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Vorrede zur ersten Auflage. 





D.. ich den Ernestischen Hederich zum Grunde meiner Arbeit gelegt habe, ist bereits in 
der ersten Ankündigung mit den Veranlassungen und Gründen dazu angemerkt worden. 
Eigentlich aber gehört jenem Werke, vorzüglich vom -zweyten Theile meiner Arbeit an 
gerechnet, nichts als die Reihe und Zahl der aufgeführten Wörter. ‘Denn alles’übrige, 30 
ohne alle nähere ‚Bestimmung, Beweis und Autorität oft mehr hingeworfen als äufgestellt, 
konnte mir nur mehr Mühe beym Aufsuchen der Stellen und der Gründe, wie auch beym 
Berichtigen derselben machen, als irgend eine Erleichterung meiner Arbeit gewähren, 
welche ich nach einem ganz andern Plane einzurichten gedachte. Diesen habe ich bereits 
in der Ankündigung und Vorrede des ersten Theils bemerklich zu machen gesucht. « Jetzt 
will ich noch einiges zu der Geschichte der lexicographischen Literatur in Deutschland 
anführen, damit man daraus ermessen möge, welche Hülfsmittel und Erleichterung ich 
vorfand und brauchen konnte. Ich werde oflenherzig gestehen, welche davon ich gebraucht 
habe, und was ich meinen Nachfolgern etwa zu thun noch übrig gelassen habe, 

Der Ernestische Hederich hat die 4te Ausgabe erlebt; wovon die von ı757 H. M. 
Wendler besorgt, und in einer kurzen Vorrede von seinem Antheile Rechenschaft. abgelegt 
hat. Die Correctur der zweyten Auflage von 1766 hat Reiske mit besorgt, in dessen Leben 
$. g5. mancherley Bemerkungen vorkommen, welche der ganzen Unternehmung und Arbeit 
von Ernesti nicht günstig scheinen. Wer die erfie Ausgabe mit der Hederichschen Arbeit zu 
vergleichen Lust und Zeit hat, mag bestimmen, ob in der ersten Anlage schon die vielen 
Wörter fehlen, welche man in den 4 Ausgaben aus Stephanus nachzutragen vergessen hat, 
und die ich selbst noch nicht .alle nachgeholt haben mag, weil ich meine Arbeit stückweise 
vollendet habe, und also nicht Gelegenheit hatte in der alphabetischen Folge der einzelnen 
Worte bey der Ausarbeitung alle einzelne Auslassungen zu bemerken und aus dem Stephanischen 
Index zu verbessern. Nur so viel führt Ernesti selbst an, er habe alle von Hederich, Scott 
oder andern angeführte Worte, welche sich zwar im IIesychius, in andern Glossarüs, oder 
in alten Schriftstellern befänden, aber oflenbar verderbt seyen, oder keinen bestimmten 
Sinn gäben, oder auch weiter keinen andern Gewährsmann hätten, weggestrichen und 
ausgelassen, Dennoch "habe er in der ersten Ausgabe 10,000 neue Worte hinzugefügt. Ich 
selbst habe bey der ersten Bearbeitung meines Wörterbuchs, ehe ich die Idee von einer 
kritischen Arbeit gefalst hatte, manches Wort ausgestrichen und weggelassen, weil es blols 
aus Hesychius oder aus alten Glossarüs angeführt ward, und ich biofs ein Wörterbuch für 
die noch übrigen griechischen Schriftsteller zu liefern gedachte, Nachher änderte ich meinen 
Plan auch in Ansehung dieser Worte um so mehr, weil so manche Worte blois aus den 
Glossarien angegeben waren‘, für die ich bessere Gewährsmänner ausgefunden hatte Wo 
Stephanus die alten Wörterbücher unbestimmt und ohne alle Autorität anführt, da habe ich 
das Wörterbuch, welches die Namen von ı0 Gelehrten auf dem Titel als Theilnehmer 
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nennt, in der Ausgabe von Basel 1384 gebraucht, und oft doch eine Nachweisung ange- _ 
troffen, welche mich auf die Spur brachte, dafs ich bestimmt das Wort mit seiner Autg- 
rität angeben ‚konnte. Bey Gelegenheit ‚dieses 'Wörterbuchs, welches unter dem Namen 
des Lexicon septemvirale bekannter ist, weil es die Namen von 7 Gelehrten als Verfasser, 
Mehrer und Besserer an der Stirn trägt, nämlich'von Budaeus, Conr. Gefsner, H. 
Junius, Joh. Tusanus, Rob. Constantinus, Jo, Hartung, und Mar. Hopper, 
will .ich bemerken, dafs die Grundlage davon folgende Arbeit eines auch als Physiker 
bekannten Philologen ist: Lexicon graecolatinum supra omnes omnium hactenus accessiones 
multis  milibus vocabulorum annis jam aliquot ex assidu@ scriptorum onmium lectione congestis 
auctum authore Petro Gillio, Albiense. Basileae ex ofhieina Walent. Curionis 1532, wie die 
Vorrede zu dem Lexicon septernvirale Basel 135365 selbst angibt, . Das Wörterbuch von P. 
Gillius hat Simon Grynaeus dem Willen des Verfassers gemäfs seinem Wohlthäter Georgio 
Armignaco, Episcopo Rutinensi, in der Zuschrift vom Jahre 1532 gewidmet. Ernesti selbst 
hat die Geschichte und Beschaflenheit des Hederichschen Wörterbuchs, welches in Deutschlands 
‚ gelehrten Schulen vorher die Oberherrschaft behauptete, so ziemlich vollständig erzählt. So 
wie Skapula den Sprachschatz des Stephanus von 1572 (denn diese Ausgabe allein habe ich 
gebraucht; _die zweyte vom Pastor Krohn in Hamburg ausführlich beschriebene vom Jahre 
1350 kenne ich noch nicht) in derselben, für Anfänger höchst unbequemen, etymologischen 
Ordnung der Wörter diebischerweise benutzt und ausgezogen hatte: so klitterte Hederich 
sein alphabetisches Wortregister aus Skapula zusammen, dessen Worte und Erklärungen er 
so oft nicht einmal verstand, geschweige dafs er etwas hätte verbessern sollen! Hederichs 
Arbeit wollte $. Patrik in London verbessert haben; aber Ernesti urtheilt davon so, dafs 
man sieht, wie er. nicht allein die alten Fehler hatte stehen lassen, sondern auch reichlich 
mit ganz. ähnlichen "neuen vermehrt hatte. Doch liefs Krnesti die zweyte Ausgabe des 
Patrikischen 'Hederichs mit seiner ersten. vergleichen und daraus die von jenem nachzetra+ 
genen Worte anmerken. Er selbst nennt vorzüglich das Reimarische Wortregister über 
Dio Cassius, aus welchem er viele Worte nachgetragen habe. Den Scottischen Nachtrag 
zum Stephanischen Sprachschatze hat er freilich benutzt; aber nicht genau und vollständig 
genug. Durch H. Buttmann ward ich auf diesen Mangel erst aufmerksam gemacht, als 
der Anfang meines Wörterbuchs schon abgedruckt war. Sogleich liels ich mir das Buch 
von ‚der königl. Bibliothek in Berlin geben; aber ich konnte es nur beym Buchstaben .e 
bis zum Worte imppoißöny nutzen; und dann wieder vom Jota an bis zu Jinde des ersten 
Theils; weil das vorhergehende Mst. anderswo abgeschrieben werden mufste, und schon 
fortgeschickt war. So widrig dieser Umstand für das Lexicon selbst ‚und die Besitzer 
desselben war, - weil .diese bey vielen Wörtern die Autorität entbehren, wobey jetzt zw. 
steht; so unangenehm war für mich selbst der Nichtgebrauch des Scottischen Anbangs, weil 
er mir vieles und vergebliches Aufsuchen der Autoritäten verursacht hat. Unterdessen habe 
ich in den Zusätzen und Verbesserungen alles nachzuholen und zu bessern gesucht, so weit 
sich diefs- jetzt thun lies. Die Fehler der Scoutischen Arbeit wollte Ernesti noch beson- 
ders in gedruckten Berichtigungen dazu anführen; aber diese sowohl, als der an derselben 
Stelle erwähnte Plan zy einem gröfsern und ausführlichern griechischen Wörterbuche, sind, 
so viel ich weils, nie vom Verfasser ausgeführt worden. Beym Eintragen aus dem Hei- 
marischen Index ist so wenig als aus dem Scottischen Anhange die nöthige Sorgfalt ange- 
wendet worden. Bey dem letzten Buche wundert es mich am meisten, dals Ernesti Worte 
aus den griechischen Scholien der beiden Franzosen Biset und Bourdin tiber die Aristopha- 
nischen Komödien, vorzüglich über die Thesmophoriazusas, worüber keine ächten alten 
Scholie vorhanden sind, als ächt ohne weitern Beweis annehmen und auflühren konnte, 
H. von Murr erinnerte mich,. dafs Ernesti nicht einmal Will. Young's Ausgabe des Hede- 
rich, London 1755 in grofs 4to. so wenig als der Besorger der dritten Ausgabe, Hr. Wendler 


y. 
den von Th.. Morell 1779 in grofs. 4. verbesserten Young’schen Hederich gebraucht und 
benutzt hätten. Diefs habe ich eben so wenig gethan oder nur thun wollen; nur bemerke 
ich, dafs das Exemplar in der Göttinger Bibliothek das Jahr 1778 auf dem Titel hat: Ben. 
‚Hederici Lexicon. gr. ec. Jo. Aug. Ernesti, nunc auctum a Thoma Morell’ London 1778. 
Aber ich habe Appendix ad’ Lexicon Graecolatinum a Joanne Scapula constructum et ad .alia 
Lexica Graeca e Codige Mss. olim Askeviano in lucem nunc primum vindieata Londini 1789 
in Octav, weitläuftig gedruckt, . zur Hand genonımen, um das Buch zu benutzen, Doch 
war es mir unmöglich, diese in der etymologischen Ordnung des Skapula von einem Unge- 
nannten in einer unbestimmten Zeit gemachte Sammlung zu irgend einer Absicht zu benutzen, 
weil sie blofs die einzelnen Worte nach den Seiten der ältern Ausgaben vorzüglich der grie- 
chischen Tragiker enthält, in welchen seit der Zeit so unendlich viel umgeändert worden 
ist, Supplementum vocum omissarum in H. Stephani Th. Gr. L. in Observat. Miscell. Vol. V1. 
Torn. I. p. 179—ı89 von Ernesti nicht benutzt, geht blofs bis zu Ende von « und enthält 
die einzelnen Worte mit Anzeige der Stelle. Gern hätte ich auch benutzt, aber zu spät 
habe ich erhalten Jo. Henr. Maji Specimen omissarum vel nullis auctoribus ınunitarum vocum 
in H. Stephani Th. G. L. in dessen Observ. Sacrarum Libro IV. p. 161— 233. desgleichen 
‚Specimen Supplementi Lexicorum ex ‚Xenophonte in Joh. Grammii Historia Deorum ex Xeno- 
phonte siwe Antiquitatum Xenophontearum Prodromus, Hauniae 1716 in 4to. p. ILI—159. 
ferner Specimen defectus. Lexicorum ex Diodoro supplendorum in, Casp. Frid. Munthe Observ. 
Philol. in N. T. ex Diodoro Siculo. Hafniae 1755. p. 491—560, endlich Foses graecae 
Lexicographis vulgo male intellectae.e Pars I. Praeside Math. Fleder, Resp. Jon. Dnielson, 
Upsal 1791. Ueberhaupt hat am richtigsten die Vorzüge, Mängel und Gebrechen, des 
U EREN Sprachschatzes der grofse Kenner Valckenair geschätzt und beurtheilt in den 
trefllichen Observationes academicae, quibus via munitur ad origines graecas investigandas, 
Lexicorumque defectus resarciendos vor der Lennepischen Analogia Gr. L. wo auch $. 29— 31. 
die vorgängigen Versuche angegeben und billig beurtheilt werden. 

Die Versuche des Dillenius, Vollbeding und Haase in deutscher Sprache .habe 
ich in der Ankündigung und Vorrede des ersten Theils hinlänglich ausgezeichnet. Jetzt 
bleibt mir die Erwähnung von ähnlichen lateinischen Versuchen in Deutschland übrig. Ich 
kenne jedoch nur den einen von Christian Zimmermann, Stuttgard 1771 gr. 8-, welcher 
wohl nur aus dem Ernestischen Hederich ausgezugen seyn mag. Die Vorrede von dem durch 
mehrere Handausgaben der lateinischen Classiker bekannten Johann Peter Miller in Ulm ent- 
hält in einem elenden Latein recht gute Gedanken über die Ableitung der ‚so genannten 
unregelmäfsigen und überhaupt aller Teimporum von den alten ungebräuchlichen Stammwör- 
tern, welche leider von keinem spätern Lexicographen benutzt, erweitert oder berichtiget 
worden sind. Am Ende nimt er auch die damals noch auf manchen Schulen. gewöhnli- 
chen Vehungen in griechischen Aufsätzen wider Ernestis Sarkasmen am. Ende seiner Vorrede 
zum Hederich in Schutz,’ und zwar mit Recht. Ich. wünsche daher recht sehr,, dals 
Ernestis Meynung nicht zu vielen Eingang gefunden und alle Uebungen der Schüler im 
Griechischschreiben aus den Schulen, vorzüglich meines geliebten Vaterlandes, vertrieben 
haben möge. Wer freilich blofs wegen des künftigen Gebrauchs beym Bücherschreiben für 
die genze gelehrte Welt, oder zum Behufe der gelehrten Klopffechterey die Vebungen .in 
lateinischen Aufsätzen für unentbehrlich hält, der mufs dieselben im Griechischen für ent- 
behrlich erklären; aber ich für meinen Theil werde solch einem Liebhaber der griechischen 
Literatur zwar kern seinen Willen lassen, aber sobald er als Kenner mit Geschmack von 
griechischen Genies urtheilen, oder als Kritiker sie erklären und verbessern will; werde 
ich ihm weit weniger Zutrauen gönnen, als einem von Jugend auf im Componiren geübten 
Manne,. Ich weils, dafs ich hierzu die Beystimmung des H. Prof.. Wolf in Halle gewils 
erhalten werde. Aber man würde sehr irren, wenn man deswegen einen deutschgriechi- 
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schen Theil der Wörterbücher für wesentlich nöthig hielt. Denn der Zweck beym griechi- 
‚schen Componiren wird sicherlich weit leichter und gewisser vom Lehrer und Schüler 
erreicht, wenn jener aus einem Originalschriftsteller eine Uebersetzung nebst den dazu 
nöthigen und ausgezogenen Wörtern als ‘Material aufgibt, und die Composition nach dem 
Muster beurtheilt, auch dabey Rücksicht auf die möglichen Variationen nimt*). 

Aus dem bereits Erzählten erhellet, dafs die meisten spätern Versuche von Handwör- 
terbüchern entweder um den Ernestischen Hederich, wie um ihre Achse ’sich gedreht oder 
wenigstens nicht über die Sphäre desselben sich erhoben haben. An den Valckenairschen 
Probierstein gerieben, geben alle sammt ihrem Muster und Anführer einen Strich, welcher 
nach Verhältnifs einen sehr geringen und für das jetzige Zeitalter nicht ehrenvollen Gehalt 
änzeigt. Man kann also oder vielmehr nıan muls dem Urtheile des H. Wyttenbach bey- 
pflichten, welches er in der Vorrede zu den Eclogis historicis p. NXV. Ned. vom Ernesti- 
schen Hederich fäll. Wäre es aber nur eben so leicht, nach diesen Erinnerungen und 
nach den einzelnen Beyspielen ein Ganzes zusammenzusetzen, und ein Wörterbuch auszu- 
arbeiten, welches dem von den unsterblichen Meistern Hemsterhuis und Valckenair im 
Umrisse so schön und deutlich vorgezeichneten Muster nur einigermalsen sich näherte! 
Wie zufrieden wollte wenigstens ich seyn, wenn mir die so ermüdende und durch Neben- 
umstände so erschwerte und verbitierte Arbeit nur so weit gelungen wäre, dafs der Ken- 
ner sagen möchte, wenn dieser Mann den Plan lange vorher gefafst, diesen fest, lange 
und ruhig verfolgt, in der gehörigen Mufse, mit der nöthigen Ruhe der Seele, und bey 

‘dem erforderlichen Vorrathe von Büchern "bearbeitet hätte, so würde er sein Werk dem 
wohlerkannten Muster nahe genug gebracht haben. i 

Man hat aber in neuern Zeiten nicht allein die Bücher von Skapula und Hederich; 
sondern auch die von Schrevel und andern verschiedentlich aufgelegt, umgearbeitet und 
zum Schulgebrauche- bequemer zu machen gesucht, Die Engländer gebrauchten Schrevelit 
Lexicon opera Hill et J. Entich, London 1774, so wie auch Gul. Robertson Thesaurus Graecae 
linguae in Epitomen seu Compendium redactus et alphabetice secundum  Constantini methodum 
et Schrexelii reseratus. Cantabrigiae 1676. 

Das Wörterbuch selbst von Constantin führt in der zweyten Ausgabe folgenden Titel: 
Lexicon graecolatinum Rob. Constantini, secunda hac Editione partim ipsius autoris partim 
Fr. Porti et aliorum additionibus plurimum auetum. Genevae 1592. Aus der ersten Ausgabe 
war gemacht worden: Lexicon graecolatinun ex R. Constantini aliorumque seriptis compen- 
dio collectum.  Genevae ap. Joh, Crispinum 1568. So wie hingegen aus Stephanus und 
Skapula zusammengeklittert ist Lexicon Graecolatinumi recentissimum ad formam ab HI. Ste- 
phano et Jo, Scapula observatam expressum. Lugd. 1657. Alle diese Bücher habe ich 
selbst nicht gebraucht, sondern blofs in der Göttingischen Bibliothek vor mir liegen gehabt 
und angesehen; so wie auch die folgenden, zum Theil ältern Versuche, welche ich hier 
anführe, nachdem ich schon vorher das in seiner Art classische Werk des Peter Gillius 
von 1532 angemerkt habe; welches lange als Grundlage gedient hat, und verschiedentlich 
vermehrt und verbessert worden ist, Graecae linguae Spieilegium aut. Ed. Granta: ex 
'ofke. Henr. Binemann 1575. Casp, Seidelii Manuale linguae graecae gnomologicum nuno 

prünum editum. Schleusingae 1693 in 12. Dasselbe Buch unter dem Titel: Portula grae- 
 cac linguae. Jenae 1659. Clavis et findamenta graecae linguae autore Eilhardo.  Editio 
nova opera et studio J. K. Brunov. 1667 in ı2. Joh. Bentzii Thesaurus pure loquendi et 
seribendi Graecolatinus in locos LXXVI. distinctus. Argentinae 1394. Jac. Billii Locutionum 
Graecarum Volumen. ap. Crispinum 1614. Joh. Posselü Calligraphia oratoria linguae grae- 


*) Nach diesem Vorschlage hat H. G A: Werner in Stntegand im Jahre er eine Anleitung zur Composition in der grie- 
eluschen Sprache für Anfınger angekündiger im Intelligenzblatte der Jenaer Allg. L. Z. 1803. No 183. und wirklich 1994 zu 
Stwugard unter dem Titel: Anleitung zum Debersetzen aus der deutschen in die griechische Sprache, 
iu Beyspielen und Excreiticu aus griechischen Origiual-Schriitstollesm geliefert, 3805. 
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cae nunc denuo ab eodem recognita atque amplius tertia parte aucta. Accesserunt Iue postre- 
anae Editioni cum gallica interpretatione Srequentiores graeci sermonis formulae. Genevae 1636. 
“Mart. Rulandi Synonyınia Latinograeca. per Dav., Hoesehelium. Editio postrenia Genexne 1646 
in’ g. Jac. Gretseri Nornenclator Latino- Graecogermanicus in gratiam tironum graecae linguae 
collectus. 1600. Jac. Gretseri Dictionarü latinograeei, sive Synonymorum Pars T. et II. auctio- 
res opera Dav. Hoescheli. Aug. Vind. 1607. 2 Bände in g._ Die beiden Vorreden von Hoe- 
schel enthalten mehrere neue damals in den Wörterbüchern nicht enthaltene, theils aus - 
Handschriften von .H. genommene Wörter. Das Ganze würde trefllich dienen, „wenn 
jemand einen lateinisch oder deutsch-griechischen Theil zum Componirer ausarbeiten wollte. 
Denn das Buch ist lateinisch und griechisch Zu demselben Zwecke hat ehemals gedient, 
und könnte noch dienen, das vorher erwähnte Buch von Ruland; wozu Hoeschels Vorrede 
ebenfalls gute Bemerkungen enthält. Ferner Novus apparatus latino - graecüs seu Thesaurus 
trium linguarum latinae gallicae graecae ex Isocrate Demostliene alisque praecipuis ‚autoribus 
raecis concinnatus ab uno e Soc. Jesu. (P. Gaudin) Nova Editio Paris 1725. Ist lateinisch, 
E anatelsch, griechisch, und scheint Neilsig. gearbeitet zu seyn. Le Jardin des racines 
greeques mises en vers frangois, auec un Traite des prepositions et autres particules indecli- 
nables et un recugil alphabetique des mots frangois tircs de la langue grecque. Now. Ealit.. 
“Paris 1719 habe ich nicht angesehen, so wenig als Ludov. Coulon. Lexicon Homericum 
Paris 1643, welches wohl den ähnlichen Wörterbüchern von Aemil. Portus über Pindar, 
Herodot, Theocrit u. 3. w. nicht beykommen mag; sonst würde ich ‘es öfter angeführt 
gelesen haben. Noch verdient angeführt zu. werden: Lexicon ‚graecolatinum - Joannis Sca- 
pulae.. Ad haec Auctarium exstat dialeetorum omnium a Jac. Zuingero Phil, et Med. Basil, 
in expeditas succinctasque tabulas compendiose redactarum. _ Editio novissima prioribus omnibus 
quibuscungue auectior,. annexo copiosissimo latino Indice Laurentit Martü Palatini industria 
selecto, et innumeris propemodum in -locis emaculatior reddita;: Huc accessit etiam Lexicon 
Etymologicum linguae graecae in quo non tantum Etymologia vocum primigeniarum enucleate 
ostenditur, verum etiam analogia quam latina lingua et anglica habent cum graeca liquido 
indigitatur, autore Joanni Harmaro ex Academia Oxoniensi. Londini 1637. Die Etymo- 
logien sind von der Art, wie sie Martin und mehrere ‚Gelehrte des vorigen Jahrhunderts 
ohne Mühe und ohne alle Rücksicht auf Analogie ausgesonnen haben. Die Vorrede rühmt 
die Correctheit des Textes vom Skapula, S 
Man hat überdem in neuern Zeiten und unter uns Forderungen an einen Lexicographen 
gethan, die, wenn sie auch überhaupt von einzelnen seltenen Menschen sich in Grofsen 
oder Kleinen erfüllen liefsen, doch gewils aulser dem Ziel und Zwecke eines Handwörter- 
buchs liegen. Jedoch sind manche auch überhaupt von der Art, dafs ich sie für unbillig 
und schlechterdings unmöglieh zu erfüllen halte. Ich will hier einige der vorzüglichsten 
Forderungen und Vorschläge, und zum Theil von Männern gethan, deren Stinrme und 
Arsehn im literarischen Publicum bisher _gegolten haben, erwähnen, meine Meynung 
darüher sagen, und die Entscheidung billigen Richtern überlassen. Freilich wird wohl 
auch hierüber schwerlich eine allgemeine Vereinigung der Stimmen statt finden; aber wenn 
dieses auch gerade hier der seltene Fall seyn sollte: so wird gewifls doch nie der Plan zu 
einem Wörterbuch®, grols oder klein, danach ausgeführt werden. Immer ist es ‚jedoch 
gut, sich in der Theorie über gewisse Puncte zu verständigen und zu vereinigen, um allem 
‘unbilligen Tadel vorzubeugen, wenn von der Beurtheilung eines solchen Werks die Rede 
ist, welches nach irgend einem Plane angelegt und ausgeführt worden ist. 
Die Schellerschen Vorschläge und Forderungen (vor Lehnerts Ausgabe von Aelians v. h. 
Leipzig 1794) nebst den beygefügten Proben, wie die Mängel des Ernestischen Hederichs 
zu verbessern seyn möchten, passen erstlich nur auf einen gröfsern Raum und Umfang, 
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als mam.noch in Deutschland den griechischen Wörterbüchern zu geben gewagt hat. Dann 
aber betreffen sie das Finzelne oft Kleinliche, und sind zum Theil. ohne gehörige allge. 
meine Ueberblicke und Gründe .nicht einleuchtend und falslich genug vorgetragen. Man 
kann sich auch die Art des Vortrags schon aus dem gröfsern Iateinischen Wörterbüche des 
Verfassers vorstellen; in dessen Umfange und Pünctlichkeit, nicht aber in demselben 
Geiste, ich ein griechisches Wörterbuch von irgend einem deutschen Gelehrten mit der Gelehr- 
samkeit und Genauigkeit’ eines Niklas ausgerüstet, nicht so wohl ausgearbeitet selbst zu 
sehen hoffe, als meiner Nachkommenschaft es zu erleben ‚wünsche, P 

Vorzüglich werden in der Recension des Haasischen Wörterbuchs in der allg. Liter. Zeit. 
1797. No. 252. mehrere Forderungen gemacht, welche hier erwähnt werden müssen, weil 
sie meine Arbeit so gut als die Haasische angehn. ö 

Die verlangte Vollständigkeit ist erstlich überhaupt sehr relativ; dann aber läfst sie sich 
' ohne lange und sorgfältige Lectüre aller griechischen profanen Schriftsteller mit steter Rück- 
sicht auf einen bestimmten Plan von cinem Wörterbuche nicht erhalten. Wie selten aber sind 
‘wohl die Gedanken eines jungen Gelehrten auf ein solches, lange Zeit, viele Geduld und 
seltene Mufse erforderndes Unternehmen gerichtet? und wie mag man nur auch in Deutschland 
bey der Beschaffenheit unsers Buchhandels und des ganzen literarischen Betriebs, einem Manne 
zutrauen oder zumuthen, für sich solch eine Arbeit zu unternehmen und anzufangen, ohne 
‚sich vorher der Unterstützung eines wohlhabenden, gutdenkenden und thätigen Verlegers 
versichert zu haben? So lange also auf Wörterbücher und dergleichen Arbeiten bey uns die 
Anlage nur noch so gemacht werden kann, dafs dem Verfasser zur Ausarbeitung nur wenige 
Jahre zugestanden werden können, so ist Vollständigkeit entweder eine unmögliche Forderung, 
oder ‚sie kann nur von mehrern durch einen und denselben Plan, Geist und Thätigkeit ver- 
einigten Männern, und mit Beyhülfe von guten Wortregistern über alle griechische Schrift- 
steller erhalten werden. Aber alle diese seltenen Fälle vorausgesetzt, so ist doch der gewöhnliche 
von dem rechtmäfsigen Vortheile des Verlegers zu bestimmende Raum eines Handwörterbuchs 
dieser so gewünschten und gepriesenen Vollständigkeit gar nicht fähig: man müfste denn 
wider alle Billigkeit die oft und im mancherley verschiedenen Bedeutungen gebrauchten Wörter 
eben so wie diejenigen, welche selten vorkommen, oder deren Bedeutung auf einen kleinen 
Bezirk eingeschränkt ist, behandelt und eben so kurz abgefertiget wissen wollen. 

Zugleich gründlich belehrend kann das Handwörterbuch nicht überall seyn, wofern 
‚nicht erst ein vollständiger kritischer Sprachschatz nach Stephani Müster ausgearbeitet und 
vorhanden ist. Darin hat der Resensent ganz Recht! Oder vielmehr kann ein Handwörter- 
buch durchaus nicht zugleich vollständig in der Zahl der Wörter und gründlich belehrend 
seyn. - Die letzte Forderung widerspricht dem Prädicat Handwörterbuch, und die Gründlich- 
keit der Belehrung setzt hier immer einen bereits vorhandenen gröfseren Sprachschatz vorafs, 
welcher die Vollständigkeit in der Zahl der Wörter und in der Erklärung der mehrern Be- 
deutungen eines Worts mit der Gründlichkeit vereinigen kann. .Dann kann das Handwörterbuch 
sich auf die Gründe des grölsern Sprachschatzes beziehn, und allenfalls hier und da durch 
Winke und kurze Bemerkungen nachhelfen, und so das Ganze der Vollkommenheit näher 
bringen. Eben so nahm ich den Stephanischen Sprachschatz nebst dem Scottischen Anhange 
als Grundlage zu der Vollständigkeit und Gründlichkeit an, habe in beiderley Rücksicht hier 
und da in möglichster Kürze. Nachträge dazu geliefert, und so Alles in einen kleinen Raum 
zu pressen versucht. Denn die Bequemlichkeit des Lesers liefs sich hier nicht wohl mit 
Kürze und Wohlfeilheit vereinigen! Vieles ist freilich an Raum dadurch gewonnen worden, 
dafs keine Rücksicht auf neutestamentliche Wörter genommen worden ist, so wenig als auf 
die Bedeutungen der Wörter, welche 'blofs bey den hebraisirenden Verfassern unserer Reli- 
gionsbücher oder bey den kirchlichen Schriftstellern vorkommen, und überhaupt auf blofs 
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kirchliche oder dogmatische Ausdrücke, die also in kein Handwörterbnch für griech. profane 
Schriftsteller, sondern in einen Thesaurus ecclesiastieus und in eigene Wörterbücher über die 
griechischen Uebersetzungen des A. T. so wie über das N. T.”gehören. Auch ist durch Aus- 
lassung von Namen der Personen, Länder und Städte, welche in besondere Werke gehören, 
und zu deren Erklärung jetzt zweyerley Encyclopädien angekündigt worden sind,. etwas 
Ansehnliches an Platz gewonnen worden. Aber alle ‘diese Einschränkungen allein konnten 
dem grofsen Reichthume der griechischen Sprache kein geräumiges Magazin gewähren. 

Auf die Prosodie ist noch in keinem Wörterbuche Rücksicht genommen 
worden. Dieser Vorwurf ist, ich gestehe es, gegründet, und trifft auch meine Arbeit. 
Aber ich will einmal so lange voraussetzen, dals wir bereits mit der gr. Prosotlie so weit 
- ins Reine wären, dafs wir mit Bestimmtheit überall sie angeben könnten; dals man zum 
Beyspiele blofs die homerische Prosodie bey den homerischen Worten bemerkte, bey den 
übrigen dichterischen die Prosodie der attischen Komiker und Tragiker, und die Abweichungen 
der Mundarten kurz in Anmerkungen andeutete; ich will selbst so viel Raum, als zu diesen 
Bemerkungen gehört, in den Handwörterbüchern voraussetzen: die grolse und umüberwind- 
liche-Schwierigkeit bleibt immer in der Vereinigung der prosodischen Zeichen mit den Accenten 
und Spiritibus, so dafs weder Ver wirrung für den Setzer und den Leser, noch auch Veran- 
lassung zu neuen und häufigern Druckfehlern dadurch entstehe. Hiebey aber fällt mir eine 
Bemerkung ein, welche ich freilich vom Anfange an immer vor Augen gehabt und befolgt 
zu haben wünschte, ‘Doch wird man im zweyten Theile häufiger als im ersten bemerken, 
dafs ich die poetischen Wörter von den prosaischen dadurch unterschieden habe, indem ich 
sie durch prosaische erklärte, und diese prosaischen als solche bemerkte. Die deutsche Er- 
klärung konnte diesen Unterschied nur selten bemerken lassen; denn diese sollte für den 
Lehrling deutlich seyn, ohne dafs sie prosaisch oder poetisch schön zu seyn brauchte: oft 
durfte sie diefs bey der so nöthigen Kürze gar nicht einmal zu seyn verlangen. 

Auf die Dialecte sey noch keine befriedigende Rücksicht in,den Hand- 
wörterbüchern genommen worden. Nach dem Recensenten sollten sie bey jedem 
Worte genau angegeben seyn. Zuerst müfste die dorische Form durch Autorität bewiesen, 
nicht nach grammatischen Regeln hergeleitet, und so fort die übrigen Mundarten nach der 
Zeitfolge aufgeführt werden, um den Anfänger vor den Albernheiten der gewöhnlichen Gram- 
matiker zu bewahren. Das heilst viel von einem ausführlichen Wörterbuche, sehr viel von 
einem Handwörterbuche verlangen! Bey beiden bleibt mir das Mittel und die Art der Aüs- 
führung nach allen deshalb gemachten Versuchen ein Geheimnifs; und ich würde dem Recen- 
senten für die Erklärung dieses mir räthselhaften Vorschlages sehr verpflichtet seyn. Was 
H. Buttmann in seiner kleinen gr. Grammatik (deren dritte Ausgabe 1805 erschienen ist) 
bey den Formeln der Declination und Conjugation gethan hat, läfst sich nach meinem Fr- 
achten in einem Wörterbuche nicht anwenden und thun. Bey dieser Gelegenheit aber schalte 
ich eine verwandte Betrachtung ein. . 

Dafs die in. den Tönen und in der Aussprache gleich der Sprache von Bergbewohnern 
harte und rauhe, aber auch die ausgebildetste attische Mundart gewöhnlich in den. Wörterbüchern 
zum Grunde gelegt wird, hat zwär seine grofsen Vortheile für das Lesen der gröfsten und 
schönsten prosaischen Schriftsteller des griechischen Alterthums: dagegen aber ist auch der 
Nachtheil und die Schwierigkeit sehr grofs, welchen der an die attischen Formen im Decli- 
niren und Conjungiren u, s. w. gewöhnte Anfinger sogleich erfährt, sobald er an Homer. 
oder einen andern Dichter geht. Da soll er auf einmal die ihm allein als Regel bekannten 
Formen, z. B. öQıs attisch öGews vergessen, wenn er auf die erste und natürlichere ZQ:s, 
&Qıos, u. 85. w, stölst. Wenn er vsdeAnysgira, »posrida und dergleichen im Nominativus findet, 
so fällt ihm die Form sehr auf, weiler die attische Form in ns gewohnt ist, Hierzu kommt 
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nun noch die verkehrte Art der Lehrer von den Dialekten, welche hier den Vocativus. für 
den Nominativus annehnien, da sie vielmehr den Anfänger auf die alte dorische und aeolische 
Form zurück führen sollten, welche xgoviöas u. 3. w. hatte, woraus entweder einige Stämme 
oder allein die Dichter und Musiker im Versmaalse den Eindbuchstaben wegliefsen, wie die 
alten lateinischen Dichter bis auf Lucrez mit dem s am Ende der Worte thaten. Zur Erläu- 
terung dieser Abkürzung darf man nur die dorische Form misisrew, welche die Ioner und At- 
tiker mıyövzwy machten, und die lateinischen aus der dorischen und aeolischen Mundart über- 
tragenen Formen amanto, legunto und dergl. vergleichen. Ich übergehe hier so viele andere 
granimatische Schwierigkeiten, welche wohl zum Besten der homerischen Leser und Anfänger 
eine- eigene homerische Grammatik erforderten, Wenigstens ist es inımer ralhsam, vor dem 


Uebergange zum Homer die jungen Liebhaber oder Lehrlinge der griechischen Dichtkunst und 


Sprache im Lesen des lieblichen Herodotus lleilsig zu üben und vorzubereiten, Hierbey 
wird der Lehrer Gelegenheit und Stoff genug finden, ‚die grofse Verschiedenheit der- weichen, 
zärtlichen ionischen Mundart den Lehrlingen bemerklich zu machen; ihren musikalischen 
Wohlklang und ihre Geschicktheit zur musikalischen Poesie (welches Anfangs alle Poesie war) in 
der Aussprache hören zu lassen, und den Grund der so auflallenden Verschiedenheit im Clima, 
im Wohnplatze und in dem von diesen beiden Ursachen, wie auch durch Verfas-ung, Le- 
bensart und allgemeinen Freyheitssinn begründeten Charakter des ionischen Hauptstanımes in 
Kleinasien aufzusuchen, ' Leider haben wir noch keine dem Anfänger so weniz als 
Kenner Genüge leistende Schrift über die Mundarten der gr. Sprache, wo ‘aus den historischen 
und -philosophischen Gründen der allgemeinen Sprachlehre der Grund der Verschiddenheit 
abgeleitet, „die Art derselben bis in den kleinlichsten Mechanismus erklärt, und alle Bemer- 
kungen mit gültigen Beyspielen belegt wären. 

Ich fahre nun in der Rücksicht auf die vorher erwähnte Kecension fort, welche unter 
andern auch die Bestimmung fordert, auf welchen Zeitpunct der griechischen Literatur ein 
Wörterbuch sich einschränke, Diese Frage oder Forderung kängt mit der von der Vollstän- 
digkeit zusammen, eben so sehr wie mit dem Satze, den ich noch zuletzt aus der erwähnten 
Necension ausziehn will. Die Chronologie der Wörter und Redensarten zu 
verfolgen. das Alter der verschiedenen Bedeutungen nach historischen 
Gründen zu bestimmen, und dadurch der höhern Kritik vorzuarbeiten, ist 
eine schwere, aber nicht unbillige Forderung an ein, kritisches Wörterbuch : jedoch zur Aus- 
führung gehört mehr Platz als ein Handwörterbuch verstattet. Dennoch werden die Leser 


auch in dieser Rücksicht und zu diesem Zwecke hier und da,einen Schritt von..mir gethan | 


finden. Wobey ich nur bemerken will, dafs ich unter den mir bekannt gewordenen Auto- 
ritäten für ein Wort, eine Bedeutung oder Redensart immer die älteste angeführt habe, auch, 
nachdem sie in einem Register des angeführten Schriftstellers sich leicht oder gar nicht auf- 
finden liefs, mit oder ohne genaue Anzeige der Stelle nach Buch und Kapitel oder nach den 
Seitenzahlen der in Deutschland gemeinsten Ausgaben. Man sieht also, dafs auch 'bierbey 
noch lange Zeit hindurch und viele Zusätze und Verbesserungen statt haben; vorzüglich so 
lange man nicht die ganze Reihe der friechischen Schriftsteller in strenger chronologischer‘ 
Ordnung mit steter Rücksicht auf Sprache und deren Bearbeitung in einem Wörterbuche 
durchzulesen sich vornimmt und diesen Vorsatz auszuführen Zeit und Gelegenheit hat. 

‚ Was ich selbst, so lange ich lebe, zu bessern vermag, werde ich treulich thun, und 


den Ertrag meines Fleilses den, Lesern und Besitzern meines Wörterbuchs auf die bequemste | 


Art mitzutheilen suchen. Aber um solch einer Arbeit nur einen mäfsigen Grad von Brauch- 
barkeit zu geben, gehören viele Jahre von unablässiger Arbeit, und die vereinigten Bemü- 
hungen, Kenntnisse und Lectüre aller wahren Sprachkenner in Deutschland dazu, Diese 
ersuche ich also hiermit öffentlich, wenn sie diesen meinen Versuch nicht ganz für verfehlt 
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“halten, und wenigstens als Grundlage zu eineni bessein und vollständigern Baue ihrer Auf- 
“merksamkeit nicht unwürdig finden sollten, dazu das Ihrige, jeder nach seiner Lage und 
nach: seinem Vermögen beyzutragen, -und entweder mir selbst, oder dem Herrn Verleger Ihre 
Beyträge als Verbesserungen, Zusätze, Bemerkungen 'und Vorschläge zuzusenden, wie un- 
aufgefordert schon zum ersten Theile Herr Prof. Wolf in Halle.durch den hoffnungsvollen 
Riemer und Herr, Ruhkopf in Bielefeld gethan haben, welchen ich hiermit für Ihre Güte ' 
den aufrichtigsten Dank sage. Sollte man dabey Bedingungen machen wollen, so hofle_ich 
sie werden von der Art seyn, dafs ich sowohl als der Herr Verleger sie entweder gerade- 
zu erfüllen, oder, doch, dafs wir ‘uns darüber mit dem Mittheiler auf eine gütliche und 
freundliche Art vereinigen können; wobey ich sehr gern meinen eignen Vortheil dem allge- 
meinen Nutzen der deutschen Liebhaber von der gr. Literatur nachsetzen ‚will, so 'oft es 
die Umstände erfordern sollten. \ ae 

So fühle ich es selbst sehr lebhaft, wie viel noch in Ansehung der mit den Praepositionen 
zusammengeseizten Wörter ztı bessern und nachzuholen seyn wird. Zwar habe ich mir 
alle ersinnliche Mühe gegeben, durch Umschreibungen ’die Bedeutungen der Praeposition mit 
anzudeuten; aber bey den Zusammensetzungen mit äms hat mich meine Kenntnifs, Kleifs 
und Geduld verlassen, und ich habe noch kein Mittel ausgefünden, nicht allein in "unserer 
Muttersprache, sondern: überhaupt in irgend einer europäischen cultivirten’ Sprache, so weit 
ir sie verstehe, den Sinn der Praeposition amö in manchen Beyspielen nicht allein deutlich 
sondern auch kurz auszudrücken. . SE 

“ Alle Bestimmungen. der Thiere, vorzüglich aber der Pflanzen, können nur eine gewisse 
Annäherung an die Gattung, selten an die Art gewähren. Bey den Jetztern habe ich mich 
des Pinax Theatri Botanici von Casp. Bauhin, Basel’ 1671, und der darauf sich beziehenden 
Species Plantarum‘, Holmiae 1762. von Linne, als des einzigen mir Sr meer Wegweisers 
bedient. Nur wenige Belehgungen konnte ich von der Güte des H. Prof. Moldenhäuer in 
Kiel erhalten. Physische und mechanische Terminologien hoffe ich in meiner physischen 
Chrestomathie, Eclogae Physicae, mehr zu erklären, worauf ich im voraus verweise, (Sie 
ist ıg01 in Jena bey demselben Verleger erschienen.) 

Ich habe auf die Kürze und Bestimmtheit des Ausdrucks und der Erklärung, so wie auf 
die Ersparung des Platzes alle mögliche Aufmerksamkeit und Sorgfalt verwendet. Daher ist- 
der Gebrauch des Infinitivs statt des Praesens bey den Zeitwörtern zu erklären oder zu ent- 
schuldigen.._ Eben daher das Einrücken der einzelnen Artikel. Zwar ist dadurch das Auf- 
\ suchen etwas’erschwert worden: aber dieser Unbequemlichkeit soll und kann gröfstentheils 

die über jeder Wortsäule gesetzte Rubrik abhelfen; besonders ‘wenn sie, wie im’‘zweyten 

Theile geschehen ist, den Anfang der Wörter in mehrern Buchstaben angiebt. Diese Ein. 

richtung thut in den Compositis aus Zuy und Zi noch den grofsen Dienst, dafs sie das 

besondere 'Setzen der Wörter mit & erspart, und den Leser doch zugleich immer an die 
attische Form erinnert;. obgleich freilich nicht alle unter diesen Rubriken stehende Wörter 
mit £ geschrieben gefunden werden, als ausiSns und mehrere. 

Um die so erforderliche Kürze mit der Genauigkeit zu vereinigen, habe ich mir alle er- 
sinnliche Mühe gegeben. Deswegen ist bey neu eingetragenen Worten oder Bedeutungen 
die Stelle bestimm. nach Buch und Kapitel oder Versen angegeben worden: so bald aba 
über den Schriftsteller, woraus das Wort oder die Bedeutung genommen ist, gute Wortre- 
gister vorhanden sind, und die angeführten Worte sich darin verzeichnet finden, nannte 
ich blofs ‚den Schriftsteller oder führte blofs die Seitenzahl nach den besten oder weni Franz 

-, in Deutschland gemeinsten Ausgaben an. 8o habe ich überall den Foesischen ren 
. Genevae 1657, den Jebbischen Aristides, Haverkampischen Josephus mit, Ernestis besonders 
gedruckten Anmerkungen darüber, die Analecta Brunckü, "nebst allen Brunckischen. Ausgaben 
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der griechischen Dichter; so die Redner, den Plutarch und Dionysius von Reiske citirt, 
aufser- wo das beygefügte IZ. den Huttenschen Plutarch, bey dem Strabo, gewöhnlich nach 
der Amsterd. Ausgabe 1707 citirt, $. die Siebenkeesische, bey Johannis Stobuei Eelozae Physicae 
das MH. die. Heerensche, .bey den Sermonibus das. Sch. die Schowische Auszabe anzeigen. 
Sonst habe ich vom letzten Werke. die Zahl der Sermones nach der Wechelischen Ausgahe 
angeführt. So oft ıch nicht nöthig fand, die Stelle aus der Anthologie- genau anzumerken, 
habe ich blofs die Anthologie genannt, sonst Analecta Brunckü, Alle vorgefundene Citata, 
vorzüglich die aus. Scotts Anhange, habe ich auf die neuesten Ausgaben reducirt, welches 
bey den komischen und tragischen Dichtern,- wo so vieles in der Anordnung der Versmaafse 
und also auch in der Versezahl seitdem abgeändert worden ist, aufserordentlich vielen Zeit- 
verlust verursacht, aber doch den Gewinnst gewährt hat, dals die Bedeutung mit Zuverläs- 
sigkeit’ angegeben, und die Autorität selbst gesichert werden konnte. Freilich aber ergab 
sich auch oft genug beym Nachschlagen die Nothwendigkeit, das Wort oder die Bedeutung 
für eine falsche Leseart oder für erdichtet anzusetzen. 

Der analytische Theil war immer ein schweres Problem zu lösen, und doch gewisser- 
malsen unumgänglich nothwendig; weil noch nicht alle Formen und Stamm wörter einge- 
tragen, und in der ‚alphabetischen Reihe aufgeführt waren, welche hier zum. Theil dem 
Anfänger erklärt und aufgelöst werden sollten. Weil ich schlechterdings die alte Grammatik 
und Lehrmethode voraussetzen mulste, um gemeinnütziger zu werden, und auch des Verle- 
gers Vortheil zu bedenken war, so mnfste ich auch hier die alte Leyer wider meine Ueber- 
zeugung spielen, und freilich oft inconsequent sprechen und handeln. - Doch habe ich ein 
Mittel versucht, beide Methoden zu vereinigen, um die an die alte Grammatik gewohnten 
Lehrlinge allmählig auf die leichtere und richtigere Lehrart zu leiten. Ich habe die alten 
Stammwörter und Formen, welche Tenıpora hergeben, immer neben den bis jetzt gewöhn- 
lichen angegeben, und also ;jAwy, äAcus nicht geradezu weder von äAickw noch von AAdı, 
Auwpı abgeleitet, sondern gesagt, “Asus, Aor. 2. zu dAicxw von dAwpı, wodurch der Schüler 
gewarnt wird, nicht in dAioxw, sondern in der im Praesens veralteten Form “Awnı den Stamm 
dieser Form aufzusuchen. Die Hauptschwierigkeit blieb inımer, was soll mit Recht weg- 
gelassen werden, was kann füglich. wegbleiben? Dabey habe ich die Regel befolgt, dafs fast 
alle Wörter, welche nur hinten einen andern Endbuchstaben durch eine Mundart bekommen, - 
als äysen, AyysAins St. äysea, AyyeAia, weggeblieben sind; hingegen habe ich alle diejenigen, 
wo vorn oder in der Mitte der Dialect die Vocale ändert, als inreös, St. laroös u.8.w. beybe- 
halten. Ueberhaupt wünschte ich nicht nach diesem Schanıtheile beurtheilt und geschätzt 
zu werden. Freilich halte ich es auch für einen Schamtheil, aber eben so nöthig und 
nützlich, als die Schanıtheile. des thierischen Körperbaues; welche von.der Natur selbst 
verborgen sind, und doch die thierische und menschliche Schöpfung durch eine allgewaltige 
Sympathie stets an sich ziehn, und so der Mittelpunct zur Vereinigung der durch körper- 
liche und geistige Bildung und Anlagen so ganz verschiedenen Individuen sind. Nach meiner 
Meynung wird auch dieser Theil so lange wesentlich und nöthig bleiben, bis einmal der 
Vorschlag ausgeführt werden kann, jedes Wort in der alphabetischen Reihe des Wörterbuchs 
in den verschiedenen Formen der bekannten Mundarten aufzuführen und abzuhandeln, 

Ich rechne nämlich zu dem, was künftig noch nachgeholt. werden mufs, auch die En« 
dungen der Worte-in aoxw, zoxw, ımmw, vorw, vorw Und worw. Zwar. sind die meisten 
Worte mit den Endungen ırw, oouw, vorw und woxw schon in den gemeinsten Wörterbü- 
chern eingetragen, aber so viele mit den beiden ersten, aosw, und soxw,..wovon sich oft 
die Beyspiele bey Dichtern allein im Imperfecto finden, werden gewöhnlich ganz ausgelassen, 
Eben so unrecht wäre es, wenn man in lateinischen Wörterbüchern die Forinen labasco, aw 
gesco, glisco u. 3, w. weglassen wollte; obgleich diese Formen da meist nur als Neutra ge- 
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braucht den Anfang einer Handlung oder eines gewissen Zustandes, etwa wie yneasuu,' aus“ 
drücken. - Sie haben ebenfalls wie die ähnlichen grieöhischen Formen nur 2 Zeitbiegungen 
(Tenıpora) ; aber der Grieche hat zweyerley Worte dieser Art, Die eine gewöhnliche ist vom 
Praesens oder, wenn man’will, von Futuro abgeleitet als, &siw, &Sionw: die andere aber ist 
vom Aoristus abgeleitet, wie «raw von «sa. Bisweilen hat man demselben Hauptworte 
beide Formen gegeben, wie in derselben Stelle Odyss. -ı1, 595 — 598. .dIeons, — Wsaone, von 
manchen aber scheint man blofs die eine Form gebraucht zu haben, wie oreivyaoıe, — mai- 
Easue, Soilanus, wovon der Grund vielleicht” sich bald auflinden liefs. Bisher hat man die 
meisten dieser Formen in dem analytischen Theile aufgeführt. Dieser Theil würde wohl 
überhaupt am bequemsten und nützlichsten mit dem Lexico selbst verbunden und vereiniget, 
nicht aber als für sich bestehend abgesondert. Wirklich hat H. Haas diese Einrichtung ge- 
troffen, welche ich in der zweyten Auflage nachzuahmen wünsche, wenn mittlerweile die 
Stimmen der Schulmänner sich dafür vereinigen. : 

Ein zweyter Punct, den ich in der Methode des analytischen Theils gern abgeändert 
hätte, und vielleicht bey einer zweyten Auflage selbst ändere, ist die Bemerkung und Auf- 
“führung der poetischen Form dw, wo die gemeine aw ist, 2. B. varrowaıy St. varranucıwv. ES 
sollte nämlich’ billig heifsen: varriwsı konımt vom poetischen yaısröw, welches eben so viel 
“als das prösaische vaısraw ist, so wie man,doch gezwungen ist zu sagen, yyiüoyro komme von 
der Form wow 8. vi a. uvaw. Sollen also nicht blofs, wie bisher, einzelne Beyspiele dieser 
Formen als ‚Unregelmälsigkeiten im analytischen Theile nachgetragen werden, so müssen 
entweder alle die aufzufindenden Beyspiele davon im Lexico jedesmal bey den Formen dw, 
mit den beygefügten beiden Endigungen dw und uw eingetragen werden, eder man mufs in der 
Grammatik die Einrichtung treflen, dafs diese beiden poetischen Formen bey dem gehörigen 
Typo der Conjugation eben so bemerkt werden,. wie H. Buttmann die Formen der Dialecte 


bey den Formeln der Conjugation und Declination in der kleinen, aber ganz durchdachten 


gr. Grainmatik angemerkt hat. 

Ich schliefse mit der Bitte, dafs man .die Ungleichheit von dem Anfange des ersten Theils, 
wovon vielleicht auch noch sonst hier und da Spuren übrig ‚geblieben seyn- mögen, soweit 
ich solche durch Zusätze und Verbesserungen zu ebnen bis jetzt noch nicht im Stande 
war, mit der getäuschten Hoflinung eines vermeinten Gehülfen und Mitarbeiters entschuldigen 
wolle; welche mir in dem Augenblicke, als ich eben davon sprechen soll, eine so widerliche 
und peinliche Erinnerung verursacht, dafs ich mich in der That scheue, meine Leser weiter 
davon zu unterhalten. Mitleiden und Scham können beide doch nichts mehr gut machen; 
warum sollte ich also jetzt zu meiner eignen Qual beide oder eine von beiden Leiden- 


schaften zu erregen mich bemühen? *) 


In his judices desidero qui linguam graecam tractarunt in sua amplitudine. 
. - 2 B \ 
Valckenair ad Herodotum p. 583. 


*) In Ednard Rosenstrauchs Leben, Meynungen und Reisen im Reiche des Lichts und der Finsternifs von Kasimir 
Zange, I. Theil. Rostock 1800. stelit $, 168— 169. (nach der Anzeige des All. Litt. Anzeigers ıg00. No. 200. $. 1976.) dafs 
ich das suun euigue ganz vergessen und in der Vorrede zu meinen Wörterbuche nicht ko bitte, dals dieses Wür 
terbuch seinem größsten Theile nach von dem. geschickten Philologen und Rektor zu Prenzlow Joh. Chr. Fried, Wetzel aus“ 
earbeitet wurde. Diesen Geliächtnifsfeliler soll ich in einer zweyten Auflage nachholen! Ich dächte, ich hätte hier am 

de dem Elirenmanne das Seinige richtig gegeben. Er wird und soll es allein verstehn, , was andre nicht wissen sollten : 
und noch jetzt verweise ich ilin allein auf diese Stelle und sein Bewulstseyn. Dem theuern Waffenträger des geschickten 
Pbilologen zu Prenslow gebührt weiter keine Antwort, wenn er auch wirklich von diesem körperlich verschieden seyn 


sollte. 1805, | ; 


nn 
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Zur zweyten Auflage. 





R La kann zwar nicht versichern, alle Druckfehler und Versehen der ersten Ausgabe verbes- 
sert zu haben: denn zu diesem Endzwecke hätte ich durchaus, alle Artikel einzeln durch- 
gehn und prüfen müssen. . Weder meine Zeit noch Geduld reichten zu diesem mühseligen 
Geschäfte hin. - Aber sehr viele Fehler werden die Iseser jetzt nicht mehr bemerken, zu 
deren ‚Erkennung mir zum Theil der Beystand von einigen gelehrten Freunden behülflich 
ewesen ist. Sehr viele Artikel werden sie auch-ganz umgearbeitet, andere sehr erweitert, 
die Bedeutungen vermehrt oder deutlicher gemacht und, wo es nöthig war, mit den 
nöthigen Stellen belegt finden. Dabey ging mein Augenmerk vorzüglich auf den Zweck, 
so viel als sich jetzt, obne alle Artikel von neuem auszuarbeiten,. bewirken liefs, die 
Geschichte eines jeden Wortes und stiner Bedeutungen kurz durch die ältesten vorhandenen 
Stellen anzudeuten. - Dazu war durchaus nöthig, die ältesten Dichter noch einmal genau 
durchzugehen und zu vergleichen, aus den alten Commentarien darüber alle Varianten und 
brauchbare Bemerkungen aufzulesen, und in den alten Scholien die versteckten Fragmente 
der ältesten verlornen Dichter ‚auszuspüren. Meine erste Sorge wär also, die Schätze der 
Heynischen Ausgabe der Ilias für das Wörterbich zu benutzen. Ueber die Odyssee konnte 
ich leider wenige Hülfsmitiel benutzen. Den Heynischen Pindar habe ich ebenfalls von 
neuem studirt. Mit den Tragikern befand ich mich in der unangenehmsten Verlegenheit, 
theils wegen des mir abgehenden erforderlichen Vorraths an Ausgaben, theils wegen der 
sehr grolsen Abweichungen der verschiedenen Herausgeber; sowohl in der Behandlung des 
Pextes als in der Abtheilung und Zählung der Verse, Das Meiste habe ich nach den 
Brunckischen einzelnen und gröfsern Ausgaben angeführt. Den Herodotus und Thucydides 
habe ich von neuem studirt, so wie den Aratus, Joh. von Stobae physische Eklogen und 
Plutarchs moralische Werke, bey deren Lectüre ich mir zum Theil erst selbst mit den von 
den Herausgebern gesammelten Hülfsmitteln einen richtigen Text schaffen, und dann für 
das Wörterbuch benutzen mulste, Die meisten, seit der ersten Ausgabe des Wörterbuchs, 
vorzüglich von Deutschen, gelieferten Ausgaben griechischer, zum Theil vorher unbekarm- 
ter, Schriftsteller oder Schriften habe ich fleilsig benutzt. Findet man nicht alle Worte 
oder Bedeutungen daraus eingetragen, so war, es meistentheils Zweifel an der Acchtheit, 
der mich abhielt, davon Gebrauch zu machen: tuanches mag mir auch entgangen seyn. - 
Nicht einmal habe ich mich überwinden können, alle von mir selbst in verschiedenen seit 
der Zeit besorgten Ausgaben von griechischen Schriftstellern gemachte Bemerkungen zu 
sammeln und einzutragen. - Diels wird künftig jeder neue Herausgeber nachholen können, 
wenn er es nöthig finden sollte. Ich glaubte meine Mühe und Kräfte, da ich hier doch 
alles allein und ohne den mindesten Beystand arbeiten und schreiben mufste, auf solche 
Zusätze verwenden zu müssen, die man nicht so geradezu wegnehnien und eintragen 
kann, sondern vorher wohl betrachten und prüfen mufs. , Die verschiedenen, im Grunde 
aber wenigen Beyträge, welche ich von der Güte gelehrter Freunde und Liebhaber der gr. 


k Er: | « 


Literatur erhielt, haben mich zum Theil in. grofse Verlegenheit, gesetzt; denn den Zeit- 


_ verlust rechne ich nicht, welchen, mir das Nachschlagen und Vergleichen der oft nach mir 


abgehenden Ausgaben angeführten Stellen verursachen mufste, -ehe ich nach meiner :Ueber- 
zeugung die mitgetheilte Bemerkung. benutzen konnte. Und doch bin ich nicht sicher, 
ob ich ” nicht manche Stelle oder Bedeutung auf fremde Autorität hin, aber falsch,' ange- 
führt Habe. Aber die so verschiedenen Zwecke der Männer, welche mir Beyträge lieferten; 
ibre von der meinigen ganz abweichende Vorstellung und Ansicht von der Vollständigkeit, 
Brauchbarkeit und Absicht eines Handwörterbuchs, haben mich über den Gebrauch ihrer 
Beyträge bisweilen in eine qualvolle Ungewilsheit gesetzt, aus welcher mich am Ende zu 
meiner Beruhigung die Betracktung gerissen hat, dafs ‚ein Wörterbuch, vorzüglich ein 
Handwörterbuch, durchaus nicht auf vollständige und genaue philosophische Entwickelung 
der ersten blolfs physischen Bödeutungen der Worte und ihre allmählige und,so mannichfaltig 
schattirte Uebertragung auf moralische Ideen, Anspruch machen kann‘noch soll. Dem 
Denker, welcher die Geschichte der alten Philosophie studirt, so’ wie. dem Commentator 
und Uebersetzer der alten Dichter und Redner, soll ein Wörterbuch blofs die Aufzugfäden 
entwickeln und vorzeigen, in weiche der denkende Kopf aus dem Zusammenhange die 
verschiedenen Einschlagfäden «einziehn mufs, um das Gewebe der Ideen vollständig zu 
machen, in welchem sich dann der Sinn der ganzen Stelle’ deutlich darstellen wird. Dann 
wird auch der Uebersetzer in seiner Muttersprache, wenn er-sie in ihrem ganzen Umfange 
und Reichthume besitzt und versteht, : bald das rechte Wort finden, ‘welches an der einzel- 
nen’ Stelle den ganzen ‚Sinn des Originals entweder mit allen Nebenbegriflen, oder auch bhne 
dieselben und rein dem Leser wiedergeben wird. Was ich vorzüglich gewünscht hatte, wa- 
ren Berichtigungen und 'Beyträge zu den architektonischen, technischen und vorzüglich 
medicinischen Wörtern und Artikeln, welche ich zwar mit der gröfsten Vorsichtigkeit behan- 
„delt: habe; aber‘ diese gewährt so selten Deutlichkeit der Begriffe! Die Mängel. der 
medicinischen Terminologie wird, hoffe ich, dereinst H. Dr. Weigel in Dresden .ersetzen, 
Auch der geleltrte Grieche und Ärzt Coray in Paris hat mir Hoffnung zu dergleichen Verbes- 
serungen und Beyträgen gemacht, welche vielleicht dereinst die ‚dritte Ausgabe bereichern 


werden. Die architektonischen Wörter, welche bisher aus Vitruv in die Wörterbücher _. 


aufgenommen worden waren, bedurften alle einer grolsen Reform, haben auch zum Theil 
ganz weggelasscn werden müssen, weil ich sie bey der. neuen kritischen Bearbeitung des 
Vitruvischen Textes für fehlerhaft. erkannte. Was ich von nützlichen Beyträgen und Verbes- 
serüngen erhalten habe, verdanke ich vorzüglich der Güte der Herren Bothe, Buttmann und 
.Spalding in Berlin, _Block in Odensee, Ruhekopf in Bielefeld, Köhler in Dettmold, und 
einiger andern Gelehrten, deren - Namen mir nicht gleich einfällen. g 

Dals bey dieser neuen Ausgabe der Titel Handwörterbuch abgeändert worden ist, 
hat seinen Grund in dem von dem H. Verleger seit der ersten. Ausgabe besorgten Auszuge, 
Zwar hat dieser Auszug Gelegenheit gegeben, den Plan dieses Wörterbuchs in der nenen 
Auflage. etwas zu erweitern; "aber im Grunde ‚bleibt es dennoch nur ein Handwörterbuch, 
welches auf Vollständigkeit in so mancher Rücksicht schon wegen der Gröfse' der Bogenzahl, 
verglichen mit dem Reichthume der griechischen Sprache, gar keinen Anspruch machen 
kann oder darf, 





imperf, 


Erklärung der Abkürzungen, 


D 


xvı 


“ 





“, bodeuter aus 
am 0 — . accusdtivus 
ach. . - activum oder active 
Adv. _ Adverbium 
aeol, _ acolisch 
u.  —- aoristus primus 
aor. 2. -_ — secundus 
ar. c.p — — primus passiri 
ar.2.p = — secundus passivä 
sor.L.m - primus medii 
aor.2.m — secundus medii 
Bed, _ Bedeutung 
contr. _ contracte, d. i. zusammengezogen 
d. _ der, die, 'das 
d.i _ das ist 
dat. dativus f 
dimi —-  diminutivunm 
dor. -_ dorisch 
Etym. M. — Etymologicum Magnnm r 
er. — futurum primum 
f. 2. _ — secundum 
£L.s, — falsche Lesart state 
feminn —. femininum 
gen. — _ genitivus 
‚Glossar, — Glossarium od. Glassaria 
—5. —  Glossaria Stephani Henr, 
—Philox. — Glossarium Philoxeni 
Vulkan — °— — Vulcanii Lugd, Batav. 1600. 
Hesych — Hesychü Lexicon j 


imperlestum 


inf, 


ion, 


st, 

5.» 

S.d.vorh, 

Suid,. 
u 

u. w 

überh. 

v. 

viell, 

vorh, 


vorz, 


won 
walrsch, 
zw. 


” 


bedeutet infinitirus, 


ionisch 

Kirchliche Schriftsteller 

die ı.xx Dollmetscher des alten Testaments, 
mit 

masculinnm 
der, den 
neutrum oder neutralirer 


mit dem, 


nominativus 
participiem 
passivum oder passive 
perfectum = 
plnralis 
poetisch 
so viel als 
statt 
Siehe, siche 
Siehe das vorhergehende 
Snidae Lexicon 
und 
und so weiter 
überhanpt 
von 
vielleicht 
vorhergehendes 
vorzüglich. A 
welches man nachsche 
wahrscheinlicherweise 
zweifelhaft, d. 5. ohne bekannte Autorität, 








A od. =, alpha, Aib«, der erste Buchst. des griechischen 
Alphatieıs; daher im Zählen z. “ 

2, ä&, ein Ausruf des Bewunderns od. Klagens, wie imLat. 
und Deutschen; auch beym Lachen 4, &, ha, hal 
SA, Ausmuf des Schmerzes oder Unwillens, d duo), ri nanıwy 

Of. wo es andere für J erklären, 5$, dchulıa Platon. 


8 

DM u der Zusammensetzaong ist £) s. v. a. avsu, ein priva- 
tivum, und bilder das Gegenthril von dem simplex oder 
schwächt dessen Bedeutung, wie im Lat. in, z. B. adyıos, 

„ansich'bar, unbekannt, v. d5jAog, sichtbar, bekannı, wo 
denn sÜ in der Zusammensetzung gewöhnlich das Gepentheil 

bilder; z. B. auadıe, suwadig, Aßıyaos, sudumag od wpääupog. 
2) verbindet es, u.ıst8.v,2. aaa, -uslerch, zusammen, 
mitallen Kräften; z B.axorız, adoxor, Gatun, Frau, 
die mis mır das ].»gor (neiry), Berta (Kiges) theiler, B- yschlä- 
ferin. So absApis, ayarrupg, ayalas. Diels aa gehürr 
auch 3) dahin, wo es ein a ın eusivum wird; als aßgczor 
mit vielem Geräusch (Bpsyog), AfuAor, gehöülzig, von viele 
Gelwla ($uhov), wo gs aus ayay augekürst zu seyn scheint. 
Es wird auch vor dppelie Gonsonranten zu Anfanpe gesetz, 
um die Ansprsche leichter und velinder zu machen," wie 
derabis, dgraxuc, asrapomh st. ara. u. 8. wi 

Acarog, d, 4. 8. 9. 2..darag 

"Aayits, Eos, 6, %, (ayw), unzerbrechlich, unzerbrochen, 
nicht leicht zu zerbrechen, nicht zerbrochen, oder stark, 
fest, Ody. 11, 374 

"Acdbug, 8. 5, 5 v.2. aydıg. Theognis 290. 

"As2u, Kärs, ich arıme ınır offenem Munde aus; davon 
“aruöz, %, das Ausachmen, Aristotel. Probl. 34, 7. Ir mit 
Aw, arı, davon adrwig, alris, und ddw, alas, adalvm, 

-ich hauche warm aus, alsır arschne, eimerley, Il sychna 
u. Bryaol, Mh ben adam, durch Inwweiv dh aröparog u. ra 
oriwarı adgpäwg zeservsiv erhl.rt; Eusiuchius aßpias 73 eri- 
Bar mzsgmses Srouis, auf einmal mit vollem Min de ans 

„uchen; vavon acdua, der kurze Arhem, herkommt 
Sıiburg Yerztich cas srintotelische dndeım, a der Lateiuer 
ha wre Von aw isı dru a. arg. 9, auch ayıı, aw, alsla 
nich, . 

"Aadınraz, dr A, 8. v. a. Adınron 

"Aaogar, }. arsıa, verleisen, beschädigen, Il. 19, 91. 8 dra. 
2) 5 aaw nich, . 

"Aarrogı ds #, (Arromas, nicht an berühren, nicht zu be- 
siezen, »l- geiz darraı Ham,» Hesiod. „ 

"Aa ar, das, von ärw, Parthomi@t. eban so dassuys u.8, w, 

m Arm, i 

Assıögosusy u, aasibpws, ö, %. 5. denppreug u. dıri- 
Vom 

’A uns, f. as. 5 dr, . - 

MAarpös,d > aalı. 

Aarxeror, 5, 4, 0. v0 deyerıe. 

Anroc, d, 5, um enlaralıch . 0 werbstzbarz als (nara) ngaros 

“ darsg \pollon, u. darow Eruyic ling, Mh 11. 271 vergl. 

Virg Aen. 10, #73. 2) aste wc schwlend, nicht verlerzand; 
als aeSise ©, Mom. Od. 22.5. wiswoul es da auch nach 

- Schneider? griech, FHörterb, L Ih,  — 


Fustath. zoAußAaßhs, der furchtbare Kampf, übersetzt werden 
kaun, wegen der Jnppeltan Verneinung (adarces), so wie 
Od. 21,91. 3)s.v.a. Ayrag. 4)unersättlich $.unıur arssnac 

Adrw, f, dow 8, drw, Ody. 10, 68. sacam, ıclı habe 
Schaden gelitten, z.B, amı Versrande, Suus; Il. 22. 340. 19, 137« 
daher ich handeltr thuricht, tehlte, Il, 9, ır6. , . 

Ass, svn.dw, Kw. sättigen; davon aäraı wehlunn Has 
siodus, u darog statt droc, auch Ayreg, 8. v. a. aniptarög 
unersätlich. 8. adis u. ddw nach. 2) $. aaogaı nach, 

"Aßadoc d, #, bey Snid. s. 0. a. aßanı; u. dpanımuv. 

— 45, dat, 6, #4, (Bades) untiek 

—riw, che, v. dßaf, infans, ich bin wie ein unmlin« 
diges Kind, ohne Sprache, still, amımm, unverständig, 
unwissend, einfaliig, unschuldig; or d' aßanysav wayrisı 
sie staunten, verstummten, Odys, 4 249. davon 

—uhuwv, 00, 9, 9, 8 vn, das folgende 5 

—ung, dog, 6, %, von der Art eines infans, unmindigen 
Kindes, stumm, sill, unwissend, smerfahren, ruhig. 
nmechldig. Sn sagt Sappho: akkarır sin dumi wahlynsror- 
toyav ai Ran ray Opiva ı%w, ich bin nicht zormig vom 
Gemürb.. sondern habe eine sanfıe ınlige Senlo, wir fm 
Kind Dsher Hesvchius hier das Wort durch aber, arvutran, . 
Heuxtes, drupon, aöuvaroy, dnanov, erklärt alles Brgenselatien 
won unmandigen Kinderu; davon Adr. Aßanius st. Afanı:) 
eldosrı im Eırmol, M. Hesych. har auch apanız u. ayyaaz 
für elydee; daher } 

-rilw, Firm, %& v0, Aßaniw;-bey Anahreon spamıdiusvez 
so viol als aRauf Gpiva Eyum bey Sppho. 5 

- 15%, 00, rd, n.oßanimmos, 3, Dimin. v. aßaf. 

Aßanysvursc,-ö, 4, Aanxeiw), der an der Bacchusfeyer 
‘od-r Wurh nicht Theit hu, nımmt. 

"Aßaks, (Bais) eigentl. Ä Bahr, s, v. a. utinam, o! dafs, ich 
winschte dals, m. d. Optativ, 

"Aßaf, aucs, ö, das lat. abacus, ein.Bret, Tafel od. Tisch, 
z,m Rechnen mit Steinen; 2) zum Spielen, wie das Bret- 
spiel; 3) zum Zeichnen der mathematischen Figuren; 4) 
ein Tisch, darauf Triakgeschirre. Merichte, od. kostbaren 
Geschirre zur Schau zu setzen; 5) aßarienog, ist anch ein 
bunter Stein, womit der Fulsboden eın- oder ausgelegt wird, 
terrchlati patimenti tereella, 

"Aßaf, any, d, #, Bazw) stumm, sprachlos, 

Abarrızroys, 6, % 


ös 5, (Barri2w), was nicht untergerancht 
werden kann, nicht untertaucht, sondern immer oben auf 
bleibt, schwimmt wie K rk; 2) nich geraufe, Eıne Ast ' 
won Trepan hiel« aBarrısrw, rd. 5, im rgUraum. . 

—ero5, 6, 9, (Barrw , undeneizt, ıgelsbi; 2) unge 
hartet, weich; ilesych. u. Suid $. Rab. j 

one, dor, d, 5 ohne Lası (Aagss), nicht lästig, nicht 
schwer, eg 3 ai r : 

= oAviıerog, n| f asayiZa) , ungeprüft, nicht ans, 
getonscht; ohue Fahre nein) man Schmerz: un. 
gezwungen, satürlich, leicht, Dionys hal Ads, afara- 
vierag. . 

—sihsurog, &, 45 (Bari), ohne Herrscher, Oberherrn, 
unapbangıy. a 


a 


‚ 


# 
x 


uno 


x 


ABAIRA 


; D 
Kaakeravor, 3, ü, (Rarsobw) Adv, afßarkavag, nicht ta- 
ar eisuchug - meidisch - abgiinstig oder milsgünstig, olfen- 
mie. . 
Re 3, Hr (Baanaiva) Adv. aBrmmarrac, unbeneider: 
var'den: Neide und dem- durch Neid Beschreyen oder Be 
hexen zugefügten Schaden sicller. oder auch sichernd; im 
letztern Sinne beifse ein Witel darwider sharmasron 
erauroc, d, A, (Barrdgw) micht getragen od. zu tragen, 
nicht fortzubrisigen. 2 
"ABarss, d,'%, (Baw, Baiva), nicht beireten, mirkin-un- 
negsam, wilste; nicht zu betreten, unzngänglich, äh Pind, 
od geweiht, heilig; vav. SAarı, 75, heiliger, £rweihter 
* -Ort: nicht besprungen, unbeiruchtet, Amps; ABarıy xai 
apdivsg J-ucian, 
rw, 0, £ rw, unwegsam, wiste machem, 
un. f£Le avalınz, Plnter, 8. p. 377. 

— bot, 24 5, (Reich), nicht eingetunkt od. gefärbt. 
"Aadikunrec, 2, %, nicht echelhaft od. verabschenet; nicht 
zu verwünschen, Asschvl. P 

yaafBaıse, ds H, Adk. aßsfriwe, nnstätig, unbeständig. 
Are wror, A, Unbeständigheit. Se 
Ay geweiber, heilig, vom Orte, wohin nicht 
jeder gehn kann; von Menschen, eingeweiht, heilig, rein, 
unverierzbar, gi Se $. Beßyhor. 
"Abshripia, 4, Dummheit, Einfalt, . 
—rsgewinnuf, yar, 9, dummer Gukguk,. im komischen 
Siun; Tr pf, Gauch, Smidss, j . ö 
—ripas; ö, 4, (Böhrepse), dumm, unverständig, einfähig. 
Suldas führt die Form aBerrigras ans Annxandrides u, afıd- 
mais aus Menandor histor, an, So.steht afsirngiav Lucianı 3. 


aheter: d, #, Adv. aßıderwe, (Bıadeunı) ohne Zwang 
- Gewalt, nngerwungen; als risgsis, eine ungerwnngene 
freiwillige willkührliche Bewegung. 60 rö xadiy teri aßia- 
e-:v, die Tugend leidet keinen Zwang, muls ireiwillig ge- 
übt rer j PEN 
"Arıpkec, d, 4, ohne Rücher, 
een 3, 4, 1) ohne Biss, d.i. ohne hinreichenden Lebens- 
unterhalı; mit vieler Alos oder Risros ($. oben a, no, 3), 
d. i, reich, Antiph. 2) olıne ix, nicht gewalttlhätig, nicht 
Beh, wie man os Il. 19, 6. nehmen kann, nach andern in 
der ersten Brdsutung, dürftig: mit vieler, von grofser (dyas) 
Pia, von vieler Kraft, sehr stark, 3) ohne fs, ohne Bo 
en, Waffen. 
urac, dd (Bw, Arfraraı), Adv. aßıirwg, ohne Leben, 
non vitalis, nicht zu leben; als Rise sR. ein Leben, das kein 
Leben ist, weil man es nicht genielsen kann; unertriglich, 
‚aßubrwg Urs Adrns drarigerdar Plutar Sol, 7. Sg Die, 6. 
"ABhaßesa, ü, Unversehrtheit, 2) act. oder moralisch, da je- 
nes pass, od. physisch war, Unse sdlichkeit, Unschuld, Cha- 
yakter eines Menschen, der keinem schadez, wie innocentia 
ic, Tusc 8. von . 
op nt #, (PAdAy) Adv. afdaßser, oder aßhapuz, oder 
dßkarres, Adr. aßlarrur, ohne Schaden, unbeschädigt; un- 
verschrt, orsvör absAsr natapı, Thucy,.act. unschadlich, un- 
schuldig. re RE 
"Afkarriw, w, fi yrw, ich bin afhaeens. , . 
Re oe, Si, oder dßAsereg, micht oder schlecht kei 
miend, hfruchibar. ‚ . 
"Aßdkavros,öh Glen) baarfufs, Oppian, & 
"Aßksunc, doc, 5,4. ps, Adv. schwach.) 8. PAsusaivo. 
"Anlsvric, dr (Akivva) olıne Schleim, Atlienaeı 7. 
"ABlerhg, des, dd, (Ahfrw), 5 vun. Darhor m. ardaung, aber 
wahrsch. blols zur age von aßksaıg ausgedacht, bey 
esych, m. Anolion. | ex hom. 
nei ‚ru, (Aßheeros) wicht od. schlecht sehen; da 
her fehlen , area: daher 
—rryun, res, rö, Fehler, Vergeben, 
rue, dh lv. als aßkarrav Hesvch, 
’Aßkibagas, 8, #, ohne Augenlieder oder Augen, Anal, 


. 245. tuschke. 
IV FT y { = Yr das schlechte Sehen, Blindheit; Unbesonnenheit. 


r 


2 


.' “ ABPOAT 
- , f D 

"ARAne.nror, 8, 5, (PAiw, Aal) micht geworfen, ‚als is, 
ein-noch nicht abzesch ssener Pfeil, 11,4, ır7, . 

—yr3c, 6,4, nicht geworien, getroffen, nicht vom Pieile 

‚verwundet, 5, Betıo. x : 

Apinäs, das, 5, (Aämeh) Ewaliım aAkyyız vom Schaafe 

‚uinbeblikte leere Jhitie, Epigr. wie Suünyras. ’ 

Aßınzesr, A, giv, oder mach andern Apinxpsc, d, 
» » er . Ed wie Arraßue, re bey Homer 
schwach, reger 8. zeipx arm aßinyom Il.5. wo es ver- 
schlsdenlich zadeusst ve, Be oa . erktären di- 
nige active, entkräftend und schwaächend, ‚andre sanfı, wie 
Aelianus Suidas es anch braacht, virosaßıyxgH Plntar, Pe ich, 
ist eine srhleichonde Jangsam entkrärtende Fırankheit, wuue 5 
Apollon. rhod. 2 205 eatkräftender, beriäubender Schlaf. Die 
Form aßinyaaı hat Nicander Ther, 885 aßAijyuuv Hesych, 
aßinyporsis: haben die Gremmat. selbst gemacht, um die 
acıve Bed. zu erhliren. 8. AAafw nach, } 

Aßkimanreg, d, %. (Aıadw) unbetaster, unberührt, Helych, 

AßRoyDyria, r, (Bondiw Hüuflosigheit, 

— Saror,ö, 9, ohne Hülle; dem nicht zu helfen, unheilbar. 

"ARcyrı, Adv. (Bei Poaw) olme Streit, Widerrede, Pind, 
Nem, 8, 15. f 

Ahchiw,eiv,f. How, (a. 8. ei, Rahm), zusammentreffen, 
begegnen; daron ß 

—Ayrür, vor, 4, Begegnung; -ionisch, Btym. welches auch 
—Ajrwa, opot, ö, der Begegner, Gesellschatter, Zeuge, vom 
aßsAlw, begegnen, ans Antimachus anfährt, 

Apiııa, 5. Ahskon m A, 

"Anchoc, d, 9, (a Barkw) ein junges Pferd, das noch nicht‘ 
die ersten Zähne verloren und gewechselt hat, oder auch 
das schon ansgewachsen und nicht mehr wirft, 2) Arrani 

‚ Perip. Eryih. p. 4. sind &pßokor, was bernach aß’Ahar heifsr, 
dar Tr abolla, eine Art von Mantel oder Keitermantel, 
chlamys. Salmasius ad Ser. UI. A, p. 343 u. 308. unterscheidet 
aßoAkar, von Aßrkarz; diese seven a, v. a, Arkciörc u. äriyyıdız 
dagegen Bißsksr s. v. a. Grrholdeg, Doppelmanıel, 

"Aßs-or, d, #, ohne Weide, 

Apsurikyrog, 6, 4, (Aavnskiw) Aesschyli Suppl, 943 unge 
achte:, woraa man sich nıcht kehrt. 

"AßsviAri, oder aßsräsirwg, Adv. obne Ueberlegung, (Bou- 
Ay: unüberlegt. . > 

"Aßcukfw, & yra, ich will nicht. m. d. Arcenıs. ich bin nnzu« 
frieden der unwillig, oürs dBevinragrä debrymiva Dio Cass, 
55 10 0: Roukamar, Irlı überlege nicht, von adsuhsz gemacht, 

ha, den 6, 9, (Bavih), sv. a. d, fölgd. Hessch. 

-Ayros, 6, 4, Adv aßswanrug, unwillkährlich; nicht wol- 
leud; unwillig, gezwangen, nicht nach unserm \WViilen, 
nach unsorer Lust, unangenehm. lästig, als Ais;, woayna, 

— hi, #, Unnberl»erheit, Unbesonnenheir, wenn ich keine 
Ueberlegun? (Bavih) gebrauchd; Unentschlossenheit, wenn 
ich keinen Rarlı indes f 

—)og, 5, 4, Adv, aAsviwg, unüberlegt, unentschlossen, 

"Aßcuryc, ou, &, ohne Rinder; wie zchußsirk sv m, 79 
Aufosuumn. 

"Aßpx, #. der richtiger däga, (afpi;), eine feine Shlarin, 
ein Kammermädchen. 

"Ahpınroc, dh (Apiyw) unhenetzt, nicht beregnet. 

‘Aßgifouar, bay ilrsvch. s. vw... Aßgpyvanas, welcher auch 
Afdiezera: st aßgimmeras dafür hat. 

Apgiiu, ku, vn Apiiw nach Suidas, Ter Eur. Rhos, 
730, Irnen einige aRgız wache, andre besser äßgiX Adv. munter, 

"Apsıd ae, dor, 4 (Paidw) nicht schwer, nicht wichtig, 
leicht, 

"AngiE. 8. ARgidm a us 

"AßgeRarys, ou, 8, (Aßgds, Paivw) weichlich, weibisch ein», 
hereelund, Aeschs Ins, 

Rise, d, 3, weichlich, wollüstig lebend, Dionys. Perieg. 
©se, 5, %, weibisch, unmannlich winselud und klagend, 

A-«chyli Pers, 339. i 

—baic Fporeda , delikater Tisch, Athenaei I. p. 4. 

bıarrasmad, wpnıs dh. Hropua, weichlich, wollästig leben 
Sch I. Arisı ph, !ac. ‚1226, vom 

—öirıroz, d, 4 weichlich, wollüstig lebend, 


ABPOET' 


% 
“Aßporfuuv, evac, ö, %, (eiua) weibisch, wollüstig gekleider. 
-napmog.d, 4 von weichen äarten Früchten, nach Hesych. 
nanıte ein Dichter äßpinageo» die Pflanze Aßgsrovov. 
ring, 00, 6, mir weichem - zartem- Wweıchlichem- Haare, 
Er. Hesych. und Fıym. M.-erklüren es auch mit gläuzen- 
dem Hsıe; aber woAuggı, wie es Etym, M. auch erklärt, 
würde aher ädgen. sefu; überh. ist,es einer, der sein Häsr 
pflegt oder sc. müch . > . 
"Appdmıos, 3: 4, (Beim) ohne Wein od, Bacchus, 
"ABgsusc. dh ad. i.dyavn. Bgönag) geräuschvoll, T1. 13, 4x 
"Angirnvor, 6,5, von,feinem uder weichem Aufzugfaden 
(rn) überh. fein. weich, Liycophr: 863. 
— +iouroc, 6. %, schünjund reich „eziert. Eur. Iph. Tanr. 2148. 
"Aßpimoug, car, 6, 4, mit zarıem Fule, zart gehend oder 
treend, Analacta 3. p. 260, ‚Aßgoriöuv Piuas', soll wohl 
sRpk wodwy heilsen, , 
ABgös, gi, giv, Adv. äßgög, hat eine gute und schlimme 
Bedeutung. Die erste'hoder bey Pindar, wo das Wort zu- 
erst vork- mmt,. Statt, und bedenter #. va. Aaurpög, glan- 
zend, ehrenväll. sühmlich; wAcirov aßadv Pyth. 4, 295. A 
ce» Nem, 7, 47. eribaser Isıh. 8, 145. videos Ol. 3, 17. aber 
apgiv au aa Ol. 6, 92. fstentweder zarı oder schön; dasleıste 
schen: aßpı Konöyis Nem. 5,48. zu seyn. Eben sn braucht 
or ßgöruc, 4, Fit Wohlstand, Woblleben und Glüchseli 
keit, Pyth. 12, 51. für Freade und Stolz aut sein Glück Prih, 
8. 127. Ebenso Eur. Or. 351. vom Menelaus zehü d aßgseu- 
vn bukoe ipärdm vom Glanz der grolsen Macht und Keicl- 
„ıbum, Bov Horodorus bezeichnet es die mır Reichhum ver- 
brodene Prachtliebe, vorzüglich in Kleidung und Pur 
’Ayasupaoı Aßptraroı audgwy sinı nal xpueabäger ra nalıcra. 
Nach Suidas heilst es bey Herodotus seuvöz, aufabyg, naksg, 
reuipegög. Fest eben so wie Herodotus brauchtes Aeno. Cyrop. 
8,8 15. aber Sympos. 4, ist Aßaörarıs wAyua das ‚vor 
nehmste und kostbarsie Kleinod, Hingegen aßgirgrı Ada 
viusvog 8,8. ist ein Prachtliebender, der sich in seinem Lianze 
bsäüster, Daher bezeichnet das Wort alle mit Pracht- und 
Futzliebe, verbundene, Eigenschaften, Weichlichkeit und 
Zärtlichkeit, die sich auch im Gange äufsert; dalıer Acschv- 
Paraz nennt, d.h. Aßga 


AI Pers. zug7. die waichohen Spies 6 
Baivssrag, die weichlich und in w hen Kleidern einher 
i braucht eben so Eur. Med. 1164. 


tretenden. afpk Baivwv 
Troad. 381. wo 506 äßpiv wide steht. Drher "Appa die 
Eieblipgssklavin, das Kammermädchen der Hausfrau , üaber 
überh. sßeis, zart, zärtlich, delikat, zierlich, Bey den 
griechischen Rhetoren, Hermogenes und \enander, drückı 
es den Patz und die Zierlichkeit der Rede aus. Damit lungen 
St Iz, Hoffart, Deberminh, Sprüdigkrit zusammen. Daher zur 
dv aßoirnrı neigar wpög ra vüy rergayuiva Eur. Iph. Aul, 1343. 
dein Zustand lafse keine Sprödigkeit noch Schaamhatriehen 
zu ; esfolgt hernach seuviry:. Dahar ABpiveodan, ivaßprverdau, 
sich mit etwas zieren, schmücken, viel wissen, st I. owr«n. 
m. Eur. Med 829. sagt v. dem Atheniensern: dei dia Aayurgar 

warev Baivorreg Aßgwg aißiper, die ihr steis in der rein»ten 

- Lautı glücklich und selig wandelt; aßgoripa Sdig rin santıc 
rer Weg, Chion Epist. 2. äßgiv ämirpugav rirreyS Anal. 3, 
p- 66. ist schön oder hellschwirrend ; afsss iouäec Orph. Ars. 
226. zarte, weiche Rarıhaare, lanugo; aßgirıpoz yuramımv 
weichlicher als Weiber, Louecian. welcher es auch von mınenı 
Liebhaber braucht, welcher sich zeigen will mit seiner Kunsı 
im ng öray Aßpig ı'vaı PiAyB, p. 267. derselbe IT, p. 64 
rerbinder dßeiiv var doruxuv wie 7, p. 62. woubA nal arrund. 
fertivus. Aclisvus Suiuao hat auch aßpai aAıyar, fermer Aßpöc 
Aukd, Aßpk rpareda, /auta merısa. Einige leiten das Wort 
von arrw, andre von aßapes, ». 9.2. »oidos ab; wahrschein- 

- licher ine die Abl. von apy, ABy, äßıpr. lanuginosus, mollis. 

A Beserayas, äbs,. 6, 9 bey Snidas in Aßpöz steht Aßgorrayic 
pärwrou, aber im Worte avadsuusvog steht richtiger Kupssrar 
yes v. oradw uüpsy, von Salbe triefend. 

“Aßgoeuvg, 4,3 v.a. ößpärye. w. m. s, 

"Apheradw, t. dow. 8. dApsreg. 

Apperia, fı yew. 8. v2, aßperagw. 8, Apperis; davon dppe- 

- Tau, 5 Veh, & aprwhi: Ilca;ch, 
Apgörn, 3, Nacht, 5, Aßgoros. 


‘ 


ATAZO 
"Aßpörne, res, #, Zartheit, weiblicher weibischer Charak« 
ter. $, afos. j 
m und kosıbar, wpsnakuuum, 


p 
“Afpdrımag, 9, % (ruf), vorneh h 
talcher RAN, Ben Acschzli Ag, 70. Vergk 
evov gemacht. 


Aßpiw)ouror. 
Beirovov bereiteter 


= 
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“Aßparivıvor, im, ver, von aßefr 
Afperevirnte ev. d, olvog, mit & 
Dunene i 
"Aßplrovov, ou ri, eine’ Pflınre, ahmton: m, 1 
Abferes, da 34 (Beerös) gewöhnlicher Außgoross unsterblichs 
auch von Sachen, «je den Unsterbliche: gehören. , 2) e ıne 
Menschen igyuia bey Anschyl. welches Hesych seisöqure 
erklärt, aßgster Synos wndvoe Analecıa 2. P- 270. zw. Bade 
Daron ist vuE aßo:rs, anch a jein aßpirn, 3, „die Nacht, als 
einsam; divan aßgeriw, apgeradw Mind: 10. 65. auch mit 
eingeseiztem ja. Mia, 16, 330. Außgoriv arahhur , VON app 
ru ich irre in der Nacht herum m vertelle, m. d, Genit. 


wie dunpraww; 1 kuwv, 5, 9, der fehlende, irrende; 
aungrasw; davon aßgarnuwv, 5, 9 ame 


Wen, 


Stabwurzel. 


aßpsrıuy. 4,8. v7 a, auaprudn, terner aßpirak Ed 
vicl: außpireyvor, st. anıgsv schein vn aufgariması 
N Hasıch, zı sen. 


arapädurs: eine lakon s he Glosse bey 
Doch schein! aßgorıiy virlm aus dem zusam 
mit Vertauschung von ß gegen u u © „eßtn & 
Aussprache enıwtanden zu seyn. 


f - 
menger. anapreir 
anci iO 


v. a, Aßgponömg Analecta 2, 


“Aßgsxairyg, ev. d, (xairn) 0 

‚.p- 518. a en 

ag» ? exia % (Aßgoxos) Mangel an Feuchtigkeit, Rege 
osephı Anı, 8, 17. = 

'Aßgoxirww, wog, 5, 4, (rin) 4 Vu 0. Aßgeripawv, Acıchy 

= Pers 541 : 

Aßpoxaoc, d. 3 (Agixw) Adv. anpixws, 8. vn © Be 


"ABpuva, od. !Agwva, ws. ra, Maulberten, sons! aunanm 
"Aßgvuvräc, si, 5, ein Mensch, der sich ziert, putz, 
ling, zw. von gar P 
“Apguzws f. vo, (Aßgöe) ich mache weich, weichlich ; un Yin 
yamdg du rpimaıg Sys Agıys Aeschyli Ag: 929 hehand e mich 
nich: wie ein \Veib, weichlich und zärtlich. rw tesnre MARY 
vs Philostr. Soph. 2, 3, er trug ein weichliche sısnchnies 
Kleid; äAgvvouar, ich bin weichlich . lebe, ktandle win vin 
Weichling, putze, ziere mich im Gange, Sprache, Filei- 
dung; tbue vornehm und h-fFärtig, Plato Apol. set eine 
Ehre w. rein, Xenz, Ares 9,2. schwelge Ver 1, aRgigonar. 
"ABpwma, wroihr yuyamslag sdor bey Hesveh. alıin gehurt > 
die äteiie ! „p- 152 wo die dreiy der Freuen zu 
Megera adaßpuua hailan von "Aßgery des Vechestns T ebter. 
Argwpor, dh, (Pod) ale in Geruch, Aıhen. Diosc. 
'ABeke ara. dh, v0 Aßparog, Anchol.  O , 
Aßgwaia, #, das Enıhalteu von Speise (Ppaaw), Fasten 


Hunger, Pollu 6. 29 

» x 

er eh 8. 9, (Boiw, p 

„ehr; nt lit efaner, archt aewmöhnlich zur essen, ‘ 

ApßspBuior. 3. 4.8. vw... woAir warmer Weych. wir 
un ») aßvoßnroe hatz jener wurzı hin darve eugbaru‘ 1 
ayalsyuvree amaydhe. Tarellir har aRspAyAse ir wohise 
imaxäne. mar. Aagle, Äyapızrac., marauss: Sul v1 Rue 
Bnkzz, Ayalsyırroc, Areyıns, wokbe, miyar, waranagnt i 
morkt au, dals man. Jakır auch aRipfyreg, d Anaracrarag 

„„sace; davon aßapßaksirar, rapızrıras, ngsrsi Hor,ch 

Arvpramny. ih, u. ABupranes, d, done saure Brühe, baupts. 
eiucrmachten Kapeın vereiter, Polineni 4 I $4 Arunmaul 


Weich- 


ar 


Y 
vw Pier. 


iRpwraı) nicht gegessen. nicht vor 


‚u» 68%. pı 124: davon 
Z.raxoroısc,%, der solche Brühen bereitende Koch, Athe- 
nacns, h 
«hr 


"Aßuceor,ö,n% ohne Grund, (Burris) unererändlich 
tie; üherb, umermelslich, sehr gı Is. ale opyupısy, wÄBTTE- 

"Aßvureog, Schlund, Tiete: anch wropisch DEE mefslichheit, 
Umerschöpichkeit; im N, T. 

Arwiöngrog, d. #, mit unzermilmien MAlülsen, unbe. 
bach. il . 

Aysapaı #7 dyaumı, Odvse. 5. T19. 

Ayaym.di a ar ion,Ar2 vor Ay 

Ayoknkar, 3,4 Ayamı &ieeı mirsch. „dzormig. Erym. NL 

Ayadopnar u ayagw, t, dow, (ayy), ich —. verehre, 

4 


x 


’ 


- 


‚ATAOAP 
bewnndre; auch ich heneide, Odyss. 4. 19t. 29, a0ı. zfne 
art, pri niro Ayazarsa Il. 4, Tr. Ody. 13 174. 24, 64. 
hasse, Vergl..dyauaı, weiches nur eine andere Fo m wu 
diesem ist, u. ayalauau Arschyli Suppl 1075 ra In dtv 
aaa erklärt der Schol Alav sSeradım, Hosych, ayavanram, 
Pagias Diguv; bey Suphoel.s v. a. Igaeivm. - 


4 


Aystaoygiah. (ern. &yassi) Anfang, Ursprung des Guten. 


- ‚was dızu geböort, oder davon ist, u 
a f. irspanı, Pi sprechen, Hesych, Im Aristoph, 
Fectes. 23. lesen andre eymasılauivag st ayafılandvar. 
AyaSig, io, , Kuaul, Kunael: davon diwin, ayalidie,, 
Hesych. e 5 : ‚ 2 % & 
"An iniumv, 6,8. v. a, ayafıı darumy er gute Gost 
Une Beym Schlufs = Mahlzeit, wermn die Tafel 
aufgehoben und die Tische weggetragen wurden, trank man 
den Becher ayasoö "öaiusreg mir ungemischtem Weine go- 
füllt,. doch trank jeder davon nur wenig, Theoplrastns 
Athenaci p. 693. Aslisvi v.h, 7.20. Athensei. 15. p. 675. 
Diodori 4 3. Daher ayafebuuimırrai of, bey Hesych.hei- 
Gen, die wenig trinken, 
"Ayasodirwgs, ou, & Geber des Gnten. z h ; 
royiu,th ayadıspyia, „re ayaderpyis u. ayadsupyia. 


rpm, d,n, wohlihuend: Bey deu Lazedamomern waren 


- 


iyadergysi die 5 ältesten Ritter, welche in Staatsgeschäften 
re. he u Herodoti 1, 67. Schol. Adhie. 7:3 
p. 172. Ruhmken, ad Time. pı 4. . 

Ayasesiksse, 9, der gute Ville, oderder Wille zum Gu- 
ten, Auonı mns\Suidae, f 


"'Ayssokoyiw, ma, ich lobe jemand, oppos. »anchsylu, 


Sercria, 


Eustach, r 6 bon "wohlch 

dorzıia, few, Gutes thun, wohlchnn, 
te he Bars Thae: One Vohlharigheie 

— Soroıig, ö, 9, gutes thuend; gnt- wohlrhätie. 

aeasssis, „® 6, 4 Adv. äyaderzeras, schicklich für 
Gute, gut, gutthätig. 

Ayaddc, 4, iv, Adv. ayadız. gut gan Art und zu sei- 
ner Bestimmung, tüchtig oder tauglich, welches der Zusam- 
menhang bestimmen muls, wie im Lat. bonus, w,unser gut, 
80 ist z. D. ein gutor Soldat s. v. a, ein mutliiger, tapferer; 
ein guter Staatsmann, ein kluger, einsichtsvoller, Eben ‚so 
beym Feldherrn, Künstler u. s, w. bey Thieren, die zu ih- 
rer Dostimmung gut sind, den Menschen dazu nützen; im 

” moralischen Sinne ger, wohldenkend, rechtschaffen, brar, 
tugendhaft, Die Auiker verbinden das Wort gem mit xa- 
Aöz in diesem Sinne. puSsit sig dyada IL. 29. 305. wie 9, 
202, "sirsiv sig ayalöy. hier ist es aber 5. 9. m. ir ayakı, 
zum Besten; dost aber im allg. gute J,ehren geben, Das 
Neutr. rö ayasis, und der Plur. #& äyaSä, wie bonum, bo- 


ra, das Gute, der Vortheil, die (suter, das Vermögen, die: 


Reichihümer, Bey Lys: wardındäureg iu raig ray wooyiuen dıya- 
Sets in den guten Eigenschaften oder Tugenden cazu gen, 
’Adıadeoriksıa, #, vollkommne Güte, zw, von 
- berekir. 805. 3, 9 (rödog). vollkommen gut, zw. 
Lirue, gro, 4, Güte, Biederkeit. 
—Souoyiu, @,d rw, ($pyar), ich thue, handle gut, thae 
wohl. 
—Lovgyla, ii, eine gute That; Gut- oder Wohlthat, 
—Scrpyırös, Hin een 
—3obaviz 5, #, guischeinend, Democrat, Sent, p. 629. Gale. 
—3;6owv, d, #, gt pesinet, Procli Paraphr. p. 229 
—30Guhr, das, 6, 9 (Geh), von guter natürlicher Anlage, zw. 
— Socyia, hi, gute natitrliche Anlage, zw, 
— 55,0, wö, wohlkkan, gutes erzeigend, 
lich ılımn, sich freuen; blofs bey den LAX, 
—Iwedoi arm — Dir, N. T,, 
Ayaios, dn. 8 vn. imipIouo, von ayn, Uessch. 
"Ayalı, gewöhnl, ayaizum, s. v.a, ayalw, dyazowar, ya 
ar, aydguar, SAUNEN, Toimıy ayarrars vum Ory. 4. 6% 
slıro Seele staunf“; bewunde.nn, auch nacheifern, beneiden 
‚und hassen. S.äyn Davon Herodoii 8, 69. dyanusai rs 
na BIeiorrıg ra "Agrewein, Hesiodi #71. 333. m. d, Dativ. u. 


med. sich güt- 
Auslegern, 


"Ayanksız io, 5, 4 Adı. 


ATAMAI 3 


Acens, Ody, 20, 16. m. d. Infın, 23, 2ır. armen, dyamıf.co 
'naxa pya Vay 20, iu. 8. yalı. en . 

mh, 1. ayanıgırla + wie 
aucl ayaxıurog, anch ayankvaro, dı om —uuioy "Epldoe 


Antmasgh, Arlenaei p 4ö9. sehr rühmlich, sehr ve.ubme, ” 


9 

v. Ayav u. nAfös, naarig u, »Aurig, wovon intiyins, \ 

Ayaxrınivy wei; Pind, Pyıh, 5, 108.8. v. 3. surrıuiog, wohl- 
gedsute; zweit, f 

"Ayakaf, anrı, d Hm dyakanrer, 8, . v8. Suoyaanrıg 
di Spicndos, Suirydeg, "Biuder, Schwester mind und e Btits- 
verwandte, Arschyit Agam. 727. daher ayakaurcsuyn, ıj, 
Mesych. 4 euyyissa. 2) olze Milch; 
der Zustand einer Muiter olıne Milch, . 

Ayakkıaw, 8, u. ayakkıdeun, Zuar £ desmar, 
huechesschrifistelieun si. 0 ayarrsyaacy ud Freue mich; 
davou äyakklarız, 4, und ayabkica, v3, bü: Freude, Da 
von ist ayakkınza für haöspeire bey Irsıch. verschieden; 
denn er hat auch ayahdısg tur Asidogrz, statt dessen im 
Etymoi, M. ayakısz u. ayaallanar steht, x 

'Ayakıoyav, ri, agallvchum, cin indianisches Holz von bit- 
tern Guschmacke, 






daheı ayakanrın, 


bey den 


"Ayakkıa,f ax, Aor. ı. ayäikas, ich ziere, schmicke, ehre, 


buinge zu Elıren: ayakkıı 4545 Pınd. Nem 8,79. vröv um 
ayakkıı eig Ob 2 139 Ayakdı Yeißor raus Arisıcph Tiesın, 
128 ‚verchren, fevern: xai ga Sumassız iegammı moosbsız re 
meyahamıy ayaholum as) lac, 399. 39 Nuspa Iuria ayarherar 
und yaızıa ayakamıras Dio Cars. weint es meh ir ver 
ehren braucht: io wugie dr Seed sei dyardıın, Eben so 
Hlermippus Suidne: ays, s0% ayıka reis Seein In der Stelle 
des Eupolist nal mgezayihaaen araallurag xapıre' beyöussde, 
erklären es einige mach dem kiymol, mysssitwus, Las 
Med. ayarısuar braucht Homer allein sür sich zieren, brii« 
sien, rısı, mit einer Sache, stolz daraut soyu, sich damit 
sühmen; sich über eine Sache freuen; aber Il, 2, 462. Savı- 
Ser ayakkiuma wregiyirsy erklärt man ivrgußuenı TE wri- 
a, indulgentes alis: wie Ody. 5, 176. vs: a fahaimevnı Guög 
erg, gewoßsend des guten Windes und segelnd mt 8, W, 
kiensdus sagt von den singenden Musen ayakılumar im na- 
ig Theogon. Xeuoph, verbinder es m, «. Inn Beuiuran, 
Thuryd. m. d. Partic. &yws, M.d. Accns. Fuvis ayakköusver 
nai rapov ds Jahaumw Amal, 2,p.119. Nach de: Ableitung von 
Ay zunaeo, Bewunderung, davon ayaı ayarm, ayalı, ayaı 
u. ayaıın, wie lärkw von tw, isw, iq, bedeutet es eigeatl. 
®. va. ayahsv oder aykasv zoıkıv, jemaud bewiindernswür« 
dig macheu, zieren ‚schmücken u,» w. 5 aykasz. 
"Ayakua,rıg, ro, Schmuck, Zierde, z. D. von einem Hals 
bande, UOsy. 18,299 von einem Ochsen, dessen Jlorner 
man vergoldet ha: Ody. 3, 438 _ Und eben so 4 652. von 
schönen Kossen; daher vorzüglich ein Bild, Sıarme, besun« 
ders der Gütter, Davon a ’ 
—riag, 50, ö, Philoser, Soph. 2, 25, 6. wie eine Bildsäule 
ayalız .ustalter, bitdschön. 
—rı0,, ri, dimin. von Ayarım. 
—roıyaAubos, ö (yAlcrw, Bildschniezer. 
-rersciw,, few, Bilder machen, verfertigen, 
—rormsigrindg, ww. cv, oder Ayahuarsupyıniz (aim, Soyav) 
zum Budhaueı oner zur Bildnerey oder Bildhauerkunst ge- 
hörig oder geschicht, 
-roroıla,n, od. ayakuarsupyia, Bildhanerey, Bildhanerkunst, 








—rorosss, dl —roipyög, 5, der Bilder macht oder ver 


lesüiger. Bildhauer, . > 
—robegin, ich trage das Bildnifs oder al» Bildnifs oder 
Schimuc.. Philo. von —rohiges, 3, 3, (ayakzır, Higw) das 
oder als Bildnis oder Schunuck tragend, rluiv. 
—riw, u, (ayaksa) zum Bilde machen, in ein Bild verwan- 
dein, iycuphr. 845. - " ER 
"Ayapıı, yyarsav, aysadıis, (welche Furmon, 30 wie dya- 
Faurı, U yaranıy v. ayazeuaı, abzuleiten find, und dieses 
von yaz, yalı, aysıw. 8. yarm) ich bewaundre, verchre, lo- 
be, preise, sıva, sivig verst !vera, einen wegen einer Sache 
bewundern; auch u; d, Dat, rwi, eig Ayo us, w. Plaio 


bey, 


pP 


D 


> 


ATAME, 


Xen, äydusvor rd wupis Herodeti 4, 75. haben Freude nnd 
pe Se Pa Demptbad. Von worälischer Licbe 

’: ‚Xen. Symp. 8, 29. auch mi. d. Genüt, Rubnk, ad Timaeum 
pP. 8. davon dyanızor, wovon . : j 
‚"Ayansuwg, Adv. bey Aristit. ayapı. höysız, dem rartıyıyg ent- 
‚Bepengeseizt, 8. v.a. Sayparrüg, ar Bewunderung, Erhe- 
Br bey Plato Phaed. 38. ».v.a. Sriang. Vargl. ayazapar, 

‚ 'Ayduyross 6 4 (ya) unrerkei;ocher, Soph. . 
a eheioser Gund, cheloses Leben; im jnristischen 


Birne sagt man im Genit. ayapiau ding, wie naxoyanisv, 5yı- | 


"yapiaun. dergl. u 
og, 6, 3, unverheiratliet, ohn® Fran, (denn gewöhnlich 
wird es nur von Männern gebraucht, da ehelose Fıauen 
Avasdgsı heilsen); auch Witwer; von Frauen bey Eüuip. 
’Ayav, Adv. Bu zu sehr; bey Aeschylus Sept. 813. s. r. a. 
prorsus, eine Bejahung. wavrsisg; nach den Scholien, waw 
nach Hes chins. an j 
Ayayanriw, u, few, (dyav, Ayo, dw, anrig, duriw) im 
Iiıysischen Sume von Schmerzen hat es Diose. 3, 76. aya- 
vanrılv robr ädiyrag du 74 yedası, und Piato im Phadrus 67. 
nöheig v2 wal dyavanrycıc wepi rk clha, von Jucken- und 
Schmerzen; so wie di ri nal ayavanrıl mai yapyakıdarar 
Pliacdıi 67. meistens metspli. gebraucht dur unwillig, buse, 
‚ungeduldig, unzufıieden werden; also auch klagen, seulzen, 
v stöhren, wie Plato Phaed, $. 7. mit den Dativ. ı. ir rin. 
Bev Luziau Somn, 6. sisht das Medium ayavanryeapiung rs 
x wargdc, davon 
—urgsıg sw, #4, Schmerz, Jucken; 
den, Unwille; $. ayrvarriö nach, 
—uryrög, 4 9, mi Unwillen zu 
. teisend . 
nrınög, 4, 57, Adr. —xus, gewöhnlich unwillig, mür 
ri:ch, unzu'rieden, E 
Ayavnc., don ödn a.v.a ayaı zw. - 
"Ayassıbas, dä, (dyavı vidw- sork- dieh heschneirt, Hm, 
"AyavsBisbapog, 5, 4 (ayavös, Baipapa) mir henlichen Au- 
. genliodern oder Augen, ebduzelnd, Arhenaei Ibreus P- 304 
—väg, 3 59, Adv. ayavıs (8. yarımı nıch) freunillich, lieb» 
reich, mild, gelind, drea Ti. 2, a80, sugwAai 9 495. die 
Geuter beranftigend. Uoy. 13, 337. auge: wagavögraz tin- 
dernde Worıe, 24, 53. mit yrıoz verbunden 2, 430. ayavsis 
Pähesı, vödter Apo!l u. Artemis Il, 24. 759. Ody. 4. 280. und 
au mehrern Stellen, wenn von einrm schnrlien Tode ohne 
‚Schmerzen die Rede ist, Pindar braucht Adyaı ayavsi, Xa- 
eıris, aupıdal, spec, &beie far hkenndtich, trublich, er 
tr-uend, hiebreich, "Egwres ayasır Apolion. 3, 937. 
"Ayavedgocevvy, i, hebrriche Gesinnung, Muld«, 11.24, 779, 
— vivpwr, cd, 4, (&pir, ayanss) 1. 20, 467. mit yAunusuuss, 
mıid, sanft, lirbre:ch. k 


metaph, das Büsewer- 


tragen, zum Unwillen 


—yüoryz, ou, d, ayanımıg, ı, mit mildem Blicke oder Auge, 


He ich, 2 
"Aydozar, s. oben bey ayaia, - 
Aysralau raw, f.yow, bay Homer Hobreich behandeln 

oder empfargen. Udy. 24. 214. d ayaryra, sn liebreich 

empfangen habe, $. ayaradı Odly. 16,17. ayaradiusvau 7,33 

17, 35. 21, 224. 22, 499. aber Aoorsig ayaradımay ayryy 1. 

24. 464. ist so offenbar die Sternlichen hiehreich zu behan- 

dein, ihnen bevsustehen und sie zu begleiten. So steht 

 Aubayaradw netiv, u. med, 16. 192. Ody. 24, 351. Anch 
lasın einige Ody. 10, 249. ayaradinedx statt ayazrauıda, 
«und erklarien weorneiseda, setzien ibm liebreich zu, 2) über- 
haupı lieben, gesn haben, Pind, Ich, 5, 60. 6, 102. 3) zw 
frieden seya, sıch begnügen: cum ayaraz Er’ Innkor Urapdia- 
horeı jas9" Aiv dalvucas Ody. 21, 289. virus maıdig dyaradar 
iued, ich habe geinıg an dem Leichname meines Kindes, 

Eur, Pb.en. 1342. m. ilgd. Dat. ayaray reis vagsdrı, mit dem 

gegenwärtigen zufrielen seyn; auch mit Hgd. zäv, Ar, 2, 

ri, es ist mir goung, wenn oder dals. . auch ayazırdz 

nıach. Von aydı, ayaırs, wie Oppiani Cyneg. 3, 96. aya- 

aayrs für. yyaryrav steht, Eigentlich also Dr es Ach- 

tung und darauskominende L,iebe und liebreiche B 'gogmung. 
irn. 3%, Liebe, Liebosbeweis, 


RR 


-ATTEIO:. 


"Aydmyay rer, rdr geliehter Gegeontsaht, hide 
— ayrız, dh, und ayanızais, ,\ Liebe, das Lichen, Su’das 
haı ayargzwsz aus ‚Vlenandar; . 
—rj»uP, 0905, &, Mannheit liebend (dyamıy uusgip), minm« 
lich, 11.8, ıt4 aber Odr. 7, 170. eıhlarıen cs andre ron 
Menschen geliebt, andre Gii:äsva: menschenfreundlich, " 
—ryriınög, H, 59, Adv, —awg, lJiebend, liebreish, Schul, Eur, 
—ryrög, #69, geliebt, tieblich; bey Sohn kaum man & 
einzig übersetzen, Hom.Od.2 365. 4, 817. Il, 6, 40t. Marc, 
1, 12. ayargröv ferı, 8, 7. a, dyamırdy, man mnls zufrieden 
seyn: ayarırv iraıira, ai, sie waren zufrieden, Dio Cass, 
fragın. 48. 00. 2. bey Pindır Nem, 8, 6. wilnscheuswerth, ' 
Ayarıras swSivre mit genauer Nur, L.ysias, Demosih, 
—ryrwg, Adv. mit Liebs, gern; ayamımaz Sys, d.i. dya- 
eyröw avaı, oder dyaray, zufrieden seyn, sich brgmigen; 
Plutar. 7, p. 273. verbiud. e< m. aAlrss, bey Plato Lysis soot. 
34, ist es mir Notlı und Miilte,, x : f 
"Ayagınöa, ri, ein Daum- oder Zunderschwamm, azaricus, 


Ayagoaos, conir. ayagders, 9, #, (dyav Sim) sıark, schnell 
fiielsend, von ungestümen Fluten, Hom, - . f 
"Ayseseväg, 4, (798205) schr stark oder mächtig, Anıhol, 
"Ayacpa, reg, ro, (dyamar) Gegenstand der Bewunderung, 
bewundernswürdiger Gegenstand; Bewunderung, Soph 
Enidlae, 

Ayserevoss dh, (Ayay, erisss von en sehr, oft senf- 
‚send, Alsgeud, unglücklich. Aeschyli Theb, 99. "Audırpiry 
Ody. 2,97. Hymn. 2, 94. die starksiünende» brauscuds A, 
oder Meer, E 

Ayasris, m iv, 
\dr. ayasrücı 

“Ayaerwo, op, 6, (m, yaarııp) auseinem und eben demsel- - 

' ben Murterleibe, - leiblicher Bruder; naher Auverwandter, 
Lye»phr. 265. 

Aysevakis, föo, 
ji kam, hiuscor. 

"Ayarög, a 64, von dyanıı, angenehm, lieblich, ergötzend, 
tom. Hyma. 1,375. $. ayyriz. - 

Ayavomaı. f. osum, sv, &yayısı, Oppiani Hal, 4, p.' 138. 

wo aus den Handıclır. ayalosar jntat steht, 

"Ayavası ä, 60, (Ayanı) Me rnswilrdig, berühmt, edel; 
u. v. 8. ayaviuevar, oder ayamıer daurös, sich brüstend,- - 
sole. ayavcraroy gwivrwv Ody. 15,229.  Vergl. ayaaıı. 

"Ayavpög, gk, giv, a. via, ayavdg, stolz, prächtig, Hoerodoti 
7, 37. rerbinder es mit aberpiryg Bey Nikand. ati ze- 
raksısıv üyaugiv, laste floreutem foliis, mit Blättern pran- 

end, Nach sürdas heilst bay den Joniorn der drspes u. bey 

en Attikern dor reu@spig eben so, Die alten Gramm, haben 
davon äyaupiapz, 73, Stole, von ayaupıam, stolz seyn, an- 
gemerkt. \ . ä 

Aysabdeynros, d, 9%, (ayam, OSipysunı) laut tönend, Pind, 

Ayawı m, aopzas, sur, die alte, boy Hom. 1. Hesych, ga- 
bräuchliche liorm si, des spätern dyapaı, bewundern, benei- 
den, hissen oder fürchten. ayarramsveı vezi vinyg IL, 23, 639. 

— Mes. Theog. 619, 5. inyalw nach, . 

"Ayyapı, ri, Tagestgi.nen der dyyapaı. 

— yspsia, 9, Dienst, Amt, Pustreiten der Ayyagpeı. 
yapsuw nach, 

-orlov, ro, dpluyum bey Herodot. s. va. a yapsim, | 

—geuräg, ci, 6, der einen Ayyapzz braucht, ihn abschicht, 

—gsJw,.f. ew, einen dyyapız abschicken; für beschweren, 
beiisugen Menand. Fragın, p. 164. wo im N. T. ai, 
ra einen zum Botendsenste beym Durchmarsche von rup« 
er ae und wegnehmen, oder sein Vieh zum Transport, 
Arriani Epict. 3, 18. Salmas, de fonnere trap. p. 275. 

— 905. ö, ein persisches \Vort, bedeutet einen reitenden Eil. 
boten , dergleichen in ganz Persien in der Eütfernung einer 
Tagoreise von .einaudor | standen, um alle Nachrichten 
an den König zu bringen, Hlerodot. 8, 98, Cyropasd. 8% 6 
17. «ig Arschrli Ag. Lärmfener, - nn 

"Ayysidıev, ro, uhr von ayyelov, . 

—yeıokoyiw, u. f Ara, und davon dyynaloyla, dio - 
Handlung, wenn man die Blutgefälse Uran) 5 


(äyapaı) bewunderns- erstannenswerth. 


#%. die Pilanze, wovon das Ayuyuwviandv nö 


8. dy- 


E71 777 


on 


\ ATTEION 


"der beichreibe, 'duron radar. 0; N 
n Ib, eder, (A * Jäber bey den alten 
Chirurgen hiels es die ee Stallo auuuhen 

und sie zerschneiden der brennen, Paul. Argin, 6. 


'Ayyı Toy, ro, Gefifs, Rehalmils, Xeno. Orren, 8 11.9.2. 


wie ds Suammworrg 755. Scheint mit dyxog einerley zu 
seyn, besomd h ‚ i 7 Mi 
Blutgefit FE von anschlichen Korper gebraucht, 


— Yriöoweppor, u dymnenr arog, ö, #, was den Sasmen in, 
Getiken oor Bchältnispen fe ah die Hülsenfyaobte, 

= ewdoc, sed, h, falsformig, gefülseriig. .. 

Ayysııda, j, Botschaft, Nachricht, Gerücht; ein durch 
er dire uberbia iger Betehll, 

-Ailar, ww > 5, 8. Ayyekiye. 5 

Arabepiw », Hew, Isuischeft überbringen, od, ich bin ein 

- dıawi 99°, 6,9, Die, Braelträger, 

— hisıa, 4, die Ba schafterin » Orplı,. Hymn. 77, 3. 

— Ains,cı nisch sı, ayyshlag, I. 15, 640, der Bote; doch 
m es de amuse sur den Genitiv. Toll Exeurs 11. ad 

nm, 7 
en H. Zpxyeız boym Atlıen. boym Hesych, dyyeliy, ein 
a walse .  Tatel, h i . 

-Aıäryg, ev, 8, Roie, H Uymn. 2, 206. 

—yYtAkw, eu, eine Butschaft, Nachricht überbringen, be- 
2. > sichtigen, er.shlen. Bey Soph, Ajac. 1376. Teurpw ay- 
yAouar, ich erkläre mich gegen den T. und kündıge ilım 

‚ m 20 Bikse, dofs ich sein hand sey, 

- yteina » 705, rö, Botschaft „Nachricht, 

—ytrhos, 5,5, Bisie, der die Nachricht überbringt; die Nach- 

„re, die ni überbringt. . . 

„ar ys’yen, 4, Stelle für Gefälse, S, iyyvu3. nach, 

Ayyos, so, ri, Gefiße, jedes Behältnals: auch Theile des 

sn bhen Körpers, wie die Mutter, Blutgefslse u.s. w. 

Ayyoupsovs, ro, oder dyyaygev, eine Art von Gurke, Au- 

5 Nrassermelone, . 

Ayy 9.idw, t iew, wird durch reizen, Schmerz machen, er- 

ren ayypıs, 4, Reiz, Schmerz; davon auch’ ayyor 
Syuscı 6, ao eyymera 1 in den ayper Bern bar auch 
ag at 1 Es scheu ayypidw oder aypidw für Aypını- 
vu.u per Anl aus Hippucı E Tiosse a h Pe en 
men zu seyn. Denn wo jetzt 5% aypyessow ai närgen, stehı, 
as andere ayaasucıy u, dygmdwew, welches vom Reiz. 

„‚Quch Blähangeu zu verstehen. 1et. ü 

Ayyws, ovog, &, eine Art von gallischem Spielse, Agachias a, 

„,P 4% Liymol M. x 

Aydyv, Adv, (&ya) oipovew Lvciani 5, p. 188. schleppen 

„„"d Juhren, E 

Ays, eigentl, Imper. von ayw, als Adr. gebraucht wehlan! 


N 


„ts rık nun ! wie 5 im Lat. und Cops. 
Aysigaros, dd, im tym. M. 8. v. a, ayspasrer. 
\ Ayslzw,f pw, usammenbriugen, Ba. ‚ dalıer einsam- 


an; vom Benler, zusammenbettein, im medio Ody., 2. 74 
unter sich Beyıräre sammeln, Das Stammwor:; ayfgw, Ody. 
„2. 36 woron ayopi. 
„A yrirwv, war, 6, 4, -hne Nachbar 
Ayskafw,: asw, iayshy) eine Ilserde zusammentreiben; 
. @yshaloumy Heerdenweise gehen, leben; $o wird von grex 
» iu 1 nerrgo. . 
A YVeharsvoumic, a, ma, aysaorgehindg, sr 
9. ©: ». ayeAmisrpoßia, iisto Politicı 17, wohir Clemeus 
N „.fatachı Ayshongpäacg var p 738, 
ytkalds, ala, ar, (ayäky) in Haufen versammelt oder in 
- Hmsden und hey weideru, Hm. und Xeno, Eyı. „E zur 
-Herda gehörig, vom der Hrerda, vi m er lsen Hauter ve 
mein, gering. Inder letzten Bed schrieben einige ayfkausz. 
„Het »“ Thom p.7 
Aytk “ısrpekia, #, das Nähren und Halten von Fukhailen) 
„Yınöc, vruu gehörig; F-ah,s. v.a.d, vorh. Plato Po 
es“ so 
„A Year üv, wvse, 8, Ort fürs Vieh Vichweide. Trift; Syidas, 
Ayshapyiu,a,! 478, führe, reuiere die Heerdez; ich bir 
dr ws:e vom der Ileerde, Fr wahren —xoioa 
Pluzar, von / : 


6 P 





















i ArTerN r ' 
'Ayıkasync, op, d, oder ayskapxaz, Aufseher, Führer (ie 


yay) einue Irene, i 

Ayııarriu,d, I, hew, t@yäkaerog) nicht lachen, sich des 
Lschens entalten, q 

—korri, Adv. ohne Lachen, olıne Scherz, obne Spafs, 

—horria,r, das Nichtlachen, Sauersehn, von 

—haeroz, 5,9 der nicht lacht, sauer sicht, mürtisch istz 
rannte, 

Ayskarnc,d, eve, ayikapyas von den Knaben in Kreta 
wo dsperta, Plotar, m. Sierartides Poli. der Aulseher der . 
ayähy, worin «ie Knaben zu Kre» sich vom sten Jahre an 
betsnden ı, ayskaıss oder wir Hesych har, dyäkanroz hiels; 
wenn er die ayiiy vorlassen harte, hirfs er drayrıon, Hesych, 

"Ayskaia, 5 die Beut- treib- ıle- marhende. Eın keywaurt 
dm Alene,uv.m HAsiar dysvon, sonst Ayiris, I. 10, 460. 

Aysıy, 4, Heeıde, Haufen, rigentl, von gewiebenem Vieh, 
(ya, 5. ayizw nach); auch vun Menschen, wie grex, 5.ayr 
Aarus nach, 

—AnSsv, Ade. von der Ilenrde, 

—Anbis, Arı Heerdien- Nanfsfweise, ' s 

Anis, ibos, H,8. v8. aytkala, : > 

-Ayrng, co, 8, 2 Hoeide x- irir, als Reiz. 

-Aonomındc, 4, dv. $. ın ayskarmuspunde tech, 

Ayskws, wroc, d, ET Fon Far ayiiacres, zw, Schol. Bourd, 
ad Arısm pi. Tlesm 3. £ : 

Aysveahd yaras, 8,9% (yesaloyıw) ohne Geschlechtsregi- 
ater, dessen Geschle- ltsre;ister man nicht weils. 

Ayivsıa,, (aysız) umedle oder geringe Herkunft; daher 
Bi.diger Gesinnung: 8. v, a, dusyivsıa, Joseph, und Lucien, 
S ayimea. . 

'Aydfveroe, dh, (yissıov) unbärtig, ohne Rart, s - 

"Ayıvilc, do, ö, NG olıne Fereg Pur (yivaz) d. #, entweder, 
der keine Alınen zahlt, oder auch bisweilen, der kein Ga- 
schiecht d. i keine Kinder hat, Isseus Harpocr. ; daher auch 
von viedrigerGesinnung, der seinem Geschlechts Schande 
mecht, 

"Syivaroc, d, 4, nicht geschaffen, nicht herworgebracht; 
nicht getlan, nicht geschehen, als ayiınra voppeasder ra 
arufefnnira; ungeboren; nichr exitirend alrlar ye 
Aeschines Or. ohne Geschlecht (Yirsg), wie ayevaz, unadelig, 
Skinre, Soph. Tr. 61. 

"Aysısvabas, w,d, EL. st. yıwwada;, Aristoph, Ach. 1230. 

"Aydwvera, ns, v. a. ayisıa, Geschlechtslosigkeit, niedrige 
Iiarı niedriger, tra;er Sinn; von 

—vväg, dar, 3,4, Adr. ya, a. wm. a, day 

—vrnrla, ns. v8. ayovia, Suidas, 

—vvaros, dh 9. Va, Ayaoyroc ER: 

—»vigw, ich betrage mich wie ein äyrhs, bin feige, handle 
so oder unedel; Teiles Siobari Ser, 37. 

—v»ia, 4, Feigheit, Murhlosigkeit, Polyb. 5, 83. not. 

Aysigarrag, d,5, (yepiw) ohne Relohnung, ungeehrt, 

Ayspföw, bey lom.s. v. a. dysipw, wie dpw, vgi5w u, due 
vo, Barofo u. aim, asaw, Arpel. 

"Ayspwig, ö, oder dyapeıs, #, (dysigw) Sammlung, Versemm- 
lung , das Zusammenbringen. Bay Dionys. Hel.. Antiq. 2, 
19. haben dio Handschr. ayueuoö: Far &ysguoüg, und es wer- 
den die Zeremonien der uyrgayupras verstanden. 

sr "ouorivy,d, 8 9.0. ayspıuiz, Oppiani Jagd 4 251; an- 

»# lesen ayıop. ei 

"Aysrgsıc,, das Versammlen, Zusammenbringen, ergariig, _ 
eıner Armes, llerodot, 2, 

"Aytow, das Stammwort v. dysiaw, wie dyfow, dlgm, st. dyeion, 
apa, u vonayspi$w, auch vom Lat. grego, grex, congrego, 
durch Versetz ug st, gero, davon greo, grex, auch aygtm, 
aygsiw, greifen, fassen, nehmen, fangen, scheint davon 
zu kommen, Vielleicht ist aygy und 3&y eins und nur 
wie d. hamerische dygsı vom gemeinen Ays vors en, 

Ayspwyia,, hoher Muth; Stole; von 

Ayspuxorı d, #4, Adv. ayıpüyws. Hom. u, Pindar brauchen 
es om zuten Sinne für muthig, ehrliebend, ruhmbegierig; 
angeseho, gechrt, vorzüglich; die spätern brauchen es im 
schlimmen Sinne von Menschen und Thieren, wie ferox, 


. 


ATEET 


öbermüthig, stolz, wi'd. «Wahrscheinlich von yipar, I 
ur a, intensiv. yapncXos, yigaxsi,. der uberall den Vorzug 
haben wiil. ‚ } F 

"Ayseikaog, $, 0. conr. ayseiincg (Ayav Rad) ‚Volkstreibet, 

ein Beywort des Pinto, der alle Wensc en zu sich heraktreibit, 
Callım, in Pallad. 13», Anal, 3. p. 316 Nicsrder Atlenaei 

654. monntMihn "Ayseiänoe; Asschylus Athenasi p. 99. 
we Pe vergl. Lactancua ds falsa relizione 1, 11. Hesych. 
hat auch ayıemdgse daftir, yymriisws alöyg Anal, £. p. 255. 

Aysergaros, d, idyas reariu) Heerfübrer. 

"Aysiryc, ov, ö, dor. a. üyermi davon ayira rnurduy Orph, 
bey Suilas im Ayirye wird Analect« 3. p. 43. no. 38 ange 
führt, wo vorher aysra jetst avßers sieht, und die falsche 
Lesart äyira Syporivam gar nicht Start finder; davon ayirız, 
A, tem, eins Aralecıa 2. p. 3. 2 

’Aysueria,d, s.v.a arasıia, Schol. Aristoph. Nnb. von , 

"Aysversg,ö, .ongehnsier, nicht zei ostet, wie aPgwrece; 

set. nicht kustend (cd ysuiuroz) Kenoph, u. av zanıy Ay. 
Suphoel. . 

"Ay Ineirigt 25, 3, #, ohne Geometrie, nnerfahren darin, 

"Ayssoynein,  (yerpyio) Vernachlässigung des Ackerbaues. 

Meuysugoyyros dj), unevauer, unbeachert; act. oline Ackerbau 

"Ayy, i, Saunen, Ersteunmg, Verwunderung, Bewrinde 
rurg; daraus enistandere Nagheilerung, Ebrfurcht; Neid, 
auch Hals, Alle diese Bedeut. kuminen in den abgeleı eıen 
Verbis wiederum vor, als aysw, Ay, Ayamar, ayadu. 
ayalapar, ayalı, aynisum, ayasıs, ayazrıg, Herodoui 6, 
60. dis nn ayy warsvog. 

"Ayıı, us Fehl Airnah, Zerguetschung, Wunde; dahor 
de sich brechonde \Veile oder Fluch; das Ufer, woran sie 
sich bricht; ırospisch, Ungtück, %) a: Krümmung. 
Arari 668. dos, wo jeizt uuyau sieht, Eben so hat er 689. 
druayip sebraucht. R f ; Fi 

"Ayukadm,aynkario, ayyharilw, 8. v. 2. drinw, Mavvw, © 
v8. hyshadw, ich stolse, werie, verstofse, stolse aus, ver- 
treibe, ‚Sophocl. Oed. iyr. 402. wo inßadri» vorhergeht. 
Heraditi 5, 72. wo andre äyykarsıy schreiben, weil sie os 
von dyog u. idaw ableiten; es hommıt aber von dyw u: Ühaw 
her; 2) für eöwdew, Sıgarıven, aber ohne Beyspiel; daran 

’Aynkaros, sd, #, dynAare marriyı bey Lycophr. vom Bliwe, 

. di ayhrarsı, ol npaivor bey Suidas, #. va. dlari;, ge 


worfen, geschleudert. . 

"Aynmayrass ro, (dyw, ayis) agmen, was angeführt wird, 
ein Heer. = - j 

Ayyvepiw,i u —vopia,d. S. d. fi;d, 5 

"Ayavmp, op 3. (Ayar du are) schr männlich oder mu- 
nu tapfer; Ayavoga meigns wyyimm Pınd, Nem., 9, 67. auch 
won Thisren ayansgas immes Pind. 2) anmalsond. hartwäckig 
Odpg. }, 561. übermutlig , trech, Ody. £, 106. Ueberh, stark, 
Igurrügus ayhwogis Oli. 20, 260, die starken rüstigen Shla- 
won; wo a dre auyrrägsz lalsch lesen; grols, mächtig, wAsü- 
Tot, nösmog, wehir Piuder‘ Daypn ayysopia, Muth, Tapter- 
keit, auch Desvermuth, Dreisugkeit. Frechheit, Sısiz, auch 
im Plaoral. Homer; und das’ \Vort ayyvopiw, ich bin muthig- 
übermiithig- stolz; obne Autor. R - 

Ayngancı 5, # (yipas) oder ayipmg,'od. dyhparas, micht al- 
ternd, umverselit, unverganglich sundsıa. 

Ayıgarev. rs eine Pllaze, Liosc. 4, 59. wieSchaafgarbe, 
aundies ugrratum Linn, 

Ayııs, das 6, % (dyar) frevelad, Verbrerber, 

"Ayuysavdgoc, ö, 9. v8, ayssikass oder dynrikarg, auch ein 
keywort dus Pinto, A s 

Ayysixeogas, 5. (äyiapar dor. st. jy.) Führer,. Anführer 
eines Lho's, Pındar, 

Ayyrıo, ö, dorisch st. Ayırag, Führer, 

Ayyrös, dr 0, (ayda) bewundert, bewundernswerth, Il, 
24 376. 22, 379. - . 

Ayırı @., 0995, 5 dorisch BL, your. Xeno, p ö 

Ayısza, f as, (Ayı) weilen, heiligen, als geweiht an- 
sehen a, ehren; bey K. 9, wie auch die 4 ilgd. \Vorte; dar, 

Aylasua, are, ri, geweihter Gegenstand, eine geweili- 
ws Sache, 2 
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"Ayıazuöc, &, Weihang, Heiligung. f 

= ernpiev. ri, gmreihter Or, 

- rTia, (ya), Heiligkeit. . 

“Ayilw, f, irw, ich weile, ur Ocd, Col. 1498. Barnsiz 
Find Ol. 3,34. welches die Scholia erklären. Susizız -Aycsiv, 

vorzügl. durch Verbrennen des aut dem Altar liezeu.dın 


x 


Oplers, 8. adayidw  Bayida im komi-chen Sinne Arisı pl, 
Plur, 6884 ra 'wiraua Ayıdır 2: eaaryy roh stahl die Opfer- 
kuchen ud weinte sie zo in sinn Sack ber Seite In ds: 


beiden Sinne hat Hosych. opdysizas, ambdurag j guhhrae. 

"Ayırka, d, od. ayfw, poeı m. ionısch bey klomer a, Ierodot. 
sv. 0. 0yw; dav. ayiw, ayln, Ayıiya _ 

‘A yıöygaba, ri, mil, Aidkia, die von heiligen Männern 
ayısı) veschriebenen Bücher . nr 

"Aysov, rö, das Heibge, das Ileiligthum, heiliger Ort, 

'Ayıs rom ce, 02, 3, 9, Adv. Ayısmaraz, schicklich, (rrira) 

ti Merige, halig. ° 

"Ayıcc, beym Grammaticus Sangeorm. Rulınkenii ad Timasım 
p- 13 5.0.0. ragis, soll wohl dyıoc von dyas ıbzeleitet heifsen, 

“Ayısg, ia, ım, Adv. ayiss (#20) heilig, geweiht; was gr 
weiber is , ist ehrwär!g und mufs rein seyn: davon 

157304, 9, Od. Aytiryc, #, Heiligkeit, AR 

=1:w, %, beilig machen, heiligen, weihen, 

“Ayısreia, äh, 0d. ayısriz, Gotterdiener, gottesdienstlicher 
Gebrauch, Ceremoniell; als 4 wol +5 ip au. Plut. u. ras 

. ar En svursasiv. Aeschin, 2) Heiligkeit, sanctirhonia,-Strabo. 

.d. igd. 

—cersuw oder ariw, (Ayısc, Ayısraz) rein» keusch- heilig‘ 
soyn; DU mövonr Ta. de Far mizee add ni Ta Alla de. 
Panyan, 8, 13, 8. '2) Daher die Götter vereliren ri» ep rd 
Seiov Ayızreisuray Iewv Damascius Pharii p, 10, 67. dem 
Gutiesdiunst verrichten oder besingen, ispsdursiv nach Timnei 
Gless. in Plato Leg. 6. was ingour wipagug wei ra Sıia ayın 
eravsw. ' Dionys. hal, A. r. rw Iasupyiay Sbseıs dAdmımarg 
ayızr. Phılo rag Suaiag mai hpsvpyiag mai doa weis. rin 
Bauiv äyızraueran. Auch von Uertern sagt Sıraba g. P- 487- 
Yapiı rıawara vai Ayısreudussa. Eben so verbindet er Pu- 

Aants mai ayırrıiag, samıtimonia, 9. pP. 506, Sieb, 

Aynadomaı, in die Arme (aynas) auf den Arm nehmen, 

vingöv amd xSovög, mit beiden Arınen, aufheben, Il 17,722. 
yradıy, Adv, ber Aoschylas Eum. 86. für ayxas u, auch 
#. avinadınd. i. avudem. Fam 9 Ag. 2 

"Aynaksw, abgekiuzt aus avaradtı, 

"Aynakn, a, der Arm, Ellbogen, wie aynj. Aeschyl. Choe, 
583. rivrım aynakar sv. m, dyasa, die liefen, won Arynss, 

a en 5, fo he ich bi 

Aynakıdayuysn, uw, finsw,i n ein ayualdaywyds. 

x Aleyayın 6, #. (aymaklg, Ayw) einer. der Bandel, ei- 
nen Arınvull fortträgt. Frhr Inge, 

"Ayrakıdsbopiw,w.! jew, ich bin ein aynakıboßipsr. 

—nahrdoböpag, u. aynakıöubiper, &, 3, (Bir) u v.a. a 
nahubayuyög, wo Pollnx den Unterschied mactır, dafs er diels 
von ‚onschen, die tragen (Digw: jenes von Eseln, die schlep» 

„pen .ays) gebraucht wissen witl, > i 

Aynski gs Mar.,s. 9, a. ayadloua. Davon 

—nakig, döos, 4 (ayaady) Arın; Armwoll, Bündel, I. 18,555. 

—nahırma, 736, To, was man auf oder in demr Arme trägt. 

rasen, 5 (aysaiy) ein Armroll, Bündel, Ham. Hymn. 2,82. 

a7 ac, ar od. enge der Accns. ergänzt war, auf die 

rme; als aykas Ardsiv. von dyxal, ‚al, die Arn j 
lich E:lb an: wie ayndı. - BER ER] 5 

"Aynioy, rs dimin. v. aynee, zw. 

Aynıergeim, # (dysısrgev) das Angeln, das Fischen mit 
Angein, . j 

—kierpauras, od, 0, ein Angelnder. 

=xıergeurinöc. 4 6%, zum Angeln gehörig oder geschickt, 

—rıargpevo, f avow, angeln, durolı die Angel fangen; daher 
top. locken, reizen, fangen, wieinssco ; anch im Medın. Philo, 

ra, saıdäg, 8a, d, 9, angelartig, (sldss), krumm wrie eine 

ugel, 

—rıorpeh, vB, hat- mit aynuox einerley Ursprung. 3, a vhog 
mach; daher Aynıargov aynupag. 5, Sivabyse en, 
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Haken, vom Angelhaken; ‚auch an der Spindel, Plato Resp, 

„0% pr 327. . * 
eredsyet dä 

16 Angel geht, 

—xıerpiw,, fi dew, ich mache- birge wie eine Angel. 

—niergädng, dd, S, —rosmöhr mach, 

"Aynkına, are, ro, St. dvarmıın, (asandiya) Anlehne; Pol. 
inx 1, 90. Kainmer des Steuermannes, 2 

Ayreivn, jrvon ayads wird aykisy oder ayaaiun Ellbogen ; 
iv aynoivaıg ja den Armen, in der L marmung,t I. 14, 213, 
Dir Hal, 2, 173, wergain:) Aynoimem dChueva ist dunhel, 
Dals die Neuern es für äyrsgx brauchten, bemerkt Apollonii 
Lexie. Hom, 

Aynovsdw und aynsiw st. iyreofo stand ehemals Aristoph. 

"1,8. 1372. doch tülrı Hesych. ayreser »m und erklürt es 
durch die andre Composir. von ir, Buansuag und Aykesiz 
e:klirt Etym. M, durch Urmpiris. . 

"Aynosı eo, ro, Thal; eigenusch wohl ein Eirschnitr, Ver- 
ttelang zwischen Felsen; d-her dynes Ggrlarex nei Anal, 
Brunk, r. 420. 8. ayuvko: narh, " 


Angel verschluckänd (Vayı), deran 


‚Ayngepävvupe, st, apanpsmavsun od. Avanpsusu, anflimgen. 


Ayrpieis, dı St. avanpırız. 
vörusyarı Arsfmapmar lesych 

’Ayuraa, po, 06, (irae) flole, womit man die Oäfnung 
einer Wunde verenget und zubinder, fhula range plugam 
austriitgere, bey Vegetins, qua oras vulnerum sommuttuniur. 
be; Celsus 5. davon aynrysıoda ich verbinde die Wund* auf 
diese Are, und ayaragasasg das Verbinden der Wunde, 

Ayzudiopar, oipaı, b. hecumı, den Wurfspiels nit der 
aysuıy baren. werfen, srl ıuuorn, 

Ayzvan, dh, (aysuios) der Kieren am Worfspielte, amen- 
tum, womit € iurtgeschleudert wird; daher bey Eur, Or. 
für den Winfspiels selbst; ber Sophocl. Oed. ıyr, 204. die 
Sehne am Bogen, die den Plei! forıwirlt, 2) Schleife, King, 
um eıwas damit su halıen, Xen. Cyr. 6, 2. 3) Der Bug des 
Ellhogens fayrds) und der Koiebup, Knie, poples; mag Aynde 
Age Innenoppeireı rac dafias Theodor. 11. Eocles. 5. dıe rechte 

N Koiehelle war ılnen gel'bmt. Coel. Aurel. Tard. pass. 5. 1. 
Philosir. icon @, 6, 
schreibt d. W,d dymuka valoa yorsaras. 4) ayrıdy und a 
"rvbusız heilst an den Gliedern eine Lähmung, woley ne 
Arumm und nnbeweglich stehn. Celsus 5. 18. steile, krıım- 
me Glieder; aynıky oder ayniweıg yAürrys oder Aksbapev 
ist, wenn Zunge oder Augenlied Wrch eımen Fehler an- 

- gewachsen fest, unbeweglich ist, daher aynıhopkiüspe, 
aynıılyhurre, und das Insirument, womit man die Zuge 
lüsei. aynukerium, Die Lat, brauchten so ihr ancus, steil, 
ge'ahme. ® ; 

"Ayxviiiouar, F.ieoa, ich 
Ay, werie überhaupt, 

—xrikıev, ri, Dimin. von aymdy, 
te; 2) des lat. amile, eine Arı von Schild; 318. v. a. Ayruryno.g, 

—nukig, (os 5, OppianiCyn. 1,155. ein Werkzene der Jäger, 

—uuAıerhr, oü, d, der wirft, schlendert. S. aynuhilsua. 

rvkoßken apas, &,%, und aynvkiyAwego; od, dynukiykurres, 

8, ayuehı na 4 

"Aynviosıbär, sh, krummartig (dynvkor, abc) gekrümmt 
kruammeebeni, Stuidas, E . 5 

—xukörıs, sera, dev, bey den Dichiern s. v. a. Aynudog. 

- urdouirui, ou, 6, lem. aynukiigris, wi-wobl Kusgach, 
diels auch als masc, anniımmı uud os von wäre, +0 wie je 
nes von aydw ableiter, der krumme Plane (nArız) het, hbin- 
telimie verschlaeen, " 

—nukörsus, eder, 5, 5, krummfülsig; x. B. a. 
Sub! mr Arummen E fien, die sella eurulis, 

"Aynuics, 7, 0%, Ade ayslkas, Irumm, gekrümmt, geb 
BC; daher Adyan Ay. Has Andupisdois Aussee Lmerani Bine, 

At. krum ve verwickelte Reies 0. # Ps oodeı; zugerinderz 
daliar ayniy Opicıs ' aynudausnai Boaydwgsisyrar ber Div ve, 

Hal. sun ergsyyalae Alcpla 4, Eu 64 Rymurag ri yAr- 

"0 mir fursreeer verbinden, ei Schwitzer un, ndıescher 

mm vo. dymag, Einseh tr, Sche Wouk ! fan uw) 


I Haken, hal; davon ayaväyı H, Ayın dyrim, Ayo 


tereliyli Eum, 360, wie ayagı 
‘ 


nickehlv: Onint, Smvrn. 8. 33. um 


stolse und werfe mit der ayaı 


auch ein Ring in der Kar 


dippss, ein 


® 
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va, Aynsroev, Aynupa. Ttmit Oynas, Öyrwag, uno, und- 
nus, einerlay. . " 
"Aynulorönes, rs 
-uuidrofor,ö,d, Bagenschitzermir krummen Rogen.' 
—nuhiygeikor, iu. Aymukoyeiing. ev,d, dymukor, Krieg) mit 

kromm u Lippen; Schnabel, von Ranlıcogetn; nach audern 
mit krummen en, immapreis zyhäz ex, Il. 26, 488. 
Odv 19. 538. - 

—xvdoyhAng, cv, & mit krummen Krallen (xyA5) Hom, 
Batr, 285. 5 

—rvdio, u, f. deay oder ayalda. hrümmen, krumm machen. 
ugii 63 wars dvgag Fyrukapiveg Aristnph. Av. ırwo. mis 

men Klauen, gieichsam den Wurtspiel- (dvivrımı mie 
der Handlıiabe ayauAy zum Werten bereit haltend. Ar terug 
1,6, narirıv ayayha töv Avdgwron. Hesych, hat ayavlıodas 
xsurrerdar, wie naurukim. 

—ruhweıg, sur, 3, Krümmung, Biegung. $. aynuhr MO, 4e 

- nuAwröc, i, &v, gekrümmt, gehogen. eriyaenara Bere 

häv eroyazuara Kur. Bach, 1194. von ayavin, mit tlessa- 
lischen Wurfsgielsen. 

rvpa, #4, ancora, ein Haken; 2) der Anker; metaph, die 
Sicherheit der Sınıre pinwy Euav Ayı. Fi. leo. 80. im Evoiy 
ynygay Spmeiis auraüg are Ihemasıh. 1295. mit zwey Auhrıa 
das Schift ber tigen, metaph, ihnen die Wahl, Alternative 
lassen. S. ayzuisg nach 

—xvpidw, Kiew, bey Aristoph, Eq. 26% bedentet einen 
Techiersireich,, wie ein Bein unterschligen; diher dieser 
Kunst dynupeun, w Im b. Enstach, ayadsıman falsclı sicht, 

xugiov, 76, Dimin.-von dyxuga. ra aynlgıa, Dioderä 
14, 73. und Phitowis Marhom, ver p% 1co de Ankertaue, 
kenn man vım Adjrer. ayauziog, verst, eXoia, ableiten. 

-nögırma, ri S, aynupilw. i 
uvoloRoidw, yrw, den Anker werlen; daher fesı eiu« 
haken, stark befestigen, Ihppoer. 

= nvpsßikiov, ri, Ankerulatz, Ankerwurf. 
nupsscdng, a0 6, %, (erde) A kerfürmig, 
nvosaury, eine Sonds mir einem Ilaken, 

—uupsugia,, (dw) das Festhalten, Einhaken des Ankers; 
das Ligen oder legen vor Anker, Aeschyit Supp. 779. 

—nıpow, W, fi Wow, einaukern, oder wie einen Anker 
machen; davon = 

—rugwrög,h, 5, mach Art eines Ankers gemacht, 

Ayrdv, over, ö, Ellbogen, eirgebogner Arm: der zum Um- 
armen gebogene Arım, vinys aya. Pind. Nem. 5, 76. ‚daher 
jede Finbiegumg, Krümmung. Apollon. 1’, 560. van aynas 
davon ayruiag. Deswegen bedeutet dyuäs "ey Homer den 
Bug der Hand. anderswo den Kuiebag; aymiva reiyauz menur 
Hammer den \Vinkrel der Maner, vorstehenden T den er 
sons! wugyes psuyssra menat. Herod.t, brancht nıch aynde 
va; von der Dreguug und Krdammung der Flüsse, der Ma. cın, 
Arronrs nennen auch die Lateiner die Hakou, Stangen mig 

* Haken, Vitruv. 10, 13: Gratius versu 87. die Arme am 1,ehn- | 
sulle Oel, Aurel, Chrom. 2,1. 46. bey Virruris 4, 6. sind 
aynavıs nnd rapsrıdee die Kragsterıne oben an den Seiren der 


$. dyrıiy m. 4% 
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Tempelihurm. nor. aynwvisae Exod, 26. nach der alten Ue- 
bersetzung imcaitraturur, lugeu. 5 ayoarig nach und über 
Viruwii g. 6. not. davon 
—nwrilouae, sieh krimmen, in Krümmungen fortwindenz 
vom H'uls besm Bustarlı, Von Aynog. 5. aynuis; nach, Day, 
—-xwvirkse, 3, dimin, und i 
-xwyidermör, d, (aynüv, dteuic) ein Eilbogenband, zweif, 
Aykaödsıpors 6, %, (aykadr, Inge) mit gläuzendem, schös 
nom Haute, tom byama. 18. 5. . 
"Aykaia, i, (aykaös) Glan», Schmuck, Schönheit: festlicher 
"Schmach nun I remfr; als Hesiod. im Schild v. 272. sid er- 
unten Zv Aykalsız re geprie ra, und son 284. in der ganzen 
Strde waen Sahiaı re opel ra aykalaı ru. Ody. 17 244 
Stolz, Urberauthz; Putz, schw, 17. 310. »ber 19, fa. 118 
Apolloniusin Lexico auch aykarag und erklärte es d.nöeusut, 
Schmuck, Bey Pindar der Sıeg ın Wertkarnpfen uud wie 





Fırnile darüber, 


Ania & dem, (ayAaög) glänzend, schön machen, schmük* 
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ken, zieren, im’medio ich bin geschmückt, fühle und freue 
mich der Ehre, des Vorzugs, des Sieges. Il. 10, 331. Piud. 
Ol. x, 22. rirga rolro 13 övdges roi ayiairs Thever. Epigr. 
2, 4. erzeugto dir zum Schmuche, zur Ehre. 

Aykdicpa, ro, rö, Schmuck, Zierde, Putz, 

—Antendr, 5, das Schmiücken, Zieren; auch » v.a, d. vorh. 

—Aaierög,\i, dv, gexiert, geschmückt, 

"Anykadyvros, 6 #, (yvios) mit glärzenden schönen Gliedern. 
-% avbocz, 5, 9, (diröpev mit Binnen prangend, Pindar, 
wiäosvog, d, 4, (Ipivar) und . 
=Li5wnog,ö, 9%, (Dünss) mit- auf glinzendem Sitze, ‚ Thro- 

ne, Pindar, 

—ixapros, 3, H, (napmis) mit glänzenden, reizenden Früch- 
ten. Piud. Nem. 3, 97. braucht d, WV. für ayhaöremez, schö- 
nen treMiche Kinder gebärond. a, 

önsıras,d,H, (xoirn) mit einem glintenden, prächtigen Lager. 

‚ mit schönen Jünglingen oder Kindern 


—önoupos, ds 
prangend, Pind, 

— önwpos, 5, #, mit glänzendem oder frohem Mahl, oder 
(ein Gesang), der ein Gastmalıl froh macht. 

iunris, 5, m vn. Anurpiüsvior, Hesych. hingegen 
unria, dh, 8. ©. 0. veyahy Beväh haben, Eiym, M. u. Suidas, 

—5uopQes. dd, (neeph) von glänzender, reizender Bildung 
oder Gestalt. 

—braıg,tadog, d,5, 8. vum. ayaadnoupog. " 

— oro15w, ielı mache berühmt oder ausehnlich, ‘Hiisu win 
Hermspion Ammiani 17,0. 5. , 

"Aykadg,ö, Adv, aykaus, von ayahku eigen, ayadic, go 
ziert, geschmückt; sehün, hell, döwg Ody. 3.429 glänzend; 
trefllich; heiter u. s, w. auch metsph, von Meuschen, fröh- 
lich, stolz, 

irınog, 5, %, (rum) glänzend od; auszeichnend geehrt, 

—orpialvng, ou,d, ge! mit glänzendem Dreyzach, Pind. 

-sö#uos, 5, #, (Ohm) glänzenden Auf habend oder ge- 

end, ; 

= ölwvor, d.h, ar mit einer schönen, hellen Stimme, 

—ödwrig, ıdac, H, 8. va. yAunueidy. 

"Aykavpey, dd, 5.7.0. aykacc. 'Nicand, Ther, 441. oft mit 
Aypavkcg verwechselt; 2) zu Aıhen die in einem Tempel auf 
der Burg verehrte Tochter des Cecrops, Heredori 8, 53. not. 

"'Aykabupos, d, #, (yAabypi) Adv. aykapıpug, nicht ge 
glatter. unpolrt, nicht schön, _ AR 

"Aykawıc, ıbos, H, (By) mit glänzendem, reisendem Auge 
oder Blicke. ; j 

Ayıawıp, wrog, 6,9, mit glänzendem, reizendem Blicke; 
über h. glänzend, rıUaa Soph. Osd. tyr. 214. hellbreunen- 

“ de Fackel. 

"Aykaunde, ed, 9, oder dyksuwoz, (nhrüngs yAuads) nicht 
süls, unschmackbaßt, unaugenellm; Hermogenes nennt so 
den Thucydides, das lat. austerus, ernst, ungeschmückt, nicht 

„ angenehm. . 

"Ayınvas, 5%, (yAzjım) olıne Angapfel, blind. 

"Aykıdıev, rare. v.a. aykidıov, Dimin. von dykız. 

"Aykiyan HS. aiyig no. 4. 2 

"Aykic, io, #, der Kern, dergleichen mehrere den Kopf 
von der Dolle des Knoblauchs ausmachen, nuclrur, 

"Aykırzyaası d, N, (yAisxpas) nicht leimicht, night zähe, 

"Aykumns, 806 8, 4 8 via er 

"Aykubos dh, (yAupw) ungeschnitzt od, ungeschnitten, Philox. 
». v. a, daruirapyeg Schal. Soph. Os. Col Ton. 

"Ayıurrog, oder aykwrrog, 6, #, olıne Zunge, ohne Sprache 

yıüeray sprachlus, stumm; beySophoel. Trach. 1071.85. v..2. 
BasRags; unbaredı, Pind. Nem. 8, 41. wie elinguis, 


Aykuarria, ij, das Schweigen: ber Enrip. Unberedtsamkeits- 


"win elinguis: von oyAweriw bey Hesych, 5. v. a. -durömiw. 

"Ayıa, ray rd, (dya,aysıw) abgebrochnes Stick; Drucsu; dar. 

— wid, f. iowcbey Hesych. 4. v. a zagaspaum. 

— ig, 5, das Brechen:-auch », v. a. Ayua; eın abgebrochner, 
Fr i. abschfssiger, steiler Ort, als Berg, Ufer. 

"Ayvanıroy, 6,9 (yraurrig) ungebogen: unbiegsam, un- 
erbitlich. . 

"Ayvazrog, 6, Hi, oder äyrabor, (warrw) ungewalkt, un- 

eraintigel. 


. Schneiders griech, Hörterb. I. Ih, : 
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“Ayvsla, #, oder Syvmur, 73, 8. vr. dsyea, Eur. Teoad, sor. 
(na) das Reineyn, Reinigkeit, Keuschleit: das ei 
ches (in so fern aysı,w act. gebraucht wird}, Deinigung, Aus 
»ohvung. 5 

"Ayvaurapeas, ro, re Aussöhnungsort nder Mittel, 

—ıvriıhög, it, dv, was seine Keinkeit oder Keuschheit erhält, 
oder mehr als rin anderes erhält, bey Aristot. von Zi ss „als 
Gegens, von abpsdrmiasrındv. " ; ; 

iu, Reis, rein, kensch seyn Aristoph. act. rein, keusch 
machen, reinigen, durch ein Söhnopfer oder audre ähnliche 

bir 3; 


Handlung, Antiphon, 

Ayviıcda.die vn Ayrie 

Ayvizw, b (sw, reinigen durch ein Sübnspfer; 
Öpier verbrennen und dadurch der Gottheit weih 
ayızw; zw. , 

"Ayvıot oder Aysıya;, davon Ayvıaı esßdss Ruchen won & 
od, ayvacı virex, Plutarch. Q 5.6,8 j 

"A 


2) beym 
en, wie 


rn 

yyırıaa ie „are sie er Tg ud aber auch‘ s/v.a, 

ayvırass, das Neisigen, Aussöhnen; Keinmigun i F; 

shylı Kam, 323. a O,ph. n BONN RR 

- ırrınös, 4 8, gut, eoschicht zum Reinigen, Anssöhnen, 

— irys, sd, va, Ayvioras, (Asvrla)reini end, #3; Lycoplr. © 
235. hey Pollux 1, 24. sind Sicı äysırme, Pamssmiae Lac 14 
"Aruiyrısz ayvizag it verschieden, u. F. ses gemschr, Von 
der Form ayuımmap ist Ayvısriysıac gemacht, s.v.a, ayarrındz, 
bey Hesvell, ayvesengios, ei Ss; Dey Hero Spirits p. 219, 
ist Syorerigen, eine Örehmaschine, um \WVeihwasser daraus 
lauion zu lassen, 

"Ayuckw, ü, f. n7# „u. ayvadw yurio, vorm) nicht kennen, 
wissen, nicht einsehen, irren; davon 

—inua, ri, Unwissenheit, Irrthum, . 

— oa, #, (voüs) Unverstand, Uuwissenheit, Unerfahrenbeit: 
davon äyvaıiw, Ody. 20, 15.24, 215. Nichtkennen od. wissen, 

"Ayvoreciös, d, 9%, (woris) roin miachend, reinigend, 

"Ayo werog, 6,9% (rohiw) rein har u © bey Orph, Arg. mit 
»asappiz, reinigend, aussöluend, heiligend, Hesych. hat 
Fa ira durch Do nonler gan en. 
"Ayvigoros, 6, 4 (pV») mit reinem Flusse ode r, 

deschyli Pr. 434 2 ’ ee 
‘Ayyöc, ia, öv, rein, keusch; plıysisch, nicht schmntzig; mo- 
ralisch, Insterfrey, mit keinem Verbrechen bellecht, sıweris 
purus: daher hailig, ehrwürdig, z. B. von Festen nad Opfern, 
Ody. 21, 239 Hesiod, op. 337. ayuı nalzız adsAun Pind. ol. 
3 17. unbestochenes Urtheil, ‚” \ 
"Ayvcc, 9 viten, ein weidenartizes Gewächs, welches dio 


Weiber au gewissen l’asttagen sich unterlegten; daher der 
Name des keuschen, deutsch Keuschlam, Dioscor.' 
1.136. 8. Auyes. , 


"Anvorskis, 800, ö,3, (reifw'reinoder keusch handelnd, rein, 
: Orpb. Arg. 345. wofür ilym. 33, 4. ayseorephg steht, 
Ayvarns. ron, 9 (dyvös) Reinigkeit, Keu-chleit, Hoiligkeit, 
Ayvudeg, ws, ai, die Steins, womit die Weber die Faden 
es Aufzngs beschweren, nın sie gerade zu halten, sonse 
hataı, Asian, Ads. Vergl, Senec, Epist. oo. gurmedinodum 
te}. suspensis ponderibus reitum stamen extendar. 5. in vasıı, 

"Ayzupe, od, aysiw, von äyw, dysw, dah, f, du, brechen, 
zerbrechen. 8. repiayvozuı nach. 

"Ayvwönc, son d, #, (ayvoz) weidenartig. 

bu ide soviw, üb you, oder dyswpoeiw, Plutar, 7, p. 858. - 

. 10,,P. 49. II. (ayvanws) ich bin oder handle ohne Ver- 
stend, ohne Ueberlegaug; denke, handle schlecht {ohne Herz, 
mit schlechtem Herzen); biv unerkenntlich, 2) Active, ich 
behaudle hart, unrecht, ui‘ ayvaperygier, Plutarch. Virt 
Mulier. p. 24. 

"Ayvwıoyı 6, % 9. Wa. ayuıawv, aber höchst walhrsch, falsch 
aus den nentis ayvaaoı euistanden, 

—vwgaoedun, , Maugel an Einsicht, Dummheit, Unerfah- 
renheit, Mangel an Usberlegung,,, Unbilligkeit, Unerkeunt- 
lichkeit. ruxys Demosth, 297, Harte oder Mifshandiung des 
Glücks; von 

—yüpmv, ua, &, 4, Adv, ayvwuivwug, (yaöuy) nnverstindig, 
unuberlegtithöricht, Pindar 0 8,78 (+ vie) aber, ein Thier, 
wrolches die vozovs; nicht bar; sux Ayvıamv En va 
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euntlich, #;äyua a. Parthenii 17. 4 v. a. dremen. 
"Ayvapilw, f. irw, nicht wissen, nicht erkennen: zw, 
—sügıeres, d, 9, unbekannt, nicht bekannt gewcrden, nicht 
erkannt, zw. I [ : R 
Ayvag, üros, & %. gleichsam von ayvärıe partie, unbekannt; 
auch act, z. Br Äem. Occ. 20, 13. wie bey uns: ich bin mit 
dem Dinge unbekannt, nich bekannt, und ignotur. ayvwra 
davrst nal züs wihag Paasanise 9, 39. ayrds ra wargi Lur, 
lon 13. cam patre. i 

—ywrla, nn (yväcız) Unbekanntschrft; Unwissenheit, Unver- 

ständigkeit, 8. v. a. arcpia Eur. Hıc. 949. Da 

-vareasnw, (Ody. 23,95.) und j 

- yücrw, vonayvia, wie Arie, Auso, Aura gemacht, 5, v.a, 

wohn nicht wissen, nicht kennen, . 

dwrros, d, Mroder Ayyurac, (yuwzrög, yawrös) unbekannt, 

nicht bekanat geworden, nicht berülimt. 
’Ayshreurog, d, 4, Adv.aysyrıurag, nicht zu bezaybern oder 
zu täuschen. ä 
.Aysaivy, ih (ayw),verst. ayaivos, Strick, Seil, Mathem. vet, 
p- 45. wird S. 47. durch äxgaı, Enden, erklärt, aylusvar. 
Ayiuwroc, oh (ysupiw) nicht angenagelt, nicht fest. 
’Ayivarog, 5, i, (yes) ohne Knie; bey Pilanzen, ohne Kno- 
ten, Gelenhe, i 

"Aycriw, cu, färw, ich bin ayevoz, ohne Kinder, kinderlos, 
unfruchtbar. 

— via, #4. Unfruchtbarkeit; von 

795, 3, ä. ohne yivoz. d. i. ontw. act. ohne Kinder, kinder: 
os, unftuchtbar, metaplı. &y 9:5 es@iaz Plato Theaet. p. 65. 
oder pass. ohne Entstehung, ungeboren, 1]. 3, 40. 

"Ayosc, &. %. (leg) ohne Trauer, unbeweim, nicht rrauernd. 

"Aycga,n, (dyeiow, ich versammie), forum, ein öffentlicher 

: Ort wo das Volk bey Beruhschlagungen und Wahlen, die 

Magisıräte und Richter beym Gerichte, und die Leute, die 

verkaufen und kaufen, zusammenkommen ,-also der Ver- 

sammlungsplaiz des Volks, der Magisträte, Richter, Redner; 
anyopau Dfwiveg, Odiss, 9, 170 hielt eino Versammlung. Ho- 
mer pagtaysz“ yınäz st, Heredisamkeit und Kingtieit des Red- 
ners. aycopı vAjlorea bedeutet die Zeit vom Morgen bis zum 

Mittage, wo dıe ay. voll Menschen war, Aeliani ir 12, 

30. mat, sis rhv aysgäv arııvaı Keno, Memor 4 2,1. wis 

“yozadııy Aristoph. Egu, 1373. sich auf der aysp& in den 

Vol svrersammlongen einhnden nnd dazu das erforder- 

"liche Alter haben; 2) der Marktplatz, Markt; -3) die Le- 

bensmittel, eommeatus, häuflichen Waaren; rais ayspais ne- 

Miisuivarg !rıraniy Plut, Pyrrh. 12 er überfiel den Provianı, 

den mau fordahr; 4)auch die Verhandlung, Unterhandlung, 

1erodon 17, 21. Lucian nennt aupuguwy a’yepay einen Armei- 
seulanfen; 5) Versammlung, ayszas Pikaw akicag, Eur, 

Here. fur. 412. davon \ 

—oalm,}. acw, ich bin anf dem Markte, ITerodnti 2, 35. mit- 
hin ıch rede in der Versammlung, berathschlage ‚nich mit 
ir; handle auf dem Markte, kaufe oder verkaufe; auch im 
medio Imirjlur ay.. Demastli, . u 

—aalnz, ö, 5, Adr. aysgaiaz, was auf dem Markte ist, oder 
dalıin, dazu gehört, mithiu einer, der in der Versammlun 
des Volks spright, vor Gerichte spricht und eine Sache od, 
Procels vert heilige, ein Sachwalter, Advokat; der auf dem 
Markta kauft oder im Kleinen verkauft, ein Hühker; einer, 
der sich gewöhnlich auf den Markte aufzubalten pflegt, ein 
Mlässigginger, Pllastertreter, wie subrostranus, Theophr, 
ehar. 8, 3. vergl. Xen, Cyr. 2, 2, } wo er den Marrktleuten 
arsıgounkisg beylegt; dals man also gar keinen Grund hat, 
wit einigen alten Grammatikern zwischen ayigascsg und aye- 

iss einey Unterschied zu machen, dafs das leiztere ven 

Iırkemana, das orstere aber den Müssigginger anzeige. 
sy aysgalag, werst. Auipx, conrentus jurideems, Gerichtstag, 
Samiyrug, Ev alg Tas ayapalsus wormlvras mai rar demasboriag 
Strabo 13, p. 932. ayagalsı Adysı und rö ayapaicy, von Markt- 
schreyern, von gemeinen- sehlschten - pöbelhaften Reden, 
Dionys. Art, Rhet. 10. rı. Lucian. Conser. hist. 44 

Ayspavsuiu, uw, Ryrw, ich bin ayspavnsc. 


— ;asopia, d, das Amt, die \Vurde eines Aysparöung, 


b} 


, 10 
nt are ungfinstig. unbillig: bey Xeno. Cyr. 8,3, 49..un-: 
er 
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Aysapavspındc, hi, dr, zum Ayspaväusg oder zur Syopkvopuia go 
orig; cin gewesener (ayogariun. . \ a, 

—pavöwıoy Amal. 2. p. 354. 

onvöpeg, 6, (ayzpis seuws) der Marktmeister, der die Auf- 
sicht uber den Markt, Kaufund Verkauf hat, wie der A 
dilis der Römer. # 

"Ayspaouaı, wum, f yroua, in die Versammlung (ay:p&) 
kommen, sich versammeln, zur Berashschlagung komme, 
Hom. Il, 4. x. mithin sich berachschlagen, in der Versamm- 
lung reden. Il, 1, 253. 

—pareiw, kaufen wollen, Lust haben zu kaufen, vom Fut. 
ayogass, wie emturus, emturnrio, 

| nria, , Od. ayssarız, (aycpadw) Einkauf, - 

—parua, rd, Acechınes or, gokautio Waare, od, zum Verkaufe, 

-parpög, 6, das Kaufen, j - 

—parräg, 6, Elukäufer, ein Sklave, der auf dem Markte 
einkaufre, zu Arlaennei Zeit iywrarıg german! davum : 

— par: ınöy, d, dv, zum Tiänfer, zum Kaufe gehörig; Plaro 
Erayli 23. zum Iandel geschickt, j , 

—parr ig, in in, gekauft, zu vorkaufen, 

—osUw, f. surw, oder ayspaw, (aysg&) sprechen ; kaufen ; wie 
oysgaw, ayspadw; Öd virsg aysgsusı, belichli, Lysias; davon 
"Ayssnyös,d H (Ayo, ayspa) Markiwaare oder Lebensmit- 

tel tührend, Etym. M. } 

‚—2%9%ev, vom Markte, 

—coihuds, aufden Markt. 

—curhs, d, (Ayepaw) ein Redner, Sprecher; davon ayspır!- 
rarıg als Superl. Aoyısraraz bey Hesych. 2) väs riksu; ayo- 
eyräs, Inscript. bey Chandler scheint das Inteiu. Parochus zu 

“sesn, der Lebensmittel herbeyschalft und reicht, 

—pyrög, vor, H, Rednerrermögen, Deredisamkeit; ionisch, 

— 05, 6, 8. V. 2. yoga, Eur. Andr, 4027. Iph, 1096. El. 24 
"Ayas, od. dyas, 205, ri, heifst, insofern esv. 42w, bewundern, _ 
abstammt, el Di ung, Schätzung, Verehrung; anch pie 
tas, Gottesfurcht; davon dyilw, ayırada; als Stammwort 
von äyvig ein, miEreg: Aussöhnung, ein auszusulnen- 

„des Verbrechen, Blutschuld. ° ” 

Ayds, 6, H, (ayw‘ Führer, Tl. 4. 255. 519. 

Ayscriuna, bes. S,ancorem. 

’Ayserög,.ö, bey Iloımer die flache Hand; Apollon. Arg. 9, 
120. nennt yeroör ayseröy dvirässy, die mit den gewonnenen 
Woürfeln angetüllie Hand; bey Theokrit, und andern s. v.a, 
ayniv und ayrlyu Elibogen, Arme. iv aysera "Anabyulaz 
Anal. 1,p. 139. im Winkel oder im Iunern, 3 

Ayen ö. Jagd (des Wildes), Fang (der Fische), das erjagte 

ud, 
der Fang ist schlecht, gering. 

"Anypatos, , Jiger; daher aypaix, Jigerin, ein gewöhnliches 
Unwort der Artemis; eigentlich zur Jagd &yya gehörig. 

Aypauparia,, Uagelehrsamkeit; von “ 

A 12% naaror, 5, 9 olue WVissouschsfien, (Ypauuara) um 
gelehrt. 


"Aygaupos, d,% (ypauaiı) ohne Linie, Hrsych, 

"kygarrag, di, angeschuicben, niehe geschrieben, 

Aypavkiw,ü, f Hsw, taypauız) ich bin- lebe oder liege 
auf dem l.ande, Partheusi 29. oder überl. aulser dem 
Hause; davon 

—ita, # das Liegen, Durchnachten und Lebei auf.freyem 
Felde ander aufsor dem Hause, . 

ro, 3, Gevrn) auf dem Acker oder dem Lande sich auf- 
haltend, schiatend, Nicand, Ther. 473. aysadı uvm 
aygsınaı. Wird oftm aydaugsg verwechselt. 

Aypabos, 6, %, (ygapi) ungeschrieben, nicht aufgeschrie- 
ben, Thucyd. n £ 
"Ayosı, der Imper. vonaypiw, #, v. a, ds, 11.5, 765. und im 

Blör. aygsirt, Ody. 20, Try. mit fgd, ar, IL 7, 459. 5. va 
&ys dh, auf dann, wohlan daun; wofür dygs vis Il 2 
271. steht.“ 
"Aypsios, sin, £ioy, (dygöz) vom Felde, vom Lande, «.v,a, 
dyssınaz, Aristoph. Tiiesm. 160. Nub. 651. not. £ 
"Aygsıosuuy, #4, Anal. 3. p. 185. woes viell. ayspuosusy st. 
ayvguöz heilsen soll. BE RE ’ 
"Aygeıpva, bey Hesych, aygipy auch asuzipy, im Epi« 


die gefangenen Fische, wie auch wir sagen: die Jagd, - 
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praimm des Thanias dyasıduis wmsdeveiöa, wo man es durch 
Marken erklire, oder ehaby. 
'Aygkinıog, 8, %, als Auje'ı also von Aygrum, 73, (aygiw) der 
ang. abgeleitet, führt Suidas aus Analecta 2, p. 41, anı 
erybiuv wohıdz 35 aldr süpauemee, gefangen, von ayosıw ist 
aypuualv, 6, 8. v.a, aypruras, Auschvlos Hesschii'u, Etym, M, 

"Aygıria, % 8% v.a. ayga Analecraı, p. 225. 

"Anygsupma, ro, ro, das erjagte Wild, die gefangenen Fische; 
4 eriegte oder mühsam erwmnbene; 2) das Nez zum 
Fass Acschyli Ag. 1056 Clioeph 995. Eum, 457. 

"Aypsüs, dus 3, Jäger, Fanger, Fischer. 

| uCit, But, du Jagd; das l’angen. 

—turnp, Hoss, 9, Jiger. 

saurinög, 4, 65, zum Jäger oder Jagen, Fangen gehörig 
oder geschickt. z 

wturog, d, %, gefangen: von 

— uw, fe aurw, od. aypiw, Jagen, fangen; nehmen, " 

"Ayensov, ri, Gam, N.tz; nach andern ein netzfürmiges 
wollenes Oherkleid des Bacchus ,. Tiresineund anderer W.lr- 
aager, welches Eratosthenes yojs:c od, yofsug nannte; überh. 
ein rheatraliseher Ausdruck Gert au Pollux 4,116. Etym. M. 

Ayeraiva,f. av, (Aypıes) wild, grausam machen; med. 
Aypiswwonar, wild, grausam seyn, wiürben, Plato braucht 
auch aypıava Für aypravouar, wild werden, böse worden 
Resp. 6. p. 105 a. Actıanı h. a, 1.57. vom Meere, Diodor. 

'Aypıasrekos, #4, wildwachsönder Weinstock; 8. v.a. ayırs- 
Roco piay Waldrebe, F: 

Aygıayg, ads , © vn, aypia, ländliche, wilde, Ana- 
lecı- 2 p. 81. ! 

"Aygidıcy, ri, (#ypös) ein kleines Tell, Land od. Lindgur. 

"Aygırkala, #, wider Oelbaum, Olsaster. 

— ih aıce, 8,5, wilder Oelbaum; adject, rom wilden Oelbaum. 

"Aypidomau 5. dyypidm. ' 

"Aypınaioc, ala, ar, wild, opp. von Aurpss, zahm, Athe- 
naeı p, 549. ’ 

"Aypıoßakareg, i, eine wilde, wildwachspnde Bakangz. - 

"Aypıssic, zoca, &y, Poek. 8. via. Aybıos. 

—bdupnns, &, 4, von.wildem Sinne (9uaög) wild, grausam. 

—orapgbaney, To, wildes xapdausy. 

—onnriov, I. 1. st. aypax. aus Sırabo, 

—izuyka, ra, (mhdor) wılde Aopfel, 


* 


—Suoebac, d,h, son wilder Bildung, wildem Anblick, Orph. 


—cuvginy, dh wilde uioiag. “ 
—oryyösı d, (Aypıos, myysum) beym Schol, des Aristopli, 
als Synonym. von arg Zus Stellmacher, 

ui omoräs, 4, 9, (moriw) wilimachend, 

— our yavoz, ö, wunder äpsiyausz. 
—ipvıder, al, Tögız) wilde Hahner, 

a d6G.d ov,r (did) wilde Rosen, 

"Ayores, ia, 09, Adv. aypisc, vom Felde aypis, als Gegen- 
satz des bew..hnten und bebauten Plize, also wild, wie 
agrestis von ager; van Thieren, die in der Wildnifs leben, 
. Gegensatz von Hmspog, und von Menschen, die in ihrer 
Gesionung, ihrem Botragen wilden Thieren ähnlich, tückisch, 
grausam sind; vom Lande, Dorfe, (wıe im La'. ager als Ge- 

ensatz von urbr, so diels ale Gegensatz von asru, dersiog‘, 
mithin nicht so fein nnd gebildet, wie ein Stadter, biuerisch, 
grob, rusticus opp. erbanwr, 
worikıyo», ri, wildes ein. 
=ograbukis, ibos, #, nd. aygıograßvärg, 105, 4, wilde Traube. 
—orUyn, #04. Aygeörns, 9, (aypıoz) Wıldheis, Grausamkeit. 
ED pwv; vor d, m, (Bgm) wilugesinns, 
= iDuAkov, ri, überset.t Plin. 25, 9. peucrdanum, 
-i0wvog, 6, 4, mit wilder Stimme (Owyy: eine wilde, nn- 
gebildete, harıe Sprarhe oder Aussprache uabend. Ody. 8,294. 
—oxnvapıa, ra, (znvapım, von xy») wilde Gänschen. 
ri yu 05. 0, Hr (ui) sv. m aygıöduud, Grammar, 
iu, d, Hiüew, wild machen, erpitiern. 
"Aypırras, #. aypıßss bey Suidas und Hesych. der wild 
Getbaum m Dee der Lacedamonier, 
'A 04,4 8 sıbba, r 
Alk äiger dd wilde 
Aygıswvıos, d, Beywortdes Bacohus, Plutar, Ahtom, 14. wor 
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von des Fest Ayeıdvım bey ihm in Hellenic. 7. p- 19%. ber 
den Orchomeniern eefevert; -p. 168. aypıswisie mar vunreklor-, 
wo aypım ieic steht, Hesveh, hat 'Aygıäsra, vinvsıa was 
"Apysicıc, uni ayüvse dv Ohlaus. -Derselbe 'Aygavıa, x. m. m, 

Aypıwrig, 6,5% (dy), walden Blicks, wild, ziea; ‚Eur; 
Bach. 540. R ä 

Aypıwröc, , öv, (aygpısw) verwillert. 

Aypsßöryc, aygalurn, ou, 6, d. i. ıv Ayo Börner, auf dem 
Felde weidend, eın Feldhurte, Soph, Phil. 214. Eur. Cyel. 
52 aybäßsres, 6, #, Sırabo 12. p. 814. f. Li. st. euaygäßaraz. 

—yeirwv, evci, 6, Landnachbar, Nachbar auf dem Lande, 
Plutar. wie arıy. . - 

—yarhe,äoe, 9 Cyivos) auf dem Lande geboren, orzeugt, 

'Aygibr, suf.das l.ond, Callim, fr. 26, 

—biarroe, d, 4, (diaıra) auf dem Lande lebend, ein Tand- 
leben führend, Bey Gellius’z, 5. soll es dafür avabgiärrs; 
heifsen, 

-birng, on, d, ein Land- (ayp3;) oder Jagd- (Aygh) Geber, 
Anal. 2. p. 514. 

"Aypößey,. vom Arker oder Lande, 2 : 

Aygsınsvomar, f.surouu, betrage mich, werde wis ein 
&yasınse d. i. bäuerisch, grob, ungesittet, 

"Ayssınia,#, das Land, im Pluralis Plutar.7, p. 2160. 238, 
Hippoer, Epist. p. 1253. die Wohnung der Landleuta; z.B, 
wigdeiy rue aygsınla;; das Reiragen der Landleute, Grobheit, 
Ungesitterheil, opp. surgarskia.beym Arıstot. der Cliarskter 
der l.andleute, Unwisscuheit, bäurisches \Vesen in Reden 
und Handlungen. : 

Aygsıniw,T. ieu, ich mache wild; med. aypsıni?aruaı Plat, 
sv. 2, dypmmzvouar, the erwas unschickliches, unanstän- 

;,diger, grobes: bey Plur»Sulla 6. 8. v. a. aygıalsawar, 

Aygasınınög, an, now, dem Landmanne gelurig oder an- 
stendig, von 

"Aygeimnos,d, ı, oder ayssmer, wiewohl, Enstach, zwischen 
beyden einen Unterschied will gemacht wissen, ein '\antı 
vom Lande, da lebend; daher bäurisch, grob, ungesitter; 
unwissend. Vergl. aygsınia. Comp. aygeınerigws rau yuzin 
bransiueysz won etwas roher- ungöbildeter Seel», von baue 

‚rischen Sitten, r# »Ux5 dypamirsgos xehjrSae Plut, Marii 12. 

Aypsınörovag, 6, 9, ländlich- grob uder bäuerisch tünend, 
Aristoph. , . 

"Aypsıöurng, d, ein Mtıın vom Lande, vom Felde, Land- 

„mann, Feldmann ode Hirte, Il. ız, 548. 

Ayponnriovs ro, (närse, aygis) Garten, wie Garten gebau- 
tes oder eingezäuntes Land, Sırabo 12, p. gar. 

Aypsnömag, 6, (nzuim) Landbesorger, der die Aufsicht über- 
ein Landgut hat, Josephi Antiq. 5, 9. 

—ovoWia, %, das Amt’eines äygowiuss; Oder die Verwaltung 
der Stadtäcker, Vertheilung (sus) der Aecker. 

örnrdg, d, H, pass. draus arygoüg verspunsz, auf den Felilern 
weidend, von Thieren ;, auf don+ 1.aude lebend, sich da auf- 
haltend und nührend, von Menschen, Nymphen u. sw. 
Ody, 6, 108. | 

"Anygaviuag, 6, H, act. d dv aygerz venav, auf dem Landdle- 
beud, auf den Feldern weidend, uberh. ein Landmann; 
eine besondere obriekeitliche Peraon ın Athen, - usch Ariat, 
polit. 6,8 waren die aygausuor, ci rüv mag ra rfw red Aurasz 

zw) apgevreg, Anfseher uber die mn die Stadt herum ge 

legenen Aecher and l.änder, Landpfleger ; auch vAnasc. n 

Aysöc, ö aser, das Feld, I.aud, als Gsgensatz des Durfes: 
das Land, als Gegensatz der Stadt, bosonders Land ut. layend 
hir; st. aypamiag, Yesych, wie raris et inficechersin pie. 
nut, Catil 

—örapog, ion, aa, vom'Felde (aygt;), oder von der Jagd 
(&yea). Daher Artemis aygsriga, wie dypaiz, Il. ar. 472. 
Auch 8, v. 3. sonst Aypıss, agrestis, wild, Auiovog, Aadas 
11. 2, 952. ar, 486. “ 

"Aygerayp,, Eur. Et, 469. 75 Maiag dygorägı nodep, uva 

— örye, ov, d, fem. aygirıc, Landmann, vorn i.ande, vom Felde, 

—-örns, rag, #4, Laudwesen, Ländlichkeir; zw. 

—orıröz, 4, &v, Schal, Lycophr.! 400, die J«gd liebend ; sollte 
von sygirns eıgentl, heifsen: gern oder gewöhnlich auf dem 
Lande lebeuid, e 

E} 
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"Aypob&ukaf, aus, 6, Land- oder Feldwächter. 

Aypumı davon aypuwivy, Anal, 2, p. 138. n0.-29. , vı 2, 
„„Aresadm gelangen. 5 ; 

Aygusia, ı (yeilo) das Nichtmuhsen, versiummen, das 

„„elste Stiilsch =eigen, IF . 

Aygrrviw, ü, I. yes, ich,bin ein Aypımser; rin), ayf etwas 
wachsen, anfmerksam, nnermüder bey einer Sıche seyn/. 

— ruurinöc, H. Ev, gewühnlich schlaflys; sehr wachsam, 

—eyia,n, Schl-llasigkeir; \Wschsamkeit; von 

= rr 55, 8,4, schlilos, wachsam, 

—rrödns, 8, schlefl is, Hippoer, p. 69. 

A ypw, poeusch st. aysgw, wir > gu st. iyioan 

Aypdesw,a vn geia, Ody. 5. 5). R 

Angserhe, en 8, der Iver, Fanger; I.andmann; dasselbe 
tt ar garrüp Nicandır Alnx. 

JA yewrriveg, hey den Siciliern 8. v. 2. dypeizer. 

Aygwerıc, ıcs, 4, Feldzras, Gras, womit gew\Imlich die Fel- 
de vewwvachsei, Queck-n, liosc. 4, 30. u. Hieron, in Has. 

"w, Ody,. 6,00. * 4 

"Aygirye; ev, #, der Landmann, Theoer. 25, 5t. Si, 5 va. 
aysici, Eur, Bacch. 356: 

Aura,  (ayw) Stralse, Wer, Gasse; 11. 20, 254. steht 
ayyıay, weil die leızie Syibe kurz seyn muls, wie dpyrıay 
st. ioyvıav, Ody,9. 32% Tmoedokler nennt auch die Gtur- 
aldern an: rpm alu nAndanripeun di ayualv. ib 

= vrÄarne, ev, 6, ayuıarın dos, 4 Apollo hiefe auuerng, als 
Schutrpatron, insolein 9-0 Mıldsanla anf den Stralsen zu 
Arhen stand; her ayvıarıdır Sezarıjar, Enr Ton. 156. der 
Gottesdienst destelben; anrst ist ayiarnz anch sy. v.a nu 
a, yııray, wicinur, der Nachbar, Pind. Prih ır.2 Yew- 
3a Olvurıdbws ayuärızs vun. d. nachlolg. ZusSaiape, Gisellie. 

-vinög, dus, d, 6. v2, aybınrag wit prarpontur urbanis, 
Nacrob. Sat. 2, 9. 2) eine vor Jen Thören diesem Apollo 
gererzie Saula oder Altar. Valcken ad Plinen, 614. i 

Ayvıoriaeriw walcıe, Lienph. 601. Nester in Reihen, wie 
die Sırafsen, zusammen bauen. 

’A yrıon dh (yiizs) olıne Glieder; gliederschwach, 

’Ayvavaria,n, Ungeübiheit, Vernachlässigung, Mangel der 

ebung. Trägheit, 

—varrar, dm (yuavazu) ungenbt; rıyiz, in einer Sache un- 
geübt, ungeschickt, 

"Ayuvaınoc, 6,0. ayıvı, ayuves, ayuvarg, zw. ohne Frau 

CE) Poilux. 

Ayvpitw, (dyupis) sv. m. aysiow, Teich, 

’Ayugic, sws, 3, acvlisch st. aysaa, veröay ayıga I. 16. Orr 
die Menge von Todten; davon Zug vgis, wasııyuzig und meh- 
rere im attischen Dial-ete geblieben sind. 

—sirudz, d, (ayraide) sv. a. d. Ag. Sidan, 

— eue, 3, das Zmsammenbringen, Einsammeln, Zusammen- 
betieln. $. aysizw nn. ayı'zras. 

—puorUusg, sv. ». ayipuseuy. 

Ayugradw,f arw, ich bin cin asugrgz, sammle ein, betrle 
aussumon, Odyss. ziehe als Mackischreyer herum und beirü- 
ge die Leute, zw, 

—orsia, #, ($yvpreiw) das Handwerk, die Künste und Betrü- 
gereycn eines < 

yR ih 5 av, 3, fem. Aydorpım, (aysioam, aydpw) eimentlich einer, 

“der verssmmelt zusammenbringt. 2 aysioas Son; daher ein- 
sammelt, zusammenbettelt und als W ıkischzeyor die Leute 
betrügt; Gaukler, Landstreicher; Betiler, Aufschieider, 

—preındg, id, 0% Adr. ayıgrırig, ein gesphickter aysorus 
Gashler, Aufschnoider: od was dazu kan, von ihn 151. 
»2 ayıprmev mar ayopalay wÄhlag Plurarch, d. i. wrhder rüv 
dncgrus var dyspalay, ein Haufe von Beutelgesindel und Pila- 
ste !- eltern. : . 

— eriz,ö, (aydgw) zusımmengebiacht, eingesammelt, 

- erpıa, 4 frmin. von ayuzeyg, Arschyli Ag rı04. 5 

—gorwäng, a0 d,. 4, von der Art, nach der Art eines ayuprys, 
gankler landstier herm fig. . 

Ar yakornsı bt, avapalımar. i 

? NEeadenE ‚et sı. ovayal. Apallan, rhod, j 

"Ayxagnev erklärt Hesycli, die Lanze in die Höhe gerichtet 
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haltend, #0 wie zäyxazuev, sie heralihaltend, nach dem Aug- 
drucke der Macrd mir 5. - 

Ayyaw st ayyahan, avayakän, 5 WR, dvansuhilw, Said. 
Eıym. M. , - 

—avpeg, 64 dr (dyyn ala) Apolion, 4, rır. vöf, der letzte 
Theil der Nachz gegen deu Morgen, wo die Morgenlaft zir 
wehen anfängt, vergl. Henyeh, in aysyoupa; ind'uravpe. 

Ayxinmaxayı dh, vder ayyımayaz, Arge haysumı) in der 
Nibe sireuend ayxiuayga drha, Kenoph, Walfen, womit 
man in der N.lır stieitet, u Binkaal . sr m 

Ayyhonsı 6.9. (Ay) nahe, Sophocles Hesychü u, Erym. M. 

"A 1%, Adı. nahe he dabey, vam Raum; nahe, von der 
"Zen „ oder bl: davon s x 


—fakoeı 3, 9. (Ahr) mah- am Meer, am Ufer, 


— Bade, das, 3, 4, nehe an der Tiofa (Bader) daher tief, 
als a. Sakaers, Olv. 5,413 GasuyS Epipr. Daga v& Plut. Anton, 
7. vors. von Ufern gebräuchlich, Artisni I. a. 20, 17. 
Arisıor Probl. 23, Ir. dre Gewentheil ist sytsfadie. 

—ıfaria,ar. 2. ayyı Aaive, nahe hiezuneten oder nahe, 
daber seyn, von ’ 

-ıBarnt, d, (Ayxı-Paw) nahe dabey siehend oder befind- 
lich, Ilesych, ) " 

AyyıBhäas 3 S. aiußhune nach, 

—iysınes 6, 4, nahe am Lande (yia, ein, yalı) ame 
gränzend, n 

-ıysirav, a0, d, 4, naher Nachliar, Acschyli Pers. 854 

—iyuac, d.h, dem Acker (vis) nıle, Giänznıchbar. 

Ayyıda, (aygı) 9. vn. Fila, NHesrchs 

=, Säharmos und ayxıdaharrıg, 6, #, nahsam Meer, Kü- 
stmhewohner. 

—ı3avir, dos, dr, (Savis) dem Tode oder dem Ster- 
ben nahe. 

— /9a0c, 4 # Gott oder den Göttern malıe, ihnen älınlich, 

— [dpovor, 5, 4, nahe dabey sitzend, . 

—iSugos, d. 4, nılo an der Thäre, überhaupt nahe, 

-ınikheudoc, d.h. nahe am Ware, p 

-inoypawoc, 6, %, wie ayyıBadhr gemacht, mit steilen 
Uf-rn, Pındarus Schol, Pyılı. 2, 2. p. 305. wo vorher ayy 
whuumw stand. , 

-ihwy vıeten Bun Br wiyiharı 

-ımayarıc, ot, 6, oder dyyimayar, 8. ver. AyXiuazar. 

_ ” uL. #. (ui) cc oder kommend, % ange 

wihcıs, 11, 24, 352. vergl. 4. 529. in der Nihe; auch Adr. 


ayyiuckov, nalın dabey, ayxımoaer Adv Or, 14. 410. vom _ j 


Raum; nehe, won de Zeit oder sogleich, Ilomer, 
4er. dor, 6, Hr (vier) den Wolken nahc, Anthol. 
= /vora, 3, Versand. Scharfsinn, Einsicht; vorz. Scharfsinn 
im Erfinlen, im Antworten ; daher Gegenwart des Geistes, 
Witz. Plur. Sol. s: vn 3 Be 
iyaos, enntr. ayylvaus, 3, #, scharfsinnig, einsichtsvoll, 
kine; eigentlich d.; schnell Ffir, hegreift, 


Irdoce, ennir ayyirkevs, 6,4, (rAder, wist:) naheschilfend; 
überhsspe nalıe als 6. widsz, nahe Falırt, Burip. 

—irogar, dd, (mies) man gehend, einem stars nahe zur 
Seite gehend, al» a. wöAaf Evier: „wie ase la, ‚ 

- jeove, odac &, 4, mit nahen Füßen, nahe, dicht dabey- 
stehend, I.yssphr. 318 

- ierodıe, Ent, 5, He (wide) der Stade malte, 

ib o9x, contr. ayxippaug, 8, A (dig) mir nahen Flüssen, 

nsle- Hiefsend. ee > , 
- sehariw und davon ayxılaria, #4: 9 va. aubußgrew 
rd »ußıeßgeia, Has. um Suid. zw. 

—irropec, 3, #, (ariges) von nahem Saamen oder Abstam- 
mung, naher Verwandter, Plato Reip 3, p» 272 I ucheni 
Demostli. 14. ay. Qürig Sedy Damascius Suidse in woAunnong: 

”r yyırra, Ad. supi von ayfı sehr hehe, 

-reraia, # (ayzreriiw) valı- Vo war dischaft; das daher ent- 
“prin ance Ni & der Erbf ılge, i9 ararriaiee mass ayyurara 
wa adv rag ayyırreiag, nm die michsten Verwandien um 
dir Erbfrlge u bringen, Demosth. . 

-iersiov, rd, u wa. d. vorige. Soph. Ant. 174 

rerse, dat, & (dyxızra) der Nachste, Nachbär, naher 
Verwandier; Luciani aumon 51. verbindet cs mil asuyyısac. 


” 
no | 
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metaph. roÜ aäfeee. wie affınis hajus culpae, derselben öder 

„ine ganz älın ichen Schuld, schufäig; Soph, Trach. 252. dav. 

Ayxıcredo, E ziow, ich bin Nachbar oder naher;Verwandtor. 

= ıorhvor, 44, Wem. 5. Aygrarivon ' 

-irrhpehn 3, (&yaırros) Nachbar. Soph. Trach. 256. nennt 

i zer ayxısräge) was er hernach usrairıoy nennt, wie a 

is «wlpae. 

uerindg, 4, dv, zur Nachbarschaft gehörig. 

= serivöyy, Adv, nach dem Grade nnd Rechte der nächsten 
Verwandıschaft, 

arTFPseı iv , Ivor, ‘ 
ander, wie röswunsrivsg einzeln. 
also ialsch,, nr 

= ı@r0s, 6, 4, Snpperl. von ayyı, der Nächste, 

wieruodecs, 8, 4, Adv. ayxıersipws oder ayxierpebe 
schnell- plo:zlich dem Dale (erg>&n) nahe, een 
wankelmthig; ayxisrooda Bavksvsum Herodot. 7, 13. ich 
ändere ın-inen Enischinfe: aygirrgapar weraßokai Tlineyd. 
2, 53° plöizliche Ve änderung. Disaysiı Anug. 4,23. ver 
binder es mit aeraduyrae. Longmi 9. 13. u, 27, 3. scheint 

„es abwechselnd zu vetenten, Ermesti Lex, ıhetor, p- 3 
Ayxıriksrrog,dh (reiss) der Vollendung nahe, als xoi- 
vor, Nonnus, R 

-ıriguun, osein d, 4, dem Ziele (rizua) oder der Grinze 
nahe; angranzend,, benachbart, Kur, j 

-ironze, dd, der Gebur: nalır, zw. 
darin, dar, 8 4 IDaivopar) in der Nähe erscheinend, sicht- 

bar weriend; überhaupt nalıe, Nonnus, " 

—ıylws, exe:, 6, 4, näher, Compar. von dygı. 

A yx59e, Adv, aus der Nähe, Ang fs} zw. 

'Ayxi$ı, Adr. s.v.a. äyysi und &yyuSı, m. d, Genit. Homer, 

A yxömekor 3 Ayxikasz nach. 

Ayzovaw,ü fi yra, (aygion) ersticken, erwürgen, er- 
henken, s 

— iysıog, Apixog, 9 v. a, ayx3y Eur. Hol. 692. 

Ayxsiy dh (iva) das Erwürgen, Erhenken; das, womit 
mau sich erheukt, der Strick; tropisch -marterndse Angst, 
wie anxietus! ratra bür oin ayyisy ist dis nicht zum eı- 
henken? Arisioph. Achar, 125. roiro di Aga je dyivg mai 
hdey roörw, Asschines or. p. 222, 

—virrig, 6, Erwürger, Mörder, 

"Ayxepesıcı dr (dv Spar) augrinzend, Lycophr, v. 418. 
hat d. ionische &yxoves;. - 

Ayyiraras, Ayxsrars, dypertpos, ayxod, am nächsten, 

„näher, jnahe ‚iu der Nähe, vom alten ayxor, nahe; daher 
Gaygss und dyyw, was einem nalıe auf den Leib, zu Leibe 

ges woliur man im Adv. äyxı gesagt hat, m. d. 
ent b 

-ovgisr äh, de S. Ayxencs, Orph. Arg. 122. 

"Ayzesura,, attisch „yXoura, anchuse, eine Pilanze, deren 
rohe Wurzel zur Schminke dor Frauenzimmer diente, Xeno; 
wie bey nüs eirr Art von Ochsonzunge, buglossum; davon 

Ayzeorice t, ira, ich farbe, schminks ımıt der rohen 

„Farbe der ayxausa. . 

Ay fi Fu, zuschzüren; besonders die Kulıle, erwürgen, 
erkenken; dalıor schr üngstigel, Der Lat spricht es sanfter 
aus, ango; med sich erheuken, sich erwürgen; sich äng- 
stigen. 5. ayxirareg. r 

Ayywmakazs, d, #, (Ayxı dunkis) Ad. ayyupadug, aygüe 
na, fast gleich, dem’ Zleschen Ka se Samliıh Pe 
2. B, way Thucyd. 4.2134. Lumeern aywvilerdar, aequo 

‚ Marte pugnare, mit gleichem Kriegsglüche sur siten, 
ya, f &5w, port. 94%, auisch aynoxa, aor. 1. “3x, davon 
roisyan Tusueyd 29 evagag Menorib 4,72, 36 onliun 
leuan, bringen; &v X navayıp dia ar ma dıora, Hi. 24.928. de: 
niemand neuuen max; um. en und träger ; ber dringen, mit- 
bringen, holen, Ody. 243. 7,423 117, 273. wegfihren. 
treiben, w eiben. Da ou .ayrm nal pin, 1.9 580. -n 
ben u. plündeın; vollsändizer ayı na D. yalaara nal Anlav 
Plur. Luclli 31. auch, &y. x. Dres wohsmeig brven. vurg: 
Virgilii Aem. 2, 374. Ayur nai mas, seugen und brennen, 


hey HomerIl. 17, 361. dicht, nahean ein- 
Dis Form ayxırthvog ist 
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ATNNI. 
9) verst. dauröv, gehen, Jyıw iri rag einiag Demnsth. 3) da 
zubringen, reizen, ix zandais rois SSwges Adyaız ayusnög Do 
mnsrh.eaR, 4) einen-leiten, als Kind, d. i, erziehen; einen 
erwachsenbn Menschen anführen, regieren; 5) Audony, 8ag-- 
ra» einen Tag, ein Fest führen, d. i, feyern, wegen der dabey 
üblichen Aufzäge. Daher 6) &. rıvk oder ri dra runs, sem 
riss einen ehrenvoll, sorgfältig auf- oder vorführen, d. i. 
vorzüglich ehren, versorgen. iv ray ‚Pausam. X, 9, a6. Im 
allgemeinen ay. ri alya, etwas hach anfnelımen, nicht gering 
schten, Xenoph. Ayers. IT, 6. ugre Seiv yyiv mm Lucian 6, p. 316. 
dbesbirgy mpied" aysıy rel Bau {sv Kur. Bacch. 221. vorziehen. 
Ohdaz; avasbasug LD aysız Eın Bacch, 1025. hältst du Tu für 
so feig? Und eben so 7) Ay. röv Biov, welches man gleich an 
no, ı ankniipfen kann, weil man das [.eben mit einem Weg» 
vergleicht. Species hiervon sind Aruyiar, ayohaı, EizR 
dherav, guistem, otium, pacem, securitaten agere; ferner KEILC 
wöhsıau, mivßoe, Epyuiny, n. mehrete; r2iro ahsı $igay Pre z. 
ikadda das erhielt Griechenland frey, Demosch, 8) wiegen, 
des Ayov al Bıaksı Damosıh. reiyos Thacyd.6. 99 auffähren. 
"Aysımı, ich führe mir zu, hole mir, waine duro domum 
axorem, ich heyrathe, hnle mir eine Fraur Hbidocay ds mei 
Ayavrs ZE dhAhAws Herodoti 9, 92. gıben einander und nah- 
„men die Töchter zu Frauen, vergl. Ody. 4 1% Valcken, ad 
Herod. 4, 78: oo ; 
N Yuw; Aysunıs perf. med. day, NYyKs 
ast. 1. dafa, Aa. ge er 
"Anywyröc, do &, (Ayw) der einen führt, Wegweiser; 2)der, 
onen vor en en. fordert, Kläger; 3) der Riem am 
Zaume, $. gurup, guraywyeis. 5A . 
—wyi 4 (dyw) Führung, Leitung, das IIerbey- und \Vog- 
bringen, Fracht; Gang; a) Leltkuguinss Kindes, einer Pflan- 
ze, d.i. Erziehun ben so bey Philosophen Schule, Secte;- 
im Allgemeinen Leoben. Lebensart. ; 
—wyia, 4, Plutar. 8, p. 504. 8. v. a, mpaaywyia, EWe Sn 
—üyıwog, d, 3, gut, leicht oder erlaubt wegzubringen ; 5. 
über Xen, Hellen. 7, 3. voa Meuschen, die mau, w> man #6 
findet, als Eigenthum weguehmen und fortführen darf; vo- 
elfrey, Polyaeni 6, 7. 2. dahrr Platar. Cato min. 18. von 
ante, die nichts absohlagen können; Ayayınar Ur arbetr 
weiz Braufvaıc, Plurn, ri aydyıaa, Frachtwaaren, wüter. S) leicht 
zu ziehen. zu leiten, zu lenken, 
—üyıay, v3, (ayayiı) herbeygebrachte (anf der Achse oder 
zu Schiffe) zum Kauf ausgeserzie Waare. 
-u ver dr 9 (Aym) Leiter, Führer, Wegweiser; Kanal, Ile 
rsliani 7, 12. Adjeet, der gut lenkom, leiten, auführen kann; 
ayuydv, das verführende , verleitende, die Verführung, 


Lockung. 

YAydo, Qvap d, (Aya) Sammolplatz, V 
veär, I. 0, 428. mai Plus sögiv ayüya MN. 23. 278 versamm- 
lete sio auf einem breiten Platze; 2) Kam fplaız, Kampf, 
Wertkompf; 3) jeder Streit oder Kımpf im Kriege; vor Ge 
richte oder Procals;.dalier eine Nele irm Gerichte oder vor 
dem Y lkagehalten; 4) jedr Anstrengung, Gefahr, Beschwer- 
de, Hriv wolırausuisen Blog Aydızav nal nanibv METTiE Demosih. 

; ü Phoen. 591. Orest. 1294. hier ist 

sondern zum Llandeln, 

Anorduer- Richter der Kim» 


ersammlung, I. 18, 376. 


eu hiyay ayiz agrı Eur, 
nieht der Ost zum Sprechen, 
-virxıc, d4 (dsyav) Vorstehor- 
pfe, Soph. Ai. 372. 
via, d, Kampf, Workampf, Leibesübung; Anstrengung, 
Getahr, Furcht. 5. ayasıaw nach. Davon 
rad, farm, d.v.a ayavızw oder = wvißone 
- yıaras, 8, beitig nach eiwas strebend, üngs 
Laert, 2, 1321. zw. von nz B 
vıdw, 8. via. aywviZoua, Saidas führt Eymvatvres in diesem 
Sinne ans Isocrates au; vorz. aher hedeuter es das Besiroben 
und Verlangen, eine Sache zu erlangen, und die damit ver 
knüpfie Unsshe und Angst (aeftualion«m animi), dafs man 
sernen Wunsch etwı verfehlen möchte. Ursprünglich mag 
es wahl vomallen öffentlichen Wetikamjfen m. a.len denen, 
welche nm öffentliche Bei-hunug und Ehre sich bewarben, 
\dyavı? pass) gebraucht worden sayn; daher Aristet. Probl. 


w. 
Lich „ Diog. 


ATNNIZO 


a7, 3. es vom-Acteur Pırmenon brancht, nnd von andern, die 
äywwußvreg, d.i. in der heftizen Action und Declamation 
durstig werden. Daher die allgemeine Bedeut. von Furcht, 
Angst, Besorgnils, m. d. accus, und mit folgd. vr bey Polyb. 
Aristot, Probl. 27, 10. verbindet oi {ms ri; ayariaz pißer und 
27, st» unterscheidet or aywsdurag wai boßovar , 

"Aywvsilonuat, f. irouaı, layiv) einen Kampf übernehmen, 
kinpten, ringen, einen Wetrkampf mit einem andern einge- 
hen, soy es in den öffentlichen Spielen, oder im Gericht bey 
Führung eines Progesses, oder Aufführung eines Stüche, Ue- 
berhanpt sich Mühe geben, sich bestieben. Wird auch im 
Passiv gefunden, wi roig nengiuävag nal jywuicuivag, Demasth. 
was abgeurtheilt und vor Gericht erstristen ist, 

—üvyrse, d, 3, zum Kempf gehörig; mithin Gefahr, Angst 
verursacheud. 2) "Four, der Auischer und Vorsteher der 
Kampf-tund Ringeplatre, wie syayssısı. 5, ayas. 

"Ayuvıst. 9 %, (yasia) olne Winkel. 

"Aydvırıy, 4, das Khampfen; Wetstreit, 

"Aydvırpa, ro, ri, einzelner Kampf, Wertstreit; Gegenstand 
des Kampfs oder Wettstreit. des Eifers, Fleifses; der Elırbe- 
gierde; s.v.a. döhes Preis des Kamptes, Thucyd. 3, 82. 7,85. 

—ırpls, 5 8. Vo ayar. - . 

—ıicräas, 5, Kämpler, Wetikimpfer, auf dem Theater, d. i. 
Spieler, im Kriege, Streiter, Soldat; vor Gericht, Sachwalter, 
Redner. Plut, Caro r. rArahydriag Vertheidiger; Yewparpias 
Angss äy. Demosih, 1414. irro ay. zu Weukämplen abge- 
richtete Pferde, 

—ıarınde, 4, iv, Adv, ayavısrmag, geschickt, gehörig zum 
od. im Kampfe; abdıw Aristot, Probl. 19, 15. wie ein Virtuose, 
der sich öffentlich hören läfst, singen, 

„'Aywrodiung, S, (din) Kampfrichter. 

Ayuvoseria, %, (Seo rien) Kampfstellung, Kampfan- 

ordnung; das Kichteramt beym \WVeitstreite, Plutar. 
yo9ıriw, ö, f.yrw, ich ordne, stelle Kämpfe an; ich richte 
über Kämpfe. 5; dv Anırkav ayavadırsiew "Erin; Anal. 2, 
„319. ra yarinıa, am Geburtsfeste Kamptispiele ansıetlen, 
io Cass. 56, 46. Bey Polyb. 9, 34. aywvsdırstvreg mas eum- 
Bahhayrag 'robs Fourws wpoydvorg. Joseph. Antiq, 17. 3. eramı 
Aufruhr erregen. Eben so ra narı roig "Podioug wai Aukisız 
Bıaywsedereiv, die Lyeier und lihodier in Krieg zu verwi- 
okeln, Pulyb, 26. 7. von 
—voderye, 6, (dirnd, ridnmı) Kampfsteller, Kampfanordner, 
HKampfrichter; Richter, Beloliner, 5; rekırindg aperig A 
schines 79. hc 
Aywvokoyia, d (Adysz ayız) Galenus de Sectis, aysri- 
noırav D3 rin dei Tüv adhray aymroloyin dm Daaıy. zw. Bed, 
Adaymss, d, 8.v. 0. öbayıis, Soph. Trach. 770. . 
"Adadas, 6, ohne Fackel (das) oder olıne die Fertigkeit, 
welolhe wir Kien am Kieferholze nennen. 
bouynros, dm (dadouxiw) unbefsckelt, unbeleuchter; 
ac, Schal, Eur. Alc. 989. unehelicher Deyschlaf, 
"Abayncvia, 4, Unerfahrenheit, Unwissenheit; Ody. 24. 248. 
wo Apollunius Lex, adayusccyn, in derselben Bed.las, welches 
Rahnk, ad Xen. Memor. 3,9. 6. dem KXenophon selbst zueignet. 
— 1uw 9, ov0g, 6, 4, oder adan;, m. d. Genit, unerlahren, un- 
wissend. ö 
—nres, 6, 9, unbekannt, unbewulst, Hesiod, theog. 655. 
"Adaldakrer, 5, #, (daudardw) nicht bunt gemacht, nicht 
verziert, ungekiiustelt, Orph. Arg. 401. er 
Abalarog, 6, 9 (ni) ungetheilt, ganz, Apollonii 3, 1030. 
"Adaioe, ö,.7, nicht feindlich. {d#55) nicht feindlich belan- 
delt od. verwüstet; 8. v. a. adyio;, Soph. Oed.C. 1528. 
Aaiog, oler Abm; bey Sophron, was bald auige: also 
Ekel, Ueberdrufs macht, unangenehm iss, Hesych. hat es 
auch für daprähe, reichlieh, hinlänglich zum sättigen, adav, 
von aber, dbiw. 9. adim. : 
Abaisri, Adv. s. v. a. arsipwr, Suidas, 
"Aaaıras, & 4 (dairy) michi gegessen, micht zu essen, Acschyli 
am. 56. 
Brei Kl &, 5. oder Adarpss, (darronw) nicht vercheil; 
mit rgarıZa bey Nonnus, 8, v. a, abaırsz. 
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"Adxupug, vor, 6, 4%, oder alirpures, (iiren, Barguw) net. 
nicht weinend, pass. nicht bowein:, was oune Tränen ge- 
schieht. 

—xpuri, Adv. ohne Thränen. . 

Abdbaraıg,d, 9, (öykiw) nmschädlich, Heereh,. und Athenzel 
Anchestratus p. 216 vi im un abmÄaz ylvog öfupiyger; wo 
aber die Hındschr, audssz haben, 

"Abausvrıyog, iu wow, (adauaz) eisern, stählern, sehr hart 
und test. ö 

—uaursbsrog, d, #,(biw) mit Eisen oder Stahl gebunden- 

. gefesselt; daher fesı angeningelr, fest, stark. j 

— uayroräbikos, 6, %, (niwr). feste Säule, Pindarıs Strabo- 
nis 10, p. 741. 

"Abamaz, ayrıy, d, (önnaw) gleichsam der ‚Unberwingliche, 
starkes Eisen, Stahl, bey dem Alten; mit verst eiönpsc oder 

xakuy; aber Hesiodi Scut. 231. hat xAupe: abanag vom Kup- 

ter. Alles, was fest oder unveränderlich ist, heifse von 
Ad gemacht oder damit gebunden, irs: iriu adanayrı #i- 
Aareag Herodnti 7, rar.; bey den späteru L)iamant, 

— jarri, Adv. (dauau) urgebändigr, auf eine zügellose Art, 

—uagrot,d, N, Oder abaparız, adamsıız, ungebändigt, nicht 
zu bändigen; noch nicht webandigr, noch nicht abgerichter, 
als rüAc; Xenoph,, und davon übergetiagen, (5. vws;) ein 
ungebindigtes, noch nicht verheyratheres Mädchen, nondum 
exprerta tirmm, 

Abafaw, arm, due, adalin und adalw, söafsum, Stechen 
oder lucken verursachen oder haben; unvon aday wir, cd, nnd 
adasyruir, d, das Jucken; eine andre Aussprache von &ba- 
Zau m 5. w, 

Abdaravpreos, d, 4, oder abarasır, Adr, abarasur, (daravam) 
noch wicht verwendet oder verzetirt, act, nichts verwendend, 
nichts verzehrend ; oline Aufwand der Kosten. 5 

"Adapam, , adapmyg, &, und adapnıcy, re, lar. adarce, eine Art 
von saizıgem Schwammgewäclhse an dem Rohre in stehen- 
den Seen, Dioscor. 5, 137. 

"Abapros, c, H, (digw) nıcht eresgiege od. gehauen, Hesych. 

"Adacıog, ö, 4, der keinen Tribut, Abgabe bezahlt, Aeschy- 
us IHesychii. ; 

"Adarrog, €, % (darf) ungerheilt, Soph. 

'Adayiw, cd, khes, eine andere Form von sbafaw. Buidas 
tührı aus Arisu. ph. rev axüpa abayer am fürxsä4ßs. Hesych, 
aber bat dafür adauxs. 

"Adönv, atöybayss, u. adbers, S. in ad, u, adsiız. 

"Absıf, ein Maals, das 4 Chönm halı . 

"Adenc, ist, d, 4, ohne Furcht, (Bios) sorglos; daher kühn 
und trotzig, unverschämt, Il. ar, 481. 8, 423; ohne Gefahr, 
d.i. wirklich frey von Getshr, oder sıch irey von Getahr 
wähnend, sicher, unbekümmert, 

Adeng, cd H, Wadiyres, 6, Y, (deu) ohne Bedürfnils, nicht 
bediirtend, 

*"Abdira, , Furchtlosigkeit, Gefahrlosigkeit, Sicherheit, Frey- 
her, IUngennatiheit b . 2 

"Abdsınras. ti, 9%, (deinw) ungezeigt, nicht angezeigt, Plocy- 
lides 124. Brunckti. 

Adsimastes, ö, 4, Adı, adsımasraug oder adsımas, (dssuaivm 
drima) hne Schreeken, unerschr.cken, nich. Jurchisam, 

"Absırmvog, :, 4, ohne Mahlzeit- Abendessen- Essen, (dsire,) 
nicht gespeiset, 

"Aödsıcıdaruevia, 4, Hippoer. p. 23. das Nicht-abergläu- 
bisch - seyn, 

"Abdsrcıöaiuwr, ov06, 6, 4, Adv. abumıbamivwg nieht aber- 
gläubisch, 

"Abinaeroc, d, , Adr. aösunerws, (dena?) unbestochen. 

—rarsurog, d, % (dmarelw i unverzehnier, unverzollt, Ari» 
stoph. Equ. 301. micht mit dem Zehnten belastet. 

"Abenrog, 6, 9%, (dixomar) wicht an der aufgenommen; act. 
nicht au«chmend oder fähig, als ad. naxcı. 

"AbeAQsa, n, dbrApscer vo, d, H, adaayarz, u. abeAhuds sv." 
aber — Vonrivog —&n. 

"Adsipy, H, Schwester, tem, v. ddrhbor. 

—hıdH, 9, Schwesier- oder Bruderiochter, 


AAEABT. 
dei Gidsov, ri, Brüderchen, 


Qıbdds, conır. adeAhıdaiz, d, Bruder. oder Schwestarsoln ; 
lessen Vater oder Mutter von eines andern Eltern Geichwi- 


ıter sind, Geschwisterkind, 


5:2 0/2, f.iew, zum Bruder machen. Rruder nennen, für 

Io 2) adsdderivns heifst auch 
mersph. was Achnlichkeit, Verbindung, Zusammenhang, 
55, Ver- 


Bruder ansehn. 'lsver, p. 764. 
Verwandıschaft mit einer Sache hat, wie adiilbılız, 
wandtschaft, Aehnlichkeie, Gemeinschaft, Hipaver, 

Dınöz, m, ou, Ade. —aüg brüderlich; 2) 4lhnlich, worwandt. 


Bifız, 4 5. adrtriw. No. 2, das Eıyım. M. hat aösrpıSla, 


4, durch wammsia, erklirt, 


Serborroviw, ü, A Hew, ich bin ein Bruder- oder Schwe- 


iteımörder; davon = 

Doxrevia, 7, Bruder-od. Schwestermord. 

Ganröves, sc, H. (nreiva) Brader-od. Schwestermörder, 
Gdrarc, dar, S, 4, Bruder - oder Schwesterkind. 
Grroıiw, &, ich mache zum Bruder, zw. 

Varsıds, 6, 9. (raid) „Bruder oder Brüder machen}, sie 
ıchaftend, Schol. Lycoph. 403. j 

dsADös,, 2, Bruder, (aus eirem und eben demselben Mur- 
erleibe, Asa, 5ApL;) im weitläuftigern Sinne; naher Ver. 
wandter, Blutsverwandter. Als Adjeer, von Disgen, die 


loppelt, oder sich ähnlich sind, Xen. Mem. 2; 3, 195 Hier, 1, 22, 


berns, wros, $, Bräderlichkeit, Brüdersohaft, bräderliclhe 
Aelınlichkeir, 

dimaras; 6, f. L. Theoer. 15, 4. st. alauaru 8, v. m. 
Hhamärsv. 

aruvınc, d, #, (dumm) olıme Bette, 

dswdpng,d, H, (dösrbpos) ohne Bäume, 

Bavudng, u. döwonäig, dor, d, H, (abijv, aldog) drüscnartig, 
drüsenfürmig. 

3: 105, 8, 9, ungeschickt, Lucian 9, Pt 

befrwrwg, Adv, (dufidw) ohne die Rechte gegeben zu ha- 
sen, olne freundschatilichen Grußs, ohne Autor, 

beonähs, #56, 9, #4, Hesych, 'oder adsparsg, Adv. adipurug, 
diguezsuur) nicht sehend; pass, nicht gesehen, unsichtbar, 
3oph. Oed. Col 130 

birmioc, 6, 9, oder aderzuos, fosselfrey, ohne Fesseln, (dse- 
105) Qukann, freyer Arrest, Thucyd, 

dirwarcs, d, 4, Adv, aöserirwe, ohne Herrn (dssriryg); 
von einer Kede, Geriicht, Schritı, deren Entstehen oder Ver- 
asser man nicht weils; anonyın, 

Berac, od, #, (ders, diw) nicht gebunden, 

deuyros, sd, 4, im Etym.M. sv. a. Absures, 3,%, boy Hesych. 
simlich xahsrir, oder auch desson man nicht bedarf. Van 
ba, öswin, erweichen od. div s. v. a. öfw, bedürfen. In 
ler ersten bedeut, 4. y. a. aöiynrsr, hart; unerweichlich. 
Baunns, dos, 6, 4, nichtsüls, (deinsz) bitter, als aö. Saharsa, 
ipollon., u. tropisch EAsSpo;, mors acerha, Eussath., der es 
wech durch aööxgreg erhlant, u. v. nm (iom, st, diyayıaı) ab- 
siter, Hom. Od 4, 489. 6, 27}. 

Jeurog. -$. aösinrog nach, f 

biymras. cd, n, (deyiw) nngegerbt, roh, IIom. 

Bin, d, ».v.2 ävbava. DieseForm köümmı häufig bey lIom. 
ı. Hesiod. wur, so wie die ähuliche Ab. 

biw, ü, Ei hew, (adw, abcz, ich särrigs, Sütrigung) ich habe 
att, habe Unberdrufs, Ekel, Verdruls. wi Sarvag Snimsn abyr 
rss, damit der Gasttreund nicht Ekel, Verdrufßs bey lische, 
seym Essen habe; daher nauarıy adyuirsg Hd: nal drvw, durch 
Arbeit und Schlailosigkeit eıınatiert und derselben überdris- 
ig. Mals mau auch adaw gesagt habe, zeigt alaiss s.v. =. 
ayıkar, reichlich und sätıigend. Hesych. und Suidas haben 
uch aadi» in derselben Dedeutung. Sorsagte man darzg und 
Irag, aaw'nnd du, Ada, särtigen, Beide doc und sdaw sind 
“va. drasumı I. daalvw von Ay, U. abyuasiw v. dbin, aöy- 
eig, dönmmn, gesittiget, überdrüssig; davon auch döy» satt- 
am oder viel, 5. sa» nach, " 

Baüz, Adv. v.aders, ohne Furcht, ohne Gefahr (dio;); ohne 
Wıngel (disuar), reichlich, ' 

byiags &, 98. V. a, döywrsz, Soph, Oed. 1533 wo döjcy. um 
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erst, von daw, andre erklärien os adyryra u, dven.xcAyrer. 

"Adymepsc 5. arhnapas i 

"Adyursg, d, 4, Adv. adäerws, (daxsw) micht gebissen; nicht 
angefressen von Würmern; Yuyıy Antonini er, 18. mit ungo- 
kränkter Seele, 

"Adyida, (dönkos) Soph, Od. Col. 35. m. d. Genit. 5, v. a. 
ayvalen ” 

'Abuiyras, d.H, (dyAkw) unverletzt, unversehrt, Apoll. 2,710. 

"Adykis, 9%, (öiäog) Unsichrbarkeit, wenn man nicht weils, 
we man ist, d. i. Ungewilsheit, Unwissenheit, 

Adykorsıöa, d, #4, (rs) unsichtbar machond, vertilgend, 

-Grammat, » j 

"Adykagı 6. Adr. adyäns, (dis) unsichtbar, dunkel, un- 
gewils; unbekannz, Hesiodi Op. 6. davon 

— Aörns, gras 4, Dunkelheit, Ungewifsbeit. 

-Adbhißog, SH. (lENy) mir unsichtbaren Adern, Aristot, 

idw, ü, bLüew, unsichtbar, unbekaunt macheu; verbeh- 
len, verbergen; werdunkeln; tabula heracleens. 8, auch 
aöykiu match, » 

"Abuyudw, 8, V. a, aönmartu 

Adymisdipyyras, dı H, (immouoyiu) vom Werkmeister nicht 
bearbeitet, roh; nicht gebaut oder singerichter, , a3: avasra- 
ew. Diod. Sie. i n 

"Adywsnparyrog, d.h, (Önusepariw) nicht demokratisch, 
Dio Cass, 

"Abyuoviw, (adss, Zasdium, abyasy) ich bin verdrielslich, be» 
trübt, in Angst, Noth, Forcht, 74 Yyuxas Xeno, Hollen. 4,4, 3. 
5. adtuwv; davon 

— avi, #% Traurigkeit, Betrübnils, Angst, Verlegenheit; 
sv. a. adyuarccm, Auch, Suidas; und 

— uoviaw, ds. v.a, das vorige, . 

"Abymas, 6, , (due) fern von seinem Volke, fern von sgi« 
nem Vaterlande, sux dvöyuog, Hesych. \ 

Aduusrieurog, 6, % (öyuosisiw) nicht öffentlich bekannt 

- gemachr, Chrysoat, . 

Adyuoauvy, d 8. 9 h, adyusvsia von adnumy Demoer. Stobaei 
$erm, 39. von ‘ j 

jr 9, 0905, 8, %, überdefissig einor Sache aus Ekel und Ue- 
bersättigung ; verdriefslich, traurig, ängstlich , vorlegen, iu 
Sorgen. Eustath, leiter es von ass #t. nöges her, richtiker 
von adiw, addw, adyrm adyass, adyuwv, übersättiget, überdrüs- 
sig‘, verdrielslich. Also ist aöymaviw eigenil. #. v. a. Adi, 
aramıa u, arazıım. Von abyusz ist adyuss beym Jlesych., 


reichend, satisam; har wie satir auch den Genig, bey sich. 
My}, 375. 07 men al EAawer wohdusra, die ihn mit Krieg sät- 
tigen werden, vergl. 28, 424. 2) Hesych, erklärt es auch 
aö:sls von dir, ohne Furcht, dreust: wandryrog ddav iramden 
rg 3, 1127, 3) ad v. adw avdavw für nöiwg hatderselbe, 
Aduv, zu 3, 
Javon wird d, Wort als Femin. 
Adnvns, 8, 3 5. div 
"Admog. $. adyior nach, 
"Admpırs, d, 5, (digıs) ohne Streit- Zank- Krieg, Anthol, 
—gıraz, 6, 4, Adv, aöngirag, (öyau) unbestritten, unbekriegt, 
Aeschyli Pr. 105, nicht zu beksinp'en oder zu besiegen, un» 
bezwinglich. 
"Audyr, ou, 3, u, didygs, Gott der Unterwelt, Pluto; die Unter- 
welt; u adev, (dünarı) in der Unterwelt; 5 adsy, wverss, 
‚ o'xo»; indie Unterwelt hinab, iberh. der Tud; Gdrın 
m; nadsisı Soph. Oed. Col. 1658 der Tod durch Ermor- 
bar, abgeleiter sey, zeigt 


3, gebraucht, 





ai ! 
dung. Dals’Ady; von aidhr, unsi 
unter andern die «us "Ad;v, che unsichıbar machen 
sollte, ein Eigenthum des Pluto, Apollodor ı, 2, 1. sagt 
Ilisuras ri dv ady rayyassı ae? für die Unterwelt, 

Adydayiw, &, & Arm, (adyr, Days) ich esse mich satt, esse 
viel; davon 

—Dayia, % das Sattossen, Vielessen, Gefräfsigkeit; von 

—Däayög, ö, #4, der sich satt, der viel ilst; metaph, Auxvas, 
eine Lampe, die viel Oel verzehrt; frrsg, vals, reripnn pur 


‘ 


"Adyv, attisch aöys, auch aböys, Adv. (adiw, ich sättige) hin- ' 


Diüse, Glandel. Im Hippokratischen Buche ' 


\ 


—honeros, 6, 9, 
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weil Pferde, Wagen und Ausrüstung von Schiffen viel Ro- Abıarrwesix, 5, (#rücı) Unfehlbarkeit, Hippoer, Episr, 


sıen verzchren und erfordern. Vorzüglich wird or: aönd. 
durch ein ausgewarhsenes, zum Wertrennen tüchtiges Pferd 
eıklirt; als wozu die Pierde in Griechenland vorzüglich und 
mit grolsen Kosten gehalten wurden. So sagt Isocrar. Archid, 
ideiam Feruv aöyhaysisruy rgipsvrer, u. Arlian Ii,a. 23, 13. 
svbichyun Irma rarpegen. Harpokration erklärt es reArloug 
zai ayarırrag. ab. bedeutet auch einen Ninger (pueil), weil 
er viel ifst, um Srürke zu erlangen, Tlieohrit 22, 115. Ari 
starch schrieb im H.umer abıtaycz. 

’Adkwres, dh, (örsm) nicht verwöstet. 

"Aösaßaros, 8, #, nicht auseinandergesetzt, als eniiy ad. 
Schenkel, die nicht von einander gescwzt werden‘, unbeweg- 
lich stehen; unzugangbar; wodurch man nicht gelien odır 
dringen kann, rzraufs, Xen. $ imfarsm. 

Binres, 8, Hd, Adv. — Piyrus, (draßadku) ungetadelr, 
untadelhaft, der Yerlaumdung nicht ausgesetzt; bey Aristot. 
Eıh. Nicom. 8, 4 11.6. mit wivinez verbunden scheint unrer-" 
änderlich zu bedeuten, R 

-uyuwWerog, &, 4, (daysiw, drayıvöenw) nicht oder schwer 
von einander zu unterscheiden. 

—hsyas, 9, 4, (buabsyH) ohne Folge, immer fortgehend. 

5, , (drntreögienw) unvermeidlich, nicht zu 
enliehen; act. nicht entweicheud, Clemens al. p. 323, 

—Soros, 8, A, Adr. abıafirag, (damiönm) nicht angeord- 
net, nicht festgesetrt. j 

—igereg, ‚ö, #, (diaigerog) unzertheilbar, olıne Theile; 
ungesheilt, nicht zertheilt. - 

—uhsıeras, d, A, (dianieia) nicht abgeschnitten. 

 növyres, 4 #4, (draroviw) unbedient, unbefolgt, irıersay 
Josephi ant. 29, 1. 

- xöviıeres, ö, 4. 9. duanevr. 

—ro-0g, 6, #, Adr. —deds, (dianirrw) nicht von einam- 
dergehauen, nicht zertrennt. Hesych. adiaigeros, abıaxupı- 
ercs, und Eustath, 

—nirunros, 6, %, (biansruim) ungeordnet, nicht ange: 
ordnet, Dion. halic. 

-rnpıeia,, 8 va. angıcia, Suidas. . 

—riırosı 6 Adv. —uairwg, (branpiva) nicht zu unter 
scheiden, nicht zu entscheiden; nicht geschieden - getrennt- 

“ unterschieden, nisht entschieden, nicht gerichter, 

"Abıaksırrog, 8, #, Adv, —sirrag, (biadsirw) ununter- 
beochen, unnblässig, Dind. Sir. - 

—ksuros, 6, #, der mit niemand spricht. 

—hkanree, 5, 9, Adr. —auras, (biakkarew) unversöln- 
lich, Lemst, ad Thom. 236, 

—huros, 6, 9, Adv. Alta, (Biakda) umaufgelöst, un- 
gertreunt; unaullüslich, unzertrennlich. 

rüßyrac, &, %, (Aaßiw) unversehrt, Cyrillus Alex. 

—wipiares, dr ds (öauepiiw) ungerheilt, Schol. Apoll, 
3, zct. { 

—viuyroyı, ö #, (bavius) unvertheilt, unzertheilt. 

yiyrog, db, H, (biaveiu) micht einzusehen, unbegreiflich; 
act. nicht einschend, ‘dumm; obne Sinn oder Verstand, Polyb. 
3. 36. unverständlich, 

-yro,, 75, (diabw) eine Wuasserpflanze,  Frauenliaar, 
Dioscor. 4, 136. Arcliaui h. a. 2, 35. 

yrog, 6, #4, (Braiow) nicht beuetzt, trocken, Bey Pind, 
Nem. 7, 107. a9tsog abiayrın, 8. v. a, unerweichbare, unennüd. 
bare Stärke, . 2 . 

—yurog, 8, %, (draviw) nicht zu vollenden, zu bewerk- 
stelligen, i 5 ER 

—rauarog, 8, % Adv, -raerag, (daravw); nicht zu 
stillen, zu beruhigen, @ı besänitigen, heftig, stark; unauf- 
hörlich (öraralcu), olue darzwischen auszurahen oder an- 


zuhalten, I. ivb 

—rkarrotn 6, dh (biarkdeerw) ungebilder, roh, 

ryVeras, d, H, Adr, „meloras, (damssw) nicht durch- 
weht; act. nicht Achem holend, olıne Arhem zu holen fort- 
arbeitend, Jambl. Pyıh. c. 16. 

-rraısrog, 4, 9 (mraiw) 5 7. a, adıamrarız. Hierooles 
Pyıh, — 
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—-rrwres, 6, 4, Adr. —wrilrer, (Barirms) nicht zu 
veriehlen,. wobey man nichr fehlen kann; act nicht teblend, 
‚richt wankend, beständig ; ohnfehlbar. 2 
—eo#pse, 8, , bey Arıstot. h, a. 2, Tr, zw. 8. v. a. abıaı- 
Sparss, Adv. aörns9eärus, (dinpIpda) nicht zergliedert, dure 
Irre Glicder unterschieden ; bey Schol. Lycoph. 740. un- 
eutlich, x 


-6pfriaree. d, dh, (braögı=d) undurchficherr, undurch“ 


weht, Hesych, in HR 2» wm Awmnsmın. © 
-—g6beia) ;, Verstopfung Jder Flissirheiten , Ilippner, 


—ensbartor, d, dj, ee) nicht zerstreut, zw. 

ersvo‘, ©, %, (one) nicht zugerüsier, bereiter; . 
schmöücht, ne Suidae, s are Seh 

—srasros,d, y, Adv, = erisrug, (biacmis) unzerrissen, 
ungetrennt, ungetheile, 

—erarsz, d, j, Adv. — srarsc, (brastana) ohne Zwischen- 
räume; ohne Dimension, Gruise, Plucar. 8, p. 372, sv.» 
erseghs, Grammar, BR 

—erchos, 6, #4, (bramriiiw) nicht vön einander geschieden, 
verworren, dımkel, Phavor, Lex, 

—orgedos, 6, 3, Adv. abarrsitue, (duaerus wicht 
vorkchrt, wicht verdreht, z.B, Ange; AR Sepoie sg) Mr 

—exıarası d, 3, (dsarxigw) nicht gespalten. 

—raurosg, er ‚(Sarasca) nngeordner, R 

—ruyras, 5,9, oder absarcuıg, (dariuw) nicht zu zer- 
schneiden; nicht zerschnisten, : 

—rospia, 9, (darpiew) Unwandelbarkeit, Behanlich- 
keit, Beständigkeit; auch im schlechten Sinue Hartaäckig- 
keit, Unverschimtheit, Saetmii Calig. 29. 

—rgerrag, d, 4, Adv. —roieras, (drargisw) unbeweg- 
lich, unreränderlich: hartnäckig. 

—rürwres, d, H, (drarumdw) unausgebilder, unförmlich. 

—PpSapria, 4, (bapdeigw) Unrerdorbenheit, Unbestech- 
lichkeit. P 3 

— 6$agrog, 6, 3, unverdorben, unbestechlich. 

—GSopla, 4... v.M, abıahIapria, 

— 8 o005, 5, 4, Adv, -Glisu, 6 vu 2. dba , une 
worderbi, unverderblich, ka BR Äslihige 

—Dopiw, ü F ärw, (abıabszss) nicht virschieden seyn: 
2” Person, keinen Unterschied machen u, gleichgültig seyn : 

avon 

— Goenrindg, wi, ndv, Arriani Epict. 2, 1,14. HS ad.ev.a, 
B] ubiahspin. 

—Vopia, , der Nichtunterschiel; das Gleichgültig - seyn. 

— bepss, S, 5, (disßepsg) nicht verschieden, gleich; von Per- 
"sonen gleichgültig, keinen Unterschied unter den Dingen 
dem Werche nach machrnd. Adv, - Paar, ohne Unterschted; 
abıabog« 7 den Stoikern.die res meuliae, in.iflerentes, Cic, 

16, Acı 


Fin. 3, ad. 2. 42. 
—Dpanros, 9: 4 Adr, - Opanrus, (dapgparse) nicht 


bezaunt, 

—yxuros, d, 4, (dag) nicht vergossen oder zerllielsend, 
metaph, IInpocr, p. 22. 

—xüprerog, ©, %, (draxupi2w): ungetrennt, unzertrenn- 

Veh‘ unzertheilbar, . ” , 

Abıayausror,d, %, (rlavdsma) nicht zu täuschen, un«- 
trüglich; nicht erlogen, Jambl, Protr,. p. 13. 

Adidanriuc, 6, 4 Alv. dar, nicht gelehrt, natürlich; un- 

elehrt; nicht zu lehren, draua ad. Atlıenaei 6, p. 270, ein 

Bruck. welches nicht vorg-sielle worden ist. 

"Abdısnbingrog, 8 % (dundindw) micht verfochten, nicht 
vertheidigt. 

a urwg, Adr, (diendusw) ohne durchzuschlüpfen, ohne 
Zögern. : 

"A % Firaarog, S, #, (disferada) unerforschlich. A 

"Abısfi ryrogs cd, #, (drifeme) nicht durchzu;chen, zu erklä- 
sen, zn mlwrächen, ’ 

"Adısfödnurag, d, # (disfobeiw) ohne Ausgang, Chrysost- 

"Abısfobog, d. H, (drigcder) wodurchgangbar, olıne Ausgang, 
8. v. a, d, vorh, 
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Abıdeyasros, dh, (rrpyazoua) nicht werasbeitet, nieht 
ben, Baker, En , 

"Adırosuvgrag, d, A (Brapsivaw) unerforschlich; unerforscht, 

"Abısymgiunros, dd, (nunpiuw) nichr von einander geschie- 
den - unterschieden, Hermog. 

YAbrsyäsı 5 dr (diixw) s. via. adıyag Suidas u, aus: Dh 

"Ad hyaree 6, 9, Bram) unerklärlich, unbeschzöiblich. 

"Abındyros d %, (dmdiw) nicht durchgeschlagen oder durch- 
geseibt. a 

"Adınalapyos, 3, ud. i. Adınae apgum, vom Cicero ad Art, 
9, 12. im Schers gemacht, um mi. diesem Worte und Di- 
easarchus, dem Geschichtschreiber, ein Wortspiel zu maclıen, 

"Adınmsodöryrag, &, %, (dummmdorsiv) Emsi« bey Diodor, 
worinnen keins Jüstizverwaltung ‚ Kecht, mehr Statt hatte, 
alt, 

$ inaeroc, 6,4, (dmalw) nicht gerichtet, nicht verdammt. 

"Abimaucız, %, das widersechtliche Handeln, Stobaei Eel. cıh. 
p- 100. 

"Abında, few, ich bin adınay, bin a mp handle 
ungerecht, thue einem Unrecht, beleidige ihn; mit und ch- 
ne Accus, auch von geheiligten Thieren, ix9üx adınıiv sun 
av Xeno, Anab. T, 4, 9. rw ayseäv, das Markırecht ver- 
letzen und die Waaren mis Gewalt wegnehmen Cyrop. 4, 
5, 42, von einem tückischen Pferde u, er 'Irrındc 6, 3. Y% 

in irıXugy adınsiv, wenn es seinem \Värter schaden will. 
o v3 muxrıng ad, beschädigen Plato Gorg. 15. überh. fohlen, 
sündigen, r& näyısrx, dagara, wAyyüs asıa Plato Görg. die 
Formel si un ddm& statt dixmuög ip erläutert Heindorf ad 
Platon, Lysin p. 64. davon 
exnpa, reg; 70, ungerochte That, 
getügte Beleidigung. . 

rt 5, 5, der gerne, gewöhnlich Unrecht thut, be- 
eidigt, 

Safer , (dduog) Ungerechtigkeit, Unrecht, 

-rıdus 7. a. adında, dorisch; Tabula heracleensis p. 297. 
wie werpaw st. wergiw. 

xıcv, 73, 8. v. a. aöomia, Herodoti 5, 89. 

—roboliw, ich sucbe unrechten Kuhm, Diodorus Photil. 

—yrsöodie, A, die Sucht nach Ruhm, die sich in unrechten 
Handlungen zeigt, Polyb. 

a % oraxiw, Alciphr. 3. Ep. 29. soll dinap. heilsen, Procels 
übren, * 

mronaxia, j, das Unrecht oder die Verletzung der Regeln 
im Kampfe oder Streite, Arisıor. Elench. Soph. ız. 

uorgayin,üf nam, (payaz, vparrw) Unrecht tbun, un- 
gereckt kandeln, 

rorpayicı #, der ungerecht handelt, Stobaei Serm, 171. 

nor ayıa, dh Unrecht, ungerechtes Thun. . 

"Adınas,d% Ady. äbinwe, (Bin) Yon Personen. nnd Sachen, 
ungeecht, unrechtmälsig; Nuige 3, dies nefastur, wo kein 
Gaicht gehalten wird, Athenaei 3, 20. r3 abo, Unrecht; 
wider Sitte, wider das Gewöühnliche; zu grofs, zu viel, 

-uirgoros, dd ungerecht von Charakter. 

—uöxeıpof, ö, A, unrecht thuend, beleidigend, Sophocles. 
Diese 3 Worte hat Lexicon MS, Sangerım. bey Brunck. 

xroyehmaros, bi (Kehaa) vom ungerechtem Vormügen, 
Crates. 

Abıydac, vi, vor, Adv: —vüg, hat vermöge der verschiedenen 
Ableitung verschiedene Bedentung: ı) von at, Aöys, sätligen, 
zur Sättigung, abgeleitet, heilst es häufig, viel, gruls, überh, 
». v.n, runvsg, d. i. a) in grolser INenge, gedrängt, dicht, 
häufig, viel, wihisrer, zwisı IL 2,87. ia Odyss. 1, 92. wo 
es.andre falsch d. Aerra erklären; 5) von leblosen Dingen 
und unmateriellen sg wwenpreh viel, grols, adıwevjuhörs 
Apollonii 2, 240. arıy adıwh 4, 1528; €) beständig, häufig, un- 
ablissig, vom Weinen, Klagen, Seufzen Il. 6, 316. w, 123. 
vom Blöken der Heerde Odyss. u, 413. banos adıyav Pindar 
Pyth. 2,97. wäre wohl ddoy richtiger; adıscy näg im pbysi- 
schen Sinne Il, 16, 480. wird d. zunsey erklärt, d. i. dicht, 
muskulös. Eine metaph. Bed, ist hier unschicklich, die phy- 
sische aber auch schwer zu besiimmen; 2) von abw sätligen 

Schneiders griech. Wörterb. I. Thu 


angethanes Unrecht, zu- 
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und vergntgen, kommt die Ded, vorgnügend, anzenehm, vom 
Gesange der Sirenen Odrss. %,326.vom Schlafe adım!s wuieran- 
rag Apollon, x, 3083. Urvos 3, 616. wüna 3, 747. euvit Je 1206, 
3)klagend, kläglich, uisos7öw, Dach, ach Apollon. Rlıod, 
u, Nicander. Daher adı64 nAaisus« Apollon, 1, 269. 276, 
Daher erklären die alten Grammatiker das Wort durch 

s u9pdog, zunvis, olurgag, Hölg, Aasum. 5 

Adıödsurgg, 6, , (dodeuw) nicht durchwandert, Schol. 
Soph. Phil, r. . 

"Abıoinnros, 5, 3, (doiniw) noch ungeordnet, noch nicht 
angeordnet, . =, 

Abdlorası 6, 9, (dfors;) olıne Verwalter, ohns Aufsicht, 

i Enstath, IL 2, p. 1354, 5. ' 

Abdıdparos, 6, Hr ern) nicht durchgesehon oder nicht 
durehzusebend, Pollux. 

"Adıo ayavwrogs. d, 3 5, dropyandın. 

Abuöghwrog, d, 4, Adv, —Iürag, (d::995w) nicht zu werbes- 
sorn,; unverbesserlich ; nicht yerbsssert, nicht zurecht g” 
macht; unordentlich, Cicero Attic, 13, 21. 

"Adsögıerog, dd, Adv, —pierwg, (Bisgifw) nicht von einan- 
der eschieden, nicht begränzt, nicht gesondert; ohne Un. 
terschied, . 

"Adieranres, &, 9, Adv. oraurm, (dierala) unberwei- 
felt, gewils. . 

"Abdıyos, 5, 4 (dpa) nicht darsıiig, ohne Durst; Durst 
löschend, 

'Aduevs bey Suidas, Etym. M, aöuaive bey Hesych, dir, 
üyıaivam, scheint von abuis für amuss, arusg zu stehen, 
athmen, ; z 

"Abung, Hras, 6, H, fem. aduhris (am, uf) oder dä 
ö, 5, von einer Kuh, Il. 10, 293. vom einer Tnugiree, Hymmı 
3, 82. ®. v. a. adiuaerag, ungebändiget, unbezwungen, un» 
verheyrathet; das Femin, adzry Soph. und Homer, 

'AduwiAä,%, bey Hesych. und Arcadius, aropia, 6) i 
Ayvonı, Hruyia, Suidas hat aduwiia ei Kan . Cliim. 
adymheiy tür ayvasıv, ayvaayaiv, axrybıav. und adruwäs), Kupis 
dölou (Bovkau) # dovAsiaz. Etym. M. hat aduodiy, ayaa, u, 
aduwäeiv, ayvasiy ‚ ayavanrelv, ayvuwsovsiv mai Zyreis, Endlich 
hat Hesych, drwabyreı, ayamver, ayvası, Wonach Jdas Stamm wort 
arpös, aradıı Athem, Hauch wäre, Aber für die Bodeur, 
Ayvora, Ayzeriv kıntı ich kein Stammmwort linden, aduwis für 
xwgig dovkav, scheint mit dusc, duwig verwandt, k 

"Adönyros,dı ni, Adv, —rhrws, (donds) unvermuthet,. aner- 
wartet; active nicht vermuthend, Pind. Nem. 7,44. —diayra 
wie das Adr. kin 

"Aboniumereg, dd, Adv. —nmiorwg, (skıuads) umgeläu- 
tert, ungeprüft; nicht untersucht oder erförscht. 

"Abänıpmog, d, ij, nicht geläutert, bey “der läuterung nicht 
ächt befunden, unächt; verworfen, verwerflich. 

"A 3” used ® AMasret en Troad, 756. 

"Aboksryiw d, f. yew, ich schwatze-rede immer . 
überhaupt ich schwatze; davon TU SREEN 

—hiayırgı ou, 6, oder adskıcxos, ein Schwätzer, geschwät- 
zig, bis zur Sättigung oder zum Ekel (28:5) schwatzend 
(Aayy). Auch vi ae Sinne: beständig auf etwas denkend 
stets davon redend. R ie 

—kerxia, ı), Geschwätzigkeit; im guten Sinne bey Plato i 
Phaedr. stote Buschikigung, beständige Tesersedudn: ee 

—Aroxında, 84, (Aa) zum Schwätzer gehö 
schwatzhaft,, Piato Gogh, ” gehörig, 

a oka fi dd Adr, age ren nicht verfälscht; trug- 
os, nicht listig, nicht vorschlagen, olıne Lu d Trug; 
natürlich, kunsılos, Pindar. e = Er a 

a AEE, 5, oder adsugrag, (doveim, doviw) unbewegt, 

"Abdäaerac, d, 9 (defage) s.v.n. adduyros; Activr. nichts 
vermuthend; nicht in der Meinung bestehend, sondern ge- 
wils, Plato Phacdo p. rot. 

"Adofiw, ü, f. 4ew, (6ifa) olıne Ruhm, unberähmt seyn; in 
schlechtem Rute ssiehen; act, nicht für rühmlich, fär unrühm- 
lich halten, nicht achten, adofatyraı wgig rüv wilsu» Kenoph, 

‚ © x 


x | 
x AAOSIA 


er‘ N 

, Oecon. 4,2, ouk absfoünı ms Ossrisıs uicyw nsießar 9edv Alciphr. 

/Fragm. 118, halten estür keine Schande; veıgl. Apollod. 1,8,2. 
'Abosia, 5, Ruhmlosigkeit, schlechter Ruf, Schande, 

= Foroigrog,ö,H, der sich nicht durch die Meinung (öifa) 
anderer machen, d. i, bilden, leiten lälst. : x 

"AdoEag, d, 4, ohne Ruhm, unrähmlich, unberühmt; Ayfgurac 
unbekannter, gemeiner Mann, Plutar.; wider die Meinaug,’ 
wider Vermuthen (dFa), nicht zu vermutihen, unvermuthet, 
Soph. Hesychii Pr 

"Adcgei, Adv. (dige) ohne das Fell abzuziehen, Suidas, 

"Abcpogs dr dh, (dsoi, Dig) nicht enıhäntet- abgestreift oder 
geschunden: 2) 6, der Schlauch aus der abgestreifien Haut 

emacht, iv © abizmırı im avikareıs arfı Antimachus 
ıym, M, , ® 

"Adsgläyeror, dr #, nicht mit der Lanze (igv) d.i. im All- 
gemeinen im Kriege zu fangen (Faußava, Ayada), zu besiegen, 
also en unbezwungen, unbesiegt . 

Abopukognros, 5, 4 (bigeßegiw, Ödepuhege;) ohne Leib- 
wache,. \ 

"Aöödc, a0, rd, u. aber, cv, S, Sättigung, Fülle, UVebermals, 
"Ekel; Usberdruls. ass ri mw Tnero Supacy Mind. Ir, £8. wo 
vorhergeht: swei T' snegiccaro Suucv. Isı wir dem einerley 
von äw, adw, ara; von abo und döw kommt adiw und adj- 
Kun von abaw, abalcg, sättigend, - 

"Atos, ö, (&öw) Vergnügen, Belustigung, Freude. - 

"Aborsz, d, H, (diöwus, 65) unbescheuht, 

Adolksvrac,d,ä, cinieye, einShlave, der nur einem Herrn, 
nicht melrern (öfters verkauft) gedient lat, Hesych, Arsıani 
Dissert, 2, 10, 1. Pollux 3, go. nor,‘ 

"Abdoukia, #, Mangel an Sklaven; von 

Roc, 6,3, ohne Sklaven, heine Sklaven habend. 

»  hwras, d, 4 (devics) nicht in Sklaverey gebracht, nicht 

» unterjocht. x 

"Abournrac, d, 4%, (dsuris) Amalecta 3, p. 36. s. v. a. äbeu- 
pn 6, 4 (dsürss) Epiphanii liaeres, 35. ohue Geräusch und 

‚Arm, - 

"Abpannc, d, 4, 8. via. adspxue, Hesych, 

"Abaassıa,y, oder abgavia, Unhävgkeit, Trägheit; Ohn- 

ı macht, yapasc Anthol, Unvermögen, Schwäche. 

via, sr sew, ich bin abpavits, er (Baal) unthäti träge, 
schwach, unvermögend, adgarıı diaıra, kalsdek ebene: 
art und Speise, Plutar. 7. p. 213. H, 

Aöpäzsreıa, #4, ein Beywort der Nemesis von Adrast, der 

- Ahr einen Altar errichtete, nach einsın Fragment des Anti- 
machus Strabonis 13, p. 588. andere leiten dan Namen von 

" Bndw, öpärrys ab, der man nicht entflichen kaun. Demosıl. 
r- 781, 8. 

"Adoarrog, 5, (dos) nicht Anchtig, nicht zum Fortlaufen 
encigt, als avögareöoy ad. mar Quhadirmweron Herodot. nnd 
lurar. 6, p. 666. pass. nicht zu entiliehen, zu vermeiden, 

uavameldlich von Böpienw, ipaw. Vergl, absadparroz. Auch 
ungethan, unrollendet. 

"Adoabafug $. in ärgakeuäur nach, 

"Atsazyun, j, arbutus, der Krdbeerbaum, 

"Adsiraroz, d, H, (öpirasoy) ohne Sichel. 

Abparalokct, 6,4 8. v.0. meyaksräßoies, grofse Dinge- 
Getanhen fassend-im Siune habene-unternehmend, Longini 8. 

"Adserros, d, 4 (ösirw) nicht abzupflücken, was man nicht 
abpllücken darls nicht abgepilückt oder abgebrochen, 

Abpin,ü fs vw.a Aögswiund dögisw als Adıiv. und 
Newtrwmg wugsi releiag Högyaöreg, Disscor, 2, 179. adultum 
triticum ; davon 

Aboyrız, sa; #4, Reife, das Grolswerden, Wachsen, 

"Atcıas, co. $, das Hadriatische Meer, 

"Adoıpugseög, 6, 9, micht herbe, nicht bitter oder scherf, 

"Abocharındc, m dv, (Abois, Palvw) auf festem Boden ge- 
hend, sonst Eyasflarında opp. uy,goßarınaz. 

- Bwkog, d, Hr (dögis. Addez) mu marken Erdschollen, mit 
tericın, ergiebigem Buden, sus grolsen Stücken oder Klum- 
pen bestehend, lioscor, 1, 90. 
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"Aboomsphc, Hecı 6, 9, (mipss) von-aus dicken, starken Thei- 
len zusammengesetzt. j s f 


— wider. , 5, 4, starken, großen John verlangend oder be- 


ommend, bey Scymnus vers. 352. lieser Scaliger falsch 
Abpomieduor. 
—rop26. 6, 4, bey Cassius Probl, aöpsög wegeug Axwv, mit gro- 
Isen Oefnungen, { 
"Adnös,p&, ogv, stark; als disßoss ein starker, dicker Baum, 
Kagrig Ise Frucht, «np, ein starker Mann, opp. winpire- 
se, schwächer, kleiner, via starkes, heftigen, grofsen Feuer, 
na so abergerragen plyas nal abgög (mara) ri Woxhs Athen, . 
adpsrense na Pehrisvss, die grülsern und edtern, isoer, überh, 
von Menschen, Thieren und Früchten, die ausgewaclhsen; 
grofs und sıark sind. . ü 
"Adgpocia, si (dpdrs;) Mangel an Than. Joseplii Ant. 2, 5; 
"Adcaruuy, 4 Strke, Dicke, der erwachsenen Achreu bey 
Hesiodus. 


"Abesrnc, 3%, (adgsr) in den 3 Stellen Il. 16, 857. 22, 363. 24, 
6. wird es mit jR4 und ira; verbunden, (oögleich die mei- 
sten Wandschr. u. Grammatiker aybgsrAr« lesen,) und drüi kt 
die Völligkeit und Stärke eines ausgewaclhsenen Körpers aus. 


‘Abeöywgoc, oder ähgoyägos, d, #, in einen fetten, frucht- 
baren (vergl ‚Adp5Bwiss Lande wohnend. . ‚ 

"Abdodw, d, ficw, zur Stärke, Reife bringen; Adzstuar, zur 
Reife kommen, reifen, 

MAdeuvzes, au, 4, das Stark- Reifwerden; von 

—vurw, fe ivä, ns. v8. abo. 

"Adauc, vor, &, 9, (dpis) ohne Bäume, 

"Adpubanrssı d, 4 (dpiparrıs) ohne Zaun, micht ein- 
gezäumt. 


"Adlvapaı, nicht können, unvermögend seyn. 

Se », oder aö.varia, alwarıa, Sad Kraft- Stärkö- 
Vermögen Eigenthum - Anselın - Gewalt; Unvermögen. 

—vaneası ö, 4, unvermögend, schwach. \ 

—varia, #4, donisch, st, —ria, Uuvermögen, Herodot, und 
Thucyd, 7, 8. ' 

—vazsri, Adv. schwach, 

—varria,», Dionys, hal, rhet. s, v. a. -variz und -vauia, 
Unvermögen, Ohnmacht. 

—variw, ü, & rs, ich bin adwarsz. ‚ 

varcc,d, 4 Adv. -varar, anvermögend, schwach; inva. 
lid; rd aövvarsv Pass, das Unmöghiche, -varws, s%ım, 
s. v.a.cU öyvardar, boy Aeschines Dislog.krank seyn, 

Abusurmnroc, d, % (dvsarew) wicht zum Erröthen zu brin« 
gen, nicht zu beschameu; unverschämt; nicht zu erbirten, 
unerbittlich, hart; ungescheuet, ungsfürchtet, 75 Driev To- 
sephi b. j. 6, 2, 20, Adv. aöwrwräru;, ohne sich zu sciuimen, 
ohne Scham. e 

"Adurosy, rb, Tl. 5, 420. Caesar BC, 3, 105, nicht sr betr 
ten, ein dieiliger, geweihter Ort im Tempel, Das Neurr, 
mit verst. oluyua von 5 

55, 6,4, (dw) nicht zu betreten, "heilig, geweiht; +asig 
adsreve worst, ormeug, Iymn. Merc. 247: Syravgsi Pınd, Pyıh, 
11,7. hriava Eur, Andr, 1035. act. s,v.a. 00 dyw, nicht 
untergehaud, 

"Ad, ich süttige, fülle, davan ira, Kram. Ausvar, II, 20. sich 
saıtigen m d. Gewit. atwaros ara apya und circa muhh worhrog 
ararlıaı Like rap, mein bHorz zu sautigen, laheır mit Sperse 
und Trank; von dw, aru, davon ads, dböy, satis, affatim, 
aögdaysı. 8. adiw u. Abm. - 

Aida, ds, f. des, St. dsidw, singen, besingen, preisen ; von 
islinen, krähen. : 

"46, wotitı im Praesens Subisw gebränchlicher, macht +2, 
Ass, Absiv, 10 wie auch ädiw, Fut, Abirw, wie wat, ae 
Ya, povlciuw, Ich vergnuge ich gefalle. Dafür ionisch 40.=, 
Salz, Ydssw, mit vorgeseiztem Diyamına, welches eine när- 

igt und di. 3 verwandte, 4490, yisos 





kere Aspiietiom anzaigı 

le. yageuvor. afs aber auch Abo ich sättigo, mar Ada, . 
ich wergs 1,0, „renruinglich einerlev WVors sry, erhelter aus 
dem ähnlichen rigrw, weiches säitigen und vergnügen be- 
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deutet, Auch #3» braucht Soph. für sättigen; uhd die nma- 
türlichste, dem physischen Menschen behaglishsts Vergnü- 

ung int die Sitsigung oder Befriedigung des Klungers, vier 
£uiv*errız data, Theocr. 27, 22. e - 

Abupuyros, dc (wrcw) nicht gebaut, nicht zum Bau ge- 
braucht. . 

"Aday, wvog, und "Abisıg, ıdos, &, -Adonis, der Geliebte der 
Venus; davon 

"Aduvıa, ra, das Leicheufest des Adonis, von den Frauen in 
Griechenland gefeyert, weelches man mit Blumen in Töpfen, 
od, Scherben getrieben (Adüsıdar aAroı) feverte; davon auch 

"Adwviov, ri, EM am Traueriess aufgestellte Bild des Adonis, 
Suidas; davon - . 

"Abwvıanöc Epiet, Dissert, 4, 8, 36. not, 

—vıadm, das lest.des Adonıs (zu seinem Andenken) feyorn ; 
davon u 

—rıazejög, d, die Feyer dieses Festes, Aristoph, Lys. 390. 

"Abüupnrog, 6, # (Adwpas) Unbestechlichkeit, die keine Ge- 
scheuke annimmt, 

ooddugros, 6, H, Adv. —pohouhrws (dupsdoxsw) unbestech- 

Tich, unbestochen. Cie. ad Aut. 5, 20, j 

—osbonia, 4, Unbestechlichheit, 

—oihyrros.d, dh, (Ayla, Adufavm) 8. WM. mpabingran, 

"Aöwpog, 6,4, Adv. abüguc, (dipss) olne Gescheiike, d. i. 
ertweder, der keine (reschenke giebt, als Plato: GrAddunsg 
wöpsviag, adepos duguäviag, oder der keine Geschenke nimmt, 
unbesteehlich, unbestochen, mit xonmarwy Thocyd. 2, 65. 
Das Sprüchwort bey Sophocl. Ajacı 674. Ixdgäv dpa düps, 
Feindes Geschenke sind keine Geschenke, erklärı der Mich» 
ter gleich selbfi durch den Zussız oUm ivhrıun, od. din 
ein #yovra bey Bere Med. 617. Vergl, aßiwro;. 

’Adüryg, ev, 6, Nichtgeber. S$. diürns. 

"Andvez, d, 4, olıne Geschenke (söva), nicht beschenkt vom 
Bräutigem. i ; 

"Addvaros, %, (via) ein Mädchen, welches nie vom Bräu- 
ıigam beschenkt worden ist, nie einen Bräutigam gehabt 
bat, unverbeyrathet, 8. aAQerißarns. 

"Assıhsurig, Hesss & od. aesäycho, dasdyrag, Kämpfer; von 

Aria, E wie», oder audkin, (desher) kämpfen, s.v.a, 
ask. > 

—hısy, ri, 9 v0, Asdior und ask, 
kuss tt. 3 

Ärs:, 6, #4, (audio) was zum Kampfe gehört, dar ge 
schickt ıst, mithin den Sieg davon trägt, als Ir+os, Thoogn, 

—Asdirue, 00, 6, (ridym) Kampfanordner, Auischer der 
Weukämpfe. ! 

—%oy, rd, Kampfbelohnung. EURE , 

hovınia, #4, (viny roü aifkcu) Sieg im Kämpfen, Pind, 

AuSios, 6, das Kämpfen, der Kampf. $. adher. 

’Aa3koeivg, 4, das Kämpfen, mühseliger kampf, Dul- 
den, llesrch. i - R 

—robseos, 5, dj. Dipwv asdkov, Hampfbelohnung da- 
von tragen, don Preis ersingend, Hom. Il, 9, 124. wo er 
Terog As9AoDipor gleich selbst erklärt dureh den Zusatz: &g 
alöhıa zageiv aperd. ; 

"Ari, Adr. steis, immer, jedesmal, das Aamiiniuv, der je- 
deısmalige HKuniz, deip' dei, bis jetzt. auschyl. Em. 599. 
EB. Mehrere Composita hiervon, ‚die ibre Endig vu nicht 
verändert haben, sıad hier weggeblieben, die man leicht in 
ihrem Simplex aufündsir und sıch selbst erklaren wird, 

— flaoriw, stets keimen oder treiben; davon 

-Biaaritg, du 4, stets keimond, freibend, und 

-Biaeryrıs. a, das stete Keimen oder Treiben, zw. 

Bovns, das, 6. di. ası Bpdaw, steis fielsend, stets grü- 

nend oder blähz »#, Nicand, her. 846. 

_yarısia, a, (yeric) das immerwührende Fortdauern des 
Dasegus, Proclus au Hesiod. p. 137. #4, ö 

—yarng, das 6, 4, oder aniyvuros, Orph. Arg. 15. oder auya- 
virne (aisyavirgg Odyss. 1i, 440. 1. 2, 403.) d.h. au Yınbavdg, 
oder wie Hom, spricht, -aiıv day, sieis seyend, ewig, um- 


sterblich, 





wie igriov 8. v.8. 
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"Ariyıyyar, al, erklärt Suidas d. Bıyusnsig Gurapiar, von yAiny, 
„Aau, 5 güwss Schmutz, S 

—dskeg, d, 4, oder asıdas, (#305) unsichtbar, dunkel, überh, 
unbekannt , auöy; zal arısros, Aeschines Dial, 

—dia, %, Umsichtbarkeir; Häfslichkeit, Suid, 

—biuyrog, 6, 9, (öndo) stets im Wirbel, im Kreise getrieben 
oder sich dreliend,. 

"Asidsog, ia, ov, immermährend, beständig, von au, wio 
sempiternu:, von semper; davon j 

—drörng, yros, 9. bestindiges Seyn, Fortdauer, Ewigkeit. 

-dovkia, 4, und aslösuAsc, 8, #, (Aeliani h. a. 6, 10. wo dr 
bsuAsı steht) beständige Sklaverey, beständiger Sklave, 

"Asıdw, siTw, ®. Abm. Ba " 











"Asısard, y, (derü) ewiges Seyn, Ewigkeit, Antiphon Sui- $ 


"dae, wie ayıorb, Wolmeyn. 

"Asidykos,d dh, wm Adukor, aldykog, 
lonii Lex. wo jetzt apigyAcs steht. 

"AsıZwia, 4, (du) ewiges Leben. 

—Luon, rd, owiglebendes, «d. i. immer grünendes Kraut, 
sadurm, sempervivum, Heuslaub; wovon Dioscor. 4, 89, 99, gr. 
drey Arten nennt und beschreibt; vergl; Tlisophr, h. pl. ı, 
16. 7, 14. ‚Die ersto ist scuper wivum arboreum I.inn, die 
sweyte scdum album Linnaei; die dritte 8. in +yAidtos; von 

— wos, d, 4, (Züss) ewiglebend, auch äsidus, st, anilsoz, mir 
So; asidws Boplı. 

—dwros, d, 9, st. anurros, (Züvvupu) stets umglürter, stets 
angekieidet, steis bereit; aus Phavor, Lex. 

"Arıdaws, eurer, d, 8% v. a. auflwor, bey den Dichtern, 

ee, of. 47, ich bin auısaryg, 6, 4, (Saw) immer 
grünend, 

—_apHnr, der, d, 9, (Iigor) beständig heifs, 

— 3009034, 6,4, Oppian. Cyn. 2, 189. steis zum Streit gerüstet 
Sotgo;, oder geil, Sögos, Iopieuw, wie zpAudouess 3, 5IB, 

—nagmog, d,.9, stets truchttragend, R 

"Asiusıa, #, 9. Vi 8 ainia in. Prosa, Odyss. 20, 308. Asmsiag 
Pamirw st. asınea !gyx Hesiodi Theng. 166 oder seinska !oya, 
ungerschte, ungebührliche, schlechts Handlungen. 

"Auıuäkıoe, d,n, ımd asınakia Apollon. 2 2197, und EINE TR 
d,%, (ung, privat.) unschichlich, ungeziömend, unge- 
bühtlich, schmählich, entehrend, schändlich, 8, aiuhe, ai- 
währe und amia; auch unansehnlich, klein, verächtlich, 
Nicand. Ther, 278. äsınia pirdiv, $. in Sverige nach, dunädror 
eraaris Il, 24, 84. kleine oder schlechte Armes, 

"Asınia, d, 9. 7.0, asınada und ainıa, w, m.n. 

nidw, £& imw, (asıng) unwürdig, schimpflich behandeln, 
5. 9. a, ainıZw in Pıosa.® 

—yıyyrla, 4, (nogrız) beständige Bewegung. 

—rivyrog,d 4, Adv. demwarwg, stets bewegt, immer in Bo- 
wrgung. 


las Il, 3, 318.1 Apol- 


"Asinkovod, d, Hs (#Alvog) stets bewegt oder erschüttert, 
Anal, 3, p. 243. 

"Asınüör Adv. 5. dena; nach. 

’Asikakas,d, H, stets redend, geschwätzig. 

"Asıkapris, dor, 6, 4, immer leuchtend, hell, 

—Aıpßpe, dag, &, 4, immer fielsend, perennir. 

—Aayıa, ich rede immer, Hesych. und Cyrillus Alex, 

-Aoyia, ng, das steto Reden, Erzählen. In der attischen Ja- 
risptudenz ray atıkoyias wapiygeıv, immer responsabel, ver- 
antwortich-soyn. 

"Asıkog, 6,3, ohne Strahl. (eäy, d.i. Arme wuyn) nicht be 
strablt, nicht besonnet, schatischt, avyAsog, woAucaıng. 

"Asıuyymöysurog, 9, %, immer erwähnt, im Andenken 
erbalten, 

—urhuwd, ov05, 8, 9, immer eingedenk. 

— pvyarog,ö,4, Adr. surruws, (as, pvaw, juuvienw) Stets 
zır erwälinen, steis zu rübmen; cınes stetem Andenkens ge- 
würdigt-oder werth, - 

van, ö, #4, oder asivans d. i, dei yany, stets flielsond; wie 
bey Aristoph, Rau, 146. erüg' as vüs st, awao, bey 

Athenadus 2, asıyayrsesı vöarsocı, überh, dauernd, beständig, 

immerwährend, =üg Aristot, sap&har Jemen wog; dmpnng 
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"ai asitass, auch Xano,. de Relit. 4, 17. 

"A ıyalrar, üs, ol, bey den Milesiern ein Magistrat, weil er 
zu Schitte deliberirte, Plutarch, Quaest. gr. 

Asivnorız, 6, 9, stets möchten, © 

"AsıraSeiann, immerdauerndes l.eiden, T,tidenschaft; von 

—rasig, do, d, 4, immer leidend, Stobaei term. 7, p. 25. 
seızt es dem atıxivgrog entgegen, also stets leidend sich ver- 
haltend, » 

rar, ardog, %, (raig)-stets Kind- Knabe- Mädchen, stets 
Jungfrau, 

-rahng, dis, cd, 4, (rag, wahdla) in stoter Schwingung, 
sich stets bowegend, steis schlegend (vom Herzen). 

— rwogivos, 4, stets Jung/ran, Dio Cass. 

— ehavdc, dor, By, undasirkaves, &, 9, immer irrend; aeti- 
whava yeikta ypyig, Anonym, Suidae, die geschwätzigen Lip- 
pen der Alten. 

"Arigecog, conir. arapziz, dr %, (Bios) und asiggures, 6, 9, 
(a) ım steten Tlusse, stets Nielsen. 

’Ariow, die poer. Form-st, aipw, von dpw, aipw, davon aiadyy, 
a:69sig kommen, erheben, erliöhen; zıya: Tlom, den Becher 

init Wein orheben und darreichen ; eixos Epigr. ein Gelüb- 
de erhöhen, d.i. mit gen Himmel: eiliobenen Händen ein 
Gelübde, einen Wunsch than; das Nied. active Il, 23, 856. 
Odyss. 15, 106, ' 

’Asıadeväc, dog, d, Y, (eSdfvcr) won steter Stärke, stets stark, 

"Asicırog, 6, #, atots, alle Tago gespeiset, vorz. im Prytanoum, 
Hesych. Pollax, 

’Asioxwrsc, oi, eine Art von dem Vogel exiny. 

As spa, rag, ro, (atiöw) 8. V. a. arua, der Gesang, Callim, 

r. 287, — 

’Asıcdor, ö, %, (adoc, aiw, vülw) stets reitend, 

orpebnc, &og, ö, 5, sichsters herumdrehend, dei ergeßöperog, 

’Asirvgos bey Acıchyl; Pr. 452. st. ahrveag. 

"Asiumvag, 5, %, stets schlafend, Suidas. welcher vermnili- 
lich die Stelle Soph, Oed. Col. 1578. meinte, wo der Schol. 
alivwuwvce lieser. - 

’Asıbavng, io, 5%, (dsi Gawäumss) stets sichtbar oder 
‚Jeuchtend, - 

—DAeyas, dos, 5, 9, stets brennend, «si Gröyws, 

—Döpoc, ö, 4, steis’tragend (von Bäumen), as 
(naproig). 

ur TE veyros, 5, #, (deoveiw) stets bewacht, stets mit einer 

ache, Bosatzung versehen. 

—Dpovgos; ö,f, stets bewacht; zer. stets bewachend. 

—üduyia, % (Quyh) immerwährende Flucht oder Verwei- 
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sSUnE. 

6 ia, Aıl®uAAcs) das beständige Blätterhaben, das be- 
ständige Grünen; von 

- BuAlog, d, 3, Mtets Blätter habend, mit steten Blittern, 
immer grünend, 

"Armalw, im Medio Il, 6, 458. Odyss. 28, 134. asualöuseg 
ungern, wider Willen, oder vielmehr nach Hesych, s v a. 
avidvdg, betrübt, bekümmert, mit Schmerz, Hieher 
scheint axaderdaı, amıalırdar und Anaderdaı bey Hesych, zu 
gehören, wie dixwy tür anwv u, dergl. 

"Aruhkuoc, 6, 9, Il. 19, 77. derykia Foya,s, vn. drnsda d.i. 
dia, Ungemach, Unglück leiden. Andere leiteien os von 
Tunhog ab, \ 

"Ainyrı, od. äreyri, Adv. gezwungen, m.d. Genit. Saü», "Ap- 
yuny, wider oder gegen den Willen, 

"Arkoucsos, 8,9, (indes) wider Willen, nicht gern, ge 
zwungen, erzwungen, " - 

’Alkav, pure, ov, (iudv) wider Willen, nicht gern; Ianap- 
zaıı rıs Auwr, es fehlt einer wider seinen Willen, vergem: 
sich, olıne dafs er den Willen, den Vorsatz hat, wider 
Wissen, Demosth, 

»Aldror, ei, zwey Schwäger, welche zwey Schwestern zu 
Frauen haben, wie sirrtıpss, ai, Frauen, die zwey Brüd-. 
x Männern haben, Hesych, welcher anderswo ardısı und 
Sydusı hat, Suidas aiarcı, Eiym, M, aichıon , = 

"Araka, > der Wirbel- Sıaormwind; von dw, io, Ai, 
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volvo, mit zuges, 4; andere leiten es von dw, #piro, ab, 8, 
arhkdrı davon 

"Askkaios, ala, cv, stürmisch, heftig, schnell, wis ein Sturm- 
win! Soph, Oed. Col scgr. 

"Askkaz, m schnell, Gwrg, Irre, Soph. Oed.' Col. 467. ‚not. 
und Lexicon Soph, 

Arıdew, fi Aw, sw. a. sihlw, volvo, convolvo, Hesych. 

-Ansız, 2ooa, iv, 8, v. 2, asdkaınr. 

—Ahys, dor, dr A, noviosados, Miad. 3, 23, 6. v0. asdkaicg, 
wenn os nicht asiiyz heilsen mufs, 

-AöSpıE, yon, %, dichte, krauss, straubichte Haare 
habend, Sopliöcles Hesychii, 

"Aökkopaı, ich blase, wehe; beym Etymolo 

=. dnex 05, 5, Ph (nix) mit dent Sturmwinde kümptend, 

nrhol, 

—roros, dh, Il. 24, 77. 8. vo... ' 

—hörovg, obs, ö, #, (#ots, pas) der schnelle Fülse wie der 
Sturmwind bat, ger 11. 9, 409. : 

—-rripuyeg, 6, 4, oder —ouf, vyor, 6, 4, schnellflie 
enhnall, Tahssıes Athenaei Br I x P un. 

"AsAk, doc, oig, #, der Nameeiner Harpye und eines Hundes, 

"Asıkwdng, sc, 6, 9. 8. v. m. arkaisg, stürmisch, 

Askmag, dog, 6, 4, (Amis) ohne Holfnung ; pass, ungehofft, 
unverhofkt, 

"Atirriw,öü, Gern nicht hoffen, verzweifeln, Il. 7, 310. 
wo naclı andern Handschr, asArw, welches nach Valcken. ad 
Herold, p, 583. wider die Analogie ist, 

—rria, #4, © v.a. aveArınria, unverhoffter Zufall, Pind.von 

—rrog, 5, %, Adv. aiirrug, nicht zu hoffen, aufzugeben; 
ungebofi, unrerhofft, 

Aikrw 8. arrriw nach. 

"Ara, rö, de: Bogen, röfos bey Callimach, 

"Advaog, od. alwag, 5, 4, Adv. anaws, sv. 2, asıyanı da 
vun dıvaw, ich flielse beständig, Odyss. 13, 109. 

"Asvvonrog, d, 3, (dwöiw) nicht gedacht, was einem nicht in 
die Gedanken (veiz) gekommen ist, unverhofft, Schol.Soph, 
Tr. 1074 

Asdiyvros, 6, (dfw, yviev) glieder- oder kürperstär- 
kend, Pindar. 

-rinog, 6, (aifm, rönag) befruchtend, 

—roibos, ö, % (askw, resp) ernährend, Orph. 

—GvArog,, 9, Blarter, Bäume nährend, mit Biumen be- 
wachsen, AeschylisAg, 708. 

—@uros, d, 9 (aisw,puröv) Pflanzen nährend, grolsziehend; 
#& Meleagri Ep. ıro. . 

'ArZw, eine andere Form von alfa, auflw, alfısw, d. Lat, 
angeo, nähren, vermehren, verstärken, befurden, vergrö- 
fsern; pass, ailoua, vermehrt werden, d. i. sunelimen, 
wachsen, 

"Aswroc, 6, 4, Acschyli Ag. 145, wo andre därrası lesen, zart, 
nach andeın stırk, von zw, Bed, u. Ableit, 

"Arcyiw, fh. 7%, ich bin asgyaz, bin müssig, träge, faul, 

"Asoyykoz, At, Adv, oder deaydz, dsgyac, (daysr) umuläri 
a Arbeit, muiissig, faul, aricn er. (en) » 

—-yyr0S, u % walrsch, f, L. »t. wepynkiz. 

— yıa, 9, Unthärigheit, Müssiggang, Kaulheit, Trägheit; vom 
Lande, das Wüsteliegen. 5 ; 

"Atpdyv, Adv, (asipw) Aeschyli Ag. 243. hobend, tragend. 

"Aspidw, ionisch yepidw, (digw, auipw, alas, wie ayıpida, 
oisr ion. Hysgidw st, ayiigw) iu die Höhe heven; pass. aspi- 
Souar, haugen, schweben, u. tropisch: avöpis Gakuse jaad- 
So,ra:, Il. 3, 208. d.i. unstäte, unbeständig, neriwgen & 
aspraga 

Aapidw, Fiew, (die) luftig, rein wie die Luft seyn; eine 
bau ‚lichte Forbe, wie dio heitre Lutt haben oder aschblau, 
b'ey:acbig anssehn, ])ioscor. 5, 100, 
rgivıang 6, (ones) in der Luft wolınend, Aıhenaei pP: 113. 

Azpısg, 5 % (ang) Iuftig, hoch in der Luft, — 'Selbs: in 
üroen erlaube 1) .d. Sic. sich die Ausdrücke aigım wiysdog, 
ugs adgım wıbia vo miyedeg,- Siveg Ayuon “iu, um die 
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Grölse anseudrückef, da das Wort urspr, blafs eine grof: 
Höhe bereichndie. z 

"A: Zi dns, 805, &, #, Fuftig; dick, inster, wie die untere Luft. 
S, ap. 

"Arpuroc, d, %, (fpxo:) ohne Zaun, nicht eingeräurt. 

"Aspoßariw, ü, $ erw, ich schreite- ee in der Luft; 
im komischen Sinne bey Aristoph. Nub, 225. von 


— Baryı,dı (su , Bam) bey Plutar.g, P- 738. 7 oßErdv piyar 
ae olnoy, Ks Luft selbst, das Haus, die Wohnung der 


Lutt --wandelnden Winde. 

—biryrogn, dh gie) in der Luft sich bewegend, Aristoph. 
Aj. r345. wo audre —öivyrez in derselben Bed, lasen. 

—dpcutw, ü; f. how, (dpäusz, Ögouiw) durch die Luft laufen, 
eine Luftreise machen, Lucian. n 

"Arposıdär, d, 5 (edeg, aug) Inftartig, Infiig. 

— oösıc, scca, wu, 4, V.a, d. vorh trübe, dunkel, finster, 8, 
eng Daclı, “ 

"Asgpoxdpaf, aneys, ö, Luftrabe, I.ucian, 

_ nuvay, wrog, &, Lnfimücke, Lucian, 

"Asocsksaxys, eos d, + (Atom) ein luftiger Wäscher, win 

indmacher, ein Aufschneider, 

= yaxiw, ü, few, di, ivaigı maxouar, 

—uaxia, % Luftschlacht, Lufikrieg, Luecian, | 

_ utkt, iron ro, Lutıkoniu, Honigthau. Athenaeus IT, p. 500. 
Hson:, was sich auf den Blättern sammlet, und aus der Lult 
fallen sollte; daher dos wid, Polyaeni 4, 3, 32. 

— nergia, d, f. How, die Luft messen, d.i. mit zu hohen und 
nichts iruchtenden Dingen sich beschäftigen. Xenoph. Oce 
11,3. vergl. Aristoph, Nub, 359. wo im gleichen Sinne +- 
wewpebessrustig. 

ui yhc, dis dh (iyvu) mit Luft vermischt, 

—uogQsr, &, %, (uop@H) Aufıgesmalter, Op. 

uyxXag. des ö, 4, Laip, vaxw) in derLuftschwimmend, ru- 
derud, liegend, Aristoph. 

— yowsiw, in der Luft sich mit den Fülsen bewegen, von Tän- 
zerm und zrppelnden liegenden Thieren, Heliodori Aeth, zo, 

p.502. wie zugovsuim. 

—riräc, Eon, d, 9 (mirrw) aus der Luft gefallen. 

—rirng, 80 6, 9, (riropeı) in der Luft Nliegend. 

-ripiu, ü Fon, gehe, schwebe in der Luft; von 

—r.006, 6,3 (afg, wögog) in der Luft oder durch die Luft 
g-hend, wandelnd, 

— duoria, h, (anoriw, ang) das Luftbeschamuen u. prophezeyen 
aus der L.uft, Schol, Hom. Il. x, 62. 

riuor, ö, 4, d.i.cäge riuvwy, Luft durchschneidend, schnell 
durriißiegend, von Vogelu. « 

river, d, # durch Luft gespannt, mit Luft geladen; azpi- 
ovou, 78, Mathem. vet. p.77. eine Maschine, welche duch 
geprelste Luft die Pfeile wirft, 

= Diyyas, 50. 6, #4, (Qöyyos) in der Luft leuchtend, die Luft 
erleuchten., Orph. n 

Cor, ie Lauf fürchtend, luftscheu, Caelii Aurel, 
A.M. 34,12. 

iD oiryg, ou, aselbcrreg, &, % (Dorraw) in der Luft gr 
bend, wanvelnd, lufrwandelnd. 

—y0905, oontr. sep'ygaug, 6 #, (Xeia) a 

"Atgoy, oxoy d, bucotisch, 8. v. a. kigoy, eine Vogelart, 

Argeikobas, d, 4, mit erhobrem Federbuschs, von azew, 
I arpew, wie iyiow, iydgaw, Eyspeiuaxog, statt Üyeigw, ünd 
alpu. $. asgrädu. j . 

—ci,005, Contr. deprisaug, 6, #, (vios u, aipw, aiow) von ho- 
bem Murhe, hochmüulug. 

= ciriryg, rd 8 Ve —cirarftog, zZ. 

—oirvoug, dB, H (apm, wu) Arlıguaei Jon. P, 35. f. L. warı 
“scaivous, Herz- oder Seetchebend, 

egıröryras, d, Hm. meirörng, eu, B, (Tora, dipw, f. aspow) 
den I ken ee Fluge sch erlebend. ’ ‘ ? 

—eirouz, od, #, (Tols, aipw, aipw) die Fülse hebend 
schnell, geschwind, Hom. 11 +8, 532. 

Arpralo, # arw, Arollom.s 735. u. argraw, uva. arosı 
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divon Arprireug u. derzl. so wie iyspälusog von dykem, Fyei- 

ew und a fog, aysigw. $. alpıw. aa aipdys, arpfüc als un- 
regelmälsige tempora von alpu «in. eigeullich von dipw. 

"Argdbye, zog, ö, Hs 8. v. A. arpondäg. 

"Asc, dor. st. ası, Pind. Fragm. 132. not. , 

"Adras, Inf. v. dw, av, 'diw schlafen, davon 'diraum Aor. T. 

"Arciaaıva, #4, ein Beywort von Sahasıı bey lirsych: von 
rssenden Windehi bekämpfer; oder wie ensrluana, enorejchug. 

"Ascıboocivn 9, (aw, des, an, devıs, Ayaız, blasen, wehcı, 
Wind} Leichtsinn, Einisit, Hom, von 

— cidewr, 0205, 4, 4 leichtsinnig, einfältig, Hom. andreaber 
lasen aaridg. dafür, von-aaw, aadw abueleitet, wie anenpigsz, 
PAaßys Dips, Hesych, alsae.v.a. BAayippws, einfältig, thöricht, 

"Adcıw, davon dirkovrazs ın, afouoyro bey Etymol, u, Hesych, 
für schlafen. 8. äiw 

"Adrsıoc, 6, #4, (asros) vom Adler. _ 

"Ascrıdsüg, &og,.5, ein junger Adler, ein Junges vom Adler, 

"Asrirng, 00,0, Adlerstein, den man im Nest des Adlers fin: 
den soll; inwendig hshl, . 

"Asrce, 6, auch asıro;, Adler; auch als Kriegeszeichen , wie 
die Fahne; 2) der (iiebel am Hause und die Fronte daran, 
GO" ivez asroü nal wıäg eriyng Dionys. Antig. 4, 61. unter oi- 
nem Giebel und einem Dache, S. Heyne*über Pindari Ol. 13, 
29. Pıusaniee I. 24.5. vonaw, ansı, von der Leichtigkeit und 
Ze des windähnlichen hohen Fluges, wovon auclı 
avir herkommt. 5, dyrisumı. 

—roböpos, d, 4, d.i. res aurcv Dipw, der den Adler, d.i. 
die mit einem Adler bezeichnete Fahne trägt, Fahnenträger, 
Fälhndrich. 

rn, (efdog, atre;) adlerartig. 

-rwua, Ton ro, 8. v. a, derög, no. 2. fastigium. 

rwoig, tw, 9 das l.at, fastigatio, wenn man das Dach in 
eine Spitze, Giebel zugehen lälst, auch s. v. a. airupa, 

"Ads, davon Ayiı, davon dıcay, schlafen. $. sldw. 

"Ada, 9, ionisch ädy, $, bey Homer aancs zerahayuivoy A2y, 
ist es Schmutz und schwarze Farbe, welche ungebrauchte 
Sachen entstellen; andre erkläfen es sugüg, Inpacia und we 
kavia, wie Nicand,. Thoriac, 743. Von'der Bedentung Trok- 
keuheit, Trooknils kommt alw, a2aw, agaivw ich trockne, 
Hesych. hat &24, nosısoreg, daßskor, nivı. Auch sagte man 
abahog, doßohag u. abahsov Enpsv start Adadog, ddaliov nach 
Hesychins, Bey Thener, 5, 109. lasen einige fäfaı, wo der 
Schol, sagt: ro waralsıb5iv iv ayynloıc Ada Alyaraı, sn auch 
Hesyoh. Ada nörgee iv ayyaly aroueivara, Hesych, fhat das 
Ad. adov, uihan, üyyicy, und Alurıs, ar Iupai in vhs Saw- 
eing bemerkt, Boy Suidas steht anch adyasıy, aikar, vor 
muthlich st. alakdın. $. in alu. ÖOppian, Cyn, 1,134. hat 
adys yehiou für Hitze, 5. dad, 

'Agaiva, (328, am, adaw, adavw) ich trockne, trockne aus, 
S. ad 

"Adaktos, im, io, oder adaknınz, (ala, aZarsg) trocken. Bey 
Suidas afnAsır ut. adakiır von adakdeıız. 

"Alam 5. alaivn. 

Acsiduu. adupü. Sin ddypiw nach, . 

Geumros, ö 9 (Zevyvuze) nicht zusammengerpannt; nicht 

durch die Ehe verbunden, unvorheyraihet, 5, Zuyög 

"Ay, 8. ad. ’ 

"Alnkıa, %, (2#Aos) Froysern von Eifersucht; von 

— hoc, 6, # (dAAcs) ohne Neid oder Eifersucht; s, v. x. d24- 

' Aurse; daher gering, schlecht, verach'et, Aeschyli Pr. 243. 

Gatha vai Alyka Dionys, hal, mit abıkörımag, Plat. Div 10. 

Alnkorurgrog, d, 4, nicht zu beneiden, was man nicht 
beuciden darf, was keinen Neid errezt Cie, ad Aut. 13, 19. 7. 

- rurocı 3, 4, ambeneide, nicht Eifersucht eıregend. Cic. ad 
Aue. 23, 19. 

Adhıwrez, 3, (2pAdw) unbemeider, gering geachtet; nicht 

zu brreiden, 

"Aöyzaı, Hesiodi Theog. 99. Adyrar npadigs Anaxrnusver, scheint 

» doärar zu seyn, j 

Adnııazs dry, Adv. adymar, (Iymie) olaue Verlust; olıne 


wırd von algw, asigw, alpu gebildet; von dipw, Futur, aipsw, | ’ Strale, 
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’ N seuvın. ala ; j ER RN 

N san ef Pr Be ich troekne, Suidas . wo ano In 
ir, alelgt d5 ro Ziw steht; vorher hat er adtige, 73 dim, 
ann de +6 Äygmiver. Hesych. hat adeıgpri, Enpaivsı,, Eaivar; 
Ton admpig, PA, ein trocken, 5. v.&, agarier, von adam abge- 
leitet, obgleich Suidas adypör, 6 augds sagt, 

"Alhırnros, dd (Zuriw) nicht untersus t. a, 

“Aurich, du (alu) s. v. a. veßaerös, Suidas, dafür Hesych, 
Aleric, arızros, Bırakci, hat. - 5 e 

A und, dos, a boy Ilomer Il. 4, 435. alyyx mauauudar 
‘ron blöükenden Schaafen, nach einigen kıyakipwrsv von joe, 
nach andern abahrierug unaulhörlich, Vergl: I. 33, 658. Bey 
Apollon. 2, 99. sind nogrvar ddnyls 8. vum Eupei von ade, 
adam, aaluw. Andre lasen aax:c und agexig. Örpheus beym 
Pioclus über Timäns hat enoros afaxis naı arm für bye 
wg, gleichsam abıryke. R . 

"A2oı, ww, ol, al. S. does, Diener. 2 

"Aduymsn 806 dr dr oder äfuyis, vom Zuyis, 5. vum. Alsunrog; 
cavbakıa Aduya Sırsbo 6, p. 233. olıne Querriem, vergl. Ari. 
stoph, Lys. 413. Pollux 7, Sr. davon 

—yia, ä, eheloser Stand, cheloses I eben. , 

Alous, wv, r&, das Ungesäuerte, ein JÄdisches Fest, an dem 
sie zum Andenken des Ausgangs aus Asgypten ungesäuertes 
Brod (dyirng, näml. agre;) alsen; von 

 woc, d, 4 (Zumy) ohne Sauerteig, ungesäuert, - 

bebayis, 4. (Day) das Essen des ungesäuerten Brods, 

TAZUE, yon de vo Aduyig, ungepaart, ungleich, Strabö 6, 

398. mit Adurpwv, yanwv, Eur, 8. v. a, arsıpsg, untheilhaf- 
# oder nicht durch die Elıe gepaart, 

’ 42e trocknen, trocken machen; pass. trocken werden, auclı 
tropisch, seine Säfte verlieren, seine Kräfte hinschwinden 
sehen, verschmachten im Kummer, Hesind. Th. 09. Valck. 
Diatr. p.ar. Vergl, adaivw; v. am, alm, avos, avalıın und am 
alu, alalm. 5. ang u.ady. Davon ars, antun. S. admin. 

“42a, ehren, verehren, schätzen; doch ist äloua im Medio 

ewöhnlicher, eudiv-Adsır« für aaene führe Eustath. aus 

hokles.an, oux agovra steht Oed. Col. 134. agimevag rin 

Ave Hom, aus Ausg vor dem Apollo; sıy ad 

do3iuvaı Odyss.9,478. Ueberh, verehren, scheuen, fürchten, 
i I. 

Aa er 3, (Züvy) ohne Gurt, ohne Gürtel, 

"Alwers dh (Zaun) ohne Lehen, leblos; kein Lebendiges 
(law) hervorbringend, als die Würmer Theophr. nicht 


Fi Fi ” 
wurmstichig, sonst anstor. R y 
uöner 2 3, 5, oder arss, (Zaveiw) nicht umgürter, ent- 


gürtet, lo: gegürtet. 


"Aydiw, &, ich bin andys, ehlich vor etwas, habe etwas nicht | 


ru ide) ni hm, ekelhaft; un- 
Par 3, er nicht füß, unangenehm, ekelhaft; u 
at zornig, Demostlı. 5 2147. davon 
—3/a, 4, Unannelimlichkeit, Ekel; hara ter eines andäg, 
oder eines im Umgange ekelhaften, listigen, zudringlichen 
- Menschen, beym Theophr. char. 20. Demosih. p. verbindet 
endia mit avaııtueie, os Terre Unart, Feindschaft, 
h,p or. 1169. Asschines p. 77. 2 
ee digen MR ch 2. sydiloue, es macht mir unange- 
nchme Empfindung, Widerwillen, alicirt mich; davon 
—Jirpür, 6, Misrergnügen, Sexti Pyrrh. 1, 87. n 
"Abövsrdg, u. anbiviog, 4 A, von der Nachtigall, nachtigall- 


: ! di .. “ + . 
BE yore A = 1. at. — bonıdels, d, wie armıda)z u. aAwrsmıdaig, 
j btigall, Theoer. 15, 126. - 2 
or 5 Y an a Dimin. von,aber suchs, v. a. ayduv, Nach- 
tigall, Theoer. ar x F i h i 
a H „ eontr. odr, j, nach der Form Ay), 5. v. a. 
Beer eigen. aerddv, (dsidw) die Sängerin, wie Ho- 
mer die Sirenen mennt; vorzugsweise die Nachtigall; Awri- 
uag änbivag maunte Eur. nach Hesych, die Flöten, 
'Anbüc, Adv. v. andas, nicht gern, unfreundlich, feindselig, 
eıyi u Demosth, ” 3 Lysias. mit Ekel, 
’Andeıe, Hu (dy5is) Ungewohntheit, 


_ 







"Ansız, uw, 


y " AUTHE . ‚ 
‘Aysteew, 11.10,493. aldssıcn yas &r' auriv, waren ihrer 
noch ungewohnt: wo andre u Hayek, dytırucn ionisch 
lasan. Apollonius 4,38, aydirrsurs Buns; aber ı, 1171. hat 
er anderav Hpsiulsvsar, - waren ungewohnt zu ruhen vom 


x 


"A u PR &, f.yew, ich bin ungewohnt; von ri 
"Astnc, son d, 3, ungewohnt, un ewöhnlich , wider die Ge- 
wohnheit (525); bey Aristor. olıne Charakter, im Gegens, 
von Ixas F3o:. . 

— Sidojanı, 3 9.8. aydiw, ungewohnt seyn, daher eıwyas wi- 

“ drig und unangenohm finden, Sträbo 4 p. 307 

— 37, Adv. ungewohnt, wider die Gewohnheit, 

"A hans w0;, 6, 1%, (and) ohne Spitze, ohne Schärfe, stumpf, 
Suidas, . 

"Ana, rac r% (dym) das Wehen, das Blasen, der Wind, 

"Ayuspia, %, Soph. Ajac. 208. Insen einige Inumiac, wo jetzt 
1 Fark sicht, und der Schol. erklärt es v Pr ng also das Gr 
genib. von sönuspia, widriges Schichsal, Unglück, 

"Angı, (&) ich woehe, blase; davon därys, aaa, nnd bey Ho- 
mer ankevaı und Ayrey Iliad. zo, im Mualis; dyuaı eben so 
viel;  wäyas eloss dyre. Ihad. 21. Adav anyıevas Ödyes, 6, 131. 
durchweht 5 mapripia dnyraı de duögumse Pindar, Isıhm, 
4, 15. sich verhreiten; # ww dyru wenn es windig odor 
stärmisch ist, Callim. Achenaei E I1ß. Vbusueg xal amaevog 
Odyss.6, 137. im Regen u, Winde, bey Aratus 312. ers va, 
ayrıirar fliegt. 5. anrıg mach; diya di ed dvi Ggeri Suyaig 
kyro, 11.21, 386. d.i. Inıveire, ps, passive; miya bi jaı dvi 
Gpesi Saußss ayran, Apollon. 4, 1673. d.i. nenivgrau. Apollon, 
’ 698. wepi saoı waiduv wis Iumig Iyrar, zu, meine Seele jst 

esorgt, bekümmert, suspensus meta animus; dasa ie dydne 
wous ayrar grauen; perferuntur ad homines, pervagantur ho= 
miner, Pind, | achm. 4, 15. er amd neh — rein And" ach 
rı.mıe. "Abgediryg Hesiodi Scat. 8. spirabat talis venustas @ 
eapite, Auch aha von aiw, ich schlafe, davon dırav. 8, du 
und ıdöm.. 

"Ang, pen, du. H, (dw, anıı) Luft, bey Homer und Hesiodus 
ist ang u, jonisch n#9, 6 u. 9, Dunst, Dirnetluft, feiner Ne- 
bel, und daher Dunkelheit Finsternils tberliaupt; da egen 
aiöng, die helle, heitere L.ult über den Wolken, daher.überh. 
Helle, Licht; dr. sizor aidip" Tnavıy FI. 14, 298. vorgl. 5, 864. 
daher jtpzudsg II. 5, 770. a auch in diesem Sinne deuten, 
Daher z19:05 im Morgennebel, in neblichter Frühe, Odyss. 9, 
52. 11.3, 7. Apollon.3, 417.915. für umnebelt Apnll, x, 580, 
4 267. 1239, Hosiodus warnt Joy. 549. vor hüer ajg wupdi- 
ger. Theog. 9. nenaduuiva Hin workr Ianlyım ersixer, vergl, 
Cicero de N. Deor. 2, 26. jlippoer, de aore, locıs ei aquis 
©. 8. ind mn To awdıniv nariyaı, weil der Wargen nebliche 
ist; alpısc, in der Luft befindlichz nigıer, im Morgenuebel, 
in neblichter Frühe T},.ı, 497. leiten die alien Grammatiker 
von p, ab, woron gr, am Morgen, in der Fıühe, Pindar 
beanake ayp gar nicht, sondern a9 für die obere und um- 
tere Luftresion, und Lutı überhaupt, als Masc, u. Femin, 

+8. vn Ayum; yuysk Rlesi ar. kalter 
Wied, kalte Luft. = = 

"Ahesyros, d, %, (üreaw) unbesiogbar, unübertreffbar; un- 
besiegi, umübertrolien, 

"Ansukor, un, vAem, Miad. 5, 876. ayasia Foya sonst alsıka, 
S. alsuder. # 

"Aysupas, d.h, (dw, An) eigentlich rom Winde, wehend? 
daher leicht wie der Wind, schwebend, erhıaben, liegend, 
Im eigentlichen Sinne Apollon. 2, 1102. vom Winde: ix Änps- 

iversıy anzuges dmporaromw, d.i. sanft hinwehend, schwer 

end, Bey Acschyl, Pr. 452. syruger pay, bey Tryphiod, 
ayeupss wigris, bey Orph, aysupa yvia d.i, leicht, üchtig, 
schuell, Shappig, atıbar. 

"Ayrioxas, Arati 523, ich Hiege, von ayur, dyras, dyrim, wo- 
für 313. Ayrar steht, 

Ayryı bey Hesiod, ». v. a. d, folg. auch lasen einige Il. x5, 
626. Bawög aviasıo ahrn Br. ayryg, wie Apollomii Lex. 

'Anrys, ou, 6, flatus, das Blasen, dyiuno, des Windes, bey 


Homer; auolı allein s, v. a, Wind, Luir, 
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"A uröggeos, eontr. anrlägsıs, 8, H, (ann, dFw) won Winden 
flielsend, aus dessen Flufs die Winde er Plaio, 

"Anrog,d, #4, durchweht, v. an; 2) Sages; äyrsv Il.21, 395. 
sv. a, dars, grols. 8. darsz. Nicand, Ther, 783. ». v. a, and- 
georaz. S. aaw nach, 

Ayrögs, 6, st. asrag beym Arat, : 


‚Ahrrures, 6, #, 8, Vo A, alamıra 


Puoen. 967. 

"Adaklaresuros, 6, ern] vai< Pollux r, ı2r. das 
noch nicht im Vleer gewesene Schiff, s 
"Adahareos, aSakarrer, d, %, und adakarrwrag, d, 4, (Sa- 
kassıa, Sahacıia) eigentlich ohne Meer, figürlich ohne Er- 
fahrung in der Seekunst, im Seckriege; 2 zweyte wird 
auch vom Weine mit Meerwasser angemacht gebraucht,.und 
in der Bedeintung des erstern bey Aristoph ‚Ran. 204. Menan- 
der nennt Zivo a9. einen weit vom Aleer abwohnenden 

Fremden, Fragm. p. 176. k 

’Adakhız, dag, &, 9 od. aIaklär, ou Jalkay, nicht gränend, 

’Abarhriwg, Adv. ion st, adakräg, avav Jakraız, ohne Wär- 
me, ohne Hitze, 

"ASaußei, Adv, nnerschrocken, ohne zu zittern; von 

is ko, 5% (Iaußes) ohne Schrecken, unsrschrocken ; 

avon \ 

— ia, 4, Unerschrockenheit, Furchtlosigkeit, Democritus 
Clementis al. p. 498. u- Ciceronis F. B. 5, 29, 

- Bir, 5, 8 va, adaußis. - 

’ASavaria,ı, (davaros) Unsterblichkeit, 

—varila,t. mw, unsterblich machen, verewigen; davon 

—yarıcuös, d, Verewigung, Vergötterung, Di if Sie. 

—yarog, 8, #, auch adavary Hom, (Sasarss), oline Tod, tun 
sterblich, ewig, ein jedes in seiner Art; wiebey uns, ewige 
Zinkerey, ewiger Friede, s0 ergarıörar a9asarcı, di. ste 
hende, nie abzudankende Soldaten. 

"Adarros, 6, %, (Sarrw) unbegraben, unbeerdigt. 

"Adsow, dapy u. d9npa, H, Granpen aus Spelt oder Waizen 
und ein daraus mit Milch gekochtor Brey bey deu Aegyptiern. 

"Adapahc, don , #4, (Bagrac) ohne Muth, muthlos, 

ASaumacia, 4, oder afauuacria, (Savas) das Nichtbe- 
wundern, der Zustand, wo man nichts bewundert oder nichts 
mit Verwrunderung anstaunt, nil adınirari, Horatii ı, Episf. 
6. 1. Strabo1, p. 105: m 98. 

= uaeri u. aSaunaerei, Adv. olıne sich zu wundern, Suidas, 

=uarros, 8,5%, sich nicht wundernd ; nicht bewundernd, nicht 
erstaunt, Arhenaei p.233. +5 a9. Antoniniz,15. 8, v. a. adau- 
partie; 2) uubewundert, Lucian, 

'ASınuozsuvn, #4, das Nichtsehn, Pollux; von 

"Adıauwv, eva, 8, %, (Seaommı) nichs schauend, 

—ıcia, 4, ionisch adımrin, Aretaeus 5,4. das Nichtsehn, Sıxzia, 

—aror, 6, 4, (Staa) micht zu sehen, unsichtbar; nicht ge- 
sehen, ungssehen; act. nicht sehend, als Xen-ph. Mem, 2, 1. 31. 

'A9ssi, Adv. (Se) ohne Gott, göttliche Hülfe and Beystand, 
wie sine dis beym Horat, Odyss. 18, 352. ‘ 

Atıia, , 8 v. 2, Adern. 

Absimaror,d, %, (Seragw) micht begeistert, imivcrm oUn 9. 
Platsr, von Gott eingegeben. 

ASErRBw umd afityw, bey Hippoer. kommt einmal asiryw 
und zweymal :Sadııyw vor, 8. v.a, apihyw u. Bindia, aus 
saugen, durchseihen; Hasych,. hat auelı aSihaw u. adıhBadm, 
Eiym, M. döfiös m. 65fym. Ferner gehurt bieher bey lie 
aych. Babekiysı, amsıysr, st. abeAlyeı, abiAyı. Die Form 
“idhyw scheint wege der Verwaudischaft mit duikyw die 
riehugere zu seyn. 

Aires, 9, 2. wa. dixay wider Willen, Aesch, Suppl. 
975. wo auch Sihres s.v.a. Sihav, Sihoysa steht, 

Aöeiiw, E.Hrw, (Sehio, Sim) ich will nicht. 

Asikyr 06, 6, #, (Sahaw) 8. v. a. aßoviyres, zw. 

 A5ehurcc, d, Am'diiyw) unbesänttiger, nicht zu besänftigen, 

„unvers ‚hrlich,, I ycopluı. 1435. 

Abrusikiog, 5%, od. Adkmdos, (Seuikicn) ohne Grund, 
grunulus, 
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6 1 
Auzxcoc, & # (jxe;) ohne Laut, Schall, Stimme, Schol, Eur. 


u 
ABETH 


1 
"Adesec, ron dd (Höre) m. v. a. Aöinog, ungerecht: verbo- 
ten, Pind.u. Eur, Ion, 109% astwırag yalavz avomıaug. 
— uıcrlo, ich handele ungerecht, Hesych. von 
— 1ıeros, 6, d, Adv. —isräs, oder aSeuisrıos (Odyss. 18, 14% 
9, 189.) der keine Gesetze kennt oder befolgt; ruchlos. 
wirrovgyia, ih (feyss) ruchlose That. h nis 
—uirsyaniw, &, Euseb. Praep. 6, 10. wofür hernach ası- 
kierac, %y. steht, 5 3 , 
—wiros, 6, 9 8. 7. a. SFapıg. , i 
“Asa, & H, (9ei5) ohne Gott, gottlos, Gottesyergensen, hei- 
nen Gott glaubend, Atheisi; ruchlos, frevelluaft. rolmoı, Epya, 
Aristoph. aßfu; Adv. verbindet Plato Gorp. 36, 79. malt dö.- 
„ur, auf eine gottlose Art. adum ariuus nasims EhFarjarer 
Soph. Eleectr, ırsı. HE anagrug nading IpSapusuy; Ost, tpr, 
254. wo & #.v. a, adizuısz; od. auf eine außerordentliche 
übermälrige Art bedeutet; davon ge 
—sr4t, yrosıch, Atheismus, Athoisterey, Gottlosigkeit, 
"Adsgarsusia, #, (Sepamver) Mangel an Sorge, an War- 
tung, an Pflege; Vernachlissigung, Verabsinmung. . 
—wsurognd. nn Adv. —reurwg, ungewartet, ungepflegt, une 
eputzt; Dionys. hal, verbindet es mit acıraz. er seinen 
Feb nicht gepllegt u. besorgt hat; durchs Baden, Reinigen, 
u,#.w. 2) ungehsilt, nicht zu heilen, unheilbar. 5. Jegarivs. 
"Adspeıyavag, dogs d, 4. 5. Sepsis. 
"ASsontg, houyyev gifav ddnpnida, Nicand. Thor. 849. statt 
Adsayidsz Hauyysu des stachlieliten jouyyror. V- asng- h 
"ASieidw, b iew, ich lasse aufser Acht, vwerachte, verschmä- 
he; Apollonius verbindet es m. d. Genitif. Ban leiter es 
von amp, adipag ab, d. i. ich achte wie Spreu; mir scheint 
os von depw, i$tigw, Isparsiw mit dem « privativo zu kommen. 
"ASsgiuy, y, ein kleiner grätichter Fisch von asıe. 
"ASipıE, meg, d, 8. v. a. a9%o, Hosych, zw. 
Adspızrag, d,, (ASepidw) nicht geachtet; 
(Ye3iduo). uf 
"As ip nav vor, 5, , (Ispuaivw) nicht zu erwärmen; 
warmt, Aeschyli Ch. 625. ; a 
ASeomeg, &, %, (Irguig) nicht warm, Plaro. P 
Asa Fldyı ou, ro, Yin chirurgisches Instrument, damit Of 
tzen, spizige Körper zu fassen und auszusichn, Chirurg. vet. 
p- 97; von 
"Asspekäyos, 6, % di. aßipeas Adyar, 
öder Spitzen auflesend, 
"Adepwöng, Eos 6 9 mit Aehren, , n 
Adipwun, arıy, ri, od. asngmum, (Saga, adhga) ein era 
washs, Geschwulst mit Materie, wie a9uga, breyartig geföllt. 
’Aäreia, #4, Unbeständigkeit; Bundbrüchigheit, Treulosig- 
keit, von adsrtiv Jonsug, win. 
"Adschia, 4, Gesetzlosigkeit, 
‚ Verbrechen, Frevel; von 
— 195, 5,5, ohne Band (Serwög), 
heine Geseizs har, oder sie nicht beobachtet; rar 
beobachtet, frevelhalt, oder worüber kein Gesetz da Ist. FR 
— u:ßıos 8, 5, ohne Gesetze lebund, keinen Gesetzen 8° 1or- 
chend. Ggowslurss — Pia Hippoer..Epist. p, 1282, ® v. 8 
ASscua, uugerecht, ruchlos gösunt; wo audıe ade Pin 
Vevevorreg lesen. Sek 2 
— uörhsnrgag, 6, 4, In einer.gesetzwidrigen Ehe (Bette, Ası- 
rgev) lebend, Lycophr. 1142. 
"Adıcuss, dd 9 VA, adden, 
ungerscht, frevelbaft, 
Asiebaroc, d,, unaussprechlich 
Ouyss. 27, 01. 372. E 
"Assriw, ü, f. now, abstellen, abschalfen,, verwerfen , nicht 
ufıhr achıen, veracluen, nicht mehr halten oder übertreten, 
das Saröy nicht mehr halten, oder bundbrüchig, traulos wer- 
„den, Bey Polyb. #5srıiv m. d. Dativ. s. v. a, seinen Beytall 
versagen, nicht beysummen, das Gegentheil von siäeedar 
rw CHpev; boy den Grammatihern wird es von den v ersen 
des Homer u andorer Dichter gebraucht, welche die Kriti- 
k-r als unächt verwarfen; davom . : 
ryaa, ro, das abgeschaffte; aseryrız 7, die Abschaffung, die 
Autlisbung, Verweifung, 


nicht abgemäalıt 
nicht er- 


Achren sammelnd; 


Uebertretung des Gesetzen, 


ohne Gesetze, d. i. der 
wicht 


Adv. ädicuwg, gesetzlos, 


großs oder viel, Hom. 


AOETOF 


'ASıroag, 2,4, Adv. Adirug, (Yard) abgeschafft, verworfen: 
nichts mehr geltend, unnütz, Bey Arschyl, Prom, 150, ist 
adsrwg 8, v. a, adizuwg, widerrechrlich, 

"Asewoyria,n, (Ftwoiw) das Nichtsehen, Nicht-gesehen-ha- 
ben u, daher die Unbekanntschaft mit einer Saclıe, Diod. Sic. 
Uuachtsamkeit beym Sehen, beym Beobachten. 

—oyri, Adv. ohne Anschauung, ohue gesehen zu haben, 

—onrog, d, H, (Sewgiw) ungesehen; aclire m. d. Genit, der 
sicht sieht, nicht gesehen Baches Kenntnis hat; der keine 
Theorie.oder Kunstkenninils hat, olre arıplg aörs raura- 
arıy «— para, Plutar. 

"AShyros, d, #, iom. st. addaroz. 

"Adykos, 6, %, (ka) ohne Brusf, nicht gesäugt, Aristoph. 
Lys. 582. wühos, Simonides Plutarchi. 

"ASuAurroc, 8, 9, (Sykvvw) nicht weibisch gemacht. 

"A9nkvgs, ($5Aux) nicht weibisch, nichı weichlich, 

"Adnva, äg, ih, ans "Adnan (Theocr. sagt afavaaz düger do- 
risch) conır, od. "A254, "Adnvalg, Atheue, Minerva, die 
Schutzgöttin Athens, 

’AShvas, üv, al, Arhen, Im Plar, stehts deswegen, wie Oj- 

- as und andere, weil es aus mehreren Abtheilungen bestand, 
als der eigentlichen Stadt, der Vorstadt, der Burg u. s. w. 

’Adyvaiov, ro, Athenens Tempel 

"ASyvaiss, al,alos, won- aus- zu Athen gehörig, ein Aıhener. 

"Adyvıaw 5. rporanardäng. x i 

"Asp, igos, &, die Hachel an der Achre des Getraides; aucl- 
die Spirze des Degens, 

Adnpa, dh. V.® adsoa, , . 

’Ashosurog, d, dj, nicht gejagt, nicht erjagt (Sypejw); ohne 
Wild (Snga). R 

"ASsyoyAaıyar 8, (Aaıyög &95g) Hachelaverderber, d,i, ztuos, 
Wurfschaufel. Odyss.: 5. asypißpwrer. 

’Aönpla, #4 (&9ngas) Mangel an Wild, unglückliche Jagd, 
Aelian, b. a. 8, 1. - 

Asypsß purer, 13, (Poienw, 4549) nennt ver was 
Homer a9npökorysy nannte, d. i. wruoy, Wurlschaufel, 

’ASygag, d, , ohne Wild; ohne Jagd (Spa); nicht zu erja- 
gen, nicht zu fangen, 

Adıpuum $. u nach. : 

"Adnsavupıeras, &, #, (Incavupidw) nicht aufgehoben; nicht 
auizuheben; act. nichts aufhebend, verschwenderisch, 

"Ashreurog, d, %, (Syreiw) der nicht um Lohn gedient hat, 
Hesych, 

Aslayaven, , 5, der nicht berührt, Etym. M. 

"Asıyas, dos 6, #, (Siyo) unberührt, 

’Adınros, d, 3, ($iyw) unberührt, unrerbursnket » Gruteri 
Inscript. p. 898. Reinesii p. 301. unangegriffen, nicht ver- 
leızt; mabertlbrber, unverlerzbar, unerreichbar, 

"Adksuw, f surw, oder afide, (Ace) ich beginne einen 
Wettkampf, Kampf, kämpfe, ringe, dulde; Homer braucht 
von mähreligen Arbeiten und Werrkämpfen ; aber Il. 24,734. 
von der Sclavenarbeit; überh. ich leide, ürsd Aus asAcuranog 
Arriani Ep. 3, 22. passive; davon 

— ya, rit, ro, gekämpfter Kampf; zeıplv ash uara Thooer. 
21, 9. heilsen die Werkzeuge, 

—hyris, 9 (adiia) die Uebung oder Kampf der Athleten; 
überh. Vebung, dia räw dv rosrers a9dyrım Diod. Sic. 

—h4rhp. hoos und afiyrüg, 6, der Athler, der Fechter; sieg- 
reicher Kampfor, Tliueyd. 4, 127. 2) metaphor. ein jeder, 
der durch Uebung und Erfahrung in einer Kunst, \Wissen- 
schaft vollkommen ist. asAyrai rüv wahäv Epywv Eyaverro 
Demosth, aSiyrai woriuov Plato. adhyrai Yin, die Ackerslette 
Philosir, ddıniag ua AbeAvgiag aSAyrai Ausbunde von Unge- 
rechtigkeit und Schamlosigkeit, asAyrai rüg aAydıwäz Adfrug 
die im wahren natürlichen Ausdrucke Meister sind. 50 sa- 
gen die Lat, athletae comitiorum, pecuarli athletas u. s, w. 

avon 

"Aökyrındg, M,öy, ein starker, geübter Kämpfer; zum Kampf 
oder Kämpfer gehörig. 

—rırdc, Adv, nach Arı der Kämpfer. 


"ASArog, im 109, Adv. a9hiwg, (dA), kampf- mühroll, müh- 
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Aer0ıI 
yelie: elend, unglücklich; schlecht, Eur. Here. 1396. bos- 
1 


? aft aSAıos nal wis vie ur, Demusih, p- 142 u. 305. dar. 
res yros, 4, Mähseligkeit, Duldung, l.eiden; Elend, 
ato, 

'ASkoSeriw, ö, f. ürw, ich setze einen Kampfpreis aus, 
ordne Spiele an; von 

—Ieräao por, 5, 0d. aSAohirns, (A9Mev Iiryz) der eipen Kampfe 

reis aussetzt, Spiele anordnet und den Preis bestimmt. 

ausan. 5, 9. wo auchkayüya rıdivar in dem Sinne, Für den 
Wettkampf anoränen und den Pıeis dem Sieger zuerkennen, 
vorkommt, vergl. Aristot. Eıhi Nieom. 

"ASXov», r3, poet. deddo», der Freis des Werkampfer, r:% 
wohsus ka raira ri ywpia, Demosih, 1393. 5 

"ASAog, &, poet. asics, Kampf im Kriege 11.3, 126. im Spiele, 
Wettkampf, Odyss.-8, 700, überh, jede miliselige Arbeit, 
Unternehmung, Beschwerde, Plage; davon aSkısc geplagter, 
müliseliger Mensch, Man finder auch Z49%a nnd da um 
a3kous bey den Dichtern. Scheint mit rakaz verwandt und 
von ralaw, rAaw za kommen. 

"AsioQöper. 5,5, 8. va. ardA, den Preis bringend, gebend 
oder davon tragend, ‚ 

"Asokos, 6, (SoAör) ohne Schmutz, nicht schmutzig, 
nicht trübe, . 2” 

Agsıurag, 6, % (Soköw) nicht geträbt, rein, 

Adopv ß yros, 5 3 (Iopvßiw) nicht beunruhigt, rahig 

„‚Xenoplh. Ages. 

Agöipußog, 6, 4, Adv, adopvßws, (Sipußs5) ohne Unruhe, 
oder Lärm ; ungestört; still, ruhig. 

"A9gaysivy, #, bey Theophr. ein wilder Baum, 

"Adganrog, ö, 4 (Ipnesw) 6, v. a. drapayos Soph., 

"Asgavsurog. 5. Spam. 

"Aspaveroc, d, # (Spauw) unzerbrochen, unzerstört, wupyar 
Eur. unverletzt, unversehrt, &9, &ysrra, ro =zpi dauröu ji- 
gas vis duväussg, Diad. Sic. Adpavaroı nal deweig, Polyb. 
Tas ruxns rw ayarr' adgavera, Eur. Iph, Aul, 57. wo Hosych, 
es d, ampionora erklärt. , 

"Aspswrog, 6,3% (Sperrig) nicht mährend; eigentlich nicht 
genährt, ; z 

"Adpiw, ö, £ 4rw, sehen, ansehen, beschen, betrachten, 
s. v. a. Sewpiw, Homer. Thucyd, Plato. 

Adcıymara, ra, au Schaugaben, welche die Verwand- 
ten der jungen Elıefrau beym ersten Anblicke und Besuche 

aben, wie Sewpyrga, wvanalurräsa, bey den Lesbiern, 
Iesych. Suidas, 

"ASpHyy und adhnsev, FL. st. av9g. Suidas, 

"ASoyvi, Adr, (3ejvss) ohne Thränen, ohne Klagen, 

"Adpiyywrog, 6, (Soryyiw od, Ioryaiw von Ipiyyas oder 
Seiynos) 8. v. 8. aysirswrog, Grammat. 

"Adpınray, d, 3, (Spigw st. Sepigw) micht abgemäht, nicht 
verletzt. 

—urog, 6, #4, damit erklärt Schol. Hom, Odyıs. ro, 329. any- 
Ayros, und soll wahrsch. äSsiuro; hbeilsen, welches die an» 
dern Grammat. daboy brauchen. 

"Aspıd, wo, d.h Bein) ohne rn pe, 2) s.v.a. dusscıe, 
von gleichem Haare.. Il. 2,765. steht von den Pferden, Sror- 
xas, welches die Grammat. d. öustirpiyas erkliren; Maıron 
Athenaei p. 656. hat ärgıgag, welches noch gewöhnlicher, 
als 55, obgleich diese Form in &yssr.p und wenigen andern 
vorkommt, f 

Adgımndarroc, d, 5 (Soiy, dgiri; und iterri;) von Wür« 
mern nicht angelressen, nicht zernagt. 

"Aspoidw, f. cicw, (a9giog) zusammen nelımen, sammeln, 
versammeln; davon 

—oilatog, 6, 4, versammlend, zusammenbsingend, Ayuipa, 
Greg. Naz. 2) zu versammlen, zusammen zu bringen; vom 





dam, WM, Adssızuög, 6, w. m. n. Kdgeirua, ri, 
(adgoide) ds versammelte oder zusammen ebrachte, Han 
en, Menge, Versammlung; davon “Szomjsrruig, wit, om, 


vom Hauten, zum Haufen gehörig; gehäuft, häufend, sanım- 

lend, zw. adpsıauir, 8, 8. vn. aggsıeır, H, (Adgrıw) das 

Sammlen, Versammlen, Zusammenbringen, Häuten. 
"Adgpsıcpa, rs, dieMasse, nannte Epikur den Körper, 
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"ASpcıeragıoy, ri, Versammlangsort, Eustath. 

—oırrhaa, d, Versummler, Zusemmenbringer ; davon 

—sıcrınSög, + dr, Adv. nis, zum Zusammenbringen- 
Samimlen- Versammlen gehörig oder geschickt. 

"ASpöag, conir, a9pcte, attisch adgo:r, versammlet, beysam- 

sammen, )l, 13, 657. autıvau adpscı sub inibarder, wie adz.oı 

nal rerayivaı Kono h. Cyrop. 2,4, 22. rö add», die wen- 
e, die ganze Macht, Cyrop. 4, &, 20. atpiw 73 euinarı 
eno. Equir. 8, 5. wonu das Pferd durch die Sporen gereizt 
sich im Springen zusammen nimms und alla Krüfin ausetet: 

Gavıpk Ihcw agpda zaupy Free Pind. Ol. 13, 139. adpiov sigh- 

#5: überhaupt zu reden, Aretaeus,.' aspiwg Aryrım bey den 

Rbetoren, wenn man das Ganze nennt, statt einou Theil zu 

setzen; 2) dicht, häufig; viel, füberflüsig: aspiar nikzamı 

Xono, Cyr. 5, 4, 3. adgiars duipaıg rivre Pind. Pyıh, 4. 231. 

aögios erißavce Isıhm. 5, 20. Sara 1.37. A9pian nandrıra 

Pyih. 2, 65. grofses Unglück, drav d Seig aura ayav adgswg 

«ori/y Xeno, Symp. 2. 23. weun dor liegen sie zu schr auf 

einmal wänkt; wie asgier rä woriv dyxeodaı ibid. 26. das 

‘“ Geiänk in Menge und auf einmal ıu sich gielsen; daher 
“9eöwg plömlich, auf einmel, So sagt Apo onius 2, 428. 
&6 adpiog aldı wscäs und 2, 97. rei 6 aspcos Iuxuro Iupaög. 

"Asacac, &,.%, (Seios) ohme Lirm oder Geräusch, Hesych, 

—deng,nras, 9 das Ganze, der Haufe, Liog, Laext, 10, 

"A Seurros, %, 4, Adv. adgurrws, (Spirrw) ungeschwächt, 
nicht verweiblicht, niebt weibisch - eıtel und verschwende- 
risch, wpogursu aueranıg a9. sis yilara. $. in everasıs, 
nicht erweicht oder zu erweichen, wie aspurrwg nal abeig 
Plutar, 1, p- 079. 

uyia, dh, ig diaurav Plutarch. Consol. p. 404. die einfache, 
nicht wershtuche L.ebonsart, d. Gegeuth, von Seöye. 

’ASvude, &, fi few, ich bin asus, bin muthlos, feige, 
heil ngalos, : 

— ia, 4, Murblosigkeit, Feigheit , nach Thomas Map. öxgös 
roüg wehswidug Invac; Tranrigkeit, nach Thomas n Aury. 

m uic, di, Adv. advuws, (Supöc) ohne Mnıh, feige, feig- 

erzig; von Plerden dem Sumsaöhg entgrerngeseizt, Aeschi- 
wis Dial. 1, 26° von Ülenschen unmatbıg, mutblos, bey 
Xenoph. Oecon. 21, 5. advuu; roely ungern tbun; übeılı. 
auch holfnungslos, traurig; iräg, achvrach, 

"Adugsvopas, fı wierua, Öd. agıgiw, 5. V. 2.49Vpw, Hesych. 

"Adygıbwros, 6 4, (Bupbiw, Supis) gleichsam nicht ver- 
tenstert, d. ı. nichı mir Fenstern versehen, 

"Aöupopa, ru (asvpw) Spiel; Spielzeug; Belustigung, als 
Odys, üdlunı advpmara Sup, ward auch a2, geschrieben, 
Moeris p. 5 Hemsı. ad Lucian. 2, p. 349. Bıp. davon 

—uarıov, ri, ein Spielchen oder Spielzeug Lucian, und 
asuppus , Suides. 

’ASucssykwrriw, ü, ich bin ein dSugiykhurrog. 

—ykurria, dh Geschwätzigkeit, unüborlegies, zügelloses, 
war,rschamtes Reden. Scht, Aristoph, Equ, 434. von 

ykurras, d,9 (&3vps;, yAdrra) der heisse Thüre vor sei- 
ner Zunge hat, stets uud unbeuschtsam oder unverschämt 
seder , schwatzt, den Theognis v. 421. umsohreibt: u yAur- 
gu Iuga ovn irineırau. in demselben Sinne-hat Aristopli, Kat. 
838. arskurov ariun geseizt, 

riet: di. ag rois vun, mit den Gesetzen 
spielend, 

"Aöucce, 8, 4, ohne Thüre (Söpa); mit nicht verschlossener 

" Thüre, - 

—oseronim, in fehrw, (mpisraus) 5. vu a. AdugoyAurriw; 
zw J+von 

-porronia, Heva, afupsyhwrria, Anthol, 

poor, 6, 4 d. i. asvgss erimaras, mit nicht verschlos- 
senerm’ Munde, s. v. a, asugiykwrrog: Mh, geschwätzig, 
Soph. Phil. 188. 

"Aduecos, 6, 9 ohne Thyreus, Eur. Or. 1492. 

"Advzu, spielen, sich belustigen, 41. 15, 364. neryaka deym 
Fına. Neni, 3, 78. grolse Tbaten als Kinderspiel verrichten, 
Ss in Hi. x 

"Aduzwrags d % (9vpiw) mit keiner Thüre verschlossen, als 

S.hneiders griech, Du örterb, I Ih, 


x 


Te . 
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ongua; übergetragen bey Aristoph, Axwv did, duparis 
alvpuror oriam, mit einem zügellosen, Irechen, unverschaäm- 
too Nande 
"Alvoros, 0. v.a. d, figd. Anal, i,p. 126 
"Asur:z, d, 9% (Sir) ungeopfert, nicht geopf, 1 
ı ‚ ort Sur 3 
rarpıa jepa Luysian. micht mir Opfern 1m ar ae ee 
weiht, as yazsı adursı; daher so gut als gar nicht geopfart 
d. i, wider die Gebwinche, eatweult, unglücklich, als is 4 
asyra bey Acschin, wird durch deu Beysatz anakkripgra nr 
k art, sacrificia inauspicata, quasi non sacrificata, a, X vos 
ewsueia unehrlicher Umgang, ungesetzlich. Jambi; P er 
6 195: auch act, der nicht pfert, bey Div C. 539, 20, je Ba 
roı Adurss yivayras dei rn viny, opfern nicht wegen dus Blezes 
Aguyres, 4,8 2. d. folgd, llesych, zw. a 
"Asueg, ö,%, Adv. asuws, (9a) ohne Sır 
schuldig; davam = ser) ven, ungestraft, un- 
—wiw, a, d. wew, eigentlich ungestraft machen 
sırsii lassen, nicht bestrafen, Plıorii Cod. 94. 2 
-ursurec,ö, 4, (Iwreiw) ungeschmeichelt; ni 
ggg besanftiget oder a ee 
Ver s.m. a, anyayrog, wild, grausam, Syoig a Eu. u . 
adurrusreg ist ti. L. aus Iäych. ent mn en 
Adwganısrag, dd, (Iupamilr) ungepanzerr, 
—uonurog.d, sl nicht trunken, Dlgpeor 
ung, zug, 9 (afwsw) die Nichrbeatraf + 
Ctessias Pers. 61. =. —ugrenkong, 
At, dor. st. ei. 


Al,ein Ausruf der Bewunderung, Fr 
des Schmerzes ; als Wunsch hei ge 
verbunden: 


di. unge- 


erg des ‚Wunschen, 
ve st, O0 
nur Odyss, 7, 313. stoht es mir dm Iak Pen 


zer, verst, 3ltkcı, wie 24, 375. age 
A IE ein Ausrut der Bewunderung, des Schmerzos 
Ala, das sanft ausgesprochene yaia, Erde, Il, 3, 241. Od;as 


st. 300. 

zen ro r, Klage, Seufzer, Stöhnen; von 
sacw, I, afwy, aı al rulen e, 4 
ar aiady Arıst, h, a, 4 9 ee ua Alm ER 

er mög, ie ige zu beklagen. 
taynd, #064, 9, WU. alasor, 24, vor Taue.i ER Er 
6, 3 bey Pindar wepog, ne . Kaude ajerüt, Tonlsch el, 
261. der Schol, ‚alsch d. auuvıog, Bumenäe erklärt; wi ib r 
Isı ım, 2.,70. vom dei ne Dee, andre erklärten es d = 
zu von al abgalriter: ey Piudar licht es start aller en 
Asıchyii Eum, 569, eig Karl yolım a. wa didıer .. = = 
669. wiaviz stalt as stehr, besych. erklärt auayay a ee 
xalıriv. 30 ungt Asschyl. Eum 940, alavie yarsc Hase 
Uni auch wigsig, wur, BAaßsgiy und ayvic, aidıv Adfioo W 
Derscibe hat asian; (stark dysiee) ou woosmvoiz fer vr 
von mung aogoleiter, Noch hat er ar bivdpa, ish u Pıg:t 
für kl ine banme, welche keine Früchte Pen wort, Fire: 
vos aundss Soph. Aj. 681 schrieben andre alavie und erklare 

3. vunrig aravf rinun, wo 


ten es d, schwarz, Aoschyli Eum, 41 
andre araytız schrieben, Derselbe har aiavıı ducdpsa Payuarı 
en nt ENTE 
Ws smohıg ward Tabs ya at, aucy 
R : A 


Pers, 615. Bey Soph. El. 506. 
xhery, in welcher Beleut, es eine Verlin zerun iv 
In der Sielle des Archilochus = fuck iu, 


zı „ya scheint, 
« M. dewiy, 29. 





ei beiwvoy aisig Dipwv erklärt es das Eiym 
Frege 14 

Poi, eın Ansr a Sch P 

dei Pech "des Schmerzes, des Unwillens, der Be- 


Aiyaypıos, a. alyaypası'd, (all d i i 
? au »d, (al aygızz) eine wilde 7i 
Gemse. Uppiani Urn. 2, 338. wo die A ina ren a 
Aiyavsa, m Wurfspiels, Schlender, Il, 2, 774. Odysa 4 6:6 
anavriey dwirhöseev ng üv Su z In u ale 
.. He re «ıyav Sngav nach Eust. dals es also von 
'Alydys, Adr. (aisew) mit Heftigkeit, 8 igkeit si 
wegend, ungestim, heftig, schnell, ah be 
Aiyin, 4 st. aryııy, nämlich dseä, ein Zi , 
yeorı sv: de And, denis Ödyutı cu 296. "Eat VOR al- 
— yrıoyı 6, % (ali) von Ziegen, 
s D 


3 —yınkwöns, 204, 6, 


AITEIPO 


Aiytıpcs, m'schwarze Pappel, populus higra; davon ante 
ewö, 8, Strabo 16, p. 1119. Hayn von schwarzen Pappeln. 
Alyakaryc, ö, (ayas dAaw) ein Ziegenueiber, Ziegenhirt, 
Analecıa 3, p. 204. x . 
Alyros, St. alyssz, Odyss. 9, 196. P 
Alyıadaw, Suidss führe die Worte eines Dichters cö d' alyın- 
Zar ivsabs nafhmevog ohne Erklärung an, welches aber Por- 
‚tus Ziegen weiden überseizt; woher aiyıda, sapras pasıo, in 
die gewöhnlichen Lexica gekommen is, 
Aiylaksüs, kur, Freue: ein Ufermann (alyıards) der 
“ nch gewöhnlich am Ufer, au oder auf dem Wasser authält, 
ein Fischer, . 
—yıakirys, sv ö, fem, alyıakirıg, 4, vom Uler, zum Ufer 
gehonig; am Uler wohnesa, ı der belindlich: von 
Aiytakig, ö, Ufer, Küste; davon 
„. am Uter befindlich. 


eryißsersg, du 9 (ai Pisa) Ziegen nährend, 


— yıßörns, ar &, (aiyar Berg) Ziegenhirt, 

—yıBorcj, 9 4, (alz Birka) Ziegen nalrend, Odyss. 4, 606. 
von Ziegen bewridet oder yelressen, 

—yiössz, rd, (af) eine kleine Ziege. 

Alyi9ahog, d, parur, die Maise. - . 

AlyıSos, ö, auch alywdoz, u. aiyiodeg, ein Topdı der in 
Lioinheckernt nistet, Arisı. Kinige halıen ihn für Jinaria rabra, 

Alyiavnmos, 5, 9, (hmm) mir Ziegenschenkeln, mit 
Bockstäisen. 

_yınzptüc. du: 6, Calyas xsgtus) Ziegen sättigend, d.i. füt- 
ternd, haltend, weidend. Fiuier, Solon, 

Aiyikoy, was, 3, 4, von Ziegen unerreichbar, als zirgy bey 
Hom, und Aeschylı Sup, 87. ein hoher , steiler Fels, Bey 
Nicand. Thier. 857. haben die Hauuschr, aryikirag st. d. gemer- 
nen auyiivrss. Nach Hesyeln sollen die Ihurier die Weid+ 
(iria) aiyiAıy mennon; viell, aver sull es aiyikoroz von aiyie 
iuy heilsen. x . . 

hoc, 4, ein Kraur, den Ziegen angenehm, . Theosr, 5, 148. 


"esych. erklärt aiyväis d. Auyas wie Eiym. M. 


Aiyıkdarıov, ri. 3. das folg. No, 4. 

—yıkhay, wrig, 6, Art von iieber ; 2) Unkraut der Gerste, 
wilder Haber, avena latonis 37, 4. nut. avena fatua Lin, 
3) Eichenart, diej sülse Vrüchte ragt, Tourmetort Brief, $, 
91. 4) Fehler der Augen in den vordern Winkeln, Thränen- 
fiste'; davon Dimin. aiyıldzıen, ri, von al und dy. S.auch 
aiyıhıy. 


.Kiyıvkaıg, teca, &v, (al) voller Ziegen, 


—yıripas, de vu, aryanamag, £ j i 
— yırorwägt, Sr 3, va, rayromal, der bigrev aryıry= 
rin:v , aegimetische Wanien, verhandelt, schol. Pind. Ol. 3,48, 


‚Alyioxes, &, 4 der (Zeus) oder die (Atlıene) die Aczis oder 


e Acgide (3. auyis) tragende tax=)- . 

Aiyırav, av, 6, Ziegenpah, ouer Van, Beschützer der Zic- 
gen. N. s. Horat, ım. 1, 37, 2. odır zivgenartiger Pan, 
mit Bocksfülgen und am ganzen hurper zauch, Pluiar, 7, p. 

-336. erklört damie den lat. Silvonıs, 
—yırd dne, cu, d, ziegenfillsig; von 
—nrmout, oda, de a vorh, 

imupog 5 aryerugsg nach, 

Pe % (6) “= Ziegenfell; auch ein darans verfer- 
tıgtes Kleid, Pelz; 2) ein Brusiharnisch, wrsprünglich von 
Ziegentell, ein Schild, womiäı Pallss vorzüglich abgebildeı 
und beschrieben wırd. Eur. Jon. 996. 3) der Kern, das Here 
am Kienbsum. 5. Ariseap; 4) eiıı weilser Fieck, Narbe ım 
Auge zwischen den Hlauten, Ben andere haben calür 


aha, uyıag und alyıadig, und eıkluren es auch arcarıayıs, 


wapahaufır vv iuuarun; 5) cm Sturmmind, Assclıyi. 
Clo ph 591. 

Aiyioncas. d, Zierenböckchen, 

Arykön, 5. auyanın 


Alyıy, m Glae, Schimmer; Fackel; bey Soph. Oecd, tyr. 
28 Pteils-daron j , . 
inrır, aiyıkeosa, alydin, 6 Va Aydad, glumeend, weils, 
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Dorisch alyaanız, aiykär enutr. alykdy, li, aiyAarro; 
wie audi, auddy, apyherv, dpyär. a 

Aiykıras, 5, Beyw. von Apollo, als Blitzwerfer, Apollodor 
1, 9, 26. not, a F 

Alykoßeksiv,'s.v.a. ßaklsıy aiyiyn, strahlen, Manetho, 4.188. 

—Akoyarnz, 5, 4, strahlend, icurltend, Anal, 2, p. 360 

Alysharagı cn 5, (Bas, faiva) die Ziegen bespringend, Me- 
lergri Ep. 49° 

Aiyspoardg,d, 0, v. 2. alyiBsens. 

— Börng, 8. v8, auyıßörae. 

—yeris, dass &, 9 (yevog, vom Ziegengeschlechte, 


—biwäi, cd. i. alyaz deiner, Ziegen rat lgend, 


—aogar, dd (Dip) gwif Oppiam. Hal, 5, 356. Ziegenhaur, - 


Schlauch von Ziee-ntei: 

—Syhag, ou, d, (alf, Indy) der Ziegenmelker, die Nacht- 
schwalbe, Caprimunlgus; em Nachzeugel, & 

—negag, arss, rd, Bockshorn, Bockshorahrant, foenum Grae- 
cum beym Plın. 18, 26, 

— xepeds, das, d, oder aiylmıpug, caprisoraus, Steinbock, 

—nigakeg, b, Ziegenkop . tin Vogel beym Aristt. 

—Ar9g05, 5, Ziegenpen, ein den Ziegen schädlich+s, für, sie 
todıl-ches Krout, 

— wäh, &, fmihog) mit Ziegengliedern oder Fiilsen, Orph, 

—vousig, dwg, 3, oder adymipag, dı i. aryaz vis, Ziegen- 
huter, Ziegentut, 

—sipıov, ro, Zierenweide, Ziegenh orde. . 

—sipog, 5, Ziegenlu; 2) auj. 5,9%, Zi genweidend; pass. 
vou Ziegen beweider, ° . 


Aiyssuf, vxon dd, (FF) mit Ziegenploten od. Klauen; aus 


Anthol, 

—ridynos, Zienenalfe, Philosorgü h. e..3, mm. 1 

—rhasras, 5, 9, (miacew) von der Bildungsgestalt einer 
Ziege, Sphacra veius poet, R 

— rödng, ou, d, 8. v. @. aiyır)öng, Hom, Hymn. 18, 2. ° 

—rpigwrag, Ko % (rpisurov) mir einem Ziegengesicht. 
-rugog, ö, eins Pllanze, gleichsam Ziegeuwarzen, Tiieophr, 
h. pl. 2, 9. Tliever. 4, 25. cum Schol. Nach Schol. Arısıoph. 
Ran, hat sie eine rothe Blume, Man halt sie für eine Art 
onöni: Linn, 

- Bu sing, 6,9, mit Ziegenschenkeln oder Fülsen, Philostorg. 

.e. 3 81. . \ 

—rgıyiu, &, bey Sırabo 17, p. 1177, wgifara alyerzıyalura, 
Shure mir Ziegeuhsaren Mu Wolle, IE 

— Gayss, 6, 4, (dayw) Ziegenfresser ; ziegeiressend, 

—iB$aÄwsg, 6, 9 ziegenäugig. 

Aiyurısg, ö, Geyer. 

Alyurrıala, f. asa, ich betrage mich wie ein Aerrrter, 
mache es den Argypiern nach, ım Aecufsern (vergl, Paoda- 
"gifw) oder in de Denkungsart, d.i bin schlau, vwerschla- 
gen. Ich wie ein Argıpier, Denn naclı Acschyi, sınd die 
Acı drivor wann wars. : 

_ rrisysong, d, 4, und ayurroyen (yivar) Acschyli Per, 
353 5"p. 30. von sgyptischein Gcscniecht, ügypfisch, 

-rrıoc, ia, 109, ägs piisch. . 

a 3w ‚alyuerisg) agyptisch, d.i.schwarz machen, Hesych, 

yo, A. i 

—rerırri, Adr. (—rri2u) in ägyptischer Sprache, Hero.lot. 
bey Theocrie NV, 48. aut gutszyptisch d. i. hinterlisuig. 

— rrog, nArgypten; der Nil bey Honı, Odyss. ‚ 

Alyikrog, 3, auch arg nnd üyikıog, eine Art von Nacht- 
vogels, 8, such airiAıss nach, : 

Aiyiv, üve, d, ein Ziegsustall; zw. - 

—wruf, 5, 4, mit Ziegenklauen ; Javon 

—uwyiyor, ri, ie Pilanze sonst Audierspue> Dioscor. 3, 2158. 

Alyarös,d, (dp mir Ziegensucen, nut Ziegenblick, 

"Acbar, ou, &, der. st. alöyg. $ adyg wach, 

Ardsowuau clum, F, frogaaı, ua. yeapaı sich schämen; mit dem inkn, 
sich s hımrn, eriuthen - nstehu etwas au tbun, (die Furcht des 
morslischen tretähls, da duids physische Furcht und Schrecken 
bezeichnet, wie es Hm. sehr deutlich unteischeider, N. 7, 
93. und Xen pb, der Cyr, 8, 2. 32. asbirpueag erklant durch 


AIAEEI 


sh vers Gase? aiexpk Geuyuv); sich wor einem schämen, 
(sıwas nie sed. er hun), d.i, Achtung, Hoch- 
achtur rihm haben; bey den Bitten “ines andarı errö- 
then, d. i. sichrühren lassen, verzeihen ; als beym Demosth. 
wenn einer ein«n anlerm bey einem nnvorsätslichen Morde 
ertappt hat und hinterher aidsegraı wei aQy, d.i. sich erbitien 
lilst, ihm verzeiht und loslälsı; diels le:zıe auch pass. (denn 
dals das acı. ardiw ehemals gebräuchlich gewesen sey, zeigt 
warstöse, erbitten, eiflchen), beym Demosth., wo ydrruir 
ver,“erllicht, versäöhnt Fben so Tl. 1, 23. aidsieda 2 lsphe 
u.X, 124. ovörtı u’ aidsrsteı, nravisı da pt, upon sivra.  Öte- 
hanıs führs aidaıy aus Basilinsan für, bewegen, erbitten, 
R aldirıyog no. 2. u, Övtutiw u. aidig. s 

Albieımog, 6,4 was Schaam, Ehrfurcht einflößt, ehrwür- 
dig: irgiv, beiliger, unverletzbarer Tempel; 2) was durch 
Schaam und Mitieiden zur Erhörung bewegt, va UI 
vhs nonmwviag eig Xopıy aidserüurspov, Achill. Tatius &, p. 35. 
so düpa aidicıua bey Jleoplıyl, ' 

—wörgs, yrog, A, das Ehrwürdigs, 

Aidscız, ww #, (aiddoum) Ehrfurcht, Verehrürg; Errö- 
ihung, d.i. Lıhörung, Gewährung einer Bitte, Verzeiliung, 
und das dabey vörlergegangene ilileıden. Demasth, Mı- 
disna r2. S: oben aidiouaı. 

bıarög, % du, zu verehren, werchrungswürdig. 

Aibiw. $. aidiouen 

"Aidykog du, Adv. aidhiag, (ddr) nicht sichtbar, unsicht- 
bar; geheim; unerwartet, unverhofft ; bey Homer s, v. a, 
veruilgend, aßaviZwv, verwüstend, verderblich, rip, &gug, 
doyov, I. 5, 757: &py' aldnda las Apellonien: wo jetzt nagra- 

a :pya steht, von den Irevorm Odyss, 16,29. eyiıhog iön- 

5 ik. 2I, 280. wreiverg aidyAwg. j 

Aldyuoviw, üf. yaw, ich bin aöyuwy, 

—4uwr, ag, 6, #4, Adv. aidquivwg, (aibiomar) verschämt,, blü- 
de, schaamhafı, » ‚ 

"Aidhe, dog, 5, 4, unsichibar. Hesiod. Seut. 477. 

’Aldng, 6, ti. aidag, $. oben adyg. 

Altusımog, 9. v. a. aidenıacg 

s 5. aidcd. nach. 

a, (dei) perpetuo, immer seyn oder fortlauern, 
Gloss. Yulc. ' 

"Aidıoc, 5, 8% va. asidusg; davon 

—Bıiryg, wre, 9, Ewigkeit. 

"Aıbsig und aidsög, i. ©, eine andere Form von aidjc., Op- 
piani Hlal, 4, 245. myAss ardsäg., Plutar. Thes. £. Apolloa, 1, 309. 

Aldsıinög. #, öv, von oder zur Schaam gehuri;; von . 

—b:i09, 75, die Schaam, Schaamglied, Eigentlich ıdas 
Nautr. von 

hoieg, cia, orov, Adv. aidsing, act, schaamhaft, verschämt, 
Odyss. 17, 578. pass. vor dem man sich schämt, ehrwäürdig, 
verelirungs würdig , m. vers. Eivog Odyss. 15, 372. 

-5orWwdnyg, 205, d, j, schaamarug, gestalier wie dieSchaam, 


Aldonaı. $. aldionuan, 

bos, 105, ri. 5 audi, ZW. 

Aldsurog. 3. abideräsz. ' 
Aldobeirng., ov,.5, (aldygy, Dsrraw) zur Unterwelt gehend, 
Ioiienganger, Atheuact p. 530%: wofr Hesych. adepehon 
ol Asmrai mai ioywoi mai syyüs Savarov övrag hat, 

kidigpwv, avi, 6, 4, (acig, Dpiw) verschämten Sinmes, vor- 
schamt, bescheiden, Sopli. Oaa. Lol. 237. Eur. Alc. 658. eh- 
rend, erbarmend. mitleidig, überh, #, v,a. aidsvmenp;, w. m. 
n. Hesych. har aidyugwv dafür NT,» 

kibgaia, du aiögia, (löpsia) Unwissenheit, Unerfahrenheit, 

nöynsrg, Nersa, dev, Oder aba, Adv, didpäg, (föpı;) unmwis- 
“Jean umerialsun, 

—teia, m S. &prid n»ch, 

boibumos, dr in — dings, av, 5, (aiöpıg, dan) des Rechts 
unkuncig; heiu Kechr keusenu; ungerechi, Säpas aubpodinag, 
Pind. Nem, ı, 96. wilde Thiure, 

—Eporunn, du (aiöpog) Unwissenheit, Lexic, Stephani, wo- 
für im Etym. M. abgzoriy steht, i 

Aldpuros, d, H 8. ariöpurag 


Orph. Argon. 1335. 


ne 


a ae ae. a — an. | at 
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"Atbwarndg, dur, d, das auseinandergezogene "Alye ‚ 
Aldg, dog, contr. edg, 3, Schaam; die Schaam, od, Hie Schaam- 
theile; dieScheem vor einem erwas Unanständiges, Böses zu 
thun,d.i, Ehrfurcht, Hochachtung, und im Allgemeinen Ehr- 
gefühl, Elrliebe, Tugend; auch Verzeihung, wie aldsista 
verzeilien. arulyranıv dysvaro Emm wapi rin "Acudday aldir 

Pausan. 9,27. rauryv abuse afywıor mai ri wargi mai adsk- j 
Geiz auris aibü vinovre; 5, 6. aus Achtung vor ihrem Vater 
und Brüdern. Scheint von « privativo und /5w zu stamimen 
Alsdarnc, Sohn. wm audaÄhr, Orph, hy. 7, ı £ 
, ‚hy. » 22, 21. not, 
wo aber Ruhuken Epist, P- 255. aigaAyg ee ch Fi z har ; 
.. zieht. eluuyerog, 6, #8. vn, ar. Acschyli Per. 737. 
Alsi, poet. u.ionisch st, äsi. Herodows 2, 30. hat als‘; 
zu jeder Zeit; davon sind viele poect. Composita abelaen* 
Aiikougos, st. alkougog, Horodot, und Arisioph. desgl. Co- 
mici Athenaei 7, p. 300. wo vorher alksugoz stand, . 
Alsvurvos, d, #4, Srasiurvor nach, " 
Aithsıs, ailyiog und ailyig 8.7.0, dus 
[4 . sv. nalwu, stark 
munter; nicht Jüngling, wie man 6 u 
denn Herind. ey. 441. ‚nennt den gojuhrigen Sklaven, der 
Hügr, ailyds, Iaksgoög, aidyacg/ 113,56. die Jager, u. roöwuakoe ai- 
heig Athenaei 4, p. 183. ut s. v. a, eirpaßig, wie Hesych, ai- 
gie, aurpaßi; Akarryma u, ailawr epäv durch Uypyazv erklärt, 
Aiyvag 5. in aiavıız nach, 
Alyrog, rußig, voller. Rufs, Il. 18, 410. ITesych, erklä 
u 3 . ’ . . ärt os 
ı wvauarındy 9 wupädsg und hat dafür auch auf, HM i 
= walrsch, st. darog, äyrog. schr ng En aine 
i9 aAzog, ia, sov, aschtarbig, rulsigt, Dionys. Per. 200. % 
—äAns dh (ai) Asche, Hufa, e, v.a, Zoßelss Diose, < von 
FE LI TEL Pe DE adakdeıc. x PIRERENTE 
“Aisakng, m, vom. audadle $. aisdang. 
Aidakios, wvog, 6, huzig, Ilitze oder \Värme liebend, ei 
Berwart ori ee DRRO0r, 7, 239. wo es er 
schwarz euten kaun; denn auch Mel 3 
der Cycade yowri aisiamı bey. RER IR 
—akörız, agaa, cv, bronnend, glühend, ak Blitz, Hes, 


Th, 72; rulsig, und daher schmutzig, als nö 

s ru . h vis Odyas. 24. 
315. ie Vi Hr Aen, 12, ÖIT. imm: . kAcn i 
yuvay onsuria Schol. Arketophi, IM: DIOR: Alamepaen 


—akos, ö ars rei iessD Kaminrufs. Hippocr. s, v. a, aißahy, 
—akiw, o, (ai5aAy) liuls machen, zu Kuls brennen, Diuscor. 
2, 81. I, 79 „verbienneo , zufsig oder schwarz machen. 
Eur. u 1140. Ews av aifahweng Aryvüs aurapam Diose, ı, 96 
— arlwbys, 5%, 5. 9% zu Kuls oder Asch y rubıig 
Fee en er Asche verbrannt; rulsig, 
—ahuris, hy, iv. (aifahie) zu Rufs oder Asche-verbrannt, 
Alss,sv. ya, 
Aitepeußariu, &.f Hm, oder aidıoc ö I. dv aldi, 

Barıw ‚„ın de, Luft einlwrseliteiten, Begüirige ae RE 
Arsigı, Adv. im Aciher, in der Luft, bey den Dichtern, mit 

ausgelasernem &. ba 
—ig:05, 8, 4, oder aidipıg, Im, iSepıwö 

an ki aideprag, da, av, oder aisepınöng, äthe- 
Ai$spoßirerag,i, Diog Laert. 6, 76. 8 v. A804 ; 
dre .. arsepıßirang von Picuw, ® ee 
Aidepchpiung, u 4, (aid, öpl i 
ut (aiöng, Öpieg) in der Luft laufend, 
seröhg, dos, 6,5. (80:5) ätherartig, 

i3sp0Asyiw, vom Aether und ätherischen 

ehen, Epıst, Pythag. ad Annxim. ee 
—sp5v0ow0g, 6, 4, (viuauaı) im Aether, i Ä 

oder weidend, Hesych, Re Pe 
—soirikayuros, 5 4 (rad) ä i 

ae ie ı 3 (Aal) in der Luft herumschwei- 
Aidasız. tea, ww, (a/dw) verbrannt, schwarz gebrannt 
Aidnp, ioog, ö, Acther, die höhere reinore Ar a rn 

Trolle 2 i6, 2. a Spiua, Yuzok, uyek Pindar, 

immel. .s. Cie, Nat, deor, 2, 25. # 

eh r. 2,25. #Plato I, p. 252. $ 
Alsıvac, #4, ou, (ai9w) brennbar 

«ißıvo; erklart d, wila; d. Eiym. M. 





» Euiss Hosych, varvie 
Da 
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A'dıe=TZw,hieh Iebe- handle- spreche wie tina Aethioper. 
Vergl. anyurrisdun = s 

= sorınös, 3 0m, Acthiopisch, 

= ı0r.15, %, Dioscor, 4, 105, eine Salboyart, raltia metkiopis 
l.innaei, doch wollte Bauliin diese Salbeyart lieber auf PAo- 

“ig Argvirer des Dioscor, deuten. 

-ioy, erog, 9, fem. ailıoris, (aiQw, day) ein Aethioper, eine 
Asıhaoperin; eigentlich mit verbrauntem, schwarz oder 
schwarz. braun gebrauntem Gesichte: überh, schwarz. 
SaSahlan nach. 

Ai$5%:8, 4, Brandblase, rother erhabner Fleck auf der aut, 
von alfw, Erotiani Gloss, wofür bey Hippoer, p. 426. Söhr- 
rs: sieht: Galeni, Gloss, hat aisvimas, und davon aidırına- 
dus. ö, 4, diesen Drendblasen ähnlich, Ilesych. aidınız, GAv- 
nawaf. Derselbe hat aigaı —meußiiryer 

Aißoria,», Beywort der Diena, Anal. I. p. 55. not. 

Aldes, 2, rd, (al$w) Brand, Hitze, Feuer. Bey Eur, s aller. 
Suppl. 208, Khes, 990. 

A:siz, 3, 3%, (alSw) schwarzgebrannt, verbrannt; schwarz 
oder leurig, feuerlarben, #. v. a. alfoy, sorids; ai9äz Pind, 

" Alöouse, %, verst. eroa, die Gallerie vor dem Hause, in 
welche msn aus dem Vorhofe audy u, zus dieser in den mod 

. teror, von da in den Sakanoz geht; sie lag meist gegen Mus 
gen oder Mitisg, um sich daselbst zu sounen und zu wär- 
men (0/5#), Odyss. 4, 302. sicht dafür zofdeuag deuor; anch 
schliefen die Fremden: darinne, Od. 3, 399. 4 297. 2) als 

° Adjeet, od. Partie. v. ai$wv, brennend, warın, oder feuertarbig 

ISerb, ern 6, 4 8. v8, ailig m allay in der Bedent. von 

brenuend, feurig, glänzend, hell; oder verbrannt, schwarz 

dunkel. . i 

'Sgx, 4, ionisch aifpy, von asp wie yarıım von yarzız 

davon aidpia, aidpiy, eim heiterer, unbewülkter Iinm }, 

heiteres Wetter; -2) freyer Ilımmel, wie dium, divum, &v ai- 
£oia unter freyem Himmel; davon vraldgıs suhdialis; 

4, scharfe Luft mit Reif verbunden, wns Homer aldosc, ö, 

nennt, Sophocl. Antig. 358. drravku wayıv aldpın uni big 

wuAza Biiy, wo Schol. es Yuxpa erklärt. wiyosardpırge, vom 
weuereiic; Soph. Sıobaei 8. 62. p. 2399. vergl. Schol, Apollon, 

4, 765. Herodot, setzt aidgiy Wu. tpörer zusammen: daher 

bey Theophr. c. pl. 5, 2. oriygai al ailpiar u. of Fvaidpıcı 

wörs: Asyömavor, enden, wo scharfe Nachtluft mit Reife 

. berischt, " : 

Alsdavcz, eine Kuhlpfanne der Weiber, sich zu wärmen, 
Fustadh, hat aifganos. : 

Allriu,ev.® eualw, Hesych. Wöonsu ubaae aifasivreg 
roix "Abeu vipoug Sopliosles Plurar, 8, p.'72. wo andıe algei” 
70: haben. & der 5 5 A B 
Soyyevirnt, vu, & Oder ai ssa:, ein Beywort des Bo- 

Bun Hom. also entw. feed yanda, heitern Himmel 
dringend, od. al5oo» yewär, Kälte und lieif erzeugend, Meif 
bringend. Denn beides lege ilım Homer in andern Stellen 
bey. Il.es, 271. Odyss. 5, 296. Andere erklären es anders, 

Aißonsıs, Hevrog, San; Pherenicus Schol, Pindari 3, 28. 3. v.a, 
nich ' i 

ale #, ätherische, reine Luft, heller Himmel, als o 
wıpawvei dv aiöpie wohlei dmieoe bey lin 37, 25, bey Horat. 
Carm. I, 34. 7. per purum (voelum); somst auch &u ardpia, 
unter freyem Himmel. Lt, i Ä 

ıälu, face, oder aidgıaa, (mDpia) hellen Himmel, reine 
1.utı machen, Aristor. Yrobl. 26, 8, der freyen Lufe ausser- 
zen u, darinne abkühlen, Hippoer, 

Bidgıunuerio, ü, f. yo, (aidpras, neiry)schlafe unter freyem 
Himmel, Theoer.8, 73. Bey Autylius Sıobaei Serm, 243. 
«tehr falsch widpienoreivrum 

“Atogeov, v3, Josephus Antig. 3, 6, 2 0. 3, 10, 3 u. 19, 1, 3. 
naunt so das römische Atrium; Collixenus Arlıonaei s.P 
wo6, wldpm rn de dm ah Üroniehigg wgocräätg zaln mariyor, 

wo aren Iberserzt wird, a 

Aiöpior, dd (alfer) heiten, bell: unter freyem Himmel. 
* alöga, Jiesych. hat auch eisen angemerhs 

Aröpidw u, wilpıcrenür serena, LiOssar 
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AIRAON - 
AlSpchärng, 00, Luhwandler, Porplyrii Pyth.29. Jambl. 
„136 Vergl. asıgspariw.  . , eo 
Aidperekriw und aiögerskfs, bey Maximus wsgi narapyie 

s. v.n. ailg:fariw vom Nonde, F 

Alögaz, &, Reif, Morgenkälte Odyss. 24, 318. 8. alsor. 

AiSuyaa, ri, Reizung, Anreizung ($. aifirsw), Zunder, 
Funke, Kest, Polyb. 20, 5. anaugs» wal Bustsarov Plutar, 

. 20, p. 27. 

Aidvia, 4, eine Wasservogelart, fulica, merges, Oppiani 
Ixeut. 2, 5. Suidas in alfvım. 

Aidviödgerrog, d, #, (aidvie, reißsuas) von oder mit Tau- 
chern genährt, L.ycophr. 236. 

Aifunriip, 5625 9, (aifisew) der Hitzige, der Stärmer, Op- 
pissi Cyn. a, 332, Hal. 1, 368. haben die Handschr. aifwrn 
in eben dem Sinne, dovvanız aituntägsg, Leonid. epigr. i 
dunkel und zweif, - 

8. ai95Aıf nach, 

Aitieoo, f. Eu, schütteln, wupig eötag Orph, Arg. 899. ber 
wegen, anfachen, $. magaısiccu u, uw be 

Aid w, brenuen, anbrennen, verbrennen; nautr, worin auch 
wir brennen gebrauchen, als irxıpuı Aaurrhnss dr’ #on, 
die Abendlampen brannten noch, Sophocl. Aj. 286. ya aite- 
jiva Eur. Hipp, 1279. erleuchtet, erwärmt. xikcv aid, 
vou Zur entbrennen, Anal. 3, p- 52. 

— Uwv, wvog, &, (aidw) brennend, verbrennend; xspawvö; Pind. 
fertig, Iutzig; daher eirshlend, blitzend wie Feuer, als a'- 
Bars Alßyres, rgirode; Tom, wenn man diels nicht etwa 
lieber mit Ensaih, durch 0! up aidiums erklären will. 
Eben so aid. aiöngog Odyss. 1,7784. nnd Sophoel. Ajac. 147. 
tropisch wie umer hiizig; als Ario Sophoch. Ajac. 222, 
12107. aldwurs Irre, Alısy, Adas, aAuryz, Lat. robeus brand- 

ld, von der l’arbe des Fuchges aiday are Alexis Great 
xe. p. 557. der von der Sonne verbrannte Aesthiopiar, 

Ainskiw, schmeicheln, eigent, wie sonsı ealyw wedeln, 
.. Hunde; Aristoph. verbinde: es mit Jareuw, nohanıyw; 

aron 

—zarog, &, Schmeichler, Hesych, 

Aintia, 4, 8. V. a. asınsia u, aunim 

AinsArog, 6,9 8. 7.2. asındaıcg ‘ 

"A Buch, ir Keen ”- di) die helles Bewegwmg, das,Losbre- 
chen, Eindringen, Il. 15, 709. iv I n, Orph, 6 ist an 
ray, & L = aha. 8 % er r en = 

Alnas, dh 8 vu dene, davomainüg 11,22, 336. ainsic Soph, 
EI, 206. r02. 215. wird auclı ding geschrieben. $. ana 

Alnia, 9, in Prosa s. v.». dunsa, demia, von ass, auch 
ainia geschrieben, jede unschickliche ungebührliche, schmäh. 
liche, schändiiche Behandlımg, vorziglich durch Schläge, 
Marter, Schimpfworte, leiden, Unglück u. dergl. Thusyd. 
7,75: amiag öiny, vöucg Demosth. Klage, Geseız wegen 
schmähliger Behandlung durch Schlüge. ainıa 8; ewware 
Isoer. p. 698. L. Sehr uneigentl. sagt Oppian, Hal, 4, 651. 
ainincıy detuäv, Ruderschläge, F 

—uidw, u. alnioum, was bey Hom, äsınizw ist, drückt jede 
unanständige, unglimpfliche, schmähliche, schindliche Be 
handlung vorz. durch Schläge, Master, Schimpf u. Schande 
aus, Auch vonleblosen Dingen, z& zweia, Demosih, verheeren, 


Ardıhınwöng 


aim 


—xiov, ro, 8. v. 2. als, #, f. 1. aus Herodoni 5, 89. wo jetzt- 


adirıcv sicht. Das Etym. MI. bat asinew st. ainia angemerht, 

—sicuay ri, (ainizw) Schimpf, Schlag, Marter, s,v. a. ana 

Alnımwöc, d, (aiıgw) die unglimpfliche, ungebührliche B 
handiung, vore. durch Schläge, er, Sehimpf: Er r% 
win. i " 

—xıerritgn d, ainiorgıa, 4, der, die schimpflich behandele, 
schlugt. martert, v, ainidu. 

—rıerıRög, an, naiv, (amidw) der geneigt ist, andere zu a; 
vidsm 

—rirräög, Soph, Ant, 206. 8. v.n, aiıedeir, woror Brunck 
ainedeiz stand, 

Alricv, ri, bey den Lacedimoniesn Abendessen, Beirıon, 
Casaub. ad «6 u. $- 
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.- , y r 5 f 
"Aiuros, ö, (inowaı, oder invisum) unzugangbar, sonst ärpis- | Ajuarirys, 5, u. aigarirız, #, blutäbnlich, hiöcg,S, Bluterelm, 


705. 


harmos Athonaei p. 618. braucht alkıyag 

der \Vebenden. Bey kurip. Herc. dur. 

Von der Eıymal, siehe Pausan; 9, 29, 

Alkovpıoz, d, (aikerpsg) Katzenkraut, 

AiksupöuopQos, i,hlmep4) von Katzengestalt, katzenartig. 

Aikovgog, ö, 9, Katze, Kater. 

"Alua, res, rd, Blut; vergolsnes Blut, d. i. Mord, als io" 
ainarı Dedysv Demosth, wegen eines Mordes angeklagt wer- 

"den; veaniuyrov ala Soph. Klee. 1394 erklären einige durch 
mayarga, Schwerd, gig aluareg Arıstort, rom Blute, vom 
Geblüte, d. i, Blutsver wanuıen, wie duaswoz, dmaiwv, eusar- 

er, ewvalmwn; med" ala re naı yivos Odyss, 8, 583. nächst den 

iuts- u. Geschlechisverwaudien. uber, lierkunft, Familie, 
yivor, erigua Hesych. Odyss. 4, Ort. 16.300, Il 6, zır. Dluts. 
serwandıschaft, & iv afuarı, wrpös atın Asschyli Kum. 603. 
605. oder noch naher und eigentlicher, Kind, Sobır, Pind. 
Nem. 3, 114. IL 4% 

Aluanopia I» oder aljansupiau, ei, (als, xeere) Todtenfeyer, 
Todtenopfer, bey den Köouern u, Dontern, daher es Pindar 
Ol. 1, 146. gebraucht, wie auch Plutarch. Aristid. 22. Denn 
Todte sartigte (befriedigte, versöbnte) ınan mit dem Blute 
der Thiere und Menschen. 

—uanrös, H, iv, (uuneew, Huanraı) mit Blut beileckt - ver- 
misolıt; blutig. 

— uahäsg, ia, tov, (aisaw) blutend, blutig, Analecıa 2, prg- 
515. 20.4. 

—uakaric, dh. 9 ala nach, 

-_ ucahiuy, ö, eine Masse von angehäufteın oder geronncnem 
Gebinte; Aretaeus Hippoer. Daher auch eine mit Biut un- 
terlaufene Stelle am Auge u. sonst, Dioscor. 2, 88. scheint 
so zu nennen, was 2, 95. alwakwriz heilst, eine mit Blu 
vermischte oder bluthnliche Materie; von ala; aber die 
Ableit. von dy ist so wenig richtig, als in adiwy, Supakay. 

4uäg, aösg, 4, Soph. Phil. 697. 0. va. anarrıs Baby, 
Biutader. Bi 

— uacıı, n ein Dornzaun, oder Hecke, wie als. \armasıa; 
Adyay (suhkrye) Odyss. 18, 358. 24 223. Domen od, Dornen- 

esträuche sammeln zu einem Zaune Doch kann man es 
Er auch von einem Steinwale, maceria, erklären, wie Ile 
rodoii 2, 180. alt. wAivdwv ürriwv Demasılı. p. 1274. wepıy- 
wodöunes rip minarıdn, Wloeris erklärt das attische aluacıa 
durch Ardekoyia y rö in Kahn euymuineven. 

— narıwöng, &ct, 5, #, mauerartig, nach Art einer Mauer. 

= käccw, oder aisirrw, f. Zw, (aiua) blutig machen, blutig 
sitzen, verwunden, mit Blut vermischen, mit Blut besu- 
deln; tödten. Bey Oppian. Hal. 3, 618. u. 5, 146. steht ai- 
Kaczwv für verwundet od. schmerzempfindend. 5. repiyuarriw. 

— parsnyueia, %, (engusıs) das Biutver zielsen. 

—parnges, e&, piv, biutig, z. B. der blutige Sophocl, d, i. 

Karymivag, mir Blut besudelte; ainarygas araydurz, Blutstrop- 
en; aimarygk QASE Sophocl. blutige, d. i. vom Blutoe der 

- Oplerthiere empor lodeınde Flamme, 

—pnaryPöpes, 5,4 Blur oder Mord bringend, Asschyli 
Theb. 42r. - 

—uaria, #, Blutsuppe, die bekannte schwarze Suppe der 

acedimonier, 

— uarido, f.iow, blutig machen, Blut herrorlocken, blutig 

stechen; als Aristot..ai-uiaı ru nivroy Dryyawussı aumaridouen, 

— uarındy, d, 5%, soltzer aisarırag, blutig, lila habend, als 

üa Aristot, dangum aisarıa Schol, Eur. Hec. 241. eigentlich 
von Blut. gemaclit oder kummend, zrıyah aimarıyy Aristot, 
ha. 6,3. FR. u 5 
-pärıor, ro, Äimin, von «ium, in wonig Biurf 'wuron 


“öy vom Sr 


Art von Eisenstein. Naol Philo de 7 #Mirac. p. 8. waren 

diese Steine mit in den Agyptischen Pyramiden angewendet. 

alıcarirıg verst, @Aty, #4, Bilutader. Hesych. setzt hinzu: 

dunlrapss di rusdüoig. Von der Ader, dom Behältnisse «os 

Es pursaftes in der Schnecke, braucht es Aristotel, de color. 
. 2 


— uarisıg, suca, dw, blutig, bintroth, , 
—narchorzäs, d, (Aixw) Vintlockend, Aecschyli Ag. 1489. 
-nkarsroıyrindg, 4 0%, (me) gut zum Blutmachen, 5 
„ schickt Blur zu erzeugen, i 

— uarorsriw, &, Blur trinken oder sangen: von 

- nuakorörys, ou, ö, u, —rürgg, d, Aristoplı. Equ. 198. 208. 
Blut trinkend oder saugend. 

— warsßdoiw, (—rogäie;) mit oder von Blut flielsen, Schol. 
Biseui Aristoph, Lys. 204, zw. 

- paroppößes, dä, (godiw) Blur schlürfend, trinkend, 
Sophoec KT 

—warigpurag, 6, , (gUw) mit oder von Blute Nielserrd, 

—uarserayag, 800, 5,4, (oral) von Blute träufolnd, bintend. 

- uarıcda Yin eos 6, ER (syada) f.L. st. —rocrayns Ad 
schyli Pers, 813. ' 

—uarebAsıßoiarazızg, #4, bey Ilippoer. Epidem. 6. sect. 7. 
las so liosoorides, da andere aluarodArtsieranıg lesen, wie 
Galen erzählt. Aber beide Lesarten sind falsch geschrieben, 
und sollen wahrscheinlich aiwarabAuferransg und aiparo- 
Chefsönrurz heifsen, das Suillen oder Zurückhalten der aut- 
geschwollenen Blutadern, 

—uarsßuprog, ö, #, (Gigw) mit Blut vermischt oder bosu- 

+ delt, blutig. j 

- naroxapng, 80%, 5,5, (Yalsw) des Bluts sich £rewend, 
gerne blurvergiolsend, biuıgierig, 

—urriw, ö, fut.&ew, bluug machen, mit Blut besudeln; 
Blur machen, in Blut verwandeln, als Galen. aluatıtrar £ 
reosh, die Speise wird in Blat verwandelt, wird Blur. 

- narüdng, 8:5, &, 9, blatig, als diaydoyrıg Galen. Blurgang. 
Bbululs; g&es Arister. bluchabend, vorher alnarınag, sunst, 
Erasaoc. 

— narwräs,-d, (a) mit blutigem Auge oder Angesicht: 
überb, blutig, vorz, Reyw. der Furion. 

—- narwaiz, zwi, #, (mmariwe) des Blutwerden, die Verwand- 
ung in Blut. bey Gälen, . z 

— aeurhg, 00, 8, bey Diose, falsch st. älururhs selganmiarius, 
der Früchte in Salzıvasser eingemacht verka z 

—yuyrörns m alnarswöryg. 

— ungos, a, 50, 8. Ve, aluarnpaz, llesych. , 

Alyvıov, v3, Blutgefäls, Blutbecken. Suidas, aTuvsv Hesych. 
so Iasen ninıl, einige das homerische äuwicv Odyss. 3, 444 


Aiuoßapiz, dos, 8,.%, (Adrrw) in Blat getunkt, blutig. Soph. 
Ajac, 219, ' 

—meoßöpeg, ö, 3, (Beas) Blur oder biutig össend- frossend, 
Aristor. Iı. a, 8, ır ge 2 

- psbarriw, (arma dai;) rohes, blutiges Fleisch essen, Theo- 
pbıast. Porpliyr, Absıin. 2, 8, a 

— weböxor, 5, 4 (doxh, digen) Blur auifangend, Suidas 
in alusıy. 

— ubbwpov, cu, To. 

— uinepxyoy, Ti 
sturze, (ralen, - 

— neninrng, ou, 8, d.i. d armanı iaurod ueywunavor, der sich 
amır seivem eigenen Blute, seiner Tochter, vermischt, 
schand« begelır. 

—- worörne, ev, d, v8, Mlaprirng 

—pesrruindg, in 89, (wriw) Blur spuckend, Biat auswerfenä, 

—pepbayiw, ü, f yerw, ich habe einen heftigen odar gewal- 
samen Himfluls; ich biute: vom 

—noopayın 4, ÖAhip Seph. Phil. g25. schnefi oder gu- 
waltsam Isutende Ader, von farıw oder öyysup, herercbre- 
chen, iosm-echen und alum, Biut. 





8 Autbwpon 
(ipxs05) Heiserkeit nach einem Bla 


—megpayia, di, (paßgayin) des plötzliche oder geweltsame 


Hoervorbrechen oder Auslielsen des Bluts, Blutsturz: überh,, 
Bilutiluis, 
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AIMOPPA 


kundöayfnöc, wi, niv, (—pehgayis) der immer od. ge- 
Alnıttarik Biluttlals hat oder daran geneigt ist, Hippoer. 
uschanros, » % (gavris) mis Blut bespritzr, 
u iw, j4 t. li aclen Tier ich Hielse von Blut, lasse Blat 
ielsen, habe den Blatkuls, 
—wuögpete, 4, das Flielson des Blutes, Blurflufs: davon 
_ wornsındg, nf, av, vom Blurfluls kommend, oder zum 
Blut ‚gehörig, dergl. anzeigend, od. damit verbunden, Ilippoer. 
weggalg, #, (dios, pin) vorz. im plur. —uogpeibes, 
al, verst. PAißs;, ora venarum sangwinem Jundeniium . 
blutlielsende Adeın: wird von den erweiterıen Biut- 
adern, aus welchen das angehäufte Blut zu Zeiien fliels:, 
gebraucht, vorz. von denen am After, welche wir die güld- 
ne Ader oder Haemorrhoiden nennen: doch braucht os Ari- 
» stot, h. 2. 3, 19. viromynörag alnardz einstige ars dv raig pıci 
vor h wapi ri Adv allgemein tin Blutikuls aus erweitorien 
Getälsen: vergl. de part. anim. 3. 5. und de gener, anim. a, 
190. sagt Ar. odrwg iv rar pAeyiv arte Arhaı aimoggeldm na 
H rüy naramjiws. nal yäp alry aimongsig karır. AA dneie 
va iv duk vicos, abraı 3: Qvewmai. Für Schlange. $. das Ügd. 
_ uöoe „ ö, 4, conır. —wiggarg, (ala, giw, 6:05) mit oder 
Ef En Rielsend: mit Gl larbuee uetsniten, ‚deu Biuth. 
auch die monetliche Reinigung habend ; 2) eine gifiige 
Schlange, auf deren Bıls das Blut aus allen Theilen des Lei 
bes dringt und flielse, Nicaudri Tler. #2. Iel. heifst auch 
—woßpoig, Hr welches manche von dem Weibchen der 
- Schlange erklärten, haemorrhous und. hasmorrhois. Davon 
- uogpoudyg, SH, (alöss) von der Art des Blurllusses, mit 
dem bins Verbunden - begleitet: behafter, Hippoer. p. 168. 
— wegpuyxıaw, ich habe einen blutigen Schnabel, Hesych. 
zwei elh. BER 
-_ nihhrrog (gie) u wem. + uigßoong, Etym. M. 
Aluag, d, oder alig, #. ©. a. dgunig führen die Grammat. aus 
Aeschylus an: davon aiuarıı angeleitet ist, Hesych. erklärt 
aulserdem aipobg d. ößehisusus. Sonach scheint der Begriff 
von Spitze, spuzig in dem \WVorte duog, alas zu liegen: 
weicher auf pa Bratspiels und die Lornhecke nder Dorn- 
strauch woht yalst, Vielleicht ist eben so äguniz, &, von 
äpurrw abgeleiter, ursprünglich und eigentlich ein ritzenler 
Dornstrauch, eine Hecke, Gebüsch, öpiue zumva wai Cine 
“ bey Hmer: hernach berh, Wald, Dierigt. Von dus al- 
wsz, Spitze leite ich suvess, ich ritze, hratze, schröpie ab; 
welches andre von alua mit aiuasew ableiten. 5. auch aiu- 
Ass nach. . 
Aluesaryg, d, Dioscor. 5,173. Plinii 36, 2r. eine harte Thon- 
erde von nn j ne 
- uorrayigs, 6%, 8. v. 2. almaresr. Eur. es, 24. 
Shierayns. ri, das Biutwöpteln, Blatlufs, Phavor. Lex, 
in aluinsgxva, schr zw. 
—_ uiwoßos, d, 4, sich vor Blut fürchtend; sich fürchtend 
Ader zu lassen, Galen. j j 
uoböpunras, d, H. (Depisew) mit Blut besudelr, blutig. 
 uöbuprog, d. H. (Dupw) dv. a, d. vorh. u. aiuardguprag. 
—uoXagti, da 6, aiparexapht. p 
— pöygoos, Gmin alexgeus, & 4 (xpia) von blutiger Far- 
be, „.utso hi, E . x 
— y w, 8 v. 2, alaarıw, Wesych, 2 
= jpuhia, 4, schuneichelndes, einschmeichelndes Betragen, ge 
tatligo ditien, Astigkeit: iv raus Ayo aluukia nei Kapıs 
Piue, Numae g. E 
- uukros, di 3 V. 8. arurhor 
Kae: s. ve ararl, wird aus dem Schol, Aristoph. in 
Abloitung des Npmen xgiuvkes angelührt; schr zweif. aiuu- 
Ropirag, 5, Hımm. how. 2, 13. nennt den Hermes «oAurgo- 
«ov alukouhryu, wu die Handschr. — öafrıv haben, Kuhnren 
aber —iur dos, schlau oder liebkoaend ım Sprechen, vorbes- 
serı; welches allerdings richtiger scheint: da —yarag uder 
—jyrig, die Boden. von dm Worten auf die Gedauken und 
Auschtage überirägt und einen Menschen von !istigen An- 
schlisen bedintet. Ilgen hai aisvärsuyryg vorgeschlagen und 
alzuhe #1, ara versu 164. scheilmusch gesinnt, schlau, wie, 
nansuhhgs varsu J89. alauhsgı dh, auch aıuuA H, im Sprechen 
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einnelmend- schmeichelhaft-täuschend - angenehm, liebko- 
send ‚-artig. H e 
Hesiodus iZawararw aipuha närıkkoura und !fawarıraz alu“ 
Am Aoyeıs; daher also verlührerisch, Jistig. verschlagen, 
einer der durch glatte Worte einzusehmen- überreden - täu- 
schen weils, Die schlauen Füchse sind alzıyimı akdreieg, 
Arisıoph, Lya. 2269. Plato Leg, 7, p. 393. sagt Shoac almursz 
“u. £ 
wie Sophocles waverpe» neiryur. Das’ lar. aemilins ‚scheint 
davon zu kommen. Die Rh Grammat. leiten es von alııag, 
alu 0. v.a, tiöjuws, ab, und erhliren os darnach durch 
swverig, Klug: aber Ilesych. denter durch die Erklärung öfur 
av r} Adysıv, auf die Ableitung von alas, Spitze: also Anuosa 
almag, sdjrer. auös, einig: davon as, amvera umd aid 
armwAog, aiukısg, auch mit der Aspiration 
scha-tsmang, wirzig im Sprechen, u, s. w. 

Alpwbiw, ü, Timocles Aıhenaei p. 241. sagt von einem ar- 
men aber giesigen Fischesser, dafs or anf dem Fischmarkte, 
sobald er seine l.ievlingsfische sahe, Jucken in den Zuhnen 
bekomme, Yawdia, von eipwdınw. Hippoer. braucht übiyrag 
Yaddyenv und söivrag alpwdıg» von der Stumpfheit der Zahne 
und der Empfindung davon, wie nach dem Genusse von 
sanero Sachen; arrlı wenn man andre snures ossen sicht; alum- 
dıüpey yap roug 6F6 dgdvrag dediorrag Aristor, Probl. 7, 5. wel- 
cher auch arawöia, 4, von stumpfen Zihnen nach dem Ga 
nusse von sauern Speisen braucht, Probl. x, 37. Ilippoerates 
de humor. sagt, dals diese Stumpflreit der Zähne auch. er 
folge, wenn man zwey Mühlsteine hört, wie sie sich reiben, 
Gewöhnlich erkları man aiuwbıav und aipwdia von Zalm- 
schmerzen, weil man es von öboie und miua ableitet. Suidas 
hat aiuwbıav nal robg ödlurag oduvärdar aluwdsıe, aber die Kli- 
stersche Ausg. lalst aluüwdeıg ans. j 

— uwdyg, 805, 8, 4, 8 va, aluarüdyg, zw. $. in aluwäiw 
nach. 50 Luciani 9, p. gı. haben dıe llandschr, alzsardöız 
für alucdee richtiger. ° 

—uwbia, H, stumpte Zühne, Anist, 9. ailuudlw mach, 

— awdrarmäg, 6, 8. v. a. alawbie, w. m. iı, 

— uwdıiw. 5, aiuwbiw nach. . 

Alywv, ovog, 5, %, (alua) blutig, Eur. Hec, 99. st. daiuwn, 
tayuav, kundig, er! 
ner Jäger. 

Aluwwög,d, 4,8. TR, almarwıriı. 

Alvagirys, cv, d, zum Unglück anderer tapfer, Il. 16, 3r. 
wie aiverixeugeg, unglücklicher Beystand, Hosych. 

Aivsceia, 9 wird in den alten Ausg. sı. iwaria, dvseia häufig 
gefunden. ' 

Aivs SR # Caiviw) das Loben, Rühmen, gegebener Bey+ 
fall, 1.ob. nd - 

—riryg, 00, d, Rühmer, Lobpreiser. 

—vaıras, 4, öv, zu loben, zu rühmen, rühmlich; von 

-yia, &, f.4ew, oder iss, (ala) ich spreche, rede, ohne 
Beyspiel; 2) lobe; 3) gelobe, verspreche: & 8’ Frasaz moi 
dıFıar Sıyav Sophocl. 4. 8. v. a. ayaraw ich bin zufrieden, 
erırage, dulde Särsav rparılav awirar Eur. Alc.2. Wird 
auch von denen gebsaucht, die eine kinladung ausschlagen 
and darken. . 

4 va aeg und via, Lob, Ehre, Herodoug, ır2. 

Alvıypa, rag, ri, (aivirraua) Anspielung, versteckte oder al- 
legorische Kede; HKäthsel, dunkler, unverständlicher Aus, 
druck, dunkle, unverständliche Rede, entfernter Wink; 
davon 

—yıypariag, ö, Diodori5, 3r. der in Räthseln spricht, sonst 
alvryparızına. 

-vıysaridogpai, inRächseln- rächselhaft- dunkel reden. 

—vıynarınözy, Adv, müs, räthseltunle, 

—viyparıcryyg, 5, 8. v8, aivıymariag. 5 
Eietkarkkens 05, 9,9, ri —düs, räthselhaft; dunkel, 
rarhselhatt ausgedrückt, 
—yyus %, (awieroua) 

wir, We MM. 


Aivigopaı, f iepumı, 8, va, alvsw, Il, 13, 374. Odyss. 8, 487. 


das Sprechen in Kärhseln: s. v. a. 


. 


omer verbinde: Aöysus almıdirız u. makansız | 


Eur, Rhes. 408 nennt Ulyases aluuiurarey nplrnaa, ' 


‚ap. spitzhndig, 
.’ . 


en, Il. 5, 49. alaws Supug, ein ertahr- 
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Alvınrde, d, (aivi-ca) Sesparav, der den 'Görterrath durch 
dunkle Orskel er: fuer Sophoc.. Plusar. 9, p.290. H. dıvon 
aivınrhprg, &, 4, Adv. —giag, in Rüthseln oder dunkel \War- 
tei redend u, etwas andeutend, wpscayspiinn u, pad As 
schylus-Prom, Dasselbe ist aluınras, $, Pimon Plilias, 

= viscoopat, oder ainitroum, |. (Zoran, (avog) im Rärhseln- 
dunkel-sprochen, mit einem Winke etwas zu verstehen go. 
ben: anspielen, stichein, sis PAsnner, woig ras diaßsaaz 
Di: Cass. : . 

yoßanyxeursg, d 3 d. i. aivär Banzeisurs, Iycopl. 

—voßiag, iom awvoßigs, a0, 3, (aivis, Bıa) fürchterlich-stark, 

-yiyamdgı ö, A unglücklich vermähle, 

— yoysvsıag, 6, H (ir) mit fürchterlichen Kinnbacken. 

nskbrsugs; 4, (ödrugparüv avi) Unglückgeberin, Unglück- 
bringerin, Orph. Arg. 350. zw. 

—vö;äeu, mit aivdz 11.7, 97. dessen Bed es verstärkt, aufser- 
ordentlich selır: von alas, wie diuoder von alkoc; nur ist es 
ungewöhnl, die Adjectiva so zu biegen, Eben so oidw von 
wir 

riäpurros, dh, 4, unglücklich, oder zum Unglück verweich- 
liehr , alvüg redgruuiver, wie perdite delicatus, aulserorden 
lich, zum Entseizen weichlich, ausschweileud, " 

-vohaprmäz, d, 5, (aduig, Aaurws) fürchterlich blitzend. Ae- 
schyli Ag. 399. 
dihruress, 5, 5 Chiergev) in einem unglücklichen Ehe- 
bere, 3. v. a. amchexhe und amöyanız, Acschyli Ag. 722. pu- 
x&is aiy. Lycophr. 1354 die Ilöhle des unglü 
tes oder Beyschlafes, 

—vohärng, on ö, ein fürchterlicher Verheerer, alvdg öAärng. 

—vorsuns, din (As) sw.a. -Asuergos u. aisöyauog, Orph, 

—vohiwr, orror, 3, dt. aivds Ada. 

—rökıroag, 4,3, (avi, Alva) unglücklich; (von dem Lebensfaden 
der Pascen zenonnten. } 

ren 5, 6, (aeg Aunaz) Analecta z, p. 245. fürchterlicher 
Viod 

—vonaväic, ie dd vg Marvepevag. 

—vöwopog, 5, #4 (sign) unglücklichen Geschicks, Hom, Il, 
22, 481. 

voraßsis, dos, d, 5 dei, amügoder aivk zaddy, Hom, Odyss. 
.I8, 200. 

-vürapıs, d.i. aivög Ilapıg, sonst duzrapır, unglücklicher, Un- 
glück Bd Ichewcr Be Varıs, ber, 

vorarho, fps chi am rarıp, unglücklicher Vaıer, Asschyl. 

-rorAHä, Avon: 5 dei ag wAhrruv, stark schlagend, 
schwer verwundend. . : 

- virsrpoagsö, d, (wir) unglücklichen Geschicks, ungläck- 
lich, urpin. 2 

Alyos, &, ein. Wort, eine Rede, als alas duuuus, Eu xariiıkhe, 

Odyss 14. 508. vergl. 1.27, p. 652 u. 795. sonst gewulnlich 

ifos; daher eine Erzahlung, besonders was wır Fabel in 

Acyopischer Art nennen, wo Thiere redend und handelnd 

eingerührt werden, als_Hesiod. "Epy. 202, vergl. Aesop, 

Fab 3. Auch legı ihm Eustarh. die Öedeutung Fon Beyfall, 

Beysiimimmug bey, daher avaivomai, nicht beystimmen, var- 

neinen, abschlagen ; dalier auch Lob, Lobpreisung, Odyss. 22, 

110, ri us xoh janrfgog alvou? was biauch’ ich erst meine Mut- 

ter zu ruhmen? Des Jueitr, 14, 43. Sprichwort, auclı Sen- 

tenz:. yv apa rpaviz alvor auögämwy Noschio Siobaei: 8, F. a, 

sivıypa Tuer Progyaı. . 

Aivög, vi vis, Adv. aivös, ist in der Bed, fast durchaus dem 
prosaischen bewag glech, so wie dem verlängerten poet. 
Rlavög, alayıg, in am, w. m. vergleiche, I erycb, tafst 
die Bed. sehr wohl zus-mmen in den Worten dswiy, xakı- 
is, ivayf, so wie er ausig richtig durch deway, xadırdz, 
Av u. Kakısra erklär, Ilomer neimt oyu.rgg u zuAunis arm 
den harien, schweren, furchibmien Kampt: ferner namarog, 
bidüg, Xöhos, nöreg, rpdwos, Mögot, Drsrpos, axXac, sehr chlich, 
faruitdar, pevoe Dr ut, 362 varadas 5, Anb awa medcica, ine 
glücklich 22. 448 ama renolga St, amor.nöt, I, 414 moArTınpe 
“al alya drorinsan 15, 255. aa Ehmpupesde 22, 4:7 +1 awäs 
wir amirarov wradnidee ih „a 60“ amwurrpor Er? KuuTegon arle 
yuvaındz 11,425. heiug, dreis,, aulm: amirara Keeviön, streng, 
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hart. Pindar hat Oißse, Tapragıs, Thpıs aivk, wieer ulo 
aiaviız netıpt. amas braucht Homer lür Jay mil dei, bei. 
dena t. 6. w. Man kann es also nach Vorschiedenhrit der 
Umstände und des Zusammenlianges, furchıbax, schreckend, 
schrecklich, gefährlich, fürchterlich grofs: schwer, hart, 
stieng: beschwerlich,, lästig, unausstehlich : ‚dreist, verwe- 
gen, und endlich überh. groß u, selir übersetzen. Dar, 

Alvdrac, yron d, 0. va, deivirge 

vorige, 3, 4, zum Ungluck gebihrend oder zengend, 5 od. 
# alsg srans, ein unglücklicher Vater oder Mutter. 


Alyupaı, nehmen, aufnehmen, wegnehmen, Hom. bey Apol- 
lon. 4, 630. inuadag auvuuioy scheine passive statt apaugelsire 
zu stchn, x } 

Alvm. 5. dam. , 

Az, aiyis #4, 0d, 8, (diesw) Ziege, Ziegenbock; al sipavia 
ward auch ın dem Sinne gebraucht, wie nipas Auaksnas 
als Geberin dos Ueberllusses; 2) das Gestirn dıe Ziege, Aruui 
156. 3) eino feurige Lufterscheinung, . . 

"Ark, Aunoc, H, (dises) die heftige Bewegung, (impetus), Sat, 
rifwv ainag Il. 13. 709.8. vi m. Dipäz, wofür Apollun, 4, 640. 
Avaımy dumag !ouäses sagt; mehr gebräuchlich in den Compüs, 
worvaus, wipbäald, rg, alyig, narayis, 

Alfwvsia,n, u v.a RBlanöyma,- von , 

—ysvsedar, vonalluugigs, einer tribus in Attien, die als 
Prasyypa berdiligt und deswegen von den Komödienschrei- 
beım schr mitgenommen war: daher dies verbum & v. A 
Praspnaiv; Kulınk, ad Tımaeum, 

Alckaw, üb, u michi, ü, fe Yrw, von aickw, aidıiw, davon 
auch ai.Asg, hin und her bewezen, drehen, wenden, schmell 
bewegen. So Ödyss. 20, 27. duba nal !ußa alökktr. Daher von 
der Uuruhe, welche Sorgen und.Kummer machen, dus3y- 
pass re nal aiskaraı ri yrwuy Hippoer. Muliebr. 2.-wo Gale- 
mus es d, wAavaras erklat, wIp’ds vw oum alsds Pind, Pyih. 
4 414. für schsocken, Angst machen, wie Boris u. ähnliche 
‘Worte, Von dem veränderten, schnell bewegten u. abwech- 
selnden 4.ichte entsteht die schillerndo u. überhaupt die ab- 
wechselnde u. bunte Farbe: daher der Begriff des Bunten, 
Sehillernden, Täuschenden. 1 Cratyl, 24 er- 
klart aisAsiv durch zum. Daher Zupanıg aitdhovrat He- 
siod. uuus variegantur, die Trauben faugen an sich zu farben, 
eigentl, mehrere Farben zu zeigen: nunksy momihey aiöhkeı 
Nicander Ther. 155. Die schnelle vibrirende Bewegiig 
Heogt im nopußaroder n, andern, wo auch in aiohoßgivrag Pind. 
Olym. 9, 04. zum Grunde. Die Bedeut, zauscheg legt in 
aramkaw zum Grunde. Apallonins 3, 471. # giv. dp" us dödyre 
viov zuuhrbhuarı, wo einige. aisiyro schrieben, Jiesych. hat 
söAyrat, rirapanraı, Imriyrar, dösyyrau Sonsch scheint #4, 
dalse man schkw, dohkiw wie supa für apa gesagt habe... Au 
eine Verwandischaft mit jädw, eiäiw scheinen Homers aiikaı 
suhaı zu deuten, , 

Aiskiaz, 5, eim bunter Fisch, Epicharmus Atheraei z, 5., Viell, 
gehüst ausAidag, wernidsug, raxsig llesych. hierher. RI 
—hrıla, bien, (asia) u va. alicııw, Soph. neutr, wie ein 
Acolıer seyn, sich so betiagen, »0 sprechen, d. i. nach dem 
Schol, des Thesen, beirdgen, listig hintergehen, 5. aldhagı 
aiöhıza ri eher brauche dıe aeolische Melodie, Pratinas Alu 

uber 24, p- 624. vergl. Sırabo 8, p. St 

—Aıori, u. alchıadg, nach aeolischer Art, in aeolischer Spra- 
che, von aroAilw u. —Aınög, acolisch, abgeleitet, 

Altaıyeıg, A, (aishkiw) Ausschmäckung; schnelle Bewe- 
gung, Scholl, Pad, Pyıh, 4 414. 

Aiöhiw, ich mache, tarbe bunt, aiöäcs, bey Nicand. runder 
wermihev ar Adern Seat, Hesiodi Iupaneıs arökkurur, die Trau- 
ben turben sıch; wari-gantur, avba.naı eyha mufhksı, Odyss, 
20, 27 drelit, bewege sie hin und her. 5. aishdu. 

ArsacPhovkog, 8. 9% (Aoviä) schlauen Sinyes. 

—khoppiurus, farkon, Bposra' Bliicschwanger, Donnerschleu- 
de.eı . wie nopudainaog. 3. assädruicg nad. 

—röbarpof, 6,4, (duipn) mit buntem Hals od, bunter Kehle, 

1 —Aödbırpog, 6, Ar dsgma) mit bunıem Fell. 
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Alsıllanrer, u. (Biiaw, dsinzuzee) bunt gezeigt, sich buut 
zrigend, Orph. hıymn.7, 12. wo talsch aickidrers steht, ziv. 
r:öwgog, d, Mm (diger) 8. m. a. meiniriöwncg, vielerley und 
mancherley schonkend, Epimenides Schol. Soph, Oed. CA 

42. hat ipmsusg asohödugn genannt, 

_ hodupmä,-nues, 5, Hr (Püpaf) mit buntem Panzer, oder anrh 
gewandı, schoeli, rasch im Panzer Ilom, Il, 4, 489. 16, 173 
wie es Porplisrios erklärt. 

rouärng, a0 6, (wärs) auch —unris, 3, He 8 va womıao- 
whrns schlau, verschlagen, klug, listig. 

— honirgygr Du, d, (mirpg) mit buntem 
buntem Hoptyurze, Thescr. 17, 79. 

- röuoebos.ö,d (web) bunigestalter. 

—Aiyvwrog, d. % (vörov, mit buntem Rücken, 

—iörwiog, d, H, mit bunten oder schnellen Rossen; Homer 
nenut Hi. 3, 19%. die Phryger s0: für die erste Bodeut. ist mic- 
Motion u, aiskomirgng des Homer, für die zwey:s Rosse 
haal bewegend, mit Rossen fahrend, nepuSaishog und das 
pindarische auAcßpluryg, Donnerschwinger, 

Alökoc, m 0, schnell sich bewegend oder-bewegt, überl. 
schneli, irwog Hom, 2) dsber von der Ferbe und dem An- 
sehn, schillernd, bunt, schäckig; raxzc, rayyıa, wobey moch 
Rücksicht auf die mannichfaltige hursı u Arbeiters ge- 
nommen worden seyn kann. auciy vi Soph, Trach. 93, er- 
klären einige romiiy, andre Sch oder wihawaz; 3) metaph, 
stern, unbeständig; varius in omni ritas genere, Ne 
pos: vorschlagen, listig, täuschend, verfübrerisch: aildov 
apstöog Pind, Nem. 9, 49. wofür Olymp. 1, 46. Yavdeni air 
wihaıg steht: weincdos auwbaf Suph. Aj. 1025. wird ofb Ziper 
erhlart. aiöhaz alsrass Odyss. 22, 300. kann bunt und schneil 
heilsen. aizkar adkoı 11.02, 509, scheinen auf eine Verwandt- 
schaft mit siköw, sich winden, kriechen, zu deuten. aisıcı 
Ayigae Aristor. Probl. 26, 14. veränderliche - unbeständige 
Tage wegen der Witterung, 

Aickderomec, 5,4 (eriua) xopueuse Acschyzli Pr. 666. viel- 
"deutig, zweifelhaft; erg. mit vieldentigem Munde gesprochen. 

-röbwvos, 5, 4, (Our) verschieden tonend.. 

Aiokoxairyg, av, d, (xaira) mit bunten, d, i, gekräuselten 
Iiaaren 

- Abyxpwg, wras, 3, 5. von bunter Farbe, dyAss derguv Eur. 
Clementis Strom. 5, p. 717. 

Alcvas, du ia, fi rw, besprengen, begielsen, anfeuch- 
ten; davon - en 

uns, ro, das darauf grgosene Wasser, aiövneız. das Be 

“  spiengen, Anfeuchten, Eiweichen, 2. B, einer Wunde mit 

Spirits Dio C. 55, 17. _Gewöhnlicher sind die Compos. 
drusyia, naraısvaw und dlauvau, Man leitet es von alu st, 
ja», Ufer ab. 

Airljeız, hirza, He, oder airemdg, (aimi;) hoch, erhnben, 
bey Hum. u. Pind, von Siädien: waruyir uurjarra Anıhol, 
a) tief, enires, Savarse Pind. 3 metaph, eccian, Pind, 
hoho Weisheit, Aöycı Nem. 5, 50. dreiste, verwegue Kede 
narayig Anal. 7, p. 244. schreklicher Sturm. 

Airckiw, dl. 4rw, ich bin ein aiwöksz, ich weide Ziegen. 
Aecıchyl. Enm, 396, $. in Bounshdn. . . 

—rohınör, 3, du, dem oder zum Ziegenhirten-gehörig, von 
ihm herruhrend, als wöh. > 

—rtkıoy, ra, dee Ziegenheerde; obendaher. F 

—rikıog, 6, eine Vogalart, boy Artemidurus 4, 58. airödsıg 
3 65. vermuthlich arysäıse. j 

rohog, b, ein Ziegenhirt, st. amoröisg, wie keisori- 
Ross, u W. 

Alsog, eg, 75, Höhe, Anhöhe, Gipfel, Theocr. 7,148. Müb- 
seiighoit, Eur, Ale, 503. 

ri, mins. v.a am, I. 13, 625. Odyss. 3, 130, hoch 
und tief gesögow Tl. 22, 9, 

’Airrw, wsraus Eustatlı, I. x, 3..p. 13, iarrw ableitet, in 
ders. Bedent, aclır zw. 

Airubpyrag, dd (dom) hochgebaut. 

—bzrAurhgr 6, intr, beisüigersch, Tımon Sexti zz, 12X. 

—rugwgı # dr 9, (nipas) huchgehürun. 


Gurte ll. 5, 707. ai 
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Air: unryg, d0, #%, fwsrıg) mir hohem Sinn, nach hchemw 
Dineru suebend, Acscıyn.a, Pr, 19, = 
_v 5, 5,4, au oder auf bolem Rücken (eines Dergen 
liegend). Acschyli Pr. 836. R \ £ 
Ayric, via, od, hoch, erhaben; tief, wie alıuı: schwer, alrs 
sı sermeiras Di, 04, 3177. daher schwer, stark, als !As9oos Hom, 
robwv almıia iur Heriod. » 
—ureog, da, 1m, aus ll, 2, 604. wo einige airirıov rusßon 
Insen u. d. airiv erklärten, 
Aloa,, Hanmer, daher aloauy !pyov Callim. Hammerwerk, 
Schmiedearbeit; 2) loliam, Divscor. 2, 122° Lolch, Tresße, 
Unkraut im Waitzen, Theophr. h. pl. 8, 5. 
Algsssapyiw,üf yew, ich bin ein algerıtoyxng. 
= cräpxns. cu, d, oder aipsniapxor. d. i. dpxuv einer afgınıy, 
Stilter, Haupt, Vorsteher einer Sekte. \ 
—e:naX oc, 8, % (maxezar) der Bostreiter, oder Verfechter 
einer Schte, F 
Algscımes. ö, 4, zum nehmen, Xensph.; von 
A is zig, wi, 9, (aipiw) das Nehmen, WWegnelimen, Einnehmen, 
robern; das Nehmen tür sich (aigiawar) d. i. Neigung, Ge- 
sinnung, Vorsatz, Wahl, mithin das Gewählte, 8: £ 
troffene Wahl, gewählte Lebensart, gewählse l.chrart oder 
Schule, d. i. Sekte, und die besondern Lehren derseibeng; 
Auswahl, Ausschufs # dw woös veous aiganıg Tas iFApsion 
waysv Boviär, Aeschinis Axioch. 9. - . 
— rıwrng, ou, 6, fem, aigssıörıgy Sektirer, Sektirerin, Kot- 
zer, Keizerin, . 
Aigsröog, da, dov, zu nehmend, zu wählend, zu tiber 
nehmend, j j 
— irn, ou, 5, fem. aipfrıs, Wähler, Wählerin, 
—rigw, be ine, bey Hippocr. s. v. a, aigiw; darom 
—rieräag, od, d, der sich zu einer Partlioy hält, eine Parıkey 
wählt, Polyb. u. Diodor. 18, 75. 2 
—rös, 4,59, genommen, gewalilt, erwählt: 2) zu nehmen, 
zu wahlen, zu wünscheu; daher aipsrürens; wünschens- 
wertber ; von . z 
Alps, fhrw, von dgw, afpw, algw, abgeleitet, woron 
auch apvw, apsıw. Apvum, Agvumas, ist ınit daw gleichbes 
deutend, von welchem es auch einige Tempora entleliot, und 
mis dem lat. capio, greifen, ergreiteu, nelumen, ‚wegnuel- 
men; einholen, ergreifen, fangen, überwinden, bezwin. 
gen, erobern, einnehmen; überh. auch stürzen, unglücklich 
machen, Piato I, p. 65. vor Gericht seinen Gegner besiegen, 
den Prozals gewinnen: auch überführen, wapavsiar. Die 
Formel algri Aöyor, du ywuuy, wie ratio evın.ıt Ilorarii, 
Nachdenken und Usberiegung überzeugt uns, ım. Ad. Infinite, 
urvav algeiv, capere sommum, Shucyd, 2, 75: 3,49 sich schla« 
fen legen, schlaten, r& "Puapaiwv aigeiv, die Pasthey der Nö- 
mer ergreifen; metaph. einnehmen, gewinnen, rıra, sich 
jemandes Gunst erwerben: im medi+ sich etwas ushinen, 
wählen, wünschen wollen, Berheiew asrı roi wohrmein 
Xenoph, auch algsiehai rı ps rwes, vorziellen, aaihov arı- 
Savaiv irirdaı dh eu Nenopl, daher wählen, erwshlan eroa- 
ryyöv aurdv Apyuesoug Nenoph, und pessive dmudh Ergaryyig 
£enro Thueyd, 8, 83. Eben so von VMeinungen und Grund« 
sitzen, die man wahlt und annimmt: daher alpını;, die Par- 
they, die Sekte, 


nael p. 400. 
Algsnsgs Ar 6n, od, 
"Aigos, &, "Ipes dns dyss. 18. 72. ein Wortspiel wie img 
aurvss, Iras, der nicht mı=h- Irns t8:, . 

Atom, füt. ap, von ap, aipw, Ariow, alpw (wovon alpis) gemacht, 
wovon auch zum Jhesl die Veimpurs gennminen sind, ic 
hebe, hebe auf, eıhebe, Urs uduaros apfeis Odyss. 5, 393. 
auch im medio sich erheben, Auab. Asanph. 1,3. 3. daber 





machen, aiztıv ri wpäyum Adyım mau Keps öv rossiy Demosilı, 
537. däher preisen, erheben, wiAhy a ira, Uyyhin alpw 
Eur, Ihsack 323. Plutar. Cicero 4 


Aypger. Eben so Guss aigsr, die Summe erbeben: rüs 


aloe, (alga) trespenartig, voller Trespe. 


- 


Algnarreigne, 05, &, 9, (aigüv reixas) Manerstürmer, Athe- 


metaph. eins Sache erheben, vergrößern oder viel daraus" 


Kuripuvo; ürarkiar 75” 


. - 


AIPOAHE 


" deynieng Ipaı, die Ariker lichten Plut. Sertorii 8. daher me- 
taphorisclt anfbrechen, igas v7 ru. Plutar. Marii 42. oder 
blofs gas Sregeusro Luoulli 26. Apas din Koi Apollodori 
8. 2, 1. dpau enusisu, Signal geben, Cyrop: 7,1, 23. ich habe, 
trage und bringe: fr oı olvav dpa 11. 6,264. Theoeriti 15, 27. 
daher im medio ich nehme, bekomme, trage davon ,! wie 
Aklog oder naniy Darıw: Sageoz, Muthmalsen: ferner, ich 
trage und bringe fort: schatto fort! bringe um, tödte, wie 
tollere, 2) Im Medio ich erhebe mich, werde stolz oder 
übermüihig, rais suruxuiarz Phutar. 84 oupavod aipduayor, wie 
vectus, Apollodori 1, 5, 2. nehme auf mich, über mich, ie 
unternehme, fange an, rödeuev, dmha, ich ergreife die \Waf- 
fen: je94 vols ds arasdakiar Thucyd. 6,59. liels sich zu Fre 
wel verleiten, 

Alpüdng, zog, 5, #,-(alga) voll Lolch, voll Trespe, 

"Ag, ıdos, &, sonst alöys. 11. 2,3. dar. udi;be at. zig adou onen. 

Alsa, j,der Theil; das Loos; beschiedene Lebenszeit Il. 2,416. 
Schicksal, Glück und Unglüsk; die Parze als Urlieberin des 
Schicksals, Il. 20, 137. Odyss. 7, 197. auch Ars alca Il. 9, 
608. daher ürig Ars alsay 17, 32x. wider Jupiters Willen; 
drisucvor aren Apoll, Beschlufs des Schicksals oder der Göt- 
tor, wie Ssüv alea 4, 1468. Kuürgıboz als dumopes dir Era- 
so, istdas Loos, Gebiet, der Liebe zugelallen, Auch dient 
es zur Periphrasis wie Yuarı; alca; iämiösg alea Odys. u 
84. erklärt man für jAri;, Homer, ößsısz atca sı, Dßrıs Orph, 
Argon, Auchs,v,a. die Gebitlir, ri nasän», und was in 

»Prosa usioa heilst. So zavra Kar’ alras seıteg Il, 17,716. wofür 
ll, 1.286. nara moigav daırag steht, 'Apoll. 3, 3, u waga arrav 
drdeia nsıhiäaıre Apoll. 3, 613. gegen die Gebühr. xar' arzav 
dem Rechte nach Pind, Pyıh. 4, 190, das Gegenilieil mag’ 
alsay Pyıl. 8, 16. Davon alsıusz gebührlich, schicklieli u, 
». w. „ Scheint mit ösw, theilen, einerley Ursprung zu 
haben. 

Alsanos, % verst, uupeivg Plutar, Q. 8, 2, 1. der Mpyrten- 
zweig, der beym Mahlo horumgegeben wird, um dabey zu 
singen, ara, Andre nennen einen L.orbeerzweig, 

Alrakwv, ö, assalon, eine kleine Falkenart, Aristot.h, a. 9,36. 

AirSäavopaı, f. ausdheouas, fühlen, empfinden. Wird aber 
auch von den übrigen Sinnen gebraucht, mithin schen, ein- 
sehen, verstehen; hören, orfalıren, m. d. Genit, u, Accus, 
vıubs Darsnovrog Yedltny Xeroph. Mem. 1. 2, 71. ich habe 
einen sagen hören, airsasspua rıyag mapaßalvorraz 4, 4, 2. U. 
so meist mit flgd, Partieip. airdasopbveug rüv ayasılv re nal 
narly 4,5. 6. die gutes und büses unterscheiden künnen. 

sroimg airbavduswog 44 1.2. moerdiocriter intelligens vergl, 

hucyd, 1, 72. sich erinnert, Cyrop. 3, 2. 14 - Las Stumm. 
wort ist dis, ich hüre, merke, bemerka; davon alrdw, al- 
eSsun, davon aor, yodipv, ferner uicdim, aindaw, aiodasın, 
wissarouat. 

— Iymayros, rd, das empfundene, gehörte; auch «, v. a, 
alesyrıc. i 

years, 26, #4, das Erkennen mit den Sinnen, die Empfin- 

" duingz: davon aicdhees, die Sinne und Sinneswerkzeuge 
selbst; vorzüglich das Gefübl; ategymıy wapiges rıyi erwas 
jemanden merken lassen, Thricyd, 2, 50. hören fassen, Xenoph. 
Anab, 4, 6. 13. +5 Aurotv alodyrım dysı duaaryp Thucyd. 2, 6t. 
jedermann tühlı das Unangenelime; ai ais3. bey Xenoph. Venat. 
46. dioSpuren- Fährren der Haasın; 2) das Empfinden mut den 
innern Sinnen, Erkenntaifs, Bemerkung, das Verstehn, na} 
‚Ohuag nal warrslaz xai aletyreıs rüy 43 Plato Plined. 59. d.i. 

„Arten, den Willen Gottes zu ternelimen, zu verstehen, 

—Surhgıov, m, (airäyrig) Ort oder Site der Sinne; Sinnes- 
werkzcug, Sinneskraft, 

Aicöurac, 5, der mit den. Sinnen empfindet oder bemerkt, 
Plato Tluenet, p! 87: Bip. 

Syrırög,h, 00, der tühlen oder empfinden kann, darzu ge- 
schickt, darinne geübt ier. Adv, —ns fyw Zunsred Acliani 
v. hı, 24, 23. ich merke an mir, 8, v.,a, assavomaı. 

 5yröc, id, 3%, Adv. —rüg, (aiadiw) durch die Sinne orkannt 
oder zu erhennen- empfunden; sinnlich, 

"kicdw, (awy als) 5 vw, arsmuiw, Il, 26, 463. 20, 403% 

Schneiders grisch. Fi Irerb- 4. Ih, 
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L 4 8.v. 8. arsksıa, Untergang, Etym. MM. und 


" AIETAOF i a 
Alciuia,y, mach Suidas uayreii, nach dem Fir li 
Schicklich eit; bey Assch. Eum, 994. iv Perbneiinac er kön 
‚ alsınog. faustus, Tale als felieitnt "im Giüchseligkeit des 
Reichthams, wo die neuern Ausg. adywiarıs haben, 
ung, d, dr (alra) vom Schicksal’herrährend, von ihm be- 
stimmt, als airıuov Harp, Schicksals - oder Sterberag, . 11. 8, 
2. 22, 212; mit ihm übereinsummend, schichlich, gebühr- 
ich, rechtmäfsig, beyrm Homor häufig, alsına wagsımiv Il, 
6, 62. ra mosiynivreg nal war" aFiay Asyduıya, durch schick- 


liches'Zureden. 50 auch aisıuaz Gpivas Odyss. 23, 14. g- 


‚sunden’ Verstandes, vorher calg pas 


21, 294. ai i% 
mälsig trinken. a 


Alsıundw, ü, f. ea, nach Suid, naravalisıu, $, dvangıdun; 


davon niriuwpa, ri, 8. V. a, avakwua Hesyoh, wotür Pollux. 
aiciwua hat, 2 ' 
Alsıorcıs,d.i. arsıov, od, alsız 
spero, Gloss. Steph. \ 
Alcrog dh Adv, aisiwg, vom glücklicher Vorbedeutung, als 
derög, oimväg, dgvig, von alsa, vergl. aicıma, Die eigent- 
liche Bodeutung von air« Theil, 1.008, lat sich erhalten, in 
alsıcp dhun Nicand, 93. wie justum pondus das rechte Ge- 
wicht, das darzu gehörige erforderliche; irivins alsız justue 
triumphus, Dio Cass, 39, 23. davon > 
EI DLR “erw, etwas für eine glückliche Vorbedeutung 
halten, aisıov ciwviy. im medio eine gute Vorbedeutung für 
sich daraus nelimen, Appiani Mithr, 20, Civil, 5, 97. Plutar. 
9. pP. 99. und 102. 
"Aigas, m ev, (fss5) nicht gleich, ungleich, 
"Alam f. 5%, aor, #5a, bey Homer sichmit Leichtigkeit 
haftigkeit, Heftigkeit, Schwelligheie bewegen, ee 
gestüm auf jemand losgehn, (cum impetu ferri, irruere) -her- 
vor, hinzuspringen ; mit'dem Dat. Irwaıg Sräcır, wird dabey 
eis verstanden: Jircoy Il, 18, i 
auf, wie narviv amd Xöovis alerosra Odyss, 10, 69. bivdses 
aieree Pind, New. 8, 69. wixhes in mixsan dee Fra 
Eur. Jph, Taur, zgr. labor alius ex alio surzit, vias diazivtun 
yapıv Soph. Trach. 843. weiches der Schol, messBaikiuruy 
erklärt. Das Medium arydävar für aisseıv braucht Homer 
mal von schneller Bewegung. aissw eizsiv, impetum capio 
dicendi, ich komme und unge; 'daron diydys und Compas. 
und a5 in vuAvais. Mit dem Acc. diesen xXılga , mit Hef- 
tigkeit die Hand bewegen. Sophokl. alay dissw. Eur. Or. 
1430. 8. v. a. ausurews, 
Man nagt auch aisaw, acaw, davon drtw und olıne Jota subser, 
niuy di aupaz zererau Suplı, Oed, C. 1261. wird vom \Yihde 
bewegı. Doch läugnet Ruhnk. Ep. I. p. 33. die active Bed, 
Algrng, ägos, & 1. Oppian. Hal, 5, 220, aferäoe st, grterüge, 
Adaroyı dd, (föw, jew, ig) ungesehn, unbekaunt, unge 
kannt: nicht zu sehen, Ayuwerss, abauns; IL. 4, 258. nal we 
m Kiorov am aldepeg außaks wirry St, nal wire dahakkr m’ 
“paviasıey Av, wurde mich vertilgt und ins Meer geworlon 
haben; activ. der nicht sicht, hüst oder trfährt, araz Kuäg 
&iersg Eur. Troad. 13173. und 1321. davon i 


» aigimg, wow, secundo, Pro» 


Lexie, Stephani; ferner sirtiw, ich mache nnkenntlielr oder 
unsichtbar, zerstöre, vertilge ci d' Au. aisrasyrav Odyss, 
10, 259. sie verschwanden. 
vertilgen, tödıen, 

-orwa, por dh (ierwg) unwissend, unerfahren, Plato, 

er ur Pta5, & % (dioriw) verwüstend, zersiörend, Ly- 
coph, 71. , . 

Alguyrig, d, oder aisuyräg, Il. 24, 347. st. dess: aber andere 
aruuvyrhp lasen, w. m. n, Eitige nehmlich erklirten es d, 
verviag, audre ArciAsı: noch andre svrasyhs nal menarinevng, 
Nicander d. vswsüg, Aliste (wohin die Erkl. d, xorsAsrnsg 
bey Suidas und Iiesych. in aierurwp gehört) der Gramm, 


Herodoti 3, 69. von Menschen 


Methodius im Eıym, M. erklärı es aöowıog, bescheiden, gr _ 


sitter, 
Äiguksepyär, ö, 4, büser, ungerechter Mensch; Frevler, nach 
Il. 5, 405. alsuhe gelav, ein Dichter bey Clemens al. p. 28. von 
Alavkrg, Via, amzuksz, (dw, Aca,.äry) Iliad. axeräıce, 
E - 


506. sia erhoben sich, standen ” 


die Luft mit dem Fächer bewegen, ' 


, 


AIETMNAN 


„aleıda filav, 8. Wa. dryor und Araprıya. Odys, 2, 232. 
wird es dem airız entgegengesetzt, aisuka uushrasdeı Il 
20, 202: maledicta dicere, MHesych, erklärt es ärgerä, unschick- 
lieh, unrecht, =i5 Au rek Adfar alsu)a, wer kann deine Grau- 
samkeit beschreiben? Analect. Br. 2, p. 189. 

Alsvuvam 0, Eine, (alesı, alsımag, ataumes) pin das Sei- 
nige, sein Loos anweisen, -Recin und Gerechtigkeit hand- 
haben, richten; daron” wiswushrng. 2) herrschen, 'beherr- 
schen %°svi: Eur, Mest. 19. wie jura dare und Suwersuss. 

Alecuuvyreia, 4 Anordnung, Beherrschung, Herrschaft, 
nach dem Arıst. aipırı rugawvic, Polit, 3, 17. von 

- uyyrno, Hoss, d, oder wieuusirng (fem, aisupmvärıg) (aieumvaw) 
Anardner, Richter eines Kamptis, Odyss. 8, 259. 2) ein vom 
Vulke gewählter Regent; jeder Regent, Vorsteher; S. alruyr 
ns nach ; daher bey Tlıeocrit 25, 48. Aufsehar beym Landbaue, 

Alsxıarog, n ev, Adv, aisyiorug, häfslichsr, Tl. 2, 216. 
schindlichst; stammt der Form’nach wie d. compar. 'aisyiws, 
won alexoz ab, der Bedentung nach ist es so viel als aiszad- 
warız, U. airygirtem, aleygısv I. 22, 437. schimpflicher, aysı 
eperny oım alayısy Guhr Pınd. und Isılm. 7, 32. entehrt nicht 
seine Gestalt durch die Thaten. ı 

Alexos, so, ri, Häfslichkeit, häfsliche Gestalt; daher eine 
schindende Tliat, schimpfliche Behandlung; Schände, 
Schimpf. Scheint mit alöss, add; verwandt, obgleich Al- 
berti mit Hemsterhuis über llesychii alncıba es von ass, 
(davon ainix u, ainida) alsmıg, alryss ableiten zu wollen 

, scheint, 

Alsyennwv, va, d, 4, (airxpig) schimpflich, schändlich, 
eigentlich entstellt, beschmutzt, Epigr. wairgpnuus Aubam, 
Virg. Aen. 6, 276. turpis egeitar. 

Aieyooımiw, ich rede schändliche Dinge, führe schändliche 
Reden; von 

th, day 9 (rag) schändliche Reden führend, schänd. 
lich redend, 

soyiw, ü, (fpyov) ich handle schändlich, 

—ripdsıa, %, (nipdss) schändliche, schmutzige Gewinn- 
“ Habsucht, 

—xepbiw, ü, f. drw, ich habe. zeige- übe eino schändliche 
Gewinnsucht, suche auf eine schändliche Art zu gewin- 
nen: zw, von 

—nsohhr, der, 6, #, Adv. nepbür, schändlich - gewinnsüch- 
tig, re - habsüchtig. R 

-royiw, w, Läüra, (Adys) 8 vom, aisxpostiw. 

—ıoyia, ii, schändliche Reden, entehrende Gespräche ; Diod. 
Sic. u. Apollodor. von 

—Aöyog, 6, #, schändliche Reden führend. 

— uyrız, (air) der schändlichs, schimpfliche Rathschläge 

at. oder giebt, Asschyli Ag. 231. 

— uuStw, (ide) 8 va. aisgackoyiw, Ziupen: p. 1123. 

—roriw, ad. Hrw, (aiexgowsısz) ich ıhue oder handle schänd- 
Jich; ich schände rag rixvaz Hippoer. p. 2. vergl. Auhenaei 

“342. 

SET, %, schändliches Handeln oder Handlung; von 

woiig, d, Hy (rim) schändlich handelnd, besonders beym 
Schol.“Arisioph, Plut. 324. das, was beym Martial, fel. 
lans ist. 

—_rpayim,ü,f. yaw, (rpayos, mparrw) 8 V. 2. aioxgersiw; 
davon 

-rrayla,d, 8 v8. aicyporsıa. 

-roögwrag, d, H, (mplswror) häßlichen Anblichs; zw. aus 
Schol. Bourd, ad Aristopli, Thesm, 175. 

Aicxpogönnceung, %, ‚führt: Pollux 2, 129, aus Demosthe- 

nes (Epıist, 4) an, und erklärt es d. aicypokoyia; von 

Boymwv, ori, dr (oliaa, aioxpis) 6. 9a, aisgpohöye 

schändlich oder schändliche Dinge redend, 

Aisypig, ok, 5%, Adv, aieyoüs, (alsyer) dem xadiz entge- 

hend, bafslich; entstellend,, entstellt; Il, 2, 219 u. 298. 
zglvron, es ist schimpflich für dich ; aisyg& irta, entehren- 
do Worte, 3, 38. 6, 323. 13, 768. 24. 238. So mrybäüs Ins 

"rs 23, 473. Odyss. 18, 320, So sagt Eur, Troad. 384 und 

1177. aioxgä Adye at, nanı, Für schindlich und unzüchtig, 
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rnhia, Verschämtheit, Schaamhaftigkeit, 
— ro, Hoc, &, Schänder, Asschyli Choe, 987. 
—rypJg, pa, iv, 8, V. 2, alexıvryäi;, wie aryyddg, eiympöct 
doclı ist diese Form attisch; Plato Gorg, 42. wie uspakapyia 


AITUIE 

wem aleypüv gewarmı Demosth. aisypk !69Eyyoyro iram 

ziow ndons Idom. "Wie man xadös woöz ri dpäkor, gesehickt 

zum Lauten sagt, 30 brancht Xenopb. Venst. 7, 9. aicxiouis 
agb: röv dpiuoy ut. xelgevas. Start des Compar. airygirioez 
und des buperl. airgeiraros sind bey den attischen Schr. 
airyiuv u. iegıseeg gebräuchlieber;; davon übergerragen 
aufs Denken nnd Handeln, moralisch - häfslicb, schändlich, 
lasterhaft, Daher in der Sokrstischen und Stoischen Schule 
rd waköv, rd aisypiv, das Moralisch-schöne, das Moralisch- 
häfsliche, d. i. Tugend und Laster, bev Cicero wönlich 
übersetzt, honestam und turpe, Xonoph. Mem, 2, 6. 30. dav, 

Aisyaöryc, res, 9%, Häfslichkeit, häfsliches Anschen; 

Schlimpf, Schande, 

Alexpesvgyiw, contr. aus dirggerpyiw; davon 

—ovceyia,n, schändliche Handlung. 

—cvoyör, & # (feyas) schimpflich, schändlich handelnd, 
aleygstpyirara Adv, Dio Cass. 79, 3. 

Aisyüsn, #, die älteste Bedout. bey Soplı. Ajac. 1098 n. Isoerar- 
ist 5. v. a. ads, Schaam, wenn man sicli hüter eine schimpf- 
liche Handlung zu begehen; aber derselbe Isocrat. setzt zwey- 
mal aicxivas yuramıy verbunden mit Üßgree maıbüv active ' 
für Schindung der Weiber. Die nächste Bedent, ist, Schaam 
über eine unrechte oder schimpfliche Mandlung; daher 
Schimpf, Schande, Schmach dutch eiene oder fremde Hand«- 
lungen zugezogen; iv airguve moıtiy ray wöhıv Demostli. wo- 
für Plato aieyusp weprärren ru röhsı sagt, airumy auuße- 
aav 74 wöhsı Demosth. airyuup #xam, entohre seyn, Demnsth, 
di aiıyuvae Sys sichschimen, Eurip. Die entehrende Hand- 
lung selbst, Acschines 23, gr. bey Demetr, Phal. $. 114, 
falsche oder übertriebene Schsamhaftigkeit, die Schaamtrheile 
pudenda. 

—youirwe, Adr. schsemhaft, 


(aisgurörmog) bescheiden, 


Dionys, hal, 

Aisyuvrykög, Hd, schaamhaft, verschämt; denn’ Aristot, 
verbindet es mit aiöyuww. Auch act. Schaamröthe erregend, 
dessen man sich schämt, worüber man errüthet, als ra öy- 
Sivra aicy. nal ra eyusia Aristot, Davon das Subst, aisxuy- 


st. —Ayia u. 8. W, 

—ria, a, Schaamlaftigkeit; sehr zwr. . 

—röc, 4, iv, verschämt; Schaam verursachend, schändlich, 
aus Phoczl, 

Aicyüvw, fi wö, (alrgog) ich mache häfslich, werunstalte, 
richte übel zu, behansle schändlich, schände Il. 22, 75. pass. 
Il. 18, 280. vinue yoyumuivor. Pindar Pyth. 4, 470. von der 
Eiche: aiexuscı di ei bayriv eidoc. 2) ich mache moralisch 
häfslich, beschäme, entehre, schände, beschimpfe, rec 
Eur. Hippol. 420. Alias, söshy, yurainı. Daher im Med 
ich schäme mich, #71 rıyı, worüber ; überh. ich halte eiwas 
für schändlich, unanständig, trage Bedenken es zu ıhum, 
Odyss. 7, 305. schenen, Darıw, Odyss. 21, 323. Ehrfurcht ha- 
ben vor jemand, yexuvars roig wpaßuripeug Asschines, 
nieguvws irgüpra das einheimische verachtend, Pindar 
Pyth, 3, 38. 

Alcwroroinror Adyor Quinetil, 5, 22, 20, f, L. st, Alnuremı, 
assopische Fabeln, 

Airiw, d, far. yrw, fodern, verlangen; airnrwr Oüra Iua- 
ers» Odyss, 17, 365. um zu bitten oder betteln, im Medio 
biven, airsiuar Uuag Thueyd. auch ai. rr rıya oder rapd 
rıvog; auch borgen, Tlıucyd, 6, 46, betteln, Odyss. 18, 49. 
airttivy ap, run, suchen, Pind, Plutar. fordern, verlam- 
gen ra örla, duga, Xenopb, Anab. 2, ıııo, davon 

—rnna, rö, das verlangte oder gefoderte oder erbetene ; dis 
Bitte, Foderung, Anfoderung: ri rel rüunres —ra, Bas 
gen. Lüste, Epist, Soer. 124. 

(atulat, 
_ryur,. v8, arm, wie Biur von Alu oder Adw. 
Alrns, 6, (airw, airiw) Beutler, in waogairgg gewöhnlicher; 


Bey den Matlem, ein 


AITHE 


3 
Hesych. rruxös. Im Schol, Aristoph, Av. 883. wipaieng 
Yelat Toup nalmıg aimys in diesem Sinne, 
’Alrns, cu. &, dorisch airag, bey den Thessaliern der Gelieb. 
te, Theoer. 12, T4. überh. va äraioog. Alcman hatte ai-, 
Faız genannt, wi intpacroug wöoag, nachdem Schol, dea Sim- 
mias Aras bey Salmssins ; vermuthlich meinte dieselbe Stelle 
Etym.M. wo air: lag xegdaz durch ipwrixäg erklärt wird. Soll 
also wohl’ nipag diruag, VOR alrıc nipa, heilsen, $, sismuy- 
Aog nach. 
Ai ryar, zug, % (alrio) Forderung, Bitte, 
.rurig, od, 8, 6. v8. any, der um etwas bittet. 
—ryrirög, 4 59, der gerne, gewöhnlich bitter, das Bitten 
versteht, 
ryrög, , öv, zu bitten, warum man bitten kann und muls, 
Airia, , Schuld; Ursache; Grund; Veranlassung und Sıof, 
Homer kennt das Wort als Subst, ‚nicht; bey Findar ist es 
Ol. r, 57. Schuld; aber Nem. 7 7,16. airiav poairı Mosäv ivi- 
Pak erkliren es die Scholia wpibacın, ulm, ge son 
Sept. 4. airia'Deüv, das kommt von den Göttern, gute 
Sinne. In der ältesten Bedeutung (wie auch ne) heit es 
Schuld, Beschuldigung, Tadel, airiay axam, iv airia u. 
vai rıvag, einer Sache wegen getadelt, derselben beschuldi- 
ede gesetzt werden, deswegen 
verklagt werden: airiag dfıog wlelmwerh. Xeno. Cyrop. 
5. 5, 22. Eribeigen array ri, jemand tadeln, beschuldigen, 


et worden, deswegen zur R 


Demostli. Im guten Sinne arriay ayaSoi dx und imıdaivai 
ısı Isoor. Daher alria die Klage, Kl: Se, us sunkt, 
wie causa, Thucyd, 4 87. u. 7, 66. braucht airix im Dauv. 
wie diel.steiner ransa m. d, Genir, statt wegen, um der Ur 
sache willen: named rıvag ayaßet airia: Im philosoph, Sinne 
ai ajriar ‘E avarı Rs Nanukräfte, die nach ande 
Naturgesetzen forıwirken, Aristot, Mat. 1, 4. Phys, a, 7. 
Senrea Epist, 69, 4. dar. 

idw, f. a0w, Kal aitiaspa, (airia) beschuldigen, Xen. 
Heilen. braucht es im FPassivo 2 mal, wie Die Cass, 
beschuldigen, m. d. accus. der Person und Sache: 
als die Ursache angeben, die Schuld darauf schieben; an- 
klagen, beschuldigen; +sUrcu cs amıolum, ich gebe dir 
diels Schuld, ich klage dich dessen an, Xonoph: va Nirrindig 
sagt Antiplon, pP. 779. Bi airia, ep} airtävraı zar' iur, Man 
sagt auch airıaıdas uva wagi risag, vis r und mit Accus, 
cum Inäinit. Xenoph, iHelien. 2, 2, 32. Arıas 94 ind rıyav mo 
beisar, wie Dio Cass, 37, 56. Fuaskhe red narafunisu wauris 
siradyrersar, welcher auch ei amasivreg für die Beschul- 
digten sagt. „In der Stelle des Etym. M, ist airına ra wirägıa 
rege st. airod ra wirgin, wie adımaw st, adınaw u, dergl. 

avon 

Airiaua, ri, das angeschuldigto, eine Beschuldigung, Thu- 
eyd. nnd 

Airiacız, d, das Beschuldigen, die Beschuldigung, Antipkt. 

—ıarındg, m 6, Adv. arıarınag zum Ankiagen gehörig oder 
geschickt; bey den Grammat, — arm 9, der Accusat, casus, 
verst, wrürıg, davon das Adv, - xüs, im Accusativ, 

ıarög, dh dv, verursacht, bewirkt; was als Ursache oder 

“Grund angegeben wird; wovon man Grund angiebt; im 
philos. Sione wird es in Berug auf airıos, wie causa u. causa- 
tum a re z.B, 5 warno ist alrıov, & viäg, r airıarön, 

2 irigw, f . jaw, 8.7. 4, airiw, bitten, betteln, aviga; Odyss. 
17, ‘502, 

Altıylojin, ich suche den Grund auf und führe ihn an- 

avon 

—-Acyia, di wet eines Grundes, eig der 
aufgesuchte und angeführte Grund, Strabo Ip. 

—Aoyınös, #4, öv, geneigt oder geschickt den | aufzu- 
suchen und anzuführen ; ; von 

Airıokdyog, 6, #, (aitiz, Adyos) den Grund anführend- 
angobend, 

Alrıov, ri, ® v.a. airi«, Denn os ist eigentlich das Neu- 
ram, so wie jenes das Femin. von airıss. Die Urseche, 
Grund, bey Antonin, philos, s.v. a. die Form, von Materic 
geirennt, wie airıwder. 

= rirg, ia, 09, boy Homer ist es einer, der Schuld hat und 
deswegen Vorwürfe verdient: irei of po airıoı saiv Il. Z, 
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ich habe ihnen nichts vorzawerfen, sie haben mich 
nn arena, 100 oörı wunsrägsi al u sie 00: Soph. du darfst 
den Froyorn keine Schuld geben oder beymenmı; ‚2)der der 
Grund, Ursache, Quell von einer Bachelist, sey sie gut oder 
schlecht. Im guten Sinne Pind, Pyth. 5. 33. wayri Iesy „aigion ' 
ürsprißäum. Isoct, Busir, 14. rüv nddsorurwv airtibrepen, 
Xen.ph, Mem. 3, 2.2, 0. 3, 2. 4 5.8. 6. 4-15, 

Airdödag, ö, 5, was die Ursache, Grund in sich hat, enthält, 
oder anzeigt, ra arıwdy bey Antonin, 2 Form der Dinge, 
abgesondert von der Materie. Adv. —dü; Clemens p. 929. ’ 

Airwhıog, ö, auch alyülıos, ein Nachrrogel. 

Aidvaböv, Adr. ».v. ad. f. Nicetas Ann, oft, 

Alboncu adumg sv. a. advwg, welches siche, 

ridiog &, 9, Adv. aipvrdrws, (statt dessen man auch das 
neutr, a/Qsidıs findet), plötzlich, schnell, unerwartet, tum- 
versehen, 

Aixpagw,f. arw, (six) den Wurfspiels, die Lanze wer. 
fen, 1,4 324. überh. damit streiten, wie sixucu, davon, 
wiyunrng. wobr ‚Argsidaran Hyuaeag xioa Sopli. Ajac. 97. s, 
va. inivnaag mus a, Ku Wird häufig 'in den Handsch, mit 
Exuägı verwechs 

nakweia,d, SEEN (AAwsıg) mit der Lanze 
(ara) d.i, Kriegsgefangenschaft. . 

-hjwrsvu, fi svew, oder auyuarwriiw, mit.der T,anze erben- 
ten, zım Kriegsgefangenon bekommen und weglühren, 

—Awrınög, 3, 90, zum Hriegsgefangnen gehörig, vom Kr, 
Eur, Trond, 871. 

—Awris, (dar » % eine Gefangene, 

—hwrög, ö, %, (dAwris) mit der Lanze Pe 
genommen. 8, beguakuro; nach, . gehngen 

Ai im w, mit der Lanze Krieg führen ; davon alyuyr5;. 

Aiypiı, %, die metallere Spitze an der Lanze; daher 
73 bey Raubvögeln; die Lanze selbst, besondors el 
tern, und bey-eben diesen, die immer einen Theil statt dos 
Ganzen _seizen, der Kriog; amedy wbr wpds raig Aaxsdarsovi- 
ou mans alyıa sorunse llerodoti 7. 152. der Krie gıeng 
schlecht von Siatten; vorz. kommt diese Bedeut, in deu 

„ Comp, vor; aryua eiv "Apysia Pind. Olymp. 7, 35. mit Argi- 
vischen Streitera ; 





173 zw, 

—pntıc, ron d, 5 von. d, x Aeschyli Pers, 136, 

-uyr! Hp106, pin, ‚wi zum Krieger gehörig, kriegerisch, 
yes phr, 454. von —raa, 4, v.® - Dgd. 


NMere; 37. st. ahns 


Alaras aı% Marngiav 


—auyrng, od, 6, lem, aixuärıs, Lanzenschwinger, mutluger 


dire it er. 
— uödberot,d ö, ER (dio) ev. a, aigdahurag. 
u mabiges.d 6, 8. vu. Bopußipe;, Lanzenträger, 
Alya, Adr. schnell, genwied, bald, plötzlich; Hom 
scheint mit äbaz einerley Ursprungs und das ı eingeschöben 
zı seyn, wie in ab ‚ also; davon 

—unponikeudßog, d, H, (nikev9o;) schnellen Woges, schnell 
laufend. 

UT DR g& r ev, schnell, leicht, hastig, von alyız, 3. 
Aaıymgor. 

"Alu, hören, vernehmen, bemerken, einsehen, Hom. 8, di- 
wie aisdäysna, Il: x5, 252. aloe Bin ürcp orklären eini- 

e durch Briwusev ru yuyin, . behalten di 
fee Bed. wasdun (narı a NEE 

"Aldvı 4 8. vn, Hiüv, Ufer, 

"Aıkv, üvor, 3, auch H, Leben, Alter ‚' Zeit, Dauer der Zeit, 
fortdauerndo Zeit; lange Zeit, sig tiv aldvx Asschines Axioch. 
17. besonders Menschenzeit, d.i, so lange Menschen über. 
haupt leben, z.B, ar’ aiüvo;, ab hominum inde memoria; Zeit 
Lebenszeit, "Leben, 2. B, Bio, diaysiv Xenoph, Ding "akivee 
anipderdar, seines lieben, werthen Lebens beraubt werden. 
Ilom. Il.22, 58. Hesiod, Seat. 337. Pind, Pyıh, 3,8. Äuräg 
«iwvor; gewöhnliche Lebenszeit, oder Menschenalter. Der 
Lar. hat es beybehalten und spricht os asvum aus ; 2) Mark, 
Rückenmark, Pindari Fragm. und Hymn. Hom. in Mercur. 
43. davon x 

ürıos, 6, We —hyıog, ia, 1a, von Dauer, fortdauernd, 

Bi 


; von ann, ana), ax. Erykurigg run Hyımm, 
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als „i9y, ein langedauernder Rausch, d4fa, ein länge oder 
ewig 'ortdanernder Kulm, - um 

Alwvößıoc, &, 4, der lange lebende, heifst Prolemasus Epi- 
phanes in der aegyptischen Iuschrift, 

Alupa,s, ein Werkzeng, worinne oder womit man Körper 
echwebend erhält oder ın Bewegung setzt, also ein hängen- 
der Korb, Bette, Hangematte, Senfte, Wagen und dergl. 
daher ein solcher ruhender oder schwobender Zustand; 
die Schwebe, Schwebung. Dionys, Antiq. 3, 47. nennt den 
kreisformigen Fing zyrunkov aiigav, von algw m. asipw 50 
gut als apras von agw, arpw abgelsitet. In den Compos, hat 
. Züpa als das Stammwort angenommen; daher ueriwgss; 

avon 

—oin, (oo, digw, atipw, algw, algm, ailpw, alipa, alwgia,) 

in die Höhe heben, erlieben, aufhängen, schwebend £rhal« 

ten oder bewegen; mitbin aisgatuxı, in der Höhe oder erho- 
ben seyn, hängen, schweben, ungewißs seyn, sehnlich war- 
ten. Plato Menex. braucht avagrasdaı und aiwgeishar als 

Synouymaz vom Erlısben-zu Ehren braucht es Lio Cnss, gr, 

I. awpsirdar yo Yazıy mal Ursggmipsev Kenoph, Cyneg. 44- 

Mutl, H-#nung bekommen. Ticeyd. 7.77. braucht es von 

Gefahr. Piatar, Cicero 15. vom verweilen, sich aufhal- 

ten; davon 

—onua, rss, rö, das aufgehobene, hängende, schwebende, 
ray hängende Gärten, Anıhol. jeder aulgehängte- hängen- 
de- schhwebende Köfper; auch s. v. a. d. flgd. Eur, Or. 979. 

=oyrie, . "awpiw) das Aufhängen, oder Schwebend- erhal- 
ten oder Bewegen. 

eonrog,%, Y, (aiwpiw) hängend, schwebond, Meleagri Ep. 77. 

—oi2w, gebräuchlicher ist das gleichbedeut, wirsweigw oder 
alvpiw, Dio Cass, ” 

"Ana, 5. arı. Spitze, Schärfe, 

"Ana bey Pindar, Pyth. 4, 277. st. ang, ann, 0. vum. ina, 5. 
ann U. anarka. 

Aradnusıa, od. dnadyuia, dj, ein Gymnasium vor Aıhen, 
von Jem Heros Akedemus benannt, besonders durch den 
Plato berühmt, der hierin lelırte, daher dessen Schule selbst 
diesen Namen führt. M.s. Diogen. Laert, 3, 7. davon 

— wainde, 4.9, einer von.der Akademie, ein Akademiker, 
ein Platoniker. — uaixöv virovds Luciani lcarom, 25. es ging 
ihm wie den Akademikern, 

"Aradw, f, dew, schärfen; wın axı, anis, acies, acuo, davon 
Arayuivoe von Haaya, juaxpmı, o;hi galzs Hom, mit einer 
scharien Spitze, 

"Aranız, 395, 6 #, (xaiw) nicht verbrannt. 

"Arad aiperac, 6, 9 (nafapın) nicht heruntergenommen 
oder gerissen; unzerstörbar, nicht zu vernichten, 

AnaSapria,n, (nafageın), Unzeinigkeit, Schmutz; schmu- 
tzige Laster. E f 

 Sapras, dh eg nnrein, schmutzig; mit Lastern 
befleckt, Bısewirht, Schelm, Luciani Asin. $. 29. 2 

— Japrodayia, , (Dayw, anadaprog) das Essen unreiner 
Speisen, Areıhas, 

Axadınriw, ich nelıme nicht ein, Sexti Pyrrh. 3, 124. 

’Anafınros, d,y (karixw) Adv, —Senrws, unaufhaltbar, nicht 
zurückzuhalien, 

"Axaıva, na. d, 9% V. 8. an u. dnis, Dorn, Stachel, stimulus; 
auch ein gewisses Maafs der l’elamesser, lat, acnua, $, über 
Varro p. 28. Columella p. 235.’ n. Index $. R, RK, in acnua; 
hat nach Ilero so königl. Fuls oder 160 danrukoug. 

"Axaıgiw, (änaıpos) ich habe keine bequeme Zeit, habe keine 
Zeit, Oppos. sunuugiw; davon such 

—oia,%, Unzeit, ungelegene Zeit; act. ungelegene Störung, 
Unterbrechung, und das Beiragen eines äxarpss, od. Indisore- 
tion, wie sie Theophr., char, 12, schildert. , i 

—giu05, 4, 09, uuzeitig, ungelegen, öärrı nis i=' anaupiums 
yharzav Irac eAdy Asschyl, guicguid in solum, buccam vene- 
rit, was einem in den Muad kommt, , 

 ooRöms, 3, (Podw) zur Unzeit schreyend, ein indiscreter 

chwätzer; Clemens al, p. 203. 
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"Anarookoyia, #4, (Adyss dumpes) umzeitiges Geschwätz, 


indisoretes 'Gewäsch, zw, 


"Araspoz, 6, 5, Adv, araipws, (xarpis) unzeitig, ungelegen, 


nicht zur gehörigen, rechten, bequemen Zeit; act. der keino 

‚Zeit hat; der keine Zeit beubachtet, nnzeitiger Störer, 
Schwätzer, der ineptas der l.ateiner, der nzch Cicero de onat, 
2, 4. 8. aut, tempus quid postalet, mon vider, aut plura lo- 
guitur, aut se ostental, aut eorum, quibuschm est, vel digni- 
tatis vel vommodi ratfonem non habet, aut denigue in alıgao 

enere aut inconcinnus aut multus est, also indiscret, Dionys. 
in L.ysia 5. nenn, emen Schriftsteller so, der. zur Uuzeic 
fremde Dinge einmischt, In passiv. Bedeur, steht es von 
Geis, Wollüsten, für unanständig, Xeno. Cyneg.12, 15. Cyrop. 
4 2, 45. dwarpa nal wova unnütze, pitle Dinge Xeno. Epist. I, 
4. anaıpoy roınaa Demetr, eJocur. J18, unzeitiger Versklang. 
Ararpss Buhadrrss Keno. Hipparch. 7, 6. ungeschickt. 

"Auankiis, iss, 4, der Saamen einer Aegyptischen Staude, 
Dioscorides 1, 119. Hesych, erklart es van I: Narzisse. 

-riudaroc, 5, %, nicht mehr waxiaparss, nicht mehr im 
schlechtem Kufe‘stehend, 

"Axanys, ov, 3, Asschyli Pers. 852. der gnte oder gutthäti 
nach dem Schol, von ixancg gemacht, "Axanysıoz donig im 
Arkadien verehrt, nach "Anayss, dem Sohne l.ycaons, oder 
nach der von diesem erbauten Stadt draxjrıy, genannt, 
Callim. in Diem. 143. Pausanine 8, 3 und 35 vielleicht erst 
nach Homers’ Zeiten, u, einerley mit "Auausra, de. vv. 
anarijeng, cv, 3, (aeolisch wie ayrıira sr wyriirme, und wie 
poeta, athılata, cometa aus wsıyraz, adAyrhs, nous gemacht 
sind) bey. Suidas u, im Etym, M. such ananyros, Beyw. des 
Hermes bey Homer zweymal, welches mau ganz verschie 
dentlich erklärt hat d. zavsipyı, arglistig, ayadig, moalg, 
(Wie äranos) gut, muild, sanft, voımgrinds, u, 5 arıpiruud räg 
Aura, von Schmerzen und Kınmer befreyend, 9 al duva- 
mevos nanstedar, zaydevöz nancd adısc. Man sieht daraus, dals 
dıe Alten schon über den Siun des Worts uneinig waren: 
denn einige leiteien os ans Arkadien her, wie vorhin in axı- 
xüyesog bemerkt ist. Mir gefällt die einfachste Erklärung, 
ayadög, gas, wornach es 8. v. a. ananyg bey Adschylus ist, 
u. von anans; Wie von yuwwög, young u. yiusıryz, abgelci- 
tet ist, wie Ltym, M, erinnert, Loen so nennt Hesiodi theog. 
614. Ilgsundsiz anazyra, der unschuldige, gumüthige Pro= 
metheus, 

Anauhriog ii. dnamnrag, &, ananyrog. 5. das vorherg. 

"Axaria, nn; Schuldinsigkeit, Unschuld; won 

—nog, 0, 4, Adv, ananws (naxög) nicht schlecht, unschuldig, 
nicht heimtü.hisch; ehrlich, einfältig Plata 5, p- 81. #0 nennt 
Xiphil, beym Dio C, 58. 13. die Cleopatra um ananıs vor, 
ein schlechtes, heimtückisches Weib, dpxernpia mai auvern, 
eine unternelimende, verschlegene. Tiben so sagt Dio C. 12, 
z. von Commodns: wazeipyaz zus nun Nov, aha Ei na rg 
Akkoz ayigwurws, ananac, vom Natur gar nicht hinterlistig, 
sondern vor allen andern ohne Falsch. Denn gleich darauf 
kolg: imo by rTe woähhe arkirgror, wie non malus Cie, ad 
Div. 10, 22. 7. vergi. Ep.23, 4. imprudentia sum Japsus — 
ereiulitas error est ntagis, quam eulpa; et quidem ın optimä 
cujusgue mentem facillime irrepit, 

—roJeyarog, d, y, (waxoupyiw) nicht verschlimmert, nicht 
beschädigt, 

—xougyog, ö, #4. nicht bofshaft, unschädlich, zw. j 

—rippwr, lust. a nanippwv, von Scott, aus Arhenaci p. 
163. gen. mmen. 

—xuyras, dd Adv. —ulerwg, (sanvvw) 8, v. 2, dnanog, UMe 
böse, Hierocles Pythag. 

—uwrog, 5, %, (nandw) ungekränkt, unveısehrt, 

—havdıc, din y. $. anandin 





EN ou, 5, oder anaklogoos, ö, 3, (anali, ei) 
1 


serftkeliend, 11.7, 422. 5. any u. andun. 

— kn. 5, Nessel; 2) Meerqualle, von der brennenden Fi- 
Bee beide urtica lat, genannt, Die Schreibart axaidpy 
ist fall, 

Anaddug, Eos, dr, (naAisg) ohne Schönheit, ohne Reiz, 
nicht schön, a 


“ 


# 
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"Analluigyran ö, 4, Adr. —ghrws, vorzüglich frz, ein 
, Opfer, das nicht angenehm u. von keiner guten Bedeutung 


ist; von waliugiw. Vergl. dSuraz. Di 

rürıarays, 6, 9, (Radluriiw) ulgeschminkt, olme Putz u, 
Prunk. » 

’Axakög,n, dv, rahig; sanft, geränschlos,“ Aduxas, Ayadag, 
woXer, mahamde, narh Hesych, v. Yıa, also st. grakö;, Adv. 
anadws. 9, any u. axsdwv. i . 

’Arakurros, d, , u. anadudäs, 6, 3, (naduerw) unbedeck:; 
die zwey:c Form hat Soplı. Phil. 1327. u. Arisıot, deanima 2,9. 

"Axamvridng, 5, ein Bürger aus der Quih "Ananarrig zu 
Ather, naclı "Arauag dem Söhne des Theseus, genannt, De- 

»  musıh, Plurar, . 4 

—uayröderog, 5, 4. EL. Acschyli Pr. 426. st. adaw. denn 

5 der Sıum erfordert vurn ein Substantiv von dieser Bedaut. 

— naureilöyygus, 5, (anduäyrig, oder akamarıg ry Adyyn) 
und eben #: anapavrsmayız, 5, (dx, tr day) unermuüdet im 
Lansengefecht, su der Schlacht, Pindar. . 

—uavrimovg, odos d, 3, mit oder von unermüdeten Fülsen, 
schnell. irwoc, araun, Bperrh, Pindar. 

4.25, avrog, S, 3, unermildet, nicht zu ermüden, Akıog. 11,16, 
176 #ivss nnaufkörlich, 

— narog, ö, 4, Adv. sramarus, (namares) ohne Arbeit; Ar- 
beit, Ausıreugung nich: einphndend, d.i, unermäder, uner- 
midlich, =ig Hm. 

— uarfyapmpgs, d, d.s. anaparız yapıım, d. ir naxy, won un- 

ermüdeter Kampfilust: Steph. logı es dem Pındar bey, aber 

Etsin, M. hat auauayrıy. olıne Autor. 

’Ansmpuerog,d,y, dhä. ev nauulwr, oder karaulav, nicht 
blinzelnd, ET > R 

"Anaywhg, Eos, 6, H, (nase) ungebeugt, unbiegsam ;- hart, 
unerbatilich. R : 

"Araumros,.ö 9, 6.7.8. anaumig; davon 

—ayia, ji, Unbiegsamkeit, unbiegsamer Charakter, Mr 

"Axavsa, %j6 9, Dirnen, Stacheln; auch ein Dirustrauch; auch 
besonders s. v.a, arasdog, Bärenklau, S. auavsos; bey Tleoph, 
an. aiyurri, die mimosa nilotica Linn. yagsıa angvöng Nicaus 
dri Iher. 330. Aıatı Dios. 189. pappus einer Disieları. 2) die 
hervorstelienden Graten der wückonwärbel, das sogenannte 
Rückgrat, vorzüglich boy den fischen, wo es wıo lauter 
Dornen aussieht; ıropisch, z. B. anasSaı ruy dyrarumn, spitz- 
findige, dunkle, vorworrene Streitfragen, beym Cie, Fın. 4 
28. spinae disrerendi, 3, 1. spinosum disserendi genus, oder du- 
meta Acad.4, 35. . anavı;; davon 

’Auavdebv, wvor, 6, Dorngebüsch, ein Ort voller Dornen, 

— Sneıg, yezsa, He, dornicht, stachlicht, 

—$i2w, bh iow, domich:, stachlicht machen; neuır, dor- 
nich seyn, . 

— Bıröc, 4 du 8. vu 8. anmvähsıg. 

— Sıivog, io, wov, von Dornen, als Suicv, areßaveg, Dornen- 
krone; bes-/uders von der indianischen auauda, einer Art von 
Dormnuranch, Minora Linn. ri anasdıya. Upaivaraı ai iv 
Karradonia. Gage dh aubiv Bivögoy us Anavdem E35 6 Wäoiog 
aka ganarlyaos Beravg sagt Strabo 3, p- 469. Sieb. wo er dıe 
Nachricht von Pogidoniss hat, bey Carıhagena in Spanien 
Bindoov 38. anavdne DAsıdv abıivar, EZ cd Upaepara yivaraı nak- 
Arsra. Beide scheinen die Saamenwolle (pappur) einer Di- 
stolart zu meynen, aus welcher so wio aus dem VAarir, cor- 
tex das Hani- und Leingewebe gemacht wurden. Dinsco- 
rides 3, 18. sagt vom Strauche arasdıcv, tußeph. ra Gurke 

ir ra Aruny anavdy, im Angw ba anandübsıs sSoyär, nad" 
“ apayvondng kors Xuoüg ou auAkeyouivou wai Up’ dv Tudsmiscn 
Paußanceiön: yivaraız wo andıe yırisdar Dası lason. Sarace 
mus lieser ol rg Bapßanssiörig daShras yırıadal Pası. 
Plinius 24, 12. hat die Stelle überserzı, Man vergleiche ach 
Varronen Servii ad Aoneid, z, 649. u, Salmasii Exercit. p, 212, 

3109, ou, #5, Diminut, vonaravda, Dioscor. 3, 18. eiao Pilau. 
ze, Disteları, onopordum acantlıımm 1.innaei, 

3:5, dog, 9, dornicht, gräticht, Kakxidag anauSidaz, Anal, 
2, pP. 54 2) ein Vogel, der sich auf Dornen and Disteln 
hält, wie der Steglitz, Distellink, 
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"AradSlwv, lover, d, (Anavsa) Igel, Stachelschwein, Galeni 
Cowp.'med, sec, bar. ar. i , 
— Ioßarns, 4, —Ioßarız, ıbas, Yı (Baw, Baiva) auf Dornen; 
-gehrnd, Dormıreter, 
& aBdänc, ö, H, (Böios, Bakiw) Dofnen oder Stacheln, oder 
mit Dornen werfend oder treibend, als [2072] bey Nicand. 
—Sohöyası di, (Aym, lego, collige) Disteln lesend, Sta- 
cheln sammeind R h 
— Siywroc, & ıı (würs) mir srachlichtem Rücken; Igel. © 
—Sorkyf, Ayo 'd, 3, re) von Dornen geritat, mit Dor- 
nen oder einem Stachel verwundet, Soph. , 
"Axavdog, 4, als Kraut, acanthus, Bärenklau zu Einfassuh- 
gen dienend: üygös An. mollis acanthas, Theoer. 1. 55, acan- 
thus mollis Linnzei, bey Dioscor. 3, 19. anayda u. & manauda. 
Die andre Art duasSa aypia Diose. 3, 20. ist acantıus ıpinon 
sus Liinnaei; als Baum, ein Argyptischer stachlichter Baum, 
auch Axauda. 5. anavdıbar; Theophr. h. gl. . be ä y 
"AuavSoorsdhr, don d, 3, mit stachlichter Flolse längs dem 
ganzen Rücken, iySüg, von dnavänpis verschieden, Aristot, 
Athanaei p. 319. . 
—Sobayss, d % (Payw) Dornen essend. 
—3oG60£iw, Vornen- Disteln tragen; von a 
-SoW8pog, &, jı Dornen, Disteln iragend, 
— So&vaw, Sıacheln treiben, . 
— HE BuAdos, d , (Bid) mit stachlichten Blätterm. 
—33%X01@05, &, Stachelschwein; bey den Spätern der 
Schweinigel. 
—5iw, (daav9a) mit Stacheln versehen, bestacheln, Sextub 
Emp, Pyrıh. x. 50, 
— Suikig, för, H. 8. axamdig ’ 
L Gabyg, 20 0 4, 8. v8 Aravfhkige. 
- 3üv, Wvog, 8. V. a, anavsehn, 
"Axavidw, #. isw, wie ein axavıp wachsen, bey Theophr. 
sonst 8, v, a, anavdiiw, # no . 
ZyıRög, 4 dv, von der Art des Axavog'oder dazu gehörig. 
—vivıorog, 6, Y, nicht in den Kanon gebracht. RR 
"Anaveoz, , ist urspr. mit dxavda I. Auaıya einerley von are 
ärig, axaw, äkalvs, wovon Axamı, anauda U, anamos, Spitze, 
Dorn, Stachel; vorzüglich bey Theophrast eine Distelart; 
u. speziell der dornichte Fruchtkopf dieser Disteigewärhse. 
„Dimin, anavıev, rd. i 
’Ararhheurog, 6, 9, (narydedy) nicht verhökert, nicht vor- 
fülscht unter Hökerhünden; active nicht hükornd oder ver- 
falschend. ek 
—rykos, dd, Blog wpäg ra euufiiaa amkotg ui Amamdor bey 
Strabö 11, p.781. ohne die gewöhnliche Falschheit u. Trug 
der Krämer u, Kleinhändler, 5. d. vorige, perfidus hie caupo 
bey Horaz. £ : 
"Andrvierog, 4, 0%, (narsidw) nicht beräuchert, niit, ohne 
Räuchern ansgenommenes Honig, Strabo 9, p-613. , 5 
— 7y05, 5, 4, (namie) ohne Kaschr, ohne Feuer, als £uAe, ein 
Hola, das nicht raucht, Sueia, ein Opfer, das nicht, yerbranırt 
wird, ohne Feuer und Rauch, 
"Anapdıog, 6, 4, (xapdia) ohne Herz, ohne Verstand, wie ew- 
eors: ohne Kern, vom Hols. Re E 
Axupsir(amaane) Adv. oder anach, anapiug, au dv -anapıl, 
bey Din gr -. A in einem Augsuhliche, eine kurze Zeit, 
$. auapig. ; j i . ; \ 
"Auagnvaosı d, 4, (mans) ohne Kopf, = 
anne so, dm (riiee) eigentl. von kurzen Haaren, die 
nicht abgeschnitten werden. können : daher überh. kurz, 
klein, von Gröfse u. Zeit, Der Ring am kleinen Finger hiels, 
anapig lIlesych, Pollux 5, 100. erı od" ahapt mar davsicaı De 
mosth. p. 1292, auch nicht dss mindeste; amags xoivss Ark- 
stoph. Plur. a4. Daher auash duadıreiv verst, xoöve» Nub. 
49. ray rarpuav cvb' anaph kirseri ao Av. 1649. Kenzuas 
0,9" snapf nicht zum mindesten nutz Vesp. 541. wAny reis.» 
Digsg dnagig Verp.7or. röv dypiv cubh anaph Yahsız ipar Al- 
eiphr 3, 25. 89 awageı xplum auch Ygivau, in temporis puncto, 
im Angenblicke. eh» ans Anapaz was wapaiveı Ulutar, Anton, 
Man findet auch &» axagsı allein, verst, Xpiry, 90 wie anagy 
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worst. xpövav, eine kurze Zeit, Daher zap’ auapij at. wapı 
Kinpöv, Koyashs; um ein Haar, Asschines Axioch, 7. auch 
allein anapj, Synmosii Ep. 4. ihagcuer ‚Iyxeiyarres dkapı * 
pa. Alciphr. 9, 7. ippVrard pe anag uöhhoyra waph rolg wAsior 
va; iivar. Eben daher sind die Adverbia anagsı, anapız, 
vet. anapiwg u. bey Hesych. axapa für anapia, abgeleitet, 
och ohme Beyspiele. Dem Beyspicle bey Siephanus xari- 
werou arapıe ro3 Öder Statt mag" anapı, und dem andern, dr 
anagas oiysro wuryeis ist ähnlich as vom Nienander Etym, 
M, ögas, anapiıs waparsiukag apriug: 

"Anapı, ein ganz kleines Thierchen, Aristot, h, a. 5, 32. eine 
Milbe, die man im Küse, Mehl u. s, w. auch in der Haut 
der Thiere findet, 

"Axapıaiog, aix, aicv, oder axapidıas, (anapi:) ganz klein, 

. Ki kurz, von Raum und Zeit, ‘Die aweyte Foım bey Sui- 

as, zweif. 

"Axagva, 4, 5, Hesych. erklärt es uch L.orbeer- 
baum; bey Tlisophr. h. pl. 6.3 u. 4. lesen einige dafür äusgva, 
welchen Nxmen Hesych. auch hat; bey Theophrast Iı, pl. 
1, 16. Plinius2ı, 16. eine Distelart. 

"Arapvaf, 5, bey Hesych, s, v. a. der Fisch Aafgaf, Derselbe 
hat äxapva, aldss ixSuss. u, axipva, ixSüs wog. Bey Ashe- 
maeus 7, P. 280 u. 327. desgl.B, 1} 356. heilst dieser Meerfisch 
Axapvoz u, zweymal axagsay, Bey Aristotel. h, a. 8,1 ın 19. 
en die Ausg. u. Handschr, Agxavas, EoxXapvoz , \dyapvor, 
Aoxavas, axapvagı adagıusg, axapmoz, bey Plinius 32, zı. 
acharne, 

"Axapriw, (äusgres) ich bin ohne oder habe keine Frucht, 
ich bin unfruchtbar : davon anapria, , Unfruchtbarkeit, 
ansgrierog, b, Y, (naprigw) 6. Vin. Axaprurog, ohne Frucht, 
Eur, Plioen. 217. nennt ssdia anaprısra zsgippura die Ebenen 
des Meeres, aeguora campi maris, wie Eusiach, es erklärt: 
andre,aber lesen richtiger zUnapx. u, erklären es vom frucht- 
baren Sizilien, 

—rog, d, 4, Adv. auaprws, (naprig) ohne Frucht, unfrucht- 
bar; iySuwv, ohme Fische, Pausan, 5, 7. olıne Frucht, d, i. 
ohne Nutzen, unnütz, 

"Ausprwraog, ö, 9, (napriw) urbefruchter, ohne Frocht, ohne 
Nutzen, unbenutzt: yinag gapıy ansprwrov, Wegen eines ıin- 
verdankten Sieges, Soph. Aj. 176. xoyzusg, umerfülltes Ora- 
kel, Asschyli Eum. 711. 

Axnaprögyrog, d, 9, (xaprıpiw) unerträglich, Chrysoet, 

Axaprag, d, 9, (mupw, xaprö;) ungeschoren; unbeschnitten, 

"Anapbig, ion d, 4, (nigdw) ungeirochnet, 

’Axapwg, Adv, (arapys) augenblicklich, 

'Aracnä&, Adv, wie ars, sanft, sachte, ennrressı duacna 
rgoßıßuvra Cratinns Eustathüi Il. p.686. ed. Rom, , 
—coraios, Asschyli Agam, 749. anarrarmı Ayabua wisyrou 
nach dem Schol, Alas xsraruayoy vom alpha intensivo und 
nad, (wovon xenaeuivog) schmückend, zierend; andre aber 
leson im Asschylus axasraipv von zw. Bedent, davon auarrs- 
pw bey Hesyclı, euverös, klug, Bpıri nınagusvas; ferner aras- 
piva, Ypmoeuiva, selbst der Name "Arasıs; scheint davon zu 

kommen, j en A . 

"Akarapıyros, 5%. (naraßpkim, Brake) nicht niederzuwer- 
fen, (von Fechtern, Ringern) nicht zu erlegen, nicht zu be- 
zwingen oder zu besiegen, . j 

-räayysarıy, Ö, %, (rarayyiklo) unangekündigt, unan- 
gemeldet. [> , j 5 " 

—räyvaaragı ö, 9, Adv. anarayaüorus, (narayvin, ywaoıa) 
nicht zu verurtheilen -zu verdammen -zu tadeln, 

—rayuvırrag, 5, %, (narayarizsum) unbesiegbar, unbe- 
kämpibar, j . 

radinzerog, b, %, (naradicadw) nicht verurtheilt,, 

—ragunsns, dd d. 1. ou mark Sopiv, nal po, nicht nach 
meinem Sınn, unangenelim. 

-rarriarosı d, di, (naramıasumı) nicht zu beschuldigen, un- 
schuldig, sonst äufyakyras, anaryyipyros, Josephus. 

—tanailurros, dd (naranakurrw) nicht bedeckt; offen, 

—randeunros, 6,9%. (naranocam) ungeschmückt, unge- 
ordnet, h 
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"Aratänpıray, d, 4, Adr, anaranpirws, (karanpivw) nicht gu 
richtet, nicht verurtheilt, 

—rakyarındg, bey den Grammatikern ein Vers, der keins 
überllässige Sylbe am Ende hat, $. narakyurındg mach; von 

—raiyaros, 9, 4 'Adr. anaraluurug, ( xaralyyw) unauf- 
hörlich. 

—raiyrriw, KYV.A. cv naralaußivw, Sexti Pyrrho, z, a0r. 
von 

—rainrrag, d.h, Adv. —Aarras, (varalaußava) nicht ein- 
geholt oder ergriffen, nicht einzuliolen oder zu ergreifen; 
nicht zu fassen- zu erreichen oder zu begreifen; von Sachen 
des Vorstandes, unbegreiflich, 

—rahyyia, ı, Unerreichbaikeit; Unbogreifiichkeit, 

—rahkanrog, 6, H, Adv. anarailanrug, 
versöhnlich, nicht zu besänfiigen, 

—rarkykog, d, n, Adv. —Ahkur, (ddimog) nicht zusammen- 
passend, unpassend, unschicklich, Ding. Laert, 7, 39. 

—ralurogs 6, 9, (narakum) unaufgelöst; nicht aufzulösen, 
nicht zu arrstören. 

— randadyros, d, ni, (sarauadiw) nicht zu lernen - zu vorste. 
hen, unbegreillich, Hippoer. 

-rünanraog, d.h, (xarauasen) 85, vi a.dyyures, Schol, Ari- 
stoph, l.ys. 658. i 

— rauayyros. ö, H, (xaraumyona) nicht zu bestreiten - zu 
bekämpfen, aubesiogbar, Antonini 8, 48. sonst duayer. 

—rauirgyrss, ö,, (karamerpiw) nicht gemessen, oder nicht 
zu messen, Strabo 2, p. 130, i ‘ 

—rTayaynarrocy, 0,9%, nicht zu bezwingen, Nemesius pP. 
309, not, 

— raydyroe, 6, (naravois) nicht einzusehen oder zu bemer- 
ken; unbegreillich; nicht überlegt, 

-rarakaııaras, od, % (naramakaım) nicht zu bekämpfen, im 
Fausihampf anbesiegbar. 

-rarausrog, dd, Adv, —tassrag, (vararisw) nicht zu 
beruhigen, nıcht zur Rube zn bringen, unruhig; nicht geen- 
diger oder zu endigen, unauihörlich, 

—rarkgurag, dd "Adv, —rAfnrag, (nararihesw) nicht zu 
erschrecken, unerschrocken. 

"Axarariyfıs, dh, sv. aSauuasria, Nausiplanes Clementis 
Strom, 2. 

—rardvyrog, ö, 9, (xarareviw) nicht durch Arbeit, Anstren- 
gimg zu ermüden; nicht bezwungen oder zu bezwingen, 
Grammat. 

—rarorog, 8, %, (naramisw) nicht verschluckt oder zu ver- 
schlucken. 

—rarpaüvroe, d, 3, (xararpadvw) nicht zu besänfiigen, 

-rarröyrog, d, 9, (nararroiw) nicht zu erschrecken, uner- 
schrocken, Schol, Hom., Il. 3, 63. 

—raüpdsurag, ö, 3, (karapdeuw) nicht befeuchtet, 

—rassıorog, d, H, (naraseiw) nicht geschüttelt oder erschüt- 
tert; nicht zu erschüttern. 

-racnaavrog, 6, %, (xarammmalıu) nicht bezeichnet oder 
aufgezeichnet, z.B. !rahua Herodiani 3, 38. ein mündlicher 
nicht schriftlicher Auftrag, 

—rasnemrog, 6, 4, Adv. —enirras, (naraenimraum) nicht 
überlegend, unüberlegt, Cyrillus c. Jul, 

-rarnevarros, dd, Ad -äsrus, (sarasnsvadw) nicht be» 
arbeitet oder zubereiter, roh. 

—rasnsung, 6,9, Adv. — enslag, (sararsıuy) ohne Bearbei- 
tung, Zubereitung, ohme Kunst, Dionys. halic, ohne vielen 
ar ee rar Schmuck, im eigentl. und usreigentl, Sinne; 
nicht eingerichtet, olıne \Yolinung, Sohol. Find. Nem, 3, ar. 

—rarnıoay, d, 4 (nararmıı) micht beschatter, 

—rasnorag, d, di), (arasnorog) nicht überlegend, zw. 

—raskurreg, d, 4, (Karacnörrw) umverspottet: nicht zu 
verspotien, nicht zu tadeln. . 

—racracia, ü, (narasrasız) Unbeständigkeit, Unstätigkeit; 
Unordnung, Verwirrung, Aufruhr, 

—raorariw, unrubig, unbeständig seyn, Arriani Epict, 2, 
1. von 

—racraros,d, dh, Adv. —ärug, unststig, Demosth, unbegtän- 
dig, unrubig, unordentlich, 


(saralkarıu) um 
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"Aneracroebog, 6, 3, (naraorespH) ohne Ende, Dionys. hal, 
vw. der Periode, ohne Ründung. 

—rasyerog, 6,%, Adv, —oyirus, (xarigw) umaufhaltbar, 
unbezäbmbar. 

—rärpiwrog, d, H, (narargias) nicht auf- oder au zerreiben. 

—- ralpanros, d, j, nicht bewaffnet, nicht mit Wehr und 
Wallen vorsehen. 

-raboivyroc, d, i, (naraßemds) nicht verachter, daher g+- 
fürchtet: nicht zu verachten, also großs, fürchterlich, an- 
sehnlich, wie non contemnendas. - 

—rayavrog, (karayavw) nicht zu berühren, der sich nicht 
berähren, nicht lenken lülst, Herodoti 4, 191. zw. wo andre 
—Yevero; haben. \ 

-rayenrog, 5, Adv. Yinrog, (narayiyw) nicht zu ta- 
deln, tadellos, Cyr, ' 

—raysuerogs, d, 9, nicht erlogen, Herodoti 4, 292. 

= ripyaaeroz, 6, n, nicht verarbeitet, roh, im eigentl, und 
uneigentl, Sinne, 

—relvarroz, 8, 9, (narsıvadw) micht eingeschlifert, nicht 
eingeschlafen, — j 2 . 

—rnyöoyrod, 6, 1, Adv, —ohrws, (narpyopiw) nicht ange 
Klage, Eiche anzuklagen, ud os, er 

—-r4xyroz, 6, 4, noch nicht unterrichtet (in den Anfangs- 
gründen des christlichen Glaubens, bey den Kirchenrikern 
nach dem: Gebrauch des v. xaryyiw im N, Test.) 

"Axdrıoy, ri, Dimin, von ararız, ein kleines Schiff, vorz 
der Sceräuber, dubngmiv Thuoyd. uw. Strabo sıB, 2) ein 
Segel zum Geschwindfahren aufgezogen, 8. über Xenoph. 
Hallen. 6, 2, 27, der Hauptsegel. Bey Agathins 3. p. 97. vis 
Gogridsg-wersügeug eiyov rAc anaraug mai amp" aura Ho moU ri 
nasyijeia rüv icrüs avısamdeisag. Lucien 6, p.280 aAvspaog de 
Airruv 74 69dum mai durırkär rä axarım, also überh. Segel. 
3) Auch ein Becher von dieser Gertelt, wie »umßy, nunßos, 
eymba und uursAdor, nipag, enupeg, enapiz, Atlomaei 2, 4. 
p. 782. Casaub, 

"Anarovipaerec, d, N, (Harevomazw) nicht benannt; ohne 
Namen; ohne Ruhm, uubekanat; nicht zu benennen, ım- 
nennbar, 

"Anarcog, 8, 0d. 5, ein Fahrzeug, Pindar Nem, 5, 5. nennt 
neben öAndg auch -Anarou, u. Pyth. 12, 62. axaroy eivaklar. 
Herodotıts u. poota Athenaei 1. nennen anaraug sırayaryslg u. 
Gograysüg. Thucyd, 7. nennt binıer einander rgingss =Aoia 
axarsus in der Flotte. Luciani ver. hist. I, 5. rip vaiy, Ana- 
vor di jv, Engarusau. Es schein: also ein schnell segeindes 
Schiff zu seyn; daher ararcı Soai bey Eur. Vorz. wırd das 
Wort vom Kahne des Charon gebraucht, 

"Axarrurog, d,j,(xarruw) ürööygua, unversohlterSchuh, Te 
les Stobaei, 

"Auaukogs, d.h, (nauiss) ohne Stengel, von Pflanzen; ohne 
"Schwanz, von Tlieren, 

’Ax auerag iaecrog, nicht gebrannt- gebrandmarkt, 8. sau 
ryrtasm 

"Akavsroc, w dravrog, 6, %, (va) nicht zu verbrennen 
nicht verbranat, 

"Anauypycoia, ü, (nauxysı) Bescheidenheit, die nicht prahlt, 
Igmatıı Ep, 

- axiw, axaymu, axayızw, anaxw (von &x95,axw, eyxiw durch 

er 

‚* ‚ber 


oppelung) ich betsube, äxaxouzı, ielt beträbe mich, bin 

übt. Eben so andyyuaı, davon axayxsiaro ionisch st, and- 
xyiro, u. anyxiaro, anıyädarı. Hesiod, Thkog. 869. Suaz 
anayuv für ersürut, ergrimmit, axaxslaro u, anayhara Il, za, 
179. inaxs 11,16, 922. $, axw. 

"Axsavdg,' d, eine Art von harter Hülsenfrucht den Linsen 
ähnlich, Phorocrates Etym. 5 

’Andacrog, d,H, (nsalw) nicht gespalten oder gebrochen, änka- 
erst, Hesych. " 

’Ansiopaı poet. SE, axiowar, Il.16, 29. 

"Ansıpexöpmg, ou, &, gewöhnlicher aurprendjung, ou, &, (nipw 
v0 neigw, Sul, nipew aeolisch, w. xy) mit unbeschnit- 
senem - unverschornem Haupthaar, Beyvr. von Phoebus und 
Bacchus, um die frohe ewige Jugend derselben anzuzeigen: 
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weil die griechischen Jünglinge bis zu gewissen Jahren ihr 

Hauptbaar unbeschoren trugeng 5, in xcouaw: daher heifst 

antıo. 8. V. a, ati xouüv, intonsus Apollo Horarii Carm. 1,21.2. 

von beiden Göttern sagt Tibull nam tecet intonsus crinis 

utrumgue deum, 

"Aniksudog, 6, %, (nidev9o;) ohne-\WVeg, unwegsam. 

—Asvorog, 0, 4, (mikiuw) unbelohlen, ungeheilsen. 

—hubas, 6, 4, (nihupos) ohne Schale, ohne Hülsen. r 

—voboäia, #, das Freyseyn von Dünkel, eitelm Wahn un 
Eitelkeit: von 

_ . ELITE , 3, (nevh 3354) nicht rubmräthig, ohne eiteln 

'ahn, ! 

-vörmaubeg, 6, ;, (sreubh, a6) ohne Streben nach lee- 
ren, eitlen Dingen, Cic. ad Div. 15, 17. 7. 

Anduryros, d, 9 puariw) ungespornt, ungestochen, vom 
Pferde, das sich nicht erst anspornen läfır, Pindar, 

"Ansvrgogs ö, , (xivrgov) ohne Stachel, olıne Sporen (Hah. 

nensporen), olıne Krait u, Wirkung, Longin ar, 2. 

"Auivurog,ö,, (neriw) nicht geleert oder ausgeleert, 

"Anionaı, (ax) mit der Nadel flicken, ausbessern; Homer 
braucht os vom Löschen des Dursies 11.22, 12. vom Aus 
bessern dor Schiffe Odyss. 14, 383. vom Gutmachen eines, Un- 
glücks 11.13, zı5, dropiag Xeno. Mem. 2, 7, 1. meta bh. vom 
Arzte, heilen; überh. jeden Schaden ausbessern, jeden Feh- 
ler bessern, Sünde aussöhnen u. dergl. ri wagymara wövag 
ausirar rols duvaniseıg nadınsedar rue Yo; Aesschu i M 
15. im Passivo, wo falsch äpxeira, stehn, 

"Antparoc, d, 5, Adv. dxspaisg, (nepaw) unvermischt, lauter, 
rein, ächt: Eur. Phoen, 956, wo es die Scholia AyS% Ari» 
yovos erklären: metaphor. ächt, einfach, unschuldig, ehrlich, 
obue Falsch, Piss Eur. Or. 920. s,. v. a. integer, unversehrt, 
vollkommen, äösa, vollkommene Sicherheit, Dio 40, 43. 
baypapıcım dnigaiy rıyi Erırpirenv, ganz und gar überlassen, 
53, 31. 9) von nspaw (nspailw) unverleizt, unverwüstet, 
Aeno, Cyrop. 6, 2, 31. Isoor. Thucyd. Herodor. , 

—garörng, ron, 9, oder duspaieruwy, 4, Suidas, Unversohrt- 
heit, unverleizier Zustand; Polyb. nder Aecchtheit, Reinheit, 
Lauterkeit,. $. anigauss. 

ur .% Cd) unvermischt, riAun; avdgeia, mit 

ollkühnheit nicht vermischie Tapterkeit, Plato: unver 
mischbar, unvereinbar, Dionys. hal, 

—paragı &, 9, (nipa) ungehörnt, ohne Hörner, Plato, 

Anspgavvwarog, d,., (xgauviw) nicht angedonuert, nicht 

vom Blitze getroffen, 5 

"Aripdara, #, Gewinnlosigkeit, d. i. Schaden, Verlust; von 

—bng, dog 6, 3, Adv. anıgdäg, (nipdes) ohne Gewinn, keinem _ 
Gewian, sondern Schaden bringend. 5 

"Auspnos, ö, 3, (rionog) ohne Schwanz. i 

Axsıpaiz, d, (sepua) f. L. kt. anspuaria, 'Pollux 9, 89. Man- 
gel an kleiner Mänze, Bettelarmuth, 

"A KEPOG, 6, HB. Ve A Amiparog. 

Ansprendung, ds, oder Änrprenopeg, 8, U, 8. ansıpenöpung, W IM.E, 

"Aneoxvos, ©, , ohne Raubigkeit. 8. nipxvsi. 

Anipegw di, 5 Va, Axapcs; dafür axnipwres, d, #4, (nipiw) 
Analocta 2, p. 24r. u 

"Anssiufßores, 6, 3, d.i, ansdusmeg Aporaög, Menschenret- 
ter, Acsculap beym Orpheus. 

"Axscımog, S, #, (axssuaı) heilbar; heilsam, gat zum heilen; 
bey Maxim, v. 149. änirmınuog poet. 

0105, , 5%, Heiland, Retter, Arzt, Apollo, den Ovid. Ver- 
wandel. 1, 52r. opifer nennt, 

"Anssirovos, ö, (ansöusvog wdvor) schmerzstillend,, kummer- 
heilend, 

"Anscıg, tg, 3), Oder areswig, ö, (anew) Heilung, Rettung. 

"Axszaa, ro, (aniw) Heilmittel, Heilung, 

"Audenıoc, 5, %, heilbar, zu retten. 

"Ansewög, fd, s.v. 2 axsıcın Hesych. 

Axscrivorog, d, % st. axıcivoroe, Krankheiten heilend, Ana- 
lecta 2, p. 149" no.34. wo jerzt dmterı wicou stehe, 

Ansornp, Hong, 6, oder aussraz, inariwv gayivrwv der zerris- 

sone Kleider ausbessert, Xeno, Heiler, Kerter; davon 
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"Ausarhorog, dh. —erındg H,,öv, gut, geschickt.zu hei- 
len, oder erwas wieder gut zu maclıen, Daher aksgriny, 
(rixum) die Kunst auszubessern, Schneiderhandwerk, Plut, 

= frig, 4, Dioscor. 5, 84. »enut in dem Schmelzofen dis ei- 
sernen Sıabe an der Deche, änsoriös;, wahrsch, mit wiorga u. 

° anierpa von einerley Ursprung, . 

—orögia, Ion, Antsropin. Hr Heilkunst, 

—orogimög, u by, was zur Heilkunst gehört. 

drög, iu iu, 8 Va. duirimog; melaph. 1.13, 115. 

erde, % (duo) Nadel, ER . 

—erpıa, y, dom. v, antırup, 80 wie auserors, 

a: Hälfsmitcel, Soph. Hesychil, 

run ey u Fr. 

—oruß, ‚5, Heiler, Aız EN £ 

ale A %, (anıcıs Bipws) heilbringend, heilend, 

 Aueng, virwi WR 
er; aluess; d, di, (aniwv öduu) 
pocr, p- 1272, ‘ : 

"Ausuna, ro 6 VA, antun, ZW. 

"Arkbaras, d, 9, Adv. anıhalus, (nsOaA4) ohne Kopf; ein, 
Buch ohne Kopf, d.i. ohne Anlang, desson Anfang verloren 
gegangen ist; eine Sekte (aiorzı;) ohme Kopf, d.'i. ohne Sıif- 
ter; jl$os, eine.Rede, Erzählung ohne Kopt, nicht vollendet. 

’Ardw, st. arfouar, Hippocr. loc. in homin, 0,5. 2) 8. das 
folgende auiwu | . 

"Andwv, aniovrag, anisveg, still, rubig, Hom. Odyss. 14, 195. 
schweigeud. Homer sagt auch im Femin. sro "Adınam 
aniuv u st. ansouga und aAA anium dalvuase wadnussct Odys. 
ar, 89. als Adverb, Von aus, an, and. ‘8, anıı und ‚am. 
Das Verbum axicıg hat Apollon. z, 765. welcher auch 3, 85. 
aufsusa der Bemühung onıgegensetzt: davon taceo, und ava- 
„Ara, yevyasan Hesyc Eu 

"And, %, die Spitze, die Schärfe; davon aris, an, am 
alu, das lat. acies, acuo, anabe, aupynns vopung, veuns. 

"Ani, 3%, bey Hesych. jeuxia, Ruhe, Stille, an sysvayrs eier, 
sie wurden sıull, rubıg und schwiegen. „an yes be ’ He- 

„sych. st, Jauxiav yyıs; ferner.annsios, navi Vorisch axz 
Findari Pyth, 4, 277. st, ausw, still, sanft; davon axakcz und 
enfav, welche siehe, auch jxa, 

Axıı 3 5. 0undiz nach. 

= a ee ö, „ (nyöruonsuw) vorwahrloset, vermach- 
lässigt. i ß 

pa dr (bw) s.v.a. d. vorh. Nach dem Zusam- 
EN ne Hom. IL'6, 60. Adv. aundisrws, 

417. 8. v. a, Üßgirrinüe. a . 

en I ö, (lee) unbeerdigr, N: 

A iw, (id) v2. aßpsvrıoria, vernachlässigen, aus 

Ara, pe) m. d, Di. Il. 1% 427. u. 23, 70, 08 diber- 
drüssig werden ; auyönrwet MEuauTEg wurad Quint, Smyrn, 10, 
"16. marpel annönwaurs; äri mrohiumio auiy, IM, 368. 

hc, doc hi 9, Adv. anydüz, (nädsg) sorgenfrey, sorglos, un- 
bekümmert, sicher; Il. 24, 526. nachlässig, Odyss. 16, 319. 

ssiv. unbesorgt, vernachlässigt, Odyss. 6, 26, 20, 130, von 
einem nicht beerdigten Leichnam Il, 24, 554. Odyss. 24, 186. 
davon 
3a, Sorglosigkeit, d. i. entw. Mangel an Sorgfalt, Für- 
Be k odez Freyesyn von Kummer und Gram; Trägsinn, 
der sich um nichts mehr bekümmert, Cic, ad Att, 12,45. Bey 
Apollon. rhod. 2, 219. 3, 298. erklärt, der Schol. annbeiag 
viou, durch oAunyösık, Sorge, Kummer, Schmerz, Traurig- 
keit, wie die ıxx. das Wort und das abgeleitete anydıadw U. 
auydıdo für traurig seyn, brauchen. Für die Bedeut. aorg- 
los oder nashlässig seyn, führt Steph. arybıav aus Chrysost, 

. rec (umriw) nicht besänftiget, nicht zu besänf- 

tigen: harı: Odyss. z0, 329. wild, grausam, Tlieoer. 22, 269. 


Mer! ig «7 (andıbiw) unhelleckt, unbeschädigt. 


"Annma, res ro, (aniw, antsua) Heilung, Abhelfung. 
"!Auny, Adv, 9. any. 


schmerzgtillend, Epist. Hip- 


'Aunreg,d, % (wros) olıne Garten; würos äxyrog, ein Garten, | 
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der kein Garten ist, den Namen eines Garten 
dient. 


"Auygamıog, d,, olves Odyss.9, 205. Apolloniia, 1276, wird 
von Hesychius A®9agros erklärt, welcher auch Axypasia, 
abSapria har, welches WVort boy deu ıxx vorkommt, ob» 

leich bay Hesych, gangssia steht, wie er auch ungärisg durch 
ehtägioy, vorarngies erklärt, Der Begriff vorn ass anyg. im 
Homer ist schwankend, es scheint alter, unversehrter, noch 
nie angebrochener Wein zu seyn. Atıwüsrs au. Hymn. in 
Merg. 72. 8. v.a. aunparos A, Eur, Hipp, 73. 

—gares, ö, 9, Homer braucht dösg anhparos Il 24. 303. rei= 
wor Wasser; omas mai mAhoog annparcz 15, 499. wie nAuuare 
auiyara. Odyss. 17, 532. unversehrt, wie integer, u. eüsg. 
Herodorus?7, 20. xoussz; auhgarss reines Gold; Pindar Pyth. 
5, 43. Yrlaug am. unversehrt: dungarsy woriy -Asschyli Pors. 
673. Schon.aus diesen’ Stellen ersicht man, dals das Wort 
mit anspnıöz (von wesaw, mischen, oder ngal2w, verletzen, 
abgeleitet) ganz einerloy der Ableitung und Bedeutung nach, 
und nur in der Form davon verschieden ist. Eurip. Or, 574 
hat Aöyog auıgares unbellecktes Ehenetra; eühpws kai nanın 
anigarig Hippol. 960. schuldlos: Au. AAyerı Surig- Hippol. 
3125. unbekimmertes, kummoerloses Herz, mipsevo: unbe- 
fleckt, unberührt Troad, 670, Piutar, Nomne 9. Asıniv Hipe 
pol. 73.76. welches Eur. selbst erklärt 45" ol-e vom aZıor 
GigBuw Bora, oub' JAGE mw aibuneg, die weder abgeweidernoch 
abgemäher wird. Dafür setzt Hyımn. im Mercur. 72. Arımü- 
va annpariou; in derseiben Bed. nun dx. Eur. Ion. 1266. von 
schönem langem Haare, wie im Worte antpermöuns: für unver 

‘letzt brauchten das Wort Eurip, Here. fur. 1314 wie Ola du, 
Xeno. Hiero 3, 4. in derSielleCyrop. 8,7, 22. ce? riv Be ruv rür 
Ohwv aim ayvigovam argıßl nal Auhparıv Mai dvauagryrov hat 
Pollux2, 14. und Memorab. Soer. 4, 3, 13. arg re na Uyrä 
nal ayıparev, u, s0 wird es an mehrern Stellen mtr ayparag 
verwechselt, \Venn man aniıgari; ımmrerletzlich, unvörderb- 

“ lich, a&$agraz erklärt, so isı es auch oft schwer, die wahre 
Lesast zu bestimmen : sin'vee Auiigarsı nal dSavarcı Dio 
Cass, 52, 35. eroryeioy an. xai Pro Aristor. de muudo 2,5. 
welches Apeleius dioinnm et inviolabile übersetz:s. Den Piato- 
nischen Sprachgebranclh hat Ruhnk. ad Timasıım p- 17. erklärt, 
Apollonius 1, 974. nennseine Frau, die voch nicht geboren 
hat, anijgaros wbivwv: aber dnhgarı Gapuarı 4, 157. scheinen 
unwidorsteliliche zu seyn; dnnparoz audgacı Akjuusg I, 852 
ist die bisher von Männern unberährte und unbewohnte In« . 
sel. dvsiap aunhparav Orph. Aıcıx, 6. scheint active zu stehn, 
Hülfsmittel: u, versu 656. anngara Gdpuana dx wird potem- 
tissina remedia richtig überseter; äniıgares gıvazawpey, Diony- - 
sii Perieg. 945. scheint unverderblich zu seyn j 

"Aungıog, dd, (nie) 8. va. dunpdaug und arhparss, ohne 
Schaden, unbeschädiger, Odys». 12, 98. 23. 328. 2) unschäd« 
lich, Hes, ey. 821. 11. 7, 2c0, arpısı erklärt Apollonius 
dyuxor, olıne Herz. vergl. 2z, 466. li. ız, 392. entsoelt, (riap, 
»Ag)'aber 5, 872. diog entmannend. Bey Phoeyl, 99. yuxad 
anıgızı Immerwährend, unsterblich, 

"Annpos, dr xgwrög anngararsı ‚ erklärt Wyttenb, Piblioık, 
Crat, II. 2, p.54. für aungarsrarsu und vergleicht inugira- 
vos u dusdwpirargg, U. suxtipirarıg wm, 

'Aungvarsi u. aungunri, Adv, olıne Ankündigung ; ohne vor- 
hergegangene Ankündigung; von 

—guarog, d, 4, Adv. aunpiurwe, (mnpsrrw) unangekündigt, 
nicht vorher angekündigt; wöisus; an. Äem, An. 3, 3.5. wo 
man keinen.a4guE oder Friedensantrag annimmt, unversühn. 
licher Krieg, so wie bey Dio C, fragm, 143. annpunrsi woir- 
eis; daher aszerda nai-anyguurz.ravra Luciani Piscat, 36. 
Soph. Tr, 45. wiss ar. ohne, Botschaft von sich zu schicken, 
Die Bed. unbekaunt hat Hesych, aus Soph. angemerkt ; Eur, 
Horacl. gr. ist cöy' ax. anberühmt, ä 

Anhgwros, 6, 3, (zngiw) nicht mit Wachs überzogen, unge 
hen: Iuidas u. Luciani 7, p.' 5: Anygwra ünvrrepa, wo 
sonst axıgara stand. 

"Aunzxiädar, Il.ı7, 0637. 81. anggidarau, dei. anmgiarkı state" 
annyywras, wofür auch im plusquamperf, anaxjarı und aua- 
xuaro steht, ? 
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"Anuxabüv, dvog, ö, Kummer, Schmerz, #. v. 4. axop u. dyr 
Siy, Ilesych, Kıym. M. ' 

— yrmar, ud. argymuar, bekömmert pie vom Act, anna 
s. via. anaxyıı, anayıw.  S. arayw mach. 

"Azıßbnksuroc, dd, (sıpöyheuw) nnrerfälscht, 

— Böykes, d, 9, Adv. auıföyaws, (niBönkas) ohne Schlacken, 
rein, gereinigt; unmverlalscht. - 

duög, 4, 0%, schwach, als der Mensch, Mom. nnansehnlich, 
schlecht, als (kar') »dog av. Odyss- 8, 169. Cbrzua Aıhen, 
Der Haupthegriff scheint Gays, schlecht, gering-zu seyn, 
Viell, ist amdgis u. Anıpög eimerlef: davon amdgiiwadw 8. v. a, 
sußlvwrö, Hesych. ‚ 

—düdnz, no, 8, 4, mach ArreinerSpitze, Axis, gespitzt, spitzig. 

—_ Bursg, 5, n, (anıdda) zugespitzt, 

’Anilw,f.icw, (axh, aniz;) spitzen. ’ 

"Axımugs, von d, #, (mia) olıme Kraft und Stärke, schwäch, 
olirmaclıtig, Odyss.9, 513. 

"Arivaypa, ri, 8. va niuyur V vw, wars, 'annaren, 
Etym. M. anwayuig, 0. v. a. niyyeig, Hesych, 

"Axıvanyg, ov, d, ein eigenchämlich Persisches Wort, was 
auch dıe Latenner (acinaces) boybehalten haben, ein kleiner 
Seirendegen bey den Persern, . 

"Auıvdovi, Adv. ohne Gefahr; vom 

—duvag, 4, 4, Adr. -divws, (niväussg) ohne Gefahr, sicher. 
Eben das ist axıwbusddn,, Hippver. p. 829. P 

"Anıvyala, 4, (nivgeıg) Mangel am Bewegung; Unbeweg- 

 — hielikeit, 

—=-yyr i a, -rıridw, f. jew 
biu sulig; von > 

yyrog, d, i, Adv. —varws, (nıvo) unbeegt, unboweglich ; 
zuhig, fest. # Üay dpyos 8 aavrär mai axivaros Plut. der sich 
nicht bewegen lalsı, Geb, rab. 34, an. xai dvsmasng; der 
nicht beweyt worden darf, als Gräber, daher Hesiod, "Epy. 

750. ir Suwihroe naSi2s, auf den Gräbern sitzen, 
"Ayıyor, 6, eine Pilanze ocimastrum, dem Basilikum ähnlich, 
mit wohtriechender Blume; 2) l.at. acinus, Weinbeere, 
’Axıyrivdea, Adv. (anivgres,) maudıı, ein Spiel, wo man ein- 

ander sucht vom'Platze zu bringen; wer unbeweglich stehen 

bleibt, gewinnt, i 

"Arıcc, 3,5, (Xi) ohne Wurm, frey von Würmern, (ein 

Holz) was nicht von Würmern .angefressen wird. Hestodi 


‚ich bin unbewegt, ich ruhe, 


gey- 435. wo andre anıpkraras d.i, nakkırror lasen, 
’"Axıpos, dav. anıpag, bey Hesych, röraßäc, argisag. Dasselbe 


scheintauch anıgj, arsivh, sun Imırsrausva llesych, zu seyn. 
Bey Theoer. 24.15. 2w. >. anıss u. Auıowog. Ä 
"Arıc, or #+ (oma) Spitze, Spitzchen, d, lat. acies,. Oppiani 
Hal. 5. 515. eine Arı von Wreyzack, övugwy Anal. 3, p- 78. 
Anixaras, d, 9 (Xen, niyn) Adv. duugyrws, wie —yra 
bey ılomer, nicht zu erreichen, nicht zu ersteigen, acht 


einzuholen, 

"Aniwy, 006 5, #, (siav) ohne Säule, Hesych. 

"Aurilouas, S icouar, sieh verstellen, dissimulo, thun, als 
wolle nan.oıwes-uıcht, was man doclı Kerzlich gerneniwmt, 
Lucian de mercede conduct. Nach d, Etym. von ara, ei: 
nem eitlen \Veibe, die immer mit sich selhst im Spiegel 
sprach und jenen Charakter hatte. Nach andern war Aunı 
der Name eines Gespenstes, womit die Ammen kleins Kin- 
der schteschten und furchtsam machten, wie 'AAQırw, Plut. 
7, p- 357. Il. davon 

ui ör, &, Verstellung, verstellte Weigerung, 

YAyri, dh SB. anmiiauar nach, 

Axhayyi, Adv, ohne Geräusche oder Stimme, 

"Auha %: uroc, d, A, unbeschnutten. $. »Aadınm. 

"Aukaıhzr dan 5, 9, (nAaiw) umberreint, zw. 

"Aukasros, 9 (aAaw) nicht gebrochen, nicht serbrochen. 

"Ankauersi, dnhavgri, dnkavrei, oder —ri, Adv. (Asia) ohne 
zu weinen, 

0735, 8, 4, und aulaursg, 5, 9% 
weinend, 

YAxkang, ton dd, Adv. aräsüg, (nAiız) ohne Ruhm, rulım- 
65, unrübinlich; davon 

Schneiders griech, U örterb. I, Th, 


(vAaiu) unbeweintz nicht 


u —— ee ni nn 


nn er mern 
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"Auksıa, %, Unrähmlichkeit, Schande. ' ’ 

— sig poet. a v,a,d. vorh. 

"Ankslerog, d, %, (whsırrög) bey den Dichtern nach ion, Dia- 
lekr axAnierss, od. änärerss, nicht verschlossen. Dionys, hal. 
p- 305. hat dudsırag dafür. 

"Audserog, 5, 4, nicht stehlend, ou »Adrrwv; nicht betrü- 
gend, Soph. Hesychii. 

"Axnkınbovierwg, (uknbin nArdoidw) oh: 
aus Plıavor. Lex. : 

"Aukkierog, 6, %, lowisch st. axAsıerog, unverschlossen. 

"Audıypiw, (uhupas) ich bin ohne Loos- Antheil, Erbtbeil- 
Eigentum, ich bin arm» dürftig; gewähnlicher ich bin 
nnglücklich; davon ‚ 5 z . 

— Horma, ri, ein Urglück,  unglücklicher Zufall, . 

—yeia,. 4, Armuth, Därftigkeit; gewöhnlicher Ungläck, Mile 
geschick, Elend; von 

— 205, 8,4, obne Loos, Antheil, Erbtheil, Eigenıhum, 
l.and; mithin arm, dürftig. yiüs andngov re za) anrırav Hymn, 
Ven. 123. unvertheiltes u, ungebauetes Land, ‚ 

—npwrei od. ri, Adv, (vAnsiw) ohne zu loosen. 

— npwrag, d, #, (wAnpiw) der kein Loos- keinen Antheil be- 
kommen hat, xazaz Pindar. z 

—uerog, dh 4 Veh Auhieros I, Andsıereg, wm. m, 

—yri, Adr. (kalis) ungerufen, ungebeten, 

 y4rogs d, Hr (aniia, Ai) micht genannt, nicht benannt; 
nicht gernfen, nicht eingeladen, uneingsladen, 

— ih, des, 8, Hu (adv) (b. den Grammmatikern dudırız, was 
nicht bewegt, nicht declinirt wird, Adr. arkira;,) sich nicht 
neigend, sich nicht bewegend, unbeweglich, unerbittlich, 
Theoer. 27, 16. 

— ivyroc, d, A, (nÄouin) u. Anhevoz, &,.% (nAdves) unerschüt- 

tert, unbewegt, nicht beunruhigt. 


ne Ruf, ohne Ruhm, 
ı 


r 


"Andoros, d, 5, (nAcma) micht diebisch, nicht beprügerisch, 


zweifelh, ; 
"Aukudüsıeros, 8, 5, Adv. —sierws, (nivbwsieua:) nicht 
von Wogen bewegt, nicht bestürmt, Be Polyb, L, 
"Ankvsros, d, # (aAv2w) nicht bespült; nicht abgespült: 
„us, yarzıy, aulser dem Schlagen u, Toben der (77 
\Wogen, 5. vu a, ankudisıcre;. 


Ir 
ellen und 


"Arduros,dı H (wow, nal) ungehört, Inser, Herodis Attici. 


"Ankövarosı d, 9, (rAdr) ohne Ranken, ohne Zweige. 

"Ankweros, 6,% (vAudw) nicht Jiesnhen, 

'"Aruadw, f. ac, (ara) in der Blüthe seyn, blühen; in der 
Blüthe seiner Jahre stellen, in'seinen besten Jahren seyn; 
‚mithin Jugend- od. Maanskraft haben, sie zeigen; nnd-so 
von andern Dingen, die in ihrem besten Zustande sind, sich 
in ihrer pam Stärke zeigen, ihre völlige Wirkung äußern. 
M.s. das #2 gende anpaisc u, anni. Bey Aeschyl, Sept. 98. dx- 


jualsı Bpsriar "yrrdaı jetzt ist es Zeit die Bildsinlen zu um- ° 


tassen. Vergl. Uhoe. 728, aruside vis wayra ImmAsiag dsj- 
iv Cyrop. 4, 2, 24. jetzt bedart alles am meisten Aufmerk- 
samkeit. a ' 

ualog, ala, absy, d.i.anuadum, Adv, axısaiws, was in der Blä- 
tho ist, seine Biüche zcigt, seine völlige Wirkung äufsert. 
anuaia wapSivoz, ein blühundes, reifes, mannbares Mädchen; 
Anmaise jachre Sophuei, Aj. 933. er kommt zur rechten Zeit 
Gi era); anuriog (vara) 749 ipyiw Lucian, heftig im Zom, 
en Zorh in seiner ganzen llettigkeit, Wirkung äulsernd, 

— uaoräs, ev, 5, (armagw) 6. Ver anuxios, als vaaviag ana 
aruc Herodian. i 

Arad (r Au, au, Spitze) eigentl. d, lat, acies, 'acumen, 
Spitze, Schneide, Schärfe, eiöngov, Suped, Iyxiwu, rpumiuag 
ll. x. 173. Soph. Ant. 988. l.ucınn; dab. nar ann xadson, 
oder sllein duuny lat, im puncto temporis, in dem Augenblik- 
ke, jest; nuch jetzt, Zunächst wird ax) airou u. eürog 
auundwv vom Getraide gesagt, welches ausgewaclhsen isı u, 
Aeslıren mit Hacheln (aristis) hat; daher es auch metaph, ro-" 
bur et florem aetatis, das Alter, Stärke u, Blüche eines ausge- 
wachsenen Menschen bodentet, der daher auuaisz u, anpımnög 
heilsı; auch wird rapsü änuı für opportunitas, die rechte, 
die bequeme, die zeite Zeit etwas zu thun, Gelegenheit, 
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ebraucht; daher d narpis dorıy dr aurde Ahr ande Aristoph. 
lut.256., eunir' ämvais nargic, ar tpyhr arm d.i. u 

Aeschyli Ag. 1364. eis anpımv st, eis naıgi; Eur Herc. fur. 

S34. 7 il piähen 8 ar, wulür ‚er such azmadeı sagt. 

gas deut Soph. Aj. Sır. vergl. Eur. liec. 1034. Ueberb. 

das höchste, »ulserste jeder Sache; also duuh üeovg Din 
Cass. Jrarcy, eüwarıs, virsu u, dergl. ir anis aid ds 
Eur, Hel. 903. st. izrazıac. Bey den spitern Acrzien heilsen 
auusi, was die ältern iS nennen,“ Cassii Problema 33. 

Avrumsig, 4, d9, 8 WM. Armaisg, ganz erwachsen, grols, 
Odyss. 23, 19T. 

Arumvor,d, #, nüchtern, Il. 19, 634 u. mit eirsu 269. andre 
leiten es vor iruaiyw ab, d, i. unbenetzt, andre v. ang, vn 
erıia, Sbwbsra bey Hesych, 2 Maccab. 1, 7. ; 

"Anis, Hras ds % (aapim, nam, main) 8 WM Inanas und 
drsnarse, unermüders munter, hisch, neu, uneımüdbar, 
munos Onuljrag Okyurou Analecta2, p. 129. no.7. scheint fest 
zu bedeuren. amzaiırys, eb, ds WOVOR anairas U, anmarıv dy- 
varıy f. L. 81, anuärig, anklra Dionys. hal. p. 352 u. 1777. 
drunrei, u ri, Adv, ohne Mühe, leicht, Ilesych. Suid. 
dxwreg, 6,9%, Hom. Ilym, in Apoll. 5320, ohne Alülıe oder 
Schincız, ruwpsa, Nicander Ther. 737. 820. uuermüdet, un- 
ermüdlich. e 

ißırov, ri, (r 
U, 15,410. 

"Ayumu, avor, d, Sb ananmy, Ambofs; daher äuuvs; Adyyns 
Acschyli Prom, 51, 8. v. a. anaparcı iv Adyyy. Bey Hesych. 
eine Arı von Adler, bey Oppian Cyn 3. eine Art von Wollt. 

"Auvapmrag,d, ii, sonsträysaurrsg, (nvauerw) micht zu bie- 
. gen, unbiegsam, Pind. Pyıb. 4, 123. Ey 

—arrag,ö, 4 nicht gewalht, Eben dies ist anyans 
eri; u. Ayvalzy. 

nr (mei 

yorız, dr 


(Syun-aupmv) Lager, Stelle des ‚Ambosses, 


se äyva- 


‘). 


„) ohne Wsden; ohne Stiefeln (nun 
Tlier. 


üchgrat. Odyss. x. 761. Bey Nicana. 
52. erklären es einige für »,i34, andere für aupada od, ariwgor. 
uecos, 6, di, ohne Fertdampi,. Paruis ax. oin Altar, auf dem 
‚ kein verbranntes Opfer- Feit dempter, Anthol. ee 
—irswrsg dd, (mueelu) va, d, vorherg. aysız am. 
Luc.n, 
Arch, d (dnccw) das Hören als Sinn, d.i. Gehör; als Organ, 
di. Olır; das, was ntan höre, Gerücht, Ruf, Erzahlung. 
Axsıı 2% 5, 5, (neiker) nicht holıl. j 
’Ansiuyrog, d, 4, (nsıuam) nicht schlafend, rasilos, Acschyli 
Pr. 138. 


wer (nsıra2w) nicht einzuschliternd, unaufhör- 
lich, ». s. w. Diodori Excerpt, Bi 
yovinrcg, &,%, Gelln ı2, 12. olıne gemeinen Menschen- 


verstand, zw, Bentl 

Ancızoc, dh, (nswig \ 

— yusyeia, %, (nenwsge) Man 
seha.i; nangel an Geseihzleit, . . s 

uhuyrog, dh Adv. neug, (aemurim) nicht gemein zu 
wachen; der sich nicht gemein oder zesellig macht, unge 
sellig, Cic, Aut. 6, 2 w 3. 

"Ansiras, ou Erin d. 
nosse, Beitgenossin. 

»Axsıriyy &, 4, (noiry) ohne Bette oder Lager. i 

SAroharsursg, &,n, Adr. — veurwg, (noAansw) ungeschmei- 
chelt, durcli schmeicheley nicht besunitigei- verderbt oder 
zu tiesänliigen- zu verderben. : , . 

hang, dr 4 (nöhaf) wicht schmeichelnd, yagızaa Diog. 
Laeıt s.v.a, d. vol. Hesych, 

- Ansia, ii, (niharıg) Ungestraftheit, Ans 
fsigkeit, vorz. in Wollust und Liebe; 
sigheit, Ausschweiiung. > ß i 

Akarraivo u —orim, (anikarraz) ich handle- lebe- bin 
ausgelsssen- ummälsig- zügelios ausschwerfend; veig ans 
karraizeı Athenaei 9, p. 4.3. davon k 

—ıkoeryun, v3, ausgelassens- ausschweifende- unmaisige- 
frevefls te tlandlung, Ansschweitung, . 

hasras, dd, Ady, —arr.; (noAdlw) unbestraft, ungestraft, 


ey ad llor. Serm, 2, 3, 65. 
} nicht gemein. i 
gr), Aufhebung eller Gemein- 


dpa u, vilry) fem. ansırıg, Beitge- 


elassenheit, Unmä- 
‚rechheit, Zügelio- 
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nneingeschränkt, unbesclhnitten, (von stark wachsenden Biu- 
men) unmälsig, ausgelassen (vorz. in \vollust nad Liebe) 
ausschweifend; zügellos, frevelliaft, frech. 

"Ancahyror, 6%, (vohhaw) der sich nicht zusammenleimen, 
zusammenlügen, vereinigen läfst, Dionys. hal, 

"Auckkot, 6,5, (ndäha) ohne Leim; auch ». v, a. andidyros 

"Anskos, d, (xiicv) ein Bissen, ein Stückchen, Odyss. 17, 222. 
wog arupang anihrıg Analecta ı, p. 232. ‚ 

"Auchendiw, (ariisıder) m. d. dativ, auch au, (ara rag, 
ich tolge einem, gelse hinter einem her; ,ilhue es einen nach, 
was er mir vortliur, oder ich ahme nach, mache es ihm 
nach, werde sein Schüler‘, ihm ähnlich; folge ihm, befolge 
seine Befehle, oder gehorche:; auch von Dingen, welche aus 
andern folgen, damit übereinstimmen. densclben gemäls sind, 
Das Wort ist neuer, und kommt bey Ilomer und Pindar 
nicht vor; daron 

—heußmpa, ara, ri, oder auskoöfner, ;, die Folge, conse® 
quentia, consequens; die Folge, «de: Nachıfo'ge. 

— Aoußyrınöaz, #, Ss der gerne, gewöhnlich fnlgt:; 

—io0Sia, %, die Folge, d. ı. das Gefolge; die Füge auf ein- 
ander, od. Reihe, Verbindung; die Fulge aus eiwas, oder 
Vebereinsimmung; Befolgung, 

—hevußienog, 6, Dımin, von —Acuds;, schlechter Aufwärter, 
Atlieuaci p. 55% 

—Aovßes, 6,9. (Adv. ansisufus, nach der Folgerung, nach 
der Urbereinstiimmung, d. i. fulglich, gemäßs) ein Be;leiter, 
Naclıtolger, d.i Bedienter oder Schüler; Fan ya daraus oder 
darauf folgend, d.i. übereinstimmend, gleich, «hntich, Plato 
Crat, 22, leiter es von öusnsisußs:, ausktudsg her. . Das Wort 
ist sputer und kommt bey Homer u, Pindar nicht vor, 

"Anutivaßos, 8,3% (#drvußss) der nicht schwimmen kann, 
Strabo u, Ilom.r batı, 1537. 

Axrozia,, (nöun) Mangel am Haupihaar, Glatze, 

— wıeria,#, Vangel an Pilege, Oityss, 27, 283; von 

—wicrög, dh, (ai) nicht gepflagı, nicht versorgt. , 

"Ansmogı d, H, (win) ohneHaupıbaar; olıne Laub, v. Bäumen, 

"Aniumarros, d, 9, 0d. Anouros, 6, #, (nouralu, nöuraz) ohne 
Pıahilerey, prunklos, active Aesschyli 5, 540, 

 uysuros, dd, (nsuysusuar) ungeputzt, ungerieft, unge- 
schmückt/ Dionys. hal g 

—uyos, d, 3, Adv. aniupmg, (voupir) s. v.a. d. vorherg. 
ungezwungen, schlecht, gering; nicht geschickt» gewandt- 
besedt- artıg. Im guten Sinne, Laikez Anzuypss Pluiacchi 
Cinion 4, simplex, incomtus. 9. »owysr wach, 

"Arcvam, d, S. hro, (andy) weizen. scharfen; übergeiragen, 
wie das comp, rapasıvaw, I. Tapcsuvw, antreiben, anleuerm, 

"Anivdurog, 6,3%, (nerbuiy) ohne huoten, ohne Gelenke; ohne 
Faustschläge u, Brauschen oder Boulen, L.ucian 3, p. 32. 

"Ariva, 9, Weizstein, Schleilstein; von axı, Schärfe, Spitze, 
Laber gewisse Stücke in der Form oder Gröfse der \\et«- 
oder Schleifsteine, Strabo 12, p. 814. Aitzu Asungd Wirsp andvag 
muras ot ueyahaz dupigur, #3 &v ra Aaßia reis mayaıgicıg mar» 
ensvady, woraus man die Grülse u. Form deı Stücke abneh- 
men kann, weil man daraus Messergeläfsse machen konnte, 
Kommt bey Piutarch häufig vor, ancsa wohißdsv und dergl, 
$. dxivıos nach, 

= vyma,gares, ri, (dnevdw) das Wetzen; das Anleuern, 

—vıov, ev, +5, dimin, voaxivg, bey den Acrzıen ein Augen- 
mit | vun einer gewissen lorm benannt: Dioscorı 5 144 
yivaraı nal mohhupea dE aursl nal anivra wog ra m ehdahmsız 
vagg, Do auch 2, 229. vom Ebeuholze: a’ dE rs wemrag 
Andviov E aurie Kpjre sig ra nahhupın, Bikrum vipyire. \vo 
vier. «in Lehler ı5.. Pliwsus hat coticules hberscıze. 

"Anovıri, Adv, (nis) ohne Staub; ulme abtlag zu haben, 
sich zu bestaubea, d, i. ohne Kanıpf, Arbeit, Mühe, 5. xo- 

y vol drande % 

vırındc, #4, $%, von aronitum gemacht; von 

—yıraay, ro, 1. andverds, 4, Analecı, 2. p. 484. aconitum Plinii 
27, 2 u. 3. weıl es iv andsaız, schroffen Felsen wächst, quia 
nascuniur dura vira.ia ale, Agrestes avunita vocant nach 
Ovid, Verw, 7, 418. eine giltige Pllanze, j 
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"Aybvıror, 8, 9,’ Cnlvir)- nicht bestaubt; ohne Staub, d. i. 
ohne Ansıren.cg, Nanıpl, Auhe gethan, » anivıras. Islhav 
Dunfov st. ongsri, Quiet Emyra, 4 319. 2) nich: vorpicht 
oder mit Pech überz.ıgen, (wo wir unsre indene Gretalse glas 
shren) Divscor. 1, 94, not. Sar, sollte eigenel, aniwisress von 
vuvida, wäre: no 5 heil. 8. amßuırrs; nach, .. 
—rirwg, Adv, s.v a. aksvırl. 
"Ausyri, Adv.{iudv) st. asmoyri, nicht gern, gezwungen, 
rlacy ou ds (fmar aime Schiangenart, von der Schuellig- 
heit, womit sie s ivot genamut. i 
—rifw, f. iew, (Ausrriev) deu Wurfspiels werfen, schleu- 
dern; digu ie Lanze worsen rıuh, omen’mit der Schleuder, 
dem gesihleuderten Wurfspiels ıreffon; 2) nenn. arm yir 
anmrilere agai dringen iu die Erde, Eur. Or, 1245. Ien. 1155. 
r10%, ri, dimin. v. m, 9. vr. m, anan, “in Wur.spiels, jaculum. 
rıcıc, ku fh. Od, Ausvrıepir, faxsvrigw) das Schleudern- das 
Weıfen des Winispielses hingegen ist anivrızan, 73, die 
eschleuderie | anze oder Waurtspiels :.auch der Lanzenwurt. 

ee onovrırwai bed. die Steruschnuppen, Procli Pa 
rapb. 147. n 

rierrhg, Hgon 8, 0d. dnssrueräs, (dnosri2s) der den Wurf- 
spivls warte; davon 

riısrindg, 4 5, zum 
dırinde geschickt, 

rıcrör, von, 5.23, 620. anmrızrüv kröusene, ion. 
zıcıv, Oder hier s. v. 8. zig Augvriou ayıva narshsurn. 

—roßihog, d, %, (anoyra Böll) 8. v. 8. anmricmio. 

— rsdinogs d, H, den Wuriszorls aufnehmenu, Anıhol, 

ribigegn, 64 4 dei. Anora Pigws, beym Dio, sonst 

‚ depriges. , i 

"Arivrwe, Adv. 8, v. a. aucvri. 

"Anornri, Adv. (xoriw) ohne Arbeit, ohne Mühe, 

riarroe, 6, 4, Adv. -riierag, (norıaw) nicht zu ermüden, 
unermudlıch, 

ro: 6, 3, Adv, aniswe, (nirrw, nörsg) unermüdet, unbe- 
schädiget von Würmern: unermüdlich, j j 

YAuirpıeros, d, #, (worpigw) nicht gemister, u. dnsroag, (ni- 
eo) ohne Mist. S. 4. folge j : 

—rgwäyg, übeg, nicht mistig. Ber Hippoer, p. 393. wie ano 
weg pe 594. den K ılı nieln abtührend. 

nF T05 6, Adv, —pistwg, od, ansonras (nopiw) Anopcy 

wöges) nicht zu säutigen, ohne Satngung, unsshttlich; um 

gesättiget; bey Xen. Symp. 8, 15 nicht sättigend. Die bei- 
den leızten Formen heilsen auch, in so ferne »:giw fegen, 
reinigen ist, wicht gefegt, nicht gereinigt, nicht geputzt, 
Aristoph. Nub. 45. 

oh, dj, und anipyras, 8 Vi, änögieros, 
7. p-g0. davon 

—oi/a, 5, Unersärtlichkeit. 

"Auspirng, ou dr elvag, über Ange» gezogener u. damit ange- 
machter Weın, 

"Anzova, ı, eine gelbe Distelart. 5. Auazya. 

“Aucpov, rö, auch # aucpes, die Pllanze, +5 drsaos die Wurzel, 
wahrsch, unser Halmus, acorum, Dioscor, 1, 4 

"Ancopss. S. Auigzares . 

Anlou®acı d, y, (wg) ohne Spitze, olıue Anfang, Dion, 
balıc, lesych. erkint es auch wie-anspupwras, dr 3» (mogv- 
Ciw) durch unsahuch, sehr viel. ‚ 

"Ayocs, 306 ri, (anfcaaı) Heilung, Heilmittel; in der ersten 
Beuew. hsben die Lat. es in acus behalten. 

"Arorwiw, (dusmmse) ich bin- beirage mich oder handle un- 
ordentlich - schlecht» ungesittet, 

ars, Midaa, Fin, B Veh. änteuss, wild, Nicander., 
unrog, Alf, aneruhrus, (nosuiw) ungeordnet, unordent- 

ich, ungeschmücht. 
—euia, 9 Unordnung, Verwirrng, unordentliche Lebens- 
art, Ausschweifung, io C. 54, 16; von E 
rag, 5 Adv. anieuwg, (nösuss) obne Ordnung, olıne 
Schinuck: ungsordnet, verwirt; ur ordentlich, lüderlich. 
= ariw, 166, 506. dauıryras vom-Pterde, leitet man von ans“ 
ar; Gerste her u, orklart os durch ngissasag, gesättiger mit 


Schleudern der Lanze gehörig oder 


st. aniv- 


Themistü Or. 
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Gerste, m wie wir sagen, dan dar aber sticht. Aber da 
Lesarı ist 4 or nngewils., Demm Aristonihus la: ayıer- 
cas d. i, dv.axeıyenlpenog dk ri eramın, des Stehons in sıal- 
I- überdeüssıg: audır erklärten auorrisag durch äneg räc arg- 
arg Zyras naı Aayfayau; andre nalımen es für Aunsharrheag 
und erklärten es ißpisacs andre woliten azärymag d, i, im 
Eau; drigungras; andıs ayssruras für gurasseiz von Yeirzz, 
ein Auch scheint die Lesarc dyoırzusas bef iesych, luer- 
er ‘zu gehören. = i " 
} a x 
Anoerh, 9%, Gerste, bey den Cıpriern nach H i 
auch Nic, Alexipb, ro6. gebrauch. EIER 
"Anoros, 6, 4, (ars) ohne Groll, nicht grollend, i 
’Ansvalw, hay Kom, aucidisun, 8. w. 2, ausuo, aber Tl. 4 
343. rpwrw barrös Susis ausungsaden, nachliri.ch, rise a8 u 
dr; eigeutl. vöcabimini primi ad cdenam, wie dnaus deshiz 
staut vocaiur bonus, k l , 
— ui, 4, bey den Dichtern statt auoy, Odyss, 2, 308. 
’Akoupsurog, d, ungeschoren, j 
» 2. 0 . i 
Ansovposs d,Y, (neup&) ungeschoren; 2) ohne männli 
Kinder (nsigoz st. niga:), kinderlos, 64 . 
"Ancuporgipn in .- ram ewwarcg im Poemandar scheint 
von ansziy renäs, bey Hippoer. oigentl, . : 
nicht überladaner oder Ai cu Böıpen, Di a. zn 
"Anougs zurag d, 8, V 2, Anus, 
"Ansvesiw, (dasyrs) ich will, möchte hören, 
—cia, 4, das Gehör, llüren, Soph, i = 
—vıadw, (dreöviss) icheliue ungern, 
—cids05, 8, %, (duove) von Gott gehört, erhört, Analocta 2, 
p- ııa, 
— pay, d, 4, hörbar, Soph, 
rag, 6. 4, Adv. ausurisc, comtr, aus denesriog, nicht 
nicht froywillig, gezwungen. . 
715, tur, d, (anedw) das Huron, ı ‚ i 
—coja, ro, (anovw) das. Gehörie, das, was man hört 
Xvb. Alem. 2, I, 3X. Höıtrev an. des sulesee, was =. Le 
- od. die angenehmste Musik, Ehen so Die (. 52, jo. Nach 
. .. erg a he z man livrt, die l.glie, der - 
ntersicht, so wie auch im Allgemein, d 3; N 
eine Erzählung seyn. “re ae Bra 
"Arsvrmarıcy, ov, ri, dimin. von dxaus, eine klei 
zalılang, bey Lucian, und Gellius, ar PAl.ER 
—.ovsrisy, garund, von da:.«, man mufs hören, gehar 
chen, Eur, Iph, Anl. 1010. ansurrs erod A : 
Elee.’430. : “ x, Herodı, 3, 6x. Sopk, 
—cuerüg, ei, $, Hörer, Zuhörer oder Schüler; davon 
—ousriaw, d. ij. atouerinög aim, oder & u i 
oin autmerksamer Zuhurer,, win gerne er ae au: 
—overigw, bey den 7). hören lassen, unterrichten. ri we 
ray duray yyärıy imsurrieöyeas bey Suidas in diyua. ©. 
—ousrindg, 4 69, Adv. —nür, adjeet, zum Hören, Gehör 
ehorig, hörend, als io; dw. der Ohr, ; alas ir 
er $ınn des Gehör. : We reed 
—overäg, #4, öv, zu hören, hörbar, Hom. hymn, 2, 509. gehört, 
’Auovuw, 5. koiw u. duposcna. Perf, aufuer, dor, dxou: 
Ansuna, Plutarchi Agcs. 21. Das Medium Il. 4,331. Korenı = 
hören uder jemandes Schüler seyn; auf einen hören, di. ihm 
gehorchen, unter ihm stehen, als era Söy rs Panaluy axpue 
sı Dio 51, 20. iedRig, niraf ansuo, Theoer. u. Demosth, ıch 
höre, dals man mıcl einen Edien, einen Schmeichler ruft 
d. i. ich heilse so, man nehmt mich so; nands, 172) naläc, 
., auch nana an. um rıvig, wie maäle audire, verleumder, 
beschimpft werden ; iv reis yausig olr' auoueapanı nase, Sopl. 
Oecd. C. 988 st, naxäüg ich werde wegen der Ileirach keine 
Vorwürte und Schmach zu fürchten haban ; dagegen sedi: 
ansusv, Thocer. 16, 30, üasvov sivar wplrse Hörodoti 3, 132 
d. lat. dicebantur. osse sollien seyn; auci bedenter es, ich er- - 
fahre, kenne aus dem Gerüchte, air’ ansung. B. y Snplı 
El. 223. . = st. ia rınic, von jemand. ausıa rw), ar. 
Er ron Sopi, El, 221, wie dryowai rızı u. mehrere WW‘ srter 
bey Dichtern, "Errwg Alayro; ansurs Pind, Nem, 2, a in 
. Fa 
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des A. Tapferkeit erfahren, 
roeguraunia bey Auslassungen, 

’Aupa, % die Höhe, Spitze, jedes Höchste, als eines Berges, 
‚oder Gipfel, darauf siehende Burg; des Meeres, oder Uier, 
Vorgebirge; eigentl, fem, von äupes, mar’ dngys wigsera wir 
his Il.24, 728. 5. vohto und warangitın 

"Anpasvros, 8, %, (vgauaiva) nicht vollender, nicht zu Stan- 
de gebracht, 11.9, 139. #. v. a. anpavroc,,w. m. n,' 

"Augayig, di. #, WM. dnpayıs, 8, #, beide erklärt Hesvch. d. 
werrpyng, busapng, emhrpis, eZugokog, ars, abapsırı 
eree. _ Bey Acchy!. Pr. 809. werden axpaysıs nuses durch 
stumm orklärt von nzadw. Etym. M. erklärt aupayyis raidiow 
von einem schreyichten Kinde. 80 stehn nnayiv apafeıy. So- 
nach wire das « intensivum nicht negativum, „“ 

Angabavroc, sd, I geraten unerschüttert, unerschüt- 
terlich, Philo verbindet es mit araksurıg, Bißaicn 

"Augasi, Adv, 8. arganı. 

Anpang, ion 6 (Avass, Anm) Zibugas, Bspias bey Hom. 
ups Apollon. 1, 605. wa os s.r.a günstig ıst; daher bey 
Hesych. anpaia, ac so braucht Arızani Indie, p. 339. SrAsey 
anpasi mit gutem Winde. Bey Cic. Attic. 10, 17. steht argui- 
noctium anpasg dem perturbato entgegen, »lso von günstigem 
Winde, Gewihnlich aber leiret man es von ansgaig d.i. ns- 
gawupı ab, und arklärt es liguidum, 

"Aupaiog, d, 8. v. a. ängsc; 2) der suf der Hühe ist, daselbst 
thront, wohnt, einen Tempel har u, 5. w. 

"Angairakog, 6, %, (xgaıraiy)öhne Rausch, nicht.berauscht, 
nicht betrunken; act. keinen Rausch nnd Kopfschmerz oder 
wider den Rausch wirkend, als beim Those, I, 25. vom xpö- 
nog; anpairalig dorı mark yAundog winögevog, d.i. nach Plin. 
21, 20. qui erocum priws biberint, crapulam non sentiunt; 
vergl. Athenaei p. 32. J 

"AngaıQvig, ia, d, %, Bi. anspmolbarhr, 8. v. 2, ariaaısg in 
der doppelten Bateutung. Adv. anpanprür. 

"A oakırh, Callim, Epigr. f. L. st, apga Airn nach Valkenair, 

"Axrgayrcc, 6, el geendiget, unvollendet, un- 
erlüllt, sweg, dAri; Pind. ohne Ende, ewig, ».Ä Asschyli 
Choe. 63. . 

"Aupafivıov, ro, das ist r5 aupsv reb afovog, Achsenspitze 
ie A Ende, Pollux u, Schol. Apoll. 1, 752. 

"Argaria, ü,.(#garıs) schlachte Mis hung, er 
als rei eier Dio, verdorbene Luft, Pest; auch 
Anparıa, lato Gorg 80. 

’Angaraiog, six, av, vadiv anparaiav Aristias Athenaei 
p- 686. unmälsiz, #. v. a. augariı. r 
"Anpartıa, Unenthaltsamkeit ‚ wenn man sich von sei- 

nen Leidenschaften beherrschen lalst; von anparız. 

—rsuowar, f surcuar, ich bin, betrage wich, zeige mich 
wie ein änparı;. , 

—riUTrinig, m in VA Anparkz, 
herrülhrend i 

"Augariw, ich betrage mich wie ein anparı: Pollux 2, 54. 

—r47, do dr 9 v. anparag, ion. anpariws, (naar) der 
nicht halten- fosthalten kann: auparız dyisaro rwu wigarun 
rot ngıot, Luciani 2, p. 112. ohne Kratc, schwach; schwach 

egen seine L-idenschaften, d, i. unenthaltsam, sich nicht 
& ierrschend, auschweitend, zügellos, frech, als oriua 
" Aristoph. ein fraches Maul, 

—ruros, 3, 9%, (npariw) nicht zu behersschen, nicht zu bän- 
digen, unbandıg. 

"Anpari, 5. va. angaruc, ZW. . 

"Angparigw, oder axgarileun, demn die erste Form hat blols 
Suidas ohne Beyspiel, reinen, ungemischten Wein (merum) 
trinken, vorz. zum Frülistücke, wobey man Brod als oder 
auch eintunkte; also überh. frühstücken ; davon 

— rırma,rog, rd, das Frühstück, 

rıemör,ö, das hrühstücken, 

—rıarog, 6, #4, Theocriti 1, 50. weiv y anparırrou nadify, 
soli Wedeuten der nicht gefrühstückt.hat, von angaridw ; die 
Leseart ayagısrav aber isı die richtige 

-rinwbwr, 6,9% (nd) 0.v.2, —roriryg, Auhenaeip. 246. 


» 


Bey den Grammat. «, v. s, 


ös, sinpadia, 
st, angarsıa, 


aus Unenthaltsamkeit 


4 


AKPIBHN 


"Augarorosia, %, (wies) das Trinken von ungemhischtem 
Wein, 

—rorcriw, ich minke ungemischten Wein; von 

-rerirug, ou, d, fom. —rorärıg, d (Hirn) ungemisch- 
ten Wein trinkend ; von 

"Aucarcc, d, A, (neraw, veravsumm) rein; heil, durchsichtig ; 
ächt, unverfälscht; daher ungeschwächt, stark, heftig, 
hitzig, unmälsig. vors, vom reinen nnd srarkan Weine; da- 
her wahauss — wäsu Angarsc iv, 1 märıg Sbap srıyda, war 
schr berauschend, Xeno. Anab, 4 5. 27. Daher meraph. ax. 
(zar') eayas Asschyli Prom, Eben s0 roöpyria, Yıkssımda, 
ömuougarıa au. ungebindigte Freyheit, d, i. Frechheit, Streit- 
sucht, Volksregierung; davon 

"Axparörygs, Ungemischtheit, Reinheit, 

—roßippr, dh, (Fnapron, Pipwv) ein Gefäls mit ungemisch- 
tem Weine, sonst Yınrup, Pollux 6, 99. 10, 70. Josepbi b.j. 
5, 13. arratophorus Cicero Fin. 3, 4 ” 

"Arparwg, ep0, 5, 9. v. 0, dagari; post. doch braucht es 
auch Aelfani I. a: mehrmals, . - 

= arug, Adv: von anparke. 

"Arparwg, ion, archrwr und dngarewr, Adv. (änparıg) unge 
mischt, ohme Mischung. 

"Axgaxokia, ı, der Jähzorm; von folgend. 
—yohcg, 3, 9, auch äxpnxehsz, Hippucr, van 
zu.mg; 2} bey The.cı. 24. 60. furchisam, 
"Argsa, ri, flippoer. 6. v. >. dnpa von dnpyg, d, H, BE. angag, 

Oppiani Cyn, 2, 552. dugıa bväg st. änpa. 

"Anpsuovenög, d, u, Mit grofsen, langen Zweigen; von 

—iawv,. ovog, d, Zweig, gewolhnl. ein starker Zweig‘, Ast, 
srdiag argiuwy hıben einige nach dem homerischen ö2s4 agnas 
gemacht, wie Eustarh, bemerkt; und so an Nicetas aunal, 
8. 3. Gvosmasrcraroug mai anoluovag; d. i, die obersten und 
vorzäglichsıen. Es stammı also von augss ab, | 

"Anpsec, 5, #, (xpiag) olıne Fleisch, nicht fleischig, 

'Aupiemepov, Adv. nach Galen. änpag daripag, reür ders 
woürng war apyousvge. Neutr, von 

—crepog, d, 9, (Aupss Irrigeg) mit anfangendem Abend, 

"An 2 aan 5 ö, 4 oder aupyi E73 (iv Anpn ABr) selır jung, Tlieoer: 
8, 93. die erste Form Analecta 3, p. 84 

"Anonxoria,n. 8. anpax. nach, 

rer $. dnpaiog; auch Subst, 

en, Hom, Odyas, 9, 400. 10, 





7) 
’ 


5, Xöisg) jah- 


"Axrgia, 8. v.a anpaia, Bu 
ergänzt yi, Gebirge, holıer 
281 14, 2% 

"Aup va, ra. 8. Anpta nach, 
AnpıBaöw, 8, v. a, arcıfiw, genau untersuchen, erforschen, 
prüfen; davon HEaugıdadw von anpıßas. Hiervon kommen 
—Barua, ro, das estorschte, geprüttie; abgemessene; Vor- 
schrift. 
-Basmös, Sal, 3 

Gränze, 

"Anpißeia, ı, der höchste Grad, das äulserste in einer Sache, 
Geuauigkeit, d. j. mühsamer, anhaltender Fleifs, oder wie 
boy uns, Genanigkeit, Sparsamkeit im Ansgeben, genaue 
Untersuchung, genan eingerichtetes od, regelmäfsiges Leben; 
rüy nıvdusas Arriani Anab, 1, 9. Wirklichkeit oder Grülse 
der Gebslir; von . 

—Büs, dosıö, 4, (Argos) das Höchste, Aculserste in einer 
Sache habend, genau; als gensu im Leben, d. i. regelmä- 
fsig lebend, nie ohne Ueberlegung handelad; genau in Aus- ' 
gaben, d.i. sparsam; genau im Untersuchen, d.i. fein, 
scharfsinnig analysirend; genaues Zeichen, genaue Nachricht, 
d. i. gewisses, zuverlässiges; deher finder man dnpeBine (nara) 
raw ipyariav; Plutarch legt dem Vater des Parielrs anziReız 
bey, der „Aiexpa nal nark minpis xepayei ra vw; dnpıßäg 
diarma; du. dorımacız, dgeusa, ax. Oyusioy, Adyos. Mıthin dem 
nichts fehlt, was in seiner Art wanz, vollständig isı, als ax. 
waponsia, ovapyia, Öyuonparia, völlige Freyheit, unge- 
misclite Monarchie, Demokratie, dr’ axgıpır, genau, ganz 
bestimmt, Sırabo 6, p. 3C0. vergl, Eur, Troad, 901. 


%, Prüfung, Untersuchung. Proverb, 


AKPIBO 


’Augrßodinusar, & H höchst gerecht, 

ßehoyiw, (—höyae) im Modio Diod, 
zühle genmi oder.sorgtültig. 

—Rokoyid, ni, genane N i 
R- iimung oder Genauigkeit im Au 

—Bohiyas, 5, H, genau in seinen 
suchungen, überhanpt genan. 

"Angıpiw, ü, f dew, (supißig)- etwas oder einen genan 
machen, genan wissen, Xenoph, Oec. 20, zo, genau lernen, 
genan prüfen; davon 

"AxgiBwia, ri, genaus-Kenntnils oder Bemähung, Philo- 
demus col. 22. . 

—Büc, Adv. von angı 
vollkommen. 

—Buweız, tur, Hi, (dngıhiw) das genaues Thun, genaus Unter. 
suchung, Genauigkeit. ke 

"Angideos, ou ri, (dngis) eine Kleine Heuschrecke, 

bos4nn, 4 8 va, d. Igd. Longi Pastor. 2, p.9. haben 
einige Haudschr. 

"Angıbeänge, 
Throcr. 1, 5% 

—5oBayosı 5; 4, (dayw, dxeig) der Heuschrecken ilse, da. 

' von lebt, 

"Augidw, fie, Günter) eigentl. das Höchste. den Gipfel der 
Beige betreten, Eurıp. 8, dsanpigw und sranpısa. 

"Angig, dis. dh Heuschrecke. . 

"Axgıs, 105 %, (äupos) Höhe, Gipfel, Spitze, Eur. 

"Axorsia, di, (veisız) Mangel an Urberlegung, Unüberlegt- 

e ai, cn an Aoe MEhbschte Ueber , schleiie 
Prüfung, schlecht getruffene Wahl, als an. .megi reis [CT 
*Lueian. Mangel an Entscheidung, d. i. noch nicht entschie- 
dene Sache Polyb. ein Zustand, Lage, wo nichts genau ga 
prüft, entschieden, überlegt wird, Verwirrung verb, mit 
fagayı und euyyvsrsar Xenoph, ' 

"Aypiertos, d, 9, (ivrög) auf dem Aulsersten Maste sitzend 
oder befindlich, Hesych, 

’Angırı, Adv. (apivo ohne Untersuchung, ohne Wahl, oh- 
ne Ueberlegung ; olue nr reg, Dauaıı Spruch, ax. arskrei- 

> yar rivi, ohne Unterscheidung, in Verwinung. ' 

"AngıröBovukog, & % (angıros, Poviy) unbesonnen, un- 
überlegt. . \ 

—ribanpug, ih Anthol, viel weinend, 

-riyuvos, 6, 4, 8. v. 0. woluywuag, Hesych. 

—riuudog; d, 9, (dngıros, pidog) unbesonnen, unüberlegt 
sprechend. ein Schwätzer, I. 2, 246. ' 
"Axgıray, 6, #, Adv. ängirwe, (npivw) nicht gerichtet, d. i. 
nicht entschieden, unentschieden, ungewils, zweitelhaft; 
nicht benrtheilt, nicht überlegt, nicht geordnet; wicht zu 
enıscheiden, nicht beyzulegen, was nicht beygolegt, ent- 
schieden werden kann; Yrvos, tiefer Schlaf, Amalecta 3, pi 
aıı. bey Asschyl. Suppl. 383 keines Urtheil unterworfen; 
nicht gesondert, gemeinschaftlich, ET nicht zu us 
terscheiden, in einem’ weg, unaufhurlich, Odyss, 6, 173- 

davon 

—räbuiroe, & # (GVAdo) mit nicht zu umterscheidenden 
Binttern, als go; Hom, 11.2, 868. ein dickbuschichter Berg, 
dals man das Laub einzelner Biume nicht unterscheidch 
kann. 

rödngros. 6, #4. (Piow) ohne Wahl durcheinander ge- 
mi cht, 'Asschyli Th. 302. 

ribwvos, , 4, mit nicht zu ımterscheidender oder un- 
deutlicher Sprache, Apollonius und Hesych,. scheinen dieses 
Wort Il. 2, 857. statt Bapßapihwvos gelesen zu haben, Tollii 
Excurs, 3. ad Apollonii l,exicon. 

’Angdama, aros, ro, (dxposoum) haben die Lat, in acroama 
bevbehslten, das, was mau hört, das, was man sich vor- 
lesen oder vorspielen lafsı, mithin, was man gerne hört, 
auch gerne sieht, Ohren- Augenschmaus; 2) dr der bey 
Tische vorlas, vorsang, vor spielte; daher ra d& "Irahiag angod- 
para, Socrates Rhodius Athenaei 4, p. 148: & vı Ma. Tayyiras 
anyvınei Schauspieler nnd Sänger, 


Sie, ich rede ‚oder er- 


en, genane Untersuchung ; genaue 
ge von, 


Bis, mit Genauigkeit; genau, völlig, 


#4, Heuschreckenjagd; . Heuschreckenfalle, 


3 


eden, in seinen Unter- 
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AKPOOA Be: 


"Aupaaperındg, 0, was geliört werden kann, nur gehört 
wird, als dıdasaakiar Plut. Lehren, die Schüler.bey den Phi- 
losophen nur hörten, weil sie in Schriften nicht vorgetragen 
wurden, die er selbst durch wsxrınas erklärt, &s ein ide 
gev sie wehksic. 


—agusı, dar, (Von axsasier, ancpasmar bey Hesych, ver-; 


setzt, anpoaomar. $. xo4w) ich höre; höre zu; lerne, bin 
Schüler; ı;h g-horche. x 

—acla, #, hat st. d, vorh. Stobaei.$erm, 13, p. 316. Sch. zw. 

— arıc, we, 4, das Hören, Gehör; das Zuhören, Anhören, 
wie facere Jibi audientiam beym Cie. Or. 2,80. Caton. 
9, 6. sich das Anliören verschaffen, es machen, so reden, 
dais man gehört wird, und man dem guten Rache folgt; da- 
her auch Betolgung, Folgsamkeir; das Vorlesen, als anpla- 
am zouiedaı; der Ort, wo, oder der Cirkel gelehrter Leute, 

» denen man etwas vorliest, als beym Cic, ad Att, 15, 17. 
literat in acrbasi legere, und eben so beym Plut., der es mit 
 $iarpa verbirdet. 5 

—arhpıov, ou, ri, ein Ort zum Hören, auditorium, Hörsaal, 

—arüg, oü, ö, Hörer, Zuhörer, 

— arınöc, 4 90, zum Hören gehörig, als wie$ö; Plut, Hör- 
lohn, Bezahlung fürs Zuhören, Collegiengeld; bey Gollius 
20, 5. von der Lehrart des Arisıoteles, 

Anpoßanwr, our, d, #, (axpes, Baiva) auf den Zehen, oder 

’ gerade, aufrecht gehend, 4 Pr 

— oAagkw, (dupos, Bapss) iva ui anpsBapherav wigıveuy Mathem. 
Ver, }; A iR pe nicht durch das Üebergewicht oben 
umschlage 

—oBariw, (Bariw von Barys, Btiw, Baivw) ich gehe auf den Ze- 
hen, Diod. Sie. 2, 50. stelle mich anf dieZehen; in die Höhe 
kleitern, Polygeni 4, 3, 23. davon 

—oParınög, n, iv, zum Steigen in dieHöhe gehörig oder ge- 
schiökt, Vitrurii 20, 1. j 

—oBapıs, de, 6, 9, (Anpsc, Barrw) am äufsersten Ende, ganz 
oben eingeruukt, Analecta 3, p. 98 n, 10, 

—oBekhs, ich d, H, (axpes, Bäkor) spitzig. 

—oßAymaridm, (diua) ns, v. 2, Anpoßariw, Hesych, 

—öBAaerog, d, #4, oben an der Spitze blühend, BAasrir Ixus 
Eu ang ” ud 

—oßBoAtw, ich bin ein augoßiAsr. 

—oßoAng, 6, 4, 5 va, —oßiko;, Amalecta I, p. 23% ‘ 

—oßekhia, H, das Schleudern, Worfon von ferne, e 

— oBohiiw, u..anpoßeiileua:, von ferne schleudern, werfen, 
und so den Feind necken und ihn zum Angriff reizen, 

—oRoAiz, dos, #, spitzizer, leichter, \Vurfspiels. 

—oßöhırıe, und anpeßehzuie, das Schleudern, das Worfen 
ans der Ferne, mithin das Necken, Reizen zum Angriff. 

-oRokıeräs, od, d, (anpsBeiidw) und augoßiiug, (Baikm, 
B:44) Schleuderer; überh. der mit Wurfwalfen in der Ferne 
sireitet. 2) dxpaßiAss, von oben geworfen, getroffen, Asschyl. 
sept. 253. geschleudert, wie augoßoAn;. 

’Axpcßveria,, Vorhaur, Nicht- Beschneidung, N. T. von 

—öävereg, ö, 4 mit der Vorhauı, oder eigentlich den obera 
Theil, nimlich des männlichen Gliedes bedeckt, Ausris von 
Piw und Ayo», also unbesohnitten, ıxx, 

Angoywvıalog, ala, alov, und —dywvags, 6, 4, Nicatas 
annal. 16, 4 (ywvia) am äulsersten Winkel, ganz unten, als 
Aidog, Grundstein od, Eckstein, N, T, . 

—obaxrukıov, ou, rö, Fingerspitze, 

—idsrog, 6, , (diw) am äulsersten Ende, ganz oben gebum- 

‚ den, Analecta 9, p. a17. 

obinausg, ro anpodinarcv, summum jus, das strenge Recht, 
Cleniens Strom, 2, p. 494- 

—öbpvon, ri, (anpog, 8505) heifst bey den Artikern jeder 
Fruchtbaum, Xenoph, Oscon, 19. Dur& anpobeuww yewalıı 
dudsßAyiver SNOB EN 2251. ächtgemachtie Pflanzen von 
Fruchtbäiumen; 2) die Früchte mit hölzerner Schaale, Nüsse, 
Kastanien und dergl. Geoponica 10, 74. 

—Ödlreros, 6, 4, (Zearös) oben (nur oben, nicht durch und 
durch) warm gemaclıt oder gekocht. 

—oJahurrog, irn (Iaiverws Sahrw) 9, VA. anpixaverer 
Hesycli. 


\ 


AKPO®I 


» ‚ von Jones, mitvormög at, Aupag vunrög,'Ärati 9og. 
Angitn Ad das äulserlie Berühren, zur Eıhl. von angesı- 
were ht, Hesych. davon N j 
ri ge ru Adı. "yis, Meleagri Ep. 14. obenhin oder 
lei ti ‚rıluxend oder als sußarrw, num mit den Fingerspit- 
zen, nur wenig eintauchen; um so auch zu AAirw. 
— cS5:ıvı928, den oben Theil eines Haufens berühren; et- 
was davon wegnehmen und es als Erstlinge den Göitern 
‚oilea, opfern; arapxgar — vıadsuaı“ Dionysius Auheuaeci 
> Pr "dah s überhaupt eiwras irgenuwo wegnehmen oder 
Ds vählen. und im Nicd. far sich auswählen, Eurip, Herc. 
FO ‚örgeßiven, mi, heifsen die Erstlinge der Feld- 
— üchıe, welche zuerst und vom obersten Haufen (anpov, und 
Yiv Siwiz) weggenommen und den Göttern dargebracht weı- 
deu; hiernach das, was von der Beute den Gütern darge 
i bnachı wird, als Opferchiere, Geschenke in den Tewmpein, 
Eur. Phoen, 222; Pındar nennt Olymp. 2. die von der Boutr 
erıielreten Spiele zu Olympia augismwa moAtuov vn mas 
ich men, deis anzoswia vom Adi. angsSiniez von angiäig 
PR; iyolSiyersind, wie drslhacy von augsrsiag. Asschyli kum. 
ce Sisa, Opfer von den Ersthugen gebracht, in de 
ie der Pindar kann aber das Wert auch im Accus, mi 
'Oriurıada vorbunden werden, wie Ol. 10, 69. dia angödır 
va wohin für angeFivia steht, , k 
"Angesü gaf, ans, & 4 (Sugheew) nur obenhin, leicht be- 
Riegel ER mit obern alu: (en Baum) der seine 
7 oben als Leis: beym Theophr. 
Früchee a4 mn u funkandg > ei er Oberilache sich schwär. 
ep enden Fiusse Il. 21, 249. \ 
ni ee N el; die Spitzen der Slörner, d. i. die 
u; Fa oder Spitzen der Segelstangen, wie cornua antennarun 


be Virg. Aen. 3 549, die Spi 
N Feuer ie Spirze der Süule, 
a age Lars, Bmebar ‚ mit Anfange der Dim. 


a sr, Abends oder Morgens: ro an. 8, v. a. cp 


uciani 7, P- 236. . . 
Fe = eo : #, bey Homer ein Beyw. der Thrazier, wel- 
che am äulsersten Kopfe, verm, nur aut dem Wirbel, Jlaa- 
ro trugen: überh, an der Spitze behaart oder belaubt. 
"Angoxöpumßes, dd, wider ar. die Enden od, Spitzen der 
en ER ee mit hohem, oder auf holıem, 
"eh eh dee Höchst, sckol, Bourd, ad Aristoph, Therm. 323. 
u, &, thnada angeninarsiens Lucianil,exiph. ein 
ehlechıes Ausdruck tar: aul den äußersten Wellen sclwe- 
=. ne ee eharı Spitze der Schulter, Pollux, i 
ie Gun rd, („ihsy) die Extremititen des Körpersan Thie- 
a als. Rüssel, Uhren, Fülse, zur Speise bereitet, welclie 
Celsus tranculos neunt, Fhereerates Atbenaei. er 
nikaıav, v3, (Aria) Ss. von. anposivies Anouymus Suidae, 
15 05, &, 3, das äulserste von Stein babend, Virrurii 2,8 
a ori, quamı aradsıder dieunt. Sjaycs, Anal, 3, P- 255- 
a scheuh ron Stein gemacht, 


tb, 2. p- 324 : 
er ag re der Saum eines Neizes, Xenoph. 
ur: ie 17. 6, 9 WO vorher falsch augwhrsıon stand. 
re Dance j, Opyian. Cyn. 4 393. am dujsersten Netze ge- 
stellt. Br 
=ohlrapesı 5 Hr 
p- 355. + 
shoyawı 
onıa 2 p- 234. Achien 
le das Oberste ablesend, abpllückend, wegneh- 


ze an anera, die aus dem KHelch der Blumen saugt, 


er PN >) hoher Hügel, gebirgige Gegend, Berg- 
— prise „Polsb \ 
ohcbirni, Wr 


lecta 3. P- 398- 





wi 


oben, auf der Oberfläche fett, Arhenaci 


i itze lesen oder sammlan, erayvazs Anı- 
. losen, abpliiichen, summas spicas 


der gebirgige Gegenden bewohnt, Ana- 
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Eu " ARPOFRKI 
"Angsiobor, d, 8.7... aupcdia bey Opp. Cym. I, 418. adj 


wpdung dvgsäösı, hohe f eisen. 

—okuvriw, (änusc, Ava) sch kaöpfle um aufzulösen, Anthol, 

—Lduaikog,d, 4, (madadr) kurzüsarig, asia Sırabo 4 B. . 

co mavig, don 6, 3, (maria, palvammı, Baus rasend, Ilero- 
dori 5, 42. u 

-omärsıov, rö, Spitze von der Brustwarze, B 

—ouidurog, ns. 9.2. angs@upaf, Schol, Aristoph. : 

—cuthrhbeg, d, 4, (mike) mıt einem Bley am äufsersien 
Ende, Narde,' wie diur.s Anthol. das Netz, 

—cuväAn, #, Koniescheibe, Ilesych. Eiym. M, : 

-ouWahıov, ou, ri, oder anpiupakss, (Supariz) die Mitte 
des Nabels, 

"Augev, ou, 3, das Lerzte, Jlöchste, Aculserste, Anhöhe, 
Giptel, Sum. Das Neuts, von ärgsz. 

-ivgov, vr, (va) Spitre, Ende des Schiffs. E 

—oyuuriıav, ou, v2, (vu5) das Aenlseiste, das Erste, dir Au- 
targ der Nacht. Das Neutr, von I pi 

-orunriög, dh, wie werswünrise gemacht, 8. v. 8, anpluu- 
xe; aber zweifl, Die Form aupisunres haulg in Procli I’a- 
saphr. Prolem. 

—ivvd,ursc, A wie rg5r0f gemacht, bey Suidas zweif. s, v. 
a, anpiyumrion. » 

—:yv%i, Adv, mit der Nagelspitze, äxpıy Zvuxı. Meleagri 
Ep. 25. 

—ivvxec, 6,4, am Anfange der Nacht, am Abend, von 
Anpsz, vos, wie wawozaz gemache. 
-coraynz, tar 4 4, (muyruw) oben, am Aufsersten Theile be- 
festigt oder durchbuhrt, " 
—iradog, 6, #, (rada;) obend leidend, am obern, Aufsersten 
Theile beschadig‘, IHıppoch 

—izarros, $, 9 (rasıa) oben bestreut, vorz. mit Salz, -al- 
sc leicht gesalzcn, Aulienaei 3, Sopater, ö 

—criväng, in dd (weites) Aulserst traurig, Acschyli 
ler, 133. . s 

—irnkags d, #, (myRis) oben lehmig, kothig, unten- hart, 
P iyb. 

—irissg, eontr, wkove, 8, 4, oben auf schwimmend, auf der 
Oberiläche belindlich si; an. ai aßifaıes Ilippoer, Epist, 

. 1280. 

EN op öyri, oder argsrsdır, Adv. anf der Spitze des Fulscs, 
aufen Zehen, Lucıani 1, p. 138. 6, pP. 37. 

—irokız, sas, #, (dvpa wikıg) die hohe Stadt, Bin, Fastııng. 

—irohag, 6, 3, (Föheg) aulseısier, obersten, hüchster, Odyss, 
19. 205. 

—örsper, d, Hr (Angsz, weiss) mit der Spitze durchstechend- 
durchbohrend, Odyss 3,462. 

—imgvgs, odag, &, 04 angirsbsg Pausanlae 2, 4. st. außer wi; 
die Enden dor Fülse. 

—cripuegog, d, 4, mit Purpur verbrämt, wozgizav Ixav 
8 Aroy, ı 

oroedhia, 9, oder anpstieder, äulserıste Vorhaut, Denn 
wiröy ısı nach Pollux do Vorkaut, 

irsug, odag, 6, 01 Angimodrz Pausaniae 9, 4. St, dans wedez, 
die Enden der Frlse, 

—irpwpov, ro, (dupa, weipn) das Aeulserste am Vordertheile 
des scuiltes, Suauo 





[9 


-igpileag, d, 3 (Giga) oben, nicht in die Tiefe \Vurzeln 
uebend. 

— o£Givsov, ou, ro, ($iv) der obere Theil der Nase, 

—riopUmros, ou, rd, die vordere Deichsel; die Spitze der- 
selben. 

"Aupos, px, pev, (arit, anıpi;) spitzig, scharf, was auf der 
Spitze d. 1, zu aulserst, am huchsien isı, also der höchste, 
äufserste, summus, royrag ein vollkommmener Dichter, aus“ 
rigen Dssü 4 nad "Hgankda Arriani Anab. 5, 26, 

—crarıs. Su 6,4 (sro) oben, oder au den äulsersten 
Theilen iaulend, , 

"YAucsridypsz, 6, 9, Analect. 2, p. 170. mit eiserner Spitze, 

—erwigia, a (enless) die äulsersie Grinze des Felsen oder 
des Gypsiandes, Tabula heraclecns. p. 186, 


2° MAKPOFO 


’ 


47 
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AXPOTH 


"Anpseobisı ddr lochweise, Pindar, Ol,ız, 19. und Pluur.- warer 2 op. 15. wmschreibt: rl; aurixtuns angsıs danridäız 


z0, p. 709. , . 

—cocrafıea, wu, ra, die Seitenweichen (die äufsersten Rib- 
bei , sradar). 

—oeradısy, ri, (eritdeg) die obere Brust, FIN ‚ 

—egrixie, fr, m, oder arglsrıyav, (eriye) der Anfang 
eines Verses; ein Gedicht, aus dessen Antangsbuchstahen 
boy einzelnen Versen man einzelne Wörter und gatre Ge- 
denken zusammenserzen kavn, als 34 Verse der Sibilla, die 
Eusebius antührt, deren Anfangsbuchstaben folgende \WVorte- 
bilden: 'Inroiz xausriz (st. ypıerar), Iesd das, earip, arau- 
eis. Cicero Divin. 2. 54. Dionys. Antig. 4,62. Eben so heifst 
rapaerıgiz -die Autschrift vom Namen des Vertassers eines 
Buchs, Iiog. Laert. 5, 93. u. 8, 78. Gellius 14, 6, Suoion, 
Gramm. 6 : 2 

—oerikıov, ri, der vordere Theil des Schiffes, und die da- 
bey angebrachten her, mg . bi 

—orrintar, ri, naclı llesych, s. v.a. angshucıcn, die Mund- 
spitze, Dionys. hal. 

iebahhg, d, 4, (ebahksun, Argos) derzum Fallen geneigt 
ist, rois Uyiaay Plato Resp, 3. p. 295 dessen Grsundlheit 
leicht wankt; 2)das leicht zum Fallen bringt, schlüpfrig, ge 
fahrlich, steil. 

„worbögier, d, 4, davon dugardizes Pollux 7, 94. verst. 
Uribrua, eine Art von Weiberschb, die vis an die Knöchel 
egipiv ging; MHesych. hat dafür aup.aypıp2> wie auniepugen. 

ocKıbns, 1253 85 Ha aXigw) ganz oben oder unteu gespal- 
un, gerbeilt, . 

—orsisurion, ri, (reisurs) das äufserste Ende; Ende, 
Schlufs einer Schrift, eines Brietes, Thucyd. 2, 35. 

"Aupörye, nr, h voa, To Anpes. i : 

—örng, 00, 6, Argatel argiraı Acschyl. Pers. 997. s.v.a, anpet, 
wo virher ayg.rar stand, - 

iryrası d, 9, (ngirss) nicht ee nicht zusımmenge- 
schlagen, nich, zu einender klingend, als nJußara Aulıenaei, 
p. 164. worau! Hesych, zielt, . 

"Anporom iv, oben abschneiden; von 

irsunc, dd, (drgon, rosa) oben abgeschnitten; ra —reua, 
die abgeselnireuen Enuen, Mathem. vett: p.67. vom Fel- 
sen, schroff, eninziz, Aruyrog nach Suid, bey den xx. 

orismng, dh, Act. Spite abschneidend (ra drza riusay) salır 
schart, 

— irovoe, d, A, (reiva) oben ausgespannt; act. seine infsersten 
Glieder, Arine, Hände aurbreitend; bey Aıhenacus p, 553. von 
starker Kraft im den G iedern.. 

"Angares, &, #4. (npiro) ohne Klatschen, nicht beklatscht; 
». v.a. araicsıreg Hesych. - 
’Angevgavia, an, d.i. rö Auges reü erpavst; ein schlechter 

°  Ausdrüch von Luzisns*Lexiplanes, 

-ouyxts, (argstyss die Spitze oder Höhe besitzend- bewoh- 
net) die Hühe haben oder ‚bewohnen, Hesych. 

ckavıs, fin d, # (Daivsuar) ein Beywort der yü; beym 
Nonnus, die oben, auf dem Gipiel der Derge, oder zueıst 
scheinende, strablende Morgenrunle, 

obuhs, det, 5% (Ola) oben, auf dem Gipfel wachsend; 
von hoher Geburt, edler Derkungsarı, guter Anlage; als 
Irros angsibvisrarag sig wäzay apsriv Synes, Epist, 40. 

—cbukaf, aus, 6, Schlofswächter, Festungscommandant. 

oipukkos, 5 4 (duhkev) oben mit Bläutern, was oben Blät- 
er beie 

Rt vVrıov, ro, (biea) der äulserste Theil des Blasebalges, 
der im Feuer lie.t, 

iyakız, U argegahif, 6, 4 4, von, AupsScipaf, etwas be- 

- grunken, oder äultersı trunken, Apoll, ılı, 4, 433. 

-ıxavrisı #04, 6, A, Zaie) mit weitem, tiefem Schlunde, 
Anal 3, 1.86. zgarı Varıy dipua mit dem Maule vorn geöfnen, 

—iysıR, ges hr dur Vorderarm, die Ihand vom Ellbogen bis 
zu den | tn 2 

-ersipia, m 9. argszeipiere 

ee: dena =. Kr Varderarm od. der Hand sich be- 
wege. ; auch eine Arı von Wettkampf; von 

-eysıpiw, Aristaenet,. I, Ep. 4. angsgsipigsusa röv nöAren, 





abarrauııy ray agarrän. i 
"Anpoxsigırır, kur, H, Ode Angoysugıruig, 3, Oder Aupoxugin 
Eereniem des Vordesarıne, der Verhsmpf, nen man“ 
diese Bewegung machte; als Leihesbewegung unterscheidet 
Hippoer, de diseta 2 u. zt. diese von ysıasvouig. j a 
sıgsarır, ©, eimer, der don anaoysıpıeuaz treibt, übt, 
Pollux. Boy Pausanias 6, 4. steht datür, wie bey Suidas 
äupsxsoriras, os soll aber augsyagısrhz heifsen, welches einen 
Fechter bedeutet, welcher hlols die linger angreift u. zu zui« 
brechen u. verdrehen sucht, . f 
—oxyViensı, wi, ol, (umienss, Aups;) die Exden von der 
Zeyyiy am Joche, 5 - E- 
oxhiapss, d, #4 Adv. —Aiapws, äufserst warm-oder otwas 
warm, |lippoer. p. 394. Disc. Parab, 1, 94. 
—oxokiw, ıch bin jühzornig, auszc, Zihor. 

—oyohia u. anpiyshoe 9, ansayakia u. anpaxekss. 
—oxogpbovwäng, wbss, warzig, voll Warzen; d, lat, verru- 
cosus, Tieizes zul [.yco. 603 von N 
—oxogdkv, dur, 4, Warze, mit kurzem Stiele, von xepdi, 
argag. Divscor, 4, 194. . a i 

—iyıhog, 5, 4, oben oder an der Spitze enıhlöfsr; Hippoer. 

—iyahas, d, m, Aulserst oder nur oben y=Aö;, Schul, Aristppb, 
Equ. 960, ; 

"Angpvurres,ö,%, unbedscht, unverhehlt, 

Anpveralkoırd, 9, (nzurrakkog) ohne Eis, nicht beeist. 

"Anpwßehia, H, (ößriar) Rinde von dem am ißeAdz gebacke 
mem uder geröstetem Brodte, Hesych. Eustaih, 

— whivıos, 7, (WAfy) der untere Elluogen. : 

—wpia, in Iwasr) oder anpiürıev, 73, u. bey Aleiphr, Fragm. 
VII aupeuig, jdog, #4, die obern Arme, Schultern; am Pferde, 
der Wiederrols, 3 


"Augpwv, wor, d, das äufsersts Glied, a. v. a. dnpurhgesv, 'als 
xegmog, der. Schinken. Hippiaır, truneu'us bey Celsus; acro- 
swlius bey Vegetius Mulomedie, . 

—avıa, 4, Versifiinmelung der änlsersten ‚Glieder, als der 
Naso, des Mundes, Asschyli Enm. 153, sonst aratırıgıas- 
wse; obgleich Hesych, äxgsuia durch Afgsırma, magacranız 
wind, so wie Herodian In Etymol aklırı, weiche Deu- 
tuug der Scholiast bey dem folgenden Asursss anbringt. 

—wvod, uxas, 5, oder änguvugor, (5wwF) mit den Zehenspitzen 

der Nizalı gemacht, als Leon wobäs anparuya u. reig Epd- 
wosehhii moriv anpwrögaurs frıyausız, dafs sie die Erde nur » 
mitt den Ilnten der Verrderfälse Ierührten,  Plut. Eum, ıt, 
angivuga durrk Kapös st. durnaie Svigag Aupauz Melcagri Ep. 79, 
Igesg ang. Plutar.7, p. 260. rpssmalılay au. sitzend und mit 
da Sptizru der Krallen sich anhaltend, 7, p- 27H 

—üpera, d, dei ra Auges red epaugs die Spitze, der Gipfel des 
Berges; Bergspuze, Philostr. Icon. 2, 17. 

"Augwg, Adv, v. drass, dußserst, höchst, 

"Anpirew, 8. va. argsan, Wovon os wie dypücew v. aygaw, 
aypen, gemachr ist, tiesych. . 

urygıafga, base, (ergsrhpı) das Acufserste, die äulser- 
sien [heile, Glieder wegnehmen, abschneiden, also vom 
Kinper Hunde oder Füße, vom Schilfe den Vorder- oder 
Hintertheil; im alig. verringern, als ein kleer; neutr, ein 
Vergebnrge bilden, Sırabor, p. 75. *. davon . 

—wrypianıg, eu, #, oder arpurmpewcwi;, das Abschneiden 
eines aulsersten Theils, Gliedes; Verssümmelung durch Wog- 
nehmen der kußersten Theile, 

-wrygiaspa, r, der abgeschnittene, abgenommene Theil 
oder (lied, Schol, Apollonii 4, 478. . 

—wrägien, re, vonAnpog, anpiu, arpurhs, der Infserste- höch- 
sie kevorstehende Liseil, erioes Berges, Herodoti 7, 217. also_ 
Vergobirge; des Schitfs, also Schüllschnabel, rostrum, Ilcro- 
dotig 121. des menschlichen Korpeis, also Hünde nd Fälse 
u, dergl Denu was Thucıhd.z, 49 vorhe arsaräiga nennt, 
erklärt er gleich darauf selbst durch anpaz zuipas u, Augeug 
rödag, Finger und Zehen. Plutar. Caes. 63 nennt so .d. lat, 
Jasuigiem, Giebeldach; eigsutl. sind argwrüpıa mach Hesych. 
die auf dem Giebeldache befindlichen Postamonıe v. die dar» 


AKTAZN 


«uf stehenden Bilder: daher verbindet Vitruvias faztigia und 
arroteria, 3, 3. Im Athenaei 5, p. 199. sind anpwrypra eben- 
falls Bilder auf den xuAxeisıg siebend; wo die Interpunction 
“falsch ist. 


"Aurala, em, (anrı, Ufer) am Ufer (im Kühlen) schmausen, 
fröhlich seyn; wie d. Lateiner in actis esse, ronvivari, Clavis 
Ciceron. Plutareh. Q. 5. 4, 4. Phil ıdomi Epigr. 30. 

'Arralw; m, (von direw, airrw, alfa, davon af u. ainh) 
sich mit Weftigkeit, Leichtigkeit, Schnelligkeit bewegen, 
erheben, (wıreupidev) losbrechen, loszehn, mmpetum capere, 
ruere, irrwere; tur bey llesychius, der antaday durch =gs- 
Sumesmeusz, mosapoVumas dpufie winpüv, juersmpilwv erklärt; 
gebräuchlicher isı anraivw. 

’Auraia, h, Hollunderbaum; 2) duraias eine Art von persi 
schen Kleidern, Athenasi p. 525. 


"Auraiva W auramdiw, 8. v. a, duradw, sich heftig, sohnell 
bewegen, erleben, springen: voll Begiörden, vorzüglich 
wollüstiger, seyn; drückt auch überhaupt die Kraft, Stärke 
des Körpers aus, also isyJew. Beym Homer Odyss. 27, v. 3. 
yolvara 8 deghsauro wideg 6° Umsanraivayrs, WO jetzt ürgin- 
zaiscyrs stehı, erklärt os Hesychius Irgauov; es bedeutet 
aber, sich schuell, heftig bewegen, wie aisces$ar. Ein mu- 
"ahiges, rasches ”’ferd, das sich lebhatt bewegt, wirft, springt, 
drraissı; ein muthwillig, ungestüm springendor Mensch ax- 
zaiver, Plato. orralvey Bacıv, Kraft in den Fülsen haben zum 
gehn, Aeschylus. Rulınk. ad Timasum p. 20, 
"Auratec, ala, aisv, (sur4) am Ufer gelegen, dazu gehörig. 
x iwpiw oder aurzptw, ich bewache dio Uler; davon , 
—rawgia, is das’Bewachen der Ufer: und arranügıen, 73, 
oder aurugisv, Uferwache, Ort oder Aulenthalı der Uiter. 
wächter, Hesych. von ER 
—ralugac oder anrupes, d, (auralcg, auriy wga) Uferwächter, 
Uterbewolner, s. v. a. yiapysg, Hesych. u. Eiymol. M. 
’Ayria, d®. va. durä, sambaucus, Tlieder, Hollunder, Lu- 
cian. Tra 74 i 
—riavd rg 4, (uriavev) ohne Besitz, 
düritig. , 
rivısras, 5 9 (arwi2w) ungekämmt, , . : 
—rigiigrag, äh, Oder anrigioren (xrigi2w) nicht feyerlich 
beordigt, | 
"Aurs, #, Ufer, Gestade, weil daran sich die Wellen brechen, von 
Ayıedaı; daher auch gnyrir genannt; vergl, anrodw; 2) Ay 
unrigos anıı Hesiodi "Ps. 32, 466. Seut, 299. wie bey Honer 
akpireu aura iegoi da, Ads Önpnragos anrıy legen viole von dem 
aut der Mühle gebrochenen, äyw, und geschrotenen Melle 
aus, wie Alexis Athenaei3, p.124; aber da Homer an einer 
andern Stelle urinVarov aAßirsu anrgy verbindet: so muls 
man eine andre Bedeutung annehmen. Die Alten erklärten 
also dnrau für dwgräv, Geschenk, Ilesiod. versteht das Saat- 
korn; 3) bedeutet aur, duria u. lit sambucus, Hollun- 
r, Flieder. $. in xasarsury mach, BR 
en: cevry ade anryzia (aräsıs) Armuth, Dürftigkeit; 
en wy, won &, # (urisa) ohne Besitz, ohne Güter, arm, 
dürltig, Theoer. i , R ri __ 
® 706, d, H (uraouaı) nicht zu erwerben ; nicht erworben. 
ae: Seen . Sale a der Sonne, des Lichis, des Blitzes; 
und was sich sonst wie Strehlen aus einem Mittelpuukte aus- 
breitet, wie im Rade die Speichen, Analecta 2, p.119. Auch 
Jie Strahlen des Blitzes heilsen so: wartayuisas aa arscro- 
uwuivaı siri Bub Anrivag toi mepauıgd ai wiyıoras Luciani ı, 
„81. Bey Soph. Trach, 1086. # Ars wnrıs, waisov, vom 
Blize u, Donner. Einige leiten es von äyw, andıe richtiger 
von diccw ab, i 
rı,yböv, Adv. strahlenartig. . 
—rıvoßokiw, (anrıvoßkcg)ich worfe Strahlen; pass. bestrahlı 
rden; davon 
u sBehia, %, das Strahlenwerfen, 
rıvapskos, ds dr (durivas Bahkws) Strahlen werfend, 
—rıyvoygaßia, 4, Vitruv führt unter diesem Titel ein Buch 
des Demokıitus von den Strahlen des Lich:s an. 





ohne Güter, arm, 


48 









‘ 


AKNANNI 


"urıvasıdhg, For, 6, #, (#der) serahlend, strahlenartig. 
mrirobägog, ö, % (Dipw) Strahlen tragend, umstrahlt. 
-tivwräöc, 4, 5%, mit Strahlen neh Jun (wo aurniw zum 
Grunde liegt), strahlend, radiatus, #gexis, Hero Spirital, 
"Aurıog, 3, %, (aur#) amUfer velegen, dazu gehörig; mit od. 
bey 3+55, Schutzpaıron des Ufers, als Pan beym Theoer. 
"Arrig, ivog 4, 6, W, A, aurin. 
"Aurıaras, 6, 9, (aridw) nicht geschaffen, 
Ansdes 5, ov, 6, (dury) Ufermann, einer, der sich am Ufer 
auihält, ö 


[3 
"Anrırog, 8, %, (aridw) nicht gebauet, Hom. hymn. 3, 123. 


"Anrwo, coos 6, (dyw) Führer, Acsch, Eum, 396. nach He- 


sych. auch iuas, exeisios, Seil,-Strick, Leitseil, 

—rwpiw, anrapog 5. aurampiw, akraimpoc. - 

Anvußipvnrog, d, 4, (zußspsaw) nicht gesteuert, ohne Stener- 
mann, 

Anvßsvureg, &, En (nvBeda) der nichts wagt, gesetzt, über- 
legend, Antonini ı, 8. 

-uönger. dh (nudHn) s.v.a, Avakgldıraz, ohneReiz, keine 
Liebe eintiolsend,, invenustus, Cıo. ad Div. 7,.32. 4. 

"AnvSos,h, s duuroc. fi . 


'Andkm A, anukaimm bioysurwv Jovis ilieis, Porphyr. Euseb, 


Praep. 4, 20. 8. v, a, anukor, 
—ükıaros, ö, 4, (uvAlw) nicht forızuwälzen, nicht fortzubrin- 
en, unbeweglich, festsiehend; auch tropisch, »ls ngadıy 
(nagdia) Hom. sin ar. #9. v. a. volubilis, geläufig sprechend, 
Timon Sexti N. 9, 37. rgadın anvAısroz ebendal, ungeübt im 
Denken. 

"Axukog, #, Eichel der Art, welche waivo;;n. ilex heifst. 

Aucymavrag, d,, Adv. — waurws, (nuumivw) oder anyuarrag, 
u. aruuarog, Eur. fragm, apud Vaikenner ad Phoeniss.-216. 
auch axvuwv, d, 4, (niua) mıcht beflurher, ohne Fluch, nichr 
bestürmt, micht von den Fluten hin und hergewortfen, 
ruhig, still; 2) anduww auch s. v. a. anudes, ohue Gebähren 
(zvw), Eur. Audrom, 158. unfruchtbar, „ö axsawv Eur, Stob, 
Plıys. p. 242. ® 

"Auugsos, 6, 3, 5. v0. das vorh. ruhig, still, Bieros, Bur. 
Here. tur, 698. . ” 

"Auumpos, ö, H, (xurgig) ohne Liebe, Hesych., 

"Arvpnma, ri, 8 V. a. arögyua Ilesych. u. Etym. M. vou 
aripiw, 4 9.8, arıyiw abgele.tet, u. dies von axıpas, &, Hu 
(aigw), 5 v. a, aruyas linsych Eıym, für anspyua hatllesych, 
auch anıpua 8, V. ar ariravyua ange morkt. 

Anvgia, n, beym Hermogenes Uueigentlichkeit, uneigentlis" 
oher Gebrauch eines Wort. x 

— gizvrog, d, H, (nupiedw) nicht beherrscht, olıno Oberherrn ; 
nicht zu beherrschen, keinen Ilerrn duldend. u s 

—ooKoyziw, (suupsädys;) ich spreche uneigentlich, ini gram- 

* matischen Sinne, 

—ochoyia, 4, wneigentlicher Ausdruck, uneigentliche Re- 
densart. bad p ( ) 

—ooAdyos, 6, 4 Adv, osliyws, (anvaus Arywy) uneigent- 
ch, ia unelgentlichen," abgahosmmensn a ea Se 

end, 

"Auvpssı 8, (alpes) ohne Gültigkeit, ohne gültiges Recht, 
nichs geltend, nicht mehr geltend, abgeschafft, als äxupor 
raıiv. Vom Menschen gebfaucht, im Gegens. von »upiss, 
kein Recht auf eıwas hebend, nicht Ilerr über etwas seyn, 
anvporg dvraz ipaür, die keine Gewalt, Macht über ench mx 
ben, Demosili. Von Wörtern gebraucht s. v. a. uneigent- 
lich, impropriam, Quimil.8, 2. nicht passend, unschichlich 
gebraucht, Cic. ad Dir. 16, ı7. x. 

"Anupiw, cd, 8. ven, daupm weidw, ungültig machen, abschaf- 
ten; davon 

—oweaug, Ewgı d Abschaffung, Vernichtung. 

—gwrog, 6,4, (arupiw) abgeschafft, vernichtet, Eur, Ion. gor. 

—rüg109, v3, (niw) verst, Papuazxcv, Abtreibungsmittel; wo- 
für Jlesych, axiıyr. hat, 

—r 05, 6, 4, auch axuSos (wvw) unfruchtbar, bey Callim. 

"Auwduvierog, 6, 4, Dicht untersucht - geprüft, nicht er- 
probi, 5. zwöwige. 
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’Ayunh , das vordöppelte auh, Spitze, Schwert, Arollon, 
3. 4047. 

"Axddırror, d, 4 (awiilw), nicht in Glieder oder Kols ge 
tert, 9. von. d. Hgd. Dioays. hal, 

—Aor, 5 i wegiodsg bey Dionys. nicht in Kola geheilt; ohne 
G ieder, , 

—ruros, 3, 4 Adv. anohurug, (nwAda) ungehindert, frey. 

Trac, 4, i win nwwadw» Libanii 4, p. 158. 

—usdyreg, (uprbio) mich in der Komödie verspnttet, 
od. überh, nicht verlacht, oun auwpwöhraez; Luciani j, p. 220. 
nicht olıne Spott. _ . 

“Auwv, osrog, d, Wurfspiels, wovon das diminut. anlsrıoy ist; 
v. and, Spitze, ö 
“auuu, ovran &, Aravan, na 4 dran rd, (dadv) st. dinun, nicht 

gern, nicht willig, gezwungen. 

Aulviarag, dd 8 vom. aujvereg, Goopon. IT, 20, S. nur 
vidw mac ä B 
"Auuvas, &, #, ohne Spitze, als zjäs; beym Joseph. ein Hut 

“ ohne Spitze, olıne Erhöhung eines Lelmes, 

YArirnres,dd S. nariw nach. 

Auwrogı dh, (air) ohne Ruder, Griff, Handhabe, 

"Akspa, , dAapy. j, Kohle, Kohleustaub, Rufs, Dinte; dar. 
ahapıöns, d, 9, kolilicht, rauchicht, schwarz, Hesych, 
"AkaBagyxiw,ich bin ein alapagımı 

—-fRäpzyus und aAaßapxes, ör leitet Cujacius obs. 8, 37. von 
akapa her (nach Hiesych. b. den Gypriern Tinte, Mihav, u 
yospanev), also eigantl, ein Schreiber, u, speciell ein Zoll- 
schreiver, Zolleinuelmer, (man vergl. das lat. seriptura, ma- 

ister. jn scriptura), od. ei, entl. derjenige, der den Pacht von 
en Triften einnimmt, Üna weil sich in alten Zeiten, als 
noch bey den Römern nach Plinius Zengnifs ihre einzigen 
Stasıseinnalmen in dem Abgaben v, den Trifien bestanden, 
die Pächter einschreibon lassen mulsten; #0 hielsen daher 
die Abgaben dafür seriptura, welche Benennung aber her- 
nech allen neiien nach und nach aufkommenden Abgaben 
blieb. Daher nennt Cicero ad Aut. 2, 17. den Pompejus ala- 
barches, weil dieser dia Zülle des Rüm. Volks so sehr ver- 
mehrt haben wollte. Nach Valesius über Eusebii h. ecel. 
9, 5. war es die höchsıe Magistratsperson der Juden in Ale- 
xandria und Acgypien überhaupt, Bey Jusephus ein Eth- 
_ narch, Landeslürst. & : 
—Baoxie, , das Amt, die Wärde eines Alabarchen, 
"Akafarrog, s, v. a, akaßasro:g, artisch : 
—Aasrgıevy, rö, diminut. von aAaßarrga. 
—Aasroirng, ai d, verst, Aidsz, fem. akapßasrgiris, ıdag, Ala- 
aster. 9. in aAsfagrger nach, 
Rasrposhng, dh, (Spa) ein Bohältnißs, eine Kapsel für 
Satbenbchsches ; voh 
= Aasıpav, rd, od. dAaßaerosg, 3, Alabanter; ein aus Alaba- 
str gemachtes Salbenbuchscheu, Für eine Steinarı od. Mar- 
morurt ist Herodiani 3, die älteste Autorität, Bey Herodat 3, 
20. stehs zipsv aAdpaorgsz, woraus erhellet, dals das Wort 
überbaupt cıne Buchse uder steinernes Gefäls boaniclinete, 
Die Steinart nennt Diosoor. 5, 153. u. ind, wie Plinius 36, 
u. 8. der zweyte Name erklärt sich aus Plinii 37, 10, ala 
Be gemma nascitur in alahastro Aesypti — candore in- 
terstincto warıis coloribus. Athenaens p. 206, erwähnt Platten 

"_ (wrunäida;) von rarga —arpirig gemacht, \Vahrscheinlich ist 
‚unser Alabaster, cın Gypsstein, davon gauz verschieden. 
Die oben zugespitzie Gestalt der Salbenbiüchsen lehrt Pliniä 
9, 35. daher er die Blumenkelche der geschlussenen Rosen 
alabastros nennt 21, 4. 

—Banrgehigpas, di dei, rag sAaßarrzauz Ofzwv, Acschyl. 

"Akaßıs, £05 6, % (Aaßh) nicht anzugreiien, nicht zu fassen, 
nicht zu balıen, 

“Ayade, Adv. d.i.eigäia, ins Meer, adads ulera hiels der 
16. Boedromion oder are Tag des Eleusinischen Festes, Viell, 

- staud so Polyaeni 3, 11,2. nachı Ruhkopf. 

"Akabgsuas, 6, Aristoph. Av. 1395. ri» Ahabpouov Adameıyas 
wo andre riv Aka (verst. 215) dpizsw lasen, der lauf im oder 
auf dem Neore; ein lächerl, dire ambischer Ausdruck,. 

Schneiders griech. Wörterb, 1, Fi 
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AAAMIIE: 


"Aialertia, %, der Charakter, das Betragdn ei Biads 
Pruuleros, Autschneiderey, Stolz, mai 5 MEER 
- Zövswua, ar, v3, das Prallen, e Roden, prah- 
2 Pic kai ron . . 
—Lboveyouar, b ayroua, ich mache mich zu einem ala?ıv 
d. i. ich veirsge, zeige mich als einen Prahl brü- 
sta mich, schneide Sa Äen, Mem, ı, 7. 5. ehe 


— dovınds, 4, 0%, Adv. —Lemöüg, prahlerisch, gewöhnlich 


prahlerisc 


1alliend, en 
Ruragaurobidngee, &, 
Ausdruck des Archestratus 
a age u arg N 
— Liv, ern, d, eigentl ein IIerumzicher, von &iy, & ” 
akalw, der vom Herumzichen- llausiren Lebende; el 
Anfschneider, Betrüger, Prahler,. wie ein sdleher Markt- 
schreyer, M. vergl. ayuo-s, ayuprädu. M. s. Xenoph, Cyr 
2, a, 12. u. Aristot, ad Nic, 4 7. Theophr, char. 23, überh, 
Dr prahlerisch; waur zshursig; nal akadin, Dionys, 
Aradyras, d 9% (ads) nicht zu verbergen; ni 
gessen; nicht zu hintergehen, als r3 ee 
"Akalys, eins andre Form von ala Sei a. 
Ei ee ns aszaaı, 5, alsyw, irren, Eur. 
"Akaior, ala, aim, 8 va, akais; Gal h wi i Zen 
Hd he 171 en, hat aus Ilipp. «An 
"Adara, od. ala, ein Kriemszeschrey be 
Hussarnfen; der-Angriff selber. der Stolt, 
swrurs; Pind, Nom. 3, 103. überh, Geschre 
Hel. FAR 
ray, d, m. dAdimyun, arıs, rd, od, aAadayais, ein froh 
x i h I. 7 ohes 
ee überb, Jauchzen, Getöse, als rolerdvay, au- 
raw, Fafs, ein akark rufen, ein frohes Kri 
erheven u. sich dadurch zur Schlacht Pe ei en, 
3, 2. 9. Anab. 5, 2. ız. 4,2.5. Auch von jedem andern ne 
harmmunischen Getöse, Gewinsel u. Gehoulo. +Uurisar, adkıı 
Hataynlı Ben a . 504. m 1365. davon , 
— haz10, N © . des do: ie 117 
Be Mich yw. apass gsgortes bey Cörnutus c, 
'Ahahnuı, alalyamı von tn. #8. Wa. ala N a. ala 
Ka ich irre herum, 1, 23, 74. u. Odys, a ba une Ass. 
"Alakyrös,d, 8%. Y. a. däakaysa, Hom, I 
Kiagrgeschrey Quint. Smyrn, T sın. un. I 0 000 2 200, 
—Ahnrög,.n, auadv Analecta 3, p. 184. 8. dhakayı. 
—hyra Du 4. unanssprechlich, unausgesprochen, ungeredet, 
"Aknkniw, oder alaiuw, das verdoppelte Akuw, ann, ab- 
wehren, vertheidigen, helfen, wiAsue», uwiag, nusag, abweh- 
zen, in der Ilias. Towers Asıyöv ah, Savarıı aubei, adyon 
nanirura ibid, aber 1a. d. Genit, der Petson oder des Threads, 
Toüwv iva Iaryiv akakusız I. 21, 5319. 3 ecı ngarög Aadryası 
yardı äuag Odyss, 19, 258 m. d. Dar, allein beystohm, ei44% 
Umepdes rare si ee 11. 22, 196, ; 
—nonzunig, ide m, ein beywort der Athene Il.4, 
d, i. ahaAnoura era wavovz, muthige Ilelierin, ee a dl 
torinz wach dem Aristarclı aber, der jena Ableitung verwirft 
und meynt, sie mülste daun s}ahaytz; hoilsen, leitet es von 
Alalcomeuus, einem Böotischen Heros ab, M, vergl. "Adgz- 
arsım., RER P - : 
—nopmivsag,. ö,.bey den Böotern der Monat 
dem attischen uauanrypaiv abereinkommi. EN 
—urhorov, ri, (aderaz) Hülfsmiteel, Heilmittel, 
Araına, dusch Verdoppelung von alu, ahrim, 
re dd 2 i. Hi Tr nicht sprechend, stumm. 
Aakvyf,%, Nican 0x. 13, Aoyasn Schlu . 
dern aber auyyasia, Angst; Fe ‚ ERBE 
—ıörryunı, ıch worfe mich unruhig herum, bin äufserse 


Gentves: Ghvazs;) ein komischer 
ey Atlenaeus, p. 29, ein eitler _ 


Angriff, ein 
4 Treilän, depi- 
Y» Jauchzen, Eur. 


unruhig, besorgt, beküramert, von aiy, ahaw, a ur 
, akdfu, dav. ahunria, ahunryrar, kin säcdhen il. a. re 
Akapreroz, ich od. ahapınya (Fa =) ohne Glanz, niche 
länzend, nicht schiramernd, dunkel, Das erste kommt Ama- 
cta 3, P. 259. mo. 517, u.-Soph, Oed, Col. 1662, in -Ilom. 
‘ u G 


-— tw, ü, blinden, blind ma 


“_ stören; erlegen, bezwingen, Dakayyaz via. 


x 


' „ AAAOMAI 


“ Ayıın.33, 5. vor u. Wolf hat statt dessen Pierson's Lesart 
nehayraroz aufgenommen, dkayris jkicv Soph, Tr, 6gr. nicht 
von der Sonne beschienen, .- 

"Akdonar, üuaı, herumschweifen; tropisch, ungewils seyn, 
nicht wissen, Sophocl. Ajac. 23. naclı dem Schol. = vs wia- 
väadaı. Pind, Ol, 1, 94. sifgesusag aAäraı, ermangelt der 
Freude, i 

"Akcös, d, 5, blind; todt, Aeschyli Eum. 319. von Ada s.v.a. 

' Ausew; davon : h 


—edxoria, ih, ion. üAxseasriy, blinde Wache, d, i. unacht- 


same, fruchtlose Wache, liom. Il. 20, 515. 13, ı0. 
erönog; d, 9, (riana, ahasz) blinde Junge gebärend- werfend. 
en. Hom, setzt. c6$aA st dazu. 

"Akaradvöz, 3, 8, leicht zu bezwingen, leicht zu erobern, 
von Menschen n, Städten, vw, arlaradm. 

—radsocuvuyg # Quint, Smyrn. 7,12. Schwäche, Unvermögen. 

—rülu, Eofw, leer (Aarapir) machen, xiviw, z.B. eine Stadt, 
ein ilaus, d. ij. wie wir da sagen, aufräumen, plündern, zcı- 

Ist mit Aaradu 
einerley, welches Arschyl. Sept, 333. u. 458. in demselben 
Sinne braucht.  »asag in zpadiaz aviag akaradcı bey Aulienae, 
2, p. 37. vertreibt, 

*Aknc, aros, ro, (Ahr) Salz, Barem: scheint spätern Gebrauchs 
zu seyn; davon äkarıse; bey Clemens al. p. 461. 8. via. Ahr 
vor, von Salz gemacht, 

’Akacraivw, oder adarriw, d. ie Seweradiw dig dri Ahserarz 
adızı, leiden, dulden; unwillig werden u, klagen; wovon 
HAacrsov Il. 14, 21. akarriras 12, 161. , 

—orogia, ı, (sAacrag) Josepbi ant. 17, 2. verbindet es mit 

" ärißea, die Ruchlosigkeit eines dAarrup. F 

 cropos, d, 4, Soph. Antig. 974. Akaeripsumiv Siaraaram nundsız 
st, raic reü ahasrops;, des Freviers, der die Sündenselnuid 
wrug; darauf bezieht sich 974. ägariv ZAusg. Eurip, Hec, 939. 

"Akacros, 6, %, d.i. aiyeros vu Ahdw, nicht zu vergessen, 

‚ was man nicht vergessen kann; unerträglich, höchst lästig, 
Hom. Il. 22, 261. unglücklich aisa Soph. Ocd. C, 1672, 
are, 1493." . . i 

"Aklaarmwp, 0p05, 5, stimmt in den Hauptbedentungen mit za- 
Anuwaiog U, mpogrpörasg überein, nämlich es ist ein Misse- 
'thäter, vorz, ein Mürder, der sich durch sein Verbrechen 
verunreiniget hat, und alle, denen er sich nähert, vwerunrei- 
niget; daher ihn alle fliehen und verabscheuen; vorz. heifst 
auch so der daiuuv, welcher für den. begangenen Murd oder 
für die Misserhat Rache fordert und den Frovler so lange 

lagt und verfolgt, bis er die gehörige Strafe bekommen har. 
Daher dainev und Zeic alarrup, dierichende Gottheit; selbst 
die Furien heifsen akasropsc; daher auch Manschen, welche 
andre wie Plagegeister verfolgen. Sophb. Tr. 1992. nennt den 
Löwen Revnikmy dkasropa. Die verschiedenen Ableitungen 
im Etym, M. machen die Wahl schwer, 

"Akarsia, #, dor. st, aäyreia (aAsouaı) das Ilerumirren, Her- 
umschweifen, Aeschyl, 


*Akarıvos. $, akas nach, 


."AkarorwäAia, , (akaz, vwAin) Salzverkauf; Erlaubnifs, Salz 


zu verkauten, Aristor, Oecon, 2. 

"Adayavos, ö, 5, (Aayası) ohne Küchengewächs, 

’Akaw. $, oben alasuaı. | r 

mir, bar, AAawrir, dh, (dp, Auge, aladr, blind) 
‚am Ange blind; dunkel, finster. Empedocles Plutar. Q. S. 
2, 5. vunrös fpquaing akadrıbar, wo ayı. steht, 

—wrüs, vor, 9, ionisch st. äkassuiy, (aAasg)-Blindheit, Odyss. 
9, 523. vergl. v. 5 516. 

"Akysıvög, m iv, Adv, shyemiös, (dAyes) schmerzhaft, krän- 
kend. Soph, Oed. C. 1664. Schmerz enıpfindend. 

—yerißdvmas, ö, 4, ähyss) herzschmerzend, Orph, hym. 64, 
6. Mersch, hat ahyeöSunog dafür, 

— yiw, (äkyog) Schmerzen leiden; davon > 

— ynbüv, vos, ö, schmerzliche Empfindung, Schmerz, 

— ya, ro, (ahyia) u Freu gemachter Schmerz. 

— yng05, &, 59, schmerzlich, ıxx. 


—yyrırnöa, 4 6, viel, oft, gewöhnlich schmerzend, zw. 
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AAEBRE 
"Akyınösıg, am0u, u, (fAyer schmerzhaft, : 
—yırracı 9 ev, superl. Soph. Thucvd. wie akyiau, d, 4, di- 


yıov, rö, COMp, von Akyıs, wie xadkluy, nalkıorag von nal-- 


Ao;, gemacht, sechmerzhafi, sehmerzen:. 
— 172, 805, 7, Schmerz, der dadurch verursachte Gram, Trau- 
rigkeit, Kammer ;-schinerzendes Leiden und Unglück, 


—yuvrap, 6, der beleidiget wnd kräukt, Zosimi z, 57. von 
—yvrw, &ovö, Schmerzen machen, zufügen, act, dolors af- 


io, pass, Schmerzen leiden, empfinden, 
Akbalvo, & v2 aidiw, diene m. 
bervor, erzeuge, ernähre, vermelire, mache grolßs. ihre 
#Abave Odyas. 18, 69. von aAbivw-Imperf, machte seine Glie- 
der größser. rau pass ardaivsus Nicandri Alex, 402. wel- 
che die Berge erzeugen und nafiren: daher im. priv. wach- 
sen, hervorkommen. Nonnns hat zaprsv dvakdaisıı. Die 


Form ahbls in derselben Bedent. hat Nieander im composito, 


ivahönrara nopun, hat darinne wachsen Inssen n. erzengt: 
davon aAbiruw, ich wachse, Ayisu aAbjrmsyreg Il. 23. 509. 
Aber Theoer. 17. 78. jaupias Aral re ai advra Öwrüs Adien 
ahöhrneunv SGrhhöneven biz Iuppw, muls aAdiersueı, heifsen, 
weil es ein Activum hier ist, und nähren, .erz’chen, pliegen, 
warten, bauen bedeutet, und Suidas hat aAbisuw richtig d. 
aufasw erklärt. Die lorm Adyrasıu hat Orph. l.op. zı, 26, 
Von alu, aköw, wie Agw, apdıx, agdriww; das lat. alo ist da- 
von gemacht, und hat Jieseibe Bedentnng; ‚heifst auch au- 
gro. Von arm, Aksw ist dAccg, der mit Holz bewachsene 
Ort, lucsus, ir . 

—biwua,'rö, Chandler Inser. Part, IT, no. x. scheint s. v. a, 
ahzes, lucus, 

—öJvw, 8, via. akdaivw, Ouint. Smyrn, 9. 472. wo Rhodem, 
arlalvn verb, wpwiorg iolAcıg AAdvsopiveus, Suidas in dAduye- 
kavaus, 

"Arta, 5, attisch Alla, Wärme, vorz. Sonnenwärme; von Ay, 
iq, davon ahauSsohr u, sindepn; von dAw, davon hulo hau- 
chen, day. z45u erwärmen und heilen wie jalvw u, Si ar 
Segarsuwi 2) akia od. aliy von ey, va ahuph, Entfer- 
nung, Flucht, Zuflucht, Vermeidung, Schutz wider eıwas, 
Il. 22, 301. Hesych. day. 545. 

Adsadw,f. acw, Aristot. 6, v.a, disalvw, attisch Maas, 
(aAta) wärmen, sdnnen; 2) s.v.a, akııw. 

Aksyeıvög, d, 50, 86, aAyensös, wiedkinm st, Zw, dAriw, für 
xakarög, schwer, schwürig Il. ro, 402. akyıva pie$pa Il. 17, 
749. gewaltsam herabströmende Flnten, 

ke u. aAeyuvw, 8. d. folg. Hesych. hat aber dAejdue 

„ auch für, aAyuvs angemerkt uud durch zaxcw erklärt, wieadel- 

vw und ideAysw. Etym; M. erklärt es d. af, mehren, 

. Iren ahayuva heilst bey Homer Odys. r. 374: 11,185. 13, 
23. und Apollonii 2, 979. die Mahlzeir genielsen und zu sich 
nehmen, ohngefähr wie ushrnerdar diorsu u. deigl. 

—iyw, 8. v.m Aöya, rechnen, zählen; Pind, Ol, 2, 142. davon 
köysz Rechnung. sv roisiv ahiyorraı Mlykeis rs mai Kaduss, in- 
ter hos numerantur; daher achten, schätzen, in Kechnung, 
Anschlag bringen, Seäv irn oux ahlyavrıe I. ıt, 389 rev 
reutiam erga deos non curantes, Aonpäüs yavaıv ahfyww Pindar. 
Olymp. 1, 15. zu Ehren der Nation der Lokrer; daher m, 
d, Genit. achten, sich daraus etwas machen, sich darahı keh- 
ren, wie ireroiVoua, SSgkar und disyilw; das letztere wird 
allein m, d, Genit. und in dieser Bedeut. gebraucht; hinge 
gon aksysw und aAfyw auch für besorgen, bereiren, 9a 
vyüv Erka ahiyeusı Odyss. 6, 268. so braucht Pirdar Isılım. 
8, 103. ewahiyw, yancr, Apollon. 2, 145. olwvsös aAöyus, be- 
obachtend, Öhne Casus Dumäg ein aAsyoveag Odyss. 19, 354 
die sorglosen, unachtsamen, fahrlässigen Mägde. Davon 
kommt vyAsyis 5. v. a. abglvrıeror, auch avrkryim b. Apollon, 
Rhod. d. lat. negligo nicht schten; woron aber arykıyı m, 
arnheytw verschieden zu seyn scheint, 

"Adssınös, 3, öv, (aka) voll Wärme, heifs, durchhitzt; 3) zu 
vermeiden (aAsw) schädlich, Phooylides: zavrwv Kirpev äpı- 
Eros, imepßasiar 6' ahssıyai. 

—eivo, 6 va akedouai, ich meide, fliehe, 

‘“Addez, (Aidw) plur. von äAig, Versammelte, 


alöyrasıw, ich bringe 


‘ 


AAEH 


sı 

"Akt, 9. S. oben ade. 

"Akchz Urser, Soph. Phil, 859. der wärmende Schlaf, &ı- 
vie; andre schrieben aAiyz von ahka. 

“Arsia,, falsch für aksia, Fischerey, Hoerodiani 3, 2. 

'Aksia, pe) das Hernmirren von einem Ort zum am 
dern, Herumwandern. 

"Arsiavros, dh, (Asa) nicht zu glätten; nicht glatt, nicht 
eben gemacht, R 

"Aktımas ars, rd, (dAiw) was man gemahlen hat, Mehl, 
Odyss, 20, 108. A 

"Alsınpa, arıs, ro, (aAridw) das Salben „ das Einsalben; das, 
womit man einsalbt, Salbe, Oel. 

"Aksıvödc, 4 6, Al. st. alseni;, Strabo 3. p. 224 

"Aksımrıgıov, our, (aAsıdw) Ort zum Salben, der im Bade 
zum Einsalben bestimmte Ort. ’ 

— ern, ou, 3, Einsalber; im Bade der Sklave, der den Kör- 
per des badenden Herrn mit den Fäusten dureliknetet und 
dan mit Oel eiureibt, Arriani Epict, 3, 26. such der Leh- 
rer der Athleten, Plutar. de sanit, tuend. p. 392. Hutt, vergl. 
Salmas. ad Tertull. p- 973. besonders der, welcher andere 
sich einsalben läfst, ihnen hiezu, wie zum Fechten und Rin- 

n Anweisung giebt, aliptes, und den ganzen Kampf an- 
ordnet und regiert; meraplı, wie lanista, ahsirrag ra; mepi 
aursic vaxiac Sextus d, 298. der Lehrer, 

—erınür, Adr. nach Art der aisı=rınaı od.-aAsirrar. 

—rrp>», ri, Salbenbehältnils, Salbenbüchse, Athenaei p. 202. 

SAhsicräahlsren 8. alyım. + 

"AAsıcov, rd, Becher mit erhabener Arbeit (nicht glatt, oü 
Asrav); überh, jeder Bocher; denn Hom. gebraucht es pro- 
miscue mit dirac,; Odysa.’22, 9. vergl. 17. 8, 430. 

"Ahsırsia, #, (aiy, aklım, aktiu)n v8 arirnua, bey Suidas. 

—sirnc, (dAsw) der Irrende, der Süuder, Verführer, z.B. 
Paris, kielenens Verführer, 1.3.28. Penelopens [reyer Odys». 
90, 12T. 8. v. a. Alıraig und adırjpıssc adsirmg rıög, der sich 
an jemanden versündiget har, Apollon. ı, 1338. 

"Aktırsveyanria, %, (Asureögyures) Froyheit von Staatsdien- 
sten, Staatspbgaben, öffentlichen Lasten. ‘ 

—rolgyyrassds äh, frey von Stanısdiensten und öffentlichen 
Lasten. 

"Ahcirw, dav. leitet man Are» und älırsiv ab, da beide von 
ahirs, akirepmaı, diese von din, Irshum, Versehn, Sünde, 
lu, saw, adeia, ahirys, ahtirye herkommen. In yao du 
Wardensenai Harz stusig da Huagrev, gegen mich gefehlt. a5a- 
varous Akırav, adırirdar, gegen die Gütter sündigen. 44 d4 rı 
zeig ahıry,. wenn das Kind sündiget, fehlt, PlioeyL äuss 8 

&kirogar sberzahr, Hom. die Befehle nicht halten, dagegen 
‘fehlen. Serıs eıba (Secle) Ahirnrar öpieraz wer bey den Göt- 
tern falsch schwört und so sich bey ihnen versündiget, Hom, 
Davon diriw and adisyu, wovon alıryusae Sei Odyss. 4 
a. v. a. ahırizsg Deiv, der sich an den Göttern versündigot 
und dArräuawv, Frevler. "Man leitei es falsch von a privat. u. 
big her, worzu man die Veranlassung aus der Stelle Iliad, 
24,159. nahm: cör' akırıman, aha ah ivdmiwg inirew webubh- 
csras aybgis. Aber auch da bedeutet aärrijgun einen Frevler. 

"Arsıbap, ara, ri, (aim) Salbe, Salbol. Asliani.b, a. 12, 
41. hat did, wie aisıpa Herodianus boy Eustach. $. aksı- 
Ga. Athenaei 6. p. 268. Cratinus hat Asıdas. Bey Thooer. 7, 
147. widuy ngarig Aksıdag, womit das Loch zugeklebt und 

verstrichen, gleichsam verpicht ist; davon 

a Atlıenao, 3. p. ı1o. Brod mit Fett ge 












Adsıdarirys üprı 
backen. 

Muß, eva Ach 

boßisuc nal Owvarneiv tiw9dras bey Philo in Flace. p. 537. 
wo die Handschr. aAsıpowivcug haben. Hesych. erklärt arsı- 
GeRious durch rivgrac, wie alıbıasig durch wruysi. Einige 
wollen adıroplaug oder ahnreßiovg lesen und ziehen darauf 
ahırolB:ag im Llesychius, 

"Aksiya, f Ya, salben, einsalben; bestreichen, vom Wach- 
se Udyss. 12, 47. 177. 200. als Vorbereitung zum Kampfe; 
daher ermuntern, aufmuntern, antreiben , vörberriten, als 


dri molg Ayüvag Urt räs wargidsz Plut, auch auslöschen, wie 


’ i AAEZIAO ' - 


Pirne)) Utarn, Die erste Form dlirw gab älsr 4 
chen, bestreichen, färben „ schreiben ; her Feng pe 
den Cypriern s. v. @. ygabılov, Schreibzeug. Das Wort diny 
und daron ahsrircı $t. ersarı hat Hosych, woraus adops ge- 
macht ist; wie dangvov, dacryma. Damit scheint aAivw, alı- 
el Are naraksıvw verwandt, Von aiibas st. AAuıdag 
ist aAs®arıcoy, st, äAsıyoy, Hesyclh, da i Dr 
Etym. M. davon .; Berne er 

"Ahsıyıs, sw, 3, 8, v. m. Adeımum. 

"Akenrho, Hoss, 6, (aAum) Holier, Vertheidiger, 

"Aksarögsiog, d, 9, (dAfurup) vom Hahn oder Hühnern, 

—xropig, dag, 9, Henne. 

—uropökopos, d 4, (AöPos) mit einem Hahnenkamm bey 
Plinius, , 

—uropgehwvia, #4, (Guri) Hahnengeschrey, N.T. 

"Aksnreg, ö, 4, (Adyw) micht gesagt, nicht zu i 
sprechlich; oder was man nicht en ei ga us 

"Arsnrgig, idogs, H, st. akanropig Phavor, Lex, zw. 


"Aksurgog, 8,9, (Adurpav) ohne Bette- Ehebette- Ruh ; 
Eur. Avond, 254. unverheyrathet, Soph. EI, le 

'AksurpoQwvia, H, a6 ahsnrepeh. Suidas; 

-urgVaıya,y, 8. Was ahsuropig. 

—xrpuovoruäing, ou, d, oder aksnrovoruing, (ruAiw) Hüh- 
nerverkiufer; davon 

—urgusrwiägrnpiev, ri, Hührermarkt, 

—urpuän, en - 4, Hahn, Henne. 

—xrrwg, apız, &, Hahn (der nicht schlafende, As 
Eustath.) ; dor ıins aus dem Bette, in reü Adurgsu, er 
de, nach Athen. . 


"Aktarwo, opas, fi, Bettgenossin (öusl, Adurgov, 80 wie alo- 
x; von öusl oder äux Aeyas); ohme Beits, ohne Beyschläfer, 

‚Si. unverheyrathei. "Adyd ähinrwp Athennei p. 98. 

Aköum, f. adıfu, davon ariiu, adesiw; von jenem ist die 
vrg. Im der Anthol, sicht aAsncız B’ avipı nai wavins, halte 
von ihm Armuth ab; davon bey Suidas alsunis s. v. a. Öuva- 

ro akrımag ferner Ahr, akaknm. 

Akıkaıov, rö, (aks, akdg, Kaas) Salzöl, mit Salz gemisch- 
tes Oel, 

‚A Aiparocı Dor. st. HAluarose, Adv. aisuarwg. 

Arnfeispiog, d 4, (aiögy adiir) bey Sopliok, die Luft ab- 
haltend. 

"Aısfavdosıa, % davon "Adsfavbpeis“ und "Akskapbpr; 
Alexanders-Stadt in Aegypten . davon ein Alssndiiae 

—£avöpiiw, ich ahme den Alexander (aAffavbgsg) nach, oder 

e ia ch 222 om Makar . 
ed mE FT - we Gihirridu; davon alefavdgıeräg 

"ArcSavdpor, 6, 4 (avge, ahesu) wir Diodori 
Main schürzend 1 Ba 5 BARNIM 

—Favapıyıı dm (ai) den Wind abhaltend. 

-Ziw, 8. v. a. alifo, von ahiuw, akiiw, ich helfe, stehe 
bey; 2) m. d. Ace, ich wehre ab, halte ab, wie defendo ali- 
quem und frigus; 3) alsloum und aAsionei rıya ich welre 
mich gegen jemand, ich richo mich an einem. $. alium, 

— äypa, ri, abwohrende Nittel gegen etwas, 

u ;j, das llelien, Beystehn, Hülfe; Abwehrean, Ab- 
nalıen. 

2 p en: P . £. 

— Eijrsipa, dh, fom,. von —Eyrnp, Agası Ö, oder Ahsthrw 

Abwehter, Yertheidiger, Heller. 2a AhıSfrop für dAsEinans 
oph, Oe . 243. adefyräge dasid ix: Il. 20, ” 
einen Vorfechter in der Schlacht, ER ae 

Eure: os m ag ed ‚ a. zum abwehren, abhal- 
ten, vertheidigen, helten; daher aksfyryuav, rd, e. Bac- 
fARHOY » Hüälfemittel, MT. EN SET TR 

—£Zıapy, #, (dpa) Hälie, Helferin gegen Hexerey, Fluch, 
Unglück. Nicand. Tee: 861. Hesiodi Per. 464 en 

—Eißikspvog, 6,9, (addiw, Bifsuyor) pfeilabhaltend 
den Pleilschafßs schützend, yo) gi NET 

— lranıc,ö. 
zend, li. 10, 20. 

—Eihoyas, d, 4, helfend beym Reden aumarı Cri 
Athenaei p. 28. ' r En 

Ga 


‚ Unglück abwehrend , gegen Unglück schür- 


s 


—rpig, 


AAEZIMA 
Aksfiuaxosrd, 3, (six) Schlacht oder Krieg abwehrend, 


ens Plıavor. zw. 
= £iußgoroc,'i,%, bey Pind. Nom. 8, 50. Aöyyy, Pyth. 5, 
"122. vcurai "Arcihuvın. in dor letzten Stelle konnte es Men- 


schen sammlend, von dAiyw heifsen: in der ersten Stelle palst. 


diese und die sonst angenommene Bedeut, Uuglück von den 
Menschen abhalrend od. den Menschen beysichend, garnicht, 
sondern es mufs Menschen ıodtend heilsen. 

—Einsprz, 5, % Schicksal oder Tod abwehrend, Soph. 
Oed, 481. ı71. 

—Fırög, &, 4, Nieand, Ther. 702. s. v. a, akıfyräpıog. 

— Irhäggancv, rö, ein Mittel gegen Gifte, Gegengift, i 

— Eu, 8. Zyrw, abwelren, verıheiudigen, hellen, rı,a and ri 
zıyi. Med, sich wehren, sich veriheidigen, $. eAıfiw. 

"Akris, u v.a. das ionische 3:5, und dilmares, HAdpaareg, 
eitel, vergeblich, thöricht, 8, adıss, und aisueoa. 2) (aAsa) 
s.v. a. aktanmi;, Hesych. 

Aeiry,yy, ev aspersız. 8 al ’ 

"Alıiöe wu, evo;, 6, 9 (ahsis, Bpiw) thörichten Sinnes, un- 
sinnig. Hlesych, 

"Aklrabvas, 6, H, ohne Alradsor, d. b. Adeuurer, Hasych. 

"Aksridwres, ö, 4, nicht geschuppt, S. Asrıöwrig. 

"Ahlwıerog d, #, (Aswidw) nicht geschält oder abgerinder. 

’Abspog, 5, Koch, Schmurz; Hesych. welcher auch aAapüvan, 
gurasas von dAagoz abgeleitet hat, 

"Akaravupıev, ri. 8. &oSovgıen. 

"Ahuerä, Schaale, Hülse, Joseph, Antig. wo aber =pöz dAs- 
eräy besser von akserig abgeleitet wird. 

orig, cü, 6, (aim) der mahlı od. mahlı, Müller. 

—rn7, 20, 3, #, mahlend, zermalmend, als 39:5, Muühlstein, 

ro, 5, das Mahlen, das Zerseiben, Plutarch. Anton, 45. 

— rgeVw, fi aycw, mahlen, zerreiben, i 

— roidavos, &,(reißw) durch Mahlen zerreibend, Mörserkeule. 

i dag, 4, Müllerin, Sklavin, die malıl. Hom. 
Odyss, 20, 105. zu Athen eine Ehrenjungfer beym Opier. 
Aristoph. I.ysiatr, 643, ‚ 

— röp, üvop, d, Mühle, Athenaei p. 263. Ilelladii Chrestom, 
p. 17. Meurs, erklärt es vom oberm \ichlsteine dem Läufer ; 
eben so Hesych, in ahrräya st, —rärss, 

"Ahsupirng, gu 6, (ahsugsv) vom Weizenmehl, zugis eyra- 

* yıog mai aherpirgg Athenasu» Oribasii 2, c. 2. \ 

— piwarrig, zug, &, Mehlprophet, aus dem Mchlo weissa- 

. gend; Clemens p. Io. von j . 

— 009, 80, 735 (ddiw) Weizen- oder überhaupt feines Mehl, 
Plate Hip. 2, pP. 236. Sorpowrae bh du wis rüv „tan Ad 
za ausuafimever du &5 rüy wind dpa, va us meyaztig, Tu 
dr unlarrer madıc yiuniag Kal Bares dmi nahauiv rıya waga- 
fFebkipers 3 Quake nabara nararkuivrig I. We Die Sielle 
zeig noch überdiels ;, dıls man \iuszenbrod auf eiste Unter- 
lare von Blättern, Gersteubrod, von Rohrstengelo, legıe, 

— gersiiw, Mohl machen. 2 5 

niryrigsiwc, 4, (von Ahsugev, av, eher at. -zieyee) 
Due wieben des Mehls, Mehisiel. Pollux 4%, 74. 10, 114. 
Suidas erk’ärt es für das feine diurchgesiebte Mehl selber. 

"Akzywu, oklau, (aiy, aha, adeh) ich halie ab, entferne, 

wants Armee enilerut das entsichende Unglück, 
Arrci yl. Sept. 88. u. Suppl. s37. wo der Schul. ahıyess dei 

"yararlsrursv von ade, erela has, Daher Med, shssunı, aksı- 
erucı ich ntferne von mur, ich Sliche, meide. arsrgerasyy 
dhicsra; zerstreuen sich, entfliehen, Oppian. Ilal, 5, 432. 

Akda,n v2. alidw ınd aid, ich malıle, 

"Arlw für alla von Aiug hat Galeni Glossar, 

"Aktacitı Hr (dAdamo. 2.) das Yonmeiden, Schutzwehr, Schutz 
mittel, Zulluelt, Hülfe, Hom. I. 12, 37. Veriheidigungs- 
mitiel, Flucht Il, 24, 216 auch Aristor. braucht dies \Vort. 

*Ardue, Adv. sv. 2. od, und algbg. S. ährı 

"Alswerw, VW. 2. waraigw, gupaism, Heryolı. welcher auch 
ahıöraw hat; Von aktii, 5, vo. mikis, WOVOn aAi.ngav ist, 
S, äsıos nach. . , , 

"Ady, #, das Herumschweifen, Herumirren ; herumsch weifen- 
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AANUNTOE 
des, unrubiges Herz, Unruhe, Angst; Verwirrung des Gei- 


stos, Wahnsinn, mentis error, Irrsıun, 

Akndaoyagrog,d,H, nicht von der Schlafsucht befallen 
(gleichs, von Aydapyıw und diels von Aysapyaz). Bi: 

"ArıSeıa, 4, Aufrichtigkeit, die sich nicht versteckt, nichts 

; verhehit, Wahrheitsliebe, Wahrhaftizkeit, Wahrheit, oder 
der Charakter eines and. Kenoph. Oerc. 10, 2. spußpirege 
rue aandeiag, rother als sie von Natur ist. Erfolg des vor- 
hergesagten, Hemsterh. bay Ruhnk. ad Tim. 9 113. auch 

“wird e), allem erdichteren ertgegengesotzt, aAydalyy nari- 
Jeda Odyss. 7,297. st. ri diydeg, 

— Surrırde,y, 69, wahrbatug: von , 

— Sıya,ich bin dAy9%e, nicht täuschend, mich nicht tiu- 

“ schend ge weis asi aAydaym Aristor), wahrhaftig, anfrich- 
tig, wahr; ri, sagen, dals etwas wahr ist, wahr reden, 

r sa,on, Wahrheit reden: beweisen, dals etwas wahr 
ist, sonst auch aiysadav Aöya Plutarch. — sv. a amofier; 
untersuchen ob etwas wahr ser, void jby dAysürsu raraüre 
ra dura see dura wal aa ir dvra dig sun dura,. KXeno, Anab. 
4 13. 2 5 ahndeicem H nasrıia, weun die Prophezeiliung 
wabr würde und eiuträlo, Guzom. Ep. 17. 

— Inc, 809, 8,9, (Ayo) nicht verhehlend, sich nicht verstek- 
kend, aufrichtig, ‚wahrhaftig, wahr, der Wohrheit- der 
Wirklichkeit gemäfs, wirklich so und so beschaffen, liesyeh, 
führt mit Pindar die Bed. aryjumv von_a priv. u. Ahdenar ab- 
geleiter an. Ti. 12, 433. 8. v. 0. augen. diydsz, wirklich? 

—3idw od. aiydiZeun bey Horodoı. st, aindsum. 

—Sırchoyia, das Walhrleitreden, führt Pollux aus Plato 
an; von 

— Sıvög, 9, 5, Adv. —Swär, wahrhaftig, 
lich, gewils, zuverlässig, Xenoph. ka Lu 9 17. 

- Hoyvwaia, dıd.i. yrseıs vol aAnSeiz oder ri; alydriaz. 

_ Sormig, iin, dh (+2 aiyöns) Wahrheit redend, 

— döuayrız, ns 5% nasrıs abydn. 

- $ouuSrVw, ich rede die Wahrheit, Democritus Stobaei 


Serm, ı5 p. 306. $. von 
ü965) Wahrheit redend, Demo- 


aufrichtig; wirk« 


- Höuuheg, 3, (air 
erätis Sententiae p. 627. Gale. 

— Sopneiv, wahr schwören Aeschyli Ag. 1252, Stobaei 
Serm 116. A 

—Soruuy,d, ,v.2, alyösıa, Thengnis 1177. i 

—Iouoyans, öH dei, aiysH dpyalöusme;, Heracl Allog. c. 67, 

"Arnd, feaifrw, eine andere Form yon alla, 

"Ahysüg, Adv. von aindiıc 

"Aktios, 5, (Aria, Ay) olıne Beute - Eigenthum, arm, ]l. 9. 
125. 267. 

"Aknnros, ö, # (Ahyw) unaufhörlich, 

"Alnua, arss, ri, Iasych, hat es für &095v Aieupev und der 
zep'x, jenes von alis, ich mahle, dieses von aAaw, ich 
sireife umher. Boy Sophael, Aj. 381. heifst Ulvsses nancrı- 
wirrareu Ohnyua erparsü, wo der Schnl. nansnSierarev wora« 
nsvaa, Tpiraaa, aber vers 380, wo derselbe aluurürarrge, dylpiv 
akyua heist, es durch wrlyy, rasaksyıerıniv mausvoynur 
wspitpisun wapa Tö Admaıy erklärt, alsı darch akyryg der ra- 
veioyas, hat er beide Ableitungen im Sinne von day und 
akia. Die letztere ıst die richugere 8 -rrahnum, Eben 
so erhlirt der Schol, Antig, 320. Aakyua SHros durch regirgip- 
jan rag ayopas oıry wavatzysg, also kan er Alyma. 

"Aiywı s. va akiuw, ich weiche zurück: 11. 5, 823. aähus- 
var, WO 08 mit avayadanar einerley ist. 73 Ür> mac dvın 13, 
408. unter welchem er sich gınz verbarg. al #1. alyrar gor 
wohnlich wırd ex d, everpepsrhar erklärt, wie vom Löwen - 
li. 20. 168. Fary dr yasıv, weiches Theniritus, 25, 245. giebt 
nupr4y 65 gaxız yivsra, calligit se incurnato dorto, er rüsıek 
sch mir ;esam sloten hörper und gekrümmien öcken zum 
Sprunze. So, siugres üs dheir I. 22, 309. $, auch Ahne 

Akymordvy, ir das lierunischweilen, Herumreisen; Dionys, 
hr 735. von 

— 4m, eret, 5, 9, (aim) hernmschweifend, herumirrend. 

Akyrres,i,n, Adı, alymras; (Addw) nicht zu fassen, nicht 
zu ergreifen, nicht gelangen zu nehmen, unbesiezbar; dem 


AAHE 
, . j 
man nicht ankommen kann, untadelhaft; was man nicht be- 
‚ greifen kann, unbegrsillich, j 
ISCH dan, &, #4, jomısch s. v. a. das attische afgicr confertus, 
s0 wie dA 8. v. a, aßpdws, haufenweise, auf einmal, und 
arilw a. wa, algoidu aktv Lug IL 23, 420, versammmelıes, 
zusammen gelaüienes Wasser, wo andıe akıy mir d, /emis 
schreiben. Davın hat Galen auch aliu und ädsirns-st. &Igei- 
- Zu, aögeisee Hesych. hat alsafw für dSpsifw. Einige Alten 
schrieben u. erhlärten die howmerischen aisıg u, akisreg auch 
durch dSosısüivrsg von dkyuı st, addm, ahllm, Auch ist Adia 
Versemmlan:. _ 
"Aldrıag, (uriw, aAddw) zu mahlen,. was gemahlen, zer- 
ıalmt werden kann. i 
*Alucec, 4.8. Ay; beym Aratus, vom Umlarfe der Sonne, 
"Akyeraureg, 6, 4, (Ansrsiw) von Raubern unberührt oder 
nicht zu beruhren, Josephi ant. 18, 9. “ 

"Akneros, di Vi diarrez. 4 , 

"Aknrsia, n, das Herumirren, vergebliche Herumlaufen ; von 

reuw, h sucw, (aAjrys) laufe herum, bettle, Odyss, 18, 123. 

hp, 6, eine Arı von | 'arz, Aihenaei p. 631. 

rye, cu, & fom. sAhris, (aldsunı) herumschweifend, herum- 
brend. dsora, Auiga ein Fest zu Athen der Erigone zu Elı- 

“ ren, Hesych, Eiym, M. undllygini Asıron, c. 4. sonst apa 
gensnut. Bey Vollux 4, 55. ist aklry auch ein Lobgesang 
aut die-Ilosen. M 

"Ahyresidhr, 6 (805) meklartig, mehlfarbig; von 

Ad rov, ri, (addw) 6. vum, Hhsipev, welches von alsiw ab- 

eleitıe int, - 

"Akyrös. h, ion. &t, &hy. Callim. fr. 277. Manetho 3, 379. 

"Aidaia,, die wilde Mnive, alıkaca. 

"ArSalvw, oder aAdin, aAdyruw, heilen, abhelfen, 

54815, aut, 9 (ahdieea) Heilung, Abhiellung. e 

—Siesw, bey Aretarus 3, 13.8. v. 2, aAßlo, ich heile, 

— Sröz..an, 6, Heiler, Arzt, Hesych, 

— Iusıs, grea, He, heiisam, j j a Bu R 

—Syerndıog, 6, 4 heilend, dAgyerhpie, ra, Heilmittel, Ni- 
candıı her. 493. (aAdiw, aAdysrng) wo die Handichr.'aAdı- 
erhzıa haben, 2 $ b 

50<£, £o5, rö, Heilung, Heilmittel. , 

50,0 v2. aiöiw, ahlam, addaım. S. srfa, 


"Aria, %, Versammlung und Volhsschlufs, Demosch, 255, ar. 


8 am - - ax E 
"Arıa, (Ar) Salzfals, rorriv adılv Apollonii Tyan, Epist. 
wie salinum dıgito tercbrare Pers 5, 133. von einem 
armseligen l.eben, wobey man das Salz kaum hat, 
"Ayıadar, ol. 8 adıır nich, 
KAhınerog, 3, (Fic, saris) oder ähsarrig, Moeradler, 
"Akıadızı don 6, 9 (Ad Aym) übers Moor welheud, Odys. 
, 361. 6: i 
7 she; 3, 4, 9 wa, Ahımigßupsg, rarıra Orph. Argon, 
586. nor. nexAog Silentiarii Pau Epigr. 24, rglxeg Anal, 2, 
p- sı8. zw, . 
"Ariagesı dh, ag) eingesalzen, gesalzen, bey Enstarb, zw. 
"Ahıckg, adog, 4, mimlich nuußa, Fischerkabn; den dor. Gen 
Ahtabuy bey Sophocl. Ajac. 59. erklirt der Schol. durch äddiws, 
von akıadaı abgeleiter. Hesych. haı akıadun, ivaklun. 
"Arlasma, ri, (hındw) Volksschiufs, Ins riptio Weise, 
’Aklasrog, d, # (Auafw) unvermeidlich, dem man nicht aus 
weichen, entgehen Aapn, 11. 2, 797. nech dem Schol, avin- 
aAersc; nicht aufeuhalten, nicht zu Lemminen, unaufhörisch 
IL 12, 478. 16, 296. nach dem Schul, ausrargırreg. 
’ArıBavmrocs 6, Hr (Arßarwris) ohne Weihrauch, dem man 
keinen Weilvarch Jarbiwgr, Arliemaci p. G44- 
»AklBac, avrın 5 (Außag) eigenilich oliue >afte, d. i. todı, 
Lurinhe dußadog dusıgig, Hoan, Phitaich. D, 5.8. 10. und 9, 
„7:2. Plato Reip, 3. verbindet Evigsug uni adilasragı dega- 
‚Köne bey den L.ozedimonimw dus do mimınein, ie Bahr, 
nach Hesych, 6, v. a. öyakidag. dA. ca; boy Calllın. I1.88. 
Wein,'wormit man wicut upbari (Bd: ar Anlisrae du erendaıg 
ı Euse.); oder erstorlener Wein, nach suigd., dei, Esrig. 
."*Akißarog, im Meere einhrrschreitend, gehend, Eur, Supl, 
Be 1. L. au Grrßaryg, w. m. TONER IS 
"AkıBödw, m aAıßdum, 4 Vom Ahıduw, im Meere oder überl, 


5 


3 


AAIRNANE 


usitertauchen, eintauchen, einsenhen: Lycophr, 351. Callim. 
Euphorion, - = z is 
"Akipgsnrog, &, H,llBpigw) vom Meere benetzt, Anthol, 
—iBe 4 nos, ih (Peiger meerrauschend, ranschend wie Mee- 
roswogen, oder von ‚leere umsauscht; Schol. Soph. Aj.694- 
“Adıßeis. $. AAlBauc + 2 
Akldpexos, d.h, vw.a Ahlßgenroc, Apoll. rhod. 
iger 6 U —iRgwrog, . (Bei) bey l.ycophr. 443. 
vom Meere an oder ausgeirassen, 
—ıysitud, ovog, &, 4, Meeresnachbar, nah am Meer gelegen, 
il in (yivss) vom Necors gereugt, aus dem Nee- 
re entspıossen, . me 
“Akiynıog, 2, gleich, ähnlich, poet, wird wohl mit 2348, 
yauz, juyd, AdıyS verwandt seyn. 

Akıydykwesag, ds, cin ads vum. Aryıyı. Timon Sexti 
M. 9. 57. ss 
"Aksdıvie, Far 3, 4, (di) vom Meceresstrudel herumgetrie- 

ben: aut dem \leer umher irrend, iregia Dionyt. Perieg. 
908. 9 adımumdic mach, Aa 
—idoureg, ö, h, (deirss) meertösend, Orph. vergl. ärißgsuss- 
ibpcmog, ä, , (bpöpacs, rpixw) auf dem Nleere, übers üluer 
Iunimufen.: wie vin Kaufmann, ° 
—ıbiw, Bürw, (dw adv. #5) untertauchen, 
‘Akısia, 3, (akuslz) Fischerey, Zusköng: 
eoyig, 8, V. m. ahsupyig, aus Phavor. lex. 
eo ung, 8a, d, 3, (ipacg) vom Meere umgränat- 
sen umzcben, g kr oo. 
—supa, ri, (adusdw) das Gefangene, der Fang, s. v. a. äkıtia, 
Swaboıı, pı 755 3 
rg, den, &, (ads, aAıg) od. Akusuräg, (Adıdw) Fischer; Ru- 
derer Hım. Odyss, 24, 418. davon | , 
—rvrinög, 4, dv, zum Fischen, den Fischern ‚gehörig, als 
whorer, ein Fischerkalin. Ade. aAsurında, nach Tischerweise, 
au, fein, Gädeis ) fischen, ich bin ein akıslz, bin auf 
dem leere, auf dem Wasser, + 


eingeschlos- 


JArrZw, £ iso, (dd) sammeln, zusammenbringen ; 2) salzen, 


eiusaleen (24;); mit Salz füutern, Salz zu,fressen oder lecken 
eben, Asisiot. I, a. 8, 10. 

— Zuvor, 6, 4, (Zivn) vonk Meer umgürtet- umgeben, sonst 
audrahrr, bimarıs Corinihus, Horat. ne 

— Lwog, ,h (Leir-dds) im oder vom Meore lebend , Aagiz, 
Analeta 5, p. 242. u, Pancrates Athen«ei7, p. 322, wo vorler 
akızuver stand, j : 

non, 85 6, 4 (dpisaw) nüra ad, Eur.Hec. 455. str akııg 
mama 

—urwp, ogag, d, 4 v. @, Akısig, Analecta 3, p, 148. no. 27. 

—nzns, de, d, 9, (jxog) meortönend, Verg). Aklösurer. 

‘Arıywv, 6,4, Athenaei Apollonius p. 284. vwir«v oder vie 
armiva bühen, 8 Ve Mh, Adısg, zw, Die neueste Ausgabe har, 
aimova, 

"Akıtos, d, H, (Ai9a) ohne Steine, nicht steinigt. 

Akınis, döog, 9 2 Salrigkeit, das Salzige. 

—nhversg, dh, (nirdw) vom Meere brapiir, Sophoel, Ajac, 
12306. wivrog Hıph. Arg. Zr. 0, v. a. Teiöghcıehog, wogend, 

—nös, 4, iv, (dic) vom Nleere, 

—npag, ars, 3, #4, (dig, »ızaw) mir Meer oder Meer - Salz» 
wasser vermischt, 

—xosiwy, ovrog, 2, Meeresherrscher, ‚ . 

—nonyris, dos, #, (nayric) als yara beym Nonntus, am Meere 
gesunder, d. i. am Meore golegenm. 

—ugönakag, d,H, (ngorady) Aura Orph, Arg. 332, scheintvom 
Meere ummuset- umgeben zur Imdeuten, zw. 

-urumag, dh (nrurss, nruriw) vom Meere gepeitscht. um- 
rauscht, als ein Fels; aut dom Merre tnbend, als Neyworg 
der \Voge, dar Fluch, »tua. Bar. Hipp. 734. hingegen Orest, 
375. sind adirumss, Fischer oder Sch.ifor, Soph. Aut. 95%. 
valz, vom NMeer umwogt, afrar Auacı. Jg. aut dem Alkere 
braseud, , 

-uVawv, ovo, d, 9, (müua) von den Mecreswogen umtrauscht, 
Anslecta #, pP 240. n0.2. z . 

rn hdng, 809 9, 9 snlzig, gewöhnlicher Arunsöns. u 


/ 


AAIMA 


‘“Akıda, rk, eine salzige Pflanze und ihre Frucht, bey den 
. re ‚Job. 30, 4. M.». Bachert, bieroz. 1, 3. p. 874 u. 75. 
"Akınabwv, owros, &, (siöw) Meeresherrscher, wie weuropi- 
dw, Aristoph, thesm. 329. | - s 
"Akinevag, du, (Ai) olıneHafen, wie importuosus; davon 
She ha yros, 9, 1 Khan Mangel an Hafen, Xeno. 
 uivwros, &, 9, ohneHafen, Aus. 
‘“Akıuhdns, so, 6,4, bey Dionys, Perieg. 9og. erklärt dao« 
er ER Eustath, d. aksuydioe, (wibsz) als wenn er akı- 
m Re (öjves) gelesen hätte, sich ums Meer bekümmernd. 
—_ wıntog, & 3, (aiyvupu) mit dem Meeto oder Meereswas- 
ser vermischt. Er 
"Aktıov, ri, auch AAruog, d, eine Art von strauchartigen Spi- 
nat, atriplex halimus Linn, dient zu Zäunen, Touinetort 
ist, P- 41. B . . 
Beer Ei (5) vom Meere; salzig: Hesych, welcher auch 
roßsz ads aus einem Tragiker für Sahascız Hopußüdnr 
anführt e RR ESER 
. ö, %, (Auadr) ohne unger; act, wider den Hunger, 
nr einem din aa verreibe einen nicht hungern lälsr. 
« geiz, sosa, Frv, (uvow) ins Meer Nielsend, IL 21, 
Aue er Damerig, ER Spolio. u, Opsiani hal, 3, 258. rı- 
rons aAıuugiog vom Meere bespült, $. ugs nach, j 
’Akıvdiw, 4 Vin. aklvöw; sonstauch nadvdin; "davon 
—bhSpa, ii, ein Ort zum Wälzen der Pierde. i 
byrig, für, 9, U, !Ailvberis, das Wälzen im Sando; auch die 
ähy auf der Erde im Sande Hippocr. Diaet, 2, ız, neben 
rolypiz und ray, Insomn. 4. v f 
"Arivdw Nicand, Ther. 156, s. v.a. aAmdiu. _ _ 
"Akıyiw u.dkivw, blos bey Hesych, wie iraksivau ın narakti- 
var lür dhsidw, iwad. narad. das Lat, Jino anstreichen. Lex. 
Sang, hat aus Soph, adivever st, Aarsuveun angemerkt, 
“Adıyymreipa, dä, Adwlaurıs, d, u akrmyhs, 6, 3, im Meere 
oder Salzwasser gg var baxopat. 
‘ ‚ion wwov, (als) von Salz gemacht, 2 R 
reise Ih (Abos) ohne Netz, Jgerzup, uls Sur, eine 
Jagd, wozu man keine Netze braucht, Anıhol, 


 Akıfavros, 6, 4 (Salvm, A4;) vom Meer abgerieben, Ana- 


c .2 - 
. Pre =: ee Akıag, ia, ı6v, vom Meere, als $eö;, 9s&, ein 
Megresgott, Moeresgöttin; 2) von aiy, irtend, irrig, ver- 
fehleud, vergeblich, eitel, nichts fruchtond, Pihss, ars, 
&gxıs» Hom. welcher auch äkre, wie Adv, im Sinne von wa- 
raiwg braucht. Von äi4, Irzung, error, k- mt assös, iumisch 
nitös, adimarısı Hallarss, Dscögen. ahsioew und aus, wo 
er Spiritus und Accent verschieden sind. Von HAog, Haroz, 
ist auch jArdog und Hidıoc, w. m.p. 
—orpehäg, tag d, 9, (rgibw) im Meere genährt, erzogen. 
"Arıdw, I. ürw, (ädıog) vergeblich machen, vernichten; z.B, 
- BiAos, den Pfeil vergeblich schiefsen, Hom, Il. 16, 737. vergl. 
5. 18. Ehen so view rısag Odyss. 5, 104. alicujus consilium 
irritum facere. Vergl, Maximus v. 512 0. 532. ' 
Adlmama, w, „u an ferr, vom Pflaster, was man auf 
Intige Wunden legt, Galen. ‘ 
2 er 6, 85, r% bey Soph, El. 45t. falsch st, Aapf; 
nach Hesych. a Eıym. M, s, v. a, auxunpig. 
“Aklracroz,ö,d, veahsu. mies, mit Salz bestront, gesalzen. 
—iredov, rö, (dis, wider, wöbio,) eigentlich eine Ebne am 
Meere; zu Athen die Ebne neben dem Hafen Piraseus, Xe- 
“ noph, Hellen. 2, 4. 30. 2) jede Ebue, Fliche, ‚Theophr, 1, 
P.7. du re roig Akorsdsız rei; iwi row Torgau arönpnis, soll 
ahırsösıg heilsen. ‘ , - 
Petoren 809, 6, 5 (Alraz) ohne Fett, nicht fett; olıne Oel, 
nicht gesalbt; nicht tert, d.i. mager, hager, ur. Karen 
Adimkayarog, dj, (rAayuris) vom Neere oder auf dem 
Meere umhorgeworten, vom Meere bespült, als eine Insel 
beym Sophocl, Aj. 602. j 
—irhavng, don 6, 9, (mAavcz, wAasy) auf dem Meere herum. 
irsend, Anth |. davon f 
—ıirhavia, 4, das Herumsohweifen auf dem Meero, Anal. 
2, p- 218. 
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"Akımihf, Ayar, d, 4, Callim, Del. ır. 0, v; a, dlifavros, ww. 
m.n, - 


inhoog, comtr. Aklrkoug, dd, (rien, =Aiw) auf dem Meere 
schitffend, darauf schwimmend, davon bedeckt Il. 12, 26. 
subst. Schiffer, Fischer Apollonü 3, 1328. z 

—irVooc, 6, H, (via) nach dem Meere ‚siechend, mare olens, 
beym Musaeus; : 2) über, durchs Meer blasend, ı 

als Ya; Hom. Odyss, 


meerbrechend, ein Fels, an dem 

eu; exömrho; Anal.2, p. 230. no, 07. 

migpararng, av, 8, (Gaiw) dpaxuy Nicandri Ther. 828. ver- 
derbliche Meerdrache, - . 

—iggayros, 6, ni, (faiva) vom Meer benetzt, Analecta, ı, p. 
191. no.$. s = 

—ieomero,& 8. va. —iliayis, Analeota 2, p. 101. 

—ipB5S 105, m —igieder, (eisen, £38:5,)vom Meer nm- 

'wogt, 0. v. a, äkiurıroc, vom M. umgeben; femin. —g09ia 
»ivıs Analecta a, BP. 24. n0, 68. wo jetzt —ödısr, steht, i 
G09e:, ö, u. —iepödıen, 73, als Subsr, für ala akir Hesych. 
u. Suid ‚sehr zw. Örph. Arg. 1285. — egdsreg, Kakarıa, 
s. v.a. alaiverss w. m, ° 

= ig600g, contr„adldssugn, d, H, 
Kae Nielsend, er 

—iiQureg, dd, (fie) vom Meer bespült, dire; Asschyli Sup. 
881. das Meer, . 

"Akız, Adv. (ale) haufensweise, 
4, 675. überh, in Menge, ai &A0s: Eur. Med, 650. volli 
hinreichend, satis st. salis, abunde; mit Maisen, wergiwg nach 
Hesych. als Gigs wands dar Eurip. Alcest. 908. Ein Subst. 
hart es in Genit. bey sich, wie satis, als'dAse doviz; denn dem 
Sinne naclı ist os da l’ülle, Ueberllufs, tig ag, zur Genüge, 
Theoer. 25, 17. ’ 

"Akig, Boy m, (ddr) Salzigkeit, das Salzige, 

"Akteyiw, beflecken, verunreinigen, bey denıxk; davon 

—eynna,ren 73, Verunreinigung, verunreinigende Speise, 
Lucas Act, 15, 20, 

"Akıcıy, sw, oder Ahuapde, 8, (#ri2w) das Einsalzen. 5 

"Adlenw, ich fange; erisppo, überführe, tiberzenge; über- 
windo vorz, vor Gericht meinen Gegner. Das Perl. Hhonz 
attisch zalwra fut. äddew u. ishay Aor, 2. kommen v. ara, 
Die ordentlichs Form Ha jhat Suidas in susyhuyireg www 
hwnöres. Der Aor, 2, Zahar hat die Dedeur, des Lassıv. ie 
bin gefangen, überzeugt, überwunden worden; m. d. Genit. 
verstanden Sgwri, sich verlieben in, alicujus amore capi, 

"Alıcua, ars, ri, alisma, eine Wasserpflanze, Dioscor. 3, 169, 
Plivius 25, x0. nach Columna ist’es Primula aaricula Linuaei. 

Adigpyarog u. adlepinron 8, iriruhym. 

Akioraprog, d,;j, (ereigw) mit Salz besiet, bestreuet. 

—ıortöng, ig, (erißw) vom Meere umgeben, Orph. Eben 
das ist älırrödassg Hum. hymn, x, 410. z 

-ierevonä,n,lerivsr, ee 8. v.a, aliurursg Acschyli Pr, 718, 

-ıcrig, 9 0% (add) gesalzen, eingesalzen, ö 

"A Klerga, u. vv. simbnfon, 

‘Akierperrosy 8, 4, oder amergedär, ähiorpabas, (drpibw) 
im Meere hin und her gekehrt, umhergeworten, Analscta 2, 
P- 205. no, 6, äkırzgiersia.vys; die zweyte Form f,L. aus 
Masaeci 45. u. Orph, Arg. 184. die dritte ohne Bovspiel. 

"Akıraivw, eine andere Form v. adıröw, adirw. Hesiod. py. 
"330. akıravarar ipßara rlava versündiget sich an verwaisien 
Kindern, betrügt sie; wo andre Handschr. dlırgeivsra: lesen, 

-rüvsurdg, » Gurasesw) nicht zu erlchenz nicht erileht, 
Analecta 5, P-291. wo um des Verses willen air, steht. 

"Adıravas, äo.c,h, (z&ivw) bis zum Meer sich erstreckend, 
am Mesre gelegen; niedrig, seicht, als SaAarea ber Appian,, 
welches er selbst erklärt durch den Zusatz: 
ein erxeche. Plutar, Them, 14. vaic Al, 
a5, wio ak, mai wiarıla, Athenaci F- 204. obgleıch ın Yiut, 
die Lesart der Handselır. drsusie Wesseling fiber Herodoti 8, 
60. vorzog, und durch fest, stark erklärte. 

—irspuww, ovag, ds Hs. (rigue) ans Meer gränzend, Authol, 


-iriopupog,, von Meerespurpur, 
BAR EOE 2 ci 

-igayng, &, (Giryvou 
sich Mm ee ach, 


(dies, Giw) im- anf dem oder 


in eraßuüs akıs acıy Apollon, 


meydang unveiv 
i ’ » 
Hai rarsıvoripag ol- 


AAITETN 
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Alaska w adırdw, (S, aksirw) ich irre, fehle, sündige, "Akiroobes, &, #1, d. i. aAıresdäussog, sich vom Meere, vom 


Suid, in Esstaih haben die eiste Form; die zweyte Orplı. Ar- 
gon. 644. akiryfıy araprsü ar, juagre: in welcher Bed. Eu- 
stach, davon HAlBarzg iu, yhrröjansos ableitet. 

—ryaa, 73, Irrthum,-Fehler, Sünde, Eustach. 

—ruuspog, 5, 4, der den Tag verfehlt; s. vw. a, adrriumes, 
vom sıebenmonatlichen Kinde, $s nennt Hesiodi Scut, 'gı. 
&hırhusges Evzurtüie, wo gewöhnlich äkıryurvsv steht, Die 
wahre l.esarı har aus Teerzes Anmerkung schon Guyet er- 
zathen, sig bexfätiger sich aus Eiym, M..in adıriamez. S. un- 
ten im HAsrzepyöz nach, . 

— ryjt, adiryumı 8, va, alıria, davon airmuusver Seoig Odyss. 
4 807. 8. ve a. akırnaıng Seüv, der sich an den Göttern ver- 
sindiger hat, $, akrrpss. Hesiodi Scut. 91. nenut den Eury- 
stheus ahırnuaves schlechtweg. Aber m. &, akırıausncer nach. 

—rnuocdun.H, sv. a, ahiryua, Orph, Arg. 1313. von 

 rijawd, 0u05, 6, 3, sündiger, Irevelhafter Mensch, v. ahırim. 

—ruswgog, Eustath, nd. adıriyopaz, 6, Y, Suidas, wahnsin- 
nig, thösicht; von adıria, zwei. 

»Akırh pıos, und contr, akıraig auch Ahıryaig, (adira, akirnz, 

- ehiryp) ein sündiger, frevelhafter Mensch. ci rüs Incl ad 
rasıyı Aristoph. Eq. 445. die sich an der Minerva versündi- 

et, und die Süändenschuld auf sich geladen haben. ds six 
5 Önvinraas Fywye wand) adırngicy ray era rare arohunkd- 
zu dravruv aimeiv außguran, remau, wöhrwu-slrog av Tür Din- 
rwy nanüv alrıng Denosth .280; der als ein piaculum die Schuld 
von dem Tode und Unglücke trägt; also ist ehırasısg ein 
homo piacularis, der Sündenschuld auf sich gelsden hat. In 
eben dem Sinne steht bey Suidas: oU mivsy ampanreug mars 
ansvacag irasshßeiv, alla mai Adırmpinug. warray rüy aurıg 
dvriraluivav arideifag, d. i. dals sie die Schuld tragen, bü- 
fsen müssen, für des, was ihnen befohlen war. Suidas legt 











* es hier m. d. Sch I; des Aristoph. unrecht aus durch drorı-, 


yrag, .asroxheavrag, für welche Bed. sich kein Beyspiel 

ndeı, Daher akırysıos daluuy 8, v. a, alarrwe, wahauwals; 
und wardivsg, ein Kachgott, der die Sünde, Schuld, Frevel, 
Mord an dem, der die That begangen hat, oder an seinen 
Nachkommen rächt. Denn alacrup, ahaerogez, 5, 9, ist 
».v 9. dhirm, akıryarmg, von dAy, akdlw, daher Hosychins 
akargiag win aktrörag, Sıinden, Frevelt, erkläre. S. poarad- 
arg ir. Ev9umeog. Die einfältige Ableit, von repiw u, dki- 
ans, ahtw hat doch schon Plutar, 8, p. 75. 

 rngcdäng, eig, 6, %, was einem Frevler, der Sündenschuld 
trägt, piacularis_ gehört, zukummt: olsross, rılyn Plato Legg. 
duvanız aA. kaurıs.rs nal yivaı ders. s. v. a, verderblich, 

_rngis s. via. ahrrhping aus Soph. Oed. Col, 377, wo jetzt 
akırzgiog steht, 1) ch hat auch Snidas diese Form. 

rinagrog, ö, 3, bey Hesych. s. v. a. marasrenvog, (adirw, 
ich vefehle n. napröz) der keine Kinder hat, 

—rouaı 9. akeirw. 

—rsäevor, d, H, (adırdw, Far) 
welud. Pınd. 

-rbdgoeuny, %, Bofsheit, Analectzr, p. 237. no. 64. ' 

—rpaivw, ich bin ein adıreiz, sündige, frevlo. $. äkıramw. 
Bey Asschyl. Eum, 312. finder sich aAırpew, wofür man akı- 
riw lesen will, adırgai steht Amalecta3, p. 63, 

—rpia, #, (drei) Frevel, Bofsheit, Aristopk. 

—rpößıog, du ds (Biss) vom lasterhaftem, frevelliaften Leben, 
NHesych. u. Nonui Paraphr, x 

rpivong, d, 3, (wis, voi;) vom lasterhaften, frovelhaftem 
Siune: ohne Autor, 

"Ahirporog, ö, #, Phocyl. 233. zAadsurvev ds Aporiv mai äkı- 
zgorov cuy ürahufeg, wo aber die Hindschr, von Brunk 
erjuosa suwsr (soll unror’ heilsen) iAiyäu; haben, 

"Akırpög, 5, das zusammengezogeme akırmods; balısıy va 
akırzöz 11.23, 595. gegen die Götter sündigen, wie aırryur 
vor Saoıg Odyss. 4, 807. aiiv ahırgög 11,8, 368. bofshaft, wie 
Odyss. 5, 182. Kalypso den scheimischen Ulyssos alıroiv 
nennt. 5. airag nach. Pind, Nem.g, 67. nennt böse Men- 
schen Akırgoüg u, Ol, 2, 107. böse Handlungen aAırgk; davon 


—rg50U04, 5 8 Va. ahırpix, Apoll, 4, 698. 


gegen seinen Gastfreund fre- 


- 


Wasser nährend, als Fischer, Schifter, Kaufmanım. ; 
—rpurog, d, 4 od. —rgurog, Ury, urev, (rgUw) vom Meere 
hin und her geworfen, als xJsßn Epigr. xeigeg Non, vom 

Meere od, Rudern ermädere Hände, / 
rurcg, 6, , oder äkirurres, (rUrrw) vom Meere geschlagen, 

gepeitscht, als das Ufer, Assclıylı Pers. 942. 

—rvg0g, 8, eine Art von Käse, Philodemi.Epigr. 30. zw. 

Akiro. 5, akeirw " } j 

"Akıda 8, akıbap. 

"AXı®b$s9!w bey Hesych, ddavidw, ariidyı eigentl. vararoy- 
ris im Meere versenken, ersiufen, Davon d rinog vv dAıp* 
Sepuue Sophron Etym. M. p.774. Äoen ad Gregor. p. 158. 

"Akıb3ogi«, ion. AdıdIcpiy, Verderben, Verlust zur See,. 
Schifforuch; Analecta 2, p. 405. von ’ i 

— Oipag, dd, (OSsipw) im Meere umkommend od. umge 
k mmen, Eur, Helen, 1056.; 2) Seerduber, Analecta x, p. 242, 

—bähsızg, 8% (DAssig) Meorrindo, eine Art Fische beym 
Tbeophr. hist. 'plant. 3, 9. r 

‘Arıbpgerüvy, Eitelkeit, Thorheit;. bey Hesych, inavn Ppi- 
vorig! vom 

— Ogws, ö, 4, (Akog Gpiw) eitel, chörieht, Naumachii 63. 

"Akixkarvog, &, 4, (xAaiva) mit einem Kleide von der See, 
d. i, Purpurkleide, Verl. akımöphupsg. 

Akıw, fies, wie sıuklw, wälzen, forrwälzen, 
Form ist alıwdiw. 

‘Akiwg, Adv. v. &dıo;, vergeblich. 

Akuadul, s.v.a, airaw, ahriw Soph. 

—xaia, 4, der Schwanz vorzüglich des Löwen, v. aAnı, weil 
sein Wedeln seivuen Zorn anzeigt und ihn noch zorniger, mu- 
thiger macht, Apollon. rhod. 


—ualog, ala, iv, va, AAuntıg; aknarsu dopig at, doupis: 
Enrip, Helen. 1167. 

—xag, apsı, rd, Hülfe, Mittel, Schutz gegen etwas, So nennt 
Phocylides don Stachel der Bienen äAnagtsuhurev, u, Apol- 
lon yagı Verso ahnap, v. ahrh. S.Hom.1l.5, 644. 1,822. 

—nea, n, alcea beym Plin. 27, 4. eine Art Malven beym Dio- 
scor. 3, 164. e 

—niw, helten, abhelfen, abwahren. Von A, Alnw, ahadnm, 
aAnes. . 

rn. (#HE) Stärke des Körpers, körperliche Stärke; Stärke 
des Geistes, Muth, Mannessinn; mit $gwäv, Muth, Unser. 
sehrockenheit Pind. Nem, 3, 68. rıvis, Halte. Mittel gegen 
erwas, als xanoü Hosiod. gegen einen, d. i. Angriff, Verthei- 
digung; aknys rıyas weniedar Soph, Od. UT. 459. st, adneiv 
rızı, beystehn, heiten; überh. Kampf, Streit, Schlacht, Eur. 
Khes, 934. Ploen. 434. Thuoyd.2, 84. davon 

—nnesic, yı7oa, her, stark, muthig, streitbar. 

—xnsrag, 6, (aAnia) Oppiani Hal. x, 170, Krieger, Stieitor, 
wo. vorher dänisräg end, 

—rimaxogıdıhlaif, a4) stark im Streite, mächtiger Streiter, 

mnımorosdg, 6, 4, stark machend, dAnımoy oiv, ‚stärkend, 
Grammat, ! . 

— nr 206, 8, #4, auch adnımog, dm, ımov, 8. v8. dAnhup 

—nıor 0. 5. dAnyerus. 

-niPdpwr, 0955, 6,9 (Bess) muthigen Sinnes, muthig, As 
schylı Pers, gı. 

urn, 100, 6, (äi») Helfer, Vertheidiger; dav. 

—arapıag, 9, 4, helfend, 75 akurasımhverst. Daguayen, 
Hältsmittel, a j 

"Aknufvsıcv, od, Akxudsıo, 73, hiels eine Gattung von Thier- 
Krane, weegen der Aclinlichkeit, welche man an ihr u, 

em Nests des Meereisvogels fand, Diosoor. 5 K. 136. und 
nach ihm Plinius, wovon die ersıe jeızr huksyanium coto- 
reum bey Linnd heifst, S, Pallas Elenchus Zooplıyt, 8. 359. 
Die fünfte Arı ans der Propontis hiefs besonders aAcsaxun 
und darunter führt auch Aristot. h. a. 9, 14. an, 

—xvövsiog, d, 4, von oder zum Eisvogel gehörig, 

—xvorig, (das, y, das dimin, v. AAnudv. 


+ 


Eine andere 


I rvovirids;, ar, nämlich yuipaı, die z4 Tage im Winter, 


„ 


. AAKTNN 


in denen der Eisvogel sein Nost baut, und die schr sill 
srnd: Plin 10, 32. . RI 
“Aluvay, dven 4, der Meereisvogel, Die Lesart üharöis ist 
uhne Beyspiel, 5. Ahnvivass. N - 
"Arsu von dhinw, und durch Verdoppelung aAadzu; vom fat. 
aksza ist das verb, ähdju, adılıu. i j 
’Aıık, aber; im Gegensatz von ev sondern, heiles wie 
sad im Lar.; mit dem Ayd. Imper. drh& äzzsedr, techter 
dann: überhaupt bejaber und Tee es; aaa bayepur 
Cyrop. 4, 5, 51. 050 vero.accpio; und ara avayay, mecesse 
waro est; doch, jedoch, guamguam; nun, arqui. Und 
so in maucherley Zusammensetzungen mit andern artikeln, 
als aAhayı, doch, wenıgsteus; aha viv ye, saltem, nune (si 
non antea), nadınfrauss ahka »iv ya neraßahiedar, baten ibn, 
zun endlich einmalsich zu ändern; aAha ap ji, jeden- 
noch; sh }, num wirklich? aAda iv, ja noch mehr; aAda 
xl, mein, vielmehr. r 
"Arkayıı #, oder AAıyaa, ri, Verändernng, Verwechselung ; 
Wechsel; Verwechseiung, Auswechselung des einen gegen 
das andere, Vertauschung, Tausch, Handel, Vertrag; \Vech- 
’ e, neue Station, i 
-_ eher +4, Mathem. vett, p. 108. zw. Ded, viell, vom 
ins acht, 
Br ke. ir a r ee ae zum Verwechseln, zum 
{ h; dem Vertrage gemäls, 
Ben Er ich bin ein Wursimseher, mache Würste; 
von 
PR 32, &, (ahh3z) Wurstmacher. 
et I verkaufe Würste; von 
rabreruhng, d, (muhiw) =. dor ee verkauft, 
b? a ‚(&adera) wechselsweise, wechseiseitig. 
kei 7 A ar g Ban Vertauschung, Fericheehiue: 
"AAAKE, dures u Asrcp 2, Wurst, Hosych. in dhdv und ya- 
Sia, ahkayria deutet auf die Ableit. vun dem Stammworte 
des lat. allium, also gleichsam alliatum, weil auch Knub- 
"Jauch in die Wurst genommen ward, ar 
"Alkarcw, f.afx, oder ehkärrw (Ahr, Ahkaw) anders ma- 
chen, verändern, cinen für den andern nelimen, geben, wech- 
seln, verwenksein? umechen vertauschen; gegen einander 
aufen,-verkaufen.. . j 
er, ae auderswohin; eigentlich auf eine 
"andere Art: wie div folgenden v. akkss. 
haysder, Adv. andeswoher, 
-kaysdı Adv. anderswo. 
raxien, Adv. anderswohin, andersw‘ zu, 
—rayoi, Adv. s. vn adlaxgiı 
"Aaddyw st. dvakiyiı davon ariiEar Il, ar, 321. 23, 253. . 
"Ahkerahknkie, 5 Auhäufen, dicht auf und neben ein- 
tath, von- P . 
Bner ei er sr 4, dicht auf oder neben einander gestellt, 
Ahkäg dri addnaaız, Gramma!. wer j 
Adv, eigen:l. Dat. fom. niml. 207, auf einem andern 





A . an einem andern Orte, anderswo, anderswohin; auf 
de andere Art; bey Acliam, I, a. 9, 59. aus einor andern 
_ Ursache. 


e a id, in der Trage: aA" W ibuvg ei :’aybe Kono, 
ge die sewa der Selmorz ergritieu? =) tür projesto Eur, 
Alc, gıy. aulser der Frage, wo andre AR 9 schreiben, : 
Ara 3, als, nach dühes oder ürsgaz, sudir Tuho zusreiv wgachusı- 
ah Y wi daszroy, ala das Beste, into. riva adhsy Aiyov agoue 
ec — ahi 4 895 Idem. 2) doch, aber, Aristoph, Acharn, 
‚Liys „ j j 
axkayeı & Es d,i. Aihc dyepin, ich sage etwas anders, 
niml. als ich verstanden wissen will, spreche allegorisch, 
erkläre es allegorisch ; davon 
hnyigyma, ara 795 alle: 
Fıklarung., 
hyysoyrtns 
_hyyapiaı dr 
andern Namen 


orische Redensart; „allegorische 


‚4, Ausleger einer Allegorie. ‚ 
re Endsutung einer Sache durch einen 
als sie eigemtlich hat, oder durch ein Bild, 
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Spiterhin hiefs-anch s0 eine. Deutung von einer Tiede oder 
Ercählung auf eine andere Sache als die \Vor e lauıcn, 

"Akknyegınds, i, in, Adv. —yegınöz, allegorisch, im allego- 
tischen Ausdruck r 

—Ayuri, Adv. (rw, Aayxavw) st. akyıri, olıne Loos, ohne 
2. lvosen, Hesyci. 

"Akkyarog, poeh st. Aykrog. 

Aykafm > —Ardızw nach. . 

—Ankaveuia, 5, Abwechselung des Windes Jo. Läurentius 
Powsrosucria p. 252. 

—hyhiyyvosı dh, (ahiydar, Syyun) sich unter einander ver- 
Banane Pande.t, Adv. —heyyuws, durch gegenseitige Lürg- 
schal:i, u E 

—iyksdbwrai, si, (fdwras vu dub) sich unter einander ver- 
zeurende: aus llesychir ahAyAsdwörran, sehr zw, 

—hrädvderog,d,H, (tvdi, ahkyası) in einander u,‘ mit-ein- 
an.cı verbunden, von der Kette: Nicetas Praef, annal. 

—ıykidw, hat Hesych. allein bemerkt und erklärt, einander 
augroiien: und die lkode wandeln, immer anders reden. Det- 
selbe hat addyAafar durch akdgrsız vera erblart, vieh. it 
‚derselben unsüchtigen Bedeutung wie ahiyhodaria,'y, Cle- 
mens al. p.223. der wechselseitige B-yschlat. 

—Aykeßögpese, ei, (Bop&) sich unter einander fressend, Hesych, 

—haheyssia, 4 gegenseitige Erzeugung, zw. 

—hyheypapia, 9 (ygapi) gegenseitiges Schreiben. 

hy eg doxsi, 0, al, sich unter einander, auf einander 
iogeiid. 'r 

—; WR enrovsiv, ı. —horrossuss Hippoer, Epist, 
(zreivw) sich unter einander Mmorden: davon 

 Ankenrevia, %, gegenseitige Ermordung. 

— kykskrövog, ö, 4, imPlural, gegenseitige Mörder: von 5a- 
chen, gegeaseitigen Mord erzeugend. ; 

—ıAykopaxeiv, (aixeua) unter einander kimpfen: davon 

—hykepaxıa, ı, gegenseitiger Kampf, 

—inkorowew, (riavw) sich gegenseiti; durchschneiden, 

—inkirgorog, ö, 4, (rpirw, roire) Yayrariar Linus Stobaek 
Physic. p. 232. die ın einander übergehn und sich eine in 
die andere vermandeln, 

—Anksruriw, (rUrrw) sich gegenseitig schlagen. 

—hykoruria, 9 gegenseitige Verwundung- Siols- Kampf, 

—Ankovg 9. adıhiun nach, , 

—Aykougiw, (akkyAstxag) sich an einander halten, knüpfen, 
verknüpten, zusammienhalten, 

—inkouxia, 9, Verkuüptung- Verbindung- Zusammenhang 
umer utmunder, Dionys, hal, von I 25 

—Aykolxog, &, #, ‚unter einander verknüpft, sich an einan- 
der halind, 

-Agkoyayeiv, sich unter einander aufzehren ; davon 
-iyaobayia, A gegenseitiges Fresson oder Aufzelirung, 
—inkopaysı, a, a, sıch unter einander aulschrende- aufs 

reimunde, 

—inkchSovia, #4, (bIvo5) gegenseitiger Neid, Dionys, har, 

—iAnhopdsgeiv, (BIopa, Pezw) sich unter einander zu. 
Grunde sichien; davon x 

-AyAopäogia, dj, gegenseitiges Aufreiben u, Tudısn, Plaro 
Pıoiag. 

ini 2 svia, is, (Bivs;) gegenseitiger Mord, Wechse!mord, 
Find. ’ - 

iyhoßivs, ol, al, Od, aiiykspivrar, Justin, mart, gegen- 
seitige „ılörder. 2 

-iykobveis, cl, al, (vw) aus einander gezeugt, Plate, 
—AyAwr, Dat. arkiaeıs, au, ci, Acc, aAknisug as, a, (Add; ) 

einer des audern, einer dem auden, ciuer den andern, unter 
einander, wechselseiug. ö 64 aAkhimv roiesg, der Zirkel im 
Schlielsen, ein Sophisma, wo man das &ıst noch zu bewei- 
sonde zum Boweise braucht, 

"Akkıhkas, Adr. wechselseitig, 

"Akknv, Adv. d. i. 3r' a2ıys Su, anderswohin; eben so a)lıya 
»al akkıy, bald hie bald soschin. _ 

"ArkyS, yaos, auch alu, mo; 4, dav. das lat. alicula, eine 
Arı von yAauös, OÜberkleid, welches nach Ulpian nur Kna- 
ben trııgen ; aber boy Martial 22, Ep. 5). tragen es auch Män- 


pP. 1282, 
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ner, Velius Longns de Orthograßhia sagt: aliculam existi- 
mant dietam, quod alas-nobis ınjecta coniinent, Hesych. er- 
klärt-es d, yırıv xuigidwräs, auch garılz migbupa u xAamig 
wihnköyngar; walirscheinlich weil audre aAAyf schrieben u. 
von ähkassw ableiteten. . 

"Arkıerogs, 5, 9, Yhleropaı) unerbittlich, Analecta 8, p. 152. 
wo vorher dAhysros stand. 

"Aikıravsurss 8. akir. nach, 

"Akkoysvas, don dh Cyiros) von einem andern Geschlecht, 
Volk, V: een. 

hoyiwceia,.f, iremde Sprache, Verschiedenheit der Spra- 
che, Josephi ant, 2, 5- 

-Aöykwerog, ö, 4, eine fremde Sprache sprechend, Hero- 
dor 2, 1354. mithin fremd. 

—Aoyvolw,(ahkte, vorn) nicht kennen, verkennen ; davon 
aakoysirag st. —yvonrass Herddoti r, 85. in Galeni Gloss, 
#, v. ». akäcbpoviw, walınsinnig seyn. 

Aösvwrog, s, #9, andern, nicht mir bekannt, mithin fremd, 
ala öfjueg, Odyss. 2, 366. Man finder anch' AlAöyvug dev. ad- 
Ayywrı gırävı Empedohles Piutarchi 10, pı Li 

—hodardc, A, iv, ein Fremder, Freimdiimg; akhıs, daric, 
wie wobamös. 

wrodnnia, %, jonisch s. v. a.arsiyuix, Entfernung von dem 
Varerlsude. Reise, Jambl. "yih. $. 252. Plato Leg 12, p. 204. 
iv arkodypia at, dv Adhy üijuy, aulsor Landes, Hasych, hat 
wie Poll.x 3, 34 aAkldyua, awidyue. 

—rodcliw, Kw.a, trepsdofiw, sich in seiner Meynung irren; 
Pla’. Iheaet, 32. dayoun 

—ıodeFfia, #, verschiedens oder irrige Meynung, Plato Thoaet, 
32. wie akhsbgevim. 

ro: dung, kosı &, He (advog) vn fremdem Volk 

— AosSvia, 4, anderes, verschiedenes Volk, Strabo-z2, p. sor. 

_ Norıdbac, ion d, a, (#/60r) anders gestaltet, Odyss, 13, 194. 

—ioSau, Adv. anderswober. . 

— 4531, Adv. anderswo, anderswohin, 

Aöpoon, 4%, (Spies) anders tönend, anders sprechend, 
muhin fremd, Odyss. 1, 183. Aeschyli ‚Sup. 986. Ag, 218. 
yvüua Soph, Tr 844 Ilerodutss, TB. ern 

 Aoıvian 3, (olvos) Abwechselung des Weins, wenn man bey 
Fo Mahlzeit bald diesen, bald jenen Wein trinkt, Plutarch. 

IL 

hoıbßerogs d, 4, verschieden gesetzt, 

—holzz, em eim, von dAkog; anders, verschieden; aAksicy 
ae Odyss. 19, 265. einen andern Mann, von anderer Art: 

avon 

AcıdergoQer, d, 3, vom verschiedenen Strophen, Schol, 
Aristoph, Ran. 1295. 

Asılexymocı ds kr (oyiius, aAAcior) von veränderter oder 
verschiedener Gestalt oder Stellunz, Sexti M. 7, 206. wo 
auch aAhsıdxgess, contr. -gpeug, d Hr (XgFa) vom verinderter 
Tarbe, sıcht, 

reıdrgg, ron 4, (adksior) Verschisdenheit, Hippver. 

ictergorsw, beym Hippoer. r5 wüpa heorgesii, d.i, 
verandert sich, mentraliter; degegou hat Hesyeh. aäkorgs- 
#hrar, perassivar als Actif ;. auch Galen hat arksrorgarun. 
Aber die rechte l.osart ist akkorgsreiv, wie alhodgssriv ud 
mehrere ion, Worte, vw. akkörgoroz, veränderlich, (aAkos, 
\wpirs;) welches man auch dähsirgoreg geschr. ladet, 

—isıörperez, veränderlich, verändert S. das vorige Wort, 

—rsı5w, ü, f dew, verschieden machen; rırä, einen abwen- 
dig machen, ihn umändern, umstimmen. 

—herhdyg, son 5, 4, verschieden, yeränderlich. 

—iciupa, ri, eine Veränderung, Äthenari p, 102. 

—lsiwrıc, mwr, 4. Veränderung, Umänderung, 

Aoswurındg, #4, iv, zum umäandern gehörig - geneigt oder 
geschickt. Y 

hcıwröc, 4, öv, umzuändern, 
derlichkeit, 

"Ailkoxa, Dor. st. Alkore. 

—rönoror, 5, 4, Adv. orhorörug, von anderer, als der ge- 
wohnlioßken, Art, Beschaifenteit, Gestalt; überhaupt unge- 

Schneiders griech, HFörterb, 4. Ih, 





veränderlich, neutr. Verän- 
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wöhnlich, fremd, monsirös oder widernatärlich, ydum 8 | 
Phil. zıgr. veränderte oder andere Moynung te 
"Akkosaı, f. od, springen, hüpfen, tanz EN 
Aor.ı. 8. Akoyaaı Fur Ta g s : ar ara acc 
"Akköuopboc, ö,%, (spCH) von einer andern nnd 
Gestalt, rigara, s. v. a, aAkönora, Hippoer. Tasome. erg 
—horaßsca, 4, das J.eiden durch oder vou andern: Ex- 
cerpta Diodori die, pP. 583 i 
—Aöroug, EL. st, askkörorg aus Soph, Ocd. tyr. 467. 
"Akkorpigakkos, 5, 4, der bald hier bald’da ist, ein Bey= 
wort des Aros, der es bald mit dieser, bald mit jener Parey 
halt, I. 5, 831. 889. dAdog A zig dähen, T 
"Aikos, „s,anderer, in der dreyfachen Bed 
in wir das Wort nehmen: ein leer, Fern 
alter; die andern," d.i. die übrigen, religui. Auch st. add 
ag als Odyss. 23. 274. dARos ödirng, ein fremder Wanderer 
ahor dern auch mit dem Ganit, verschieden von si- 
nem, als älhar das, Xen. Mem. 4, 4.25. d.i. äiha 7 dinaı 
Eben +0 alius im lat. als aliud dibertate Cie. ad Div. ıı, 2, 5: 
d.i. aliud, misi libertat. Eben so alins sapiente Bruins in. 
ratii Ep. I, 16. 205 v5 giv AAho rieav ab, Mark v3 Asırlv alu 
nl. 23 454. 22. 322. $. such akdıcs nach, +/ Aids (vorst, Pre zu 
gar) y Serperere. Tine, 3. 39. quid aliud nisi? ra le 
aıka sonst, Xono. Llellm, 3,2, 2. ö däkos yaivee, di 
geno Zeit, Demusch. p ea For 
Rock, ar anderswohin, anderswozn, 
—hors, vr. zu einer andern Zeit ; 
bald, bald, BEE aa 
—Iorı, von akke; rız bey den Arrikern, fragt: roürs Mi). 
9 Inodılis yiysıraz 5 ou Plato Eutyphr. 19. en nn ' 
als ?, adkarı b Davos Criro ır. numgaid aliud nisi? Akdırı 
ovv 9 rag Zuvännag Fapaßaivaıg Crito 14. heile das was anders 
ger Vertrag Der stm ? Adlon »!lein wird auch als Be 
jahung gesetzt. Entyphr. 18. dar u8 jarpz h 
1, p. 178. demnach ze also bach ea u ETUI 
et ö, 4, von fremder Ehe, zw. 
—Aorgıssrienorog, 6. 4, Aufseh i 
ihn nichts angehenden De 1 Per Fer DE 
—korpiokcyäw, fremde, 
‘chen, Sıraro 1 p. 108. 
—korpısmopbadiaırag, 8 (up Barra) nachi i 
ner andern Gestalt lebend, sich immer in ei richie u 
nen Gestalt zeigend, wio die Natur, Orph. Salami 


"Alkorgıovopiw, nach fremden Gesatzen lebe B 
Theaet. 34. mufs es alkorpawunoturie hrellsen, Brand m. 
On Namen gebend; yon druma statt dyaue, ; 

—korgiorgaysw, ich ıreibe fremde Geschäfte; treib . 
Ai mich nichts angehende Geschäfte, mache are 

Arsen ayia, 9, das Betreiben, dio Besorgung fremder 

—horpiıorgaymoruvun, %, Bötri i 
sr Ka Er u I Re etriebsamkeit bey fremden - 

—Aörpıos, ia, 1», fremd, persgrinus, axtr ; mir 
ne mir nicht ngehörl » a nicht ut Kunsltisrung 

BE ir IR 1 « 
> re km Dio; feindlich, =. B, aäkergia (YA); 

—korgiörng, nros, #, das Fremdseyn, Stand eines Fremd 
das Ungew ‚hnte, Unpassende, Abgesc 1 Damleähe 
wendig gemachte Pe reaanegg rer Kolauer cat 

—Aorpısdaıas, ö, #4 (sicin) von fremdenr\Yeson, aus Atha- 
nasıus " 

ir tieseyf “, ö, von fremdem Gute leben; fremdes 

ah 7) ddy of» 5 eo Brod ostend. 

—AorgıoVdSovsw, fremdes Gur beneiden, Odyss, 
man aber lieber mit Wolf aAkorgiwv OSwiw See ee 

—rorgrobgoviw, fremd gegen einen, d. ij. abgeneigt den- 
ken ‚ gesiont seyn; fremd, i. verschieden denken, Diod. 

16, 


Akkors Fi arlore, 


nicht dahin gehörige Dinge spre- 


— korgıöyw BL m i 
7 ze h .x ua “ iu %, (xüpa) aus einor fremden Gegend, aug- 
z H 
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"Akhorpıöw, f. üre, fromd machen ; abwendig machen ; 
Fremden zueignen, veräulsern, verkaufen; andern wegneh- 
men, als Xen, Cyr. 6, 1.16. 

Aorgiwg, Adv. v. aäkirgrg. ’ 5 

—horgiwerg, ewc,9, fremde Gesinnung, Abneigung," Appian, 

igentl. Beraubung,. wenn ich etwas Fremden beylege, 
Thueyd. 1, 33. 


m rhorparim. 9. aldcırparim 


 rorgiras, Adv, (äddss, rgöreg) anf eine andere Art, an- 


ders, Schol. Soph. Ant, 142. 5. ähkodrosraz. 

"AiXeu, anderswo, Adv. von ääkss; daher aihsuyirsu, sonst 
irgendwo, L.ysias p. 755. 

"AlkoVaviız, din d, %, (Addız Harusueve;) anders erscheinend, 
aus Nonnns, . 

‚„ =)cßarsw, beym Hippoer, erklären einige, verwirrt spre- 
chen, delirare, @hko barnıız; andre, sich werfen, unruhig 
seyn, und leiten es von an her; daher Hesych, auch dAkl- 
&arız durch Unruhe erklärt. 8. S$aparen. 

„ibaraz, d 5, (Paw) von einem audern ermordet, Hesych. 
bey Nieand, Ther, 148. zgc, 5. v. a. verschieden, ahhsiaz. 
robipuws, dd (Pipßw) ein fremder, anderswo erzoge- 

__ den. Hesych. 

"Arkabog, ö, %, poct. st. aAcdez. 

"Arkchpädw, ans Phav. Lex. s. v. a. d. lad. sehr zw. 

—Asde:viw, an etwas anders denken; etwas anders im Sin. 
ne haben, Odyss. 10, 374. anderer Meynung seyn, Herodoti 7, 
205. aber Il. 23. 698. ist es 8. v.a, lfreryzür, aulser Besinnung, 

varho zagk rk Erra Desviw, nicht richtig denken, faseln, iste 
reden. Vergl. dAhoyveür. 

Ac@uhr, dos, ö, 5, (bus) von anderer Natur, 

— io6uhzw, ich nehtne Iremde- ausländische Sitten oder Ge- 
bräuche» Religion an, Josephi Maccab. ıg. von der Form 
— Gold ist —Quksewös, d, Annahme fremder Sitten oder Ge- 
bränuche 2 Maccab. 4, 13 u. 6, 24. gemacht: von 

—röbuAcs, 4, (Qviy) von fremdem Stamm, Volksstamm, 
Velke, Nation. 

—}oQwvix, (Dwuih) fremde Stimme, fremde Sprache, ». v. a. 
akkcyhweeia, Josophi ant. I, 4, 3. von 

—rdDwrör, d, H (Buviw) fremd tönend, eine fremde Sprache 
sprechend. Vergl. älkiyiwero. 

—hoexpoiw, 4 v. 2. ragaypaiw, ich verändere meine Farbe. 
hiypoog, vontr. ahkixgsus, &, #, (xp5a) von anderer, ver- 
schiedener Farbe: mit veränderter Farbe, Eur. Hipp. 175. 
-rhiypweg, wra, d, %, (xeir) s. v.a. d. vorh. ein anderes 

körperliches Ansehn habend, fremd aussohend, Eur, Andr. 
873. Phoen. 140. 
"Akkubıc, Adv. 5. v. 2. ally u. allaxi. 


—Äwg, Adv. v. Akog, anf eine andere Art, anders; in ande-' 


ser Rücksicht, sonst, alioqui; aus einem andern Grunde, als 
akku ra mar make bonsig raira hiyay, mai öre u. 8, w. s0- 
wohl aus audern Gründen scheinst du mir dies sichtig zu 
bemerken, alsauch, weiln.s. w. d.i. vorzüglich scheinst 
du mir deswegen u. s. w. aufserdem, als Tlieoot. a7, 34. da- 
her aklwgra nai abgekürzt durch praesertim übersetzt wird. 
Hermann über Vigerus p. 760. zu anderm, fremden: Zwecke, 
d. i. vergebens: cin arms aursiz sarsinras Plato: daher 
obenhin, sorglos, leicht, Odyss. 20, 211. ohne Absicht, von 
obngelähr: daher Akıwg irolum» Lucian: ich fragte nur s0; 
ei 65 ayrıhöysorie Exhes arhus nal Aaenavia narılpaivero De 
mosth,. nur Pübel, lubnk. ad Timae, p.199. : 

"Arna, aros, ri, (add) Sprung; 2) der Ort, wohin, worauf 
man springt; daher nahandv aAua boy Plato, wis red (rivag) 
Praiay ruyyaseveav almaruv Eur. Hec. 1248. von wem her- 
untergeworten ? akuara aaupa Urssaarren st. andunara Pind, 
Nıın 5,37. Das Etim. M. erklärt älua auch d. äiro; und 
ade von aAdw abgeleitet, Ai 

"Akrkes, (akum) dhala, yoyyukis, mit Salzwasser eingemachte 
Olive und Rübe, muria condita oliva, Athenaei2, p. 56. und 
Hesych. b 

—urvoig, swr, H, (ähuelw) das Einsalzen; eigent), das Ein- 
legen, Einmachen mit Salzwasser, 
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“Akpeuräg, od, &. 8. aleuriger iR 
— uröw, f.eiew, einlegen, einmachen in oder mit Salzwasser. 
. MITA, 2 

— un, #, (&he) Salzigkeit, salziges Wosen; das, was salzig ist, 
als Eıde, Wasser. Xenoph. Occ. 20, 12,. Salawasser, muria; 
das Meer; davon » re 

— uhjsıy, ezea, hen, salzig, gesalzen, Acsch, Sup. 837. 

—wıos, 73, dimin. akwa, rs. Athensei 4, p.132. eingesalsne 

peisen, Fische; wo lientley akluzsız lieser, 

—ugrörig, 4, femin, von —riryn sv, &, Salzwasser" (A)uy) 
trinkend, Athennei p. 32. 

"Akpeopäaf, ö, Plinius Jr, c. zo, nennt halmorkaga das aus- 
witternde Natrıim, wofür falsch Aulmyrhaga sucht, . 

"Akuvpidw, (ahuvgsig) ich bin salzig. Athennei p. 394. 

— nupig, idor, #4, wovon maria u. franzüs, saumure, Salzwas- 
ser, Salzigkeit; 2) salzige Erde, aruvpidss auyumpär Plutar, 
Eum. 16. wo sio als sandıcht und weils augegrben wird: da- 
ber Huren ahuuplöss aiyıakcı. Athenaei p. 365. ngaupy —pin 
Meerkahl, f 

—wugpis, ei, pin, salzig, als riyrc; Hosiod, Thı. 107. 

- uvgörng, 4 (aduupig) Salzigkeit, f . 

— nugWöyz, au, &, 5, etwas oder wie salzig, aluveög, ip 
poer, 

Akuddng, dh (adıum #35) w.a Akuvps;, salzig, Theophr. 

"Ak, aknig, 4, wovon der Dativ. beym Ilm. ahai vorkommt: 
ahri wersılär, 11. 5, 299. Odyss. 6, 130. dav. adch, an. 

— fir, ai, Festungswerke, feste Mauer, reixes. 8, drarfır. 

Akcaw, dar. alu, 8. va diviw, ich treibe, führe herum, 
Aristoph: Tlierm, 2. 2) wie öwiw, ich dresclie, weiches 
durch im Kreise herumgeisiebeue Ochsen oder Pierde ge- 
schah; daher 3) ich prüglo einen, ich schlage; denn einige 
brauchten auclı Prügel zum Ausdreschen: ward auch äkcaw 
geschrieben und ist mit ahsıaw einerley, obgleich Ammo- 
nius beide unterscheiden wülite, 


"Akofßos, 6, 9, olıne Aoßi;, von Opferchieren, deren Leber 
einen gewissen Lappen, capat (exia sine capite) nicht har, 
isga NXono, . 

Areysöouaı, f sirsun, (dAeyag) ich betrage, bereige mich 
als einen unverständigen, 

— yiw, nicht achten, ohne casus Il, 15, 162. auch verachten, 
nu. d. Genit, wie contenıno u. rationem non habeo, Herodot, 
Passiv. aAoyisuaı, ich irre, tausche mich in meinem Reison- 
nement; überh. ich fehle, verfehle meinen Zweck: davon 

—ynus, ro, Versehn, Irthum, Mifsglück, Unglück, bey 

„lyb, und . 

-yia,h, (eye) Unvernunft, wo keine Vornnnft ist; "das 
Nicht- Achıeu, Verachten, als eyam rı iv akoyiaıs, od. adc- 
yiay rıwög Sa, dv akeyla meriröas bey Herodos: wofür er 
sonst spricht sAoysiv ririg, ww uydewi Alyım moriefaı; Umver- 
nunft beym Ilandeln ise Mangel an Ueberiegung; bey der 
Sache oder Handlung das Abgeschmackte, Zweckwidrige, 

—yıov, day ahoyıs. 8. Acytora. 

— yiersurog, d, 9 nicht nächdenkend, Hierocles. 

—yırriw, Longini 1o, 5. (aAöyıer:;) ich bin- handle oder 
rede ınbesommen. 

—yırri, Adr, (Asyidauaı) nnüberlegt, 

— yıaria, ü, Umüverlegtheit, Unhesornenheit; von 

-yırrar,ö,H, Adr. yiorwg,' (sh Aryızlusseg) ohne Ueber- 
legang, unüberlegt, unbedachtsam, unbesonnen, 

—yog, 5, 4, (Alysz) ohne Vernunft, unvernünftig, ohne Grund, 
grundlos; abgeschmackt; ohne Rede, nicht redend, Soph. 
s.v.n. Apgyrig Soplimtlesychii, - 

—yergeßsicv, ro, (adsya sc. ZÖa) Futterstall für unver- 
näünfuge 'Thiere, aus Arlanasius. 

—ywe, Adv, v. akoyog, grandlos, unvernünftig, nach Art un= 
vernünftiger Thiere, 


"Arsdy, i, die Aloe. 


"A . öy “ $, zwg, (akvaw) das Zermalmen, Zerreiben ; Dreschen, 
Prugele, 

—yrig, 5, (ahoaw) das Dreschen, Xeno, Zeit des Droschens, 
Suidas, 


- AkO®EN 
*Aiddav, Adv. d. i. 28 adör 
’Akoıaw, d, auch Show, 9. vu 2, ahcam, , 
ordöggras, 6, i, Adv. —ıbephrws, (Anıdepiw) nicht zu be 
schimpfen, nieht beschimpft ader geschmälit, 
oiönper, dr 9, Aeschyli Ag. 423. nicht schmähend oder 
scheltend, . 
-oinrho, Moos, &, (Hera, gAcıaw) Zermaimer, als alsıyrHon 
fdlvrı; Epigr. die zermalmenden oder Backzühne, 
PAkcınz, ri, 4.3. aAsıuux Sophocles Hesychii. 
"Aksımöc, d, (HAeidw) 8. vu. fralsnıs, Soph. Eıym, M. 
esiryg Savarıy führt Plutar. 20, p. 579. aus Empedocles an, 
—oirig, dos #, Aloe. 
o|ır35, eV. ahırhmaum. 
gr: aioc, d.h, zum halben, I,ycoph. 579. von 
16%, #, ksidw) das Einschmieren, Einsalben ; das, wasmen 
einschmiert, womit man salbr, Salbe, Oel; 2) das Auswi 
schen, Auslöschen, u. das Ausgoküschte, fitura, Plutarch. 
Consol. p. 409. rä; »sie den Anstrich Polyaen 5, 34. 
"Akcziduw, I Furchen ziehen; wie rare, rützen- Linien 
“ ziehn, schreiben auf gewschste Tafeln, Aristoph, Vesp. 850, 
vergl. Lyeophr. 381. von dhch, z 
"Akosnac, davon Shksuar, von dAw, salio, ich springes; Fre’ 
er irrauz Aleras St, alyran, wenn er auf den Wagen gestiegen 
ist, 1, 11,192, davon (akere}aArz, dräkre, dradusvor bey llom. 
"ArsE, en, 5, Furche, sonst afıch ad..af, dor, «AaX; das Far- 
chenzichen. Ackern, Pllügen, Besien; auch ıropisch beym 
Furipid, Phön. 19. jr eig riwvay däsne, heine Kinder, 
zu zeugen, wie -rigua, Saamen, Zengung. Soph. Ocd, ty, 
z211. zargzaı dhonız für das Ehber 6 t, ol grigai, ai 
xeira, ol yandı 
"Arömıdov. 8, älızabav. 
*Akoriyıa, u ri, Salzwerk, Salzgrube; von 
ruyic, ö, (ruysum) der Seewasser in Gruben oder Seen 
‘an der Sonne verdünsten u.'so darans das Salz g m ge 
rinnen lafst, ; RR 
"Akoros, 3,5, bey Aristpph. dussyis Akoros, ungelechelter 
Flachs. 8. auopyis #, en Kesl kiwog,,Hülse, Schaale, 
Rinde, Scheifen. - . 
"Akosandıvog, iv, vom akds audce, einer Art Meersalz, ge- 
macht, Lioscor. 5, 76. Ze: 
"Akosaxvn, 4, eine Art von halcyonium. 5. akaucssov; ge 
tremmk Ist AAdr ayıy, en des Meeres. liom. 1}. 4 426. 
Akecyovn, td San diuge . 
’Akosuun, 4, besser jAseuvy Nicand. Alex. 420. Dummheit, 
‚ Thorbein 8. a3. N 
"Akaroıy, Bu v.m alsreißaveg. s 
"Ahoyoynia, 7,8 va shsvpyis; Libanii4, p. 189. zw. 
"Ahovpyar, tn dd m m. a, adsupyig en 
ug Yialdt, aim, Be Veh, —eUnyäg, Antiphanes Suidae, zw, 
- wie äksupyoßatpng Clemens p. 235. ; R 
cuoyig, iöog 4, ein Purpurkieid; Kleid mit Meerpurpur 
gelsrbt. € A u 
vr yordhns, 00, #, (dhsupyiv mwhüv) Purpurhändler; 
von 
—ouoyarwkını, wort. -iy,n, Purparhandel, 
se oupyarskıay, rd, Purpurbandelsmarkg. 
ug yös, M 59, (dAs, Epyor) pur, ‚ mit dem Purpur der 
Mesrschnecken gefärbt; der andre Purpur wrar aus andern 
. Farben gemacht und wohjfeiler. Sollte eigentlich den Pur- 
purfärber bedeuten. 
»Ahoveia, ih (Aodw) Ungewaschenbeit, Schmutz. 
— ouriw, ich wasche oder bade mich nicht, Hippoer, v 
—ouross 6, 4, (Asıw) ungewaschen, ungebader, unreinlich, 
schmutzig. x & 2 j R 
’Alcobadesıv, bey Suidas, auıpräu, wapewerv, woman alkoda- 
Ze lesen will; Hesych. haı aälcpassuw, ouy Ummpigum rö 
Pages. Tat von dAspes und bedeurer aAöpws Pizsv, das Ge- 
geuiheil von sUrsdug- Olpe von einem wilden Tiere, das 
nicht unter dem Juche gehn will, 
"AkoDogs, 0. %, ohne Adpe; Hom, Il, 10, 258; 2) das Gegen- 
sheil von süAsQoz. 


"RAR, 


. 


AATKTO 


"Abo har. dubhoyent u. ahixrwp, Ehi onsis Bettge- 
Botsin. Gattin, Bey Plato Theaet, 6 ist re von Aöxas 
abgeleitet, die nie Wochen hält, Jungfrau, Pollux 3, 15, 

 nberh, Frauenzimmer, Frau, Soph,. Oed, tyr. 283, auch die 
Kebsfrau, Beyschläferin Il. 27, 499. u. Odyss. 4, 623. scheinen 
es die Nigde zu seyn, z 

"Akcu, f. wcw, die alte Form v. adwpur, äklsuw, sichtbar in 
ahuew, akurouaı, Shure, falwrm, 

"Aırvögs, dav, alruıeras 5, drainveg. 


"Ads, aköz, 6, Salz; als fom, Meer, dah. ix ix Yayı Plar, 
däsg, salzige, scharfsinfiige, beilsende Reden, wie sales, sal- 
se dicta, salinar. Br Demosth, vo ädrs, med rparrlaı; wo 
ist da dio Freundschn t beym Tisch und Salz errichtet? reög 
ee zr whrlovog wochen TA Sau Tgariing 

"Aheyiärg, al, (Ares) od. aAcyiriöse, Hainbewohnerinnen, 
Nymphen im Hain, Apoll, rlıod. Die zweyte Form hat 
Phav. Lex. zw. 

—civn, %, alsine, eine unbest, Pflanze, die sehr wuchert und 
sich um andere schlingt, daher aicmıus bey Hesych. wu- 
cheru, um sich greifen im Wuchse, 

"Akcız, H, (Addw, salio) das Springen, Hiüpfen, Tanzen. .e 

"Akccencmiw, (dArcs) ich pflege u. warte den Hain oder die 
baumpllanzung, s x 

— senoula, ü, die Pflege des Hains; davon 

—sonowinög, zur Pllege oder dom Pfleger des Hains gehörig 
oder eigen; Adr. —rapumös;' davon —esuowah,' A, vexst, 
riguy, die Kunst des —xöper, 3, 5, den Hain pilegerd, 
Pieger u. Wärter des Hains. Alle diese Worte hat Pollux 
allein, wie auch ährsraia, 4, das Machen und Anlegen ei- 
nes Hains; von 

—c05, 805, v3, (di, Ardw) Wiese, Hain, Wald, lucus, +is 
iv aheay akipgvrev, Aosoh. Prom. 109. Sup. 881. das Meer, 

a prata neptunia bey Cicero, u. vorsöaisce; aaa Oppiani 

a 3: 797: . 

—sübyg, or'd, H, waldig, buschig. i 

"Akriges, wv, el, Bleymassen, die man in den Händen hal- 
tend sich im Springen übte, v, dAkgun; dav. AArypix die 
Uebusg Baar, An. 1,59. 

—rugefokia, 4, das Werfen mit dem äirio. Jambl. . 
97. wo talach doryasß. steht, Ba; m 

"Ahrınög, &, dv, (ddksmas) gat, geschickt zum Springen, zum 
Tanzen, geschickter Tänzer, beliend auf den Fee ; 

Ahr 15» ör 8. 7. a. ähzos, Pind. Ol. 10, 55. Pausan, 5, 20, 15, 

, 19. E 

"Akro. $, Alcuaı nach, 


'Arkußidw, bey Platar. Marii 36, wofür bey Aristot, 

6, 5. äheyidw richtiger steht, üu er 
"Akvbpaivu m. alu va, dAlm, jenes har blos Hesych, 
"Aluyn „ mlahuw, arulwf, aAyfa, aAvnroz, dav. aduntio, Ahunenu, 

ahakvargua Il 10, 94. ich bin unruhig, voll Angsı) bey Hıp- 

DOCH, 8, V. a, SOHSt ahvcig, akvkır, ahuspör, Angst, Unruhe, 
rotian, erklärt es drapia jrr& gazung. Hesyeh, hat dAusche, 

Army xizunsn Galen erklärt aAunn für gleichbedeutsnd 

mit aly, aivg. $, oben aiskvargum,. Davon das lat. allu- 

einor, allucinatio, wie beym Gellius 16, 12, angemerkt ist, 
welches Unachtsamkeit bodensee. 

"Akunic, übas, dı 8. W. 2, aluveis m. AAunöryg W. ähunds, Strabo 
5. p: 275. 276. Salzfeld, Salzquelle, salinne, 

"Abunds, in du, ve Ahr, s.v.m, ühuupög; dav, 

—rnörni, gran di vr Ahuupsrng, 

"Akunradw, f. arw, oder aAunriw, ich bin furchtsam und 
in Angst, Llorodoti 9, 70. von aäum, aAuZw, aAyesm, f. aÄufw, 
akunrss, also 8. v. a. ahrkuarıp und aAuı. A 

—xrorsdn, ij, unauflösliche Bande, v., »iöy u. dem folg, 

—urog, ö,h, W. ahum, geängstiget, furchtsam, verlegen, be. 
stürzt; 2) man erklärt es auch unvermeidlich statt AAursz. 

—urocuuy, MnängstlicheLage, Angst, Furcht, Verlogenheit, 
äulserste Vorwirrung, aus der man sich nicht heraus zu fin- 
den weils; von aAunroz, R : 

Ha 


AATMAN 

"Akumavrog, d, 4 (Avgaw) wicht zu beschädigen, zu ver- 
derben; nicht beschädigt, unverletzt. . 

PAkufıcn sws, #+ (dAdauw) das Entliehen, Vermeiden; 2) s. 


va akusui;. 
Akvurmyras,o Arws, (Aus) ungekränkt; nicht 


4 Adv. —r 
benübt; nicht zu kränken, nicht kraäukbar, 
— ia, # Kummerlosigkeit, Frobsinn; von 
ro, d, 4, Adv. aluru;, (Aumy) ohneSchmerz, kummerfrey; 

act. nicht kränkend, keinen belistigend. 
"Akvoosı &,% (Aupa) ohne Leyer, ' 
Apr von d, d ars rüv uuporahlan nal Kovroyolws Alus Zeno 
lement. Paedag. 3, ıs. d.i. öyhor, die Menge Purzwerk; 
ı 2) bey Plutarch Probl, rom. u. Eumen, s1. die Trägheit aus 
Mufse und Faulheit entstanden ; daher ahyry bey ilım, müs- 
sig soyn, Mulse haben, eiger tl, 6, v. &. aAy, Plutarch Exsil. 
- P: 387. verbindet akuz u. Brufese _ > 
— veydov, Maneıho 4, 486. aber 1, 314. stelit besser ahyceoee. 
— vesaivw, auch ahverasw, krank, schwach, mau seyu. 
Ca lum, I2el. 212. Nicand. Ther. 427. Alexi. 141. Scheint mir 
ehem, ahllw einerley Ursprung zu haben. 
"Akuciderog, 6, 9, (dkusis, deris) mit Ketten gebunden, ge- 
fesseht. ' 3 . 
"Akvcırdwrög, d, v. dus, nach Art einer Kette gearbeitet 
und durch Glieder verbunden, wie z, B. ein Panzer; Polyb, 
6, 21. Aulıenaei p. 194. 
"Aivsıov, ri, dimie v. Adusır. 
"Akucız, od, ähvueıs, zur, #4, (Als) Kette, unauflösliches Band, 
"Akucız, zw, 3, od. ahufız, (aim, airlw) Aspgstlichkeit, wie 
äkug, balenı Gionss, 
"Akusıröksea, ni, Schaden, Nachtheil; von 
— cırakag, d,0, 4, Adv. —reAä;, unnütz, nichts nützend, 
nichts eiubringemd: schädlich, machtheilig. 
"Akvorado m. akvenmw, | ahlfu, von di, ev. m 
aksvorar, ich meide, Hıiehe, enıgehe, entferne mich; bisw. 
„ m.'d. Genit. mit verstandenem ix. Soph. El. 627. Ipäscız 
reid cin aAyäsıg wirst der Strafe für diese hecklieir nicht 
enigehn. Odyss. a. jrufa iraigour, ich hatte mich von mei- 
nen Gefährten entlernt, Odyss. 22, 330. las Apollonüi Lex. 
ahucgnavs vom ahuenavw, in ders, Bedeut. $. altw; 2) Apol- 


lon. 4. 57. braucht aldexw für herumirren, wie drum. 8. 
aralsistan 

"Akvaonmöz, ö, (aAlw, aAvdw) Aemgstlichkeit, Hippocr, s. v. a, 
ahusıs: davon . 


—veuwönyg, op, d, #, ängstlich; Ilippocr. p. 167. 

(Aloszw. 73, (Aufo) eins P 20 Waldke den Schlucken 
vertreibeu soll, Plinii 24, ız. Piutarchi O. 8.3, 1. Acliani 
h. a. 9, 31. mot, Dioscor. 3, 105, Viell biscutella didyma 

inn, 

irre, f 5a, I 22, 70. ahuedourig wigı Soap 6 vr a. Avasäv- 
reg, erklären einige für aAdgyres, adnuevelvreg, traurig. 

"Akurapxmng, ö, (aAörmg, s. va, gaßöspigss, Etymı, der 
Poiizeydiener, litores, Vorgeseizter dpyws, in der Würde 
. den Hellanodicis bey Lucian, 4, p. 55, mach Hem- 
sterlinis, 

"Akuros,%, 4, Adv. adurwg, (Av) unauflüslich ; auch im tro- 
pischen Sinne aneuflöslich, unerklarlich; unaufgelüst, uner- 
klirt, unertwickelt. 


Quxzee) ohne Licht- Leuchte- Lampe, Eur, 
Poliucıs 7, 178. ‘ 


"Ardw, attisch aluw, (ady 5. v. a. Aug) herumirren, ängst- 
lica herumlaufen, z, B. zap& Siv’ aAög Hom. Il. 24, 12. ar 
hertrauern, klagen, nicht wissen, was ıuantkuu soll, Odys, 

9. 399. Langeweiie haben, Aclieni v. h. 14, 12. arspiw, sich 

nicht zu helfen wissen, Aucı ah eigienm rüp kann. M. s; 

. IL 5. 252, wo es Piut. de aud. pott. ©. 5, durch daussuar c- 
klirt, Eben so liest man besser 11.16, 403. dAls v. Arzue bt, 
ahsig, v. dA, se contorguens) conmolutus, wie man es Ko 

wohnulich erklart, Die entgegengeso,zte Bedeutung sich 
freusu, frohl.chen, weiche Odyss, 18, 332. siatı finder, wie 
Asschyli Sept, 393, ‚yargııw kai xalpw, wie es Plut, lc. er 
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‚klärt, leitet der Schol. des Sophoel. über Elesetr. von 
ara, diaxusiz her, Von aila kommen fast unendliche For- _ 
ruen Her, als alydo, aAlsaw, advonw, shvenalw, ahuurim, 
ahussmus, adakuuryma, akuduaisw, aAvadaiıw ı. s. Wu 
'Akuddngs d, %, bey Hippoer, Prascept, 6, zweif, andre haben 
arısöng oder äkdöng. = 
"Arba, ri. 8. vorne bey a. . “ 

"Ak0a u, aAdadıss, ri, dimin, hiefs von der Gestalt das Win. 
kelmanls amassis, Eustratii Commentar, 4d Aristot, Eıhie. 6,7, 

Arbalvw, ardada ‚alba, arlbalw, Alam, Adi, alu, 
srQabas dorisch st. ehpalu =. v.a. sigieuw, ich erhnde, Aodez 
2) erhalte, behomme, 'erlange. Bälyc» rpis acriy Mhaiverde 
Eurip. Med, 3) wie sipieuw mit run, £vev, vinen Preish den, 
bekommen, gelten, & 5’ Univ kugies dven Eder Odyar. olreg 
dhdarven.s Decker, finder einen Kauıer: bey ..1das in Ada, 

-Gerifsia, ww, ei, rapsiver (Sios, Psiz) Jungfrasen, 
weiche Stiere finden, verdienen, d. 2. ste ın Menge von ih- 
ren [reyern bekommen haben, Hom. Il. ız, 244. womit sie 
von ihren Eltern abgekauft wurden; daher I.ysophron 549. 
ahpy didvwrog, eine Ehe ohne dergleichen Geschenke an den 
Vater, d. i. ein Kanb der Tochter. Also bedenten aber. 
‚wap3. überhaupt schöne, von Freyern gesüchte Jungterm, 
Dsigegen ist Zdwp aApsrißsıcv bey Acsehylus Suppl. 861. u, 
eg Parchenii 14, 6, v. a. das Vioh fer feıı ma- 
chend, ‘ x , 

"Ar c & u 8. alfa. .* , 

- 9 9, Erfindung, von dw 8. aßrcıß. auch Gewinnss 
l.yc phr. 1394. Elben das ist ahlbyeıs v. aha; davon 

—&uerns, si, Hocher nennt dvögas aAbyrris überlı. die Men- 
schen vom Erfndeu oder Eıweroen, Acschyli Sept, 772. 
'ejurn reichen Mann, der sıch eiwas erworben hat. 8. 04 
Gais; 2) ein unbest, Mecılisch, auch aACyerınaz, Athenaei 
$; 25x. u. 305. der immer Paar ü, Paar zieht, so dals einer 

inter dem andern stelit, Daher s. v. a. zivaudos, unzüchti- 
ger Meusch, Päderast, 

—byrrosakrıyyeg, ci, hiefsen die Tyrrlener, wail Pi- 
sasus dieT rompete erfunden haben soll; Photii Lex. Ilesych, 
in Anieri;. Pollux 4, 87. hat dpısresakreyuräg: Homsterh. ' 
über llesych. in 38. \ 

"Abdı, ri, das von Dichtern abgekürzte- &Adırov. 8, dd 
[223 nach, 

—bıramsıßäg, ö, d.i. aAbırov dusißav, nämlich 5 .6 
Gesstengraupen und Mebl für Geld ee verkantund. 

—Gırsier, ri, Mühle, wo man Gerstongraupen macht, 

—bırsüg, ws, d, der Gerstengraupon byeitet, macht; von 
aakıriua, Gerstenmich! oder Polenta mahlen; Hipponax, ap, 
Auet. de berberismuc, p. 193. - 

Gırybön. 5. napundin. ‚ 

—Vrrenöc, #4, &9, von Gerstengraupen, . 

= prresnng, 9, Behältnils von Getstengraupen, Schol, Ari 
stuph. ıhesm:> 429. zw. 

—Gırimayrız, zug, d, d, eben s. v.a, ahsupöpauriz. 

—Vırs», ri, eigentl. Gerstorgraupen, nicht ‚ehl, wie mans 
adsense übersetzt, polenta; hernach auch Mehl, und 

araus veriertigter Puder, wonit die xasydigen, al, siol pu« 

' derten, Aristoph. Ecel, 732. Schol. ad Av. 1550. Im plar. 
ri dipıra, im allgemeinern Sinne, ohngeiahr wie unser 
3rod, Vermögen, Lebensunterhalt, als aA. -arpün, väter 
liches Vermögen Aristoph, vergl. Thucydı 3, ;g. 4, 16. dav. 

—bırororia, ı Per Bereitung von Gerstengraupen. 

—bırowwäng, o0, &, tem. aibırdrukıs, (rwAlw) der Gerstem- 

. graupen verkaut:, 

—-Vırefıraw, Luli esse G 
brod, Cyiupacd. 6, 2, 28. 

-Vırosnöregs, d, v ern, sm. aibıriuarrız. 

—hırexpws, wreg, d, 9, (zpia) von des barbe der Gersten- 
Kraus. weils, 

—bırd,d. $. auniloums nach. 

—böc, ©, weilse llechen sııf der Maut, vorz. des Gesichts, 
iippser, witiligor die spateru Acırte unterscheiden diesen 
Fehler von Asu“y, nennen auch aApig jachaz und Asvacg Das 


# 


erstengraupen, Mehl, oder Gersten- 


t - ‘ 
.,. AAın . \6r AMAIET 

Stammwort &Ad5r bodenter s. v.'a. d. lat, albus, welches keit eine Art Weinstöcke, caudam \wulpium imitata, ale 
> darans wie orbur aus öpps;, äpbavög, gemacht ist, pecis Plin. 14, 3. i 
"ArDu. 5. aAdaivi. er "Alwrinougos,ö, d.i. alwrinsg ougk, Fuchsschwanz, eine 
"Alm. 8, Aksaaı much; davon salio, = Pflanze bey Ticophr, bist, pl. 7,100. hl is 
5 - i j EFERR —ranWöng, 86, 6, #, fuchsig, fuchsartig, schlau, hinter« 
Ars, ein Stanımwort, welches seinen Ableitungen die Bedeu listig, wie ein Fuchs, $, das folgends 
u tung von wärmen, heilen, wachsen machen u, vergrülserm | _ 24%, nor, #, Fuck; von Menschen, schlau, binterlistig, 

zwitgotheilt hat; davon alao im future aArw, Ahres, ad, betrügerisch, wie Meister Reinicke., Oppiani Cyan, ‚I, 434 

ahdiny aibam, akdaivm, akbirnu, ferner ar, allın, akdaivm, sieht akurjseeai, wo man aharıniacsı verbessert hat. Eben 

“i.isus, u, abo, ahtı, aksalyn, endlich d. lar, alo, alere. 8. so animi sub vulpe latentes beym Horat. a. po&t. 437. Wegen 

Rulbuken über l.ongin sect. 8. . der Aetinlichkeit der Wohnung eine Art Vögel beym Arıst. 
"Akwi,ch, (Ads) ein mit Korn besieter oder mit Bäumen, sonst yyyaköry; und eben 5.» ım Plur. aAdrınss dieLenden- 

besonders mar WVeinstöcken_böpllänzier Acker, Sanıleld, Saa- muskelu; bey Callimäch. s. v. a, aAirenia, die Krankheit, 

ten; mit Korn belepter Ori, oder Tenne, s.v.a. u. Me. | —rös, 5, 4, davon aAwrsxzsur, 3, 4 von xgia. Boy Ignatius 

Il. 9. 536. wo es Saatfeld, u. 5, 499. wo en Tenne 151, 19. 561 Epist. 9. oörsı yir eici Suse, Adwroi, audpwminusen wiöyeon 

wo es (Veinland ist, s0 wie Odyss. I, 193. dAwg wayuaprız Das zweyte Wort erklärt Suidas durch roAıög grau, Eusteih, 

heilt die Philosophie, wofür andre räußepos aypiz sagen, über Odyss. w p. 845. wohıig, rakhıuneg, 5, in uva. 

$. auch adeog. s "Akuwphrne, ou, d, 4 (aAws, agpiw) die Tenne' oder Schenor 
"Ahüx, wi, ra, Cerealia, ein der Ceres, der Esfinderin des bewachend, Suitas. das Eiym. M. will das \Vort den Ly- 

Siens zu Ehren getoyertes Fest. s eiern zueiguen; aber Analecıa 2, p,50, heiten Ay und’N2za4 
wu alog, a, 09, zur ddw& grhörig, daher kommend, Orplı akupära, ’ 
ir, ads, 4. die Go-uin der I lur, Demeter oder Cores, Nach ['ı ,.., w, j, eigentlich s. v. a. äAwx, welches Arat, Dios, 79, 

Schul. Tbever. 7, 155. auch äkwig. tür aAws braucht; vorz. die Tenne; wegen der Achnlichkeig’ 
"Akufayrogsd, 4 Aupßiw) unverletzt, unbeschädigt;  v.a, (deun die Tonnen waren rund) der Hei um die Sonne odsr 
. dyaürayrog, Suldas den Mond; und hiervon übergetragen nennt Acschyl: Theb, 
YAkwsıvde, 4 dv, oder akdiiog, (ülmd) was auf der Tenne od. 491. einen runden und weit strahlenden Schild Als. 

deu Toeldern ist, dabin gehört, daselbst gsıhan wird; dio | 'AAseruog, 5, H, (adiw) leicht zu nehmen, zu fungen, zu 

erste Form Anal. 3, p. 5. vobern; raus Asschyli Theb. 637. Danklıed wegen einer 
rl, dmg, &, (ahuc) ein Arbeiter auf der Tenne, Drescher: Eroberung ; dasselbe scheint aAdaımov Bafıv Agsın. 10, zu 

jiın Weinberge, Wiuzer ; auf dem Feide, Ackermann, Apollon, seyn; von ß 

xlı, 3, 1400. —weiz, wi, H, (Add) das Fangen, Einnehmen, Frobern, 
Aksuı, von ällw abeeleitet, hat aber die Bedeut, des Passivi Zeistuhren; ist vom Gericht die fiede, so ist es Verdam- 

Adiracnär; daveom yAav, sadly, partie, äksls, optat, adcıyy in mung. | ER 5 

akuya 11.1, 588. Odyss.3, 183. inıtnli, AAuvan. Yoduparz dalu- | mw Tess dr 30 8 ve a. AAdrumas; eigontl. gefangen, erobert. 

cau ae AStvas sind aufgefangen nu. nach Arhen gebracht wor- | ’Akuopnros, ö, %.d. di. 63 Aupiv, nicht mitunter Athem ho« 

den, Äeno, lieilen. z, 1, 23. . lend, ohne sıch zu erholen, beständig fortlahrend; unauf- 
'Akwv, wvor, $, 30 viel als Ai; das Erym. M. hat dküvaz, hörlich, ale ayavız ak pre: Plwar, j 

dvcug und erklärt es suhüyng, Muklsreine, Davon "Ana, Adr. zugleich; mir; dus (iv) zwi, mit einem zusam- 
veVopar, ich beschaluge mich aul dar Teune, dresche: mei, una cum, wie simul and simwlar. rüs dyyralag dua {4 
. Apptau bey Suidas, ' = ' Ssieng woozeßoysee Tlucyd, 2,5. sobald sic die Nachricht 
Adüvyras, 5,9, d.i. aA avyrög, für Salz gekauft, d.i. ei 


erhielten, esızen sie zu Hülfe, aux — aua auch aue = nal, 
schlechter ihracischer Sklave, weil die Thracier in »lien theıls, Strabo 5, p. 142. . 
Zeiten ütters ri Fre sich unter eicander verkauften | 'Audyyavsures, dh, dl, ei PER 
so wie jetzt Afrikener für Brantwein; mithin ein michte- | A „adovadsz, at, Hamadryadeh, Baumnymphen, die } 

würdiger, schlechter Sklawe, &Alyov afıog nach Husych. Da- I...) 54:5 geboren y » " ymp ‚die aus 
ber Menander: Opaf eiyerie el wpög Adag dunavog, (2:3) öp:5 geboren wurden und starben; das personiflicute 


> ’ leben des Biurmes oder der Pilauze, . 
“Akuvia,ıı 0. wem. Mv, Aihenaei p. 524. Auafovouaxia, y, Vrelfen mir den Amazonen, Schol, 
il, di dran (aken) ich bin auf der Tenae, 


Ion Il. 2,219 
vor, ia, 109, (dAwy) einer, der auf oder von der Tonne ist; | 'Arasaivw, (aueh) ich bin dumm, ungelehrt; Platon Reip, 
daher neutr, aAdvımw subat. st. aAwv. 7. p» 170. aus Lg. wird aurdaiyzy ratra u, duad, dig racre, 
Ahurıxaw, ü,s v. 0. aAwrenidw, nich wissen, derinne unwıisseudsoyn, angeführt; ich handle 
— rend, j, comtr. aus aAumamiy, wie Assırä at. Assyriy, Fuchs- duma und ohne Erfahs u 7 . 
fell, Fuchsbalg. — Stıa, m oder anasın, uwisseuheit, Ungelehrsamkeit, 
—rinia, 4, eim v. aAumyf gemachtes Subst. so wie dlwrina- Mangel zn Erfalsuug, Unbedsehisamkeit, Dummheit, Man- 


85, ‚gebildet v. akurımanw, ein Fuchsloch, Fuchshuhle; 2) gel au Bildung, Errichung und Lebensart; von 
Fuchshraukheit, wenn eunem wie dem Fuchs die Iinare auf | —##5> &os, 4,9. (masew) ungsiehrt, der nicht gelernt hat, 


dem Kopte, oder überhaupt ausgehen; denn vuipes pilum besonders die Wasseuschatien (knSäinra) wicht getiichen 
mutat. non mores. har; überhsupt unwissend, olıne Erialı ng, olıne Bildung, 


’Akurınias, ou, &, fuchsartig, Suchsäbnlich, vulpinaris, wie ohue Goschich ; 2) passive unbekanat, Eu. lon gı6 duagüg ' 
bey Lucian 3. p. 165. eiver mit einem Fuchszeichen auf der |, We wartet Thueyd, 2, 140. , 
Stirne sı+- heilst; 2) eine Haylischart. Apasiribeg, ai, ein Beywört von niyxe: bey Epicharm, 

—rinıheig, d, ein jüiger Fuchs, dAlryS; woron , Schnecken um Sande, . 

_ rinılur, A. dem, ich bın ein Fuck, Ve rage mıch wie ein 
Fuch: , schlau wad hinterlisiig, wir rulpinor. 2) active aaA- 
kouc akmrinıde, Vabula in Tyrıwitt Dissert, de Dabria p. zo. 
tausche du Fuchs anire, 2 

— rirı07, ri, ein Füchschen, vnlpscula. 

—renig, dog, #, ein jünger Fuchs, oder Fuchsbalg; ein 
Bıuard son Fuch« und Hund, Xenoph,: dAwrsmubes nuveg, 
deirı du mumäv ra nal ahwrenwy eyivauroz; bür Fuchsbalg: anı- 


zeridag pipe Acnoplu Amabı 7,44: wegen der Aslulich- 




























— Susıg, era, iv, sandig; von 

— 50%, % Oaud, Staub; davon 

-3urw, zu Staub mechen, im Stanbe verbergen, Ho; 

* n m. 

Ilymn. 2, 140; der Erd» gleich machen, zerstüren, zer m» 
mera, als wöhw Il. 9, 559. eve Amafvvera jrcH Tıp5 
Quint ee a Kern am v J P nparıpiv 
Shöng, a0, d, 4, sandig, 

Anadwg, Adv. von amwasın, 


Apaisurog dd, Wmariw) gleichsam nicht behebammer, der 


AMAIMA 


eine Hebamms noch nicht hat helfen dürfen, Jungfrau, 
Nonnos. _ i 
"Auarmamerog, ö, #, lang, grofs, kanerös st. unnebandg, war 
ig, parumarig mit dem a intens, wie wsguineres; de-is 
Sumıdanerev; 2) wütrhend, zornig, schrecklich, von juaram, 
paiuasaw, pmpawrng, jurlurd, Kaluaxıy 6. 9. a, Fudorcüdgr. 
Soph, Oed. Cul, 137. bey Ilomer rip. 

"Ausiwrag, von uauw, 5, v. 2. Aualturog. Oppian. Cyn, 1,40, 
wu andre ausyssrönc: haben. 

"Auakanırria, % (vadaniga) Diodori 4, 35. Unerweichlich- 
keir, Unermüdbarkeit. ” 

Aanros, 5, 9%, (valderw) mieht zu erweichen, hart, un- 
biegsam. a 

"Auaharrw, 6,V,0. auahbivn. 

"Auakdivw,i vn, duadlvw, duaidw won auakt; oder dıa- 
Jg va. öuarhr, also inarids der Erde gleich machen, 
zerstören ; er überh, vernichten, zerstören, schwächen, 
enıkriften, bey Ilippoer. von duarw ist ouahbiu umd döuy- 
im, anavbaiiw, bey Alcacus auavbarsy ri alasis, Voß auı- 
Aaw, aualbiw, amakdavs;. Eben daher hat losych, auahar- 

re, Auakaupsi, aunkarrw von anakaw, ayuahara 

"Auain,n, davon apakıya und apakide. 5. äuakda. Nice- 
tas aunal, 4, 2. ouahaı H ewakinı dsauyrauevor, braucht es 
für ein \Verkzeug zum Sammlen, von auaw, wenn es nicht 
äuaız heilsen soll. 

'Auahdeıa, , Amalthea, die Ziege, die den Jupiter gesäugt 

atte, und deren Füllhorn bekaunt ist, Davon findet man 
noch beym Hesych, das Verb, auardevs, welches er durch 
weida, rAyduym, mAevrilw erklärt, Socrates 53, p, 369. brauch 
awardia für Irav mr mahhım vis 5, Unverdrussenheit, 

"Anahnyröpog, ds % die Garben schneidend, mähend, Mi- 
ber. Oppian, Cyn. 1, 521, 

"Auadııa, 9, (Auasder erndten, sammeln), dio Garbe, das 
Bund Achrren, welche man abgeschnitten hat und zusammen- 
bindet; sraxUws auaakaıg Dionysii Perieg. 3598. bey Philostr, 
Icon. 3, 10. das Band, womit man die Garbe bindet; wie 
dzdyıs auch die stehende Statt; Quint, Smyrn, ız, 156. und 
172. 5, aka; davom 

= ahkeyw u. auakkilw, ich binde in Garben ; überl,ich binde, 
Dalier Hesych. yusrıdov, zuge, dmvıyes, erhing, erdrosselte, 
Wird auch aeary u, auaisıw geschrieben. 

—akkısv, ri, das Band, die Gsrba zu binden, 8, Auadda. 

—nihoberhp, ügsz, auch -dirys, (dfw ich binde), der die 
Garbe bindet, Garbenbinder, Il, 18, 553. , 

ahhcbiges, (digw) Doywort der Ceres, die Garben tra- 
gende oder britgeude. s = 

"Anakis, 8% v. R, amads, zart, dm" amaihe, Il. zo, 310, 
2) schwächlich. Eurip. Heracl, 75. yössor' arnhöv 8, von, Asdı- 
vn: 3) 5.v.m, dpadls, WOVOn Auahug, paerziwg, eunöiwg nach 
Hesych. Bey Hippoer. sr Aushis iramisurt, ga, mpcgara 
z& gıria nach Galens Citation, wo jetzt duridz oder sualwz 
steht. : ‚ ; 

rw, few und auahlyn s. va. analduvw. 

"Audpafus, di, apduuk, und auduusız, #, diese verschiede- 
nen Schreibarten, wie auch asasi; Iindet man für eine \Vein- 
rebe, welche durch avabsvöga;, vitis arbustiva, am Baume 
gezogene Robe, erklärt wird, Dio wahre Lesart ist die erste, 
wie Matro Athenaei p. 137. und andere Stellen der Dichter 
beweisen. Dafs es eine auf 2 Pfillen hochgezogene Rebe 
war, erhellet nus der Stelle des Komiker, welche Hesych, 
in asia vor Augen hatte, wo ein Lahuner mit 2 Krücken 
unter den Armen und mit einem hängenden Fußg so ge. 
nennt wird, R 

"Auaviraı, Schwimme, Erdschwämme, welche man ifst. 

"Andyrsurog, 6, (marrtiw) nicht geweisssgt; act, nicht 
weissagend, »Useg rüv ixeuw Pollux, die Spur nicht erfor 
schend, 

"Arafa,n, jonisch #4. Hom, 11. 24. plaustrum, currus, ein 

Vagen, eigentlich mit Ochsen bespannt; 2) der Wagen am 
Himmel, das Siebengestirn, scptemtriones, Odyss, 5, 273. 
3). Mm äusfırö;, Landstralse, anpegos, Analecta 2, p,43. 
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AMAPA 
‚onrä mai Fiöyra Eveyandwy ers VE Auafyr Domosth, 8, E27 
rem. H Auasa #dv Asiv, Sprielwort, der Wagen zieht deä 
Oshsen und reifst ihn mit fort, Lucian 2, P- 144. not, 

Anafaia, ion, eben #. v.a, Fun-a; davon . 

—£apıey, ri, ein Wägelchen, kleiner Wagen, 

—Ösia, u, das Fahren mit dem Fracltwagen, 

—&rös, ö, der Frachtfulurmann, Din Chrys. Orat, (| 

—Esiw, few, fahren, Fulrmann seyn, Nasliven rotrcn 
Bisduov Kaßioren Plsrer, ich habe dieses mühselige leben 

elührt, gelebt, Antlıol. auf-dem Wagen leben, Philrstr, 
poll. 7, 26. mit dem Wagen fahren, Arriani Anab, 2. Zesyn 
org KIZ B rs u eett “ ds ärenXäscen. Stırabo 4P-318, 
ebig Auasslistar duvariıy, Stralse, ich i 
Lastwagen ._— werden kann, true 

— Sydövia, ra, bey Eustath, über IL, u ° 
Hippol 22 .v, es Tasasiur, zwaif, ee In: 

—Enhares, 6, 4 Fuhrweg, Wsgongleis, von iu. und’ id 
Zavw, eigentl, adject, wobey man &b5 ginze N > 
wie boy ünafnrig ud ec per 4 wg re 

—Zurobes, ei. 8. ümafirgdrr, j ' 

—ängass a0, dd, dv a Amafıniag, als Ar. -olßos Enri 
Fuurweg, Laudstralse, Spluor, Sits aufden \Vaxs, R 

an räg,d, 3. 5. oben ri yAares. a Anh 

—Eyßienras, £, #, (O>tiu) vom IV“ i 

— ia, oder besser wu En, Fr Wageng en DaBit 

—Eraiag, oia, aicy, für den Wagen, so grafs, dafı 
m der Wagen fortbringen mufs, als ae Xeuo, Ansb, 
4% 3 . 

—£rsög, &we, 6, Fuhrmann; 
d.i. Wagenmaclhıer. 

Enid, 2 zum Wagen gehörig. 

— ir, und duafıe, rö, kleiner V Yagen; »uch als Kind 

. fi s ’ er- 
Anima = selbst bewegender Wagen, Aristot, 

—[iryr, eu, &, für den Wagen fd Y 
Gigre; Anrlhol, z une = ai ng 2. 

ırö5,%, 8. oben äunthkarps, Kon. Anab, ‚ar. 47 

dabey steht und so viel ist, als ein Weg, us ee 

in als man mit einem Wagen durelı kann, 

— EbBeos, dd, und Anaforirne (Biss, Bus > 
lebend, alle sein Hab und er rl = .- wugen 
führend, wie die Nomaden ; bey Aeschyl. Prom, 715: wisnrär 
mein Be sununhsis dx Irylas RR: vorgl. Horat, 

—Fosnosı ö, (olkos, oiniw) auf dem Wagen wohnend, s, v. a, 

Fr vozsi - ® D ” \ j 

= Eonvirerei, ei, d, ih. Ausöng nulerai, Karrenschieber, 

; ray in; (—znyis) Wagen zusammensetzen, machen, 

- Eoıryyla, are 

—Soryyög, 6 4 Craysunı) Stellmacher, di " 
mensetat, sie verfertigt, ve Wegen zus 

-Zorhydng, den, 6, 3, (miHIw) einen Wagen fall 
genug, einen Wagen zu füllen; Lucian 4, z 260, Fe 
3169. wie zugon) 

—Köirsus, 5, auch Sunfhreige, 8, (Auafa, war i i 
Wegen, Pollux 2, 253. nach Hesych, ee ee len ; 
wir jetzt am leiterwagen die Kaungen, Stützen des Oberge- 
rüstes, nennen; 2) äunfgreöss, ol, bey Vitruv. ro, 20, ar 
Danish, in a er rotarum axes, Drehgabel, Ach- 
senscheere “aptenscheere, übersetzt P, b 
Zapfen mit Rädern U. Rode, Me Re ehe 

—Ssrpegia, äh, (g>Xir) Wagengleis, Wagenspur, 

—: sveyim, 9 vn nerrylas von 

mäovgy>s, 5» del analar deyadimmeg ev. a. cd 3 

"Aunga, 4. Graben, Wasserleitung, um die ee 
sorn,, oder sie zu frochnen, das unreine \Vasser aus-der Stadt 
zu bringen u. s. w. i 

"Auapanıyar, Ivy vor, von Amaracus gemacht, 

—paxrdsız, har “ev, dem Amaracus äbnlich. 

oanoy, ro, Oder auapanız, amaracum £, B 
Öhaeromon Athennei p- 608. Bey Theophr, c plate Ex 
dpäganıg & xAmpig eine lleischige saftresche Wurzel; vergl, 


.» 








Stellmacher, gleichs. Wagener, 


—. 
“ 


"AMAPAN 


Nicandri Tber, 575. wo Euteenius 5 auagauız braucht. Der 
griechische Amar, scheint ein Bollen- oder Zwiebelgewächs 
gewesen zu seyn; der auslindische hiefs der peisische, ä- 
gyptische, oyzicenische, eigentlich aber eauyiye;; dieser 
ist unser Majoran, welcher zu einer Salbe gebraucht ward, 

"Auspavrevog, ö, 47 nicht verwelklich; von Tausendschön; 
von 

Anigayreg, dd, (ars) unverwelklich; Subst, die un- 
verwelkliche Blume, Tausendschön, 

Anapyapos, d, 9, (sgyagov) ohne Perlen, 

"Audpsvss, ro, abgeleitetes Wasser, abgeleiteter Schmutz; 
vn 

u et (duiga) abflielsen, abgeleitet werden, dirbsus nach 

»ych, . 

"Anapyenarrip, d, (dusgn, enarrw) Manetho 4, 252, ein 
G: anengräber, ’ z 

-pila, di, eV. 2, Ausg, 

jıalor, aix, aizv, vom anapa, 2, B. Üöwp au. darch Graben 
geleiteres Waseer, Theophr, 

—oig, ibsry di, v m, auagı, nach Hesych, 

"Auapravm, fı önaprurw, (die alte Form ist aungrw und 
Aungraw, Ken. Mem. 2, 8. 6. so wie wardauu, von wagin) 
fehten, verfehlen, vom Pleil, der sein Ziel niclıt ınift, I. 
8 311. vergl. 302. 219. Äenoph. Daher 2) übergetragen, 
wie unser fehlen, Fehler begehen, irren, sich verirren, 
etwas versehen, sündigen. eis Ircis gegen die Götter sich 
vorgehen. yuaprynsunı rin Gew KugroM. e aöre 109, An 
jene erste Bedeutung echhiefst »ich 3) die des Verlierens, Be- 
zaubtwerdens an, als yrıpüs dF Odusiog Auaprgyrirdan imw- 
zus Odyss. 9, 512. Eurip, Androm. 373. av Anapräscus" 
Auagrassı Bisu, ein \Veib, die ihren Mann verliert, verliert 
ibr j eben, v. 371. hiefs os Ayers erigreha, und die ähn- 
liche Bedeutung: nicht erhalten, sonst arsruyiw, au. ri rı- 
#ig, etwas von einem nichterhalten, Fehlbitt ıhun, Sophoel, 
Pliloct, 234. Und überhaupt: verfohlen, nicht erhalten, 
Xenoph. Cyr. 1, 6. 16. u. 5, 4. 19. aber Il. 24, 68. olrı Giiav 
Auagravı dipwv versäumte und verfehlie nicht nur Geschenke 
oder Opfer an bringen: davon 

—räg, adız, 9, Fehler, Versehen, die ion, Form von Auapria. 

1% $5, in Suanrär 

rt yA0, r,s.vM äuapria, 

_rypös, gi, pin, felilend, irrend, 

—ryrınög, 4, 67, gewöhnlich, fehlend, opp. v, xaropSurı- 
ns bey Arisıtot, 

—ria, % Feller, Versehen, Sünde, 

—rivoogs d, 9, (vier) dumm, thöricht, Hesiod, Theog.- Sır. 
dessen Seele oder Verstand sich verirrt har, rasond, Asschyli 
Sup. 558. 

 rosrur, Dan 9, 9 (Frog) fehlend in Worten, den Zweck 
seiner Worte verfehlend, eitel und thöricht sprechend, Il. 3, 
215. apanaproswis; Il. 13, 824, Alan auapromic. 

—rohöyer, (Aöyss) 6, vu a. d. v. Atlıonaei p. 165. fehlerhaft 
sprechend. 

Ausprienres, 6,3, (ueprupfw) unbezeugt, nicht zu be- 
zeugen; ohne Zeugen, 

—rup05,%, 4, Ade. —röpws, (wagrug) ohne Zengen, nicht 
durch Zeugen bestätigt; ohne Zeugnils, kein Zeugnils ab- 
legend. 

"Ausprw, das Stammwort von äuaprasw. 

—rwiög, d, 4, gewöhnlich fehleud, (ündiger Mensch, starker 
€ünder. n 

’Auapyyä, x, splendor, jubar, das Leuchten, der Glanz des 
Lichts; und der Blick der Augen; 2)s. v. a. uapuaguyf, ir- 
«ou au. Aristoph, Av, 925, schnell auf einander foigendo Be- 
wegung; 3) 8. v.a. gerig, Runzel, Pollux, 

—puysa, rö, der Glanz, das Licht, der Blick, Apoll, rhod, 
3,208. xeihsos Theoer. 23, 7. wird den äygız xeiAy entgegen- 
gesetzt; yagizwy duapuymar Eexevca Hosiud. nach Snidas auch 
sv.n Giga, wind, söwkor; von 

—eüccw, ıch glinze, leuchte, 8, kapuaigw; wig duapiscn 


or 
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IE deewv. Hesiodi Theog. auapsesiraı aydırı Anıuar Anthol, 
u. Apollon. 4, 178. u..2146. davon 

"Auapurras,'ei, die Augen, Hesych. wo auagürra steht. 9, 
nıhhapuapude. 

"Aug, adss, y, nach dem Etym. bey Aeschylus s, v. a. val;. 
In den Suppl. 849 u. 854. steht auida. llesych. hat duahe, 

"Anuseyroc, 6, % (sarasımı) ungekauet, 

Anderiyvaros, dd u, —ermro, 6 1, (aeridw) 
Schol. Pind, Ol. z, 32. ungepntscht. x 

“Auacunag,n, Verst. ariog, 1. Auasınav Verst, unicy mit dem 
Feigen zugleich blühend oder reifend, &ax, sung oder runw. 

oyam, &, d.i. duareigw, mit oder zusammen lau- 
ba. 15: 450. 


‘A naar 
ten, 
—rooxia, Y, das Zusammenstolsen der Räder, Il. 23, 422, 
ns hat es für Apnargoxıa gebraucht, Schol, Vanet, 
Il, 23, 555, . 
"Auavpdßıos, &, 5, imFinstermlebend; Aristoph, Av, 685. wo 
andre yusgißıos lasen. N 
— plnaprsg, 6, y, mit dunkeln, schwarzen Früchten. RL. 
— 5öc, g&, giv, dunkel, als Augviöıcy, ein dunkel scheinendes 
Licht. e/dösA:», dunkles, kaum sichtbares Bild, Odyss. ı7, 
824; daher übergetragen „assiy Hesiod, dunkles, unbekanntes 
Geschlecht, genus obseurum, riz, dunkle, schwachschim» 
mermde Hoffnung, Arrian. Porpliyrius leitet es richtig von’ 
nal, leuchten, ab, indem er es durch roü waizsıw änrepgmi- 
vo; erklärt, Man findet auch yarpis, wie ayaupss u. yalgag. 
$, napuaipwy; davon R 
-o:Qavis, 2, 4, micschwachem Lichte oder Glanze, Sıo- 
baci Phys, p. 556. " 
rin, he machen, verdunkeln, als ri; dung auau- 
owSsig. Auch übergetragen, wie obieuro, ras wgagsıg rımdgı 
emandes Thaten rverdunkeln, in Dunkel stellen, sie ver- 
leinern. Eben so % #dos5 auaugsiras Arist. das Vergnügen 
wird schwächer, matter; ra Popria amaupoiras, die Last 
“ wird verderbt. Hesiod. oper, 693; davon 
—gwrig, A, die Verdunkelung, das Schwachwoerden, z. B. 
rür I6Iah ur. 
—gwrindg, i dv, gut, geschickt zum Verdunkeln. 
ayxsi, aunzi oder auayyrei, Adv. olıne Streit, ohne 
blacht, olıne erst streiten zu dürfen, Xenoph. - 
—xeroc, St. auayyrıs, 8 Vı m. Auaxaı, unüberwindlich, 
Aecschyl. Sept, 84. 
—yurl, Adv.s. v8. duayei, ohne Kampf- Streit Schlacht. 
—Yyros. d, A, der nicht am Treffen Theil hat, Cyropaed. 6, 
4. 14. auch s.v.a. d. flgd. Ay Spph, Phil. 202. \ 
—x0of, 6, dt (mix) ohne Streit, d. i. nicht streitend, der 
nicht gestritten hat, Xen. Cyr. 4, 2. 16: pass. nicht bestrit- 
ten, nicht zu besiegen, anbesiegbarz unwiderstehlich, als 
die Schönheit einer edlen Frau, Cyr. 6, 1.36. die von kei- 
nem besiegt, alle besiegt, 
"Anzw, ü, f jew, mähen, abmähen; daher semmeln, zusam- 
moenleson,, als Oi}4x Hom, yalav, nivıy, 8 va, vyiw; ETO- 
pisch, wie Sepi{w, niederhauen. 
"Aufßagız, und außary. SS. in araßarı, avaßarnz. 
"Außn,, ionisch s. v. a. dußuv, d, der erlabene, vorragende 
Nand an eiver Schüssel, am vertieften Schilde, sonst irus 
genannt, $. außwr.- 
wBıE, ımog, #, auch arhınse, &, Athenzeus 4, p. 152. u. .Ay- 
PvX, vin Becher, ein Getäls, welches über ein anderes ge- 
werzt wird, um den aufsteigenden und sich anserzenden hug- 
per aufzunehmen, also ein Destiliirhelin. Dioscorides 5, 110, 
wo Plivius calix überseizie, Eigentlich war os ein Becher 
mit spitziger Oeffnung, Rande; als Dostillir- oder chyımi- 
sches Gefsls haben es die Araber alambic übersetzt; dadurch 
ist alambic, al-mbic in den Gebrauch der Chymiher gekom- 
men, Von aufn, weiches einen convexen Körper ıberh, be- 
deutet. Hero Autom. P. 273. Kopdai dus Arfrirarar rüv ag rag 
Außunae imdadispuivuv, wo der Ucbessetzer äurınaz gelesen 
haben miuls, 
"Außkansiv, 8 v0 aurkansıv Archilochus Clement. Strom, 
davon ' 


2) Fahrlässig- 


Au 
Sc 








6, p. 73. Außhanev, wo Hom. Karauyy sagt; 
— PBkaxia, n, 4 Vu, amaprıa. 9, aumkandw; 


nen 


AMBAH .* 
keit, a. v. a. Maxıia, davon naraußhanssuv, fahrlässig seyn, 
vernachläsrigen. Aretaeııs 5, 1; 

’AuBrheyu, st. avaßihtyy von avaßskkw, rnuckweise. als auß. 
era,» mn sinzeltm ploro, schluchzen, Il. 22, 476° Man ver- 

wiche außohddyv vom kochenden Wasser Il. 21, 364. Dionys. 
en. p- 92. scheint außhuöny gelesen zu haben 

’Außkionw, eine Fehlgeburt verursachen, Plaro Theaet. 6, 
p iur 4 208. die Forın auAkıraavw hat Pollux 3, 49. 
köw, 8, eine Fehig-hurt ıhun, ein todtes Kind zur Welt 

beingen, Pöeigw AptQez dv yacrgi Eustath, Auch so viel als 

aufkcsvw. 

_ Piuyivıocn, ER (dublögı yanıa) stumpfwinklicht, 

— Phuda, st. avaßkufw Orph, Argon, 1128. a 

— PAvsrng, 5, der schwächt, blüde macht. poet. vet, de 
hearb. v. 05. 

- BAuvrınög, Hr 69, güt, 

- Bhüvw,f wö, stumpfen, absiumpfen,, & 
Augen, Muth, d. i. schwächen. 

—Aköc, sie, ü, stumpf, von Spitze, Augen, Muth, Im lerz- 
te: Siunre steht es in diesem Epigramm : raxsr sis ra Dayela, 
nal wpäg bppiev außaüg urapxeır; 80 aukür rar Pur, stumpf 
an ustürlichen Aulagen, von siumpfem Kupie, im Gogens. 
vn sißıhg Ken, Mem. 9, 9.3. unikatig, Thucyd. 2, 39. $. 

Pisf» nach; daron & , . 

’Außdurdaivw, soll wol außiueraise st. avanı. heifsen, 

“ $chol. Plaion Ruhnk, p. 204. , 

— Akdrag, yras, 4, Stumpfheit, stumpfes, schwaches Ge 
sicht, verlorner, geschwächter Muıh; Stompfsinn, stumpfer 
Kopf. = ’ 2 

- Rivwypöäs, 5, (Außkvärrw) stampfes Gesicht. . 

ßiuwriw, ich llabe ein stumpfes odeg schwaches Gesicht ; 

ason 

- Bhuurie, For, & #, (Ey) stumpfen Gesichts, mit schwa- 
chen Argen; um ß R 

—Bkuwria, gl, stumpfes ee ‚ stumpfer Blick, 

 Alvwrig, dd, 8. v2, aufluweng. 

—_ a werw, oder en EdSw, (außklz) dunkel sehen, 
stumpfes Gesicht haben. 2 . . 

—RBiwdgpiduoy, rö, verst, waıbiov eine Fehlgeburt: ‘ein Mit- 
tel dazu, Abtreibungsmittel, von ayußliw; hiervon auch 

— PBihupa, ri, Fehlgeburt. or , i 

_nrurhs, dr d, 9, und audkumig, 6, 5, 9 v.2. außAuwwis. 

vs Aufiwrög ative die Augen verdunkelnd, Crivias Auhe- 

vergi. Acschyli Eum. 953, 

Pikweic, “ De RR 

m PAurıkok . aufAuc R P 

Zar ehe ‚bh V Enge ee S. auch d. folgende ZuAküw. 

— AA, bey Maximus wg narapyüv, wovon außkdrew, ar 

hiürra' 1, Surroniw, auch außkirum und außköw. Dey Maxi- 
mus v 975 


geschickt abzustumpfen, 
Deogenspitze, 


ayaas ana 
nariıp. 432, 


Huap smPkkheipes at, aupaupa wie Snap fhaußer 
ev ar. Thsußspia. 2 

une aus, „ ‚ Ausruf, Geschrey, Aeschyli Choe. 32. von 

— Doaw, nv. 2, avaßcaw, davon aupßuras boy Herodot, 

"Außckadyv, mir Aufschub, ner avaßekäis. Herodot verbin- 
der ex sopar mit dem Verbum, wovon os abstıammt, da es 
st. dvaßchadyp steht, außoitöys avaparkur, einer, der es von 
einem Tag zum andern aufs hiebt; 2) so viel als dw Rei. in 
die Ilöhe wertend, vom überkoclenden Wasser, 11.21, 364. 
Bey Pind, Nem. 10, 62. von svapshhırdar. singen, 

ßohadis, Adv. st. avaßshabis, d.i auw PcA, mit in die Höhe 

orlirbenen Händen, mit »ller Kraft, Callim, 
ohkr, addon #, (dvw Aahdw) A, aufgewortenes Land, Erde, 
y:09.7, 5.42. >. 

Bohne dvapedy, » vom, vorh.; Aufschub, Verzö- 

rung. 

here, 4.5. v. 2. d vorh, davon 

- Asrkuapydsı 3,d i. avaßakhur Foyer. 
bend, Zugerer, Zauderer, | = . 

—Pokiy, , Jon. st. außehia, 9. va. avaßskıı. 

"Aufpansuopar. 6. Fa, naprıpiw, davom ‚ioußgande, 8 V. 

2. sah u. amaufganisuar, 5. Veh, avdpiizuaı, naprıgiw be) 


(dußgoros) aber eigentl, verst, töwö4, uusterb- 


seine Arbeit aufschic- 


Hesvch, . 
"Außpseia, 


u: . 
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m y ® 
se, welche die Götter genielsen, umd dureh deren 
Mittheilung Sterbliche unsterblich machen; #.%, 341. Orlvss. 
5, 93. auch sugar ihrer Pferde. 11.5, 777. wie s’dap außpimer 
. 369. #0 wie anch ihre Krippen anfeisıar karar heilsen 
8. 434. Tauben führen diefe Speise dem Zuus aus dem Ocean 
zu, Odves, 12, 63. vergl. Myro Analect.z, p. 202. Eine wohl« 
riechende Salbe ist es Odyss. 4, 445 aber Il. 14. 170. scheint 
es reines Wasser zu seyn, welche Bedeutung in der alıon - 
Priestersprache übrig geblieben war, daber Arkenımı v- 473 
aufgszia durch Sbwp axgaubrig erklärt. Ueherhaupt nahmen 
enge außporia, tür den Trank der Götter Athenäi 2, p. 39; 


vıra 
Außpsriodueagr, cs, H, (dus) mach Ambrosia duftend, Athe- 
raci o» 409. Vergl; Virgil. Aen, t, 403. Georg. 4. 415. + 
—PAydcısg, ia, 0», gönlich, den Göttern gehörig. ihnen el« 
gin, als xairas Il. 8, 329. Zevs göttlicbes. Hanptliaar, »Ad- 
maucı Il. 14. 177. Herens göttliche Locken, wirkey, Aplırodi- 
tens görtlicher Gürtel, von den Charitinnen gesibeiter Ih; 5, 
338. AAaısy, Oel, womit die Götter sich.salbeo Il. 13. 172, 
daher, wie ‚ininus, göttlich grols, götilich schim, als Ü+scr, 
»öE Hom. erquickender Schlummer, orquickende Nacht; doch 
kann man viä aupgp, auch für aßs’ry erklären, 
Aufporiw,ü,n außgirm. S, aßporsz. 
—Rpores 6,3 8. oben dpgsres. 


liche 


"Außvd 9. außıf nach. 

"Aufwv, wvog, ö, (dvaßalım, außalyw) attisch s. vn. aufn, der 
erhabene Rand am holilen Schilde, (sonst Iruz) an der Schis- 
sel; die Rhodier nannten auch einen hervorstehenden Theil 

eines Borges (5. &&gös) so; daher wird es auch von einigen 

Lexicis durch suggeitur, pulpitum, cathedra erklärt. Das lat. 

umbo ist davon eberlciet, und wird gemeiniglich von dem 

miurlern erhabmen Theil (sonst (2u®aAds) des (vermnthlieh 

convexen) Schildes erklärt; dochacheint die griechische Be- 

deutung in der Stelle des Statius; undisonas quos eircwit um- 

bo Alaleae zum Grunde zu liegen: so wie die gr, Dichter s=’ 

eluscz auwdlveecı sagen, eben so Starius: solidus contra riget 

umbo maligni montis. Bey Plutar. Lyc.9. dor erhabue Boden 
des Bechers, wie in unsern Flaschen. 

"Auiyagrocı d, 4 (ueyalzw) nmbeneidet, wie äbfovss, ohne 
Keil. d.i. reichlich, in reichlicher Menze, als aaiynprx 

„ariv Eurip. Hec. 191. endiose Leiden; überh: grola, w.u:5 

11,2. 4210. ariumv Aura Odyss. 17, 399. aber auryaare zu- 

Püra 17, 219 u. 22, 162. ist cin Schimptwort, unantzer, Tau- 

genichis. Hesiodi Thevg. 666. naxy, großses Treffen, Eben 

so Asschpyl. Prom. 402. auiyagra, traurige l.eiden,.die mir 
keiner beneidet, die mir keiner abnehmen wird, weiwa an. 

Sup. 6. unglückliche Hoerde, mehr zu bejammeru als zu 
benriden. 

—yiädye, 205 5 #4, (miysder) ohme Gröfse, nicht grofs, 
klein, gering. 

_ 3rlia, Eeiseke) die Nichttheilnahme, Cornutus c. 34, 

—Sidsurog u. auidcdar, d, H, nicht geleitet, „nicht ungelei- 

tet (ssdedruw), olre Aninitung, ohne Plan (u#dsder. j 

— Succe, d, %,.0d. Aussurroz, (run) nicht wunkem; wri- 
der dar Betrunkenwerlen, dem Taumel widerstebend, als’ 
Oaguanos. Auch der Amethyst, wioleutarbiger Edelstein 

Plın, 37. 9. Heliodor. Aethiop. 5, p. 223. auch eine Pilanze, 
Plutarchi ©. S. 3. ı. 

"Ansißovureg, ci, eigentlich die sich unter einander tragen- 
de, d. i. Qucerbalken im Dach=, Il. 23, 752. Nonuus Dionys, 
37: P» 952. sonst cueraraı genannt, 

Ayusißw 8. aus. 

"Ansıdblr, dos dh, od. duridyreg, (msıdıaw Od. usa) michtla- 

chend, nicht heiter, traurig: die zw. Form Analecın 2, p. 43. 

"Aysikınrag, d, %, Od. aneikegse, d. i. nicht yerdsures, nicht 

sihiyuss, nicht zu versülsen. nicht zu besänftigea, hart, un- 

eintilich, wie Pluto Hom. Il. 9, 158. ı1, 337. ällarrymabilis 
be: m Horat Carm. 2, 14. 6. . 
"Ansıvöregac, dpa, vum, d. flgd, Mimmermus Anal. 2, 
. 582 z 
a lv; LE 


mr dusıyau, evog, dem Sinne nach der Com- 
par. v. ayafıy, eigenalie 


ch aber st. ausvimy v. auevis, welches 
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der Lat. in amoenas beybehalten hat, also reizender, gefälli- 
ger, bequemer, besser; stärker; Ausivonsg, of, optimates, Vor- 
nehme, Plato 8, p- 9. 

"Aufiow, von kipw, jeigw, auipw, . dausipw, davon die 
Compos. anspeiyauar und dergl. wie urn drin aysigw und 
iyigw, Eysipw, dyapaıs, dyspaisoog u. dergl. 6. v. a. anipdw 
a “al 

"Aueiyındcay, 4,8. v8 Keranieunsig Etym, M. wie —yı- 
nörmew, (gvamäs, aneidw) die Gestalt verändern und ıvorwan 
delt werden, Demcrit. Hes,chii; davon 

re 4, Veränderung und \Wandelang dor Gestalt, 

rrmoerli, L.aertn 47. R 

—yixpooc, &, Y, contr. —xpous, die Farbe- den Leib wech- 

solnd, Hesych. 


——yıg, twp, 4, Vertauschung, Tausch; Verwechselung ; Ver. 


"Ausurrog, dr 4 


geltung ; Antwort. $. ausidw. 

"Ausiwrog, d,%, (aeıdw) nicht zu verringern, micht zu ver- 
kieinerw; nicht verringert, noch ganz, 

"Auikym, F Eu, ist das lat, mulgeo, ich melke. 5. ayipyw. 

"Auskdiw. 9. aneıhdm 

’Auskrı, dem Sinne nach ein Adv. aber eigentl. d. Imper. 
Y. auıkiw, soy unbesorgt, pi soı uakirw dia roürs nach Eur 
das, d. i. adv. ganz gewils, zuveriässig. 

—Asıa, dh, (ayshew) Sorglosigkeit, der Charakter, das Betra- 
gen eines aneAäg. 

’Auskeryria, ı, (seheraw) Mangel an Uebung, Vernachläs- 
sigung, Verabsiumung, Pollux. Arriani Ep. 2, 16. 


(rarnrog, 6, %, (nsieraw) ungeflot, unvorbereitet, nicht 


vorher überdacht, 

—Aerirwe, Adv. obne Uebung, z. B. du. #xw, di. apeki- 
wyrog eig, 'bin ungenbr, habe mich niebt zeubt, 

idw, (apeijg) ich bin unbekümmert, uubesorgt, besorge, 
betreibe eıwas nicht, überhaupt thus erwas nicht, als rix 
sdoxisewg Xen, Mem. 1,2. 24. übe mich nicht, suche nicht 
WERE zu werden; rad öpyızırdaı eband, 2, 3.9. zürne 
nicht, 

hc, don &, 4, Adr, apadü;, (wire) sorglos, unbekümmert; 

ass. undesorgt, nicht versorgt, warum man sich nichı be- 
fimmert, eu aurı) vr) wAousımy apehkg roüro, selbst der Rei- 
che vckümmert sıch darum, 

-Aycia, ü, (ausAiw) Sorglusigkeit, Charakter dessen, der 
sich um nichts bokummert, Pollux. 

—iyri, Adv, sorglos, olıne zu sorgen, & v. a, ausAäg von 
aysähg, T,usiani I. pP. 83. 

—Ayrogı d, 4, (anueAim) unbesrgt, warıım man sich nicht be- 
kümmert oder bekummern soll, ai bıv woAA' anikyra pin 
Theognis 414. j 

"Auskdyri, Adv. unrerzüglich, chne Zugerung; von 

—irhnrtas, 5 9 (mirdw) nicht zu verzugern, nicht aufen- 
schieben, als aushAyrig eorı 4 wpäs ro nudöv dpa Lucien, das 
Streben nach der lugend muls man nicht anischieben ; dar, 

—sAAhrws, Adv ohne Verzug, unverzüglich, wie aueAdyri. 

"AysäAfız, so, A, das Melken, v. asayw. 

(niaboum) nicht zu tadeln, unindelhaft, 
vollkommen gut, hinlanglich, reichlich, als ösiwvo» Kon. 
Iymp._2, 2. Pig Cyr. 5, 5. 32. Eben so von menschlichen 
Gliedern, vallkomnsen, vollkomisen schön Xen. Mem. 3. 
20. 2. gleich darauf nakhıora, ul alıoy aiuyawg nach Mocris, 
oder 3 sun kiuyıy dsxämevog nach Thomas Mag.; 2) set. nicht 
tadelnd, Ku a tadelsuchug, nicht unzufrieden, 5 a meubö- 
wwig rıye, nach Thom. Mag., als mouiv oder raiysassai rıya 
au. einen zufrieden stellen, völlig beiriedigen, so viel sohen- 
ken, dsls er zufrieden ist, Xen. Cyr. 4. 5. 52. 8, 4.28.; dav. 

—iurrwg, Adv. olıno Tadel, untadelhattig, als jBarıkeuam 
Hesodian, rsAsurav Xonoph. dayssgai rıva, aufnelimen, be- 
wirthen, Ken. Ci r. 4,72. 37. wie vorher deirsoy dp. act, ohne 
zu klagen, als Urs rıvi Bazıkavovrı ar. Bısis, Herodien, 

"Apspwiig, don ö,r. Poet. 8, v. a, dusurros; davon 

Dia, j, Tadeilosıgheit, Unbescholtenheit, Sophocles Schol, 
Aristoph. Plut. 727. Charakter dessen, der su lebı, dals man 
ihn nich: tadeln kann; act. Mangel an Klage, wenn man 

Schneiders griech. HWörterb. I. Ih, 
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nicht klagt, als oun a. Qikoıs Asschyl, adv. Thob, d. i, &i. 


Acı kimbirrarn 

"Apepypiporgog, d, 5, nicht unzufrieden mit seinem Schick- 
sl. 5. weuypimeipag. : 

"Ausvaı, 1,21, 70. st awu va, de i i 
abw, slttigen, a er ua EN 

"Anevyvög,i, öw, (mivee) Ohne Muth, Kraft und Leoben 
son Verwundeten il, 5, 887. von Todten Odyss, zo, ehe 
Träumen Odyss, 19, 5682. schwach, ohnmächiig; zart, &, 
apsung. 

—yyvöw, &, (ausuyie) schwach machen, schwich 
arguny 11. 123, 562. sonst Adıdw Bidoz II, 16. 737. rd 

—ync, &5 6 98, auenyvög, Eur. Suppl, 1116, 

'Auigymw, f. uw, ich breche, streife ab, decerpo,, destri, 
auipyauaı bey Hesych, dparsoua, Udagekiun, ich na 

mir, fasso, wie fat. awpiw napris Eur, Horc. iur. 397.3 

2) ich presse, drücke aus; wische ah; davon Auipyn, amurca 

und das Wort dpievn. Suspyvu, öpigyvu ich streiche, wie 

sche ab, Die drey Worte auipdw, apipyw u. anikyw wer 
den oft verwechselt, wenn sie nicht gar von einerley Ur-, 
sprung sind. So heilır auidysıs rüv Eivay role Kaprioug Ari-, 
stoph. Eg. 326. #. v. a. auipysc, abbrechen die Früchte, ge- 
nielsen, Das Med. apipyoznar für nehmen ha: Nicand. Ther. 

864 u. 910. wie arazioyw 961. davon nelimen. 

iodw, f. ow, v. Mipor, mipw, pueigw, ausiow, also 
heıla berauben, als rıva op IaAuüv 04 “. vi per 

Il. 22, 58. Hesiod. Scut, 33r. einen des Lebens beranben, 

morden, daırig Odyss. 21, 290. einen des Mahles berauben, 

ihm seine Portion nicht rege so wie au. rıya olne wei- 
tern Zusatz Il. 16, 53. erklärt wird v, 34. durch yipız abe- 

Asadar. In etwas weiterm Sinne abe: haupt verletzeu, be 

schädigen; der Glanz des Helme, der Blitz anspös esse blen- 
det die Angen 11.23, 340. Hesiodi Theog, 693. Eben so der 
Kauo': auspbsı dyrea, blinder die Waffen, benimmt ihnen den 
Glanz, Odyss, 19, 19, Auch überh, wegnehmen, Nic, Ther. 
686. auapaev; div ars gi 0: Auspeas avrobiva Oppiani 
Cyneg 1, 268. apigrag Pic» Kur, Hlec. 1002, erklären einige 
st. öAtoag, verlierend; davon auspdeic. Bey Theophr. drav 
antigrwgs röv naprös, wenn man die l’rucht abgenommen hat. 
5. aueipw. 

"Ansoäc, des, 6, 4, (sigog) ohne Theile, nicht getheilt; ein- 
zeln; davon 

—gia, 4, Untheilbarkeit, st, —peı«. Davon 

—pialog, 8. #. 8, anagıaior, Clirysippus Plutar. 10, p; 327. 

—piavaw,&, fi nrw, (dudemmvos) ich bin unbesorgt, sorglos, 
unbe,iimmert; davon 

—giuunnia, 4 und —gıuvia, , Unbesorgtheit, Sorglo- 
sigkeit, von : 

gras. 6,4, Adv. —pimvws, (mipıusa) ohne Sorgen, sor- 
genlos, sorgenfrey, unbehümmert, ! 

An Egıarag, ö, 3, (epidw) untheilbar, einzeln; ungetheilr. 

Amspungi,. Adv. (nipwpa) olınse Sorge, ohne zu sorgen, 
sorglo. \ 

"Ausgsiyazosı d, 3, der Ehe beraubend; von aueigm, dyurpw 
1, auipsw; wovon anch £ 

- sivoag, ö, H, (von, voig) und —eidewr, & % 
des Verstandes beraubend, Hesych. BIETER RER) 

'Ausgüg, Adv. ohne Theile, ganz, von anephr. 

"Auscog,d, 9, Adv. ausewg, (ziros) ohne Mittel, unmittelbar, 

Apsraharag 6, #, (siraßaivw) unübertragbar, nicht über- 
gehond, als ausraßarov päuma, verbum intransitivern, oder neu- 
traum bey den Grammaukern, Adv. —Bärws, nach Art ei- 
nes —rüßaren. 

—raßiynia, dh (ueraBarra) Unveräinderlichkeit. 

-raBkyros, d,n, (mera Bäyris v. Aldiw, Blu Bailw) oder 
aperaßoArz, unverändert, olıne Veränderung (ssraßskH), un- 
veränderliah, 

—rayywarog, 5, (raysio, yurıomw) seine Meynung nicht 
hinterher verämderad; unveränderlich; unwiderruflich ; Kir 
eo, unversöhnlicher Hafs, Josephi Ant, 16, 10, r. 

1 


"A 


erankacrog, (peranhaw, ads) nieht umzubiegen,. umzn- 


rdinerogs ds H, (wtrahaufase, -Ayßw) nicht zu fassen, 


“ 
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"Ausradores, öl’ Hd, Adv, —dirug, (ueradidnm) nicht mit; 
theilbar; act. nicht mittheilend, hare, filz’g. 

raseroe, d, 4, Adv. —Sirug, (perariöne) nicht umzuser- 
zer, Dicht zu. verseizeh;. suandhalt, des, unveränderlich, 
Folyb. : Ei 

Pin AA ö, 4, Adv. -mwhrus, (miramviw) nicht weg 
u. an eine andere Stelle hin zu bewegen, unsbanderlich, un- 
beweglich, nicht zu bewegen, unveränderlich, 


brechen, ‚unbiegsam , unver. derlich, rd Autrandasren rüg 
vd, Unveränderlichkei:, Erlbarrlichkeit in der Gesiunung, 
Zonosh. Epist. I, 2. Fe . : 
—rÄnhyrog, 6,9, (seranadiw) nicht zu widerrufen, unwi- 
derruflich, . 


zu bereiten, uobe räfich. 
-r Eae wrogrd,s, teäsien nieht ku vertauschen; un- 
abindwlich, unwandelbas, Jose; hi ant, 18, I. . 
ranihyros , 9%, Adv. -Ahras, (Asa) nicht be 
reuend, olne Keue u. Aenderung des Vorsatzes; unbereuet, 
keine Reue verursachend. ne 
 raninros, di a, (meravein) 0. vom. durraysuereg, WmM,D. 

—rärsırras, 8,9, Adv. mreiorus, (nirareisw) wicht zu 
einer andern Meynung- Ueberzeugung zu bringen, euupayıa 
unwendelbares Bündnifs, Dicdor, : ’ 

-rirkartoyn, 8, 5, (mrarkarrw) michte umaubilden; nicht 
umgebildet. , - 

—raroiynros, 6, % (uirarcıiw) nicht anders zu machen, un- 
veränderlich, Grammat. . . 
Zrarrarersc, 6,9%, (wiramrais) untrüglich, unveränderlich. 

’Ansrarrweia, ’ Unwandeibarkeit, Mierocles. 

— rarrwros, d, 5 Adv. —rarrürag, (merarriw Tina) nicht 
umschlagehd, unveranderisch, unwandelbar ,j test, sicher, 
zuverlässig, beständig. i . 

rasraros, d.h, (meSicemm) wras sich nicht umstellt, um- 
ändert, k 

ul racrpgerrei, u, 
sich umızuhehren, : N 

rasrpedon, 6, 4, Adv. —rasroitwe, (praergito) nicht 
nmzuhehren, wmzuwenden, unverändersich, test, Pla 
Cratyli 23. 2 

_ rargerrog, d, 9, Adv. —rargirrus, (utrargimu) 8, vo a.d, 
vorh. i’lutsrch, Kt , . i 

—rarporia, #, Schol. Apollonii 4, 1682, Unbewsglichkeit; 
won . j 

_r er garası dur (rporh, reiwog) 8. V. m. -orgimrog, ünbeweg- 
lich, Orpb. r 

mr. Dsess & H.. (perapigw) nicht wo anders hinzubringen, 
nicht umzusetzen, unversnderlich; ohre Metzpher, 

raysigreros, 9, 4, (meraxsıpiiw) nicht oder schwer zu 
handlaben oder zu Iıetiendein. 

"Ausrsdgrerog, 6, %, (uersmgiw) nicht in die Höhe zu hie- 
ben, nicht Jerchrz nicht Jeschisinnig, standhart, . 


dusrasıgırri, Adv. (wraergiibepuu) ohne 


"Anlrexos.e, Hd, (nerige) wicht tbeilnehmend. 


’Aueroyreass d, 5 Adv. —Hrws, (mersiw) nngemessen; nichi 
er ae rt sehr A wivses Odyss. wedia 
Diod, Sie. —rpi, Adv. s. v. a. ouirgug, zw. aus Soidas, wei- 
cher die Warix arg mälay Aberreg im merpmerdug mivarren, 
apirpws päzas Sboereg anders antuhrt; auto ber Zenobius 
‚ Pror. apirgaz, pad Li d. Sic. ı2, 10. haı wirges — aEroh 
paar, woche Form ansrgnzs &, H, St, Ausrgog, der Vers er- 
‚edert, 
z- Pr %, (zrroov) Ueberschreitung des Maalses, d. i, zu gro- 
fse Menge; von Menschen, Unmalsizkeit, wie inmoderasio. 
u das, ds 9 (Apargag, Aäses, PaSiz) unermels- 
ich tiet, 
Ber kos, 8, 9 (dris) unmälsig im Sprechen, geschwät- 
:g. 11.2, 212 ® 
wusimaneg. d, j, ohne Manfs-schlecht, boshaft. wAscefia, 
bey Suidas ih "Pevibivsz, die unendlich viel Böses erzeugt. 
—rgohoytw, (Aiym Aöysz) unmalsiz sprechen, schwaizen, 
Schel, Azıst, u, 1082. zw. 
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&5, 6, #, (uiraev) ohne Maals, unermeßlich ; anfseros- 

dentlich grofs; nicht Maais haltend, unmälrig. 

Apsverswäg, den, 5, 5, antworiend, apsıpdumer Swen 5,. 
Sursa Dud aneifm. a 

—sdeıpog, ds, (ausm) Iry nal ausisımov Apollom. 4 297. ” 
wo man darüber gehen konnte, s, v. ja Fopeurimay, 


mscsimogos, 5,9 (duriftw, darum, =ipog) Pındari Pyıh, ır, 


58. tpiobs;, wo sich die Wege kreuzen, 

— vw, so viel als ausifu,' vum dulw, ausiw, duusta, LIT FR 
ich wechsele, verwechsele, tausche, vercausche; duher ich 
erwiedere, sntworte, vergelie mit Dank oder Strafe, Rache; 
auch einen Ort mit dem andeın vertauschen, aus. einem 
Orte in den andern gehen; über etwas ’gehen; daher über 
irslien, Sysuraehes asrieus Pindari Pyih. £, 86. Herodou 5, 
TE wol H ras Supaz arıiv ardiyer, ehe er die Thüre ga 
wechseic hatte, uber die Schwelie gegangen war. So 19° 
Spsitaz raz ds eriyaz bopligel. Philoet, 1236. auenyoy Biunra 

“tip, El. 730. gche aus meinem Hause, Iugay in zugang aygsie 
Povra, von einer Thäre zur andern gehend. ausißauac 5, Vo he 
suite, u. dunißsrlai ra Frisı, Adyıy, einem erwiederm, 
antworten, Oppianı Cyn, 4, 19. auch Dank erwiedern, ver- 
gelten m, d. Acc. der Porson, auch der Sache; ausiAsuar xa- 
ragt ich ıhue dagegen eine Getälligkeit, erwio !cıe ie, 

aler bey Pindar, Nom, wapyairaı, 8 v2, mazıadıny 
übertroffen, ” 


"Ay, % (audio) Sichel, Sente, aus Cyrop. 6, 2, 34. wo cs 
eher 2) om Workzeng zum Graben ist, wie liso, Grab« 
scheii, Aelinni h. a. 4, 27. Asschines or. p- 514. verbindet cs 
mit dineka, Anal. 2. p. 53; 3) hama, ein (Vassereymer; da- 
her das sprichw. dpa nal endbaus apusarhar vom großen 
Ueberflusso Plutar.7, p. 148. H. 4) eine itarke, Gevpon. 2, 22, 

Aus, „Adv. sttisch, dorisch duüg, duw, & yiry, auyyrars 
suryirsu, duanyirwg, dorisch auwsyirur, haben alle einerley 
Ursprung von apöc st, rig einer davon ausdev, von irgend 
einem, oubarnig, sudapi,gubamdig, vba. Asiscoph.' Ach, 
608. "Thesm. 429. brauch: auyyieg u, duweyirwe für irmestn, 
auf irgend eine Weise. au.der, irgend wohm, Odyss. A. 10% 
wo es ein alıer Parnphram durch awupyiry erklirte, Pinto 
Lag. 7. unxavie dei Ssvoriv auidenye wadiv fvrisa ralrou role 
sera. lYorueı oldansü nirgendwus oudawslts nirgendwoher; 
eubauı oder sübazuıg auf keinerley Arı.. vardandz !ns Grgem- 
thru uav. hat tlesych, Dasselbe scheint auanız u. duarız Bi 
arnf vey lich zu seyn. n 

Aush (nars) ohne Zorn, Jrsephi antit. 19, 4. n. duj- 
virog Adt. > wirun, (mriw), che erzümt, nicht zrollen.d, 

"Auhgurog, d,5, (unpvm) nicht abgponuen, nicht abzur:pin» 
ven; meraph, boy Apoll. Iihad. 2 227. yApag Au. sie rihog 
Ans, ich schiepps aneln lanzes L.oben over Alter zu Ende, 
ohse dafs es Jie lerze nbschneidet. I1-sych. ha: dies Wortu, 
oigurag in oers Bed. aber im Apollon, lasen andre nach 
dem Schul, arsigıraz. 

"Ang, yros u. ev, ö, eine Art Milchkuchen, Athenaeus, 

"Aunrip, Age, d, (auaw) Schhütter; daher Vertilger, 

"Aunriexog, 6, ein’ kleiner Kun. s 

"Aunroz, $, oder —rög, d, (ausw) das Abmäben, Abschnei- 
den des Korna: die Zeit des Abmashens, Einte, Erntezeit. 

"Apuirwp, 09:5 8, #, (vyrp) ohne Matter, mutterios, vier kebe 
se Mutier hat, sie werioren hat; der cine Mutter har, die 
den Nanırn nicht verdient, Sephocl. Elsetr, 

"Aunyxaviw, ich weils kein Mitrel, weils mir nicht zu hel- 
ten; auıyan Bıorsvsw, weils nicht ru leben, ınir maine 
Unterbait nicht zu verschaffen: Ara. Cyr. 2, 1. ro, von 5 

Auyyasis, dan dd va auhgaug ey Dionys. Antig. 7, 
79. wo aber die llandschr. richugur ayavyı braben, 

— yayyras, dd (angasagum) dnsch Krans List zu fengen, 
Ferophi ant. 1, 19, 8, wo anure elunyasırag haben, zw. 

-xavia, a, Zustand eines auhxavcg, Veriegenheit, Schwie- 
rigkeit, wenn ich nicht aus, uoch ein weils, wir nicht hel- 
fen, noch raıhen kann; wetn ich wichts habe, also Noıh u, 
Mangel, im Gegens, v. sirsgia bey Acn, Ooc. 9, X. dalier es 
Suidas ganz richtig durch arsgia erklärt, 





AMHXANO 


’Anuyyaboepyde, &, H, Zarıga eirıdanp! ua du. MHosiodus 
Strahonis 10. p.723. wird inamia tractans über: rt . 

—yYavörsiıker $ar,' keine, d. i. schlechte Maschinen verfer- 
Kigeu, bey, Hivynrer, aber s. v. a, sohlecht mischen, im Gegens. 

v. vahüz uyygavanwar . 2 B 
yavog, 5, A Adv. —aywg, der nicht aus, noch ein weils, 
Sich mebt heiten, no.lı tarheu kann, ohne alle Mittel; un- 
behölfen, ungesebick« einis'iig, Eur. Hipp. 647. passiv. wo- 
zu man kein Mittel har, sch sıerig, unmöglich: Xen, Au. x, 
2, 28. Üdög au. eiseAdeiv, ergarsöparı, unmöglich, höchst 
schwierig fär ein Heer hereinsukommen, oder auf diesem 
Wege durchzukommen. Eben s0 Cyr. 4. 3. 14. roüro auf 

avos, dies ist unmöglich, u. An. 2, 3. 18. varı aulıyara, Ue 

el, Unglüchställe, wozu, wofür man kein Mittel weils, 
om sich aus ıhnen herauszufinden, nicht zu bestreitende Ue- 
bel Eben so von Menschen, die mam nicht besiegen kann: 

als von Achill, den man nicht besänftigen konnte, Il, 

16. vım Nestor, rastlos, unermüder, mühselig, Il, zo, 167 

as. wıöiehe: IL 13, 726. den men nicht überreden kann oder 

der nicht folgen mag, 5 bleibt anelı die Bodoutung un- 
möglich in folgenden Relensarien; nur muls man ste sich 
einzeln Engswunde denkeu, als auıyxasıı (narı) v3 wAhdog 

Xen. Cyr. 7, 5. 38. unmöglich (zu zoiven) ın Absicht der 

Menge, d i. unendlich viele; ut. Zumper Hm. Odyas, 19. 

560. swerklärliche Träume. dısiseı auyxavas rss wie Jav- 

Mmagriv Ira, mirum quanium, immenswn jnantım unglenb- 

lich viel. aijgavsv nardır, wie Ayunor, Plato Sympus. 31 2. 

"Ania, %, Arı von Thunfisch; auch swiag, 5, Matron Athe- 
naei 4, pr135. wo er wuariygag heilst. 

"Anlarros, 8,9% (uaiuw) umbefleekt, nicht besudelt, rein, 
heil; der Amianı, ein grümlicher ode: weifslicher Stein, des- 
sen Faden sich spinnen lassen, und nicht verbreunen, daher 
er auch asßeero:, Asbest, der unrerbrennliche beifsı Plin, 
36, 19. Die neuen Naturforscher aber unterscheid-n beide, 
da der leıztere spröder ist, als der erste, der auch nicht su 
hart und schwer ist, x 5 

"Arıyac, don dh Adv. —yäg, (niysuja) unvermischt, rein, 

"A’uıtpäw, st. dptäuiw, ich zähle, 

-"Anınrog, 8,4, Adv. dafarwg, unvermischt; nicht zu vermi 
schen, was sich nicht vermischen, mit einem andern verein- 
baren lalst; 2) ungesellig, Eurip. dpaxasa Anaxilas Aıho- 
naei p. 55%. wild. 

"Auıkka, ns, #4. Worrtkampf, Wettstreit; überh. Streit, Kampf, 
vorzüglich WVerteifer. Irapstsras roüc Eyüvag nal rag Auık- 
Aar Isoer. wipi rourov Foisuuevs: ru auılkay, darinne wett 
eiternd, Isoet. uw Ay. woisindar iri dapsarg Demosch, gegen 
oder für Belohnungen. Aura yeräiuevar moög ri Inpia, Käm- 

fe mit wilden Thieren, Plutar. ioxuos Piod. Aura dpsrhs, 
Vertkampf in der Tugend, Plato, Apeihav word Fir 
wüseysriag Polyb. derselbe verbinder damit CüAss iu rerg nm 
ävssıe, Bey Eur. Hipp. ı152. Ada Alurpww Gegeustand 
des Wetistreits. Aber Bach, 544. iv apiikausıy ava un: in 
den Fesseln; wenn es nicht auaikaıcıy heilsen sole Die 
Ableitung s. im ayuhkasunı nach, 

-Aaoimaı, ich’ habs einen Wartstreit, streite im Weort- 
kampfe, oradım, Biaukos, iv Adirwioy, im Wertlaufe, Dop- 
‚pelwetilaufe, Plato Leg. 8. äuch roi; /rreıs, zır Pierde‘ einen 

Wettstreit beginuen. Adyov du. 8. vo a, aywsigsr9ar, Bur, Hec. 
71. mais ri rügmm, og dAkäheug. Mit dem Dativo, wettei- 
forn, um den Vorzug streiien, ». v, a, deiıw. Valcken, ad 
Horidor. p. 395. #apı icyarwy aifkas Pind. Nom. 10, 58. 
Ucberh, sich anstrengen, eilig machen, adusıy AwAkheergen 
Aristoph, Pac. 9530. dri ri augsv, um die \Vatte auf die An- 
höhe streben, Xeno. Anab. 3, 4,44. Awıkkuwivoug iwi rk I 
pix mai Dikovrınsivrag Cyrop. 1, 4 15. wie sie im Wetteifer 
auf die Tiere losgingen. #cisv ayırkada yisv Eur.jHel, 164. 
quibus lamentis contendam, cortabo. [Üben 30 sis rijv 'EiAdäa, 
mpg reis valdar Ay ibid, 46, 7% narayry apıkkayaı Eiquis, 
8 6. soll wohl sis rx nar. heißen, ürio rsü Dharaı Polyb, 
Faig hreusiaug wupi rd woscreriv Idem. Aruıkkhreraı ( wird sich 
boeifern) üs ämavrmy wAtierev auris Aaßr Plato, Schon H. 


67 


- ‘ x . 


AMMORA 


Stephanus verglich das lat. aamulari damit, 
Actiyum äyırkav in derselben Bad, u. für geschwrind schrei- 
‚ ben. Dah:u gebürt Serrii glossa: Dierarum, durihe. Salma- 
sius ad Vopiso, 2X, p.787. Er hat auch du dirsan, für Ir} 
whtev foißevreg. Das Wort scheint mit Öpukse, Suudsry einer- 


Hesych. hat das 


ley Ursprung zu haben; wis denn das Spiel & AR 
ax in den alten Ausg. due geschriehen An en ar 


Bu Ianlı schreibe auch Hesych, die Worte Audis, 
S3aı; auch hat er ayrauı))ärfar, Bey Homer bei. 6 H 
Weıtkampf der Vorfechter im Treffen, so wie Spur dien 
Weulkampf. Viele Worte sind mit « und e geschrieben = 
den, wie .awıxeiv, öluyely und mehrer oe, . 
ihkyua, ri, ein Werchampf, Kampf; 24 RUE 
Sopk. Llecır. 493. nach dom Schol, lien an Eu 
ee epinuara heifsen, Verbindungen durch [leyrath, 
miyrapios, um, 1, 8 VW. 2. dywusring, zum Wettkam- 
pfe gehong, irrcı Aristid, Spuadichbr, ri. ei 
Suidas, asselos ist Ayıkz eg a "6m Kampfplan, 
hurms, &, Audarng, S:5, 6, \Vertkimpf, wos 
Aiou Anıhkyräger Soph. Acı, 1065, die im Wertlaufe Er 
res- und Tageswechsel bervorbringenden Räder, k 
"Anuıuyrößros, dd, (aueuy-sz, Ble;) von unnach hmlicham 
l.eben, unnachahmlich ın sem en 
rn em Leben, Pluter, Anton, 
—ayr05, 6% (muloum) unnachalımlich, 
Anıfia,d, (wifıs) Unvermischtheit, Unvermischli 
Mangel oder Auihebung aller Gsnieinschaft, Uogesellinkeit 
2 als Sy. mp5 drayra; Lusian v. Timon, dem Menschenfeind, 
Apırros, d, 9%, (aus, irrcr) bar den Pferden; B- 
wos Soph, Ant. 985. 8, vw. a. raysia, dan Pferden a 
Knleh gielen: — lasen in dems., Siune äultesıc (822 
Anz) plur. armer ucyd. Aue edv dewsizı Byrıs, Fulsecik 
bey der Keiterey. Xeno, Hellen.7, 5, ne FADEN 
"Audi, ides, 4, Nachtiopf, 8, ug, 
"Aniaakkcg, 5, #, für Aulsyaddız, ungesellig, mürrisch, 
kurchss kos, 6, H, (ui7s5) olına Hafs, nicht verhafst, geliebt, 
"Auısdeim awesi, Ady. ohsel,ohn, umsonst 8.d 
— a0, 8.4, (wirds) ohne Lohn, ohne Lohn re 
sonst ıhuend, rt ass, een gehen, opp, Dumıegor; PR- 
Xonusarav mivon aha mar BUF, N i dweSi-Plutar, Ari 
apa Belohnung von Geid a ie Each 
— odwros, d, 4 (mirdiw) unged i i 
bestochen, Dind. Die "6 en. Bun gedangen, niche 
"Anisruikaos, d, 4, (Mrtuiis) niche zerschni 
Anınzas. 5.3, ohne Si, Sie el ia aan: 
Kırgog, 6,3%, ohne arga, Kopfhi - Gurt- 2 
gürtel der Jun T wadaz Aufegene Callim. Gürtel. Leib- 
—rpöxirwv, 5,4, U.16, 419 heilsen dio Lyeier —-. 
entwoder weil sie keiao En unter Pre über dem en 
eg eg Per trugen, ($. wurgsyirwv u Arkandır pr 
523.) od. weil sie die wi-ax mit dem. Pe ei inie 
einen im) u r A eın Fanzerkleide vereini- 
Auın Iakisız, isosa, dan, Ajuyey anıySadlssrau 
erk rt man dureh Öusspus;, das keınen Hafen 
rare Tv aia; andre andern. 5 Zuges, 
Auna, araz, ro, (arrz) angeknüpttor Riomears als Maafs lege 
eo geometra demo Auma 4n wuyeg bey. Kin Feoltertermi- 
„mus, a 6, P- 141. Syn zar' iSvefährag; davon 
uariiw, knüpfen, biaden, duuar/sac yo er . 
de nr vars, 63 Mache, von, p. 36. EEE TE 
"Ana, durisch at, Arie. x 
"Aussı, dorisch st, juis. 

Ayut, sws, r, eine dolleutrarenda P 
Auusya, Adv. post, st. dva uya, 
schung; zusammen, zugleich. 
Apn sv, ro, für das laı. minium, 

ey Diorcor, 5, 10. andre iesou 
Aumiras, d, -irssh, 
"Auloßarns, ö, 

and, eine Ark S 


ak in 


‘A 


Bear dam ' 
n Schnel» 





Il. 24,753. 
hat, awya 





flanze, ammi, 
vermischt, durch Vermi. 


Mennich, eine zw, Lesart 
de unvioz. 
, Ale, wi 2 10, Sandstein, 
audi Bars) Sandsänger, im Sande ge- 
gen, einerley mir Spwebörgge ” 
1a 
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"Aunibgouag, ö, ein sandiger Ort, wo dis Ritter sich zu 
die de und Wagen nibten, Renn- Reitbahn, 

- uoburng, ou, ö, (düw) od, auusdviryg, ein Sandkriecher, 
eine Arı Schlangen, die Form —duörn; Analecta 2, p. 263. zw. 

— nonovia, %, Sand mit Kalk vermischt, calx arenata, Strabo 
5. p. 376. 

—gaövarpov, rö, Plin, 36, 27. eigentl, Natrum mir Sand ver- 
mischi, aber auch eine daraus geschmolzene unreine Glas- 
masse. 

"Anumopia, f, at. auopia, Unglück, Odyss. 20, 76. 2) bey De- 
mosth. p. 86. ist amuspia 8. v. a, duopia, Gränze. So auch 
Epigr. in Analecta Huschke p. 269. ammopigg di aurds avaf 
paxapwv dgrı irog xocvidn. i 

— uop06, d, A, (nlgoz) ohne Theil, nicht ıheilnehmend, als 
Aoırpüs amsavsis Il. 18, 499. Odyss. 5, 275. sich im Ocean 
nich: badend; rınyws, beraubt, Eur. Hecub, 419. s. v. a. 
Öucmopzg. 

"Ausg, %, Sand, Mörtel, miortarium, dusenssia, Theophr, de 
Lapid.p.460. 2) Puzzolanerde, Trals, Sırabo 5, p. 376. Ist 
mit yazpsıs, VYauadog, Auadız einerley; davon 

—wirgopog,ö, Y, im Sande gemährt oder wachsend, Me- 
lengrı 2 20, , 

— uiygvsog, 6, Sand- oder Steingold, eine Art Edelsteine, 
urn arenis mistum nach Plin. 27, zz. 

—uoywela,ä, Oribas. Coll. 10.6.8. 0. v. 2, Yauıauöz. 

— uwöng, so, d, 4, sandig, steinig, 

— auwv, wser, d, Ammon, ein Beywort Jupiters in Libyen, 
wovon rö auuwurıandy den Namen hat, einmal so viel als sal 
ammoniacus, eino Art von reinem Küchensalz oder Steinsalz 
nach Bekmans Forschung im 3. B. der Geschichte der Erfin- 
dungen, und zweytens ein Gummilıarz von einem dolden- 
tragenden Gewächse, gummi ammonidcum, 

— uwvikg, aber, 4, und —uwrig, ideg, 5, mit Zöge bey Eu- 
rip. Alec. u, Elecıt. d.i. Libyen. 

"Auvamcoy,ö, u. awanms, &, (auvig) Abkömmling, Enkel, 
Lresyhr. 

—väg, adog, #4, oder aus, ein Lamm, Schaaf, Orph, Argo. 
317. fem. vom auvic; davon 

—ysios, ia, siov, vom Lamme, Theoecr. 24, 61. 

"Auyyuivsurois, sd, », (ayuovauw) nieht zu erwähnen; nicht 
erwähnt, übergangen. i 

— woviw, (auvnuur) © va, Aura, uneingedenk seyn, 
vergessen, übergehen, verschweigen. Die Form duunuasssw 
Piwar. Sympos, Q. Praef, ist eine fehlerhafte Lesuarı der 
Sıepli Ausgabe. 

— worunn, #, Vergessenheit, Vergefslichkeit, Eur. Ion. 1099. 
zw, Epist, Soer. 14. von 

u vor, 2, 4, Adv. aumulrag, (ushuy) ohne Erinnerung- 
sedächen Is, uneingelenk , vergessond. 

— cirnaniw,ü, (awiyrinauss) ich gedenke nicht an das mir 
auzetbane Unrecht: Diodor. Sie, davon 

- Cinanyros, G #4, TI Amanriav aunfeimangrov drauhksars 
Polsb. 8. v. a. swuntinanyre Tag aunpriag. 

— oınania,y, das Vergessen des erlitienen Unrechts; von 

— tinanıg, d, #, Adr. —nanwe, micht wuyrinanss, des erlit 
teneu Unscchisnicht gedenkend, es nicht zu rächen suchend, 
nicht rachsüchtig; dav. auyrindnuse Adv. 

— rreia,:, oder ausgeria, (Suvgeros) des Nichtmehrgeden- 
ken des Vergangenen, Vergessenheit des erlitionen und ange- 
tlıanen Unrechts. 

= orsurs2, d, 4 (aunereia) nnverheyrathet, 

— oriw. (dasysreg) ch bin umeingedenk, vergesse, yolsy 
eusmerovpva, mit der Zeit rergessen, Thucyd, 1, 20. 

_ eria, ii, 9. Veh, amwytınania, ones 28. 

— erıröa, vergelslich, Plutar. Cato ının. £, wo falsch avausj- 
erinis ehr; von 

= eros, 3, 9, (araomaı) vergersen, nicht mehr gedacht, 

"Arnvoay, ro, Dchaair oder Ii:cher zum Auffangen des Bluts 
bey Optern Hom. Osyss. 3, 444. 2) dieSchaathaut, worinnen 
die 1 eibesfrucht eingrchallt biegt. 

’Anwig, döcc, Hr 8. VW. a. ons. . 2 

"Auvankv, olvrag, 5, #6. suovaiv, von Lammessinn, ein 
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Schaafskopf, äiig r& is,voüv mach Eust, bey Aristoph, 8} 


in noaw. « 

"Anvög, ö, ein Lamm, 

—-voBDipos, H, (Pisw, Auvss) hammtragend, ein ‚hei 
re ” *) " 2 Re 

"Aroyyri, Adv. (uoyis) obne Arbeit, ohme Mähe, von 

ur ul, 6, 9 (woyis) nicht zu ermüäden, unermüdlich, 

ymn, 7, 3. unermilder, 

"Aussen, Adv. irgendwoher. 5. du. Odyss. I, 20. rüy due 
Sy ye Sea, ISvyarıg diig, sims mai yuıv nach dem Schol. ars rı= 
vos pipaug, ömwödes Sika, von irgend einem dieser Stncke 
hebe an und erzähle. Oppian, Cya, x, 401.’ rüv dasser paag- 
Qal-re naı sidsa roia maÄirda, wo der Gebrauch ganz veor- 
schieden und dunkel isr, ' 

—3:«, Adr. irgendwo, aus Thucyd, $, 77. wo sus Revdrvra- 

voug (in den Ilandschr, aus5s:) viell, im Irkonischen Dia- 
okto duöfe Bouisuranivwg st, iudca B, zusammen berathschla- 
gend, keifsen soll, 

'Ausoi, Adv. irgendwohin, 

"AuoıBabdıog, 8. v. m. aucıßarag, Oppian. 

— Padis, oder aucıBadör, Adv. (ausw) wechselsweise, wech- 
selseitig. E 2 

—PBaiog, ala, alas, u. auoıßaiog, 8, 4, Adv. —alw;, zum Ver- 
wechseln, was man verwechseln, vertauschen kann; ab» 
wechselnd, wechselseitig. Thucydides heilsı bey Marcelli- 
nus vita Thuc. p. 8. aucıßaioc, weil er bisweilen seine Perso- 
nen sich unterreden lulsı, wie 5, 85. Kupir sig ausıßara auy- 
nengorgquivog Plutar. Ponıp. 48. ein Clior in Frage und Ant- 
wort sprochcnd nnd dazu eingerichrer, : 

— Pas, ykaiva aunıßäs, m. v. a. aöyusıfär, Odyss. 14, 521. las 
Apollomi Lex. und y si rapsxirzır' auoıßas, wo andere jo! 
massyiener' ausıßaz lesen. 

— in, 9, (aufm) das Werlseln, Verwechseln, Vertauschen 
von Geld, Kleidern, Odyss. 14, 321. Tausch, Wechsel; 
Wiedervorgeltung, Strafe. Dank. dina wär ausıßy, kleines 
Geld gegen 10 Minen eingewechselt, oder s0 viel werıh, 

—Bydnv, Adv, oder aucpudi, amsybir, 8, v. a. ausıdadir, 
re ausıßydig 1. 18, 506. wo Aristarchus ausıßy- 

öv las. 

— Rör, 3, 9, wechselseitig; als Substant, dsdarsakiae Anal. 2, 
p- 446. Schüler und Nachfolger der L.elire, wie Il, 13, 793. 
nachfolgende und ablösendo Krieger. 

"Ausıpoiw, ü, ich bin aucıps:;' davon - 

—onsay arss, rö, Nichuheilnehmang, Ausschlielsung vom 
etwas Gutem, woran andere Theil nelimen, mithin Unglack, 
wie dnshomsa, drum. 

—e£05, 6, 4, (moipa) ohne Theil, nicht theilnehmend, mir 
ie Genir,; dal, beraubt, oder frey von etwas, als remwün, 
navoraßsiag Eurip. Diod. Sic. 

Auchyalgs, ala, alow, (duskyo) zum Melken, was gemolken 
werden kann, gemoiken wird, als uasrör Analecta I, p. 246. 
von aada auchyaia d. Hesiod. $. in äuoßzc. 

—oAyebg, dus, 5, (ausiyw) Gefüls zum Melken, Melkgelte, 

—siyıov, rö, mulctra, Mulkgelte, Theocr. 25, 106. 

—oAya, yuurig, (auihyen) I. 15, 324. erklären einige vom 
Abend als Melkzeit, audere von der AMitternacht, Aecschy- 
lus Athenaei p. 469. hat demselben Ausdruck wiederholtz 
Euripides zunra auohyiv gesägt. Andere scheinen äuspß.r ge- 
lesen zu llaben. $. Ajzczppög. Hesychius hat susäyagıı far 
nerqußpi2sr, Hosych. har auch uoAyü, sides. Beym Schnlia- 
sien des Aristoph. Eqn, 959. wird aoAysv auch ven einigem 
durch rußAö», von andern durch yAauxss oder Apadis erklare. 

"Auskvvroz, &, %, nicht befleckt, rein, 8. uoAusw nach. 

Aniuhdyras, 6,9, (uoußdaw) Asschyli Choe. 507. auiupyrov, 
t. 1.9. am riv be, 

— Dos, d, H, (asuba) 8. vn. dusurreg, olıno Tadel, untadel. 
hafcı, ungeindeli, Acschyli. 

"Aulpa, d, Art von Kuchen, 

"Auspßxiot, d, 4, bey Nicand. ıher, 28. auophainı Kapdöpas 
legıen andre durch wviuevinäs, andıe dureli ausremyäag aus, vom 
duopßiz. Des Hesiod, näla aushyaia erklarıe Eratosthenes 
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- %, 
durch wriusveun las also auopßaia, welöhes eher sich hören 
läfst, als die andern Erkläsungen lacte facta uud axuaia, 

‘"Ano eR ag, ado;, ER die Begleiterin, 5 auopfög. 

— Brüg, dmg, 6, 8. va, Auspßög. ' ’ 

—_ Beiw, (8. auspRds) auch auspusuw m, d, Dat. ich Bepleien, 

“ folge. Bey Nicander Theriac, 350. wird äwsoßsisvro durch 
diynavoüvro, drendzulev erklärt, 

"Anopßüs, auipßes wofür beySnidas auiße; steht, und äzup- 
Pös erkläien die Grammatiker durch ewsrewsg und leiten. os 
von dua,öp&un ab. Vermuihlich Iasen einige bey Hom, synrög 
Auspßs st suchysı 5. auepßis no, 3. i 

"Ancogßäs, auch äuopuig, leitet man Aua, Epuiv ab, und 
schreibt daher auch ausppeiw, äuopueiw. Also eigentl. Be- 

leiter, Folger; dah, 2) der Hirte, der aen weidenden Heer- 
Sn folgt; 3) für emorewig-beruher die Bedent. auf dem Am 
sehn des Schol. Nicandri Theriac. 28. welcher für away 
»unrög bey Hom. mit andeın scheint äjusgß; gelesen zu ha- 
ben. 8. auepßäs. 

’Apopysüc,'ius, 6, bey Pollax. x, 232. der die auieyy aus- 
pıielsi, s : 

—ioyn, 5, u. äuöpyng, 3, Aristoph. de Color. amurga, amurca, 
der wässerichte Theil der Oliven, der beym Auspressen vor- 
flielat; S. über Cato c. 99. 2) der Satz, die Helen des Oli- 
venöls; von änigyw. 

’Auogyiösıcv, ra, dimin, von äuspyig. 

-ieoyıvarı d, H, imarıoy, Auipyıvor 8. v. 8, duuopyig. 

—opyis, 4, feinerl’lachs, der aut der Insel Amorgus ebauet 
ward ; dabar akorag auspyis Aristoph, L.ys. 738. ungehechel- 
ter Flachs; daraus wurden auspyıva, ra, verst, imarım, arsip- 

vor xerüvsg, auch auopyidss, deine leiuene Frauenzimmer- 

. kleider gewebt. Pollux 7, 74 

"Anogyuss, 6, (aulipyw) Meleager Ep. 129, das Pflücken 

mien, Sammlung, #. v. a. avdohoyia. zw. esychh, at 
amt s lung, B Y Hesyclh, hi 
auch Suopyıa. 

"Anogyös, 4 ö», ausdrückend; tropisch, aussaugend, von 
einem, der den Staat und dessen Einkünfte ersehüpte, $, 
mopyig und duspyoi. Für duieyy steht Auspyeg, 6, Mathem, 
veit. p. 86. 

*Aucgia, (Ana, Epos) zusammenstvlsende Gränze, 

"Anspirys, u, 6, näml, dpreg, Brod von ENTER s Honigbrod, 

"Ausputiw u. ämspmig 5. v. m. Auspßeiw u. Amopßös. 

"Auspos,d, j. 5. oben Ammsper. 

"Auopbia, , Mangel an Bildung, an Ausbildung, an Schön- 
heut, Entstellung, Häßlichkeir; won 

— Dos; 5, Y, (mg) Adv. ausgpws, ohne Bildung, nicht aus- 
gebiider, noch micht gebildet, d. ı. roh, ohue Bildung, ohne 
schöne Bildung, d. i, bäßslich; auch im moralischen Sinne, 
sonst arsxgpäs, Cie, ad Atı. 7, 8. 

—Dwreog, 5, 3, (noppiw) nicht gebildet, noch nicht ausgebil- 
det, noch nicht vollig bearbeitet. 

"Auog, d, auadog, 5. v.0. woraus man es contrahirt glaubt, aber 
Birk, j » " 

"Anögs od. ac, dor. st. Saerıper u. Zug, Asschyli Choe, 
426. 435. Eum. 437. Il. 6, 414. Eur. El, 188. Andıom, 1175. 
u. das. Brunck. 2) a1, ri. 9. auf. 

"Auorov; von ders, unersätlich, unaufhörlich, 
Auorsv wie Adv, schi , fort und fort, 

’Auovpyoi Aanuträper bev Suidas aus Empedokles bey Aristor, 
e sensu ©. 2, wonnopysögsicht, aber Alexander Aplırcdıs. 
Comment, p. 97. hat ausupyzis und erklärt es arıgunaurag 
oder ruxvoiz. En 

"Auoucia,%, Charakter eines äucuzsg, d. i. Mangel an feiner 
Bildung, an Sittlichkeit, mittssu Kohbeit, Ungeschichlich- 
keit, auAyriw aueusiy Lucian. Ungelehrsamheit; Milsklang, 
Dishbsrmonie. 

ookoyia, Hd. i. duouası Adyaı, ungslehrte, ungebildete, 

gemeine, einfıltige Keden, Autiunaei p. 164 

#05, 6, %, ohne Musen, als die Sängerinnen, Hom. Il. 1. 604. 

d. i. ohne Gesang, uneriahren in der Musik; ohne Musen, 


dsher 
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als die Vorstelierinnen jeder edlen Kunst: d, i. ungelehrt, 

unwissend, ungebildet, roh, grob, Adv. auousu;; davon 

"Apovsörye, dis. va, duoveia, Agathiae histor. 2. 

"AucxSei, od. aucxSi, Adv.ohne Arbeit; ohne dals es einem 
saucr wird. Vergl. auoyyri; von s 

—cox3as, &, #, (mixäos, ohne Arbeit oder Mähe, nicht ar- 
beitend, träge, 

"Auraravilw, st, dvaraavidw, stimme einen Päan an, Hosych, _ 
zw. 5. wanmvide. 

"Aurardeg, wu, ol, 8, avarmder, Aufsoher über die Knaben 
bey den Lacedämoniern, Hesych, 

Aurakiw, st avaraklm. 

"Akraiivmpoc, d,%, (dvi, wai.) zurückkehrend, Philetaerus 
Suidae und Hosych, 

"Aumwakog, ö, st, avamarog das Loosen von neuem, Pind. Ol. 
7, 210. 5. walog. ' 
"Auravpa,rö, st. dvarayaaz, Ruhe; wie auraueripog Süncs 
Horodor, st. avarausr. Sıız zum Ausruhen, Kubesiis; von 
"Akrayw, st. dvaraus. Und so ist in mehrern av in. du zum 

sammengesogen, u 

"Anmasdıngeig, Acschyli Pers, 564. st. ayk wid, 

"Aumsıpa, H, 8. v.a, avarsıpa, Sıraba 9, p. 645. 

Aursiavdm #, Weiurebenbläthe, s, v. a, ovay$y, Lucian 
P- 268. - 

— rskriov, ri, Weinberg. . 

—riirog, dd ReSHs, vom Weinstock, vom Weinberge, 

— miksiv, üvos, 8, Ort fir Weinstücke, Wainberg. x 

—rskınög, 4, 59, vom Weinstock, den Woiustockh betref- 
tend, dahin gehörig. Adv, _nür Arriäni Ep. 2, 20. 

—rihıvog, 6, 1 -ivog, iv, avav, vom \Veinsiscke, dazu ge- 
bg: als @urkov, Weinlaub, Arist, naprös, Weinbeere, He- 
rodot, 

—rikıov, rö, dimin, von durs)os, bey Hippoer. Weinlaub, 

— reits, iösg, 9, ein kleiner dursäsg, überhaupt Weinstock; 
2) Vogel. $. aursAiww; 3) ein Mestkraut, Oppian, Ixeut. 2,7, 

—rskirıig, ıbos, 9, für den Weinstock, als yi beym Diose. 5, 
173. ‚Erde, womit man die Weinstöcke beschmiert; hinge- 
gen in der Aufschriit von Rosetie-ist os verbunden mit rapa- 

sıecı Weinland. 

—rsiiwv, bey Opp- Ixeut. 3, 2. durskiuusg ol ndußärarc, 
und Pullux 6, 52. heilsen sonst aursäldsg Aristoph. Av. 305. 
ein unbestimunter Sangvogel. 

—rehoyeung, don d, 9, (yivag yaryaw) Weinstöcke tragend, 


zeugend, 5 . 
—rsadsrg, deren, dv, voll von Weinstöcken, Hom. 
—reicsepyög, contr, durskovuayög, dı Ys (eyes) Weinarbei- 


ter, Arbeiter ım Weinberge, Winzer, _ 

—_— rılix aprov, rö, ein Kraut beym Dioscar, 3, 183. 

= sAomızia, # (wig) Vermischung mit Weinstücken, 

uclan. > 

—rehirgarov, ro, d. i. aumilou oa Weinstocklauch, 
Dies.or. 2, ı80. . 

— rshcg, 4, Weinstock, Weinberg; auch die vinea als Kriegs- 
oder Belagerungsmaschine, Maıhent. vett. pıg. 15. 

— rsiscrardw, (—crarg) Weinstöcke pllauzen, Pollux, 

—rsicvpystioy, ri, Ort zur Pilauzung der Weinstöcke, 
Weinberg. 

— rekoupy£w, (fpyay) Weinstöcke oder den Weinberg be- 
arbeiten; #lso beschneiden, blatien, behacken u. s. w. dav, 

rikloupyyme, arcı ro, 8. va, d. folgend, 

_r: ae voyia, % (deyos) Auban, Bearbeitung der Wein- 
s öche. 

—rekovgyinı, worst. riyuy, Weingärtnerkunst, 

—-rsAodayos, 6, 4 (Days) nageud, zerfressend die Wein- 
stucke, 

—rsroböpac, ö, H, (Digw) Weinsincko tragend, 

—rehoburng, on, 8, od, aarskahurap Dis) Weinstockpflan- - 
zer, dıs zweyte Form Analncta ı, p. 245. 

-wsAöburog, d, 4, mit Weinstüchen bepllanzt, 

—weihdys, wo, Ve. Barkamag. 

— rsAüv, üvog, 6, Woanberg. 
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öfnctes Aug», Heliodorus Stnbaei Beım, 
"Aurirparg, Ass yl. st. ava wergmg. j 
"Aums YEy4, Hr. 0d. aumixcuov, aursgövroy, Was man um hat, 
Kleidung, Mantel; von . en 
High sapiw, umhaben ” umthun, ıxw, audi, wovon 
© wegen des folgenden adspirirten Buchstabens x 'ın x über- 
egangen ist, das aber in Fur. aupifw wieder zurückkommt, 
5% Form auregüv 6, Sabo 17, p.1185. zw. die Handschrift 
Til TUN + R 
. u .. ei 3. aspirirte supi, wovon amb in ambarvals 
d. sw. aurirıs ıı ıpaurirı bey den Krotern. Cishull 
ntiq. Asiat. p, 135- R ar 

yı Be xvo Pe (sur st. aupi, eye) 8 va. auhigopar 

"Auricxyw, tb vı a. audixm 5. ioxw. f m 

"Ayerdaniw, (ask, wAanw, wAayu, raaygw auch Aadauar) 

“ich irze, fehle; VOrEeN bekomme nicht, Airrgwv, die Ehe, 

' .Iph. Aul. x avon 
. nn pka,r 7% Irrhum, Fehler, Vergehen. 

— whdunros, 9, 9, fehl, at. araauyros, Soph, Trach, 126, 

—rkania, f, Irhem, Fehler, Vergeln, ‚Pindar, 

— rkanıny, Ti, 8 Ve 8. aurharia, Pindari Pyth, 11, 40. R 

—-haxnicaw, a. er sv... An m ‚„ Stobaei 
8 „22. Sch. wo Schow —xis gesetzt hat, 

ern Ern a. auruiw, dav, aurseriruw Apoll. rhod, 3, 231. 

u‘ ur» suwa, rd, die Erholung, Ruhe, Ruhestitte; wro. man 

"wieder zu Athem kommt; von BR 

rviu, Aprsupt, Aurvupa davon aurwiudy st. umge 
dyarviu, wie army St. avarvoy, Erholung, Rube, 

"Alurokiw, st. dvarokiw, wiederholen. Pind. Nem, 7, 153. 

A a werrhn d, hr 8. Vo Me dargeräz, welches auch andre Ausg, 
haben, Aesehyli Sup, 120, 

"Äurgıdw, ich ziehe, Callim. u, Lycophr. welcher metaph. 
a Biss a. sagt, wis miseram exantlare witam, Die eigent- 
liche Bedeutung oder die Art des Ziehens ist noch unbestimmt, 
weil die Bedeutung des Stammworıs Aurges, ro, (aprgas Ö, 
Schol. Aristoph. Lys, 289. l.ycophr. 635.) ungewafs ist, Es 
wird bald darch ein Seil, womit man Lasten fartzielit, oder 
womit das Joch im gleiche Theile ara wird, so dals die 
Last einen Ochsen nicht mehr als den andern baschwert, 
bald das eine Seil, was statt der Deichsel ia oder für das 
Juch selbst erklärt, Das abgeleitete ausaı.s erklärt Hesych. 
d. Arm und einige Arten des Ziehena, nelimil. x; f 
Eyhamim. Suidas hat ajurgsiesreg de magansmigasra er ar 
hernach giebt er die eigentliche Bedert. an, ro ua9" äuaäns 
wegen; uneigentlich werde es auch von lastiragonden 
Thieren gebraucht, Die letzte Bedeut,. giebt er an: r% 
Thnovrı Zuysı BonSeis.. Diese nebst den beidom andern pafst 
sehr gaı auf die Stelle Arisıot. b, a. 6, 24. wo dor alto inva- 
lide Be neben den Gespannen horgebt und dies- an- 
treibt: öcval abermeuoe da yroxs FUVauTghumy magıraptväe 
vor magWwäuuı ra Zeuyy mpög rd »pyos, wo das Wort ragarsz. eine 
Erklärung von ewap. zu seyn scheint, Bey Arisioph. Lys. 
299. sagen die auf die steile Burg steigendem mit Holsschei- 
tem boladenen Greisa: drug wor 'ifamrpsurspev wol üveu 
vauöyhiov. Hier wird aurg. offenbar vom Tragen gebraucht, 
soger auch den Lastthieren beygelegt, und ‘Zayarp, heifst fol- 
gends hinauftragen oder schleppen. Auf die:o Stulio geht 

- die Erhlärung des Suid, 

"Anumrokleliger, st. avı wr. Apoll, rhod, 

"Aurruxais al, Eur, El, 858. Blick, Oefnen des Auges, sh 





nern aln,f.aru, m aumunidw, die vordern auf die Stirm 

. berspfalienden Haare mit einer aurus zusammenbinden; da- 
her übergetragen auch gahında (8. aurunrng); und wegen der 
Kehntichkeit erstoaria, Analecıa I, p. dal. 0.2 wre waiore 
Gassıew aurv „, umgeben, von ava, wunadu abgeleitet. 

_ wo ara or der, 6, u Vi, duruf, such Pferdezaum, Asschyl. 
5, 463. welches Sophocl. Oed, Col. äurunrägıa Yakagx nennt, 
$, aurvi. Quint, Smyra, 4 5I0. apruna dvasav afos vom 
Zaume, 
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duriyw mac ron, also 

eigentl, das Stirmband, Stirnflechre bay Pferden % Kopf- 
srück des Vordergeschirts, daher ypvraurins: "rei, Kosse 
mit reg Stimbapd. $, äumunräg. Eben dies Band bey 
Weibern Il. 22, 469. Eurip. Hsc. 464. und die über die zu- 
sammengebundenen Hasre gebundene Binds; daher wegen 
der Aehnlichkeit Rad, Sophocl, Philoet. 637, wo er es, 
wenn man öysuade mit duruna werbinder, als form, gebraucht 
hat, wis Eurip/ in der angeführten Stelle; eben so der Dek- 
kel auf einem Triokgeschirre, +3 rüua re) ayrysiov beym 
Aristoph. dessom Schol, Acharn. 671, es so erklärt, 

Aprükyma,ri. 5, dvarwiin, 

"Aurwasg, 20, #, St. avaruzız, das Auf- oder Austrinken, von 
avarivw, vom Meere die Fluth im Gegens. von Ebhe; überh. 
Hiuch. Hiervon wegen der Achnlichkeit das Zurücktreien 
der Saite aus den äulsern Theilen des menschlich:n Körpers 
im die inuern, beym Hippocr. 

—-ruridw,f. icw, st, avarwriöw, vom Meere, das bey der 
Eubo zurucktritt, Bustach. Il, p. 565. 

—rwrig, su, oder or, H, 8. v2, Aurwrıs, die Ebbe, 

"Auuydakia, contr, auwybaii, 4, der Mandelbaum, 

—dain,ıj, die Mandel, Trucke Nufs von dsm Mandelbaum, 

—bakıvos, ion, wow, von Mandeln; die Form auydarısz, 4 
o», aus Hiıppoer. 2, de morbis p. 494 

—bakıc, fürs d, 9 7. 8. auuydain. 

—bakiryg, cv, ö, gleichsam mandelig, dem Mandelbaum, 
der Manvel ähnlich. f 

—bdakosıdng, Eos, ö, 9, (#0) mandelartig, äuuybaddeıs, Jesse, 
dev, von Nandeln, oder s. w, a, vorh. 

—dalcnaranrug, ou, (zaraysia) Mandolknacker. 

bahov, ri, sv. a. duuydahlz 

—bakor, 4,8. v2 auuybakia, Lucian,. 

arhnbne, rd, auuybakasıdir. 

"Anuyua,(auösss) das Geritzte, Zeorkratzto; auch s. vr. ®. 

— yjaög, 6, das Kuzen, HKrassen, Zerkratzen, Zerlleischen. 

"Arvdıg, Adr. eine andere Form vondur, (wie ayepa ayupk 
wauyyüpıs) zugleich, zu gleicher Zeit, Homer; m. d. Dat. 
Aratı 581. ayundır ninkhenarg wayras il, 20, 300, ruft zusammen, 
vergl. V. 524, Sivivrw dpa DM. 13,336, Ay ferwaı St, eusieräe 
van 23, 217. ap. GAly' Sind, u mm. wuvißadden, hielten 
die Flamme zusammen und vermelirten sie, 

"Apvbgäric, eco, er, und auudpis, gi, piv, Adv, —baüg, 
8. v. 4, auaupse, von dem es rirmuthlich nur eine andaro 
Aussprache ist, dunkel, kaum sichtbar, als ygosunara Tliuerd. 
kaum noch sichtbare, kaum leserliche Buchstaben oder 
Schrift. Davon übergetragen,, dAriz Plut, dunkle, schwach 
schimmernde erg davon 

—5dpirys, Schwäche, die man sieht, fühle, bemerkt, als 
schwacher Pulsschlag. 

—bpöiw, ü, (suvdasz) verdunkeln, schwächen; davon 

—d;Werg, Nicand. Thor. 274. wo dio Handschrift, richtiger 
apswbohsg haben, 

—dgwess, H. Verdunkelang, Schwächang, wie duaupuriz. 

"Auvuskog,c,;, ohne Mark, uuediz. 

"Anvdw, 8, vun, zilw, Kenoph, Anab, 4,5, 19. zw. 

’A un sia, 5, der Zustand eines äuuyrog, auch ascpyia, 

"Auvyros, cd, ä, (uviw) nicht eingeweiht, profan, 

Apvsyros, ih, (adieum) nicht auszusprechen, umans- 
sprechlich; unaussprechlich viel, als Soiunara bey Philo, 

— 505,6, 4, ohme Nythen, Fabeln, als zuyzız au. eine mit 
keinen Fabeln angetüllte Dichtung, Plut 

"Any nr 05» 6, #4, (jinaw) okne blökende Rinder, unbeblökt, 
Anthol, 

"Anvuakar, al, Theverit, 10, 35. umd Suidas, eine Art von 
voraehmen Schuh, von lakonischer Abkunft, sonst asunhar 
Tdsz genannt, > 

"Aau#rap, ö, #4, ohne Nase, Strabo 15. p. 1037. . 

Anvnrırög, m iv, Adv. —rımär, (duvsew) zum Rite 

Kratzeu- Schröpien gehörig oder geschickt; ritzend, kratzend, 
schröpfend, 


“ 
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"Anukıov, +3, Kuchen; vo .. 

—höv, ri, (wuig)ohae Mühle, namlich AArugss, amylum, Kraft- 
mehl, Stärke, welche man nicht mahlr, sondern »uf eine 
andere mülısamere Art zubereitet, wie sie Plin, 18, 7. be- 
schreibt; von 1 

— Acsı di, (aühy) ohne Mühle, nicht gemahlen, 

"Anymwv, ovay, ö, H..56, auwicc, Meckenlos, untadelliaft, treff- 
lich,-gut, brav, bieder. 5. küpeg. 

"Apuva, #, das Abwehren einer Beleidigung von sich, Ver- 
thesdizung ; in so fern ich diese einem andern leiste, lHülto; 
in so fern ich sie gegen einen andern übe, Rache; v, duuvo. 

= vaßw, i duuvadona med. Acschyli Eum, 435. Eurip. Audr. 
721.5. 9.8, djalvw, duuvokar 

—srEıpa, A, fem, von 5 

—urhp, Ayası.ö, Vertheidiger, Helfer, Rächer, $, duuva. 
a) am Hirschgeweih heilsen ouvrhgez Aristot, h,a, 9, 5. die 
nach vorn gekehrten Zacken, die Augsprossen, 

—vrngiog, &, #, gut, geschichte, behälllich, zum Vertheidi- 

en, Holfen, Rächen, z.B, auuwrägısı obivrig, die Hauer beym 
ber. ‘ 

—srındg, #4 59, ein guter, geschickter, gewandter auusräg, 

—vrwg, 0p95, 6,8. 9, 8, auuyrüp, 

"Auyvo, f, wü, abwehren, abhalten, Aucvs dnicv avdom 11.20, 

° 84 ri ruwig, oder ri rısi, os von einem, oder es einem, für 
einen abwehren, Herodot, r, 82. Hom. Il. ı, 456. Eben so 
rıya rıyög, einen von erwas abhalten, als Tpüar venv Hom, 
die Troer von den Schiffen abhalten, zurückıreiben, Daher 
ohne Zusatz der Serhe mit dem Dativ, der Person, einem 
heilen, als ris ausser ao Eurip. Hac, 137. wer hilft mir? 
Dalıor rächrw, any wegi aoü radvgnirez, ich streite für dich, 
den Ermortdeten, d. i. ich räche deinen Tod, Med, eiwas, 
‘als Augrif, Gewalt, Unrecht, Beleidigung, von sich ab. 
wehren, d’i, sigh wehren, sich ver-heidıgen, sich selbst 
hiel’en, Hälfe verscheifen, rıya, einen von sch abwelıren, d.i. 
sich an einem rächen. wenn dir Beleidigung vorber gegau- 
gen, als Auadonv (dsri) ro ug apvverdar wpealınssuver, es ist 
feige, sich sicht rächen zu wotlen, wenn man vorher be- 
leidiat isr, Herodian. 3, 6. 9. oder während der Beleidigung, 
des Ängrilfi selbst, einen vom sich abwehren, zurückschla- 
gen, als Sysia Aelian, v. bh. 73, 2. wilde, einen aufallende 
Tiere von sirh abwehren, 
Eben 50 rıva adiotsra Xenoph. An. 2, 3.23. Hierlter gehört 
euch auussehar zsgi zareye Hom, Il, 12, 243. in Absicht sei- 
nes Vaierleudes sich rächen „ Oder das seinem Vaterlande an- 
.getliano Unrecht rächen, kurz, für sein Vateriand kämpfen ; 
aber V. 179. vyüv Suuveoro at, mip' vyüv, wie auusänaver ngür 
ayray 155. valpıv auıviusvse 13, 700. Apaupiuss vu Io, warddr 
apuvn.10, 532. 561. Daher virgelten, rısa dusinıg Tlucyd, 1, 
42. einen Gleiches mit Gleichern vergelion. s 

’Anbz, Adv. (davsew) sıechend, ritzend: schneidend, bei- 
er Nicandri Iher, 131. lasen einige dulf, wo jetzt äöaf 
steht, 

’Anuf, ds. va. des Agd. Hesychius duufic, #, (duveem) das 
Rurzen ‚ Stechen, Kratsen, Ver nunden, Zerkratzen; bey den 
Aerztan Skarifiration, Schröpfen, 

"Anvgıorag, 6, 3, (aupigw) ungesalbt, nicht nach Salben rie- 
chend, Plutar, 7, p. ı6i. 

"Apvusew, attisch -Urrw, füt, VE, sv. a.bwierw, stechen, rit- 
zen, kıetzen, verwunden, zeikratzen, zerlleischen, 'zerrei- 
fson; meteph, wie Pungere, Suuiv apufsıg I, 8, 243. wirst an 
deinem Ierren dir nagen und sich Angstıgen und “Tgein, pun- 

eris arimo; wie waryy d5 aöw 3759 auueecsv Authol. Asschyl. 

at ua jur napdlay auvaası Yossrig und Yopi ar aularırar 
Oißy. Auch v es 5, v.a. nararxalıw schrüpten, P Dux, Die 
Ableit. $. in alog nach . 

Apvuorayüayaroszdı #, (rrrraywyio) nicht in den Geheim- 
nissen der Koligion unterwirsen 

—orypiaerog ö, Y, uneinzeweiht in die Geheimnisse, ein 
Wort, das sich der Sch.lass dos Theohrits v, Auornpiig 

' » gemacht hat, - 
'Auvari, Adr. (ai) eigentl,.ohue den Mund oder dıe Lip- 


zu 


sıch gegen sie vwertheidigen., 
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pen zu schliefsen, d. i. ohne abzusetzen, ‚in vollen Zügen, 

‚als mia bey Anacreon; davon’ . 

"Auverida,f. io, in vollen Zügen, gierig, viel trinien, 
Plntar. 8, p. 577. s 

— orig, ben, od, 105, #, gieriges Trinken, Pokuliren , Saufen, 
Horaı, Carm. 1, 36.14. hat es beybehalten, Nach Pollux u. 
Suidas ist es auch eine Art thracıscher Becher bey großen 
Trinkgelsgen, worin dies Volk Yileister war. 

"Auvarcs, $, 5, eine andere Form von dulursg. . 

"Auurrw 8. duserw nach, 

"Anuxch, %, % v2. Auufız, Ritz, Rifs, Platar. 7, p» 851, ver- 
bindet es mit rgaydrn;. Dioscor, 7, 3. davum ; 

—-ynböv, Adv, Eiyın, M. 5 va. suugi, Adv. sitzend, krat- 
send, schröpfend, zw. oo 

—xıalog,.aia, miay, va aim übayra duvguaıa ai wryuk ri 

ba ahyıwa anpanbıh ai zohcggivea Äriochns Dial, der Gegen- 

satz scheint mir eine ganz audre Lesart zu fordern; von 


aan abzeleiter ist cs olıngefähr s, v. a. dnapıniaz, U 


ger ng. . g 
—ypaös, 5 Va Auufıs; Zudsum di. Theocriti 24. 1224. die 
eswundung, — das Sieclsen mit dem Schwert. , 
var, Zpöi, a. auuyrig, bey Hesych, und Suidas, auch ays- 
‚expis und auuzsapsg im Eiym, NM. u. Suidas, «. v. a, nicht 
verunreiniget, rein, unbefleckt; alle leuten ses,von Alcsz, 

puearrw ab, u. führen Sophocies an, 

yon: he (Auch, er) dEavIyua Hippoer, Ausschlag 
mit Kuren oder kleinen Velfrungen ader Geschwüren. 

Audayaradöw, u aubayaram, (dub' ayat.) mit liebe um- 
fassen, zartlich lieben, wi: anere amplector, Odyss. 14,'38T. 

—- Geayıpw, 4. —yeıp, (außi,cayigw) herum versammilen, Seai 
d3 zus aubayipsvto si. ayafı zuv aysipevro, Hom, 

—Yayvoia, ‘aisch st. audıyvoiw, Acu. Anab. 2, 5. 33. 

—- baba, aufadim, aubadis, Idr.s, v. a. avaßardk 1. —Dav- 
div; Jegegen ist aupabis u, aubadıor, im, ıcy, At. avabadag, 
—LPabısz, olfervar, sichtbar, deutlich: nal aubada soya yi- 
vars, Oılyss, 69, 391. asibyha mai aupadk deya, Apoll, 4,615 
derselne 2,.2020. hat auch aupadiy sr, Zupabivs von auipeivw ı 
st. avalalıw, offanbaren. 

-barmpiw, (aubi, alspiw) wei Av ibdaruüv ivbaknarız 
rıya dudamplsun Aretieusg, L. ringsherum schwoben lassen, 
—VDapıu@ras, üv, el, bey den Kretensern, was boy deu La- 
cedamoniern die Zkursg waren, zu Sklaven gemachte Ein- 

woliner. # 

—bavdiy, Adv, s.v.a. avabasbiv, Pind, Pyıl..9, 73. wa aber 
die Handsıchr. aubades haben, -Archilochus Stobaei Ser. 
20, p. 178. hat aupaom, die Haudsclır. fupady. 

—-üursoriw, &, wanken, nicht fest sitzen, wenn die Achse 
(5a) aut beide Seiten (audi) sich drebt; daher nach Eustat, 
u, Pausan. übergetragen aut lahme, warkelude Alenschen.“ 

—dapafin, ü, od. aupugapßidw, ein Getösse umher machen, 
ll. ar, ac$. j 

-Dagıerspög,d, #, auf beiden Hinden links, so wie wubı- 
deäuag auf „eiden rechts, ambildexter, ambilasuns, i 

Varia, ns. aßacia, Odyss. 4, 704. Apoll, arg, 3, 810. 

Aupavsız, 06,7, ein abgestumpfter Fichtensiachm, Theophr, - 

„a pl. 3:8. sonst auwıdı. genannt. 

Aubabau, u aupapasım, (adas) von allen Seiten Beriih- 
ron, betuscen, Odyss. 15, 468. 19, 475. rifov ed aufabierdas 
st ueraxepigeeda, Odyss. 3, 215. mit dem Bogen uungenen. 

—Gäkınroz, 6, 5, umwickelt, umwunden, Eur. Here. 399. 
von 

—Dekisew, od, irrw, (ikiesw) umwickeln, umwinden; ysa- 
Sorg renvorg Pind, Nem, r, 62, die Kisder verschliugen. 

-piinw, Kiiim, ad, von allen - Seiten zusammecnschlep- 
pen. aipsinerau irre Di Perieg. R6g, st. ZAnsrar alpin 





ion: sil 
behurgiw, £ wew, (vAurgos) ringslierum umwicken, can 


hullen, Lycophr. 75. davon 2 
- Oehyrgwrig, zw, 4, das Einwickeln, Umwickeln, Ein- 
hı ıtlen, Lycopin. S45: Se 


Aubir E $. aullıira 
"Aupepidw, umher bedecken oder bedachen, xahupyy Anti. 
yaısı Epigr, ined, Huschke p. 236, 


“ AMSETRH 
"Audsonäcs, dr. (Ipnos) von allen od, beiden Seiten einge- 


schiossen. Hesych. B 

—Gsrurumag, bey Lyeophr. 620. apberyrumcug soll getrennt 
hrılsan ara" st, aupi agauparg irgruusug Baisi. 

Dhnys, 800%, 3, St Audaniıs, (dung) auf beiden Seiten spit- 
zi., scharf, zweyschneidig 

OH, og, d, 9, (Amin) beym Phrynichus nach Pollux, 
von zweydeutigem Geschlecht, weibisch, beym Cratinus 


Alr sch, voralter. 

Onnsgiväg, 4 dv, oder aubhpapos, täglich, vrie aubısrıg, 
jährlich, 

— onpebhr. don dh (gibs) von beiden Seiten bedeckt, 


‚1 1, 45. andere erklären es d. voll. 
Hong, 809 6, #, (igiemw) von beiden Seiten gerudert, als 
vaig, d. i. nach de inarigwSev iosoramimg, Eben so 
eriun, der oben und unten mit Zäbnen verschene Mund; 
euysai Eur. Ton. 1723. von allen Seiten bedeckt oder gebaut. 

 Oygınöc, H, dv anarıcv Thuoyd.4 67. ein Kalın, worin 
ein jeder mit zwey Rudern rudern muls, dergl. die Soeräu- 
ber cn, 

—bhge@ros, ds 4, (deidw) won zwey Seiten bestritten, über- 
haupt besıritten. Lienn dies setzt immer zwey Parteyen 
(sul) voraus; im Kampfe gleich, Luciani 5, p. 207. aupyz 
ro #9mmav«1l. 23, 382. zweilelhaft, streitig machen, 

’Auwi, Praep. ringsherum, herum, bey; oil außi rıya 8. in 
rıgi; wegen, Begen; auch bey Beilieurungen s, v. a. 7177 
Ap’ilon. 2, 216. 

’Aup adm, f. dew, umthun, v. außi, ariziehen, wie aubinue. 

= Diary, ds 9, (#Ax) von beiden Seiten das Meer habend, 
vom Meere eingeschlossen oder umgeven, Odyss. 1, 386. 
vergl. Xen. Hellen. 4, 2, 13. not. 

 bıavarraıg, ws oi, die Dithyramben-Dichter, weil sie ge- 
wulnlich ihre Lieder anfingen mit: abi „cr aurs Poıha 
dvaf Ahkıs, von aupi u. dvas, wie ihnen Arıstoph. in Nub. 
nachattı; davon 

= bıavanridw, fies, ein prooemium, wie jene machen, 
dem Apoll, dem Bacchus ein Lied in hoher Begeisterang 
singen, Schol, Arisı ph Nub. 391. 

— Dırc,'bey Suidas, aubiz Arhenaei I, p. 31. Sußns u. aubiar 
bey llesych. ein schlechter Wein in Sızılien, nach andern 
ehou dvd& oder schwarzer Wein. 

"Aubdiasız, tw, #, außıaamös, (aupıads) das Anziehen; 
auch s. v. », aubiarua, ri, der Anzug, dıc Kleidung, Dionys. 
Ant. 8, 62. wo die Haudschr, aubıaruis haben, 

—bıaxiw, ü, od. aubıaga, untl, jaXw) umrauschen, um- 

tönen; Il. 2, 316. aupiaxvian, hsrumiliegend u. kingend. 

’Aubıpaivm, aubıpariw, auldıBaw u. amd von Bam, 
Baia, Baivo, Ahr, herumgehen, herumstehen; deh. umgeben 
wivog Opivar auıPißnne befällt mein Herz. Il, alıBaive 
sr Spass; Burip. wıe eircumstat corda dolor, timor , incessit 
me fiducia; 2) von Thieren, die ihre Jungen vertheidigen, 

indent sie über ihnen und um 


sie stehen 'Opp. Cyn. 3. 35% 
za aupıßeßüra; daher überh. beschützen, vertheidigen, 
z. B. in der Schlacht einen efallenen Krieger, den man töd 
ten. plündern oder forıschleppen will. Die andere ion. 

Form aubıcpyriw st. aulıBariw sammt den Ableit. hat be- 
sonders die daraus. hergelsitete Bedeutung behalten von 
streiten, rechten; daher zweiteln, widersprechen, Aöyoz r& 
weirtegoy hey divri anupızBariwv, Herodot. 9, 74. tvraramaung 
dupızBarisıy 9, 74 EUV ersichtlich im Streite behaupten. Da- 
her aupısßaryes u. Aubußasia Aödymv Herdot. 8, 81. Wor 
wechsel. Stseit, ig aupızparıag roisı Adysımı ammirgar 41% 
"Auvıpakku, f, Bryr=, perf. Bißkgra, umwerten, umtiun, 
Anziehen, anlegen: xgarıpös Miyas aupıßadvrig Hyalovaı IL. 17, 
742. wie sonst Frisuivo: oAnys; hin und her werten, d, i. an- 
stehen, zweifeln, bezwafeln, Aelianı I. =. 9, 33, wie lat, 
dubitatione, opinione varia jactatur ; neutr. wrnschlageu, an- 
ders ausfallen; siwde rA Giärga sub. Aleiphron ı, 37. «Ar 
Aove auipıBahivre IL. 23, 97. uns umarmend; wo andre apipı- 
xrSivrs lesen, 
—LıBaria, 4, u. außißanıg, (aubıBaivw) das Umstehen, Um- 
ringen, Umzingeln, Hom, ll. 5, 623. Beschützung, Kampt 
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für den Leichnam, vergleiche rv wo d 
steht. $. snubuBaivw: daher Streit aber, ar aa aaa 

Au % ıBar dw und aubıßaw, Siohe audıpaivo, 

— bißıog, öl, doppeliebig, d. i. im Wasser sowohl, als auf 
dem Lande lebend, eine Amphibie, bestia quasi anceps be 
Cic. nat, deor. 2, 37. 50 auch bey voun Hom. bair. 59. T 

—Gifiyua, ri, (amdıßahkw) das Umgeworfene, U 
Be re die Umgebungen des Könteitehen Dei 
erben el. 70. das, was man umwirft, anzieht, Anzug, 

en orgeuw, ich habe, gebrauche ein Netz, 

— GıßAyergindg, 4, ©v, neizartig, ori 
Netz Busen, Plato; von Pr MOON enbicig. pe 

—bißäyargov, rö, das, was man umwirft, h 
zieht, als Kieid, Sophoe . Trachin, va9jym ange. hc 
ud. sie warf um meine Schultern ein Kleid; +& uOTar 
Eur. Hol 1085. #. v. a. amicula, Bekleidung; Fesseln Ae- 
schyli Prom 81. besonders in Fischernetz. 5. aulßıßsaH 5 

—GıBöyreg, dı 4, 6 va. megißiyros, Amalscta 2, p. 6. no 2 

ei rter kuss d, Fischer, ser ein aubißinsrocs braucht i 

— OıBoakk, #, Alvov aubıßokds Oppi Aid 
dudıßakköusvsy oder Dee = er 

— bißokia, H, Zweydeutigkeit; i R 
Klemme, bee teig er ao Ki zwaydesciger Zustand, die 

— Gißokos, 6, % (Bakkw) zweydentig, ils; ei 
beiden beiten goworten, Kreiael 2 .. 
yaraı umgelegte, Eur. Ion, 1490. getroffen mit dem Wauk- 
spiels ud, Pfeil, oder verwundet, Thucyd. herumgeworfen 
kiva aupißche Eur, Troad, 537. mAwrüs surksnag ayifiBokor 
gr AperpLgerger Auen 4, P.223. duwidcks: hielseu auch eine 
erg Pag utringue venerem exersent, Origenes c. Cel- 

— Yıß5enowaı, auf allen Seiten wei iden ; 

Ki hehe: Sendgrrr eiten weiden, abweiden ; verzeh- 

—- di A ö; oA ä i 
Bihsukit ö, #4, (PouA4) Acschyli Eum, 730, ungewils, 

—GıRpayxıa, ra, (Bpayxes, Bpayxı) die 6 i 
Mandeln herum, Hippoer. p. sc. ed ee 

—OiBpaxve, ms, &, auf beiden Seiten, au beiden Euden, 
ige - inıen kurz, bey den Grammatikern ein pes 

—Dißgoreas, 6 %, den ganzen Menschen bedeckend, beschüt- 
—- arrig, 11.2, 389. nüdeav audıfgirys hat "kunden 

gi. gexes d, #5 (Ppixw) ganz nals, ganz durchnälst; Ana- 
-BiBwrog, d, #, comtr. st. aubıplyras. 

"Aubıyawugs, &, #, (yivug) mit doppelter Kinnlade, d.i. Sch 

, d. nei- 
Ms ” Schwert, bey Hesych, Vergl. oben aupyung und 

—bıyn3iw, ö, sich freuen, Hymn. Hom, z, 273. davon 

— Dıyvoiw, (yasw, »eiw) bedenklich, i 1 u 
en entschlielsen können, anstehen, a be 
Dina Bi p- 373. für- als tromd ansehen und nicht warder 

a ö, Stiefsohu, weil or von zweyerley Elterm, 

—Gıyunsız, Herca, Her, (yvıg) an beid i i 
der Hinkende, Hephäst a 2 LI, m. . _ En 

—Diyuogı dh, Ayxes, I. 13. 147. erklären einige pi 
zig, d.i. von beiden Seiten mit Eisen besetzt = a ae 
verwundend, oder mit beiden Seiten in dir Erde zu stecken- 
der Spiels, Lanze: Soph. Trach, 504, &ri rau’ ap" Ansırıy 
subiyus waridav 09 Yan Tina, erklärt d. Schul, d. avri- 
za Wettkämpfer, Die übrigen Erkl. iexupei &v roig yuıcız, 
apipirspor radwgaueivor 4 rapwäuuperor passen nicht, ” 

=. y»i w ö 5. 7.8. aupwragıagw bey Hesych. ohne Beyspiel, 

Apbıdais, 8og, 6, 4, (daiw) zweyschneidig; Suidas, ohne 

ey spiel, 

— Hibaim, (daiw) ringsherum anstecken ; ringsherum br. 

—Gıbanpureas, 6, y, sehr beweint, Eur. Phas, 332. ze 
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"Aubidasug, dasnıey daov, od. Audıdarig, asia, ed, ganz oder 
von beiden Seiten rauch, zotip. Il. 15, 309. 

—Oıdia, #4, —Dids, rö, die Form —idug, ai, bey Hesych. 
sehr zw. (diw, aubi), was herumgebunden wird, also Arm- 
band, Halsband, Schenkelband, bey Hippoer. —Dideen, ri, 
der äulsersto Rand oder Saum; bey Lysias s.v.a. armil 
las, womit die Thüre in ihren Angeln befestiget wird, damit 
sie nicht ausgehoben worden kann. In Chandleri Inscr, Part, 
IE nm. 4, 2. finden sich aubiden youaidın munpk u, auhıdiar 

gugat Atrrai unter andern Schmucke. - 

 Dıdsng, Es 64 H (bios, deidw) sich sehr fürchtend, furcht- 
sam. 

— Oı3iuw, ringsherum bauen, 

Diıbifrog, d, 4, auf beiden Händen rechts, d. i. der beide 
Hände wis dio Rechte gebraucht, daher auch sehr gewandt 

eschickt; auch zweydentig, Herudt. 5, 92. xeyeräpiov, und 
sro aud. beym Luctan. ein zweydeutiger Ausdruck; 
Earipid. eiöngog aud. st. auphnns zweyschneidig. aupıbeficız 
aruars boy Soph. mit beider IHinden, 

"Außıdeiiwg, Adv. sehr gewandt, sehr fertig, als waidıır 
ber Athen, 

—bibsros, d, % (dis) anf beiden Seiten gps. ange 
bunden, als alvesıe aubiderer, wodurch Lexicon Stephani 
vetus d, Wort audıöiaı erklärte, 

-&ılsurarog, d, aus der verdorbenen Lesart bey Pindar 
Olsmp. x. aubıbsurara npsüv. 

— bıdiw, ü, (diw) umbinden, 

—_ Dröngrasun, au, (dy saw) m, d. Dat. um otwas strei- 
ten. Anal. s, p. 128. L.venphr, 1437. 

—bıdngırag, d, #, (dngiw) bestritten, warum noch gestritten 
wird, nieht ausgemacht, zweifelhaft, als viay, Thucyd. 

— Dıdıalvw, umwässern, ganz boiwviässern, 

 Drdiıysuw, oder audıdmia, im Kreise horumtreiben oder 
herumführen oder legen, aupıbsbisyra: xılua narcırgos 11 
23. 562. , 

—-Gıdbonsuw, sich überall umsehen, spioniren, Hinterhalt 
stellen, 

—Gbıdoviw, im Kreise herumtreiben, 

—Dıdofiw, ich bin ein aubiüsäe,, bin zweifelhaft, unent- 
schlüssig. - 

— 6i50F8og, 6, #4, (bifa) von doppelter Meynung, zweifelhaft, 
unentschlüssig. 

LIST IITE NEN (dipw) enöhor autidrsev od. aphıblocu axar- 
veu die ringsherum abgezogene Haut, oder des ringshorum 
abgezrgenen Rehes, Antholog. 

Oidouigg, ö, 4, von Sklaven geboren, dessen Eltern beide 
Sk.avon sind, 

= Gidoxmog, d, 4, von doxun bey Kenpph. Equ. 4. Aidcı 
zunde Freine, so grols sie die Hand fassen kann, sonst 

sgzmiyseig 

PR x dpöwia, wv, ra, das Umlanfen, der fünfte Tag nach der 
Geburt eines Kindes, an welchem die Hebammen mit ihm 
um den Heerd herumliefen ; von 

didpomss, 6, Hr (Öptuw, dpäuns) zu umlaufen, ala rsixo;, 

- Eustath. 2, act. umlaufend, immer herumlaufend}, im Kreiss 
sich berumdrebend, strudelnd, als rircı aud. beym Strabo 
v. den Strudeln im Sicilischen Meere, nüua Sophoel. Aj. 353. 

hiögunros, d, 3, enübe Amal. 2, p. 14. oder aububsubns, 
eubiöguder, (dpirtw) ganz zerrissen, zorkratzt, ganz zer- 
fleischt, 11.2, 700. ız, 393. Die dritte Form Philoser. p. 676. 

—Didunos, d, #4 (diw) wo man von zwey Seiten hinzu ge- 
hen kann, oder einlaufen, als Aıuns, Hom. Odys. 4, 847. 
enrı Apollon. für doppelt überh, braucht es Oppian Cyneg. 
mehrmals. z 

= Gıdum, f. von, anziehen, Soph. Tr. 605. 

"Kubdienror, rö, neben juisurey u. aulaoprögs genannt, The- 
mistii or. 8, p. 113. ein Maals, vielleicht den sechsten Theil 
der Amphora doppelt haltend, also ein Zwölfiheilmaafs. 

"Aubdıskınray, d, dh, (Kupi, eisen) umher, im Kreise her- 
umgetrieben, sich im Kreise herumdreliend, als ein Rad, 
der Mond. 

Dıskıaaoas, iaey, ı0cay, von beiden Seiten gerudert, durch 

Schneiders griech. PÜörterb. I. Th. 
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Ruder fortgetrieben als var;, wrie d 
35. ‚doch scheint die Ablaiı v. ine dene 
ordern: an beiden Enden gebogen, an der Bi i 
wie wogwvig, w. m. n, Hierau scheint uch ee are 
ge welchesApollon. #8 duarsgau zipous Trug wAsousas erklärt, 
z ee SuDFereees mach. jevowH, Anal, 2, p. 457. hin und 
e oben, ancops animus, ein im Berath: 
denken begriffener Geist, er BI ee 
"Au Pıekicam, f fu, umwickeln, umwinden, 
—Dispar, ich ziehe mich an; von iw, !vw, dvuw u. vun; 
—brivvuge, od. aupıewiw, #. dupıinw, (dvvup) anziehen, 
—Grirw, auch audirw, m.d. Acc. s, v.a, d. prosaische «+ 
‚erw, ww, m, vergl, umgeben, umfasseu; herum syn, da- 
mit beschäftiger seyn; zubereiten, besorgen; warten, pile- 
en, bedienen, ehren; Bobs bepov audi ra dwor Odyss. 8, 61, 
außierev rabor "Enropog, I, 24, 804. im feindlichen Sinne, ” 
folgen, vertol en, drängen, zusetzen, Odyss, 3, 118. wie im 
erre audi er Tops drovro Il, ır, 473. 
-Dırpyosı 8, 4, (apyes) von zwoy Seiten bearbeitet; 
Erde beym Turophe de caus ee 28. die halb un 
halb besonnet, Hwpgaxhe, Auisıkoz ist. . 
—biten a, re, (außsiwuuse) Anzug, Kleidung. 
—dı er $ idos, 4, ein kleiner Mantel, Rn Nacht- Schlaf 
mantel, 
— bıerei, Adv, s. v. a, außierse, Nenutr, von dußdische. ; 
ich, wie dunuspivig, glich ; M eris p. On 
, wo auch Fragm. p, 409. waryaw iv Woag dubiryen steht, 
=. terypis, 9, eim jährliches Fest, wie rpleryeig; von 
_ Dısrypis,. ma TU FRE Bud aldi 
Bd Gin e arudısrng, 6, 9, (Arog aupi) Orph, hymn, 
—bisrilonar, jährlich wiederkommen, wie Festt 
sy.h. Eiym, M, wofür das Etym. M. auch air See rn 
-Yıdavm, (Ze) ringsherum sitzen, besetzen. 
-o s sur a6 > auf beiden Seiten angebunden - ange-- 
t- 5 
ng a end - umgürtend oder umgeben, Acschyli 
—bıynnss zn 6, 4. 8. oben audänng. \ 
—bı3aAayog, 3,9, mit Zimmern auf beiden Seiten, 
—Gıdahareog, od. außıdäkarres, 8, 5, (Sakassa) 8, v8 
aptiakss, Pindar, 1 
Audıdakis, dos, 8, #, (IaAdw) auf beiden Seiten b. 
lebend, ein Kind, dessen beide Eltern noch fan Malend, 
496. auch vom Wohlstande Ueberllusse gebräuchlich, gläck- 
lich, reich; reichtich nngeben, als naxaiz, Asschyl, Ag. 1136. 
audısaAy ray aAndsıav, die volle reine Wahrheit, Aeschin, 
Axioch, 
—G:8aıkkw, auf allen Seiten, überall grünen. 
— G:38arpev, ri, ein Platz, auf dem man ringsh 
alien Seiten zuschen kann, ein Amphitheater; auchale Adisoe, 
aupıstargaz, 5, 4, mit einem Amphitheater, oder in Gestalt 
eines Amphitcheaters imwödgopusg außıtdargog Dionys, Antiqg, 
4 44 
—Gıdfrng, 6, neben Zuyödssuos, Artemidori 2, 24. ein Stück 
des Ochsongeschirres; wenn es nicht —dirng heilsen soll, 
—6:i9sros, d, #4, heramgesetzt, Gıaky 11, 23, 616. nach Ari« 
staroch, welche auf beide Seiten gesetzt werden kann, unten 
und oben, weil der Boden in der Mitte ist; nach Eustath, 
die man an zwey Seiten anfassen kann, mit zwey Henkeln, 
mit außspozeig verglichen; anders erklären es für rund, 8 
Athenaei 17, p. 50T. y 
—O:ı3iw, f. Sedesua, herumlaufen, im Kreise laufen, 
—Piönnres, d,% (I4yw) auf beiden Seitenjgeschärft, sonrt 
Subnans, Soph. 
— piskacız, wg, #4, Quetschung von allen Seiten; von 
- br!haw, ü, f,acw, (IAaw) umherquetsch 
an ) q en, zerquetschen, 
—gı9og&w, oder —Sipw, umher- herumspringen, Apoll, rh, 
3, 1372. 
—pidgerrag, 5, 4, Soph. Tr, 572. ala) fiubiggewros rün 
sul apayüy st, rgsdiusvor (gerinnend) aupi ras ducs apayıs. 
—Ppiägurres, (Igurrw) umher zorbrochen, zerquetscht, 
K 
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"Au®iduper, 8%, (Sipa) auf beiden Seiten wit einer Thüre 
oder Oeffuung;  auıdugov mas dinhidog, Theoeriti 14, 42. 

Aubınakirrw, F vyw, nmher bedecken, beschützen, auf- 
nehmen, Hom. Odyss. 15, 118. FR 

 Gınagyvas, dh, Od. außınaphr, (nen dpnvor) auf beiden 
Seiten mit einem Kopf, zweyközfig. 

— bınapäs, ö, 5, Nicandri Ther. g12. bey Homer Odyss. 17, 
231. losen dinige außınapj bike, audre getrennt, wie Odyss. 
18, 334- 

Ginapros, 8, H, (uapris) auf beiden Seiten fruchttragend. 

— GCinaveic, zw, 4, oder dubinarrız, (xala) die nicht ganz 
reife Gersie, welche man röstetr und heinsch zu polenta (dh- 

Cırgw) zermahlte,. Schol, Aristoph. Equ. 1233. 

— $ ınsddw, fdew, von beiden Beiten beschneiden - behauen, 

abschälen, als +3 nihay dgui: Mom, . 

— Gixsımaı, (ntiuaı) hörumliegen, 

= Gıneigw, f tod, ringsherum abscheeren. & 

—Üiniheuvog, 6, #, erklärt Hesveh. u. Etym. M. d. iecPa- 
eis, aplıkapns, abiäuier, Aupsrigudes Enidkay oder ernprli- 

‚ Meer. Beheimt von bilps: gebraucht zu seyn. Damit sch. ınt 
verwandt zu seyn Aulındaausıg, nar' duuy weginpämanıg eög- 

gore: Hasychii und anikeumser, oe Psfynig aepakäs' ci bi vis 
enkygsv eiöhpen. 

—Lıriksvdog, 6, 4, rades Anthol. ein Grab, an dem der 
Weg von beiden Seiten vorbey geht, - 

— Hins pic dh (nioas, Iaityaulinrgx Quintus Smyrm, 
+34 496. die um un en Segelstangen hängenden Segel. 
—Dirsödw, fi sice, rihgsherum bedecken, sorgfältig ver- 

scharren. \ 

— Dinipaksc, 5, 4 (ae0aIH) mit einem deppelten Kopfe, 
. Lebne, xaSidoa, Polluıx ro, 36. wo andre aupınsidaraz losen, 
mit Kissen, wsigakov, wabakev, auf beiden Seiten, ‚ 
= Öirısipsmar, ich wınsie überall herum, wäusle laut und 

unaulhorlich, 

— Oıniwy, (sum) won beiden Seiten oder ringsherum mit 
Säulen biesenre, als dubimiovsz vanı Sophoel, Anı. 285. 

"Anudinkaaros, 6, (xAaw) auf allen Seiten, ganzjund gar 
zertrochen. 

—Ginkauerog, dd, (ankam, sAnvw) überall, von allen oder 

‚sehr bewoat, 

—O:ıckldo, auf allen Seiren bespülen; davon 

—Girkvuorog, 6, 4, aufallen Seiten bespült, als rirga Snph. 

5. aufıribaher. 

+ Öırveßäz, don 6, 36 (wripag) ringsherum dunkel, stock- 
finster, . 

— Gincııor, d, #4, anf beiden Seiten hohl. 

—Ginokkos, ö, 4, auf beiden Seiten zusammengeleimt. $. 
im wapanehker. 

— Gırcwiw, überall oder sehr eifrig besorgen, Analecıa 2, 
F- 179. no. 37. ; > 

—Gixowoc, 6, #, (nd) anf allen Seiten, d. i. gut, stark be- 
zur von Bäumen, belaubt, als Sauıo; Hom. Il. 17, 677. 

rum 

—Dincreor, d, 4, (nirru) sworsehneiäig 

— Gixeopes, (nigsz) ein Knabe, der von beiden Seiten Brüder 
bat un. davon der mitteiste ist, Hesych, 

— Dinovper, dh 8. 7. 0. Tepinaugse 

—Oingabaivw, oder aupırzadaw, ringsherum bewegen, 
schwenk.n, schüttern. . 

—& ingavos, ln)... eulfinagn:, Eur, Here, 1274. 

— Dıirpgiwanmaı, Pind. Isılım.2, 63. umlhangen, umschweben, 

- Drugeuds, do, 6: 5, auf allen Seiten herabhängend, um- 

berb.ngend, Ansi.@ p.a4s6. 

-_ Pinpnwssc, dh, Inpmuwig) auf beiden Selten abschüssig ; 
von eı en oder mehreru Seiten mit steilen Ufern oder Ber- 

gem umzeben, (ayscs) Eur. Bach. 1049. mopisch arsry ],a- 
eian. igwraun Nerivne., eine Trage, deren Bejahang und 
Verreinung mich stürzen und nmelücklich machen soll, 

mBingarosn s. 7 9. Aulivgavsg, mirag, um dem Kopf gehend, 
Au |, 

— Omrioveg, ww, ei, (vridw) die Besitzer, Bewohner um mich 
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herum, d. i, Nachbarn, Androtion Pausantanro. Pindar Nem, 
6, 63. nennt audımrus; Was 2, 24, epiurupsg heilsen. 

"Aubınrüerss die Herumwolnendeıy Hesjch. wipicmse Ask“ 
gis, die Amphikiyonen, oder Deputirten der Grireisschm 
Staaten nach Ihermopy,ia dur allgemeinen Buatlischlaguug 
oder Entscheidung allgemeiner Streirigkeiten, 

—Dixrvovia, #, die Geschlschab, Zusammenkunft, Verbin 
dung der Amipliiktyonen, Strebo BP574 

- Dinrvsvig, ido, näml. ri, eine >ıadı, ein Staat, der zu 
den Amjluktyonen gehört, 

—GınuBurog, 8 4 mpixer au, bi 
scheint ein Gefals nie nkele A 
deuten, 

—Vıruhlw, & irw, berum, oder umherwälzen, Pind, 

—OinursAahov börse bey Homer erklärt man gewölinl. einen 
Becher mit zwey Hanchaben, Avder besser ist.es mit Ari- 
stotel. b. a. 9, 40. es durch einen Doppelbscher zu erhlsıen, 
wo statt dos Fulses auch ein Becher ist, aus welchem man 
trivkt. Hom. Il. 2, 584 

—Ginvprog, d, 4, krumm gebogen, vorzüglich vom Mom 
de, der mehr als halbvoll, aber nichi ganz voll ist, 

Aubıkafiıs, it, £& L. st augıachr, steht noch Dionys, 
Hal, Rihetor, 3 

—üıkalcg, 5. V. a, aubapısrınd; W. has, zweil, 

—Yiharos, 6, Mm (Aadia) überall hasum sch watzond, di, re 
Aukaksg, Vielschwätzer, Arıstoph. Ran, 679, 

—Vıklamßavw, an beiden Seiten anfasson, umfassen, 

—_ shaypsız, 4, oder aupıkaypia, Urulse, Füaile, Reicbthum, 

fans; won 

—bıkauıgs, das, d, 4, Adv, —Aahür, welches man gemeinig- 
lıeL von Aaufavs u..auipi ableiter, FHemsterlisis aber von 
kayu, hAapuw, Andurew, Aadvpic, 80 dıls cs eigentl, einen im 
vollen Wachse siellenden Baam, rAaravsc, Plato, Pllanze, 
die wit Aosten und Laube bedeckt ist, bedeuget, Apnlion. 2, 
733. also grols, schauig; überb, voll, seichlich, grols, weit, 
stark, reich, = 

— (ıhaxalvw, ringsherum aufgraben, umgraben, als Duri» 
llom. Udyss. 24, 241 

—bıhiyw, bh. öw, auf beiden Seiten reden, d. i. streiten 
Xen. Anab.ı. 5. ız. zweifeln, läugven, Xen, Apol, 12. davon 

—bideurog, &, 4, Adv. —Alarur, bezweifelt, zweifelhaft; 
bestritten, besw-itend, 5 Bur. Phoen. 593. zawara Arschiylä 
AR. 890. anripitia ua, »gareı, —nrıg 1590. um die Gewalt 
oder die he;ierong sirciiend oder uneinig. 

—bikivogn 5. ageuraiın. 

—biroyia, (mreyst) im Modio wegi vivo, Plutar, Lys, 22, 
nwcilrin, seien uber oder wozen einer Sache; davon 

— bihoyia, A, Streit, Widerspruch, Sırettigheit, 

—Dikoyag, 6,4, Adv. -Durlyug,v.d, hear Ww,m,.D. 

—Viksleag, 5 9, (Aeslös) selnot, schräge vun usiden Seiten, 

—bıkowes, &, 9 Guyir 3 pl. Ant, 3, 52. das Juch, weiches 
den liris, zise, umlal-t, 

— bık)ag, vos, Hom. 11.7, 433. Apollon, 8, 671. dammern- 
der Morgen, grauender \lorgen, 8. v.a. Arnidug welcles 
siche; die Form auiizuxe: luder sich nır ‚ends, . 

Anubimanpos, d, #, auf beiden Seiten isn: uud in der Mitte 
se ein .-s boy den Grammatikern i- 

— Vipaärsc, ö, 4, vom beidun Seiten haaricht oder wollicht z; 
% v. 2, wahrwric, demn der xırav auciuahäsg der Silnen 
bey Asian, V. H, 3, 40, heilsı bey Vaouys. Autiy. 7,.78 
parhuris = 

— Grudgrrw, oder Außsmaprriu, umfassen, P 

—Vrnarssuzı, Fingsusum bauhren, abwischen, H:m, 
Voyas. 20, 15% 5. An ur, Tun 

„Gbepasgakes, xırws, (sarxarn) ein Rock mit zwey Aor- 
mein, Oucı um beide Achecin. 

— Viınaynros, d, 9 (zaxaua) wu bestreiten, werth, dafs 
man darum streitet, mituin schun, vorzüglich, ale viuna, 
Sophoel, 

- Vınayomar, dı i. naysmar dabi rıya, um einen, für einen 

 kastpien, 

Sehraskas; sings herum schwarz, als außınilama: Dpiven 


Hesych. in piyen 
siden Seiten ‚zu be 





yo 


u 


ud AMSIME 
Hom, Il. r, 103, wie 18, 22. und 17, 59t: röy dynog vebihn 
indAuıpe pikawa, ihn umgab die schwarze Wölke des Aer 
rs, des Vordrusses über die ihm gemashien Vorwürfe der 
Feirhei Vers, 586. Scheint ein bieıbendes Beywort von 
©eins zu seyn, Junkel, finster, schwarz, etwa wie Badsiaı 
Gpivis. Siehe \Wolis Vorsede zur Iliade von 1785. $. 23. 
AuvınsoiZw, ringsherum oder von beiden Seiten theilen, 
näleita 3, p 51.:n0, 52, . 
—Oiuärepsz, ci, (Brüder) von zwey Müttern (aber einem 
Vater) Eur. Anur, 466. 
BD ıunrgini, 6, 4, (märgm) um die Matter, uterum, valvam, 
en Murterleib hermn. 75 oudunhrges, der Schilfsboden. 
Pollux 1. 6. 87. oder nach Hesych.: ra werä rim rairıs rUe 
vw dE inariasu Eaaug dmiriliueun, die Balken neben dem 
Kiele. Artemid: Onirocr, 4, 32. rk aupıaurgıa müs veüs. .B, 
dyreikıa. “ 
— Ormiyien ds ©, 5, überall, gut gemischt; von 
—Gipiyvozet, überall, gut darch einander mischen, 
—(ıpvaaw, ü, umbrüllen; dasselbe ist -uunu, Odyss, 10, 
7. rin,sumher tösen, . 
"Aubıvaw, herumschwimmen, Empedocles Aristot. de sens, 2. 
Auyıneınhe, nis, d, 4, (veinss) Oder apibiweinyros (vundw) 
bebadert, bestritien; worth, dafs man darum sıreite, d.ı. 
schön, irelllich; s.v.a. aubıuaxyyros; Asschyli Ag. 697. Soph. 
Tr, 104. 527. an der orsion Stelle las Hosych. —veinsg in der- 
selben Bedent. 
—&ivsiınds, 6, #4, (vinog) bestritten, 
— Disiucpar, rings herumweiden; rings herum wohnen, 
5. viuw. Hm, Il, 18, 186. 
—Dıvoiw, auf beiden Seiten ansehen, überlegen, ungewils, 
unentsch'ossen seyn. f 
"Aupivosc, Aisyag heilst Demokritus bey Timon Phlias, der 
die Sachen «ou beiden Seitem betrachter, überle,sam, 
Auxıkiw, fi Zieo, ringeberum beschaben, glätten, poliren. 
—L5lfooc, com. amfıifsız, 3, A, ringshberum beschabend, 
glittend, polirend, : 
"Aubiav, ri, geumsoriguyren bey Sophocl, und kilasın aubisı, 
Divayın Ant. 4, c 200 8. 9. 2 auibieaua, Kleid, Diche, 
— Oropuia, , der Schwur, den beide Farteyen vor Gerichte 
einander schwören müssen, auch suywusria genannt, Hesych, 
Pollux 8. 122. 

Audırayic, dos &, 3, (Ayo) ringsherum befestigt, mit- 

an losısitzend, ‘ 

Ankirahrog, 6, H, (wahkw) arda, die umherschallende 
Summe, ; 

—ÜU:irıkdsw, ringsherum besprengen, bestreuen, 5, waAuym, 
Apoll, rh. 

-Ö:raraccw, von beiden oder allen Seiten schlagen, 

. Authol. R 

+Oıräaropeg, ci, ai, (Brüder, Schwestern) von zwe 
«aber eine Muster). Vergl außımursgss 

—Lirsdor, 6, 4, (midov) ringsherum mu Feld umgeben, Pind. 

2 ‚zog, 3, 3, lasen eitüge Il, 13, 614. und erklären os 
"d, Sırresp. 

Dırakouarn uva. wöhoum aubi, Odyss, 2, 352 

—Pırivopnar,.d. i wissuaı audi rıya, sich mit einem be- 
schätsigei, als von enem Arzie, der um einen her ist, um 
ibn zu verbinden ‚Il. 16, 25. vergl. Odyss. 19,455. u. 15,466. 
von andern, die einem beisen wollen, Il, 17. von Hunden, 
die einen zerreilsen wo'len Il. 23, 183. 

- Gıripından, a, hera, sv. a. audıngabalvm. 

Qıirspinrioves, ww, “,  aubinriag, Theognis 
2024 

—Girspirkaiw, sus, Tingsheram irren oder schweben, 
O:plr, 


y Vätern 
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anz und gar, durchaus za 
gehen ‚ vudorben werden, Hom. Iyımn, 3, 271. 
—uienpss dr 7. ganz verstümmelt, Hesych, 
— Hırıazw, b, ara, zusammen oder vo i Bu 
dor. st, “weile Theoer. Epigr, IE LOSE REIN: 
—-LGırinra, und —Dırıryam oder —r/ h 
er herumlegen, als erisası Soph, et ri 
ccus. “ 


—Vırkanng, ö, H, oder audiwkınrg;, 
ton vertiöchten, Soph. 
—Dirkinw, f. fu, umwinden, umflechten: 
Accus, umschlingen, umfasson, , 
—pirksupog, d, 4, (rirsoä) Sul; Mathom, 
eine Thüre mit 2 Fiiigeln, » ' 
—Diriyuros, dh, od. aubırdhf, (mihrea) act anf bei 
Seitem weifend- schlagend, als a5: Suphocl, rer 
Yaryavıv Soph. Tr. 946. 2) pass. dub. irduir, von zwey, 


Mceron gr lagosı- bespält, 

—Vıirki, Advis. v.a, msaißadyv, Soph. 

gen megiBadny, Sop! Schol, Aristoph/Ach. 

—Pıirkieew, (8. mAissw) 3. 7, 0, draßaiva. Pollux 2, sect, 172. 
oder sorgfältig abwaschen 


"Audımıpı6SıvU9w, Grunds 


("rinu) von beiden Sei- 
im Med. m, d. 
vet£, p. Sr. viell, 


—Vırivvw, auf allen Seiten, 
„Hippoer. 


—pirvaevma, ri, das schwere 'Athemho! Hipp i 
p. 1236. zweif, 1 "Bid, 4 
er re I, TA Aulimahior, von önss,] Wolle, 
2 zen &%, #% Aus bey Dioder, 16, die Priesterwärde; vom. 
olgd, 


—Gıroksiw, und audırodiw, (äußiwekor) ich b 
beuiene einen, befinde mich ap einen! anne 
pigas NArmiaz as außırsiri, Pind. Pyıh, 4, 279. umgiebt; ro 
yunv een “> ‚die der besorgen, Sspareusıs, warten; 
sgxarev den Weingarten 2 . Tas ac Bi 
elch ich bin Priester ; "Anslhmns ae ne 
—-ouir ner bi Er a der) dar um einen herum ist, Die- 
nor; Star, Prisster, Diener der Götter: 2 i . 
gangbar, ruuße, Pind. Ol. x, 149. = ee 
—Dıroviw, w, im Medira, v. a, aubirivauar. Il. 2 H 
"lparırogs r& wihen aubswaunsy, Archilichnd Plumsshie. ei 
B wenn das Feuer seine Glieder umgeben und verzehrt 
dite, 
—bırorasman, Sat, (rirouaı, word) umfliegen, nmflattern, 
—Vırrcı, wi, si, keiter, die von einem Pferde aufs andre 
im ‚Reiten springen, desultores, wie ambidexter, Asliani 
Fact 37. wotür liodori 19, 29. avdırzoı falsch steht, 
—-Gbırrorcäira, av, ci. 9. abrrrorsäiru nach, 
-Birgöerukog, 8,9%, bey Virruv 3, x. ein T\ I, der i 
der V.rder- und Hinteransicht vier und auf den Seiten Bes 
Saulen hat, 
—bırgiswrog, dı #,, (mpisw mit ei 
sichns, wie Janus, PR iu ua 
—birpumvog, äh vadc 8, Birpmpoz ‘ 
—VPirrapar,f. rrirsum, (run) umllattern, umfliogen, 
—pirrokig, ö, Hd, SL —radın, auaya, Acschyli Choe. 73. nac 
dem >chol, Krieg von 2 verschiedenen Städten her; zw. Bed, 
pirskss d, 4, (mid) mit zwoy Thüren, als wirasgsv 
urip. 
—birvgog, cd, H, (rip) ringslerum brennend 
euer er als uenen zus Aj. 1423, derselbe nennt 
so auch die aprsw; als Fackoltrigerin, Tr, 214. und Euripi 
den Blitz Paerry, mit Feuer umgeben. r aa 
Außıgsarie, io, 6, 9, (dirw) auf beide Seiten sich nei- 
gend, schwanakend, Eben das ist auch die andere Form äu- 
Kirpsrag . 
—Vigpavsıg, 4 & L. Virrurii 10,4. 


‚ oder ganz im 


—Girrgirkiydyv, (wii) umschlungen, Agathiae, Epigr. | —Gıgomdäuc, dar, d, 8. wenuiiudng. 
— Girıgıcrißw, ringsherum behränzen, Odyss. 8, 175. —/pigpurag, 6, 4%, oder aupipursg, (dw) von beiden Seiten 
wYıirsgiorpipw, Ih yw, od, Il, 8, 348. außırszırrguban, oder rings umtlossen, 
ringılherum oder von beiden Seiten herum wenden oder | —Dı:9%5, üyes, ©, 4, (645) auf allen Seiten mit Spalten, . 
kehren. Rissen, als xirox Apollon, vr 
= Gıregirgi2w, oder -rgulw, fur, cw od, So, umsumsen, | 'Apbıs, d. 8. außpiaz ‚ 


Ra 
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'Audis, Adv, auf beiden Soiten ; dazwischen, so dafs etwas 

“ auf beiden Seiten ist, als öAiyy jv subig apsupm, 11,4. abge- 
sondert, als äu®iz dig, abgesondert von Zeus, Odyss, 16, 
267. sonder, ohne, a. Pgaviw, dissentire, 1. 23, 345. dußis 
#360 aufsor- aus dom Wege, 23, 393. . 

= Pisharma, nn, Hd, i audis Oder auberiguden Raiveuoa, 
vorne und hinten gehend, eine Schlapgenart; ai sup. die 
von der Mutter zu den Brüsten gehenden Diutadern, Mele- 

. ins de nat. hom. p. 9. 

— bisßarız, dor. st. außpısßhryei 

—-GDırpariw, dorisch st aupızByriw. 

—biz;Baros, 5, 4, boy Hesych. dor, s. v. a. subisßyres, d.i. 
apbızuräsiass Die zweyte Form hat Pausan. 5. RK. 6. ap- 
Olsdyro scav, wo es daudızByricvew heilsen sollte, 

= QDısBurin, H, ion, audisßneig, Streit, Streitigkeit, Hader 
oder Zweifel, 8, auPpıBaisw ; von 

- Dısßuriu sv. a, aubıpamm und gubdıfariw, vorz. aber 
streiten, rechten, hadern, zweifeln, jußıßyre os aurp 
pägaug rıvös rod Xweisv, Isaous hatte mit ilım einen Rechts. 
streit um ein Stück Landes, oliry außıfyrsivra ra nokareı 
Plato Leg. 7, p- 333. S. aupıBarum. 

—Oıshhrypa, ara, ri, entstandener Streit, Streitfrage, 
Zweılfel, oder streitiger Punkt, Streitsache. 

— Dicßyrariıpag, 9, #, streitig, zweifelhaft. 

— bDıshßärurig, sw, dh 8. v0, aufızBaria und außisharız, 
Streit, Hader, Zank, Zweifel, 

—Disßäuryroc, 6, %, besiritten, berweifelt. 

— Disßyrımöz, 4, dv, streitsüichtig, zum Streite, Zweifel 
gehürend, f. Les, aus Plato Soph, 12. st. au@ısBuryrimög. 

Dichyros, 6, %. 8. aubisdarer. 

—Dienıog, 6, 9, (ma) von beiden Seiten Schatten habend 
oder umschatter, Strabo 2, p. 198. 

—(dionw, anzishen, umhangen, umthun; von audi und !u, 
hieryon Zrxw, wovon iwvupı, also s. v. a. außıiwum und 
aurieyw. 

= Gıcma, rö, beySuidas äudısByrärsov; bay Pappus Pracfat, 
libri 7. jede Linie oder Fläche, die sich herum bewegt oder 
herumgelit, zw; 

—Dierapar, circumsto, ich stehe herum, um; 2) ich unter- 
sucho; davon 

= Dıerarye beyHaych, dorisch aurısrarng, der untersucht, 
Tabul, Heracl, p. 219. wie außısdyriw. 

= ODisravass, d, #4, mit einem doppelten Kreuze od, Galgen. 

—Dıicrikkw, umwickeln, umwinden, fesıbinden ; bewickeln, 
anputzen, wie meguoriiiw. 

—Dicrigvos, d, 9, mit doppelter Brust. Aclian. h. a, 16,29, 

—Dieredäs, dog, 6, 3, (rißw) umlflochten, umkränzt; mit 
einander, in einander gullochten, verllochten ; xpyrne au", 
oder ir:=rs®. ein voller, bis an den Rand gefüllier Becher. 
8 dmıersiicn. außıereshnc. 

bicromas, cd, ı Gerine) mit doppeltem Munde, d.i. wie 
aubiykweess, doppe zingiß falsch ; zweyschneidig; ParayS, 
enc:eps acies, wo die Reihen vorn und hinten zum Angrilf 
bereit sıehen, Aelian. rAaıciov au. Plutar. 7, p. 190. H. da- 
Pai dub. vparsgwv Soph. Oed, Col, mit doppelter Oefnung, 
Ausgange, Sugi; Aristotel, h, a, 9, 40. ä 

—Dıarpabic,d, H Höis mai aud, Ecphantas Stobasi p. 331. 
wird farilis übersotet, Hesychias hat aupıergoph d. ingpn- 
eis, Ausweichen, und Urssrpash erklärt. 

— Dıisrpebhr, 6, d, I. ır, 40. wo andre —orabirg lasen, in 
einander verwickelt oder geflochten. 

—biergöyyukos, 6, 3, ringslierum, oder ganzrund, Lucian, 

= hieruwodes Bagıs, Acschvli Snp, 895. Jas der Scholiast 
und erklärte es dureh apßiirızsa, wodurch die Erklärung 
des auıslırrar bey Homer d. ei; inaripa ra wAsogh arpedöu- 
wa: gerechulertigt würde. 

= Gırpahksnuaı, umschlagen, auf die andere Seite schla- 
gen, Ilppuer, davon 

—biebaäkrıg, #, das Umschlagen eines bewegten Körpers 
oder Gliedes, Hippoer. 

Aubicwros, d, 4 8. v. a. wepiwro; Oder wigißlurrog, Asschy- 
ius kiesychii et Etym, M, e s : 
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"Außdırauva, 8, 9. a. außırdunw, jomisch., : 

—Öıiraryg, yros, oder audiranıg, ıdos, 4, die auf beiden 
Seiten haarige Alatratze, Docke, 

—birarog,s.v.e. däs vorherg, od, adject. s, vı a, außinak« 
kaz, auf beiden Seiten hasrig, 4 

—Dirapärew, von allen Seiten bestürmen, bounruhigen, 

—-bıirapßag, 5 9, (rappßes) ganz erschrocken, Asschyl. 
Choe, 343. ö 

— Diraivw, ringsherum,, überall ausbreiten -ansstrecken. 

—bırsı 4 a5» 9, %, (raixas) die Mauer umgebend, umzingelnd, 
Aeschyli Theb. 294. 

— bıriuva, va wepırkunn, w. m. nm. 

—Dıriöywe, herumserzen, als orebavaug, Kränze umthun, 
bekränzen, rärhsız waga, Eur. Hoc. 432. 

—birıvaraw, dw, heftig schütteln, heftig erschüttern, 
als Dpivas. 

—Gırırrußidw, Aristoph. Ar. 236. umpipen, umpfeifen, 
umtösen, von den Vögeln. 

—Diromog, &, #, (ri, rimuw) act, zweyschneidig; pass, 
ringsherum beschnitten. r 

—Dirogvos, 6, #, oder aubdırdavwrsg, (repriw) ringsherum, 
mithin ganz abgerundet, ärris, Eur, Tro, 1156. I.ycophr. 704, 

—-Gırpiuw, überall, an allen Gliedern zittern; vergl. au- 
Grappa. 

—Pirgixw, herumlaufen, umlaufen, 

—GDıirgpnc, Ares, und außireyras, d, 4, (sudırpan) von bei- 
den Seiten durchbolrt, durchbrochen, Sophosl. Phil. 19. 
—Oırgiry, %, Amphitrite, Gattin des Neptuns; auch das 

Meer selbst, 

—Bırgoniw, 8 v. A, auldırciaw, Hom, Odyss. 4, 820, 

—dırgoxaw, 8. va aulırgeyw, poet. Apollodori 1, 9, 12. 

— GırguxHn 8,9%, (reixap)ivon beiden Seiten zerrissen, Eurip, 
Phoen. 329. a 

— VıDdais, dor, 5, 4, Hberall sichtbar oder erscheinend, als 
Cavrasuara bey Aristoteles, im Gegensatz von irripıa und 
iwa, die man nur des Abends oder Morgens sicht. 8. —ba- 
ve nach. 

—Di®aAog, ö, #, nuviy, bey Homer eine Art von Helm vorn 
und hinten mit Knöpfen oder Nigeln, Darcız, beschlagen 
und geziert, welche man #Acuz und arrıdiencsus erklärt. 5 
rergaPäinpes. \ 

—PıBpavis,s. vw. m. aufıban, derer, die Morgens und 
Abends zu sehen sind; _ bey Euripid, Andr. 834. ron einer 
allen bokannten That, 

—6b:daw, “, überall leuchten, ringsherum erleuchtet seyn, 

—BiPAof, oyos, ö, 4, mit tänschendem Schinimer, Eurip. so 
dafs man nicht weils, auf welcher Seite der Schimmer ei» 
gentlich ist, a 

— DıBopsüg, dw, 6, (aubi, Bopa, Bipw) ein Gefäls, Krug 
mit zwey Henkeln, dafs man es auf beiden Seiten tragen 
kann, Hom, Il, 23, 92. Odyss. 24 74. . 

— Oı9bpalouar, 5. v. A. ripienirroun, Apht geben, sich be 
sinnen, bedenken, Il, 18, 254. 5 

- bıbva, u va. aubaufır. 

-— DıPüv, wwros, ö, ein Kuchen, den man der Munychischen 
Diana in ihren Tempel oder auf dis Scheidewege brachte, 
Eigentlich ist es das Partie. von aubıbaw, wobey man ria- 
noig ergänsen muls. Leuchtend hiels er deswegen, weil 
man ilın nach Hesych. mit Fackeln darbrachte, oder weil 
nach Philochorus der Mond an jenem Tage beym Aufgange 
der Sonne im Abend steht, Arhenaei p. 645. 

—O:xailvw, mit offnem Munde umfassen oder umschlin- 
gen, verschlingen, Eur. Ant. 118. &ys Köp Aupigaus 11. 23,79% 

—-Dixarrosı dr 4. (xaira) auf beiden oder allen Seiten mis 
langen lHlaaren, bey Diodor. 2, 53. mit Blättern oder Laube 
zu beiden Seiten. 

- 9 zur nohakagos, &, r, (Bahapa) büua, Aristoph, 2072, 
von beiden -oder allen Seiten mit Erz geschmückt oder ge 
harnischt; ein komischer Ausdruck, - 

—Gıxasaw, Asschyl. Chocph. 543. s. v. a. aubıyaivw, im 
den Mund nehmen. 

— Oıxiw, ö, umgielsen, auch wie circamfundo, tropisch: 

icht, Wolken um einen hergielsen, ihn damit bestrahlen, 


’ 
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darin verhüllen, Med, sich um einen her ergiefsen, ihn um- 

zingen. 

"Anbıyopsiw, umtanzen. . 

=Gixesssrontr. außixpoug, ö, #, auf allen Seiten, oder auf 
awey Seiten gelärbt, d. i. mit zweyerloy Farbe. 

—Bıx.giees, dj, ringsherum mir Gold, vergoldet, Eur. 
Heec. 543. } 

-Dixurog, ö, 4, umgossen; so such von Erde, ringsherum 
aufgeworfen, als rung; Il 20, 2145, wıpmexwapivon dnaripu- 
9 nach Apollonius, en : 

= Yıyym, ».v.2, dubiyiw, 50 wie giw und buw. R 

—biywkos, &,%, auf beiden Seiten, an beiden Fälsen hin- 
kend, Anthol, ' 

"Aubodapyns 3, d.iraspiöcr apxwv, ein Vorstelier der Gasse 
oder ut ad ‚ Mathem. reit. p. 93, 

— Höbdın», rö, ein kleines Aupchor. 

— bobey, ri, und außeker, n, wicus, platea, compitum, eine 
Sıralse, sn farn sie mit Häusern besetzt ist, um welche die 
Stralse geht, aubi ds, also s. v. a, auvomia; 2) die Sıralso 
selbst. x 

_ bödoug, dsyros, d, #4, was oben und unten die Vorderzähne 
oder Zihne har, da ä wiederkäuenden oben keine Vorder- 
zihne haben, . i 

"Aubeopsabipog, ö, 5, ein Wasserträger, Träger, von Gipw 
und dem folg. 

—Dopeüg, iws, $, die Trage, Bahro, feretrum, Soph, 3) ein 
Gefils ron einem gewissen Maalse, lat. amıphora, 

 Dogidsiov, rö,'ein kleiner aupepzi;. j 

— Dopgindg, 9, iv, won der Dlaterie oder Art eines außeprüs, 
Schol, Arıstoph, Av. 1033. 

—Dopiexoz, eine andere Form des Dimin, von aubdopeis, 
also s. v. a. außspidıer. 

’Audore ? änıg, Adr. auf beiderley Weise, 

— Dorspidw,f. ist, und «w, auf beiden Seiten umgeben, als 
woeiz aupmı aulorepigoum rag wAsupä;, drey Vorgebirge um- 
geben, schlielsen ein die Seiten, Strabo, 

—Norspößkerrog, dd, (BAirw) zweydentig, unentschlos- 
sen, zu welcher Partey er treten soll, Timon Sexti Emp. 

“en borspöyiwsso ei wrrog, 5,4, Timon Diogenis 9, 25, nann- 

te Zano von Elea #0, nach Rossi, den in Dialogen in zweyeor 
Personen Namen sprechenden ; qui primus dietionem ambifa- 
riam dissolverat, sagt Apulejus. Gewöhnlich erklärt man os 
für und wider sprechend, disputirend, 

ODorspobifrog, 6, 9% Wr M. außsdifıos, Eustath, und Ero- 

tiani Gloss, e 

"ndarspörkoog, contr. außorepiwkeug, d, 4, auf beiden Sei- 

ten schitfbar, 4%, Pollux 9, 17. , 

— Dorspörkovv, mämlich agyusrov oder dartov, Geld auf 
- Bodmersy gegeben‘, wenn der Creditor dio Gefahr der Hin- 
fahrt und Rückfahrt übernimmt, Demosth. 8, vaurındv no, 2, 

—Görepog, ion, ıpov, beide, utergue. auboripwv woAluv wir 

eövrwy Herodot. st. 3E außerigwv von beiden Theilen, 

—Doripwäsv, Adv, von beiden Seiten, 

—Doripwdı, Adv, auf beiden Seiten, 

—Gosripwg, Adv. auf beiderley Art. 

—-ÖDorigwera, Adr. nach beiden Seiten hin. 

"Anubevdig, Adv. d.i. dup' elöaz, auf die Erde; andre lasen 
wirklich auchso. Odpyss. 17, 237. Hell»dii Chrestom, p. 13. lei- 
tet oüdic und auboudie von oudidw, oudiew ab. Andıs schei- 
nen auch du" eudig igsicag gelesen und auberipag raig xep- 
eiv aig rd ordag piyag erklärt zu haben, wie man aus Heszch, 
schliefsen kann. 

= Opäacasaıro, Odyss. 19, 398. st. dvape. vom —bealonau, wie 

der erkennen, sich daran erinnern. 

— Guiaw, &, (ülaw) umbellen, ambellen. 

— Döcxy, % die krumm eg hohl Hand, od, s, vr. a, 

Astuvor, Oder die Dreckschaufel, Hesych. Etym. M, 
- Oiw, st. aradiw, anwachsen, mit aufwachsen, 
"Audw, oi,ai, ra, beide, ambo, ambar, DerGenit, und Dat. 
aupeiv, Aco, aufm, nach douhc, douim. + 
(DüBoAocs, d, (ößeid;) eine Arı von Wurfspiefs. Baur, Audr, 
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1130, bey ae zu ra aubüßcha, das Wahrsagen aus.den Ein- 
geweiden, Hesych. und Eustath, 

Aupudwv, ovros,d, h, uvm. aulbidor;, besonders der Esel, 

yoophr,. 1401. . 

-Düyg, 20, d, #4, (eds) ayf beiden Seiten mit einem Ohr; 
von Gefäfsen, mit zwey Henkeln, die man hier auch ra ' 
nennt, wie Ochr, Oehse, 

—Dwkiviov, rö, Armband (um den Arm, 'sAiuy, herum), vom 

—Dwkivior, 5, %, (üdivy) um den Arm oder Ellbogen ge- 
hend, Aristaen. Ep. 1, 25. ' . 

—Owpeg, dh, (audi, wur) um die oder auf den Schultern 
liegend, oder’getragen, Hesych, 

—Duwnosia, 4,8 va. aupıspnia, VON dyauvusar, Os, N 

—Dwrig, ıdeg, 3, (od) ein Gefäls mit zwey Henkeln. Vergl. 
außuna  ' 

—Öwrig, ideg, 9, eben s. v. a, das vorhörgehende; auch eine 
Art von wollener oder lederner (Salmas, ad Tertull. de Pal- 
lio p. 306.) Bedeckung über die Ohren der Rlopffechter oder 
Faustringer, Clemens al, p. 198. nennt sie ayrwridsg, und 
bemorkt, dafs die fechtenden hnaben sich damit dio Ohron 
verwahrten, vergl. Plutar, 6. p.137. Sonst heifst auch noch 
so ein Theil am Schiffe, sonst irwris, Pollux a, 83. 

—Qwrog, ö, 3, 8. V. 2. außuns, Hom, Odyss. 22, 10. 

"Aubunros, 6,9%, Adv. —usrws, (swpsiope) untadelhaft, nicht 
zu tadeln, ; 

"Auwsig, idog, Y, eine dem duwuow im Geschmack ähnliche 
Pflanze, 

— airyg, over, mit Amomum zubereitster \Vein. 

— j0v, ro, amomum, eine indische Gewächs. und Gewürszart, ' 

"Auwsog, 6, %, (mäüpssz) ohne Flecken, olıne Tadel, unta- 
er Amps) ’ 

Anwooz 5, dwpos mach, 

Aust, auwgyirus. $S. in auf, 

"Auww 5. apas nach, 

"Av st. avi, u. st. aviorarc, Apollom, 2, m 

"Av, gewöhalieh beym Optat. auch wohl beymConj. läfst sich 
noch sm besten Er das ‚deutsche wohl oder durch 
möchte ausdrücken. Denn os macht die Sache ungewils, 
und dehnt sio aufs unbestimmte aus. Fben so verwandelt 
sie das Prassens und den Aor., wie rorhcaı av, in ein unbe- 
stimmtes Futurum, thun würden, möchten; dr, ai, 
was auch nur, quodcungue; alrıyg Av, quicungue. Auch steht 
es abgekürzt st. lab. Ueber den Gebrauch des doppelten &» 
$. Hermann über Vigerus p. 781. Für o'v, also. 3 Index 
Cyropaediae. Mit dem Futur. bey Homer vergl, Wolf ad 
Leptin, 259. 843. 

"Ava, Praep. auf, über, nach, bey; ava wigog, nach einem 
Theil, d. i. zum Theil, theilweise, nach der Reihe; ava 
riyre, zu fünfen, immer fünf und fünf, quini, $. aunwfe- 
Arateg. avk xparog mitGewalt. Durch Eur. Ion, 1455. aya 7o- 
randv gegen den Strom, Herodotiz, 194, Daher ist es in der 
Compos, gewöhnlich so viel als dv», oben, hinauf; dl- 
ters auf wieder, das lat. re in der Compos. Auch ds, wo 
wir die Sylbe be, ver in der Zus, zu Hülfe nehmen. äv' 3, 
d.i. xadarıp, u, av aura rad. i. dgaurwg, oder narı ra aurä, 
auf eben die Art, Tabula’heraclsens. p. 212. 

"Ava, Vocat. von ävaf, König; auch st. dvaocsa, Königin, 
eontr. wva st. W due. 2) 8, dvaoındı, stehe auf, wie unser 
auf, und du: st, dvaorı, 

’Avafiadyv, Adv. in die Hühe steigend, in der Höhe sitzend, 
liegend, das Gegentheil von naraßadıy. Aristophan, av. ron 
tgaywbiav Achar. 399. avaßadyu woric, Efiv naraßadyy, 410. 
av. avarmalagaı, Plutar, 1123. na$idsrSar bey Pollax 3, go und 
6, 175. Dio Orat, 62, vom Sardanapalus arsdiöpasswv ai; rin 

vanwvirv nadfers dm xpumyharou nAlıng avaßadyy ums 
alovpyisı rasreig, Plutarch, 9,p. 394. H, sagt von demselber” 
avaß. dv raıg waikanais nad, Fzamın, welches einige hoch- 
sitzend, andre mit arg ug und ausgestrechten Fülsen 
sitzend. erklären. Diese letzte Bedeut. bestätigt Hemsterhuis 
über Hesychii avaßadyn. 

—Babör, Adv. (waßiw) in die Höhe steigend, aufsteigend, 
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age re &, 4, iv, in die Höhe gehend, stufenweise ge- 5 'Ayapaw, davon - Palo und —Aywı; active s, v. a, dvaßıßd- 


macht; von u 
_ 5, längs, #, Stufe, 
a ER CvoBabn) Stufe; das eranfsteigen. 
—Da&ögpa, 4, die Leiter, die Stioge zum Aufstoigen, ne 
—Aasgos, 73, die Stnfen, Tre,pe; Treppengang ; ein hoher 
Site ‚ala Katheder, zu dem Stuten führen, f 
"Ayaßalvw, £ daßhrauar, (39% Aaivw) aufsteigen, aufgehen, 
in ie llöhe steigen, ersteigau; von Hllanzen, bervorkeimen, 
"heranwachsen; vom Meere aus ins Mittelland gehen, eine 
Reise, einen Feldzug thun; act: steht es Hom. Il, z, 144. ein 
Schiff besteigen lassen, so wie V, 310. H;ßaivo, hereinbrin- 
on, ins Schiff be: Sg im ra nanyhoug auißyrs ardgas, He- 
rodoti 1, 8% derselbe 7; IT. avaßalveı ra royywara nandg 8. v. 
a. arofaiver, Brenn evenire, Bespringen, belegen, wo- 
von dvaßarız, Bescheler, , j 
Avaßanysiw, u avaladyıduw, Eur. Or, 340. Act, ich bringe 
in Wurh, wie eine Panzer: 2) Neutr. auftoben, anfangen zu 
schwärmen ; in bacchisches Freudengeschrey und Freude aus- 
brechen, Eur. Bacch, 852. ee hal. Plutar. ; rau wi Eur, 
2 . st, aya riy weh Banxeuw. ar 
ae Zei der de A E die Höhe werten, in die Höhe he. 
ben, als rıya dri röv Irrov, einen aufs Pferd heben Xrnoph 
Cyr. 7 1. 38. Eben sn bey Aristot. avaßahku u, naraßalkw 
ri luuara, in die Höhe und auf die Erde sehen. 80 bey 
Xenoph. Cyr. 7, 5. 10. avaß. ru» yüv, die Erde aufwerten. 
Daher vom Ptorde: Avapakksı riv immeßarp, 0 wirft beym 
Bäumen scinen lleiter ın die Höhe, und so ihn ab. on 
Sachen gebraucht, ist.es aufsohieben, ver LOgeEn, ec ss. 19, 
594. von dor Redo oder dem Gesange, anheben, auch pri ü- 
diren, anstimmen; überh. anfangen. Diels geschah in lang- 
samen Tönen und auf eine gosotzte Art und Takte; daher 
den Gesang Synesius B 66. duaßehhnmivev was Aıyugöv rgaava- 
naslırdar red Ayo. Heliodorus Lib. 2. seizt dem erirgexa; 
(Adagio) das dvapßsBh. mehos (Andante. langsam) a 
Philostr, heroic. 5. asaßoAktrdai rıva ögzany, der ein Unierne + 
men im Sinne hat und damit anheben will; daher heroic. z. iv 
vaßch? red ipuhra. Derse!be braucht . avaßchy oder iv ava- 
Pokaig hänfig stsıt zu Anfange, waxag wpis rıva avaßaliscSaı 
8. v. 8. dragpirrev, wagen, Herodoti 5, 49. avaßakkw niv- 
B.3:,, wie auaipirrw u. eg Ir Sept. 1039. vom Hinwerten 
der Würfel hergenominen. Von der Kleidung: elew. zus 
yıiga Ixovra draßıfkyuescn, Demosth, von der Statue des 
Solon wie Cicoro und Seneca sagen: cohibere brachium 
tunica,, drückt eine Art des Tragens der Kleidung aus, 
wenn man das Kleid aufnimmt und im den Busen des- 
selben den Arm verbirgt. Dafür sg: Plutarch. Phoc. 4. vd 
Furög Syoyra rn9 Kelpa ws weguhehig ors mus wegrßeßänaävse. 
5. avaßory. Aris oph Eccles. 97. serzt avaßadkoudvg, rejecta 
werte, dem Eurrerhöpevar Soaarın entgegen, Vesp, 1138. 5 
i shalzav Avaßadsd rpfuvmäg, Wo es St, aumezerdär, Mi 
u Ba asien echeint, Wirklich sagt Snidas, dafs die At- 
tiker dvoßadkırdar für wıpıß. setrien, bey Plaro These. $. 25. 
bezeichnet saß. dri Began dhsußigng den Wurf des Hleides, 
deu nur Ireygeborne recht verstanden, er 
As er ö, 4, zum Ersteigen, ersteigbar, zw. : 
a übel) das Dickes der Weg, Reise, 





— hartig, Ewir fs 


Feldaug vom Meare aus ıns Mittelland; wäcaı Immar außasız 
Soph, Oed. Col. 1070. st, außaraı wavrız, alle Reiter, 

—Barsög, ö, das Aufsteigen, und Treppe zum Aufsteigen, 
avaßaw. 


— Basrilw, fi acw, in die Höhe uehmen, um es zu fragen, 
aufsichten, i 
"Araßarkpıoy, ri, veorst. iepiv, — Opfer für glückliche 

schirftahrt bev Plutarch. 7. p. 203. H. N 
Meer ee &, ein Besteiger oines Pferdes, Reiter, Xeno h. 
Alem 8 2. wo es in außarıg zusammenger, ist; vom Pler- 
de gehr. ist os der Bespringer, Bescholer, Hougst. Bey Pau- 
1.5.9. 8. v. a. ein arofarys, zw, i De a 
ee i, iv. zum Aufsteigen- Aufsitzah- Reiten gehörig 
oder geschicht, Xenoph. Memor. . 
— Bariz, d, zum Besteigen, ersteigbar, 


gu, Odsss. 15,47), 08 sau amsır! arußaurıg Inorased — va Ay 
Byrantvsı, bestiegen das Schiff, natllem sie uns auf dasselbe 
gevrach: hatten, 


"AvaßsBiyusvws,.Adv. von dvaßakiw, aufgeschoben, lang- 
san, träge, Dionys. hal, 

"Avaßsıı, 5, v.a. avaßaiıw, hinaufzehen oder darauf seyn: 
apa, zurückgeheh, Antiphanes hoppiers Observ. p.7. 
"Avafyrew, oder avapıırz, aufhusten, durchs Iusten in die 

llohe ziehen und ausspucken, Hippoer, . 

—fı Bau » fans, aufsteigen lassen, daranf seizen, als iri 
73 Synua, anf den Wagen, Xen, auch trupisch eis rings, Vlut, 
au Ehren erheben. avaß. +3s Irrir, Xen, den heiter aufsteie 
gen Imseı, ihn beritien machen, Philsser, Appli. 6, ı2. öngi- 
Bavros roig Urongıräg aveßißarıv braucht as m. d. Gowit. wie 
avörrw wogen der Pracp, avi. steigern, erhuben, als den 
Preis einer Sache, 1 Hod-'r, Sic, 5,10. Davon 

—Bıßarmäs, 6. 5 in wyaniss nach, 

—PBıßgucaw, an- oder auftressen. 

—PBedw, &, u Bin, davon —Bıövar, wieder leben, aulle- 
ben; davon 

—Biwrig, sus, 4, das Wiederaufleben, Auferstehung. 

—Pıiwensuar, aufleben; act. beym Plato Crit. 9. u, Aeliani 
l. a. 16, ı9. wieder aufleben lassen, auferwecken. 

— Pkarravw, od. avaßlarriw, h—Bharriew, wieder hervor 
keinen, aufwachsen; erwaclisen, enıstehen, !ösı nanı —erıiy 
Kogivöip Herodoui 5, 4. aor. hervorkeimen lasseu, hervor- 
treıpen. 

—Phacryum, ri, das Wiederhervorkeimen, das Hervorkei- 
mende, . ' 

—PiAaeryrıg, A, das Hervörkeimen, Tlieophr. h, pl. 8. 

—Pkeupa, aros, ri, das Auisehen, Blick in die Höhe, das 
Anblicken, der Aublick; von 

—Bihirw,f. yo, auisehen, in die Höhe sehen; ansehen; wi 

er schen, sein Gesisht wieder bekommen; davon 

—PBhrwıg, sur, 4, das Wiedersehen, Wiriererhalten seines 
Gesichts, Aslani bh, a.17 ı$ 5. v. a. ayrıdksgır, zw. 

—PBıyöyv, Adv, v. avaßadıw. Aral, Dios, 333. as. exiwvrar 
wiederum sich begatien, . 

—Biydiv, Adv. (avaßadiw) umgeworfen. nach Art eines 
Manteis, den man umwiärte, Eben so sagı lleroJot von Rlei- 
dern iravaßiybiv. 

Avapıyaız, sw, #, (avapakkı) das Verzügern, Verschieben, 
Hemı, 11.2, 380, : 

—Piryrınag, Adv.s va. avaßcımäc th. dußsäidys, Ensiarh, 

—BAylu, iu —Alvw, Eure, auf- oder he. vorsprudeln, her- 
vorquellen; davon 

—BAurec, we, 4, das Hervorquellea, der Quell, 

—PAvsraivw, bey Procop, >. v. a. dvaßru)w. Epitome Stra“ 
bonis p. 208. Hudınn hat avaßkreravcııa. Suidas hat dua- 
PAuegmäzaı, 75 avaßkdrar oder avafkarräear an des Eupolis 
Adusı angeführt; Enstachius ad Il, ?- Pr 1035. hat avaßiyero- 
veiv. Beide moynten vermuchlich die ım Paula angelühbrte 
Sıelie, und soll wohl avaßkurrsmdw oder auadaversımı u heilsen, 

—Piiw, U. —Pivfw, auf. oder emporqguellen, iiervor older 
in die Höhe quellew 5, auch wvaßouxa u. außauedaive mich, 

—Poaw, &, Läuse, aufschreyen, ouer ein dans Kriogige- 
schroy erheben, Xen, Cyr. 3.1. 13. 7, 2. 38. unschreyen, an- 
rulen, ausrufen, oder sıch einander zurulen, Xen, An. 5, 4. 
31. davon 

—Piyric, sus, #, das Aufschreyen, lauter Ausraf, 

—BoSspsuw, (A955) aui- und ausgraben, K. Behr, u. ITasych, 

—Poraöyv, Adv. s. 7, a, avaßiyrımdg u. contr, außekadyn, 

—Bökarsv, rö, das, was man umwirft, dvafaırw ,- Mantel, 
rue auch ein chirurgisches Werkzeug heraui zu ziehen, 
zu heben, Paul. Aeg. 

—Bokkög, dus ds 2 Reitkuecht, der einem statt des Steig- 
bugels dient, einem aufs Pferd hilft, Plutarch. Appian. Pun, 
100. #0 braucht Xenophon Equeser. 6, 22. avaßakrım. 

— Bon. (dvaßiaiw) das Anfwerfen. Autwurf, aufgewor- 
fene Erde Xenopb,Anab. 5,2, 5.3 das\Veiter werfen, Verzögerm, 
der Aufschub; das Umvwrerfen; Anzug, Kleid zum Umwer- 
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"Ayayıyvaw, ü f. yrw, wieder zeugen; davon 
—yevugreg, swich, die Wiedergeburt, 
—yıuw, b evoa, zu hosten goben. + 
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fen, Urberziehen, Mantel. asadshar Apaysiac booafrıy, tragen 
kurze Mäntel, Plaro Protag p. 152. ee anaboladiem I 
dori Orig. ig, 25. vergl. Perizon. ad Aeliani v. h. 7, 9. Bey 
Polyb. 3, 50 das Uebersetzen, Bringen über oder auf einep | — Hs, &, #, ». v. a. dvaysez, unrein, schuldig, Harpoer. nach 
‚ Berg. ler Dichyrambendichter avaßskai Aristot, rlet, 3, 9. Hesych. auch &. v, a. ivayııc. 
sind die Exordia, Einginem, “ u IvWouw, at avayıyrıcam f. avayvııroma, wieder kennen, 
"Avyaßokınög, 8. vum. — Alyrımräg wIioupßorsdgs, Enstach, .i, orhennen, agnoseo; unterscheiden, dignosco, ri ars ring, 
Biataocı 5 % (dvaßskı) aulgeschoben ‚ aufzuschieben, Herodian, Daher lesen, vorlesen ; so auch cognosrere bey Neyos 
Herch. \ Iysand, 4. Aunc (librum) guum cognossent ephori; bereden, 
—PBopRog.dw, ein niedriges Wort bey Aristoph, Eecl, 433 überreden, einem seine Meyuung !ysiuy) beybringen, 
um das dumjfe Getöse u. Murıen mit Unwilien auszudrük- Hesodot, Die Tempdra werden von avayvaw und dvayvanı, 
ken. & Reefegiän. wie ayiyvay, gemacht; Il. 13, 734, ist dyiysw für Oyvw allein 
— Bounchin, Cyrilli Alex. c, Inlian. 4, p. 124. gebraucht, 
— Bovksvse dar, andern Rarhschlufs oder Entschlufs fassen, | 'Ayayaazo, f. Ara, ich nöthige, zwinge; setze jemanden zu 
„war, Odyss 1, 23. p- 22. St. i , } durch \\orte, Drohungen, Folter und Merter; martern, 
-Boadu, dvafgarım, vaßparrn, v. Agam, Poadw, Roarrw, als plagen, vexare, budeln. ra abpebinıa wei rıd üniehar vay- 
het. machen, dıls etwas -sprudeind oder wie kochendes „es, da erzwingst den Gemuls der Liebe, ohne das 
Wasser is die Höhe kommt, sprudelnd auswerten, wie des Bedürfnils davon abzuwarien Xenoph, Mem, 2, 1. 30, 
wiichende Meer den Schaum; auch aufkochen, aufwallen | —nasiryrız, 4, Zwanggeseize. Ocnomaus Euseb, 6, 7. 
lassen, rieden, Aristopli.; als Neutr, kochend; sprudelud har- | una, vorst. eiga, ion, —nalt, 6. v. M, ayayıy. i 
vorguellen, kommen; daven . „.. |rmxaiov, ri, 0 va avayay; 2) dvaynaioy ode dvanarev, das 
— Bpazıc, dis Auf- oder Hervorsprudeln- Kochen, ebullitio: Gefängnils, Xenoph. Gr. Grach. 
-Poanrer, aufgekocht, zufgewallt; autgesotien; viyiu an. | —aaiog, 5, auch dyaynala, 4, mothwendig, wegen einex 
Pli@eorates Athenaei p, 269, 8, Y. m. dvaßpacra igrupiua ömrai pliysischen oder moralischen Verbindung der Dinge. Von 
nigkat, : der physischen Notbweudigkeit komme die Bedeutung des 


—PByayw, aufprasseln, aufklirren,, Il.x9, 13. aber Odlyss. ar, 
48. Arfignge nadı Superga, die Thüre prasselte auf, Oluate 
sich prasseind. 8. Poayw nach. 

— Bpoiyxw, ich beusize vun neuem, feuchte wieder an, Aristot, 
Pronsi. 21, 6. 

—PBo:dm 3. avafgixw mach, 

— Boouiw, rretene aufrauschen, aufsieden, — p- 126. 

— Aoaoxidw, davon dvafosyıawöz, 8, (Beixar) Paul. Acgin. 6, 
ft Ki Höhe und Ben Pe nn Behlings. die 
man um etwas logı, r 

—Ppixw, oder vielmehr avappidn, von Peidw, davon Api- 

Ss, „die Kehle, wofür gewülnliches Beurer gesagt wird, 
ich verschlucke, verschlinge, bey Homer Odvss. 12, 240. It. 
58°. von der Charybdis avaßgdfeı, avaßpoyıv !dwp, und ava- 
Piigoyen, des lat. resorheo, ß 

- Puvogw; (Povadw) wor Mutk oder Fröhlichkeit aufschreyen, 


Natärlichen. ra Iso waynala, die natürl. von Gotr am 
ers Folge der Dinge, Aenoph. So teils ayaynals, ra, 
ie Norbdurte; die natürlichen Bodätfnisse vom Iissen und 
Trinken, so wie die Ausleerungen von vorn und hinten, 
Schlaf, Trieb zur Liebe u. s. w. Fuag dv. 1. 16, 836. der 
Tod; würeg avaynains, Odsss. 17, 399. active zwingend, der 
Beichl, sri ra avaysada aroxupsız. Ders, aufstehen, um seine 
Notudurft zu verrichten, ra avaynaıa parte, dem adyAsır 
ensgegen, die Dinge, deren Erivlg gowils ist. 2) Weil " 
nun, was physisch oder moralisch nuthwendig ist, meist 
ungern vom Menschen geschieht, #4 badenter das Wort auch 
a re ‚avaymalg 8° dwimfıg avbpäg roisurou rehedeı, die 
Gosellschaft eines schwätzeys kr unangenehm, zwangvoll. 
Theognis, 
gerwungen, nicht freywillig, Epicharm, 
necessartus, Blutstreund. Adv, Ayaynalwr. 


3) gezwungen. av. raira us, ich ılue diels 
4) anverwandt, 


zulen. Aristoph. Eyu. 602. 8. v. a. avadosufia, aufschteyen, 
— Bouxgasuar, ıch brülle auf, schreye auf, und erlebe ein 
Kisge;eschrey, Plaro Pbaed. auch m. d. Accus, 
—Bouyw, 1 17. 54. vom hervorsprudelnden Quellwasser, 
es Ic suaßipguxee Üdup. wo andıo ävaßiforde lusen, von 
dvafgiw 8. v. a. ovaRAuw, im die Iluhn oder hervorqueliien nd. 


—unaöryg, dh, wie necessitudo, Blutsfroundschaft, Verwandt- 
schaft, Divnys, hal. } 
-rarslayim 9. ayayuod. ’ 
—xarua, ri, 4. Va, avayay, Josephi ant. 19, 12. 
—uaerniion, 6 Va, nacrızig, ah, av, (avayracrıp —er4;) 






sprudeln, Asliani v.rh. 3, 43. So werden p und A in yhür- 
eapyor —Ayes und mehrern \Vörtern verwechselt. Andre 
lan dsaßiäpexe und erklärten es avarirunı, ohne passenden 
Siun, Dals audlich einige avarifpaye gelesen haben mils- 
sen, Mlst schon die Erklärung des Gramimathers Apollonius 
ayafiünnes era rwog 4xXov vermuthen; und s» hatie Apol- 
loı ins rliud. grlssen, wie dessen Nachalımung I, 1147. zeigt 
avißpays dpabıe alrwg in vegupär ahknuren Üönp, sprudrlte 
tisend und sısık hervor. Ich würde —Beöguge von —Poufw 
sv.» —Phiulw abeeleiter vorziehen, 

—Rovw. 5. ia dvafguyu nach. R 

_ fowrız, tu 9, da, Änfıessenm, Ansfressen, Zermagen; von 

—Ppürnw, irn u va, das verlängerte avapıfgacnm, 

— Apurikög, m iv, zum Auf- oder Anfressen guhörig oder 
ge licht, 2 

Bhutan, 9 Pal awıaz. 

"Ayanakkır, idsc 9, anagallis, Gauchheil, eine Pflanze, 

—yapya eigw, f. iew, aufgurgen, dir Kehlö aussp il n; dar. 

—yapydgıerov, vers. Peppanen, Treok zum Gurgeln; bey 
Y er. p. 5:7. steht die dorisohe Form —yakımrev dafär, 

"Avayyykı2w, einberichten, Tabula Hleracl. p. 21,4 

’Ayayyalıka, fü,  1eder verkändigen, berichten, belehren. 

—n.hog, dh, obne Nachrichi ; avsu ayyihav, nicht benach- 
niehrigt, nicht werkünder: urxn, 8. v. 8, axıjgunros Amaleota 
2, ıfö. 

"A Kaas Aaw, ü f. aew, auflachen, zu lachen anfangen, 

[2 








nöthigeud, zwingend; bey Dion. hal, diraussuun; —erapim, 
Zwangsmittel, . 


-nacrag, Adv. —erüs, gezwungen, 
—r 1, % Zwang, Norhwendigkeit; physische und moralische, 


Von der physischen übersetzt man os Schicksal, Bestimmung, 
Naturgesotz, als araynas inarrz yiyveras, nach welchen Go» 
setzen jodes in der Natur geschieht; auch Tud, Anal.2, p_ 22, 
Xenoph n Memor, sisi rirragız mai bina Aura, dv lg 
avayuy alry Ss (taz nuvaz), wo ınan es durch radog, Trieb, 
Leidenschatt, übersetzen kann, ders. Im moralischen Sinne 
bedeuter das Wort auch alle Mittel, etwas zu bewirken, 
selbst wider den Willen des andern, also Marter, T'oler, ' 
Schläge, Strafe, so wie avayaaı Fesseln, Gefängnils: Dionys, 
Aut. 6, 46. vom Redner, die Wirtal der Reredtsamkeit, wo- 
mit er überredet. avayanı wostiäiun roig tvbeüs ri wonsten, 
die etwas vorlchlenden zwingen uud st-len, Aenoph, H.eo, 
Ueberhaupt Noch, Gefahr, Elend: draw iv # Avaya radry 
iyaraı, wenn or in dieser Gefahr ist, Ders. ars race avayraz 
räs akyıncrarag Surerivreg, dis. in die bitterste Not, Elend, 
Auch steht avayıy statt avaynaisc; für Bluisfreupdschaft, 
wie nmecestitudo, Xenoph. Symp, 8, 13. Isoer, ad Demon, 


p- 3. Lang. und ayaynaly Herodı. 2, 74. 
"Avayassırka u. avaynärırag, d H, 8. va. avayrohayzs 0. 


avaysauıayor, Athenaei 2, p. 47. 


= rorpsVew, ee aus Zwang oder gerwan- 


gen essen, nach Regeln und nur gewisse Speisen, wie die 
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Athleten, Epiet.29. payuara av. dsvör sagte Theopompus 
bey Logan sn. nd wi ed. vergl. Philostr. Soph, 17. . 
"Avaynsbayia, %, Zwangsessen, vorgeschriebene Diät, wie 
bey den Arhleten, Aristot. Polit. 8, 3. wo einige Hand- 
in. Eupeb. haben, k j 

uobayoc dh, 4, eV. M avaynöoırog, der gerwungen ist, 
nach Regeln, wıe die Athleten, , 

—uobopiw, &, ich dulde aus Zwang, oder Noth, Dionys. 
Ant. 10, 16. b j 

"Avdaynvkos, 6, ii, andvrın, Diodori 3, 8. Wurfspielse ohne 
aynuln, amentum, Wortriemen. 

ir A ivo, versülsen. 4 

Ale, % 4, oder avayAußog, in die Höhe geschnitzt, 
d i. ausgeschnitzt, in erhobener Arbeit, 

—yıvdi 4, Ausschnitzung, erhobene Arbeit, Strabo 17, 

5 r. x * ’ 

MR Au es ‚ f yuw, ausscohnitzen, wie yAupo. ‚ 

— yvanrrws fi ya, umbiogen, einbiegen, krümmen; deröv 
dvay. Odyss. 14, 348. ein Band wieder umbiegen, d.i. auf- 

Mt r = , wieder sufputzen, wie der Walker. S. yrärru. 

*Avayvsla, #4, Verunreinigung durch Frevel, v. äysis, rein, 

huldig. 

uerer, dh (djpläw) 0. v. m. d. Dgd. Orpb, Arg. 1229. 

—ay»ves, 6,4, unrein; daber ankeusch; mit einem Verbre- 
cheu befleckt, häfslich, schändlich, 


* 4 in $. avayıynueka nach. j , i 
Style f. isw, % v. a. avayıyıanw, wieder konnen, 
erkennen, 


_ soreig, wg, #, das Wiedererkennen, Erkennen, 
u Je es, des, woran man einen oder etwas wieder 
kennt, Konnzeichen, Merkmal, ß 
= 30,6, Va —gimig, , W. m. 
a bin im Be ir zu lesen, will eben lesen, v. 
ivayviorw gemacht, wie lecturio. , 
_ ee Per (avayriu, yıraorw) das Wiederorkonnen, 
rkennen, Herodoti ı, 216, das Lesen, Irutes Vorlesen; das 
Bereden, die T!eberradung. a Verb. 
-_ henw. 5. avayıynürw nach, j : 
ee ro, El ige änsurum u. aupsaua, Dionys. hal. 
Lectäre, od. Gegenstand derselben, Piutasch. Compar. Ari- 
stoph. et Menandri. 2) s.v.a. —yvucız, das Lesen, Basil. 
9) —yparısıs, das Wiedererkennen, zw. u 
= yyvuorhpiatı ri, ein Ort zur avayswrız, oder zum Vorle- 
wen; 8. v. a. avakoytice, Lesepult, tlesych. 
-ysweorng, 6, (avayıyaruw) Leser, Vorleser ; davon h 
-nyyaorınög, aM, adv, zum Lesen oder Vorlosen gehörig- 
ickt - geneigt, 
MB urre u Fe #4, das laute Ausrufen, das laute Verkün- 
. den die öffentliche Ermennung zu etwas; von 
-yoriiw, £, eirw, laut ausrufen, laut erklären, ernennen. 
fuuma, ara, rd, das Vorsetzen ‚der Buchstaben, wo- 
urch ein anderes Wort wird, ein Anagramım, als v. zöhog, 
Aöxs wird öykos, aus jew w. ag, a. spirit w.iparä; davon 
f. (os, ich mache eiu Anagramm, bringe 
der Buchstaben ein andres \WVort heraus; 


_ paumaridw, 
urch Versetzung 

Bir warıcmöc, d, Versetzung der Buchstaben, gemach- 
tos Aragramm. . 

-yoar a 8, 4, (draypapm) aufgeschrieben, 
stbrichen. 5 , 

_ abevg, tws, Dr 
ni beym Lysias, 


niederge- 


Aufschreiber, Abschreiber, scriba publi- 
In Mathem, vett. p. 52, ist avaypapıyz die 
Maschine oder das Original, auf welches man die Maalse 
von dem Modelle überträgt, Hicher palst aus den alten Le- 
xicis, was daselbst ohne Autorität steht: avaygabor, in quo 
docetur, quomodo concludendum sit religuum schema, quod im- 

‚eratum est. Die lat. Uebers, der Mathem, hat anagrapheum, 

die Erklärung giebt die Stelle Aristot, Nicom, 17. mg 

aygabIw nr ayadiv rauryı Kir ap Ursruräsa mpürev, 85 

green avaygayaı Uritur deinda jüragspücar eadem notione, 
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ANATNATR 
wofür Andronici Paraphrasis hat red paar xaßdrıp 


sindva, 


'Avaygady, j, das Aufschreiben, Niedersohreiben; das Auf- 
geschriebene, die verhandolten Acten; von 
—yeadw, f. vw, aufschreiben; erhiyv Isoer. pP. 606. L. eine 
Säule mit einer Inschrift aufrichten; niederschreiben, ein- 
schreiben, eintragen in die verhandelten Acten, rıyı iv @i- 
ker, Dio C. einen unter seine Freunde eintragen, ilın unter 
». Fr. zählen. ö avaypaypaz rag dwsraläg reu "Apıororiäcug 
Demetr.' $. 231. übersetsen einige in corpus redegit, hat gr 
sammlet, andere, hat sio bekannter gemacht oder herausgo- 
eben, Wie Callimachi ivarız, Verzeichnifs der Schriften 
po Verfasser heifsen, so scheint man von solchen Arbeiten 
avaygayar, verzeichnen, gebraucht zu haben, Bey Aristot. 
Nicom, ı, 7. 5. v. a, ausmalen. $, avarypaßdeug nach, 
 yosdommı, aufjagen, jagen, dypsdw. Athenaei p. 60. zw, 
ag ‚%, (ayoa) 8 sich. Jegälerigheit, Mangel, Verbot der 
Jagd, Zeit, wo man nicht jagen darf, 
—yeo’gw, f. vVEw, aufgrunzen, grunzen; muchsen, Aristoph. 
Nub, 944. Xen. Oec., 3, ı1. 
—- yuayöw, ü, f.üow, eutblöfsen, blofßs, nackt machen, in- 
“ dem men im dip Höhe, ava, hält, zieht u. s, w. 
—yvpıc, zwi, #4, oder avayıpos, d, 4 8. evdyupag. 
Avyayxırmiw (avayın) gezwungen Ritter- oder Reiterdien- 
ste chun, Eupolis Suidae, - 
Avaya, f.avafo, (dv, dyw) in die Hühe führen, heben, er- 
heben, als sig Urspov Act. 9, 39; eben so iv vaiv, das Schiff 
aus dem Haten in die hohe, wogends Sce ziehen, unter 
Sogel gehen, was auch das Pass. svayoaı für sich ist, wie 
eror in altum; auch «ir rıuks Plus. einen zu Ehren oder 
bronstellen erheben; riss ve avaseıı, Eur Here far. #339. 
werden dich ohren und Holenae 939. awafzun. u wäh fig ra 
sößpgsv, werden mich wieder wegen meiner Kouschheit eh- 
ren; avaysrs Ilaiava, erheber, preiset den Pacan, Soph, 
Tr. zı1. auch grols ziehen, erziehen, wie educo; wieder 
fübren, zurückführen (aus der Schlacht), zurückbringen, 
zurückschicken, als sic &aos, Hesiod, wieder ans Licht, oder 
in die Oberwelt zurückbringen; auch in dem .Sınne, wie 
wir unser zurückführen, En der Lat, sein refero gebraucht, 


als ri wog rin Ursssew, Aristot. es auf den Satz zurückfüh-- 


ren, Eben s0 +: sic reiz'äpxovrag, etwas an die Magistrats- 
personen zurüickweisen, verweisen, es ihnen zur Enıschei- 
dung überlassen, wie referre ad senatum, So 3%, rov Aöyev, 
die Erzählung zurückführen, d, i. weit damit ausliolen, wie 
ex alto repetere; üaher auch entlassen, weglassen, als al 
na, sanguinem roddo, s0 wie dvayıyı aluarc:, Blutlassen, 
Adorlassen. Und neutr, näml. iarriv, iri vida, Ken, Cyr, 
3, 3.69. sichzurückziehen. So wie av v rtv vaiy das Gogen- 
theil von »araysw in See gehen heifst, s0 bodeuter Avayeıas 
nicht allein, ich gehe in See, sondern auch metaph, ich hebe 
an; nal ö pay avhyero dig vr dpäv, erhob an, und wollte etwas 
Ben, Arrian, Alex. 7, ıs. avamyössvsn die sbekseyeivra, 
Plato Eryx. p. 244. eben so p. 257. ö Ilplduzg avraviyero dg 
awuvovusvag, wollte dagegen sich wehren. 5. svaywyı. 
—yauysüg, dw, &, gleichsam der Heraufführer, dasjenige, 
womit man etwas heraufführt, heraufläifst, als Seil, Thau, 
Riemen, Band »m Schild, an Schuhen zum Schnüren, Bey 
Athenaeus p. 543. u. Aeliam! v. h. 9, zz, der Rand, Qusrtier 
an den Schuhen, 
—yayı, # die Erhebung, eigentlich das Heben in die Höhe, 
uneigentl. Erhebung des Geistes, der sich in tiefe Betrach- 
tungen einlälst, sich über das Gemeine erhebt, daher mit 
$e»gia verbunden; eben so das Auslaufen aus dem Hafen in 
die Seo ($. avayw); das Aufbringen (der Kinder) Grofszie- 
hen, die Erziehung; das Zurückführen,, Zurückbringen, 
auch in dem Sinne, wie sein Verbum, des Vorweisens, 
Ueberlassens, und des Zurückführens oder des Bezugs, Auch 
die Rückgabe einer Sache, Regrefs, Regrefsklage. Plato 
Legg. ı1, p.127. wo auch avaysıv #0 gebraucht wird. einen 
untauglichen und für tauglich verkauften Sklaven dem Ver- 
käufer zurückgeben. Harpocratio in avayım und Suidas im 
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ivayayit, falsch geschrieben st. dvay. wie Hesych. richtig 
hat, redhibitio, redhibare, 

"Avayayız, ri, (dvayssdaı) das Fest der Abfahrt, Abreise zur 
See, Aelianih.a.4. 2. v.h.ırı5 

— yayia, # (asayaysc) Mangel an Erziehung, Ungezogenheit, 

— yayınög, 4, 5%, orhebend, orliöühend, von dem Niedrigen, 
Bensinen abführend, Adv, avaywyınüg. 

— yüyıoz, S,4, it die Höhe oder zurückführend, Proclus 
Anal. 2, p. 48- und 445. welcher auch avaysysiz in dem 
Sinne braucht p. 442. 

-yuyös, dä, 8. v. a. das vorherg. 

— yayosı dı 4 (dywyos u « privat.) ohne Leitung, ohne Er- 
ziehung, 'unerzogen, schlecht erzogen; ungerogen, unbäu- 
dig, nicht zu leiten (#yw), nicht zu ziehen, von Menschen 
und Thieren „ als Plerden u. Hunden beym Xen, Adv. ava- 
yayas- ou 05 24 

—yürscraz, d, 4, ohne Streit, nicht kimpfend, ur a 
wevog, Xen, Cyr. 1,5. 10, nicht handelnd, unthätig, 
Age. 5. 

Avadälw, avabadouar, auch avadaiı, 8, 7. a. avauspidu, Ava 
pzpi2ssau, von neuem theilen; davon ayadazuig yiz, eine 
neue Theilung des Landes, welche immer bey tievölutionen 
vorausging; überh. auch theilen, Herodoti 4, 159. yhs ava- 
dacuiyns. 2) avabnim 8. v. a. avanniw, Acschyl. Ag. 316. 

"Ayadänvw, f. dw, wieder beilsen, um sich beilsen, beifsen. 

Ahrrr, G abepnhs, aus Phavor, in adepnäs, sehr 

zweitelh. 

—barnög, d, neuo Theilung; überh, Theilung, Vertheilung. 
S. avabadu. 

—darros, 8, 4, von sienem getheilt; überhaupt vertheilt, 
ausgetheilt; bey Dio Cass. 534, 28. 8, v. a. trritus, vergeblich 
gerhan; pie Dio Or. 37. umgestolsenes Urtheil; dnasra- 
g:>v Richtsuhl, den man nicht anerkennt, Lucian, überl. 
ungültig, verworten, Rabnk. ad Timacum p.33. 

—dssıypa, v3, (annbeiwum) ein Bild zum Zeigen; 2) ein 
Binde um den Hals der Ausrufer, wie Qepßsax der Flüten- 
bliser, Pollux 4, 93. und Hesych, 


"Arabsinyupe und dvadewuw, das Fur. u, andere Tempora 
werden vom Stammworte dvadsiaw gemacht; eigentl. auf- 
zeigen, vorzeigen, indem man in die Höhe hält hebt. 
enuniev dvidsıke, gab ihnen ein Zeichen; riy wupeöv avadei- 
Zayrız, Jacem tollantes, Polyb. 8, 39. Bey Plato Charm, 22. 
ayıbsinvuro, blickte auf umd gab dadurch zu verstehen. Bey 
Xenoph. Hellan. 3, 5, 16. zu verstehen geben; überh. aufdel- 
ken, offenbaren; ruAaz; avadsımyuvar, Soph, El, 1454, wo Er- 
furd wirag liest; daher aufzeigen, vorzeigen, was man ge- 
macht, gewählt hat; daher wie argöun. #. v. a. reddere, ma- 
chen; such wählen, wozu bestimmen, weihen; überh. her- 
vorbringen. 

—zıfıg, wg, 4, das Aufzeigen, Vorzeigen; daher das Her- 
vorbringen, Machen, Wählen, Bestimmen, Weihen, Eınen- 
nen, renuntiatio, Jraras, Plutar, draduzfız dıadyuareg, Polrb. 
15, 26. 8. va. avadoyı, Annahme; and viell.sollte as avads- 
Eıg von dvabiyauar heilsen. y 

—beirsıe, ws, ra, Nachessen, Nachtisch, bey den Lyciern 
nach Eustath. 

"AvassiGog, 8, A, ohne Bruder oder Schwester. 

dena, rd. 8. in avadnum, , 

—5iuw, boy Hesych. im Medio s, v. a. Avomabsuiw, 
auibauen, 

bevöpäg, ades, ü, wilder Weinstock, der sich an andern 
Räumen binansehlingt; vorz, der an den Bäumen gezogene 
Weinstack, arbastum, vitis arbusiiva; auch ein mit Bäumen 
beseızter Platz, Epigr. 

mösvöricns, ou, 3, mäml. os;, Wein von Reben an Bäumen, 
also hoch gezogen, Athen, 

—Bavbgopaiaxy. H ZW. 8. va, Ömdpouahagn, bey Galen. 

—bipxw, auf- oder in die Höhe sehen, ansehen ; vergl. ava- 
Piiew, Apallon. 3, 2009. . 

—bipw, sgw, eigentl. die Oberhaut von einer Wunde, 

. womit sie sich oben !badeckp hat, wieder abziehen, lat. refri 
are wlcus; 


Schneider. 


wrdi- 
lutar. 


wieder 





s griech, Wörterb, I. Ih, 


metaph, ‚eine alıo a Empfindung, Er- | 
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innerang wieder anfrischen, aufrühren, Philostr. Soph, r 

25, 3. dr ‚awadigsure. Bey Aristoph. Ran. 1106. Sri we, 
od» Syerav dgigem, Adyarov, Ewırov, avabigerüav rarı mal, 
wal ranamva, Wo r& rakaıa zumächst mit avas, zusammen“ 
hängt, wie aus Philostr. Nachalımung erhellt. Bey Lucian » 
Pseudol, 20. aufdecken oder wiederholen. Hesych. u. Sui- 
das haben die Bedeut, ursprigeum arsAuw u. yınvöw, wovon 
die letzte ganz natürlich folgt; die andern sind ohne Beyspial. 

"Avabssız, ewg, 4, (avadıw) das Auf- oder Anbinden. strps- 
vaov, Plütar. 

-berpeiw, fi ausw, od. avadesuiw, auf--oder anbinden, 
8. via, avabim. 

1 Inn # ‚Bine, rg ten Ir aufzubinden, zum 

utz, wAsar4, Il, 22, 469. Eur, . wu & PP 
wer ae ee steht, u 

—baros, 6, 4, (avadsw) auf- an- od, zurückgebunden; active 
anfbindend, airpa Eur, Hoc, s a "Aristo) 
rege @ 913. vergl. Schol, !Aristoph, 

—Jeiw, f,eirw, anfeuchten, befsuchten, kneten, anfär 
Plutar. u. Aclian, dia 75; waıdeias ol dvideues viie Ar 
ralzenäusus, Plutarch. Nam. Compar, 5. d. i. prägte sie tief 
ein, # va, dsursmuccg eroiyes. Soll wohl ivissuss heifseh. 

—bixouar, f. Foua, anfnehmen, über sich nehmen, anneh- 
men. Ich nehme es auf mich, dafs er dies thun wird, Xen. 
Sr. I, 6. 18. d. i. ich verspreche es gewils, ich verbürgs es. 
dnaivız ryv mpoina avadigas, Epist, Phalır. davon avadiya, 
Bürge, rıy av, für jomaud Bürgschaft leisten, Theophr, char. 
z2. u. Polyb,. Ich nehme esan, auch in dem Sinne, ich lasse 
es mir gefallen, erdulde, ertrage es, 

—5iw, anbinden, aufbinden, umbinden, +1& rıri, einem et- 
was umbinden, als yous5 ersbavs, Thueyd, u. so auch nach 
dem Zusammenhange, einen das Diadem umbinden, d, i 
won En enten wählen; daher Med, avabsirgaı ddFan, ldos, 

ni v ” * = 
.- rien erwerben; im Gogenth, alsxoz äyabsuuiuns, 

—Ödnga, aras, rö, das Band, etwas anfzubinden, Umband, die 
Binde, z. B. »öuns, Eurip. IHaarbinde beym Putz des Franen- 
zimmers, wie avadirun; oder cine Flechte der aufrebun- 
denen Haare, Suidas in Says, wofür Photi Lexie. Avadsud- 
rıev hat; beym Sieger, Kranz, Pind. Schol,. Nem.7, 116. Xen 
Syinp. 5, 9 " 

"Avadnfıg, zug, n, Anbils, Bifs; das Jucken, Beifsen. 

-bıbarnn, f. dw, belohren; eines Bossern belehren und 
machen, dafs jemand seine Meynung ändert. Herodot, 8, 63. 
ra dganara dr:dsdasners, wurden won neuem und verändert 
aufgeführt, Philostr. Apol!. 6, ır. 

—biöwut, . ürw, ich gebe hinauf, reiche; 4, Wißzv, ich 

gebe io Steine zum Stimmen, lasse votiren, [.uciani 5, p. 60, 

leiphr.2, 3.; 2) ich gebe, bringe hervor. Sea 4 „AM ausdibau 
dgaia, Thucyd. Auch neutr, dr raus av an rs yas rgö- 
On» avadıbeieaw Plato L.eg. 5. st. duabıdsuivys, auch von her- 
vorbrechenden Quellen; avaboteira ©AoS, aufbrechende, her- 
vorbrechende Flamme; 3) ich vertheile, # »s004 sic dis 
Avabibera: ri eüun, d.i. verdaut; 4) zurückgehen wie irı- 
d:öövaı, vorwärts gehen, zunehmen. narsıra war ayadıbarı, 
Aristot, rhet, 2, 15. dann gelit es wieder rückwärts, st. aro- 
dikora, Athenaei p. 348. zw. 

—dınadw, f. arw, wieder richten, einen schon entschie 
denen Procels von neuem rornelımen. ' 

—dınia, %, das Wiederrichten, ein von neuem vorgenomnio- 
ner Procels; von 

—Bunog, du n, (avi, Bing) diem, ein Procels, der von neuem 
vorgenommen oder vor Gericht gebracht wird, Demosth. 

—bıveUw und —bıviw,s, 7, a, avasıyia, in die Höhe heben 
an. herumdrehen. Hesych. erklärt avadıwiw (lako- 
nisch st. avabdında wie adımıaw) d. wsuırars; di Y 
On an ) pırars; die erste Form 

-bıriacıadw, fharw, 5. va. dirkacıadw; davon 

—bırkasıarpög, d, 8 v. a. Örmlarıagwög, 

—bırköw, ür m Va, dirkdw;.davon 

—dirkwrig, ui Hd, 4 Ve dirkwrig, eomduplicatio, ad Ha 
renniunr4, 28. 

L 
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"Avadıddw, aufsuchen. Cratinus Clement. Strom, r, 3. 

—dcsıdunalw, bey Hesych, richtiger — bardunidw im Etym. 
M. von tolöuf, #, v, a, avarapasıı, nufrühren, 

top, (avadipw) das Abziehen des Fells, 

—dorız, zur, 4, (avadidumı) gleichsam das Heraufgeben, das 

Herauftreiben,, Hervortreiben,, Hervorbringen, von der Er- 

de, dieFrüchte hervorbningt, Eben so vom Qnell, der her- 

vorguillt, vom Wind, der aus der Erde hervorbricht; ver- 
theilen, auch von Speisen, die sich im Kürper vertheilen, 

d. i. verdauen; eine mirgetheilte Empfindung, ‚evd" a@rätı 

Ta roralra moig Sewulvong, wodb arpgrenig su yıvara lHäsg 

ovB' arabsbız nızciee mosdvieay mar cpu, Plutar, Periclis 2. 

Avyadorınöc, », do, vertheilend,: als auadorınıy # nsıhıa rür 
rgobüv, der Magen, der die Speisen vertheilt u. vordam; 
70 dwoyivoy nal — ni rüy naptüs, Bustath. das Erzeugen und 
Hervorbringen ; von 

borog. &,3r (avabidne) zurückgegeben, Thncyd. 3, 52. 

—deuhwergı wg, #. (dsvkde) Wiederenterjochung, wenn 
man von’neuem in die Sklaverey gebracht wird, 

boyxsüg, Euk,'i, 6 v. a. avadsxes, Hesych, 

—bo%H, &, (öixsun) Auf- und Annahme; Versprechen ; 
wivas av. 8. 9. a. avanwyyh, Rast, Rule, Anhalten von Arbei- 
ten, Soph. Tr. 825. 

bcyog, d, 4, Auf-und Annehmer; Versprecher, Verbürger, 
Bürge, Plutar. 

"Avabpiuw, 9% va svarpiyw; davon avafı 
wird zurirchlaufen,, Analecta 2, = 218. 

dpcpä, , (avaögsun, reiyw) das Herauflaufen, das Ilerauf- 
treiben, z. B. vom Salt, Zr in die Pllanzen tritt, av. kic 

hacrarenn Theophr. und allein in eben der Bedeutung beym 
urip. wı es Hesych. durch aläöyeıg erklärt; das Zurücklau- 
fen ; das Verbessern. 5, avarpiyw. 

"Avadüpı, od. ävablouar, von ayabulw, heraufkammen, aus der 
‚Tiete in die Höhe kommen, als avidı woArdz ardr, IL 1,359. vergl. 
13.352. und mitdem Accus, 1, 496. aveburars wima Sakareng, di. 
äbvraro ava, schwang sich herauf über p- Fluthen dss Mee- 
res, Daher die berüßste "Agobiry avaßuaui,y. Eben so von 
der Sonne, die aus dem Meere heraufkommt, anfgeht, vom 

° Quell, der hervorquillt, als Plut. in Pomp. orsv 'Irakie; 
npevow tobi rin ı%; dvabursyraı nal Irmınm hal welmai buya- 
par, da sollen gleich einer m hervorgehen u. ». w. 
2) zurückgehen, TI]. 7, 217. sich zurückzichen, mithin ver 
meiden, zurücknehmen, verweigern, als Pompejus avadvers 

« rs, euvgyyogiag, Plut. vermied die Volksvorsammlurgen, kam 

nicht in dieselben. Eben so mit dem Infin. beym Aristoph. 
ecn avabusum danvsy; beym Demdsth. ri avabwöruıhe, d.i. ri 

"erseium; denn os folgt, ri piähsper; und zurücknehmen 

heifst es beym Lucian, wie dey Beysatz avanaksiv sp Urdrze- 
ci zeigt; davon 

"Avsöucte, twg, 4, das Heraulkommen, JIervorkommen; das 
Zurücktreten, wenn man sich zurückzieht; daher Vermei- 
dung, Weigerung, Ausflucht; das Entfliehen, Flucht; Zu- 
rücknelımen, Nichthaltung, Untreuwerden. 

iin. 8. avabdıı, 

"Avasbvog, %, unbeschenkt vom Bräutigam, Hom, Il. 9, 146. 
$, !övsu; unansgestenert, ohne Mitgift von den Eltern, Il. 13, 
366. von asövo» at. !övov und a privat,” 

— ripw, erheben, dsigw, aufheben, in die Höhe heben, Hom, 


% 


gäzeraı als Fut. 


* 


‚N. 23. 724 
= sirroc, 3,9, ganz unverhofft, unerwartet, unerhört, mit 
der doppelten Negation, wie avarseuereg, dvayuuerer. 
ra In, f. acw, 8. va, dvasipu wie argragu I. auigw. 
"Avalaw, ü f. gew, wieder aufleben, 
— Lriw, poct. st, avadiw. u 
Er vos, ri, das Aufkochen, Aufbrausen, s. v. a. zahka- 
eua Schol, Aristoph, Av. 1243. ; 
— derig, 4, das Aufkochen, Aufbrausen, Aristot. Mirab. 4% 
wugög, das Ausbrechen des Feuers, 
—deuyvone, od. avalsuyouw, f. sufw, wieder anjochen, wie 
de: anspaumen, und weıl man dies bey der Rückkehr, berm 
Apfbruch ihut, soist ass, v.a, aufbrechen, castra movso, 


, ANA®EN 
Xönopli. Opr. 8, 8.7. mi 28. was $. 1, ist avanmalsuar, Sa 
auch mit v4ag, Herodot, absegeln, bey Plut. Anton. 85. zu- 
rirchkehren; davon 

"Avadavfeg, au, 4, der Aufbruch, Ausmarsch, Feldzug; di 
Rückkehr. " : ; s - 

Liu, ü,f. £ru, anfkochen, anfbrausen; act. aufkochen las- 
sen, warm- leils machen. Ehen so von einem !uell, der 
hervorsprudeli gleich kochendem Wasser; avadeisusa ihn 
Apollon. den Zorn aufbransen lassen, ' 

— Znriw, aufsuchen, uniersachen; davon 

_ g" razıy, au, 4, das Aufsachen, er Untersuchung. 

Loy se vom. aualsudıe. 5. anch avaduydın. 

- Lvydo, &, f üew, dasloy:o, od, duyaSgss wegnehmen, den 
Kiegel von aufsen zurückschieben, mithin öffnen, von Thü- 
ren und Hasten mit Niegeln ;'metsph. auch erisa, den Mund 
öffnen ; dalı. dvafıya, das Oelfuen der Thüre; dagegen ärı. 
duyaraı rs Söpav, den Riegel vor die geschlossene Thüäre 
thuu, zurivgelu; daher Zuywuz wuAcv. 

—Lvadw, dl. arw, durchsäuern, , 

—<uygadiw, animalen, vormalen, Strabo 
rianı [p, 2, 18. wovon 


Di 


2 








Sp. 543. Ar- 


—- dw 


5 abyeeız, ai, der Titel eines Buchs von Chrysippus 
ey 


ogenes 7, 208. 2 

—LZuygpiw, ins Leben zurückrufen. Epigr, 

-- Zuvsyw, oder avafivıpu, felien, Angürten 

—(worsriw, wieder lebendig machen, zw. 

_ S wöw, &, wieder lebendig machen, wieder gläcklich ma- 
ec 


ven, Eustath, 
—Lurvpiw, (Zürvgas) wieder anfschen; einen wieder an. 
fachen oder anfenern, d.i. einem neuen Muıh machen, Eben 
so von Sachen, die man von neuem belebt, rascher fortge- 


» umgürten. 

hen läfsı, bessert, als ra rüv OyBalan, dus@wrugsiro, Kenoph, 

“ 'neutr, sich erholen, wieder aulleben. Aulienaeus p. 297. 
Achilles Tatius. Vergl. Moeris p. 170. davon 


—2wröpyeis, sw, 9, das Anfachen, Anfeuern, 
des Mutlies und der Kräfte, 


(ivafwiw) gut, geschickt. wieder zu bele- 


Stärkung 


— bwrimdg, 4. 6% 
ben, zu stärken. 

Ayadahiw, oder avadaiiw, aufblühen, aufwachsen; oder 
wieder grünen, nene Zweige treiben; übergetragen auf 
Menschen, neues Leben, nieue Kräfte bekommen; act. 
den ıxx, Ez. 17, 24, wieder grünen lassen. °5. avagyiie, 

— dairw, fi yo, wieder erwärmen, dulwärmen. 

—_: ao iw, wieder muthig werden, 

—Lapguvm, fi vow, wieder muthig machen, Xenoph, Cr, 
5, 4 23. £ 

- Saprsu, hm 2 Avafagzin H wie 

—Dapedvn,f. uw, sv. avafapfin it. 

— dsua, ars, ri, (avariöne) das Aufzestellte, also s,v.a, dra- 
Suya; vorzügl, be 
Schau, Schande, v 
Mensch; davon 

—Seraridw,f. ir verlluchen 
ua machen; davon “ 

—Ssuarırwög, 6, Verfluchune, Verbannnıig. 

—Segaaivw, wieder warm machen, erwirmeh, aufwärmen, 
wis mihhnziv river, Plutarı 

— Serie, tur, 4 (avarıfHu) das Anfsetzen, Anfstellen, \Vid- 
men , a riv ereDavwy as. Athen, av. rei alive, Verzögerung, 
Aufschub, Antonini lib. 34, rorws Auspsr Aulschub von dre 
Tagen, llerodiani 7, 4. Dası Ausetzen, Festseizen, Anor 
nen, als auigerv raw SAuv wpayıntraiv Ixem; das Amsetzen, d. 
ist das Beylegen, Zurechnen, Anreclnen, das Zuräckführe 
auf einen, als den ersten Grund von Etwas. 

— 5iw, u, & edeoun, in die Höhe laufen, herauflaufen; zus 
rücklauten, .. 

—$swoiw, w, ansehen, betrachten bey Lichte oder aufwärts 
gekebrt; wieder beirachten, Dind. Sie. 12, 15. davon 

— Seupyaıg, img, di, das genaue Ansehen, Betrachtung; Tief- 
sinn . - 

— Lbewgırmöäg, b, (avadewugidw) das Wiederanschen, von neuen 
angestellte Untersuchung, 


bey 





den Kirchenritern ein öffentlich zur 
erluchung, Verwünschung aufgestellter 


‚ verwünschen, zum ride 
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"AysShun, dh, 8. vun. avaserıc, Hesych. 

— 34A02w, ich sauge auf, Philo de 7 Mirao. p. 6. 

— 54a, bi 4gw, die ionische Form st: ävafarzts, Hom. Tli, 
‚a, 210. 

Say, arıcı Tds (ivariönas) 


# 


das Aufsetzen, Anufhängen, und 
überln das Beysotzen, Beylegen, von einem jeden einer 
Grerkeit geweiheren Geschenk, mag es im Tempel hängen, 

» stehen oder liegen; daher ein Andenken von einem, ein Ge- 
schenk, was ich zum Andenken beylege, aufhebe, Hom. 
Und weil dies denn ausgesuchte Sachen waren, so ist es da 
her Zierde, Schmuck, als avaduwarws woAhdy mai rahur 
irdhpweav uw wir, Sırabo, UndHomer sagt: uohra T' ioxy- 
grus re dvadyuara darriz, Odyss, 1,152. (resang und Tanz — 
Zierden des \ahles, 

"AvaSsiipw, f pw, zusammendrücken, eusdrücken; eigent- 
lich aufdrücken, beraufdsücken, 

— Irsc, 5, 4 (aöieg) ohne Kampf, nicht kämpfend, nicht 
geschickt zum Kanıpfe, z 

= dokow, ü, (deiös) aufrühren, beyrühren, beymischen, daher 
trüben, wie turbo; daven 

= Sihweaie, sw6, A, das Aufrühren, Vermisenung. syaSoru- 
er ömav Ypüusissz der Begmischuaug von hräutersäften, Plato 

s Leg. 7, P: 394 : { 

— S:o5w, ., nndaudSopiu, aufspringen; der aor. 2. ar:50- 
gev Isr von der Sanımtorm avafcizw, ‘ 

— S;a0PBLlw, gleiehsam auflirmen, ein lautes Geräusch ma- 
chen ,d. i. im schlimmen Siung, lauien Unwillen äufserm, 
im guten, lanten Beytall bezeigen, Xonoph. An. 5.1.3. 6, 1.30, 

— Spsppuu, arog, 73, Aufgezogenes, Zügling, Thever. 23, 19. 

Sperrenöh (era reihw) aufgezogen, Zügling. 

—5 gsyıc, tus m, Done Nahrung „ neues Wachsthum „ warn 
aralgepr Yaufassı m5 cxıa, Hipp. 

— 992, ü, (#vi, dögis) von unten ansehen, betrachten, 

Thaoyd, 4, 87. 8. v. 0, dvadsupiw. 
— 3oyrız, #, das Besehen, Betrachten, Untersuchen, Sext, 
Emp. . 
-5 Pr zrowar, 86.7.0. Sg. mit dem Nebenbegrilfe von neuem, 
wieder, Pollux 6, 195. 
—Spocenw, f Spürw, aufspringen, hinaufspringen. 
—Suaw, ü, wieder ranzig, brünstig werden, eigentl. von 
Biuen, 5. Suow. In demiselben Sinne hat Suidas aus Phe- 
recrates wakıv aldız dvadvaucıy a! yipaizepaı. Hesych. erklärt 
beide -d. avarıpgras und avasıadım. Diogeninni Prov. 4, 10. 
sicht ypals avasıa. Arisıot. h, a. 5, 24. 0, 15. Hier ist Sig 
st; ds. oder eis\das Stammwort, subare, 
— Sunıalw, f. #0, aufdampfen oder ausdampfen lassen, räu- 
chern,, ww. . N 
— Suuiapa, aroc, ri, das Auf- oder Ausdampfende, empor- 
steigender Rauch, Dampf, äucherwerk. i 
- vum FR zig, #4, das Ausdampfen, oder Räuchern; » v. a. 
. vorl, z 
— Syptan, 8. v. a, dvafzundm. Bey Polyb. 15, 25. dyeSuneü-) 
ro wahıy ro mpourapyov piras 1 V.m, re) 'ervescchat, relalnscebar, 
ward von neuem entzündet. Aristot. Problem. 23, 30, riy 
hıcv in Be Sahärrys dvaßumäcrdeı, erhalte ans d-m Meere 
ie aufsteigenden Dämpfe; wrrep ö Arßauurör ums Seguirares 
Ausßuwßvran, Plur. Q. 5. 7, 14. werden in Dampf aufgelöst, 
wuravaßigrras rn aradummwaip wupi Aristot, Meteor. 1, 3. 
Derselbe Part. an. 2 7. sagt avaduwmiugg vhs repair, Tür 
"äruider; überh. nach Art des Ratıchs in die Hühe steigen und 
ausdampfen. 5, Index Eclog Phys. 
= Supma, ara, ri, 8 v. 2. Adupua, zw. bey Eustath. 
—Iurıg, wc Ah L.st, ragdurız aus Schol, ad Aristoph. 
Thesm. 565. vergl. Schol. ad .ich, 146. 
u, fh. vow, aufspringen, anf etwas zuspringen, hervor- 
springen; auch s. v. a, avadıam. 
= Swüberw, poet. 8. v. a. avaloamı. 
"Avaldsıa, #4, (dvamdig) Schamlosigkeit, Unverschämtheit. 
—Bevomar, (ivaöhe) ich beweise, betrake mich als sin Un- 
versebämier, Arisıoph. Eyu. 397. 
önuivwe, Adr. unverschämt, auf eine schamlose Art, von 
dem Adj. ara. ; ni 
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"Availdäyy,s. v2, avsulı; zweif, gewöhnlich wird es für dı;- 
&ys falsch so geschrienen; z. B. Feilen, v.h.g, er 
nr, dag, 5, 9, Adv, diartu,, (add) ohne Pc scham« 
ls, unverschämt, B 
"Avsıllscw, (di, mSsusen) anfachen, Ordyx, Eur. Tr.343; 
daher bewegen, aufregen, erregen, äls 35. Söpußer payay 
Pindar, neutr, sich hervorbewegen, hervorstfumen, 
'Avaidw, (aifw) anzünden, «ig, Eur. Cyel. 330, aubrennen, 
anstecken. . 
Avsımanri, Adv. unblutig, obs Blut zu vergielsen; von 
—uaurot, 3, 9, (aimasıw, u. &) micht mit Blut oder Mord 
' beilerkt; unblutig, nicht blutig, incrwentus, - 
'Avaıpla, %, Mangel an Blut; von 
Er He (alten) ohne Blut, blutlos, kein Blut habend, 
—uisagnog ö, 4, (Aveo, alas, ong5) der kein Blut im Körper 
at, Anacraon 43. von der Grille, wenn man nicht lieber in 
zwey \Vorten dvaug' , Acazus lesen will. i 
—niryss dh, 8. Vol avaraia, Aristot, part, an, 4, I. welcher 
anderswo jene Form braucht. 
— möypasg, sonir, ävarmigpeug, 2, 3, !s) von nich i- 
ger Kan rother Hast er Farbe, NE 
- uud, en. E/RE FIL vn rg 
—pwursi, oder avauuuri, Adv. (alu oline Blut, ohne si 
mit Blat zu bellecken, ohne Blut RA vergiefsen, wegen 
kämpfen, Hom, Odyss. 18, 148. e ; 
"Ayalvouar, (avec) sein Jawort nicht geben, oder Nein sa- 
gen, d. i. abschlegen, versagen, absagen, oder nicht gewih- 
ren, nicht haben wollen, sich etwas verbitten ; läugnen 
verläugnen; 2) ich schäme mich, berene es, mit fo sendem 
Partic, Javctoa sur avalyouaı st. Saysiv, Eur. Iph. Aul, 2303. 
Valchen, ad Callim. Ei. p.a51. avalvpuar sizepüv Eurip. Bacch. 
247. #Ü dgasay cur avasvouaı, 08 reuer mich nicht, Herc. 1238. 
"Ar niennn, ri, (dvampia) 4 va. öhupıev, Schol, Apollon, 
» 204. . 
—orric, mg, #4, (arapiw) das Erlanben, das We 
4 er Stehlen; das gänzliche Wegnehmen,, Zahlen . 
einor Stadt; Vernichtung eines ser d. i. Irmordung. 
—girns, ou, 5, Tödter, Zerstörer, Rustarh, davon . 
=grrinög, #4, ö9, zerstörend, tödıend, verderbend, ver- 
erblich, h ’ 
Ayaıpii, &, (dyk, aipiw) in die Höhe heben, aufnehmen 
als Steine, um damit zu schleudern, Todte, um sie wegzu- 
tragen und zu begraben, Xenoph. eben so med, ayaslorar == 
heusy, einen Krieg über sich nehmen, anfangen & Xenoph, 
rardag, Kinder von dor Erde aufnehmen, nnd 80 für die sei- 
nigen erkennen, wie suscipio, tolto liberos. Daher wegach- 
men, als cuysir, roa=s2ar, Kenoph, ein Zelt abbrechen, den 
Tisch wegtragen, abtragen, abdecken; .oben so abschaffen, 
als eive Kegierungsiorm, cAryagxia;, Nenoph, ganz weguclı- 
men, d.i. zerstören, zertrümmern, von Meuschea, ermorden, 
wie tolle (sowohl in die Hohe heben, erleben, als auch 
wegnehmen, ermorden, Cie, ad Div. ız, 20, 2) oder v. m 
Richter gebraucht, verdammen;' mit Er Anzung von Dwräv 
oder eines ähnlichen Worts, vom Orahehn seine Sılmme aus 
der Iöhlserheben, antworten, ein Orakel ertlieilen; auch 
vom Wahrsager, Herodat. 6, 67. 
"Avalpw, (alpw) anfheben, a wegnehreen. 
"Avaıatyria, 9 (aledyei:) Gefühllosigkeit, Sinnlosi 
Mangel an Gefahl, Dummheit; auch Zustand, Beıra are 


sen, welcher seino Sinne nicht beysammen hat, Zerstreu- 


ung, Theophr. char. 14. 

—sdyreusun, (dvaiedgros) ich beweise, - batrage‘, 
mich als einen sinnlosen - dummen Mauschen, 

—osyrew, ich bin sinulos, gefühllos, fühle nicht, bin 
dumm; von 

—otyrog, & 4, (aindyrie) gefahllos, unempfindlich, sinn- 
los; dumm; pass. nicht empfindbar; nicht empfunden, 
“Vorgl. ävamsdyria. Adv, -Hrus, ohne zu merken od, zu 
emplinden, j 

Avarrındo, d, F ürw, wie das Simplex ainudo, ein iomi- 
sches Woxt bey Herodot, und Hıppvcr. verwenden, ausge 

- ." "LBS "+ 
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ben. In der urspröuglichen Bedaut. braucht es noch Herodot. 
armen en rel raßen A yh, die Erde wurde aus dem Grabe 
weggenommen, oder aufgeworlen; für vollenden, fertig 
machen, Herodot. 2, 32.. auch Int eine gute Handschr. st, 
avouayıy 7, 20. Avamınevmive. $. naramındw; dar. 

Avyaıriuwma, arıg, ri, die Verwendung, darasyua, Horo- 
doui 5, Ir. 

"Avaicıcz, 6, %, Plato Lege. 5, p. 247. riras akkiuora nal 
avaicısı, wofür Ruhnk. ad Timasum p. 97. aralsısı oder 
avapeızı vorschlägt, andre haben Haicısı geschrieben. 

Avaicew, f. Fu, (aisew) in die Hole springen, aufspringen, 
aufabıen, hervorspringen; anfangen. 

"Avasısxuvriw, (asaisxusrog) ich bin- handle unverschämt. 
schamis; davon 

—eyYsryua, ro, unverschämte That; ». v. a, d, flgd. Schol, 
Arıstoph. Thesm, 709. zw. 

— oyıvria, n, Unrerschimtheit, Schamlosigkeit; von 

—eyvurec, 6, 3, Adr, avamııvraug, unverschämt, scham- 
los; vou Dingen, häfslich, versabscheuungswürdig, wie es 
ein Schamloser maclhır, 

"Avaıria, #, (airia) Schuldlosigkeit, Unschuld, Hippoer. 
p- 2:, 30. zw. 

= richöyyrog, d, #4 (eirıchoyiw) wovon man keinen Grund 
angaben kenn, 

—rı05, 5, #4, (airia) ohne Grund und Ursache, grund- zwech- 
los; olıne Schuld, schuldlos, unschuldig. Adv. avarriug. 

’Arvamwpiw, 6 v. 8 avaigw, Colutlus 253. Bion, 2, 25. 

"Avarayyaduw, f, acw, laut auflachen, 

—ralaıpw, nach oben, d. i. durch Brechen oder Brech 
mitiel reusggen; aufräumen; wazumıy Ay avanadmpöpiveg, 
Pisıo Leg. 1. p- 39. eine lange iede fuhren, wm etwas ins 
Reime zu bringen. Vergl. Leg. 3. p. 110. davou 

— xasapilo, auirdumen, Tabula Heracleensis p. 223, wo do- 
risch aunslapi/w sieht, und 

—räßsaprız, sup, i, Reinigung nach oben durch Brechen ; 
das Aufräumen, Sırabo 16, p. 1073. Erklärung einer dunk- 
len allegorischen Stello, 

—xctagrınög, % 6%, nach oben oder durchs Brechen reini- 
gend; gut, geschieht zum Reinigen. 

—xasnzaa:, aufrecht sitzen; sich wieder setzen, oder sich 
niodersetzen. 

—xaSilw, ich setze auf, avanafiisuar, ich setze mich auf, 
richte mich im Sitzen auf, Plato Pliaed. 3, 

— zaıvidw, Sf. eu, wieder neu machen, ermeuem, auf- 
frischen, Isoer. davon 

— naivısıs, wur, 4 Erneuerang, Wiederherstellung, ‘Eben 
das die andere Form —namwıruss, 

—zamviu, d,8 v8 —-namıidw,. A. Schr. davon 

- ralvwrıy, 10, a nase, B, Schr, 


"Avanalov, ov, ri, nach auderu avaynaicv, Zuchthaus, Ge- 


fängnile. 

Avanalw,f. navew, anbrennen, anzünden; 
unser aufeuern. 

—rakiw,- 0, f. ical, anfschreyen, heranfrufen, aufrufen, 
anruien, zurulen; zurückrufen,, widerrufen. ‘ 

—nahındiu, fyrw, 8. von. —nukmden. . 

—ualurtizıa, va, (—nohderw) das Test der Enıhällung, 
an dem die Braut ohne jungfraulichen Schleier sich ihrem 
Bräntigam zeigte und von ilım beschenkt wurde, 

—ralyurroa, ra, die Brautgeschenko am Tage —vaiurrupa, 
Diod. Sic. 5, 2. wofür Plutar, Timol. 8. —Aurräpisv sagı. 

avon 


tropisch, wie 


—salurra,f. yo, anibullen, enthüllen, autdecken; 

—aahrper, wi, % Entbüllung. 

— nasarı, 4 Bug oder Bieguug in die Hühe oder zurück, 
Maibem, veit. p. 208. wo - »aurry falsch steht, 

— si aurhg, &, 9, anbiessern, Philo 4, p. 168. P, 

—räurrw, Yo, in die Hölie oder zurückbeugen; umwen- 
deu, umienkon; weglenken; auch avasrgayaı won, Anti 
ylıanes Koppiers p. 7. Neutr, wieder zuruckhisahen,_d. i. zur 
siichkehien, umkıhran 

—xufepwg, dpwros, #ı dei, avanauyas Fpura, Liebe zu- 
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rückbringend; ein Kraut, von dem man glaubte, dafs dessen 
Berübsung verlorne Liebe wieder verschafe, Plinii 24, 17. 
blähr auch aufser der Erde, Plutarch, l’ac, lunae p. 705. 

"Avanauyirvoag, dh, (mich. dvandurrw) Kuss, ein Wind, 
der nicht geradeaus geht, sondern umkelrt, eine Art von 
Wirbelwind,- wie namiag, Hesych. und Arıstot, de munde 
4. 14. Wo Apulejus esd, rejlabras, zeciprocus übersetzt; oppos. 
dumoe, excursor, Apı’rji. 

na yıg, mg, H (dvanuuerm) das Umlenkn, das Zurück- 
keliren. “ 

'Avdwavdoz, d, 5, (dnavda) ohne Gräten- Rückgram Stacheln, 

Avanarra, f. vo, aufschnappen und verschluchen, ‚hinterm 
schlucken, auftsessen, Herodoti 2, 93. 

'Avanas, Adv. (avi xaga) Kopfan, aufwärts, wie irinap. das 
Gegeucheil warinapa. 


"Avanapdıov, rö, oder avanapber, ein indianischer Baum 


und l'rucht. 

"Avandz,s. va. dvemäs Einige erhlürten dyanrag oder dvd- 
neug, die Dioscuren, d. asriga;, und leiteten es von dranäg 
#.v.2. ars ab, Pluter. Thies. 42. wo aber asiwar ateht. Me= 
thodins Eıym. M. in dvancı hat avaxär, und nimmt es für 
eine Mischung von avw und inäg au, Dieselbe Ableitung hat 
Hesych. aber verstummelt, 

"Ayaxavcız, au, %, (dvanalw) das Anbrennen, Anzünden, 

—nrayxyhadw, aufbrausen, vorz. im Kochen, heraus - her- 
vor-prudelo. Oppisei Cyn. 1. 275. davon 

—xraxkarız tw, 4 das Aufprausen im Kochen, Schol, 
Acschylı Pr, 307. 5 

—rayız, 05, %, (avaraerwn) das Verschlucken, Auffressom. 

-nzafu, dar, zerspalten, autspalien, 5 

"Avanaız, ws, ra, das Fest der Dioscuren, avanız od. Avanrız. 

"Avansımaı, #, usiroua, von Sachen, die aufgestellt und hin- 
gestolli sind und zwar zu Ehren, also possch at sind, sage 
mau dvarıdiva, aufstellen, und avansıcfar, wenn sie aufge- 
stellt, gewidmer siad; daher metaph, sich einem od-r aıner 
Sache widmen, ergeben, nachbäingen, anhängen, reir de 
cs avazııras dies schreibt man dir zu; selten stelur es für na- 
raxsıaar, accumbo, bey Tische liegen, Aıhenaei z, p. 23. u. 
dyvarırrım, sich bey Tische legen, ebendas 

"Avansıoy, re, Ort, oder Tempel für die D’oscuren, Avanıy. 

"Avazsigpm, abscheeren, abschneiden, zerschneiden, ° 

—rıhadin, 5.92, dvadspußiw, Schol. Soph, Or, 154, we 
auch 

—uikador, 6, 8. v8. nihader, Lärm, Geräusch stelıt, zw. 

—aepayyuär, Avamıpavıla, avanıpam, F. acw, daran mischen, 
vermischeu, durcheinander mischen. 

"Avanar, wv, ci, eigene. die Könige, od, vielmehr s. v. a, ar 
tmtkgrai, von dvaf, vorzugsweise die beiden Söhne Jupi- 
teis, Kasıor und Pollux, M. s. auch Cie, nar. dear. 3, #1. 

"Avanseroz, 6, %, unheilbar, sonst auch asjaseras, vom 
Entouar, .. 

Avanıyaaaıda, @, (nedadards) der Hauptsache nach wie 
derholen, rehspituisren. "Werl dies zulerat geschieht, so ist 
es s, v. a. zu Ende reden, schlielsen, und nberh, vollsuden, 
zu Ende bringen; zu einem Ganzen (xepaAy) zusammenbrin- 
gen, vereinigen; wirder ein Ganzes wachen, erneuern; dav. 

— ne Dahaincıy, 500, Y, die summerische \Wiederholuug; Re- 
kapituladon; Vollendung, Endigung. 8. Quinul, iası, SL. 
davon 

—xıPpakaıwrird;, 09, was zur summarischen Wieder 
holung oder Auftzihlung der eımzelneu Sıucke gehört, 

— xyniw, hervorbrechen, herausyueilen, hervorsprudeln, 
bey. Her von >uatvseils, Hua, da. 13, 7U5. 7, 262 23, 507. 
2 nal avanmeiıı Play Phaedn 67. 0. va. avamıda nach 
Sakir. 


—uhgunrog, 6,4, ausgerufen, öffentlich bekannt gemacht 


durch den Ansruler, von avany;uerw.- 
—rapufrgn wc, m Aumul, wur auliche Bekanntmachung; von 
-ungVvaaw, avannpurtw; }. Fu, ausm, Oltsntlich bekannt 


wachen; Jaus, ultenthch ruiumen, laut aupıvisei, 


. 


. Beh ANAKHE 


"Avanhi, dd, 8, W.®. ayimsoroe, Eupolis bey Mocrie. 

—rıybuvsum fı sirw, ich brebe mich von neuem in Gelah' 
ich versuche es wieder, Herodoti 8. 1%. 

—rıyda, (nıvia) suscito, jelı bewege aufwärts, richte, wecke 
aut, bringe jemand auf die Deine. Neutr, mit verstandenen 

eipag, comcntere manur et brachia, wie Klopflechier, wenn 
sie sich zum Kampfe rüsten. Cicero sagt convalefacere bra- 
chium,. 8. avaniınaz. . 

xisiyna, ri, Bewegung in die Höhe, Hippoer, p. 364, 4. 

— xivysıg,“das Bewegen aufwärts, Aufrichten, Erheben; 
-vorz. der Häude als Vorübung zum Fansthamyfe;. daber me- 
taph..s. v. a, praeludium. Alyas wäsras wpooimia re dar) wei 
aysdiv oliv rise dvanıshasig, bey jeder Kede mtuls ein Ein- 

ang und gleichsam ein Vorspiel, Vorübung seyn, Plato 
E. 4: Gpewäw, Suoph. Ocd, tyr. 727. 8. v.8. ragaxı, Unruhe. 

—nipyyat, drarigvauar, Cpedn ich mische dan, dazu; 
Qıbiag —eSaı, Eur, Hipp. 253. Freundschaften mischen oder 
knöpien. ’ 

—uhadi, sw, aufschreyen, anschlagen, vom Hunde, 5. »Addw, 
klafien, Cyrop. 5, 4, 25: R - 

—uhaiw, f. avew, in Thränen musbrechen, zu weinen anfan- 
gen, Herodosi 3, 14. überh, weinen, beweineu, weinend hla- 
gen, such im Mıdio Soph, Plıil. 939. 

—ukardız, eng 4 (—uhiw) das in die löhe- um oder zurück- 
brechen oder beugen, Umbi, gung; vorz, die Relraction, die 
ab- oder zurüchpralleuden l.ichistrahlen, 

—uhacmör, 6, 8. va. das vorhierg. 

—ukarres, d, 9 (avandan) biessam; umgebogen. 

wuhavßpög, d, auch avankaurız, 4, avankavgwig, 6, (dva- 
»Aaiw) das laute Beweisen, Bejammern, 

—uhaw, ü, f. oaow, Dionys. hal. iu die Höhe - zuriick oder 
umbrechen- umbirgen, Tliucyd. 7, 25. 

—unhf er oa, sich heimlich wegsteblen, davon machen, bey 
Hasych. - » 

_ zn ne: arsz, rö, das Angerüfene, Aufgerufene, auch s,v,a, 

as tolg. 

ern: aus, 4, (avauakia, avaniiw) das Anrufen, Zarufen, 
Anrufen um I/älfe, Zuruten oder Anrede; Widerruf, Zu- 
rückberufung aus der Verweisung, 

"Avyankyrıpıa, ra, (avankyrip, nos, 1m, 100) roü Banıkiag 
Königsweihe, Kronungstest, Folyb. 

—uAyrtındy, 73, naml. syusim oder dsua, das Zeichen mit 

" des Trompete zum Kückzuge aus der Schlacht; von 

— uhyrınög, #4, 89, zurückruiend; heraufrufend, auffoderud, 

—nAyres, 6, % zurückberufen, von neuem aufgetodert zu 
dienen, deun Dio meynt so das lat, evoratus übersetzen zu 
können. i ; H EL 

üAhrup, og:f, d, qui in jus vocat; Brunkli gnomic. p. 799. 

Baier ro, rs yüg, acelivitas, die schräg aufgelhiende Erde, 
Msthem. vet. p. 32. > 

—nkıvoraäy, n, Martialis 14, 201, ist das waysgartos, Salnia- 
sii Ixercit. p. 205. 

—nkiuragiıoav, ro, (—ukräp nAwrägiog,) auch avankıyroov, 
Stuhl oder tiuheberte zum Anlohnew, Leimstuhl, 

—nkivw, f. wö,rsnlehnen, anlegen; auch zurücklegen bie- 
gen, und dalier wie sine Thiso ößnen; hinsirecken, oder 
._ hinsırecken, sich lagern lassen; ausbreitem, hinlegen ; 

avon . 

—ukırcıg, sr, 3, das Sitzen oder Liegen und dabey sich an- 
lehnen, H»ppuer. p. 197. 

—rdıcpos, 8. va das reg An das, worauf ich mich 
lege, auch ingre, Ruhebette; bey Hippver. p.753. die Rük- 
kruiechne, | - 

—ukırınög, an nv, zum Anlelnen gehörig oder geschickt, 
—xhıröag, ö, 0 (wankisw) augeie m, sich aulehnund; Spivog, 
Plutar, cum L.chnstuhl, sonst avaxkırpe» uns avanAmragıen. ” 
—rAU2w, ven, abspülen. sb»ascheu; mit Welke, auschla- 

geu; duragarrousvor zal avanlugsyrog, Pluiar.g, p.335 

— rkbdw, 1. wew, den gesponnenen Faden ändern, um ihn 

„a dcıe zu spinnen, 2. B. von den Parzen, dıe den Lebeusia- 
den waedrr aufspinuen, d, ı, das Soluchsal äudero, Anthol, 

— iryadailiım d. nvadakkı, 


.85, 


Ayanoyzudw 5. aroneygudu. - 
_x6 1a: kradw, facw, Ge a. avayapyapidw, Plato Symp. 
i 


+ gives scheint #, v. a. alepulumoy zu seyn. 


—noyxuiigw.fiw, 0 vom dvanoyxukıs 
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cetss Annal, 10, I. isptiov wpsc Avampssıy avaneyxukrade- 
Bey Aristopb, 
ıröyyu no. 10. 


I 


/esp. 609. aufsiegeln und verfälschen. 


—xoyxskıarmig, d, 8 von. dvayapyagımaas Arataci I, 7. 


—noyxukıaerös, 4 dv, 8. v. a, Avayapyapımriz. 

Es E. zw. Hesych, 

Avanoi, ün ol, 8. v. 2, Avalag. 

—noikıarzpag, 6, bey Cachıus Aurel.'Chronic. 2, 16. p. 426. 
wid aus Diocles dvanpıdrarusiz angeführt für abführendes 
Mittel, zw. 

'"Avansıkog, ö, 3, ausgehöhlt, hahl, . 

—xoiiwma, rs, fL. st. alas woik, aus Inciani 5, p. 296. 

—xoıuasmar, üsar, sich einschlufern, sich schlafen legem, 
lirgen, schlafen, a . 

—unsiriw, dem ri (er) rıvi, auch mit Urip rıvag, etwas 
mit einem gemeinschaftlich machen, es einen mittheilen, 
x. B. 75 Se5, es°dem Gotte (dem Apollo) mitiheilen, nnd 
ibn deswegen um Raılı fragen, Xon. An. the dwıPoAis 3 Pa- 
eher, Diodori 4, Med. einem das Seinige, seineu Plan 
mirheilen, gemeinschaftlich mit ihm es verabreden, cum 
munico cum aliquo aliquid, Xen. Gyr. 5.4. 15 davon 

TRANSEN: ww, 4 Miutheilung, gemeinschaftliche Verab- 
redung. i . 

—nrorgaviw, &, beherrschen, Il, 5, 924. andre losen waxnv 
aya xoıD. 7 

—xroiAkaw, ü, anleimen, zusammenleimen; davon 

— xehAyua, ri, das Angeleimte, daran Befestigio. 

—nöhkndig, eu, 9, das Anleimen, 

—nohouSia,y, Mangelan Folge, wenn das Letzte dem Er- 
sten nicht entspricht, jenes diesom nicht gehürig folgt. 

—nökoudov, ro, 8. v. a, d. vorherg. eigentl. das Neutr, von 

—nikevußog, bi Adv. Meidang, (dnikorsor) ohne Folge, nicht 
folgend, wenn dies jenem nicht gekörig tolgt; mithin über- 
haupt nicht passend, nicht schicklieh; imeonsequent, 

—rohragw, oder avansırigu bey Aristoph. Tlesm. 1174. 
aufschirzeh, 

—noklvußaw, ü,f. hew, herauf- od. hervortauchen, oben 
schwimmen; act, aus der Tiefe, iu die man untergetaucht 
ist, heraufbringen, Theophr. Ii. pl. 4, 7, 

—xopadw, & wieder Haare bekommen, Lucian, meretr, dia]. 
12. von Bäumen, wieder Laub gewinnen. S. »ijun. 

-roußiw, (niußen) zusammen - u. autbinden, Geopon. 10, 83. 

—nonebi, 4, das Zuriickbringen, Zurücktragen; das Wie- 
dererhaiten, Wiederbekommen; Wiederkommen; von 


—sonidw, f iew, hinaufrregen, z. B. in eine l’estung, Xen. 


ı Cyr. 6, 1.14. An. 4, 7. 1 u, 17. zusammentragen, wie man 
es auch in den angefülrten Stellen übersetzen kann; zurück- 
tragen, zurückbringen, als ayauswiloug oinirys, ich bringe 
meinen Sklaven, der mir entlaufen war, zurück, bekomme 
iha wieder, Xen. Mem.2, 10. 1. im Medio ich erhalte wie» 
der, Pind, Pıth,. 4. 198. ich begebe mich zurück, gehe zu- 
rück, ich reite mich, Polyb. Dio Cass, 

—xovrilw, f.iew, aufwerleu, aufschleudern; neutr. auf- oder 
hervorspiingen,, sprätzen, hervorsprudeln. 

—-rorä, %, reiusio, das Zurfichstoßsen - treiben - halten, 
Anbalten, Verhindern: ri #poPiyaag, Plutar, 6, pP. 295. rem 

sin av, reU numarog, die hart zurückschlagenden \Velien, 
“intarch. Pyırl. 15. eben ‚so ra; avansras rüg Sadarrng, Ma- 
ri 15. das Siemmen des NMeers. rüs Mamwridos Aipuys aro- 
noriv alvar, Alex. 44. ein Staw. oder vom Iileere,5ce zurüchge- 
triebenes und ausgetretenes Wasser. Eben so Sırabo 3, P- 
264. bey Dionys, hal, oviAapiy advanorar, das gogeuseitige 
Hommen nnd Zurücksiolsen der Syiben; von 

—xörrw, I vw, retundo, zurünkschlagen - stofsen - treiben; 
anlısiten, zwückhalten: verhindern, ng u. dergl. 
den Öpätern gebräuchlich, avımorriuy mas iftmırrov, i 
sıockie in der Node n. kam heraus, Lucian, Nig:an; vom 
"Zuriückprallen der Sıralilen bay Plutarch, Num. 9. 


ncueros, dh 4 Ve Eransuerog, 
ou Pifw, d, iew, in die Huobe heben; erleichtern, leicht 
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machen, erheben, Pv$iv, ans der Tiofe, Soph. Oed. tyr. 23. 
davon : Fe . 
’Avanoudıczız, 4, Erhebung, Bewegung in die Höhe; Er- 
Ischierung. A ‚h ; j 
—uoubıena, ri, das Erhabne, in die Höhe Bewegte; auch 
eine Bewegung in die Höhe, ein Heben, Ilippoer. p, 364 4 
—nolw, 8, v.a, irausım, Sophoel. El.gr 
u 4 dnivw, oder avanpadan, aufschwingen, schütteln, 
ö Pr . 5 alu, anschreyen, anrufen, zurufen, aufschreyen 
Be laut rufen; laut sagen, heraussagen, bekennen, Hom. 
eek Vermischung, v. Svanerdw, CONIT. -rpaw. 
—uegauyaraa, ri, das Aulschreyen, Epicurus Cleomed, 2, 
Ti: im Medio besingen, wovon sprechen, m..d. Accus, 
2, p- 147. Er 
Be ee eb anhängen, herabbängen, a 
uf ae uyu, gran, —rpkuunpie und ava- 
en, rar ich Kings: nl oder in die Höhe, ich 


halte schwebend. uUrsvsusız 79 raiges arangijaug, Appian,' 


84. vergl. Josephi b. j. 2,17. 8. ngimenmi; auch 
u = uende, ERE sum spe,-ars rüv ihridup, 
ee f. wö, beurtheilen, d, i, befragen, zur Rode stel- 
ne Xenoph. Epbes, IV, 6. untersuchen, vachiragen, und 
so schätzen und entscheiden, für oder egen einen, d. i, 
entweder loben oder tadeln; davon avampiverws rim Bin 
zu Athen von den 9 Archonıen u. dvangıyscda im Medio, 
vom Kläger, desgl. Are genannt ward, wenn vor An- 
fange des Prozesses die Klage gehörig instruirt, die Ex- 
ceptionen des Gegners gegen die Klage untersucht und 
endlich an die Richuer gebracht ward. Boy Ilarodor 9, 35- 
sind ävanpınöjevsr, Leute, die niit einander zanhen und hadern. 
—ngieig, ag, #, Beurtheilung, d. i. "Befragung, ange- 
steliie Untersuchung. $. avanpiva. Bey Herodotus $, 69. für 
aringısiz oder vgirig, welches letztere dio beste Handschr, 
hat. sir' avangısiy am öweag, Plaıo Charm, 52, wirst meine 
Einwendungen nicht zulassen ? 
—npiriındy, d, 5%, zur Untersuchung gehörig. 
—xgorakigw, mit aufgehobnen Ilinden beklatschen, Athe- 
maeı p. 129. br 
; ö, die Hinde aufheben und zusammenklatschen, 
TER yaigas bey Asschines ; daher Beyfali zuklatschen bey 
a. zug, A, das Aufhalten, Zurückstofsen, Zurück- 
steuern, .v n: soipuss, Vorspiel, Strabo 9, p.290. in der 
i er Aufschlag. \ i 
ech re “ n zurückstolsend, xAyy%, Plutarchi 9, 
p 697. ERR EAN 
erds,ö bey Isidor. Pelus. Epist. aus@psveriv ddr: 
le aaa : wie ke recta, Kolchei nach alıer Weise 
“am senkrechten Weberstuhle .. gewebr 2. £ 
; jew, ich stolse zurück, halte zurück, Irros ri 
Be ge A gr dyax. rys mizriw, Pluterchi Poot. 12. deu 
Lianben an etwas zurückhalten u, unterdrücker. Daher im 
» Medio avanpolseha: ryy valy, rouupm, navem inhibere remis, das 
Schiff auhalten u. sacht zurückführen, Gronovii Observ. 426 
Daher Aeliani h.a. 3, 13. »goverar rö Fragiv, er liegt aurüch, 
soli viell. ävangovere, hoilsen, UVeberh, zurückgelien, Plato 
Philebi 13. Piutarchi Arati 48. Lucieni Nigini 8; 2) aui 
schisgen, anschlagen, in der Musik das Pruludiren, Anstim- 
men, überh. anfangen zu spielen, übel. ‚spielen oder anfan- 
gen, wie avaßarkonaı, Tlieveriti 4.31. ra Taavnas dyagsde- 
u Im Actıvo sagt Alciphron 3. Ep. 66. usBakızucv dv 
u Ma Plutarch Cleom, 16. ägusviav enhshvisge aldızueri 
704 aWifgova vier dvargevim, umstilmmen. 
"Avangwrnpiarrog, 4 Hr (dnpwrapafw) unverstümmelt, 
ungsschwaelit, N en : 
"Ay 2. (5. auradz) ich springe auf, . 
Bande ee er f. ihr ’ pe ge vom ungewöhnl. äva- 
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uraa, sich wieder erwerben, wieder bekommen, als r%s pr 
x”, die Regierung sich wictder erkimpteon, vw bisapm-red 
rösarse, seine körperlichen Kräfte wiedar bekommen, oder 
sich wieder stärken, wieder zu Kräften kommen: Dio Cass, 
branchit es für das lat, restitwere in intezram, von Exulauten, 
Gebäuden, Kanälen, wieder herstellen ; überlı, olme Rück- 
sicht des wieder (3,4) mit und ohne Sikcv, sich einen 
zum Freunde machen,’ einen gewinnen, Xen, Cyr. eli- 
chemal, ; 

Avaurycıs, #, das Wiedererhalten oder Gewinnen, Hero- 
diani 6, 15. 8. dvanracnaı. A 

—uryrindg, dh, 0, geschickt, gut wieder zu erhalten 
winnen. 3, avanrasıar, 

—rriiw, &icw, von neuem oder wieder bauen, schaffen; 
davon 

—arırıg, H, neuer Bad, neue Schöpfung. . 

"Avyaurirns, ou, d, sonst yahaurirgs, eine Steinart, Orph. 

"Avanrogia, ER (aranrwa) Herrschaft, Königswürde; die Re- 

ierung, das Rogieron; daher s.v. a, ysıogeia, Hymn, im 
pollan, 234. ö 

—uriprog, d, 4 0d. avanrigıog, im, ir, 
lich, dem Herıt gehurig, Odyss. 13, 396, 

—urogov, ro, (Hvamsng) Wohnung eines Horrschers, königli- 
cher Pallast; Wohnung der Auacız oder dinerse, dei. a 
Dioseuren, des Kastor und Pallux; und überh. der Guner, 
Tempel, Herodeii 9 65. bes. das adytum, wn die Orakel 
gegeben wurden, Eur Ton. 55, 1224. Plutar, Num. 13. Pollux, 

—aroreköcrar, cs (dvaf 0, riAsw) die Vorsieher von den 
Mysterion der Korybanien, Clemens Alex, p. 16. 

—arw0, og85, ö, Hersscher, Herr von Unterchanen oder 

: Sklaven. 

Avanıigum 

= .rKkan., Wi, 
wischen. 

—uunkdw, Eur. Orest, 231. 5. va. dyop5du, aufrichten, Philo, 
2, P. 245. eigent. umdrei:en od, nach einem kreisfürmigen 
Umlaufo- Wege wieder zurückführen oder bringen; avenu- 

ı nÄries Toig waserıy Eis res evsuö Biov, Plutar, Anıon, tübı- 
ten ilın die Leidouschatten wieder zu der gewohnten Le- 
bensart zurück. +4; ruyag werkam: ira mipi roüg al- 
reir, Aristor, Eli. 2. siru umdrehen u, verandem, 3 busıg 
aan de’ ABhzır sramiariee, Plister, 6, P- 405. die Narur wird 
in ihrem Un:laufe nich und nach in der heile andre her 
boyfälren; 2) wiederholen, r.üs arr2.: Alyarg 3%. Plutar, 
mp6 iumröv na tigmueve, 1.neiani Nigr. 6. davon . 

—avnhyers, 4, das Umdrehen oder nach einem Umlaufe 
zurückführen; passive das Zurückkehren nach einem kreis» 
formigen oder regelmälsigen Unilaufe;. »s0 roimaboz drk mise 
ru, Plutar, 5, p. 320. den Umlauf des Dreyfufses bey allen 
\veisen; überh, Umlauf, Umwälzung. 


% 
runhirwös,ö (-niudi2a) sv. d. vorlı. Diodori x2, 36. 
—xuahöw, umdrehen, im Kreise herumgehien lassen; überh, 
°.7.2. = virähw; davon Fi 
—unöndweis,H, das Herumdrehen oder Gelsen im Kreise, 
Umdrehung, Umwälzung, Umlauf, rüs »olursiwy, Rerolu- 
tion der Stasuen, Polyb. überh. 4. v. a. —runAyes. 


—wvArevrsuriag, ö, Alexis Achenaci 6, p- 237. attrahi pa= 
trimonü, usch der lat. Uebors. von selır reichen ].euten. 
—uuksovrfeueiog, 3, H, (siria, dvanukiwm) Alexis Arhenaei 
237- Sypeis, auf welchen das ganze Verinögen rulıt, 
—nvAıcuöz, d, das Wälzen in die Höhe oder zurück; von 
—xrvkiw, ıch walze in die Höhe- hinauf oler zurück. 
—rumßakındw, Lac, Iliad. 16, 379. &idecı dB dvenuafadian 
<a, .d. 1. üverwarfen sıch und machten dabey das Geräusch 
eines zUußako. Yuzian folgte dieser Lesart und verglich 
damit die Stelle Ilhad. A. wo die Plerde den Wagen klirrend 
mit sich torıreilsen, weis" Axaa ngerakidoy, u, anderswo ve0- 
tögvree. Andere aber lasen avsaı ua, ingov von wuußaxag, 
sie stirzten, schlugen über, asirgerzueo, proni volrebantur 
in caput, Nicoras Aunal, 19, 3, mpig yivoz drapev Ha Payaaiay 
avanupßahieähreras wodyuarı, 


. zu g6- 


(Avavrup) hersschaft- 


$, nuleru, P bg 
f. 30«, anrähren, dazu rühren u, damit ver- 


p- 
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"Avauorlw, D, dyanuerid, &, fi dem, umkehren, auf den 
Küchen legen, Nicand. Tlier. 705. wofür Hesych, avanı ra 
falsch hat. Lrcophr. 37. Siam, st, dvarpirın, 8. xiriw. 

—rJrrw,f, dw, den Kopf in dio Hohe richten; ayar. mıyal- 
eag, als Aristor, fi. «, hat Plinins collum resupinare in bi- 
beudo überseizt; in die Höhe kommen, 
Schlamm, emergo, und daher, wie dies, tropisch, sich auf- 
richten, siclh‘erhölen, sich aus Angst und Unglück haraus- 
winden, Xen. Ore. It, 5. 9. zurra. 

uuptacig, % bey Hippoer, wofir einige arandzwds, dei 
abrogatio, andre besser avanzırıg loson, 

wer 05, 8, d, gekrümmt, rückwärts gebogen, 

 ruduvifw, (rwdu) Andy riv giußer avazwösyırev, Aristo« 

pliomes Poilucis 10, 173. welches Hesych. disch aracsırıy 
erklärt. . 

—runys, f ir, aufklagen, aufwinseln, laut weinen, klagen. 

—uwdoz, f, A, abgekürzt, sehr kurz, als yırwsienos, Plus 7, 


p- 64. naunäss, Diodor. 2, 54. kurz gestreckt oder kurzbeinicht,. 


—uwidw, d.irw, verkindern, zweil. 

—rwuwdäiw, in der Komüdie oder nach Art der Komödie 
verlachen, verspotten, ilaiar. 6, p. 34. \ 

"Ayanüg, Adv, av. eye rivic, 0, v. a, drumäriedar, sorgen, 
besorgen, in Acht nclimen, Herodotig, 109. Thucyd.9, 102. 
Plut. Tlies. 33. 5. dsaf. 

"AvarxwOan, ©, S. yrw Oder avanalw, taub machen, betiu- 
ben, bey Suidas zweif. Verzl. Aristoplt. Eg. 312, 

_-ruysiw, aranuyiw und avanuyın. 5. swxsuw. Ist s, va 
Avaya und dscxi. Thucyd. 5, 87. avam. ras vatı, Pulyaon, z, 
3, 3. erklärt den Sinn durch sarsioyra dyw ri; Sadaceıg, also 
die Schiffe auf dem hohen Meere vor Ankur legen; ver 
Schol. .Soph. Elecır. 734. tiv riAsres aufhalten, Dionys. 
Ant, 9, 16. so hat Herodisn 6, 7. avaxuyh für Hindernils, 
Abhaltung. Die Form dsanwxadw hat Damascius Photii 
p- 1070. 

"Avakalouar, f. acıpar, anfassen,.oben angreifen. 

—hanrilw,f. irw, hinten ausschiagen, Clemens al. p. 890. 

—haralw, für. asw, das Kriegsgoschrey erhebeh, in Fren-. 
dengeschrey ausbrechen, Xenoph. Anab, 4,3, 14. Eur. Sup. 19. 

— außbavyasf. Ayyonan annehmen, zu sich nebmen, auineh- 
men; wieder nelımön- anuelrmen- aufoehmen; oder ernenern, 
verbesiern, sich erholen lassen oder stärken, als +3 eüua 
Appian. and mit und ohne &suriv bey Tliueyd. zurückneh- 
men, zurückhalten, von Pferden bey Plato und Xenoph. Und 
so von schlechten Handlungen, die man zurücknimmt, d.i. 
verbessert, gut macht, bay Domosih, verbunden mit era- 

wesen, Sophocl. Phil, 1278; anfassen od, erlernen, Dio- 
1a 8. 

— )aurw, f yo, aufleuchten, erhellt werden, strahlen, auf- 
lodera oder Fauer fangen, als Ken. Cyr, 5, 1, 15. S röhsueg, 
der Krieg ‚bricht in Flammen aus, Plutar, welcher es auch 
Bruti 15. für zu sich oder zur Besinnung kommen braucht; 
dieselbe metaph. von einer wiedor aulleuchtenden Flamme 
braucht er 8, p. 774. ' i 

"Avakyas, dog, ö, 4, (adyes) ohne Schmerz, keinen Schmerz 
emphndend, keines Schmerzes fähig, unempfindlich, wie 
aralın 

pe ia, %, Charaktor eines avadyıs, Unempfindlichkeit, In- 
pa auch metaphor. ayaırsyria, Stupiditär, 

-ahynyrog, d.h, 8. v.M. dvahyiig, Soph. Tr. 126. Adv. avar- 
yaraz, unempfindlich, unbarmhorzig, Soplioel. Aj. 1350. so 
wie das Adj. v. 959. av. Bouhsumare, grausame, desperate 
Entschlässe u, Mittel, Pausamiac 10, 1. 

'Ayakbaivw, hervorwaclsen lassen, hervorbringen, 5. äi- 
daiva nach, 

545, 6,3% (ardw) nicht wachsend- gedeihend oder zuneh- 
mend; Hesych. hat auch auadösz dafür. 

hä, ur Arabia, zw, 

—Snonw, ich waclse hervor oder empor, Apollonii 3, 1363. 
naclıwachsen, wieder entsiehen, Oppiani Cyn. 2, 397. 

Ayvaksaivym, (Araivw) zermalmen., r 

-riyw, b. Zw, anlissen, zusammenlesen, sammeln, als röv 
xeivow Plut, die Zeit zusammen nelimen, d, i, zusammen- 
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rechnen, daher auch, wie dialoyi2oua, überlegen, wo Min 
eines zum andern rechnet, eins mit dem andern vergleicht; 
im Medio lesen, vorlesen bey Callim. Ilemst. ad Luciani = 
p- 362. bey Aenoph. Anab, 2, 1, 17. zw. ' 

"Avaksırrog, (aksidw) nicht gesalbt, Phavor, Lex. äksiernsı 
zweit, 

As: Dig, das Nichtsalben, als Hippoer. % ahsuciy nal A ava, 
Iygatse, wenn man sich niche badet, sich nicht salbt, wird 
mun hager, 


—Atı Bag, ü 9 va. avakaırrog, Themist, Or. 20, p. 235+ 


"Avaksıyw, f, Zw, auflecken, Herodori z, 74. 

—irura, ra, das Aufgelesene, die aufgelesenen , gesammel- 
ton Brocken; von ’ 

—Aswrot, 6,9% (dvakiya) aufgelesen, zuisammongelesen, ge- 
sammelt. : 

Ayarıdyc, m, Adv. —Audwr, (adndıjr) active nieht aufrich- 
tir, falsch, verb, mit zavcipyas, Platarchi Compar. Alcib. 2. 

"Avakypma, ars, ri, (avalanfarın) die Erhöhung, Aufrich- 
tung, Ausbesserung, restauratio; 2) bey Dionys. hal. 3, 69. 
4, 59. Diodor. Sic. 17, 70, Anonymua Sıidac h. v. Musei 
Veron. p. 40. vergl. Salmasii Exereit, p. 520. u. Vitravii 9, 4 
aind ovaihumara untergebaute Mauern (substructiones) theils, 
über der Erde hoch aufgeführte Mauern, oder untorbaute 
Postamente, auf welche etwas gestellt wird; daher Virruv 
dio darauf gezeichnete Sonnenuhr selbst analemmata nennt, 
welche die aufgenommene Polhöühe u. Mittagslinie eines 
Orts und Se durch den Schatten die Tageszeit anzeigt, 

—Ayrrho, Hooc, &, ein Wassereimer bey Joseph. Antıq. 
8, 3. von wwalaufasw, weil man damit das Wasser anfalst 
oder trägt. 

—Ayrrınös, 4, iv, Adv. -nüs, (dvahaupavs) ut, ge 
schicht wieder zu nehmen, zu erfrischen, zu stärken, als 
ayaya —un, stärkende Diät bey Galen, 

—ındıg, 3, das Wiedernehmen, Wiederbekommen, z. B. ri 
apxäs, Plut. daher Genesung, dvsgpaeız nach Suidas; das An- 
nehmen, das Anerkennen, az, eines Kindes für das sei- 
nige; das Wiederaunehmen oder -aufnehmen, Lucian, 5, p- 
7. das Begreifen, Erlernen. wasyusrav; das Gutmachen oder 
Verbessern eines Fehlers, Thucyd, 5, 65. 

"Avaddne, don d, y, in. dudadyreg (dA9iw) ‚nicht zu heilen, 
unheilvar. Die letzte Form emendirt Brunk in Eurip. Ilipp. 
1786. 

Avakiyrıog, 5, Arıladkiyzıg) ungleich, unälinlich. 

"Avakınzamw, lüften ausschwingen, 

"Avaksoz, dor. st, adhkrse. 

"Avakıreg, dor. st. wuhırıe. 5. vhkıroz 

'Avaklenw, f ivahies, vornhun, verwenden auf atwas, oder 
die Kosten zn etwas hergeben, verzehren, aufreiben, töd- 
ton, wie consumo und en ar von diienw und ara, also 
eigenil, zu etwas nelımen, d. i. verwenden: auch st. akicuw 
Po äköw Eurip. Andr. 436. 8. avarlı. , 

—Arerog, dr, (ahidu) ungesalzen, =karupyusröuy, Timon 
Plilias, . . 

—Aıymdonuaı, & v. a. ovalsiyw, Josephi ent. 8, 15. 

"Avydincıa, % od. araixia, (aka) Mangel an Stärke, Kraft- 
losigkeit, Unvermögen, Teigleit, ’ 

ng, ar dh, (Ahen) ohne Stärke, krafilos, ohnmächtig, 
unvermögend, feig. 

"Ayalkanres, 6,9, (aAlassa) nicht za verändern, unverän- 
der lich, Orph, 

—hyylonras, 6, %, (alinyspie) ohne Allegorie erklärt 
oder zu erklären, nıcht allegorisch, Eustath, 

—Aoiweıs, #, Yoxımal nal awauarınal —enbserg, Verschieden- 
heiten, Stobaei U’hys, p. 1094. zw. 

- a r05, d, 5 (aAAdsıdw) nicht zu vweräidern, schwer zu 
ändern, - 

"Avadkopar, (dvä, akkcusı) in die Höhe springen, hinan- 
springen, e i i 

"Avakyagı d, 9 (akum Salzwasser) olıne Salzigkeit, nicht sal- 
zig, Äon, Oescon, 
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Adv. nach der Analogie, zw. 

Be Cuba ein Ort oder Platz drmaf die Bächer zu stel- 
len oder zu legen, Suidas bey Hesych. . 

—hoyia, ü, ich bin aan «:, bin gleich, ontspreche einem, 

l älmils, Analogie zu einer Sache, 

a  eichheir. Verhsltnils, Cie. übersarst eu com- 
paratio proportiove, und Quintil, 5, 10. führt es ale species 
von dem genus, simile an, mit dem Beyspiel: ut smum ad 
decen, sic ds od contum, X: I0—I0 : 100. von avi ‚und 
Ale zunächst v, auakoyew. 

re gr x h; beysich überrechnen,, überlegen, Xen. Hellen, 
2, PR 23 u. 40. Gleiches nit Gleichem vergleichen, schätzen, 
beu:theilen, einsehen. 

 Aoyınas, 4 dv, amalogisch, nach der Analogie, 

riyiarı Ve dvayvwarnpisn, Tor Lesepult ’ bey Isidorus 
lectrum u. pulpitum, in Gloss. P’hilox, manuale,, S. avakoysiov. 

-Adyırma, ro, Plato Thoaet. p. 143, migi rourws wpös auriav 
nal hfherav, die Betrachtung derselben, Bezicluung u. Ver 
gleichung mit ihrem Wesen u. Nutzen, u 

—rsyıamäsı ö, das Zusammenrechnen ‚ Ueberrechnen, Zu- 

r sammenziehen ; übergetragen, ee Xen, Hell. 5, r, 

° 79. und der danach genommene Enısch ufs, entwortene 
Plan, wie Cic, ad Div, 2, 9. 22. rationibur subductis summam 

eci cogitarionum mearum zn: mn P- oT 
i ira jeher Aaupariuva u. avalsyırıam, " 
N ende ph en durch rer ische Schlüs- 
eben: durch ee Nachdenken. 2) Passive s. v. a, 
. eyi . pP. 262, 
doaheyin, Demos 2: Adv, —rüg, zum Schlielsen u. Beur- 
ahallen. wach der Analogie n, den Verhältnissen gehörig oder 
geschickt, Clemens - P: 933. ygammarıno? —ncı, die Analo- 
i & mp. 
ne ent ve ya nach dem Adyaz, gleich . ver 
halhilsmafsig ; entsprechend, gemäls, als bey Aristot, Er} 
moizov Ben dh Addıg = rolz Vrontimevorg rpaypasıy avalcyov. 

"Ayadstı &, + (dig) ohne Salz, nicht salzig. 

j es seine Tempora ’ leihet; 

aufreiben, zerstören, veor- 


Valckon, 





'Ayardu, h VvM avahiouw, dem 
avakeı yivaz, Asschyli Sept, 815. 1, 
nichten. avahanz, dvakuca , avyhura u, avnAwra, 
ad Plıoen, 591. Hemst, ad T bom. . 

"Ayakroc; d, 4, ungesalzen, als #rsog, rupös bey Hippoer. 
gesalzener Brey, Käse, wo man es von als ableiten zuelhl 
2) anersittlich, Odyss, 17. 228. 18, 113. arögsorog mach Lu- 
stath. von dAw, alo, oder ge 2 EBEN 

. v hzen un nen, Quint, yra, 14, 

zus Ben avah, steht, S. le Hemsterh, ad 
Laucian, 2, p. 377. Philo Legat, ad Cajum, ilesych, 

— Aurıc, Hr (dvahla) Auflösung, einer Sache, d. i, V rise 
sung, einer dunkeln Frage, d.i. Hrklörung, einer Anon . 
nung, eines Gesetzes, d, i. Abschaffung; any, j efreyung 
vom Uebel, Soph. El. 742. auch Abreise, ohngelähr wie un- 
ser Aufbruch; auch das Zurückgelien, Plutarchi 6, p. 284. 

&, Erlüser, Befreyer, Assch. Choe. 157. 

hurındg. 6% ange zum Auflösen gehörig oder ge- 

rl . ” ı7 
Kerr Kr s.v. a. aroA. Diodori 16, St. zw. . 

=; Ju, bh vru, auliüsen, einen es ein Gusbanıe. 3 
ai . ; d. i. vernichten, zerıheilen, en; 
ae Fraies DL erklären, zerlegen und so durch die ein- 
Seinen Teile das Ganze deutlich machen, wie dissolvo ‚ex 
plico ; eine Anordnung, Gesetz, Staat ıı. 8. w. d.i. rg 
iem, I a eg rag Aura en a I 

‚ oder mit ancoram, cd 
un een Schie losbinden, aufbrechen, absegeln, ab- 

Fee) Buros, & %, nicht einmal im Alphabet unterrich- 
ter, Atbenaei p. 176. verbunden mit eurekierarog beurng. 

"Ayakwpa, ri, das Verwendeto; Aufwand, 2 

—Aweıg, (avakiı) Verwendüng, Ausgabe, Aufwand gr 

—Aupärıov, F% Mathem. veti, P. 67. wird extremitas über- 
serzt u, von Ada abgeleitet, 


hurie, 
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"Ayalwräg, ou, ö, Verwender, Verthuer; davon! 

—Awrıinög, #, u, verwendend, verzehrend, 

-Awrog, 2, , (äkurig, äAdw) nicht zu besiogen, unüberwind- 
lich, aneroberlich, 

—Audaunh - sich erholen, ausruhen. 8, Aubaw. 

— uaraaw, al, 11>20, 490. avammması Bx9E Ayasa St, maıude 
PR ß. aynız, wäthet durch die Schluchten; 2 EEE 

— ualacrew, duauakarru, fw, von neuem erweichen; 


. azw, 
vv. a. avaßıpaw, Suidas; s. v. a. avabkaw, Hesych. 

— navdavw,.f. Sueroun, wieder leinen, von neuem lernen ; 
ausforschen, Herodoti 9, 200. Philostr, Apol, x, ır. 

—nayrsusjaı, ich vernichte das augarium, Dio Cass, Phry- 
nichus ap. Valcken, ad Hippol. p. 259, 

— ndfrurog, ö, 4, unzugangbar für Wagen, v, duafeio. 

—uapmaipw,j bey Apoll, Rlıod. 3, 1300. wo andre —use- 
nögw richtiger lesen. } 

—uaoryria, H, (dvauagryrss) Unfehlbarkeit; Unschuld, 

—naorgras, &, 9 (Auapris) unlehlbar im Morslischen; 
nicht oder nio felılend, sich nicht vergehend, oder der sich 
nie vergangen hat, bey Xenoplı, schr haufig, Adr. dvaap- 
rurag, ohne Fehler, ohne zu fahlın, Xenöph. Mem. 4, 3. 
23. und 2, 8. 5. wo avan, ri wousis 6, v, ist a, das vorherg. um- 
div äuapreiv; im pliysischen Sinne -afız iv. Kenoph, Cyrop. 
8. 7. 22. 

—uaprosrähs, is d, 4, im seinen Reden nicht fehlend, die 
Watırheit nicht verfehlend, zw. Vergl, Abanaproeri;. 

—naraopaar, ünae, wiederkäuen; ıropisch, wieder über- 
donken, so wie auch ruminari, Aristoph. Auch findet man 
es mit cinem doppeltan «. 

—-uarecn, avamarrw, & Zw, 5. varsw, die Finde daran 
legen, berühren, angreifen; daher kneten, den Teig ein- 
rühren, auch avaparrouar; 2) dah. abdrucken, axprimere, 
si du „Äsu S mupög Avsmarraro av sdeayids; daher metaph, 
machahrmen; 3)ich wische ab, reinige; $, rsguuacerw und 
auhınaerw; metaph, ipyes d on nebary avamazeır, Odyss. 19, 
ga. wofür du mit deinem Kopf bülsen und gleichsam eın 
Reinigungsopfer bringen sollst, capite Iuer, purgabis tuo, 
welches Senden. 1, 155. nachgealımz hat; 4) durch Beräh- 
rung beschmieren, besudeln, “air wpegury ToÜ almarıg 
avanarrantug = Zmakeı, Plutarch, 

—pacrsuw, £ eirw, aufsuchen, genau untersuchen, wie 
anquiro, 

—uargahısryo, ao, d, (maryaly) was man auf der Ach- 
sei hat, Achselband, als Putz bey den \Veibern, Philippides 
Pollucis 5, 100, 2 

Avdmaros, di, (väua) ohne Gewässer, wasserlos, Epigr. 
im Gegens. von eöudpss dsru. 

'Avauarrw $, avanısan. 

—nayonzı, f. iszuar od, Ars, von neuem streiten, trie 
der den fiampf beginnen, und mit yrras, Plur, die erlittene 
Niederlage durch ein zweytes Treffen gu machen‘, und da- 
her überhaupt ersetzen: avapayırıı # Ourig ro wAylE Tun 
®3:p8v, Aristot. $. auch Xenoph. Cyr. 3, 1.20, 

"AvanuBarcc, 6, #, (Außarıs st. dvaß.) unersteiglich, vom 
Pferd», nicht bestiegen, nicht geritten, nicht zum Reiten, 
Äenoplı. Cyr, 4, 5. 46. 

Avanökyarosı 5, #4, oder dvammdures, (auikyw) nicht zu 
melken; sicht gemolken, Schol, Tlieoer. ı, 6. Die erste 
Form zw, E 

—usirw, f wa, anstimmen, ris üUlvors, Plutnrchi 7, p. 
304. besingen, preisen, Anacr, gt. s, v. ä. pihrw,-asıdan, 
Theoer, ı7, ır3. 

—ueptyabywg, Adv. vermischt, gemischt, durch einander, 
vom Partie. praet, pass. von ayazı yuupa. 

— uvm, fi, verbleiben, oder beständig bleiben; x oder 
ri, einen, etwas erwarten, oder auclı verschieben, als Xeno, 
Cyr. 1, 6. 10. 

"Avapıpozs, dor. st. aynepeg. 

— wie, ü 4, der- die ın der Mitte oder/dazwisehen ist, 
Herodot. | 

— utoreg, 5,4, angefällt, voll; davon 


 ANAMEE 


"Ayrpseröw,.d, f, ücw, anfüllen, ‚voll machen.. 

— werziw, ü, tigentlich von neuem oder wiederum messen, 
Herowoti 2, 105, auch überlı. messen, abmessen, vermessen, 
iv —rerisdai, Arisioph, Nub, 203. oder nach Vermessun- 
gen veriheilen. Einen Weg wieder messen, d.i. abschreiten, 
oder noch einmal machet, wodurch ınan das Maals oder die 
Länge des Weges vrfahrı ; ermessen, woraus abnehmen, ur- 
tbeiien. MHindlungen {rgaferz, Plutar.) Reden, (wie bey Eü- 
rip. dggyra) wieder messen, dıs ist zum zwaytenmal etwas 
thun, sagen; wiederliolen, Eur. Or. 14, lon. 250. erwäh 
nen, ray waAacıv ruxy», Lucian, 3, p. 24. vorz. im Medio; dav. 

— uirpysıs, 4 meuc oder wiederhölse Messung; Vermessung 
Fi yası Strabo £ p. 22. vg ‚sudauussieg rawav. raeiatar wgäg 
apyupiav, Platar. Sol, 27, die Glückseligkeit nach der Menge 
des Geldiss ausmessen, vergleichaa uud schätzen. 

uyido, ich hole miı dem Werkzeuge Ar (Sonde) herauf. 
5, narauykiu, 

uygundomar, üuar, £ Hroua, 8. v. 8 ANpUnHopa. 

—unpusuar, fi gutzun, wie WVolle oder einen wollenen Fa- 
den herauf oder zurückziehen, oder aufwickeln. 

- ünyayaoaaı, üpar, |. Aroma, wiederum, von neuem 
sungaväcdar, Mittel anwenden, versuchen, 

"Avydpıya, avanıyda, Sopl. Tr. 519. u. avaniyögs Adv. ver- 
mischt, durcheinander. Von der ersten Form kommt Syapueya 
enner,; vom r ey ; 

uiyvupi, avanıywa, £ Zw, aumischen, vermischen, 
durcheinander mischen, 

— ulikyros, 6, 5. (duıklasaua) woriiber man.nicht streitet 

— urpkomaı, 8. v0, zur Plisas, 7, pr 208. zw. 

— uiushenw, orinnerm, rivk Ti, eines am etwas; Med. 
sich erinnern, m. d. Genit.; bey Arhenacus p. 693. steht ava- 
Nvisneureg jivoy mu your riv irgiv reÜ over. 

iur, eine andere Firm von dramavın. 

—wirvpigws tb. isw, schmachtend singen, bey Protagorid, in 
einer Steile beym Aulıen, 4. 77 Hin kovavdıyz rag Nlıgrag ap 

neviag auamını pılaı. s 

— if, Adv, 8. v, a. ävadaeys, m, d, Dat, Diod, 

= wıdıg, 4, Vermischung; von 

_ ik i aysr f. Zw ‚83. v.3 ayani you, 

—niorsapviw, 85V. 8. window, Plutar. Niciae 2, und 9, 

- P 219. wo :uf die Stelle Arıstopli, Equ, 1099. angespielt 
wird; aber dost sıcht avaraıbsyusız dafür; dass von neuem 
Suld.oder Lolin nelumen oder bekommen und für Sold oder 
Lohn dienen, 

—u'c5iw, von neuom vermiethen, Tabula Heraol, p. 212. 

"Ayzuma,rd, (avaeru) das Angexzündete, das Brennende, die 
Fackel; bei Longin, 32, 6, haben einige Handschr, ayazpa, 
wo Plato Ausa selzt; vossoy dv, Divgenus Zano 145. u. Plutar, 
9. p 525. cın angezundesr Körper, 

— uuaroc, 6, %, (aan) ohne Kuuten, Xeno. Cyn, 

"Ayzuvdw,ich erinnere, #. v. a, äavamıuııonew, das Medium 
ävapmsgaı, ich erinnere mich, f 

—uu4715, die Erinnerung, die.ich einem andern gebe, 
eommonefactio ;' pass. dio Erionerung,, wonn ich mich selbsı 
erinnere, recordatio, 

—uyyerınös, 4, 9, zum Erinnern, zur Wiedererinnerong 
gehörig: sich leicht an etwas eriunerad, von gutem Ge 

ächbınils, Aristot, Stobaei Serm, p. 425. Sch. Plutarchi G- 
to minor 1. 

‚'Avakokeiv, zurückgehen. 

—uohövw, beschmutzen, besudeln, wio noAumw, Athe- 
naei p. 67. r j 

— worin, di, (dvamiın) das Erwarten, Zurückbleiben; das War- 

‚ten aut etwas, Ilarren, Langmuih; sonst Uroaory, mach 
Hesych, wangsdunia. 

—uöoyvupı, & sum, anmischen, einmischen, einrei- 
ben ; auch. ıropisch r& rüs moAr,v xady arauipfardeı, Plat, 
sich die Leidenachatten des Volks eimeiben, sıch dieselben 
ganz eigen machen. i 

uegusgw, aufbransen, aufkochen, svaliw, beym Hom. 
Ocyss. 12, 238. auch vom Moser, wie aestuo boyan Virg. Acn, 

Schneiders griech, Wörterb, 1 Th, 






ANANEO 
6, 297. mit der beygesetzten Vergleichun 
iv wupi wollg. -Vergl, ayafokadyr u, avanı 
Ayauopbs [7 “ £. 
dor bilden; davon R 
= aöplwsıs, as, f, zwoyte Bildung, Umbildung, 
— uoxSißeuar $, dvauuxäidenar. z 
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Lu 
g von 237. Aiau; de 
3 h PM DR. 
“rw, umbilden, umformen, eigentl, wie- 


—uoyAsvm, f aicw, aufbrechen mit dem Hebel, uoyis 
R m » MoxAöc, in 
die che heben, aufheben, Eur, Med, 1317. ri "Ossay 


"Avaurixovaz,ö, # (aumsxduy) ohne Kleid 
kleidung oder Bean Des Athen, ehgt: Freie 
weboyirmy Av, er ging ohne Mantel, blols in einem Dass 


kleide, 
Avaprioyu, m. du) i ke 
mupers N u suriexw, Aristoph, Vesp, 1199, der 


"Avaurkanyrag, 6, 4. 8, awkänyres. 
Grot, p. 37. steht avaurilanıng falsch 
Valckensir ad Eurip. Hippol. p. age, 

snöneus, ung, 8, 9, (auruf) ohne Kopf oder Haarbinde, 


ae var 8: Ve b. Avavevm, ayviguas, Hesych, 8, nul- 

— uvpigw, f. iru, wieder salben, R. Schr. ; davon 

- wugıeruög, 5, wiederholtes Salben, 

- wuydilopes, fi isoua, verlachen, vers 
den Seufzer heraufhoien, hyl. Pr, 
losen eye dafür avauoyPiioua ‚ hir jammern, seufzen “ 

— uw, Eieu, sv. araßkirw, aufblicke ıthei 
von eummüsın . Hesych. u i cu m Gegentheil 

"Avaubägırres, 3, 9, Adv. 
siritten, unbesweifelt, gewils, = 

-PiBokoz, dx, Adv. =BiBödwe, (5, du 
wils, sicht zweydeutlg, zuverlässig, g 

—Gidofoz, din, Adv. -Difeg, nic 
unentcbiüssig. 9. audiäcde;, 

—Giseras, d,n, Aiv. —biierag, (audiserog, v. 
mi) nicht angezogen, nicht angekleidet, nackt, 

—pPiksnros, 4 Adv. —Drchaurus, mb i i 
wilersprocheb wird. 8. Su@iharren, 1 Dem DioR 

- Gikeyos, dd Adr. -cAiyu, sv. d 
ten, unb 'sweilelt, Xenoph. * Ehe 

5 T.777:1 yryrım eg [7 %, ticht zweifelhaft, 8. aub, 

—bısBürgros, du Adr, -Gißyrarwg, unbezweifelt 
eigentl. Sinne (da es von audi, Baivw abstamme, 5, Aradıra ie 
de steht er Cyr. 5. 5 6. weil sie die Gegend ir 

en, 2 avaudısßyryroy wavrss karı iFeur 
sich alle, ohne sich «u ve.irten, rt vorcheilm 

— pawnanyar, Suarı f Arower, verlachen 
Aristoph. Ran. 1358. s . versporten, Schol, 

RE ch Ö —. 
vaiaT nacres, 5, M, (avaynasrıc) ungeiwungen, frey- 

"Auavdoia, und avaipıia, $, Charakter eih 
mäunlichkeit, Feigheit, niedriger, weibi 
Betragen; Unmannbarkeit, Luslest Syr. Peg entuizendie 

—bpssig, ei, Entmannte, Verschnietene. Be 
we andre aus Fo Herodat, 2, 105. Inder lesen wollen 

u LIE Te N v. avavöpug, (avi avbods) mi hi 
unmännlich, feige, furchisam, Preibiich, lege, 
Ehemann, von der Jungfrau, wio von der Wittwe, Eur, 
kaufg. ge ne 2 = Koiua duavbpov, eines Man- 
nes unwürdig, un ermach scheint F 
Be Are es » v. a leutescheu zu 

wre #, fi wew, ich re entkräfte; davon - ; 

—Üpwrog, f, entmannet, d, i, von oiner F' 

Ps Mannes re verwittwer, Soplı, 1 gebraucht, Be 

"Avavsadw, & asw, wieder j Ä , 

being ‚ w eder jung machen, verjüngen, er 
—uiau, 8. v2. aradadskar, von nenom theilen 
arsEaw , dorisch &. v, a, ayayınöexw, ich lose ,. 
das boy Herodor. ı, 173. hersagan, herr-chnen 
—viozar, ich komme zurück, $, awsira,. 


‚ Boy Stobacus ‚Ploril, 
#, ar arpıning mach 


otten ; = 
8. ux9. Bey „rot =; seufzen, 


Gries (dudnpıree) unbe 


Bißaı. ich 
ee) nicht unge- 


ht zweifelhaft, nicht 
aulbeiwwur 
unbestrit- ‚ 


Im 


cs Auavdoeg, Un-' 


y Hippoer, p. 293. 


; 2) contr, 
Hesych. Sui- 
‚ Am Aedio, 


M 
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\ 
Avazoyit, ı, (avarium) 6,7. e. dundanuig. Enuripides Mesychii. | 'Auafypaveız, sup, 4, das)Auftrocknen, Abtrocknen, die 


— ytiw, W,h drw,.v.. avaeıla, auch im Medin. 

"Avavsreg, d, #, (averog) nicht machgelassen, in beständiger 
Spannung, Anstrengung, 

"Avdysuaız, zur, H, (avaviw) Erholung, Ruhe, ıxx. 

Avdvsurıg, zug, 9, das Kopfschütteln; daher das Verneinen, 
abschlägige Antwort? von 

—v:Vw, f svcw, abschätteln, oder‘den Kopf schütteln; daher 
verneinen, abschlagen, Xenopl. Cyr. 1, 6. 13. kurz vorher 
arötnu; (Av, vera) aufschnieln, d. i. den Kopf in die 
Höhe werfen, autblicken, Bey Polyb. z, 23. in die Höhe 
geichter stehen, ö 

- viw, f aisw, in die Höhe schwimmen, Aeliani h. a. 5, 20, 
daher wie emergo , sich aus einem Unglück (im tropischen 
Sinue Tiefe, Schlund, Schlamm) berauswinden, sich er- 
holan, 

vlwrız, zwi. % (avarıiu) Verjüngung, Erneuerung. 

= r3wrınög, , &e, (avavssu) verjüngend, erneuend, Konkas. 

-vnrisuozar, (vyrog) sich wieder zumt Kinde machen, 
wieder ein Kind werden, repuerasco, 

-,ihDdw, &.ypw, wieder nüchtern werden; auch vom Ver- 
stande, wieder nüchternen Sinnes werden, Act, wiederum 
nüchtern machen, Luciani bisocceus, c. 1% 

—-unXojpäi, t. Fopaı, 8. v. a. avavim. 

’Avavdiw, (avöio ıındava) wieder aufblüben. 

Big, Eos, 6, 4, (aveu avdcs) olıns Blüthe, nicht blühend, 
nicht starb, 

’Avasıog, d, #, Adv, avavimg, (asia) ohme Schmerz, frey von 
Schmerzt act, ohne Kränkung ‚nicht kränken‘, nicht scha- 
dend. Auch dor. st. avysıog, olıne Zügel, (ia) zügellos, 
frech , stolz, wie dusmisg. 

—roiw, Xem, Eph, 5, 1. wenn es richüig ist„ sich er- 
innern, m. d, Accus. woran. 

= vor, #, Vertheilung; von dvasiuw, 4. v. a, dvadaruig. Eu- 
ripides Ilesychii. 

rung, dh S. Avagısurg nach. 

—soriw, ü, wieder kıauk werden, Josephi b. j. 5, 6, t. 

"Avayra, Adv. Il. 23, 116. wohha dB’ dvayra ndravra, bergauf, 
bergab; von dsrz u. ava, da man es gewohnlich falsch für 
neutr, pluralis von dvaurog st, ayavr ausgiebt, Eben so ist 
wipayra von dyra und rapa abzuleiren, 

rayüsırrac., 9, Adv. - yierwg, (ayrayamidsua) ohne 
Gegner oder Widerstand, Pluterchi 10, p. 636. 

—rariborov, ra, (syri, arlösrer) ohne Nach- oder Gogensatr. 

rg, 0, rag ‚avraw) sıeil und bergaufgehend, accli- 
vis; das Gegenih »arasıng; überb. schwierig, schwer. 

—ri@lsrrog,d, 9 (avrußrire) niolt anzublichen, dem man 
nicht enıgegen zu blicken wagt, 

-ikınrer, d, m Adv. hiurur, (derikiyw) unwiderspro- 
ehen , unwidersprechlich, ohne \Viderspruch, wie dm di ua, 
Ioseophi Ant. 19, 2, 5. Lüste eines Regenten, die jeder be 
friedigt. . . 

 riggyror, di, Adv. riihhrws (avrıgpiw) a, v. a. d. vorli, 

— rıpwunrie, %, das Nichtwiderspioche,. , das Nichtantwoı- 
ten, Cicero »d Attic, 

-rıbavyres,ö, # (avrıdwsiu) nicht widersprochen, nicht 
beantwortet, Cicero ad Autic, 

—rksiw, horsutschöpfen, Strabo 3, p. 218. =iscug, Dionys. Anı, 
$. 51. mit Muhe volibringen, wie exantlure abores, 

"Avaf, anroc, &, n, fem. asarrs, König, Königin, Herr, Her:- 
sher, der Hausherr oder Herr vom Sklaven; die ältere 
Beicutung ist ein Besorger, Vorsteher. 5. avandz, daher dsaf 
zürng, Acschyl, Pers. 378 der Kuderu; auch Jcllsen die 
königlichen Kınder araf u. Ayacsa Isocrat, Enag. 

—_ Zaisw, Favö, ich kramwe auf, schabe auf, daher !anez, 
eine Wunde aufreilsen, Themist. Orat. 7. metaph, dvau FL 
avafarsozadung, Pılyb, 27, 6. als der alte Zwist erneuert waıc, 
wie reirudesn it innntcıtıa 

— Fria, avafia, H, (avaf) s.v.a. Barıkeir, bey Acschylus und 
Pınd. Dem. 8, 18. wo jetzt Av dSilarg sicht. 

—Eypaivw,f, avö, aulırochnen, 5, v. a. Eypalvw; davon 


Anstroeknung. 

— EInpavrınde, „4, nö, zum Auftrocknen gehörig oder 
geschickt, duvauır, Plutarchi 8, p. 470. 

Zia,%. 5, avafı'a nach, 

—Fıöüpa, H, (avayw, fut, avafu). Beyw. von Demeter, 
s. v.n, augeibüga, Hesych. 

—Erökoyas, 8, #, micht merkwürdig oder beträchtlich, 
Diadori Eclogae 2, t, 3r. 

—Zioraßsen, 4, unverdientes Leiden, unwürdige, ent 
elıreude Behandlung und Unwillen darüber, Josophu ant, 15, 
2. 7. Hippoer, Epist, ad Demag. 

—Eıora$iw, unwürdig, unverdient dulden, dvifız oder 
avasiw; waßelv od. rargım; fühlen, dafs man unrerdient dul- 
der, und sich darüber enträsten, unwillig werden, Josephi 
aut. 15, 13. Dionys. hal. 

— Eıaz, d, 4, Adr. avafiue! (EE0s) unwärdig, unwerdh, 
nicht werdli; nicht gewärdigt, sicht seiner Würde gemils 
behandelt, nicht geeh::; 2) vom avaf, dem König gehörig, 
Eye arafıoı, zu Ehren der Königs, Schol, Venet. A. über 

. 23, 610. . 

—Zıöw, m. d. Accus, Eur. El. 256. ich achte für unwürdig. 

—Fıpigkiyfı yo, 5, 3, (dvaf, OigmyF) Zitterbeherr- 
scher, beym Pındar,' Ol. 2. est Beywost eines Hymnos, 
den man auf der Zutter:spielt. 

— Euviw, 5 9. a, avancında. x 

—Eugig, Übag, #, eine Art langer, schleppender Beinkleider, bey 
den Versura, Xenoph. Cyr. 8,3. 15. An. 1, 58. bey den 
Galliern braca oder bracca, Ovid. Trist. 5, 7. 49. Sache und 
Name ist persisch, der Grieche waunıe os SuAanss, Pol- 
lux, 7, 58. 

—Eiw, f. usw, aufkratzen, abkratzen, als I/2ov, einen Stein, 
d. i. poliren, abwischen, ala rı u r3 4 Aura ayısia, die im 
der Erdo sichtbaren Zeichen (des Mordes, des Blutes) weg- 
wischen, verwischen, Bey Plutar. Popl. 15. von 54 .en, 
die zum zwevtenmale behauen und polirt werden, wAnyioras 
nal avafuedisres. 

"Avarayyiiiu, beiö,s vn dvayyillo, zw, 

—racdeurörgorog, d, y, von, mit den Sitten eines umwis- 
senden \enschen, Diodori Excerpt. p, 600. zw. 

—rarbeuw, Sf. svew, von neuem oder wieder erziehen oder 
unterrichten, Aristoph, Equ. 1099, vergl, Philosır, Apoll, 
P- 523. 528 Soph. Schol, Aristoph Nub. 14ar. 

—raıcrog, ö,in der Metrih ein pas |uv— || d. i, dvamalıy 
röv danrukoy, od. ein avrıöanrides, ein umgekehrter Dacıylus 
1—vvi.  Phiosır, Soph, 2, 20. 3. nennt es avaraloyraıg 
gußpoig st. avarassroig, Athenaei 4. p. 140. Gudusg avaraerın, 
der anap. Trc'. ro an bio Cass, 66, 9. und Kragm 145, moAkä 
„ai ayardg avarasra, Beschimpfung,. Spott; verm, weil 
Sp Itge richte in Anapästen geschrieben wurden, E!xgera 
asamaera, Alciphr. 3, Fp. 43. 

—rarergidsg, wu, al, bey klesych, s. v. a, oder ein Boywort 
vo: egign, Hammer. 

—ralu, wieder schlagen. . 

—-arlaiw, f. aisw, wieder kimpfen, den Kampf ernenern; 


Thesdoretus verbindet es mit avauayscdar in derselben Bo- 
deutung. 

-raksırras, 6, 9%, (Arad) unauslöschlich, unrer- 
tulgdar. 


— rad, Hy, ernenerter, gegenseitiger Kampf; eine Art von 
Tanz, indem junge Leute alle fünt Arıen des Kampfes durch 
Springen und Gestikulationen nachmachten, Atleusei yöst. 

—rakıv, Adr, im Gegentheil, gezrenüber; unigekelrt, als 
rpm Kon. Gyr, 2, 2. 2. nbetl, a.v.a. Suralın; 80 eur ra- 
Riv raum las roig akkcır, es Ainder bey uns ds Gegentheil 
Statt, ar. oxhw, ve schieden Oder entgegen seyn, 

—rakırvdgsuiw, zuricklauten oder gehen, Hippoer. 

rau, T. aäö, (avr, waiia) aufschwingen, schwingen, 
Blsryaeog; metaph, oneirure, kur B>esh. 1179 Vled. d. Pas, 
sich ın die Hohe werten, schwingen, in die Hohe springen, 
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Tl. 20, 424. Und so braucht c# Strabo vom Bäumen eines 
Pferdes. 

"Avardıos, od, aurades Pindar. Ol. 7, rıo, das Loosen von 
neuem, 

—rahsıs, ww, 4, (avamakku) das Schwingen oder Erschüt- 
tern und zugleich, in die Höhe bowegen oder werfen, Ari- 
stor, de mundo 4, 29. j 

-rävyryros, d, 4, (aravraw) dem man nicht begegnet, ‘der 
keinem begegnet, Cicero ad Autic. 9, I. 

rapıadw,f,arw, ich mach’s wie ein Parier, und ändere 
mach veränderter l,age meine Meynung und Entschlufs,, ‚wie 
es die Parier mit dem Miltisdes machten, Cornel, in Mile, 

—rdpricroag, 6,4, (araprıw) nicht vollender, nicht ganz, 
Diog. Zeno 63. 

"Aydraz, acı, av, ganz, im Ganzen, ayk, väs, zw, 

—-racsw,f. ärw, daran- darauf streiten, Pind. Ol. 10, 173. 

—rarasoomar, f, afdumı, anschlagen, ein Instrument, d.i. 
anstimmen, präludiren. Hesych.. Vergl avanpsvsmar. 

—rariw, heraulgehen, herdmgeheg. 

erraudyrog, d, 9% (dravdaw) unermüdlich, nicht zu ermü- 
den, Clemens p. 498. 2 

—raudn, a, a, das Ausruben, die Erliolung; Ort der Er- 
holang, Ruheplatz. ä s 

—-ravan, arıı, ri, comtr. durauna, Rubestätte; Ruhe, 

—ravurıc, swi, #4, Ruhe; das Autbören oder Aufthörenmachen, 

- rausthpior, ri, Od. avararmıpısy, Ort zum Ausraben, 
Rubeplatz, auch überhaupt eine Sache, die mir finhe ge- 
währt, als die Nacht, in so fern sie zur Zeit der Nuhe be- 
stimimt ist, Xenoph, Mem, 4, 3. 3. die Trompete, das Zei- 
chen damit zur Ruhe, zum Aufhören gegeben, so wie ava- 
sÄgrınöv VErst. eyraeiss; von —aräpiog. S, auravsr. nach, 

—ralw, f. ausw, ausruhen lassen, zur Ruhe bringen, daher 
ıödten, Pluterchi 10, p. 726. sich erholen lassen; niederle 

on, ablegen, dapynw, Aclian. v.h. 2,41. avirausı v3 Parn- 
2 Aeliani h,a. 7, 29. band, legte den Beutel ab; Med. sich 
erholen, ausruheu, sich zur Ruhe begeben, oder sich schla- 
fen legen, Xen. Cyr. etlichemal. nd so auch in Huhe 
bleiben, nicht beunruhigt werden, nicht bestraft werden, 
Xencph, Cyr. 6, 1. 11, rüg dyayoiag insivyg — wavouaı, Kenoph. 
Ansb, 5, 6. 30. ich gebe jenen Gedanken auf, 
AvarsiSw, S.siow, boreden, überreden, aufwiegeln, z.B, von 
einem Fıeudenmädchen, Xenoph, Mem, 3,21. 10, von locker- 
haften, den Appetit reizenden Speisen, 1, 3. 6, 

— rııyaw, ich werde wieder hungrig, Athenaei 3, p. 109. 

— rııpa, 4, Versuch, gehe Versuch oder Uebung, z.B, 
in Seemanövern, "8. d, folgd. 

— reıpaw, ü,f. ao, od’ysw, einenzweyten Versuch machen ; 
überhaupt versuchen, einen Versuch machen; zur See, in 
dio Seo eo ai ve Euganssısı vaurıniv ErÄjpeuv nal aversı- 
eärrs; T hucyd. 7. naraswar rag valg, rag Umyperiag, Zußıßa- 
gew npi rag peniag avarsıpav Anupavsıv boy Surdas. avsrsıpüv- 
To Kpsü wpörepos SwerÄnpwrö or nal wayrıg iwpäd" Uusiz ava- 
zunwjpivgu ru» valv, Demosth, p. 2229. Vergl, Iserodar. 6,13. 
Polyb. 26,7. 5. wugaw, 

—rsipw, f. spü, anspielsen, anstecken und anstechen, durch- 
spielsen. e 

-rsıraa, arıs, #ö, Zutrauen, Zuversicht, Zuversichtlich- 
keit, von avarsiSw. 2) Bey Pollux 4, 127. u. 132. ein Seil, 
erwas in die Höhe zuziehen; doch liest man jerzt ayamıizuara. 

—_ mtierhgeog, d, %, (avamsıdWw) überredend, verführerisch, 

— rsierog, d,ä, überreder, verleitet, aufgewiegelt, 

$. sinredim 

—reuralwm, harw, (8. reuradw) wieder zählen, noch ein- 
mei überzählen, überrechnen; daher üborgerragen, wie ava- 
Aoyileuar, noch einmal überdenken, überlegen ‚ vorzüglich 

Plato. Ruhnk. ad Timaeum p. 33. Scholia 


— rim 


im Medio- be 
Aristoph, ad i 
wirsaralee ray rpolpie, vom Wicderkäuen ab, 

—riarıu, & yw, zurückschicken; weg- oder heraafschicken; 
ale so von Speisen, die einen üblen Geruch herautsohicken, 


9ı 


esp. 780. leiten die metaph. Bodout, von ava-. 
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d. ji, ausdansten, aushauchen, als Biphopor Kvoueveg dvar. 
iur dugwbiav; wie aydyu u. ar Dipw, referre, 
"Avarirrw, ıw, Od. avarirrw,' avaricso, wieder kochen, ' 
aufwarmen, v8. risew, Aristor, h. a. 6, 10. e 
-rıragm f. ar und —raravvuaı, -rirawin, von —ri- 
raw, CONIT. -rraw, dah, perf, avarirrarıı, u, Avarırraufvog 
ausbreiten, aus einander breiten, entlalten, ehthällen, autdek- 
ken, aufmachen, eröffnen, und’ zwar aufwärts öffnen, Xeno, 
Sympos, 5, 6; davon , 5 
—-reräg, 8, 5, Hippoer. gland. 3. ausgebreitet, wie dramırhe, 
—rironaı, fi avırräsonuaı, auflliegen. 8, asarrywı nach, 
-rirrw 9. —rirrw nach, 


— ryyada,f. ars, (ryy4) aufquellen, aufsprudeln lassen, 
—- ryyvonan, Elm, av, avarsipw ‚ Aristoph, 
—rndaw,öü,f ro, aufspringen, in die Höhe hüpfen, her- 
vorspringen, auch von einer Quelle, die hervorspringt, lıer- 
vn elt; gr eiug e daton ‘ 
- hdyrıs, 25, 9%, das Äuf- oder H ft 
hi een, \ “ | ervorspringen, Hervor- 
—ryvidosar, bey Aristor. vom Kokon des Sei i 
Fäden davon ichs, aufbaspeln von be nn. uf 
— rygia, 9, Verstümmelung ; Verstimmeltes, oder verstäm- 
meitcs Glied; von 
— rnp05, 6, 5 vorstämmelt, an irgend einem Gliede verletzig 
davon f - N 
—anciw, w,  dew, verstümmeln i i i 
Varlitsen, Plaro, en Sam Ollede 
-rıduw, F.vro, (midio, wudan) herauf- 
gen. hervorquellen, 
—rıidw, zurück oder in die Höhe drücken, 
risenauri. $, avarsırua, 
"Avariuwiyus, fe-riura,an- oder vollfällen ; 
bestimmte Maafs von Uuglück füllen, leiden, ertragen, Ho- 
mer, welcher auch =iruos und naxdı olrcy ayarkäcaı tagt, ri. 
ya dauaövwv wagaßayrız rads Ayamiuriapen ‚ Herodoti 6, ı2, "gu 
„iv, deu Zorn sättigen, stillen, erfüllen durch Rache. 2) Aristot, 
Pr obl, 25, 19. sagt vbwe avariurıyırı und +5 Aiaxpsv Huyasv 
auariysrınöv. Eben so de part. anim. 2, 3. braucht er Ka 
wayorınög. Vom Wasser bedeutet es an der ersten Stella so 
viel als bısgöv, anfeuchtend, überh, aber s. v. a, sich mitthei- 
lond, anbangend, anklebend; daher die Bedeut. beflecken 
anstecken: nararuyoauvgc avarAyesı, Aristoph. Nub, 1023. BE 
Qıklav arıoriag u. robg ayrräroug Dößev avarıumı. Plotarch 
welcher auch avarıypsiv AßsArepiag nal Dißon sagt, Daher 
Thucyd. ävariurı. vom Anstecken einer Kranklıeit setzt P} 
51. Eben so Plato, welcher auch avarisus für werunreinie 
get braucht. Rulınk, ad Timasum p, 3r. 
— riargnpi, bey Nicand, Ther, 179. dvariurparaı auym, der 
Hals wird aufgeblasen, von rıurpaw, Jetzı steht falsclı da- 
selbst avarlurkırar. 
—_r Ivo, auitrinken, aufschlürfen; einsaugen, Hi 
—-rırpacku, f. a@u, wieder verkaufen lan ppoor. 
—rirrw, wie recumbo, ich lege mich zurack, falle zu- 
rück, ich lege wich nieder, wie =. B, bey Tische accumbo, 
$, avansımar. ‚Die inderer legen sich vorwärts Craevsiousn) 
und zurück (is -afa avarirrausı, Xenoph, Oecon, 8 }-be m 
Rudern ; daher auch meraph, den Muth fallen, sin on ehe 
wie concido animo, oder die Lust verlieren ‚ nachlässig wer. 
N ger, . gran Ri supinun, avarserüönsı rk Be 
sdov, es ward mit dem Vorsatzo a 4 
und gezaudert, Demosth, agree EEE 
re f. airw, wieder Zutrauen, neuen Muth be- 
-riruyii su V.M, Ararerim. 


oder hervotsprig- 


hd « 
avar. na, dad 


öhas Pind, Ol, 6, 44. v. 
selbe hat Isthm, 4, 79. aAweys avarıryaiva, . ” ur 
Tousa, ee Rucken liegend, e " j 
—rırucpög,d, das Ausilieisenlassen, Maıhem, 
yon avarıruw, ebendas, in die Jiöhe aachen, EIER 
-rhanyros, dh jE arkaxyrap. : 
—rhasıy, zwi, #, (dvarkarıy) Umbildung, nene 
Vorbildung, 5 d4 iveigw, Gregor. Nar, dis Umbild 
Ma 


Bildung; 
ung eines 


‚ 
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verrenkten Gliedes, Hippocr. p. 746. wie Avarlaruis 5 im 
rüy uaralwv &Aridwr, Plurar, auch die Erdichtung. 

"Avarkacıa, ri, (rideew) das Umgebildete, Vorgebildete, 
Erdichtete; eüpareg, Diodori2, 56. körperliche Bildung, 

„ —rharuis, ds va avärarıı, wr.m, ° 
-rläccu, od, avarkarrny f, mAdew, wieder bilden, d.i. um- 
bilden; esiys —wharasdaı wieder aufbauen, Herodotig, 109. 
erdichten; bilden. 
‚-rlina, S.Fw, umllechten, umbinden; einflechten, ein- 
üpfen. i Kr 

—rksucız, 4, das Schwimmen oder Talıren in die Höhe 
oder aufwäres; avardııran 5 worauss in Daharrıg, Polyb. 2, 
16. irrioy, das Lösen u.Losgehen eines faulenden Kinochens, 
Hippoer, p. 157. von , 

—rhiw,f. siew, in die Höhe oder aufwärts schwimmen oder 
fahren; schwimmend in die Höho kommen, emporkommen, 
Bey Tliueyd. 6, 42. asamkicvrss soll ana whisures heilsen; 
aus dem lisfen ins offene Meer fahren, abfahren; üblursg 
avarkisugı, die Zähne gehen los und fallen aus, Hippocr, u. 
Nicander, S. auch evarkdw; 2) zurücklahren oder segeln, 
Xtnoph. Hellen. 4, $, 36. Demosih. p. 757. Polyb. 5, 102, 

+ Plutarchi 8, p. 305. ’ 

—rAswg, w, &, A, angefüllt, voll; verunreiniget, angesteckt. 
5, avarjsumhngı, No. 2, - 

— rih3w, & hem, anfüllen, vollfüllen, s. v. a. dvariuränue. 

— rıryupugiw, ü, few, überllielsen. \ 

—riyanugw, Quint, Smyrn. 14, 634. avsmähusuge Sakaccav, 

"© act. 8.v.0, avariyumupsiv droigge 

— Anpsü, ü, f.wew, anfüllen, vollfüllen; wieder vollfül. 
len; -daher ergänzen, ersetzen; eirı Kifkımov, aöv dpyes ava- 
igpüca, Plato Symp. 8. auch avariurina; im Medio di- 
eu, Eur, Helanae 913. sein. Haus anfüller. Davon 

 _rihpwma, aros, 7, ein Zusatz oder Ersatz zum Ausfüllen, 
Supplement; davon 

—rhygwmarındzy, h, 2», ausfüllend, gut zum Ausfällen. 

chim rig, kw, d, das Ausfüllen oder Erserzen, . 

—rınsmw, oder — era, Arati 1108. avar\ireucı mödeenı wird 

durch Saher$ar, springen, eshlärt;soll viell, svardirrurı heilsen, 

—riysrinög, ir, (marıhiw), 5. avamiuriyu, No. 2, 
ron, Bine ; 
"Avarkoor, oontr, avarkarz, ?, das Schwimmen oder Schiffen 

"in die Höhe oder aufwärts; das Fahren aus dem Hafen oder 

Flusse in dieSee, Abfahrt. Bey Sırabo 5, p. 137. die Räck 

schiflfahrt, N 

— riia,c, (ard, Aria) entfalten, ansbreiten, Diose, 2, 159. 

— zhUvw, fı wvö, auswaschem, ausspülen; davon 

—rhurig, zur, %, das Auswaschen, Abwaschen, 

— #rhwrıg, tw, 9, das Entfalten, die Entwickelung; und da- 
hor übergstragen, wie cxplivario, Erklärung, Erotiani Gl. 

— rhurafw,b. va, arardiw, Clemens Paed, 2, p. 187. zw. 

—_— rlüw,tb. drw, & von. dvarkcn, Herodot, ; 

rn VeVrig, wg H, (dvarsio) das Aufacmen, das Atliemho- 

len; daher das Vanchmsuben, die Erholung, Hom. Il. 16, 

43. 18, 201. { 

-#1:uorımög, 4, 89, gut zur Erholung, erfrischend, atär- 
kend; cigentl. zum Athembolen gehörig; divanız —uı, das 

Vermögen zu athmen, Antonini 6, 15. 

— -yruorog, d, #, 8b, Arsevori;, ohne Atem, Hesiod, theog, 
797- r P 
_ iw, & -musdew, ichathme auf, aus; ich schnaube; daherich 
erhole mich, komme zu Athem, vorschnaube, rivois, von Ar- 
beit. aurseteaınarvöv, ausdampfen, Pindar, avarvsicaı röy imren, 

Holicdor. Acıhiop. Acıiv. st. ävayyäinı, ausruhen lassen; auch 

metapb, nach eıwas verlangen, mit Begierde streben; dva- 

wulopuey dmi ira, Pindari Nem, 7,7. ro rip avamvei, das Feuer 

fenge u. entzündet sich, Theophr, de Igne, wie avarvch 75 

wugöz, das Brennen vom Zugang der Luft, ibid. 

—rriyw, 73 Gdiypa, dan Gegentheil von varamviyw, Pollux 

* 4, 214. scheint eine in hohe Diskanttöne geprelste Stimme, 
wio war. eine gezwungene Balsstimme zu bedeuten, 

-avoH, 3, das Aufathmen, Ausathmen, der Aıbem; 2) das 
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—reypapss, 2, 9, nicht eingeschrieben, 


—nidorsc, d,y, 


—mıhiw, 


— rehö 


— rziiurog, 






-riurinn, 6, 


ar ANATOM 
Erholen, zu Alhem kommen, wie Andevaueigs %) Luftloch, 


L.och überh. irsay vor Syblem al wage res uosraß:ıcw 
avarvoai dvergdtiea damviwgi, Arsiani Ind, p. 323. 8. ava- " 
rin. B . ; 


"Avarvunı, Med. dvarsunar, contr, Aurvası, dyarsuyua; auch 


‚drarvum, CONiF, ayaryyu, 5. V, a, avaryıa, Homer, 


"Auarößkiyroz, 6, (dreßahde, a) nicht zu verlieren- weg- 


zuwerien- zu verwetfen- verachten, 
nicht eingetrage 
in die Zoliregister, En 


wrödsinreg,d, h, Adv. —Isierugs’ nicht bewiesen oder zu 


beweisen, uxerweislich,- 


— ridbsurog, d, %, nicht aufzunehmen, 
— robilw,h. isw, (ävk, vobi2w) zurücktreten, den Fuls zu- 


sücksetzen, zurückgehen, auch mit sig zelriew;ract, zurück- 
treten lassen, z.B, ri» Yrayuiaria, Aeschin, or. den Schrei- 
ber wiederholen, es noch einmal lesen lassen. Eben so +öv 
unpswa Imipwraw uni dsarsdilw, Ilerodot, 5, 93. den Herold- 
noch einmel fragen und ihn noch einmal zurückkommen 
lassen; daher eine Sache wiederholen, genauer untersu- 
chen, Philostr. jan. Icon, 5, dvarodisacı ra; auvis soll ava- 
“ybjrara heifsen; davon 


—rödırıs, 4, das Zurücktreten, Zurückgohen. 


= roörenög, 6, 3.7.2. d, vorherg.; Wiederholung, deut« 


liche Auseinandersetzung, wie bey Alex. Aplır. xar' avahu- 
ei mai dvamabırmdv Eiriin. . 

ö, 4, hicht wigder zu geben, nicht wieder zu 
erstatten, mithin olıno Entgelt, gratuius; nicht wieder ge- 
geben. Im grammanischen Sinne 8. v. a; dvavraridcreg, olıne- 
Gegensatz, wozu der Grgensaiz fehle, 


—riöpacrog, dd, (arsipaw) nicht zu vermeiden, dem man 


nicht entllichen kann; act, beym Plut, ösihez av. ein Sklave, 
der nicht entfliehen kann, . 


—rsıtw@, wirdzwar nur aus den ıxx, bemerkt; wie dv Aal 


ararsıeıy, mit Oci kneten und übeıh. zubereiten; scheint 
aber auch bey Xenocrates de Aliın. Aquat, vorzukommen, 


'Avarsırikku, sv. a. avararca, School. Pind. 
—reorwog, 6, 4, Adv. —reisag, (Arms) ohma Lösegeld, 


chne Entgelt, nicht losgekauft, Il. 1, 99. vergl:20. 


—ringırög, 5,9% (arsrpivoma) micht beantwortet, dem 


eanıwortet hat, oder dem man nicht antwor- 


t anıwurtend, 


man nitlt 
tet; act. ni 


—röhatereog, ö, 3, nicht zu genielsen, nicht geniefsbar; 


‚act. nicht genielsend, aysuorss nach Ilesych, 


—rol:aiw, von neuen kriegen, Sırabo 17, p. 1189. avare- 


Asucw aber in Fırieg bringen, zum Kriege aufhetzen; davon 
asarshlungig, 4, Swebo 37, p. 779. das hrirgführen v. neuem, 
; avi, words) wiederhänen, als osbiw, Aeliam; 
daher tropisch, wieder überderrken, Plato, 6. aursAtw. Eier 
gentlich ıst es 8, v. &, cvanuakis, wieder wenden, umyrch- 
den, z. B. die Nahrung umwenden oder wiederkäueg, un- 
eigentlich überdenken, völlig wie revolvo u. verso mir und 
ohne animo; vergl. avars)ilw; davon 


—rliyerg, sw, dvd —uundgci, das Wiederkäruen ; 


nochmaliges Usberdenken. 


—roinrindg, di, 59, gutzum Umkehren, zum Umwälzen. 
—mohilw, sv.2. avarıdim, bey Pind. Py 


th. 6, 2. dpoupas 
avarohızorv, das Feld umwenden- plügen --bauen. 

nros, d, 4, (drsksyizuaı) nicht zu entschuldigen, 
‚der sich mit nichts entschuldigen kann; nicht entschuldigt, 
nicht vertheidigt; ohne Vertheidigung. 

e eroköw) nicht aufzulösen, mnauflöslich; 
nicht aufgelöst, nicht befreyer, nicht entlassen. 


— rose, A, (variumw) das Hinaufschicken; bey Polyb. 
x 30, 9 die nach Rom gesendeten Gefangenen; Heraufwerlen, 


2. B. $ycaupös, Lucien, der Schätze, d. i, Ausgraben von 
Schätzen, dehatzgraben ; davon - 

. zum Zurückschicken, der zurückge- 
schickt wird, als avamdumıma wars sig ro» Piow dfınvelvram 
Lucian; u. diny av. & ri 'Irakiav, die nach Italien zur Er- 
kenntnils v 


icht wird, Lucian 5, p.223, und . 


ANATOM 


"Avarsuräg, A, dv, (dvamiums ) der heraufbringt, zurück- 
bringt, oder zurückschickt, Aeschyli Pers. 648. 

— revirrer, d, %, (armwirre) micht abgewaschen, ungereini- 

„ger, Aristoph, : 

— zopsvceuai, berauf- hervorgehen ‚„ ersteigen, 

 rießacros, (arszßerruw) nicht aurgelöscht, stets fortbren- 
nend; unauslöschlich. 

—eieraros, cd, 9, (apizraumı) nicht abzubringen, nicht ab- 
wendig zu machen; ber Plutar, Superst, 4. derritn;, von dem 
man nicht loskommen kann; wo amdie asurlsr. issen, 

— rorasmai, 8, 9. 8. Ayamircsa, ZW . 

_ rörsvurag, dh (arstuyxass), der niolit verfehlt, Arriani 
Epie.a.g 

— orviadouög, [77 
v roman, . 

— zörgırrog, &, 4, Hicht abzuwischen, .aus- oder abzurei- 
ben, nicht zu vertilgen, argrgißw. . 

u roafıg, zwi, Ar (Avamzarın) das Boytrciben, Einfördern der 
Sekalaını rs Bing Dicdnys. hal. 

-rparız, tw % (avampaw, dvarıraarıa) ein zwoyter Ver- 
kauf, wenn ich das min Verkaufis wieder verkaufe, Pollux. 

-rraccw od, avamparrw, f. ads, eintreiben, z, B. Geld, 
Schuld; Med. für sıch eintreiben, für sich vollenden, oder 
erlangen, . s 

— rpäarye, 00, 6, Wiederverkäufer. 5. avarpacız. 

—+ro:7deuw, Josephi ent. 19, 2,4. zum Kaiser nach Rom 
hinauf Gesaudten schicken. 

—-rchSw, f. rw, verbrennen, anstecken, anzünden, wie 
#ehiw. Mit bargu Odyss. 2, 8r. erkläre os Hesych, durcli 
avayıras, aufblasen, in‘die Höhe ıreiben, hervorguellen 
lassen, wie Blasen vom kochenden Wasser, wie Pindar 
Pyth. 4 215. bangua woubihufar in Banbagws sagt, en quollen 
Tränen aus den Augen hervor. Vergi ayarisrpnun. Ho- 
sych. har aus dieser Stelle auch die Variante arırpyra an- 
gemerkt. 

 rgidw, oder avargiw, aufspalten, zorspalton; davon 

— rp1715, 5, das Auf- oder Äbsägen, Hlippoer, Epist, p. 1288. 
wo andre lJindschr. avargysız baben. e 

— rpesiwiagepkat, 9 V, a. avanpsusan, Plav. Lex. zw. 

Avdrraserog, 6, der nieht angestofsen hat, keinen Scha- 
- den gelitten bat; st. ärruarag. Vergl. avamvsugrss st, amveu- 
reis. 

"Avatrsgiw, (rrizöv) ich erhebe die Feddrn oder Flüge, 
Achill. Tatius 2, p. 55: avarrıpara 73 narkse, 
der den Schwanz aufrichter. vzari igSioug SDsipng avarripwua, 
Eur. Hel, 639. Med. ayatrıpsizum, ich richte zum Fliegen 
dio Flügel auf, avarrıpsumeag 55 rooSuuhra dvarraedaı, 
Plato Phaedro, gestit ad volitare capit, Cicero Orat. 2. Bey 
Plato Phaed:i 79. steht avamrızuewı rAr duödoug falsch als asa- 
erouärar; metaph, avarrıgois rıra, einem grolse bewegung, 
Affekt, Lust, Verlangen, Hoffoung beybringen, in große 
Erwartung versetzen, Eur. Or. #73. Piss, Suppl.89. avı- 
rigwuivge i9süyro, Ken, Symp, 9, 5. 

—eriguyigw, Aelian, h.a. 4, 30.:die Flügel heben u, da- 
vou Äregen. 

"Avarrymı, davon avirranan, Medium, auflliegen; davon 
avseryy, Aor. 1. Activ. averrazy, Aor, 2. Medil. eUn dor 
int avarrätouar, Aeschines’ c, Ctesiph. 83. ich weils nicht, 
wohin ich mich wenden soll. 

ern:, 6, Gregor. Nas. Orat. 32. dijuov avarrar, Auflietzer 
des Volks; v. avarrı, anzünden, 

"Avarrosozat, oüwa, aufgescheucht, von einer I.oiden- 
schaft, Furcht, Hofinung, in eine heftige Bewegung geseizt 
wrerden. $. rroiw. A D 

—rrouat, 86. dsarirozar, auf oder in die Höhe fliegen, Brunck 
Aristoph. Ar. 80, 

"Avanrog,ö,%, (avk, drrw) unberührt; nicht aufgehängt- 
angehenht. 

—rrunrogs dd, Vom —rruyog, Aristot. p, anim, 4, 7. 

-rrufig, 8, 4, das Entfalten; daher ung, wie 
avarkwogj von » 
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"Avarröeee,f. £w, entfalten, entwickeln, susbreiten: rn 


vom Plane, 
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ga, Xenoph. Anab. 1, 10, 9. aber Cyrop. 7,5, 3. r#v Oakayıya, 
s. v. a. replier, zepliiren; auseinanderlegen, von Kleidern 
und Bücherröllen. Und diese, leizteın aufser Falten legen, 
sis auseinanderlegen, hoeifst, wie evolvo, sie gr 
sie nacllesen; übergetragen, wie das vorhergehende Subst, 
auseinanderseizen, erklären. ae 

-rrUyi, dv. a aan, Hiav —eruxgai, Eur. Zip 
605. lon. 1445. aiStgos, das erste erklärt Schol, axriye;, Hesych. 
avarshai; das zweyte ise die offne, weite l.ufr. 

—rruxos, d, 3, zum Enıfalten, was entfaltet odar aufgeschla- 
gen- geöllnet werden kann; entfaltet, und daher erklärt, 

—rruw, kiss, ausspucken, ausspeyen; iu die Jlöhs wer- 
fon, ausworien, vum Meere; 2) neutr. ausgeworlen wer- 
den, Apollonii 2, 570, ‚ F 

’Avarruw, f. vw. (ava, ärrw) anleften, anstecken, anbinden, 
anhängen, anlegen, herumlegen ; einem etwas anlıätgen, wie 
wir such im gemleineu Leben zu sagen pflegen, d. i. bey- 
legen, zueignen. Med. avarrouar, ich lege, ziehe mir an, 
rag valg avijyayro, zogen die gefangenen Schiffe an den il 
rigen gebunden fort. Philosır, braucht es m. d. Genit, ver- 
moge der Praepos. ayı, etwas woran hängen; auch sagt er 
Apoll, 6, ı1. yoüeg asmunivaı ndonıya, wie surpensi laryıo lo« 
eulos tabulamgus lacerto bey Horaz, xagıs rcı avarrondı 
Apollon, 2, 2,4. ich danke dir, 2) mit u, oliıne wig, wugi, Feuer 
anlegen, anzünden, anstecken ; tropisch anfeuern, ermuntern, 

—rrwerg, zur, %, das Niederfallön, Niedersinken; Nieder- 
legen, Lager bey Tische; das Sinken des Muthes, entfalle- 
ner Much, Muthlosigkeit, Schlafheit, S.avarirrw, von des- 
sen forma act. avarriw diefs abstammt, 

"AvatıySävenas, orfarschen, erfragen, sich erkundigen; 
von neuem fiagen, Plutarchi 6, p. 173. . 

—rugiw,d, fi ürw, anzünden, anstecken, Aristot, de mund; 
4 18. 

—rvpesui, anstecken, in die Höhe stecken, oder die Fak- 
kel in die Höhe ‚halten; ru PaGs rüs wupbüpag, Pollux 5 
49. die Farbe breunonder u, feuriger mechen, 

—rurres, d, 9, (avarırdaysun) erlorscht, allgemein bekannt, 
Odyss. 1, 273. 

-ruridwm Bd. wurde 

— rwAin, wieder verkaufen, Pollux. daron 

— ruAyua, ri, tabula heracl. p..212. contr. aurwi, Interesse, 
Aufgeld, Betrag des Verlustes anı Verkaufe od, an der Mietlie. 

— rwusddw, (töysa) ich mache den Deckel auf u, öfus, Hera 
zmathem. Spirit, " 

- rwris, tag, 
Ol, 9. 77. 

Avapaidw, kiew,(fawv) sich bessern, oder eigentlich leie h- 
ter werden, von cımer schweren Krankheit genesen. 

—paosuaı, üpar, den Fluch zurücknehmen, aufheben, 

"Avappßukags, 6, H, (agßyAy) ohne Schuhe, unbeschuhet, Eur, 

Avagyupos, dä, (seyügıv) ohne Geld, der kein Geld hat, 
er; wimmt; der sich nicht bezahlen oder bestechen 

äfst, 

"Avapdsurog, d 9, (apdsuw) micht benatzt oder begossen, 
wocken, 


8. v.a, d. gewöhnlichere durwris, Pind, 


"Avapdprag, ö, #, (apduie) m. va. Ayagrıoy, Plutar, jo, p- 


265. wo falsch avaprızz sucht, Hesych. 

"AvapSors, dh, (apöger) ohne Glieder, Gelenke, oder mit 
schlechten Gliedern, Gelenken, verb. mit sevuneross; ohne 
Krafı oder Gelenkigkeit in den Gliedern, bey Hippoer. ävag- 
Sg5: von fetten Menschen, wo man keine Gelenke bemerkt, 
wie magere dagegen isyvsi zal dunpPgnevor heifsen, wo man 
alle Gelenke der hnochen sieht: unarticulirt, als akakayuög 
Plutar. Marius, . 

Avdpı9 usw, (Ava, agr9uim) hin - oder aufzählen; wieder 
zählen, rückwärts berechnen im Medio bey Paus, Arc. 9, 
oder wieder bey sich überdenken, wie ayarıuradw, Aeschi- 
nis Dial, 3, 22. 

— gi uyros, d, 4, (apa) nicht zu z.hlen, umzahlig, un- 
ermolsiich, als dıe Zeit, Sophocl, Aj. 655; act, der nichs 
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Zahlen bet, nicht zablen gelermt hat. Bey Eur, fon 837. 
Hel. 1695. der nichr gezählt, geachtet wird. 

"Aydgı9yas, 6, #4 (agıdass) olıne Zahl, unzählig ; "nieht mitge- 
zahle, micht mitgerechnet, nicht mit in Rechnung gebracht, 
nicht geachtet, wie cuius nulla ratio habetur, Sopliocl, Aj. 
603. im Gegens, v. ivapıöuns, Hom, Il, 2, 202. Sonvan, Soph. 
EI. 332. von unermelslichen Kummer u, Klagen, wo andre 
duävouos Imsen, oder vielmehr asivorog. 

—gıoerdu, & (so17r0v) nicht zu Abend essen, kein Abend- 
brod zu sich nelımen; davon . 


‚— glerysıy, tung # oder ayagırria (diefs leızte v. auägırrag), 
Mangel an Mittagsbıod , wrenn man kein Mittagsbrod ifst, 
lippoer. p- 379 u. 371. ö 

- oleryros ö, a, oder auapızraz (das erste v, Ver. avapırram, 
das zweyte v. Subst, ägıorev), der kein Mittagsbrod gegessen 
hat. $, angarırraz nach. ° 

— girys, a0, 5, 8 Va, vngirng, eine Meerschneckenart. 

lirarpißog, 6, 4, d. i, avapiraz roizav, ein Beywort von 
einer Insel beym Aeschyl. Pers, 

"Ava ? wros, d, #4, (dexw) nicht beherrscht, olıne Oberherrn ; 
sicli nicht beberrschen lassend, oder keinem Oberlerrn ge 
lıorchend, Asschyl, Thucyd. 

"Auappsvag, d,H, ungerüstet, ungew effner, Analecta 3, p. 332. 

Avapmibıng, dd Adv. —uidiwg, (apuilw) micht passend, 

‚unpassend, Suidas, 

m ublu, firw, 8. va. apuölm. 

worriw, ü, ich bin avapuosraz, passe nicht, opp. apuirrw. 

—wooria, d, das Unschichische, das Nichtpassende; von 

useros, d, 3, Adv. —uieru;, (Agussrös) nicht passend, 
nicht schicklich,. unbequem; bey Herodot 3, 80. wider- 
sprechend. I, 

— uirrw, 5 v0. öpuilm A 

"Ayapraydyr, Adv, in die Höhe reilsend oder gerissen, 
Apoll. rhod. von 

-rayı, 3, Entführung, Eur. Holen. 50. wo vorher stand 
dv Apmayas. z : 

—räalu, f acw, in die Hühe reilsen, weg- oder forıreilsen, 
wegschleppen, 2. B. vor Gericht öder aus seinem Vater- 
lande, mithin plündern, zum Sklaven machen, und überh, 
gewaluhätig behandeln, 

— raSavdgos, d # dei. avapradun, avöpag, Menschen fort- 
reilsend u. fressend, Aeschylı Theb, 778. 

= racreg, 5, d, weg- oder fortgerissen, weggeschleppt, aus 
dem Lande getührt ; von diesem Worte und den ähnlichen ava- 
eragros, dvarrarog, s. Valckenser üb. Herodot, p.370. gewalt- 
thärig behandelt, wiesein Verb. avazridı. 


"Avasparrw, fi Yu, anflicken, aufwärtsilichen, oder zusam- 
mennähen, Plutar. Nuniae compar, 4. wo aber andre cupp. 
lesen ; davon ZUBE 

653204, 9 Paul. Aogin. 6,8. 5. varagpady, das Instru- 
ment, womit man den Einschnitt zuvor maclıte, scheint 
avapapırasy onıkizv 6, 0.18. zu heilsen, 

—(paypydiw, nach Art der Rhapsoden und überh, singend 
zuheben, Luciani6, p. 239 . 

ihiw, fh, eich, Chi} zurücklliefsen, bergan fliesen. 

iw, ausraten, bekannt machen, vorz. den Gewähdten, 
wie eg R .hE Pen ; 

—Dähyvupe, Oder avagomyvuw, fı Zw, aufreilsen, zerspalten, 
a ande spalten, rreilsen ‚durchbrechen , auch neutr, 
durch- oder hersorbrechen, , welches’ es auch im pass, ist; 
hervorbrechen, losbrechen, d. i. einen anfallen, 

- {oo 4RTus Adr. st. agguaras (vergl. avarraısrı;) olıne 
oh, ohne dals man es durchbrechen kann, 

— ooyaa, arası rö, das Verkündigre, Ausgerufene, öffent- 
lich bekanntgemachter Belohl, v. avasgiw. 5 

onEız, wir He (svaggaysupı) das Autspalten, Aufreifsen, 
Zerspalten,, Spalte, Bruch, . 

orig, tl 4, das Ausrufen; öffentliche Bekanntmachung 
eisıes Befchis, einer Wahl; renuntiatio; auch wie pracw 
nium, Lob, Preis, . u j 

gguraw, undasaigirrw, eine andere Form v, auaginysim, 
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w.m.n. Üdsr« avscpayy,. bricht u, guillt h i 

ee cpayy q error, Aristot, 

"Avapgıvoy, ou, ri, ein zweif. Wort aus Hippokr, Bey Ari- 
stor. Probl, 20, 22. wird avapgıyov von Goa A Fo 
Kresse, übersetzt, 2 

Ausipielin: f. iew, (avi, gırifw, ventilo) wieder anfi- 
cheln, vom neuem wieder anmachen, das Feuer; tropisch 
beym Lucian, av, ryv loxis, anfeuern, 

u ee f. yrw, ava, gerriw) aufwgerfen, in dieHöho warfen, 

ß ss. 10, 130. ol 3 aan, masrsg avigpıpav, worst. äha wydw, 
ruderten alle zugleich aus aller Macht; denn so wird das 
Meerwasser in die Höhe geworfen; as. nivöuyes, Thuoyd. u. 
llerodian. sich in eine Gotahr stürzen; aber is Ira, rä urap- 
37 avappırreiv, werst, zivbusov oder ayßos, Tlincyd: 5 105. 
röy wepi warpidoz nußsv Ö may av, Plutarchi Irutus 40% 
vg Pompeius 6o. im Lat. alsam pugnas jacere. Und soauch 

schlechtweg bey Pansanias ir’ arksroisıg Avapgiyar, sich 
wegen fremder Angelegenheiten in Gefahren sturzen, 

IE. era t Yu, s. va. das vorherg. woron die Attiker d 
"utur, nehmen’ statt auagaypw; ce, Au = 
Dee Fya; oracı, Aufruhr erregen, 

—opıyaoar, war, f yıhrousı, in die Höhe kler i 
Händen und Fülsen sich anlaltond; ein iömisohes aeg ner 
bey den Arhoniensern gebräuchlich, Aristoph. Pac. 59. Das 
eintache agıyüusı führt d. Etymol, aus Hipponax an; Hesych, 
hat apıywrüv, dndvem Syräüv; auch agixera yaixeraı u, irı- 
Susi, dafür hat er auch apixerau, u. ipaydrar. 8, Spıyvaozaat, 
Das. Stammwort scheint gsyw, das lat, rego, ausstrechen, 
zu seyn; davon epiyw u. apiyw, ferner öpiyvw, bpiyuape, dpiy- 
van U. apigopaı, apıyaouar, welches eigentlich die Hande 
ausstrecken bedeutet, also dvajfıyaoua, ich halte mich mit 
den Händen im Klettern an, sxtensis manibus sursum nitor. 

we wwi, 9, (aragpirrw) das Aufwerfen, Werfen ia 

—oH0:0, #4, (dvachew) das Zurückllieisen; die E 
naci p. 33% er ne ee 

GH Bbiw, ü, (fodiw) zuräckschlingen i - 
schlucken, Odysa, zn 236. davon ME BRNR Tan 

— gfoißdnrig, ews,n, das Wiederverschlingen oder Verschluk- 


ken von neuem. 


—Ggc:$ia, ich fahre schnell zurück oder hinauf, Plutar. 7 


p: 189. H. 


ae #, Neigung, Richtung, Bewegung naclı oben, 


dıppoer, von 
— po rosı d, 9, (eva, Gerw) nach oben sich neigend « bewe- 
Gear Fraaur fans gehend, a 





gend, hinaufgehend ; aug 
—ggeug, 0, 6. V. 8. dvappcın, 
"Avappodaw, od. ävapgopin, wieder verschlucken, hinun- 
terschiuchen; bey Lucian s, v. a, —goıßdiw des Homer; dav 
— 62: PyTıg, sw, 4, das Wiederverschlucken; s, v, 5 
önzıg, Schol, L.ycophr. 743. 
—g$0XIiw, (6>xdiw) zurückrauschen, mitG - 
Klee Oh Re. Ba ‚ mit Geräusch aurüch 
—egugis, su, Mn, das Enteilsen, die Befreyung; das 
pfern; hie‘ avappuian, a das Opfer, Schol. Platon Kahırk, 
„201.5 ; Fi ; Br i 
Bien Ko, Ko »weyte Tag vom feste ararougıa, Aristoph, 
ig Uw, fi vow, (ava,öUw) zurückziehen, ein Opferthier in di 
Huhe ziehen, um os am tHlalse zu stechen, € ee 
opfern; wie au igueny bey Hom.; 2) arapvouar, ich erlöse, 
löse aus. Arras avapzuraesar, boy Dionys, Halic, eine Nie- 
derlage wieder gut machen, 
pavvuu, od. vaggmicn, fe rn, ( gdwwur) wieder 
surken, von neuem starken; pass, von neuem gestärkt wer- 
den, neue Kräfte (nach einer Krankheit) bekommen. Die 
Tompora kommen vom ersten Saw, Avappum. 
—egüouar, (avä, Gügum) ich ges zuruck, 
—ppwrig, tw, 4, neue Stärkung, Genesung; »icav, Hesych 
in avasrarnpıa, 5. aragh DUITER . ‘ 
"Avapzıog, 6, S, ägcıoz, micht passend mit einem and 
nicht harmonirend, feindlich gesinnt, verbunden mit sur 


a —g2iB- 
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hs beym Hom. Il. 24, 365. Odyss. 10, 489. ‚widrig, ‚Incom- 
modus, 'sübeu ei niya avsgsımy zpäyun auvmeixty, kein son. 
derlicher Untalh, Unglück, Herodor. 3, zo. 

"Avapraw, &, ich hänge auf, metaph. ihrimı ra dvapran, 
wie surpenders spe oliguem, sonst jersupilev, wie erigere 
spe. sis ra Iriov Aygerhedar raiz dAriam röw Neyuav, habe 

seine Hoffnung auf bot geserzi. augprheda: rag aAridag rüg 
Guwrugiag eig Irrgev, wo es das Medium ist. asprqmiven raig 
öyesız gie aurov, sie hingen alle mit den Augen an ihm; 
ai; ri» Ihusv avaprav Saurcic, dem Volke anhängen, sich er- 
gepen, zu Gefallen leben. ärw ardgi zig dauröw avhpryran 
sayra, Plato, cui viro ex se ipso apta sunt omnia, nach Ci- 
oerir; 2) Med avapröpar rıva, ich mache mir jemand ver- 
bindlich, zum Freunde, gene ihn; 3) m, folgd. Aufini- 
iv, wie zuschpio, ich nehme auf mich, unternehme, nch- 
me mir vor, kadav dvapryuivoug Epdei Alyıjrag wanıg, He- 

rodot; 6, 88. vergl. ı, 90. davom 

—ry715, 805, 9, das Aubinden, Aufhängen; Verbindlichkeit. 

"Avagrıpyı dı 9, d. i. oum agrıo, ungerade; 2)». v.a. avapcınc. 

—ruros, 6, % (apriw) ungeorduet, uuzubereitot, üngewärst. 

rin, v8, Opruw zweif. 

"Avapuernp, gan 6, Schöpfeimer, Gofäls, herauf zu schöp- 
fen, Hesych. von 

—oürw, avapim, F.ücw, herauf- herausschöpfen, $. agurw. 
Yhppoer. Epist. p. 1288. echiy Yyuxıw avagvarıı way, reini- 
gut sid von Leidenschaften. . 

"Avapyxaidw, (spxaicg) Aual, Brunk. z, 501. avapyalcag ma- 
rgiöa, wieder alı machen, 

"Avapxia % (agx5) Mangel an Herrschaft, Anarchie, wo 
entweder hein ie t oder Oberhäupter sind, od, man 
thut, als wäre keines da, d. i, Zügellosigkeit ; das Jahr 
ohne Archon zu Athen, ee x. Aeuo, Hellen, 2, 3, ı. 
not. driereg avapxia, Acsclıyli 5, 1032, Ungehorsam gegen 
den Hegenten. = EUER d 

_xopat, (dgxouı) wieder anfangen, zweif. ioyh avapxo- 
im nennı Audıonicus de Passion, p. 743. den Sonny. 

x 6, #, (apyr) ohne Anfang; ohne Antührer (apxiz od. 
ao) Hom. il, 2, 703. 

= ysbwromworös, 6, 4, Anal. 3, p. 99. Saiua, ohne An- 
dar und von keinem Lichte aufgeklärt, zw. Bed. 

"Ayaeadılw, f. ide, (sadtiw) durch Schütieln oder Erschüt- 
terung in die Höhe bewegen, aufrühren, Luciani 5, p.229. 

‚ Alcipbr. 1, Ep. 39. 

"Avassıpadw, f. acw, (vsıp&) zurückzielien mit dem Seile, 
Zügel u. d. g. bey Eur, Hipp. 238. s. v. a. vom rechten We- 
ge abbringen; davon } 

—osıgarzög, 5, das Zurächziehen des angespaunten Pferdes, 


Nicctzs Aunal. 21, 3. , ß 3 
—crıcibahkos, ©, #, (etw, Dadkis) das Schamglied auf- 


Fichte d. 

 areauäg, d, das Schütteln- Bowegen aufwärts; rüv arssra- 

+üv, die Drohung, Dionys. hal, von 

— csiw, (dvä, reiw) ich schwinge in die Ilöhe, schüttele auf: 
aryib' dvassnieaca, Hesiodi 5cut. 344; 2) durch Erschütte 
rung, Schütteln in Bewegung serzen, anteıben bewegen; 
3) durch: Bewegung der Hunde, Vorhelten der Watlen dro- 
ben, rs nara Ayucnälsıg akayyahiar avecacazg rau eroepan, 
Demosth. 784. drobere mit. der inlsze gegen; auch aulrah: 
sisch machen, Diodorus Sie. avarsıraz ra ioria Philos, Apall, 
6, 12 geschwind die Segel aulzichend. j 

—-crhyalvo, beschimpten , hobnnecken, Aristoph, Vesp: 
67. eigratl, wie ein arsiyng einen beltandein, \ 

—irundw, ü, D. dw, d. lat. rependo, durch ein zugesetztes 
Gewicht.oder ein Gegengewicht des Fehiende ersetzen, oder 
die Wirkung verandern, Hippver. p. 388. sonst auch avrıcy. 
niw, Pollux, i . 

— onuaivwjf. avö, bezeichnen, Schol. Arist, Thesm. 50. zw. 

AvasIwaivwo, Oppian, Hal. 5, 212. schwer auisthmen, 

"Ayasıklawmy, aspar,-ich trage die liaare über die Sıirm im 
Haibkreis hangend oder gehammt. 2 

"Ayacıkog, d. Pollux 4, 138. beschreibt eine tragische Lar- 





95 


ANAZIRO 


ve unter dem Namen dyssınaz, woffir aber die Hendschr, 
richtiger äyarıhor haben; inipireu auariravras af reiyer, wo 
dm ärsu für in mirüumov steht. ie Lesart auacıaog hat aber 
auch Hosych. angemerkt, Bey Platar. Cıassi 24. riv aka 
Hapdav örı Envdınüg iri rd GoBıpiv rüv avarihius nouiiran, 
wo die leızten \Vorte der wiung biängıere, dem zierlich go- 
kämten getrennten und abgetheilten Haare entgegengeseizt 
werden. In einigen Handıchr. steht avarıklonomirrwy in ein 
Wort zusammengerogen ; boy Appiam- Parıh. p. 43. het die 
erste Ausgabe iri rö Doßspiv rüy duaeıhkonspüvran, die Augsb, 
Handschr. G:P. rüs Evarrıny nouarran. Vor der Hund ist also 
d. Wort ävarıklonsuaw zweitelhatier als avacıkaw, welches 
aus Hesychii avasesuAdrFaı genommen ist. Ueberh. scheint 
also avasıkar 6 v. a. avasuısrog niun, und das Gegentlieil ixi- 
gtıarog, nach vorn.zu frey herabhängendes Haar zu seyn, 
Jenes drückt Lucian 4, p, 122. durch avasssoßmuiseg ri dri 
ra neruew xöpyv fast ganz aus, . 

"Avssınog, ö, 4, resimus, eig. ein Mensch mit einer oben !ein- 
gedrückten, unten aufgeworfnen Nase, stuf- stumpf- 
stuiznasig ; daher Sachen, die gebogen sind, so heilsen, 
aufwärtsgebogen. 

—cınöw, ü, resimum facio. S. einig; vörzügl. ayarınca, die 
Nase sümpfen und schnüffeln, wis brünstige Thiere, die 
dem Geruche der weiblichen Schamglieder folgen, Hesychh. 
narım nidore supinor drückt &s völlig aus; wofür Pollux 2, 
73. avasınyyardar hat, 

— cnakrVw,f, avow, aufhacken, aufgraben, aufscharren, anf- 
kratzen, auswühlen, hervorsuchen, und auch übergetragen 
iv rıyi od wopog av. armdhpeg, Dionys. Arecop. 

—srärrw,f. u, auf- oder ausgraben, wieder anfgraben, 
Diouys. Antig, 2, 40, von Pflanzen, mit der \Vurzel ausrei- 
sen, und so übergerragen auf Städte, von Grund aus zer. 
stören, 

—oxsdalw oder -Savsyur, fut, arw, aufscheuchen und zer- 
sırouen, Plutar, Pyrrbu a2, zw. ’ 

—onirronwat, f. Yyowas, besehen, betrachten. 

"Avacnevadı, f. ara,üund im Med, ävarusmadouaı, seine Sachen 
aufnahmen, aufräumen, sie weiter bringen, forischaffen und 
damit flüchten, aufpscken, Xen. An. 6, 2, 8. vergl. avadeuysu- 
ja; insbesondere von Geldwechslern beym Demostlı, die wei- 
ser ziehen; von einem Iisoro, welches aufbricht , Xen. Cyr, 
8.5.2 4.; mithin niöderreilsen, zerstören, j wavr' avssmeu- 
aous9’ Wsmip al röxaı, Eur. El. 602, plane eversi, perditis 
wegnehmen, wegstelillen, wegschaffen, als von Lebensmit- 
teln, Xen. Cyr. 6, 2. 25. eben so von einer Krankheit beym 
Diose., die man wegschafft, heilt; widerlegen; das Gor 
gentheil naramneuadus bestätigen, rechtfertigen; häufig bey 
den Rhetoren; dalıer Quinmtil. in der Rhetorik avaszıyy u. na- 
raraııy übersetst, durch opus destruendi et confirmandi 
narrationes; 2) wieder aufbauen, Thucyd, Stzab, davun 

—entvarrınög, iv, gut, geschickt zum Zerstören, zum 
Widerlegen; zum Wiederaufbauen, 

-cusun, #, das Nioderreilsen; roari2uc 8, v. 2. avamnsvardıı- 
oa raarıda, vom Wechsler, der zu zahlen aufhört, qui [oro 
cossit, wie zaracnenadıcdar roarılar, eine Wechselbank er- 
sichten: von Gründen das Widerlegen, (8, vorher ayarssva- 
Ge); rür Errluwiag, Arrianı Ep. 4. 1,175. Unterdsuckung; 
os Wioderaufosuen, \Viederherstellung, Erneuerung. 

—onurrw, f yo, 8. v.0. aroon. wird aus llerudot, am- 
grluler „.w. 

— cayria, 9 damuyeia) Mangel oder Unterlassung der Uobung. 

- ante, 0, 9, Adv, -cnyrw;, nieht geübt, einer, der sich 
n..hr geröos hat. 
enidvnpi, ich zerstreue, dvamidsanuas, Med, ich zerstrene 
mich, #. vn. avamsdadı. - 

—orıvöuksuw, auch avargmdurıie 5. v m, avamnoloridu, 
anfbungen oder autspiefsen, Plato, - 

—ouıgraw,W, f. neu, in die Höbe springen, aufspringen, 
authöpren; surüchspringen. 

—ornohorilw, f. ic (miroy) anpfählen, aufspielsen, au 
einen Pfahl schlagen, autbangen, krouzigen; davon 
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"Ayaanoldrızıg, ar, 9, das Aufspielsem, Sohol, Assoh;li 
P:. 7. s 
 onckörreiu, die Eichel der Scham entblöfsen, S. aus- 
Aurrw. . ’ 
—ensriw, ansehen, betrachten, untersuchen, Dionys, bel. 
mıgi rag, eiun Sache; eigentlich mit in dieHöhe gerichteten 
A. ven untersuchen und forschen, Aristoph. . 
= anoeh, y, Betrachtung, Untersuchung, Sext. Emp. 
—euigu, im verzehren, nach und nach verbrennen und 
autdampten lassen. 
= c6oßiw, w, aufschouchen, aufschrecken, erschrecken. ay«- 
GraoAypiueg ray Eri 73 wirwry Möpmu, mit emporstrebenderm 
Haare auf der Stirne , Lucian. ı, p. 722, ; 
—corao arew,in die Höhe ziehen, s, v. a, dvarraw, aufrei- 
fsen, in die Llöhe reilsen, Eur. Bacch. 1093. ü 
—orasız, ur das Auf- oder ‚Zusammenziehen; xorAiys, 
"Bippoer. p. 12, von avacraw; davon auch 
—oraorhging, &, , gut, geschickt zum Aufziehen, in die 
Höhe ziowen. 5. ‚Kahssringia. 
ararrıs, 3, , weggezogen, abgerufen, zurückgerpfen ; 
verschickt, verwiesen, aus seinem Lande gewiesen und vor- 
‚setzt, Herodot. 7, 80. freywillig weg- oder fortgehend, 
- Polyb. 2, 53. Bey Athenaeus p. 343. und Aolıan, v. b, 9, 2r. 
verst, Iasyrıg, Selinhriemen. 
 egrdw,ü, hacm, (avk, eraw) in die Höhe ziehen, z.B. 
was eippus oder rö rpiswrer, Aristoph. Acharn. 1068. Aenoph, 
Sympos. 3, 20, seine Augenbrauncn, sein Gesicht zusammıeu- 
ziehen, sohr ernsthaft, ehrwürdig ıhun; wogziehen, her- 
ausziehn , weg- auf- abreilsen, wegschicken, verreisen, 
-droyyilw, h izw aufwischen mit dem Schwamme; auf- 
: nelımen wie mit einem Schwamme, z.B, mit Wolle, wotür 
Hippocr. auöh dvakaupaseır, wie lat, sxcipore setzt, 
"Ayacra, %, Königinn; von sad, 8 
"Ayderurogs, ds 5 (evopaı, ard) aufwärts, auch rück wärts fah- 
zdud- bewegt, Hippocr. H 
"Aydcem, f afw, (nicht von def, sondern umgekehrt von 
avacsm. ist ayaf) herrschen, regieren, Herrscher, Ka 
ent werden oder es seyn. Boy Homer m. d; Genit. u. Dat, 
räckt es auch allein den Besitz oder das Eigenthum aus, 
Odyss. 1, 217. uruuasıu oa dyvarssı, wofür 402. stelit uru- 
ara b' aurag Sog mai dimazıy oizıy avarerız. A 9}. vr olraı 
Kaigwy reis denraursaeıs avarcım, sobin ich beym Besitne die- 
ermögens doch nicht froh! Towers avagsıy ruhe Tir 


ss 
“Tlpısusv, I. 20, 180. wo man da oder zir«, versteht, wie 
Odyss. 24, 30. zipäg, ars Aero, avaszuıg dh wur 


Toswv. In der Odyss. steht auch avagırdau für Herssoher 
oe König seyn. wurag ayacezım, Eur. Telepho ap. Aristot. 
Rhet. 3, 2, 10, wie udn: dva@, Asschyli Pers. 373. zog erw 
#5 Ssrov Audg enheresy dvarsırdı, Sopl. Philoct. 140. welche 
das vom Zevs verlieheue Zepter fülsren und besi:zen, 

"Avarcwst. avalzcw, Acschıyli Pers. 93. 

"Ayacradöv, Adv. (aviorm) aufstehend, aufgerichter, Il. 
23» ‚ 

_ ei - + Bi w, in die Höhe heraus - hervortröpfeln , quellen las- 
son, Oppiani Cyn. 4, 324 

worakrındg, #, 0%, zurücktreibend, hemmend, anhaltend, 
als Gipuanev. 

-orariiu, bh der@hi2w, avı, aufweinen, Anacr. 56. 

Leräs, adeg, 4, Apollonii z, 789. st. marrı; oder zoldousg. 

erärı mag di, die Auferweckung betreilend, dazu gehö- 
zig; von 

oracıy, zug, dr (dviermu) das Aufsteben, vom Stuhl, 

> Kıssen, Bette; avasrasın erium, Sopb. Plil. 276; vom Tode 
oder Auferstehung, Auterweckung; aus dem Hinterhalte, 
oder das Hervorbrechen; 2) weiive das in die #lühe heben, 
Aufrichten, Erwecken, rüs ruxdy, das Wiederaufrichten 
der Mauern, Demosth, p. 475. Verreiben aus seinen Wolt- 
sitzen, olnwr, Umsturz, Zerstöoren, als av, rs marpidog, 
Demos'h. so in einer älınlichen Metapher; passive der Aul- 
stand, insurrectio, 
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"Avyasrarı & ö esch 
. ar 2: Haas, d, Zerstörer, Verwüster, Asschyli Choe, 
—orarupıog, d, Y, zum Aufstehen, oder zur Wied 
5 grefe ‘ » iederherstel- 
en ürig; für die Genesung, als Beywort von Sueia, 
eraryss ou, d, 8. 9.2. —eraräe, Asschylus. ER 
rt arındy. 4 in Adr, - cerarmag, 8. v.0, —ordesusg, 
—crarag, d, #, versetzt, vertrieben, nngekehrt;, ver: : 
entsülkert, z.B. Audararoı yiyvarraal A er 
die Städte werden rerwister, m. lad. Genii, gapirws av. EU des 
re achtet 9 za = dee, eine Art vos Bros vu 
. ‚ P: . wo 3 73 
erarıs und ayızrau; davom ee 
—corarciw,.ü, F ürw,d, i. ararrarev word, N. T.; davon 


-srarwe we i 2 

lan dh DE ’ Aufwiegelung, Zerrüuung, Zerstörung, 

—sraugiw, (sravssws) anspielsen, aufpfähle: i i 
Zw, ans Kreuz schisgen, kreuzigen; dam ENTE ESE 

-eorau 7 4 i 
ber ut ws, 9%, Aufspielsen, Aulfpfihlen, -v. a. 

—orayun, (stage) wie Geirnidehalme i schi 
fsen, treiben, autwachsen, Apell, Rod. In RS 

-orsyvin, für, ma, oreyslo. 

TERTR ENG s. v8 erw, Anal, 3, 2837. \ 
zrsinog, ©, 9, valg, bey Polyb. mi i 
und Schnabel, 8 ereipe, : . a 

—oriihw, f.sAö, zurückschicken, zurücktreiben 
anhalten, z.B. einen Feind, Xen. An, 5 Fre Bay 
schicken, ‚oder in die Höhe heben, als Srurde, Epigr Fer, 
zurückgeiricben werden, zurückgehen, doangeceuan de u 
eis, und daher wie tergiversars, thun, als wolie Pre > 
rückgehen, sich verstollui,.bey Polyb. ävassarudvse yıray bog 
Plur, ein in div Höhe geliobener Üock, eulgeschurain aufg 
bundenes Kleid; avasrelkauveg wposipn, Artemidor “ 
wie avarsgardaı, sein hleis pie ac sonst heilst bo: le 
Bacch. 695. veßgibag ausarsinavd‘, sie zogen - legen Aids 
ihre Rebfelle an, Wed. versegen, verweigern, dyssröhker 

pre: Peg h.,a. 2, 14 nslım keiwe Nahirang. u 
sarrevalw, fi ofw, oder merwiyu, & BERER- 

im Soufzer aust;echen, aufstunes», Fr Zr en 
were f. er bekränzen, unkränzen, 2 
-oruröw, & (arm) aul eine Sän! de 

ersicltien, L.ycopli. 882.5 davon a et erg ream, 

Hiophaest. Piolemacus; 2) das Aufsiehten A 

Löwon, als Kr auf dem Grabe, i 
— coryaa, 7, die Errichtung, Erböhun B. +5 F 

Re ers ’ z.B. ri; Yin die 

Haba, z.B. cinos Berges, eines Menschen, oder seine Grolse, 
—erncidw, f. So, aufstellen, aufrichten 

aragıma, A 3. p- 259. no. 650. 
—sryeeiw, ich will aufrich 

Dihei a E ton oder aufstellen, Abresch, 
werte et Ey Stich einbrennen, - 

— oroıßadw, zurü ängen \ 1 . 
4+ 6. urawarr, steht, ee Ali ehe 

=eroiysiiw,ü, Ph Wew (oroyeier) nach Sui a 2 
umpbilden, oder gleichsam anal Ser rg Te Derstem 
wieder auflösen, Plnlo 4, p. 83. Gregor. Naz.; davon sr, 

-eorsiıyiilwarg, Far, 4 Umbil os 
Naz, und Alazander Apbı % Maerz I Aussung,. Gregor. 

—eroıX.u, rar Quuig avarreıghear dw, Ari 
lucıs 4, 214. wo die Handscke, en ge Frei 


—reyisag, hat, zw. 
-eroAn, Hr (avasriiin) vis nd rl p, 
rüchschlagen des lanrs, TEEN . PORHbr. I AO 
eoreuocd % (sriua) eröffuet, mit einer N 7 
-eropin, k. irw, erüffnen, "otfen a ee TUE 
Ken. Cyr, 7,7. 15. even so von Flüssen, die sich ins ei 
orgielsen (dvarrauctvrar. Und 0 son einer jeden Enden 
Ooffaung, Erweiterung; arasriasu 73 Ksihee, Eur Crır 
495. Aristot, de Munuo 6, 3, braucht Avisroummirag im Ce 


x 
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gensatze von wAaruniuuog, also für verengt, ins Enge gezo- 
ger. Auch bedeut. «varreuetv 6 V. a. acuere, wie eröuwise 
eiönpoy, acies ferri, Stehl oder Schneide des Eisers, So Ydue- 
para avarrousi ri aicöyripe, reizen, Athenaei p. 134, 50 
Podpara eis avarriuuew, um den Gaumen zu reizen, den 
Appetit zu erwecken; und ayasrıuwrınig, was dazu ge- 
chickt ist, 

"Avasröuwrıg, zug, #, die Eröffnung, Erweiterung; mithin 
die Ergiehung, der Ausfluls; das Zusammenziehen; auch 
Schärfung, Reie. 

—eropwurnpieg, dd, oder 

—erouwrinög, #4, 6%, eröffnend; schärfend, reizend. 

—orökwrog, vom Eisen, s.v.a. adarrıcrog, ungehärtet, 

=orovaysw,ü, 8. vn dvasrwaga, Orph. 

= oronyalidw, kb iem, Fl.st. aergayakido, Arhensei p. 268. 

-orpayalor, 59 (artgayalsz u. a) ohne Würfel, 

— orparsuonmi, f susswar, wieder in den Juiog, zu Felde 
gehen. Das Activum 5, im sroarıyw nach, z 

—orgarsrabsia, ij, Verrückwmg des Lagers, Aufbruch; von 

—ergaroredeuw, £ sicw, mis dem Lager zurückgehen, 
Dionys. Ant. 9, 55. . 

"Avarrpißw, £. yo, umwenden, umkehren; 'eor aA ava- 
eroitw dings, Eur. Bacch. 782. ich werds die Sırafe an dir 
wiederholen; anch als Neuer, wie bey nns umkebren, se 
konvertere, revorti, Xen. An. 4, 3. 29, umkehren in dem Sinne, 
dafs das Oberste unten kommt, da es vorher in dem Sinne 
war, dals das Vorderste hinten kam, z.B, Kräuter beym 
Umpflägen umkehren, umwenden, Xen. Orc, 16, rt. und dies 

- auch auf andere Dinge übergetrsgen , als Jul roür ayesrpa- 
mtr, Xen, Hier, 4, 5. bay mir ist das umgekehrt, steht bey 
mir im umgekehrten Falle. Med. sich nmkelren, sich um- 
renden, z.B. von der Flucht und sich gegen den Feind 
kehren, Xen. Cyr.2,2.9. und so stehen bleiben, Halt machen, 
Xen. An, 1, 10.12. Auch in dem Sinne: ich wende, drehe 
mich in etwas herum (als die Sonne am Himmel, Xen, 
Mem, 4.3, 8.) befinde mich mitten unter etwas, als iv süßdgec- 
ara, Xeon. Agos, 9, 4. mitten unter Ergützlichkeiten. Und 

“ eben so sich mit erwas- beschäftigen, wie versari, als iv ey 
tupyla, Xen. ORe. 5, 23. 

"Avaorpokäyyros, d, H, (derpodoyi 
Bio unterrichtet, Sırabo 2, p. 129. 

—orgodadyv, Adv. umgekehrt, verkehrt, Hesych, von 

—orpepaw, ü, eine andere Form von ayaargidn, gemacht 
von 

-ore:b4, (avası po») das Umkehren, Umwenden, z.B. 
des Wagens, d. i. Umlenken, Xen. Cyr. 3, 4.8; Umkebren 
von der Flacht, Rückkehr ins Troifen,. Xen. Ages. 2, 3. das 
Umwenden bey einem oder einer Sache, wenn man sich be 
einem öfters umtehrt, d, i, Umgang mit einem , Beschäfti. 
gung mit einem Dinge, Lebensart, und so das öftere Um- 
wenden oder Verzögerung, Aufenthalt, Wohnung, Asschyli 
Eum, 23. Bor den Grammatikern, das Zurüokziehn des 
Accenis, 2.D. ars st, ars. 

“orgedog, 5 Y, Adv. -idus, umkehrend, umgekehn, 
Sext,. Emp. 

"Avacrgw bau, Va. —or dw, Hesiodi Seur. 127. 

=orußw, v2. oruyvale, Sophocl, Hesyohii; die Komiker 
brauchten d, Wort für ayarrıw older avabkaaw, Hesych. Pollux, 
9,176. daher aeroQiy, acrueia buy Hesych. so dals also aruw 
und erudw verwandt sayn müssen. 8. orum nach, 

"Avyasvyrafır, zw, %, eine Aenderung iu der Anlage der 
Abgsben und Kriegsboyträge narh dem Vermögen; von 

weusrarew, avamıyrarrw, fıafw, eine Aenderung in der 
Taxs und Anlage der. Krisgssisuer nach dem Vormögen der 
Bürger machen. 8. eusracew. ; 

— oupur, rö, der Konmnker Eubulas, Pollux 4,22. nannte ein 
Jungternkind rapsivev dvasıpua, die Entblöfsung der Jung- 
for; eigentlich eiwas herauigesogenes ; von „. 

—eugrirok:z, bey Snidas falsch st. avasugrönerion, &, #, eins 

unversehimte Hure, die sich entblöfst, dvarugera: röu merkon, 

— aUgw, (dvm, aigw) autdecken, die Kleider in die ilühe 
ziehen und so dıe Scham entblöfsen, von einem Maune, der 

Schneiders griech. Hörterb, I, Th. 


) nicht in der Astrolo- 
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es bey einer Frauthur, Laert, ; im Med, aber dvasd; ’ 
re on rois ir.uvigwoug, sich aulleahen. be big here 
oder Röcke aufdecken, Laert, und Plut, und eben so dsxrı- 
up gr eine Zune: ge Frau, die sich entblöfst hat, 
un ergetragen xwunbia m Synes, unversch i 
über keine Obssönität den Schleier Virk. Fhssoba.akee = 
"Avasbabalw, f.acw, vor Unwillen od f 
u sd er Schmerz aufsprin, 
—cbarıw, act, vom Falle sich aufrichten, und 
aufrichten, von einer Krankheit aufstehen ‚sich a eh 
nesen, guarruuarog und ix euurrüuaros avardjiaı, von einem 
Falle sich'erholen, Auctor Axiochi und Aristaensti x, Ep. 
10, davon svavdededreg; 2) zurückfallen, auf die andere 
Seite fallen, % 
—ceOuvöw, Mathem, vett. 
binden. _ 
—chgayigw, f icw, aufsiegeln, Siegel abreilsen, ent- 
siegeln. » 
—oxidw, VA avigım 
—coyerıyg, sws, 3, das Erdulden, Ertragen, =, B. + 7 
Plut, von avaxw, düssen Ned, os ed sich ge enge 
was helten, oder es erdulden, ertragen, es auf sich nehmen; 
der Aufgang, z. e roü Atsv, Plut. 8, wvaryin, hr 
coxXirog, m 59, (ava, Ex, im, 5 
x Be x oxiw, extrög) zu dulden, zu tra- 
—oxiw, ö, neutr, entstehen, Aurngpiv rı ao: & h 
dor. act, Piiya, eine Flamme entstehen gr a Bay 
ara und oxiw, d. di. &Xw; oder wie aus ärsumı im Aor, ord- 
a9? ine en f uf 
-ceyi ‚8. icw, aufspalt i 
HER w palten, aufschneiden, zerspalten, zer- 
—oxıvöulslouat, f. a a = oben ayasmımöuksuauan.” 
—oudw, fe ürw, eine verlorne oder für 
Sache oder Person retten, glücklich Bere ger 
restituiren, von Sachen, Dionys, Antig, 4, Sr. in rinnerun, 
briegen, Herodoti 6, 65. im Medio bey Pausan, auch Fi 
neuern, erhalten, 


’Avarapascew, avaraparrw, f. af, zerrütten i 
Unordnung brin en, als ein Heer, Xen, Er L bye 
aufregen und trüben, o’po», Hippocr, Ru, 5 " 

—radig, Ewg; „ (avarsıvw) das Ausstrecken, Ausdolhn i 
die Länge, oderin dis Höhe, d. i. Höhe; Fee u, Fin 
Händo gegen jemanden, d. i. Drohett, Bedrohung, als beym 
Polyb. nararkayiurı; ryr avaracıy roü Diliarcu dwavhAdor, und 
beym Plut, dıarasıy zal öyusy rad Bacıkang aa DoßnSeic. 

—rarcm, dararrıw, fafw, anordnen, anstellen, nach der Ord- 
nung stellen, rangiren; wieder vornehmen, als mare 
avarasardaı wog aehuny, Plat. 7, p. 262. H. Aufgaben beym 
Mondo wieder vornehmen, die men am Tage getrieben 
hatıe, 

—rarırndg, 9, 5%, Adv. —rarınüs, in die Höhe 
oder haltend,, drohond, Pick. na 1, re ru 

"Ay arei, Adv. (ara) ohne Schaden, oe Sirafe, Plato, 

_rsive, fat, wä, (ava, d. i, dv reiyw) in die Höhe strscken, 
=. I. räg befräg, Aen. Cyr, 4 2. 17. Oder rag yeioag, An. 3, 
2.9; ausstrecken, =. I, die Flügel einer Schlachrordnung 
ausdelinen, Xenopl, Cyr.7, x. 6. und 16. derig dvararanse 
vo;, Cyr. 7, 2. 4. ein ausgebreiister Adler oder ein Adler mit 
ausgebreiteren Flügeln. Eben so hinstrecken, hinhalten, 
als ru uaygapav, Ken. oder das Schwert in die Höhe heben 
und drohen ‚zu verwunden; bey Arrianus Epict. @, 17. und 
3, 22, u. 73. ayarsıyoy, enthalte dich des Essens. Med. avarsı- 
vardaı rıwi, drohen, Polyb. 5, 55. und 59. davon avararındc. 
sich gegen jomanden aussirecken, oder wie im Lat, intentars 
alicuı aliguid, einem etwas drohen, und im Pass. bedrohte 
werden. 

—rsıyidw, fat. isw, wieder oder eine neuo Mauer auffüh- 
ren; davon - 

—resıxerpög, &, Aufführung einer neuen Mauer, Ausbesse- 
zung der alien, 

—röikw, I Ah, act, aufgehen lassen, als vom Weiustock, 
der Kuospen treibt, vom Menschen, der:eine Fackel in dio 


P- 24. mit Keilen befestigau oder 
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Höhe halt; nentr, aufgehen, x. B. von der Sonne, Xen. An. 
2, 3. 1. da es Marıh. 5, 45. act. steht; aufgehen lassen ; ugi' 
ar aioypüy avarikkevra, Soph, Phil, 1738. der tansend schänd- 
liche Anschläge aus Anschlägen (d. i. Anschläge über A.) 
erzeugt und hervorbringt. 5. in raAlw. 

"Avariuvo, & euü, zerschneiden, zerhauen, abschneiden, ab- 
hauen. 

—reraufywg, Adv. ausgestreckt, mit angestrengter Kraft, 
vom Partie, praet. pass. von dvareivw, Schol, li. 2, 224. Soph. 
EI. 1566, Arıstoph. Ran, 1315. ; 

—rhnw, f. Hiw, zerschmelzen oder schmelzen lassen, mithin 
erweichen, und so auflösen, schlaf machen, als asarhaousıy 
ai nova) rk cünare, Plur; die Lüste lösen den Körper auf, er- 
schlaften ihn, wie in gleicher Metapher liqusscere voluptate 
Cie, Tusc. 2, 22; davon 


rnfıs, zug, 4, das Zerschmelzen, z, B. des Schnees, 
"Avari, Adv. v.a, avarslı, 


’Ayariöype, £& 400, hinaufstellen oder legen, aufstellen, 
aufsetzen; wenn von einem Geschenk die Rede ist, das man 
in einem Tempel beylegt, widmen, als Xen. An. 5, 2. 5. 
und 6. dalıer das bekannte ayasyın; auflegen, aufpachen, 
aufbürden, x. B. eine Last, und wie dies im Deutschen 
ren was aufbürden) übergetragen, auch im guten Sinne 

eylegen, zueignen, zuschreiben, ri ryi, Xen. Apoll. 13. 
und 30. Mem. 3, 14. 7. »idog rıvi, Pind. Ol. 5, 16. erwerben, 
bringen; wie fleyxeiyv ao avaßyrer, Il. 22, 100. Geis äliseem 
akırgorösys avateıvar, Herodis Auici Inser. Frevel an den 
Tenıpeln begelion; 2) wieder, d. i. anders setzen, z. B, von 
Steinen beym £piel, oder etwas anders versetzen, ihm 
eine andere Stelle geben, als cös dv reis Lihcıs #Sscav, wakın 
zourous avaridsvraı, Xen, Mem. 2, 4 4. daher etwas, als sei- 
ne Meynung zurückwelimen, sie ändern, Xen. Mem, 1, 2. 44- 
Auch aufschieben, gleichsam zurücksetzen, "wie rejicio st, 
differo, 

rw, 
298. zw. 


— rıraw, d,f. How, den Preis, Werih vermehren, erhöhen, 
heraufschätzen und s6 theurer machen, vertleuren, Hero» 
doti 9, 33. Dio Cass, 38, 5.9. v. a. itırımaw, w.m.n. ; 

—rıvaynög, ©, das Erschüttern und in die Höhe Werfen, 
xx. von 

—- rıyarcw, fut. afw, erschüttern und in die Höhe wer- 
fen, zw. 

—rıralvw, eime andere Form von avarsızw. 

alva, fh aus, oder avarırpaa, und avarireymı durch- 

bohren, eigentlich aufbohren; im Bohren auswerten, picjsa- 
ra, Dioscor, x, 79. FR 

—rıaw, f. how, od. Avarkyım, über sich oder auf sich nelımen 
und ertragen oder dulden, Hom. Xen,; davon 

—rinna, ri, 8. v8, Urouory, das Erdulden, Suidas, 

— rÄyai, ii Vo. avarlam. 

— 01x tw, (roixag) at, diarsıyiw, verworfen Phrynichus nd 
Pollax 1, 114. Arriani Ep. 3,12. avarsıyyrw dri ra fvasrion 
Hesyeli. hat Avaraıyarar, wigi reiyev Tepirarhran 

—-rornidw,f.icw, Zins auf Zins nelımen; davon 

—rinıemög, 8, Zing- auf Zins, S, Ernesti clay, Cie, in vor, 
apnatorismus. 

tr, (martin Aufgang, z.B. der Sonne, dıher der 
Morgen , als Gegend, wie oriens (sol); davon 

—rokınög, 4, dv, zum Morgen gehörig, aus dem Morgen. 
lande. e 

- roluaw,w,fo-4eu, von neuem Muth fassen und wagen, 
Plutar. Antonii 50, 

ron, 9, das Zerschneiden, Zergliedern, z.B. des ıhieri 
schen Körpers, von avar/uru; davon 

= rowinög, #4, 6v, zur Zergliederung gebörig, anstomisch. 

—rovog, 6,9, sich in die Höhe streckend, Vitruv, 10, 15. 
nennt capitula altiora, quam est latitwlo, avarcıa, also zu 
weit hervorragende; Rode übersetzt hochspaunende. 

-roröw, das Med. hat Philostr, Apoll. 2, 32. eintragen, ein- 
rüchen, von rörsz. 


ausraufen, abrupfen, Schol. Aristoph, Thesm, 


—rir 
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"Avarog, & %, (Arm) ohne Verlerzumg, unrerletzt; zer. nicht 
verleizend, upschädlich, 2. B. beym Sophoel, nanıv avaras, 
nach dem Schol, asairıce.  ” 

—r;au, f Hew, durchboliren, aukciz;, Aıhenaei p. 182. 
verlängerte Form ist avarırpalvm. 

—rosrrinäg, 4 6v, umkelrend, umwerfend, zerstörend, 
verwüsiend; von . 
-rrirw,. I ya, umkehren, umwenden, umlegen, umwer- 
fen ‚ umstolsen, niederwerien, als +. irrw, mit dem Pferde 
einen niederwerfen, oder niederreiten, umreiten, Daher 
wie everto, vernichten, zerstören, ale iAsıs, Plato, verbun- 
den mit arikkygı, im Gegens, von ugs; mit rgarılav, fal- 
liren, Bankerott machen. 80 auch von Gründen, mit Grün«- 
den, niederschlagen, widerlugen , als avarpiyw ‚rair avridi- 
yay, Aristoph. rais yuxalis — roirecseı, den Nurlı verlie- 

ren, Diodor. Sic. 

—rpidw, fi Yw,. eigentlich durch Nahrung einen kran- 
ken, matten Körper stärken, metaph, Yodvyua, Cytop. 5, 
2, 34. aufzielien, erziehen, Herodianı ı, r. 

—rjixgw, aviöpauc, surücklaufen, oder in die Höhe lau- 
teu; vom Zurucklaufen leitet sich die Bedentung des Aon- 
ders des Latles, des Vorsatzes her und 2) des Verbesserns, 
ur vs Lueewg tharrwaıs avadamııiv, den Niangel der Natar 
verbessern, Plutarch; 3) von der Bedeut. des in die Ilöhe 
Lautens kommt’ die von wachsen, zunehmen, sich ver- 
mehren, avidgapev aurina Herodt. 1, 66. u. sonst. 

roycig, kurs 5, das Auf- und Durchbohren, Plutar. Cato 
major. 9. avargyreız, Höhlungen, Löcher, ders. 7, p. 160, II, 
Bey Caelıus Aurel. Chron. 2, 1. p. 365. die Trepanation. 

— ro4706, d, 4, durchbohrt, eußaöag, avaranroug, Synes. 
Ep. 58. 

-_ Pi aıvdw, (reiawa) mit dem Dreyzack erschüttern aus 
dem Grunde, Athenzci p. 175. 

- rolBw, f. yw, zorreiben, zerstolsen; abreiben, abkratzen ; 
verseiben oder vernichten, 

- Tpirr0g, 6, 4, an- oder Far gugerng inarıov, Dioscor, 3, 
40, aulgehratzies, rauhes Kleid, wie Plüsch, Sammer und 
derg!. 8. in euynpoverss. 

— rgıX05s 6, 9 (Seif) mit zurückgekelrtem Haare, Porphyr. 
Euseb, Praep. 3, 3. 

—rpiyıs, zuge 3, das Reiben, Anreiben; das Kratzen od, 
Jucken. 

—rpersüg, dus 6, (avargirw) Zerstörer, Verwüster, Plutar. 
10, p. 372. k 

—rg0r4, # (avarpimw) Zerstörung, Verwästung. 

— 10504, 3, (avarpips) Erwährung, Erziehung; das Auf- 
ziehen. 

—rpeyaw, ö, eine andere Form v. avarpixw, so wie die 
Sirmplicia rgiyzu u Fox 

"Ayarrırnög, 6, 5, umattisch, nicht attisch, Eustath. 

’Avarvairrw, f, Zw, zurück wickeln, d.i. wiederaufwichkeln; 
tropisch, x. B, Adysug, Reden wieder ins Gedächtnils zu- 
rückrufen u, überdenken, wie revolvo, Lucian, 

—-ruröw, ö, £&ücw, wieder bilden, d. i. umbilden; erbil- 
den (nach der Analogie von erdichien, erschaffen) oder ein- 
bildeu, d. i. ein Bild von etwas mschen; davon 

rirwpa, arog, 75, gemachiss Bild, Vorstellang, Diog. 
Zeno. 61. 

—rurwgis, sw, A, Umbildang; Einbildung. 

-rurwrinög, ni, növ, Davrasiaı dAydüs —rıxai, die ein Bild 
von wahren Gegenständen geben, Simplicius ad Epict. p. 73. 

—rvpßadw, &acsw, in Unordnung bringen, unter einander 
werlen. ©». ruppy. 

"Ayayyyros, &, , (auyh) unbeleuchter, ohne Glanz, dunkel, 
Asschyli Pr. 1036. 

"Avavdäc, dos, &, 4, (aud4) ohne Sprache, stumm; s.v.a, 
das tolg. z. B. Sophoci, Aj. 961.. Avaudo» doyor, facinus in- 
anlum. 

Ä yrog, &, 3, (avdaw) mnaussprechlich, nicht gesprochen, 
unerbört, mithin unerwartet, z, B, Sophocl. Aj. 726. in 
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Verbindeng mit vij.rıeros, wo es der Schol, auch derch 
dies erklärt. j 5 

'Avaudia, 4, Stummheit, das Wesen eines avaudng. 

— dar. 64 4 Adv. avavdug, 8. v. a, avaudııc, Odyss. 5, 456. 

’Ayaukti, Adv. (vaido,) olıne Fahrgeld zu Wasser, 

"Avavkası 5% (audd;) ohne Flöten, als Iusia Axepag Kai 
Zusuicg, Plut.. ein Opier ohne Chor und Flöten, oder ohne 
Tanz, Gesang und Spiel; »üus, Eur. Phoen, 801; '2) der 
niebt auf der Flöte spielen kann, Lucianiz, p. 134. 

"Ayaulöxyros, d, 9, (vavkoxku) enahes, Zpeophe. 745. ein 
Kahn, der in keinen vavıoxor gebracht wird, 

"Avavumaxyroc, d, #, Wauuagsdo) Shsdgos, Lysiae Fragm. 27, 
Vandabanı Niederlage olıne reiten ? ’ 

— ax%ı09, 73, isteblols im Genit, avaypayiau ding gebräuch- 
lich, Klage, wegen Aufsenbleiben beym "Sestreilen, vau- 
waxiz, wie Aumorafisy, Asıraoraarlov ding. 

"Avaufäg, de, 6, 4 nicht vermehrend; pass, nicht zuneh- 
mend, nicht wachsend, v. alfw; davon 

— Eyeia, % Mangel an Wachschum, Eustarh, Il, x, vers, 51, 
p. 32. braucht.es für Weglassung des Augmentum: wie 

—Enrog, d, ı, (aifin) eigentl. & v. a. avaufns; ebeufalls für 
olins Angment. gesetzt. , 

Eu, f Euro, vermehren, v, as: und a’f«, mehren, ’ 

"Aryavısıd . 9. asus 

"Avavgesı di (afga) ohne Luft; ein Strom von Regen- 
güssen entstanden, Lorrens, wie der Schol. Nicaudri Alex. 
235. Avaugsı erklärt durch 49a Tüv worsass, u, der Schol. 
Apolloau Rbod. ı. 9. durch 5 &£ 'Vsräüs aumoramsvog woranig, 
wiewohl man es dort in dem Vers: xemepioo gisdgn miwv 
dık wseeiv avavpov, im welchem von Jason die Hele ist, 
auch als Nom, propr, eines thessalischen Flusses erklären 
kann, den lHesiod, Seut. 477. nennt. 

'Avausia, ı, rs u vaudıa,. Suidas, 

"Ayayriw, (diria) aufschreyen, ausrufen, Oppiani Cyn, 4, 
30T. 

"Ayauynvs, 205 6, #4, (adxr) ohne Nacken, 

"Ayadu, Liavew, anzünden, anstecken, 

’Avadalvao, f avä, erscheinen lissen, sichtbar machen, zei- 

en,. vor< oder darstellen, enıhüllen, offenbaren , Med: u, 
Ban. sich sichtbar macheh, sichtbar werden, erscheinen, 
sich zeigen. 

—Gaigeros, d, 3, (apaıpiw) nicht wegzunehmen, was sich 
nicht wegnehmen läfst, Dionys. hal. 

— Gäkangog, &, 3, Procli Paraphr, Ptölem. 903. wird von 
der Kahlheit des vordern Schädels übersetzt; viell. s. v. a. 
avaßakavrız, W. m.n. 

— Oahayriag, 6, s, v.a. avaßalayre;, Lucian, 

—Dakayriasız, zw, #, mach Aristoteles hist, an, 3, 17. 
narı rag dbpvag Asuuörng, Mangel der Augenbraunen; überh. 
Glame; von 

— Däakavreog, 6,5, kahl, mit einer Glatzo, und zwar eigentl. 

6 Augenbraunen, wie es bey deu ıxx, Lev. 13,41. heilst: 
day zarı wolwror madnıy nebaAy, avabakayrig irre. 

—ODakayrwpa, ars, ro, 8. Vi avafakayrıanıg. 

— Dakag, d, 8. 1.0, —Qahavros, Malalae Cliron, P, L, p. 133. 
P.2, p. 158. 

—Davda, oder dvabmbi», Adv, sichtbar, offenbar, öffent- 
lich, palam; von avabalvıw. 

Davralw, f. arw, 0 va. avabaisw, wovon ef nur eins 
audere Foım ist, und dvabavrafauaı beym Plato häulig ei- 
nerley:mit avadaivouaı. 

— Dipw, ich erhebe, hebe auf, erwecke, Plutar. Cat. min. 49. 
2) welıme auf mich, erdulde, swstineo, suffero; 3) ich brin- 
ge herauf, dvabiow als, ich speyo Biut aus; 4) ich trage 
zurück; 5) beziehen auf jemand, referre, Aöyov sis rıya, je 
mandem die Rede zuschteiben. alriav eis rıya, die Sohuld 
auf jemand schieben. Auch obns Lasus: zig aßıbggnws röv 

‚ kiyesra dvsiow, Plato, ıch will mich auf die Aussage eines 
glaubwürligen Mannes beruten, 6) Auch neutr, in dıo Höhe 
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kommen, aufkommen, auf ehen, BR E 
kommen, sich erholen, Plutar. a en 
20, p. 388. I. vergl, Heliodori Aethiop, p. 47: very Em, 
Deren uvam Behlage, der suf der ünken Selte angebrach, 

» un R ri 
conj. ee” 2 er rechten Seite wiedergiebt. Plutar, 
Avapesyw, f alfoue, hinauflliehen, entfliehen; zurück- 


fliehen, 


— Gi, 85 d, 9, (&64) ohne Berührung, unberühr 
ragen Fee: 8, P- 877. verbindet Fra Pre or 
Ir und nicht harı; wie 8.878. mit gras u, deiyure 

ie Bedeutung zeigt deutlich die Stelle p.577. wo a N 
nal üdarwöyg stehr, statt avaßg der ersten u ee 

—-OSöyyo ar, fut, Eoum, ied. i 

ten; aufschreyen, anl- odes Ser eng re ia 

—&Seipouar, sich aufreib i i 
Sr a a reiben, sioh unglücklich machen, 

— DAarjög, i, masturbatio; von 

—DAaw, (Okaw, ich reibe) vorst, rö aldcr 
reiben u. so aufrichten; an as ey 
gerichtet ist, Aristoph, ’ 

ni f, av, von Entzündung aufschwellen, auf- 

—oOAiyw, f. Zw, anzünden, wieder anzünden, 


55. Anal. 3. p. 260. anfeuern, auch im repinckten Bien a 


-bhsyi? e deu, i 
Sa) u Kr iss anzänden, anstecken; wieder anzünden, 


— Orlvdu, fir, 
Wasser. S. Ohum. 
—pruu, fi ion, 8. v0. avaßklda, IL, ar, 96r. 
—boPßiw, ih erschrecken, aufschrecken, Aristoph, 
a f, ac», nach Hesych, u. vM avanadaipı, 5, 


Schamgliod 
dem das Glied auf- 


aufbrausen, aufsprudeln, vwrioe kochandes 


—boıraw, wo, f yw, bey den spätern Griechen hinaufgehen, 


zurückgelien, 

'Avadopä, i, (avabizw) das in die Höhe heben Lufri 
ten, in dio Höhe kommen; das Zur ic. 
Zurückschieben, z. B. einer Beschuldi ung auf "einen an 
dern; ‘daher auch der Bezug, dio Bezie ung, wis relatio; 
und wie dies, das deberlassen, beym Aristor, ” dvadoak 
wipi mayrus roayuaray woig ron bi serı; ingen 
Darbringen, Einbringen Be Einkünfte, ag 205: 

—Gecpeös, dw, 3, der Riemen, Strick, Gurt 
mig-hinge, gehalten wird, wie Toauan und ir has 
Yigzw, lieber, Träger, Paralip.5. Man erklärt es auch für 
das Holz, welches man über den Nacken und die beiden 
Schultern in die Quoere legt, welches an beiden Enden über 
den Schultern ausgehöhlt ist, (subissıhov, audinvgrow Fu) 
—. besser Et eig zn liege, und woran man 

e Wassereimer und andere La ä 
mer zu tragen; wie Erg EEE a 

— Dopiw, w, uvm, audio, de Ad d 
25. nach Libyen Rücktracht ng FERIEN EN. 

—pogımös, hu, Adv. —pixü;, sich bezichend, i p 
im grammatischen Sinne selativus; aber Procli re 
214. sind avaßsziaci, die auswerfen aus der Lunge: u > 
re er Blur aueh Cornarius ad Gal. seo, joa 

‚483. Hypsielis dva®spıni; hand 5 a 
he be ng un andelt vom Stande der aufge- 

(Dogs, r,e..vM avapspsi; nach den Grammatik 
” Bien Ber Sue: Ran, 8. den Bündel, die res 

scheiot, So sagt i PT res 
erg Bien gt Anonymus Suidae in wahruru- 

Be TE ra ie ui, vo avaßızaw, aber 

od @ Fi 85 Ma, 5 audp. nach, 

-braeän avbdsadafır, 4, bey Theophr. 
in der ersten Wiener Hasdeshe a re ee rl er 

— Opasen, od. —arrw, fı alu, (Pgasew) ich eröffne erwas 
versperries, verschlossenes bey Hesych.; die Form dvadsa- 
yıyas und davon ayspgaysusro hat Themist, Orat, 7, p. 91° 

Na 
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"Avahpieew, od, —irru, f. Zw, erzittern, eine zitternde Bewe- 

ung machen, wis horreo, aufschauern, aufsträuben, von 

2 orsten der Schweine. 

—Ooedıria, Y, ohne abeodiry, ohne Liebe, wann man nicht 
verliebt ist; ohne Reiz, wenn man nicht reizt, invenustus, 
= Oeöbıroc, ö, 3, ohne Liebe, nicht liebend; ohne Reiz, 
nicht reizend, invenustes, Xen. Symp. 8, 15. ohne Gunst der 
Venus: avaßp. ts ra ipwrinä, 9. Va. Öugipwg, Lucian 2, p. 44. 

— Dooriw, ö, wieder zu sich oder zu Verstande kommen, 
oder vernünftig werden, Xen, An. 4, 8. 21. 

— Qgovridw, & iew, überdenken, überlegen, bedenken; anıs- 
sinnen, ausdenken, Pind, Ol, 1, zır, aniuma woßırrımöv, 
Lueian. BEN R 

= Og05, 6, #4, (appss) ohne Schaum, nicht schänmend, 

—- Ouy34,5 8 va Guy, Asschyli Choo. 940, die Retirade, 
Plutar, Aemilii 16, 

Avadumı, 5 vn. avaßvaymı. 

— Dufıc, d. (asabedyw) das Entflishen, Entgehen. 

— Dupaw, u, F How, daran mischen, vermischen; benetzen; 
dassoibe is Avadupw u. dvabspicaw. 5. Pıgusw, 

= Oipw,hö,ev.a. avabugaw. 

—_ Ouraw, ü, f. How, aufschnauben; auch act. aufblasen, hin- 
einblasen, als in die Flöte, anblasen, Achenaei p, 351. oder 
die Flöte zu öplelen anfangen, wıe.ayaßusyrıs, w. m. n, und 
übergetragen, aufgeblasen machen, u, im Med, aufgeblasen 
od.r stolz werden, Xen, Cyr.7, 2. 23 davon 

—-Oyenyua, ro, das Auf- oder in die Hühe geblasene, z, B. 
avabvenus yig. 

= &uoyerg, 9, das Aufblasen, Aufschnauben; der Anfang 
im Flötenspielen, der Ansatz, Hesych. in yodudu». 

— Oocıaw, ü, häufig aufblasen- und arımen, also auch 
keichen, ' 

— Oursiw, f. suew, wieder besien- bepflanzen, 

— Ovw, f vos, auf- oder hervorwachsen lassen, hervorbrin- 
gen, erzeugen; Ned, aufwachsen, oder wieder anfschiefsen. 

—Ouvin, ö, aufrufen, ausrufen, laut ernennen; drusspiay 
av. proclamare in oder ad lihertatem, seine Freyheit rchla- 
miren, von Sklaven, Artemidorus 1, 58. Plutar, Cie. 27. be 
Jo. Chrysost. or, 6. contra Jud, avaßcav Asus. 5. Valesıi 
Emtnd, p. 22. davon 

- Güavyanı 2, (-Duvia) Ausruf, Zurmf, Platar, Pomp. 13. 

— Oüvneıc, #, das Aut- oder Ausrufen; die Deklamation als 
körperliche Uebung betrachtst, Caelii Aur, Chr. morb, 1, r. 

— üwrig, #4, Fenster, Nicetas Annal. 4, 2, 


Avaxadu, f.acw, zurücktreten, Halı machen, Xen, An, + 
ul. 


7. 10, eben dies im Med, 4, 7. 20. und Cyr. 7, 12. 34. Hom, 
5, 822. 5. yadıw. Bey Pindar Nem.ıo, 123. Ins der Schol. 
avixgarsay slalt ävisgaras u, erklärt es zurücktreiben, 

—yaiva, & av, aulgäahnen, gähnend den Mund oder sich 
öffnen. 

-yarridw, F iews (Zamy) 8. v.m dergagahiln und du 
reits, vom ungehorsamen wilden Pferde, das bäumt, sei- 
sion Reiter abwirft und davon läuft; daher die metaph. Be- 
dentung von abwerfen n. ungehorsam seyn, ri view av. 
Philoser, Icon, 3, x. die Haare sträuben; Dionys. Antiy 
ei Irmıı auray ierälfanre ra arıdg re Baum rär Or 
reis smiedioig dvigravras ori mai robs dmılarag dvaxaıriranret 
ärscrisvsı, für abwerten, herunterwerlen; Eur, Bacch. 1061. 
Hipp. 1243. irpöv mraieua wasra avsgairıca zal Siliume, De 
mosth. wirft, schmeilst alles um; dsayaricasıaz biusy nennt 
Plutarch das übermüthige, aufrührerische Volk; u. von An- 
konius dis woroy avegairızı ray paynaru, sobald er sich 
von Geschäften befreyer hatte, Hal. Anton. 21. 2) ich 
halte zurück, rijv saTy reü öpöusu, Lucian, aurk rüs aköyov 
pw, cohibeo. 

— xairızzaa, rd, des Zurücklenken oder Biegen, Plut. 8, 
p at. j 

—yaharusgı d, Auen. Nachlassnng, Linderung; und 

—xakacrındg, #, öv, nachlassend, dieSpannunpg hemmend, 
erleichterud, als avaxakasrına Qapmana; von 
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’A vaxe Ass, u, f acrw, wieder abspannen, Athenzei p. 24, 
nachlasscn, erleichtern, 

— yapayıı, #, 6, v. a. iyxagayı, Mathem. vett. p. 47. zw. 

—xüapafır, #, The Asmider, Plutar. 7, p. 189. das Aufrichtem 
u. Rauhmachen der anliegenden Schuppen, 

— xapascın, od. avayaparrın, f. aiu, wieder aufreifsen, auf 
wühien, wieder raulı oder spitzig machen, ayayardacı 6 
ag wohin div JE alrct nal yaaby, erweckt erh de iörfe u, 
Trennung Rost, Plutar, 9, p. 253. II, davon p. 254. rpös raw 
dvexägeite roö jet, zur Eıweckung, Erzeugung von Ross 
durch Schärfe, 

—xiaonn, Va. avayalıım. 


—xavvda, .v.m, draigu u. avancudidw, Schol, Aristoph. Nab. 
43. wo aber Suidas das simplex y. hat, 

—xsıpridomaı, bey Dio Cass, 38 B. verhindern, 

—xeklveropas, (xiiig) auswerfen, aushusten, 


—yiw, fe siow, 8. von, dvayım, daran- darsuf- oder zurück- 
gleisen; ausgielsen, -orgi-Isen, roramsi aßpicı dvaxripsvon 
Plutar. 2 p. 272 meraph. süc Dias —yarmivar sig va wÄhson, 
ibid. p. 294 da sicli das Gericht verbreitete unter, 

—xharvdw, @, (xkarsa) einen Mantel anlegen einem andern, 
oder anziehen, ankleiden, 

—xAıaisw, Jay, wiederum erwärmen- warm machen, 
Aristo«, Prubl. a4, 7. £ 

— yroalva, (xröoc) Aristophan, sagt vom jungen Schweine 
say Avayvonıdy &v rorgi, 8% V. a, avayıcay, wenn os wird-alle 
Haase» Borsten bekommen haben, ausgewachsen seyn; ein 
komischer Ausdruck. - 

— yon, d, (dvaxiwı das Ergiefsen, Ausgiefsen: 

—xeptdw,s, va. asaßaxysuw, active u, neutr. Eur. Or. ser. 
eigenil, den Tanz oder Chor auheben; überh. s. v. a, xopuw, 
Eu. Ion, 1078. 

—yiw,d, 0 vn, avayaıır, 

- zerspet: 8. v. a. baxgasum iu naraypasumı, haben Suidas, 
t esych. u. Pıllux 9, 155. ım Thucydid, 1, 126. gelesen. 

—yxesiarro, asaygsurrouar, ich werie durch den Husten 
aus, spiche aus; davon 

—xesunıc, 9, des Auswerfen, der Auswurf, $. yoiurra. 

Avaxgıalvw, fo, hat man aus des Hesych. ayxpıavacsar 
genummen; aber ayyxpiw für zuschmieren, versiopten hat 
&atela P, 2, p. 90. 

-ygweruns, Oder avaypwwiw, f ürw, (xpia) eine Farbe 
aurciben, tarben, abfarben; beschmfitren ; davon 

—ypweic, j, das Anreiben einer Farbe, das Ablärben oder 
Beschmutzen, Pl:ı.ter, x 

—xupa, ri, aidigıs bey Nicomach, music. p. 6. das Meer 
des Acıhers, 

— xyupwrec, 6, #, (axveis) von Spreu gereinigt, ohne Spreu, 
Hülsen, Kieyen, . 

—yusıc, 9, das Ergiehen, s. v.a. unge; metaph, acwriag 
avayıeım, & Petr. 4, 4. nach Hesych. wupuiv, Planrian. Sui- 
das hat Akaneiav sudurıv, u. derselie hat ayamıgumauy, Ave“ 
win, avsrh, wegausaudun, wie lat, di/]inens animus mollitie, 
segnitie; 2) m. v.a. auıyuna, das Eigossene, vorz. Stellen, 
worein dss Meer bey der Flurh-sich ergielst, bey Sırabos 
lat. aastwarium, . 

—yxvw, ergielsen, darauf gielsen, : 

—ywiit, 75, 'avaycın) der Aufwurf, das Aufgeworfene, ein 
auf,oworiener Graben, $. Yin. 

— ywmarır mög, 6, das Aulwearten der Erde eines Grabens. 

—xwvsiw, umgielsen, amschmeisen ; noch einmal aus 
schmelzen, Strabog p. 613. 

—yüsvunı, (von avayıw, das Put, avagura) aufworfen, 
authäufen, avanıyunirız raus öddv, Demosih,2279. den Weg 
huher machen, autschütten, 

—ywpiw, o, zurückgehen, zurücktreten; daher auch «san 
xwpynüg rörog, Theoph. ein zurückgeiretener, d. i. rag 
ner Ort, locus in secessu bey Vurgil,, so muls es der Zu- 
sammenhang bastimmen, was für ein Abtroten jedesmal ge- 
meynt soy; z.B. irs Bormruv avayapesumı ig "Aötwag, Heso« 
dou 5, 61. werden von den Böotiern veririoben und gehen; _ 
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ders. 6, 5. 4 Barıkyiy dvexupze ig riv waiba, st. des sonst ge- 
wölhnlichen rs9:949s, ırat nun in der Reihe u. Folge den 
Sohn; des Abgelien von einem Amte, oder dessen Nieder- 

gen, wie abo magistrats, oder eich zurückziehen aus 
dem Staat und von Staatsgeschüften, als Cic, ad Aut 9, 4 
a wolırıniy v3 Aruyalııy avayuphrarra war; so auch zuruück- 
tretan oder Abscheu habeu, als rö dvazıyupyuss räs Dyeaus, 
Chrys. davon ‚ 

Avayüoysa, 5, das Zurücktretem, Aristot, do mundo 4, 
371. entieguner Ort, ‘ 

—yügnzız, %, dıs Zurächtreien, Abireten; entlegener Orı, 

ullucht, Zufluchtsort, Rückzug, z. B. aus einem Treifen; 
die Zurachkunfe, , 

—xwonräg, 5, ein Zurück- oder Abzetretener, einer, der 
sieh von Sıaatsgeschäften oder ganz aus der Gesellschaft zu- 
rück,ezogen hat, Anachoret.. 

—xwoyrinög, on nv, zum”WVeichen- Zurückgehen geneigt, 
Arrıani Epiet, 2, 1. I. 


— ywoeidw, (avaxapiw) machen, dafs einer zurückgeht, zu- 
riokgehen lassen, zuruchraien, zurüchlühren, zurüchstel- 
len, Tabıla tieraclerusis, - 


—-xwraa, rd, roranws, Schol. Aristoph, Equ. 324. die v'n 
Ei Flisseo abgesötzts u, anfgehäufte Eide; a, v. a. —xupa. 
Avayasardı und avaypakarıa, u va, Yadarıa, und ya- 
karra, doch ni: dem Nebenbrgmife von aulwärts uach oben 

‚ zu, das letzte bedeuter bey Lycophr. 342. ülinen. 

yawn, fh 47m (pam) aulstreicuen. epiw avaydyrıg arsrıd 
div eis dAafarrgeu;, Ctesias, sireichen. ur \\ volle darüber, 
nehmen es 30 auf u. driicken ca aus, wie avasmsyyida. Buy 
Plurar This 22. 8, v.a, ars). zw. 

—_uHARhyris, 4, (—Paw) das Aufsuchen, eigentl. darolı 
Tasıaı oder Tappon, Eustid, Odyss. 2, p 91, 35- 

 -ynbidw, FE. iea, "wieder stimmen lassen 5. trıynbida; 
von Sachen, wieder oder von neuem vornehmen, und da- 
hır ändern, Thucyd. 6, 14. davon 

4 Deaıg, H, neue Stimniensammlung, wiederholtes Vor- 
neimen oder Debautiren einer Sache, u. daher Abänderung. 

„yYixgubHun vn Avaya > 

"Avayız, swf, %, (avarra) das Anzünden, 

"Avaytunrhp, Apon d, der Erfrischer, Eur, Andr. 10, 

— yuxrınög, A, 59, ertnschend, erquichend; desgl. 

„—yufız, zw, # die Erfrischung, Erquickung, Erholung, 
Strabo 17, p. 2137; auch 

— yuyit 9, 8. V..a. d, vorl. Eur, bey Athenacus p.24. 5 v. a 

das Achemhol-n, Luftschöpfen, 

-yuxu, fe vim, grixen ich bekomme wieder Athem oder 
Leben, Meleagri pigr. 58. wio arspuxw; 2) ich kühle ab, 
ertrische, erquicke; 3) ich truckne an der Luft; äyayuye- 
e5a:, sich erholen, wieder zu sich kommen, Aleiphr. 2. Ep. 
4. wieder aufleben. Nicand. Ther. 312, ausruhen, schlaten. 
Hemst, ad Lucianum 3, p. 409. 

"Avdbalw, st. avuadaıw, Adschyl, Ag. 315. 

"Avdavw, von abs, wie Jaufßauw, nawdarw, Aavharın won Aa- 
Br, was, Jadw, m. d. Dativ, bey Homer, auch mir.d. Aca. 
ovda 5 Zeig Us» wayrag dvdaver, auch Jupiter erfreut nicht 
alle, wenn er regnen lalst, Toougnss 26, Eur, Med.ı2. Orost, 
16335, Brunck, meist kann man es gefallen überscizen; 
dyusrın avbarsrar, Archiae epigr. 16. x 

’Avbänropos, ö, #4, (dvabiurup) wivwwv, Plutar. 10, p. 22. wo- 
fur 6 pı 371. dndsuropsg sicht, ' 

"Aydswa, ro, St, avadsua, jirgag, Analecta 9, p. 38. 8, v. a. 
ayabıduos, W. m. fi, 

"Aybygoy, ra dvönga, heilsen die Ufer der Flüsse; und die 
Pe Gartenbcets oder Rabatten; Graben, Kanal, Plu- 
tarıh Q 9. 3, 2 und3 vergl. Macroou Bat, 7, 6. überl. Blu- 
menbeste, oder Beste der Baumschule; scheint 6 v.a, au 
Syo& su seyn, wie es auch ber Theophr. C. P. 3, 20, geschre- 
ben sieht. S. vpaciai nach, aydyoa Saharııy, Oppiani hal, 
4, 319. die Uter, Kander; vergl. auch au aAimsdor m. 2, roi- 

u von * 


101 


ANAPEIA 


Avdtarycı ds va ölereon, das Stellholz in der Falle; von 

—bixw, poet. st. dvadinu, 6, v. A, auapbieru, ° 

—brga, ab avadıya, abgesondert, besonders, zwischen, 

—dcnadyv Bi, Avadouade, d. i. in bradexäcch 

—bonsüg, 8t. avadonıız, d.i. auddoxos. 

Avbpayatiw, (dw avıe ayaßör) ich bin ein braver, guter, _ 
binderie Mann, beweise, ei ) mich s0; davon en 

—yäadyma, ri, brave- tapfre Ilandlung, braves- topfres Be- 
wagen, Plutar. 

„yederie si, 8, (avdonyasim) der dich wie ein guter, bie- 

erer, mutbiger Main beträgt, ein biederer Mann ist, zw. 

-yasia, 4, Murh, Tapferkeit, oder der Charakter eines 
braven oder Re Mannes, Herodot a 

— yasidouaı, £ isopee, (achp, aya9ös) ich-bin oder handle 
ey oder gut, Tier eh 3, 40. wie ein ehrlicher 
Mann handeln, 

"Aydgaygıa, wu ra, (avna, avdpis, dypa) dem exschlagenen 
Feinde a 'genommeno Beute, spolium, Il. 24, 509. - 

"Audsayxvası 6,3, oder dvöpaygss, bey Eustath, der gelin- 
ed an für dus, der ra . 

'AubgabsA@ogs, d, Mannes Bruder, dubpäz abeADig. 

"Avbpanäz, Adr. bey Homer u, Aaschyl. Ag. 1587. Mann für 
Mann, var äyöpa; doch lasen einige im Homer auch diene 
von baw, daim, Bey Nicand, Ther, 643. ist arbpanäs, DER "heil, 
Portion, = 

Aydonwedidm F iso, att.iü, (nmdparodor) einen aum Sklaven 
machen, in dieShlaverey bıiugen, unterjochen, von einzelnen 
Menschen sowohl, als han Städten, Xon. Ages. 7,6.3ympos, 
4 36% im Kriege, sab corona wenlere, Äeu, Wem, 2, 2, 2, 
oder auch durch List und Gewalt, Mem. 1, 2. 62, 4, 2, £4. 
also eın Soslanverkänter seyn; daron - 

—röbırig, zur, 4, Xennph. sv. a. —wabıapig, ö, Seelenvar- 
käuterey, wenn man einen Menschen raudt und zum Skla- 
ven macht und so verkauft, Xon. Apol, 25. vergl. Mom. z, 
2. 62. 

—rsdiernpieg, m, 0, Od. avdparobseruig, zum Rauben der 
Menschen und Sklavenmachen gebörig oder geschickt; von 
ern, sera 

—rodieräg, oö, ö, Sklavoenmacher, s. v. a, avögarodidur, #0 
nennt auch Sokrates Mem. 1, 2. 6 diejenigen ardyarsdırrdg 
äavrüv, die sich u, ilıren Unterricht, mitlın ihre Frey) heit 
verksufen. 

—robsnäaryäor, &, H, (karmdcr) Sklavenhändler, Lucian. von 

— robov, ro, (avip, woiz) Shlave, nigentl, ävdparsus, wovon 
ävögaribsenı, Il, 7, 475. welchen Vers aber Arıstoplianes und 
Zenodotus für eingeschoben, hielten, und msynten, ‚das 
Wont sey später erst zufgehommen. Dort bedsuter es einen 
Gefangenen, wie ardpirsöa nal beüka nai ieddega, Thucyd. 
8, 28; davon 

— robwäng, au 4, Adv. —dwddz, shlavisch, sernilis; dem 
liberalis entgegengesetzt, shlavisch gesinat, miedrig den- 
kend, handelud, niedrigen Lüsten, Leidenschaften fröl- 
nend, Sklave seiner Lüste, Begierden,, Leidenschaften, 

— robwdia, 4, Sklavansinn, sklavrische Art zu denken u. zu ban- 
dela; sklarische Unterwerfung, sklavische Unterwürligkeit, 

"Avbpägıov, rö, (arhe) ein Männchen, ein Menfchchen, 

"Avbpacsı. 9. dväpıesı nach, 

"Avboabafır, au sv. 0, avipabafu; m, argabakır. 

"Avbpadveriw, ich hlage einen des Mordos wegen an oder 
werde deswegen verkisgt, Hesyeh. weicher auch ayögapa- 
gay, xar' avbga sparreesaı har, ingieichen narmsbgayuäagı 
xarınrawag, a 

"Avboaxdäs, fen d, 4 (avi, Ax9or) Männer belastend, an 
den cın Mann zu tragen hat, Hom. Odyss, zo, 121, als Bey- 
woıt v, Yapmadıoy. 

'Avdgayky, %, Urgay)or, avdgayvıg, Pausanise g’ 22 u. 28. 
u. avdgaxıy, 4, andrachne, Portulak; 2) asdpaxiy, 8. vun. 
alöpavog, Kohlbechen, Fenersorge; 3) der wilde Erdboer- 
baum, portulaca, 3. nsuagsg. R 

"Avdpsia, #,.0oder richtiger aydpia mit einem bloßen, zur 
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ches Betragen, v. avıp>, wie virtus v. vir. 


"AvbosineAov, ri, das Monschenähnliche, Aehnlichkeit, d. i, 


i ‚ Bild, Statue eines Menschen: 2) eine Farbe, 
gr Fe Miselung von mehrern, um die natürliche 


Fleisahfarbe des Menschen auszudrücken, Xen. Oec, 10, 5. 


Flatc Cratyl. 35. Eigentl. das Neutr. von 


lpeinshog, ü # menschenäbnlich, wie SeosineAog, göt- 


teräbnlich. L An 
—dgrı5dspag, d, 4, von männlichem Muthe, Suidas in yv- 
KXımös. 


—ögelov, ri, das Männliche, männliche Kraft, Stärke, Muth; 


von 


—doeiog, sin, sv, Adv. avdzeius, männlich, minnlich- 


stark, männlich“muthig, männlich + geseizt; davon 


horn uv aybpsiz, Pollux 3, 120. 


- 


—öget $ivrug, oo, &, Menschenmörder, Hom, Il. a, 651. 
s. vn. dvöpid. u, awbpshivss. 


—dpigarrpgıa, H. (igäergıa) Männerliobende, geile Frau, 


istoph, , 
ner, poet. st. Aydgser, I. 17, 308. "wo andere die ar 
tische Form Aydparcı haben, st... des gewöhnl, avöpası, von 
s. r 
a svo5, Herodoti, x, 123. st. arögciuevog, vom avdpiw, 
ionisch, : ENT 
_ Drag, dr 8 Ve a, aröpin. ; j : 
Ste » ©, (Avdpe Darin ‚ dhavvw) ich vertreibe- ver- 
j us dem YVaterlande, . . 
Beeren eu, der aus dem Vaterlande jagt und ins Elend 
" sreibr, Aecschyli Theb. 639. F 
dpa, ws, r&, Männermahle, Männerschmausereyen in 
Kreta, was zul.acedaemon Qıöir:a waren, Aristot. polit, 2,8. 
-dpia, d. S. oben avdzeim er . 
’ vrie' ö, ein kleiner dydgräg, eine kleine tatuie, 
z En Jposs 5, deh, dröguivraykugen, eim Bildhauer, Bild- 
itzer, Schol. Lycophr. 615. Fe j . . 
_ e Ei aerns > » 6, -. aägıdores «Aarryg, der Bilder 
» Gyps oder Wachs; davon 
A ys # la  näml. röxsy, die Kanst des vorhergeh, 
—ayroroıdw, (dvöpiarra wersw) Ötatuen oder Bildsäulen ma- 
I, . f , 
an or u, Y, näml, röxry, die Kunst einas aydgraurgrzıdz, 
i kunst. F 
ee r FE 5, % vw, a, das vorhergehende, oder das Verferti- 
“ Statuen; von 
A ee we Fi d. i, dydgiayra wow, der Statuen macht, 
Bildhauer. , : j , 
— ayrsvgyäw, (dvdgravroupyös) 8. v. a. aydpiavrorndm. 
"Avdgıag, Ävres, d, (avag) Bild eines Mannes, also Gemälde, 
avbgravrag ygaßsyrag, Plato Rep. 4. vorz. Bildsäule. 
—5ri2w, f icw, zum Manne machen, stark machen, stär- 
ken, abhärten, Xen, Oec. 5, 4. Med, avdgicoum, sich zum 
Maun, sich stark machen, sich stärken; ein Mann werden, 
ins männliche Alter treten, wie aubgevsuar; ein Mann seyn 
oder sich al, einen muthigen, biodern Mann beweisen, Xen. 
An, 4, 3, 34 5, 8. 15, in welcher leıziern Sıello os s. v, ist 
als sich anstrengen, sich angreifen ; im Gegens, von RAaxsiw. 
Eben so aybgıeress, Plato I, p. 206. _ 
dpindg, h, iv, Adv, asöpiuns, männlich, d. ji. entw, zu 
anna Manne gehörig, ihn betreffend, als Kleidung, Essen 
u 8. W. oder eines Mannes würdig, oder männlich-großs, 
männlich-stark, männlich - mathig. Vergl. Aubgeicz. 
77 ie, nd, u Anbadgıor. 
dsırraz. 3, (drdpiieua) der tapfer ıhut und ist; Nicetas 
anal. 1, 9. wie duneräs 
er Kar. männlich, nach Männer Art, Theoer. 18, 23. 
re 55, 8,9, Männerireund, dsPg.; Gihoz. 
Zn burys, 50, 4 4 Vu rdoud. w.m.n, 
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Aybpoßapir, ix, (Baoız) 8. w. a, avögaxdie, Plıavor, Lex, 

—Pariw, &, Männer besteigen, Mänverliebe treiben, Melca- 
er no. 48. das Subst, avbpoßarn;, Knabenschänder, männ- 
che Unzucht treibend, hat Hesych. : 

—Rögos, 6, #4, (Pigog) gefrälsig, Fresser, Menschenfresser, 

—Bovkog, ö, H,"(Bssky) von männlicher Entschlossenheit, al- 
so klug, muthig, Aeschyli Ag, ır, männlich klug oder mu- 
thig „wie yıvandBovisg, Choe. 624. 

Bess od. ävbgkpwras, ö, 4, (dvbpr Bode, Bedraw) menschan- 

essend; doch bed. die zweyte Form eigentl, von Menschen 
gefressen, Eur. ' 

"Avdocsyiseıa, A, die männliche Nachkommenschaft, uar' 
abo. von männlicher Seite, Hippoer. wpesßevr. p. 1294. und 
Schol. Pind. Pyıh. 4, 253. 

—yiyag, avro, 6, ein Mann wie ein Gigas oder Riese, 
Callim, Car, 34. 

—yöyas, dr % (dvip, yıvos) Männer zeugend, in unserer Ka- 
lendersprache: gut für Knabengeburt. Denn es ist be m 
Hesiod. Epy. 783..und 738. ein Beywort von Huiza, im Go 

OmsAalzO: noupy eu auubopiz ärrı.yvirdai, Für cın Mädchen 
ist ein solcher Tag nicht glücklich, an ihm geboren zu 
werden, 

-yluyg, Str dl —yusog, sd, ein Zwitter, Mann- 

weib,„uöpnlichen und weiblichen Geschlechts zn leich, 

mit den Geburtstheilen beider Geschlechter, sonst anc yun- 
avdgos, oder "Eauaßpidires, vergl. Livii 27, 17; 2) nach 

Pollux auch ein Verschnittener, Mann von Natur, Weib 

durch Verstämmelung, sonst auch Ayalyusaık, Auiavboor, Halb- 

weib, Halbmann, Daher nach Art dieser Verschnittenen, 

weibisch, weichlich, entnervt; 3) Aourex avdgöyiva, Anthol, 

sind Bider für Männer und Weiber zugleich, ewrag aydgc- 
jvovs, Luciani 5, p. 290, Bey Plutar, 8, pP. 204. H. haben 

ie ersten Ausg. avbpeywas et. una, 

"Avdochainrez;, d, 4, (avboa dalga) 
von Männern gemordet, Aeschylı C 
1264. 

-baung, aureıs, du 3, (avtpa dxuaw) Minner bändigend oder ' 
södterid, Pind, Nem. 3, 06. 9, 37. Auch ein Stein  »Plin, 36, 
20, 37, 10. 

—domor, 5, (dus) a. v. m, dudgiv, Hesych, Suid, 

"AsdpoSia, y, die männliche Göttinn, heifst Athene, in Sim- 
mise Securis. 

"Avdoi$9ss, Adv, vom Manne, Anthol, 

—bpoSsuig, wäre, &,H, ron Männern oder Menschen sterbend 
oder gewödter, Aosohyli Ag. 821. HSopa dv. st. Disek Shcuon- 
or ir avbpüy, 

"Avdogonamykos, Menschenhändler, wie Aubparobontwyisr. 

"Avbpoxküg, i, hiefs bey Julius Firmicus 4. ein annus cli- 
macterur, quod omnesm vitas substantiam franzat, wofür an- 
drodas falsch gelruckt stehe, 

—bosuung, Yres,d, A, (uw) von einem Manne ermordet, wie 
giöngenung, Sophocl, Ajı 325. act, Menschen tödtend, Arschyli 
Choeph. 886. Eum. 954. 

—bpinuyror,d, Y, (wa, wauun) von Menschen gemacht, 
gearbeitet, als ruußos, IL, ı8, 372. wie Sirbuyrss, von Gott 
erbaut, 

"Avdoondwag, %, 4, den Mınn pflegend, Schol. Luciani, z, p. r2g. 

—rögıvdog, männlicher oder Männerkorinth, Athenaei P. 331. 

—rraria, A, (art) Menschenmord, 

—xroviw, o, (avdgonrivsg) ich morde Menschen ; davon 

—rrovVia, d, 8, va evögsurarin, 

—xrivog, ö, #, Alenscheamörder, 

'Avösokakog, d,4, Theophr, char, 28. 
toll, heifsen, 

—Aörsıoa, 9, (ökirupa) Männer. 
Ascschyl, 

—hyuns, (Aue) mit Männermuth begabt, Hesych, 

—Anyia, 4, Od, -Ampıor, (dvip, Aydw, AayıBavw) Men- 
schentaug, bey den Atltenienseru ein Gebrauch, nach dem 
sie, wenn einer ihrer Bürger aufserhalb des Autischen Ge- 
biets war ermordet worden, und man den Mörder nicht aus- 


Männer mordend oder 
hos. 857. Aristoph, Ran, 


_ 





soll dsöp!hanvor, mann- 


oder Nenscheumüörderinn, 
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geliefert, bekam, aus dessen Staat drey Bürger als Geisseln 
wegnahmen,, um an, diesen Rache ztı nelımen. 


’Avdeckoyiw, Männer auswählen, niml, zum Kriegsdienst, 


ensolliren; davon 

—koyia, a, Männerauswahl zum Kriegsdienste. 

—royilw, biow, 0 vn, avdpohsyiw. 

"Avdgopaväg, dog, d4 3, (merwoiuiry) manntoll, rasend ausLie- 
be zu Männern, im Gegens. von yıvaınouauis; davon 

= navia, #4, Mannollheit, rasende Liebe zu Männern, 

— 144%0%, 6% (zayy) mit Mannern kämpfend, das.Femin, 
—axn, mit dem Manne sweitend, Anal. 2, p. 409. - 

- wey&äng, dd, 9% va. ardporünng, Nicetas Annal. 8, 2, 

— 4805, da, ov, männlich, menschlich, Hom, Il, zz, 538. 

— unnngs 805, 8, 9, mannslang, eudpiz ung x. 

— unpsöv, oder vöpsumröv dyxteidıov mach Hesych, somst au- 
eracröiv u, ayurov, ein Nesser, womit der Akteur im Ajax 
sich zum Schein erstach, beschrieben von Achilles Tatius 
9, P- 203. von avadgoni. 


"Avdoovouaumsvos, bey Antonin, 10,19. wird, sich brüstend 


erklart; 

"Avboörarg, ados, d, ein Jüngling nahe am Manne; Jüng- 
ling von männlicher Denkungsarı, Gesinunng, Sophocl. 
und Aeschylüs Theb. 535. und Schol. Lycophr. 1345. 
—r\arria, 9 (rAacsw) das Menschenbilden, A 

s—rAhSnia, # (wAhSos) Menschenmenge, Asschyli Pers. (233. 
—zogusg, ö, ein Mann, der sich zur Bacle brauchen lälst, 
- Manushure, Athensei, p. 260, Theopompus Athenaci p, 260. 

S. riovor. 

nz; AS dog, d, 3, (mpire) Männern geziemend, 

—rowR05, 5, 9, Poet, poot, 8.9. a. avdgompigurs;, d, y, mit 
Männer - odor Menschongesichte. 8, zpüge. ' 

—oaäng oder —casuv, ö, Beyw. eines hinabens mit dem 
‚männlichen Gliede eines Mannes, Hesych, Suid, Eustath, 
8, eafy. s . 

— gaımoy, ro, (dvp, alua) eigentl. Mannesbint, ist eino 
Art von Johanniskraut, hyperieum, das gedrückt einen blu- 
tigen Safı giebt, Dioscor. 3, 171. 178. ı73.. Plinii 26, 8 u. 
15. Äypericum androsaemon Linn. 
ist hyp. artyron Linn. und die dritte xigıs, Ayp. coris Linnaci. 

—caxsz, v6, Dioscor. 3, 150. Plinius 26, 4. eine unbest, 
Pilanze, 

avi, dor, 5, 4, (eivis, eivoumı) Menschenpest, für Men- 
schen verderblich, Analecta, 3, p. 207. no. 273. 

lv, dh Va Arosa, Oenomaus Euseb. 5, 28. 

—ebıyd, zit, ö, ein Androsphinx, eine Statue, die eine 

. Splinx-und eimen Menschen vorstellt, Herodoti 2, 175. 

"Avdpörng, yros, %. (avi) Mannheit, Männlichkeit, männ- 
liches Alter, verb mit „34, Il, 16, 857. 8. abpörng. 

-riyie hi (runde ‚ ruyxasw) einen Maun bekommend 
erlangend; Acschyi. Eum. 957. 

"Asdpodayiw, ü, ich fxesse Menschen; von 

—Dayes, 5,9 (Gays) Menschen iressend. 

—H8:p05 6 9, (WSopa, 69eigw) Menschen tödtend, Menschen 
schädlich, ® 

—(oviw,ü, (oises) ich morde Menschen; davon 

— Oovia, ij, Menschenmord, 

— Dövog, ii, Mann- Männer- oder Menschenmörder; in Fem. 
#% avb. Mannesmörderinn, eine, die ihren Mann mordet, 

birrys, 20 8, 8.0.8, drdauıp. Asschyli Theb. 574. 

— Cwsoss 6, A, (Öwry) mit einer männlichen Stimme, 

"Aydboim, &, b.cow, dav: avöpisuas, avöpsüum: Med. ich erreiche 
das männliche, mannbarce Aiter; daher ich werde stark, 
männlich; 5 edun mwögwäy; 2) beym Manne schlafen, 
Hippoer. n. Dio Cassius. 

"Avdovvw, fü, kielt schon Steph. für verdorben aus üdpusw. 

ATS FIG: #0, 6, 4, Adv. avbpwöig, männlich, s, v. a. av- 
pinss. 

"Avdgib, üvon, 2, Xen. Symp. 1,4. u. 13. od. dudpwirg, 9, 
Oo. 9, 5. Wohnstabe oder Speisezimmer für Mauuer, ım 
Gogens. von yuvamıroy u. yavamirıe, ebend. Wohnzimmer 
für die Frauen; 2) boy den Rümern hiefs so ein Gang zwi- 
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schen zweyen Höfen des Hausos, „Vitruvii 4, 10. PHnius ju» 
mor 2, 17. 

"Avdpwuvumiw, (von avdpwvuncg, d, %, mit einen Mäinnerna. 
men) einen Männernamen haben, Schol, Aristoph, Vesp 1231. 
as avöguwumevor dvaysypaps KAsırayipav, soll -vuueisra od. 
—wvuuoy heilsen. So nennen Schofia Victor. ad Il, 18, 319 
das Wort enduves von Menschen gebraucht, avigwuunimer. 


"Avdewos, ya, or, männlich, von avögeiog st. avdgaiag. 

—£Eyyvos, 5, 9, unverbürgt, !yyvoz; in fem, # 3%. nicht an- 
getraut, Plur. ‚Cat. comp. nicht verliobıe. Rn 

"Avsysiow,f. spw, aufwecken, er-ıöder aufmuntern; voh 
Gebäuden, aufführen; Med. ich wecke mich auf, sıche auf, 
wache auf; davon . 

—iyipuwv, d, d, nolras aveyiguovız;, aus dem Schlafe erweckt, 
Anal. Brunck. 2, 7: 

—iyepris, ewg, 4, das Aufrichten; die Aufführung, Errich- 
tung, Plutar. . 

—iyeprog, d, 3, Adv, —yigrwg, nicht anfgeweckt, nicht er- 
wacht, nicht aufgestanden, v. a u, äysipm. 

—iynkyros,d,’, Adv. -mAhrus,. (oymakiw) nicht beschul- 
diget; unbeschalten, ohne Vorwusf, 

—iyxuogs, #, (syavos) nicht schwanger. i 
—syrupiasrog,d, 4, (iymwwiadw) nicht gelobt, nicht go- 
rühmt, j i 

"Avlypw, St. aveysipw. 

—ıyxaonros, da, (dyxwpfo) anzulafsbar; unzulässig; un- 
möglich, . 

—ıbapıcrag, Ed, 4%, (dablfw) nicht zu Boden geworten ; 
nicht fest getreten oder geebnet, ’ 

—iönv, Adv, (avinuı) ausgelassen, zügellos; geradezu, um 
vorlindert, ala av, (öpsierdas, rapıdvar, beym Arriaän., un- 
verhindert Wasser holen, hinzukommen; beym Essen, 
Trinken ist es, reichlich, so viel man will; ungeschenr, 
awednen: wird falsch auch äyaidıy geschrieben und von avar- 

ns abgeleitet, 

ibpaerog, 6, 
Dionys. hal. 

idw, f dew, (avi, #20) In die.-Höhe setzen, aufsetzen, Tl. 
13, 657. wo aviravrız stelıt. r 

—s3siyeia, 4, Zwang, Unwillkührlichkeit; von 

—+däiyros, 5 Hs (ifehiw) gezwungen, unwillig; nicht er- 
wünscht, traurig, niederschlagend, als euußspdk, Herodori 
7.88.0233. 

rsıarog, 9,’ % te) nicht gewöhnt, ; 

iron d, 4, (adog) olıme Gostalt, noch nicht gebildet, roh, 
als öAy, roher Stoff, und beym Thomist, mit Ausg®ss- 

—-r/öw, (dva, dw) ansehen, bemerken. * 

—tıbwiororsw, W, u v2. eidwd. Clemens al. und Plutar, 
davon 

rıbwicreıia, H, u v0. 8dr. Clemens, Die Torm —esiy- 
eig, 4, hat Sexıus Emp. Pyrrlı, 3, 189, z 

—sınadw, 8. v. a. avasnümrm, Eupolis. 

—sinacrog,.d 9 (einadw) nicht zu vergleichen oder zu erra- 
then, Suidas, 

sin, 0, 5, (weine) avsımda wirdiv, Il, 22, 435. den unbe- 
strittenen Lohn; wo andre asıria, den geringen [,ohn 

—sınasiryz, 4, das Gegentheil von sinausryg, temeritas, 
Unbesonnenheit, also Vorsicht, Ueberlegung, Arriani Ep, 
3, 2. Diog. Laert, 7 6. 

sindvierog,d,n, (einchi2u) wovon sich kein Bild, keins 
Abbildung machen lälst, Clemens p. 418. 

—srAsißvia, avsıhrdura, #4, ohne Erg, die noch nicht 
die Ilälfe dieser Goöttinn nöthig gehabt, noch nicht geboren 
hat, Eur. Ion, 453. 

—zihdw, &, ich wickle auf; davon 


%, (iöpadw) ohne festen Sitz, unstär, 


—eihypa, rd, das Aufwickeln; auch tormina, argäpev, Leib» 


selneidon. 


—eihyrız, zwg, , das Aufwickeln; ai a. Hippoer. p. 1086. mit 


erplbcı, das Kollern im Leibe, die auf- und niedertreiben- 


den Blähungen, 
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"Aysıhlaew, und dvliiw, volvo, revolvo, ich wickle.anf, p.ß-. 
Aiov, erolvo librum; 5. etw n,’2A., Rubnk, ad Tim. p. 34. 

— sıhueräouan (sid. duk) 5. Ver. aunpgigacpan, Hesycl. Suidas, 

—sı4#g9a:, Plutar. Plac, Philos. 1, 27. #. v. a pH slunohau, 
nicht durchs Schicksal, fetum, bestimmt oder darunter bo- 
griffen seyn. 

rınivug, Adv. (avigur, Part. praet, pası,) nachgelassen, 
nachlässig, ohne Spannung, olıne Anstrengung, sorglos, Xen, 
Mem. 2, 4.7; zügellos, Cyr. 4, 4- 17. 

sn, (si) zurückgehen; heraufgehen, Xen, Cyr. 2, 4.17. 

wılnwv, wor, dr Hr (efaa) ohne Kleider; ohne Decken, 
Odyss. 3, 348. j 

 s4ımEiv, 8, Von. Avadlm, Von ask, lm, 

—sigyw, fi Zu, (dva, elpyw) abhalten, abwelren; zurück- 
treiben, zurückhalton; davon 

ripfın, ww he das Abhalten, Zurücktreiben. 

—rigouar, poet. st, dvigouai. . j 

m srgiw, (vi, dpuw) zurück - oder heraufziehen, wis avapuw 
u. ad ioum. 

—:i/gw, anknüpfen, zusammenknüpfen, flechten, z. B. o+= 
Qavouz, Kränze, N 

rlgobog, d, jr (alsodag) ohne Eingang oder Zugang, Plutar, 

—rıchegia, #, Froyheit von Abgaben, Steuerfreyheit, 
Plutar. Eum, von . . 

sicbogns; dr # (eishepa) Frey von Abgaben oder Steuern, 
Diouys. 

’Ayinasev, Adr. von oben herab, äyuSıv. Eben so von der 
Geschlechtsfolge, die man von einem zum andern herunter 
führt, 4 avinadey anohoudla; ri av. yivaz, Herodoti 7,70. 5, 94 
bey Polyb, mit naryyegeis, mawsiedon ww Hyyaeıv eüynpıei, 
vom Anfange, der ersten Veranlassung und Entstehung 

. ans auch s. v. a. ursprünglich, 16. 12; von 

inc, Adv. in diellöhe, nach oben, #. v. a, dva, 5, in ava- 
sig nach, ‚ 

—inßarog, di 9, (inßaivw un, m privat.) obne Ausgang, 

PN ß laerogy 6,9, (inBıalw) Adv, avnßıacrur, eigentl. den man 
nicht mit Gewalt herausbringen kann; nicht zu zwingen, 
nicht zu bezwingen, R 

ındapri, Adv. 8, v. m. adegsi, Suidas, 

indapros, dd, (inöigu) av. m abepog, Suidas, 

undhpmreog d, 3, bey Plistar, 7, p. 92. Ausg avendigures nal 
Auikehor, an welchem man nicht aulser dem Lando geht, kei- 
nen Feldzug unternimmt, 

rndinyaras, dd, Adva —yırus, (indiyylspa) unbeschieib- 
lich, aulserordentlich. 

sndiunrag, dr Hr (nöriw) nicht gericht oder bestraft, Jo- 
sephus, . e ä 

m inberon  H, (dinderiz) nicht ausgegeben, nicht bekannt ge- 
macht; von einem Mädchen, nicht ausgestztter, unverbei- 
rathet, x 

indpomegs d, 4, (dubgeuss) ohne Ausflucht, dem man nicht 
entrinnt, Anthol. : 

un dignuavrog, &, #, (ixSeguaiiw) nicht zu erwärmen, den 
man nıcht warm machen kann. 

inguron, 6, 9, (indvona, nicht auszusöhnen, 

—eunäyriasrag, 2, ji, (auziyerage) ohne Volksversamm- 
lung, Slargo», Arhenaei p. 213. . 

—inngirog, d, y, yaarıy, versiopfter Leib, Posta votus do 
herbis versu 237. , 

ruhahyres, 5, Ar (dndahfa) umaussprechlich, aufseror- 
dentlich, Vergl. averdimyares. 

inksırros, 0, 3, Adv, —Aeierug, Grisirw) nmanfhörlich, 
nicht ausgehend, steıs fortgehend, unerschöptilich, Diod, 
Sie, und Sırabo. 

urnkırhg, dan dd, 9. vo a, das vorherg. von inkrisr 

inköyıorag, 6, 9, nicht zur Recheuschaft gezogen, z.B, in 
den Pandekten ein Vormund, dem man keine Rechnung ab- 
Ge Daran. Kir, eline Mackunnig ;' alsse Daher 

msnkoyiorwg v, ohne Re ‚ ohne Ueberle; i 
“ohne Maalı, Aıhenaei p. 481. a ie ie 
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ze En ie ‘e 2 bs %, (iwierw) nicht oder schvrer auszuwa- 
Fe 
Tureischrochen, ngerdim; miele Dewoler? ae nich nz 

keinen Eindruck macht, EN. PR N 
art purs s » 8, %, (inwinpiw) nicht auszufüllen, unaus- 


—inrkurog, 3, (duricsw) nicht - 
wischen, unausiöschlich re rn Sag 


—enrsiyro;, 8, 9, & L. aus Hippoer, Aphor. 4, p. 2239. st. 


-äHrTUNnTOg, 6, Hr (darvi i 
terdröckend. aan es 
- inrverogs,.dı H, (ixrurrog) nich ; 
re % (ir PB) s erforscht, verhehlt; Josephi 
—inpibwrag, 6, 3, (ingediu) nicht entw It; ni 
entwurzeln, nıcht. ganz ee: Kriegen —. 
—errınög, #4, iv, (dvigsuaı) duldsam, 
—surög. n 60, Adv. avsurdg, zu erdulden, zu ortragen, s 
—ijurpirrags dh (inroldw) nicht aus- oder abzureiben, Poll, 
re: % bee) A zu vermeiden, dem 
ieht; act, der n i i 
a He entllichen kann, od, es nicht 
_ » nid a H 0 5, 9%, (ixDorraw) nicht auskommend, sich nicht 
— inbopos, 6, A, (inbfow) nicht h i 
niehr erausbringen der alker en ee 
—inbgastos,ö, ER ‚Erppagw) unaussprechlich, 
= sr buryress 64 3 iw) 5. v.2..d. i 
ee Hr (inpwriw) v.a. d. vorh, Schol, Ari- 
5, %, (#Aaıor) olıne Oliven oder Oel, 


t sitornd, die Eiterung un» 


—Ehar0sı 6, 

—iksyaraogı 8,9, Adv, —Adyarus, (iköygw)nichtumtersuch 
nicht überzeugt oder überführt; nich: = 5 
zengen oder überführen. h Pe iReNNen = UIROE 

—-ihhyXwı 8 VW. 8, iAlyyw, Eur, fon ı i i 

‚neuem ertorschen nnd Ibersengen oder en kac 

A re A : Am L 905, 6,9 Adv. —udvug, (ddshuwv) unbarmher- 

mihenuasuun ds Dukeeniersigäeik, 

+ AEie, Ei,leisog 2 ie, ” 

‘ Kat 2 u #25) ohne Erbarmen, unbarmberzig, “.chol, Soph, 

—shönreg, d, d, mit dem man kein Mitleid hat, Liban 

— sAskidw, Oppian,. Cyan, 02. A ; 
ehe p ya, 4, 302. erschüttern und nach oben 

—nheußepia, Hund —ehsuSepräryg, dd 
der Charakter eines Sklaven, dder Biber ee pe 
eines froygebornen AMenschen unwürdiges Beiragen und Sit- 
tan, vorz. Kargheit, tchmutziger, niedriger Geiz; von 

sh usspeg, Adr, —Asudigug, (Sisößepse) nicht froy; 
wre: ‚wie Bere einem Ireyen Menschen nicht an- 
stündig, seiner richt würdig, b d j 
flzig. 5. auch Eälee un er karg, 

—irsucig, sun 4, (aredleidu s,v.a. dei 
die Hohe oder zurück | sis oupavis, De Legen . 

—sAsüg, Adr. von aveheiıc, unbaımherzig, Plato, 

—ıkjmmv, post. 8. avshrimwn, . 

—ikhıyun, ri, (avelirrw) das Aufgewick ; 2 
das Gehräusel der Han! ocken, grwieheke; xeieng, Andhel, 

rrivviw, el. at, Av äAiwun ‚ Apollonii r, 862, 

— ihrfıg, mug, 4 (dsehitrw) das Aufwickeln, Einwi 
Herumwickeln; daher wegen der Ashaliehkehs Fre 
Umwälsung, als as. roü =auri; beym Pla, die Umwalzung 
des Himmels ; Umwindung, zuräckführende Windung, Plutar, 
evolatio, eins Tour im Tanze, Piutar, T'hes, 20, - ” 

—irhıman. dh, Br vadıron 

-ıhlcow, avskirrw, f, (Zw, (avk, HAirrw) aufwie in- 
ander wickeln, von Büchern, deren Bean ir user 
wickels, d. i. nach unserer Art aufschlägt, sie liest und er- 
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klärt, Xon, Mem, z, 6. 24. auch herumwitkeln. 5, avidıfır, 

mit Aiov, versare, ritam, Plutar. Num. 14. 

"Aysıurog, d,%, (dArig) nicht zu ziehen, was man nicht 
fortziehen kann. 

—rinuw, h vrw, oder -dinw, f. Zw, (avi, 2Anw) heraufzie- 
hen, in die Höhe ziehen, z. B, ix90» ayrieroy; wieder, d. 
ji. zurück, oder weg oder herauseicheh, z. B, vaiz, Sohiffe 
heraus, aus dem Wasser ans Land ziehen, 

—iirwroc, ö, 4, ohne Wunde, Schwär, Schaden, v, Ziudw. 

—iihyv, 3, %, (dAAyv) nicht Grieche, Aeschyl. 

—ehkhrıeros, d. 3, ungriechisch, von #}Ayvifw, Bextus Emp. 

—ihkımär, Eog, &, 9, (ek) nicht Mangel leidend ; nicht 
ausbleibend, steıs fortgehend, Aeliani v. b. z, 33. 

—sirıc, 6, 9 (ddmig) ohne Hoffnung, Eur, 

ekrıariw, ü, (aveArıorog) 6. v. a. asirriw, Suidas; davon 

—ılrıcria, 9 Lage eines avikmıaror, Verzweillung; von 

ikrırras, &, 4 Adv. -rierwg, (dhrilw) nicht gehofft, un- 
verhofft; Act. nicht -höffend, verzweitelnd. 

—ikurgeos, 5, #4, (durgos) ohne Hülle, ohne Decke, 

—iuRarası d, 4° (inßaien) unzugänglich: av. ‘Pobierz Epvız, 
Authol, nichv hinzugehend. 

—ruiinrag, d, #4, Adv. —panirwg, unbennidet; ungetadelt; 
nngestraft von der Nemesis, 5. sswegaw; auch olıne au be- 
neiden oder zu zürnen, . 

fnaras, 6, 5, Adv: —irwg, (dueros) ohne Erbrechen, Hip- 
per. p. 73 . b 

ruiun, &, (idw) ausspeien, ausbrechen, Mippoer. p. 69. 

"Aviayrazı d, % (vera) nicht getheilt, nicht vertheilt, 

"Avspia, jonisch avswin, 3, Mippoer. Epid, 2, a, v. a. Eurssu- 
narwsıs. 5. dvanim. Ä 

— wıaidg, ds Mm Oder dvamıalag, mia, ars, (dvemıs) windig, 
wiy av. sonst umysinsıor, \WVindey, umbeiruchisies und un 
fruchtbares Ey, . 

— uibıov, ri, ein kleiner Wind, ein Läftchen, 

— nidıog, in, ou, WM. avtmaior, zweil, 

—uilu, £ irw, durch Winde bewegen, als uAuduw auauıdi- 
evar, Jac, 14 6. i IE 

119%, 1, 109, Bi Ve R, avEminiog, 

— uödpomes, 6, schnell wie der Wind laufend, windschnell. 

 uösıg, dteTas ev, kn voller Wind, dem Winde aus 
gesstzt, lufiig; von Winden bestärmt, von Gegenden. 

 uoxoiras, üb, dl, (Hoirag) nach Bustath, asimgug aaımidon- 
ec, die Zauberer; welche Winde einschläfern, d. i, stillen. 
Bey den Corinthien, Hesych. 

"Ausweg, d, st, dewag, W. Anpır, oder aw, also das Wehen, der 
Hauch, der Wind. Der l.at. spricht es animus, anima aus, 
wie iv, im, Und so braucht Horat. arima ut, ventus, Carım, 
4.14, 2. u, Cic, Tusc. I, 19. jancti ex anima tenui et urdore 
solis ignes. 

- uoeneris, 805, 8, #4, (criry) gegen den Wind deckend, 
beschürzend, Il. 16, 224. 

— utergabos, 6, 3, (argipw) Sushda, Anacr.4r. vom Winde 

.. gedreht oder wirbeind, . . 

— norbapayosi di, vom Winde tösend, Pindar. $, epa- 

ayoc. \ ’ 

ren ns, don 5, #, Oder avsmorpshär, (rpitw) vom Winde 
genährt, als.nipa,. Hom. Il, 13, 625. eine vom Winde ge- 
nährte Woge, Denu je stärker der Wind, desto gröfser die 
Woge. Bey dyxag aber Il. 11, 256. erklärt man er mit Sy- 


nesius Calvit, p. 76. eine Lanze von einem Baume, der an’ 


einom windigen Orts gewachsen ist, dessen Holz mithin 
fester und zäher geworden, als das in niedrigen und wind- 
atillen Gegenden za seyn Fieu andre lasen —rgers;, auch 
—erpehig, vom Winde ge seht oder geschättelt. 

— wougion, ri, (dvsmas olgog) Windfahne, bey Hero p. 230. 
Wındiüugel, Davon E . . 

— uWwpstia, Il. 2,321. welche andre Auspührıe nannten, Sırrbo 
9. p. 538. Sieb. Im Eiym, M. sind 'Avsuoöpiov u. "Arauohsu- 
gıo» angemerkt. ie 

—uDddopia, 4, W indschaden, 
ayiuwy nach Suidas; von 


Schneiders griech, Hörterb, I. Th. 


Windbruch, zAyyı rür 
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Arsushsogos.d, 4, (BiopaPSsigw) vom Winde verden. ‚ 


ANENOXAH 


ben, zerstört, 


— snehägyrog, d.h, 
- zerstreut. 


(C:piw) vom Winde getragen.» entrückt 


—ınöw, ü, (ivssor) lüften, dem Winde ausser f} 
erarus b „ &mrvsyparoty. $. auch Eee bey Hippo- 
rw reixa, die Haare im Winde fatternd, ‚Callisr Sarak 
Lg Mrtpwuiuon röv wämhov Euvsiga ru iriox, Lucian 2, a 

akds yeraupävng, Anal. 5, p.255. 75 drsua HYspwpiyeg, Heli ur 

Avsurinyurwg, Adv, unerschüttert 
Galb, 23. 2 

—iprhyerog, 3,%, Themist, or. e 
sich nicht sättigen, satt sehen A er 

- iurkoog, ö, 4, nicht schiffend Ü T ä 
Schiff, worauf man nicht fährt. en beym Nonnuis, ein 

unursdierog,öh, Adv. —bisrug, 
unyerbindert, frey. 

inrrwros, LER (Gurirrw) nicht verfall i 
eig mad, in Leidenschaften, ohne Leiden ‚nineinfallend, 

-aunavngs, i, (Eußavag) nicht sichtbar, sehr zw. 

—iubavrogsrö, H. (iudamı) zw, s,v.n, —baras. 4, 3, Adv, 


—barus, ohne Anzeige- Ausdruck oder Nachiruck, Ußpswg, 


ungerührt, Plutar, 


N 
Siaua, an dem man 


(imrodidw) ungehindert, 


_ Plutar. 6, p. 264 
"Avsmwöng, so, 6, %, windig, voller Wind a 
—euünng, or, dr H, (Bug windschnell, schnell wi 
Kun de Da Won she 
arole» nY ” 
De. getragene- fortgeführto Wolke, von Ex 
-ruwdla, T. beym Theophr. bist. pl. 7, 
are mit ar a 
— rum krog, d, 3, windi i ie d 7 
4 355. 20, 1a). "dig, auch tropisch, wie duuisiss, Hom, 
24094, %, gleichsam Windrose, v, & 
Pllanze; BT. Ywärmey; Dioscor. 2, en de 
Be en nr, metaph, avswüvaı Aöyay, ar 
» o Reden sch je, & ‚Lt Hei 
Fr Ächasasl ung, y Lucien; utjanig, Ho dasselbe, Nicän- 
-saürig, ıboc, y, die Stillerinn, B igeri i 
ävsuss; Beywort der Minerva, gl der Winße, 
"Avsvbrıs, don 8, 4, Adv. aumdnde, (ivbeh ; 
eo. Mangel, also reichlich: nicht a, un darfig, 
— ivdsurog, 6, 4, unmöglich ie d ein abin : 
fer Pi Abe Buch, wie & ein isbixgarau yivardar, 
- snboiaerog, &, 4, Adv. ir; N ds i 
ran, unbezweilelt. "ren (Abeiiu), ziehe an be 
—indorog,d, 4, Adv. —diru, (dem) nich 
nicht nachgebend, hart, streng, Schel Truena unlansend, 
— iu & urog de nicht angezogen, äurs;, £ Pr 
-tviyaw Und avaeizw, wovon a fo di 2, 
vEyas, avjusyner, Avarsınaany U, u = 
dwsinw. Odyss. ı7, 624. avfssıma; aber dysusinars nis ame 
aiv TE, I, 19, 314. erklären einige durch seufzen und-verste 
han sus, andre durch avsseixaro Buruv, welches A oll . 
rhod, braucht, erhob seine Stimme u, sprach: Hera Prag 
86. avaveınamaiv Ta wa dvasrıyafarra de wolig A I 
hab er mit einem tiefen Seufzer an, IR 
—evsgyhr, 8er, d, 4, nicht wirksam, Surayhe, unthätig, faul, 


18 ’ yaıa, 4, (dvsayiw) Unihätigkeit, Unwirksamkeir, “ 


ee ee rang 
26,0, 4 rken ji 

unwirktam e gmer p- 932. u, Sextus Emp ohne Wirkung, 
-ru490 $: und aygwose, Il.ır, 266. poet, “ DErE i 

avivda, auıvode, aveisods, wie kmaiwoge Fe gg 

wahrscheinlicher ist die Ableitung von 29% nis 2 f. 

awoda, sunzoda, band avı. 5, edeuaı. . y A ni 
—evSoueiarrog, ds Hs (irdsueıala) nicht i 

thumss'isch odes A Tune rd a weit kan 
-evyiyrog, d, 9, (ivsein) olıne Gedanken - i 

Idee; wovon man keinen Gedanken- Begrilf Bee 

oder haben kann, Polyb. rs reskär Auipe, Diodor, Sic. r > 
-iyöoxAnTos, ds 4, (iwoxkis) nicht ERBEN ungestört. i 


iödor, - 


20, halt man für eis ° 
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"Avssrareg,ö, %, (dvreivn) wicht angespannt, ohne Span- 
nung u, Kraft, Pollux 2, 234. 

—ivreunrog, d, dh, (rei, dvruyxavw) nicht zu sprechen, 
der sich nicht sprechen läist, Menschen und ihren Umgang 
ieht; bey Plutar. 7, p.399 u. 916. mit aüwpog u. aüinanraz 
verbunden, nicht zu bereden ‚oder zu verführen; aber 6, p. 
32. ungosprächig. 

—rurgeches dr, das Gegentheilj vi äsrgsxhg, Eumtaıh, Il. 1, 
Pag. 73, 4. 

— iyrporos, dd, (Evrpirauar) der sich an etwas nicht kehrt, 
keiue Hochachtung gegen einen hat, 

—+Sangveros, 3, H, (faneversg) nicht hörbar, nicht gehört, 
Schol. Soph, Aj. 9ı8. ' ‘ 

—;lahsır nos, (Haid) unauslöschlich, 

—ıladkaxrros, dc, (HFahkasen) unveränderlich, 

—sEasrkyreg, (favrAiu) unerschöpflich, 

—:Sararyela,n, Untrüglichkeit, Arriani Ep, 3, 2, 

— ıSararnrog, 6, 4 (Hfararan) untrüglich, 2 

— iödguyres, cc, 4 (isapvioues) nicht 'ablengnend, eingeste- 

hend, Justin. Mart, ’ 

- :öhheyuroz, id. Adv. -Adyaews, (Fsöyxw) nicht ausge 
forscht; überführt, widerlegt, bewiesen; nicht zu estor- 
schen- überweisen- überführen, Xen. Ooc. 10, & 

— 1öakavorog, 8, 9, 8 W. m. avsfirygroc, Hesych, 

— :säikınrog, 8, 9, Adv, —Alarus, (fidleew) unentwickelt, 
Sexti Emp, M. 7, 191. . 
—:5:pyarrog, micht ausgearbeitet oder vollendet, Lucian. 
—rärgedsyrog, d,n, nicht anszuforschen, nicht zu finden, 

oder verborgen, von iFrgevaw. 

—:isradw, fi L. st, dyrsf, aus Schol. Bourd, ad Aristopl. 
Theam. 809. u. Philo p. 530. Paris. 

—sEfracros, de, #, Adv. —racrag, (iferadw) nicht ausge- 
forscht, durchsucht, nicht orlorscht, geprütt, 

—+Zeugerogs, d, 3, (dFevpie) wicht aufzulinden - auszufinden- 
auszumitteln, Tiiucyd, 3, 87. 

rs äynyyrds, 6,9, (Höyyaoaar) nicht herzuzählen, unzählbar, 
Galen, niclıt hergezshli, nicht erklärt. 

_; u. aim &, ich bin avsäixangg, dulde böse Leute, ertrage 
Uxglück. 

-i ri anım, %, Duldsamkeit, Geduld, Langmuth, Plutarch. 
lierodian, von 

räinanog, d, 4, Adr. —uanas, (v.fut. avilw von aviyw, na- 
»3:) böse, Bones, Unglück duldend, \ 

mılinnacros, 6, 4 (iiemmadw) nicht auszutrocknen; nicht 
susgetrocknet, . 

—.Sikarnrog, 5, 4, (efrdasuaı) unversöhnlich, Schol. Apol- 

lonii 3, 337. Harpocratio, 
£ hg, 6, 4, nicht vergänglich, nicht ausgehend, Pollux. 

imm)og 

—söitrnreg, 
wo man nicht 
nach Hesych. 

—:Fiıypviacrag, d, 9, (Hıyvıada) nicht aufzuspüren. 

—sindiaerag, di (Efodiagas) nicht ausgegeben, nicht zu 
voräußern, 

iäcdar, ö H, (efodes) ohne Ausgang. 5 dvindhunrer. 

arts, HM aranhepos, Plut. Q.3. 8,9% v. dcie, 
d. i, inpie. 

"Ayssı oder aven). 









4, ohne Ausgang, was keinen Ausgang hat, 
eraus kann; von Sum, ph dxws Faber, 


$. avıdr. 

Assöoraeres, 9, 4, (deprada) nicht zu feyern, nicht ge- 
fegeit, nicht feyerlich, Piss avaipracrez mangis döis drandt- 
rsurt;, ein Leben ohne Veyeriege ist wie ein Jauger Weg 
oLes Wirıhshaus, Democritus Stobaei, 

irgrag, 6% (iopra) ohne Fest; nicht festlich, nicht foyer- 
lieli; Soph. Trach. 894. wann. EL. ade u 

Avsceracin,m 8. Yı a. ivicoragin, Hesych, 

Ayaräyyaıarcz, 6 % (Srayyaakw) nicht angesagt, nicht 
angekündigt, als wiAausz, Polyb, bellum non denunciatum ; 
ungebsten, Cratinus P Ilucis 6, 12. u. Lncian. 

iraieduragn gs Adv, —Häras, (airdin, airdavouaı) nicht 
fühlbar, sicht getühlt; act, mich Lühlend oder bemeskend, 
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'Avzeaieroc, 6, #, (imiiorog) nicht gehört, nicht zu ‚hören, 
Atlienaei p. 376. 

-ekaiegvurog, cd, %, Adv, —exivrwg, 8. v0. Ayaisxuurag; 
von Eraser, 

-srasriarog, 6, #, (iramiassa) nicht zu beschuldigen, 
ee sucht beschuldigt, nicht angeklagt, Josephi ant. 
4 5 38. 

—srakhaurog, 6, 4. (drakkarıw) nicht abwechselnd, 2ü« 
avsrahkanra, Aristot, sind Thiere mit nicht abwechselnden 
und wechscisweise in einander greifenden, spitzigen, san« 
dern zusammoenhängenden platten Zihnen, 

—iravipsuros,ö, , (iravopdiw) nicht zu verbessern, un- 
verbesserlich. r u 

—irados, ö, 9, (ibarremm) nicht berührt, unberührt, d. i. 
unverletzt, als Ößzrus, Antonini3, 4. keiner Sohmach auı- 
gesetzt. 

—srabgbdirog dh, faats, vun. drafpidırci, unliebenawärdig. 

—4raxdug dog 6, 4, Adv, —eraxSüg, (vaxydHs) nicht beli- 
stigend oder drückend, sanft, Arrıani Anab, 2. 

—erihsverogs, by (imipxopaı) nicht zurückkommend, Schol. 
Soph. El. 182. 

—erypiagrog, dl irnpsiadw) nicht beleidigt, belästigor, 
gedrückt oder chikanirt. , 

"Avarıs, dog, d, 9, (Frog) ohne Worte, ohne Rede, stumm. 

—erißarog, 6, 9 (rBaiw, Bam) nicht,zu ersteigen, nichr 
zu betreten, unersteiglich, unwegsam, unzugänglich, 

—irıBoukeurog,.d,n, fenBenteie) ohne Nachstellung, active 
u. passive, andern nicht nachstelleud, Thucyd, 3, 37. dem 
andre nicht nachstellen. 

-iriyvaarog, ö, u, Adr. serws, (drıysiw)» nieht wrahr- 
genommen, nichı deutlich erkannt, Schul. Pind, er Apollonii, 

-iriypados, 6, 9%, (trıygapy) ohne Aufschrift, Verfnsser, 
Urheber; unverbürgt. 

-erıdeng, des, dr H, 3. vr 0, Avevbeir. 

—eridsinrog, ö, 4, dersinvuma) sich nicht,zeigend, sich 
nicht brüsıend; olıne zu prahlen, Gieg. Naz, 

-iriösureg, dh Grbigoue) der nicht aufnimmt, annimmt; 
unmöglich, wie Aveyywpnros. avimepog nal av. Adyay, UM 
freundlich, und der gar keine Gründe annimmt, oder gar 
nicht mit sich reden lafst, Gregor. und eben so-mit naniag, 
Basil, keiner Bosheit fähig. e 

-ıridsrog, d, 5, (Erediw) nicht verbunden, z,B. ZAxzz, Galen, 

—rriögurog, d, 9 (Imidgum, daxuw) nicht beifsend, reizend, 
&urkarros», Dioscor, 5, 200. wo aber aysrıderoz stehen muls, 
ein Pllaster, was nicht darüber gebunden, sondern blofs 
au'gelegt wird, 

-ıribınog, 6,4, das Gegentheil von irlänse, 8, , nicht 
sireitig, tinbestritien. 

—eriboras, d 3, (ireblduu) nicht zunelimend, ohne Wachs 
vUhum, mit avavfig, Theophrast. hist. pl. 4, 7. 

—1rTisinstıe, 4 Urbilligkeit, Härte, Demosth, von 

—iritındg, Eiyı dd, Adv, ads, (vrisingg) nicht nachgiebig, 
sterrsinnig, unbillig, hart, 

-:rı{yrycia, n, Andronicns de passion, p. 745. scheint die 
Unbekümmersheit zu bedeute«, 

-erıdikwros, dd, (Sohdw) ungetrübt, unbefleckt, Sexti M, 





aarag, 6, 
gierde, Clomens, - 
ei nakurros,d 9 (irmailerw) unbedecht, ofen, öffent- 
ich. 
—srinaversg, &, #, Oder averinaurcz, 
brannt, nieht verbrannt. 
—erınnpVuanavrog, 8,4, (irimmpdrrw)s,v, a. antpunroe, Hesych, 
—erinkgrog, 6,4, Adv, oniyrwg, (irinkla, xahdw) ungeta- 
dest, untsdeihaft, Thucyd, ı, 92. 
—srineivärnren ü, h, (dmmowwbiw) nicht mittheilbar, nieht 
mitzutheiien; activenichtmittheilend, Eustath, Il. r, p- 55. 32. 
—trinsYpnrog ddr (örimeogiw) nicht unterstäts:, dem man 
nicht hulst, 


%, (eridyuiw) nicht begehrlich, ohne Be. 


Urmaiw) nicht ange- 
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Avsrınpıeia, d, das Zurückhalten seines Urıheils über eine 
Sache, od, die Unmöglichkeit darüber zu urtheilen, Sex- 

„tus Enp, 

—arinpiros, d, #4, Adv. —upirag, (Eriipiva) nicht darüber ur- 
theilend, vlıne Urcheil darüber, Sext. Emp,' passive: ohne 
ein darüber gefälltes Urtheil, 


- iriupgurrog, d, %, (Ömingurros)unverborgen, Antonini I, 14. 


arınWAurag, 6,3, Adv. Aura, (drinwädw) ungehindert, 
unvrerhiudert, Diod, 


nsriinerag, 6, 4, 'Adr, —Aterwg, (dmedyio, Asußavw) nicht‘ 


anzufassen, dem man nirgehds aukommen kann, untadelhaft, 

—srikyarog, dh, (irrt, Aavdarw) unvergelslich; Grammiat, 

—srıklöyırrag,ö, 4, Adv. —yierws, (dmisyidaums) unüber- 
legt; nicht zu berechnen, Hesych. u, Theodoreti h. gccl, r, 14. 

-ırımidnros, dh, (irimeilsun) mnbesorgt, ungsachter, 

‚*Schol, Ap.llom, 1, 1175. ‘ 

-ırlnınros, 5,5, Adr. —uierug, (drieiyvuaı) unvermischt, 
d. i, rein, z.B. suragiaz, Diose. oder vom Medio abgeleitet, 
sich nicht vermischeud, z. B. ovdpurus, nicht mir Men- 
schen umgohend, ungesellig, Strabo 3, p. 514. von einem 
Lande, nicht besucht, Diodor. Sie, 5, 21. 

—srımıkia,y, Mangelau Vermischung, Unterlassung- Un 
terbrechung der Gemeinschaft, des Umgangs, des Handels. 
—srimovos, &, H, (imimivn) nicht verbleibend, nicht aus- 

dauernd, unbestäudig. 

—eriıvoyria, Y, (drinn) die Undenkbarkeit, Sextus Emp. 


—eriwinrog, 6,9, (draw) ohme Begriff oder Erfindang, +5; 
weinihiag, Diiidor. 2,59. uubemerkt, 19, 94. 


—urifısros..d, H, (eriiie) nicht abgeschadr, nicht geglättet ; 


überdaupt nicht ausgeputzt, nicht ganz feruig, als av. döuer 
norassireız, Hesiod, . 

—ırirkacrog, d, % (irimkasro;) nicht geschminkt, über- 
schmient. .. 

—urirksnreg, 8,9%, (rirkinw) Bicht unter einander verknüpft, 
ohne Gemeinschale mut audern oder Handel, Strabo 3, p. 
307. 3 \ 

"Ayswiwiyurog, 6, 4, Adv, —rihurwg, (imemihrrw) ungeschla- 
gen; metsplı. ungestraft. ungetadeit ; auch untadelbaft, oder 
ohne Besserung lasterhaft, incorrigibel; active der nicht schilt 
oder stsatt, Ant mini 7, 10. 

srıriyfia, 4, Ungestraftheit, auch Untadelhaftigkeit, in 
jenem Sinne Plato Leg. 3. p- 143., j 

—|riogenrog ü,h (deisäile, & dilo, wie facio) nicht voll- 
endei, d.i. nieht geopfert, als Yurpiwodss av. bey Hesiod. 
d.i. &ßvror, aus welchen man voıtier nicht das Opfer ver- 
richtet hat, j 

-irichmavrrocg, 6,4, (rioamaiyo) nieht bezeichnet, nicht 
ausgezeichnet durch Lob oder Tadel, nicht vorzüglich be- 
kannt; überb, nicht ausgezeichnet, bemerkt oder erwähnt, 
Diod.'Sic, >. 

 iriayasiwrog d 9, (ivieyusıiw) nicht bezeichnet, s, v. a 
d. vorh. Clemens p. 883. . 

- irionserog, 6, 4, (irimmirroma) nicht besehen, woran 
nicht gesehen worden isı, verbunden mit afıpäraures, Kon. 
Mem. 2,4. 3. nicht untersuchend ‚ olıne Untersuchung, He- 
rodoti 2, 45. h 

* m rriıcneuaorag, d, #, (Erımmsvagw) nicht zu ersetzen, un 
erserzlich. , 

srıcraßpsurog, d,#,(irisraspedw) nicht bestallend, ohne 

“* Einquartierung, Irey davon, 

—iriorasuor, $. vr, a, das vorige \Vort. 

—ırırrania, % Gedankeonlosigheit, Unachtsamkeit, v. sti- 
Erna, sonst argszeäie, - 

 trieraryrog, d, 4 (dmerariw) ohne Aufseher, ohne Auf- 
sicht. . 

«ıriararag, d, 4, Adv, —erarug, nicht aufmerkt, Acht 
giebt; unuberlegt; der sich nıcht bAinnt, bedenkt, v., sfı- 

eravam verst. Fun, Pölyb. 10, 40 1. 47. 
—ıriıornuocu»rn, n, Unwissenheit, Unerfahrenheit; von 
—ırTiorT4awy, 6, 4 (imornuwv) unwissend, unerfaliren, un- 
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eschickt; av. xai ärtıper, Sroı roärgen, Thuerd. Fben 10 
Xen. Mem. 2, 3. 7. av. irey yoljröa, der ein Pferd nicht zu 
gebrauchen, damir nicht umzugehen weils. a 

"Avsrisrosrrei, od, ayarıorareei, od, averıreuerwe, Adr, 
obne sich umzuwenden - umzukobren, auch olıne sich dar- 
an 2u kehren, sorglos, Plutar. 


—ıri/ergerriw, ich kohre mich nicht um; »- nicbt darin 
d.i. ich bin sorglos, nachlässig. Diog. Laert. 6, or. wo: 
falsch ävsrırgerriu steht, Arrianı Epier. a, 5. von 


—eriorparrog, 5, 4, Adv. oroierun, (vier a) ao 
viel als auwırrgsphs, 6, 4, und avemisrenhar, wur 
nieht umkelırt; der sich nicht daran Keks daher unbekäm- 
mert, sorglos, nachlässig; auch bisweilen unerbittlich, 

-eriorgidw, Ey, (var ieisrpide) ich kehre, wende zu- 
zäck u. nach oben um, zweif.; viell, aus Artemidor. 3, 42/ 
wo —erpiyaügı st, —arseersücı steht, 

-sriorg syia » #4, (averistosers;) Sorglosigkeit 
keit, Arriani Epier, 2, ı, MA Clemens p. ee j 

„ımiorgsbos d, 4, Adv. —erolßu;, m V, 
averiergsdng Schol. Soph. EL. 192, 


-iriedpakız, dh mm artadhe, Themist, or. 15, P. 190, 


j„ Adv, -syirus (iriyw) nicht a - 
ten, unaufhalıbar, als öpun; nicht vnigeke ten, Da 
—ıri ranros, dh, Adv. -ranras, (Hirarra) unbelohlen, un 
R Bde keinem unterworfen, unabhängig, als jSoueia, 
-ir ira 735, 6, 5, (rirsisw) nicht anzuspannen, unangespannt, 
—ırirsunros, d.h (mirsvzw, ruyxava) das Ziel verfel 
nicht treffend, Schol. Eur. re Eher 
-ırırayenrag, d, 4, ungekünstelt, oline 
$. Friragraw. 
—iriıryörog, dd, (irendsise) ungeschickt, nicht geschickt, 
unbequem, nicht passend, nicht tauglich, nicht vortheil- 
ine) m. Forbes verfeinder, feindselig; davon 
veriırydssdryg, ro, 4, Unbequemlichkeit, Untauglich- 
keit, Ungesehichichkeie" . rec. 
-ırırydsurog, d,.y. Adv. dsirws, (ivirudel - 
fait und Fleils gemacht, NN er a 
—rririayrag, dd, (ririuaw) untadelhaft; ungestraft, 
—trirperrim > Ausmıorperrim, 
—irirporog,.dh, (Erirgene) ohne Vormund; auch gi imı- 
mgersjaevig rıvag, sich an nichts kehrend, sorglos, - 
-ıridanros, 9%, Adv, barrus, 6. v. a. ariußavig, nicht 
sichtbar gemacht, nicht ausgeputzt, nicht ausgeschmicke, 
kein Aufsehen machend, Antonini 1,9. Anonymus Suidae im 
adsarneung. auch aumidareg. . * . 
—eriparsg, & % bey Hesych. u, Snidas s, v.a, argsshiag- 
vog, apeyas, aOdora; und zarausuag. Suidas hat ein Beyspiels 
von dyssuparıg, Philo 2, P- 57. aiew mar avemıdaruk ri 
heysisra woıiv, wo.dio Handschr. üveraduz haben, und es 
mehr untadelliaft heifst, vw, iripars;. Vergl. p. 76: in der 
ersiorm Bedeut, steht os B 531. avirißarwz kai adagaraug xa- 
rayırat, wo os aber vielmehr avarıDasrug heifsen soll, 
—eriptovos,ö,%, (ieiD9oy05) nicht beneider, ohne Neid, 
nicht za beneiden, nichz zu tadeln, Adv, —Ofirac, Kan.’ 
Hier. 7, 20, i : 
—eribparrog, d, 9, (irikpalsmar) unbemerkt, unvermu- 
het, Anal, 1, p. 129. 
—irıgsionrag, &, #, (imigegiw) den man nicht angreifen, 
nicht überwältigen kann, en 


Nachlissig- 


a, avarisroaero; u, 





seue Erfindung, 


‚—merörriurog,ö, 4, .der nicht ixirryg geworden ist, nicht 


ganz in die Geheimnisse der Cores eingeweiht isr, : 
-sröpiog, d, 5, dem man nicht vor'’den Augen hat, nicht 
sicht, Imdyung, 
'Ayiganaı, wiederum lieben, Xen, Mem. 3, 5,7. m. Anmerk, 
—ipaofaı, ich liebe wieder, von neuem, was ich vorher 
lievte, Xeon, Mem, 3, 5, 7. nor 
—+sarria, 9, Ungewohntheit, Ungeäbtheit im Lieben, 
Thewmist, or. 13, p. 108. 
—igarrozı (raw) nicht geliebt: Iaydrau ayipagren reie 
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rehksis ypywarog, Luciani 2, p. 220. anderswo brauchter es für 
hart, oline Getuhl von Liebe, rig sürmg avigaerog v ds dme- 
ureivaı 73 nakiy ispsmsos: daher derselbe ayıgacray nai auip- 
Ow zpayuaray ım Timon sagt, bäfslich, nicht liebenswür- 
dig, wie Plutar, avigasra wolla ai arÄypk nal vauacıra 
ocüvrog, 6, p. 224, nicht zu lieben, nicht lieblich; act. 
nicht liebend, 
"Avfipyaaroız, d, ni, (fpyadsuaı) nicht gearbeiter, verarbeiset, 
bearbeitet; nicht vollender, fertig. 
-1p yon d, i, deya, auspya, Eur, Hel, 366, wie facta infecta, 
ungerhano Thaten, _ j 
—ioyw, zurückbalten, verhindern, Timaei Glossar, hat das 
Fut. svagynaeı wie Suidas, u, Hesych. asispyev. 
—10:Sidw, f inw, (dordigw) aufregen, reizen, 
in Zorn bringen, Thucyd. z, 21. Xen, Anab, 6, 6. 
—ipsinrag, d,%, nicht zermalmet, geschröten, gebrochen. 
—:otirrw, bey Hom. im Med. avsgrirrsun:, ich führe in die 
Hohe, entfahre, raube, davon aumpeiVauro, bey Apeollon. 
ayszuiparc I, 214, dar Wort vrıgierw bedeutet bey Homer 
unten wegnehmen, Scheint also von igirw, ipeirw zu kom- 
men. Nicand, Alex, 256. sröuaxer auegerröuevov, sursum com- 
vulsum stomachum, der sıch übe: giebt. 
mespirrw 9, dvsgeirrw. 
ge Uyw, |, Fu, -usspeyeon, ava Tariya. 
—sp5uvaw, hirw, (ava, spsuvaw) anıspüren, aufsuchen; davon 
—1[2UU4T1G, 8wg, Y, Aufspürung, Aufsuchung, Schol, Ly- 
<ophr. ı1, 
—:92Uvy4r04 d, 4, unerforscht, ununtersucht, Aristot. Nicom, 
10, 9 nicht aulzuspären ‚- wes sich nicht aufspüren lalst, 
—rgideuros, (pedeioua) ohne Kabale, ohne Streit. . äcra- 
eiacrz non avapisevra, desgl. Aysuoria aDıAdvenas mai avigi- 
Sevroz, Plulo; auch heilsen Schaedsrichier avsgiseurs, un 
parteyısch, 
-apivarrog, &,%, als eina, Feigen nicht durch Kunst zur 
Reife gebracht, S. igvadu, Tbeophr. hist. pl.2, 13. 
— igıarog, 5, Hsdepilw) nicht bestritten. 
— 015: 5,9, (fox) unbeschirmt, durch keinen Zaun be- 
schützt, Quint, Smyrn. 3, 493 
"Avspuarıgrog,ö, (gaarilw) nicht belaster, ohre Ballast; 
nicht tesıstehend; dalıı jeicht, unbestindig, Philo2, p. 175. 
wo die Handschr. arepuarssrog wie bey Hesych. u, Suidas 
haben, Bey Cornutas c. 26. steht auspäsıreg, und in den 
Haodschr. syrgiuerez defür. 
—spuhvsurag, d.h, Adv. —vrirwg, (ipumeiw) nicht ausge- 
drückt oder erklärt, Eustach, nicht zu eıhlären, unerklärlich, 
—iposar, erfragen, erforschen, austragen, avä, Apran. 
—sorüdw, $ vow, oder dviorw, (avi, fgww) in die jlöhe od, 
hinankriechen:; dshin kriechen - gehen, 
—Echw, wie sisipiw, ariggw machen die Futur. u, Aor. x. 
wie von sopim, 


aufhetzen, 


bedeuten ein Gehen zum Schaden oder Un- 

gr des Gehenden; od. es drückt nur mit dem Gehen 
en Unwillen desjenigen ans, der redet; z. B. sissgge, packe 

dich binein, geh zım Henker hinein, u, s. w. So ist aus 
Eupolis as nöhie dunösyesv angeführt u. d. aus0Sagy orklärt. 
Heavch. hat avasonfa talsch st. aynoönea, avskrfauyy Zuau- 
rös iu rirav, er pachte sich davon; komisch. 

—ıpuSgraw, f ara, (ri, dgvdgraw) anfangen zu erröthen 
oder schamroth zu werden, Plzio, Xenoph, 

-ıoVw, f. vow, (dv, douw) hinaufziehen; wieder oder zu- 
‚suchziehen; wird mit ad igiw verwechselt, 

ioyxenar, f. ausheiscun, (as&, px.) hinaufkommen, er- 
steıgen, besteigen; wieder- oder zurück kommen. viusz 
eig @’ dveASiv, Eur, Hec. 796, ist dir anvertraut; wie agxı 
avikdev sig cn. ' 

—rpwraw, &, f. rw, erfragen, wieder oder oft fragen, 
avi, Spwraig, Wie dvipsuau. 

—tpwridw, 8. v.n. das vorige, ; 

—sravreg 9. avsdw nach. A 

= icımss, 6, #4, abgespannt, ausruhend, Schol, Lycophr, 
-38 von 

015, 505, 4, (avinuı) das Nachlassen, Freylassung, Loslas- 
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wog Abspanitung, such metaplı. der Kräfte, Erholung; 

im UÜebermaals ist es Erschlafung; das Nachlassen oder Er- 
lassen der Schuld; Ausgelassenheit, Schwelgerey, Wollust, 
Eis Avery nal awmarog Abaa doya, Cleantlis hymm, 

"Avizzıgogs, 5, Ar (derıgoe) ohne Abend. 

-ijorıag, 5, #, (ieria) ohne Ileerd, obne eignen Hoerd, 
Hum., 11, 9, 63 flüchtig, irrend, ohne Wohnung, e. 
"Avsoerpguapsvwge, Adv. verkehrt, umgekehrt, Part, praet, 

pass. von avarrgspw. : 

—ıradw, f. dew, erforschen, prüfen, 
irälı. 

— iraıpag, 6, %, (iraipeg) ohne Freunde, ohne Gespielen, 

— 17505, da, dev, (gerundium von avinwı) nachzulassen, abzu- 
spannen; „achzulassen, oder zu erlassen, s 

—erspelwrag, 3, 9% (irepsıiw) unveränderlich, unverwandelt, 
nicht verändert, Arısıor. de mando 2, 9. 

—erınözy, %, dw, (von avıris) nachlassend, z.B öyus, bey den 
Grammatiker, ein Verbum, ein Wort, welches ein Nach» 
lassen anzeigt, im Gegens, von imırarımaz. 

-irsınosi n Feb. nieht bereitoder unwillig; unberei- 
tet, nicht vorbereitet oder gerüstet, Josephi vita $. 22. 

"Avsros, d, #, Adv. virus, nachgelassen, abgespannt, schlaf, 
vom Bögen und den Kräften nder dem \laıh der Menschen; 
ausgelassen, frech, übermüthig, als &feuria Herod.; über. 
lassen, froygelassen oder geweiht, s. v. a, ispig. Vom avınam 
Vergl. aussi. 

—srumohöyyress 6, % (irvmeioyis) dessen Ableitung un- 
bekannt oder unmöglich isı, Sexius Emp. Derselbo haı auch 
avftuang, d,, Adv. — ruaug, ohne Eiym Ksie oder Ableitung. 

"Avsy, Adv. m. d. Genit. ©. v.a, ywpis, drofer, geirennt, 
sguder ohne; enıifernt, Aveu rourwv, auch nachgesetzi, rou- 
tayazıu; manchmnl bedeutei es aulser, aulser dals, Il, 
13. 556. ou yap wor’ avsı dyiwy gu, war nie fern vom Fleindoz 
dasselbe ist ayeude u, araysudı, desgleichen arıp, arsods, ara- 
r:09e, welche Formen alieın poetisch sind, oles avsus" Ah- 
kav, 1..16_ Apollon. 3, 782. wolür- olar dr’ ahiay Orph. 
Argon. u, olos ar’ avSpurwu, Il. 27, 364. rargig Auuße, Apoll. 
4 746. immo patre, wie 2. 1209. Uline Casıs ara dv sim 
ro;, Apollon, 2, 153. statt ywpig, procul; were‘. V.872. 3, II 
333. 4, 1248. Veher Hesych, das Wort aranııSw. dur 

anpsdes, drode, wgosurs, w erklärt, Ganz disselben Bed, 
Ken dreg, arıpöe, ararızda. ’ 

—svalw, th, sew, (ara, svalw) aufjauchzen, ein lautes Evoe 
sufen, Lye.'phr, 207. Aırisni Anab, 5. 

"Avsubarmoveiv, (dvsvbaiuay) unglücklich seyn, Stobapi 
E.l. s1. p. 100. . 

"Aysvße, u. dyveußew, vor einem Vocel. Adv, $. ävsv nach, 

—sU8er 05, 8, 3, (Serög) nieht gut gesetzt, wicht angeordnet, 
nicht argepalst, nicht passend. E 

—suSuvia, j, Zustand dessen, der keine Prüfnng ausenhalten 
hat, ungerichter, ungepräft, also das folgende 

- 1U8uvoo, 8, 5, der keine Prüfung, Untersuchung auszuhalten 
hat; auch unschuldig; auch unumschränkt in seiner Macht, 
im Amte, Adr. auudunmg. 

—sunros, dd, (you) ungewünscht; nicht zu wünschen; 
activ. nicht wünschend. 

—sviaßig, dar, ö, A, wicht eckaßhe, nicht vorsichtig, unvor- 
sichtig; nicht fürchtend, nicht turchtsam, und daher die 
Götter nicht fürchtend, gottls. 

siropon, dd, & L. st, au sc. Xen, Anab. 6, 5. 18. 

—superig, nwr, AH, das Auffinden, von dvsupiw, wovon anch 

—sUgEr0g, 5, 4, nicht anfzufinden, nioht zu erfinden; nicht 
aufgefunden, nicht gefunden. 

—svpionw, f rw, (ava, supienw) anffinden, erfinden; aor, 
ns aveuparivy, Heliodori Acth. p. 483, 20, vom Stamm- 
wort dvsupw. 

— 80905, 8, 4, (urtgo} ohne Knochenbänder oder Sehnen, oh- 
ne Spinnkraft; schwach, matt. 

—supuvw, f. wvü, (ava, slplew) erweitern und öffnen ; davon 

—sUpveua, ron 7, od. aveugumass, Erweiterung, bey Aerztom 
Geschwulst von erweiterten oder zerrissenem Schlagadern, 


untersuchen, wis 
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’Avsipai dev. audio; auch Syäupaum bey den Spätern; «Is 
Piutarch, der Authwiog, etc, S, ansupienw., 

Avsıbyuiw,ü, (süßnuiw) ich erhebe ein Freudengeschrey ; 
2) ein Klaggeschrey, ich jammere, Plsto Plraed, 3. Eur. 
Or. 1336. Aeliani v. h. 12,1: $. aveudwviw- nach, 

—ryDpavrosı dı H (södsaisw) nicht ertreuend, nicht erfreu- 
lich; s. v. a. ayd, Suidas und Schol, Asschyli Theb, 363. 

= evUDdwviw, ü, Soph. Trach 783. wo andremit Hesych, arıy- 
Onzsiz lesen, in ders, Bedeut. 

—suyouar, wieder bitten, d. i. seine Bitten zurücknehmen, 
wie avausycuar, Valck, ad Hippol. p. 239. 

"KvsDakkouar, wiederum oder darauf zuspringen, ava #9’ 
arıamaı. 

—_ ibarrı., de r.8 airıde. 

"Avdidarog, 5, 4, (vaßiiy)olıne Gewölk, nicht wolkicht, nicht 
trübe, 

ibınroe, dd, (FDinssa) nicht zu erreichen od, zu erlangen, 
unerreichbarg unmöglich, j 

"Avsyiyyuor, 6, y, unverbärgt, Thucyd. 4, 55. 

'Avsye, f. avifw, imperf. medii jweryiunv mit doppeltem 
Augınent. (ara, 7%») in die Höhe halten, v5 or; die 
Ohren recken, Aeschyl, r& Zen aviyaurı vgör ra 'Arhuwa er- 
heben sich und’lehnen sich an die Ap. Strabo 5, p. z21. 

vergl. Thucyd, 4, 53. anhrlten, abstellen, Eur. Troad. 308. 
zarückhalten, Thucvd, 6, 56, aviyxaurac raw Eimshiav (Verst. 
dere) un de’ aurodcevaı, wo man ex „uch aufrecht halten er- 
klären kann; ir dubirega Iyas wal.barioräv avrıya, 7, 48: 
soll viell. ävrsiys heilsen, aus irrovg halt’ die Pierde an, 
Il; 4% 425. . Med, avigsum ri oder rıwög, sich gegen eıwas 
zwrückhsiteen, etwas erıragen, erdulden, auf sich nehmen; 
„und eben so sich zurückhalten, seine Leidenschaften mälsi- 
gen. Eben dies ier es ench mit dem Partie. nomin. z.B, ars- 

dans wepiuevsg, ab ögüv, Ken. Iier. ıt1, 11. Cyr. I, 2. 10 
urayaairau, 11. 23, 660. verst, ras Xeipag, oder wie V. 686. 
steht iyacy. xıpei vergl. 9, 362. Ouiyss 14. 425. 2) als Neurr, 
hersorkommen, herauskommen. duixer 8 Hrıoz, die Sonne 
geht auf, eben so Aauric evicge, Acsch.l. Ag 93; in rei 
ci rı huwngöv Suakke dvarygırım, woraus für dich Unannehm- 
lichkeit entstehen würde, Ilerodoui 5, 166. Soph. Ocd, tyr. 
174. 3) ebren, Evr. Ilec. 123. 

-iypaseog,td, H, (iyw) schwer zu knehen, schwer kochend 
sei. wie hartes Wasser, worione Gemüs schwer oder harı 

chr. 

—iypyros, d, %, (ayparös) nicht gekocht, 

’Aveyıa, 4, Geschwisterkind, Fem. von avapıög. 

—yıaödy, n, Tochter eines Geschwisterkindes. 

—yıadoüg, sü, 6, ein Vetter, 

—yıör, 3, Leschwisterkind; davon 

Wiöryg, wrec, #, Verwandischaft zwischen Geschwister- 

„kindern, Verterschaft. 

’Aviw,(ava, Zw) 8. 7. a.asiyu, in die Höhe. hinanfbringen 
-führen, werfen, ahrag ürtavog dvigsiv wie rpis avigmıv de 
Auari. Daher äkıos, Aweiran, Odyss. 10, 192. st. avarsädıı, 

ht auf; aveiraı ya Üdarig, Acliani h. a, 7,2, zurückschik- 
ed zurücklassen, Joslassen, nachlassen. any u" avicsı Isis 
1. 2,276. deruiv asısı nnd dub 8" ou’ Br Iumds dvıy adayche 
öbuwn, 11. 2, 78. dras yAundc Umsog avjmew, mich verliels der 
Schlaf: Averav re zuiag, ulneten die Ptorten, Il, 21, 537. nök- 
zB avısuiy üfnete nnd entbläfste ihre Brust und Busen; a!- 
as ävsssivoug, Ziegen ölnend und ausweidend; wo man os 
ewöhnl,. abstreifend erklärt, vergl. Eur. EI. 835. vorz. be- 
euter a» loslassen gegeu einen, hezen, aufherren, anırei- 
ben, bewegen, bern » dei wor reirew avhmen "Adun, I. 5, 
409. dr 0 nal röre Supiv Evi arhäeney dveine 16, 691. auriv zus 
gives nal Sumög aveıy 24, 346. ai ya welw als auyhv Avira 
BuwSäuae, 14, 209. wenn ich sie bereden kann, ueisa asıböv 
avjuıv aridev, Gays. 8. 73. die Muse gab ihm ein, hiels 
ihn sıngen $. auch dsiyuı nach. viv Aras svßadr wivdungg 
avysiraı sotiag, Aristoph, Nub. 955. 3. v.a. das gewöhnlichere 
feraral ayür. 
"Avswyörws, Adv. von avewyüs, von dyelyw, offen, 
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"Avswg, d, davon Auswinder Ay, (dw, ads ich schreye) ohne 
Geschrey, still sr. avacı, Wie Aasg, Arüz. . So auch avısı 8, 
va. dvem, Nomin, plural, 2) avıuz nanüv bey Herodat, 5,97. 
st, auıv, zw:ifelh. 

"Av. dd 3. va. auveı bey Callim. 

'Avyßarnw, od. avaBaw, (avi, Han) wieder jung, werden, 
sich verjüngen, Xen, Cyr. 4, 6, 7. aufwachsen, zur HAy ge 
langen, C»ltim. lıym. x, 56; not. davon F 

—yAyTApeas, 6, 9, eiganıl; zum Wiederverjüngen gehöfig, 
wieder verjüingend, als güwy, Enrip, 3 

—4Bos, 5, , olıne 494, das Schamhaar, das Zeichen der Mann- 

„barkeit, unter dem männlichen Alter, unerwachsen;, oppos, 
"On, wm. 

-yyswiveurog, 5, #4, (mysaeseuw) nicht angeführt, ohne 
Antülirer, Leiter oder Regent, 

—yylonar,s. va, diyyisun, Pindar, 

-hygeros, dd, va. vhyperog, bey Nonnns. 

—hbonaı bey Hermippns, a #39". jedy ralra vv aypdonar 
das Gegentheil von jüsum, wie dvsugsna u. dergl. 

- hbevos, 5 3 (Ad0s5) olıne Vergnügen, nicht vergnügend, 
belistigend. ' . 


—hduurag, 9, 3, oder aufdveror, (Hdusw) ungewürzt; nieht. 


süls, Bee. op ‚ widrig, yura, Plutar. 6. p. 537. wie in- 
conditus ; die zweyıe Form Plutarch. Phoe. 5. 

—ySinsuros, (Hinsdeum) 8. v. a. aumdoreiyrog; Schol Ly- 
eophr, 14. . 

"AviSıvog, Am, ıve», won Dille gemacht oder genommen; von 

"AsySov, ri, Dill, anethum. 

—_yJoroiyros, 5, %. (Horw) nicht charakterisirt, ohne 
gehenige Haltung der Charaktere; ohne Charakter, obne 

itten, unsittlich, Dionys, hal. 

—hnerros, d, 4, Adr. -aierwg, (axiouaı) nicht zu heilen, 
unheilbar; heillos, olıne Rettung verl- ren, —nierwg brarı= 
Sivar, Herodot. graussm, unerbittlich ; 'yofesar rorg duhpoig, 
Plutar. Adysı wepl rıvos, Demosih, harı und gransam spro- 
chen und urtcheilen, ig, zrofses Fener, Soph. EI, 883. x 
Ai. 52. grolse I’reude, ayantora warxem ultimo supplicio af- 
fei. Plutar. Romul. 3, 

nung 8. vom, dyüngorog 


—nno1a,% Mangel an Gehör, Taubheit; wenn man nicht 


" hören will, oder Unfolgsamkeit; wenn man nichts gehört, 
nich s gelernt har, Unwissenheit, Pint. 10, p. 503; von 

41005, 5, #4, (amoy) ohne,Gehör, nich" hörend Xen. Mem! 
2, 1. 31.. llier. 2, 14. si dvinoos rüv-arkun, dals es andere 
nicht hören konnten, Heliodori Aeıh. p. 250. der nichts Ex 
hurt, nichts gelernt hat, Xen. Mem. 4, 7. 5. der nichts hö- 
ren will, nieht folgsam, Adv, —yniwg, dxousa aargolayiag, 
Plut. st. ayiinses elra, unwissend in der Sternkunde, 

—yroueriw, ü, (auyreverog )ich höre nicht; will nicht hören, 
oder fulge nicht, 11. 15, 236. m, d. Dat, Herodnti 6, 1 : 

ynsveria,dns. va. avgscla, Gehörlösigkeit, Uı folgsam- 
keit, Uippoer. Plato; von 

—Hroveroas, d, 3, (ansuw) nicht zu hören, was man nicht 
hören kann, nicht hörbar; was man nicht hören möchte, 
Soph, Eur. acı. s.v.a avimoos. 

—urw, (avi, Arw) hinkommen, hingelangen, hinreichen, 
oder sich ersiırechen oder bexichen, hintreffen, betreffen, 
anbelangen , ale r& sig aperiw auiguevra. Bey Dioder. 3, so.u. 
15. Dapayfı ais rd münes avyuousag und avamwv weyıorov ava- 
Oryus st. 85 wÖneg, Lg avaeryıma, sich ‚erstrecken. 3. au jnw. 

— yAanarog, 5% (jAaxary) ohne Spinnrockeir, nicht spin- 
nend, oder nıchı zu spinnen verstehend. 

- eier 5» 5, (ddavyw) nicht gebändiger, unfolgsam, wild, vom 
Zugvieli ; avharcz duws, wie indomitum ferrum, unbiegsam, 
harı u. dergl, 

—ykayiw, sorglos vernachlässigen. s! d’au auyAsyiorric Fuag 
warisıre Siuerag, wie llerodianus statt des jeist zewohn- 
lichen swnAeyiosrag Ins. 

—ykeying, sn, Ad. auyleyäüz poer, auyArysug, unbekiimmert, 
sorgl s, von aköywj scheint mit negligens übereinzukom- 
men, wio negligo wit vyAeyim, 
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"Avykshe, des, 6, ij, (fer) ohne Mitleid, nicht mitlidig, 
uubarmherzig., 

—yhögrog, d Hr (isiw) der kein Mitleiden erläle oder wer- 
aıent, .. ’ D 
-uhsirrog, duhärıdos u. avnkrbagn Ü, H, (ahrida) nnangestri- 

chen, ungeselbt; daher auch im letztern Sin: e ungewaschen, 
—yisıWla, a, das Nichtalben, Unreiulichkeit oder Schmutz, 
den man nicht abgewisclit har; also ölluvier, Pulyb, 3, 67. 
— yAsüz, Adv. von ayykan. 
hir, poBt, St. sumksi. ’ 
—yhradw, fi dem; sonnen, der Sonne aussetzen, avi, AArddm. 
— jkır205, 8, % v. a. avaßaz, Suidas, . 
—uhtagı , u Qiires) olıne Sonne, schatticht, dunkel, v 
rrirosnd, y. B. vnämeg. 
PREIDUT..ET IE IT BE Fee FRE Pe 29 a. avaiedor 
 ahveıg, ug 9, (avi, Shaude, dexoua) das Hinaufgehen, Zu- 
sückkommen, die Kückkehr, 
 hurkurog, d, 4, (omiäyw) nicht gemolken, Odyss. 
nut pög, dr, Adv. auyuipug, (nurgsz) wicht zahm, unge 
wıld, grausam; davon . 
— Apipörng. yrasä, Ungerähmtheit, Wildheit, Grausamkeit, 
rurgiw, d.h dem, (Av, Auspiw) bezalımen, zahm machen. 
-ynrmßsAraisg, ih u: ri, ist aus der falschen 
Lesart und Erklärung der Stelle des "Arist. Ran. 554. pie 
duaßaarr' sinorıy dv’ Auußoktain entstanden, wo die jetzt auf-, 
kenommene Lesart bedeutet aFıcv Humpidou Iv Inanroy, 
yuınBökior, TI, 9 va, Ymüßoiss, ein halber Obol. 
"Aynsapiw, windsull seyn, Strabo 7, p. 358. 8. wo andre 
‚uyvaudu haben; von 2 , j 
hyerag, 6%, und ayyusia,! H, 8. W. m. Sijverag U, vyveria, 
"wie eulygsrop und vüygerog, Soph. Oed, Col, 677. av. wasruv 
does, geschützt vor allen Stürmen, Luciani Pseudos. 
29. tadelt es, 80 wie inyusw st. ingew. 
—nz10g, dh, (dela) ohne Schmerz, wie drgäsez; 2) zügelios, 
s. va, dyakivursg, absukwrog von yvia. 
—hvoßu 8. avumose F 
uvuerosı d.h, M auhwurag (dviw) nicht zu vollenden, was 
sıch nicht tlıon läfst; nicht vollendet, Hom. Odyss. 16, 111. 
— huma, 0206, &, (eyig) nicht Mann, nicht männlich, feig, so 
wie avazboag, Odyss, 10, 301. 341. 
-yrihla, 5, vyrehia, 
- irurrog, Vi dvarveron 





9 439. 
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—yriu, fi Vom lhriw) 6. vom avaßwriw, aufrufen, aufschreyen, 


Apollonii 4, 1197. 
"Avis avägog, por Syncop. dsögi;, Mann, als Gegensatz von 
Ans as nn. u Gatte; ein Mann, di. 
mutiger, tapferer, entschlossener Mann, Held; ein Mann, 
kein Jungling mehr, wie vir im Lat. u. Mann im Deutschen. 


"Avdpsımras. d, #, 8. V. 8. Avspsimrog 

lese dh Gesude) nicht ruhend, Adv. -hrus, ol- 
no zu ruhen, - i 

TLLZAIIE ER ungefillig, auch gefällig, d. i. äpserög. 

PAST TIGE LIE LIE Me Ma eı 02 nicht gedeckt, ohne Daclı, Apol- 
lonu 2, 2174 R i ö 

—hors, ds, (apw) ungeschicht, dyäpueores, unverheiraiher 

odır avbgdäne, wird mus’ Aeschyl. so verschieden erklärt. 

hgıSmog, drd, jon.a. via. dvagı)uss, Soph. El. 232. Sphwwv, 
dıe ich mein l.eiden nicht zählen kann. 

uygivarros, dh Ve A, avspisagreg. 

"Ayngdg, Nicand. Ther. 701. wo die Codd. richtiger avıypös 
haben. 

—hroros, 6 Alagla) nicht gepflügt, Hom, Odyss. 9, 123. 

"Auneidavoe, d, #4, (divog) sv. a d. flgd. Eiym, M. 

—yeibwges.upa, age9, von Ayiym asjrw U. Süger. Beyw. d. 
Erde, sind Ceres, ae Früchte bringt, Gaben, Geschenke 
giebt, wie Zuiöwpse, Plut. S. Q. 8, 14 

"Ayyrsy, rl, 8 va. dunSev und duyrev, Herodoti 4 Ar. 

Ayhersuros, avhrraras, ö, # Gjrraw) wicht zu besiegen, un- 
überwindleh; nicht venlegt, 

"Aynrrisys Bad. „5.1.8 vhgrin, &, Hr nüchtern, Cratinus 
Athenact p. 47. Wie vavuaz u, ananuag 
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"Ayyrevyr, dorisch und asol, st. dynges und davon Pe 


si. auydıvee. s 
—hlareros, 8,4, 0hneHephäst, d.i. oline Feuer, Eur. Or. 
—ngiw, ü, (di, Ham) auftönen ‚ertünen. B un 
Ävsarpiopar, vüwaı, ri tındg, 

di s statt dessen wwuhlen, rn 

Hec 636. pras ipere. 
—Sahlanopar, (dAiousuaı) dagegen oder s0 wie ein anderer” 


verdammt werden. - 
—3:kwy, ö, bey Eustath, Hoxaem, ein hirschartiges Thier, 
(awırAsoux) gegen einem 


‚4. i. aipioumı Fi dur) wundg, 
jenem vorziehen, bey Eur, 


wovon An'ilope gemacht wordin. 
Sanıkkaouas, üsar E Heauaı, 
Be ‚ wetteifern. ; 
—Samıkkog,s, Y, (ürıkda) gegen ein ie 
fernd, ER En BR EERNE, 
-Iirromar, £ youaı, berühren, angreifen, wie drrouas, als 
red dpyov, rüy mzayuaraiv, Pleio u. Thucyd, capassere od. 
gredi sem, capessererempublicam. Auch im gewaltsamen Sinne 
"einen angreifen, enpacken; mit Worten beleidigen, krän- 
ken, tadeln, Bey lierodot, 7,.138. hat es dia eigench Beden- 
tung mit anfassen, dagegen anfassen, Antheil nehmen, Ggs- 
vay, das Herz angreifen, bekümmern, ‚Eur, 
— Ss:vöog, ii 90, 9. ven. avdindg $ 
—Sexriov, von ayriyw u. Ayriyenat, W. m. ne 
—Sskıymögı ö, (dvri, shi) Gegenwirbel , Gegenwindung, 
— GERıE, og % der Theil am äufsero Ohre, worinne die’ 
Oeftuung, welche zur Schnecke ZA:8 führt, | 
—2einövrwg, Adv. so dafs man anjsich oder einem andern 
entgegen zieht; von ! 
—Sianw, b Zw, (Fiuw) entgegen ziöhen, an sich ziohen, 


„an sich reilsen; und daher hin-und herzerren, aufhalten, 
"Avßspa, ri, Br. dvafına u, —d Anal . 

Meleagri Ep. 114. en f ke ec ra 
—Heuidomar, f. deppar, yordvk, Acschyl, Suppl. 76. +5 &49 

rüy yöwv arodpirsun sagt der Behollanı a ee 


er ae vergl. Choeph. 148, wo aravsilu nwunureis Upmes 


Xorest, Eo- 


ler, Schneckenlinie, spira. ‘ Bey Xenoph. Aus a 


chner, 





— Gıpsvpoyir, dh ( 
then Honig saımeln 
— Irunbng, ai 6, 

blumenreich. 5 

—23Fı5, 005, (dyrigw) das Gogenhalten; das Festhalten, 
die Umamung , als boym Plato: raig ausifsen ahıykay sig 
piev abmirdar Giklag suumkachs. „. 

un by, 6, poct. 3. va. aylıpiv. 

—Ioping, he 8. ven. aregineg, Anal, X, p. 457. Je 

— Sigım0g, S, (avlipıf) Halın, Hom, Il.-20, 227. 
von arbpbekör. . i Are ER Bee 

—Irginwöng, ron ö, #, von der Gestalt des Stengel 
reed oder was wie ein Halm vom Guide in, den 

deınoz. . 

—Sigiä, mer ö, 8 va. dußiginsg, Stengel, Achre, Hom. IL, 
20, 227. Man leitet es von asıgız , dings ab, 

—Sıpün, “vo, &, das Jiinn, von &vöc;, als der Theil mit der 
u rd ne Dean dırse werden mit der Blü- 
the verglichen, yss. 17, 319. 60 wie umgekehrt 
der Biumo Haar genannt wi 5. nun " FREIE 


“ 
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"Aydıcixpws,d, #, von Körper farbig, blamicht. 

— dsrrigim'ws, w&, das Nlumenfest, die Bacchusfoyer, von 
ru, im Monat, der folgt. 

— Sacrypıka, Dvor, ö, der Monat, in welchem die Antlieste- 

, ria getoyert wurden, der röinische Februar und ein Tlieil 
vom Marz. Ploiar, Snllas 14. vergleicht Lalandas martins 
mir dem Neumond oder Ersten von a,3. Im Aratus ver- 

leicht er ihn mit dem sieyonischen Aaisiesg; davon einige 
Mege xitr bielsen, weil man den Seeien der Todten xoag, 
wie zu Rom im Y'ubruar inferias brachte, $. kingai Ausg. 

Gieriaw,f ü, E& dow, (serıaw) dagegen oder gegenseitig 
mit einem Gastmalhle bewirihen. 

—Sıabicıa, ww, ra, das Fest der Persephone, die Hades 
beym Bnssmmeis ranbte, Pollux r, 37. aber 4, 75. sind 
avsenpiger, al, iv "Heas, Weiber, die im Tempel der Juno 
die auSssbigı« feiern; wo vorher avderuohign stand, 

=5:0YÜgogs dr 4, (avScg, Bigw) Blumen oder Blumenkränze 
tragend, S.d. york, 

—Sıurınk, grigkara, Clemens Strom. [z, c. 7. Samen von 
Blumengswächsen, gleichsam von dvösi«, als Blume ziehen. 

—5i#, &, blüben; auch tropisch, wie'unser blühen, in Flor 
stehen; daher prangen, glänzen, schimmern wie Blüthen, 
Xen. Cyr 6.4. 12. Eben so beym L.ucian, d xüpss dudei wok- 
Asig imrßyplız, blüht von. vielen L,üsten, nihrt, bringt siv 
in Menge hervor, im Gegensatz rüv apırıv Faymos. 

FAyöy, di, v.2.ay0yn, Theophr. bh, pl.7,9. das Blühen ; auch 
s.v.a. 495, Bluüche, Nicander, 

"Aysybür, bivor, 4, (avdos, dw) Biene, Imme; gleichsam 
die Blumeucsserinu, Hesych, Etıym. M, 

"AvSuin, H, (ind se va, audngi) die Blüche, vor 
zügl. aber nach l)ioscor. 3, 133. was rarrız no. 2, ist, Fe 
derkrune der Blumen; hermach auch der haarichte Blumen- 
büschel, panicula, des Kohrs, walaucv, Diose, I, z14. rl 
Oksüg ryv nahgupivys asöhAn, 9 gelvrar woig rag nevuasud, 
Theophr. h. pl. „11. Disselbe meint Stravo 5, p. 346, wo 
or sie neben run u, warupozals Pllanze und Kaufmannswas- 
re zum tomenturm eircense nennt, Nach Pollux zo, gr. heilst 
die Pllanze Augvis auch s0; davon aySykıov, rd, Dimin, 

’AvSnkıov, ri. Bey Dioscor. 2, 214. und an zwey andern 
Stellen, Dimin, von a,54%y, kleine Blume oder Klüthe, 

"Avänkung, d, 9, donisch ayrydıog ohne Aspiration, gegen 
die Sonne gehehrt- stehend. liegend, der Sonne gegeniiber 
befindlich, als csäyıy, Hesych. bey Soph. Aj. 506. gegen 
Morgen liegend; avSyAıa heifsen auch gewisse \Volken, 

. welche durch den Widerschein die Sonne darsıellen, sonst 
aghha Neben- oder Beysonnen, Suidas und Schol. Arati; 
auch die ledernen Bleuden vor den Augen der Pferde, sonst 
apwria; mach Eustaulı, auch der Sonnenschirm, 

—Inpo, ri, (arlim) die Blüche, zw. und in den Compos, 

1Easdype u. 8, w. gebräuchlicher; davon 

—Syparınas, un, ndv, von der blüthe, zur Blüthe gehörig, 
». v. au arhohigst, Phavor. Lex. zw. 

— Iypwr, 5, %, (avdiw) s, v. 0, avdsulsız, blühend, zw. 

—Iypeoygapiw, ü, blähend oder in einer blühenden Schreib- 
ars schreiben, Cicero ad Autic, 2, 6, 

— Sygorsinıkog, ö, 4, von Farben bunt, Philo 5, p. 136, P. 
zw. von . 

Iypösı eh, pivAdr, aröypdg, blühend; daher yeizend, ge- 
fallond wıe Blumen durch Zastheir, Jugend und Schöuhese, 
als bey Isocr. der es mit Yagisız verbindet; Irısch, jung, nen, 
wie Blumen, als Xen, Cyr. 1,76, 38. vergl, Odyss. z, 3351. 
Und eben so setzt Pindar, Oi. 9, 73. olvo; alas u. dusen 
Jsuay sich entgegen; davon 

—öypörys, 9, das biülionde- frische oder angenehme \Veson, 
Schon. rınd, Ol. 10, 74 

"Avsyeıs, zu 8 Ve a Irln. 

— Iyosaouaı, wa, (freieaa) gegenseitig unterliegen, so 
wie er rcir vorher, s0 ich ilım jetzt unterliegs; einem eben- 

. falls nachgeben, Thucyd, 4, 19. 

— Iyrrındc, 4 iv, (audiw) Blüthe treiben, 

—Sypipechihet aydıadigog. 

— diag, ö, anthias, ein Dlegrfisch, 


se 


x 


ANBONO 


"Avsıepdw, (lspiw) dagegen heiligen oder weihien, Plutar.\x>, 
. 196. . = 

—dißw, kira, gleichsam beblumen, mit Blumeg schmürken, 
büpt ausputren; färben und bunt maolıen, Aarrsı nai ausm 
rs xeigm, Aristor, h. a. 5, 15. deApanız npia wroi; ananig yo- 
Sıapesa, gebraten, Epicrates Arhenaci p. 655. 

—Jıräg, nd, wöv, von der oder den Blumen, Theophr. ce. pl. 
4, 12. . : 

— Sı105, Orph. L.ap. 48, 94 ©. v. a, aydivig; kommt auch im 
Eıyım, M, zweymal vor, 

— 5/04, 8: v2. 'äuS80g, Athonaei 2, p. 6r. zweif. 

—Sivög, % 69, blähend, von Blumen, als’ eribaveg, ud; 
blumig, bunt wie Blumen, als orgavar; daher auch.audısx. 
Gopeiv, bunte Kleider tragen. j 

— Siırradopaı, entgegen reiten, gegen einen anreiten; 
davon 2 

— Sırrasia,i, das gogenseitige Kärhpfen zu Pferde, das 
Gegeneinanderreiten im Kriege oder bey Musterungen, Xen, 
Hippar. 

—-Sırrıla, f eisw, u m. 0, avdırralouaı. 

— Sımroı, ol, $, dudierrsr nach, * 

— dırya, ro, (avdızw) Schmuck von Farben öder Schminke, 
Olemens Paedag. 3, p. 258. h t 

—tieryni, F avrıeruew, entgegenstellen; zum Verzlei- 
ohen, dalı, vergleichen, comparare, componere wie äyrırac- 
zw, ragaßakiw Plutar. Thes. 5; entgegenstehen, sich wi- 
derserzen, wio das Med. aydirraua, 2.8. sig ayuıa mag 
riva, zum Kampf gegeu einen aufstehen, ‚Xen, Symp. 5,1. 

— Soßaypsıa, 7, Plus, Stobaei 5$, p. 380. das Bunufärben. 

—soBrbäs, das dı # (dvds, Pärrw) blühend, buntgelärbt, 
von lıelles Farbe, Lucian, 

—5oßaßos, d, Buntfärber, Plutar, 9, p. 301. 

—S:ßoktw, w, Blumen werfen, mit Blumen werfen, Plutar, 3, 
P- 826. 4, p. 225. xairyv, Meleagri Ep. 105. von 

— Ioßökos, d, #, (dies, Askim, Aaikw) Blamen werland oder 
ausstrenend; Blüthe werfend oder treibend, blühend und 
daher duftend, gleich Blumen, als Sai5, Epigr. 

"Avßcdiasrog, 6, , (diaıra) von oder auf) Elm lebend, Me- 
‚leagri Ep, 208. . x 

— ober, ro, (id) Blumenduft; duftende Blume, aus 
Thesphr, 4. . 

- Doxroudw, 
‚ich blühe mit Pflanzen auf, Analecta 3, p. 

— Sordfies, $, 9 (aouiw) Blumen pa 

—Scrgariw, %, Blumen beherrschen, viel Blumen 
$. in rporouaedAnz. 

—Soracnos, d, 9, safranfarbicht, Eurip. Hee. 4rt. oder viel. 

. mehr, weil iv »poniy wirin voraus steht, so drücken wivar 
aydingerc die bunte mit dom Einschlagfaden upixy gemachte 
Stickerey oder eingewebten Figuren auf dem Ge wande aus. 

—Sohnd, A, (Shaw) das Geganliehen, das Zielen auf_ eine 
andere older die entgegengesetzte Seite; das Gegengewicht. 

— Dohnog, 9, #, entgegen oder auf die andero Seite ziehend ; 
sv. a. auriggares, Hesych. i 

—Soksyiw, ü, (avdeAdyss) ich sammle, pllücke Blumen; 
davon 

—Sokcyia, #4, Blumenlese, Blumensammlong; von 

—Schöyas, br 3, (Adyos Ayo) Blumensammiler, Blumen 
plläckend, _ 

—Sauıhlw, w, entgegensprechen, erwiedern, Hippoer, Epiat, 
p- 1233. zw. 2 

—3ijusiog, 6,9, ähnlich und an die Stelle eines Andern ga- 
setzt oder gegeben, Comicus ap. -Schol. Soph. Oxd, Col. 1375. 

—Sopohsyia, W, Eoum, gegenseitig eingestehen, zugesto- 
hen, oder einen Verirag, Bündnils mir einander machen; 
such #. v. a. das Simplex ducksyio, gestehen; davon 

—Ieushöyyeiz, wg, %, gegenseitiger Vertrag, gegenseitigos 
Versprechen, . 

—Somokoyia, dm. wa. das vorhergehende, . 

—Tovspog, dr, (Avdn veuspero;) Blumen weidend oder fres- 
send, Asü;, Asschyli Sup. 


„ich blüähs; bringe Blumen hervor, B:rivas, 
289. no, 650, van 
Analecta 2, p. 277. 

Bi ’ 


ANBOTIATZN 


"Ausorri2w, f irw, dagegen bewaffnen, Xen. Oee, 8,12, 
—Iorkirys, ou, 3, Gegner im Kriege, Lyeophr. 63. 
wSoroıäg, 5 (wein) Blumen machend ‚oder Iragend, 
—Sorwhiw, wo, Blumen verkaufen. . , 

— Soeilw,f.isw, gegen einen andern besuimmen, eins De- 
finirjon gegen einen machen, asri, igigw; davon 

— Sogrundc, d, Gegenstimmung, eins entgegerfgestellte De- 
finition, ögos ayrıdemmwes rip Spy. 

Soomiw, m, fı you, ontge enrudern, en ensegeln, ivav- 
Bd ck drei ro) Epapv ma em Schol. der Thucyd. 

depog. 8. durapm. 

"Ayßog, soo ri, Blüthe, Blume; daher volle Bläthe, volle 
Kıafıt, als ävSos je beym Hom, blühendes Alter, welches 
er selbst durch den Zusatz erklärt, Ürs uparog deri weyurren. 
Eben so bey ihm zuoös &4905, Feuer in heiler Flamme, stark 
loderndes Vonar.. Porner das Blühende, das Glänzende, das 
Zierende, Glanz, Schmuck, Ehre, z.B. von Kleidern mit 
heller Farbe, Und so nennt Acschyl. Prom, 7. das Feuer rö 
3,30: des Hephäst, was sonst, z.B. v. 38. yigaz ist, Weil 
wenige Blüthen farbenlos sind, so heifst @rsSez auch Farbe, 

- Theognis 444. vom Golde, reh/cdx arrerai iög oub' ap, 
wii d auSog exsı naagsıl Aıbemaei p. 298, eiveg Asunı muru- 
wars; avgeı vom Schaume, Der Genitr. plur. hiels ayöiws, 
nie -av5üy, Herodianus Pierson p..456. Als Mase. ö a,3. ein 
kleiner unbestimmter ‚Vogel'beym Aristot. 

—Soruiag, &, (Avdbz, ira) nach Blumen riechend , überh. 
wohlriechend; olwss, ein alter, milder, wohlriechender 
Wein, der nicht rauscht. Aristoph, Ran. 1174. auch ein ge- 

 machter Wein, Athenaei p. 31. bezeichnet urspr. jeden von 

. Natılr nicht sülsen Wein, vinum omne dalce minus adoratum ; 
quo tenuius, #0 odoratius, Plinii 24. c, 212, sect, 9. Asımävıg 
avdozkiaı, nach Blamen duftende Wiesen, Luciani Lexiph. 


. 179. 

lin #4, (dur) Blöthe, Anthol, 

—3:Dopiw, &, Biumen tragen, 

— chigıa, wo, ra, 9 vun, audeodöpe. 

— dobipos, d %. (Pipw) Blumen tragend ; waldıg Kurpidsz 
avSebige, Melesgri Epigr.2 u. 31. die blühenden u. reizen- 
den Knaben, 

— oBvHr, deu 5, # (Uwe) Blumen berrorbringend, blumen- 
artig, bunt, ripvf, Analecta 2, p. 147. n0.27. 

— Ipansüg, iwo ds Köhler, Kohlenbrenner; davon 

— Ipaxsuw, fon ich bin ein as5gun:J;, brenne Kohlen, 

— Spanıs, Kohlenhaufe. Boy Theoph. h. pl. 5, zo. das 
Kohlenbrennen, st. —nea, vom vorhorgeh, In Anthipili 
Epigr. ap. Huschke, p. 225. ist es Kolilenschwärze, 

— Ipaniayı ou d kohlschwarz., ß 

-$panidw, FE iew, Kohlen machen, Koblen brennen; neutr, 
wıa eine Kohle oder ein Geschwür aussehen, 

kohlschwarz. 

Kohlenteuer, Kohle, 

— $ganiryg, 6, irn 9 3, kohlenartig. $. v9gaf nach. 

—Spanoyivsaıg, 4, Plutar, 9, pı 688. 9 v0. Avöganes Yin. 
wenn.es nicht so heilsen mußs, 

— Spawänıg, dere, dw, von Kohlen, 

— Spanonauerns, ou, 5, (mava, vaiw) HKoblenbrenner, Schol, 
Aristoph. Ach. 325. 

—Spanormühng, su & Kohlenhändler, 

— Spandau, f ürw, Koblen machen, zu Kolılen brennen, 

— Soanudye, sog, 5, 4, kohlenartig, wie Kohlen brennend; 
kohlenfarbig. 

"Audgaf, an, d, Kohle; yausöns, Steinkohle, Thenphr. de 
Lapid. Antigori Carystii cap. 156. wo Avspansz au rüs yis 
heifsen, was Plinius 37, 7, anthrasitis noumı; em fressendes 
Geschwär mit Griud bedeckt, Brandbeule, varbunculur, 
auch ein Edelstein, unser orientelischer Rubin; carbunculus 
niarius ruhens würde erst unser Granat soyu, Keiz Praef, ad 
Museum Francianum p. Xf. das Ziunobererz, Vitruvii7, 8. 

"Avsoäuy, # eigentl, eine Art wilder Bienen, wie avöydus, 
wird aber bey den Dichtern für Biene u. avspison, v3, für 


-_ Iganıng, dr dr 
— Spanxis, Kos, Hr 
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Bienenzelle u, Honi braı üv a 
rum favus, Philostrek. eier Tun u ug 


"Avdoyvıoy, ri, die Zeile der 4 
‚ sche; Werponzelle oder Nest, ee: EURER 
AySpusnen, ri, (5, &uSpurcev) Eiym, M, 
durch “yöy, und sagt, die Kreter nannten die Änispflanze 
äuser, so, Suidas erklärt Ayöpsena für eine wilde Gemüs- 
lanze, dem dynfer u. mäpasge» ähnlich. Hosych. erklärt” 
avögienies für eine solche Phlanzo, mit der Dlüche von äyy- 
Is oder dsie:y. Pollux 6, 106. rechnet drdgınaog muter die 
Kranzblumen und Hesych, hat avfgusxor, Avgeug nön. Wirk- 
lich wird in zwey Steilen komischer Lichter unter zweyei- 
ley Schreibart bey Aıhenasus p. 695. die Pllanze unter den 
Kranzblumen genannt: scanılix australis Linnaei ? ° 
sun f f 
Ba sueıa, #, Bemühen, Sucht, Menschen zu g* 
= Spwrapsenog, d,%, (agionw) Mensel fall 2 
Id Ach gelällig,, der a Be au gefallen u rm no. 
arenern rt, 8 V. 8, avlgurien, h 
— Ipwriyg, conir. avdpwrh, 4, Menschenha, io dAwweni; 
SH Herodot. 5, 25 aufgwrniy st, Fern re er ar N - 
- Ipursiog, Ein, am, Adv. —ruar, -menschlich 
‚ Menschen gehörig, ihn b N ne 
Kae A = 8, ihn betreifeud, als Handlungen, Eigen- 
_ Ipwrsisusi, oma, dd. Ad © i i 
Bene hey Flur - Ne i avögwri; ee, im komischen 
—Spwrsvoaa:r, eigene. ich mache mich zu ei 
schen, d. i. beträge mich wie ein Mensch, Be vo 
—rmowieg, im Menschen wohnend, Stobzei Plıys, p. 1074. - 
r4 f_ ira, einen Menschen machen, pass, ein 


—Sowr iZw, 
Mensch werden, H. Schr. 2) neutr. wie ein Mensch seyn, 
Medio Aristo- 


erhlärt 4,8 puena 


wie ein Mensch handeln, Luciasi Demon. im 

phanes Pollueis 2, 5. 
— Iowrindc, 4, 5, Adv. —rügs, menschlich 

rg ed er auapreiv, Kon. Car: 3 ee 

iche Fehler eben, Feller, di i i 

muls, weil sie klick ein, ER SEEN 
— Ipürivag, iu, wor, Adv. —iwg, menschlich - 

heit angemessen, von Menschen herrührsnd. Suslamunac 
ee » rö, oder —ioxeg, ein Menschlein, ein kleiner 
— Ipwrismög, 6, (avSpwrizw) Menschhei 

Mensch wird, sich mind Menschen Ede" . ge 
—Sgwroße ?&w, Ö, ich fresse Menschen; von 
—Sg#r Pd a 0,5% ‚(Bees), Deuschenfresser. 
—Spowröykwreor, avöpwriykurrer, &, j, mit 

Zunge oder Sprache, wie ein Mensch Fe 
—Spowroysaßsien, v3, Menschenwalhe, -hiels nach Cie- 

zo Beige Past bey den Alten das Bad, weil 

ıper durch das Rei i 

der gleichsam durchwalker, Be RS Ben DOELOENRE 
—Sgursyevia, 7, Menschenzeugung, Josephi Apion 
=ageneleine En 2 6, a Opumsusch! ala ats 

2 yowg, Kur. . 071» i i 

licher Gesualt, Prosopii sad: _ BO N Ma ab 
—Spuriögursg, d, 3, (öjew, Simw) won Mensecl: i 
= 3 gwredi 4 axros, dh - Menschen gelehn, Ben 

Spwrase 5, ir 6, Er vr big, (eig de i 
{ menschlicher Bildung ; ınenschenartig ‘ Se ae 
—. e ” * Fr “ 

a »gia, 5, Menschenjagd, Menschenfang, Plato 
—:owrsduneg, SH, (Som i i ; 

Dead, Plutar, 7, p. Arte IR NG: IR mer 
— Spwrssuria, 9, Meoschenopfer, Strabo, 


—_IewrsSuriw, und —rodiUw, fi, M ern, 
Schol. Pind. Pyıh, 2, 3. die zweyte a Bemetan ie 

- Spwronsminög, H, 5%, zur Wartung - sche 
gehörig, Th mist. or, +4 pP Ak ” Fuge lan zu 

—2owrorrsviw, ü, ich morde Menschen; von 

- Spwronrivog, ö, 4, (xraivw) Menschen mordend, 


_ 


ANEPNTO - 


"Ansomroiarg “ia, is Menschendienst, Vetehrung, die 
ma Menschen erzeigt; von 

—Spowrokarpiw,ü, ich diene .- elıre Menschen, wie Götter. 

—Sowrokargyg, ou, 3, Menschendiener, der Menschen ehrt 
wie Götter, = ’ 

—3owröiedgog, 6,4, Verderben - Pest. oder Mörder von 

, Menschen, 

— Spwrökıyvos, 5, 

Phys. p. 1074 > 

SpwrpAdyog, ö, 5, won Menschen redend, Aristot, Erh, 
4+ & 

- Iowronäysıoog, 6% Menschenkoch, der Menschen- 
Hleisch zubereitet, Luciani 6, p. 137. 

— Spwröpinng, d Hs menschennschahmend, Plut, 10, p. 
753 und 763. “ l 

Spwriuepßar, dr is (uset#) won menschlicher Bildung, 
mit menschlicher Gestalt, 

—SgwronepPßiu, &, f.dew, eine menschliche Bildung ge 
ben, beylegen. 

_Iowrorcnindg, Hd 
Politic, 

— Iourlouar, wola, 


5, nach Menschen lüstern, pvia, Stobaei 


(viuw) Meuschen weidend, Plato 


..v.0. ivlowrsvonan, 0d. avßgwriogar, 
—Ipuroradsıa, 4, menschliche Leidenschaft - Empfin- 
dung ; menschliches - sanfumürhiges Wesen, Alciphr. Ep. 2, 1. 

—Sowroraäiw, &, ich habe manschiliche Leidenschaften, 

—pwreraßhc, kon 5, # (raSss) mit menschlichen Leiden- 
schaften, Clemens, 

—Spwrs roıla, #4, das Menschenschaffen oder machen, Lu- 
cian, von _ 

—Spwroreiör, 5, 4, der Menschen macht, \wie Iesreisg, 
Lueian, 

Sourosrpemäg, dag, 8, 4, Adv, riss für Menschen 
schicklioh, i . 

*AvSpwroc, d, der Mensch, Mann; 9%, die Trauensperson. 
wie SE dvSgirw wAnyag, alle mügliche Schläge, rü, iv ar- 
Spärsg Arasrws dewirarıv, Demosth. 1246. des Schrechlich- 
ste von allem Menschermöglichen, Xenoph. Cyrop. 2, 9, 17. 
Index Memorab. ci dufgursı sind oft, die Völker, Natio- 
nen, wie 3 dußpärag ın der Welt; z. B. Herodot. f, 5% 

vraia weiva dv drögirere, die einzigen Orakel in der 
Vel. Davon 

-Spurirni, ra 9 Menschheit. 

—_Spwrstipyi, u Vo dvögwrersiia; von 

Spuren eyio av. avSpwrorstig. 

—- Iowrehayiw,ü Menschen iressen; von 

— Spurebäyası 3, #4, (Oayw) Menschen oder Menschen- 
ll-isch fressend, 

 Ipwropavic, 6, 4 dem Menschen ähnlich scheinend, 
Phulnstr, ‚ x 

—Ipowrobuns, dos, ds %, (Qu4) vom menschlicher Natur, 
Heradot. 

_Ipwrädns, so di menschlich, menschenartig. 

’Avdußei2w, fi ieh, (ÜBpilw) dagegen oder gegenseitig be- 
schimpien oder schmählich ehandeln, 

vianriw, ü, (ükanriw) dagegen beilen. 

"Av9dAksev, ri, Dioscor. 9, 153. Plin. 26, 8. eine Pilanzo von 
doppelter Art, wovon die gwoyte Salsola fruticosa Linnaei; 
eigentl, ist ausyärıen Dimin. von jävfes, Blümchen, An- 
sonini 4, 20. 

—SuAdig, dag; Ar 8. vun. das vorherg, 

"Aysursyw, & aiw, (iraya) dagegen vorführen oder ver. 
klagen. 

rt ayıı, #, (Uradkayı) beiderseitige Auswechselung. 

ursihäsen, arrw, b asw, dagegen vertauschen - vor 
wechseln, B 

-urarıia, #4, Amt eines audurarag, Proconsulat, _ 

ryrartvm, f usw, ich bin ein ayövrarss. 

-urarındg, #4, ö9,.oimem Proconsul gehörig, 
herrübrend; von 

—ürarog, d, d.i. dv5' Cearou, pro consule, Proconsul, 

Schneiders griech, Pl’örterb. I. Th. 


von ihm 
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A 7 9 ve in, E-Ew, (Ureinw) gegenseitig weichen, nachgeben Pi 


„-ürstfer, wg, 3, gegenseitiges Nachgeben; überh, Nach- 


geben, Unterworfen, 
au re ws . va. auSurodigw, dagegen erwiedern, 
—urepBaikw, f. Ahew, (ürsoBadl da . 

seitig übertreßen, Josephi an 16, Er Er 
—ursgögeviw, ich bin dagegen stolz, Suerorii Vita Ho-/ 

rarii y. 8. - 
-urnperiw, &, (ümgpers egenseiti) i 

. B geriw) gegenseitig dienen, gefällig 
—vrıexviopat, oa, dagegen wieder versprechen. 
—uvroBadkw, (Uroßaiim) gegen etwas uusarlagen od. ein» 

woerien, ’ 
= uronadierypi, erseizen, an eines Stelle setzen. 
—uroxpivomar, dagegen oder gegenseiti 

Yeruaban; llerodori 6, 8. EEEN ERBE 
-uröuvunar, (ürsusu dagege i i 

her ) schwüren. ee a 
-urorreuw, fi eiow, gegenseitigen Verdacht haben. 
-ursarpinw, f. yw, dagegen wieder umkehren, Pollux. 
—uröranrag, IL. st. aösıro. aus Thom. Mag. in u 

267. u. Suidas in ayayı. n 
—urorimaduas, Ümar, gegen eine 

drites machen, 5. ee sc ne; 
—urevpyiw, ü, dagegen oder gegenseitig di 

Gelallen bus, Verg Döveygerdar Marne chen 
—uroupyyua, arog, rö, ein gegenseiti i 

genseilige Gefälligkeit. i EEE RR Dee E Ge gs 
-urcöeynoig, n, der erwiederte od iti i 

die gersneeitige Getfälligkeit. ee 
—-uroßipw, I. avSureisw, dagegen vorbri -einy 

. entgegenstellen - vorhalten „Vorwerfen; davon en 
- wehopä, %, Erwiederung auf eine gemachte Einwen- ; 

ung. a 

—ursghonrig, awr, y, (Ursxwpiw) d it je 

chen IE 2 He ne Zurückge er ee _ 
—ubalpegıg, zur, y, gegenseitige Ent 

gegenseitige Entzichen -‘ Jognahimen, nie m 
—ußargiw, dagegen entziehen. 
-vbisrauai, dagegen (wie ein andere h 

ter eıwas hinstellsn, es unternehmen a ehe: r 
"Avsudng, sog d, , (Auer) blumicht, voll Blumen, 
"Av3' dv, weil, dafür, dafs, $. asri, 
Avswpoailomar, f freu, (dal ä 

ehe ee arı, (dpaffw) sich dagegen schön ma- 
"Avia, 4, Kränkung, Kummer, Niedergsschlagenheit; davon 
—adw, f aro, bekümmern, Kummer machen, kränken; 

Sum, sh a1, 270, Odyss, 22, 87. neutr. m. d. Dät. Il, 18, 300. 

s. v. 4. anınoua, Sorge u, Kummer haben über oder wegen; 2 

Odyss. 19, 322. hräuhen, m. d. Accns, überdriüssig - unge- 

duldig - unwillig werden u. warten, Odyss. 4, 460 u, 598+ 

Il.23, 721. Med, sich kränken, sich betriben, betrübt seyn. 


.— anuaı, bey llerodot, 7, 237. ävısivrar, heilen, gut machen, 


v, ava sasmaıı. 

—azös, ga, göv, Adv. avıapas, kom. dvmpös, (avıa h . 
zend, schmerzhaft; kränkend, bekümmternd re 
wübt, traurig, Gyrop. 1, 4. 24 Der Comp. aviagiersgng, 
ionisch avınaserege;, Athenaei p, 424, Suidas Eiyu, M, 

—ar0g, 5,3% Adv. avıarwg, (iüspas) nicht heil il- 
a (iaspas) zu heilen, unheil 

-arsiuri, ev 
auch, nicht geheilt, 


—argokdyyros, dh (iarpeioyiw) nicht unterrichtet oder 
unwissond in der Arzneykuude, Vitrurii x, z. wo dio Aus 
falsch aniatrologicos haben. ” 

ax, dh, tusend, rauschend Hom, Il, 13, 40, 

- ay©, U &w (ava, iaxw) auflschreien, laut rufen; laut 
rulmen, 

dw, 0, 8 va, avıazw, 


das vorhergehende v. jarpeuw: 


p 
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"Avıyols, di, WM. Avsapig. . 

"Avıdeiy, Acschyli Choeph. 894. 
ann aviins Tinser. h 
ibieg, ö, Hs (idros) der nichts eigenes hat, sonst auräusv, 

so wie dßıez. 

-ubpiri, av 
schwitzen. . 

- ıbpog, 5, H, (gi) ohne Schweifs, 

-ıbriw, wo, £ wow, wieder schwitzen, in Schweils 
Hippoer. 

—iöpures.d,%, (idodw) bey Demosth, pag. 786. asriiores, 
avidguros, duinreg audowros, wo es Harpuhr, aysfikaore; er- 
klare Bey Aristo,h, Lys. 809. hiels der Missnıhrop Tımou 
duiöpures aßarcıay dv enddeısın, wo andre ailgursz lesen. 
llerych. bar aus dem Kratinus oldpurey naniv Levyam ange 
zwierkt. Glomens Alex, Protr, acrarcıs mai audgircg iguaig 
xeyonwivog. Erstlich bedentet cs umstät, au heiner Sinlle 
bleibend; metrph, unbeständig; dann such einen mürri- 
schen, menschenscheuen, unireundlichen Menschen, Fol- 
luıx 6, 130. ü 

—ıdoVw, (avi pw) anstellen, feststellen, b 

ibhweig, zw5, 4, (dpi) das Schwitzen, der Schweils, 

= ıbpwri, Adr.s. v. a. asıdgrri, Ken. Cır.2, 2. 3% 

idhwrag, dh (föpiw) der nıcht geschwitzı hat, ader durch 
starke Arbeit sich ınSchweifs versetzt hat, Xon. Cyr. 2, 1.29. 

’Avlswar, pass. von dvigi. 

Avispog, ö,, Adr. -igug, (irgös) entweiht, entheiligt. 

itgiw, u, h dw, (dva isp;w) einweihen, weilen, widmen, 
Strabo 9, p.5c0, Steb. u. Thionys, hal. daron 

-iigweig, ww, 4, Einweihung, Weile, 

"Aviyaı, fesvhew, hinauf schicken, berauslassen, als 5 Dar; 
HPsiod. 7 nachlassen, (als Gegens, v. dvrsivw, anspannen, Äen. 
Mem. 3, 10. 7.) z.B. den Bozen. und dalı, den Körper, di. 
ihn erschlaflen lassen; daher +ö-avesuiver, die Erschlaffung, 
Nachlässigkeit: einem einen Feliler nachlassen, d. i. verzei- 
hen; auch rıri ri, einem eiwas nachsehen, es ihm erhauben, 
Xen. Cyr. 4, 6. 3; oder überlassen, so wie ey. r5 räna iri 
$adisupylav, Xen. den Körper der Trägheit überlassen, il 
wicht üben; entlassen) od, wegschicken; verlassen; unter- 
lassen, z.B. rau dcıycım, die Vebung, Xen. von Plätzen, 
die man frey lälst, avsivrar tiz voraag, die zu Weiden frevwgo- 
lessen u. bestimmt sind, Strabo 6. p. 281. wie Avsra Acsay- 

‚ Kara, frey weidende Thiere; avsuya yupia, den Göttern ze 
weihto Plätze, Callim. in Cerer. 47. twripio» avsiraı, Sırabo 
6, p. 109. steht als Handelsplatz oder Hafen offen; 2) Med. 
avisusı, ich löse, eniblülse, Ares avısuiın, U. avsıro Ar 
rag, Eur. El. 826. atyaz avızuivoug at. indipevrag. 5, avis 
nach, - 

’Avınpög, ion. st. dyıapsg Theogn. 125. Theocr. 22, 234, 

‚'Avina, dor, st, Hvine 

"Avixavac, 6, 3, Arriami Ep. 4, I, 106. neben drAyrseg wird 
ungnügsam erklärt, von inasö; und a prir. 

’Avinarcg, dor. st. aviunrıc. 

"Avsınai,Adt, (viny) chne Sieg. 


—initrsuron dh 5 


ee) nicht erfleht, nicht gebeten; act. 
bey Eurip, iph. A 


aufblickeu, wo aber Hor- 


s 


gerathen, 


. 1002. nicht flhend, 

"Avinnros,o, 4, (vixaw) micht zu besiegen, unüberwiadlich ; 
nicht besiegt. 

’Avınmada, (avi inmaz) ich feuchte an; 2) a, in. ich troch- 
ne, Diosc. 4. 65: z 

injzaw, girev, ich reinige das Getraide ; sonst Armuaw, Plato, 
8, in inuaw reach. ° 

in ag, (inudg) srocken, olıne Feuchtigkeit. 

ikacrot,6,9, (ikaw, fhacaw) nicht versühnt; unversöhn- 
lich, uubarmherzig, Pintar. 6, p. 650. 
iKrwg, wi du 3 (Prugatt. at. ihacg) nicht barmherzig, un- 


_i 


= 


1 
wi, Adv. (idehz bio) ohne Schweils, ohne Ä 
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"Adıos, ds dh, (avia)n vn, asıapdg, Auschyl. Pr; 274, 
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"Avinuyeiz, su, 4, das Hinaufzialien, 

x 

= toukeg,ö, #, (toukog) ohne Milchhaar, noch ci Kind, _ 

—ırreiw, I. 8.20, aulreiten, AFArcs, die Sonne geht oder 
ialırr auf, Eur. Ion gr. e 

17725, 6, 4, ohne Pferd. 

—irrapar, & wrussam, (avi, d.i. au, erranan) hinauffieg 
suispringen, hüpten, als reaıyasis averraums, Sophoel. Aj. 

702. vor Freude springe iclı hoclı aut. a 

Ayırriroug, 085,9, %, mit ungewasclenen Fühlen; vom 
sets und . 

—virrog, d, 4, (iirrasa 
schen, Asschyl. 

"Ayız, Adv, bey den Böntiern #. v. a. dsev. 

—ıcaga, & saw, gleichen, gleich machen; av, iralu. 

—iragıtmogs äh, (Avısaa, agıdus) von ungleicher Zahl, 

ia, ä, (Aviragw) Ausgleichung, Vergeltung, Bustath; 
1. 7, p- 31,45. 

—irödgonsg, d, fd, von un 
wo vorher arob, stand. 

izerıöng, 8, (Mög) von ungleicher Gestalt, Torplyrii 
"Pitt 5% i . 

—ıcinunkog dh, anisecycla, Vitruvii 10, 1, eino zw. Leseart. 

—seößsrgeg, vom ungleichem Muals, Ayırog, wörgsr. 

"Avıcov, ro, Apis, Diosc, 5, 65. Plin. 20, 17. 19, 8. f 

—ı 705, 6, (ire) nicht gleich, ungleich, unbillig; davon 

rrarngs yrogı in Ungteichheit, 

missripog, ih (rau) von ungleichem Werthe. 

= .eorsıgaw, (reixos, asımsg) Simpl. in Epıcr, Ench. 38. 
Sshweigh, p. 420. vom Schiife, das sich auf erue Seite mug, 

m. aypung, dos, d, 4, (pur) von ungleicher Natur, Cyrillus 

ex 

—eelure f. den, 0. va. wioadw. 

Avlornaı, l Hrw, (ava, Terygı) in die Höhe stellen, hinauf- 
. stellen, auflsichen las.en, autrichten, z. B, den Todıen auf- 
wecken, Ti. 24, 55r. bibium avaryesıg; aber versu,ögg, wi 

guna Ö' aviory, wreckte u, hıels auistehen, Paucuz avssre- 
narıy, Arrwmmt Ep 1, 4, 307 vergl. ad Polybu 3, 94,7. ein 
Gebaude, einen Meonschen, d. i. ermuntern, beides wie ex- 
‚eito; wegbringen, =. B. ein Lager, oder es aufheben, und 
daher von seiner Sieile rücken, verrücken, zerstören, Il, z, 
191. dah. wii zära avestynm dopi, ‚Eur. Heec. 494. 5, v. 2, 
ayagraraz Eyıvıro, Med, wvierauaı, sich.in die Höhe stellen, 
sich ın die Höhe richten, aufstelien, sichen bieiben,, sonst 
spierasdaı, Äenoplı. Anab. 1, 5, 9. avacrjrarßar Maprupa, 
tortem exsiture, einen Zeugen autstellen, Plato, Imperat, 
dsiorg U, dvisre St. avicluri, und bey Dichtern ia, d. h. 
sie ige das Auverb, statt des Imper, wis im Deutschen, 
au . . 

as he ö, (avi ieregiw) erforschen, ausfragen, Eur. 

pa. R . 

—ı0ropneia, in (a, lerogiw) Unwissenheit in der Geschichte, 
Cic, ad Att. 6, 2. 

= ıoröoyrog, dd, Adv. -phrug, Clersgiu) nicht erwihnt im 
der Geschichte, unbekannt, Joseplti b. j. 2. 16, 4. nıcht er 
zähle; nicht unteftichtet an der Geschichte, unwissend darin; 
act, der etwas nicht erfragt, nichs „usgelorscht, nicht ge- 
sehen hat, Arıtani Ep. z, 6. 23. i 

"Adieyakoc, 6,4, in Eiymol. M: dronog, dvnueures, 7 aSie 
harres. Dereelbe haı auiyarcz und leiwsı es von larrw, irra 
ab, und sıklärt es aßkapr, setzt aber hinzu: 0) br HAımiag 
räfw, woraus erhelict, dalsa Hesychius dieselbe Sielle vor 
Augen haue, wo er sagt: asiyascr, ov Brflaumiwms, ol da 
Hıniaz ragıv, wahrscheint, aus einer Stelle, wo en junges 
weibliches Thier, als Kuh, Zie,e oder Schaf genunnt war. 
Derseloe hat iexaAsvsar für Sakäsaı, auch ayakicas für Sykarar. 


gleichem Laufe, Philo 2, p, 141. 


) ungewaschens nichs auszuwa- _ 


y 


barmherzig, —iexırsı d 4, ohne, dexıos, Lende, das Lleisclichte der 


iikwmn, vos (ie) 8, via. dsaßisuun, Pollux. Leise. . 
—lurerec, d, 3, (ipasew) nicht gspeuscht, beym Nonnus. |- iaxupes, 6, %, (iexupis) nicht stark, schwach, S:rabo, 
—ırtaw, ©. & nrw, (imo) ın die Hohe ziehen, wie an einem D.ou >. hal, . 


Rıemen, Xen, Anab, 4, 2. 8. davon -ı0xvug; v5 6, 4, (iexüg) ohne Starke, schwach, Esai, 0. 42. 


-—ıyvauw, fadew, (avi, ixgvedw) aufspüren, 


# 
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'Avleyu, don. nv.a. avi 

= ı1wr, 6. S. in srirrisg. . 

— irwc, Adv. von Avıros, ungleigh, 

irurıg, un h (avırda) das Gleichmachen, Ausgleichen, 

ix $ug, wog, d4 %, (ig$iz) ohne Fische, Strabo. 

— ixsavrog, oder —ıyviaerog. du n, (iersiw ixsıagw) nicht 
ausgetorscht oder autzuspüren, . 

; nzchspären, nach- 

setzen, 

"Asiskakog. 9. aviexakag.. 

"Ayicdng, 806, &, #, (avia) kränkend, listig. 

"Aylwros 6% Liew) nicht verroster, dem Rest nieht ausgesetzt, 

"Ayvsiras, Üdyss, 10, 192. st. avavıirar, zurückkommt, 

"Avänpaivw, poet. &t, avafnpaivw, Hom. 

"Avodız, ı, [ödög) Nicht- Weg, unwegsamer Weg, avodia #0- 
grvardaı, aul schweren, mühsamen Wegen reisend, 

odusng, &, Y, (edun) Porphyrii Pyıh. 50. ohne Geruch. 

od, &, 3, (sig) ohne. Weg, unwegsam, Xen. Auab. 4,8. 10, 

odor, Hs (idig, avaı) der Weg hinauf, auch s,. v2. avaßasız, 
der Feldzug ; der Weg zurück, d, i. Rückkehr, j 

hdoug, avwrıs, &, 4 (ödeis) ohne Zuhne, oder mir wenig 

, Zhnnen. “ 

=obupouar, (ava u. &3.) aufschreien,, in Klagen ausbrechen. 

—öhvorag, d, 5, Lödrg.) nicht beweint, nicht beklagt; nicht 
klagend, Poeta Automini 7, St. 

TEE NE (22eg) ohne Knoten, nicht ästig, 

"Avdyua, ri. 8. sisiqumnsch, 

"Avohuwv, ov20 5,3, (vohamr) nicht denkend, ohne Sinn und 
Verstand weis) dumm, sınhios, 


= voneia, %r (vöysis) Sinnlosigheit, Unverstand, Pollux 4, 9. 


gmoiyvupe, —erysia, od. —olyw, f Em, (avi, 


auch dveyria, sloerıs h. vu. . 

—voyraisw, oder avsyrauw, Schol. Aristoph. Nub; 7480. ich 
bin äviyre;, bin sinnlos, handle unverstäudig, die zweyte 
Form zweit, 

-voyria, d.h VA, avoyeia, attisch. : 

—vöyrog, dd, Adv. avonrug, (voiw) nicht einsehend, unver- 
ständig, nicht verständlich, oichı einensehen. 

-y Ssuroc, 6, % (vo9suw) nicht verfälscht, acht, ; 

"Aysın, ı Charakter, Beiragen eines dveag, Siunlosigkeit, Un- 
reıstand. 

"Aysıyma, ri, (avalyw) Oefnung; Bröfnung, Loch, Thäre, 
rar 3 danruhws, die Oefnung, der Kaum zwischen zwey 
ausgsspannten Fingern, E i 

i j oiyw) erölfnen, 
ausmachen, ausbreiten, ausernander schlagen; von auslau- 
fenden Schiffen sagt Xenopli. lellen, 1, 5, 2. und sonst dr 
Änaaraı Juaıyoy werst. ra» Sakarrav. mot, Pass, praet, orulner 
seyn, oder offen sehen, 

= crdaivw, als Activ aufschwellen, auch vom Zorn, der das 
Gesicht aufschwillt, als ö Sunis dxgysra dnsueag avadisı 
Herodot, wie .intumesco, Oxid. Met. 4, 5083 ais Neutr. auf- 
schwellen, auflaufen, aufbrausen, sich erheben, auch mo 
taph. von Leidenschaften und Wachstlhume, 

—ocbiw, ielr schwelle auf, branse auf, erhebe mich. 8. ei- 
daw, Nicauder Thier. 835. braucht avsıdeiourss vom Wachsen 
der Feigen, Sahdrrys avadsuuivnz, Alcıphr. 1. Ep. 10. 

—oidyrıg, wg, 4, das Autschweiien, dis Geschwulst. 

— oıdiruw, als Activ s.v.0, avabaiyw, Hippoer. 

oixesiag, Er, E09, und avamksıny, 5,f, mie ointisz, michim 
nicht hiuslich, nicht vertraut, nicht passend; unbequem, 
unbrauchbar, ungeschickt, mit dem Dat. oder p5; au. d. 
Accns. davon 

Zornsiöryg, yros, # Unfrenndlichkeit, Mangel an Trau- 
lichkeit, Charakter eines Avoineıng. 

sınhc 3,5, (ürw,sinäg) unwahrscheinlich, Hesych. Etym.M. 

—oinyrog, d, H, (cindw) nicht zu bewohnen, uubewohnbar, 
unbewohnt, ı 

sınida,f. iew, (dva, om.) wieder aufbauen; wobg wapıyand- 


Wivoue drdpuwerg dnsice avgıniaat, Strabo 13, pP. 924. Er 
ie 
ers wohnbaie nieder 


in alıra vorige Wulsstitte zurüuckbrin 


} sen; 
soins Wohnung versetzen, sich wo.an 


verbauen , 
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lassen ; bey Thuchd, arwnırpivar 9. v. A, dom ai 

Meer eritlernt wohnend, $0 brrucht os en ee 

83. aber auch für wegriehen; aydnıman od Oö, Plilosır. 

Apoll. 7, ız. d. i. asw. roi Bäiysu; zerstören, Aristot, rheor. 

Alex. c. 2. dem zrprcıhjeaı, retten, enfgegenges, . 
"Avcixırıs, 4, bey Appien,. Pan. d fegzi 

Ds dee Wahnsee. Eieeniie 7 ie a 
—orrıcmög,.ö, das Wiederaufbauen; das Wogzie in di 

Ferne oder anf dio Höhe, Strabo Pe 424, nn in die 
oınsdouiw, ü, (avd, cin.) wiederbau i 

der herstellen - aufbauen, 2 TEEN SR 
o1ınosöunres, ü, %, (einvauiw) nicht gut angeordns 

eg s Eat es a 8,3, Übervet; nie 13 reden 

rdnung gebraeht, Athenaei p, . a 

haushaltend ‚“ verschwendorisch, a a et Ze 

"Avoınay. 6, # (o/asg) ohne Haus, Herodot, 


—biariplkwv, DVIS, e, 4, kei ich i £ 
barmhersig, A %, (eixripuwv) nic € barmberzig, um 


— sınrög, 4 39, (avayıa) zu üfnen, was sich öf } ıi er 
öfnet, olfen : avaınracy, Eurip. Ion 1387. Bora Age 

-oiRnTOg, 6 # Adr weirrugn, (eiura ol i i 
unbarmherzig, Soph, Auseyl, EN SEHEN 

—sınrpor,h, % (oinrgis) nicht zu" erbagmen , „delt i 
nicht erbarmcn muls, ans Bur. Iplı. taur, 227. u one 

oıuclw,f, fu, (avi, sin.) aulsaufzen, in Seufzer und Kla- 
gen ausbrechen. 

—sıuwnrei, avormmri, Adv. olıne zu kle Ri (reine 
av. ri rorsiv, etwas ıhun oder verüben, Chaß defswegun Ale: 
gen zu dürten, d. i. ungestraft, Soplioel, Aj. 1244. von 

—siuwarogı 49, (oimigw) unbeneint, unbeklagt, Asschyl. 

= 91Jı% ww, 9 sv a. avoryıam. 

1716, 80 % (ar, eiw, d.i, Dipw) das Zurückbringen, ı 

—oiıordov, (avi cin) man mufs zurückbringen, 

— o18rÖg, (Ave, 8. 7,0. avalipw) Arcıeroü yargevon ds ra 
Ilvdigv, Herodod 6, 66. als an die Sache de Pythin sum 
Ausspruche . 

—sıorgiw, ü, in bacchische Wuch setzen und 
se » ’ nd aufregen, Eur. 

"Avoiw,#. va. dvaßigw, berichten, davon ayıjeaı, Herodoti 
I, 157« 


"Avornwxci, di 5. avanwn. ) 
“AyoAßia, 4, Mangel an Glück, Unglück, Elend; von 


-örßıog, d, Hu od. avbAßcs, (FAA25) ohne Glück, unglücklich, 
unglückselig, Sophoel. Aj. He wo.es der Schol, wioHesych. 
durch avwiyreg, Iainlabe. eıkläset, 

—i;%33 905, &, 4, ohue Verderben, £Ar9gsr, nicht 
1. 13. 761. nicht verderbend, auch ae: rn 

—ernä, h ar das Beeren; 

—ohohyudw, f. Zw, laut aufschreien, ein laut Ach 
soy es für Schrack oder Freude, 8. er re 
Baoch. 24. . > 

-sAhodupomaı, (dvi, öAch.) aufwinseln und in Klagen aus- 
brechen, 

zeuße dw, &, regnen, act. d.i. regnen lassen, im Rogem 
oder gleich einem Wogen orgielsen , ava, 3ußgiw; bey Philo 
und den ıxx. 

—sußpHsıg, ncea, Hev, Nicand, Alex. a5. er. a mr 
Ausußpss- = ü 

—cußpia, EB (Zußgsx) Mangel an Regen; von 

—ıußpos 5,3, (dufges) ohne Regen, . 

"Avonso, ü, (ävauez) Ich bin oder handle gosetzlos ; davon 

—vöuygpa, arsg, ro, eino wider die Geset 
Ungerechtigkeit, Diod. Sic, Re Eee 


—yopia, dı Geserzlösigheit, Verachtung der Gesetze, Zügel- 
losigkeit, im Geogens. v. dinarseusy, Ken, Mem, 5,2, 24. vergl. 


I. 4 
"Ay oA os ö ».v.% öucdöw, FL. aus Aeliani vr, h, 12, 63. 
ah 5 v ei 3 are) en Umpang hat, raıdeiag, 
aro Epist, 7. unbekannt mit Gelchraam mars, 
ohne Umgang und Erfahrung. - En STEn EaslEn 


 opiäyreze 5, 4, micht umgänglich, mit dem sichs nicht 
i pP 
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oder nicht gut umgehen lälst, sonst auch oJx dies. 
2) active avpmıhrw wadbsiag -avsovcd@v,'der nie mir Gelehr- 
samkeit und Unterricht bekannt geworden ist, Plato Epist. 

x.7, P. 120. 

"Avdpızog, d, 4, ungesetzlich, widergesetalich ; d, Gogenth. 
vom via. 

iuıxchüg, d, % (duixhy) ohne Nebel, nicht bewölkt. 

öumaragıd, 9%, (iuma) ohne Augen, Sophi 

= ouorıdig, kon, d, 9, (Sustöng) ungleichartig, 

m oublnhogs dä, (ömslyiss) a. v. 2. irspilyäcg, der eine an- 
dere Kunst treibt und liebt, Sextus Enıp. s 
"Avcuosärnrog, d, %, (vouoheriw) schlecht geordnet, gesotz- 

los, regellos, unordentlich. 
char yayärı dh (arsjaınz, yaraz) von verschiedener Gat- 
tung , Geschlecht, Grammar, : 
—omoicmepite, ds, d, #, aus unähnlichen oder verschiedenen 
Theilen, wicht Suornuepär. 
—ouoidrrwrog, d, 4, verschieden oder ungleich fallend, d,i, 
endigend oder aufhörend, nicht dusılrrwrsg, Grammat, 
—bsıag, 6, 9, Adv. —uolu;, nnähnlich. 8. Zusıog. 


"m ousiderpoßog, 6, 9, (ergsbh) aus verschiedenen Strophen 


“m oweröxgovon d,ıj, von ungleicher Zeit: Tempo) womit ich 
nämlich auf einer Syibe verweile, oder von ungleicher Quan- 


x 


besichend, Grammat, 
—owoıörng, yroz, 4, Unähnlichkeit, Ungleichheit, Verschie- 


denbeit, 


titär, Syibenlänge ‚ Grammar. 


—onoıtw,w,f. wow, (aviunıog) unähnlich machen, Plato Reip. 


Unähnlichnfachen , Unähnlichkeir, 


8, p- 189; davon 
— ouoiwgıg, zwg, #, das 
- Pinto, 


—onuoAoybw, w, bey Plato Amat. p, 39. dvouskoynrasdn ra 
sionive, über die gesprochenen Gegenstände uns zu vereini- 
gen, ein Einverständnils zu trefien; aber avguehoysuusvov 
woig wposipnmuiverg, Arisıot. Anal, 2, 34. und mit wois ri 
Theophr. h. pl. nicht übereinstimmend, So brauchtes Arria- 


nus Epict. wie auch avaushoyia, 
— ojnushoyia,n, Einversiändnils, 


f. L. avwuadia. 


"Avcsmog, 5, 4, Adv. avöuug, (wiss) ohne Gesetz, gesetzlos, ge- 


setzwidrig, von Menschen und Handlungen. 


"Avduyrog, 8, %, (dvmaı) nichts helfend, nielus nutzend, nichts. 
i j 2) der 
keinen Nutzen davon hat, m. d, Genit. «era avivnron dunivay 


würdig, z. B. mit regıeeäg verb, Sophoel. Aj. 769. 


aravruv eivaı, Demosth, 


-ovÄäuarrog, 6%, (ivsprarrög) nicht benann:, ohne Namen, 


oline Ruf, unbekannt, unberühmt, Suidas, 


"Avoog, contr. avevg, &, 4, (veiz) ohne Verstand, unverstindig, 


sinnlos; @g Avcov naabim Ay, U. 27, 44r. 


’Audraıs, Odyss. 2, 320. Eos de avirnıa diirraro, andre la- 
Et n / 

sen as iraian, auch +ss’rua und erklärten es verschiedent- 

lich; gewölnlich wird sulrara für eine Adlerart ausgegeben, 


so wie raviruıa von andern für die Schwalbe, Am besten 


ist os mit Empedokles, welcher vom Feuer sagte: nagrakı- 


sd’ aviraısy das Wort durch avapıphz, nach oben, zu er- 

ären, 

—ör:,, Adv, nach hinten zu, rückwärts, Hesych. 8. narirı. 

—orkot,ıö, 4, Adv. aviriug, (Iris) ohne Walfen, unbe 
walinet, welırlos. 

—orrog, ö, H, (irrsam) nicht zu sehen, unsichtbar, 

sgarası ö,n, (igaw) mich: zu sehen, unsichtbar, Plato. 

—ooyalw, erkläre Hesych, d, ävanımıy; das übsige der 
Glosse gehört zu aveprakigu. In Hippoer, intern. affect. c, 22. 
Tva Aumoyıruivou 4 rd map Fomois rns Dappanmronigs, WO vor: 
ber seyszwivos stand, Galeni Gloss. erblase aywpyiepivgs d. 
Avanuzaahaypduss, aber in dieser Bedeut, muls es asupyarui- 
»c» heilsen, 

-ioyavos, 8, 4, ohne Organe, als Biss Plur. olıne Werk- 
zeug, Piut, Periel, 16. 

oo Yias di KV R, duuneie, von öpyıa, Hesych, 
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Avspydaerog, ö,5, nicht eingeweilitin die Orgien, Aristo 


-soyidm 
so Yyas, & 3, (opyh) ohms Zorn, nicht zürnend. 
"Avogsa, 4, Mannheit, Much, von äysp, 8.7.0, ayıp, win 


von ava, duch. Ueberein- 
kunft; Widerspruch, Sırabo x, p.69. S. bey Plutar, 7, p. 708. 


D 


Di 
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2) dem keine Orgien geweibt sind, Plato Kulınk, ad 
maeum p. 37. ‚ 
$. avoayadın. 


rirtus von vir, dom. yuwg und Hropin. 5. ausge. 
? 


opsuriw, W, ich bin avögenrog, habe keinen Appetit, mag 


nichts essen, 


-igenrog,ö, (ipiyoumı) nicht Lust habend, ohne Efslust, 


Appesi', 

—og:fla, 4 (ögef.g) Mangel an Elslast, Appetit, Suidas in 
dydia, 

Avögeog, wihsueg, 8. vom. dröpeiog, Soph. Hesychii; davon 
asia, Muth, 

—op5iw, cu, iew, (avi, 86%) aufrichten, errichten, in 
die Höhe richten; wieder errichten, wieder aufbauen; wie 
der gerado machen, was man vorlıer schief, d. i. schlecht 
gemacht hatte, also bessern, verbessern, R 

—copuaw,ü,f. how, sich in Bewegung setzeh und zwar mit 
Hettigkeit, auffahren. 

—cpwuido, aus dem Hafen oder aus der Bucht ins Moer zu- 
sückführen, sis ikaysg, aufs hohe Meer, Dio Cass. 

op M00, dr de (Fpuss) ohno Standort für Schiffe, one Bucht, 
ohne Ankerplatz, oder nicht bequem zum Einlaufen, - 

—ögvups, (dprymu dva) aufregen, erregen, 8. v.a. dvigw. 

—eogoVw, I. euew, aufspringen, hervorspringen , äsı, öp. 

Rohr (igspes) ohue Dach, Eur, Bacch. 38. 

—oegerUyiog, & % (dgporuyer) ohne Sıerz, Schwanz, 
von Insekten, die keinen Schwanz wie die Vögel zum 
Steuern haben, Aristot. 

—ograkigw, Aristoph. Eq. 1341. soll eigontl, von Hihnen 
gebraucin werden, wenn sie nach einem Siege mit den Flü- 
gelu schlagen und sich heben, -rigusoovrar; daher metaplı, 
8. v. a. sonst Avamripotefar, perswgidsedar, sich erheben, 
sich brüsıen, 9. coraAız, epradıyor. 

—opVopaı, anfbrüllen, autschreyen, Meleager no, 124, 

—egVeow, auspirrw, fi Zw, (avd, ip.) aufgraben, ausgraben; 
daher ausrollen, zerstören, 

—ogxE8omaı, cümaı, (dva, öpx.) aufspringen, herumspringen, 
tanzen, Bur, 

- 0pX05, 6, A, (ipxıs) ohne Hoden, verschnitten, 

-ögw, (ava, dow) aufregen, erregen, s.v.a.d. pros aveyzipan 

"Avdanros,d, # (voeiw) nicht krünkelnd, ohne Krankheit, 
Soph. Pollucıs j, 107. 

mir 56, 8,4, Adv, avseiwg, nicht deisg, unheilig, gottlos, fre- 
velhaft. £ i 

- oc1örng, rag, 4, Gottlösigkeit. 

- sioupyiw, d, (ivosiupyis) ich handle gottlos, freviey 

i.to, 

—osıcloynpa, ri, ein begangener Frevel, Philo. 

—oetougyia, #4, Charakıer, Betragen eines ävonıoupyöz, Gott« 
losiskei, Frovel, 

Tue 1ovoyög, d, % (avinıa spyaddusug) frevelnd, gottlos, 

ato, 

—o7u0g, 6,4, (ep) ohne Geruch, nicht riechend. Vergl. 
avadsucg. 

"Avocog, d, 4, Adv. aviowg, (vireg) ohne Krankheit, gesund, 
auch von Ort und Zeit, gesunder Ort, gesunde Jahreszeit, 

'Avsaoreog, 6, d, Oder Aucarog, (öerios) ohne Knochen, 

"Av sernrog,d, 5% (vorriw) Anthol. u, Orph. Arg. 1266. s.v.a, 
avseros, wich, zurückkehrend, olne Kückkehr, virros; hin- 
gogen avsarıpaog, d, 4, der nicht zurückkehren kann oder soll, 

dyss, 4. 

"Avdrıaros, &, % (voridw) nicht benetzt, trocken. 

Avsrerugw, klagen, winseln, öroroi, rufen, Acschyli Ag. 

„„1082. wir deußo, ddw, aradıo, Peb, W, al aulen, 

Avoußärnrog,o,n, (veuderiw) ungewarat, der sich nicht 
warnen lälsı, Clemens p. 35. n ? 
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“Avoavg, d,. 5, oben avoag. 

"Avoverog, d, %, (sUria) ohne Wesen, ohne Substanz, 

"Avcurarog, 6, #4, od. dvoures, Adv. äseuryri, nicht verwun- 
det, van svraw, curyw, oUramat, 

"Adoxsvonar, (aveyı) Waffenstillstand machen, Nicetas 
Auuwsl, 19, 2. g 

wm öxsurog, 6, %, (ixeda) nberitten, unbesprungen, unbe- 
gattet, unbefruchtet, nech Jungfrau, 

—ox:w, (ixiw) in’'die.Höhe heben und tragen, Olympiodo- 
zus ad Arist. Metcor, 

= 0x%%, %, [dviya) das Aufhalten, Anhalten, das Unterlassen, 
als av. avaravınz, Herodian.; +3 avaryirdaı, wenn maa sich 
häk, zuräckhält, d.i. Erduldung, tseduld, Nachsicht, Plur, 
avoxai, induciae, das Aufialten der Waftın, Waffenstillstand, 

=cyiiw, 8.v.0. —coxkilw oder dywSiw, Sextus Einp: wel- 
eher davon —oyAyrınaz , wi, növ, Adr. —xös, in die Ilölie bo- 
wegend-stolseud-hebend, hat, 

—oxkilw,f. isw, (va, öxhigw) aufheben, wegheben, weg- 
bewegen. 9, uexAög. ‚ 

—oyxkog, 3, 5, (öxAs) ohne Beunrubigung, nicht beunruhigt, 
nicht bestürmt, „icht belästigt, nicht überlaufen; act. nichı 
belistigend, Ari tot, 

-cynwalw, }. dam, (avd, &xy.) in die Höhe halıen, s, v. a. 
ayıyw u. avoxdw. : 


"Avoxog bey Thesphr. II. P. 3, 18. nach Plinius praeceps alvi_ 


- erimanstio, ist schon dem Steph, verdichtig, 

-oyvpög, pa, eis löyvpöz) nicht fest, nicht Eefestigt, Diod. Sie, 

’Avoıpia, % (2yor) Mangel an Zubsod, vorzügl, an Fischen, 
Antiphanes Athenaei 5, und Plutar. 6, p. 884. von 

0,0%, 6 9 (dev) ohne Zubrod, olıne Fische, Plutar, 6, 
p- 408. 

"Avcorhrkıg, St. avasrıdtıs Von avirryus, 

"Avacxeo, 11.23, 337.8. dvacxou, von avixu. 

"Avycxtrog, si, auisyirog. 

"Avra, Adv, entgegen, gegenfiber, m.d, Genit. Tl. 20, 73. 
dyra cödey yag Zawdoy divhesra may Himasmm eva d. i. afıor 
@cı waytedaı, Odyss. 6, 141. or 6 avra exowivy stand und 
hielr die Hände vor das Gesicht. sis dera, Odyss. 5, 217. 
naclı Aristarchus, wo andere sis ra lasen, 

"Avrayopadw, dagegen einkaufen. 

— ayopıym, (avri, ayop.) entgegen sprechen, antworten, Pind, 
Pyıh. 4. 277. widersprechen, Aristoph: 

—aywvilouai, f iocum, gegen jemand kämpfen, streiten, 
im Wettkampfe, im Kriege, vor Gerichte; davon 

-ayüuvızua, ars, ri, VWiderstreit, Gegenkampf, Hinder- 
niis, Clemens al. p. Eu 

=aywvioräg, ol, &, Widorstreiter, Gegeukämpfer oder Ne- 
benbuhler ; Widersacher oder Feind. j 

—ayüviorwg, Adv. nach Art der Widersacher, Pollux ı, 
157. zw. 

„==absADog, d, statt eines Bruders, des Bruders Stelle ver 

tretend, 

alıniw,ü, (adıriw) degegen oder gegenseitig beleidigen, 
angetlianes Unrecht rächen. 

— dw, onigegeusingen; im Gesange rospondiren, 

— a:ipw, (atıpw) SV. a. avraiow, Herodot. 

mathe &, 9, (#9Acv) Gegner im Weıtkampfe, Melengri 

p- 14. » 

— aıbicgkar, gegenseitig hochachten. 

’Avralog, ala, aiow, (dvri, dyra, „'y) entgegen stehend od, ge- 
stellt, auversus, wAyyn, arlversum vulnus, Wunde von vorn 
oder in die Brust, Soph. u. Eurip. avralay wyeisau wourar, 
Iphig. Aul. 1324. ein widriger Wind sum Abfahren, Für 
3x5gös, feindselig gesinnt, wie alversarius, führt Hesych; 
aus Sophocles an, Für inisısg deiselbe aus Acschylos, "Be- 
sonders biels nach ihm Hecate "Ayraia; bey Apollonius £, 
Z141. avraiy daiuwr erklären die Scholia es dureli u "Piz, 

—aiow, dagegen erheben, avri, aipw, auch neutr. dals man 
xtipag oder öwia dabey engem, sıch erheben, sich wider: 
seizen, als zpös rau rıvös 


vvanıy drraigwv Plut, und eben so 
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von einem Felsen, der sich vor- uns erhebt, contra assargit, 
bern Sırabo; Dies ist es gewöhnlich im Med. sich erheben, 
sich widersetzen, widerstreiten, auch mit örAa rıyi, Xen. Cyr, 

"Avyrasoxvvouar, ich schäme mich dagegen, Achill. Tat. 

—aıriw, dagegen fordern oder verlangen, Thucrd, 4 19. 
Tas auvgeriag oAlya ayr, Appiani-Civ. 3. gegen oder für das 
Vergessen oder die Verzeihung verlaugen, 

— sırıacpar, dargegen auklagen, 

"Auyranatcg, d, eine Störart, acipenseris species, Herodati 4, 53. 
wahrsch. ein ausländischer Name, $. über Eclog. Plıys. p. 48. 

—arckovdiw, ü, dagegen folgen. 

—arjohoußia, 4, gegenseitige Folge oder Begleitung, Cie 
mens al. 

— arovrilw, entgegenschleudern, 

—arcvw, f, sisckar, dagegen hören, gegenseitig oder wie- 
der hören, 

- anpos omas, 3. v.2.d, vorh. Aristoph, r 

—araralw, & alu, dagegen schreien, wiederschallen, As 
schyli Pers, we : : 

— ailkayı, #, das Vertauschen gegen etwas anders, h 

—ahkayia, ri, was man gegen erwas anderes giebt, ein- 
tauscht; ein Tausch, Eur. Or. zıÖ61, 

—ardayoc,d, # durch Tausch für einen ‚andern gegeben, 
geuel't, Monander boy Snidas, Andere sagten dafür ayraAkop. 

—arlhatrw, arrahlarrw, f, dw, austauschen, vertauschen, 

—ansißw und Med, arransifoua  v. a, d. Simpl. ausw u. 
susiBonaı mit dem Zusatz von dagegen, gegenselug einer 
dem an«.ern oder im Med, sich tauschen, eintauschen, ver- 
tauschen, vergelten, erwiedern, verdanken, bestrafen u, s, wı 

— amsıyeg, tur, 4, Buidas oder avrausıßa, der gegenseitige 
Tausch, das gegens. Vertsuschen, vom Act.; vom’ Med. die 
Vergeltung, der Ersatz, zw. 

— amoıBög, d, H, vergeltend, erwiedernd, 8. ayrmu. 

—auuvonwae, degegen oder sich vertheidigen, sich helfen, 
sich rächen, an jemandem, rıya. 8. auuvsuar. 

—aubebeuw, f wvew, sich einander ontgegen gehen und ver-., 
Ihren, avri, außsder, zw, 

—avaßıßadw, f, arm, dagegen aufsteigen lassen, oder hin- 
autstellen, Xenoph, 

— avayıykoxw, dagegen lesen, lesen: davon 

"Avyravaysweryc, ou, 6, Gegenleser, oder der dagegen lieset, 

-avyayw, avrayaysmar, dagegen seine Flotte ausführen, ent- 
gegen segeln, gegen einen auslaufen, 8. avraym. Dagegen 
-dafür führen; Analecta 2, p. 220. nö, 29, 

— avabibwps, dagegen hinauf geben, nachlassen, u, 8. w. 
Aristoph. $. avad. : 

-avapionar, ciuas, dagegen nehmen, annehmen, $. avarg. 

—avalpsaıg, das Dogegennelimen, Wegnehmen, Aufheben 
und dergl. 9. avarp. 

— ayaıparındg, nun Trioräu ra un nebalamwrind vv 
yryvouivar, Stobaci Ecl. p. 106, gegeneinander stelleud und 
einzeln überlogend. 

m. aspiw, dagegen od. gegenseitig aufheben - tilgen - tödıen, 

utar, \ 

-avaipw, dagegen heben, aufheben, erheben. $. avaipı. 

—avankarız, tw, H, Oder dyravankarısz, das Zurückbreclien, 
Zurückbiegen, Zurückprallen, vom Lichte, der Stimme u, 
s. w.; bey den Rhetoren das Zurückschieben eines Werts in 
einer andern Beden:ung, contraria apeffaneie bey Quintul,9 3. 

—avaxkasrındg, 4,0%, zurückbiegend, werfend, reciprocus, 
als ayrayıniaı dyravanlarrınal, pronomina reciproca, 

—avankaw, u, f.acw, dagegen zurückbrechen,, zurücksto- 
fsen, von einem Laute, der zurückprallt und ein Echo giebt, 

—avaxorn, #, das gegenseitige Zurückschlagen oder Prallen, 
Arist. de mundo 4, 31. von 

= avanöerw, dagegen zurückschlagen- zurückstofsen, 

—avakionw, u, —avabiw, dagegen verzehren, aulwenden; 
aufreben, Eur. Or. 1169, 

— avanivw, dagegen warten - erwarten, Thucyd, 3 

—avarkinw, Analecta 2, p. 211. entgegen Hochten oder 
winden. 

—ararıyda, 8 va. d. fgd. Xemoph, 
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P Anniu, &, Fdrw, dazogen- wieder füllen. 
br uvabig a dagegen surüchbringen oder führen, Plutar, 
.$, dvapıpm. ' 
arbgatı dı 9 (dyhe) statt eines Mannds, gegen oder für 
einen Manu, Lucian, en ; 
ävrımt, dagegen sich erheben, hinaufgehen, uns 
vi ‚ dagegen auf oder errichten; entgegen stellen ; 
en as "Stelle eh andars errichten; Ned sich gegen 
einen erheben, sich widerserzen, 8oph. 
—avicyw, dagegen in die Höho halten, entgegenhalten, ent 
gegenstellen, Suidan.: 8 aviegw. j 
_ avigwma, ar, To das Gleichgewicht, die Ausgleichung 
dagegen, oder auf der anderu Seite, duravirim. 
’Ayraviw, U, dyraraviu, & V.a, avarsiyw, Analeota 3, p.2X1. 
— Eros, (m, ww, gleichvielwerih, am Worthe gleich m. d. 
Genitiv; daron 
—aSıtw, ü ürw, dagegen schützen oder verlangen, Thucyd, 
Br ‚&, dagegen- wieder oder zurückfordern, 
Bouat, 8. V.4, drausißsner, 
auhe io = Eigi 2. “ f. yw, entgegenblitzen, 
—a-sıhiw, dagegen drohen, Tliemist. or. 7, pı 9 
—argdbsinwugpı, dagegen beweisen oder machen, 
Symp-. 2, 22. 
—arsdidunn ier zur 
beym Dio ÜC. avr. rw Hs, 


5 
Xenoph, 


wrieder zurückgeben, als die Berge das Echo 
wieder geben, vergolten, als 


",, und schlechtweg olıne Zusatz: auramobgriay suipyerm 
ge einem Wohlthäter vergelien, dankbar scyn, Arist. 
Jdaven ® x 


‚ri, Vergeltung, N. T., a BR 
sdomıc, awr, 9, das Bezahlen dagegen, das gegcnseitige 

u oder Vergeltung, Wiedervergeltung,, Polyb. 
der Gegensatz; die enigegengesetzto Richtung older Weg, 
Polyb. 4 43. 27: 2 4 Vergl. Index 5 Phys, 

uazoborinädg, 4, 50, Adv, —näc vergeliend; zum Gegen- 
satz geliörig oder ihn anzeigend , Grammmat, , 

= arsduomaı, (amsbloua) sich gegenseitig , oder sich gegen 
einen rüsten, en 

—arsupivsuut, gegenseitig, 
ten: N. T. davon 

— aröngiaig, til 
aronrsivw, dag 


—aridsun, ars 


dagegen oder wieder antwor- 


4, Gogenantwort, 
egen oder gegenseitig tödten, 


-arciaußavu, dagegen- alür bekommen; gegemseitig 
eerreeT ı, dagegen oder gegenseitig verderben: im Med, 
amkommen. 


_ arokoysipkat, 
_ irakcısy, m 
len, Cassius Probl. 
: w, gegensel i 

Ze Be ie de, Bogenseiug farzen (pedo), wieder farzen, 
ua ” kAw, dagegen od. gegenseitig ab- od, wegschicken. 
Zur = bit, A die gegenseitige Trennung durch eine 
— Wendung. Sırabo 6, p. 395. das sich von einander Ab- oder 

Wegwenden. 

-aroraßpsum gegense 
e Verschanzung aussch| 
ivil.2. , 
 aröoraryı! 


seitig vertheidigen, Enstath, 
een ayri) das Ab- und Zurückpral- 


tig wegschicken. 


itig verschanzen; durch gegemseiti- 
lieisen oder eiuschließen, Appiani 


Zw, gegenseilig vermauern, befestigen, 

f, iew, gegenseitig abzahlen, vergelten, . 
dagegen oder gegenseitig zeigen oder beweisen, 
Medio mit und ohne vum, dagegen sei- 
dagegen behaupten, Jusephi Aut. 19, 2. 
zurück 


-arıriw, 
„ar:balvm 
Thuoyd. 3, 67. ım 
ne Neynung sagen. en 
arodigw, dagegen oder gegenseitig wegiragen - 
tragen, 

mer Y Ohligadiom, Schein, den der Schuldner ausstellt, 
huldig sey, von aroxi, Quittung, die der 
sein Ausgeliehenes erhalten babe, 
wieder surücksiofsen: dav, 
das dagegen Fort- oder Zu. 


—arıxh Er 
dals er erwas st 
Glaubıger ausstelli, dals er 

-arudiw, @, gegenseitig oder 

m arudigeig, ah ru Me 
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"rückstofsen, oder dad. Wegstofsen auf die entgegengesetzte 
Seite, dio zweyte Form, Pliuar. 9, p. 327. 

YAvraparyg, cu, 5, (elow dvri) Gegner, Feind, Schol. Ari- 
stoph, Equ. 450. gewöhnlicher conır. dyräor. R 

—agıSpiw, , dagegen zählen, Zahlmit Zalıl vergleichen. 

—apniw, ü, gegen einen hinreichen,„ ausreichen, einen gr 
wachsen seyn, ibm widerstehen, 

—apnrındg, H 50, (dgurog) dem Norden gegenüber stehend 
oder gelegen, „ter 

-apsia, aurapaıg, %, u. avragrhs, &, (dvrapm) sind blofs bey 
deu neucrn Griechen gebräuchlich idr Kebellion und Rebelle, 
Empörer, 

—acralouar, f.acouar, wieder grüfsen, sich unter einsn- 
der bewillkommen oder wieder freundschaftlich aufuehmen ; 
sich umarmen, sich gegenseitig lieben, an 

—aorparrm. $. oben ävrarasrparrı. : 

—avyadw, (aiyada) wieder glänzen, den Glanz, den Schein 
zurückworfen, : 

-avyaria,%, das Gegenstrahlen, Gegenschein oder Glanz, 

—auysrıa, dd, (arauyis) nr. a. das voıherg. Diod, Sic. 

-auyia, ü 8. via. avravyadw. 

—auyns, ton 5,4, (dri, auyy);zurück- oder wiederglinzend, 
den Glanz zurüchwerfend; xigas, entgegensehende Augen, 
Aristoph, 

—avtaw, ü, dagegen reden, wieder reden oder antworten, 
m. .d, Accus, Soplr. E!. 1478. 

—adaıpiw, ü, dagegen wegnehmen, 

-aPimse, dagegen entlassen, los oder fahren - fallen lassen, 
daupv, Eur. . ri 

Ayraw, ü,f dem, u. Ham, sw. dyridm, dırisdu. 

Avseyygaßw, Satteines andern oder Jagesen einschreiben, 

—eysipw, dazegen oder statt eines andern dies errichten, 

—eyrakiw, ©, dagegen beschuldigen; davon 

-iyranan, ro, Gegenbsschuldigung, Quinctiliam, 

—iyninparındg, 9 5, zur Gegenbeschuldigung gehörig. 

—eyyxeipidw. f iew, dagegen einhändigen, 

ein adm, bi ocw, dagegen sinadem, vergleichen; rathen u,s, w. 

Avrtivw, 8. V.&. ävarsıivo, aufheben, 

mein, a rigen, Ben pi reden, widersprechen, sich 

en. Ages. 2, 21. 
fragen, 


—erıgayw, f aw, dagegen- dafür einführen: davon 
—sıcaywy%, # Einsetzung, Einführung dafür- dagegen -an 
eines Stelle, 
gi) : PaAkw, dagegen hineirnwerfen; neutr, einbrechen, eiu« 
allen. 
—sısipxomar, F sAriesuaı, dagegen oder an eines Stelle 
eoreinkommen, an eines Stelle treten, 
—sı5Pägw, dagegen oder an eines Stelle eintragen- abtra- 
gen - beytragen, 
—endpiuw, 8. VA, Avriurpigw, w. m, n, 
—enSkißw, dagegen, dafürausdrückon, auspressen, Hippoer. 
-unnkinrw, bo, dagegen herausstellen, Aristoph. 
—snnopidw,f. icw, dagegen heraus oder wegtragen, 
; } dagogen ausbauen, ausschneiden » all- 


widerseizen, aischlagen, 
= eipomar dagegen 


 -ernnörtrw, “ 
rotien, ausschlagen, ig Dekuis, Demosth, 

—suriumw, fe ya, dagegen heraus oder wegschicken. 

—inrnkiw, F.eisw, gegen einen ausschiffen, aussogeln, dage- 
gen ausfahren, 

—snrarıy, zwi, 3, das gegenseitige Ausstrecken; von 

—+urtivw, dagegen aussirecken, 

—sarıdapt, dagegen aussetzen, oder darstellen- erklären, 
Plutar, Arati r. . 

—srrivw, dagegen - gegenseitig auszahlen - bezalılen, wie- 
dervergelten; bülsen, belohnen ; davon 

—suriaıg, wg, 9, Wiedervergeltung, Strafe, Rache, Gramm, 

—ırriw, bh ıcw, 8. 9. 8, ayrintıym, 

-eirrgibw, dagegen aufziehen, erziehen. 

—snrpigw, dagegen aus- oder hervorlaufen; gegen einom 
auslaufen, einen anfallen, angreifen, 


“ 
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"Ayrın@ipw, dagegen heraus - oder wegtragen; wapiyeia 'Aurdrsımı, m. d, Dat. dagegen angreifen oder losgehen 
- ciav avr. Plutar. entgegenstellen. auf jemand. 


—skarroimaı, gegenseitig besiogt werden, Dio Cass. -ırTticaya, dagegen und dar einführen. R 
—srıymös, & 3. oben dudehyss. —sreigodog, %, das gegenseitige Hineingehen, Eingang da- 


’ nf ’ Fl egen. 

BEN Eee ebenen A er PEN digegen und dazu hineintragen. 

—shrilw, hirw, dagegen oder wieder hoffen, Thneyd,* —areviynw, via, Terißigw, We HE De i 

—sußsikhw, dagegen hineinwerfen oder logen; dagegen an- | ="? Fäyw,s.v. a, Avrakayı. 
greifen oder einen Einfall wachen, Dio Cass. Plutar, auch | —+ ”# Eyrnı, degegen- gogen jemand oder auf jemand losge- 
.. va, durisßahkm.. hen ‚ enigegi gehen oder komman,. 

—suBıBa2w, (dvsußaisıw) ich stelle, bringe an eines andern —ırsfskauvw, mir u. oliae Irre, Apuın oder valv, Bogen 
jemand vorz. den Feind austücken u. ıtım entgegengehen. 


1 

Stelie bineia, Thucyd, n } 

oa j 5 —-srılioxomar, ı, v.a.d,. vorh 

—suRch, 4, das Einsetzen dagegen, dafür; von drauf. | mio DE negenseitiger Angrit, s0..wie das diesem ent- 
ua, dagegen drohen, Nicoras Annal, 9, 16. sprechends Vorbum avrewiärat. 

— suraizw, dagegen verspotten, m..d. Dat.Schol, Aristoph, | — arsgeidsmar, sich gegen etwas stemmen,. 


—srigxonuar, 6 V. m Avremisipyonan Dig Cass. 
H d sich versprechen las 


- s4ußpt 


Pac. 1122, 

—surhyvunı, davon ayreurayü axeivags Aristoph, Acharn, 
930. dıgegen hineinstolsen, 

—suriarpyme, dagegen anstecken oder verbrennen, Herodot. 

rurhinw, f u, gegenseitig in einander llechten - verwik- 
kein; Med, sich gegenseitig umarmen, 

earkiw od, dvrsumiuränue, Anab, 4, 5. 28. dagegen an- 


—irıpwram, &, gegenseitig fingen UM 
son; dav. 

-ertgurTy Fig, Bas 4, gegenseitiges Fragen; 

—eryxiw, ü, gegenseitig wieder schalten, 

srıBaiva, dagegen darauf gehen, steigen oder losgehen. 

—irıBovksuw, dagegen oder gegenseitig nachstellen, mit 


dem Int, - 
—srıygapw, dagegen oder am eines Stolle darauf schreiben. 


— srhösinvuni, dagegen oder gegenseitig als Probe oder zur 
Untersuchung darstellen oder aufzuigem. ! f 
—srißurıg, ag 9 (dririsemar) gegenseitiger Angriff, Thilo, 
erı5unFfw, ü, dagegen oder gegenseitig verlaugen; päas. 

avrsrıQunelpa vie avveugiag, Ken, Mem. 2, 6. 38. man ver- 
langt Jagegyn meine Gesellschaft. 
—srinngürrw, dagegen od. gegenseitig 
ausbieten, Pollux 4, 9% 
—srınoupin, ü, dagegen oder gegenseitig helfen. 
-irmıngariw, ü, dagegen oder gegenseitig, besiegen, oder 
die Overhand bekommen, Dio Cass, . 
Ayrırıkamdavonuı, dagegen anfassen u. festhalten, 
-srinehiomaı, tina, dagegen, gegenseitig sorgen, 
gen, pllegen, Aenoph, 
—srıpikku, Thuoyd. 3, 12. ayremıueAährat, durch gegensei- 
wo andre falsch yeagsaı 


füllen. 
rurhond, ı (dvrsurkine) Verflechtung, Antorini 7, 50. das 
Einllechten dagegen, gegenseitige Umarmung, 

—supalvw, dagegen anzeigen; Polyb. 18, ı1. widerspre- 
chen, Hesych, hat auch aurıuhavigw in demselben Sinne; 
davon f 

= indarıstuug n, gegen eitige Anzeige, entgegengesetztes 
Zeichen , Strabo 2, n; 168. u. 169. ” u 

—ıvayayiı A, gegenseitige Vorführung vor Gericht oder 
Verklagung. \ 

—svayriwgız, 4, bey Alexander rhet. die Figur, wenn man 
das Gegentheil durch den entgegengesetzien Ausdruck an- 
dantet, als sin ZAayıera st. ra kiyıota, U, 9. W. 

—iybriuvuuas, dagegen, dawider anzeigen; und nach 
den Zeichen abratben; davon j 

miybsıtıg, zwe, 4; Anzeige dagegen, dawider; das Abra- 
then ans dem Zeichen, die dawider sind. 

—syöscuz:, dagegen anziehen, Plutar. 

geeenneitige Nachstellung; davon 

 svew, dagegen, gegenseitig nechstellen, 
dagegen wırken, tlatig sern, Umvers Kademcbg, 


ankündigen oder 


besör- 


tiges Zaudern einander aufpassen; 
haben, 
—-irıparpin, © dagegen, gegenseitig zumessen. 
7 i er dagegen aussinnen, Josephus. 
ig darauf losschiffen und 


vie 
—rnehpeum, 
—EriıyDiw, ü, gegenseitig O' 
—srırkiw, Ö, dagegen- gegenseit 
zu Schiffe angreifen, Thucyd. x 
ir: € giw,ndagegon- gegen‘ idig zuflielsen, Hlippocr, p. 418. 
-iTiLonMa ri. 8, drigpaue. 
—sriraurrw, dagegen oder gegenseitig verspotten , Polyb, 
Zarıorikhw, wieder oder dagegen schreiben, schrif ch 
antworten oder anfragen. 
— trıargarsuw, dagegen. oder egenseitig wider einen zu 
Felde oder in den Krieg gehen, \ennph. Hellen, 4, 8, 33- 
—sriorgibw, dagegen auf- gegen einen wenden, entgegen- 
kelıren; davon 
—irıerpsph, 4, das gegenseitige Umkehren oder das Um- 
kehren dagegen; das Enigegenkehren , ah xpäg wis Tor 
WON n Plutar, 9. p: 570% 


—ırırarrw, dagegen anordnen, befchlen. 
Burg wider den Feind 


—eE156Y,5@0, 
= wider Sculaflosig eit helfen, Diosoor. Noıha p. 465. 

— ıysyupdgemar, einGegenpland nehtnen, Schel,. Eur. Ion 
1406, von p 

eva yugevr To Gegenpfand, Schol, Apollonii 2, 1355. 

"Ayrızayw, dagegen ausführen, z. B. ins Treifen; neutr, 
woig mirzaymavsıg, Polsb. widerstreiten, 

—sZaıriw, &, dagegen herausrerlangen, 

—ıFararaw, dagegen, gegemeitig berrügen. 

— i£rıuı, dagegen ausgelien, 2. B. ins Tıeffen, Xen. Cyr. 


rZekadvw, £ Aaom, 8, v. a. das vorherg. varst, irzor, vals 


oder erzaröv. 

—rEipyenar, dagegen ausgehen, ins Treffen gehen. 

rzıra2u, F,acrw, dagegen, gegen einand« prüfen, mit 
einander vergleichen; Med. sich mit einander prüfen, =. I. 
vor Gericht, mit einander hadern, streiten, sönst ayrılındw ; 
davon 

rZiramıt, suc #, 0d, dyrifirarusg, Prüfung, Entgegenstel- 
lung, Vergleichung dagegen - damit, Ulpianus ad Demosth, 
die sweyte Form zw. 

rEcpguamn ü, f Arun,gegen einen aufbrschen, ins Treffen 
ausrücken, losbrechen; davon 

—iäipumris, two 4, das Aufbrechen gegen einen, 

—ıraywe, gegen einen anführen, x. B. ins Treffen ; neutr, 
wider einen gehen, auf einen losgehen; vergl. avrejayım 

—rradw, dagegen zusingen, ar be zaubern ; zw. 

—eramviw, u, dagegen oder gegenseitig loven, 

-srawiyw, 8, 9.8. avrirayım . 


dagegen - dafür zurückkommen; zw. 


—erırsıyidw, dagegen ein ruxos, 
errichten, 

—arıriöymi, dagegen darauf legen, stellen, den Auftrag 
geveu ; im Medio dagegen augreiion, m, d. Dat, Strabo. 

-ırırgixw, dagegen auf oder wider einen lauten; 5. v4 
syrebodsun, Suidas. R 

—srıDipw, dagegen hinzutragen, Timaeus; dagegen wider 
jemand tragen - führen. R 

-srıVıkerımstmar, dagegen od. gegenseitig bey einer 
Sache ehrgeizig seyn, sich Lestroben, um eine Sache sich 

- bewerben. 
munaVigXo her irıxcpiw, &, dagegen oder gegenseitig Hand anlegen, 
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angreifen, anfallen, unternehmen; den Beweis führen und 
dergl.; davon . k 
"Ayrıxeigyeis, zup Y, Gegensngriff oder Gegenboweis. 
—ıgavidw, fi isw, dagegen, gegenseitig, zusammen tragen 
- 20 tragen und unterstutzen, öuuacıy ahorgisıg —Qöyanung, 
Analecta 2, p. 197. . 
PTILT22 12 ei, &, fem. ayrs dargım, % Gegenliebhaber, Ne- 
benbubler ; Fem; Nebenbuhlerinn. j 
—ıpiw, ü, dagegen oder gegenseitig lieben, wieder lieben ; 
2, m..d. Dat. Nebenbuhler seyn, . 
royoAhapfw, ü, gegen einen oder als Nebenbahler eines 
andern eine Arbeit übernehmen, entrepreniron, 
dw, entgogenstellen, um zu stützen; neutr, 1 
jr ar Meegegemuchen, von harten Körpern, die ge- 
geudrücken und nicht nachgeben, Cyrop, 8, 8, 16. überh, 
widerstreben, sich widersetsen; davon 
igsıcıs, h, das Entgegenstellen, um zu stützen, od, neutr. 
das Gegen- Widersueben; der Gegenstols, Hippocr, p. 817. 
igsıopa, rö, das als Stütze Entgegengestellte, Gegenstütze. 
—epiga, aurepidaiuw, va avdanıklasua, Hosych, die 
zweyte Form zw. s 
ie idag, H, (fer) Gegenkampf; Bi 
— ipopas, gegenseitig fragen, dagegen fragen. . . 
—spUomat, (Eevsum), Theog. 77. rıorig_avne eh nal 
doyugsu dvrsgusasdar are, gleich dem Golde geschätzt zu 
werden ; von ägrsuat, 8. 2 a. ham, jr: u 22,350. 
H r: nuc# Ipvrardar avayıı, 8. W. 8. avrıcradan, Wi 
“lich mie Golde Aufwägen wollt. Philostr. Apoll. 2, 26, 
—igw, davon dyrigsiv, als Aor. 2, u. ayrıpü Fut, davon ayre- 
styrag, Particip, widersprechen. ; 
— ipws, wros, d, Gegenliebe. Die älteste Vorstellung bezeich- 
neıe den rüchenden Genius der verschmäheten Liebe, Pausan. 
y. 30. deus ultor, Ovidii Metam, 14, 750. "Epwg nokasrig ray 
ursenDavuv, Plutarchi Erot, ©. 20, Späterbin ward Jaraus 
ein Genius, der mit dem "Epws kömpft, u. so war er in der 
Palaestra zu Elis abgebildet, Pausan. 6, 23, 4. Die Bed, der 
Gegenliebe, d. i. gegenseitigen Liebe hat man erst in noueru 
Zeiten dem WVorıs gegeben, wie Böttiger gezeigt hat, 
’Ayrıgwraw, ©, £. san dagegen - gegenseitig fragen; davon 
-ipürysig, Mir j, gegenseitiges Fragen oler Fragen da- 
Bo MIrTErTE Adr, umgekehrt, entgegengekehrt, 
PETE | & yerawy dr wieder wohlthun; davon 
—uUipyeryuas er. gegmaciu) ESTRNBER: 
„iry ) gegen wohl: « 
Be Y Pa ans Gegenwohlihun bereit oder 


gär, 


_ EU 2% rın06, 
erh; 5, 9, Züvy, Cleomedes z, 3. die gemälsigte Zone 
aut der eniggengesetzion Zoue der Erde, 
ruveiw, ©, dagegen gegenseitig wohlwollen, 
— ; nat ya, dagegen- gegewseitig Gures, Wohlthaten erhalten, 
—iuroiiw, w, dagegen- gegenseitig wchlehun. 
1 5, dagegen bewirtlien. 


Zisıssienn ‚ dagegen ausünden -erfinden -ersinnen, -Jo- 


. sophus, j e Buid 
dei v8, avriripygouu, Duldas, 
are a hr dagegen ae Kalos oder überh. ansrüsten, oder 
überh, untesstützen, r& man, Jon«; hi ant. 15, % = PR 
ebopuiw, &, dagegen die Schi «im gg haben, damit 
vor Anker oder vo liegen, und zwar bereit gegen 
?oi zulaufen. z dat 
a Ne ae, gegen- dagegen halten, ale yaida Tas; 
der wgös ri, gegen etwas aushalten, ausdaucın, etwas 
1m en, widerstreben, widerstehen, Eben so mit folger- 
Sn Infe. als dyriyw Rasrafsıy, oder woie rs Gevyem, ich 
kann ıragen, kann when, Eben so neutr. nusdauern, sich 
erhalten; Med, ayriygsetau rıvig, etwas festhaltın u. nr 
loslasson, etwas erhalten, einem test aagacser „rc er geipiee 
eizenrlich (avtixsv Suyargis, Burip.), als uneigontlich, ri 
Aperis, Xon. adhaerere virtati, amplectı virtutem, Ti sıpn- 
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sich ent- 
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vye, Isoer. den Frieden fosıhaten, ihn beständig zu erhal- 
ten suchen, ri Sahdoong, Thucyd. die Herrschaft zur Sea 
zu bohaupten suchrm, 

’Avyriw, ionisch st. dyram. 

'Avrhöyv, Adr. (avraw) 6. v. 2, insrsvrınög, flohend, Heıych, 

"Aurnärog, dh, st. avähkg, ılasri, FAıcs) der Sonne antge- 

zn, gegen die Sonne liegend; iowipaus dyulvag of 
" ayrakioug, Soph, Ajseis 805, 2) der Sonne leich, Eur, 
Ion 1550. 3) dan, Aeschyli Ag. 530. antelios dasımonas 
ostiorum praesides erklärt es Tertulhen. wie Supaiss, die 
aufser dem Hause auf der Sıralse in freyer Sonne stehen, 

"Aurnuoıßig, d, H, st. dvrammjig, vergeitend, Callim, Del. 52. 

"Avyryy, Adv. gegen, entgegen, vor; von durdw; auch s.r. a. 
dyra oder äyrıngug im dradıynıaz dyrys u. dergl. durgw 8" cum 
av dywys Asisssuaı, Odyss. 6, 221. in eurer Gegenwart, 
vor ouclı, 

"Avriavwp, d, #4. (Cayri, auıo) Asschyl, Ag. 454. statt, an der 
Sıeile des Mannes» zum en., ‚ 

—ygeräw, dagegen oder gegenüber rndern, beym Etym. M, 

- pirygs d, der Gegenrääteee; Jer Gegner, Thssch/il Sepe. 
235. 

none, 2or 8, 3, (avri, dgiene) entgegenrudernd; entgegem 
humpferd, Gegner; gogenüber liegend, xüga, Ewip. zAyr 
yn arigvas, Schlag gegen die Brust, Sort. - 

eis, dbos, 4, (dvri, apa, arpw) Gegenhalter, Stütze; Xen, 
Venat. 10, 7. Strebepfeiler, Gegenstätze, Vituvii ıc0, 17. 
welcher ayrypides», 75, davon daselbst hat. S, über Virruvii 
6, 8. mot, nach Suidas auch s. v. a. Supis. Boy Bor. Khbes, 
785. zwaif. viell, dgrygüv, Bey Thucyd. 7, 36. s. v. a. bey 
Athenaous arkavrss oder reAapuvıg, Träger, 

—yrig, awr %, das Entgegenkommen; nach Hasych, atıch 
insrtiau. 9. Avriaw U, Marayryarın. 

—yy%:w, ü, wieder- oder entgegenschallen; davon 

— 44015, 4, das Dagegenschalleu oder Tünen, Plutar, 8, 
F 349. u R ’ 

Avri, entgegen, dagegen, gegenüber, erivar dvri rıwig, d. 
i. narivayrı, einen gegenüber, gegen einen stehen, Xen, 
Au. 4, 7, 6. Hom. Il. 8, 233. wechselseitig, wieder; 2) statt, 
anstalt; datür, wegen, aug' sv, dvd’ Örcu, wofür, weswe- 
gen, Asschyli Prom, 31. Thucyd, 6, 53. drückt in den 
Compos, wie avriäesg und dergl, Gleichlieit oder Achnlich- 
keit aus. avrı ist das deuische;jemt, sonst ant, wie in 
antworten, Anıliz etc, 

'Avyria, Adv, eigentl, das Neuir, plur, von ayrios, wie reüre 
u, ähnliche, also #. v. =. dsrys u, asri, m. d. (emit, u, allein. 

ala, hass, 8 va. ayrıaw, m, d, Acchs. Herodoti 4, 118 
. 122, begegnen; bitten, Soph Ajac, 492. 

-anunıBör, 4 va, avramoıßic. 

—avsıpa, 4, Homer nous die Amazonen s0, d. i. Trasdpcg, 
mannergleich, männlichan Murh, wie derissog, Götter gleich, 
Pındar Ol. 12, 23. nennt eracıg avr. wo Maun gegen Mann 
entzwöyet isı oder streitet, 

—aiwv, 0905, 8, #, gegenüberstehende Axe oder Pol der 
Wetikugel. 

"Avrıaz, adss, #, die Mandeln am Halse, vorzüglich die in 
HKrankheic geschwollenen, 

—ayxsw, &, oder -axw, Orph, Arg. dagegen oder gegen ei- 
nen schreien, rufen, 

"Avyrıaw, u, f. acw, und avrıasua, mit d, Genit, be egnen, 
enigezen kommen; 2)-bitien, üchen; 3) erhalten, bekom- 
men, theilnehmen. Züga riveis winında mıp dvridesere, 11.12, 
aimtv was apvas muiscas asyay ra rau Balkeran avrıdeag 
nmiv amd Anıyiv anivaı, ausehmen und dafür von uns ab- 
wenden. Mır dem Accı äniv Alyas uriluca, 8, vo, eltgi- 
zıgcusa; bey Herodut. auch dem Feindo enigegengeben. 

'Avyrıadyy, Adv. entgegengohend, tretand, stehend, wider- 
stelisnd; ruckwärts, Plutar. 9, p. 204, H. von 

—Baivw, entsgegengehen, treıen, sich stellen, widerstehen. 

—Bakavayı 9, 8. v. a. uni, Gallaptel, weil er die Stelle der 
Eichel veririt, Hesych, 
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"Adrıßallw, en werfen; dies gegen jenes, werfen od. 
halten, d, i. vergleichen, als zwey Exemplare, Strabo, und 
#0 Aöyaug, Luc. 24 17. zoög.aAdnAoug, mit einander sprechen, 

u iwg, $, Vicekonig, Zwischenregent, interrex, 

ionys. hal, e \ 

— Bacıks)w, ich bin Gegeukönig, Josephi bj. 7, ı 

— Bacıy, zur, 9, (avrıBalvw) das Entgegengehen ; Widerstand, 
Gegenkampt, Bestreitung, bey Vitrur. 10, 25. 17. Gegen- 

asis, R 

m Baryg, ou, ö, Widerhalter, d. i. Thürriegel, Schol. 
Aristopli. Vesp, 201. eigentl. Gegner, der entgegensteht oder 
£rirt; davon 

—Barınödg, 4 09, zum Widerstehen gehörig - geschickt oder 
geneigt. . 

— Bia, Adr. nänl. cd, v. dvrißtos, also s, v. 8, aysıßim. 

— Bıadepnaı, [. ägoman ich brauche Gewält dagegen. 

— Bıßgücnw, dagegen oder gegenseitig verzehren oder fres- 

‚sen, Achenaei p. 343. 

Biyv, Adr. oder dyrihiör, 8. W. a, dergu. u, dvrıßia; von 

— Bio5, ia, 109, u. ayridios, 6 4, (avri, Pix) mit enigegenge- 
setzier Gewalt, entg«gen kimplend, widersheitend, 5, wie 
dyraicc. ’ j 

u Bharrw, f. yw, dagegen- gegenseitig schaden - beschädigen. 

—Pkirw, I. yw, enigeren sehen, einen gerade anschen, als 
73 Dari, ro Hl 77 margi, gerade ins Licht, gerade in die: 
Sonne scher; dem Vater sus Angesicht sehon ; Iren 

— Bieayız, zug 4, Anblick, gerades Anschen, Xen, Hier. I, 35- 

— Baiw, &, wieler- enigegen ınfen, Josephus. 

— RoySiw,ü, dagegen od, gegenseitig heif.n, beystelien. 

_ Bs104 5% gleich einem Ochsen amı Wertbe, wie au 
zızıck x 

=Roido, ü, entgegenwerfen, arrıßalkw; vorzügl, nentrali- 
ter, nintl. dauriw, wie sußaahw, mossdadkm u. fast alle Com- 

osita von Pahrw, d. i. ee annen,. begegnen, mit 
See Dativ, vovm Ham. Odyss. 24 87; mit dem Genit, aber, 
völlig wie ayrde, zu erwas gelangen, cs erhalten, Theil 
nehmen, als sayne, Hom. 11, 4, 342.3 mir dem Accus, wie- 
der wio dyrıaw, Heben, flchentlich bitten, Xenoph. Aıhen, 
T. 18. . 

Roi, H, uw avrußihnnıg, 4, anch ayrıdedia, 4, (drrifadkm, 
avrıßchiw) das Gegen- werten» halten; also das Vergleichen; 
auch das Begegnen: vorz, dis Flohen, Bitten, Thucyd. 7,75. 
—Boih, st. ayrıraoBeih, & L. Plato Lag. 67 p- 259. 

—Beounahiw, dagegen od. wieder Lintergehen, Justinus mart, 

—PApaduys, degepen- gegenseitig zögern, Schol. Thucyd, 

—Rpoyraw,ü, fi yrw dagegen. entgegen donnern, Lucian, 

—Bourum 5. wrußiße ; 

"Ayrıysywviw, ü, entgegen schreien, 

—nyevsahoyiw, Ö, gegen einen- anders als der andere sin 
Ässchlechtreginter machen - ableiten - abstammen lassen, 

—yeryaw, dagegen - gegensoitig zeugen, Athenaei p. 283. 

—yugorgodiw, ü, dagegon- gegenseitig im Alter n.hrem 
- egen. 

ws w ae iw, ü, ich bin anderer Meynung, Xenoplı. von 

—yyanwvy, ovag, d, Y, von entgegengeseizier oder anderer 
Mieyaung. . 

ypauur, 73, Orgenschrift, 5. —ypabes. 

-yoa0n, 3 Gegensclhrife, d. i. scinsttliche Antwort: so 
neant Plut. Cassars Anticaio, cine Antwort auf Ciceros Cato. 
Daher, wenn rom Gericht die Rede ist, Gogsuklage, wie 

64, Klage, und überlı, Klage, Procefs ; dag Abschreiben, 
ionys. Antıq. 4, 62. 5 

-yordor, +3, eıne Abschrift, Exemplar, Neutr, von, r 

—yoabas. d, 4, abgeschrieben, kopirt; gleich geschrieben, 
wie dyriyoamma, I.ueian 4, pP. 50. ö ‚ 

-yorpw,. vn wieder schreiben, gezenschreiben, schrilt- 
heu sntworten; im \ledio sine Gegenklage ansıellen, dage 
an anklagen, m. d, Agaus, . 

Ab: dan :=; f. 3u5ous, wieder beifsen; anbeilsen, Hero 
doti 4, 168. 

Schoaiders griech, PVörterb, I. Th. 


ı21 


-ANTIAO 


"Auriösıwyag, d, 3, 
Pag: 302. 
befıdomar, ofüar, f. desua, 


eben, da n = iti 
m gegen - gogenseitig 


statt eines andern speisend , Luciani 6, 


ogemseitig sich die Rechte 
owillkommen -  umarmen 


—bripromas, 8. V. a, dvrißdiew, Eur.’Here. 162. 


—-biyopar, F Forum, d . iti 

Dixon ee agegen geguseiig aufnehmen » an. 

—iyuayayio, ö, als Ge in 
bandeln- Yodanı dagegen u Volk a 
leiten- lenken, Eustach, 

—inmiovpyiw, ü&, dagegen erb - 
- bildon - schatten, Ce ap 2 

—bıaßalsw, 
übergehen, 


Fa a aliw, dagegen - gegenseitig verleumden, 
Fa, gerin % Gegenabiheilung; Unterabtheilung; Gegen- 
SEE HERE Pen ber 
Arge Bone pektnsiig RE BR BEER 

Asa mar, pi . on - vertauschen, 
He Eee eEEe 
TÄNR RCERE aesrn; mpg bay Asche. dr 
EBEN Er 
a en 
N ser ge a. d, vorh Eh L = ne 
EIRER vow, avrılarärrw, gegen u aeg 
-tıarı ini 

Ba a VE a en de ie 

N. 5, p.414 33. sich an einem wachen. ” ee nn. 


andern Volksred 2 
as Volk durch Reden ud Raıh 


errichten - machen 
Athenaei p. 469. 
dagegen oder gegenseitig durch oder hin- 


Avrıdbedbassw, andersoder dagegen lehren ; vonzwyey wettei- 


forusen Dichtoin, welche neus Stück Y 
lassen, Aristoph. Vesp. u ee N Cahren 
—öldwge, bios, wieder- dagegen. dafür geben, vergel 
. ri = ten; 
I oveigs, den Tausch seines Vermögens anbisten. "5, Bo 
ridorız. e 
bin dagegen durchgehen oder aus einander setzen - 
- 7 2. 
un he ES » m. das vorherg, 
—dıerayw, Dionys, hal. p. ırı8. ontgegen se r 
mbuiieryut, ss, v8, Aurubinaräkku, Suraes. en 
—dinagw,f acu gegen einen processiren; davon 
zn 71a, 9, Frocels gegen einen, 
—bdıram; w, (arridraog) ich procassire- hadre- i it ei 
nem, widorsetzs mich a davon ei 
bi ueig, sw, % Hader, Sıreit, Widersetzung. 
—Bunia, 4 Procels unıer oder gegen einander; von 
—bdınoss 8, (dan) Widersacher, Gegner vor Coricht - im 
zaisı überh. Gegner, Feind, Änschyli Ag.40. 
SAL TTer men durebgraben, untergraben u, unter- 
-boynuaridw, Fiew, entgege t © 
nd Fl Em gegengeseizte oder andere Lehren 
—5oriw,%, gegomseitige oder andere Meynung habe: 
ho, 4 (Beun) Gogenbau, Aeneae ca u: a 
—b:Fadw, base, s. va, das vorh 2 i 
dagegen preisen, ergeh. Pisto, oder activ, 


ar boftw, “8 v. a. avrıdenio, Strabo, Disd. Sic, von 


—boäas, 6,3, (difa) enıgegengesetzter Meynun ista- 
ones, Ep. 10. l.aciani Hoc ER De 


—bopos, 8,9, has Snidas aus Analecta 2, P- 89. 00,3. wo jetzt 
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agridspen napver YAwpfs Arridse steht, wrofür Philippi Epigr. 
20. xAwaiv sularig ia Asmidöw hat, oben aus der grünen 
j Schafe sich zeigend, und davon sich zum Theil entkleidend. 

"Ayridosıg, zwi, 4, (arrıdlöamı) das \Viedergeben, Dagegen- 
geben, Vergeltung, Vertauschung, oder Anerbieren, sein 
Vermögen gegen das eines andern zu wastausehen,, wenn 
dieser bey aulserordentlichen Kriegssteuemn und Cantribu- 
tionen läugnet, reicher zu seyn, als ich, und ich dagegen zum 
Beweis meiner festen Usberzeugung vom Gegentheil einen 
gegenseitigen Tausch des Vermögens von uns beiden anbie- 
te. M. s. Isocrat, Rede zi5: avrıdörswg, u. Demosib, adr, 
Mid, $. ı7. 

—beroyr, ri, nämlich /sa oder Göguanov, ein gegen etwas 
eingegebener Trank, om Gegenmmiel, Gegenarzensy, Ge 
gengilt; das Neuer. von ß 

—bdoros, d, 4, dagegen, dawider gegeben, v. durıbläupn 

m doros, # zämlich ie, also eben s. v. a. dyriforer. 

—bouhsdw, ich bim degegen Sklave, dions dagegen, Eur. 
Suppl. 36r, 

—boukes, 3, 7, dagegen oder prgenseitig dienend; statt eines 
Dieners oder Sklaven, dessen Stelle vertretend, Acschyli 
Clive. 133. Platarchi 6, p. 37r. 

—devurzz, d, 3, gegenschallend, Aesschrlas. , 

—beäre 7 “1,8, V, 2, avrıkanßavomar, Schol. Thueyd.3, 22, 

— dran, fürs, dagegen, grgenscing ıhun; vergelten, 

_ : ponEw, entgegen. widerlaufen, Shrephr. P- 408. 

—bdurgegaivw, dagogen- grgenseitig zürsıen, unwillig wer- 
Ze cenial 6, 26. > übe s ne 

—bupea, 4, Gegengeschenk, Vergeltung. 

—duwpizpar, polsm, ein Gosengescheuh machen, vorgelten ; 
dagegen beschruken, Nerod>ti2, 30, 

—bwpov, ro, 5. ve m. äsrıbwpan. 

"Ayriänkos, 6, gogen einen oder mit einem wetteifernd, 
Nebennubler, zweil. davon 

— Zykoüpar, bin ein Nebenbuhler, m, d. Dat. Clemens al. 
Pag- 318. ö 

—£yriw, gegenseitig,oder wieder suchen, Xenoph, 

— guyos, 6,9, die Wage haltend, von Zuyiz, die Wagr: ge- 
geeseheiut; paarweise u, einander entgegensiehend, iraka, 

lutar, 8, p- 885. davon 

— dp yiw, die Wage halten, sich widersetzen, Eustath, Il, x. 
P- 45: 34 

"AyrıSa Ama, dagegen. gegenseitig wärmen, Josephib. j. 4.4. 

— 3205, &, 9, gotigleich, göttlich grols , gonlich schon, 
Hom. gegen Gott, Gott enigegen; gottlos, so erklärt mau 

. es Odıss. 1, 70. 0. 14, 18. 

—Srparsvw, fr sirw, dagegen» gegenseitig besorgen - schäz- 
zen» ohren. 

—Sıpnalvw, f ori, dagegen, gegenseitig wärmen, 

— Sevıg, kwt, #, Gegensatz, 

—Seros, d.h, Adv. —Sörag, entgegengesetzt, entgegenstehend. 

— 5:0, ontgegenlaufen; im Weıulaufe Gegner oder Nebenbuh- 
ler seyn, Herodati 5, 22, 

—Ihibw, L ya, dagegen- gegenseitig drücken, bedrücken ; 
gezendrücken. 

— Syueuw, dagegen sterben, 

— Spavos, 5 » (erber) gegenübersitzend auf dem Stuhle, 

m Spsor, 6, 3, gegen oder wieder tönend, Anthol. 

—dvgsracg, 5, 4, (Süpirpov) stark einer Thüre, die Sıelle ei- 
ner Thüte veriretenu, 

— Zugos, 5, 3, der Thäre, Siga, gegen über, dwriäupev, ra, 
die Seite, der Platz dor Thüre gegen über, nAusiyg, Udyss, 
26, 159. Luciani Lapich. 5, nor, de domo, Pr at. Ad re mar’ 
avrıßvgev, Soph. El. 1329. wo es die Scholia ra Irıosw tür 
Sugag eshlären, wie dorimuiwn, 

—xaSaıpiw, degegen- gegenseitig niederreilsen, einreifsen, 
z01s1bren, 

—nalisopar und avrıniöyuan, gegenfiber sitzen; auch von 
zwey gegen einander gelagerten Kriegsheeren, gegen einan- 
der im lelde- im Lagor siehen gelagertseyn, Tuueyd, Aecu, 
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"Ayrıuasaüdo, dagegen- dafür oler wiederschlafen od. 'ein- 
schleifen, Auslecta 5, p. 121. ; 

—xvasilw, £iew, gegenüber setzen, hinstellen; Med, sich 
gegeniiber seizen, L i. sitzen, also s. v. a. die beiden vor 
hergehenden, 

—xasierypi, dafür- dagegen niederstellen, hinstellen; ein« 
setzen, machen; entgegenstellen, u. in den Temp. wo das 
Simpiex fergu neuer. sieht, entgegenstehen, sich wider 
setzen, einem widerstehen, ihm gewachsen seyn, 

—uarcoupyiw, “, degegen- gegenseitig Böses oder Schaden 
ibn, 

—uardw, dagegen oder gegenseitig schlimm oder übel behan- 
dein, Justinus mart, 

— wariw, ö, dagegen» gegenseitig rufen oder einladon, Xen, 
symp- I, 15. . ; 

—xavosidw, dagegen Regeln aufstellen, 

—napbıov, ri, u va. obayı, die Grube zwischen den Schlüs- 
selbeineu, Pollux 2, 165. wofdr bey Hesych, falsch äyrınaga 
steel, . 

—napregiw, dsgegen ausharron,, erdulden, ertragen. 

—xaranreivw, dagegen oder gegenseitig tödten, Aeschyli 
Choe. 148. 

—xarakaußaym, dagegen oder gegenüber beseizen - ein- 
nehnien, io Cası, + 

—uarakiyw, dafür aufschreiben, anwerben. 

—naralstirw, dagegen- gegenseitig hinterlassen. 

-xarakkaydı m, Verrauschung, Umtauschung, Platar, 

— narakkayma, arız, rö, dis dagegen Eingsauschte oder 
Vertauschte; Umtsuschung, Josephi ant, 15. 9, 2. 


j-varaidaoow, ayrınarakkärrw, dafür dagegen eintauschen, 


vortauschen; auch aussohaen, versuhnen gegen einander, 

PIauTERuML dagegen - gegenseitig die Augen zudrücken, 
Poliux, 

—uararkirrw, dagegen- gegenseitig erschrecken, Appian, 

—xaracnsvalw, dag-gen- gegensertig zurecht machen- be- _ 
reiten zuristen- vorbereiten; UroAäıyeıg rasaAySelz, Dionys, 
hal. die wehre Meynung beweisen u. Iestetzen. 

—xarasracıc, swr, 4, Niedersteilen, Hinstellen, Aufstel- 
len, Ansıellea für «ıaen andern, an die Sıolle; boy Josephus 
Ant, 16, 2,3 Eiewendung, Widerspruch. 

"Ayrıxaraszpürorebeuw, sich gegen einen lagern, Dionys. 
hal, 

-aararyseız, zw, #4, das Zurückhaltien, Anhalten des 
Athems, Uranus u. ». w. mit Wıdorstaud gegen etwas. 

-xararsivw, EDIgogenspaunen, dagegeu ausstrecken -oder 
anstrongen; eufgegrusircben, sich oınein widersetzen, z: B. 
beym Disvutiren, Pro Neip. £, Pr 290. dvrınararsivaureg Äd- 
yıus aura Alyay wagı. Alym. R 

—xararpsyw, da. gen- gegenseitig Einfille'u, Streifereyen 
macher , ri in, wider, 

—uaralgoviw, dagegen- gegenschig verachten, 

-nargyopiw, u, d gigen- gegenseitig anklsgen; dagegen an- 
geben - sogen als ein: Eigenschaft, Suidas; davon 

-yarıyıpia, % Gegensuhlage, 

— xzıuai, [.eisomar, gegenüber liegen, entgegen stehen, ent- 
Bir+n seyn. 

—niheußog, 5,4, auf dem Rene Wege, niltu- 
So, entrgegengehend, entgegensichend, Nonn, 

—uneheiw, I. aicw, dagegen oder gegenseitig heilsen - be- 
ich'en, 

—xtyrgov, ro, was statt eines Stachels dient, Aeschyli Eum, 
231 u. 463. 

—undeiw, dagegen- gegenseitig oder wieder sorgen- besor- 
gen dor pilgen, Ei, ıon 733 

- aıbouar,sew,a. d. viorl. Pollox. 

—ungörrw, dagegen bekannt machen, Gegenbefchle geben 
u, »urruten lassen, Auschyius, 

-xıvdu, ao, dagsgen oder gegenseitig bewogen; nentr. Gegen- 
bewrgungen machen, od, verst. ergaröv, gegen deu Feind 
anlvruchen, 

—niXgam, VA. Avrıypam, 
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aven) “20, wieder tünen, en'gegem tönen, Tur. Barch, 1045, 5 "AurıAaurida, f. iew, wieder oder dagegen ansschlagen, 


avraninygeu, Androm. 1142, ist von ua), Arie 3. nlodm 

nal, dagrgen- gegenseitig weinen, Herodoti 3 14. 

— ham, gegen, enigegen brechen, Schol, Aristoph. Thesm. 
969. zw. P 

xArıdpov, ro, undasrinsıg, srdag, %, Nachschlüssel, Gegen- 
schlüssel, Pollux 20, 42. und Clsmens Strom, 7, p. 325. 

—xAivw, dagegen neigen, gegen einander neigen od, beugen, 

— ryrurdadw, ich schlage anl die Wade, Sextus Emp. 

—xrrhrıar, ro, Schimbein, das der Wade, xsuun, gegenüber 
stehende, überhaupt Bein, Schenkel, Aristoph, Ach. 219, 

—nohalw, dagegen - gerenseitig sırafen; dafür strafen, 

—xolaneum, f. evow, dagegen, wieder schmeicheln, 

—uoui2omar, $, isopm, dagegen, dafür, davon tragen, wie- 
der erhalten, 

—xouralw, dagegen, gegenseitig prahlen, 

—ucyriw, ävrındurwe, #, (nsvrög) 8. v.a. ayrepeidw und ayri- 
geicig, das Gegensiemmen, Gegenbalten, 

—ucor4, 4 das Gegenstolsen, Zurüchstoßsen; von- 

—-uirrw, Eyw, gegenstolsen, zuracksiolseuz; neutr, und act, 
sich gegenstemmen, sich widersetzen; zuwider seyn, ent- 
grgen seyn; eben so wird äyrıngeiw gebraucht, 

ncpVssouaı, avrınegurrsum, sich gegen einen bewaffnen, 
rüsten; überh, s, v, a, d, prosaische dsriudxcum, Athenaei 

. 701. r 

Mi cc udw, &, dagegen- entgegen- gegenseitig ordnen-schmük- 
kei, puizen- zurusten ; davom 

—nöcuygis, awr, #, Gegenzurüstung - ordnung, Suidas in 
dvriraparopa, ZW, i , 

— xpüflw, cagezon + entgegen srhreien, Josephus. 

ro ariw, nhree myrguhe rpiray dyrınparoisa ‚ Analecta 3, p- 
170. no. 98. die du ven Charakter cıner Suelmurer für den 
einer Mutter angenommen hast und belisuprest, 

—xpivw, vergleichen, dagegen halıen, Acliani v, h, 

rn diög, du [ngiög) ein enigegengestellter Mauerbrecher, Au 
nese ctp. 37. 

—xgovrig, two, H, das Gegenstolsen, Anstolsen, Zurücksto- 
Isen; von 

—rpoUw, f. ein, active und neutraliter 8, vw. a. ayrındrrı, 
dagegen oder da-wisehen seden, Plutar. 9, p. 10. 

xp, um dpri-eög, Adr, will man gewöhnlich unterschei- 
den, wie auSö und suSig, dafs jenes vom Orte, gegenüber, 

egen, dieses aber geradezu, offenbar, ganz und gar, auch 
sogleich bedeute: dieser Unterschied aber ist ungegründet, 
Man schreibt auch ayrınpus. 

—uraouar, par, f. ursooua, dafür, dagegen anschaffen, 
einksufon, 

-urepißw, dagegen, gegenseitig beerdigen. 

—ary4Ti, H, (aräcıs) das Erwerben oder Besitzen dagegen 
od. datür, Plutar. 7, p.' 880. 

arte 054 5, H, (ureivw) dagegen - gegenseitig mordend, As 
schylus. 

—«ruriws, enigegen - dagegen rassoln oder tönen, 

—irurog, 8, , gegenrauschend oder tönend. 

—-urUirw, u. v.2.—rruriwe, Analecta 2, p. 515. n0. 4 

—xunalvowar, ra wihayy — verdar, Plutar. 9, p. 559. das 
Meer werde von entgegengeserzten Wogen abwechselnd bo- 
wegt, 

Ei Pre A wipTe, sv.“ dvriam u, avrıflckiu, antreffen, be- 
gegven. 

u 0uv, u ven. elümys, Hesych. 

—ruhdw, dagegen - gegenseitig verhindern, . 

—xruuwdiw, ich verspotts dagegen in der Komödie oder 
übeh. Schol, Eur. Ned, 424. 

"Avurıkaßsüg, das, d, ev. a, wiprafn.d, flad. Hespch, 

— aß, x, Griff zum Anhalten, Festhalten; eine Seite, wo 
man etwas angreifen kann, auch im tropischen Sinne, wie 
ante, 

—Aayxava, dagegen. gegenseitig loosen, und durchs Loos 
bekrmmen, öinas, eine Gegenklage anstellen, 9. Anyyova. 

—hüadruarı Aafuna, 6, vun.d, prosalsche avrıklauparaaar 


—Aaußdvw, dafür» dagegen- gepenseitiz 'bek - . 
men; Med. ayrAaußavoum ım, oa. Sich a is 
„fassen, anfassen, ergreifen, forthalten, anhslten; sich an- 
malsem, sich bemeistern; auolı sich annehmen +, "Erlivuv 
Diodor. ır, 13; mit den Sinnen fassen, also hören, 
sehen u. s, w. mit dom Verstande fassen, begreifen; wie 
sapessere, zpaysaray, an den öffentlichen Geschäften Theil 
rrige ‚ Plato. ee dvrikaußavsrar bokommt, be 
eibt, wiecomprehendere, Fast dasselbe bode riysesar; 
auch angreifen, tadeln. ea ae 
gs f. yo, entgegen- m. oder wieder leuchten, 
#Sug Typ anpsary ayr. woög 73 dykouusmer, 
Loser gegen den Sinn, Plur. Audit; davon ET 

—Aazıypıg, % das Entgegen oder Zurücklsucht 
Ari I» 9 uchten,, Plutar. 9, 

—-Nöyu,f. Ewi; widersprechen; sich zanken; 

Thai, sich widersetzen; davon EEE TR 

—Asnreoc,d, 
streitig. 

—Aafıg, wg, #, Widerspruch ; Gegenspruch oder das Zusam- 
meusprechen, als Gegens. von ye:sdia, 

en a sr entge er dagagen rwatzen ‚ reden, 

—Aiwv, 5, Löwen gleich, Arsstoph, wie ayrınıa . 
Aler. u Löns g . pP ie ayrınöau bey Hesy 

—Ayurınög, eine Art Jamben beym Aristoph. Vosp. 249. 

inf ‘ ewig, d» (avrılaygan } Ge enklage, . 

—Ayeriog, ia, iv, anzugreiten, festzuhaltend,, au unterneh- 
men, von ayrıkaußaym, 

—Ayrrınöyı H öv, zum Fasson- Anfassen - Greifen-Ergreifen- 
Festhslien- Tad»in gehörig - geschickt- geneigt, ri N 
wAyyis aigos du Wrig, Plutar, 6,-p. 370. ein Vermögen zu fas- 
son- zu empünden ı. s. w, 

—ihrrup, 052 & (arAauBduw) Beystand, Hülfe, ıxx, 

—Änyız, zug A, das Angıeifen, das Ergreifen, das Fassen ; 
das Aniassen, die Hülfe; das Fassen mit den Sinnen nnd mic 
dem Verstande, also Empinäang und Verstand; das An- 
Yemen der Tadel, Vorwurf, wie reprehendo ; allo diese 

»dentungen sind vom Medio; dagegen vom Activo dur 
kaudavw, das dagegen Empfangen, Tlıucyd. 1, 220, 

—Aıravsuw, dagegen - gegenseitig flehen- bitten, 

—Aößıov, ri, oder ayrıkeßig, der roßs 
genstehende Theil, Polinx 3, 8 ORTE SL DUR Sn 

—Aoyia,n, Widerspruch, Gegenrede, Widersstzung; bey 
Herodot. 9, 87. 88. sig ayrıkoyins wagiyıi, und wupriu — ing 
». v.n, disceptatio, mündliche Untersuchung einer Rechts- 
sache I einem Richter, 

—Aoyidowaı, f. icouar, dagegen - wieder üb h 
überlegen, wieder Beck Xeno. BE 

—ıkoyırny, 4, mimlich rixy die Kunst zu widersprechen, 
Sophisterey, Plato; von 

—Aoyınöc, H, 5%, geschickt zu widersprechen, zu widerlo- 
gen; spitzfindig, sophistisch; von ® 

—Aoyosı 9, LUD widerspiochend, widerredend, Enr, Hel. 1156. 

—Aoıdcpiw, ü, dagegen - gegenseitig oder wieder schimpfen 
oder schelten, 

—huriw, ö, ‚dagegen - gegenseitig krinken- betrüben; dav. 

—Aurnsıs, #, gegenseitige - dagegen gemachte Kränkung, 
Berrübnils, Grammat, 

—Avpag, 6, #, (Adpa) gegen die Leyer, der L, gleich: s, v. 
Fa Soph, Yrse 1. 643, EL EBENE 

—hurgov, ri, was die Stelle des Lösegeldes vertritt; im 
Orpli. T.ap. 15, 34. ein lösendes Mittel; davon 

—hurgiw, Ö, durch ein statt des Lösegeldos egebones Stück 
etwas losgeben, auslösen, im Med. sich osgeben lassen, 
loskanten. 

Avyrınalvomas, dagegen - entgegen rasen, egen einen toben, 

— uavdarw, dagegen - dafür - ren ' ernen, 

— üaprupaw, ii, rwig rm und weist ri Plut, e. 
la "ade sprechen, ee. & En 

—uaprigyris, y, das Gogenzeugnifs, Saxtus Emp, 

Qs 


%, widersprochen, dem widersprochen wird, 


ANIIMAXH 


Avrınaxnrıg, i Gegenkampf, Bestreitung, Bekämpfung, 
Dionys, hal, . 

— usyeual, tn ber ng ‚ widerstreiten. 

— ax&s, & 4 Widersireiter, Gepmer; Feind im Kriege. 

—yrdaknu, fi ihfw, auf dio entgegengesetzte Seite ziehen, 

—uröiornae, versetzen, von dieser auf die entgegengesetzte 

eite setzen: Med. sich an eines Stelle setzan oder auf die 

entgegengesetzte Seite sich wenden oder treien. . 

 usipanssuspan, F seen, sioh dagegen - gegenseitig 
wıe finder oder Buben beiragen- kindisch aufführen, 

= uehidw, fr icw, dagegen. gegenseitig klingen, 

—usihhw, dagegen. gegenseitig zögern, 

—uralDoras, f ou, dagegen - gegenseitig sich beschwe- 
ren- beschuldigen- beklagen, 

—n:rw, dagegen bleiben - ausharren, 

—jepifws im Medio, Analecta 2, p. 12. dagegen zutheilen, 

—nircygaviw, ü, auf der entgegengeseizien Seite in der 
Mitte des Himmels seyn- stehen, Plutar. 7, p, 147. 

—usesvp&syua, ro, dor gegenseitige Stand in der Mitte des 
Hıminels, Sexius Ep. ı 

— ueraßarikw, dagegen- ins Gegenılieil- auf die andre Seite 
verändern, oder umärdern; davon 

— sraßoih, n, Veränderung ins Gegentheil, auf eine andre 
Seitc ede- Stelle, Umanderung, Verwandelung. 

— ptrakaußavmw, dagegen - dafür - gegenseitig Theil neh- 
men, Josephi anı, 16, 3. - wechseln, verwechseln, Schüuj. 
Aristoph! Kan. 504. daven 

— närainyıy. H, die gegenseitige Theilnebmung oder dir 
Theailnebwung dafur - dagegen, rür Biav, das Ver- oder 
Umtauschen- Wechseln der Lebensart. Plutar. 7, p. 826. 

— pirahksuw, entgegen graben, Gegenminen machen, 

-urraehin dagegen » dsfür - wieder zurückllielsen oder 
weull el,rw, 

- keractaw, 3. va, avrıusdihlew, Joseplius, 

—usraeramıy, #, (avrumadiermm) die Verserzung, Stellung 
oder dı< Treien auf dir enigrgengeserzte Seite; Veränderung. 

’Ayrınerdrafic, 5, Umstellung oder Veränderung der Stelle 
oder Schlachtordnung gegen die Aenderung des Feinden, 
Dionys. hal, von 

— ueraraccw, ich stelle dagegen um, ändre dagegen die 
O:dnung 

we wpiw, dagegen oder auf die entgegengesetzte Seite 
weggehen, 

— pöräipe,e, va. d. flgd. Plurar. 2, p. 609 

— piripysmar, dagegen - gegenseitig sich 
etw-s- vnehb einem gehen, 

- nergiw, &, dagegen, wieder messen, zumessen; vorgol- 
ten; davon 

_neronsic, Ei, Me ag nen. Gegenmasals, Vergeltung. 

— usrwrög, 6, 4, mit enigegenstehendem Gesichte - Stirne; 
übe I. gegenüber stehend,- gerade entgegen gesetzt, von 
nirtwesv, 

— unyia, f. iew, gegenzürnen, 

- uyyayaouaı, üpmar, f nroum, Gegenanstalten machen, 
Geg wt'st Frauchen; davon 

— anyaugıa, arıg, ro, Gegenanstalten, Gegenmittel ,. Gegen» 

ar, lo eplius, 

saizaprey, zwc, 4, das Gegennschmachen, 

Thucy 4.7.67. 

— dınog, 5, #4, dagegen nachafımend, Aristoph, nachgebildet, 

— wıriw, ü,.dagrgen - wirder » gegensei.ig hassen, 

— aırhia, m Gegenlohn, Vergeltung ‚N. T. 

— wırzocy 5, 9 belühnend detür, Acschyli Snp, 283. 

= aredwrög, 8,%, die Stelleeines Lobners vertretend, Hesych, 

— uyyorevw, ich bin Wit- od. Gegenfreier, Diudori Exc., 

— woipiw, degegen ıheilen, naclı einem andern sich eben 
su ıı 'uebmen, Pollux 4. 176. Demosıl. Phorm, 

_ uohiw.d entgegengehen. 

- chi r avrınakla, 

—uoht "5, Ew,p in Meder: ayrinchmer ShoAuyig nwnu- 
Bios. ke I durı Shehuyis eiwjmehre Apukmvsz bey Acsch, 


"bewrerben “um 


Gegennachahmung, 


124 


ANTITIA 


Ag. Urvov ayr. Äneg st, das Mittel des Gesangs gegen den 
Shut versuchen, 
"Avrimepos, Aldog in-Chandleri Insor., Attic, Part, II, no, 2. 
zw. Bed. 2 - 
—nopbeg, 6, #, entgegen oder nachbildend; passiv, entgegen 
oder nachgefurmt oder gebildet vom Spiegel, Luciani 5, 
p- 307. 5. v. a, ioöuophos, Adr. —ögpw;, Plutar, Crast, 32. 
a ra e 


— uurdoume, en 2 
i iew, degegen- wider - gegenseitig veor- 


= uvarmpigw, 
hühnen, 


—wwhia,ding, Procels, wo beide Gegner, irrgouwdia'd. wo 


| J JTT F J 


nur ein ge. sich stellen; wird auch a,rınoria, Erepoue- 

Aia geschrieben und von uohriv, so wie jenes von pühss ab- 
geleitet, . 

Ayrısaueryyiw,ü, dagegen Schiffe bauen und eine Flotte 
ausr sien, . - 

—vaxeuaı, entgegen schwimmen, 

—sıraw, dagegen - g-genseitig siegen, besiegen, 

—voxia, nn, Widerspruch des Gesetzes mit sich selbst, wenn 
Kluger und Beklsgter es tür sich deuten, 

—+opınds, 4 6%, den Widerspruch der Gesetze betreffend, 

—vouodKeriw, W, dagegen Gesetze gebın, Platar, 

. 2 vSeriw, ©, dsgegen - gegenseitig warnen. ans Herz 
ogen, ; 

—vwursı, olsal, mit entgegengekelirtem Rücken, Diod. Sie, 

'Avurıfoeiv, entgohensiehon „zuwiderseyn, Pind, Olymp. 13, 
47. von 

- zer, contr. dörifsus, 6, 4, ud Ausıfe;, entgegengesetzt 
boy den lonern, feindiich, Herosı. 7. 392 213; ım ergentl. 
Sinne von Zis gegengehobelt, goglätier; bey Apollon. 2, 79. , 
dsiga asrifoa scheint ms übel entgegen liegend zu seyn; 

wog enigeze gesetzte Meynung, Herod:t, 

ER. Ya vew, dagegen= gegenseitig schaben kratzen, 

'Avriov, Adv. eigenul, Neutr. von ayrisz, gegenüber, entgegen, 
dazegen 

’Avrio», rö, bey den r.xx. was bey Ilomer xayiy heifst, Glos- 
sar. avrioy, ayria, imsublum, insubula, 456 Upamevew al yu- 
vaizeg, vergl Index Seripi. R. KR. p. 376. 

"Arriog, entgegepgaserzt, enıgegen stehend, entgegen gehend 
u.8 w. woAl ol Alyer olrcı aurige sieiv hi ale dyı Anover, das 
sind ganz andre lleden und Ersablungen, und denen entge- 
gengesetzt, welche ich gehört habe, Xen. Anab. 6, 6, 34. 
wie derselbe avosucıer 9 u. 8, ww, setat, 

Avrıserariw, 5. 9,2. d. prosaische aydisraus: entgegen- 
sichen- seyn. Soph. Phil. 640, 

-rıd@pwv, eva, 3, m (DyiV) enigegergesetzten Sinnes, NHesych, 

-rıoyskiw, dagegen. entgeren tahren- tuhren- ıragen (im Pas- 
sivo) zu Wagen oder Schiffe kummen, Analecıa 2, p. 418. 
20.49. . 

—rılw, fomar, entgegen soyn, sich dagegen setzen. 

"Ayrırayac, doc, % (mmysiw) dagegen gebaut, galugt, ge _ 
macht, gegenuper beiisagt, Erym. Is, 

—ridsıa, H, entgegengesetrte Eigenschaft, Neigung, Lei- 
denschaft, also Abneigung; Gegenwirkung; das Leiden da- 

‘ für, zariv, Asschinis dial, 3, 16. von 

—ralır, ion 6, %. (vados) von entgegengesetzter L.eiden- 
schatt und Beschattenhon,, ri ayrıraS'z, vu. d, vorberg. 

— raıbia, %, Alter eines ayrira, zweit, 

—raidw, dagegen - gegenseitig spielen - scherzen - spottem, 
verspotton. 

—räıg, ardos, d, #, erwachsener Knabe, sonst Bosra, und 
olsnßee, Plurarch, Pollux 2,9, bey Zeschyl, Eun., 38. », v.2, 
asti war, maıdi Saar. ü 

—ralw, fi aicw, wieder schlagen; a) s. v.a. @urırierw, Polyb, 
18, 29. 

— rakaıerag, si, d, Gegenpart im Kampfo zaiy; Aeliani v. 
h. 4. 15. von 

—rakaiw, f aisw, grgenkimpfon, gegentingen, widersiehen, 
Schol, Arıstoph, er Ihucyd, 
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'Ayrımal ar osx dagegen ersinnen, Mittelerfinden, 0. v. a, 
d. prosaische ayrıuyyavassaı. 
—rardg, 6, 4, Allv. Airıwarug, (main) gegenkimpfend, 
= ringend, streitend, Gegner, Widersacher, Feind, v5 ayrira- 
3», die Gegenparihey ; 2) gleich, ices, daher hayn ävriwadeg, 
unentschisoeres, gleiches Hıcken, » Vergl. Eur. Bacch, 274. 
sonst irieai:s, Thincyd, 2, 45. u. Or 
—ravbugyiw, Gegenlist- Gogenbetrug brauchen, Eustath, 
—ragaßaklıu, ug a halten, ver leichen ; davon 
—-apadorh, 4 das Gegeneinanderhalten, die Vergleichung, 
Plutar, s a 
—rapayyskia, 4, und avrırapayyildiu bedeutet im Gegen- 
*  theile oder das Gegentheil ıhun, von vapayyslia und raray- 
yirko, welche man sehe; also auch den Streit, Werteites 
zweyer Kandidaten, Werber, um eine Sıello, Plutar, 
-rapaygabı, ü, Replik, Antworteuf die Excapılon des 
Gegners vo: Gerichte; von 
—rapaygapw, gebe eine Replik auf die Exception des Gog- 
ners ein. R 
—rapäyw, dagegen vorführen, anführen; verst. orgariv, 
vorrücken; davum \ 
—rapaywyı, # das Ausrücken und Marschiren mit der Ar- 
mee gegen den oder neben dem Feinde, 


dagegen ‚wieder ‚übergeben, überliefern, 


-rapabidwpı, 
Josephus. . : R 

—rapasesıs, ac, d, des Gegeneinanderseizen,, die Verglei- 
ching Dionys. hal. 

— ragafiw, f. surpuar, entgegen Inufen, schnell marschiren, 
bey Xen. An. 4, 8. 17. #0 Fi man neben und über die Flü- 
gel der feindlichen, Armee hinauskommt, 

-rapaıyiw, dagıgen ermahnen, 5 

— raparaksw, &, dagegen zureden oder gegenseitig ermun- 
wmın- rethen » amaihen, 

rngansımas dafur odar dagegen - daneben liegen, Eustarh, 
ll. 3, p. 34 47» 

u aus Asuw, f aicw, 8 von Avrımapanakim. . ı 

"Ayrır “ps Avriw, ü, dagegen - gegenseitig beerüben - hränken, 
Thneyd. 4, 90 zw, - 

—rapar)im, dagegen - gegenseitig vorbayschiffen,, vorboy- 
segeln oder aussegeln, oder zufahren, Thucyd. 2, 53. 

— raparopsuouaı, dagegen gegen den Feind vurbeygehen, 
se:n Hee, vorbeytühren. 

—rapaenevagomaı, dagegen gegenseitig sich rüsten, 

—ragarrnerh, m gegenseitige Zurüstung ,„ Gegenrüntung. 

—raperrazıg, wc, 4, das Entgegensiellen oder -stehen ge 
gen einen, Grammast. davon b j 

—rapaerarındc, 4, 5% was zum Entgegenstollen und Wi- 
derlog- mit Gegengiinden gehört. ‘ 

—rayarrparersdsiw, sich ggrnüber lagern. 

—raparasız, zw, 3, das Enigegensteilen,, vurz. einer Ar- 
dee; Widusetzung, ri yadamen Jotephi ant, 48, 8. Rotti- 
rung der Gsgenyartie, Diony,s. hal. 

—raparasız, zu 4, (dvrizapareluw) das Dagegenhalten oder 
Dagesensielien in langur Li ie, 

= rapardeew, dvriragarsrrm, dagegen aufstellen, in Schlacht- 
orduung ode: zum Stseite sıellen, 

—raparsivw, dagegen aussirecken, ausdohnen,. eine lange 
Linie von Schlachiordnung autstellen; auch überh, mit ein- 
ander vergleichen, Plato Phaedri p. 344. 

—wapariänpe, dagegen - enıgegen- gegen einander stellen, 
sit einander vergleichen, Plato, 

—rapaywpiw, w, dagegen- gegenseitig ausweichen, nach- 
geben, abıweten, . 

— m agsıjsı, entgegen gehen, oder auf der andern Seits paral- 
lel mit einem schen, dals beide am Eude zusamınenstolsen, 
Xen. An. 4, 3 17- R 

- rapinracıg, 10 HB. TR, Ayrıraparadız. 

- wapenreivw, dv. aytiraparsivw, Jusepbus. 

—rap:fayw, 8.9.8. ayrırapayw, vergleichen, Plutar. 7, Pı 838. 

rhriäsıge, Angegen nusneischuren und aum Treffen sıch 

“stellen; sıch gegeusenuig ausweichen, 


125 . 


ANTINEPI 


"Aysırapsfipxoun:,s, v.a.d, vorherg, > , 

—rapeferain, dagogen- gegenseitig vergleichen und un- 
tersuchen, Dionys. hal. _ x Er 

—rapipxyonai, 8, Vı 8, dvrırapmun 5 

—rapixw; dagegen - dafür - wieder darreichen - hergeben. 
- wiedergeben , ersetzen, e 

-rapyyopiw, ü, dagegen trösten - zureden, Plutär, 

—ragiuxw, dagegen oder auf der enrgegengosstaten Seite sich 
erstrecken, Aristot, de mundo 3, 7. Plutar. Antonii’6r. 

—rapırras)w, dagegen neben dem Feinde mit dar Reiteroy 
mersch.., oder überh. dagegen mit der Reitsrey anrücken, 
Arriani Ausb, 

—rapiornaı, dagegen darstellen, entgegenstellen. 

-raooyriagoum f. drama dagegen + gegenseitig freyapre- 
chen-trey hersusreden, 

räryea, dagegen erhalten, #, wanig, yeysra, naua, Gutes 
oder Böses; 2) von entgegengeserzie Yeschsfenheit seyn, 
Diodor, 1. 40. 3) entgegen wirken, wgöc rd ayrım. raic irayo- 
eva durovpiarg , Dioscor. 3, 70, um den darauf“ folgenden 
Haruzwang zu hindern oder zu hoben, . 

= rarayiw, &, onigegen lärmen.oder tönen, obstrepere, 
Tl ed, 3, 22. & 

—rariw, ü, entgegengehen, Schol. Soph. Eleer. 577. 
Hemsterh. ad Plut. p. 330. 

— rıhapysiw, w, dagegen lieben, pflegen, chren, überhanpt 
Ggenliobe beweisen dusch Pflege und das übrige Betragen; | 

avon i 

—wehägynais, wg, #, oder avrırsklapgyia, onwiedörte Ge 
genhebe und Pilege der Eltern. Die kurm —ywoıs, Suidas 
und Schol. Triolinii ad Soph. Blectr. 1059. zw. 

—riurw, fi pw, daghgon - entgegen - wieder schicken, zur 
sückseliuchen, 

ru dng, d, 3, (woher) Asschyli Eom. 779. dagegen Trauer 
und Uuslüch verursachend, wo andere —rasıg lesen. 

"Ayrırsmovdüg, dros, ri, Vergeltung; ‚von avrıraexw Parf. 
avrımdranda, Part neute, avrıramovddr, von dessen Lenit, das 
Folgende gemacht ist. i 

—rırovsörwg, Adv. durch Wiedervergeliung. 5. vorher, 

— rien. 9. ayrıriaan 

- wrpaisw (mp) 
schlat üben, . 

—repaleg, ala, aiov, gerenüber umd jerarit des Meeres lie 
gen; wg de woäg ayrımapalav, Dionysii Perieg, 962. st. av- 
rırıpayy von 

—ripay, od dvrırigag, auch ayrıraga Adv. welches andere 
auch äyriwaga, arrımıpav, avriripaz schrieben, mit dem Genit. 
gegenüber, ant der entgegengeseizten Seite; #0 wie syrırd- 
ehöer, v m der onigegengeseizten Seite her; von =ipa, %, 
s 2. wigary. 

—ripoysen 5. dyriripav. 4 

— zipiayw, dagegen-gegen einen herumführen, heramdre- 
he zut die entgegangesetrte Seite umwenden, 

—rsprisrymi, dagegen, gegen einen herumstollem, werst. 
erpariv, umringen, besetzen, belsvern; daher zurückdrin- 
zen, als avrırsgilorger ro Yuxos sicw riv Sepuirgra Arist. 

-wepikanußavw, dagegen gegenssitig winiasseh. 

— zegırAsw, auf der enigegengesetzien Seite herum achif- 
fen, Sırabo 2, p. 11. 

 -ripisracua, arcıy, 75 us avrımeurtacuig, d. 9. d. folg. 

—rrpirraw rin igsoin, Tas dmıßokäz, (avrımepierarusv Ferry) 
den Feind vou seruem Vorhaven 49 - und cut eunun «u cm 
G:genstand zichen, sichten, ihm eine Diverssion machen, 
auch seıne Absichten vereiteln, Yolpb, Diod, Sie, 

—wepieramig, ww, #5 (ayrorspiiorne) das gegın einen Kör- 
per wer \enschen geschechene H sumsrelien «der He ıım- 
sichen; rot Sepmei, cıo Grgenwirkung und der Go gentsuck ' 
der den horper umgerenden Wırmo, waraßeiäg, Ociltus 
2, I4. rüv ügür, Plurer. 9, p 557. 
wspiergißw, dagegen «der aut die enigegengesetzie Seite 
hosum dıelen oder wenden; davon 


Anal, 2, p. 377. gegenseitig den Bey- 
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"Ayrımsgiergobh, %, das Umdrehen oder Wenden 
entgegengesetztu bbite, : j 

—regıyweisu, dagegen oder auf der entgegengesstaten Seite 

. umgehen, amringen, umeingeln, Plutar. 
regipixw, dngegen umkaälten - abkühlen - anfrischen. 

-repiwfim, ü, dagegen herumdrängen oder auf die andere 
Seite stolsen ; dayon 

—rrgiwrig, Bag %, das Zurückdrängen, Zurückstolsen eines 
sich um etwas legenden- umgebenden Körpers, 

A £3 84 # (mirge) statt dos Felsen oder Steins dienend, 
felsengleich ‚-telsenbart, Soph, Ocd, Col. 

—rybawn, ö, dagegen- entgegen- gegenseitig springen, 

um £, ,.d, (myria) ein hölzerner Kasten, ayytıov, Eurip. 
Ion 19 eng Bye ter aryysiov 37. heilst, soll ein Wort der 
Mitylenäer seyn. 80 ist duyarrpev dasselbe von Zuyaw oder 
Quydo 0. v. a. whya waysumı Fugen, zusammenfugen, 

—ungiw, ü fi üsu, dagegen - wieder verstümmeln, 

—rıilu, f &cw, gegendrücken- binden, 

—riuriypi, dagegen - gegenseitig füllen oder anfüllen, 

—riurpyps, dagegen- gegenseitig an- oder verbrennen. 

-rierre, entgegentallen, entgegenstehen, anfallen ; oÄyus 
dutirierov, eins Sache, die anders Lillt, als ich wünschte, 
unglücklich abläuft. H 

rraston I db m WM, irömiaeren, Suse entgegen oder 
nachgebildet, ihnlieb, Sophoel, Hesychit. 

rkinw, dagogen- gegenllechten- winden, 

—rAeugog, d, 9, mit entgegenstehender Seite, =Arıpä. 

— Zw, entgegenschilfen. 

Bet w Eile "lngegen - gegenschlagen, m, d, Dat, Schol. 

br, 930. 

st, =. 6, , gegenschlagend oder gegenpeschlagen, 
Soph. Ant. 592. dnraı — Aysz erövm Apimsusı st. wÄysröpeva 

lee f. rw, dagegen“ wieder - gegenseitig füllen ; 
wieder vollzählig wiachen, suppleo, 2 

.rinraw, avrirurem, & Hin, gogon- dagegen schlagen, 

—rAcıa, %, das Schiffen gegen den Wind; metaph. Polyb, 
6, 10. vara riv rise syrırkoiag Aöyos, vermöge der Kraft des 

' und Gegenstrebens, . 

en : gegen. entgegenwehen. Auch metaph, entgegen 
seyn, mit-röyy und dergl, davon BR 

ron, d nad ayrimscm, A, entgegenwehender, widriger 
Wind, Schol. Apollonil 4, 820. die zwestse Form Herodian. 

ryo9;, eontr. durirvang, 6, 3 Adv. —rriwg, entgegenwohend ; 

stehend. 

Kc + ww, e!, Gegenfülsler , sing. duriwoyg. 
—rodiw, 5, dagegen - wieder - gegenseitig verlangen- ver- 
i - lieben, F 3 
„ee, = dagegen» dafür - wieder ıhun, ayasa rıva Kan, 

O=ecön. 5, 12. Ned, avrıraısine rizög, mach etwas sireben, 
sich bestroben wonach; sich beileilsigen einer Sache; sich 
etwas eigen zu machen suchen, aus Vetteifer gegen einen 
andem, rıyi, oder einem etwas, rıvög, streitig machen, Xen. 
An. 2, 3. 23. Eden 20 aAhyksır wigi rwig, 5, 2. 12. sich unter 
einander etwas streitig zu mechen suchen, unter einander 
über etwas wetteiiern. Auch sich widersetzen, Polyb.. 22, 8. 
(san; windiriren; davon . 
ee ef en 4, (muiopar) das Bemächtigen, Anmalsung, 
ionıs, hal. . - , 
en ‚r% Vergeltung für eıwasim guten und bösen Sin- 
=» Neurr, von , 
Be =. &, ER {ewH) zur Vergeltung dienend, zur Nache 
otır Belolaung diewend, Asschyli Eum, 263. Lycophr. 271. 
De ln, ü,oder duriwshrzaidw, dagegen - wider - gegen- 
seitig kricvom» Krisz Iuhron- streiten. Die zweyte Foım 
$£. 1. aus Josephi b. j. 5, 2, 4- & 
—rohluins, 95 Hr 04. avr.wihmag, gegen einen kriegend, 
Ted Äde erste Form schem talsch, wenigsions eine ab- 
dere Bed. zu haben, gegenseitiger F« ind. Die zweyie bat 
Hesych, aus lleroduti 7, 236. welche Form auch die Jlandschr, 


anf die 
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4 240. st, der ersten haben, vergl. 4. 134 . So wird man 
auch diesalbe bey Thutyd. 3. u. sonst in der Bed. von 
Feind, FElässsher im Kriege, wie äurirakog, Widersa- 
cher im Taustkampfe, vorziehen müssen. 

"Ayrımokigw, dagegen od, entgegen bauen - erbauen, Jo- 
sephi b. j. 5,2, 4% 

—rolıopniw, ü, dagegen- gegenseitig belagern, einschliefsen, 

—rokıg, aus, #, Gegenstade od. Nebenbuhleriun von einer 
andern Stadt, Strabo 3, p. 257. Diodori ır, 81. 

—rokırsia, ii, at ra im Staat, Parteysucht, od. ent- 
gegingesetztes politisches Betragen eines Staatsmannes. 

— rokıreuonaı, f. euroun, boy Verwaltung des Staats ent» 
gegen prints politische Grundsätze äulsern,; befolgen und 
danach handeln; gegen einen handeln, entgegen handeln; 
Gegenkunst, List dagegen brauchen, 

—roV0S, 6, 5 (miroE) mediv vai durieovos, Jambl, Pyth. 
$. 22, wenn es nicht ayrir:iscv heilsen soll, 2 
—ropsVw, entgegen schicken- bringen; Mad, avyrımipadd« 
par, entgegengehen. Die Form —r;piw hat Orph, Arg. 136. 
wo audıe dyrırspaw lesen wollen, zw. Bedeut, eigentl, ent- 

gegergehen, s 

—rigSiw, ü, dagegen - gegenseitig vorhoeren - yorwüsten, 

—ropdjsog, 6, 4, jenseit des engen Meeres gegenüber gele- 
gen, Eur. Ion 1585. 

—r0p05, ö, 3, enigegergehend, zw, s,v.a, d, vorige, Ae- 
schyli Sup. 560. Pers. 65. für entgegengesetzt öd, stehond, 
Xenoph, Anab. 4, 2, 18. zw. 

—rovg, odsg, 4, H, mit ontgegengekehrten Fülsen; Gegen- 
füfsler, Plur, ayriwodeg. 

—rpaxrırög, 4, 0v, zuwider od. feindlich handelnd, An- 
tonim 2, I. 

—rgafıg, nu, #4, das Zuwiderhandela, Widersstzung ; feind- . 
lich‘ s Betragen, Dionys, bal, von j 

-roserw, ayrımparrw, f. Ex, entgegen- zuwider handeln, 
entgegensrbeiten; wid-rstelien, 

—ressßevonar, f.sicoun, Gegengesandteschicken, Thucyd, 

ro: Brurng, oö, 6, Stellverireier eines Gesandten, Vergl. 
aväurarss. 

"Avrırp os akkonaı, dagegen vorschlagen - vorschützen + vör- 
halten ; davon 

—rooBoAy, #, das Gegeüvorschlagen od. Vorschlagen an 
die Stelle eines andern, llato. 

— rgörıpı, dagegen - g:gen einen vortreten. 

—rpösupoiuar, dagegen- gegenseitig willig, bereit und 
ihatig seyn, Aonecas, 

—rgoiına, ra,({rpeina) so gut win umsonst, sehr wohlfeile 
Waaren, Ken. Ages. t, 18. Pollux 7, zo. 

—rponakiouai, cium, dagogen- gegenseitig auffordern; ge- 
gensutig einen Vorschlag thun, Bedingung machen; davon 

—rohnÄntee, sw, 4, gegenseitige Aufforderung; gegenseiti- 
ger Vorschlag, Bedingung. 

—rgorivw, u. —rıa, davon —rpirıdı, Athenari p. 669. da» 
gegen- gegenseitig od. sich unter einander zurrinken, 

ro, f xyopsvw,, dagegen» wieder » gegenseitig anreden 
. g' ulsen, 

— roogaudouaı, par, dagegen anhinfen, Xen. Oecon. 17,13, 

—rpisriun, 9, Ayrirpesiogouan. 

—rgostirsiv, 6. va. wrirpsayopnim, Pollnz, 

—rgo15Aaurw, dagegen od, gegenüber hinzureiten, heran» 
marsshisen, 

—rpogäviyaun, 8. Va, —rposhigw, dagegen hintragen oder 
bıingen, 

—rpogipyxeonaı, entgegenkommen, BURREETTAARIB: 

— mpognuvin, dagegen» gegenseitig fulslällig bitten- vereh- 
Fun. anbeien, 

—ros;piw, 3. Ve m, avrimpsgayozsuw, Kenoph. Memar., 
—wpögwrog, 6,1, mir entgegeu oder zugekohrtem Gesichte 
- Augesichte; gerade entgegenstehend oder gekehrt, : 

-roörasız, May #, entgegengesetzie Pruposition, 

— mocorsivw, dagegen hinreichen- ausstrecken, 

- rgoriänpe, dagegen aussetzen, vorseizon, vorschlagen, 
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"Avyrirpwpag, dr, (seüpa) mit entgegengesetztem - entge- 
garden Vordercheile; auch ee 8. va, ayrımgi- 
ewrafcd, ivasriog überbaupt, * 

u reg, rö, Einsturz; bey den ıxx, eigentlich Ge- 
gentall, 

—rrweıg, #4, Gegenfall, Hippoer, P 22, 46. zw. Bed..bey 
den 5cholissten u. Grammat. der Fall, wo ein Casus für den 
andera gmeoizt wird; davon 

- Trwrindg, m, wiy, zur aurierung gehörig, Adr. —nüg, 
nach eines avrirrwais gebraucht od, gesetzt, Eustach, . 

—-r yo, 5,4, (vuy) mit entgegengesetztem od, stehendem 

* Hintern. v 

— ruxreis, (muyay) ich bin der Gegner eines andern im 
Faustkampfe, Schul, Soph, Tr. 441. 

— ruRosı 6, 4, (wiiy) der Pforte gegenüberstehend, liegend 
od. mt gegenübersiehendem Thore, Hoerodoti 2, 148. 

ruySavomas, dsgeren frrgen- ausfragen, sich erkundigen, 

—rupyog, 6, dei. jedmupyos, ihurm- od, burggleich, Eur. 
Pacch. 1086. - 

—rueyöw, dagegen aufıhürmen, Aeschyli Eum, 685. a 

—rupcsiw, dagegen ein Zeichen, Gegenzeichen mit Feuer 
geben, R - 

Aryrıpyregsuw, entgegenreden, gegenrhetorisiren, Josephi 
Maccah. 6, 

'Avyrısöirs, sich auf die andere Seite neigen;' od, das Ge- 
gengewicht halten, Asschyli Ag. 585. ' 

rin, widersprechen; davon 

—igpnTis, tun nm Widerspruch, Zwist, Hader, Streit; \Vi- 
do. lvgung. 

= ı@öyTindg, 4, ©, gerne widersprechend, widerlegend ol. 
zum Widerspruch gehörig, geschickt, 

= i6pıvov, ou, To, (&iv) wie eine Nase, ein Krant, dessen 
Saamo aussieht, wie eine Kälberschnauza, Gauchheil, 

-ıgporia, A, ion, avrıgperig, (avrıfpirs) die Neigung. auf 
die entg'geugeseizie Sec, Gegengewicht, Gleichgewicht, 
Hiponer. ron 

—iggomag, 5, dh (dvri, firw) dagegen neigend auf der War- 
sehne, das Gogongewiclhi haltend, Juh waru avriaporag 7) 
arzt dmi Tö Ayases, Xen. Oec. 3, 15. die dem Maune das 
Gisischgewicht zum Gedeihen der Wirthschatt ın der Besor- 

ng ıbrer Geschäfte halt; umge dv—ran aysos Aysıy sin 
erı zurö, Soph. El. 120, ich vermag nich michr dem drük- 
kend.n Schmerzes das Gegei:gewicht zu halten; 2) gogen- 
überliegend, Arrian. Alex, 4, 27. 

Avrıcada, face, vom, duriria. 

— oEBozas, dagegen, gegenseitig ehren- verelhren, Plutar, 

—cturüvospaı, F voiuar, dagegen mit Würde, Ansehen, 
Stolz auıworten, oder ven Stolz des Gegners erwiedern, 

-onniw, ©, fürw, dagegen od. gleichviel abwägen, durch 

. ein Gegengewicht etwes ändern, gut machen, verbessern, 
ersetzen, wie auch dvacyniw; die Toicds nal die arrioyaicar 
gern. Asschyli Pers. 435. defs sie jene im Gegengswichte 
zweymal überrriffe, ayrısynücas cr Pleign Saw Tıs Fir 
ragsıade aurpafiag, Eur. Hec, 57. irgeud ein Gott schickt dur 
dieis ‚Elend zu, gleichsam als Gegengewicht der vorigen 
Gluchseligkeit; davou 2 

-onnwpa, rag ro, das Gegengewicht; die Balance, 

—canweig, bag, a das Bolancıren; 5, v, a. d, vorh. Harodoti 
4, 52. metaph, Vergeltung. 

—onuaivm, Fass, dagegen - entgegen od, einem zuwider 
dewien, andeuten , vorbedeuten, ahzeigen, Josephi ant, 
19, 1, 10, 

"Ayrisıyaa, ri, ein numgekolirtes Sigma (in Gostalt eines 
Halvmoudes) als kririsches Zeichen, Di ’g. Laeri, 3, 66, not. 

"Ayrıcıwraw, & f. nrw, dagegen schweigen, 

— ersvaßw,f. aow, dıgegen ausrüsten, bereiten, einrichten, 
Ken, Ages, 8.6 

ororem, (anirog) ru dinaiıp, das 
tus Emp 

-oxrüurrw, fi pw, dagegen vorspotien. 


Recht verdunkeln, Sex- 
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Avrısopiionarsf. iosun, Grgenlist, Gegenränke, Gegen. 
tuschung od. Sophisierey dagegen brauchen; davon 

- gobteräc, oü,ö, der Gegenlist ‘od. Sophisterey dagegen ' 
braucht, -Lucian, e 

—oow, £ üsw, dagegen gleich machen - ausgleichen, Thucyd, 
3, ıL. 

- oracızy eur, 4, das Grgenziehen, Gegenzug, Gegenzerren, 
Zielen au eine andre Stelle, < R 

—eraoua, ri, 8. va, dyrimipigragua, metaph, Veruneini- 
gung, Streit, Widerspruch, Torapkt aut. 19, 4, 20, 

—orasnög, 6, Aristoph, Lys, 967, viel, sv... ewasui;, 
Zuckung. 

—oragrınög, #4, dv, geschickt woanders hin od, auf dio an- 
dere Seite zu ziehen, . 

—araorog,öd, entgegen od, auf eine andere Seite gerogen 
od, ziehend; ieriws abayuis dvr. Soph. Tr. 770. s. v. a. ieog 
erasııy od, era erasuc), mit Öuckungen. In den Orphsc, 
sind seDikar wurluacm ara, entgezen!autendse Wolken. 
d' avrıoricrwy fanem, rpewSeiy überseizt Vitruvius 10, 19. 
radentium ductionhus et reductionibas; „getrennt; veruueini- 

er. In der Metrik ist ein «ci; arriswacra; [u -——ul|, als 
Aktöasdgss, weil er von der kurzen Sylos aui die langen, 
und von diesen wieder auf dio kurze zurückgeht. wiss 
ayrizr. contrastireude Melodie, Dio oiat, 37, 'p- ri, Aiho- 
nacı p. 635. 

Avrızraw, Fdsw, dagegen- entgegen od, anf eine andere 
Stelle, Seite zielen; zuwider seyn, Apollou. Khod. 2, 598. 
sagt Faro Xsipi Auricrace $, von avreiaußavsre, talsıte, hieit. 

—orsvdw, I. au00, dagegen- entgegen eilen, sıch bemühen, 
entzegenstreben, 

—crobos, ö, 4, u. avrımeäöiov, 75, statt des metallischen Kör- 
D » arebig u, awödıes, zu gobrauchende Asche von nıchrern 

Hanzen und Bäumen, . 

—orovödgw, enigegenstreben mit seinem Eifer, 
lreit », dergl, Dio Lass, 

AvrırraSuiw, u —pilu, s. v8, 
darou 

—erafugerg, d, ara durırinweg, Schol, Aeschyli Pers. 435. 

—oraswog, 6, 4, aufwiegend, gleichviel wiegond, gleich- 
viet geltend; weDaäiz ayr. xevrig, Diod, Sie, red S4p%; xipy 
ar. Soph. El, 571. des Thuares Stelle vertretand, 

-uracrıadw, harw, dagegen einen Aufstand, eine Geogen- 
parcy machen; von der Gegenpartoy seyn, Plutar. 6, p. 342. 

avon 

—erasıagrag, cd, d, der dagegen einen Aufstand macht; 
einer von der Gegenpartey, wie gyr eramärm. Bi 

- Orc, va isderafus u. isögporog, Maximi Tyrii 4 

“ x. Dorville ad Charit, p. 637, 

—eradıs, tw, #, das Entgegenstellen, also auch Verglei- 
chung; das Engegenstehen, also Widersiand; Gegenpar- 
tey, Plato. ! 

- ran, wo m.M avtieraninerng. 

—eorariw, &, ich stehe entgegen, widerstehe, widerseize 
mich, bin von der Gegenpartey; %. vn, avsigrersar, entge- 
gen seyn, widerstehun; von 

-sräryg, ov, d, entgegenstehend, widerstehend, im Streite 
- Treiten Gegner, Acschyli Theb. 520, Plutar. 10, p. 468. 

avon 

—orarındg, ah niy, zum Widersiehen od, Widerstaude g= 
hörig od. geneigt, entgegen sıehand. 

— arsgvov, rö,.das Ends des Rückgrats, wo die Ribben auf- 
hören, Pollax 2, 177. 

—erHgıyaa, arcıy, ri, Gegenstätze, 

m erngeypog, i, das Entgegenstätzen: neutr, das Widerstre- 
ben und gegenseitige Sterumen, Dionys, hal, rher. von 

—erypigw, Bis, gegenstüzen, durch entgegengestollte 
Steite, Stütze iesthalten - unterstützen, 

= oroıgiw, ü, (ersigeg, erixos) in der Reihe einem gegen- 
über stehen od. tanzen, Av. symp, 2, 21. An. 5, 4. 12. da. 
her xegei ävriersugeisreg dAkhdcıg; überh, entgegensielien od. 
‚gesuzt seyn; davon 


Gewogen- 


ayrısynda, Grammatici; 


ANTIETOI 


"Ayrısraıyia, efrörgein, #, Gegeneinangerstellung od. das 
Gas eneinanderstehen; Gegensatz, Plutar. 7, P.-853. das $Sexz- 
sen eines Buchstebeus tür den andern, Aıhenaci p.501. _ 

oroıyası 6, 4, Adv. = oigug, im der Reihe gegenüber dte- 
hend; überh: enrgegensiehend, entgegengesetzt, Bey Eur. 

. Audr. 745. mmık dyrier, der dem Körper gegenüber Klewis 
Schatien; wo andre awı& avr. losen, u, d, iniarsıgas, io, 
gleich, erklären. 

— aronps, d, 4, (aröua) mit entgegengosetztem Munde, 

—arparsusuar, dagegen zu | elde od. in den Krieg ziehen, 
Xenoph. Das Äctivum s, in erparsim nach. », 

=ergaryyiw, ich bin Feldherr oU. Anführer des feindli- 
chen Heeıs; ich vertrete die Stelle des Feldherrn, des Stra- 
tegus, bey den Römern des Prätors, also ich bin Proprä- 
wi od, legatus Praeioris; ich setze der feindlichen List 
endre List ergegen; überh. ich handle als Feind entgegen, 
rw), einem, Josephus, Dionys, hal. von 

-ergaryyic 6 Auführer des Feindes; Stellvertreter des 
Felduern, Sirategus od. Prätor, 

—ergatiuryg, cu, d, der ieindliche Soldar od. von der 
feiust:chen Armee, Josepbi ant, 23, 14, 2. wo die Handscehr, 
—cradiarng haden. - 

—eorparoredeia, 4, m. —rideugig, 4, das Aufschlagen des 
Lageis dem Feinde gegenüber od, das gegeuseitige Lagern 
der Armeen gegen einander; von 

—orgarorebeiw, f eirw gegenüber sich lagern- das La- 
gi nise! lagen. ; z h 

=orperros, vis Diodori 20, gr. eine Maschine od. Einrich- 
tung derselven, Hals sio wirkt, indem sie umschlöge und 
auf die andre Seite sıch kehrt; von 

—oreswrog, d, 3, umgekehrt, auf die entgegengeseizfe Seite 
gekehrt, von 

= erpihe, fm, dagegen- entgegen- gegen kehren, wenden, 
drckamı znrückkeliren, umwenden; auf die entgegenge- 
serzte Seite kehren, umkehren; reis rugasvarz nal rolre aw- 
riergerras Juradım, be den Fürsten ist auch dieses gerade 
umgekelirt, Xenoph, Hier, 4, 5. 6 avrıargibw, eine Schluls- 
art, Gellius 23, 10. Auch neutr. umkehren, auderswohin 
gehen, Xen. Ages, I, 16. davon - 

"Avyrıorpodi4 4 das Entge enkehren, wenden, drehen; Um- 
drehen: daher in dramatischen Stäcken und in den Pındari- 
schen Oden. Antistrophe, im Gegensatz von erprph, eine 
zweyte der erston respondironde, von einem zweyien amt 
wortenden Chore Agsungenn Strophe; als rhetorische Figur 
in doppelter Bed. Ernesu l.exic. rhetor, p. 31; überh. das 
Entgegonkehren, Umkehren: j 

— argados, d, #, Adv. —ipar, gegeneinander- entgegenge- 
kehrt, sich einander entsprechend, (3. avrıcrpgobh ) vorz, 
von zwey Dingen, die einander entgepengeserzt und mit 
einander verglichen werden, also ra; dinng rt nal rumagiag 
Toraurag tıbaz sivaı, mal al rar suspyerias rayraıg ayrisrgö= 

ug, Plato Resp. 7. p- 326. und so auf der andern Seite od. 

ie ihnen entgegengeseizien Belohnungen und Wohithaten. 
4 dur. die Anuistrophs, Aristor, rhet. 3, 9. bemerkt, dafs in 
den Anılstrophen der alten Dichter der Ausdruck poriodisch 
gewesen soy; wie wir ihn noch im Pindar an vielen Stellen 
bunden. In Probl. 19, 15. bemerkt er, dafs alle Lieder, des 
Chors Antisırnphen hatten, s0 wis ehemals auch der Dithy- 
ramb und die Musik war harmonisch, 5. in vöuss. 

_ guyueivu, gegoneinander vergleichen. 

—evAkoyifegai, f. irouar, einen Gegenschluls machen, da- 
geson schliölsen; davon 

-auiloyiruös i, ein Gegenschlals od, Syllogismus, 

= isuumagtn. dagonen beystchen od. helfen, L,ongin. 17, I. 

cuurosia/w ri, Hasrava, ich schreibe ein Gasimahl nach 
Art des Pinto, Lucian, Lexiph. X. 

—ouuQwvis, degegm - gegenseitig ein - od, zustimmen, 
singend antworten, Plutar, 9, pP» 5I. it, 

— euvayraw, entgegen kommen, begognen, Anal, 2, p. 375. 

= epaıgidm, fi iew, gegen einen Ball spielen; im Bailspiele 
der Gegenpart soyu, Xcnoph, 
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ANTITI 


"Aurıedarrw, f. afw, dagegen schlachten, tödten, 

oDhr,-ö, Gegeukeil, Mathem. vett. p. 67. 

-oyynari2w, f iew, dagegen Geberden machen, Figurm- 
Wendungen machen - bhen, Dionys, hal, davon |. 

— oyyparıcpdz, d, Gegengebrauch Figure Y 
durgen, Daunys. hal, ag ee 

—oxokaarnz, ci, 8, Nebenbahler, Rival, Suidas in “Adgıa- 
vi 

—oxupidw, f. irw, dagegen bestärken, befestigen, verst 
chern; Med. zpös ri, sich gegen etwa; s En E 
nen ;widersieheg, Plato, ae Be REN NEIN: 

—oxJUw, f.vow, gegen einen seine 2 
ee Fr, ” Kräfte gebrauchen; wi. 

"Avricyw,s. va dus Soph i & avri 

Ä . . 4, ayrixw, Soph. Phil. 830. & 

, rar’ arykav, halt das Lıelit von dem Ange er 

Ayrıcudw, f dew, dagegen- gegenseitig Teuten, 

Avrirayma, rag, ri, (avrırasıw) Gegenanstalt E 

a 05, 7, rass ; entgegeng® 
stell.er hörper od, Armes, Diod. Sie. Plutar. re 

De x3>, entgegen od, zur Gegenwehr stellend, 

—rakarralw, f.eisw, KV. avrıeraduie, 0 ö 

x “AR, auiw, avrımynix, dege 
gen wägen, das Gezengewicht hal hg Ehribag " 
ge A as. . & 8 chi halıon, ri sArida;, Analceia 

—rakavrog, 5, 3, 8.V., isorahayrıg. 

—raniag, ou, 6, Proquästor der Römer. 

—rafız, 105 4 Gegenstell i ; i 
jet % Geg ung der Armes im Felde; Wi. 

-rarız, wg 9, (dvrirsivo) das Gegenispannen; nautr. d 
Widerstreven; Piato Leyg, 6, p. 510. marav ayrir Faber: 
vers, sollen Widerstand en DIE ON EEE SER 

—rarew, avrırarra, F 0f0, entgegenstellen im Teld 
a Kaas Med. »ich ie. eldessereban. en 

—reivw, bau, gegenseitig, gegeneinander spaunen, zielanz 
entgegen- gegenspanuon- ziehen;, neutr. a ee 
handein. seyn, widerstrcben, widerstehen; aurıraivey sr 
avrı vyriaz, auf kindischs Eifersucht kindischen Z.ın erwie- 
ar Br Dann Mo. von Gegenden, gegeneinander» ge- 
enüber erstrecken, gegenub dyrersivse "Äp- 
cn ‚Ohitun, Plan, " gegenüber liegen, als aysırsivs: "Ag 

—reiyißw, FB. isw, dagegen oder i 
Veste autführen . errichten: oe EEE RE 

—reigıepa, ri, enigegengeseizte Burg- Vesse, 

- riurw, el ayrirsuos, od. ein Gegeunmrittel, eine Arıne 
gepen, Eurip. Alc, 968. eigentl, eutgegenschneiden , ale 
eins Wurzel, Kraut als Gugenmittel abschneiden, 

-riorw, £. ya degegen wieder ergötzen. 

—TEUX 05, 6, 05 8. Va. aurımik 4 üxez, di 
En »6, 1. ayrıröhtaag, Pollux. (rsöxez, die Rü- 

-riyvadw, f am, od. aurırıyvaw, Gegenkuust zenli 
gertanchen, gigeawirken, an \Ledio Hirodau ee 

—reyyiw,ü, ach bin ein Krriregoeg, bin ein N benbuhler ; 
einer Kunsı od, einem Omaseı ich brunele Kassı "Lie 
dagogen, Schol, Arisioph. Vesp. 1402. davon i 

—rexvyrig, sw, #4, Eifersucht in einer Kunst od, ei 
Gewoerbe;, Gegenlist; gegeassiti & ger 
Tsayiy! 20° De 77 go Auwendung der Kunst, 

—r:xv0g, 6, 4, Nebenbuhler in einer Kunst od, einem G 
werde, Stö eınür, Clemens p. 258. ei vele jort 
nn . P. 258. ein Bild, welches Gott 

— ridypi, ‚ohigegensetzen, stellen; vergleichen; ei 
des andern seizeu, od. entgugenstellen .- Ken. A 
bey Thueyd. 2, 85: 3, 536. ayrırıdavaı rıya ruvig, St Tivi. ' 

rınan,.ä, nrw, dazegen- gegenseilig ehren» schatzen, 

—riuyaa, 75, der Pıeis, dis Strafe, auf welche d 
klagıo selbst sein Vergehen und sein W ha = 
den: dor Kläger ihn geschitet hat. SET RE DUO 

—ripanris, m heilst diese Schätzung selbst. $.d. vorh 

"Avrirıpos, 6, 9, (ri) dagegen schä d er 
sıratend ; an Werde . eich. - een we iee Pr 
baei Serm, 249, Hesych, erkları arrirına d, avtimena. “ 


* ANTITIMN 


“Ayrırınmweiw, üö, dagegen strafen; Med, m. d. Acc sich 
dagegen an einem rächen, Eur. Fhucyd, 

—rıradccw, fe L, st. avarıw. Eur. Bacch. 613. 

—ri/vw, dagegen zahlen od. bülsen; Aeschylus, welcher das 
Med. für rächen setzt, Ag. 1274. davon , - 

—rirıg, wi 4, Gegenbezahlung, Vergeltung, Rache dafür, 

—rırog, 6, 4, dafür bestraft, gebälst, . 

"Avyrıriw, Fiew, 8, v. a, avrıriyan. 

—-roAuae, ü, few, dagegen wagen, sich wagen, kühn 
seyn, . 

roAppg, d, 4, Gegner, der gegen einen sich wagt; gegen 
einen Wagend od, verwegen, Aeschyli Eum. 550. 

ro405, 6, #, als Gegenmittel zu brauchen, rs avriromen, 
das Gegenmittel, Pind, Pyth. 4, 393. $. avrırsamm. 

-rovog, ö, 5, entgegen gespannt= gerichtet; 2) als Subst. 
Plut, Mare, 15. Gegensehnen ; dvötsug nal —rova mpög r& 
iripgeeräusva aubißÄgerge, Mathem.; vett. p. 99. S. röves; 
avon 


-rovsünar, ich spaune, strenge mich dagegen od. gegen 
einen an; bin zuwider, Eustach. Il. p. 1031, 36. 

-rofeiw, F.sicw, dagegen- entgegen mit dem Bogen schiefsen. 

—ropiw,ü, durchbuhren, m. 5 Genit. Hom. 5. 337. di-+ 
Ko», zerstören, Il, 10, 267. durchbrechen m, d, Acc. hymn. 
Nlerc, 178. 

"Avrırag, ö, %, contr. aus avarırag; 50 sind Ayrıra fpya, Il.24, 
213. Thaion, wodurch an sich rächt, Kaclıe, Vorgeltung. 

"Avrırpadw, f. yo, dag-gen- wioder- gegenseitig ernähren, 

—rpixw, f. Ipifoum, uagegen od, entgegen lauten, 

-Touravsvw,d.auee, (rpurauy) sv. ayvrıralayreuw; zw. 

—ruygava, fi revigua, dagegen- gegenseitig eılangen- aı- 
zielen; bay Hippoecr, p. 379. ®. v.a, bvruyxayw , verlallen, 
ger then in, 

—ruriw, ü, (—riro;) entgegenschlagen od. stolsen; zurück- 
stolßsen; wiıde:sichen, rıyj; davon , 

 rurns, do dh ma —rurog, zurlckstofsend, zurfich- 
schlagend, widerstehend, z, B, 6si9gev, Herodian, fest zu- 
getrorner Flufs; üverh, fesı, hart; ranlı; zmetaph. hart, 
unerbittlich. B 

ruria, %, das Entgegenschlagen od. -treffon, das Widerste- 
hen, der Widerspruch; das Zurückstofsen, der Widerstand ei- 
nes harton Körpers; auch metaph. airöyrın, Antonini 6, 28. 
was er 6, 16. rurslcda: Hard Vayraciav nennt. j 

—ruror, 73, Gegeubild, Abbildung, Auschrift, Kopie; 
neutr, von . 

—rurog, 6, %, eigentlich entgegen geschligen - geworfen, 
Soph, Äntig. 134. durirura wars ravrakwäriz muppipog statt 
ro. Das Orakel bey Herodor I, 67. nennt rurog avriru- 
sc, Hammer und Ambos; von harten elastischen Körpern, 
die dem Schlage entgegen streben; daher überhaupt hart, 
widerstebend; 2) widerspenstig, teindselig, widrig, uaxy 
ayrirureg, Kon. Ages. 6, 2. eine vollkommene Schlacht, dem 
Scharmötzel entgegengeserrt; bey Polyb, 6, 31. überh, ent- 

zegenstehend; 3) von rurog bedeutet es #. v. 8. gegenge- 

Ein, nächgebilder, ähnlich; auch 5 avrirumsg u, ro avri- 
zurev, Gegenbild, Abbildung, Abschrift) 

’Ayrırlert, wieder- entgegen od, zurückschlagen, zurück- 
stolsen. 

’Ayrıbavsıa, 4, Heliodori Opuie, der Gegenischein im Spie- 
gel, Wasser, sonst Audanız. x : 
—-Oapa, #, Widerspruch, Streit, Eifersucht, Kebsweib, 
Stieimuuter. Alle dıeso Bedeur, giebt diesem syrakusischen 
Worte Hesych. n. Etym. M. dorisch st. —Oipyris, wie ayrı- 

Creiw, widesstehen. Hesjch, hat auch auıyapas, dvayriaz. 

— bapnanov, ro, Gegenmitel, Gegengitr, 

—Darız, ww, % (dvridma) Wiıderrede, \Viderspruch; Ant- 
wort; von 

barındgs, 4 99, zum Widerspruche gehörig od. geneigt. 

— Daw, dagegen- dahir tösıeon, 

— Pepidn, f.iow, sich einem entgegenstellen, ayrios Bipouaı, 
od arrıBegepa,-wie iradıpigw #. v.n, 100g Dipppar,- gieich 
sayn wolleu, sıch mir emisım vergleieben, nessen; drı mar 

Schneiders griech. /H/örterb. I; Ih, 
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ivog AvrıDsoigeig, Il.0R, Ir, zahsrı dad ulvos dur.di 
ag 482. verst, narı kävos, nm Mich Far er gm 
geggntrellse, u re mit mir, in ein Treffen einlafst, Pind 
1 h % ® * * v 
x el £3 8. so har Hesych, das dorische aurodapigaı starg 
'AvyriOsera, ra, Gegengeschenk 
der Braut giebt. 8. De zu 
- Bepvog, d, H, (Gaovi) statt d i 5 
zus Kay ovn) er Mitgabe zu od, mitgebracht, 
—Pipw, entgegen tragen, entgegen stellen; i 
gegeustellen, sich in reihen | r ., a rg 
AHaxXy, Il, 5, 701. wie ayrıdegidw, 
—Pdıuyw, dagegen- dafür ins Exil geben, Eur. 
— Pysı, widersprechen; antworten, ‚davon avridang. 
9 Siyyo he f. Fouas, widersprochen, ur son sprechen, 
Enasaı wieder- od. zurücktönen, zurüc challen ‚, Eur, 
—PSayaa, ro, Rückschall, Echo, Schol, Soph, El 
—bsoyyon dh entgegen - od. widertönend F Anl 2, 
P- 99. zurückschallend; widrig od. ämders tönend, Walz 
a,r. nannıo Pindar die uayadız, », v, a, avridwsog, weil Pr 
‚ kayı zugleich die Octave spielte, $. in ayrıdwsim, 
—- Oılkw, ü, dagegen- wieder- gegenseitig lieben ;' davon 
= Glkyarg, zwg, #, Gegenliebe, 
— Dikodofiw, , dageren- wied 
hen - besırcben , Polyb. ° ah —. vich bemi- 
— Drkovsındw, D, few, 
streben; dagegen Weiteifer» 
beweisen, Dis Cası. - 
—dıkoro@iw, ich bin ig der Phildsophis entgegen od G 
ner; ich lıabe entgegengesetzte NM 5. Ar 
0, 20 die andern Belsun.’von Oceradien REN 
—- GBıiosobia, A, Gegenpbil, h * partey i 
Plul ssophie; von » re u. an bg 
-Qıksoobag, d, 4, 
andern Secte, 
= Oikorıniopat, olamı, dagegen aus Ehrgeiz sich beaif, 
> r f Fl Pi ern 
k Deren. bemühen; dagegen Ehrgeiz - Ehrliebe zeigen 
AvrıBekobgoriouu:, da fi 1 i 
gr ae 0 gen reundlich, liebreich behan- 
PFakuöv, Pind, 


welches der Bräutigam 


dagegen aus Eifersucht sich be- 
Halsstarrigheit- Hartnäckigkeit 


Gegenphilosoph, Rhilosoph von einer 


—bikiyw, dagegen brennen od, arzünden, 
O1. 3, 35. 
— Dovsöw, dafür- gr ger morden, 
—bovag, 6, 4, für den Mord, den Mord ersotzend =.B 
dinar m: Soph ‚ol. El, 242. Strafe, Rache für began- 
Fr u Savarog, Wechselmord, allyichiver, Au- 
—bop&, rolatio, hab, er Gegensatz, 
—Gopridw, (Digros) ich belade mit Gegenfracht; Med. ich 
er mit und m als Gegentracht. $. sroysuilw 
—bpsypa, ri, (avrıdearsw) Plut. 8. p. » vage - 
ter Körper- Schmuwehr- re Pr gr = ik s ee 
-Gpadw, f. dew, wovon —Dparıy, j, 
od. eine Verneinung ausdrücken, 
— bpafıs, 9% (avrılaarrw) or Versperren- Vorschliefsen durch ' 
einen entgegengesetzten Körper, yis .ayr. wpög-riu ya 
. n 5 . Pos "rau 109, 
Ba eng der Sonne durch die entgegengestellte 
—boasis, süg, 4, Widerspruch, Einwendung; be denG 
matikeru andere od. entgegengeset an "En 
ern gegengesetzie Benennung, z, B. Eu- 
—Gpacew, arrm F.Ew, sich entgegensetzen n, 
—bGpaorımndz, mg növ, Adv, —xür, 
nach Art der Antiphrasis, Eusunh, 
-Geireaw, Aristot, dio Haare .od. Borst i 
od. mit emporstehenden Borsten sich ee 
= ne 25, 9, 9%, Gegenwaächter; od. anstatt des Wächters, 
-svch. 
—&o=w>», 6, #4, Feind, Gegner; Nicetas Annal. oft, 
= puyas, d, Picsws, Stobaei Serm, 6, p: 167. Sch, zw. Bed. 
R 


durch den Gegensatz - 


u, 50 versperren, 
zur Autiphrasis gehörig, 
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"AyrıBulanı, 4, Gegenwache, Gegenbewachung od. gegen- 
seitige Vorsicht, Thucyd. von 
= brkäarew, dvrıpularru, b aia, dagsgen- wieder- gegen: 
'seilig-bowachen; Med, sich dagegen in Acht nehmen vor 
einem. . 
—Gursiw, f.eicw, dagegen- dafür gegenseitig pflanzen- 
zeugen, . , Se 
“—OUw, Pessivrum —Oysun, auch auriduu, dagegen erzou- 
gen, im Pass, degegen entstehen; ayrımsguniras, entgegon- 
gewachsen, von enigegengesetzter Natur, Hesych, x 
-Guwviw, üh dagegen - entgegen tönen- sprechen, wider- 
sprechen; antworten; m. d; Acecus, Soph. Philo, 1065. ver 
sprechen; in der Musik drückt es so wie asripwvsg ein Con- 
cort von Suimmen od. Instrumenten aus, die einander ant- 
worten od, drsselbe Sınck zum Theil im Einklinge, zum 
Theil in der Ociavo ausführten, Nur in der Octare ac- 
conpagwirte man in den ältsten Zeiten,“ &ik =iurs zal dia 
zercagmy ein aberew dvripwsm, d. 3. in, der (hunte und Quar- 
te accompsgniıt man nicht im Concert, sage Aristot. Probl, 
Darselbe heifst auch jwyabızev, weil die Saiten der naya- 
&: doppelt und in der Octavo zu einander gestimmı waren, 
wie aut dem Clavier und der Laute, $. auch euubania, 
Auistot. Problem, 19, 39. 9, 34- 9 16. 9, 18. 9, 39. davon 
 büvyrız, zw, 4, Geogenschallen- tönen; Antwort; Wi. 
derspruch, . f 
—Owviard, sv. a, das vorherg, von 
ar busog, d, 3, gegen- entgegen tönend, schallend, singend, 
redend; wieder- od, zurücktöneud, autwortend, - 
—Öwvov, rö, der Accord in der Octave, ‚Aristot, Probl. 13, 
39 ünd ı7. 
- Dwrisnög, 6, das Gegenstralen des Lichts, Plutar. 8, p- 
474 U. 3. PA 390. . 
"Ayrıyalaw, dagegen-wieder- gegenseitig sich freuen, Soph. 
’ im Medio Ant. 152. 
—yaksralvw, dagegen- wieder- gegenseitig böse seyn od. 
zürnen, 
— yaoigozai, f. iron, dagegen- wieder- gegenscitig will- 
ren, sich gelüllıg beweisen.) 
— yagıy, iten 4, Gegengefälligkeit, Schol. Thucyd.r, 32. 
—yaruacpar, Aa, entgegen- od, nachgähnen, rısi, cınem. 
= yrıg, &p2g, 4, der, Daumen; weil er der jibrigeu Hand od, 
en vier Fingern gogenüber od. entgegen steht zum Fassen, 
dagegen -wahien oder beschlieisen; 


P . 


” 


„ 


- ysıporoviw, ©, 
davon i . ‚ 

— ysiıporevia, i, Gegenstimme, Gegenwahl, Gegenbeschiufs, 

ollux 2, 150, e 

"Avriydwv, ovoc, #4, Gegenland od. Land der Gegenfülsler. 

"Ayrixopdee, 5, #, auf der Saite entzegan odır gleichtü- 
name ; entgegengewizt, Plutareh ©. 8. 4 1. 3. apöczegösz. 

—yoonyiw, &, digegen die Kasten zum Chore genen, od, 

Überh. Viagegen ausaisten- hergeben; von 

— yienyeoz. 6, H, der gegen eiucn andeın den Ohor ausrüsıet 
und autührt, 

_xipia, Gegancbor, Gesing des Gegenchors, 

—xgaw, bey Herodot, 5. v. a, arsypaw, ıch reiche zu, 

-yorrız, ug 9, Gegengsbrasch, Grgennurzung. 

-yYpivırma, ars, ri, od, durıypmucig, ‚Gebtauch dos ei- 
non Tempus statt des andern, ory den Grammatikerm. 

—yoülw, dagegen färben od. eine Farbe geben, Libanii 4, 
p- 1071. 

"Ayrıyaldw, dagegen. entgegen spielen, Gögwyys, Aristo- 
plan, oder singen; davon 

ua, 8 9, mach Hesych, aus Eurip. Iplig. Taur, 178. 
di dv a arriergcben. 

— yiyw, dagegen - wieder - gegenseitig tadeln, Schol. Ac- 
schyli. 

 inpidonmar, f. iroua, dagegen - gegen einen stimmen 
- od. beschlisisen. ' a ” 

-u4bor dH, (Ybes) gegemstimmend, mit einer Gegen- 


siimme, ölusar, 
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"Ayriyvzxog, d, 5, statt des Lebens, für das Leben gege- . 


ben; l.ustani Lexiph, 

— yixwı dt. fu, dagegen- gegenseitig abkühlen -erfrischen, 

"Avyriiw, ü, schöpfen, eigentlich dıs einzelaufene Me - 
ser aus dem Sahileboden schöpfen; A ersehen, dns 
harte Arbeit thun, dulden, eriragen, ala rin Fagsleay rü- 
zur, röv Pier; das lat. exantlara wird oben so gebraucht, 

ran, va, durkog, metaph, wagifer 6" das wiunn wor 
Ay» dyrays, Aloae. bey Heracl, Alle;. c. 5. multos nobis Jabo» 
res exantlandos dabit. - : 


rkyua, rd, (avräiw) das Geschöpfte, Ausgeschöpfie, 


 —rhyrig, ii (avrkiw) er Schupfen, Ansschopten. 

—rinri Has, cd, und ayrdyrus, 6, (ayräs Schöpfgefifs, 
Schüpfer, dr Sehöpfende, ae: eo 

—riyrupıey,.rö, Schöpfeimer, von dyräyrägıse, das Neutr, 
veorst, ayysion 

—rhia,n, auch ayriea, 4, das Ausschöpfen des stinkenden 
Meer wassers auf dem Boden des Schiife ; der Boden des 
Schils, wo die Pumpe ist od. das Wasser stehr, Soph. Piuik, 
452. die sentina selbst, Homst, ad Lucian. ı, p. 340. Meer- 
wasser, Meer, Eur. Hec, 1018, bey Aristnph, Pac. 17.128, das 
Hineren der Ballen zus Eselsmist für den Drechkäfer, 

— rkiev, ro, Schöptgefafs. 

—racv, ou, v3, das aut dem Schiffsbod:n stehende, stinken- 
de Vyasser, das eindringt, i 

"Aurkog, 6, eigentl. das Meer und überhaupt Wasser. Pind. 
Du 79. Eurip, Dec. 014. hiess, Meer ohne Haten; 
2) ss in den Seluffsboden eindraugnude Meerwasser, sen- 
tina, daher üripasräsg valg, ein “ansı angefillien Schi; 
3) bey Nikand. ıber. 1134. ein Haufen ausgedroschrner nool 
nicht gereinigra HKunntsüchte,: Maneıh, 5 324. dyräsıg Vous 
Gogioyriz, Schöpfgetafs, wovon ayrisiv schöpfen, ” 

Ayrcınsbouiw, dalür- dagegen erbauen, 

-oinsdonin, ii, das gepeusaige E:bauen, Polyb. 

—ernzg, dd, grgenüberwohuend, Plitar, $, w-pisıneg nach, 

—oirrigw, 1. i0w, und duremrsigw, dagegen belauern- sich 
ein men, die Aweyte Form Eur. Jon jı2, die erste Thucyd. 

— ciowat, (eu) dageguu meynen, denken, 

"Avroin, 4, nd. ayrekig St avarcaı. 

"Ayrokat, 8. v. a, draw, dyreaw, post, 8, V, a. insreuw, bitten, 
helieu, ım. d. Accns, 

"Ayrsumariw,ü, (Suue) 8, va. ara bDahuia; zw. 

a . & #% f. avrouiew, od. avromsuw, dagegen, gegenseitig 

"Arropss, d, (duariuuw) zugespitster Pfahl, Grinzpfahl, 
Hesy.a. u, Tabuta heranlounsis, 

—onorla,d. 9. dyrauseia. . 

— ojiw, &r I den, 8. vum, ayröusum; Hosych. hat dvrenices 
kür zapausharaıı WW, i 

"Avreun, u 4. v.a ävarasız, Hesych. - 


—ovoualw, f. ars, anders benennen; bey Aristoph, Thesna, 
55: ıch brauche Autunomasion, 

—ovruacla, #, audere Benennung; in der Rhetorik und 
Grammauk, wenn x. B. ea Nomen proprium tür ein Co n« 
niume und unıgekelift gesotzt wird: auch der Gebrauch ea 
Pronomen und das Prouvmen selbsı, Pronominstio ad iIo- 
renniom 4 31. Dionys, halic, i 

—opyifomas,ch ira, dagegen » gegenseitig zürnın, 
Grasmmat, 

—sgiyw, ich reiche dagegen, Themist, duröneus dsrlusve, 
wahbrsch. st. ardigeug, gegenüborsiebends vıahte, Tabula 
hesacleunsis, 

—öpufeg, ij, das Gegengraben, Mathem, vett. p. 100. von 

—ogueew, eregirrw, F Zw, entgegengraben, gegenüber 
au garen, 

—epxiomar, ofuar, en'gopen- dagegen» nachtnzen, 

-oypeiaw, Bookehyem, od. ihAyrm, dagegen schuldig seyn, 
sollen, vorbunden seyn, au 

—opSarusw, ü, ich sche einem entgegen» ins Gesicht - ge- 
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rade an; daher ich wid 
mich einem, rısi u. #pös rıyd, Polyb, von 


"Avrißsakpmog, dı %, (dyri) entgegen od, gerade ins Ge- 


sicht schend. f 


—eyxsür, ü, (avröxeum) 8. v. a. mipraf ü. ayrılaßsög, Hesych. 
—oxX%. % (dvröxw) das Gegenhalton, das Anhalten, Zusam- 


menhang. 
—oxupöw, w, dagegen befestigen, 


"Ayrpafog, ala, alov, zur Höhle gehörig, wie durpirng. 


"Ayrpärw, poet. st. Avargirw; wie ayrgiw, —icag St, dvarp. 


u. 8. w. 

Avrpıtas, W, (ayreov) vöußn, die in Höhlen wohnt, 

—rgadiaıros, o,, (diaira) in Höhlen od. Grotten lebend, 
Orph. ? 

—rposiöhg, dag d, 9, (#05) höhlen- od. grottenartig, 

—r909:, wie oinodes, aus der Höhle, Pindar. 

— zo», rö, Höhle, Höhlung, Grotte, antrum. 

—rooraia, Acschyli Sept. 708. st. avarpsmh, - Umänderung, 
Abwechselung, ist aber eine f. L. st. &u rgorain. 8, ron 
ai nach. “ 

rsobvirg, &g 5, Y, (Pım) in Grotten geboren, rirpar, Op 
pian, Hal. 3, 210. die von Natur Höhlen, Grotten haben, 

rg0Xeris ei, d, 4. (Xapk, xaipw) gern in Grotten lebond, 

tph. . 


—rgWäyg, 205, 8, Hr 8. Tv. m. durgasidng. 
HAvyruywräg, d, 4, (dvruyiw) von Gestalt der duruf, od. wie 
dieselbe gemacht 0. beiertiget, Sid, Hesych, 
"Ayruf,uyen #, am Wagensitze ein zur Seite hervorstehen- 
der runder Theil, Knopf, (vergl. Theoer, 25, 247.) woran 
man das Seil von den Wagenpferden band, wenn man still 
hielt: daher für den Wagen selbst; 2) jeder rund« Körper, 
ayrıyeg narray, die runden Brüste; das Rad. der Wagen 
selbst; -uahıor auruywv xualar bey Hesych.- si rpoyoi reü do- 
nares, wofür be. $ ıdas ialsch avrıyoxyeias sicht, Eur, Rlesi 
118. steht ayruywv xudar. 
"Ayrw, dyrosasn, im Med. 8. v. 8, dvraw u, dvrıam. 
"Ayrwdä, 4, Gegengelang, 
— wösg, ö, gegensingend. , 
— win, bt. yrw od. drw, gegenstolsen,, zurückstöfsen. 
— wpc%, &, 4, mit den Schultern entgegenstchend; bey Cleo- 
meles ı, 3. sind dyrwun ®. v. a, Ayroims 
— ouoria, 4, auch bumenia, (avri, Zyuvu) eigentlich der 
Eid des Klägers, dafs er keins Calumnie vorbringe; die 
Klageformel, Kiageschtift selbst, Plato Apol. 3. 
— wuiomar, oluan dafür- dagegen- gegenkaufen, geganbie- 
ten, Xen. Oec. 20, 26. 
_ |ovuria, Hr (dvris dveum) ein Wort gebrauch statt des 
Namens, pronomen; was dazu gehört, heifst aurwyupumös. 
Adr’—rür. 
—uriw, ü, (avrwris) #. v. a. auroßäaiuiws, Dionys, areop! 
„Clemens al. i 

wis, 8, %, und ayrwris, ö, #, mit ontgegenstehenden od. 
gekehrten Augen; also entgegensehend, gerade ansehond, 
od. dem Auges gegenüber stehend; überhaupt gerade gegen 
über stehend - liegend ; daher ayrwrös das Neutr, wis ein Ädv, 
s.v.a. deri und dvrmgi. Era rl; dyews avrwra, Luciani 6, 
p- 8. die Theile des Gesichts von vorne, Die erste Form 
Apoll, rhod. 4, 728. 

"Avrwass, zw di, (avrwSiw) das Gegenstoßsen; Zurückstolsen, 

—wrig, löss 4. 8. duhariz nach, 

—upeAiw, W, dugegen- wieder- gegenseitig nützon - hel- 
fan, wa. 





. 


Asiprirrot 6, #, unbeschimpft, act, nicht frech beban-- 


deln 

—uyiazrog, ö n, (iyıddw)ıe. vi m. dvaAdhs, Hesych, 

—uygalvw, (ava, Uygkivw) annässen, antenchten, mischen 
und erweichen; 73 angarıv nal Iupsudiz Avısvar nal ayuygai- 
vers, Pfütar. Pelop, 19. nii,chen. 

-üubgsurog, d, 3, (übgeiw) nicht bewässert. 

— söpıuw, im'Nledio schöpfen, heraufschöpfen, Hosych, 








13t 
teche, widerstehe, widersetze 
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"Avudala, + (ddwp) Mangel an Wasser, Dürre; von 

_ ei Bas, dh | a, ee ger ‚ dürre, trocken. 

us. 5,4 (Ay) olıne Wa nicht waldicht; 

sie, unkörperlich. ; TR en BE 
»vmivarog, 4, (Umivarg) ohne Hochzeitkeier, ei 

zeitgesang; über bh. anverheirather, BL Bah, 
Fish w, (avi, Vuvaw) hochpreisen, kochrühmen, Dionys, 
"Ayyubsuro 7 r: %, (wwubeiw) nicht vermähle, 

— vvußos, dr (vide vurdag) ohne Braut, ohne Bräuti 
But, Hee; er eben unvermählt; auch suhlsake, anslact 

ich vermählt, als avuude yanıı aıakd : 

492. d. i, zandvuude. Tr AuAtperne Sopheal, Ei, 
"A yurairıog, 6%, (Umaireog) unschrldig, a 
Uragnros, d,%, (drapgw) nicht seyend, nicht existi 

blofs in der Einbildung seisrirend, MMealisch. rn, 

—yrapäia,, das Nichtseyn, Nonexistenz, 

—feenren 6%, (irsinw) nicht nachgeband, ungebändigt, 

Fa . e 

—urssaiperig, (Ursferpioua) nicht aussen 
—girwg, olıne A nssline: Antonini 8, gr. ee Fra 

—uripgapros, ö,H, (Uregaipw) nicht übertri i 

„eus de passion, p. 749: u. autrieben, Andgoni. 

—urigfinros, dh, Adv. -Alhrus, (Ursoßdhr ü fe 
lich, ausuehmend; ber ele Zen Free eig 

-urEprß ways, % En (ursp4Qavog) nicht stolz, zw, 

ur. a ela, 4 reis) Jähsorn, zw, 

- vrigserog, ci, Adv, —Sirug, (Ursprigga) unanf, escho- 
bes, :ı ht anfschiebend, sogleich, Phalar, Da 
lich, als Savaray. Fe e EEE I0s . 

—uripSsyros, ö, 4, unübertrefflich, Philolaus 
p- 420. ı u dems, Stammw. m. d. vorlı, 

-vrıgsyia, , Plutar. Opnse, IV, p, 19. nach St 
jeizt Yrep. sicht, Nichthoffart, vn u ae 

-ursuSuvogsiö, 4, Adv, —Suvwg, (sV5VU»y4) nicht verant- 
wortlich, ohne Verantwortung, der keine Rechenschaft ab» 
zulegen braucht; unumschränkt; auch Üntadelhaft un- 
getad elt. 5 

- ur4w0os, 5, 4, (Urheees) nicht gehorchend, ni l 
folgsam, od. untertban, = d, Genit. P ato, KEe u- 

-urykıoag, 6,4, (Ürinipe) watt, nicht angestrichen 
verpicht, Etym, MM, welches auch —-A:&o; Pre dafür Peg 

—vuryvos. d, (ürny) ohne Bart, unbärtig, \ 

—urnpiryros,ö,, (irngerio) unbedient, ohne Bediente, 

—urvow, aus deru Schlafe erwachen, Epist, Socr, 17. 

—uroöyeia, Äonoph, und aruzcösche, 4, das Barfufsge- 
hen; von - , 

-urodyriw, &, und —deriw, Stobaei Serm, 1, p, 38. $ 
(svvräöyres) ich gehe barfufs, trage keine Fulssoh Aa > 

-urödyrog, avuridirog d, 4, (ünsöiw) nicht beschuhet, bar- 
fußs, 5. vridyua, 

uriserog, 6, 3, (Örorigmu) wicht untergeschoben; oh 
Subject, Gegenstand ; olına Supposition Fein Hypothese, * 

-uroıorog, 8,4, Adv, reisten, aka vrchiaw) niche zu 
ee unerträglich, Dionys, ha 

-ursnperog, d, y, Adv, rcuarup Vranilı ohne ” 
stellung, unverstelle, unmaskirt, c El TR 

—ursaäyyrog und Ursmsyres, &, 4, (vronivo und vraucva) 
nicht zu erdulden, unerträglich, Dionys, hal, Die crsto 
Form zw. 

—urovöyros, ö,h, Adv. -yoirws, (Urevoiw) nicht gearg- 
wöhnt, nicht verdächtig; auch unverniutbet; act, nicht 
vermuthend, als roü werAovrog, Polyb. 

—urirraurog, & id. (irorreia) unverdächtig. 

—urorros, 5,4, Adv, —rierug, nicht verdichtig; act, 
nicht argwöhnisch. f 

-urosyusiwrog, sd, H, (ürommusw) nicht bezeichnet, nicht 
mit einem Zeichen angemerkt, Clemens al. p. 324. 

—urierarag, ö,, (dDiergm) nicht bestehend, ohne Sub- 
sistenz; ee, nicht aufzuhalten, nicht zu besiegen, un- 


besiegt, Äen. Cyr. 8, 7. 3. Mem, 44: I% y 0 ar. Dod- 
a 


Stobaei Phys, 
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mu, Cyr. 5.2, 33. unbesiegbarer Muth, neutr, ohne Grund, od, tabulatam nennen, ein’Stockwerk über der Erde, auch 
Untorlsge, Subsistenz, der obere Stock des Hauses, , - 
"Auurögrokog d, 4 Adv. -orikwg, (Ursoröiksuar) unverhoh- | 'Avwysiw, s. v, a, diüyw; hiervon auch ayaynur. 
len, nichıs versteckend, also dreist, frey sprechend-und J-wyeus, w, d, 5. S. avayam 
handelnd, Pollnx. i , 'Ayoyi, %, der Rah, das Zureden, Antrieb, Befehl, Apol- 
-uriergirrag, d, 9, und Aumiergoßeg, d, #, (Ursergihw) lonit z, 1134. 
nicht zurickkehrend, jenes bey Suidas im dvoarog, dieses | „üyyae, #. v. a. avöyw, füt. Zw, ich treibe an, ermuntere, 
bey Schal, Aeschyli Per:. 319. u. Orph, hym. 56, 1. ratlıo, heilse, befehle; von avayi» und —yyue, kummen . 
„urtranrog, 8, #, (irordesw) ununtergeordnet, ununter- avyadı, Avwyirw, avayere, contr, dywydi, avugdw, Avuxde, 
worien; untolgsam, störrig. Sihpyneıg, bey Polyb. eine leore Hesych. hat auch avburae st, weisvorar nnd duwyjuev, meist 
Erzihluug, wobey man keinen Gegenstand sich denkt, od, erıuöv, wiell. st. avöyeos. Die Form dywya, ag, #, isı ein 
nur dunkel denkt, die man keinem bekannten Begriffe un- Perf, Medii, hat _ebor die Bed. des Prifons avwyw; aber 
terordnen- kann, 


üysz, Odyss. 9, 44. ist st. 5uoyaır, ich triob an, biels, Die 
ureriuyräg, &9, Adv. —phrug, (Ureriuio) nicht geschätzt, Abl. ist ungewils, M. d. Dativo verbindet os Apollon, r, 
von Censoren, mon crntus, od, wie avetiriugreg, von einem 


693. 4. 100. 3 , ö 
Pıoce:so, wobey die Strafe von dem Kläger nicht geschätzt —wbıivia, 4, und anüdwcs, 6, 4, das erste ist der Zustand des 
ist; überh. unbestraft, bey Joseph. autig. öfters, 


auwbıveg, der, die ohne Geburtsschmerzen, «dir, ist; zw. 
—uroukog, d, 3, (rouAag) micht verdächtig, ohne Falsch, ag ehr al 6, der Fisch, eugasseniwsg, bey den Thebanerm, 
en ch, - . 

ori "Auwboz, 6, %, (gön) ohne Gesang, nicht singend, Aristot, 

— wbduvng, ei, ö, H, (odvvy) ohme Schmerzen, unschmerzlich, 
unsohmerzhafı, active ın passire 

—wbuvia, n, Schmerzlusigkeit, Pind. von 5 

—wbuvog, 6,4, Adv. —duvag, 6, 7.8, avwdurng; auch schmerz- 
stillend, \ 

"AvwSev, dorisch dvuSa, Tabula heracl. wie Surgerda, statt 
—c5+, Adv. von oben her, herab; vom Orte, nachher; 
von der Zeit, von Alters her, aus vorigen Zeiten, oi ava- 
Sev (dvrag, yayivuyaivor), die Vorfahren, 

Avudiw, ü,$.Iuow od.dew, hinauf forıstolsen, in die Höhe 
treiben, drängen, stolsen; von avi, wu. 

—-uSysis, ww, 4, das Fortsiofsen, Wegstofsen hach oben, 
das Zuruckstolsen, . z 

'Avwieri, Adv. s. v. a. avwierwc, Odyss, 4. von 

—dierog, 6, 9, (oloneı) Adv. avwierag, nicht gemeynt, in« 
opinatas, unvermuthet, Herodoti vira llom, 16, s. v. 2. adga- 
orog, unbekannt, versteckt, st, dvorerıs, Herodori 6, 66, 
Valck, ad 1, 157. 

—üuhsdpos, d, 4 8. Vı @. avöksdeog, dem Verderben nicht un- 
terworlien, Plaro, ı 

—- wAöpunrog, d, 3 (Aopidw) nicht behlsgt, nicht beweint, 
Hesych. 

Avywpakiw. $. dvwparurıe. ä 

—wpaäng, dog, 6, 4, Od. avimaloı, Adv. —warug, (dundis) 
nicht eben, ungleich, von Boden, Sachen, in der Gramma- 
tik von Wörtern; davon 

—- wuaria, %, 0d, avwuahirye, Umebenheit, Ungleichheit. 
.. Heliodorus Aethiop. p. 340. ist dvwuakıa, Üapäßlich- 

eit, 

—wpakog, dd. 8. avamadnıs; davon amwmallıy. H, 6 v8, 
avwumakia, Plawo, 

—wnakwcıg, yur 3, das Ungleichmachen; von öuakiw, m, B. 
# rar overiy arm. die ungleiche Vörtheilung des Vermö- 
gen im Geg. v. nemirug, one Polit, 2, 10. wo es andre 

urch Ausgleichung erklären, wie Rhetor, 3. „ai rö avwua- 
Asiodaı rag wöhnız dv wohl diixoven, 

— u a0g, 6, (wog) olıne Schulter, Suidas, 

— wsnori, Adv, ohne zu schwören, ohne Schwur, Herodot, 
von 

—upores, 6, %, (öuiam, öpmiw) unbeeidigt, ungeschworen, 

"Avwvız, %. 8. dywvıg 

—wviparrog, &, %, (ivouadu) umnennbar , unbenennt, 
olıne Namen, Eur, Hec. 707. 

—wvupi, avasmjaei, Adv, ohne Namen; von öyuna st. dvopa; 
wovon auch 

—üvugog, 8, 4, ohne Namen, Ruf, Ruhm; riv okay röv 
aurod dvWvupen Yardıevov wapuidsiv, seine Familie ohne Na- 
imeuserben aussiorbon lassen, Isocrat. 

"Avwfeg, wg du 8. v. m. avwyi, Hosych. 


‚Avszıov, ro, die Gegend über der Thäre biefs nach Pollux 


"Ayuwoug, odend,H, (Ava, d. i. aviw) 6. va. rayuraus, Hesych, 

—urcQioyros, 6, .(urebepiw) unerträglich, Eıym, M, 

"Avusispyog, 6, %, das Werk fördernd, thätig, emsig, avim, 
doyer. 

Pe N 6, 4, Adv. —ciuwg, fürdernd, befördernd, tbärig, 
wirksam, Cyrop 1, 6, ar. u. Plato; von 

"Avucıg, tw, # (dvöw) Vollendung, Erreichung, Erlangung, 
E:füllung ; als oun dyvem viva drcum, Hom, Odyss, 4. wir 
richten nichts als, sonst olrız mohdız yöcıo, 8. avum, 

uorinög, 4, 69 (aviw) gut od. schnell vollendend, för- 
deınd, Polyb. 

verög, ö, %, thunlich, möglich, de avueröv weis r5 ady- 
Sigrarsy meoayyuivoı, ilippocr. guam fieri potest ad verissi- 
mum, der Wehrheit so nahe als möglich, 

Avirw, u. v. drum und dum. 

'AvuDaivw, (übalva) das Gewebe wieder auftrennen, 

—- udausog, 8, 4, nicht sandig, Ihapyogı 

= jbavrog, d, %, urngewebt, 

"Avuydw, üb crw, (ara, üpiw) erhöhen, errichten. 

"Avvw, f. dsw, attisch avdw, Idyw) fördern, vollbringen, voll- 
enden, zu Stande bringen, zurücklegen, zum Ziel brin- 

en, als foyov, #opsiav, dööv, und eben so r3 yhpas, das 

Ehren erreichen, riv adyv, die Unterwelt, das Grab erroi- 
eben; 2) einen zu Ende bringen, das Garaus mit ihm ma- 
ehen, wie conficio, Hom. was sonst !Zauuw, Hom, Il. ır. 
Eben so vom Feuer verzehren, Hom. Odyss. 24, 72. In be 
sonderm Zusammenhange heifst es auch wie unser forıma- 
chen, eilen, geschwind machen, als ou uihksım ypäv a’, aAd" 
ayireıw, Aristoph. darge SAX avus wparrwv, ders. be 
sınders im Partic. als ayucac avcıys, roixe, Aristoph, cux 
arıiw OSoviours, der Neid hilft mir doch nichts, #5 voura» 
ennarwe avörss, Asschinis dial. 3, 15. führt - dient zum Wort- 
Eiprange, befördert d, W. Mit verstandenem dd5v stehı es 
avvsıw eig, hinkommen, gelangen, Medium aydıssaı, etwas 
erhalten, erlangen, 8. ayucıs, von dyw, ayuw, dvru S. 
wivuaat, 

















"Avw,s. vw. 2. dviw und dvurw. wiurrw 8" Erm dvonive, Pro« 
cedente quinto anno, im fünften laufenden Jabre, Hero- 
dotı 7, 20, 

"Avw, in der Bed, von dratvw. S. alyw nach; 

"Ava, Adv. oben, über, drüber, 3, #, dvw, der, die obere, 
ei ave rot xelsou, die Vorfahren. 3. xarı. dvw za narı 
Bahtyaodaı wegi Tinog ... die Attikor, immer und ewig von 
eise:r Sarlın reden, und immer darauf zurückkehren; dyw 
nai wars roıeis, alles umkehren und verwirren, Demosth, 427. 

"Avaya. 8. in dvwymw nach, 

"Aydyasov, ro, ach avayeon, anbyews, ri, von avdyang, d, H, 
3, aviwyarcz d, narayass, unterirdischem entgegen gosotzt, 
alsı was üder der Erde ist, also r3 asöwyaııv, ein Gebiude, 


Diagazin und dergl, über der Erde, vwrelchos die Lat, sublims 


. ANNPIA 
2, 53. ayärım, wie wenden vor der Thüre} aber die Haudschr. 


„ haben ariramı, wovon man in ayöraıa nachselie, 

’Avywpia, 4, Unzeit, avwpigs alvar roö dreug, Herodoti 8, 113. 
os soy nicht melır die Jalueszeii; von 

— W905, 6,.%, (apa) unzeitig, zu ungelegener Zeit; frühzei- 
tig, zu früb, unreif, Herodoti 2, 79. wo andre llandschr. 
&upo; haben, 

—üpober, dh (deober) olıne Dach, unbedeckt, Lyoophr. 

—woßeßie, ı, (avm, 95905) dav Emporrauschen- schlageurder 

Wo: en, Wogen, Finthben, Pollux. 
—üghoreg, ö, #, (Avm, gorh) aufwärts stehend, liegend, in 
dio ilühe gehend, 

— wgVopat, (dvd, üguoua) aufschreyen, laut klagen, Anal. 
2, p} 138. 

"Avdrarsg, m 0% Adv, avwrarw, der Oberste, der Höchste, 
zu uberatz; Buperl. von avw. 

—wrspexäg, 4, iv, zum Oberen gehörig. 

—ürsgse, ©, 09, comp, v. äyw, der Huhere, Adv. —ripw, 
norh lher. ’ 

u Beihr, fon d. 4, Adv. —Adz, unnützlich, ohne Nutzen; 
schädlich; von dpelew. 

—wdiinros, 4 (bdeiw) micht genntır, nichts nutzend, 

- Soph. ein Acker, Xen. Gyr. 2, 6.22. a 

"Avwdigsra, %, die Richtung- Lage nach oben, Anschüssig- 
keit, wie xarwbigse, Abschüssigkeit; von 

—_ Bepäs, das ih, (avw, Gigw) aufwärts gehend; anschäs- 
sig, wie narwpsphs, abschüssiz, 

— Diıov, rö, (Giia) Obeorsch welle bey Suidas, , 

— Doiros, 6,3%, aufwärts gelend, fliegend u. s, w. 

—Oogiw, im Passivo boy Eustach, in die Höhe gehen; von 

Doro, dr a Avmbepng. 

"AywxSı, avaxdo, avwmxSe. 5. in avaym, 

’Avdıxvpos, did, 8 V, a. avöxupos, Xenoph, 

"AEsvayaynras, 3, # (Zeaywyio) der als Fremder von 
keinem getuhrt, geleitet, unıerriolter worden ist,-Eussach,/ 

— Eıvia, X Man ä an Gastfreundschaft, unfreundliches Betra- 
gen gegen Gastfreunde vd, Fremde, Sırabo, Diod, Sie. 

— Esyoc, 6,4, unwirthsam, nicht gastfreundschaftlich ; gegen 
Fremde ünfreundlich, sie nich od, übel autnehmend, 

—Esarog,d, H, (Ziw) unpolirtz nicht abgeschabt od. geglär- 
tet, roh, raub, Soph. 

"AEia, A, eigentl. rıu4 verstanden von afıos, der Werıh, 
Preis einer Sache; moralisch dıe Würde, Worth, Ehre; 
das Verdienst; das, was einem gebührt, ürsrskigv alın Ba- 
eıkdi, Herodor,4 201. dem Könige zu geben, was ihm ge- 
bührt. ri iv alıyy od Aauyaas, was du verdionst (Sa), 
sollst du nicht empfangen, 7, 39. i 

—ayaryroz, d, % (dyaran) liebenswürdig, Clemens, 

—ayarros, 6 9, (ayasris) bewundernswürdig, merkwür. 
dig, Xenoph. j 

—ansucros, d, # (ancvw) werth, dals man es hört, mork- 
würdig. 5 

angsarog, d, 3, (Axpodoum) 5. v. a, d, vorh. Xen. Laced. 
4, 2. 

—aröiaugrog, 6, %, was verdient, genossen‘ zu werden, 
Stobaei Eck eıh. p. 118. 

-adäynros, 6, 4. ion. afıarıy. (adyydonaı) werth, dals 
man es erzahlt- erwähnt, merkwürdig, Herodnt. 

"Afıswalverog, dh, (ivramin) 6 9. a. mama d, H, (mass) 
lob nswerth, lobenswüsdig, Hesych. Suid, 

—irıdUuyroc, d, 4, (irıdvniw) wünschenswerth, werth, 
dals man danach verlange, Hesych. in afıuripacrog. 

ipaarog, 5, 9, (igasrög) liebenswürdig. 

"Afınnoog, d, #, (axcH) hörenswerth, Epiat, Socr, 33. 

'Afıyagıov, ri, Dimin, von 

"Aziun, s, Axt, Beil. 

—vibion, ro, 8. va. afıvapıay, 

.—VToparreia, di, das W;issagen aus Aexten, Plin, 36, 19. - 


AfigBiwroz, ö, 5 davon sux afıopiwrov alas, Konoph, s, via. 
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Piov ABlwrov avaı, es sey ein unerträgliches Leben, welches 

den Namen nicht verdiene, 

"Afıodäkpuros, dh, (daugiw) boweinens- beklagenswerth,” 
Schol. Eur. a 

—orrıdUuuyrog, statt afırmıdujyrog, Phav. Lex. 

—Ssoyas, 6, 4, der Arbeit worth; der Arbeit gewachsen, 
Xen, Oec. 7, 34. 

ölnkhag, ch Adv. —Zhrwg, (24%05) beneidensworth, Aw 
lianı v. bı 19, 64. x 

—o2hkwret, d, 4, (ZuAda).s. v. a, das yorh. Suidas, e 

—o$ävarog, 6, H, des Todes werth, Schol. Asschyli.. 

zeersi ö, Ar (Savmasrig) bewundernswürdig, 


 0$aU 
Xenop 

—oSiarog, d, H, ( Sracuaı) sohenswrerth, 

69 pyvoc, 8, 4, (Iahvor) boklagenswerh, Eur. 

—oxsıvwuyrog, d, 4, des Umgangs werth, werth, dafs man 
mit ihm umgeht, Plato; von nowwviw. 

-inryrog, 6, #, (xrasamı) werh, dals man os erwirbt, 


besitzt, 

—öAsurog, 3, 3, Qdyo) worth, dafs man davon spricht , ‚lo- 
banswexh; Hesych, zw. 

dinrrosı d4 H, (Atßw, Auufayw) werth genommen - ange 
nommen zu werden, annehmungswürdig, Cyrillns alex: 

—öroyag, d, 4, Adv, —Alywg, der Rede werch, ansehnlich, 
beträchtlich, lobenswürdig, schätzenswerth, ag | 

—cAkoyovupeva, bey Dionys, Antig. 1,78. falsch at. aSıouume, 

eh nägıareg, 6, 9, würdig, werth, dafs man ibn g ück- 

irh preist. 

—ipaxos,ö, 4, gewachsen im Streite - Kriege, daher anch 
m. d. Dat. rüv draßennsruv sun dfıouagwy Ävrum reis mohe 
wleıs, Diodor, 18, 35. von naxım. 

—ouımionuaı, falsches Wort aus Bourd. Schol, ad Aristoph:; 
them, 313. 

—opieäg, d, #4, (Kicos) od. SEiouiagrog, (nei) hassenswerth, 
die erste Form zw. aSılweor, 6, 4, hat Acschyli Eum, 362. 

—ouuymövsurog, d, 9, (nuyucviw) erwähnenswerth, merk- 
oder denkwäürdig. 3 

-ivinog, See Sieges werth; tüchtig und vorbereitet 
zum >iege, Xen. Cyr. I, $, 10, dEiovimdrepoi aiabv rauryy raw 
rad Ixew, Herodot. 9, 26. wir verdienen melır, diesen Platz 
zu haben und durch euern Ausspruch zu siegen, 

—orafeıa, 1, memorabilis affectio, Hippoer. Epist. p. 1985. 
zwaitelb, h 

er 6, #4, (rivSeg) betraueruswerth, Eur. Hippol, 
14706. - i 

—crıorsuw, bey Suidas in dyarsıorygiav steht afıowıarevoyran, 
man ginubt ihnen, aus Schol. Arist, Kun. #73. 

—srı@ria, 4 Glaunbwärdigkeit, Sırab», Diod, von R 

-irıeroc, d, d, Adv. —riarag, (dä; wierawg) glaubwürdig, 
zuverlässig, 

—orıaroruyn, 4, Manetho 4, 505. Glaubwürdigkeit, 

—Siroıvog, d, 3, (dEiog wawig) suafwärdig, verdiente Strafe 
duldend, 

—orgayia, di, würdige oder edle Beschäftigung, Clemens 


p- 226 
— se’ 10,4, Ansehn, Austand, Würde; von z 
or wg, dog, d, , Adv. —mperüg, anständig, schick- 


lich, seiner Würde, ai, gemäls,, geziemend, schön, 

—eorpeerarsurog, d,%, (reseraraiw) werth ein Vorsteher zu 
seyn, oder des Vorstehers würdig, Pollux. 

"Agios, ia, ı0v, Adv. dig, werth, wiirdiz, was einen Werth, 
Würde, Schätzung hat, S$suxi roı aSıos Po, Odvss. 20, 
933. wo du einen guten Preis dafür bekommen würdest, 
afıwrigav dredideore, Procopii Arc, 25. verkauften theurer; 
sAAcd, ıheuer, viel wer; agıdv ası wäre Gpovriv, es gu 
ziemt dir, Xenoph. ri d’äfıcy pas rhgcde ruygarsı Duyäs, Enr. 
Med. 1124. was verdiont mir dieses Exil, wit baur ich 
d E. verdient? oun abiw övaibeug yaydvaron rg wäh ru Alwva 
aroursivavre, Plato Ep. 7, p. 114. sis verdienen nicht, dals 
man ihre wege: der Stadt Vorwürfe macht; cudr ıdwriw 
ayboiv akioug Yyiag droiyaag, Herodoti z, 32, schatzest uns 
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nicht einmal Privatleuten gleich, Von dym, äfw, was etwas | 'AfuuBarag, 3,4. 5. dedufaron 


aufwiegt. Die Attiker brauchen #5 auch für wohlfeil, 

" oder was nicht zu theuer und sein Geld werth ist. 

"Afılensmrog, d, 4, betrachtenswerth,, von euirrsuas 

oerroudarrer, 6 % (erovdadw) werth, dals man es mir 
Eifer - Emst verfolge - fuche -treibe; schätze, Xenoph, 

orrgargyyras, 6, 4, auch sFisargaygmnis und däerrpary- 
“iiıcdı 4 die erste Form bey Dio Cass, 45, 42. mit afıcvınes 
vorbunden, wie die zweyte 41,55. beide, wenigstens in dem 
Sinne, für würdig Teldherr (ergaryyi;) zu seyn, wie die drit- 
te bey Xenoph. Amab. 3, r. u. Dio Casa, 36, 7. falsche Lese- 
arten und wider die Anolozie, ! 

orinmafrog, 6, # (Tinzaipn) werth und gültig, den Bo 
weiszu führen od. Anzeige zu geben, Xsuoph. Mem. 4,4, 10. 

—irng, gran % Würde, \Vürdigkeit, von äsıoz. 

oriayrog, ,%, ehrwürdig, schätzbar, von rimam. 

ira dd, Ve. aseoriuyro;, Appilan, 

ch linros &, 4 (Gidfw) liebeus‘- küssonswärdig, Xenoph. 

ixpewgs ce, dr (dä, xgirs, xehire) eigentl: der Sache wertb, 
angemessen, daher tüchlig, brauchbar; von Zeugen, Erzäh- 

- lern, glaubwürdig; von Bürzen, sicher, yyunrans dEıdygeug; 
2) beträchtlich, amsehnlich, iysses alıöxpewv, auch wapa- 
very, hinlängliche Zurüsiung, wie afıöisya; 3) ev. 
ASrc, würdig, der es verdient, ci woAr-euiums afıöxge &i- 
ei beivar, Demosth, 1427. m,.d. Genit, afısypew aryyyrıg 
Herodot. 5, 65. würdig der Erzählung. 

"Afısa, &, & Wwew, würdigen, werch achten, schätzen, rıya 
vwös; bey Soph. Ajac. zuz4. ou yao Hfisv rolz munbira;, er 
"schätzte keinen Nichtswürdigen; daher überh. elren, Eur. 
Hecub. 317. rörhev 55 BsvAorumys dv arouisn röv Euiv üpartar, 
Horacl. 917. « dsvaıs buraols waidag biic Haiweas, Ored. 1167. 
ds "Erhatos def agıwdeig worst, rüg apxhs, wor. I2IO, xuAgı- 
ev Unswalcızıy afıoumiy, für werch, für verdient, für billig 
halten, mit folgendem Infin, mithin als billig fordern, bit- 
ten, verlangen, ‚wollen, in welchom Sinne, Herodot. 7, 16. 
sum afımuumes dariv Spivos Iderdaı das Medium braucht; «!s 
etwas werthos, würdiges wünschen; so und so würdigen, 
d.i, dafür halten, glauben, annelımen; daher «Fiwus bey 
Philosophen, . 

"ASıBos, d, #, ohne Schwert, Eider, Lycophr. 

— Guikcg, bey Asschyl. Ag. 707. falsch at. ardı9. 

"Aklwpa, arcc rd, (döıiv) Würdigung, Schätzung, Würde, 
Ansehen, Werth, Verdienst; \Vunsch, Verlangen, Bitten; 
das Dafürlinlten, angenommener Satz. 5, afılu; davon 

uparınödyg, 4 5%, Adv, —raör, zur Würde, zum An- 
schen gehörig, mit Würde ‘oder Ansıand gethan, ehrwär- 
dig, geehrt, verbunden mit wayaAsrgırij; bey Dion. Halic, 

‚ und Plet, besonders in einom Ehrenzmte, mit einer Würde 
hokleidet. 

Eiwrig, zug, 9, Würdigung, Schätzung, Fihre; Verlaugen, 
Bitte, wie afıw, Diöny:. Antiq. 1, 58. alıkes ogfhe Banı- 
Ads, an Würde des Angesichts, Ansohens; 4. v. 9. azımya, 

"Aflavog, 8, H, ohne geschnitzte Bilder; Fiav:v. 

"Aforukares, dh, (dfuv, #Adw) von der Axe bewegt - gerie 
ben, Aeschyl. Suppl. 239. 

yıos, la, 10», zur Axe gehörig; von div. ! 

YAkeog, ih 3 v.m aleoreg 

“Afuyrpörgros, ö, #4, durch Schlagen, durch, Himmern 
nicht zusammengebraslit und fesıgemacht; nicht. zusammen 

ebracht, Tluucyd. 8, 95. daher Aldi, wAareia mai au, bey 
Bien. hal. weitschweiliger Ausdruck, nicht gedrängt oder 
. Euy- 





zugerundet; rAnpsuare ungeübte Schifistruppen. 
most. - . 
"Aöykaurog, 8,9 (Kvhsiw) micht gebolzt, oder gehauen ; 
warinnen nicht gehauen’ worden, wie incasduu sylua, Ovidii, 
= Euhia,  (#öuksg) Mangel an Holz, 
—Eikierog, 6, 4,9. va. aäviturog. 
 Eukos, d, 4. (Zuiov) ohne Holz; nicht oder noch nicht ge- 
hülst, wie afvisurog, mithin dickhölziz, diekbuschig, Vs, 
«phuäwieg, H. 12, 155» 


Advapiyrog, ds, (evußaidw) nicht zusammeneobracht oder 
verciniger oder unverzlichen; nicht zusammen zu bringen, 
nicht zusammen zu u oder zu vergleichen ; nicht zu. 
sammen zu reimen oder za errathen, zu verstehen ithi 
dunkel, unverständlich, Soph, Trach. 694. Faaed 

"Akuvarog, u, dFvvpuww, 3. 4, Aeschyli’Ag. 1068. s.v.n. da) 
veros, auch afyversw mi. d, Genit, ich versishe nicht. 9, dsu- 
varem. 

"Afugesı 3, 3, (Sdow) nicht 
ohne Scheormess r, Eugsv. 

"Alveroe, d,% (Eis) nicht gekratzt 
polirt, Schal. Soph, . » i 

"Afwv, ven, d, (dyw fur. dEm, ago) Axe: auch der Pol, e/ 
Aseveg, die Gesetztafeln zu Athen, $, nvoßız nach, 

"As dos, 6,%, (öde) ohne Geruch, 

Aolim 8.d. folg, 

[3 ri « [3 

„A Log, &,9, 8 v m, dvodos, ohne Auoten oder Ast, 

Aodcy, 6. va. Ispärwv, Diener, Aesschyli Ar. a 1o2E: 

I ‚ Dieno g- 239. dav, 40? 
8. 7,0. Sıpamiva, dransviw, ich Eaäkae, dieser thus Diee- 
stg. Andere schreiben agcs; vora, heifst so der Opfordiener. 
5, aosııw nach. 

"Acıda, Hr (asidw) Gesang, Lied, Gedicht; Sage, Ruf; dar. 

—bıaw,.d, 8, v.a. deidw, Odyas, io, 227, 

— bios, irn, besungen, berühmt; auch im schlechten Sin- 
2 berufen, berüchtiget, 

—botärys, ou, &, ein Sänger, Lisderdichter , wie 4 
Surposirig, Analecı, 2, p. 64. £ En 

—bdonaxas, ö, Wetikämpier im Gesange, in der Dichtkunst, 
Analect, 2, p. 323. 

—borökos, 5, (roAkw asıdı) ein Singer, Dichter, Hesrch. 
dig, 6, (asidw) Sänger, Dichter; davon acıdirareg, dr 
als Superl. Phanseles Sıobaei Serm, 62. Eur. Helon. 1113. 

—docvu4, 4, Gesang, Lied. 

"Acixyrog ‚,» # (oixiw) unbewohnt, unbewohnhar, 

—oıx05, 6, #, (olxse) ohne Haus, Wohnungs; ob r 
arm; ohne Familie; ohne-Vaterland, » he 

"Acın 7 (ou) olıne Weg 

„„und acöyreg, Hesych, 

Acıvew, (doweg) ich bin ohne Wein s 
Hippoer.; davon 

—oıvia, a, Euthaltsamkeit vom Weine, Strabo r7, 10 

| L a: »P- 2. 

— 01705, 6,4, (elvcz) olıne Wein, keinen Wein eiahend. eich 
des Weins enthaltend, keinen Wein habend oder zeugend, 

—convia, % Unverdrosserheit; von 

—onveg,ö, 4, Adv. döuyier, (dvvos) unverdrossen, imsig, thi- 

„tig. unermüdet; auch ohne Furcht, unerschrocken, 

Arc Akdw, ö, 8. vom, achkilw; davon 

—_; 2 by», Adv. gehäuft, haufenweise, zusammen, 

—oirhng, don, d, versammlet, zusammengehracht, s, v. 
«gio 8. d folzd, von zweyen achhrie, Soph, Tr. "513. ie: 

—ohhile, versammlen, zusammenbringen oder rufen, s.v.a, 
aögsigun, I. 19.54. 6, 270,05, 599. scheint mit askAyr einerley 
Ursprung von hun, Bid, sihtw, also auikw Mt. Aa zihiw zu ha 
ben; also weine, ashine, auch asAddir; man Pe auch für 
ashug COMtr, aklg gesagt zu haben, s, v. a. dlndog; ber ist 
aerhrlw (ungebräuchlich) und deiri2u s.v.a, ahlzw und 45 pi= 

gu. Von mir dem dorischen Woite at. Volksversammlur 
re e alıagw, dei iuniysiale, Von aslialu mach- 
ten die Lacedimonier mit eingeschobene arahla? 

a arıhkai für EnnAreeile, Iundyria. er ann 

Aorkos, [2 da (zrisv) ohne Watfen, nnbowäffnet, 

u ER 20 ohne Sprache, ohne Gesicht, oder un- 

Zerron &, #, (örrosum) unsichtbar, 

Aog, dep, op, rö, Schwert am baltenr hingend von slow 
9. v. 8, oipw u. asiom. Hesych, hat auch Amp, &, Angenierkt, 
auch #ops; durch zgırgdsg erhlärt. Nach Homer schaint man 
das Wort im allgemeiuern Sinne von Allen Geräthecliaften 


und Instrumenten, welche wan bey sich fahrt, gebräuchz 


geschoren, ungeschogen, eigentl, 


geschabt, geglättet, 


‚ unwegsam, &,v.a. dwogog 


trinke keinen \Yein, 





AOPAEZIA 


zu haben, daher Zouraue ein Beywort des Apollo und der 
Göttinnen mir ghldenee Spindel, Se xpveaup nach, z 

"Kogacia, ü, Blindheit; Unsichibarkeit „von 

—öparoz, d, 4, Adr. asparus, (igaw) nicht zu sehen, d,.j. 
entw. den man nicht schen kann, unsichtber, oder den man 
nicht sehen darf; nioht geschen, noch nicht geschen „ unge- 
wöhnlich ; aet, nicht schend, 

—opynelayı, Zornlosigkeit; von 

- ioyaresı 6, 3, (ipyh) Adv. sopyärws, nicht zürmend, zörn- 
los, nieht zum Zoım geneigt, nicht biteig, ® 

"Aogec, ws, al, Dreyfülse,, Hom. Odyss. 17,228. für dazır; zw. 

 opIoTraivw, 8, v8. d. lolgends, Eustath, . 

—ogrıoriw, &, (aigiers;) ich bin unbestimmt, ungewils, 
Aristor, Prob}, 26, 14. 

—opicdrix, #4, Unvestimmtheit, im Gegens, von ägrspis, 
Aristot.. 

- opıerindg, 4, iv unbestimmt, wichts gewisses bezeichnend, 

‚ bey den Giammatikern, ; , 

—bpreros, &, 5 (igidu) unbegränzt, unbestimmt, nicht zu 
bestummen. Adv. acspirrwg. i 

"Aopvos, d, 4, (Ep) ohne Vögel; als Nomen proprium des 
Sum; Avernus; dogva Üy verst, werpüv, Plutar. 9, p. 33. I, 

"Aooriw, deprndeis, hängend, autgahängt, von dgw, aigm 
arıpw, Jch vıhebe, henge auf; davon 

"Asorh, bey Hippocrates und Pollux heilsen asprai die zwey 
Kelen dr Luftsalsn, wo sie in die l.unge Se welche 
gleichsam daran hängt (alpw) lat, brofchia; 2) bey Arisıot. 
und den uhrigen beilst acgry, die Aorta oder grulss Schlag- 
ader, die aus dem linken ilerzbeutel-außsteigt, 

"Achrnp, bes Hom, aoprp rslauav u, argißeg, der Riemen, 

a Et Pd Schwert ar Schulter hängı, Degengehenke, 
balteus; auch wuran der Schild, Tasche hängt, von alpw 
».v.a. asigw. Bey Dio Chrysost. Or. de Ciren sınd aspräges 
Irwcı den Zuyalsı entgegengesetzt 8, v.a, sonst raparsıpcı, wa- 
giogsr, augeisı, funales equi, die auf dem Seile gehen, nicht 
das Juch tragen. Die gemeine Lesart hai argoräpes, Bey 
Hes;ch. und Pollux 10, 2137. ist aoprag, ein ledesner Klei- 
dersack. . 

"?Aogro, im Ilomer, oder nach andern äuwgro von dlpw 6, v.a, 
äga, aipw, arigw, arcw, erleben, zuthäsgen, schwebend hal- 
ten, wie von £gw gro kommt, 

=corg&v, ri, bey Hipp. sind doprga zwey Lappen (lobi) an 
dın Seiten der Lung#; von aipıchar 8. 7,2. asipsaha, schwe- 
bend hängen; rielleıcht die laı. ramices, 

"Adoyns, ou d, (dpyı) oline Hoden, entmannt, verschaitten, 

"Alp. ' 5. &rzro nach. 

’Acouia, #. Mangel an Geruch ; Geruchlosigkeit; von 

"Aocsegs, 4 %, (dem) ohne Geruch, geruchlos,, 

’Accciw,ich heite, stehe bey. Man leitet es gewöhnlich 
von.isea ab; viell, ist es eineriey wit ac/iw; davon 

—sceonrhprö, Gehülfe, Beystaud, Il. 15, 254. 22, 333. 

"Acvuras, d, 4, (0i5) ohne Ohren, ohue Gehör; nicht. ver- 
wundet ouraw, Ilem, Il, 18. 

Acxıncla, j, Ruhe, Ungestörtheit; von . 

iyhytisı d, 4 (Eyhlw) wicht beunruhigt, ungestört, 
Dionys. hal. 

"Aoy, orog, 6, 4, (Wr) ohne Gesicht, blind, ‚ 

'Arayyskia, , Bericht, Erzählung, Rede, Ausspruch, auch 
Ausdruck, iosymin bey den Rheioren; von ' 

—ayyiiıw,f.eiü, berichten, erzählen, reden, ernennen, 
aäsdriüichdn oder ipugssvev; davon 

k -ayythrae, igen, d, Bote, Errähler, Anzeiger, Anıh+l, 

-ayyskrınög, 4 5%, berichtend. erzihlend, erklärend 

ausdrüchend, zum Ansdrucke arayyslia grhörig; rö arayy. 

”4,v.a. enuncigetio bey Senera; övsanıg -ny, Arrieni Ep. 2, 23. 

’Arayı ‚Adv. nänıl. esavriv, trage dıch fı rt, packe dich von 

hinnen, fort miı dir, der Imper. von arayı, 
"Ardyskog 5. in Ayskaryg nach, Zu 
"Arayäjs, dog 6% (wyyviw) nicht zusammengefägt, oder ge- 
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'Arabw, im Gesange abweichen, abgehen, anders singen, 


AHAOHFE 


» ronnen oder gefroren ; nicht gerinnbar oder gefrierbar, väng, 
"lutar, 9, p. 738. nicht stark, von keinem festen Körperbau. 
Laer. 7,1. 

Arayidsurss, 5,4, (rayıde)a) ungefangen, Nicetas Annal; 5, 5. 

—ayıria,&, dieiob. Form tt, araya. $, ayırdm. 

Arayxakidouan fironas, (ayndi) auf den Armen tragen, 
aus Eur, kieracl. 41._ zw, 

—aynvkiw, whose, umkrümmen, biegen, Athenaci p. 667. 

—aynwvifouäı, bey Hesyel, s, v.a, die Ellbogen aussirek- 
ken; bey Philostr. Apoll, 6,11. mit den Ellbugen weg- oder 
foristolsen, aryyrwıruivn 74 yAürrq mai yuyv?,, Philoser, 
Soplı, 2, x, 1x. dreust und unverhohlen. 

—-aykalidw, tb. io, (aykarly) enizieren, outstellen, Anthol. 


"Arsyaa, ri, ein Beinbruch ıfahe an der Vergliederung.. 


Chigurg: vet. von aroysnın, 
—ayvida, ion, st. apaysizun Hippocr, 
—ayvvzı,ich breche ab, 
—ayigsuna, r3, ein Verbot, Platar, und " 
—ayöpsugıg, ang, 5, das Verbot; Versıgung meiner Kräfte, 
Ermattung; Bericht. 6. arayspsvum 


—ayopsyrındg, 4 iv, verbistend, ‚verbieterisch; von 


—aysgevw, breuew, Versagen, untersagen, verbieten; #nt« 
sagon, abdanken; daher ar. 7% wiuy oder wpig röv wivon, der 
Arbeit äntsagen, der Mühseligkeit nicht mehr gewachsen 
soyn, ermalien, ermüden; auch vou Sachen, die durch 
den Gebrauch abgenutzt, schadhaft, unbrauchbar werden, 
abgeben, eingehon, Cyropaed, @, 2, 33. 


-aypsuw, E sigw, davon oder wegnehmen, abnelımen ; von 


a” geuw. 
yeaıkw,&,F “en, (#ygıs) verwildern lassen, wild, grau« 
sam machen ; davon 


—aypiwsıg, sw, 4, Verwildsrung, Erbittera 


ng. . 
—aygoınidw, Kiew, ich mache zum Aypormag, ER passiv. 


ich sehme bäueriche Sitten und Boriagen an. 


"Araypog, d, , unglücklich in der Jagd, Hesych, das Gegen- 


tlieil aeı srayesz, wem. n. 


—ayxoraw, ö, arayygonıdwu, arayııw, erdrosseln, erhängen, 


anfuangen; die Kelle zuschnüren, essticken; Ned, arayxo- 

FLIR ich erhänge mich, hänge mich auf, $8.a,xu. Die ersie 
Form zw. die zweyte Diog. Laort, u, Anıhul. wAcıü Aarav 
arayxöuevg, Analecta 2, p. 298. fest am Halse gebunden. 

—aya,f, agw, wegführen, fortiühren; ri% {ri Sayirıy, verst, 
665%, zum Tode, in den Tod führen; das Schuldige oder auf 
Beichl bringen, also entrichten, abtragen, z,B, Tribut, wie 
arspigw, und oben arayısia, Kon, Cyr, 5,9, 30. wieder- 
oder zurticktühren, zurückbringen, ]1. 18, 326. Neutr, näm- 
lich zaurös, sichwegführen, weggelei, Xen, Cyr. 7, 2, 5. 
wie der obige Imp. ärayr; davon 


—-ayuyi, % das \Vegfülren, Fortführen, Wegbeisgen, Weg- 


schleppen and vor Gericht führen, Demosth, die Entrich- 


tung, das Abtragen; das Zuräckführen. 


ayayds, dd. i. arayw, wegiührend, wegschleppend, 


veıtrcibend. 


"Aradız, al, PindarPyth. 2,161. #.v,n, roaride;, wenn nicht 


die Lesart &hriösg richtiger ist, oder ariöss das Stammwort 
von rzarfössist, denn Hesyoh. hat woraröwv, Gomär, dua- 
vorw», Iermann ad Pind, Vol. 5, p. 407. zicht ariö“r vor, und 


deutet Acschyli Suppl. zor. awidwv ap’ Uyırugyav aus V, 106, 


aut Hpivyua av Yutson 


absono, absonus. +7 ägyovia, Plato Leg. 7, p. 350. den Ton 
der Melodie verfehlen; überh. abweichen, verschieden seyn. 


Arasigw 5 aralpu, arasıpisevov wöhıcs wibicvde, Il. ar, 563. 


Bi. Sraiperra, amsxgwpsivra, 


Arasavaridw, f imw, (adavarsg) vergöltern, unstorblich 


machen, umier die unsterblichen Götter versetzen; davon 


- atavarıcıs, 10, Vergötterung, 
"Arastıa,n, Zustand, Charakter eines iraös, Golassenheit, .,. 
/ 


Indusienz, . 
wasng, Eog 9, 4, (maßog) ohne Leidenschaft, leidenschaft- 
lus, gelassen, ruhig; oline Leiden, der nichts gelitien, ge- 


AIIA8HTO 


duldet hat, 3 umdlv vaSüv, =. B. in einer Schlacht, Xenoph, 
Cvr. 7, 1, 32. auch mit xauav, Anab. 7, 3, 33. Adv. arasug. 
ügav rad, Thucyd. 8, 25. Land, das nichts-gelitten hat, 

« % sra55 heifsen die Verba neutr& in der Grammatik, 

"Aradytag, d, H (radio) vom aradi. 

"Aral, Praep. poet. 8. v. a. ar, wie Uraı st, ums, 

*Araıysıpgiw, in eine Pappel, alysıpeg, verwandeln, Strabo, 

'Araıde yayuros d , Adv. -ylayıras (abayayio)nicht 
getührt, obne Führer, ohne Unterricht, Leitung ; unerzo- 
gen, ungebildet; daher wild, ungelehrig, unbäudig, roh, 

—radaywuyos, 3, 9, (zaudaywyös) olıne Führer, auch s, v.a, 
d. vorige, . or 

—raıdeusia, 4, Mangel an Unterricht, Unerfahrenheit, Un- 

wistonheit. . i h f 
mraldeureg, 6, 4. Adv. —beurwg, (mabeiw) ununterrichtet, 
unwissend, unerzogen, uneıfahren, unverständig, dumm. . 

—rardia,, Kinderlosigkeit, Zustand eines ara, Herodoti 
6, 139. 

» ıdouaı, (aldoiov) passive bey Pollux 2, 176. dem das 

en ur Keschzliien ist; boy Flesych. als Medium 
sv... aravaıczuvriw, unverschämt handeln. . . 

rardorgißnrss, &, A, nicht vom wauborgißng, micht in der 
Fechtschuls geübt, " 
'Araıdariw, uf won, (aiSahtw) ich mache oder verbrenno 
Kohle, 

Se Sapdw, ich mache so rein wio Aether, Synes, Insomn, 

re f. des, bey Aristoph. Av. 1502. räs veßilag, die 
Wolken serıheilen, dem ouwmsdeiv entgegengesetzt, Antonin. 
2, 4. metaph. bey Hippocr. p. 497. der freyen Luft aussetzen 
oder abkühlen, a: , 

—aıdUeew, fortbewegen, schütteln. 5. aifvesw. Anuradas 
araußvrropiung, Diodori 2, 33. einer Fackel, deren Flamme 
der Wind aur eine Seite weht, 

— alvupaı, (aivupar) wegnehmen, i , 

—aıchaw, bey Eur. Ion 549. drariw 4. V. 8. arorkavam ich 
täusche, machs verworren, zweifelhaft, und ärserepiw, ich 
betrüge um etwas, m. d. Genit, davon BER 

add y, Y, drariinue, ri, Arisıoph. Nub, 727. u. ararcıyeıs, 
3, (aiöieg) der Betrug, wenn man einen um etwas bringt, 
av. a. arcorfoyeig, Beraubung, Asschyli Clioe. 999. 

—aign, wegtragen, forttragen; nmeutr, wie &rayı und an- 
dere weggeben, fortgehen, ausmarschiren,, aufbrechen, zu 
Lande und zu Schiffe. 

!azarc, audon d, #, (rar) ohne Kinder, kinderlos; auch mit 
zaiduv. 

"Aralcıoz, &, 4, Adv, —aiw, nicht alsıos, von unglück- 
licher Vorbrdeutung, inauspicatus. 

gieew, f. Im wegmeingen ‚ wegeilen, ’ 

-aiyuvemal, sich nicht mehr schämen, die Scham verlie- 
ren’; aus Scham eıwas unterlassen oder aufhören zu thun, 

org. 49. 

Bien 2 E see, zurück - oder einfordern, fordern, ver- 
langen, rıya ri, etwas von einem, Xen. An, davon ‚ 

m airysıg, eg, A, das Abfordern, Einfordern, Eintreibon, 

aıryrindg, 4 5% einfordernd,, eintreibend, oder dazu go- 
hörig, geschickt, , 

—aırılw, fie, hV.8. dramtie, Odys. 2, 78. 

’Aralwv, wvapd, 3, aurij, Sophocles Stobaei Phys. p. 1008. #. v. a. 

'Araruvrerog, dd (maumnigu) 5 Ve durhyne;, Euripides 
Hesychii, ER ER R 

"Ararwpiw, ü, arampelnar, herabbängen, herablassen ; daran 

Ballen oder hängen lassen. Passiv. od. Mad. daran, dar- 
über hängen oder schweben. 

"Aranpitı dı das Nachlassen, Abnehmen der Stärke oder Kraft, 
Longin. 9, 30. Das Wort aranaders hat die Paris. Handschr. 
von Stobaeus Sorm. 97. p. 536. im Dislogus Axiochus akksı 
wor yhemg dranmadcusı rm von nal dig waibıg ol ydgoureg ylıyvor- 
zaı, vo die Ausg. haben aunagoue xai ray ‚dis mai si yig- 
yiyvarras. Auch dio Mediz. Handschr, hat xai v4 vız ig raldız. 
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"Aranovelöw, f, icw, wegschleudern, wegwerfen. 
ur xgıBöw, ü,f, den, erwas mit Sorgfalt verriehten, voll 
singen, oo. t 
—anraivw, ich habe keine Araft mich zu bewegen, 
—anrog, d, 4, weg- oder fortgeführt, weggebracht; von 
draya . 
zicht zu bezwingen, eigentl, im Faust- 


"Aralaıaroc, d.h, 
Bernach überhaupt unüberwindlich, Pind, 


kampfe, rahaiw, 
Nem. 4, 153. . 

—rakaıargog, ö, A, olme Palästra, nicht in dar Fechtschule 
(Fechtkunst) zn, (geübt) Cicero Or. 68. überhaupt 
s. v.2.’d. vorh. 

'Aralainw, abwehren, v, aldıuw. 

—rakapog, u. arahauvor, 5, 4, (rakauy) unılärig, träge, 
unbehülllich, ungeschicki; auch dem nicht zu he Im. a 
zuhelfen ist, unabänderlich, ist fast ganz mit Auhyanıg einer- 
ley, Bey Pind, Olymp. 2, 205. sind aralapwor Ppiv, u via,” 
op. ralanyaiay. . 

"Aralaomaı, üsaun (arssusı) sich davon verirren, Hasiodi 
Seut, 409. arakjseras aAly, wofür Etyim. M. arszhosran, 
andere ärwirserar haben. 

-arlyiw,ü, (ii &w) verschmerzen, nicht mehr über etwas 
Schmerz emplinden, ri Thucyd. 2,61. Eben so Eplıes, 4, 19.5 
gar keinen Schmerz mehr empfinden, nichts, was sonst einen 
schmerzt, ‚mehr empfinden, also unempändlich, gefähllos 
seyn, keinen Muth, keins Hoffnung mohr haben, als dral- 
ven de ralg alriow, Polyb, 9. 40. ärakyeivrag Ums diyeug 

ey Dio Cass, 

—ahsidw, & yw, weg- abwischen, auslöschen ; von alsidw. 

— arlrfiw, 1, v8, Amaliiw; davon 

— ahiäyeig, wg, 4, Abwehrung, Vercheidigung. Schol, Soph. 

—aksäinanog, d, 9, boy llesych. s, v. a. ajesarsury ; zw, 
in den Orphicis s. v. a. ade. w. m, m. 

— arifw, 8. va, aralaluw, abwelren, abhalten von; Med, 
von sich abhalten, sich welıren, vertbeiligen, Soph. Ai, 
166. S. alıfa. 

—aktvonar, entgehen, Nicand. Ther, 385. wo gewöhnlich 
rahifera steht, von aksuswuar. Im Gegeniheile haben Vers, 
829. statt srarlfardeı die Handschr, aralvfassar, welches 
von dwallgwouer im Grunde einerley ist m. araksuoua. $, 
absuw. j 

—aAySeiw, f, zurw, die Wahrheit heraussagen, Xen. Os, 
3, 12, wahrmachen oder die Wahrheit erforschen. $. aAydıJa, 

arltiopar, (addiena) 8. va. arodegamiiw, ganz heilen, 
1. 8, 405. 419. araddaivs hat Quint. Smyrn, 4. 403. 

"Arakıor, a Laort, 8, 20. yahadıveic reis Armouivor ara 
Aisıg von Spanferkeln, daher Hesyelı, arsdım Süua, Iehda- 
xıov, Porplyr. vir, Pzth, sagt dafür xolgay reis aralwrarcız 

’Arakkayiı, 5. dio Befreyung, Erlösung, z. D. xanüv, voii 

eu, Demosth. Isoer.; daher Veräufserung, Entlassung ; und 
in s0 forn das Med. zum Grunde liegt, das Weggehen, die 
Abreise, z. B. rcü Biou Xen. 

—alkanrı au, Gh v0 arallafcu, Antonini zo, 36, 
Artemid, 2, 3. ns 
— arkanrındg, 459, Adv. -anrınör, bofreyend, (ein Mit . 

tel,) welches beireyen kann, Plin, 28. 6. x ( 

—arhhS, Adv. Bey Xenoph. irrın, 1,7. araälsf ra nfiyg 
Wiprıs dem dı& woAPoi, weit auseinander setzen, enigegeng®- 
setzt. also gleichsam durchkreuzen, Pollux z, 193. hat datär 
ivahkaf, 

—arrafeiw, ich wünsche bafreyt zu werden, Thueyd.ı, 95. 
weggehen zu können; von dralkarr«, woron auch 

— arkafız, swg, 9, Entlassung, Beheyung, so wie araklaylı. 

— aAkarcw, arakkarın, [ af, entlassen, befreyen, enıler- 
nen; Med, oder auch das Act. als Neutr, gebraucht, wieshbn- 
Hche, arayw, izBarhw, sich entlassen, sich entfernen, «der 
weggehen pf Xen, Mem, 1,7, 3. 3, 123, 6. An. 5,6, 32. siriw 
arahkayndı rivag rors Asytız, sage endlich doch einmal, Biato 
Gorg. 46. 
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"ArnAXörpıoc, d, #, rolırıla, Diodori ıt, 76. die entäufserte 
verlörse Vertassung; zw, 

—ahkorgıdöw, ürf. sow, eigentlich zum Fremden, also ab- 
wendig, abspenstig machen ; voräufsorn, wie abalieno ; 
davon E ’ 

— ahkorelwsıs, ww, #4, die Abwendigmachung; Veräufse- 
zung, abalienatio, R 

-aloanw, araksıcw, abdreschen, ausdreschen, Demosth. p. 

- 1090. zermalmen, zerreiben, zermahlen, Il. 4, 522. wie 
naralsınw. 

*AraröspıE, xoc ö, Y, mit zarten, weichen Haaren, Eur. 

’Arakoı$dH. %, (aradıidw) das Weg- ad, Auswischen, 

"Arnmkög, dh dv, Adv. äraiäg, (äp) zart, weich anzufühlen, 
sanft, weıchlich, u 

Nörapxos, ö, #, von zartem Fleische. . 

gone erpanos.ö, dh, 5. v0, malaniorpangg, Nomesius natura 

om. pP. 21. 

rörys, yros Hi, (äradsc) Zartheit, Zärtlichkeit, Weichheit, 

= Aorgsbhr, do, d, 3, zart, weichlich genährt, ‚gemästet, 
fi. 21, 363. Asrmüvec, Analect. 2, p. 30% a 

ho0sgos, 6, #, weiche Kleider ıragend, Etym. M, 

—Köiüpwv, d 9 (ph) weichlichen, zärtlichen Sinnes; 
weichmütbig, unschuldig, Analecta 3, p. 274, $. arad. nach. 

m köxgoeg,. conir, ärehöxgaug, 6,4, (xgia) von weicher, 
zärcer Haut, 

 -/yvw, £ wö, weich machen, weichlich, zärtlich machen, 
verzärteln. » 

"Araidıröw und arakbıridw. B, iraahırdm. 

— aruonw. S. araksvonar, 

"Arapakdivw, Has verstärkte Junddivw, verdunkeln u, über- 
trchhen, Analocta ı, p 233, nn. 49. 

manavpiw, ü, (anarpiw) dmixgdypv, Orph. hymn, 5, 6. den 
Nebel wegnehmen. s 

-— auaw, abmälhen, abschneiden, Soph, Phil, 

— außklanws naproög, Plutar, Arati32. eigentl, die mensch- 
liebe Frucht unseit geboren lassen werden, Fehlgeburt ver- 
ursarhen. Derselbe brancht Pomp, 53. von —Bhöiu, von &i- 
nor Frau arhußiwer, sie gebar cin unreifes Kind, that eine 
Fehlgeburt. $, supAdw ınch, ' 

— akPßAuvw, absıumpten, ganz stampf machen; bey Suidas 
von dar Stuampfheit befreyen, schärfen. 

= außpirw, 8. v0. alapmaravm. 8. außpiri, aAporiw. 

ww ansihopaı, fi yowar, antworten; Hom.sonst ausißsuar, 

— anrlpw, 8 WM, afmpiouu, davum nehmen, auben; 
p>ssiv. untbehren; m. d, Gemit, Arari 522. bey Hesiod. xp. 
373. .s0ll os drousigeras wicht awapsipera, heilsen, d. i. äxo- 
gegidsr, davım zutheilen; vergl. Tleog. 801. 

_ auahiw, das verstärkte ayuslaw. 

—auspyonas, davon nehmen, Nicand, Alex, 306. 8. auioyw. 

—auipön, sm a draus ji 

— aurieyw, (suriegw) ausziehen, entkleiden, Philo. 

m aurhanw, (aumlanıı, -riu) 4 Ve M. Afauaprärs, verfeh- 
len, fehlen, davon arjurkaxr, Soph, Tr. 1139. ärzußlaniw 
wird aus Herodod 3, angelährı; zw. 

a Uyw, oa, won duvvw, abwehren, abhalten; Il. 15, 738. 
$ drausvaiuıcde, womit wir vertheidigen könnten. 

= auWßıadw, araudıswum, arauhırwwuw u. draupienm 9. Vılı 
“raudirgw, antkleiden, auszıehau, entblölsen ; eben so 
dranbıada, irampılmun., Iraubiernw u, iranpiexw, anziehen, 
Philo T. ı. p. 358. arappigw haben Hesych, u, uid, und 

-apDıampös, i, Entkisidung, Eurblößsung, Cormutus mit 
ou mpörou verbunden. € ! 

"Aravaym, ich gehe, ziehe weg, ab, meutr, doch eigentl. 
mit der Nebenbedeutung in die Höhe, ins Mittelland, auf 
die Boe u. 8, w. . 

— ayaivoraı, ganz, durchaus abschlagen, verneinen, aus 
schlagen, II. 7. 155. 

- avamsında, LVA. aravakisuw, aufsehren, verzehren, 
Hıppoer. p.273. de glandulis c.3. wie xaravaıc, 6. I. in den 
Ansgaben steht falıch aravasın. 

- avarcyüvonar, s. v. a. das jolgd, aus Curysost. sehr zw, 

Schneiders grisch, PFörterb. L Ih, 
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Aravasexyuvriw, 8; (dvaleguirs) unver : 

seyn, um oıwas zu ıhlın od, Pa de FE zei pre genug 
— ayaklanw, f. aAwew, das tärkıo ayal,; 
„hun, verzehren, ausgeben; ee Br ac 
—avakweıs, wc, 5 das gänzliche Verzehren, Verthun, Auf 


zehren, Diod. Sic, 
= avyasragıy,. wg, #, \dravii d 
Orte an einen andern, rg das ae a Yan 
gehen von einem Orte; s. v. a. dromia, Hesych, - 
—avaorousw, bey Dionys, Antig, 3,40. haben dio Handschr, 


richtiger asagroyiw. 
che 915, 9, (axupiw) das Weggehen, Diodori 


ee A eh 6, er 6, aysspraurgg. . 

—arbpigonuar, wos ro Pioyübıs, Callistr, Statun 3. sich 

f t 3 ” * F 
un“ Hitze mit männlicher Stärke betragen u, sie n 

-5oiu,'ö, F.icw, vormännlichen, männlich A 
Manne fnachun; pass, männlich we hr gen 
ciani Amores, e re ira RR s 

—aveyuaw, davon aryvsu;dy bey H ur’ avi, werav 
vom Winde umgebrechen, Ki Saar —. = 

Aravsuda, (sro u dvsude) Adv, petr a 
ävsy nach, Für ars schlechtweg, A. u Fa 

"A rar $iw, w, verblühen, verwelken; davon 

ir + Big, ri Ru bo Verbluhen. 

—a»y9idw, ich breche Blütken, Blumen 2 i 5 
vay yo arayfioar, Asschyl. Ag. rs. weg rg z. 
Sızosar, ich sammle mir, tese mir aus, wie die Bienen je 
den ‚Blumen den ‚Honig, ray lerogiav, Plutarch, ; [7 um 
rys apyalay vohrdattıay aryöırwiva, Plilostr Soph & er 
die aus der alten Gelohrssiikcit das Beste gesammlet nat 
ten, xara rus. wihırras robs Aöysve, Lucien, 3, p.ı2 L 
cher hernach aversyti» dafür braucht, a 

ee ver, ö, an Abpflücken der Blüthen, 

—avspanidw, b.iew, bey Aristoph, Av, 
braten od, Bralfische Fr er ar Dr ohlen 

-avöpanig, idog, 9, Braifisch, auch dravSparic, Fir 

mavspanıraa, os ri, auf Kohlen Gebratenes, 

u »öw, w, f, wew, das verstärkte ardparncw, 

-avsgwrsüsuer, und armdgwriouar, ich 
menschlich, wie ein Unmensch, De u ie 
«rayöpwriuesrar, scheuen u, Hiehen als Menscheustnde den 
Anblıck von ıhres Gleichen, Hippocr. Epist. p. 1275, dev 


ganz vor- 


—-aydpwria, di, und ara “ . 
Pat 0d.:Berragen er f en lichkeit, Cha, 
-avdoaridw, ich mache zum Menschen, Stobaei Phys, 


P- 1096. 
—a,Spwrog, d, 4, unmenschlich, grausam; ohne Mans- 

gu Sun Ze er bewohnt, als Fehr Fr an 

‚ucien, Menschen meidend, dr. xai « >.0;, Ti £ = 
-ayıoraws, ©, und deeizrgı,. een, Zimae Polıne, 


: davon aufstehen lassen 
od. heilsen wo anders hım, ; 4 
gehen; perl jet soon; Med, aufschin und weg» 


—avoupyası d, 4, Adv. a joy: i ‚ohlag 
ne Lie, Ranke, Arlensei pn. 96 7 Bang u 
‘Aravraxd, Adv, überall, 
—rayösır, Adv. von allen Seiten her, 
—raxsdı, Adr, überall, 
—raxöes, Adv, überall hin, 
—rayoü, Adr, überall, 
"Aravras, ü, fi nrw, entgegengehen od. k 
nen; antreifen; hinkommen, hingelaugen, Eee ‚ beges- 
auch bege nen, d.i. antworten; olingen, zerachen ve 
Statten gehen, drei 8" auroig oun amyyra % ioyadia Ommo 
maus Euseb. 5, 26. sich zutragen, Strabo x, pP 38. : ö 
Aravry, Adv. überall; an allen Orten ; auf allo-\Yeise 
Ardyryua,arsg, ro, das Enıgegen- od. Z: % 
das Eriviodern od. die kuwens vn a nee 
ÄyTyTisı Es ee Von. das vorhorg, 
5 
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'Aravrıudöw, 4 v2. aravraw, Archytas, 8, cuyyaldn nach, 

= avrıngd, Adv. od, arayriös, gegenüber, s. v. a, äyrınou u, 
dyriev, ım. d, Genit, 

—arrkiw, ü, aus“ od. abschöpfen; daher verringern, ver 
mindern, als wi wisoug beym Acschyl. und Pages Yuzıs 
boym Eurip, j 

 dyronuas, 8, v. 8 drasraw, Im Rhesus versu gor, ist arau- 
sonar Braiwg, ich setze mich mit Gewalt dagegen und bin 
zuwider, 

ar YJw, (dus) davon Odyas. 7, 326. rikserav (al vier) Auarı 
ro arg mai arjvurav einad' eriers. So buben die Handıchr. 
wo jext aryyayov steht; es heifsı: sie vollendeten den Weg 
zurück, wie man argt av ig, tendere aliquo, 

"Arad, Adr. einmal; mir einem mal; einmal für allemal; 
überhaupt, 

— Zdras, ara, drav, alle zusammen, insgesammt, 

— Zarkug, Adr. im Ganzen, überhaupi u, durchaus, 

’Arafia, % Entwürdigung, Unwürdigkeir; von 

— #Eiog, $, 3, entwürdigt, unwürdig. 

— afıdw, w, dh üew, unter seines Würde einen oder etwas 
halten. ri» arsAoyiay, Dionys, Ant. 7, 34. sich’ zu keiner 
Vertheidigung herablassen; unwürdig, unbillig verbit- 
ten, und verachten, dedisnari; davon = 

u iwrıg, tw, 4, das Halten für unwäürdig, die Entrüstung 
über eine auwürdige Behandlung, Begegnung, euch Ver- 
achıung eines Unwürdigen, . 

’Amaopeg, dor. st. argeps;, Pind, Pyth. 8, 224. angst- oder 
schamvoll; od, entiernt, - 


’Araral, S.ärraral nach, 


"Ararrcz, d.h, Aeschyl. Ag. gar, Gas sin Ararmen "Tbalcu 
wupig, Yeuer, Fackel von der idäischen Fachei enisprungen ; 
von rirrzc u, a priv, 


"Arapaparec, d, 9, Adr. arspaßdrug, nicht vorbeygrbend, 
nicht vorübergehend, nicht zu einem andern überpehend, 
od. der zu einem andern nicht übergetragen wird, als isgw- 
eum, Ebr.7, 27. oder beständig bey einem bleibend; nici.ı 
übertre'en, auch unverletzlich ; v. ragapaiym. 

— rapaßkacrog,d, A, der keino Nebenschosse od. Neben- 
sprossen aus der Wurzel schiägt- treibı, 

— -apaßkyreg, d, 4, wicht gegen einander zu halten, unver- 
glichen, unvergleichlich; zapapaaıw. 

rapayyskrog, 5,9, Adv, —yirras, unangekündigt, un- 
anbrfollen, von rapayyiikm. 

-ragaygafoas, ö, 7, von rapaypatw, unbegränzt, Polyb. 
16, 12, won» es nichı aregiyp. hrilsen soll; demn sonst wür- 
de os heilsen ohne ragaygayı od, vapaygaßes, welches zu 
«seien: nicht palst. 

-rapaywyor, ddr (mapayw) nicht abzubringen von sei- 
nem Wege od. seinem Vorsaz, miıhin beharrlich, stand- 
heit, Miecrocles Pyıh. 

—rapäbsurog,ö, 9 (mapadiysum) wicht aufrunehmen, un- 
annohmlich; nicht aufgenommen, angenominen od, erhal- 
ten; act. nicht auf- oder annelimend, Cyrilius Alex, 

—ragaßferos, 6,4, nicht verglichen od. daneben gestellt; 
ohne beygeseizie Beyspiele od. Zeugnisse, Diogen. Laert. 
von ragariöınan 

—rapairyrog, 5,4, Adv. —psirärug, nicht zu verbitien 
od, zu enischuldigen; daher nicht zu vermeiden, dem man 
nicht zusweichen kenn, was man sich nicht verbitien dasf, 
als =oz:i0, Plut, insreuaa, Plut, cin» Bitte, die man nicht 
abschirgen darf, Eben s0 xanis, nisöivig, unvermeidliches 
Uebel, unvermeidliche Gefahr; nicht zu erditren, umerbitt- 
lich, als dassıstug, ömasrıg; von Taparisaa, 

 rasanakurrog, 5, 4 Adv. -paxaäurrws, nicht bedeckı 

N Be verhüilt, wiche verhehlt, uuverhohit, uarorhohlen 
Plato. 

—rzsundyross d, % (mapaxadio) nicht zuzurufen, nicht 
zugureden, zu trösten, untrostlioh ; nicht daza gerufen, 
nicht eingeladen. 

-rasnncheidgros,dn Adv. —Surug, dem man nicht 
folgen, don man nicht erreichen kann, unerzeichbar, un- 
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begreiflich, _Bey Antonin. 2, 16 u. 5, 6. inkonssquent „ohne 


Beulscht, 


"Axagaksımrog, d, # nicht unterlassen, nicht aufhörend, 
besiandıg, Schol, Soph, Ai. 369, 


—rapahkanrog, 6, 4, Adv. —Adurug, unverändert, nicht 
zı verandern, unveränderlich, aragakkanroug rois rüv wa- 
er Diodor, a, 50. nicht vorahiaden von den Augen der 
Kameole, 


— rapahdafia, #, Unveränderlichkeit, Standhaftigkeit, 


— rapaköyıerog, 6,4, Adv. —yiorwg, pass, nicht zu tin 
schen, den man richt täuschen kann, Aesopi 16, 5. act, der 
nicht rinscht od, Unwahrheir redet, Hesych. 


—rasakcyog, ö, #, nicht wider Vernunft, nicht wider Ver 
mutuung, sicht absurd, Jamblichi Pyıh, 182, 

—rapanikiyrog, 9, #, (rapa, Amkkdouası) mit dem man 
sich in keinen Wettstreit einiassen kann; unvergleichlich, 
unerreichbar, Josephus, 

-rapauusyrogs d 9, Adv. —Iurws, (mapauusicun) nicht 
zuzureden, nicht zu ırösten, unmöstlich; nicht zuzrureden, 
richt zu erbitten, unerbittlich, Plato; unverbessert, Schal, 
Uom. 11. 16, 466. 

— rapauudoz, d, 4, mv.a d, vorh, Eur. Iph, Aul, 620, 
öpua wwäniv Goßıgöv, schüchtern ist das Auge der Pierde, 
asuen man michı zuseder, ximp, umerbiulich, Acschyli 
Pr, 1854. 

_ raparsımrros, d.h S. arapacruareg. 

— zagaridıerez, dj 4 Adv. —diorüg, (mapamsdidu) unver 
hu 2 Arch ‚ nrgelmmder'; nicht ver > ıcholt, Atlienasus, . 
— rmaparsinrog, d, 9%, Adv. - yrwg, (ragamsıiw) nicht nach- 

grmwacht, oc verfiischt, Said Fursemh,. Cyrıll Alex, 

—mapasdksurog, 6, %, (Tapacadsiw) nicht bewegt, er- 
schwaert schwanhoınd; testsichend,  Adr. arapasaisrugs 
Sutd » in anipuarıcrev, ZW. 

- rapachmarrıg, 6 # (rapammalwo) nicht bezeichner, 
nuht ausgereichuet, unaugenıni, ohne Bemerkung, ap 
meisy, (chs vor andern hek mr 1, berühmt, 

-raparyutiwrag, 6m, Vu rapsemusda, 6. v2. d. voriße 

Ehe ei ö, 4, »scht bezeisuner, ohne Zeichen, Wahr 
zeichen, vun« Grprage; nicht sorpragt= vertälscht, Ilesych, 
mtr allun co, Jet. p 25 

—-raparmkeuacia, n, Mangel od, Unterlassung der Vorbe 

"zeitung der Zi tneineg. Hıippoer. 

— rapaansuaorag, d, Y, unvurbereitet, ungerüster, Xenpph; 

- mapaanevogs d, 4, Adv. - ansuwg, 9. v. #, das vorh, Xen, 
Mer, 5, 4. olme zrolse Zubereiiuug od, Aufwand, also ein- 
fach, nicht kos'bar. 

—ragacrsırres, d, 5, falsch bey Dionys. Hal, Antig, 8, 61, 
Hait-araparzızeog (rapamsidw) micht zu verführen, zu über 
reden, zu bestenlien, 

-rapasew, araparrm, f. af, abreilsen, abhauen und wege 
ie. z BR ats dem Schiff werten, Harodori 8,.90, dem 
sbyehanrnen Kopf auf die Erde werien, Hom, 

_ ragaoxymärıaros, d, dh nicht in eine andere Gestalt 
veräudsti od. zu verändern. rw ouderiow dvoua, was die Ge» 
stalt des Nontrom nicht annimmt, Bustach, Etvm, M, 

— raparhpyros, d,, Adv. —pürwg, (maparnpiw) nicht be 
obachter, sicht bemerkt Od. angemerkt, Frei ant, 4, 3, 3% 

-raparıkrog, I, 9, (rapariddw) nicht geruott, dem die 
Haare nicht ausgerupft sind, als dawüg (nara) ra enihy, arap. 
rö yiveer, Lucian. Aristoph, Lys. 279. 

—ragarosı dj, verfluchr, verlluchun swerth, eigenil, weg- 
ou, 0 arw naLal, von apaıw. 
wapargirrog, d, #4, Adv. —rpirrug, (Taparpire) nicht 
abzawenden, nieht zu vermeiden, dem mau nicht auswöi- 
chen kann, unerbittlich, als veirgz. 
waparpurog, wahrsch. f,L, st. —gargareg, Phavprini Lex, 
weiches aragasadsursg erklärt wird, u. «ben so zw. 

-ragaß Uhanrog, 5,9% Adv. -Aanrws, (ragabiiisew) um- 
be>+ acttı, üubewahr, u. vom Meiıo unachisam, uuvors 
sıchtig, der sich nicht vorsicht, od, huücet, Acsopı ib, 
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"Arugügkganrer, 8,9, (wapayagieew, ehren falschen Stem- 

pel aufäriichen) also unverlalscht, Hesych. 
— rapayurog, d.% (mapayuw) unvermirlt, Als Wein, 
 rmapayuoyrogs 6 4 Adv phrwn (Hau upiw) nicht 
aüsweichend, nicht nachgebend od. staudhait, mutkig, 
Po yb. ör. 

"Arapyia, %,. ein Kraut mit den Blättern auf der Erdo lie- 
gend, Iheophr. bist, pl. 7, 9. 

"Arapyaa, ri, eva. arıyyı, Aristoph. 

’Arapyvoidw, f.imws versilbern, d. i. für baaras Silber od, 
Geld verkaufen; davım 5 
—=apyvpıemör, ö, Versilberung, Verkauf für Silber, 
—opyupiw, ü, wem, 8. V. 8. arapyıpıda. : 
"Arapiyakırog, 6 %, mioht weichend, unbiezsam, Suid, 
Henist, ad Thom. p 125 

—rapsyxeioyrog, &, 4 (map sıptw) Adv. —gürwg, dam 
ivev, Diodori 4. 78. unlberweilvar ahnlich; uberh, unta- 
delhaft, unverbesserlich, Timaei L.ocri p.6. biypout, Josephi 
ant. 15, 8, 1. Clemens p. 376. Bey Arrianus Ep. 4, I, 161 
dem man nicht beykommen oder Gew alt ibun kann, 

— ragäyxuros, 3, #, zu dem man nichts daneben hineinge- 
o:sen hat, um’ zu vertälschen, auch sv. a, arasayurog, 
thenkei p. 27 zw, j 

rnpeurddisror, d 4, 8. v0. drapamödıeros, Hesych, zw. 

rapiunharaz, dh Ad, para ragt aivw) nicht dent- 

lich bezeichnend od. bestiimmeoned; da. dymkurır dr. modus 
raue der Jutinitiv, Adv. —Qarag, in lau, Diouys, 
a 


—raperduunros, d, Adv. —Syanrws, (ragsvsunseua:) 
nich übrıhin betrachten, nicht obesiän beheisigt; genau 
überdenkend, Automini 10, 9. 0,53. 

ragevixhyrog, dc (mapwexkis) micht beunrubigt, nicht 
ges vit, Plutr, 

"Aragicuw, f. girw, milnfallen; un arigsene rw, Eur. Ion 
745. werde nicht .erarülslich, zw. Aragtenowai rıyı, Herodian 
mır etwas unzulrieden seyn; aybp aragirsandar, Fi. 19. 183. 
vergl. 179. wieder zu gewinnen, sich wieder zum I reunde 
zu machen suchen. - 

= ügrarog, &, 3. milsfällig, unangenehm, 

Arapnyienros, d, #4, Adr. —yopnrug, Veh drapanv- 
Saroz, von rapyyopkw. 

any, £ Zw, abliu'fen, abwehren, aro, Aphyw, 

"Arapdivsurog, d, # (rapSersiw) Sopliocles Hesychii 6. v.a. 
rein, unbefleckı wie eine jungier; 2) bey Eur, Phoe. 1729. 
Iphig. Aul. 993. einer Jungfrau unsnständig, unwürdig,. 

—rapäavog, 6,4, (wapSävog) nicht mehr Jungfrau; rapsiyn 
dr. die unglückliche Tan; Eur. Hec, ; 

"ArapSopdw, (dedgev) abgliedern, ein Glied von dem andern 
trennen, wermauelst eines Gelenkes, Hippoer. p. 797. 

- a9:9urw, &, abzäblen, hinzählen, aufzällen ; wieder 
bezehien; davon 

= agiäpyeıg, amg, #, die Abzählung, Aufzählung; das Zu- 

. zälıren, Poılux. 

"Azaplivy, %, Theophr. hist. 
5. apasina, Klebkraut, von 
lium oparine, Linnaei; dav, 

Arapıvla, 6 dh, xudiv Arapında Bi, Amapivng, Tüs» Nisand. 
Ther, 953. . 

Arapxiw, ü,f dom (ar, seniw) hinreichen, hinreichend 
seyn, Armani Ep. üliers, R L 
ap, das dr hinreichend, zureichend, s. v. a. apan;, 

Hesych. sw, 
= agpxriag, ou, &, (dpures) von Norden kommend, ‚ 
agviopat, gümar, abschlagen, versagen ;. ray weigasıy, 

Tiueyd. 0, 56. den Antrag vou sich ablehnen, sich weigern; 

absagen, ablaugnen. $. dragses mach; davon 

—iovyeis, zug, #, das Abschiagen, die Verweigerung. 

-aoyuruc, cd, 3, auschlageud, Arapvsunenng. 

—apvag, 6, 4, abschlagend, veru ınenu, Pollnx u. Suidas; 

" bey klerodot, 3, 99. haben cs die Handschr, st, awapvadpumag. 


B 7, 14. Dioscor. 3, 92. Plin, 27, 
er Gattung des Labhrauts; ga- 
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"Ärdpvumrı, davon od, wegnehmen, woptrasen. 


» 4 
Arapödsvrer, d, 5, (mapodev, dem \ oma 
kein Weg geht, kein reg Po eier un a 


— rapögunros, 5,9, (ragopuaw) unangetrieben, unh 
e a e 7 - . ewept, 
= Tg 3 Ems antreiben, nicht in Bewegung solzen lälst, 


Arapdıydw, ü Kden, 
draus dw, 
—ragonriaarog, dh, 
Plutar, 
” 
Arapaız, awg H, (draw) die Abreise 
ay:. hal. aot. das Wegtrogen. i 
"Arapraw, ü, f.örw, ich trenne etwas und h 
2) ich hänge etwas an einer Sacho, Person Au nr Ycı 
davon abhängt ;- überh, aufhängen , abhin ig mischen 
3) ich trenne, entforne, arapragavrss & Ükore Thuc . 
6, 21. wir entfernen uns and gehen in ein fremdes Land, Re 
a ww, 4, das Aufhängen, Dranhängen, Ablän- 
—aori, Adv. a, v.a. arapr ; 
Herudoti 5, 59. Aris:oph, Pur 388: a) s.v.. N a re, 
Gıammat, Sangern. ap, Rulınk, histor. OTROT, p, 44 ai 
—aprıa, ra, 8, v0, srıria, Pollux 10, 18. 19, 
-apriarh v8, draprımde, Vollendung; 
vr. arommmi; 3 
“v.a Verkauf.n 
geltört bey Hesych, 
araprıon. 
- a rıdövrwg, Adr. .veaa i 
wen . a. arayring, 
—aprigw, F iew, (dpriss) ich mache bereit, ferü 
voll, vollkommen, araprigeran eig detä pe Rue] 
Anrıg, th ‚len, vertheilen; 2) neutr. geschickt seyn ve 
son, zo a an rer But 5. 8 passen. ewous; nr 
araprıdrı r.ön, Aecsch 1. Tlieb, 
iger, nach ersasn.” ” ‚on wehmeh. L L,a, ur 
meerikuyie, bey Ennstal. sv. m. doria Balı 
-agrıksyia, ni, d. i. aragrıog Ad vs die i 
volle $Suu:me, Herodnti 7. ss. En SE a A 
—aprıoy zgeygapsıy, Plutar, Cicer. 37. u. 
R. 772. proscribere anctionem bonorumm, ed GumBuheem, 
aufe anschlagen; walırsch, von dragria, no, 3, : 
en wi % (araprizs) Vollendung, Vervollkomm- 
— agrıapög, 6, 0. v.n.d, vorh. Lucas 14,08. Bey Di 
ee Be ' y Dionys, 
u ri 24, dem wAdreg. entgegengesetet , specielle- Ei- 
—aprıarımdz, 4 &v, vollendend, z ö 
—apriw s, Adr. 8. v. 8. ärapri. . E ke ti 
—agurw oder arapiw, f. des, 0, Va, draucki > 0 r 
Arisıoph, motaph. mindern „ millgen, Fins.se DE 
—apxal Zw, f. aicw, . alt machen ‚,z2. B, Athen, 1, 217. durck 
eine alte Benennung ihm das Ansehen des Alterthums geben 
-apxa sw, w E wow, s»v.n das vorherg, x. B. Add dr . 
xawuivn, Dionys, hal, eine veraltete Redensart, gu 
-apxn, 9, und arapyua, ro, das Darbringen u, 
Erstlinge, daher die Erstlinge solbst, ae ah a 
bracht, geopfert werdon ; jedes Erstlingsgeschenk Er 
Andr. 159. nie he Optern selbst sind’ärapxai die dem Opfer- 
thiere abgeschnittenen Haare; das von allen Theilen ab ® 
BOUNEe FRE Fam Opfern. s. w, 8, aripyoun; da or 
sragxai Adyay, Proben und B i s Qu 
dran ea, _ eyspielo aus Reden; auch der 
— dpxyma, arcı rl, 6,7 . üragch, zw, 
—apxonaı, st. äcxonau, Aclıan, v. h.g, z. ich h 
damst den Anfang; vorz, von Opfern ebräuchlich, Ye 
linge von etwas oder auch einen Theil vom Ganzen opfern; 
beyım Blutopier eigene, einen Theil des Opferthiers en 
davon, vorher abschneiden und dadureli das Thier weilen 
nl. 29, 254 närgov dmd roiyar aofa svog dr Keipag dvaryay 
soxere; Oder wenn von allen Theulen Fleisch abgeschnitten 
sa 


männlich machen, v, dppyv, wis 
(rogöyridlona:) der nicht frey spricht, 
das Waggehen 2 Dio- 


ing, vollkommen , 


\ 4) bey d x 
zu der Zeit des Polhıx f} 1, gr 
lurch ‚gen Ausruter, Ancetion. Dabia 
araprumy aronyauoaeuy; Tapavriver. 8, 


Diogenis 7, 60. Das 


echnung, 


. 


ATIAPXOF 


und auf dem Altar vorbrannt wird, dwapyselaı rolcag, 
Odyss. &, gar. und drapyeoda räv orkayyve, oder Aaußa- 
vun drapyae and r. or’. Dionya. bal. 7, 72, Odyss. 1. c. diese 
Theile ins Feuer werfen, heilst bey Dionys, turiowy arap- 
xirsar. Daher arngypivsı, Beschnittene, Athenaeı Anaxan- 
drides 7, p. 300. 

"Arapyosı &, f.L. st, Srapxogod. Örapyog, Acschyli Pers, 325. 

ke bey Pind. Nanıı, 76. Ai a. sie beson- 
d:rs herrschen, beherrschen. 5. Arapyerau. Dionys, hal, 
nennt den Vortänzer röv drapxoyra rüy ipxyerav. 

*“Araz, ara, av, alle zusammen, im Ganzen, 5. auch in ig. 

’Arashehöw, Aw, (acßiiy) im Rufs verwandeln, auflösen, 
Dioscor. 5, 87. u, a, a, St. 

—acnspigw, Fiss, weg- oder forıspringen- büpfen, Sui- 
das setze das Beyspiol: arasnapigen derepsi wiguyu xewei 
aus Aristoph, und aramagın otiyw yihwarı ayuepos aus Me- 
minder; auf die letztere Stelle scheint die Glosse des Suidas 
drommagige diansguskvug yahav zu geben, Hesych. hat araoı. 
für araigem., ” , £ ‚ 

= acraipw, s,v. =. das Simplex arraipw, eigentl, zappelnd 
sich wegbegeben, Eur. Ion 1207. 

’Araert!, Adv. (äraeros) nüchtern, ° 

—racria, #4, Nüchternheit, das Nüchternseyn, Aristoph. 
von 

—taoroc, & # (raoaaı) nüchtern, einer, der noch nicht 
gegessen hat. f 

’Aractgarrw, f yw, einen Blitz von sich geben; 'überh 
# v.n, orolaurw, bey Lucian auyiv ar. einen blitzenden 
Glanz od Lirkt von sıch geben. Arati 430. Aepijas arasıpa- 
“payrog sol irısrospaurer od, aroergiy. heifsen, 

— asychiw, ich halıs durch Beschäftigung ab, zurück, 
r& fisiy, abhalten, Herodian, 7, 2. 

—asxokla, ij, Deschäftigung, Abhaltung, Strabo 6, p. 440. 

’Ararayiı, Adv. (zarayız;) ohne Geräusch, ohne Lärm. 

"Araraw, w, f.yrw, eigentlich auf die Seite fülıren, ars rct 
zärcu (drayw) vom Wege abführen, ent dalıer vor- 
führen, vom rechten Wege abbringen, völlig wie das lat, 
seduco, eigent. seorsim duco, Cic, ad Div. 10, 28. 2. und 
davon wie diels, verfähren, verleiten, betrügen, anführen; 
2) wie fallere tempus, die Zeit hinbringen, um sich zu ver- 
grögen, die Zeit zu vertreiben, so heılst auch araraw und 
erary, ariryaz, ein Zeitvertreib, Vergnügung machen, 

"ArärepSde, drarıpdw, (arıg, arms) Adv, getrennt, abgeson- 
dert, 8. aysv nach, 


’Ararsuw, iomisch 5, v. #. äraraw,, Xenophanes Sexti Emp, 


193. 
2 iv, ävon, &, Verführer, Betrüger. 


’Arary,d, Verführung, Betrug, Täuschung; 2) Erquickang, 
Vergrügung , Zeitvertreib, wie amaryıa. 

—rhAtog, 6, u, oder arargisc, verlülrerisch, lockend, be- 
trügerisch, Oppiani Cyn. 2, 324. hat araräkıa st, ärarhunra, 

 .ryaa,aron 70, & v. a. drary, Täuschung, Erquickung, 
Melengri Ep. 112.; davon er 

runs, d, Hr Poct. 8. v2. drarylög, Zosimi 1, 52, 9 

ryvmp, ogc5 & #, den Maun, Newschen verfübrend, be- 
trögend, ararüy avdse. 

= rncıc, H das Betrügen oder Vergnügen ; von araram. 

ryrınög, 9 59, betrügerisch, geschickt zu betrügen »täu- 
schen oder zum Vergnügen- Amüsiren, 

ryr0og,,%, (rariw) nicht betreten, nicht zertreten, 

 rındw, od, ararınada, 8. v. ®. arısaw, entehren, schänden, 
11, 13. 213 Assehyli Eum, 95. 

’Araruldw, f. isw, ausdampfen, ausduften, 

"Ararsugin, w, ra, ein Volksfest zu Athen im Monate Pya- 
mepsinn, dıey Tage dauernd, an welchem dis Bürger ihre 
Kinder Pracir Bi Tau und aufnehmen lielsen; überhaupt allen 
ionischen Völkern gemeinschattlich, Herodou 1, 147, 

"Ararwp, opeg, d, 3 (maräp) ohne Vater, d. i. dessen Vater 
man nicht weils, spurius, oder des keinen Vaicr ımubr haı, 
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aumisn 
Waise, waterlos, Zuo%, Soph. Ocd, ©, 1383. der mich nicht 


zum Vater hat; auclı postumus, Woasel., Observ..2, 10, 
"Aravaivw,wertrocknen lassep, Quint. Smyr. ı, 65. 
TEN f. aow, abglänzen,, einen Glanz von sich werfen; 

avon , R a 

—auyaraa, aroy ro, Abglanz, Glanz, : 

auyaamög, d, des Abglänzen, Werfen eines Scheins ; Ab- 
glauz, Plurar, 

=avyn, 4, Abglanz, #. v. a. aradyarım. 

—ardaw, cd, f how. v.a. drayczpeuw, verstummen, Lucian, 
Philopatr, 18. von avds«. 

—avSsadiw, Nicetaa Annal, 13, 1.s.v.m, , 

-auSabsalcuer, auch arausabiloua, Philostr. Icon, r, 17, 
(iri aufabia) aus oder mit Dreistigkeir eıwas ıhun oder spre- 
chen; etwas wagen; etwas Gewagtes than, sprechen. 

—auSynig io ‚ f. ıiew, (ri aurs Ausge) noch an dem näm- 
lichen Tage hin - oder zurückkommen, wie ausyursi2w, Xen. 
An. 5, 2. 1. &u Ilioyg sig Adyıyav, Aeliani v. bh. 9,2. in einem 
Tage von P. nach A, geben; vergl. Aıhensei 8, p. 351. 

-ashra, wr ra, (audH) das Wegschlafen oder Alleinschlafem, 
die Nacht, die der Bräutigam beym Schwiegervater allein 
schläft, oder wo die Braut anlser des Vaters Hause schläft; 
anders schrieben iravkıa, wre.l alsdann die Braut beym Bräu- 
tigam schläft, axauA.Zaras rg avögi, Pollux 3, 39. Ilesych, 
Eıym, M. daron - . . 

— avkıdomar, f. ira, davon weg oder allein schlafen , +5 
miksug aulser der Sıadı schlaten,,. Dionys. hal. allein wohnen, 

—auArorngıog, ia, 10, xAavig ein Kleid am Tage araykıa 
geschickt, 

auhog, 8. 7. a. dröneıros, Hasych. 

—aukdevveg, 3, #4, vom Sıalle auäs, audordyy, weg, Anthol, 

—ayEneis, #, (avfiw) Annahme, Abfall, Longin.7, 5. 

-aupaw, davon arjupag, arnupk, drnupwv bey Homer und 
Acschsl. Pers. 945. m. d. dupp. Accus, abnehmen, rauben, 
wegnehmen, wie aßageisdai rıya vır das unregelmälßsige 
arcugaz für aravgneag. 5. unten; m, d. Genit. -Apollon. 4, 
I44- oi viorov aryupuv 4 916. 2) 8, v0, aroakauım oder arı- 
Aaußavo, ich We Theil daran, Genuls davon: woAkanı nal 
Elurara mölız nansl dvbed; aryupe, Hesiodi Key. 240. wo die 
gemeinen Ausg. ixaugri haben. Diver pi; risuuv arhuga, Eur; 
Androm. 1034. bekam dafür den Tod von ilıren Kindern, 
Auch bey Hippoer. p. 245. Theil daran haben: aher p. 513. 
ars rüg HKaing 75 wariv ds 75 Aldo anna aravpienıras, wird 
vertheilt. 5. iraspiw nach, Acschyü From, 29. rematr 
arnupw rot Grhaufpwreu rpirou, wo eine Handschr, frag, 
richtiger sraygou hat, aryıpars ıje wihawav, Odyss, 4, 640. 
iss f. L. st. arnyupa. . 

"Aravpierw 5.d. vorherg. no. 2. 

'Araucri, Adv, unaufhörlich, Dio Cass. 

—rausrog, dd, (radm) nicht zur Ruhe zu bringen, nich 
zu besinfügen, nicht zu stillen, als Durst; nicht anfhörend 
(auto) unaufbörlich, . 

'Aravrina, Adv, sogleich, gleich darauf, . 

—auroemariZw, #. iew, von selbst thun, freywillig darbrin» 
gen, wie avrowariw; bey Philo riav von selbst Gras her- 
vorbringen, wöav «ai xıAov, Heliodori 8, p. 398. 

— aurcaakiw, cd, davon weggehen, davon laufan; überlau- 
fen, übergehen von einem, 

—auyevidw,£ icw, abhalsan, den Hals, das Genick bro- 
eheu; raigov, Philosir. Heroic, 12, u. Philostr. jun. Icon. x. 
einem Stier bindigen, indem man ibn am Halse mit Gewalt 
zurück zieht, vorgl. Jacobs Exerc. 2, p, 121. sich gegen et- 
was sträuben, wie ein Stier, der das Joch vom ’kaise wirft, 
am Nackeu nicht duldet, Philo, 

'Aradaw und araıbinuw, von arada, ich tänsche, betrüge, 
Od;ss. 12, 276 Oppiani Hal. 4, 444. und 3, 94. hat ae 
Handschrift sFıradycav sı. efararyrav. Walzscheinlich ei- 
nerley mi: ararau. 

—angigw, h iew, abschäumen. 

'Azapw, täuschen, beizügen, wie araras. 


. 


ANAXATON 1 


"ArexAudu, vordunkeln, verfinstern, von ade 

= ayxkyw, Quint, Smyrn, ı, 78. vom Nebel oder dor Finster- 
nıl» befseyan,  , . 

"Araxorc, d, #, (mixer) nicht diek oder konsistent, Procli 
Paraphr. Piolem, p. 43. 

— ayptıdw, gänz unnütz, untauglich, 
bar machen, Eustath, 

"Arfyyovos, ö, Urenkel, prontpos, 

Arcyyvakıdw, fi iew od. (Fu, 5. v. a, droxafısrau, wieder 
abliefern, Hesych. 

"Arsyvurörwg, (areyvuni;) Adv. auf eine verzweifelte Art, 
wie verzweitelt, . 

"Arsdavdg,d,H, ab. Hredavig 

’Arsdiw, 8.7. © aridw, abessen, abnagen, 

’Amsdi2w, (dmedos) ich ebne, mache gleich, 

"Ariberor, d, %, (a, web) u. amebikurog, 3, #, (vedıkda) 
Ca’lim, in Cerer. 125, unbeschuher, ohne Schule. " 

"Arrdog, (& 1. wiöcv) campestris, planus, eben, Herodoti 4, 62. 
rö arsdor, Ebene, Fläche, xwgia areda, Aeliani h.a, 16, 12. 

‚"Arrdos, 6, 3, (Tide) ohne Fuls, Lycoplır, 629. 

"Arssidw, E. iow, abgewöhnen, entwöhnen, 

"Arsidw, ebschen, wegsehen; von.etwas wog- worauf hin- 

‚sehen, üb&schen, k 

*Arsıdapxia, x, Ungehorsam, von zuPagyie, 

—reißria, 9, Ungehorsam! Betrages oder Charakter eines 
ru _ 8 , 

—rsıdrw, W, ich bin ein arsıöyr, bin ungehorsam, unfolg- 
sam; lasse m.ch nicht überreden, lasse mich nicht überzeu- 
gen oder glaube nicht. ö 

—rsidäg, dag 6, Adv. arsıdas, ungehorsam, unfolgsum, 
sich nicht überzeugen lassend oder nicht glaubend, un w.ı- 
Slumag; davon ; 

 rsı3ı&, % Charakter, Betragen eines arsı9lr, Ungehorsam, 
Unglaube, Mangel an Gehorsam, an Veberzeugung. 

"Arsınadw, f. ärw, abbilden, nachbilden, sinivag auruv, Lu- 
eian j, P- 76 

—sınacia, #, das Abbilden oder. Vergleichen, Plato Lge- 

2, p 91. . 

—sixarpa, ri, (arsınada) Abbild, Bild, Abdruck, 

—sınovidw,t. icw, 9. v0, arımada; davon 

rsındwıoua, aroc, ro, 9, Vi 8, ariinacym, 

—sırörags, Adv. vom folgd, 

—rindc, via, ög, eigenil, Farıicip. zen von arsinw, wo. 
vou arscinacıw, Hesych. nich: gleichend, nicht biluig, pas 
send, auschichlich, unrecht; unwahrscheinlich, dissimulis veri. 

—reıhiw, (EA) Ss... mein, d amp artAndirre, 
Herodori 1, 24. 2, ı47. 8, 109. in die E:ge und Vorls:on- 

“ heit getiieben, conciusum, eigent|, einsprfren und trennen, 
Die S= Lexica führen dmsAydisreg sis areviv an. Sonst ist 
amsıhmmivo: gewöhnlicher, 

"Arsıköw, ©, diohen, drohend prahlen; 2) versichern nnd 
rühmen, Odyss. 8, 383. versprochen, geloben, Il. 23, 863 8972. 

"Arsıın, %, oder ärsiinum, ri, (Amis) Schol, Soph, Dro- 

"hung, deahende Prahlerey, 1. 20, 83. 

—Aurnp, Hgop ö, dem. aredyrupe, Droher, einer der droht; 

von £ 

—Anrngpıog, im, 100, zum Drehen gehörig oder geschickt, od. 
aut die Weise eines Drohenden, wie von arsänrig, 60, 8, 
».v.». -Ayrıp, Diodor, 

Ayrınög. m ir Ady. ag, 5 v. a. das vorige. 

—AnDöpass örn, (arsıkas Yipww) drohend, 

—kıngıvda, 8. va, arsnadaipw, Synesii Insomn, p. 238. 

Arsıkiraw, ich wichle ode winde ab, Mathem. vett. p. 245. 

"Arsikiw,s. va arsipyu, amsnasiu, 

"Arsını, t. ioowas, (am, sis) davon weg oder entfernt seyn, 

nicht da seyn; 2) tuur seyn, Brunck ad Eur, Hec, 312. drı- 
var st. amıiaaı, Analecıa 2, p. 3ır. 


"Arsıpı, (Ari...) tozt der weggehen , arssounı, Aristoph, 


axgsios, unbrauch- 


x 


4 


AUEIPORA 
erklärt Suidas d, arigxopar &vaxmpir, ich will 


ı 
Nub; 884. 


weggehen, 


"Arsızsiv, 6.7.8, ärayoosiw, untersagen, verbieten; 2) er- 
müden, so dafs man nıcht mehr kann thun; 3) arsreiv rar 
erparyyiav, das Kommando aufgeben, Anabas, 7,1,41. einer 

» geliebien Person entsagen, Parthenii p. 3. 5. 4) ärsirardar, 
verabscheuen, Herodoti 5, 56, arsımansvog us oyıv, dem 
Traum. durch ein Sühnopfer von sich abwenden; derselbe 
1,59, braucht ärsiraodar viiv, sich vom Sohne lossagen; 5) vor=- 
sagen, verweigern, absagen , Il, 9, 510. 6) arnlayius ars 
tiv, gerade heraus snen. wie amöpyuı, aAySeiys amosiwarn 
il, 23, 361. die gerade Wahrheit sagen, arisıee nehsudoug, Ih _ 
3, 406. meide: wäv arornmüy "Aryazıs uvon ‚ 11.19, 35. entsago 
dem Zorn gegen Agam.; ayyskiyv ardurs,, ‚1.7, 416. berich- 
tero die Boihschaft und Antwort, 

’ArtıpayaSiw, Pauli Äeg. 6, 50, ich handle unwissend, un- 
geschickt, wie ein ärsıpayafss; wie druponakiw u, 8. w, 

—rsipaysdia, , unbegrännzte Gutchatigkeit; zw, Unerfah- 
renheit im Guten, Hierocles Sıobaei, 

— rtıpayadog,d, 4, Adv. —yasdus, (amsıpos, ayafds) unbe 
grünzt+ gutthätig; unerfahren; zw. 

"Arsıpaia, Odys. 7,8. erklärten ei 
es Ball yraipwruny stoht, 

"Arsıpaxız, Adv. unendlichemal, unendlich cft, Plutar, 

—rtigasrogı ddr b. ve a,,arigavrsg, Pind. Pyih. 9, 68. 

—rsigaerag, dm, Oder arsigardg, (mugälw, wupaw) unver 
sucht, wisro» amsiparıy dvra Fri rois aAkycı, Lucian 6, P- 59- 
den die Griechen durch Schifftahre noch nicht entdeckt 
hatten; nicht geprobt; der nicht erfahren hat. 

—rsigaxws, Adv. auf.unendlich verschiedene Arten und 
\yeisen. 


Arsioya, auch aripyw, f, Zu, umd bey: Homer dei “ 
arospyadw, ich hits ab, schliefse aus; entferne ug 
bansa ueyaklıs dmoipyadıv aulär d. i, entfernte, ami d’auyiveg 


Hige arudey wapsisa, de 


wpuoy sigyadın d. i. ırennte, klerodoti 7, 212. fr defing röllay- 
ner ougos arepywv, lield zur Rechten liegen und ging 
vorbey, 


"Arsıpiasog, dr h, und Arspicig, la, 10m, 
gränz, unendlich; unzahlıch, sehr viel, 
pynevar, und arsıpyaag Parfect, von amıpiw, wird von Er 
miudung, Enıkratinag, dem Unterliegen, bey Demosth, 30, 

auch vom Verarmen, gebraucht. 

—opnras, & 4, jonisch s. v. a, arsigarog, 

'Arsıpia, a, (riiga) Mangel an Erfahrung oder Prüfung, Un- 
erfaureuheit, Uuwissenheit; 2) (drsıpss, rioag) der unendliche 
Raum, Epieurus Ciceronis de Fin. ı, 6. 

— pidrag, &, 4 bey Hesych, %.v.a artıpicıg; ZW. 

—gır05, 4, 8. Ve a. artıpoy, post, 

"Amsıpfıy, wg, 4, das Ablalten, Abwehren ; von arkioyw 

"Arsıpößrog, 6, #, des Lobens unerfahren, Hierocles. " 

- göyamos, dr 3, (amsıpog yızov) ünverheiraber, Arhenaci 
pP. 300. \ 

—göiyswerog,dH, (areipov yaaung) vom unbegränzter Kennt 
nıls; ew, 

= södanpug, v, (ddupu) unbegränzt, ohne Ende weinend, 
Asschyit Sup. 75. der Thränen uneorfahren, 

—poSäkasnog, amipsdikarreg, d, H, d.i, Areas Sahdermg, 
usertahren zur See, uukundig das Neers, 

—pornandw, ü, ich bin drspinansg, bin umerfahren in der 
Busheit, bin nicht boshakt, 

— ginanog, d, #, (drsıpos naxst) anerfahren im moralischen 
Geben, oder nicht böse, nicht schlechtdenkend, unschuldig, 

Thucyd. 5, 105. unerfalisen im physischen Uebel, der noc® 

kein Uuglück erfahren, erdulder naı, Eur, 

goxaksvouar, ıch jbeirage mich oder handle ungeschicht 

vder vhne Geschmack, ineptio, Aeschinis Episl, 10, 8, - xa- 

Acr nach, 

gonakia, 4, das Berragen eines Mensehen ohne Gefühl des 

bchönen - Eieln - Austandigen, geschmackloses -unedles, 


niodriges Beiragen, Xenoph, Geschmacklosigkeit ; von 


(drspeg) unbe-' 


ANEIPO 


’Arsıpöuakog, 8, 4, Adv. -uadug, (awmpeg.nadst) ohne 
Yıonnınils od Gefühl des Schönen - Edelnoler Anstandes; also 
niedrigdenkend und handelnd; geschmacklos, das lat, in- 
eptus und inepte, unanständig, übermäßsig, übertrieben, un- 
zeitig u. 3. W. ‚ M s 

u RT io, 6, 9, (Arsıpog Ale) 8 v. a, arupöyanıc, 

ristoph. 

m Ren ia, %, unbsgränzte Weitläufigkeit im: Sprechen, 
dest. Ep. , 

—o:wäayne, 806 8, 4, dorisch Amspomaxag, (Areas paaxys) 

es Krieges unkundig, Pindar. 

ar sasy3iSyg, a, von unendlicher Gröfse, unendlich grofs, 

Busebius. 

—goradsıa, #, Lege Zustand oder Charakter eines arsıgo- 
a5, unendliche Leiden oder Freyheit von Leidenschafien 
oder Leiden. . 

op raSshg, Fan 8, 9, d. i, entweder drugs; waSüv, frey von 
L.eiden oder Leidenschaften, od. arsıga wasüv, der unend 
lich viel gelitten hat, 

gorkasıay, 6% oder ärsıgorkariws, unendlichmal mehr, 
eg unendlichfach, wie viellech, dreyfach u. s, w, 

asilius, 


pirkeug, dd, dei. Areıpog mAdov, Lucian, 
 ooröikemog, &, 4, Adv, —Atumg, der den Krieg nicht er- 
fahren hat, oder desselben unkundig, Appian. 

"Arsıyos, 6, d, Adv. arsipwg, ohne Gränzen (rigäs), unbegränzt, 
unendlich; ohne Erfahrung (rsiga), unerfahren, unwissend; 
davon 

= 500474, ij, Unerfahrenheit, Unwissenheit, Eur, Med, 1093. 
Bippol. 193. , 

oorinog du #4, (arsıpag röxev) die noch nicht geboren hat, 

win, -ivog, (arsıgog wbiveg) die Geburisschmerzen noch 
nichr erfahren hat. 

ı "Arsigwv, ov06, d, Hr 2 WM. Amepog, poct. dhuog, Il. 24, 776. 

"Arsırayytklag, beuyovrı dings bey Plutarch. 6, p. 234. soll 
dr skayy. beilsen, , 

"Arsısraw, ü, ich bin ärsiercs, bin ungehorsam, ‚bin ungläu- 
big. s. v. a. amtıdlm. Sr 

rin Tr. are von weiten 

’Arinysvos, ö, Ururenkel, abnepos. 

—snbixyonmat, f. four, erwarten; abnehmen, d, i, daraus 
schlielien ‚ daraus abnebmen, 

—endoyi, 9, Erwartung; daraus gezogener Schlufs, 

—-ixdußs, sich ausziehen, Josephi ant. 6, 14, 2. 

— irdureg, ac d, & va amlöucıs, N. 

—irdiw, f den, ı. v. a. arcdum, N.T. 

— suhavtävm, od. armıascue, davom arsmlslafsuar, vör- 
gessen, Odyss. 24, 393. j 

—srkiyoras, beym Auswählen verwerfen, Dioscor. I, 3. 

+ 25» 

Ei. nAskagomarn 5, drenkaufavw nach, 

—enkoyh, ü, dıs Verwerfen beym Auswählen, Sextus Emp. 
Clemens p. Öjt. 

= euklouw, f. ousw, aus- und wegwaschen, ansspillen, 

ınkVw, f. Vew, auflösen; erlösen oder befreyen; auflösen 
oder schwächen, 

—ırp00iw, ü, £L. st. örıng. aus Aristoph. Equ, 701. aus- 
saufen, 

— iuracız, a0g, #, die Ausdehnung, das Ausstrecken; von 

- sursivw, ausdehnen, ansstrecken, ausbreiten, 

"Arinuryrog, 5, 3, Od. Arsnros, d, 4, (minriw, meinw) unge 
kämmt. ungeschoren,, Arlıenaci p. 375. , 

"Arrkacla, u, das Forttreiben, \Wegtreiben: von arshavsm. 

"Arskacrog, 5, % (meadw) demman sich nicht nähern kann 
oder darf. 

— 4lärnc, o0, d, der weg- oder forttreibt, abactor ; von 

—ırkalvu, f dsw, attisch drehü, Aristoph. fort- oder wegtrei- 
ben, wegführen; neutr, weggehen, wegreiten, Xen, An, 
14°. 2 3.6. 

_ ir Opüvw, davon erleichtern, unterstützen, 

—rhdw, sv. 8. drelauvm, h 

ihryaa, arcn, rö, oder ariheypög, Od. artkayfız, Widerle- 
gung: UVeberführung ; von 
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"Ameiiyxu, f. *u, Aberführen 
sAfyxw, Ausonini 9, 36, 

"AriksSpog, 5,4, unernelslich, %, Kraft; dr). 
einen weiten Spung im Laufe; von rA:idgev, 

—shinyron &, 5, (Ferenas) nicht‘ behsmen mit der Axt, 
Gw4, eine rauhe Stimme, Diogenis Crintor 4, 97. " 

—rÄlnvSeei ee Feprmung ae arm 

— shavSep:aßw, ich bin Irey, handle i® Zov 
yet, Fhilo Conf, Ling. 5 ; DER FENEEUNTÄSERSENLOREE 

—eohrudrpinög, od, arsisußigıeg, 8, #, was zum Freygelasse- 
nen gehurt oder von ilım kommt; wie libertinus von liber- 
tus, Suidas; von folgd, } 

-ihaudepis, dh, Deygaissstusr Sklavo oder Sklavin, liber- 
tus, Jiberia; davon . 

—sAsusspiw, äh dee, zum Freygelissenen machen, frey- 
lassen; davon 

—shsusdigwerig, suc, #, Treylassung, Domasth. 

—rksuSscwrng, ch, 6, (drsisıdre5w) der Freylasser, 

—eshsurıg, wg, d, (arıksusw) das Weggehen, Eustach, 

"Arrkieow. $, art), nach, 


"Arsııadw, ein lakonisches Wort, welches Plutsrch, Lyeurg. 
6. div ol sunigrıagsıy erklärt, Hrsych. hat in demselben Sinne 
arshaleıy und anderswo arrallalrır, wo or den Gebrauch 
den Jonerm beylegt. Derssine hat das Stamm wort arel)al, 
Ornsi, ennhyriaı, apyaupsciar, Versammlung vorz. des Volks 
bey Wahlen, Er hat noch arikhansz, pay nowuirei die mit 
einander open Scheint mit aeng, askilg, asldilw, sol- 
Ads einerley zu seyn mit eingeschobnem r, also arihalm, 
asihidw, uoAhidw. 

"Arskkalog, ö, boy den Mazedonern der Monat, der dem rö- 
mischen Dezember entspricht, 

'Ariiiu,n va ars 

"Arskog,rö, (m, u, wiheg, pallis) die Wunde, ulcus, 
Kallimach, 

'Arsıridw, fi iew, seine Hoffnung aufgeben 
hoffen, verzweileln m. d. Genit,; „v.a 
von einem etwes hoffen, 
chen, zur Verzweifelun bringen; davon 

—ıhrırpög, ö, Verzweifslung, 

—rpiw, if. irw, ansıpoyan, 

—surshaw, &, oder arsurshiw, verkaufen, verhandeln; 
Eur. Phoon. 1238. Yuxäs arıyrolär, sein Leben wegge 
preisg-ben 

—suroAh, H, Od, arsurmiingg, 
der Verkauf. 

—surchyräg, ol, d, (arsuroiiu) Verkäufer, Lycophr. 34r, 

— eadaivw, unähulich, unwalirscheiulich; absurd, wider- 
sinnig seyn; davon 

—iulßarız, sw, 9, Strabo 10, p. 697. Widersinn, \Vider- 
sprach, Schwierigkeit des Sinnes, 

—subepäg, dos, d, 9, umähnlich, S, ubdsghr. 

- ivayrı, od. armwarrios, arevarriug, Adv, gegen über; ent- 
gegensiehend, entgogengssctzt. 

ıvagiga, 1,12, 195. roüs dvapıdoy ar’ Furea m, 15, 343. 8, 
v2, enuitüsv, spoliare armis, 

rw, ü, A erw, (ivei;) stumm machen, verstummen 
machen, ıxx, 

—eivirw, oder arsirw, verbieten, untersa z.B. 
Sakkuwr, Eurip. Iplug. Aul, 559. vorbitten, Br = 

’A vıvs oıerog, Timon Sexti Hypot. x, 33. falsch st. dvan- 
Ongieros. > 

ru dhc, do, 6, 4, (mio) ohne Trauer, nicht traurdnd, 

—-rivdyrer, 6,9, (wevSie) nicht betrauert, unbeweiat, 

"Arıvıauridw, f. irw, (tviaurig) ein Jahr abwesend seyn; 
die Form ärsiauriw u. —aurysız bey Pıato bezweifelt Rulınk, 
ad Tımaeum p. 39.; davon 

— svinuricuög, ö, Abwesenheit auf ein Jahr, 

—sZauagravym, 8, V. A. dmapraun. 

—;+Fspyadgopaı, ein Werk vollenden, zu Sıande bringen, 

—sfyysonaı, ich erzähle dagegen, Xan. Eh, 5,9. 


"Arsoına, arsomörwg, arasındg, vVonärsinw das Porfoct, worom 


‚ widerlegen; das. verstärkte 


ayldgasaıy hat 


vulnus, 
» ‚nicht mehr 


Brida ars rip, 
Lue, 6, 33. set, verzweifelud - 


- 


% (arsurciaw) das Verkaufen, 
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Plato‘Soph, Hesych. erklärt arspoyuaraı d. 'drmafeni, wolür 


andte — üraı — niraı lesen wo.len, 

"Arsonriw,£ von, abhalten, Apollon, 

Anspißksrror,ö,h, (wig:PAdrw) nicht zn übersehen ‚' nicht 
leiolı zu verbüten; nicht von alien Seiten betrachtet, nicht 
überall bekannt; act, sich nicht vorsehend, unvorsichtig. 

—rspißkinrogs 6, 3 (mipıßaikw) nicht umworfen, zicht be- 
kleider, 

—rigıyäryragı 6%, (ripıyivouaı) den man nicht überwäl-. 
tigen kann, Divd, Sıc, 

—-rreiygarrozs, d, i, Adv, —yparras, I. arseiypaßas, u. 
(wspıypapw u, wspıypaßH) nicht umzeichnet oder nicht ein- 
geschlossen, nicht eingeschränkt, unumgränzt, unbegränzt, 
unendlich, immerwährend , Diodor, Dionys. hal. Srrabo. 

—repiägyasrogı d, H, nicht sorgfältig gemacht, Hieroclos, 

—rapispyia, a, das Gegentheil von wegıspyia. , 

—reglspyag, der nicht wigispyog ist, ungesucht, einfach, 
simpel, Adv. —ipyuc. 

—rigınyayrog, 6, 4, nicht erklärt, Plato I.egg. 6, p. 288- 

—riginxyrog, sd, H, nicht umschallt oder umtönt, Suidas, 

— ripımatagrog, d, H, nicht gereinigt‘, schmutzig. 

au ea & 4, nicht umhülle, nicht bedeckt; of- 

en, fsey. 

—rıgınörug, Adv. (niwcs) undblässig, Schol, Lycaphr. 1432. 

—riginturyrog, d.h, 3. voa. drepingyra, von rıgmruris. 

- zipıkahnres, & 4 (rishakiw) unüberschwatzbar odor 
nıcht durch Schwatzen zu besiogen, Aristoph, Ran. 

-nepiänrrog, ö, 3, (mphaußarw) unumdalse, unbegränzt; 
unbestimmt, ifsveia, Pintan, r5 duavoia, was der Verstand 
nicht umfassen od. begreifen kaun, Gregor. Naz. 

— repepäpimvog, 5,4, Ad. —piurug, (siguva) unbesorgt, 
unbekümmert, unbedachisam, Arıstoph. Nub. 137. 

—ripıwönror, , 9, (mipivoiw) mit dem Verstande nicht zu 
umiassen, unbogreiflich, Sextus Emp, Damase, Adv, —vch- 
wg, unverseheus, Pclyb. 4, 37. 

et dog, ö, 3, ohne Perioden, unperiodisch, |.Dionys. 
halıc. 

— repiorros, d, 4, Adv. —irrun, (mpıdrronar) sich nicht 
umsehend, unbekümmert, zavrwy, hucyd.s, 41. sorglos, 
unvoisichtig, 

Arsgıöpeerog, ö, dh, (wigiegißw) unbogränst, unbestimmt. 

—rtoierunrog, 8,4, sucht umhüllt, nicht eingewickelt, 
richt umarmt; bey Josephus ant. 3, 7, 5. nicht umgeschlagen, 

— reHirrwreg, d, 4 (wiptrirrw) nicht verfallend, Wbpopo- 
Bias, ım die Wassarscheue, Dioscor. 2, 49. eumkıcıs, Arriani 
Ep. 3, za. 5, rioırirrw nach; niclır fchleud, keineng Unglück 
ausgosotzt, keines Irrtlinms fähig. 

—regieakrıyarig, dd, (repirakrioua) nicht vom Trom« 
petenklsnge umschallt, 

—rıpionerrog, on, Adr. -onierug, (mipisnirroua) nicht 
von allen Seiten angescheu, umüberlegt, unbesonnen, 
Thueyd, davon 

—repioneyia, 4, Mangel an Ueberlegung, Unvorsichtig- 
ker, Uubesonnenheit; zw. 

-repienöryrog, und dmmimmors, VAR Arisiygarrag, 
Suidas; aus ılım hat dafür Plavor, das zweyte, z 

—rreiemacrog, 6, 4, Ädr. —derw;, nicht verzerrt, nicht 
zerstreut, wie negotiis distractus, ungelindert od. nicht an« 
derswo beschäftigt, Polyb, zı9aris am, probabilis visio quas 
non impeliatur der Akademiker. 

- #sgıeseia, #4, Mangel an überflüssigen Siften, Theophr. 
c, pl. 2, 12. 

—repiasöxpevag, d, A, Theophr. o. pl. z, 22. xark ray 
xunreig Kaı Tas durpopäg arsıgeirode, nicht in der Zeit des 
Tragens und Gebärens verschieden, so dals eins vor einem 
anderen über die Zeit trägt und gebiert, 

-repierarıg, &, 3, Adv. —arwg, ohne Umstände; vorz.: 
oliue Widrige; Garrüug, Polyb, 6. 44. sicherg, ungestörte Ru- 
he, Salmas, de tocnere trap. p. 253. nicht umringt, nicht 

umgeben, von Freunden, d, i, unsicher, ohne Schuts, als 


ärtoındg d. Partie. und davon arscınsrws wie ein Adverb.ich 
gleiche nicht, bin unähnlich, passe nicht,-bin unschieklich, 
ungeschickt; auch bedeutet es unwahrscheinlich- oder wi 
dersinnig seyn, und aresınds s, v. a. d. lat, olienus, atsonus. 
amicinüg wois ra nahe, abgeneigt für das Schöne, Polyb. 6,26. 
wiravrog, 6,3%, (reralvw) nicht gemift oder erweicht, 
Anıh.ıl, 
miwsıpog,d, #, unreif, un 
rswAöog, d, 9, ohne Peplus, Oberkleid, Pagiwy,. Eur, Phoe, 
335. ohne Kleid, . 
"srriw, &, nicht voerdanen, Unverdanlichkeit haben; von 
rsrros, 8,9, Adv, arierus, (virrw) ungekocht, unver- 
laut, unrerdanlich; unreif, unzeitig, 
wirw, erireuan 85. oben ärsırıin. 
ripavrokoyia, #, unbegränztes, weitschweifiges Reden, 
5eschwä'zigkeit, Lucian, von 
vıgavroädyog, ö, j, unbegränzter Sprecher, Schwätzer; 
ron j z 
wipavyras, d,%, (megaivw) Adv. arepavrw;, unbegränst, nicht 
rollendet oder zu bewirken, Thucyd. 4, 30. 
riparıs, sur 4, das Wegbrechen, " Plutar, von aroızamw, 
welches boy Aleiplr. 3, Ep, 7. steht, Theuphr, c, pl. 2, ı7. 
1. de odor, nennt ir/pacıy, wenn die Feuchtigkeit von einer 
itelle abgezogen und an einer andern ausgeführt wird; auch 
le sudor. p. 458. i j 
vipaarog, 6, #4, (wepaw) undurchdringlich, olns Aus 
ang, unwegsam; olıre (nänze, wipag. 
reparwrog, 5, 9, (meparöw) unbegranzt, Plutar, 
wepäw. 5, dripacg. 
zeoyadonar, f acsuaı, vollenden; seine verdungene Ar- 
seit abarbeiten, oder als Schuldigkei: verrichten, wıe ärsdı- 
var, Aen, Mem. x, 6, 5. aulserdem heilst es ıhun, bewir- 
sen, verurs-chen, machen; davon 
spyacia, 9 Vollendung; Ausarbeitung, Plato 5, p. 80, 
3ewirkueg, Versichtung, räv fvavriwv, Plutar, 
se yarrırödy, 4, dv, zum Vallenden, Volibriugen geschickt 
‚der bı1ei’; wirksam, bowirkend, hervorbriugend. 
ieyds. m dv, (Fpyav) ohne Arbeit, unıhäuig, müssig, faul, 
Ipyws 7. artipyw. 
vegei, u. vo Worepel, Soph. EI, 189. 
:paidw, das geeudigte Spsiöw, weil dieses feststellen, fest- 
trücken, festsetzen, lestsieckhen bedeuier, arıgeidw aber die 
jwendigte vollkommene Handlung ausdrück:, wie Jdefiyo das 
jendigte fizo ist; Meudiurn arnpsraum ryv Ey ig 73 arı= 
#5, Lucian, ich bieli den Blick zieil und jest gerichtet; ge 
wühnlich sich auflehnen, stützen auf eıwas, worauf besie- 
ven, oder sich verlassen; auch m, d. Accus. wie ein Actir, 
ig. dv aha omepsıbipuvs: wAyyag Toraurag, Pluir. richteten 
nit Zorn und Gewalt die Wunden. Exoı rs Sumöv armpsiser- 
oı, Plutar, wie und wohin sieihren Zorn auslassen sollten, 
iv ayssıav di reis airioug rig amapria;, Polyb, 35, 1. schieben, 
ıberti-gen; auch im guten Sinue aripuaauiug rÜn Kapıy dmi 
iv Anunrpıov eignere den Dank detiv dem Dem. alıcın zu 
4 3, u. räcav ray HE alyüv yagıy al mierim ale rev Ay, Am 
sibsyro, 24, 7. TV Anay arspelramdar aid rorov roisüren, J, 94. 
ie Bento sicher niederlegua; wie rag duuausg sis ardadke 
muosiesar vomiday 3, 66. zuch mautr, v3 reü bauruicu Handı 
ig 3» Bevßdiva arıpsöberan, das Uebel wirft sich auf die Scham- 
"gend und Außert du alle seine Kraft, brieht daselbst „mit 
lier Gewalt aus, Eben so wird aroscuyrrw und arosnirrs- 
ıaı gebraucht, 


regeicıpg, 6, N, SE. amsıpiaog. a 

gerwig, wg, 9, das Fesidıucken oder das Stützen, von 
wazeidw. 

'(peuyw, fr avVäw, ausspeien, von Flässen ausgielsen, er- 
Iben: dav.n ’ 

'psvFfrg, awg, 9, das Aussreien, Ausgiefsen. 

repäw,:im Prars, ungebräach|, woron arsipyxa; von öiw, 
Aus, arıpolma, Aualcet- + -P.. 40. i 

enması 6, He 9. ven, Aomusc, Schol. Pind. Nem. 4,83. zw. 
pnaöw, mE Wow, verwüsten, veröden, einsam, üde machen, 
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gäsev Arıpierarav Zubgm, Phocyl, Hemsterh, 2d Plutuim p. 333, 
allein. eusam, Arıtani Ep. 4, L. ' 

"Amspiorgsmros, ür Hs (riprergidw) nicht umzukehren, 
niet umzuwenden; sioh picht umwendend, nicht umge- 
kehrt, . 

—rigirunzac, & # (mepriunw) unbeschnitten, Josephus, 

ö, 4, oder arspirgswag, 6, Hi, (Kapırgirw) nicht 
omzukebren, nicht umzuwenden, sich nicht umkehrend, 

ı als das. Jahr, daher nicht wieder- oder zurückkohrend, 8o- 

hocl. Electr. 182. wo —rgorog andre richtiger durch sorg- 
os erklären, welche viel. äyswiorgopes wenigstens amsgi- 
grobes in ders. Bed. lasen. 

Sripırrez oder ärisreoog, Adv. —irrws, ohne Ueberflufs, 
ohne übertlüssige Pracht, ohne Verschweßdung , obee Putz, 
schlechtweg gemacht, ungekünstelt, eintach, ungeschminkt, 

ngeziert, 

Dh nn ee? 45, #, die Unäberlüssigkeit, Adysv und Kürze 
der Rede, Soxtus Emp, z 5 

—ripirrwrog, 4, ohne vıpırrünare, im Gegens, von si 

imramarınög. 

—rigibsghs, dag d, 4, micht sund herum gehend, nicht 
gerundet. AR 

"Arsıcpiyarı, Odys. 2, 53. ,das verstärkte dööiyaeı, lo fürch- 
ten sich zu gehen, 

forıgehen, weggeben, 


” 09% 
ie for. 260. vorz. zu seinem Unglücke woggelien; 


Eur. Here, 
Artpgs, packe dich fort, geh zum Henker. 5. sggw. 
reudgiam, ür (dpußpraw, ars) nieht mehr erröchen oder 
schamıoıh werden, sich unverschämı betragen, 
ioinn, f. £s, abwehren, abhalıen, abtreiben, 
-igutißin, dr durch Melithau verzehren, verderben, 8, 
saveißn, 
ee 6 = £, Jew, abziehen, wegziehen, . 
— ioyapmı; fr shtiroum, abgehen, weggehen, fortgehen; 
auch sterben, aus der Welt gehen. 
‚ jow, 6.v.8. drepiw, w. m. v, bey Herodot. 1,152. dwespoüur 
er Sen im Fee; um die Rede zu überbringen. 
—epwsug dan &, dei. aripuiwv, der abbält, aufhält, Hom. 


Fe FR u, (igwh a. v. a. öpun) abhalten, aufhalten ; neutr. 
abgehen, absiehen, als wohsusu, Il, 16, 723. 8. van, alepmar. 


_inwrüg 8. Aripwros Hesych, hat auch arepwrwg, Sayua- 
ü ’ abo 6 Pr f 

nor Ber Aeschyl. Cosph. 596. wird arigwrog durch 
Ft ürsohbaves erklärt; aber das Etymol, M. und He- 
sych. leson arigwres, d, 3. amävdgwwos, hart, grausam, un- 
freundlich, Vielleicht ist es mit aripoweg und Hragsmauw 
inerley. i a 

slener, (ash) ich ziehe meine Kleider aus, Luciani 

iph. p- 183. . 

nn verzehren; nicht essen oder vielmehr zu 
eısen aufhören, Theopamp. comicus Athensei 14, p. 649. 

"Ariecaova, 8. drörsypı nach. 

’ Bi etc, 0%, $, Abwesenheit, von Are, wie sueorü. 

et $. 44 auch vv drsdnuia, Hesych, hat auch 
arsorie für Aroxaands 


‚"Amirykog, d, 4, (riradev) ohne Blätter, Analecta 3, p. 16. 


„ 8. zirakoy nach, 

ae enenär, & (sibıalu) das Hello- Heiterwerden od, ma- 
chen; »uuärav, Besinfügung der Wellen. Jambl, Pyth. $- 29 

subguiw, ü, keinen Gefallen haben, ji evboniw, vyerach- 

"ion, verwerten, Hay 

—surw und draw, 5. eiw. a , 2 

en ssrartln; E sa, gut od, glücklich hin - oder weg- 

en, 2 Maccab, 6, 28. , 

Me Pr dog, 6, 4, oder AremSog, (Tifoua, weusoua) uner- 
forscht, unbekannt, Aratı 270. unberühimt, Aratı 259. act, 
der es nicht erforscht, nicht konnen gelernt hat, unerfah- 
ren, Odyss. 3, 184 der nichts erfahrt, Arati 648. 

—suSuvyw, wieder gerade od, eben machen, od, verbessern; 
daher züchulgen, wie ausuw; Sophoel. Aj. 72. xieas am. 


von Feinden gebraucht, 
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Ssrustr, die Finde rerade und feste bindens s, v. a. eddcu, 
regieren, Soph. Oed, tyr. 204. div daruuv "Ogiergm Bedg —Iu- 
vn wehsiv, Aeschyli AB: 1679. wenn’ Goit deu Or. glücklich 
biehor bringt and aukomnien lalıt, 

"Arsunxog, 6, %, (Teva) ohne Rien od. Fettigkeir, verbunden 
mit dvbadog bey Ikseophr, hist, pl. 3, 10. 

-tunrasog. 5, #4, oder Arsunros, 6, #, (arsuxeua) verwün- 
schens- verabscheuungsworth, Aecschpl, Plato, 

—svvado, farm, zu Bette u. in Schlaf bringen, einschlä« 
fern; lindern, Sophoecl, Tr. 1242.. h 

"Arsusrog,ö, 9, 8. v0. drauf, Hesych, welcher auch drev+ 
Se: dafür har, . 

—suranräw, robg Gögoug, die Abgaben richtig ablilhrem, 
Sırabo 7- P- 47% \ 

—sUxerog, dh, 8. Var, Arsunroc, Acschyli'Chos, dar, 

—e3xopar, fut. Soua, verbitten, wegwünschen, verwün- 
sohen-, werfluchen, verabscheuen. 

—euwvidw, f. iew, & L. at. irev. aus Lucian r, p. 47. not. 

Dog, (ard, irra) Xpvedg, guram obryzum, coctum, rei« 
nes (old. . 

-exSaipw, f, apü, anfeinden, hassen, werhafst machem, 
Yurss. 4 105. 

ix Yavomas, fi xönreum, dreytioum u, arixgdoua, ver 
Kr seyn, m, d, Lar. verfeinder seyu; aush mut woög.n. d, 
Acc. Aöysı arsySadduss:, verteindende Reden, deu aysıraz 
sis Qıhlar entgegengesorzt, Xeroph, Symp. 4. dasydaserlai 
rıwa tür kam wird aus Xen, Hier, 8. angelührt, aber yuaz 
gehört zum Tolgenden. 

—ix28sıa, 4, (arsxäig) Hals, Feindschaft, 

-ixöyma, ri, (arıydin) verhalsie Sache, Person, Eur. 
Tro. 425. 

—eydruwv, 6, und amıysan &, 4, Adv. —Sür, (ame dio) 
vorhalsı, verfeindet, gelässig, feindlich; zw. 

—eydnrındg, 4, dv, sich oder anders verlinfst machend. 

iysonuar,t Syrouan, u v2. arıydaveuar; davon arsxädhe 
jatvos, Wdyss, 10, 114. infensus, feindseliz gesinnt, 

—syvpöw, ü, (ryupiw) festgemacht darstellon. 

—-ixw, fut abiiw, abhalten, als Maag wie, NM. r 
Elen so bey Plato Cratsl, 23. ehe Sets st. oub, Ber ih 
Hippoer. de arte c, $. nichts hindert, steht im Wege; da- 
her, es ist wahrscheinlich, Plutarch, de orac. def. c. gr. ro 
aoir amiysı rüw Kopyyüv rınog Ayardars Demosth, Mid. 17% 
wo Reiske rıg lioser; zw. Bed. arsya röv miedis, emptarge 
den Lohn; 1. a2, 324. # wÄnides ar wuws ar" dxevor, wo 
das Schlüsselbein den Hals von den Schultera trenutz neuer, 
abstehen, heraus - hervorsiehen; bey Ilippser, nat, puer, 

. 220. antfernt seyn. Die Entfernung stalit im Accusat, da» 
Ey. Xon. Cyr. und daher vont Ost übergetr. auf Dinge; 
von Verbrechen entfernt seyn, deren sich nicht schuldig 
machen, Xen. Mem, z, 2, 62; davon haben, !y» ars, davon 
bekommen, davon genielsen, als xapriv, wrsce», Plut, und 
Maul. 6, 3.; Med. ariyspm rıvig, sich einer Sache enıhal- 
ton, sich von ihr entlerut halten, 

"Arsyia, #4, (iv) Unverdauung, Unverdaulichkeit, 

Ariyw, st. aßiyw, abkochen, einköchen, 

'Aryyopiw, ü,.Uu. drayozıuw, versagen, untersagen; b 
Arisıot, Probl, 29, 13. aryyogippa 8, v. a, awsapyiouar, eh 
verantworten; ger e m . 

—yyöoyma, rö, bey Hesych, & Fu, 
Vesleusg: Pier Rep s, er . 

"Archbalkos, d,%, (mmbakır) ohne Steuerruder, Aristot, inces- 
sus anım. 19. 

—y3iw,ü, von etwas durchseihen, durchschlagen, Aristoph, 
Ran. 970. . 

—H9yaa, ri, das Durchgeschlagene, das Abgeseilıte. 

"Arınpas, d, 3, das Gegentleil von -üumunao;, Hesych, 

—yrpıBwpävwg, Adv. part. praet. pass. v. araxgıßiwm, genatı 
od. vollkommen, Athenacı p. 137. 

"Awynrogs ö.H, (mmyviw) nicht befestigt, nicht zusammen- 
golügt; nicht geronnen od, geiroren, F 

"Arnksyim 5. amkeyim, 

—yheysmg. 5, das tolgendo 


Verantwortung, 
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zuleyäg, ion 6, 4, 9avaros boy Gregor. Naz, der grausame, | Arisarog, ö,.%, Adv. Savas, (wei) nicht, überredend, 


inerbisthiehe Tod, Ads. —Asyüs poet, —yiuz, bey Homer 
nit drssmeiv, gerade beralıs, unrorliolen sagen. Nicand. 
Fher. 495. verbindet es mit diaurspiwg gewäu; viosire —yiwc, 
ipollon. 1, 783. orkläreu die Scholia d. suurömwg. avon 
cheini duyAeyas, sorglos, ganz veısohieden zu seyn. 
shıaergs,od,.,ev.m Grkbuer, Aristoph. Av. ızo. wie 
Yılyhıaeraz, st. Gräldinog. 
akı9ıdw, ü, dumm, einfältig machen. 
ghıuryg, ou, 6, verst. avsmos, subsolanus, der Windstrich, 
len wir Ost nennen, Gellius 2, 22. 
shuavrog, d, Y, (mymavın) nicht werlotzt, Odyss. 19, 282. 
ıns(hädlich, 
reyusiypaavwg, vernachlässigt, Adv. partic. praot. pass, v. 
rausiäw, a 
eym 2. urn, 3, Zustand, Lage eines aryuwv, Gösundheit, 
inıho 
eHawmy, vor d, Hi, (via) olıne Schaden, unbeschädigt, un- 
erleizt; act, unschädlich, 
chvera,.4, Charakter, Botragen eines arysig, Härte, Un- 
degsamkeit, Wiläheit, u. s, w. 
rässpog, 6, #, (dvsmmg) ohne Wind, windstill. 
r4u4, 4, ein Wagen, Korbwagen von Maulthieren gezo- 
en, nach Pausan, 5, 9. Odyss. 6, 73 u. Tl. 24, 324. wo auch 
made Yuıoveia dafür sieht, vaia, Eur, Ned, 1125, vom Schit. 
8; vergl, Lycophr. 1136. 
ryväg, E09, 6, Hd, Adv, —sür, das Gegentheil von duyiig und 
gosquig, und von einerley Ursprunge, unsante, unulde, 
‚rt, unfreundlich, wild, unbiegsam, immitis; Arisıoph, 
Jub, uydsv dmyvag, michts ünschickliches. Hippoer. Epısı 
1256. verbindet os mit appwv u. peusug, wusug Surdı 
zyvia, Odyss. 23, 230, ungläubig, schwer zu uberze «gen, 
juyrsvopas, Niceras-Annai. 8, 7. unverscham: behaup- 
em, Wo arjwmdsuorro steht. Suidas har amyyanıdn, upanz, Eyer 
uvit, VOR aryuni; DW 
inwrat nei mavurimäor yuralnız, Nicetas Annal. 20, 5. von 
wian, wyvndw it zw, Bei, 
sögcos und amfopog, &, # (drö, deipw) in der Höhs hängend, 
chwebend, herabhangend; erhaben, hoch. Die erste Form 
ımalecta 2, p. 172. no, 12. 
none de dh per) nicht vorstämmelt, unverstim- 
aelı, unversehrt, ®,'v a. aryuwv, Apollon. 1, 898. lesych 
aı auch arapı; für Uyıy, Kinpedvcles Clemenus p. 744. 
aim ambnangsı, amnpuıg. Re i 
eypos, dd, ohne mia; auch 8, v. a. arnpne, Diog. Laert, 
euorieuäuwg, Adv. (aragriöw) vollkommen, volisiandig, 
Jonys, hal, RE 
rygusgıaepävmg, Adv, (drsgudgiagw) auf eine unver- 
chamte Artı 
ehgwros, ds H (mng5w) umverstümmelt, ganz unversehrt. 
rarpia, #, dor. st. yrurgıa, : 
enysıa, #4, Mishelligkeit, Mislaut; 8. v. a, ariydtıa, wie 
wg va. arıydüs, Harpvcratio, . 
enx#w, &, wieder- ad, zarücktönen; zug rar Pavdg ar 
‚ciur, Arkleni 2, 17. vOcas resonamus inanes; miistönen, wie 
Tadw; davon j 
Ixyin, ri, das Wiedertönende, der Nachklang, "\WVieder- 
il; im Axioch. nachgesagte Lehren. Bey den \Vundärz- 
en «ins Kop/wunde der Stelle gegenüber, wo der Schlag 
unkasm. R , . 
oyirs, 3, 4 Adv. —xüg, mistönend, vnharmonisch‘, unan- 
ei mishellig, verfeinder, s. v. a, arıySıs. 9, ar 
s= Nacl, 
Den sig, zug #4, das Wiedertönen od, Mistönen; der Ab- 
lang, Nachhlang, machgemachte Klang, Antonini 4 3. 
Igevräg ar. Schol, Aristoph Nub, 29. 
Kwpogı dr 6 Va Ammiping U. Aryopoz, Odyss. 12, 435. 
zıdkkw, (dio) . va, uroriurw, ein lakon. od, dorisches 
Wort, Ihuoyd« 5, 77. 
rideg, alı 8. aradır nach, 


Schneiders grisch, VVörterb, I, Th, 


überzeugend, nicht glaublich, unwahrscheinlich; dem 
n 
3 


iclıt ‚gehorcht; Aeschines or, p. 554. vworbindet es mit per 
avon . 

— witavdrng, yrog, Unwahrscheinlichkeit; Matgel 
der Leberredung- Ueberzeugung, Josephus, ee 

-rıdzw, 6 9 a, d. proßaische arsdim. e 

Arıduvw, 5, 7.0, arduvw, gerade machen, richten, lom« 
ken, leiten, N 

"Arınpazgı d, dd. i. wi winpss, unbitter. a. 

—rıngöxokog, &, %, nicht vom bittrer Galle, nicht gallsäch- 
tig od, jahzornig. 

"Arıklalog, boy den Gaziern der December, 

"Ariiiw, (Am, eiw, eiliw, Mw, Aw) auch dröie "und 
ariiliw, ich wreibe ab, schlisfse aus, sondre ab, erg 
Lysias. 58. eiliw und lkw. 5 

"A ”ı ir dog du, od. Ariuehog, d, 5, (ish) ohne Fett, 

t feut. : i 

Arınag, don 8%, (rivog) ohne Schmutz, nicht schmutzig, 

—rıvvosw, (swöw, rivurög) unweise, unklug seyn- han- 
deln, Odyss. 5, 342; 2) «#5 arm. Il. 25, 10. ohne Besinnung. 

"Axısy, v5, Birne, von’arıog; 2) das lat, apium it elsba- 
ror Wurzel, Eppich. \ er PIE ee 

"Arxı °5, %, Birnbaum; 32) eine Art von Wolfsmilch, auch 
irgäc, Euphorbia apios, Linn, von birnförmiger WVurzel, 
Thesph. h. pl.y, 10. Diose, 4, 177. 

"Arıog, in 10, (Ari) form, entfernt, rahödes IF drin yalng, 
u,r, 270. 3, 49. Dee 7 25. 16, 88. rw ariav yar, Suph. 
Oed. Col. 1633. Aeschyli Agam, 266. im Honser erklärten es 
einige vom Peloponnesus; wie wirklich Aeschylus Suppl, 
799. ariy von Argolıs braucht; vergl. Pausan. 2, 5, 5. 

"Arıcöw, ., abgleichen; ganz gleich od. eben machen, wie 
ieöw, Herodon 4, 190. Plutar, Thes. von irıroz, welches ei- 
nıge bey Herodart, Jason, Koen ad Gregor. p. 246. 

—#icswrog,d,n, (zireia) unverpicht, R 

—rıcraw, w, ich bin ärıcrız, habe keinen Glauben, kein 
Zuuauen ; glaube nicht, ıraue nicht, bin mistrauisch ; 
tolge, gehorche nicht, Xen, An. a, 6, 19. davon ' 

-rioryrindg, Hr, 69, Ungläubig, Antonini 2,6. und 

—rıoria, 9, Mangel an Glauben od. Mistrauen; Mangel 
an Treue, an Zuverlässigkeit, an Elirlichkeit, od, Treulo- 
sigkeit, . Pr 

-rıorog,d, 4, Adv, —isrwg, (vier) ohne Glauben, nicht 
zu glauben, nicht glaublich; olıne Glauben, ‚d.i. ohne 
Treue, treulos, oder dem nicht zu trauen; act, ohıs Glau- 
ben, nicht glaubend, nieht trauend; nicht folgend, drıror 
@iwv, Asschyli Sept. 877. ' 

-rieresövy,d, 8% v8, drıtria, Eur, Med, gar. 

"Arıszyvyaivw, od, arısyuiw, ganz Wünn- mager machen, , 
2. - Probl, Sect, £. dıe zweyte Form Hippocrat. p. 533. 

. Er «2,0 « 

»ı7y%:pidoact, ich weigere mich standhaft, setze mich 

entzogen - dagegen, Plutar, Oıho 16. =gös rıza, Fhuoyd.r, 

140. Erep Ereıdav Adßyras wirpag, arıcgepiltra, Symes, hält 
sich daran fest. e 

-ioxw, 8. 9.0, ariım 

= ioweıg, aw;, #, (amıriw) Gleichung. 

"'Ariryg, au, ö, Verst, olsog, (amıo) Birnwein, Cider, 

Aritrwros, 5, 9. U. drissaror. 

"Arıy3vug, ven, d, 5, der keine Fische ifst, wie drisıric; 
Arisıophanes Pollucıs 6, gr. : 

—ıx3vw, ich mache zum Fische, verfische, Stobaei Phys, 
p- 1098. 5 

Ariuv, d,g, (ia) nicht fett, 

‘Arkai, ai, Demosih. p. 1267. eine Art von lakonischen Sclia- 
hen mit einfacher Sohle, von ärksüs, wis Ipmgariösg und 
andre ähnl. Formen, ERR 

"Arhranyros, d. 5, der nicht irze ed, fehlt, Er og Trach,“ 


ig; 


’ 
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haryreı sian 

’Amkavyııa, %, Btärigkeit, Beständigkeit, Unträglichkeit, 
Sındasz von ä 

—rkevüg, din d, 4, Adr. —nüg, (mAamy) ohne Irnthum, nicht 
hesunurınd, nicht herumschweitend. Eben das ist arıs- 
yyreg, vun rAasdeuar, oder unverint, ungsiäuscht, von rAa- 

siw; diezweyte Form Schol. Soph. Oed. tyr- 472. 

rkaeroc, dc, 4, Adv. —acras, nicht gebildet, ungeformt; 
übergetragen wirklich, nicht im Bilde; auch ungeschmückt, 
unverstelli; wahr, acht. 

rkaräc, don dd (rAareg) oline Breite, Plutar. Arati 467. 

— -harog, d, #, Sl, arikarıg, von zehdw; u. v. a. d. ionische 
arhyres, eigentl, dem man sich nicht nähern kann » dart, 
daher schrecklich, fwchtbar, fürchterlich; auch scheint es 
bisweilen für ArAsrzg, unarmelslich, sehr grols, zu stehen. 

rhtovinrgrtog, dd (mitosinriu) nicht be- oder übervor- 
theilt; zw. 

_ rhrrousyilycı as (pfys$o;) von unermelslicher Gröfse, 
unermelslich großs, &chol. Apollonii 3, 41. 

— zAares, 6, 9 auch in Prosa gebr. unermelslich, sehr grofs, 
Dan leitet es.von wAdw, mAäj 
weit, nicht anszufütlen, unermelslich grols und weit, 

 wkevposı dh (mIrrgk) ohne Seite od, Kibben : von schlech- 
ten Serien, Teles Stobaei Serm. 106, maclı Hosych. auch dei 
die Seiten unbedecht bat, . 

—whsverig, d,9, (mia) nicht zu beschiffen, nicht schiff- 
bar; unbeschitit, Xenopb. 

"Arkhyuosı de m von, Arddar, komisch bey Eupolis Suidae, 
von arıyyıg, einem engen einfachen Oberkleide, 

"Ardnyis, ss 9 nämlich xhaiva, ein einfaches Kleid, der 
dırkjjyıg vDigogengesetzt, 

"Arıyöäs, fen 6, 4, (rAios) ohne Fülle, nicht voll; zw. 

rinnros, cd, h, (rAysew) ungeschlagen, nicht geirofften, 
unverwundel, 

—rinupsähs, ig (rÄnueAng) olıne Fehler, untadelhaft, zw. 

riyuwv, ton ü, H, (mAla, mAh) 6 Va Amiyerag, Hosych. 

rkhhi, Ay dh Ve driyarıg, Luciani Sp. 319. 

_ ahhpwroag, d 3, Adv, —gürus, (FÄspiw) nicht auszufüllen, 
uners.ttlichz; nicht ausgefüllt, 

 rhyereuouar, f eioouan, (dwÄnrres) ich bin unersättlich, 
heifsbungrig. Enstash, Odys. p. 8, 49 Hipparchus Stobacı 
Ser, 106. p. 575. &u d4 ras Wulseobiag nai Aafpiriper amıy 
ersuauda" 7 e 


um 473. wo vor Brunk dvaur)ängrei od, ava- 








Arkyereipsver yap ruv im Dihoropiag naha xai 
esunv u. 5, w. nach der Paris, Handschr. 

-riyoria, Unersäitlichkeit, Heilshunger. 

riyeroimog, 5,5, wmersättlich im Weine; Timon Athe- 
naei p..424: 

rhnerog, dd, Adv. heran, (rdiw, wäre) nicht auszu- 
füllen, unessattlich; eben »o vom Kaume, unendlich grofs, 

-riyrog von Arkarın 

Arkiy, di, s va arirye. 

—rh69g15, X, &, 5, mit einfachem, geraden, schlichten 
Haare, dem krausen entgegengesetzt. 

»Ar%oın, 4, (rAiee) Mengel od. Hindernils an Schiffahrt, Zeit, 
wo man nicht schiffen kaun, Eur, Thucyd. . 

!Arkeilsum, b iscuan ich betrage mich od, handle wie ein 
ärksiz, handle offen, Irey. 

cinde, in im, Adr. arbeinwn, von dem irksi; kommend od 
ihm eigen - geziemend; auch s. v. a. amAsig, simpel, ein- 
fach, schlecht, natürlich. 

01, Ro, u. v9 ariyyin 1l. 24, 230. 

—ineopet, 5, ö, mit ungellochtenem - unordentliehem Haar, 
Anulecta 2, p. 24, no, 65, wolürz, p. 178. xugauiva mAcna- 
peous, mit abgeschnittenem Haupthaar steht, 

BAmiomogı dh (Am) ungellachten. 

Arkonunv, d dei. ardoig vun, heifst Antisthenes dor Cy- 
tiker bey l}iog. L.eert. nrit eintschem Kleide, weil er ärdeiz 
nicht dırkotz trug. In Plutar. Bruni 34. verbindet os mit 
yanberum in oincm verschiedenen Sinne, der gerade- grobe- 
einfältige Cyniher, 
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töülten her, also uneudlich - 
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"Aridog, in dd, eomtr. ärkotc, #, olv, einfa ; 
262 CM . ‚ 3, oiv; einfach; daher - 
getragen, ein Mensch olihe Falten, d,i. im guten er 

ohne Falsch, offen, gerade; aueh ungeschmüc it; auch im 

soblechien Sinne, eintältig, dumm, simpel, Eben so von 

Dingen, wahr, wahrhafiig, ausgemacht, offenbar, 
"Arkood, coutr, drkcur, d, % (di) obne Schifffah i 

schiffber; der nichı zu Sclutfe ew sen isri de; ahrt; nicht 

Ber Kal aeg Vasen gewesen ist; der nicht fahron 
'Arkcrassıa, , bey Sexius Emp, heilsen die Si 

und Eindrücke —!siau, ein simples leidendes Valakar den 

Sinne, u. eben so heifsen sisdyruz Beige, von 
mradäs, & %, (radee, arisz) blols leidend sich verhaltend 
Arkorivy, u, u va ärkiren h 
syhrwv, (exhma) von einlacher Stell ] 

dung, Gebärde, Sırabo, - Ba age 
Arlörng, vros, #, Einfachheit, Offenhei i E 

lichkeit, Charakter eines arldie. 1 > BONS AU: 
—rouiw, und dav. arkorszia, ı, mit dem einfschen Schni , 
operiren ; die Operation durch d i elini Chr 

p ‚a durch den einfachen $: it, Chr 
"Arkclaorspog, von kmleic in com $ idas ä 

r Dog, ei par.; auch hat S 
s Thucyd. amksurragaı säts, WO jeizt arkeurepm u 2 
Arkcvreg, ö, 9, (rAciro;) ohne Reichikum, arm 
Arriw,wdü f i : 

. ni = ww d. kow, entfalten, ausbreiten, ausdehnen, öfnen, 
it veia,%, (rAvva) Schmutz, der Zustand eines Ariurar, 

vie arıyeia; musspösshiyws, Analect ni i E 

lichen u. schmutsigen Elegıen, Sl END. N: 
—rhueiag, ö, ariyyis, eine Art von S Ari 

hise, au. 5, 16. Plin. 9, 45. von der een RE 

a 706, 6, 9 (wÄusw ) ungebleuet, ungewaschen, schmu- 
. y 
Ariuma, ro, ro, (ariiw) das Entfalte: i i 

Ausdolinung, Selinl. Arisı>ph, Av, us ” ara 
‘Arkug, Adv, von ärıckz, einfach; dentlich i 

Art, als ra Arkug 5 Ta wohlaxas ee 

im Allgemeinen, an und für sich, schlechthin, als Köder, 

Xen. yet 6. 33.; schlechtweg, ungekünsielt, 2. B der 

Jöysın, im Gegens. von axgıßwz, Äsocr, leic r. Iph, 

897. 9. auch Padkez. te EEE, ha 
"Arkarog, d, 8 v2, ame, m him, unbeschifft, 
"Axrvang, 8, 6,5, stark blasend, als rio, Anal 

no. 3. oder 8..V. a. Arsoos, niche blasend od. skmend. en 
mt arogı %, 4, (mrriza) micht durchweht, ohne Wind, 
— ryeveri, Adv, ohne Aıhem zu holen, in‘ei: 

zuge, hinter einander fort; von Arssı eren rn rap 
—r,ys00ria, u, (amsuere;) das Niehi 

des Achems; = ei ee Al 
—rysvorıdadw, f. ar, ich haltod 

rt n en Athem zurück, Aristor, 
—rrsVor0G, 6, Adv. —susruw;, (rim) der nicht 

oder nichi aiımen kaun; der nicht Men athmet Ars 

mit avavdag verbunden, Odyss, 5, 456. De : 
— ro, #, Windstiile; von 
— rvoäg, dov, comir, amvaug, 6, 4, (mv:h) oh i i 

webend ; ohne Aıhein, en ra a eg n 

amssierog, gimia Amvaug Opp,. Klmuug, Slü 
„Es Fer Syhees PP | muovg, stickend, ohne Lufe 

co, Pidep, das is, ab, abs, von, geb - 
schen, Ort und Zeit, elso a, de, eo; a Fer 
amd rındg. amd ro yivsadaı, anf eines Seite seyn, nachtol- 
gen, Luciani 4, p.169. ars Syusd alvai rıva, werhafet seyn 

Apoilon, auch mit dem Passivo at, vrö. En der Composit. 

wieder, als arodidwwı, oder zer, ver. Es drückt auch 

das Thun und Handein nach Schnldigkeit oder aut Befehl 
aus, als arayın arehuw, arobigw, baruiv, drka, fioh, euxaV 

3. diese Worte nach, Ode es versiarkt auch die Bedeu:un e 

des Sımpl, od. es endiger die angelangone Bedeut, u, Hand 

lung, wie sgridw, figo, arigtidw, defigo, u. 8, Ws 


; + ATIO, 


xo, Adv. davon, fern; eigentl, die Praepos, ohne Casas od. 
nit zurückgezogenem Accent, j 
vanius “si, davon oder wegnehmen, abnehmen, Hom, 
. 14, 202. 
aıpdopaı, olmaı, Bi. adarpisuu, ionisch. 
»PYw, abschüpfen, Fuphorion Athenaei p. 475. _ 
roßadidw, f. icw, weggehen, Athenaei p, 297. _ 
349ea, # (aroßaiyw) Leiter zum Herabsteigen, 8. ava- 
Jadpa, 
3aivw, arößut, (daroßan) als Act. ich lasse absteigen, +4, 
'roarıny drißyea, Herodoti 5, 65. setzte sie aus den Schiffen 
us Land; 2) als Neutrum ich steige , gehe herab; ich gehe 
ort; +3) vom Ausgange einer Sache, everire, zutrellen, 
zonrwös, Thucyd, 8, 75. Strabo 5, p. 192. 
3aAAw, wegwerfen, abwerfen, z. B. vom Throne stürzen, 
Xen. Cyr. 3, 1. 30. verworfen, nicht haben mögen; vor 
chleudern, eine Sache wegworfen, oder sie sehr wohlleil 
orkaufen, Xen. Oec. 20, 29. wegwerfen, olıne dafs man es 
veils, oder wenn man es tlıun mufs, d.i, verlieren, einen 
/erlust erleiden. 
3arrw, f. Yyw, eintauchen, untertauchen, Ierodot. 
3mmeg, ag, 9, (amoßaisw) das Herabsteizen, Aussteigen aus 
‚wm Schiffe, deseente franz. ; das Weggehen; der Ausgang. 
3aeradw, davon -horab - oder wegtragen, wegbringen, 
3arne, ou, 6, (arsBaivw) der herabsteigt, herabspringt, .B. 
soym Wagsmrennen oder Plerdsrennen vom Wagen oder 
on einem Pferde anfs andere mitten im Rennen, wie detal- 
or. Daher archary ayavirassar, Plut. .S. auch avaßirı 
ınd Dionys. hal. 7, 73. beschrieben im hymnus hom., in 
ipollinem 232. Hgd, und Erstosch. Cataster, 13. noL; davon 
Jarınödz, 4 59, nämlich ayiy und reixar, eine solche Ue- 
sung des Arsßärng. 
BUMariEN, herunterwerfen, de gradu dejicere, Plut, de 
sol Isk. 
Puun 9. drohalvw, 
ıhesw, drofurrn, fi Fu, auf- oder weghusten, auswerfen. 
Bıademas, f arsanı, mit Gewalt bırtsiolsen, fortdrängen, 
ortbiingen, abwelıren, mit Gewalt von siclı geben oder her- 
usbringen, wie eniti; selten wird os passive gebraucht, 
Bıßadw, F ac, heraus und ans Land setzen, eigentl, das 
mwiBaw, aroßaivw active gebraucht, sv. a. arsBamıy roı 
aisc aussigigen, von Bau, Aivw, Raime, Bad, Bıßada. 
roßıöw, &, f. wew, ab'eben, sterben; davom 
Biwerec, zwo, #4, das Ableben, Tod, 
BAarra, ya 8. v2. Blanrw, Plato Leg. 7, p. 535. ar 
Akarrardai rıvos, Schaden an einem leiden, d.i, einen ver- 
lieren, » B @ihou, Sophoel, Aj.. 934. 
Pkasravw, auch aroßkarraw, aroßlarriw, u. aroıßlacrıs 
urspr. auf» oder hervorsprossen; daraus oder davon ent- 
sprossen oder entspringen, Hippoer.; davon 
Biasryaa, rö, das Iervorkeimende, Keim, Sprößling; 
metaph Abkömmling, Kind, 
Bkascrysı mn das Hervor- oder Herauskeimen oder 
Spriwsen, 
Bhemna, ri, der Hinblick, Anblick, Zurüchblick, 
BkAsrrog, 6,4, von weitam geseben, od, sichtbar; dann was 
wepißkerrog, ausehnlich, bewundert, ‘Eur. Hec. 355. von 
kirw, £& ya, ich sehe arf einen - etwas, entweder nm 0 
zu betrachten - zu bewunderu; daher 2) ich nelıme Jaraaf 
Rücksicht; 3) ich bewunders; oder 4) ich blicke mit war- 
tenden Augen anf etwas, erwarte etwas; dahor waok soü 
GDihyrömsser droßlirsusı, Kenoph. Occ. 2, 8. wie die gieri- 
en Hunde, aroßAsrouniy tig raw r arıdav, sehen iminor auf 
en Tisch , respestant mensarh, auch mit wpö;, Xen, Plato. 
-Pinpa, ro, (amohahdu) das Weggoworlene, wrıs man 
wegwirft, Schol, Aristoph. Vesp. 543: wofür Schol. ad Equ. 
412, aroßäyıov hat, zw, e 
-Biyrımög, 4, dv, zum Verlieren, Verwerfen, Wegwerfen 
eingerichtet oder geschickt; von 


-BAyrass 5, #4 (dropahın) weggeworfen, fortgeworfen, 


147 


AIIOTAIOF 
verworfen; wegzuwerfen, zu verwerien, Yerwörflich, ver- 


ächtlich, ? 

"Arcßlicew, arıflirrw, ich nohme beym Zeideln der Bienen- 
stöcke weg, metaph, arißk:cey, Aristoph. Av, 498: 8. auch 
artrlaccew nach, 

Avdw, f. vow, oder arsdido, aufsprudeln, horaussprudel 

aber wegen der Achnliclhkeit ausspsien, als (ri) rg ir 
9 437. 
—PAbenw, weggehen, Apoll, rhod, 


— Ron, Thucyd. 8, 92. Xevopk. Holl, 3, 4, Ir. Eros droßche 
svena Soyicscder, moosßadden, wie saraßsis dvena, wo gr 
wöhnlich a5 Pcis dumme steht; nur zum Scheine, indem 
man blofs schteyt, als weun man einen schrecken wollte, 

—Bekeös, amp 6, (dreßarıw) der wogwirft, als IrAuv, Plato, 

—RBeiä,H, (atoßikıun) das Wogwerfen, Verwerfen, Vor ' 

“ schleudern, oder der Verlust. 

—Bokıuniag, 6, %, der gewöhnlich oder 'gerne we, 

"rkıw Aristoph. der gewöhnlich weggeworfen wird, 

—RBokon, u, 4,0 v.m. —fiyros, Hesych, u, ıxx, 

—Böenoumı, abweiden, abfressen, 2 

—PBevnokiw, ich lasse als lirte won der Herrde verirrew 
und verliere Vieh, rüv Boüv inrü rag apisrag amsRoundAynıy 
Longus, metaph. von Menschen, verlieren, darum kommen 
Cyrop. I, 4, I4. an arorsı@deig Av arodcuneAydE, Lueciam, ; 
a) täuschen, abführen, S. Bouncksw, minpr voO wagoug daurip" 
ar:ß. seine Leidenschaft ein wenig befriedigen, besänfiigen 
lindern, Lucian 5, p. 273.; davon = 

—Rovnöiyua, ro, das Anführen, Abführen, Tänschen, 

—PBovaokıgw, bien s wa, aroßounoliw, Theophyl, Bi. 
mot. 3,7. , 5 s ' 

— pa gu, aroßparıw u, arcßparrw, ich werfe ans, eigentl, 
von innerlich erschütterten Körpern, auch von kochendem 
Wasser, feucrspeyenden Bergen, vom Mehle, das beym 
Sieben abzrıon dert wird; daher aßößparua, die Kleye: Kal- 
limachus rs ‚oidiv arißpans baskey aktrpig; such abköchen 
oder zu kochen aufhören ‚ wie dofervercere, Alciphr. Ep. ı, 
23. werk 75 awofoasaı 75 dpıub, machdem die Strenge der 
Kilte aufgehört hatte, R 

—PBoasus, ars ra Aetrarl men ‚ Kleye. 5. aroßoadu, - 

—Boaruög, d, das Auswerfen und von sich gs 1 
Bektus Emp. DEREN SEHETOR 

—_ Apaccwn, —Prarrw u:V.0. aroßpadw, 

—Bgryuaa, ri, der Aufgnis, das Wasser oder 
keit, worinne etwas eingeweicht gewesen ist, 
Kräfte mitgetheilt hat; Dioscor. von „ 

—PBeixw, &£w, einweichen, sufweichen in einem Aufzusses 
eintauchen und nals machen; riy udhapev zig voty, Suidas in 
"Agıersrään;, übersetzt Isidorus Orig. 2, 27. calamum in man- 
te tingebat. - 

—Boidw, & Zw, einnicken, 
Olyn. 9 151.197. 8. Rpidm. 

—PRgidw, fi iso, durch seine Schwere niederdräcken, heraus 
oder davon drücken, #. v.a, d. ungewöhnl. arsfapuvw. 

—Bpoxh, H, Carsßpixw) das Ausziohen durch Einweichen, 
Dinscor, x, 53. 

—Peexsidw, (Bpx2or) verschlucken, vorschlingen, 

—Bpoyxidw, ıch nüpie ab; Aaınöv arıßasxıms ‚Anal, Brunk 
2,281. schnürte die Kohle zu; auclı ein Glied durch angelogte 
Bandage abbinden, Chirurg. veter, erheukon, Polyaon, g, 
62. u. 63. - 

—Apunw, fi vEm, abbeilsen, 

- Bouenw,abessen, verzehren, Anthol, 

—BJw, f. Usa, verstopfen; von Buüw. i 

— A : nios nr 6 & Are) vom Altare entfernt, . 
aulsor dem Altar; Eurip.Gyol, 364. »v.a, 3 E 
olıne Religion. RER EETEITON 

"Aröyarov, ov, rö, ein Tau, womit man das Schiff 
Lande anbindet, auch iriysıu. verst, driov oder ee 

von 

—yarogı 6, 3, form vom Lande, oder vom Lande horkom- 

Ta 


ft, als 


die Feuchtig- 
und ihr per 


einschlammern, einschlafen, ' 


Be 4llOrTAIOn 
f ‚ mend, als ävsuoc öder age, Landwindss vw. a, Amiyen 


von yia, ya, yeıa, yl. 

"Arcyaıöw, zur Erde machen, in Land, Erde verwandeln. 

—yakanridım f.iou, den Säugling von der Brust und Milch 
entwöhnen, Athenzei p. 247. davon 

- yakaxrıcnög, 6, Entwöhnung des Szuglings, Hippoer. 

 _yeia, ii) näml. aloa, Landwind, . 

—yiıov, ri, 8, v. a. arsyary; beym Ptolemaeus die höchste 

nıfernung eines Planrten von der Erde, verst, duäsınıa, 

„yo, aröyaıss. 5 

—ysıoddw,ü, f Kow, mit einem vorstehenden Gesimise, 
yeieov, versehen, Xen, Mem: 1, 4,6. Jra nangk'nai amoyı- 
yurowpmiva wegpwdew, Aristot, gen, anim. 5, 2. weit vorge 
streckt- Olıren. $. yeicoy nach, , 

- yıuldw, arpyiuw nd. aroyonsm, (Ham, yöuoc) entlarten, 
väis roraumyeig arsysuigevrai ra nal avrılapridgpre: enaßaıg 
“ai eiZoug ver, Dionisii Antiq. 3, 44. entladen sıch aut dıe 
kleinern Flufsschiffe und nehmen dsgegen von diesen Ge- 
geufracht ein. 

—yıryan, &, daraus oder davon erzeugen, hervorbringen; dav. 

— yivıypa, rö, das davon Etzeugte, Sprüfsling, Tımaccs. 

—yövunaıs, sw, 9, das Erzeugte daraus oder davon, Hesych. 
und Er-tianj Gloss. s 

—ysvonwar, f aicouar, davon kosten; füibergetr, versuchen, 

'‚ eisen Versuch damit machen. 

—yıbupöw, &, f. wow, mit einer Brücke versehen, mit ei- 
nem D>mme, 8. yißupx no, L. 

_ yopacnw, W. —paw, i. paaw, veraltern, alt werden; vor Al- 
tor ausgehen, von Bäumen; Tabula heracleens. pP: 234 

ve yiyvanaı, od. aroyisouar, nicht da soyn, fern von etwas 
seyn, als rig max, Hernder. rüs Auapryuaray, Thucyd, 
1. 39. d+her abgeht, fortgehen, draufgehen; sterben; als 
wogsueuiug aurı) areyıyuero old Tod ersarot, Thucyd. 

— yıröana, f yieoar, d.i. ah yıerw, nicht genehmigen, 
misbilligen, verwerten; seine Stumme, schne Meynung (yauun) 
wider etwas geben, widersaihen; seine Meynung als Kichur 
gegen die Auklage geben, d. i. lossprechen, im Gegens. von 
zarayıyusaw. Eben so im Allgem. vach Gründen verwerfen, 
als 75; yerdstaudiag, Cob. 14. 55 diayg bey Demastlı. eineu 
Procels aburteln, und auch zum Nach-heil des Klägers ıpre- 
eben; auch aufgeben; veraweifeln, inc, am etwas, auch + 
daher in Pass, aroymarzsun ars rivie, Ceb, 27. ich wer 
von einem aufgegeben, man verzweifolt anımir, u, arryvarıcd 
vos, ein Mensch, dessen Besserung man gänzlich aulytgebeä 
hat, perditus. i 

Arcynsı. Sin wehrte, 

Arcyyiu, (Eyma) xierz depiv mit Heu 
phrastus Porphyrii Abstin. 2 30, 

"Aroykaundw, (ard, ylaunic) u Eır arsyklaunchran, das Go- 
sieht bekomme den Fehler yhalkana pepannt; davom 

—ykavnwesg, h, wonn das Auge ein Fell bekommt, 

— yhavros, 6, % (yAaurig) ohne starke Hinterbacken, de- 

gif, 
- ER versüßen, absüfsen, Diodori r, 40. von der 
om aroyAunada ist arıyhlunaruiveg, Aıhenaci 2, p. 55. 

— yAubw, reis dvuäı ra eidıa, Alciplıron 3, Epist, 60. abschä- 
len, abkraizen. 

— ykwrrida, die Zango herausschneiden; die Sprache be- 
u. hmen, stumm machen, Luecisni Lexiph, 

_ yuora, (aroyda) Verzweillung. 

—yyapmr, oo. %, der die Zıhne, yodpasız genannt, ver 
loren hat, s nst Arzoyvuöuws, Hesych. 

- yrwripayiw, sv. a, yiweuayio, Hippner, Epist. p. 
320% wo aber die Lesart arrei; yrarızs, vielleicht auf aurs. 
y»wg. denter, Hemst, ad-Tliom. p 194. 

= Yywnaıc, wg, 4, 8.7, A, Amiyvoe, 

— yroorye, ou, dd. & aroyıwucnav, verzweilelnd, Hesyeh, 

-y Pr Döw, valg, Nicetas Auual, IL, 4 ‚suseinauder nehmen, 
auflösen, 

yopd,b. Ve M. Aroyium, 


L} 


15 


ausstopfon, Theo- 
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Aroyovi, d,0.Y.0. droyinmyua, die Abstammung,’ Abkunft, 
Nachkommen, 

—yovog, d, 4, Abkömmling, Nachkomime, besonders Eokel, 
auch wie proles, Sohn. Bio folgenden Stuten macht man 
mit roirog, riraprog dröycver. ; ‘ 

—ypapa. 5, das Abschreiben, Einschreiben, Aufschreiben, 
Eintragen in Bücher, z. B. in ein Inventarium, "oder in 
Staatssegister,, d. i. census, Liste, arsygabai commentarii, ta« 
bulae, Perizon, ad Aeliani }, 25. 

—ypapöv, ri, Abschrift; eigene, Repertorium; das Neutr; 
von folgd, verst, Bıßdlan, 

—yeabag, 6, #, abgeschrieben, kopirt, 

—yeabw, fi yw, abschreiben, auischreiben, sintragen, z.B, 
in hechnungsbücher, oder in Staatsregister; Med. sich ein- 
schreiben, sich eintragen lassen, sich zur Censur stellen, 
sich enrolliren lassen, 

— ysıog, d, 4 bey Hesych. mit six, 0. v. a. arwrügmmor. 

= yuröw, dw, genz lähmeu, enıhräften oder schwachen, 
matı machen, Hom. Il. 6, 265. 5. yuıla. 

—yuvusvalw, ich übe wiedeı, bringe wieder in Uebung, 

rinot..li. a. 9, 40, bey Asschylus Theb, 443. erklärt der 
Schol ar. sröua so , als wonn er arzyunviw gelesen hätte, 

— yuardw,ü,t ces, entblößsen, autuecken; davon 

- yYUuvrmaıg, Bush Emblofsung R Enthüllung, 

— yuvainweıg, tw H das Weibischmachen, Plutar, von 
arsyıvamde, zum \Weibe oder weibistli machen, 

—ywvıöw, winklicht machen; von yusia, 

"Arcdadonas, f. aroum, ich theile davon andera aus; ich 
nehme einen Thoil davon; von daw, dad, dam, 

—banyw, b öhiw, a0- wogbeilsen, uhia aroöed: Mes, 
bifsue Aepfel. Lucian 6, p. 71. vergl. Ariston 
Arhenarip Ar. w 154 

—daxgpüsıv, als Neuir. abweinen, lange weinen ; als Ach m, 
d. Accus, eiwrs beweinen; weinend ersählen, sagen; .ela- 


ange 


robl. 31, % 


erymare, b=y Lictan und Aristotel. Pobl. 31, 9. Arsdaxpı- 
oayrı de Auerar 4 wuwwirge, bedeutet in Augenkrahklieiten 
durcli eine se'izende Halbe das Ange rum Thränen bringen 
und 80 von den’ storkenden Salıyo und der dadusch verıt“ 


sechten Blüdigkeit betrayen : 
ler. deläcrimutorium tolly ium. 

—-barrw, abongeu, aba Ionen, Alesych, 

—bapdayw, Aclienih. >. 3 13 autwschen, Hrsvch. hat as 
wie Suidas srebapSiw lurch ätcnoıuc oa erklärt. Plutar. Dion, 
26 winpiv ancbapdeiv Urs nireu Brasdeiz, ein wenig anzahal- 
ten und zu schlafen, 

—dacma,r, Theil davon, Nicetas Annal. 15,8. ° 

—barmıeos, ö, 4, als Theil dason grnommen ; abgerheilt, ab» 

etondert, Sygye arodärus: ala, Oopian. Hal. 5, 444. An« 
ıheil von der Jagd, orsbanuı Gwrsse:, Merodar. 5, 140, ein 
Theil, der sich von den Puocensern absonderie, und eine 
Colonie anbrum 8: won 

—darpög, ö, (ar, dam, 
Tbucys. 

—barrog,ö, 4, und oridarss bey Hesych. welcher es durch 
peromiodeig abgetheilt, verserzt, erkläit Ists,v.a. drsdazwuıcg. 

—tacrüs, #, innisch sr. arodaruic, Hesvch, 

— bavkıfw, Eur. Suppl. 717. taisch statt arsmavkidu, 

—bedsıkıandrwg, Adv. vou arobsötrkranig, von arodukıaw, 
furchis> mer weise, 


—deng, dos di 4 (dw) mangelhaft, ayysiov ar. Plutar. 8, p. * 
524 sicht ganz volı, vaü;, Plutar, Anton 62, nicht vollsıän- 
dig bemanut, 

—bdri, en fehlt, es mangelt, von ds, Big. 


—dsixvun, f. Fu, aor. ariöuf, ion, aridıfe, vorstellen, 
hiustellen, au'zeigen, vorzcgen, etwas ierig gsmachtes; 
‚daher fertig mechen, bereiten, vollenden, machen, aus“ 
sichten, darstellen; daher ein fertises Gebinde einweıhen, 
dedicare, wilduv arsdsmsiva v3 Karıcnsuaruivey ür aurob 
Siargos, Piuter. Luculla 29. Für arsöulse wiedergeben, 
Xenopb, Anab, 5, 8, 7. wosu zniclen oder ernennen, be 


davon arodanpurınia norhupıon, 


daiw) ein Theil- Abtheilung davon, 
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ıtimmei, vorz. durch Reden oder Worte etwas darstellen, P’Arodnunrımdg, 4, dv, gem oder gewöhnlich reisend oder 


darchun, beweisen, überführen, überzeugen. 5. in drstalw. 
wohsınrındg, 4, dv, Adv, -rımüs, beweisend, zum Darastel- 
en « Beweisen gehörig oder gescluckt, ‚ 
dsımrog, d,'4, zu beweisen, beweislich oder bewiesen. 
BsrAlarıy, zug, 4 das Unterlassen einer Sache aus Forcht; 
iberh. Schrecken, Furchiamkeit, Polyb, welcher 35, 4, 4. 
ierdshier dafür hat; von £ R 
derkıaw, du, f, dow, furchtsam, muthlos werden und de- 
wegen eitre Sache oder Unternehmen aufgeben oder umterlas- 
en, überh. aus Furcht ausreilsen ; auch m.d, Acc. aus Furaht 
sine Sache meiden, fürchten, 

basfıg, wg, j,ion, arödsfıc(arsdsixuun:) das Darthun, Darstel- 
ou; Buweis;, abgelogta Probe; #oywr, das Verrichten oder 
Fhun von Handlungen oder Werken, auch die Werke oder Tha- 
on selbst. si ru: v& dE 'EAAlvuy reigsa ra nel doyay amlbefr 
wAkoyiaaıro, Herodoti 2, 248. feropıng Ardösfıg 435 "Hgobireu 
agı derselbe zu Anfınge, dıös isı die von Herodot getertigie 
irzahlung oder Geschichte, 

hsıwvew, &, abspeison, mit Essen aufhören, Athenaei 24, 





barwwideag, 8,5, vom Essen übrig oder kommend, Anthol.“ 


Jaervoc, 6, 4, vom Essen übrig oder kommend, auch s. 
". a. dderwvoc, Hesych. 
Jsıgoromäw, ü, abhalsen, den Hals abschneiden, Hom, 11. 
3, 22. 
Jeigw, 8 vn. deodipw, Aristoph. 
rodsnarsueıs, swr, 3, das Aushebea and Bestrafen des zelın- 
en Mannes; von 
Jaxarsuw, den zehnten Menn ausheben und bestrafen; von 
inaroc. Bey Arhenaeus 6, p. 226. räg oveiag den Zehnten 
rom Vermögen nehmen, 
Jenarsw,c,F. dew, den zehnten Theil, #ixaro;, fordern 
der heben, den Zelint anllegen; davon 
benarweig, zug, 4, das Fordern'oder Eintreiben des Zehn- 
en; tur ampbsnartucız zw. . 
Jeuräog, da, dev, (amödigouu) auf- oder anzunehmen, 
Jeurap, Hgor, 6, oder amsdiurng, 5, (Arodixeusı) Abnehmer, 
Einnehmer, Aristot, de mundo 6, 9. 
reurog, ö, 4 Adv, arodinrws, auf- oder anzunehmen, wie 
odenrieg; wohl aufgengmmen, angenelm, wie aweptus, 
‚eytaliswersh, lobesweıth. 
seydeiw, zum Baume, divöper, machen, in einen Baum 
terwandeln, Lueiari 4, P. 226. 
Jefıcg, 9. $. amidudıg nach, 
hepua, ri, abpenagengs Fell,» va. dipua, Herndoti 4, 64. 
vo die Handschrilter arodapudrws haben. 
Jepmardu, ö, F wow, das fell abziehen, von ar.rgun; 
rodtpuarstra 4 aerig, Polyb. 6, 25. der Schild verliert sein 
’-4, womit er überzogen ist, das Fell faul ihm ab, 
itaw, Eos, abfellen. das Fell abzichen; euthäuten; ab- 
erben, abprügeln, "urchbläuen, 
harız, two, #4, (awcdiw) dan Abbinden oder Anbindert. 
Jerwauw, fi avow, oder arcdscuiw, abbinden, anbinden, 
estbiuden 
bsswog, &, (awodiw) ein Bund, Bündel; ein Band, Binde; 
‚ey Hesych. hopfbinde, mit avad. bey Luciau Dial, Mererr. 
irnstbinde; davon 
jeerudw, d, f, dew, 8. v. a. arobsopiw. 
biyomaı, F. Foma, abnehmen; autnehmen; annehmen; 
eıso annehmen odes es sich gelallen lassen; loben, rülı- 
aen; verstehen, fassen, bogıerten, Plyyo r, p.219. Die Fower 
geuchen arodilardar st, amsönisardeın sod. andeıa lemıpore. 
dw, &, -bbinden, anbinden, sunrüpfen, #.v.a. arodiapusumw. 
iyAdw, ö, f. ucw, offenbar, bekannt machen, gina deut- 
u machen „ Hippoer, Sırabo, beweisen, 
Inpkayaylw, deli dir Künste der Volksredner von etwas 
bieten, abbringen „fr aAy9slaz, Clemens al, p. 429. 
yulw, &, ich bın ariöyuss, abwesend oder aul Reisen; 
av» 
yunräg, od, 8, der aufserhalb verreist ist, oder germ ab- 
send ist, 


abwesend, 

—öyria, Y, das Verteisen, Aufomhalt in der Fremde, Ab- 
wesenhei on . 5 

—Inpos,ıs, #, (öfucg) von seinem Volke, von seinem Vater 
lande eittferat, auf-Reisen, in der Tramde, abwesend. 

'Arodia, }, (reis) der. Mangel an Fülsen, Unbrauchbarkeit, 
der Fülse, im Gegehs, von surodia. ; ; 

—dıarpiw, ©, davon.trennen, vom neuem theilen, Clemens 
P- 925. ° 

—dıaırdae, ü, fi jew, als Schiedsrichter lossprechen, von 
diaıra, im Gegen. narabıaıram 

—Lıarsiw, f. sicw, verjegen, vertreiben und zerstreuen, auß 
Phavor, zw. : 

—dıarriAiw, von einander absondern und irennem.- 

—bıargiäw, iyw, durch anderweitige Beschäftigung oder 
Schwatzen aufhalten oder abhalten, Dio Gans. 54,-17. 44, 19 
77, 14. meuır, arcbiargißevreg, 50, 32. wo Suidas es ayxgevi= 
gowrag und xooverpifoüvrsg erklärt, röw xodvor rot Bovisvendar 
agayrıg Snkereieene, Asschines or. p. 38. verbringen die 
Zeit mit Schwarzen. 

—bıdacnuw, f. Ew, entlehren, dedoceo, verlornen lassen, mt- 
wöhnen, abgewuhnen, ‘ 1 

—dıdgäcuw, f. dpacw, weglaufen, heimlich davon laufen; 
acunve 2. B. rö aisgpöv red Alyov, vermeiden, Biehen, 

— dıöuenw, ich zieue aus, Parıhenii 19. 

—didwpi, f. wew, wiedergeben, zurückgeben, als Schuld 
geben oder abtragen; an einen abgeben oder zueignen, über* 
geben; eis ri Beuäu ep! aurün dwidsrev, Isocr. p. 650. L« 
zugeben, zugestehen; Aöyov, Plato, erzählen, aus einander 
setzen; vorstellen, darhun, bewirken, wie arodstinvut. 
Med. ri, etwas von dem Seinen weggeben oder verkaufen, 
Xen. Mem. 2, 5:5 3, 7.6. Doch braucht Thutcyd. 6, 62. 
auch das Acı, im derselben Bed, - ; - 

—dıleryuıs f. erjew, davon trennen; von einander stellen ; 
Med. sich von einander stellen, von einander siehen, sich 
treuden, ® . : ’ 

"Arsdınd2w, f. dow, lossprechen; zusprechen, das Gegentheil 
von xarabınadw. ö 

—bındw, w ln) seine Sache oder sich vor Gerichte ver 
theidiren, Xenoph. Hell, r, 7, 21. not, . 

—diuw,s. v2, amoßallu, wegwerien, wegtreiben, Asıchyli 
Ag. 1421. Eur. Here. fur, 7204, 8. din. 

—biyiw, &, durch Herumdrehen forıbringen, ab- wegdrehen, 
abdrechseln; in Tabul. heracl. p. 208. u, Herodoti 9, 24. aus- 
dreschen von &ivo;, die Tenne, arsa, 

-diouar #4. Va. awobıunw. aa Y 

—bioroumionar, (Zeön dig u, wourh urch ein dem Jıw 

iter dargebrachtes Reinigungs- oder Sühnupfer ein Uebel, 
nglück, böse Bedeutung, böses omen, die Schmid oder 
Strafe von einem eignen older fremden Fehler oder Verbre 
cheu abwenden; also fast wie daduw und expio; daher auch 
verahscheuen, von sich enıfernen, durch ein Sühnopfer gut 
machen, Ruhnk. ad Tim p- 40. ; ß 

—dyoröurgeig, tue 4 die Handlung, weiche im vorigen 
Worie erklärt worden ıst. 

—biepi2w, abgränzen, durch Grinzen absondern, N. T. 

—dıensuw, den Diskus oder etwas anders wie den Diskus 
weg oder fortwerfen, ' 

bin $iw, davon weg- oder fortstofsen, forutreiben, Arhe- 
narı p. 87- . F 

—-dıu ge p+a, #, Verfolgerinn, Vertreiberinn; vom Masc.aro- _ 
dıwurhe oder amabıüuurng, d, Schol. Lyeophr.-360, von 

-bdihuw, Sf. dw, fort oder weg- oder vertreiben, verjagen, 
wert igen; davon m. Au BR 

—Biwfrg, tus 9%, das Forttreiben, Wegjagen, Vertreibung, 
Verlo'gung. u 

—boxiw, ü, davom arsdcnen, imperson. ı,.v. a. ai dont, es 
mistälht. «s ist mich: mehr die Meynung. nr 

—donımadw, Faow, (ddnumag) verwerten, nicht billigen, nicht 
wählen, nicht für gus balıen; davon . 
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"Arobentnaela, ü, das Verwerfen, die Misbilligung, Nicht- 
zulassung,, Zurücksetzung bey Ehrenstellen, 

— böxıpog, 6, 4, verworfen, unächt, ungeschätzt, 

—boma, arın ra, Abgabe, dargebrachtes Geschenk ; zw. 

= asurwere, mwcı #4, das Reinigen der Zihne, Pollux, 2. sect. 
48. von arsbevriw von choig, j 

birıpog, &, j, zum Wiedergeben, was man wiedergeben 
kann oder soll, Schol. Thucyd. 3, 52. von j . 
Bocıg, two %, das Wiedergeben, Abzahlen, die Bezahlung; 

Sans Hhngeben, das Darreichen oder Erzählen; Nachsatz, 
amodidwpu. g 

rat ‚8, der Wiedergeber, Wiederbezahler. Epicharm, 
beym Etymol. in araräg. . 

,% inem Sklaven orzeu 
re Ang Yin Ort, ein Haus zur Au Babe Einnahme, 
ö doc, d, 8, v. 0. arbdiurnp und arsdunrig. , 

ar E Br ich bin ein desbensös, nehme ein; bey 

' Joseph. wo andro archoyeiz lesen, 
dog, 4 Annahme, Aufnahme, Einnahme; ehrenvolle, 

a Aufnahme, oder Ehre, ‚liebevolle Behandlung, 
1.ob, Dank, Zufriedenheit, Diod, Sie. $, arstiyskar 

F3 "aba, &, (dbexmig) krümmen, beugen, Odyss. 9, 372. 
ae 5 San wa, arcg, ro, (aroögarrw) der davon genommene Theil, 
Haycb, ewog, 4, das Entlaufen, Entfliehen, von aroögaw. 
. : ärrw ol. arsögarromas, re nehmen, 

7 ö, f ar, 8. vn, arodıdparuw. 2 3 
-. sc er 2 abbrechen u. Mes. drotpirsuar, ‚sich ab- 
— fäcken. Die Form ärcögirrec hat Argentarius Epigr. ined. 

Huncike 2 ah Entflichen ; die Zuflucht, Arriani Peripl. Er. 
= € ae: 3, 4, wieder- oder zurücklaufend, raAivdgcuss, od. 
8 Taufe zurückbleibend, nicht mehr laufend, Hesychii 

Bophoel. 
bo rtrw, 

„abreilsen, zerkratzen, zeriieischen, 
eye E da Beweinen, Beklagen; von 
u ar, f. Bupoüum, beklagen, beweinen, beheulen, 
ET g g such, (awoduw) das Änsziehen, das Enthleiden, . 
ze r) 5 « Je iw, (bugwerew) aus Ungeduld, Unwillen, V erzweil- 
u hd abstehen, den Math sinken lassen. uyds woös 73 mäye- 

; + Br, Ürıdopivuy drodureeruegg, Lucian, über 1. unwillig, 

imisvergnägt aeyn; wigi alrye rm drıdumiay awobugreroicı 
st. dreruygaveusı, Plutar, 8, p. 3. verzagen und abstehen, 

Luciani 4, p. 6. davon 
iugriryeig, wg, 4, das Abstehen, Ablassen vor Unge- 

duld, Unwillen, Vorzweillung, i j i 

Burhpson, Tor (irsbiw) Ort zum Aus- od, Entkleiden im 
Be ri, 0. v. a. das vorherg, Nicetas Annal 5, 7. j 

low, & dem, entkleiden, ausziehen; Med, sich entkleiden, 
— ich ausziehen, Xen. Symp. 2, 18; übergetragen, wie exuo, 
blegen, z. B. &ößov, Polyb.; mit zerg ri, eri ri oder iri 
ine G idı für eıwas ausziehen, d.i. sich zu etwas rüsten, 
Zleichsam den Kampf, wie die nackten Fechter, „beginnen. 
hans woig v3 Alyaı, Pintarch. Demosth. 6. arsöväuesg 
pa Jırßekac, Plut. Coriol. 17. von sich entfernen, 
ine elmat, 8 Wu, bupoipan, Athenaei p. 432. 
. 7 ww, 8. drsmsiv nach, ” 2 

Ar u Ych "den eat Fee auszichen, entkleiden, : 
-inopn, | äreipyw, sol. !bbw, sch trenne, scheide, verschlie- 
—ıoy2%7 ie ul Ariegee, 11.6, 348. darils mich die Welle mit 

ud Sort, Eben so 21. 283. dv ga Tivaudes dreigmy, wo an- 

Ri o es von arzipw ableiten u. arobätigw, arsmiyw erklä- 

-__ aber in der zweyten Stelle zeigt inxöher . woraus 

». . lei. v. Zoyw, sipyw, meol. apdw: demn Foyw 

— Baar lyye Ist dm u. dasselbe Wort, Il, at, 599. 
IR simon DöAw amoioyass Aanl, hielt ihn ab. 
vr w, & ew, kommt blels bey Hosner nach den Gramm, 


vor, 5. das vorige. 


—hoxslov, ti 


f. pw, oder arodeuhw, (dgurm a 
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‚—Sdisımog, 6, %, zum Beylegen, Aufbewahren; 
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Arczau,ü,& how, davon leben; kärglich, kümmerlich le- 
ben, Aclian, ha, 16, ı2, j 


—2rua, aro, ri, das Abgekochte, ein abgekoahter Trank, 
ol Dekokt, von arodiw. 


—L2ıvyiw,s va. d, folg. Hippocr. loc. in komin. e, 6. 
— deuyvupı, od. arcdsuysio und arclıuyw, von einander 
vennen, abtheilen, absundern, abspannen ; dsüp" arsluyg 


wödas, ich bin higher zu Fufse angekommen, Aesschyli 
Chase. 672, 


—Ziwrü,f. Erw, absieden, abkochen; 2) neutr, aufhören 
zu kuchen, zu brausen. 

—Leyiw, ö, & üsw, abjochen, abspannen, auch 8. Y. a, ärı- 
Gewyvp. 

— Lupe, dh. 8, Zuudm. 

Arödw, (d£w) nach etwas riechen, j r 

—-Lwygadin, &, erwas lebendiges abbilden , nachbilden, 
wıe das Simplex, Plato Tim. p. 390. 

Lüvyvunı, arelwmia, |. Zsew, entgütten, losgürten, Rü- 
stung hehmen, entwaflnen. Ilerodian, 2, 13 0. 24. und da- 
her einen Soldaten seiner Dienste entlassen. Bekommt die 
Tempora vom ungewöhnl, arsgiw, ion, arsZuw, fut, dru- 
Gwen. 

A-o9aiiw, abblüben, verblüben, 

— bavsıv, ROT, zu awsdvurkw. 

-Sagosw, ü, 0d, arssapeiw, 
od. bekomnten, Xenoph, m, d, 
ternehmen, Pausan, 

—Savusadw, f arw, sehr bewundern od, 
über, m. d. Accus, Herodot, 

—Szaspas, war, horabsehen, in der Ferne oder yon oben- 
ber beirachien, x 

— sradw, in der Begeisterung etwas sagen. 8, £s:a2a, 

—Ieuerhiiw, &, wow, vom Grund aus zefsiuren; von Se 
prAins. 

"AroSay, Adr. fern, fern davon, in der Ferne; 
der, dıe Entfernte, 

"Arsidzsg, &, ä, aulser, von dem Göttern; auch s. v. 
Sophocies PIayeRlL. 

—3riw, #, &dow, Vergültern, unter die Götter v 
Died. Sie, [4 ersetzen, 

— Sıparsin,d, 6. va, Separsia; Sacy arsdtonreia Aristor, 
Pol. 7.5 2) bey den Kassa der Beschlufs an Leibmaben 

en mit Friction oder Keibsn u. Einsalben, um alle siok- 

Bande Unreinigkeiten und Auswärfe fortruschaffen nu, zus 
gleich der Ermatiung vorznbauen; naclı Galen ein Ausdruck 
der neueın Gymnasien, Praecepta Sanit. 3. e.2, 

- egamenaıg, wi, #6. Va. drasıy, Hesych. 

—Sepgarsurinn, #, die Anwendung der arofspamsiz, 

—tepgarsuw, das veistärkte Sepawsuw, 
- ehren, Dionys, hal, u, Plutar,; ®) s, 
brauchen, Galenus,' 

—5:p/8w; fur. iew, abmähen; abschneiden, 

Sep rangı dd dei, ur Sepmäg, 


Muth oder Zutraten fassen 
Accus, eiwas wagen u, un» 


sich verwundern, 


5, ER Arose, 


a. adsog, 


Galenus, 
sehr pilegen- warten 
Von, die arsösparsie 


von ameriängr, ei auc . versehen, 
— Spas, wi, 4, das Weglegen, Beylegen, Aufb R 
Wegwerfen, Aussetzen der Rinders bey Merian, 
205 u. 245, ist ar. nuhsv oder egıöhou, der Absatz, das Ende, 
wo die Stimme im Dehlamiren sinkt und ruht, Dalier bey 
Viteuv 4, 2 der Ablauf von der Decke der Säule, wofür 
IV, 7. apophygis und apophysis falsch stehen, 
—birridw, Kirw, durch einen Orakeolspruch erkliren » fü- 
gen; davon " 
—sörrigig, wg, #, ertheiltes Orakel, Strabo 17, p. 1168. 
—Saarag,ö,n, verachtetz dan eugäe dä, Odyss. 17, 296 
von Sirrspar, Helen, wiiuschen, "sAsseorsg, sehulich und 
viel gewünscht; bey L,ycophr. 540. & dsıya Karödyra reireeier 
mikhsvrss haben die Handschr. richtiger aar.sısea, wog wiss 
durch Bitten von sich zu entfernen sucht‘, verabscheut. So 
bat Hesych, &5sercg dowvig, die unerbitiliche, 
—Serai, ai, Pluar Lyc. ı6, ein Ort bey Lacedaemon, 


D 


ı 
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wohin man die verworfenen neugebornen Kinder aussetzte; 
ron droridsuar 

rideros, d, %, aufbewahrt, weg- od. beygesetzt, 

3iw, f Seuseua, davon laufen, weglaufen, 

Sswgäw, w, in der Entfernung ausehen- zusehen- beob- 
chten- betrachten, Plutar. davon 

Sawensıs, #4, die Aussicht, das Sehen in die Ferne, Dio- 
or» Sie, reö Pisu, Plutar, Pelop, 25. Beobachtung, Betrach- 
ung. \ 

Sdwaıg, wg, #, (areSeiw) Vergötterung, . 

Inn, % (arsridyu) Niederlage, ein Ort, wohin man 'ot- 
vas abscizt, wegselzt, weglegt, beyseizt, auibewalırt, als 
cheune, Speicher, Wasrenlager, Magazin; in Herodoti 
‚109, #, v. a, arssrookh, Ort der Zuliacht, wohin man 
ich rettet; davon ital. boteca, franzüs, boutique, 
Inkarpög, d, dasSaugen, Anssaugen, 

Iyhyvw, ganz weitisch, weichlich machen, Plutar, 
Pypıdw, ü, f dew, ganz verwildern, wild, grausam‘, wie 
in Thier machen, wie effaro, Polyb. auch von Wunden, 


ninAacuedor 78 Kal Amorafguwärer BE, AroreSpumpiwo: und er- 
klärten.es arpygınaivc, verwildert, von Spur. 


ArcSocueuw,ab- herab- zurückspringen, aufsteigen, z.B, 


vom Kauche, H»m. Odyss. ı, 58- 


— Suufw, u, 8, v2. afuniw, zweif. s 
—Sunincıs, 0, 4, das Ausdampfen, der aufsteigende 


Dampf, Rauch; von 


-Svmiau, 0, & few, aus» aufdampfen; Dampf von sich: 


geben, 


— Suniag, d, #4, (Sunig) unangenehm, verhalst; Hom. no. He- 


rodoti7, 168. d, Gegenth, von xaraguwıag. 


—- Svpeodh vu lutarch. Vol. 6, p. 326. wird abgeneigt, 
& 


kalt, langsam, gleichgültig, muthlos erklärt. 


—Suvvidw, bey Lucian. 6, p. 253. &i rapia olrws Kr ararı- 


Suwıiorau, wo vorher ging: Suyvaäsg ri svöuunua, der Einfall 
ist zu thunfischfingermaßsig; also mufs arc$. hier bedeu- 
ten: weil ihr meine Gedanken so gerade für thunfischfän- 
germälsig erklärt. Suidas hat amssunigw aroriuropaı wapa- 
Aoyidsua in‘ Iuwide, 


—Söogidw, und arodvpiw, (Suga) aus- von der Thüro ent- 
fernen, Hesych, die erste Form, zw. j 

—Sucavıos, rö, eine Art Becher bey Athen. 11, p. 479- A 

—Söw, kb vrw, Bavon als Opfer, zum Opfer dar En; „ave 
xw ar. ein Gelübde mit einem Opfer Trschlen, iphilus 
Athenaei p. 292, u, Xenoph. Anabas, 

— Swreuw, das verstirkie Swr, Libanii 4, Bi 775 » 

—Iwpanifonar, sich eutpanzern, den Panzer auszichen, 


ie schlimm werden, od. wo wildes Fleisch überhand nimmt, 
Neikog arsreöygiwrar, ist, voll wilder Thiere, Alciphr. 2, 
p- 3, davon 
Impiweıg, 4, das Verwildern od. Verwandeln in wilde 
‘hıere,, Plutar, 20, p. 321. gi; rıya, wuthender Zorn wider 
:maud, Diodori Excerpia, 
iysavgigw, Liew, weglegen und aufbewahren, Diod, 
ic. davon R r . . Suidas in arsiraro, 
Insargıepög, 6, das Weglegen urd Aufbewahren, Diod, | 4 z.ränarc, zug, 3. (eidiw) das Abschwellen, bey Strabo 2, 
88 Fa‘ P f f P- 144. 5. das Aufschwrellen, wenn es nicht ir. heilsen soll. 
inros, 8, 9, (re9Ew) den niemand verlangt oder vormilst, |, : u i ind, Ol 5 
Huvdw, ii, (Siv oder Sig) durch angelogien Sand verstopten, | Arsinros, 5 #, Adv. —Arug, ungerhan, Pe. 2 u 
riua worausd amotırsumaven, Polyb, ı, 75. simpel, ungekünstelt, Dionys, 0 ungesc £, unbe- 
!kasmög, d, das Zerdrücken, das Quetscheu; von quom, Geopon, 

u —sınseia, dh die Auswanderung. 


:Aaw, zerdrücken, ze'quetschen. ’ : h R 
Fripw, f via, ausdrticken, auspiessen; durch Drücken od, u ee, “, auswandern, z. B. als Kolonist, sich wo an- 
ressen fort- weg- oder abireiben; sehr stark od, grausam ers wohnlıfe niederlassen; fern oder abwohnen, Xen. Occ. 
rticken, L.ueicmi Lapich, 15. davon ee 4. 8. amdurımg. . 

h —oıria, #4, Auswanderung; Kolonie, 


<5} „arsc, ri, das Ausgedrückte, A este, 7 
FR ei Y: das Ab- oder Ausdrückm. Ab» Ey Aus | errigw, f. icw, auswardern!lassen, wo andershin versez- 
zen, als Kolonist verpflanzen, 


ressen; die Bedrückung, das Verdrängen, Lucian, Druck, . ei 
‚eiden, "Aroinikog, ö, hd. Ä ou meines 8, v. m, arkcig, Jaabl, 
Iyyenw, f. awoSasctun, aor, aridavov, fort- ab» oder 


vegsterben, tiberh., sterben, 

Fogsw, &, und arsdigw, herabspringen. 

».adm. Siehe aroIcıadm. 

'pasyvw, im Passivo und Medio keck n. dreist werden, 


"Arcixcog, 6, #, (arsınia) zur Kolonie 


—roixıkroag, ö, Y, micht bunt gemacht, Suidas in agsıpov. 8. 


zmidio. " # 
hörig. ärsixa verst, 
yeaupara, Charter die Rechte und lichten der Kolonie _ 
outhaltend, Harpoeratin. Heyne Opus. I, p. 324. 


eck‘ und dreist handeln oder sprechen, Demosth, Amar, 
lutar. 

tgavzız, wg, 4, das Abbrechen, Zerbrechen, Zerreiben, 
iermalmen, von awsfgaum. 

Hgaursa, rog, ro, das Abgebrochene,, ein Stück, ein |. 


— oınig, (don #, nämlich wii, Kolonie, Plutar, 

— einerır, zwi, Y, (aromizw) das Abbauen, Abpflanzen, Aus 
führen einer Kolonie, Dionys. hal, 

—sıniapöz, 6, ev. 2, das vorhorg. oder neutr, das Auswan- 
dem, wie arsızia. 


iruchsiück, Schol. Apollowii; von R: 
Ipavw, Nades, abbrechen, zerbrechen, zermalmen; #84 
ap eEroUrw ri) berpany arsipasrw eauuniapes Syra, Lucien 6, 
.2%6. wo die Handschr. a-orpaf“ talsch haben. 

‚oyviw, o, beweinen, beklagen, wie arsdvpsuar. 
'sıadw, &. drw, eigentlich ich schneide das Feigenblatt 
eisw ab, überh. ich schneide ab. Aristoph. Ach, 158. dro- 
‚lolans, wo andere amsrsdpane lesen, mit einer Anspielung 
at Soansg. 

eiga,ı fow und iEu, d.i. drsSspldw, ich mühe, schneide 
a; bey Procop. Anecd. drzd;/Fars, er schnitt sich die Haare, 
sigag, ab und nahm die Tonsur als Münch an, 

"öBg:F% span d, 4, mach Hosych, so viel als &5g:F, Ayy- 
%r Slim 

pıema, ro, (arstpiw) dns Abgeschnittene, Orph. Arg. 
govog, d, 4, vom Throne kommend od. aufstehend, 
'purrw, fi yw, davon zerdrücken, zerreiben; oder ganz 
sdräcken, gauz weich machen, gauxz weichlich machen 
3, verzärteln. 

evw, b. Plato Resp, 6, p. 473. lasen einige räg yuyds euy- 








— oır0vonFw, @, davon nehmen n. vortheilen. 


—sınobsauiw, w, abhauen oder niederreilsen; verbauen od. 


einbäuen, 
wär wii 
nat vormma rg Yuxiedreimeveusießa, Hierocles Stobaei Se: m. 


37. zu entfernen suchen; dr. kaxiav, Eben so Eclog. etlic, 
p- 214. davon 


—cıro»dpyzız, #4, Cass. Probl. dıabieyais nai dmsın. das all- 


mähliche Verbrauchen, Vertheilen, Verzehren, Bey Alexan- 
der Ayhros. de anima steht arsmoscpia inai Iuxdınız ray rau- 
ro dvayriwv at, Entfernung, nandv Pevnrds nal warrı rpiew 
aroınssöyrov, Arriani Ep. 4. I, 44. zu entfornen, 


—oınor, 4,4, fem vom Hanse oder Vaterlande. d. i. in dor 


Freiode, auf Reisen, u ärsınoı Wow, Thucyd. 1, 99. nach 
der Basler Handschr. wo un am oinov sieht; od. veririeben 
aus scinem Vaterlande, oder ausgewandert, versrist, Ko- 
lonist. suhudev Pig na) Amsımav juwv, Pluter. 8, p. 660. wel: 
erg gemeinschaftliche Wohnung oder Aufenthalt niit 
uns bat. 


= oınridomar,.bedauern, beklagen, Herodori z, 1174 
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Aroimayrag, d, H, (rom) mibht geweidet, ohne Weide, 
ehue Hirten, Basılius 

- ou g w; h r 
Vergl. arsiipsun, areögywiu j 

Arsıyda, a, & eu, u. arındao, &, fedom, 9.7. a, arohurgiw, 
gegen ein Lösegeld, Blutgeld äroıza den Todischläger sei- 
ner Strafe entlassen; wird von den nächsten Verwandten 
des Erschlagenen gesagt; daher arsıvärda: Med, zum Ge. 
schenke, Belohnung m u. Rlıies, 177. 

rcıyar, Adr. (mour) ungestraft, 

este 4r0H ö, | , Te ungestraft, Soph. El. 1065. 

® :Zw, (ovas) in der Stelle des Alexis Aıhense, p. 38. vom 

ne nie adıBpisa: aravdäraı har Grotins Excerpt, 
pP. 565. die Lesart des Jo. Sıobmei arafgisavra 7 armıravra 
rs unrecht aufgenommen, y 

"Amorvödınags & # Rächer, 
Handschr, dryöösusz; haben ; zw. soll 
heilsen. ; 

„"Arsımidcrrog, &, 9 Lycophr. ger. das I.ösegeld oder die 
statt desselben gegebnen Thiere frossend. _ 

"Aroıyaa, +3, und in Plur, ärcıa, Strafgeld, Lösegeld für 
einen Gefangenen, Il.ı, 33. oder Erschlagenen an die näc . 
sten Verwandten berahlet, um von der Strafe der Wieder- 
"ver;eltung befreyt zu werden; davon arowiw, rächen, 'be- 
straten, Pind. Nem. 5, 29. mie 5 ac 

.. „8, 4, (reis) ohne Qual ität, enschaft, Beschaffen- 
ce . Fran Are P ” das reinste Wasser 
lien Geschmack. 

rec u, (ierig) mit Pfeilen tödten, Analccıa 2, p. 125, 

er Bi f. eıxhrepan, weg- fortgehen, entfliehen, schnell 
‚entkommen. i 

cıwvidonuat, abominor, 
Vorbedeutung verabschenen, 
suchen. 5. siwwiganar. , 

’Arsnaßalgn, reinigen, abputzen, abwaschen, abwischen ; 
ri in Tag enwglag var ory arsmadmipspsrv KUgITAOV , als 
noch Silber aus den Schlacken sich beym Reinigen derselben 
erzab- ziehen liefs, Strabo 9. p. 613. davon 

—ucSmeta, rö, das, was beym Reinigen aus- und wegge- 
Vorfät wird, Auswurf; such die Sachen, welche beym 
Reinigungs. oder Sühnopfer gebraucht ynd hernach fortge- 
worten werden; metaph, nntauglicher Mensch, Abschaum 
us WW. 4 

_rä gie, san 9, Reinigung, Aussöhnung. I 

Be : r s Ai f a4 $ y ve zeinlend . ee zum Reinigen 
dientich. 

„uns: 

get w, £ Seudjew, abgesondert. oder aufserhalb schlafen. 
arınageude wag' aurs, schlief aufser seinem Hause bey d«m 
Kranken, Pbilosr. Apoll, 8, 7, 14. dabey einschlafen. 

—_uaöyhiw, u, f dew, enınageln, abnageln, losreilsen; 

Ber! Ymdıg, sup, 3, das Abnageln, das I.osreifsen. 

—usSyuar, abgesondert sitzen; müssig, faul da sitzen, 8, 

Bit ep u. DiZw, s. v. a. das vorherg.; sich wieder 
setzen; auch vom Gehen oder Stehen ablassen u. sich setzen, 
Plutarchi. O. $.3, 2. such braucht er dafür dasfActivum 8, 

. 574. smenaßidovrog dbernöpor rohkanız, der olt sich nieder. 
setır und aussulıt, . , . . 
uadıeriuw, grenadırraw u. amonafiern, ich stelle wie- 
der in den vorigen Stand, Zustand, Ort, Lage, Orduung, 
ich stelle wieder her, seıze wiederum ein. \ 
—ualvumar, übertreffen, besiegen, Hom. Odyss. 8, 137.219. 
6,5, 4, unmzeitig, nicht zur sechten Zeit, am un- 

rechten O-te, unschicklich, ungebührlich, Soph. Phıl, 155. 

-narragiw, Antonini 6, 30, zum Cassar maclıen. . 

—ualw; f. aucw, abbrennen,, verbrennen. Auch von heftiger 


Kalte, Xen. An. 7, 4, 3. wie uro, aduro frigore. 


Eur. here. fur. £57. wo andre 
wohl 'arsmwsbinss 


erwas als eine Sache von übler 
vermeiden und abzuwenden 


suxı, sich miedersetzen, da sitzen. $. auch arcka- 


—ualpids, 


152. 


f_ üEo, beweinen,, bejammern, “Soph. Ant. 1224. 


ANOKRAT 


"Arcsnanfw, co, dem Vebel, dem Unglück, derFeigheit unten 
liegen, ernrüden,.zu grolse Leiden dulden, sich feige be- 
tragen, lliehen; davon 

—nauytıg, su5, 3, Feigheit, 0, v. a, ardesyrıg, Hesych, 

—narıda, das verstärkte vanıa. j ei z 

— ars, &, benennen; zurückrufen, bey Seite rufen, abru- 
fen, Xen. Cyr, x, 4, 25. verbieten, Aristoph. 


—rarrumiiw, idw, entschmücken; den Schmuck, Putz 
benehmen, Pollux. . 


—nahurrinig, d, 6, zum Aufdscken, Ofenbaren geschickt 
- gehörig. 

-rahurrw, f. vw, aufdecken, entdecken; Ned. arcnaid- 
wraa: weosriv wire TV Arıßohhv, vhs rugasuiia bey Divdor. 
ich oifenbare meine Anschläge auf einen Krieg, dat Ober. 
herrschaft; davon 

—uahuyeg, zur a, die Aufdeckung, die Enthällung; über- 
getragen, Erklärung, 

—rauvu, f aus, ermiüden, ermatten, mäde worden, von 
starker Arbeit, Anstrengung; mirhios werden, 

rührt ‚. vu, ablenken, auf die Saite lenken; neutr. 
verb,, mit avaorgipouai, Xen. vom Wege abgehen, ablen- 
keu ; davon . 

—nayıyhıg, eg, 4, das Ablenken; neutr, Abgehen vom Y 

—narsigw,f iea, Rauch machen, uechen; hr. Nee 

—uarvicmög, ö, das Bpräuchern, Einsäuchern, 8, in ür- 
Nazvızuög. 

-xarlu, ab- oder forthlasen, Il. 22, 467. 8. ndrcs u, narvi;. 

—xapadondiw, w, sehulich erwarten, abwarten, S$. napade- 
xiw; davon 

—rapuboria,n, sehnliche Erwartung, Harren, 

aparoweiw, (ndga, aworiaw) dem Kopf abbauen, Schol. 

ind, 

—1appa, aros, ri, (dxoxsigw) das Abgeschorne, Abgeschnit- 
tene, 

—xapridw, £ iow, die Früchte abnehmen, Pollux, Clemens 
p- 105. _ 

—napröw, ©, Früchte treiben; @AfRa, bey Hippocr. nat. 
088, 8. v. a, aroßkacravsıy, wie Nebeuzweige und Aeste trei- 
ben, von sich geben, . 

"Ardnapsıg, zu dl, (üresien) das Abscheeren , die Schur. 

—xagrepiw, ww, d.d, al na en nicht aushalten, nicht 
Unger ordulden; sich durch Enthaltung, Hunger tüdıen, 

ic, Tusc. 5, 35. wo er aronapreouv selbst erkları-d 
inediam discedens ; davon dia E ARRELNE, 

—uaprigydeg, au 4, Mangel an Geduld, besiegte Geduld; 
Hungertod, 

—uappoAloyiw, w S..napbeokoyiw. 

—xaraßaivw, ab- und heruntersieigen, Dionysii „Ant. 9, 16. 
st. zaraß. zweil, 

—uarakkaccw, —\arıw, f. aöw, wieder versöhnen - aus- 
söhuen, 

—uaraormsız, mar, 4, (drsuadıravs) das Wiederzurück- 
bringen, Setzen in den vorigen Zustand, Lage, Or, Ord- 
nung, Wiedereinseizung, Herstellung; aerigwv, wenn die 
Sterne in ihrem Hreislaufe auf die vorige Stelle zurückkoh- 
ren; vom Jahre, Plutar, Cases, 59, 

--uarscxroi, hu, 4, das Ab- 
warioyw. , 

-sararidygı, miederlegen, deponiren ; abl r nii 
Fa ea Be ng ‚dep ;ablegen, Apollonii 

-xarapa ivw, wie 'r scheinen lassen, durch den Gegen- 
schein darstellen; arsnarabaivouns bey Aristaon, Ep. 1, 3, 
Wers amay yumz Davaaıg aronarahalvrdaı mikrr, dals alle 
unsre Glieder genau im Wasser. wieder erscheinen u, dar- 
gestellt werden, dem ärcnntisraua: machgebilde., 

—xarixw, ab- und. zurückhalten, 

—naropdow, 4 v. a. xarcpd. Aristor, Eudem,7, 14. 

—xrkuAsw, &, ich verliere den Stengel; wenn es nicht viel- 
mehr heilst, den Esnge| gr: austreiben, 

—xauingıg, emo, H,.das Verlieron des Stangels, Strunks, 5. 
das vorige, 


und Zurückhalten, ära- 


'ATNTORATAI 


'Aroxaviiiw F, few, dem Stengel, Stiel, Strunk wegnehmen, 
abbrechen; metaph, j» juiv ul aronaulıcdy 75 derer, wenn 
der Knochen nicht querdurch zerbricht, Hippoer. Dissen 
Bruch nannıe man raudydiv. reaxhAoıg nal napa drcnauki- 
Zwv Eiip, Eur, Suppl, 717. mit der Keuls vom Rumpfo ab- 
schlsgen. Bey Thucyd, 2, 76. arsuauhıda v5 mpoixav Ar du 
Bari, brach die Spitze. des Mauerbrechers vorn ab; Javon 

—naukscıg, ww, 3, das Weqrekmen, Abbrechen des Sten- 

els, Suunks, des männl. Gliedes; 2) das Zerbrechen in 
Se Quero, wybaklur, Lucian. 

—xaukog, od, ij, was den Stengel, Strunk verloren hat, 

-naugıg, wi, Y, (aronalw) das Abbrennen, Verbrennen, 
Sırabo, 

era, f neisoua, von weggelegten Sachen „ ‚entweder 
um sie zum Gebrauche, oder dem, der sie mir gegeben hat, 
aufzubewahren, oder weil sie unbrauchbar oder verschtet 
sind. arensiosar wigdw für arıaadırdar führt Suides aus 
Kratinus an; und Plutarch. 6, p. 608, sagt: jargın)) mar& öp- 
yaruv nal Dapuarwv Awoxesissraı andılg nal amsserog. Aus 
der ersten Bedeut. Hielst dax reis nansupyog drineıraı wadein, 
Dionys..halic. zu erwarten steht. Im Ilesiod. 160. Vers. las 
Plülostr, Apoll. 6, 2. zuidas d’arinsıro eidypsg, wo jetzt aux 
dns steht: war verborgen, unbekannt ; gyrepui amiusıro 
äuscupiuy derselbe Apoll, 8, 21. xeisry arinsıro Saldazy, 
Arati 170, x 
"Arcneigw, abschosren, kbschneiden, bescheeren, beschnei- 
den; daber berauben, wie depascor; amontıpapiun wärs 

avbpay roseurwv aperäg, die so viel brave Männer eingebalst 
hatte, Di: sıys. Ant. 9, 23. 

-ntuakvupiewg, Adv, v, aronalurrw, partic, por, pass, 
oflenbar. 

—uruınbrveupivog, Adv, —wüg, gewagt, Themist. 

ueniypwpivwe, Adv. v. amonAntiw, part, porf, pass, durchs 
Loos abgesondert u, zugetheilt, Chrysost, 

ringuppivwg, Adv, v. drongurrw, partic, perf. pass, ver- 
borgen, heimlich, 

—sihiw, von der Fahrt abwenden u. neutr, abkommen (3, 
örikdw); überh,. vom Wege abkommen, 

"Arinevog, d,, lkar; davon 

-xrıyöw, &, I ucw, auslecıen, leer machen, 

xrıvriw, @, duschsiechen, erstechen ; davon 

—xivryaig, wi, A, das Duschstechen, Erstechen, Ermor- 
dung« 

-rivwerg, wg, M, das Ausloeren, die Leere, v. aronsviw. 

—usobaivyw, daran gewinnen oder Vortheil davon haben, 
Eur. Cyel. 431. . 

-xıpnarigw, fiew, zu Münze (kleinem Golde) machen, 
eigemtlich auswechseln ; „aber komisch, grolses Vermögen 
klein machen, vorsingern, verschwenden, Analecta 2, p, 438- 

-xıbakidw, f. few, enthaupten, köpfen; davon 
-uıßakıana, ri, nach Pollux der Schmutz vom gereinig- 
ten Kopfe, wie arodiwrurıg. 

-neßahıepög, &, das Enthaupten, Plutar. 

—usDakseräg, 6, Strabo Zr, p. 803. Ko fabschneider, 
 undiwn, &, Fam, oder drcnydsuw, ich höre auf zu trauern, 

Herodoti 9, 30, al’ aronyöygavrs, IL 23, 413. fahrlässig seyn. 

-yundhg, &, #, fahrlässig, sorglos, Galeni Glos. 

-rhguysa, 75, bey Hippoer. p. 110. eine Krankheit, die 
sich irgendwo sig! wenn es nicht ardsunuma oder derglei- 
chen seyn soll, ray über Hippuer. de aere p. 40, lieset 

azserupgyjae. z 

.nhgvarog, 6 4, vorz, vom Sohne, von dem der Vater 
sich öffentlich losgesagt und ihn euterbt hat; bey den Kir- 

irche, Gemeinde gestolsen, ausge 


chenrätern, aus der 
schlössen, 

-uhgufıg, un Ih öffentlicher Ausruf, entwoder wegen od, 
».v.a Verkauf; Enterbung; Ausschlielsung aus der kirch- 
lichen Gemeinschaft; vom 

-uypgicaw, armmpirzw, f. Eo, ausrufen, ansrufen lassen, 
um eiwas feil zu bieten, zu verkaufen, oder zu enterben; 

Schneiders griech. PFörterb, L Th, 


# 
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Valckenner ad Herodoti z, 194. für i 
ins Exil vorweisen, nn ke En ya 


"Aronrdapdw rs nadadı Levit. 10,6, d h 
nidagıg eutblöfsen; verzi. Cyropasd. 3. x ET E 
—niövyuı, 8. Vera. arcanıdaw, von einem Ort 
od, zeıihnlem, Apollonii 4, 133. Dionysiüi ee 
—rınıyanw, dei. awonahiw, 
—_ninu, 6 Va ig Bu im nie nach, . 
—wevöuveus, f. ausw, versuchen; einen Versuch - . 
ist erg Felde dis Rede, ein Treffen wagen; bey Lerch 
ann 15. axox, rıvig, von einem sich trennen in dee 
—rıriw) &, wegbewegen, wegbringen; davon 
—xivneig, &wg, j, das Forıbowegen, Wegbringen, 
—xı905, 6, das Entspringen, Entkommen, Entfliehen, «rs 
derrirov, Aristoph, nach dem Schol, Quyy, droxüp Pre 
#) nach Pollux und Arhen, eine Tanzart, .. 
—nıcaöw, E dow, (nısaög) in Epheu vorwandeln, 
—xixw, davon arinıde $, in nixw nach; 
-nAayyw, und —uAadw, sv, eine Stimme von sicl 
ve 5. nAadw ; von der'zweyten Form ist Pe mg 
nalecta 2, p. no, 28. von der ri An 
Pt Tea ee I 
_ in dev r' ’ zug entasten, Eusebius, 
—rAaiw, £ ausw, boweinen, beklagen, Soph, :- „2, 
— shaopaıyich höre auf zu ee, ET 
_ ee aros, kr eg Abgebrochens, ein Stück, 
—xkaveum, ri, 0 — kan d i , i 
Arriani Epist, 2. 16. ee Kingelied, 
—rkaw, ü, Farw, abbrechen, 
u Ast Big, ui Ha -_ re ung Ausschliefsen.' 
—xhsıcaa, 73, abgeschlossener, vorschi 
che; Wache, Gefängnifs, ıxx. ' his Araag 
—uAsıorac, 6, 4, verschlossen, eingeschlossen; von 
—xAsio, f.eirw, ausschliefsen, aussperren, oder nicht her- 
ein lassen; abschlielsen, verschliefsen, eiuschliefien, nicht 
erg Mater Haste, is mesdir dronsmAsirgen, keins 
peise zu sich nehmen, oder keinen A f 
Heims‘. ad Thom. p. 95. u Ran alas 
'Axo “Her nf r" Rn: a : 
— nAmpovdönsg, d, nicht miterbend , enterbt, i 
u, Kai Ep. 3, 8 ’ re Weaae Dil 
—uAnpog, ö, #4, olıne Erbe, enterbt; ohne Loo i i 
loosend, olıne Antheil; wivuv, Pind, Pyıh, 5, 1 ung 
Reip. 8, p- 210, durchs Loos gewählt, 7 
—xiypöw, ü, f üew, ausloosen oder durchs Loo 
ZU Smmeze 1.008 herreweged des Looses pr Pigherrannn 
heiles berauben; vom Lonse oder durcli ie 
(sen, Aristor, Polit, 4 14. N ER nieahlie 
—uAnpwerı, für -pwriniv, wie Simpliei iei 
a 3 bi pw , mplicius, vorgl, Fabrieii 
-ulhpwrig us, 3 (mAnasw) Ausloosung od. WWahldurchsT.oos 
—xiypwrinög, x, »öv, durch das Loos wihlend; bey Sax. 
tus Emp. aut das Gerathewohl und ohne Grund En Kar 
sagend-behanptend: derselbs braucht arouahpweig, damdg. 
-uiyron &, 3 (aronakiw)abgeruten, weggerufen ; 2) bey den 
Actolis hielsen arindyron, ol, Polyb, 4,5. Lirii 35, 24, sanctins 
sr #% delectis constans viris, der engere Ausschuls des 
arhes, 
—yxAıua, rd, das Abschüssige, schiefe, geneigte L. 
bang, Saidas; auch ein anrologlechue Warakiane an Fre 
tus Emp. ham banbb 
— uAivw, abbeugen erabbeugen, niederbeugen, ei 
ablenken vom fege, von der Wahrheit ", ew. en 
gen; neutr, sich wohin neigen, Neigung wozu haben, wie 
propendeo, pronas, proclivis sum; arsulivar unküg, aum Gu- 
ten ausschlagen, Schal. Aristoph, Nub, 553. davon 
—uAıgıc, awc, d, Noigung herab, z. B. bey der Wage, Plut 
in Verbindung. mit pariv worfw. ki 5 
—uAıray, 6, M (ammkivw) Auge, der sich neigende Tag, Plutar 
72 108. ’ 2 
U 


“ 


ATTOHATZN 


"Aronhulw, £ Yow, abspülen, ausspülen, auswaschen. 

—xiugdıg, 4, das Abspülen, Themist, or. 13, p. 167. 

= xuvaıcıc, 4, Kränkung, Belästigung, Bedrückung, Hesych. 
von dronvalı U. aronvaw VON nvaw, uvaiw, mul; ich schabe ab, 
reibe ab, reibe auf, contero, daher metaph. wie lat, obtu 
re aliquem loquacitate und der;l, lästig fallen, beschweren, 
bedrücken, z. B. auch durch Auflagen drücken, anszchren, 
aufreiben. 8. »Jalw. 

"Aroaviw, ü, (önsiw) ans Furcht oder Trägheit, Unentschlos- 
senheit eine Sache verzögern, verweigern, als Neuir. mit 
mois, träge, furchtsam zu etwas seyn, als Act, mit d, Accus, 
oder Infın. davon , 

—nynsıo, ew5, 9, Verzögerung, Verweigerung einer Hand. 
lung aus Furcht, Thucyd, 1, 99. 

’Aronvilo, (dr, avi2w) abbrechen, abrupfen, abreilsen, ab- 
schaben, abhauen, Sorndes Athenaei p. 293. davon 

uyırız, A, das Abbrechen, Abschneiden, Abnehmen, und 

—uvırpa, ri, das Abgebrochene, Abgescbnitione. ‘ 

ur yzölu, (niyyaı nöyyei, noyguker) mir der concha, 
in einem muschelsrtigen Getäfse davon oder wegnehmen, 
soncha deplers, wie avaxoyyr 2, hinein thun, Dioscor. 1,33. 
die Schreibart mit dem : ı1st falsch. 

-yoıpsacpm, Sms £ Hosmar, abgesondert, allein, aulser- 
halb des Hauses schlafen; sich schlafen legen und etwas 
schlafen, Xen.’Cyröpaed, 2, 4, 22. w 

—yoıulda, ich lege einen ins Bette, bringe ihn in dem 
Schlaf, indem ich ıbn von andern trenne, Alciphr. z, 39. 

—ysırla,ich schlafe an einem andern Orte; bey Demosıh. 
238. ich entferne mich vom Posten und lege mich schlafen. 

—ucıras, 8, %, aulserlislb des Hauses, besonders oder nicht 
bey der Frau schlafend, von arö, nsirn. 

— xolansla, selir schmeicheln, verschmeicheln; zw. 

—uchärru,f. Yo, ab- oder lusschlagen, durch Hauen oder 
Einschneiden vors, in Stein davon nehmen, 

—s:ikaw, aufleimen, losleimen, süus kraufuspıy nei dro- 
nchkiptver, Annıytmus Suidae in Donpıder. 

—uohorndstwurig, % (vodcnueeg, nohsnusriw) eine komische 
arsdiwrz des Kaisers Claudius von Seneha, gleichsam die 
Aufnalime unter die Kürbisse oder Schafköpfe, Dio Cass. 
60, 35. = 

"Arcnckoiw, f. oisw, davon abnehmen und verkürzen, und 
metsph, mälsigen. 

—uoAriw, ü, 1. drw, einen Busen, zu einem Busen machen, 
Arist. de mundeo 5, 7. 

—uolvnußaw, w h yew, heraufschwimmen, durch Schwin- 
men enıkomrmen, 

— xoaaw, Sf. ur, das Hanpihaar verlieren, Lucisn. Lexiph. 

—xronıbi, #, das Wegtrsgen, Wegbringen; das Zurückbrin- 
gen; Zuräckkunft, vom Medio arsaswdssser, Thucyd. 2, 
237. von 

ronidw, fi isw, wegtragen, wegbringen; Med, aroncuido- 
mr, ich tzage davon und bekomme; davon oder zurück- 
gehen; wieder bekommen, 

nom, aros ro, (dromierw) das Abgehauene, Abgeschnit- 
tene, abgehauenes oder abgesclhnitenes Stück, agaxsiau, 
Lucian. . 

—xouradw, f. ar, sich rühmen, schr prahlen; 2) Augas 
ammöurars xopbk, Epigr. die Saite platzte, 

 ucoyröw, Procopii h, arcana: ‚Anpdsumssyrs nal ra driew arı- 
nevrücar, wofür « mugag arsusuroumivag, projectas, sieht im 
Periplo maris Erytlnaeı p. 165. 

nor, %, (aronirrw) das Abschneiden, Abhauen, Verkürzen, 
Abnehmen, xoeüv, das Aufheben. aller Schuldfoderungen, 
Demos.b. E 

10705, 6, %, abgeschnitten; beschnitten, entmannt; von 

—xirrw, f. yw, abschneiden, beschneiden, abkürzen, ver- 
stümmeln, davon trennen: rür Iyuüy aromirrira jxuan, der 
Hund verliert die Fährte, Suidns, 2 

—nopiyvuni, Sätligen. 

rogiw, abwischen, Hosyoh, 
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"Aronopetw,ö, f üew, (nigen) s. v.n, aronsipw, Aesschylus 
Hesychii, j 

-roovPiw, (weg) rag machen, eigentl, in eine Spitze 
zusammenzichen, Polyb.3, 49. arsneprbeirary GASE, Theophr. 
die Flamme läuft spitzig zu. Vergl. Polyb, 3, 49. 2) kurz, 
sich kurz 'assond antworten, Herodot.5, 73. S. rn iw und 
evynopubin. 

"Arcenog, d, #, (rin) ohne Wolle, nicht wotlicht, weößarer, 
sv. a. arönırov und duzugev, Suidas, - 

—vorusw, ich räume wg. Odyss. 7, 232. des Schmuckes 
berauben, der Zierde, Med. arsasspsiora, nehmen ihren 
Schmuck selbst ab, Pausan. 7, 26, 


—xögsıog, 2, W, fern von der Woltin der Einsamkeit le 
bend,, Gregor, j i 

—uorraßiiw f iew,den letzıen Weintropfen aus dam Becher 
an die Erde schleudern, so dafs es klawscht; ejicio, we reso- 
net, wie es Cic. Tusc, 1, aus Xenoph. Hellen. 2. übersetzt, 
8. »irraßes; bey Theophyl. Epist, rı dausua aren. von dem 
Liebenden, der um den abwesenden Gegenstand weint; 
davon 

—xorraßıenög, 6, die Handlung beym Trinken, wolche im 
vorigen Worte erklärt ist, _ 

—xoveruw, abscheeren, 5, v. 8. aroxsiow; zw. von 

—rougan, n, das Abscheeren, die Schur; zw, 

—xoVpı Roy, d, 3, zum Abschoeren, abgeschoren, aus Eur, El, 
148. Ir L. Bi. mi novgımag u. 8. W, 

—rovbidw, dt. icw, davon erleichtern und befreyen. wo)ı- 
wpayusscs öxkou nv wikır aromsupidwr, Plutar, Pericl. ı:. 
zajwys, nanıy, Eur, Hec, Or, 

—niyıraov, abzuschneiden, von arsnizrw. £ 

—npadidw, bey Nicand. Alex., 319. von dem Feigenbaums 
(»zadn) nehmen, ke 

—npabıag, dr 4, (vgady) von dem Feigenbaume, Leonid, 
Tarent, Epigr. 13. 

—ugarmakawm, &, und arsnpamrakidana, (nzuerady)den Rausch 
ausschlaten; das ersiere bey Athonaeus p. 610. in zw. Bodeut, 
vom letztern ist 

—ngarrahrepöz, 5, das Ausschlafen des Tausches, Er 
wachen vom Ransche, Suidas; Hesych, aber erklärt #5 d. arı- 
Spawırwög. R 

"Aronpavidu, f. izw, (npävos) Boss nigag, vom Schedelreilsen, 
Anlslrcfa 2, p. 290. 

—rpariw, w, ab- und zurückhalten, festhalten, Platar. 7, 
P+ 924. 5. 9.0, xpariw oder Jrinpariw, Hesodoti 4, 50. zw, 
übertreffen, m. d. Accus.'4, 75 

—npemaw, 8, £ acw, aul- hersbhängen, active, zAhurgs7 
yoodhv arsnpiunee, Anal. 3, p. 56. schlug die Saite so, dals 
sı0 inzwoy Bing und herabbing. 

—ngeöw, zu Fleisch, „pers, machen, in Fleisch verwan- 
dein; zw. 

—upä3ey, vom Haupto herab, von »pi;, Hosiodus Etym, 
M. wıe varangddın. 

—nonuvag, d, 4, abschüssig, steil, . 

—xpiböv, Adv. abgesondert, getrennt, besonders, von dre- 
om 

—rgıdivw, fh ww, em. dronpivw, zweif. bey Galen. ad 
Giaue. lıbr. 9. 

—xgıpa, arog, ro, das Lossprechen, überhau 
des Richuers; und in so fern das Nled. des Verb. dsınn liegt, 
die Anıwort. Vergl, Aslıan h, a. 9, 15. von 

—xzivw, f. wö, scheiden, absondern, aussondern, auswählen, 
trennen Verg!. npivw, bhargivw, =, B, ra afıokoyirara &. Pausen, 
iv dvaiv nancın, Sophocl, aus zwoyen Ucbeln eins wählen; da- 
her verwerfen, im Gegens. von Zynoisw Plat.; aburıheilen, 
d. i. durch sein Urtheil einen von etwas ausnehmen, vderes 
ibm absprechen, “als wa ri: winge, Aristot, pass. getrennt 
-von einander - aus einander gebracht werden, Hom. 50 äro- 
rpiverai ri &g ra, Thucyd, es sondert sich alles bey einem 
ab, es tälle alios auf ihn, oder es neigt sich, erstreckt sich, 
kehrt sich al'esdahin; Med. Beschsid geben, antwörten! dar, 

—ngırız, ewg; 4, das Absondern; der Bescheid, die Antwort. 
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wougirandg, 4, iv, absondernd, gut -geschickt.abzuson- 


dern. . P f 
ngırag, 8, #, abgesondert, auserlesen. 
„ooriw,.&, weg- fortschnellen und mit den Fingern ein 
Schuivpchen schlagen; davon 
„pörype, ars, rs, das Schnippehen mit den Fingern, Stra- 
bo 14, p. 988. Athen, 12, p. 530. 
wporaf,ö, 3, hart, fest, rauh, bey Xenoph. Hipparch. 3, 
t4. und Eqnit. 7, 15. erklärt es Weiske durch abschüssig. 
5, auch dwingors. j 
»gsuvi2w, wieeine Quelle, oder aus einer Quelle strömen, 
ıpringen, Plut. Vol. 8, 795. 
ngevsis, 06 % er u das Zurückstofsen, Ab- oder 
Zurüchschlagen, Abwehren, rar wsAnmg, wenn der Mond 
in der andern Hälfte des Monats wieder abnimmt, Alexan- 
der Aphrod, Probl. 1. Clemens al, p. gig. Ebemals les man 
inch sin Columella 2, 10, 10. wo die alte Lesarı awduaucız 
ien Vollmond arzeigen soll. .8, arsugsusrindg nach. 
»poudtirnög, #, öv, gut, geschickt, abzuwehren, dwönpoveri- 
“ era Procli Paraphr, 212. lana in occasu, der abnelimende 
Mond, 
xpaverdg, 6, 4, zurückgestolsen, abgeschlagen. 
xgeuw, f. oiew, abschlagen, zurüchstofsen , zurückschla- 
zen. Med. arongsloua, von sichabwalren; vom Pferde, ab- 
sehütt:In, abwerten, i 
xpirrw, f.uyw, verbergen, verlehlen, bedecken, ver- 
itechen; verduukeln, als aurot ale H wiyumiisıa rim wobiar 
ıuret awonpu@ree, Plato, Med. arımpuyars raurys rar amulc- 
\hy wavrag, Polyb. 10, 9. er hielı dieses Vorhaban vor allen 
rerburgen, wie celare aliguem aliquid, dmsi Bawsnpunpanem au- 
roös, nachdem wir ilınen aus den Augen gekommen waren, 
Luc:sni V. bistor, #0 wird arosgurrsv yijs von vorbey und 
tortfahrenden Schiffen gesıgt, und Thucyd. 5, 65, braucht 
irudn avaxwpouvreg arixpuyay in dem Sinne, 
neveradidw, ganzen Eis, nousroähos machen, gefrie- 
ten oder gerinnen machen, Schol. Hom. Il. 23, 281. 
zgu&h,% das Verborgenseyn, Schlupfwinkel; von aro- 
pur. r 
woußog, &, %, verborgen, versteckt; heimlich wohin ge- 
legt, untergeschoben, sieiv rovray srriv aminguibsy warpıs 
Konoph,Symp $.1r. nichts daron geschäeht ohne Wissen des 
Vaters, keurröv ab’ yoag, Bur, Bacch. 98. 
ngunpeg, two, , das Verbergen, Verbargenseyn. 
“razmas, üyar, atıs Seinem Besitz enclassen, veräulsern, 
verlieren ; blols bey spätern Schriftstellern. 5 
ureivw, f. ivü, Oder Awourivw, urevuum, nrisuuw, Kraus 
„roviw, erinosden, tödten; vom liichter, das Todesurtheil 
sprechen, Xen. Mem, 1, 1. 18. 
“ryui, VON Aronram, 8. Va, errertivw; davon vüls arinra- 
vo ıoröz draigog, ans ist getödter worden. 
uryrog, 6, %, (drorrasum) veräulsert, verloren, Clemens 
. 639 
Mean sug,.H, (uri2s) Verpflanzung, Kolonie, Abbauung ; 
bey Dionys, Autig. 1, 36. 50. u, 53. haben die Handschr, da- 
für aroinynıg. ’ 
urovam. 8. dreureive. 
yruriw, &, mit einem Tone losbrechen, 
ausbrechen, lostönen. 
zußsum, mus Spiel setzen, wagen, wei vr Barıksiag, sein 
Reich, Diad, Sie. 
‚kußseraw, über Hals und Kopf sich herabstürzen, dus ri 
+3 Übwg aronufısraey, bis er sich wieder in das Wassor hin- 
abgesuurzı har, Aıhonaei p. 332. 
:zudeivw, ich verherslicho und rühme, 
Serm, 82. - 
-uuiw,w, gebären, werfen, wuw; davon 
"#Ugeeg, twg, 4, das Gebären,. dis Geburt, Schol. Eur. 
Her. 458. 


in einen Ton 


Hieroeles Sıobae. 


-nuisnw, acliva gebären machen oder abortum facio; Med. 


droxviseopa b VıR, aranıiw Oder arınuw. 5. nyicum. 
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"Arouvkilo, £ io, arsuuändin, aromuki . 
wegwälzen; davon u ; nern 
—uökırua, ri, dor horabgewälzte Körper, Lo: 
-uuuarilw, f. icw, akche, m. ig nn 1 
Wolle forttreiben, Plutarch, O, 8, 8, zo. droxunaridoueg 
vöu ao > dien. er Hal. vi. er hernach. Biawaksı- " 
sura nennt, ungleich machen, uneben, r. i 
lunae p. Tip. yrbınden es mit dw. sog 
-xuvov, To, (Arc, nöwv) Hundetod; eine Pflanze, Plin, 24, 1 
aus den Geschlachteru Periplora mans ne 
oder Asclepias Linnaei, $ sRyren ee. rd 
—#upero, ich wähle und bestätige 2 i 
ed 5 ve 8%, inser. dorica musei 
—nuplo, , f. dem, (Halo) durch einen Schlufs . 
abschaffen,  abrogare; u der Mitte einer herr n 
einen wälılen und berechtigen, als rö om» arorvpsurw di- 
a dpa zöv Iyypapeiure. , - 
Arscävpriw, w £& üsw, höckericht oder krumm machen, 
Hippoer. p. 39. u 
—nupwrig, zug 4, Abschaffung, Aufhebung‘ 
un, a eg " 
-— »wavm, beheulen, beklagen, Asschyl. Ag. 1555. 
—rulrgıs, 0, Abhaltun, ’ i i 
zeer ER 8» Verbindurkag: Hindernifs, 
—uuive, f. ven, abhalten, verhindern, abwehren, verbieten 
a. “giw, #, taub machen, vertüsen, Ri 
'Arszaß:-ıov, ri, Mathem. vete, p. 61. ein W. ı 
Auftassen und Eiuhalten der Seile oder nel hg Son 
—Aayxave, ich bekomme durchs Loos von einer Sache 
riv urymarss ro EBıßäikss, meinen Antheil, Herodt. 2) ich 
bekomme nicht durchs Loos, d. Gegenth, vonAayxasu überh; 
st, arsruyxave, Eur. lon 609, Pluter. Cato min. 6, ' 
—radvpaaı, 8 v. m. d. prosaische drshaufa:w, Eur, 
—harnidw, (kariz) 5, v. a. d, folgd, Nicetas Annal, 14, 2, 
—hainsroptw, ü, abkehlen, die Kohle abschneiden, 
—kaınirönog,  L, st. Are Ammusröunrsg, Eur. Hec, 207. 
—kauso, einen Ton, Goräinsch machen, dauruAsıs, mit den 
lingeın er er schlagen; davon 
—hanyıa, bi! 38 Schnippchen, Hesych, 
-kanrıda, & ie mit Fülsen oder mi 
sich stolsen. mit gi fortstofsen, RE TUG 
—hanrınsöa, ö, das Forwtolsen mit Gewalt; Alu - 
same Todesarten, Selbstmord, Plutarch, 8, p. tern 
Sup. 950. . ; . 
- kanns, 85 vı 8. arsdSiyyauaı, Schol, Eur. Or, 163. 
Aahiw, ausschwatzen, hinschwatzen, hinreden, Lucian. 
Arckhaufßarw, arolyyouai, desdyda, dreliyuuar, ich nehme 
von, bekomme davon, ich bekomme etwrs, was mir der 
andere schuldig ist, was er zu than schuldig ist, yaoıraz, 
Dank für Wohlihaten, amshaßers map‘ auret rör Aöyov "lafst 
euch von ihm Rechenschaft ablegen, Asschines; 2) etwas, 
was man verloren hatıe, wieder bekommen, wieder erhal. 
ten; 3). ich nehme davon, trenne, nchme besonders, führe 
auf die Seite; daher 4 intercipere, einen- von andern tren- 
zen, abschneiden ‚ anfangen, aufhalten. Srüfavrer arskan- 
Barsusıv roüg &v nam Kup, verfolgten sie und schnitten sie 
in einem Thale von den übrigen ab, Josephus, arskapsir 
ruw ergarıay aykwat eravois, in ange Pisse die Armee einschlie- 
fson und abschneiden. ayanvonv amshadsıy adred, ihm den 
Odem verschlielsen, Plutarch, Oft kann man es durch de- 
prehendere, ertappen, übertallen übersetzen; 3) im 1.aufo 
hindern, anhalten. aufhalten. Urd +sö wriugarkg dern due 
Aupsgaı ri Üdwp pios, vom Winde kaun Inufendes Wasser. 
der Laut des Wassers, aufgehalien werden; Aristotel. 5» wo 
ums arkoing arskaußavsusfa, wenn wir durch widrisen 
Wind aufgebalten werden, Thucyd, Ira oi Avsusı awokaßiu-' 
zog aureig rugweıy, wenn der Wind sie aufhält, Plato Plıaed, 
x. arsıÄqpawivag &v adsıy, der in der Mitte eingesperrt und ab- 
geschnition ist, . 
—haumgüvw, glänzend machen, Si 
—kaurw,f. ya, Glanz von sich geben, glänzen, blitzen 
ih, 6, 295. auch act. mit auynw abstrablen; daher pass, dr 
Aspmeras xapıg, Hom, 5 mis xosesh arokaurıraı, Luciani 
Ua 
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Syria %. ds aigplg Awikaue, so blitzt es vom Speer, Il, 
22, 319% . k . 

’Arorärrw, fo, auf-oder ablecken, leckend verschlucken, 
wie die Hunde, hinuanterschlürfen, 8. arskauw, 

—).aucig, zug, %, der Genuls, genossener Vortheil, Vergnü- 
gen; rüg rgeDäs, das Gedeihen der Nahrung, Aristor. b. a, 

—Navena, rd, Gennls, was man genielst oder genossen hat, 
Plutar, und Asschinis Epist. 5. 

—havarınöc, 4, 69, zum Genusse gehörig, dazu beförder- 
lich, dem Genusse ergeben - eigen, 

—)avardz,ö, 9, gemossen, 

- )ayw, (kaw, Aalw, Aaßw, capio, ich nehme, bekomme) eigentl. 
».v.n, uroloußasw od. arshaupavu, ich nehme, bekomme da- 
won, habe Antheil an einer Sache, rwös, im Guten und Bö- 

son; im Guten, ich geniefse, hebe Vortheil davon; im Bö- 

_ sen, ich babe Schaden, Nachtheil daron, oder mit einem 
andern davon. Boy Plato Apol, 18. steht voll: al air ru 
ri zodrew arikausv. Bey Aristoph. Nub. 873. ist arokagsıs 
st. arshaucsır, obgleich es andere von arslarrw ahl.iren, 
Dionys. Antig. 1, 59. cu yag du viv wpdrau oudt weyierou wo- 
Alusv void’ arolausamey, dun wir auszustellen, zu tühren 
hätten. inavag archaurara ou, nachdem sie mich lange ge- 
ug zum Besten gehabt hatte, Pluter. 8, p. 323. ruxns amy- 
AaySyv, Eur, Herc. fur, 63. st. arikarvea; zw. 

—Nayvevw, in Aaxyy verwandeln oder zur A. verwenden, 
Hesych. wo andre -Layysuw losen, zur Aayssia, Beyschlaf oder 
S5:men verwenden, 

—ıhsaive, glatimachen, glätten, Diod, Sic, 

—riyw, f. £u, ablesen, abpflücken: auslesen, auswählen; 
auswählen und verwerten, Plutar. Cat. min. 48. 2) ich sage 
nein, verbieto, Aiyw, ard, daher nbsngen, verweigern; ver- 
werfen, ausschlogen, auch im Medio Polyb. +3» Bios —ye 
#9, Plutar, 10, p. 377. und 388. dern Leben entsagen ; 3) laut 
oder stark sıgen, erklären, anzeigen: das awö verstärkt, wie 
in arsfarpıals und-audern. 4) amchöysuar a. v. a. araudam 
ich versage, od. es versagt mir, ich unterliege, Plutasch. 
Lye. 22. 

Arodeißw, f, Yw, herabträufeln lassen, herabgielsen. 

— Asımyn, ro, ri, das Uebriggelassene, Uebriggebliebene, 
Diod. Sie. der Rückstand, 

-Asırka, v3, Mippoecrat, mat, pueri 6. 7. wo die Handschr. 
friksimig richtiger haben. 

—Asiew, f. yo, übriglassen, zurücklassen; verlassen oder 
nicht helfen; hinter sıch zurücklassen, oder vorlaufen, be 
sirgen, übertreffen ; aroktiew say, ich unterlssee zu ihm, 
ich höre anf zu thun. zungöv amihtımev Iayuec eva, es fohlie 
wenig, dals sie nicht beynahe, Plutar. arodriremm rg, 
Xen. sich von einem trennen ;\hinter einem zurückbleiben, 
wie deficere, erliegen,, unterliegen ‚ Aeschinis dial. 3, 3. 

= \sırsupyiw, w, seine Dienste vollenden ‚| Antonin. 10, 22. 
wo es aber aus Aristoph, heilsen muls arskıragyiraz. 

—Nsiyw, f Zu, ablecken, weglacken, \ 

— Asıyıc, awg, %, das Verlassen, Zurücklassen, oder pass, das 
Zuröckbleiben, Dem. daher das Abnehmen rjr esäyung, 
Arisıot. ypadıcdaı ar. wpis rir yıvalza, seiner Frau ent- 
sogen und sich von ihr nennen, auf dıe Ehescheidung kla- 
gen: dahor woig rw davraü naniav sn derı ypaypanmoy archzı- 
Yır, Piutar. 6, p. 381. 

- hönraz,d, #, auserlesen, vorzüglich; von aroAsyw. 

—Arkeyuivwg, Adv. va, arzleyiug, Hesych, 

— Arkupivwg, Adv, aufgelöst, hıey, von awchuw, partic. 
port. pass. B 

— Aiuyroc,d,%, (woltuiw) nicht bekriegt, Polyb. 

—— Arme, vos, ro, das Abgezogene, Abgeschälte; von arodfrw. 

- Atuoc, 6, n, Adv, - Adams, obne Krieg. nicht kriegmisch, 
frieilich; nicht sum Kriege geschickt; nicht zu beksirgen, 
nicht zu bes wingen, > 

—Asıyröw, (Afav) Heraclit/Incred, 12. in Löwen verwandeln. 

—rtridw,i ien,arv.a arcirw; davon 

—Rirıcze, ro, das Abgescuslie, Schol, Aristoph. Ach. 468. 
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'Arokerrövi, £ vvü, verdännen, dünn fein-spitzig machen; 
verringern, Aristot. f 


—Airw, ich ziehe die Haut - Schale ab: abschilen; paar 
ı rd vürs am. mit der Peitsche den Rücken abziehen, Eur, 
’yhl. 236, arsinpiuev ofara lason andere Il, 21, 455. füranı 

wotönm, 5. imıkarw nach. z 

—)iraw, ionisch s, v. a, ärcAluw, 

—}avxalvw, weilsen, weilsmachen, weils anstreichen, Athe- 
naeı p. 392. . 

—hayu, tb. Zw, ablassen, auflıören, 

—ıyndw, ü. 9. arolaniw, Suidas in Eagday, u, öxsiw, Hesych, 
in arsihnyse. 

—Ayunusidw, fi iow, das AyauSıcy wegnehmen. 5. Anus. 

—ıAnfıg, 4, (arcAyyw) das Autliören, der Schlufs, Hippoer, 

—Angiw, (Anpiw) das lat. deliro, ich mache ein Versehen, ba 
gehe eine Thorheit, Demosth, areAngyei rı nal dihuapre, 

—ıyvıc, # die Aufnahme, Aunalıme das Erhalten; das Auf- 
halıen, Anhalten, Auffangen. 8. arskaußarw. 

—hıßadw, Arisioph. Ar. 1467. sun arodıßafrız, wirst du dich 
nich: tortpacken? Man lerıor es von Aıßada her; Hesveh, 
hat Aıßafeı, arogpunee, ArobSspei, derselbe aroAsıpdfau, 
arolsiyar, Envwrioai, adkoı weohwripe arsıösiv. In een dem 
Siınge branch: Aristoph, arokrragyiisv, Hesych. ABasug, ec- 
Puces, OSageig. Man hat das bo "nudische afdruipen, abıräu- 
ten, heimlich oder eichwiad weggeben , verglichen. 

— kıyaldw, (Aryig, Aryalvw' bey Arıstoph, Aclı, 967. A» D’ärs- 
Jıyaluy nach ion Schal. 3oguß4 oder dätws Asa. nach Hesych, 
sEaws arorpiysnm, arobdeyyirdar. Eıymol.M. hat waraddy- 

10daı ud | Buadeodaı aus devn Stelie erklärt; die Bed. sie 
aus machen, Lärm machen, viel reden und schreyen ist 
die natürlichsto; vom Spielen auf dor Flöte ar. aukö, Plar, 
0.8.7.8. p 
—Arıddw, a, f. ürw, (Aido;) versteinern; davon 
a &ug, 3%, Versteinsrung, Athenaei p, 231, Arrisni 
1.4 

Er vw,8.v.8. arobsiew, konisch, 

—rırdw, ü, & dw, mit einem Hächsnen Faden abbinden, 
unterbinden; davon 

—hivweıg, ewg, 4, das Ab- oder Unterbinden mit einem flächs- 
neun laden, , 

"Arokılauyrog, di 4, (rokupuiw) unbelagert, nicht zu bels- 
gern oder zu erobern, Stabo 12, p. 834. 

"Arpkıg, (das d4 4 (wid) ohne Stadt, der keine Stadt, Acschyl, 
Eum, 448. keinen Star, kein Varerland hat, > _ 

—rıodaivw, und arohodiw, Erich, absohlüpfen, abglit- 
schen, »bgleiten, ausglitschen, mich hängen beiten, ent- 
glemen, ris muyung, Alciphr, 3, Ep. ıı. 

—hıragyidw, sch mache mich fort, gehe fort, Aristoph, 
Nub. 1233. 5. auch ärsisıreupyiu, Ilesych. und Photius 
haben Arrapyilrw für afvsem, rpoxaf-ıy raxvsım. So stelit os 
Aristoph. Pac, 561. 5 

Arohirsurog, d, %, (roAıredoas) der nicht an den öffent- 
licher Geschutien Theil nimnit, kein Stastsmann ; zur Füh- 
rung der Siaaısgeschäfe ugeschickt, untauglich ; Adfız und 
Aiyag bey Plutarch, aroAirgura voi aucıywuyrä, Dionys, Halic, 
der nicht populär ist. Biss avifches mar dr. Plutar. der am 
bürgerlichen Leben keinen Arıheil nummt, 

—rcAirye, Theopomp. ap. Polluec. 3, 8. 59. #, v. a. Arch. 

—rchrrinis, 4 5, zur Führung der Stasisgeschäfte unge- 
schicht, unbequem, zur Staatsworfassung vorz, der demokrati- 
schen nicht passend. 

Arokıyaaw, ü, th. jew, ablochen, belechen, al! —Ayun- 
oevras, Il, a2, 123 

aröikavgıund areiliw, verderben, verwüsten, zu Grunde 
richten, verlieren; pass. verdorben, za Grunde gerichtet 
werden, unglücklich seyn, ermorder werden, umkom« 
men, sterbeu. In Xen. Anab. 3, 4, 122. sieht araddurv für 
trlieren. Die Tempora werden vom Stammworie ard- 
Iw, aröiiw gehilder, davon aroAü Fut.a. are)iw da on Far, 
1. arornioo, araklıra kr 1 ardima ur abısıh awskudsner 
Peri. won dAyuı, öAgumı, ist amwäere Aos. 2, er kam wm, ar 
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ılvog viog wis, Y. 24 725. kamst jung um dein Leben, 


indre tasen ir, : 
wöAAwv, wvoi, d, Apalla, als Pertgort, eigentl, der Vor- 
ioıber, von aröilyiu; wovon rar i 
\thenaei p. 636, i er 

woAAcWysıo», ri, and —Adwov, 6, Tompel des Apollo, 
roAoyionaı, oluaı, (ars Adyss) sich entschuldigen, sich 
’ertheidigen; davon \ 
\öyyma,aros v3, Entschuldi 


a8 Ganze ibt drckoyia. 


\ ya rındg, 0% entschuldigend . vertheidigend, gur, 
es 


ıcht, passend zur Vertheidigung. 

koyia, x, Entschuldigung, Verkheidigung, 
koyißopmı,  ioouei, ich berechne, lege Rechnung ab; 
ai raAla Bdiomev arsoyidero xar'- iviauröv, Xen. mit. dem 
kecus. amshoyigsro räg wpoctdeus rin‘ dp, Asschines or, -& 
ig fıauröv amsAsaoyırudva, dir auts Jahr berechnete Varrath 
fen. Oecon, Datbier motapb. bey Demosth. Bevispmı Ümiv 
' irsoxiugs arokoyicacdaı remoıyndra imavriv, ich will euch 
‚leichsam vorrechnen und beweisen. Derselbe vai arsdcyide- 
© in ray aura werpseßsuuimum, Oybag mohraypneumiva; anavoe- 
Saı ümag: er berechnete, .‚schivis und s2g1e vorlıcı, dals 
us. w. Daher Polybius diels Wort wie aroAsyıruds, häufig 
waucht für rationem reldere, genau erzablen, anführen, 
\urchgehen, auseinander setzen, erklaren m. d. Acans. auch 
ait wegi und dem Genit,. Suidas hat das acıivo arohoyidw 
a der Bed. angelührt, wie apologare, Sonecae Epısi, 47. 
ergl. Diorville ad Charit. p. 507. 

‚ayıryög, 4, das Rechnungsführen, Buchhalten, abgelegte 
vechensclaft nach geführtem Magisırate, Aristot. Polır. 6, 8. 
vo jetzt irıA. steht. 8. Photii Lexie, bey Alberti über He- 
ychii sö9wvog nach." Kechnungbücher. Auch ». v. a. arcko- 
ia, Vertheidigung, Auseinandersetsung seiner Gründe, 
varum man s0 und nicht anders gehandelt habe, Cic, ad 
itt. 16, 7. 8, auch das vorlı, nach. 

koyag, &, die Erzählung, ö "AAkiveu ar. bey Plato Reip. 10, 
„344. u, Arisıot. Poet: 16, 8. die Erzählung vom Alkinous 
n der Odyssee, Suidss erklirt os bey Plato von einer lan- 
en Erzühlung. So sagt Plautus. Sıichi 2, 32. huic apolo- 
um agers unum volo, Cicero de Orat. 2, 66. narrationes apo- 
ozorum de Invent, 3, 17. unterscheidet er vel apologum vel 
abulam, wie ad Herennicum 1, 6. ab apologo, a fabula, Gel- 
ias, 2, 29. und Quinetil, 5, 11. nennen eine aesopischo Fabel 
pologum und apologationem. Heasych. erklärt das Wort 
uch d, aroAsysauig. Vorgl. Suetonii Rhetor. z. 

kaımog, 6, 4, davon übrig gelassen, übrig, 

vehvdw, I. dEw, aufschreyen, laut jauchzen, 5. auskoAuda. 
wohag, d, #, (rohim, währg) 8. v. 2. Garpabor, anivyron, Bar 
ig, Hesych. 

\ouma, arog, v5, das Wassor oder abgegangener Schmutz 
m Bade, Schol, Aristoph, Equ. 1398. und 

nougig, ag, #4, das Abwaschen; zw. 

vcdew, Il’21, 455. Insen einige arsAouriusm olara, 8, v. 2. 
shoßeiw von Aodesg, weAoßis im Dialect der Cyprier, Andre 
asen amoÄsyi en. 

nsurpeog, 6, #, Asliani h, a. 17,27. roig dwcAourpissg worst, 
dası, Wasser, worin sich schon jemand gebader hat, 
‚suw; & view, »bwaschen; Med. sich abwaschen, sich im 
lade reinigen, sich einigen lassen. 

\sdydpsmar, beweinen, beklagen. Bey Thusyd, 2, so wie 
radyis, ich höre auf ra behlayen, 

\eymdonas, cüma, f, wer, staudig, buschig werden, 
rut«or, wie Plunus übersetzt. 

kupalvomar, sich reinigen, win arexadaipoun, Hom, I. 
‚313. 314. 2) das verstärkte Ausaivopas beschädigen, schaden. 
rerderben: deron 

\vmayriip, Hpos, 6, dardv, Ilm. Odyss. 17, 920 sn wie 
lor. kp. &, 15. 31. poenieies et tempestas barachrumque ma- 
li, von einem Schmaroizer, das Vorderben aller Mahl- 
eisen. 
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wvienog ein Dimin, 


g, Vertbeidigung ; vor. 
in eınzeiner Punkt der Vertheidigung, oins Entschuldigung ; 
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"Aroiurpaypävyrog, 5fj, Adr. virus, (—mgayuarko) 
unbeküramert- unbesorgt um fremde Angelegenheiten, Cy- 
rillus Alex. = 

—Aürpayawy, 6, #, 8. von. d,. vorherg, Antonini 1.5. 

—Xdvımos, 6, #, der befreyen kann oder befreyer, frey ge 
sprochen werden kaun; von 

— hucıs, tw, H, v. arcAuw, also Ablösung, Befreyung, Los- 
sprechen, Entlassung u, Med, Weggehen. 

—Nurınög, Adv. v. arodurındga, gerne befreyend, geneigt zu 
befreyen oder lossusprechen, Denn arelurnüg Ixw ist 
= v8. arölurinig ei.» ö Fr 

- rürog, ö, 4, Advs—Adrwg, gelöst, getrennt, ‚losgelassen,« 
beireyot, losgesprochen, 

—Aurgöw, für Lösegeld, Aürges; losgeben, loslassen; Med. 
arokurpaizas, ich kaufe für L.ösegeld los; davon 

—Nürpwaıg, zug, 4, Loslassung, Loskaufung, Befreyung 
gegen Lösegeld. \ 

—Ayw, f. vow, auslösen, ablösen, erlösen, loslassen, von den 
Banden, oder von Diensten, aus der Ehe rn, von 
seiner Anklage, oder losspreohen ; Ned. sich entlassen oder 
weggeben, Polyb.; sich einen auslösen, oder machen, dafs 
ein anderer uus unsern Freund, den er grfangen bälı, lo® 
lafst, Hom. IL 22. so. sich von otwas Meere ar oder et- 
was zu seinem Vorıheil auflösen, widerlegen, als airiaz 
zai uwoveiag, Plus, £" 

Aroiupßaw, ü,f. rw, beschimpien, milshandelo, verder- 
ben, Sophocl Aj. 217. vergl. 182. 

_ ee: f. icw, 8, ©. a. Äwuroduriu. 


$. Inurida. j 
—Auwridw, (kwrög) abreisen, abpflü 


en, 5, v. a. araudidm, 
Eurip. Suppl. 439. Iphig. Aul. 793. 

—-iubaw, ü yon 8. v8. aroralw, z, B. dirpav, den Durst 
stillen; arckuddw jonisch Hippocr-Epist, p. 1280, $. Aupaw. 

Arcuaydakıı, d, (arsuarsw) ein Stück Brodgrums, wor 
an men sich die fertigen Hände bey Tische abwischte, und 
dann den Hunden vorwarf, sonst uwäs; daher der Schm»- 
rotzer bey Aristöph, Eq. 414. arspaybakıız armsuuvog heilt, 
der wie der Hund soichs Brodgrumen ist. rür xonmarwz 
ar. Nicetas Annal, 4, 6. ein Theil des Vermögens, den man 
den Feinden, wie den Ilunden einen Bissen, vorwirft. ’ 

Ariuayua, ri, (aremasew) 8. v. ®, nadagun, was zur Reini- 
gung dient oder gedient hat u. übrig bleibt; die Reinigung 
selbst, idgıs —arws, Sophooles Harpocr,;. 2) Abdıuck, dauru- 
Aay der Siegelringe, Tiheophr, . 

—uabapiw, oder arcuadıdw, ganz kahl machen; zw. Die 
aweyte Form hat Schol. Aristoph. Equ, 373. 

— uadaw, ausgelien, vom Haare, Aristot, Mirab. 79. 

— uädyma, arog, rö, das Vorlernte. drinne» ro er. 
gut, wonn.ınan es verlernt, vergilst, Hippoer. p. 767. 

— wagyzız, zw, 4, (drauf) das Verlsrnen. 

— urivomas, F.voium, aussasen oder nicht mehr rasen; im 

uch gerachen- kommen, Lucian 2, p. 37. 

—yarpvsw, verlängern, in die Länge ziehen, weit ausdeh- 
nen: Anisıot. Plant, 5, 1. wo es enıierpen zu bedeuten scheint, 

—naxryg, ou, d, (dromarrw) der abwischt oder. reiniget, 
.rm& rigmasagryg, Sophneles Harpocrat, 

— panrpa, 4, Sireichhrle, $. arouassw no, 3. Hesych. 

—uaxrgov, Tu Va, Amömaryman, - 

— paklanidonas, fi isoum, oder arsualdanidouar, oder dro- 
paidandsues, aus Weichlichkeit, Bequemlichkeit, Mutlılos 
sigken eiwas unterlassen, nicht thun; feige, muthins seyn 
und baudeln; wos öbov, wgääw, sich weichlich zeigen nnd 
beweisen gegen oder zu einer Handlung, Plutar, Die driite 
Form Piutar. Pelop, ar. . 

— navdayw, veriernen, 
pavrsuomar, prophetisch verkündigen; oi — ınluwer rs 

young avroü, die seinen Sinn zu erarhen suchen, nenut 
salen die Ausleger des Hippwer, Blato Reip. 6, p. 123. 7. P- 
z3r. u. anderswo braucht es für woraus schlielsen- vermu- 
ıhen und ahnden, 3 

pafız, zw, #, (awomarrw) des Abwischen, 


es ist 


—papaivw, ausirochnen, aus. oder abzebren ; entkräften, 


AIIOMAPTT Ra 


158 


ANOMTKTI 


schwächen; eigentl. vom abnehmenden u, verlöschenden g 'Arspreßor, &, 5, (sıe8ö;) ohneSold, nicht besoldet, dar deu 


Fouer; daher metapb, drzuagaivera ı roU windong ann, As 
lieni v. b. z2, r. 
’Arouaprupiö, ü, f. rw, bezeugen, Zeugnis geben. 
PR nagripapas, betheuern, wie obtestor. . R 
Arspacau drouarrm, f Fu, (5. uissw) ich wische, streiche 
ab, reinigo; auch metaph., xadargay rag rehoumevoug nal ärs- 
array rw wa Kal Tolg wIrvgDig s Demusth, arewarrenaı 
Hbpara ;/ nssiopräv, rols Ywuelz, ich wische mir den Schweils, 
Stanb, oder wische mir dis Hände mit Brodgrume ab; 
2) ich drücke ab, riroy, wwäum. Med. arskarrona, ich 
nd mir cin, nebme etwas en, alıme nach, ziehe mir 
etwas zu. alryu, ziehe mir Schande zu, dronarressae 
wag' ahkyhwv, sie nehmen von einander an, 59, # ir Daiir 
drsuafauiug wohhug dperäg iwoigees, Aristopb, 70 awaparı- 
nöw ASog dmomsuaypavcı sicie, sind ein Abdruck und Naclı- 
bildung der sokratischen Meıhode, Diog. Laert, 3) ich 
sireiche ab, yeivına drsusuayuisy, einen ab, estrichenen 
Scheffelz dav. arsuaxrga, das Streichliols. Daher kivär 
arouafaı als Sprüchwort bey Theocrit, ‚ay:AAsiay verst, apı- 
Say, arsparreodar, Aristoph, Ey. Sıg. wird durch esseu 
erklärt, 
—yuarrıyla, &, f. Wew, abpeitschan, durchgeilseln, Herodot. 
— narailuo, f iew, einen Wind streichen lassen, Herodoti2, 
162. 8. naraidw. A 
—yaxiw, Theophy!. Simoec, 3, 22. ..v, a, ; 
—uaxspaı, m. d. Dat. sich widersetzen und im Kampfe 
abzulialten suchen, Polyaeni 7, 6,13. Herodiani 8, 2.; 2) m. 
d. Acc.abweliren, abhalten; auch ablehnen, Hesodoti 7, 136. 
— uaxog, der nicht beym Treffen ist; 2) der zum Kriege 
untauglich, darin unerfahren ist. £ 
- usSueuonar, wieder nüchtern werden; zweif. de 
—usıkir er irreuai, wieder gut machen, besinftigen, 
i . halie. i 
Ar erers fut goöaar, davon vertheilen, austheilen, 5, 
awmamsiow. 2 
Beh E 5, 805, #, (sdw) Verringerung. 
— aıharva, ganz schwars maclıen, 
"Ariushi, ro, nach Dioscor. 5, 17, des Columella 12, 11. mella, 
ein mit Honig gegobrnes Wasser, Honigwasser, dio schlech- 
st von mulsa, 
ri “ saar, b, Yokar, ıadeln, Vorwürfe machen, beschul- 
Sen f, wö, bleiben, verbleiben, übrig bleiben, verhar. 
rren. i 
Rloelet ya f. iow, davon austheilen- zutheilen- vertheilen ; 
von einander iheilen, trennen, einen Theil abgeben; davon 
— wepiepis, dd Ve ameuaı m aribgayna, Grammat, i 
usoungiiwm, f. irw, 8. va. archpi/w, einnichen,, ein- 
schlummern, schlummern , schlaten , Aristoph. Vesp. 5, 
Dio Cass, 53. 14. 
— uerpiw, &, abmensen, vermessen, zumassen; davon 
Bahr: u 04 “a, ro, ri, das Abgemessene, Zugemessene, 
= .ove R v»ö, verlingern, in diel.änge, Ferne ziehen, 
Be Ari: f. iaw, fortzürmen, fortgrollen, Hom, in Verbin- 
ung mit ou eSıdvan, (Xöhev), Odyss, 16, 378. und Il.2, 772. 
7.239. = A » 
N 1, & 15w, mischen, vermischen ; eigentl. ab- oder 
Treu mischen, Ist aber in beiderley Bed, zweif. Bey Ni- 
eand. Ther, 392. haben die Handschr. für arowıSa; alle imiz. 
= wızsiomaı, ciaar, nachabmen, nachbilden; ındem man das 
Modell von etwas nimmer, nschahmend von eitem nebmen 
oder übertragen ; oi dwygabeı wayrıg ris Afgsbiryg sinivag 
wis ri makhog amsmumeisro Igurgs, Clemens Piotr. p. 35 ‚dev, 
— wien, ri, nachgemachtes Bild, Abbildung, Liod, Sie, 
uluneis, sup ji, das Nachahmen, Nachbilden, Hippoer, 
—uruuhsnomar, £ puhessan ich erinnere mich. . 
— v0 9er, abnehmen, sıch verringern, O:ph. 1.2pid, 16, 15. 
— wihır, two 4, das Mischen davon; ww, „S, arswiyvun. 
Eu w, das verstärkte wıriw, Themist, Or. 25, p. 189. 
sen und verlassen, £ 





has- 


Sold nicht erhalten har; 
für Sold arbeitend, 


=wiesöw, ü, f deu, um- für Lohn, jua8ig, Verdihgen‘,”be- 
dingen; davon e 


—uiedwpe, arog, ro, das für Lohn Verdungene, Bedungene, 
- uvaomar, üar, F, yrınazı, 69.0, ELLI Eee ‚ sich ei 
ner erhaltenen Wohlthar oder’orlittenen Unrechts erinnern, 
oder sich dankbar boweisen, sich rächen, wie wir Sagen: 
es einem godenken. Vergl. ärousyuovsuw. 2 
— uvapevsuma, arg, ro, Erzählung von denkwürdigen Re- 
den u. Handlungen, Denkwürdigkeit, derkwürdige Rede 
oder That; und 2 
— aurymövsugig, wg, 4, Erwähnung, Erzählung; von 


—urnmoveiw, icli sago her, erzähle otwas ans der Erinne: 
ich gedenke ein 


auch äusgedient, emeritur, Plu ar. 


zung, dem Gedächtnisse; ich erzähle; 2) 
sen etwas ım guten und schlimmen Sinne, Boos warpındg 
kispyeriag amsuugusvsisare, Demosıh.; 3) mai rwirs drama 
Arspanwivsur rg wardi Sicdar, Herodor, 5, 65. habe dem kın- 
de zum Andenken.den Nanıen gegebsn, . 

—uvycınaniw, ü, sich des Bösen oder des erlittenem 
Unrech:s erinnern, cs einem gedenken u, sich dafür rächen, 
wie augemaniw, m. d. Dat. Herodoti 3, 49 ’ 

Aripvupı, amswiw, f. arouisw, hat die Tempora von axs- 
iw, abschwören, mit einem Eide ableuguen, Odyss, 2, 377. 
zuschwören, eidlich zusichern , Odyss. 15, 436. 

"Ariworga, fi, Abtheilung, Antheil, xx. Theil, Portion, 
Seia, Amonint I, 18. ra; nafhnougar Araueipag veig Baoig 
ar) ri aumehirıdd yis nal Tüv zapadsiewr, in der Inschrite 
von Rosstte isı eine Abgabe, eins Art von Drcemy davon 

—ucıpäsuar, Antheil nelımen lassen, mitcheilen; zw eif, 

—nsigrog, 6,9, als Theil davon genommen, Analecıa 2, 
Pag. 228. 

—nevöw, ü, F üew, (uivog) allein lassen, verlassen; rıya rı- 
»ög, einen. von orwas ausschlielsen, nicht Theil nolimen las 
sen, Thucyd, 

= nopyiua,arsc, ro, Abdruck, Abbildung, eigentl, das Aus. 
ode, Abgewischte, Dionys, areop. von 

—uigyrvun drsuspyuw, lub -uroFn, ausdrücken, allspressen, 
auswischen, abwischen, arsupsarcaı dergu, sich die Thri- 
nen abwischen, verwischen, wegwischen. ‚wapsıäg xKıpri, 
Odyss. 18, 199. 8. Spigyvurmu; davon 

_ ungfız, ug, H, das Ab- over Ausdrücken; das Aus- Ab- 
Wegnichen, Verwischen; sw. 

- nspbo;,.,e ve, Fioog, Soph, 

m jssrigy ku, 9, das Abschwören. v, driuwupı, arsusu, wor, 

—jorınag, Adv. —xäs, zum Abschwureu oder Verveinom 
wit einem Schwurs gelwsig, geschickt, bereic, 

—uevrog, 5, Adv. —uoirug, ungeschickt, ungebilder, 
ungelihrt; 9, v. 0. dusueog, kur. Med. 1088. Acschyli Ag. 
810. braucht es für auasir oder häßslich. 8, woira u, Kavasw, 

—awsyksvVw, mit den Hebel oder mir Gowalt davon weg- 
bro,gen, Mathem. vetr. p. 70, 

—uuyaa, ri, Ghmairrey das Ausgeschnentzte, -der Roız; 
S:hul, Aristoph, ıhesm. 624, zw. 

—uvZamw, ich sauge aus, Themist. or, 22, Pag. 282. 

—wugsugig, aber 4, dei. urlaouse ruv orgav, fellatrix, 

—pvFsspar, olwar, ausreden, widersachen, IL 9. 179. wo 
andere ermufisun, zureden, rachen, jaseı, Suidas hat 
are. aus Staus für archoysopun angemerkt, 

—aveag, 6, der Fliegenweurer, Beywort des Zeus, Pausa- 
Diau 5. 14. Aciiaui li, a.5, 17 u. 11, 8, ö 

—uyuaoaa, Ku, aufbrüllean, losprüllen, Analecta 2, P- 
225. no. 49. 

—uvurypila, (am, wunrypiiw) ich verwwerfe mit Verspot- 
tung. , ; 

— uuneiiw oder arsuugbitw, veorspotten, verachten, ver- 
höhren; spottisch abweisen, Luciaui meretr, dial, 7. 5, 
phil. s 

—wunrirwög, die Verspottung, Verhöhnung, Clemens Paed, 
2, 6. vergl. Hemsterh. Lucian 2, p. 432, Bip, 
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Awsuvikalve, (pukkalw) ich werachte, terspotte mit 
verzogenen Lippen, Hesych, Eiym. M, 5. muhlw, puhkaivg 
und rpouchkaivw. : 

— uvfia, #, (arö, aloe) Unreinigkeit, dieman ausschneuzt, 

- uüsew, uw, (ar), aurew) emungo, ich schneuze; 2) ich 
Berrüge jemand um etwas, Geld u, d. wie.das ler, omun- 

gere, Med; sich ausschnouzen, sich ausschnauben, 

= uux$idw 9. arsuinriia. 

— uöa, f. iso, verschlielsen, die Augen. . 

’Arosiboiuywrss, , 9% (toabuicyiw) keine Blasen tr 
bend, Dioscor. 5, 116. j 2 

— awäAuvs, das verstärkte voiuyw, Hippoer. p. 1236. 

— ww opdw, &, (sweis) dumm machen, 

—yaiw, 8 V. 8. arsıniw. 5, amovam, 

"Artvaunı, f. arsshjesus, das Passivum v. deluna: von dviw, 
s.v.a. archavw, Nuten von etwas (rwis) zielion, es be 
nutzen, davon haben, 

10 an, (vagnan ) ganz erstarron, &,v,&. invio, Hesych. 

—vapxiw, ganz starr, steif, unempändlich machen, das 
verstärkte vapasıw, Hippocr. 

-yau, far, s. v. 8. amsızidw, wirsmilw; im Med, arsvac- 
na 8. V. A, awcmew, jeroiniw. - av were Mivas d; Arßiym ari- 

yarse, Apoll. 4 1492. über Il, 16,86. oi wigızahlsa nel 
Ay arwarauaıy, 8. v. 8. aronarasrycwen, werden heraus u. 
- zurückgeben, AsvAlxıe» Barwarrare, 2, 629. zog nach 
Duliehtum: 

—venpiw, ganz todt machen, auch von Kälte und andern 
Ursachen, wodurch ein Glied öder Theil todt gemacht wird 
und sbsirbt, ]iod. Sie, 

—sirgwcıg, ü, das Ersterben, Absterben, ewuerıch, Arriani 
Ep. 1,5 

—vrgerindg. 8. —ueunrindg nach, 

—riansıg, bug #4, Verteilung, Zutheilung; wobey vausn 
st, viuw zum Grunde kegt. 

—veuyrie, sd, Vertheiler. a 

—veayrınögy H dr, zum Vertheilen, zu theilen gemacht, 
ehörig; gerne veriheilend. Daber +3 arovsunrınid, näml. 

#806, Charakter des Mannes, der gerne eitom jeden das Sei- 
nige giebt, Autoniniz, 16. wo aber awossweriniz steht, wie 
nevarınzg von iva, ibad, und umorsswerinag, ıbid, 

—viuw,. f.uü, davon vertheilen, austheilen, zutheilen, an- 
weisen; arössuov,.Pind. Isıhm. 2, 68. erklirt der Schol. ava- 
yun3, lies, wie dısiuny dafür Epicharmus Suidao hat. 

vevoysuivwg, Adr. auf eins verzweilelie Art; von ars- 
orpuar 

 yiouzi,  vyeouaı u, veicauas, (vun) weggehen, wieder 
gehen oder zurückkommen. 

-vsorrivw, f. 300, aufhören zu nisten, Aristot, h. a. 6. 4 

—viuma, ars, ri, (arsraun) 6. Ve a, ariadııa, Suidas, 

= Pr i ein vıipyr, Kuochenband verwan- 

ga abschueiden, bey Hesych, zweif, 









vaupiw, ür f, wer 
dein; die Bel. die ».Ü 
. davon 
—yslsatız, awr, #4, das Ende der Muskeln, wo sie sich in 
die Natur der Knochenbänder zeipsu verwandeln, ı. das 
daraus Gäbildste, so ist.das Daraıteil ar2o. der Ouermusheln. 
—yilw,.h eure, durch Nicken oder hoptschütieln erwas ab- 
schlagen, es verneinen; sich herab oder wohin neigen, =. B. 
wis aifiye, auch übergetragen wie inchne, als wgis ri 
Sybwpirpiär, Plato, . , i % 
rin, (sie) 8. v. a.arorwptiw, Eur, Jon 875. origuum are 
gojivg Samy Fronaı, wenn ich meine Brust von der Bürde 
entladen haben werde, 
unwar, f. evgzzuaı, 8. V. a. drivauaı; davon 
—y#us»0g, Odyas. 24, 30. Nutzeu davon habend, geniefsond, 
"Arcrypevela,n, Aufrichtigkeit, Unschuld; von arevnnsuonan, 
Schol, Demosth. Olynth. ı, p. 49. ed. Mount, s, v.a. sunSsıa. 
'Ardunpog, 6, 4, ohne Bosheit, Falsehheit, unschuldig, 
"Arosyerevw u. ateryoriisua, ablassen vom Fasten, nicht 
mehr fasten, frühsticken ; K. Sclir. S. über Hesych, 
"Arsvyri, Adv. (zaew) ohne Mühe oder. Arbeit, Herodot, 
-rivnrod, 6, (rovia) nicht ge- od, bbarbeiter ; micht zu 
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bearbeiten; olıne Mühe oder Arbeit, oder leicht zu thun, 
Herodoti 7, 234. 

"Arcvuxomaı, £ vhäsmar, wegschwimmän, durch Schwim- 
men entkommen, 

"Arovia, %, (äwovss) Mangel an Arbeit- Mühe od. Schmerz 
oder Mufse; Widerwillse gegen Arbeit, Trägsinn, Faulheit, 
In dar letzten Bodoutung verbinde: os Acn. Cyr. 2, 2,25. 
mit Akaneia. 

—vidw, f. isw, abwaschen; von silw. 

—vyıraw, £ how, besiegen, Aristot, motus anim, 9 durch Bit- 
tem bosiegen oder erbitten, 

—yıuja, aras, 73, (arsvimew) Waschwasser, Wasser, worin 
man sich Hinde oder Fiülse aschen hat ; oder womit 
man den Todten wäscht oder einen Nissethäter entsündiger, 
Aıhenaci 9, p. 410. 

-yiersoy, re, 8, va. das vorh, 

-yirru, kb yu,n.v.0 aroldu. 

—viroiw, wit Nitrum abreiben od, auswaschen, Hippoes. 
p- 879- ® . 

—veicuw, (veiw) die Besinnung verlieren, also wahnsin- 
nig, verrückt werden und seyn; vorzüglich keine Rücksicht 
aut menschliche Verhältnisse, Pllichten oder sein Leben 
nohmen, sondern alles aufgeben, vorzweileln, wie ein 
Manu, der alles aufgegeben hat und für verloren hält, sich 
ohne Rettung glaubt, handeln oder roden; daher aweviscy- 
isog, ein verzweifelter, verzweillungsvoller oder-tollküh- 
ner Mensch, 

—yoıa, 4%, Unsinn, Wahnsinn, v. arovsiw, vorz, Verzwei- 
felung, verzweilelte Handlung, Tollkühnheit,  tollkübne 
Handlung oder Rede, R 

—vopucdlws f. arm, benennen, boym Namen rufen, 

yon, Va AmoreunTig. 

—y:orwicw, durch ein Gesetz vorbieten, Mnaseas Arhonaei g, 
p- 346 

"Arcdaz, d, 4, Adr. arlvas, (mive) ohne Arbeit, nicht ar- 
beitend, olıne Just zur Arbeit, träge, unthätig ; olıne müh- 
selige Arbeit, oder leicht zu ıhun, leicht; ohne Kummer 
(in so tern wivo; der Höcıhy entgegen sieht), ohne Schmerz, 
olme schmerzhatte oder unangenehme Empfindung, 

"Arcvorriw, zurückkommen; davon 

-yoerryris, zug, 4 Zarickkunft, das Zurückkommen, 

—virdı, Adv, abgesondert, fern davon; wird auch getrennt 
ars». 1. wird ars gofunden; davon 3 

«voorQidew, absuondern, trennen, berauben, Hom, hymn. 2, 
559. 8. verdidw. TA marrıiz aresedider, Soph, Oed, ıyr. 
480. von sıch entiernend « flishend- mursend, 

vSardw, bey Polyb. 15. 6. ich warne, rathe ab, 

—vunrigeiw, I rira, eine Nacht über weg oder ausbleiben, 
wie ams.saurnı dw, auch mit d. Genit, bey Piutarch,. von erwas 
die Nacht über wegbleibeh. 5 

—vvuaßus, &, oder arlvuaßes, nach Pollux 3. scet, 46. der 
das weibliche Geschlecht uverhaupt nicht leiden kann; yon, 
weutn. 

vuoradw, fd. afr, einschlafen, dabey oder über etwas ein- 
schiummern, einnicken, und dalier schlälri;, tragen Sin- 
nes seya 

"Arcvuxiu, biew, (2uE) dieNa 
Ey. 7006. arssıyıü sr, ich w. 
Isen; davon 

woyuyis Kür 
oder splitter, 

"Arovwri2w, zurücktreiben, ®uy%, Eur. Bacch. 752; 2) zu- 
rückkehren, Eur. 8. vurido. 

Arılıvida,n vn. arcindw; zweif. 

— Esyireuw, Schol. Eur, Hec, 1207. wo —Frirsußeier für. 
— Eivwjalvoıg des Textos stelıt, N 

— Eyyog, &, 9, nicht gastfreundschaftlich, unwirıhbar, sonst 
dfıog, Soph. Oed, tyr. 1963 2) yis, Acschyl. Ag. 1294. ent- 
fernt, abwesend, wie ariönneg. 

- Fiviw, S, f. drw, aus dem Vaterlande enıfernen, verirei- 
ben, Plut, Philop. 23. fremd’od. abwendig, feindlich gesinnt 


- vu: 


el abschneiden; b. Aristoph. 
dir mit den Nägeln enırei- 


+5, die vom Nagel abgeschnittenen Schnitze 
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machen. Eben so von Dingen, als #rog rı rıvög ürckevoiv, 
Athen, einem Schrifisteller ein Wort absprech:n, behaup- 
ten, er könne es nicht gebraucht haben; , arofevioun, aus 
fserhalb des Vaterlandes gehen; in ri; yügas o#:5. Luciani 
6, p. 58. Eur. Hec, 1207. rarpsag Yar arstmwuiscıs; In frem- 
den-Landen leben, und daher, sich als einen Fremden be- 
tragen, fremde Sitten annehmen, eigentlich sich zu einem 
Fremden machen oder fremd stellen, ’ ae 

ß Eivworg, twg, %, Entfernung aus dem Vaterlande, Rei- 

2 in Komie a Aufsnchalt daselbst, daher Annahme 
frormder Sitten, 

iu, sw, abkretzen, abschaben, beschaben, behobeln, 
glätten; überlt, durch Reiben od. Rratzen wegnehmen, ab- 
streichen; durch Schaben od, Kratzen dünn- glatt od, spiz- 

‚sig machen, 

—Eypaivw, austrocknen, vertrocknen lassen, Thucyd, Med. 
trocken werden, austrocknen, 

Enpog, 6, 0. vi m. arläigos; vom Ziw. bey Hippoer. Bey 
Lucjan £, p. 138. habin die Handechr. arzäugsr st. awirspon, 
7, P. 220. dvobog Arcäıgor, 4, P. 289. wechschn ardäugss und 
amöänpss miteinan er; 8, P. 162. stechen rirpar aröäuger xai 
dEsiae vapasyylpesar rip nAugparı nebeneinander, Man kann 
also aröäugeg für gleichbedeutend mit driraue, abgeschnit- 
ten, schruff, andehmen; aröigpos für amozig, zugespitzt, 
scheint eben so schr wider die Analogio zu seyn, als aröiy- 
ou: für amsfuoras anzunehmen, 

E02. 8. Kıbizw, absäbeln, abhauen, . 

—£vuiilw, abholzen, des ‚Holzes. der holzigen Theile be- 

FE a f. vvö, sayor machen; spitzig oder scharf machen, 
schärfen; zuspitzen; arofüucag röv uoxAöv, Lucian 2, p. 93. f. 

„ arcsäurag. \ ß . 
uuek ie ü, Pi ysw, od. arofupiw, abscheeren,, rasiren, 

—Eupas, 5, Aero) schart oder schroff abgeschnitten, 5. 
i 5 nach. 

=Eygw, hob scheere ab mit dem Scheermesser Eupöv; Med, 
ich Iasse mir die Haare ader den Bart abscheeren, 

e Eve, sc 5, 9, (sfös) gebpitzt, zugespitzt. ‚ 

ka joe (erasum) a Abgeschabte, Abgefeilte, Abge- 
raspelte, Feil- Raspelspäne, j 

—Eusrpiw, ö, f wom, (£usrea) Polyb. 2, 33. abstumpfen, 

schen. , 

BU re s. v. 0. arofio, bey Homer YApas aroäus, das 

” Alter abstreifen, wie von den sich häutenden Schlangen 
os heifst rö yigas arofuoyrar, sie streifen ihre alte Haut ab; 
übesrh, absıreichen , abkratzen; dahor Lysippus arsäusuaveg;, 
Plinji 34, 8 

® ya. 8, eryywuge. 

Art Eu m. Bad niche melır spielen; im Scherze sagen. 

-raheıdw, &, f wow, veraltern lassen, abkommen lassen, 

: 21 ,.wie antiguo. 2 , , £ _ 

- po wegschleudern he ra arorallıraı 9 odalpa, 

3 vingt »b und zurück. “ 

Beleg ee win ih . abprallend, Sextus Emp. 

u ‚9%, Urur svater, abavus. 

vehhedete a in einen xarwız, Federkrone vorwan- 
deln, Theophr. hier. pl. 7, ıt. . 

rarraviw, (dr, warralvw) zurücksehen, sich umsehen 
(um zu fliehen) Hom. Il, 14, zor. so las Hosych. welcher 
Aroxarranslougı wepıßAörcunv Emaz Puyman daher hat, 

—ragbilu, Va, Aroripbw; zw. . . 

sdew, u. arorapdevdiw, entjungfern; argrap- 


Sevsuu, 
ae: han sio hören auf Jungiern zu 


Sevsyorraı, bey Hipposr. p. 291. 

seyn, sic heirachen. 
rast eV. m Araaray, wugrtaäre a 

i , (— vom Wege abgehen, auf die Seito 
"gphen er Re Kechdautı, vrsicheeen ım Medio Aristoph, 
l. abodsuw; davon . j 

an pe ke, dor Auswurf, Koth, Eupolis Suidae. 
<garos, » Mensohenkoih, 4, v. 2. d. vorherg. und der Ort, 
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wo man seine Nothdurft verriehter, Abtritt, Atistoph. Ach, 
81. 5. &Ddedog nach. 

’Awdwavcıg, sw, Y, das Anhalten, Abhalten; pass, das Aufe 
bören, Ende, Suidas, - 

—raveorwp, 090, d, d. i. arsrauws, Orph. 

—ravw, f. ascı, aufhören lassen, anhalten, abhalten, rıy&k 
riwög; led. sich enthalten vom, rivog, os nicht mehr thum, 
aufhören womit, abstohen von etwas. 

— rege, #4, Versuch, Probe, von wsig«; davon 

—rsıpadw, f.arw, einen Versuch machen, eine Probe da- 
mit machen, versuchen, probisen, 

—repaw,ü, fi dcw, gowühnl. arortıpaouaı, #. vun, das vork, 

—rixw, f. Zw, abschecren, Hesych, 

—rılırda, S, dr, mit dem Beile, wiksuug, abhauen - be 
hauen- oder zimmern, Aristoph, ; 

wırlrdvow, ganz bleich, blals, slıdröv, machen; zweif, 
dafür Hippoer. p. 397; arowplıöw (wälısg) hat, welches auch 
die Farbe eines mit Blut unterlaufenen Gliedes, also bley- 
farbig, ausdrückt, 


—rturrag, ö, 3, (droriuem) fort- weggeschickt, entlassen; 
zu entlassen, zu verwerien, Hesych. 

-rıurröiw, w Sem, (ripwrog) den fünften Theil machen 
u. geben, Genes, ©. 45. ‚ 

—riuew, £ yw, fort- oder wegschicken, ontlassen, baglei- 
ten; wegjagen, vorstolsen, nicht annehmen ; Mei Bei 
ken, zurückschicken; Med, arorikroha:, ich entferne von 
mir, verstolse; ich verwerfe; ich verabscheus und suche 
durch Opfer zu entfernen, Eur, Hec, 12. wie arodtorsprio- 
pm; davon 

— wenig, sg, 4. Entlassung; Verstofsung, das Fortschicken, 

—riıvdiw, &, austrauern oder aufhören zu trauern; hbe- 
trauern, 

—rspalvm, avü, od arorsparöw, zum Ende oder Ziel 
bringen, vollenden, s.v.a. wspaiyw, Suidas in aAromsparsücan. 

—rigaw, «, herübeısetren, Piutaroi Pomp, 62, 

—ripdw, losfarzon; #. 2. arorapdw; im Madio äyhp —berar 
ferov endiger sich am Hintertheul auf ein Pterd, Auıhol, 

—rırısraw, u, basw, davon weg- u, herum- od, anders _ 
wobtnziehen, durch eins irersion „abziehen, 

—rspuöw, Pörpus aworepncüraı, Soph. Fragm, p. 619, wird 
vollig reif u, farbt sıch ganz, 5, mapniw nach, 

—rigovaw, Marıem. vet, p. 66. in ray wAayiuu wpög rag 
wspagrarag, von den Seiten durch Bäudor zu don Ständern 
führen und befestigen, » 

'Arorironar, weglliegen; zurücklegen, 

—- r:Daruivwg, Air. (iropaiw) offenbar, deutlich, mit 
klaren Worıen, 

—ruyvunı,f fu, erfrieren oder susämmenirieren od, ge 
rinnen lassen; pıss. erfrieren oder gerinnen, Xeuopl, vom 
Pllanzen arorayiry — droriryyas, Ririani Ep. 4, 8 

—ryöaw, w, £ yow, abspringen, anispriugen, zurück oder 
wegspringen,, entspringen cder entwischen, schnell entkom- 
men; ebspringen oder untreu werden, 

— 74770, 8 v8, —ehyvuw, Stobaei Phys. p. 994. 

—rıilw, £ dow, ausdrücken, zusammendrüchen, Hippocr, 
abvinden; davon 

—rierig, d, das Aus- und Zerdrücken, Theophr. de igna, 

= riedun, arog, ri, Veh, inrieoum, das Ausgedrückte, Aus 
grprelste, Trester, Schol, Arisıoph, 

—riurkaw u, arprimwigue, Be; arırırlaw, arewiriyua, 
ich tülle aus; särlige, stille, r3v Auusv arsrıarägv, deu Zorn 
oder Unwillen stillen, Heroduti 2, 219. 

—rıyiw, u, f. soo, (rivog) entschmurzen, den Schmutz aus- 
waschen; beschmutzen,, besudeln, 

—rivw, davon oder austrinken, Herodoti 4, 70, 

—rierw, horab- heruntorfallen; durchfallen, oder nicht em 
reichen, wie excido spe; abkommen, sich verirren. 

-rıorasVm, £aiew, völlig rauen, sein Vertrauen setzen, sich 
verlasen, d, verstärkte wicreuw, Polyb. 3, 71. not, Jossphi 
art, 15, 7, 6, 

-sAagw, einige Tempora worden von der Form arerkäyyu 
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entlähnt, irre führen, ableiten, abbringen, z.B. auöj;, 
Apoilon, Med. sich verirren, ‘ 

"Aroriavdau, cd, fürs v. a. das vorhergehende; davon - 

—rAdvyeig, au 4, das davon Ab- und Irreführen, Verfüh- 
ren, Pıaro;ibrregehon , Vorirren. f 

erabıog, la, 1, davon verisst, weglaufend, Annlecta 

2, pP. 231 00,7 - 

—rAavss, d, 6. 9. a, wAdıog bey Hesych. 

„rAarux, ri, Abbild, Philo ı, p.336. P, wo jetzt aricrasıa 
sieht; zw. . _ 

—riarcw, abformen, abbilden, ar3 Maveäv auhsor arerdd- 
earz, Analccta 2, p. 28. wo nach einor Muthm, [sung arsfäl- 
cars steht, P. 14. steht roiov arsmhasaro vom bildbauer, 

—rriu,f evew, wegschiffen, absegelu; die Temp. von ars- 
whrim s 

rd, been 5 v. a. aroriurenge 

—riyurıköc, u, zur Apoplexie gehörig, epoplektisch ; 
s. va. das folgende, bestürzt, vwerdutzt, 

—riynrag, dh, Adv, -Harag, (aromkhrsw) durch einen 
Schlag oder Schlaglluls geishmt; 2) dusch einen Schlag, 

- Donnerschlag batäubt, bestrzt, vom Veistaude gebracht, 
ohne Besinnung, demm, sinnlos, 

ernfia, di, Betiubung oder Lähmang des Körpers, eipze!- 
ner Gslıeder,, des Verstander, der Seele durch Schlag, Schlag- 
Sufs, Blitz, Wahnsinn, Taliheir, ö 

rin, u, a a ve aroriariaı warbri4fw; davon 

rihgwaig, Eng Bin des Anfüllen, Volttüllen, Ausfüllen, 
die yartieung: Priüllımg, Vollendung, Piurar, 
wingwräg, od, 6, (areminpiw) Erfüller, Pisto. 

—rhndom, ararkırra, f, Zw, schlagen, niederschlagen, zu 
Boden schisgen, durch einen Schlag lihmen, betauben, er- 
schrecken, vom Versiande bringen. aulser Besinnnng serzen; 
abschlagen: arsmhärrere röv zposrimrevra olga, Arisını: Probl, 
ı£, 7. schlägt- stölst von sich weg und zurück, auch Odyss, 
10, 440. Iısen einige arsmkufar, wo jetzt arsrunfae stebt, 

—rhigsonuar, aromkrroua, b, Foyaaı, entspringen, outllichen, 

” Aristoph. Ach, 219, 8, rAirem. 

—rieoe, conir. ariricrg, &, Abfahrt, Abreise; zw. Schiffe: 
ürirheug rıg Surszos, Alelenyri Epigr. 95, eine abfahrende 
HKauffalirteytloue, wo man aber auch ar. als Adjeot: abfah- 
rerd arklären kana; 2) als Adi. s.v. a ardcce, ärkorg, zur 
Seefahrt unfähig- unbrauchbar goworden, Ilesych. 

_risuriw, w, aufboren reich zu seyn, seinen Reichthum 
verlieren, verwenden, verschwenden, Gregor, Naz. 

—rhuna,arog, ri, das Abgespülte: das Wasser, worin man 
etwas algespült hat, rırayssu, Halkwasser, »ygiay, Hlonig- 
wasser, Died. Sic, Spälichr; ven 

—rhlvw, £ wvö, abspülen, abwaschen, auswaschen, 

—+-huw,s, v. a, arorkiw, Horodot, 

—rysyaariZw, einen Wind fahren 
Pac. 591. u. 892. 

—rusu0rg: wurd, das Auslauchen, Aussthmen, Ansdünsten, 
Ausduften; von 

PArsmyan, f. wis, sushauchen, ausathmen, ansblasen, aus 
schnauben, als Feuer, llom. Il 0, 182.; ausdünsten, als 
ahör iöuu, Hom.: verhauchen, als Suadv, I 4, 524. und 
so auch, ohne Suudv. sein Leben verhanchen, sterben, 
Hom. batr. 98. ris Busuluniav sig raurny ryv arınlan amoryion- 
+5, aushauchen, Platzer, Thiem. 22. auch s. vum. arorigdw. 
Macht die meisten Tempora von arorstiw. 

—ruiya, fi Em erdrücken, erdsosscht, ersticken, einem die 


Kehla zuschnüren ; Angstigen, . 
ey, u arimma, ı, 8 v2 arirviucdig. 
-rvoos, 4, 4, dem Winde nicht ausgesatzt, 

ventis P- 408. 
Toll mad, Dimaı, 

ten; davon 
—roiyeıg, wg, #, die 
roAtmiw, vol dvon 

vend, Plawo Phacdri 93. 

Schneiders griech, #Vörterb. I, Th. 





lassen, Schol, Aristoph. 


Theophr, de 
von sich enifornen, verstolsen, veswer- 


Abschaffung, Verstolsung, Verwerfung. 
vom Esel fechten, aut dem Iisel rei- 
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'Arorouraiog, ala,alov, 8. Va, arorsien 
‘ Veh, u. 
daher die ıxx. den Sündeubock so nennen; Ton 
—miuriw ÖhTn, amomiumo. Amrodisweumianen, Hesych, 
round, dh, (äreriurn, aromiurirdan) Entlase 

nung. Verbannung ; Enifernung der bösen rer Resmeung 
der Schuld, des Verbrechous, d, i. Aussöhnung, als drorca. 

wär rouieder, Isoer, davon u; PSREr 
—rönmipog, dh Haipe, 8. WM, dwelgäc, Hesych, 
—roriw, aufbören zu arheiten, die Arbeit endi 

era ärsremiyyuas, Aristoph, thesm. 245, drs ee Polaieı . 

wiveus Egaßebubotvrer, Theophyl. Simocatta hist, 2 7. ze 

dem sie EN. überstanden hatten, en 
—rovrröw, ins Meer werfen oder vers d 
ei Er a enken, Schol. Soph, 
—ropein, i, Weg-Abreise; das Wezgehen ; die Zu: 
—roprdomarn f. sucopaı, weggeheen adesisen. BR: 
— rparromaı röv wieSöv, Themist, or, 

lange den Lohn, 0.v.a, avarp. axigo, REIT 
—rgrcheia, f, Gesandischaftsberichr, Polyb. a 

i 2 it, r I 

- TENEBn SL ee Gesändischatisbericht alkantten, oder 

seize Aufträze als Gesandter ausricht 
—rpiauaı, Tbkaufen, Tg en 
—rgioma, aroy, ro, das Abgesigte; Sägespäne; von 
—rpiw, i.iew ug al durchsigen, Buuhishen, Lucian 6, 


ahsfinanag; 


ri wAıi- 





p- 95. ausbrechen, Herodoti 4, 035. 
Arorpö, Adr. fern rokheue wie arssird: poetisch, 
= vaıptw, wegnelimen, entziehen, x. B, ri gi. 

Olyı. 17, 457. etwas Essen, und es einem Be 
= Brenn » Pay oder Aalvw, Eur, Or. 142. wo andere dr} x 
— ro:Bßalkw, 

rhod. 
—rgoyyaiva, rk, das Gegentheil von iv Ä 

Sıöoischen Philosophi i an EN 

rien phie, I Civero remota und rejecta, 8, 
— zooSe, ärirzodev, von forne her; auch s,v.a, arirpofı von 

[3 


FB 
davon und hin oder weit wegwerfen, Apoll.. 


arorp). 
—rpo3äiw, davom und fort oder weit weglaufen, A 
—rp.Sı, en in ya Feng) fern, entfeint 5 von rad 
rpm avon fort « oder weit ar 
wegschleudern. wegsehicken, fortwerfen, 
— ro:krirw, weit davon weggehen und 
mesianax Aıhenaei P- 597. ui or So 
—rgaror pi gm f. ı5w, trennen und weit wegführen, 
- wgocden, nV rs i ‚ 
ee g09e, weit entfernt davon, Plato 
—rosgTridtnpt, 
höosy, Achennei p. pr 
— roosgwrilcuae, f. isomar, (dwö, wol wise 
PAHERN nr » (drö, wpiswecv) ich ho mirs 
—rporizrw, abschneiden, Odyss. 8, 475. 
2. > Uyu, ‚davon und entlichen, entgehen, Melsagri 
’ J 
Arsrraivw, 11. 14, 108 Alk drorranisumy dam # 
xögung, welches Futur, man von ar, Free ee and 
erklärt: sis raz valg awoßAiyoues j alkaydoe, 8 darı Deufover 
sich nach der Flasttt umsehen; anders schrieben drorarrer 
vEsucı 8. Ve a, arodskdceudi, Von drararraiyın. ; 
nach, 
Susier ana Fan abirranan, wegfliogen, entHattern, Tl.2, 7x 
—rrepvigw,. him, & V.M. ripsie i I8t0- 
Fa a " “pris®, mit der Ferse forısto- 
rrepicecuan fi Fomas, ich habe die Fhigel, um fo i 
‚gen, ich fliege fort oder schüttele mit den "Flügeln, ana, 
Ardwräg, cu, 6, der von obeuler besicht; von arirrw. 
- rricaa, to, (xrierw) der Abgang beym Stampien oder Ent- 
hülsen, Aristot. Mirab. 123. wo es aber richtiger -zoıasa heifst, 
-eroiw, &, davon wegscheuchen, Polyb. irzoug rür are 
„rörrsaeu, die sich aus Furcht verlaufen hatıon, 
"A wormehis, dv Arakın, Soph, 
Arörropar, fi Yonarn, von oben herab zuschen, prospicio, 


nicht annehmen wollen als einem zuge- 


5, varraım 
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oben herab sichtbar daher 


. ” nr bersehen, von 
Arauror. I 3 05 Bananen bar, in so fern ars vor- 


+3 dworrev, die Warte; nicht sich 
neint, Sophocl. Aj. 15. . 

YArieruypa, ri, (erucsw) Chandler Insoripu, P. II. no. 4 x. 
ein Stück daran oder davon. 

—eriow, De ug ge ct u. . SR angeführt ; 

as Act. wrügw ist nicht gebräuchlich, 

En epögı ö das pe sd und der dadurch bezengto Ab- 
scheu, Dionys. hal, : y 

erusrihp, Has d, dei. drorruwv, Oppian. Hal, 2, ı1. xa- 
juiv ein Pferd, das dem Gebisse widerstrebt, . 

= eruorog, 5 %, aun- oder weggespuckt oder en: 
metaph, verabscheuet, abscheuungswürdig, abscheul ch; von 

erw, & dew, ansspeien, ausspuchen, Xen. Cyr. I, 2, 16. 
wie vom Meer, 'Il. 4, 426. verabschouen eigentl, indem man 

ey ausspuckt. 

Bel (san ro, zaye. IE 2, das Verfehlen, der urglück- 
iche Ausgang; von drowierw. s 

Me oil. °L wubapiiw. Wenn bey Aristoph. Equ. 697. 
arswudsgıca Eustath. und Suidas d. ariwagdcr erkliren, wel- 
che Eıkl. der Schol. auch anführt, so Iaseu sie offenbar ars 
migkıra oder ärımagdıra; das letztese hat Phavorini Lex. in 
drsrapdıca angenümımen, h er R 

—ruyrinög, 4 $%, zum Vereitern dienlich, Hippoer. 

—ruiew, Vereitern, zur Eiterung bringen, Ilippoer. 

—ruySavspar, £ weisouat, ei jeeil. aus einem tragen, aus- 

‚en, erfragen, erforschen, Hercdoti 3, 154. , 

Me Ilm s Ener drsripyidosrag des als Atheist vorschrie- 
nen Disgoras führt Suidas an, gleichsam eine Vertheidigung 
und Rechtfertigungsschritt, worinnen er sich gleichsam wie 
in einer Voste (rugyss) zu schützen suchte, 

rupiag, ou, &, auf Kohlen zubereitet, gebraten, geröstet, 
getach n. IR Es 

rupiiw, ieu, 8 v. 8 arauöpanidw, nach Hesych. ars ru- 
gig s7Siw, Atlıenaei p. 277. $. arorıgyarıdws 

—rugis, #, kleiner Brathsch, Atlenaei 8, p. 334. auch s. v. a. 
—ripiag, Auhonaens. Mierax Stabaei Sor. 95, P- 524. aröwugıv 
zerheag wigıylag dr idadıov naficae Heiorasıy, wo aroruphv 
gedruckt steht; die Pariser Haucschr. hat aursrugm, 

—rueiw, f. üra, feurig breuner.d machen, verbrennen, 

" ruri fo f izw, ausspucken nachdem Kosten, Aristot. lı,n. 4,3. 
$. wuri?a, bey Aristoph. L.ysistr. 205. vom Weine selbst: axo- 
surils nahür. 

"Aropadavibwrig, ewc, Y, die Bestrafung des ertappten ar- 
men Ehebrechers durch das gafanudiw, welches man uachsehe; 
blofs beym Scholiast, Aristoph. 

YArepyhr. don dh vun. arms oder asrıpyhs bey Hippoer. 

Arcoyilw, f, iss, erzürnen, zum Zora reizen; Med. oder 
Neutr, böse, zormig werden. 

: Ti w, f. yEw, ausschnarchen. 

wu Ei Zuch wer- davon neigen oder wenden: xal rayı navy 
arionpey ra Poidıa, Analecta 2, p. 184. no. 3. für fort - weg- 
gehen; zw. . 

"Arigsurog, ö, 3, ungegangen, nicht zu gehen, nicht gang- 
bar, unwegsam. 

’Arogiw, (wigsg) ich bin ohne Hülfe, Mittel; bin verlegen; 
leide Mangel xpyuarav an Gelde; ich zweille, bin ungewils, 
Herodoti 4, 179. hat auch aropsoyrı ray »Zaywyny sind wegen 
der Ausluhre verlegen. ' 

_rloyma, arıy, ro, (dropiw) Ungewifsheit, Zweifel, Verlegen- 
hei; davon , 

—ropymarık io 4 5, Adr. —nüg, zweitellaft, zum Zweiteln 
gehorig , Grammat, 

-ropyrinög, 5% gewöhnlich zweifelnd, Zweiller, 

—röpdnTes, du hr (mgSiw) unverwüstet, unzerstört; nichı 
zu 3erstören, unzersturbar, 

"Aroodim, f. wem wieder gerade machen od, aufrichten ; dav, 

— beäwerg, ur, 4, das Wiedergerademachen od. -aufrichten, 


"Kecoia,% Zustand, Lage einss dwsper, Unenischlossenheit, 
Ungewilsheit, Verlogenbeit, Aengstlichkeit; Maugel, Ar- 
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mut, dı& rtv arsolay #cÜ dwonrsivaurog, weil man den Mör- 
der nicht weils, Antiphon, 


’Arogıyam, abfeilen, Sırabo 7, p. 47r. 


"Aropvıöw,ü,fcrw, Schol, Aristoph. Av, 25r. und Stobaei 
Physica p. z096. oder äwsguıdiw, Sırabo, zum Vogel machen, 
in einen Vogol verwandein; von öpriav u. Spvıs; davon 

— cprißdweıg, 305, %, Verwandelun; in einen Vogel, 

—ipvugı, poat. 8. va, d. prosaische dyozuaw als Activum 
u. ariprupuar 4. v. a. alepuaw neutraliier gebraucht oder abeo- 

don vom Ägvuui, ögsiw, von einem Orte an fortbewegen, 
in Howegung setzen. 

Arcoporeinrog, 5, %, (woporeıiw) eöua, ein Körper ohne 
Osinungen oder Poros, Sexus Empir, 

"Amopes, dd, (Kipos) olıme Weg, unwegsam, als ödög, wora- 
pös, #gog, Xen. Ausb. dah, übergetragen, nicht leicht, schwie- 
rig, verwickelt, vom Handeln und Denken, oder zweitel- 
haft, ungewifs, der sich nicht zu helfen, nicht zu rachen 
weils, keinen, (Weg, keinen Ausweg weils, d, i. wenn von 
Borarhschlagen die Rede ist, unentschlossen, von Vermögen, 
arm, Neutr, ärepsv oder äropa St, arogia, als alvar dv arcgag 
s1. aropia, Xen. Cyr. 1,6, 3. 8. v.a, sivar dwogos, sich nicht 
zu heifea wissen, nicht wis.en, wo aus, noclı ein, 

Arspoiw, f. our, hervor- oder wegspringen, entspringen, 
8. epouw. 

"Arcggafvusw, ü, ermüden, aus Müdigkeit oder Zaghaf. 
tigkeit etwas unterlassen, Plato Resp, 5, p. 3 Xen, Nem, 
3, 7,9% . 

"Arsppalvw, fort- oder wegsprützen, Arisiot. 

—hara, galw) berauben, rıw& rivig, Hesiodi Theog. 393. 
werwihiten, verderben, Odyss, z, 404. 

—bavrigeov, rö, ein Ort uder Gelals mit Wasser zum Be- 
spritzen, um stch damit wie mit (Veilwasser zu reinigen 
oder heiligen, Eurip. Ion 435. 

—ö4E, so viel als aregod. 

- pafıy, wc, #, (arspyrew) eine Art von Ballspiel, wo man 
den vou der Erde sbspringenden Ball mit der Hand aufüng 
und zugleich wieder auf die Erde zurächsiiels, Pallux ıc, 
105. Hes, ch. 

— $aridw, ichschieke mit Schlägen, Schmach fort, rüg yAür- 
Tag Angag arefgarıdouegg rö mraiaa, Dionys. Compos. 14 in« 
dem die Spitze der Zunge den Odem durch eine zitternde 
Beweg.ng toristüfst, 

—;jarrw, fi ya, vernahen, zumähen, zuflicken, r5 oriua, 
Euilo 2, p. 200. P. 5. SAleyoweg nach und sıggarrw. 

Aroggaeew, aroppirrw, I Zw, giebt der Form aropırew 
oder arogpyyyumı sinı.e Tompora, wie Arıgayyy us w, 

— pa Yobın, ü, wiedie Rhaps.ıden hersagen oder deklamiren, 

—oinßomar, devon irrend weggehen und herumstreifen; 
sıch verirıen oder schwanken, Antonini 2, 4. 4, 22. 

— Gm, b. aica, weg-ausfließsen, giw, frrgs; rorlliefsen, sich 
gleich dem \Vasser verlaufen, entiauten, als ci Asımci awiggem 
ar avroi, Polyb. 

— diw, f. aregöyew, versagen, verbieten; absagen, abdanken, 
verwerten; darum Tan Va, Aromypuydäva, entsrbe 
werden, vom Vateı als sohn verworfen werden, Piato Lgg. 
11. dalıer aricöyeu, Hear. ürsnnpufrz, und amiconrog, .r 
a. aronipuures, Moveris, i 

“en yma, aros, rd, des Abgerissene; von 

— oA4yvuzı, anappıyriu, b. Zu, abreilsen, zerreilsen, zerbre- 
chen, durchbreciich, zerspreugen, zorplatzen u. 3. w, 

— ya, arıy, ri, das Verbotene, das Verbot; von arsjiiw, 

n auclı 
enzsıg, A, das Untersager, Verbieten, yazcv, wenn man die 
krau entlälst; ward; die Losssgung vom Solıne, abdicatio; 
auch die Ermüd.ıg, od. das Versrgen der Krafıe, 

- öheew, swopghrrw, F. Fw, eine andere Form von aweföhyvune, 

"Arsgonros, sd, %, (awoggio) Adv, — fürwg, unter:.gi, ver 
boten ; wicht zu sagen, ...cht auszusprechen, d. i entweder 
was man micht aussprecheu kaun, unsussprechlich, oder 

».cht aussprechen, ausplaudern darf, geheim, « gura woı- 
siehe im Geheimen sıgen mit Bedingung, dals man es 
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nicht verräthe, Tlerod. 9, 45. Aristoph. Egn. 648. Xenoph. 
Ansh, 7. 6, 43. auch gebeim halten, Dionys. Hal. Autig. 1, 
30. dv arogpurog im Geheimen ; wiedi dwogpurwv, Polyb. ız, 
16. Platar, Dio ar, Speyra ai dwööpyra Aöyım wi; davon 
rAusoyrag dauroüg raröppyra, Demosth, p. 1335 vom Schim- 
ten, wenn man einander die schäudlichsten und unnach- 
agbare Dinge sagt: dalıer Isoer. p. 694. 1.. vöuos ueheum reig 
eyosräg rı rüv Aropphruv wivranenlag Öpaxmag Eepsikum ; amalı 
. V. . BrorhKunTeg. 

rondıyEa, &, (öiya, pıyiw)aus Furcht nichtthun, sich fürch- 
en, erwas au thun, ds cınov arefpiyası viscdau, fürchten sich 
arückzukelren, Hom, 

Jıddw, S,f. ew, entwurzeln, Alciphr. 3, Ep. 66. oder 
Vurzeln treiben, JIıppoecr. p. 278. 

jivawı m, $ How, abfeilen, von Giuy; davom' 

sivyaa, ri, das Abgeteilte, Feilspine, wie awsepırum, 
wrabo 14, P. 958- 

bewi2w, durch Fachen, Fächern entfernen, wegfachen. 
bierw, fe yw, abwerfen, wegwerfen, verwerfen, yon sich 
vorfen, schleudern; auch übergetragen, wie jacio, von bei- 
senden Reden, Beschimpfungen, die man auf einen wirft; 
avon dwsppuwpivog, ein Verworfener, ein verächtlicher 
Iensch, 

siyımog, 6, 4, wegzuwerfen, verwerflich, untaoglich, 
ırtemidori 5, p. 268. von 

bepıg, wg, #, das Abwerfen; Wegwerfung, Verwerfung. 
‚ch, , od. amööpere, (Güw) Abllufs, Ansfluls, das Weg- oder 
‘orıllieisen. Democritus nannte arigpsrng von Körpern aus- 
ieftende Theile oder Bilder, gleichs.m Ausflüsse, 
boıBödw, W, auk dp sumhmoug amoppoßder Bad, Sophocl. 
‚ntig, 2028. von peiß oe, hettige Bowergnug und Geräusch; 
so Geräusch von sıch geben. Sunst kann es auch sv. a 
regoYaw heilsen, . f 

895; Gontrack, krößpcug, d, 4, abfliefsend, ausflielsend, weg- 
iefsend. 

:cbaw, ü, oder arscöchiw, nusschlürfen, oder davon schlür- 
n, trinken, kosten, (yropaad. z, 3, 10, verschlingen, ver- 
rhlucken, hinterseh.ärten, trinken, 

Verw,f. pw, ab- auswaschen, reinigen, Orph. Argon, 
361, not, 

warg, wg he vn arech, Abfluls; bey Schol. Apollo- 
11 2, 974. Ausllafs, Tbeilung eines Flusses, 32 
urog, 64, % (arefguw) ab- wegllielsend, eragpuiv awlgpurov 
«ll a abschüssigem Boden zum Abflielsen des Wassers, 
‚enöp . 

uptg, # (areppurrw) das Answerfen, Jambl, Pythag. p. 6r. 
orb. 68 mit warapueg verg), Athenaei p. 49, 

uw, fi vom, 6. v. m. arogpim 

uyäc, abos #, als wirga gleichsam das Temin. von drogauf, 
buvvupe oder -güw, davon arepgwrasder öiker, Orph. 
irg. 1318. wenn es nicht ars 9’ „rasdar, die Vereinigung 
ündern und von sich stofsen, heilsen soll. 

35h, yon 6, 4, abgerissen, abschüssig, steil; als Subst, 
rerst. wirga, werpog, Oder yuepig, ein steiler Fels; ein ab- 
serissenes Stück, Theil, als von einem Flume, d. j. Arm, 
1. 2. 755. Odyss. 10, 514. von arofpyyvup oder vielmehr 
irecauym. 

ropusew, aropürrw, f. Ew, abgraben, vergräben.. . 
gunıg, wg, 4, das Ab- oder Auswaschen, Reinigen; von 
ıogUrTw. a , 

wepbavidu, f.iew, verwaisen, Asschyli Chos, 246. metaph. 
rennen von einander, 

wög@ugeg, d, S, (wepbip«) ohne Purpur, ohne Purparkleid 
»der range En i at 
zepxf#omaı, Herodot, 6, 129. arwexijeas riv yduov, du hast 
lich Km die Heirsıh, Bear Pen Li durchs Tansen ge 
Irscht; von dpxiopan. 

wor, zug, ro, zur. Phoen. 358. 6. v. a, xiuarss, Ermüdun; 
aach dem Scholiast, und Eustath,; aber klesycb, hat dafür « 
vor gelesen, 


"Aroralsuw, em, (ar, aalor) wenn ein Schiff aufser dem 
Hafen im olfenen Moere vor Anker liegt, Leilst os $ vniz 


“rssaksue, auch mit zugesetzten dr’ ayuupis; 2) sich " 


sichern, schützen, 3) roü narı Oyemw droe. sich von der Natırr 
eutfernen, Plutar, 7, p. 920. a arssahriardar dk vodınaaren, 
Arriani Ep. 3, 26. aro viva. 

-caordw, Ö,f.iew, gleichsam verfleischen, d. i. Fleisch 
daran, darüber wachsen lassen, in Pass. arogapnotra aägf, 
Aristor, das Fleisch setzt sich an, 

—capwpue, ro, (ompiw) das Auskehricht, Nicotas Annal. 10,8. 

— cart, f. Zw, absatteln, abpacken, Gen, 24, 32. d. Gegenih, 
imısarrw, entladen, Diphilus Athenaei p. 292. not. 

—cabiw, ü,(cabr) deutlich machen, deutlich sagen, daut- 

lich sich erklären, Plato. 

—coßivsupi, drospewiw, f. oBirw, (die Formen ärsoßiw, 
erießnne geben die meisien Tempora) auslöschen, verlöschen 

. lassen; neutr. verlöschen,, ausgehen, eingehen, Xen, Cyr. 5, 
4 30. 8. 8, 13. Oecc. 5, 17. - 

—osııg, A, das Abschütteln, Fortstofsen ; 2) ein Tanz, von 
der Bewegung dabey, genannt; von . 

—osiw, ev, (arö, csiw) ich schfittle ab; arssıisrdar,, von sich 
schütteln, abworfen, (vom Pierde) abschüttein, von sich 
at [son, zurückstnfsen, entgehen, fortschaffen; mit dem Accus, 


aworsierdas robg dvoxkstyrag, Herodian, 6, 3. sich beunruhi- 
gende Menschen «bwehren, 


"Aroesuvdöw il aroesuyivw, ehrwürdig machen, ein Ansehen, 


Würde geben; auch pteisen, loben; Mod. sich mit etwas 
viel wissen, grolsthun, prahlen, 

- osVw, 8, vn, amoctiw, fortjagen, 

—cnS$w, (049w) ich siobe aus, ab, Athenaei p. 591. Säup, 

durchseigen, Hlippoer, 
—oyradw, (eyniz) ich schlielse aus, Nicetas Annal. 8, 5. 
—ceynöw, ü, fr wew, (aynös) in einen Stall einsperren, ver- 
schlielsen, Hesysch. s 

—enymaivw, f. avü, anzeigen, bekannt machen, Boy Philostr, 
Apo!l. 2, 33. durch Zeichen abratlıen; 2) arosyuaivzuas ich 
veisicgele und eonfiscire, Herodisni 4, 12. 3) bey Herodor, 
9, 71. ich brauchezum Beweise. dreryuanev &5 Nixiav, Thucyd. 
4, 27. zielto anf den Nicias, 

—ehrw, f po, verfaulen lassen, wie cyr». Pass, abgefault 

haben, Xen. An, 4, 5, 12. daron 

ander, zwi, m das Ab- oder Verfaulen; Uebergang in Fäul- 

nils, Plutar, 

—eiyysıg, au, 4, das Verschweigen. die Verschwiegenbheit, 

Hipp. er. 

-aımöw, ich mache sıass; im eigentl, Sinne sagt Lucian 2, 
. 216, amsaesuususse iv Siva, wir haben eins oben einge- 
rückte unten aufgeworfene Nass: 2) krümmen, beugen äro- 

eıusty rag valz, Thucyd, 4,25. arssımoüy ruv ergarıdv, Xenoph. 
h. gr. 5,4, 50. in der letzten Stelle heilsı es, was Polyaem 
sagt: Aoärirag ryv argarııv, er führte die Armee durch einen 
krummen Umweg ab; sn dr. r. vaüc, das Schiff in ein«m 
Bogen ron der Seite abwenden und damit heramfahren, 
Die Erkl, der Scholiasten yersupidw u. Uysw palst auf keine 
Srelle. Noch erklären es Hesych. n. Etym. M. arsorgiden 
wpig ri our, a. ©, wodsaureg. as Etym. M. sotzt hinzu xar 
iri mıbnpou ro Aroerpsdew Thy any, Die Glosse des Hosych, 
arteiuwr:, Uywes, wodg bernen avyyayıv. Eipm yap ai pe 

"riwgor mposavaßaruız, geht auf die architektonische Zierrath 

sima, scalptura sima Vitruvüi IV, 6. welcher davon simare 
braucht, IV, 2. wo vorher sinnare stand, Die Glosse bey 
Suidas arcrınbear, rd drındıyar nal hu y wporhriva: (lies 
wpoSeivaı yumiv) Liherreg, geht auf die Stelle ın Alcipbrom 
Epist. 1, 39. wirgöv. Urosimurace rs dapiv, wo es aroc. hei- 
[sen mnls ; davon 

— ciawesıg, #, Appian. Civil. 4, 71. das Lenken, Beugen der 
Schiffs, um einen Stofs mir dem Schnabel beyzabringen, 

-oıriw, ©, aufhören zu essen, nicht mehr essen, fasten, 
Lusian 6, p. ı7t. 

-siria, % bey Hippocr, nach Galen. s, v. u dene oder äve- 
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tersleit, 


"Arosırida, L. st. irız. aus Luciani 5, r 7 

— sırınöz, 4, iu, Ekel vor Speise errögend, Hippoer. p. 75. 

— sırcy, (amö, euros) der sich des Esaens emihält, nicht ge- 
gessen hei; 2) der keine Lust zum Essen hat. 

= cur, äh am pn dar stlllschweigen, oder auilö- 
ren zu reden, in der Rederabbre:hen; davon . 

-cıüuryrır, zwg, H, das Stillwerden oder Abbreclien der Rede, 


—-oxirro, f. vw, abgrebon, vergraben, duch einen auf- 
geworlenes Graben versperren, Xen. Anab. 2, 4, 4 


—cuapidw,h is, zeppelnd versterben, Jud. 4, 22, Anal, 
ee 2, 385. 9. ärasnapıdu. 

—onsbalu oder arsrasdban, arscaıbavsa, ararmebausume, da- 
von zersireuen; davon wegnehmen und zertheilen, Al. 19, 
309. aus einander und wegzehen lassen. 5, aubalu nach, 

— ousmalsm, abdecken, autdechen, 5. v. a. arcyarfarın. 

—conerapveeuög, d, das Abbauen mit dem euizagver; auch 
eine Kop!wunde durch Absplütern. 


—enirrowat, f. Yonar, von einer Warte oder einem hohen 
Orte 'herabsehen. 

—orniew, I. Va, Arocutmalm, 

— casuadw, wegpacken, das Gopäick, die Geräthschaften von 
einem O:te rum andern bringen, aufpıcken; wegschaiten, 
sich vom Halse schaffen, sich von erwwas losmachen. Med. 
ärxerzivazerde wegriumen, fortschailen, Lierodisn. 4, 13. 

—corsch, 9, das Wegscheffen, Entfernung, Entlastung; 
des Gepicke, Gerächschafien; Jer Abtriut, Closke, Sırabo 
14, P. 956. wie arszaıuasachaı at, ararargeaı, Pollux 5,97. 

-cunaua, arıys, rd, 8. Va. aripuoua, Asschylus Hesychii; 
2) $. arssunerw. i 

—-ernyarrw,f. yw, 8, v0, arscuierm. 

chyvVos, dd nd fern von einem wohnend, nicht mit 
ihm umgehend, nichı mit ihm rusammenlebend, als Gegens, 
von surrirız, Crrop. 8, 7, 14. daron 

 eryviw,d,f ds“, fern von einem im Zelte, Lager, in der 
Wohnung seyn, also fern von einem im [ger stehlen, lie 
gen, tern wohnen: cirw ware'v arıauminn ra dra rüy upu- 
cüv, Plutar, Vol. 7, p. 319. seine Olıren waren so weıt von 
den Musen der Gelchrsamikeit entfernt; 2) aus dem Zelie 
oder Lager aufbrechen, Genos. 13. wie biacumdw. 

 ouheri, ich stütze, setze etwas ab, vorz. ıch schlage et- 

was mit Gewalt auf etwas, ösyms sis mıva, seinen Zorn wir 
der jemand atsisssen, losbrechen lassen. Dionys, Halic, da- 
her aAR 2’; fa Arsmaysarı bey Aerchin, lalsı eusern Zorn an 
einem aus; 2) neutr, ausbrechen, ausfallen, Ausgang ha- 
ben, äwizamte +3 (wurvemn iz Zaläss bey llerodot. du Fon 
fiel übel aus; vors. von Dingen, Safren, wilche von einer 

Stelle wegsehen und sich auf eine andere werlen und da- 

selbst festsetzen; daher solche plurziiche Versetzungen der 

Krankheissmaterie arena und Arocaisuarr heifsen, 

can bi, Va, imrigertam 

orıadw, abschatten. anın: drssaraderivag, Plato Rep. 7, 

. 263, von einem Körper gemachte Schatten; neutr, einen 
chatten von sich geben oder mischen, Dio Cass.; 2) im 
Schatten stellen; verbergen, Longin. 17, 9. beschatten; dar. 

—rxiacua, ro, das Abgeschattete; 2) das Schattongebende, 

—onıarpmic, ö, das Ädschatten; das Heschatien. „uajivum 
arscwiacusig nennt Piutar, Perichis 6, die Ausmessuangen der 
Stunden durch den Schatten. 

 onlöunmi 0. v0, aromebnda. ' 

—oniurrw, Pind. Ol 6, 170. auswerfen u. herabhängen las- 
sen, $. 9. 8 arıcaarra. 5, cuyeru mach. 

-arıgalw, ö, farm, (waiger, enigöz) in einen Scirrhus, 
vorbärteıie Geschwuist, Voerlärtung verwandeln, ganz ver- 
hörten; davon . 

—euigöwna, arcg, ro, verhärtete Schwulst; - Verhörtung. 

—oxıpraw, d, fi yrw, ab- davon springen, Dionys, hal, 

— osukfnı, vertrockuen, verdorrsn, übergetr. dürre, mager 
werden. 9. oukiu, and. Antipater Epigr, ined, Huschko, 
pP: 236. arocniycy, du wirst erfrieren, F 
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abhärten. 

—-cnvierw, Hosych. erklärt arorsiyre durch sarbiene uud 
»pavers. Galeni Glass. bat arommyy er, arırgarsız »init armer 
einer, desgl. eniapar st. auwiar aus Hıppocr. ängemerht. 
8. swirrw nach, 

‚ Empedohles bey Plut. da fecie Iunae p. 672. 
% yalng'riceos, verfinstern, v, anvifo; ange Air 

sriang, Hesych, 5. cmiges. 

— ornshurra, f. yo, häuten, schälen, enthäuten, entblofsen. 
$. ereÄuera nach. 

—cuoriiw, fıeico, von oben herab oder ir die Terne hin 
.beschauen, genau beschen, beirächten ; Hemsterb, ad Thom, 
p. rot. 

—ensriw, ö, v0, d. vorborg. Rücksicht nehmen auf, 
Eur. Suppl. 236, . . 

— oniwiog, dh, Va —aaeroz, 00.2, Annlecta2, p, 66, das 
Ziel verfelilend, i 

— saor0g, &, von oben her oder in der Ferne schend, be 
trachtend; 2) sich ron Ziele (snörsz) verisrend ; nicht de 
bin führend, zweckwidrig. - 


-eroparidu, Riem, dei. sis alpamag iur, oder ich sage 
zu einem: (dvds) & nigaxag, gel an den Galgen ‚ geb zum 
Teufel; »blühren, Aleiphr. ı Ep. 38. verwerfen; verache 
ten; davon . 


—oropanızudz, 2, das Tortschicken im Zorne oder aus Ver. 
achtung; daher Verachtung, Verwerfung, Geringschätzung, 

—oxoeridw, fi iew, davon nehmen u. zerstreuen; ausein- 
ander u, torrwerlen, 

—ouoridw, ficw, ich verdecke mir Schatten, verdunkle; 
2) ich nehme den Schatten weg, gehe aus dem Lichte, Plu- 
tarchi 8, p. 399. 

—cnordw, id, F üow, 8. 7. 8. arconoridw, m.2.; 2)ich ver 
reibe die Farben u. schattire das Gemälde, Arisnoph. Suidae 
u, Hesyehii, ‚ 

—onuBakidw, (erißadon) eigentlich Spnesius Calvit, p. 70. 
ra mıgırra droswußahiden, die unnätze Spreu davon thun, 
wegnehmen; bey Stobaeus Serm, 5, p. 155. als Unraıh aus- 
weıfen oder ablühren; daher meraphı. als unnütz wegwer- 
fen, verachten, verschmähen. 

—envduaivw, erzfirnen, böse worden, Il. 24,65. von 

-onslw, E vow, (mmulw) Hosych. u. Procopit Anecd. 10, 
arsruuloum 8, v. a. arsemubmige. - ‚ .r 

—eonrlıda, f. irw die Haut des Kopfs samt dem Haare nach 
£oythischer Art abziehen, Arhenter p. 524. bescheeren, Eur. 
Troad. 1025. 8, zıgımuudigw. - 

—onuhan, cd, d How, oder arssachsiw, berauben, plündern; 
ärssruhan Aayıyv, Nieand, Tier‘ ogo. dıe Haare wegneh- 








men; v. cnJiw, enukiu, auvlam. 

ern wiut, arg, ri, Öpotireden, Sprterer; von 

—erürru, f. yw, vorpditen; auch ar. 8 rıra, eine Spötte- 
rey ent einen vorbringen. 

—euaw, Ch ijcw, aus» oder abwischen, L,ucian, 

—runyaa, arız, rö, das Abgewischte, der Abgıng beym , 
Abwischen, wie ärirgizua u, dergl, von 

-ouyyw, I Zu, 8. v0. arorudm. 

—rjinpörw, verkleinern, verringern, Lucien. 

—ruiksuna, aroz ri, was beym Schnitzen abgeht, "abfällt ; 
von 

— rudsiw, fe sirw, (Sdy) ebschnitzeln, fein schnitzeln;z 
daher metzpb, fein, genau, sorglaltıg ausarbeiten u. putzen, 

—euiyw, 8. Zw, langsam durch ein schmauchendes, dam- 
pfendes Foucr verzehren, auiriben; aber in der Stelle I.u- 
cinni 2, p. 145. muls es st. arocuuylsriz; entweder arouuyen- 
»2: (von arzuurrw) betrogen, emancti, oder irmuyesteg, 7. 
ieuuecem, verlacht, heil,va, . 

—ccoßiw, &, abireiben, wogtreiben, fort- oder wegschen. 
chen; eilig tortgehen, si; rö aerv, Luciani 8, p. 259. Arist, 
Av. 1133. 1253. $. coßiw. . 

—cößyrıs, wur, 4, das Fortscheuchen ; die Vertreibung „ 
Schol, Asschyli. - 2 
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"ArosoßyrApies, 3, %, zum Vertreiben dienlich; Hesych, in 
alsfyrugie;; von 5 r 
—scßyräg oder arorsßyrug, &, der forischeucht, forıjagt, 
vertreibi; zw. i ' 
"Arce:z, 6,9, ohne Onantität, wie arcızg, ohne Qualität, 
Aröcsunmi, lakonisch st. dwörru, oder ärseiw, davon ars 
ev, Aor. 2. rd. arsssuys, mr, 7, lahon, arıroovay, ag, 0. 
Mivdape; arsersua, Xenoph. Hellen, 7, 5, 23. not. & v. a. 
anuöhrrs, je dghin, Gemmben, at, Arsosuön 
—ooböw, Artant Ej. 1, 18, 10, müs wor ansroßihrr adw, 
wie bist du so plötzlich weise geworden? zw, 
—erabiog, d, n, (amocmaa) abgerissen, abgezogen. rö ar. 
s.v.2. aricrasma, Aualecta 2, p. 217; 
- orabwr, ori; ö, für spado, u, amsarät, de, d, nm 
arsswacteig, wie Aunoowär, ades Irmoı, blols bey Suidas, 
—orapayna, ro, 8. va arieracun, AnalectaQ, p.43. 00.8. 
von 
—erapascw, abreilsen, abrüpfen, Eur. Bacch. 1116. 
—orapyasin, ü, Ldow, entwindeln, die Windeln ab- 
nehmen. : 
-erep5adw, beym Hippoer. nach Galen. s. v. 8. eraipm, 
erida, endıe lason arırragassen. 
—eoräg, abog, di, 9, P. a. arırracuam, Anal. 1, p. 223. 
-oraeua, aros, rd, davon arormaruarım, d. Diminut, 
das Abgerissene, ein Stück, Zipfel u. dergl. 
orasuöc, d, das Abreilsen, en, das Abkommen odor 
Trennung, Strabo 8, p. 532. 
= oräw, (raw) ich reifse ab; ich trenne davon Fi arorrä- 
eda«, sich trennen, abgehen, sich entfernen, sich vom &iler 
forıtühren lasscu; datär sagen te spätern Griechen auch 
arırrav, warst. davriv, mit dem Genitir, sich enıfernen, 
Xenoplr. Anab. r, 5, 3. obg.eich Hemsterb, ad Lurianum ır, 
p- 300. . diese Kodensart den Mazedoniern boylegen wolt- 
te; auch forıgehen, 
—oriigw, atissien, ausstreuen; eigentl. davon säen; wciaz 
vrhag arserapdeiea, Pind, Pyth. 9, 59. wo anscrarseisa 
scohr, »Is Pilanz> davon nehmen, 
-orivbw, f. arsisa, ausgiobon, den Opfertrank, \WWVein od. 
andere Mössig- Nhinge opiern; davon ausgiefsen, Arhenaei 
P: 482. imti dricruca,, als sie mit der Libation teriig 
waren, Anıphon, 
-crepnualivw und amserıggaridw, den männlichen Saamen 
von sich geben - lassen, i 
—orıVubw, fsicw, abhalten, abrachen , abschrecken, Hero- 
dosi6, zog. Thucyd. 6, 29, 
— orcyyilw, fur -icw, mit dem Schwammo abwischen, 
Hippocr. 
-cröyyırma, ro, der mit einem Schwamme abzswischte 
Sehmutz. x | 
—orebiw,ü, B,orodiw. roög dvuyac, Aristoph, Av. 8. die 
Nägel oder Krallen sieh ablaufen «der verlieren. Hesych, 
har drssrodeichan, arg da, Arofarııv, 
—grovdsc,d,h, ST. a. arrordor, mi dem man kein Bünd- 
nifs schliclst, oder den man davon ausschliefst, unversuhn- 
licher Feind; verhsfat. 
empor 6, di, (arsersigw) von einem gesäet, erzeugt, ge- 
ven, 
— oral, dem, auflören eilrig zu.sorn „in seinem Ri- 
fer uachlassen, nicht achren, nicht beirsiben, verschien, 
Philostr. Apollon, 5, 5. m. d. Genit, auch-acuiv, abrathen, 
ebend, 4. 2. vergl. Sonhist, x, 17. 2, 
’Aroccsuw, poet. st, arocsuw, Anal. 3, p.5I, no. 353. 
"Ariceuros, 6, 5, (arssua) weggetrieben, fortgehend, ent- 
fornt, Oppian. hal, 2. süo. A F 
Arcsrsin,®. va, drosvm. 8, amirsumı nach, 
'Arisroeyua, ro, (ärseragw) die herabiröpielnde Feuchtig- 
keit, der Tr. pfen, 
u ü, amugradiv, Adv. (adisrama) absiehend, in der 
erne, 
—oralw, f Ew, abträufeln, abtriefen, abtıöpfeln; tropfen- 
weise tallen lassen, Aeschyli Sup 504. uasiag drechilir wir 
vog, Soph, Ant, 959, ». v, a. aroßaivaı cpyy nach dem Schol. 
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"Arcrraßuew, &, abwigen, zuwägen. . 

—orahaypa, rar, 9 V. m arigrayaa, 
Peo. 1784. von 

-srakalw u dresraldw, 4, v. a. arorralw; davon R 

—orakcıg, H, (amoariiiw) das Abschicken; ri; Pawig, Aristot. 

— arafız, %, das Ilerabtröpfeln. BERE 
bh. a. 5, 14. wo aber andre Ausg. u, die Handschr. richtiger 
arirasıg 9. haben, eine langgedehnte Stimme. 

—cracia, f, die Trennung, dss Voneinanderstehen, Unei- 
nigkeit; dor Abiall dar Untertbanen u. 6. w. 

—eräcıov, ri, das Verlassen der Frau bey der Scheidung, 
aresracisv Bıßklar, Scheidebrief; diry arser. Klage wider 
den Freygolassenen , dafs er seinen rechrmälsigen Patrom 
verlassen, oder wider einen Bürger, dafs er in Gefahr den 
Staat verlassen habe, 

-eracız, 5, 4 va. droeraeiat auch Entfernung, Trennung, 
Abstand, Zwischenraum, Xen. Mem. 4,7, 5. #9 r% Aroora- 
esı naradıreiy row ehov, Herachiles Pont. de republ. Aphy- 
tacorum, in der Niederlage oder im Heller zuricklassen. 

—rorariw, ü, abstehen, oder fern davon stehen; davor ge- 
hen; von einem (ri) weggehen, einen verlassen, ihm 
untren werden, von ihm abfallen; ararng dinniag Bun amo- 
orarsı Ssig, Aesschylus Schol, Homer, 11.2, 114; 2) abwe- 
send seyn, Xemopb, Oec. 8, 15. Cyrop. u. Plawo Cratyl. 

—oraryp, Ha, d, u. —orarn, 8, (ded, joriw) dorisch, der 
von einem etwas abgeht, abweicht, abfallt, in Grundsäz- 
zen, Moynung, Glauben, Votiren; Fiächting, Ueberläu- 
fer, Abtrünnizer; Basıkiag, der vom Könige abtällt, Plutar, 
ärosraräpnz elusy St. aDieracdaı, Plutar. L,yc. 6.; auch einer, 
der abwägı, richtet; daron 

—ararındg, 4, 6%, zum Abfalle geneigt, gehörig, oder auch 
zum arssrarng gehörig. Spass, wakos, Plutar. Adv. —xüg 
dx, zum Aufelle geneigt seyn, Plutar, überh, zur Entter- 
nung oder Trennung gehörig. . 

"Arserarıcs, ıdog, 4, fom. v. arocrarng. 

—eravpiw, 8, E&uew, (sraveiw) verpfählen, verschanzen, 
Xen. Au. 6,5, L 

— oraßıdiw, ü, (rrapig) in Rosinen verwandeln, trocken 
wie Rosinen muichen, 

—oraxviw, ödrau ö airsg droerayuz, wenn das Getreide Ach- 
ren, Craxyug, ansetzt, 5 
—ersyagw, f.ärw, abdecken, das Dach abreifsen oder ein- 
stolsen , Sirabo 8, v. 542, durch die Bedeckung abhalten, wie 

arssriyw; davon 

or 17 ara, ro, Decke, Bedeckung zum Abhalten, Theophr. 
c. pl. 5, 28. 

_ ers yviw, &, das verstärkte eraysiw, verstopfen, Hippoer. 
404. uıgaufsı pehußbivag vaty, Atlienaei p, 907. durch die 
Dedsckung mit Bteyplatten wasserdicht machen, $, xaraer. 
nach, k 

—oriyw, bedecken, u. durch die Bedeckung abhalten, wie 
ararre 
dal, Thsophr. wyyag, Polyb. 6,23. : 

—c::/Aw, Wwegireten, weggehen, Plavor. Lexie, hat awc- 
ereißwv geseizt, wo lesych. aresriäns (st. dröcrißsr) der 
einen andern Weg oder fortgegangen ist, aus Soph, hat, 

—criıvim, poet, vi. arcersviw. 

— eriiygw, t. Eu, fort - oder weggehen. : 

—eriiiw, Es, abschicken, fortschicken, ausschicken, 
wozschicken, sey os in Güte, z. B. mit einem Auftrage, od, 
mit Gewalr, wogjsgen, wegtreiben; is, Eur. Ned. 254. 

— erevöw, w, Terengon, enge machen, Tlieoor. 22, 07. dav, 

— orevwrınög, 4, iv, verengend, (einen Gedanken) ins Kur- 
ze zsanıme: ziehend, Eustach, * 

— ererrinög, 09, zum Ab- oder Enıkränzen rehürig. 

orig yo f, Ew, aufhören zu lieben, nicht mehr lieben. «- 
Seus, Thaoer. Epigr. 4. die Liebe aufgeben. 5 dh rocQäv ou 
wessuljatvor AA" arsorigfag voy Bioy nariorpeyiv, d.i. asper- 
na:us cibum, verschmahte alle Nahrung, bey Suidas, A 
schyli Ag. 5ıo. . 

— oregiw, u, berauben; rıya rivdg, u. rıva ri, wie abargisum 


r 


Schol, Aristopb, 


alw, als 5 Phouig rüg Ehalag aresriyu nal mager Tau 
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vorz. das Schn'dige od. Gelehnte ableugnen und n’cht wie- 
dergeben, also hetrügen um etwas, r3 sabis m dwseruni, 
Eur. Hel, 583. die Gewilsheit fehlt mir noch, $. arserı- 
gigw; davon 
"Arccripnyeig, #4, Beraubung, Betrug. . j 
—orspyräg, od, 6, und drsersgyrig, 4, Femin. der, die be- 
raubı, betrügt, . . 
orepyrınös, , öv, beirügerisch, räuberisch, 
—oregilm u. pisuw, 8. v, a. amorregiw, bey Higpent. de gland, 
6. wegnelimen, abfähren; die zw. Form Schol. Soph. 
srebaviw, &, und drosribw, enthränzen, des Kranzes 
berauben, Lucian. 6, p.234. Med, sich des Kranzes berau- 
ben, oder seinen Kranz ablegen. 
-orySidw, bey Snid, in Zakoveriog setzt Damaseius dem 
ads ig nahkog, Schünschreiben, das awesrydidem & wij- 
Sprechen vor dem grofsen Haufen, und zwar, (wie cs 
scheint) aus dem Stegreife, entgegen, . 
= oryma,lri, 5. v.2. arösracıy, Abstand, Zwischenraum, 
Eniternung ; Auswuchs, Absonderung der Säfte oder Anlıäu. 
fang der Säfte in ein Geschwär, ein Abscels, 
—ornuariag, ou, ö, der ein innerliches Geschwür oder Ab- 
bat. 
a ein, rö, Dimin, vom vorherg., 
M „ia, „8 Ve R. Bwootnmariag 
sa araay = ae d, 5, von der Natur des arisryua, ihm 
ähnlich, abscolsarug , Hippoer. RB? 
— orhpıyaa, arog, rd, Stütze; auch #, v, 8. aröcnnuue von 
Krankheiten oder verseizten Sälten oder Krankheitsstoff, 
rg N stützen, unterstützen, durch stützen be- 
fos’ıgen; auch von Krankheiten, wie &roskirrw, Hippoer. 
0.7 re ewg, 4, das Unterstützen, Stützen; auch von 
vorseizton Säften od, Krankheiten, s. v. &, aricanyıs, Hip- 
eh 5 ag rd numehkov arosri)ßwerw, Analecta 3, p. 166. 
no. 79. lafs den Becher blinken. j 
= criißw, bo, SuEeRen: einen Glanz oder Schein von 
dyss, 3, 408. davon ‚ 
BE Pig‘ glanz, abprallender Schein - Licht, 
bol. Apoll. 3, 3377- = Fa 
a ri ee 0.v.a. awocreixw. TAV pirpay awssrıyag, Theocr, 
£ „lüsen; zw, Be 
a een Ze e aaa der arkeyyig, strigilis. Reibeisen, Streich- 
eisen abstreichen; im Medio, sich damit den Schweils und 
Staub, trocken oder nach gg dam Bade, abreiben, 
istoph. Equ. . Kon; ec. 12, 18. davon 
Er Be nik dem Streicheisen oder Halze 
Abgeriebene. Abgestrichene, u boym ge re 
if fen u. dergl. Strabo 5, p. 342. vergl. Aristot. 
irabı an, Apollonii. 655. auch de abfallenden Oesltrop- 
fen beym Salben oder Abreiben. us 
—oroAsüg, iwe, d, Absender, Stobsei Phys. p. 1084. zu Athen 
besor on ärserodeig die Ausrüstung und Absendung der 
Flotten; Aeneas cap. 29. nennt neben den Auumoßukaxa; die 
ä fa; folgd, 
Bar ng RTT ws sendung, Entlassung, auch von der 
See, die Abreise od. das Absegeln, .. 
= aroAınöc, # 9, oinem arloroisz betreffend, apostolisch, 
—erokıpaiog, ala, arov, abgesendet, ausgeschickt, Achill. 
Tatins x, p. 81. F N 
- dm. wu. erökog, eine ausgerüstete Flotte; 2) ei 
c. bguendes, abgeschickt, Boıhe, Abgesandte Horodt. 
I, at. 22; davon awösrokov,(rö, bey Plato verst. wAciov, 
Transportschiff ; 3) nach Hesych, ist aröoroAos auch ‚Jer 
Befehlsliaber der Flotte, Bey Herodot. 5, 38. rpıngsi ard- 
ersheg iyivero, reiseıs mit sinem Dreyruder ab, bey Dio- 
nys. Anı. 7, 13, so wie ebendas. erihoz, die Absendung ei- 
ner Landmacht oder von Bürgern zu einer Colonie. 5 
—oronaridw, f. iew, bey Plato Euthyd, P- 14, örire arı- 
orowarigoı vmiv 6 yonparıorug, wöriget dmayfavor ru wai- 
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day r& drosrouariliuma; wo Pollux 2, seet, 109, urd Sui- 
das es durch ‚fragen, ausfragen, aufsagen Inssen eıhlären, 
ungefälır s0 steht es Lucao ız, 53.5; aber bey Pia'o heilst 
es aus dem Gedächtni+se vorsagen, wie sonst es auch heilar, 
aus dem Gedichinisse hersagen, ars eriuarsz Aayıv, bey 
Athenaeus 8. vorgl. Aristor, Elench, 4. bey Plutar, Thes, 23. 
heilst es von der Sibylle arsrreuarieaı wpög räv wir dva- 
OSryFauivys, bedeniot es antworten, 

'Arserouido, wird bisweilen mit drosrouar/dw und imısro- 
narigw verwechselt; boy Philostr, Icon, 2, 17. wiksmus ars- 
erswiswivsv, stumpf gewordenes; v, oriua oder eriumpa 

‚ wie droerosim. 

—- orouiw, &, F.üce, vermaulen, d.i. das Maul, die Oef- 
nung, den Graben versiopfen, ihn zufüllen, das Gegenth, 
v. avacrouio, üfnen; abstumpten, stumpf machen, rk; 
suudg, bey Dionys, hal, u. Lucian z, p-81. $,. auch arsero- 
nigw ; davon " 

—oripweig, wg, 4, die Verschliefung, Verstopfung des 
Mundes, der Mündung; r&v wigwv, Aristor. Problem, 86 
ist im Gegenth, das Eröfnen, 


-oropyog, d.h WM. daropyog, Plutar 7, p. 914. u,Hesych, 

Serestyuhlin, aufknüpfes erdrosselu, Diodori 24, 20 
Strabo 17, p. 2146. 

-orparilw, £ iew, durch den Ostracismus verdammen, 
verweisen, 

mern. » E &ew, hart wie einen Scherben machen, ver- 

“Tien. 

- orparsia, #, rar arsarparziag dinag, Thucyd, 5, 60, wo 
ars orgarıag stoht, Klagen wegen veriassenen oder schlecht 
geleisieten Kriegsdienstes, 

—orparsuw, fi eicw, oder arsergersuoua, aufhören zu die 
nen im Kriege, seiner Kriogsdiensto entlassen werden, Ap- 
pian. Civil. 5, 26. 

—ergaryyos, ö, 4, ehemaliger Feldherr , ansgedienter 
Felüberr. : 

—ergarorsdsiw, fi susw, riwög, mit seinem Lager von ei. 
nem wegrücken, fern von ihm sich lagern oder gelagert 
sen, Ken. Cyr, 6, 1, 23. 

"Arserpeßiiw ü, f drw, aus- oder zerpressen, zermartern, 

— orgipw, b. Yo, wegwenden, abwenden. Arsergidzuan, 
Med. sich wegwenden, sich wogkebhren, ra, von auem 
sein Gesicht abwenden; auch verabscheuen, Cyrop. 5, 5, 
36. davon 

—crgobn, # die Abwendung, z.B. des Vebels; wenn man 
sich wegwendet, d. i. Abschen, za einem hiuwender, Zu- 
Nucht, als ar. rei Picv, Zuflucht od, Rettung meines L«- 
bens. M. s. Xen. Mem, 3, 9, 5. Cyr. 5, 2,23. das Abkchren, 
Wegkehren, Xonoph. Equit. Abweichung, Abweg, Rich- 
tung nach einer andern Gegend, rot beumarıg ar. im räg 
dureig, Plat. 1,ncull, 27. als rhetorische Figur, Apıstiophe, 
wona man sich von der Sache w eg u. sm die Person wou- 
det u. diese anreder. 

—ergodia, 4, Beyw. der Venus, die abwendende, 
—ergoPog, 6, 4, abgewender, weggekehrt ron diesem oder 
es vorabscheuend; von ihm abgekohrt; oder ilın fliehend, 
—erpäyvuge, f. erpücw, absatieln, das Gepich abnehmen, 
-oruyim, ü, und arsorigw, davon dmoerufaurıg, Oppiani 

hal. 4, 370. bitier hassen, verabschenen® 

—oruradw, hen mit dem Prügel wezjagen, Archilo- 
chus Etvm. M, in arurss ı, Schol, Apollumis ı, 1117. 

—orubekidw, mit Gewalt wegtreiben, abtreiben ‚ vertrei- 
ben. 11.18, 158. Analecta 2, p. 507. 

— oriße, fe yw, else arieriwras, Nicandri Ther. 433. der 
Urin wird zurückgcbalten, adstringitur wripa, durch die ad. 
swingirende Kraft des Gifts; arserudav 75 Bus, LO FEFE 
Hesych. äxspdov zuiksa mai Beier Vapuya, Amal, 5, p. 491. 
durch den herben Geschmack zusammenzielen und Durst 
verursachen, 

—cunadw, f. dem, Feigen abpflücken, und durch Drücken 
sehen, ob sie reif sind; daher prüfen, untersachen, Ari- 
stoph. Eg. mit Anspielung auf eunokayriw, 

—cvkan,ü, fi yew, plündern, ausplüudern und abnehmen, 
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rulg, Pind. Pyih, 4, 196. auszichen die Rüstung, Klei-  'Arsebpayi2w, f. iew, siogeln, versiegeln; aufsiegeln, oder 


nz 1.4. We. 
sruußeivw, 6, v. =. ov ovußaisw, Sextus Emp. 
vaßokaw; (suußein) bey Hesych. entgegenlaufen, wo- 
r bey llippokr, arssuußovieiw steht, de locis in homin. 
139. Mack. ‚ 
vußsvAsvw, ich raıho ab, Phalar. Epist. S. d. vorig. 
vvayw, von einander tsennen; boy den 70 Auslegern, 
svayayagı 6, 9, aus der Synagoge oder kirchlichen Ge- 
iuschaft gesiolsen, Joh, 9, 22; von susayuyi. 
‚vspyiw, nicht helfen, sondern hinderlich seyn, Sex- 
ı Emp. 
ar geschwind davon gehen, hervorgehen, hervor- 
Augen, horvorbrechen, $, uw u. ariroum. 
ıgıyyöa, &, fi öew, in eine Höhle, Kanal, ‚Fistel ver- 
RA ru. xoAv, Hippoer. natur, oss, die Galle in eine 
ıse oder Rölire absondern,, absetzen. 
ıpgi2w, von drosupisew oder aroripirrw, fort- weg- auı- 
siien; überh. pfeifen; im hym. Marc, 280. nang' amosupi- 
„, zw, Bedeut. u. Lesart, ars ray nAadar ihn arsrugigere, 
önten säuselnd von den Aosten, Lucian 4, p. 259. 
gua, arog, rö, das Abgerissene, Abgeschilie, Abge- 
ıabre; abgeschälte Stelle, die die Schuppen od, Eiterrinde 
loren har, > 
gw, abziehen, wegriohen, wegreilsen, zurückziehen. 
scıriw, @, (rsuosıreg) ich bleibe vom gemeinschaftli- 
:n Mahls weg, Pollux, 
erareg, twi, #, Zerstörung, Clemens p, 458. 
w. $. arsseva nach, 
e&aysa, arg ri, finder sich für Urirhayua gebraucht. 
ads, arorharra, f. Ew, abschlachten, tüdten, morden, 
aıpidw, brirw, weg- fort- zurückschlagen wie einen 
l; davon 
yaigımıy, wg 4, das Zurückschlsgen, Fortwerfen wie 
es Balles, Schol. Lycophr. 17. 
Jarpiw, ab- oder zurunden wie eine Kugel, Athenaei 
2. w aber ärsehaigsisra; werderbt ist, st. aßaupetureg 
r dergl. 
ans Kizm, f,isw, durelı Brand oder Fäulnifs vergehen 
r abtallen, abtaulen, absterben, Aristophanes Hesychii; 
Herodot, 4, 28. von der Kälte den Brand oder erfrorne 
eder bekommen; davon 
axäkıcız, %, oder —Arzwöig, d, zw. Hippocr, p. 831. das 
iterben oder Ablaulen vom Brauda oder Kälte, 
ahkw, ich verirre einen und leite, bringe ihn vom 
hten Wege ab; daher m. d. Genit. metaph. jemand von 
‚em Endzwecke, Absicht, Hoffnung durch List, ‚Betru 
ringen, irreleiten; daher aror&aiksuai rıvas, 8 v. a. ic 
fehle, arsruygası, Ppiväs, wie mente aber.are, Solon frag. 
aknudw, w, 8. 9. 8, arsspahlsunı , das Neutrum von 
ı vorigen Act. niederfalleu, stürzen, 5. eDahusw. 
AE, Ayas, d, 4, (2Darrw) 8. va. arıgpüf, abgeschnitten, 
I; Nicand, Tier. 52r. wıe Brarhaf. ö 
arrw, ı fa, sv... drerbade. 
svbovaw, u, u.arerdmdoniw, fort- oder wegschleudern, 
dor. Sie, davon 
svdöuyreg, ö. 3 weg+ oder forıgeschleudert., 
sudovidw, 8 9. a. arocdanbovaw, Diod, Sic, 2, 50, zw. 
phi Maccab, 16. ß 
4vöw, keilfürmig machen oder verkeilen. ris xeipar 
wSeig bävdpw,. Bustath. ad Dionysii Vers. 369. dıe KHäude 
den ihm von einen Baume wie ein Keil eiugeklemmt. 
iyyas £ Eu, drückt das lar. adstringo ganz aus, d.i. 
b Zssammendrücheu etwas befestigen, enger, schlanker 
hen; drerdryutvsz wie oratio adstrieta; auch von Kunsı- 
ken, wo vichus |Iser, überllüssiges ist und alles die 
» Haltung und Gleichheit bat; zuschnüren, zudiüchen, 
sst binden, 8. v. a, arayxeız PAlßag, Hippocr. 280. roa- 
v, Herodian, davon 
ıyäıg, aus, 4, das Festbinden, Auknüpfen, das Zu- 
aren u. Drücken vom Zufesibinden, Hıppocr. 


bey Hesych, arsrüpayisdar, aronı- 


das Siegel erbiechen ; 
elo, Athenaei p. 34. Eur. 


»Aiedar, verschlielsen u. versieg 
Or. 1112. 

= oüpdyıram, arog,r, das aufgedrückte Siegel; eine Marke 
mit dem Siegel, Athenaei p. 585. 

- oüpayıeras, ei, dd. aroabpayilun. 

—eodpadsopaı, davon oder danach rischen, den Geruch 
davon haben. yAıxavı auriv arorhpaivar, riecht an Poley, 
um eine Herzstärkung zu haben, Analecıa 2, p. 338. 

—oyxada, bara, u. v2, eyalw, die Ader schlagen oder 
ötnen, 8v..2 bafphrew, bıaivw, Hosyth. droiönsew, dıa- 
eyilw. Eiym. M, 

-{oyakı diw, ü, durch aufgerichtete Stangen, exalis, die 
Netze, Stolinetze stützen, 

—oxakidöwpa, rö, Xenoph. Cymeg. 20, 7. dınp& Dr ar 
gubelfürmig gewachsenes Holz, geschickt die Stellnoize zu 
siüizen; Hesych, hat ärocxal. aus der Stelle angemerkt. 

-coxau, ü, 8 v2, Arpexadw. 

—oy:bıagw. f. äsw, », v. 2, aursozgıbıalw, aus dem Steg- 
reile eıwas hersagen, ohne Vorbereitung oder flüchtig, oben- 
bin etwas thun, machen. vius awıogadıaruiveg, Arkstot, 
Eudem, 4, ı. Nicom, 5, 3. oppos. dem F weiusvog;_ ein ohne 
Pehstngusg gemachtos Gesetz; so aroc, Yapev, Theophyl. 

istor. I, 13. " 

- ewig, 205 #, (arixouaı) Enthalisımkeit, Enthbaltung, 

utar, . 

'Aröaxidsg, al, bey Hippoer. p. 275. die Fortsätze eines gleich- 
sam gespaltenen oder getheilten Kuochens, 

—-oxigw, Eirw, spalien, zerspalten, davon trennen, Zur- 
tiennen, f 
—oxırız, much, (drorgilw) die Trennung, Spalteng, Rils, 
—exıcaa, ro, (arorgızw) das Abgetiennte, Abgerissene, 

Auronini 4, 29. 

-eoxıstmag, 00, dd. i. arsızıdam; zw. 

— oxcıvilw, f. ira, ich trenne, sondre ab, durch einen her- 
umgezögnen Strick, 8. rıpexewilw, ich sondre ab. Plilo 
de nobälit. Schol, Arati 942. R 

— oyokafw, £ aru, Aristot, Eth, 20, 6, dv reurog drosgoha- 
gm, damit erholen sio sich von den Geschäften; 2) m. d. 

at, sich einer Sache widmen, vacars alicui rei, wie das 
vorige acquiescere in aligua re, Basilius, Aoliani v.h. 
ie oAag, 8, 4, (0x4) die Schulen meidend, Timon 
ılıas. 

-cülw, fat, des, setten, erhalten, wieder herstellen; 
gl«cklich wohin bringen, durchbringen, Xen, An. 9, 3 19. 

— wgadw, f. adow, auiläufen, bey Longus,2, p. 57. soll ürs- 
ewgturag heilsen, 

"Arcsrayı, 4 Entsagung; von arıraraw. 

—raypa, ro, Verbot, Jambl. Pyıh, 5. 138. 

—radnv, (droreivw) Adv. ausgedehnt, ausgestrocht, gerade, 

—ranrıcral, e, (drorarrsuar) Julian, ori 7, p- 224 o 
enisigen. 

—raurog, d, , (arorarrw) abgesondert, beygelegt, aufbe- 
walutz; angsurdnet, abgemessen, zugemessen; erodoti 2, 
69. verboien, Critias Athenaeirp. 413. 

—rapısioy, rö, ecellarjo, quad Grasi apotamiam vocant, 
co: ymbadas olivas fractas, Caelius Aur, Ac, M, 3, 21. wo e8 
drs rausiov oder droranisuräg heilsen soll, 

—ramısuw,  aicw, verschlielsen, aufbewahren, beylogen, 
sutlsben, | 

-rauvw, 5 7. &, aroriww, innisch, 

-rafın, m BY a.array, - 

—rasıy, tw, #4, (V arorsmw) Ausdehnung, Verlingerung, 
8. auch arisrairıg nach, 

—rässw, arsrarrw, f, afw, davon od. von einander stellen, 
absonderu, desonders sisllen, bestimmen, anordnen, ver- 
heilen, anweisen; Med, mit d, Dativ. von einem Abschied 
nehmen; metaph, ontsagen, aufgeben. Diese Bed. kommt 
in alten klassischen Schrifien nicht vor. 

-ravpesı dd Ver Avöxeurog, Aristor, b. a, 8, 7. 


_  ANOTAT . 


Ar = licken; arsraugsürsı duweiv, Eur. Med. ıgr. vergl. 
e e --. unbegraben; besonders begraben, Hesych. 
raw 0%, a ’ . 
iwömindeg Halt Amirtor. , . j 
ei ix su: 4, das Umgeben und Befestigen mit einem 
erben und Wall, Verschanzung ; von j u, 
dw, f sigw, abgraben, vergraben, d, i. mit ei- 
ee verschlielseu und befestigen, Xen. wie alocnarrw, 
und dergl. ? 
; i i i Länge, verlängere, werzögere. 
rn ng Bein vr fuhren fort zu strei- 
re 1. 2) ich spanne an, odor fest, augıBüg arorera- 
rigen ua, VON Kunstwerken; deren Uimrifslinien &* 
En has eelaam abgemessen sind. Lucien. 3) verst. 285, 
Ferfeor® . wie lat. contendo, im Medio mit angespannien 
Es Den streiten, disputiren: aworeivaosaı Urip rär difyg, Lu- 
i . 276. , . 
Bee A fes, durch Mauern oder eine Burg befestigen, 
Rinde versperren, verschlielsen; auch d. Gegenth. 
- a Zu, die Nianer, Burg, Festungswerko wegnel- 
De ehfann, Polyaeı. 1,3, 5. welcher in demselben Sinne 
auch arersixieis, d» braucht. . as 
sid, as Me Verschliesung oder Be esigung 
ad durch eine Mauer od. eine Burg, einen Thurm, 8. 


—r2l 


einer 
vorh. 


| 5, der Ort, den man durelı eine Mauer, 
ee einen Thurm befestigt, vertheidigt, verschlos- 
sen hat. 


zargıopögı &, das Verschlielsen oder Befestigen durch eine 
” Mauer, Burg, Thurm. . Bu 
algenar, darsus -davon ein Zeichen - einen Bewei 
arhmın He daraus schliefsen, Apollonii 4, 1538. 
zanvsw, entkindern, 4. i. der Kinder berauben. 
=3 eAsucı, ol, oder ci drö rikoug, Polyb. dis Magistratsperso- 
"ann in den Städten, somst o: su rahdı. z 
. 5,0. v. a, arore)iw von räksınz. $ 
a. un o ir 2; Vollendote, ee are z.B. vage 
 Tä . [E73 4 nn nn 
7 ; die Vollendung ollbringung. 4 
Binnen . ver den Astrologen Eintlufs der Gestisme 
er een ER iv, Adv. uarınwg, zur Wirkung, zum 
ee ua, zu Vollendung zebörig, geschickt; auch zu der 
ri vun dem Einlune der Gestirne gehörig. 
dar or fy 4, dv, wirksem, zum Vollenden, Vollbringen 
“2 "höri, geschicht, anıkg Ar. Eustach, Schatten bewirkend 


ET deu zu Ende bringen, ndigen Neu, 


sieh aedigen. hg ir ı Ende, Hippoer. 
—r.lı ürns fi 2 r Beendigung m Kae ; abzahler, 
a “entrichten ‚abführen, sls Tribut. Xen, Cyr. 3, 2 
a ‚a A 19. und 20. Opfererstlinge arspxas. Dank, gazı- 
28, une wi naSimsvra oder ra net Fgasnrovra seine 
Solealdi kelt abırngen, seine Pllicht ıhnn, Ken. Cyr. I, 2, 5 
Sehuldig r zırı) aauivoe avi, ein vollkommener Mann, Xen. 
an P2w Hipp. seyn 6. 9 van Schlamme reinigen 
nn Schlamme oder Sumpfe machen; zw. u 
beschneiden, verschneiden, beschneiden ; 
at. d. Activ. wohhiw Ariav eu rs vn 
A ; Ana ıhenii 26. wie mrgıtiweesa bey Him 
weg ee an überhaupt, wegnehjnen und sich 
B 
zueignen, Flatet, ; die Geburt, 
-rtäii ER a namen ‚ begränzen, beendigen; 
ieh die Grägze trennen, scheiden, Agnthemeri 2, 0.4. ver- 


i ten; davon 
und ausschliefsen, ausro ; 
Mess se mög, 6, Begränzung, Bestimmung der Gränzen, 
Sl alle f. ige, 8. v. a. drorigmarisa; ZW. ER 
=. re "arac, ra (dreruyyava) mislangene That, unglück- 
rs; ‚ » 4 


licher Ausgang des Unternelunens, 


 _riuvn, fi zul, & 


das Med. Il, 22, 347. 
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In a. don: wen Eller mechan; Mel, will syn. ]’A worsunrindg 4, du, verfehlend.oder dazu führend oder g- 


AIOTOMAF 


hörig. .» 
—rsuäıg, zug, 4, das Verfehlen, Nichterhalten, Fellbitte, 
repulsa. E 
- reppiw, 6, fi ürw, ganz in Asche verwandeln, 
—ryyavıdw, (rayavov) auf dom Koste braten; bey den Ko- 
mıheorn geröstete Speisen essen, ars ryyarsu laflın wie deay- 
Spanidw, u. aromupiöw, Athenati p. 229. 
—runw, fo, zerschmelzen, ausschmelzen, einschmelzen ; 
durch Zerschmelzen verzchren, auszehreu; mit TurxKst, 


Dioscor. 5, 115. Plato Timaei p. 378. vom beizenden Ni- 
trum, 


—rähs, od, arorykößı, u. Arsrykol, Amalecta 2, p- 33. Apoll: 
shod, 4, 728. u. 2092. Adv, fern, fern dayon, in.der Ferne; 
von rähs, raködı u, ari. 

—tnfıg, zwi, #4, das Zerschmelzen, 
sung durch Zerschmelzen, 

—rJpiw, bey Diodor. 14, 21. abwarten, 

—ridnnı, meist im Medio aroridsuan 
oder aufleben, weglegen oder auf di 
logen, als ra örka, Törsamv und dergl- rar wohn Afgebdiran 
arıdsiuav, nimiam venersm deponam, auferam, müsse ach 
untesdrücken oder ablegen, ıneiden,, Eur. Ipl, Aul, 557. 

—rinrw, gebären; zeugen, 

—rihkw, ausreilsen, abreilsen; auszupfen 

—rıkaa, arog, ro, das Ausgotissene z, 
15, 19. N 

—rınaw, ich ehre nicht mehr; ich verschte, Hom, hymn. 
2, 35. Analect, 2, p.301. 2)im attischen Rechte heilst es vom 
Maane, der ein Gut xwpiev nach der Schätzung zum Pfında 
setzt arsrıaay, von deren, welche das Pfand bekommen 
und annelimen, arstärßaı; davon 

— riunma, arıy, ro, die | gps durch Schätzung bestimm- 
te Summe, 'anch als Pfand angenommenes oder gegebenes 


Außisung oder Verzsh. 


‚ ablegen; b+ylegen 


e Seite legen, nieder 


. ausruplen; dav. 
. einal'eder, Tlısoor. 


Gut, Land, 


—rinzig, tg, 4, Schätzung, censur; Verpfändang des go- 
schätsten Gutes, Landes. 5, drssıuaw, “ 


—rimgräs, od, 6, der das gesoluizte Gut zum Pfainde be- 
kommi; von dreriusonee, 

—ri10f, dd VA Arımos, ungeehrt; 8, v, a, dwarız 
vg, verpläcdei, zum l'ande gegeben. 

—rivaynz, ars, ri, das Abgeschüttelte, Abgeschlagene; von 

— rıya 7ow, ararızarrm, #, Eu, abschürteln, abschlagen, 

— TIiVvURt, arorıwun, U. drerive, 9, Vu. ar 


Kuumpas- 





Arcsrirkacrog,d, xy, doisch, st, Arpscrilesreg, dem man 
sıch wicht näkeru kaus oder darf, Heych, 


Een wg, #4, das Abzahblen der Schuld; metaph. Bülsung, 
irale, 


—rırdeog, 5, 4 (rirSig) von der Brust der 
vom Saugsu entwölhnt, 

—rib, auch areriuw, drerusio, drorisum, welche man auch 
Arsrivsizur, arorwwsuw schrenbr, abiahlen, bezibien, was man 
schuldig ist, Med. arsrieum arsrivasad zıya, ich mache mich 
an cinem bezahlt, v.che mich an ihm, Ouyss, 2,268. 2, 73. 
Cyrop. 5, 4, 35. 

-rayyaa, ro, das Abgeschnittene, Abschnitt; von 

_runya, 1. Zu (aa) abschneiden, Il, 16, 390. 

—ranka, Ta, (aroruiw at, —rigrw) Ausschnitt, Abschnitt + 


Mutter abgeserer, 


dav.m , 
—ruyuarigeev, abtheilen, Nicetas Annal 
run, abgeschnitten; von «ro 
—runsız, ag, d, das Abschneiden; von 
—runsew, 4.8, drorunye. 
"Arorpog,ö, H, unglücklich; won wIrsas. 
'Aröronog, 4, #, daron geboren, Fezeugt; 

aroyivonıa, das davon Ersongte, Hippoer. 
—rorpaw, co, f How, eins muıhige, dreuste, kühne Hand- 


lung, That oder Kode beginnen, anfaugen, unternahmen : 
etwas wagen, ü 


-roilu, vun ArsAusc, E 
ro uag, ads, di rare; "irge, 6 V. a, Ardreus;, 


7 
Tante 


2) Subst, &,s,v.a. 


ATITOTOMETE 


Dioder, Sie. auch der Wurispiels des ziwrafisr mach Pollux 
3. set, 151. Schul. Pand. Isttum, 2, 35. oder mact Valckenair 
ad Ammon. p. 61. der !reis des Siugers, eim Stück Land, 
zersusür, dum 6, d. 3. areriuuum. h 
zo, # das Abschneiden, Hrschneiden, Einschneiden, 
z. b. der Wege, d. i. Scheidung, Trennung. - 

ropia, 4,.die Handinng oder Charahter eines arlroueg, 
Suunge, Härto; viuwv, schneidende Schärfe und Harte, 
liod, Sic. i 

zomogs 8, #4, Adv. amoriumg, ab eschnitten, abgerissen, 
steil, schrof, worz, von Bergen au Felsen; metaph. hart, 
rnub, strenge, gransam, Bey Demosth, 1403. aworiung err 
airyoäg olrs naküg, d.i, absolute, an und für sich beirachtet, 
roäruw, ich schiefse oben herab oder ven einem Orte mit 
Pteilon; ich schiefse einen Pfeil forı, ich schielse wonsch 
mit dem Pfeile, peto sagitta; ich schielse wonach wie mit 
einem Pfeile; ich werte, schielso etwas wis einen Pfeil, un 
damit zu treffen, r 

zogvauw, Fi sucm drechselm, ausdrechselo, abründen, glät- 
ten , sorgtälriz ausarbeiten. - 
zorog, ö, #, ungetrunken, richt zu trinken, nicht trink- 
bar; ohne Trank, nicht ıminkend, Soph. Aj. 324, 

onysiv, als Aor. 2. von —rgüyw, abnagen, abbeilsen, 
Atlenaeı p 277. davon - 

rpaynma, arss, ri, Ueberbleibsel vom Nachtische, rgay%- 
wars, Allienaei y. 658. 

zgaxnridw,ficn, einen mit exswvie, bey Eunapius, er- 
drosseln, sonst mach der Analogie auch euthalsen, köpfen, 
rpaxıvm raub, kası machen, vorhärten, erbittein; ‚Med. 
nich ertatiwın, sich raulı, barı beweisen. 

rosrrinög, 4, 6m, zum Abwenden, Abkehren, Abratlıen, 
zehurig, veschie 

reerrog, #4, (drorgfmenar) Themist, or, 13, p. 170. ver- 
abscheut, verabschrunngewirrdige, 

rgirw, fı ya, abwenden, abhehzen; abraten, abbringen. 
Med. sıch abrelisem, zurückkehren, vom Wege, und übei- 
zitragen,, sich von eıwas wegwenden, einen Abscheu gegen 
stwes haben, m. d, Accus, verwerlen, abueisen, 

eiym, I. yw, vayon ernähren , Pollux 6, 32. 

rgiyw, devon oder wneglaufen, swrüchiauten, vrs raic wor 
sing amofgein, Aristoph. Nub. 1003. wirst im lauten eine 
b.riie mischen. 

“or ag, twgı #, (arergirw) das Abwenden, Abkehren; Ab- 
D heu, Hip,oer, p. 42). 

reıadw, (smerguabigw, Schol. Aeschyli Ag. 179. zw.) arı- 
roiasew ich bessege, überwinde. 5. rgiogw. 
+gıAh, 4, das Abreiben, Abuutzen, rüy auswäs, der Go 
täibe, Demish, von 
eißw, f. Yw, abreiben, ausreiben, auswischen, auch über- 
etiapen woe ırleo, aboleo, suswischen, verwischen, Med, 
arorpißsnal ri, etwas von sich abreiben, ablehnen, von sich 
sbwerden, abweisen, Aılieuaei 4, p. 159. 4. v. diterdarı 
daron . 

rprppa, arog, rö, das Ab- oder Ausgeriebene, was beym 
Abreiben abjeh:, abtallı, zw. 

gırdw, ü, i. dem, bis aufs Driuel), r;ir0g, 
a kochen. ein! oclen. 

rgıyag, ws, ol, ai, von arsödzı$ Plural, 
ru: dw, die Ilanre anti etisen. ‚ 
roiyır, zwi Hh (iworgißw) das Abreiben, 
Odei Auswischen; «w. A 
moiwaiogs dr He (ar:rgory) abwendend, ein Gott, der UIn- 
glitı h auwendur. vom buser Bedeutung , weswegeu man die 
Srcie aworgerasıg anruft; uberlı. verabscheuws.gsn ürdig. 
rpsrawı 8.7.8 arorpirw, im Medio Phucyl. 125. von 
rgsmy. 9 Abwendusg, hurernung; das Abraıhen, Wi 
derıanh: u „Adscheu. $. drorgerm. 

resmıagw, mol, Arisiace, a, in Med. s. v. a, arorgi- 
on; 4. von 

rooria ea, arog, ro, 


gluchs“ 5 : 
Schneiders grisch, I} örterb, I, Ih 


verringern od, 


Wegreiben, Ab- 


Sühnopfer zum Abwenuen eines Un- 
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—rgoXoH 6, mW ®, wegidgenos, Laufbahn,‘ Aristoph, 


AuOTPrAI 


'A r 7 5 .% . f j 
Fo pr zu %s &, das Abwenden durch ein Sühnopfer, Ja- 


reits sem deorpiwausg; Orph. Arg. 479. ab 
malısend; bey Hippoer, Insomin. 4. st er € Dr 
die eg. richtiger har ERBEN 


—rgermos;. (dworperw) abgesondert, ebgewendet; 

* Odıss. 14, 372. Peöyar arörporgs, Öppisn Fra br ne 
her devou und wendet sich weg; %) wovon man sich abwen 
den, wrs u verabscheuen mufs, Soph, Ocd, tyr. 1313. 
ee er abwendet, Aeschylus u. Eur, Here, gar. 


—r90D4. 3 (droreidw) Nahrung, Unterhal i 
Ankiq. 7, 28. rsü Aiev, Luciani en dial. 6 a 


—rgolag, 5% mrrpig, Plur, fern von der Mutter erzogen, 


inniyeiag Synes. olive Zusatz besonders 

a en vo Baer 2, 64. ner u Big re 
remd, mit dem man nicht erzogen ist, s unb: 

a ee gen ist, der uns unbekannt, 


Shot. Enr. Mad. 36. sog 


—rosyaw, üb. 4rw, davon Traubea lesen; überh, Früchte 


abiosen, ahnelımen, 


—-rpiVyw, f. Sa, und 
-rpVw, f ur, aufreiben, erschöpfen, ermnden, Dr 


Si oh. Ir. 224 d.i, arsnaussıy, ermidet aufgeben, srasızı 

nal wohlrcıg, Plntar. Antonii 24. welcher in Jerseiben Bad 

die Kos m wrpugie Antohii 38. braucht. $. roum. z 
-rpüyw, | Kaua, bhe Gen, aulessen, 


—rpwurag, ö,, (drorpüyw) abgerspr, sbgekürzt, Grammat, 
-—rpwran. EV. a. drorpordw il Aworpirw, Odys. ar, 112, 
=trb - ' 


yxavaıd. ia ruygaw ruwig, verichlen, nicl jo 

ten, micht bekommen, verlieren; metdeh er en 
Glick mit einer Sache haben. arsruyxavonaı active 8 im 
dmruygarm. : i 
runıdm. 3. drorugigm 

- rukio, S, f. dow, rerhirten. eipentl, in einen rükcg, harto 
a wiehehn Haut, 6 v. @. avaffav, Pherecraies Pollmeis 
2.176. 

-ruuravidw, f jew, fortprügeln, zerprügeln: “auch .hin- 
sichten, tödıen, Athemaei 4. p. 154. braucht es Posidonius 
für nebakhı arenirrsiv. 8 rummanın, 

runs, shdrucken, Abdiuck machen, abbilden, 
wis arsnasrouat, ich ahme nach, bilde nach, Plato, 

-—rUrrw,f Yyw, aufliören zu schlagen, Herndati 2, 40, ‚ 

-rurwua, rs, das Argebildete, Abdruck, Abbildung, Nach- 
bitd, Plato, , x 

- rurwarg, % Jas Abbitden, Nachbilden; Abdruck, Nach- 
ahnung Longin 23, 9. . 

—ru®idw, ü, f. dew, verblinden, blind machen; übergetr. 
als wipevg, obstrun, verstopfen; davon ji 

—rÜübdkwsıc, ws, %, das Vorblinden, Blindmachen; Bliad- 
hei bey Jen r.xx 

run, aroyı ri, iv. a. Amirsunue, 

—rıyin, %. das Vorfehlen, Nichterbalten ; 4 
Unglück, unglückliche Jagd, Diod. Sie, ikea eignen 


Med. 


—ruyxida, od. droruridu (runs) behaueh vorz, einen Stein, 


sonst awsrunigw, vu runsg, ruxas, Lesych, 
—ruxivrwg, Adr. rerfchleud, wider den Wunsch; partie, 
aor. 2. von arsrwyxarm. 
'Arovidw, w f. dew, (old4) vernarb i i 
a hd 4) vernarben eite zugcheilte 
-ouAwrıg, wg En das Vernarben einer Wunde; davon 
— ouAwrındy, 4, 69, zum Verusiıben dienlich. 5 
"Arsupayis,w, den Zug des He;res beschliefsen; auch den 
Zug des lisores decken, rıy) einem den Kücken decken 
Polybius, ü 
"Arcigpaı, amougac, bey Homer dt, draupi der & Z 
y ä yaag oder abrpyra- 
yiust md. dpa, And ber Pindar Py ei 4 265 Me era 
gas Ausriguv Tondan viyasar, Hessad, Scart, 173. dausi aroupaui- 
vor yuxag; im Passivo arovpazmı, er 
x 
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ten, Xenoph, zurückbringen ; hervorbringen, daher. ernen- 


nen, als vayrac, Demosth, Medium arcdigicdar, wie farre, 
auferrs prasmia, davon tragen, bekommen. 

Arodeiyw, f. Foaaı, entliehen, eutkommen; im Gerichte, 
losgesprochen werden; davon 

— Dauarınög, 4, 69, zum Flishen, Entllichen ‚. Entkommen 
bereit oder behülllich, Xen. Apol. 8, - ß 

— Davfıg, sw, %, das Eatlliehen, Entkomsmen ;: das Enıkom« 
men vor Gerichte, \dinng, Aristoph, Befreyang von einem 
Prozesse oder Lossprechung. 

0,4 ei iZw, (ö#inZ) unreife Feigen abpllücken und ossen; 
ınetaph. #, v. a. Palo nach Buidas, 

On, f. Oyem, wie drodaske, verneinen, nein sagen, vor- 
sagen, absagen, läugnen, widersprechen ; wisder sagen, be 
richten, Hom. Il. 9, 422, wo arödauaı steht. In der Stelle 
avrıngö d awödyue erklären es viele durch gerade heraus = 
gen und orklaren wie drosreiv oder dropaivouar, 

—Pnması 6 4 (Ohrig) von keiner guten Vorbedeatung, 

—DIapma, aros, rö, Mittel zum Abtreiben der Leibesfrucht, 
8. arapdtipw. 

—Psiyyowar, £ Foum, seins Meynung heraus oder laut 
sagen, erklären, und besonders ein Zur Finn sagen. 

—Oseynrög, d, 4,8 v2,40. Eur. Iph, Taur. 951. mit dom 
men nicht spricht, 

—P9sypa,arog, ro, der Spruch des Orakels; eine kluge 
oder witzige Kede \ 

—$dıyparınög, 4 öv, der gern, gewöhnlich in Apophth 
er s;richt, spruchraich , sinnreich, zum Apopbihagesn 
gehörig. 

—Pp%s:pw, verderben, vernichten, zerstören ; eine Fehlge- 
burt machen, abortum facere, Mod.zu seinem Ungläche wag- 
gehen: eun wis nöpanaz aroß3anri «od, wills du dich nicht 
von mir zum Henker packen? Arisioph, 

- (31 awodIwude, arspdive und aropSiw, verzehren, ver 
nichien, vorderben, tödten; neutr, umk minen, Hesiod, ey: 
243, 11.5.6543. Von der ersteu Form kommı ar: 09ıua Passiv, 
u. aropSipevog, vernichtet, gefüdter; aridSıder, Odyss. 5, 
ı1o, leiter man von arodIidw ab; andre aber lasen ur. 76.777 

„„- Sıöysav, Etiym, M. aripsırev har Hesych. 

Arobäogä,ä, s.v.a, DSopd, Acschyli Eum, 182, vorgl, are 
Odsipw u. ardpIapua. 

—bıkorıpia, 4, Ylangelan Ehrgefähl, Tbeophr, char. 22, 
wo vorher as Pık. stand, 

—Prpöw, ü, t. wow, durch angelegten Maulkorb, Qiug, ver 
sperren, verschlieisen, hemmen, . 

—OAalw, (Palm, waßkäls) sv. a, doywadı schnarch 
Hesych. davon schein: arch PB E x ir an Hayek 
schnezuben, schnarchen, zu konnen. 

—GpAavpidw,f. iow, a.v.8. arofavkılw, Pind, Herodoti 2,86, 
— PAasypaıvyw, aulbören zu brennen und aufzuschwellen, 
Piuter. 6, P- 45 - 
-Gheymarigw, Fiew, (Oiiyma) den Schleim abführen, 

vom Schieime reinigen; davon 

—pksyparıcpöy, d, Abführung des Schleims, Reinir, 
vom Free, nn A ER RE 

—bAkoıdw, ü, f. dew, (PAcıög) der Rinde berauben, beschälen, 
Analecta 4, P- 233. 

—bAUSw, Apolionü 3, 583. IApw drspaufaen ihren Ueber 
e 2 ausbrausen; Hesych, hac arsbAumm, dripeuyatsan. Bu - 

Aug. 

—peıBadw, (Peipas) 5, Y. a, Aronadaipı und amsuayrslouar, 

-Deoiraw, &, ft. as, rundg, vou einem woggehen, wegblei= 
ben, nicht häutig besuchen, es aufgeben, darauf Vertiche 
thun; wapa rıvag, lat» Görg. 44. auihören, eines öchüler za 
seyn; iu weichem Sınne es Eusiach ans Lysiss anmerkt, 
weggehen oder sch-iden, d. i, sterben, wie decedo; daron 

—Goiryaıs, zur, 3, das Vergehen, dıs Scheiden, 

—Povag, Estip. Or. 163. zu Pivog gesetzt, W» man os durch 
ungerechten Moid erklärt, 

— Dopas di, (aropipu) das Weghringen, Wegsclustleu; das 
Dardringen, Ausubsen, Abisagen; das Dargebrachie; Ab- 


'Arevpgayddev, Adv.a, rv.a. oöpemisın oder'dr' ergavst, wie 
tFovpavisem u. a, w. Andre lesen geirenut ar’ org. 

"Aroupyöc, d, %, ywvia,, Winkel, wohin man das Kehrigt 
wirft, Hısych, Suidas, 

—ovupiw, «, ausharhen, wegpissen. A i 

- eougigwu(digag Mt. Öpes) Ahher yap ei Amougieasumn Apougag, 
Il, 22, 489. werden ihm die Gränze seiner Aecker schmälern, 
Andre verwechseln es mit dwaupag. 

"Arovgos, d, H, fern von der Gränze, als arpag Sophoel. 
feru von des Vaterlandes Gränze, von 6p%. 

—evpiw, u, f dew, bey Polyb, 16, ı3. erklärt Suidas arsı- 
guräavrag mir widrigem Windo segeln; man kann es aber 
such erklären: mit günstigem Winde fortsegeln, oder vom 
rechten Winde abkommen. 

“Arsugs, odos, d, 4, ohne Fäfss; nicht auf Fülsen gehend; 
9) die kurzfülrige und selten gehende Erd- oder Uferschwal- 
be, hirundo apas Linmsei, Aristot, h, a, 9, 30. sonst nuyeh- 
Aog gemannt. 

— ovela, #4, Abseyn, Abwosenheit; 2) Abgang, Mangel, das 
Fehlende; 3) s. v. a, anosriguarısuög, Plutarchi Isıs c, 34. 
davon 

— ovsıadm, ich gebe weg, verliere einen Theil meines Ver 
mögens; 2) ui; Swyarige, Artemidor. 2, 81. 8, v. a. droeripna- 
zigw ag. Ivy. 

"Arshayw, abessen, abfresıen, Aristoph. aufessen, ver- 
en 


























—Gaiva, ich dacke auf, zeige auf oder vor, entdecke, brin- 
go ans Licht; daher wie arodsımdw, machen, röv Irepy we- 
giBlewrov arodaive, Ken, Egu. 10, 5. fertig machen und auf- 
z0igen; dpa wapakaßcdez inarıcv arsdrifaı, ein Kleid daraus 
fertig machen und vorlegen, Xen. Oec. 7, 6. dca us doriv 
Arayrz sic ro nölviv dmodairw, 7, 19. zeige ich wor, bringe es 
dar zur Gemeinschaft, wotür gleich bernach steht: eurs Era 
yuiyne wayra ig To nomdv narsdnnac. dah, darlegen, darsıel- 
len mit Worten und Beweisen, rö ioxupdv pn dura benzin, 
alusırsAk aribae, Memor, 1, 7,4. mut dem Participio rou- 

‚ Ty nal rnv Ärımläsay uahıare wpochnougay kmidawıy, den geht 
die Sorge dafür am meisten an, wie er bewies, Oeconn. 9, 17. 
bisweilen mufse man es überzbugen, überführen, erklären: 
sritwap dropauyovrag, Polyb. 12.15 im Medin arsdaisegaı, 
ich enwleche mich, erkläre mich, ray» ich entdecke, or- 
kläre meine Meynung , dage meine Gedanken ; fälle mein Ur- 
iheil, wie drodsinzucda: von. 50 auch sivorar, Arab, 7, 
7. ich zeige, beweise meine ewogenheit, Oft wird yopaıı 
ausgelassen, und arobaiırdar bedeutet auch überbaupt sich 
Aufsern, reden, sprechen, ustheilen. Aoyızuöv arshaisırdaı, 
Rechnung ablegen, Memor. 4, 2,21. überh, sit zeigen, asi- 
ne Geschicklichkeit zeigen: da rd ur diva Öroy dv arodaı- 
vivo: subonumerev, Cyrop. 8, 8, 23. 

— Vavcu,s vr. a. Dave, Sophoel, 

—Gavyaıs, sup 9, Erhlarung, Ausspruch, Satz, Meynung; 
Beweis; vorarobaiw. $. arddarı. 

— Bavrındg, a, iv, erklärend, bebauptend, einen Satz aufstel- 
lend. Adr, arobarrınug; von 

—Gavrög, 4, öv, bebaupter, erklärt, als Satz aufgestelli; von 
Aropaivana. 

-Padıs, awr, #, von aröpyur, die Verneinung, das Vernei- 
nen, Abschisgen; 2) von arsdaiw das Verzeichnils, Inven- 
tarinm des Vermögens; 3) vom Medio arcPaisouar, oft mır 
beygesesziern ri yvayung, die Erklärung der Meyuung, kurz 
s. v. 2. arödeyss, welches nur eine verschiedene Schreibart 
ist; bey Poiyb. haufig für Antwort. 

"Arobaruw, 4 v. a arsyym von dreßaw; davon 

—Darında, m in Adr. ancharınag, verneinend, negativ, 

— Davkızw, ft. jew, gering ınachen mit Worten oder verklei- 
nern, geringsehäizen ‚ vorwertön, nicht scheu ‚ verachten, 

-Oigßw, 1.7.2. awırpidw, fıpäg, xupas arohspBöpaves nAsıve- 
raras oopiay.d, i. arsrevorreg, Eus. ibleu, 4 

—Ligw, wegisagen, wogbiiugen; überh. von einem Orte 
zum andern tragen, mithin heıbeybringeu; das Schuldige 
oder auf Befehl briugen, eutzichten , abıragen. oder abzab 
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gabe, Tribut; auch den die anders wo arbeitshden Sklaven 
täglich dem Herrn dafür entrichten, Xon. daher Gewinn, 
Voriheil; der Dampf, Geruch, Rauch vom einer Sıche, 

oßspyric, H, (drsdopiw) das Wognehmen, Wegirsgen ; 
bey Bes Emp. % V " arodop& ir arubdng baden, 


Döenros. 8, 3, fortgetragen; mitzunehmend, #4 awpbipyra, | 


pophorsta Athenaei p. 229. Gescheuke, welche die Gäste 
bey der Tafelbekommen, um sie mit nach Hause zu nehmen, 
Gapog, 6, #, micht zu ertragend oder wegsubringend, als 
ty u. piasua, Phalar, Ep. 139; nicht'tragend , divögen, 8. v. 
1 aßogev, unfrachtbarer Baum, 2 
Depridomau, f. ioouaı, sich entlasten , sich der Last ent 
edigen; die Last ablegen, ausladen, Dionys. hal, 
Godyvupe, drodgeyviw, verzäunen, versiegeln, versper- 
‘en, verstopfen; davon . 

Berfıg, mug, #, Verzinnung, Verstopfung, Versperrung. 
Dexs, ados, 7, (Dpadw) als murpz dies nefastus, ein unglück- 
eher Tag, an welchem kein Gericht gehalten wird; ar: 
bpadsg wular, wodurch die Malelikanten zum Gerichte ge- 
ührt werden; Plutar. 8, p- 58. überh, von unglücklicher 
3edeutung, feralis, damnatus fastis, 

beser 4 8. 7.8, doviy, Arbemaei p. 267, wro Eustatlı. 
-äry las, 

Doaesw, dwobparrw, 
Igaryouw. ne s 
Desw oder Gy, berauslassen, wie infeiw, Cratinus 
lesychii. . 
De«nrog, 6, 4, bay Areracus 3, 22. zweifelh. s, v. a. Geic- 
wv, startend, zurückschaudernd, 

Deovrigw, m. d. Acc, die Sorge für einen aufgeben, _ Ni- 
etas Annal. 9, 12. 


£, d&w, eine andre Form von dr» 


deuyw, Em, ab- oder austrocknen oder backen], metaph, 
® Berde arsdpuyoyro, Anonymus Suidas. 

Duäg, ade, 9, Schöfsling, Spröfsling, Nebenschofs und 
‚vn amsdunig. 

Duyyava,s. v. a droßtlyw, Demosth. 

Duya, 4% Zuflucht, Austlucht, und s, v. a, anidevf;, bey 
"irruv, 4, 7. ist apophygim im Aceus. vom Anlauf und Ab- 
ıuf des Säulenstammes, 

Dukrog, & % fremd, d ui dxuv Guiäv; andre lason aropu- 
05, welches man naclhsehe, 

duAki2w, (GvAkos) entblättern, abblättern, Schol, Aristoph. 
‚ch. 257. Pac, 2147. davon 

Jurkıaıgr sup, #, das Abstreifen des Laubes, 

Pupi, 8, 7. 8, amoßvonar. 

Bväır, u Hr ven, —Qufig, Aristoph, Vesp, 558. 
Suow, Aristoph, Pac. 887. r& exsun, abreiben, zerreiben, 
vo jetzt droßigw mach Brunks Vermuth, steht, 

yuedw, ü, k how, wegblasen, fortblasen, verblasen, aus 
lasen, als yuxiv, animam ef]lo, Arisioph. davon 
Juryaıg, %, das Weg- oder Davonblasen, Schol, Pind. Pyıh. 
‚41 
Jurıg, sw, %, ein Ansatz, an einem gröfsern Gliede ange- 
rachsener Theil: dilwr arodurug, die kleinern Auswüclse 
er Wurzeln, Basilios, 

dursia,, Verpflanzung, Abpflanzung ; von 
Jursum, £ sinw, abpllauzen, einen abgorissenen 
ı die Pfanzschule setzen , verpflanzen, 

-o®uw, einen Spröfsling treiben; Mod. auswachsen, dar- 
a als Sprölsling, Nebenschofs waolisen; auch s, v. a, von 
erschiedener Natur seyn, Hesych. ; auch sich trennen, ars- 
ivas, biaerävar, bey I esych, 

-oPwüwAıog, 5, 4, bey Manetho 4 317. steht aröbwia yi- 
3ha, Bey Homer werden auvai aroPaülusı durch Ayevan 
Yılyss. 12, 248. von.andern durch ädöumsı, farner aropukıa 
big, Odyss. 5, 162. durch araldsuros erklärt, Auch ver- 
indet Hom,.es mit viov, auch Odyss, 14, 212. mit Quyo- 
öhzuog. Hier kommt man mit den von lHesyeh. anzege- 
enen Begriffen uäruıog, adinımeg, iyraäns od dem lar. vanus 
us; Earipides bey Plut. Thes. 15. nennt don Mınotaurus 
vpupurer nämoldiakımy rägas; vergl. Curios, p. 65. wo Reisko 
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arsdulıev losen wollte, wie wirklich in ei 

Acschylus die Losart zwischen arcQuirck u, en 
re dann heifsr 0s4.v..&. Zivov, fremd; die übrigen Bed 
eitet man von Qwhriz, die Schule oder von Ohhar, Oykaw ab.- 
Nisandri Al, 524. arobühıy dad Exridune erkläse zwar der 
Schol, galrröv, ‘os ist aber basser zu erklären +5 Ze3 
Qwkevoueys axidungs. 8, d. Anmerk, en 

A la, hd A > r p 
ze. Be zen, gewöhnlicher desxdgeue 4V. 8. droxupem, 

—xakampög, ö, das Nachlassen, Lo 

— xaildw, co, f. aow, nachlassen, treuen ki 

STR AAIFERs a; f, usw, abzäumen, Xe h, 

—xaiınıvw, fi sisw, von Eise: di i R 
wvubcvrag aronexXaÄxsumdvoug, a ne 
Pollux 5, seet. 4. Tuynegakrkupsivoug sagt. ” ee 

—yxakrnidw, Fiow, ent . i 
Ka ee re der Besen, Gulden bersibe, 

xrtende ©, fi üew, verschanzen, m 

—xagafıg, aus, #, eingedrückte Fulsstapfe; das Ab 

5 ; schneiden, 

Be unge Feet Plutar, 10, p. 446. wofür P- 447. falsch asay. 
-xyapdcaw, aroxapartu, f. Eu, durch E i 

carilicstion abhalten oder Be a ea durell 

geschnittene oder eingedrückts Merkmale bezeichnen, ü 

—— eide “ - ee davon mittheilen, geben, schem 

—xsıpader 7 der Winter oder Sturm hört auf. 

mg en ie, boy Suidas awıyepiody rjv defiir, (die 

—xrıpößrog, d, %, u. aroyagoßiwrög, d % (dw, zei H 
2 2 j » 6, %, (as, yeig, Bio) 
_——. Hände Arbeit lebt, Herodoti 3, 42. ou A 

—_ x a ö, # von. der Hand vwreg, unvorbereiter, Polyb, 

—xetigasreviw, &, durchs Stimmen mit Händsaufhaben 
Te „ ee, durch seine Stimme losspreöhen, 

—xtgorovia, , Verwerfung, Abschaffung, 

EL ae wa, ich nohme einem aus der Tinnd, Aristoph, 

-xtriuw, f.svcw, ablei i ‘ 
däher ühergeir. abwenden, BER Omen al aeg 

—xiw, u. aroysuw, alsgielsen, abgielsen, Eur, Ion 146. 

'Aroxh, A, (arixa moutr, distat.) Entfernung ; f 

j ix: k a 1 8; 2) Enthale- 
_: arıxouaı; 3) eine Quittung, apocha, Anal, 

—xnesw, davon bersubem. 8, zyplw, 
au (uvam, xvaw, xvar abbeifsen, abnagen, Eur. 

-ropdor,d, Hr (xogd&) nicht 
tonend, Be P- 499, 4 

-yxöw, ö, f.dsw, (Xöw) durch hinsingeschüttete oder a 
Mes MER und Schutt abdämmen, verdämmen, var- 


—ypaivw, vbrdrhe wa’ Mlhiag Iünewz aroypmmowivar; Plato 


stimmend; mishellig, mis 


liep. 9. die durch die Gegenstellang abgesıuf d 
chend gemacht worden; 5 nagrig En Bo Fr etw 
vera, Aristotel. de color, verändert die Farbe. Ein Meier 


terminus. 8. Xpaivw u, suabeipw und dröxows, 

gaw, ion. aroygiw ich reiche zu, EL Tssarasah 

erodoti 7, 196 u. 42; droxpa, os ist genng, So aroyohe 
Antipfranes Atltenaei 6, p. 225. Modium Aroypasuaı ver- 
brauchen, aufbrauchen, verzehren; daher von Menschen 
wie consumd , confieio, aufreiben, ermorden; 2) ars gie 
N herit, 1 Dune 8, 14, rourcs, damit zufrisden 
xoruna, Th, was Feet den Husten auswirft, 
—xesurrınög, 4 dv, den A 

dend, oder der häufig ehr deal ylagE U TS 
-yosurronsaı, £ You, ich werf: 

epucke aus, Hippoer. davon CHOR TODE UER TIURR NOR: 

Ya 
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"Aroypsuyız, sur, 9, das A eien, Auswerfen. 
—yxpiw, st. arıyodw, ich reiche zu, bin genug, Epichar- 
mus Athenaei p, $s. davon s . 
yon Fre, sv. a aroypz ionisch. 
= yxenmarog Öyuia, Arsch, Choeph, 
zus, Verlust des Vermögens. 
et nsıg, ag, 4, das Veibrauchen, Verzehren, Aufzehren ; 
mordung; das Bedürfnis, Dionys. Antig. 1, 58. °5, aro- 
xpanpm. . p 

= yoiw. biew, 0. v0. arıfüw Hesveh. hat von der Form 
arıyolarrs aroxpınibdlur« für arsgupıräivre, getrennt, 

—- yovesw, ü b. üew, vergolden, Herodoti 4, 26. wo jetzt 
sarayp. steht; aber Artemidori Oniroer. x, 52. atelit es wie 
Arapyspiw, für zu Golde der Gelde machen. 

- yxpowsrag, Adv, v. äroypiv, dem Partie. v. droypi, hin- 
reichend, genug. - 

—xgwrig, tus, #4, das Abfürben; bey Plutarch, Glor. Athen. 

» 363. Dogs nal dwigpwriv anıha, das Verreiben der Far- 
en und der dadurch bewirkte Schatten. $. arsypalvw. 

—xviaidw, f. jew, ganz in Saft durchs Ausdrücken ver- 
wandein, 

rer arag, rd, (Aarcydw) das Ab- oder Auspegnssene, bey 

lomens Cauon, das ungebundene- fliegende Isar. 
urn: ü, f os, (vyupiw) durch Befestigung sichern, 
schen, 5 

— yucıs, ewg, %, das Ausgielsen; wom Getraide, das Auf- 
schichsen in die Achre, The ‚phr. 

— yJu, ausgielsen, weggielsen, wie arsyiw, auch vom Auf- 
schinisen und Treiben der Ashıren, Theopiw. 

x wären ‚ bavew, oder arsywhiw, verlahmen, ganz-lahm 
macien 

— zweiw, ö, fort- weggehen, weichen, nachgeben, abtre- 
len: davon 3. 

— yüpyma, aroc, 73, der Abgang, Auswurf, Stulilgang, 
sonst eroxupsivra, Arn. Mem. 1, 4. 6. 

—yäüonzız, wur, 4 der Abgang, das Vergehen, das Scheiden. 

“—xwpigw, f. irw, absondern, aussonderu, weggehen las- 
sen, wegschieken, trennen; daron 

—yüpızıg, 9, die Absonderung. Trennung ; und 

—_yssierae, ol, ö, i aroywplun. 

sTxarıs, ash, (droycia) das Ab- oder Verdämmen. 

Arssakiiu, tyakida) abschneiden mir dir Scheere. 
—yrahrkı, roixar, Beise, ich reifse die !lsare. aus, Hesych, 
schtelse den Preil ab, Lveoph 47. 3. Yalkam 
k — value, 76, bey Piolem. Harman. 1, 8. ıhlärt Porphyr 
was dreig jwovs al xopbai arslibsinn, dweu sic, Inheriri 
dedamivu, de: Ort, wo die Suite guspaunt ist u, cineu Ton 
„. Bitieilen «on sich giebr. R 

-_yÄn, (zaw) ich wische, streiche, nohme ab. drspardm 
rag Yrigac, dppow, sich die Hinde, den Hintern abwischen. 

—vrubenuor, ich lüge, Josephi b, j. 4, 3, 5. oUd’ dray- 
«Sy rür sAmideg, Plutar. Marc,'29. ward von oder in seiner 
Holisung nicht irre geführt oder getäuscht, 

— Yayaa, ro, (aroynygw) ramantum, Abgang, was beym Ab- 
hroızen, Abfrilen, Absagen abf-Ilı. 

Yun, arıy rd, was weggewischt, abgewischt wird. 

-yHTroc, dh, (arsyaw) wasabgestrichen- abgewischt wird 
- werden kann, Hesrch, ‚ 

—vudidepar (Yabiioma) in so fern ar) verneinet, 
heil: es, wie arsxsiporoviw, wider etwas stimmen, anders 
sinimen, verwerien, abschallen; lossprechen; verwerfen, 
aut (sen, Athenaci p. 563. davon * 

— yabsrıy, au 4, Verwerfung:; Lossprechung. 

_yhr@ N Ew, »bhratzen, abreiben, adsure,tmu, 

- yihöm, db, Fiiem, entblulsen, eigentl. von llsaren, Aleiphr 
3, Ep. 66. überb, beranben, Gihws, AcschyliChoe. 6gr. vergl. 
Herolert 3. 32. davon . 

u Likweıig, 4, das Entblöfsen, eigentl, von Haaren, Schol. 
Aristoph. 1.ys. 837. ° 5 

"Arsııy, wc, #, eigentlich d»« S-hen von oben herab, Ans- 
sicht, Kadag nal wohkäg nal Höniag dripäg mai arsorgeph; 


27L. 88. Tüv xonma- 
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Fxaveı, Plutarch, auch der Anblick, das Ansehen bey Polyb, 
iv arlya yırdasda, Philademi Epir. 30. bedentet irgend eine 
Vorgnügung, wie such in der.angeführten Stelle das Plurar, 
6, 0. 504. welcher auch Luenl]i eompar. p. 326, wepınÄueroug 
ariyeg nennt, was er [.uculli 39. mepwräg, hohe Aussich“ 
ten und dabay erbaute Landhäuser, sozenannte Beilevüs, 
vnzügl am Meermfer, nemit, vergl. uabo 17, rıor. C, 
dairaz Eeyoura nal ariug roig narupigsw Bowkauivsg, Am 
mian, marc, 22, 16, i R 

’ArsycQdiw, &, einen Lärm machen, in einen Ton, auch vom 
Innen einen Furz, ausbrechen. 

Aroyipneis, h, das Geben oder Von-sich-lassen eines 
Lauts Oder eines Windes, Plutar. 9, p. 437. - 

-ıyuyna, ars, rd, (aroyigw) Auswurf, Stuhlgang, Hesych, 

—ypuEıg, sur, %, das Abkühlen, das Auslöschen ; zw. von 

-Ypiyw, bw, eigentl, ausachmen, Arrriv arshixew, Bion; 
wrslsa #5 Aunddiv drı arspuym, Melcsgri Ep. 24. abkühlen, 
kalı machen: „led. sich abkälılen, GR: Hom,.Ii. ı1, 6% 
vom Schweilse, d. i. sich den Schweilhy abtriochnen und so 
sich abkühlen, re rafraichir  sradbär away, Plato Phaedri 
p- 311. wena das Wetter oder dıe Luit sicli abgeküble ha- 
ben wird; ders Leben oder den Athem (viy%)- verlieren, 
(auch mit Bios, Sıphacl, Aj. 1050. sein Levon verhinchen, 
ohne Bio, Aleciphr, 3, Ep. 72.) in Ohnmacht fallen, Odyss, 
24. 340. wie arorviw, im Gegensatz von avafyxw, avarıia, 
wieder Aıhem holen, sich erholen, wieder zu sich kom- 
men: ulvum exonero, Hesi’d. oper. 739. mit rorjgsseizter 
Praopos. #4. Aristnt, rlıet. 2, 5. areyuywiise woig To erden, 
geichzälttg gegen die Zukunft; arsyuxiueer, Arriani Ep, 
4, 1,145 exanimati; wergl. 12, 29, 16. 

—yuhiw, ü, & rw, ich mache rinen Jwidg, ziehe ihm 
die Vorhaut von der Eichel, 5, yaitı; daher areywiyuogn 
ein giler vleusch mit stehenden Wliede, Aristoph. 

'Arrarai, Adr. im Aristoph. wo andere arrarai lasen; eim 
Ausıut des Beyfalis. 

'Arpayiw, bin ein Mässiggänger, thas nichts; won =garr 
spayia; davon a 

—rpayia, 4, Müssiggang, Geschäfilosigkeit, #, v. a. arpa- 
Eia, Polvb. 2 

_ rpaymarsurag, d, 9, (mpaymars)aun) ohne grofss Mühe, 
First, ieicht behandelt, erhalten, bald zusgedacht, Greg. 
N ız.-or. 29. arg. yü, gleichsam, ein nich: behrndeltes Land, 
d. i. worin hrin sddandel, keine (seschilie gerrienen wer 
den; arg. wäh, eine nicht za überwältigende Stadt, Polyb. 
act. nıchı muilsam arbeitend, tragen Sinnes, nicht lange 
nachdenkend, sich nicht anstrengend. 

—rpayausevvn, % Geschiftlosigkeit, Mulse, Ruhe, besonders 
Freyicıt von Staatsgeschäfien (‚Jean diels sind wpaymara, sie 
treiben ist ra melırına oder va rär wihewg woarram); im 
schlimimnern Sınve isı os Müssiggang, B yaemiıchheitsliche, 
Tragheıt, Faulueit, oder Charakter eines arpayuur, Aene 
Mam. 3, ır, 16. “ 

m voaymwv „ wor, &, ’ Adv. ware N} ohne Geschäfte, 

spaymara, bessaders vlne Staatszeschufre, kein Goschäfts- 

sun, hora Staatsmann: daher im Allgemeinen, nunesurgt, 
ınbekimmert, von keinen Geschäftszeise gepl>,t und be- 
unruhigt, entfernı von Sraarszeschiften, em Freund davon; 
und ın so feru wpaymara rapsxgsm rıvi heifst, eiusm was zu 

thun machen, ılım an Preeosso verwickein (Xen. Mem. z, 

3, 14. 2,2.) s0 ist ampayawy ein Maua, der keins Pıo- 

zesse haben will, sich ın none Sreitigkeiten einlassen will, 

und such keinen andern damit belası zt; pass, ohne Viüle, 
was man olıne Mahe, uhne viels Weirläuftigkeiten haben 

kana, ieicht zu haben, leicht anz ıschallen, Äen. AMeın. 2, 

1.39. £ 

—rpayirskıs, eur, 4, geschäflose Siadı, wie Augustus 
dis Siad. naunıte, wo er sich von Staatsgeschäfien erholte, 
Sumton, m Ana 08 5 

—rpanriu, ü, ich bin rin Argauroz, the nichts, bin müs- 
84; besuke- zichto nichts aus, erlange os nicht, Xen, 
Cr 16,6. i 


R 
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wpanret, d, 5, Adv. arpanrıg, nicht zu than, unthun- f '"Arpöuerog, 8, #, (reonörrs) bey Manethn, was keinen Fort- 

lich, nicht zu bewirken; was sich nicht bewirken, nich' eng bat; boy Proelus Paraphr, p. 245. arpinsreı, die nicht 

behandeln läfsez - ungerban, nieht vollenders art. niehı: den werden, 

ihuend, müssig, in walchem Sinne auch Auipar Awpanraı, —roliyrrog, 6, #, unvorhergenommen, nicht vorgsgrif- 

nüssige Tage, + i, an denen man are, ist; nichts aus fen, Hıerocles Pyıhag, 

ichtond, unwirksam, vergeblich; daher auch yiü dwgaurıg | _ RR ..“ 4 . 

in Land ist, welches wlahıs einbringt, welches eine Fri ee de 4, ohne Prolog, Vorrede, Schöl. Aristoph, 

"acht: a ia) hat; mi Plutar, Are 

Krug (mpaysata, negotia) hat; mit aropcg, Plutar, —rpon59ne, d, Mangel an Ueberlegung ,. Unbesonnenhsit, 

roafia, y, Gegms, von rpäfır, Unthätigkeit, Ruhe oder Fiae Laobes P- 199. z 4,0 

Aufse von Geschatten, Geschätislosigkeit, Sullstand in Go- PP °4##9yr0g, &, # nicht vorher gesagt, Acschyli Sup. 369. 

chiften, Terien im Gericht; im schlechten Sinne, Müssig- wo richtiger —anfyreg, 9, 7, wofür man voraus micht go- 
sorgt hat, die ersten Ausg. haben, 


ang, Träghoit,. - hr A 

rgacim, (rpiw, wirpaw) Mangel an Käufern, Unmöglich- | —"r>7enrla, f, Mangel an Vorsicht; zw. von 

eıt zu verkaufen, Demosth, —rpovöyr 26 s. j, Adv. —ürws, (roo708w) nicht wre gr» 

+ ER 5 2öns N i ; i hsa, unsberlegt, nicht vorher überdacht; ‘act, richt vor- 
parcs, dh (mpaw, mpacuw, Tirana) nicht feil; nicht sones 5° ° .. r 

d h nicht verkanit. her überlegend, unbedachtuam, m.d, Genit, der nicht Sorge 

; ne‘ a ’ ve ion) nicht zu besänftigen, nicht zu ver- Sar.arurme ige, Lueiani bisaos. m. 

(Euen Ad U re grausam. Z  roovinsurog, d, A, (mposousiw) nicht ausgeplündert durch 
-girsea, 4, Unschichlichkeit, Unanstindigkeit; von er Beau schen le ale j 
geryg, dog, d, 4, Adv, argarüz od. arperiwg, unschicklich, | —"P°=#r 2°, d, ohne moöfeung, Asschyli Sup. 256. 
nanständig; con moimt. — rosriuiarrag, dh, (rpooımagotz) olıne Eingang- Einlei- 


enxtot, 8. v. &, drpanreg, innisch, tunz - Vorrede , ‚ 

‘seärqv, Adv ohne zu verkaufen, ohne Geld zu nehmen, | — *rssrress d, 4 (agsierw) Adv, —erro;, unvorhergeschen, 
msonst, Tl. ı 99. Odyss. 14, 317. wo es nicht der Accus, Arch 0 : : 

9u depiarsg seyn kenn, sondern Adverb, wie drgıadyy, Im | —rrergar2iı 09 Adr, —eiras, (wpaopew) s. v.a.d. vorh, 

sr Stelle des l’indar bey Plato Gorgias $, 39, steht arpıarag, | FRE TTW Ta. m Charakter des argirrurog, Antonini 3, 9 
» duls man nicht wrifs. ob es der Nomin, oder der Accus, [| Progenis Pyrrho $. 74. 8. d. tolgd, ar R 

ı dem tolgenden rAs Bels soy. Das letatero meyne ich, und | "sr rrurss, 9 (roerirri) sich ‚nirgend hinneigend, kei- 


» schrint Pindar im Humer droıs nd droun ol ner Meynung beystimmend, S, agösyıa nach. Laert, und 
ı habam Yon lee un Er re Plutarch. Vol. 10, p. 298. wolür aadıe Ausgaben arpogrru- 


f s ia u. argierrarog haben 
gıybaz, 6, Arbez Asschrl, Pers. 1049. Arpıyda, wäh yorbuı De I r ; e 
—n ungew. Bedeutung eines Uebels, wahren v Ra u a Fe nee Ban nn. Vol.9,.p.647. f. L. st. dm DER 
v Ursprung m. d. folgd. Chorph, 423. steht Arpıyaren. Be Al re ne ae 2 


ö : = hr ae ran —rosiharog, ern, (mposhaisw) umzugangbar. 
i£, Adv. von rgiw, mpi£ wie ruy, önkas, cökf, feschal- es eBänroe 6, ll) us han sich nicht nähern 
ds unablissig, arpı$ sxersal rıvos, festhalten und nicht kaun, uubesiegbar. 
»lasıen. ’ 2 , r —rpogdbeng, dos, &, 4, oder drpasdiyrag, zw, der nichts dazu be- 
gemrperia, #, (mponıpioum) Unvorsätzlichkeit, Unüber- a, a Genit. Puls eelbeikandıg. der aulser sich nichis 
stheit, Hippoer. Epist, p. 1233. . : . nöthıe hat. . 
zoxiperag 6, h, Adv. gärwg, umvorsitzlich, ohne es sich "Arpigdenrag, 5 #, (rpocdigsma) nicht aufnehmend, ein- 
(genvamen zu haben, unuedachtsam, 5, v.a. argsfeuksurag sam, wo andre falich ampöchenrag issen; 2) nicht anzunch- 
el Arisıot. eh. 5. 8. nicht vorher überlegt, Diunys, Hal, men, nicht angenommen, Ba.ılius, 
1 72. vous ärgoßzubsurs,, welche nicht vorher vom | — zaosSiivures, 3, 3, nicht passend, unschicklich, eigent- 
nat dir Genehmigung en erhalten haben, R lich von Divgen, welche nicht zum Feste des Bacchus zo- 
»oRovÄrurog» 6 Hr, de, argsBovAeurwg, od. argeBouiy- hören; mın sagte von solchen im Sprüchworte: sudes weg 
ul argödsvigg, 5, 4, unvorsaizlich; nicht vorher uber- Arlvurev, Cir. Art, 16,13. 
ıt oder uberdacht; act, unüberlege. handelnd, unbodaclıt- | _ z gerdrögıeros,d, 4, Ad. —isrog, olıne hinzugsfügte Be- 
on, Cob. sab. 8. die zweyte Form, Schol. Aristoph. tliesm, si umung, uabes inme, 
EWw. . 5 . — wpogdiuygrog, d, 9, Ad, —unrws, (rosshonaw) unerwartet, 
»oßavAla, a, Unüberlegtheit, Uubesonnenheit; Unvor- ren Bey huoyd. 6, an ae erwartet, 
zlichk-it; Plato Lgg. 9, p: 38. 2 active, 
vößeukac, 6 m 8 We m. ampoßsvktursg, umvorsichtig, — rposiyyırros, 8 9 (Eyyıöw) dem man sich nicht nähern - 
schyli Che. 616. da f Aa eh . Grammet, . 
odiyyyrwg, Adv, ohne vorhergegangene Ereäblung, | —rgöserrag, &, % (rpisixgw) unachtam, unaufmerksam, 
Klärung, Sch 4. Li esphr, 314 
ssbrogierwg, Adv. nicht vorher bestimmt, unterschie- | — wgosidsverog, sh, 9. WM. Arpigıron 
1; von woodıopidw, Phavor. zw. . — root äia, y, (mexixw) Unaufmerksamkeit, Unachtsamkeit, 
söäarwg, Adv. (rperideuar) unvorsätzlich, 5 rolosickeit, 
is vmosı 6, 4, Adv. —Supmp, unwillig, ungern; nicht | —rgocnyienros, ö, 4, (mpomyspis) unangereder, ungerrüßt, 
ergt mier bereit, — mpognyopia, H,- Unterlassung des Grulses oder der Visite, 
aröngr dag. 6, 9, (rgoeido) der nicht vorher sieht; passive Auiwartung;. Mangsl der Unterredung oder des Umgangs, 
scchergesahan, eımuthet, Arisıwr, Ertl. 8, 6. das Nichtaureden, Stillschweigen. 
sınog, 3, H, Irgeis) ohne Mitgift, Aussteuer; unausge- | — wposhyopos, d, y, unsprechbar, der sich nicht leicht, nicht 
tet. geın spiecnun dalst, unf-eundlich; unerhiulich, hart, Soph, 
efror, &, #4, Adr. = irwe, (ve) nirbt auszebend, Ved CH 3277 act, nıclı anredend, nicht grüfsend. 
grahvrrog, Ade -Ausras, (mgonaiueru) unbedecht, | — roschınrec, d, 4, (reosdiyyw) unberührt, #, v.a, arpig 
eheult, tinverhuhlen, als risi yenpew, eiuent autrich- nazrog, Hısıch. : 
schre.’ en e — rpigımrog, &, #, (rgssinsuar) nnzugänglich, unerreichbar, 
swararnedarrog, d, #, unvorbereitet, Dionys, hal. Fudar. Nem, 2, 03. 
sncria, 4, vas beguurheil von zgensen, ein Terminus Po rpigırog, 6, 4 Ad, wirwg, (rpiss) 8 v2. das vorhet- 
Stoiker, behol, Luciani 7, pı 796° gehende, 
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‚A roörnerror, d, 4. Adv. auiwrug, (mporuirroum) unvorher- 
guschen, unvorsebend, unüberlegt, unbesonnen, Kenoph. 
—roösguhyrog, dh, da 8. nAyrig, eigentl, nicht dazu ge- 
ruten oder gefodert a 
eg hıvaıs, ig Adv -mimüg, oder arpsgmärrag, sich nicht 
Kiunsigend, heian Neigung dazu habend, seinen Boyfall 

nicht gebend; zweif, Die zw. Form, Suidas. 

P ‚5, 4, Ade. -nirw;, (rpenörrw) nieht ansto- 
Zee eh ulale Welsssl: unverleizt, unversehrt, Act, 
24. 16.; bey keinem andern anstolsend,, keinen beleidigend ; 
sich an nichts stolsend oder ärgernd; 2) ärpsoxers;, von rgi- 
orerog abgeleiter, sich nicht yorschend, unvorsichtig ; pas- 
sive unvorhergeseben, Asschyl. Eum., 105. z 

pn e » 5, 4, (mgossupouw) der sich nie mit andern 
ae Fe rin bey Ihnen ametölst, Proclus ad Hesiod, 
p- 15r. b. 

—wobgiymrog, dh (rposimupauw) micht dazu mehmend. 
Eıym, M. Suidas. as E 
-rpöck ‚6,9, Adr. -Aöyws, (mpög Adyons) nicht zur Rede, 
Kals sn an redet, Yeıcas oder gehörig, Schol, 

Aristoph, Vesp, i 

—rpssuacvog, 5, 4 oder vielmehr arpogriuaoros braucht 
Hesych. neben arpösdınrog, dyavorog, unberübre, das home- 
Tische arporiuacrpg zu erklären, er 

—rpöskaxarı d, #, (meiguayag) undberwindlich, Soph. Plut. 

—rposunXKarnrog, 9, 9, gegen dem nichts unternommen 
worden ist oder s, v. a. dunyavos, Schol, Il. ea 

= „ » 8, %, (unxavı) gegen den man ts unter- 
a ee ET Bil, Schol, Anollenki 
1, 10593, ” s . : 

— rpöspiurag, 6, 9. (agogailywuzu) mit dem man sich nicht 
vermischen oder Gomeinschatr haben kann, ungesellig, wie 
Bugmpögpmrog, , i 

—rposöhsureg, d, %, (mparodsum) unzugänglich, , 

"Amwpodgsıarog, d, m Adv. —oirrwg, (mposeim 4. i. ordi- 
em) Aeschyl, Pers. 9I. ergarög arg. 8. v. 8, Avuwoiunnag oder 
nach den Schol, auarauaxnyros. Das ee ri bi 

. Med. 729. u v.a, surgochyopos, wie dusroigsieros, Soph. 
Den. Col. Zar. welches E v 1270, selbst erklärt: wocsshe- 
ei dein dorı, also von wpog®igeuai rıvı, ich habe Umgang, 
spreche mit einem, 

—rpogömikog, d, H, (mporsuisg) ohne Umgang, nicht um- 
gänglie ‚ungeellig, Soph. Oed. Col. 1236. ; 
- rpisorrag, 6, H, U. arpogögarag, d, 4, (Tpogsrre, wpocopEw) 
den man nicht ansehen kann oder darf, wild, schrecklich, 

scheuslich anzusehen, ‚ j 

rpogipuiarog, d.h (rgasognige) nieht zum Landen be- 
quem oder sioher, Died. Sic. ’ - 

—rpograshng, do 6, 4, Adv. —wasü;, (mpogrargw) keine 
Leidenschaft, keine Neigung bey oder für erwas habend, 
Clemens p. 570, £ ß 5 

-ros;r Ka rag, 5, %. (mpogwehagu) 8. V. a. Ampezäyyiorog, 
Swabo. . , j R 

 rpögwkonag, ö, H ‚(moogrAiuw) was sich nicht zusammen- 
Rechten, nicht verbinden, micht vereinigen lälst, Schol, 

j? h. Ran, 1379. 3 

Kar Pr ira, 4 r&, (wpazropidw) nicht) daza erworben, 

ngt, dazu geschafft, I. . 

neu eniaers: ö, H (rgogrraiw) an den, bey dem nie 
mand ansıöfst; nicht austolsend,, Eiepest, Episr, p. 1283. 

-rpo<Crruwcia, #4, (rgosrirrw) Sichsrheit vor feindlichem 
t 8. ba weis, von g 

a er & Aiche anzufallend, sicher vor feind- 
liehem Anfalle; zw. Aus Maccab, 3 B. wird cuunayie 
ärpigrwros, ohne paßsliche Erklärung angeführt, 5, auch 
ampirrurss. , , i , u 

—woögpnrog, dh, (mposgiw) 8. vo m, amposhyogos u. Ampogyys 
gras» bey Pollux $, 137, Auge, wo man keine Visiten oder 

he. j ’ * ® 
ehe er eov, v3, davon arposraciou ding, die Klage wider 
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einen fremden Einwohner, dafs er keinen 
den Bürgern zu Athen sich gewählt habe, 


"Arpsorärsurog,d,y, u ärposraryrog, ö, 3, bey Josephus 
Ant. 20, 77, u. Autonım, 12, J4. (mgorranis) ohne wossrarg, 
ohne Anführer, Asliani h. a. 15, 5, Vorsteher, Beschäizer, 
Josephi ant, a0, 8, 8. Chrysost, bey Hesych, auch actir. der 
von niemand woceraryg ist, : 

- roocriuaarog, S, amgplguamrog, 

—roSderojog, d, 4, vorne nicht spitzig; zw. 

—rpöchepez, d, y unzuträglich, unschicklich, nicht pas« 
send; nicht gesellig, 8, woisPopsz. s 

—roöcQuAog, d, 3, nicht zum Geschlechte gehörig, Helio- 
dori Acthiop. 4, p. 176. 

ro: Qwvnrag, d.h (phards) micht am 
begrafsr; en man nicht anreden u un 
Apollonii x, 645. 


“ooerärye unter 


orodet, niche 
ittlich , Schol, 


-rpösyaverog,d,n, (rpsspauw) nicht zu berühren, .unbe- 


rührı, Grammat, 


-rosgwröiyrrog, ö, 4, Adv, —Ahrrws, (modswwav ph Aay- 
Bavas) ı Petr. 1, 17. vergl. Act. 10, 34. ohne Rücksicht .der 
Personen. ä f 

—rpbcwrog, 6 4 Adr. =ürws, (meücweor) olıne Larre, 
Gesicht, Bildung, nicht schön, Pla Charm, 2) im gram- 
matischen Sinne impersonalis, 


'Argoriskrrog, d, 4, unverhofft, st. arpöelrrog, Oppiani 
Cyn. 3, 422. wo die Handschr, arporiorrog unvorhergesahen 
bat, wie Hal. 3, 159. Däppanoy Arperiorrov, unsichtbar, 

-rporimarrog, d, 3, 8. V.M, drpigumerog, 1. 19,263, intacta, 
unberührt, bey Virgıl. Aen, z, 345. von uarsm, wgori St. modg. 
Euphorion sagte Moücaı swoihravro nal arporinaares "Oyumgog 
st, dar unerreichbare Homer, oder der untadelhafte, 

—riorrog, dr VA. arpigorrog oder argborrog. 5, ano 
ritärrog. ! 

—rrchavng, 
Orph, Arg. 784. 

—rgoharıarag, 5, H, Adv. —eiorwg, de ih gun woodarıds- 
uivog, keinen Vorwand gebrauchend, nicht lange erst Ent- 
schuldigungen und Ausflüchte suchend, um sich einem Dienst 
zu entziehen, gleich dienstfertig, dienstwillig. 

—rpöharoag, o, 4, Adv, —Darws, bey Apollon. Rhod. »,v.a, 
argodavis, unrorhergesehen, von rooDaw 8, von. wpoDaivw; 
doch divas "Axipevrog amgsarsı, 1,645. sind nach dem Schol, 
arpehiryror, von wein oder woobda, unaussprechlich, 

— rpoßüukaxros, co, Adv. -Aanrwc, unbewacht, nicht 
beschützt ; nicht vorgesehen, nicht verbütet, von dem Med, 
weoßviafardar, Thucyd. 4, 55, ‘ 

—rrarsia, y, das Niehtfellon: Unfehlbarkeit; von 

—_ rraierog,ö, %, Adv, awraisrus, (rrais) nichr anstofsend, 
nicht tallend,, z. B. frrcc, Xen. und so übergetragen, keinem 
Fehler begehend, glücklich, 

—rripiwg, Adv. 6. v. a, dwripwg. 

—rregog, ö, 4, (rrepöv) ohne Flügel, unbellügelt; a). mit dem 
« intens. beflügelt, geschwind; vorz, das Adv. drripwe und 

net. arripiwg, Lycophr, 637. a. Apoll. rl. 4, 1765. Jım Etym. 
hr. erklärt Herodianus arrıpius bey Hesiodus d, arwripw, 
iroipwg, aDpovrisrws, iAdPpüg, Hbdas, de, o9upwg, Im Asschyli 
Ag.286. Arrapos barız erklärt der Schol. os d, isberipos, nou- 
UN: 3. V. 2, wapauovag 

behielt 


("pohalvoun) unvorgesehen, unvermuther, 


Pu: In Odyss, rg 5’ Awrapog dwisro 
nach andern »gosywäs: sie merkte sich die Worte und 
sie; naoh der andern Erkl. die Rede war ihr angenabm, 
—rripuyog, d,n, (vriguf) ohne Flügel, 
-rrepuouar, 8. v. A. wir, fliegen oder rıgissonan 
Aratı 1000, Hesych, hat die Form drrspuesouar. 
-rrigwrog, ö, 4 (mrigwrig) 5. v. a, drripos; zw. 
—rran, Avon dr dei. u eravig, micht Aücke, noch nicht 
befisdert, noch nicht hiogen könnend, Il. 9, 323. 
Arrınös, 4 ö,, zum Berühren, Angreifen geschickt, g= 
macht, . A 
"Arrtıkog, d, #, (rrikov) ohne Federn, noch nicht befiedert. 
—rriorag, 6, %, (mriraw) umontbülser, nicht geschroten und 
von der Hülse beiroyet. 


# 
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raaräc, den, 6, Hr (a, wroie, Sroc) unerschrocken 'im Re- [| 'Arvw, dorisch, wofür ionich yrım, tönen, schreyen, rufen, 
en, oder ärr. d. i. angreitend (awröseıo;) im Reden, naxo- reden, sprechen, sagen, Damit scheint das lakonische ära- 


iyoc, 1:8, nach andern s. v. a. auöyros thöricht. var und aravsiv d. i. xalsiv bey Hesych. verwandt zu en 
riyrog, od. poet, arroiyrss, d, H, (rreiw) unerschrocken, Man leiter dieses Wort von sog, rw, ab. Bey Herodor, 
rahrpecı d 1 poet. gt. aröäspog. 2,15. stand sonst ärusouen, wo jetzt amkysoucı richtiger steht, 


"Arük, H, arßapiou ri, amblon, ri, und ar@üg, ö, das letitere 
bey Theoer. 15, 24. der Name, den kleine Kinder dem Va- 
ter lallend geben; bey Athenae. 13, p. 569. nennen die Freu- 
denmädchen schmeichelud die jungen Liebhaber arpagız; 
überhaupt führen dieGrammatiker an, dafs drQa ein schmei- 
cheihafter Name sey, den Brüder und Schwestern einander 
geben, vorzügl, bey den Attikern, wie drra, rirra, wirra, 

Ardywv, wog 6, %, (ruya») unbartig. 

Arwdim, 6 va draw 

-ydög, d, 4, mistönend, misklingend, nicht in den Ton des 

. Gesangs einstimmend, 

"Arwdev, Adv, von fern, wie Arode, 

Arwsiw, &, eigentl, arufw, dah. f, dew, -wIhrw, (die, 
“5w) fort. oder wegstolsen, verstolsen, wegjsgen, verwrei- 
ben; Med. von sich stolsen, verstofsen, vorabschenen, ent- 
fernen, abwenden; dar, 

— üßurog, 6,9, verstofsen, verworfen, Suidas. 

"Aruäissa, 9, (arohluw) das Vorlieren, der Verlust; Verder- 
ben, Unglück, Untergang. 

—rükturig, d 4, (rwieiw) noch nicht gebändigt, unge- 
zähmt, unberitten, unerzogen, 

Arbuscia, i, 0d, arwuseıc, (arouriw) das Abschwören. 

— wiorinög, 6, % Adv, -nüg, zum Abschwören gehörig od, 
oschickt; abschwörsnd ; mis einem Schwur verneinend od, 
ugaend, . R 

—wnorog, d, #4, (aröuvuu)bey Soph. Ant. 388. und 394. einer,’ 
dor etwas verschwört und passive arupnoro», was man ver 
schwosen hat; Mlato ee Te 373. ww cudhv arwWmerey, Wwo- 

uhmö i 


ronas, f. Youaı, rühren, anrühren, berühren, x. B. Spei- 

n.d, i. essen; einen Feind, d.i. angreifen, so wie rivor 

troyran rel awmarog, Ken. Cyr. 1, 6,25. Arbeiten greifen 

ın Körper an, Eben so Adywy, Ken, Symp. 3,2. Gespräche 

rühren , anfangen, #xıcıv, schelten, rıö;, einen, Hero- 

11 5,92: doyov, eine Arbeit anfangen und ’berreiben, Plato II. 

145. 8. arrım. £ : 

rögs, 4 öv, was sich berühren oder fassen läfst, 

ruergs, 6, 3, (mrüw) act, der nicht ausspucht; =. B. eine 

ankbeit, wobey man nichts auswirft; passive nicht aus- 

spuckt „ Hippoor. 

rw, & Yu, binden, anbinden, anknüpfen, waiyy rın drrw, 

schyli Chos..865. davon 4®5 in der Fecluerhunse. Med, 

ı knüpfe mich an.orwas an, d. i. hänge ihm an, berühre 
$. oben ärrouaı. Das Stammwort ist dew. Das lat, 

tus ist von apo gemacht, s0 wib aptare, anıon u, amentum 

bst Testus von dam herleiter. 

"wo, & yo, anzünden, anstecken; wahrschein!. dassolbe 

ort mit dem vorigen, weil mm durch Berüluung an- 

ıdet. 

üg, Gras, 0, #, (wrdo, ar, 8, v8, wierw) micht fallend, 

okend oder irtend, Pind. Plato, a 

urog, d 4 Adv. arrürwg, nicht fallend ; sich nicht ver- 

end; untadelich, Longini 33, 6. bey deu Grammatikern 

ve wrücıc, Fall, casus, indeclinabilis. 

wxeurwg; Adv, (wruxaiws) ohne zu betteln ; zw. 

yesı 5, 4, (vvy4) ohne » oder mir dünnen od. magern 

ierbacken. " 

Suevog, 6, #4, ohne Bauch, Boden, Stamm, Wurzel, 

enaci p. 501, $, usa nach, 

„vor, &, % d. i. a wunwdr, nicht dicht; in der Musik 

sen gewisse Töne äruwvoı. 8, in wunvdg. 

Awrog, ds %, (wulde, wuAy) nicht verthüret oder vertho- 
durch, keine Thür verschlossen, durch kein Thor be- 

gt..offen: eriur dw. bey Aristoph, ein zügelloser Mund, 

‚onden mit ayaAneon, 

‚banwros, 6 H, 4. W. 2, aruduavog. 5, wundaf nach, 

12, 8, 4, (wVos) ohne Eiter, nicht eiternd, 

yox, oder awupywrog, 6, #, (rupyos) olıne Thärme, nicht 

hürmt, zvoydw, nicht mit Thurmen vorsehen, Odyss, 

263, 





















von man nichts als verschwören und verbürgen 
kann, Archilochus yoywarwv asamrou oubiv datın od’ drı.mo- 
roy out Jaumaeröv, Fragm, 16, Brunck, 

"Arwgvf, vyon 6, (dropvsow) ein abgegrabener Kanal, op 
yör, = abgescukter Weinsioch, ein Ableger , mergus, Exoch. 
17. Geoponie, 5, 18. 

—-rwpwrog, ö, 5, noch nicht in einen wüges, Kallus oder Stein 
verhartet oder vorwa D. 

"Arwemumarog, bi, „ug, die Wellen fortstofsend, Antbol, 

- woaeg, ewig, d, der amwawög, d, (müde, arwSiw) das Fort 
oder Weg- oder Verstolsen, 

—werınög, 4, 09, (drafm, amrwSiw) zum Fort- Weg- Vertrei- 
ben geschickt gemacht, gewühar. 

—worög, 0, (arifm, dw) forigestofsen, verstofsen, Sopb, 

Arurspog, dga, ıpev, Adv, arwrigw, enifernter; arirarbg, 
entferniester; von do, fern, 

"Ag. 5. das folgende, 

"Ag, also, nun, ja; wirklich? s0? denn? Wird sehr selten 
zu Anfaınge der Kode gesetzt; wie Herodot. 9, 9. x 

“Aga, Adv. fragt wie utrum, an, und steht voran, da das 
deussihe denn nachsteht, 

"Apä,, Bitte, Flehen, Il. 15, 598. Hesiod. Op. 726. Gebet, 
Wunsch, Fluch, Verwünschung ; daher Fluch, Schadeh, 
Verderben, er als apiv aws olov aulsar, Odyas. 17, 
538. und er vorbindet es auch mit Asıyög, im welcher letz+ 
tern Bedeutung die erste Sylbe kurz ist. Hoyne über Il. ı2, 
334. 9. apy. 

"Agaßdog, ö, #, (paßdag) ohne Stab, Ruche, E 

"Apaßiw, ü, (apaßss) hlirren, rasseln, tösen; eigentl, vom 
ansammrengeschlagenen Körpern, wie ödövras, Apollon, 9, 231. 

"Agaßidw, f, iow, «ch spreche Arabisch, ich halte es mit den 
Ärabern , vou apaßia, Arabien, wovon auch agaßıer) in Ara- 
bischer Sprache; agaßımög Arabisch, auch sgafıaz, 

"Agaßos, 5, das Klisen, Rasseln, von anefnander stolsenden 

vier geschlagenen Körpera, wie das Stammwort apaccm. 

8, face, Klappen, Kuirsschen der Zähne. 


serrog, 6, 9, (mugkeow) ohne Fieber. 
«Sie, %, fieberfreyer Tag oder Zeit, wenh man kein 
er hat, 
srog, 8, 9, (mugsrög)-ohne Fieber, 
nv05, 5.3 (rupijv) ohne Stein, von Steinfrüchten; auch 
weinen harıen Stein, sondern ainon weichen Stein oder 
haben , apyrenus lat, ) 
oA, #, BL. arupyvog aim, Führt Galen, aus Hippoer. 
ine Sonde ohne zundes Ko«-pichen, wueäw, vorn, 
©, 8,% Adv. -- arupws, (Hip) ohne Feuer -Hitre -Fieber. 
‚ Hippoer. nicht aın Feuer gekocht, roh \ als xoraig 
#. ä=e®9og, Diodor, 2, 5. wofür er 3,45. auroßung sagt; 
‚ Aeschyli Prom, 885 nach dem Schol »oaurupev, oder 
im Feuer bereitet. rpiwo.g, Adßys, 11/23, 267. ein nach 
am l'suer gestandener, d.i. neuer Dreytuls, Kessel; 
dem Zuwvpoßhrge entgegengesetzt, der nıcht ans Fiouer 
nt, sondern zum Mischen des Weins mit Wasser oder 
Ausspfihlen der Triukgläfer dient, 
vrog,d, #, (rupiw) nicht ım Feuer bereitet - gearbei, 
‚braten, nicht vom Feuer yerletat, Athenaei p, 500, 
270 ist ess. v..a. Aruper, Verr. 267. 
"og, 5, 4 (wWdoua, vuvdavoua) was man nicht gehört, 
erfahren har, Odyss, z, 252. act. der nichis gehört, 
erfahren hat, Ödyss, 4, 675. 5, 187. 


= 8. rar 
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"Aodyäys, Adm, (dpesw) mit Geräusche, mit Rasseln zusam- 
soenschlagend, Luctenı Lexiph, ” 

"Aoayuzı rı (deasew) das An- oder Zusammengeschlagene, 

an » ut Cyel. 203. die rasselnden oder klisrenden 
ee das Z hl BR. vr 

"Apayusc 5, (apaesw) das Zusammenschlagen, 7. B. rüs 
San FEB, das Klatschen mit den Flügeln, rüy deauüv, 
Eurip. dss Geklirre der Ketten; u, v. a. nrurog, das Rasselu, 
Asschyli Theb. a51. 

"Apadım 5. dpados, =. 
Apadısupyyros: d H (Gadupyio) 4 V. M AunamhAdursg, 
ern heftige B let 
"Apados, soderw) Unruhe, heftige Bewegung, welche 
ge ae im Gen nahen, Beängstigung, Herzklopfen, 
wie es nıch einer starken Dewegung zu seyn Nret, Hessch. 
hat such das Wort egadiw für nıyaw, rapasım, Sogıhiw, 
suyyia. en 
"Agadw, Pollux 5, 89. PliloT. 1, p- (94. von Hunden. $. gu3=. 

"Agarı, ji worst, yarrıp, Dr opauig. 
Aparsrogac, d, 4, mu dünnen micht dicht stehenden Puren, 
Örinungen. Zee 
"Agatögı art, iv, artisch apaudc, hes Homer Il, 19, 4tt. vom 
kinkenden Vulkan: ums di mufjaa gievro dgarai, erhlaren er 
einige Asrral, tomues, dunn, andıe PeßAopuivar, beschädig‘«, 
ärSeveig, schwache, 5, 425. wırd Ven » sirwundet, apa 
agamy. wo man o8 ebentalls aedevä und Aswryy erklärt ; dabey 
aber merken Srholin Vene an, Aris archus habe in der 
Bed. äcdırH das Wort äparg, tur aBhaßıg aber aparss geschrie 
ben. Osıntus Smyrn. 9,466 sg: vom kranheu vbiloktetes 
Ay äga Keipas ngarag -- Em’ dvipag, die schwachen ohnmäch 
tigeti Hande, (Aber Anulecta 1, p. 249. mo. 8. yeıga yapsıy 
apasay mardiz *irey, schein m» an »temlich ahu- vorn vie 
Bed, zu seyn.) 16, 101. Rayavrıc yAdreysıv apaıreıv makar Gap, 
wo man as daseiarg, herraic, ariwırn, Pharrınag drinne“ 
sw erklärt. Odyar 10.90 agam d eizobig aarı, cin nchmaien 
E.ngang Asera, ersvy. Hosice: "Epy. 754 ld nck} rirpadı _ 
vaag wyzaasaı apaıng, wo es die seh 1. weudar, Haypäs ern 
klären, das Eisınal. WM. aber Alarrıräg, ergarınrınag na ou 
Bosridag. Polluxır 127 scheint es al svrsäakarreuniar zu er 
Klren. apmıs meta, Hippoeratis Lpidem. I, erklust man 
wi. eduyuie dp. rurus pulsus,. apa yarrıg erklärt Hesych. 
ri Arerä durion, die dünnen Därme,. Aber Nicander Therise 
133 sag vo. den O ten im Mutierleibe bea pyrgög apacmy 
asıig' Avaßgüraurıg aufrape Feyivorro, wo es die Mutter 
(vulva).oder den Unierleib vedeutet. hafus Ephes. sagt auch 
bestimmt, dals apa, #, (yasrıe) den Unterleib ‚samt den 
Gedirmen bedeute. Daher psagaug 8 v. n. nertyrigwg. Nie 
eander sagt überdem Therisc 240, Ghunrama agaar ‚336. 
apa oöoy, 557- Eynsbahov unuyyas pas, V. 575 Sacım 
agasripy, wo es die Schuhen Assröcuikos erklären, Alexipi. 
470. doraiyysreım agmalg rauSibog, wo mau en dünn und lang 
' erklären kann. Apoilomsus slıod. 3,763. mann spasac ivaz In ei- 
ner zw. Bad. des Ganzen. Poliux 4, 73. führt auaag ägarig im 
 tadelnden Sinne an ; aber 10, 166. ist eräheyag aparig, Jderzu 
dünne, das Loch nicht füllende Stiel. Garayyız aparai ra nal 
Bagurtgaı, Xonoph. Laced, Resp. 17, 6. Arısioiciis h.a. 2,3, 
nennt agaubevrag, die weit auseinander stehende Zahne ha- 
ben, wıo agarsbIahmev nah, Geopon. 5, 8, 2. Bey den 
spätern Gr. ist agaıög dem tschten, Gedrängien en'gegenge- 
serat. So atpag uiv rayuriga, vehaäye d: agasmripe, Arisıor, de 
Mundo 4, 4. &9iviov agaıiw, Dioscor. 5, 102. eıa inckores !ci- 
nenes Tuch. Snidas tührı aus einem Anonymus an: sügsy 
db Fiw Sugav red urnmarog apanug dminzipaiuns d. i. nicht dicht 
und fesı geschiossei. Daher überhaupt locker, mit weitern 
und grölsern Zwischenräumen oder Oeinungen, Simplicius 
ad Epict. p. 305. setzt ra agasirıpa ai gradypöriga Tüv yöav 
den sunnirsig nal wagaSigusıg entgegen, WO £3 iuriiures wu 
setzt wird, Auf eine no Stelle mag En in 
hins donısregog, Beadurspsg patsen, wolir im Etvmol, 
ee; pr DSch heben die Hand«chr, im Simpl 
Sıngairepa Od. fairega. Meinsius hat ausrnpörepx nach \Yolls 


\ ® 


Mauthm, drneken larsen. - Aber zu der Erklärung im Ftym. 

M. durch eruxan, Agdıos habe ich kun Boyspiel gefunden. 

Man leiter 0 son gm, dei. Pieipw, zerreilsen, zermtö- 
ren ab, 

Apaiog, a, ow Adv. apaiws, fapk) gebeten, gewünscht, ge 
duelir, Zeig Agadir, 5 va. indrion, Soph, Pliol. 1182. acııra 
verwinschend, Eur, Fippol, 14:6. xai sig apaia y elce 
ruyxası bins, Meden 610. st. agaouaı vergl. Sophi, Ti. z202, 
Fru schadlich führe es Aes,ch, ars Sophoec!, an, 

=ieapaos, ö, 4, von lockerm, schwammichten, vicht dich- 
ten L:oisch, Ihppoer, joch 2 

-ieryraoag, d, 9, (orhuwe) von locherm Faden, s. v.a, 
voorquog, Hesych, . = m 

—öarukoz,d, y, mit dünn, nieht dicht stehenden Säulen, 

—oeuyrgırog, dem zuwwssuynpirsg entgegongräätzt, eins 
Bilduug ves Körpers me 01. g ılneten Poren zur Trans- 
sphalion, alsı 8, va. eubrarsererig. . 

Aparirygi nros H, (aparisı das duune, lockere, schlaffe, en- 
ge rt ns oppus. munvergg. 

-iduhkosı dı #, (Diakon, dannb'ättricht, oder nit wenigen 
Biss ©, > 8, .. mau, Whavur, Lex. zw. 

-iw,ü, N. wow, (aparig, dünne- schlaf - enge, locker machen ; 
davon 

"Agaliwaa, ri, Ritze, Lücke, Zwischenraum; leerer Platz, 
Lonmgin, 10, ı4, : 

wein, 80, H, das Dünn-Locker- Schlaff- d,i. Nicht- Dicht 
machen vier werden seyn, das Gegentheil von rUnvwrıg. 

- wrırög, 4,59, das Dichte locker oder düun-selteu machend, 

"Apaxa st. apanoy, Clemens Sirom; 1, c. 7, 

"Apanibeg, d. Dimin. von folyd. 

"Apanog, d, eine Art Hnlsonfsucht, Theophr. hist, pl. 8, & 
den als Unkraut unter den Linsen wuchs und spaterhin auch 
adayos geschrieben ward, wıe Galen bezeugt; 80 finder man 
agarıbsa und apaxıbva. Viele hielten sie tür einerley mit 
Aasupog. 

"Apafixsepes, d, dh. (apiesw) röprave Agafigepx, die mis 

er idand gosıhlagen weruch, Analecıa 2, p. 212, 

"Apdenuar, üpar, bitten, Äelien, wüuschen, verwänschen, 
vorllachen. $. apa, 5 

"Agagidw bey Ammon. s, v. a, agpagw, hirrio, von Hunden, 

"Apapisnw, #9. deapw, !ugen, zulugen, anlegen. zı.sam- 
mentugen. Ans dpagw ist durch Verlaugerung sprpieum und 
eben so apapw aus dem Perteer, Med. ng=, japan, agnpa, Aga- 
ga emach. Dieses Agapa hat im #artcıp, apspii, Apaprım, 
epapig, Genit, apapiros, woron das Adv. spap.ras, 7 
Acschyl. Suppl 95 . un. P aim, Phaedr, agmpdrwi, iur. Wed. 
192. Hesiodus hat wpoaphow, rposapipsun: von apypw gebil- 
dei; so wie agmpöuswag Kom, I, 6,548, im siune des 

leichfalls von a; gemachten agsw, nehm, gepllugt, ge 
urcht, u. Apou. Kb. 1. 787. apneaumız Fur gelugt, 
Die Form, agapis für Bidasz, mayısz bey Hesıch. 1at 
zweif. Das Yan, Med, apspa, apyga, sgapis, apapıia wird 
nicht allein acıivo für terestigen, fest anfügen, Inst zusam- 
mentiizen, festbinden gebraucht, sondern v'ierer noch neuer, 
fosı angetigt, zusammengetügt, tesigebundeh seyn; Anaga 
. Apngs es int fest beschlossen, Eurip. Or. 1330. Andr, 254. 
pri. LIGO, 

"Apapis, dpapag m. apapirug. S. in spapisww. Hesych, allein 


hist die ersten beiden I rmen. 


"Agpapw, ahkyhous denpss runrge: Bissur , Il. 12, 105. condensa- 


bani se clypsiı jaunciis, hielren ihre Schilder diehi neben ein- 
ander und stellten sich so dicht zusammen ; roixe» avnp spd- 
- gy zunıveiet Aidormı, Il. 16, 212. wolär V. 211. org: apdv 
stebi. Dav. opapieuw, z 
"Apseıpos, &, 9, \apasıaa) gewünscht, verwünscht, wün« 
sch-ud, verwänscheucd, 
"Agascw, atısch aparrw, ich schlage, klopfe, atolsa, 
 schmeilse, Afabescı, Paribenit p. 55. Augen, wiSaayy und 
daher wilsc, wie npinsm wihor, ferre can ma Iyu; Seas 
an die Ihren klosien, wos; ra aamdeg rar umdahig m Jie 


Erde schmeilsen, Ass wpög aAkäheug agars.nea, Winde, 


APATIKOF 


die mit Geprassel gegen einander stofsen. - Aleiphron; daher 
epayıdz dsouiv, Gorassel der Ferseln, Ketten, auch das Pras- 
selu vom Schlage; metaph. iveidssıy 'agarsııv bey Sophoel, 
und xaxcis, Philoet. 374. wie naxciz nal aisxpeis iFaparriın 
bey Aristoph.Nub. wie concidere cunvicüis aliquem, ausschim- 

fon, ausschelten, herunterreifsen. Daher drapassw dopi mit 
2 Wurfspielsse durchbohren, durchstofsen, aragassııy mit 
dem, Pfeile, Worfspielse oder Schwerte herunter schiagen‘, 
stolsen oder hauen. Ist mit gacsu, 5hrew, ömyvuw einerley. 
8. from, Von dem gewalwsmen Saugen mt Stolsen ver- 
bunden, verstehe ich die Stella apasesı, auikye, Hesych. u. 
davon aganräga, “Wjsehurign, Hesych, So braucht auch Ni- 
kander Agarrw, wis man in sarcw schen kann. 

'Aparınög, ad, növ, zum Boten- Wünschen - Verwünschen ge- 
hörig - geschickt - geneigt, Philo 3, p. 62. P. Diog. Laert, 
7,60. 

AparooPhiw, ich trage den-Pilug. 

"Arayıdva, 4 eine schotentiagende Pllanze, Tathyrus dm- 
phicarpus Lin, nach Moldentauer, Specimen Theophr. p.56. 
von äpanız, apaxıdva, wie dxız, Ixıöva abgeleitet, 

"Apayvaicog, ais, aicv, u, apaxsıısz von der Spinne, oder 
ibr, zu ihr gehörig; von 

—x79, %. Spinne; Spinngewebe, aranca, 

—yYvaz. 00, 6, Spinne, ein \iaec. wie araneus bey Plin, 

yrındg, dr iv, WR, Aare 

-yvıar, 75, Diminut, von apaxın; vorzüglich das Spinn- 
gewebe. : 

yvılo, dgaxvıssua, elaar, voll von Spinnen oder Spinn- 
gewebe seyn, Aristot, activ, bey Hippocr, mat. oss. p. 309. 
Honymiame rel ariyvig Pießisız, verbreiter sich mit Aeder- 
chen, wie mit einem Spien sewebe, über die Milz, 

yviadyg, d, 4, und agaysendhr, &, #4, jenes von apayvıov 
und ade;, spinnewebenartig , der Spinnewebe ähnlich, diels 
von spaxıy spinnenartig, der Spinne ähnlich, 

"Apayxvröc, 5, %. vom. apayınc, Acschyli Sup. 900, 

Apayvoödis, d, 4, (dp) von Spinnen gowebt oder so dünn 
wie Spirhewebe; bey Philo de Somn, p. 1115. Paris, steht 
dursgivag agayssburig dafür, aber falsch. 

'"Apdw, (apa) ich beschädige, verderbe: räs ödci;, Tabula 
heracleons, p, 223. daher yapzi apmuivag, 11. 18, 435. Kapa- 
ru, kwuu Buy, Odys. 6, 2. 9, 403. 18, 53. 23, 283. 

"Aoßniog, 6, ein rundes Schustermesser, Haeif, Nicand, 
Iler, 423. 

"Arßöry, Hu. dpBuiig-#, Amalecta ı, p. 230, u. Theoer. eine 
Arı Schuhe fär.Landleute, Jager, Keisende, rsyAsmaridse, 
Drecktreter, die um den gsusen Fulfs bis an die Knüchel 
gingsn; bey Eur. Hipp. 1189. der Sıand des Fulırmetins im 
Vordersirze. Hasyrh. ber die Formen apmuAy (und darauf 
palsı die Ableitung von agusdw bey Schol. Theocr. 7, 25. 
auch führt Hesych. sus Sopu. gAalvz nagaphuasg, aber auch 

-narapßurog, bis auf die Schuhe genend, an, Er hat auch apa- 
Böhag. 5. Foesii Oecon,. Hippocr, davon 

-Aöerspas, di, (mregiv) mir Flügeln an den Schuhen oder 
satt der Schabe, 1.ycoplr, 839. 

Apyaivm, (apyis, agyaw) weils seyn, Opp. Cyn. 3, 299. wei- 
ben, Eur, Harychit, wo es auch d, zınizeı u, Porräv erklärt 
wird, n 

Apyarfnz, im, den, Adv. soyakiac, schwer, lästig, beschwer- 
lich, verdrüfslich, was Nühe oder zu thun macht, oder 
nıch andern, was Schmerz macht, schmerzlich, at. aAya- 
Abs von akys;, mit attischer Verwechselung von A iu 9, 
Schol. Aristoph, Plut, x. 

Ayylc apyävı ds 7, von apyntıs, dh, dorisch apyanıs, 
azyarv, contr, apyäz, apydv,. Genit, apyäsrag 3.9. m. apyntısi 
3) eine Schlangenart bey Demoach, agyäs iomisch bey Hippoer. 
von welcher einige das Baywort apyybisrys schrieben und 
ableiteten. Plutar. Demostl, 4. merk das Wort als Spott- 
name des Demosihenss an, 

"Apysimgs cn, d, #1. apyyugs bey Suidas; zw. 

’Apyrios, ia, #09, Aıgisisch, 


Schneiders griech. Hörterb, L Th. 
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APTOE 
"Apysböurng, av, 6, 88, apyoßoyyrä, Argostödter, ein Bey- 


wort des Hermes, 

Agyiiiıa. 8, kapyikkıa nach, 

'Apyiio®oı, oi, die Fülse am abgezorenen Schaffalle: 
nütze, unbiauchbare Sachen, Artılorkr Vom, om. x Hesvch, 
hat sgyrA. dafür, Hierher gohört apysiAobos Zufupicu nohdve, 
a. v, a, Asuröiohos, Sophocles Schol. Pınd, Ol. 10, 17. 

"Aoysaa, arcy, ri, oder apysuon, dpysusg, ein Schaden auf der 
Iris des Auges, sonst Asunwa albugo, von der Farbe; davon 
erapysung. 

"Aoysvvög, 4, ön, weils, wie deys. 

Agyserap, Foo 6, und dpyierys, 6, weils, weilslich, 
"Apysiaryg, d, ein Wind, sonst Exi 'o 1 Ta ' 
ruf, den wir Nord- \Yost nennen, Ku in 
'Agysuw, oder dpyio, ich bin ein deyss, bim müssig, faul, 
teiere; auch acı. träge betreiben, nicht thun: dah. in Pass, 
a le apysirı vv wparrsodaı deguivum, Xen. Cyr. 2, 3, 
3. und Hier, 9,9. cVd airy A masiypıg apyorro, auch di in« 
richtung wird Ihren Nutzen a a. 

Apyhsız, heran, Hev, contr, apyie, Yuros, (wie alyAdan 

vn ‚wen u A Ay f) g,.eontr, 
aiykäg, aiykäureg) auch deyie, Hr, Nloand, Ther, 
631.) und apyns, Eos, ö, %, (Nicand, Alex, 305.) und späyeräg, 
co, dv. a, das Stammwort aoyic, weils, Das homerische 
dgpyärı Ems ist st. apyirı, weils. xspauvoi doyjris, Aristoph, 
Av, 1747. erklärt Arıstot, de mundo: of Aarreurag raxsag, 
die schnell durch die Luft fahren. Aoschyli Theb, 60. hat 

„„aoynerä adei ed. 8, soya;. - . 

Apyiis S. derer - 

"Agyia,n, Mulse, Trägheit, Feier, von apyis. 

ApyıBöarcs, £, H, mit weilsen Ochsen, Kühen, Aelian h, a, 


12, 36. $. in Asunöngas. 
masgeyen, 6, 4, mit weißsen Blitzen,‘ blendende Blitze 
schleudernd,, Il. 19, tar. S. dpyireg napauvo) in apyaz. 
Apvyınözg, wi, nv, Adv. dpymas, trag,. unthatig, Eur. 
Agyıkıka, 4, in Unteritslien htels nach Ephorus Strabonis 
5, p. 191. eine unterirdische Wohnung so. Viell, gehört 
„‚bieher Argiletum Varronis de L.L. 4, p. 44. ed. Bipont, 
Agyıal eg, oder.deydos, #,.weilser on. oder Töpfererde, 
hat yiw Urepye- 


upterthon, argilla, Theophr. h. pl. 9, 4. 
Av und ©. Pl. 6, 3. nennt er Ä yılov eine sillse Erdart, 
yrp. 5,3. 


‚ 


vergl. Geopon. 7, 12, 19. Theophr. Piutarchi Q. $ 

Dasselbe ist bey Varro R.R, 1, 57. und Plinius ereta Chal» 

eidica, und yıj apyıakdöy, Geop, 2, 27, 8. Theophr. bh. pl 

8/17, In Dionysti Peregesi 1276. lasen einige apyıldsoaa 

statt apyıvceraa, welches die Prosodie aber nicht gestattet; 
davon = 

- yılhöyc, epyıllabaı son 6, %, 
ahnlich ‚ thonariig , ıhonicht, 

Agyıayrag raiges, Phrynichus Hesychii u. Eusrachii Odyss, 
2, 18. 8. v. 2, rayvuljrıs oder Asuxig, von dem Stiere, wel- 
cher Kuropa enttuülıte. g 

—yırösıg, daran, dev, 4. v. Ma. agyieıg, Il. 2, 647. 656. 

u &doug, ovrag, d, H, oder apyrsbwv, ovros, d, #4, mit weilsen 
alımen, Hom, 

—yirouc, olog, 0,4, wreilsfüfsig, als norie, Sophäel. Ai. 237. 

, schnelltißsig, als nur, N. 24, se nd Phoasl xy7. FR 

Agyaa, arss, ro, #6. Arapyaa, (day) Erstlinge od. abgeschnit- 
tene Theilo des Opferthiers; die man opfert, Odsss, 14, 446. 

A gyo kiZw, ich halıe cs mit den Argivern oder mitder Stadt, 
agya. 

—i:ytiw, ü, unnütze, überllüssige Worte machen, von dpyisz 
davon 

—Asyia,, unnütze, überlüssige Worte - Rede. 

— uirwroe Aldor, Marhem, vett, p. 82. (apys;) mit unbehaue- 
ner Fronte, 

—vaurys, o0 5, Argomaut, Schiffer, Seefahrer auf dem 
Schiffe apyb, 

-rorög, d, 9, träge oder faul machend, 

a g: #09, ro, eine Stadt im Peloponnes; als Mase, der Hirt 

rgos von Hermes ermordet, 
"Apyöc, 4 öv, weils; schnell, als aus; apysi widag, 1.18, 578. 
2 


dem weilsen Tüpferthons 


" APTOTPO 
vergl. oben dpyimsus und 594. wo sie sung traxiuz "heilsen ; 
2) st. depysg, olıne Arbeit, d. i, act. nichz arbeitend, eigent- 
lich nnd zuerst, der das l,and nicht baut, weil day dsıpav 
bey H+mer der Landbau und die Acherfeldtr beueutet. 50 
setze.Herodot. 5, 6. dem apys; zivas enigegen yas igyariır, 
wobey Valckenzers Note, In uchn sinne muls man das \Vort 
nehmen, weun die J.acedaemonier agysi biefsen; auch Aec- 
liani v. h. 10, 14. späterhin, überhaupt unthätig,, faul, träge, 
müssig; m fi Genit, ralkriag, vacans alanificio, Plato Legg. 
7 P- 357. alsygiv apyöc, Asschyli Sept. 413. pas. nicht be- 
aıbeitet, als Lamd: oder nicht bobauer, Stein. oder roh, 
mock nicht bearbeitet, oder noch übrig, Eurip, apyıpaz, 
xeurög, roh, Pausaniae Lacon, 12. 

"Apyorgobisuar, dei. deyis rgifguar, ich mähre, füttere 


"mich um Müssiggange; zw. 


_payıa in em mössiger Frosser ; zw. 


’ 


"Apysgäayxa, #4, Geldbräune, wenn einom das’ Geld, womit 
man bestuchen ist, die Kehle zuschnört, zu sprechen verbie- 
tet, Gell, ı1, 9. komisch dem «wayyy nachgebilder. 

—auoıßındög, Adv. nach Art der Geldwechsler; von 

auciBöc, 6, (autidw) Geldwechsler, 

azmır, 1805, dr du (aeeis) mit silbernem Schilde, 

"Aoyugpalov, rö, ein Ort mit Silber, oder Silbergrabe; Gold- 
solimidıswerkstätte, 

—p8105, 6, di, oder apyupeic;, silbern, von Silber gemacht. 

—piog, da, dov, Od, dpysgesg, comtr, apyugeiz, silbern, subst. 
Silbermänte. 

uw, f. ausw, Silber graben, Diodori 5, 36. apyupsuburwn, 

“wo vorher agyvpsurwv stand ; Silbergrube bauen und Sitber 
ausschmelzeu, Strabo 3, p- 393. 8. R 

onkarng, ou, d, (deyvesv tAarvw) der Silber treibt, durch 
Flimmern aus Silber arbeitet, Goldschmidı, Hasych, 

ohAarog, d, 4, von Silber getrieben durch UHimmern aus 

ılber, gemacht, Eur. Ion zıs1. 

—gidtov, av, ri, Dimin. von spyupier. 

—oi2w, ich mache zu Silber; agysgifsuar, ich mache mir 
Silber, Geld, 1%, ich erpresse von eınem Geld, Dinarchus 
und Josephi b. j. 1,26. 4. - 

= gindz, in &u, zum Gelde - Silber gehörig. 

- Heä Geldkasten, oder Behältnifs, Silber oder Sil- 
bergeld zu verwahren. 

= oiendrog, & (airra) Silberschliger, der in Silber arbeitet, 
eliber münezt. Zi 

= gı0y, ri, Silber, Silbermünze, besonders kleine Silbermän- 
zo, insofern es eigentl. das Dimin, von agyrgsz ist, anch 
im Plur, Aristoph. Nub, 753. Schol, 2) »,. v.m. dpyupsior, 
Silbergrube, Xen, Mem, 2, 5, 2. 

— pig, dag, A, Silbergeschirr, vorz. ein Becher, Pind, ol. 9, 
136. Aihhenaei p, 502. ' 

woıruös, d, (dpyrgigw) das Versilbern, das Geldmachen, 
oder Erwerben, Strabo 7, p. 460. Dionys. hal. 

pirng, ev 6, Fem. ädyraırg, = B. y% Silbererde, silber- 

"reiche Erde. ayäv] apyıöiryg wie erspasırys, wo der Sieger 
Geld oder Silber bekommat. 3 

— gißrogs d, 4 (Buis) mit silbernem Bogen, Eustath. 

oo ywihnmv, 8905, dr Hi Oder agyugeu yrumn, Gelderprober, 
Lollwerdein. ° 

oodivng, av, d, (divy) mit silbernen, d. ji. weisen Strudeln 
“oder Wellen, , a 

m osboukog, dh Geld«klave, Cyrillur Suidae in sradan, 

ET LERLLITETT NE (3:5) silberartig, silberähnlich, silber- 


farbig. £ 
u Nolan 6%, GjAaz) mit silbernen Nägeln oder Buckeln, 
A 4 


. 2, 45. . 

-ooSHun,. dv. m apyupıadiun 

- ! or des kocı d Hr Prien narmheg) Geldmäkler. der mit 

- &eia wuchert; zw. ö 

-garorsiov, ra Workstätte eines Goldschlägers oder Mün- 
zors; von s 

= gsnoriw, ö, ich bin ein deyugenires, schlage Silber oder 
Münze, 
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APAANION 


’Aoyve Ein Ernp, Agacı 0» “. a folgende yon se- 
vorroridw, 8, v. a, rgarelirug, Hesych. A ScYye iin 
Poilucis 7. 203. ei e ae er ’ 
eoniren. ih, eV a. apyuzieudesg. 
-gpshoyin, , (deyraahiyos) wribe, fordere Geld ein, setze 
‚in Contribution, m. d. Accus. Xonopli, wie Kainoloyiw, 
welches dis ältesten Lateiner durch awruscare ansdiücken. “ 
— ocköynrog. dr ä, als isphv, 2 Maccab, ır. zum Geldeinsam- 
melu angelegt, oder, von beygetriebenem Gelde erbaut, 
okoyia, 9% Eintreibung, Einsammiung des Geldes, das 


‚ Einforieen von Contribution; von 


—echöyası di 3, (Apyuga Ayav) Geld einsemmelnd, Geld- 
einıreiber, Contribution fordernd, mi vw. a. rehäung, Hesych, 

- goniyars den &, #, mit Silber vermischt, Sırabo, 

—gorapreıs Erksıg, Polyaenig, 16, 1. soll wohl agyues- 
räsrsis, mit Silber ausgelegt, od, versiübert heilsen, auch 
nach Kocn ad Greg. P- 214 

—oörıda, ER oder opyıpimelss, &, 3, mit silbernen, auch 
ınotaph, mir weilsen schonen Fülsen, 

—gpöroug, cars, ö, #4, Prosaisch s, v. a, d. vorherg. 
—(gorpanrug, cv, 6, Geldeintreiber, coactor, von zparrs- 
Mar; davon A 

—georganrınög, d, 5%, zu dem Goldbeytreiben gehörig. 
-oorgarys, ou; &, d. i. äpyugou paris, Geläwechsler, 
eugr, ; . 
—gorwäiw, &, bey Polyb. 3, 23, wo jetzt richtiger dpyupe- 
Fayiw steht. ' 
- sugası & (6a) m silberner Wurzel, Stesichorus 
ıabonis 3, p. 221. nennt Tapryeosd wyyaz agy. wegen d 
süberhaligen Sander. er RE N 
—ge{hürng, ds, (guw) silberllielsend, silberführend,; Eur, 
lierc. fur. 356. « 2a 
"Aoyvpas, 6, Silber; Silbergeld; vorz. ägyugaz neihız, vom 
4 wergeschirre, xurig, matürliches godieganes Quecksilber. 
$. vbgapyvass. . 
—posreghs, d, H, (eripw, arspiw) der um Silber oder Geld 
beirägt, es raubt, Asschyli Choe, 999. 
—görsıyos, &, #4, mit silbernen oder silbergezierten Wän- 
en, Acschyli Ag. 130. 
—oirofoe, 6, Y, mit silbernem Bogen, r!fcv, Il, 1, 37. ohne 
‚amen, für ’Arihiav, I. 24 56. e ä 
—gorpärsda, nn, %, silberner Tisch; Geld- oder Wechsel- 
tsch; zw. . : 
—pobakagag, d, #, (Oakapa) mitsilbernem Pferdeschmucke, 
—go&a wur, eos &, 4, (Waivonuaı) wie Silber glänzend; zw. 
—Geheyyhs, des, d, 9, (Biyyw) voh Silber, oder wie Silber 
glänzend, Anthol, 
god uAaf, nor d, Silberwächter, Geldhüter, 
—ooyakıyac, d, #4, mit silbernem Zaume. 
— 50% 98w, ü, (xch) Silber gielson «schmelzen; vom 
— 90% 805, 5, #4, Silbergielser, Silberschmelzer, 
— ol, 4. crw, rersilbern, silbern machen. 
— hdyg, as, %. wm. ®, apysgsndäg, auch silberreich, X: 
rEre re? (gyvgie) Sılvergeschirr, wis xoleana, 
geschürr, 
 owyirag, du #, für Silber oder Geld gekauft; vorz. ein ge 
karntrer Sklave. . 
"Agyöduen 6, # (apyis) oder Apyıbar, d, 4, IL 24, 62. 
ys5. 10, 85. dpysQns, &, #, weils, glänzend, von weilser 
Farbe; die letzıe Forin zweıl. 
"Apyi, dor #, das Argoschilf, Schiff der Argenauten, 
"Agoda, 3, Unreinickeit, Schmutz; 'Hesych. Galeni u. Erotiani 
Gloss. ruw iv dadav dr’ Zutd oröyyısov, bey Eustach, ad 


Odven. &. p. 1761. 29. 
Aut Jıov. 5, sebavıov: 
—bakds, 6, 4, (apda) vermischt, nrrein, befleckt: davon 
—dardw, ö, ich vormische, beflecko, poAvw. Mippoer. sis 
iödsıy, anf ein leinen Tuch tragen, wie eine Medıcin, Pila- 
sten, Ilesyeh. erklirt es anch durch ragssew, tnübe machen, 
-Bdavıov, ri, (dpäw) auch spbadıes, rs, Getals mit Wasser, 
das Vıch zu tiemnen, 'sich beym Begrabnils zu besprengen, 


. B APAEIA 


u. dergl.' Pollux 8, 66. Eustath. Il. 9.707. Hes ch. im zwey- 
ten Sinne sagte man auch dargangv dafür. Hesych. hat ap- 
öalısv, und merkt dabey an, dals andre die Getälse yopyu- 
gas, andre uöußaia nannten, . 

"Agdeia, #4, ader dedsuer, das Benetzen, Begielsen ; das Trän- 
kon; von 

—-Jıiw, Laim, u. v.a, das Stammmwort apdw; Antiphanes 

Koppiers p. 5. u. Diod. Sic, davon apdeurs. sd napriusara, 
Sosithei Fragm. 
iytpig, ö, nv. a, apbuis, vom dpdiw, Nicand, Lyeophr. 
"Agdyv, Adr. in die Jlöhe, als «ybüu, Sophocl. Aj. 1296, wo 
es Schol. persipwg u. noubws erklärt ; oben so bey Gipx 
Eurip. in die llöhe heben; ganz weg. von Grund aus, 
von alpw, wegnehmen, zerstören, ala apdyv Yu wäh ayı- 
reirsw, Asschin, or, sig &göy», Heliodori 2, p. 409. 
ApdroSnpa, di, (Apdıg, Suga) eine Zange, die Pfeile aus den 
Vunden zu ziehon, Sorvius ad Aeneid, 12, 404. 
"Aodug, a5, %, Pfeilspitze, Pfeil, Herodoti 4, 8z- 
‚„Aeduög, ö (igde) s.v.n. ögdeueg, das Tränken des Viehes, 
die Tränke, ‘Il. 18, 52r. das Bewässern, Wassern, Befeuchren, 
"Aodw, £ 50, ich benstze, begielse; tränke, Trrerz Apaısa 
&ix) Miiyres, Homer. hymnus; überh, erquicken, nähren, 
Pind, Ol. 5, 53. Eur. Suppl, 207. Scheint mit dgw, dpua, 
dgirw einerley Ursprung zu haben, wie äkw, &Aöw gubilder. 
"Agrız, post. dpuh, Drohungen, Schmähungen, von ag, nl, 
17, 431. wo usiAlygea (dmy) entgegenstehen, 8, iräpein. 
"ApsıSueavas, 6, d.i. "Ageos Scraygg, ein schvrülstiger Aus- 
druck des Acschyl, für kriegerisch, 
rnög,. ins, vom ag; zweif, 
navy dan, 6, 9, Oder aprımdvog, von Aros oder Kriegs- 
lust, Kriegswurh resend, kriegerisch, tapfer; „pıö;, Diog, 
Laert. 6, 61. streitbar ; davon 

siuavıeorne,  Lollkühnheit, Stobasi Eclog. eth. p. 322. 

"Agsıorayirng, 0, 6, ein Richter aus dem Gerichishofe des 
Arcopagus, Areopapit; 

—irayosı dd, dei, apsiog wayeg, der Mügel des Ares, ein 
Högel der Akropolis cder Burg von Athen gegenüber gele- 

en, Heroddti 8, 52. der Areopag, ein Kriminalgerichtshof 
ür Todtschlag und andre Verbrechen, zu Aıhen, 

"Agsıng, &, % (Sons) kriegerisch, tapfer, martialisch, wie 
martius, mavorlizr 

irsdmog, ddr (rin) kriegerisch-kühn, von der Kühn- 
heit des Ares, Analecta2, 45}. no, 4. 

"Acsidarog, 6, ö, oder ion, bey Hom. deylidars;, von Ares 
oder im Kriege ermordet, (Bau) bey Eurip. aber auch uberh, 
8. v. a. Sosıag, hriegerisch; ayuvis, Asschylus; @ivsı, Eur. 
Suppl. 6:3. h 

"Apsiwv, ovoy d, 3, Agsıor. Ta, tauglicher, besser, stärker, 
tapferer u. so von allen Vorzügen des Körpers u, des Glücks, 
spiterhin auch v.d. Vorz. des Geistes wie dorry, mit wel- 
ron Worte es in der Abstammung verwandt ist, von apa, 
doiw, fut. agisw, Öperis, daeraz von dem ungewöhnl, ägiw 
kommt ägısz, dpsıse, apsiwv, dgisrez, eigemilich tauglich, 
bequem, wie vom agw, tut, sprw kommen dorisg, Avapsıcz, 
ferner aySwuör, Apfuıss. 

"Apemroc, sonst agdsurog, Il. 19, 150. 

Apinußarros, ch [RER grußade) nicht wankend ; zw. 

Ansorayirggn. —yac d. 9. apuor. nach. ar 

"Acieonxsın, rn, (apımmsin) gefällige Begegnung, Gelilligkeit, 

tälligen Wesen, Verlangen zu gefallen, oder Charakter, 
etragen eines dosusg. , 

— 1rVan, arıjı Tor schmeichelbafte Handlung, Begegnung, 
Rede. 

—nsurinäg, # 39, (dpsensio) zum Gefallen, Einnehmen, 
Schmeichesin gehörig ud. geschickt, Antonini r, 16. 

—uruw, (due) 9 vB epizru, vorz, im Medio gebräuch- 
lich, ich mache mir gefällig, höld. günstig, geneigt; daher ich 
»söhne aus, versühne, brsinfiige a. dargl, 8. agiw, I. pw. 
Hesiod. Scout. 255. Opivas dgiravro alparog für sättigen, wie 
riprem, vergnügen u. sättigem, 

xiurwg, Adr. viagienw, gefällig. 
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“ı »APEN 
"Agiaues, dem scuo, gefällig, einsehmeichelnd, schmeichle- 


rısch, von 

"Apionw, fi iew, act, gefällig machen, aussöhnen, genei 
machen; neutf, gefällig seyn, sich gefällig beweisen, schme 
cheln; Med. ra, einen sich geneigt machen, ala ispeig 
Seoig, Xen. Mem. 4, 3, 16. sich durch Opfer die Götter > 
neigt machen; emovdig Sarizıv apsanäusvor Bi, amovbais Isaug, 

Tepbrn geneigt aufnehmen, Apollon. 1, 963, eben so 

mit em Dat, Oee, 5, 3. und in gleicher Bedeutung das 
Compos. ifagirneper, $. 19. pass. oum apsomöusag 75 npieee, 
war nicht zufrieden, Herodot. 9, 34. 4, 78. Thuoy .2, Öß. 
8, 84. wog! Örorigoug dv Apssunraı aAdsıy St, Badiyrai, Thucy 
x, 35. von apu, wie faxio, facesso. "8. äpssusiw u, apiu. 

—orähp, Haas, &, (apisaw) ein Opferkuchen, Pollux. 

—arhpLos, ö, 5, zum Versöhnen eingerichtet; also r3 dpe- 
erigiv ispiv, ein Sühnopfer; apsergais: Surias, Dionys, ant. 
1; 67 wo die Handschr, svapserupın: haben, . 

—crow, rö, Beschlufs, Entschluls, Decret, sonst +5 apfrev, 
wie, placitum, beliebt worden ist, eigentl. Neutr. vom folg, 

orig, 4, dv, Adv. apsorü apiw, agieww) belie i 
gefallend, eher: s.( ELsR I on selllig, 

'Apioxn, dh. 9. ipksxar. 

'Apsraivw, oder dgeraw, taugen, fruchten, mannhaft, gläck- 
lıch seyn, $. apery. j 


"Agterakcyia, 4, bey Strabo 16, p. 1152. in den Handschr. 


ageroAoysmv statt Acyınv, bey iManetho 4, 447. von apırald- 
as bey Sueton. Aug. 74. u. Javenalis 15, 16, eine Axt Pos- 
senreilser, . . » 

—rahöyoz, &. $.d. vorh. u. HIchlyog 

"Apsraw 8, apıry am Ende, 

"Apırı, di, nach der wahrscheinlichsten Abl, v. few, Fut. 
apew, dpi, wovon apimuw nn agßuig, äppig, äppevia, eigen 
lich die Tauglichkeit, Geschicklichkeit einer Sache Ser 
Person zu einer Bestirımung, Endzwecke, Gebrauche; ge- 
rede wie von taugen, tauglich, tüchtig, Tucht 
und Tugend kommen, Daher dgrr; von Thieren, Men- 
schen md Sachen gebraucht wird, um ihre Tauglichkeit, 
Güte, Brauchbarkeit zu bezeichnen; auch körperliche Stär« 
ke, &Qe agerh? wapiywrı Iesi nal youvar' Ööpücy, Odyss, 18, 
232. BunDipevrag apery Trwsug, Xen. Hier. 2, 2. vergl. ö, 16, 
aswarsg apery, Cap. 11, 6. durch die Güte der \Wagenpferde, 

"Daher also von Menschen zuerst alle Vorzüge des Körpers, 
als Stärke, Muth, Tapferkeit, Geschwindigkeit u. s. w, 
alsdann Vorzige des Glücks, also Reichthum, edle Gebort, 
Stand, \Vürde, Ansehen, Ehre, Ruhm, Lob; # roig zoA- 
Acüe dpsrhv Digavaa, Thuecyd, 5, 33. in so fern diese letztem 
Dinge den Vorzügen des Körpers und des Glicks von selbst 
folgen. Später ist die Bedeutung von moralischen Vorzü- 
gen und Eigenschaften der Seole,. die wir auch im Deut- 
scher vorzüglich Tugend nennen, Das lat. von vir abge» 
leitete rirtus bezeichnet eigentlich nur die männliche Tu- 
gend asbonidrns, hat also einen viel engern Ideenberisk, als 
aperi, Bey Homer bedeutet es blols Vorzüge des Kürpers 
(bey Menschen und Thieren) oder des Glücks, Die Stel- 
len, welche das Gegentheil dem ersten Anusehn nach bo.. 
deuten, müston danach erklärt worden; so wenn Penelope 
Sagt: Ara due mpariw nlödg re Öfung va wArTav Afasaror; #0 
auch: 9dp' agerhv wapixwer Seci, ist blols von Kraft und 
Stirke zu verstehen, wie das folgende al yolvar' öpiöpy 
reigt. Davon sgıriw, taugen, fruchten: cur agırz, namk 
ya. Ta de: Stelle: apsrüs: da Aasi Ur au) ist das Glück 
des Wohlstandes, Reichthums und der Ruhe zu verstehen; 
bey welcher Stelle die Grammatiker die Form spsralvsıy 
brauchen, tm dgerünı zu erklären. Procopius B. Goch. 4 
letzte Cap. brauelır es für taufere Thaten ıhun wollen: Aja= 
Qörsgoı ba oi aiv Javarävrig ei di agerWerag dei relg rihag faure, 

"Agırdu, d. Gegenth, von xanuve, A yuxch reis Kalgasın dpi- 
Erwp alders nanıvowsun Teig DE NpeiTromis vapersupuanı], Sımpli= 
cius ad Epiet, p. 37. 

'Agdw, wovon deienw, u. dpermevo gebräuchlicher sind; von 
jener Form muls man apioasdaı, apırsarsw Mt, apscacdw, 

2% 


APH . 
öpiowars, apıseausvor ableiten, welche in der Bedeut, mit 
dpionouar u, sgsrnavanudı übereinstimmen; das Fur, seicw hat 
Hureh in adyres n, Herodt V; 36 aor. noses Soph, El. 409; 
ap She apfraı, 1. 9,120. ich will ilın nieder besnaftigen und 
ihg mir sum Treunde machen; di; niv ars absreaascı wamidcrun 
diporg nai Frecı,9, IEN, malte DB erınder apsoeimdba, si vı nandv 
viv eipyrar, 4, 362. das wollen wir wieder gut machen; 
vergl. Odyss. 22, 55..2u der völligen Anssohnuug wird auch 
Odyss. 19. 179. gerschnet; cs darri assracde, Mesiodi Scut. 
254. al 2 Opavas al T' dpisayro alwarcy avdgsutov, für sätti- 
gen. Das Gegentheil isı arapiscardar, (iyas, 19, 183. The 

‚mist. or. 6. verbindet spirnerda mai iAammerdar riv Hair. 
Asschyl, Suppl. 663. nasagsızı Baus; Seols apiaovrar, 

Act, %, Schaden, Nachihesi, Unheil, aghs aAuripe ‚nennt 
Hesi.dus Scuti 20, den Herkules, und 148. das schwert; 
vergl. Theug. 657. Im ersteru Sinne brauchıs Homer Il. 6, 
200. Odyss, 9. 539. Il y. 208. aber Il. &, 485. und o, 213. 
sagı or datiin apswg ahurigz, woraus schon erhbeller, dal» 
days, von son abzeisiter, den Urheber alles feindlichen Scha- 
deus und Vaters vedentet, 

’Acyysavvn, 4, Hülfe, Chaudleri Inscript, Pars 2, p. 11. 

"Ayıym, Ein v.a apniw, helfen, beysichn, schützen, be- 
„schutsen, ma.d. let. Homer braucht apyysıy run xepai, amımı, 

pay, I 1,77 u.521, Äenoph. braucht aynyew rois Pike 
u. th xüpa, das Land beschutzen. Bur. epayss wengs ranvas 

" propuisare ıaedem a liberis, wie agusiv. Acachıylı Sopt, zıp 
agnzov dkweıy, heiten, mützlioh seyn, Acschyli Eum, 574 
Pind. Pyıh. 2, 173. lioscoridos brauctit os auolı von Arze 
moyen, apyyk yiserig Hein u. dergl. Scheint mıı apniw einer 
ley Ursprung durch Vorseizung zu haben, apxiw, apiuw, azi- 
yo, üphym, und mit dem lat. arceo, 

"Aonisosg, ö, %, kriegerischschnell, schnell wie Ares, krie- 

erisch. 

EN, ern ll. 22, 72, 8. v. a, apyipares, von deys, uraw, 

ureiuw. 

-i06, 8, 4, ion, st. Apsınz. R 

—iDarsg, 6, 9%, ion. at. apeibarag, Il. 19, 31. Odyss, ıt, 4 

= i0Sog05, &, 8. vr Ra. apsiharog, im Kriege getödtet, wri- 
"para apyipdopa, Cornuius c. 21. in don Handschr, wo falsch 

pyibdseyya steht. ve = s 

—- IB ıhog, 5, \ Agsi, "Apni, Dikog) pass, geliebt von Ares; 
act, den Ares liebend, ein Frownd des Äres, kriegrisch, 
Freund des Kriegs, Odys. 14, 169, 

"Apnkat, % ve, Apaowar, ich bite, wünsche; davon apns- 
yoga apiyasvan, Odyss. 22, 322. . 

"Aghv, ö, apiven, apivag, conır. apsög, Apur, davon apvier, dg- 

ee 8. PER Ser ein msanliohee Schaf. Din 8,85. 

dpveg negaci, welche Stelle Arısıotel, bh. a. 8, 28. paraphra. 
sire dunca agusi. Auch apwsıde brancht Homer für den Bock ; 
apveıy wyyerımally. So auch "Argios xpurimaiken dpsiow ist 

Atrei aureus aries bey Varro R, KR. 2, 1, 6. dpsir, kleine Ge- 

traideahren, Theophr. h. pl. 8. Eclog. Phys, 115. nor, Das 
lar. aries ısı davon gemacht, 

"Aonfıg, zwi %, (apjyw) Hülfe, -Soph, 

"Aonpa, apnpausnog, Apypw und agngörwg. $, apapisuw. 

"Apans, ses, ö, Ares, Mars, der Kriogsgott, daher sı. Schlacht, 

lord, hrieg; Kriegesmacht; Wunde, Il. 23, 569. nach an- 
dern Eisen, Für Eisen ward es sogar im gemeinen Lebau 
zu Artemi orus Zeiten (5. p. 268) gebraucht, 8, dph nach. 

"Aoäırsıoa, y, fem. von dem tolg. 


er Priester, Il. ı, 14. 94. 5, 78. davon 

rijgeo», re, Ort, wo gebetet oder gelnche wird, Plutar. 
Thes’34. nenn: einen Ort anlser der Sıadt Aıhen aparipıoy, 
wotür Etymol. M. agarjcıov aus Philochorus , apyrapız, 
Hesych. hat. 

—rıäc, dbas #, dieKriegerische, gleichsam von Apyg, doyres. 

—rög, 4, &v, erwänscht, erbeten; vwerllucht, verwünscht; 
beschidiger oder schädlich; von apsw, apa. Alle diese Bed, 
gıb man der Stelle 11, 17, 37. u. 24, 746, andre erklärten es 


THE, Host, &, (opasamı) der Betende, Bittende, ee 
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Te en 


x Airyrı apsunsaursg, llom. Il. 7, 302. 


APIZHAOE 
langwierig, woluxosveg, auch dei dk un lad U.8.W, 
Wa schäiniichet > die Lies &; TE 


aceyros. 

"Artriw,a.v.a. apiw, ich schöpte. dAdere 8’ 
Auv apyrupiveu, Alcaous bey Aılen, p, 
gYymevor, 


'Agdzig, Part, nor-pass. von alpu od. pw. 


dfutigen rpıBd- 
38. Hesych, har apj- 


"Agser, Il 16. st. dgöyeas, nor. pass, vom alpw od, apw. 


"Apdyg, ion. st. 4204, aor, pas. von al. i 
"Apshcosras, far. pass. von alpm. 
"AgSyri, imperast, pass, aur. 2. von alpm, , 
'Apdpiw, ü, ich füge zusammen; Apuidw vom apuig. dv Gr 
r ne sl. apSundsvreg, wie sum 
Srivas na apsunrardaı, bey Stobaeus, Serin,‘ı, p. 15. wo 
Schow suguspirarsar gosetat hat, , 
—pia, % Kreundschatt, Einigkeit, wie dgSuöc. 
- FHRdE 3, Freund, Odyss. 16, 427. ..v.., dgrieg;. verbun- 
en, vereiniget, einig, kierodoti 7, 101, von 
@6, 6, Freundschaft, zeknüpfrer Bund s. v. a. apuosia, ve 
‚ow, but, dorw, anbinden, anknüpfen, verknüpfen, Hom. 
hymo.2, 521. 


Arspiußekos, dä, (dpdgen, dußdihu) in die Glieder, Ge- 
nk. gebrachte, apsosußche vorst, ögyavs, Maschine zum 
Folien, Josophi Nlaccad, 8 und 16. auch zum Einrenken, 
davon a9S;sußehiw, ich renke ein, ich fuge ein, &ig 5» ag 
Spsußoksiran 5 ödyyöz, Mathem, vert, p- 10. 
di dıov, 3, ein kleines Glied oder Gelenke; Dimin. von 
ap’pov. 5 
—tgın0g, Hs 90, oder acdoırınög, artichlaris; arthriticus, za 
den Gliedern, Gelenken geliorig; oder-an den Gliedern, Ge- 
leuken krank, podagrisch, 

—Spirng, Fem. dgspirig, A, zu den Gliedern oder Gelenken 
gehörig; vorz, &gögirıg verst. vörog, Gliederkrankheit, Gicht. 

—Sponydys, a5, (nljdog) Glieder verzehrend,, Luciani Tragop. 
15. zweif, . 

"AgSpov, ou, rö, das Glied, die Verbindurg der Knochen 
mit einander, Vergliederung ; auch Zeugeglied ; 2) der 
Artikel bey den Grammatikern, ” 

—Sporsdn, d, 8. v. a, yuıoridn, Analecta 2, p. 53. no. 4. zw. 

—Sg5w, ich vergliedere; ıch bilde aus, oder befestigez das 
lat. articulo; won der Sprache und Worten, deutlich aus 
sprechen, so dafs man jeden Buchstsben hört. "ArdiAus 
apdgiraı yaurzay nal vioy Husrıpor, gebe meiner Zunge und 
Verstande Hratt und Sıiarke! bey Nicol. Damasc. P- 458, 
stehts schlechtweg sraıt redend machen, die Sprache geben. - 

—Sgwöng, 205.0, % gliederartig, gelenkartig. 

"Agı, eine Partic, oder Zusatz, der in der Compos, den poe- 
schen Worten vorgesetzt, wie agiöyAog u. 4, w, verstärkt, 
®. v.a. dyas, eydkug, und einerley mit St. 

"Aria, 5, eine Eichenart, Theophr, hist, pl. 3, 6. 16. 17. wo 

die Ausg. auch aypia haben, $. in PaAködpur. 

Agıßacnavoz, ö, 9, sehr neidisch, Hesych, . 

Apıyas, 3, Adv. agıyamg, (gıyi») Hippoer, p. 388 u. 389. 
nicht Ärierend, 

'Apiyvaros, 6, %, oder apıyvaz, ürcg, Pind. Nem. 5, ar. sehr 
bekannt, selir bosühmt, Odyss. 4 207; im schlechten Sinne, 
berüchtigt, Odyss. 17, 373. 

banpvog,i apidangıg, Aristot. Probl, 30, 1. u, 
7:5, &, #, sohr- leicht. 
ge, Asschyli Pers. 9434. : 

—dsinerog, 6, 4, oeutlich bezeichnet, d. i. sehr bekannt, 
berühmt, ausgezeichnet, vorzüglich; Mom, branclt es wie 
einen Superlat, mayrwv a. aubauy, Von deiuw, deinsum, der 
niw kommt öninsdrz, zeugend, darstellend und deinsrog, g- 
zeigt, ausgezeichnet. 

—byAos, ö,n, Adv, apıdhhug, sehr dentlich, schr heil, sehr 
bekannt; ausgezeichner, voruhgEnb. $, auch folg, 

—Lykog, in, Adv. apıöhäwg, sehr zu beneidend, beneidens- 
würdig, giucklich, fiom,: eigentl, kann es active auch kei- 
fsen sehr beneidend oder eilernd, auch sehr eifersüchtig ; 
Homer scheint cs auch sı. agiönios gesetzt zu haben, 


abıbangım 
ot weinend; yo, ıbränenvoile Kia- 


APIZHAN_ 


Berwon von alys) und Puwwä, umd das Adv, bey. sioywavög, 
nl, n. 219. 221. Gäyıs. 12, 453. $. auch A Zach er j 

"Aprdakarog, 5,9, 8 v.d. d.vorh. Aristoph. Equ. 1329. 

ra, d, 4, bald-. gerne hörend ;, folgsam, gelorsam ; 
dentlich zu hören, Apollonii rhod. 4. 17c6. 

ira 4, 8 wu a. Xaherig, Hesych. Die alten Wörterb. 
führten das Wort aus Theoer, an; wo vi 25, 53. einige 
Ausg. Zänsrey rs xal apıyp)r hatten, “ 

Apıdpia, ©, zählen; agıtuysnuvar, IL 2, 124, statt Gr 

ar, Freundschaft errichten. 5. apıdpög. 

una, ro, das Gezählte, Zahl, Acschyli Eum,. 750, 

uneıg, sur, 4, das Zählen, Aufzühlen. 

- unriınög, 4 39, Adr, —nug, geschickt im Zählen, geschick- 
ter Rechner; zum Zählen, Rechnen gehörig, apıdayru,' 
verst, rigen, Rechenkunst, Ariıhmeıik, 

-uyrög, 4, 39, gezählt, zällbar, d,i. wenig, im Gegens, 
vn drapidunreg. 

— ag, &, Zahl, wie numerus von der Menge, einem Hau- 
fen; wahhei dgı Su, der Anzahl nach viele, Herodoü 3, 6, 
dv wipamey agısag, nur ein oinzizes Geläls, Xenoph, Anst, 
5 6, 18; auch vom Werth, wie nullo est in numero ; bey 
Xenoph. Anab. 2, 2, 46. &dst apıSuög, das Maals Von Ag, 
apuägs apSyäig, apıpaär, weil das Zahlen mehrere Eialıeiten 
zusammenlüzt und verbinder; daher aosuis, Verbindung, 
Freundschaft, davon apdpuog,, s.v.n. Diag; avapfuag und 
avspiäpier, 8. 7, 8, ax öoic. warrag rois ap. räs inersiag, wie 
numeros alle Theile od. Artca ves Flehens, Dionys, halie, 
theror. 9, 15. rois reü nasnaeyrog sgıdpcig, Antonin 3, ı 
ads, Zählung, wsıeiv ag. eine Musterung, Zählung vor 
nehmen, Xenoph. Anab.7, i, 7. wergl. 5. a8. rar ou« agi,- 
wis Aöyav aA. says, das sind keimo blolsen Wirte, Soph, 
Oed. C. 382. ein unnützer Mensch, Artstoph. Nub. 1204. 
Eur. Trord. 1476. Heracl, 1997. Baech. 209. Ion zor4. nume- 
raus, Horar, ı Epist. 2, 27. 

"Asın)uwv, even, 9 leicht schwanger werdend, Hippocr. 

'Acipnkov, rö, Atlienaei 3, p.82. wofür einige Aasiunasv le- 
sen; zw, Bed. 

”"Aoıy, won 8, 9, oder agız, Genüt, apmag), öder im Nom, auch 
ger, ö, > (giv od. gig) ohne Nase, ohne Spürnase, nicht 
gut »pürend, im Gegons, von söpın 

"Apirıngeg, 8, %, sehr bitter, Hesych, 

wei wtıa, m, grofse Würde, Anstand, Glanz; von 

—rpswäg, don dd, Adr, —riug, vorzüglich schön, sehr 
gluuzend, als sidor, Odyss. 8, 176. Biben so Asroa, 11. 8, 552, 
daher ausgczeichnet, berühmt, als Irwog und aung, 11. 6, 477. 

"Apız, won dr. 5. aym. 

"Agigs fös, 4, ein Werkzeug der Zimmerlente; eine Art von 
bohrer ; yupäs aubıbiroug apidas , Philippus Epier. d, i, 
krummmgebogen und von beiden Seiten gebunden. Dals es 

den Bogen und Griff eines solchen Bohrers bedeute, zeigt 
eine Stelle des Chirurgus Heliodarus,Nicet. Chirurg. $. 92. 
u. Mathem. ve, p. 18. wo der Bolırer (rguravov erpäperau 
apidı 3 dersgienci) damit gedreht wird; bey Procop, Acdit, 
2, 3. eine Schieuse mit Thuren, $. Opaurg. 

ä giea pov, rö, Dioscor. 1, 198. eine kleinere Art von äge», 
Natterwurz, 

-oyMmog, 6, % (Ama) sehr ausgezeichnet. 

-e9dapmarosı ö,ä, (Apıcrog dguarı) der Beste im Wett- 

laufe zu Wagen, Pind. Pyrün. 5, 39, yizag dp. der Sieg- der 

Preis des besten Wagonrennors, 

enmuvdähg, 6, % (erufw) sehr zornig, Callim. Fr. 1c$. 
araßw, bey Hippser. de morb, 2, 15. haben die Ausg, u. 

Handsch apırradıcdw und apızradirw für dpıeridiehu. 
eragAog, d, (ddic) der Busıe oder Sieger ım Kampfe, 

Analect» 2. p. 99. 20. 27. . ‚ 

eragxziov, rö, Tempel der Artemis zu Elis, Plutar, 7, 

». 200. » 2» + ” 

srapxiw,ü,d.i. dpierw apxu. . 

ran vAog, ir fd (erapuanı mi. vielen Trauben, Anthol: 

&, 4. you, hühsücken, daron agıoravar und ypiera- 


'raw, 


18r. 









— orıpoaräryg, ou ß, 
—orepöxsig, ges 6, 4, der blols die linke Hand braucht. 


—rrevuma, ro, (sgıereuw) 8, v. 8; apıcraia, Eustath, 








APIETON 


nv unregelm, Tempora wie von apisryu sind, Athemaei 
p- 423. . 


"Agıersia, #, (agımredw) mauthige That, Heldenihat, That des 


ersten Helden, Sopliocl. Aj. 443. 


—orsiov, ro, {ägısreia) der Preis, Belolınung des tapfersten, 


der, weicher es am besten gemacht hat, 


—orepä, 4, niml. yeio, wie sinistra, verst, manas, 

— orsgauw, fi sdew, ıch brauche die Linke, bin links, 

47:4 hör» 3, oöw, surLinken, links; von einem Menschen, 
“ 


der alies links anfängt, nichts recht macht, verkehrt; von 
Augurion, Ungläck bedeutend, won böser schlimmer Ba- 


- deutung. dr’ agıorıpa, auf die linke Seite, nach der Lin- 


en; davon man späterhin srapısrepig gemacht hat, wie 
iribsfrog. Soph. Aj. 153. Ppavägıv im apıarapa Bag, wie men- 
ta aberrare, 'excidere, von Sinnen oder Verstande kommen, 
8. bıfiig nach. 
eraris) zur Linken stehend, 


= ersug, dog, &, (apıera) der am besien handelt, der sich vor 
allen auszeichnet im Kriegs oder im Frieden, durch Tapfer- 
keit od. Bürgersinn, " 


- orsurinög, 4, 9, zum apıeram, brav thun und handeln 


gelwirig, geneigt, geschickt. 


— crevw, fi iisw, ich bin und handle als der beste äpıoray, 


Il. 10, 306. von den besten Pierden; oder haudle am besten, 
thus am bravsten im Kriege, oder im Frieden als Bürger 
oder Staaısminn; überhaupt der Beste, Vorzügliche von allen 
seyn, 'alle übertreffen, zrioy Osweronäki yon de namen ' 
spisrevas, Herodoti 7, 144. statt Ssinyse, hatte seine Meynung 
durchgesetzt und obgesiegt. r& wgüra walkiorıia apıarausas, 
$. ‘ph. Ajac. 435. den erst:n Preis erhalten, 

-eoryräag, ol, ö, d. ii. apıorawv, Hippocr. 

—origw, f.iew, ich, bewirtlie mit einem ägıfrev, Mittagi- 
brode, Aristoph. Av. 659. Medium apıeriZsuas, ich osse Mit- 
tagsbrod, esse sum Mitiagsbrode, $, agırrads nach, 

— erivdnv, Adv. von apısridw gemacht, nach der Güte des 
Herkommens ger dem Adel der l’amilie) des Betragens, 
nach dem Grade des Vermögens, als wenn man lat, opti 
matint sagen wollte, wie »Aouriväys, ' 

— erößeouksg, ö, %, (AovAy) von bestem Ratho, der den ba- 
sten Kath und Anschlag giebt. 

- aroyavedAog, d, H, (yeriäiy) der die besten Kinder zeugt, 
oder Pllanzen als Beywort von xüpsz, Anthol, auch s, v. a, 
d. folgd. 

— eroydövag, &, 4, nnd apıeröyaves, d, 4, B Wr a, aprarerönog 
u. agıeröroneg, Pındar, 

—ersbdsirwvor, ri, Mittagabendmahlzeit, Alexis Atlıonaei p. 
47 Nenander Hesychü, 

= eorseriw, d.i, äpıcra drw, ich rede schr schön, trefllich, 
wh0i von . 

- arserhg, 5,9, dessen Reden trelllich, weise sind, 

—eronparsıa, #, (nparin) Regierung der Edelsten, der 
Vormelimsten, Aristohratie; als eine eigne Form der Staats- 
verfassung, wo vor allen Rücksicht auf Tugend genommen 
wird, neımen ao, Aristoteles-u. Polybius; von 

—sronpariw, W, vom Sinato heilst es agısronzarsirar, 'er 
wird von Arısiokraten regiert, er hat eine aristokratische 
Verfassung: davon 

-eroxparia, HM. v. 8, Apısronparse. 

-arongarındg, 4, 60, Adv, —rındg, aristokratisch, d, i. ein 
eitriger Arısiokra:, oder zur Arisiohratie gehörig, 

- orchozia, H, ein Kraut, gut zur Beförderung der Gebürr, 
Agımrog, Asıtia, Dioscor. 3 4. Plin. 25, 8. aristolochia, hat 
bey Leuse n sch dense.ben Namen, + 

- rin un di apıersg aavrız, Soph, 

— eröuayoc,d. y, (may) wit de, Linken techtend, Stobaei 
Plıys. p. 992; apısra naxäusveg, ein treillicher Krieger. 

"Agıcrev, ri, Fruhsiüchz; 2) 8, v. a. agızreicv, Soph, El. 1093. 
Yipausvar dpısra TWD vonimwn. 


- 
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"Apıordvindg, d, #, der Besto, im Siege, den besten od. 
schönsten Sieg habend oder gebend, »garag, Aıhenaei p. 457. 

—orovopia, 4, mach Suidas 5 davouy ray apiorwv, mach 
Hesych. eiscuix, 

= ar6r0oc, dd, Fon der besten, edelsten Gesinnung, Anthol. 

—arorsılw, &, (apızrav) ein Frühstück, ein Essen zuberei- 
ten, Xen. Gyr. 3, 2, ı1. Med, frühstücken, Cyr. 4 1, 9. 

crorsveh dh 
arbeitend, Pind, Ol. 7, 91. xein, Phocyl, nilusea. 

—ororöstin,n, beste Gattinn, Gemahlinn; Opp. Cyneg. 
2,6. nach Agesrsrönsı« gemacht in dugagıer. 

"Agpıarac, lern, ırow, der Beste, TreMichste, Tapferste, Stirk- 
sıo, Edelsto; die älteste Bodeut, ging blofs auf körperliche 
Vorzüge; ra dgısra et, dgiereis, Soph. El. 1099. Die Ableit, 

. im compar. agsius. j 

—erorakmıyuryg, ei, sehr guter Trompeter. 

urorayvns, ou, 6, di. dgerpg rexsirne, Pindarus Plurarchi, 

crorönde, 4, 4, d.i,agisreus rinreven, Mutter von schr 
ıten „ trellichen Kindern; is ag. Eur. Ren, 907. das 
Beste Kind, der beste Sohn, ‘ 


= eroshuhc, 5, % (Gh) won der besten, einer guten Natur, 


Ecphantus Sıob, Ser. 146, von Natur sehr gut oder der Beste. 
—eröyxsıp, der eine gute-tapfere Hand hat, tapfer, ayın, 
Soph, Aj. 995 
—orübıy, won &, 3, (abi daıereg) brave Männer oder Men- 
schen gebärend- zengend; "Alias, Analecta 2, p. 515. no. 4. / 
—abaing, ins, 8, #, (park) sehr schlüpfrig ; trügerisch, 
-jdög, Odyss. 17, 196, schlüptriger oder ranher Weg. 
— bavıe, 6, 4, sehr deutlich oder berühmt, illustris, Anal. 
"3 pP. 472: j 
-o Baba, dog, Adv, —di;, u, ionisch —diwr, (Bpaöiw) sehr 
oder leicht kenntlich, Tl. 23, 326. Odyss. 23, 225. ; 
- Dowv, oc ddr (Op) von grolsem Verstande, sehr klug. 
x 


"Asıyaonan S. arapörgankar. 

"Aomdhn, kpuaw, y. 5, in dradauaı U. Index Script. R, R. p. 
373. col. b. 

"Apxsıoy, rd, die Pflanze, sonst Apnfiov u. ägursiav. 

"Agusıoz, tin, sv, (dyuss) von Bar. S. auch apuıag. 

—usaiyuras, dr 4, (dem, yılor) gliedersiarkend, Eur, 
Atlienaei p. 446. 

—nzrig, But, 5 (apaiu) Hülfe, Beystand, Nutzen, 

—uETRa, Ti, 3 Ve. Apach bey Desych, 

erg, 4 iu, Adr. „narü;, hinreichend, N.Tı 

"Agnaudig, ldap #4, Wacholderbeers; von 

"Arusoßog, di, Wacholdorbaum, Nicand. Ther. 584. nlbgev 
Agnivdag soll wahrscheinl, @snar Sig hoifsen. 

"Aorsw, d. lat. arcco, abwehren, abhalten zwi rr, von einem 
etwas, AAnfgow u. s. w, Homer, welcher an 2 Stellen Il,ar. 
132. und Odyss. 16, 26x. os in der gewöhnlichera Bedeutung 
für helfen, beystehen braucht, wie Soph. Trach, 7ır. dr’ 
sünir’ Agner. Für abwehren seizt es Soph, Aj. 535. 727. vciu 
Agniesı ra pl süs wird es nicht hindern, dafs niet, Joya 

ai Yigg Aue Aptirag 499. SE. irmgnirag, ich habe darge- 
ut In Asschy:ı Eum, 208. las man sonst wap’ audiv noxd- 
eu "Hpag reAsiaz mierdara, Wo jetzt richtiger jorss' dv stehr, 
so würds die Treue der Ehe nichts gelten. Bey Thucyd, 
2, 47. ofre yap argoi yomauy To wgüren Gepammioyrss ayscla, 
ak alroi marıgra Sluyeaov, die Aerzte nutzten durch ılıren 
Boystand’ nichts. Sonst kommt das Wort bey don Attikern 
nicht oft vor, dene gsi raira, damit begnüge ich mich; 
eben 20 dexisust reuroig, Herodoti 9, 32, u. m. lad. partic, 
Homolvro woosbepsusve ka, Diod. Sio, wai ou wivos ralr 
Bons, alla nai, und diefs war noch nicht genug, sondern 
auch, Xenoph. Hellen. 3, 2, 21. not, Soph, Antig. J14. aux 
Sry “Alyg molveg dpnesen. rızıßarksın äpnisut, Asliani h.e, 5, 
3. d. i, er vermag Die Bedeut. scheinen zum Theil von ägi- 
ya, aghyum Apyw, dpnw, zum Theil aber auch vom attischen 

st, }, also von alrniw zu stammen, 

"Aounkosı 3, Acliani h. a, 7, 47. dasJunge der ws;xAıg, oder 
nach andern ein eignes Thier. 

"Aoxcas, &, #4, hinreichend, 1. 10, 304. vis Apmıos H arsAicdaı 
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d, i, Agısra vovier, sehr gut oder Heilsig 


APMA 
H rawdhun 15, $02. erklärt es. Hesych loerd 
KL ! 502. es.Hesych, di algerüreney 
u. DöAren, es ist besser; ‚dio anders Erh. Fe! er 
gehe auf Il, 2, 393. od ol arara Agnıv dessirar Guyisın nunag 
viwvabg, dem wird es nicht leicht, sondern schwar ie 
en. antwag dgnım eupd, Oppiani Cym, 3, 173. aber Bias do- 
zu. ir L, 182. Kapıvos 40L. muls es wohl a, s 
. Märgıng, sig. seyn, Tür bereit und willi Dan 
es im Vorso des Hesiodus dr du yoniduy nal is eg ar m 
elons erklären. apnıög ei Br. donzw, ich vermag Apollonii 
2,799. Für heitend, nuürslsch Nicandri Alex, welcher au 13 
To Sgnısy re spxeg braucht; vergl. Ther. 508. 2) s. v " 
apnsızz und aperısg; sowohl von Agucz, r3, il yetand, 
; Hälismittel, Hesych. als von Be 5, Ben a an 
„a grarid yn0s, &, Birenaffe, Philostorgii h, e. 3 in " 
Apxros, ri,u.ö,’. $, in Apsıos zu Ende, 
"Apuovuvrwg, Adr. von aoniwr, hinrei 
" r . h ichend, genug, a 
Agurseia, d. $. apurof no, 3 a Spar: 
"Apnrerog, ea, &09, 8, va, domsioe: von 
—rios, ia, den, anzufangend ah doxw. “erraß, 
iu, f. wWew”S, daurss no. }. 
—räs # (dprim, 6064) Birenhaur, 
= Tin, 9, 99, gogen den i 
nördlich, es 5 N echgen; 
—rönug, 6, Bärenmaus, eino noch unbesti g 
B Mäusen, wie Hamster und Wiesel, Merwalikter” un as 
Agurac, &, der.Bir, j, der weibliche B f 
] » ärs. 2 i 
am Nordpole; daher der Nordpol, Gegend Mg an 
3) eine Ehremjungfer zu Aıben, der Diana Brauronia od - 
Arxnylrıs vom 10ten. Jahre an geweihet, welche am F . 
Iyavpuvıa, ra, in einem kafugelban Kleide das Opfer br er 
te; wozu eine Jungler bestimmen agurrı.lsm heifst ; von d . 
Jungfer in diefer Würde stehe apnrivsrda, die Handl = 
heilst apnreim, ”. ä ARRUNg 
-roüps;,, 6 4 
sad ee 6, (sig&) der Bärenschwanz, Arcturus, das Ge 
—r:Yükaf, ano, ö, der Birenwächter, das G 
er af, amos, ©, esti 
ehe 706, ya, ev, gegen den Bär, gegen Norden, rer 
"Aouvov, ri, Dimin, von danus; zw. 
—rvoorania, dh (zrasıc) das Natzstellen, gestellte‘ 
— rug, vor, 9, (attisch ayuug) Netz, Bigopaken an en I 
len der Thiere, cassis, ‚Stellnetz, Saar 
-uuoranıay, zo, Od, apnuesaren, md, (osram Se 
wo Netze aufgestellt werden; das en srerk) sin One, 
Acschyli Eum, 112. wo einige apnusuarwy lesen; aber ya 
1386. wuaerin apnusraren Poafums EL wuueir Eoxus Brar e 
wie Eur. Or. 1418. d5 apnuorärav uazardr Gran lineın d PR ei; 
kai Apeser irtemieiing. vergl. Aesciyli Pers. 97 Hermann 
f r I io yih dam # hi 4 ” 
ee gam. richtiger wuucrhs apuusrarun Dpdlu Du 
—iÜ 5 N i 
wireere ö, 5, Netze stellend, mit Netzen umstellt, 8.d, 
—-ruugiw, &, und apsuwpiozwar, ich bin ein dpuuwnd- 
—-nuwpöss d, d. i. Apnuos olger, Netzwäch are 
i des aufgestellien Neızes auf den Fing ers u u 
Agua, ars, rö, Wagen, Kutsche, Streitwa i i 
Pierde vor dem Wagen, daher &pra As ee wa = 
weilsen Pferden bespannt, 59 geht Herodori g, en 
we vauouivaz amayIfvas folgt, verst, wastmeaus. "Be Fine 
IB 8, P- 409. Apuarız roobriz, der Wagenpforde halı de 4 
Veitrennen. 8. dzwarorgoliw; 3) von einer Gegend im Ford 
MES von mn 2 man, wia die römischen "aneures nr 
eine von itz (3 Agparsg, aeroamıı) w Vo 
deutun „ist das Sprichwort dr De as Ss Torben 
Plutarchi Q. 8. 5, 5.) von spät und nach langer Zwischsnuehg 
erfolgenden Dingen entstanden, welches Suidas in &. pe 
PPieheniei und Strabo 9, p. 619, erklärt, UT 
gema, aros, ro, (dow, afgw) was man h 
Aullagen, Tribut; was man za sich ne Der Ds 
BES a dee 
e Lie f . 
en Da r be, der Beyschlaf, Ylutarch, Auıa- 
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Aonadıdk, ion. äpwalıy, Speise, Nahrung; ‘von arpın, Agyıe, 
seirapua, ob es gleich die Alten von äpuilw ableiten, Ho- 
siodus; 2) für ein Wurkzeug auf dem Schiffe führt man es 
aus Apollon. x, 393. an. 

Aruauafa, 9», #, ein bedeckter Reisewegen, Xen. Cyr, 
6, 3, 30. 

"Appmarsıog, sin, sıov, oder Aguarısc, zum Wagen gehörig, 
pörcs, Eur, Or. 1357. von einem Kiegegesange, den Plutar., 
7, P- 322. u. IC. p, 657. viuos dp. nennt und für begeisternd 
martialisch ausgiebts‘ M. vergl. Etym. M. h. y 

—reUw, & sörw, ich fahre, kutsehire.. 

_ryyds, rpughv Aoparyyar, Parthenii 6, s. v. a. äpuxrypüv, 
wenn es nicht s0 heilsen soll. 

—rnAacia,%, das Fahren, das Fulirwesen, Art zu fahren, 

„ Kenoph. Cyr. 6, ı, 27. von 

— ryAarıw, ü, ich fahre auf oder mit dem Wagen; von 

- tr ylarıı, 0 8, (dgra, ihayvw) der auf oder mit dem Wa- 
gen fährt, 

-—rıou, ri, Dimin, von apum. 

-rirar, äy el, (Agua) zum Wagen gehörig, 3 

-roögapsiv, auf dem Wagen im Wettrenuen fahren, Apol- 
lodor. 3, 5, 5. davon 

rebgcnia, #4, der Wettlauf zu Wagen, Wagenwottkampf, 
„Strabo 5, p, 361. von 

rebpiuss, 6, %, (doum, d2.) auf oder zu Wagen tennond 

“laufend - kämpfend, Schol. Apollonii z, 1333. 

riss, dsdoa, de, 9. Ve a. appirsıng. 

-röurveos, ö, dh, wagenresselrd, Acschyli Theb. 206. 

—rouayxiw, ü, vom Wegen streiten. » 

—roryyiw, &, ich. baue einen Wagen von Holz; vom 
folgend, 

—-r arıyöz, &, 3), oder äpuargworg, d.i, Aguara; yyvias od, 
woüy, Wagenmacher, Stellmacher, Il, 4, 485. der das Holz 
dazu bereitet, 

-rorpediw, ü, (reidw) Wagenpferde, vorz. zum Wettren- 
nen halien, Xenoph, wie apua xgueoxakıyo, für Wagenpterde, 
$. Apyıa, , 

—rorgobia, A, das Subst. von dem vorhorgeh, Xen, Hier, 
11,5. Ages. 9, 6. 

-rorgoxiä,, (roox3;) der Lauf des Rades, des Wagens, 
Wagengeleise, Aelianı h. a. 2, 36, wolür liom. I], 23, 505. agua- 
vpoxin sagt. 

"Ackarwiia, ü, beym Aristophanes, wenn er äpuarykaria 
sagen will, aber äpuarwiia mit einwebt, um an apaprwala 
zu erinnern, 

A eusv i 14 Er (dpmavev) segeln. 

"Aomivıo» od. —vxiv, ri, eine Farbe, $. in cardrh, 

"Apmevov, ro, 9. d. folgd, 

"Apuavos, u. Srapuemeog, 5, 9 8 W. a. Srapric, gerüstet, zube- 

g reitet, fertig, Hesiadi dpy. 407. geschickt, bequem, eigentl, 
Perfect, Passiv. von dow, Hapmı, Yonivog, Aplivsg, aplatur, 
aptus. llomer sagt +goyiv apusvev und zihımuy dpusupv iv ma 
Aspnsı, auch Odyas. 5, 254. srinpıcs dommoy aurız ‚(ieri) die 
daran befestigte Segelstange. Nachher brauchte man es auch 
von Porsonen, Spfavaz Feiver avhe, Pind. äpuavor sig rödr Zoyan, 
Apollon. 4, 1461. Aus der homerischen Sıelle Odys. 
scheint men dousv für Tauwerk, für die Segel genomnien zu 
haben: noizaras b5 ev irriw Apuma wayrı, warmen sonst 
wa npsunerk nannte, Apollon. 4, 237. deusva vyvei Bahevro 
u, 859. ala re ravre aguaya uyglrauro nara Yodag' Ey dränie 
U ER kigussav, Theocer. 13, 68. vaiz Ixoıza apuiva wirogeia. 
2) lür Seegel haben die Spätern es gebraucht, daher yai;z 
rerapzevag. Iippoerates brauchr Apusves für Werkzeng ; 3) für 
passend oder glücklich Hesiod, dyy. noupy re yiriedar Apmivoz 
Auign. Im Scuto steht: marc yap vu ol aguena airen, 116. für 
angenehm: naradovro na apa wasra wagtiyon 84: »v apıi- 
vorers alfwv Say, Pind. Nem, 3, 200, azuma wpafag avıp, 
Ol. 8, 96. vom Glücko und von Freude. 

"Appl, it, Ve R, Apuoyi iu apworia, Fuge, Verbindung, Ver- 
einigung, Hesych, Erotiani u, Galeni Gloss, 
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"App yAarfo, %, ich bin ein apaykaryıy, 8 va. Äpuary- 
ara. 

‘Aguiwg, Adv. 8. apei. 

"Apnoyi, % (apuidu) die Fuge, das Gelenke; die Zusam- 
menfügung, Ordnung; auch s, v. a. äpussin. 

— sihrog, 12, 159, Adv. —diws, (dpuilw) passend, Supaı üp- 
pa, Theognis 414. bequem, schicklich, h 

--uodövrwg, Adv. von äpuldus, s.v. 2. apuodiug, passend. 

— ucilw, f örw, passen, anpassen, fügen, zusammenfügen, 
mit e.nander verbinden; „ai eBas cıönsaig äpuirag au dg- 
».sı, Eur, Bacch. 227. in Fesseln legen, binden; widag 
dei „alas, die Fülse setzen, Or. 235. üpuideräer, mie 
sich verbinden durch Verlobung, Ehe oder L.iabr, Parthe- 
nii p. 17. 28, 31- lierodoti 5, 47. aswöden ri riv Suyarica, 
einem seine Tochter verloben, zur Ehe geben. S. apucs. 
Arliani h.a. 13, 21. opuidem rs 'EMade at. Samserdy aivar 
"EAkabız, oder Proconsul von Achaja seyn; überh, regieren, 
behandeln, reürsını vinsımı dpusesärerai, Soph. Oed, £ 908. 
Anudlew rev erparsv dv 'Adavang, Pind, Nem. 8, 19. davon äg- 

;, ein von den Lacedämoniern gesetzter Statthalser, . 

— 07, Adv. jüngst, eben, neulich, sogleich, =». v.a, aprı 
undagries. Wird auch apust und äpriug, auch apup gefun- 
den; doch sind diese Formen nicht so bewährt als die erste. 

‘Apmuoioyiw, ü, fügen, zusammenfügen, einchenui äpkokoyeu- 
av führt Stephan an, und davon ist ousaguoksysv im N, 
T. 5. auch spusAoyiw. 

— uohöynteg, tw, 4,.Zusammenfügung; zw. 

— wohoyia, #, 8. v. 2, das vorherg. Basilius, 

—poktyse, 8, der zusammenfügt; von ägaig und Arfyu. 

—wovia, y, 47. a. apwög, mit yzabor, Hom. Odyas. », Klam- 
mer; Zusammenfügung, Verbindung, ‘Vertrag, im - Plu- 
ral, I], 22, 255. Ars, Asschyli Prom. 552, Eingang, Be- 
stimmung. In der Musik haben wir Harmonie bey- 
behalten für Einklang; daher überhaupt Uobereinstim- 
mung; anch eine Mischung von mehrern auf einander fol- 
genden Tönen in der Musık nach gewissen Proportionen 
und Regela, die wir Arie, Lied oder Stick nennen, Die 
Alten nannten auch apueviag gewisse Arten des Gesangs oder 
der Modulation und gewisse Systeme der Tonleiter , 'nach 
welcher men die Siäcke komponirte, also s. m. 8. vor, 
äpuevia Audi, Vouyia u. d. Plato Phileb, 7. 5. in viuer. 

— zsovıkög, i, 5v, die Harmonie berreffend; gut, geschickt im’ 
der Ilarmonie oder der Musik; davon appavıny, %, Verst, 
ix, die Theorie und Kenntnifs der Musik. 

— uivr0g, 6, #4, Adr. Apussiwe, passend, zusammenhängend, 
übereinstimmend, harmonisch, und #.v.a, d. vorh, Josephi 
ant, 8, 3, 2. 

— jzovindng, du, Epist, Soer, 39. agueyiwöserarw audps, ©, 
va. commodus, amicus; zw. 

—uöc, &, die Fuge, Zusammenfägung, Gelenko, Glied , bey 
Eurip. änwözs woungög iv Zuhw waysıg, ein Nagel ins Holz ge- 
schlagen; üsuös Sueng, Dionys, Antig, 5, 7. Ritze; von dpw, 
auch besonders der lat. arnıns, Schultor, wo sio mit dem 
Schulterblatte zusammengefügt ist, Llippiatr, p. 128. Veget, 
5. 46. = B 

— uoeia, %,.das Steuern, Regieren, Leiten, Stimmen; von 
anuslw. 

—ustır, war dr (Aguldw) das Anpassen, das Fügen, Zusam- 
menfügen. 

— usrua, rs, Eur, Hel, 418. das Zusammengefügte, 

uiesw, puirrw,f. dem, 8. v2, apusdu 

— uoarije, Heac, &, oder Ayuseräs, apuierwp, der fügt, kusam- 
menfägt, palst, anpalst, ordnet, ienkt, regiert, Regent, 
Gouverneur bey den Lacedämoniern, . z 

— uorrındg, 4, 69, zum Zusammenfügen gehörig oder dienlich. 

— userie, 4, 0, Kefügt, angefügt, gepalst, angopalst, geord- 
net, geleitet, regiert, verbunden, verlobt, versprochen, 
verheirathot. 

—uwserwup, 4 rm, äpmasrip, verräy, Asschyli Eum. 453. 

— uiauvoı, 0, 4, Veh. Apuscmai. 

— uorrivrwg, Adv. sv. a. äpmuodivrag. 


"Agvanis, idog, 4, Schefpelz, won dar oder äpyy. 
“ 





APNEIOE 
5 fx, sı0y, vom Lamme, Schafe, Schöpse, 
ec ee a männlichen Schaf, $, dam, Odyss, 10, 537. 
—vsoßolung, ou, 6, (Hain) 8, vn. apvabayız, Analecı# a, 
p- 134- j 
’ or Tuaı, £ Hrouar, läugnen, verliugnen, nein sagen, 
u: us u ur ee verweigern, sich weigern, 
nicht rollen ‚ Herodati 6, 13. 
—yvauritg, Fgos, ö, ein Taucher; davon 
—vyaurapia, dh Taucherkunst. ‚ 
veuw, di. vom tauchen, untertauchen ; auch s, v., zußicraw, 
Lycoghr. 103, Hesych, in #gsus, hat auch die Form apsum. _ 
—yuoideog,d, Hr (devysis) Gottesläugner. 
—yhTız0g, a, zum Läugnen, Soph. Phil, 74. von 
—yncıc, wwg, 9, das Längnen, Verläugnung, Weigerung. 
m ynrandg, 4, 6, Adv. —nüs, verneinend, laugnend. 
’Agviov, rd, Dimin. von doys, Lamm od. Bock. 5. Apyv. 
mvöykwescov, a Schalzunge, eine Pflanze, Dioscor. 2, 
r in. 25, antago, 
Mr ® re ie (daye) Lämmer oder Schafe essend oder 
(mal. Y (dpw 8. vu. alpw, apvw, apuum 
"An: Med. von dpvum (apw 8. vu. arpm, r - 
a ee sende sr u bekomme, erhalte, vor- 
eich als Preis oder Lohn, wie das Compus. miadagves u. 
wıs5agvsiv neigen, wolür Plato wisdev aguucdar segr: Risen 
un geıgüv dpvumiva, Anthol. erwarb mit den Händen i abe 
Lebensunterhalt, »Adez, Eur, Daher ich wähle und Sure 
zu erhalten. apwusmai ası rim N. x, 159. Ehre oder-Rache 
vwerdienend oder erwerbend: apvlmamez wÄdıg warnpdg ab Easy 
alroı 6,446. aux leohiov" ouba Boris navurdm, 8a. 100, suchten 
als Preis zu erlangen. Eben so apruneveg yuyny mal vörrey 
irainwv, Odyss. 1. Plato Legg. 12. dus aisgpäv agvupeva; 
närkov A, Statt algeumeves, Damen ne a 
’Arymdbög, 6, Lammsänger, der für ein Lamm singt, ein 
gg wie ayyliis Eustath. Il, 1. p. 5. Schol, Pind. 
Nem, @, I. 
"Aoviv, üvos, 5, Schafstall; zw. . s 
"Anov, r3, Natterwurz, arum maculatum, Linnaei bey Theo- 
phrast, hist. pl. 2, 20. Diorc. 2, 197. Plin, 24, 16. 
"Anog, d, Nutzen, bey Aeschyl. mach Iesych. und Eustath, 
ad Odyss. x, p. 63. aus Aeschyli Sup. 889. Roirses dpsr. 
"Aodcıpos, & #, ackerbar, pfluzbar, y#, Ackerland, Saatland. 
ic, gwi, #, das Ackern, der Ackerbau, Ackerland; va 
dgoupan, Ogyinis dpasıy xısvddy varırdoysıw, Eıym. M. p. 147, 
71 f erieg. 418- x 
Eee: = Aer . ö, Plläger, Ackorer, Ackers- 
mann; vildl. bey Diehtern, Erzeuger, Vater. 5, ägsros. 
4, Lyeophr, 156. 8. v. a. d. flyd. 


. 5 ö * ” 
eh vom ungebr, äpsraw, £L. 


rh0ik0g, 9 Y, 8. v. a, apdsumng; 
soururuaog, Analecta 2, p. 218. ei = 
Er uelan, = zum Achern (deörgem von assraw) gehörig, 
als son, Ackerzeit, Pflngezeit, Aratus, u 
r0r 4, ara &ps;, wovon arvum, und apa, arare) ns 0 
en, Ackerh; u. d. drauf folgende Sien, Saat, vorzäglich 
Sie Herbsisaat; 2) das Zeugen der Kinder. ix egirw raibun 
ayızöar yauarıv, um Kinder zu zeugen. rinyay wv sreneg aps- 
zo» st. rinva, Eurip, Med. 1agı. vergl. apsuga u, apim. Jjaps- 
rig, die Zeit a. BEOM: boy Dichtern auclı ein Jahr, 4) ayc- 
ö:, Adject. pllugbar. , 

Pi ö r a eturhg, EFEIEN der Pflüger ; von 
zw, surw, (agargov) ich pflüge. j 
—royräs, od, 4, der Pilüger, Landbauer: 


Pllug, Anal. 3, 44. 
pllüge; davon - 


eh a Pi änsrpuasuöic, &, das Pllügen, Ackern, die er- 
4 Form zw. die er Soph, 

ro:d ü, f. acw, ich pllüge, R 2 

bh abe FM zum Landbau, Pllügen gehörig, geschickt, 
5 ” 
Orph. . - 

_r sinn a,ri, (aporgısw) 
Pac. 2158. , 

age  % (dpergıiw) das Pllügen. 
en e6 Fr ar er L aesor in Analecta Huschko p. 933. nennt 


gepflügtes Land, Schol. Aristoph. 
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den Ackeramann s0, weil er mit dem Piluge hin und zu- 


r.ck geht. 

Agsrgosıdng, (ed) pflugartig - ähnlich; von 

—rgov, vi, (agös) aratrum, der Plug. = 

= fi erövoz, co, 4, Päugarbeiter, ZeuyAy, Anıhol. das Joch zur 

Pflugarbeit,gehörig. 

—rpöroug, oda, 6, (woüs) Pflugschkar,, eigentl. Fuls, 

—r550 opiw, ich trage oder zıelie don Yüug, Analecıa a, 
p- 197. . 

"Arovoas ag, dom. m, H, (Aplw, dpadw) geackertes, bestelltes 
Land, wıe arvam von a0; Acaerland, Saatland; überk, 
Land, Erdo; auch wie bey uns Acker, Hufo, Morgen, ein 
bestimmtes Masls von Land, 100 “gyptische wAxsız ader 50 
Fuls grols, Leopardi Emend. 5, 22. Bey deu Yragikern, 
vom Incest des Oedipus, der Mutterschools,, Soph. Oed. 
tyr. 1257. Aeschyl. Sept. 738, Eben so auch dicz. Oed, tyr, 
1211. vergl. apdw u, aparog. 

—gaxiog, ein, sis, zum Ackerland gehörig. 

—£:9%, gu, rö, Dimin, von äpoıga. 

-coröroz, d, 4, auf dem Acker arbeitend, Ackersmann, Aua- 
lesta 2, p. 217. e 

Apdw, ü,f.dew, und -iew, aor. fjoom pass. 5959yw, ackern, 
pllügen, das lat. aro. sis seuöv apiraı, Geopoa, 3, 0,8. zum 
Brachtelde, wie ein Brachfeld. umpfilügen. In Plato Phae- 
dıi soct. 138. eig "Addsıdbog wong apäüv, soll erapiv oder 
arsigag heilsen. Jedoch brauchen die Dichter apsw hir arii- 
gw, als rau renoirav ypcaıv Soph. Oed. ıyr. 1497. u. v. 1485. 
ngsgs für satus sum, wie bald darauf iorapy. 

‘'Apraybyv, Adv, (ägradw) reilsend, fortreilsend , fortgeris- 
son; raubend, durch Kaub, geraubt, 

—rayslg,ö,8. va apraf, Themist, or. ar. p. 247. 

- Es 7, der Raub, us Rauben, BER 

—ra@yy,% Haken, bey Eur. Cyel, 32 Harke, 

- Fayınalday, & 0% Orph. oder Aprayınog, 6, 4, Ade, —yi- 
wg, durch Kaud, vom Raub oralen; geraubt, geplündert. 
-rayıovy, ro, ein Geläls mit engem Halse und durchlöücher- 

tem Boden, wie die «Asypvöpa, ınir welcher es bey Arisıorel, 
Plıysic, 4, 6. Stimplicius und Phuiloponus vergleichen, Vergl 
Alexand, Aphrodıs, 1. Problem. 95. , 
—raypa,arog, ri, das Geraubte, der Raub, 
- may Ve, aprayı, das Rauben, 


— rafw, ranben, plündern, auch den Ball fangen, Pollux 9, 
105. von apraw davom Somyu, Aprzjaı. Anıtrolog. Agwazs- 
ung Igwıa Ilepsapingg. Med, agragıunı sv, a, Apralw, Anton, 
Liber, 41, tut, acw, auch aiw, welches’ letziese eıgomt, der 
Form agrasew angehört, wovon Apraya, Aorayaıa, äpran- 
riz etc, dagegen you der ersteru Agrarıa, aprarrız etc. 
Vom Sıamnmwort äprs (wie !prw) wur. apry, wird äpraw, 
agw, araw und Apryı, 

-rwarrsıya, Kaäuberium ; femin, von 

— rang, A 6, oder apranris, od, d, (ieradw) Räuber ; 
davon 

—rarrypıog, dh, va cd. folgd. Lycophr, 156, 

— ranrınög, 4, 89, Adv. - nd, räuberisch, 

—ranrög, 4 öv, geraubt, entrissen, ‘ 

—ranrüg, van Hd 8. V. 4, Agrayı, ionisch, 

—rähayog, 6, Oppiani Cyan. 1. 133. ein Werkzeug der Jäger, 

—rakiog, aprakımas, 3, 3, u. Aprakır von Apeaw, apmadw, Lei- 
Isond, reilsond gierig; Fass nai vive Apmaziug, Ouyss nipby 
Odyss. 8, 164. lockende, an sich reilsende oder begierig ge- 
suchie Vortheile, Pindar braucht es für angenehm zwe mal; 
Apolion. 4, 56. zeissw Apeaklwg. xanarsı aprahinı Epaung, 
Oppian. Hal, x, 468. erwünscht, angenehm, Plutarch. Yol, 

6, p. 481. sogt vom gesunden Appesite: Uyuaivorı aünarı way 
yös wati mai apmaiter nal wolshogov; die sweste l’orım ist 
blols in wapraaınoz gebräuchlich; die drirte hat Hesych, und 
davon 

"AprakiZonaı, bey Asschyl. Eum. ggr. s. v.a, agracw, fo- 
Gem, nehmen, Sept, 245. awaursisı ap, excipere lamenta= 
tionibus, mit Klagen aufnehmen -cmplaugen, wie dauer 2% 
u, wunrakila, 
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"Apraf, 5, 4, (dpmalw) anch als Substant. Räuber; bey ITesiod, Ark avındg, 4, dv, Ads. —dr, männlich, von N 


. dQy= 350. agras har St. agyayıl. 
hat Aristopliaues Etym. Al. x 

—rafıßıos, ö, 5, vom Nanben lebend, Aıhonae 1, p. 4. 

—rarua, aray, ri, 8. V. 8. Agmayua, Plato, 

—rarrınög, m iv, 8. V. a. Apranrındy. y 

—racres, ri, 1imin. ägrasrım, eine Art Ball. Martisl 
uentt pulverulenta harpasia. Arriani Epict. 2, 5. wo auch 
zugleich auf die Art dämit zu spielen, 'angedenter wird. 

‚Hemsierb, sd Platum p. 282. ieso hiels auch spsrisde 
und &asmwivda, Athenaei 1. p. It. 

—rzacrög, a, 6%, goranbt, #. v. a, äpraxrig, oder zum rauben, 
was geraubi, geplündert werden kaun, ‘ 
"Agrebäs, ö, 4, auch dgrrdfsis, eben, platt; davon Hesych. 

aprsbiges tür ebnen hat, von rider. 

— rebovarraı, ol, bey Clemens’ Alex. Strom, r, $. 15. und 
Euseb. P. k. ro, 2, nennt Demokritus die ägyptischen Feld- 
messer #0, von dgredlun, drrw, wenn d. Wort griechisch ist. 

— ribirg, H, eimSwick, Seil, woran man einen authungr, 
oder RKele fängt, Xen, Cyr. 1, 6, 28. dsher Hesych. Apre- 
dovidsy, Awmodursiv nal da awaprwn Anzav, die Schne des 
Bogers, Analvera 2. p. 47. Bey Hesych. sieht auch üpredi- 
var rüs duanpsv asrigws suygurig, welches sich aus Vitrav 

- 9, 7. erklärt, wu Falsch igaydm steht, ’ 
ribsviöw, fiisu, versuicken, aullisngen, binden, $. das 
voherg. von : 

—ridär, bon, A, m Ve a, Apmidimy, Anıbol, und Josephi 
ant. 3, 7- 

—rila, d, Nicand_Ther. 392. u. 647. auch ägrsdov, Thoriac, 
284. wo düdere Forszm josen. Einige Jesu es von LTE 
rilx ab, als wenn os» £pimi/a eigemil, hielso; andere er 
kissen es durch aiuasıı, ; o"tuleche, Heche. Hesych. hat 
auch dorızsa dafür und agrız der Dornsrrauch, 

"Apr, a, Sichel; Adler, Hom. IL 19, 350. Oppian, Ixeut. ı, 
4. Aclian. h. a, 2, 47. auch das Werkeeug, wumir der Ele- 
plaut regiert wird, Aelian. b. 2.33% 9 u.22. Arısor.h. a 
9, 1; nennt es Öpiravov, Philostr. Apoil, 2, 11. xahaupsra, 

.  Hesych, dory. 

"Aozyun 5. äpradm, 

"Agris, Apeis, ibn Y, 8. ve a.npnrig Od. Urööne 

"Agruıa, H (agraw, Aprus) seilsender Sturm, 1lom. Odyss. 
4, 241. auch vun andern scilsenden Geschopten,, wie dıe ta- 
belliafıen Harpyiar; davon ; 2 

"Agrvioyduvegs di 4 vum. öpsihcyeven, Lycophr. 653. 

"Agrus, dr v2. Eowg, die biebe, weolisch; Hosych. also 
si. dorig sv. m. apdpig U. Apma, 7, Par ius Eiym. M, ay- 
Goripeis iwıBäs Aprug sÄnicare. ‚ 

"Adgahaf u. arfaßascm. 3. aBacew, 

'Aggapdwrog, & 9 (paßduris) micht gestreift, wie vir- 

 gwws, A:henaei pP 88. 

'"Aggapiv, ö, das Angeld auf den Kauf oder sonst einen Ilan- 
ceı g zecen, um ihn desio sicherer zu machen; daher 

=iaßwvidw, durch gegebenes Angelıl versichern, überhaupt 
er gagiren, verpflichten; auch »gsafjaßuvido, Eusebii vit, 
Goustant. I, 3. - 

"Ackayabwrög, ö, 4, Mathem, vett, p. 23, nicht aufplatzend 

ou. awıterlsend, j u 
gayır, dass d,H, (öheeu) zerrissen, nicht zu zerreilsen. 
Ionen Ahlen das Biel in Thränen ausbricht, Sophocl, 

"Adoadıcugynrocd dh, dei un gedrsigyaras- 

"nopataroz, d, #, (paiw) unzermört, unverderbt, Snidas, 

"Agdarog, erklärt Piato Cratyl.23. durch euängsv vai Spanta- 
ergoyey. Auch Polit.7. lasen einige so stau dngarov, Kulınk, 
ad Timaeum p. 30. 

"A gox D:6r [7 ER oder LrELuTz 
mahet, aus einem Stüchs; olne Naht; 
tus -Pollucis 2, 38: 

 "Adgenros, d, #, (f6%a) ungeimacht, unvollendet, 
"Apgeyımiv, röc 3. apswunin. 


Schneiders grisch, Pförterb. I. Th, 


Den Supeil, dprayierates 


(girrw) nicht zusamnienge- 
dio zweyte Form Ara- 


u ‚oder DL PER ici 
AH Ho ie yes (yErsz) männlichen Geschlechts, 
ae APR Zeugung männlicher Kinder; Gebiren minn- 
—voysvog, cd, 4, männliche Kinder zeu, 
—vsöykugs 806, 6, 9, minnlich- wei 
schiechıs, 
—vonoiryg, ou, d, (nit) bey Mäinn naben 
 fend, und den Berschlaf abend N ee ” . 
—vonuiw, männliche Kinder gebären, Strabo, 
zvomdia,d männlicher Beyschlaf, Sextus Emp, 
Teiles “ > 3 (pepbH) ee männlicher Gestalr, 
_ 14, 6, #, der ei innli i gr 3 
liche Kinder, Anthol. ER RNR TORI ANSEG Yvan une" 
—vorkysäz,., %, voll Männer, .Asschyli 
=vo : b » hyli Suppl. 30, 
Aggevi ro. ee ‚ Hiarocles, Sa y 
zvoreniw, ü, kargsvorian,) männliche Kinder gebiren, 
ja AERt, 5, % (riarw) einen Kriaben gebärond oder er- 
-yoßsepia,d,..v.a, wuhmas „A 
riw,üh den, männlich nischen; Kr: 
Luciani Amores u. Synesil Er. 146, 
—vübng, so dh, Adv. —uudl; 
-vwruriw, (agomurumogn, asdı 
chen Namen 2 r ai 
-varis/öH, Adv, ri, von mä 
sichte, “y; 
chs Ansel.en, 


Appewus, ion. d, H,-Adv, mic, dei u dh z 
i Be pm ende ke we Per deren rx er 
i . unwandelbar, standhaft; von keinem Gewich x 
Be.auge, unmerklich, da yerghe 
ei; verbinderz dav, ET als 03 


Acgeyia,y, (dirw) der Zustand, Ei hafı 
Er ') de der Seele, 
wis sich niıgends hinneigt, um f Fr kep- 
tiners bey ing. Lasst. 2 zum au entscheiden, nr Be 
"Adöyuras, d,y, Adv. alögerwn nicht d i 
zn en als vaDihy ; Hom. en Frege en 
yet 2, 490, Ebon 50 ägyaroı vida, unzerbrechliche 
v8: r . y 
"Aggnus euvg, a, das Nichtreden, Schweigen; von 
„A genmwn. een de (giua) ohne Niede, schweigend, stille, 
Aggamı 6 dor Maun von Menschen und Thierenz 2)-Adj 
6 n, mäunlich; yivaz &ger, männliches Geschlecht, Auc 
alles was stark 181, agpgr Aon, Aristoph, Thesn, 125. ururch, 
Sophocl. Philoet. vergi. äsdpıxig. vorz, nanııto man die stir- 
‚kern oder kleinen saamentiagenden Pflanzen männlich, die 
eriger BEBESEN, ohne ee auf das Pilanzengeschlecht, 
: er, mit dem = @u Peer i ea 
Bedeut, männlich ist die ran, wurd Tai RL dr 


os, wieim Lat, pull . jur i i 
Eule ehe wand ri v. Jusoncus aut cın wännliches Thier 
"Agenvis, is, Thooer. 23,83. Zixereu kai diöywis, vom Hunde 
ee Be fard, ame bey Huyah von Eiche zwis 
"rau, i i i 
ud yon ron ne cheint mir dem vorigen ein Wort 
een der % nn v. a, afßnuceluy, Pollux, 
yrokssrörvsuoro;, ö, 3, i 
„ae fein hauchend od, deinptend a rd an sagende 
eöyromeiiw, (rag) ich begehe abschenliche Handl 
‚on, “Cherphili Antioch, h i "decke 
& les En Pherxc 3% 3. bey Artemidor, z, 92. drückt 
röro:ta, #, das Begehen oder Th i 
scheohchen iandiungen, auch Felle. Memelichen: She 
—rororös, hd, io w händlich’- ich - 
endend, ee Yen x wcıwv, schändlich- abscheulich 
"Agonross 6, Adv. —uru (dw) nicht zu a 
aucit sagen dart, weil es verboten ist, ähie verbouum, 
untersagt, ‚oder sich zu sagen schimt, mithin. häfslich, 
scheusiich, schiudlich;. was man ni safgii kann, oder 
j Aa i 


end oder nebärend. 
lich, beiderley Ga- 


Asschyli Sept, 
Ppais. mänslich werden; 





dr, , nlichem Ansch 
männlich, muthig, +3 diimenie, Aa Adenitr 
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wnaussprechlich ; nicht gesagt, nicht bekannt gemacht, nicht 
gelehrt, Xen. Cyr. 2, 6. 14. nicht gessgt, ungesagi, ver- 

‚schwiegen, Odyss. 24, 465. a 

'hoönrevoyim En u, u seönrersiie, von Spyov, emens, 

er ? ans [I Pa 75 2 u eiroreiig Schol, L.ycoph. 733. 

Ash oiw, 8, ich bin ajönbözeg, wovon 

At %, Amt und Euscheg eines ägonfigag, oder ‚eim 
Fest zu Aslıen im Monat ewps@spiäy der Alinerva od. "Eocy 
Fekrops Tochter zu Ebren, wo 2 Jungtern, die vom 7ien 
Jabre an dazu gewählt worden, in Procession den Peplus 
and die (dögura) Heiligıhümer trugen, Aristoph, Lysist. 
642, Die Jungter hiels aponhiges. Andere leiteten es von 
"Eooy her un schrieben sgyPpöpeg Oder iionbiges, dggnde- 
eiw, !ögn®agia. bey Dionys. Antig. 2, 22, haben die i1aud- 
schr. aggyraliges; vergl. Pausanias ı, 27, 

-Pipos,  % e das vorige Wort. 

Pa he du Eon 

_ au . ir T, vn ie) nicht erstarrend, nicht schaudernd, 

Sicht zagbaft, Ausiecta 2, p. 13. 

ia, dr 4, Adv appiyws, (Giyos) ohme Kälte, Frost, dalı, 
ohne Schander. 

ohne Wurzel, 


6 v3, #4 (fifa 

me bl 1” (g:33w) nicht eingewarzelt; auch von 
Schaalthioren,, Aristot, h, a. 5. 15. - 

(01V, 105, ö, "> oder agdız, & „.. va agın. i 

—bigogı 6, 9, Horb, auch agcıyos bey Diodor. 20, 4t. 
wo andre Handschr, napcıros, Beusel, Sack, haben, Moeris 

ierson p. 56. 

ins F dom das Unterbleiben oder Ausbleiben des Flus- 

ses, oder der momatlichen Reinigung, Hippocr. 


-eöuäpiw, obme Rhythmus seyn oder den R, verfehlen, 
Plato Leg. 7. p- 350. 

=; le Tngel am pu9uög, Gestalt, Tact, Wohlklang. 

-oUSuorirng, ev, d, dei acpudumg rivws, unmälsigar Säufer, 

oubpeg, 6, 4 Adr. desusuwg, (GuSpig) ohme Ebenmals, 
ohne Tact+ Wohlklang- Ordnung, nicht passend, als Iü- 
ga@, Xenoph. Mem. 3, 10. ıt. a a . 

-{urayrosı ö, (“ und acpumwras, ö, 9, (fumalvw, gurdw) nicht 
beschmutzt,. nicht beileckt. aranz . , 

Dr; Jwapdsı dh oder Aptumog, 5, 9, nicht schmutzig, pura- 
eis, obne Schmutz, pur. > j 

surrog, d, 9 (fürrw) 8, vr. au dedurog, Nicand. Alex, 469. 

ourwras, dd 9 Ve A, appumayrog, Schol, Aeschzli Per. 6x3. 

o{vriagrog, db, % (guriagw) Aeschyli Supp, 625, den man 
sicht fortführt als Beute od, Pfand; Dionys, hal, verbindet 
es mit drs 72 davalov nal addov eumßskaion. 

-juriburog &, %, (güridiw) nicht gerumzelt, Anthol, 

— wbiw;, ion. st, epgwbim, , = 

hf, Ay &-4, (065) ar Opels; Rifs; Ritze, Bruch, 

va, appayhs u. Acpaares, Soph. ant. 951. 

Bir wer Pr 14 ( ra schwach, olneKräfte, kränklich 
ıd. krank seyn; davon 

hr: erypa yr rö, Schwäche, Kränklichkeit, Krankheit; 
die Stoiker brauchen es von der Fehlerhaftigkeit des unge- 
besserten Menschen, Cicoro Tusc. 4, 10, 

-iwaria, 4, dasSchwach- Krank- ohne Kräfte seyn, Schwä- 
che, Ohnmacht, BP 

iwerog, di, Adv. alpärrug, (jäwus) schwach, kraftlos, 
matt, kränkhlich, krank. 5 

"Aog, giebt man als ungebr. Nominat. zu dem casibus obli- 
quis agvig, Agvag erc, am; aber der Nom, war vielmehr ägns, 
apivog, Comir, Apr Gap 

’Ascevınöv, v3, lat, auripigmentum, woraus das: deutsche 
Operment, Arscnik gemacht ist. 9. in cavdaoany, 

Vs; , Aewoyi, apsaviänaus, apeEVondirug, aprand- 
nsppeg, aptıwirar, apsevorkydng, aprys, altattısch & v, a 
doays u, s. w. mit zwey p geschrieben, welches neuattisch, 
Valcken. ad Phoen, 55. 


"Aomsog, d, 9. bey Hesych. vs, binarag, im Allgem, 3, v,a, 
dgustan v. dgw; davon avapsıcg gewolnlicher ist, 


Argrirupalık asgeiwoug, Anal. 3, p. 235. 
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"Aocız, dr (few, alzw) das Erheben, =. B, nunarws; das Wen 
nelimen, Wegheben. In. der Musik bezeichner apnız nal 
Sic; den Tact, das Aufheben und Nieder- oder Aufschia- 
gen, wie Geopon. 2, 45. von Arbeitern die hacken; ı 
play LPr en vai Diaw avarsıyoureg mal wararıdsusun, beym Dre 
schen ange man, den Schlag halten, weun alle auf einmal 
deu Flegel heben u, niederlassen, $ 

"Apaıyos. $. Apzızar 

"Apraßıy, %, artaba, ein persisches Maafs, nach Herodor, n 
192. dsey choenicas mehr’ als ein medimmus; nach P »lyaeni 4, 
3, 32. beträgt die medische «g. einen attischen wider. 5, 
über Diodori 20, 96. In der Inschrift von Rosette ariAurss 
wu drgh Für (dwimen) pays waraßye Try amouoa rg lande ai 
eine bestimmte Abgabe nach diesem Meile ie Mir 

Acraniw,ü, (agranız) ich schlachte, zerstückle, zerschnei- 
de, zerlegse, Eur, Electr, g15. 

"Agra #05, 5, Schlächter, Koch, 

'Agravn, #, der Strick, woran etwas oder einer 
wird, Asschyli Sup. 167. von 

"Aoram,ü, few, aufhängen; hängen lasson, 
piba nah Aprqraper 5, Conuon, 35, kuüpfie den Korb au cım 
Seil. nprara ı$, Demosth, hängt davun ab, entspringt da- 
her, Ist mit agris von dom, aipw einerloy, dena der ion, 
Dislekt braucht die Endung iw st. am, : 

Aprssiw, ö, ich bin frisch und gesund, Nobnus; von 

uns, 805, 8, 4, unversehrt, beym Ilom, Il, 5, $15. verbum 
den mit cuo;; davon 

— ia, Genesung, Heilung, Gasundheit, 

"Agrspug, 105, 18a, % Diana, Tochier der Lato, Schvwrester 
des Apoil». 

—uısia, Hr Artemisia, ein Kraut, Plin. 25,7. 
fals u. Wermuth, 

—nicon, ri, eim Ort, als Tempel oder Stadt der Artemis 

geweiht. 

grönmn, eva, ö, Bramsegel, suparum, artemon. Bey Vi» 

tray. 10, 5. im Flascheazugs dıe i.citl.sche, der dritte Klo- 

ben, der zu den beiden andern hinzugefügt wird, zuch ird- 
'w» genanht, Scheint von agraw, idw, aprıma, dprsus zu 
ommen. 

Aprerißoukog, 5 9 d. i Apry dmißowisiun in der batra» 
elom. 

"Apriw,ä, 8.7.0 agras, aber auch bereiten, zurästen, 
wehsuiiv agrissro, Hosodot, 5, 229, rusteteu sich zuin Krie 
32 “arm 5 t , 

—rupna, arag, ro, (apraw) das Horabgehängte, Herabhän- 
gende, als. Keiten, Obsriuge, Arm Anser, Gehenk, Ohr 
gehenk,, lerodot. 2, 69; angehängte Last od, Gewicht, Plut, 
Cato min, 38. Gewicht an der Ange\, Hesych, 

—rüp, Hp05 5, worau man etwas wigt, Nöhem. 4.5; 

Arı Filzschuh; woron das mengriechi 
ad Polluc, p. 120 " 
—rnpia, 3 vergl. dog, die Lufiröhre, Sohlag- od, Puls» 


aufgehängt 
knüpfen; Qse- 


wie der Boy- 


D 


2) eine 
sole agrazıov. Iemst, 


ader; zAsusveg apruziag, Soph, Tr. 1054, die Lunge mil 

allen Bintadern; deren ze 7 nd ä 
— rnrıadw, in den Hippiarr, pP. 135. falsch 

S. ayarıa. Ein . 

—rngeandg, 4 Ev. zur Luftröhre gehörig, als dgmypıandv .. 
or, l,eıden an der Luttröhre, Beiserkeit, 

—ryproropia, 4, das Oeinen der Luftröhre durch einen 
Schaiti;, ram. aorimk. 

—rngıWdng, 205.0, 4, der derypia, der Luftröhre od, einer 
Pulsader ähnlich, 

"Agrıy Adv, gerade, d,i jetzt, eben, sogleich, zuerst; 
so eben erst, kurz vorher, vor kurscnm, kürzlich, jüngarz 
in der Zusammens, eıst, jüngst; so ebou oder kurz ; schons 
oder Agrı ine das abgekürste dpricg, dah. in einigen Compo- 
sitis, 5.7.2. agriwg, gauz od. vollkommen, 


Aprıagw, farm, (der; judere par impar, Grade od. Um 
grade spiolen, wie dorızz dgıdaig, wo man rarlıon lißst, ob 


man in der Hand eino zerado oder ungerade Zahl halte, 


st, ayurnpıdlm, 
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And Adv. das Gegensheil von wıpıcaanıg, als gerade | "Aprcad, ou, ö, ü, gerade, als daı9uör; ganz, vollendet, voll. 


sll, bey Plutarch, 
 aonös, 6, (dgrısza) das Gorade oder Ungerade Spielen. 
"Aerıpkasrär, fon & #, oder agrißkasrıe, aus Aıkenaei p. 
206. zw. (Bhacriw, BAasravu) frisch auskeimend, hisch auf: 
geschossen, z 
Berhäs dh B. or 
pays, don 5 ds (Prexw) frisch, 
weiclt, Anthol. 
yapası d. #, (yapsz) erst oder jüngst wermählt, 
yiveskogı &, Y, (yawidiy) jüngst oder neu -gebören, Orph. 
B- 383. _ R 
yıysıalw, ich bekomme eben den Milchbart, Dorville 
ad Charit, p, 582. Lips. wo auch die Form apriywus ange 
merkt ist. 
—yivsiog, 5.3, (yiraov) mit einem erst hervorsprossenden 
arte, init einem Nilchbarte, Luciam, xvöos apr. Analecta 
2, P. 186, no. 6) 
yarag, don d, he Anthol. oder aprıyivuares, (Yves, yawan) 
jüngst erst entstanden od. geboren, neugeboren, Lucien, 
—yAlubhr, 84 (yhupi) essr- meuerlich geschnirzt, Theo- 
eriti kpig. 4, 2. 
-yorani,m (ya) va d. vorhergehende. 
ygabhs, in (yeah) eben, erst, Frisch geschrieben, Lu 
oia. i Lexiph. 
bahr, don d #. (daiv) erst od, vor kurzem unterrichten, 
ode: der vor kurzem ,angelangen ha: zu lernen; vor kur- 
zom bekannt geworden od, begriffen. 
bangug, von d, 9, (ding) der eben erat noch geweint hatj 
bey Hesych, zw. 
—Sldanrog, 6, %, (didamuw) erıt kürzlich: frisch gelehxt, 
"Aaridsev, ri, Dimin. von äpres, ein Brödchen, 
houar, 4 H, (sem) erst- frisch- neugebaut, 
bopos, 6, % 5. Avriösger. 
irııa, j, wahre Rede; Wahrheitsliebe, Charakter eines 
dgrısshs, auch Femin, des Higd. Hesiod. ıheog, 29. 
uritg, don 6, 3, vollkommen redend; fertig; Pind. Isıhm. 5, 
58. lesiod, ıheog. 29. gerade redend, od. walır sedend, Pind. 
Ol. 6, 105. von epriog sroz. An die arsıe Bedeutung schlielst 
sich die an, worin es Hom, mit irixAsra; audus verbindet, 
Il, 28, 281. gewandter u. binterlistiger Schwatzer. 
-_ Lluyia, (Ru vos) neuliche Verbindung, Aeschyli Pers. 540. 
‚ wo andre falsch aprısuguyia leson; zw. 
'Agridw, f.icw; fertig machen, bereiten, vollenden, ver- 
riehten, Thever, 13, 43. im Medio, 
Lug, 6,4 (ai) von kurzem Leben, Hippoer. p. 261. 
darng, dos d, #, (Sakdıw) eben erst aufblähend,, aufgeblüht. 


aben Lenetzt- einge 


—lavig, Kg, d, 9, (Saviw, Sohenw) jüngst- oben gestorben, 


Eur, .Alc. 5 
—yaurof, 


de Igne, 


r Fr noch, frisch gebrannter. Kalk, Theophr. 


u xoAkog, dı H, (niAls) entweder frisch pri, oder genau ap- 


riue zusammtengepelst, Soph, Tr. 768. überl, s. v. a. neu, 
Asschyli Sept, 375. mötaph. passend, übereinstimmend, An 
schyl, Choeplı. 575. Theb, 379. 

 mnopog, 6, 4, [niuy) der erst- neulich Haare oder Blätter 
bekommen hat, Die Form —riun;, ev, , Dslongri Ep. 26. 

—ngoreiv röv yayıoy, d.i, auaßwsaiv, über eine Ieirath sich 
Voreinigen, Menander Suidae die otaplı, isı nach Hesych, 
vom Rudern genommen, 

—ioyla, , das Deutlichsprechen, Pollax; von 

-röyoc.c, 4, Adv. —iyus, u, v8 agrieroun, Pollux, 

- wabirg, don 6, 9, (nahen) 8. v0 deribang, Eur, 

nakig, kog dr 9, (Fprıas, mihos) von geraden, ganzen, ge 
sunden, vollkommenen Gliedern, Plato Reip. 7, p. ı71. 

r005, 6,3, von geradem, vollkommenen Verstande, integra 
mente, 

"Apriorayetg xogbal (dprieg wiyvup) bey Nicomach, Music, 
aulgezogeno daten von. gerader oder gleicher Zahl wie 5 
gegen 7. 

rigıcaog. du dh (der u, wegıaeig) Gerade- Ungerade, 


kommen, unversehrt, gesund; feruig, bereit, der { 
a9aı, Herodot, diese Bedeut, ist die ses von Ber ES 
bestimmt, übereinstimmend, passend, geiz #ı, zu etwas, 
-. Dazeiv aprıa Yöy, H. 5, 328. ».v.a, 08 dee fr. 8 
aprımovg. aprı=a Xuıp, ma i i 
p- 150, davon naar ie I OR Ira 
Aprıörys, #, integritas, der unversehrte, vollkom zZ 
stand, aicäyrypiv, Stobaei L. o. p. eg 
gensichend, ” ee re 
"Aprımayhf, dos d, #, Cromyviw) erst» frisch 17 
” fügt; vaig, Anıhol, akiruges, Anthol, frischgemachter Kıla 
rocens coactns; erakıneg agr. Tiheoer. erst aufzastellt. 
mu, ale ö, (aprıo;) vollkommenes oder aclion erwäch- 
- hour, 5, u V. Vaimacurız, 
bereichert, Be. seen 
—roug, obos, 6, 3, mit ganzen unverschrten Fülsen 
agrenedäg, Bey Hom, such «priwez, Il. 9, 5or. Ddym. Pa 
von agrısy, weis. Aprıag ri wide, mit geraden u, ganzen Fü- 
(sen, dem lahmen ent egengesetzt, Lucian, 3, p. 72. bey 
ee Fe la gwonsı Öiusug 86, dprı roiz won Io, h 
Aorızs, 5. 9. dm rouravon, no.L 


agree aws, 9%, (apriiw) Zubereitung, 


erodoti x, 196. Ausschmückung, 
—anaeros, ö, 


lecta 9, p. 261, ir (cnarrw) erst- frisch gegraben, Aus 


"Agpriexog, ö, Dimin, von dgreg, wie deridie. 


"A rierouiw, ü, ich rede bestimmt, vollkommen- d 

Ben re dag Ip pP: 973. age Fr dem PapBa dann 
. om | - dalsch u, verstüm £ 
einer fremden Sprache entgegen; en En 

BE Hs (aprın rs oröua) der deutlich oder ferti 
spricht, naromez naı sun aprieromsg drı, der nicht mehr dent 
er gen kann, see ayxıßaöız nal derisreuoz, Strabo 
» P- 374. mit guter Mündun kam apr. 
die Handschr, 5 or. a 

-erpareurog, dh, (erpareı erst anfı i 
zu dienen, junger Soldat, Pr er im Kriege 

= un yias „ 5. sprıduyie, 

—rikäsı dan 0, 9 (reisw) jüngst orst ei ihr; wi 

mit auroreAng verwechselt, Po yb. 6, Fe AUTOR SEEN 

—rox05, 5, 9% (rixs) meugeboren; hin k 6 
die erst- en unlängst geboren har, nie 

170405, 6, % (riww) erst geschnitten- abgeschnitten, Apoll, ' 
rhod. gehauen- gespalten; Ting sen ee se d, 4, der üben 
erst gespalten, gehauen hat, so eben noch spaltet, 

—rovos, ER + 9, vum slravoz, slapueereg bey Hosych, 

—ro3bis, in (rpidw) was noch onährt wüd, Re .r.® 
Darts neugeboren, Aeschyli 5. 352, wo andre aprıßgepsiz 

—rp0r05, 6, 5, Aesschyli Sept. 335, «. v.a. versprochen, od. 
BMA: wenn os wicht &ırirpaps;, erwachsen, heilsen solly 
zweif. 

_rumog, 3, 4; (rörrw) ebon erst: geschlagen oder gebilder, 
von ruwo;, als örwry, beym Nonnus, 5 

inet nd 4, sche blals, dar, (Agrıog) Um, Sxpig, Hip» 

"AgrıBans, dog, ö, #, (Bars) eben erst wiedersohend, Nonnus, 

- Davyks, gas, d, Hs (Haivozaaı) ‚finger, eben sichtbar gemacht, 

-Barpsı ö, 4 (Paw) eben- frisch- kürzlich ermordet, getüd- 
tet, Oppian, 

—Dpwv, ovon dh MV m, Agrivog, (dyrıa 3) Odyss. 24, 
a60. bey Verstande, verständig, FR Fr ann Ei 
Ggwv eyivaro yauwv, wis or seine Heirath einsalı, bemerk- 
te, Plato Reip, 7, p. 71. 

—Ouig, Eog, 6, 4, und ayridurog, 8, ar di u 
geboren, neu gewachsen ; überh. u. ed 

— win, he Aoyia, Pollum, 
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’koribwrori d, 4, (Pur) mit vollkommener; umversehrter ger er Ba i. An Brod im Kneten und Bereiten dee | 


Stimme,oder Aussprache. Vergl. apriersu 
-yavıs, Eon did (agr. xaiva) erst sich 
un & se 0% (Hagdera) jüngst eingelauen - scharf ge- 

mach: od. geschnitten, Athonaej p..209. 1 j 
yvaug, 8 Wi icvkor, Philosır. Icon. 3, 6. d. i. äprı xyoadws 

eben 0 dprigyery when, Analectaı 2 pn. . 
sig spend, H. mit unversehrten Händen; vergl. agrirav;. 
wxipeuros, dr I (xeesdy) jüngst mit Tinzen gefeiert, be- 
j „als ispry beym Nonm, ; 
zes A 4, jüngst gesalbt,; oder angestrichen, Soph, 
are ü, H (KU) jüngst gegössen, autzegossen. 
’Aoriwag, Adr, vollkommen, ganz, Frirramu, Soph, Ajie, 
78; passend, zusammenhängend, von aprızz, 8. v.a. agrı, 
gerade, eıst, eben, kurz vorher, jüngst, kurslich, 

"Aoriweis, i, Zubereitung, Nicetss Annal. 3, 2. 
"Agridsıymwa, arız, -,"eine falsche Lesast. bey Pollux 9, 
Sec 34. En z 
. dorix, &, Prod vertheilen, geben, 
E pe Fi Brodschrank oder Bebuftnißs, Sehol, Aristoph. 
—uorsioy, ri, ein Ort, wo Brod gebacken wird, auch ao- 
ori, &, ich bin ein deranires, ühe die Bäckerey. 
—yorıxöz, m, 59, zum Bäcker od. zur Bäckerey gehörig. 
—niüriov, To, 8 Vu a. Sproxcreion. 5. das folgd. \- 
nirog, &, 4, Bäcker, Bäckerinn; wenn es von x!=ru her- 
kommt; aber die Schreibart agr:rirsg von rirx, irre ko- 
clan, scheint die richtigere zu seyn, auch in den Ableitun 
gen agrörcriw, agrerimıev. Doch finder sich in dem Aus- 
geben von Juvenalis Satyr. 5, 72. u. Julius Firmic, Astrol, 8, 
20, artocopos' vel pistores, 

—ugeng, arot, ri, Brodileisch, ein Gericht bey _Porsins 
a: b Gie, ad Di 1 
—ıa ‚ ro, artolsganus m Cie, a v. 9, 20. 6. Plin. 

.e Ye abends 29 ge Ar Schlechmnshandee Kurchens. 
—rayıwvos wupa, Andlecta2 p.184. ein Kanzel mit Brod u. 
Flasche, ‚wie b. Plin. Ep. 1, 6. panarium et laguncula, 
_ [5:510%, Tö,0h. Von. apranorniion. £ 
rotiw, du (dgreradg) ich mache Brod oder zu Br. Appian. 
davon ö 
he ı eihle; x, nö», zum Brodmachen od, Backen gehörig, 
+ Sehel. Eur. Hoc. 339 
ride, #, Bäckerey, 


end ‚ Analscta 






Gewerbe eines aprorsısz. 

—rorindg, —romrirdg, 4, 59, -zum Bäcker ou. zur Bäckerey 

br. “ 

„schöris 3,4, d.i garen» weitws, Bäcker, adjrct. Brod ma 
chend, zum Brodmachen gehörig oder erlorderlich, als Zip. 

rien; dh (Apres werw, Terrw, WOVON wöravov U. wEana) 
der Breker; wird haufig mir.dersnöwres verwochselt, S. äktı- 
ges ind wirrw nach, n R 

—r+eley, ri, (örrsw) Ort oder Geschirre, “wo oder worin 
Brod gebacken wird, f 

PAaröwrys, au, d, d. i. der irriuy, artopta, Plinius rg, ır: 
ein Bäcker od, das Geschirr, worin das Bıod eingesetze u. 
backen wird. j 

Ru er derswishre, rd, Ort, wo Brod verkauft wird, 
Bäcker'aden, Aristöph. ‚ 

—ruriw, &, ich verkanfe Brod; von , 

—rühns ev, &, Fam. agrorüh,H, (agros zuliwy) der, dieBrod 
feil has und verkauft, 

"Aanzeg, i, waisenes Brod, Waizenbrod; denn wäadx ier 
ehe: "Die Ahleit. von algs, wonäch d. Wortsv.a 
dgma, apundıa amd zoöcapum, was man zu sich nimmt, wäre, 
scheint die wahrscheisiuhste, “ 

—sıriw, ü, (dgrsv errispmı), waizenes Brod essen, Xenoph, 
Gyr. 6, 2, 28. . , 

—+50&!w, &, würde der Anslogie nach s.v. 2..d. vorherg 
seyn; ist aber f\ L, aus Pollux 7, 22. wo'jerzt richtiger äpto- 


x 


Aprcebayiw,ü, Waizenhrod essen; zw. v. 


age 


on 
- “yes 5, (Pay äprıs) Waizenbrod od, überhaupt 
ro 


ossend, 

—Bigög, dh, (Dips) Wairtzenbrod oder überh. Brod tragend; 
xanody, bey Pollux und rö ägr. allein Athenzei 4, ein Telier, 
Solussel oder Korb, worin Brod aufgetragen wird, 

—yxägırsg, bey Hesych, in yapız scheinen dieselben Kuchen 
oder Brode zu seyn "welche soust dpros xagisısı heilsen, 

"Aprviia, d. 5. dprugi« nach, “. 

Agprvaa, ri, (ars) eigentl. die Zubereitung einer Speise; 
uod canı wonsıt man etwas einmacht, ihm. einen bessern 
Geschniack giebt, sis Gewürz (In eben der Bedeut. scheint 
dgupa, von dog, ag'w gebildet zu seyn); davon 

tr UwWRTıRög, Rd, Hör, zum Gewürs gehörig, oder vom Gew. 
Suidas. j Kar 

—rvnerüdyg, cd, a (side) gewürzartig od. reichy zw, 

"Aprvusag, ö, (apröw) bey Thucyd, 5. 47. u. Plut‘ Q, Grace, 
‚eine Mazistratspeisın zu Argos u. Epidaurus, Hesych, hat 
auch dgrussr. vergl, deruräp. . 

—rUvu, 8 von. aprus, M.19, 86. ebiag adrelz dprivauris 8, 
v. a. agagoyrez, densantes se, wupymdöu, 13, 152. 

—rugia, 4, oder agrokia. die hochkunsi, Athenaei Pr 544: 
Suidas Ja agrunie tar dsadnun, ‚wie auclı Hesyoli. welcher 

eben so d. WW, ägruns, und aprövar &. BiaSeivar erklärt, 

—rüs, 9, (apw d. i, apuidw) 0. W. a. eüvradıg, Dıkla, evußanız, 

ı xgisig, Hesych, also s, v. a, apSyuz, wolir aeolisch Äprug ge- 
sagt ward, © N 

—rusikaog, oder drus, 6, 5, desgleichen aprısirgayes, 8, 3, 
sind Namen der bey den Üptern dienenden ud beuälllichen 
Detier, A:henaei p 173. von 

—rurig, % (dorow) das Bereiten, Zubereiten, Anrichtem, 
Einmechen, \Wourzen der Speisen ntıd Gerichte, 

—ruräp, 6, (dpruw) eine Arı von Obrigkeit, Inseript. doric. 
an. sc verun. p 14, wie aprıyas I. agrurog, 

—rurenög, ah nr, zum Busciten- Lummacken- Würzen ge- 
hörig der geschscht, 

—rurös, 4 dv, (spruw) zubereitet- eingemacht, gewürzt, 
ans dgrursi, Wioscor. amgemachtes oder gewüızies Salz, wie 
adss Sour nd dergleichen. 

rin, (dom, Age, dgrm 5. am) ich füge zusammen, be 
seite, bringe ın Orduung, ordus, Tegiere, verwalt-, das 

“von sprög, 4 Verbirdung, Freundschaft, Apruves, dpruvan 
aprerip u vw. Apuerrär, eine Megistratistel:es 2) ich be- 
seits, richte Speisen an; davon öyazrirmg u, dprupe, 

"Agvßakis, %, apußakis, 3, od, apußbakkög, ö, (ägiw 1, Bahkw) 
eine Flasche, auch cın Beutel zum Zuziehen, Athenaei 
fragın, 11, P. 783. Te 

"Agvenar. "5, apiw nach. 

Acıasın, av ägurana, Athenaei p. 424. ‚ 

—erap, 6, u. ven. aporäp, w.m.nm. auch als ein bestimm» 
tes Vlaafs, Merodotia, 303. 

= erıyası d, 8 ve a. nadieaoz, Aristoph, Vesp. 837. - von 
re du (ägöw) Athonaeı Fragm, 21, p. 783. ein Getals zum 

“ Schnpten, " 

—erzis, 4, Zuuot, Analecta 2, 
Femin. von azurrng, Schöpfkelie, 

—rarva, #, (dpvw) 8. va. apurarm, Gefäls zum Schöpfen, 
auch cin Ylasls Jer Flüssigkeiten, 

rap, Ara, 2, (devm) e va, agueris, Helle, Löffel, über- 
haupt ein Gelils sum Schöpfen, oder woinit man horaus- 
g m Wopite Feschughoren mals, - ® 

-rhrımag: ö, #, (apirw) schöpfbar, trinkbar, Anal. Br, 


P- 258.18. v.2, Zunäpung, 


2, 2'8. 

"Apvw, das Stammwort voddgörw, und dem lat. haurio, schöp« 
Jen; im Wedio- braucht Asıstoph. Nub_ 272 dpursua, wie 
auch Plato, Aelieni + h. 1, 32. 73, 06. Aenoph. Cyr. 1, 3. 9 
sagt apucaurag amd rag Oradye ro mund, ale scunpfem ab; 
aber 1 2, 9. Gäpsra nüdwna ders amd Tod worauen aprca- 


ea, um sıch aus dem Ejusse VVasser zum Srinhen zu schop- 


® 


mirkoirtes, 


\ deswegen den Voramien 


“ArXAT 


fen. dglay vAatrov daev Fu Buvaıs mhsigrov, Heliodori Adıhiop. 
2,23 wie 11.2, 174. rAcire abvärrz steht. aasen Mezuowv 
xagıras, Anihol. So sagı Aclieni v. h.13; 23. or wahaur rag 
pıeYeis jeynars, beksm schlechten Lohn, Arati Dioscor. 14. 
wir ünsavsb agvmrar erklärı der Schol, avariäksynı, erheben 
sich aus dem Ocean, gehemant, also st. arpsyrar 35 2: wel- 
che Bedestung selten ıst. Ich ziehe mit Iuuumann aigevras 
vor. Hesych, har a5 auch d. Boiw, Akyw, dvrıkiyw, nt 
ra s und Bram durch irmakdsun erklärt, wo man yapya 
lesen wil; aber auch Etym. M. hat P- 134, 12. Vagvw U, awı- 
vadlapai und dudikeuai aus dem Dialecte der Syrakusier er- 
kiicı. Van’leiteı es-mit Eguw von fUw, ziehen ab, und so- 
nach wire es eigentlich das Ziehen und Schupfen des Was- 
sors aus dem Brunnen, Wirklich finder es sich mit Spuouar 
bisweilen Yerwechselt, wie Apolloniia, 102. Öaryay' sraigsı 
darav ipreraums, wo vorher aguer. stand. Vielleicht hat 
d. Wort mit agöw einerley Ursprung von agw, aipa, agum, 
"Aoyxai, av, ar, das Eisıe, als erste Früchte u. s. w. Erst- 
“ Junge; Antang, Plur. von px; die Principien, Elemente; 
Autangszrindo. \ e er R 
e 2, hiew, betrage mich nach Art der Alten, ahme 
u a nei a. Sprechen nach; anders braucht 
.d. Wurt Clemens p. 6. vom Anfanzo (ap%xı) am oder der 
‚an. 
nn E: iv, Adv: —ndg, alträterisch, nach. Art der Alten 
in Sirtca otler Sprache; daher einfach in seinen Sitten, sei- 
“ner Tracht, Elek modisch, 2 a i DR 
"Agyatoyovia, #, altes Geschlecht, alter Adel; überh. er 
dx Dielrun ‚ Alteribum, #us Basilius; von 
—öyavosı 5, ursprünglich, ‚als alria, Arist, de mundo 6, 
16. s.li walısch, apxeyivez.heilsen, . ’ 
—oygaboas, d, d.ı. apxasa, ypapar, also Schriften- Dinge 
abs:ır-ibend- schreibend, antıquarias, 
oc dig, & 4, (adeg) von,aler Art, alt aussohend, Demeır, 
Pnal. R . j 
a . von Alters her; zweif, . 
weht ae. f, 40%, ich erzähle oder handle die Alterıhü- 
mer, die alte Geschichte ab; davon - 
oiryla, 4, die Ersäblung oder Abhandlung des alten Ge- 
schichte oder der Alterılinmer, Alterihuniskunde, 
v, zur A rennen gehörig, oder nech Art 
t er zum apyanAöyer gehuürig, = b 
en Y Fr mE je Kino) de een Geschichte oder 
die Alierthümer erzahlt- abbandelt - erklärt, 
'koyaroz, 73, das Nentr. von ayxaieg, subst, vorst. daysıen, 
.: Capital, Isoer. Ta degaisv mau role rinsug anebsivan g 
—övsmor 8 5 Seoyuasv mai apyamisaur Han se mal 
\deirmbsuutrar, Suidae Anonymus im arzscız , altväterisch, 
zech alien Olten une 
5 6, 4. 9. sung mach, 4 08 
ee 3, an alten od. ererbten Reichthümern reich, 
von dem Ansehen des Alterchums; dem Al- 
duich Alter oder Alterıbum ehrwürdig, Au 


= 


—oloyınöy, m 





-org/irni, 277 
ier austandig., 
"gchyli Pr-giß. ee 5 x 
An a ai, adon, (deyigult; var vielen Jahren, vor Al- 
Ex geb „ueulich, auvsach; einfältig. $. »givis; davon 
Agyasirns, wre, das Alter, Altteyn, Alterchum, 
= oriay i, she Sitte, ae Lebensart, Plutarch, Phoc, von 
—irgeret: & 5, Adv. —rgimug, (Tpörss) von alten, alt- 
fränkischen Sitten, von alter Art, copia, Damascius Phoui 


SE, 5% (fürs) von altem Schlage oder Gepräge, 
"Suidas, " 


ß la, dh (dexi, aigerı;) Obrigkoits- oder Magistrats- 
A hch a Zonmnenhungs auch die Zeit dazu; ga- 
wählie Ovrigkeit; davon j 
—arpscrälwm, face, Hast. wenn die Volksversammlung 
Helen wird, um juhrlich neue Magisträte zu wahlen, 
Fer die Walıl und VWrahlversammlung verrichten, halten , 
2) nach einer Magistraissiellesachten, darum anhauıen und 


u 
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APXHTE 


To mehr yaom role werkeis 25», und IMarpderstion wie am- 
biie wa,ısiratem 'erklanı; dab“ı xarasgapseisdsegar bey 


Lorg'n. duratı den ambitus boy Wahlou einem andern nach«: 


gesetzt worden. 

"Agyaıpseranög, 4, öv, zur Magistratswahl oder der deswa- 
gen gehaltenen Volksversammlung gehörig. . 

—arpsrıgv, Taube PR. opxaıpssia, , 

—aiapig, 6, (doyalls) alıvärerisches Betragen; Nachah- 
mung der Alten, auch im Schreiben und Sprechen; bey dem 
Grammatikern alte Redensart , veralteter Sprachgebrauch. 

Agyeydvos. dh (doxh yiua) erster des Geschlechts oder 
IE. Familie, d. i, entw, Stamimräter, erste oder erzeugende 
Ursache, od. Errstgeborner, Anezlecıa 3, p. 200. von su ab 
leitet den Anfang und Grund der Zeugung oder Entstehung 
evchaliond,  Dirig war rixugs day. Atlıemaei p. 102. dex. 
vi räy duws Wuremg pupes, Diod. Sic. ‚5. auch apguiyersg 
nach, / 

"Apxediung, cv, d, erster, rechtsmäfsirer Besitzer, Pind, Pyih, 
4. 190. wa andere apyfınas losen st, ärysbnan. 

'Aaysieov, ri, Ort für die Obrigkeit, als Raıhhaus, Archir, 
Wohnung der Häupter oder des Hauprs eines Staats, Colle- 
gium bey Dionys. Antiq, 2, 26. u. 72, von 

"Apxeiog, ein, 800, 85.9. m, dpyalsg, 

"A Kinaugs, ö, 
he 1.5 

hass, d H, (daxay Aasi) oder apyirsur, Volksherrscher, 
Voruchmster des Volks, Jleroduti 5, 68. Aeschyli Pers, 295. 
auch dpyiias, Arisıoph, Eg. 164. 

mvewe, nd, (ap, va 
auf einem Schnife, 

—rheurag, d, 9%, (#pxw) Soph. EI..72. der den Grund zum 
Reichthum legt, oder im Besits vom R. ist. 

—rohrz, un, a, Regent der Stadt, Pind. Pyrh. 9, ge. 


—simokhmag, d, ı, (dexu io, uoirı) den Gesang anlangend, 


d) 


anlührend, Stosicharus Athenaei p. 180. “u 
"Apxiewegaz. d, 4 als vüf, die Nacht, die mit dem Abend 
anlangt, die Dimmmerung, Aristoteles Aıhenaei; wenn es 
nicht angiswapog heifsen soll, ” e f 
"A B% era, d, (apxiw) 8. vu a, doxar, Eur, Heracl; 753. Eleotr. 
1150. ‘ 


% (ao) Ursache des Uebels, Stifter des 
63. 


- 


Schiffsherrscher, Befehlshaber ' 


—rursg, d, #, .(rurrw) 8 WM, mowrörumeg, zuerst geprägt, - 


vorzügl, wowrirurss, ri,’ das Muster, wonach die übrigen 
geprägt- gebildet werden, Urbild, Vorbild, Muster, Origi« 
nal, Önesicritus Diog, Laertii 6, 84. Dionys, hal. in Dinar 
ch», Lueilius Aril; Uortmmati p. 2636. Inciami 1, p. ZI. not, 
Acysim, fi eiem (Apxw, doxaw) herrschen, aufübren, wie 
Nysoraı m, 9. Dat. Y 5, 200. ö ar 
"Apyizopot, d, m (agxw, xepis) den Chor shführend- auf- 
ührend, Eur, 
"Acxı,'% Anfang, auch manchmal dss Ende, Nıuhnk. ad 
' as: p- 24r. Ursprung, Ursache; das Anfangmachen nder 
„Antuhrung, Würde oder Stelle eines Antiührers, Statthalrers; 
Feldherrnwärde, Oberherrschaft, Obrigkeit, objectve so« 
wohl als subjeetive, wie magistratus, ala ra #ap shhluiva 
Urs rhg eylorag apxäe, Xen. Cyr. 1,2, 5. Betehie der lı cm 
sten Obrigkeit, und Aaßsıy ripv aexir, Cyr. 1, 5,2. die Ober- 
herrschaft übernehmen, König werden; ri» spxir,. anch 
ohne Artikel, wie Adv, überhaupt, npriTTon Er ao La 
iASaiv, es sey besser, er komme li»ber gar wicht, ommıo 
non, wofür Herodoti 5, 18, “9x5 seht, somst auch za-' 
agxıs u, bey Isocrt, Archid. 4. !Fdpyir, wie wir vom An» 
bi ge an bisweilen brauchen apyn», ohne Artıkel st. Eu ag- 
x”, Wolf ad Leptin. p. 347. agxai, die Principiea, ersxsia, 
Vlemente, ee 2 
Apxuyerac, dd 9 va. Apxayovos, Asschyli Ag. 1639. den 
13 nr und Grund ra har r > . 
—yyerı)a, f.avrw, od. apyayiria, ich bin der Antührer, 
mache den Antaug, Sopk. El, 93. bin der Eiste, bin das 
Oberhaupt, Ilerodöti 2, 123. 
—n1yäras, ou 8, das Femin. dpxyyiriıs, 
eginuer, V 


j 8 va. dey ıyis, d 
9, Haup. und Anführer, B ı rs 


eranlasser , ötammvater 


ArXuaTı - 


4, Pstb, 5, 80, Herodotif 9, 85.! Boph, Oed, 
en Be El. 83. "Xenoph, Hellen, 6, 3, 6. 6, 5, 47: 7, 
3, 12, not, , j en 
*Arx A 4, &v, einem äpxeyis gehörig, ihn betreffend, 
E De (Ay ionisch ya, Zy&w) Anführer, Vorsteher, 
Ürbaber; Anstitter, Xenoph, Polyb. 
Aguader Ady. vom Anfange an, von Alters her, Herodor, 
utar. ’ i 
"Aayiargos, ö, erster Arzt, Oberarzt; Leibarzt. 
A z :Beumehog, d, y, erster Hirte, Oberhaupt unter den 
Akıen, Schol. Homeri ll, z, 39. , IR a 
. Boukac, 6, #, erster Rathgeber, der zuerst einem Rath giebt, 
DZ nt ioo, Suidas, 
> n ER die Geburt oder Abkunft anhebend, an- 
m lagend, gebend, Urheber derselben, uder Quell, s. v. a. 
joxeyevag, Orph. & j 
im DE iss, &, erster Schreiber oder Sacretair; bay 
u Ye um. ı. General- oder Obersecrstair, 
f} . Guknf, ancg, 8, oberster Gefangenwächter. 
Eh s Denk 45, 00, &, oberster Nichter, Diod, Sic, Strabo. . 
= i 5 o E ö, 9 (din) Vorsitzer im Gerichte, oder das Gericht 
anfangend, a RER 
»*"Aoyidsov, ri, Dimin. von agxy. j 
Sr in 5 ‚ “ ir ünar, oder apxıszarsuw, Josephi ant. 14, 6. 
Dom a a dem Oberprisster gebörig, ibn betreffend. 
aller, R Onerpeleaunn würde, een 
= ve. kog 6, Oberpriester, Iloherprienter. 
a Bei y a ig, bey Dio Cass. mehrmal; und 
Herodoti 2, 37- ee a iele 
7 E Fur Pu Ze Pur 77,7 A 
A ai : ; : = ö, erster oder vorzügliehster Gesell, Freund, 
Au x en ö, Oberster unter den Verschnittenen, 
exit 5, #4, Ursprung, Anfang des Lobens, 
Arx ar pi nn eer Toheertckanl, Analecta 9, p, 218. 
ans w (-Siwe) Anführer der Gesandischaft seyn ; davon 
ie he Me meScugia, #, die Würde und das Amt ei- 
m Anführers der Gesandischaft. Lysias P, 700. De 
Singen hr Anführer einer Seusix, oder arıter Gosan 
GB won Anführer eines ut oder Bacchusfestes, 
-uigauvgss &, #, Horr des Blitzes, Orph, u 
uyPBeewgrng, cp, &, erster Steuermann oder Aufssher der 
, P. 1022. . 
. Ar er hg Fang Yin - sum Horsschen geschickt L bequem, ge- 
EN zur Herrschaft, soyxi, Magistraisstelle gehörig. 
uußagvirns, ov &, Übersteuermann, Commandeur der 
oute, Strabo in Diodor. " 
en ie 3, Oberjägermeister, Josephi ant, 16, ı0. 
hg 4 cö, 5, Haupt einer Räuberbands, Joscphus, 
bg er 66: ö, erster Koch, Oberküchenmeister. 
paar Iris av, d, (pavöpa) fem, apxınarkgiris, Vorsteher 
dan Kiogme, Archimandrit, Abr. { Ri 
wii &,  erstor Schauspieler, vorz, erster Mimen» oder 
i icler, . 
ee Überweinschenkensmt oder Würds; von 
—9170% 05, Obermundschenk,, Plutar, 
hr i, Erzväter. 
-rarpı@nral, üis ei 5 pI 
garıg, 00,:, Oberhaupt der Seeräuber, Plutar. 
re Er n x der Anführer der nomadischen Züge und Wan- 
derungen, Lucian 6, p. > 2 
ron, Evogiö, erster Hurt. ’ ug 
RL ter Platz oder Vorsitz bey einem Trinkgelage, 
Sireerivrhs u & erster Gesandter, Diod, Sic. Strabos 
nt ‚5, erster Lictor. 
u Sal; I }"Oberbächer, Philo, N 
ö, Oberfeldherr, Josephi ant. 6, ı1, 9. 
, Vorsteher einer Syna 


oge. . 
6, Befchlahabsr der Leibwache, 


miromstög 
-orgarnyoße 
1 uUvayWwyDgı ds 
—cwparopukaf,, anıy 
Joseplii ant, 12, 2. 
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ära- Ge: 


Apxıranrovin,, f 4rw ich bim ein deyirfurws, oder dee 
EEE ri Plutar, Pericles 13. und baue w.e ein “px. überh, 
bauen; erinden, srsiunen, Aristopli, Pac, 305. davon 

—riuriy Yaa.aror, *i, ein architektonisches Werk, ein Bau, 
Gebäude; ein Einfall, Anschlag, List, Luciani 6, p. 161, 

-renrovia, %, Kunst eines apxıriurwy. 


-rextoviny, d, miml, rixıy, Architektur, Baukunst, U 
d. folgende, ' 

reurovinög, 3, 59, zur Baukunst oder zum Baumeister ga" 
hörig; bey Plato und Aristot. überh. ein Maun, der die 
Kenntnils von einer Kunst: hat, danach den Plan zu einem 
Werke entwirft und durch Handarbeiter und Zimmerleute 
ausführt, welche er liter. So sagt Aristot. Polit, 9, I. ia- 
ro, öre Öymusugyüg, nal d Apyırsaranındg Kal r irsz d warum 
tumävsg wepi räv raxoyv, Arzt heilst der praktisch heilende 
Künstler, Las der auordnends Aufsoher'vön mehrern Prak- 
tikern, und drittens der Mann yon gelehmen Kunsıkonne- 
missen oder Dilettant. Derselbe Polıt. 7, 3, wgarrem Ay 
nv mai wupioug rär tZwripnüv woafeuv vous raig dravaiaızs Ar 
xXıräurovas.. Eben so braucht Arist, das Wort a Herurovın 
von der Konnsnils dessen, welcher ein Werk rigirt und 
zu seiner Absicht leiten muls, sogar vom Schauspieler, 
Postic, 19, 7, roü mw roiacryv Pyovros Kpxırinrauni, von 

-rirnrwv, 005 6, (dexwr ranrivww) Architekt, Baumeister, 
Baudire«tor, 


—reküryg, on, ö, Oborzöllner, Director der General ächter, 


—rginkıvog, ö, der die oberste Aufsicht über die Tafel des 
Fürsten hat, 

-Urasrıorie, cd, di dpa Uracrırrün, 

—Gukoı, ol, Zunftmeister, Zuuftvorsteher; von Gulä. 


—Güp, ügag, ö, Haupt, Anführer der Diebe, Diod. Sie. 

-(Pwros, d, H, (Düs) Schenker, oder Urquell des Lichts, 

'A oeıdag, ang, 6, %, von der Art einer “7%, eimes Principe, 
Kona und dergl. iso, Aristor, eın elomentarischös 
Glied , ‚wesentliches, 

"Apxopas, f. Koua, Med, von doyw, anfan en, beginnen, 
Aal für sich, ohue Rücksicht au einen andern, aid 
Genit, als Aöyev, öpäner, eirov, anfangen zu reden, zu laufen, 
zu essen, oder mit einem Partic, als dudaskwy, zu lelren. 
Völlig, wie das Gegentheil hiervon, waupman. 

—xovriam, ü, ich möchte gern dexwv warden, Sehol, 
rip. Vesp. 34r. 

—xovrında, 0, zum dogs gehörig. 

x $: 5: 5. WM Agxwv, Führer, Anführer; der Hintere,” 

fter. 

"Apxw, f. Zw, anfangen, wenn mir nämlich ein anderer fol- 
gen soll, (3. agxapas) zuerst etwas thun, die erste Rolle neh- 
men; anführen, Anführer, Herrscher, Oberhaupt seyn; 
überh. ein öffentliches Amt bekleiden, eine «axiw haben, 
wie der äyyuy zu Aıhen, ‚und dergl, Xen, 'Memor. 2, 6, 25% 
rıvög, von anschen undLsideuschafien. über die man Herr 
jet, die man beherrscht, als Jasızi; und dergl. aber Pass, 
&pyouas, ich werde beherrscht, mithin apzpercı, Beherrach- 
te, Untertbanen, Xen, Mem, 3, 4 8. Cyr. 1,6,8. ein & fferae 
errı nes doym, 11.9, 102, von dir häugt es ab (zu vollbringen), 
was für das Beste in der Boratlıschlagung befunden wird, “r 
upark, vira, 

—yxwv, evro, 5, Partic, des vorher 
Oberhanpt, Anführer, in Athen 
Würde nach Vertreibung der Könige, 

x hvygs db, (Ay wir) Ey Andocıdes p, 65. +45 zaurynoeräg, 
der erste oder Hauprpachter des Zolls vom 5osten Theil, 

"Apw, F.agä, ein Hauptstammwort; die Bedeut. von passen, 
anpassen, anfügen, passend, schicklich machen, schick- 
lich wählen, I, 1. 236. zubereiten, zurecht machen ; 
agrauvog waldjysı, Hesiodi Scut, 320. mit den Hinden be= 
reitend; ausrüsten, Odyss, x. v5a ag. ipiray, ein Schiff mis 
Ruderern verschen, worden gewöhulich angegeben, Pertoct, 
Med. ga poet. #sapa, donpa u, Apapa, wor, apizw od, agygw 
als neue Praesentia gebilder sind, dav, Apnpansivag u. apyglzus- 
vo 5. Agepionm. In. der Ada Supiy iöwög be- 


ch, Verb, Herrscher, 
o erste obrigkeitliche 
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deutet os stärken oder versuügen, bofriedigen, wie das 
abgeleitete agiruw von dpw apiw, daher Suhoyg an- 
enchm. Auch ist darge als Neutr. gowöhnlil st, es stoht 

est, ich bin fest enischlomen. S. in apapieuw. Aufserdem 
ist da. das Stammwort von alzw; tollo, Jero, heben, oder ıra 
gen, daher alzenan, auferre, davon trrgen; won Agw ist Spam, 
epiede:, Aor. 2. und apeluar Futur. 2. gebräuchlich; und in 
aben dem Sinne die Form (de, Fppw, agpsuw) Apsıpr und 
dgusaı, welche jedoch noch die Nebenbedeutung von der 
ebenfalls von pw abgeleiteten Form afıw algiw, capio, 

nelımen, aigfeuar, wählen, vorziehen, hat. Von dow, ic 
knipfe, füge, ıst das abgeleitete (apa, Apru) agraw gewöhn- 
- cher; für fertig- bereit machen, ausrüsten, aoriw, soruw, 
dgrövw. Von ägw fut. derw komme bey Hom, d;9w, Il. 16, 
@1t. st. Hodyrav, fügten, drängten sich zusammen, $. agapıw 
nach. Auch zpiw, serers, arare, Reihen - Furchen sichn, 

=” ackern, pfügen, ist- von apw. 5 

"Agwyis % (aghyw) Hülfe, Beystand, Schutz, Ssöw, TI, 4408. 
ds irov Amiborapoms dmasaarı, und ir agwyi, keinem zu 
50 steht dpwyoi 18, 502, von dem gericht- 


Gunsten 23, 57 ! 
o, oder den günstigen Zuschauern und Zu- 


lichen Beysta 
' hörern, , h 

- jwysvauryg, 20, 5, daiuevıg Anthol. die den Schiffenden 
beystehenden Götter, 

—owy3g, 6, 9. Apyyan, d, 3, beide Formen braucht Ho- 
zner tür heltend, beystehend, schützend, günstig. Die zweyte 
Tl. 4, 7. 0. 5, Str. im Foeminino, Beide m. d, Dativ, ri vni- 
Sara apwysg dacıraı Zabg, 4 235. vom gerichtlichen Beystan- 
de, patronus, 18, 302. 9: dpwyy nach. M.d, Genit, yivos 
yalaz spwyöv riyvas, Soph, Aj. 357. Mirgenossen der Schiff- 
fahrt , 'wie Susäv drapyyiva nixsuv, Orph. Arg. 89. u. 347. 
"Aus Soph, wird agwya, rä, a1. aprdıue angeführt, und aus 
Anıhel, dpwyoz Ppsxirwsi den Regen abhnltend. Dioscorides 
Bagt .öuvanın dynı apwyiu rüy wegi Inrägav wagüv, helfend ge- 

en die hystesischen Zufälle; wie er auch agpyım in dem 
Eione braucht, Die Form apeyn u. apwyis sind von dpuym, 
st. apyyw, wie phyw, gherw, güyw, gwsaw, write, arwo- 
ew, eic. 

"Aopwza, arıc, ri, wohlriechende Kräuter, Wurzeln, Früch- 
te, überh, Gewürz. 8, dgrupa. 

— waridw, f. iew, mit Gewürzen einmachen, Dioscor, 2, gs. 
9) nach Gewürzen schmecken, riechen, 

— narınög, 4, du, aromatisch, wohlriechend, gewürzhaft. 

— warirng, 90,6, fom, agzmarirıg, aromatisch, als olvag, zirıg, 
ein Wein, ein Trank, der mit Gewäürskräutern gemacht 
oder darüber gezogen worden ist, 

— paroerwäng, ou, ö, (zwäiw) der Gewürs verkanft, 

— „sarchogsw, ü, Gewürzkräuter tragen. 

"— naroßipes, ö, H, Gewürzkräuter tragend. 

’Aowvia,, eins Art Mispel, Dioscor, x, 171. 

"Apdaımagı, ir Ye se vun. apiaımog, Soph. Ant. 569, 

"Az, dor, st. dar, Aris.oph, L.ys. 173: &; #a mi Angarög elvag di 
Orr4 Opivag, Epicharmus Aıhenaei p. 236. Koeu Gregor. p. gr. 

Acayıvaurog, ds (eayıseiw) nicht gefangen, nichs zu 
jangen. 

—cayisı dh (edym, cayıua) das keinen Saumsattel zum Tra- 
gen.hat, oder gehabt hat; zw. 

'Aralw,s V. a. aralvw, Hesych, wie avia, avıaday, als Neu- 
tra. Hesy'i, hat aber dsawwe noch als Activum d, Aurü 
u. iPzidw erklärt, Beide von den, draw abgeleitet, Bey Paul, 
Arg. 1,2. kommt davon zıgı7aiseıy von dem schwangern 
Weibeın vor, 

"Acaı, acayı von dw oder ddw, ich aıze, ätze, sättige, davon 
äcy, Sättigung, Eckel, Ueberdrußs, 5. ads. 2) ich verletze, 
schade; davon ary. Man ssgt auch dasmı at. deu $, drw, 

— Hesych, der such aagris hat st. darz;, von ad st, arm, 

’Araivw, 8 va, ara.w,llosych, 8, asioudı. 

"Acganras, 6, ü, (darrs' richt festgeireien, nicht zertreten, 
als „ij, Xen. Quo, 29, 1° “ockarer Bodon. 

—gaAapivıog, bey Aristoph, ein im Sechriege unerfährner ; 


- 


AZEIFOg 


von der Schlacht bey Salamis hergenommen ; anchi der durız 
nicht Anıbeil gehabt hat, 

'"Asaksız, drakie, d, tranguillitas, Sorglosigkeit, Ruhe, vom 
adahsiv, ahne Sorge seyn, 

-cakturog, Adv, —eurwg, (a, dalsuw) unerschüttert, nicht 
schwankend, ruhig. 

—cakyg, unbekimmert, sorglos, von &, u. sdiern. 5. 8, 
Erhaifem, Asschylus acsän; wayia beym Eiymol. und Sophrom 
dra)a, st. Auspeavia, akoyızria, Hoesych, hat auch ararıaım 
st. aßporrisraiv. 

—rdakrıyarog,d, #, micht durch die Trompete aufgefodert, 
ala wex, Sophocl. die Zeit (die Nacht), wo keine Trompets 
uns weckt, Hesyoh, 


"Acayıv$og, &, Badewanne, Hom. Odyss, 4, 128. nach Lon- 
nop von arauis, wie erwpawig, Naclıtstahl, von auig u. drız, 
Dee dramyder nark rpörov riv apxaiov, Pausanias IO, 34. 
scheint auf eine besonders Art des Bodens selbst zu deuten. 

= oäavbakog, d, 3, (vavdakor) ohne Fulssohlen, j 

cayrog, d.h, (vaivw) dem nicht geschmeichelt wird, wer 

en kann; hart, unfreundlich, Aesch. Choeph, 420, 

"Acäsuaı, (3.a) ich empfinde Ekel aus Usbersättigung, 
babe daher keinen Appetit und mit Ekel vor Speisen ver- 
bundene Unruhe, Angst; metapk. auch ich bin einer Sache 
überdrissig, habe Vordrufs darüber, Misvergnügen, Trau- 
sigkeit, acwevog iv Gpasiv, Theoer, 25, 240. Bey Hippoer. 
und Aretaous de Sig. acut. 1, 9. findet man auch Arcısdar, 10 
wie überhaupt auch dssasuaı u. arsübyr geschrieben. Eine 
andere Form draw und asalyw sutet, “s.v. 0, aArana 
womeypoue yah oudiv adanıror, Alcaous Athenaei pP: 430, st. 
arsuwo, dorisch, wenn es nicht von dryuı, Passiv, doa- 
par Ist, ‚ R 

— arg, 809, 8, 4, (oyew) micht faulend, der Fäulnils nicht 
unterworfen. R 

- agirns, olvag, Wein über adagos gezogen, Diosc. 5, 60. 

—rapuiw, (Kospxog) ich bin mager, Hippocr, 

-daoria, ngel an Fleisch, Sinuschait von 

—cragnos, ö, 3% (oipf) nicht fleischig, mager. 

—dapnäbng, 20 6,9, 8 va. das vorh, arapnog eldeg, / 

"Asagerv, ro, asarum, Haselwurzel, dessen Wurzel Brechen u, 
Durchfall erregt, Asarum surop. Lin. 

= anagı dh, (Fapıc) u. araawrag 3, ij, (role) ungefegt, un- 
gereiniget. o'xcg bey Plinius 36. K. 25. hiels einen mit Stei- 
nen künstlich ausgelegten (mosaischen) Boden habandes 
Zimmer, weil darauf die Ueberbleibsel der Mahlzeit abge- 
bildet waren, e 

—orabeia, 4 Undeutlichkeit, Dunkelheit, Ungewifsheit ; von 


ra das, dan 6, 4, Adv. arapiy nicht sichtbar, undeutlich, 


dunkel, ungewils, 

"Acaw 8. acasunı. 

"Acßeoros, ö,  (oßiw) umausgelöscht, ungelöscht, ; Ara. 
verst, riravag, ungelöschter Kalk; auch unauslöschlich; un- 
verlöschlich ; immerwährend , Acschyli Pıom. 532, 

’Asßokaivw, mit Rufs schwärzen, berufsen; von 

—Böin, 9, Kuls, 

— Rokdsız, dasca, dev, voll Rufs; rußsicht- \ 

—PoAosı Hr 8. Ve 2. aoßiäy, das aufgelöste Yiio;, mit einem 
«. efplon. - 

— Brkiu, 0, v8, Acßohaivw; zu Rufs machen oder brennen. 

-Bokbdng, 09, 6,4, 8. v2 arßokiez. " 

Arrhesıa, %, (arsßig) Unfrömmigkeit, Gottlosigkeit. 

—c:P?5w, @, ich bin, handle, betrage mich gottlos, frech, wie 
ein asspnc, mit sig, wapi viva, auch m, d, Äccus, dalıer auch 
in Pass. ra zagi dnsivous yreßquisa eo, Acschin, or. deine an 
jenen begingenen Gottlosigkeiten ; auch vom Unrecht, 
Partbenii p. davon . 

— cißypc, r5gortlose That, Gottlosigkeit, 

—erBng, des, &, 9, Adv, arıBüg, (sößw) unfromm, gottlos, de. 
£süy bey Pausan. frech, frevelbaft, 

— Ayzıcs, # (arıfiw) das Gottlochandeln, 

"Acsıpos, u, assizwreg, ö, d. (dsı0%, eupiw) Iynua ass. 
gwro» Quyeig, Eur, Ion 4150, st, Irma acıipuron das Geganth, 
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von erıpabiger, am Seile gehend, daneben gespannt, also 
hier am Joche argespannie Pferde, 
"Agsıerog, ds 4 (reiw) unerschütterlich, umerschüttert. 
Asskyaivw, ich bin, handle, betrage mich wie ein drskyis. 
"—ysın, 4, Betragen, Handlung eines ässhyii. 
-_yin,öbv. arıkıyalva, L A 
-yärd, Adv. arıkyüs poet, arskylwg, übermäßig, un 
maliig, avamaz; daher aeräyonipwg ralgeg, rosyoz, grolser 
Wind, grolsbörnichter Stier, Bock, doch andere erklären 
er d vıgirran, der stölsige. drsıyüg risves, Aristoph. Plut, 
560, daiur bedeutet es mit allen seinen Ableitun en Uamä- 
fsickeir in Begierden,, Zoldennehaften und in den daraus 
anistchenden Handlungen und Worten, also such übermü- 
thiz, frech, ausgelassen, ausschweifend . hppiß wollüstig, 
unzächtg, geil, auch von der widernatörliehen Liebe. Da- 
her wird es mit folgenden Worten verbunden: dirrorinög, 
wgorsrüg, wohurikär. Kommt mit Are änshanrer fast g.uz 
“uderein, Die Ableit. von der Stadt Yiiyy in Pisidien klärt 
nichts anf. Hesych, hat asihyav, UPgim apirnan, ray mevian, 
welches offenbar auf dsaän; und azrakııv, aßgssırreiv geht, 
woron vielleicht arıky#s gemacht ist, f 5 
_yörrpwo, wris d, 4. d. i. arehyas ufparı. 5. arıkyng. 
= enavdw, 0, (arehyıüs malsspaı) rasend ausschweitend seyn, 
ucian. . 5 
’"Acdıyvas, d,, 9 (rn) ohne Mond, dunkel, finster, 
— gruvag, d, d, Adv. acsavur, un ehrt, unverehrt. 
= girtiw, 5.2 azıßem, Sophocl. Antig. 1350. von 
derron, dh (ia) av. 2. asıßh, Soph, passiv. nich 
’ ; 5, Ekel, der aus Sättigung, Uebersättigung entsteht, 
a Tal sättsg e, davon Elias die hernach Uebordrufs, Ue- 
Gelkeit und Uurube mit Ekel und Mangel an Appetit ver- 
bunden, Verdrufs, Traurigkeit, Bey ir rin dı ücht ed 
auch Angst, Unrulie des Kranken aus, 5. araw u. acaspar. 
"= 8, auch arın . 
—sijmaeroz, (enidw) ohne oder aulser dem Schafstalle, Ni- 
" eeias Annal. 10, 4. l j 
—ennopia u. senwegee bey Hesych. dunbia, änydıarras. bey 
Suidas aranögen, 9, anjdeaeräg. Ist von arg u. xigor, und dar- 
aus vertheidiger sich die Glosse des Hesych, adihoprs, inke 
Ausivan, wapsaivar Es scheint also mit ayınogia und ayınc- 
es; einerley, und aöynlpes won aber, abiw zu seyu, 
chmayres, dr 9, (email) nicht bezeichnet, nicht versiegelt; 
nicht bewacht, keinen WVeiser (eyuayrup) oder Führer ha- 
bend, als uhra, Il. 20, 485. Aryuarroreüwareg, Plato Phaedri 
.d.i. ri aipa vol mimarog aim axXovraz. 
ee weiwro re ö, (mul) ne utmek: nicht bezeichnet. 
— oyniyorber &, 3, ohne Zeichen oder undeutlich geschrie- 
ben oder senasygapaz ündentlich schreibend; von yzat= u. 


x 


d. folge. nr 
ne d 3» (mia) Adv, aryumr, obao Zeieben, ohne 
- Merkmal; daher unbemerkt, unbekannt, noberühmt; un- 


deutlich. &iva, Divd. Sie, ungeprügt, xerris: llerodoti 9, 
40. ohne Bedeutung, Arriani Ep. 2, 17. 
- enwirni, gras 4 Unbeksrntheit, 
an mwr, @006 de 8. Ve a, arıyans, Soph, 
deutlich, nicht bezeschnend. - 
—rwirTr0g,'9. 9 a, acarıiı. j 
SENT Adv. aengäs, (day) ehelhäft, Ekel machend, 
Dippsoer. , 
anregen 


Oed. Col. 1658. un- 


eis) ungesiebt, Athenaei p. 115. 

"Asdir #4 (08ivo) Mangel on Krafı, Unvermögen, 

ae, ee, Yraßklichkeit, Mattigkeit, Träg- 
heit, Pisv, Dürftigkeit, Herodot. 

-yia, 0, ich bin aeseris bie schwach, unvermögend, kränk- 
ich , kıänkle, Xenoph. Cyr. 5, 2.17. 8,2, 25. i 
en 2. Schwächung, Schwäcl e,Mon arsıviw, mit- 

v.2. audwwira, | 
En A Fi % (eylo;) Adv. deswüg, ohme Kraft, Stärke, 
schwach, schwächlich, unvermogend, kränklich; davon 
_yındc, ih 60, zum ardavig gehörig, oder schwächlich, Arisıot, 
bh. a. 5, I% 
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"Acsevorosös,d, # (wilw) schwach machend, sowächend, 
Schol. A; ollomi 2, 205. y 

—viopıdas, 8, #, (gifa) von schwacher Wurzel, 

-viyuxas, 6, #4, (Yun) won schwachem Leben, Sinn, 
schwachmüthig, Josephi Maccab, 15. 

—yiu,, f. sow, (s38v05) schwach machen, schwächen; dav, 

—rvwrig, 4, Schwäche, Ohnmacht, Hippoer. p.54. we ardı- 
venrews steht, 

"Ac9ya, rö, das kurze und schwere Odemholen; von 42, 
halo, also unhelatio, worgn druss u, dalu; Aafpiv desur 
wugin das brennende Feuer, Analecta 2, p. 23. no. 63. -wie 
siran u. 8. W. Srwamad nunös sesua, diellime, Epigr. daron 

— uälw, nd arduaivw, kurzen Odem und schwer holen, 
schwer aııımen, ; .. 

— uarındz, 3, öv, (&odua) zum kurzen Odem gehörig; r 
arhmend, re ag : ea ehe 

"Arıaysvhg, 6, 4, van asiatischer Herkunft. 

as yerur, in (gives) von Asisatischem Geschlechts; zw. 

— cıavög, 6, Asiatisch. 

— 1äpy gun, dd. i. "Arias’ayyws, Proconml rom Asien, 

’Acıag, %, widaga bey Eur. und Aristoph. die ron Cepion, 
dam Trigu verbesserto Cither, wıe Plutar, de Musica 

emcrkt, 


Acıaryz, 3, "Anıdrigd, auch ’Asisrns, "Arıirig, asiatisch, poet. 

— cıaroysshs, dr dr 8. ve a, acıaysaaz, Asschyli Pers, 12. 

"Acıyyela, #, (sıyaw) Unvermögen zu schweigen, das Nicht- 
schweigen. 

—eiyyrog 5,4, unverschwiogen; nicht schweigen könnend, 
nicht verschwiegen, plauderhait. . " 

—cıypoas, 6, 4 (vuyiig) ohne Zischen, ohne Sigma, den 
Buchstaben, Dionvs. hal. Arbenaci p. 458. a 

—cidngos, ED gerne) ohue Eisen, ohne Schwerdt, 

— sıny0g3 dr, (9. cin) dem nicht leicht vor Speisen ekelt, 
nicht delikat ist, ode das nicht leicht Sitigurg, Ekel und 
Ueberdrufs verursacht; auch vom Menschen metaph, der 
nicht delikat, schwierig ist, - 

"Arıkka, eigentlich das Holz, was man über die Schultern’ 
legt, um au beiden Enden hängende Lasten oder Wasserti- 
mer zu tragen, Schinse, Simomdes bay _Aristor-t, Rhetar, I. 
wöcde man au‘ wucmen Fyur rongsiav dmıhhay Iytis Aoegın 
u. Aleiphr. 1. ep. x. Tas arikkaz erwpins; dvskdusser nal rag 
inarigwis arupiäag IFapryrasrec; Ki auch lür die aulge- 
hänge arugis selbst; daher anııaabogiw, ich trage mit dem 
Tragholze oder im Fischkorbe, bey slesych, 8. avaßapsiz. 

"Acıvöovrag, Eusebius Stobaci Serm, 44 P. 310, st. acıeız 
dyraz, wenn die Sıelie richtig ist, r . 

'Aciyay, bey Theophr. C, P. 2,25, falsch st. sacıuy nach Salmas, 
Hormonym. p. 54. . 

"Acınnnc, dos &, H, (aivamas) Adv. acwa;, unverleter, nicht wer- 
letzend, unschadlich, Xen. Cyr. 1, 4, 7: surnp bey Aeschyl, 

* der untersehre erbälı, Bey Homer unberaudt, 8, siyw nach, 

"Azılysıa, beym Schrol, Iliad, 21, 32r. #. v. #.-aluacık, wo os 
von Seisabzeleitet wird; im Eıymol, M, steht acnmyrıa. 

"Acıozı ia, ı, schlammig, Asınuv, Il, 2,467. wo andere denızz, 
schattig, losen. Andre losen 'Aciw, st. "Aritw, als Nom, 
propr. eines alten lleros, ct, Schol, 

"Acıganos, ö, eine Heuschreckenart, Diosc, 2, 57. 

"Acıs, zug 4, Schlamm, Unrach, Il. a1, 321. den ein ange- 
schwoliener Flufs mit sich führt und absetzt, Man kann es 
bequem yon &cy und adw ableiten; im Homer lesen einige 
deny at, dam, 

"Asig, lür, y, St. aria, Asien, im Epigr. bey Diodor, Sie, 
11, 02. 

"A zirim, &, ich bin äcıroz, esse nicht. 

—cıria, EB Mangel an £ssen, Fasten; Mangel an Zufuhr; von 


— ır05, 0, 4, Adv. egirwg, (vire;) ohne Essen, nicht essend 
fastend, ” . 


—ennigw, wma euaiaw "- rıpraw, sprin en, Hesych. wird 
mir dgeaign oft verwechselt, Das “ iee ehe 


Acnäkapog, 6, od, armadaßurıs, stellio, bey Linns Lacerta 
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gecko, dio au der Wand läuft, und mit den unten blättrieh- | 'Aoxöpıxov, ri, Dimin. Hipponax Bchol, Lycophr. 855. 


ten und klebrichten Zehen’ sieh überall anhalten kann, Eis 
dechsenart. 

’Aruahabec, #, ein Naohtrogel, Aristor. h. a. 2, 17. Ovi. 

- dius Metam..5, 539. nennt Ascalaphur, den er durch bubo 
erklärt. Avollodorus 2, hat einen ackalahog, der in sine 
Horneule ro werwandelt wird; denselüsu nemnt Antonin, 
Liber. Metam, 14. "Acndkaßos olne das Thier, im welches 
er verwandelt worden, genauer zu bestimmen, als dafs es 
bunt, werhafst sry, und &. Canilen wohne. 

onäahzurcg, draus u, damahrog, 5, 4, (uadku, anaksum) 
wicht gegraben, aufgescharrt oder nicht behackt, sarrire, 
nicht von Uakrant gereirizer, ITheoer. 10, 14 ; 

- {orKAhr, d, 5 9 Va arm; ZW, 

"Acnallrar, cr, d. 8. onchiraf, 

—ıxrapwnia, 4. 5, enamwvia, 

—onavdbakısrog, ö, 4, ohne anavdarer, Amstols, Aerger- 
nifs, Grammar, 

"Aaoravyrng, ou, 6,8 9.8, npaßariz, ein schlechtes Bette, 
Stuhl zum Ruben; auch Be Leichaukabre, Anthol, 

"Asnapdanunrsi, assapbauuıri, Adv. ‘ohne zu blinzeln, 
mit ueverwandtem Bliche 80 auch von’der Zeit, ehe man 
blinzelt, aug-nblicklich, Xen. Cyr. ı, 4, 28. 

— orapdanuxriw, ö, ich sohe starr mit unverwandtem 
Bliere an. P 

—onapbauvnreg, 6 4, boy Opp. Cyan. 1, 208, hat Bentley die 
Lesirt acnapbauversmy im arapuunreimın verändert, nicht 
blinze nd, sondern otfen und unverwendet; vergl. 4, 134. 
Be: Hippoer. p. 1050, arnapbauunraı va —ureı. 

—onapäns, 80 8, 9, und asnapsum, 5, H. (vnaipm, enapw) 
nicht hiupfond, nicht springend. 

—onapıdäabyg, von d, %, (arwagıg) voll Spalwärfken, 

—coxrapidw, I.iow, hüpfen. springen, schnell und gewalı- 
som sich bewsprn, 8. V. a, ekapidw tl. cuaipw, arnaizw, wie 
erapidw u. arrapidw. 

"Aoxapig, %, eine Art von langen und randen Eingeweide- 
würnerm, wis Fadenwürmer, Aristot, h. a, 5, 19; 2) die 
Larra von dumis, tipula oder culex bey Linne, einer Was- 
sermücke,, weıl sie dıe Gestalt eines langen und röthen 
Wurms hat, Arist, daselbst. 

—anapırrags dh, m VW. a, amanapng, blols Suidas erklärt da- 
mit acbabarrıg. 

—oravinc, d, Dio Orat. 78, p. 38:1, umschreibt ibm: aus» 
rais uaexakar armdv umoßahhoure. 

112005, 5, 4 (snarrw) nicht gegraben. 

ons dhs, dan 6, 4, 9 9 a acnyd, Odyss, 14, 255 

Äonsia, Hd, 0. ven. dmg. 

"Acxeicy, ri, 9. vi 8. drkion 

"Asnadız, 0 v. 2, asusiws, eigentlich das Neutr, von adıs- 
EeTA nie atuskäwg das Adverbium st. adneAäg. 

—onsinc, 5, 4, ohne Schenkel, riss; 2). v. a. romee 
Ahr, mut gleichen Schenkeln; also von der Wage, gleich- 
wiegend, Nicand. Ther, 41. 

rnsähr, 5, 5, (anikAw und a intens.) sehr getrocknet, da- 
her harı, wie das eben daher geleitete exänp:z, auch mager, 
dürr, wie das abgeleitete ouskerög; motaph. hart, unser 
änderlich, unablässig, beharrlich, unauthorlich, Odyss. 10, 
463. arugkiıg nal Agumsı erklären es einige ninumnörig, er- 
zufidet, 

—onirapvor, d, #, (sairapsor) nieht behauen, nicht bsar- 
better, ala Aasgov, Sophocl, nach dem Schol, arsAanyros, 
aäusroe, aybulbor. 

 endrarrac, sd, d, (onsrada) unbedeckt, 

= oniwanrpoc, d, # Oder annımıg, acnereg, d, 9, (Ariey, ande 
wasıoav) olue Decke, unbedecht; dre draute Form auch vom 
unbedeckten Kopte, J.ucjani Phi opaır. 

 ensrrog, cd, H, Adv. adnirrwgs, (fuärrozaa) unüberlegt, un- 

— As erdachır, Kisıo, 

'Aruipa, 4, bey Hippomx eine Art Winterschnh von ro- 
hem Leder," woran inwendig noch die Haare dem Fuls 
warm halten, Ilemsterli, ad Poiluc, p. 2204, davon 

Schneiders griech. FF örterb. L Th. 


—eonıung, dor, u. asmevor, 84 %, (reis) ohne Zurästung, 
unvorbereitet; ohne Rüstung, ungerfistet, Soph, Oed, ce. 
zog, ohne Kleid 
obne Geräthschaft, 
neun. 

—orsuüpnrog, &, 9, undurchsucht, bey Strabo, S, rsumpz. 

"Arxiw,ü, die erste Bedeutung bey Homer ist dem Sıpa- 
eva und frımeAyAgsa: nach dem Etym, M. gleich, sorgen, 
‚besorgen , pllegen , warten, vorzügl, sorgfältig machen, 
arbeiten, beırbeiten, ausarbeiten; daher vom Arbeiten des 
z. Sessels, yaureov Seivev reife ammyear; vom. Bild- 

auer Daedalus x>2:v Haunzes, nnd wom silbernen künst- * 
lich gearbeiteren er Lıhlvoe a) jenyrav; wom Vergolden 
der Üebscharus: yovalv wepigeus niganıy acshrar; won den 
künstlich geatbeitete: Bartül-en, ipuiv' denyras; vom Spin- 
nen und Bearbeiten der Wolle, Il 3, 388. afasiv spas.v. a, 
nomiiv, welches in Fioonium daselbst liege; vom \WVeben des 
Kleides, Il 24, 179 sur araheas, Oppiani hal, 9, 22. ar 
gar Dapta dpi, weben; vom Auslegen od. Zieren, Il zo, 
438- Agua xeves Kanyrar, Odyss. 14, 743 heifsı zusaämmen- 
logen u. rein machen, putzen, xrufäte nal acnysaca Ye 
rava; didıa dEsvpymara arnstra, Eur. llel, 1110, wie sunst 
bökovg UPaivovea; daher 8. v.a, Ispereiw, colo, verehren, 
schätzen, daiscox, Pind. Pyth. 3, 194. Sum, verehren und 
üben die Themis als Gerechtigkeit. Olymp. 8 29. Nem. ız, 
9. eben so in Prosa azırıy riyunu Aöyorg, verehren u, üben, 
treiben, ausüben; daher auch lehrem, unterrichten. Polyb, 
sagt auch wipi ag regva; army, 9, 20, ein rochH ammeiv, 
Cyrop. 2, 3, 8. wie curare, pllegen; ps; icxür, 2, I, 20, 
durch Uebung stärken, auch ın. d. folg. Infın, arxü «on, 
ich übe mich darione zu thun, d. i. ich bemühe mich; von 
den’ körperlichen Uebungen der Athleren heifst es s, v. a, 
#9heusv, daber deuyrac 8. v0, aDddnrud. In der ersten De- 
deut. hat llierodian asusiv yaysıov, den Bart wachsen lassen 
und nöua; Henmuivarı. und Philo iröncssw yeryaay auroug; 
dsher bey Homer asayriv vie, Adyeog Aleilsig oder fein ge» 
arbeitet, gerponnen; drunry wiria, geschmückt,  Theoer, 
eis wadkog acnsı, Eur. El. 1073. vom düunen Goldblech, 
wrelches um die Hörner gelegt wird, steht asxıras, . Odyss, 
3. 438. Eben so werden draonıw, iFacnıw und iranaiu für 
schmiicken, putzen gebraucht, Odyss. 17, 266. sragunras dh 
Ha rain nei Splymors, die au ist sorgfältig umgeben 
mit \auern, 8, acundus Das Stammwrort scheint aniw, 
exsiw U, 8, v. a, crivalw zu SCyn, 

"Acua, 8. 7.2. acugeı, Pollux 3, 254. 

—onySag, de, d, 4, ımverletet, unrersehrt, eigentlich ge- 
pllegt, gewarter, behütst; nnch deneöys; Antimachus Luke 
naei p. 469. nennt wahr druydig, reinen Honig. 5. d. vorh, 

—onypa, ars, ro, (arıiw) Uebung, Geschäft, Arbeit, Xen. 
Zubereutang Aussdstung, Kleidung, Schmuck, 

—oxyvog, dd, Adv, aaa; (04) obne Zelt, mithin un- 
ter freyem IHımmel liegend; olme Täuschung, Blendsrerk, 
wie auf der Scene, verb. mit aboAss bey ayaraz. Synes, 

—ouyris, sw, 4, Uebung, Ausübung, von errew; besom- 
ders die Lebensart der Athleten, Xen. Mem. 3, 14, 3. daher 
aSkyrac narakuravrag araysıy, Plutar, 8, pP. 344 riva deayem 
jrayyähhsrer, Luciani 3, p. 83. geamme artem profitens# 
was hernarlı heifst -iva uw mixwiw Exaıg. Strabo 5, p. 112, 
Hrsg Aauyrıs inkäkaırıv, diese Zucht, b 

—ouyrhgrov, ri, Uebungsort, Ue ungsplatz, Gymnasium. 

- ouyrug, oü,ö, (arniw) der etwas, eine Kunst, Handwerk, 
Talent übt, ausübt, vworzügl. der das Athletsuhandwerk 
treibt, 

- eunrimäg, de 4, ZUr Arıycız, oder zum dexyrig, zur U 
bung, Fochthunst oder zum Fechter gehörig, 

— exnyröz, 4 öv, mit Sorgfalt gearbeitet, gekleidet, geschmückt, 
ia, Aclrani h a. 16, 20, ausgerüsiet, geübt, 8, dcaim, 5 

—euurgia, 4, Fem, von asuyrazs oder ackyrag, eine Frau, die - 
sıch übt, gotiseligen Betrachtungen nachhung:, Nuune, 

bb 


, FReuN,, ungeputzt, ‚ungeschmückt; 
erkzeug, Herodoti 3, 131. Gepäcke, 
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 rkaniacrag, dr lnualu) unbeschattet, unbedeckt, Schol. J’Aıckar t09, +5, Dimin, von,dem vorhergeli, \ 


Soph. . 

"Arzidrov, ri, oder drul:s, ein kleiner aru:c, Schlauch, 

— 5u105, da, or, (Tu) olite Schatten, nicht schattig:; 2) sehr 
schattig, dick mit Bäumen oder Laub beschattet und Schat- 
ten gebenil. . 

-orirwr, ou, d, 4, ohne Stock und Stab, anıurwv, (auyrwn, 
scipio) der keinen Stock braucht, Anthol, 

Arnirne,cen, , als ihaws, eine Art von \Wasserducht, gleich- 
sam Schlauch- Wassersucht; von arnig. 

Acuiyrıadar, 0, Asklepios Nachkommen, heilsen vorz, 
die Aerzte im Allgemeinen, . 

—yrısiov, #3, Tempel des Arklepios, ; \ 

— yriögu-i, Asklepios, ‚Sesculapins, Gott der Arzneykunst. 
Demosthenes sprach es 'Acuinrıor aus und belisuptete, diels 
sey richtiger, weil er es von j-.:4 ableitete. Butliger meint 
daher, dals es eigentlich der ans Aezypien von den Phoe- 
niziern eingeführte schmerzenlmdornde Esmun 
sey, Pluter, vita Dem. p. a6r. 1, 

"Acmobeiras, ei, Nicandri Ther, 928. am Schlauche, leder- 
nen Sacke, die Binder am- Ende, sonst wohezser. 

"Acnükue, cv, d, mit einem Bruche, von deu:z u. nhhy. 

—unhiraf, 5, ausdiraf.” 

unenpe, #, (devis wuza) ein Ränzel, Mentelsack, 

"Acmoros, 6,9. Adv. acnirug, ohne Ueberlegung, unüber- 
legt, nicht vorher überdacht, nicht vorbergesehen, Soph. 
Er 859. ı3ı1, nicht begriffen, wie arasrrez, olıne Ziel, ou:- 
*3:, dıs Ziel nicht erreichend, Piirr, Dionys, hal. xeivon 
Soph, Tr. 246. wird durch das folgende Auıgus. aungısgsr 
erklirr, die ganzs lange Zeit, cin ar. wohl bemerkend, 
Asschyli Ar. 472. Iror, Choe.5ı2, schwer zu errathen. 

-rirlay, Hr (araig, worin) eim lodernes Trinkgeschirr, Pol 
‚lax 20, 73. wird auch acasmırday geschr, 

Arpegditwreg,ö,n 5, in mepinaoum nach, 

"Aruödc, &, scheint jede abzezogrene Thierhaut zu bedeuten, 
daher Ilerodnt 3, 9. aeaci; naunius dem Lwa; won ent 
gewenszt; der laderne Schlauch oder Sack; ano» besrıw 
ira, jemand schinden, um einen Schlauch aus der Haut 
zu machen; Sehr ans dsbapfm Hai drırirpiddas yivac,_or 
wollte sich lebendig schinden und mit seinem ganzen Go- 
schlechte ausratten A Solon, 

"Acnorsıwdg, dh, unlimter, Grammiat, 

"Aersebepiw, den oder einen Schlauch ıragen; von 

Arnodigoss d %, (Öipw) Schlauchträger. + R 

Arxukeurogsc,n, (Taukeie) unberaubt, ungepländert, uu- 
ausgezogen, Heliodosi ach. p. 3. 

enuhrst, ü,n, Adr. arauirag, unzerzaust, unzorzupft, 
unzmfeischt; wicht gepla;t, geüngstiget, ungequält; von 
eröhho, überh, 5. v. a. arwäganrız. 

rerügsy, rd, sonst auch dsöpicauey, eino Art v. Johannis- 
hrzut, hypericum, Diosc. 3, 172. - 

-enolsi, örh learides) ohne Becher od, Weinglas, Athe- 
naei p. 129. 

Arawkta, ws ra, (adaic) ein Fest des Bacchts zu Athen, 
wa man auf geölten Schläucken mit einem Beine tanzie, 
unctor salire per utrer, Virg. Schol, Aristoph. Plut. 1130, dah, 

 kındw, vr, 80 auf dem Schlauche am Feste au! einem 

eine tanzen; 9) überh. tanzen, springen; 3) auf einen: 
Beine stellen, wie der Kranich oder gehen, Aristöt, incers, 
animal. 4. daron i 

krarzpög, ö, das Tanzen, Spriopen auf die erwähnte Art, 

—12/70,8 v2. aruwäcdw. Die Ableitung von denss scheint 
wesen des dorischen ayawhıadcv, aymuhradlsır, Hesych, zw. 

"Ama, Aragı Ti, (acnöfs an.) das l.oder, womit ınan 
erwss belegt, bedecat, als die Nuder boym Ruderhutz; 

° Eehol. Aristoph. Tan. 364. Acharn. g7. fallkenlars appella- 
fur pare remi, quae folli ula est tecta, Testus; vergl. Eivm. M. 
a) ein lederner Blnsebalg. nalauır acalmarıy Iupveduerst, 

Isıhem, watt. p. 29. evpıyf denupara Fyeıra, Apollodori 
Poker. p. 21. ’ 
Threpay arg, 10, (950) das Gesungene, der Gesang, das J.ied, 


—parszauerng, ou, ö, denden Gysang und vorzüglich di 
eglvitonde Musik auf manniehtalti we beugt En - 
u geraden Woge, von der Eunfale abbri und beide 
weichlich macht; vorzügl. der dichyrambi und tragi- 
sche wa She naurrw. s 
Aruesiw, (abusmee) Dinarch, dySomiuy Feige wapetd: wpay- 
masın yon meroßeiny rıya rad waxızy, wühschte, verlangte, 
— ussigw,. mit dem Dat, und Accusativ, ich nehme wil- 
lig, treudig auf, an; bin zufrieden; davon - 
—vizaög, d, Freude, Zufriedenheit, Andronicus de Passion, 
P- 744. u, Stobaei Ecl, Eth, p. 17%. 178. ! 
—vıarös, or, oriv, (arumiga) beliebz, 
Emp. Thermist. Or. 16, P- 205. 
= yo5, darum, wu, wil ig. Fröhlich, zufrieden, Adr. ädrni- 
sog, gern, willig. des BE sm aswevw a4 und mir würde 
‚es auch recht- lieb seyn, wie sonst 4! og: Bovhemiun Katie 
lat, si volentibus vobis est, Der antische Superl, aeussaisre- 
ro, Eiym, M. Von dw, Hcuas, yraas, Heakvez, Arısivag. . 
"Aruynrosı d, 4, (eanxw) Pollux2, Sect. 35. unabgerieben 
ratich, Lyeophr. Hes,ch. hat dafür Yours; i r 
dos Pollax Handıchr, 5. ErITUNKE u Seh adae 
Arspögı dei. eu, d, 4, Wem, deun. 
Aruwdi, di are 5, ee adwurH nach, j 
—ochsınierwg, Adv, ohne soloecismus, Eustach, 8, eiicıumg, 
—rihsımes, 6, 4 Adv. archglaug, nieht aökziasg, ws m. nn. 
— 00:5, %, Mangel an Weisheit, an Klugheit, oder Dumm- 
heit, Tbosheit, L.ucian; von 
ur ds 9, Adv. aripus, unweise, unklug, u zoßis, 
Arrasepai, bb sroun:, umfassen, umarmen, anfassen, als 
beseg, Zagei?, Mu 20, 342. Odyss, 3, 35; und so von jeder 
freundschattlichen,, herzlichen Bewillkommung und Behand- 
lang, besonders boy der Ankunft oder Abreise, mithin grü- 
zen begrülsen, küssen, als Xen, Gyr, 6, 1,47. 6, 4, 10, 
überlı. lieben, z. B. von gegenseitigen garen Vernehmen 
junger Leute gezen einander, Cyr, 2, 4. 1. der Bundesge- 
nossen gegen einander, Cyr, 4, 2,42. Eben so auch von 
einem Ilunde, der seinen Herrn schmeicheind bewillkommt, 
Xen; Menı. 2, 3, 9. im Gegens. vom yaksralva rıv), einen 
anbellen, Auch ärr. rai; aweeır, Plutarelı, Anton, 77. denn 
bey den Alten ssiutirten die Schiffe mit dan Rudern, bey 
uns mit. den Segeln; endl. grüfsen, anreden und dabey nen- 
nen, deracassai rıva AoziAde, nennen, ernennen. Scheint 
von raw, eragu zu kommen, ung eigentlich an sich od, zur 
sich zieken und umarmen zu bedeuten. 


Arraigw, zappeln, palpitare, &. via. ewaizw, vom schla- 


genden Ilerzen, 11. 13, 443. bey Herodt, 5, 5. sich sperren, 
widersctzen, . 


angenehm, Seoxtus 


Arrahalız, e, aspalathus, ein dornichtes Gesträuch, Dio- 


scorides 5, 19. auch als Vlarterinstrument gebraucht, Plato 7, 
pP: 326. im arwahatuy naurrourig, 

Arrakaf, ans, ö, Maulwurf, talpa, sonst erdhaf u, enarch, 

Agradıeia, #, die Fischerey, Fischfang; von 

— Äıedopaı und arzahııa, ich fenze Fische, d-rs):ue, wie 
von iySit kommt ixSvaw, obgleich de=aise für Fisch nur 
boy Hesych, aus einer fremden Mundart vorkommt: davon 

- kıelg, d und arrahieurng, &, der Fischer; von dezahgg, 

— Aizvraiı 6, 6 V. a, acmaliıg, - 

— og, d, Fisch, 5. acradıslouen 

Ackasıorela, #, (Arrisıcrog, arasiZw) Hierax Etobaei Ser 
454 P- 324. 242. Ueberllufs, %) u 
eragayir, #, die Spargelpflanze, Tlicophr. H: P. 6,9. von 

= erapayegı &, asparages, wovon auch unser Spargel. Nach 
Galen a alim, re e 59, heilsen so, of ärnkei xavioi, wenn 
sie In Sanmen schielsen ; roaudns atwas Aei 
ee srfaudn aewapayav St, wauiin, Anal. 

-crapaywvia,n, S.V.8, acrasyia, Plutar, s, p, .‚H. 
die Handschr, oedap. haben, Be 

= eragigw fi icw, sonst rap u, ve iezaiga, 


ı 


j AE2NAPTOF 
"Agmagrog, d 9, Adv. dewaprisg, (areipw) ungesäot, mielr 
gesäor, nicht besäet, yom Lande, . 


 arÄdmıog, ia, 1, wm. d, 4 Adv. damarıns, willkommen, 
‚fr ‚angsuohm, erwünscht, liob, geliebt. > 


"= oracua, ro, dos Umarmte, das Geschätzte; der Grafs, 


Anslecta 2, p. 147. n0.27. Liebkosung, Umarmung, Eur. 
Hoc. 819. iv eivy Qehrara arrasnarı," 
—ornepöß, ö, das Grüßsen, dis Umarmung, das Küssen, 
=oracrındy, ro, zum Aufnehmen -Bezrülsen gehörig - ge 
« schickt; r3 ac, verst, oinyua, Visiten- od, Besuchsimmer; 
liebreich, freundlich, vors. in der Aufnahme, im Empfang. 
—oracrrögn in, Advfüoraerüs, 8. va. domdcıe v. demalonan 
= orarrüg, von, 4, Grufs, Begrülsung, ionisch bey Callim, 
-or£eiorog, d, 9, (amivdw) dusch kein Opfer zu versöhnen, 
“ unversöhnlich, unsrbittlich, höchst erbittert; von Personen 
und mit wöltuog, bellum internscinum, wobey keine Yersöh- 
nung star finder, NE 
—arippogı dd, (Trigua) ohne Samen, oder Kinder, Il, 


20, 303. iva ir rehöwg Aumeppey Aamd Phapg ro rag, Lu- 
cian, Amoıes, it ae 2 

—ortoxäc, Adv. (ayav, orioxw) sehr dringend, ız; 
keins "om. Odyn 20, va, 63. woPstatt dessen Free 
Abe. Eben so Il. 4, 32. 

—orerog, 8, (dem, Errw) unsäglich, unermelslich, grols, 

"mit dAy, obdas, aifie, go 'Snzavatı bey Homer motaph. 
grols, seichlich. äsrerov, wie Adv, sehr. Hymn, Vener. 237. 
Dwsy arwero; gsi, vom vielen Reden. 

"Acmıdaroßänr, Hras d, dei. admid' amoßakir, ein Schild- 
werfer, Ausscilser. 

hr, ind, Sr ‚ 

—öyarpöpog, d, 9, (ergißw) schildtragend, Acschyli Az. 
234.- mit dem $. bewalfuet u. gerüstet, 

= 4hPögos,. dd, (Gipw) Schildträger, beschilder; Krieger 
überb, vey den Dicutcım. 

—dıov, rd, dambonagıov, rd, von arrıdisuy, wovon auch 
srridienioev, rd, Dimin. von acriz, kleiner runder Schild. 

—bıhryg, eu, 0, 8. v. a. arrıömigeg, Hom. von aszibıo;, wie 
iduiryg von idrag u, Harrag von Hass gemacht, 

Acrıdbööynrog, 6, %, (ömvw) von. einer Aspis gebissen, 

bidourog, 5, 4 schaldrauschend; Bpdues, Pind. Isthm, 1, 
30, der Waudlaut mit dem Schilde. 

min been, der, oder arwıdsdärs, (slde;) schildartig, schild- 
ürs' 

— 5: Spiumwr, d, H, acmidı, dei, wohin rosdipiz; vergl. 
arrbapipum. 

born, so», ro, oder armıdcwhyı, Werkstätte eines asrı- 
damyyic, Lem osih. - 

—bornyös, d, (myywöu) Schildmacher, weil das Holz gefugt 

“und defuvar meist Leder gezogeu ward, j 

—Lbercıla, #4, Verfertigung der Schilde; von 

-borsidg,d, (reıia) childmacher. 

—birgeßes, ö, A, sich von der Aspis nährend; ar-iio- 
re’pag, der soiche Schlangen ernährt und bält, 

—b:ixog, d, 4, contr, aus armıbisxez, (!xw) schildhaltend, 
ey ger. z : 

re ws, vor, 6, 4, 8. Va, acid Eyapi , von DrrBw, 
der a vom Schilde od. Kriege Zt Krieger, Siars;, 
Eur. Phoen. 807. 

550 ogiw, ich trage den oder einen Schild; von 

—dehipos dh, Veh, Armidndäpng. " . 

Acrido, f few, beschilden, mit einem Schild decken oder 
fechten ; zw. 

“Acrıkos, du. (arihes), od, arzikures, (eriliu), olıne le 
chen, unbelieckt, ileckenlos, . 

"Artmig, ide, 4, runder Schild; ein Hoer geschildeter und 
schweıbewaflneter Krieger, als aswi; önranıryıkly, Herodat. 
Weil man das Schild in der linken Hand hielt, so heifst 
daher i£ asridc;, zur Linken, ir’ aswida, wag' ärrida, zur 
Linken, zur Linken hin; ag’ acrida orävaı, wur. Meusa5o 
im Troffon sich befinden; %) als Thier, die Aspie, viell, 
die. Brillenuschlange, . er 


. 


195 


'Asesdyg, Wer 


-AZTAAHF 


Acrıorıo, armiorku,acrierug, 3, (damiös) beschilder Schild. 
führer; wAövoug aeriercpaz, Asschyli Ag. 412, ’ E 
schildbewaßneten Srrener: de ii SR Si 

"Acmdayxv a, Unbarmherzigkeit; zw. von 

—orkayxvor, & H (orkayxva) ohne Eingeweide, J,i, ohne 
Han od, Mitleiden; auctı ohne Herz und Muth, Sophocl, 

j. 473. 

—orkynyov, ri, dei. Milzkraue iose. i 
das Neuteum, von ' Dun a Fan FR y $. 

are: & 4 (amd) ohne Milz; die Milz mildernd od, 

-crovdesi, Adv. von dremdor, ohne Libadi 
söhnurg, ohne Freundschaftsbündnifs, u 

—orovbiw, ü, ich mache kein Bündnils, 
nıls . kein Bündniß; von 

- amovdag, 5, 4, (rad) ohne Libation; oh if; 
er mung; erdtuig f olıne Walfenstillstand ger Fe 
gleichen nicht machen will od ji i ‘ 
tor, unversöhnlicher Feind, „rien Mall, 0m aubäten- 

er %, 4 (em) ohne Samen, nicht besier, nicht 

-srsUbaorog,ö, % (ravlila) nicht eifri i 
nachlässigt. amevdw ia Frege ige Ibalz 
nicht suchen- wünschen soll, Eur. Bacch, gor. ver-l Ipfı 
taur, 201. Menal. 43. Hippoor, Epist. p, 1237. 'P% 

-rroudsi, Der re en sreovbi, ohne Mühe, ohne An- 
sirengung, 11.9, 512. bey Arzian, Auab, Is 
Rahm, Ghe 18, 304. i MRERONER DE BER Ehen 108, 

"Aerpas, y oder dregir, eine Art Eichen 
1. 3. 30, bey Hesycbius findet sich arıpa 
eicht diesoibe, h 

"Arc, ionisch st. drwa, 

Aıtıkor sagte dafür Arra, 
Autiker arrx sagte; 


obne Aus 
will kein Bünd- 


die men 


beym Theophr. hist, 
 dpiz anzpro;, vigl- 


Hom. Il, zo, 409. und Herodot. det 
Eben s0 dera at, rıva, wofür der 

3 Odyss. 19, 218. örroi’ arız =epl yast 

sinara sera, wo andre ärc« schreiben, alsdanı ist es nicht - 
wie das attische Swsia drra, für drcia zıva gesetzt, sandera 
man muls es ircia vai viva erklären, ‘ ü 

'Areaspar 8, drasnan 

'Assapıov, ri, vom lat. as gemacht, ein kleines 

’ at. as gen . ein Y 

‚20, 29. u. Plutarch, in Camill. rechner enger 
1500 Drachmen, mithin 10 auf eine Drachmo; 2) das har 
assarium, als eine Art von Venul, van dem Charniere 

R coassatıo, #0 genannt, Hero Spiritual, Yitruvii zo, 13. asses, 

Acsev, Adv, näher, auch m, d, Genit, wio as, Hevaı 
!pxsesal rıvog, sich näbern, „als Freund od. Feind ‚ Com ar, 


Ha AH 
u. en tyyıan Erear, accwı, Nesır, dere; av. 
u neuer Lompar. asaöitepız, Superl, dosirarss, davon Ady. 


doserigw und assorarw von drews y i 
en " hat Asschylus asnıores 
"Arrow. 8, alrew nach, 


. ’ 2 
Arcw, ara, 


5. asasnar, 
"Acem, 5.9.8 dysum, Hesych, Schol, Hom, 
8, arüdng, 
Aörsyii Kos 9 9, (aralu) nicht tröpfolnd, sondern stark 
enter. ’ . e 
er AL in 5% (Fraw) unstätig, unboständig, Analecta 
-oradusirog, dd, ,v 
23, 24, 3 not, ie 71 
- erasunros, dh. (rau) unstätig, nicht fest- oder au 


einem Orte stehend, ais arrissz, stell ranter; X 
4 7. 5. moelaph, unbesrändig, = ee rg ar 


—-oranig, 6, eine Gatt KH rg 
Bee je ung Firebse, wozu auch der Flufs- 


—rcrauri, Adv. nicht tröpfel i 
«gun, Plato u. Soph, wie Serayie, men strömend, ala de 


—sranros,d, 3, u. derakanras, 6 ? R . 
iräufelnd „nicht töpfelnd. &, d, (erafu, era)des) nicht 
eraran den 3,4, (erg) mi r 
» angezogen, u ) che ausgerüstet - zubereitet 
Bbz 


vergl, narasım. 


Rn, dusrısrädpueuros; zw. aus Polyb, 


\ AZTAATZO 


’Arraru2w, schlachzend weinen, 5. oraAudw nach, 

= crandn;, d, bey Plutarch, Alex, 18. ein persisches Wort, 
*.v.aayyapız u. Murpeboluo, ein Eilbote; wo vorher falsch 
deyavöy; stand; vorgl.9, p.3t. H. 

= cracia, f, (erärıg) Unstätigkeit, Unbeständigkeit, Dionys. 
Arecop, + Fa 

— eracianrog, 6, 9, (erasıadw) nicht aufrührerisch od, in 
Aufruhr gebracht ; durch keinen Aufruhr od, Parteigeist 
gestört od beunruhigei, Thucyd, 7, 2. Lysias, 

—orariw, ö, ich bin irraro;, unstätig od, unbestindig. 

—orarag, 5, 4, Adv. drrarw;, unstätig, unbeständig ; unge- 
wogen, Nicand. Ther. 602. von sraw, Ternuı. 

—orabis, Ibos, #4, und arrabieirng, 6, assapıdirız, #, Anthol. 
sv. 2. crapis u, srapudiryg. 

—orahukıvas, id, 8 v0 eraßodiver. 

—oräßuäos, 6, 4, (srafrin) ohne Trauben, 

—oraxus, von d, 8. va oraxls. 

rt Eyasros, 6, 4, (ereyagw) unbedecht, 
Thucyd. . : 

—orsyäas, Fon 6, 9, (eröyy) ohne Dach, unbedeckt. 

—orzyoz, 8, 4, ohne Dach, ceriyy, unbedeckt; übergetr, 
Prov, 10. yeidece, dessen Lippen nicht bedeckt sind, ausplau- 
deräd; 2) active v, eriyw, nicht fassend, halıend, a, v. a. 
agranreg 5 

"Acrcıevcopar, oder acrıldoua, (acrııas) rede, tlıue, hand- 
lo, betrage, gebärde mich wie ein Sısdter, in der Stadt in 
Gesellschnit gebildeter, artiger, feiner, scherzhafter, wiz- 
ziger Vlensch; die erste Forın Schol, Aristoph, Ach, 1057. 

—oröyos, &, 4, fein, artig, scherzhaft in Reden, 

—cAoyia, 4%, feine, scherzhafte Rede, Antonini ı, 7. urbani- 
tas, Fahigkeit u, Fertigkeit im Scherzen. 

u + al (asreisg, ghjpaa) ich rede fein, artig, scherzhaft; 

eıf, 

"Arrsiog, d, #, u. agreisg, sim, eiov, Adv. dersiwg, (asru) städ- 
tisch; dab. gebildet, kein, artig, manierlich, witzig, sinn- 
reich, scherchaft, wie urhanus; rev EAdißapsv raw arreion, 
Strabo 9, p. 497. Sieb, der vorzügliche ; vergl. Plutarohi 
Timol. 3. davon 

s—oruun, 4, m. asredirye, 9, (arte) Artigkeit, Scherzhaf- 
tigkeit, Wirz; zw. die zwoyte Form Schol, Aristoph, Av. 
195. 

"Acrtırrogs &, #, (zreißw) umbetreten, Soph. Phil.a. Booreis. 

"Arrricuög, 6, (acrsidspue) artige, witzige Rede od, Hand- 
lung, Philosır, 

"Aersurog, 6, 4, Adv. derinrws, (oröyw) 8. v0, dersyon, 
auch unaushalıbar. 

—orehiyng, za d, di, Od. darälszgag, (erölsyo;) ohne Stamm, 

—oriüßanrog, dh, (arspßalu, dei vßgigw) unbeschimpft, 
5. auch asrzußis. 

 oreußäs, dos d, 9, oder arseubig, Adr, —Düs, unbewegt, 
unbeweglich, als anjergov +»yew, Il. 3, 219. unboweglich 
den Zepier lialten, und übergeir. BovAy, unerschütterlicher 
fesıor Entschlufs, li. 2, 344. von eriußw, ich bewege, schätt- 
le, erschättere, daher auch unerbittlich; hart, test; tavfer, 
Dasselle scheint auch bisweilen asriußauros zu seyn. Teka- 
iv aer. Theoer, 13, 37, im guten Sinne, döuog, Orph. Arg. 
662. im bösen st. crudelis, wild, unbiegsam. Boy lomer 
sorsudbing fern, nicht uachlassen ‚anhalten. 

—erıvanrıw, ich soufso nicht, Epist. Soer. 27. zw. von 

arivanroıs, 9,9, Adr.—sanrug, = ante, vanri, (orevadıo) 
nicht seufzeud, olıne zu seufzen. 

grırros, d, 9, (eripw) nicht bekränzt, bey Eurip. Horacl. 
441. von Göttern, deren Altäre man nieht kränzt, die man 
mithin nicht ehrı; vergl. Hom. Tl. z, 39. 

—erspyaywp, 005, #, den Mann nicht liebend; wagseria, 
Assclıyli Or. 906. die Ehe scheuend; zw. 

—oreoyas, don &, Y, unhold, unfreundlich; feindselig. So- 
phocl. Aj. 797. 

"Acrigpsıcs, (üsräp) Siderens, stellatus, gestirnt, himmlisch. 

"Acr epiatcg, ala, al, 73 wiyaßos, won der Grölse eines 
Sterns, acına, Cleom. 5, II, 


unverhehlt, 
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'Acreıpiaz, stellaris, mit Plecken gewirnt „also eins Reiber-, 
Falken- und Haylischart, , 

—eigw,f, ira, gewöhnlicher ist narzerepi2w, in Sterne ver- 
wandeln, zu St, machen, Plutar. Placit. 2, 13. wo andere 
acregiw in dersolben Bedeut, lesen. . 

— 8105, 5, 3, sternenähnlich, daron eine Art Galayyısy bey 

icand. aczigıey hailat. = 

—oirass, d,’ ein Sternchen; 2)auch ein Zeichen, womit der 
Ktitikor schönere Stellen in den Handschriften auszeichnat; 
3) ein Kreuzstock, womit ein Bohrer gedreht wird, Mathem, 
vett. 7. p. 18. : 

—crapög, ö, Strablenglans des Maupts; bey Diodor. Sic, 19, 
34. wo es wahrsch, acrspieue; heilsen soll, 

ar | sbivaragr d, 4 (diriw, aerhp) ua durch die kreiseinden 

terne herbeygeführtes Schicksal, Proclus Anal. 2, p. 442. 
= pocrıdüg, 35, (eid:5) stermartig, vüra aidäges “ersgeuösa, Eur, 
Andr, x. voll öternaz s, vw. a. d. poet. 

— püsız, derce, dev, gestirnt, & 

—obaparoz, d, Y, mit Sternemugen, Sternen statt der Augen, 
Orph, i 

—oorir, 3, Blitz, poet, st. aersary; davon . ‘ 

- wyräg, ed,,, Blüzer, Blitzschleuderer, at. drrgaryräz, 

om, 

—goarörng, &, 9, Sternseher, Stornbetrachter. 

—ooheyyis, ir, (Döyyas) mit Sternen glänzend, Orph, 

— rim 8. arrepidw mach. Arati 548. asrıpiusraı sichen als 
Sterne. 

—pwrög, d,H, (Sy) mit Sternemblick, Eurip. Phoe, 131. stern- 
artig, gestirnt, 

'Asribavos, od. aorehavwrog, d, 4, ohne Kranz (sridar) 
unbokränzt (eredasiw). 

"Arra,%, eins Städterinn, Bürgerinn, Femin. von ders;, 

"Aerykos, ö, #4, olne ornAy Siule, vorzügl. auf dem Grabe, 

'Acryv u. dsemwog, ö, 9, arm, elend, ungläcklich, einerley 
mit dvergseg, welches gebräuchlicher ist. Hesych, hat da- 
vondergiw st.abuvariw, ich bin arın, elond, unvermögend, 
Die Ableitung ist ungewils, ’ 

'Asräp, ipog, d, Sterm; 2) Meerstern; 3) ein Sangvogel mit 
roiheor Platte, Oppian. Ixent. 3, 2, 

ArrapınrosdH,(ernpidw) nicht befestigt, gestützt, gegründet, 

"Ausrig, od, &, (adw) Sänger; zw. 

"Acrıßas, os, ö, 4, (ereißw) nicht betreten, unwegtam, 

"Ararımög, H, 6%, (aerig) ein geschickter Singer; zw. 5 

Acrınög, 4 09, Adv. arrındg, Städter; städtisch, daher ge 
sittet, fein, arıig, gebildet, klug, wie urbanus, 5. auch 
arrunög. 

"Arrınros, 6, %, (eridw) nicht durch Stiche oder Punkte be- 
zeichnet oder bunt gemacht, Horodoti 5, 6. ywelo» der. ein 
nicht verpfändetes oder verschuldeiss Grundstück, Pollux 
u. Menander Schol. Luciani 6, p. 292. 

'Acrioxog, ö, nach Hesyeh, d. mallsolus incendiarias, bey Be- 
lagerungen zum Zünden gebrauchır. 

Acrkiyyırros, & # (orkeyyiiw) dm, Anal. 1, p. 233. 
no. ız. olıno srAsyyis zw. Bedeut, wahrsch. was no, 10, 
ühry gurätcen, . ‚ 

"Aerkıyd,s. va. dordıyd, Hesych. 8 

- oroıXtiwrog, &, 3, (aroızew) ohne Elements; ohne die 
ersten Anlangssründe, unwıssend. 


\—ereAası d, 4 (eröiss) wicht gesendet; nicht gehend: r&r 


der. Dewpiöa st, nanag doraluisyy, Acschyli Sept. 860. wo 
andre asrovev lesen. 

—orsıgas. & #4 (areixge;) ohne Reihe, ohne Abtheilung; 
nicht ın Zeilen oder Reihen geordnet, Theophr, 

—corousgs, d, H, (oröua) olıne Mund, ohne Sprache, verb. 
mit awıyhurrisziveg, Lucian. mit einem kleinen Munde, Xen, 
Cyr. mit unlenkbarem Munde, unbezäihmbar, als irre; 
Asıchyl. nicht gut oder unangenehm für den Mund oder 
den Gaumen, Aıhen, werb. mit arsıdäys rau yelaın. 

—oriuwror, d, 4 (vrousw) nicht gehärter, gestählt, 


iur 5” 
schärft; eigenel, von Eisen, 


P 
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"Acrasog, 6, 4. ohne Seufzer (srivog); sehr (dyav), seufzend, 
Hesych. bey Asschylus Theb, 860. erklärt areyov, der Schol, 
d, naxssrivanrev, wo jetzt asrakor steht, ” \ 
""Acrcäferog, d, 4, dessen Voreltern Bürger waren; mach ah- 
dern, denen man ebrenhalber das Bürgerrecht gegeben hat, 
Acschyli Sup, 368. wo eı schlechtweg Sivo; der Stadt ist, 
Rubnk, ad Timasum P; 57. . 
—orepyia,%, Mangel an Liebe; Lieblosigkeit; Dionys, hal, 
von ‘ 
-oropyognd, 4 Ceropyh) ohne Liebe, ohne natürliche Zu- 
neigung; lieblos, grausam, Savarıs, Anıhol, 
"Acrög, d, Städter, Bürger, von äsrv. . “ 
—crixiw, &, m. enit, ich bin dersxos, werfehle das 
Ziel, verirre mieh von; irre mich in Ansebung; fehle in 
Ansohung u, #. w. € 
— oröyypa, ara, rö, das Verfehlen, Fehler, wie Audern En 
— aroyia,, das Verfsbleu des Ziels; übergeır, Versehen, 
auch Unachtsamkeit, Unvorsichtigkeit, Unbesonnenheit bey 
Polyb. von 
—oroyos, 3,4, Adv.asriyws, (sroyalasua) nicht gut zielend, 
das Ziel verfehleud; daher sich vergehend, nicht treffend, 
als draysıa a deroxcc, treffender, durchdringender Verstand; 
überh, irsig, fehlend, unachtsam, unüberlegt und dergl, 
Acrpapßy, % (asrpaßns) hölzerner Sattel; anfinglich und vor- 
süglich wohl nar ein Saumsattel, worauf die l.asten gr 
packt und uuverrücht erhalten wurden; gesattelter Maulosel 
auch zum Raiten ; davon 
-Byjkaryg, ou 6, d.i. dergußgy ihayvmy, Mauleselführer, 
= Bnkor, d, 9. 9.2. orgaßyio;, Athenaei p. 89. 
Phi, Bund VA, Acrpapnz U. darpaerog. 
-Bilg kieresBne) befestigen, ebnen, gleichen, daher ärrex- 
Bırzae hey llesych, ein Feidmesserinstrument, wie des Vitrur. 
chorobates. * Bey Acschyl. Supp. 900, zaujksıs drrpaßilovea:, 
' die auf Kameelen reiten, wie die Griechen auf den asrgaßar 
Maulesela. Bey Pollux 7, 156. scheint in demselben Sinne 
esrgaßsusm zu stehen, 
"Acrgayaksıong, , % kalaris, von acrpayakss. 
—yaly, 3, jonisch 8. v.a. acrgayakrz, w. m, m, no, 2. 
—yakidu, f. low, mit asrgayakoız spielen. 5. dergayakag. 
—yakivos, &, der Vogel caruelis, sonst werkıkig, Diste 
Oppiani Ixeut. 3, 2. j 5 
 yakıov, rö, oder korgayalisuog, Dimin, von artpayakos. 
— yakızöc, d, Spiel mir aergayakos, welches siche, 
-yakıcrınag, -Arınös, 4, 69, zum Spiele mit acrp. gehö- 
rıg, Eustaih. N 
-yakiryg, ou, 5, won der Art und Gestalt des agre. oder 
prungbeins, 
— yallpavrıs, 8, 9, der, die aus den Sprungbeinwärfeln 
wahrsagt, Artemidori 2, 74. , 
Äorpayakog, 6, IL x4 466. der Halswirbel;. 2) gewöhnl, 
talus, das Sprungbem in der Ferse, welches von Thieren 
enommen zum Spielen gebraucht ward, Il, 23, 88. wo an- 
Zero aoromyalycı lasen, wie Anahreon sagte: acrgayalar" Egw- 
vos aici mayjm wai subeınel, Schol, Hom, ap. Heyne p, 374. 
daher 3) eine Arı von Würfel, länglicht, talas. Seheit mit 
dargıs, &, dergıs, Arrpıgog einerley Ursprung zu haben, Die 
Gestalt dieser Knochen war gebogen und krummsechseckigt, 
Damit’ spielte man ein Spiel iwradıdidum, welches siehe; 
das andere, wo man die 4 Knöchelknochen aus der Aachen 
Hand warf, und - die Zahlen berechnete oder den \Verth, 
welche jede Seite hat, Der beste Wurf (Biis;) hiels aßgs- 
Uiry, jactus veneriss, Luciani 5, p. 274. Sueronii Aug. 71. 
ibigue Cassub. Die Gestalt sche man in Herkulan, Gemäld. 
x Tab. ı. 4) als Marterworkzeug nennt Diodor. asrpayakev;, 
viell. yacrı$ aorgayahwri. 5) als Zierrath an der ionischen 
Säule, Virrav, 6) eine hülsentragende Pflanze, astragaius. 
7) als Maals boy deu Aerzten. j 
— yalwdng, a, von der Gestalt des talus, drreayalos, oder 
voll davon 
akwrös, 4, iv, 8. vom, Asroayalnıog, als karrıf, eine mit 
öcheln durchllochtene Peitsche, sin Werkzeug zum Züch- 
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tigen und Martern, Eryeii Epigr. 2. Pluter, Opusc. p. 1197. 
Apuleii Metam, 8, p. 173 et 173. ed. Prioaei. 
"A erparaio $, ala, afcy, vom Blitze; voller Blitz, blitzend, 
—r£ug. 8, dcrpamrai;, j u 
— 5, 4 Blitz, Blitzglanz. “ 
-ry1dopiw,ü, ich’trage Blitze; von , : 
—endigos, d, Y, d. i. aerparıv Dipwv, Blitze bringend -tra- . 
gend ; «üg Eur, das Feuer des Blitzes, 
—rorıdhs, dog, &, #, (8d06) blitzförmig, sich schlängelnd, 
—rirkyarog, d,%, vom Blitze getroffen, Seneca Q. N. x 
15. zw, . 
—rreig, for, d, Blitzer, Blitzschleuderer, aus" Orphio, hy. 
19, 5. wo jetzt richtiger asrgaweig steht, f 
—rrırög, 4 iv, blitzend. 
—rru, db. ym. bliizen, Blitze schleudern; glänzen, schim- 
mern wie der Blitz, Xonoph, Cyr. 6, 4. I. 9. groarrw. 
Asrpapxnm Wldergw dexousa) Anführerinn der Sterne, Orph. 
use Er Freyhein vom Kriegsdienste, Aristoph. das 
Verlassen des Kriegsdienstes, Dersertion, als aarparsiag Urd- 
dinos, Plate, räs aarparsiag idw, Demosth, x 
-orgarsurog,d, 9, dei ur ergarsvöusvog, der im Kriege 
dienste nicht steher oder nicht gestanden hat, 
—oroargyyeaia, 4, Ungeschicklichkeit eines Feldherrn, 
Dionys. bal, von 1 2 ( nich 
—erparayarog, 6, 4, Adv. -yarws, (otpargyiw) nicht vom 
Feldlerrn geführt, ohne Fellhiera" Jonohue) ungeschick- 
ter Feldherr, e 
= orparyyındz, 4 du, aus Cicero Attic. 8, 16, sehr zw. da 
er selbst 7, 23. das rechte osrgarhyyre; braucht, in der Bed. 
von einem ungeschichten Antührer. - 
"Arrgadhc Eosd, 4, und doergarmrog, d, 4, (erpihw) nicht 
n ion» unlonksam, hart, 5. v.a. acrgoßsg und aorgaßas. 
adye, Lyeophr. 813. aus dem man nicht zurüchkäbrt; Vom 
Holze, das sich nicht wirft, Theophr. h. p. 5,3, dergapfs 
nal abıarrgopopynaviv, gerade, Plutarch golie, 7. 
"Aerrpınös, #4, öv, von den Sternen, zu ihnen gehürig, 
"Aargız, ö, agrgıyag, &, bey Kallim, Antiphanes Koppiers p. 5. 
8, v. a, acrgayalo;; daher äorgidw, 8, v. a, aorpayakidw. 
"Aorgoßähc, Fros, d, 4, von dem Sterue vors. Sonne oder 
Hundssterne getroffen, BaAAw, sideratus ; davon 
—Piyeia, %, die Krankheit des vom Sterne, Hundssterne, 
onne getroffenen Menschen, Baums u. s. w. Geopon. 3, 36. 
— Bokisuaı, ol, F. Haspar, od, arrpoßokiloun, vom Hünds- 
storns oder der Sonne getroffen, sideror, 
—Böiyrog, ö, 8. V. 0. acrgoßäds. j 
—Bokia, 4, oder arrpoßskımuen, 8, v. 2. acrgofyein, 
—Pokiwg erklärt Eiym. M. aus dem Komiker Piato ivrpiyd;, 
raxiws, Hesych. hatıiergäßken, röv raguköyor, Eyıaı Toy FUUr 
eorgapmiscn, M dadoynaivos, ferner dergoßikws, iv-rgexäg, noch 
aorgoßdav, raxiv, euveörpappaivos, 87 rose. Alle diese Er- 
klarungen deuten auf das Wort acrgößıäc, von x intens, ır. 
ergißıhos, welches Plato von einem geschwind Redenden 
und Stammernden scheint gebraucht zu haben. 
=ulrar evog, 9, 5, den Sternen nahe, sehr hosh, Aesschyli 
r. 727. 
—biaıtagı d, 3, heat unter den Sternen oder unter dem 
gestirnten Himmel lobend, Orph. 
= ardng, kg, (eds) stermartig. ; 
-Sıcia, y, Stellung, Lage der Sterne, der Gestirme neben 
einander, Constellation; von Särız, asrget. : 
—Seriw, (dergoSiryg) ich stelle, ordne und benenne Sterne, 
Strabo 1, p. 6. davon 
—Siryma, arcs, ri, aufgestelltes Gestirn, 
—Siryg, ou, 8, (riögie) Sternsteller, der die Gestirne stellt, 
ordnet und benennet, Orph. 

—Ssr05, 6, 4, zum Ordnen-und Erkennen der Sterne gehö- 
tig, Anthol, 3 
—Surng, ou, &, der Sternen opfert, sie göttlich verehrt, Dio- 

genis Läert, Procemii 8. 
—kıoxiw, von Gestirnen und Sterndeuterey schwatzen; ‘ 
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» sind dergokfezng der von den Sternen schwatzt, Sterndeu- 
ter, Niceras Anmal. 3, 7. 6,2. , . 
"Arrooehoyiw, ü, (derpehiyss) ich beobachte oder kenno die 

ı daron 
Bier er arıy, 5, Sterndeutung, Schol, Lreoph. a0: 
—horia, n, Sternkunde, Beschättigaug ‘oder Keuntnils eines 
Sıernhundigen, Astronomen oder Astrologen, 
—hoyiınds, # iv, zur Astrologie oder zu einem Astrologen 
Br E esrakmnt . Denn in ältern Zeiten ist es s. v. a. 
dergawinn, z, B. Xen, Mem. 4, 7, 4. Cie. off, 1,6. Die spä- 
tern nehmen es in der Bedeutung Sterndeuter, 
—pavraia, #4, Diodor. Edl. u. — narrınn, verst, rigen, Storu- 
deuterkunst, Scoxtus tt 
— sayrız, swg d, Sternseher,, Sternprophet. t. 
"Acrnov, ro, Stern, Gestirn, besowders das ‚Hundsgestirn. 
° "ey den Dichtern auch die Sonne. Asrpsız anualseahar, erual- 
predx:, von einem Wege, Lande, wo der Reisende sich nicht 
anders als nach den Siermen richten kann; metaph, also ein 
wüstes Land bereisen, derinne berumirsen; oder auch sich 
sehr weit von einer Gegend entfernen , Aelian. h. a. 8, 7. 
Der Unterschied zwischen derup wm. derpes soll, nach den 
Grammatikern, wie zwischon Swen und Gestirn seyn, Schol, 
Find. Ol. 2,9. Theon Arati Phaen, ır. ans Posidonius Sto- 
Br ee FL ich beobachıa dis Sterne; davon 
_yv ae ‚%, Steruhunde, Beschäftigung oder Kenntnils eines 
Astronomen. u 3 
- 0 9 WM, Acroskoyunäc; von e 
= ae Gina) die Sterne oder Gestirne rertheilend oder 
sie ordnend, beobachtend und benennend; stermkundig, 
m, j 
sarEr: ven di Keen) vom Gestirn (Hundsgesuän) getrof- 
trorknet, 5 
en x : = (ware) sich mit den Gestirnen beschäftigen, 
"Arrpeuäıerog, d, 4 fergeußier, ergowfifw) nicht mit Seifen- 
hen, Lioscor. 2, 84. 
BE gar gear ee 5, #, Diodori 1, ır. sternglänzend, 
— Diva, anss, ö, y, der mit den Sternen und der öterndeute- 
rey die Menschen äftt, Nicetas Annal, 8. 7. 
big di derga Pipe, astrifer, i 
As » 8 3. fergidw) nicht um- oder weggewandt, un- 
nn % es Benose und dargerr:g, Asschyli Choe. 96. 
u d. Cal. 450. ‚ 
De ee euag, A (xırWs) in Sterne gekleidet, a 
’A eren 05, %, 9, von den Sternen, als süuara avayuıy; aeran2z 
dersz, cin den Sternen zufliegender Adler. £ 
’Arrgwräis, dh, m vu 8. arrepwrög, Eur. Ilerc. 406, 
’Aergweia, #, das Liegen ohne Lager, Bette, Decke, 
"Aerpurog, d,, (erpdwin) ohne Decke, Pferde- Decke statt 
Sattel, ohne Lager, Betie, Decke. j 
"Keru, s05 ri, Stadt, vorzugsweise A:lıen, wie urbs, Rom, 
.2. 7, 2. Corn. Themist. 4, 2. 
ee die Stadı inne habend- bewohrend, be- 
Terrschend, Aeschyli Sup. 1031. 
er Bey ja Praw) Herold, Stadirufer, 1,24, ror. 
—ysırordm, ü, ich bin ein neruyeirww, im Medio bey Aesch, 
Sup. 301. Ar s 
r 5 ‚ iv, rom Nachbar kommend, zum N, ge 
a ‚ Kriege mit den Gränzuachbarn, Plutar. 6, 
: ü istot. Polit. 7. Acruysironss sagt, 
z > herr der Stadt nahe, an dıe Stadı pränzend, 
; . vorlt. 
_Gindtunehbor., 8: erh, 223. dieBurg belaufen, bestürmen. 
7‘ ie iu dv, (serv) zur Stadt gehörig, aus der Stadt, 
Kur Buwsaög, Aeschylus; Städter, Stadtbowohner, Bürger; 
eın stidter ım Betragen, im Umgange, fein, gebildet, artig. 
. Ag, üben de 8. arsdig. . 
ee ö, #, (eröiss) ohne Säulen; ungentätzt, Analecta 
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"Agruvenog, d,, 4, (van deru) widg, Aeschyli Eum, 
aeru nal wiki vrära, von Athen, 
—voniw, ich bin aertvöper. 
—vernia, 4, Amı oder Würde eines arrungaeg, 
-vonerög, h, fur zu einem drrivzung und dessen Amt gehörig. 
* Gerichtsliof des asrıyduoz, 


—vinieny ri, Versammlungsort 
ee Lgg. a1. p. 231. wie dyopavluos, ri, der ayspayiner 
€ . j . 


913. 86, 


—söwor, 8, wie aympavdun, dri daru viawv, der die Stadt 
verwalue, der Policeyverwalter oder Direstor vom ayspayi- 
nes unterschisden, aber dis Anzahl dieser Magistratsperso» 
nen war zır Athen sich gleich; die Griechen nennen auch so 
die ardiles der Rümer; Susi asr. die Stadt brschützende und 
bewohnuende Götter, Aesschrli Ag. 83. Pind. Nem. 9, 73. dyka- 
Im: acruvopst, gemeinschafiliche ‚ das ganze Volk angehende 
Freuden; igyas dor. Soph, Ant. 355. erklärt der Schel, von 
der Politik, Kunst Städte und Menschen zu regieren, 

—ox:0, 8,9%, (ixw) stadthaltend, d,i. die Stadt beschür- 
zend, als reixo;, wipuue, Anthol, 

—roAiw, &, ich bin in der Stadt, halte mich da auf, Maxi- 
mi Tyıı Öras, 38.aber Theopompus Athenaei p, 526. brauchr 
cs für in der Stadı einhergshen, E 

—roria, # Aufenthalt in der Stadt, Hierocles Stobaei Serm, 8. 

—g5», ein kleines dery, ein Städtchen, 

"Acruros, der nichtimehr arisw, erjıedar kann; dav, derur;, 
% lastaca, Salaıkraut, das diese Wirkung hervorbringt. 

-rpıy, 8%, wie sindrenp, der sich immer in der Stadt auf- 
halt, urbanus, Philostr, Icon, 2, 26, i 

Arrubiienrog, d, 3, CerußeAi2s) unerschättert, nicht be- 
usrulugt, Xenopb, Laced, . 

—eruberog, 5, #4, nicht rauh oder felsicht, Anthol, 

—eUyyerns ig a Type 

—euyyropwv, 905, 6, %, nicht verzeihend,, nicht gerne 
verzeihend, ungnauig, unbasmherzig, hart, P-utar, 

—euyyvmerag, 6, 3, Adv. -yoürras, (euyyoin, Yan) 
nicht zu verzeihen, unverzeiblich, nicht weıtch, dais man 
ihm verzeihe; zw. bey Schal. Soph, Oed. Col. 87. Hesıch, 

‚und Suid, ». v. a, aysauws; micht verziehen, Nemesius 
Emes. p. 55. 


—sUyyesdes, & 5, (suyygabh) ohne Handschrift, Zayeiza- 
ebsı = pa, olıne Schein oder Verschreibung Geld bogen, 
Dhioder Sic, 

- euyyYnvarroıg, d, 3, 
ubt, J.uctani 7, p- 208. 
—ovynarasıriw, (evynarariöıum) nieht beystimmen oder 

seinen Beyfall geben, S-xtas kump, 

ouynipaeros, dd, (evyaepawızc) nicht zu mischen ‚wa 
sich nicht mischen iälsı; nicht gemischt, Anıhol. was sıch 
nicht vermischen oder vereinigen lälst, sonst Aeuynparog, 
contr. Plutar, 7, p. 648. 10, P- 575. 

-ouyuksıerog, d,y, (suyaasiw) was nicht verschlossen od. 
mit anderu zusammengeschlossen, zusamınen in ein Gefäng- 
nils u 5. w verschlossen ist, 

—riynkwueoros, dd, (uyrAusu) nicht zusemmen zu spin- 
nen oder zu weben, übergetr. nicht zu reimen, unteimbar, 
Synes. 

= suynlikier 85, 6, 3, (auyromi2w) nicht 
ge.mmier, eingoormet, Acn, Cyr, 2, 5 

—eiynparas dh va. oruynignera. 

-eiyugırog, i,h, Adv. using, (svyrsisw) nicht zu ver- 
gleichen, unvergleichlich, wnäbnlich; nicht gesellschaftlich, 
nicht vereinbar, Piutar. 6, p. 509. 

-ouyugörgreg,ö,n, Adv, —nperarug. 8, oben afuynpiryree. 

-euyyuros, d.h, Adv. — xyrws, nicht zusammen, ı gossen, 
nicht vermischt, mit arläuvraz verbunden, Arriani Ep. 4, ır. 

„nicht verwechselt. 

—eovygäpyros dr, (suygwpiz) nicht zuzugeben, unerlaubt, 
Dioa, dic. nicht zu erlauben, nicht zu vergeben, unverzeih- 
lich, der Verzeihung unwindig; act. nicht vergebend, nicht 
gerne, nicht leicht verzeibend, ungnädig, hart, Adr, asuy- 
xworrw;, unverzeihlich, 


Cevyyaurada) olne Vebung, Ange 


zusammengetragen, 
10, 
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Asylaumrogs, 8,5%, (mudeuysuue) nicht zusammenzujochen, od, 
zu praren, nnvereinbar, Suidas. i 

= aunsdarrnren, d,;, Adv. -rüroe, (mincharriw) nicht 
von Sykophantem’angeklagt, nicht verlaumder oder chikanirt. 

"Acukalog, ala, at, zum Asyl grhörig, als 9zös. Plaut. 

-duldoxne, eu 8, d.i, dapisz agyer, mrerletzliche Ma- 
gistratsperson, als Velkstribun; falsche Lesart Dionys. Ant, 
7, 45. statt aruhov apär. : 

—oukei, Adv.(dguis;) unverletzlich, sicher vor Plünderung, 
vor Gefahr. 

-oUuhnrog, &, %, (vukaw) 8. vu m. Äauhos, Eur, Hel, 456. 

—ovAia, %, Unverletzbarkeit, Heiligkeit des Orts und des 
dahin lüchtenden Menschen; active, das Nichtrerletzen ei- 
nes solchen Menschen, Asschyli Sup. 625, Sicherheit vor 
Räubern und Beraubung, s " 

-cuhdyrros, d,d, (vviimußarn) nicht zu fassen, ergreifen 
oder begfeifen, unbegreillich; act. nicht fassend, nicht con 
dee nicht schwanger werdond, Diosc. 

-eviiyyie, %, Zustand eines aröälyrr:;; auch das Nicht- 
empfangen oder -schwangerwerden. : 

-eukhiyrerog, 6, 4, Adv, —ylarus, (-yilsusı) nicht zu- 
sammengerechnet oder zu rechnen, nicht zu reimen, nunbe- 

reillich, ala »e8,uara Plut, verbunden mit sta; durch 
eine Schlulsfolke bersusgebracht oder zu bringen, rudir- 
yırwei'und Adysı ası)d, falsche Schlüsse, unzusammenhän- 
ende ungereimte Reden, ohne Schlufsfolge:; act. der nicht 
Perachuen konn, Plutar, Caes. 39. 

— oudcy, ri, vorst. dam, Xupiov, russ, wie boy fepdv, eine 
Freystitte, Zulluchtsort, Asyl. 

— euros, 5, %, ohne Phinderung oder Berauhung (cn), nicht 
geplündert (sıhöa)s unberaubt; nicht zu berauben, nich: zu 
verletzen, unverletzlich, sicher, gesichert; unvorsehrt, ası- 
hog yauwıv $u, hatte ich wegen Heirsıh keine Anfechtung, 
Zur. Hol. 61. eöcare acvrer du Yan, 2603. 9. v7. a. salvum, 
vergl. Medae 723. A dr. 387. or 

— cuhwrogs dh, For acukerer, Callim,. in Dian, 217, ent- 
blöfste Schultern ; audıo lesen arvuAwroı dafür, 

Ariußares, 8 9% Adv, —-Birw, (suußalva) nicht vorei- 
nigeı, oder vereinigend; nicht zu vereinbaren, oder sich 
nicht vereinigend, nicht passend, wowehoyia ar. bey Polyb. 

" wobey man sich nicht über etwas vereinigen kann. 
—rJjußiyres, d % (evußahdw) nieht zu vergleichen, un- 
leıch, Plutar, nicht zu erratlien, unerreichbar, dunkel, 
Soph. Tr. 694. Aeliani h. a. 6, 60. 

 cvußckiu, 1. vum. aerußehls rip. Achill; Tat. 8, p. 325. 
va zu arvnfleiyes wußchoyiag, damit ich meinen Antheil 
zır Erzählung beytrage. 

-euußoise, 6, m, Adr. -Bihar, (euurcht) ohne Beytrag 
zum Gastmehl, der keinen Beytrag dazu giebt, oder pass. 
aruußchey drimuap, ein Gasimahl, wozu kein Doyırag gege- 
ben wird; deher überhaupt, der nichts mitbringt, nichts 
fürs Ganzo nü‘xet, unnütz, Plur. Pig, ein Leben ohne Um- 
gang und Geselligkeit (siu2e)a) Flat, 7, p. 128. H. 

sumBeüksures, 6, und arcpäzdeg, & 9, (Fupßeuisie) 
unbersthen. den keiner mit einem Kath unterstützt, der 
keinen andern um Rath fragt; zw. die zwerte Form, Lucia- 
ni 7, p. 247. auch zw. und wahrsch. dsuußoks; zu lesen, wie 
Pluter, Alex. 26. - 

— fupmargia, ng, Mangel an Ebenmaals; von 

_ eupperfsts ih Adr. -yirsan d. i. ua aumusrpeg, ohne 

. Ebenmeals, ungleich, nicht passend, unschicklich, uneben. 

_ cuumıyası 54, (evspeiysee) unvermischt, unvereiniget, 

” unverein T. 

a uupinrog, 5,98, vom. das vorherg. Dionys. hal, 

— ceupmvAmerturog, ds % (evuuumuosaie) was nicht mit an- 
dern in V-rbindung kann im Gedachinils behalten werden, 
Dioscor. Praef, j 

_ uurayäsı Hd, # (Vurhyae) nicht zusammengefügt; 
nicht cumpercı oder desb, Lucianı Abdicat, 

= cuuraßeia,, Mängelan Mitgsfühl oder Mitleid; von 

— esurafig, Eid, 9, Adv, -rafüs, der mir andern im 
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Gefühl nicht stimmt, nicht mit andern leidet, nicht mirlai- 


dig, unbarmıherzig, Diod. Sic. nieht sympathisirend. 8. auu- - 


wadng. 

"Asdurksursg, dh, (zuurkinw) nicht zusammengeflochren, 
nicht verbunden oder vorein:get: oder nicht vereinbar, 

— eo uurihpwrogs ds Hr (avariygiw) nicht vollgefülle, nicht 
vollender,- ER " be 

-rJurkoutg, id, + Va. acsurdsurız, Philo, 

-sJurrwrog, d, 3, (rvarriw u. 9.8. cuurierw) nicht zu- 

A r Bi 

—evurugwrag, d, 3, (muurupia) durch keinen Callus 
verwarlisen, 

— srubarhgs ion d, 4, Adv. -Gaäg, nicht sichtbar, nicht 
deutlich. n 

-ruJnbihes,d Er st, -Guher, aus ir %p-8 „i 

-eJuhopas, d, 4 Adv. -Gioa;, (suubigw) nicht zuträglich, 
wicht nürelich, schädlich, i , 

—evupong, Lind, 9, nicht zusammenwschsend, nicht ver- 
wachsen ; meiaph, unvereinbar, ungeschickt, 5. v. #. dvainsıoz. 

—eUubıdag, 8. %, (Bier) nicht verwandt, fremd; über 
unähnlich, ungleich, nicht vereinbar oder unschichlich. 5. 

- arudykos mach. 

— sundusrog, 6, 4, nicht vermischt oder gemengt. 

— sJuberes, dl, 7a, devußrig, Hippoer. p, 6. . 

—cuußwvia, 5, Mangel an Einklang, Dissonänz, Uneinig- 
keit; von 

— riubwvog, d.h, Adv. -Civus, ah Auubwver, nicht einer- 
ley Sprache redend, Plat» Legg. 6, p. 303. übergetr. nicht 

“ mit einem stinnmend, uneinig; von Schall oder Ton, nicht 
übereinstimmend, Beh Dee misheilig; keine Consonatz 
gebend; xopbas »zovew, Dionys, hal, eine falsche Saite 
schlagen oder greiten, 

-rurayaroy, I 
goge ist. 

-evvwinerog, du 5 (Furapim) nicht zusammangerogein, 
Grammat, E 

'Asvvarrası 6, 3, (suriyw) nicht zusimmenzubringen, nichr 
zu vereinigen, nicht zusammenhängend, als Aöyoı aruvanrcıı, 
Epiotet. enchir, 44. dem Arrian. 1, 7, entgegengesetzt, Aöysı 
duwaysurag 3 % 

— cruRhsımrog dh, Adv, -Arieru, (nuvarridw) ohne Elision, 
Euststh, 


sammen oder eiufallend, Galen und llippocı. 





der aufser der Vereinigung oder Syuas 


— cevvarhanreis, dh, (valkların) angesellig, unumigäng« 


lich, unversöhnlich, wie oöiaAkanrer, snarakkanrır. 

—civarroc, &, %, (serien) micht zu verkuüpfen, nicht zu 

j vereinigen; nicht verknüpft oder vereiniget, Aristot. 

-evva [4 “ps 
da8gev, verbunden, Etym. M. 

— ervagihynrsg,d, 3, nicht mit oder dazu zu zählen, Cy- 
tillus al, ı 

—cervapuserog,d,. hs via. d. ford, Plutar, 8, p. 832. 

— ouvagrurag, 6, 4, Adv. —rüras, (mi sagraw) nicht zu ver- 
knüpfen, unvereinbar, nicht passend; unzusammenhingend, 
Dionys. hal. in der Metrik sind versus asynarteti eutgegan- 
gereizt. den reinen versibus heroicis, jambicıs, trochaicis, ver- 
sus inconnexi, Hephasstion p. 48. Marius Victor, R 2552 

—eUvderog, d, 5, Adv, -dirug, unrerbanden; ohne Yer- 
bindung od. Verbindungsworte, 

—curbyhor, d, 38.7.0, adykag, Plutar, Lye, 27, 

—cuvbuacrog,ö, d, Adr, —Lvaerwg, ungöpaart, unvereini- 
get, ewvövad. 


 euveibureg, dh, Adv, daraus, (erveito) unbewulst, nicht 


drum wissend; r2i5 dikcız, ohne dals die andern darum wuls- 
ten, Plutar. $, p. 190. H. 

— usrinagreg, 5.9, (eixadu) nicht zu erraihen, ‚dunkel, 
Scho.. S. ph. Tr. 707. 

— rovarla, #4 (eis) Mangel an Einsicht, Unverstand, 
Unwissenheit, Dummheit, 

= cuseriw, ü, Ach bin arsssreg, unrerständig, u.s. w. 

-ersrrordiiw, d.i, arwera vorm, ich handle umrerstän- 
dig, thöricht, Schol. Arist-ph, Ran, 1319. 

oa Varog, 0, Adr. deusirwg, unverstindig, dumm, kars 
sichtig; unverständlich, Diod, Sic, 


9 5% Adv, —apfowg, dusch keinen Artikel, - 
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"Asuvaydeorreg, 4, nicht verkheidigt, ohne Fürsprecher, 
svunyapia : r 
- euvyäsce, H, Ungewohnheit; von 
wo aurndng, 809, 5.4, Adv, Hug, ungewohnt . unge 
wuhr lich. , , 
 euvSesia, 4, Uebartretung des Bündnisses, auwdıria, auv- 
Sırız. ., k 
mouvSardu, ich bin asuvsarog, breche den Bund, 
wcuväderag, 6, 4, Adv. —Jerus, nicht zusammengesetzt, 
einfäch; hicht zusammenzubringen, 'nicht zu. dena ea 
unruhig , unbeständig, Demosth. der dem Verspreclien, 
Bundnigse nicht treu bleibt; bey den Grammar, olıne oder 
aufser Zsammensetzung, 
- auviorwg, opsg, 6, nicht drum wissend; zw. : 
— euvsaong, 5%, Theoph. de veptis p. 404. vsucz a. keine 
Wolken saınmiend od. bringend, 
-— süuvovg, nicht aufmerksam m Plato Soph. 52, 
_ sbauros, 8, #, nicht begleiter; zw. . 
ee 6, 4 nicht zu Grblichen - erkennen, dunkel, 
sıh terschen, Josephus, r 
Bien: siasrag, dd» par keinem Gemeinschaft pflegend. 
coÜUrranrog, d M, (Swrarrw) nicht zusammengeordnet, 
ungeordne:, nicht angeordnet, nicht vorbereitet; nicht ın 
Schlachtordnung gestellt, in Unordnung befindlich , Xen, 
frey von öffent'ichen [.asıen, Synes, der auch sagt arakka- 
© auvsray9ai re wolirsia, 
PR ref ei jean en an Ordnung, Anordnung 
r roereitung, Unordanng, erwirrung. 
er rer ea. 4, Adv. —Asorwg, (svsrehiw) unvollender, 
-ollsommen, Liod. Sic. 
hen sr Ale 5,%, Adv. —rüg, nichts beytragend, helfend, 
je unnütz, oder der zu dem l,asten des Staaıs nichi beytragt, 
frey von Abgaben, also », v. a. arehas. Bey Antoninus 3, 9 
" Bior dr. unvollender, , i ‚ 
ouvrovag,d,, Adv, —rivug, (sisreivo) nicht gespannt 
schlaf, sich nıchr anstrengend, nicht eilig, Äen. Cyr, 42,31. 
"edurgirrog, 5, 4, trwrgißw) nicht zerrieben, nicht zer- 
abrtıt, 
ee uros, 5, 4, nicht eg Sera seyend, bey oder 
r inander bestehend, Sextus Emp, 
ei es 2: de ERE PR untein, unlläthig, häfslich, bey Polyb, 
von rigw, fegen, reinigen; vergl. Auhenaei 5, p. 221, wo 
vorher a-ugws sand. . j 
ougınros, 6, 4, (eugisew) wicht ausgezischt, . 
ouensvarrog, 9 9, (euraivadw) zuchı he a, niche 
- zusamnmengepackt, nicht an seinen Ort hingelegt, KÄenoph, 
c 8, 2% ” For 2 f 
Sn eia, %, Mangel an Vereinigung, Uneinigkeit, Ver- 
wurungs Unrsrei inarkeit; von x x 
austraros, 5, 4, nicht bestohend, nicht da seyend, nicht 
moglich; nicht zusammenbalıend, als Cöwp, Plur. flüssiges 
Wasser; unzusammenhängend oder sich widersprechend; 
unvereinbar u. #. W. von syvirranan. ; 
cürrokor, 3, %. ohne Zusammenzichung . auerchh, 
=euerpo har, du H, (eurrgewh) nicht gedrängt oder zusam- 
mengsurelt od. eptelst, Ilıypocr. p. 272. Bey Dionys. hal. 
vom Ausdruche Gare a.v. a aruyagörgras, w.men. 
auonkog SH, 11.9.6493. arsumnov iv Apysioırıv Epefe orklärt 
der Lichter duch d. Ügd. ariuyrog, ungvehrt, verachtet, 
wo es die Gremmatiker d. aruapuäsz erklaren; aber 24, 767- 
waniv wog old" aeupnkev, böses « der scholtendes- schmuhen- 
des Wort od Hede, Quint, Smyrn. 9, 519. verb. yaksriv 
euiork für zormg, böse. Adyaz our aruöyAws musie- 
en ee ae m. 64. P 408. keine unreclto Koede. Man 
Eudet auch arunbgdos, aisdidykor u. aruupuas verwechselt, 
Imeieni 4, A178. 0. 7. peadi. Ihe Anten, ısı zum, . 
[N ed abarro 6, 5, Adv. arhadarrug, Kae 1 Jen ‚ wie 
"getiaer Servende, Acschyl. Ag. 1304. ohne Zuckungen, 
hart. Aj 844 i . 
ki ® Br #Aıaros, 6, #4, nicht vom sbanskog angegriffen, obne 
deuselven, 
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u ebanros, d.h, (sdarrw) ungmehlschent, Eur, 
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— obaksıa, 9, (Darin) das lesıstehen eines Körpers, der 
nicht umgeworfen weıden kaun; daher Sicherheit in den 
verschiedenen Bedeutungen, wie bey uns, als Sicherheit 
vor Gefahr, securi'as; Sicherheit vor Betrug, Schein, Pfand; 
Sicherheit oder sicheres Geleito; Sicherheji oder Zuverläs- 
sigkeit, Beständigkeit. Genamgkeit, . 

— epakrıos, 0. v0 srhakıg, Ueliodori p. 273. 

or pahhs, den dh, Adv. Aa u Aus (DE) nicht 
zum Fall zu bringen, feststehend, sicher, nicht schlüpf- 
rıg; daher übergeir, iest, gewils, zuverlässig, gesichert; 
daton 

—odaridn, Fiew, sicher oder feststellen, sicher machen 
oder auiser Gefahr bringen; si tiern, versichern, verbürgen, 

—cpahıoz, ö, dei. ardardem, der Sichernde, Erhaltende, 
ein Beymort Neptuns, wie yarhsyos. Bey Pausan, 7, ar. ist 
arpakıals; so wie wihayraiog sine salsche Lesart, 

oe Dakırıyy. -Ewf, # Sicherstellung . Befestigung „ Ver 
sicherung. j 

—cepakıcpa,arcsı, ro, s. w. a. das vorherg. oder das Sicher- 
gestellte, Gowährlei cung Versicherung, Piand, + 

-opakriag, ev, &, erivöriog hiels der leızıe Londenwirbel, 
der Sınzzer, Pollux 2 179. 

'Acbakrırya, ov, in Fem, anbakrirıs, dog, vom Judenpech 
od. Erdharz od. d su gehörig; von 

—epahrog, 4, Juderpoch, ou, Erdhare; bey Diosoor. z, 99. 
ist os auch eine Art von Steiuol; davon 

-obairiw, &, }. wow, mir Erdherz beschmieren, anstreichen, 

-opaArwbyg, sog, 6, % dem Judeupech ähnlich, oder voll 
daron, 

—-cebahrweıg, wg, 4, das Anstreichet, Beschmieren mit 
Erdbarz, \ . 
Arzapayiw, 4 v. 2. coDapayiw, rauschen, tösen; bey 

Theser. 17. 94. wo andere aupayigesra: lesen, 

—obapayac, &, uvm Bagayız a, Papıd, Gapuyf, Iyfe 
ruhre, 5culund, weıl man a.t:n;s beide nicht unterschied, 
Hl. 22, 328. ö , 

= oPapaywvıa. 5. arrapaywrık. 

—oPıynrass dd, (aoiyyw) nicht zu binden, nicht gebunden, 

"Acböbehes, ö, asphondelus oder asphodtlus, eine Pflanze 
einer Lilie gleichend, Hesiod. izy. 41. Theophr, hist, pl. 7, 
za. Plin. 22, 17. 29, 23 

—rPobakög, &, 4, das Adjecı. vom vorherg. Asphodill her- 
vorbringend, «ls Bevwort von Arıawr, Hons, Odyss. rı, 538. 

—-obobsAwäng, 2oc d. #, asplındı sg. 

— opgayırroy, 3, 5, (Pppayızw) nicht oezeichner, nicht be. 
siegeli oder versiegsit, i Ri 

'Achvxriw, ö, ich bin ohne Palsschlag; von 

os purrog, d, #4, (mpvZw) olıne Puisschlag; act. keinen hef- 
tgev Fulsschiag oJer \allungen verarsachend, 3 rc0 dda- 
vos uypirns nrios na) arlbiurcg, Plutas, 6, p- 502, 

—rovSia, 4 (cpu) das Aulboren oder Mangel des Puls 
schlagus, 

Acyakau, &, und aryalkw, ich bin ungeduldig, unwillig; 
buse, zoräig, traurig, mat d. Dat. oder ri rıy, wie aya- 
vaxrım, 

"Acyibwpsz, Eber, in Grofsgriechenland, Athenaei p- 402. 

"Acysrog,d,n, Adv. acyirun (oxiu, !xs) nıchı zu halten, 
unautlsalesom; ' mehr zu tragen, unetwäglich; waudss, IL 
16. 549. mivag dexırs, im ilom vergleicht mau init dem 
Plaitdentschen Juccrl un keen Ende, von einom Menschen, 
der unendliche Kal u. Uoberlegonh it zuigt. 

—oxnmärestogg id, Adv, -rierus, (oXywaridw) nicht ge 
bilder oder schlecht gebildet; olına Figur gessgt, Diouys, 
halie. . 

= exywaroe, d, 4 (sXiua) ohne Bildung, #. v. a.d. vorh, 

-exnucviw, d, (exaua) ıch bin aryyuav, bin entstelle, 
schiucht gebilser; oim schlecht, gebä,ue oder bevrage mich 
schlecht, hı.fslich, unanstundig ; spiele meine Koile schlecht, 

= exyuceuvg, 4, Ungesialtbeit; unanstandıge, halsliche 
Hauslung oder Schande, Pinto; von 
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"Aoyhuwv, av, dh (ri a) ohne Gestalt; ohne schöne 
Bildung, bäalslich, wie deformis, unanständig; schändlicl 
schimpllich, wie türpis. Adv. ärxnuivws. 

—oxıdar, dog, d, #4, oder dexıerss, (eXiZw), ungepalten, nicht 
gexheilt, - Die Form asyızas zw. 

"Aoxeov, ri, 0. v2. ddvon. 

beschäftigen, aufhalten, hindern; Beschäfti- 


—ceychin, ü 
wie sonst das Pass. 


ung machen, zu thun geben; neutr, 
eschäftigt seyn, zu thun haben ; davon 

—oxöähypa, ara, ro, Beschäftigung, Geschäft, Verhinde- 
rung. 

—dxakia, fi, Beschäftigung; von . 

= oyokazı d, 3, Adv. aczäkuı (zxeA4) ohne Mufse, beschäf- 
tigt. 

"Achöyg, ter, dä, dem rach Ueberfüllung, dry, od. sonst 
ek:le; eheihaft, oder Ekel erregend, von Speisen; 2) von 
äcız, sandig, Acschyli Sup 32. nach andern 5. v. a, wuahdng, 
sc: iammicht. - 

= ruwnaria, 4 die Unkörperlichkeit, Gregor. Naz, c. Astron. 
p- 40 verb. drepria damit, 

-oüumarss, 8,5, Adv, —warug, (rüpa) obme Körper, un- 

, körperlich; davon dewsarirys, 4, Unkurperlichkeit. 

oh nog, 6, 4, 8. TV. a, des vorherg. 

a weorog, 5, 9. Acwrsg; eigentlich nicht zu retten. 

—eursia, 4’Schwelgerey, ausschweifende, wollüstige, lie- 
derliche !.ebensart, Leben oder Charaktor einas ärwraz. 

rc, ro, ein Ort, wo sich aswro: aufbalıen und ihr We- 
sen treibsn; Athenaei p. 165. u. 200. 

rıicpar, FR eiropa, ich lebe und handle wie ein acwras, 
schwelze, prasse, lebe lioderlich, 

—ria, dh 6, Va. dowreie. 

—rsäsdarmakog, &, d.i. arwrsiag dıdasmarrg, Bo hiefs eine 
Komudie des Alexis, Athenaei p. 336. 


arı, dem Fressen, Saufen urd Lüsten ergeben, perditus; 
active bey Acschyl. Ag. 1610, acwriv nicht heiisam, 





awbeiverrog, 3%, (mwbgesigw) nicht nüchtern, hing 
weiser gemacht, nicht gestraft oder gebessert ; act, nicht 
bessernd beym Gregor. 

"Aralsuaı, im Erym. M. verm. at, ayalopar. 

’Aranriw, ü, (rafın Araures) ich bin unordentlich, halts 
keiue Ordnung, übertrete meine Pflicht, beirage mich un- 
ordentlich; bleibe nicht in Reihe u. Glied u. dgl. welches 
jedesmal leicht der Zusammenhang bestimmt; davon 

ränryua,tarıg, ro, Unordnung, Ausschweilung, bey 
den Sıo:kern, 

ranros, &, 3 Adv, dranrwg, (rarrw) nicht geordnet, un- 
geordnet; nicht in Schlachturdnung radıg) stehend; um 
ordentlich, in seinem Betragen überhaupt, besonders in 
seinen Begierden oder unmelbi daher auch sich an keins 
Orsvung kehrend, unruhig, au rührerisch. 

 rakaimwgeg, 6, ü, Adv. —röowg, nicht duldend, sich’s 
nicht sauer werden lassend, sich nicht anstrengend; daher 
sorglos , leichtsianig , unbekümmert, als arakairweo # 
gurneıs vhc Aindelag reis mehhois, Thuord. Eben #0 ar. ri 
akyyslag anch, Aelian. Aristoph, eurwg arakmırupwg ya roiyrıs 
duuriro, 

rahaımügyros, I, % Adv, —ruchrus, 8. vo Avamıray. 
lin: sch. 

—rahavrog, &, j, von gleichem Gewichte, (&, d. i. öuoü u. 
zakayroy) gleichwiegend, gleich m. d. Dat. 

-rahappwr, won ds 4. 8, aralddgwv mach, 

"Arzırw, eruähren, füttern, aulsıclen, ersiehen, von Men- 
schen und Vieh: pflegen, warten; nmeuır. wachsen, als 
drpitıro arasıwv varıac, Hesiod, bindisch than, hüpfen, 

Schneiders grisch, 43 ürterb, I. Th, 


01 


rorscia, #4, (vis) Trinken eines aewrog, Saufen, Sauf- 
ge ah ; zw. 

"Acwrosı di Adv. drörws, (rü2w) nicht zu retten, verlo- 

“ eu; daher äulserat liederlich, ausschweifend in der Lebens- 
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springen, als dralke uurs' ie’ aurs, Hom. wovon Hesyoh 
akuara für äkuara hat, Im Homer erklärte #s Auelksies 
eaivtıy nal onıprav, einige leitsıion es von drrw, d. i, onıprav 
ab und ‚schrieben arralkw. Boy Philostr. Icon. 9, 3. Hehe 
daher r& di arraldeı Urs rais yrgası, hüpfen, springen 
Das Stammywort ıst das verloine araw, davon arallu wie 
‚Tan Tara; davon drıraäkw d. Verdoppelung; davon : 
Araköı, a, @, zart, kındisch, jugendlich, als zaiz draik 
Yeoriwv, Hesıod. Hom, Il. 18, 567. ». v. a, aralir; davon 
-rdDgwr, word, 4, auch aralitoas, I. 6 
Schreibart zwar alt ‚aber unrichtig Er vergl. ee 
dısoh - zart- jugendiich denkend- gesinnt; wird wie araık 
Gpaviwv, !ür das einlache arardy, d. i. äraki;, wie andıro mit 
Gpwiw zutammengesetzte Worte, gebraucht, 
abtuxes. 6.5, zart oder weichherzig, kleinmäthig, 
"Arapizurcg, d, 9, Adv. arawısurwg, nicht’ 
hörig vertheilt, nicht bev.eegi, "nieht an. = 
nıcht sparend, nichts besigend, verschrrenderisch Fr von 
raızuw. " 


—rafia, %, (rafı) Mangel an Orda an U 
berıretung der Oriemug oder Ueordentlishhsie, verdanken 
ten Desestion, im Allgemeinen Frechheit, Störung der Ord- 
nung, im Gogens. von surafia, Xeon, Anab, 3, 1,38. Occ. 8,9 
—raE 06, % az Id- 
zn DB 4 F 15) ungeordnet, verwirrt, ohne Ord- 
—rarsivworos, d.h, (r er i iedri 
dee N Ra ») nicht erniedrigt, nichr ge- 
'Arse, Conjunst, aber, doch, übrigens; f 
neriey und sv, a. aurap, meist a ae een 
arap wov apys, du glaudtest also; wo andre apa lasen. j 
—rapanriw, (arapam ich bin od i ig ı 
nn. Josephi = 3 a ag a” 
-rapaxrowcınyaiy, 4, das Handeln mi 
pie ” A, » Handeln mit Ueberlegung, ohne 


—räapanrog, d, 5, Adv. —panrag, (raparra) nicht beun- ‘ 

ruhigen, unerschätterlich r rabig, = ns unerschrolken; 
von kriner Leidenschaft bestürmt ungestört. 

—ragafia, 5, Charakter eines arapauros, Leidenschaftlo- 
sigkeit, Ruhe, Stille der Seele, Lucian, Haerodia ior 
ee » Lucian, Her n, Epist, 

—raga xasr ö 4 Adv. -oaxug, 8. v. 2, arapaıros, Xenoph, 

—ragßärs 5, 9 (rapßiw) auch drägßyres, Homer, Soph. Aj. 
197. u. arapßaxrıg, Pind, Pyth, 4, 149, unerschrocken. Adr 
arapßär, arapßurwg, arapßanruwg. j 

-rapixiurog, rapıxaua) nich 
pöcnei, er ge) ae aaace Zn. 

—rappunrog, 8. 9. 0, draoßyrez, unerscl ; 1 
Bag, rapßutw, rapuulw. 8. u erschrocken; von rap 

Be 55, %, oder arapri-, star und 8, V, a, argarır)y und 

"Arapryods, om, piv, und arassıncz, j “. arm! 
chzdlch, hart, *illoreg arasrap ö ee na: ns 
x, 223. Hesych. hu arapraraı, Akarrsi, movar, Aura, Erde 
ayarasdaı, Bharrersar und ayaryyaımı, Pißkazuar. Also ara, 
Ara, kranaı, ar ‚ » ‚lbe 
u ar a ee und um die eweyto Sylbo 

—räpyure 5, 9, 9, unbegraben, unbeerdigt; 
rapyıva ist arapxeuroz in derselben Bed. 

’Aracdakia, y, von ardadalos, d, #, woron d 4 
arardakiw, welches mın. von Da a a er 
Ab; ist ein wilder, übermüthrger, -boshafter, frovelbaftız ö 
Meusch; „daher arardaria, Wildheit, Uebermurh Bosheit. 
Fıevel, und arassarıw, ich verübe Bosheit, Uebermurl - 
Fresol, bey Ilumer Odyss.19, 88. 18. 57. xanal ar. Odyss ze 
300. wohka iv aurög Spasıv aracdare woAkk d averiy hat am- 
dern viei Unheil gebracht und geduldet, H, mu, Hom ı 6. 
and liesiodus, Arrianus Indic, braucht es im ionisehen Bin 

Ce 









Von rapyuw; W, 
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lekte vom wilden Elephanten, der gefengen jst und‘sich 
wehrt: umöh rı alks arachakoy tpyadızdar — wi yag mepiorgi- 
Corso Urs ararsarige; derselbe Alex. 7, I4. sagt,dracdakie 


2 


je = 
7 


* 5 Ser, Gottlosigkeit, 
"Arecdarıw undaraıntakın, 
— Sakos, 6, 4. $. arardaiiz, 
"Aravpess d, 4, und draugwreg, &, #4, (Taügen, raupdw) vom 
Stiere unberührt; metaph. unverheirachet, Aeschyli Ag. 254. 

—rabia,», Mangel oder Verlust des en von 

—ra0o;5, 5, %, (7aßo;) ohne Begräbnils, unbegraben, um 
beerdigt. i \ 

Araw,ü fh ea, (&rm) schaden, beschädigen, Schaden zu- 
fügen, wie ars; vorz, von solchem Schaden, deu Unbe- 
sonnenheit bringt. $. dr. > 

“Are, eigentl, d.' & rs, propter quae, weswegen, sintemal, 
weil, als (guippe, velati), Xen. Cyr. 1, 3, 3. 

"Areyurog, 8, 9, Adv. äriyurws, (röyyw) unbewetzt, uner- 
weicht; unerweichbar; nicht zu rihren, hart, umerbiıt- 


5. arasdakia, 


Trösten, untröstlich, mit zapyyssnuarı. 

—reigäg, Fon d, Hı (reigw) ungebändigt, unbeswungen, zü- 
gellos, ungestümm; unermüder, 

—reiyrerog, 55 44 (rien rergiZw) obne Mauern, auch 
ohne feste Mauern mit Schlössern, Burgen, Vesten; also 
unbefestiget, 

—rixpueprog, 3,4 Adv. -waprag, (renmalgeyumı) micht zu 
bezeichnen, nicht zu errathen, dessen Zeichen od, Merk- 
male sich nicht angeben lassen; act. der sich keine Mark- 
male nimmt, nicht überlegt, unüberlogt. 

-riauws, du vn, Aremyoz, Manetho 4, 584. 

— rsuviw, ü, ich bin ars, bin kinderlos, habo keine 
Kinder, 

—reuvia, y, Rinderlosigkeit; von 

—ranvog, ö, 9, (rausev) ohne Kinder, kinderlos; devon 

—rınydw, ü, f, orw, kinderlos machen, d. i, entweder un- 
fruchtbar machen, od. der daseyenden Kinder beranuben. 

—rihrtn, u, (reis) arg des Endes, das Unrollendete, 
ie Uuvollkommenheit; Freyheit von gewissen Lasten und 
Abgaben, (riAy) Xen..Anab, 3, 3, 18. daher rüs & 
arsAsiag, ‚Isoer, Busir. 9. 

 reitiwreg, 6 Y, (reisıda) nichtzu vollenden, unvollendet, 

-rilssra, Adv. olıne Ende; ohne den Zweck zu errei- 
chen od. vergebens; eigentl, neutr, plur, von 

rikeeorog, ö, N, (riksw) unvollendet, unrollkommen, nicht 
genz fertig; ohne Ende oder unendlich ; auch uneinge- 
weiber. 

rshsc®ionros, dr, (riisrdopiw) nicht gereift, od, voll- 
endet bis Zur Frucht u, dergl, ®4.d90%, Theopl:yl. Epist, kei- 
neFfrucht iragend. 

—rihsuryrog, d, 4 (raleuraw) ungeendigt, unbegräzzt, 
ohne Gränze ‚ewig. 

—riksureg, öl, (rehsurij) olıne Ende, ewig, Aeschyli Ag. 
1462. = 

rer, dos Su 9, (rödsg) ohne Ende, d. i, entweder nicht 
geendigt, mangelhaft, oder was kein Ende hast, unendlich, 
immer forigehend; nicht eingeweiht, Hym, in Cerer. 480. 
act, nicht vollendend, nicht zu Stande bringend; ohne L.a- 
sten od. Abgaben (+:An), frey von Abgaben ; olıne viele Aus- 
gaben, nicht verschwenderisch, 

—riküvyrog, ü, H, (rehwrin) 9.7. &, abenarsıroz, Grammat. 

"Ariußw, Odyss. 2, 90. Sueiv ariufrı, täuscht; 2) mit dem 
Genit, berauben, entzielen, Il. ız, 704. Odyss. 5, 4a u, 549. 
20, 294. wioryrag, zuöhgoen, arsmßdumes, ermangelnd, fl, 23, 
45 u. 8345 3) bey Apollenz, 56 u. 1599. 3, 99. mit dem 

aıiv, tadeln, vorwerien, uiafesde, nach Hesych. auch 
edwvärßar im Medio. Derselbe hat auch riudsumı st, Irına- 
Ka, pawpiasipkw, oiryaumar, ödivagumı. Auch lıat das Eıym, 
M. aröußisg st. psjwypizusıpag. Scheint also mit ariußw, ariu- 
&» einerley Ursprung zu haben, $, sr:.Po;. Lesyeh, hat 
auch riäßw, rikßouaı im derselben Bedour. 


dur soywr 


je) 
lich; so wie hier von Bitten, so auch von Zureden | 
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g- starr, mit unverwandtem Blik-, 2 
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'Arsuiıg, Adv, von dem fol 
ko; dahar eitrig, hitzig, 
—reung, 6, 5, das Neuer. arg oft start des Adv. arswäx, 
(ra, 11. a intens.) gespannt, angestrongt; stramm , steif, 
test, hart, sireng, standlaft, beharrlich, unerbittlich, hals- 
starrig, eifrig, hitzig. aravig öodv, drepav, mit festem oder 
schartem Blicke ansehen, armiz wicrss, Sopli. Anrig. 816, 
fest umschlingender Ephen. varz, Plutar, $, in £irreir nach. 

u Anw dreväig ae’ en, Eur, Hesychii, ich komme styaks ron 

Hause, Kuhuk, ad Tim, p. 52. . 
—ridw, ev, mit steifen Blicken und gespannten Gedanke 

otwas anselien, betrachien, Athenaei p. 59t, davom. 
—vırmög, 9, das Ansehen, Betrachten solcher Art, 

"Arsg, Ady. ohne, aufser, auch ärspge, Arspfov a. vw. =, das 

rosaische dust, (dvsuSs) w weils u. d. poet. dviz mit dem 
enit, ' .; 





$,. assu nach, 

"Arrpanuiy, 5), ion. von dem folg. s. v. a. arsomunirgg. 

—ripmmvag, 6, Hs Oder ariosuwer, dei. wir ripapwse, niche 
zart, nicht weich, schwer zu orweichen, weich zu kochen; 
hart, eigentl. und uneigentl, wie durus, von Speisen un 
verdaulich, vom Herzen odor Gesinnungen, ‚sonst anınoöz, 
im Gegensatze »zal;; davon - 

-ripauviryg, hıras, 3, die Eigenschaft eines ärigauusg, 
Härte, Schwierigkeit za erweichen, 

—rsgapuubuyg, ter, 3, 3, vom der Art eines arigauusg, 

—TipÄumu, van dr he Be Veh. Arigauscg. 

—ripEuvog, DV. A, arigaunag 

—ripybcviarass ch H.lragsöcrilonm) von Holswürmern niche 
gefressen oder angerührt , nicht wurmstichig, Diose. ı, 15. 

"Ars e3:, arıpdıy, s.vM arıg. 

—regpärierog, d, 4 (Teppariiw) unbegränzt, unendlich, 
Diodor. 19, 1. 8. avspmarıerag. . 
reif uwv, 595 6, 9 (Tipua) ohne Gränze, unendlich, Aw 
schyl. iyirrpww auyai, Eur, Hec. 916, scheint der runde Spie- 

gel zu soyn. 

—rigmng, dan &, 4, Oder Arsprog, d, 4, (ripmw) nicht ergöz- 
zend, unangenehm, unfreundlich. 

—riorras, dh 4 Ve a. aygurvor, legt Etym, M. und. Gu- 
diauum den Kheginern, dem loycus und Stesichoras bey, _ 
verm. &f, äripvrsez, schlaflog. ; 

—riorpia, d, (ripyıg) Misvergnügen, Unannehmlichkeir, 

—rsunriw, ü, ich verfehle, erreichio- erlange nicht, sr. a, 
ou ruyxavm, von ruxw, rıygw, Plutar. 8, p. 243. wo vorler 
ararr. stand. 

—rsunrog, d, 4, der etwas nicht erreicht- erlangt hat, von 
Tuya, TEUXw, TUyKavın 

—reuxHs, 89 8 3» (reixes). ohme Rüstung- Waffen, Eur. 
Andr, 1116. 

-riyragros, 6, 4. 8. vn, afıyuireureg, Themist. or. p. 39. 

—rexväag, 806 5, 9, (rixum) ohne Kunst, unerfahren, wie 
fners; olıne künstliche Nittel, ohne List und Rinke, 

—rexvia, 4, Kunstlosigkeit, nulla.ars, wio es Quintil. 2, 
20, übersetzt, 

—rexgvirsurog, d, #, (reyvirsiw) ungekünstelt, Dionys. hal. 

-rıyvor, dh, Advı arigsws, (riyım) ohne Kunst, nicht 
künstlich; ace. ohne Kunst, keine huust versteheud, uner- 
fahren; ohne känstliche Mittel, ohnel.ist und Ränke, nicht 
listig, nicht ränkevoll, wie ärexsr. 

—rexswg oder Memorab, 3, ır, 7. arsyvwi, Adr, jenss von 
ärsyseg,. das andre von drsyrör, eigentl, ohne Kunst; deh, 
2) natürlicherweise, leicht; wird auch für recht, gauz, 
gar, vollkommen gebraucht, arıyrür Fivms iyw mg Arleug, 
plane ignoro, ich-bin ganz wuubchannt, Plata; mır plane 
omning kommt man am besten aus; in dem lotztern Sinne 
wird gewohrlich arıeysüs geschrieben, 

Ariu, vie driw und deu; das Partie, drluv, I]. 20, 312. 
steht mente. thöricht, verblendet, Härodou 7, 223. waga- 
xosuwaygi re al drissraz, von verzweilelien Venschen, 

Aryı 2, Schaden, Nachtheil; Unvorsichtizkeir, Unbesonnen- 
hes: und daher entstaudener Fehler und Schaden; daher auch 
yersonilizirt Ate, das Wesen der Unbesonnenheit, welche 
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die Monschen’ in Fehlar und Unglück dadurch stürzt, Tl. o 
459. u. 19,91. Hesiodi Theog. #3 eiwrs verschieden person» 
fzirt sie Ahianas Stobaei Serm, 4. P. 115. 0d. Analecıa 1, p. 479. 
achhgrı a Arm magın viey Ayayı, IL 10, 391. sind © tütı- 
schende verfüurerische Versprechungen ; andse lason aräryzı. 

- Euripid. Or, nennt auch die Furien ärag. ) 

Aryaros, d, Se lrinw) micht Müssig gemacht, geschmolzen, 
richt Hıelsend, - ' 

Ary 
hei; von 

-rynthiw, ö, 
vermachl;ssige, 

_rnueihg, dog d, 4, Adr. —wert;, sorglos, nachlässig; nZuy 
ar. 5.v.a. d. ligd, Pluter, Ant. 18. ‚ 

 ryuiiyrog, d.h Adv, Anus, (rausArw) unbesorgt, un. 
gepllegt, wernachlässiger; bey Assch. Ag. 901. ar. Azur 
govxiag ‚frustratas. 

_ruurkia, d,s. va aryuehum 

Arypns 6, „er 5. d, flgd, 

"Arygıog und drypi; (dry) schädlich, nachtheilig, beschim- 
ptend, Soph. Ant, 4. nach Brunck, wo vorher ärg arıo 
stand, a. jaınt Coray äy9s dreg verbessert, Phil, 1272. Ac- 

„schyli Eum. 1005. er tiıppogr. de aere ot loc. cap. z1. ist 
die Fosm arpats, arıpla yarrgös nal arinvögi schaden dem 
Maz«u und der Milr. va Asuws 8 rpraüra wog role any“ 
Swolg"Aptorayiras Ahtye wal jan rolg waarromivaeg IDevanızav 
irypüg, 90 atkıe er sio auf eine unbarmherzige Weiso, Philo- 

runs C rlumma 34. ä 

"Arsig, ion ı, Auische, als xüpa, yAürra, Attische Gegend, 
Spracı ® 

—rieroc, dd, (rim, rem) Acschyli 

" @iayav, Eur. Ion 704, zw. 

—rila, hi irw, (riw) nicht ehren, 
halten, verschten, auf etwas nic 
443. Eur, Alc, 1058. Apollon. 4, 1100. Il, 20, 166. 
besorgt. 

rı3acnsurog, & % (riSarsıdw) nicht zahm zumachen od. 
zu bez.iumen; nicht graähmt, 

—riSascog, 5, 3, oder aridargg, 
bäudig, Hrerodiani 5, ‘ 

—rınayskiw, ö, ich bin ein drıuayldns, verlasse die Heer- 
de, vorure mich, Arist. hist, an. 9, 31. T'heoer. 25, 132. 

rıuayiing, ou, d, (drusam, aryi)y) die licerde veraclitend, 
d. i, sie verlassend, sıch davon verirren 
leon. 13, 1. arımadoyras ray aydäyv raypsus Mi. arımayskag 

-rıuadw,f. ara, (raw) nicht ehren, entehren, beschim- 
plen, zum arınag machen, dafür erklären; auch überb. ver- 
achten ; mit eıneim Gewit. z.B. rabıov, ein ehrliches Begräb- 
nils. od. die Ehre des B. verweigern; davon . 

—rınaspög, d, Verachiung, Entehrung, Beschimpfung, 

—ruarräs, ei, 3, oder arımasrap, (rıuaduy) der Entehrer, 
Asschsli Thieb. 619. . 

riuaeras, d, 9, (draw) 8. V. Rs ärıuag, Anal. 2, p. 60, 

raw, Wi d. haw, 8, via. drumagn, 1. 1, 12. goUrys Yriunde, 
eniiels ibn, ohue seine Bitte zu erfüllen. So heilst Arıucz, 
dessen Bitte picht erfällt wird, Soph. Ved. ıyr. 789. El, 71. 

-riuyron I, nicht geschätst, nicht geehrt, vetachtet, 
nicht geachtet; nicht zu schärsen, unschätzbar , als Giro 
Phalar, Im ähnlichen Sinne din, Demosth. und Aeschin, or. 
ein Procels, der nicht erst geschätzt zu worden braucht, des- 
sen Strate schon bestimmt ist. ’ i f 

rıula, , Entehrung,, Verachtung, Beschimpfung, arsiy- 

ev iaaksıy al, drımär, Odyss. 13, 142. $. arımas. 

—ritog, dr in dr Ar ATIMDg- a 

" riusreuüng, d, 4, entehrt und traurend über die Enteli- 
rung, Arschyli Eum. 790. ’ 
—rıuomorög, d,d.i, Arımav rodun, entehrend, beschimpfend. 
Arımecg, d, 4, Adv. arimws, (rum) ohne Ehre, ontehrt,  ver- 
schier, beschimpir; als sau mis ug rpade raus yaukag, arıang 

Serw, J.aert, 2, 55. weiches vey den Athemonserin und La 
tolsomoniern (Ihucyd, 5, 34.) die gıölste öırale nächst dem 


ich bin ein äryuelhr, bin sorglos, nachlässig, 





Eum. 837. ungerächt 
ering schätzen, für gering 


t achten, Arcschvir Sept, 
ärlöw, un- 


ö, 5, nicht zahm, wild, un- 





wlksım, 3, oder Arnurkix, Nachlässigkeit, Sorglosig-. 


d, trennend, Philostr,' 


(2) 
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Tode und Exilium war , indem er von allen Vorzügen und 
Rechten eines Bürgers ausgeschlossen ward, Das Gegeon- 
theil ist driving. Bisweilen steht ira; won einer einzelnen 
Beraubung dos Rechts, 2. B. arıuıue red auulsukavem Unis 
Ford, ihnen das Recht, in ourer Versammlung zu spro- 
chen und euch zu ratheu, selmen, Demosth, p. 208. A 
von ara diese imminucio capitis, Beraubung der bürger- 
lichen Würden und Entfernung aus dem foro; wovon das 
Gogentheil irırınia; 2) einer der für vogelfrey erklärt ist 
Demosth. p. 122, 

Arıpöw,d, fi ürw, entehrt machen, entohren verachten, 
beschimpfen; wird eigentlich von der ‚Strafe arıula ge- 
braucbt, 

—riuwpyria,n, das Ungestraftbleiben, Ungestrafiheit; zw. 
von ruupsw;j wovon & 

-rıuwpyr .i u arınwenri ‚ Adv. ungerächr, unbestraft, 

—rruüpgrog, 5%, Adv. —purws, (riuwpiw) ungerächt, nicht 
gericht, d. i, entweder an dem man keine Kache genom- 
men hat, an dem man si:h nicht gericht hat, ungertraft, 
oder der nicht gerächt worden isı, dam man keins Rache 
Genvgthuung versch ffr har; der man nicht hilfe. 2 

ripwaig, kagı dh (araugw)' Entehrung, Beschimpfung. 

—riıpwrinäg, nn du, Ady, nd, (arıulw) geneigt, geschickt 
zu opiehren, zu beschimpfen, 

—rivanrog, d, 9%, (rwareu) nicht geschüttelt, nicht er- 
schüttort, i 

—rıciayıh (rin) Unvermögen zu bezahlen; zw, 

"Arırakkw, 8 7,8. ararım 

-rırla, & 9.8. ariw, Dionysii Perieg. 1158. Secd arirnray 
dog, wo falsch ariuyrav steht, Hesych. erklärt os d. abdı- 
xia , und hat arıryeres für argsunsaurog, welches viell,,är.- 
zyrog, verachtet, heilsen soll. j 

- irn, d,8 m. A, Arırz, ungeehrt, unger 
an g „ ungerächt, Acschyli 

—rırog, 5, 4 9a. ariryg, Dionys, Antig. z, 48. von’ fad, 

"Aria, ®% v. a. drinagw, ich ehre nicht, achte wicht, räche 
nicht. $. riw. 

"Arkaysvag, do, 5,3, (yivas) oder besser ärkavr > 
rt dc gt, ee l TUE 


"Arkag, avrıg, 5, der bekannte ‘Berg in Afrika. trägt in dor 


Dichtersprache den Him:nel; daher jeder Träger so heilst; 
als in der Baukunst Gebälk tragende männliche Bildsäulen, 
sonst anch reäomäüvsz, Adject, nicht duldend, nicht wagend 
oder nicht kühn; von rkaw, rAfıe. 

—rıyeia, #, (rkä) Ungeduld, Hosych, 

—-riyjtrim, ü, (äriyrız) ich finde uverträglich, kann nicht 
tragen, nicht dulden, bin ungeduldig, bin feige und nieder-* 
geschlagen, Sopb. Oed. tyr. 515. 

—rAyrog, 5, 9, (rhaw, mAh) nicht zu dulden, unerträglich, 

"Argasvia, 9%, (arup)Shlaverey, Knechtschaft, Dienst, Anthol, 
u. Manestho 5, 659. 

—aivıog, d, 4, mühsam, mühevoll bereitet, Nicand, Alexiph, 
178, 426. von 

— nauog, 3, Oderaruiv, Sklave, Diener. i 

—usdw, ich bin ein dran im Etymol. M.' soll wohl ärus- 
vecw heilsen, ö 

"Aral 8 va. drus;, Rauch, Dampf. 

'Aruhıv, ävag fi i, Sklave, Diener, aruevis, %, Sklavin, wofür 
adjssyig ım Eıym. M. steht, welches die rechte u. urspr. 
Schreibart scheint, von dauds, duaw, u, dem a euphon, 
ce st. dans od. dans ( wie tions D. riz4e) so wie in dem- 
selben Sinus dus, duwöz vom bands, cw gemacht ist, u, 
aba; mit dem a privat, j 

"Aruyresı dh 4, (Tuiw, raum) nicht zu zersohneiden, nicht mu 
zestheilen, untlieilbar; nicht zerhauen, nicht abgelhauen, 
nicht gelallt; nicht beschnitten, nicht verschnitten; nicht 
verwüstet, Thucyd, z, 82. 

"Arpıdw, ü, rauchen, dampfen; von Ari. 

—uiboüxac, 3, den Dampf haltend, 

— wıdöw, ich verwandels in Dampf, Aristot. Meteor, 5, 

F -Co3 
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"Arudbühng d,%, 6,98, armasıdig; von draög, jenes von dr- 

gig, damptartig. 
—ailw, £ iew, 8, 9.2. arwaw, brasen, dampfen, Aıhenaei 
f, Brodem, Bradem, 


pP. 209. 
wie, dor, %, 8,.V. 8. drug, Dam 
rasem, Auflösung einos feuchten Körpen durch Wärme, 
wie dvaßujiarıg,‘ Dampf von einem trocknen Körper. _In- 
dex Eclog. Plıys. in avafunlarız u, armiz. 

— sırrög,,H, 39, in feuchte Dinipfe aufgelöst oder auflös- 
bar, Aristo:, 

worin: dog, 4, 4, Adv. —dL;, (eidc;) dampfartig, rau- 
chend, dampfend. 

— 50,6, Rauch, Dampf, Dunst; von au, s.v.m. dran, 
arui;, und von alw alrad. 5, aadw, Arlua nach, 

— uhdyz, sg 6, %, rauchig, damplig, voll-Rauch, 

"Aroıy os, 8,1, (reixeg) ohne Wand, 

’Arcoxsi, Adv. olne Geburt - geboren zu haben; olıne Zin- 
sen. 8, drin. 

— rixıag, d, 5, die Unfruchtbarkeit bowirkend; davon arirıv 
vorst. Dipuanov ein dazu geschicktes Mittel; von 

roxog, d,Y, Adv. arinw;, ohne rixor d. i. s) ohne Geburt, 
und zwar estweder die noch nicht geboren hat, oder über- 
haupt nicht gebiert, d. i. unfruchtbar; b) ohne Zinsen, 8, 
rineg, Demosth, ; 

—roiusem, ü, (aroAucs) ich bin foige, nicht muthig, wage 
nichts, Thucyd. 1, 224, wo abor dis llandschr. archuürreg, 
andre ou seAuüvrsg haben; davon 

—röhunrog, ö, 4, nicht zu wagen, Asschyli Ag, 385. Apys u. 
Pind. Istbm, 8, 19. mixdos 8. v.a, avercmiryrog, dsıwiz mach 
dem Schol. . 

-roAuia, 4, Betragen, Charakter eines Aroluss, Feigheit, 
Trügheit, Mutklosigkeit, j 

—rokpes, &,, Adv.aröiuwg, (rölue) ohne Math, nicht unter- 
nehmend, teige, feigherzig. 

—rouas, &, Hr (ron) ungeschnitten, Asıiv, unabgemäht, 
Soph, unzerschneidbar, nntheilbar; bey Demoecritus ;| dro- 
mes, der Sıoff, Atom, woraus er alle Körper bey der Schüp- 
dung zusammensetzto; 2) überhanpt »lies Kleine, oder Indi- 
viduelle; piygs räu rokeuralay mai ardamm dialkopüv, Plutarch, 
Phoe. 3. bis auf die letzten, hleinsien und ıudividuellsten 
Verschiedenleiten, . 

—roviw, ü, ich bin areuıg, bin matt, schwach, träge. 

—rovia, 4, Abspannung, Mattigkeit, Schwäche, Trägheit; 
von 

—ravog, dj, Adv. arlvwg, (raw) abgespannt, matt, schlaff, 
trögo, schwach, kraft'or, 

—rifsurog, d, #, (refeuw) nicht zu treffen mit dem Pfeile, 
nicht geiroffen. 

—rofs:,6, #4 (riäss) olıne Bogen. 

—riraarog, db, #, (rorada) 8. 7.8. ascinacrog, nicht erra- 
then oder erklart, Hesy.lh. j 

—rirnua, ara, ri, (aroriw) unschickliche, widersinnige 
Handlung oder Rede, wverb. niit Anpnsarav bey Damasc, 
Zosimus nennt arerijuara oft statt Hazita, 

-roryuaroroisg,ü, d.i, arimyua rı wonün, 

—reoria, n, das Unschickliche, Auftalleude, der Widerspruch, 
mit arızria beym Isoer. das Ungewöhnliche, als rwr rıuwgiav, 
Tlueyd. ungewöhnliche Strafen, Ansts; von 

—rorog, d, 4, Adv. arımws, (rire) ohme-Ort, oder nicht an 
seinem Orte, nicht an seiner Stelle, mithin unschicklich, 
wuebon, unbillig, als wosyuara drora naı aviyra, Isocr. #+5- 
wor nal aleypik wurd Plato, schändlicher, sehimpflicher Sieg ; 
abgeschmacht, als umiseni mit aAdöronog, Plutarch, Eben 
so bey den Rhetoren 3 eis ärsrıy drayary, ahdurio ad ab- 
surdam. Im eteichen Sinne irt einer arosoc, ale dromiv vr 
dv elvai pn Dres, Eyie 85 oubiy Adoyor wow, laoer, wo cs 
deutlich durch sAeyoz; erklärt wird. #s sst mithin das lat, 

- ineptus, wie diels Ciao, or. 2, 4. erklärt. Was nicht an seinem 
O:rto oder zu seiner Zeit geschieht, ist ungewölrmlich, 
auffallend, neu, im Gegens. von siwdire, 'Thucyd. 
wunderbar, selısam. Eupolis und andre brauchten es auch 


rs 
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at, dyuworrog und dvurcvinrog, Siebenkoes Anecdota p, 6. und 


Rhunken Schol, Platon. p. 7. 


'Arlgeurog, d, 4, micht mit eingegrabner oder erhobner 
Schnitzarbeit oder Gravüre vorsehen, $, rogt.iw. 

—röpveurag, d, H, (roprivw) nicht rund gedreht, nicht ge 
runder, - 

"Aros, 6, %, (Aw) statt darss, umersättlich ; Hom. u. Hesiod,- 

"Argayzöyrag, ö,, nicht tragisch bebandelt, nicht über- 
trieben, Lucian, 

-rgaymbag, d, 4, untragisch, der Tragödie nicht gemäls 
oder geziemend, Aristot, Poet. 13, in Autonini 16. das 
Adv. ohne grolses Aufheben davon oder Goschrey labey zu 
machen, 

'Argpanrıov, rö, Dimin. von drganrog. 

—urstöng, dog ds H (8ldeg) spindelaruig, 

—xr05, 5, %, die Spindel zum Spinnen ; 2) der Pfeil, wie jia- 
„arg, der Rocken und Pfeil, weil wahrscheinlich beide aus 
Köhr und derselben Materie waren, arganray roflrar, Eur, 
Ahesi 312. 3) der oberste Theilan der Sogelstange, Pollux 
1,91. Eben so ist auch sAaxdry ein Theil davon, 

—urvkig, log, f, ein distelartiges Gewiächs, corthemas lana- 

tus Lin., welches man auch zu Spindelä, Arpanrog, brauchte, 

Argavwras, ö, #4, nicht verdeutlicher, dunkel; von rsaviw, 

—rgämsäog, ß, 4 8 Va. Örgroi@tieg, Schol. Soph. Ai, 913. 

—rparigw,ich gehe, bey Hesych, von argarss wie dıym, 

—rparırög, 6, oder argarög, %, gerader Pfad, Fulssteig, auf 
welchem man nicht irren, abkommen kann, rpirw, 

—rgauparıares, d, %, (rparparıgw) nicht zu verwunden, 
unrerwuudbar; nicht verwundet, Lucien, 

Argabafıg, zug, f, oder ärgatafıg, ein Gartengewiächs, wie 

Melde oder Spinat, Diose. 2, 145. atriplex hortensis Linnaei. 

Uns die Rechtschreibung 5, Index Ser, N. R, in drgapafug 

nach, 

"Arpixeıa, od. argssin, Wirklichkeit, Zuverlässigkeit, Ge- 
wilsheit, Wabrheit, Merodgti u. Pind. von 

—rorniw, 9 va. anpıdiw, Eurip, Hesychii, von'drgeng. 

—rptaung, d,.4, Adv. —nag und - niws, genau, richtig, sicher, 
gewils, walır; recht, gerecht, dorisch und ionisch,, dah, es 
anclı Herodot, aufser den Dichtern braucht. Scheint von 
rg6xw zu kommen, arpeyäg, st, Öuergegäs, wie drgeghs. 

— roeria, ionisch, arpamnin, Hı 3 V. A. ArgEnsie, 

Argisa, od. arpiuag, Adv. (rpiuw) ohne Zittern, ohne Be- 
wegung, olıno sıch zu bewegen, ohne sich zu rälıren, ru- 
hig, sull, gedntdig; davon 

—rpipaiag, ala, aisy, sieh nicht bewegend, sich nicht räh- 
rend, rubig, still, Eur, Hippocr, 

.rpiung, h. V R. arpeum 

—rgimeöryg. h. 9. Keperpißig. 

—rpi@ew, w, ich bim rulug, bleibe ruhig, bewege mich 
nicht, dArso u wihs drgeudsrha, Theognis 47, dafs sie werde 
unmschäutert und rubig bleiben, 

erging, ig de ie air roimwv, nicht zitternd, unerschrocken ; 
unbewegt, als Zuux, Aeı. symp, 8, 3.; davon 

-rgenia, d, Nuhe; ergspiav Saw, Ken. Cyr. 6,3, 13.8, v0, 
srgeuiw, ich bin rulig. Fin Ünerschrockenlieit führt man 
Pınd. Nem. 2, 15. au, wo es aber aorswiaw heilsen muls, 

—rprulge, bW.a. Argus, Herodot, Hippoer. 

-rgr=ro0;, 0,4, Adv. arzierws, (rpirw) nicht zu bewegen, 
unvewegisch, lest; unbewegt. Ag 

—r98er0G, 3, Adr. arpscrwg, (rein) 6 v.n, arasahr, uner- 
schrocken; von demselben Stamme kommen drpadg, u. argsari- 
dar, welche aber nur ale nom. propr. gebräuchlich sınd. 

—rpheg avdaynar, llerodes Analcet. 2, p. 300. zw. Bed, davon 
errox nach bestus, eigentl, wnerschrocken, unbändig, atress 
Catonis animur, Worani II. od, ı. 

 _royrag, 9,4, Adr. arpärws, (rpaw) nicht durchbohrt, ohne 
Oxstoung, Arsstor. b. =, 2, 1. meant Aroyra Thiere, die sich 
koine Huhlen bohren, wie die royuarady, wie z, B. Ameisen, 

—rengvvrog, 6, 3%, Dicht Taulı, nicht hart gemacht; vom 
Tenxsvm *l. roazur 

urgianrog, om Ve avingrag 5, Fpiadem, 


* 
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Arcißarras, &, H, (roıßada) m v. 2. argıdik. 

_ . &05, 8, 5, (rpißw) nicht Aeblehen, abgerieben, nicht 
abgetragen, von Kleidern, und übergetiagen von dor Welt, 

- unbeschädigt, verb. mit äyıparas, Xen. Cyr. 8, 7,24. vergl. 
Mem. 4, 3, 13. 3555 unbeiserener Weg, wie rpifar der Weg, 
die Behn; nicht bewandert, ungeübt, m. d, Genit, 

—roıBi, Adr. olın zu verweilen, rpiätm, terere tompus; auch 
als Adr, von drpißn:. , 

— reiBwv, wog cı Ya ohne rg/®«v, Mantel, Eur, Lieym. 3. 

"Argıov, ro, dor. st, argiov. 5 

"Argırrog, 5,4, Ve argıßng, nicht zu betreten, als änay- 
da, Iheoer, nicht gewirkt oder geknetet, als ägrer Arirtot, 
im Gegens, von rergiapiseg, ungeübt, ungewohnt; Hom, 
Odyss. 21, 251. 

„rpıyörapneg, d, ı), Procli Parsphr. Prolem; p. 202. Fleisch 
oline Haarg habend. = 

"arnıyar, 3, 3, (SpiE) ohne Tlaupihasr, 

_ ıE Big, PN N v. a. arg = d. Genit, davon , 

—reıyia, 4, Ungeübrheit, Unerfalsenheir, Cic. ad Aktie, 
13, 16. + s 

—rgojpiw, ü, ich bin Argenss. 

ron rpiuwv, nicht zitternd, unerschrok- 
ken, unrerzagt. 

.—rgoria,h (rpir«) Unbiegsamheit, Unwerdbarkeit; xgeis- 
scu tor galdıy yıyvarar argoring, Theognis, nn ist bes- 
ser als steiter, gerader, ungewanilier Sinn. Daher llärre, 
Grausamkeit, Apollonii 4, 1006 und 1047. bey 4 387. . 2 
346. erklärı der Schol, es durch nansrporia, aßevkia, afpadia, 
Unbesonnenheit, Thorheit. 

rgorar, (rpirw) was sieh nicht wenden, abwenden, ab- 
bringen (Oppian, Hal, 2, 154.) ändern lalst, unwandelbar, 
wuekinderiich: Sxuoc, der ewige Schlaf: unerbielich, barı, 
Analecta 9, p: 293. nd. 659. Frog, unschichlich, entehrend, 
Pind. Nem, 7, 152. 2) eine von den droy Parzen, welche das 
vergsngene, oder nach andern, das zukünftige Schichsal der 
Menschen in Händen hat. In Aristot. Probl, xı, 14. stehts» 
dyöpirw, wo Gaza argiey las, für oin musikalisches Iu- 
strument, 

rgoPpiw,ü, ich bin ärger, habe, bekomme keine Nab- 
rung, als argopjcav 15 wig arrina etswwr, Philo; babe die 
Auszehrung. . 

erpobia; da Mangel an Nalırang, Hunger; 
Ceis, 3, 23. von 

- rpchon, 
der Auszehrung 
nieht nahrbalt. 

nV aros, ö, #4, als Reyw. vom Meere und der Luft, um 
ermeislich; die Ableitung ist ungewils, Analecta 2, p, 40, 
heifst dor Tod »iä arg. \ nm 

rguyis, dan 3,9 und arguynris (reuym) nicht geerntet, g= 
sammilet; die ag get Analocta .n p- 177. no. 90. 

rpuy ayös 5 rpuyn no, ı. naclı, 

= uutın N ER (aeik) ei ne Hefen,, abgeheft, rein. 

—rpJuun 3,4, nanay Acschzli. 5. 877. der immer, unab- 
lässig Unglack dulden muls, wie ärgures von rgiw und « 
privat. BR . i 

—r pyr res, &, 9 8 V. A. argyrog, VON Tpuram. 

rguron, dh (rgiw) nicht zu zerreiben, zu zermalmen, un- 
bezihmbar, unzersiörbar, als duvanıg, und eben so ara, 
Sophocl. Aj. 799: unbesiegbare, schwer drückende l.eiden; 
&ig, Theocr. 15, 7. langer \Veg; nicht zerrieben,, nicht be- 
schättigt, rohig, müssig, in Verbindung mit excAacrınag, 
Aristot, eth. 20, 7. unermüdet, Jösephi anı. zz, 5, 8. 

rguruun, Hr die Ungebindigte, die Kriegerinn, als Boy: 
wort der Aıhene; von rum. 

Eupolia 


Auszchrung, 


ofüttert; an 


iOw) nicht genährt, nicht 
Nr £ , ı ernährend, 


kränkelnd, Plin. 28, 9. act, ni 


_ro soegis, us unzartlich, unweichlich, IEFR 
Suidae, ö A 

.rtößer 05 64% (reuDaw) Bis, Plutar, von- weichlicher 
Sch»eigerey. entfernt. $ 

- rouhor, dh Tui ar, Athenaei p. 499. 6. v. 8, afguxrog, 
wie rargargupes dgros, Wesiodi, 
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"Argiüg, üreg, 8,5,0d. ärgwrog, Adv. argrwg, (row, rırpdenw) 
unverwaundet, unverwundlich, 
—rfweia, %, Unverwundbarkeit, 

—_rjwris, ih 8. VA, arg. 

“Arra, drea, st. arıya, und arrz st, rıya,»Xenoph. Cyr. 2,2 
13. 3. 3, 8. Yıßugioag wpög ray Anal arra dh rorcüh, Polyb. 
15, 27. zischelte ihm irgend etwas ins Ohr, sire & ahkoıg 
ıciv Are’ ely, Plato Ep. 7, p. 136. 5. äsca nach, 

"Arra, so wie sonst drra, warra, rirra, wird auch mit Zeit» 
wörtern verbunden, als wir’ ärra, öryzin' arra, Scholia im 
Platonem Ruhnk, p. 35. lieber Vater, lieber Alter, ö 

’Arrayag, arrayag, und arzayhıy, d, attagen, ein auf Wiesen 
sich aufbaltender Vogel, den man mir dem Frankolin ver- 
gleicht. 

’Arranesüg, od, salmo, Lachs, Glossar. 

’Arränng, eine Art Heuschrecken, Ler. ır. vielleicht ». v.a. 
das folgende &-rikaßog, 

’Arrakarrark, ein fröhlicher Ausruf, 
1lssah! Juchhe! Aristoph. Ach. 1198. 

"Arravoavı ro, und drravirag, 5, verst, wkaxsüs, ionisch #8. v. ®, 
ryyazıy, ryyavirmg. . 

’Arrararrarı, Aristoph. Ach, 1290, Ausruf, Laut im 
Schmerz, etwas wie It! joh! jeh! E 

’Arrapaxos, drragayes, $, Brodkrümchen, oder die harte 
Rinde vom Brode, Hesych. erklärt es aueh’ d. r5 dhayıorav 
aus dem Epigr. des Cailimachus eid® droy arrapayis wer 
wausy,. Festas hat: Nette, res minimi pretü, — alii pastulam 
dixerunt esse, qguae in coqguendo pane solet adsurgere, aqua ac- 
cipimus rem nullius pretii, cum dieimus non heite ta facia, 
Hermst. ad. Laciani 1, p. 506. 

’Arrarai, oder arraranaf s. va, jarraral, Aristoph. Soph. 

"Arrikaßog, ö, der.drriäsßog, eine Art Heuschrecken ohne 
Flügel; bey Eustath. ad Dionys, 210: auch arrickaßeg. 

"ArrskeßißIarmog, d, 4, mit Augen eines arriksfsz; vorste- 
hend, Athenaei p. 430, 

"Arryyası 9, der Bock, ionisch, Bustsih, ad Odyss, p. 350, 
Arnobias 5, p. 159, hircos Phryges Atagor nuncupant, Man 
vergleicht damit "Adarysoös, Saly rız wapa Poufiv kouabpidirag, 

"Arryg un eim Ausruf bey Demostli, 313. * 

"Arrıcı, %, nämlich „%, Attisches Land, Gebier. 

—rınnpäs, p&, piv, mach Auischer Weise, Adv. püs, Athe- 
naei 4, 137. 

— xiön, h izw, ich bin ein Attiker, betrage mich wie rin Atti- 
ker, im Sprechen, oder ich spreehe Auisch, im Botragen, 
ich halto es mit den Auikern: davon 

— xı@yög, 3, Attischer- Ausdruck, Attische Mundart; Anhäng- 
lichkeit an Arhen, Thacyd. 3, 64. 4, 133. 

—sırr), Adv, (arrıni?w) nach Aıtischer Mundart oder Sitte, 

—riwr, 3, #t. 'Adyaios, Aristoph. Pac, ary. von der For 
Ärrındav ist drrunaumgl St, arrıncı vers, 215. lakonisch. + 

—rinsripdıä, das Autische Hebliuhn, Athenaei 3, p. 115. 

x, 4,5, Auisch, 

—novpyiz a5 nach Attischer Art gearbeitet, Vitruvii 9, 3, 
Pollux 1, 149. 

"Artew, eu, (acc, Area) mit Heftigkeit, Leichtigkeit; Schnel- 
ligkeit sich bewegen, springen, hüpfen, heryor- losbrechen, 
darauf losgehen, ruera, irruere. 5, alcam. 

"Aruöykög, cv, erschreckend, schreckend, Apollon. rhod, von 

"Arylw,f, Eu, erschrecken, in Schrecken oder Erstaunen 
setzen, Theoor. 4. 56. Med. erschrecken, erstaumen, zurück- 
beben, 1.6 468. Das Eıym. M. hat auch äriw ın, Irlesw 
angem-rkt, arufspiuyy arskirdar, Il. 22, 474, erklärt mau de 
demuiay, 

"Arukwros, d, H, (ruidw) nicht durch Schwielen verhärter, 

— runrog, 6, % (riuxw) unrollender, nicht geihan: 

—-röußeurag, 6, 9, (runßeiw) Anıhol. od, druußss, unbe- 
graben, ohne Bagı abnils (rößos). 

_ rur05, 0, 4 IV. .-arurari. 

rUrryrog, 6, d, (rürrw) ungeschlagen. 

- rürwrog, 4, (Turm) ungelörmt. 


Schal. Apollonii. 


wie unser Hehdiel 


= 
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"Ar vgayvsuros, ih Adv. —vuöru, (rugasssiw) won keinem 
:Iy beherrscht, i N 

ES re Pe '#, (rvpiw) nieht geronnen, nicht gekäser, als 

dia ariswres Qriases, lälse die Milch nicht gerinnen, 
ioscor. 3, & i . ER 

—rußia, rakter, Betragen eines arußsz, Bescheidenheit. 

ugs: ki #, Adv. Ste (vbrz) olihe Aufgeblasenheit, 
j Iz;-bescheiden, , £ ; 

A bin unglücklich, oder värfehle, U suyxd- 
vo, eıreiche, erlange nicht, was ich wünsche; davon N 

-r uxam a, aros rö, das Verfehlte; nicht Erlangte; das Un- 

; die Schandghat, , 

N ee her ji, Adv. —yes, (rixw) ohne Glück, ungläck- 
licht oder von -ıuyyerw, der verteult, nicht erhalten, er- 
reicht hat, zuriseng, Aclian, h,a, ı1,'31. ohne Verstand, 

—rUynrig, dh, das Verichlen, Nichterseichen; oder s. v. a. 
[2,7 he 

— tu, 
Puiy 


“rw, 8 V.8. draw, 


Mar 4, Zustand, Lage eines arızıs, Unglück, auch bey 
Verbiechen, Schandtlar. : 
davon dca, darı, Acars, acsy, or. 
raw, Ari iärw, adanw im demsellen Sinne gebräuchlie 
a Ri alas eänisen: bethören; Med, u, Pass, sich scha- 
den, unglücklich seyn, fehlen, Il.9, 116. Odys, 4, 509. 
AS, Adv. s,v.e. das erweiterte alfıg, wieder, wiederum, 
als wieder, d.i. zurückgehen; wieder thun, d. i. gegen- 
seitig ıhun oder vergelton, im Gegentheil, auf der andern 
Seite; rüchwärts, ai igvsm, 
Aldlw,s, va alalv, Theophr. Fragm, p. 470. wo andıe 
* Handschr, tFavadıe haben. i R i EEE 
dal lalvı, ich mache trocken. 8. adog; Biov 
ss er goph, re Leben hinschmachten. 
—ahsies, (alos) trocken, darstig, abgezehrt, von Hitze auf- 
gesprungen, verbrannt, rauh, wie dps dat. squalidus, i 
—avrısd. arantıy, 4 Kyen Austrocknen, Vertrocknen, von thie- 
isch d Pflanzenkörpern. = j ü 
Wen Pi Fr Ares von avayrög (ala) yieog, die trockne 
oder wrochnende Krankheit, Hippoer. p. 
—ayrindg, is alovrındg, trocknend, sustro —_ a 
"Ay ‘, bielsen bey den Acgyptiern die bewohnten 
ec Gegadan der Keblachen Sandwüsten, nach 
Swabo-17, p. 2140. nach andern 'Oazeis, das Koptische wahe, 
bedeutat einen bewohnten Ort, Langles über Hornemanns 
a be das Trocknen, die Trockenheit, 
Hippoer, - e- 
Avara, % Pind, Pyth. 2, 52. u. 3, 42, $t, ana, aryı 
Al Y Fi [4 We 1 1 
i hen (insofern auys auch das Auge ist) Hom. 
pe a kan Medi Eurip. Bacch. 586. Sophoel. Phil. 220, 
2 Cor. 4 4 
Br "ek vi, ni ER Erleuchtung, Erhellung, 
Glanz, Seltimmer. u s 
in, cd, 8. v8. auyazw MeUlT, . 
A ers 4 Glass, Fube von Luft und Wasser; Licht, Strahl; 
> Ace (weiches das nänıliche Wort ist,) Eurip. Iibes. Seph 
A ir auyas Sewpsiv, bey Lichte und genen besehen, 
Ruhok, ad Tim, p. 264 u. b davon 
au g . argev; da 
ee nran Sa glänzend, strahlend; hellschend. 
rm: # serhellende, erleuchtende, vw. Masc, auynrng, 
ies von aryın, Orph. . 
Ä Tadzunen False, Oprochen, Herodoti 2, 55. u. 57. 5351 
stur ü, d. yra, reden, 9 rechen, I! x, 9: von er 
54,9, Bede, Spische, ll, 2, 249. von aw, av, av, auını 


Stammwort ist dw, 


davon 7 4 Es 
—-i kerea, hen, sprechend, mit der Sprache versohen. 
ee ande aöhnieren Odyss. 6, 125. wie Apsrög 


vbhsaee, 335. ein lebende, m. sprechender Mensch. An 
a Bl lasen andre cuönsora, 8, V. a, swiyerog; er 

i hört und paleı = u a0 40, 230. Bi, u. 14.15 
ge Süin erbleoes, eine auf Erden wolnende 


# 
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£. deu, (adysöa) erbellen, erteuchten, einer Glanz 


AIOFYÜN 
Gäteinn ist. Die Grammatiker erkliren die’ andre Lesart a. 
Önsera gar wunderlich durch eveyasıy, eig Syıhlar nal Gavin 
avspiewy alımnw en, vrömayrıy u, dergl. 

Alögia,, Mangel an Wasser; von 

—üdpog, 5, di, (Vdwe) ohne Wasser, 

Albuvarog, bey don Macedonern u, Gazäern der Januar, . 

Avspdw, eigen, al'tziw, zurückziehen, besonders das Opfer- 
thier, dossenItohle gestochen werden soll; daher absohhachr 
ton, opfern; 2) sangen, Oppiani hal. a, 603. 

Alnkög,n. vn auadez, trocken, dürre, Anal, I, P. 481. 

Aöyg, %, acol, sr, ang. 5. Alkz. 

Ayssdera, 3, oder aisadig, Selbstgefilli eit, A fh > 
Stolz, und andere daraus Üeroende Fehler nen Lassen, Dean 
Arisnote'es lafer die aeyirgg, männliche Würde und Eınst, 
das NMituel halten zwischeir dieser ardadsıa, die aus sich 

‚alles macht, und agirxsia, nachgebende: Schmeichele ; die 
allen in allem Recht ge ri susdyeav, Dionys, Ant, g, 
17 das eigenmächtige Verfahren beym Bündnisse. 

—adrräfu, 5. v.8, —dafw, Sexius Emp, vergl. Hemst, ad 


A: P- 84: A R 
abye, Es 6,9, (auris, absw) selbsigefällig, eigensirni 
solbsisüchug,, anmalsend, stolz, ra u ve 


Dionzs. Antignit, 2, 12. verbindet augadsıe nai Keroymdauoseg 
buvarreiar ray Aaeıkiwv, d, i. willkührliche Macht, 
-adıalw, Kacw, stolz, hartnäckig machen ; Med. sich“ 
stobr , hartnäckig machen oder beweisen, nicht nachgeben, 
-adidomaı, s, v.a, das vorherg! in Med, 
—abınös, 4,00, dem aubadyg elörig od, geziemend, über- 
‚müthig, stolz u, 8. w. Aristopli. L.ys. 1116, 
—abırua, aroz, ro, hartnächigos „ ctolzes Betragen u. Reden, 
„v. aldabilona, j 
madieropos, 6,9, (ariua) trotzig, stolz im Reden, Aristoph, 
Addarmog, d, dj, dei. rob aurcl aluareg (sv), von e 
Blüte, A Eben des isı au Sadawn, Be een 
-algereg, 6, y, (aigiw) selbsigewählt,, selbstzu ezogen 
froywillig. als Sihere, ua, devisia, ninbuyer; Ger, ala 
sußevhia, Thucyd,. nach dem Sch. aursfeusioe. Adv, auda- 
eirwg, Frey, freywillif. i 
Audiunerog, 6,4, Adv, -nderus 6 Vu 0. auric Fnaeren ji 
der selbst oder für sich. is desv du um aurig nastıg p be 
inavög eivaı dgacaı ri. Deimosih. Von disser Bed, gehen dio 
fibrigen aus; 2) 0. v.a. ämkrig, einfach, simpel, gerade, 
wie die Sache ist, also ardinare 0, va, aurk m& yerlaıa. 
50 verbindet Plutarch, Alcıb, ärksiz mai avdırasrı, So ist 
bey Aristot, Eıhic, 4. auSinzereg das Mittel zwischen dem 
Prabler und Heuchler, su; dahar gerade, offen, wrahr, 
Aelian. h, a. ı1, 10, aira ikasra wgehsyore von, drpsnie 
erara, sagen ganz die Seche wie sie ist, die Wahrheii. Eo- 
Sog nai avßinacrog, Plat, Cato, gerade, offen und um: er 
hohlen; daher strenge oder eigensionig, waripag aussnd- 
ereug ai row roiwev öubaniag, Plutarch, Man iındet auch 
Adyar a,Siraereı, weiche man saßsig wei evvrancı erklärt, 
ra xoyerk add’ dnasra dy8ı Gikoug, Eur. Hoc, 1213, das Glück 
fincet von selbst Freunde, P 
Ausevriw, ö, ich bin ein «u8fyrys, bin Herr, beherrsche, 
ı Tim. a, 12. davon 
—ivrnpaa, aroı, ro, Macht, Recht, wie auctoritas. 
meiuTang, 00,0, GuDir. 8, v. a. auroivrgg, Soph. Ocd, tyr.:107, 
Selbsitodier, der mit eirner Hand 4 air andıe ders 
2)». v. #, Herr, Eur. Suppl. 442, djuog audiurgg Sonögz 
3) daher s.r.a, auctor, der Macht, Gewali har und andern 
giebt, Urheber, Valckemair Dissert. p- 2157. 5 
re 4%, Macht, Anschep, \Yürde, dıe Selbstherrschaft 
giebt. 
—rurinög, hi, 39, Adv, —aö;, aufbentisch, was einen U: 
ber oder seine Gründe-für sich hat, Cie ad Au, 10, ine 
Srns nungiabatur, vergl.9, 14. ein Gegensatz van rume- 
rei absoworbı ad Div. 15, 17. 
mrppnverrog, ö, 4, sich selbst erklärend, leicht zu erklä- 
sen; zw. s 


—iyng, 00,9, (iyw, alriz) autepsa, Lampridli Heliogab, 28. 


AYO®IMEI er 


mota Salmasii p. 188. ein Werkzeug zum Kochen, wie raud- 
äyus, sartıgo, Gloss. Ciecıo pro loschn Amer, 46, nenht es 

. autliepsq, ein Geläls wie unsıg Theemaschinen, 

Avdymeeiiw, an dem nimlichen Tage thunm od. wieder- 

.. kommen, Pollux, - b 
yuspöv, Adv. d.i.rk aurf Auöpa, Neutr. von 
4005, 6, 4, Oder aräywiprvög, an dem nämlichen Tage ge 
macht, tsglich; die zw. Form ıxx, 

AlSı, Adv. st. aurdSı, dort, IL r, 492%. hier, Tl. 9, 412. von 
der Zeit, in diesem Augenblicke, sogleich, Auch st. aldız. 
Aubsıyesäc, das 3, H, eingebaren, an der Stelle (addı, yivar); 
rcrapsg, bier, nicht vom Regen, emtstandener oder Quell- 
Buls; Vbwp auf. nei Anparen, Ylutar, 10, p. 62, iaköu audıyt- 

ver, domestivo, Klesi 895. 

Aldız, Adr. oder aldın, wiederum, abermals; als, wieder, 
oder wiederum thun; wieder oder zurückgehen; wieder 
oder wechselseitig geben, von al; wieder; vom der Zeit, 
ein andermal, künftiglin, ö 

Audiparues, 59, 8. v0, aldamos u, duasucg, wie aura- 
berleg, U, auronacıyaarag. 

cnohoykojpar, ciua, salbat od, freywillig gestehen, wzü- 

x —ysöevsr, eine Sache, die von sich selbst spricht oder 
dr ist, Lucim 4, p. 78: , ' 

—uUrapnrag, d, 3, oder aufurierarg, (Urapxw, Ußiore 
ner) 





r sich bestoliend; selbstständig, 

 -umiranrocı dh, pima aus. dem asumiranron entgegenite- 
hend, ber den Grammar. der Subjunetiv; 

— wgöv, als Adv. von algwosg, Strabo 3, p.261. #. v. a. al- 
Sapti, audapi, dk rg aury apa, in der nämlichen Stunde, 
Vergl. ausymigpöv. 

Aulayer, ö,n, 1.ra, gr. d. 1. dusu jaxie. Eigentl, sollte es 
siaysz heilsen, das v oder digamma acolicum ist wie das lat. 
u eluzeschoben, ‘wie in adidireu, sungAwg, suungseiy bey 
lesycli, für schweigend hat auch Quint, Smyra, 13, 70, 

Adıaia, d, nämlich rarıs, Vorhang, aulasum, v, aulıı 

Alkana,ı. ihn, 

up yaryc, av 6, (avkaf, foyarys) Turchen ziehend, Anı- 
lecıa.2, y. 225, no, 49. 

-ui2w, 4. iz, (schaf) furchen, Furchen ziehen; y& auka- 

‚wi@ziva, Pratinas Aıbenaci p. 461. gepllügtes oder Ackerland, 
nina mög, ö, (ackaxızw) das Furchen, Furchenziehen,. 

—nsırcav Ägospay, Alaximus vers, 506. das gefurchte. go 
acherte Land, 

—noromiw, (—Aaroriusg) Furchen machen, yüv, ackern, 

Hüzen, Sextus Eınp. 

Aliaf,anog, %, (aid:;) Furche, Homer, 

—jria, %, verst. Syga, die Thüre des Vorzimmers, Saals. 
8. allsıcc 

—Arıcy, ri, Vorzinimer, Saal; von folg, 

_Atıag, ör ). zurariyg gehörig. 9 alksısg verst, Supr, die 
Thüre,.der Bivgang zum Vorziumer, vestibulum, aus der 

- Stralieg oÜdei im’ aririou, an der Schwelle des Vorzimmers, 
Ev raiz sipımg rot Dahamsu durig iv E dvbpiv, darig 64 8 al- 
Aiv, mai) athaıng durög av rus auklg ira de Fol zuhüvgg, 
Philo x, p. 256. P, : 

Asirig, d. 9, ackyrög, no, 2, 

-}iw,ich blase, spielo auf der Flötez auhög, Pass, alkloman, 
ich lasse mir vorspielen,. $, »araukim. 

Acrı, 4 (dw) ein ireyer luftizer Ort bay Homer vor der 
Wohnung, wo zugleich der. eigentliche Hof für das Vieh 
ist; daher auch s. v,a. cors, llof; », vw. a. villa, Landsitz, 
Landgut, Diouys. Ant. 6, 50, 8. ro:doues in alSorra; 2)auch 
das Vorzimmer, vertibulum, worein man von: der Sıralse 
zuerst kommt, der Saal; deher auch von künigl, Pallästen, 
Wohnungen, Höfen; . auch llirten - oder Landwohnung, 
Dionys. Äntiq. 5, 26. ä > 

Aytıg, adden, coner. nnd dor, aldi ir, Pind, Pyth, 
22,34. wie alyAfıv, aiyhäy, soyan, soyiv. 

— ya, arog rö, das Geblssene auf der Flöte, das Lied od, 
Stück, Plato. Xenoph, ‚ 

—ıAyoıg, 4, das Blasen, Spielen auf der Flöte, 
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. ATANAOE 


Aulyriyo, Soc 64 oder aukarır; Flötenspieler; 2) von aliy 
auch der srdicus, Meyer, der die Besorgung des Viehliois 
unter sich hat. avsp avksirye, Apolloniı 4, 1486. wo die 
Handschr, auiäryg haben, wie llesych, vergl. Arhenadi p. 587. 

—Ayrend; dh mim, rigıy, Kunst eines Flötenspiolars, das 
Flötenblasen, - \ 

—Ayrındg, 4,09, Adr, —uü;, einen Flötenspicler betreffend, 
ihm gehörig. r " 

—Ayrgideoy, ri, Dimim, v. audyrol;, 4, Fem, v. aukyraz die 
Fiötenspielerinn, Athenaei p. 532, 

'Aökla, %, (acdog) Immaterialität; ITierocles Pych, 

—Aiabeg Nümbar, Anal. 8, p. 197. die Nympben, welche dio 
alııa der Schaihirten bewachen. i 

—Aiödsoy,' ri, Dimin, v. avi, ein kleiner Ilof, Kampfplatz, 
Theophr, char, 5, 4. ' 

Allopuar, f iesuan- (wiRH) ich nehme oder schlage meine 
Wohnung, mein Lager auf, verweile, durehnachte, Kom, 
Cyr. 4 6, 10, von dem froy weidendeu l\indern, Odyss. 12, 
205. 

 Lındy, 4, iv, ein geschieht Flötenspisler; zur Flöte ge 
hörig, sio berreifind, von «ukig. ‚ ' = 

—A:ov, ro, Dimim. v. acay, Hürde, Hätte, Grotte, Woh- 
nung. 8. allıor. j 

A105, 6, 3, (add) zum Stalle gehörig, führend, wie arrıe 
"alkıg, bey Apollon, Abendstern,. ads; avrgaıs, Eur.don 500, 

Adııs, ass, H, Aufenthalt, Verweilung, n!s Zeit, Lagen, 
Bette, Stall. So ist Hom. Il. 9, 232. alkıy Sicdm,, bin |.r- 
ger aufschlagen, sich lagern, u. Odyss, 22, 470. a. dr slgie- 
va, ins Lager od. in die Ruhestätte geben, lliegem von Yo- 
geln, Es siehr'gleich dabey neirog. 

—Aianog, ö, (avkis) eine kleine Röhre; 2)-Flüte, 

—Aranög, voh ei), das Flöten; 2) das \Vohnen, Uober- 
nachten im Stalle (avkn). 

—kıarapıay, ri, mit sıd/ov verhunden, Stobaei Phys. p. 
1074. scheint den Stall su bedeuten, ö 

-hodiny, 4, u v8. alkodyay. . , 

—Aoderew, ö, (rißna) Flöten oder Pfeifen zusımmensnz- 
zen, Im Epigr. Leonidas Tar, 60, wird es d, ayüva arkcsu 
rı9isaı von Brunk erklärt, .- 

—koßyny, 4 Flötenfutreral, 

—honvmen, (nserw, aus) Artemidor. 5, p.263. wie oder zu 
Flöten hauen oder bohren, 

—Aonavsüyre yuvamslay Fin, bey Photias aus Diodor soll 
alkoivra heilsen, 

—Aorsıyrınög, zum aukersıdz gehörig, zum Flötenmachen 
geschickt, gehörig; arlksrauyrıny verst.,riyyn, die Kunsi des 
Flötenmachers, Adv. —n.ü;, nach Arı der Flötenmscher. 

—Aoroiia, ’, und aukorsung, y, 8. vu a, alkorsıyrıni., verst, 
rixvy 

—horarög, 6, (alkdg, warm) Flütenmacher. -, 

—horpsrug, dog 6, 4, del. audy mpirsv, schicklich für ei- - 
nen Llof. _ 

Avdkds,c, (am alw, ich wehe, blase) Flöte, ein Blaseinstru- 

ment, welches wogen des eingesetzten Mundsuüchs melır 

unsrer Hautbois glich; 2) jedes Rohr, Rühre, hohler Kör- 

Ber, wie die Flöte; auch ein Rohr, um d>durch etwas 
outlicher in die Ferne zu schen, deren sich die alten Astro» 

nomen an ihren Sphären unter dem Namen dis+;x bedion- 

ten; 3) ein Loch, Höhlung, am etwas, wie den Stiel’ u. s, 

w, hinein zu stecken, auA;- aiaarsg, bey Homer der Strom , 

des Blur, wie aus einer Röhre. 


"Aükog, d,#, (iA4) ohne Materie, Stoff, unmateriell, ohne 


Körper, unkörpeslich, 
—köorgurng, ö, (rpuraw) Flötenbohrer, der die L.öcher dar- 
ein bohrt; Aristot, Probl, 19, 23. davon aukergisyrindg und 
aukorgumyresüg, was dazu gehört, und nach der Art geschieht, 
—Aovpög, 5, d. i. ackod cup, Hofmächter. 
—Aydia, 4, das Singen zur llote, Plato Legg.3, p. 155. 
—Awbınog, 4 59, zur aliydia gehürig. 
iAydög, d, (abi, aukig) der zur Flöte singt, »wie uSapwbdg, 
Pausanise 10, 7. h 


ATANN 


Aukdy, üvos, ö, jeder hohle, tiefe Ort zwischen Bergen oder 
Utcın, also Thal; Kanal, Meerenge, Graben, Xen. Anab. 
9, 3, 50. aukürav Basar #6. raßpwv, Rhesi versu ır2. Diodor, 
Excorpt. wo es mit wigog einerley. vorgl. diavkag. 
Dichter brauchen es au.lı im Fentio, Bey Phiio scheint os 
der schmale G+ng zwischen den Zimmern des Mannes und 
de: Frau zu seyu, 8. alısıog nach, R 

—hwviiz, ade 9, als vorady, Thalaymphe, Orphica, 

—Awvionog, ö, Limia. v. ackiv, 

 Awrssröng, dp 9, 4, von der Art oder Gestalt eines aü- 
Jäüy, am den verschied-nen Bedeut, vorz, eines engen Thials, 
„Di:d. Sie. 

—Aürıg, ibor, #4, rpvdaisın, bey Homer, nach einigen ein 
Heim, der Visirloerer für die Ausen hat, weil adlwy, av 
kumas und alkärg 0. v.2a. wcıAdbSaius; ist; nach andern 
8. v. a. 85 öfl Ayysvea zugespitzt; oder mit langem auliech- 
ten AdDos, Acbemser5, p. 231. 8o soll Sophucies eine lange 
Lanze audörıv Aöyyam, d.i. nargav genannt haben, 

—hurögs,d,%, und aviwriag, 6, b, Oppian ein Fisch mit 
holen Ausınz v. audi Ay. 

—Awroi Yiusi, bey Aecschyl, eine Art von Gebifs der Pferde 
mut daran hängenden Klingeln, auls; 9, 7. a, wuluv, 

AvfZavs und afaw auch arfiw, F. Eyrw, s.v. u aufw, des 
laı. augeo. Die beiden Formen arfaw, aräis sind zwar nicht 
sehr gebrauchlich, aber von ihnen nimmt aufays die mei- 
ston Tem;ora her, oder vielmolir, sie kommen blols in den 
Temporibus vor, welche aufarw gerade nicht hat, 

— 4,5, (alfo) Zuwachs, Vergrölserung 

— Eyma, aron ro, das Vermehrte, Vergrölserte, und s. v, a, 
das vorh. 

— Eyzıy, wg Hd, (arfiw) das Wachsen, Zunehmen 
rung, Vergrülserung, 

— Enyrinög, 4 iv Adr. —aüs, vermehrend, vergrölsernd, 
gut zu vermehren, zu erweitern; pass, wachsend, gut zum 

achsen. r 

Ed aräg, iv (alfw, Jakkw) das Blühen, Grünen, Wachs- 
tlıum vermehrend, Orph. 

Eiuss, 6, 4, vergrußernd, grofs machend, od, dazu ge- 
schicht, das Waclhsthum befördernd, Hippoer. Äenoph. von 
alfq, wie Bläsrıus; von Bkasry. 

Erg, sur, 4, 8 Vo 2, alsy, 

 Zırgswog, 6, #, die Nahrung u, das Wachsihum befördern, 
wie aräılarnng, O:'ph. 

 Eousiwrig, ds (atsw, par 
desun; (des Meerwassers), 
Straboris 3,&p. 24. Hudson, 

—Eorihnvos, 5, 4 rd arfis; das Zumehmen des Mondos, 
Drumond, Anal.3, p. sı2, 

Alkw, E Eurw, daron arfin, afayw, und eine andero Form 
driw, alle vom Fur, dos alten a’yw, woraus augeo wie äht- 
wu, aAdiw, nahren, mebren, vermehren, grols sıchen, vor 
gulern, verstärken. Alyw selbst scheint mit ayw, f. dafs 
eınerley zu seyn, wie das ariw andeutet, u. ursprüngl, be- 
z:sehnete es das Fortrücken, auch um Wachsıliume. 

Adoyy, #4, und aussh, (alas) die Trockenheit; 2) Geschrey, 
eis. Arpmursy aucugy du, Simonid, U’ragm. 17. 

Adcs, auisch afos. (dw, alw, alu) trocken; 2) durstig; 3) vor 
öchrechen gleichsam ausgetrucknet „ erstardt, erstaunt, 
Hemsı. ad Lucianı ı, p. 353. davon 

Avdörys, 5, attisch alirng, die Trockenheit; von asa;, als 

eın Spiritus atper kommt dpayı, aaralsı. 

'Alrvia, ;j, Schlaflosigkeit; von 

-üurvos, 54, (mo) olıne Schlaf, schlalos, wachend; 
d«ı on 

— ürvordun, ;), Sehlaflosigkeit, Quint. Smyrn,. 2, 154. 

Alga, 5, das lat. aura, Luft, Wand, Ausdünstung, vorz. 
wie autiie Luft vun \Vasser, Flüssen, Seea, Heroudot, 2, 27. 
ouer die kuhie Morgenlutt; von am, al. 


Aupgam 


> 
Avgiıfw, (ar,ı) auf Alorgen verschieben, prrocrastinare, 


; Vermch- 


:w) die Vermehrung u, Vermin- 
Ebbe u, Fluch, Chrestomailıia 


rn 


5 wrarpaw Wu smauzim nach, 
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-ATTAP 


auch frieren, von alga; Etym. M. 
für auch auspider har, 


Adgıon, Adr. morgen; ; adgıov, der morgendo Tag. Hat 
mit Sry die Morgenleit, is, die Morgenröthe und.a’gev, 
das Go d einerley Ursprung von dw, als; wovon viell. auch 
arya, alyddw kommt, Das lat, aurora, welches Scaliger 
von aurum und .oa ableitete, ist ganz das grisch. aöpıng 
wpa, die Morgenzeit; und eben so wie im Deutschen aus 
dem Morgen das Adv. morgen in verschiedener Bedeutung 
rege so [ern wga das alzısy als Adverb, Hessch, 
ührt augroz, 0, 9, für raxis, u, alaıßarıs, Dv m y- 
DZ schneilgehend, aus Seahrie a > ee 

Aupıswm 5. aupdw nach. 

Al por, ‚rd, aurum, Gold. 
Sneavpsz, Festus in aurum. 

Augsoyy oder argssxas, H, eine Weinranke mit Trauben, 
von dexy, Eı phorı n u Parchenius Em M. Hesich, hat 
Agargalt;, ra mızusma nÄrnsara und deisyar, uAd . 
rag 5. in epsexän U ps 

Algopipnres, ö, 5, (alpa, Pepiw) vom Winde 
iorigetiicben, Schol, Aristoph, Han. 1485. 

Avgsöw, Theo ad Arati Dioa, 189. 
wohl avgsirar heilsen, #, v, 

Alcıoa 8, iu ryöniez. 

Alorakdogy fa, dor, (als, alsw, er) 
siceus, squalides, Odyss: 19. 337..wo es Sclhıo) 
erklärt, 

ori 8, u algron - haustrum; sweif. Hosvch. hat al- 
arap Mirpey Evoua um Aauerpavev, "Opkares Acraya # Alnov 
wo Vaichnair ad Ammon. p. 35. alarear, de Rast alarm 
u, :£avoehp aus Aclıus Dionys. Eustach, Il, 12. pP: 867. und 
Etym. M. hat derselbe für die Bed, eines Brunneneimers od 
des Hakens, woran er bäugt, beygebracht. Pu 

—srapla, y, austeritar, The phr, c. pl. 6, 19. 

-orypig, (am, adscıe) eigentlich was die Zunge trocken, 
rauh macht, wie saure, herbe, zusammenziehende Säfte; 
austerus, herbe, sauer; daher Hesych. os Eypis u, enudgu« 
“ir orklärt; daher 2) metaph, wie austerus, ermerhaft, sauom 
töpfisch, mürrsch, streng; Plutar. Phoc., verbinder roäre 
gay alrrypav nai Ari und anderswo adgirrus moi alerypug 
Biuräcdar, schlech:e u. geringe Kost brauchen. Vie erste 
Bodeut, zeigt die Anıwort des Zeno auf die Irage, wie et, 
sonst s0 trocken, mäürtisch, beym Trunke beiter würde, es 
gehe ibm wie den Lupiuen, die von Natur bitter, einge 
weicht aber sitis würden; davon 

-arnpöryg, Y, austeritas, severitas, das saure, metaph, das 
müsnasche, eruschafte, strenge Wesen.od, Baschatfenheit, 

Alrayye bog, d, 4, Selbstbote, freywilliger Bote, 

—ayyekrog, ö, 4), von ıhm selbst vorkündige "angemeldet 
"aufgetordert, 8. aurerayyslrcs, Isocr. ad Demon, 

— ayaros, d, %, (Ayaw, dyanı) 8. va. alra u$ä- 
dns, Anacreon u. Ion Hesychii, See 

-ayoseia, 4, das Selbsinshmen oder - w 
G-llim, frag. 120, freywillig; von alra 
arrig) wovon auch 

-aypsros, ö, ir der selbst nimmt- wählt, aus sarsı Asl- 
raus yhlev Pass, verlassen selbsıwählend, frei willig das 
Licht der Sonne, Simonides; pass, froy gewähli- au "wäh. 
len, nach Wunsche gehend, Odyss. 16 148. 

— a5+APog, d, leiblicher Bruder, wie aUrcua 
Soph. 

Alravdpi, Adv. sammt den Menschen oder der Mannschaft; 
von 


u. Hesych. welcher da- 


getragen, 


wage = algıslra soll 
a. inrarwoitei von alga- abgel, 


“vn aladlon, 
1, durch acyusv 


thlen; sE alrayp 


: R 
vorm, (aygw, aypı, 


eiysyras, Asschyl. 


murägen, ö, 3. (dez) sammt den Menschen oder der Mann- 

schaft, 

-arsWiög, sd, ur: äyepıig, Pollux 3, 28, Asschyl. Eurip. 

Avurap, doch, jedennoch, aber; doch ud, übrigens; ferner, 
Ist mit ärag einerley:;. dieses aber auch in Prosa bisweilen 
gsbraucht, aus aırt ass entstanden; deswegen sollte os 
arrap heifsen, aber man hai auf Callimachus Autorität die 


algsd wAlußeg, Dosiadesz; davon 


# 


ATTAPTEE 


ATTOTTOE 
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Schreibart a'räp vorgezogen. Schol, ad Il, 3,2. In Homer Alrisen ou, 6, (aurig) elvog,- ganz reiner, unvermischter 


gt os im Nachsatze s. v. a, di. 

Aüragisusın, ns Selbsigelälligkeit, Selbstgenügsamkeit, 
Basilius; von ; ‘ 
- ansanagı dr Hr (adrög apienw) selbsrgefällig , selbstgenäg- 

sam, #.-v. a, aldaöyg, Schol. Aristoph. L.ys, 1178. 
äpxsıa, , (auraonng) gelberpentgrenkeit ‚ Genügsamkeit; 
das Hinreichende, hinreichendes Auskommen, 
aprniw, ©, ich gnüige mir selbst, bin hinreichend, rei- 
Ep oder daure aus, st. naprepiw Isoer, Archid. 32; bin zu- 
ieden oder gnügsam; von 
(senfw, aurig) selbstgnügend, hinreichend, 
stark- genug, Xenoph, Cyrop. sein Aus- 
Adr. 


ann, 80 
zureichend, gut- 
kommen habend, zufrieden mis seinem Auskommen, 
aursoxwg. 3 

- april, dh 5. Va, alraonam. , 

—ua ex Ews ü, N Murengaroptum, Dio Cası, 

=apxä, %, der Anfang selbst, 

-äaoxısı ev, &, u. alragxy, 9. Vi Mi aurcnearwp. 

—agyia, dh Vu a. aurongarsgia, Dio Cassı 

Alraursg, Sophron Apollonii Dyscoli. ai ds au syly paßcen 
raig aurauraıg Xepriv Bi, aurais rayraı, Hoen, ad Gregor. 
P. 107. 

Als, Ads, v.a, a) mitre, such hernach, wiederum, Il. 
1,578 

Alrssioyyrer, 6, 9, für oder durch sich selbst bewirkt, 
bewegt, Dionys. areop. 

1 1iRV rög, xiroog, diefsjähriger Mist, Geopon, von aurs;, 
wwiatTiz 

rfeiriog, dh, Adv. —eiug, (alri; HFoveiz) eigenmäch- 
tig, sein eigner Herr, Josephi ent, 4, 6, ı1. Hercdian. ver- 
bindet es mitadens. r3 aurefsucsr, wie Subst. freye Macht; 
cavon 

ılevsıöryg, yrog, #, freye, unabhängige Macht, Herr 
schaft, Josephi Maccab. 3. . 

 irayysırög, ö, 3, der sich selbst wozu erbietet, der von 
selbst etwas verspricht, über sich nimmt; srayyahksedaı, 

srionoros, d, sein eigener Aufselier, keinen andern mehr 
zum Aufseher habend; zw. ' 

-irisracroeh, ee) den man sich selbst hearbey- 
gezogen, zugezogen hat, x 

-ıriran ry5, 60 6, (irıraczw) für sich, aus eigıer Maclır 
bofeblend, 

—ırıranrıny, #, verst, rixuy, Kanst des aursmırannng. 

ırıranrındy, 4 dv, Adr. —nüs, zur Selbsiherrschaft, 
oder zum alrtrıranryg gehörig, Plato. 

u rk &, 5, von sich selbst befehliget, beherrscht, 
Pia:o. E 

-arüuumog, d, # (Erüvupcs) gleichbenamt, gleichnamig. 

eoärng, ou 6, Selbstruderer. 

—irng, dr (alrig Era) hormus, von diesem Jalıre. 

"Alriw, 5,7. 8, adw, rufen, schreyen, von 

"Aürı, d, Geschrey; Schlachtgeschrey , Olabtgiiume), 
wie Bo, Il. 14, 312. Odyss, 6, 122. Ton, Asschyli Ch. 562. 

Aurhnoos, 6, 5, der selbst gehört har, Olirenzeuge; der sich 
allein gehorcht, keinem andern unterthänig; v. dxoum. 

Auchzag, Adv. 8. v8. aulyuepiv, von juap, Il.ı, gr. 

Alrixa, Adv. (vr. alris) sogleich, bald; 2) jetzt; auch mit 
73, Iua r' aurina nal merisrira, Il, auch &v 7.5 arnına WiBe 
in der gegenwartigen, augenblicklichen Furcht; 3) zum 
Beyspiel. derip riv Oiditow aurina Paeiv sifastar, wie man 
vom Oedipus, um gleich eine Person zu nennen, sagt; wie 
man zum Beyspiele v, O. sagız mit dem Deutschen: als 
gleich vom O. kommt man d, Gr. am nächsten; statt 
alrı;, Arati 850, 1076. wo dügeı; für asgpısg gelesen werden 
muls, 

"Alrın Adv. sv. 2. als 
Schneiders griech, PR örterb. I. Th. 





ee Athenaei 1, p. 31. ne Demetrius Phal. p. 156; 

3) moriryg ai aurirgg eig, ich bin einsam und selbsti i 

» Für mich lebend, Aristot, i burig, di, 

"Aürgit, di. dünn, 6, Hauch, ‚Wind, Luft; Dunst, Rauch; 
überh, s, v, &, aryig, von dw, ala; &lgin‘ dur dv oradeeeı 
iv, I. 9, 605. d.i. der Athem; vergl. 10, 99. zlrgyercy 
auruns, 284 471. der das Feuer anfachende Hauch der Blase 
balge; aviuav äür. Odyss, II, 309. wuiseng Hbls dürcn, 19, 369, 
nidor, der Bratendampf; vergl, Tl. 14, 174. wipis als, 
Odyss. 16, 290. 19, 20. ist der Rauch vom Feuer; aber 1.2. 
366. u. Odyass. 9. 989. ist aurin allein, ohne zupic, Feuer. 
Flamme; vergl. Hesiodi Theog. 861.. Die Form aurw ıl. 
23, 765. Odyas. 3,289. GAoyis dir, Orph. Arg. 1222. In 
den Astırois, 12, 2. u, 18, 66. steht ars für Dampt, Ge 
ruch. Damit summt überein, was Aristor, sagt: rn «ü 
elsu reunaris rıs Ping Eben 80 dvarssi ro wi, vom Feuer, 
das von der freyon Luft angefacht wird; auch ayamsch, vom 
breunenden Fouer, 5. Index. über Eclogas Physicae. State 
wupög drug steht Il, 21, 354 "ve "Höaisrse, Callim in 
Dion, 117. nennt Pascz duruny das Feuer,‘ R 

Alrcsayadog. 6,4, ganz oder sohr gut, Gregor. davon 

—ayasiryg, yron , ganz Güte,. die Güte selbst, 

= ayıdrya, gran 9 die Heiligkeit selbst, 

—akhssıe, y, die Wahrheit selbar, 

—aindüg, Adv. ganz wahr, ' 

—ävSpwrog, ö, der Monsch an und für sich sel 
ter, Äristot.-von einer Bıldsäule alroarSourw re en: 
7. P.268. dem Menschen selbst ganz ähnlich, A 

—ariöreg, #, die Simplicität selbst, Suidas, 

Alrsßsiw, &, sich selbst rufen, laut s i 

: Zeugnifs geben. a U ER BE 

— sei, Adr, mit dem ersten Kriegsgeschrey, b 
Angrilfe und olıne Gewalt, oder eine Schlacht Po ee 

—Boydis, d 8. WA. auragxns, Grammat, 

— Böyreog, d,4, von selbst gerufen, ungerufen, 

—Bogfag, ou, &, der Borens selbst, Luciania, p. 122, 

—Bavkos, d, 5%, (BovAy) aus eigenem ol, froyem E 
Acschyli Tüeb. 1055. eigenmächtig, ” En 

AdroyavagAog, dd, alroyaag, d, 4, aursyioarag, d, ı, (vie 
veöhon, ylvas, yavaw oder yirıaw) von oder ei Zah ae 
zzugt, geboren, gescha ten, Die erste Form har Hesych 
Euseobii Praop, 9, I0. ü, Nonnus; die zweyte Form hat A= 
schyli Sup. 9. 1. Ebne für daselbst- an der Stelle- im Lande 
erzeugt entstanden; auroytunra werunmare myrois, 5 
Beyschlaf der Mutter mit dem von ihr selber. a Asse 








ne, Antig. 864. wo jettt scroysssgra steht, 
.yAbxır, 6 ä, alreyAayma öreriv, Heliodori p. . mi 
samt der Spitze, er Ar 
-yymuovinw, ü, ich handle naclhı meiner Meyriung, Urthei 
ohne Rücksicht auf anderer Urtheil oder Willen : Das h 
—yrunwr, 8905 d, Yı (avriz yraag) einer, der nach seinem 
eignen Willen, Meynung, ÜVeberzeugung spricht und ban- 
delt.- aursyviinora apyım, nach eignem Sinne-regieren, ent- 
gegengesotzt xara ypaumarı, nach einsm geschriebenen Ge 
seize, Ad. aursyswpiuug, eigenmächüg, Plutar, 
_uyarazı di (ya) nach eigner Meynung, oder eigenem 
kutschlusse, als cgya, Sophwel. Ant.’ 875. & v.a. auTSyeanar 
yore ye) Vm auUreyissdAo, Nonnus, 
— ypanui, y, die eigentliche oder das Ideal der Linie, Aristor,- 
Nietaphı, 7, 21. . 

—yopaPos, 6, 4, mit oigner Hand geschrieben. +5 auUriyoa- 
Cs» verst, Bıßkieu, die Handschrift, Original; von yoagw. 
—yvog, d, #, Agorpes adriyvev, Plug, dessen yıUyz aus einem 
sıücks Holz m, dem !rvaa und isrsdesör se, umd mich: 
theilweiso zusammengeseizt und in einander gefuyt ist, im 

welchem leıstern Tallo ou Agsrgoy nyarıv ist, Hesiod, 
Dd4d 


1 
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Aörobang, dag, d, 5, 6. 7.0. auroundhs von daw, daiw, wovon 
daruuv, Soph. 


—bainros, 6, #, (dailw) von sich selbst ermordet, Aeschylus. 
baırog, (fais)s. vum, aurödswvog, bey Lycophr. 480. der 
selbst ilst. 
—daf, Adr. mit den Zihnen haltend, von öd4$; übergetra- 
on, & pürcdäE epöw:g, Aristoph. festhaltender, hartpäckiger 


harakter, wie ein Hund, der nichts aus den Zähnen lälst,_ 
Eben so.beym Aristoph, uvainıg aurodaf, üpyırwivar, büse,. 


gebissige Weiber, 

—hsırvor, d, #, HV.R, aurisıre u. simdaıron 

dena irüv dieÄßturev, Thucyd. 5, 20. gerade nach 10 Jah- 
sen, wie lat. ipsis decem annis elapsis, andore lesen falsch «;- 
Todenneräv zusammen. 

=dirrorog, 6, Selbstherrscher, yysuüv, Damascius, Photii 
p- 1047. u, Josephi Maccab. 2. 

—deroc, 6, #, (diw) selbsigebunden, Oppi, Cyn. 2, 376. 

= dykor, &, 9, durch sich deutlich, Aeschyli Theb, 850. 

dyuioupyarös, d, 4, von, durch sich selbst bereitet, ge- 
macht, Grammatici, - & 

— diancvia, #4, Selbstbedienung; Chrysippus Aıhenaei 1. von 

bıanoves, ö, 4, sich selbst bedienend, Strabo, 

didanrag, 6, A Adv, -danrwg, selbstgelehrt, der sich 
solbst gebildet, keines andern Unterricht genossen hat, 
bınyyros, d, 4, und alrsbmysspevng, (dimyisuaı) selbst er- 
zählt, seibst erzahlend, nicht von andern erzählt oder durch 
andere errählend, im Gegens. von dv diaköyov ayymarı, Laort, 

“ wie aurowgigwrog. 

— Sixaısevuvn, #, die Gerechtigkeit selbst, 

—bındw, u, ich bin ein auridmag. 

—diny, %, Selbstgericht, Selbsigerichtsbarkeit, Suidas; zw. 

— 51x05, 3, #, der sich selbst und nach eignen Geseizen rich- 
tet, nicht bey andern aulser dem Lande Recht nehmen muls, 
wie alle din Bewohner der Atuschen Inseln zu Aıhen; von 
day und auris, 

Aöurödseg, ö, H, (aurin ddig) alridımm d'ägauri, Odyss, 8,449. 
aut demselben Wogeo, sogleich. 

— 28a, 4, die Meynung oder der Ruhm für sich oder das 
Ideal davon, Suidas in aurö, zw. derselbe hat daselbst auro- 
3ifarrıv, ri, die wahre oder eigentliche dsFa selbst, das 
Ideal davon, welches er auch durch d, vorh, ausdrückt. 

—bopeg, ö,d (dap&) aurödsgen ühonaureiziw, Plutarch, Q. 5. 
6,8. mit samı der Haut »dem Felle, 

—becuog, ö, 5, von selbst laufend oder bewegt. 

—buvauos, ö,d, vonsich, durch sich selbst mächtig. 

—dwpov, ro, ET. st. aurlösgs; aus Platar, 

— rıdhg, 6, H, (ilöoz) seibstarııg, einfürmig, Antonini ıX, 12. 

—sivar, ri, von Go:t, das Selostsegn. 

—inacrog, i, ein jeder für sich; das Ideal- die Idee eines 
jeden, Aristot. Nicom, ı, 6. 

= irınrogs, d, #, (discw) von selbst gewunden, gedreht, im 
Wirbel gedrelit, Bisrguxos aur. selbstgelochtes Haar, Anıhol, 

—syrsi, Adr. eigenhändig; von 

-iyryg, ou, 6, 8. va, aussörng, Selbstmürder, Mörder. 

—:Eia, #, boy Polyb. 3r. KR. ıt. falsch ar. si rafia, 

—ıfoucia, % Eigeumacht, daron arreisyriez, Eustath. 

—.rız, Adv. im nämlichen Jahre; in einem Jahre, in Jah- 
resfrist, Odyss. 3, 322. Neutr. von 

—uräg, 805, , 4, (ero5) im oder von dem nämlichen Jahre, 
jährig, Theophr. 

—LInpies, 5 9 (Zypia) sich selbst bestrafend, u, v. 2. aurö- 
nagvaog, Hesych, 

—Lhryreg,c,%, von selbst gesucht, d. i. der sich nicht 
erst suchen läalst, sich selbst einstellt, 6. va. arröuar;, 
Eıym. M, 

— Lu, %, Selbstleben, von Gott gebraucht, 

— 5 air, die leibhafıe Thais, Lucian, 

—davarog, d, A, von sich selbst sterbend, 
Plutar. 

—Saıri, Adr. freywillig, Meleagri Ep. 129, 

ling, dog cd dr (Fukw) Sreywillig. 





Selbstmörder, 
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AurodipunsAog, 5 H (SimeSiw) durch sich gegründet, ’ 

Aurößev, Adr, von dort her; von der Zeit gebraucht, Yon 
da au, von der Zeit an; von dieler Zeit an, alsobald, oder 
sogleich, jetzt, bald, Man vergleiche das Deuische von 
der Stelle an, aufder Sıelle, So auch ilico für aloco, 
Plauti Rudens 1,5,9. üllico hins imks haud longule ex hos.logo; 
dahor aus dem Stegreite; auch unbedachtsamcr weise, Plurar, 

— 5:05, 8, %, Salbat- oder wirklicher Gott. 

—Synres, , 4, (Say) Eißss, Asschylus Plutay, 7, p. 707. von 
Iekumeinsisderen FE gieichsans sulbst pa a on 
scharfes Schwert. 

— Sagıen», ro, selbst oder ganz Thier, 

AvursSß:, Adv. daselbst, dort; poetisch at, aurct. 

— 34005, 6, Y, von ilım selbet gesprochen - getönt, ” 

—nraßbarog, auch aursmaubaiss u, aursnavdaisg falsch gr 
schrieben, Ern, leiter es von auris; u, ass, Mehl, her, weil 
nach Suidas das Wort eigentlich vou schlecht geknotetem 
Mebile soll gebraucht werden, Es ist wie aurchynuse; und 
ayrsogibıog zusammengesetzt, und gleicht dem leiztern fast 

anz ın der Dedontung ; allcs was, leicht, ohne Müle, Sorg- 

alt, aus dem Steyreif vemacht ist; also schlecht, leicht, unan- 
sehnlich; von Personen insbes. bedeutet os auclı Possenreilser, 
Komödianten, vorzüglich die Impromptus vorbringen, end- 
95; aur. ein leicht gebautes Schill, Lycoph.743. vıgi auöyuun 
arrenahbahus Akysıı, von grolsen wichtigen Dingen einen 
kleinen, schlechien Ausdruck gebrauchen, Aristot, Ahe-” 
torie, 3, 7. 

—nasapsız, awg, %, 80 heifst Christus, die Reinigung selbst. 

—xapvog, 5. auredäursg bey Hosych, 

—xacrıyuyry, 9, leibliche Ben. avroxaciyuyrog, leib- 
licher Bıuder, Hom. Odyss. 10, 137. Il, 2, 706, 

—xaranpırag, d, %, von oder durch sich selbst verurtheilt, 

—narasusuasrag, 6, Y, von selbst oder von Natur gemacht 
"bereitet, Schol. Asschyli Pr. or. 

—xikevdog, ö,4%, für sich gehond oder reisend, Epigr. wo 
andre auroniksverog lesen, 

—niksvaorog, oder auroneähr, 8, H, (nilw, neisdw) von kei- 
nem andern als sich selbst gcheilsen ; ungeheifsen, von selbst; 
die zweyte Form Herodou 9, 5. 

—riong, aris, d, %, (xigaw) von selbst gemischt, älsigt, 
als Wein ‚„ der-nicht a. sıark ist, den Me mithin Echt nn 
zu misghen braucht; Suidas hat dafür das vollstindige aure- 
nigaerog, 6, #4, angemerkt; wird auch auringag ll. aurinparog 
geschrieben, } # 

—ripakovy, ri, d.i. ar neßakl 

—xıryecia, ds, Selbsebewegung. 

—xrivyr05, 06, 4 (nrw) durch sich selbst beweglich, sich 
selbst bemegend; d. Gegentheil ist irspaxivgros, Adv, -varwg. 

—xkadeg, ö, 4, samt den Zweigen. 

—uhnrog, 2. 4, Adv. -uAyras, (add) von sich selbst einge- 
laden, uneingeladen, ungeruten. 

nung. gro U, arrönayrag dj, (nd nam) 8. V. a, are 
won x 

—n040$, 8, %, (nöuy) von selbst, von Natur behaart oder be- 
laubt, Aristopl, Kan, 922. oder samt den Haaren, Bixttern, 
Lucian, ’ 

—npangı das d, Y, Od. auringas, arog, 3, 4,0 Ve 9. auronigag. 

—xpärsıpa, ;j, Selbstherischeriun, Urph, 

—agarhg, 80 5, 3, (tpars;) eigenmächtig, selbstherrschend, 
selostgebietend, mach eisoner Macht handelnd; davon r5 
alröngarsg, die Selbsiherrschaft, freye Macht und Gewalt, 

—uoaropeüuw, (aursugarwp) ich bin oder werde Selbsiherr- 
scher oder Kaiser, Dıo Casa, 

—ngaregia, 4, Selbstherrichaft, Herrschaft oder Macht ei- 
nos aLrangarwp. 

—nparspımös, 4, 89, Adv. -pıxüs, zu einem Selbstherr- 
scher a, ibn betreffend; won freyer WYillkübr her- 
rübhrend, 

—nparogign idog, 4, nämlich ih, Selbstherrscherinn, oder 
Residenz eines Selbsihersschers,, Joseplü ant. 28, 2. 


a 


ATTORPA 


Alröupardg, d, 4 Ve, aurexipag, Von selbst gemischt, 
Athonaei-p, 30, i 

xoArwp, opar, 6, 4, sich selbst, nach eigenen Gesetzen be- 
herrschend,, sein eigner Ilerr, Xenoph. Nlem, 2, z, 2r. ver- 
gleiche Horat. art. poet. ı6r. mit Vollmacht versehen, Be 
vollmächtigter, als Gesandter, als Feläherr; daher Selbat- 
herrscher, unumschränkter Hersscher,, ünperator. 

101106, 4 3, selbst- durch oder von sich selbst gerichtet 

er entschieden, Artemid. 4, 74. e 

—ursivw, & are, Soph, Ant, 56. selbst oder sich selbst 
motden. u . : 

uryron 5 4, (erdspm) Kwpior, eigenthümlich. Inseript. 
mmusei Veron. pag. 14. 

—xricrrog, 6, 3, Od. arrinrırag, (uri2w) von selbst, von Na- 

“tar, nicht von Wlenschen gemacht, Aeschyli Pr, 3ot, 

—urovas, di, ;, Adv. —urivug, von selbst, von sich ermor- 
det; dagegen —urövsg, ö, ü, selbst, sich selbst oder von selbst 
mordend «der tödtend. Aeschyl. Ag. 1627. 

—uußepuyri, oder —rıi, Adv. (nußrpvau) selbststeuernd, 
Analoeta 2, p. 232. no, 73. wo os viell. —rai heilsen soll, 

—ruukoc,ö, u aurstaiywuen, ri, der Urzirkel und Urdrey- 
eck, d. ı. das Ideal aller Zirkel und Dreyecko, Theomist, or, 
13. p. 165. - 

—uuiıroros, &, #, (aukserd) von selbst sich fortrolland, ' 

—xÜöp10s, 6, 4, Selbstherr, Herr für sich, 

—nwÄrs, 6, #, (nödov) Simonides Anal, r, p. 127. aruyag, alr. 
von einer affenmalsigen Frau, von zweilühaßer Bed. von 
Schenkeln oder Knochen allein, od, die nichts als (Haut u.) 
Knochen ist 

—rwrog, 6, d, (nüöry) samt dem Grife, mit einem natür. 
lichen Griffe, Asschyli Choe, 160, nennt das Schwert, 
exidıa aur. Bäiy. i 

ERann 6 6, 4, mit sich selbst sprechen, Timon Diogenis 

. Pyrrh, 69. 

ge , f ai (A4&ı4).mit den nämlichen Worten, Wort für 

ort, 

—Aeruya, Foo, d, Selbstmörder, Mörder; aber jetzt steht 
O:ph, hym. 37, 14. aır' öheräpsg dafür, 

Aursihnvdoe, 6, (auröc, AynuSceg) der sich aus Armutb oder 
Geiz die Osibulle auf dem Ringeplatz selbst trägt; also ein 
armer, geizıger Mensch, Demösth. Pollux 10, c. 16. boy 
Plutar. op 1, p. 262. H, ein Schmarntzer. 

riSıvog, d, 9, ganz von Stein gemacht, steinern, hart, un- 
er:itriich,, Chıysost. 

—rıdoc, dh m m. m. paovihıder, Aynudas, 8. v, a, alaßarrges, 
Soph. Pollucis 10, 120. wo auroxsuanz stoht,. 

—Aoysı xünsg, Oppiani OPn, 4, 357. zw. vielleicht aUcdAursı 
von aursäucıg bey Hosych, a, v. a. öur%p, Seil, Strick, Kie- 
men, womit man die Hunde auf dio Jagd führt, 

röyag, d, d.i. auröc Adyas. 

—Aöyeuros, &, Y, (Asxsdw) durch sich selbst gezeugt, 

—Aunoc, leıtäbafter Wolf, 

— ıugiZw, }. ı7w, wird aus dem Sprichmorte ve; atroAupigun 
bey Lweian. dis], meretr. 14. angeführt; der wahre leiblaite 
Esel (aUrög Zvor AvgiZwv) der die l.oyer spielt. 

—uaSrıa,n, Platar, 10, p. 54. das Lernen ohne Anweisung 
+-für sich, von 

— nass, don 6 4 Adv. —Iüs, -(uafew) für sich oder von 
seibat lernend oder gelernt. 

—wagrupiw, ü, ich zauge von mir selbst, 

— nagrug,\vorn ö, 9, Selbstzeuge für sich, Asıchyli Ag. 998. 

— uarsi, Adv. oder aurckarl, aurouäryv, fre, willig, von 
he »u Stücken, von auriuarsg. - 

ustis, fors, fortuna, das Glück, die Gläcksgöttimm, Plut, 
Timol, 

znari2w, ich thus - handle aus eigener Bewegung - von 
selbst fseywillig oder ohne Befehl dazu; ich komme selbst 
©. s. w. aurinarog; davon 

— narıakag, br treywilligss Handeln, oderohne Befch! ; bey 
Hıpi ver, p. 406. und Dionys, hal, der Zufall, wenn etwas 

. von selbst und ohne unser Zuthun geschieht, 
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ATTONOIH 


Aöurduarog, d, 3%, Adv, drug (aUrög, do ; 

röm » » kaoumı) freyweillig- 

aus eigener Bowegung »von freyen Sıü . 

von Pälsnzen, vor sich wachsend; mehr igen Dund; 
-sich zuiragen aurssmarog Yavaroc, der tüsl " 
aurisarev ,rauröwarov, der Zutall, des Pi ee 
von selbst, dusch Zufall, von augofähr. aurlkara, sich 
solbst bewegende Maschinen, Automaten, 2 

= uaroupyäs, dd. i. Epyadiuag wurd 
bewegende künstliche Neschinen verkerige. 

—uaxiw, ©, (naxouaı) selbst (durch keinen 
ton ; vom Gericie, seine Sache verthaid 
zeis tühren ; dı' duavrau dinadoau, 


—peya vop, gas ad L.st. aurög may. aus Schol. Piad, ol. x, 4 
—anrno, npos, &, oder aursugrup, 8, #, dei, auri wi 1 
} s' de We. ° Aurnp se bat- 

gr Babe, bey Simonides ayroayrwp, die leiblintio Mut- 

— khrwp, 0p05, 8, #4, von eben der Mutter, $, 

—uohiw, ü,ıch bim ein mursuodgs, ost 

— uohia,d, Au DEDERe un] ron 

— uokagı ö, 4, Adv. —yubrug, (avrög mors, = 
Gehsils gehend; Sraarsuse dan pi arg amanıe Fran 
pars 2, p. 7. im Kriege, Ueberläufer, _ 

—vanz0g, &, 4, Jeibhait ode, Alciph. 3, Ep. 7. 

—vonienas, olumı, ich regiere mich, lebe nach ei 
rer X „m genen 
TR er mache mich zu einem aurivouss, oder 

-vonia,h, Zustand -Freyheit eines aurdvousg, 

—vonng, d, 4, Adv. —yiuwr, von fi r . 
nen een lebend, Thucyd, =. = enden pt 

m ’ 13 

u x enschen, Soph. Ant. gar. mach eignem ‚Willen han- 

—vurri, Adv. oder aurosuyei, Arati 618. 


f aurevugxı, DE) in 
nn Nacht; die erste Form hat Josophus an, 


— Eukog, d, Hd, WM. movdäuieg, yon blof: 
künstl. Bearbeitung, als dxrwua Soph, Phil. 35 Fer Fan 


der slöh selbst 


igen, seinen Pro 


» 2, 134, n. 20, Strabo 11, p. 767. kann auch mit - samt dem 


‚ H. Ize bedouten, 


Aurorayajc, k, (ryyvuw) von oder fürsich 
» baut, oder geronnen, Analecıa 2, h 


ß : P. 177. no, 29, Üdwo al 
klärt Suidas d. Pi ven - e au, er- 
ey sbeeieer aurouarag wyyas &xov. Diels wäre also von 


—radsıa, #, eigne Empfin . 
Ueberzeugung a Fels b. .- en oo 

—rasng, 6, % Adr. - waläg, (arg, 
BREeN, erg hat; der nach Wahr 
spricht, Polyb, 4, 22, 8, 14. Di iei . 
Verba neutralia oder Imsoueie engen esse a 
keinen ardern übertragen, welches die alaras erg e 

— arg, sibss, ö, 9, wirklicher-leiblicher Sohn , Suph, Trach, 


6. wie aurorapd > 
Be . orapdesog, ächte Jungfer, bey Eusep, Mart, 


—rauwv, over, dd. dar Susr 
8, v. a. erinängds, Hesych. Re 
kin Ant d» (Fopaxarfı) von keinem als sich selber er- 
-räpanroz, d, En (rapayw) von sich selb: 
führt, Adv, —giärrwg, Justinus mart, ee nulge- 
—_raga ga, 4 be 2854 hat, das Substantiv des vorh, 
-. ae = ö, sich selbst Vater, ohne Vater gezougt, 
— 81905, 6, %, (mriga) der selber ,.% A 
eianv Ertahrung, Unmeseins a er 
et ar \ a = selbst schadend, Asschyli Th, 
—rıerog,d,, für, durch sich selb. 
eier wahrscheinlich, Oen um Eyes ur 
-—rodbl, u. v2. woögri, Adv, eipenfilsie. zu F i 
Cass. das zweyte Hesych, und Lasst, y kr a DE 
-robia, En das Gehen, die Reise za Fulse, Dio Cam. 
—- roiyres, 6,9, von selbst gemacht, schlecht, 


. Dds 


Wahrhofe, 


räcxw) der selbst em- 
heit and Urboizengung 


einzige, reiche Erbinn } 


ig, bestätigt 


pass, vor sich geschehend | 


selbst gemacht, ge- " 


andern) streim © 


AYTOTOIOE 
Arrorsıöc, 5, won selbst freywillig etwas shuend: bey 


212 


Soph, Oed. Col. 698. mit aysigwreg von dem jpiar zuAthen, | 


selbst genhet, oder von eigner Art (woıig), 

—rinıarag, Wauriwongg, (aurdı, menidw nn. wine) iadrıen are. 
ein lileid von ungeschoruem Tuche, wollicht, Hockicht, 
Pollux 7, 61. Hosych. 

—rohıg, vun Ad. di. wöhır alrivoucz, eineStadt für sich, nach 
ihren eigenen Gesetzon lebend, _ 

— riyyros, d, 4%, won selbst gearbeitet (nicht durch “Men- 
scheulände), u geia' ueaisewv, Amalecta 2, p. 177. 

vo woug, ein 6, 4, zu Fulse reisend, seine eigenen Fülte ge 

" brauchend; Lucten. 2, p. 94 

—tzayiw, ich handle für mich, bey Strabo 8, p. 545. für 
such einen Staat ansmachen, N 

— rgayla, #, freywillige, unbefohlne Handlung, das, was 
man von freyen Stücken ıhut; {roye Handlung, Plutar, 7, 
P- 365. Il. Denn was nach Diog. L.aert. 7, ız1. sFoveia au- 
rerzaylag ist, wie die Stoiker sheusspix besuimmten, das 
übersetzt, Cie. parad, 5, 2, 4. libertas vivendi, ut velis, 

— rsayuareurwg, Adv, nicht künstlich, Dionys. hal. rhot. 

_ riss (rgiuvoy) samt der Wurzel, Sopnoel, Antig. 

—rgemhg, dar d, ns wrgirel) was sich für ilın selbst schickt; 
geriscet, ın Boseitschait, Hom, hymn. 2, 86. zw. 

—rupaiperos, 6, #4, Adv, —girwg, von selbst gewählt, 
freywil'ig übernommen; act, beym Philo, nach freyer Wil - 
kihbr bandelnd, 

—rpiysıa, #, die Vorsehung selbst, Nemesius p, 350. 

—rpigwros, ri, näml. cuyypauua, sonst auolı aursärhyyran, 
eive Schrift, worin der Verfasser selbst als Lehrer antuitt, 
im Gegens, von diakayıniv, woriu er andere Personen re- 
dend -intührt. 

—roicwrag, dı 4, Adr, -ürug, in eigner Person, ohne 
Maske, als arromgsswrou öpav ro ndAhog, Lucien. z, p. 97. 
Ebeh s0 avrargegwerg dsoruaı, Synes, im Geg. von di dwısrchün. 

Alrorriw, ö, ıch bin ein alrixry;, sche mit eigenen Augen. 

—örrns, o0, 6, (drroua) Augenzeuge, selbst schend ; davon 
alrarrıny wisrıg, Treue und Zuverlussigkeit eines Augenseu- 
gen, Seymnus vers. 128. . 

—orrog, ö, , selbst gesohen, selbst dabey ertappt, 

Alrorvoiag 9. drorupiag. 

Trusirng, au, d, oder auriwugog, (adrig, wupig) als Ayres, 
groves weizenes Brod, woru das ‚Mehl mr sam den Kivyen 

enommen worden; bey Lucian 3. p. 162, erklärt ılın der 
Scholiase, d. burüg kai axadiug wrryuirer u. d. Eyapupıag 
Plutar, setzt ihm dem eyrassıoz Apres entgegen, als gerzuger, 

— rühys, cu, ö, der seine eigenen Erzeugnisse verkauft, & in 
niraßohsög; davon E 

- ruhini, 4, näml vixuy, Gewerbe oder Handel desselben, 
im Gegensarz von jurszmy und narydıny, Piato, 

- oiymay, won dr, ‚Gagw) selbst ihaund, od, 5, van, aurizsıp, 
Hesych, 

— sanras, &, #, (£ilw) von sich solbst gethan oder ermordet. 

Aurioohog, ö, 4 (ieodH) sich selbst bedockcend, Dionys. hal 

Avuröcaıdası dı 9 (diia) mit der Wurzel; Diod, Sie, aber 
ioria zurrig aur. Eur. Rlıss. 287. von selbst- von Natur ge 

un.el, 

RT bus, in, (irra) won selbst geworfen, von selbst fallend, 
FAN Eur, P’hoei 643. 

— gaurag, 6, 3, (fo) von selbst Nielsend. 

Aclrie, 5, 9, selbsı; von selbst, oder vou freyen Stücken, in 
vie.en Compos,; er, die Hauptperson, von der die Rede ist, 
im Gegensa:z der andern, als derSchüler, der Untergeberen, 
mrıhin, der Lehrer, der Herr, als acrig «pa, der Lehrer 
has gesagt; d arris, der näimlıche; b:uls er, allein, M. ». 
Xen, Cır. 9 4, 2 reurrögaurig, selbsttünfter, mar vie au- 
dern zusammen, Tliucsd. 4 146 atris alrcd waßgrınarapes, 
such mit dem Super: -aSyrmwrarss, Plutar. Öviciae ac 
übertraf sich selbst. adrö Zaasrzv heist bey Plato eine Sache 
alsolu. und in der Atia. ion betrachte. In ders Composi- 
tiun bed, esallein, auriyroz, auriusıgs; u: 8 W. 
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ATTOTEAHF . 
panyı %, gamz oder die leibhafte card. Alciphr, 


Alrosavba 
Frigm. ıv. ı ß 

—raonng, ol, al, (eüpf) ganz Fleisch, ganz seinen Körper 
plegend, Lüsling, zw. 

Aüröse, Adv. dorthin; obam dorthin, .‘ 

—oidypog,ö, 4, ganz Eisen, wie Eisen, eisern, Eur. Hel, 
360 - 


—cıras, d, 4, Crobylus Athenaei 2, p. 47. nach Tlesychius, 
einer, der sein Essen mitbringt, wenn er aalser dem Hause 
speist, s 

Before wavsbg, dein leibhafter Gräber, Aleiphr. %, Ep. 70. 

-orıVacrog, dm vn. d. Mad, Wesych. in adrisrohar. 

—ortV05, 8, %, (ensoh) selbstgemacht, schlecht, micht Künste 
lich gearbeiter, Synesius verbindet es mit Arri;; nach Pol- 
lox &, v. a. auroupyös. 

—runvog, &, 3. bey Äon. Cyrop. 8, 7, 44. hat die 
schritt des Stobaeus so für ardsuyssg, allein essen 

— cruwppa, ro. 5. in aureyxapırız nach. 

—soßpia, 4, die Weisheit seibst, 

Alrdsevursg,.ö, H, (nVspmı) vonselbst bewegt, gehend, kom-. 
mend, Sopl:. Ilesychu, Acschyli Eum. 165. r 

—rrabia, #4, bey Hom. Il. 13, 325.9 ausrabıy uayn, wenn 
es zum Handg-menge kommt, cum comimus pugnatur, 

— ereyog, 5, 4, von selbst oder von Natur mit einem Dache 
versehen, Athenaei p, 491. samt dem Dache, 

—or01% 05, 5, 9, bay Suidas aurieroıgss 89a evau, nicht 
wis pi erhiaıt daury alrig rpociywr, sondem einzeln, 
gewrennt, für sich besteuend, ohne mut den übrigen Liemen- 
wu der Welt verbunden zu soyn, 

—erokog, du 4, (vrikdw) selbar geschickt oder selbst zu Schiffe 
geheud; Sopk. Phil. 496. aurös Hün dparyy, aurirrongg, aurd 
arcg vyic, Musacus, wofür Ovid sagt: ddem nurıgium, na- 
vita, tector era. 

—erswöw, Hippoer. do nat. pueri c, 4. zw. Bad, und Lesart, 

— erävag, d, 5, lür sich od, vey sich seutzund, Auschyli Theb. ' 

19. . 

BET RSRREEN &, 4, oherster Feldherr; vergl. aurongarwp. 

—oVayisı far ö, 4 Selbetmörder, Soph. 

—oyxada, Adv. s, v. a, aurocyadön. 

exsbıadw, (aurig, zysöy, ch ıhue etwas ohne Vorberei- 
tung, Nachdenken, Ue-orlegung; also aus dem Stegreifs 
sprechen, handelu; Jeichtwineig, obne Ueberlegung syre- ” 
an und handeln ; ohne Smrglalt und Genauigkeit otwar 
tun. !va ul nad Ausig wepi scu alrorgedsalwu, Plato, von 
dir unrecht urıbesieon; davon 

—cyttlaraa, 73, ri, eine ohne Vorbereitung und Ueber» 
legusg unteruommens Arbeit,» Handlung, Pieto comicus 
Polincıs 6, 142. Aristot. Poor. 4. nennt so die Impromptus 
der Dichter. . 

—eyetıarpäg, &, das Handeln ohne Vorbereitung, aus dem 
Suegsere. -_ 

—oxelıarris, od, 6, der etwas ohne Vorboggirung und Ue- 
bung thus. Aecnoph. L.aced. setzt ilum reysirye entgegen, 

—oyebiarri, Adv, ohne lange Vorbereitus.g und- Ueber- 
le ung. 

Be 1arrınög, 9 &, aus dem Sregreilfe, 

— eyibıng, fa, 0, uud — ein, d, 4, Adr. —oyshlws, ohne 
Vorvereiiuog und UVeberlogung oder ohne hasst und ans 
dem Ste vale gemacht, Bisays, hal. auroryebix 8. vum. alrs- 
eradia, Il. 12, 3y2, ein Treffen, Mann grsen Yan; aber 
hy. Merc. 55. ef auroezebiag, 6. Vi 2$ arroexebicu, aub dem 
Stegreife. 5 ’ 

—ey:böv, Adv. s.v.a, acrteyedr, nahe, in der Nähe, m, 
d. ..ıtuy, Arati Dios. 169. sale Day; 2) sogleich darauf, al- 
sobald ® 

Avuroriäisıa, #, der Zustand, din Eigenschaft eines aurersäh;. 

— rikseroc, 6 9, dureh sich vollenden; von 

— rein, dan dh, (rehiw) selbst sich endigend,'in sich selbst 
endigend; sich sehon vollenaend, oder vom, u sich selbe 
vollendet; sel,s'wandig ; ver keinem andern abhängig; hir 
sich hinreichend; mit voller Gowalt versei.en. alrıa auroreA? 


Hand- 


. 


ATTOTEX 


sind: Ursachen ; "die. für-aich alleim erwers bewirken, im Ga- 
ensatz von cüvarrıa. Bey l.usan sind irmaic aurorekeis, die 
sich spiber ungerhalien, 6, Ps 419. Als. —rıAüs, vollkom- 
- mac, Parıhenji Praef. B 
Air: rıxv 664 8, 4, (rixon) durch sich selbst in einer Kunst 
od: Wilsensollaft unterrichtet, box facın, Plutar. 7, p- 224. H. 
wrong, 4 mir der Gebrrt zugleich, Aeschyli’ Ag. 140. 


wrgayınög, #99, ganz tragisch, Demosdh, 


. Pad 
—— Dwvag. dr Ih 


—reiywvoy, rd. arrönumdsg. 

erpohassii, sich solbssi oder allein nährend, s. v. a. oi- 
Aseirog,' verwirte Phrynichus, ’ 

wer yog,d, Hr selber geschlagen, Oppian, Hal, a, 358. selbst 

„sich wbdrtickenc » 

Alroü, Adv. (d=’ adrcd rörev) post, alridı, an der Stelle 
scıbet, d»selbst, auf-dım Plawze, 1], 8, 207. sicht auroü eld« 
st. aurddı, dort, * 

Alroveyiw, ü (adrevpyss) ich ıhue es selbst; ich arbeite 
le; selbst Hand an, vorz. von armen Leuten, welche kei- 
ne Sklaven hatten, um sich bedienen und für sich arbeiten 
zu latsen, Aeliani vr. b, 7, 5. davon 

—yyaa, ri, eigens Thas, Justin. Martyr, . 

—ynrog, d, ip selbst oder schlecht gembeiter, aus dam Steg- 
zeite,, wie aurerxsürcg, Authol, 

ia, (adroupyös) das Selbsuthun, der durch Sklaven ver- 
sichisten Arbeit eg Meg daher eigne Uebung und 
dadurch erhaltene Erfahrung, Polyb. 9, 14. Mühseligkeit, 
4 21. Gövev, Arcschylı Eum. 332. Selbsımord, 

— yınös, d, gerne selbst arbeitend und sich bedienend, An- 
tonini £, 5. 

yög, &, 4, der selbst erwas thut, dazu nicht andere braucht; 
für sich arbeiter, oder durch eigener Iläude Arbeit sich sein 
Brod verdient, Handsrbeiter, Handwerksmaun, öüäklave; 
selbst sireitend, Herodian, Boy Thucyd. 1, 14T. sind aUrsug- 
ysi Lowe. die sıch an harte Landarbeit gewühnt haben, 

yirsunrog, d, H, (auroupyös, revxw) aus dem Stegreife, 
obenlhin gemacht, Lycophr. 746. 

Alröivdayg,dhava auripopßo;; w. m. m. 

Aursdı, od, auridw, Adv. wie auret, da, daselbst; bey 
den biechtein 8. v a. adroı. 

Gırhavdpwria, 9, die vienschenliele selbst, bey Stobaens. 

- Dikavros, I Li sr. ar Gur. Josephi at. 5, 6,3. 

—6hsı555 Srd (PAsıig) mir dor Rinde, was noch die Rinde 
hat, Actlad R } . 

—beveuräg, d, ir oder alropivryg, arrobiva;, Adv, —Bivas, 
(om, Divers) mir eigener Haud murdend, Selbstmurder ; 
die »ısıe Form zw. 

re (er 4) selbst. sich selbst- von selbst ver- 
zeit. oder verzeurund, Aeschylus Iesychii, 

bstres (X£igror) wit der Läst oder Fracht, als var; 
ärirurs a Flur om Seiitf ist mie samı der Last untorge- 
gaugen, Roy Asschyl. Cuoeph, 673. alröbogrog cinuia eayy 
mit eigner Last beiauent, 

—Ggasayrar, dh 4, von sich selbst bewacht, 

iur, den dr Ade. — (Dudg, (Dim) seibstwachsen, von 
selbst wachsend, als apris, Piut. Eben 80 Aus, Asurosv, 
Thucyd. ein vun der Natur geschaffener, mebe kuusilich 
angelegier Halten, Bad; naniiich, wirkiel, die Natur 
seibst, als bey Syn. auradısiz Onurssidar, dre lsuhafıen, äch- 
ter. Homeriden +: -au ara alrsludg Syusor, von Natur, 
Plato Gerg. 68. mi Keuoees nirspuig arrıny, Sristuph, 
Hephaesıiouis p. 42. yavassı Diodor, 3,45. gediegenes Gold, 

—Dures, d, 4 von seıos gewachsen, anisprossen, entslan- 
den; überh. ». v.a. d. vurb, Päudar, 

—oDwyia,d, die walne Summe, die Stimme selbst, Julian, 


or. 7. P- 2 9 












selbstsprechend, nicht durch einen andorn, 
Appıan, aut dem Lhiebstahle oder Ver 


wong, &, #, bey 
brechen erisppt und a'su uberfihrr; bey den Alten aber fin- 


det man allein ir aurobigr Aaupßavew, auf dem Diebstable 
ertarpen, also v m arripmucn, 7, der D.vbst-hi selbst, in 
ipso furto ; jedoch hat Thucyd, 6,38. aurspwgsus 30 gebraucht, 
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ATXEN 


Diodorus 2, 28..not. und Soph. ant, 51. Sextus Em 
aurabiügaroz, 8, #, für sich oder von selbst klar un 

AdroQwe, das Licht selbst. 

Aytrs zadıran d, Y, Anwen Ahundv mal aursgapirun arrm&y 
aiuukıaz yiasırı, Aleiplr, 2 Ep. 43. 80 anmucirig wie Jie 
Anmuth (zagız) selbat; wo aber Rulınken vorsebl.gr, zu le- 
sen dvaraıra — alrockamudrmy Krrınay nal nurogapiray ar- 
reaav satt aurıy anwjsairuy, welches die neue Ausgabe anze- 
nommen bat, 

yo, gend, H, Adv, alrozızl, alrdigsnon 3. Veh, alteupyig 
der wit eigner Hand arbenei, sich sein Brod verdient, sich 
veriheidigi, einen (rıvig) überwältigt und ihn gefangen ber 
konmt , ilın morder, <ich selbst morder. oder Seibsimöorder; 
das Adv. —ysiowg, Schol. Soph. Ai. 37. Dövev, Demosth, der 
mit eigner Hand mordet; ayadıir auriysıpeg, von den Güt- 
Sal die das Gute nicht eigenhändig geben, Isocrat. ad 

ilipp. j 

—yaıpıa, #, eigentl, das Selbstehun, Arbeiten miz eignen 
Honuenz Selbsımord: auch (s. das vorherg.) Mord andorer. 

—xripilw, h ie, (atrignıg) tch ıhue es selbar, Pollux. 

—-ıx © aröumros, 6, H, (xeporoviw) vom sich selbst ge- 
walin 

— 430003, 6, 3, Asschyli Ay. 547- waudhelgoy aurtyIovev 
wargion 2ögısev dass statt als aurz rg Korn, amit sanıc dem 
Vatrerlande, 

rt, (ee auric) eingeboren, alriyTerig wie ab“ 
örigines, die nicht ans einsam fremden Lande als Golonisten 
gekoramen, sonders in ihrem Wohnsitse vom Anfango an 
gebtieben und darin geboren sind. B 

yihwrag, d.h, (Xadlouaı) von selbst oder auf sich selbst 
zürnend, Anaelecta 2, p. 42r. . 

—yorhynross, d, Hi, (xepyyiw) von selbst versehen, versorgt, 
ausgerüstet, gegeben 


brancht 
deutlich. 


* 








—xiwrog, dh beym Hom. Il. 23, 920. als Beywort von di- 


Aos, schlecht goae. oder nach andern selbst gegossen 

» und solid, nicht hohl. $. in xoam nach. 

—xeonsa, Adr. in der That, wirklich, #. v. &. 
no. ug alriypyua al wuia, ganz wie die Fliegen, 
h. a. 2, 44, & 

—xp20g, cpntr. sus, &, #, mit seiner eigenen, ke 
lichen, sondern natürlschen Tarbe, Piutar. 7, p- 
nerley Farbe, 9, p go. H. 

—xoup0t, 8, 4, Aristid. T, I, p. 447. von _eignem od, natür« 
lıchem Saite, . 

-yursg, d, #, von selbst, von Natur ergossen oder verbrei 
ter, als nizara, Phocyl. 119. 

-yüvsurag, d, 9, und ayrixgwsss, [EP Pa Fur auroyiavagı 
Assamınat,, 

Aürcsyei, Adv, mit eignen Augen; von R ö 

- oYpia, #4 (dir) Augenschein, das Sehen mit eignen Augen, 

Aurdonz, 5, 5, von selbsı thuend oder sprechend, rgirevss 
Callım. pasrız, Schol, Piad, 4, 104. zw. 

Al-wg, ( der afrig, wenn man es von aUris mit andern ab- 
leisen will,) von eöreg, alry, also a, v. 5. olrwg, 0; auch 
dsaurwg eben so. Nach som Zusammer,hange muls 6 auf 
va.schielene Art erklärı warden,” dAA' alrug emi radasv div 
Tossseı Davndı, Al, 13. d.i. oleug ds Sunss bey Aratos vom 
geldnen Zunalter, atrwg d’riuov, die ienschen lebten «0, 
d. i. eintach, schuld- und harmlos. alrıg yap 6" ariace" Epı- 
dalvauıy, Il. 2, 342, wo man es vergeblich, umsonst, olu® 
Zscck und Nutzen erhlärt; und in diesem Siune pllegt man 
es mit d, Spir, lenis su schreiben, yuyarfiv atray, d. 3. Spsinfe 

> Anacreon Athenaei p. 534. ha 

Auysviag, ov, 8, (sYxhy) mit einem dicken Nacken; zw. 
vicw, t. isw, ablalsen, den Hals abschneiden, Soplcch Aj. 
295. «en Hals mit einem Stick umschlingen, Hıpplatr. 

—vıog, d, 4, zum Nacken gehörig, B 

—vicehp, Igand, (adywilw) von einem Striche, womit man 
sich eruuukl, Lycoplr. 1100, 

Auxiw, ü, sich ruhmen, prahlen; tiberh. auch sagen, mey- 


plane, omnie 
Acliani 


iner künst- 
96. von ei- 








% 


ATXH 


nen, Eur. Horacl. 832. wis» rw’ auysis würayer dewides 
Peiuew. wen. 932. av yap wor’ yuxeı Xipas Ifrcdaı eisen. 
5x5 9 Prabler Stolz, . 
aa, Fe f Jiere, ven, }; ahlerisch; beym Nonnus’ mit geradem, 
steilem Nacken ein 2 meer ‚ ; 
—ynma, aros, ro, Prahlerey, Stolz, öwiedöupgerev bifas ad, 
Bod. Pyıh 4. 179. der Nachrubhm, 
—yhvs on 5, Nacken; die Enge, wie faucer; Meerenge, 
andenge, Polyb. x, 75. u. Herodotiı, 72. mach Pollax z, 90. 
ein Theil des Steuerruders, worauf der Steuermann sich 
legt; vergl. Heliodori 5, p- 248- 
—yunrindg, dr öt h DR i a 
f Aöog, aridus, squalidus, dürr, trocken, rauh, stau- 
® biche, schmuszig, verwildert, arm, dürftig, Wesseling 
. 2, 20. von ’ i ‚ 
Meet (auxa:g) arep, squaleo, ich bin trocken, dürr, habe 
2 t rauhes, wildes, verwildertes, schmutziges Ansehen, 5, 
aux sag rd . . 
i sv. 0%. auynam, Odyss. 24, 249. u. Aristop 
er um. er zw. denn in Orph. Lap. 7, 5. muls 
Uyjoüs ans 15, 87 heilsen ; davon 
Sehe: vi "aux Hei, Hom. hymn. 18, 6. 
— yunpordung, (min) der verwilderte, rauhe, ungekämm- 
te Jlaare hat, Atheuacı p 131. von j ü 
yxjunpög, trocken, dürr; diyar, Meleagri Ep. 10. metaph. 
Re einer vertrockneten Erde, wie squalidus, wen verwil- 
dert, rauh, staubig, schmutzig ist, Piog, das Leben armer 
Leute, das harıe, raule; auyumpös nöuys, mar straubichten, 
‚  werwälderten Haaron. : i He >” 2 
nö, &, (Aw, Ad, Adw, addw, alu, avdu, araiyım, avadın 
alaxpsg) die Jrockenheit, Dürre, därse Zeit; 2) das An- 
setsen "dor von Trockenheit aufgeborstenen, raulıen, stau- 
biegen Erde, latein. squalor; auch vom menschlichen Kor 
= das raube, schmuizige, vermilderte Ansehen, wie squa- 
Ei Armnilı, Dürftigkeit, Aristopb, Plot, 839. davon 
_; wär, der Trockenheit, Dürre ausgesetzt, trocken, 
a rau, schmutzig, verwildert, sgualidus, squallosus, 
arstuorus, wöuy, Bur, 6. 223. riwo;, Stiabo 17, pP. 1185: 
Alu, attisch alw, ich trockne, mache dürr, ‚yenge, zünde. 
8. alog und ıda, Wie Aasz, Ask artisch und adz, atlisch Zug, 
Morgen; Dir äw, aZw verwandt. at, 
\ lafe, davon jauw, von dw, wie awriw. Einerley 
Ba os durch sıo Badeut, hauchen, blasen; und 
so kommt auch von der Form elw, slw, aldw, ich schlafe, 
Alu, sv. Yadm S.ravdw u. yadw. Hiesych, u, Eustath, 
haben alw st. Seyyasım. i u 
Alu, ich schreye, rufe, als 8" Haug iripwSen; m. d. Acc, acı 
® iraloous, tl.ız, 461. rutto.den hameraden zu, als ds win 
Err Apollon. 2 565. tobe; davon alw, Aury, avriw. aubn, 
han; von dw, ich blise, athme, wovon avang, avswz. 
Alög, acolisch et. dus, Tag, Morgenröthe, Schol, Pind. Pyth, 
4 32. wie aug st. auf. R 
Ava „rs, 5. ın aßgwme. 
“ else „va das, Igende, : a 
—ayvedw, Prut. de facio Iunıt. p- 7I8. u. v8, ayvsiw as, 
seo, heilig machen, weihen. u. 
er p% Teldigen, und s0 heilig machen, heiligen, Eur. 
Alc 144 in : 
55, }, Reinigung, Weibung, Herligung. 
N vom Kpeken.& "Lim, Arkıım) verkalst, Feind; 
j dauer aypadın vadg 5. #. 8. 245ph, kupols Eıym. M. Suid, 
Hesych. Eusıarlı, ad Odyas. 3, p. 1447. 
f . 8. aVacraw. 
er here en & des Blut- das Adarlasseon; von 2 
>= are "arzw, b dw, Blut, Ader lassen, von aluderw. 
ku ha a rei, rö, (agampiw) das Weggenommenes; daber 
a S er \Wwegzeuommene, sbgeplläckte Frucht; das Wegge 
Sommene; Abgesouderte zum Üpter, Exod. 35. das Weg- 
-hr „ Werisgrn, 3 ß 
-. east: 4, öv, wegnebmend, abstrahirend, bey den 


Grasmumnab, 


arg 


|| — 
ra — ha Ve 


AsAPp 
Abaipsaız, zw, H, das Wegnehmen ..das Herausneliiman. 
marperınög, 4, geschickt wegsunehmen, 
—arpärıg, sdog, 4,-Wognehmende, Räuberinu , Orph, 

=» aiperog,ö, H, wegzunchmen, was’ man weg'- oder aus 
nehmen kann, . s sg 

—a:ıpiw, &, weguehmen, wegtragen, entziehen; daher aus 
nehmen; einen (aus der Sklavorey) in die Freyheiz ausneh. 
men od, vregreilsen, d, i. ihn in Freyheit setzen, Die Caur 
struet. im orsten Falle ist aDaıpeiv od. adarpredau Fi rin, 
oder (ri, welches im Verbo heg:) rıyög, auch zn, einem 
etwas nehmen, es von ihm wegnelmensse;nen berau- 

ı ben (xari) #i, einer Sache, wii vos rdidarpsisher u Tıuk 
rä; wilewg, Plutar, einem seine Stadr- sein Vaterland aclıman, 

-aipyma, arcs, ru sv. a. GDaiosum , 

-—|troyrenig, Alaugyrındz. 

Abaxy, Fogelwichen. eine Hülsenfrucht mit plattem Rer- 
no, wıe die Linsen, woraus man Gary kochte, Aulenaei 
p- 406. Theophr. h. pl, 7, 8. Diosc, 2, 173. Plin.ar, 17. 

"Abskkamar, (dkkouaı) ab- wog- herunter- entspringen, 

"Alakog, 6, 4, ohue Daics. $, in reroabeig. 

—ahgız, zwi, Y, (aPaAkoumı) das Horab rückspringen, 

—ahrog, 3, %, ab oder zurückspringend, «DaAkdusvag. 

—anagrasa, I usw, vwerfehion, das Ziel, oder sıch ver- 
irren; don Zrreck,, od, nicht erreichen, verlieren, 5. Asape 
rau und abewapriw nach, 

—unapreererva Auapr, w. mm. 

Apanıörar, ol, die Sklaven auf dem Lande, bey den Kre- 
sern, Atlıena-ı P.263. Strabo 15, p 1937. n. Hesych, weicher 
auch abywarreüg, aypsıniaz, noch adyksivrag, dygcinerg il. 
foymiar, “yosi hat, Alsu waren abapıa a. v. a, aypei, dav, 
adaunorng, 0, ein Sh'are, dor das Land bauet, Barcı, aba- 

5w, oder vielmehr abauısw, wie Kuster schon erionert lat, 
ich baue das Land. Vesmuthlich soll es bey Hesych, apy- 
kias, rag aygoıniag heilsen, 

Abavbavyw, (avdayw) wicht 
357» i 

"Apavsıa, 5, Unmsichtbarkeit, Dunkelheit, Ungeowiflsheir, 
Pind, Isılım 4.52. Asschyli Ag. 394. Thucyd.2, 37. von 

— Pavyig, Eng, 6, 4, unsichtbar, dunkel, nicht heil, niche 
glänzend, nıchı beruht, unbekaunt, ungewils; nicht 
mehr sichtbar verschwunden, entiorat, aut die Seite iz 
schaffı, von Daisw; davon j 

—bavidw, E isw, unsichtbar machen, 
ontlerisen, wrgbringen ; mithin auch tödten,, begraben; 
v.stilgen; wicht glänzend oder schmutzig machen, be 
schmutzen, besudeln; davon : 

-beavırız, zwi, Oder alasızwiz, 
sichtbarmachen, Verdunkelm, Vertil 

—Davıerıg, ed, d, d.a adaridun; 
abaurraı; ww. davon , 

—Davırrınög, 4 öv, zerstörend, verderblich, Grammat., 

—-Davırrör, #, 0, zu zerstören, zerstürbar. 

—Davrasiarreg, d, 9, durch keine Erscheinungen beun- 
tuhige, 

-da a elmreg, 6, % d.i. ur Gavrasıöv, der keine Phan- 
tie hat, sich keins lebhafte Vorsiellung won einer Sache 
machen kann. 

Gavrarrog, dı , d.i. pn Dauralöueurs. 

—bavros, &, 9, unsichıbas gemacht, entfernt, auf die Seite 
geschatlt oder wegzrgangen, Ganz Vergossen, von Dam, 
wie abavır. . 

—bavriu, 9. v2. adauiiw. Nicetas Annal, häufig. 

—Ypavüg, Adr. von afanyy, unsichtbar, verborgen, heimlich, 

Ayarrw,i.ym auflaugen, von etwas hängen lassen, T'heoer, 
22, 52, . 

"Apag, Adv. von ders, wie auch das gleichbedeutende a'ya 
(mi singeseiztem Juta) gemacht, bedeutet die uumitırlbare 
u. oft schnelle Folge einer Haudlung; daher es bisweılen 
durch bald, schnell, plöizisch überaeret werden 
kann Dis alten Grammaiiker erkläcen es durch raxiug, 
eadiwg, auch durch avrap, olne dio eigenliche Bod. anzu- 


%ı 


gefallen, misfallen, Odyss. 16, 


oder aus den Augen 


das \Vegnehmen, Un- 
on, R 


ey Plutar, 9, p. 294. of 


“ 


A®APEI, 


geben, welche Damm zum Theil eingesehen bat. "Nach 
diesar übersetzt: man os richtig iu den meisten homerischen 
Stellen alaobald, sofort, sogleich, gleich dar- 
ruf„ augenblicklich, Es ist also dann das verstärkte 
Fesıra,. . An, einigen Stellen sicht es blols für drsıra, hier- 
uf, hernach, olne den, Begriff „on schneller Folge, 
Diyss. 2, 95. erysaniın wiyav lariv — ipawe — Adap d' Aus 
verisirs, und hierauf sprach sie zu ums, Su an mehrern Stel- 
ien, wie oi öh nivaraıy &dap, Berev map sosra, ul. 11, 418. Un- 
sewöbnlicher ist Il, 13, 814. 9% Sm eu re ‚Surds, ahreraı 
Fakarafıın via’ “pe bi rs Kepes auunir Bicdı nal WA: wo 
nenes durch arap hat erklären wollen, aber dann (Frura) 
wird undsulier ertahren, deals auch wir Hän- 
lo haben. Il. 17, 417. ri nun ädap woAb nipdien sin, wie 
Idyss, 8, 169. zal Yag wur dbap reös Abiov Erran Diels wird 
ür sio und uns hierduf (Frsra) nach dem, was gescliehen 
st, das Boste sern. Dals adap nicht rayaug ist, sieht man 
ıns IL, 23. 593. 8 nal vu um cinpSev Adks meidev drsırjesng, 
IDagwi ro adriaa daivaı Asviciuys, wollte ich dir dann, 
Isobald gehen, Pindar Nem. 10, 218. sagt Anuyypeig wi- 
rc App mies. Fur schnell stehres offenbar Apollon. 
iv 539. 9) me Diger zu Abapı Bprapip wep dic. Die Gram- 
satiker führen nuch das_ın Asien geb’äuchliche abagı und 
Wagsi lür ex tempore an, und erklären apägrepoı, Il, 23, 3ıı. 
chueller, wo audere abrzrıpaı lasen. 

Papsı,w dGapi. 8. apag. .. 
Urgröz, d, eine besondere Tlosse am After des weiblichen 
Phuntisches, Aristotel. h. a. 5, 19. 

Daphıs, dı #, macht, ohne Kleid, Bsgsz, ‚Euphorion bey 
’oliue 4, 95. Opxoussiv Xaziriesı) ayapisıy coynätrre, 
lesych, har dafür agapsg u, davon aYasım, 8. v. B. arımariw. 
Dapxy,#, ein immergrünender ‚Baum, bey Tleophrast, 
Papmansurog, 9,4, mit keinefi Daymanıy, Gilt, Farbe, 
ırzney versehen od, gemischı, Lippoer, 

Dapmanog, c, %, (Gapuaxor) ohne Gift, .Arzney, Farbe 
nd aurgl. et 
Dapı u 706, 5% (Dapuarcw) ungemischt mie Papuancy, 
Hft, Arzney, Farbemiuel u, dergl. 

poepmötw, b iew, oder aßaguirrw, nicht „passen, nicht 
armonlren, 

Japası 6,4, YA, ungepflägtes, ungebautes Land, sonst 
Papwros, von Pagm, Gapiw. $. auch abarız. 

?äpwrog, d, 4,8 v. m. aßapıg, Heraclides Allegor, p. 199. 
ot. pP. 285. 

sapradw, farm, af, wegreilsen, entreilsen, plündern, 
wben, 

Iaprspos. 8.:40a7. 

'acia, #, Sprachlosigkeit, Verstummung; Schreck, der 
nen stumm maclıt, : 
accaw, (abarım, abadı, aba, Y. mr, 465) ich begrei- 
‚ befühle, Hippocr. Lissych hat apassew, yykabar. 
arog, 6,9%, Adv. adaras, (a Garis) nicht aurzuspre- 
en, was man nicht aussprechen kann, oder unaussprech- 
hi; also grofs, schr grols; was man nicht aussprechen 
rt, oder häifslich, abscheulich; nicht besprochen, oder 
m dem nicht gesprochen wird, unberälmt, 

avalvw, ich srockne, mache trocken, ırockne aus, s. v.a, 
au. 

avgös, gi, pie, schwach, nicht stark, Hom. u, Hesiod, 
aypce, vermindern, verdunkeln, Nicetas Annal, 17, 4. 
uw, (arö, als) ich trockne an dor Ilitze, ich senge, ich 
enne, afaycum, ich bin, werde trocken von iunger, 
ırst u. 8. W. i 

au, d, 8 v0 adarcıa, abascaw, 
ıcht ist, 11. 6, 342. ’ j 
eyyas» 0 6% (Göyyss) ohne Licht, dunkel; unsicht- 
r, Acschyli Pr, 115. ohne Augenlichı, blind, 

edpadw, eulselsen, versetzen, 

geiashe 8, vo a. Abebpos; vom u . 
gevw Kivow, bey Hesyoh, apedgsücau iri.dippou nasicaı, 





welches von diesem g+ 
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ASEETHE 
wo jetzt apedzügai steht, eigentlich besonders stellenoder 
sitzen. 


"AQebdooz, 6, sollte nach -der Analogie 5. v,.a. äGsdpi» heifsen,. 
aber‘ bey Diosc, 2, 85. und den ıxx, heifst apeöpcz, Y, die 
monatliche Reinigung, xa9aysır, der’ Weiber, wie dbe- 
dpeix bey Damascius; weil nämlich bey den Juden solche 

“Frauen besonders und gotrenut salsen; daher sie auch dre- 
sasyuevos bey den ıxx, heilsen, 
gäöv, üvor, d, Abführungsort der Unreinigkeit, Abtritt, 

Gosse, Matth. z5, ı7. 

'Adin, Il. 16,590. conj. at, ady von aiyu oder dia. 

Abeıdeiwg ar, adiidiwg, Apollon, rhod, 3, 896. 

—Ypeıdiw, ü, ich bin apudhs, schone, spare nicht, m. d. Gen: 
vergl. Apollon, 3, 1013. ü 

— Prrdäg, ig, 6, 3, Adv. adadür, apsıdiwg, (Beiden) nicht 
schonend, nicht sparend, als Geld, Leben u. dergl, reich- 
lich; anderer nicht schonend, oder siren ‚ ranlı, hart; dav, 

—$Heıdia, %, Botragen, Charakter eines apuön;, Verschwen- . 
dung; Strenge, Härte, Grausamkeit, 3 

"AGdexrırös, 4, öv, der sich enthalten kann. 

'Abiksıa, 5, dieEbne; moralisch das Einfache, Naivetät; 


Simplieitit; von 

-PsAng, ohne Steine, ($, Grikcis w, rila) obne Rauhigkeit, 
eben. wıdia adılf, Aristoph. ebne, weite Felder, plani 
campi; metsphor, einfach, simpel, naiv; s.v. a, Anhparız, 
Pollux x, 29; 2) gering, tenuis, von der Kost und Lebens- 
art, frugal, mälsig,, sparsam, 

Apsixiw, ü, fürs, dieHaut, Rinde oder Wunde aufrei- 
lseu; exuicero. E 

—shnunıg, ew , das Wegziehen; von 

-ehndw, b vew, wegzieher, zurückziehen, abbringen. 

—:hnw, ontziehen, -wogziehen, abziehen, wie das vorherg. 

—ehnwaig, ewg, 3, (apaAndw) das Aufreilsen der Wunde, 
Aufritzen der Haut, Rinde u, dergl. 

Adeörn,yeova, abilua, N, T, 

Abdsıas;, Adv. v. aber, obeu; daher einfach, gering, 
schmucklos. » 

"Aoına, arg, ri, das Hersbgelassene, v. dinger, 

—avog, 5, als Masc. u. Noutr, st. demos, v. ars u, #5, Vor- 
rath auf ein Jahr, mithin viel Yorraıh, ein gutes Vormö- 
gen, Reichthum, 

—r5ı5, 285, 9%, Enthalisamkeit, vom Med. von ar-ixm, 


u: 


ap-iiu. z 
gi ronog, d, 4, die Arbeir nicht ertragend, Schol, Apollo- 
mıl I, 269. ‘ > 
—epnraos, dr 4, (ar, doyw) Asschyl, Chooph, 444. uuxeü; 
ausgeschlossen, h 


—tpanvauw, heisw, erklären, erzihlen; #dyra Aöyov, Plato 
Leg. 7, pP. 363. vollständig u, deutlich ausdrücken u. urklä. 
ren; vergl. Philostr. Icon, ı0, y 

rercw, (oreriv) zum kriechenden Thiere machen, Sıo- 
baci Phys, p. 1098. wo falsch :Deiprufy steht, 

—ıprvfw, oder apisru, wegkriechen, wegschleichen, boy 
den Dichtern weggchen, . 

Alıgros, 8, 3, (Digw) nicht zu ertragen, unerträglich, Ao- 
sclylus. e \ 

—izıag, 6, Entlasser, Befreyer, von dig. 

715, sup, 5, Entlassung, 2. B. eines Shlaven, oder Frey- 
lassung; einer Frau, oder Scheidung; eines Pferdes, od. Er- 
öfnung der Schranken; Erlassung, z. B. der Schuld, der 
Strafe, v. dliywi; auch ein Bienenschwarm, 8, d, folgd, 

—eruög, 6, boy Aristot. h. a,9, 40. st. &ruiz, Bionenschwarm, 
welches die Haudschr, auch dafür haben; sonst setzt Arist, 
immer ädssız at. Äzuis; zum Beiveise der Ableitung des 
tewiz von ine, eigentl, m. d, Spiritus asper, 

—eorynw, tv. abigraua, vom Perfect, abssryna gemachıt, 
davon abseryfa, Plato Keip. 9, p. azı. Xenoph,. Auab.2, 4, 5. 

—:soräg, 6, zu Änidus der, wolcher die Stimmen den Veti- 
reuden abnimmt, Plutar. O. Gr. 7, p. 172. dörjsch ; wie Pla 
Lyourg. 6. eörwg sispipsv ra nal abierassar at, erspwray; 
wenn cs nicht etwa äpierjs oder ipigrasdaı heilsen sall, 


‚APEETIOE 


D £ $ ieria) fon vom Heerde oder vom Hause, 
ee ei B zu -llause; nicht zum Hause gehüzig, 
“ fremd. 

x riog, ia, dv, an Fr entlassend. 

; # 6, 8, v, 2. abarnz. 

a a) näml. ypauıh oder Susa, die ‚Oefaang 
zum Auslassen, Entlassen, die Schranken, als ars rg aße- 
wyplag piygı rei naurrhpon Aristoph, 5 

—ur4010%, Ti, 8% W. a, das vorherg. z. B. ein Hafen, worzus 
die Schifte ausgelassen, entlassen werden, oder aussegeln; 
on - s . 

: .,5, 5, z.B. doyavı, Schleudermaschinen; 2) zür 
in gehörig KR he go, am Anfange der Lauf. 
bahn stehend oder befindlich, Pausaniae 3, 14. . . 
ir, av 0, (Adinm) der los - oder herausläfst, entläfst, 
wezschleudert, Schleuderer; pass. bey den Lacedaemoniern 

ein Froygelassener, Arhensei p. 271. za 

srinög, m 3%, der entlassen hann, v. Ding. 

—eros, A, 4, ‚entlassen, befreyt, frey; Irey oder losgespro- 
chen; üderlassen; verlassen. f j 
"Adeunros, 6, Alr. afevarws, (devyw) dem man nicht 

entflichen oder enigchen kann; micht zu vermeiden, un- 


- idlich. 
Er ag (ars, sw) ich senge, zünde, brenne an, 


Ed u,dbiym,ichkocheab, koche ein, mache ein Decoct, 
Binhe oder Salt von ein- oder abzekochten Pilanzon oder 
andern Körpern; davon abiyyna, ri, das Abgekochte, die 
Brühe, der Saft, der durch das Abkochen entsteht, das De 
enet, der Absud, riv Ayuer abaymrag vv nadev E5 aisxpei 
wixoiyna, Aristoph. Equit, 1327. u, 1336. wo es durch ho- 
chen eıneuorn oder verjüngen bedeutet, wie Modea den Ac- 
soy verjünget haben soll. Suidas lioser hier arsyoaz. 

iuyua, arıy ri 9. ahıyia nach. wa 

—ilnrıg, gar 4 oder äpayız, das Abkochen, Schol. Lyeop ir, 
156. die zw. Form Theöphr. h, pl. 9. such u v. a. apayypn. 

iu, va af Dioscor. 2, 129. an 

’AGiu, die Stammfarm zu apinm, wor, afırw. 

"40h, 5, das Berühren; das Gefühl; das Berühren, oder das 
Seluagen, Verwanden, wiyyj, von arroum. apys wpospt- 
ev, angreilon, widerlegen, Plut, Q, $. 8, 10. in so tern es 
aber v. Jrrw abstammt, das Anzünden, Auxuav, Herodot 7, 
215; der gelbe Staubsaud, womit dio Ringer sich vor dem 
Kampfe bestreuten, Epiet. 29. Arrieni Ep. 3, 15. Martial, 7, 
67. Dionys. halic, im Lysia 13. orbs Apas dx nal riveng 
ieyugsiz. Arinorel, hat pSiyywr u Gmwär Adas, wahrsch, 
».v.n. zuvabn. Plutar, Anton, 27. ag ungen nn warnizgzg, 

’AoyRaw, &, f. yrw, ich komme oder bin über die Jalıre day 
wannlichen Alters hinaus; von : . 

—yRos, 8, 9, (Aßn) der über die männlichen Jahre hinaus 
ist, alierud, . 

—yyjiopaı, elpan wie Aydenas, anführen, anleiten, voran 
gehen; wieder oder zurück (#73) führen, Xen. Gyr. 2, 3, 22. 
erzihlen, orklären, Herodot,. davon 

hama, rd, das Erzäblte, die Erzählung, Herodot, bey Jo- 


”Y i „ 2 Aululwun 
z thus Maccab, 14. die Anleitung, mung. _ 
nuumermög 4, iu, Adv. —xrüg, erzöllend, im erzählen- 
em Yyal 


n Tomo, Dionys.’hal, , j 
Bir huwv. ovos, &, 9, Anführer, Abuyoduwe;; zw. 
hyasısı eg, 4, Erzihlung, Herodar, ’ 
uw yyräss eö, 6, d. i. ahyysumsvog, Erzibler. FAR 
ll: #, £ wö, versülsen N ee wie nid, 
una, Dr nf, gelangen, ankommen. NR 

B Ach» a 5 (Amis) alternd, über die männlichen Jah- 
ze hinaus; einige brauchten es für zu jung, oder st, ausdog. 
Pr i „ 8, arykıdrys j 

ern ö, d. i. arms Öuevog, entfernt od, abgesondert sitzend, 
—dkagsen; (Aripedw) auf einen Tag- oder den Tag über ab- 


meseud seyn. 


;, 3, Adv. dpa, (Onpy) oder apyuwn, ohne Ruf, 
aus Zah "unbekannt, unberulmt; Hesych, welcher das 
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Adr, noch d. jevy%, still, erklärt, "wie Schol; Thacyd, 3, 
204. Im verau 374. des Hymm, Hom. ı. wo er Umsupivarde 
afyuwz; las; andere uber haben —o$’ ÜPpjums>gesetzt. - 

Abdyveadw, f.dew, (Hvia) den Zögel abströifen, sich dem Zuü- 
gel entziehen; übergeträgen, nictit gehortam - nicht fölg- 

sam seyn, das Joch abwerfen; davon j 

—aviıarzör, ö, das Abstreifen des Zügels; Ungehörsum, Auf- 
segen des Gehorsams oder Empörung. 

-yyiaerag, ch,d,d.i, aDyreaduy.' 

Van, DV m alyyrale,: 

—npwigw, APıpugw, dor. adygsiiu, zum jowg machen; zw. 
in den Insehritten bey Spon. 

—yruxade, still- ruhig werden, Hippoer. Ep. p. 1275. 

'Aburwg, Beyw. des Apollo, s.r. a, rosieng, v. aba, oder 
besser st, dusPäyrwo, v. Dax, Orii, 6. v. M, esßurevarv, wie 
Ursfäurwp;, evußr 7. 8o hat lHissych, auch afnropsia statt 
arreia, Aolian, v. h. 6,9. dad, Perizon, 

"AQSaı, üv ai, (Arrm, ich zände) büser Ausschlag am Mun« 
de u. sonst; las, sacer ignis, pustula; die Schwämmchen im 
Munde, . 

'AQSageia, (455024) Unvergänglichkeit, Unsterblichkeit, 

—GSapridw, L.isw, ich mache einen unvergärglich, un- 
sterblich ; von 

= OSsagros, d, 9 (PSeiow) nicht zu verderben, 
lich, unsterblich; unverdorben, unverletzt, 

—pSasrams, Adv. (Sir) nicht einzuholen, sehr schnell, 
Schol, Hom. 11. 17, 73. \ 

AoSaw, & (APSar) den Ausschlag, die Schwimme haben. 

'AoSıyyss, (apSeyyi) Pollax 5, 146. wo die Handschr. 
richtiger apSeyariw (nOStyare;) heben, nicht sprechen, ao» 
Sayarı, Adv, ohne zu sprechen, Pollux, R 

OS yeros, 6,9, (Gdeyyganı) nicht tönend oder spre- 
chend; still, stumm; nicht auszusprechen, 

—OSıröpnrign 10 6, (airız) dessen Nath unvergänglich 
ist; von 

—OSıros, ds # (Pu) nicht zu verderben, nicht zu vor 
nichten, 

-oSeyyos, d, # (6$iyyag) ohne Ton, ohne Laut, 

—oS0vnrog, Bd, 4, Adv. yHrws, uvm, Addoves, Pind, 
Olymp. ıı, 7. 13, 35. 

—OSovia, #4, Charakter eines ApScys; Uoberflufs, reichli- 
eher Vorratli, Xen, Cyr. 1, 4, 17. Symp. 4 56. “ 

—- 690925, % Adv. abSövwg, (OSivoz) act. ohne Neid, niche 
neirisch, nicht beneidend; pass. ohne Neid, d. i, nicht 
karglich, reichlich mitgetheilt, ergiebig. 

—g#ogia, A, Unverdorbenheit, im pliysischen n. morali- 
schen Sinne, Zustand, Charakter eines apdeopos. 

—pdogos, 8, 4. (GFnew) unverdorben, ungeschwängert, 

. unrerheirsthet, Ruhnk. ad Tim, p. 133. \ 

AoSsüöns, 05 d, #4, von der Art dor 40Sa., 

'Avdia, > eine Pllanze, viell, caldıa palustris, Lin. Theophr, 
hust. pl. 7, 8. = 

'AOıB \ bw, ion, ausschwitzen, schwitzen, versch witzen, 

—idgvaa, ri, u, abiözurn y, ein Ebenbild, nach einem Ori- 
ginal nachgebildete Statue, Bildsäule, Tempel, wärrere uiv 
v3 Bpfrag rad Ilsondävsg, eibeun, ou ar Segeb rin Apideusm, 
Strabo % P. 599. wo Diodor 15, 49. adıöouwark sagt, Eben 
so angt Strabo 9, 618. Addıcy vö srgiv ren Ardähuveg in Ahkou 
apıbgupaives, mach dem Tempel zu Deios geformt, über- 
tragen, d.h: . 

-ıbevuvw, oder adiipiw, ich stelle einen nach einem andern 
gebildeten Tempel- #ildsäule auf, richte nach einem Ma- 
ster cin, 8. aßidsuus; überh. wegnelimen oder wegführen 
u, wo anders luinstellen, margidsg Susi apıdavcavro yig, 
Eur. Hel. 280. 

—idgusıg, zug, 4, die Aufstellung, Weihung eines Bildes 
oder Statue nach einem Muster, 5, abiäpupa. 

ibowrig, sw, 7, das Schwitzen, Ausschwitzen, 

= ı:pigw, f. isw, bey Hesych, reinigen, 5. irgi/w nach, 

ö ö, f.ucm, 5. v.0. d. vorherg. Aeschyl, Eum, 454. 





unverging- 


-irsia, ü, 


reinigen; überh, beiligen, weiben, wıdmen; davon 


J 


m genen 


ASIEPNMA 


Oriewum, aros, rd, das Geweihete, Gewidmete, ein der 
Gotiheit geweihetrs Geschenk. s 
1doweug, wg, 4, Weihung, Einweihung, das Widmen. 
Sılayw, & duyow, oder apıdw, von seinem Sitze aufstehen, 
rn. HT Igavı. . 
Inu, f nrw, pı aaa, (Tym) wegschicken, entlassen, z. B, 
sinen Sklaven, d, i. frey lassen; einen Beklagten, d. i. los- 
fressprechen, ihm dıe Sırafo erlassen; einen Gefangenen 
hs den Banden, aus dem Gefängnisse, d. i. beireyen; eine 
Frau, d. i. sich von ibr scheiden; wegwerfen, verwarfen; 
rersıolseu; unterlassen ; zulassen, 
idw a. adımvioun, f adifw, abiFouaı, (Inw) "gelangen, 
sinkommen ; zu einer Sache, gi: ri, gelangen, od. sie er 
‚eıchen, erlangen; ars räv, alles ıhum und alle Gefahr besıe- 
ten,ad Herodor.m Valck, p. 557. davon 
larwe, op, d, #4, 8. 7m, dnirag, auch Zeig dd. 8, v. a. ind- 
"or, Asschylı Suppl, 2. u, 249 
» yadag. d, % das Gute oder die Guten nicht liebend, 
N. T. 
Grharkndor, &, %, einander nicht liebend. 
Pıhavdgwria, N, Maugel an Menschenliebe, Lieblosig- 
wit, von 
Dıhaddpwrog, d, 4, Adr. —Spüruwg, nicht menschenfreund- 
ich, unfreund!ich, hieblos. 
Dıkapyu #w, nicht geirig seyn, zw, 
gıkapy 5 ia, #, der Nieligein, "Hippoer, 
Dıhagyupsg, d 4, Adv, —yıpwz, umgeizig, nicht geizig 
‚der pridgierig. 
Dıkapuvw, (ikapivw) heiter oder lastig machen, Diogenis 
seno 8%. 
bıhayrwg, Adv. von —Aaurss, 3, 5, ohne Eigenliebs, Cle- 
nens al, 
DıArgysw, ich liebe die Arbeit nicht, 
bıdsoyia,n, Unlust zur Arbeit, n 
bıkärarpag, d.h, seine Frennde- Kameraden nicht liebend, 
DıkdxSgwg, Adr, von —-PikrxSgon, 6, 4, nicht feindselig 
esiänk, 5 
»ıAadanag, 6, M. die Wolluss od, das Vergnügen nicht lie- 
erd, Antonini 5. 5 
Dihyros, d, Hr (Dido) nicht geliebt, Soph, Oed. Col. 1702. 
Jıhta, 4, Mangel an Freunden od, Freundschaft, Aristot, 
ih, 4 9% 
1irfwrog,d, 4, va. Abrallanrız, Hesych, 
Js Aodefia,.g, die Nichr- Ruurmsucht; von 
1uAddofcg,i,d, Adv, -difug, nicht ruhmsüchtig, 
Juhoroyiw, 8, 8.2, — Bräspyia; zw. 5 
»:Kossanuwy, &, #, der Schiwpiele nicht liebt; zw. 
Yıheınriemwv, 040% d, 4, anbarmheraig, 
ısAoxakle, #4, Achenaci p. 3. Mangel an Q:A, od. Charakter 
vos 
1ıÄhdmadog, S, y, der nicht das Schöne - Edlo- Gute liebt. 
ırdAdveınog, 9, Adv. —veinwg, nicht streitsüchtig, Lucian, 
ııAlofaviw, ich liebe und ohre nicht die Gasttreundschait, 
ıkorAovria, 4, Verachtung dos Reichihums, Plutar. 3, 
165 
iA . öisuog, ö, #, den Krieg nicht liebend, friedfertig. 
ehörevag, 6, $, die Arbeit nicht liebend, sondern 
heuend. 
ıkhoc, d, #4, ohne Freund; der Freundschaft nicht fähig; 
utreumd; unfreundlich, Soph. . 
ıkceddnreg, d, 4 nicht mit Kunstkenntnils oder Fleils 
wacht; bey Dionys. hal. und Chionis Epist. ohne Philoso- 
ie, unphilosophisch. , 
ıkdao® eg, d, 3, unphilosophisch, Athonaei 1}. 
u koeraxvos, d, 4, (vraxüg) vivia, Anal. 3, P.333. ohne 
ehren oder Gerreide. R , Ä : 
ıAocropyiw, ich habe keine natürliche Liebe, ich liebe 
cht; von he " 
ıAöarepyos, 4,4, ohne natürliche Liebe und Zuneigung ; 
sorh, ohue liebe, Piutar, h 
ıkorenvia, 7, Nichrliebe der Kinder, 
Schugiders griech, PVörterb, L Th. 
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"Adıkarınla, H, Mangel an Ehrliebe, Aristot, Eıh 
4 3 ı , . 410, von 
Dräde, un er & 4 Adv, —ripug, ohne Ehrliebe, ohne eifrige 


is sarla, 3, Nichtli chi; f 

pad er Male Atane reg gehn "sd Vans: 
—Aoxphmarog, d,y, Vermö i i 

tond, Suidas ın nöAcgeag ae he BE Or 


"A Oıpnardw, (inarıov) der Kleider berauben, Suidas, ” 


. pr sa . 
ia E (afinw) die Ankunft, Plato; das Woggehen, Ab» 
—ırragonas, fut, dsopar, weg- oder davon reiten 
-i.rtia,, richtiger —-ımwia, 4, X i ’ 
Ungsschicklichkeit im Teen. 8. in Kolmzer Rpe SirjBe - 
sto l’orm würde das Weg. oder Fortreiteh bedeuten von 
irre “, weg - one! fortreiten, Xen. Anab, : 
—ırr05, 3, 3» im Reiten ungeschickt, H » 
I, 210. yüpx, Xenoph, Hellen, 3, 4, 7a. u 
refn Stellen, zum Reiten oder für die Reiterey unbequem, 


—ırroroäörng, or, d, berittener Bogenschütze 
Pr 745. vcht außıwrereälrar; in Dind e u 30. haben izle 


Ausg. idırrorofiru andre abırrorefirar, welch i 

Wesseling billiger, Aber wenn diese blofse radeterterein 
zu Pierde seyn sollen, so heilsen sie richtiger imworoföra; 
wczu die Praepssition, welche in dergleichen Com Osiris 
nicht zu stehen pflegt? Ich meyneo also, dafs duSrerorekirn 
solelie Bagenschützen sern mögen, die zugleich dupe 

waren, d.i. von einem Pferde auf das andore sprangen, ae 

Adirtapaı, weglliegen, entfliegen. 

Abıcravw, abdıcranm, sdiernu futur, äreeriea,(drs, 7, 
davon oder wegstollen, wegg.hen lassen, a man 
treiben, Thucyd. x, 93. von einem andern, oder von ibm 
abwendig machen, zum Abfall verleiten ; abwägen, zuwi- 
gen; Neutr. und adigranas, abstehen, weggehen, sich u 
ternen, ebtrünnig werden; sich trennen; auch won Gliedern 
und Theilen derselben, welche dnrch Fäulnils sich trennen; 
eg Trug Aue. abieranaı, ich wiäge mie 

‘ amıt zu bezahlen io: & r 
13, 745 0.9.0. arobbiem, ee 


"Adiacrov, ri, lat. aplustre, das krummgaebo Hi i 
des Schiffs, ApoNon, 3, 62; - Kern ine 
then angebracht waren, rer re 

-6 Asßog, 5, 4, (pAiy) ohne Adern. 

-DAkiypavyrosıö, % (Pksyaaivw) ohne Entzind 
entzündet; wider Estzändung rrmef Brecig ‚isree 
APlyumren, Theophr, bewalisıt:alle Wunden vor Eutsln 

ung. ap. ra eumara nal mag Yuxas, Athenaei p. Io. 
an Leib uud Seele; drückt aber eigentlich ae end 
und rohen Säfte, den sıgemannten Schleim, Okkypa, pituita, 
aus, welcher aus der Schlemmerey und Schwelgeroy entsteht, 
Auch bey Hippoer. bedeutet das Wort ohne Se leim, 


—Übhıuroc, dä, (PAiyw) nicht gebrannt; nicht geko 
l & h N cht, als 
en Tan 4 va m... beym Teuer en un 
en, vmii I, 1074. apkmroı wikaı tr 
1349 nicht angeriindet eben a ara 
—Ghöyıerec, dd (bisyıza) a. v, a. Ar, ‚H 
-ÜOkoyos d ED (QASE) olıne Feuer, Lyosshe Fans 
Ga ah &, 4, (DAcsscı ohne Rinde, 
—bisıanss, co, Il. 15, 607, aßisıcuig mio! are ey 
es . durch dei, Schaum. anders hr Soner he 
ren, iese scheineu es mit Okoioßog verwechselt zu haben; 
man finder auch aßzıcudg u. abAvyeuög geschriebeu. Hesyeh, 
hat auch aßAsıcßiz, und Oppian, braucht wirklich Giciadog 
für adp3r. ; 
- Balaeec, & 5, micht geschwätzig oder plauderhaft, Anto- 
nini 5, 5. 
— Givaralvurog, dh 
blasen zu bekommen, 





d. i. un PAunramasuvos, olhneBrand- 


Aoviıd ‚ ieh mache mir P 
a ee Mann en Syke en — 
—vsrög, und aßveög, ö, 4, Soph, h 
reich; von dpavcg, ee dor TU IR: Anden A 
Es 


ASNEN 
’Ad'Yviw, ü, ich bin ein ae; ; davon 


njw, 0705, di VW, M. alvadz. 
f B 
yo, 805, TO, 4, Te, abaver. 
- vivo, bereichern, reich machen, 


"Advw, u. alvws, Apollön. 4, 580. auch ariöuug und a'ßwıc, 
Adv. statt dlaväg contr, unversebene, unvermutbet, pluts“ 
lieh; devon sfaipyne und davon tfariung. , 

bößnroc, d, 4 (befiw) nicht schreckt, unersehrocken, 

—GoPßias 4 Unerschruckenheit, Charakter, Betra;en eines 
äAucehen s 

boßot, & , (Peßer) 
une:schfochen ; act. ar Boßswv, 
spipac FR F i 

—Geoßierkayxreos, d, %, (arhayyva) mit unerschrockenem 
Hessen ,.Arıv op N . 

"Alidbevma, aras, ro, Mist, Stuhlgang; von f 

a rag suew, auf die Seito gehen, sich entledigen, zu 
Stulile geben, Lucian; von 

oda, %, ds Weggehen; Zurückgehen, Zurückkummen ; 
das Abtreien, um sich su entiedigen, der Abtritt und der 
dase!hst befindliche Mist, . a. 

— Goißavrog, d, Hı (Daßaiva, Dorßagw) nicht gereiniget, un- 
zein, Acıchylı Eum 232. ' 

"Adsıyovy, rd, 8, v. a, Amsıyoy, eine Ableitung des Schol. Hom. 
1.2 ı% 

_ GBeiryros, d, #, (Borraw. nicht zugargbar, wohin men 
nient heiomwen kann; act. nicht hinnommend, gewöhrlich 
nicht besuchend. i 

PAd-okhuoc, 6, u (ihun) Baal aBeAnirepov alvar rö vup, Stra- 
bo 55, bp. „OL. um else Lursciwe ar Krewittise lsschiier 

— opaprew, Urpiicnum bat. rei Bd olenaorhravres, als 
ec die Gesellscha/t verlassen hat, wo jetz: ayanagr, sieht, 

—opıhiw, davon dlwwiiyea, Cicero ad Dir. 26, 17. ich 

rauche dir es nicht zu angen; sel zw, . 
tnsıet, 8: dr de ie ih Syucıcg, wnähulichz; verähnlicht, 
almisch; garou 

euch, few, vweräbnlichen, ähnlich machen ; verglei- 
ches; gamz ähnlich machen, wieder ır 'rrrigen Zustand 
herstellen, Tabuls heracisensis p, 224. davon 


ohne Furcht, sich richt fürchisand, 
; nicht erschrecheud. Adverb, 


—cuoiwpa, ar, ri, das Vorähmüchte, Abbildung, Bild, 


Piato. 
— onoimzırz, zug 4, Veräbnlichung,. 

"—coriidw, f jew, entwaffnen, der Waffen beranben; dv 
apuürsıra reü rifou uei vv BeAüv, Lucianiz, p. 22, Med. sich 
eniwalinen, die Iiüsiung (evrea) ablegen, Il. 23, 26. nai u 
ard yür.apıoev 'lAladeg, Eur. Hec. 931. 

—coaw, w, f acw, ich sche in der Ferne, Herodot. 8, 37 
2) wugsechen und den Rücken zukehren, Cy Top. 7.1, 36, dem 
Röcken zukshren , Cytop. 7, I, 36. 

’Avdigbrov, ri, Nicand. Ther. 692. ». v. a. d@lbsrum, 

—Dicgreos, d,n, Adv. alpopirag, (Yspsw) vier traglich, 

= Vopnrirys, yroyı 4, das Unertrsgliche; zw. 

—Pepia, 9, Uniruchtbarkeit, 

"Abcpiiw, ht, jew, abgrinzen, begränzen, absondern, schei- 
em, die Grauze abstechen, bezeichnen, anwersen; BißAos, 
endigen, Polyb.; von der Gränse wegnehinen, odos Laud 
rauben; von der Gränzs oder aus seinem Lande vertreiben ; 
nal m amd yäg wgıcwe 'Duadeg, Eur. Hec, 951. übergetr. ab- 

techen , davon 
ipieua, arg, v5, das Bezränzte, Abgesiochene, Ds- 
Zeichuete, Augiwiosene, 
ogırpäs, "6, Bezränzung, Bestimmung, determinatio ; 
kurzer Satz, in welchem ich die Haupibegritie von ein 
Su. Ir zu fassen und vorzutra,-n suche, 
ppiarinög, 4,9, Ade, as, sum Brerinzen- Bezrich- 
mu gehörig oder geschickt; au kurzen Sirzen, wie Arlıo 
sisınen gesagt oder geschrieben oder schreidond, Plot. Co- 
ds, ° £ 

—oguin, &, f yew, ausgehen, weggehen, forigehen aus 
“rin nem Ürte, 

= oppiw, ü, weg- oder absegeln; von Ignaz. 
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AGPAZETO 


Abopah, #4, eigene. der Ort, wovon man auspeher; oder 
der Ausgang sclö 1: Ein 
die Gelegenheit, Veranlassung, woron man shlämgt; die 
Veranlonung woru; ‘der Suck, die Materislien, Anlage, 
Vorschufs, womit man etwas anfingt, 
eiwas bereiter, womit man sich etwas verdi 
Suidsten, Srhiffe und alles was zu Fiihrung des Kriegs und 
Unterhaltung der Armer grhört. Bey Plut. Sıoic, Rep. p. 
24.0 y Pond arayopsurmdg, Abmahnung. 
—opuiaw, ich will lorigehen, Archytus Diegenis 3, 2a, 
Aoipnmeyaros, dh, (Pop) one Spiel der Zicher, A 
scuy “u. s 
"Avepmers, d, ,0.v.2. ddeguiww, ausgehend, weggehen 
Sue Ved, Col. 239. En . 2 .weuurhed, 
— Pogoköyyrog, d, H, (Geprkcyis) unbesteuert,’ nicht be 
steuert, keinen Tribut eınom Oscillerrn bexahlend, 
— Dopos, d, 4, (Dipw) nicht tragend, nichts eintragend,, an- 
Keckibes, use Xenoph. ® ur 
— bogras, dd, (Diprog) Adr. dplerwg, unbelaster. 
xehesa non grawuıe, olne sich beschwert z 
s0u, Stohbaei .>erm. Tr. 
— Yipunrog, 6, 4, (Pepirsw) unbefleckt, nicht befleckt, 
Aycaıöw, ein, (am, Zar) ich bringe ein Opfer, um 
mich vor den Göttern von einem b gangenen Fehler zu 
reinigen, «der eine bevurstchende Mutshr abzuwandenz 
alomciv rıra, expiura aliyuem; abonısiesai Ti, exniare, 
prosmare aliywid. roög vis adame barumar avorıoirda, Cha 
rien 24 «“* mune: der Vernorben.u versöhren: : ade- 
eiioda ra moi; Tribe, Jutta alicwi persolvere, 7a dan wor 
eiesaı woög rıra, jemand die leızte Kiure erseigen, das 
Toair opler dıu Götteru bey dem Leichenbegsugnise brin» 
g:0; 3) daher afesısimar r3v Spuev, ich leiste meiner Phiche 
uud Gewissen nach den vorgesihsisbenen oder gosatmälsi- 
ger Eid; 4) aposıciedal rı, segt man auch, wenn man et- 
was giorchsam wegen einer religiösen Ceremonie, Aberglau- 
bers, au'picii, enunis caura, also nicht mit Ernst, B-dacht 
und Autmerkssmkeit tl, defungi aligua ra, perfunctorie 
aliguid tractdre; 5) von der ersten Bedeutung kommt es, 
del» aporsicdei rı, etwas vorabscheuen, fürchten, meidau, 
ausschlagen, verweigern, verbitien heilst; 6) &bosıdiy rı, 
eunteirarc, ıliare aliguid, heiligen, weihen; daher awonısi- 
dar 74 Su, derGoumn ein Opfer mit \Veihung der kratlin- 
gr bringen, Her dus, 
- veiwpaa, ro, die Hanılung von dderıonrdar. 
-ociwrig, sw „ desgleichen rung eßoriueır, honor [1 
more, lege trıbuiw, nach ayporıstadaı, no. 4. aßorıbeiwe dur 
va, Platsch, Lum. 22. pro forma, um des Wohlstandes 
willen, zum scheine, ' 
—Ppadiw, ds. v2 aßgaivw, Il, 9, 33. von 
—ppadng, kon 6, 4, Adv. —dlws, (a Goaldusvor) nicht über- 
legend, umuberiegt, unbesonum; varpıı abgadier, Odys, 
al 473. olıne Geisı und Levem, oder vieilmeur ohne Yalves; 
avon 
—bpadia, ı oa ge Handlungsart eines dppadir, Unbe- 
suuueubo, Mangel an Ueberiogung; woAswsıo, Ih 2, 3OB: 
Uuertahrenhgit oder Scrglusigkeit im Piracge. 
— Ppäbuwv, von dd, 5. v0 apa, Adr, —yivag, A 
scuyli Fars, 415. ©. auch alocepwn nach, 


. 





ent; also Geld, 


abtorug 
u fahlon, Aue 


Abdgadm, abpaiın und afgacsw, (die letztere Forın bey He-_ 


aych.) 8, va. appadiw, „se crste in Golemi Gloss, thörıcht 
seru, hendeln; vu pin, Opadw, Peagoua, wovon auch 
Dem Ppesös und Epos. 3 Epaw, N 

—ppanros, d, # (Pparrig) unse zäum:, überhaupt nicht be- 
or ige, vorsbloscen, Serwahnı; Eur. Hıppol. 664. Soph Ai, 
9L. yihuv, von Ireunden unberchuezi, Arisıcph. Tlivem. 
531. wmwwwsichtig. erparöredos, unbetsstigi oder unbrschütze 
tes Laper, Tiuerd uberl. wehrlos. 


aus welchem man- 


fall, Invasion, Trucyd. 6, Sg. dabıer . 


—bgärkwv, on dd, 0 ven. afpadumv, Aeschyli Ag. 300. j 


u Ijta R 
-6b2 auro 5: 5.4, Adv. abpaorug, (Ppa2w) was man nicht aus- 
Spiochen-haun oder dar, unausspiechisiu; ulslich, abschou- 


. Ss 4 
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lich, als Odrız, Sophoel, nicht gesagt, unbekannt, unerwar- [ 


tet, Arpogdiunrost AdyAog, unsichtbar, von der Spur, Hom, 
hymn, 3, 353. unbemerkbar überh, vom Gpadopa; dfgaeroı 
»iurı, Nicand, Ther, 776. d.i. aköyıerau, wahnsinnig; 
avon 
‚Coaeriryg, yros, #, das Unaussprechliche; zw, 
Gpasrög, ug, H, 4 Vs abpadia, ionisch, 
Dpiw, ö, ich schäume; von aPgög. Tl. zz, 282, davon 
‚Ogyrräg, 5, der Schäumer, vom Delphin, Anal ız. p.100, 
$. abeirıg. ' 
Genkiyes S. abpoA, nach, . 
Doyrwp, op d, di m Pogrup, dom. at. Öparwp, ohne 
Zuntt, nıcht zunfımifsig, beym Hom. Il. 9, 63. in Verbind, 
mit ädswerog, arigriog, ungesellschaftlich, sine gente beym 
Hor, som. 2, 5, 15. 
Op:iw u appidwu, Liew, sv. a, abpiw. Die erste Form 
Dppiani Halieut, x, 772. 
Gpinri, Adr. (Ppisew) ohne Schauder, obne zu schan- 
den, Callim. 
Opgıruög, 6, das Schinmen, der Schaum; zw. 
Opiris, 5.7.0 adiy, opua, der Schaumlisch, Oppian, 
Hal. 1, 776. wo vorher apgyrıbs; sıand, 
Opiyaka, aurag, rd, (dis, yaha) schäumende Milch, zu 
schaum gaührte Milch, Galen. vergl. Cornarius ad Gal. sec. 
‚oca p. 532. 
ivsıa, #, vom Schaum Gezeugte, aus dem Schaume des 
Nlee:es Geborne (Venus) Femin, von 
yavag, das &, 3, aus Schaum erzeugt, - 
dirıa, wv, ra, zur Aphrodite gebörtse Dinge, Liebe, Lio- 
»eshändel, Liebasgenuls; Aphroditeus Fest, 
jeriadw, ahgedwiadeuan, lieben, Liebe genielsen ; von dor 
"rau und im Medio, Xen, Klier, 3, 4 
jeasandg, #4, 6w zur Liebe oder zum Beyschlafe ‚gehörig, 
&evai ap. Vergnügen des Boyschlats, Diod, Sie. stärkemd 
am Genusse der Liebe. i 
je 5, ades, 4, Venuspflauzo, eine zur Liebe reizende 
ruckt, Bu 
hırıacpög, 6, Liebesgenufs, Beyschlaf, 
Ikrıagrınay, 4 59, 9. Ve a. Algadıcıandz. 
'iarogı da, am, Ui Appebiseog, 5, 4 8. v. a. das vorherg. v= 
ereus, Bey Dioays, Antig. 2, 24. adp>dıriuer;, wo'aber die 
Inndschr, aßgstıcioug haben, 
irm, Ü> (aGgis) Aphrodite, aus dem Schaum geboren, 
Preyisura; daher st, Liebe, derem Güttinn sie ist, Reiz, 
enustas, 
0406, 8, 4, (niuy) mit schiumenden Haaren, 
ıroov, aitisch, St. =yırpov, w. m. m, i 
E96, ds #4 (Ayo) schaumsammelnd, Analecta 3, p. 215. 
ro appyA. steht, : 
Igövauessg, 9, das unkluge Handeln, Stobaei Ecl, eth. 
. 100, 
Ipoviw, ü, # W. 2, adpaivn von aygwv, thöricht- wahnsin- 
ig seyn oder handeln; davon 
vpövyeıg, swg, 4, Wahnsinn, Tharheit. 
Jpöverpev, ri, attisch —Aıraoy, Dioscor. 5, 131. spuma 
'tri, flos nitri, anch dv9:g virgev, obgleich Galon und die 
yiterm Aerzte Abpög virpov als mehlfein von äbpövergev un- 
rscheiden; ist auswirterndes Alkali oder Maucersalz von 
ner gröberen Art, aus Lydien, Plinii 31. Sect. 46. no. 3. 
Ipowreg, ıdoy, 6, #, (Poivris) olıns Sorge, sorgenlos; davon 
ı\govrıcia, Y, Sorglusigkeit, Suidas in adoyıa. 
gevrsoriw, ü, (abpivrıorag) iclı bin oder handle sorglns 
der unbekümmert, bekümmere mich’ nicht, m. d. Genit. 
ıgovrıeri, Adv. ohne Sorge- Kummer- Sorgfalt, Athienaei 
‚ 638. "TRRE 
Yeövrıarog, d, 4, Adv, —rierws, sorgenlos, sorglos, um- 
akümmert, vernachlässigend; unbesorgt, Bey Soph. Ajac. 
is. ohne Bosinnung, rasend, 
esvmg, Adv. von aggwv, sinnlos, urverständig. 
ıgög,.6, Schaum, ü j : 
gorädyvps, d di. appiz uhjung, ein Stein, auch caly- 
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virus genannt, Selmit, Gypsstein, Marionglas, dor lat, lapis 


 pecularis, 

"Abooeröpeobov, ri, m Colum, ır, 3. ul‘ i 
Panicum, eine Art Kiobluch- anspodor md Fr rg. Fuss 

"Abporunn, ı, (dhewv) Sinulosigkeit, Unverstand, Thorheit, 
Unbesonnenheit, ; 

- Beovpnrog, d, #, (Öpsvesw) umbewacht ich: i 
ohne Fesutsung, Diod, Sie, ® Fr bewahrt; 

—Opoupds, &H, (Fpsipk) ohne Wachs, umbewacht;, froy 
vom Kriegsdienste, Arıstot. Pol.2,7. Aelian, 6, 6. $, Deoupä, 

"AQpedipog, d. 5, di. dppiv Pigwv, schäumend, . 

—-pgobung, dag, 6, #, (Con) beachäumt won Natur, wirahe 
Sgrdanwv, Analeot, 2, p. Hz. mo, 30, viell, aprıpua sollte os 
heilsen. 4 

"Adgu ‚ 00, 4, beym Nicander st, afpoäiry. 

Adgpwbyg, zog, d, 5, schäumend , voll Schaum, 

"Abowv. ovag, d, 9, (Öpijv) ohne Verstand, sinnlos, unverstin- 
dig, dumm , thöricht, 

"Abvßeidw, f ira, seinem Muthwillen and Uebermuth aus- 

sen, tig rpußäz mai wöreug, Plutar. Dametr, 19. Zur apußgi- 
ay #3 wihayoz, Synesins, bis das Meer sein Ungestim tanz 
ausgelsston und zu stürmen aufgehört hat, > 

re f. äc», gesund machen, Jamblichi Pyıh, 25, 
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—uyıaapög; 6, Heilung, Jamblicbi Pyth, $. 64 

—u'ypaivw, Aristot, h.a. 10, 60, nals machen, wofür e, Fn 
:pyoy« steht. > - 

'AQyudıe», r3, Dimin. von adUn. R 

—vdpaivw, (draw) abwaschau, Eur, Ton 06. 

—udoos, d, #4, ohne WVarser, Hippocr. p. 537. 

AQyy., #, eine Art von kleinen Ileriugen, wie Sardellan oder 
Anchovien; wegen ihres venneynten Ursprungs so Kensmnr, 
von Giw und a privar. Aclieni b.a.2, 22, dünn, Cherrh) 
weils mie grolsen Augen, Athonaei p, 585. 

OD öung, dc dh (ou) ‚ohne Anlage, ohue netirliches Ge- 
schick, umngeschicht, #arızaz apuis vai Bazd, übermälsig, 
Dionys, 9, #7. 2. davon e ee 

— via, Mangel an natürlicher Anlıge, U; icklich- 
keit, Sırabo 14. pP. 977. Luciani Astsol,s air 

—-Duxrss, -d ‚(Wirs;) ohne Schminke, 


—bunrog, 57% Adv. -apinug 6 vom. Adsuures, dem man ” 


nicht entlliehen kann, zf«, sicher oder gewils treifaud, Bur, 
Hipp. 1422. wAnöa; apunsug, Lyoophr. 493. traf mit gewis- 

. sem Pfeile, vergl, en 9 115, 

— QDvlaxriw, ü,ich bin aßvkauros, bin unb 
bewache nicht, rıwig, Xenoph. Cyr. £, 6, 5. REN MRREER, 

—Pükauros, d, 4 Adv. apıkanrag, unbewacht, unbeobich- 
tet; nicht za beobachten, nicht zu verhüten; nnd insofern 
des Med. PuAsfaodas, sich hüten, drinn liegt, der sich nicht 
hier, sich niche in Acht nimmt, unvorsichtig, unbedacht- 
sam, Kenoph. Cyr. 1, 6, 9. d 

—Dvkafia, 9%. (Dikafg) Mangel an Wache; Mangel an 
Wächtern, Xennph, oder Sorglosigkeit der \Yi \ 
Vovsssicheigheite 'glosig Wächter, Appium, 

Apdvaidw, f. isw, abhefen, die Hofen abnelımen, durchsei- 
hen, wie üAdw; davon 

—Uhıo aa, arapı To, ‚sbgenommene Hofen, Bodensatz „das 
Dicke, Trübe von einer durchgeseihten Flüssigkeit, 

—Gchhog, dh (Gir») ohne Blätter, entbläuert, TI, 2, 425. 





= Ourhwrog, dı 9, (Durkio, PoAdev) wirga, Sophocles Ilosy- - 


chii 0. v. a. adıwöpog. 

'AouFıner os» bey Nicander Thoriac, 603. leiten einige von 
apuscew her, andere von Gufıuor, also 8. v.0, nivımos, der 
Scholiase erklärt es auch d, arsıusr) wie amerl. 

"Advdız, H, (apicew) 0. vu a. aPvci;, Hesych, 

Aturviöw, Eins, vom Schlaf oder aus dem Schlaf erwek. 
kun; von PR 

—ursog, 6, #4, aufgeweckt, erwacht. 

zuryiws Erg Aue einschlafen, einschlummern, Luc. 8, 29. 

Abveyros, dd, (Popaw) nicht durcheinander gukneret, nicht 

Eea 


- 
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vermischt. Bäy Nicol. Damasc. p. 423. steht aßuprug nal 
$jausAüg'metaph. st. ordentlich, von afuprez, 

"Adusyaröc, ö, bey Homer der Schlamm und andere Un- 
reinigkeit, welche der Flufs mit'sich führt, wo andere auch 
advayersz schrieben, wsudupresaturyeris Sakareys, Oppian. 

al. 779. wo es Aslian h. a. 2. 22, durch myAös wayv iAuadng 
giebt. 2) Bey Nicander Alexiph. 584, isı apusyeris vinrap 
° v. a, wohl, von aduw, adursw. 

 Olenrossd, 4, (Duraw) nicht aufgeblasen, 

= Ovsioklöynros, d, 3, (bvsioioyias) nicht in der Physiolo- 
gie oder Naturlehre unterrichtet; damit nicht übereinstim- 
moend, daraus nicht zu erklärend , Plut. 10, p. 595. 

"Abvewög, 6, (adiw) das Schöpfen, Herausschöpfen, Suidas, 

- Qucas,ö,%, (Oösa) ohne Blähung, keine Blähung verur- 
sacheud, als diaıra, Galenus, 

Advoaow;f, Eu, 0, aduressa, herausschöpfen, Il.z, 559. wie 
adyw ; übergerr. xAdoz, Kulm schöpfen, erwerber, Il, 1, 171. 

"Adverspiw, und adussepiiw, 8, v. a. Üsrepio u. nafueresim, 
m. d. Gent, zu spät dazu kommen; daher verfehlen; hiuter 
einem gehen - bleiben, ; 

"Adursurog, d, 4, (Dureiw) nicht gepflanzt; nicht bepflanzt, 
mit Bäumen, XKenoph, 

"Alvw, wovon äbveow, ich schöpfe und giefse, daher ZuAger 
aufn dig viog, Oppiani Hal, 1, 269. ergielsen oder herabgıe- 
fsen, im Med, atvouaı, davon Hpvraum, abyrranıvor, metaph. 
audi ds Gukda yoveaum, wie circum/adi folia, sireute Laub 
umher. dı& dvrepa Kednds Zyuse, drang bis in die Kingewei- 
de, 11. 23. 5c8. 5. diafvw. Oppiani Hal, 2, 597. Ihrer oida- 
Akov aßdeeıw, ein Geschwür öfnen und zertheilen. Wenn 
die site Ableit. von dw richtig ist, so wäre es eigentl, ab- 
oder ausschöpfen und ergiefsen oder eingielsen. Ueberh, 
aber ist es s.v.a. d. prossische apuw, agurw, w.m.n, Davon 
haı Iesych. AQusea, alysra und aßvreis, 8. v. a, noruiy und 
«ourama angemerkt; 2) r3 roiswrev Abus das Gesicht wird 
weils, Hippoer. davon leiter man fun her, wovon &fuü- 

sg ypüna, eine weilse glinzerde Farbe, wie die ddyy hat. 

"Advaöng, son, 5,4, der apuy ähnlich, xeüpa apvüdız, weilse 
Farbe. 3. tus n. 2. 

"Abdvüg, Adv. (fu) ohne gutb natürliche Anlsgen, als dbuäg 
Ex di i. apunz size. Eben so advüg nenganivy xüex, Plut. 
u. abväz bianeiuenog, Polyb. d, i, schlecht. 

"= OPüvyros, d, %, ohne Sprache, nicht redend, sprachlos, 
stumm, Soph, Ocd. Col. 1253, unanssprechlich, Pind, Pyıh. 
4 422. unerklärlich Beruss, Anıhol. 

—Gusia,#, Mangel dor Sprache, Sprachlosigkeit; Mangel 
des Sprochens, Stillschweigen, 

—Duridp, zum Schweigen bringen, Aristot, probl, 19, 
16. von 

(wor, d.h, Adr. abcvac, (Dusy) ohne Sprache, sprachlos, 
siumm ; ärenvos aAfweog aroSayy, tabula heracleeus. P- 236. 
ohne Testament. 

—Rüparogs, d, %, (Papaw) nicht ertappt. 

"AQwgıraevwgs, Adv, von part. praet, pass. von dßepidw, 
getrennt, besonders. 

—-bürırras,d, H, (Dwriw) nicht erhellet, nicht erleuchter, 
finster, dunkel, Josoplii ant, 13, ır. 

"Axainög, "Axaund, Achäisch, 

"Axalvy, 4, ayaluyg, d, auch dyariviyg, 5, der Hirsch in 
eineni gewissen Alter, den wir Spielser nennen, sonst era- 
Big, ewaswaige, Aristot. b. a..2. 15. Apollonii 4, 175. Op- 
piani Cyn. 2, 426. ist ayariviye überhaupt der Hirsch, 

"Axalog, 'Ayaıi, ein Achiver; dieser Name war Anfangs 
zu Homers Zeiten den Lacedämoniern und Argivern gemein, 
Aavasi aber den letztern eie-n, Pausan. 7. r. 

"Ayxatcı ibn #, Ayarc, Ayaric, abos als yaza, yurı. Aschäisches 

and, Achäisches Weib, Ayuyrup 'Axaia, ihre Orgia zu 
A:hen, don (Gephyräern rigen, Hurodau 5, 61. 

—yakıvor, d, 9, ohne Zum, 

- yakivarosı 6% (Kaniw) ungezinmtz metsph. nnre- 
.bändieet, erisa, unüberwindlich, unbezwinglich, avayın 
Osphic, 
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"Axakusprog, d,1, (Kansiw) nicht geschmiedet, «idar, Fos- 
selu nicht von Eisen ges. huniedet. 

—xakndw, ü, ich bin ohne Geld, xaAxig, Anal, Br. 2, 327. 

—xahnng, hei, 6, 9, (Xainig) ohne Erz; ohne Ge/doder arm, 

— xartogı ö, y. ohne Mupter ader kup’erne Wallen, acridwy, 
Soph, Oed. Tyr. 19x. wie donsuog aszıdan, apityrög nuxumde 
ra, drewios Dapiwd, 

— yalniwros, ü Wr 
reg, Anal, 1, p. 223. 

Axavsın, %, (axavis) unermelsliche Weite, Antonini z2, 7. 
überh, Ostunsug, Höhle, Chirurg, vet, p. 182. 

'Axavy, #, ein persisches \asals, auch ein boeotisches , - wel. 
suos 45 uediuvoug hielt, Aristoph. Ach, 203. Für eine Art 
von Risie, Kasten, xisty, wie der Scholisst des Aristoph, 
es erklärt, braucht es Plutar, Arati 6, 

-yarıy, ion 4 (xalw) nicht gihnend oder den Mund 
nieht aufthuend, nichı sprechend; 2) ayas oder Alav xalmn, 
den Mund weit autspersend, Athen 7. weitschlundig, um 
ermelslich, als «ikayer, Pluulo, ds ayarig, ins Weite, weit 
in die l’eıne, Arıst. ergarsiüua verb. mit wiya, Plut, Bey 
Theophr. öray ds erescd naı axavsüg wur st. geschlossen, xi- 
Purägıov muua air &Xov aAA' axavig, Haiv Autom, p. 272. wo 
es oflen heilse, 

—xapaxros, 5, 5, nicht eingeschnitten, eingekerbt, -nichg 
geschnitten, ausgeschuitten, eingedruckt, nicht ausgedruckt, 
als örwıry beym Nonnus, 

— yaparnwreg,ö,.h (xagania) nieht umwallet, nicht vers 
schauzt, Polyb, Plutar, Fliilostr, Apoll, 5, 35. verbinder es 
mit afganreg. 

—yarıörya, 4» bey Polyb, 19, 39. mit Anspielung auf den 

‘amıen xapısiprn;, also Ungeschicklichkeu, Dammheıt. 


(xa)nöw) ohne Kupfer, oppos, suxairw- 


‚ 


—xapıg, ırog, &, 9, (xapıs) ohne Grazie, Reiz, Annehmlich- 


keu, Anmutb, Heiterkeit, Geschmack, Dank, undankbar, 
ohne Liebreix, ohns Liebe. 

= yxagıcria, ü,-ich bin axepıoreg, bin undankbar; un- 
dienstfertig, Plöurch, Phos. 40. Caro min. 12. nicht wohl- 
thätig. Auch ım Pass, nach der ersten Bedeutung, mit Um 
dach belohut werden, als ayapıstoumim agery, Plut, 

—yxapıcria, #4, Undankbarkeir; von 

—xagıorog, ö, nd Ady. —pisrus, (Kapidoua) und axdpıray, 
6, Adv. —girwg, (zapız) ohne Grazie- oder Witz - keiz; 
ucangenebm, wicht cinuchmend, nicht gefällig; olıne Dank 
von meiner Seite, oder undankbar; ohne Dauk von Seiten 
eines andern, oder olıne Belohnung, unbelohur, Xenoph. 
Anab, I, 9, 18. wider Willen, ungern, Cyrop. 7, 4, 14 
asgsug nal exapiroug Eriricras, Plutar, Solon. 20. erklärt er 
so.ust jumbiv spyov yanıyıuon Sxoleag. Sonmsr sagt man dr 
xagiras, Plutarcl, Eros, 5. himuaken, ad Tim, 274. 

—yxapirwrog, d, 8 V. a, Ayapıs v. Xapırdw, Phavor. Lex, 
zweit, 

"Axagın u,dxapvs, ein Fisch, 8. dnagvaf, 

"Axarng, ov, d, der Achat, ein Edelstein, 


"Aysıkos, 6, 4, ohne yeihos, ohne Lippen, ohne Rand, 


- xtimayres, d, %, Iheophr, c, pl. 2, ı7. od, dxstinarrez U. 

aysimarcs, (Xeualvw, guuadu) micht beszürmt, suhig, still, 

als ang; die zweyte Form Hesych, Die dritte Asschiyli Sup, 

143. warm, Atliemaei I, p. 20, 

- xtinsgag, 6, 4, Arat, Dios, 389, olıne Sturm, andere erkl. 
03 d, moAr Yeiuspeg, 

Axzıp, göss dr Oder Aysigag, dxsıphs, ohne Hinde; die 
srisie Form Bairachom, z59. 


. dr 
vrag, d, 4, niche von Händen gebauer; zw, 
705. 0, %, sicht vom Menschenhänden bellscht, 
. Pırus. 4, Ep. 87. 

—xeigörkagrez, ö, 5, nicht von Händen gebilder; zw. 





» 





AXEIPONO 


221 


AXOF 


"Axsıporoiyros, 3,4, Adv. —monrwg (moiw) nicht von j’A 4Aoog, Kxköug, &, 3, (xAdss) nicht grünend, ohne grünen- 


Hängen gemacht, N. T. 

= 18005, 6% (xeie) ohne Hände, Xenoph. ‚ 

—xrpöreunrog, ü,h, (reixw) 8 va —Xporeigrag 

—yxıparövyrog, 9% (Kugoroviw) miche durch Stimmen 
erwählt, 

—xeigwrog, 9, (Xeipia) unberwungem, Diod. Sic. nicht 
zu bandigen, nicht u unterjochen; nicht von Händen (x«ig) 
gemacht od. gepllanzt, Sophocl, Oed. Col, 698. 

’Axsküog, ö, Name einss Flusses, jedes Flufswasser, bey 
kur.-Baccu. 615. schlechiweg für Wasser. 

"Aysgdsc, ö und #,, ein wilder dornichter Strauch, der 
saure, berbe Früchte trıgt, Anıig, Caryst. 2r. der wilde Birn- 
baum, Anal. 1, 491. daher zyrydeosa» axepdov, wo sie neben 
Päres genandt wird; vergl. Odyss, 13, 10, 

"Ayspwigs för, 3, die weilse Pappel, Il. 13, 389. eigentl, ein 
Bey wort, g . 

"Ayiowus, sure, &, Acheron, ein Flufs der Unterwelt; nach 

arm Bye >. Eustath. ad Sli. p. 157. von axea piws, mit 
Rücksicht darauf nennt ihn Asschyl. Ag. ünupeper wigspeu- 
pa dxiwr. U. zei frag. pupiarg wayals banpuav "Axtpwmr 
ayiws rs Bols. vergl, auch uwaurig. davon ayspivrerog riss, 
u, —Gourieg, ia, 109, vom Achsron, zum A. zehörig.| 
_Ayiras, ou,ö, 6, v8. Axırag, tünend, singend, vorz, von 
er männlichen singeuaen Cicado (rerrıy$) gebraucht, 
Aristot, b, a. 

’Axeuw, fi eicw, oder sim, (a5) ich bin betrübt, bin voll 
hummers; ri, Iesiod, Lın über erwas berrübı, beklage os, 
Apollon. 4, 1061. 8. aym. 

—yxukwrog, ö, #, ohne herbe, xniy, uneingekerbt, 

"Axcııv. dvosı 6, 3, oder ayy; mach öuid, dürfug, arm; davon 

— zyvia, 9%, Beiteley, Ärmurh; überh. Mangel. ciunarwv 
axyvia, Acschyli Ay, 429. Mangel der Augen. xonuaram, 
Cboe. 298. Von xaw, xalvo, in dem Sinne wi xegung, 9” 
eis» xarlu, suw, (Zw, gebildet. j 

Aynadsı dd (irie) schmerzlich, schmerzend, betrübend, 
bey ra und im Etymol. N, wofür aber Hesych, ax57- 

4; hat. 

zeig, 4 4, Adv. —vür, (ax5eg) lästig, beschwerlich; 
unangenehm ; side on axäewws, nicht mit Widerwillen, 
sondern horn, Xonoph.’Helien, 4, 8. 

öybür, dos, 4 8 v8, axdog, Tliucyd.2, 37. 4, 40. 

Sngns, d.h S. axnpis; das Adv. —Sygüg hat Pollux 3, 59. 

— domaı, f. Siroua, Syronas, belastet seyn, als valz, Homer, 
mit rıwög, (Zvena) Plur. rıyi, Aristot, im rıvi, Kom, (nard) ri, 
Hom, auch m. fgd. Partic, mit etwas beschwert seyn, et- 
was lästig finden, fühlen, empfinden, ungern tun, Mis- 
behagen empfinden, unzufrieden damit seya, böse darüber 
seyn, wie gravor re, graniter rem fero, von ayäeg. NB, bey 
einigen Temp. als ayönrsun, HySirdns liegt axdisuaı zum 
Grande, so wie bey sirsavepar, amıydavsuar. ’ 

"AyxSog, so, rö, Last; das Läsiige, Beschwerliche, Kum- 

“ mer, Betrübnils, Schmerz, von dyw, die Last, welche man 
fährt, führt, Yyrzı, Ax94. 

"AxSePopix, ©, (-WPögss) ich trage Lasten oder die Last; 
davun » 

= Gopgia, #4, das Lasttragen; lästiges oder mühseliges Tra- 
gen, das Mühselige beym Tragen; von 

—Dipas, dr Hr (Ayten, Gigw) Lastiräger. 

"Ayxiaksıog, axıAdyi; a, verst, ngıön, eine vorzügliche Ger- 

: Beat: weils u, sehwarz mir gerader Aehre, Theophr. c. 

» 3, 27 

TUR ö, Name des schnellfüfsigen Kriegers bey Ilo- 

“mer; davon eine Aıt von Trugschluls, Aristor. Phys. 6, 9. 

xıkos, 6, # (xls) ohne Gras, Heu, Futter; auch mit d, 
« intens, von vielem Futter. 

—xirwv, ovag, ö, 4, ohne Unterhleid. 

—xkaıyia,n, Mangel an einem Ueberrock oder Kleid, Eur, 
llel. 1297. von 

—yharvog, d, 4. (Xhaiva)-cohne UVoberrock oder Kleid, 

x hönyross r Hr (XAraw) u Vr0. d. Jolg. zwr 


46 Saat oder Gras, Eur. Hol, 1343. vertrosknet, 

"Aykuvm 5. ayAum 

"Aykvlsıc, derca, dev, dunkel, finster; von 

"Ayxköge, dog, 4, Nobel, Wolke, Dunkelheit, Finsternils ; 
fur Betrübnifs, Traurigkeit at. äxeoz vedihy, scheint ss im 
Verse des MHeliodorns zu stehen, aykvi wal aryg naroxas, 
wenn es nicht ayxyui heilsen soll. Hesiodi Seus, 264. hack 
axıös personihzirt, Scheint mit Aaw, Aauw, yAadw, yAayaam, 
yhavaıdw verwandt zu seyn; davon 

Ayıva, f view, (sxAör) dunkel, finster seyn oder werden, 
Hom. 2) act, verdunkeln, Quint. Smyrn. 2, 549., axAuudy 
yala, gleichsam von syAdvm. 

—_yurvmbng, Ed, 9 a ayhuisız, 

"Ayva, od. ayım, 9%, eigene, 5, v. a. nusog, xulog, Xyols von 
nrw, Kran, Alle Theile, welche man vi em urper od. 
dessen Oberlläche abschabt, abstreicht, abnimmt, also bey 
Homer die Spreu, u. ads aywn, Schaum des Meerı; dah, 
nahm Eurip. Or. 115. oivuro» aysay, den schäumenden 
Wein; bang ayvar yAupäv, Soph, Trach.g5g. weil men 
sie vom Auge wischt, und die Thränen sich aut dem Auge 
zeigen, wie der Schaum auf dem Wasser; egavia Axvte 
Oedip, Col, 681. der himmlische Thau; daher oYpavıcv &Xo5s 
Antig. 418. Phoui Lex. dureli riy novispriv erklärt; walr- 
scheinlich las er nämlich Ay»y eg. dyın wupdg, bey Asschyl. 
Agam. 508. für Rauch, wu jetat narsig wupis steht, Aivon, 
65esiov dxey, bey Hippoer. s. v. a, Zurua, lunuge, ramentum 
lini, linamentam, Die Quitte heifst Aarrz raronwpiver Aue 
d. i. xu7, lanugine. xahnirıdog äyvy, Plutar, was vom hup- 
fererz abiliegt, g f 

'Axvalw, Hosych. hat aysadır, axSerar, ums, piysı; a60- 
Iısch steht aus Alcaeus im Kıymol, NM, ayvasbyı wanäg St. 
aysalyu. Es scheint also, dsfs man von axw, axis nicht 
alıein axsuw, sondern auch dyvaw gemacht hat, 

—yxv#og, contn, aybous, dd, (Xros) ohne Wolle, ohne 
Milchbart. 

"Axvupı, dxvuma, (dym, days, axviw. 8. äyw nach) bey Ho- 
mer mit uäp, Sumiv ivı arasereı, wnp dvi Süup, IL 6, 524 nga- 
dig, 11,24, 584. und mit flgd. Genitir. versianden, ivena, ıch 
betrübe mich, traure, bin betrübt; aber Il, x, 103. u. sonst 
ich bın unwillig, zürm, 

— yvug, Vor 3, Berrübnils, Kammer, s, v, a. dxor, im Etym. 
M. steht der Vers: ri 5° äko@upouivgg aup" ayui Asißarar 
aibv; dav. ayviw; Axvunı, dxvunaud 5 

'Axokia, 5, Mangel an Galle, Charakter eines dxoko;, Sanfı- 
mutlı, verbunden mit wgairnz, bey Plutar. 

—xöhog, 8, #4, (xoA4) obne Galle, nicht gallsüchtig; act. 
Vapmanev axehor, Odyss. 4, 221, ein Mittel wider die Galle 
oder den broll, : 

"Ayonar, sich betrüben, trauern, wie axio, Odyss, 18, 255. 
19, 229. Eiue andere Form ist dyvonar. 

—xepöog, d, #4 (xopöh) ohne Saiıen, 

—yxögsurog, 6, 9 (%078Uw) nicht betanzt, durch keine Tänze 
gear) der nicht getanzt hat, Plato Leg. 2, p. 61. äry ax. 

ur. Tro, 120. överbor, Soph. El. 1069. wie Asa Axspıs, Aa 
schyli Sup. 650. wie ayspor xal wwauiaı Suriar, Plutar, 6, p, 56. 
Beide Beyw. drücken überh, den Mangel an Freude, also 
Traurigkeit .aus; man kann sie also traurig, krankend, 
schmerzlich, betrübend übersetzen, 

—xeop4Y4706, 6, 4, ohne Zufuhr, olıne Unterstützung, z.B. 
rüv ayaryaamy, Aristof. 

mare 4, oder dxepsyyria, (xepyyio) Mangel u Zu- 
uhr bey Polybius, was er sonst xepyyslsdau rei; dmırndsiag 
nennt. 

—xop05, 6,4, 8.90, Exipturog 

"Ayxog, eos, ri, Betrübnils, Kummer, bey Homer hat sie den 
Sıtz im lisszen, Cossi, Syay, ngadiy, mur Il, 20, 292. wa 
8 ayog ol xUro mupiov ibharnoinı, und 37, 591. riv 6° axsog 
vonday dnahrıps mihava; vergl 18, 22. schri.t es S:bmerz ınık 
Unwillen oder Zorn zır bedeuten, wie Odyss. 21, 299. aber 
Odyss. 21, 410. ist es Angst und Furcht, Boy Pind, Pyil, 4 
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sat. Unwilles und Zor=. Pind, u. Apollonius' brauchen 
auch dem Pluralis, wie sAlorgiaw axiwr, Il.20, freınder 
Groll oder Feindschaft; man leiteto es schon ehemals von 
Ausg, Anime ab; aber richtiger wohl vom Tunausdruck , wie 
die ion, Furm #%w, %%8w lehrt, Nomesius p, 229. sagt dyor 
Alm adwvlay sursısica. , a 

Arpaıc, don d, %, Od. axpaväs, ayxpanray, &w) unberührt, 

u en, Dieinse vn Nieand. Ther. 846. Ansı- 
lecta 1, p. 199. n0.9. wo vorher eingang stand; die zwerie 
bey Hesych, allein; zw. : 

"Axeıs, abs, $, wilder Birmbaum, wilde Birue, Periz, sd 
‚Agliani 3, 39. . 

"Axesıöyakwg, ö, 3, Spıdos, Hephaestio p,.48. der Scherz 
Geibt und dabey lacht. 

—xesiov, Adv. (xgela) ohne Nutzen, ohne Zweck, am 
unıoohten Orte, nıchr passend, nicht schicklich, Odyss. 18, 
363. dxbsisy jödv, 11. 2, 269. mit boslinftem Blicke, mit ent- 
stellten Gesichte, Aypsıov nAddevre (nuvag), .Theoer. 25, 72. 
wird placide latrantes übersetzt. 

= yxosıoroıdg, ö, umnürz machend, Grammar. _ 

—xXo870g, sim, ale, (osia) Adr. dxgeiag, olıne Nutzen, un- 
nütz; ohne Zweck, zweckwidrig, Aristot. h, a, 9, 39. das 

cv dv axgsiev wajey, bis sie das Tbier in den Zustand versetzt 
bat, dals os sich nicht rühren kann; davon 

—xoröw,d, £& dem, unnütz, unbrauchbar machen, Polyb. 

"Azio nseg, hicaa, Havı (xgria) ohne Nutzen, unnütz, 

xehiog, 5 WM, dypsich, Hesiodi Op. 295. 

—%pymaria, #, Mangel an Vermögen oder Geld, Thuecyd, 
von * E “ ® 

xy udrierog, did (xennariZw) Auge, Plutar, 7, p. 108. 
wo keine öffentliche Geschäfte betrieben wrerden, 

yohmaras, 6, (Xehmare) ohne Geld, ohne Vermögen, 

ler. dor. £ RR 

Rn enusviw,ä ich bin eim aygauwv. 

—yonme uv4, da 8, 7. 2. dygnnarix; TOR 

TEILS 2 .% 8. v. 8, aypumarag. 

—xonria, dı 6. VA, aygyeria, , 

—yonciuer, dh (Xhris, WOr. xehripsg) unnütz, ohne 
N de ‚ Grammat. ‚ 

—yoysrim, ür (ex yorss)-ich bin unnütz, nutze nichts; 

, Bin nicht gebräuchisch, Grammat, 

-y:yarlay di, Untau lichkeit, Unbrauchbarkeit; der Nicht- 
gebrauch, als räv rodiv, Appian. 27 k 

xorstos, d, 4, Adv. axpnsras, (xeyaris) nicht nützlich, 
Air unnütz; micht gut, oder büse; nicht gebräuchlich, 
Grammet,. 2) active, sich nicht bedienend oder nichr ba- 
bend, als ewyice, unverständig, Eur. Troad, 667. 

"Ayoı, dyaı, Adv. s.v.2, päyxpı, bis; aber es heifst auch 
#7. 0. Aupwg, wie dygıs damksigeew, Il 4, 522. amd öieries 
Axgız d ‚onday, 11.26, 324- und yaayes bi ei seriovaygız, 17, 599. 
wos vorber hiels, PAiro doupi Auge» wuos imsäybys,, also 
heilst os am Acolsersten; an der Oberlläche; oder bis aufs 
Aculserste, od. ganz. Doch braucht Hom, es auch als Praop, 
wie jiygı m. d, Genitiv. Odyss, 18, 369. Es ist also offen- 
bar durelı die Aspiration aus angos, wie exp: aus mins, 
pnos, myrepög entstanden, . 

-yrısros dd nicht gesalbt; nicht beschmiert, 

yo sim, Aypoıdm, (äxpeos, Axguıss) ich bin obne Farbe, bin 
blafs, Hippver. p. 767. 

—yxpoım, ü, Mangel am Farbe, Blässe, A 

—yasıası Ci dr (zpela) & v. a. dxgans, Hippocr. 

—yosvog, di m Adv. sygivws, olıne Zeit, immerwährend, 

—_ypavorgißng, don dh d. i, pr xeivov rpipwv, nicht lan- 
ge vorweilend, Hesych. 

—yoses, eontn. dygeug ds ds (xei«) ohne Farbo, entfärbt, 

bials, E 

" youedweriog, 6, #, ohne goldenes Kleid, Plutar. 

ee eren; & 4 Cxeveis) eins Gold, arı; obee goldnen 

ir, Pluter. ui > ; 
yenwuarıarags dh, (Xpwparigw) ungefärbt, "Plutar. 
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Axgpäuarog, d, 4, (xpüua) ohne Farbe, P 
322. Plutar, 8, p- a) az Into, Fissd, r 
xewmos, ö 9% (xpäue) olıma Farbe, bey Artemidor. Zova= 
eiz Aypwusz, garstiges, ibliches Hıadeack, wepvaiy un 
#05, Hippocr, unverschämt, 
—xeweras, d, y, (xpäw) umberährt. od, ungefärbe, 
—xvkos, &,, (xrhig) ohne Balt- Geschmack. 
—xvmos, 6,9%, (xumis),ohne Saft- Geschmack, 
—xYmwror, ö, 5, ohne Geschmack, 5, xuuso, 
—xuveros, dd, (XUva) d. i Ayav xuvarss, weit verbreitet, 
s;ch weit ergielsend, als Jdwp, Nicand, 
Axvupirıg. 8 ayuprig. 
— givag, 4 9, (dxupev) won Spren, 
prä üb vom, axupiv, &, tabula heraclsens. p, 230, 


-oRiK #, oder Ay gypag, ein Haufen Spreu, Il. 5, 502. 

orig, auyrös, Arat, Dios. 365, eine Ernte, die nichts ala 
dpreu bringt, #. v. a. axupwog. 

—godänn, 9 oder axupoänng, ein Ort, wo die Spreu ge 
sammelt wird; von dixoua, dıi. diyouaı uud Süny; jenen 


bey Xenoph. Oecon. 18,7. Dieses boy Schol. Hopı, I 5: 508. ı 


—eov, ri, Spreu, Hülsen, Kleyen, zus denen man die Kör- 
ner gedroschen.od, gemahlen hat; woron das lar. acus, acerir, 

—g95, 5, attisch 5. v.2, ayıpür, ein laufen Spren, Ati- 
stoph, ‚Vesp. 1301. wo der Scholiast 60 wie Suidas und UHe- 
sych. axugag- st. ayupüv haben. 

—görgiy, Bes, ö, 3, d.i.axıpev roißwv, die Hälsen abreibend, 

—;obayim, ‚ich esse Spreu, 

—giw, 8, mit Spreu besireuen, Spreu darunter ıhun, das 
lat. acerare, 

—grids;, »ooPar, Analocta 2, p. 232, no; 73. soll wohl 
axspirudr heiisen, 

—gwöng, tes, 3, 3, voll Spren, spreuartig. 

gan, dron dh va, ayuauıı, Aristoph. S, dyupss. 

—pwrıg, au, d, (axupio) das ei zum mit Spreu. 

"Ayxw, ich betrübe, von dys;, daven dx, Odyss, 18, 235, 
ich trauen, bia betrübt, ». v, a, die abgeleiteten axkw, axeuw, 
axvias axvıpi, axpyusi, por reduplicat, durgw, Bnayim, 
axöynui, anaxiw. Medium srdysum, ionisch dxuxeuan, 
davon snisch anygiaro und aynyebarar. 

— yüvysurog, d,%, (zwrziw) micht zu giefsen, was nicht ge“ 
gossen, geschmolsen werden kana, 

Axdo, ügon 6, User Band. Schorf und Ausschlag am Kop- 
te der Kıador; dieser wird #y5/0v, Wachszelle genan 
die Haut durchlöcher und hebl ist, . nn 

—xüenross dh, (gupfw) nicht zu fassen, B 

—yägierog, ö,n Adv, —gieras, (xweidw) ungetrenat, nicht 
ab;osondert; nicht zu trennen, unzertienulich, 

—xw005 5,5 (xüpss) ohue einen festen Orr, ohne Vater- 
land, Hesycli, ' 

"Ay, Adv. zurück ; wieder; scheint von rss, ir}, zusammen- 
gezogen ‘ 

'Ayskanrog, d, 4, (farderw) nicht zu berühren, unberühr- 
bar; unbewezlicu; unberülrt, oun Ay, Aristoph, Lyasistr, 
275. nicht ungestraft, 

—yakros, 6,3% (yalkw) vom Pfeile, unabgeschossen; vom 
rer ea unberührt, ungespielt, nicht zu spielen 
- singen. j 

—yanadog, 6, 4, oder ayanıuog, ohme Sand, nicht sandig. 

—YJaveriw, ü, ich bin dyarsrıg, berühre nicht, " 

—yaveros, d, 4, Adr, äyavsri, (Yavw) nicht zu berühren, 
nicht berührt; act. dar niche berührt hat, 

ayı os, 8, 4, Adv, ee post. A ionisch ayayiug, 

pollomil 2, 1023. a. v. a, äyenrög, 6, H, Adv. dyinrag, (var 
ungsndelt, untsdelhaft, . Bea 

-ypsüdsıa, a (dyevdig) Truglosigkeit, Wahrheit, 

—yevdiw, ü, ich reds- spreche die Wahrheit u. lügs nicht; 
von 

zu or dus, das ö, % Adv. - ds, (Yeid) ur Lügen, ohne 

rug, teuglos, wahrhaftig, acht, untrügli lässi 
von Menschen und ah u 5 en 

-yıvoran, Ü 6 Ve a afavöin; von 
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"Aysvorocs, dd, Wa ayrdar i 
= yadıaroc, d, 4, (yydidw) der nicht gestimmt od. vwotiri 
ba . Ariatıpii, Vesp. 752. vicht durch Stimmen gowählt. 

— y4Docr, 3, 4 ip) olme Stimme. i ‚ 
—yyVoPpipuyreg, 6, %, acı, bey Polyb. der noch nicht ge- 

stimmt, older «sine Srıimme, sein Vntum geznben har, 

"Ayıbosidhe, doc 6, # (edor) nach Art einer Ayis; wovon 

"Ayıdbiw, durdeg mihıßdog, Analecıa 2, p. 218. das mit Notsen 
üverwölnte bi .y. 

"Ayınapdıog, ö,H, (Arrouaı) das Herz berührend, angreifend, 
suhrend, Anıomınig, 3. vergl, Eur, Hlec, 242. 

—nopia, 4, die Bigmschaft u. -Betragen eines Aypincpog, der 
baıs einer 3peise, Sache überdrüssig wird ıma andes ver 
langt, Ekel. Usserdiuls, Veränderlichkeit im Geschmack, 

x0005, 5. %, vin delicater, ekeiliafier Mensch, der, s bald 
er cine Spe'se berührt n. gekostet hat, daron alt wird, dr- 
rw, nigss; diher meraph. veränder ich, der bald einer Sache 
überdstissig wird "eunsraßoAos mar Arpimopes wpäg ‚ig dmıdu- 

iag, daher 73 Prhdxawev mu äyıncpy vorbanden wırd. 50 
adet man auch »sciynopog im älınlichen Sinne, 

— uaxiu, Ö, (Ayinaxss) ıch necke den Feind, reize ihn zum 
T-eit>u; mit a. Dat. mit jemand streiten, zanken, Polyaon. 
2.18 ı davon 

— uaxie, % -rıter, leichter Angriff; Zank, Streit, Dionys. 
Autig. 1, 79. xeıpös, Dionys. Ant. 5, 22. Faustkampf, Schlä- 

eroy. ‚ 

ee 5, #4 (Array wayyy) die Schlacht aneündend, dazu 
rercod, den Feind rer eng, 

— wıria, A, wart, wireg, ein über eine Kleinigkeit oder auf 

urze Zeit onisieheunder Hals, 

"AvyisSıov, ri, Wormuth, absintkium, Theophr. h. pl.9, 18. 
Lioacar, 3, 25. nenn: und beschrsibt 3 Arten, wuvon zorrr 
now arteimisia absinchium Linoaei ist; Jdaron 

— }irys, ou, 6, Wein über Wermuch abgezogen. 

— 505, 94 8. v. a, ayivdıor. j 

"Ayis, ayis föos 9, (dmrw) die Verbindung, Verknüpfung, 
Huoten, als awov, Il. 5, 487. der Umfang, Peripherie, dıe 
Rundung des kades oder der einzelnen krummigebogenen u. 
verbundenen Stücken Holzes anı Rade; Bogen, ais Tri.mph- 

‚ bogen; überh. Kreis, drav baiduv wunarm ayide dröpiug, 
‚Archastrutus Achonaei 7_p. 320. das Gewuibe, “ie Wulbung, 

" aypiöog nurisg, die runde Foptesscheibe, Anal, z, p. 410. 

Ayız, wu #, dar Berühren, die Berührung, von ärroua; 
Opwüv, bey Hıppocr. das Angreifen, Verrucken des Ver- 
s.andes, 

"Ayızorcs, 6, %, der leicht zarnig wird, jäbzornig, Hite: 
k>pt, array xarym, wie äyıpıaia, 

"Ayoyas, dm Adv. ayöyws, (yöyas) untadelhaft, ohne Ta- 
uch, Lrammat, 2 

"Ayiggo:a, , bey Dindor. 2, 29. & v. a, wakippors, wo jetzt 
Zvwpsa stebi, #. dv ayopzeia. 

—co£g0v, vom ayofpos, wie Adv, gebraucht, zurückgehend, 
zur ck: weder. 1’. 4, 152. Oaysa.g a2 

iög00g, conir, aypigpoug, i, # (A, gios) zurüchllielsond; 
wmsavog, !diyss. 30, 05. erklärt man deu ıin 

04905, 5,3, zurückbewegt, zuruickgebond, Il. 3, 313. von 
egw, a 

"Ayas, eos, ro, Verbindung, von drrw, % va. Auuz; daber 
dscuei Ayea, Oppian, Harisut 9, 5j8. deh. das Guted, Artı- 
kuiitıon u.d Gliedmaals, dhiyos zapi ayıa Iuwsz st. apa, 

’Aysbyri, Adv. (Jopiw) ohne Usrausch zu wachert, stiıl, 

—yiopyros, d, 4. (yosew) u. ayosoyd, H, (Yößos) ohne l.arım 
oder (se äusch, didw wwrumarun „yoypgraz, soph, ohne in 
lärmende Klagen a sub cute; üderh stüll, rülug. 

rvbpaniwrog, d, 9, (pudgarın, pobpanıiw) alı.e Hitzbla- 
sea. Biel wem LI 5001. 2. Sa. b 

_ yunros, 3, yuxw) ichs adeukullen; nicht «abgeküble 

—yigayayyros, 3 d. i. in acı, Bedauung, da die 

oo pass, A, u Yoxaywyiov, mich erireuend, nuchi 
ergütsen: 
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'Ayvxam, &, ich bin ayuyas, bin ohne Leben, Ioblos; falle 
in. Önnmacht. 
—Yuxia, #, Zustand: eines ayyyosn Leblisigkeit; Oln- 
mac'n:; Charakter eines ayvyos der Feigiyeitz; wor 
yunes 5,4, (yuxh) ohne Leben, Jeblıs; olıme Murh, 
muıhlos, feig. x 
"Aw, das Stammwort von alw, iauw, ich achlafo; dar dern, 
Arch bedeuter aw, blasen: darpn als, iiedw, atw, al 
als, aaw, Ans, W. m. m, surpajs dv olpag Apollon., jeuch- 
ton; brennen " 
"Acdng, 05, 3, #, (32w) nicht riechend, 
"Audey, Ade, (ag; vom Morgen an. 
'Awopiw, ci, ich bin äwpss, bin nicht sorgsam, nicht wachsam, 
besuche, Desorge nicht. 
— pi, Adr. unzeiug, zur Unreit. j 
—pia, #4, Unzeit, unrechis Zeit; Säpoug 4 Xımüver, Plutar. 7, 
276. unsontiger Sommer oder Wiuter. Wıra auch von der 
Mitternacht gebraucht, wie intenpestus, Hemst. ad Thom. 
pP: 146 s 
—pıÄkousryg, ö, einer der eur Unzeit (zupri, awgi) baden, 
Antn.iuit, 16, wo jetzt dv awpei, Ev awps; Oder allein awps? 
Aoueryg steht, . 
-pioE,# v9. Awpag. 
-päksıog, d, #4, ‚or aulser der Zeit platt ist, sich durch 
hu Zst am Leina, ohne MHaars macht, Aeclian.b.n. rn. 27. 
— pövunroc, , #, (dwpos, vo, au Mitternacht, dußöana sAaxe, 
Aeschili Choe, 32. 
"Auges. 5. ps, dor Schlaf, 
"Awpog, 6, 5, (ga) unzeitig; noch nicht zeitig, noch nicht 
seit; ohre Schmuck, Jugsndsehönheit, Xen. Sn L 3, 14. 
und wldrs awpaı, häktiche, unförmliche Fülre, Ovas. 12, 
89. Audre issanı Fougm, andre diawpsr, d. i. iySuodiger, da- 
von im Etym, M, aumprVouTn, ıgSvobegeienw, obue Wom, 
ohne Sorgfalt, unbeau ner, macksasıc, In den homeri» 
schen Sıelloa arklärton Aspoı einige d. mirdugor, wiu mtöae- 
gu; andre für wolssıer, ad führıan die Stell» eines Köntie 
hars anı cu rzus Awgaug alra cos masrıyia widng nomilaunı ou 
55 Peptız smirbiaug 
—görsxoc, ö, 9, (rixog) von zu frühzeitiger Geburt, zu früh- 
Zeitz grburen. f 
"Aworo. 8, aipw nach, 
"Ads, 48. ve. Hr und fug, von dw, alw, leuchten, glin-. 
zeir; davon 
-ep5gog, 5, Pind. Isıhm. 4, 39. 8. v. a. lurd, . 
"Awreuw, fi siew, oder awriw, blasens schnarchen, schlafen, 
il. 10, 159.” Odyss. 10, 543. mul Urmvos, wie als, lauw Tv. aw, 
ich blase; olıns Sevy, Sımsnides Anal. 2, p. 121. Jedoch 
wenn es von awrs herkommt, s erklärten es sınige arau- 
Hidıadar devou,. vis carpere somnum, Oder Ubmneın” Ursoy, 
weil oiss dwroy ülargopsv boy Homer ein wollenes gewebıes 
Bend hieiiet. 
"Awrov, ri, v, dw, blasen, wehen, riechen, die Blume, we 
son ılıras Geuruche; übergetr, auf andere Dinge, ‘die Bläthe, 
“ eg Fa außer. Eben dies ıst dwros Mesc, Man 
. x. B, Hom. Il. 9, 657. 13. 599. Odyss. 9, 134. # . 688 
dwrov, venmı Homer dıe Bl Fee des Ehe Su Sebafpanr 
8. now; Oppian. Cyn, ‘4, 154. venne olög dwra, die Schaf- 
polze; was anders ist lorgocav ou. aw, 11.13, 716 nämlich 
audi, dio Schleuder, wis v..399. xpucsos dureo, das 
zelaes Vliels nennen Orph. Argon, 4335 u. Apoll. 4, 176, 
ındar engı uberall Awroz, &, die Blume, das Schönste, Vor- 
züeliechse, Höchste, ; 


"Awrog, 6, 4, ohne als, d.i. ohne Ohren, ohne Henkel, PR 
rat, \ . 


B. 
B, Püra, der zwörte B, des grisch Alphabets; daher beym 


Zancu 2; und 8 2000. Die alten“ Baden. rd Ausmprache 
zeigen dıe homiesssihen \Vorte Boußiw, Bayuteivw u, dorgl, 


BA 


Aber die Aeoler u, Dorer drückten damit auch sine einfache 
Aspiration, wie das Digamma oder wie das römische II, aus, 
indem sie Pastor, Aaßzkıog, Bädss u. s. w. für dödov, Hdıss, 
ädsz schrieben, In spätern Zeuien drückte man damit auch 
das römische Yau in Bapgwr, aißygos st. Varro, Severus aus. 
Die Macedonter verweoiselıen es mit © in der Aussprache, 
Bikerros, Peiyss st. Pi. Gpuyss. Valcken, ad Callim, Eleg. 
pP. 39. ; 

Bä, at, Bacıdıd. $. Valckenair ad Theocr. Adoniaz. p. 393. 

Bafßälw en v.a, ßalw, ich spreche, rede, schwatze, schreye; 
daron Päßaf und Baßaurız, ein Sprecher, Kedner, Schreyer, 
Lycophr. 472; davon Päßaxcı, bey den Eliern die rirriyyeo, 
bey dei Einwohnern des Pontus die Frösche nach Hesych, 
daher iußaßdfw. Hipponax Eiym, M. aAk’ aurin adkiaeır 
dußaßaäavrıg, welches Etym. dußohravrss orklart. Es steht 


dußıp. gedrsckt; 2), v.a. Bıßadw und Bau ich gehe, tanze,. 


Baßai, u. Baßaaf, lat. papae, ein Ausruf und Ausdruck der 
Verwunderung, des Erstaunens, wie Potz u. dgl. 

Bäßaf, nen 6, und Baßanrys, 3, der Redner, Sprecher, Ly- 
cophr. 472. oder der spricht, schreyet, schwatzt. 8. Paßazw 
no.1; 2) der Tänzer. $: Paßalw no.2; als Beyw, des Bao- 
chus bey Cornutus c, 30. in den Handschr. 

Baßp adn, dravy Ayaraı Baßpadwaı, Aıhenaei 7, p. 282. drückt 
das Zirpen, Geschwirt der Cıcaden aus, welche davon Aa- 
Romdövsg daselbst p. 287. u. 305. heilsen, Dasselbe bedentet 
Bröcadw und davon Pelgadüv, auch Paßgäs, Asyupgas, PeAgak, 
hiußgaf, Asliani h, a. 10. 44. not, 

Bappadwr, o. 5, Paßgadm. - 

Baßvxa, Plut. Lyeo.6. perafl Baßynag re va nvaniuvag, Ari 
stoteles orklärıe es d, yapupa, wie Hesych, Baßunra, yipıga, 
Vergl. Plutarch, Pelop. 

Bäysa, ro, (Ba2w) Stimme, Laut, Rede, Asschyli Pars, 636. 
Bafız, #, (Aalw) das Sprechen, Reden; Rede, Sprache; Ge 
ruch', Gerede, 

Baysag, ein aus dem Persischen (nach Plin. 13, 4, aus Ba- 

ou) nach griech, Mundart gemodeltes Wort, das auch die 
Ei Bagoas (Quintil, 5,72. 2r.) u. Bazous (Ovid. Am, 2, 2, 

_ I) beybehalten haben; ein Verschnitiner, 

Badnv, Adv. von Baw, Badw, Schritt für Schritt, dsher dem 
dpöum Hasıy dem schnellen Laufen das Bady roxö !diricda,, 
Xenoph. An. 4,7. 25. entgegengssetzt, d. i,im Schritte schneil 
folgen, rö 54 Arydusvov reiro Sarrov 4 Baöyv, Menander Eıym, 
M. Xenoph. h.ll. 5, 4 53. 

—bilu, (Baw, Badw, perk. Bißadz, Bades, vado) Schritt für 
Schritt, d, i. langsam einhergeben, wo es dem rzixew ent- 
gegen steht, als.Xen. Cyr. 2, 3, zo, und 14. überhaupt auch 
gehen”, reisen ; daron- 

hırız, H, und Badıcuiz, ö, das Gehen. 

— bırua, ro, der Gang, der Schritt; devon 

bıcuariag, ou, 9, 8.7.2, Badıerindg, Cratinus Pollucis 3, 92. 

 dıcmödc, d.h V. a. Badıcıc, 

—dicräc, ein Fulsgänger, Laufer; daron 

dıarınög, M iu, zum Gehen gehörig- geschickt - geneigt; 
gewöhnlich oder gern gehend. 

huoräg, 4, dv, gangbar; .jrep wiwra ra Fu nal Badısra raurm, 
wenn daselbsı ein Wog zu Schuflo oder zu Fulse wäre, Ar 
riani Anab, 

Badog, 5, Schritt, Gang, Weg. i 

Ba2uw, reden, sprechen; aros Rißaurar, Odyss. 8, 408. Agrıa 
8, 240, auch färuw, u. verdoppelt Baßadu, 

Balu,s. va. Bis 5. Bıßadw. 

Badiwe, Adv. von Balz, wie. apius von Baplz. 

Basundev, Adv, siufenweise, 

— Swig, !doy, 4, Dimin, vom Ieigl. 

Suög, 6, Stufe, Tritt, Schwelle, u, s.v.a. Bars, Aydis 
u. Barßig, von Paw, 5, v. a, Baivw; übergetragen, wie gra- 
dus. Ehrenstufe, 

Bados, ag ri, Tiefs; auch nach dem werschiedenen Stand 

unkte, den wir nehmen, Hühe. Grüfse, und diefs auch 
Ei oeteentl. Sinne, wie aus BaSüz erheller, S. BuSög Buo- 
“is u, Pivfo; nach, 
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Bä9ga, j, Stufe, Tritt, Steige; gewöhnl, in “rlPadoe und 
irıßafpa; von Baw s, v. a. Baivm, 

—Spadıov, Dimin, von BaSpes, Pollux ro, 47. 

—3geia, n, Acschyli Suppl. 872. st. Bacız, üben. j 

0 er. vr (Bäce 8 v. 8. Baivw) Stufe, Leiter, Tritt, Trep- 

e 2; 16, Eıvas dv 90 
Shi Dan sont Ay u gsi5, fest stehen, Eur. Troad. 47. 

Be 5, dos, 6, #, (dyaos) mit tiefen Thälern, Analecta 

+Pp he 

er on 8, 3 mit grofsem Schamgliede, Etym. M. 

= BovAog, ö, 4, (Bevan) von tiefem K - 
diingender Einsiche, he, ‚Per, A a DES 

—ysrogı d, Hu. Aaduyaug (Yin, yF) wah tiefen Boden 
hat, mithin fruchtbar, & 
ae er em siusuichten, trocknen enige;en- 
russ > 9. (yiraıcy) mit tiefem langem Bart, langbärtig, 

—yigwv, 6, 9%, Nieetae Annal, 9, 16, s,v,.a, 

—yagws, w 8, 6, (yipaz) in hohem Alter, abgelebt, Anthol. 

-yhaerog,6, 4 bey Suid.s, v.a eöyAucoo;, baredt. 

—yrwpwv, 005 Dh, Mal ngupivoug, Iacepia Jo. Antioch, 

. 849. Schol. $. ph, Aj. 973. von tietem dis versiecktem 
erstande oder Sinne; davon Pasuyvwaseuug, 4, Nicetae Annal, 
. 2. Veberiegung, Verstand, Klugheit, Tietsiun, 

_ bavögog, 5, Hr (öirdos # bey Plutar, 555. di i 
Baer RE ne BRIETOr a N 

—bivng, ou, ö, 9, oder Basudiure, doc, d, 4, Demosthenes Bithy- 
er; u. PaSvönneis, Yeyrcz, (divn) etwirbelud, Hom. 

—boäor, dr 9, (difa) huchberuhm:, hochgepriesen ind, 
Pyıh. z, 225, Eben das isı BxGuxäsne, Re 

= soysivra yin, die Erde tief pilügen, 

— LZwrogs dr 4 (Zum) hochaufgesch.szt oder hochgegürtet, 
und weıl so nur angeschene Frauen und Madchen bey feier- 
lichen Aulzızen erschirwen, im Allgemeinen a. v. a, edel, 
prächtig gekleiden, $, elgwrek. 

—5g18, rgixos 6, 3, (Spif, mit tiefem, langem Haare; 
Schuten, mit dıcker ads langer Woile, s a yon 

namens, 80 6, 4 (nauei) tief eingebeugt, sehr gekrümmt, 

_ Rare 5, 6, , tiel-.od, hochheizig, Procli Patepbr. Pıoiem, 
p- 228, 

—nnrngs Bog den, (nöres) was eine grolse Höblung, Vertie 
tung hat, tiel; Beywort des \leors aus Thesgnis, wo jetzt 
Msyanıryg steht, Luciani 2, p. 96. u. Plutar, 10, p. 302. 

ung, ig (nAisz) 5. v. a. Basubciog, Analecta 2, p. 218, 

—uAnpos, 6, 9, von großem Erbzut, schwerem Vermögen, 
vorzügl, an Landgütern, Pollux 6, 196. Vita Homeri co. 45, 

—uoArog, 6,3, der Bedeut, mach #, v.a, Ragvfuyeg, wen 
einen langen Busen, Bausch im Kleide machend, oder tiefe 
lange Falten schlagend; Küttner erklärt hochbusig rom 
vollen Busen “er tiojanischen Frauen, 5, sldwvsg; von Flüs- 
son oder dem Nieare, tiefe Busen habend, 

—nöung, ou, 8, indun) s. via. BxSusgıl, Pollux. 

—xg4ar05, 6, 4, mut hohem ode, steilem Utier, Pind, 

—noymig, (bog, 5, 4, tief oder festgegründet, oder mit tiefem 
Grunde, 

—uriavog, d, #, (nriave) von vielem Vermögen, Anslecıa 
3, p- 93. no, 7ı. 

—nypawv, 05 64 Ye (müs) tiefwogend, hohe oder tiefe Wo- 
gen schlagend, 

—Asınac, 6 #4 Hom. Bax$uAsiumy, ovog, ö, %, Pindar und 

— Aeızung, 6,9, Strabo 8. p. 553. mie hochveiwachsenen fetten, 
Auen oder \Veiden, 5. Arımur. 

—Aniog, d, # (Ayiov) mit tu her Saat, mit hohen Feldfrüch- 
ten, aso fruchtbar, Sosyga, Aralocta 2, p. 129. 

—paldog, d, 5 (mahrss) diekhearig, laugwollig, Pindar, 

—junrys 9 0d. Batuugrie, 5%, (wir) va, AröuBeudog” 
Pırar Ne, 3,94. hai Bayyylira xKeipws, die aeol, Form, wie 
Aymiıra sl unrısmag. \ 

Basvseis, #4, das Aushöhlen oder Vertiofen.; von 

Basuvu, f wi, p vyna, veriieten, ausluhlen, Il, 23, gar, 
Pad. ryv Yahayya, 5. in Basiz. 2 


BA®BTETAOFE 
BasuForoz, 8, H, (EiAov) mit tiefem dichten Holze, Gehölze, 
Eur, 


m rwäbcor, d, 4, oder Aaduridiog, fa, 10V, won tiefer, weiter, 
langer Ebne, "Flur, Pind. Nem, 3, 37. £ L. st. —rzdos, 6, „» 
.  wreiches andere Ausg, haben, 
rsimog, dh (mihua). 5. sumapic ı 
—rı1905, 0, 4, sehr bitter, Dioscor, 3, 26. 
—rArkug, io, 6,5, (Alam) tiefgoilochten, sehr verstrickt: zw. 
-rnhhf, yon dr H, (mAnsew) tief schlagond- verwundend, 
eneprisg, Nicander Acliani I, 2, 10, 49. 

—rköinagag, ö, #, mit langgelocktem Haare, Apollonii 1, 74a. 
-rhoussoz,d, #4, Pollux 3, 179. u, Balu=iourer, 4 At 
sechylus, sehr reich ; wie wAcürss Bagü;, großer Keichthum, 
—röhrmeg, d, 2, dog, bey Pindar Pytb, 2, z. der krieglieben- 

de Mass, Aras. 
—riyypog,ö,,, von tiefer Bofsheit, Procli Paraphr. Prolem, 
. 223. 
AR. we06, &, 4 (mpipa) mit tiefgehendem Vordertheile, 
Dur). S.c, 
—rüywv,d,’, mitlamgem Barte, wie Aasuyissıoc, Lucien, 


Badvopeiryg, en, d, 4 und Badvggsez, contr, Basvpgerg, 6 4 
(giw) verflisisond. 

-(oyvV 2 (2) rare, Analeecı, 2, P- 170. no, 6, mit lan- 
ger Schafwol 

 gördia, H, die tiefe Wurzel, , 

—opilas, d, in (gi2a) mit tiefer \Vurzel, 

BR G Aaduppsirgs. 

Basür, tia, do, Adv. „Siwe, tief, aber in mancherley Ver- 
biudung. So ist x. B- Bassiav xara piva, Il. 19, 125. tief in 
der Scole; 4952 Badia, Heradoti 4, 95. von einem kiuzen 
Manns, dem Ugaugovisrepss enge ongesetzt, Badia Dakar, 
BaIos vis Dakayyor, eine tiefe Schlachtor@uung, wonn 3 5, 

„und mehrere Mann hinter einander stvhen; wo wir sagen: 
siestehen 3—5 Mannhoch, Daher der Foldhorr Aa9yysı ryrda- 
hayya,dieSchlachtordnung so und so hach stellt + die Soldaten 

bar Passiav worwüsraı, Av Dahayıy. stellen sich so und so 
hich. Eben 30 muls man »ich Bafig röros erklären: eine 
sich in dio Tiefe, d.i. in die Länge erstreehende Gegend. 
(vergl. Baduridiog und Basuiser). So PaSi yügazs oder rö 
Badv rür Aaniag tiefen, d. i. holıss Alter, Aadsia &ipyvy kann 
man sich mit unserm Ausdruck tiefe Stille deutlich machen, 
oder braucht our BaSög Urvog rıı denken, woron wahrsch, 
der Uebergang zu jonem gemecht ist. So ferner tisfer Reich“ 

. thum, tiefer Schatz (wAsüro;, Syraugig) d.i, hochaufgethürm- 
te Schätze; und eben so !eSAiv Radı, tiefgogrändeies Glück ; 
P. «Aügas, reiches Erbgut (vergl. BaSuriyges). Das Gegentheil 
davon gise Ra$b, wo wir anch sagen: er stecht tief in 
Schulden. Dahor der Mann selbst 82°.; (Xen, Oee. ır, 20.) 
ein Mann von hohen Schätzen, d. ı. ein reicher, vermögen- 
der Mann. 8. Uiy dickes Gehölz, (verg), Basufiier); A, wii 
ar, ein starker Bart (vergl. Arfuyissıoe). Ein dichterischer 
Ausdruck beym Pindar ist Aal) uAics, tiefgegründeter, hoher 
Ruhm. Ba5is oluov st. Rassiar, * Dionysit Perieg, 1471, . 

—onabäs, Has 8, Y, (enarrw) tiefgegraben , Soph. 

—rr10r, 6, (au:k} ıck - starkbeschiatter, Antlıol, 

—anömakog, 6,5, hochfolsig, tiefklippigt, Orph. Arg. 462. 635. 

Bisveum, ro, (Ratio, Badyon) Vertiefung, 

ur yE eyyarı 6, 3. (surteyf) üryg, Nonnus Dionys, 6, 

p. 180, Bart mit langen Haaren, 


—or0p05, ö, 4, Euripid, Phoen. 657. und 673. tiefgepflügt und 
besäet, fruchtbar; s. v, a. Badulhior. . 

 ertpv05, 0, %, mit tiefer oder hoher Brast; Alu», Pindar, 
mit langer Mahne on dor Brust, Isılim. 3, 19. xSis, Nem 9, 
57. u. Stasinus ap, Schol. Hom., Il, 1, 5. die breite- weite 
Erde, 

org yä, yos 5 (arnpilw) 
de Anchei a es 

—cro)iw, (sroid) tiefe und lange Kleider tragen, Strabo ır, 
P: 8-3 

—oroj0g, d, 9, (oriua) mit tiefem Munde, Maule, Schlunde, 
Oe:.suuz, Strabs 10, p. 1096. ernkaia, 

Sıhneidars grisch, Flörterb, I, IM 


tiefgegründst oder tiefgrün- 
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Basvorpwrog, d, #, (orguvwum) xeiry, tief) jecktes 
weisher Lager adas Bette - dr 

—oysıv0g, 6, eig 

—ripuwv, d, 3, (rigme) vadz, tiofgehendes grofsen Schi, Op, 
ylanl Cyan. 2 87. ‘ ” or 

Basurng, yros, 4.0 vn, Adser, Luckm, 

- rpıX05, 6, #8. v0, Badusgie, 

= 205: & 9, (Übwg) von oder mit tiefem Wasser, Schol 

m, 


—Opwy, vor, 3, 5, der Bedeut, nach s, 
Pind. Nam. 7, r. 
—Doiiog, ö, #, (Bviios) diekbelaubr. 
-buros,ö, En (ws) mit tiefer hohler Stimme, 
—xaiog, (Kaas, Xars)a. va, weydkug suyavis, von altenn Adel, 
Aeschyli Supul. 865 Art. 
 xaırneıg, Yırca, Her, Anschylus Arhenaei p, 637. i = 
gem Haar, mit langer Vähne. Eee 
—xairng, ev, d, (Xairy) von starkem Haupthaare oder Mälhne, 
—xtrhogs d, #, (Xeideg) mis tiefen Lippen oder Rande, 
— XEURWV, Esti, 0, rslua) AySn, Proclus Anal, + P. he 
er tiefe Flufs Le:he, x it Erg 
—xS5wv, ou, &,n, von tiefem Boden oder Erde .r. - 
Foyer, Asschyli Th, 308. ee 
-yehuwv, von 6, EB Manetlıo %. v. 4. Badurkourss;, reich, 
= 19005, camtr. Baduxgeugs, d, y, (xeia) won oder aniı tiefer 
unkler Farbe, - 
Baivaz, 3,9%, (Bais) von Palmzweigch oder Blätt 
oder gellochten, 8. Sakzz, , ET RR 
Balvw, f. Auew oder Pircuau, P- Rißyne, & via, pf dpi 
eigentl, active bewegen, Eur Electrae 94 a ahnen, 
E en 00 sBnca und das Compos, zgoRains riy win, Aristoph, 
peßag nüker, Eur. Phoen. 1450. $, in irıßaivw; meist neutr, 
geben , einhergehen, egeehen ; aber auch stehon, liegen, 
ruhen, überh, sich befinden; 2) bespringen, Baivsrau, was. 
ip Reis, Arrian. von der Begattung, on Adßıma, Befnnig, 
stchend, ruhend, gelegen, gegründet, feststehond ; ee 
nn el, rupawide a Pafamwiar Herodot 7, 164, mit dıx 
vwrird Patvo wie epxonar gebraucht „dk dikar 
ae PX 8 „edıa dinag da, Eur, Or. 
Baiov, rö, ein Palmzweig; auch Päis, gewöhnlicher Yaliy. 
Barög, a, öv, klein, gering, nicht lang, nicht weit. Da- 
von fasy Adv, ein wenig; davon aßeiis, ionisch Harz. R 
Daiooöpoz, d Hu.0d, Baipepag, s, H, (Baliz, Paicv) einen Palm- 
zweig tragend, 
Baig,ı, Palmzweig oder Blatt, s, y. a, Aalen. 3. Sakiı no, 2 
Horapollo z, 3 u. 4. i 
Baira,y, ein Hirten- oder Banerkleid 
an Ir kleid von Häuten gemacht, 
Daidigog,d,H, 8. ve a, Baichigor. 
= adv, dvog, 5 ein verachtuter Fisch, sonst BAfuser. 
Banavov, rö, Kohl. oder Retti samen, Al liam, 
8. p. 399. Basil, neugriochisch een 
Dausıog und Bauy)oc, lat. ba relus, bareolus, ein verschnitte- 
ner Diener der Cybele, Gallus; Antiphanes Athenari 4 
p- 134. u. Lucian 5, p. 210. welcher davon sivsüyor als 
ganz der Zeugung unfshig unterscheidet; 2) geiler oder dum- 
mer Mensch, ein Av Isav Paxpaoı, Teles Stobaei Serm, 3. 


p. 232. a 
Daxi Zw, Aristoph. Pac, 1072. ich prophozeie wie Bacis, 
einn Pllanze, bey Linnd guaphal, 


va Bafußouisg, 


Bannapıg, H, baccharis, 
sarıguin, von wohlriechender Warzel, mit welcher eıa wohl- 
R riechondes Oel Parnapıyay nünsy zubereiter ward, 
zurnpsuw 5. Baxrariw, Nicetee 5 I. au 
gruinmmer, sich stär 2. P Anni 5,2. eninu ea 4 
—r1pia, d. (Pad, Baurag‘ Stab, Stock, Stütze, 
—r1p10n rl —rypidıom, ri, Dimin. vom vorhorg. Aristoph, 
—rpsuma,rö, (Baurpaus) .v.a, Banrgov, die Sturze, 
—rervw, Parrnp) ssuizen auf dem Stade: sich stützen, 
Tr}, Tu Bad, va Paiva) u. v.a Baxrypia, 
rgornpirng, ou, (yon bactroperita, blieronymus 
Mauthaei 4%, 50. un Philosoph mis Sıock und Ru 24 
Fi 
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Baurpowpowairyg, ou, d, (mgorariwn) Beyw. eines Cynikers 
mit ek Sıocks einherge nd und berzlad, Aula 2 
p- 310. 

Banyxäs, d, 3, 7.0. Banyeuräg, Sophocles. Schol. ad Philoct. 
1197. i 

yxsia, ij, (Bauxaim) die Bacchusfeier, das Betragen einer 

scchantinn, 

 yejov, ri, Bacchustempel, 

—yrlog, sia, &lov, zum Bacchus oder zur Feier des Bacchus- 
fores gehörig, uder dem Betragen, der Wutch der Bacchan- 
tinnen ähnlich; enthusisstisch,. Sei; Panxeog bey Soph. und 
Eur, für Ausyureg, besondere Herodot 4, 79. Aryicy Banysiw 
»errsöhva in Rücksicht der Weihe, welche unter diesem 
Namen alle 3 Jahre die Griechen feierten, welches Herodot. 
gem nonnt, ig Banyılmw wacws, Eur, Phoen, 21. vom 

ntüchen der Baschusieier hingerissen. sig ß. bacchicus 
pes, besteht aus ı kursen und 2 langen Sylben, 

-ysıüöys, sh, vom Banxelos u. Bauyımis; ZW, 

xstürng, eird Vo, Banxturäs, Soph, Oed, Col. 678. 
wie zsuviwrac. , 

—xruna, ri, (Barxıdw) rin Bacchusfest oder eino baochanti- 
sche Handlung. u 

= yxsög Auvureg, Athenaei p. 78. 5. v. a. Baxyoc. 

—yYtucıfocı äh bacchsniisch, Plutarch verbindet ro Rax- 
Kaum mai rd mawüdss, 7, pP. 702. aus Eur. Bacch, 294. bey 
Gsllisırat, Stat, 8. bereit zur Bacehusieisr; von 

—yırdız, 5, das Feiern des Bacchusiestes, 

ar, Bacch. 353. 
—yauräg, 00, %, Bacchant, der das Bacchusfest feiert; jeder, 
er in religiöser oder heiliger Begeisterung und Wuth sich 
befindet ; davon 

—yaurınög, nn ade, zur Feior des Bacchusfesies gehörig ; 
Ds cchantisch ; s.v.n Baxysios u. Barındg. 

v. a. Panxeurig, Antbol, 

-/ıuw 0. Pauyso, des Bacchus (Banyez) Fest feiern; die 

eibe {reAeru) das B, feiern, llerodoti 4, 79. daher im 
Fanstinmus, Euihusissmus, Wuih seyn und darin etwas 
thun, oder nsch Art der Baechanten handeln oder sprechen, 
also enthusiastisch,, fanatisch oder rasend handeln oder spre- 
chen; auch vom Ort, wo Bacchusfeier ist, wio dobaccha- 
tur Longini 15, 6. 


zix og04, 6, #4, Auivuess, Orph. hymn, 56, 3 u. 74 1. bac- 
c 


Bacchusfeier, 


—ytörwg, open dh 


te Chöre liebend, 

— x, %, eine Bacchantinn, wie Adxys: auch ein Baechant, 
&. ı. die, der das Bacchusiese feiert, Panyı aber, Eur, Hec. 
1063. wüthende Diene-ium des Ilades, 5. Banyos mo. 2, 

-yia,dh Vi Barzria; davon 

—yıada, dv. —ytiw, Eur. Cyel, 203. Bacch, 919. 

= xıaröy, Barxınig u. Banxuas 6 9 bacebisch, bacchantisch ; 
daher rasend, wüthend, entliusiästisch, fanatisch. Estip, 
seızt auch Aanzınz , #1. Panzos 

yıay, 4, mn v.a. Panyia, Anal, 2, p, 271. 

Banyos, &, bacchus, Bacchus, der Gott, dem man die Er. 
findung des Weins und Weinbancs zuschrieb; daher auch 
metcnymisch für Wein, wie sine eörere er baccho,. In dieter 
Rücksicht wurden die bacchanalia oder Feste des Bacchun 
mit einer Art von fanatischer Raserey vorz, von Frauen im 
Freyen gefeiert; sis ein Bild er Zeugekraft in der Natur 
war ilım der phallus, das Zeugeglied, gewidmet und ward bey 
öffentlichen Festen in Prozession unter darauf sich beziehen- 
den Gesängen umkergetragen; 2) der das Bacchusfest feiert, 
Baechant, wie Bay, Bacchantinn; überhaupt jeder bepei- 
sterte oder von einer heftigen Leidenschaft eingsnommene 





Mensch ; Baxysı {gwreg, Asliani v. bh, 3, 9, Diener oder Be- 


geisterte des Amor, sonst Sıasüran, 
— xwv, 5, Dimin, von Banzes. 
avyayoz, ih (dvysa) womit der Aakavsz herausgezogen oder 
nn ni ie Art von Schlüssel, Boy Polyb. auch 
2 Schlofs, Der Bihaysg war ein länglicht rundes Stück 
Eisen, welches durch den vorgeschobenen Riegel (koyAsr} 
in dio Pfosten der Thüre und das daselbst befindliche Loch. 
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(Baievodörn) geschoben und dann bey Eröfnung der Thürs 
mit einem Ilaken oder Schlüssel (Baiavayga) wieder beraus- 
gerogen ward, Vergl, Aenens Tacıic, ı$, 19. 20, 8. xAtigı 
Der slıe Schlüssel haıte einen, der lakonische 3 Zachen oder 
Bärte, Balasorz, Aristoph. Thesm. 430. 

Bakavsio», ri, das lat, balineum, balneum, Bad, d. 
per‘ such das zubereuiete \Vasser dazu, ae 

-Aavsüg, Eos, 6, arcl Bakaveirng, ı, Bakavını i 
der Bader, balneator. e has i ENT OR 

Rz n avsyurınöy Her — oder zum Beder gehörig. 

—Aaveurpıa, 9%, d. Femin, von faha r a rag, 
kch A, Pahaveurne od. Pakavsurng, 

—Aavsdw, besorge das Bad, bediene beym Bade, bin'Bader, 
Bakaysıc. , ® 

—havnpa, rs, was zur Gattang der Eicheln gehört, wie 
eırnaa, graxyunga ‚ napurok. 

—Aavapayam,ıch cose Eicheln, Bakascs; davon " 

—Akasnaycs, 6, #, der die Eicheln ılst oder frilst, von 
Thies: en. 

—Aavnodgpos, d, 4, Eicheln tragend, 

—Aavigw dyiv, ich schütilo die Eiche oder schlage von ihr 
dio Eichelu ab, Auch 1 ; 2) rıya, einem ein pessariam, wie 
man sagt, ein Seilchziplchen seizen, in den Hintern. stek- 
hen. Siehe Bakanız. 

—kavıvos, aus der Pahavög, Eichel, Dattel oder glans my- 
repsica gemacht, bereitet; bey Aıhenaeus 7, 62. ist Bakayıev 
ein Trauk aıs Aadavog boreiter, um Trunkenheit zu rerhüten, 

—ravis, don #, und Pakaussa, 4,0. va, Bahasıu 
Basıkia, Barinıeca zu Racıkeis, ’ i IE 

— kaviryg, 00, 6, irıy 9, eichalartig, eichelföürmigr ‚von Ei- 
chels wemacht, z 

—havobiun, # (dixomm) das Loch im Riegel und Pfosten 
für den Pakayaz. 5. In Bakaraygn. . 

—Aavag, H, die Eichel; jede eichelfürmige Trucht oder Kör- 
per; daher auch die Kastanie und die Darel; die glans my 
repsico; wuch ein Zıplen (persus, pessarium), den man in den 
Hintern bey Versioptungen steckt; auch der Pflock, pessus, 
pessulus, womit man Tiiuren verschließt. 8. in Bakavaypa; 
endlich auch der vordere Tlieil des männlichen Glieder 
Eichel, £ 

—Aavöw, ich bringe in die Gestalt einer Aakasıg, Eichel; 
2) ich schlielse zu oder verriegele mit eingesteckter Bakavos, 
Zapien, pessulus. 

Daiavridsoy, ri, Dimin. von -Aaurım, 

—havrıyröman 5. Balavrıor. nach, 

— kavrıcv, v3, Beutel, Sach, Geldbeutel; davon 

—Aavrıoromiw, ne sehneiden, Plato; von 

—Aavrıorömoag, 9, a, oder Balavrıyraus, d, 9, 
abschueidend ; Frech Bora vun re ER 

— Aavrıovayös, 5, bey-Alciphr, z, Ep, 2, wofür andere aus 
Voßens Haudschr, Bakausrisupysg lesen, und Kötchsärber (von 
Bakaysrıv‘, day) erklaren; aber beide sind f, L. st. Jakar- 
revpyög- 

ia At 45, 6, 4, eichelartig. 

—Aavwrösg, (Badaviw) wie eine Pakaysz gestalter, Athenaei 
xil,.6 44. Van 

—Aaueriovpyig 9. Bakasrisupyig. 

Barıy, od. Barıy, 5, König; davum BaAkysaics od, Bakkivarog 
od. Padyvaiss, kumglich; ein fremdes Wort bey Acschyl. 
Prom, 636, Plutar, 10, p. 758 5 

Bakaysriov, rö, die Blüiko des wilden Granatbaums; die 
unreife (hranstifrucht; balaustium, E 

BaAßis, ideg, #, die Schranken, längs welcher die Wettläu- 
fer, Weikkiupfer in einer Linie stenden, um nach einem 
segebeuen Zeichen zuglerch au'r: brechen ; die lat, carcerer. 
Auch der Standort, auf welchem, mau steht, wenn man den 
Discus wirlı, Philostr. Icon. 2, 24 daher riell. Hesych. das 
Wort durch Bovsäs,.Higei, erklart, Ueberh, bedeutet das 
Wort nach Hesych. s, v. a. Aagusc, dosırua, d.i. Basıs, Stütze, 
Staffel; und Eustarhius veisschert, dals aie Stufen, auf wel« 
chen man in einen Brunnen hiuunıer geht, BaAßidss bielsen, 








BAAE 
- Also ist os s. voa, Aykös von Baw, Afikog, Bukic Bakls; und 


Philosir. Ep. 13. setzt arms rüc voi vo Am-Bides at. Bykal, 
Soph. 2,3 sagt er Aaidıda roü Adyau Barksedaı, st. noyride; 
Apoll. 5. K. 5. Baaßi; Fsorh, 8. oxadm. 

Baäks, utinamf wolltewort! Alcmas Autigoni Caryst. 97. und 
Hesych,. bey den-Spätern aßals Anal. 2, 275. 3. 68, 

Bakıds, &, dv, m. Bakıog, ım, 10%, gelecht, buut; Asunserinrw 
rpiXi Bakı:dg, Eur. Ipt. Anl. 222. 2) schnell, 

Baikyvada Aiimew, bey Aristopli, Acharn. 234. eine Anspie- 
lung aut Aaaksm und wakinıg, ein Domus in Lutıka. 

rl, ic, ıBakkw) ich werfe olt hin und her, näml. dis 
Fülss oder Schenkel; dah, ich hipfe, spriuge, tanze, bey 
den Sikulora und in Großsgrischenland, Achenzei 8: P- 363. 
doch braucht Sophron, Demetrii Phal, ©. 147. Barkıdorrı für 
Bakkeven. 

hırör, d, (Badkidw) das Hiipfen, Tanzen, 
machte davon. der 
ballet, wir unsern Bl, 

rian. 5. iscßadkiwn. 

Baiıw,f. Brüem, perf Pißinua, (das alto Stammwort war 
Pain, Aadiw, Ariw, Alm, devom Aktew, Refigua, Nehiy- 
par, feßifesun, EBAjdgw, Biyizesus: us. w. und die 
weichere har Beliw, davon Paigew, Pau u m w,) 
werten, schlendern; mithin berühren, treffen. Geschieht 
diefs mit der Sehlewder, dem Wurfspielse, Pieilen, oder 
Steinen ; srist die Folge daron, niederwwrten, verwunden, 
erlegen. Eben so ß. daroi Thrausn nieder werfen, fallen las- 
sen, d.i. vergielsen, bespriizen, I. ıı. 536. Im milden 
Sinne ist es legen, niederlegen, anlegen (vom Kieidungs- 
stücken, Waflen), hineinlegen, =. B. in die Hände, in den 
Helm, hevm Homer 8. spricht eben dieser Pahlam ri rıyi 
avi ISuus, Odyss, z, 200. was ersonst Il. 8, 55. veoivm ri 
dei Dpssi mennt, einem etwns in das Eeız legen, eingeben, 
anratbon; Med. Bakisöaı vi Deari, Il. 4.39, Hesiod, Epy. 
297. etwas zu Herzeu nehmen, überlegen, nie vergessen; 
was Visgil. Aen. 3, 358. 250. conditum mente tenere, animis 
dem: anu.gedrüuckt hat, Raänsıv Fri veiv rwmis eingegsben, 

arıhenii p. 42. Radkerdas voiv- zig Ogovriaag erzipopag Te, 
Eur. fragm BaAa’ (osauriv) zig niganag, geh en deu Galgen, 
lauf zum Henrır, abi in ma am rem! Bey Herodor kommt 
häufig vor s=' äpawurot Rakfıuuvaos Yroyfa, Aarısav wölır, und 
dergl. sıarı für sich allein, für seiren Kopf, us eignem An- 
uiebe; im Vertrauen auf sich selbst; viell, von !Rakirsaı 
&yuugav; bey Apollon, &, 2345. Rakisdaı Joru, eine Stadt 
gründen, bauen, ® 

Bakkwrn, 3, cine Pllanze; lat, ballota, 

Baieanivy, 4 eine Pllanze; von 

 canov, ro, Balsamaın, das wohlriechendo Harz des Balsam- 
baums ; davon 

— cauabns, dem Balsam am Goruche ähnlich, 

Bäna, rö, dor. at. Püsa, 

Baäußa, ri, dorisch st. Banuo, Kußauma, 

—Baivw, ich stammie, ziure vor Furcht oder Kälte, ich 
sprsche aundeutlich; von Baw, Aafw, Baßalw, Baußaw; -avon 
auch Baußakscu, BPaußarm, Baufarızw. Man tinder auch Aaufa- 
nula u, Baußahudw geschrieven, napra yap gıya nal Aaudanugu, 
Hippunax Piutar. :0, pı 370, Hesych, hat Daudndsıs, Baba“ 
vw und Aaußakvlam in diesem Sinne; daszwoyte hat limer 
Il. 10, 375. vey weicher Stelle, Eistach, Paupadilo anlührt, 
Cicero Philipp. 3, 6. Bambalio quidam, qui propter haesitan- 
tiam linguas sluporemgue cordıs cognemen ex contumelia 
traxerit, 

— Ransuw, davon bey Hesych. Paußonsurgi, 8. v, a, kayya- 

_vairgien, Papnarierpiau ci di, Aansizan Kerner Paudanıa 8. v. 
®. baguanız, Bry Athenans 4 pP 143. waparıdara aursıg 
“Bauflansura rg npastı nad’ inarrz rür varomizuiruy von don 
Gerichien, Essen, In der Anıbl, kommt xoır.da Bapßani- 
dus vor, wo einige vaußanidum lesen. Diese Stelle aver it 
dunkler als die andere, aus welchen eıhaller, dal Baupanigu 
5, v. a. Papuanıyw dusolı allerhand Aitiel, Pagmana, Ge 


vermurhlich 


% 
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laliener soin ballurs, der Franzose scin | 


BAUTIETH 


würz. Pigmente, eine Sache znrichten färben u. 
dorischen Baupßa für Bauua u, Inbapyo, Aue kgp- 
Baußanosıdbac, ö, #, Diesoor, 9, 18. Segt von der Woll 

Plisuze änaySıov: ou {xvei) eeäksyenime “ai sch zu 

Peine ‚yiveras dene, ea Plinius 24, 2, giobe: gua 

collacta etiam vestes quaedam bombycinis similas fiunt i . 

te; also baumwollenartig, 2; 2 m 
Banana, rö, (Barrw) die Brübe, Tunke, Titsche, F 

ein mn etwas taucht; also Farbe; auch Easig ku 

ömbamma, gebräuchlich, Nicand. Ther, 97. e 
Bav&, Bavgnör, #, boeotisch st, yuvy, Hesych, bat A4 IR 

u, Raving, yıvalnar, derselbe Barrınzg, Sen Du Ar] 

anzemearkt, ıı gen Dyscolus hinter Maittaire de Dial, 

P- 422. mio 85 mai Aryoupas Muoride f 8 1 i- 

ea :Ba 1lwdasiaıo wer" ah “ el 
Bavavceia, #, die Lebensart und Handthi der Handwor- 

ker, Day Herodot, 2, 166. sind Bumein, Zu ee ker 
rixuy einerley, so wie yeporiyva, Bavavası ie} Kepavanreg 

-Hasdwerker, Er bemerkt dabey, dafs unter allen Griechen 

die Korinthier die Haudwerker am meisıen schätzten,, weil 

sio grofsen Handel trieben und Fabriken hatten, Hesych er- 
klare das W rt such Ywria u. Akoyia, u. Dio Chrys, sagt 
era Bavavelas elxgerdar, st, m. aloyiac, ohne Verstand beren, 
msausındg, 4 69, zum Aivavess, Handwerker, Handwerks- 
maen gehörig oder ihm gebührend, oder ähnlich; ray 
Serge = Mer . Handwerksmannes, eine sitiende 
hunst, Handwork, ars sellufaria, Keuopff . je 
cero office. 7, 42. P h BES 
vaveoc, sd 4, Adv. Bavauaus, st, Aavuaniroe, (Bat hf 
eizrnıl, der bey einem Oten oder ersehen once 
überhaupt, der eine jede sitzende, daher ungesunde und bey 
kriegerischen oder nomadischen Völkern werschtets Lebens- 
art treibt, So Bavauses rixuy od, doyor Bavaucev, od. Bavav- 
<>; Piog, eine sitzende l.ebensart, wo es, wie in dieser 
Ste o des Aristoteles: Pavaugdraras röyvaı, dvalsra eünara 
pähısra Außüvrar, adjecıive steht , was sonst Bavaueınöc. Von 
der Denkungsar: solcher Lente kommt es, dafs man Bavau- 
v0 und Aavausia esrmergen Eıhie,4) auch won der überirie- 
benen eireln und läppischen Pracht und Aufwande brauchtes 
auch wird Aavausog überhaupt ein gemeiner, illiberaler, nei- 
dischor, abgusti er Mensch bremen Anal.2,p. 376 Plutar. 

Antoni 47. Stobaei p. 415. Schow. Plato Ep. 7. setzt Binaue 

acv Diköryra der a e sAeUSeDag Harding ent ogen. 
—vaveorıyvysw, (rexn) od. Bavancaı rev) ü 

be . veagg Lrbeusart, ich bie ee Uesk 

werksmanu, die ersto boy Strabo 16, p, zu; 

Poltux, wie auch die dritte, de 
=)? vseupyia, %, Plat. Marc, 14. Handwerk‘, Handarbeit, 
Bafız, swr, Y, (Bada) 8. v. 0, Da ’ i 

Orakolspruch, ’ a Fe 
Barrypia, %, bey Themistius or. 4, p. 61. wo Baxryaia steh 

hat man Barrygia vermuulet, weil der Z ge 

Tärberey eriordert. ee 
Barrido, fie von Parra, ich tauche oft ein, unter; dah, wie 
Peixw, auo'ı metaph. ei Asßarrızwevon, Fiat, 3ymp 3. die zu viel 
getrunken haben. Buthyd, P- 17. 8 yw rn Anuribioshee To usıph- 
„ıov, dafs der Knabe durch die Fragen in Ye wirrüug o 

rioıh und ‚sich ‚nicht heraushelten konnte, daher ve 

folgt: eu yap dsri or avddveg, emergere enim hine non por 
sum, übAnarsı Prßarrızuwvog, m. Schulden übarhäuft, Pla- 
tarob. reis sigtogaic, Wiva. Sie. mır Abgaben erschöpfen 

Daber owöraparrigeosai rıyı, bey Domost. pP: 792. mit je- 

mendem sıch einlassen, ihm gewachsen seyn, sich gogen 

die Anklıge uud Verlaumdung zu vertheidigen; 2) ich 

schöpfe, wie Barrw, Plutarch. A.ex, 67. ü 
—ririg, zwi, H, oder Barrızudr, das Bi 

chen, Baden, Reinigen, Kaarı memusken, Unpene: 
—rıcma, ri, das Untergetauchie, Getäufte; auch s, rn 

Barrızung. 
ro. ng+ov, 73, Bad, Ort zum Baden- Taufon, Plinü Ep. 

2, 17% 

Fis 


P} 
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Barrıeras, od, d, Eintaucher, Untertaucher, Täufer, 
rs, En öv, eingetaucht, gefärbt; bunt; Aristoph, ri Aarrı 
verst. inarıa, Hegesippus Athenaeci 7, p. 290. auch geschöpft, 
oder zu schöpfen, _ 
—rgıa, #, die eintaucht, färbt, Eupolis Pollueis 7, 169. 
Bärrw, f. yw, tauchen, eintauchen (in Farbe, daher) fürben, 
untertauchen; FBayaz Yyyaz mpis Apyelav argarıı st. &y, Soph, 
Ajac. 95. deher auch waschen, schöpien, tallen, (möbey 
ich das Gefäls eintauchen muls.) Barrsrar f vaiz, das Schiff 
wird untergstaucht, geht unter; Parroı st, Barrcıro, Arat. 
Dios. 126 taucht sich unter, 8. Aarrilw; vom Glasiren ir- 
dener Geläfse, Arhenaei p. 480. ai nuhneg Parrovrau eig ro 
zivar donaiv dpyugal. $. auch Basis; Athenaci4, p. 160. Pa- 
Yanar, ich werus mir die Haare färben, 


Bagayxos, Bapayxım ro, Bapayxıdm, u vu a. Bpayxos, Bpdy- 
2.07, Beayxıas. 

Bagasgs», ri, Schlund, tiefe Höhle, Abgrund; vorz. zu 
Aıhen. der Ort, woreın man die zum Tode Verurtleilten 
stürzte; daher Verderben, Untergang, wie pestem, bara- 
thrumgue macelli, Horat.; davon 

—5piw, ö, & üou, im dem Abgrund stürzen; zw. , 

—SpWÖbng, 80 ö, 4, einem Ab;runde ähnlich oder gleich; 
von PHTIA Bapaspev. 

Bagaf, axscr ö, in der Stello des Epilycus Arhenaei p. 140 
erirav nomid. oicmmaı ag Auındaion opayyalü Bapanız wokkci 
nagreı mal Zwmös maaa Höig, wo cs einige röAumas, ame 
olvghuara malüv, Atlionacus kadaı erklärt, Hesycl, und 
Pollux 6, 77. merken an, dals die Attikor dafür PypuS sagten. 
So steht Athenaei 3, p. 115. Bigyna, wo vorher Aıjpaxa stend 

Bappapidw, Frirw, sich wie ein Ausländer betragen, ihn: 
nachäffen, in fremder Sprache reden, Herodoti2, 57. oder 
wie ein Fremder die Sprache tchlerhatt sprechen od schre - 
ben; von der Pariey der Barberen, bey den Griechen und 
Atheniensern, vorzüglich der Pesser seyr, es mit ihnen 
halten. 

—Bagınöe, i iv, Adv—nüs, in fremder Sprache redend; 
zer ausländisch, dem Charakter, der Ast eines Auslän- 
dass gemäls, . 

— Bapıczög, 5, das Reden einer fremden Sprache, das Re- 
den in einer Sprache nach Art eines Fremden, also fehler- 
haftes Reden od, Sprechen, Aristor. Poet. 22, 

—Bayızri, Adv. (Basdepilo) nach Art oder in der Sprache 
der Fremden, Barbaıen, vorz. der Meder od, Perser. 

— Bapöykwreos, 6, 4 der eine Ircındo Sprache spricht; 
Sırabo 14, P. 977. erklärt ee wie —C..:; biy Homer, eine 
iremde, luer die zriechische, Spreche grob u. falsch aus- 
sprechend u. sprechend, Aber da Homer 11.2, 867. die Kö- 
et; Bag. nennt, und Heradot 8, 135. die yAürsa Kazıry und 
Bagpagıny der eAkyvuni) ontgegentstellt, und üborhaupı die Ka- 
zer als diykwracı bekannt weren, ( Valcken, ad Herodor, p- 
682.) so finder Sırabo's Erkl. nicht wohl statt, 

w Bapönrovos, di, (nreivw) von Fremden, Barbaren, vors. 
von den Medern oder Persern ertmorder, 

= Bapog, 5, #4, eiu jeder Nicht-Grieche, Fremde, Auslin- 
der, so wie bey den Römern barbarus, ein jeder Nicht 
Romer, Daher s0 häufig iAdyusg nal ezpagsı. Mithin ei- 
ner, dor nicht die griechische, sondern eine fremdo Sprach: 
spricht. Denn was Herodor. (2, 158.) von den Aecgyptiern 
sagt, das gilt ganz eigemtlich von den Griechea: Papßapaug 
wayrag ci Älyurrisı nahacueı roig ah eidi speykircerg, s0 wie 
Ovid (Trist, 5, 10,37.) in den Pontus verbannt, spricht: 
barbarus hie e;o sum, quia non intelligor ulli. yAuara ß. Soph, 
Ajso. 1263. heifst die Sprache des Touerns mır euer Skia- 
vinn von einem Griechen gezengt, Und weil num die Gric- 
eben sich allein fur eia gobildcetes, aufgeklärtes Volk hiel- 
ten, s0 heifst ßapß. auch roh, ungebilder, en 2 asp 
ungelehrt. Dais vas Wort vom Tone ausgeht, lehrı unte; 
andern Aristoph,. Av 200. wo die Vögel, sonst BagRagaı, 
griechisch lernen. Virpl. auch die lorm »soßaves. Davon 

—PBapo sropia, # (eröua) fremdartige, tehlerkaäite Aus 
sprache oder kede, Strabo L4, P. 977. 
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BapPßapserspnag, S, 5, der, die eine fremde Sprache redet, 

oder wie ein I'remder spricht. 
—Bapörng, arag, #, Betragen einos Ausländers, eines Fein- 
das, mithin Wildheit, Grausamkeit, Barbaroy, Schol, Eur, 
ec. 1129. 


—PBagopuviw, ü, Kv.a, Bapßapiiw, eins fremde Sprache 


sprechen, od, das Griechische wie +in Vremder sprechen, 
#lso fchlerhalt sprechen, 
—Papidwurog, id, (Oi) v. a PrpBapiyAwrrog. 


— PBagöw, ü, fremd machen, also eines Iremden Gewalt um 
terwerien, od, ihn zum Aialeges, d.i. wild, grausam ma- 
eben, einen verwildern lasson; sd wie Rapkagstuar, selbst 
verwildern, weil man unter Ausländern levt und ihre Siuen 
annimmt, Eur. Or. 485. verzl. IuRagfazim. 

Bapßırog, #, der wilde Plrschenbaum , Geopon, 15, 13. rick 
leicht st, Braßuksz. ö 

—Pıridw, auf der Barbitos oder der Leyer spielen; davon 

—Pririerng, &, Schol, Aristoph, Equ. 222, der auf dem Bäg- 
Purov spielt, 

— Bırev, 73, m Bapfırog, 4, ein musikalisches Instrument, 
wie die Leyer, sit viclen Saiten bezogen; wird auch mit 
der Leyer, Alp, selbst verwechselt. 

—PBırwöig, 6, 5, (#dig) der zur Leyer, zum Bsgbıre; singt, 

Bagdrerog, now, sehr langsam, wsge, $. in Pradiz. 

bapiw, &, % va Bapivw; meist nur im Pest, Peßapynüg 
üblich. 

- gtiwg, Adr. v. Bapiz. 
gumodw, f.Lesarı st Bapvuanaiw, Hippoer. p. 462, 
gnma, aras ro, 'Bapiw, 9. v. a. Bages, Dionys, hal, 

Bapız, 05 oder söss, 4, eine Art von Kälinen in Aogypten, 
eigentlich blofs eins künstlichere Art von Flols, ratis, die 
tierodor. 4, 96, beschreibt; davon Papirgz, der .auf einem 

solchen Kabne tahrt, Sophocl, anch ein grolses Haus, Pal- 
last, insula, Valckeusir Ammon, p. 44. Bey deu spätern 
Griechen eine Art Thurm, auch wur yößapız. 

Bagkov, rd. 8. Pagumen. 

— gos, #05, rd, Last, Gewicht, Schwere, Druck, Daher das, 
was einem läsig wird, drückt und kümmert, Yom Men- 
schen, wie Papig, Stärke, Vermögen, Blacht oder Anse- 
hen, Würde, gravitas; wie wir auch sagen: dieser Mann, * 
diese Sache machı Eindruck, bat Nachdruck, 

—gsihnev, ri, (Papig, iirw) bey Paepp. Coll. Mathem, 8, 
prop. 10. eino Ilebewinde, Jdes Archimedes Erirdung. Ne 
sonis Barulcus aus einer arabischen Vebersetzung überseize 
hat Brugmans herausgegeben, erläutert und abgebildet in 
Commentat, Goetting. VII. p.77. In der Vorsede zum 10, 
Buche des Virruv hat für Bayaveor, (tractorium machinarum 
genus) die Wolfenbüttler Handschr. barulsor, wahrschein- 
lich fur barulcon. 

Iapvangı dd, (dw) 5 v. a, ABapusnurs, Nicandri Tlier, 43. 

—aAyhs. 85, 6, 4» Orph, ouer Aapvaiyıres, 6, 4, Sopl, 
(sAytw) schwer leidend; act. schwere Leiden verursachend, 

— Böag, (Bei) siark schreyend, Pind, 

— fgrkirsıpa, , Orph, Femin, von 5 

Arena Ve —Bpsmäryg, eu, 6, (Apiun) stark- 
füschterlieu donnernd; s. v. a, das folgd, Soph,. Die Form 
Papuftpopuuras, Anal. 2, p. 233. zw, 

—Paowos, 6,9, stark schallend, tönend, rassolnd, tösend, 
z, B. der Donver, 

— PBowg, ärag &, 4, (Posw) erivor, Soph. Phil. 604. der fres- 
sende u. schwere Seutzer ausprossende Schade, 

—ybouros, ö, H, Od. Papiere, d, 4, (Beireg) v. schwe- 
rem Gotöse, Sterhtösend. 

—ykursog und Aapuykurrog, d, 4, (yAürra) dessen Zunge 
schwer, lästig ie, 

_ yeuvarog, und Bapuyelvog, &, 9, (yeoı, ysiww) mit schwa- 
tem Knie, langsam, Iheoer. Callım, 

— yurog, dd, schwer won Gliedern, „uisy, gliederlahm, lang- 
sem; act, gliederlahmend, ermüdend, ormattend, Anıhol, 
—daruoviw, unglücklich seyn; Aristoph. Equ. 558. dav, 

—barnovia, j, schweres Geschick, Unglück, 


BAPTAAIMON 


Bapubaiuiwv, von ö, %, dessen Geschick drückend, schwor 
ist; unglücklich, elend; yıxhv Bag. amezonfa;, das unglück- 
liche Leben, Anelecta 1, 153. " 

—banpus, vi &, 3, od, Bagubänguss, d, #4, (daugv) bitterwei- 
nend; die zweyte Form Aualecta 2, p. 43. 

dac nor, d, f, fest gebunden, schwer getcsselt, 

drnoe, 5, Hitöinn) schwere Rache nehmend, übend, Ae- 
schyli Clioe. 933. 

Bapvdıov, ri, kleine Last, Hero Pnenmat. p, 297. 

—dirsige, m Unglückgeberinn, Aaschyli Theb, 977. 489: 

— dovrios, I. Vi Boguydauwes. 

—syrißakcg, d, bey Plut, 10, p. 470. ist es ein Schimpf- 
wort des Epikurus für Dummkopt od. das lat. cerebrosus, 

-1oytid, nt. Pafısgysiv, welches s, » 

— Zykös, 6, 4, sehr eifersüchtig od. erzürnt, Lycophr. 57. 

—uxoiw, (anair) schwer hören, Hippoer. davon 

— ynrola, ii, das schwere Gehör, Hippoer, 

hncng, &, 9, (auch) schwerhörend, 

—yxiw, einen schweren oder tiefen Ton geben, r& xün- 
Baka !Bapvhxeı, Niceras Annal, 6, 7. 

—u4xhs, dos u. Papingis dd schwer- starktönend, laut- 
brausend; die zweyte l’orım Suidas in Pagufgspss. Denn in 
Diocori 5, 31. steht jetzt die erste, 

—Suulw, misvergnägt, mismäthig, traurig, zornig seyn; 
im Medio wi rıvi, Plutar. davon 

— Syria, 4 Schwermutb, Misrergnügen, Mismuth, Nio- 
dergsschlagenheit,, Trausigheit, Zoru, Plutar. 

- Suuogı d, 3 Adr. —Sıiumg, (Bapüg, Suusg) schwermütbig; 
misvergnügt, mismüthig, sohr betrübt, aufgebracht, zor- 
nig, Plutar. 

Bapisw, f.vew, beschwert, niedorgedrückt werden, schwer 
oder langsam sayn; überh. s, v. a, Bapvssumı u. Apigw. 

—xapbıag, d, %, (vaplia) von schwerem, Irügen, oder 
turchtsamen Herzen; „uch von trügem Verstande, 

—14Dakos, 6, #, (nuhary) mit schwerem Kopfe. 

— xoarog, 5, #, stark» schwortönend, Pind. Pyıh. 5, 76. 

—#10r05, 5, 4, schwerzürsend, anfeindend; auch passiv. an- 
geteindet, Aoschylus. E 

—xruros, d, 9, schwer oder fürchterlich tüsend, Beyw. des 
Fozeidon, Piud, 

—hraikab, wir 6, 4, (Aaidap) fürchterlich tobend, Ana- 
lecta 2, p. 229. 

Bapukkrev, ri, (Pages) ein hleinos Gewicht, bey Synes. Ep. 
15. eins Art von Bierwage, wie man os gewöhnlich er- 
klärt; eigentlich ist es aber der beschwerendo oder herun- 
terdrückende Theil daran, 

höyası ö, 4, dessen fiedo schwer od. listig ist; 35:5, 
Ping, Pyılı. 2, 98. Hals zus beleidigenden Figden entstanden, 

—Auroe, 6, 9%, (Avri) schwer oder stark krankend; schr 
od, stark gekränkt, od, traurig, Wluter, 

— narrez, &, 3%, vonschweren- starken Brüsten, Strabo, 

— unvidw, heftig zümen,ıgrollen; zweit. 

— uhvics, 3, 4, oder Papyzanın 105 d. 











ö, (aiwıs) von schwe- 
rem, unversöhbnlichen Zorue,; Jhiooer, 

—nıedos, 5, 4, schweren Luhu behommend od, nehmend, 
Anal. 3, p. 261. . 

- 0x 305, &, 3, mühselig; viele Arbeit erfordernd od. dul- 
dend, Anıhol, 

—voccs, 6, A, schwere Krankheiten leidend oder. vorursa- 
eliend. 

Bapuvrrınds, 4, &v, was. beschweren oder bölästigen kann, 
oder dazu eingerichtet ist; bey den Grammat. den grayis ac- 
centus aut die Worte setzend, wie die Aeoler; von 

Dap Jvw, fi vvü, (Bapis) beschweren, belistigen. 

—ywroc, 6, 4, mit schwerem kiucken; wyyar, Eimpedo- 
cles Plutar. 8, p- 443. s r 

our, 5, 9, (ii) von listixrem, unangenehmen od, 
beruubenden Geruche, #. v. a, Baruorusg. 

-jirng, a0, Ö, von schwerer Stimme, starkem Gatöse,ify, 
Pind, "yth. 6, 23. i 

—soynrobs dr 3, (ipyin) u. v8 Pagvuisog, Analscta2, p. 88. 
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Bapvemog, 8, #4, 2. va. Bapvedueg. 

— radio, schwer leiden,  schr 
seyn, Plutarch. 6, p. ö4r. 

—räiapos, dd, (makauy) Ada oder Kädcs, Pind, Pyıh, zz, 
37. der schwere Racho übende Zorn, 

rs dh, den dr Hr (reifen) der schwer folgt oder sich 
schwer überzeugen od. überreden läfst. 

—riväng, dos, 6, H, oder Bapumeudog, 6, H» Analecta 2, p. 229. 
no, 65. zw. Die erste Form Anal. z, p. 33. active schwere 
Trauer verursachend ; schwer oder tief traurend; davon 

—rivßyrogn 3, H, schwwertraurend Anal. 2, p. 125. n. 63. und 

—rıu83ia, u. Bapurivßea, 4, schwere, tiefe Betrübnils oder 
Trauer, Plutar, 6, p. 448. 

—rtrhs, 6, 4, schwerfallend, Asschyli Eum, 370. 

—rijawr, ev06 dr #, (mia) schweren Schaden bringend,. 

— #005, 6, #4 (mvos) schwer atlımend, oder 8. v. a. Papusd« 
as, Nicander, ' 

—r0v05, 6, 4, Philo 5, p. 50. P. wo jetzt d. flgd. steht, 

—rorjeg, 6, #, den ein schwerer Fall, riruss, ein grofses 
Unglück getroffen ; unglücklich, 

—rous, odes, d, 4, mit oder von schwerem Fulso; #205, Ana- 
lecıa 2, p. 226. heist die Keule des Herkules; überh. schwer, 
oder die Fülse beschwerend. 

—rperhg, ds 8, 9, (rpirm) bey Suidas siwxia Pap. eine kost- 
bare Mahlzeit oder Fi A A an 

— runvor, d,4. 9. in wumig 

Dapvs, sid, ü, do; Hia;, schwer, wichtig. 
als ein sterkor Vensch, sıarker Schall; besonders in vie- 
len folgendon Compos. Steht es bey Menschen, so heifır 
es a) im guten Sinne ein Mann, der fest steht, schwer von 
der Stelle zu bringen ist, d.i. entweder im physischen 
Sinne stark, vielvermögend, mächtig . ü 


unzufrieden mit etwas 


Daher auch stark, 


j Papös nai DePigis 
yelrav, Polyb, wis Bagrrary, yeip, divanız Bagsia, wapa 
ousuh, Idem; oder im moralischen, der schwer von sei- 
nen Grundsätzen abzubringen ist, wie im lat. vir gravis, 
mm. standhaft und deswegen ehrwürdig u. geschätzt; 

) im schlimmen Sinne lästig, beschwerlich fallend, drük- 
kend, hart, schädlich; daher von einem Orte, dessen Luft 
mir schädlich wird, also ungesund; betäubend, Kopfschmez 
u. Schwindel verursachend; auch plump u. grausam, Adv. 
Bagiwg, schwer, lästig, schr; z. B. Bagiwg Pigaw ri, grauir 
ter ferre, es wird mir etwas lästig, ıch dulase es ungern. 
Pag. ansvsv, etwas nicht gerne hören. Dasselbe ist das poo- 
‚tische PorSüs, vw. Poiga. 8, Bpidw u. Papusw. 

—ridypog, 5, 3, schwer von Eisen od, Stall, 

une wr, & 3, mit schwerem Stabe oder Keule, Callimach, 
r. 120. - 

-  uagayoak, urma: Ip Anal. 2. p. 442. 

—cras in: &, od. Pepueraduiön, Kahwer wiegen, aclır 
schwer seyn, Die zıweyte Form aus Dioscor. 1, 25. zw. 

— a7 200g, 8, #, schwer wiegend, schwer am Gewichte. 

—erevog, d, 9, (erivw) schwer oder tiefseufzend, der tiof 
zu seufzen Ursache hat, unglücklich, Soph, —erivws Ge 
g:, Asschyli Eum, 793, mit Seufzen dulden, 

—rlaPepag, &, H, dem schweres Unglück, suu®:gäs gerrof- 
ten, höchst unglücklich, Herodoti x, 45. Davon hat Dio 
an 73, 41. das Adv, Pagrsumpepürara, zum grölsıen Un- 
glücke, 

—rbagayos, 6,9%, stark rauschend, $. ipıepapayas, Pind. 
Isıım. 8, 45. 

-rwnar, d, d, (Füua) vom oder mit starkem Körper, Schol, 
Pind. Nem. 8, 4t. 

-räkarrog, 6, %, (rdAayrov) schwer wiegend, Nicetae, An- 
nal, ı7, zo. 

-ragßäs, ig, (rapßeg) schweren Schrecken machend od. ha- 
bend, Aoschylus Strabonis 10, p. 721. 

Bagürmg, yrog, #4, Schwere, Gewicht, Last, Beschyrerlichkeit, 
Lestigkeit, ein Jästiges Betragen, P 

rings, 6,4, (ieh) von sch wärem Werthe, kosibar; wu 
me elyar wigi rw drampacıv, Heliod, beym Verkapie 

einen zu grolsen Preis machen- setzen. - 
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Begistären 8, 4, (raw) schwer zu dulden, unerträglich, 
-_ } ’ imma 9 5, 'n Bapvrovag. , 
ker Yi ae rivwg , Urmmpri Be m vom Araubw- 
Fr Pr ileischi,ht; was man mit einem starken 
en da/s man darauf den Accent, Nachdruck 
r ivgeig, 9, das Seizen des Tons oder Ac- 
erg An u 50 sagt Dionys. Antig. 2, 58. man 
ı ri £ suhklaßyy inreivovrag Bagurovsiv, d.i. 
De DE a ae Bien darauf gesetzten Accente. 
uecdot, ık, p. 95. 8. v. a, d. fgd. 
ee 3, (63eyyA) schwer oder tief od. stark tö- 
2 5, 5 schwertusend. Anal. 2. p. 441. 
PARLERNEGT "(Biere schwer beladen od, belasıet, 
a 
—o8eeven, ı Miımech ‚ Bowübnils, Platar.2, p. 124. von 
on 31. Lyeophr, 464. 
NE rk eine grobe- sıarko Stimme- Sprache haben oder 
—Duwvia, #4 eine starke- schwere- grobe Stimme, Ausspra- 
che, Hıppoer. p. 255. Pollux a. 112, 
d. Aussprache hat, Hippoer. . 
Beton Fi ä,. mit od, von schwerer Lippe, Analecta 
u, ») dessen Seele sahwer ist, trüge; 
nk pP Ga tan Bene ist, schwermüthig, trau- 
win, dr Hr (Zw m dw) sw. m. Bapvoduer, Nicand, 
Ther. 895. 
i hmerzend, z 
Ener herr »,7.8. dußluwriw, bey den ıxx. 
alisches Instrument vun Pappırav verschieden, 
nenne yaka, Beyw. des Podagra,, Lacian. Tragopod. 
—unböv, Adv. von Pasasog, durch Marter, 
tho 4. 197. 
i ; Jah roben, erproben, eriosschen, über- 
ie De Om 0. 8. ürs Tonga Paessiders5u, von 
fs man eine falsche Farbe hatte) foltern, toltermä- 
Far her try die erste Form hat Ilesych. $,auch Asnaia; 
—yıcpöz, &, Erprobung, Erforschung, Tooltern, foltermälsi- 
ges Acugsugen. 
stigen; auch das \Verkzeug dazu; von Basanıerapis;, zum 
Folıern gehüurig, von Basansrhp, oder 
üft, erforscht. ; h : 
Birasın 5, Probierstein, Japis Lydius, coticula, Plin, 33, 
hr se also Untersuchung ; und weil 
a Yale 2. estellt wurde, so heilst os auchı 
; die Probe, die ıch gebe, Jals etwas 
ne haar: en dibirne TA wisreug, Od. rcö 
AR 4, Königion, - . Ä 
a ei Reie 1, Königreich, Regierung; auch wie ßa- 


„schwer duldend,, Analecta 3, p. 106, 

vor, Poilux, origvov, Xeucph, Cyneg. 5, 30. giebt Pollux d 
setzt; davon Baguroviw, den Ton, den Accent auf ein Wort 
müsse das Worı Numa, griechisch vowag geschrieben, so aus- 

pSinrne, 6, Adw, Pinderas Merodiani in YVilloisonms 
neod, schallend, sprechend; virp&, Pind. Isıh. 6, 49. 

Zoo rurdun min thig,, traurig seyn. 

= Dpwr, v0, 6 4, mismüthig, berrübt; zornig, wild, Apol- 
führen, Aristot. Problem. ıt, 15. davon 

—Düvogs, d, ir (Duvh) der eineschwers- grobe- itarko Stim- 
4. P- 385- 
rig, kleinmüthig, Soph. Ajsc, 319. 

— wdurogs d, # (ödusy) schwere Schmerzen duldend Ps act, 

Bägwpeov, rö, Achenaei 4, p- 189. und Aäpuev, 14 B, ein mu- 
198. weil ca die Gelenho (iergayaker) er 

wreuw, u. Basaviiw, an den Probierstein, Asraves, halten, 
den Thränen, dıs die Schminke abreıben, übsıtuhıt wer 
davon 

—yıorhpıev, ro, der Ort zum Untersuchen, Foltern, Aorg- 

yiırrag, ob, d, Fem, Basavisrgia, 4, der, die foltert, quält, 
8. 5. wapargipw. Daher die Probe, die ıch mache, ob et. 
Folter, (piur. Bacascı, Folterwerkzeuge) und jedes folter- 
zırröv alvar, eime Probe vod scıner Ireus, Eirgebenheit gesen. 
irsıgy, 7, das Diadem, Luodor, 5, 47. dasum 
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Ascıksıam,'&, ich strebo nach dem Reiche, 
Josephus u, Hesych, 

— oıkesidıov, kleiner Köni 

—oiknıov, ri, köniel, W. 


der Regierung, 


g. Theophr, 

obmung. Ist dies im Felde, so ist 

es das königl, Zeit, auch Wohnung oder Zelt des obersten 
"Befehlshabors; auch das Diadem; von 

— ciksıog, ö, 4, königlich, dem Regenten oder Könige ge- 
hörig, von ihm bestellt, x 

—cıkeüug, äag, d, Herrscher, König, Regent; in den älte- 
sıen Zeiten überlı, ein Anführer, Kichter u, dgl. zu Achen 
ein Archon, der die Oberaulsiclt und Besörgung der Opfer 
und Religionsangelegenheiten hatte; auch nannten dio 
Schmarotzer und Klienten ihre Gönner Barıleig. Comp. Ba- 
eıkedrigig, ein grölserer, wirdigerer König, Supe:} Rası- 
Aeirarog, der grölste und würdigste, ehrwürdigeie König, 
Homer, 

—sıÄksurög, 4, dv, von Königen regiert; von 

—cıheuw, fausw, ich werde Regent, 
rıvög, über etwas; Pacılsycuar, werde beberrschı, stehe un« 
ter einem Kegenten oder Könige, " 

—redyig, dog, H, Adj.s,v.a, Baschım. 

- aıknicg, ionisch statı Bariäsıor. 
—oıkilomaı, ich berrage mich königlich, A pi 
109. Ciril, 9, 18. hingegen Basıkidw, Plotarch- 
ice bin von der Partey, Gesinnung des Königs, 
—aıkınög, 50, Adv. —äs, u. PR, Bariäsıog, königlich; 
überh. prachug, herrlich; Basıkımy (sinia) königliche Woh- 
Bung; vorz. mit verstandanem <roa, Surabo 5, p- 170. 5, las, 
basisıca, auch resia, Sueren, Aug. 31. Saulan ange, dergl, 
in den ältesten Zeiten um die königlichen Wohnungen gin- 

gen, Ermesii über Suston, a, a. O 
-cıÄivda, niml. vadıa, 5, das Königsspiel der Kinder; wie 
egıerivda gemacht. 
ein, nm v.n. Raridee, Basıklc, Pacıkieea, Basıkiree, 
—cıkianoc, 6, (Basıkeöc) kleiser König; 
regalus, ein Vogel; 3) eine Lidechsen 
basiliscas, der Basiiirk. 


bin Regent, regiere, 


an. Mithr, 
Flam, 16, 


der Zuunkonig, 

- od, Schlangenart, 

Key IHnapollo heilst sie auch’ mir 
oder nach dem ägyptischen Namen sipales, welches nach 
Zoega Numi Aogypni p. 400. vum kop.ıschen ura-of, Kö- 
niguchlange, d. i. Brillenschlange bedeuter. 

—sıkieea, 4, die Königiun. 

Basıpos, 5, 4, (Paw) zum Ersteigen, 
kaun, worauf man gehen, treten, fast 
sicher ; auch was man erstiogen hat, 


Basız, ws 4, (Adw, Baivw) der Schritt, Tritt, Gang: des, 
womit ich gehe, Fuls, Fulssohlo; das, worauf ic che, 
stehe, Grund, Grundboden, Grundpfeiler, Grundlage, "uls, 
Piedestsl, Basis, 

Basnaivw. Man leitet es von Dassı nalyeıy, 
wdten, ber, und ninamt als dio ersıc Bedaut. an, was Jie 
Lat. faiinare und faseinus davon resa;t haben, d. i, mit 
dem Blicke, mit dem Lobe, mit \Vorien eınen Menschen 
beschreyen oder behexen , dals er nicht gedeihen kann, 
vorzägl. ein Kind; deher Basxavs; sLFaluös; daron die Bed, 
von beneiden und Baorxavoz, neidisch. Man pflegte, um die. 
ses Beschreyen abruwenden, dreymal auszuspucken, T'heoor, 
6. Den ganzen Aberglauben beschreibe Keuauer Aris:ot, 
Probl. 20, 34. Aber aus dieser Etymol. kann man die an- 
dern Bedeu‘, nicht wohl ableiten, Die richtigere ist wohl 
von Paw, Padw, Basaw, ich rede, dsher Ho.ych, Pacuen, 
Adysy, wansioyriv; deron Barkıklaz, Kiesa, die geschwi= 
tzige Elster, pıca. Davon heilsı Aaskauas bey lle:sch, eu- 
nobavryz und Barkaisıı, Aursi, mindera., Also ist Basnavag, 
ein 5 Iıwätser, der ubels nachreset, verlaumder, jügt, 
ou Yeude reyrav y' olöm, yairıp rpiber Aasnarcc oica, Arie 
stoph, Pl, 571. 5 05 veygrag sun haıyev, as rı dusao- 
Aov eupßh, reire Barasırıı, usa 1adelı und verliumder er, 
Demwos:h. Daher braucht Demnath. hau Assnavog für ei- 
msn Verläumder, eussbßäyryc. Für wehe ıh 5 stelır'a in der 
Stelle des ITımehraten: 3 Aayüg ww Backalvsı nal Aumıdz bey 
Philosis, Apull. 6, 19, wei wiv oudevig Av Baruavaı 9.0 


was men ersteigen 
steben kann; dos, 


mit den Anrgen 


BAISKANH 


®Sovhearu.‘ ‚Die alten Grammatiket unterscheiden Basr. 
wi, beneiden, ß. rıva, verläumden, betrügen, Herodianys 
Pierson p. 470. Plutar. Periel, 12. davon \ 
Baenavyrında ai, niv, verläamderisch, neidisch, Plutar, und 
—xavia, 4, der Tadcı, Verlaumdug, Neid, Neidsucht. 
—xravilw,s. v. a. Backaivm. 
—ıävısy, ro, Dimin, v. Basnavsg, 8, 9. m, rpeßacnavıov, Pol- 
lux 7, 108. weginsvras roig reagnheg woyxix asri Barnaviwn, 


Strabo 16, p. 3121. Ei 
—xavocy ds, H, Adv. —avas, ein Tadier, Verliumder, neidi- 


scher Mensch ; einer der beschreyet, behext, $. Baruaivw. 

—yxär, 4. 8. in Dasnas nach, 

—uocUrn, Y, 9. 9 a, Bamavia, poot, vet. de berb, vers. 51. u, 

* Dioscor. Notha p. 478- 

Bäsuw, u vo, Badw, ich spreche, 5. Backamvw. 

Bäenw, Adenopas, 8. v. 8 Baw, Baivw, ich gehe, 

Daruög, &, #. va. d, jonische BaSuög, Athenaei p, 199. 

ärea od, Bascy, dor. st, Bürca, Basen. 

Bareäga, 4, wahrscheinlich ein thracisches Wort. 7) ein 
Fuchs; 2) nach Hes;ch. hiefsen die Kleider der thraci- 
schen Bacchautinuen Barregar, wahrscheinlich, weil sie 
ven Fuchsfellen waren, Die denn 3) die Bsechantinnen 
selbst und ‚4) ein freches Weibsbild. Even das isı Baseapiz. 

»edgsıcg, , 3, zur Bawsadga, dem Fuchse, oder der Bac- 
ehanıinn gehörig. n 

—rsapıig, ein Beywort des Bacchus. $, in Baceäga, 

— coapiw, Anacı, 50, 6. 4, 7. 8, Banxevu. 


u gapınög. 8, T. 8. jardapsın. 


—oapıov, ri, Dimin,. vou Aassaga, Herodoti 4, 192. 

= capig, u. Va, Barziga, 

Basswv, dor. st. Bafursgs;, compar, 

Bacrayı, ij, Hesych, s. v. a, Pasrayyıa, ro, 
was man trägt, als Last, Stock, Ring u. der 

—orada, von Raw, Barw, Aasrig, eigentlich, ich stürze, hebe, 
trage; 2) ich nelıme in die Iland, versuche und wäge. aurin' 
dert uiya röfes dBasrare nal ide-mayry, Odyss, 2X, 405. dv dv 
doug mar Paardeng alpyeoua reise, Enpuls bey Suidas, 
Hay Bacrazsvon Ergansrisı ira bdeipa, Theocr. 16, 78. Da- 
her zavr' sBazraras Besvi, Arısıoph. Thesm, 437. hast alles 
erwögen. way sdasradı mpäfpa mai warav Erivoray ayyAapın 
Polyb. 7, 13. 3) metaph, erlieben, loben, preisen, wie tol- 
lere laudibus, bey Pindar. 4) wegtragen, wegnehmen, wie 
ferre, sı. auferre. dr undirors aurev rgiageSeig nal rı pam 

Seiy rüv aronsıulvwv , Diog. Laort, 4, 59. Von der letzten 
edeutung ist das lat, vastare, wie es scheint, entstanden; 
davon 

—oranrig, 00, d, ein Träger, Lastträger, Packknecht. 

—sranrındg, 5, 4, Adv, —nüs zum Tragen gemacht oder 
geschickt, 

— eranrög, 4, d9, getfagen, zu trsgen, Meleagri Ep. 7. 

— oral, ,der Träger, 5. va Aarranra;, Theophil, protosp. 
4 1. bey Ilesych, u, Etym. M. 5. v. a. mÄsseios u, auyarıg. 
Barakidonuar, wie ein Barako; leben, Epist, 2. Theanus u, 

Eıym. N. p. 191, 17. 

—rakos, 6,8, V. arnivandor und karamıywm, ein Jüngling od. 
Mann, der zur schändlichen Liebe sıch brauchen lalst, oder 
andere braucht; wahrscheinlich F- Der Barö;, Rariw, Ba- 
reiw, Aaraw, Barakög, vergl. Plutarch, Domosth, 4. vergl. 
Hemsterh. Aristoph. p. 365. 

—ravıov, ro, Dimin, von Barasy, st. warayy, ein Schüsselchen, 

rw, fh, zurw, u. Bariw, 8, v. a, Baivw oder Bäu, Theoer, r. 
braucht es für sxsdw. Bey Eur. Suppl. 1003. sieht Barsvouca 
wahrsch. st, warsvouea. . Plurarchus (. Grasc. merkt aus der 
Mundarı der Deipliier Barsıy für rareiv an, 

rg, Hpon, d, Einherschreiter; auclı die Schwelle, auf die 
mau tritt und die Schranken, aus welchen man beym Wett- 
rennen ausläuft, a’so », v. a. Bykds und Baißis; 8. vw. a. X0p- 
dörovev, ro, Nicamachi Musica$ auch s. v. a, Paurypia, N 
eander; davon 


arradw) das, 
(rein) 5 
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BATKAAAN 


Barmpıog, d, 4, was zum Barıo gehöret. Barmpıoy Atyas, be 
Phorylid, 173. der Boyschlaf pe va a each s 

—rngig, Au(Barag) aAiuaf, Steigeleiter, Anal, 2, p. St. 

— rn, 6, (Baw) Bespringer, Bescheler, Homsterl, ad Lueia- 
ni 2, p. 922. j ' 

Baria ” % (Aires) Dornstrauch, Pind, Ol. 6, go. 

—riandy, %, Dinfn. von Baria, j, auch Barıov, ro, ein Trink- 
geschirr, lat. batiola, auch Barıanıov, ri. 

—rıbocyörog, ö, (eroriw) der immer nach Rochen (Baris) 
sicht, darnach gierig ist, Aristoph, 

—rıyog, vom Dornstrauche, rubus, Bars. 

—rıov, re. 8.|Bariany; 2) beym Aristoph, Pl. rorr. S Barrıo. 

Barig, x eine rauhe Rochenart, wie Barss; 2) ein Vogel, 
der sich auf Dorubüschsn aufhält, Aristotel, h. a, 8, 8. wo 
aber die Handschr. Aarıcs, cawınz u, carıog haben; 3) eine 
Pflanze, bey Plinius und Columella, battis. . 

Baroboirog,, %, (dpisw) der von Dornhecken pfläckt die 
Beeren, Hymın, Werc, 190. der Dornen aussucht ne ausrotter. 

Barösig, wwrog, dessa, vom Bäroz od. dazu gehörig, rr:g- 
Sta Aardasra Nigandri Alex, 267, st. Barev. 

Baros, &, die Domroche, raja batus, Aristot, genannt von 
Bares, % der Brombeerstrauch, Dorustrauch, rubus; davon 
Rarov, rö, Frucht des Brombeosstrauchs, Brombeere, 5. in 
xauaißarog nach, 

Darös, 4 iv, (Baw) zum Gehen, Ersteigen; worauf man geo- 
hen, was man ersteigon kaun, Äenopli, davon wadum, G 
seiclito Sıelle des Wassers, wo man durchgehen kann. 

Barpgayxsıog, 6, 9, dem Frosch gehörig ; Aarpaysıov ma 
an tar bo, . ae 0 . 

—rpaxidw, £, iow, wie ein Frosch handeln, seyn. In den 
Hippiaur, ist örav Aarpazcjey, sich an den Theil des Hufs, 
der Barpaxos heifst, stolsen. 

—rga2%ıov, ro, ranunculus, Ranunkel, eine Pflanze, gleichs. 
Froscukraut, 

—rpaxis, dar, 4, ein froschfarbiges, dunkelgränes Kleid, 

—rpayirng, , Aildog, eine grünlichte Steinart, 

_ Er Kopnvomayid, di (nüg ax) Froschmauskrieg, ein 
bekanntes, dem Homer zugeschriebenes Gedicht, 

—rg9ax05, 6, Frosch; a) der Moerfrosch, ein Fisch, rana 
marina; 3) eine Zungenkrankleit; 4) am Hufe der, Pferde 
der hohle Theil, den Xenoplon xehrdwy nennt, 

Barrakog, ein Spottname, den man dem Demosthenes gab, 
Platar, Dem, 4. wahrscheinl, s, v. a. BaraAos, weibisch, 
weichlich. 

Barrapigw, f. isw, im Reden anstolsen, stammeln, stottern ; 
Nicetes Annal, 15, 2 u. 27, 5. braucht es für murren; devoa 

—ragırad a i, das Stammeln, Stottern, Anstolsen im Sprechen. 

—-rayıerng, co, d, ein Stammler, Stotterer. 

—_riAsyiw, &, 6 v2, Parrapiiw; auch umnütze Dinge 
schwatzen; viel reden, Mathaei 6. wo das folgende roAr- 
koyia eins Erklärung giebt, Auch giebt Hesych. Barroie 
yis durch apyoksyia u ansıpoAoyia, Simplieius ad Epick. P- 390. 
wapı räv nasıjnvras Barroisyür, wo es olfenbar st, anaıpads- 
yes steht; davon 

—rokoyia, 5, Va, Barrapımaög. 8. d. vorhergehende. . 

Darros, 6, Regent von Cyreue iu Libyen, der nach Herodot: 
4. Ki5. iagvmidwvog nal rgatiog war, im Reden anstiels, stam« 
melts una stotterte, 

BaryAy, 9, eine Zwerginn, aus Schol, Aristoph. Plur. 1012. 
m os wahrsch, nach Hemsterh, BaraAy heilsen soll, von 
arahse. 

Barwöng, 3, 3, (Pärez) dornartig, dornähnlich; dam Brom- 
b-erstzauch ähulich, mit Brombeersiräuchern oder Dorn- 
sriuchern beseizt, Polyb, 

Bauvßaw, &, einschlummern; auch activ, einschläfern. $, Bau- 

‚nahaw, Moeris Pierson p. 10}. 

Bavgw, b Zw, beilen, bau, bau rufen; überh, rufen, Acschyli 
Pers. 13. schmähon, Aristoph, Thesm, 903, jammern, Asschyli 
Agm. 461. 

Baunaicgw, ü, u. Baunakidw, ich schläfre, singe, wiege ein. 
Scheint mit Bavßaw verwand: zu soyu; davon 

- 


BATRAAH 


Baundiyue, rd, Wiegenlied, womit man eingewiegt wird, 
istl. Soer. 95. s 

ee An Gefäfs mit engem Halse, Aloxandri Problem. 
7.94 welches im Fallen mit Wasser einen gluchsenden Ton 
gib; wo En ee ae haben; Bavx, aber stand in Gaza 
und HM Stephanus Handschr, 1 

_ ri ee &, Las Gegentheil von zuhiapıov, ein Gefäls zum Ab- 
kutlen des Wassers, Anal. 2, p. 357. not, Jacobs, 

—ribeg, eine Art von Frauenzimmerschuhen, 5. navnıdsr, 

ridu, fh. dem, Bavxidonan, 8. v. a, Spurrssdar, zärtlich, schön, 

de ihun delicias agere. . 

a ar aros, rö, u. Beminaig ö, das Zirtlich- Schön - Sprö- 

then; 2) ein weiıchlicher Tauz. 

Men Howe &, einer der in schlechten und offenba- 
ron Sachen spröde thut und, sich verstellt, Aristot, Eıh. wo 
er Eustratius p. 58. a. d, zsuvoraveugyes u, Bavnig, d. rorbe- 
egös erklärt, m. d. Beyspieio aus Alaros, wo Bauna ahana, 
Tıpgmä, reußep& neben einander stehen. . 

Bauxög, #80, 8, v. 2. rzußspig, delicat, zärtlich, angenehm, 
ein Mensch, dor schön und spröde thut, 5, d. vorh, 

Bavvn, #, u. Paivog, 3, der Schmelzofen, und überh. tragba- 
rer Oten dor Fenerarbeiter; Feuerherd; einige, wie Hesych. 
und Pollux, erklären es auch d. yurgire:z. Man leiter es 
von al, und von ihm Baravsız ab, 

ri 5, Werkstätte des Färbers; Tärberey, von 

.. a iu Aut Barrw) Färber, xgurc3, Plutar. Pericles 12, 

04, % (Birrw) das Eintauchen, in Farbe, also des Für 
ben, oder des, worein getaucht wird, Tarbe; Ausy dro- 

eAAynöra muy Ba@nv, Lucien, 2, p. 198. 2) die Härtung des 
En im Wasser, daher die Härte, Schneide, Schärfe, wie 
franz, trempe und acier bien trempe, 5. über Eclog. physiec. 

6 re 4, dv, was zum Eintauchen, Färben 
Pa@ıny (röxyn) Färberey, Färbekunst, 

—Yıros, 6,4, zu färbend, Jemblich. Pytlag. 2, ı7. von 

—Yıs, % (Birrs) das Eintauchen; Färben, Antiphon Pollucis, 

Bäu das Stammwort von fhu:, Beivw, Dalw, Bıßadw, Pau, 
Pas, Bıßaedw, .eigentl. ich bewege, »eize ın Bewegung, 
wie irißnpu, ich lege, setze darauf. Meist aber als Nautr, 
ich gehe; auch ich siehe, liege, besond iın Perf, u, Aorist 
der Form —yu. Von Pyew, Barös, Rarys kommt das alte 
lat. beto, beters, gehen, davon rebito, prasterbito und dergl. 
von Baw, vado, . . 

Bösirw, f. aAd, saugen, melken; davon 

Böäkrız, #, das Saugen, Melken; und 

Bdiira, 9, Saug- Blutigel; Ahirudo Linnaei. Auch mag man 
wohl die Neunaugen Petromyzon Linn, bisweilen damit ver 
glichen haben, wie Strabo 7, p. 1182 iv woraya) mini yewärdar 
Pdöhkag Imramaygsıg nararerpnuiva Exoleas ra Poayxia dı wur 
avarvsioudı; 2) 8. v. a. daAdıor; daron 

—)idw, ich besotze mit Blutigeln, um auszusaugen, Galenns, 

Aıov, 76, eine rei das von ihr herkommende Harz 

deilion i Medizin. 

Seoyasas le ö,.4, komisch. ein Schmarotzer, dessen 
Gurgel (Aapuys) ein Saugigel (BösrAr) ist, Cratinus Suidae ia 
dvarayyshrog. . . 

BE, r5, wersbschente Sache, Pösrkuyaia, 3 Cratinus 
Pollucıs zo, 70. u. Xenoph, Memor, Pöshiypög, &, der Ehel, 
Abscheu, eigentl. vor einer stiinkenden, smeiaph, häfslichen 
Sache, That, Rede, von Pösiurew; wovon ! 

Aunrög, was Ekel, Abseheu erweckt, ‚verdient. 

—Aunrgorog, d, 5, scheußslich, Asschyli Eum. 52 

—hugtvezau, ıclı handle wie ein BbsAugig, Demosih. davon 

—hup ia, 9%, die kandlung, der Charakter eines Böriupxg, an 
verschäniten, schändlichen Menschen in Worten uud Liand- 
lungen; Sch«minsigkeit, Thsoph. Cap. ır. 2 

hupög, gi, göm, Adv. —güs, ein Monsch, dessen Worte, 
Handlungen und Sitten Ekel und Abscheu erwecken; ‚ein 
schändlicher, unverschämter, »bachoulicher, unilitiger 
Mensch; von , “ FRCN: i 

rurew, f VEw, (Bir, Böiiw, BörAvw)ich verursache, mache 
“ 


gehört; z.B. 
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einen Gestank und dadurch Ekel, Abscheu: Bördursona, 
Aberurrouar, ich bekomme, habe Ekel, Abscheu vor Ge 
stank, vor widrigem Essen; vor schändlichen Handlungen; 
ich verabscheus, vwerwünsche, fürchte; m.d. Acc. davon 


Bbeiuxgpis, eva BösrAvpig, Epicharmus Achenaei p. 322. 
Böivvuuaı, (Bbiw, Böivw, Aberiw) s, v. 2, pbim. 
Böisua, rs, der Gestank; Farz; von 


Bbdiw, ich gebe, mache einen Gestank ; 
davon visire und visio gemacht ist, 


Böökos, ö, (Böiw, Böshw) der Gestank von einem Farze, von 
einer ausgelöschten Lampe; davon die Pflanze yahıöabaim, 
Diose. 4, 95. Katzen- oder Iltisgostank, 

Bduiiw, (Bösw, Bödw)-ich gebe einen Gestank; farze, auch 
vor Furcht; daher in Furcht geratheu oder seyn, 

Beßarörierog, ö, #, sicher in seiner Zusage (w/rrız), der 
sein einmal gegebenes Wort hält; zw. ‚ 

—RBaıogı dr, (Bam, Aalıw) fest, feststehend, mithin, wie 
das lat. stobilis, constans, firmur, zurerlissig, standhaft, sicher, 
73 Rißaıcv, die Sicherheit; Pißarsy oder Beßais;, sicher, zu- 
verlissig; davon 

—Barörng, yraz, dj Festigkeit, 
Zurerlässigkeit. 

—Rasörpsmeg,ö,%, von festem Charakter, Damascius Pho- 
tii p. 2030. u, 

- a:öw, befestigen, bestätigen; versichern, 

avon 

—palwsız, zwi, 9, Beafestigung, Gründung, Versicherung, 

ewisse Zusage; diry Baßauceiag heifst, wenn ich den Ver 

Eacter verhlagte, dafs er mir eine fremde Sache verkanft hatte, 
damit er mich enischädigte oder mir eviction leistete, He- 
sychius, und 

—PBaiwräg, od, 6, einer, der etwas bestätiget, versichert, 
gewils zussget; davon 

= Barwzındc, a, 60, was bestätigen, versichern kaun, dazu 
geschickt ist und dazu gebraucbt wird. 

Banndos, ch, (Bam, Ayksz, Pißyioe) ein Ort, zn welchem der 
Zugang frey, unverwehrt ist, Aasıuaz, also dem heiligen 
entgegen gesetzt, Soph. Oed. Col. 10. Oppian Cyn. 2, 208, 
oud &v Beüyim rag EAkadog ainyrıg ud" dv Ho Intrtia al na- 
rad, Themistool.- Ep. ı1. daher dpi yieg, heilig, dem 
man nicht betreten dark, derı doukw Peukiuog Bwmög, serı nal 
Ayaraig alilyka wohhk müs iepüv, Plutarch, a, Supesst,. Bey 
Calpurn, Eclog. 1, 15, sind sucraria Pervia, Pißyha; 2) von 
Personen heilst es, nicht geweiht, nicht eingeweiht, nicht 
heilig , also profanus; auch metaph, ein unreiner Nlonsch, 
Päßmhog rekerhs nal yehipv, Analcct. 2, p. 170. davon 3 

—ByAdw, ©, gemein machen, entweileu, besudeln; davon 

— Sykwrıc, wg, 9, Entweihung. 

—PBıaepivwg, Adv. part, perd, pass, fıaloua, mit Gewalt, 
gezwungen. 

— BovAsumavywg, Adv. partic,' perfect. pass, Acuieio, mit 
Uebeorlegung. 

Berpalwm. Bißpäs 5 Papciio m. Miufzäs 

Diedpusw, kuss, eva Pewraw von fgiw wie wuaw, 
Hein. 

Bisgov, ri, u. WM, Pigelgsv contr. 

Bswwiw, gewöhnlicher pwis, den Beyschlaf üben: nach 
Hlesych. Bemerkung unterschied Solon den gewaltsamen 
Besschlaf oder Notuzucht durch Basiv, den gesotzmälsigen 
durch run; vom Fur. Divhew kommt Sivyrıaa oder Perwyriaw, 
Lust zum Bezschlafe haben, Urdfinyriüsra Präwara, nannte 
Monauder Geilheit erweckende Speisen, weiche Clemens 
alex, zasyyrıüvre nennt. Von Pius. v.o. Gdw, davon Pivm, 
Beivo, 8. v. a. Bava, Baivw, welches ebenfalls von der Begat- 
tnog der Tliiere gebraucht wird, ' 2 

Beiowar, von Ari, aus Bis, s.v. 2, Baw, mit eingsschohonem 
Join gemacht, wie Aaıw, Baivo aus Baw, jonisch gehen, wan- 
deln, lebeu, Be ds Wu Beim mzori, il. 5, 113. st. des Em 
wohnlichen Bü in Conjuner. Die welche Arie tür AS im 
Conjunet, aunehmen, vergleichen naraßsiomav 10, 97. at, nam 


ich lasse einen Furz; 


Stätigkeit, Standhaftigkeit, 


gewils zussgen; 


when, 





BERKEEE 


rahluns, former Solo, rparsioper, Mt, Sau, ToRmaumz 
noch rgiersingw st, wepıerücw. 8. Rıdw nach, 

Baxuseiiyvog, 4, nd —asiyuinig, 6, 5, bey Aristoph. 
Nub. 38; ». 0.0. 3pxalog, altfräokisch, vor Alter kindisch 
oder eh ikig; überhaupt albern, einfiltig, dumm; Plutarch 
gnut: Penmersiyver Alpes, alberne Posen, Dar Ursprung be- 
zieht sich auf ungewisse Geschichten, 

Biwez, r}, Brod, Ilerodoti 2, 2, Ilipponax Strabovis 8, p. 52. 
Galenus different. pulsus 2, 3, Schol, Aristoph. Nub. 397. 
ad Apollon, Rlıod, 4, 262, 

Bidexoganch Böhksuus, sechridaca, eine Pllanze, meAskivog, 

Bikspwov, v3, Pfeil, Geschols, s. r. 2. Pärog; davom 

—hraviryg, 6, eine Steinart, wia wir segen: Donnerkeil, 
eivem Pleite Abulich. 

rhracıyapiig, 89 3, 9%, (xalpa) der sich der Tfeile freut, 
Pfeile ouer Jagd hebt, Anaiccıa 2, p. ST. 

hiras, d, (Bidos) wihapor, Pfeilrohr, zu Pfeilen geschickt, 

—k:5:%94, #, hhöcher oder Ort zum Aufbewahren der Pfeile, 
Schol. Hom. ’ 

—Acnasria, ıj, eine Art, aus den im Köcher gemischten und 
gezogenen Pteilen zu wahrsagen, 

524, % (Ries) Pleilspitze, Spitze, Nedel; 2) der Horn- 
hecht. $. gamönerag, bey Nicaras Annal, 5, 6, rüv nAadwr 
Bıkövar, div vıchtennadeln oder Tangeln, 

—}ovig, id25, 4, kleine Nadel, 

— io oudäs £og, &, 9, (eldog) medelfürmig, spitzig wie eine 
Nadel, 

—hovorsiniäryg, o0, 6, (rom) der mit der Nadel bunt 
maclıt, stickt, 

—hzvorwäe, cv, d, (win) Nadelbändl 
PeAmvirwkıs, ıbse, #. 

—korcıla, %, das Pfeilmschen ; von 

—horsıls, 6, , Pleilmacher, Poliux, 

Börcc, ton ri, (ihn, Pidw) Pfeil, Geschofs, wie jede Waffe, 
„welche man wnit, womit man sich in der Ferne gegen den 
Yeind vercheidigt, als Wurfspiefs, Herndoti 9, 36. Steine, 
Schleuder, wis telum. Jupiiers Pfeile sind seine Blitze; Bey 
llomer Geburtsschmerzen 250 Räkeg, insofern man dabey an 
das Geschuls der Artemis deuken nınla, so wie Apallos Pleile 
(Sonnenstrahlen) Post erregen, 11. 1. überh, von den Strah- 
len des Blitzce, Feuers, der Sonne und Sterne, 

 -}lerafız, sw; #, der (rt, wo, und eine Maschine, wo- 
mit wan l’t-ile oder anderes Geschols aut den Feind schlea- 
dert, Diodor. Sie, 20, 85. not.: anch Reiseraria, #, der Ort, 
wo dis WMaschine aufgestellt wird. R 

—h:cQDerbivy, 4, Pivil, Geschols; besonders ein mit Warg 
umwundenes, mit Peclı beschmiertes, und s0 aus einer Wurt- 
maschine auf den Feind geschleuderres Geschols, falarica 
welches Lir. ar, 8, Sil. 1, 35t. beschrieben, Plutar, 3, p- 116. 

Beizuiniw, ü, (st BeAcshxiw) Pfeile heranszielien; davon 

—houknia, nı7das Herausziehen von Pfeilen, 

 houhninög, A 00, zum Pieilausziehen gehörig oder g* 
schickt. 

—Asuhndg, u, pfeilauszichend. 

Dehrepoe, dom, ıpev, oder Prhriuv, besser; der unregelm, 
Comparat, zu ayadig, Aeschyli Suppl. 1068. und-Eum, 494. 
hat den Superl. PöArare;; davon 

rıiw, cd, Ich bessere, verbessere, 

— rıcra, wie Ady, neutr, plur. von 

—rı7rag, m 09, Superlat, su ayadiz, der, die, das beste, 

——riwy, ovor, dh, Gomparat, zu ayadır, der, dia bessere, 

—riurıg, dus y, (Beiruio) Verbesseruus, Besserung, Besser- 
werden, -_ 

Drapßnrıaw und Prußmass, Aristoph, Ar, 1465, sich drehen, 
wis ein hreisel, Pau. 

— Byuida, oder feußenig, fi dem, ich treibe, bewege wie 
einen hıreisel, Aristoph, Verp. 1517. von fulgd. 

— Ayf,auch Peußif, #, trochus, turbo, der hreisel, den die 
Knaben mit der !ei sche im hreise teoiben: 2) Wirbel, \WVir- 
beiwind, Hesych, far Peußiw, Reudeuw, Biupgis, Psußsio, 
Beufgeio, st. Beutmide und Afufıs angemerkt, Die Jurvise 

Schusidors griech, TG L 





er; davon l'emin, 


ned d . 
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3 


BIA 
gung nennt Oppian. Hal. 5, 227, Biu- 


3 


oder kreiselnde Bewe 
Pınes oder Piußgueg. 

BeußinWöyg, ag, wirbel- kreisolförmig, Aulensei P- 496. 

Bapppas,s.v.2, Erögis und ueußpäf 

Bavdiöscov, cv, r3, Tampel der Bendis u, 
selben; von 

Bävdıg, ıdar, S, und Pivösz, ER 
zien nach Athen versetzt, 

BevSeeinupos, in der Tiefe wo d, (nö, Aivd ” 
von BevSacınyuy, eins Tochter re re rumelg re 
3, 15, 4 

B iv3 06,2%, rd, Tiefe, Höhlang; u v. a. 
zivsor. 

Bionau $, Aeiw, 

Bießege, rö, die Perlenmuschel; ein fremdes Wort. 

BigeSoo», ionisch, Pherecydes Schol, Apollonii 3, 62, s,v.a 
Bagafgoy bey den Autikern, contr, Bsspor, “= 


B 4 &exsdos, ö, Aristoph, Eq. 635. dummer einfältiger 
onsch. 


Pewdidın, Fest der- 


Beywort der Artemis aus Thra- 


Pass, wie wage;, 


Beödeg, og, ro, eine Art von Weiberklei 

B#, alımı die Stimme der Schafe nach, kan 

Biäynma, ro, (Pyceo) das dürch d 
az Husten, Hip A P- 475. seen Aura 

ByAög, 6, Schwelle, die man betritt, 
wrigvor, bey Hesych. AyAav acrıpd 

Pte den ar ) u 
Hua, ara, rd, (Bau) Tritt, Schritt, Breite eine: hri 
als Maafs giebt Hlero geometra dem Pina us rhet 
10. raknıardg, dem diriciy, 5 Fufs oder a0 "aluccras; Fuls 
tritt, worauf man tritt, auch ein erliabner Orr, darauf zu 
treten, suggestus, Herodian, 2, 10. als Nednerbüline, .Rich- 
terstuhl. 3 . 

— uar m er en: betreten; zweifelli, 

—uarisw,d ie (Ai) aus- oder abschreiten, ü i 
oder durch Schritte abmassen, Polybius; 7 used PEMRE. 

—aarıanaa cc, 6, einer, der etwas abscht schritt: ö 
aus oder abmifst, Athenasi 10, p, 442. Tre air 

Bänı. 8. Baiva, 

BE, Bryds y, (Birew) Husten, 

Baeni,e. 8. Papas wach, 

Bypvkkıov, ri, Dimin. von 8 
grüner Edelstein, Beryil; des 
sor Sapphir, Reiz l’raef. ad M 
mann ee P- 

Dies, a, Schlucht, «sy, rpaxsia, Hym. Apoll. 294. auch 
Pındar. Isthm, 3, 17. nennt ee Da we her 
wach xoikay varay setzt, 80 wie Bdcoaz uooviov Tliäsrog, Ol, 
3, 41. den kahlen Hayn oder das Thal su Viimpia; vergl. 
Pyıh.3,7. 9,90, Im Homer steht olgsoz fv Ahrang immer vom 
‚waldigon Bergthälern; nur Odyss, 19, 413. kommt Pircav 
vor, und xalz Bao, Il. 18, 5988. Man leiser es won Bimis 
aude:o von Padig av; Hosychius erklärt Pärca durol, noi= 
dor nal Gbondis Temog; damit stimmt in Frogimenta Aıhenasi 
Phrea, rorapeoy wap "Adsfardpeder wlarurspav in Tüv mars ui- 
gwv Eorsvwussuv avwdıy, Suidas giebt Powßuas; mit Burım, 
welches Wort also im Nengriechischen geblieben war, kHom«- 
sterhns. ad Polluc. 10, 68. davon 

—ensıg, He, He, waldichr, 

Buyeew oder Rurrw, £ Fu, husten, . 

DBuragmsss ö, (Bow, Apwis) Tanz nach Tact und Gesang; dar. 


von Baw, davon irißaker, 
wrs, Qauint, Smyrn, 13, 


aguAlee, 8, oder #, ein meer 
Phnius beryllas aerciles ist un- 
useum Francianum p.xı, Bruck- 


7. 


"DBuyrapuwv, vvse, d, 9, Tänzer. 


Buxin, 4 oder Anxias, 5, verst, OIsyyaz. $. nerkueuds. 
—xınoce,, ©, zum Husten gehörig, für oder wider den 
‚ uston, als Pıxıniv Gapsansr, ein Mintel wider den Husten. 
x15%, 79, Zussıiago, Hullacıg. eine Pilanze für den Hsıen 
gut, Dioscor. 3, 126, Plinii 26, 6 tussilago elle Linuaei, 
dns, 805, 6, %, hustend, Hippoer. p. 49. ustenartig, dem 
iusten „leich, , 
Bia, #, Stärke, Gewalt, Gewaltthätigheit, gewaltssme, ze 
walubätigs, unrechtm ıfsige, geserzwidrige Behandluug, Rla 
(rara) rıvig, die Gewalt,, die ich eisem andern anıhue. Bia 
u: 


BIAZn 


wie Adv. mit Gewalt; Pf’ rıvig, wider eines Willen; dient 
zu Umschreibungen wie if, kivos, als Ilgısucre Bia. Davon 

Biaßw, f dew, Odys. 12, 297. gebsEuchlicher, PBıalepau, 
zwingen, erzwingen, überwältigen, unterdrücken, dalıer 
PıBracpivor, die von einem Tyrannen unterjochten oder ge- 
waltsam zu Sklaven gemachten freyen Leute. Diels ist auch 
das Med. Biaracsaı, mit Gewalt etwas ıhun, Gewalt ge- 
brauchen, z. B. aujeroos dw Praranevog, ich habe mir den 
Zepter mit Gewalt angomalsı; diam ou didmmı Biadipuevorn, ich 
entziehe mich der Strafe mit Gewalt. ß, »äalzyev, ein Mäd- 
chen nothzüchtigen, (frararo wis®iv, 11.28, 451. entzog uns 
mit Gewalt den Lohn, p. si; agxır, sich mit Gewalt ein- 
drängen, Cyrop, 3, 3, (9. 

Biatohayariw, &, boy Plutarch 10, p. 737. eines gewaltsa- 
men Todes sterben; zw. bey Suidas in yuzınis eußgwmas 
steht fiolavarsuvrwe statt Bınıod. n 

— ok, ürog, 5, mit Gewalt stehlend oder raubend, Ly- 
cophr. 547. 

—-ouax as i, (zdxy) der mit Macht und Stärke, nicht durch 
List streitet, Analscta x, p. 226. 

_ pa« xiw, mit aller Leibesmacht, nicht durch List fechten, 
Folyb. 

Biasrog, ala, am, und Bias, d, 9, gewaluhätig, gewaltsam, 
geserzwidrig handelnd; pass, gezwungen, erzwungen, was 
sonst Bıßiarpivog. Bıriwg, Adv. gewaltsam, mit Gewalt; dav. 

Biaröryg, yros, 3, Gewaltthätigkeit. 

Bıapnirg, down 6, 4 (Bios, opxiw) das Leben oder den Lebens- 
unterbalt Veotı 2, P- 93. 


ewähren., Ana 

—aoyes, & (Pie apxw) über den Lebensunterhalt (einer 
Armee) gesetzt, ein Provianikommissar, 

-acjör, 6, gewaltsame Behandlung, Gewalt, Zwang; Noth- 
züchtigung, Dionys. hal, 

-acrhs,o, der seine Stärke zeigt, also stark, muıbig; 
(bey Pindar steht in diesem Siune Prarag); der Gewalt ge- 
braucht, gewaltsam anfällt, ein Räuber; davon 

—arrınög, div, zum Zwange durch Nacht oder Gewalt ge- 
macht oder geneigt, Plato 

—arys.d. 5. Para. 

Bıaw, ü, Bıasuaı, Böse, die alte Form von Pıadw, Puadeuar, 
davon Pıiwsrau, Odyss. 1, 502. Prßiynev Il, 10, 172. Bıysars 
Il. a1, 451. 

Bıpalw, fi dew, und Bıßaiw, u v. 0. Aa, Palo, darch Ver- 
doppelung, 4, v. a. Fir, besonders aber wird es in dem Sin- 
ne, wie cyıyw gebraucht, bespringen, belegen lassen, da- 
von Pıßasras, ö, das männliche Thior zum Bespringen, und 
Bißarız, 4,5 va, Bärız, der Gang; od. die Handlung, weon 
man Zuchtthiere bespringen läfsı; auch eıme Art von Tanz; 
bey Arat. Dios, 342, lesen st, Rıfaslperar, andere Brariusvan 

—Bärtw, Bıßaw, Bißnm, durch Verdoppelung, so wie Bufß- 

w von Padw, und beieuten allos, v. a. Raw und Rjı, actıre 
und neutr, gebraucht. Vom Futur Pılars kommıi fıßarlw, 
Il, 13, 809. 15, 676. Von der ersten Forin Pia, f, Pazw, kom 
men Pauräp, Bänrgo, Ranrypia, so wie das lat, bucus, baculus. 

Bıßkagıov, ri, Pollux, oder Aıßkagidss, ri, Dimin, von 
BiPAss; davon 

— Piransg, n, iv, zu den Büchern gehörig, auch in Büchern 
bewandert, Plur Rom, 11. nennt den Vaıro Bıßkıanuraren, 
d, i. litteratissimum oder z2huypaplrarcn. 

-Bliapipesuöi, vw. a RiAkobigeg, Polyb, 

— BAıdagıov, ri, Dimin. von Befkig, Aristoph, Pollueis7, 210. 

—Bisvog, ivq, wer, was von Papier ist; gebräuchlicher Py- 
Binss: 2) elvos Bißkmweg, Athenaeı r, p- 30, 30. ein ıhrazischer 

ein von dem Gebirge, do Bißkwa, Acschyli Sry, auch 
PiußAwog, nach don: Eıym, i. veischieden von siuag Bußkı- 
vor, aus Bußkes in Phönizien, Atliennei 5, p. 29, not, 

—Pkıoygadia, x, das Bücherschreiben. 

—Bk: ayp abo, lebe, Prßklcv) der Bücher schreibt. 

—Pkioönny, dj, ein Ost, wo Bucher hingesielli oder aufbe- 
wahrt werden, Biblioıhek, Büchersaal, Büchersammlung. 

— Ahronarykog, 6, Y, Bücherkrämer, Buchhändler, Lucian, 
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BıßpAschagag, ou. 6, (Ay9n) ‚der Büchörvergesser, Athehkei 
p- 139. 

—PBAiev, rö, Buch, Brief; Dimin. von PißAse. 

—_ Altorwänyg, d, (mwAdw) der Bücher verkauft, Buchhändler, 

-BhioraPpscs, 6, 4, der Bücher vergräbt, sie nicht ans Licht 
kommen läfst, j 

—-BAhioDdrpkarızy, ri, ein Aufbewahrungsort für Bücher, 

Piz, ing, Hr od. —Bkidss,j Eiym. DI. 74 Bıßhia 4 aXowia 
ra in Pißkav werieyplun 

Bipies, #, Baumsinde, z,B, von Linden; weil die Alten 
auf Bası oder die weichsre, innere Ninde von solchen und 
andern Bäumen zu schreiben pflegten, so heilst es daher wie 
das lat, tiber, Buch, Schriit, Verzeiclinils, 

-Ricbipoc, 3, i, 8 v. 0. fißArpipsg, einer, der Bücher oder 
Schreiben - Jiriefe trägt. 

Biapaonw, fı Ppüru, pı Pißgunm, das verdoppelte Peück, 
Bes. 

Bibsafeı, ol, zu Lacedämon s. v. a, vouoQßukaneg, Pausan, Lac. 
ı1. Vaick. ad Ilerodot. p. 463. 

Bıynaxos, d, 4, 8 v. 0. Prasmpaxaz. 

Bıxidıoy m. Puiov, ro, Dimin, vom folg. Bing, 2) auch 
2.9.8, Diia, Yang 

Bixcg, 5, ein irdenes Gefäls zu Wein und andern Flüssig- 
keiten, 

Biviw, &, u. Piyygriam. 8, in Peivm. 

Bıioöörng, &, (ööw) Lebensgeber; oder der Unterhalt giebt, 
Piato, 

—ibwpog, ö, #4, (dans) der Leben schenkt, 

—sduryg, ou, d, dem. börig, y, m Biedirup, ogeH d 9 9 
v. a. Pisbire, Orph. Anthol, f 

—sS.Apisc, 8%, der lange lebt, von. Saldw, Od, farm, 
‘der das Leben näurt, erlialt, wie du5akwıs;, Hymn. Hom, 
4. 199. 

—odpsuuwr, vos, 6, 4, (rpipw) Leben nährend oder un- 
terhanend, 

—pSgirrsiıpa, 7, Ernährerinn, Pilegerinn des Lebens, Fem, 
v. Bis$girrne, Orph, , R 

—ohoyen, (Diaz, Aöyw) rk wei rim red "Obberiug omdz Rio 
Aoysuasma, Longinig, 32. was hornach H9oAsyeiv heifst, d. i. 
nach dem leben u. in dem Charakter des menschlichen Le- 
bens darstelien u. beschreiben. 

Bienar 8. Pl» nach. 

—ounyayia, 3, Sorgfalt und Emsigkeit im Ausfinden und 
Gebrauch der Mittel zur Unterhaltung des Lebens, Industrie, 
Anuiphon. Follueis; von 

-epunyanası d, H, (Bios aygarı) emsig, klug, verschlagen, 
um sıch zu ernähren od, sich den Unterhalt zu verschaffen, 
Arisıor. h. a. 

—orkavir, dc 3 9, (rkavaw) unstät im Leben, der seinen 
Lebensunterbast umherirrend sucht, ein Bettler. 

—ororyrınöd, nn, aim, der seim l.eben und Unterhalt mit 
Arbeit zu verdienen pllegt; dasselbe ist Brwrdrog, , 4, Hip® 
podamus Schbacı Serm. I4I. ö 

—orepiarındg, # iv, (mazda) was einem andern oder sich 
Lobensuntertsb verschattsen kann. 

Biiggon. 5. uipezog nach, 

Bios, 3, Lebea, Lebeusart, Gewerbe, wodurch ich mich 
namlich nahre, daher Lebensunterbalt, Vermögen ; auch 
wie vita, die lsbenden Menschen, die \Velt, $, auch Risrog 
nach. Diss niniyraı 8° drı fa opidtrar, Gnomiei monost, 
u. Lucilius bey Värro, vis est vita, vides, quae nos facere 
ommia cogit, sind blos witzige Wortspiele, da das Wort 
von Pia, vivo ist, u, unter Baw gehöru, 5. Bılw. 

Big, i, Bogen, dieSshne aın Bogen, 

=orzöne, dd, (aim, ülw) das leben rettend od, erhaltend, 

».%, (eripw) des Lebens od, des Lebensun- 
otaubı od. bersubend, Soph, 

—orsla, #, (Brorevw) Lebensart, Art sich zu nähren, Xon, 

—eorippmn, ers d, 4, Wpa, bey Manetho s. v. a, üporkiwog, 
von jher, Fepiaa, 

= öraujsa, ro, Leben, Lebensart, rö 586, Epist, Socr, 27. von 
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Biorsyw,-leben, eine Lebensart treiben u, davon sich näh- 
sen; ß. axs rıvög ist oben das, was Sicy dyaw ist; bey Thy- 
eyd, überh, sich ernähren oder sein l.oben erhalıen, wel- 
chen Unterschied von Pıöw, Hesych. richtig bemerkt har. 
Eben so braucht das Wort u. Bıisreiz, Xeuoph. 

= or4, 4, wovon vita, u. Bultas, yros, a, (Biss, Bidw) .T,eben, 
Lebensart; 2) für Aa stand es eticmals durch einen Fehler 
bey Audocides p. 115. Die zweyte Form aus Tlieodoreti h, 
ecclos. 1. die erste Xenoph. 

-oryatog, d, 4, Riormög, Schol, Spph. u, Biwriniz, zum Le- 
ben gehörig, das Leben erhaltend, ‚ve;, Vionysüi Perieg. 
1106. vergnügend. = 

—örıov, ri, ein geringer Lebensunterhalt, dürftiges Aus- 
kommen, Aristoph. Pl. 2169. kann aber auth Adject. von 
Pıörios seyn. 

= orog, $, nicht, wie man meynt, das verlingerte Pix, ob- 
gleich im aligem. eben so viel; sondern von Prıiw, gemacht, 
wie victus von vivo, Umzählich sind desgleschen sunstauti 
wascirto Verbalia, wie im Lat, auf tus, bold mit dein Ac- 
cent auf der u'tima, bald nicht, auch im lemin. u. neutro, 

—oDe:öng, d, H, (Dsidw) das Leben sparend, sparsam, dry, 
Ausiecta 4, p: 214 £ 

—o05opia, y, Verderben des Lebens, Orph. 

09 I5R05, dr, (Eäeigw) das Leben verachrend, verder- 
beud. 

—öxonrrog, d, #, nützlich fürs Leben, zum Leben nützerd, 
brauchvar, » 

Bı3w u, Biape, ich lebe, auch belebe, daran iPier, Busög, 
Pızvas, Beßiwrar Juni, ich habe gelebt; ri reury Pıfımuive, 
seine Ihten u. Lenen, Dempsih. 600. vom Medio Aılopaı 
haı Herosotus 2. 177 858% Bieirae, wovon er lebt; acıive, 
eb yag a IBuhras, novpn, Odys. 8, 268. wie dvaßıla, —ucaw, 
Au train das Lets gersitet, wo andre ißisecao lasen. 
“Von fiw isı das lat, vivo mar eintenchaltetem Dıgamma, wie 
dio, ıhleo; davon Plouas, Bılmesa, IUymn. in Apoli, 528, 
dafür. Beispas, rivv Psiomar, 11, 23, 432. st, d. Fat. Bıisow; 
daraus schein: Adoumı st. Bismaı enisianden zu seyn, Il, 15, 
294. wovun Bey, 10, 852. 24, 132. od, richtiger -Aloums pe» 

- hört mir Biswaı unter den slamın von Baw, wit dem Begriff 
des Wandein, wie wir noch sagen Lobenswandel eıc. 

Bıiuvne, ev. 6, (Big, üvioun) der das confscirte Vermögen 
eines Verurıheilien kauft, sector, Hesych, Suidas, 

 ur1M0%, 5, 4, Adr. Bueriamg, der Leben bat, der das Lo- 
beu erhalten, behalten kann, zum Leben gehörig od, taug- 





lich; von . 

uw dig, kw, di, (Pıdw) das Leben s, v. a. Bios u. Bora. 

—- .ornw, aulloben iassen, lebendig mmchen; pass, lebendig 
werden, 

 wriınii Adv —näs, 9. v. a. Biorinig, u. Biksıpsz, auch 8, 
‚wa. eifiorog, Aristor, h. ® 

— wrög, (Pıiw) was zu leben ist, Pics, Dıwriz, im Gegenentze 
von apiaroz, Leben, das nicht zu sieben oder auszuhalten, 
für kein Leben zu rechnen isr. - 

u Deräs, dan 6, Hi (Bios Spahiu) uva. Sröygnerss, Lucian. 

Biaßepöss pi ein, Adv. —gü;, schädlich, verderblich, nach- 
theilig; von } 

— 54,4 (Phaßw, Biarrw) Schaden, Nachtheil, Verderben, 
Verderbuuls., 5 wasa RAaßy heilst in Soph. Plıil, Ulyfs, ganz 
Bolsheit u. Verdesouls. 5. 

_ Bönıg. derca, dv, 0. von, BAaßtpög, Nicander, 

_ Ro; ti, 8 va Bidfy. ' 

Biaßs, davon SAaßsraı, ber Hom. Il. 19, 82.8, v. 4, Aharr- 
rar, das Stammwort von AAarrw; davon ist idhadyy, Bkar 
Bos, rö, PAaßy, wie meist doppelte Formen, als tem. u. 
neuer, auch mascul, z,,B, exiry, exirog, u, unzähliche exi- 
stiren, 

Biradapög, Akadi u. Plabig. S. im Akadu. Man har dies 
Wort ın Artiani Ep. 3, 22. statt dnaSapoy talsch gesetzt, 

Birafw, fi aco, Hesychius erklärt es durch zwpaivw u, auch 
Ers,.ad, seiiui von BAadw das Wort BAuF ab, jenen aber von 
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BAAIENFIE 
Balaw, Axkfw, Blaw, PAü, Pifw, als Stam f 
aber daraus kann an die uh izen Ablckangen en! 
lich erklären. Iclı nehme also die Form Bhasca, Par - 
zu Hülfe, wie wAadw, wAarcw, wAarrw oder innisch eAloes, 
wAyero, wovon wind, wAfyos iu den Compositis Pen . 
brauchhch, Hesych, har Plasun, Aöyer. Das Wort Blender 
von Aharröiw bat Hesych, mit rabapıdera erklirt Daniie 
summt Fosius; blaterare eit stulte er percupide logui 4 
a Graeco Bhaf orieinem dueit: sed et cdmelor nn 5 
edunt, blaterare dieimus, Van bistio, biatire "be Pliurus 
kommt als Frequentstivum, blatero, blaterare, ee re 
Form Plagw, Perf Bißkadz kommt Mladasis, d.i, Fe 
mivos, Kalvag, dupeg, wir, awpig. Diels haben schon die 
Ausleger des Hesych. mit wAmdagig verglichen, weelel 
blofs durch die harte Aussprache, wio RAivwua vi alla sich 
unterscheidet, wArdog 9. mialw wirkade int eine überflüs- 
sige Feuchtigkeit im Körper, davon ziadde u. whadtosz, 
welches einon durch überilässige Feuchtigaeıt erweich ee 
abgespannien, ergchlafften, aufgsschwenmten schwam- 
michten Körper ausdrückt; dah. auch von Menschen ige 
unthalig, ohne Kraft, Thätgkeit, Nachdruck, lassi ! Pe 
selig, einfiltie, dumm u. dergl, auch weichlich Bartlich, 
bi ae 5 de ®. ee mruDieie, Auch die Bedout, Guss 
- awpsz, roh und unzeitig, liegen iu | ” 
u. uoch 2a vi FoheE shadapdg, er 
sondern noch roh sind, Die Formen Alzjj- h H 
Hosych 'ebental’s nur allein sur ung Oi u Bhadis hat 
Gatoni Glon, Baxdapai durch iyoni uuäidug erklärt, wo [w 
Prpai gedruckt sucht. Im Hıppser, de aere $. Io, hart = 
die l.esarı gein& zul Arabia in Bladia verwandelt, En 
Eq 3, 12. sotat PAkausia dem Uripguues, Laeud, re- nr 
BAausssv dem raxos, Ego. 9,1. u. 12, BAAE u, PAauds v 
Pterde dem Suucerdäs entgegen; Memor 3, 13. homaın die 
Form Plaxöc, dav. der Superlar,. Plaxuraroe od, wis andre 
lesen PAarisrarez yor, u 4 2. 40. Blanwrepog. Das von 
BAR abgeleitete Binzeun od, Phansvsoder im Medio, wel- 
ches Eustaih. aus Äenophon antähır, bedeutet also’ nach- 
linig, fahrlässig, anıhätis seyn u, handeln, ohne Muth, 
Kraft, Nachdruck, Thätigkeit seyn; Aldamua emo solche 
Handlung. Pkansöne u. Bkaxınzy, was einem PAAE sukömmt 
oder ähnlich ist; naralkarsıs n. uaraflausuaua, aus Trä 
heit, Muthlosigkeit, Nachlissigkeit ortwas unterlassen m 
derben od. versiumen. Dafls Ai für diadiy u roupun 
gebraucht werde, haben zwar einige alte Grammatik an- 
emerkt, aber es finden sich keine Beyspielo dazu, Aus 
leliodorus u, den Spiitern führt Koen .d fegor. p. 263 ei- 
nige an. S. auch Stöber über Thomas M, Pkaf nal ö rovbg 
Keigum. Wenn man noch das lat, flacus, Raeidus each 
Slaesco vergleicht, welche offenbar aus Bhanie, Blend ze 
macht sind, s0 wird man die urs rüngl, Bedeut, ganz deur- 
lich erkennen mögen. Davon scheine auch Phaxpsz BA 
zes, eBay; zu kommen, (Phanspig, Pkanps;, Bio 
welches ‚die Grammat, durch eußid; , asgesyg eork vd 
Guyer leitete von dRhas asussraz, dyviopin bey Hesych die 
Form dat, Aikar, außAag, audrır ber, ® z 
Biaisıos, boy Aristor, falsch statt Asus öv. 
krumm gebogen, vorz, an den Füßen, das Arne 
fußir. einwärts gebogen. Wird aber auch yon andern 
rummgebogenen, auch gelähmten Gliedern gebraucht. Die 
Lateiner haben biassus vorzügl. von der gelibinten u. stot- 
ternden Zunge gebraucht, auch in "Fam iennamen, 
Beibus. wıscös PAsırdz, Anthol, heilst der ı 
dendo Ephou. Aristot, b. a, 9, 40, nennt +4 Plaica rüy om 
eöiay an den Bienen, den auswärts gebogenen und platten 
Tbeil der Hinterfülse, woran sio das gesammelte Wachs 
eintragen, wo jeizt falsch BAxısia steht; davon 
—oörous, 6, 9, und Akaworidug, d, Adr i 
mit auswärts gebogenen Munken Flle X08s ka aa 


—söryg, % die Krümmung der Fülse nach auswärts; und 


-eiw, ©, ich krümme, bi 
Hände u, dergl, davon * 0ge meh anbwären, als Yale, 


keit haben, noch nicht 





Biü aus Baldw zusammengezogen,. Er wollte also Balm, | -ewris, wg 4, die Krümmung der Fälse nach auswärts 
x + G * 


BAAKEIA 
Bey Aristot, Rhat. a, 23, 15. ist 
Tim inariow dyadlv nal xandv cry 
Semi gleicht also der 


Phaiswsız dran dusiv dvan- 

raı ivayria dmarepa dxari- 

Praevaticatio nach Cicero Partit, 36. 

Praevaricator signifi.at eum, qui in contrariis causis quasi 
vare esse poritus wideatur, 

Biaxsia, 4, das Beiragen und Charakter eines BA&X, Nach. 
lässieheit, Unthätigkeit, Trägheit, Muthlosigkeit, Einialt 
u. dergl, 8. in Bialw. 

yeyiuioy, ri, bey Suidas in PAdxa, ein Zoll, den in Ale 
xandıien die Sterndruter erlegten, viell, Bhansvou. 

- x.vua, 73, die Handlung eines PAaF; auch s, v. a, Akanıla, 

= reuw, auch Ned. Piansvenar, ich bandlo wie ein PAaf, ich 
bın sage, unıhärig. sach sig, EBoreloe, oline Muth, Auf- 
merkssmkett, Stardijaftiekese, "S, in Pkado; zärtlich- spröde- 
vornehm thin, SpürresSar, Stoeber ad Thomam } . und 
Koen «ad G +gor. p. 204. 

nie ven Ara Bkansdye, träge, sorglos, nachı- 


liss;, Xe op, 4, 2.40 u, 5, 13, 4 wp Athonacus p. 277. 
Pianisraror gelesen har, : 


xınög, Adv, —ai, u Planüdue, 5, 
P+AE gehörig oder demse'tn ähnlich 
eirtsllig, anch s,v.a, 
Giegar, p. 263. 


Aaupma, ro, s. va, AAaßy, Cicero Fin. 4, ar. 


BASE, Plans, 5, 4, nachlassig, fahrlässig, sorglos, träge, 
untitig, murhlos, oinfältig, dumm, : $. in Prage. 

Biarrnpuos. oh, Oppin, H. 2, 45.8. v.e. das folgd. 

—-rtriınöc, 4, 09, zu schaden gemacht, geschickt, schadend, 
schädlich, 

Biarrw, (Phadm, Biarw) bey Homer bedeutet es wie iumo- 
didw u, epariw, im Laufe hindern, sa dals der Laufende, 
Gebende, Rudernde anstüfse, fällt oder zuräckbleibt, Il. 23. 

61. sPdafev (si. SBlaPyray) dv r:öly; vergl. 712. u. 545 
dPAaye Sea rider, 11. 23, 782. 30 sagt ruch Asschyl. Ag. 123, 
Fig AsıeSiav dpiuur, Mit einem WVorto lafst sich diese 

dee nicht ausdrucken, Metsph. von der Seele, sie vom 
rechten Wege in Iırihum, Thorheit führen, vdev Pr@kappai- 
vos ieshet, Theognis 223. st. d. gewöhnlichern Eprsofkapng, 
an der Seele u. am Verstande verwalizloset, Die späten 
brauchien es hernach für verletzen, schaden. PAarrwy Ad- 
yes, Pindar, Pyth, 9, 167. wider die Regel, Rede handelnd, 

Biacanov, rö, versetzt u, poet, st. Bakcaus, Nicand, 
Alex. 64 

Biaoravm u, Akacriw, (PAsern) ich keime, schlage aus; 
entspringe ; acı. hervarbringen. j% #3 bairy Blacrnds M 
buvanız. K2 auch dußiarriw u, PAlürkw nach, irüpa Blarrou- 
Kirn nahug st. Rkasrassuea, S»ph Fiaem p- 619. 

—eoreiov, To, Akacıy, , Akderuum, ro, u, Pineryues, d, bey 


Arschyl Suppl. 329. der Trieb, Keum Zweig, Ast, Blatı 
überh. Wachnibeee RE = : 


-oryrig, tw, H, das 
Wirchsen. 

-eryrinös u. Akacrindg, h, du, 
men, ervorsprossen gemacht- 

= oronoriw, ü, (höre: 





#4, Adv, —di,, zum 
R ‚ also träge, sorglos, 
rpudepsg, zänlich, spröde, Kocn 


Hervorkeimen, Sprossen, Keimen, 


(Phaoriw, Bhasriz 

geschickt» genergt, 

j rra) junge Triebe, Sprosse beschneiden, 

—corokoyiw, ü, (Aiyw) die jungen Keimo od, Schnsse lesen, 
abnehmen; davon 

ursAoyin 5, das Lesen, 

’ ”.. 
erös, d, (Aldo, Pidlw, Pioraw , Pidesw) der Keim der auf- 
chenden Planze; das aus der Kavspe treibende Biatt; der 
eböli g, junge Zweig, germen, 

Biacoyuiw, ü, so reden, dafs man dadurch eines andern 
Rute Cauy nnd gutem Namen schadet, Srarrw, mithin 
schlecht, ehrenrührig, nachiheilig, lästeruch seden; be- 
sonders auch etwas von übler Vorbedentung sprechen, wo 
u. in den übrigen Bedeutungen, der Gegensatz eußnueiv ist; 

vo 

—-Oypia, %, listerliche, schmähsüchtige, ehrenrührige od, 


onesläster liche Rode; überk, das Gegeutheil v. unge, 
. Phaspnuim 


zum Kei- 


Ablesen der jungen Keime od. 
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Biagbnwos, 5, %, listernd, schmäliend, tadelnd, Roden von 
ung'ücklicher Beientung führend, 8, Piasönuie, day. Päag- ' 
Gyueeuvis, 4, Synos, Epist. 57. 0. v9 Rlasdnuie, 

Biaödras, ww, ai, Phaury, 4, Dinin, BAayries, #3, eine Art 
Schube, die biuls die Fufssohlen bodeckien, und die Römer 
blols im Hause und bey Gastmäblern zu trsgen pllestenz 
also, nach unsrer Artzureden, Pantoffeln; davın hat Hesych, 
PAavriw augemorkt, welches nicht allein mit der Piaury ver 
seben und bedecken, sondern auch damit schlagen bedeutete, 
wıe caput sandalio commitise:re, Terent. Eunuch. V, 8,4 

Biayıyovia, #4, (yives) Vorlereung der Geburt, der Jungen; 
von 

 yıir, d, (Aharra) 

—yibgav, won dh rm Powoßhaßiz, Acschyli Tleb, 727, 

BAidw, von Pidw, 8. in Saw, saugen, 

BaAsio, 11, 13, 259. st. Biy9eigs, : 

Birueaivw, edivs, malkıı, bey Homer seine Stärke« Schön- 
beit fühlen und darauı ırorzen oder stolz seyn: davon adhr- 
mug, schwach, ohnmächuig, kraftlos, wahrsch, von hin, 
Gkiw, 

Bitupa, aros, ro, (BAdew) Blick, Anblick, das, womit ich 
blicke, Auge, j 

Biivva, d, Pia, f, u. BAivog, 73, Rotz, Schleim, s.v. a. 
sınst wula, nöpuga u, PAiyaa, ri, wird auch whiva, wiivve, 

#, geschrieben, nach einer härtern Aussprach. ,' wie Galen, 

w. fiosych. anmerken; davon AAsvög, Aaswuig, PAsvadnz, Adty- 

sid, 5, 4, auch Bäeswsgis od. wie Galen. ımı Gı- ssar. Hipp. 

haı whrwagsg, b. 9. A. uuäwöng, nopulws od, Oisymariag, 1Ci= 
zig, schleimig, voll Roız od. Schleim; auch motaph wie 

(nogvZaw,) nogugäv, ein einfältiger, dummer oder au Leib 

und Seele träger Monsch. Bey Arisıntel, h. a. 8, 2. ist 73 

BAdvog s.v.m, iiis; denn er sagt: ei di nibaksı vEnsvrar rav 

iriv, did mar Basis mar Alevübsg Hirimdır di ra Er ui 

a te Kavansıyalaueı workanıc, Yya wipiwhuvwpra ro DAd- 

vos. Daher blennus bey Plauins für Dummkopf,. Im Eym, 
M. wird ein Fisch, dem «sßrö; ähnlich, BAkwwog auch Bali 

enannt; Buidas hat Bäive;, u. Lex. Anon. Ns, bey Suauley 
en Vers. 659. Vergl, Athonaei 7, p. 288. 

—ivvog, Tropf, einiäliger Mensch, Öeuomaus Enseb, 6, 7. 
5. vorh. u, PAävog. 

—1yvÖg, i, 59, trage, faul, z 

—ıyvWöng, top, 6, 9%, rotzig, Hippoer, p. 465. r& Aievsiiden 
st, 5 Aktıva. 

Birredaiump, avog, d, 5, bay Pollux z, ax. abergläubisch; 
wo Pkswrd. u. BAswod, Suidas u. Peusanias bey Eustach, er- 
klären es für schielend od. mit einem sıieron Blicke, torvus 
wisa, u. Pausaniss merkt an, dals es spotiweise von den 50- 
kratischen Schülern gebraucht ward, wie ven Sokrates 
selbst wagafküy. Hosych, erklärt es von der blassen Farbe 
des hagern Gesichts, 


—rycıs, 4 (BAumio) das Ausehen, das Selen, Hesychius, 
Eıym. 

ro, ri, (Bi) v.n, Pikupe, 

— wrinög, 4 59, güt- gescluchı zum Schen, Eustath, 

Diirw, fi yw, sehen; vom Versirude, einsehen: ansehen, 
2. B. Girobpivas mai 6925 BA. riög wa, einen freundich 
und wild anssben; woulun schen. d. ij, a) wohin venrige 
seva, wie im lat. specto, at. vergo, &. B. cinia moi erg 
Pgiav Elirsura, ein Haus, welches gegen Mittenaciu die 
Aussicht hat od, liegt; b) für etwas sorgen, Rücksiclit neh= 
men; c) sich hüteu, sich in Acht nelımen; d) das Tages- 
licht sehen, also leben. Die Fırm fAsrrw ist bios in »Pie- 
«riw u, dveßkerriw gebräuchlich od, sngemerkt worden; BiAs= 
alu für Aliew u, Plsmeruds tür blinz hai Hesych, augen 
minckt 

Bis®apidw, £. icw, blinzeln, Schol, Aristcph. Ey. 292. und 
Ciomess Alex. Paedag. 3, p. 294. wo es aber ein Glosse 
»»ch Heimsteih, ist; davon naraf), boy Ilosych, in narsılay= 
rev, 

-Dapig, fdog, H, Augenwimper: von 


— paper. ro, (PAizw) Augeulieder; bey Soph, Antiz. 104, 


Verletzung, Beschädigung. 
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* Auge: bey Heriod, Scuti 7. BArhapwv avavsauv, woraus man 
Pisbagh vermuthensollie; davon P 

Biebapsfurerov, ro, —Surrga, Hu, —Funag, #4, auch —oa- 
esgwSosy, ri, Iustrument, die Schuppen der raulıen Augan- 
lieder wegzunglimen, Paulus Aogin. Triller Opusc. 1, p. 477 

Biiw, PAidw. -5. in Saw, saugen. . 

Diydav, Adv, Ask) wurfsweise, werfend, 

Biüsrar, Odyss. 17, 472. st, BAfrau, von Ai, Bäyar, 8. vn, 
Parkyrar. j 

Di5S3a, Athenaeig, p.ıry, m. Hesych, eine Art von Kuchen 
oder Brod, weiche Aıbenaeus Pihua nennt, 

Bihum, ro, (Ras) der Worl; der Pieil; die Wunde, Hero- 
dor 3, 35. PAlus noirag yanal Arxkck, Aualecta 2, p. 28. scheint 
eine Deeke zu seyn. 8. such vork, > 

"Biyaclo, richtiger öhimale. > i 

Biämı, Mıhäuar od. Fhöpar, von PAiw aus Aakiw, contr. da- 
von früro, Adnumes, Bin,‘ Bieis st. apdndnw, fändeig, 
Oprat Bärisyv, Batıo, Biken, 8. Ränseigen PAnseing us w. 

Brüvos, d, di. rüpasveg, 81. Bahnv vos, ©, Lex. Anonym. 
Ms. ber Stanley nd Arsch. Vers, 6.9. 

2 ergilw, f.iem, (Biyris) hin- und herweifen, Hippoer. 

von R 

"Bäyerpıenög, ö, das Hin- und Herwerfen, nnrubiges Lie- 
gen, Unsuhe, Hippoer, 

Biyrios, (Baiii, Akiw) zum Werfen, 

BiAyri Ai, Schol, Venet. 11.23, 254. von Adä Ms, v. a, Ball. 
ri er t. isw, auch Bäyreuw, miederwartm, überwaltigen; 
Hesych. 4.8 
ee ch r5, verst. döey, Aoliani h. a. 3, 32, ein Thier, welches 
mit einer Wafle, wie etwan ein Stachel, verwunde:, wie 

daxsriy, mit dem Zalıne, R 

wric, 4 iv (PAiw) m; getroffen, (wie vom Blitze, 
als) betaube, vom chlage gerührt, Hippoer. p 356. 

rg0Y, 7 od. Bkyrosc, ö, 11.15, 678. Pihyrpemı nohkyröv, mach 
einigen hölzerne Nagel; nach andsra die Fuge; in der leiz- 
tern Bedent. sagt Nicrias Annal, 3, 4. ef pair afımvorsasme: rod 
Uyevz iorsi, Aürpe Sdixosre, u. 16, 4. de eävaz nal PAjrpa; 
bey Nicand, Ther. 39. eine Art Farrenkraur; delier 

1,6 Br ö, &öicw, einfügen, oder durch Nägel befestigen, 
Hesych, " 

Hiuzkonui, dus, fi yroua, schreyen; eigent. von Scha- 
fen, wie ayrigw, von Ziegen; auch von kleiuen Kiudern; 
davon 

= yäg, %, das blökondo Schaf, Opp. Cyan, ı, 145. 

id Ahdyman rd, u. Bhzenduin ds (Aecliani h. a. 5, 51.) 

5 u Schreyen, Dicken der Schafe, 

 ynra, ra (Adırgasper) die blokenden 'Thiere, also Schafe, 
Arhiani h. a. 2, 54.1wie igrıra, damıra, Akyra et, 

Biükyveoss auch BAaysom, desgl. Brxper, 73, eine Art von 
Farterhrant (flia); 2) BAäxpos, 9, bey Ihcophr, eine un- 
behasme Pilsnee, 

x05s, pi, piv, schwach; aysuor, Alcneus, vöysa guög, Ni- 
cander, kiriner- schwacher Bıls oder Verwundusg; Brnyzoi 
ugerei, hleine- schwache Fieberhitze, Galeuus, woranei 

‘. Piudari tregm. p 33. ed. Hovue erhlären die Gramma ı- 
er d. stark, Beesg: Is mit aßAyypög eins; Valck, ad I hever, 
Adon. p. 209. Apnilon. 4, 15% u. O2X. - j 

—yübne, son 8, 4 (Ainzaw) blokend, oder einfälhig, wie 
ein Schaf, wwgös verayu zai ra masra Binyüdgs, Babrius Sui- 
dar; in demseiben Sınwe ha’ Hesych. PAyyyaa angemcakt, 

—ywr, wor, 9, auch yAyyar, im Acanı. auch AAyyw od. 
yhryie, pulegium, Poley ; very den Comikern auch si, &ry- 
Pair, Aristoph. Lys. #9. . j 

—yuwviag, ou, &, mit od. von Poley bereitet, wie xıneiv, 

Biifw 5 ın Dow, saugen. . 

Biıualw, andre schr'ber Aiymadw, f vom, ich beiaste, be 
fühle; drücke, roüro ißAmacdg ingıgar rrsı Kegel aiv Ani, 
Hippver, Eyid. 5. wo man es d. duanaysıy o,aiatı, mit, 
Hiuden dıicken, reiben und so - eich; bey Arismph 
1Lxs. 1264 Rismarrousg oder Adimdöbowg, ıniisch su: BAmar 

” Loy, wird durch verlangen, wiuschen erklärt; davon 
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Biipm. S. in Saw,'saugen, u. Bleyandö4s; davon Akad. 

Diruwdng, dry. 9. in Bhuxamköygı 

Diicew $, in Pia. 

Barorypic, ibas, 9, (BAleew) yeip, Amälecta 2, p. 8x. diefzei- 
delnde Hland; wo vorher AAusr. stand. 

Biırenanung, ov, ö, ein fader, einfältiger Mensch, wis pr 
tus u. Pärräas, fatuus; Aristopk. Nub. 997. Nach dem Schol, 
Platonis in Siebenkees Anecdouis p. 38. u, Hesych, hiefs der- 
selbe WViensch Akirns u, Bäirav, d, i, cur u, Suldas erklärt 
Parradag durch euredri; yovainaz. Menander Plinii 20, o. 22. 
Eben so hielsen dergleietien Menschen runöuapor nach Sehol. 
Plat, I. c. blitews Plauti Trac. 4, 4, 1. von 

Biirsv, ri, blitum, ein unschmackhaftes Gemüs, Melde, 
atriplex, Lin, 

Biirrw, fı Biiew, ich beschneide, vorz, den Bau der Bienen; 
zeidle, 5. in Saw, saugen, u. Pirsw, 

BAirug:, ein Ton, der keinen Sinn hat, keine Sache be- 
zeichnet, Diogenis Zeuo 57. Clemens p. 915. Festus sagt: 
Tirmiliiium nullius signufieationis est, ut apud Graeces PAi- 
mug er anmdanpäg. 

Biıxavwdyg oder Alıyaöas, d, 4. Im der Stelle des Hippoer, 
vou Koptwunden sıehi ro Ans yAırzpwdss yisaraz, wofür 
andre Aryüdsg lesen, weiches Erutian. Glossar. erklärt: 
Arhımasjaauoy era yAoımdoug Uypaciag anaßagreu. Hesych. hat 
Paopgwors, HAgwerg wapa Imwongarsı To Atkıraraiver nal na- 
Sapsv, wodurch die doppelte Lesart PAyywbes und Blıxwdsg 
anzedeutet wird. Athenaei 4, p. 132. sagt. der Dichter Di«- 
plus von den Byzantiern, sie seyen wegen der vielen Fi- 
sche : wosrur Aluywörg ui wasrei Admıyz, wo PBlixawbdrıg 
wider das Syidenmaals gedrucht steh. Archigenes in dem 
Chirmg. vet, Lochir p, 117. sag’ argopiv Fa ra dAnoz nal ayen- 
risgrov mal Biyyudee Also nahm Archıg. im Hippoer, das 
Won wu E-plorion bey Esoran, tdı ausgedrückt und 
trocken. Nach eier Glosse bey dieser Stelle schrieben 
andıe Bhuumdee, de it 73 Aygıoy nal üpgierıniv, Hesych. has 
Phiuy, vporganniepig, Ippıc. 

Biiw, 8. va Brilo u. Buero, eine andre Firm von Aldi, 
Priw u. Blum Wie Blvio, Biverw, einerley mit LAudo, 
Yiysen, so isi-Adım, Alıda, Bares von Piiw, OAidw, SAldum 
nur durch die Arprastivn uud die Mundası verschieden, ©s 
ist also ursprönguch drücken, pıessen, saugen, melken, 
8. in Saw, suugen, 

Biosugosuyxıeg, a, 0», mit schreoklichen Nägeln oder 
Kiane., aus U,ph. liymın. 69, 9. suli wahrsch. AAcaupai, 
vöyıa heilsen, - 

— evaig, pi oim, mild, färchterlich vom Anblick; im Theo- 
yinsarus noersetzt Punins BAoevuguriga durch, horridior, CP. 
6,18 ı, 2T Too Bascupwrepa, vermischie- unreine Nah- 
rung; Andy, Apoilow a, 742. türch'erlich; im geten Sinne, 
klato Tuieas . ..6. wo dio Glosse soßapig hat, yarvaloug xal 
BAerrgeis ra 554, Plato Resp. 7. p. 109. tapfer und mutbigz 
ber Do cas, u. Jancarn, elrwirniıg vou Anseben. 

-ergibpwv, oveiı ds (Üpaw) vum wilder Denkungsart, 
Assist Hup Ro, 

- eupürg az, a, (@yp) die Wildblickeudse, Hom. « 

“evgerös, dh, 00 wilden Blicke. 

Brvudw, Bidw, Bideew, Plurrw, 6 v. 0. Dido, Okulo, Oiveca, 
ir dem »pissiur aspor, also des Jar, fluo, ich llielse auor, 
bin voll, ergeelse; anch ala Actiw. ich ergielse, PAuderri 
Cuy, Nicend. Thor. 497. blutende \\unle,. Dassolus ne 
Pgiw, w. nm Jm Eurseol M. in Adıuazııy wirejaus Eu- 
p us dar Compos. Biverswiw anpelühri: dum Bhugrewien 
wai yksızar raw rim, dei. von Weine überilielsend. 5. im 
dvaßrrrraiw nal. davon 

— orig, 8, is Veberfliefsen, Herrorquellen. 

—erup, Agor, 5, dar, PAusrnpig, FL. st. Blrergpic, wm. 

DAvssu, Phurrun. Alva 5 vr. 0, Biulm, Pla Kesp. 8, P- 226. 

‘ Nulskıu sıch..g BAlses vor bessazt, 

Biuwspög, ein Beyw, von hoben, starken Bäumen od. Pllan- 
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; vom Piuexw, eigentlich, in die Höhe aufschiefsend. 
Auser ii ver Banz, die im Sohpsehn iet, Arst, Dion. 357. 
5. Blusum, ö ; . j 

Biwpımieg, ala, dpros, Athenaei 3, p. ı15. ein viereckiges 
Bıod, 1b, quadratus panis, wo jetzt BAmwidiog steht, 

ui, d, 8 Wen ypwpis, bucca, ein Bissen Brod, oder auch 
eins Abıheilung aut dem Brode, quadra, weil Atlonaeus 

. 114. die apreı BAwpuaisı, (jetzt steht AAwpilıcı da) durch 
Eyovrit dvrouag, d.i. der Rümer 'quadrati panes, ‘erklärt, 
Dasın önrööhwjiog buy Hosiodus, Op. 442. Eustath. leitet 
d. W, richtiger von faikw, als Schol. Apollodii z, 320. von 
Plüruw ab, Von Bhiw ist Pihjun, von Pkw, Piwua und 
ut (BAseaw) die Gegenwart od, Ankunft, im Etym,M. 
diupev BAweıg si. Föpm. . 2 
i wisse, für gehen, Lycophr. 448 kriechen, Nicand. Ther. 
451. davon xaraßkucnw, herab- einhergehen, Apollon. rhod. 
3, 322. u. wgoßäwenise kom. Ody.r. von uöhw, uoktiv, por 
Aizum, wie man m yuu 5. piußkuna; von der Furm Bhöa, 
PAö, PA, hat Hesych. sPiw, bay, wyxero, dern; 
9) eine rweyte Bedent, hat Hesych. PAwgati, avarskäsı, feı- 
ner: Bäßkmmen, Hpeuel, Gitter, u. Sußhunuian, iv rn avbgi nö4 
olsay. Von alien Stammworte BAaw, Phasriz u. ‚Hdern, 
davon, Blasraw, PBkarravw; auch PAiw, BAkonw, wie Sigw, 
Sopiouw, Ipüsuw Von dieser Bedeutung scheint AAwspss 
tur YAwpög, adpis zu kommen. 

Bodygsov, rö, ein Schild von Rändsfell, Il. za, 22, 16, 296, 

Böaygos, &, wilder Ochs, Philosır. Apoll. 6,2% i 

BoasSenov, ri, u via. Bovpfahuss, Nicander Athenaei p. 
683. Galieni Gioss, i , a 

Biaf, ancy, d, auch püf, box, ein Fisch von seiner Stim- 
m. Bohr. « +24 » 

Boaryg, ov, d, (Asaw) Femin, Peärig, ;j, auda, Acschyli Pers, 
573. Schreyer; schreyend, - 

Boavrıoy, rö, ein Ochsenstall, audi, Orph. Arg. 436. das- 
selbe ist Böaukev, ri, Apollonii 3, 1288. u. Biauid;, ö, Thooor. 
er: „ das ] e £ schreyen; zu- 
vaw, ü, f, rw, p. Aue, das lat, boare, rufen, yen; 

suschreyen; um Hälle schreyen ; lant reden, laut 
rn laut Dissen; toben, wiederhallen, Asschyli Prom, 

431. Theb, 64. , 

(a, 3, verst, dopa. 3. Biss; davon R 
ne , ör, in Bang 4, ös, von Rindsfell gemacht. 
5. Päriog. Zeuyn Bosana, Thucyd. 4, 128. Wagen mit Ochsen 
bespannt, wie ögemig, Die arste Form scheint f.L. zu seyn. 
105, #ia, ziov, umd Aöscg, em, 0, vom Rinde, #, Bctia, 
eontr. Bois en a Riemen, lorum, 

. oil, . wie boia lat. . 

Se int ie Riemen von Rindsleder, Odyss, 2, 

4 a. Posie. Are I. 
ar det age lautes Reden, laute Sprache. Pohw ayadig 
bey Homer, ein treillicher Schreyer, guter en mandeur, 
guter Anführer. "Bey Aeschyl. Suppl. 744. für Hülle, Bey- 
stand; derselbe’ hat 697. feiw dhuwv iForkilu, zum Kriege 

"bewalfnend und ausiuhrens. ßoav aursiv, Hulte rufen, Eur, 

Hoc. 1079. Boäs Ivo uyb' drı FL Theoer. 16, 97. der Krieg 

werde nicht mehr genannt. öcov ars fchs ivemen. Xenoph. 

Hellen. 2, 4, 37. Tlıucyd, 8, 92. mot, aeroisı unguereıs Bomv 

wobg büpa, Aecschyli Ag. 1360. berufen, Für Aoysere, Suppl, 
+ 


&, #4, (yiva) vom Rinde entsprossen, entstanden, 
. ım Laufen schreyen, gay oaw; 

en er An Geschrey und zu dem iu, der um 
Hülte schreyt, mithin idh helfe, eile zu Hülie, siehe bey, 

i Ss 5 * x 
Veihross Valcken, ad Hippol, 776. und Aejbgiuen, d, H, 
Heiter, oe/stehend; Beystaud, $. Beydgeuiw. u 
Bonsapxas, ö, Anführer der Hullsuuppen, BohSse, Polyb, 
see 4, Hulte, Beystand, Unterstützung, Hüllsırappen, 
Ber a nie Boyigepiw, von $iw und Poi, im Laufen 


7 uys 
Bonyerns 205. 
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schreyen, b Thuoydides; oder dem Geschrey. zul fon, 
michfa zu Hilfe eilen, helfen, beystchen;, eilen: davon " 


Bey4Syaa, aros, ri, Hülfe, Beystand; ein Mittel, Hältsmit- 
tel, Hippoer. davon 

—Syuarıröy, 4,60, und Boysyrmde, zum Helfen gehörig, 
was helfen kenn, helfend. Asylyrına dysanız, Hülfsmacht, 

— 3005, 6,9 1.17, 481. Agyaa Beh9oov, erklärt man schnell 
m Streite; andere nehmen es in der Bod, des Hlgd. wie cs in 
unge steht, Il. 23, 477. steht es für Krieger, wie Pindari 

em, 7, 

—9ög,5, 4, belfend, beystehend ; 
staud. '5, Bondiw. 

-hacia, ii, das Treiben oder Wegtreiben der Rinder; und 
weil diels die gewöhnlichsie Art von Räuberey im den äl- 
tesien Zeiten war-(ll. ı, 154.) so heilt es überhaupt auch 
Pıünderung, und jede Beute, Anal, 3 P. 235. Ochsen. 
init; von 

—kariw, ü Ochsen treiben, hüten oder regieren, Lycophr, 
815. Poilux 7, 197. d. i. wegtreiben oder stehlen; davon 

—karys, or, d, lem, ars, Hı (Sharyg) einer der Ochsen treibt, 
rogiert oder wegtreibt, olarass, Aaschyli Sup. 320. 8. v.a 
Bevrurss. Pind. Ol. 13, 25. dsupaulor, der zum Preis einen 
Ochsen davon tragende Dich, wıe Boupivaz dövp. Athenaei 
P- 450. davon 

—karınög, zum Ochsentreiber, Hirten oder Ochsendiebe 
geborig, oder ılın eigen, Plaıo. 

Aarıy. 5. Bonkärg. 

Böyua, aros, ri, (Boaw) 8, v. a. Roh. 

—vöpog, 6, 4, Iheocr, 20, und Boys, d, 4, va 
pa; und Hoyvaruag. 

Döng, ou, 5, Lucian Lapich. ı2, Bin» arıyyör dyra, wo die 
Handschr, richtiger A07 (im Strei c) ayadov Fyra heben, 

—@is, win, und Reyriz, vor, H, (Boiw) das Schroyen, Hufen; 
auch s.v, a. fon. 

Bo9geVw, Besgigw und Bospiw (BdSpss) eine Grube machen, 
vertiefen, odes vergraben, Chirurg. vet, p. 13. 117. 

—ä3eifwund Bospies, vr, 8. Bolgsvw-und 1.5 %. 

—_ Spckidar, grubenförmig, ausgehoult, Ferticht, ® 

—2p0:, 6, oder Biduses, 5, Grube, Huhlunz, Loch ‚ Graben 
gegraboncı Bruvnen. Beide scheinen von A:5o; herzukom- 
men und mit Bafos, aeolisch Auscz, Purös, Avsaos, einerley zu 
seyn, Mit BuSög ızı auch Buy, da: Meer, verwand, Da- 
hin gehört auch Aurzake,, B-Sgm, Hesych. und Aives, uv.a, 
Pasog, wie waßog, mivdez; von Bödog, Bidgog, jüiiuveg; und 


Jodio, 


als Subst Iolfer, Bey- 


Beund- 





von Bidw, vie. d. lat, 

—Spliw. 5, BoSgsim. 

Bösuvog,ö. 5, Ridge. 

Boihasıov, oder Acid, rd, 
Riud, 

Boinöz, 4, öv, vom Rinde; Zrüys;, Gespann Ochsen, 

Beinäny, wog, d, (nAirrw) Ochsendieb, Arhonaei P- 409. wo 
jeter richtiger foinksp stehe, 

Beieri, Aaksivin vor Ochsensprache roden, Po hyr. Pyıhag.24, 

Bomwrapxgiw, von Bowrapxus, ou, d, ein ge » einer 
von den ersten Magıstrasspessonen der Tlisbaner seyn, 

Boswriıagw, und Aawridw, ich machee:, wie die Boouer, ich 
halte es mit ihnen oder begünsuge sie, oder ich spıieche 
wie sie, 5 

BoAaics, ala, aiev, zur BeAh gehörig, oder von der Pom, 
vom Wurfe, zum Wurfe gehörig; auch s,v.u, HiAlwv oder 
Pindeis, als Suwwos Bdkausz, ein gesıochuer Thunhsch, Plutar, 
Lucalli z, 

Boi/avyiw, Manetho 4, 272. ı.v.a, auykg Bahiw, scheinen, 
glänzen. 

Borßä,n, d. lat. vulva, Analecta 2, p, 310, 

Boißagıov, ri, und BöAdıov, rö, ein kleiner BoAßs;, Bolle, 
Zwiebel. Bey Epiet. 7.8. v.a. d. folgd, 

—Pidiov, rö, in zwoy Stellen des Hippoer. werden BoAßiär« 
mit eyridıa oder woÄurida zusammen genennt; wo Galen 
Behßitia hat und durch das gemeinere Aouukıe, eine Art 
von kleinen Polypis, Blackfische erklärt. Es ist die Art, 


eine kleine junge Kuh, Ochse, 


. 


’ 
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welche Aristotel, Thierg. 4, 2. BsAirama und Zeh, Athe- | Bonßyrındg, #4, dv, sumsend, einen tiefen und dumpfen Ton 


„ maous Aohferiuy oder Aehßırivy und Epicharm, Athen, 7, p.318, 
dugüöns Ashdirıg von’ilrem Geruche nennt, 

Boißivn, 3, eine Art von Rs)Aiz, Theophr, h. p. 7, 13. Plin, 
19 5. Athenaei 2, p. 64. weils von Tarbe, 

—Birnoz, &, kleiner bulbus, Anal. 2, p. 89. 

ra rd, und AöAßırag, &, auisch, Pöhrros, Plärrog, eigent- 
ich Rınder- Ochsenmist, Kubfladen; daher bey Aristoph, 
im Komischen statt der Ochsen; 2) jeder Mist, Koth; dav, 
imbulhitare, x 

— Bonıdäg, $o% d, . zwiebelförmig, zwiebelartig. 

— Boxasrasıov, 73, Tralliani Alexandri 7, a. Kastanienbolle. 

— Bög, cd, bulbur, eine elsbare, nicht zu besiimmende Art von 
Zwiebel oder Bollengewächse, welches wild wuchs, aber 
auch gebaut ımd häufig von Reichern und Aermern als eine 
stärkeude und reizende Nahrung genossen ward; daher jade 
sunde zwiebel- oder bollenartige Wurzel, wie wir jetzt Dolle 
und Zwiebel von der Wurzel der Tulpen, Ilyacinthon, 
Narzissen u. s. w, brauchen, Das lat. volvus, rolva, vnive, 
convolrulus hat einerley Ursprung und bezeichnet die Beschaf- 
fenheit der übereinander gewickelien Häute, woraus die 
Wurzel bestelt. j 

—BoDany, % mit Linsen gekochte foAßsi, bulbi, Athenaei 
pP: 534. 

— Pübys, nd, ven Bohßentär. 

Bekiw, ü s, v. da, Aadku; von hohl gemacht, 

— htüv, &, (Aoih) der Ort, wo man erwas aufbewahrt, also 
auch eine Mistgrube; daher suroßoraiv, ein Kornboden, 
Magarin, 

—rH,  (Bodkw, Pißcha) Wurf, das Treffen, Verwunden; 
vergl. faids. Boy Oppian. llal. 5, 401. Peg crönpsin st, Pi- 
art; wie frag Stralil, cuuaruv Pokal, Bliche, Ody:s, 

—2i/29, 5, die Sklarion, Athenaei 6, p. 267. 

—ıi6«, ein Senkbley werfen, mit Sara Senkbloy dia Tiefo 
untersuchen, 5. das flgd. 

—AivSor, i,8.w. a. lvacsg, Aristot, Mirab. r. : 

—rig, idagı y, (BoAj) das Geworfene, als Pfeil, Wurfspiels; 
im Schiffe das auszeworfene Sonkbley, um die Tiefe zu un- 
tersuchen ; davon Bsirdw; derparäüy Pohidag, das Schielsen der 
Blitze, Vorgl. Plıin. 2, 12. 

—kıerınög, bey Plutarch. 7. p. 185. H. r& Rodıerına vadou- 
passa worst. yioy, 8. Ver, Xuroi iyhüsg, 80 wie Bükoz ixäuws, 

’ gebraucht wird, 

—Airivor, Inn mov, vom Miste; von 

—Aıroav, ri, und Böhırog, 6. S. Behßıros und Piißırog. 

Bilia, asol. st. Aoviy, von 

Böidopar 5, Bölcuan 

Boioxruria, ı, pllee, “ruris) der Schall vom Würfel- 
wurf, der Würfelwurt selbst; Schall von fallenden, Ana- 
lecta 3, p. 92. 

Böhsune, statt Bovicuar, Il, ır, 319. Odyss. 2, 234. vis diri- 

wg aßöAovro Susi, wo gewöhnlich Bahoyro steh. Odyss. 
16, 387. Pöhtede, IPohhöuyv, Theoeriti 98, 15. Das Stıanım- 
wort ist Reäw, das lat, volo,. 

— ‘oc, d, Wurt, sey's mit dem Würfel oder dem Netze; da- 
her Fang; so auch das Zahnen, 

Procop. bell. goth. 4, 22. so heilst auch 

cina nach dem Etymol. M. von Bokai 





rweia, dpramg, b 
die sihsiduıa oder 
d.i. wire 

Beußadw "Bin wuraf, ° 

— Baivw, oder Asußiw, sumsen, wie Bienen, überhanpt einen 
tiofen und dumpien Ton von sich geben, 5. in Reupiw, 

— BaF, $. in wuraf, 

— Baukıog, 8, im komischen Sinne gleichsam aukyrys, mit 
Anspielung auf Bsußsdıo;, die Hummel, Aristoph, Ach, 866. 

—Biw $. Poußaiw; davon 

— Ayböy, sumsend, 

 Annız, Nicaa, Her, 8, v. 2. Asußgrindg. 

—Ayrız, %, das Sumsen, der tiele, dumpfe Ton, Piußor. 

— Byras, ob, d, (Boupßew) Sumser; sumsend, Analscta 2, p. 270. 
wovon . 


gebend oder dazu eingerichtet, 

—Bog, 6, das Sumsen (der Bienen und Hummeln); ein jedes 
ähnliche Geräusch oder ein tiefer und dumpfer Ton, lat. 
bombus. Späterhin auch ein Zeichen des Beyialls, Suetonii 
Nero 20. Philostratus vita Alexandri Seleue. und so braucht 
Themistias inßoußnrug. $. Poupuw, ‘ 

—Buxisrspov, im tiefern Tone, soll Beußunosidisriger, von 
Bowußuncsdrz, heifsen, Nicomaclıi Geras, Harmon, 

— Burstıdus 9. Aöußıf zu Ende, 

—- Burn, 9. Poußdan 

—Bukraw, Pompukiig, d, und Aöußukor. 5. in Poußuw, Aristot. 
h. a. 9, 40. wo. einige Ilandschr. PaußuAig haben, S, über 
Eclogao physicae p. 52. 

Böußuf, uxog, d, Seidenraupe und die davon erhaltene Seide, 
Aleiphron x, Ep. 39. P. Js 73 xırüvios; 2) eim- Theil der Flö- 
to, Pollux 4, 20. auch eine Art von Flöte, ders. 4, 82. da- 
ber Bouayniag aha, Theophr, h. p. 4, 22. daber boym 
Aristotel, de audibil, die Lufiröhre der Vögel; und Psuäv- 
nıc, die Insecten; welche sonst iyxikadz beilsen, Bey Ni- 
eomasch. Music. p. 20. xarı r5 Poußunisrupos, soll wohl Aoy- 
Punsubierepoy heilsen, d. i. in dem groben Tone, sonıt 
Piußers. 

Boupßvw, dieses Stammwort muls man zu mehrern Ableitun- 
gen annehmen, obgleich nur die Formen PouRaw, Boußadw, 
Ponßaivw und Asufew von den alten Grammatikern ango- 
merkt worden sind. Die Hauptbedeutung zeigt ein dumpfes, 
hohles Getöse oder Ton an, dergl. die Bienen, Hummeln, 
Mücken von sich geben ; daher Aoussüca, Arußmıren währen; 
bey Aristoph. Boupeicar nüvwree. Auch den hohlen Bauch- 
ton der gurrenden (girrenden) Tauben bezeichnet es: Peuäh- 
ar, dis mıpierepa Gwrhcay, bey Hesychius; ferner das Gemur- 
mel des Lionners, des Wiedertönen einer Hühle, des Ohres 
(das sogenannte Sausen, finnire) Aswhılew axaal jacı, Sappho; 
endlich auch den Ton, welchen Feuchiigkeiten geben, in- 
dem sie tropfenweise sus dem engen Halse einer Flasslıe 
oder andern engen Gefälses kommen; daher Prußuw, Börpßr 
Ads, bey Suidas Pöußvkov, ensüsg erpoyyuhonöis; bey Mlesych, 
Poußvrys, Aynudav als Adject. von Getslsen mit engen Ilälsen, 
welche einen Piuße» von sich geben, wenn sie auspeleeret 
werden; daher Poußudıiz oder Pomfßukis, 3, eine Art von 
sumsender Biene, die Hummel, auch audere Arten won In- 
socten; ferner eine Art von Flaschen oder Gefulsen mit en- 

em Halse, woraus die Feuchtigkeit tropfenweise gluchst, 
ftp oer. p. 494. daher ber Hesych. Poußväis, waubiiui, der 
gluchsonde Tropten. Von PopsAuw ist auch Brudsä lakon, 
Piußve statt Blupug, ein Insect, ursprönglich eın summen- 
des, wie Boußvirsg, und eine Art von Flüte, Die Lateiner 
haben hombus auch vom Tone des corau, einer Art von gra- 
(sem Waldhorn gobraucht, Das Wort Psußukradw wird aus 
Aristot. Probl, angeführt vom Bauchgurren: di naı Asjads 
hısdavsıv ol barwüg duduirsg. Die Stelle ist 27, ız. und Gaza 
übers. so, aber wahrsch, soll es Baupak Zeus: heifsen, $,auch 
Böußız. 

Boupßürv, . $. Boußüs mach. Si 

Bivarog, ö, lat, bonasas, eine Art wilder Ochsen, wie d 

- Aueroclis. e 

BevSüuksucıg, Prdvisin $. bvSuredn 

Boopernög, &, (Böruw) Ochsenhirt. 

—yiyvor, dh Ve Biwp, von yı ET Fa x 

— during, g9n 3, oder Aeodpnrig, oü, ö, Ochsenbändiger oder 
Wärger, Quint, Smyrn, \ 

— 2iyıov, rd, (Zuyir) ein Gespann Ochsen, 

—SUrye, 4 va, Beufurgg. 

—uniry, 6. S. Boinkv. 

—nilrog, d,8. vun. Poiniep, Orph. Arß. 1055. 

DS TLIIIIE 7E De zur Psunpavos, Callim, . 

—xracia, % (vreivw) Ochsenschlachten, Apollonii 4ı 1724. 
Anthol, - 

—vöwog, Roirrasıs, 4, Pserdayia, d, Anthol. Beorgi®ss, %.V. 
a. Bouvöpuag, Bousranıs, Bovspayia, und Bourgißes. 
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Bi, ich werwandle in Ochsen, Ao%;, Lexicon Hermammi 
p- 339 j 

Dopä, % Trafs, Weide, Speise; von Aiw, Biruw; davom Boö- 
en, das lar, voro, und 

— redu, Vo rpipw, Etym. M, i 

—padey, von Norden or, Hippocr, Diast, 2, 2. von Bopäz 
si. Pegiag. " ‚ ‘ 

er 227 8. Roupaers;. j 

—gareov, 7}, bey Diodor. 2, 49. wo vorher ayuparov stand, 
sv. a. Road. 

Bopheoridw, (Böeßepe) wie Schlamm oder Mist seyn; nach 
Schiamme oder liste riechen. 

Ro9$3Supeg, d, H, ein komisch gemachtes Wort, Aristopb. 
Pac. 753. um den Gärber Kleon mit seinem stinkenden Zor- 
ne auszulachen, gleichsam mistzormig. 

 Aoponeiryg, 6, (neiry) im Schlamme, Miste, Schmutze 
liegend. 

Te nach Eustath, über Il, ız. p. 708, 20. bey Hippo- 
max eine Hure, von dry und Bipfcps;; aber Suidas scheint 
eben daher Aopfopiriw nürov zu haben, wrelches er von der 
weiblichen Scham erklärt, 

= fieper,ö, Mist, Koth, Schmutz, Schlamm, coenum, In 
turn, da yhög Lehm ist, Ilemst. ad Luciani 1, p. 203. _ 

“feporapafıgr, s, (rapascnm, Pöpßepes) Aristoph. Eyu, 309. 
= emdeohss Wort, pa Dar heasifter (Whbeikepf) zu 
bezeichnen, der den Schlamm aufrührı und das Wasser trü- 
be macht, Schlammrührer, 

—Bopiw, bemisten, beschmutzen, in Schlamm oder Koch 
verwandeln, Aristot. 

— Bopuyn, A, oder Bepfopuyuss, d. 8. d. folgd, 

—Bepugw, drückt. das h.ble Getöso im Bauche und in den 
Dalsın aus, von Menschen und Vich; z.B. bey Suidss vom 

Kameele, welches dieses Geprassel im Magen oder Bauche 

oft hören lafst: eussyua Bierı raig maphasız rei maßileedar ö 

zoiiroc IxXes- Er hatte näm.ich das abzeleitets [rpßoguymig 

durch #%05 in roü eröuaroz erklärt. Ls heilst auch Bayßagr- 
in 9, das Kurren, Kunksen im Leibe oder in den Gedärmen 
und wird auch nognepguysa, negnepuyiin, &, und nepreguyg ge 
schrieben,. 8, a und draßerhopid. 

Bopwörg, 5, 4 bey Plato wyhig, schmutzig, Phrynichus 
Apparat. p. 466. orklärt es auch örsiöng rö eröua, und leiter 
es von ödsigab, Dann aber sollte es wohl Pepßepiöcug oder 
—;lw heilsen. _ 

Bopiac, ou, d, auch Ae;päg, d, der Wind, ayuilo, den wir 
Nord» Nord-Ost nennen; davon 

— poralw, ich feioere das Fest des Boreas und Possarusc, ö, 

as Fest des Boress zu Aıhen, Hesych, vergl. kerodoti 7, 
189. Aeliani v. h. 19, 61. 

w-orürıc, und Repsürig, ıdes, 5, Fem. eben das, was Plorıes, 
ö, 4, nördlich, 10 Form fiepsörig, Dionysii Perieg, 565. ist 
£. L. st. Bogshrig, welches andere Mandschr. haben, 
esisy,rö, der Magen auf eine besondere Art als Wurst zu- 
bereitet, Hesych. 

u o8üg, dv m. Aopiag, Arati Dios, 5, 351. 

ohieg, iq Äumisch, #. v. a, Böpucs, Phoenix Athenaei p. 495. 

" rgepitiv eilvwag dv Reg; vwdss, wo vor Soping Yeryiw stand. 

— gr, gi pin, (Brgu) getralsig, 

Bogpalog, aia, aiev, Boppaisy Exufing, Analeeta 2, p. 230. no. 
ög. wo vorher j Bogioy stand, s, v.a. Ziprog, nördlich; vergl. 
Acschyli Theb. 520, 

Pics, tus, 4, (Biw) Weide, Speise, 

DBoenadrog, ım, ı0v, wäs weidet, gefüttert wird, Nicander; von 

nr, ados, (em) eine liaushenne; 8) eine Entenart. 8. in 
Garnäz. Ueberh. und eigeurlich nöhrend, sich näbrend oder 

enährt, daher Bsraada vodiv, Nicandri Thor. 782. Daher 
scheint Berwäg für Prenaösz gesetzt zu seyn; 3) eine Sorte 
von trockenem Poche, 

rin, h va Äiruw. : 

x, 4, das Futter, uahwv Porwäar, Acschylus Athenaci p, 600. 
u. Gum, 261. Eur, Hel: 1347. eAixwv, 

—xyua, arıy ri, (Bocaiw) Vieh aut der Trift, Vieh auf der 
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d BoTrrOo 


Mast, Mastvich; oder überh, Vieh; bey Arschylns Sup, 635. 
und Soph. El. 364. Nahrong; bey Theo ad Sırari 1323. sind 
Porryuara ebenfalls die Weide; 2 Men 

Doeuyuarsdng, ss, viehartig, viehmiälcdg, Sırabo,. 

—uyrig, ur m (loraim) das Weiden, Füttern, Trift, 

—xrög, 5, Hirte, Anal. Bıunk, 2, p. 107. 

Dicnw, (Bw, pasco) weiden, weiden lassen, auf die Weide 
treiben; nalıren, ernähren, erlialten; auch won Menschen, 
Herodoui 6, 39, Aristoph, L.ys. 260. Dionys. hal, das Fur, 
und andere Tempora werden von Borsiw entlolhnt, 

Döcnepos, verdorbner Name einer Frucht bey Sırabo; auch 
Böswogeg. 

Bigroges, ö, derName einer Meerenge, bosporus thracicas u, 
eimmerius, vom Durchgauge, wor, eines Rindes, foö; be 
nannte, 

Bierguf, x95, d, oder Pörrzugeg, Dimin, fesrgüxim, Locke, 
krauses Haar; auch die vitcuiae, womit der \vaın und Kür- 

. ein 
zarsn Iuseot, welches einigs für das Yobanalsurärneha 
halten, Oppiani Ixe.ıt. 2,7. eine Meospllause; scheint mit 
Riros, Pörrgrg mua Pirpug einerley zu seyn, wie schon Eiym, 
M. bemerkt hat. Flesychius har auch Borrpsgıa durch eräu- 
Chr arklärt und fssrpıy:öh durch werrnaurn. 

—orguxnböv, Adv. wie gohräuselt, Jockenartig, Lucian, 

—orpuxigw oder Porrougiw, (fisrgei) krauseln, in Locksu * 
lezeu , Vıooys. hal. Anazılas Pullucis 2, 27, 

—srgüxıev, Dimin, von Bierpuxas. 

= ergugiw, 4. 7. 2, Borrprgige, Pollux, 

= orgugWöng, s65, &, 9, nach Art einer Locke oder Picreuyag. 

Boranıa, ws, ri, bey Thucyd, 5, 153. wird durch Weide- 

‚ plätze erklärt, ist aber fehlerhaft, 

—ravn, % Kraut, Gras, Pilanze, Futter, Unkraut; von £iw, 
fienw, (Boris) Poriw, welches Nicander Tiher, 394. und Ni« 
caenetus Aihenaei st, P.ow hat und Bora, Perasiz, Aorauy; 
davon 

—vilw, jäten, Unkraut auszichen, 

-yiriy , botanisch, zu den Äräutern gehörig; davon 
Boravırıy (rixvy) Krauterkunde, 

—vı09, 75, Yımin, vun Borayy. 

—vırög, 5, (—vigw) das Jiten, Ausziehen des Unkrauts, 

—voAoyiw, ü, (Aöyw) Kräuter sammeln, Unkraut aussuchen, 

—vodyg, 205, ö, 4, kräuterarug oder hräuterreich, 

Börsipa, %, die Hirtinn, 

-riw 5, ın Poramy, “ 

— rap, 6, auch forns, &, Hirt, Eur, Herc, 424. von Plw, pasco; 
davon . 

—rypındg, 4, öu, dem Hirten, Roräg, gehörig, Anthol, 

— rov, 10, 4 Va Pireyua; von 

—rög, 4 iv (Pin, Piram) genährt, geweidet; bey Suidas 
wird Bars, d. Asony und rg0P4, erklärt, und Berös geschrie- 
ben, wic auch ım ütym, Di. 

Borgubıov, rö, eine kleine Traube; 2) ein ihr ähnlicher Ohr- 
sehinuch, 

— rpvecy, Adv. traubenırtig. 

—rpvivag, im iv, von \Veintrauben, Cur’s, Weinstoek, 
Anal, 3, p. 85, Surdas in Piroug hat Perpusav prägen, 

-—rpUnBg Ve, Fguyyrig, Weinlese, Hesycu, 

—rpusbwgeg, ü H, (bupss) traubengebend. 

- rpuinıg, circa, dev, traubenartig, iraubig. 

—rpvinorpag, &, H, mis Trauben geschmdckt, Orph, 

2, Lucıan. Bacch. 2, porpussg,. v. a, Alrpis im ro 

2 

gustaug, aubag, 6, #4, traubenzeugend, oder von Trauben 
geseugt, Anıhol, 

—ipvorrayig, dd, A, ans Trauben tröpfelnd, arciw, Aılo- 
maei 1, P. 29 

-rpoyoeripavag, d, %, mit Weintrauben bekränzt, Plutar, 
7, p- 182, 

—rovoyairng, ou, 6, des Haar mit Weinlaub oder Trauben 
durchilochıen, Analecıa 2, p. 537 traubenhaarig, ‚mit Trau- 
ben um dio Laare, 


bisse sich anlialtem und rauken; bey Aristot. h.a. 5, 1 











vauoy 








BoTrron , 


Zeranin. &pmehog Rorgvslras, setzt Trauben an, Tlieophr. o, 

. &, 92. 

Ab tor vo, 6, Traube, Treubenstengel; scheint mit Adarpu- 

og einerloy zu seyn, (Aiergrf, Aderpug, Aärgug) und eigentl, 
I witiculas vitis, womit der Weinstock Ranken sich an- 
hängt, zu bedeuten, aber auch die Traubonstengel und 
Trauben. 

—roußöpss, d, #, traubentragend, 

—rguWöng, 835, 9, #, traubenartig. 

Boufakıa, ri, eine Art von Armbänder oder Schmuck, 
Diphilus Etymol. M.u. Libsnii %, p. 833. 

— Bakız, ibn Y, und Beußakss, &, ber den ältesten Schrift- 
stellern eins atrikanische Hirsch- oder Gazellenart, so wie 
PovBakog; bey den spätern nannte man den Büllel Beupaisr. 

— Börıev, ro, (Biraw) Ochsentrift, Aus, Wiese, Strabo 12, 
p- 848. Ochsenhearde, Ochsenzucht, Außicıe. 

— Aorız, #, (firew) bey Hosych. 8, v. a. Bouäpwrrig. 

— Börye, ou, d, (PierwV Orchsenhirt; Rinder nährend, Pind, 

- Boros.6, , . 9. 2, Bolvsuos, vom Ochsen boweidet, reich 
an Werde für Rinder. 

—Roweree, ug, 4, Heilshunger: Hunger überh. Il. 24, 532. 
noch &. Ar.auıhz auszehrender Kummer. 

BoysB&v, ö, inguen, die Theile und Drüsen neben derSchem; 
2) eine Geschwulst dersriben. S. OuyasAoy. Der Urspr, des 
Namens liegt wahrsch. in der andern Form Beußav, Porfü- 
vo, bey ilesych. u. Moeris, verborgen, welche Salmasins 
ad Vertall, p. 232. von der runden und geschwollesnen Go- 
stelt erklärt, Davon scheinen auch foußwsagıa bey Melelas 
Chronogr. T. I, p. 379. zu seyn, 

—Bwvıaw, Ö, ich habe eine Geschwulst der weichen Theile 
und Drüsen neben dor Scham, 

— Büvıny, v3, Jerattische Aster, eine Pflauze gegen fo-pir 
nützlich, 

"—-Bwvoräyän, di, oin Bruch, wo die Därme in der Seite oder 
im Schoulse, feuddv, austreten; davon Povdwsornkmög, was 
dahin, dazu gehuret, Paulus Aegin. 6, 66. 

—PBuwvöw, Hippocr. de glanudulis c. 3, segt von den Drüsen 
der Schamgegend Povßwveiras, entzündet sich und schwillt 
zu einem Perßäv an, R 

Beuyaicg, &, 3, davon Aouyais, 11. 13,824. Odyss. 19, 78. sv. 
w. neyaharxes, Praler, Giofseprecher, von Beig und yalm. 
Andere schrieben Bovyhis u. Bevnais, und deuteron das Wort 
verschiedentlich, 

—yarisı &6 &, sb. vun. Boyymär. . 

-uAwecsy, ri, 0d, Asyluarcs, 5, Ochsenzunge, ein Kraut; 
2) eine Schollerart, beide von der Gestalt, 

- diosz, ö, #4, (dipw) die Ochsen abstreifend, Hasiod. !oy. 
549 tuatındz Asussges, vom Ochsen abgezogen, abgertreilt, 
—byousw, ü, schnell lauten; und Acstgrwix, der schnelle 
Laul, werden aus dem öchel, Demosih, augefahrt, sind aber 

walnscheinlich sus Bordssujwo und Pzydoruia verderbe, 

—burns, 3, (Beiz dvw) cin kleiner Vugel bey Oppian, Ixeut. 
3, 2. vrıe unse Kiulhsielee, 

—2iyıos, 8,4, was zum Anjochen der Ochsen nder zum 
Kuduyas, einer im Aıhen verehrten Person, dessun Alkömm- 
lings ouen so hiefsen,, gehöret, 

_ degäz, dos C,H, (Sigw) die Rinder im Sommer weidend, 
Asıadv, Soph. Trach, 271. 

— Solvng, av, 8, (Seivy) Rinderschmauser,, Tlesych, 

— 34925, 6, (Higw) dor die Külıe baspringt, Acschyl. Sup. 314. 

— Syria, (Svw) des Rinderschlachten, des N\iuleropfern; 
davon Bousucess 'Endros deiupissn werst, legs 4. v. a. Bou- 
Suriav, Schol, Apoilonıi £, 515. 

— Jursw, ü, Rinder schlachien, opfern; von 

— Sörgs, eu, 5, Binder scklachtend oder opfeind, 2 

— 3yrac, 6, 4. zum Rinderopfor geliosig «der damit verbnn- 
den, Auap, Asschyli Choa, seria, Soph. Auipa, Hdowy, Eur, 
iexaga, Aristoph. 

Bounaiog, 3, d. lat. bubuleus, der mit Ochsen pllügt, oder 

— Ochseuhirt, Thoocr. 7,6. 20, z. Nicand. Tüer. 5. 3, Bev- 
yaiog mach, 


Schneiders grisch. PPörterb, I. Th. 
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Bovxavam, Polyb. 6, 35, soll Bunavdw heile 
mr #4 Ochsenkrippe, Hossch. z - 
—napdreg, 5, Aldos, das Ochsenherz, ei oinart 

Beie, napdia. j DR a 
—näutyg, ou, 6, 8. v. a. Beykarne, Hesych, 
—xeurpon, y; Ochsenstachel, statt unserer Peitsche, 
—rigac, ri, fornum grascum, eine Plan 

nen Behenen . Bochilen. q „von den gibege- 


PR ” 10- s » pw 5, 9, mit Ochsenhörnern (nigas); 2) die vorige 


—ueDakeıev, rö, Athenaei p, 2ıo, 
Bukrphalas zu bedeuten; von 


-r4Ddakog, d, 3, (xedaAy) mit einem Orsakssts, ochsen- 


scheint den Kopf eines 


köpfig. 
et lar, buccino, ich blass auf der Trompete, Sext, 


—uokiw, ü, (Bovnöicz). Ochsen weiden ; überh, weiden: 
von wie im Lat. pasco und lacto, hinhalı n, a 
24 B. äkrier Bovvokstunn, ich lasso mich durch Hoffnung hin- 
halten, ahlärgısı nöanucı +3 drperi; Bounskoten, bedecken, vor- 
bergen, Lucian. 5, p. 301. avıı bauua Aoumokkssrar, ‚Dionysii 
Porieg. 193. Auch nenir, weiden, umherschweifen, um- 
herirren nach Art des weidenden Viehes, wie im Lat. um» 
gekehrt errare weiden heilstz; daher riyds Bounehoumevag: 
Asschyli Eum, 78. vom Herumirren steht. , 
Borhses armohsuumm 8. von, Oßelsenhe Forsüdıv, Der 
von hier weg, und geht wohin ir wolle; re zu — 

—rökype, ars 73, Unterhaltung, Trost, Erqui 

s von, 3, erh Erquickun 

—röhneıg, 4, des Weiden der Ochsen: P% h 
Tänschen,, Trösten, 5. Bouncidm, Sure Untefhaltn, 

— nokia, n, eigent. 8. v,a. BouniAyrig, aber äuch %,V 
nöbiov, v3, bey Aulıonaeus p. 235. viell, s, v. ers 
bulca neulat. 

—rolradw, f. acw, dor, 
gen: davon 

—zohsarpmäög, 6, das Singen eines Hirienli ei i 
ei g . enliedes, ein Hirten. 

—xrskıacräg, cd, ö, ein Hirtenliedsänger. > 


—nckınög, H, du, i i i i 
Reit #, öv, dem Hirten oder Hirtenliede gehörig, ihm 
—nckrov, ri, Ochsenheerde, +& @, Herodoti und i 
2, 5. ein sumpfiger Ort in Unterägypten, wo Hircas ae pn 
—xokig, 4, gut, geschicht zur Weide, Fü - 
sen, yä und ria bey Dionys, Halic, m mung der Geb» 
—nohos, dh, (nokia, colo) einer der Rind 
ein Ochseohist, Hirt überhaupt, mrepisg, 
3.9.8, Aesrurog oder uvwp, Bremse, 
—xröaouda, f, zrolßser Schleim in der Nass: 
grolse Dumanlıeit, ger des an auaae Schnupfen; 
-xlardoag, d,%, der vielSchlei i Y 
dummer kensch, ee a In dan Dia hat; schr 
Botaag, ö, dor, Bünes, » va Pouxatoe. 
= rg6v10c zum OÖchsenknpfe gehürig ad. ihm gleichend ; 
— 277», ri, Ochsenk koävav, ei Och era 
"2 on 2 Dekan opf, »gävay, ein vun Ochsenfell gemach- 
—rzavag, d, 4, mit einem Ochsenkopfe, Soph; Tr, ız, 


Bouhalog, ala, ale, (Asvij) zum Rathe, Rathıh 
Ne £ i h ’ ause 
PEL SEN ah sebend, Zeig, Seug und dergl, Urheber, 
hopxiu,ü, (dexws) der Erste im Rathe seyn: 
-bx9%x0%, 8, Vorsteher, der Erste iin Rathe 7 desch is 
12. u ws ebenen Raths, autor consilii. » ha 
halar > aıhswürde oder Amt eines Rathmannes, Aristoph, 
_ u Tov, ri, (Bovlsiw) Rathhans, 
— Atvma,arog, ri, (Bsvkedw) Rath 
ee davon er reger 
Arusıy, ng, #, Berathschlagnng Re 
—hsurApIov, To, ven, Bovitiav; 
versammlung; eigentl, das Neutr, 





05 wövon, 
I9L. xwasiz' av 


x a“, Aou- 
a. jugerum, bu- 


sw, ein Hirtenlied dichten, sin- 


er pflegt, fätter 
Asschyl, Sup. £ 


gehö- 
Qaell 


Latl fs, Entschlufs, 
Dimin. Aristoph. 
Veberlegung. 

auch der Kaıh, die Ratha- 


von Bouksurägiog, 3,5, zum 
Hh . 
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Rathen gemacht oder geschickt, nanüv rürde "Alpaeru Beu- $ Bovvilw, (Beuvig) aufhäufen, 


Asurnpiog at, Bevisursp, Auschyl. Sup, 577. 

Boukeuräg, 0%, 5, oiner, der im Rache, sitzt, Rathmann, 
Rathshoerr, 

—heurinög, 4, 69, was dem ganzen Rathe oder dem einzel- 
men Rathmanze zukommt, von ilım gefordert wird; z.B. p. 

" £pxog, der Eid, den ein Rathmaun schwören muls. 3 ß. 
Subst, die Rathsversammlung. 

-Arurög, 4, öv, zu überlegend, worüber berathschlagt wer- 
den mus. 

—Asvw, im Rathe seyn, ein Rathmann seyn, Daher denn 
rathen, berathen, näml, für einen andern, als ß. rıvi naddy 
od. xaxiv, Glück od, Unglück für jemand beschlielson, wuhl 
od, übel jemanden berathen. Bevisisrsar, Med, sich ent- 
schlielsen , sich berathen, für sich einen Eutschluls fassen, 

BeuvA, %, der Rath, den ich gebe od, bekomme, daher Vor- 
haben, Wille, Entschlufs; der Rath als Person, die Ratlıs- 
versammlung, z. B. % iv Apsis wayw Beuiy, Senatus, der 
Ort, wo Rath gehalten wird, a. i. Katlhans, 

—Ayyopiw, ich spreche u. gebe Raıh ; davon 

—inyopia,ı, das Sprachen u, Rathgeben; von 

ınyepos, ch, (Peväi, ayspa) sprechend u, rachend, Rath- 
gepar; alle 3 poet. Formen hat Pollux, 

—Ayeıg, Heoaa, jev, avıp, beraihner - kluger Mann, Solon 
Plutar, Sol. 14. 

- . Ma, arog, rö, das Gewollte, der Wille, Befehl, Dionys; 

‚ ha 

—Anycız, 4, das Wollen, Streben, Wille, Thucyd. 6, 69, 

—Ayrırögı 4, iv, zum Wollen gehörig; rö Peuinrıniv, der 
Wille. 

—-iAyrög, 4, öv, was man will, od. was man wollen, wün- 
schen kann, rö Reräyröv, der Wille, 

—Anbipag, 6, H, (Bigw) Kaubgebend od. bringendd, 

Beovkıpia, 4, od. Povirpiarıg, %, od. Rouen, 5, Heifshun- 

er, vorzüglich eine Krankheit, wo man aut Reisen in der 
alte olmmächtig binfälle, und durch einen Bissen, den 
man verschluckt, wieder zu sich kommt, vergl. Kenoph, 
Ansb,; von Prykıuiz kommt 

kınıaw, ü, od. Bovkuurrw,. Suidas, den Heilsbunger ha- 
ben, am Heilshunger leiden, 

—hımos, do. 5. Beukıpia, 

Boväseog, 8,94 (BovAy) Acschyl. Choeph. 670. Boukuiragdv rı 
st, Pouktstinuragen. 

Bovkonar,- fur Bovihesun (von der Form Reviiouae. Das 
Stammwort ist PiAw, Bihouau, das lat, volo. 5. Böhouaı nach.) 
ich will, wünsche, verlauge; bey Homer mit Ägd. 5, Ich 
will lieber — als: fosäsra: adiy, Il. 15, $r. hat andere Go- 
sinnungen u. Vorsitze, Tousscı bs Bouksro vinmw, 7, 21. wo- 
für sBouksro nübos-ögifas steht, 12. 79. auch um nacht, Accas. 
u. Icfinit. d BeuAspaeusg, jeder, der will, ra Yıparsuaiay Bau- 
Höpevos 9 v2 Gpssioyrig, Thucyd. 6, 80. si ds fevis, Formel 
des Lebergongs, ferner, Xenuph, Menı, 3, 5, ır. nut, 

—Aipax 05, 6,9, (max) streitsüchtig, Arisıoph. Pac. 1293. 

Bovivsıg, kwc, 4, Cicero ad Attic. 15, 27. s. v.a. Beuduri;, d, 
(Beig, Avw) die Zeit, wene man Ochsen ausspennt, Mbend, 
lionı, Il 16, 729. woron Bavhuriog pa eben so viel bey Arar, 
Diws 387. In der eigentl, Bedent. har Philosır. heroic, 20. 
ra Zivyagıa in Bardursd ya, kommen aus dem Joche,. wo- 
von sie beireyt worden sind, also eigeutl. die Ablösung 
vom Joche. 

Bovuasdog, od. Povuarrez, d, , vorst, ursisg, eine Reben- 
at, mut grofsen Beeren, bumastus. 

— ushia, 4, eine Eschenart, bumelia, 

— uchyöz, 6 (suiäyw) Kübe meikend, Subst. Kuhmelker, 
Anuaiecta2, p. 295. 

— nunsı, 0d. Peuavnar, das Ochsengebrülle; eine Art von 
unterirdischem Geiose, Aristot, Probl. 25, @. 

Bouvspoes, ö, ein grofses Kulb von einem Hirsche od. ein 
grolses Hehı, vehpös, wie Aeumag, Fab. Arsopı 39. 

—yıag, A, eine Kübenart, lang, Ja yoyyrAn, yayyukıysı die 
runde abe sapum, Bouveäg nupus ist, 





—yıoy, 75, eine Pllanze, Dioscor. 4, 124% wrelchs Plinius 
falsch dusch napus übersetze und also mit der fangen lkübe 
Bewiäg verwechselt bat; demn Beuvies trügt eine Doldeublu- 
me, 5. in Yeudsßovsiov nach, _ 

—yig, idog, #4, Dimim. von,Bauvis, od. auch s. v.a, Possıäg. 
Bey Acschyl. Suppl. 124, 3. u. 789. Bois ya, hügelichtes 
Land, 5. Beuwig. 

—viryg, ou, ö, vom Ifüigel, Ilis, Amalecta 2, p. 81. aut dom 
od, den Hügeln wohnend, 

—voBariw, ü, ich gehe+ trete auf NHigeln, Anıbol, 

—vosıbag, $, 9, was die Gestalt, sös;, eines Hügels har, 
hügelich. 

vos, &, 9, (viuw) vonRindern behitet, abgeweidet, Soph. 

‚ Electr. 177. wo andere fowvipav haben, Bouvözez, ö, 4, Rın- 
der bhütend oder weidend. 

-vorariw,.. 8 v2 Peisohardun d - 

Bovvöz, 5, Hügel, Aulübe, Anhäufung, Haufe; ein eyre- 
näsches Wort, das Aeschylus aus Sıeilien aunalım$ bey dem 
neuern die Brüste, Valcken, ad Herudoti 4, 158. 159. 

rühren Borvosıdn;,, voll Hügel, Pulyb. 

Bouraig, aus, 6, ein grolser Junge; auch a. v. a, yarııy, ein 
Beywoıt der Bienen, die sich aus einem in Fauluss über- 
gegangenen Ochsen erzcugeu sollten. 

—rahrg, #, (rad, Bois) Bourakewg dügpov asdAorvvgz, Anthol. 
rn rar 

— rakog, der Same eines Mannes, den Hipponax in seinen 
Gedichten geschöndet hatte; davon Bzuraksıaz. 

—räuuwv, v0 6, 4, (rdouaı) ochsenreich, der viel Och- 
sen, Rinder besitzt, Analecta 1, p. 249. wo richtiges fvra- 
pwv steht, 

—zxııya, 4, Heilshunger, großer Hunger, Lyeophr. sgt. 
Callim, 

—riıkarns, 00, 5, (wihadw) Ochsentreiber, Ochsenhirt, 
Apolion, rlıod, 
wAavöxriarog, 5, 9, Lyeophr. 29. Aößos, der nach dm 
Irre» der hal bebaute Iugel, 

—wAarrng, oo, 8, (miarrm) der Ochsen ad, Kühe bilder, 
formt, Analecta ı, p. 497. 

—rAsupov, ri, buplearun, eine doldentragende Pflanze. 

—rAydag, 6,4, voll Ochsen u, Kühle, Bouwiydic 5 "Epu- 
3tiag, Euphorion Bustacbii ad Dionys. 558. 

-rinurpog, d, 5, anawa, Amalecta J, p.44,.n0, 30, 8. v2, 
Beumvrosn. - 

- Ans, Hyen 5,9%, den Ochsen, die Kuh schlagend, ste 
chend. Bsurins,y, stimmlas, Lucien, Piilopaır. 4, 

—reinunv, 1v05, 5, Ochsenhirt, Aualecta 2, p. 177. 

— #ikog, 6, (mariw) Ochsenhirt; davon 5 feuroäsun, Epigr. 
52. Leonides Tareut. wo jetzt fsuraliuwv steht, von Psure- 
Aw adgeleiter, 

—ripog 65 %, (rtiow) ochsendurchspielsend . Biking 
Spiels, womit men einen Ochsen aufsp.visen küunnte, Eur. 
Cyel. 31. Herodou 2, 135. Xenoph, Anab. 5, 8. 

-royarig, Bar (meim) der Name <ines giftigen Kälers, 
buprestis, dessen Gift die liuhe aufbläbı; 2) eine Gemüse- 
art, Hilauze, 

—rpwgag, d, 4, mit dem Vorderibeile od. dem Gesichte ei- 
nes Ochsen „. Srph, Trach. 11. wo andre Peispavsz losom, 
P. suarlußy, Piuter. Symp. Q, 4, 4. ein Opleı von rıo Scha- 
len und einem Ochren voran; vergl. Strabo 10, p. 763. 

Bevpascog, auch fopärzen ö, die in ihrer Decke cingeschlos- 
sens Frucht der Pain e; 

Beüg, Poög, &, 4, Oclhse oder Kuh, Rind; Aysudv, beym Op- 
fer, Aıhenaei p. 235. ySogx Arumdv Bewv, Schilde von weilsen 
Kindern ‚od. Rinustelren, Aug agadiy, 1,7, 238. u. fireee 
runreist, 72, 105. von Schildern nut Kindshau bezogen. 

Bovsnabaw, ü, (Bois, enarrw) bey Lycophr. 434. untergra- 
beu, zusiöoren, 

Boveios, 3, %, der die Ochsen und Kühe jagt und in Bewa- 
guog soilzi, Beywor tan auay, Callim, Fregm. 


Bovaoradıov, ri, od: Preusrasucn, ro, Boveracia, y, Boverae 





P - 
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eo, rd, Baleradig, 4, Stelle für Ochsen, Ochsemstall. Die 
erste l’orm hat Suidas, die fünfte Aeschyli Pr. 659. die drit- 
te l.ucjan, die vierte Geopon. 2, 27. Baurrarıg, Schol, Apol- 
lonii 3, 1298. i EL 

Bevorgepyädv, Adr. (erzibw) wenn man sieh nach Art der 
gpllügenden Ochsen umwendet,” von. der Linken zur" Rech- 
fon und dann von der Rechten zur Linken, Daher die Bu- 
sirophedon - Schrift, i 

—oraohas, 5 4, (erpipw) von Ochsen umgewendet, ge 
pflügt, Lycophr, 1436. —erpäpes äuposiöngos, Analocta 3, 
P. 170. 8, vı a, folmama, stimmlus. dark ravayrav Bovergoha, 
p- 215. ‚ 

—odayiw, ö, (edayı) Ochsen schlachten, Eur. El, 637. 

‚ davon 

—odayta, y, das Ochsenschlachten, 

Boirys, ou, 8, Ochsenhirt, Eur. - 

ri 00, 6, 4 (Tuch) was den Werth eines Ochsen hat, ei- 
nen Ochsen werch, 8. v. 2, Reusyror u. aAlbscidciog, Hesych. 

rivov, 73, auch fivriov.m, Aeirig, 4, von Eur, eine Art 
von Flaschen.‘ 5. Ruriva, lat. battis. 

—ronov, ri, auch Bevrohes, 5, (Bals, riusw) eine Sumpf- 
pllanze, A 

—r0206 d, (rsigw) sv. 8-Aovropsg. 


‚—roayısı 6 Sıuerbock, Philostr. ApoL 6, 24! 


—rg5ßag, ds Hr (rgeiph) Ochsen halterd, füuternd. 

—rursg, ds y, (Bein rurrw) der den Oclucn schlägt und 
schlachtet, Apollon. 3, 91; 2) s. v. a, alsryer. 

-rUp ıv0g, iv, wow, vom Butter, 

—rugav, rö, Butter; 2) Hesych, führt aus Dionysius eine 
Pflauze unter diesem Namen an, uw. 30 scheint os bey Athe- 
naeus 9, p- 395. zu stehen, Qu: 8 riwag ri ra Aeurugev. 

Bevdayos, dh Ochsen fressend, gefräßsig ‚ Orph. Ark. 136. 

= bgaAuon, ri, (Balz chFaAuiz) Has Uchsenauze, eine Pllan- 
ze; baplihalınam. 

— boviw, &, Ochsen schlachten, Hom. 

= Divia, ra, verst, ispä, Fest od, Opfer zu Athen, wo Och- 
son geschlachtet weruen; von 

— bivag, &, #4 der Ochsen schlachtet und opfert. 

—ü:eRäw, ür (Gop3H) Ochssa weiden; davon 

bipphıa, ra Oshserheerde; Öchsentrift, Eur. Ale. 103r. 

— Doppös, 3, % Ochsen nährend od. weidend, 

—ogrog dd vu, wohuh. Eindaager, Analecta 2, p. dl. 
no. " 

Baier, d, Name eines Vogels, von weelehem das Sprich- 
wort Bsübes wepnparrz augelührt wird, welches von tölpi- 
schen Menscheu gilt, Extreiis des NSS. de la Biblioch, Na- 
tovale im not, z44. wo cs für eine Art Rohrdommel ausgo- 
geben wird, 

Boevyavdug, don oög dr d, (xadw) viel fassend, eigentlich 
eruen Ochsen tassend, Amnlecta 1, P. 197. . 

yıhar, d. (X) Ochsen oder Rinder nihrend ; futter- 
reich, Asschyli Sup. 556. 

Tsäür, 5, Ochsenstall, Tabula beracleens. p. 228. 

Besvngs ou 3 (rar) Ochsenkäufer; zu Athen eine angese- 
Ihase Nagistratsperson , die für die Opfer dis Thiere an- 
schaifte. 

iryron ddr 
Lacon. ı, 

ey, ou, d, Poämig, ıdes, A, farrenäugig, stieräugig, och- 
senkugig, mit grolsen Augen; ein beständiges Beywort der 
majesıätischen Here boy Homer, 

towriw, ü, fire, pllügen, Hesiod. >y. 991. davon 

—ürng Wa, Boury, cu, &, Ochsenizeiber, Pllüger, Ly- 
cophr. 263. und 

—wria, dj, Crito in Getieis bey Suidas s, v. a, Ackerland, 
yuupyia 

Boaßeia,ts 
bey Kampts 
bey andern 
setzung, ‚ 

—heiev, ri, Kampfpreis, 


um einem Ochsen eingekauft, Pausanine 


das Amt eines Ppaßsös, mithin die Anordnu 
ielen und Austbeilung der Preise, Daher auc 
ingen Schiedssichteramt, Entscheidung, Fest- 
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ie (Beaßsue) der Kampfpreis, Nicetas Annal, 
—Asüg, Eug, ö, Od. Poafsuräg, od, d, einer, d 
chen Kampfspielen dıe Anord Inge he und di ä 
austheiler, Daher auch ein a en Shaliches 
Fällen Belohnungen austheilet und Schiedsrichter ige. er 
= heim, ich bin ein Ppaßei;, mithin ich ordne die Spiele an, 
theile dio Preise aus; ordne, lenko eine jede andr ahalie 
nn theile dabey Belohnüngen aus r 
54 or Peaßns, ö, st, is legt in Roc 
IE, a! peden, u. Peaßri; liegt in Bpäßa: Demosth, 
Boafväov, 73, auch Bndos 
tdche, wrie die Schicken” ds aunar 70 208. 
2, p. 80, Bey Aretacus 4, 
Pllaumen giebt. 
Boayxakioss ia, 80, heiser; 
xıdı, Fark w er irhe P: 94 
—xıa, ra, die Fischkiemen, branchi r ; 
bay Oppiani H. 1, 160, weicher die Kiemen Be => 
marsg wruxgag nenne, Man hat auch Bapayyy gessn an er 
—xıam, Od. Pgayxaw, ü, Dio Cass, 63, a6, Se N 
Scheint mir Ppaxm, Aoddw, Boiscw, rasseln;, klirren u, ride 
eiyyw, Piyaw nahe verwandt zu seyn. ae 
—xıstıant, “ nach Arı der Fieohhicmen 
er ALLIR IE Has Box vı, Aeli 5 i 
mit foayxıa, pi ner) oral b 0 0 Ehen 
Besyxası rd, v2. Boayxım. 8, 1 
won aut PERER: fease,  Flem De Due ans 
ev. 2, Bw, Gayi, 4, Ri = 
auch vurgkiehe A Fa een EN 
PET ö, Heiserkeit, .v, ". Boi K i 
2) Bgayxis, heiser, als Adject, Hi Pizen f ug = 
0, rasseln, hlifren, s0 wie fiyw, diygo, 8 Een ei 
Des Iat. Dane, raucedo, ravus ist ofsabas Jeseibe Wer 
'ie imlich aus Aoayw Aguyw (rugo, runid, D s 
xaw Pad es rear Penmandern abec Carla Kr 
xw, Apanw, Bpayem, Boaundg, i 1 r 
zu rd e . N aa raucus, desgleichen Poaxeg, Bps- 
- yhbys, Veh du; . i i 
Ka 35 na Peayame 45, od. nach Art der Heiserkeit, 
Boadec, ri, die Langsamkeit, 


Boaduyaparı d, %, spit heiraıhend, Procli Paraphr. P: 256. 


-buyiwecog, ur 7 
rt een wrrag, 5, 9, von langsamer Zunge - Spra- 


hudıung, dep d, 9, 
.. odar bewegt. 
—dunxonc, o, 4 schwer oder 1 " 
oppos, öäunnsog, schnell- scharfhörend. hörend, Eıym. M. 
... @rag, 6, #, von späten Früchten, 
duniunrog, d, %, (nme d ich 
wegt, langsam geht, Schal Thever, sehreer , Iuagem be- 


-builosyia, di, d 
. Ayla Y, das langsame oder schwere Reden, Pollux 


ze s:#, %, stumpfer Geist oder Verstand 
—buiyoor, Contr, ovg, d, 4, mi } i 
pe vg, &, #4, mit oder von stumpfem Geiste, 
Boadvvw, fi ws, verweilen, verzs f 
chen, verzögern, anfschicben, Eee 
Kek C. 1628. „” eig Peadyverar, EL 1497. 
_ inc, do, I, 
Be Akaelan 9» @ei2e) Ianguum, par zu überzen 
„dyursrriw, ü, (virru) | . 
zauh: Dioscor, we ei 
Ar . ae ne #, langsame, schwere Verdauung, schwacher 
_ = kodw, De Cds) Iomgaum schiffen, 
—dUrV2095, 0, 9, (von) lan A 
—_ a. E3 ‘ piw, 5 langem Eikaur ken) sahwer athzuönd, 
—Buröpag, ö, , langsam gehend, durch- 
buraug, odos, 6, H, (reis) mir Lingsumen Fol ne, 
— bis, sia,c, Gem, a05, Hiag, dog, Ady, Poadäws, langsam, aE 
Hha j 


feierli- 


eine wi 
der Strauch Beaßukog, ee 
2. Pesßvie dygız, wo mau 


von Poryxam, 8 7. a. Boaym 


(&iv4) der sich langsam- schwer um« 


act, langsam ma- 
Peaduverar, Soph, 


schwer kochen od, ver- 


y 


„  burroniw,d, 
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e, vom Verstande stumpf, !Compar. Poadursgog, auch Apa- 
iu» u, Apasswv, Superl, Peebraren Prater; u, vorseret Bap- 
dırros. Kommt von Biges, Schwere, her; Bapdz, Aupbüg, Pgadig, 
Boxduonsrär, den ö, H, (mails) von langsamen Schenkeln, 
üfsen. Vergl. Psadurerz. 
Deelun) langsam - schwer sprechen; zw. 
durng, gras, #, Langsamkeit, Trägheit, Stumpfsinn, . 
—duröxog, d, #, Jangsam- schwer gebärend, 
- buxpivi, u raue spät an der Zeit, spät, Schol, 
Hom. I. 2, 325. . 
Bea%w, sieden, aufbrausen; daher ein aufbrausender Geist, 
- PBoafms vios; 2) drückt auch die Stimme des Biren aus, 
ollux 5,59. 5. Ppayw machı, ö 

Bpatv, ro, horba salina, der Sade- Sage- Sevenbaum, Diose. 
2, 104. Juniperus Sabina Linn, ’ 

Boanar, al, braccae, Diodori 5, 30. dio Beinkleider der GaL 

Hesych, hat auch Boa durch Avafspidz erklärt, u, 
Papananaı bey ihm scheinı dasselbe Wort, poetisch verzogen, 
zu seyn. Aber Ppaxog, imdrızy wohureikg bey ihm, fiuder 
sich in Theoeriri 38, ı1. als Kleid der Frauenzimmer, übd- 
zua Peäun, u. Sapplıo Athemaei, oux irisrauiung rk Apanıa 

“Ans ri ray odugun } 

Byanava, ra, eine unbestimmte wilde Gemüspfanze, Phere 
<raseg Arheuaei 7, p. 316. u. Luciani Lexiph, davon dusBpa- 
Kavog. 

Bosniw, Podunu, 8. v. a. cwinu, davon Hosych, Pornsiv u, 
Pganeig hat, 8, kaprrw nach, 

Boanos, ro. 5, Poaxar. 

Boäarrw. 8, usprrw nach, 

Boaecua, rö, (Poadw) der herausbrausende, herauskochende, 
od, durchs Brausen, Sieden ausgeworfene Körper, 

—nariag, ou, 8, Avauag, 5. v. a, Aodarm. 

—narödyg, 85, 5, 4, erschütiernd, gleichsam aufbrausend, 
=. B. yerus B. ein heftiges Galächter, "5, Anarsa. 

05, &, yalyc, Orph. bymn, 46, 3. Erschütterung der 

irde. xScviog Bpaewig, Josephi bel. jud, z, 19, 4 

Beacow, ich schwinge, siebe, fego, reinige Getreide; über- 

> haupe erschüttere; zyv yasripa yhysı Apaneipsver Urs yiılz- 
rag, Lucian 5, p. 213. $, Ppacuarädys nach, u. darzım. 

 cowv, 4,3, Il. 10, 226. st, foaxiwv Od, Bgabiay mach andern, 
wie yAvoswv at, yAundrspeg, 

-erng, ou, d, (Pracseras) eine Erderschütterung, wo die 
Erd» sich so bewegt u. schwingt, wrie das Sieb, worin das 
Getreide gesiebt wird, 

= cerındg, a, niv, zum Sieden- Aufbrausen (Aradw), zum 
Gähren gehörig od, geschickt, duyayız, Stobaci Phys. p. 724. 

Boarriung,d. 9. Pouriung nach, 

Bpavnavaopas, 8. V. a, Pouxasiizuar u. Pevxasuaı, Nicandri 
Al. 221. wo at. Nele andıo Baum, Tenen. Vom Kin- 
deigeschrey hat Hesych. diese Form angemerkt, u. sobraucht 
2 bene n eceles. ı1, 6; wo eine Handschr, am 

ande xoauyazousı hat. Poyyasiuss, Duveisrege 3 xarudus- 

ver bey Hesyob. Nebränt hie ber zu gehören, ” e 

Boayxea, oder Boayia, ra: 5. Porxer. 

—xioviorıp, i, (Beaxiwv) torgues, Armband, Plut. Rom, 16. 

=yiwv, von, 6, Aimz beym Vich die Schulter; xtas lat, bra- 
wöirrurm, 

-xiun, dh u —xuaros,.ierm erw, Compar. u. Superl. von 
Praxvz, Sonst Boayurepss u, —yUraros, kürzer, kmiester, 
—xX095, ri, woron Feaxsa u. Pgaxm 7}, welches andere falsch 

Poaxia von Poayug schreiben; biemia er tyrtes, Virgil. fast 

8.7.8. rivayız, seichte Stelle, wo das \Vasser Hach ise. 

Procop. b. Tone, 2 & Pesxes mermücz eux Äasem. Hesych, 

hat Boayos; fisg. 5, Peaxis nech, 


Boaxuyvanuwn, ovon ö, d, (yrröuy) won kurzem od, geri 0) 
eetande, Xenoph, Hipparch, un 

—xUdgowos, ö, 4, von kurzom Laufe, Xenoph. 

—xusriig, 6 H, (deog) von kurzer Rede, kurz im Sprechen, 
Adv, fpexrerüs. ‘ 

—xvrarakyuriw, ü, (naralipye) kurz aufhören, d, i, sich 
auf eino kurze Sylbe endigen oder zu kurz aufhören, d.i. 
um einen Fols zu kurz seyn. Von dem Adject, gleicher 
Bedeutung Apayunaraiygersz, d, 4, auf eine kurze Sylbs sich 
endigend, 






















—xurouiu, ü (iur) kurzhaariche seyn; das Haar kurz 
wagen; zw. 

—xinwkes, cd, (nu) kurzgliedrig, Sırabo 3, p- 256. mit 
kurzen Schenhein, 

—xörenreg, dh, (ya) kurz in Reden, eigentlich kura 
gssprochen; zw. 

—xekeyiw, cd, kurz reden, sprechen; dav, 

—xvFoyia,n, die Kürze im Sprechen- Reden; von 

—xuhöyog, i, ü, kurs im Sprechen- Reden, 

—x-kör, 4,6% Dimin, von Pgaxig, Hesych, zıy. 8 

—xvnigera, #, die Eigenschaft eines 

maus & % (spez) der aus kurzen - kleinen Theilen 

sieht, bs 

- wm di,nv.n, Raaxvkoyia, 

—xYiurdon dh. v.a Aoaxväsyer 

—xusrurög,ä, is, zum Verkürzen gut oder geschickt, 

Beaxvvw, f. vvö, verkürzen, k 

—xvveros, d,9, (vörov) mit kurzem Rücken, sv. a, Urinu« 
$%, Strabo 6, p. 402. 

u LT IT %, 9%, der wenige od, kurzo Träume hat, 

lutar, ‚ 

—xvrapaiynriw, &, ich habe die vorletzte Sylbe kurz; 
von 

—xurapäkyurog, d, #, dessen vorletzte Sylbe kurz ist, 

—xXYrvoog, contr. wveug, d, #, (mvoH) kurz, mithin schwer 
athınend; vergl, Peabörserg. 

—xürskıg, sur, 9, kleine Stadt, Lycophr.grı, —rrohiz poet, 

-xuropog, d, 4, mit- von kleinen Wegen. Gängen- Poren; 
sigrAoug, Flutar, Marii 15. wo andro Ppabur, haben; vergl. 
Plato lieip. 8, p. 188. 

—xvriryg, cv, ö, der wenig trinkt. 

-xurirss,ös. vn. das a 

—xvesılia, di, die Kürze der Wurzeln; von 

—xUgg:gog, d, 4, mit- von kurzer \Vurzel. 

Deaxös, sin, ü, Gem, des, sing, dos, kurz von Zeit u. Raum, 
As: gering; z.B. Ppayü raverdar, ein wenig (auf eine 
kurze Zeit) ausruhen; Agayd rofsuss, nicht weit schiefsen, 
dk Peaxiun, brevibus, pawcis, mit wenigen Worten, dri Poa- 
x auf eine kurze Zeit, ein wenig. narı Bpayo, allmabiıg, 
panlatim, war. Fesxi 8, v. a. zapk anpiv, Oder auch um ein 
geringes, oder nonurhil, Polsb. Der Compar. Peayurspeg, 
Superl, Peayvrarog, aber auch Apayiwv, Ppirsav n. Bgayı- - 
0725. Bus Stamm ort scheint Apasew st. faces, *. v.a, gar- 
eu, u, des ersto Bad, abgerissen, zerrissen, abgekürzt, za 
seyn. 5. Poaxw nach, f 

— yuciöysog, d, 4, von- mit kurzem oder wenigen Eisen, 
"adar, 

—xverehixng, ou, 5, mit kurzem Stamm», erikexer. 

—xveropia,n, die Kürze oder Engigkeit des Muudes, der 
Getnung, Eustach, 

— xveropag, d, # (rin) von- mit kurzem - engen Munde 
-UOeinung. 

—yvevhiapfa, 4, Kürze der Sylben od, einer Rede, Ans 
lecıa 3 p. 465. 

—xusvhhaßog, 8, 4, als Deyw. von pes od, mumeres, der 


B 


—-xUßios,ö,y4, von kurzem Leben, wenig od. kurze Syiben hat, Dionys, hal, 

— yußıdras, yron dh. das kurzes J.eben. . — xveöußekog, 8,9, der einen kleimen Beytrag, eUußoker, 

— xußkaßas, 59, (BAiiy) von kurzem, geringen Schaden, gieb; jörris Rp. die bey einom kleinen Mahle zur Freude 
Luciani Trsgop. : einweiht, Analocta 2, p. 270. no. 19. 

xYRwiog, 3, 4, von kurzer, kleiner Erdscholle; Beyw. — xureääg, og, ö, %, was kurz, bald zu Ende, riäsz, geht, 
eines kleinen Stückchen Landes, Anthol, kurz, ıxx, 
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B race, ya, 4, Kürze, 
A (roh) hurz schneiden od, abschneiden, 


= Yürsuog, ö, #, kurz beschnitten- 
x %, kurz schneidend, 

—yvroviw, ich Labs kurze Spannung, Mathem, vett, p, 53. 
wofür ibid. Bagvreseiv Inlsch steht; von 

—-yuüroveg, 6, %, Plur, Marcel, x5. kurz gespannt und nur in 
«r Nähe uellend. 

— xurgaxmkog, d, #, kurzhalsig, - 

—xüUurvos, ö,h, von kursem Schlafe, der wenig schläft, 
Aristor, 

—yvbayia, n, das\Venigessen; wenige od, geringe Kost; zw, 

xubsyyirne, d, (biyyss) wenig- schlecht leuchtend, 

—-xöbrkror, d, 9 (Göhkev) mit kurzon Blättern, ‚wir weui- 
gen Bl. Analeciz 3, p. 221. 

—yuxeivreg, &, 3, von kurzer Zeit oder Dauer, Plato, 

Boaxvwres, 5, 5, (ol;) mir kurzen Ohren, Uenkelu, Grif- 

fen. 

Beaxw, daron dagaxs abgileitet wird; 2 Ilomer rasseln, 
.prasseln, klirren, vom metallenen geworlenen und anato- 
Tsanden Waffen; aber il. 21, 9. sicht os vom tösenden Was- 

.. ser, in welches Körper stürzen, Praxe airk pisdon. 357. 
vom Wiedertösen der frde; 16, 408. vom verwundeien 
Pierde, 5 8’ ZPgaxe Dunds aishuv, scheint ebenfalls cison 
rauhen stuhmenden Ton auszudracken, Odyss, 21, 49. vom 
‘“brülienden Stiere. Apollonius 4, 642, vom Wıedertönen der 
Luft: aber 2, 373. isı sögaxs blofs laut rufen oder schreyen, 
Andro leites söpay+ von Polxw noch unwahrscheinlicher 
ab. Schon Msrmm bat die Verwandtschaft mit face, 6herw 
eingesehen; und sohsch muls man Poassw ouer Boalw als 
Stammwort, und sdpays als das Peit, 1. Pißgaxe, im der 
Beileutung des Prien. und Imperf, annehmen, bi ersto Be- 
deutung ıst also von geschlagenen und zusammenstolsenden 
Körpern ratseln, prasseln, wie in dem verwandten dpaßsg, 
dgafis, von apierw 81. faccw und rarayıy, marayiw von 
zarassw, abgıliım, Tür die Torm PorZw spricht Bpagss, 
ze Heuys Zblzerdau, bey Hesych, Befgafasra, eusrivwg vunpa= 

ira, Hlesych. ferner Paßzagus in derselbeu Bedesit, Hesych, 

on Bgadss f. Brafw, Porf. Pifgaxz ist Poaxuös und davon 
Poaxmagsurai, xgemerigsuea, Hısych, forner Redpeehev, xer 
pärigjiv, Hesych. wo es vielleicht Yorkerioriniv heilsen soll. 
Auch gasayo; Ppasayag it von Paafw, Bidgaxa, Bifpafa ge- 
macht, und Hessch. hat eßgarayıpzew für syioges angemerkt. 
Viell. ist auch Pgascw damas verwandt u. blols eine verschic- 
denu Fı dung. 

Beiypaa, ru. u. v2 das homerische Bpsyuis,d, wofür Hesych, 
und Suidas auch Sosyuös haben, sinsiput, der Vorderkopf, 
der Theil des Schedeis über der Stirn. Beiyux nennt den 
Theil schon Aristor. b. a, 7, 7. umd sagt raAeıraiey yüp rs 
du #3 erimarı waysuraı deruwv, er verhirier von allen sino- 
chen am deizten ; in Jemscairen ist dio sogenannte Franie- 
neile der norgeboruen Kinder; alıo ist die Ableitung von 
Peixw wohl richtig. Niemadıh Ther, 279. steht Basypsz für 
den ganzen Ösertloll des ochndeis Dey Diod, Die, 3, 32. 
ist rahısögar, Ppiyuası v.a, das gewulslichere awödgeyun, 
w.m.m 

yeiuw, Peiueum, Hesychius hat much Prsusaivo, 8, W, a, Fat 
schen, bızusen, 1ösen, zischen, muriaslu, schwirren, sum- 
sen; überh, ein Geräusch :nachen; vom wogenden u, brau- 
senden Meere, Mom, Turm Donner, daher Possrh u. ÜNrıps- 
irn; ‚vom ‚sausendcn Winde, 1. 14, 399. srsasg AMiya 
Peineras; von kochenden und zischenden Wasser, Beowiss- 
ra rs Zwudv, Niesnder Athenaei 3, p. 126. welches Athenseus 
Avafgonisura orklart, von snmmeuden oder schwirrenden 
Fiisgen, 41,16, 642. vom wiedertünenden Ufer, Apollon. 2, 
323. aidap, 2, 857. vom keichenden Aıhem, 2, 066. alrun 
Peine; von der wiederhallonden Aus, 4, 1302. von der io 
menden Layer, Bpipsrai ed Auga wai anal, Find, Nem. 1m, 
8. welcher Apowia» Göppiyya, Nem 9, 19. sagt; metaph. vom 
Unwillen, "Zuın, Wutu; Poiası apavrıv, frendir prae invi- 
dia, Find. UL, 6, 55. vom huigrigen Wolts, Apoll. 2, 1247. 


geschnitten; Afaxuräueg, 
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4 
od. PeivSeior, rö, eine Art von wohlriechender 


BPIZN 


Gregor. Naz, hat Peiusvra nara rs inuiyalag u, Boäpv Xp 
erıavois. Gauz dasselbe bedeutet das abgeleitete Bpepeiw, wei 
ches Il. 16, 642, von summenden Fliogen steht. 


Salbe, Athenaei p. 690. 

— 515, 5, 8, v. 2, Soidas, Athenaei2, p.69. 

— 5:5, ö, eine unbestimmte Arc von Vogel, der am Wasser 
sich anfhült und stolae Gebärden macht, wie unser Kampf- 
huhn, tringa pugnax, dah, das Brüsten, stolze, übermü- 
thige Gebärden, s,v. a. rößog, Aırhehaei p.6ır. davon den 
Namen har; bey Aristot, bh, 2.9, 15. ist PoivSog nach den 
Handschr, ApisSe; ein Sangvogel; desgl. ist davon wie von 
erüyp, enurran, abgeleitet, 

DoevSuonas od, Persävvoau, welches die Gebärden einas 
stolzen, übormütlugen, eiteln Menschen ausdrückt; überb, 
sich brüsten und stoiz seyn, prablen, sich rühmen; bey 
Piuter, de nobilit. $. 8. wirepov dusivog rosoüros rpsuryAdnes 
vv auylomay deov cd Ppwäung; zw. Hemsterh, Lucien, 2, 
P- 452. 

Dosfıg, sus 4, 5 von. Pooxh, das Nafsmachen, Kenoph. 

Beiraz, a, rö, ein hölzernes Bild der Götter, Asschyli Bam, 
167. #33, daher PBpsriteca adua, Acschyl, Sup. 898. wo jetzt 
Peireag E72 

Bos@uxög, u 50, Adv, —uus, kindisch, vom Kind, Schol, 
öoph, El. 145. Eustach, Bgspöses, von Kind auf, Eustath, 

—Donrovia, 4, Hündermord: von 

— bonröveog, 6, #, (arsiva) kleine Kinder mordend; von 

- Gog, 05, ro, (statt rosdes od. Bipßez) ein neugebornes Kind; 
junges Thier; 2) 11.23, 265, s. v. a, Haßgpvov. i 

—Porgcdeiov, ri, (ryipw) ein Ort, wo kleine Kinder er 
zogen worden, 

—PpYikıor, ro, Dimin, v. Beides, Kindlein, Aristoph. 


Boixue, ro, und Bosxuög, ö, 8. v. 8. Ppiyma, 

Bosxw, & Fu, benetzen, befeuchten, besprengen; Ppixonaı 
u, Bsdgsyuivo; werden auch vom zu vielen Trinken ud. Be- 
tinken gebraucht, Athenaei p.23. uvidus Horatil 4, 5, 39. 
ran Boixe'st, m, Arriani Ep. 1, 6. wobey die Bed, tber- 
schütten, überhäufen oder ersüufen zu Grunds liegt, wie 
iynäupusto oxelvw Baria r' dv drugiry bay Kaydaisı nal ® 

wiobipas anrızı Beßpaymiveg aßpir war, Findari OL, 6, 92. 
gsuz überschütter n, Vedecht von 
schwarzen Veilchen; vergl. Schol, 
rigare, wis Peuyw, rugio, R 

Bz>i, Partie, ins-p. ist bey Hosiod, u. in der Zusammensetzung 
4ns abgekürzto Ag55, schvwrer, stark, sehr. 

Beianxes, 3, 9, ayeiar Ppiauxor at, Bang» führt Etym. M, 
aus Soph, an; scheint für Agvanxos von Peuagw zu stehen. 
—epht, 5,4% Nicand, Ther, 059. wo die liandschr, richtiger 

Perry haben, 

maps, pi pin, (Baraw) stark, jonisch PAgırpig; davon 

—agözrıp, gan, 3, 3, von starker Faust, sig, Eustach, ad Il, 
3: P 445, 35. 

—au, ü, stärken, erlieben, IIesiod, neutr, stark seyn, Op- 
pin Hal, 5,96. 5 Efpıusz. 

%, Auhbenaei p, 403. der Fisch, sonst avubignas, Beim 
x a. eromoraswög, 

Beida, 4, eine Gerreiderrt, welche Galen Aliment, fac. 5, 
©. 13, in Thracien und Macedonien sah, in Ansehung dor 
Halme und des gauzon Gowäichses mir ripy verglich, und 
worans man dort ein übelriechendes schwarzes a. hiviiges 
Brod brck. Dieso Art isı nach Moldenhauer sccalo careule 
Linn. od. unser gemeiver Noggen. Der Schweds Björnstähl 
in seinen Reisebrielen 6 B. 1788, sah am Flussoe Penous 
djese Getreideart unter dom Namen Wriss blüben, u, das 
Mehl davon mir dem weizenen zum Brode mischen, weil 
man es allein für schädlich häle, Auch er erklärı es für se 
cale vercale Linn, r 

Beidw, f. iew nd, Zw, einschlafen, #Bpıfa, Rlesi 823. einnik- 
ken, nach andern von Aspa, nach dem Essen einschlums 
mern; übsıbaupt schlummern, schlafen. Wahrscheinlich 
von feifw; denn Hesych, hat auch Bgisleig, ürvürag. 


läuzenden gelben und 
Olymp. 10, 58. das lar, 


Daiymeos, 
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Barhjeuog. &, 3, (Aria) heftig, stark schreyend, Beyw. des 
song, IL 73, 521. , x ; ' 
Boiag, eg, rd, od. BeıSoriun Hr 9 vum. Papos u, Bapirys 

schwere, Gewicht, Wucht. . 
Sur, ia, d, Gem. og, sing, dog, schwer, wichtig, ,. ve. 
ee EEE a ch ken Hörnern, x#aaz. 
sb, ;, w, 8, 3, mit schweren ‚starken .neaag, 
fe op coutr, Bassdusug, ev, 6, 4, von schwerem Sinne, 
dem leichten entgegen gesetzt ; also überlegt, vorsichtig, 
klug, Barıksüg, Analscta 2, p- 518. RER INNE 
: iow, Papiw, Bapia, Bapidw, Boitw, wrie y 
r Lin ae ieh kebenn durch sein Gewicht 
Hrtcken, drin en, belästigen, beschweren ; mit seinem Ge- 
' wichte oder Üebergewichte worauf fallen; überh, schwer 
herab oder darauf fallen. Homer bat aha niya BeiSeusav 
eratuhais m. Apıdapimy'naprp, IL. 7, 307. 50 ßs fe (vais) 
cancer nal dyxarı, Odyss. von der schweren Fülle. a 
in derOdyssee wird es in ee eg ge . 
it dein Geuit. ve: giz 
a relganı. An den übrigen Stell.n wird 
es von heftig nnd mit Uebermacht eindringenden Feinden 
ebraucht. Eben so 15 Bsägı$ıia dvirss Ssoi;, Il.2r, 385. 
Eben so braucht Homer irıßgi9w, wo ri mar die Richtung 
des Drucks auf oder von oben bedautet. ärıßoicn Arußges, 
Joa, hs und von den Feinden selbst. Aber Odyss. 6, 
ö 530 ist dbung Boirg uY. 8, vınyraz, das Uebergowic! t ha- 
bend, praevalens; wie Pind. Nem. 6, 70, wiya Beige, mul 
tum ıraevalet, Aber derselbe Pind, Nem. 8. 30. sagt Aa 
Kurigav FBgıse we er ren I» ı an ae 
teht. So ac, 130, si rıyap Ai 
Be laden Ken nal, Eur, Blecır, 305. beii- 
a et werden. Daber auch in Prosa Pr. sich nieder oder 
u eine Seite durch sein Gewicht senken oder neigen beilst, 
bisweilen mit narw. In Orph, Argon. 256. ist naiwas Bpi- 
cars », v. a, incumbite funibas. Das Passivum Apıfivar reis 
ide, Aleiphr. Epist, 3, 67. erdrückt werden. 
Bernaguws Boruaivw, Apimaopan, Pgiuioua , kommen alle von 
dem folg. Worte 
Bein. #, erklärt Eiym.M, atıs Apollon. 4, 1677. durch Macht, 
a aber es ist er auch da dis Bedeut, arr.Ay anzu- 
wrenden, welche Hesych, har, welcher noch 9 ywvarnsia 
deoyrorciia hinzufügt. Jene Bed. leitet man vom Stamm- 
werte Ppiw ab, wovon Agısw u. PgiSw kommen, Diese Be- 
deutung aber ist einorley mit Bgöues, u, kommt von Bois, 
einer verschiedenen Form von Aoiuw, fremo, dessen Beden- 
tungen in Prikw en elt worden, Einerley ist Fu, 
in Beywort der Hekate, die schreokendo, fürchterliche, 
weil sie mit einem schreckenden Getöse und Geheuls der 
sio begleitenden Hunde zu erscheinen pflegte, Sie wird häu- 


eirsu nal npenun 


fig vom A ollon. rhod. genannt, Davon das Zeitwort Ppı-} 


‚ ich zürne oder drohe zornig, wie Apiusiv xara rı- 
Kt oder wi, Aristoph. Equ. 855. el ou Pointe, wenn 
du böse wirst; wobey der Scholiast das Fraxment hat: ürs 
7 valg mehkaiz auhaıs Bpimsvarg, 5 rar mag Yöbog eadiwr 
iho»Sayay, welches er 4%0% drorehossag, also 8. v.a. Arsuou- 
ea erklärt. Hesych. har die Farm Paruadw, vom beü lou- 
den Löweiı und aus einer andern Stelle durch ieyadw er- 
klärt, ingleichen Pewwv, arsıkay u, Borugrara, Mt ur 
Aerh; eben 80 Bpipaivouaı u. Pormsimds (vom Agınde) vorm Zür- 
nen erklärt, wio Ppiunua durch wirAngıg. 2} euoph. Cyrop. 
4 5,9: ABpeuoöre 7 Hugo, von dem schnaubenden Unwil- 
de "und Zorne, Das Adr. Bermmbiv braucht Nonnus in der 
Stelle axvupauns Rosaybiy mo Powis olurev aviAnuy, vom tie 
fen Seufzer mit Schnauben verbunden, wie Apollon, vom 
hungrigen Wolfe sagt ersvaxus Boiuz. 50 brauchen Mat- 
thaeus u. Marcus dußgiuärse rıvı, wie Xenoph, aber Johan- 
nes c. IT. sagt iveßpuumzars rıy was arı, wie das lat. infre- 
muit, wom brausenden Unwilien. Mit hinzugefügter Aspi- 
ration het man auch Opipaw, Gpimacsspar gesagt, welches 
1, , 1 
Suse 4 (Bad, aim) 4 V. 8, Papvamıs, 0, #,.Schol. Apollo- 
mil 3, 360. eine Etymologie, 
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BorpdSumoe, 8, % (Bpıaa) &pn;, Panyasis Clement. Protr, 
p- 30. der Zurmige, Tliczige, 

—pöoxar, comir, Poipciparn $. im Reis. 

Boris, a0, contr. eis, 1, (Bpusiw) Proserpina, oder Hekate, 
weil sio mit schreckenden Zeichen erscheint. $, in Being. 

Boiv$og. 5. Apivder nach. 

Br: aäpuaroyı dj, (Agidw) den Wagen, dpua, beschwerend, 

esioli Scut. 448, 

—eauxyv, 5% (Agi9w) dem Hals beschwerend, dräückend, 
Hesyelı. in ö Ppır. ‘ 

—einextt: 6 4 (Ppide) u ve m. Bapduaxaz, 
fährlich im Streite. Treffen, Erym. M. 

Beieeag, ö, auch Aeurssg, eine Arı Meerigel, 


Beiexas, 6, 8, vu 0, Öpismos oder Usgiens. 
Bosyxıa, rk, das Ende der Luftröhre, welches sich in der 
unge verbreitet; auch die schwammichten Beine oben in 
der Nasenhöhle, 
Beoyxia,'r, die Luftröhre; zw, 
—yxıalw, f. dom, bey Hesych, s, v. a, Peox3igw, ver 
eellusken. 


— yxor4ky, 4, der Kropf; Beiyyos und wHiy, Beutel, 

- yxıraparafıg, j. kom. \WVort, ein Keliltreifen, Athe» 
vani p. 208. von 

— 17x06, , Kehle, Schlund; auch die Luftröhre; ein Schluck 
Eptet, Diss. 3, 12, 17. yJ .% aleshn 

_ wrup, 6, (Bosyxos) Jos nt. 3, 7, 4 Halsöfnung am 
Kinds, ia Kopf a a ee The 

Beocuw, wovon xarappöfes und avaßpifsıe, wolle gewöhn- 
licher Poixw, welches siche, 

Bosuiw 5. Ppiuw nach, 

Boiuıog, ö, (Bpöuc;) ein Beywort des Bacchus, derLärmen- 
de; daher Ppopiuv Bawysueuse nöan, Be, Bauxwv, Bur. Hel, 
1390. Davon Bzewiadu, nach Art der Bacchanten lärınen, Raxyy 
Permase ig, Anal, Brunk 2, p. 347. auch geöes: ca, 10%, 

acchisch, Bpouiar elvadog du werakaıg, Epigr, Sinmise; auch 

gering wıya St. Ppopia, Athenaei p. 449. Ppowmdes wylsv, 

rde zum Weinbau geschicht, Analecta 3, p. 120, und Dip- 
nıyS Beoui«, Pind, Nem. 9, 18. #. v. a, tönend, 

—u0g, 0, fremitus, jedes starke Geräusch oder Getöse vom 
Feuer, Donner, utgauseü, Pind. Ol. 2, 45. wupäg aldenivon, 
Tl. 14, 3906. Winde, Wasser; also Geprassel, Geomurmel; 
such der Ton des Unwillöns, der Wuth von Menschen und 
Thieren, wie’ppiuw, fremd, und die von Apdyus; abgeleiteten 
Peouiw und Prowagw. 2) avene, Hafer, Theophr, 

—mwöng, 205, 6, 3, rauschend, tösend; zw, für Powichäng, 
übelriechend, . 
sovraipg, az, alov, 
Donner ‚ Orph, , 

—raw, und Aoosralw, (Bpsurh) donnern, 

-r:iov, ri, eine Donnermaschine, Pollux, 

—-r4, 5, Oder Apivrnum, ro, (Pgsvraw) der Donner: der Don- 
nerschlag ist xspawväs. Schuss die altem Grammat, leiten es 
von Priuw, Bodzsz har, wie von bivw, Gevaz, Divrys, 

-ryTınspavvog, 6, #, vediiy, diellonner und Schlag fülre 
oder giebt, Arisıoph. 

ro y&sväg, dog, sd, y, und Poovriwng, audog, d, 3, (Besvri, yi- 
vos, zai;) vom Donner erzeugt; Donnersohn ; zw. 

— rorsıäg, 6, ä, (rau) donnermachend, Luciani Philop., 

—ripwvrog, d, 4 (Bw) mit einer Donner- oder donnern- 
den Stimme; zw, 

Besrsung, & 3, Aoötess, im, ev, und’Pesrhsiog, 5, #, sterblich, 
menschlich, poeı, 

—roßruwv, ovor,d, #, der auf Menschen geht, tritt, Raw; zw, 

—röyygvg, von d, 4, mit menschlicher Stimme, Anthoi. 

—rorıöng, dog, 8, 4, menschenähnlich, menschemärtig. 

Boorssıg, dssen, div, (Boörog) mit Blut bespriszt, blutig, 

—roxnroviw, (azeivw) Menschen morden, Aeschylus; von 

—ronrövag, dry, (areivw) und Bosrolseyög, d, H, (Aoryig) Man- 
schen mordend, verderbend, todtend, 

Becorös, ö, der Sterbliche, der Mensch, 

Bocros, 6, geronnenes Blut, Lycophr. 992. davon Pgsröug. 


schvrer - ge- 


(Bgovrn) zum Donner gehörig, vom 
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roendrag, 4, H, Menschen beobachtend, -Asschyli 


Bo>5 
a. 496. z 
4 (eiw, su2w) Menschen rettend, Orph, 


-rieroorn, dl 
—rooruyis, 6, 4, Menschen hassend oder den Menschen 


- verbafst, Asschyli Choe, 49. 

roßsyyäas, ö, #, (Deyyos, Bpords) die Menschen erleuch- 
tend, Anal. 3, p. 278. 

robSöpes, d, 4, (OSsigw) Menschen verderbend, 

Beooriw, ü, (Bpiras) mi Blut bespritzen - besudeln, * 

Booüneg, auch Breüxes, &, eine Houschreckenart ohne Flögel, 
oder die jungen Heuschrecken , so lange sis die Flügel noch 
zicht haben ; von Ppönw, ich fresse, davon bey Hesych. Agi- 
ns, arrikaßon. j 

Booxerög,ö, Analocta 9, p. 185. Pgoxarür apwyös, die den 
rc (PgoxH) abhält, f 

ya, 3%, (Bgexw) Benetzung, Anfeuchtung. 

— u5idw, L. iew, (Bp5x9oz) schlucken, werschlucken, ver- 
schlingen, verprassen ; die Kehle benetzen, Arissot, Probl. 
27, 3. vergl. Clemens al. p. 186. 

— 130g, 6, Gurgel; von Peoxw. 8. Beukw. 

—düdng, sog, 6, #, Arauy, Nikand. Thor. 366. trocken; zw. 
soll wohl Bpexuüöns, bey Hesyelt. yuorep& nal dal aus De- 
mocritas, (von fooxkis 8. v. a. Poasyua, das Henetzte, von 
Peixw,) heilsen ; i% eı wähnte Bpoxuss soll viell. bey Lycophr. 
704. st. Posxos stehen, g i 

—xig, j,ißpöxss) kleine Schlinge; Masche im Netze, He 

ı0dori 5. p. 295. 9) (B 
tenfafs, Analecta 2, p. 52. ß , 

_ xuög u. Apoxmidns, d, 3. 5. im Apoxdüöng. 

15, Bchlluge, Schleife, 

-xwrög, 6, #, verstrickt, eingeschlungen. 

Boiw, Pop, start dessen im Prars, Apuruw, ist im einigem 

eng he und Comp. noch sichıbar, L s 
Bovalw von Posw, hat auch dieselbe Bedeut. von Fülle, 
jeberilufs, Triob zur Zeugung, Blüche, Fruchiragen ; beym 
Menschen bedeutet es das mıt dem Getühle der Kraft ver- 

. bundene Vergnügen, Fröhlichkeit, Uebermuuh; dans ferner 

schmausen, sich wohlihun. Besonders brauchte Epiknr das 

Wort statt jdoum, so wie das davon abgeleitete Apuaszci st. 

angenehme Empfindungen. Episurus Stovaei p, 134. Posadw 

aa nara rd Owwuarısy jdei Üdarı mal dprp Yowuavag, Ilematerlı, 

I.ucian, 2, p. 504. Bey Aeschylus Sup, Spr.«t YAvlo, DAva- 

eis. 8. auch araßgovadw und Gpuasew, Pruarrouaı; davon 

Bovanryg, ou, ö, heifst der Gott Pan, Orglieus Stobaei Phys, 
. 68. H. der Lustige, Springer, sonst ewıpryraz genannı. 

& Povadw und Ppianyes nach: woran Bovakigw, "Bguakss) 8. 

vn yohiw, biafpgrrw, Haavch. davım Apuadyuis, 8, 4. v. 

a. yipa, Uesych, uud Peuadiurge, 3, Tänzer, Springer. He 

sych. hat Povakiaraı durch rolrpmsi und ipxasru erklärt 

und dabey Ioycus und Stesichorus sugetührt, Idahin gehört 


auch peviaiien, roigwrev yusamaiav oder auch epyärrpian, 
Hesych. weicher hinzuiögi, dis I,acedimonier ninuten 


vbalixag einige Frauen at. payxhabar, ausschweitende, geile. 
‚ch lıaı Hesyrh. Beuiksgırrar bir Porsonen mit hälslichen 
weiblichen Larven, welch» Hymnen singen, Sonach schei- 
neu bey Pollux 4, 104. die dem Apollo und Artemis gewid 
meten Gesänge und Tanz Bagvkıxa, nach dem Frfinder Ba- 
gürdıyar genannt, wo eine gute li«ndsohr, Rapdukkına, Pap- 
Burkigou bat, hicher zu gehören. Häle man snalich Buhaı- 
gar, yepal rıneg Spyyarüv wagı Annwow, und Bulkiine dr & v. 
a. xoziuris, auch Aukkuyides, smenrörm bey Hesych. dage 
gen, 5» möchts Bovaakıya, ra, si. Xopsi. und — iyyn eu, S, 
ix dh für einen lakousschen Tanz und Tänzer, die wahre 
Lesarı von Ppvakidw abgeleitet seyn, 
Bosydnv, (Bounw, oder Beuxe) Adr, knirschend, beilsend, 
Aualecıa 2, pP. 175. 
-yan, To, +5, d“r Rifs. ‚ 
— yyuög, 5, Kairschen, Brüllen ; oder das Reisen, von Boyxw 
oder Ppunws Ansl, Brunk, 2, 27%. 
Bovlw, 5. v.a, Bovaga, Archiloehus Atkenaci 10, p, 447, 
Dovamı £, Zw, Deilsen, zeubeilsen, verschlingen, Ist mit 


27 “ 


eixw) ein Gefils sum Bonstzen, Din- 
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Bedonw, Apexdidw, Bıßessuw einerley pnd kömmt von Bow’ 
das lat. voro, essen, beilsen, fressen her; wovon Bopäw, Be- 
iw, Regiw, davon Bepisuw, conir. Apseuw, Popönw, Poiuw 
. Peiäw, davon Rpsyser; lerner Bopunw, conir, Ppunw, Jos 
16. wovon Prix biofs durch’ den Tisuch x verschieden ist, 
und vorzügl, das Knirschen der Zahne im Essen und sonst 
bedeutet, - . r 

Beviıkw, boy Arisıoph. Egu. 1126. Yiouas Aeidkuy v3 nad" 
Nufzay, wo die Scholia es mit Hesych. durch ürdrivuw aber 
auch durch ifararöusvog erklären. Hesych. bat auch Pevida, 
«iv! Diese Bedeuiong leirere Srmmarhus ‘aus einer Nach» 
ahmung von dem Rufe der kleinen Kinder nach. Trinken 
her; dergleicher Nub. 1382. steht: si wiv ya Pgdv alweıg, dyie 
voice Av mısiv drioyov. mauıe d' dv airmsayrog mov a0 Pigwv 
dv agrev, wo schon Shaliger und nach ihm Stephanus de 
dial. Attica p. 224. fü» lesen wollten, wegen der Stelle des 
Varro be K nius in Buss: Cum cibum ac potionem (parvuli 
poscunt) baas ac papas docent, et matrem mammam, patrem 
tatamm, Festus in Imbutum: infantibus an vVelint bibere, die 
centes 'bu syllabam , contenti sumus. _ Das Wort aauuav bat 
auch Hesych. und P’hotius bemerkt; as wäre also möglich, 
dafs bey Nonius das papas falsch sey. . 

Bein. $.in BouAdu. 

BeöE, xor. 8. Bpuxiss. . 

Bouänıg, örsea, dev, Gem. dayros, efsayg, 4.9.0, Pouudng, moo- 
sie, weich wie Moos; blübend, biumenrsich, Nicandri 
Tber, 893. iAlex. 371. Eben so braucht er Ppvo» häufig für 
Binche, als Ther. 898. 

Boevov, ri, Moos, und alga; 2) die traubenförmige Blüthe 
vun melırern Pllanzen, auch des Halselsirauchs, der Eiche; 
als» dis männliche, 8, d vorh, davon ' 

—obiges, 3, Y, dafsn, der männliche Lorbeerbaum, 

— dw, @, bemoosen, mit Moos belegen, 


Beoueıs, zwi #4, (Beiw) das Hervorguellen, 

Bovrsa, ra, und-ppiria, die Trester, Ueberbleibsel der aus- 
geprelsion Trauben; Örissa oder bryssa des Columella. 

—rırıyv, grliev, mennt Antiphanes Athenaei p. 485. als ein 
Purgirmiktel, : - 

—rov, rö, oder PBpuros, ö, ein geistiges oder weinartiges Ge- 
tränk, eigentl, aus Gerste bereitet, wie unser Bier; auch 
überh. ans andern Gewächsen oder Früchten. 

Bourrw,s, v.a. Pounw, ossen, beilten, Hesych. u, Etym, M, 

as letztere giebt noch die Bedeut. ögurrw und wupirrw an, 
und vergleicht mit der letztern Aouxerös für wugerös, welches 
auch Hesych,. hat, Die Bodeut. drücken, pressen, saugen, 
auspre,son, findet sich in dem abgeleiteten Bourrıa, eräunuie, 
Hesych. Povrras, ri Ariyaya, Hesych. Apurıa, ra rg eraßu- 
Pen Inriiouarz, Athenaei p. 56. und Suidas Agursx, Eusteth, 

ad lom. p. 1963. af lan ıt Galeni alim, tac. 2, 9. Wie 

brissa oder bryısa des Columella ($, üher ihn die Nore über 
ı2, 39. p. Bf sind Asırmı, Pouria, Agursa, die Ueberbleib- 
sel der ausgeprolsten Weintrauben uno Oliven. Die Bodent, 
triıken bestätigor das Dimin, Ppukiw bey Aristoph, wie Bävi- 
Aw und andere älinliche Worte abgeleitet, In eben der Be- 
deutung hat Hesych, Pparrw angemerkt, welches er d. dosim, 
75 ariparı Ina, adavıda, npurra 3 arwadw erklärt: davon 
Posfar, evhhaßeiv, dansıy, nararısy und Bpayar, aukkaßsın, 
avahben, npuyar, Iyprlsar; ferner Eparrer, Ingumrss, dodu- 
Eiy, und Sagarpıv, Inguye, er, naripaysy! wovon einge 
Kelentungen vielleicht zu Bpanw ı.r.e. Bpunw gehören; die 
andern zu Bgarew, Pgärrw 8. 7. 4, Bgürrw, saugen, drücken, 
trinken, - 

Bovxalw, s.v.a. Bouxaoun, Aosop. Fab. 246. zw. 

—xaköog, da, #0, brüllend, heulend, 

—yavanmar, Bus, oder Apuxdannı» brüllen, heulen; das 
Istein. rugio; auch vom Eıdbeben mit Gehaule, 9, in wpus« 
pa nach. 

—yxsrög, 6, oder Pouneräg, &, kaltes Fieber, von Ppuxw, kmir- 
schen mit den Zihnmen R , 

— x 4 oder Apuxydwis, 6, und Bpuxnua, 73, Knirschen, 
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Apollonii 2, 63. Brüllen, Heulen, Brausen, davon Bovxao- 
und n R 
Konsul, Adv. knirschend, brüllend, heulend, brausend ; 
Eos Hunden, Apollonii 3, 1372. ßz. iö4iov. Aualecta 3, P-239. 
ebeteı apype, Bag „05 % v.n. Bpuybns .. seyn, 

_ 56, &, und Peuyyua, ro, 8.7. a, Apuxh. 

- .- 4 re 6, (Peuxie) der Brüller, Nicetse Annal, 18, 4. 

a in geräuschvoll ; brüllend, +5 ßA. das Goräusch, 

Ile. i 

Meet ‘, %, untergetaucht, im - unter dem Wasser; ge 
Eänchlicber ist Umeßpuxug, von Bpiä u Oppian. Hal, 2, 
588. Peuxa viaryv, das unterste Neor; vonder Eiym. 5, Baus 

° mach, ei; (Bevxw) brüllend, Aeschyli Pr. 1090,| 

F 4, vu 8. Beuxndaig, Quint, Smyrn. 4, 247, R 
Berx In ö, das Beilsen, Anbeilsen, Nicander, s. v.a, Bouyiös, 
das Knirschen. £ RR 

ixu,f ".v.a, Apixw; doch vorzügli e Zähne zu- 

u F Fehr vor Wuth, Ungeduld, Zorn; 
davon Ppuxspau 8. v8. Bpugaouar, bey Beph Phil. 745. steht 
dafür joizt Peuncum. $, auch wpvsuar nach, a 

—xudys, 1, wäthend, heulend, Schol. Apollonii r, 1320. 

Beuw, f vew, drückt den Ueberfluls, Fülle, das Sırotzen aus; 
Gaher das Veberlliefsen, Ergielsen einer Quelle, das Hervor- 
keimen, Aufblühen einer Pflanze; den Trieb der Erde im 
Frübjabre zum Fruchttragen, u. #. w. Pedovra ix rär ayepä; 
wicirov, Themist, or. 21. dessen Quell der Markt, 4 urysy 

ver Sgıfi, Aleiphr. 3, Ep. 31. Ist mit AAyw offenbar einer- 
it. 5. svapgixe mach, Davon Pevgw u. Bovadw, sv. a, 
BäyZw. Von jievgw scheint Poif, 
ser, davon Peuxıos, voll 
ira rer jev) moosartig; voll Moos 

_ ’ r vor Ki Pr A 

suche H . » ER o ” wuchs, beronde, vitis alba, eine rankendo 
wilde Pilanz», wie unsere Zaunrübe, A 

Bei ri, (Bpwenw) das Gegessene, die Speise; das 

Ben ha Diose. ı, 142. hohler Zahn. 

— uaopaar, üpar, brüllen wie ein Esel, Die Alten leiten es 
Yon Ppüpa ab und sagen Prauam und re bedente ei 
gentlich nach Speise verlangen und aus jlunger brüllen, was 
vom Esel sonst öynaounı heilst; 2) von Bguüueg, stinken, 
Aristot. h. a, 6,29. Agumarsı wow el rgaysı, der brünstige 
Hirsch hat einen geilen Gernch wie der brünstige Boch. 
Aber die Handschr. haben Pruua und Powurr, Das ‚etzie is: 
richtiger. Hierher gehört noclı Apönst, 3 römeg, sig öv oi dh 
Osı ougsücı mei dhodrvcve, Hesych, Viell, von güza, 5. vu a, 
Epramun, die Brunsr, , 

— naridw, (Ppüun) esson lassen, speisen, Gregor. Naz, 

—uarısv, #5, Dimin. von Beüm. 

—naremifarary, 4, Analecta 9, p. 51. no, 53. 
von und durch gemischte Speisen, j 

- wärWäng, ö, 8 Es Pewpuöng, zus Passau: 

; R gi sinken, 5. Pewudeuar nach, 

! ” a er Speise; ee Gehral des Esels, Suidas, 

== Je nerca, tv, brullend wis ein Esel, rudens, Nioauder, 

Pan a zug, 9, das Brüllen eines Esels, 

- unräs, 00, , oder fowanrwp, der Brüller, der Esel, Nicand, 

Tee 3. 5, Bowripng nach 

_— ir » ds . 4 . . = 

einer, % stiuhende Dinge redond, Lucisni Pseudo, 

— og, 5, Gestank. SS, Ppwpsoum nach; 2) Essen, Nahrung; 
von Poiww , Beueuw, Aratı Vionc, 289. Ersıylnuse Bowfore at. 
vorlangend nuch der Weide; davon 

— usdng, d, 4, vom übeln Geruche, mit einem Bocksgeruche, 
siinhend, . ‚ j . 

Beweriw, oson wollen, hungrig seyn, vom Fut, Pgisw, wie 
von abiturus a Gb 

-_ Pe vis) elıbar, 

Keehc Leis das Essen, Fressen; Zosfressen, Zer- 

et er f, Bediow, dor, Bonfe (wie bıdasıw, diaiw) und vor- 


. 


xXas % Quelle, Quellwas- 
asser, Umoßpuxios, unter Wasser, 
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doppelt Bıßzücxw (vergl.-Bia, Bıßsexw) esıen, aufessen, ver. 
ehren; von Bopa, Beoiw, (Pig, voro) Bopiw, Popionw, Bpucnu, 
Poison, Brßpüfw, wovon auch Ppäns und Bounw. 
Bewer H 8» Sipes, &, oder Agwräg, der Fresser, Zernager ; ödeig, 
icander, 
-rınög, 6,4, zum Essen gehörig oder geneigt, Adv. erimür 
&xw, ich möchte gern essen, sv... Bewreiw. 
—rians, 00, 6, Athonaei 9, P- 114. eins Art: Brod, woru 
die Kleien genommen wurden, wofür Casaub. Powering, 
von Aowsacr, lesen will. Die Handschr. haben Poarriums. 
ri, (Beörnw) gegessen, verzehrt; zerfressen ; oinbar, 
ra Apura, Elswaare, 
ri, ihn Pos oder 
Böag, or, 5, bube, eine Eulenart, 
Bußös, 5, ö, Eiym, M führt aus Sophron Bißa an für ueork, 
Ang asyaha, und leitet es von Prlw ab, Im Athenaei 
p- 132. haben die bessern Handschr, Bußanar ara Gund 
yewirsas, auch Pußinaia statt des gedruckten Pilonsiag, wel- 
es viell, aus Bußk «ai nakk entstanden is, 
BeßAäpıov, r3, Dimin, von Pväker. 
—BAives, ivm ie», von Bußkeg gemacht, 
8. Bißkwog nach. 
—BAro», oder Pufdiev, ri, 
was zu binden; auch s, v, 
—BAoc, %, Papiorstaudo 
Schreiben, Binden, 


Beweis, ionisch, Il. 19, 205. 


Odyss, as, 391. 


Papier zum Schreiben oder et- 
a Bıßkioy. 

„und der Bast (liber) davon zum 
Die Stengel der ägyptischen Papier 
staude alsen die ärmeru Bewohner, Theophr. b. pl, 4, 9% 
Di.scor. 1,116. daher Acsclıylas Su Pl.774. Außdsu & napwog 
ev ngarsi graxiuv, wo er die Wurzel der . dem griechischen 
Getreide enigegensiehlt, Die dreyeckigen Stengel nenng 
Theoplir. zarvgsıs rpeyaveus, den Bast abor Bußhog oder Bißiog, 
woraus man Papier, Segel, Kleider, Matratzen machte. Die 
Pilanze ist Uyperus papyrus Linu. aulserdom erwahnt Theo- 
plrastus »lutarchi Apes, 36. die Aißhos erspavwreis, zu Krän- 
zen gobseucht, die ich sonst nicht Ande, Vanehoy Bißion 
nennt Acliani fragm, bey Suidas, 


Budsi, si mouginei  ngoinud ru, FHlesych, soll B/öns heilen odır 
jet dayon eine Variswie, wie Aids; Hesyelı, in Bıöys fahre 
dis Worte von Sopkockes an: der’ imıyantın Biöns re nal Ei 
varkiay, . 
Buiw,ö,s va. Plw, ich stopfe voll - zu. dBuow ro erdum 
xeesip, Aristoph, Pac. 645, im Etymol. M. finder man Pa, 
Fusis. Hosych, hat auch Pyara, Peßuzuiva, von fvaw, Von 
Piw, Budo, woron Arfyv und Buzon Bey Nesych. Budasres, 
wAnSosrig. Bey Arctzuus 2, 2. H mrusıe Buferar, kommı häu- 
lg das Spuchen darauf, In der Stelle dus Aristoph, Jasen Sui- 
das und liesych. Auyzım, Von Ryw, Bigw ist Puiäsg vollge- 
fropft; davon Prikau, bullio, bey losyeli, Bun, Rgıem, 
arkydıe und Arprikselas, Pipßvsser Auch Bursiv, wihsss 
bey Hesyoh, Von Buikas lorter Sarıneise d. lat. fulio, taner 
Bulkcı (wovon bulli, govesnaysapcı im Glossario Philoxeni) 
und davon fvAkageı, bey Epiphenius eine Art von Mistkäter 
und Pıilendreher ab, Fixereit. Plın, P- 3ır, 
By2yv, auch Budis, Ad», dicht, gedrängt, voll; 5. auch gi- 
Oyy; von 
Bufw, fi ven, oder Püsen, 6, v.a. Bi, vollfüllen, voll 
ten; auch bu, bu zufen, wis von buhoi 
steht Piag SBufs beym Dia Cass. 
Bude den ”, 


pfro 
bo-im lat. bubulo, So 
5. Prim. Ueberh, diüche 
on aus, den ein hohler oder gablasener Körper 
giebt, Vom Fur, Biis ist Sckryg, Blase, ers davon 
Bunavy, buccina, Trompete; das ler. Ana, bucca, aufgebla- 
sener Backen. Dahbin gehört auch bey Hesych, Bußulem, 
eahridm, . 
Dvsaw, (Aug) in der Tiafa soyn, oder in die Tiefe gehen, 
„ davon Bußiwex st, Pußüre, Nicandri Ther, 505. 
— idw, (Pu9is in dio Tiste werfen, taufen; 5, v.a, farrido, 
-Sı0:, ia, ou, A . was in der Tiefe ist, oder unier- 
etzucht , tet, ra BöSıa (Sa), die Thiere in der Tiefe, im 
Waner, Wassertliere, 
ind in, ra.d. vorh, Yarıieg = 
9, pı 215. 


av, -Suus, 





Fir, Analecra 
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Bu$ög, &,.die Tiefe, das Wasser, das Meer, won Bd, die 
Tiefe, aenlisch Avd3g, auch Puseig. 

—Soresdär, in 3, 9, (off) in der Tiefe, im Meeres gr 
währt, erzogen, E 

— döw 5. Pusaw'nsch. . 4 

Buravaw, c, older Punauiiu, s. v. 8. trompeten; von 

—xavy, #, Öfccina, Trompete, 8, Pulw. 

—navyyua, ra ro, (Binevaw) Trompsienschall, Appiam, 

— xavigwı dr. a, Biravaw; davon Buxavierhsor, rd, u We 0, 
Punavg. Er, 

—xavıraög, 5, bey Niecomach. Music, p. 35. das Trompeten, 
Ton der Trompete. ‘ 

—navıarrag, od, 6, Trompeter, - 

Büurng, 5, blasefid, tnbend, ein Beywr. der Wiade, 5, BuZw. 

Buunyıs, #4, acol, st. Baxyie, fübrt Etym. M, an, und eine 
Haudschr. giebt diese 1_<sart in Athenaei 10, p- 430. 

Buirög, (Ada, Budo, Ausew) vollgemopfi; Hesych. davon 

Buiköw, ich stopie voll, Hesych. 

Buviw. 8. Buim. + j 

Bövn, %, das Malz von Gerste zum Bierbranen; 
Euphorion nannte das Salz weAurgeta dargya Püsms, Etym. 
M. in d:Bbouusae. Sonrt erkiärt es Hesych. und Etym. M, 
aucb d. Sarsuy und reirn; auch istes bey L.ycophr. die NIser- 

örinn "Ir odar Leucotlioa 107. wobey der Schol, es von 
Basog, Außcz ableiter, 

Büsıod,rö, bey IEesych. oinyua, und BugiiSev, eines; davon 
äcru nar' eußvpios st aloe bey Eupliosion Etym. M. wo 
anch Baupıov als das Stammwort angenommen, und davon 
Pavorides aus dem Dichter Cleon angefähıt wird. Scheint 
zuit Bagız verwandt zu seyn. 

Bieca, ı, bursa, abgezogene Haut, Fell, 

- gsür, zwg, &, Fellbereiter, Gerber, 

— zeuw,'gerben, des Leder bereiten, : 

— £1105, iv, ev, von Fellen gemacht, 

— ig, 4, Dimin, von Bigra. 

 odsyiw, ü, (öhyw) die rohen Häute kneten; d.i, gerben; 
ein Gerber seyn, Aristoph. davon 

m aodäyyg, ou. 8, Gerber. 

— aodayınös, 9, 5%, zum Gerben oder sum Gerber gehörig. 

—coxayäss fg 6, H, (myyvuw) von l’ellen grinacht, aus Fel- 
len züsammengeseitt; 'pörrpa, Platar, Crass, 23, eins Arı 
von Pauken. . 

or Va Bupaeic. 

rang, 00, 6, Fahr ac Fellrerkänfer, Lederhämller. 

— goraväg, I, oder Aupeörovag, (reivw, Aupra) mit Haut oder 
'Foll überspannt, bezogen, nunkwua — rovey, Eur. Bacch, 
s.v. a ruuravon, — ni ruurava, Iel. 1363. 

——1ow, mit Fellon bedecken, überzichen, 

- Bucauxyv, 6, %, der einen kurzen Hals und zwischen den 
Schultern hat, BeAßig, Athenaei 2, p. 64. Hsych. 

Bicua, rd,{Piw) was zum Zustopfen dient; der Pfropf, Spund, 
Eriiravoz Bivpara, Diogenis 3, 220. Sophismen, womit er 
dem Gegner den Mund stopfte, Se 

Bieca, it. Presig, Au9ög, Oppiani Mal, x, 453. und 5, 176. 
ein Meerrogel, Anıonini I iber. 15. 

an 05, fm, von, aus Augcog gemacht, 

soRaphr, dogd,n, (Bagiw) was in die Tiefe drückt, Hesych. 

—esdousuw, in der Tiele, Puceös, etwas aufbanem (Bepag); 
metaph, etwas heimlich vorhaben, beschliefsen; ouAhy, einen 
heimlichen Anschlag machen; ipy#r, heimlichen Groll 

imen, 

= 52e», Adv. vom Grunde aus, Soph. 

— regirong, ev, ö, Amal. 2. p. 262. Tiefonmenser. 

Buszsöc, 3, die Tiefs, der Grund, Boden, s. v. a. BuSög 
und Badog. _ R R 

“ Bircoz, A, eine Art von feinem gelblichton Flachs und dar- 
aus verfertigter l.einewand, Pausan, 5, 5. 6, 26. Plinii 19, 4. 
2) dis Seide von Pinna marina, =isuy; 3) die Baumwolle, 

—1302wv, 0v05, ö, #, tieldenkend, vorschlagen, AcschıyliChoe, 
648. Y ergl. Basyopw. , SER 

—owua, ro 7ı, (Piaedw) Amalecın Z, p. 238. Iyyvav sundd- 
ersıc Aivov Prsaiuarı gomBov Goafavrıs, den schnellen Geng 
der Ihjufi.che versperrend ımit dicht eingestellten Netzen; 


Schneiders griech, [F’örterb. L Th, 


2) das Meer, 
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von Buseiw, oder Burcaw, 
Cparrusı. 

Böicetaf,d,sv. 
Atlenaei p, 143 


woron bey Hesych. Borsws., 

nu jMeral, v, Knebelbsre, 
yuenb. ad Plur S.} 

Bierga,s. v. a, Bisua, Hesych. Pollux 10, 272. 

Burivn, #, von Brig, #, lat. buteis, eine Art von Flaschen. 

Biw, £ vow, verstopfen, bedecken, vollfällen, 8, Pudw. 

B Pürsp, Buosäva, st, Bosw, Bofeai, 


“ 


oder Oberlippe, 
P- #5. 


Bus, davon Püra:, Buy 
Boysys, Boysiva, ionise 
Budo», rö, st, Bold, , 
BuSsiw, ion. st. Boydim, Moleager 19, 2 a 
Buxxarig, #, Asliani h, 2. 13, 95. ein indieniacher Yogel; 
unhent, x 
Bäung, sv. a, Bovnaio;, Theneriti 10, 38. 
Bukanrov, ri, Dimin, von Bihaf, anog, H, wie Buädgıev, rs, 
Dimin. von Bürrs, eine hisine Erdscholle / ein kleines 
Stück Land, kleiner Rlofs, Klöfschon Aa k 
c 


evwros, Antomini 
edeutung aber ist es 5. v. a, 


# 


15. sonst Spöußegund xssdaas, Hesych. Bükag, 5, hatzwarau 
ie Form eines Dimin. in der 

Pädos; Apollonii 4, 1733. davon 
—Aaxıdg, nia, 09, in Erdschollen 


) etheilt, mit Erde an- 
gefüllt, Bey Pindar Pytl. 4, 


- 406, avaßshaniag ayidı vüror- 
za, mäh Paiazia; exide, der in Schollen zerfal- 
leu.deo Erde. ‘ 


— Auf, ano, H. 8. Bwianıv. 
—Aybdöy, Adv, nach Art eines Klofses, 
— Aıyag, ug ıvor, ans Erdschollen gemacht, 
klarten einige wAıwdivag einiag, andere xolı 
bemerkte, 
-klov, 70, 9. 7. 0. Buddgrov und Buhaxıoy. 
Airng, ov, &, bolerus, eine Art efsbarer Pilze, 
—korıdng, ö,5, Theophr. de Igue, klümpricht, den Miupojt- 
gr enigsgen stehend. 
—Aoxoriw, ü, (nirra) die Klölse oder Erdschollen zerschla- 
“gen, Aristoph. Pollueis 7, 151, davon 
en der Erdklöfse oder Schollen; u, 
- 5 er, dhlölse oder-Schollen zerschlägt, 
ollux, 


—Aorcısw, ü, Erdklöfse machen, 
zw. soll wohl BuAororis heilsen, 
Büros, 3, Erdscholle, Erdkloßs; auch ein Stück Feld; als 
Near. steht Bühri, Anal, 1, p, 240, 3 
—Aoorgapiw, ü, (ride) Th wende die Erdschollen im 
Pllögen:; davon " 
—Avergebla, ii, das Umwenden dar Erdschollen, 
—koröpaagı dr # (riamw) die Erdklöfse zerschneidend, zer- 
tlieilend, aupunf, Analecta 2, p, 233. \ 
-Aübng, ao, i, „, ‚einem Erdhlohe ähnlich, i A 
—huwguS, vx05 6, 4, Schollen grabend oder wählend, Hosych, 
Bupansuma, ron ro, das Betragen eines Büuaf, Narrens- 
pössen, Hoesych, Scholia in Platon. pP: 196. ac 
— nad, ang, 6, #, 8. va, Bwuohäyos, Agathias, Hesych, Aush 
ise's Dimin. von Pwuör. 
— pevnig, ur, 4, das Errichten eines Altars, Hosych. 
—pmimsogı ö, 4, oder Buzuos, was auf-dem Altare liegt, oder 
zum Altare gehörig, Die erste Form aus Stoph. , I im 
Buoi, zw, A 
— sig, ides, ı), Dimin. von Bwausz, bey Herodotus 9,125. Stufe, 
& in Bwpusg, 
 utoxeg, 5, Dimin, von Bwuös; bey Pollux 2, 93. die Basis 
der Backenzähne, woran das Zahnfleisch ; vorher stand falsch 
Aw THER. + 
—kiergia, #, Priesterinn, Disnerinn des Altars, Nicander, 
- worsöng, 809 5, 9%, (Bwuir) nıch Art eines Altars, 
Bunohöxsupe, ro, das Betragen, die Reden eines Bwuoid- 
x; von 
— koxsuw, oder Bupoloxiw, ein Buuohtxos, Possenreilter od. 
Schmaro:izer soyn; rö mepi ra pyrgua xal Kiparsıa Bwuoko- 
xalv mai whaviumey yivog, Plutar, 9, P- 291. H, im Nedio 
braucht os, Aristoph, 8, Bumöhöxos; davon 


yäs, soll heifsen au 


xalıdz, in Soph, er-, 


ivag, wie Hesych, 


—konoria, d, das Zerschlar 
4, der dio 


Hippoer. Epist, p. 1292. 


D 
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Bunedoxia, ü, Spalsmacherey, Narrenspossen,, niedriger 
Brals, Beuapen eines Awjchöxes. 

—koxındz, 4 £9, possenreilseımälsig, von der Art eines Bw- 

oAlyxa. 

re &, #, ein hiedriger- armer Mensch, der bey den Al- 
tären hufpalst, um von dem Opfermahle etwas zu erbatteln 
oder wegzuschnappen ; daher ein Schmaroizer oder Schmeich- 
ler, parasitus, scurra, der um des Essens willen sich niedri- 
go Begegnung gefallen lälst, sich niedrigen Spals und Pos- 
son erlaubt; Ei Isoer. Areop. p. 290. dem se werta: ent 
gogensetzt Buusieynischar, Im eigentl, Sinne sagt Manetho 
5, 119 Bupehöxerg lsorig, die eich am Altare authalton und 
davon währen; nach dam Etym. M. auch die zu den Opfern 
gebrauchten Flötenspieler und Wahrsager, Spalding ver 
gleicht die Stelle im Terenz, wo der Parssitus des Thraso 
vel ex flamma cibum petitwrus heilst. _ Aristopbanes nennt 
in Bupohöxa, Ran, 358. die weichlichen Iyrischen Gedich- 
te, und das Verderbnifs der alten ernsten Musik (äpucvia); 
dusch das weichliche ypüua bezeichnet er d. Aumohcxsuen, 
Nub. 969. Suidas in yıafı, weil man damit den Uhren 
schmeichelte. 8. —xıum „ 

—yriung, &, (viinog, fanpds) in Lacedämon ein Jängling, der 
um den Altar der Diana läuft und sich peitschen lalıt, ö 
Biupög, & ein erhabuer Orc, Absatz, Stufe, suggastus, basis, 

worauf man etwas stellen, logen kaum, domara 8 Aufßmusisı 
riSs.' Daher Bwuids;, ai, Horodoti 2, 125. Stufen, Absätze, 
sonst xpörsaı; 2) gowühnl. der Altar, worauf man das Opfer 
bringt; 3) Suidas E os auch für erıßaz im lacedärn. Diale te, 
Es kommt von Baw, und ist also s, v. a. Basız, Raguög. 
Buviryg, ov, 6,8, v2. Bovryy; ein Ochsenbire, Callimachus 


Eıym. M. 

BüE£, og, 6, eine Fischart, auch Biaf, Athenaei p. 286. 

Buworgiw, ü, rufen, schreyen; von Bodw, wie naklw, wakı- 
erpiw, ion, u. Thever. 5, 66, 

Bürng, ov, 6, (Bdw, Adenw) ein Hüt, Päris, 4 Hirtinn, 

Bursansıpos, ö, 9, ga, (Bürs avig) Munner oder Menschen 
nähbrend, Il, z, 155. . 

Bürıg, (dor, 4, fem, von Bürng in ragfßürıg und andern Com- 
posiionen gebräuchliche:. } 

Bütwg, 0g05 8, v. a. Bürng, Hirt, Il, 12,_302. 





T. 


T. der dritte Buchstabe des griechischen Alphabets, yauna, 
ionisch, yiuua; bezeichnet ım Zahlen J, mit einem unıon- 
stehenden Striche ‚y 3000. Der Ton, welcher mit Anlegung 
der Zunge an den Gaumen vermittelst der Exspiraiion ge- 
bilder wird, erzeugt y; er ist saufter als der, welcher durch 
das Abprallen der AR vom Gaumen vermittelst der Exspi. 
ration gebifder wird und x erzougt. Die ältesıe Gestalt auf 
den Deukmälern ist ein gerader sonkrecbtsr Strich, die näch- 
atö ein gebogener, woraus das lat, C entstanden ist, weiches 
die Stelle von G vertrat, bis Spurius Carvilius Kuga usch 
Plutarch (Quaest. Rom. Bect. 34. ed. H.) den eignen 
Buchstaben erfand.» Nach und nach bildets sich die 
eckige Gestalt eines Winkelmealses, welche der Buolı- 
stabe, voszüglich in der Stein- und Kupferschriit hebiclt, 

«weil er dazu bequemer, als in der runden oder ge 
bogenen Gestalt, weiche zum Schreiben bequemer, 5. Payne 
Essay p. 4 Auch bedienten sich einige Dialekte des y 
als Zeichen der Aspirstion, als Ilomeı beiros, yboiweg, ala, 
“yaız, Davon hat des Digamma acolicum den Namen ais ein 

dp sltes Gamma F oder D. Die erstere Gestalt war den a00- 

lischen und ionischen Griechen, die letztere den pelasgi- 
schen Stämmen in Italien, den Eıraskern, Kampanern, eigen, 

Die Lateiner nahmen die asolische Figur als einen Buchsta- 

ben auf, und sprachen ihn als einen aspirirten Consonanı mit 

der Unterlippe und einer Exspiration zwischen den obern 

Zähnen aus, Quinotilian z%. o, 10, Man sprach das Digam- 

ma wie unser WV und das römische Vau in vinum und vicus 

aus, welche aus dem griechischen ewog, emos, mit dem 
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Digamma geschrieben Fivas, Finog, "abgeleitet sind, Payne 

. 12, Besonders drückt y und x die Aspiration für die mit 
dem Gaumen Consonant A anfangenden Würter aus, als 
yadE, lac, yıhuan, Ayum, auch fir v wie voos, vorm, voran, 
yriona, yıyyarme. 5, auch in x nach, 

Ta, dorisch st, ye, wie dywya, a6 dywyz 

T’&, dor. st. yi. j 

Tayäryg, ö, Gagater, eine brennende und stinkende Steinart, 
Gagat. Diosc, 5, 146. Plınıi 36, 19, von dem Flusse Tayaz im 
Lyeien. Nicander Ther. 37. nennt sie iyyayyida wirpyn, 
wenn es nicht yayyirıda heilsen soll, Orphica Lap, 22. ein 
steinhartes schwarsss Bergpech. Sırabo 16, p. 1083. menns 
den Stein Aldev yayyirım. i 

Tayyaıida,s.r.a yagyakids, zu lachen machen durch 
Kuzeln; überh. wie yapyakıdw, reisen und durch Reis der 
Sinne ergewren. Hes,ch. hat aulserdem yayyarıaw für ap- 
yalideusı, höouaı; Iorner yayyalva, era yıkarıy woszrailwr 
noch yayyaride;, yıkar.vor wud yayyiarın yayyanlar, yphacı- 
vög. Das yayyakag, önlpraßsrog, euusraßokog, sugimierog ty 
yrauy scheint der Bedeur, naclı mit öueyapyaksy und dusyap- 
yahızrog einerley zu seyn, Aulserdem hat Ser el ysakidın, 
vyapyapidım. Den Ursprung dieses Woris mule man in van 
ebeuta:is suchen; davon yadw, verdoppelt yayazı, yay- 
yada, nayyadw, sayxalw. Honm. hat varyxakaw, sich 
treuen, frohlacken; d.s gowühul. Wort ist xayxadw, davom 
das lat. cachinnor, cachinnus; Hesych. hat aber auch nayxaki- 
Gare für xaipw, Magivw; auch nayyaraı für yaAa aranrıg. 

erwandı si karkakldırar, yayyakidıra.. Man loit.t nayxa- 
Aaw ganz unscehi von xakaw ab; dema man hat ofenbar 
yayyam, nayyım, nayxala, yayyakcg, naygakog, nayxahaw 
Besugt. Des yayyakıay bey Hraych, isı wahrscheinl, vers 
derbt st. yayyakaw 8. v.2. nayxalaw; die Form xayxalı 
hat Hesych biofs in yayyalvsım aurbewahrt, Die Form yap- 
yakos, yapyakidw scheint durelı die Aussprache ader die attı- 
sche Musudart entstanden zu seyn, wie inen grönapyes 8t, 
orinakyeg, yAirrapyog, nebalapyia st. yaurradyeg, nıpakal- 
yia, und apyakiog st. aAyalisz gesmpi hat, In Epistola Dio- 
genis p. 344 steht dyapyapısönre up Hoi. Andre leiten 
nayxagw von Xaw, Xaltw, karayam, Karayalw contr, nayXä- 
Sp ab. 5, Ilumsterh, ad Thom. p. 181. Aber das isı ım 
Grunde eineıley, denn ya, xa, u. x= müssen als gleich- 
bedeutende Elemente gesetzt werden, 

Tayyapsögs, dan, &, Hesych, u, Eıym. ein Fischer; von 

—yanını 4, yayyanın, ro, und yayyandıv, d, ein rundes Fir 
schoruetz, wie die cayyıy, ÖOppiau. Hal, 3, 80, Pollux 10, 
132, 

— yamouknög, 6, (fiuw) va yayyanııg Fischer, 

-yirnc,ov,d, yayyirıs ıdos, 4, aus dem Ganges, v. Flusse, 

— ykıoy, ri, eine Goschwulst unter der Haut von einer über- 
geschlagenen Fiechse amı Gelenke; ein Ucherbein; die Bed, 
von Nerreuknoten har es im Griech. nicht, Die ächte 
Schseibart scheiut yayyalıo u, yayyalımdnr bey Hesyoh, 
zu seyu: davon 

= yAhrwbng, 2, ö, 4, was ihm gleicht, gehört. 

Tayygpasva, 9, (ypaw, ypalvw, yayygalvw) ein um sich fres- 
senues Geschwur; des Breud, Su lange die Entärdung 
nicht restheilt noch zur Eiterung gebracht werden kann, 
doch «ber die Theile, weiche abaterben, nıch eine Empfin- 
dung baben, heilst es Yayypı he.nach aber eßaxsAgr. 

—yoatvindg, 4, ev, was ven der yeyygaıya kommt oder da 
zu gröuurt, P 

- yparvionas, odum, ich werde von der Gangraena ange 
griffen ouer braudig; davon 

— ypaivwaıg, wg, 4, das Angreifen der Gangräne, das Brand- 
hatıwerden, 

Tada, 4 ein Wort, was die Griechen v. d, Porsern entlehnt, 
nach ihrer Art aussprechen, der Schatz in dem da pelten 
Sinne, worin wir es zu nehmen pllegen, sowohl fx Ort, 
wo der Regent seine Gelder liegen hat, als such das Geld, 
ale Beichihämer selbst; 2) bey Polyb,23, 26, eino Summe 

eildon, 
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Tälodukaniw, ich bin Schatzmeister, Diod. Sic. 

—Llodukäxıer, ri, (OvAarrw) Schatz, O:t, Behältnils, Auf- 
brwahrurg des Schaizes, serarium. 

= Lopü ee axog, 6, Schatswächier, Aufsoher über den Schatz, 

Tai, #, die Erde; im engern Sinne das Land, Gegend, Va- 
torlıu«. 

yo Hau va yayanıc, Apoll. rlod.:3, 1136. zw. 

—»Hiog, 5, #4, irdisch, iruen, von Erde, yaia, p er. 

10x09 od. yaoüxos, 5, Hr 8.9. 0 yeoixog ie yroüxos: 
-4Payos, 6, % (Payw) Erde fressend, 

Taroypados, d, 4, 8. v. a, yeuygabor. 

—odarng, d, (daw, daiw) der das Land abıheilt und mifst; 
bey Kallimachus im Etymol. M. wo talsch yesdöryg steht 

—obayas, &, #, Nicand. Thor. 784. wo falsch yuopayos 
seht, & v. 8, yampaysz. 

Taıdw, Synes. Insom. p. 139. waxuvera nal yorclrar, wird 
dick und erdigt, e 

Tareög, d, vd. yaisev, ri, gasıum, eine Art von, Spiele. 

Taiw, das Sammwort us. va. yavpıaw, von yaw, yalı, 
jr. davon yaupis, ayaupös, yaupıan; davon Auch a,aw,' 

yanar, ayalı ‚ ya, Be, Hesych, wid es auch duch 
xaipsıv e klärt; or hat yalsomov, aber auch yariras neprousi, 
narauwmarau Hisher gehören noch die Formen ayafw, aya- 
Zouaı, Von yaw, yayw wird nicht allein yaugig, # ndern 
auch yayw, yarıa, yazım u, das lat. gaudio, gleichsam von 
yaydw abgelsiteı, lerner das ionische yyaı So, yadw, 
y3iw’a.s.w, 8. in ddw, ich sättige, u. yöw mach, Jafs hier 
Ei y blols die Ste!le einer Asphation vertiete, erhellet auch 
aus yabıiv, Xapisasdaı, yabıran ybtra, u. alnlichen Formen 
bey ilesych. 
dr 

— wpeplasy, & L. aus 
noping steht, 

Taıwv, $, in Tabula heraol. und einer sicilischen Steinschrift, 
Gruteri Insor. p 213. wo yariiw steht, viell, Erbhügel, 
Grönzhügel. nach Koen ad Greg r. p. 102. 

—wguxoe,d, 4, die Erde oder ın der Erde grabend, Sırabo 
3, p- 213. 

-wresQdäg, d, 4, Synes, p. 340, erdenährend, von der Erde 
genährt. 

Täxıvoc, 8, yanıya, Yanivar, yanıyla werden von Hosych. 
E:ym. M. und ‚Eustath. für asızwög yis, Erdbeben, angeführt. 

Taia, ro, (der Genit, yahazroz ist vom alten yakaf, Dimin, 
yakanrıov) Milch; von Pflanzen, Saft. $. yAayog. Nach Eu- 
atath, ad Odyss.'9. p.352. b.t man yarha durch alle Casus ge- 
wagt, yaka öpvidwy, bey Aristoph. u. gallınacei lactis hau- 
stas in Plimii Praet, wird von einer seltenen u, lochern Speise 
sprichwörtlich gebraucht; auch eine Pflanzo hiefs so, Ni- 
eander Athonaeig, p. 375. Der Französen lait de poule wird 
aus dem Dotter bereitet. 

Taxradag, al, oder yahanız, bey Aristot, h, a, 4, 4. eine glatte 
Muschelart, wöyxos. 

—Aadyvög, % @v, milchsaugend, jung, zart. 

—)arrıaw, ö, viel Milchhaben, viel Milch geben. 

—Aaxri2w, wie Milch seyn, die Farbe, Weilse der Milch 

- haben. - 

—hanrınög, 4.09, und yalanrıyay, milchigt, milchartig, 
von Milch. 2 

—Näxrıoy, röy Dimin, von yaka, Antonini 5, 4. u. Alciphr. 
fragm, 10, , 

—Aanrig. H, mir, ev. yakanrirng Aidog, Orph. 

-Aanrirng, ou, o, Aion, Dioscör. 5, 150. weil er angefeuch- 
tet aud gerieben einen Milchsaft giebt, Orph. Lap. 2: Plinii 
37, 10. or Stein wögox$og hiels bey andern yalafiag, Pli- 
nlus |, ec. und Diose, 5, 152. gınz von desselben Ursache u. 
von dorselben Bedeutung des Worts; obem so scheint ehr 
rirye Aideg, Diosear. 5, 551. eine dritte Art von derselben 
Gattung Brde zu seyn, 

—hanroebixgog, d, (yalz, dixouaı) Milch fassond, aufneh. 
mend, od. dızu guschicht, Grammat., 


hanrosıdäg, dog 9 # (eidss) mulchartig. 


4, erdartig, 8. v. a. yaudyz. 
Sualeota 2, P. 473. wo jetzt dx us yan- 
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Taiaxrospiunuwn 3, 4 (rpipw) mit Milch genährt iäb- 
rend, BapResn Aıhenaoı 5 u ® 
ee 05, 6, 9, (nosiw) bey Hosych, Milchpflager, 

—kaxrdouas, oüna,.zu Milch ht, i 
ae 7 gemacht, in Milch verwan- 

—hanrorayiis, d, 4, (ruyvums, yaha) von geronnener Milch 
wie geronnene Milch, xoüs, Analecıa 2, p. 397. no. 6, 5 

—Aaxrorsıyrımög, 4, 0, gut Milch za machen od. zu ver 

. mehren, Grammat. 

—Aanrorsıiay %, das Milchmachen, Milchvermehrung, 
Grammat, ’ 

—Aanrororia, 4, das Milchtriuken, Hi A 

—Aanrororiw,&, Milch trinken, I 

—kanrorörng, ou, ö, Wilchrisker, 

Aanrorgobiw, Ö, (reifw) mit Milch nähren od, erzie- 
heu; 2° daron 

- Aanrorgeßia, #, das Erceähren mit Mil:h, A 
837: | Be \Maccab. 16. EN o. 

— kaxrovegyiw, ü, (yaka, #oyos) ich bereite Milchspei 
Polluxz 255. wache aus Milch Käso; auch ET 

nroueyös, s, a. er beteiter, 

—kaurovyiw, &, Milch haben, siugen; auch yalouyiw 
bey Plutar, O. 5.8, 6, stehı yak H &i u! 
2 oc hc yakanrouzag yuvaıfi, die zu viel 

—Aaurovxia, , das Säugen, Cl 1. 2.59. . 
Aoızia. * ng age 

- a wroöxog, b mngmi ‚ milchend, 

—Aaxroßayiw, ich esse Milch, Philoser, vit, e : 
ER r f el sır, vit, Soph. p. 553. 

EARERRTY N: ö, 4, Milch and. von Milch lebend, 

—kanrobipos, d 4 (BE ilch tr, i 
I? 2 A gw) agend odar bringend, 

-Aanröxpoog, contr. » 6, 9, (Xpi ig; das- 
pe ixe xgous, 6, 9, (xgia) milchfarbig; das 

—Aauröxgwg, wrog, ö, 3, Athenaei p. 1Io u. 330, 

-kanriouar, ich werde zu Milch, Dioscor, 1, 18. 

—kanrüdyg, san d, 3, a: 

— hanrwerg, sag 4, (yadanriw) das Werden, Entsteh 
Milch, Verwandlung in Miich; von Samen und Power 
son, die im Safto, im Keimen verderben, ‘I'heophr. C, P, 4, 
6. davon inyakanrsüchan . dr 

Taiavia, yahavig, dor. st, yalyyia, u. a. w, 


Takafiag nUnisg, Milchsirafse, am Himmel, eirculus le- 
cteus, vialactea, 5, such yakaxriryg nach, 

Taksaygpa, %, eine Falle, darin yalsız, Wiesel, Marder 
und de: rl, zu fangen, Thsophr. Yy 5 8 Kißg, Plutar, 
20, p. 583. 

—häyyng, contr. yalı, Ag, 4, Wiesel, Marder, Katze, Dals 
eigentl, yaAı dos Wiosel sey, erhellet aus dem Beyworts 
farur bey Ovid. Meiamorph, 9, 321. und aus dem xıruv upo- 
nwrög, den Zezobius Proverb, 2, 93. der yala beylagt. yakıı 
Pödovra, der Iltis oder Stinkmarder, yarlı aypia od, Außuny 
ist das. Fretchen. 8. zu Eclog, Phys. 5, 35. 

-Asosıdäg, Eon ö, 4, Od. yarshöng, (yaly) wiesel- marder-. 
artig; dem Fische, yazıs;, abnlich, 

—isopvonaxia, H (ufg, ax) der Krieg der Katzen und 
Mäuse, . 

—Asög, 5, eine Hayfischart, galeus; Aeckioht, dem Wiese] 
älınlie 

Tarepös, & dv, auch yalygdr ‚3. 9.0, yalmöz, heiter, ver- 
guügt. wivoper yakıpwg, Anıhol, davon 

—Aepwrög, mit heiierm, fröhlichem Gesichte (dy). Hesych. 
hat yaangös für yakepis u. d. Eıym, M. yalygwris. Wahr- 
scheinlich hat yahıpög mit yakıym eimerley Ursprung, 8. in 
yarıaı. Hesych, haı yayalyuaı, yeyaklvrua, danaxvapai. 

Also scheint yakio das Stammwort zu seyn, davon yahspös, 
yaksvög, u. yahnpöc, yahös; davon vielleicht mit vorsciz- 
ten Buchstaben yaAdw, yaldw, davon yalypög', yalyııy dorisch 
zum. Pındar. Olymp, 5, 5. Pyth, 4, 328. s. v; a, yalnög. 
. yıkayız u. yılaw, 

. Ti 
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Tarsurys, ou, 6, (yaliy) eine bunte Eidrohsenart, stellio. 

"B. Konakaßärne. Bey Sırabo auch der Schwertfisch, Eupiaz. 

Tarif, % 9. yakiy mach. 

Taiyvarog, ala, aidv, 8. 9. &. yalyvöc; bey Dichrern yalyyala, 
Subst, st, yalnın, wie wehmaia, BL. ehr u. 6, Ww. 

-ıhvria, 4, dor, yakdına, 4, va. yaınıy, Eur, Iph. Aul. 
546. Hel. 1374. Here. fur. 402. wo falsch rahaviaz steht. ' 

rayn. 4, Ruhe, Stille, Heiterkeit, vore, des Momes; of 

3 ihdamı yakyıım ,_ Odyss. 7, 319. verst, dia; 2) bey Hesych. 
wi iriwehagv av 77 weradksia'ret apyugev Kuvavguiscn, Plınias 
93, 6. cum vona plumbi, galenam vocant, quae juxta argenti 
wenas plerumgue reperitur. 34, 18. est et molybdarna, quam 

“ alio loco galenam vorwvimur, vena argenti plumbique com- 
munis, Nach Plibins ists also ein Bleyerz, bleygian, HoAußB- 
&ava, nach Theophr, u. Hesych. aber das beym Schmelzen 
der bleyhaltigen Silbererze sioh absondernde Bley. 

rnit dh via yahyziz . z 

-ıInyıaw, &, u. yahzvında, stille- rahig- heiter seyn; die 
zw. Form, Hippoer. p. 361. nera #5 yarznıasdivmı ray Gavra- 
eiav, Simpl. ad Epice. p. 73. 

—Ayvidw, rubig- heiter machen, erheitern, berubigen, Eur. 
Ion 68. Hippoer. p. 369. 

= Anyviog, 9. v. a, yakıög, Lucian 2, |p. 130, 

—Ayvırmög, d, das Kubig- Heitermachen; Ruhe, Heiterkeit. 

iyvög, &, 4, Adv. —vao;, heiter, stille, ruhig, vorz. vom 
Dieore, Eur. Or 281. in numarwm yarıo' äpe; überh, ruhiz. 
heiter ; sig Säveug, Eur. Iph. Taur. 345. rgosgFiyypara yakyıa, 
Bee. 1160, 9. yakıgög nach. 

Anvörne, ds. 8. a yakzıy. > 

—Ayviw,ich mach» sulle- ruhlg- heiter, Plutar, ” 

-Angwrög. 5. yakıuriz nach. 


\ 
x 


Taiıayrwv, wvog d, 3, ein Mensch wit eigem kurzen Arme 


von früher Ver ‚kung, wie yırayköv, 
_hıoy, rd, (yaka) galium, Lavkisut, Lio:cor. 3, 96. 
kioyız, #, galiopsis, ein Kraut der Nessel ähnlich; Taube- 
nessel, Dioscor. 3, 95. rach andern „altipboicv, vom Ge 
stanke der goriebenen Bläuter, Plinii 27, 7. Lamism'purpu- 
reum J.innaei. . 


Täikor, od. yakköz, ö, ein Priester der Cybele, vom Tlusse 
Gallus.in Phrygien,, der begeistern sollte, su benannt, Diese 


pflegten sich zu entmannen; daher ein Entmannter, Ver 
schriitener. ; 
Tarovpyiw, u. yahoupyis 8 v. a. yalarrııpyiu, u. 5 W 


Vahoıyaa 8, yarsıyia, 4, 8 Ve. yakasrııyaa. 


Tarows, d Täs yahıw, m. yarwg, A; ri yahı, anch yarwer, 


Schwägerion, NMeunes Echnestor, Bruders Frau. Die Lat, 
haben os abgekürzt, glor beybehalten, 
Tarwpn, d, eine Art von Kleid, bey den ıxx. 
-Tanßgrvw, (yaußpös) verschwägern; verschw'gert seyn. 
—Ppiog, 0 m, was dem yaußgög gehurt od. pescben wird, 
—PAponröveg, 6, 4 den Brünı:camtödtend, „senphr, 16t. 


—Bpic, 5, (yanız, yanıpig) Schwiegersoliu, Schmiegervater, 


chwoger; auch bey d. Dorien u. Acolieru, Diausgem, 

Vauıra, 9, (yaues) od. yanerın. Gatiiun; Temin, von 

— närng, cd, ö, Gaite, 

—uiw, ü, zurireu geben; yaunöävs, zur Frau genommen 
worden, verbeirsiheı werden; yaahsıclar, m, d. Dat. sich 
zur Frau nelmien Insren, heirschen (vr d bıau); Yhuaı, vom 
Merre, Valchern. ad Herodori 4, 76. Il 9, 394. wräsug wor ya- 
nicesrau alris sivajna, wird mir eine Fıau Ircıem, wählen ; 
2) SPeupere yansın ı tr eiari Asınns, 8 va, coire, 

a “ n Ka, 70, vyaumdö;, yauyleiw) 8, v8, yözcz, Asschyli 

& „ 1orpl. 620 e P : 

—unkıog, ö, 4, was zur Heireth, Hochteit gehört,, wobey 
maucherley Subst, versianden werden, wonach die Bedeat, 
wersehieden ist; =. B. ande biüper, frgiv, u 8. w, Yard 
Alay sısDigsiv reis Ogarsgeı, den Biugern ın der Yyarsıd, bey 
der Heirst Geld zum Schmause geben; worst. Surias, 

— unklav, ö, der Monat, worin die meision Ehen ssschlos- 
sen wurden, wie im Junius der Röner. 

—unrsiw, ich babeLust eins Frau zu nehmen, von yauıcw 


‚252 er ‚ 
“gemacht; vergl, oben Prwreis, Athenaei 6, p. 235. steht 
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yaunııan 


“ ’ 
Tauilw, oder yapiomu, werhejrathen, (von Eltern, die ihre 


vehrer verheiratlien - heitarken lassen); yapizardaı, sich 
verheirachen lassen, heiraıhen (von der Br.u:). R 

aumag darıay 
chseitmalsig bewirthen, Arısiot, com, ss r i 


- uichw, va, yanıla. . . 
—podaigıa, ra, vert iepk, Acliani b. a, 12, 34. u. Nice 


tne Anna), 4, 5. Hochz-itieier v, daig. 


—noxioriw, ü, (xAörrw) versiohlen heirathen, mit andrer 


sauen buulen, Phocsl, ı, vun 


—monkörcg, in, ein Buhler, Anslecta 3, p. 102, 
—porsıia, #4, Hochzutmachen; Zurüsung zum Hochzeit- 


schmause, Athenscı p. 180, 


Tapopos, :. 8. in yenpipog maclı, 
Yaznos, 6, Hochzeit, und der damit verbundene Hochzeit- 


schmaus; z. B, yanos 'irriar, einen Hochzeiischmaus ze- 
ben; wahriv sig yancıız, zum tluchzeitschmause einladen. 
Auch der Ort, das ilaus, wo dieser *geben wırd, wie wir 

‚sagen: bey der IEchzcir seyn; ie die Elıo, oder Elıs- 
frau, z.B. örsies yansz Susi uvapriger, was für eine Ehre, 
Eheban sich für mich schickt; 2) Beyschtaf. » 

—ucerokiw, &, die oder zur Huchzeit sehmücken » zube- 
reiten, Schol, Pınd. Nem. 3, 97. von 

— uoarikos, 6, 9% (eriäd)w) die Hochzeie bereitend oder 
schmuchend, ° 

—norehiw, ü, die Hochzeit machen oder rollenden oder 
sein, Llosych, 

Vaupai od. yaulykai, ai, die Kinnbacken. Dis erste Form 
ha 1.yeopin.152.dıezweyteliomer. Man leitet os v. yaurrı, 
yraperw, beugen, »b. u, wirklich ist yvauerza yarıcaı, 
li. 11,416 ». v. a. yaupykals, 

Vazypös, #09, (yauıw, naurw, nauerw) eingekrümmt, ge- 
bogen, krumm; das.cloo Wurt ist yaradz ı. Kaußis, anapıe 
Bor; davon - 

—yerng, ron 4, Oder yarpıkö, 4, Biegung, Bug, Kıüm- 
mung. 

—ywwuf, uxar, ö, #, od. yaupavuxag, 4 4 (dvuf, yanıypör) / 
mı krummes Kiaueu, 

Tauw, davon yauaı, yauacdar, Aor. 1, u, yaniw, kommen, 
heirs.hen. 

Tavaw, davon Anumpöv yanduvrız, 1.23, 265. 5, yarımıj ya- 
viwsrı mpogare, Osph. bymn. 52, 9. 

Tavsıov, ri, gune un, davon yavırar, sancones, Hesych, 9, 
Index Ser. K. R. p. &5. E 

U aysuonouaı,s. va yavwınas, Themist, or, ar, p. 254. 

Mavog, a0, ri, Glanz, Schosueit, und überg:itagen, Heitar- 
hei, Froblichkeit, Eryuickung; daher En aumähon 
yavıg, der erguuchende Tıauh des Bincelus, der Rebe, ugj- 
varsı yavoyı I.yc. phr. 247. der eryuichonde Sıann eınsı Quul- 
te, Acıcirylı Pers, 412 

—v:w, 8, gienzend, ucher beiter- fr blich machen; anstrei- 
chen, vurzinuen, Eustath, ver ]l, 19. erleuch:ec, erballen, 
Arstı 190, Piutarch a pe. 29 td, braucis von marmormen 
Bildsanien wre ei hıdefis ra winyersa nal wipiromivra Tv 
ayahnarwy ewınsmivcurig mar yasciirag; mel, ga ae 

Tavoaı, yarıpamı, 8, 1.8, yarım, yaryamar, yon Yassı, weils, 
glumend machen, wie yariw, vorctugi. ener, Juolsıch ma- 
chen, esgützen; ‚ed sich erben, Hulsrch werden, sich 
'reucn od. ergotres. Home setzt es m. 4 Dauıas eubh 
dapuap ardpi Liäp FAdierı yayieserar, I. 14 504. aury cirs 
yvm nal rima vortgrarrı yaurraı, Vuyas. 12.43. som troh- 
hehes Emprange ass Zwruchkeureuden, wio „ie Laieiner 
geannire vom’ schmeicheinden Hunde gebran,dt haben; 
uberh. von der Fieuue ber ein« Sache, yasıras 85 Fig Evor 
eixSwv, Il. 20, 405. yasıras Kpeva woran, 3. 495. Avscuylä 
kum. 468 Die Formen yarcı, yaragw ui Hasyı lu yavas- 
aa, auhat, Fbrsar; deine Yaydar j yarav Aaureır, davon 
yariweriz, lu 5 205. Arhapmpusperce, Anumorıg. Lie Form 
yaviw hat Hesych, ın yarııy, Asunaivew, uud Eiymol, DL, in 
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Syeyaumirng. Voh yayım hat Hesyob. yauupös, Arunög, Mol, 
Hapig; lerudr von yayıpıd hat or yayıpuara, dgrumarı. Die 
Fo.m yausdenzua: hat Fhemist, or, 21, p. 254. u. Epist, Socr. 
20. Das Stamiawört scheint yaw zu seyn, davon yalw, 
yaiszoı und yayw, Yayonar, ganden, davon yaupös am ge- 
bröueblichsten; ferner yaw, yayı, yavog, yavaı, yardw, ya- 
via. Von yaw, aykw, dyakös, ayaıw, ayakıım. Endlich 
scheint von yaw noch „adw, yakıw su kommen, davon ya- 
Angög, yalnpıs, yhAmwic, yaayrig und vielleicht durch Ver- 
seizang der rısten Vokalo yıRaw, yahavös, yalavac, yehapig. 
Dos Wort ayavic leiter selbst Eustaihius von yavız ab, 

Tarwpa, ri, (yariu) 8. v, m. yavog, der Anstrich, Ueberzug; 
50° wis yavwaıg, 4, das Anstreichen,, Ueberziehen ; roü dyak- 
narog, der Bild:.ule mir rotlıer Farbe, Plutar, 7, p. 155. wel- 
cher herusch xgwdsıs davon braucht, r 

Tareräg, u. yarıroy. 8, v2. yıyraris m. yhrorog, WM. m 

Täo, deun, nämlich; wird allemal nachgeseizt u. steht nie 
zu Anfange, Moist hat es noch vor oder nach sich andere 
Partikeln, welche seiio Bedent, modıfieiren, als xai yapı 
piv yapı yYap di, yap Öhreu, yaa wou, yap ran Das Int 
etenim entspricht deminai yap, “Die Dichter vrauchen yap 
re u. yap vu, yap vuroı für yap d4 oder yap roı od. yap ter. 
In der Frage sicht es wie ui gaisnam ebentalls a „ber 
die Lar. sagen auch nam guis? ou ya, nicht also, michı 
wahr? im ironischen Simne, sreillivet, ja freilich, Aesschinis 
or. 325, Die älteste Bedeutung, auch vermöga ‘dor Ablei- 
tung von dpa, ys, zeigt sich noch in yäg adv, xai yap olv, 

‚ roryapeiv et. d, lat. igitur. au mv. yap eu ro wÄhhos mörev 
elo3a, du weilst also, Cyropard, 6, 3, 18. wo vorher au uw 
apx stand, Auch bejshet es: Asyw yaz sv, allerdings wohl 
sags ich diels, Cyropaed. 1, 6, 25. Eben so wird yeiv für 

ap gebraucht; upa oft muls man vor yap, vorzüglich in 
Den: einen Satz in Gedanken einschieben, woron yäg 
die Ursache angiebı; z. B. Cyrop. 1,6, 29. wenn ich Men 
schen beirügen wollte u. man dergi. von mir nur vermu- 
thete, so würde ich viel Schläge zu leiden hnben, sagı Cy- 
zus; worauf nian ihm anıwortet: oude yip rofauanm oUb dnos- 
rigaıv AvSpwros Emirpinsuin Uaiv; wo mau vorker 1a Gedan- 
ken zusorzen muls: und das mir Recht; deun us, w. 

Tapyaipw, f. apw, wimmeln, vollseyn, 8. yasyapa. 

eat AD. us auch vom Kitzel der Later 5, yayya- 
Adw; daron 

—yalıapög, od. yapyakog, d, bey Lucian. 6, p. 297. das 

ıltzelu, der Kitzel; das letziore hat auch Nicetas Annal, 6, I. 
8 yayyaridım - 

apa, ws, ra, Haufen,.Menge; davon yapyalpım. s 

— yapswy, av d, Gurgel, ichlez eigen. dor Zapfen im 
Munde, uvrufa, klippoer, p. 517. Die übrigen Bed, müssen 
sehr späten Ussprungs seyn, doch zw. 

—yapidw, gırgelm. 

yapım mas, ö, des Gurgeln. 

Tägev, rö, od. yapıg, d, garum, eine Sauce, Brühe, wie 
unsre Sardelleubrutie, aus kloiven Fischen und Salz bereiter, 

TaorsgoriHf, Hyoc d, 9, (mAyısw) den Lüsten des Bauchs 
od. Mlıgens ergeben, bey Eusiaslı. Od;ss, 18, P. 1837, v. 39 

orepöxtep, 2, Strabo 9, p. 231. 5. 8, v..a. xugoyasrwp. 

Tasryp, igos, contr. yarrpz, 4, Dımin, yarrpidıov, Magen, 

“ Baych, Unterleib; und sales Els- Freisbegicide, z. B..iy- 
garage od. apya yartzög, Herr über seinen Magsu, der 
seine Rlslusı vohersscheu haun; Arrww yarrpis od. doursian 

acrai, der sich von sgrinem Magen, seiner Elsiust besie- 

er lalst, ‚dessen Sklave ist, yapızandau, ra yasıpi, seinem 
$, sehe, Aagsı bruhnen. Auch Schouls uud Mutisrleib (ut 
zus), dx yarrgög, von Mutterleibe an, The'gn. Das Stamm- 
Wort ist ya #1. Kam, MV. A, Yapda, >10 bedeutet eigenel 
yasrıp 8. v. a. zur, Raum, Piss; obendaler stammı yal- 
do, ». mu m, 

Täorga, oder yaoren, A, der Bauch- Baden eines Gofälsen; 
2) ein bauchichtes Getals; davon yarraidıer, rd, ein Dimin, 
Beym Aencas Tao, c. 4. kommt auch yarrgıın Sb, yarspaiıa 
vor; 
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von eine Art auch ögweßäryg hiels, Rito Mechan. veter. p. 
113. weil die Boganseline mit dam Drucke des Bauches ga- 


spsnnt ward, wie Hero p, 126, aa 
—cerpidouiog, &, Bauchdiener, om. M,'p. ı8r, Hemsterk, 


—oroigw, einen Bauch machen, den Bauch füllen, mithin 


vial za essen geben; auch auf den Bauch schlagen; yarrgi- 
casdar, sich den Bauch füllen, sieh’s gut schmecken lamen. 


— ergınapyia, 4, Gefräfsigkeit, Gierigkeit im Fressen; 


Schlewumerey; von . 
—eorsikapyos, 5%, Adv. —napyiw ar aoyo .- 
Pr AL ein Else: er Grein 
—zrpiov, ro, Arlenaei p. 286. Dimin, van yasrıpo, scheint 

eın Stick vom Bauch zu bedeuten, 
= orgi5, 100 6, mit pobem Bauche, »ı$5r, Aclian. b, a. 
14 26. daher Dickbauch, Fresser, Aristopli, auch ein Kind 
mut diekem Bsuche, welches Würmer hat; davon yasrgi- 
erspeg, Plato com, Pollucis 9,175: gefräfsiger, 
—orgıamög, 5, (yarroidw) das Anfüllen des Magens, Fres# 
serex, Athıenaei p. 100, i 
—orpoßöpog, dd,» va yarrpinapyon, Pollux, a 
-orgsdovuAeas, 6,4; Bauchsklare, Cirillus Suidae in owd- 
dus, u. Excerpia Diodori p. 349. wo yarıgid. steht, 
-erporıdäg, dog, d, ar (sfds4) bauchförmig. beuchieht,, 
-orponvyRia, m, yarrpenshuios, ro, Wade, das am 
Schienbeine, xuyuy, herrorsiehende dicke Fleisch, wie der 
Bauch sm Leibe, Hippoer, bey Niceras Anual, 4, 5. yaorpo- 
auyiig, 4, das Schienbein, 
—orgoAoyia, ı, die Rode oder ein Bach oder Gedicht vom 
Megen, d,ı, vou Scbwelgerey, Athönaei p. 104, 278. u. #6, w. 
mergoköyas,d, #, ein Lehrer der Schwelgerey. 
—orpeuavyrsvomas, aus dem Bauche weissagen, ‚ 
; daung u, Vorschrift für den Magen u, 
Giumen. 
—ergosidng, sog d, H, (aidiw, yarrıp) der einen geschwolle- 
ner. Leib, Unterierv has, Eusıarh. 
=corpgona»reuomar, Aleiphr.2, Ep.4. zw, 
—orporiwy, ovox, 5, 4, DioCass. Fertbauch, Schmeerbauch, 
—orpirryg, a0, 6, (orraw, yaerpa) ein Getäis od. Werk- 
zeug aum Braten, P liux, Hesych, 
—orpogpaPpia, Y, (farrw) das Zusammennähen des aufge- 
rıssenen und verwurdesen Bauchs, Unterleibes, 
-orgaßıkog,ö, #, Bauchfreund, Schlemmer, 
—orgoDopäiw, (yarrıp) im Leibe, Mutterleibe od, Baucha 
kragı ". Aualeota 2, p. 228. + 
—erpextıp, gog d, 9, besser xeipsyacrwp, bey Sırabo 8, P» 
572. yarrspsitup, A 2 
—eorgwöng, to 5, 7, bauchicht, ». v. a. yasrgondhg. 
—orpwr, 006, 5, 9, Vı a, yazraıy, Diekbauch, Aristoph. 
Taropiw, st. yoyrouiw, schürten, iv rim, Apollon, 9, 
2005. 

Tavkıkög u. yaukırrındy dr öv, bey Xen. Aneb. 5, 8. sind yo%- 
wara yavkınk od, yarkirına, die Wuare, Ladung des yalkcz. 
Taidog, d, auch yavkiz, ö, in der ersten Schreibart bedeu- 
teı es elu phönizisches Kauffarteyschiff von runder Bau«- 
art; in der andern eine Gelte, Fimer zum Schöpfen, Par- 
thenii Alexander 14. auch Milcheimer u, Bienenstock, Ana- 
lecıa 2. p_777. Stammt von yiw u. va. xaw, d.i. xupim 

wie yarrıp u, andre, 


Taüpaf, auch yaygyf, d, (yaupaw) ein Prahlhans, 
— piama, arog To, 8, va. yaugılryg, Stolz, Plutar, Antonii 2, 


—gıaw, &, sich biüsten, stolz seyn und ıhun; sich ausge 
lasson Irsuen; murhig seyn u springen, vom Vieh, Theo- 
oriti 25, 133 Med. yaupräsdar, bey Xen. von einem sich 
brüstenden, bäumeudsn Pierde, 
pinög, 6. Ve a, yaupig; zw, 

-g0% 8.9.8, ayavpös, der sich brüstet vor Freude, Stolz, 
U vermuth, wıe gestiens, stolz, fröhlich, auch von Thie- 
ven. oudiv odrw yalgey de auhp, Eur, bey Hesych. Schol, 
Aristoph. Ran, 284. welches Die Orat. 52, p. 271. durch @- 
Aörıuov erklärt, 


/ 
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Yavpöw, ü, f. wow, stols od. übermüthig machen ; Med, yav- 
geünau, sich stols.berragen , stolz einhergehen; davon 

—gwna, ri, worauf man stolz ist, Eur. Tr ad, 1250, 

Tausarog, ö, u. yayrarız, das latein. gausapa, gausmpe, ein 
wollener, zoutichier Zuug, Strabo 5, p: 334 

Faurös, % dv, oder yalrıyz, 9. 00, Fund gebogen; 
vergl. yauyds; davon aucabar boy osych, sv. a. audi, 
falsch, lısiig ; derselbe hat auch Ayyausov, d. 1, dvanasußen. 

—oöw, &, krümmen, biegen, bey Hesych In den Chirurg. 
ver, p. 50. sagt Soranus: sig roureug yap röwoug Ducmsg yar 
yaurwrar, ist gebogen. 

Tau, v0 xam, d.i. xwpiw; davon yasrıp, ywpurög, yan- 
Aög, stammen; 2)», v..a, yiscmar, werden, entsteken, ge 
boren werden, seyn. Davon Porf. yiyanı, yinysa; davon 
yeyaasıy #t. yeyanasıy, di, yeyivyraı; daron das Partic. 
yeyaniıy, yayanvıa, coMtr. yayalız, wrog, und yayır, Femin. 
yeyavıa oder yeyaca, wie Beßuyna, Bößane, davdh Arösacın, 
Pıßaus, Beßic, Besen, doryuag, karanag, doraig, dark, 
ssrüsa. Davon yeyanıy, Il. 5, 248. dorisch st. yayavar, wie 
rıdium st, rı9ävaı, welches die Form yiw, yıyaı voraus- 
setzt. Pindar. Ol, 6, 83. hat yayanııy von yeyaınw geinacht, 
da er an der zweyten Stelle OL 9. 164. das homerlsche ys- 
yazım hat, welches, wie gesagt, yhpı, yiymı, in der Bedeu 
tung eines Neutri, s, v. a. yironaı, entsichen, geboren wer 
den, seyn, vorsussetzt. Von der activen Bedentung zsugen, 
yaw, yava, yalıw hommisyave boy Hesych. st. äyavero, for- 
ner „‚dva dorisch st. yurh, bosötisch und asnli,ch Bava, das 
Weib. Vom ionischen yiw, sind yiva, yava, yiw, yıyım, 
yivoaaı, yiyvowar, und das lat. geno, gizno abgeleitet, 

Tdoürogs, ydovriw at, daiwoz, im deiyboureg u, ireydouriw, um 
dio vorherg. Sylbe zu verlängern. 

Ts, eine Partikel, die bestimmt, unterscheidet oder ein- 
schränkt, mit dem lat guidem, certe, und dem deutschen 
wenigstens u.andernbisweilenübersetzbar. dreys, quan- 
doguicem, doch, gerade, Plato 2; p. 8. nai werk driws yes 
34, Thucrd, 4, 78. u. noch dazu mit den Willen. Tarmurws 
‚s av Smiwy dyrwy, wenigstens mit solchen Waffen: wiy- 
Berya ou’ uwspßahsimrd" Ay, an Menge wenigstens, Cyrop, 
2, 8 AR Era ads warıp wärouße iv ouberıciy ofmw namdv, 

Godsirar yh wirst, ja wosra masy, Uyropasl, 3. 2, 22 tuus 

quidem pater, was deisen Vaıer beıriflt, so ist ihm bis jerzı 

soch rıchts wideriahren, “wohl aber fürchtet er u. 5, w. 

vu die, döysav ol aAkeı wayrıg, nal yuägye, 4. 3, 28. im Go- 

ensätze vun einen Einzigen, So wenn einer Iragt: Hası 
u es gethan? und der andre bejaler en: Aywys, ja, ich! 

8o dien: auch guidem im Lat, mu ego, ru, u. s. w. blofs 

zur Unterscheidung der Porsonen, dor man kann sagen, 

es dient zur Bejahung, wie ravı ya, lv, mal Saruado ya 

nal dwönys The Yparipag, 7, I, 6. vaı ua dia, mai worhaiye, 2, I, 

3. xai Lu ya, und das (zwaı) mit Rechte, 2, 2 z4. mit 

" wi auch im Nachsaize statt de, 4, 2, 2. 5, 2,25. Bey den 
spätern Schrifistelleru wird diese Partikel nicht so höufig 
gebraucht, als bey don ältern, wo sie sich im I.at. u. Deur 
schen nicht allemal ausdrücken lulst, weil beide Sprachen 
an solchen Bindewörtern der Reds arm sind, Am Eude an- 
ehängt bedeutet sie, wie das Int, darans gemaclıra ce, in 
Ken, sicce, den gegenwärtigan Fall oder die gegchw, Zeit; 
der A:tiker verwandelte nach seiner Arı a inı, u. 30 ent- 
standen reuroyi, ravrayi, 8. roürsye, ralreys Auch der 
Lateiner verwandelto e in i, wie sicsme st, stccene, 5, in 'lürs, 
Aus ‚ye u. dom dorischen „a sind x u. «a durch ie härtere 
Aussprachs emistanden u. in einer etwas verschiedenen Be- 
dowtung gebraucht worden, 

Pia, contr, y#, , 9, Erde, Land, Vaterland. Vorgl. ara. 

Teyasin, tn. vn. mSiw, Bpichsrmug Arhenaei 4, p. 133. 

Tiyanı, (yan) davon yeydneım, Pind. Ol, 6,8. si. yeyt-j-de: 
sonat yeyazın 5. in ya. 

Derjsios, ionisch, #. v. a. sgxaiog, Suidas, Etym. M, Cu. 
machus Plutaschi 3. p- 694. £ 

Tiywva, Perf. davon dysyarar, Plusgnamperf. von jenem 
der Inlin. yayariıie 8.9, wrive, bey Homer m. d. Dativus 
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laut rufen, schroyen, so dafs os der andere hören k 
nehmlich rufen, dssov fe yaywrı Boysag worst. Arie 
als man einen, der schteyt, vernehmen konnte, Odyss, Pin- 
dar braucht yeywvsiv für laut verkündigen ‚ besingen, Vom 
Lärmen und ır.end einem Zeichen durch Geräusch serzt es 
Er ng ; Apr . “ Öusug 5 wauida wairag # Adyaug 
wiuyas siew. 'o siso der Imper, von yıya i 
Dis Ableit. ise unbekannt, TR a 
Teyuviw, ö, ich rufe, schreye laut, s0 dafs es d 
ver are . drug ol dnw Pürayrı yeywveiv; bo 
zäblen, Assclhyli Prom, Die Forn w, A ‚li 
u. Er 5 yiyarı Be yeyavaw, Acsehyli Theb, 
—ywrnaıg, awg, 4, das laute Schreyen od, Rufen, 
— ywvionw, 8. V. a. yeyavdw, Thucyd, 7, 76. 
Ft ns eh Yard ucyd.7, 76. erzählen, sagen, 
—ywvordun yuuy, die in der söen schreyt; wird won eini- 
on für Hure gesetzt, Hesych, Suid, Eiym. 
f A & y uid, Eıym. M, Eustach, ad 
- ywvög, 9,4, NMeleagri 123. gewöhnlicher wc, 6 
eg von yiywva, laut gerulen- a 
lich.” Den Compar yoyariragen hat Eıymo), M, 
- yüvm 5. yiywva nach, 
\ yüs, poet. at, yeyardg, von ya, #, v. a, ylrduar, erzeugt. 
Vayrovia, %, (wivos) Ackorbau, Landbau; davon 
wovındg, ö, 4, zum Landbau gehörig, 
—rövog, 6, % Landbearbeiter, Ackersınana, ‘ 
Dengsg, 3, %, von Erde, erdigt, Arisiot, 
Ti$ev. 8, &9ev nach, 


Terapörygs, 3, (oo3w) Eidpllüger, Land 
j 5 u giw) pfläger, mann, Anslecıa a, 

Teivopnsvw, Odyss. 4, 208. st. yeröuivw, geboren, nato; au- 
dere aber lesen richtiger yavanııy, weiches Schol. brer. 
ven rınvorswüvrı erklaren, wis yavanımcı die Eliern 

Teivw, dav, yeivaro, yavanımız. 5. ylm, 

Tsı69wv,0 v0 459, Callım, Fragm. p. I 

—nöpag, dh (noude) Landbebaner, BE RE TRNNE 

—möpog, 58 a. yewuipor. Apollon, 4, 1453. nennt yeı- 
ige püpumug, die in der Erde wohnenden Ameisen, Ad- 
rgrog wehluyarınev yaopögog, Anal. 9, p. 133. Besiwzer eines 
groisen Weingartens, ö 

-rwevog, 6 4, 7.2, Yıywövog, Anthol. 

- röw05, 5, 9, (riam) dıe kise schneidend, spaltend, 

Taisıov, rö, Dimun, von eicos, w. m.n, 

-oırodigw, (Yecırouy) ich gründe und lego das 
„rirov nach; davon . 

—sıröbıaıg, 4, das Gründen des yıioov, w.m.n, 

wirödiena, to, 8 Wa yairang, 5 5. yelcov nach. 

Teieoy, ro, wird häufig auch yeiscov geschiicbeu, ein späte 
‚o: Won, Eur. Or 1595. 4 rads Spiyum npära aundpausw cafen, 
cnfar ralara yadı reurıvam werwv. Klıoon, 119L, steigt inner 
af der. leute vreppamay yılda rerXiwv, KIÖB. Adav anafıriy 
94 yalca drahfawr. Dach Jeep. biz, in Movöysooa ısı yirse 
ein karischos Wort und bedeutet eınen Stein; zu $ erh, Zei- 
ten nannte man #0 die platten weichen Mauerstücke, Aa 
niudeıg Kal mMahanwdsıs Aidaus yiede Aöysuev. Xenoph. Memor, 
2, 4, 8. vergleich: die e siehrnden A genbrannen mir den 
yeiscıg ned sagt aroysobeaı öppücı rk Uriprür öumarey, Eben 
so» ‚gt Arisıor, de pert.an m,.%, 1%. ai eipur rir naraland 
ray Uypäv arorriyermir, oizv yelcewua ray amd Tur nndaÄhe 
Uypwv. Daheı Tuosphr se s’g.1s piuv. pP. 418.  vürra dir 
Vmsiea und ra yelca arorripiyiiyrai, welches Arzıns 97t. 
soxöuevar kara yrisa auschricat; we.es die Scholia räg ray 
Oinnmarwy #Soyxäas und sröja ı rhlären. J,yroplır. 291. ou yel- 
or ypmsuneouew eu markus. Artsiophanes hatte den Saum 
(av; der Klader ysisov genanın, wie Hesyoh. Etym. und 
Lexicon. sbetor. anmerken. Daraus wird es wrahrschein- 
lieb. dals ysicov 8.9, 2. Soiyaog ist, Wirklich erklärı Hesych. 
Spiynwsev durch drsyeigwes, und <etzt bunsu: yeiseag (im 
Mascul, wie bey den ımx,) di der rwv oinedeutuarwu m auw- 
rarw ersdavıg, also <orona, corniche, Kranz, und Josephur 


yılzov an, 8. 
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Antig. Jud. 8, 3. sagt geradezu: ılcoy heilse griechisch 
Sorynöz. Dala aber yeioov eigentlich das auf dem Sprynss ru- 
bende Gebäude mit bodeute, zeigt des Eur, rınrövwv növou u, 
Or. 1646. xaraıdı yıica ruıgiuv rabe, Die Erklärung des 
Hesych. hat luhnken aus dem Lexic. rhet, vollständiger ge- 

eben, Sie heilsı: yeica, ro du rar oinebouaıg vacın 5 reıyüv 
söixev nujsarıon, si 85 ze rau Sugav erwyarpara. Ferner kat 
Hesych. Suudas, Harpocration und Eıym |, M, yusicbes, al 
ray dondv mooraysısaı wpcoyai; die vorragenden Enden des 
Gebälkes; teıner yruovwobilen v3 wgoßakktıw ra yııza iv Teig 
reixorg, das Erbaucu ser ysira durch dıe vorragendon Enden 
-desGebälkes. Endlich ysiosaıg, 73 Th; aräymg duferon, das Vor- 
ragen des Gobalker au dem Dache, Eıyın, M. sagt yaıaımo- 

"Bag ai dyaaiumar dawideg, &p' av rk yılca riäerra. Suidas „bat 
yeisıoy und yaldag, 7 Angew rqü raixeug, F oradavuım olmay 
erklärt. Er het wis Hary ser. auch yacımidicua und yeıni- 
maus, rö eEäxgov rhg doned, ap’ od r3 ysiciv der. Nach Pollux 
7; 12. erklart yesımadissara durch ai #p:ßodai run vrepiwv 
oinywarwv al drio reüg marw roigors weeixgevear, des überhän- 
gende uud vors gende zweyto Stockwerk, auf dem vorra- 
genden Gebülke saheud. Polybius Aıhanaei 5, p. 205. nennt 
einen olnceg Baxxınig, Zimmer mit goldenem Sımso irixpu- 
vov Exuv ro yısov, Die Schwalbe Fer irö yalrca, Anal. 
2, 514 

Teresw, oder yarodw, ich mache ein sicov, oder bedecke, 
beschätze mit einem yılrıy, Gesimse; gebräuchlicher ist ar«- 
yualw, und bey Imyols, smıyarcw. br 

— cowna, rog, ri, Aristot, p, adım, 9, 15, 8.2, yilcoy Di, 
yeigaweaız, swg, 4, das Bedecken mit einem yeicov, w. m. m. 

Teitaıva, %, Nachbarinn, wie räurwv, rinrama, Clioeroboseus 
Eustarhi, 

—rvia, 4, oder yuroia, oder yarlımar, Nachbarschaft ; da- 
gegen ist yarrövyua, rö, eim benschbastes Land oder Ort. 

—rrıadw, Oder yarzınw, yeıravas, yarovalw, Nachbar seyn, 
angränzen, m. d, Lat, die letzte Form bey btrabo, 

—rviarız, ww 4, Nachvarschafiz benachbarıe Wohnung 
oder Nirderisasurgr, Plusar. Perieles ı 

—riunsig, A, (ytırgwiw) die Nachbarschäft, Luclan, 

—rovörig, iv, oder —rdeuvog, &, #4, Nachbar; die erste Form 
f. L.. aus Analeota 1,P. 34. 10, 120, wo jetzt yeroviovra stebı; 
die zweyte a s Antlol, zw, 

—rwv, ovo5, d, 4, Nachbar, Gränzoachbar; auch ähnlich, so 
wio wır sagen: diese Bedeutung ist nalıe mir der andern 
verwandt, gränzt mit der andeın; nach Hemsterhuis von 
yia st. yh gemacht, wis vicinus von vicus. Su ist von y, 
aueh yyıryy, yArys, mur in der Bed. von Landmaun ge 
macht, 

Taia2w. $,in yalaw. 

Tehaviys, 8, H, lachend, heiter; Pind, O). 5, 5. und Pyıh, 
4 322. wird duch yalnvöz erklärı, mit welchem es wahr- 
scheialich einerley Ursprung hat, 5. yalızwrög. Hesych. 
hat aufser der gewöhnlichen Form ıAas, auch ysAsiv, Aau- 
way außeiv, und yehapız Jür yaryvöz. Von der Form yırıa 
int yeAoiog gomachr > 

Tıikactiw, ich will- habsL.ustzulachen, Plato; vom fut, yı- 
Aasw, vergl, yaunıılm. 

—zıpoag, und vg, d, 4, lächerlich, zum Lachen, 


oivog, ö, (ysAaw) yakasivaı or, verst. äbivrsg, heilsen die 


vordersten Schneiderahne, die beym Lachen onıblöfsı wer- 
den, Pollux #, gı. die sanfte Vertiefung, Furche, welche 
das Lächeln auf der Wange machr: facies cwi gelasinus abest. 
Alciphr, Ep. 39. branch.'s auch von Hinterbacken; wofür 
Luciani 5, p. 258 ru» reis ioxioıg dverhpayızaavav rurws yü 
Aug sagt, Den Demoksitus nannten seine litbürger yıka- 

- @isog, den Lacher, Asliani vw, h. 4, 20, 

— 0,5, ri, das Lachen; Wellengetöss, naxkasuis, Asschyli 
Proim. 90. * 

= erhs, od, ö, Lacher, Verlacher, Soph, Osd. tyr. davon 

— grınzg, 409, Ady. —ndg, um Lachen gehörig oder geneigt. 

= orög, in 09, belachı; au Delseuen, 

-orüg, bog, %, ionisch st, yakws. 


255 


TENEA 
Verka, &, auch yeAdlm, bey Eustath, u. Etym. M; dab. £. dor. 


yihakw, sonst yskazw, lachen; frob, gnädig seyn, Theocr, 7, 156, . 


seinen Boytali od, Verachtung dureli Lachen zu erkennen geben, 
also Beytall lachen, zulächeln, verlachen, Anch von leb- 
loson Dingen, beiter ausschen, glänzen, yiAacaı igı XSün, 
11. 19, 362. Vergl. yavda, 8, im yeharjg. WViell. ist auch 
yhaysow, leuchten, damit verwande, von Aaw, Aaym, Aaueow 
mit zuigesetziem 7 also yAaw und eingesolobeuem a oder 
4, yaraw, yalaw. Der Beget# von Licht liegt auch in Qau- 
dc; zum Grunde, 
Tiryy. # solls. v. a. gürs;, allerband Materialwaaren, also 
auch Farsen und Farbematsrialien bedeuten, 
und yilyı, r&, bedeuten bey Athomaeus und Lucian, offen- 
bar eıne L.fswaare, die auf dem Markıe verkauft wird, vor- 
emp Zwiebeln, Kuoblauch u, dergl. wıgi ra yiryyı Pol 
uxX 9 47. x 
—ynSıvw, ich führe an mit betrügerischen Reden, wie ein 
yehysraang, 
— yıböoyear, olaaı, vom Knoblauch, wenn er an der Wur- 
zel Korne (nucleos) ansetzt; von 
—yız, ıdo;, oder yekyıg, idog, 9, allii spiea, nucleus,, der Kern, 
deren m:hrore den Kopf (Wurzel, Bulle) des Knoblauchs zu- 
Sımhmenscizen, ausmachen; wirus yayidız in der Antbol. 
scheinen rüfse zu heifsen. = 
- yorwkiw, 0, (yilyy wwAiu) 8, va. fwrowwin. 
-— yorwäng, ou, 5, yehyirwäı, ıbog, 3, der, die mit kleinen, 
kursen Waaren handalı, " 
Terrilwı. yilım. 8. in AAidw nach, 
Veroıafw,!. ac, ich sage licherliche Dinge (yiAcız), mache 
Spals, sclistzo; davon s 
—acuög, 6, das Spalsmachen, Scherzen, 
=acrng, oi,c, ein Spalsmacher, Possenreilser, Geck ;j Spöt- 
ter, Nicetas Annal, 10, 9. 
= aw,, st. yald, Ji,ımn, in Von. 49. HU Yeloıyeage. 
TeAoiiog, sv. a, yrAcıoz. Homer, 
Veiocomaisw, (wiro;) lustige Lieder machen, Analecıa r, 
pP. 240. i 
Vaäoiog, oim, view, Adv, yulclwr, act. schershaft, Possen- 
machor; pass. lächerlich, zum Lachen. Nach Moeris und 
Eıym, sprachen die Auiker yökcıog-die spätern Griechen „u 
Azıog. Eben su Schol, Arisioph, kan, 6. wo auch yakcıy ge- 
druckt sıehr, wis 341. 
—örns,yrop 4, Lächerlichkeit, das Lächerliche, Athenadi 
P #7: . 
Vekoiwvrag, st. yakiaurız, Odyss. 20, 390. yahyay st. yaldoy, 
347. wo andere Yırowvreg und yahıbuy lesen, wıo HPwwy Os 
jßawv, und wie yraxwirag, 18, 140, steht, “ 
laroz, 6,8, va yirw;, Odyss..20, 346. 
UrAo wwihia, nd, Anal, Brunk, 2, 339 Umgang irn Lachen, 
LiAwg, wres, oder w, 3, dns Lachen; vom Meere gebrauchs, 
Heucrheic, Stille, 8, yıkasivag; 2) sine Sache zum Lachen, 
oder st. yshsıza, lächerusch, 5. yikog 
"sAwrorsıiw, &, Lachen machen, ein Golächior erregen, 
Spels «„achen, 
—rorsiia, a, Spalsmachen, Spafamacherey. 
=rorstag, 6, ein Dpılsmacher, Posssareifser, Geck. 
Veriuwureg. 5. yahoiwureg nach, 
lUsaidw, (yiuw) anfüllen, volifüllen, vollpacken, belasten, 
pi. a, Gem, aber NMoleagri Epigr. 20. hat over -wig ye 
kıadiz u: . - 
—pnirza, Tog, ro, Hesyoh, & va, yiaoy, ©. v0, dass, bey. 
Asschyl. Ag. 1237. ist yeuoz von Ps Eingerreider, als : 
1,cı0 jullen, s 5 
Fijw, voll, belastet, angefüller seyn; r& Acie yiusım dowsr 
wahksy iv rg Ass, Aristor, Probl. 93, 3. was hernach arm 
hier, mehr Last tühıen, heifst, 8, in arivw. 
Devapxıs, eu, 6, ‚der Erste- Anfänger (apxws) eines G& 
schlecuts, dor Erste, den man aus eines Lamilio henut, 
Stammvator,, Lycophr. 1307. Dio Cass, 
Tıvsa, ä 4, Erzeugung, Geburt, Zeit der Geburt, z. B,, 
näxge bira irüv amd yarcas, bis zum zoten Jahre von dor. Ge 
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burt an getechnet, Daher das Geschlecht, worin ich E 
boren bin; z. B. zig derı yıyräv, aus welchem Geschlechte 
ister? yaın Urkoregss, Il, 12, 785. von höherer Geburt. 
Ebsn #0 das Venschengeschlecht, das Menschenalter, dafs 
ss die Menschen sowohl bezeichnet, die in diesem Zeitrsu- 
me (von etwa 25-30 Jahren) leben, als auch die Zeit selbır, 
und ia einem etwas. weitetn Sinne, die verschiedenen Zeit- 
alter des menschlichen Geschlechts, das goldue, silberne, u. 
s.w. Forner die Erseugung, d. i. die Eızengten, also 
Rinder. . 

Tevsaroyio, ö, das Geschlecht herrechnen, ein Geschlechisre- 
ister machen, aus dem Geschlechte herleiten; wa, eines 
lerkunft und Vorfahren erforschen oder erzihlen, Plutar: 

"davon 

röynpa, ro, ri, das Geschleöhtsregister, die Ableitung 
des Geschlechts, Eustath. j 

—hoyia,, das Verfertigen eines Geschlechtsregisters, die 
Ableitung eines Geschlechts oder aus einem Geschlechte, 

—Akoyındz. 4, öv, zur Genealogie seadch . 

—Aöyosı 6, der Verfertiger eines Geschlechtsregisters, der 
ein Geschlecht oder aus einem Goschlechte ableitet. 

Tevs5dev, (ya) von Geburtiaus, dem Geschlechte nach, 
Analecta 9, p. 5. n 

Tavi9ıiy, Ursprung, Erzeugung, d. i. von Menschen zge- 
braucht, Geschlecht. Sıamm; Kind, Abkömmling, Apeilon, 
ı, 133. von andern Dingen, als Metallen, Ursprung. j 

TevsSiHios, ia, 109, jonisch st. Aus u.a, —hınz Proclus 
Anal. 2, p. 443, P 

—Skıa, ri.'S. in yariddreg; davon 

—Sjıalom, f. aru, den Geburtstag feiern, Appian. 

—Skıaxözı du 5%, zum Geburtstag, Geburtstagsfeier gehörig, 
Anıhol, 

— Skıakoysw, ü, die Sterndenterkunst verstehen, sie trei- 
ben, oder ein Sterndeutur soyn, $ırabo 16, p. 1074. die Na- 
tirität stellen ; davon " 
—S}ıakoyia, 4 eigentl. das Berechzen des Geburistags, 

"4. i; des Glücks oder Unglücks, welches man vermöge der 
Stellung der Planeten an seinem Geburtsiage zu erwarten 
haben soll. i B 

—Siıadöyos, d, oder yevehkroAiyss, Sterndeuter und Nati- 
virätsteller, q 

_ hkıkr, abo de TV. yıweckia oder yarıd)ian. 

_ örldıiots 6, 8 Vo a, yeriähıeg, Anthol, 

48 Aıokoyia, #, die Natıvitätstellerey, Vitrurii 9, 7. 

"m SrıoAöyos, 8, Wu 8. yersdkhıahsyor. 

= Srrosnörh, zur Geburt, zum Geschlecht gehörig; z. B. 

. Asp, Geburtstag, auch olıno Huiga, wie im Lat, zatalis 
Lin mo yavkdkıon, der Geburtstag; ra yeriliın, Teior des 

eburtstags. y. daiuuv, der Schutzgeist meiner Geburt, mein 
mir angebornss und angsstammtes Glück. y. ais=, das Blut 
‚meines Geschlechts, mein väterlicber und mütterlicher 
Stamm, #. v. a. uyrgüog, Aeschyli Choe. 909. Eur. Or. 89. y- 
Sesi, Geschlechtsgötter, Götter, von denen man sein G«- 
schlechr ableitet oder Beschätzer des Geschleclits, 

— Skıwaa, rip ro, 57.8. Ysviöäy, Schol, Hesiodi Theog, 459. 

u Hhov. Tb, 8 va ymeliq 

Vivsradw, farm, oder yersıacaw, oder yarıiaw, („ivsios) einem 
Bart bekommen, mannbar werden, dem Mannesalter entge- 
gen reifen; yavrııaw haifst auch, einen Barı haben, 

— veräag, abdag, 4, Kinn, Bart, Barthaar. $, iSsipäg, 

—ysracıkw und yırıaw, 8. v. a. yersıadwm; davon 

yuarns und yevsiarng, ou, &, 9, mit einem Barte, fomin, 
— ärıg, 9, auch yeskärız, 4, Sophron Athenaei p. 324. 325. 

—ysıoy, ra, Kinn, Bart am Kinne, 

—virscuhkenrädug, ou, d, (auAkiyw, yiveay) Bartsammler, 
Bartpileger, Athenasi p, 157. 

Tırisım, wur, u VA, yowisdın, Geburtstagsfeier, beson- 
ders von todıen, von ywicıs; wovon auch yırıdıaköyos, 6, 
Natiritätsteller, Artemidori 2, 74 
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Tevigıag, ö,% zur Geburt gehörig; yardaıa, ra, WM Yarı- 
Shıa, bey Altiphron, 

—siougyÖg, d (ipyer, yivazız) der Schöpfer, Urkeber des 
Gesciwechts; die zuugung bewirkend rasyuara yavsnıcupyk 
“ai waraywyk, Jombi. Pyih, $. 228. bey Simplicius ad Epıct, 
P- 71. 18: övvanıg y. die Zengungskratt, 

— dig, zug, y, Erzeugung, Schöpfung, Entstehen, Ursprung, 
Gobust. 

—reioa, 4, fomin, von „werke. 

—rn, 4, Ursprung, Geburt, Äufang, 


ro, Äpen, , Oder yarirup, apas, &, oder yayiryg, ou, &, Erzen- 


ger, Vater; auch „ssor4g, für Sohm, Eur. Ion 916. 5, yon 
ans, Yiato Leg. seizi 4. p. 188. wporarspag und „ssunrag ent- 
sgen; 2) 8, v, a. yaaddıng, als Seoi, Acschyli Sup, 80, zaı. 
‚ur, lon 557. EPösussyasirwg, Herodoti 8, 137. siebenter Vor- 
fahrer, S.ammvater. : i 

— rapıog, Synes, p. 317. zeugend, 

—ruAkig 4, Sohuragöttinn der Geburt, Pausau. 1, 2,4. Alciphr, 
3, 2. Beutl. ad Horat. C, Saed, 16. 

Devnisä, yeibosmigyue, Sıphocl, Ant. 249. 0, v.n. dfiy, wi- 
Asayg, wie yarız gebruucht wird, der-Acsus. „ws, post, 
—räras, , ci, Geschlechtsrerwandte, davon die Söhne sas- 
yosst heilsen, Plato Leg. 9. Eizenel. sind yaüraı, auch 
sr, dio Alitglieder eines „ivcz. Denn jeus Yuan ist in 
r s oder Gpargıag, und jede Gpargıı in 39 yiry getheilt, 
wuraus die Priesier aurels 1.008 gewählt wurden. Ein 
Mitglied des Jivog heifst also yawirsg. Demosth. p. 2319. 
nennt 'Archkunıg rarpwsu mai Duös epnsiou yevuyrat von den 
Göiteru, denen sis upterien, 5. in roıerun. Daher yanıry 
oder yıryry räv Yeav, Acschinis Diel. 3, 20, nicht sowohl 

gentilss als Priester der Geres und Pruserpina heilır, 

m UyT9s m 9 6 V. YEruyreg PER ] 

—yınagın om, Adv. —nüs, iyivog) das Geschlecht betreffend, 
generssch; dem Geschlechts gehörig oder eigen; eın Ge- 
schlecht ausmiachend, apery u, 8, w. yivını, 9, Verst. wrücız, 
der Zeugetali, greitivus. Homstorb, adl,uctani 7, p. ı8L. 

T’evva, Y, Geschlecht, Geburt, 5, v. a, yivcz, in allen Bedeut, - 

—yvadag, eu, ö, edel, adelig, von Geburt, edeldenkend; 
bıav. 

—vyvadbrsıpe, 4, (yivyz, derhe) Geberinn und Schöpferinn 
der Zeugtuig oder Nachkommenschaft, Orph. 

—ivarorgeryg, ö,g, Adv, —aprräs, (rpirw) waseitem edeln, 
adeligen, Draven NManne anstehet, geziswt, Aristoph, 

—vvailonmı, ich bin oder handle edel oder tapter, Buidas 
im ryw Atouriv Euduon, und # 

—vyalog, am, ao, Adr, —aiws, von Geburt, vom Geschlech* 
to, im Geschlecute liegend, angeboren; überh, ächt, riv 
yealov vauniypev, den ächten, walıren, rechtmalsigen Steuer- 
mann oder Schulsheren, Platn 7, p. 78. vorzügl, von gutem 
Geschlechte, gu.er Art, z.B. düa yerıaia, nuws yarvalag; malte 
hin edel, adelıg von Geburt und edeiusußund, edeihandelnd, 
als großsmütlug, ıapfor, brav; entschlossen, stark; dar, 


—vvardryg, arog, #4, die Eigenschaft eines yawalzz, also adle 
Geburt, eulo Venkungs- und Jandlungseri, Tapterkeit, 
Eutschlossenheit, Bravheit; von der Erde gebraucht, natür- 
liche Fruchtbarkeit, B 

ran, &, zeugen, hervorbringen, xiy cüpa yanıhay meya, 
Soptı 1677. weun or auch einen grolsen und stackeu Hurper 
bekomm: oder hat, wie die, Lichter sagen, usw ralxan 
voür, Gpivag, Haare, Vorstand bekommen; besouders und 
gewuhusch von Münnern, erzeugen; von \Weıbern, gebärem, 
> yisw, davon yıyaw, yırkw; davon 

—yiapa, ro, das Eiızeugie, Geborne, Frucht im Tlier- und 
Pilauzenreiche; daron yevsymarınög, a, naiv, zeugend, Ja- 
sephi b, j. 4, 8. A 

—vuycig, ang, u, das Erzeugen, liervorbringen, 

—syunrsiga, 9, das Fomin. von yaoırıp, u v. 8 yarıras 
una yssıyrwo, Zenger, Erzeuger, d. eu.lı yawärar. 

—Yyyrınay, 4, iv, zum Zeugen gehörig over bequem, ge 
schickt, von zawaw, woren 

—yy4rög, m, 5%, eracugt, geboren; daher sterblich, 
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Ledvarwg. 9. yawurepe 

—yrıdörsıpa, di. 8. v.a. yivirsıpa, genetrix; 2W. A 

u yyYIRDE, 4 99 Adv. —nür, » a. yervalcg und yervalwg. 

vun Tb piyedog Aeracry, Athenaei .. 495 wie wur sagen, 
brav grofs,; slam Verhun, d !.neianum 3, p. 397. 

—ynodorzsipa, j, M. ödrapa yirsug, Orph, 

Tivog, #0, ro, Geschlechi, ın allen demen re eg wor- 

- in wir dıela Wort gebrauchen: männliches oder weib- 
liohes Geschiecht, Herkuntt, Abstammung ; edles Geschlechu, 
Adel; das Geschlecht des Volks, d.i. Volk, Nation, Stumm 
einer Nati :n, Herodoti ı, 101 1985.7,164. Famılie, Nachkom« 
meuschaft, Polyb. Bey Einıheilungen, Gosehilechtor odor Gat- 
tungen, senera, derem Unterabiheilungen, Arten oder pe 
eies sind, Plato nennt yioy, auch die elementa, Uıstoffe, 
Rubnk, ad Timae, p. 283, 

Tevouerng, ov, ö, Geschlechtsverwandıer oder Stammrater, 
Plato Plsil. 16. weis dere ywouseng rei wayrwv airiov, 8. Th, 
yarıyrındg. 

Tisra, ra, Fleisch, eigentl. die Eingeweids, zuripa, von 
durog gemacht, woron auelı yivrıp, venter, Callim, Nicander, 

Teyrıava, ;j, gentiana, Enzian, eine Pllauze, Dioscor, 3, 3, 
Pliuii 25, 7. aan lutea Linnzei, 

Tiyro, Hom.s.v. #. dAaßev, nahm, aus ühsro, HAro, Euro, Yin 
+9 gemacht. wis nikero, währe, nivro, buy Alkman, u, Ale, 

div der. yvdon, sudcm. r 

Tivug, von 4, Kaum, Unterkinnbacken ; nur im Plur. heifsen 
yivwaz; bey den Dichtern beide, oder der ganze Mund mit 
den Z«ıhnen. Doch sagt Bur. Phoen. 1390. nargoı Syyayız 
aygiav yawy; Bart, Kinnbart; Schärfe - Schneide des Basis, 
das Beil arınsı bey Soph. Phil. 1205. 5. yaryig nach, 

Tivw, oder ysisw, wolür gewöhnlicher yıvaw, zeugen, Ge- 
wöhnlich isı biufs ar. 2. medii yavazıyı, ich hatte gezeugt; 
ei yawazsvor, die ihn geseugt bauten, die Eltern. Das alte 

» ir geno für gignere ist davon gemacht. $. syyslw. 

Teosıöög, 8, 4, (yo) erdig, erdartig, Aristor, 

Tedomar, sigma, ıch werde zu Erde, 

Teoüyxos, 6, 8. v8 yneüxa. . 

Tegasog, ä, iv, dam, yazarg, alt; d yegaric, der alte und sei- 
nes Alters ıd. seiner \yn de wegen verchrungswürdige Mann; 
g yigaıa, tontr, ypaia, die alıs und ihres Alters und Sıan 
des wegen verehrungswürdige Frau, Compar, ıpairigos, 

“Alter, steht auch statt yeparöz, umd im Plur. yspaimıgoı, die 
Graise on esuom Volke, Senatoren, Gesandie, (sonst wors- 
Burepai'. 

ee es hen: Gursdshkeg, mit runzlichter 
Kıud« ode: Schale, Amalecta 2, p. 217. 

—parpzı, al, die Priesterinnen des Bacskuszu Athen, Demosth. 

p+ 1374, ‚velchs schwuren, wie in Seöyvıa angetühre steht, 

yazaspı ra Aubiewra Jeiyvıa zai joßanzsın, 

aiaw, wyigaz) veohren,. je:sanden mit einem Ehrenge 

»cüe.ko be.on.su; nbe haupr a ıch ehren, vesehren; z.B. 

die Unterchanen yapalgousı riv dpxavra nai Alyorg nal doyas; 

der Nogent yagalgzı su.ne trouen Diener Sdgau zurigsıg, 

—anirspog, dpa. SG yapaıg nach. 

— ai, Jarıım Nıcan ‘, A'ex. 396. yapmılaasa nach dem Schol. 
zasusuumea von yıragz doch lasen suucre anders, 

—parbpro», und yepasdpıov, ri, (yigaz, gig) eın alter bejahr- 
wor rum; auch von alten Menschen, alter Krast, Arisıaen, 
2, 1. Apoilon,r, 1118 Diogen, Canıur, 3, 77. aüsv, Analecta 
"2, p- 497. Apreößeio, Anal. 2, p. 142. . 

ja 105, 0%, 6, Kranschhals, Langbans, Phrynichi Apparat. 

. 466 

ren ri, eine Maschine; 2) geranium, Storchschnabel, 
eise Pllaumze, Plinii 26, gsx. Dioscor, 3, 131. führt 2 Arten zn, 
"ine mir efsbarsr kn-llichter (Wurzel, geranium tuberosum 
Linn, die arcdere mit Malrenbläitern, geraniam rotundifolium 
Linn. 

paris, Wdog, H, dridszuig, eine Bandage boy Paul, Aog. 6. 

‚upavirng, 5, Aldog, Kranichstein. 

WsavoBoria, 4, auch zspasoBosis, (Birnw) das Halten von 
Pranichen, Piato, 

»Schnsiders grisch, [’Förterb, I. Th, 
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Tepavouayia, ı, &yy) der Streit mit den ranich, 
u at " Zu 
—pasog, %, der Kranich; 2) eine Maschine zum Heben 
odeı ın die Höhe zu ziehen, auf dem Theater, Pollux 4,c, ı 
Eiym. X. u. Virruris zo, 18. Noch Ileıych. und Etym, ! 
auch eine hölzerne Maschine am dAYıra zu bereiten, irren 
u. deuusche Gran, Kran, frauz. grue; 3) eine Art von 
anz, 
Tipmog, 6, s v.le. yapaıös und yaparsg. 
—papög, pa, pEv, (yıpaw) ehrwursig, yapapay ro aldor, Plu- 
tarch. Alex. £6. yapapei, Asschyli Sup. 684. die Priasier, wie 
yipmıgaı, Priesterinnen. Für yagaiog, alt, Analecıa 3, p. 24. 
re ; belob Eh 
ieag, arg, ro, Ehrenbelobnung, reonpreis; überh. 
Ehrenbereugung ; der erste Begni war wohl kin, Fre 
hen, W utde, Amt, Vorzug, Macut, Il, 34. 383. Auschyli 
Prom. 219. yiga plur. st. yapara; yipta, ra, ionlıch, »lerodo- 
ti 2, 168. davon yüpaz, das vi wurdig machende Alter, wis 
man glaubt; aber es ıst vielmelır umgekelirı der Begriff Eh» 
renluos, von dem übssall im hohen Alterthum mit Ansehn 
und Vu zug ausgez.ichveten Alter entrommen, überdiols 
auch yigag nur dıe ion. Form at. yipag wie «So und #306: 
d.h. Buch yyparg, yapaw etc, ! 
—preptog,ö, 4, gachrt, verelrungswerth, Eur. ehrend, 
—gapegos, d, 4, oder yeparopopog, 6, 3, Ehre bringond oder 
erbaltend, Pınd, Pyth, 2, 78. 
Tegyägımog, 3, #, Beywort einer Art von Oliven, von un- 
besiumier Bedeutung, Aıhen. p. 56. Suidas in Ada hat yır 
vigeusg und erklart es durch das neugrischische geurara, 
—'ynSes, ei, zu Miletus der Pöbel, Suidas; bay Atbenasus 
P 344 yaryı93z. j 
—yidıoz, 6, Schmeichler, von einem dieses Namens, Athen. 
pP #55 
—yırag, d,in Cyporn eine Art von köni 


- 


nigl, Spion u. Schmeich- 

ki, Arhensei p. 255, daher ber Hes E rt yeryi- 
grwes» Per r TEN DEREN 2 
egdyg, S, und yapdıns, d, der Weber, das lar. 
der ncoi. Form Fpdw, st. doyw, 
tu:al, w 
Taeyvıog Nicrwp, nicht der verehrte oder d. 
aus bereuum geburiig. 
—enPoeia, H, vyipas, Oipw) Ehrenstelle, Dionys, Antiq. 4, ız, 
m goyraywyaw, co, einen Greis tühren, leiten, unterrichten 
di den, >uplı Arwıoph. - 
-gavrayayig,d, - Führer, Lehrer der oder des Alten, 
—görrsiog, kia, won, Oder yipovrıaiaz, oder yo dc » 

ten oder A ver, sum Free Alter ar? 2 gen: Pia 
—govria, 5, Alter; au:ıı Versammlung, Katu dor Geronten, 
d. 1. der Katlı und Scunt zu Sparıa, Xano, Laced, 10,2. Nis 
colans Dumsscenas Stobaei hat xpinig dr raig yapoyriag im 
rw regmarı rad Biou moogrigera roig re sd 7 andy lüm, wo 
mau au Konspb, rg yep. sen muls. Hesych, hat 1puvia 
E ng ng be a und hkreissches Wort ır- 

ar. Er bat auch vapda für is, wofü i > 
gweia, dorusch, hat = een ak 
-goyriaisg, aim, aim, 8. v2. yeodvraung, Pollux 9, 13, zw. 

yıporiag, av, 6,8 9. M. warocs warrcs, lakon, Eustath, ad 
11. 1% A118. 
-povridw, ü, altern, alt werden; o/ Adysı ost vr 

eine Koden schmecken nach dem Alver; man siskt dus dık. 
nem Gewäsche, dafs du ein alter geschwätziger Mann bist, 
der schon wieder anfängt kindisch zu werden. 
—esvrigwy olvag, alter Wein, Alexand. Trallian, 5 
- govrimd 5, Adv. nu, Ye m. yapdvruag. 5, ra 
—göyrıan ri, Dimin, von yigws; bey Pulyo, 6, 51. heilst der 
inatı von Karıhago yepövrıov, wie bey Nicol, Damasc, aber 
einige Handschr. haben dafür 75 yagavrınav, 4, a. oi yigov- 
ij, senatores. 
—guwrodidacnakoz, ö, 4, die Alten- das Alter lehrend, 
Finto, 
—gevronomasiov, ro, (nouiw) ain Ort, wo alte Leute ver- 
sorgt werden. 

Ak 


. erdius, von 
mit vorgeschlagenem Gut 


er alte, sondern 
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Tieoveia, 4, die Versammlung, Rath der Alten, der Senat; 
kbesı 956. sv. 0 worAsia, Gesandischaft; davon 

—covoıadw, imka the suızen, Ratlıslier seyn, Nicetas Atnal, 
25. 8. davın 

—poveıa eräs, ei, &, ein Senator, 

— goveiog, 8,3%, was die Greise betrifft, sich für sie schickt, 
il»er gebort u, 8. w. yapoczıov Äpmev Zrwusı Tgwei, Il. 22, 
219. ich werde mir von den Ackesten ver Trojcı einem Eid 
geben, sch+rören lassen, 

Teggabdıa, ra, Degken von Flechtwerk; von 

Tegäor», ri, lat. gerroe, d. i. crates rimineae, alles, was von 
Garten und Ruchen geflochren ist, gewöhnlich 1) eir vier 
eckigter Schild mit r-bem Ochsenleder überzogen ; 2) eine 
Verrtunung, Beofriedigune, Wand von dergleichen Flech » 
werk; yicpaıg drserarpeisrar, Pherecrates Schol, Luciani 7, 
p- 193. $) eine Hütte, erasaua, worunter man sich aufhal 
ten kaen, Demosih. 4) ein Wagenkorb, Strabo; 5) bey den 
Komikern, die Schamglieder, Sch-l. Luciani I. c. Von der 
ersten Bedeutung kommt yergeyahüun, testado viminca zur 
Bedeckung der Soldaten bey Beirgerungen, Nachem, vett. 
p 96. 5 name. : 

oc Höeeg, "in Schildiräger, ein Soldat mit einem yijzev. 

gehn, Bu yegßen 

Deowv, euro &, alt, wirisg, Theoer. 7, 17. ein Gieis; oi yi- 
gzvrig, die Greise, Aerlıcpten von einer Nation, der Senat, 

‚ die Senatosen, 

—pgwcia, de WM, yıpsvoaia, der Senat, Aristoplu, Lys. 950. 
wo andre yapwyia lesen. 

Tıvfpig, ö, 8. v. a, yılzız, Nicander, 

Vsipa,ros ri, yedw, des Gekostete, das Essen, oder der 
Ssank; y. mas deiyua rag duvanswg,. eine Probe zum Kosten, 

‚ Athense: p. 693. auch De Geschmack. . 

Tevuaridw, kosten; zw. 

Taizıs, 4, das’Kostenlassen oder zu kosten geben, oder das 
Kosten. 

= erapıov, ri, ein Werkzeug zum Kosten; Becher. 

orirnög, d, 69, zum Kusion gehurig ; yevorıny duvamız, das 
Vermwegen zu hosten, der Geschmack. 

ori, ie gekostet, au kosten; von 

Tevw, sch lasse kosten, gebe zu kosten oder zu essen; also 
ich bekusuge, speise einen; yayczaa, Med. ich hose; daher, 
w-gen der Zelislichkeit, sche zu, wie etwas ist, mache einen 
Versuch, eine Probe, wır wir unser Kosten auch zu go 
brauchen pflegen; =. B. agxäs, rivSeug y. Herrschaft, Kum- 
mer kosten; sehen, versuchen, wie cs einem Regenten, ei- 
nem, Bekümmerten zu Muthe ist. y. ahAtkum, von lechten- 
den, as gegen oınander versuchen, einen Gaug zusamnien 
machen, ,, xtıgws, seine Fäuste versuchen, schen, wie stark 
man ist, yalaaı rg. Supag, Aristoph, Kan. 465 klopfe an. 
Das lat. gusio ısı ou den ungewuhnlichen „un, yyow gemacht, 
wie vo vll, vw, mulO. j 

Jjspvga, %, die alıeste Bedeut, bey Homer ist ein Damm; 
deun er sagt vom teilsonden Sırı met vor & ser. ap ra yapı- 

aı sipyiivaı joxgaviwrv;, feiner yılypwas nihtıde,, den No; 
Bahucı durch eiueu Damm, Il, 21 245. yapygacı di. wm av- 
vis, und dammı der Flufs ein, Disse Bodens har es auch 
in yeoyglsar ri draßasıy. bey Polpbius und öögrsmiy ra ade- 
ra val yalvpav ra öugropa vom Herkules bei i.ucien ım Lie 
mon:x Duher bey Her dot. 8, 99. rö» Müva aroyspupurar 
av Miubıw- röy,mpig mergufging aykava morggicrarra, habe 
Memplis dusch einen Damm von: Gange Js ınils getrenut; 
welche Stelle man gemisdouter hat, und rerbesseru wollte, 
weil man nicht auf die erste Bedeutung, 8, v.a. aroyucnı, 
achtete. Eben so nenne Pindır Nem, 6, 64. den Issumus 
isyrov yißıpa,, Hierron leitet man am sc icklichrten ab 
yapıgoiv rebg sorauaig verpeig, die Flüsse mit ! eirbusmen 
oimmen, um darüber zu „chen. Eben so y wi ru vagsı zyi- 
@yga, Xennpli, Anab, 2) ber Homer bedeuisı 0> auch dem 
We,, Zwischenraum zwischen den Schlachtlinien, oder 
zielmehr Il. 4, 371. vergl. 366, die Wagenburg, 8, 533. den 
Damm, Wall; 3) gewöhnul, aber später ist die Bedeut. Bıük- 
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"; und davom yalypeiv oder ey vpa dev worandv, auch 
yirıyzav Sewyviug, ponid jaigere finsswa, eino sıü ke ıiber 
den Fials schungen, bauen. Auf cie eısıe Bedaut, palst die 
Ableit, von „5 :P' üy:a, Schol, Pind. Nom, 6, ö4. 

Te@voigw, vom der Brüche herab, oder auf der Brücke siz- ” 
zei auf jomans spötieln. Diels ıhaten müssage Leute zu 
Eleusis bey den Weihen oder Mysterien ; dauer überhaupt 
sportelm, 

=gıö», ri, Dimin. von yidıpa. i 

= girpörs c, das Spöuein, Verspotten, 

mgrarag, ol, 5, ein Spoutler, Casaub, ad Strabon. 4, p. 673. 
gorsiiw, cd, eine Brücke machen; überh, bahnen 

—porssög, 5, ein Brückenmacher, Brückenbauer; auch das 
ia, ponujes, 

-opiw,.. 3» yiöven- , Brück 

—-owina, ro, der mit einer Brücke be) 
zen 2 belegte oder “akut gr 

ewig, aus, d, (yeßvpiw) das Belegen mit einer Brücke oder 
Vamıren, strabo ı, v- 102, v 

—gwräs, ei, ö, der mit einer Brücke belegt, Brückonbauer. 

Tewygapiu, &, (-ygapes) die Eıde abzeichnen, oder sie 
beschrciben ; davon 

—yerYpia, y,die Erdbeschreibung; 2) s. v. a. +ivaf yanyga- 
Yıiniz, Erdaugel, Geminus Elem, Asıron. ce. 13. darım 
zrseir % @, in der Erdbaschreibung geschickt oder 

au gehörig; evyypaupara, Schriften über dıa Erdbeschrei- 
bung; Adv > lg “ul geograpbische Art. 

>70 aDas, ö, 3, die Eroe beschreibend, Erdbsschreiber, 

—darcia, #, (daiw) Land. oder Asckertheilung, auch 3, 
va ymargia 

—sıöng, 6 # (Yin, adeg) erdartig, Plutar, 7, P- 694 

—)robia, Erstugel, lingel; von 

—koyag,s,d, (via, yala, Ashog) Kupiov yebkober, higlicht, 
Yapası yeöuhopcı, Hügel won Sand; dem yawaspa na) madki- 
xapra, abo 16, P.1095. wo uie Haudsshr. —udıa haben; 
auch 2) 5 yankopag der ro yanicyıv, de Erdhugel, Hügel, 

Vewperpiw, ci, das Land messen, Landmelshunst treiben, 

— perpong, cu, ö, ein Laudmesser. 

— wergia, 4, lendmelhkuns, Geometrie, 

» mergınog, 4, 69, zum Laudmessen oder zur Landmals- 
huns gehörig, geschickt od, dariu geübı, 

u KLEE I T (ziyw) mit Erde vermischt, Plutar, 

—regta, 9, wugatheiter Land, das man baut, vom yanpıd- 
g%, "icanarı Al. 40. Anıhul, daron 

—pegınög, 4 öv, WaR zum AEwuipos od. zur Yinzsopia ge 
busi; v.ueg, Vertrag wegen Verlieilung von l.andeseyen, 
Dionys, Hal. welcher datur auch upovsuunög sagt. 

—pögıov, ri, Dimin, von yewusgia, Hesych, 

—pigog od. yamepos, d, H, (yj, wtigw) einer, der bey Ver- 
teilung der Accher auch aim Such Land bekommen hat, 
Kumsusi, Landergenthümer, Aeschylus Sup 638 nennt ya- 
nögevg die Bürger ron Argon, u v, a. yrowigeg, i.ondbauer, 
Hrspch, welcmer noch hinzusatat: d ars ru» dyyaluv Tine 
Karwv ra oe dsimay, d.i. Landeigeuthuiner, acı von «:i- 
nem Eınsommen die Kosten der offmılichen Staaısämter 
(Faroveyiag) träge; daher heifsen yauızeı überh, die Rei- 
chsu, Vornehmen, Edeln, optimates, ım einem Stuaate, Ile 
rodoti7, 155. Diodori Sie. T. 2, p. 549. mot. Plutar, 7, p-aız. 
5. auch ytianipeg nach. Dionys, Ant. 9, 52. nemnı die decsm- 
viros agris dividundis so. 

—vEuog, dr (riuw) ein Acker: Landvertheiler, Dio Cass, 

—rtiung, Dir 6, (yia, mins) der wenig und schlecht Land 
bar, KHarodutız, 6. 8, 111. 1 

—rirvin, &, das Land beerbeiten, bauen; davon 

maria. Ya YERMOHROg A YEnmovag, dj, 0 yenrovie, yay- 
morinög, Yeyrcvog. 

Tewoeyiw, &, (via, y5s Epyer) Land bauen, Land besitzen 
uud cr bauen iasıon, wie arare;, daher metaphor, in rourwu 
Yewpytis mal geuvög yiyorag, Demos:h. 442. dus ist des Er 
weid, davon vahıst du diel; wie rHs raxvyy Yılmayııy 
liodori 5, p. 273. davon i ME NEUEN 


ke; 
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Fesopynue; son rö, bebautes- bosielltes Land: « 

—yhrımcg, 5, 4, gutzum Andau, urbar, Suldas in waAwa- 

“rd, u. Diud, sic, gr B . 

—yia, #4, Lawdbau; Land, das gebeut wird, das siner be- 
sitzt und bauen lälst, „swpyiag u uyalıg doyalstedan, Ari. 
ssotel. h. a, 6, 37. auch dıe ganze ı.aadwiribscuaft. 

—yıröc, 4 55, zum Landbau gehörig od. darin erishren, 

 iyıar, ra, Acker; Ackerbau, auch die Frucht davon; vom 
yiupyia, wie nuwäyiov 7, Kusyyıa. 

—yıog, ö, sin Ackersmann, Landmann. 

 yog, ö,%, Landoauer, Landwirth, Landmann, 5, yampydia. 

—yÜong, #09, ö, 4, dem Landmanne od, der Lninirhesha 
ähnlich, od. nach Art eines Landwirıhs, . 

Tewouxiw, ü, (iguxi) die Erde graben, Herodoti 4, 200. 
von . 

Kewpuxas, 6, #4, der die Erde gräbt, 

Tawröuog, ö, 4, si vw... yuorlusc. j 

..rpayia,)), ‚die Nahrung aus Erdfrüächten, Hippoer. 


sı» 
—Dayyg. 6.4, vom Ansolien der Erde, Wlsophr, 


apid, 


. 400. 

den; wis (via, Daivw)- Name der metslirsichen Gegend 
in der Insel Ssnus, wo medisin, Erdarten gegraben wurden, 

— Ouraf, anss, 5, Landbeschützer, Wächter des Landes, 
Suidas ın yeupan 

—yapäs, ds, (Zeipw) der sich des Landes freut, germ auf 
dem Lande Jebt; niedrig, im der Erde, 5. yoyyuiy. 

T5, 9,8 v.a yala u, yim 

IU'yyevirns, ou, d, oder yyyaız, ein Erdensohn, Sob, Er- 
zeugier üsı Telius, d.ı. ein Gigante; auch einer, der in 
dem Lande (worin er lebt) geborem ist, Eingebormer. Apyu- 
gs;, Timotheus Plutar. 9, p. 52. H, 

—yarng, dos, Ss 4, aus oder von der Erde erzeugt, ent- 
sıanden, ’ 

Taöıe», ro, Dimin, von yi. 

"490v, wiaAdr. aus der Erde, wie eincdem. 

TUySin,ö., uw. yh3w, froh seyn, 8. yaiw nach, 

— 995, rö, Platarchi Ages. 29. Od. yySoauıy, frober Muıh, 
Frousinn, Freude, 5. yaiw nach. 

— Söcuvag, Um, wor, Adv. —usws, (yie;) froh, freudig, 
kom. f 

TuSoAkig, dos H, m m a. yasver, rö, eine Porrezwiebel, 
gethyum, 

Tado, ur. a. das abgoleitete yutio, davon yiyyda, yayıı 
Fü und yayydirag. 8. in yalı nach, 

Täiveg od. yHiog, d, %, Irdisch, von Erde, 

"yiryg, ov, 6, ein l.sudmann, S. Jury. 
yhazxıın, kon di, (Ads) auf der krde gelagert, 

Aobog, 6, 3. v. m yawalyog, Erdbügel, Äencph, 

 MOReS, 6 4. Ve, Yampipag 

Tyouxiw, &, Land bosswen; von  . 

— 1üxos, ü, 5, einer, der Land besitzt, ip, Fxwv; auch 
der dıe Erde zusammenkhölt, teschäle od. umdlası, u v.a, 
soüyog. Dasselbe ist yyixoz, davon yyaxiw, ich habe- ich 
besi se Lad, Herodoti 7, 190, 

Tyrärraicog, ö, umbost. Name eines Erdgswächses, bey 
Lucsau, 

—rı3ov, rö, ein Grundstück; Land, 

—raräg, don’ d, H, (mitm) auf die Erde fallend oder gefallen. 

—roriu, üb, dv.» Yıwrevia, Eur. Rhes. 74, davon 
rovia; Hi, yyravındg, Adv, mung, m, yarövon 8 VA, Ya“ 
win, u. 8 w. , , , 

Enpardz, mı&, ardu, od. yngakdog, od. yneäkıog, alt, bejahrt ; 
rou yigay, wie yıpmıög, oben von yipaz. 

oo nma, To, VA ipeiov; beym Schol. Arati Diosem, 189. 
wo auch yapmaps steh; Ilesyeh, hat npauwv, . 

-_ püyas, yapavrıccdı yapig, von yapmuu R 

Tägac. eros, rö, dus Alter; 'oux sarı yiong roü de rob par 
«og, Acsclıyli 3.084. diese Schuld kann nis getuilgt werden. 
Die Form Fu rö, Dat, ugs habem biols die ıxz Dol- 





meiseher. 5. auch yipas. 
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T'yedanw, od, yagd, Alters, als- schwach werden; Asschyl. 


a ee HE Syapasan rochy, als Acıif bis aum Alter or. 
—ar10U, wo, navy Oder wanzen, V, yies 
Fappus, auf dem reitonden Ssm>n eimıg 

der Wınd wegbläst.. $. ratro;, no. 2. 
—onMl Ve y gm, pasta, davon yspavar u. Il, 

69 apa w rm Örasan yazdr; davon apavrun aydp 
gayrasaı remain, 

die Form yapas 

phaues unfle. 
TypoRcuxsw, ü, im Alter oder einen alten Mann 

pllegen, Bur. davon > ar zz 


—goßoonia,'y, die Pllege- Versorgung eines altan Maunet 


od. ım Alter, Plutar, 
—poßoemög, d, 4, dex- die im Alı d, Mann 
Frashrt . et. ehe an 
= goRoMEler, ro, 8, V. &, Yepovransuios, Spiml, 
—gixoniw, &, das Alter oder alıe Lente rersorgen- pfle- 


gen; davon 
alter Leute, 


—gonenia, 4, Versorgung- Pllegs des Alters- 
Jusapkı ent. 3. 9 + davon < 
& Ben d5, 9, u, sur Plloge und Versorgung altar Leute 


—pondmni, 8, H, Versorger- Pfl d 
facto: Josephus: ‚ger-, Pileger des Alters oder alter 


Düges, ri. 9 Far. 
Ungergebsiev, ri, (rer ein Ort 
ie eruihrer er re er - Zu gerpei 
-1p9 Yiw, ü, 
sen; daron 
—rp0hia, %, das Ernähren- Verpfleren d - 
J.eure, Antiphon. Gchol, Aristo EN zus. RER - 
—rgößes, SH, der das Alter nährt oder pllegt, Eur. Plato 
Tr # j4 % “ . ” 
a He ich ırage das Alter oder im Alter, Plütar, 7, 
Tyevam, rag, ro uw) das G : 
bins, Plutar, ern ” Rn a 
pus, v0 %, Stimme, Laut, Sprache, 
—gJw, tvrw, einen Laut von sich geben, roden 
dorisch yapum, das lat. garrio. 8. in aypuosu. 
Tursıov, ro, 0 va. yhSvas, Lauch od. Porrezwisbel, 
Larns, ou 6, 8. vu a. yyirns, Laudbauer, Sophoel, Tr. 3a, 
Uyroriw n die Eıde paltop- schneiden» schärfen; vom 
omas. SH, (riauiw) die Erde spaltend- schueidend, 
2 bayın dd, dh v.m yandayaz 
yarralcg, ala, am, Od, h i i 
A Seide a yıyavrnog, gigamtisch, won Gi- 
— yaryrızw, ü, f.aru, wie ein Gi 
Fısıdas bey Surdas, wie Aageruin, TR Zus 
— yayroksraıpa, dh, nd, yıyarrahirıg, des Fem, von / 
-yaryrToAeryp, Moos, Yıyayrokiris, ou, d I yarı erw, ' 
op, 9, Fan vier» Vonc seber vor ph .. Tee 
— yarropnaxia, 4, Gigautenschiachr, Streit der oder mit 


‚ dio Foderkrone, 
Planzen, welche 


417, 197. 
ynpävras rımnav ım Etym. M, welches auch 
avögsg yapsvrog ala donisch aus Xeno- 


das Alier- die Alten pflegen- ernähren - spai- 


Laut, die 


‚ sprechen; 


den Gig. Yızio, 

—yavrogaidryy, av, du yuyarabire dam ” 
rohrrap; nes von palm, Lys ar = Fa Yan Bl 97 

— yarrwöng, 806, ö, 4, gigantisch, z 

I rest: r3, Weinboerkeorn; daron 

— yaprwdng, 105,5, %, voll Kerne m i i 

Be . D} N ‚od gleich dem Wein- 
iyag, ayrog, 6, ein Gigaste; die Giganten war. 
Ga, ‚Hesisdi Thsogon, 185. dab, a der ecke 
yıyais Bey Auehylus Thob. 426. «in übermäthiger Krieger. 
ıyyıdıov, vi, gingidium, oine Pflanzenart, Dioscor. 4 167. 
Pirndi 00, 5. detedia squammata nach Rauwoll; andre haltam 
es für tor.Iyium ‚yriasum oder Daucur gingidium L.innaei. 

= ykırwög, 6,8. 7.0 wigkaud;, Hesych. 

—yhumesidhg, dog, eüs, 6, 9, mach Art der Eingelonkung, 

—yAvpös, 6, eine Arı der Vergliederung, Eingelenkung der 
Knochen, wo des einem Hervorragtung in die Ausköhlung des 

Kka 
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andern pafıt;' wie das Gelenk am Knochen des Ellbogen 
und Oberarms,, ginslymus; auch am Panzer die Fuge, das 
Gelenke, Xenoph. irrıx. 12, 6. Hesych. erklärt essam Pan- 
ser d. orpoßeis; and. Thüre, 5 arpe@öusvos yöudeg, der sich 
drehende Angelzapfen, Eben so nennt Galeni Gloss. die 
yıyyl. der Thüren in Erklärung von yıyyAuaie u, Pollux 
10, 32 not, Galeni Gloss. hat auch yıyyAunara, vergl. Jose- 
phi Aut. 3, 5, Arietot, h,a.4, 4. Scheint von yAudw, yAu- 
nes, yeyk. zu kommen, Mathem. veıt. p. 41. steht räz yıy- 
yAyyasg, aber die Handschr, haben roüg —poig. 

TıyyAvmoicda:r, sich vergliedern, in einander nach Art ei- 
nes yıyyAuucz fügen, Hippoer. 

—_yıbpwöng, dv. Yıyydumosdäig. 

 yAupwrög, dä, dureh einen yıyyAundg, Angel- Charnier 
Kmkmeugelägt, Philo mech, = 2 ® 

Tıyygalvw, fi av, ich spiele auf der Flöte, yiyypas; davon 

— ypaurcg, 4, 0,, was aufderselben gespielar, od. dazu gi 
sungen wird, Athenaei p. 175. 

years, ou, d, auch yiyyga, H, u. yiyygos, 6, eins kurze Flöte 

44 Phrygier, von eiurte weurigen Tone, Die Lat. haben 

ingrire n, gingritus vom Gänsegeschrey gebraucht; aber 
Fertus leitet davon auch gingrinus, genus guoddam tibiarum 
exiguaram her, und hat gingriror, ribicen. Hesych. nenn: 
yıyygiar, kleine Fiöten, worauf man spielen lernte, yeyypai- 
vorg aukcig bat Atlıon. p. 174. Man ssgto auch xysiur, von 
einem gewissen Ton der Flöte, 

—ypxcueg, 6, das Spielen auf der Flöte, yiyyoa, der Ton 

erselben, 

Tiyvoman 8. yivamaı. 

Tıyvüuouw. 8. yıöanm. 

Tivvag, ö, lat. hinaus, ein Maulıhier, dessen Mutter eine 
Eselinn, der Vater ein Pferd ist; umgekehrt ist cs bey Öpeüg, 
mulus; so erklärten nämlich die Lateiner die Stelle Arisıocel, 
b. a. 17, 24. Goner. Anim, 2, 8. nach welchen eigentlich 
imweg od. ivvog od. iwvog, ein verkrüppeltes kleines Pferd 
oder auch ein vom NMaulesel gezeugtes Thier ist, 

Tiyopa:r, ursprünglich yiyvopa von yivw, yiysw, werden, 
entstehen, geboreu werden, sich zuwagen, seyn, daseyu, 
Durch beygefügto Praepos. erhält d, Wort mancherley Bod. 
yıriohar 45 aySpürwv, Herodotu 2, 2. aus der Welı gehen. 
aurög rompsı arsorokog äyivaro 5 Aunsbaiuoya, 4. 38. ging zu 
Schiffe nach Lacedamon, #pss aury yivscdaı, Plutar, Anton, 
32. zur Bosinnung kommen, riberlegen, aA de yaicda, 
gut, essey so, Eur. Hec. 888. Vom Stammworts Yan, yi- 
vouar, komme das Fur. yarjrapaı , dymiup, ywicdaı, Aor. 2. 

&yova, Perf, Med, Von yow honmen yeriw, yYırdw, vor 
doppelt yoria u. yavaw u. yıvw, wie auch die Lat. geno, 
gigno. 


6 
Tıyoorw oder ursprünglich yıyyürıw, f, yyürsuaı, p. dyvw- 
xa, konnen, lernen, wissen, erfahren, einsehen, erkennen, 
Homer verbindet es m. d. Genit. IL 4, 357. ds yra Xwousivono; 
vergl. ar, 36. aber 23. 681. ist yydwas at. yyucı zu erkennen 
als Richter, oUds rpawidy yrörm alhydwn, Udyss, 21,36. sie 
lernten sich nicht an der Tafel als Gasitreunde kennen, Will 
znan etwas konnen lormen, 50 muls man es untersuchen 
und dabey das Wahre vom Falschen unterscheiden, 
So beurthbeile ich eine Sache, und entscheide ste; 
daher döyuykaria yybu yrwedeisaı #8. ngıseicar, narayı. Ao 
schyli Supp. 8. seizo also eıwas fest, als meine Meynurg 
od. auszutährenden Entschluls, weıl ich erwas genehma- 
g®, gu Gnde, Das Stammwort isı vow, (dawum wog, vaiz) 
volw, voiltrw, volsaw, CONLF. yuokw, Mosco, mobi, IDIL u.r%e- 
fügtem 7, yrsio, yyücnw, u. verdoppelt yıyyıanw, win. Dcpw, 
"Sopiw, Soperaw, Sopienw, Ipuraw. Von der Form You 
kommt #yvas, yravar her. Aiso eigentlich s. v. a. voiw, im 
Sinne, iu deu Gedanken haben, deuken an etwas. 
Thayaw, (yAaysg) lacto, voll Milch seyn, eripuarı yAa- 
yiwvri, Anal, 2, pı 579. 5. auch yakanrısw u, yAanaw uschs 
T’iayegög, ö, oder yAayssis, (yAaysg) von Milch, milchig, 
milsubig, eh Aualecta ı, p. 228. Big 


o 


Tiayoräf, Hyos. 5, 4 (yyio) was die Milch gerinnen 
macht, Analocta I, p. 229. von 
— yog, an, rö, Milch; poet. v. dem prosaischen yaiaf, yaka- 


TAATKON 


wog, yakaxroız auch yakayor, contr, Yıdnos, &y05, wuron 
die Lat, late, Incl, gi abgehässt las ,' Pl eigentlich 
glac, glactis, wie 
oder dAsıdaz. ) filch Mi 
-yörpedog, &, %, (reife) mir Mi enäbrt, Lycopbr, 
LA, Pc Sr tn M, nährend, v dee; 
—yöpgwv, ö, 4, Urph. Lap. 10, 3. eine werderbte L.esart, 
Tradw, eine Stimme von sich geben, schreyen; scheint mit 
n; weihog, Pindarus, Schol: Thaoer, z, 
y Hesych, u, Cyıillä Lex, s, v. a, xga- 


yala st, yalaf, wio dlsıpa at. wis dag 


„Aalw einerley zu s 
2. davon yAayyadı, 
dw .od. nAayyazın. 

Tiaxaw, davon bey Hesych. yAanwvreg, marrei yakanrcz, wie 
von ykaydn oben yAayswv; derselbe hat auck yAaaıig für 
yarayııs, $. yahanroıuyiw. j 

Tiausw, Sf. yew, ich habo schlimme Augen, lippio, ei- 

onıl. wenn ia den Wiukeln der Augen eine geronsene 
Feuchtigheie sich serzt, welche 

— a, 4, gewöhnlich ohne Aspiration Ayum, lat. sramia, glama 

silsi, 

— uvfıaw, sur. hama; von 

-uvEog, 8, 9, gramiorms, tinofängig, der schlimme Augen 
hat; von yAauaw, yAauıw, yAnsuda, 

—nuGög, 99, gr, od. yanumbın, od. yAaamy, 6, y, gramiosus, 
©. v. a. yAanuıkon 5. Aauugög. 

T’iavız, 8, eia Fisch mic Siluras verwandt, wie der Wels, 

Uravog, o, Hyacna, die Iyäne. 

Tas$, ri, dus Stummwwort vom latein. /ac, ohne Aspiradion 
AaE, die Ailch; davon dorisch „Aaxaw st. yakanrınw, bacisoz 
2) eine Pllauze mit einem milchiehteu Satıe, 

Tiapig, dos 9, caelum, scalprum, ein Instrument der Mau- 
zor und Zimmerleute, wosnıt sie Stein und Holz aushöhlen, 
abbauen, behauen, 

Thavayröpog, 6, 3, nAubemı —ripn, "Sphacra velus poetich, 
zn Blaues ou, blau wallond, 

—xıaw, ü, (yAauniz) davon yAaruıduv, Il.20, 172. vom Lö- 
weu, obue DBsrwort, Hesiodı Scut. 430. yAaunıday dreoıg 
derviv, Selm die Alten erklären es im Homer 10m schaslen 
ort, fürchrerlichen drohenden Blicke, also #1. 4Aaysews von 
Adw, yhaw abgeleitet, wie auch JAauawrıg, w. nı vergl, 
yharnısara Aldov roragev, Dionysiı Pusiog. 1221. glaucum, 

—xibıav, ri, ein kleiner yAainez, Fisch, Atlienaei p. 295% 

-uilw, Lies, bläulichtanssehen, Strabo 5, p. 340; 2)schwach 
seliua, wegen eines yAaukwua, Iesych, 

—xırog, von blauer Farbe, inarıov, u. dergl. Plutarch, 

—xıov, und YAavniov, rö, one Pilanze vou bläulichtem Afı- 
schen, Diosca, 3, 100, zlawcen succo salubri, Columellae 10, 
103 not, Chelulonium gleuciam Linnasi; 2) ein Wasservo- 
gel mit bläulichien Augen, Athenaei p. 395- 

—xieneg, d, ein Fisch, glau.iscus, von der blauen Farbe, 

—uosıdng, ö 9%, (erdeg) weänlicht, Schol, Hoım, 11.16, 34. 

—xriupareg, 0,9, biauangig, Pıato; von Eyapa und 

—r£5, 4 6 eigene, glänzend, hell, von yAada, yAavoaım 
wie Auınig von heuw, Atuscw; vorzügl. aber heilblau, him- 
melbiau; verinuiisich weıl allos Licht vom blauen - hellen 
ihaamel kowmmi; das’lat, car.dus ist dasseloe; vneruleus hin» 
gegen dunkelblau, Solche Augen har der Lowe, die Katze, 
are Nachteute, und der Mintıva legen die Dichter derglei- 
elieu bey; Hiesiod. Thevg. 240. nennt yAarayy oline Sahac- 
cas, dis leer, wie casruıa werraunt, 5o braucht er ddgıg u 
Gepäcimnog für Ameisen u, Schnecken; davon 

— erg, yron 9, die blaulichte Farbe, das bläulichte An- 
sehen, 

—rnöepäaruog, 6, 4, blanäugig. 

—noxX jan, ou, 8, 4 ee En bläulichtem Haar, Mäbne, 

= xöxp9os, couir. yAaunoxpsug 6,9%, (xgöa) blautarbig, sAaie, 
Pina. OL 3, 22. 

-x;w, ü, icli mache bläulicht; verursache cin „Aavawpa. 
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Diavubbyg, 205 6,3%, vonder Art u. Farbseiner Eule, yAauf, 
Aristot, ö 

rn wa, rag rö, (yAaunöw) Fehler und Verdunkelung der Au- 
gen durch eine blaulichte Haut oder Flecken; glaucoma. 

ie spätern Griechen nannten die Verdunkelung der Kry- 
stallinso yAaynmua, d.i, der Btaar; da bey den altern die 
sos und imöxtax eins bedeutet, Paul. Aegin, 3, 22. 

—xüur:09, 75, hiels die Burg zu Athen, von 'Adyıy lau“ 
xız, Schol. Hom. 11.5, 422. p.86. Heyne. 

x ürig, ıbog, 4, Beywort der Minerva, blanängig, ui, 
Eur, Schol. Apollonii 1, 1280. #, v. a, Auurpa, glänzend, Auch 
das homerische Beyw, erklärten audıe d, Aasmpe®Saiuss, 
suöp9ahusr us Doßspa dv ru) ipäefaı; 0 wie yAauny bey He 
sych. Goßtpa, iexupa, Asus ist, 

—rwrög, 6,3, aucu yAavänp, wog, 6, 5, blauäugig. 

u xweig, sun 9 (yAaunöw) die Verdunkelung des Auges durch 

> ein’yAaynwpa, 

en. rg, de Ve yaarnumic. 

Daavf, nd, j, noctua, die Eule; eigentl, die Art mit den 
bläulichien Angen. 

Liavusew, (haw, Aavw, Aalrw, yAan) ich leuchte, glänze; 
sche; dalıer diaykaussuew aragrei, Apollon, Rhod. die Wo- 
gescheinen durch, Wie von Aaw Atlw, Aslcew kommt Asundg, 
so von yAauw, yhayeea, yAaundz, glänzend; auch yAhras u. yAyıy, 
ein gliwasudes Ding, das Auge, Hasych. hat auch yAaurös 
fir Anarpis u. yhaupig für asuvig. Daher yAarksg einige durch 
glänzena a, weils sunlärten,. $&. yılaw. 

L’raov, re, (yAdtw) ilöhle, Grotte, Hesiod. dey. 533. 

—gugia, 9%, Glare, Feinheit, Netrigkeit, Aruigkeit, Ele- 
genz, Zierlichheit; von 

—puREg, ga, pov, Adv. —pxz, ausgehöhlt, hohl; geglättet, 
polirt, nett, fein, xeie, Theocr. Epigr. 7. fein arbeitend; 
eriig, zierlich, eleganı; davon 

—Guvpirag, 4, 9 T.2. yAadıpia, die Nettigkeit, Demeır, 
Phal, 270, Lusani Demivsch. 

Tiapw, hyw, liesiod, Eeun, 431. ich böhle aus, grabo aus, 
bringe darch Ausgraben und Wegnehmen mit einem Werk- 
zeuge von Stein und Hola eine Fıgur heraus, ich schuitze, 
hauo aus; dnlıer das lat, scalpo, wie aus dem verwaridten 
yaldw, sculpo; Mur versetzt, 

Trısvmayayds,d ng Most führend, 

11105, iv, vom, von Most; von yAaüngz. 

—xorörne, o0, 6, ein Mostrinker, der gern sülsen Wein 
winkt, Analecta 2, P.134. 1, p. 225. . 

Uasünog, er, 73, (yAuniz) Most, sülser ungegohrmor od, ein- 
gekochter Wein, 

Dresfıg 8. yirfı 

Tiyunyı 8 va Siam. 

Tia»y, 9, ein Mädchen, Puppe, wie pupa, Il, 8, 163. naxı 

„ıayg, ein Schinupiwort von unbest. Bedeutung; 2) der Au- 
enstera, die Sehe, wir papala, pupilla, sonst ndpy, Eur. 

Bisss, 851. Diels scheint die ersıe Bed, von Adw, ıclı sehe, 

ykan, yladw, yAayru zu seyn; 9, yAadesw, 3) eine Kro- 

ehenverticfung, um eru Gelzch auizunobmenz; viell, von yAaw, 
yharu, yaayaz 4) die Zu.ie in der kiionenarbeit. 

"Ahvos, tif, T7, 3. Va. yAlı, al, i. ayakum, ein Stück, was 
zur Schau- Ziende dient; also such Schmuck; auch von ge- 
stickter Arbeit, s. v. a, molwiua, Apolium. 4, 428. li. 24, 192. 
bey Aratus31g. yAyvea, Bierue; yaysın, Nicandri Tber. 2:8. 
dia Augen. 4 

Yiyxaw, 9, auch BAyzu, palegium, Poley, eins Pllauze, 

Diva.or. 3, 36. Plınai 20, 14. mencha pulegium Linn, davon 

_xw viras, 50 5, ein mit Poley zubereiteier \Vein, 

Tiia, y, Leim; andre baben datur yAsık. 8, yAcıdz. 

KAivos, oder yAsivog, eine Ark v. Küster, acer campestre, 
Tueophrastus h, pl. 3, a. 

Tiısypaivw,t au, leimig- klebrig- zihe machen, 

-oygwrikoysätrirgirrog, ö,g, ein verwünschter and 
hassstarsiger hueinigkenseuuker u, Widerbelteser, Eine ko- 

mische Zuisamimenscizung des Arisıopb, aus yAlexpog, dyrı- 
hoyia, HEsrirgemrog, 





- 
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Tiieypaspa, ro, (yAoxpadu) Zähigkeit, 


—eypeVonas, zäbe, d. ı. sparsam- genau soym 

—oxpia, 4, kümmerliches Leben; beym Tchol. Aristoph, 
Pac. 19% eigentl, sv. yAısypirng. 

—eoxpokoyim, n. S.yAirypss am Ende; von —exesloycüpar. 

= oxp05, pa, g0%, Adv. yAraxpwg, leimig; dab. tlieils zahe, 
theris schiupirig. Wer zälıe Dıy Ausgaben ist, ist sparsam, 
karg, wie im Lat. tenax gluten, tenax homo; und eben so 
% eixvov, ein karges Gastmahl, d. i. wie es ein karger 

lensch- ein Kuauser giebt; . rixyar, karge, d, i, karg 
nährende- dürftigen Unterhalt gewahreside Handwerke; y. 
xupia, harge Felder. Vom Klebrigen kommt die Bedeutung 
des Anbaltenden, Beharrlichen, wie in Amagig. Daher 
Guns, yivod yAloxpog wpogamruv Aımapavra, d. i. halte im Bit- 
ten und Fiehen au, Arisioph, Hısıvon bedeutet es auch 
einen mühsamen und bis ins Kleinliche gehenden Forscher, 
wie das Lat. homo putidae diligentiae, xeuriemog yAisgpos 
soriv alerauaoyay arıSavag, Plutarch, ra yılsyon ai ‚dar 
nosınä, Ebenuerseibe. Daher YAssxpokoysioda u yAıazpo- 
Aoyia, #. v. a, Atrroloysiv u, Asrtokoyia, wenn man sich mit 
kleinen Dingen, spitzlindigen Fragen mühsam beschäftiget, 
Philo 4, p. 164. P. u. $, p.50 u. 226. P. 8 yAsıisnach; davom 

- oxpöryg, yros, y, Zähigkeit, Schlüpfrigkeit; zäho Mato- 
10, enhes Wesen, Athonasei p,89. daher Kargheit, schmu- 
siger Geiz; Genauigkeit, vorz, kleinlichte in Ausgabe od. 
Ustersuchungen, 

—oxpöxekog, d,.n, mit Galle vermischt u. zih. 

—oypwöng, zog d, 7, wie od. gleichsem zöhe od, Webrig, 

— oxgwv, ovog, ö, #, ein kümmerlich lebender Mensch, elon- 
de , unglücklicher, Aristophi. Pac, 193. cum Schol, 

Yiixopar, ich verlange, mit d, Genie: ich sırebe. bemühe 
wich, Man kann os von Alrrw neolisch Alrew, Alraomaı, Ai- 
top, verlangen, bitten, ableiten, fur. Alfozar, davon Ah, 
daron Auxadw, bey Hesych. dmiguniw, also yAxa, yAixo- 
war. Von Aıyw kann man auch Aiyvog ableiten, 

Uioıadw, ich blinzle mit d. Augen, und sehe einen von der 
Seite an, um seiner zu #polteu; 8 v, a. Akörrim, vielleicht 
statt yercıadarı gebraucht. 

— Ag, aday, H, Imres, ein tückisches (vielleicht stätisches) Pferd, 

— 15, rag, 6, tückisch, viellsicht stätisch,, halsstarrig. 

-orirys, ou, —rirın Hr CyAsıdz, win) XAauig, Analecta 
2, p- 41. deu Oslschmutz trinkond od, einsaugend, 


IrTıaı ög. 6, das klebrige, schmutzige Oel, welches vom Lei- 


ba mıt der strigil beym Reinigen desselben gebracht wird, 
strigmentum, od. welches auf dem Ringplauze abiliefar; sor- 
des lei, pieula Voegetii; daher eine hlobrige Feuchtigkeit; 
2) als Adjeetiv wird es durch träge, unvermögend; büs- 
artig, tückisch, Aristoph. Nub, 448. Schol. und klebrig, 
schmutzig erklärt; Nicetas Anual, 10, 6. hat xararuywy nal 
vAsıög verbunden. Dor Zusammenhaug dieser Bedeutungen 

“isı vielleicht dieser: erst klobrig, dann schmutzig, filzig, 
kiss; voin Klebrigen Icitet sich die Bedeutung von be- 

arrlich, anhaltend, halsstarig, eigensinnig ab, wie in 
yrlagpos; ferner schlüptrig, schlau, listig, berrügerisch, 
boshere, Scheint durch „Aa, d. ü nöAhe und yAlov, söroven, 
jeyugi» mit „Aisygpos, und dem lat, glus, gluten, gluttus 
verwandt zu seyn. 

—iw, 0, ich mache klebrig- schlüpfrig- zäbe, 

—wäing, 805, 3, 4, was schlüpfrig, zihe, wie yAoıdz ist, 

— wbüz, Adv. blinzelnd wie ein yAcıadarv; zw. 

Tisirıa, ra, die Hinterbacken ; 2) zwey Erhabenheiten 
im Gehirne, lat. matss ebenfalls genannt; eigentl, Dimin, von 

— res, 6, nates, Iliuterbacken, das Gesals; späterkin wuyal 
genannt, 11. 5, 66. 8, 940. eigantl, die Seischige Bekleitung 
des urtorn Theils vom lHütiknochen (os iliem); bey Theo- 

hilus Protosp. 2, 0.23. die erstere aripur,; am exrhobnen 
teile des Hüftknochenkopts, 

Tiuxadw, F. des, od. yAuxaive, f, avü, versülsen, aüls ma- 
chen; auch neutr. süls, sulsiıch machen oder werden; 9)ci- 
nen sülsen Geschmack boybringen; „Avnadsuda, wir em- 
pfinden einen sülsen Geschma Boy Aıleuneus 5, P. 20% 
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wodg rw roß yAvmmuoi yosiav, das Mischen mit sülsem Wei- 
ne; daber «beu dar wasrıg norkiwg EyAunavdyeav, tramken alle 
deu mir süfsem Wone gemischten Irank; von yAuxiz, wi- 
rum passum, r 

Tivrassıs, 4, Versülsung. 

-navrındy, nA, mov, (yAuxaw) sülsend, 
Ocrtlus: . 

— yuacma, ro, Sülsigkeit; das Versülste, 

—narwör, d, (yArnazw) das Sülsmachen od. Sülsseym. 

—ntgic, pa, gr, süls, gleichsam von yAunizı j 

uepöxpws, 6,3%, von aülser- angenehmer Haut, Melesgri 
Ep. 190. “. 

- ri bey Sophoel. Pl. 1461. yAunioyre woröv scheint ., 
yAund zu sehen, da man es somst vom „Auniwv at. yAunurapsg 
ableiten köunte, Bruneck verbesserte woreiiig Auen. 

 rıc mög, 5, (yAvnide) Sülsigkeit, $. yAvnaın. 

uirıc, öerza, dev, sülslich , sufs, 

—unudanpug, vos 6, #, sülse Thränen verursachend oder 
weinend, 

uudspnäg, don 8, #4, (bignw) mir sälscm lieblichen Blicke, 
Hesych. 

—nudwgng, 4. (dupo) der sülse, angenehme Geschenke 
giebr. j 

—ruyxXHs, don 8, 3, (ir) Fülstömend, Analecta A, p. 114 
no. 2j. 

—x.lpiw, Hierooles Pyth, 
peivra, angenehme Speisen. 

—xußvnin, #4, sanfte, heitere Gemüthsstimmung; yArnusv- 

ia wpös rar Hboväg, wenn man sich der Wollust upsrialst, 
oh-.e asges davon zu befürchten und die Folgom ron dem 
Vebermiaalse zu kennen, Plata L.eg. I, p. 26. amd rir Auspas 
diwv drmhüra yArnudupnia mer Gpwyiig nei wihor aisrapadeiv- 
zus, Plusar. Thom, 10. Gutmörhizkeit, Zun rigung. Bey 
Scovaens Serm. 5, p. 245. Soh, isı syrparua rg yA- ag, Be 
zähmung der Begierde asch Vergnügen, 

x ösupmeg, öd, 4, von sanfter, weicher Gemüthsstimmurig, 
ll. 20, 457. »ct. eine solche Stimmung bereitend, erheiterud, 

rn unagrog. j, mit oder von sülser Frucht, 

—xungswg, dh, (npias) mit oder vonsülsem Fleische, Athe- 
naeı p 86. 

— xunagis, #, eine Art vonGienmuschel, Xemocrates 8. un- 
terschsilet 10 TON rpaysiaı, wuAwgideg, Plinius sagt, sie 
soyen grüber, als die palorides, 32. », 53. 

—rupeidigeg, 6, 5, süß umd sanfımgürhig. 

—uvunkov, ri, süßer Apfel; auch eine besondere Art Aspfel, 

—ruauSiw, süle-angenehm reden, Meleagri Ep, 23. von 

—runuvdog, & %, suls oder angenelm redend, Meleagri 
Ep. 89- 

Ba ak adag, 8; 9, Pidos, mit- von sülsen Knaben, der- 
gleichen habend, ea ei Ep. 7. 

—nurapderog, H, sülse Jungfrau, Meleager no. 54. 

<uurıngas, & A. bittersiils. R 

—xuggiga,n, oder yAunvggegov, Ta, Sülswurzel, wovon der 
Liquiensaft gemaaut wird, glyvirrhiza boy Linnd. 

Diunös, sin, d, sürle, angenehm vom Geschmacks; überge- 
tragen, suis, augeuchm vom Betrsgen, einnehmend, rei- 
zend, sanft, zaır, gurmütkig, guiherzie, eintältig, wie 
ic, w.m.n. Den Compar, yAyccav, oüxa yAvsoova hat 
Eıym M p. 235. aus rg Fangen Gudianum Eirm. in wap-. 

gev aus Xen«phanes, Dia siten Lateiner hation davon gluci- 
darum, süls gemacht; yAumös verst, olvog, passum vinum. 
5. über Erlog. plıvs, 140 F 

—xuciön, giyıyside, paeonia, eine Pflanze, die wir in un- 
sern Garten, mi gefüllten rorhen Blumen, häufig haben und 
Paeöonie und Gıchurose nennen, 

—_xur@u, rd, das süßse Wesen, Sälsigkeit, Libanii 4, 9. 2072. 

—xvorgußrn, süfs-hierbe, oder - sauer. 

1Urng, yroc 9, Sülsigkeit, Dionys. bal, E . 

-nurgaxyäog, S, 9, nit sülsen, saukteım (weichem) Halse. 

-x5psoyYos, dr 5, süls tönand oder sprechend, Schol. Pind. 


sülsmachend, 


p. a16. Cantabr. rk yhunudı- 
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Li ee #4, sAlser Gesang, sülse Stimme oder Rede, 

jod. Fıe, ' ze 

—xußwvog, 6, 4 A(dwbH) mit oder vom sülser angenchmer 
Stimme, Theoer, 

—xuyukog, d, 4, won oder mit sülsen Safe, Hippogr. Epist, 

Tıvunwv, (yAunig) ein Schmeichelwort , y>öxwv, Aristoph, 
Eccies. 985. wein’süfser Freund; wie « yAllvrarov, V, 1046, 
jedoch mir dem Nebenbegriffe von Einfalt, wie in yug, 
w.m.n . 

Tiunpa, rö, (yAvpw) das Gegrabene, Grarirte; die Grarüre, 
das eingsgrabene Bild, 

Tivfıg, ws dj, auch yAstfır (yAuxis) sülser, gekochter Wein, 
Hesych. wid Arlenaens 2, p. Jr. 5. in Uröyurog. 

Tivurröp, ps, ö,. oder yAueryg, eu, 6, der etwas in Metall 
oder Stein grabt 
wrög, 4, 5%, in Metal! oder Stein gestochen, gegraben, 

Tiyeswv,ö,9 5. yhunög nach, 

Tiugpavov, ri, Thever. 1, 28. oder YAußsiov, ri, Grabstichel, 
Neilsel, \werkzeug zum yAuben, sulpere, tie oder erha- 
ben zu arbeiten im öteim, lee und dergl, Im Ihm, Meıcnhz, 
41. isı yAuyfavor, der Bohrer, wie auch das Wurt avadıryrag 
zeigt. 

—bavog, u va yYAverög, nahzucss, geschnittene Feder ‘oder 
Rohr, Arnıhol. 

- 08 iev, ro, „va yAudaym. 

—Hrüg, tan, 6 VW. a. yaderap, 

—- 04,3%, das Sebnirsen, die Vertertigung von eingegrabner 
oder vertieiter Arbeit; auch 6, v.a. yAyaua; davon “ 

Dig, idos, y, die Kerbe am Pfeile, womit er auf der Schue 
liegt; 2) dor Pfeil selbst, Eur. Or. 273. bey Apoll, rhad. 4, 
218. ist der Sprymös des Hausen an dem yAubidss befesiige; 
wo der Schal. os falsch d, repeömara, anch d, nıovinpaue 
erklärt; andere übersetzen es tr; yrha; von 

Tiybo, f yw, ich höhle aus,-ich sıeche, grabe in i 
Metall, Holz, und bsinge durelıs Weruchnes ten de On 
fläche eine Figur heraus, ich schnitze aus; das Iar, sculpo, 
wie das rerwandto yAapa, scalpo, und ypaßu, seribo, eigentl, 
sceabo, Von yAıra, yılama ist gluma, d.i. hordei tunica 
die Fruchtkülse des Gerstenkorns in der Aalıre, z 

TAwE, üxog. 5, yAnziv nach. 

Tiürea, am, yAürra, ;j, Zunge; daber Sprache, d. i. sowohl 
das Vermügen durch die Zange an sprechen, als auch ver 
schiedene Mundart rerschiedemer Volker, AAdarav dupida dä- 
var, Thucyd. 3, 112. wdcav jeisyA. Soph. Ei, 595. sagst über- 
all und beständig. Bey deu Grammatikern ist „A. ein trom- 
d«s odor fremdartiges, oder veraltstes und daher einsr Er- 
klirung bedürfendes Wort. So braucht es Aristot. Post, 
schon, vergl. Ontneul. x, 2, 35. Wegon der Ashulichkeät ist 
es auch das Mundstück an der Flöte, und der HKiemen am 
Schuhe, welches beides die Lat. lingala oder lieala nennen, 
Nach Schol. Apollonii z, 517. rauvers yAuteag, Odys. 3. für 
waere roie Adyaug, weil die Zungen der Opferchiere dem 
Merkur vurm Schlafengehen geoptert warden, $, ylaxiv 
nach, 

—-calyiw, ü, eigentlich Schmerzen an der Zunge 
daher schwatzen, ausgelassen reden, dafs einem pr 
gleichsam wehe thut, wenn mau nicht reden darf; 

—caAyia, vorm 

—capyla, 9, Ausgelasserheit dor Zunge, Geschwätzirkei 
Freskheit im Reden, Eutip, Med. Fe Tröpapyen he 
yıav; von 

- oapyıs. ' IR sschwätzig, frech im "Reden ; anbä» A, 
tuhrt Dio Chr, Orat. 47. p. 225. aus Dichtorn am, also die 
schön oder rasılos siogende. Die ursprüngliche Form scheint 
yrüecakyog, nebst den Ableit. und davon yAussopysg mur 
durch dıe Aussprache verschieden zu seyn, wie elahapyia, 
sg für —aiyia, und wieeydg st. “igoypz, bey Lucıam, 
x, p. 63. - 

_— er ı0v, r), Dimin. von Yıüeoe. 


—-|arrig, cd A, gleichsam mit einem Zungenschilde 


baben; 
# Zunge 
daher 


- 


nn 
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verschen, wie deyögacrız, eimer, dar sich mit seiner Zunge, 
wie mit einem 5elulde, vertheidiget, Eiym. MM. 
Tiöeeyma, rö, eine @losse, alıes ungebräuchliches Wort oder 
Ausgruck; auch ays eımem andern Dislekte oder Mundart, 
eigenul, a, von. yhücsa, Acschylüs Schol. Pind. Nom. 6, 85. 
Vorgl, yAürsaz dıvom 
—oymarınag, 400 dvoum 6, va. yAdrzyua, 
alten ‚ungemwöhsiichen Ansdrücken. i 
—soyäarrwe, open ü, #, der mit seiner Zunge seinen Magen 
fülle, und sich erwährt, wis xeigoyaerwp, ein Zungenhrä- 


mor, Niceras Anmal, 9. 18., 
der. üner Glossen, alte ungewöhnliche 


—eeypapor: 5 dr 

Wor» „des aus tromden Mundarten, schreibe. und sie erklärt, 

PERS PIPTE I TRETEN zungenahnlich. 

= gonaroxos, 6, H (narixw) der die Zunge an- oder zu- 
rürkhale. 

—ooroueiov, ro, und yAwoaönauen, 
Kasten, Fuieral; weil man aulangs 


ten (yAursa) darin aulbewalirıs. 
= coxnpariw, =, seine Zungs beherrschen, im Zaume bal- 


ten, sch « sıgem. 
Ausgelassenheit, Frechheit 


somauie, „, Zungenraserey, 
im-üeden, Tatiauus ©. G. p- 144 
PRPPTTITT II Ren seine Zusge drehen und schnell wenden, 
argipw, schwatzen, ein Zungendrescher seyn, 
—oöruyrag, ö, 9 dem die Zungs abgaschnitten ist; von 
|oronin, ww, Fre, (Top, yıuaca) die Zunge abschneiden. 
—goxagıriw, w, oder ungekeirt, xagıreyhwsciw mit der 
Zunge willshren, su Geiallen roden, schmeicheln. 
 rhr, n zongenähnlich; mit einer Zunge oder oi- 
nem Kıomen ; geschwäteig. 
Tiürrz,yeora yımneca; davon 
v, zur Zange gehörig; 
—rig, 3, das aandssüch der Flüw; 
sohlen zu sehnüren; 3) bey Aristot. h. a.8. ein Vog 


von der langen Zunge 
wrieua, ri, ein Kuls mit Schnäbeln verbunden. 


—rirpös, di (yiwrrigw) das gegenseitige Berühren mit der 
Zunge, das Selinabein, wollustige Küssen, Analecıa 2, p. 85. 
8. in naraykwrrigw; davon . 

wrobnpiw, w, das lat. fello, ich teibe mit der Zunge Un- 


zucht. 

rorsıto, ich bilde: fromde, ungewöhnliche Worte; bey 
Aristoph. ‚Vesp. zuß2. 8. v. &. fello und aiexgeupyan. 

—rorsıag, 5, Jer Mundstüche zu den Liöviaa anachıs, Pollux, 


Tiwyxiv und yhwyig, IvOg und iöos, d, Spitze, Ecke, Winkel, 
Il. 24, 274: duysbiewon, das üorge und vorsiehende Ende 
des Kiemens; Sararnıss inhel, Bug, bay Agsth, yAüzen 
för Hacheln an den Arhrem, arista ; der Hırse, oder st. di. 
die Frucutholbe der Hirse; bey Hestod, Scut. 389. #1. yAwxias. 

Aaf, yAazdıs u. yhaxiv sind mit yAugca verwarde, uud 
Hesychius or niant Yang auch durch yAücsa und Ange», 

Tvaspiss % Kinnbacken; #. v.a, d. fulgd. 

Uvaßos, 4, Kinnbscken, Kinnbackzähue, Backen, wuoig, 
Acschyli Choe. 324. a@ysög, Prom. 64 wöurau yyasoz Tgaysia, 
Prom. 732. wo auch orina wörrov, he:lss die \leoreuge Jer 
Pıopontis; von uiw #t vudm, wie yyußog wm yvuw BE, wuuw; 
das letetere hat auclı die Bedout. von Grube, Huhle; bey 
Hesych. Austofs im Gehen; derselbe bat auch ursyrüda, 
Ads. mit der Hand unter dem Kinne; davon 

uw, af die Kinnbacken selhlagen, Hesych, . 

_ dwr, wiag, 6, (yrados) ein Schmaroizer ; gleichsam Paulsback, 


Fıeme‘. 


Tvaurrig 9 
a: hımuasıy, ul, ın, 


Adv, —uwg;, im 


ri, (nouiw) eine Kiste, 
das Mundstäck der Flo- 


von der Zunge. 
3) der Kiemen, die Schuh- 
‚el, vorm, 


—riıtögı 45 


du, und yyarös, gebogen, gekrümmt; yyaurry- 

410, > yanının nach; von 

Tyäurro, fi yo 'Il 24 274. .woaber andere Iuanıpav haben, 
biegen, krümmen, 8, tlg. 

Lvirrw, ier mit wuarrw einerley. und nur in der Aussprache 
verschieden; die alten A:tiker sagen nuarrw, wvasug, kya- 
@o. Das Stammwort ist nvaw,. nvara, nvarın, wolches 5, v. 

\a, Zaivo u. Zuw bedeutet, kratzen, auikratzen, abkraizen und 
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0 walken, Dies zeigen die Stellen des Hesrch. wo er 
waurrsi, Narafaisıı, hernach nvaurronas naraSvouar, drit 

- tens xumuripiner, Smsöpmar, Viertems may, dfeev, Yyuufen 
erhlart, kben so Sehol, Aristoph..Plut. 166. wo nuäpen d, 
erklärt wird für einen srachlichten Swrauch, mir weichen 
die Walker das Tuch aufkzaizen: 4 Zusum: ra iusrıe. Dies 
beweiser auch die Stelle bey Dieg. Laert, wo Äustiocrases 
einen unvorbereiteten Schäler zurückweiset und sagt: wap" 
duoi winsg ou wwarraras,. hier wird keins rohe Wolle 
Karde:schtund zurechte gemacht, Die Bodenut, 
von Eaivsıw beweist die Sıelle des Komikers Krarinus, bey 
Pollux 7, sect. 37. 75 jäsreyı mvayeım eu nahe dj nuurarisaı, 
wo man Zaivav erwartet hate; abor auch euurariraı isı von 
Walken und Stampten des Tuclis mit den Fülsen her&onom* 
men, Auch alte schmutzige Hieider brachıe der yyadıuc wie- 
der in dis Walke, reinigıe sie vom Schmutze mit Airgor, xe- 
via, 3 aunnreis oder wıuwÄiz, brauchte auch zum \WVeils- 
machen weuse Erde, sohmetelte sie, und gab ihnen so 
Farbe und Glanz wieder, Diefs heilt avayvayar, ein Kleid 
reinigen, poliren und wie neu maohen. 50 eın Kleid_biefs 
iriysapos und beurepougyis- Dabe: die Metapher buy Tollax 
I sect. 4L. dd’ avayvayaz nal Seas räs ahkorpiag emiwpiag, 


-..- 


eh de vıc#. tun. 1, 8. brschueihn die Arbait der /ullo 

vollkommen: ei wabir AanriZeven, walouet Aumvöusver 

uirreusiv, Ihnovsıv, wÄundusue ieyupirega wosdouns, nuigsvreg 
vi Umepixosra nal wapamkinouri unkalw. woıiount. Das Wort 
wnäperw schein: zwar dasselbe Wort mit. wärrw. zu Soyn, 
man haı es aber s0 wie wäurre für beugen fast.nur alleis 
gebraucht, . 

yarrwp, d, B v.m. yrabeig, Mansıho-4, 431: * 

"vaßdkıov, ri, gnaphalium, ein wollichtes Kraut, womit 
man auch Kisson stopfie, Diosc. 3, 132. Plinii 27, 10. e 
deutschen Arten heifsen Ruhrkraat, Winterblämchen; Gras 
phalium Linnasi; von 

—Dakay, rö, (yvarro) Wolle, Flocken, womit man Rissen 
und dergl. susstopfi ; eigentlich die yom Walker und Tuch- 
scheerer bevm Approtirem der Tücher abgekfatzte Wolle. 

—batov, ro, (yrarrw) Walkerwerkstätte, 

> Daüg, twg, S, Waiker und Tuchschoerer zugleich bey den 
Alten, $. in warrw. 

—bsurinög,'h, &v, sum Wilken gehörig ;. daher yyahırrın), 
verst röxyns die Walkorkunst, 

— Driw, wılken, Walkerey treiben. 

— Dinög,'hr iv, was zum Walken gehört. i 
Dog, &, (yvarı, awru) ılie Karden oder Kardetschen der 
Walker, hestahend ans lauter Spiszen und Stachelu; daher 
auch ein Torwurinstrament, Herodou 2, p- 47- 

- Pag, wwn #, das Polirem und Aufputzen darch den. Walker: 
ud Tuchschesrer, 3, in yarrs. 

Uvseieor, iar 100, Adv. —ciwg, vom yerizıng, OOMtr. yuyarag, 
wie genus wonumus, eigentl. zum (rmchlecite gehörig, ächt, 
recht, goseizmalsig , yurainte, ai us yuyala ai bi zalkaxi- 
dee wirkliche Gettinuen sıwohl, als Dioise ua agree 
nunsısz. wa, ein von seiner röchtmils'gen "rau erzeugter 

achtes, ehelhehes Kind; daher we yundiog a ein 
i eber- 


Sohn, 
achter Adierz; was: Dadaraı,. eigentliche‘ Gellier.. 
haupt acht wirkliotu; dasom 
Dyyesöryg res h Aschtheir, ächte, eigemtlichd-Abstammung: 
Z, Niceras Aunel. 2, 3. für Geizhals ; „daher 


Yvipwvxai niußıd, 
die nomirale rerson Gniphon rermurhlich einen alten Gei- 


zigen vors eilie 8. in xvirig. 
TyuoDepöc, ei, pw oder Zvondöng. finster, dunkel;.srürmisch, 
Sigas yropüdıg, sxlienlschen Sommer, Geopon,.. 
- biw, td Va, yvolien 


— Dog, ö, Finsternifs, das Dunkel; 2) eine Art Wirbelwind, 


Sturm Arıstoı, de mundo 2, 10. wibwv euurınyadıs. Dio 
Chr war Or. 34, pr 52. Reiske; Wowep ci raig Arc räy Tue 
Schom 


ayiyuası wAdoursg. Die 1.xx verbinden +s mit 9usAka. 

Bur Troad, 79. hat in dem’ Sinne obüdy aidiges Pusymare 

st. year Hat mit vaßeg einarle %. sprung ;’daron " 
—Göw, &,  verfinstern und verdunkeln; 


s 
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Tyohüdns, ad, 4,8 vn. yvopspig. 5. older mach, 

T:6w, davon yäuı und van, 

TvuSes, ro, Lycophr. 495. Grnbe, Höhle, Hesyoh. hat yua- 
905 und yvudog, 6, in diesem Sinus angemerkt, $, yrads;. 

Tvöf, Adv. mit gebogenem Knie, 

Dvursrög, fürschwach, ohnmächtig, krank, von yiru recsin, 
8. yövu. Davon wurreiv, schwach, krank seyn, Datür hat 
mai er, yruriw, ywirsiodaı gesagt; davon yıurWv, traurig, 
schwach, «'a.k; und bey vlenander karspwurwuirwg, 8, 1.8. 

vohdpwg, avandpwg. 
Tywps, rag, ri, 8. v. 8. yyüumy, Beweis, Probe, Soph. Tr. 
59. Mıyunug, Asıchyli Ag. 1363. Herodoti 7. 32. davon 
‚oma, das leldmesserinstrument, wio gramia von ykauy, 
estus I, 9. Salmanıi Exereit p 670 - 

uaredw, (yuiua) eigen eng yuwuarsuv, Plato Resp. 7, 

p- 132. den 5obatıen Seurthrslen ım Gn mn; überh, rich 
ten , einrichten r3 wganrdov ru demaig, Clemens alex. beur- 
theilen; 2) e'ne Sentinz ssgen, in Sentenzen sprechen; dav. 
—uärsvaa, ri, Ausspruch, Sentenz, Eusatb, und Schot. 
Soph. Aut, 150. . R 
Tyüjsay, #4, vermöge seiner Abstammung von „via (siehe yı- 
yvirnw) 1st es Einsicht. Henntnifs. 9) yumay img, Soph " 
El. 214.8. v. a, 03 yıwansız, du weilse nicht. ‚Denk ich mir 
diese in dem Menschen als wirkliche Kraft, so istes die Scele, 
in so -terıne sie Einsicht har, eine Richtung nimmt und einen 
Entschlufs falst. avdgwrisy y. menschlicher Verstand, Ver- 
nunfe; der Daun des mweuschlichen Körpers ou röuxns, Ada 
quiung dpyov feri, ist ein Werk nicht irgend eines Unge- 
tahıs 4 reden ern einem Verstande, verständigen Wesen; 
rolre dvßpärov yvauy alperiov, diels muls man nach mensch- 
licher Eınsehr wableu Laher Gesinnung, Meynnng, Gut 
achten, Wille, Willensmaynung, Entschluls, Rasch: vun 
drobaivsedat zapı eudssög, von keinem Dinge seine Meynuug 
dewmlich und bestimmt herautsagen; riva yvipy axgtıg wipi 
zoursu, was meyust du davon ? So sind yuüuaı, Moyuungen 
eines weisen und sinnreichen Mennes wudnreh er andern 
einen guten Roılı geben will, dv 
äriivar, ohne Wissen und Willen des h j h 
die Sklaven dürfın nichts tkun avıu Trix muy nupiwm Yung 
ohne Wissen nnd Willen ihrer ileıren; amd yolung, aus 
freyem Enischlusse; zap& yuauyy, wider Willen, geawun- 
en. Hierher gelten auch die Bedeutungen: Vorschlag, 
na, rogatio, reletio ad senatnum Endl ch findet man auch 
vorn watt Kernzeichen, Richtschnur sure man yadmaz 
abires oör" ayadıy. Theognis. zei us zapa arsipum nal yol- 
uns rauda deransm dinyr, ebendes. wo andere yypesa lesen, 
Hu 35 Mihreahng Koeiep iv yuıiun zaysvar, Herodou 6, 37. war 
ee» Ki. bekannt und von ihm geschätst, A 
p> öy, Adv. Stimme für Stiimm+, Dionys, Ant, 8, 43- 
Bun v.», yıyılerw, davon uaSı, Sopb. Phil, zı65. 
er zw.u W. 5 , 
lieh, r3, Dimin. von yaüm, Arist-ph, 
— windc, 4. 59, von oder in Sp: chen ‚„ Sentenzen, , 
— wndoriw, w, bey Suidas, yyauns didlva, unbestimmt stim- 
Luhe lassen ader ssine Stimme geben, 


—peleyiu % 
ea der Sentenzen,, oder 

u: a, %, das Redon in Sprüchen oder r 

x die he von Enstchen«Semtsuuen; davon i 

— wehoyınös, di 5%, Adr. —mig, zum Sprechen - Reden in 
destenzen geböriz oder geneigt. 


\—ncrköyog, ö, 4, in Sprüchen oder Santenzen redend, 
—uevinlög, 4 99, Adv. ruf, zum you gehärig older 
schicht im Beurthoilen; r&v orgaruäv, die Feldzuge zu be- 
urtheilen geschickt, Ploro Reip. 5, p. 40. ber haupt age 
oll, Memorab. 4.2. 2) was zum yauws, Sonnenuhr ge vört; 
bee (rix74) die Kunst, Sonnenuliren zu worfertigcu, Vi- 
Ye ae g Gpmiswv) Einsicht, Beurtheilungskraft, Konntnifs, 
us eh  (rierw) av. a yıunchoysw, dach mehr ko 
Tisch oder spöttisch, Aristoph, Tliesm, 60. davon 


Wung rel erparyyoü 
Paste seggehen; 


» (you Adyez) in Sprüchen - Sontenzen roden ; 
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Tywporurmdg, cuav.m yrapohoyımdg, Aristoph. 

—uorurog,ö..Y,eov.. yewpohöysg. 

Tvonwv, ovos, ö, 4, (yvoiw) ein Kenner, Untersucher, Schieds. 
zichter, Beurtheiler, hucyd, x, 138. Kichter; Ansriger, Zei- 
ger an der Sonnenuhr; auch die Wasseralır, »Asyuboa, Ache- 
naei 2, p. 42. daher auch Richtschnur; und der ; be, an 
dem man das Alter der Pferde erkennt. Auch Wokel- 

‚ maals, norma, Atistat, Categor, Cap. LE Tö rerpaywvos ud 
Movog wapırssävreg Hufnrar pen aAhonsrspev ds oudkw yaıylınran 
wo die Uebers, falsch gromone har, sichtger Acc pr ius 
norma. Eucelides 2, 1. waursg zapahkyioypaumen xupieu ran 
wei TV Ärduerpen mund du wapahiyhoypaumum drsraroün 
au reis duei Taparinpimuanı, Yo waltirdw, Budaeus 
Aunot. prior. ad Pandecıas p, 455. dalıer yawpevis bey dem 
Pribagoriern, die ungleichon Zahlen 3, 5, 7,9. weıi sie in 
eine Fiew wie ein gleicharmiges Wirkelmsafs gontellt wer 
den können; rei rzvrasceu, Mathem. vert. pP. 18. sch«int die 
Spitze des Bohrors zu seyn, Philo de7 Mirae, P. 7. swäye- 
rau ri wüv dayay sig wupaids nal yunovog ax 

Tyweidw, f. io, bekannt machen, anzeigen, kenntlich ma- 
chen, Aeschyli Prom. 487 sich etwas okannt zu machen 
suchen, d.i. prüfen, untersuchen, und daher kennen lernen, 
erkennen, einsehen, 5 Eyuwpendg st. dyvanıe, Plato Phaedri 
9. zw, 

—p1405, 5, 9%, Adv. = iuwg, Bekannter, Vartranter, Freund; 

hüler; überh, bekannt; berühmt; yaopımaı, sind auch 
optimater, die vornehmern und reichen Famuun, Xenoph, 
Hellen. 2, 2. 6. kenntlich, kennbar, youpikwg aivifouaı, Eur, 
El. 945. davon 

—gemörng, #, Bekanntschaft, Stobaei Eel, erhie. p. 130. 

—jıcua, ro, (use) das, vroran man eins Sache kennen 
lernt oder lehıt; Kennzeichen, Merkmal, 

reg, ü, frrweigw) das Wiodererkenuen, das Erkennen 
oder Kenntlichmachen , Schol, Lysophr, 494. 

—giearinsg, #4, öv, was oin Kennzeichen, Merkmal, Anzeige 
geben kaun, Plutar, 


—cıuaxiw,c, (max ya) sv. a neravoiw, ich Andere 
meine Gesinnung, Meynuug, Vorsatz. Horodot, u, Aris-oph, 
daher seinen Irrtum einsehen und gestehen. yyurıuayeın 
»eö, verschiedener Meyrurg seyn und ale streiten mır cı om 
Dionys. Ant, 9, 8. yvurınaxdlıra un albaı Smeioe Aa, H-rndor, 
8, 29. ihr schm ein, dafs ılı. uns nieit plechaud, yowee- 
xievrs; nal raid mal Fri xüons dpa ux8r slaiperoy, Tlerouot, 
7. 13c0. wo es dieselbe Bedeutus g har., and der Thessilier 
Sinnesänderung bereichnet, weil sio allein dem Xcrxes an« 
hingen und von den fihrigen Griechen sbwichen. Vorgl. 
Eurip, Heracl, 706. bey Philo streiten und anderer Mernung 
sern, 

Tvoaıs, #4 Einsicht, Kenntoifs, vorzögl im höhern Sinne, 
erhabne Einsicht, hohe Weisheit; Einsicht, d. i. Unier- 
suchung des Richters, Bokannuschafi, Ryf, Ruhm, bey 
Dionys. Ialie, 

Tyuenw $,.in . 

— rap, und yvüoryg, d, (reis) Kenner einer Sache; rine Art 
von Bürge, Xenoph, Cytop. 6, 2, 39. lat. cogmitor, P’lutarch, 
Flam. 4. yusorns. 

—orınög, Hi, (yrüeıs) Adr, “ade, gehörig odor geschickt 
zum hennen - Einsehen; Jsfsiich,, begreiflich, Ocellus, yıa- 
orınai, I.aute von eingebild.ter höhern Einsicht, 

orig, du iv, Adv. —erüs, benannt; Bekannter ‚ Freund, wie 


unge 
Apr bekennt; bey Diehtern auch Bruder, Il, 13, 697. 
$ivrg;) Biudermörderinn, Ly-” 


in 





yıyrarem. 


Bluntvranndern, ®, v. ®. yvurrög; davon 

-rsbörrig, ic ı (bie 
eoplir. 1313. 

Toaw, cd, yosouar, klagen, weinen, trauern; beweinen, b# 
tranerna 8.v. 8 ysıw. 

Töyyn % 9. yiuy mach, 

Toyyposidäg, i, einem Conger, Moeraslo oder Knorren 
ähnlich, 

—yeonrövog, 5, 4, der Meeraale tödter, Plutar. 


TOrTTPOr 


Toyygos, d, Conger, ‚eins Art von Moersalenz 9) ein Aus- 
wuchs, Krorren an den Biumen, h 
youvy, ä, Auswuohs, Kropf am Halse; yöyygos mo, 2, auch 

= hr rag de 

Toyyila, f. iew, murmeln, brammen, unwillig seyn. 

—yükıypa, rö, ein ar Ming Körper; von 

u und yeyyvidw, oder yoyyulıda, ründen, rund 
mach*n, 

—nyüuin, 4 oder yoyyukig, idog, 4, Dimin, yoyyukıov oder yoy- 
re Fe fand Rabe, rapum, Diesel 134. Theophr. 
$. pl 74. Plinii 18, 13. brassica rapa Linn. 
yuaxapignai rd avadususvon av nal nis Uypög aipsuesen, Julia 
mus cr. 5, p. 175. bezeichnet den Kohlrabi und Hollrüben, 

yurida, £ iow 0. v.a. yoyyulsim, 

—yüktov, 9 va yoyyukldior. 

-yülrop dh vw yoyyakop. 

yukig; de Bm. m, yoyyuln. ’ B 

—yükos, 09, oder yoyyahıee, rund; sonst erpayyülas; yey- 
yühaz pagaz de Any Yuspag rerprmpsivag mal aäuaywevag, Athe- 
nacı p. 173. Aristoph, Pac, 28. ein dorbgeknetetes rundes 
Gerstenbrod. 

—yukdengvog, $, 4, mit randem Körper, anfjvog, oder Zelte, 
Faysh. 

-yurarög, 3.0, (&y) mie rundem Gesichte, 

—yuH1S, wg, 4, und yoyyurpög, 6, (yoyyugw) das Gemurmel, 

.ummen, der Unwille, j 

—yueräc, ol, d, der brummt, Unwillen äufsert, 

— yucrınög, in iv, der gern und oft brummt. 

Tosdvir, 5, vom. orig, Asschyli Pers. 1040. und Suppl. 
wie wanidavog, manebvög, h ı 

se enäg, pi, pöv, Adv, —gäg, (yodw) winselnd, hlagend; kläg- 
lich; x. B. y. näher. j , ’ 

— dw, ü, u. Yiyaı, davon yarpsg und yonuavor bey Homer s, v. 
®. yoam. $ auch im. R 

1’&», Horodot. 7, 191. yina narasiösvreg (wahrsch. st, yöoıcı, 
denn die alten Grammauker lsıten ydyg u. yoyrsia alle son 
dog, dem w/nlatu magico ab, und a» hat Ilesych, yayrımdög, 
adög, awarsay, Er hat auch ysöüv für nkaisıy als ein Wort 

. der Csprier, denen wahrscheinlich auch y:d:» für yöyra bey 
Hesyech, gehört, 

nit, de ver, yoawı davon yonuavar, Il, 24. 500 | 

— huwr, vor d. # (yiymı) wieselnd, klagend, weinend, 
jammernd, Analocta J,'p. 211. 

—yrkavic, dag, 3, 4, ein herumstreichender Gaukler, Markt- 
schreyer; zweil. 

Yöng, nros, 5, Zauberer, Gaukler, Taschenrpieler, jedweder 
Batrüger, nosnrög yehrav wöueg, Aeschyzli Chos, 818, zw. 
Bedeut. boy Dio Cass, \Wahrsager, 

—_yreia, %, oder ychrıyaa, 75, Zauberey, Gaukeley, Tiu- 
schung, Benögerey, _ A 

—yrevrınag, Adn, nic, Bi WM, Yoyrınay, Pollux 4, sr. 

— yrauw, (da) beziubern, beträgen, täuschen; an sich zan- 
bern. locken, Piutar. 7, P. 143. H, sagt ro da rüv öuuarmm 
ws Hbeyiz yonrıla övaua dere. 

—yriX06, „em, Adr. - zus, zur Zzuberey - Gaukeley geb 
rig oder darin geschickt, 

— Hrız, adeg, 4, wepQ, Anal. Brunk, 2, 367. &. Fem, von yo4- 
-y;, bezaubernd, täuschend. 

Tip, 4 ein eg er Berosos Syucelli Chronic, p. 
a8. wo yiyyn sehr, Hoynii Opuso. acad. 1, p. 342. 

Tiuoc, & (via) Schiffsladung; Waare; davon 

— 19 Eragı 6, #+ (Gezw) lastiragend, 

ug, &, (yöyoz) beladen, belasıen, voll laden, 

Veudäacıcwm +5, Dimin, von ysuber. 

-üıdlw, Erw, Exzech, 13. 2. ci edlyreg räv ray dyaudia- 
eav, drückt das Jucken und Schmerzen der heivorbrecheu- 
den Zihne- Backsähne aus; davon 

—Diasıc, su6, 4, und youßrarusc, , Schmerzen der Zähne, 
Dioscor. 2,.0}, wafayspaiv rag youfrareıg, Im anderm Sinne 
sieht os bey den 70 loikmetschern. 

Sıhneiders griech. PPörterb. I. Th. 
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TonuGıödourog 6,4, (Boüres j 
velzd, xahınig, EN) um die Backzähne r.s 
—Orog, d, (yiubos) vorst.. ödeüz, Backenzahn, 2. 
Aristophanes Thesm. 433; der Zahn am Sohläsnele 7 57 


—Höbarog, d, 4, (din) a von, ö5, fest gena 
Agıchyli Sup. 859. das een er gelt Bin, 
—borayäsı & 3, (ray, wäysum) dureh Nägel verbunden 
u e- zent enuarı, bepingg: Zu Ran. 824. fest verbuny 
one und aus molhreru einzelne 
ae er Para orten Susammengeseizte 


Töubog, ö, orklären dis alten Grammat. durch Nagel 
eil; Iesych. noch d. ägspov, duaudr, auvdesueg ed 
rw Eulw, Glied- Band» Verbindung des Holzes, Bey Ho- 
mer Odyss. 5, 248_ werden -die durchb-hrten Breiter des zu 
erbauendem Sobiifs Yöupamı nal äpmoriyeı bafestiger: os 
scheinen also Nägel zu seyn, und zwar von Holz. In Nonni 
Dionys. 40, p. 1044. Opafare Armrakları cummpira baypara yöu- 
QPaıg wunva wepierpiwavrag duoduyiun Em) malen eirten dies- 
vor, za Piügiov oldum guSein ivbiuuyav scheinen yaupcı mehr 
Keilo zu geyn. Die Stelle in Plaronis Timaeus P- 329. vom 
Bau des Menschen; si; rairö ra Aaußaviuma Zuansiiev, ou 
weig akurag ok auroi Ewixoore bsauoig, adık dik Fuınpöryre 
dopareıg wunvalg yösPoıg Zuurunovrag dv EE Awdoren arspyadt- 
ptvos owua änacrov, üborseist Cicero: wasgque inter ss copk- 
labant haud öisdem vinculis, quibus ipsi erant eolligati, sed 
talibus, quas verni non possent propter parvitatem crebris 
quasi cuneolis injectis unum efhciebant ex omnibes corpus, 
Allerdings scheinen rd hier keine Nägel zu seyn, weil 
die Verbindung durch Leim vorher geht, Aristot. Metaph 
20, 1, setzt drey Arten die Körper mit einander zu verbin- 
den, nöhdy, ydudız, auvdirum. Derselbe da part, anim, a, % 
beschreibt die Verbindung u. Vorgliederung zweyer ausge- 
köhlten Kuochen durch einen dazwischen liegenden, den s0- 
genannten dorgayahos, Sprungbein, welchen er ocy yiuDeu 
nenn; Geza clavum, die alte lat. Uebers, globum. Jiela 
ist also eine charnierartige Verbindung, Galen de usa Part 
nennt die Einfügung und Einkeilung der Zihne im die La- 
den Eyyöspwerg u. ylupunıs. Bey Herodotus 2, 96. wo der 
Bau der ügyprischen Kahne beschrieben wird, worden erıt 
Blöcke, Euia diwiyen, wie Manerziegel zusammengesetzt, 
wAwändiv essrıösin, dann folge =epi yerddaug unver Kai 
mangoög wepısipaucı ra diraxen Äu)a; wenn hier Nägel ver- 
standen werden, #0 sagt II. schr unnatürlich, sie fügen die 
zwoy Ellen langen Kloizs rings um die langen und dichtew 
Nägel zusammen. Oder man muls annehmen, dafs die Ni- 
gel viel länger waren und. mehrere Rlöizo oder B.len zu- 
sammenbielten, wie bey Flölsen geschieht, Und die von ' 
Herodot beschriebene Art ist sin blofses Flofs, ratir, Es 
scheinen auch hier blofs hölzerne Nägel zu versiohen zu 
seyn. Ueberhaupt wird yiuds u yauhdsw vorzüglich vom 
Ban der Schiffs gebraucht. Ein bis an die Ruderbinke fer. 
tig gebintes Schuf biels wära iri Zuyd yaudwSsisa, Anı- 
lerta 4 P- 156. Päpıg aureugysrsunrog sig wie rodmıy Eixale 
yeuDois woosrerapyarzpuin, Lycophr, 748. valg Youdwfsica 
Ancholog. und yaubwräpss, Schilfsbauer, Analeota 2, pP: 02. 
Piotarchi 7. P- 874. öAnäg y ren varmyyalra — ebvaarg 
nei nkcır alarsouiıy mai yandiwmarı- na pin al walduerı, 
yaramtv bi arävar dr mal wayfum ruuuirgnv aobvov, Ems air: 
dursci naroycı yisayras mai mushgeay ol yaudar Aaflacın, wo” 
yöufrı von „Ay verschieden, wenigstens Holsnäzel seyn 
müssen, Mit diosur Stelle stimmt die won Apoil nius a 
614. wuom Schiff A-go er av "Aayor ydudası evsagaszı. 
Eben s5 braucht er eusapicow, 3, 1318 derabo 16, P- 1076 
nennt ricia diakura ra naı yaudwri, zusammengefugie, die 
anseinander geuomnen worden können, und durch Nisel 
veıbandene Schiffe, Holsnägel bestimmt auch deurlich der 
Ansdruck im Epigramm Aıhenaei 5. p. 209. riyr yörudor ruy- 
Sivrag wehiun rolr' Auauoy ro nürog; obgleich Analects a pP 
176. 10.27. auch Nigel von Kupfer und Eisen dadurch an- 
gedeutet zu seyn scheinen. \Veil die Holanigel rund sind 
so haben die Backzähos davon don Namen bekommen Pu 
beilsen yöudısı. 8. auch xuAnsiysupeg u. ropsö; mach, ö 
Li 
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» 

T' draus, 3%, mit hölzeınen Nögela dürchbohrt, 
onnis. \ 

-Piw, ü, (yiaßısz) durch hölzerne Nägel verbinden und be 
festigen, yawy, ein Schiff aus verbunderen Bretteru bauen, 
Anthol. yara, Empedocles Plutsrchi 6, p. 357. a1. cogere lac, 
die Milch dureh Laab gerinnen‘ machen; davon yeuhanay 
+ö, das dureh hölzerne Nägel zusammengefiigte und ver- 
bundene, compazes, die Verbindung, der Verband, r:ü 
Zeöyuarag, der Brücke, Plutar, Marir 25, 5. auch in yin- 
or mac : 

—&wrıg, ä, das Befestigen oder Verbinden dureh hölzerne 
Nigel. 5 s R 

_Qurngs-i, der durch hölzerne Nägel verbindet und bef« 

- tiger; vorz, der Schiffbauer. 5. yiadez nach; davom 

— bwräapies, ia, 1, zum Verbinden u. Befestigen mit höl- 
zeruen Nägeln gehörig oder geschickt. Ilesych. erhlart ziu- 
Ca u, yıenpwrägın durch Zuha eig yörievg und das zwoyıe 
auch d, jacı.' inmswäz eravaz agei yoapwrggiwv, Hero Autom, 
p- arı. = f 

— Öwrındg, wi, xin es. va. d. vorherg. 

— Dwrös, ru, röw, durch Holerägel verbunden u. bofestiger. 
5, in zig nach, 

Teväg, %, die Mutter, Hesych. weicher auch das lakonische 
yevip 'datür hat, 

Tovariiw, fi iew, knieen lsssen; neutr. knicen, Cratinus 
Kollueis, mit dem Knie stofsen, P, Erynichi Appar, p. 406. 

—yarıoy, rd, Dimin, v, „iyr, Lucian, 

—varöbsrnog, , Hniebaud, F 
—varöopar, cinar, fi deowar, ich bekomme ein Knie, d, i. 
einen Absatz und Äinoten, wıe das schössende Gatreide.” 
-yardöng, tor, ö, 4, was Knie, d.i, Absätze und Knoten, 

wie Robr und dergl, hat, 

Tevsia, #, (yersiw) Zeugung, Erzeugung, Suidas, 

yrlg, das, &, (yariw) Erzeuger „Vater; von i 

—stöw und yoriw, Plutarch. Brut logen; zeugen, 

— v4, 4, das Erzeugende, der Same, die Gebärmutter, Er- 
zeugung; das Erzeugte, das Junge,. das Kiud, Frucht der 
Erde und Bäume, ’ i 

-riıXrög, iu Tv. yörımog wie wgoy. die Vorfahren be- 
treffend, oder von ihnen herrührend; zweif. 

—viuog, , 4, fruchtbar, geschickt zum Erzeugen, schüpfe- 
risch; yeriuy Amiga, bey den Aerzran ein urgerader Tag, 
“vw. zig, Bicker, Fr Pı 159. dosı yaydvarın "Adgvalzız 
yössuer, Pausaniar I, 29. 9. v, a, nützlich; zw, davon 

yıörng, yros, 4, Fruchtbarkeit; zw. 

—vıacdyg, weg, ıruchtbar, Orph. 

-ri00, 3, 5 00. yivimcg, Auschvl, Choeph. 1067, wverueus 
erlag Karl Erich vorst, algaz, wo der Sılhol, yoriag 
vsraeg für oimeh gewaltsamen auf eine stilie Lub ertv.gen- 

den Sturmwind erklärt, Hessch har yosias, sc gsghe aus Ae- 

: er Agsm, angemerkt, wo d. Wort aber nicht vurkomınt; 

zwei 

—rordhg, in (yarıı #lö0g) samenähnlich, 

yörıg, 6s7ca, cv, (yirog) fruchtbar, zeugend, Nicander, 

—verroviwm, (viva) seinen Sohn oder Kind morden, Flut, 

—vyororiw, @, (yivoz) beiruchten, zeugen, Scuol. Lycoplr, 
897. d»von ° 

—veorsila, #, Befruchtung, Zeugung. 

—vigocia, dh, (idw) SamenHufs, . 

- voogpsn 054 5, 9, Hder yaropgung, der oder die den Samen- 
fs hut; aus Hieronymus uber ©, 7. Ezeck, ion har 

Surdas. ö - 5 

- vopgriw,.ö, den Semenflufs haben. 

—yog,6,% v2, yori; 2) die Brut; der Sohn; 3) in zyyd- 

“ vov yineg, Athonacı3, p. 108. scheint Fischbrut zu seyn, ovor 
vielmei« junge Sa:dellen; vergl. ibid. 7, pı 2855 4) er yi- 
vov ar, yivor, Odyss. 2E, 233 j 

— vör, 6, webräuchlicher yeüvog, vom Boden, 

—vöw, (yivog) zeugen, Synes. p. 317. 

Divv, vos, und yivaros, und podt, yolvas, rö, das lat, genu, 
das Kaie; wogen der Achnliohkeit, Absaıs, Knoien an den 
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Halmenz; z.B. vadanoı npiäiwen yivkra ein di Er Geriten- 
Stan kei olne Knoten, Eseu s0 in Las. en rc ze 
wis yisv Pahkam, wdivem; gierem, Sngt N und Appian 
von Sıhdıen, Voiken und l.andern, die in Verfall gebrscht 
werden; so auch : ydsu macıiv. Die Metapbıer ist vom dem 
Aıhleten entlehnt, ad-Heroduti 6, 27. nor, P-45% 9. weixio 
u, yrureröc.' 5. im Jüree nach, 
Tervayıws, bey Hosych, yormwaynlv, 
Kuiebug; wie yakıayndv. E 
—»uahyög, d, 4, mit Knieschmerzen behafter; zw, 
-vunauyerinuor * und premier ya ‚ Luciani Tra- 
„p»d, 202 1.900, Beyw. des Podırrm von aL i 
ee nhadw 1. dypurssz. . en EN 
—vunarväl, ü, (nA) die Knie beugen; davon 
ee Re 6, %, die Knio beugend, mit gebogenen 
—yurdıcia, 4 
Bitten, 
—vÜüngpeorog 3,3, (xpirag) mitzitternden, wankenden Knieen; 
dies hann seyn, entweder weil einer krumme Knie hat, 
und dann ist es eben so viel, als finieos, oder ‚weil er 
furchisam ist; auch s, v. s. nivaıdes; für turchtam führt es 
Eustach, aus Anacreon an; als Zeichen eines nivaıdag bemeike 
en Arisıor, Physiogn. Derselbe h. », 4, ıt. sagt ra Iykıa 
ruv aggivau yarıngeröriga, nach Gaza genga planiore, die 
alie ‚Lebers, genua curvabıliora, der französ, Üebers, ses ge 
bein er a cruquer. Has Ir hat yirıypz (st, yerönpara) 
zedıa 9, Ensa ner anagra erklärt, u. die ıı 
von Greisen mit vahnscheeden Koieen, * Methan: hlstsche 
—rineriw,. (wir dei. wirrw) aut die Knie fall 
mit dem Dativ, oder Accus, jemand fulsiallig bımas ee 
ru rerng, do 6, 9, dufsfüllig, knieond, e 
Tovadne, 2. 0 vom yaosıdar E 
Y’ eos, 5, das Winsolz, Klagen, der Kummer. 
Tipysto s 8. v u; soyörsteg. 
uw, fire, eoyös) nach Hesych, H 
Symmach. Eccies, Yon io . ee 
—yıalw, bracw, es machen, reden, vrie der Sorhi ’ 
zur Zeit des-Sokrates, der die Rodekunst A one 
viele poetische Worte brauchte; daher in Thiessalien yepyıd- 
Zur hiefs, (Philostr. p. 493. u. 501.) die Redekunst übe:, ein 
Kedner seyn; daher Dipysev exäua bey Schol, Thueyd.s, 2, ° 
— yisıog, vom Grin, od, nach Aıt desselben, - $ 
—yokhipa, %, das Masc, yopyokd ö, mut d 
em Helme, DEITTR a ern ee 
—yivsıog, von der Gorgo od, der Gor, 
yopyisise. Boy Plutarch. Tiremist, ıc. n. 
weist, rpstwreisy, das G=sich* der Gorgo, 
—yerdönc. dh, (yapyar) der Gorgo.alinlich, 
-yivares, dd, mit ser Gorgo aut dem Kücken, 
—yirpat, elası, f worum, sich muthiz- 
rasch- muchir- wild veiregen, 
baumsnden Nengste. 


Toryöc, 4 6% lebhaft, munter, sanlı, heftir, hätzjr 
sonders vom Blicke; z. B. yopya; jöriy, Kenoph. Cr e A 
vom lebbatten, scharten Bische, alı, dan dessen Aublie 
uns schon Schrecken u, Gransen eirjagı, fürchwerlich, Jco- 
ya ägiv oder iraadar, fürchterlich anznschen, von Rn 

erh Anbliche; yeryöv Eoiv (nicht Spärfsı), fürchterlich 
re eihen füremierlichen Blick au jemanden werten; 

—yörgs, yres, 9, Lebbrfigkeit im Bicke, im Kri im 
Kesen, also ein lebhafler, muntrer, rauher, wilder eine 
isrlicher Anblick ; Muth oder Tepterkeit; Hetugkeit, Hitze, 

—myibSarueı, dd TR Yıoyuric, Suidar, ’ 

-yebiry, 4%, Fem. von 
yoyevas, 5, % die Gorgo ködtend, 

VDopyvpa, 9 Meradori 3, 145. ein mmterirdisches Gefin 
Bı5 tiesyeh. finder sich yipyupa, alin, Ösrkwripes um 
gm fü- einen Vyarsserkaus.. ihr ]ecedim, 

‚in apdarıoy nach, ı. vergl. kagnapoy. 


der 'herrorsteliende 


(nkivm, aäleıg) das Kniebeugen, Hufefälliges 


.Rehörig ev. a. 
widas rs yopydıaım 


; Aristoph, 
ig- wild’machen, sich 
bey Äınoph. von einem sich 


ei 


ils, 


Y 
Hagten yapyıpm, 


- ” 


_ r 


N „ 


rorta -”. „. 267 US STPAMMAALF; 


Topyü, dor, comtr. ei; 5, von ‘den’drey Töchtern des Phor- 
öys, welche yopyivss heilsen, ward vorzüglich die eine, 
Medusa »0 genaunt, a. ilir mit Schlangen statt der Haare 
umgebener Hopf als ein Siegeszeichen od. Schrockeobild 

» auf dor Acgis und dem Llelme’der Minerva, auch sonst aui 
den Schilden und Helmen abgebilde: ; von yrpyis, wild, 
‚schrecklich, 

_ yüöys, &, der Gorgo ähnlich, 

us, ivap He 9. Ver. yopyl 

_yürıs, eg, Hr (yapyds Cp) von fürehterlichem, wilden 
Ansehen ; das Femin. v. yopyamıı, 8 Veh, 

ud, dad, yozyly, 5, 7, mis od, von wildem, fürch- 
terlichen, grimrigen Blicke, Eur. 

Tegriziog, 5, Namo des Monats September bey den Mace- 
doniern, A 

Foeöv, oder eigentlich „3 2%, nun, also, doch, weniztters. 

—Yißonar, f. dosman knisend, jemandes Knie umfarson, ihn 
Aehentlich bitten. 

yahylırs, &5 (yiv) im Knio Schmorzen Ioidend od, ver- 
ursachend, ‘ 

ee Dee von yalyz, yisd, eigentl, von yivar, Odyss. 16, 
-443. wolür yolyaszı, 11,9, 484. 17, 451.569. wu aber die mei- 
sten u. besten Handschr. yousirzi haben. 

—varum, ro, (yorsagazmı) Hchentiiches Bitten, Lyeophr, 1243. 

vöorpaı, coner. yoradjaaı, 8. WM, Yanvadarunı. 

voraxdz, 309 6, H (yayı) mit dicken (raxi;) geschwölle- 
sen Knicen, - . 

Teüövez, ö, ionisch st. yisss, Samen, Arctaeus 45 Trucht- 
barkeit, agaugys, wie uber arvi, fruchtbarer Acker; 2) ala 

* Adject. st, yovös, fruchtbar; 3) st. yavıs, Winkel, Herodoti 
4 99. Schol, Kur, Med. 679. \ 

Toüdng, a0 5, Hs (ylos, ldaz) klagend, kläglich, 

Tiw, davon,Il.6, 5c0, yöov su, dyion, v2. yaaw u, Yola. 
Teaßöyy, Adv. (ypadw) streichend, ritzend, leicht ver- 
wundend, = 4 » 

Tgäßrev, ri, eine Pechfachel, 

Toaia,n, eiusalte Frau, em altes Weib, von yızaix zusam- 
mmengezogeu. ygalaı waren auch zswey Schwostern, die von 
ihrer Geburt an graue Haare hatten, Hosiod, Theog, 270. 

gay arahug ‚ ura passa, getrocknete u, runzliche Tabs, 
ben 30 yepasz Börgus Phaniae Epigr. 5. $, ygais; nach, 

—aildıov, 73, Dimin. v. ypalz. 

—aindg, d 69, (gaia) einer alten Frau ähnlich, gesiemend 
oder gehürig. , - 

—aiyu, v8. pam. n . 

- arsouar, or, (ygaia) zur altern Frau werden, altern, 
Anal,2 p.306. ., 

T’gaiog, yoaia, alt, Acaschyli Agam. 294. Valcken. ad Theoer, 
p- 316.0. 5 ara nach, . ö 

Tonic, ide; }, 0. v, 0 Honda m. yoatg 

Tpruua, ri, (yprbw) das Geschriebene ;* der Buchstabe; 

“ 8) eine aus mehrere Buchstaben bestehende Schrift, In- 
schritt, Buch, Erivms.  Ebsa so im Plur. Buchstaben, 

Schriftzüge, Züge, Z:ichen, Schriften, Stansschritsen, ge- 

schriebene Bricie, x. B. Ofans yozumara, einen Brief über- 
bringen. Bücher; «aher 2) de in Rüchern enıhaltenen 
Wissenschaften un! Gelehrsamkeit, _ Vorzüglich sind ypaz- 
wara die Wissenschaften, litterae, litterature, dio jungs 

- Leute in den gewölnlichen Schulen lernten, «. D. ci räg 
Mu eriön: nig ri Bibasuadsır Barrucı ra yoimaraz adı nö“ 

piver. Diess waren das Lesen der alten Dirm, verbun- 
den mit Wort und Bucherklirung: Decismation und Go- 
schichte (Cie. or. 1, 42). Die höhern Wissenschaften (por 
*ijuasm) trieben Erwachsene in den Hörsälch der Fhiluso 

ben. Jenes hiels yadzınara dibarnen ; die sich damit be- 
achiftigten, (litteras tractars, Cie. or. 3, 33.) hielsen yoap- 
warınaı, u. die, welche Kurben darin un richteten , yorı- 
karısrai, Schulmeister. Posidonius Athenaei p. 597. hat 

: npappara für neıwk rourdrıe angemerkt, , . 

— uabıbachakiäyg, av dr 9 Veh yeruparobidaenurog, Ti- 
mon Athrnasi p. 568. u. Diogenis 10, 3. 


- 









Tpapkpagıdv, rö,'der vier u. zwanzigste Theil ei r Unz 
ela Shrupel, serupulus, eigentlich ee: per trar iu 

—naraia, ), das Schreiben, die Litteratar; das Amt eines- 
TEOTRTUUD 5 ' . 3 

— sarıloy, ri, der Ort, wo die Yraunarı gelchret wurden 


Handschrift, Testament, "Haus - Wirkhschafusbuch, 
wongsbach, Aristoph, Nub. 19. in Öyzien.ala  Wirkhshunn, 
auberge, Athonsei 5 $; 210. u. 0. vw. 
jwarsüg, dur, 6, der Schreiber, Sınztsschreiber waren. nsch 
don verschiosdenen Staaten auch von verschiedenem Range; 
bey Aeschyl. Plutarchi (), 5. r, 8. einer der liosı, KB 
— sarsuw, fi svcw, eiu Schreiber seyn, dassAmt eines Schrei. 
bers haben, u nu 
— yariöısy, 3, oder yoauwarıoy, v3, ein klei Ir 
eiit Schriftchen, Bitüan Liebeibriefchen Erg 
Tafoichen, . . 2 oe 
—nari2a, fiow, die yod lchr i ur 
bon, auch zechnen, ARE. ‚hen. d; 5 re. ar 
—jparinslopua, ich bin-ein Grammatiker, thue das, wa 
ein Grammatiker thut, erkläre Dichter, üb i M 4 
ren u. lehre Geschichie, Analecıa 2, a EEE 
—warcah, #, vera, riyın, die Grammati i , 
Wissenschait eines Ara esiihene, En ang ka 
— karınöy, in 0, Adv. -niz einor der die Buch ich. 
tig liest u. schreibt, Xonoph, Mir. 4, 2, en 
2, 18. und 20; 32 ae der sich mit Portik Declamation 
und Gsschielite häftigt; der dio alten Dichter u, Schrift. 
stoller überhaupt erklärt, beurtheilt u. berichrigt, wio ein 
Keikan, % der in un Gegenständen die Jünglinge un- 
errichtet, $, ypauuara; 3) grammatisch ia 
der Grammauh; nich Art PN Gramiaulker. ” Eu 
—karıoy, ri,8 V ° Yorauarider, 
—karırrng, oo, 5, Schunneister, Lehrer der yod ; da- 
won 4 org %, die Kunst desselben, air, 7 
— karsüldaganätioy,ırı, ein Or i tumarı 
lebt werden, Behalas ng = ul aa Er 
—parsbiıbasuakeg, 8,8. v. 2, ypanmariorag, 


Müulrhrt, eigaya, .. mich lehrt; zw. ı . 
—narönog, ö, 4, Buchstaben gebirend o ui) 
Inn B & ! der machend, mie, 
—uarsnuher, wvog, ©, ein schimpflicher Name, statt So- 
Gielair, ygapmariöz, Von irr«, Astenguicker, Demosib, 2 
— narshıngıpig,ö. S in‘ Arefgie i u 
—karsQopiw, &, Brisie wegen, bestellen, Strabo, 
—warohäpe;, dj. Drieto iragend, Brieftrüger,, Plutar, 
Upspnunbvianıov, ri, (Dudanı) cin Ort, wo die Schrif- 
ton, Acton, yyäarara, auibewnäurt werden, Joseplus. + 
Doapi, ü (ve49%) eine Likie, ein Strich, einzelne Züge 
beym Schreiben, ». B. boy Plata ypaunuarıerai ursygabsucı 
Made Ki yoxtidr, wm so die Kinder schreiten zu ichren, 
ahor 2); der mir einer Linie, oder einem Seils bezoich- 
nete Birganz bay der Tienuhahn, 8, Barpis. Pur, yoamuai 
das mit Suichen und Linien bescichnere Brer, worenf die 
Alten mit Sıeinchen spichon, Schachbret, dk gaming war 
guy bey Pinto Thener, bereichner das Spiel sonst Sehnu- 
erivbx genannt, iv aiwive Img Ip rüg yospmchr.öen, Lucian 6 
p- 4. wie das Dild gemeit ist, st, ypayız. ae 
— unit, fi icw, ich spiele im Brete, 5. yonuuı. 
— send, 3, &v, zu den Lirien gehörig, von den Lirien, mit 
ivien wacht, 2. B, yonuwnni arsösiferg, geometrische Bd- 
weise, Quiztilian. 2, ro, 38. 5, 10, 7. j 
— gar sag, d, ein Spiel mit Steinen, die auf Linien gesetzt 
werden. $. diaypaumapög. a 
Ba &, POEL. st, yonuparsbrdaruaie, Timon 
ias, _ F 
ÜRSERHINAE, d, 5, (yeauu) vom Linien bunt, Aıhenasi 
p- 319. fi : 
— awöng, 206 ö, 3, linienartig. 
Lie 


od, Selule; auch das, worauf geschrieben wi nat 
Schreibtafel, und dahen, eine Schrift, erg ren B ns k 


—warssıgaywysbg, dus, 5, der uch in die Wissenschaft 


L' 


TPAOAOTIA 
Ogeii Adyos) Alteweibermährchen, Tatianus 
23 


Vpasieyia ai, 
u. Sextus Eınp. M, 241. . 2 

—orpsric, ig, schicklich- passend für alte Weiber; zw. 

—seuAkiurgıa, #4, hiels nach Buidas der Geschichtschrei- 
ber Timaseus, das alte Weib, das sammelt, 

= oaößng, ou, d, (ypals, vcBiw) der die alten Weiber fort- 
jsgt, scheucht, Aristoph. Pac. 812, nach andern, die bey al- 
ten Weibern schlafen. 

—5QıAor, ds #, alter Weiber Freund, 

YKoamız, ıdos, #, die abgezogene Haut dor Schlangen, 
ion u. 5. w, sxuriae; 2) ein Vogel, 5, Spauris. 

Voaarrnyp, Hges, 6, Amalecta 3, p. 58. oder yparrng, or, d,(ypa- 
dw) der Schreiber. £ 

—rög, 4-69, geschrieben, geritzt, 

rüg, vos, %, des Ritzen, Verwunden der Haut; 2) bey 
Apollon. 4, 279. das Geschriebene, ». v. a, yodaza. 

Uganaz, ö, der Gestanl- der Böcke und wie Jircus, der 
dehwreilsgeruch unter den Achseln; auch derSchmutz und 
Gestauk , der sich bey den Schafen in der Wolle ansetat; 
ypaceo» Aul., Plutar. 8. p. 102. II. davom yröau» dvSowweg, 
ein Mensch, der unter den Achseln einen üblen Geruch hat, 
hircum olens; auclı 6. v. &, wispi;, Hesych. Eıszm. M. 

Veaarıg, swc. #, Gras; grünes Futter: davon parridum reig 
hertı;, den Pferden grünes Futter geben, 8, »gäeris, 

Toscws,d, 5. ypacos i 

Toauts, its, u va. folg. Callim, fragm. Bentlej, zoo. 
er 326 


Insec- 


"padg, aiz #4, (yagade) die alte Fran, Jungferz oa» yuvalıa, 
n man: AL s die Haut auf dem dt oder sich 
abkühlenden Topfe- der Milch und dergl, Bey Suidas lin- 
det sich “salz ris Imwog rev Xagaöpaiov raper därg, also 
yarcız .% alt, veraltet, 
abdsilıer, abilıov od. yaadırıy, rö, das, womit man 

Eh ibt, seichhe, malt, velde. also Griffel u. Pinsel, 

— Gsüz, iwp ö, ein Schreiber, ein Maler, Die yoadsis, Se- 
cretsiıs, waren geehrter als die Scribae, Cornel, Nepos Eum, 
2. 8. Wolf. ad Leptin. p. 384. 

—- 04, 5, Schrift, Gemälde; die ge jemanden sls einen 
Staatsverbreclier De bey Priratsachen war es &i4y) einge- 
seiehte Klageschrift, Klage. Die Klage ward bey den dic- 
meSiro:g eingegeben, tizayyeäiz beym Rathe, wioickn in 
der Volksvarsammlung; Ypabäs iv eig rule Seruodireg, 
Kigayyskias db eis rtv Bovähss wpaßeAsr BE 83 ro dawn, Isoer, 
de Antid, pı 599. L. ceiwuSivrig rag auriag wighyy ho Eig Tan 
Beväns, p- 605. I- Bey Aristoph. Vesp. 848. Wipe iviyne rag 
wasidag nal rag ypadz, erklärt der Schul. os d, yaaypıia. 

— Dıxög, 4 dv, zum Schreiben od. Zeichnen gehörig oder 
darin geschickt; malerisch; ypayınh (rixun) Malerkunst. 

gaßınag Aöyoz, Asfıg, Rede, Ausdruck oimer geschriebenen 
Kode, mit mehr Sorgfalt ausgearbeitet, als in der gespro- 
«henen. ‘ 

—Giev, rö, stilus, Griffel od, Spitze zum Ritzen od, Schrei- 
ben, Hippoor. p. 261. ß 

Dig, Bios Hr 8. VW. m Ygaßsibıon. 

“Pw, f. Yw, zeichnen, einen Zug, sine Linie ziehen, sey 

2% = den Grifel, dom Bleysific, Feder 'od. Pinsel; also 
Schrift - Pinsel - Federsüge machen, d. i. schreiben, ein- 
schreiben (ei; narakeyoy), zeichnen, malen, ritzen; Ned, 
ygaßssda, sich eiwss aufschreiben; einschreiben; ypaber 
gevav Erw, Soph. Phil. 1385. schreib dir das ins Herz, niının 

Er wohl zu Herzen; yo. rıra, sich oder seinen Na. 

men gegen jemanden einschreiben, d.i. eine Klsgeschrift 
ogen jemanden eingeben, einen verklagen. Daher Zgnph, 
ia Anklage; apıodaı 73 vhpıama, ray Buzerv and ahnli- 

ehe Phrasen sollen eigentl. 45. wapaviuuy beilsen, einen Be 
schlufs des Voiks, ein Gasclienk, als widergeseizlich ankla 
gen, damit es zurück genommen werde. Auch yoayazsar 
ri, sich etwas schreiben lassen; z. B. ai wöhrg vemug Eypa- 
yavro, die Städte haben sich Gesetze schreiben od. geöen 
lassen; aber gabs viuov, ein Gesetz für andere nieder- 
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schreiben, vom Gesetzgebör. Das lat. scribo im v, 

\ gemacht, gleichsam -scrabo, wie y.aßw, scalpo. 

Toaysim, [yeiom, fut; yeayw) ich will schreiben, habe 

ust zu schreiben, 

Toaw,&, f. dow, nagen, essen; vergl, yaaivw; dar. yosvor. 

Dpawöng, sd, 3, 8. W. a, ypainög, Strabo, 

Toryopiw, dv. a dypyyopiw; davon 

—yöoneic, mg 4, das Nachtwachen; s,v.a, 

—yeopinög, 4 ev, wachsam,s. Y.a, syenyopınö 

Tonios. 6, &, alt, von folgd, 

Teävs, 3, ion, at, ypaic, 

Teivos, a, vw. a, Sig, Eustath, Odyss, p. 735. Basil, 

Teivrys, ö, 6 wa. ygımeög, Eustach, ibid, 

Terraw, Hippoer, p. 75. r& akyyuara wpig Umeyisdpien yo 
Giuma, erklärt Galeni Gloss. ireulsjune, Bacchius erg 
idoyra U. dusawroura, Hosych. hat yprrüya, sunshine 
naı eraguwbüg evuradolvra, or d5 iyyizavra, auch yoı Böutsa 
imassıhoymsva y yoapiuewa, Hieraus ist ersichtlich, dal, man 
yorrmuma, yabaeıı von ypldas, ypixss abgeleitet, auch 
xeirrönva, d.i. öyyigevra in der Stelle d, Hippoer. Ins. 45. 
baodaı für ygapıv soll lakonisch seyn, Eusiach, Odyss. p. 
785. Basil. : . E 

Teırsög, kag, ö, Fischer. 

—reuw,0d. yoıridw, fischen, 

— rg, rigen, Kunst des Fischerb, yorraus, Analeota 2, 

-rıcua, ro, das Ienggp mun der Fang. 

—ro;, ö, Fischernetz, Öppian. Hal, 3, go. 

- rwu, 0,8, ve Rn. ypimsl;, Amalectaı, p. 245. 

Teieowv, 8, youssww nach, 

Do: Daum. 8 ypıram. P. 

TVg:9svw, (yyıpos) in Räthseln sprechen, Hesych. wapa Fir 
rov, Athenaei p. 451. sich mit Räthseln belmsigen wahrend 
des Trunks, 

—hokoysiw, Räthsel- in Räthseln sprechen, Nıcetas Aunal, 
3, 3 

don 6, Netz; &.v.®@ yeixog 5, olme Aspiration; daher 
ame dunkle Rode; Nürbsel, wonit man jemanden zu fan- 
gen suchte, dergleichen man sich besonders bey Gasumäh- 

ern aufzugeben pflegte; davon 

— Bübdng, 6 4, (Eidg) einem Griplius, Räthsel ähulich, räıh- 
selbatt, 

Vpöupag, 3, auch ypeupas, 3, od, ygoupig 4, das lat, scre- 
pls, ein Mutterschwuau, die Sau, 

Toivswr, die Anfangsgvündo im Flötenspielen, ‘wo man 

sen Ansatz der fe und Fiuger versucht und lerın; denn 

pövdoz hiefs auch s, v. a. »ivövi;, pugaus, die gebalite 

Lauer der Klopftechter, Hemsterk, ad Lucien. 3, P- 374. yalı- 
Ser Fukwse sind vorstehende Euden, woraut men treten 
kann, Mathern, vert. p.46. auch 8, v. », xeldsıer, 8. 34. wo 
yowSazıey steht, wovon das lat. grunda komme Bey Heru 
geomeira ist yo’vdo; ©. v. a. wahaıcrks, als Maals, 

Upsebenuaxer, ö, od. ypenbeßios, Polrb, ein Soldat, der 
mit einem ygirdeg streiten, ihn fragt, ein leicht bowaffne- 
ter-Suldat, veler. 

Toie@oz, ö, eine Art von Spiels od. Lonze, wis pilum; die 
Lat, habeu davon den Zunamen mancher Familien Gro,phus 
genommen, 

Tgü od. ygü, der Lant der Schweine, daher yodlw, grunnio 
Lronson! überkanpe jeder Laut, auch des Menschen; z, . 
evds ypl arenpivare, wofür man auch sagt: ouö" Aygıde, er 
hat nicht einmar gemuchst, nicht einen Laut Fon sich ge- 
geben; 2) das Gesingste; 2, B. sai orte Apu jerädune au- 
rög, mir har er auch nicht 50 yicl davon wirgeiheilt, kei- 
neu Phfferling und deigl. 

Teudw, 4. vw, von Schweinen, grunzen; von Menschen, 
uberb, eineu ],ant von sich geben, S 455 0d. yob. Niceres 
Annal, 7,4. um dbiyra ypulww, in den Baıt- in die Zähne mur- 
meln, brummen, mutıre, ypuFopua wAier rı yahadyyn Yin 


Alcasus Atbenaei p. 396. 


yeada, - 


vonyionsiz. 
5 . 


P.9 
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Tosiiy,y. u v8, youkkıruöz. . 

hite, f. iow, ( ua) grunzdn; darom 

—Aıcuög, ö, das Grunzen, 

iiwv, ovcn &, Dimin. v. youdkog. 

—Aog, 6, Ferkel, Schwein, 

Toumala, n, Beutel, Tasche, S. inngirtw; 9) 9. 9,8. ypiry. 
Sotades Athenaei 7. nennt die übrigen kleinen Fische ris 
Acırıy yeuuiay, Themistius or. 21, p. 257. ri Auıchia nal Irı- 
dia naı ray ypunalay, und die übrige Gerächschaft; Themist. 
or. 23, p. 993. nennt einen Haufen schlechter Menschen evg- 
Gerög nal ypumalı, 

- narraing, va, yorrordng. 

—_ aim. 5. in zgirrw mach, 

Yguvög, auch ggetun. ur. e. dallg, titioz oder ein Stück 
trochnes Holz. 

Tpuraisrag, ein Greifadler, fabelh, Vogel. 

— ralya, Arömmen. 

—rahurnd, yaos, d, eine Art Satyr, gleiche, Greilfuchs, 
Hippocr. p. Lit. 

= ravıss, (yguraw) gekrümmt, u. daher alt, x 

orig, h, iu, gekrümmt, eingebogen; & yourös, der eine 
kramme od. Habichısnass hat; dieGrammajıker erklären es 
»0 wie auch ygurss für traurig, eruyvös; auch 3. v. a. ypüy 
Greif, lieliodori 10, p. 495. davon 

rirng, yras 4; die Eingebogenheit, die Krümmung, vor 
zügl. der gebogenen Habichtsnnse, 

rw, ü, (ypurig) 8 v0. ypuraisw; Hoesych. hat such yov- 
«rw, als Neuer. sich krümmen. 

Tovemösı 6, (ygiZw) das Grunzen, Agathoclos Athenaei 9, 
pP 376. " 

Tousswv, 6, 9 Van Xeipos Eustatb. Odyss. p.785. Basil. wo 
yeiosws steht. 

Tgurapgım ri, Diminut, von 

Tourn, 4, das lat. scruta; Gerämpel, Rumpeley, Trödal- 
waare; davon inygrreusv, sıratari; davon 

" rodinoe, d 9, u. /ygrredium , die ypucy aufnohmend- fas- 
send, Anal. ıı, 807, 2. 

-rormwäsioy, ro, ‚mwiiw) eine Trödelbude; von 

—rorwing, 6, serktarias, ein Trödler, Homst, ad Plat, p. 
17. 482. 

Toiyv, "iu 6, Gieif, ein fıbelbaftes von Aristess zuerst er- 
wähntes Thier, welches die G»ldgruben bewachte und mit 
welchem die Arimasper Krieg führten, Herodoti3, 102, wel- 
ehes schon andere mit dem Cherub von Moses verglichen 
haben. 

Tewvn. $. das folgd. 

Toüvog, ausgofreseen, un ern hohl, vertieft, Lyeophr, 
dar. u. z 8. ypdw nach; daher „puwy, verst. wire, ein 
hohler Felsen; vou ygaw; doch hat Nicand. Ther, 794. ygü- 
uy mucbinoe ak, Paksis. 

Tia od, yın, i, gepfüigter Acker, Acker, Land ; überh, 
auch ein gewisses Masfs von Acker. S. uns, 6. 

Tara, +, Seile, womit man den Hintercheil des Schiffs am 
Lande brtehigt, 

TuaAoSwpaf, ans .. 8.d. figd. 

Vvakov, 73, bey lloıner Supynos yuadov erklärt man gewöhn- 
lieh durch nurer, aber die ötelie: Suryma Zuakcısıy sonpera 
zeigt, dals ein gewisser Theil so Liela. wolluxz, 134. er 
klärt es 73 juiron, andere ri surgsadıy, den Vordertheil, wie 
Pausan. Phocio. 26. wo er den yuaodugaf beschreibt, und 

. bemerkt, dals diese zu seiner Zeit unnekannte Art v. Har- 
nisch aus einem vordern u, hintern Blatte (Yuadoy) bestand, 
welche au den Seiten durch riora: im Anziehen zusammen. 
gelost wurden. Er sagt c. 27. Iwgamı „uahcıg eumgpmoruäuy. 

aron heifsen Söpynez ngaranyvaksı; 2, Hublung; also »ga- 
ryowv, Euripid, De Aui. 1052. wärpag xoilag, Sophoel, wup- 
myasio, Hesiod. Für wegißskss od. Dauer erklärt man gupas 
yvaha bey Aristoph. Thbesmoph. 115: Avdıa yöaka, Asschyli 
Sup. 566. st. yvar, Fluren, Felder, aisepo yuada, in den 
bischen Hymnen u, Oppiani Cyneg. cavum coslum. Man 

' erhlart es auch-für die bohle Hand, und daher „uadör Aider 
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&yndgassaı bey Eustath. at. xeppadısy ; nac)ı Eiym. N. aber 

Ai9ag rergaywsag. Von dieser Bedaur. leitet man dyyuakigs 
ab. Naclı Athenaei ı1, p. 467. heilsen bey dem Nogarenseru 
die Becher yualaı von yualyg. . : 

Tvapxäg, dog 8, H, (dpxiw) act. glisderstärkend; pass, stark, 
munter, Pind. Pyth. 3, 12. 

Töyns, 8, ein Wasservogel, Oppiani Ixeut, 2, 16, 

Tüyg, ev, $, am Pflugo lat. baris das Krummhols, der Krüm- 
mel, woran unten der Scherbaum mit dem Pflugschaar sitzt: 
3)». v.», yüy, Ackerland, Eur, Horacl. 839. 

TovraASHr, 6, %, Nicand, 529, die Glieder yıia heilend, &- 
$iw; anders Handschr, haben yuieinyg. 

Tosoßagäas is (pagie) Glieder beschwerend, Aeschyli Ag. 6r. 

—Böpos, 6. Y, Glieder fressend, zehrend, : 

-bauag, 6, (dauan) Glieder bändigend, sbrichtend, ermü- 
dend, Pind, lathm. 5, 75. ». v. a. dAsixrng, der Lehrer in der 
Ringekunst, 

—övyreg,d, H, (yvion doviw) oder uiobövierog, Phrysichus 
Hesychiüi in «Saußig, um den Gliedern oder am Körper er- 
schättert, 

—noAkog, d, 4, (noAkaw) Glieder leimend, bindend, Lycophr; 
1208. . . 

—xöpog dh, (wopiw) merndürg yuıomöpar , Hosiod. sey. 66. 
Sorgen auf den Schmuck derGlieder, des Körpers, verwen- 
det; andre lesen yuroßigor. iR 

Tuiov, rd, Glied, artas, vorzügl. Hand, Fuls, Knie. 

-orayıs, ip (miysum) Glieder bindend, steif oder starr 
machend, Analecte 2, p. I 

-— oridyn, 9 Fulsfessel, Fulsschlinge. 

- 56, 4, &v, lahm, geläihmt, Lyoophr, 144. 

—eranhg, don d, 9, (rhnw) Glieder auszehrend oder wehmel- 
zend, Amalecta 3, p. 119. passive mit zersohmolsenen ausge 
zehrten Gliedern, 3. p. 84. 

—oröpog, 6, 3, (riigw) Glieder durchbohrend, Analeota 2, 
p- 464. 

—ohayosı 5,9%, (dayw) Glieder verzehrend. 

era ö, %, mit ehernen Gliedern, von Erz, Dosiadas 

ra. b) 

Tıidw, ü, (yvıög) ich lihme die Glieder; daher ich entmanne, 
entkräfte, mache unthätig, Il, 8, 402, Hippocrat. braucht 
diels und xarayuıda häufig für enthräften, schwächen, matt 
machen, Nicand. Ther, 731. für verwanden, beilsen, 

Tudıa uxyvı avor, &, #, Langhals; von 

-Aıöc, 5, der Ränzel der Soldaten im Kriege: geflochten, 
lang und schmal, yuAiay rw’ aeyugwuarwn, Philemon Athe- 
nael p. 237. wo Casaub, yuArdv rına lisser. 5. auch in xor - 
goypuhkıo; nach, Scheint mit yalicg verwandt zu seyn. 

Touradw, f. dew, (vuwwis) macht auf dem Fechiplatzo üben ;, 
üben, abriehten, geschickt machen, von jedweder andern 
mühsamen - anstrengenden Uebung,; wie exercere; 2. B, iau- 
wor TE nal Toby immens yuusdeaı, Med. yuuvarassaı, sich üben. 

väg, ddes, , 8, v. m. yusvdlouse oder yuavadouirn, Luciani 
8, p. 70. als Masenl. yuzuag ds duß’ dpernu Irhers vai eodim 
Anal. 3, P. 908. als Subst, st, yuuvarız, Amal. 3, p. 308. wie 
symnas bey_Statius und Prudeniius; 2)». v. a. RT 

—yacla,n,0d, „uusacırt, Vebung, Abrichtung, Anstrengung. 

—sacıapyiw, ü Gymnasissch soyn; diels war in den gri 
chischen Reprbliken eine Function, munus, der Reichen, 
welche von jeder Gr) auf eine gewisse Zeit gewählt wur- 
den und die jungen Leute zu den Festchören auf ihre Ko- 
sten in den nötlsgen Leibesübungen unterrichten Hiofsen, 

-rarıdeyyg, ov, &, und yıuyariapxoz, d, ein von seiner Fr- 
>4 gewahlıer Autseher über dio Peibesübungen und Ring- 
Bun, welcher zu den Uebungen die Kosten giebt. 8. das 
rorberg. 

yacıapyia, #4, das Amt eines yuavaa'zgxor. 5. d. vorlerg. 

= yacıoy, ri, Ort, wo man nacht Leibesübungen treibt oder 
sons: eina andere Uebung anstellt; die Uebung selbst. 

= yacız, wg, 3, die Uebung. 

varımwönz, 805, 6, 9, einem Vebungsplatze äbnlich oder da- 
zu geschickt, Cicero ad Attic. 2, 6. 
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. Pinvmene, r3, das Geübte, die Uebung. 
us; vo, s..v. a, yunvarıoy, Arıstaen. 9, Ep. 3. 
Zuaaric, cd, d (puavdzw) Fechtmeister, der die Athleten 

terrichtete und übte, von wa:dorgißing in s6 weit verschic- 
de, wroil dieser nur die Kinzben Auıe, ohue Rücksicht dar- 
auf, ob sie dereinst Ringer von. Proiossion werden wollten, 
wi; FRE dv. —aür, zum yuavaeri; gebörig; zum 
Uebln gemaigt, di oder der sich gem übt; Yumacrrınn, 

"or "yarst, rag, die Kunst des yuwvacrıg od, derLeibesübungen, 
r Pu E iw).s. v.'a. zugmds, entblöfst, Hosych, 
unkög: ir a inet ri u Pre Bm ellanı 


nr, Are ö, ei 5 3 tar S 
ee Pig yujsög, Diodori 3, 8. yualre Biov Exevri. 


8 aan » P “ l 
: f yerbez, sro, (yupviırae) die Baldarischen 
” Inldin, a ee sich im Bogenschielsen übten, Li- 
wii Fpitome 60, quas Graeci Gyınnesias appellan:, quia weita- 
tert nıuli exigant. j j 
unreia und yiarin 4 (yumwis) die Soldaten von leichter 
Rüstung. 8. d. fol d. ' \ 
u ynrilis ' { x 
i star seyn: maurög ImAov, Niertse Annal. 10, 3. ent 
err Sehne alle Wailen seyn; derselbe 10, 9. hat yramıreiz 
für Bisise, Nacktheit. ; j 
3, Fem. —hris, 4, v8, yours, leicht bewe fineter 
‘gofdat, Wird wohl in den meisten Fällen mit „uuwis; ver- 
wechselt. so wie Xenoph. Anıb, 4, I, 6. rag Zumunras und 
sogleich o.diva yumwärs steht, Analecıa 2, p. #8. yumvıras 
, kann sv. a, yuwäre B. oben, auch s. v. a. yumsassınay 
ne: : 
u ynrindsn 
u 
_ Hr ur £ 
Korpie en,” aim ax sinds enigegengaseizt, 
ist übte, u: j 
tens: eu, db, 8. Te a. yes du YURTATNS Lycophr.. 388. 
wo die Handschr. „oyyira hat. j 
mvsdroniouens, olma, sich nackt sohen lassen, 
yobsong, beyLucian Cyn. x. soll wahrscheinlich yuunsdag- 
5 heilsen,, gelist mit nackter Haut, dipux, einhor. 
inagres 5, 3, mit nachter, umbedecktier Frucht, 
yorardıı, 4 ein jährliches Fest zu Sparta, dem Apollo zu 
Ehren und zum Andenken der Schlacht za Thyres, an wael- 
cheın die Mmaben nsckt tanzten und andere Uebungen anzu- 
steilen plogıen, Xen. Mem, x, 2, 67, not. Hellen. 6, 4, 16. 
Luciani de Saltat, 12, Pausarise 3, ır. Athenzei 25, p. 678. 
Platonis Log. 2, p. 22. Rohnkenii Tiraneus p. 7 Ans Athe- 
nasi 31, D 550. vermuihe ich, dafs das Fest 10 Tage dauerte, 
yerodsin, Ss, v. 2. zupuersdia; von f 
—ieseilu, &, basfuls gehen, Gregor. Naz, u, Epist, Socr. 13. 


nr 


zum zupuhs gehörig; rd yoayrındn, 6 vu a, 


Spiel, Kampf, worin man nackt den 
wo man den 


a ylun, 9 m. m yunnirouz, Suidas. 
urcsiie, da Bartugeheu. 
uam, dan. ds barlaie, mät nackten Fülsen. - 
us ER drapnss dh schlecht (yuy3;) und schmutzig (jvma- 
ein) rg *isnlet, in Lumpen, Timon Disgunis 7, 16. ö 
Tuuvsc, ih 2%, rackt; gewöhnl. einer im hlofsen Kleide, oh- 
na Mantel ndas Vebesrock ; duher aucd ‚boy den Römern von 
Kushen, die dis'prontexia wugen una noalı nicht die toga 
angelez: hatten. Uebergeitopen auf andere Dinge heil: es 
durftig, arm, let von Soldaten die Rode, so tes un 
\hewaifnet; von Städten, ohne Vertheidigung oder 
Vestungsworke; von Dingen, die nacht, d. i. sichtbar, 
oflenyar sind; ri uuus, die Blüfse, die Scham, Jupvis rös 
Plays. v. a. Avcaog nal anäeridts Arhenzei p. ÖtZ. 6 
=,ocshierai, oi, Gymnosophisten, oder nackte Weisen, 
eine Art Indischer Philos ‚phen oder Atesten, is 
uscrippdg, U. Zupbosmigaros LER (eriaua) mit blolsem, 


$ ni N DEE 
a Pi re. A Blöße, Nacktheit, Dürftigkeit. 
—yiw, &, (yurvöz) entblöfsen; von Dingen, entbüllen, auf- 
- decken; nacht, das isi dürftig, arm machen, beraubon. 
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nackt. oder schlecht bekleidet seyn; von Soldaten, i 


P} % 

TTNAIKOTIOL: 

2» nendızı zug, + Berblöung: Blöfse, ’ . 

"uvarmadsi oz, 5 Fıauen Bauder, Schol, Soph, Oed, tyr. 

—xarnp, ein weibischer, weichlicher Kan. m 

—nagıav, ro, ein Weibchen; Dimin, von „usaif, yır4, An« 
totıgma 5, 11. z 

—usi0%,'r, Weiberstube, verst. e/xnua; von - 

—nelog, sin, si, Adv. —eia;, weabisch, Weibern gehö- 
rig, ihnen zukommend oder eigen, als yuvaruıza, ri, monat- 
liche Reinigung, » yuoaınyly, Hexodoti 5, 20, 5, v.a, yu- 
yarmılıoy. s 

—xsparriw, ich bin Lieblıaber von Weibern; von 

—xıpaerig, od, ö, Liebhaber von Weiberu,, Pollux. 

ups, ei, gäv, rpiran fe Ve 0 yoraumnalag, Fhrynichi Appar, 
P- ‚406. j . 

—niag, oö, 6, weibisch, weichlich, s. v. e. yılnız. 

— xilw, f.iew, weibisch und weichlich machen, z. B. yusar- 
nigsw row rgayyher, den Häls weibisch werfen oder drehen. 
Aush neu; was sonst das Ned, zuyamirardar ist,  weibisch 
seyn, sich wribisch tragen oder Lieiden sich weibisch ba- 
tragen, Hippoer, de.aere 6, 109. sioh als Weib gebrauchen 
lassen, im schönd!ichen Sinne, Lucian 6, p. 318. 

— xındr, 69, weibisch, weichlich. 

— zeig, (yuvarmils) weibische Tracht, weibisches Betragen, 
Nackitfung dos \Voeiber, 

—rimpadz, 6, weibisches Betragen aus übertriebenen RB 
Gen td Leidenschaften, Furcht, Liebe, Schmeicheley. 
Bey Polyb. 30, 15. yıvamıaruiz eine falsche Lesart, 

—xırri, (yivarmiw) auf eins weibische Art, durch ein wei« 
bisches Beiragen. 

—uößsukog, ds H, (Bevi4) weibisch rathend; pass, von 
einem \Veibs gerarhen, ausgedacht, Asschyli Chor. 622. 

—nresıöhs, &5, (205) von weiblicher oder weibischer Bildung, 
Ausohau. R 

—resumag, 6, 4,’ Adv, — üuss mit weibischem Herzen, von 
weibischem Muıhe. 

—noispafsenog ö, Weiberhabicht, Frauen - Weiberjäger, 
Anony mus Suidae, 

—nonnpunrog, d, #, (rtodrew) ron Weibern bekannt gemacht 
oder gepriesen, nAdot, Auschyli Ag. 499.- 

Tevar ET: Aay, Weiberdieb, Ebebrecher, Lyeophr, 769. 

—nondopor, oi, zu Athen, 8, v. a. yuramovipcı, Pollux 8,112, 

—roxpasia,y attische.v. a. —rie, Piutar. Cievm, 33. 6, 
pP. 69. Strabo 3, p. 25r. r 

—unonparsia, fh. vo ayVuuonparie; von 

-unonpariowan olua, von Vbeibern beherrscht, regiert 
werden. ! 

-nengaria, 4 Weiberherrschaft, he 

—rıuwavsw, &, weibertoll soyn, Aristoph. 

= ropaväg, don 6, 4, weibe . 

— nogaviz,w, tolle, rasondo Liebe zu VVeibern. 
—rönacdeg, 6, ein Nensch mit geschwollenes Weiberbrü- 
sten, Paul. Asgin. 6, 36. - a 
—riwıpog, Weiber nachslmmend, nachäffond, Eur. Bacch, 

968. Anuiopao 3. e 

—nöusp Dog, 5 3, (uegb4) von weiblicher Bildung, Gestalt, 
in wervliober Gestalt und Anzugo, Eur. Bacch. 84}. 

—noverin, Y und yırarmansıarı, ci, (yurı view) die Aufsiche 
über die Sitten der Weiber, tlochzeiten u. s. w. welche zu 
Athen und sonst die Magistratspersonen yiıyasmmlucı [kur | 
ton, wie wabevdiso: über die Sitten und Erziehung der fiua- 
ben, woron waubovowie die Aufsicht der Megistrise darüber, 
Aulıensi p. 245. und 521. 

—-roraßsw, ü, weibische Leidenschals, -i%ez, haben, und 
sioh daher weibisch ren und betragen, 

-uoriryg, cd, (drimw) Weiberjiger; dernach Mädchen oder 
Weibern stets schauat, Eustäth, 

—rorhndhr, Eon 4, voll von Weibern. -ashhoyos, Sparks, 
Asseliyla. Pers, 122. Eur, Alc, 950. 

—uörsivag, d, 4, (mod) weiberrächend, wöryaog, Asschyli 

a 233. hoifst der wogen der enıführıen Helena geführte 
tieg. . 


. 


- 
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Fusnıkor Bardır, das d, 3, Adv. —wüz„ schicklich für Wei- } Twyia, 4, Dimin, yariäcee, rö, Winkel, Eoks, Bay Diodor, 


ber, dem weiblichen Geschleehte oder smnde gexiemend. 

—norpigwrag, Hi, (reiswrs) mit oder vun weiblichen 
Ausehien, Lesichte, Schul. ilomert Il. 1, 23n 

-uobikaz, ou, ö, ein Weiberireund; weibusch, 

—rilgwv,.ö 4, you weibischer Gesinnung, Bur, Erecht. 34. 

-uihursg, u (Dawn) mit einer webischen Stimme, 
Aristoph. 

—x.puxy os, ö, 3, mit weibischem Herzen, Procli Paraphr. 
Ptolem."p. 228. s 

— «öl, aum Weibe machen, Hippoer, p. 759. 

x Wöng, 805, 6, 9, 8. Va, yaaınahöng. 

 xiv, dvog, ö, oder yigg ‚90, 5, Verst, olvos, Od. yırar 
nwyirih sog, 4, Weibergemach, Zimmer , Stube der Fıau, 

Tuvarkasig, E06, 4, v2. yıramınariı, bey Onint, Smyrn. 
3, 733. stebı auch „uvasmasieucı. 8. yurammssankaueı. 

Tivarev, rd, Dimin, von yıry, Weibchen, auch statt: Weib, 

‚Tivaroz, ala, als, u v0. „wvarnsis;, Orph. Arg. 671. ° 

Tivardpog, 5 4, männlichen uud weiblichen Geschlechts 
zugleich, ein Hermaplırodit, Zwitter, Philo. 

Tovä, Genit, yuvarnög, u. s. w. vom alten yuvaid; Vocat. yu- 
va, Frau, d, i. Waib; Frau, d, ;. Gatrinn, 

Tüv und yuwvig, bag, 8, ein weibischer Mensch, Weichling, 

Turalaros,ß, (zip; alerig) der Geieradler. 

— rüpıov, ri, Dimin, von mh, od, yözy, #4, das Nest eines 
Geiers; Höhle, Hütte, 

"—rtäg rirga, Aeschyl. Suppl. 809. Felsen, worauf Geier 
w«hrea, 

_ rTi905, im, 69, vom Geier, J,ucian, 

Tugakiog, ia. fov, gekrümmt, gebogen, #, v. a, Yupiz. 

Vioyasdoz, ö, ein von Weiden gellochtener Korb; auch eine 
Fischreufse, 5. Aeum. 

Toeria, x, das Graben im Kreise herum, lat, ablagueatio; v. 

— o8Uw, (ion) ich bringe erwas in einen Kreis; ich grabe 
im Kreite um einen Bzum, Pllanzs,, herum; ablaguso, od. 
oblaguso, ich lege - sonko - sotze in eins runde Grube, 
5. yupdm. f 

Tupnromag, d, 7, f. L. st. zupyrönog aus Analecıa 2, p. 228. 
n0. 50: _ 

Fopivos, 6, die Froschhrut, welche erst ausgeschliffen ist 
" und wie eind geschwärzte Kugel aussieht, von yigos, des 
Kreis; Kulkrotte, Kanlarsch,- Kulpatee, Voorkölbe u. dgl. 
— gı05, Im, ıov, im Kreise gehend, uder gebogen, rund, 
Dprg, #09, #, das feinste Weizenmehl, pollen; daher 

— pirng, Apreg, rin deraus gemachtes brod, Hesych, R 

= otbpcgog, 6, 4, im Kreise heruminufend, Analecta 2, p. 99. 

—oö83v; Adv, (yögog) ım Kreise: Livanii 2, p. sı2. D. reü 
eraugsparogy. Mathem. vert. p.43 hingegen yipwSav m. d. Gen. 
ring herum, Theophil, proiosp. 3, 19. 

- oöuesrıg, d, Artemidor, 2.34. viell yupiu. von yopıs; die 
Int Dasess. har eirchlorum vater, von yigsf 

= opöc, A, &v, geründer, sund; daher gewogen, eingebogen, 
iv wunıcıy, Odyss. 19, 246 mit bucklichen Schultern; woron 
das lau earvus; Subst. y. 5, das runde l.och, Grube, 

Eipog, 5, Kreis, Rundung, Ring, Hemat, 3d Pl, p. 376. 

- pöw, ü, (yupög) ränden, im hieise herum drehen, kremeln; 
eıcbrugen, krümmen, in einem runden l.oche, einer Grube 
verbsrgeu; um. raben, ablagusare, oblaqusare, | 

-ow9en. 9. yıgodem. 

— owaa, re, (yupiw) das Rundgedrehto oder das in einem 
Kırene herum be segte. Bey Tüeophrast. b. pl. 5, 6, schei- 
non yupuuara rundgedrelies Holz zu seym., 

Tiyw, urig ö, der Geier, 

. IT sıyog, 4, der Gyps; die erste Bedeut. war lireide, Hrrodoti 
= 69. Bey Tuesphrase komme der eigene. Gyps zuersi wor; 
aron 

—-yöbo, ü, gypsen, mit Gyps bestreichen, überstreichen, 
Herodoı 3, 2% ° 

Tokeög, ö, ywAssl, or, und ywiek, ra, Höhle, Schlupfmwiukel 
der Thbiere; Lager, Scheme mit yaucz verwandt. 


2, 8. ein eckigier 'Piesler, Plato Phil, 31. ein Winkoimaals, 
5. yüvog nach. 

—vıarag, mia, alsv, eckig, winkelig, er:%i;, Dionys, hal, 

—viarpügı d, irws, Arıstoph, Ran, 056, «as Richten nach 
der bWirnaeln, Abpassen, Künsteln, ‚8. yulx, 

—vißıov, ri, Dimin, von yuvia. 

—vırıdag, Eog, 2,3, und yavıwäng, $, 4, Adv, —Biis, (ade;) win- 
kelfürmig. + 
—vıoßönpuf, £, Achenaei p. 222. heilsen die Grammatiker 
—Püxsg, die in den Winkeln sumsen, . E 

—viöißukkog, ö, #, (Diikor) mir eckigten Blättern, 

- veöw, 5 wınklicht machen, 

ri aög, ö, Bl, yadiaruar; ZW. 

—rıwöng, dh, VB, yaviasıdis. . , 

Düves, d, davon das gleichbedeutende yuyia, Krümmung, 
Biogung, Winkel, Hesych, hat die Inkouische Form yüvsp; 
in. den Compos, ist es hatifiger ala zeiywvag n.s, w. lat nack 
einer slien Bomerkung mit yivv st. „yivag, genw, der Kuiebug, 
das Kois einorley. . j 

Tapursg,ö, der Köcher, Odyss. ar, 50, lat. corytur, Sum 
zmsise leitete such Scrantum und Scrotum davon ab, lixereir, 
p- 203. von yaw, yiw, „an, wofür man nach Eynführung der 
Doppeibuchsiaban saugt, xaw, Kia, im Kun, 8, va. Kwpia 
fassen; ist also mit wigunag ernmle), wie schon dı. asien 
G:ammatici bemerkt lıaven,. Als fomin, 5 yaup. braucht os 
Klianus Anal, x, p. 481. j 


. A. 
Ä ‚, der vierte Buchstabe des griech, Alphab, bedentet nls Zah- 


zeichen, 4, mit uniergesetsiem Suiche d 40.0. Würd von 

den verschiedenen Mundarten mit e, ala oda, ira, mit 
als duyög, Zuyic, Eiym. M. in söpiw und Pisio Graiylı 3t. 
kovsifw, woraiöde mit a, nam, daiw, mit A, daxpuss, lacryrma’ 
ver wechseit; auch. wird es eingeschoben wıe avspag, ardgös, 
zwischen 2 Vokale, Um, löw, Ödup, wie redio, reilıgo u.8! w. 
Der Lateiner har es auch oft in das härteret verwandelt, dal- 
da, tanda, Ösıöz, timor, u, 8, w., 

Aa, sll als unzertrennliches Vorwort verstärken, r, B. dasnıag, 
sehr schartig, wiewohl dies andere aus dasusming, dickschat- 
tig, zusammenziehen; vergl, dabermez. 

Aä&, dor. st. ya, yh, Theoerg7, 39, und sonst, 

Acymavm, das auseinander gezogene dansw, Etymol W, und 
Eustath, 

Aayis, üöeg, A, andere lesen dariz, eine wächserne Puppe der 
Zauberer, Lleokrir, . e 

AasıE, mes, 4, ein Maals, das 6 Choenikes hält, Pollux 4, 
168. andere lesen dödıE. 

Arbiov, rö, (öat;) eine kleine Fackel, dar. 

—donoriw, ch. jew, (nirray daiz) a'W. a. dndsupyin 

—bickau, date) kienig vn den. , 

—biugyim, a, main Sadsrpyeruim, ein Kienbaum, den ınan 
anlıeuei, um darans ru olase zu sammeln; von 

—boupyöc, ds Hr ‚Balz, doye») der Kien oder Fachela macht, 

—douxaw, cc, | ackejn halten, und damit vorlsuchten; ee- 
leuchten; Aauracı 5. beleuchten, Athınaei 4, p. 148. wsixas 
Geyyos sdadsugsws, Aeloagrı Ep. 125. davon 

—douxia, %, das Fackelhalien, Vortragen; Erleuchtung. 

-boüxog, d, 9 (dat, dxw) der Fackeln balt, sie vorträgt; 
Leucüu.or. 

—5sPepiw, u, (Oiow) Fackeln tragen; auch von Fichiem, die 
Kisal. x habın., 

—boDögog, ö, 4, Fackelträger, 

-biüdng, dor, d, 4, kienipe, 

Bwarg, au, , (dadiw, das Kienigwerden, i 

Adsıpa, ; hiels zu Athen die Prosespins, Etym, M. und 
Lyeopht, 710. davon bauıgirys, eu, 3; Pollux z, 35. ein Prie- 
ster derselben zu soyn schast, Datür hat Hesych. u, Apol- 
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lonias 3, 843. Aafgx genmgt; Yon Ansin, statt Beim, Sa, wie 
Yayısiw st, dauir, vom daw, aim, dan, ich weils. j 
Adlopar, $. vom, als Activ, theilen, vorn. austheilen, 
sutheilen, bestimmen; als Med, unter sich theilen; 2) zer- 
theilen, zerreilsen. 
Ad. #9 ve a; dats, Schlacht, Hesych. wm j 
Bdypı, 6. v2, daw, davon dasic, davas, dawsuv, wissem, wohö- 
cıo danpavaı, IL. 82, 487. den Krieg versuchen, dayrovrar, 
Apolloni 423% 8, bau, aim, dıbarum, 
—nocuyy, 9, Kenntnils, Wissenschaft, Erfahrung ; vom 
=e wu, vo, d, 3, (datw) wissend, kumdig, ertahren, 
243 g» ägog, &, Vokat bärp, Homer. Mannes Bruder. 
—_ntög. 6, 9, Orph. Argo 974. wofür andere hararöz Iosen. 
Ai nun? a0? ridaj, was denn, was denn anders ? wie so? 
warum denn? attisch er. d3. Wo jetzt Odyss. 1, 295. rig daic, 
wie di Zuuhog sieht, las Aristarch, rig dal Spas, wie Apol- 
lonius,. Eben so Il. 10, 408. ru; dai. 
Aaıdardodmez, d; #, (Sdui) künstlich oder schön riechend ; 
Suchudaiduang wuporg, Empedooles Athomaei p. 510. und Por- 
byrii Abst. 2, at. er von künstlich bereitetem oder 
i i eruche, 
re oder duıdaksıng, künstlich; schön, bunt 
verziert. R f 
; ;, eine Künstlerinn, Lyeophr. 578. fomin. von 
FR here oder Iabahsyrys, 6, vonbadadsuw, Philo 5, p. 134 
Prev , . \ 
y i, und daudailw, künstlich, schön machen, 
un eg eu von bau, daiw, bakku, bardakdw, (wie 
wudw, nyabailu, Yan, yasallw, etc.) eigentl, distinguere, 
liches ebenfalis für variare, bunt machen, schmücken etc. 
irsscht wird, da durch beides in das, was sonst schlicht 
a einförmig (eni) ist, ein Umerschied und Auszeichnung 
er ei das Schön- oder Buntgearbeite, das Kunstwerk, 
—Pind. Pyth, 5, 47. Luciani amores, BR 
=5aror, ri, Odyss, 19, 227. 8. v. a. arg dar: 
Jakps, ö, ein berühmter Bildhaner zur Zeir des Königs ! £ 
= s aufKreta, der zuerst die Bewegung seiner Figuren durc 
ee einander geselzte Fülse andeutcte; a)adject. 8. v. a. üaı- 


es; ö, 4; (dwu4) mir künstlicher - kunstreicher 


erdu fü, n vn. dudähke, Damen erugsiz Pind. Ol. 1,169 
mit künsılichen Gesängen schmüchen. a . 
Bailo, #. dark, post. 0. v. 0. doiw, ich theilo, erraxa rayre 
dısuıgäre baldar, Odyas. up 434 daisere ee Ben 
J1. 9, 9. Woumuwe bmibönavag narı Iuwiv bigTedın 14, 20. ht 
Zweitein, welche die Seele und die Beratlischlagungen t nie 
len; 9) zertheilen, durchdringen, zerspalten,, zerıoilson: I5 
Dıh wrugag baifur gang 7. 247. 16, 841. 2, 416. xeze) wiun 
Be Kal 18, 27. daher ganz baszem, mit .. öpielse 
Ike bohren und tödten, auch olıne yarny, Il. auch Pındar 
Pyıh. 6. 33. daiySeig im Pehiuu; 3) Oossiv Ayuu Bedneyıalvon 
Jrop, Odyss. 33. 320 cor canfızum doioribus, geangstiger uud 
u wie evudepä bebaiyuivaı, Pyih, 9, 125.. Etoa so a): 
ep nn "Obvsni daieraı Jrop, Odyas 1,48, ist bekümimert, 
Aber dıbaiypivev grop. I. 17. 535. das Herz odur din Brust 
durchbahrt, soll u bedaryasvcı, vaueınd, heifsen. 
Anızpög, d, und daidusg, Zertbeilung, Theilung, Mesych, 
Aainranivwv, Il. ar ie » ve ee hra- 
1a Jonieröntn 92, 72. doniwaros u. 8. w, 
he n Ysetm) das ins kriege tödıer; übeıh, 
en: yauaz,. Acschyli Sup. Sur. yios, Tüsb, gıy 
herz'ressend. B 
i ; a nach. j 
Anine, vr . gie od. dayssvıam, Od, darusvıado, dämo- 
BERE: d.i. begeistert seyn oder tell und resend seyn, 
ee son wirkl. Rasenden glaubie men, ein Dämon beun- 
rabıgs sie; und die sich rasend stellten, gaben auch vor, 
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eine Gottheit fahre in si. M.u. x,B, Virg. Aon, 6, 46. #, 
Horat, Carm. 3, 19. #. davon 

Aaruovsaxög, H, iv, von einem Dämon besessen, 

viaw, 6 v8, Öaruovau, h f ‘ 

—vıdönevot, % V. &, daruovrüvreg, Plutarch, Q. 8,7, 5, Klier 
nar allyy Öauovidera ruxyw, Philemon Stobaei Physio. 


196, st. baipsovaruyng Addoyxe, erfährt ein anderes Schicksa " 

—vırög, dem daisawv geburig oder davon kommend, elerpeg, 
Chryst: Sövog, Plut. Perich, wo vorher dmuupvsandg stand, 
rö dv yuiv Akoyer nal dranroy nal Bias ou Seioy alba daruavı- 
»öv, Plut. 7, p. 241. H. von einem bösen Dämo. berrührend, 

—vıöigerag, od, 9, (Aaußivw) von einem Dimonion ergrifs 
fan, begeistert, wie vu döiyerog, Justini Apolog. p. 28. 

= yvıov, ri, Dimin. von und se, v. a, Barpamu, 

-vıörknurog, sd, %, Procli Perl. Pıolem. p. 237. scheint, 
%.v. 2. damoveausg zu seyn, und der Zustand desselben Ası- 
nwviordnfia, y, ibid. p. 338. 

—viog, d, 4, Adv, —iwg, I) von einem Dimon, di. von ei. 
nem Gotı oder der Gottheit herrührend, ihr eigen, in dem 
Gesetzen der Gouheit oder der Vorsahung und der Natur g.- 
gründe: ; dıher wis divinus, göttlich - grofs, göttlich - schön; 
2) von einem Dimon, d. i. einem guten oder bösen Schuts- 
geiste herrührend, mithin glächlich oder ungläcklich: äar- 
wire ist boym Homer Il. 2. 190. 200, eine allyemeine Anrede 
aa den guten und schlechten. Bauliccn subar. gebr. ist nach 
Aristot, rhöt. 2, 23. Sei; 4 Seo dyir und zwar r) die Gott- 

heit, ex vregepis roi d. ich verachte dia Gottheit, dio gött- 
liche Vorsehuug nicht; nama Barisıa sirhirem, meue Gott- 
breitem oder Götter einführen; 2) besondere Schutrgottheir, 
Schuregeist, #. v. a. dalsur, 50 wie Xenoph, den warnenden 
Schutzgeist des Sokrates änıulsınv nennt, 

—yıwdyg, #06, 6, %, der Gortheit oder einem Sarucv älın-, 
lich ; daher götilich - oder aufserordentlich- grols; von einer 
Dämon, guten oder bösen Schurzgeiste herniihrend, 

—yiwg, Adv. durch göttliche Fügung; auf eine göttliche- 
göttlich» grofse Art; sehr, Aristoph, Pac, 541. Nub, 76, Pluti 
8t. Athenaei p. 74, 577. 601. 

—voBkaßeıa, H, (Bharrw) gönliche Strafe, Schaden; Thor- 
heit, Unsinn, den einsm die Gottheit zufügr, Polyb. a8, 9. 
von bmipovoßkapıs u. v. a. Seoßkafy;. 

- vobipyros, 6, # (Feoiw) von einem Dimon, 
busen Gerius getrieben, 

Aaiuwv, ernd, 4, 2) ein Genius, d. i, entweder ein guter 
S:butzeist oder böser Pisgegeist; mit einem’ Worte, das 
Geschick, Schicksal eines eng weil man beides, 
Glück und Unglück, von jemen herlsiteto, dainoya Sicw, Il, 
5. 266. erkläre man Schicksal, Tod. barusva: 
Fur. Phoen, 1251. dor Zustand des Glücks, 


guten oder 


Karasragız, 

Nach Hesiod, 

dpy. 252. waren der monsehlichen Schutsgeister, die in der. 
Luft schwebend anf die Handlungen der Menschen Acht ga- 
ben, 37000, welches die Soslen der Menschen aus dem gold- 
men Zeitalter waren vergl. v. 122. Die l.ateinor übersetzten die- 
se ösinevag durch Lares, Cisco de Universo 11, vergl. Plate 
2 p. 244. Daher gebrauchten denn anch einigo spätere Pli- 
Issophen daluıv ala Geist, Seelo des Menschen; #) überh, 
im weiteru Sims, Gott, Gutiheit, bey Hom. und denen, 
die ıbum folgen, sehr häufig; wiewohl andere es von Bei 
unterscheiden, a's ı) Seri an daimoree. $. auch ayasobaiunn 
nach. Die ersic Bedout. ist 8, v. a, dantuwv, sciens, der weils, 
von baw, baiw; daher darbnsg airi ang, Archiloch, Plutarch, 
Thes. 5. 

Aniyu', Fl. 24, 63. st, Sdatsıee. 

Anivupe, (daiw) eigentl, austheilen, vertheilen: einem jeden 
seine Portion geben, d. i. zu essen, oder ein Gastmahl ge- 
ben, Ül. 23, 99. aurip örsimı rapev barvu, gab ihnen eineu 
Loicheuschmaus, day drira Yiosıaım 9, 70. Med, dafyuman, 
zu essen bekommen, esson, schinausen, Herodoti 3: 18. 

Asıva. 8, davor, 


Aaiog, ım, icv, ionisch dhiog, so fern es von daiw, verbren- 
nen, abstammt, beilsıt es eg en und breunend, d,i, feind« 
lich ; dalas aaxeı, feindliche Schlachten; dsie:, Subst, Fein- 
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e roAfwior; auch unglücklich, Soph.- Aj. 984. ü. Schol. 
es aber von ee Alai taiw abstammt, heilst es 
kundig. erfahren, 

Aatpa,'n. 5. dsrga nach, 

Aaigw, für bigw bey Suidas, Aristoph,‘ Nuh, 442. Av. 365. 
ni Artiani Ep. sinigemal, wovon dhgas at, Deipas 4, I, 118. 
BAatzs, Ida 3 (daiw) Brand, brenuende Fackel; 5. das; Krieg, 
Schiach:; was Homer sonst kaxy naversıg& nennt. Im Dativ. 

dat sı, daldı. . 

Aaig, rög #, ein Mahl, Gastmahl; bey Homer heifst ein go- 
wohuliches Mahl daig öfoy oder Zen, von dergleichen Purtio- 
nen, weiche vorgesuizt werden: wisıpn, 1 29, 180. eine 
reichliche Mahlzoit, ocrars Bwpög üdessro darrög sieng 24 69. 
das Opfermalıl oder Opter; auch Fıals von Thieren ge- 
braucht, als Il. 24, 44. 

1405, 6, 9, elsuir, zum Essen, a R ] 

= 5105, 5, ein Monat der Sicyonier mit dem dvfssrypiim der 
Athewiensor stimmend, Plutar. j 

Aaiepahros, 6, Hr (edaaım, datr) waly, Lycophr, 170. im 
Krieg: umwerfend oder tinitend oder geiudior, 

Baraksoc, kun &, der Bewirthonds und Bewirthere, oder 
ver Wach und Gast, bey Nıicetas Annal. 10, 1. steht dasraka- 
Balz zig Joeys gapeist, und 10, 10. Öaraklayräc, der Essen, 

 rahsvpyia, d, (deyev) Kochmbei, Kochkunst, Lycophr, 

erg, ö, esien, schmausen, L,ycophr. 2 

Aciry,, Schmaus, Gas:mahl; s. v.a. Bais, Il. 10, 217. dairy- 
Ser, wie Adv :vom Schmause, wie oiroser. j 

Aatrız, ıbas, 4, richtiger dirın, 8. v. a, dery, eine Fackel; die 
Bose aın Auodlauch, Erotien, 

Asırgeuw, # ec“, theilen, zertheilen, vertheilen, Il, ız, 
687 vore. Fleisch, Upte,zhiere, vou dargig; Niceias Annal, 
5, 6. vorstaud es vom Boreiten der Speisen und hat davor 
gemacht: dairpsung noeiov wapirpiyat. . . 

—-ro sröysg, d, d. eıkhiarı Hesych, durch sireriveg, wırorsıis. 

—rgög, getliilt in Portionen u, nach Maals, Il. 4, 263. 

rpin (daiw) Zerhuler, Vercheiler, rg Koch, 

—rgorunn, 4, die Kumst des Zertcilens, Vorlegens bey 

Be &vsg, &, der ein Gastmahl zubereitet, Odyss. 4, 62r. 
e.v.n waysıps; 2) ein gebetener Gast; 3) ciu Schmauser, 

re, ya a Va, dalz. , 

Aaippwv, eva &, 5, emiw. dio» Opowuv, feindlich gesinnt, 
Aecschyli Ti. gao. Kriegerischen Muches, hkriegerisch; od. 
daisz (mark) Ppkvag, klug. einsichwwoll, "Auf beiderley Arı 
erklurie man ehemals daidpwf'Otvceei; in der Odysa, YVergl. 
Sardy- } 

Aaiw, falsw, theilen, vartlieilen, einem jeden scine Por- 
tion ausıheilen, d. i. ein Gasimalıl, einen Schmaus geben ; 
ala Odyss. 15. 140. vgea dalsro wai via neigag. laher bey 
Herodot. I, 162. daitıy rıya rpamiöy aviup, vom Asıyages, 
der dem lnrpsgus seinen eignou Sohu vorgssezr haste; 
yazauy daisıw, Eur. Iph. Aul, 223. Helen. 1453. rap‘, Moue 
rates Dionysii helic, Antig. r, p. 38. 5: &xivuue. Med, dais- 
eds, esson, schmausen, Vergl. öxivem, weiches blufs eine 
andere Form hiervon ist; 2) 8. ve. vaiw, 5. dew, ausıch- 
ken, verbrennen, fut. Baurs, davon tsdauivws kipiwr, Si- 
monider, E'ym. M. dsiırai as Arop, Odyss. 1,48. mein Hors 
brenut vor Angst und Kummer; 3) s, v. a, döacaw von 
dw, dasnw, davon didar, Ilomer, 

Adnap, apa» auch dagna, eine Art von Kassiarinde; aus d, 
Arabisch n, Di scor, ı, 18 ? 

Barigvmosı un Ey horzbeilsend, herzfressend, Soph. 

gl, Sumsdand: u. Onsıdurag. i RR 

SIERT, (me) ein beilsiges, durch den Bils ziftiges 
Thier, Schlauge, Eidecbso u. 5. w.; post. jedes wildes od. 

iches Thier, 

Fb sul; b4fe, oder bavadw, Asschyli Per. 569, vergl. day- 
aavw, dhum, veilsen.” Uubergeiragen , angreifen ‚emplndlich 
seyn, Schmurz- Aergernils - Unwillen- Zorn verursachen, 

Schneiders griech. Jörterb. I, Th, 
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A ee d, 4, beifsend; angreifond oder empfindlich, Ga- 
enns. 

Aauog, a0, ro, (dans) 
wie Schlangen u. s, w. 
ches Thier, wie daxsrov. 


Aanpv, vos, ri, od, danguev, rö, d. lat. Zarryma, Thräne; 
von Pflanzen gebrauch:, Gummi, Harz, Pech; überh. aus- 
schwitzende Feuchtigkeit, Nässe, od, ein sich von aulsen 
zeigendeor Saft, Wasser u, dergl. 

—npUyskug, wrig, d, 8. v..a. vAaveiyalup. 

-xoUdıcv, rö, Dimin, von danpu. 

—ngpvua, rd, ı danguw) das Geweinte; die Thränse, Eur. 

—nguvvrög, 4 89, ‚danpivw) beweinet od. zu boweinen, 

—xguoyivoc, ö,h, Turanen zeugond, Asıchili Sup. 696, 

—xpovörıg, deera, din, weinend, weinerlich, kläglich; neutr, 
danguöiv, als Ady. mit Thränen, dauguiun at, -Ie, Apollonii 
4 lag. zw, ; 

—uxpvoy, ro “vr... daupu. 

xpurerng, 6,3, (rirw) active, was Thränen fallen macht 
od. vertssacht, Acrschru Sup 119 . 

reiten 5 % 9%, Thränen machend, Thränen herrorlok. 

end. 

—xpuog, 8. v. a. danpuäsg, davon Hesych, daupuuraro» hatz 
I meh in den Coimpos. pıbanpuog, wohvbanpung gebräuch- 
ich. 

—xeuigranros, ö, 4, von Thränen trisfend. 

—rpuörtıgog, 6, A, mit Thränen ehrand od. geehrt, Orph, 

—xrouriuw, (uw, di. Ass) in Thränen übe flıefsen, 
Ody»s. 19, 122. eigentl. von den Augen, die vom Trunke 
überachen. Arist t. P-obl, 29. 1. führt den Vers so an: wa) 
midn dargu wAuven Peßapıivov oivp; vergl. in dravankuı. 

—revepesw, di, (few) von. oder in [hrinen lliefien, weinen, 

—xpügge °6, 5, 4, von oder in Thränen Hielsend, weinend, 

mreusioranrtoc, u v8, danguleranrsg, Asschyli Pr. 399 
glas d, st Grüne danpıwe aralivrw. 

—ngurag, d, #4, beweint, Eur. 

—xgpugiw, Thränen vorgiefsen, weinen, Il. 24, 714. u. 786. 
zweit. . 

—xpVw, few, thränen, weinen, beweinen, das Perf, Pass. 
&sdanpumavog, als Neuer. weinend, baweinend. 

—apvWdng, wog, 6, 9, (Eidos) ıhränenartig. 

Aanroinsga, 9, Fingerhandschuh, Cyropaed, 8, 8, 17.; 
2) bey öynes. Ep. 58 ein Marterwerkzeug; 3) bev Thomi- 
stius or. 21, P. 253. int danruäySpen,.rö, 8. V. &, baxrulıg, Fin» 
gerring. e 

—ruksalog, ala, ai, Angerdick, fingerlang. 

—rulidıevs, ri, Dimin, v. daurukieg. 


—rvhinag, 4,5%, Adv. —nug, digitalit; 2. B. Spyavon 3, ein 
Instrument, das mit den Fingern gespielt wird; wpor b. 
ein Stein für die Finger od. zum Ringe, In der Meırik aus 
Dakıyleu bestehend. 

—rukıoyAvdia,, Plato Aleib, die Kunst des 
-rukioyiYdegs & , (yArdo, danrukisg): der Graveur, der 
Steine im Finger» od, Siegelringe schneidet. gräbt- sticht, 

—rubroduny, A, eine Sammlung von Siegelringen, 

—rökros, ö, Ring, Fingerring, Siegelring; Ringel, oder 
Riogelchen, od. was dio Nundung eines Fingerrings hat od, 
rings um otwas herumgeht; wie auch der After, wie anns, : 
dıvon analus, 

—ruktoupyög, d, der Ringe- Siegelringe macht. _ 

ruhig, (bog, aradoin, 4, Ingerdick, fingergrofs, Plinius. 

— rukirig, ıdog, :j, femin. von —Airyg, ö, fingerartig, Dacty- 
ditis, eine Pllanzenart, 

—rvkrarng, ou, 6, der Ringfinger, anularis digitas; zw. _ 

—ruhodsiuriw, ü, (dsinum) mit dem Finger weisen, od. 
etwns bezeichnen ‚ Demosth, $ 

—ruAodsinrgg, ou, ö, einer, der etwas mit dem Finger be- 
zeichnet. 

— rulödsixrog, ö, 9, auf den man mit dem Finger zeigt, 
den mon bewundert; rornehm, reich, Asschyli Ag. 1343. 
in der Stelle des Assclıyl, Strabo zo, P-720, mus es nach Ja- 

Mm a 


ein durch den Bils gifiiges Thier, - 
auch jedes schädliches u, gefährli- 
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kobs danrurdSinros weiss, das durch die Berührung mit den 
Fingern erıozte Getöse der Pöußnasg erklärt worden, 
Aanrvkobrifia, 4, das Zeigeh mit dem Finger; zw. 

—riroböxun 4, (böxum) 8. v2. raAaıory u. düper, Pollux 
3, 157: „* 

-_ ru ar 3, (elbor) fingerartig. 

-ruhonauypöduvsg, d, yj, die Finger unter Schmerzen beu- 

nal 3, p 243. f 
een 6, ne die Dattel; ein Sylbenmaafs aus einer 
largen u, zwoy kurzen Syiben.bestehend ; der Name einer 
Pilanzre, Plinii 24. 19 einer Muschel, Pholas Linnaei; der 
Priosier der Cybslo. Dactylus Jdlacur;: Havon ein Sprichwort 
von anmöglichen. Dingen: aipsıy reig 'Tbaisug Aanrukoug, 
Aristnteles Dionis Chrys. ız, p 225. i 

-ruÄörgemros, 5, % (rgißw) mit den Fingern gerieben od. 
zerriebou, Anıhol, BE 

- ruAwrög, #09, (dauruköw) wie ein Finger gestalter, ge- 
figert, Athenaeı Ion L. au. ” 

Aanurögunrog, d,%. 8. banruibdsmrag. 

Aadtepar, dor. st. dnkiouai, 

Aadepoc, ei edv, brennend, heifs; Plutarch, 8, p. 632. zw. 
Hesyeh. bat darpog u, daypsz in ders. Bad. 

— kioy, rd, Dimin, von dais, Aristoph, Pae, 959. wo andere 

io» lesen, 

FR ER ge v. a, jsjaugrriuwiun; Hesvch, „welchen auch der 
Ausdruck der Amoracior dakoysiv d. v7 ward auveivas od, 
faeıgadew und Badıdxag durch worxgög erklärt, Isı esnerley mit 
rakı, w. m. n. 

Aadparını, 4, ein Priester- Melsgewand, neugriechisch, 

hög, 5, (baiw) ein Brand; titio, Fackel; Hesych. har da 

Ma N das lak. nische dnfsAoz, Erym M. führt 
dashög aus Sopbron an, Hicher gehört auch daisıf in ders, 
Bad, al+ ein alıes.argivisches W. rt bey Hrsvch, 

Aaıb, 9, für ürspnuuf, wossheripe, FEupog wapdivar di yun; 
bey Hesych, scheint ein metaphur. Ausdruck von bakög, 2u 
tio, gemacht! zu sevn, woren sich such $ uren in der An 
t',ologie finden. ua in weiv wors wur d 40m dakss "Arokkd- 
doror, Melesgri Ep. 49. Horani 4. Odyss 13, 28. 

idw, farm, 8, v. a. dauaw u. day. 

AuRer 4, Tlioocr. 27, 7. Athonaei 10, p. 413. Od, dauadı, 5, 
jırge Kuh, Kalb, Kalbehen, ’ 

— uainBorog, ö, %, (Biw) von Rindern abgeweider od, be- 
such: ‚„-Ansiscıe 1, p. 230. : 

— nahng, d, Fpwi, hey Anıer. 0. v.a, bauaridgorsg, 

— uarybayag, &, %, Rinderfresser, Anchol, 

—uarifw u dauakidoun, Pind, Pyth. 5, “1. 11, 38. Baur, 
Hipp! 232. &. v, a. dauadw, Die Form dawidkı bat Hssvch, 
und srklirt es dapdarrw, von dauaw, daumkög, banahn, daun- 
Rıc, bauadw, dauakdw, dauadilw; von der Form bauıkam 
kommı damarng, ö, #. v. 2. dauvwv hier. ; 

— wahıg, ür 9. vun. dauaiy, bey Dionys, an 1, 25. dapar 
Aog, 3, dıs Ka:b, vitwus, wie #wAog, „7, ein Mädchen; eine 
junge Fran, 8. über Anaer. 4. j 

— nahorödıe, ra, Alexand, Trall. 7, p. 362. Kälbörfülse, 
von welg, bapakız. 

Aauap, apros, ER (day) Gautinn D Frau, 
Joch trespannte, wie .onjux, conjagata; 
fran odung heilat, z 

Anuasidporogs 9, #,n, dauariud. poat. Menschenbändiger, 
Murder, Sieger; alxyua, Find. Ol. 9 217, Irapra, Simoni- 
des Flutar. Ages, 1. Gehorsam lehrend, nach einiger Erklä- 


nun ug, 5, das Bindigen, Abrichten, Bezwingen, Be- 


-haeidgu, evog, 6, 9 Pindari Ol. 13, ırz. der das Herz er- 
immt. > 
erieni: wre, 3, #, (Cüs) Simonides, Schol, Homer, Il. 24, 
.s 7 a. -eißgorag, poet. B 
ER Re s % önwaorhg) zum Bändigen od, Zwingen 
gehosg od. eingerichtet, 


leichsam die ins 
egegen die Jung- 
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AANOE 
Azuasävıeov, rd, die Pflanze, 


har dausriviee dutür, 

—narstıpa, y, Analecta 2, p. 313. Fem, 
dunrepa u Önunräp. . 

— paTrwp, dm dunrap: von 

- uam, daivauı, Basvöper, 8, 7.8. dauadw 8. dauakm, daualku, 
dauadilw, und zunmmengerogen dusw, duhu, wir Tan, 
Tapyn, Tauas, Tim, rufuı, bändigen, ein Thier zur Zuche 
oder Arbesı abrichien; vors. von Jochthisren ‚ Ochsen, wel- 
ehe man zum Joche oder Piluge abrichtet, und ins Joch 
spanner; daher bindigen, burwingen, besiegen, unterjo- 
chen, von Feinden; auch tüdıen, Apollon. x, 610, vorzüg- 
lich von Mädchen, die ins Ehejoch gespannt werden, also 
ein Madchen bindigen, d. i, heiracthen; ungewöhnlich ist 
aybei dauazasv, [1.18 432. hat mich an einen Mann ver- 
hewathet; wach über. beschlafen; daher danap, die Ehe- 
frau, und wapdiveg adune, das unrrrheiratue:ts Mädchenz 
auch bedeute: es jedes Einnehmen, Behorrschen, Bewegen 
und dergleichen. ])ie Firm duaw ist nur noch in drrkg, 
duwös, duwi, duwts. der Unterjoohtie, zum Sklaven Gemach- 
te, Diener, Bediente, gebräuchlich Die Lat. haben domo, 
domare gemacht, od, aus einer jetst unpehannten Form de- 
nzaw, Benommes . 

Aauvastı, dauvaras Il. 14. 199. 

Aanvaryg, ö, Fem. damärg, #, bey Hesych. Ydausloveny 
Timwgd, 

gr: ri, Iasen einige Odyss. 3, 444. st, 3° 
klärten es d, Sü,sa, eidayıo. 

—vir#og,ö, 4, Rolsbäudiger, ein Reiter, berittien, Orph, 
Arg. 738. zw. k 

Aauoluas, st. Ömmoluae. 

Aavaldar, üu, ei, eisen, Sühne, d.i. Nachkommen des 
Danaus, der ungefähr 1500 Jahre v r Chr. Geb. mit einer 
ägyptischen Kolonia naclı Argos kam; gewöhnlicher Aavası, 
Argiver, Einwohner von Argos, Unterthanen des Argivim 
schen Reichs. . 

Aavany, 9, eino kleine persische Minze, wenig über einen 

iechischen Obolus; auch der Reisepfeunig, 2 man den 
odisn tür den Chıaron mitgab, Pollux 9, 5a. - 

Aazvasi,cı. 8, "Ayanı. 

Aavdaivw, nach Hessch, 8. v.a. durwilw, Cpovridw, nepı- 
wvö, avriyew, mit starren Blicken im Nachdenken se Le 9755 
gen, nachdecken; daher vdandarseın a, v. # dvarssiduv, nara- 
rohuäv, stern» dreist einem enigegen od, ansehen, 

—bakic, 4, bey Poilux 6. 76. 77. ein Kuchen aus dem Mehl 

orösteter (serste, Hosych, har davd, u. dmbakig, mit verschie 
. Palin Erklär, dwdadis, Niconlaris Arhenarı p 645. Era» 
sıhones Schul. Avsllonu r, g7a. % xeevires Fpıdag ED" uymhod 
zuilrivoe devbalidar reuyovea naar Heer dsviehe. Im Etyım, 
M in ioväss stehu davbairız, die Spur von dardahidar. 

—- bavm. 8, dheon 

Aavsıanog, i, öv, zum Darlehn 01, Lahnen ehörig; zw, 

—veigw, tb riaw, auch davizw, (davog) Geld auf Ziosen ge 
ben; Med. davsiZoun, Gela aut Zinsen sich geben lassen, 
nehmen cd. borgen. 

—veiov, ri, eigentl. adject, neutr, von bavaıcg, 
piov; von Save, 
mens Geld, - 

-vsioma, arcs, ri, (dave?s) des auf Zinsen oder Wucher 
ge.rben® oder penmmene Geld. 

—veramög, &, (dmveidw) das Leihen des Geldes anf Zinsen; 
das Wuchern mit (ieide, 

—vereräe, ol, &, Wucherer, Verleiher von Geld anf. Zinsen, 

—vererinög, 4, dv, zum Auslehnen- Verborgen- Leihen ge» 


hörig od, geveigt, Luchan. 

Advas, zes, ri, eine Gabe; vorsügl das auf Wucher 
ne Geld, Wucher; davon isı das alıe lat. dano atatı 0, Bay 
den Wacedoniern hiefs nach Plutarch. de Ing. poet, dayoz, 
der Tıd: dahrr Hesych. daivw, nanewcd, uralvw, 

Aavöc, 4, ö», (daiw) trocken, ausgudonıt, ausgebrannt, Zus, 
Odyss. 15, 3at. 


sonst Aluıdum genannt; Hesych, 


von dauario, 1. v.2, 


anvıoy und or 





vorst, dpyi-, 
das aut Zinsen ausgelichene oder genom- 


anbe- 


sur 


Il. 24, 647. Odyss. 4, 300; 2) Davus, eiu sklavenname. 

Aaravaw, ü,f. yrw, verwenden; etwas auf etwas ri sig ri 
od. außi ri; daher auch im schlimmern Siune, zu vier ver- 
wendsn, Autwaud machen, und die Folge davon, erschöp- 
fen, 2. B. rüv ih 6, das Perf, maclıcn die Auıiker dudara- 
vyuaı im Medi», lsocr, p. 670. L. von 

-räaun, 4 (öders) od. daraunga, rö, Ausgabe; im schlim 
meru Sinne zu großse Ausgabe, Verschwendung, Auiwand. 
nr Die barsuy, sein natürlicher Hang zum Aufwande, 
Acschines ; davon 

—rauypig, pi, pio, Adv, darasypüg, set. vom Menschen, 
dar viel oder zu viel ausgiebt; pass. von Sachen, bey denen 
zu viel ausgsgeben, aut die zu viel verwende: wird, also 
verschwenderisch, kostbar, Eben so sumtuosus homo, sum- 

- tuora res. 

raugrindg, H 39, oder daravas, ö, n., gehörig oder ge 
schickt zum Verschwenden; vorschwenderisch; versehrend, 
Schol. Lyenphr. 214. 

Adredo», ri, B..den, Fufsboden, 

— riöıov, ri, Dimin, von folgd, 

-rır, 1, Y, Fulsboden, Decke, Fufstoppich, auch rarys, 
w. m. v. 

Aasrrng, or, 6, Lyeophr. 1403. darraı, die Fliegen, 

ro 4, fressend, verzelirend, Anıhol, 

Sarrw, verdoppelt dapbärrw, zeireilsen, zerfleischen und 
iresson, von Kaubihieren; auch vom Feuer verzehren , auf- 
zeliren, und von der ritzenden oder zeıreilsenden Lanze 
bey H»meor. Das Summwort ist daw, daiw, theilen; wovon 
auch darw, darrw, daher zeıtheilen, zerreilsen, zerflei- 
schen, zerstören, verschrens davon das lat. dJaps, dapes, 
ferner damayy von darw, baraw, daravic, daravı, davon da- 
avaw, noch dirrw, Fur. dayw, dayıkns. Even so im von 
daw, dalw, datz, daurög, 4, die Mahlauit, wobey die Portio 
neu zugeiheilı wurden; davon hat man in der Bedeut. von 
speisen, nähren und essen daivw, dawiw, daivum nnd dai- 
vunar, und von dairy, 4, dariw, darraw, (davon darrakdg, 
und darrahdw bey Lycophr,) darriw ( davon darrig, 4, und 
darvııv) gewöhnlicher gebrauch. Von darw, darrw, porf. 
pass. didauunı, düdzrar, didareı kommı baris, dariw, dari- 
opar, thiuenz; davon daryrag, der Thetier. Vın dem mit 
gemessenen Schritien grlin.den Vauleseln sagı Homer Il 23, 
121. rai db y9iva worsi dareüurs, So hat man bey Nicand, 
Alex 345. dmwörs Sana vouadsuss dariovraı erklärt: röy rus 
Insuv röwov ro dpos mapızoues; undere riehtiger durch riv 
Saox narargöysurı. Herodon 2, 66. u.97. haben die Hand- 
schsitten st, dariovrar, sie esson, auch waricırac. Hosych, 
bat die Foım darucsuw, Aabyuraev, desien, wovon sich 
sonst kein Beyspiei finder, wohl aber, von dairy, darum, 
darum komm: dayrös und darruumwy, Von daw komm: noch 
die Form dadw und dacnw, ılıeılen, wie auch daidw, welches 
be, den Lichtern (wıe daw, darrw) von gewalisamer Thei- 
lung gebraucht wird, st, zuseilsen, xırava, wi; mit 
yahaı, Syxei und einem andern Werkzeuge od. auch al- 
isin, #. v. a. zerhauen, zerstechen, todı hauen, todt sıechen, 
todıen, morden. 

Asgparog, d, ein ıhessalisches Brod, Arhenaei 3, p. 114, 

Aaptınöz, d, eins Persische Goldmünze, die 20 AttischeSil- 
berdrachmen bielt, deren michin 5 auf eine Mine und 900 
aut ein Talent gingen, 

—ostoyssig, 5, 4, von Darius erzeugt oder geboren, Au 
schylus. e 

Asp9avm und bapsiw, ich schlafe; davon im Compns, nara- 
dröap 'qnbg, Platu Symp, 34. von 5ip9w, Aor.2. FdapSon, Kbga- 
Ser; davon dpafw u, dpy9w im Eiymnl, VI, =. v. 0 dipöw, 
wie wiodw, Amapdon, woadm, dipuw, Föganon, doasw, wipdw, 
Srapbov, Erpador, woaöw, Also ist das Stemuwurt digdw, 
Port Bidogda, didepum, wovon dormie u, iterto. 

Aapsßrog, du Hu (bapis at. dypös) von langem Leben, Asschy- 
li Th. 529: 

Aapsıs. aus Y, (digw) das Abhäuten, Fellabziehen, 


5, rartıvi; mach, 
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Adog od, Baig, ö, von dim, dam, &. v. a, dig, Licht, Fackel, | Aapräs, H, iv, (bigw) abgehäuter oder abzuhäutend; 


AıAzTE 


ft i a) dapr; 
ra, eine Klasss von Fischen, die in der Küch un 
den, wie die Rochen, Athenaei Pp: 357. N RERESR: rm 
Aug, daöög, y, 5. v. a. datz, u, aus düde, Iafde, ü 
macht, der Kien- oder Fichtenbaum s 2 Paz ii ng 
ziges oder brennbarsos Ilolz hat; daher auch daraus gohauene 
Scheite und Fackeln; auch eins Krankheit der Bäume wor 
an sie starben, wenn der Kıeu sich zu häufig an einef Stelle 
im Baum sammlet und die andern Gefüfse verstopft, Pli- 
nius hat diese Hirankheit aus Theophrast auch tarıla über 
sotzt, woraus der Name tie in der Fa gemacht ist, $ 
dudador, Lncian vom Scheitterhaufen des Pererrinus Bäder 
yeav ra wohhr nal wansßlßvere uw Opuyavuv, er bossand 
meist aus ren von hhienhalz, und war mut Reilsig aus- 
sstopft; Agürlich iri rw dad ir ed Bla 
zes! u 5 Fr mw bada ai rm nepwrida roU Pio:, 
Aaciws, Adr. von dach, w. m. n, 
Aarnıoy, 6, A, diekbeschsttet, poet. 8, da nach, 
Aarua, ars ro, (dilw) Theil, Antheil, 
—werrig, ang, H, (dagusuw, Vertheilung, Kon. Anab. 7.1, 237. 
—poAsyaw, ü, (keym, bamuis) den Tribut einsemmeln ‚ ein- 
treiben, eiunelhmen, u. d, Acc. d. rıya, jemanden mit Tri- 
but beiogen, Tıibut von ihm ein'reiben; daran 
ehren #, das Eintreiben, Einsammeln, Einnehmen des 
rıbnte, 
—uohiy es e: in - Einnehmer des Tributs, 
us, ds slung, Vertheilung; der dad ie 
theil od. aufgelegte Zins, Ab; a ie ee 
- uodop8tw, @, Tribur- A s 
Fre Kmighı Eu ullagen besahlen; Asschyli Pers, 
— noPögpes, 6, %, der die Auflage- den Tri i- 
butur, zinsbar, stipendiarius, Herolot. at: = 
Aagwog, 276 75, dickes Gesträuch, B ; aursPo: 
Ep. 51. 8. in xdaiva nach, RE TER: rg 
Aauwkhs, Arc, 5, 4 des-Famin, barrdärız, 4, 
dugrpogräkarreg, dem man sich schwer oder mit Furcht u, 
r Schrecken nähert: er furchtbar, schrecklich, grausam 
aguyäveiog, 6, %, (yirsıov) mit diehrem - - \ 
ee, et u. iohrem - rauchen - starken 
-ouSgıf, 1x5, 6, 4, mit rauchem- di . 
Kt FE, ne om - dichten- starken Haupt- 
maunspneog,ö, y, mit rauchem- haarichten Schwanze. 
-ouxvymog, 6, 4, und dnounvaumv, von 3. 3, (mut i 
rauchen - haarichton Schenkelu, Falsen; die Bl ag An 
Analccta 2, p 315. 
-ourunvddgik, ıxas, 6, 4, Aristoph, Av, 
dr.hten Haaısıı 
-auAhıag, &, (daei;) Beyw. des Bacchus, vom Belauben | 
Weinsiöcke, £ sm. M. wo auch dacudkig, ER Sesarnacer nn 
Bıren angeführt wird, Alberıi führt aus einem Loxico dası- 
Aldes, ai dacsımı an, F 


-eumaikor.s, + (maddög) mit dichter Wolle, diekwollig. 

mavparwrag, ö, 9, mit raucher- hasrichter Stirne Geopon, 

Aacvvw, vnü, ra ch oder haaricht machen ; pass. haaricht 
werden; 2) ausm darvus riy eipaviv, verstauden viper, 
der Wind bowolkı den Hımmel, Theophr, P- 413; 3) mic 
dem Spiritus asper aussprechen, e 

-ourödssoe, ö, 4, von Hasanz von 

u 5, 0dog, 6, (nude, met) der Hase, Aristot. von den 
aur wiorwazis rauchen Fülsen; einige überset 
Kaninchen, welches-Aristut, noch nick eig gr ae 

-euruyog, ed, #, oder dasirswnrog, (vuyl, vowurse) 8. v, & 
daeurpwyhog, Raucharsch, Arhonaei P- 450. Kr s.v® 
aivardsg. 

—- au ray, wwog, d, ER 
Arıstoph, 

Aanüg, za, b, Gem, äs, niar, dieht bewachsen , besond 
mit Haaren, haaricht, rauch. So yirda Bodr Tanlay der 
Pia, Schilde von tauchen »- rohen Öchsenfellen, Xeho- 
‚pbon Anab. 4, 7 22. die er 5, 4, 12. kürser yij;a Boav daeia 
nennt, Eben s0 dgs; dacc, ein diohtbewach«-ner Berg, wie 

ma = 





(wsladu) 8. v.M, 


389. rauch von 


("wyıov) mit rauchem- dichten Barte, 
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der sonstige Zusatz divdgws od. Bisdpeis zeigt, Adv. danias, 1 Aaduybdyar, d, 1, Lorbesresser i i i 

beine Ba ie dem Spirits super Ferien od, z. Wahrsager ch, . » wie die Pythia und andre 
prochen ‚ Dionys.hal. Ist mit Assıng einerley, mur dafs | v4 YDopsw, ü, Lorbeerbiume- einen ] ä 

mn [19 er von barog mehr dasi; gebraucht har. 5, in beprkrase tagen, Eyg Laebserzweig Laie \ 

aiva nach, g Im rn®sg05, 5, 4, Lorbeerbäume od. ei 

Advsenıos, &, 3. (mei) diohtschatsicht, dichtbeschastend s | zum e 5" 9 % © od. einen Lorbeerhranz tra. 
zweit. j —vırös, #4, 5», zur Daphne od, zum Lor ; 

—aurpög, 6, (baadvw) das Rauchmachen; das Aussprechen | — yı90:, um, wwoy, yon Luchesrhalss od, tun Es 
mi: dem Dpirkıun upon, ymi a . ee h 4 -vig, bog, 9, joeere, Freche der da®»y, Lorbeerhrang. 

—eUgrep»og, 6, 4, (srögvev) mit raucher- haarichter Brus —virng, ou, ö, der Belorbeorte, : 

u wre, (bacie) das rauche Wosen: das Rauch- od, mit Lorbeeren Bekranzte, 
Hearichtseyn, Aristor, auch der Spiritus asper vor einem 
Worte, Diorys, bal. : 

—sUrezeg, mit dem rövog oder Spiritus’asper geschrieben u, 
ausgesprochen, Eustarh. ad Il. a P- 135, 10. . 

-eUrgiyon ih, av. barösg:t, w.m.n, 

— ourpwykAog, 6, (rgüyAy) boy Melsager Ep. 49. V. 0. da- 
curvyog. . r 

- oußAosog, 6, y%, mit ragehor Schale- Rinde, Nicznd, Alex, 
269. not. 

= euxairys, 6, (Xalry) mit dichtem - starkon Haare oder 
Mähne, Analecta 3, p. 44. 

Aariopas, clum, theilen, austheilen, wertheilen; jiveg 
Agsog darioyrau, Il. 18, 264. wie iniscere praelia, untereinau- 

lechten, xSiva wosci barıivro, 11,23, i2r. wie carperc 
viam pedibas, traten aut u, gingen; meutr, seine Portion 
verzehren, essen, $. in darrw nach, 

-rHhpro,0 0, Asschyli Theb, 713. verihsilend, von darıpı 
der Theiler; von dariw; wovon 

—rnTıg, zug, 3, Theilung, Austleilung, Vertheilung, Har- 
poer. Pollux, 

—ryräs, ed, ö, (dariw) Theiler, Vertheiler, Austlieiler, Pol- 

‚ lux, Harpocr. 

—riopög, ö, Aussprache und fehlerhafte Sprache des Datis, 
eines Persischen Sairapen in Griechenland, der, so viel man 
aus Arisıoph, Pac. siehe, taurologisch und fehlerhaft sprach, 
z, B. dis Höouar nei tipmopesı Hal Kalpopanı, (st. Kalda.) 

Bauvsiov, rö, &v.a. daüxcs, Nicand. Ther. 939. und an- 
derswao, . . > 

—xirhg, ou, 5, ober, Wein mit der Wurzel des Daukus zu- 
bereitet, , . 

‘ Anünog, ö, eine Pllanzenart wie der Pasternak, deren Wur- 

zei und Same in der Arzneykunde gebraucht ward, Diose, 
3, 83. führt drey Arten an, wovon »öyrineg der, vorzüglich- 
sto, urhamanta erstensis Linnari, Hingegen ist des Theophr. 
h. pl.9. 15. und 32. öniwo; des Dioscor. erapuäiver, 3, 39. 
psstinaca Lisnaci, Pastinak, Hammelsmölire, 

Aavkıaz, 4, Beyvwri der Nachtigall, worin die Gemahlinn 
des Königs Tereus in Daulis verwandelt worden seyn soll, 
Thucyd. 4, 29. nor. 

Aaükdg, haaricht, rauch, wahrscheinl, mit dacögz verwandt, 
Fans-oiae 10, 4 a F 

"Aauviös,öd,e va dakö;, Hesych, von dau, das, dauw. 8, 

in daw, dam, 

Aauw,av. alte, u. jadw, Sapphd Etyın. M. von das v. 
a. naim hat Hlesych, ösöayuivor, welches man in Callim, Epigr. 
53. lesen will, 

Aapvikaıcv, r5, Lorbeeröl; von 

Aacvn,#, Lorbeer, Losbeerbaum, in welchen Daphne, die 
Geliebte des Apollo, verwandelt worden seyn soll; daher 
der L,irbeerbaum dem Apoilo geheiligt war; Dioscor. 1, 106. 
führt dieschmal- und breitblutirigte an, wie Theophr. h. pl. 
3, 22. und 13, vergl 3.8. Plimm 15, 13. Die erste ist /aurus 
nobilis Linnaei, daüıy aypia, Theophr. bh pl. 1, 15. tinus, 
Plinüi 15, 30, ist viburnum tınus Linnaei, dadım ahefavdona, 
Divse, 4. 147. bey andern 'Idaia d, und Umsyhwrrog, ein rus 
eus Linnaei. dnfvondis, Dioscor. 4 248. hieis auch ana 
dafry und wiriıov, eine Art aus dem Geschlachte dayhne 
Linnsei, 5 

= yasız, Hecca, jiv, vom Lorbserbaume, oder dem Lorbeer- 
baume ähnlich, 























ein Beywort des Apollo,, sonst auch 3 dos; Lor- 
beerbaume ähnlich Femin, en a 

—voyySäs, des, 6% (yaSw) der sich d 
und Le mir Lor beein ee . Terre BO 

—yesiääg, dag, 6, (aidsg) dem Lorbeerbaume ähnlich, 

. er ; s A 5% (nö) Ur Ein Jehe Lorbeern bekıänat, Ana- 

-vorwäyg, cu, 6, heils komisch A f 
ee ö, pollo, der Lorbeerhänd. 

—vöenıas,d, y, (Aa) mit Lorbeerbiumen b 
mic ainesa Lourocerkranze, Aıhenzei P- 636. Le r 

Th und bapaspiay, u, ur. dab-yfogiw und 

—»wöns, €, 4, mit Lorbeerbäumen bepflanzt, Eur: Ion 76 
lorbecrartig. ö 

—vör, vo &, Lorbeorbaumgarten, Lorbeerhain, B 

—ywrsgrmapaıdapvwrei, Artischockeu nach Lorbsern schmek- 
kzud, Göepsn, 

dat sıveäg und dapomwis, ö, 9 (Deiwig, dad. i, kiay) blutig, 
air dapsırao, aisarı, Hesiod, scut. 15% biuitrotlı oder braun- 
soth, wiggöz bey, Homer, dpaxuv und Asia, bey Acschyl, 
From. 1028, aierög, aldag d.Aderreg, Orph, Lap. 16, 9. $. auch 
in Down. 5 

Sayiksıa, (dayıAöz) Uoberflufs, überllössiger, reichlicher 
Aufwand, Vorsaıh, wayra ra roralra dayiksıav AndE, Ark 
naci 6, p. 231. wurden dergleichen häunger, 

jmhsevonas,  sirsma, reichlich aufwenden, aufgehen las- 

sen, breyscbig, ergiobig soyn, Ueberilufs haben, LU: P7 
ayikaız sAnlasrwv, Pluls Bye. de Pyram, P- 10. irsöh un 
Xievss auraig Inavog bebanpikerrar weis ro wege Ändern, weil 
von ıhnen nicht genug Zen angeseondet worden, Comment, 
ad Asistor, Ethic, 6. I .mateıh. Lucian, 2, pP. 549; von 

Aayıkda, don Hi, (barrw) viel aufwendend, verzehrend; 
treygebig; reichlich; “beallüssig; eigonti. vom Gastmahle” 
und Schmause, Die alten Laiciner behielten dapsilis, wie 
daps nud dapen Adv, dayıküz, post. dapıdiuc. Die Form 
dayıkiz ausıg ‚ Empedocies Arısiorelis de Coslo 2,13. . 

Aaw. 5 dam wach, 

Aaw. 5, Ösbaenw nach, 

Aaw,sv.a dus und xaiw, Il, 20, I16. wopi Bayran, 

At, eino der häufigsten Vorbindungsarrikel, welche den Vor 
dorsate in Prosa, durch iv unterschieden, ohne weitere Be- 
deutung verbindet; „ulserdem aber im Nachsaıze oder im 
Grgensatze mit aber, doch, num übersatst wid, Es 
sieht hinter dom zweyten, oft aber auch hinter mehrern 
Worten. f 

Alapaı, davon Herychius deduys durch idswena das. SalEn? 
una diaraı durch Yaivıran, äsneı erkläre, ek 
bey ılıin desuan Sond. Auch bıym, M hat das W. rt, welches 
aus der farschnn Lusart, Odyss, 6, 242. kommt, wo ande 
dsar tlyaı stelit, aber vieie Handschr, u, Ausg, Ödaro lasen, 
in der angeführten Bedeu.ung, 

+ daacdar S/döaraw nach, 
ädua, Übrige, davon hörirws, Adr. Dio Cass, A 
türeise, turchtend, turchisumor weise; Port, Be 
dw, welche man nachsche; dsäusı, fürchte, Imyor. gleich- 
samı von hl, isn, Öfdimu; desgisichem. öudımen, dldırz, contr. 
ni. Öediaman, Öadları. 

2 biersumn S bröisnoun nach, 
sbiemomaı, dribirroua, deidireeua, dudl: f 
erschsocken, kurcuisam machen; ng eg 


discare rapgog, Il, 12, 52, schrechte sic. 5, dtiw.und dw. 
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Akdorum, dedsrmidg, 8.7.0, didın, Bediig. 8, deiw und dw nach. 

Adskog, &, 3, 8. v. a, düksg, Il. 10, 466. woraus erheller, dafs 
yaus dem doppelt gesprochenen und geschriebenen « entstan- 
den ist, „ : 

Aiyma,'rö, (dw) Bodärfnils, Bitte, Aristoph. Ach. zc59. 

1715, % (bw) das Bedürfen oder Bitten, Autiphon. Suidae, 

= yrıpös, 4 69, bittend, zur Bitte gehörig oder geschickt. 

Asiı, #. behea,aor. T, düinse, 3, v2, oportet, decet, 83 istnüthig, 
schicklich, man muls; mit folgend, Jvfin, und Acc. ; nur e»i- 

> nigemal braucht, Xenoph, dir ası —roıyaaı. Aber dei wor rıviz 
opus est mihi aligaa, re, ich bedarf eine Sache, Auch reürs 
dei avdgss yywmusvixct, dies eriördert einen Mann vor Einsicht, 
$. auch baw nach, 

Ariypa, oreg, ri, (deinw) eine Probo, die ich vorzeige, =. B. 
von zu verkaufenden \Vgaren, oder meiner Geschicklich- 
keit; im Hafen zu Adi Rhodus U am 5. 88) ein 
Piatz, die Schaan, wo die Aaufleute ihre Waaren zur Schau 
stollten, . 

— uariln,fiow, 9 v8. wapaberymariiw, N. T. davon 

— warızyög, d, in der Imehrifte von Koseue: nal rüv auure- 
rehszuivws rä weig riv duymarızuiv dapspe abha, eine ut- 
bes:immıe Geremonis oder Solennität in Aegypten. 

Asidenro, bndigarar, st. bedsure, non 2, und ösdixaraı, 3. plur. 
port. von dinzmar, diyoma 

—bhuwv, ovog, 8,9, (deirdew) furchisem, feig, Hom, 

—dbierommı, ss. v0. deinvuuaı mO.2. deixavdouar m, defıoüpane 
von demselben $temmı sorie, ’ 

-biossumi, beirirreuan. 9. bedieromar. 

—bbia,, sr, daudırda,. Apollomii 3, 753. von 

dw, t. beirw, sich lurshten, euwas kürchten; von diw, diiw, 

Asıskıaw, ich esse Vesperbrod, 8, ösikäcz nach, 

—akırög, 8 v. a, dninagr von 

ihag u, biekog, 6, 4. In der Odyss. wird driehoy Äuap durch 
die Aber. :zeti. Naokmitisg, N. 21, 232. und deirksz Sy duws 
durch deln äypia mit verst. YAsag erklärt; so auch deisäcg way u. 
ürd dräkou vey Apallan. daw Beisker (r5}airiover bey Kallım. 
das Vsp.rbrods Von darzly verst, Wpa komımı das gewöülhn- 
liche duAy, such dssily, welches dem Etym, M. die Etymo- 
logie von avbalv, Zr, machlassen der Hitze, an die Hand 

tobt... Wir ı0. dry kummı deikmag, 8 von deirkag auch 
Bh al: BnaAıniv nAivonrog ums Lipav Arkierc, d. 2. Fıussormils 
des Abends; won komme briekaw, Odyss, 9 bsieÄsgeag, 
nachdem: du dein Vesperbrod gegessen has, 

Astıravaomas, s. v.n. ötinwumm no, 2. und öndieweme nnd 
dsfisüna, sch bewillkomme, heilse willkommen mit ausge 
stteckier Rechte, poct, Das Actir, demayiunı st. demwisı 
signunt, Arau 209. ‚ 


- " Asınskidw devon bermehlurge, au, &, dorisch s.v.. ösınrlurräg, 


eü, ö, von deinskow. ri, und Örinehor, 3, 4, such dsınyAilw, dsı- 
uyhinrag, demgkuorsg, beinyker, ri, und Bsinmäse, d, 3. auch 
diunhor, ro, dummphinrng, ode dmmderig, von Biinw, biiniw, zoi- 
ge, daisteilen duch Abbildung oder Nachatimung ; daher 
dsineker oder beinykag, darstellend, nachahmend; dsinsAo, bei- 
nyhov, dinnker, ri, Darstellung, Bild, Biidsäule; dsicyion, 

Apoil. rlwe. 4, 1671. Lyeophr. 1279 Herodoui 9, 175. äsıne- 

Az oder Bsımyäidw, uschalmen, darstellen; daron damehi- 

ann denakserng, buunkiurag, Öundsarhr, d, bey den Lacedimo- 

niom 8. v.a ürougirag, Schauspieler,. wie mimus. Pluter, 

Agecs. 21. nenut diunAinrav den tragischen Schauspieler Kallip- 
igles, woflir Operum 06, p, 793. dern. steht, Eusısth, Eıym. 

Ki und Hesych, habeu die Form dsinskerai; vergl. Athenaei 
p-. Hau. : 

Btinvuzı und dsmscw, Fut. und Aor. 1. vom Stammworte 
‚ssixw, «ch zeige, weise; auch mit folgd. Par'icip sdrfav dr- 
rig, sio zeigtou, dals sio scyem, Dicsos ötixw isı a, v. >. 
divw, wie vworrügl, dem ionische Dralecı zeigt, wo Ir 
dıfa und dergl. sı awidsıfe sicht; davon also dsinw, dsiunw, 
dnviw, wie dirw, diusw, denvuw, Ödinsup, wlur son 
Siysumı genngi hat. Die Bodostung d. Activ. ist also zeigen, 
weisen, darsielien. als Maler, Bildliauer, Hemst.ad Lucia- 
mi 5, p. 184. delfai rıya aidipog wueaig, Eur, Phoon, 689. 
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ans Licht bringm. Das Med. dinouar, welches die Dorer 
und Ioner behalten haben für das gemeine drysyas, ich nelı- 
me das, was man mir zeigt,. an; „uch ich nebme auf. be 
willkomme, in welchem Sinne auch dsımavasuaı und debionw, 
deutirmw, dıdiruw; obgleich Sundar allein derdieun für dernudw 
hat; gewöhnlicher ist das Med, dsbienouen, dnbirmoua, didi- 
erounı für diyenuar oder defioüuas; davon auch defrk, die 
Rechte, ‘kommt, dtinsusar, ieh bewillkomme, emptange, 
dnficiuas, Il. 4. 59. 2, 196. Hymn, Apoll, ız. f 
Arınrygiag, adog, 4, Athenasi p. 576. wahrscheinlich eine 
mia, Musıkantinn, Komödıantinn, "die herum spielen 
zieht,’ wie berzslsorhg und =ocbeinrgg ©. v. a. mimus, Komü- 
diant; davon das lat, dicterium von mimischen Scherzen, 
Arıuräpreg, 6, %, zum Zeigen geschicht; von öurag, & Van. 
das folgd, j 
—ry5, ov, 6, einer, der etwas zeigt. 
—rinög, 3 09, Adv, —räg, zum Zeigen gehörig oder geneigt, 
Asinw, das Stammwort von dsinsuim, dsıuviw, w, m, n. davon 
di.o im Sinne von indicere, demonstrare, Heusinger über 
Cicero Oftie, p. 83. 
Asına, das Praesens zu Sidernx, von deidw, f. dsiow. 
Arıkaivw, furchtam handeln; wird aus Plutarch. 10, p. 328. 
ang-führt, Aristot, Eudem. 4,7. Hesych. hat driAandeiz für 
nArpdeig, ararmSeis. In Luciani Ocyp. vi 153. stelit dsıAiyo- 
par st. ich fürchte, $n auch Nicetae Annal. 213, 1. und da- 
von 12, 9. deikaseig, #, die Furcht, 
—Aarog, als, av, kurchtsam, feige, auch #. v.a/ äsıköz, elond, 
unglucklich; davon e 
— Aaröryg, yrag, 4, Furchisamkeit, Elend, Schol, Aristopl.. 
Equ, 1148. 5 
Arıkanpiwr, ovog, d, von deidanner, dsuhauge, Aristoph. Pac 
192. Plut, 974. von auges und beiiö;, sehr furchtsam ; wird 
auch wio öwAiz und dsidsıcr im der Anrede gebraucht. Im 
Etym. M. sıoht anch dscAangivag, Athenaei p. 697. derkanpe. 
A aard pew, &, (arip, bukö;) ein feiger Mann seyn, ıxz; 
avou 
Asıkhavögia, ER Feigheit, Suid, 
Asikap, ro, 0, v. m diksop; davon iv Wirider wayideseım ödd- 
Spıa beikara dziaig, bey Eiymol, M. von dihw, wie ılöap von 


dw kommt, u 

Asihero vnidıog las Aristarchus Odyss, 7, 289. st. duriro, 

von ösiky abgeleitet, die Sonne neigte sich gegen den Nach- 

mittag. 

Asiin, 9, das conır. duidy, näml. Wo ist cheils Sig wpwie, 

4. i. 9 wer" apısrev üpa, dis Nachmitiagszeit, theils ö. oyıa, 

d.i.n we;i dvom Aalov, der Abend. deiäye us öypias, Nachıunfi- 

tage bıs au den Abend, Goop mike. 5. deirie; nachı. 

— Anuws, ovun, d 4, Furchisam, Hosych, zw. wolcher auch 
deihn tür Doßldouar ron dirhaw hat, ' 

— iin. %, Furchtsamkeit, 

= rıalw,f. ass, zw. oder durraw, furchtsan seyn; gewöhn- 
licher ist arsheräisw das Comp a. 

—ÄAraiva,t. avd, turchtsam machen, Deuteron. 20. 

—Aiarıc, sur 4 Furchtsamkeit, Aenzstlichkeit, Plutar. von 

—hıam. 9. tus mach, 

_hıvög, 43,8 Vom bershmig; dehnmör, Subst, das Abend- 
brud ode: Vesperbrodl; auch Adv, oder vielmehr ellipt. (zar’ 
Huag btiirsv, abends. 

- : e . “raögovnros, Verächter der Gefahr, Procli Paraphr. 

til, Pp. 95. 
Alouaı, oliver f. wesuas, furchtsam gemacht werden, 
fürchten, erschrecken, ıxx. 

—Aög, 4, ev, furchwam, teiges daher überb, schlecht, sonst 
xandg is rn rg von dyasös, so wie diels von deSiög; da» 
von arm, elend, hedauernswerth; ala dsksı Poarci, arme 
Stabliche!l von Biss, diw, driw, duidw, also uur ın der Form 
vor dswig verschisden; davon j 

—Airyg, yros 9, Furchisimkeit. und s, v. a. Jsıkia. 

—Aöyuxos, 6,3%, (Yoxh) fursbissmen Mutues,- furchtisem, 
Josephi viaccab, 8 uud 16, 3 

Asin a, ac ro, (deog) Furcht, Schrecken; Schreckbild; davon 





% AEIMAI 


\ f. avi, erschrecken, in Furcht und Schrecken seyn; 
Bu hat Hesych, beiaacpaı, Peßsluar; davon 
uaxdos, fa, dev, jurchwam; act, fuscuisam machend, er- 

hıch. 
_. ri „seo, dw, erschrocken, furchtsam, Analecta 2, 
. 235 
ER esrayıs, d, 4, (erada, dsima), Furcht machend, Ac- 
‚ii Chor. 539. vergl. Ayam. 187. 
ee ni A (diima) erschrecken, furchtsam machen ; 
„schrecken, fürchten. . 
N er 4, erschrecklich, fürchterlich. 
Be gs 3, (dd05) woraus &imor gemacht ist, Schrocken, 
igl. onifhsirt, $ ‚ 
es; ig u ve, Ösimarwdyg; zw, boy Erotian, 
Ariv, autisch 'st. diov, wie wAeiv st. wAiov, Koenii Gregor. 
p. 60. _ n Sr 
Beiva, dr d, ri, Gen. drivag, Dat. deivi, Aco. beiva, auch ci dei- 
PL Arıstıdes 1, p- 312. braucht man, wenn man einen nicht 
nennt , und spricht: der und der, «in gewisser u, s. w. Die 
Syrakusier sagten statt 5 deiva nach Apollon. Dyscolus Reitzii 
Je söiv, welches Apoli. aus ödi ableiret. Bey Anıstoph. 
Fr -5 dsiva ein Ausrut eines Menschen, der sich anf etwas 
besinnt , was er vergessen hatte, Lys. gar. und sonst s, v. a. 
Ach Gotis! 5. in oüdsis nach, j i 
myalw, farm, a va beıvorasaw oder deyyadıu von bewdg, wird 
b. 2, 13. angeführt, | 
Breu)! et davia, 0. Wu 8. duna, W. m, m. ‚2) Hesych. has 
tnwadsıy, Bovksuschaı nanı, wahrsch. st, ömsvev, wovon &y- 
veunara, Tücken bey Konoph. 5. dävss; obgleich im Fragın. 
Heriodi ap. Galen. Placit. Hipp. er Klar. 3, p. 273. sicht sia- 
mars Mirıy naimıp weil bivesoudav, wo es walrscheinl, öy- 
veuooray heilson sell, i 
Arıvoßing, ev & (demög, Bia) gewaltig, stark, tapfer, Orplı, 
63. s : E 
Be eu, 5, (ri9ywı) der schreckliche Dinge thut, ein 
wiebt, Maschi 7, 7 
er Fer 2% Ei mit Macht zusammenhaltend, 
Brei sr dh (Axor) unglücklich in der Ehe, Orph, Arg. 
904. sonst alvokexng, 8 WM. aivöyauog, 

vökıuag, du dr (Aivov) von unglücklichom Faden, Lebensfa- 
den. dem die Passen Unglück spinnen, unglücklich, £&L. 

ivihıwor, Amalecta 2, p. 45 La , 

Si Kan Fa meist Med, deıvsAoyisuan, (bevä, Adyw) ich be- 
schwere, beklage mich heftig, Kerldot. davon 

—yokoyia, 9 die Beschwerde, Klage, die vergrölsernde 
Rede, um eine Sache dosto gefährlicher, rübrender,, vorzu- 
stellen, 

—yorässıe, ü, Beschwerde oder Klags über grofse Leiden, 
über sein Schicksal, Schol. Eee Ai, 432. von 

-yoradiw, ö, löenä, varyw) leiden, dulden, und vorzüg- 
lich sich ube: seine Leiden und Schicksal beklagen - beschwo- 

‚ Pulyb. davon . 

ER jan og, 6, 4, viel leiderd und darüber klagend- 
jamı d. £ 

an: &, grofs und fürchterlich machen; r& zpiyna- 
ra, Linnys. hafl dsivsroitouan, 8. Vı a, Diva mein, Öyuo- 

it enveloysopat. 

Mb ee ,, gs ni schrecklichem Fulse; ao%, Soph. Ood. 
tvr. 419. schrecklich verfulgende Rache, . 

yorgoguriw, ü, (reigwrev ı furchıbaren Blick haben; zw. 

Asıvög, dr dw (öde, diw, beim, deidw) furchtbar, fürchterlich ; 
v5 bervös, die Gefahr, ovbaw beiwviv, pr iv dusi era, es isı nicht 
zu tüıchten, dafs es bey mar sushen binhun werde, Platv, 
woüro Han Ösındv yivarıı an wiry wäre a 'EAAäs, Herodoti 7, 

"157. dann ist Gefahr; dahor dia, fürchterliche, unangeneh 
me Dinge Unglück, Gefahren, Beleidigungen; ‚daher dsıva 
ireisus, Thucyd. 5, 42. 6, 60. s. v. a. dsnehoyioua, bose 
werden und sich beschweren. Auch im gutsu Sinne, was uns 
interessirt, anzielit, Asschyli Prom. 38. Eur, Phoen. 358. in 
Furcht oder in Erstaunen setzt, stark, kräftig, nachdrück- 


Furcht, 
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lich, z.B, ein Redner; schr gut, weich, 3, (nara) rs rig- 
vnv, grofs in der Kunsı , eben 8 wie d, oinsviuss, ein ertalir- 
ne ‚ geschichton Hauswirh; 3, wipi oopiay, ein grolsei \Vei- 
so, Aristot. Probl 8 4. bemurkı, dal. ma. ehrwg erparyyag 
Kunmarızraz dewig, nicht abor adkyrix oder Urordira; d. sage, 
und sotöt als Gruud unit fan 9 Ösivirng aadıorea &u rn wÄro- 
verreis dern; besonders mit folgend, Int, nis d. Paysıv, Aaksiv, 
Aeysir, Övöarneın, ein starker Esser - Schwäizer - Heduer- 
Leber, Im moralıscheu Jione ist dervig im guten, was ran 
sioysz im bösen, Arıstoiel, Eudem. 5, ı2. len Uobergang 
von der ersten zur zweyten Bedeutung macht die, dals os 
sonderbar heist, z, B. des dv ein, es wurde sonderbar 
seyn, oder, wie wir auch da zu ssgen pflegen: es mülste 
nıcht gut seyn, und andere dergleichen Verbindungen, wo 
das Gute und Buse gleichsam auf der Gräuze stehen, als B. 
wiSog, hot.iges Verlangen, starke Schneucht, wobey das 
Muwsochagsu über den gegenwärtigen Mangel mit der Hoif- 
nung de» künftigen Genusses, oder der Freude des dagewe- 
senen Gsuusses sich mischt. Von demselben Ursprange ist 
derhög, hat aber mehr eine leidende Bedeutung, farchısam 
und dergl, 

Asiıvog, 6, gewöhnlicher öiyag. 

—vörys, yros, #, das Fürchterliche, Abschreckende, Unange- 
nehme ın einer Sache, Im guten Sinne die Stirke, Vermo- 
gen in einer Sathe, Geschicklichkeit; vergl. deivig, 

—viw, dt. dow, (ösms;) grols machen, vorgrüisern, 5, auch 
Svaw. 

Arıvwrög, 6, 5, Suid, oder dewäy, Soph, Oed, c, 84. von 
fürchterlichem Blicke - Anblicke, R 
—vwarg, zwi, 4, (dewiw) das Grofs- und Schrecklichmachen 
oder Darstellen, Plato Phaedr, Vorgrölserung durch dio Re- 

de, UVebertreibung ; davou 

—vwrindg, Adv. —rüg, grols oder fürchterlich zu machen 
geschluckt, 


-ywrög, 4 du 8, divwrös nach, j ” 


Asizıg, wg, 3, (beiuw) das Zeigen; Anzeige oder Inhalt, An- 
zeige meiner Gedanken, oder Urtheil, Ausspruch; 2) De- 
elamanon, Vorlesung, Aıhenaei 6, p. 271. 

Ariog, ri, s,v.a. dio;, Furcht, 

Asırvapıov, ro, Dimin, von deiwsor. 

—viw, ü, oder dsirvyu, zu Abeud essen, oder, wie auch der 
Römer ıhar, die ordentliche Mahlzeit halıen. Von des Form 
deırvaw kommt das attische Peif, didsımur, Infin, bedsımvatar, 


welches Athenaous 10, p. 423. mit Heisrapev, wapteravar ver " 


gleicht, 2 Rule $ 

-vrorög, 5, Od. Örieuyerog, derwveorög, bermuyarig, 4, daimugrag, 
die Zeit des Abendessens, 

—vyrägıov, ri, 5peiseort, Speiserimmer, Josephi b. j. 2, 8, 
5. Piutar. Luculli 41. wo vorher dburswrngiov stand, 

—yuryg, ö, ein Gas, Polyb. 

—vyriınög, 4 09, Adv, —-sür, zam Abendesson oder Gastmahl 
gehörig oder goschickt - grueigt, 

— yi8:159%, 73, Dimin, von dtiruov. 

—vidgw, bh. io, (dfimvoy) viva, jemanden mit einem Abende. 
sen oler Gasımahle bewurthen, überhaupt einen speisen, 
—viras, ov,.d, Fomin, dursirig, 9, zur Abendmahlzeit oder 
Gasımahle gehörig. . . 
-vos4pag, ov, 5, (Smpa, driwvov) der nach einer Mahlzeie 

herunmsautı und verlangt, Philo 5, p. 234. P, 
—vonänrögeov, ri, Gastmahl, Eustath. ad Il. p. 673, 23. 
-vonrnrwap, 0p05, 8, (nahiw) der zum Gasımalile einladet, 

Athenzei p. I7X. 

—vokoyia, a, (sespräch- Rede vom Gastmahle, 

—yeÄliyası d, ö, der - die vom Gastmahle spricht, 

=vorlöxos, 6, %. (Adxes) der auf Gastmähler lauert, ihnen 
nachgebt, wie Bwuskigag; dumvolögys yuvamds st, Öneva- 

Aiygou, Hasiodi dey. 704 , ; 

—viaxvng, dog, 6, M, rasend, d, i. heftig verlangend nach 

Gasimählern, Schwauseregen. 

Asirvo», rö Abendsssen, coena, welches die rechte Mahlzeig 
war; Gastmahl; das Essen überhaupt; bey Homer auclı das 


’ 
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Fressen der Pferde, Tl.2, 383. im besöondern Sinne aber nennt 
Homer dsirvov das Frühstück, wie vo:z. aus I, 8, 53. vergl. 
66. erhellei, was er an a andern Stellen äyısrev nonnt. So 
brauch: das Wort auch der Verfasser von Tiieverit. Tdyll.ag, 
135 5 ddprog. Scheine mir darw, darrw einerley Ursprung 
zu hıben, 150 dirw. ? 

Asırvorsiiw, ö, eın Abendessen- eine Mahlzeit zubereiten, 
deurvorcisiesa, Mod. die Mahlzeit genielsen; davon 

—yeorosla, #4, die Zubereirung des Abendessens oder der 
Matıserr; das Genielsen der Nlahlzeit, das Abendessen, 
Diod, Sie, 

—vorsıöe, 3, #4, der - die das Abendessen oder die Mahlzeit 
2 “Dei virot. 

= vorsDıieräg, cd, 9, einer, der beym Essen gelehrie Ge- 
sprache fuhrt, Albenaeus, 

—vorüvy, #, kımisch st. deiwvov, Matron Athenaei. 

—vobopia, ni, das Trrgm oder Auftragen der Mahlzeit, 

0 Dip, der» io dıe Mahlzeit trägı oder aufträgt, 

Asıpayxin 9. dpayxcıs nach, 

Asınar, ados, Yı 8. Wa. digic, din und dsigh; daron 

- paxdug, der % H, (axFer) den Hals beia:tend, drückehd; 
£ L. zus Analacıa 2. p. 95. $. dipayyiis nach, 

Asıpn, dd, (8. v8 dio. Bergäz) Hals, Nacken. 

torursikoy, ri, einlanglalsıgter Becher, Luciani Lexiph. 

— pirasc, d, 9, dusch den Hals gobärend oder gezeugt, Ly- 
cophr, 843 2 

—oorsdn, #, Halskerte, Halsband, HMalsschlinge, 

 porouiw,. irous) Hals abschneiden, köpten. 

Asieca,% bey Snidas iypaoia und acrpeg; davon dsiraddor, 
aorpädng. Hesych. hat dırakia, anafapeıa, und brradier, fu- 
wapig. Im Jesai. 98, 23. het Tluondoiiou dsresakia sig berraklar, 
wo,sie ax setzon Skiyır swi SAlyıv. Im Bıym, M, hedsntor 
os auch üygwörs nei Boravsöng rerog, ingleichen dvrwöiz, dert 
wird es, wıe vom Eustaihtus, von dsvw od, die, draw abge: 
leitet. Clemens Alex. hat eidwia dsısaaia und rei pai deiradcaı, 
schmutzig. 

Ası nv [7.77 
a Asschylı Agım, 15%. 

Asısıdaraovsw, ü, ich bin ein dusıdaiuuv, habe eine aber- 

laubische Furcht vor deu Go 1oru oder sonst vor einer gutt- 
fich gehaltenen, oder von den Göttern abgeleiteten Sache, 
m. d. Accus. rjv Urödurm, Arheraei p. 590, Dind -rus ver- 
binder das Partic. bssibausrgrasrig mir andsın Verbis, um 
den Grund der Handlung ausudeuten, aus Furcht vor dem 
Zoıne der Götter, 

— gıbarmovia, %, Furcht vor den Göttern: Gottesfurcht; 
ängsıliche Furcht vor den Görre:n oder Aberglaube 

 rdaimwy, 0900 6 4, und drirideog, 5, 4, Pollux (Beim, dei- 
8») bey Xenopli Cyrop. 3, 1, 53 wad sgesil, 17.8, ist es, der 
die Zukunft» den Ausgang :»urchiet, und an der leırtern 
Stelle, der sich defswegen nie über sein vergangenss Giück 
"erhebt; sonst gewöhnlich der die Gö 1er fürchtet. im guten 
Sinne bey Arisınt, Polıt. 5. ö. doywv dvau afsırıpiar, grtres 
fürchtig obne Einfalı und Thorh ar, dergi. Thouphr, Char, 
16. schrldert; der- die sich vor den Göttern türchter, über 
all die Götier und ihren Zorn zu brmerken glaubt oder 
fürchtet, daher gstuesfürchtig oder abeı gläubise . Adr. der- 
eibaaörwg Ex de Ve m, —walar ai, Lucien, 

Ariw, nv. a, diw, von dis;, ich fürchte; woran didsma #1. di 
dsıma, wie rirsıda, clda; von didsma ir das dor, drdoinw, wie 
wibuna, vıßiaw, Ferner sage man diw, davon P_ + Biden, 
d co dieew, dirrw, dionw, dilw, mir V er © Brbisew, bedir- 
u bedirrw, dedidw, bsibissomar, derrirroum, dedidomas; uuh 
dsdw, wor'r han gewühnisch bedsına ableiier, Öednumn; 
och didıpı, deidım, davon beidısı. 

Alxa, ol, al, ra, sohn, devem, oi ina ab’ JRns verst. dry yı- 
yavirız, Aennyh, Hellen. weiche sch u 10 Jahre Kringsdien- 
sie geihan haben, welche mit der 534 nach den J-hreon des 
dönßer, d. i. vom 20steo anıtangen, 3 

—naßsiogı dr 80 wie inariußcıog, eigentlich 10 Ochsen 
weıtb, , 








279 


#4 (beim, dräg) Menschen schreckend oder 
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Arnayovia, $, die Zeugung - Fortpflanzung bis ins zehnte 
Glieu, L,neiani 4, p. 104. 

—raypaäumarog, d,’, von zehn Linien oder Buchstaben, 

_ ee ee ö, 4, von zehn Fingern, 

—radäpxne, ou, &, oder ömadapyız, ein decurio, der zehn 
Maon unıer sich hat, sie antulmt; oder als Amt im Staate, 
ein decemvir, Zehner, 

—xabapyia, %, die Stelle eines decurio; das Amt eines ds» 
cemvir. Die Kegierung der Zehner, , 

-uadbapyos, id, v.a Ösmadaeyyc 

— Malsıror, 3, 3, von zehn Tatein, 

—nadels, Zug, d, zu einer decaria gehörig, Cyrop. 2, 2, 90% 

—nabınög, Hr dv, (äsmag) apıyusg, numerus denarius, die Zabl 
zehn, die zehnte Zahl, 

-nabrixeg, 6, (dexade dywv) ein Decemvir. 

—rabuw, gewöhnlicher drüben, 

—rabwpor, ö,%, zehn düpa, d. i. wainıerai, lang oder breit. 

— xasuvia, neunzehn. 

- nal, ci, al, ra, sechszehn, 

—xatrrü, ci, al, ra, siebenzehn, 

—nastnoig, id, # ein Jahrzehend, Adj. 4 ravyupın , 5. 
dıe zeuunjahrige Feierlichkeit, Spiele, die alle zeha Jahre 
gefeiert, werden. 

—xraärnpes, d, 3, oder beuasräs, d, H, (res) zehnjährig. 

—uasrria, %, Zeitoder Alier von zelın Jahren, Dionys, hal, 

—uafw, tb, acw, bestechen, vorzüglich die Richter ; man lei- 
ter es gewöhnlich von dixersar ab, aber das römische decu- 
riare vom Bestechen der tribus bey Wahlen zeigt, dals es 
von dirä; herkommt, 5. Clavis Ciceron, 

—naänıg, Adr. v. öina, zehnmal, zehnfach, 

-rankıver, ö, #, von oder zu zelın Berten oder Tischlagern, 

—nanirukoc, d, 9, zehn voruiag haltend. 

-uaxumia, d, der Bedout, nach, $. 9. a. rgınumia, Lucian. 

—nanwäog, 6, #, (öl) von zehn Gliedern, Keiben oder 
Zeilen, 

—nakırpog, ö, %, (Airga) von zehn Pfunden. . 

-xahoyog, ö, die zehn Keden oder Gebote Gottes, K. Schr. 

—naperpog, 5,9%, von zehm Maalson oder Fülsen, Schol, 
Arısıoph. Equ. 496. 

Asuapmvıaiog, ala, arov, oder drnaumvag, 3, 4, (vv) zehnmo- 
naılıch, von sel Vlonaren, ® 

— rauvaiog, ala, alcy, oder drsauvoug, ou, (wi) sehn Minen 
schwer der gerand, 
asp 05.6, % zehn aubepia;, amphoras, haltend, Eur, 
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—uavala, 9%, 'valz, dina) Flotte von zchn Schiffen, Polyb. 
23, 7. 25. 7. wofür dmmavıa, Strabo 7, p. 438 steht. 

—xavia, 4,8. v. a, deräc, Schol. Hom. Il. 2, 126. 

-naskriW, ol, a, ra, achtzehn, 

—xarakar, Adı ‚makäı) schon vor langer Zeit, komisch, 

-aarisra, tenfaelın. 
waryyualsz und bimarıyuc, 5, 4, von zehn Ellen, 

—xarkasıadw, f acw, verselintachen, zehnfach machen; 
von 

—xarkarsıoac,nd, #4, nder dsuarkcir, zehrfach, 

-namksdpog, 5,4, von reh wAsdga, Hufen nder Morgen, 

-narhöoc,cht -aarkoic, 5,8, v2 dinardanıng, 

-xarsäıg, wi, 4, mitoder vor zehn Städten 

“ae $» cds, ö, 4, von zehn Fülsen; zehn Fuls daug oder 

reit, 

—narpwreia, 4, das Amt, die Würde der denargwroı, oder 
der decemprimi, wie sio bey Cicero (Rose, Am 9. und Verr. 
2, 67) heilsen, welches in Municipien und sonst die ersten 
sehn Raılsherren waren. 

—uapxne, av, &, und desen Amt dmagxia, ©. v. A. denadag- 
Xu. oe bexabapxınög, was zum drsapyng oder zur denap- 
xıa gahrirı, 

—xäg, ados, y, die Zahl zehn, der Zehner, die Decade; eine 
A-zshl < on uhn, decuria, 2 

—naäonakuog, 3, 5, mit zehn Ruderlagern. 

—naspüg, d\örmagw, die Bestechung. 


- 
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Bu Aryaog, 8, #, zehn arariga; werth' oder bekommend, 
ee oc, 3, #4, von oder rer zehn Stockwerken, 
\ 8, 3, mit zehn Säulen. 
Be u von zelın eysiva, oder so viel ey. lang. 
ri ia, aiow, zehntägig. 
nluseie. die pe von zelın Talenten, Pollux. 
xarahavrog, d, #, von zohn Talenten an Gewichte oder 
/eıthe, ” 
un ie: #. oder ömarsusig, das Zehendnehmen oder For- 
dern, der Zehend. Ser 
—xaräogapsc, oa, ggg 2 
x „Ewa Yı 8 V. a, Öenareım, " 
naszushe ro = © v.a, binargAöyroy, von dinareurän e, 
„a, das tolad. - 
are gt ö, der Zehendeinuehmer oder Zehendpäch- 
En Deka) ich nehme, fordere den zehnten 
Theil den Zehenden als Abgıbs oder Zoll; oder ich son 
dere den, zehnten Theil der Beute ab, um ihn einer Gott- 
heit zu widmen; auch wie decimare milites, von dem Sold:- 
ten oder Verbrechern durchs Loos den zehnton Manu auslıe- 
ben und tödıen, . ; 
i * h ig, von dinareg, der zehnte Theil, der 
AT, Mn Fu im zehnten Tage nach der Gebut eir 
nes Kindes, wo man ihm den Namen gab, ri Öruarys Eraci 
oıöv reivoua rsüro Edare, Domosch, p. 1001. auch rir kan. 
jerıäraı Urıp rol dret, p 2016. den Namenstag feiern. ,S. 
i -siw, Aristoph, Av. 494. 922, 
A ge ieh, des Einsammeln des Zehuden, Pollux; vr. 
Akeyin; davon auch . 
ee ri,. der Ort, wo der Zehend od. Zoll ein- 
er eingesammelt wird, Zollamt, Zollhaus. 
—naryAöyas, 6,4, der Einnehmer- Eintreiber des Zehn- 
linux. ‚ 
Bee er ev, ri, der zohnte Theil, 

—narımrmödc, &, Bestechung, Themistii or. 5, p. 98. 
nardg, 5, dexary, H, dinaren, ri, (dina) der- die- das zelinte, 
5. ziurro: nach. j . 
—rarsermsgos, 5,4, vwon- in der dritten Saat- Generation, 
A . 712. E i . 
ir en . ei 2 ion (dinarız) im N. T. active von einem den 

er hmen- fırtern, 
een N (Uvdomen, dindrn) der Zehemdpächter; dar, 
ran 0%, ri, der Sammelplaız od, die Niederlage der Ze- 
hendpächier, wie dyuocıwviey, Pollux 9, 29. 
ibvragr du H, (ulm, Hui) zehnfsch, Callimach. Pe 
leaims &, 3%, (drin) von zehn tribus, Züuften, in zehn 
“ il ” * * 
reger N; der denarius aus zehn nummis aereis, kup- 
fernen Pienpi er 
heile, 
unter x“ ze un (geidsi st. xihıor) zehntausend, Hom. 
5, (xepd4) mit zehn Saiten, 
; u, od, dußcAsg) mit zehn Schnäbeln; 
Schal. Aristoph, Di ae. , i 
} (dor, #4, deuiryang, Anthol, u. bexirng 9, v. a. üenas- 
a A Aber he ch 4, von zehn Jahren, Plato, 
eh ns sog, &, #4, nämlich saig, wie rginggs, ein zelhnrude- 
ri > Schiff, deceris, mit zehn Reihen Kuderer. . 
_ nioyvi 0%, ö, Y, (öpyuii) von zehn Klaftern, Konoph. 
Auxrire, Spos, 3, und dirryz, ou, ö, einer, der bekommt (Bett- 
ler) gr iemt- aufaimmı- über sich nimmt, 
runde Hr 09 gehörig- gut» geschickt zum Annehmen, 


röc, M eu, angehommen; anzunehmen, angenehm, wie 


wcoptus < 
. in. von dsuräp. 
SI STR EEGE dr ber nach aim, Au 


schyli Eum, 199. 


-nayxorbası d, 
—riußskeg, dı 
yade, Acschvlus 
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Auiwewspse. 5, #, xpivos, Zeit von sehn Jahren und Saaten, Arharrerös,ö, sv. m, Örksaerpsig, 


AEASINION . 
Nicand. Ther,, 793. 
Asksagw, mit Köder versehsa, mit Sp iso kirren, kirre ma- 
chen, kudern, locken, anlocken und auch faugen; daher 
anlocken und betrügen, oder fangen, überlisten. : Isı vom 
alien öörw, welches im Etvmol. M. und Eustach, at. onisade 
vorkommt; davon dulaw, äshtaw, bshradw an diksap, ro. Von 
beAw, dedoAa, leiten schon die alten Grammatiker richuig 
öörog, Lockipeise, List her. Hes. chius het auch Afdksr tür 
vyhei, und das Eiymol, deikap, deikara für dehiare, 
—hsapa,rd, 8, vum, drhiarua,, Suidas in dynsırar, . 
—heap, arog, rö, Lockspeise, Köder; daher Keisung, Tiu- 
schung, Vatührung, ä 


—hıspraf, vor, d, 4, die Lockspeise gierig verschlingend, 
Anaiecıa 1. p. 445 ‘ 
-Adarma, ara, vo, (delai2w) 5. via. diksap; daron - 
—kracuarıcv, ro, Dımın des vorher 
—Ararpög, ö, (dshealw) das Locken, 


Euren, Fangen, mir 
L eksueiso; Bouup. Täuschung. 


—Adacrpga, 5, die Schlinge, Falle, worin man mit Lock-. 


speis« Thisre fängt; auch —aargor, rö, Pollux 10, 156. 

er z0rpeüg, dw, ö, der wii Lochspeise - Kuder Tliiere 
ak, 

Adkerpov, rö, Laterne, Leuchte od. Fackel, 

—ksugov, rö, Aıhenaei p. 257. falsch st. däkereos, der Köder, 

whnrageov, vi, be; Suldas, 9. v. a. Bihsap, daksarıgu dıldarı, 
wi fur man auch dilyrı sagte; davon dshnrıov, rö, Diwiin, v, 
diisap, 5. Beihap nach, 

Askkıs, , (bey Hesych, auch 
Wespo, Ilesyeh u 
Gebäude, Hasych 

Atkos,ri,s. vw... dideap, Gaopon. liber ao. 

Atıra, rö, heifst der vierte Buchstabe des griech, Alphabets, 
und von seiner Gestalt A auch der Untertheil von Aegypten. 

—rägıov, rd, und ösiriev, 73, Dimin, von Bihroe. 


MySır falsclı) eine Art von 
iym. M, dav. ösAAiSıov, ro, ihr Nesr, 


—roygapag, 6, der etwas aufschreibt, auf- oder in die Ta- _ 


fol träzt. 

—ros, 9, Schreibtafel; Tafel, Asschylus u. Batrachom. daher 
z B bderadsireg vöusg, ein Geseiz von den zehn Gesetztafein; 
jedo Schruut; von öiära, wegen deren Form A, wie im Lat. 
pugillares (codicilts od. tibelli). h 

-röw, ö, fürs, wie cin delta, in die Form des A legen. 
Bey Acschyl, Suppl. 194. dsArstrar mir d, Ace, autschrei- 
ben, bemerken, 2 

—rwrög, 3 ©v, in die 
Triangel. 

Arsıbaneıog, d, #, od. 5sAPanıyag, ($ih$af) vom Schweine, 
Ferkel, od. dasu gehörig, . ' 

— Bauıov, rö, ein Ferkelchen. 


—Daxoünaı, boy Aristoph, Ach. 796: vom Ferkel, welches 


wächst und Saus wird, 

—Ö5af, ancg d, 4, ein Schwein; bey den Spätern u. Aristot. 
h. a. 6, 18. ein Ferkel, sonst xorpos; man leitet es von dei- 
Cir, die Mutter, matrix, ab, 

— Div, ivon, 6, auch BsAQig, delphin, Delphin, Meerschwein; 
eine kleine Wallfischart, die krumme Spränge macht, Bey 
Plinius 8. u. Seneca Q, N, 4, r. ein Nilfisch mit schneidender 


Form ds A gelegt; dtkrwri», ein 


Rückenflosse, der den Krokodil angreifen soll, ist sıluras , 


Schilan des Hasselguist nach Geoffruis; 


2) eino Kriegsma- 
schine auf den Schiffen, 2 nr 


dio feindlichen in den Grund zu 
senkon, hatte die Gesialt eines Delphin, war vım Biey od. 
Eisen, und ward an der Segelstange aufgezogen u. so hor- 
untergelassen; auch andre kleine Bieymassen zum Beschwe- 
ren. 5. über Vitrurii 10, 13. not, Auch ein Zeichen vorm 
am Schiffe. Bey Oppian Hal, ein bl yernes Gewicht, um 
einen Körper niederzudrüchen; Heliodorus NS. wii Brade- 
gäs naraprıraav sagt ÖsApiueg anivyra Quldeseusı rk Ayxany-, 
para. auch aepnerng nach, u, über Viuuv den Index. 

—gıvi2w, es machen wie ein Delphin, untertauchen, rs 
sapa, Luciani Lexiph, p- 183. , 

—$iviov, ro, ein Tempel des Apollo za Athen, und dabey 
ein Gerichtshof, dei dsApıwia; 2) eine Pflanze, die man für 
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Rittersporn halt, Dioscor. 3, 84. 85. delphinium sonsölida u. 
ajaeir, Linnaei, 

Asa bıvjenos, ö, ein kleiner Delphin, 

— Dıvonıdhs, 5, 4, (eidsc) deiphinartig, 

— Givöoyaos, d, 4, (cjua) mit dem Zeichen eines Delphin, 
Lyecophi. 657. ‘ : 

= O1ıvoBöpss, nıpaia, die Segelstange mit dem Instrumente 
8APis; hingegen vad; d21. welches vorn zum Zeichen den 
3. gemalt hat, 

dic, Ivan, d, 8. vn. dsidin. 

—büg, von 3, u. deifua, j, (hoen ad Gregor. p.159.) die Bär- 
Mutterz’davon adeApoz, gleich, öuöheahee. 

Adıw, das Stammwort von dökor aus diöche, und von dei 
adw. Davon scheint auch bey Hesych, \ösıAaufsig, nAspseig, 
swargdeig zu seyn, 

Ada, aros, ro, (ö4w) ein Band, Bündel, 

Aipag, ro, (inde-jin.) der Leib, überh, die kö liche G«- 
stalt. dduas mupis aißonäncıe ver Homer, eıklären einige 
roöwos wupög, andere seizen die hinzu, de de. w. 8. vu. de 
«ig. Späterhin hat man anab do. gesagt. Das Wort dient 
auch zu Umschreibungen bev dena Dichtera, 

Aruarıov, rc, Dimin, von dia. ‘ 

Adnvıev, ro, (dium) Lager, Bote, Il. 94, 644. wo es erpi- 

ara erklärt wird, und öfter in der Odyss. vom Neste “er 
Vogel, Asschylus. 8. dewwiorgoge. Man leiter os von bin 
u. imasabz viell. kommt «5 vou diuz 8. v. a, diene. Hesych. 
bar diuag auch d, orguüpa erklärt, also s. v. a. orpwuard- 

. derusc. 

= viorheys> ou, d, der das Bette od. Nest hütet, Aeschyli 
Ag. 53. 

Aspw, auch Med, diusuar, bauen, vorfertigen, struo; da- 
von dbsızaapayv, Forma, Perf, Med, dideun, dav. don, dines, 
domus; davon domiw, dedsumna, com dsdumnaz bebormmäros 
eonts, dedunuivaog m..dougreg comtr, dunrag. 

Asvdakis, 4 5. bandaris nach, - j 

AivbiAAw, man leitet en von diveiv, Ads, Ernesti von divw 
ödvor, divdw, Bivdiäsg br es bedeuter, mir scharfem Blicke 
umhersehen, umschauen, Auch soll es einen höhnischen, 
spöttischen Blick bedeuten, Hesrch, hat auch £vdeudiiksw 
für saßkirey, Il. 9; 180, und Apoll, Rhod.3, 281. bedeutet 
es von der Seite hinblicken. Ist davbaiva damit verwandt? 

Aivöprov,.ro, der Baum, 

—bghrıg, hoca, Fer, u. w..n.d, prösaische desdpuöng, voll von 

„ Barmen, 

bgrandg, un, ev, 5.7. a. divbpindg, Analsein2, p. 80. 0.3. 

—baidw,t. isw, ein Baum yrerseon, wio ein Bam seyn 

wboındg, M 00, was zum Baumeo gehört, oder vom Baume 

. kommt, , 

— bgiov, re, Dimin, von derbgon. 

boirng, &, Fem, öwögiric, ;j, zum Baume, dfvöpor, gehörig, 
2% dvdgiris, Di nys. Äntig. 3,37. Land zur Baumzucht ge- 
setiokt od, bemutet; apreior sonst avadmöpär, an Bäumen 
hochgezogener \Veiustuch, Sırabo 3, p. 354. vuapy, Aythol. 

dooBarra,'ö, ich ersieige, exhleitere die Bäume, steige 

‚ auf Biume, Analrcta 3. p. 331. n 

ögonıäns, dog, Hs (eidog) baumartig, 

—bocxekarryg, ow, 9, Banmhacker, Specht; wie dauoxak. 

—boinppor, ö, A, Anöuy, bivdgov) mie Bäumen geschmuckt 
ou. beschattet, 

“ m bponoriw, ü, (nierw) Binme ablauen, ri» xügav,..in ei- 
ne Gegetid ‚oder in einem Lande, Diod. Sic. wie er auch 
tout braucht, 

= bochaxava, 
wichss; 

—Spokißavog, j, der Baum, der den Woeyhrsuch (thus) 
giebt. 

-ipoumkayy, 4 dis hachschiefsende Malve, Aibiscas, 

=öpov, ri, Baum; Stamm, 

Bporijmwv, vor, d,'H, (mia) ‚den Bäumen schällich- ver- 
derbiich, Arsstuivli Euns 

po. tan rd, 9.7. a. Binbgen. 

ipirne, nn. S. dmögiw nach. 

Schneiders griech, Hörterb. J. Th. 


ra, hochschiofsende [Küchen - Gomüsge- 
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Arvdgorpude, ü, (riuvw) Bäume beschneiden, oder & v, a. 


dsvbponoriw. 
—bporöweg, 6, H, der Bäume beschueider oder umbankt, 
Schol, Sopl. 


—bporurrig wuAaı, Analecta 9, p. 229. no, 62. f.L, at. ze 


Teorureig. 


-dochhpia, y, Fruchtbarkeit an Rinmen; bev Strabo zo, 


» 717. sine Art von Gottesdienst, wie divbpsddpor no. %, 
dpoDipong, S, #, baymtragend, baumreich ; 2) eine Art 
. Pries.eın, Joan. Lydus de mensib, p. 85. 

—bpöhurag, d, 4, (Biw) mir Bäumen bepflanzt, wir 
Lap. 4, x. der Deudrachat, mit Abdrücken oder Die tan 
Biumen, 

-dpöw, devöpsüra, wird- wächst zum Baume; davon dfv- 
apweig, #, das Erwachsen zu’ einem B:ume, Theophr, Sui- 
aaa hat dsvdodrng, y, rar Bivdoum adäyeıc; in Küsters Ausg. 
steht bevd, ru; ‚soll vielleicht divdowag heilsen. 

Asvöpvadw, f.acw, sich unter Bäumen- in Büschen ver- 
bergen; nach dem Eıym. M, auch xa9' Übaroe ddew, sich 
unter dem VWVasser vorbergen. Hesych, hat auch öpvacaı für 
nersnoAuußfjee. Damit stimmen Suidas und Eusteth. ad Il, 
3 pP. 69 od. Rom, überein; der Loistoro merkt noch aus 
dem Aelius Diopys. an, dals eins gewisse Stimme bey dem 
phonascis dwöguagousa heilse. An einer andern Stelle har 
er die Worte: ö rers mark role Bevöpuaderrag Bios na Baka- 
wmtayoüvrag, d. i, unter don Kivlıou leben. \ 

de yeah 5, u, Saöpdpıen, 76,” Dimin, v. divigov; die er 
sıeıo Form zw, “c. 

rien devboondier Niudan dB 
Malesg-s Ep zır., EL DER Fu ge 

—bousıg, üsore, wen, & Wu a, devdpnes, Nonnus, 

-boüv, dvon 6, Inumgarıon, : 

-pwaig, dh $. devbpiw Mu: » - 

—doürıg, 9, rirga, Eur, Here, fur, 790, s, v. m 
N „waldie. . RER rn * 

Anrrägn f, «ow, (diwvog).beschimpfen, spotten, verspotten; 

ron . 

—varrög, 4, du zu beschimpfend, beschimpft, 

— vos, &, Bosihimpfung, Schande; von dsvög, Sieg ionisch 
und poet. nach Schal. Sophosl, Aj. 243. 

Asfapevä, 9 (örfaueog, Part, v. dixouaı) ein Behältnife, 
Wasserbehältrils oder Cistorne, Fischteich n. s, w. auch dis 
Maicrie im philosophischen Sinne, wrelche eine Form an- 
nimmt, 

AsEıa, i, verst, xeip, die Rechte (Hand); und weil man beym 
Verspreohen- Zusagen einem.die Hand giebt, so ist es, wie 
fast in allen Sprachen, die Versicherung, das Versprechen, 
Zusage, Vertrag. wagaszondsiv defiad, LDionys. Halic. Vom 
Vertheidiger und Krieger gebraucht, .Muıh, Stärke, Hülfo; 
von dinw, dtixw, dixowar, weilman mit der Bechten zeigk 
und nımmt. . ’ 

Asrfıadyr, 1,7, 15. erklärten einige wie Adr. für dm dekuin, 
von der Rochten; amdare zogen os zu „us st, dafıöv, die 
rechte Seliulier, + 

— lu, defiaoun und dsfrkowar, einen bey der Rechten f 
sen, mithin ılın bowilikommen, freundlich aufsehmen, ba 

ülsen, Aeschyli Ag. 860. verbinde: es m. d. Dativ. zunsae 
anuerıy dekıoupevoz, largopota me invitans, Rhesi 419, dio or- 
si» Form ist:aw. | j 

Astibwgpag, dh m va. dwpodiuug 

uni, öfgenun rer) Schafe auf- oder annehmend, 
auch ais Opfer, özucs, isxaon, Eur, a 

—oBöros, 6, 4, (Barkm, drfıa) der mit der Rechten wirft; 
zwei .r . . 

— öyvıası du 3, (ydov) mit geschickten, gowandten Gliedern, 
Piid. Olymp. 9, 165. 

— oAaBßog, ö, smeculator, ein Trabant, Act. 23, 23. 

—donan 9. dufiaouaı naclı. 

Asfıög, & 5%, Adv. öskıügs, (divmw, nehmen, empfangen) das 
Int, dextimus a dexter, sicchts; daher ıheils von körper- 
licher Geschicklichkeit, boheud, gewandt, geschickt; fein, 
anständig in seinöm Betragen; theils von Geistesgeschioh- 
lichksit, geschickt, der sich zu helfen weils. . Bay. den Au 

x Nn 


BD 


N AEZIOZEI 282 B 


spicien simd die omina zur Rechten bey den Griechen glück- 

. lich. Man sagte dc defıa, dwi defıh, iri ra defıa, worst, mion 
auch ivdifın, dv dsfıa; das erste bedeutet nach der rechten 
Hand oder Seite hin; das zweyte zur rechten Hand od, Seite. 
Ik ı9, 239. vam vorbedentenden Flug» der Vögel: sir dwi 
BE Twrı mpg Hi 7’ Hidson Te, air‘ de’ apiorıpa rolys wori 
diper Hıpbavra. Der griechisehe VYogelsshauer blickte also 
gegen Nosden, und die nach der rechten Seite gegen Mor- 
= fliegenden Vögel waren von glücklicher, die nach der 
oken segen Abend fliegenden, von unglücklicher Bedeu- 


Bmie- an nahm auch allgemein die Wendung nach der' 
Rechten hin als von günstiger Vorbedentung una og an, 
ava- 


u, wendete sich daber m. Gebet reohtsum, Bsfıör d 
reis Baia dwsugdumer, T er versu 922, wie der Römer, 
(Plauti Carculi» r, 1, 70, Plinii h, n. 28, 2, 5.) rochtsbin 
-weug der Horsld die Loose, 11.7, 184. rechtshin ging Ulys- 
ses bettelnd zu den Freyern im Saal, Odyss.17, 365. u. so 
standen die Froyer nach einander zum Versuche mit dem 
Bogen auf, 21, 141, Der Römer hielt die Vorbedeurungen 
von der linken Seite für günstig und glücklich und nannte 
sie laeva, sinistea, weil der augur sich gegen Mitiag mit 
dem Gesichte wandte, und so der Morgen ‘ihm zur-Linken 
war, Die Verschiedenheit liegt also blofs in den Worten 
wegen der verschiedenen Stellung des Beobaohters. 8. Varro 
bey Festus in Sinistras ares, Cicero ds Divinatione, 2, 39. 
Plutarchi Numa e, 7. Quaestinnes Graecae p. 356. ed. Hütten. 
dert BuEık heilsı nieht allein rechtshin, sondern auch, 
wenn man das Hagmie als bewegt denkt, rechts, zur 
Rechten, Pind. Pyık. 6, 19. Tliever. 25, 18. Apollom. z, 930. 
wie ix’ ägıorsp& wicht allein linkshin, sondern auch zur 
Linken, Odyss. 5, 276. Il a, 3a5, 

AsEıdasıpos, d, (defrig,aups) Imweg, ein Pferd, das zur Rech- 
too am Seile geht und zieht; adpns,‘der zar Rockzen surch- 
tende Wars, Sophoel, Ant. 140. wo andere &fiöyarpoı lasen. 

=oceräarng, ou, ö, der zur Rechten stoht, 

= oorpaDis,-.ü, giashickt dreben.oder werfen, dsparıa rpr- 

sodev, Nioetas Annal. 1, 9. 11, 12. 

FR yrag #4, Geschicktheit, Gewandiheit, Geschicklich- 
keit: $. defrig. Bay Pausan 7, 7. wivew dri dskıeryre nal Die 
Aia aukınag scheint für dsfiwan, d. i. PiAotparusy zu sıchon, 

= 6r91%85, 8, 4, der Kuderer auf der rechten Schißsseite, 

- baynt, öd 8. Smıedohanic nach. 

— dw,hrfuiome, bakıatzuar. 18, Befıaoum nach. 

Asäfirugog, 5, 4, (rüg) Feuer fangend - auf- 

4, Sumbky, Bur. 

Bizig, am Y, (bigomm) Aufmbme, Behandlungsart, Eur. 
ieh. Anl. 118%. 

eNenget ei edv, (befrög) rechts, von oder zur rechten 

eite,. ’ 

Hifi mpe, ara, 9, (dekraoamı) wras man gern u. willig auf- 
nimmt; gute- fieundschstrliche Aufnahme, 

- rn uct, 4, (drnae) mir einem Namen von glücklicher 
Vorbedeutung. x, die rechte - wie sudwupog, die like 
Hand, Asschyli Sup. 622. 

ndrt, tw, #, Ass Dartsichen der Rechte, Bewillkommen, 
freundschaftiiche Aufnahme und Behandlung, Plutar, \ 

Bionar, fur. dihesuon (wobey dis alte Form diw, dsiw, der- 
ousı zum Grunde liegt) rmög, etwas bedturten, nurhig haben, 
daher nach etwas streben, etwas wünschen; milhln (bey 
Personen ) bitten, Hom. Biedar (var) ri rırög, #inen in 
mer Sache nötluig haben, inn um etwas bitten wollen; eben 
das, was sonst. rıyöz wagk rındg. Örlmevor, die Bittonden, Sup- 
plisanten. . v 

Btov, ovrog, ro, Part, neutr, von ds, ww.» also entweder 
das, war soyamuls, des Nothwendige od. Noshige, 'Pflieht- 
mälsige, Billige, oder No:hwendigkeit, Pflicht, Billigkeit; 
oder das, wäs'sich schicht, das Schichliche, al; r> dia», 
zu nötbigen Dingen; auch steht os als ein Acc. absolırus 
st, da ich gu, er, wir, ihr, sie) soll, solle, hätte sollen 
im Praes, Imporf. u. Plusquamperf. j 

Asdyrwg, Adr.. aut die nölbige- schuldige- schickliche- be- 
queme Art, 

Asivueogsü 


od, ammeh- 
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Adcg, dioug, rö, Furcht, mit diw, deiw, Indw verwandt 

Adwags, aog, ro, und diraorpoy, Becher, Opferschale, = 

Astraorpalog, a, 0, zum-in denDecher gehörig, zum Tris- 
hen, Lyeophr. 489. / 

Aspayxäsı Eos ö, 4, (öipn, dyxw) den Hals, die Kehle zur 
schnürend, erstickend, duoayxeig Beöxeous, Amalecıa 2, p. 
260, wie dsipayxir Auma, pP. 93. 

Adgason, rö, (dipy) das Halsband; eigen, neutr. v. Biparoz, 
zum Halse gehörig; davon 

—oridn, 4, Halsschlinge, sonst auch Asıuswiöy, Analecta 2, 

» 23. 

aan arog, rö, (döpw) Hau, Fell, post, # v. a, dipue. 

Adpyıma, arog, vo, (dionw) Blick; des Gesehene, der Anblick, 
Orpb. :Lap. 10, 33. wo man bdiiua verbessern will; nUws 
dxeusa wupoa bepysara, Eur. Hec,1251. mit rotbgeiben Au- 
sohen oder Augen, 

—yAög, ö, (dipxw) das Blicken, der Blick, 

Aspdw. 9. dapiim. y 

Acom, #9 Bäpıc #, (digw) 8, v. m. dugn, öngäg, der Hals, eigemtl. 
der Vordertheil, der emtblüßit isı; vıra &ı& beons lödlaro, 
Eur. Or. gr. ist es Jer Schlund, In der tabala Tyrhwite, de 
Babrio p. 15. ist öegıg, 4, 5. v. 2, doo&, die Hart, das Fell; 
metaph. auch der höchsıe Theil eines Berges, od. eine Er- 
habenheit, Higel, Anhöhe, wie. collam., 

Aspnevvng, dog, d, 9, (bipmw, sion) mir offnen Angen sohla- 
tend, Nıcandıi Alex. 67. 

—nıaomas, digwoum u. Öjpuw, pnet, schen, blicken, leben, 
wie AAtrw, Asschyli Eum, 318. =ip cDIaAusinı dadopuäg, 
Odyss. 19, 446. f. dipfw, f. 2. dganü, Aur, a döpanov, Perf, 
Ned. bebogue, 8. v. a. das Präsens; davon deöspusrw bey Lu- 
eian. umd dsdegmär, davon bedspnög BAirovsa, welches Gel- 
lius 2, 4. /uminibus ocwlorum acribus überserst, d. i. mit 
schartem Blicke; bey Pindar +3 «Adog rnAdsm didopme und 
Yaoz dibopne für strablen. Von dipnw ist öpiuw, dpakw, dpd- 
new, Öpannuı eine andere Form, wovon #dganos, Ipaxeis, öpd- 
nur, ö, u, Öpanag, ro, gebranchlich. 8, indepneuas nach, 

Atoma, aray, ro, (digw) Fell, Haut Leder. 

—narınog, ivm won, wom Felle, ledern, Strabo, 

— |MarTıoV, ro, Limin. von bious. 

—parsvpyınög, 4 in, zum öspuareüpyor (Loderbereiter von 
spye, Arpum) od. dsguarsupyia, 3, (dem Bereiten des Leders) 

bu i&. ’ 

neunte, ö, Leder essen, Sirsbo 16, p. 1121. 

— uaropcpiw, &, eine Haur- ein Fell isagen, sich in Falle 
kieiden. 

— aarbdye, #og, d, 4, wie Fell, wie Haut, lodorartig, 

Aspunarne, od, ö, (dipum, sbw, Fosw) ein Pelswurm, Pelm 
motte, weiche das |.oder- und Pelewark zerstört; dav. ea- 
nodsgunaras od. vanodegmeräg bey Sophocles im Troilus, wel- 
ches zınige eine Schlange mit eherner Hau: (wie die oamy 
Schihder haben) andere tür einen Wurm erklärıen, 

Asrpnöwrepogs 6, 3, (wrepdv) mit ledernen + häutigen Flü- 
gen, wie die Fledermäuse, 

= uöAhe, bey Hesyehins,; Suid, und Etym. M. aiuswerıin 
oder iudipriv; cine andere Lesare davon war dıpuüirw. Boy 
Schol, Arıstoph. Nub, 732. sehr dspuuiorre dauröv von der 
Ntostuibation. 

Aiefız, ac 9, (bipnm) das Sehen. 

Aspog, Eng, 78, .dapw) e. va Rn yon: 

Aspgız, zus 4, davım digen, ro, um bsgäiäurey, vo, von ddpog, 
sigenti. eıne jedemne Veche- Oberkleid, vorziglich aber auf 
Krisgsschiffen und bey Belsgrungen die piatri und cilicie, 
lederse od, biärme nd, leinene Decken; umr damit das G® 
schütz abzuhalien. bigpsis Award nei rgixwar, Nathem. vott, 
p- 16. Vom suchen- hasrigen Hisitern, Veleagri Ep. 23. 

Asorpov, ri, (dipw) das Daimfell od, Netz, #, v. a. aprös; 
+) da Schuabr! der Raubrögel, womit sie zerreilsen, 

Adow, ion. deigw, f. dasö, das Fell absichen; aueh das Fell 
duschgerben, d. i. abpröügeln; auch ausschelten, wie wir 
herunterreilsen sagen. 

Arcauxyv, d, 4. $. maraugyn. x 

Brig, awg, 4, (dw) das Bin“n, Zusammenbinden; Verbin 
dung, Kaoten, rüs rpaywöiaz, Aristot, Poet, 28, 
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Adwnua, wwst, ei, prob. 2. v. 0. ade u. deduag, Band, Tl. aa. 
468. diruara uparoc heilst der Kopfputz der Andromache, 

— heurinög, 4, dv, gut- passend zum Binden, Plato, 
num, f euow od. deruiw, binden, susammenbinden, an- 
Enden; von . A 

ng, , oder Ssguig, ein Bündel, 

105, 6, Hr (dsamas) gebunden, geofasselt, gefangen. 

ih e v. 8, drug, w. m. nm. } 

— öx, 0, dw) Band, Fessel, Strick. 

mes anıg d, 4, Hüter - Wächter der Gefangenen- 

ebundnen, oder des Gofängnisses; Lucien, welcher 6, p. 
90. ö iri desuav daft braucht, 

= uöxeıg, 906, &, y, mit gebundenen Händen, Nigetae Aunal. 
12,7. 

alu, ü, f Wem, binden, fesseln; gebunden ins Gefängnis 
welen; dav. diemwpe; ro, das Gebundene; auch s, v. a. der- 
jiög, Aeschyli Pers 742. 

= nweigion, ro, Gila- goils, won beruuräg, 8. v. M, 

_ £üryc, d, (asrudw) Gefangener, Getosselier. 

Asoriölw, f cew, beherrschen als unumschrirkter Harr ; 
beoriiomar, beherrscht werden, sich behersschen lassen, ge 
hörchen als Sklave. z 

—ro:va, 4, Frau vom Hause, wo sie eine unumschränkto 
Herrschalt über ihre Sklarinnen hat; Herrscheriun, Gebie- 
terinn; Königinn,; wo ihre Unterchanen Sklaven sind; 

- wosıovaurng, 6, mach Athendous p, 271. ein Theil der 
Heisieu, wumit dıe Sparianer ihre Floiten bemannten. 

—ricıar, 6, 4 dem Herın- Hausherrn gehörig, Aeschyli 
Sur. 858. zw. u. Eustaıh, Il. ar, p 784. 15. . 

.—rocvvy, y, unumschränkie Suerschalt, Befebl eines jun- 

Daher 8 5. (vos) der 


umaschrankten Herrschers. . 

—rieurog, 6, 4, uw. a, deamdcug. 
junge Herr vom Hause; dsswosung, Tuchter vom Hause; r% 

sorsaura, Dinge, die dem Herrn vom Hause gehören, Xen. 
Oecon. 14. 2 i 

—rorsia,.d, (Örarersin) unumschränkte Horrschaft, 

— rörsıog, ®, ww, dem Hoırn- Herrscher gehörig, Lyecophr. 
1183. 

—rörtıpe, ‘, Gebieterinn, Horrscherinn; Fem, von dssworäg. 

— rorrUw. h. auon, Od. dsrroriw, Plato Timaens, unumschräuht 
beısschen- gebisten, ®. v. &. daswidw, m. d. Genit, 

xirag. 0, ö, Eigenthümer u. Herr, von Sklaven, d.i. 
Hauslor: ; Behersscher von Unterthanen, über die er un- 
umsobsänht wie über Sklaven herrscht; überh. Eigenthä- 
mer. Ein nachhomerisches Wort, viell. von dseusg, der- 
wörgs abgeleitet. 

—zoribıov, re, Dimin. v, deowörye, Aristeon. 1, Ep. 24. 

m arınaea, 4 00, Adv. rüg, zur Hersschaft. od, dem Herrn 
gehörig, zur Herıschaft geschickt j nach Art oines Hosen 
od, Gebietars. 

—ririg, dog 

-roriensg: 6 

‚ Emr, Cyel. ‚263. 

—rorig, 9 09, (ösewilw) beherrscht, od. zu beherrschen, 
beherrschbar, Arıstot. wo sndre dsewosrig rorzisben, 

Acry, y), verst, Ammeig, von Barcsı eigentlich eine gebundene 
Feckel, aus einem Bündel ırochner Hölzer- Rutben beste- 
hend, die man zusammeuband; daher japwabag berurism, 
Polyb, 3, 93. narsyeveu darai, Hom, Il 17, 603. b:iennende Fak- 
kein. Ilesych, hat os auch durch riöy und dpdyua, so wie 
öirız durch waAnsy erklärt. Galeri Glases, Hıppoer. erklärt 

_ birig durch zurpa Aauräz und einen HKooblauchkopf od. Bolle, 
aus lauter spisıs zusammengosotzt N 

Arrdc, 5 0v, (Mw) gebunden, zusammengebunden; zu binden, 

Arympı wıd dvim. 5. Ösuw. 

Örünos, 73, 8. va. yAslınzcs 
267. u 390. 

Arte, ah +2, (diiw) das Benetsen od, Anfeuchten; oder 
das Augeteuchtote. 
Asivueog, 5, ionisch 

Asupi. 8 d. ipd. , 

Asigo, Adr. hieher, :8:, T ‚ in 
bieher, Ilom, .0g' ael, bis hioher, bis jest, 


s.v.n. biorörupe u. Beomona. 
ein Horschen, spottweise od, im Scherze, 


Schol. Apollonii 1, 1037. u. 2, 


st, Arlvor:g und diels für Artvvess. 


komm hicher; im Plar. ösörs, kommt 
Asschyli Eum, 


288 


AETTEPOE 
593. Arlstoph, Lys. 1135. Valokem. über Phoenissae Pur. 


P- 413; 9) 5. v.a. bier, ra ryds al rk Ssüge waur' dumand- 
r&ı, Aristoph, Thesm. 666. dsügs abcinmeng, Die Or. 42. p 
183. erklären einige s0; vergl. Apolionii 2, 874. Die Form 
deupi hat Aristoph. aber die andre attische Form Ssuow hat 
nur Hesych, u. Etym. M. angemerkt. "Mit re; Bar. Phosn, 
Pi dripe, MT röde deügo Iuw, Odyss.17, 444. j 
auysoroıdw, (devm, wow) schönlärben, überh, fü ig. 
0 Ceis um u Aleiphr, 3, Ep. ıı, Peg ” ne 
- oor0ia,, die ge eg ‚Färberey, Pollux; von 
—soroıay, ©, A, der schön, d.i. ächt färbt; ba, u 
ächıe - dauerhafte Farbe- Färberey; davon Ru a 
" ausiöschlich, unvergefslich, dauerhaft, . 
surarog, ary, arov, der lutzte., 5. dei nach, 
Asö 2 Adv. Babe (kommt), — Eh seer oder mehrere 
anreda, alsn dsür" Ayars, 10 wi i üp’ a 
le ne 2 ie bey einem dsüp ays, Doch 


Asvrepaywvioriw, ü, ich bim ein daurz org, oder ich 
habe ra dsurspsia iv ayası, .d. i. bey einer Vortheidigung im 
Gerichte, oder bey Vorstellung eines Stücks, auf dem Thoa- 


ter, die zweyte Sıelle oder R ı i 
vr, dle hehe e or Rolle, ich bin der zwoyte Advo- 


—ripaywvieräg, 00, 6, der sweyte Advokat, Acteur. 8. 
das vorh, 

—regalog, ala, alov, am zweyten Tage, jA9s kam ar u. s. w. 

_ ga a, ra, der zweyfe Rang - Platz; vorzügl, die zweyte 

ramie, " 

—repioxerog, d.h, penultimus, vorletzte, Soranus Chirurg. 
v.P 

-rıgauw, f avew, (duörepog) ich bin der zweyte in Absicht 
der Ordnung, des Kauges oder der Beschaffenheit; 8. wwöz. 
ich bin einem wnähnlich - ungleich, schlechter als er; und 
ist vom Kriege - einer Schlacht di Rede, "ich bin ihm 
nicht gewschsen, werde von ihm besiegt, dsurspden rıy), 
Plutar. Eum. 13, die zweyte Rollo nach einem spielen als 
Unteracteur, wie secundarum fuit Crasso, Cicero Brut. 69. 
ae s Plut, Pomp. 76, Puwpaiy aydgi ra deürsgn Adyourm 
ae surspaywviaroüyre) wpäürey uva Tüv Akkun, vergl. 

—rigıadw, f. dns, ich habe die dsbragiie, spiele di - 
helle. er ’ ie dsbrapsie, spiele die zwoy 

—repiag, verst, olseg, der Nachwein, Lauer, Jora. 

—rigıov, rd, Nachgeburt, secundinae, 

—ripıog, ia, 109, zum zweyten, ösurapag, gehörig. 

—repoßäkag, 6, 4, (Böhrg) der zum zweytenmals die Zihne 

. fallen lafst und wechselt. 

—repoyapiw, Ö, zum zweytenmale hoirathen; davon 

—repoyanla, ü, die zweyıe Heirach. 

-r “ syapoz, d, 4, zum zweytenmale heirathend, oder 
verlieiranhet. - 

we; r dbexary, ;, der zweyie Zehend, Hieronym. ad Ex. 

48 

—ripongiriw, ü, {norn) ich schlafe zum zweyten oder mit 
einern andern zusammen, Athenzei p. 58. 

—repokoyiw, ö, ich bin der zweyte Sprecher, spiele dia 
zweyte Kolle, wie dr regte, davon 

— regoAoyia, %, die Kede des zweyten Sprechers, die Rolle 
des zweyten Schauspielers. 8. dzurspsum. 

— r:poAdyag, ö, der zweyte Sprecher - Redner, der Schau- 
spieler; der die zweyte Rolle spielt; üsrepoAöyag, der die 
letzte, owrohöysg, der die erste spielt, sonst deurepaywwusrag 
roureywvıorä; und versgaywuisrhg, Teles Stobaei Serm. 37. 
8. ın deurepuum, 

ee öpıiav,.rö, das zweyte Gesetz, heilst das fünfte Buch 

O1, 

- ran weorueg, 8, 5%, (d. wörus;) einer, dem man für tode 
biele und wiederkömmt, oder aus Feindes Gefangenschaft 
zurückkehrt, Hesych. 9. verspiwsrung, . 

Asurepop, ran der zweyte in Absichr der Stelle oder des 
Ranges, z. B. beurägws wgureisv, den ersten Rang unter Völ- 
kern vom zwe,ten Range haben; eben so aubeueg dsurspsg, 
wie null zecundus, steht keinem nachz Laurepov rTivog Fıva 
aysı, wonriv rıdsvar, einen einem andern nachserzen; & Bsi- 

n® 


5 


AETTEPOF 2 


- rapa, die zwerte Stelle, Belohnung; r& 5, Afyım. 8; in Biu- 
rıpeiw unch; ix deurfgeu, zum zweytenmale; drirssov und 
Adr. Veeiges, zum-zweyten. Ist eigemtl, s.w, =, Üerspes, der 
einem nachsteht, wie Beurdom xplvy statt Verdpy bey Pindan, 
ei dusic dedrepaı dvuhsadı Aimyase, Il. 23,243. 8 von. Jersocı 


84 


Suol, wie ösurareg 29, ST. 8. v.n. Üoraros, 11.23, 605. Baie- 


rioov alr' aklarfaı at vorıpev, welches die grwöhnl, Ansga- 
ben baben, So ist öeursgiwerueg m va, Umrepörermsg und dev- 
repökang, die nachwechsande Jugend. r& dsursza, die Naclı- 
geburt; gleichsam ein Comparat. vom alten derris, der 
Superl. dsurareg, von dia, Biuw, Diamar, bevomar, ich bleibe 
zurück, es fehlemir, 8. deursgedw mach. 

Arurspoeräryg wie "owrortaryer der im zweyten Gliode 
oder nach dem ersten sicht, Themistins pi 17%. 

—ripöcgerog, d, 4 8. von, spregstyar, Lycophr, 204. 

—rsporäner, 5%, (vinog) die zum zweytenmale gebiert, 
Axistot. ds repiramag, d, 4, zum zweytenmale geboren, 

—repevpyag 5.d. folgd 

—repoug@Yög, ö, #4, den zweyten Platz berm Handeln be- 
hauptend, z. B. af roü awarog kıwhesig 6. Als Bevwort von 
raxey , eine schlechtere, geringfi gıge Handthierung, verach- 
teres Handwerk; 2) der schmutzige Kleider wieder reinigt: 
daher so ein aufgekratztes und gereinigtes Kleid deurepoug- 

#6 heifst, Pollux 7, 77. sonst iwiyvaßez, dergleichen Haud- 
ung Ösurepeppssiv bey Pollnx, 

- rg oiyog iv xy ra druripsia; zw. 

-reodw,ü,f dew, ich maclıo es zum zweytenmale, ich wie- 
derliole. Gsurepotn röv Aygöv iterare agrum, zum zweytenmale 
das J.and pflügen ; wie rgırotv tertiare ; davon 

-rigwna, ri, das Wiederholte, eine Wiederholung, Eustath, 
3. 1, p. 60, 22. 

—repweig, 4, das Wiederholen, die Wiederholung, deure- 
e- hielsen auch’die Traditionen und danach bestimmte 

remonien der Juden; davon j 

—rtowräg, od, 6, ein Lehrer und Frklärer ron dergleichen 
Traditionen, wie jetzt ein Rabbiner der Juden, . 

Astur ne. jeos, 6, (devw) ein Werkzeug der Bäcker und Köche 
zum Einrühren, Pollax to, s. 105. 

Acuw, dsösuar, 8. v. a. biomı, ich bedarf, rurSöv dösiyen, em 
fchlte wenig, Odyss. 9, 483. devsogar worducıs; mayac 5.in 
imördcum: nsch. i 

Aruw, E dsvow, ich benetze, befenehte; daher ich vermisrhe, 
rühre ein, wie Teig, Mehls auch fürben ; davon ätueswordg. 
Bev Sophocl, Aj. 376. al’ #teurs, habe Blut vergossen. 5. 

' brav, mach Homer Il. 2, 471. drs yAayas dyyaa dus d. i. 
benetzt oder füllt. 5. seiäsdoum no. 2. dangucı elaara deue- 
amov, dsuours nöArcı bey Homer; aber Il. 9. 00 steht wohl 
wı so narkösugag iwi arndeeeı yıröya olvov, aroßAufar; wenn 
nicht wielmelir ofivsv zu sroßAufwv gerogen werden mufs 
Str hanus führt aus. Suidas an, 5 dh duveag roü aluarer rzög 
danruhoug, wgogeyparps, won die Küstersche Angabe m) alkarı 
bat, Herodıeu nennt dadas wicon mai omrivg Önbeumivaz, imbu- 
tas, mit Pech und Harz getränkt oder ‚überzogen, Quint, 
Smyr. 4, 510. hat dsderay ode von brudu, becyam 

Bi6w,s.v, 8 dipw und deyiw, von din, beim, 8. v. a. diaivw, 
also eigentlich snfeuchten und erweichen, oder mit den 
Hinden kneten und erweichen; daher ditso$as Med. bey 
Aristoph und Artemidor r, 80, von der Osatiie. Von dfw, 
d:uw, auch dipw, dirw, dierw, Fur, diyw, davon dayiw. 

Axampmarog, ö, 5 (dama) mit zehn Kuoten oder Maschen, 

. Acunph. Ü 


I} 


‚rn. 

Leynu 8905, 6, %, (Huiga) von zehn Tagen, rs d. rehn Tage. 

dixvupaı,s. vn. das folgd, diyauaı und deimupaı. 

bixomaı, t öifoua, nehmen, annshmen; geru aynelmen, 
sich etwas gefallen lsssen; riv woiäwiov, row dvayriov, dem 
Feind , den Gegner erwarten, es mut ılım äufnelmen, dixo- 
pai rısı st. ürd rwor, Il. 25, 87. 50jhoel, El, Pinder. Pıtin 4, 
37. eröyg wupi d ra, Eur, Or, 46. einem Dach und 
Feuer gewähren. 3. dsinsum nach, 

Sıyiw, ö, depro, gerben, mit den Händön oder Füfsen kne- 
ton. Ireten und eiwas weich - gar machen, Horodori 4, 64. 
har daysı rzeı xıpei und darauf setzt er dalür öpyyras. 5. di- 
Yw nach, 


m — 
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Alwsf. icw, od. Hew, binden, aubinden, zusammenbindenz 
in Bande oder ts Gefanpnils werfen. Med, bisza, Tl. 18, 
553. binden, urs meAeddev v Odys: 4. 330. st. sromulurr 
5. waradiw nach. Odyss. 8, 352. müg Av Iyi aa dic, wie 
soll und kansi ich dieh fest. halren oder bey deinem Worte 
halten ? wndsre erklärıen es st. dosmı fiir spienpru, wir soll 
ich dich finden? $, d4w nach, Aristarch las müc ava" sd9uverr, 
wie soll ich ne] dir rechten und dick verklagen, von dır 
Recht erhalten | - . 

Alw, f. dshrä, ich ermangele, bedarf eingr Sachs m, d. Gerit, 
daher fehlen; #74 dvorv ödovra sinorı, ewanzig Jahreiweniger 
zweys daher eAlyeu diw dangtesı, es fehlt nicht viel Jaran, 
lo weinte ich; =oAkss diw ratra wcıiv, es fehle viel daran, 
dafs ich diefs ihn sollte. Dieses Wort wird aurh versten« 
den in ödiyey idanpves und dergl. für beynahe. ökiyer bein, 
so dels wonig' hebkte, Davon das Imperson. ds7, oportet, ri 
bei wohrgudsusy, Il 9, 337. wofür im Homer sonst ea siefit. 

‚ Man sagt ös7 por vıvag, d. 7. ri, seltener daf A rıwog. Kur. Hero, 
1170. Kir Dat 7 yaıpdg Umäs mis dufg 9 dummagwy, si quid 20- 
bis opusepmgrit mea mans, wenn ıhr meme Hand’bedürft, 
Phoen. 935. Asschyli Prom, 96. dusio dr dies apie aAurhge 
yeviesaı, 11. 38. 200, ermangelte meiner Halfte, Vergl. Por 
son ad Eur. Or, 659. u. xp%. 

A%, nun, ja, wirklich, also; auch ironisch wie scilieet, videli- 
cat, nämlich u dergl. mit Zahlen verbunden drücht es dir Un- 
bestimmbarkeit derselben aus: äwrä 5 wäure 9 door bi, Lician, 

p: 140. oder wie viel ihrer waren. Zu Aufange der Rede 
oder des Nlembri seırt es Homer dy röre st, röre du, 11.1476: 
ö4 wauran 19, 342. 84 yap fängt der Saız an, Odys. 2, 19% 
Anal, 2, 289. no. 2, q 

Ayakwrog, 6, H sv. a. öyialwrog, Asschyli Theb. 72, 

Ayypa,aros, ro, (öhaw) der Bils, 

Ayyuög,s, das Beilsen, der Bifs, 

Aydä&, wie Adv. und s. v. a. dydanı und dn9axı, lange Zeit, 
häufig, oft. ou nera 849&, Apoll, Rod, niche lange hernach; 
eigentl, Neutr. plur, von dnzög, 9. va, Önpög. 9. in dm; 
daron R 

—Baylpog, d, 4, und dnsayam, ovay, d, Y, (ayıpä, aliv) bey 
Hesych. s. v. 4. geschwärzig und von langem l.eben, 

und öy9anız, Adv, 5. vn, önS& mund dur 8. in im 
nach. 

A59ev, Adv. (55) s. v.n. dnlady, vorzüglich im ironischen 
Sinne videlicet, seilicet, nämlich, 

—5uvw, f, voö, lange machen, verweilen, verzögern, zau- 
dern. 5. dir. 

Anisdwrog, d, 9, (idw) vom Feinde gefangen, Eur. 
Anıdr, 105. u 

Ayiaw,w, und verlängert öyiacno, befeinden,, feindlich. be- 
handeln, verwüsten ; überhaupt sıreiten, Fyzei Öyiday wigi 
Savdvrog, 11.18, 195. dia 6’ durepa yarndz apıoae Öyüaag, Il, 14; 
518. töctend oder verwundend. 

—ioc, ta, föv, ionisch 9, v. a. daiog, feindlich; davon 

—iorng, Frog 9, oder Anis, dösg, 3, Schlacht, Mord 

Krieg; iunisch at. datg, idrg, w. m. n. 

- iow, a, f. don, 8. v. a. dyiam. 

ig, dd, nv a dyiorär und dat, w. m.m. 

Aynrnguog, 6, %, (öyurug, öyurng) beilsend; beifsig, 

—urng, 00, 8, .dyaw) Baılser: davon 

—urınög, 4, 89, Adr. dyarındg, beilsend, zum Beilsen gehörig 
odes geschickt, 

Aynw, ionisch statt daxw, wovon däusw und Fut. du, Finke 


gewähl, 


us w. A 

Auiaii, Adr. (öijä«, 54) wirklich, wahrhaftig, allerdings, 
namlich, -_ 

Ayddivw, eine anlere Form vom folgd, 

— ia, gebräuchlicher im Medio Bykdsuar, deleo, delere, ich ver- 
seite» verlerze- b+ schädige - verwlüste-plisdre-raube-vartilge, 
vapmöw döykyravro, il 2, 156, verwüsten und plündern. gıwiv öy- 
Ancaro yahnög, 'Odyse. 22, 228. und 368. avapeicı Avöpız dca 
töyAysarro, 10, 459. vergl. 24 siı. Schaden zutiigen durch Be- 
ranbung: 3o imöniysayre ze öhlysu nuvrg Li, 37. baid harten » 
dir die Hunde “chasen gethan Vun Verletzung der Rechte 
und Veririge sieht donıa öndyeyraı, IL 3, 107. dafür sieht 
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"yeho dank dyikrayro, 4, 236. u, ohne fpura 4 Lr 
Tests Ayareis agfwer dydyrardar. Ohne Casus 248x nern Aouay 
dyayseras 14, 102. hier wird sich der Schaden von deiner Ratho 

. zeigen, 'auißorigeug dyAyreas 23,428. Von Versehrung durchs 
Ballen Odyas. 8, 444. und 13, 124. Theoerlti 15,48_Ebeu so 
Pesröy dykypova wayrwv, Odyss. 18,84. der alle Menschen mar- 
tert od. tödıaz, öyAhuara uywv 18, 84 sind Verderben der Schiffe. 
BedyAeiadar, passive, Herodou 8, 200. Eur. Hippol. 175. Vom 
Zuubertranke und dessen Wirkumg, rüg d’ ofrı wory öydurn- 
ro Kipna, Theoer. in 36. oivm wohl ÖyAyrauiuy aurov, Par 
theni Timaous 29. bethörte ılın durch Wein, wie öykyrıy, 
Theophr. h. pl. 6, z2. Apollon. 4, 1098. uır' dryıra vaida 
warn Önyraıro St, aysaıro, Das Activum hat man bisher 
Xcuoph, Oecon., 8, 3. angenommen, aber die Worte äukoim 
e« sind nach Stephani Bemerk. eingeschoben und daher aus- 
zustreichen. Die dorische Form ist daldomar; aber Hesych, 
hat noch dyhamezsivy lür BAarreuiig; ferner dadav, Auuys, da- 
Ai, nansipyov, dakir für uwaie, wrie Opsvednkig kür Epsvorin- 
er bey Aeschylus, Noch bahksı, nansupy:l; adahls, Uyıhc, u. 

abhAudeg, Kanpüurıg. 

Auyknsıg, ron, Hersa, y, Orph, Arg. gar. 8. v. a. dyihuwn, 
schädlich, j 

—Ayua, aroc, ro, Schaden, 


ZiHnmwv, ovos, 6, 3, schädlich, 11,24,33. wofür Odyss, 5, 118. 
Snkyamv, meidisch, steht, Unbezw. ist, Odyss. 18, B4+ 115. 


21, 308. 8. dyAdw nach, 
—Anzıy, aws, 4, Schaden, Beschädi ung, Verletzung, 
—AuyrhE. Hpos, 6, der schadet, beschädiget; davon 
—Anrnpıag, 6, 4 schädlich, s. v. a. Snihumus- Syiyräpıo 
verst. Päpuauor, schädliche Arzeney, d. i. Gilt, 
-Ayrygıwöng, 805, 6, #4 #t, dyAyragıosıöag, giftariig und eben 
so schädlich, 


Ankıa, ra, nämlich, /rp&, die Delischen Feierlichkeiten, auf 
der Insel Delos, dem Apollo alle 5 Jahre von deu Athenien- 


sern gefeiert, Xenoph, Mem, 4, 8} 2. 

—Aıhr, aber, % das 
gesandten nach Delos fuhren, sonst Stugig, wovon die Ge 
sandten selbst Aykıacrai hielsen, 


—riöpwv, gron d, Hi (Öndiw, Hei) mit verleiztem Verstande, 


dumm, poet. 

Axkenar, dorsisch, 8. v. a. Bovisua, auch in tabula heracle- 
em-is infinit, auch dnAdeeSar, Valcken, ad Theoer. p. 258. 

Ankovdr:, Adv, (öificy, örı) eben das, was änlady. 

—Aorsriw, w, sichibar - offenbar machen, Schol, Eur. 
Hee. 379. \ 

Ahkos, no, Adv.önlwg, siehebar, offenbar, 8423; ierı rainewy 
löser man nech unserer Sprache auf in Birds ders Erı weine 
es ist deutliol,. dsis er es thum wird. Eben su Pavıpdg, 

—rcofparngs,b, ER (Sam, däkar) Stobacı Serm, SE. 

— idw, u, f. wow, offenbar, sichtbar machen, deutlich zeigen, 
erkliren; rös avöpa "Axaroız öykussw dyws, Soph. Phil, 015. 
ihn zuführen und vorstelien. oder reigen; 2) dnkois die aywa- 
yavrı »iov, Soph. Ant. 242. et. Öhäeg el ayuanıny, 478. önker 
ro yivmua mov ET dmed warpig at. Diim Erı dor, Aj. 878 
"who oubamsd ÖyAsi Davais, Auch wird es impersonal. ge- 
are aurina söndwes, es zeigte sich sogleich, Xanoph, 

avon 

wu, aroc. ro, das Angedentete, PlatoSoph. 45. Anzeige, 
Erkiärung, Kenszeichen, - ) 

—Awsic.en, das Anzeigen - Erklären - Offenbaren. 

Aurınög, a, ev, zum Anzeigen oier Erklären gehörig oder 
geschichte, _ ; i 

Ahum, ro, (diw) s,v.n, diua oder disus;, Schol. Apollonii 
2 538. 

Aykaywyiw, w, ich bin dar og, führe-lenko-leito das 
Voik durch meinen Rath und Kaden in den Vulkswersarmm- 
lungen; wird meist im schlimmen Sıune gebraucht, weil in 
den griechischen Demokraticn das Volk ment durch die Re- 

"den derer, die sich zu seinen Iathgebern aufwarleu, ver- 
führe ward; überhaupı jemand durch sclimeichelliatte Reden 
zu gewinnen. einzunehmen und zu lenken suchen; da-on 
=-ayaylia,y. die Handlaugsarı eines öyuaywyez, dıe Kunst: 
Reden und Handlungen, die er gebraucht, das Volk zu ge- 


ass 


1.70. We 


theniensische Sehiff, auf dem die Ab- 
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winnen und zu lenken; das Leiten ünd Lenken des Volks 
durch einen Demegogen, : 

Aynaywyınög, Adv. —ymdc zur dykayuyla gehörig, in der 
Art und Weise der Denisgogen, 

—-ayuysg, 4 (dywyos, bjung) ein Führer - Leiter -Tıathgeber 
des Volks in dem griech, Demokratien; alle öyuayayo? waren 
und hiufsen öhrepr, nicht umgekehrt, Valcken, Diatribe [” 
23. ‚abetbangk der das Volk zu gewinnen und zu leiten 
sucht. 

Aypeiryrog, s,9, (airiw) vom Volke verlangt, Synes. p. 174. 

—anridıou, ri, (önaf) ® Va, Önjudıoy, Aristoph. Egu, 823. 

—aparog, 6, H, (agasuaı) vom Volke erlleht, erwünscht, 

—aoxiw, ö, ich bin ein dyuafyxog; davon > 

—aprxia, y, das ämt, die Würde des öhuapxos. 

—apyxınög, zum önmapxaz oder zur dyuapyız gehörig. . 

— 22x05, ö, zu Athen, der in dem Districie eines jeden dj. 
ng die politischen Angelegenheiten verwaltete, vorher vau- 
xpapsg genannt; wenn vom römischen Staate -die Rede ist, 
so ist os der tribunus plebis. 

Aypsiov, ro, vunpobe wapk na Bymeia versaivoug, Plato Resp, 
4 .p- 568. auf dem Richtplawe, wie önıes, ds der Scharf 
richter, ; 

Ayutpaarnz, or, d, ein Liebhaber des Volks, Volksfreund, 
Piutar, Aleib, Dav. j 

_ par -ia, % Liebe zum Volke, Botragen eines dympaerig, 
Pollux, . 

Anpsucız, awg,%, dieAchterklärung und Conhseirung der Gü- 
ier; von. 

—auw, fe adow, (öfusc) eigentl, dem Volke geben oder zueij 
nen: örbnusuras npärog, Eur. Cyel. 119. die höchste Gewalt 
ist beym Volke, Hosych. hat dausirar, novoromiv, alsxüvan 
in . Acht erklären und mir Einziehung der Güter be- 
sırafen, 

—:x39%5, 8, 4%, dem Volks vorhafst, Phrynichi Appar. p. 466. 
Hosych. bar öyuny Sigi; dafür. er Volke 

—nyopiw, ü, (öjusg, ayopiw) ich bin ein dyuyysges ,. Volks- 
veinßr ‚ der zum Volke’ vorzüglich in den Velklversammlun- 
gen spricht, davon 

—rnyopia, 9, das Sprechen oder die Rede zum Volke in dem 
Verssmmlungen; davon 

—yyopiınög, 4 ©, zum Volksredner oder zum Roden mit 
dem Vaike gehörig oder diehlich, 

—yyögos, dr %, (ayopıw, diuss) Vollisredner, der zum Volke 
in den öffendlichen Versammlungen spricht, ergopäs dyum- 
yogaus sürsıseig, die beredte Gewandtheit eines Volksredners, 
Acschyli Sup, 038. 

—nAacıos, 9,5, aus dem Volke vertreibend, Yhda iyundaria, 
Aesch'yl, Suppi 7. v; 

-HAarog, 0,4 (öhreop EAdw) aus dem Volke vertrieben, Äe 
schyli Sup. 629. . 

Ayumrnp, rtpon vpog, 4, nnd dhuyror, wahrseh. at, yaahraps 
Mutter Erde, Cores, Cio. Nat. deor, 2,26; dav. dyuyrgiang, zur 
Demeter gehörig, wie »aproi Öyuyrgiaxoi, Eıd- oder Fold- 
früchts; auch önaurpiog, d, 4, in demseiben Sınne, 

Anuidsov, rd, Dimin. von öhrusg, wie dyuanidior, im Schmei- 
chein gebraucht, Atistsph, 

—niga,f iew, Aristoph. Vesp, 690, ich beirüge das Volk; 
eigentl, ich halte es mir dem Volkes, wie Bapßazifw gebildet, 

—piotoyäg $, dypusupyäg. z 

-orkySng, 6%, (mrndog) was das Volk in Menge hat, urf+ 
vn, Auschyli Ag. 132. st. urnuara Öymscıa. 

—orparia, A, (mirgacuw) ullentliche Versteigerung, Confis- 
eru.g; zw. 

— irgara, ra, (veroiruw) was öffentlich versteigert oder ver- 
kauit wird, conliscirte Güter, Aristoph, Equ,103, Vesp. 659, 
bey Pbilo sieht dyuirpara. ; : 

Anmıog, ia, ı0v, zum Voike- zum Stante gehörig. dönweg oder 
Ömmöning ‚dsüheg) der vom Steate bestellto Scharhichter. rd 
dymiov ot, 6 &ämng oder rö mowiv, Aoschyli Suppl. 707. dyuee 
Aapgagsıv, Nicandri Alex, 160. s. v.a, OAvapsiv; dypıa wivoven, 
1.17, 250 st. dymoria, publice, auf öffemuliche Kosten, 

= oupyeiov, ri, sine Werkstätte, 


— ovgyiw, ü,ich bin ö4risupyös, treibe ein Handwerk; überh, 


‘ 
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ich urbeite- - mache- schaffe, räsdwuäs ai ypaumai 
Inweupyotien, bezeichnen, drücken aus, Platar. 5. dyuısupyös. 


Anksoupyyua, ro, die Arbeit eines Handwerkers oder Kunaı- 
lers ; überh. jede Arbeit, jodes Werk, Dionys, hal, 

= ovpyia,d, das Arbeiten- Verlertigen; 2) die Verwaltung 
der öffentlichen Angelegenheiten; &barh, dat Horvorbringen 
» Walten- eren. 8. in dymougyöc. 

- augyinög, 4 öv, zum Handwer oder dem Handwerker 
ehörig- eigen, oder im der bymsugyia geschickt; bey 
luerh. Pa6. 429. Aiye —xäs, sage aus wis ein verständiger 

Meister and Känstler. Bey Aristot. Polit. 4,-4. einer, 
Stantsgeschäfte verwalter. . n 

-ouoydrs dh, (öhmag, Fpya) Odyss. 17, 383. nnd 19. 135. 
heilsen dnworpysi, die ößentliche - gemeinnützige „Arbeiten 
+ Geschätte sahen. Acızte, Wahrssger, Zimmerleute und 
Sänger; daher überb. jeder, der orwas arbeiter - thut - var- 
richtet: «leo Arbeiter, Handwerksmann, Künstler; bsson- 
äers Kuchenbäcker, Athonaci 4, p. 172, auch in den dori 
schen Republiken dnmoupyoi, die obersten Magistratsporso- 
men. Livii 92. 22. 98. 30. daher Arternidor. 2, 28. erparyyeiv 
nai Bnmovpysiv dmegeipoüvr: verbindet, wie Plato Apol. 26. 
argaryyıay nal Önmoupyräv mai Akkwy doxüv sagt, wo andere 
Handschr. äyuyyopıly haben. Es ist nicht deutlich, vras dy- 
Kiovg " 1 
zmir ‘den d% 0: für einerley halten. 8. rpirruc nach, Sesenr 
un. Merc. 98. Tue alle zur Arbeit weckt. Auch 
sv. Ummuußig, w. m. m. 

Aypiwaori, Adv. 5. ispwori mach, . : 

AnuoBögog, ö, f, (Bogk) Volksfresser, d. i. der die Güter des 
Volks oder Staats verzehrt, Hom. 

— yipwv, wrog ö, ein Alter im Volke, d. i. Senator, oder 
ein wegen seines Alters vom Volke geehrter Marn, Bur 
Andr. 306. Il, 3, 149. Seög, gleichsam deus minoram gentium, 
Analoonu 9, p. + 

—bıbarnakas, d, Volkslehrer, K. $, 


Anudgev, Adv.ausdem Volke, oder dem Bezirke das Stadige- 


biets; auf Kosten des Volks, publice, wis oinsdw, Odyss, 
19, 197. 

- s ® a a, #, (Somiw) sin Volksschmans, 

_ Spovg, bs ER (3gsix) von dem das Gerede, Gerücht unter 
dem Volke achte ofentlich -allgemeln bekannt, ». v. a, öy- 

Zeig, Arschyli Ag. 8 

IR a bo garo n. SE the oder öfentlieb verflacht, 

u ydäg, tag 6. 9, (undoza) Volksfreund, poplicola, Dionys. 
Ant. 5. 19. Strabo 14. p. 065. . 

—unguf, 6, Staatsherold, fetialic, Aeschines or. 

noırag, & der Folterer, (der die Sklaven durch die Tortur 
zum Geständnisse noihigt) und im weitern Sinne ». v. a, öy- 
wog umter dem Volke gemein, Lyenphron Athonaei p. 420, 

ira, anıg d, 4, ein Volksschmeichler, 

rnonsrog, 3, der sich mit dem Volke oder der Gunst des 
Volks bröstetz viell, nur f. IL.. at. Byuonörsg, Hesych. Suid,. 

—xoriw, ü, ich suche die Gunst des Volks durch allerley 
auch unrschte Mittel zu gewiunen; davon j { 

—uoria, ı, dia Hondlungsart- Kunst - Schmeicheloy eines 
Ayuoxdrsg; daron i u. j 

norımöy, #, u, zum Volksschmeichler gehörig, ihm eigen; 
wii andgimang, Amonini x, 16. u. Plato Phaedr. populär, 
Aristides z, p. 504. , R . 

rdron dh (nirrw wie dofenöreg) ein Volksschmeichler, 
der des Volks Gunst durch alleriey aueh uarechte Mittel zu 
gewinnen sucht, Dionysius hal. 

upariopii, oluah i 
ciße Volksregierang haben; auch als Mad, sich vom Volke 
boherrschen lassen, dem Volke dienen; davon 

—uparia, und iyuonparta, #4, Volksregierung, Demokratie, 

—ueari2w, £ ice, ich halte os mit der Volksrogierurg,, bin 
ein guter Demokrat, 

ngarınds iv, Adv. —rınög, zur Demokratie oder Volks- 
regierung gehörig, ihr eigen ; demokratisch, oder populuris, 
dem Volke ergeben, gegen das Volk schmeichelbaft, u. dergl, 


—ugurog, d 4, Acschyli Ag. 468. acs, der Fluch des Volks, 
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i zu Athen waren; obgleich einige aus Hesych. sie, 


vom Volke beberrscht werden, oder | 


AHMOEIA 


Aypskakyragı 9.4. (Aalin) vom Volke gesprochen oder hars- 
dot, Hesyeh. u. Biym. M, 

—Arvarogs 6,4, (Asum) vom Volie perteinigt, Soph. 

—Aoyiw, ü, ich rede vor dem Volke; 3) 8, v. a, öyusünen, 
ich spiele, spafse, Aualoota 1, p. 242. 

—Aoyınöc, 5, zum Volkıre ‚ oder su einer Volksıreds 
gehörig öder geschickt, Plaro, . 

—Aöyog, ö, der mit oder num Volks spricht, Synes. p. 55. 
worans Ärista) Vorp. 348. Byuskoyoxkius, zusammenge- ' 

Volksreden berübmıs, mit Anspielung auf 
den Damegagen Kleon, 

Aypdopar, rg dem Volke zu gefallen handeln, spre- 
chen, ponulariter agere, logui; 2) spalsen, spielen, wie d4- 
pun Anßpagev, Nicander, ‚ 

—ridymog, ö, oin Volksaffe, bey Aristoph, sohmeichelnd und 
hin rlerg ges das Volk. ; 

- roigrogs 1, 4 (mein) zum Bürger enommen oder 
macht, von Fremden, Plutar. 8 En, Fr er 

‚m wganrag, 8, %, (aparrw) vom Volke gethan oder gemacht; 
Yidsg, Asschyii S0p 955. vom Volke gegebene Meynung. 

-rparog. 5. Öymörpare, 

—mpößkyrog, 6, 3, (mpoßaikw) Nicetas Annal, 18, 5. vom 
Voike vorg schlagen oder gewählt. 

ep bär, 6, dh (dierw) vom Volke verworfen oder ausge- 
breiter, apal, Asschyli Ag. 1687. : 

Ayuog, d, das Volk, der gr. Ise Haufen, populas und plabs; 
auch Volkaregierung, x. A, wow Bäus warahuım, die Volke 
regierung aufhehen, vernichten; 2) sinzelne Theile des Volks, 
Volkssramme, auf dem Lande, um die Stadt herum, woh- 
wend. dhuoı in Athen, was in Rom tribus, Cisero nehnt os 
demus, oppidum, curia, Velcken. ad Herodari 3, 55, Wolf 
ad Leptin. p. #34. Vielleicht kann man es am besten Kan» 
ton übersetzen: 3) das versammelte Volk, Volkarersamm- 
lung; z.B. i; 3. ragıives oder eigeivaı; bay Homer bedeuter 
es oft das Land - (rebiet, wie änum ivi Toww u. Odyss, 3, 

a1$. Jos % kasi ExFaipevom avi öhuor, halst dich die Nation 
im Vaterlande, 

Aynög, &, Fett, Schmeer, eigentl. das Fett des Darmtelis, 
omentum, worein alles Opferleisch gewickelt und so ver- 
rg ward. Aber Il, 23, 750. Bois viova dyun, ist oe überh, 

eit, z 

— ia, Adv. entspricht ganz dem lat. publice, von Seiten od. 
im Namen - auf Kosten des Volks oder des ganzen Staats; 
eigentl. Dativ, von dyusrisg.: . 

- sıaxög, 4 60, st. dnudsıcg, FL, Herodieni 9, 7. 

—oilsurig, two, allgemeine Bekanntmachdng, Bekauntwer- 
den; offentliche Versteigerung ; von 

— sı8Vw, f. aisw, ich mache öffentlich oder allgemein, eigne 
dem Volke zu, gebe, enke dem Staate oder dem Volbe; 
neutr, dem Staate - dem Allgemeinen gehören, allgemein 
seyn, den Staat betrefien, rai; Tporricı vg ae, Plutar, 
dessen Sorgen immer auf den Staat gerichset sind; dv aroAy 
3. in einem Kleid» öffentlich erscheinen, Dio Case, 39, 26. 
Ubarzahsı Inmersovrer, öffentliche, d. i, vom Staste besol- 
dote und alle untersichtende Lehrer - Aerzte und dergl. dom 
ibewrausy entgegengesetzt, Plato Apolng. 19. Tales Stolaei 
P- 232. setzt Önuorislovra entgegen dem xar' einiag Epys- 
AnBelvri. . 

— sıog, da, scv, was dem Volke - dem Stante gehört- eigen ist, 
d:s ganze Volkh- den ganzen Sıaar beiriffe, peblious; er öi 
u a ‚ im Solde 5 Stmats stehende Diener ; ö 5, (dsüksr) 
2. v. 8. öywiog; ri d, was den Siaat betrifft, oder der Sraat, 
gewöhnlicher ra byulwıa; woir ro Duulseon woogıwen, wis ad 
rmpuhlicom anediıe, Staatsgeschäfte übernehmen, Demosth, 
p- 760: auch +5 dnpösios, die Kasse, der Schniz des Stmawsz 
auch das öffentliche Gefängmile, 

ciiw,ü,f. Gew, von Sachen, etwas dem öffentlichen Ge- 
brauche widmen, dem Staate schenken; einziehen, publicare ” 
von Reden, öffentlich, allgemein bekannt machen. 

hung, Du, ü, (Öpaieım, wsizu) einer, der die Staatszölls 
und Etakünfte hautt, d, i, pachtot, Generalpächter, publica- 
nus, Sabo 4, p. 314. davon 


AsMorın 
ä pe #ıayta, 4, disVerpachtung der öffentlichen Einkünfte, 
e 


mnon Phötii, 

— sı@vıov, vd, die Btaatszölle oder der Orr, wo sie verpach- 
tet worden, Plutar, Praeo, polit, p. 264. 

Aypocadog, ou, dh das Volk erbaitend, oder dyuscuos;, vom 
Volle vertrieben, Hesych, i 

or6004w, ü,-ich bin in oder unter dem Volke, Hosyoh, 

« zweilelh. 

Ayneorsäiw, d, wird aus Demosth, Midiena angefährt, wo 
es aber richtiger dyuoraäf irp& heilfat. 

—rhäg, 5, %, Adv. rei, auf 
Volke, öffentlich; Jupk Ayusr:kf, wers 
no, 3. 

-r:p05, ein Adjeer. von dHunr gemacht, 5, v. =, Öyuori- 
nöße popularis, zum Volke gehörig, Apollon. x, 783. und 

ratus, j 

—reprhr, dog, olg, d, 4, (riprw) das Volk ergötzend, dem 
Voike angenehm, Plato, 

relonar, ich gehöre oder halte mich zu einem Biucs, 
Demosth. p. 1324. Ömporevöusvog mer’ dust. 

—rys, ev, 6, vom Volke, zum Volke gehörig, Fem, Byus- 
rg, 4, Theocr. 28, 22. umus de populo, plebe; 2) ein Bürger 
aus einer gewissen Gegend (öjusz, tribus); auch überh. der 
Bürger, Privammann, dem Ke,enten entgegengesetzt, Eur. 
lon 6235. daıon . 

rıXög, d ev, Adv. —rüs, der zum Volke gbur, plebejus ; 
3) ein Freund des Voiks, menschenfreundlich, popalaris, 
eivilis; 3) was den Bewohnern einer Gegend, dung, eigen 
ist, » B. dyuorıxk irph, wozu alle äyuirsı geben. 

Ayuwotixesi 6, % (dxw. Seal, Soph. Ogd. Col, 458. räg de yar 
dausüynr, 1087. 6 6. XSovcg, un der das Volk hat od. re 
giert, der bey oder mr: dem Vnike wohnt od. ist. Boy den 
Thespiensern eine Magistratsperson, Dindori1, p. 274. 

Aypnodayos, dh, v8 Öymoßipog, rögavuog, Theognis, 

—-Darrog, 6, %, (Parw) nv. m, Önuicig, öffentlich, 
Hesch. -» x 

— OHipes, d. 3, (BIeipw) das Volk verderbend od. beste- 
ebenso, navia, Gallisısauı Statua 14. 

Er $, 08, d, (xapidouas) der dem Volke zu Gefil- 
lan lebt, Eur. Ilec, 

Ayudw, oin, publicare, zum Gebratche des Volks bestimmen, 
confisciren; 2) dyuelesa: bey Plato Theaet. s. v. a. railım, 
scherzen, spalsen. Timasus erklärt os auch dyuonsreiv, air 
Feaiveoder: . . 

—uüdyg, 206, 8, 4, gemein, vom Volke, ein gemeiner 

ensch; ro Immäles wAhgeg, der gemeine Haufe; von’ Sa- 
eben, gemein, allgemsin bekannt, Acliani v. b. 3, 45. 

- uüpara, ra, (b or Spafs, Spiele, Aristoph. 

a A ö, dem Volke oder Staate nätzlich seyn; zw. 

osyoh. 

gr ide dog, 6, 94 Adv. Aus, dem Volks oder Staate 
miiz ich, “ 

Ay, Adv. va. 849% und 5y9aug, lange Zeit, vor langer 
Zeit; häufig, of. Das Smmmnort ist diw oder dis, wie 
von abaw oder adiw, ad. Von daw, darcg jonisch dnpc; 
und dorisch dapsg und dvds; woron dywaısg, lange dauernd, 
lange lebend, von langem Alter, alt; ıugioichen I4Scg, wo- 
von bysanı und dyganız. Von der Form dn55g, isı auch dy- 
Sum s. v.a. zaudein, verweilen, gleichsam von öySi; ge 
mscht. » Noch hat Hesych, das» woAuxgpävren. 

Ahtmiog, m, ov, poft;», vw. i. xpöwog, daurend, anheltend, 
alt, vor langer Zeit geschehen, Apollom. 3, 54 rig dsüge 
"ggted' noptigun Öyvälag st. xpoviag. nach "so langer Zeit. 9, di»; 

angsamı. dem Soöc, Oppos. Empedocles Plutar. 7, p. 85 

Ansdeıev, ro, ein Demr, etwa 4: 5 Groschen, bey den Grie- 
elien batrug eine Drachme etwa eben so viel, 

Afivog, zog, ro, Rath, Entschlufs, Vorschlag, ausgesommenes 
Mittel, List, Bey Suidas steht öhsscv, Boöksuua ohne Bey- 

ie; Bey Xen. iww, 3, 1. sind dyssjuara, die Tücken des 
Pierdes. . dbuvsiw. Daron adyyag bey Husych. und adyuing, 

” Aböiug, ärkäg, weis Bordäg: auch adyıy, ananov, Ferner 
avi, ovöyror, So auch Eıym, M. ader Suidıs hat ady- 
ving, arkag, kiratakartupu, wars orapyam ruy Byuiws Kal 


gsi Kosten des 
ieden von dyuprınä, 
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ur Also sind divx auch Sorgen. Hosyalı. hat noch 
ag arsıpia, Glen Glossar, Hige erklire adyräng durch 
“Gpovriorw. In Simonidis Fragm. 17. von den_Weibern: 
ei abs darin obıeing st, amsıpos. Von daw, darum, 
dıdasıw auch daiw, davm, daivo, babdaiyw. Hesyob. hat dadai- 
verv, dvrägsv, arwidem, jrpımvar, © Ze; anch dardai-- 
ser» mit derselben Erklärung und ivkaybamı, ärımigu, na 
rare . 
AHE, Öyndg, 9, (öyuw)der Holswurm, wird bey Erklärung des 
Hesiodischen döyerordry, blofs von d. Scholiastew angeführt. 
—Ei$vnog, 5%, (dHfir) horsbeilsend, heranagend; somet 
danıd. Asschyli Ag. 732. dpwrag dvSos, komisch aluıy 8. So- 
atır Athenaet p. Ior. 


—Eıcr aus, „, (öy4nw) das Beifson, der Bils; von 


—Eıxapas, dr (ie) die Hand beilsend, euoriav dedpwv 


wvieuara öykryeph, Melsagri Bp. 103. wo ensküy —xaplı stalin 

Ayiw,ü,h ER (öniog) feindlich vorwästen, 5 

Ayrn, u v0 dhwov. a 

— +05», Adv. irgend woher, undecungus, öriev dnmoßer 
dyswoızuäbe: sode, woher sie nun auch mit ihm bekannt ge- 
worden seyn mochten, Demos ü 

—+ona, dorisch s, v. a. dhrors, 

—rore, Adv. irgend jemals, irgend einmal. dem rır nal Al- 
Aog wArigrev Öiprore Abune, Cyrop. 9, 2, 26. # ri öhrers olrws 
irfrees, Momor, 2, 2, oder was ist denn sonst irgend für 
eine Ursache, warum er so gelobt hat? auch mit angehäng- 
tem ol», wieim Lat. cungue, önroroiv. ‚ 

Ayrou, Adv. aus d4 und wou, das lat. nempe, scilicet , wirk- 
lich, gewils, ohne Zweifel; auch mamquid, annon, ou d4 
ou dvavorr, hast du.etwa im Sinne, oder du hast wohla 
im Sinne, hast du nicht auch im Sinne? 

—rouSav, Adr. von öyrov gemacht, =. vw. a, das vorige, 
seheimt blofs bc einem Vokale oder um des Mn willen 

esetzt zu werden. oÜre yag maysipıp mwayaipag oubev der 
Ger Ihwouden Hrıg un Timer, osh, es Eures bh 

Pier og ern kein eu “ 
on. 7, a1 dies; zw. bey He 

— gıaw, Önpräsua, Ömpidw, Kakes, Inpirrw, dmpizomar, ün- 
vw, Öypivouar, (davon dypmSivar) dypie (von Iheus) streiten, 
Sameten, zanken; wetten, Das Astir, Önpiöwwrsg, w m- 
pfend, Apollon. ı, 752. Das Medium bıaushi gr 4, 3789. 
überh. m. d. Dar. stzeitön- wotteifern mit, 

Afpız, wg H, Streit, Schlacht, Krieg. 

— pidaros, d, 4, (Paw, dpi) im Kampfe gerödıer, Amalesta 
2, pP: 44 

— giw,h iew, s, vi &. ömpidu. 8, im au 

Angöc, gi, ger, lange danernd, lange lebend, #, 7. m. bias, 
S.m er Auch dypov verst. xodvo», wie Adır, lange Zeit. 

Ahra, Adv, meist ».v.@. 34, also, num, doch, wirklieh. 
naı djras, v. a. mal dn, d. i. Hy, jetzt, Aleiphr. z, Ze u. 

Ayw, ionisch st, daw, date, Jay, wissen, lernen, hndenı 
das Prassens wird meist wie ein Futur, gebraucht, Odyss. 
6, 297 "Syouew. Hesyoh. erklärt Bier daher durch aöpyanıy, 
Sype, masyay. Das Eiym. M. führt die Form dw aus Al- 
eneus an, eyir wie m ou die ratre maprupetvrag. 5. öhe nach. 

Ay, der, comtr. aüg, #, 8. v. m Öyuhrne. 

Arä, Pıaep. 3) mir dem Genit. durch, von, aus, von 
Personen, Sachen, Zeitz; dh rowog, di adrod woarrun 2 
durch einen andern, durch sich, d. i. selbst eıwas then; 
3 deodoyiav, auf- mit Zugvieh, Aslian, v. h. 9, 3 did Ba- 

"gr iav »ebunivar, dureh- oder von Kömi Reue saynı; 
dh warrig Tod alüyeg od. xpiveu, die gunze Zeit a 
immerhat; 2) wegen, dr "iorewg, wegen einos gegebo- 
nen Worts; 5) seit, nach, da xoöven div muy, einen 
nach langer Zeit schen; dr& wargsu, nach ianger Zeit; al 
bra ypdvov wpafeıg, Handlungen, dıe nach langer Zeit immer 
m wire gr werden, d. i. seltene; 4)in 

ı Kgoming, Bu’ drdaisiag, di’ dreyßeiag, dk ru na 
09a: od. alas ‚ in Traurigkeit - * Bicherbeitz renden 
Gunst n oder kommen; dık arimarog, Dik Ming dyener, 
im Munde führen, im Gedäichimisse behalten; diz yunmumg 
rigeodar, Acliami v, Hi. 2, 39. erwähnen; Pivar, lävar, xw- 
ein, mopiieeder, Ioxerdar, pviniv, Eye, dia uöxggun, wir 


'AlARBaaIza 


ze, yiüeoge, (Valcken, ad’Eur, Phoen, 482. 1554: Marckl, 
ad Suppl. ır2.) arbeiten, in Ehren halten, sprechen, Aus 
oder in kann man auch in den Umschreibungen zum Grun- 
do legen, wo es bey einem Verbo stehend durch ein Ad- 
verbium und bey einem Subst. durch eln Adjeer, übersetzt 
werden kann; d1 aßpporunns Erıysıpeiv re, in der Unbeson- 
nenheit, unbesonnen etwas wagen; mnea mv 4 über dk 
aubroug, wäg dh worauag dugwopog, ein jeder Weg ist finsier, 
ein jeder Flufs unubersetzbar; 20 roüro di xapirw deri 
‚oder yiyversı, das ist augspehm und erwirbt Dank, im 
Gegensatzo von dı' areydeiag yiyveraı, od. äydı wpog Oxdpan, 
ist verhafst, mecht verbalst, führt zur Feindschatt; ai da 
roü eüuarog Yboval, die durch- oder mit dem Körper ge 
nossenen, d, i. körperlichen Vergnügungen ; ai dä waprapiag 
dwisähstar, mit Anhalten, Ausdeuern angestellte, d.i. an- 
hrltende Bomühungen; dirdex di ieou webursumiva, in glei- 
„eher Enıfermung oder gleich weit von einander gepflanzte 
Biume ; dı& xeıpav, in den Händen, Eur. Bacch. 722. 2) mit 
dem Accus, durch, wegen; di rtürs, raira, wo 0 
aber häufiger wegbleibt. In dieser Bedeut. steht os häufig 
beym Infin. 3) In der Compos. stimmt es mit dem lat, dis 
und trans oder tra, und nimmt bald diese, bald’ jene Bedeu- 
tunzan, besonders aber mit, zwischen, untereim 
ander, zer- ».v.a. diys, ont- durch oder über; auch 
einen Wertstreit oder gegenseitiges Handeln od. Sprechen, 
wie dıasımiuey addyAsıcır, Odyss, 4. dranidaw, Theoer. dia- 
ir u. 6 W. i 
ıaßadi2w, f.isw, durch - oder vorübergehen; Br Lu- 


cian. Domoah, encom, I. spaizieren gehen, hin- und her- 
ehen. e 
nee; 4, eine Leiter, über welche ich steige, durch 


welche ich etwas ersteige, Leiter, Schiffsleitar, Brücke. 
—A«3g0,, ri, eine Arı niedriger Schuhe, bey Fostus dia- 
athra, Bey Alciphr, pP Ep. 46. iregen sie Schmarotzer. 
Athenaei p. 568. die Frauenrimmer, Naevius Varronis L. L. 
6, p.75: Diabathra in pedibus habebat, et erat amictut apicroco, 
= Baivo, f. Byromar, durch - oder vorübergehen, übersetzen, 
übersteigen ; von einander (mit von einander stehenden Bei- 
men) gehen- «stehen, divaricor, schreiten, einen Schritt 
thun, 

Bäikw, f. Bakö, p. Pißäyna, ich werfe- bringe hindurch 
oder hinüber; daher ich scize-.fahre über, traduco, traji- 
cio; auch ich ziehe durch: dida Ava SraßAyssica, eine Wur- 
zei, durch die man einen leinenen Faden gezogen; 2) dir 
Bahkım rıvk, jemand bereden- verläumden, wie Jiffere ali- 

uern sermonibus; wods roig wohkai; daß, beym gemeinen 
Tiaufon verlaumden; daher anklagen, verhalst machen. Bey 
Plata. 1, p. 153. 254. daßehkyuras wayrayı 73 odmwarı, sie 
hasson den Körper als ihnen binderlich, Boy Merodot häu- 
fig für öberreden, durch Reden täuschen. 

Aıaßarrilopaı weis rıya, Polyaen, 4 2, 6, sich mit einem 
um dıs Wette untertauchen u. bespriizen, " 

—Bacavi2w, durch und durch, d,i. genau untersuchen, 
austorschen, Plato. 

= Bassiw, sv. a. dadnssiw, Dio Cass, 40, 32. 

—Basıkidouas, |. iooua, u vn. Bacıksıaw, Bustath, ad 
biym. 2, P. 1425, 4I. u. Eıym. M, 

-Barız, aug, 4, das Dusch- und Vorübergehen, n. 3. w. 
wis dessen Verbum draßaivw, Uebergang, Brücke, Hesych. 
am Schiffe lobt Hippoer. Epist. p. 1276. nai diaßasın exe 
okkip, welches man navigationis cursum facilem übersetzt: 
Aber Plutarehi Cimon 12. gab den Dreyruderu eins. andere 
Gestalt; zAarurga; drsiyss mai biaßamıy rolg narasrpünarın 
Pwnev, damit sio mehr Soldaten auf dem Verdecko talsten ; 
er mache sie also im Diamoter breiter, 

-Biarxw, sb. va draßaivw, Aristupl, Av. 486. schreiten und 
einhergehen. 5 

—Baoralw, farm, durch- od. harübertragen, #. v. a, por 
tractare, Lucisni 9, p, 39. mit der Hand wigen, 

—Aariog, ia, dev, über- durch welchen man gehen muls. 

»Barherag, ö, %, der einen glücklich herübergehen lalst 
+ übersetzt, (eın Boywort des Jupitegs); dal. dindarngıa Süs- 
es, «in Opfer bringen für den glücklichen Yebergang uber 


en nen 


288 


AIABOTKO 


»inen Finls od. für eins Reise, die man snrückgelert har 
od. noch zurücklegen will. Auch sind r+ daß, subst, beym 
Dio Cass, 24, 18. 8. v.a. diadarız, der UVebergang über ei« 
nen Fiuls, 

Arspäras, eu, 5, .oirer, der herübersatzi- überlährt;; 2)s.v, 
a bupar 

—Barag, 4.09 
seien Fr n, n ‚ 

— Brßardw, ü, recht fest machen, Mod duaRsßail, „oo 
g'wils vo sichern od, versprechen, Dionys. ze ac 

—Beßaiwrig, tg #4, Bestätigung; Versicherung. 

—Bypa, ars, ro, (braßsıvm) der Uebergang ; das Schreiten od, 
der schritt. . 

—Pyaeiw, iol will herübergehen .. übersetzen, vom Fur. 
diaByrw. - 

— Burns, 6, der Zirkel, von den auseinander stehenden Schen- 

eln des Insirumentw; 2).die Bieywage (libella) der Zim- 
merleute nach Hesychius in eraßuAy; nach Plato Phil. $. 34, 

. wird diaßyryg neben navy u. arabun unter den Warkzaur 
gen der Zımmerleute genanut, es kann also Winke'imaals 
und Loıhwage od, Serkvley bedeuten; Cicoro überserzie dis 
Stelle: non eseremas perpendiculis, non normis, non regulis. 
Valcken. ad Lur. Hippol. 468. renrovındg; daßyrye, aimmt 
Schol, ad 41.2, 765. für eineriey mit faguay u. oraßum anz 
3)- eine Krankheit der Nieren, wo durch deu Urin alla 
Feuchtigkeit aus dem Körper fortgeht; Hararuhr; von der 
Achulichkeit mit 4) dem Doppsiheber odar geraden Hober, 
diabetes bey Columella 3, 10. Bey Hero Spirit. p. 156. wird 
arkle MnmeiReE Benpitene beschrieben u. abgebilder, 

—BıBadw, f. asw, ıch ırage - führe- bri 5 ü 
- hinüber hindurch: MORE DER BB OOR 

—Bıßacaw, 5 v0. diaßaruw u, drahaivu, Hippger, p. 753. 

— Bıßgücaw, f. dew, durcht eg eier re u 

- Beöw, ü, h, wow, u —Biww, davon daßıcir, Kem, Alemor, 
4 8.2. durchleven, sein ganzes Lebon verlieben, 

—Bkacravm,f. orurw, nusschlagen; auskeimen. 

—Bhaornaıgs ewc, 9, das Ausschlagen, Auskeimen, 

— Phirw, f. pw, durelisehen; schari ansehen; auch ohne C#» 
sus, dinßkspanerez adv nal werdiacag pn, Plato Piraedo 37. er 
sah siars und steif mit den Augen, lachie und aprach; anf- 
blicken, die Augen auimacben, Plutar, 6, p. 512. vergl. p, 
231. mpg aAAykoug daß, vimunder anschen, 8, p. 106. 

Arapoam,ü,i. now, durchaei.revon, durch einander schreyen, 
als nerasi avayınwansvreg aurch dußduy, während dafs er 
vorlas, schrieen sie durch einender® Daher ausschreyon, 
bekannt» berüchtigt machen; auch im guten Sinne, bekannz 
+ berühmt machen; davon 

-Böysig, ER das heftige Schregen, Plut,7, p. 785. 

—Bönrog, 6, %, ausgeschrisen,, verschrieen ,„ berüchtigtz 
auch im guten Siüne, bekannt, berühmt ; verel. wepıßöyrog. 

—BoAn, n (brapakiw) die Beschuldigung- Verläumdung, das 
Angeben, 

—Bokia, hi, Verlsumdung. 


>Prans #4, 59, verläumdsrisch, der gern besohuldigt- an- 

gebt, 

—ßökıaov, hat Tlıom, M. aus der Stelle Thucyd.g, or. 
richugır diadckt wövoy steht, EUER 

—Bökag, d, 4, Boschuldiger, Verläumder, Thuryd.6, 15, An» 
giber. Adv. baßsing, auf eins verläaumderische Art, 

= Boom Fer duchsomsen, . . 

—BopBepudw und dunpspßepidu, ev. a. 5 1 j 
Kor. en “ pr apspßepisw IRROOKOZUYEw Hip 

—Pögsıog, ö, 5, gegen den Borsas od. Norden zu sich er- 
streckend, Strabo 2, P- d4. 

— Bopass 3, M (Aoga) durchgefressen od, durchfressend, Soph, 
Pia. 7, Tr. 1084. 

— Böoxw, Harpoer.inayelaiov hat sstıw nad ayaaylin bad 
edaı, d. ; in Hzufen aurstreut werden, ee 

— Boerguxöw, durolikräusela, ganz in L 1 - 
FnslockunPollucis 2, 27. er Has de 

—Bouxckiw, ©, einsingen, einwiegen, täuschen, Luciani 
2, p-14t, bunßeidehtirauu Ayısreriis al Osshpasrs, Themi- 
stius Of. 2%, p. 255. ergötzt sich an dam Lesen des Ar. 


worüber, oder wodurch man gelien oder. 


+ AIABOTAPT 


Araßevisdoumtr, überlegen, berailschlagen, deliberiren, Pla- 

- to Pokt. p.774, im Sinne haben, Luciani 3, p 142. zw. 

— Bovkia, #, des Ueberlegen; Unentschlüssigkeit, rax. 

—Bovkıo», ri, der Rath; der Rathschlufs; div’ Berathschla- 
gung, Polvb. 

— Boukog, 6, #4, bey Hesych. s. v. a. diBovAog und drwicüg, 

— Boss, #06, 6, 4, durchnälst, Luciani Tragop. 303. 

- Boiyw, !. Zw, durchnerwen, durchnissen, 

— Berähs, 06.5 1. draßpidw bey Hesych. #, v. a. AgıSig, 
ieyugög ad Bpidw oder Bapusw. 

- Bermappar, sv. a, Bormacum, Themistius p, 261. 

—Bpoy%, 4, des Durchnässen, Darchweichen ; daron 

- Bo0xag, 8, #, (draßpixw) durehnäfst, durch und durch nafs 
-feuch „de: erweichi; vär, lecke Schiffe, Thucyd. 7, 12, 

— Prwpa, ri, das Durchgefressene, Loch, Lücke, Strabo 
13» 900. 

— Boweig, H, dss Durchfrassen, Aufzehren; von 

- Bpouwenw,.b.v.a Yang Ser davon N 

— Bowrinöc, 4 iv, zum Durchiressen, gehörig od, geschickt, 

— Buy u diaßuviw, Herodoui 2,96. u.4. 76.5 va, Suafldocw 
be; Hesych, u. dsaßdw, Hippoer. p. 260. durch eine Velnudg 
od, ein Lach hineinsiolsen od, stopfen, durchstofsen, 

Arayakyvidw, f. iow, stillen, heiter machen. 

—yayanriw, &, das verstärkte ayavanrıw, Plutar, Timol.z5. 
dason . 

—yavanıycız, #, das verstärkte ayav, Unwälle, Zorn, Plu- 
tarcb NMarn 26, 

— yaydı, ©, aufbeitern, ganz heiter od, glänzend machen ; 
zweit, 

- Arayyskia, #4, Josephi b. j. 9. 8. 5. die einem Boren aufge- 
tragone Botsahaft und Verkündigung. 

—ayyiikw, fsAw, durch einen Baten berichten, Bericht 
abstatten: überall ausbreiten, verbreiten u. verkändigen, 
MaryBn rö, die durch einen Boten überbrachts Nach- 

richt : 

-ayyekosı 6, (bayyilda) Unterhändler; der Botschaften bin 
u, ber bringt, internuncier,* ; 

Aınyeipw,f.apü, sv. a. aysiow; zw, 

-yı€8lawm, bis, sus verlacven, lächeln: und übergetr. sich 
autlritern, als örayeküv ö anp, daysklaa Hupe, heitere J.uft, 
hoitere Jahreszeit bey Therptr u, #4 ber Piutarch, ra räg 
Sakarayz dayskavra, die Stille m. Ruhe des Maers, 

-yelopas u braysueic Hi, 8, v. m Yılauaı, yelaıg, das erste 
Plutar. 20, p. 22. H. d «chkorten, auskosien, Geoponic, 7,7, 

 yiyvonat, 6 v2 darivoua. 

- yıyyüackw, 8, Vv. a, bayındaens. 

- yiyozumt, | yerjaspar, od. dayiyvonas, die ganze Zeit hin- 
dwsch, od. bewändt, syn, beson-.ıs mir den Partic. wie 
drarsıü, so fer KXennph, Men. 4 8,4. oUdim Addo worüv di 
yeyivyrar, 4 dsacnorüv, eben das, was kurz vorbier reiro 

akaray Buaßefiwne; dsher ausdauern, durchkommen, ru 
Ende gehen Asch deziwischen seyn, von der Zeit, als &ry 
sıaniaıa diayayovira, 200 dazwischen gewssene oder auch 
wrıitssuene Jalite; rerpanomiuv Erüv draymvouivu» Dionys Hal. 
walrm ro Abyw wirreusuivon wAdoy 4 Xikıa Ery dayyayere Plur, 
söri mehr als 1000 Jahren wird diese Erzählung gegianbt, 

_yırkanws f. wirsua, oder diayıyvuckw, untersuchen, ge- 
Ban überlegen; dayı,varne aurois, nniersuche sie, Luciani 
2, p. 156. unterscherden, deutlich kennen lernen; zich ent- 
schliefren, beschliefsen, entscheiden; boy Polyb. zweymal 
st. asayındaana, 

Bıayavkliu, & od. diaynukdw od. dıayuudidw, (&ynöiy) den 
Wurispiels beym lederner Rismen mir der .cınen Hand an- 

reifen, and #0 zum Werfen bereit halten, ader nur im 
Fi dio. dumynukepiveug roüg dnovrueräg nal amißefinuivoug 
weis rofirag, Ken. Anab. 4.3, 28. vergl. 5. 2, 22. mü den 
Spielsen zum Werfen bereit gebalten und mit den Pfeilen 
sut der Sehne liegend, wo die Handschr. diyysukwwivcug u. 
dyymuiymiveug haben: aydpıävra röfen dipymukquivev, Hero- 
dian. und negauwdy dyya, Lucien. uns: gentl, Nıcstas Annal, 
17. 1. 21,3. brancht dafür Jayuwwidersar nd. Iırynomırar 
adsı v5 dig. Das Simplex aynowıraueg steht z, 20. und 

„Schneiders grisch, Plörterb, 4. Ih. 
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aynsivydig, 4, 3. hingegen aykwvidırSar, 12, 8. und aykävımıg, 

#21, 2. oismal 59. 2. ayrukıdaummeg ro Fiber, 

Araynwvidomme, £ isowar, (aynsu) sich anf den Ellbogen 
stützen od, lehnen, Damascits >uidas, 8. in dıaynukim. 

—aynwvıopöc, 6, das Auflchnen auf den od, das l’oristolsen 
mit dem Elienogen, Plntar, 

Araykauem, od, daykayrın, 8, v.a. dıandaivoua, Apoll. Rhod, 
5. ın yAaucew. A ! 

—yklabw, Olsen, 4, 438. süväc dv Yapadıaı dYaykayara, La« 
ger in dem anfgegrabenen u. zertheiiien Sande bereiien. 

—ykvnpa, ro, ®, v. a. awiktuua, Schol. Aristoph, Ran. 836, 

—ykurrog, 5,9 durelschnitten, eingeschnitten, Analoota 
2, P. Igt. von 

— yiköbw, fi yw, ich schneide dnrch, schneide - schnitze 
sus, Diod. dio, man hält es für entgegengesetzt dem ava- 
yrıda, erhoben arbeiten, also grarvisou. + 

—yvom, 0. va bayvöun, Ueberlegung, Unentschlossen- 
heit, Josephi Antig. 17, 9, 5. 

— yyvüaanı 9, Ueberlegung, 
dayyweirg, Thterd, 1, 87. 

— yrünwv, over, 3, , der unterscheidet od, entscheidet. 

— yvapidw, h iem 5. v8 daywwerw; im N. T. 6, v.a. yıie 
gıwsr vos od. bradnuigm, 

— yvaaıy, %, die Uniersuchung,, Unterscheidung, Entschei. 

ung. 

- yore, 6. dv drayaikun, 

—yrwerenög, 50, zum Unterscheiden gehörig od. gei 

—yoyyYigw F ven, 8, va. yoyyudo, N T. u 

— yor4y, 9%, bey Atbenaei2, p 3ı. verderbt, 

Arayogeuw, deutlich und bestimmtaagen, reden; festsetzen 
u. bestimmen. dig 3 ai mAnsıg yrapaaı Smyopeusnrav, als die 
meisten Stimmen nach der tieile durch abgegeben worden 
waien, Dionys. Anıig 11,19, was day. IMerwva, Laciani 
3, p 144. ®. v. a. ayop. Böses vom Plato reden; das Gegen- 
theil von eusayogeuw war os bey Isaeus.nıch Harpocratiom, 

Araypaupe, +, (diaypaßy) jede mit Linien od, Schrift gr 
ms>ehie Zeichnung ,„ Vorschrift, Rifs, Figur, Schema 
Rolle, Eintbrlung; deher auch Vorschrite, Bofehl, 
Deeret ; vorzüglich “ heilsen mathemetische - malari- 
sche und musikelische Fizuren und Sc emata, so wie auch 
die darin enchalionen Aufgaben od. Vorschriften draypapıe 
e- „‚ n mathemnt, Avfgaben Xan. Memor 4 7. Urs Aaı« 

aheu 4 rınoz addou öypucı pysü yypaläng draßrpivrug Yeypan- 
patvoız nad nwhrovnuivag draypanunacıy, Plato Ham T,p 15 
won musikalischen: aß’ dvög dıaypamuarog dei ro Hd wiwäg 
desngbent: Piutarch. 6, p. 203. wach eineıley Malodı- ; ei- 
Er dıa Tablatur, weiche Stratonikns  zuersi erfundsn 

aben soll, Atlienaei 8, p. 352, wo Phanias von ihm sagt: 
wrwrog braypasıua awssrurars. / % 

—yozuwiepög, ö, dar Spiel auf abgezeichneten Linien, 
ludus sriptorum duodecsim. 8. Ernesti Clav. Cic, in serintor. 
dud. Das Verbum, worog os gemacht ist, is: dmypaiuilo, - 
in Linien abıheilen - abzeichnen, in kleine Felder, wie auf 
dem Schachbrete sind, abtheilen; daher auch im Brete spie- 
len. Es geschah mit 60 schwarzen u, weilspn Steinen, Eu« 
stath, u. Pollux 7, 206. 9, 99 

-ygarrogıöd, H, durchgestrichen, nusgestrichen, als 
em verwichteter Procels, 

—yoabeös, ‚kuss 5, einer, der das dıayoanıa od. die Iranıaam 
©y macht, in den verschiedenen Bekcuruem dieser Wor 
ter, vorz. der das Schema zur Kriegssteuer u. andern Stouern 
zu Arhen entwarf, 

—ypo«Ppy, 4 das Abzeichnen, Baseichnen durch Linien, ein 
Schems, eine Figur, ein Rifs; daher Rechnungsbücher; 
auch ein Befehl für elle, Decrer: vergl, braygauua, das 
Durchstreichen , Vernichten eines Prozosses ; vergl. dıaypar- 
ro. 5. daypaßw, die Unterscheidung, Diphilus Atbenaei 
p- 292. . 

Arsaypapm, f. yo, 3) abzeichnen, mit hin- und hergesoge- 
nen Linien eine Zeichnung, Rils, Figur, Schems fen o- 
metisches, musikalisches oder malerisches) machen, ent- 
werfen; daher beschreiben, auch wie describere, varıhei- 


len; 2) voszeichnen, einen Befehl für alle ro 3) aus 
. )o 


zw. 
Entschlufs, Beschlafs; «.v.a, 


Bixy, 


e4 Pr ‘ 


zeichnen, auswählen, werben, auwrerben. erparıwrag, Po- 
lyb. 6, ı2. wie describere milites ; daher waraAöyog, die Rolle 
er Soldaten; 4) durehstreichen , 'aussireichen, verwerten, 
vernichten; vergl. baypadn, ». B. avakumarı b, Ausgaben 
aufheben, diese und jene Ausgaben gar nicht mehr machen ; 
. in rel Revkevrpeei, aus dem Verzeichnisse der Senatoren 
ausstreichen, ads dem Serate stolsen; vorgl. Arist, Lysistr. 
676. Rulınk, ad Timae, p.81. 82. auch bedeutet es durch An- 
weisung Geld zahlen, daher dıeypaßy, Polyb. Ar, 13. der- 
gleichen Zahlung beym Banquier; wie perscribere u, per- 
scriptio, 5. in diaypazna, 
"Aıaypnyopiw, ü, durchwachen, aus Herodien, 
—yeiaivw, fi avü, das verstärkte aypıalvw, Plutar. 
gurvio,ä, sv. baypyyogiw, die Nacht duschwachen 
od. sehlallos zubringen, Atısıcph, davon 
—ygvrunrag, cd, 6, der die Nacht schinflos od. wachend 
urchbringt, Sehol. Aristoph. Eq. 87 


-yuuvalw, i 


Te 
f. scw, durchaus die Leibesbewegung üben, 
od. durchaus bewegen, 
Arayxw, f Zw, ersticken, erhärgen, 

DAraya, F Zw, binüser- oder herüberführen, übersetzen. 
überbsingen, daher allgem, führen, leiten, regieren, dv 
Spwroig und zpäyudra (Geschäfte verwalten); 2) wegfüh 
sen, von eii ander Ihrer, von einander seizen (die Fulse), 
d. i. gehen; dalier 3) vers. Biov, wie das aus dem Griech, 
abgeleitete degere, verst, ritum, #. v. a. biaßıdw, leben, sein 
Leben zubringen; 5? &uaysıy b auchie Epıkur iu Brieten st. 
aigeım, wie einen Gruls; auch verst. xödsev, seine Zeit eu 
ringen und s. v. a, dayiyvanaı; daher ergützen, Hemsiorh. 
ad Thom, p. 213. 

—ywyis dh, (bayw) das Hinüber- Usber- oder Durchführen, 
eberseizen, Us bringen; daher Leitung, Regierung ; als 
rn ray rpaynarau; 9) veret. Biov, Leben, Lebensart; 
Leben msır jenand«m oder Umgang, Bolustigurg, Hinbrin- 
gung des l’ebens, Aufenthalisori; 3) werst. xgivov, Zeitver- 

' treib, Polyb, 5, 75 u. 3. 57, 9. 

—yöyıav, rd, Zalt für die Durehfahrı,, Polyh. 4. 52. 

So ywviaw, ü,f. acw, schr bengstipt, in grolser Kurcht seyn, 
auch mit dem Acı. Po'yb. 3, 202, tinchten. _ 

— ywviiopar, f irsuas, wei, mit jemandem kämpfen, in je- 
der Kımıpfrv- sich ub u, sich heftig ausın-ng: u. " 

- yüyıos, d, %, (ywsia) von einer Ecke- eın-ın Winkel zum 
andern, diegonal, ' 

—ywsoSeriw, zwoy Parteyen in Streit gegen einander 
brivgeu, Polyb, 26, 7. ! 

Arabadonar, & aroum, vertbeilen, zertheilen, Herodori 
4 146. 

—büxsw, zerbeilsen. 77 wipfipw Brabansrdaı bey Plutarch, 
19. p 346. sich mit dem Corberas herumbeifsen ; vergl. An- 
tonımi 8, 33. . 

—angiw, beweinen; dazwischen weinen, Dionys. hal, 

—darrw,f. yo, zerreilsen, zerlleischen, dia yon ddaypaz, 


x 


Il. er, 398. - Pr 
—barsomar, eiuaı, se v. a. dradälcuar . 
—beinvuze, F drikw, dadurchschen, oder durchscheinen las- 
sen, wie tiırbairw. ‘ 


—binrwp,ö, der durch Erbschaft empfängt, oder empfan- 
Be wird, Eur. Ion 478. M 

— diftog, 6, 4, sehr geschickt, oder von glücklicher Vorbe- 
deutung, Uerndot. 7, 180. buadrfuiv worrumeves riv alien v. &. 
mgürer, dei. oimndv drfucr wondm. lartum onen captantes, 

— brfıg, iwiı dh, (Övadixouer ie Folge auf einander, Nach- 
folge, Suecession, #. v.a, diadoxh. 

—dipnwrf fu, und diadipraue:, durchblicken, durchschauen. 

—bropog, 6, (din) ein Band, das durchgeht, dindermoug de 
sArhasus Fxovsa, Hippver, nat. puer. 2, mit Bändırn, ‘die 
in einande gehen; davon 

beenim,ü,f drw, durchweg binden, fesıbinden, 

—daros, d, 4, durchweg bartıde. ke Asschyli Theb. 782, dia- 
deros ragen imreluv also), die durch das Maul der Pierde 

oheuden und fesıgebuudenen Zanme, “ 
—dixenar, b. Eomas, an- aul- übernehmen; 2) sich unter 

einander aufnehmen, auf einander folgen, wie ewcipio, vr 
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7 BIAAOXH 
Ausg Ayyalı möv yunrspnir bradigssdar, Eyropand. 8, 6, 
15. ab ) 


‚ n. : . 
Aradiw, ü,ich umbinde, dıadıdisda'uirga vhs nedaryr, Diodor. 
‚4, 4. eine Mira um den Kıpf gebunden haben; daher dra- 
dnuaz; biadsiusmer, der sich das Diadema umbindır, Sieger, 
Plini134, 8. ich bınde von’ beiden Suiten an, exsıvioımı au 
badyrag ariue, Herodori 4, 154. unterbinden, abbindem, 
Aristot, de audıbil, ; @) verbin!:n, anbinden, tes 
— Byhöouar, Odyas. 14, 37. BAlyov an nusıg duedyAyrauro, bald 
bätten wich die Hunde von alien Seiten angetsllen und.dich 
beschädiget: vergl, Thaoer. 24, 83. 


—3nkoc, &, #, durchreheinend und deutlich sich zeigend od, 


offeuwbarend, Plaio Beip. 5, p. 54 . 

—dyklw, ü, genz deutlich - offenbar machen + zeigen, Jo- 
sephi db. j- 6,9. se 

—byua, arası v3, (diadiw) Binde, Band; ganz besönders das - 
blauw-ilse Band (Gurt. 3, 3. 19.) um die königliche tiara. 
Xencph. Cyr. 8. 3. 19/ mithin s.v.a. Krone, als könig- 
liches Insien«; davon £ 

—byuaridomars f. ion mit dem Dindem umgeben, ei- 
sem das Diadem umbinden; umbinden, umzingeln, ein- 
schliefsen,, die zweyte Bedeniung zw. . 

—dyuarsbipos, ö, 4, ein Disdem Tragender, ein Gekrön- 
1er, König. _ 

—Bıdarı .. f. Zw, durchans lehren, 

—dıbpsenw,t dow, enrlsufen, entfliehen, iberlanfen, 3 

— Bidmpzar, I. krw, Ton Hand zu Hınd geben: daher vorthei- 
len, mınheilen, auch vom-Unterricht; den. Sarmen (e+igua), 
eine Rede (Aöyav), ein Gerscht vercheilen, d.i. aussirouen, 
aussprongen, aüsbreiteny wert Hai auroug dv wogerwia brade- 
5501, Sirabo 6. p. 261. 5. dals sie auch durch das Sprich- 
wort bekannt geworden sind. dafs von ihnen im Spr. gessgt 
worden ist. 5 norhia dradidwer anAysa, Hippner; Coao, c. 17% 
giohr durch dev Alter oder Stuhlgang harten Unr ih von sich. 

-dınadw, f dew, ich bin in einem lırcesse Richter, ich 
richte . entscheide, Med, Bsadmädoum rıvi oder zgög rıra, mit 
jemandem einen Procels anfengeon - haben - führen, mit je- 
maengjem streiten über eins Sache, i 

Aradbınartw, ü, f dew, etwas als Rech: veriheidigen «nd 
durchtechten; ra risög, oder um'p rısig, eines Sache, Dio 
Coss. . f 

- dınasin, #, der Streit - Zwist - Hader - Procels zwischen 
zuey Peiteyen, vom Medio Bundmadeuar; auch vom Sırei- 
ten, Sispatirom im Stimmen, Dionys Antig ı1. 21. ent- 
scheidendes Urtheil, Urtheilsspruch, z B, avaßalkırdar ra 
d. seiren Ausspursch aufschieben, rom Autivo Bradımadu. 

-binasua,arıy ro, (dradınazw) die streitige - im Frocene 
ber:illeue Sache, Lysıas p. 597. 

- dınaawög, d, der Pecae s über eine streitige Sache, r 

- Bındw, &, (ölay) sireiren, einen Procels haben; 2) bey Dio 
Cawr. 5a, '6. so viel als adıraw. 

- dinog, &, eitı Proerfslührender, Panırer, . 

— birkog, cd, Hu (Örmideg) Dioseor. 3, 105. dewıbiona bradımla, 
doppols zusammeng fügte kleine Schiller, f 

-bıbpriw, Ire wrhayscı ümdikpuce Moprikou Diver male, 
Eur. tr. 990. erklärt der Schol. d, HEröikgruee, os scheint 
aber dıa einen Wetteifer oder Verbindung mi. dem Meere 
auszudricken, 


» 


 brıdunidw. 9. im dsiäık. 
l 5 


— konımafw, fi aow, nach angestellier Prüfung oder Probe 
unterscheiden, entscheiden, E 

—borımarrınöda, % 3, zum Erproben, Unterscheiden und 
Entscheiden gehutig oder geschickt. 

—Bonig, Dorn, böneg; Quserbaiken, 

— boviw, ü,rderiw) durch oder aus einander werfen, 

-tbofadw,s. va. dofägw, Plato Philebi 23. 

—boparilamas, b.ironau, (öipu) miveinem oder gegen einen 
mir dem Spielse feohten, wie Suafıdidauas. 

„dbörımng, 6, # (bredduu) was von Hand zu Hand gelft 
oder gegeben wird, was überliefert ode: forgepfllanzt wird, 

—dowig, zwi, 4 (diabidwpr) Vertheilung, Austheilung ; Har- 
prer. md Polsb. Ueberlieferung,, Tradition, 


—doxH, 4 (diadixomar) die Folge, Nachfolge, z.B. ablösende 


AIAAOXOZ 


Nachkommen. ) 

Aradexox, d, Y, Nachfolger, der meine Stelle übernimmt, Ab- 
loser, Stellvertreter, dıddoxa (Spya) pass, Arbeiten, die wecl- 
selsweiso gerhan werden, 

dgaivw, wivon dıddpävar, 4. v. m. Brmbidoncnm, 

hpamarıdwm, friew, (boanua) eim Bıüch durchspielen, endi- 

en, Anoul 3 8 ein = uck rorferugen- vol’enden, 
=öoaeırokirar, (bradiöpiren) Arisıoph Ran, 1oI4. vwou 
Bürgern, die sich den Yllichten und Lasten der Bürger zn 
enizichen und durchzuschiäpfen suchen, Phrynichi Appar. 
v4. , . ‚ 

do acrg, emp, %, (dpaonw) das Entlaufen, Ueberlaufen, Jo- 
sopirus, . 

—Soarvomer, f. Zonau (Öpasew) aAlyAuv, Polyb, 2, 58. ein- 
ander greiten . fassen. 

raw nme Bradayu, #. va, Öraddedenw, Fut, —Öpyeema, 
Herodo i 8. so. 

möonsreuw,'bey Herndat, 4,79 dnbayersuss riv ric Bopu- 
esrveiriun, wo gemöhnl, Biewoiereoes steht: lief über; von 
doyeene, bey Herych, ögarirng, jugırivus, ein Uecberläufer, 
Hichender Sklave, 

—dponiwr iv. M dıarpix, 

=öooaum, m da‘ Durchisoten, das Hin und Herlaufen. 

brouag, 6, der Durchgang; 2) durch einınder Jaufend, 
Eur, Bacch. 581. Aeschyli Th. 193. Eur. El, 1156. ». Aöyeor. 
desultorium coniu, um. \ 

—dpuGng, dtc, 5, 4, Nic, Thor, 709 f.L, st, Jatevpis von die 
Spurrw, wıe Il 3, 363. 

—duva, oder datım, Iabvomar, dradum, ' mitten dureh etwas 
hiedurchgehen, hindurshkommen, aurehschlöpfen, mirbin 
entk, mmen, entwischen, sich verstecken, Ausllüchte brau- 
scheu, Winkelzüge machen, 5, Yatunız. 

_ dunig, wc, 4 das Durchkommen, Enıkommen: das Ver 
meiden, z. B. einer Schlacht; Ausflucht, Winkelzüge, De. 
mrsthenes verbindet baddaeıg nni nanovpyiag P. 730. #0 wie 
abıummaruv dradburs: pP. 744. 

—durinög, win aim, zum Durchgohen oder Dringen ‘gehörig 
oder geschickt, Tihesphr. de Igne. 

uw, £ den, 8. v, a. biaduvw. 

Aradw, f. dıacw, mistönen, 9, v. a. arabw, so steht Bräder 
beym Aristor. dem fuvador, wie Imbepäuwvss dem suußsgius- 

vo, enıpgogen. Aber Arısıor. de poet. ı0'ist r3 drahflwıyey, 
was dazwischen (dem Dialog) gesungen wird, oder der 
Chorgessng. " 

—tuplouaı, olumı, (büpos) schenkend vertheilen, Josephi 
b.j- 6.9, 2 

Eee ” v. ». dreidw, ich durchsehe, arkenna deutlich, 
versuche, prüfe. #4» agsriw dimsinsrar, Tl, 8, 535. Sud mahıer' 

‘ gerät drasidera, I: 5, 277. 8. dssidivar. 

Aracidw, sv. dato, Theoer. 5, 22. rs: Liasicouar, ich will 
mit dir um die Weise singen. : 

—riojpar, davon drasiumıg 6. v. m. binfipoma, - php. 5. 
Pu) macit, ‚ 

rırinen. 8. drrieov nach. , 

Aradpıag, d, 4, ın ter Lufs, darch die Luft, A 

Arafpiw, ö,f dew, der Luft ausserren, Plutarch, O. Symp 
6.7. wo falsch bırwpwuives workäng HFavdıl mai drerver suelit 
st. Bemipwpivor. , 

Aıadaw,ü,f em durchloben, sein ganzes Leben zubrin- 
gen, mit: und ahne röv Biev. 

—Zeuymög, d,.(devyw) das Trenten, die Tremnung, Polyb, 
10, 7. 

Lt I ve, umd dradeuysuw, f sdfw, auseinander spannen, 
trennen, auch von der Ehe; daron 

= 2rwnrınög, ii öv, zum Absondern oder Trennen gehörig 
oder geschickt. ‚ 

lıvfıc, und, ©. Ve a, Seaheoyuig, \ 

“lnheuspur, mit einem oder mis einander wotteifern, 
Hippoct. Praecept, ©. 5. z i 

LyAoruräonar, ua, ofersüchuig seyn, Polyb. wi, mit 
oler-gegen einen andern eifersüchtig seyn, "Athenao, 29, 
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Schitdwache, Erbschaft oder Erbe, und daher auch Kinder, g Arddysıg, #, 
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Sıaddw) das Beben 
ei . ut gdw) ren, Porphyrius Stobaei Eel, 
Aiaöyriw, dursbsuchen, erforschen, Plato Poli 
Arsstoph, Thesm. 439, wo es eräinden, rt Bun ne 
Aradopaı, 9a, dıe Fäden auf dam Weberstuhls aufziehe, 
den Anfanı eines Geweoes mit dem Aufzugs machen ee 
dem man die Fäden kreuzt und so das Gewabe anlegt * 
Faden des Anfruges werden an'die apxavy Defenn daran 
diagua, sonst arjanı röv srhuee, auch mospazeisda, Suidan 
in aoue leiter es son arrıosar lür dadeosarı und deua für 
darum her, xakusia Ssorn = du m nal ifgear kerk ray aps d8- 
guv row wärkov Biagoyrar, Suidas, 5, diayuıa nach eru 
-Lluyia hen va Bradeufı. 
—<yyıoy, rö,edas Tıennen der Ehe, 
—Lwygadiw, ö, ausınalen, - 
nn und bafweway ro, die Gegend des L.eibes über den 
Hütten, wo man sich ginet: 2) Dasav Iadusur, hiels da 
j Zwerehfell, diaphragıma, welches Herz ud Lange von da 
andern Eioge veiden trennt. Beide Bedeutungen sind sie 
soım.f en eineiley; denn der Theil, wo man sich te 
- wird dadurch sehmaler, enger und dıdurch gleichen, von 
den anden getheilt, daher eis Byaxc dealwun vie ohzou ed: 
yopivyc, wird in einen schmalen Sırıch Landes me 
a ir Plusarch. Weil der Gürtel gleichsam dia L,on- 
en liark:. 60 rerbindet Piufirch 6, pP 395. H. Urspessa mal 
Iogwapıa rhc rpocär; 3) bey Virur. 5, 17: ein Theil des Thea- 
ters, bey Albenaus 5, p 205 ein Theii der S.ınle, der Fries; 
vergl. Plusmch, Perich, 13 Die Verbindang der unteren und 
obsrm Cilonnade oder vielmehr dıe C ırmielio, ecrong i 
es Furlanus hier and boy The-ph. de Lavid, erklärt dus gr ; 
Eu roig Grrubagousvog oinyuagın up dıaduma rafiasıy rd 
si Aryverınız; ein duschgehendes Baud oder Streit - Fleck 
Dissc 1. 54 244. ‚Boy Thueyd. ein Schamgürtel, x 
- gwpeiw, (days) gut kochen und in Brühe auflösen 


kippucı intern, alect, I, 6. 9. wo die ; 
Bulaı. hab, 9 Handschr. endım?, und 


Ehescheidung; zw, ' 


— guvyua, £ diem, und Badwwriw, ich um ; r 
Ber ich wıngurte mich; daher ıclı rüste ar rg zu 
guwursar roßivios, dxvanıy,, sich den Mantel, den Säbel 
wingürten ;2) sch trenre durch» Gärten, sondere ab, 8, dıi- 
Zwus ; röv aryive iadurag Jouuası mai wooAiymarıy in Sahar- 
ins wc Saharrav, Plusar, Porioles 19. wrennre die Erdsunge und 
beiestiste sie; 3) ich bessore aus, enapdy. 5, drinnen 

- gweryp, ö, der zwölite Rückanwirbel, Pollux Fi 179. 8. v. a 

-güerng, ou, &, Athenaei p. 67. at. dıadwur, 2 ne 

Araymı,t. ow, ge durohblasen, 

Arasakacseuw, £ sicw, durch ein M i 
a . Isor irennen, Aleiphr, 

- Sakrw, f yw, darchwärmen, ganz erwärmen, 

—Sarrw, wird aus Liban. 12. p. 125, angeführe, 

—Savuasror, t. L. aus si Biadauuaeror, bey Asschihes ec 
Tım, st, aa dia, Jay. gonomunau IE 

desepar, bu, I sooyaı, durchschauen, durchaus betrach- 
ten, Accnph, Arab, . 

—Srröwm, &, £. wow, (9stor) durchschwefeln, Odyss, aa, 
—Sına, ri, das Zussinmentrefen der Gastirne ia einer, 
sen Stellung, «in Terminus der Astrologen bey Soxtus Em 
— Sıpnaiva,f. as, duschwärmen,, erwärmen; von der u 

gewohul, Form Zıasıyaa 2a kommt . 

— Sıouagia, %, des Durchwärmen; die Erwärmung 

— Sopung, ds, durchwärmt, schr warm, . 

— Sropiw, ü, 2, V. a. diadepuaiuw ; zw. 
Arisıoph, Thesm. 73. 

—PBesaıg, amg, %, (drarifnu) das Auscinanderstellen , 
Anorduen, dispositio, x. B, durchs Testament; 
th-älung ; Verlsaienı in so foru os aber aus 
bilder ıst, heilstes der Zustand, Lage, Stimm 
Charakter, Neigung, Gesinnung, Zustand einer Sache, B» 
echaffenhei:, Zufall, Krankheit, zipi uw Zbgay d. Artemi- 
dori 5, p. 268. duasiesıs sind auch ergumenta, Süjet eines 
Gedichtes, vorrüg) eines Gemäldes, Athan:ei 5, ©. 6. dalıer 
dradiruıg uuömai, Plutarch, leg. poet. daher s. v, a, amplifi- 
satio,. Vergrölserung dureh sichidire Damiellung, Polyb, 3, 

os 
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gewie 


aus Schol,-Bourd, ad 


Ordnen, 
daher 2) Ver- 
dom Pass. ge- | 
ung der Seele, 


‘ 
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61. 10,7. 34. 4. not. Plutarch. O. 8,7, 6. Vortrag des Red- 


nors, Action Drmosth. Plntar. c 7. 

Bıaderuoteri, ü, (dearuodirng) wärra dad. alles durch Ge- 
setze bestimmen und anordnen, Plutarch. 8, p. 266. Plato 
Tımaei px» 328. F 

ir, pas &, und Yaßiryg, ev, 6, (diaridnn) der erwas 
ordner, auseinander stellt, anssdnet, in Ordaung bringt, 
auch überh, #. 9. a. duomyrig; davon 

= Hirinöc, #, &v, geschickz zum Ordnen» Anordnen- Stellen; 
oder einen in die Lage - Gesinnung oder Stimmung za ver- 
setzen, 

- Siw, f. sVesum, durchlaufen, durchgehen (in einer Rodeo); 
bin und her Irufen, berum Innfen; mit jemandem in die 
Werte laufen: tıaSzwy woüg "Adsganbpıv,; Pintarch, 

dyny, H Einrichimeg, Disposmon, Wertreg, Bündnife, 
Testament. 4» un bıafwsraı y elös bıafynys Susi; Aristoph, 
Av. 439. wenn sie nicht mir mir einen Vergleich - Vortrag 

' meehen; von drariönge, 

— Syhuvw, f. vow, ganz weibisch machen, z/femino, 

— Sypaw, ss, susspıiren und jacen, 

— Sypıöw, w, f wow, ganz wild machen, sehr erzürnen, wie 
draygıavw und effero, Plutar. 9. p. 40. Il. 

— Iraw, iraso, s, vn, Siaw, mit der Bedeut. durch, oder 
der gesndigien Handlung, wie alle die folgenden mit dıa 
tompanirion \V.rte, 

— 5iiw, w, durchkämpfen, woös rnäa, gegen einen kämpfen, 
auch rıvi d. Anliani v..h. 5 6, Conon 42. 

— Hiißw, E Yw, durohdriicken, Saidas in Akınadw. 

— Soilöw, %&, t. ürw, durchaus trüben, Plutar. 

— SopuPßiw, w, unruhig oder verwirnt machen, Thucyd. 5, 
29 auch 9. v.m, Sopußew. 

—Spaverog, 5,4, zuibrechlich, zerreiblich, Theophr. de 
Lydvn 

- Spxiw, f. ausw, zerbrechen, Plato Timaei p. 359. 

= 5o&8w, &, ich duschschaue und kenne, Aristoph. Equ, 543. 
von asgiw. 

- Io04w, W, anssprengen und unter die Leute bringen, Xen 
Heilen. 1. 6,4. Thucyd. 6, 46. 8, 98. sv. a. dacsßiw, im 
N .cstne Annal. 

— ouRAdw, w, durch des Gerücht verbreiten; dwops wivrer; 
tar dguÄinmivog ri ra anclwv Ozacyuaxov, Plata Resp. 2, 
p- 208 un ıch die Ohren nociı so vor! babe, Surdas erkläre 
es d. vargboisexyuivags; man kann olrundere elicui aures, ofı 
und viel von derselven Sachs reden, vergleichen; vergl. 
Liris a. 

— Spürrws SI. yw, zerbrechen, zerstofsen, 73 Ppiyua, Aclia- 
nı 1.3.6, 48, und wie frangere, enthröften; auch durch Lob 
und Schmeicheley eines #to'z machen und gleichsam weich- 
lich. machen, ziarsdgumpivog ra Jre nohansiaır, Plutar 
Dionis 8. auch dsaSpurrersa, siolz seyn, sich brüsten, Ac- 
schyli From. 898 rıvi, Ihevor. 615. mit ninem im Sprüde- 
ıhun wetteitorn. Bey Theoer, 13. 99. 4 YıaSgurrira, von 
d+r Sängerinn, die durch ihre Gebärden anzrigt, dals sie zu 
singen anfangen will; sich zieren und allerley Gebärden 
machen, 

— Hpuipıg, twcı H. (Igürrw) das Zerbrechen,. Zerstofsen : Ent- 
kiätten, das Weichiuchnischen - wrerden oder »seyn; Weich- 
lichken, Zärtlichkeit , Schwelgerey. 

— Supa, ra, nannten die Griech, was die Römer prothyra nann- 
ten. Schranken vor der Thüre, Vitrusii 6, 10, 

Aralydyv, Adr. (kraisew, stürmisch durchbrechend. 

Bıaıdgrdgw, f. dem, siinsı drachpiagem, Arnnph Anab, 4 4, 
10. es schien sich antzukeiteru, wie ardisgiage. 

— arSpeg, 5 (alipa) heiter, hell, Plutar, 3, p. 86. $. di- 
vage. 

a5 piw, aufbeitern, anfhellen. 8, drayıdm. 

- sıöurcw, 8. 7. 2. aldisew, mir dem Zusatz von darcel, 
Find. Oiymp. 7. 275. curchstreichen, eirhersireichen, 

ui udfı ü, #4, !alua, bintie, Eur. Hec, 653. ilippüer. p. 267. 
mir Aut vermischt, wrusma, Pols 

Areivw, f avi, benetzen, befeuchton, bewässern. Biawe wir 
pa, Asschy. Per“. 1034. beneize mit Thranen, beweine, 
wie V. 1040, diaivamas yosdrög, ich wewme; von diw, davon 
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Einpig, und diw, davon deum. Unter den Alten leiteten es ce 
nice von aiva ab. Hesych. hat alvws wrissws. Ein anderer 
Grammar. im E:ym. M, sart aiveiv, rö avaßparren röv anksrud- 
vov direv. 0 Jerıv avabausıy nal avanınaiv räc „oıSac Ubarı Ovpwv, 
Harych. avsiy, avanadalpııy, avaralıy, or di avarıtıy npiSäg 
Beßesyuivag; der selbe dvayraz — ri wit Beßpeymsiva, LZoßexäig 
Ta pn uinoÄhnuiva wapı 13 alveiv, Öleri naraniwroyra waren, 
wo men nincuuiva verbssert und tahim zieht: Avag, noyacı 
und dadysa, auoya, abfvar, vi rac Errimmivag npıSäg raic_yrp- 
ei reiypaız auch Geleni Gl.ss. hat Srar, xöypat, mar Huimd, Tüv Ke= 
nopuivws, Man hat auch noch Jucher wrızayy gezog-n und 
von rırca, avw falsch abgeleitet. In allen diesen Stellen 
scheint dıe Bedeutung nicht «rizesis, enhölsen, snnd“rn au= 
feuchten und kneten zu seyn; wie in Buaivw und dsiw; rom 
alve ist nicht allein daivo, sondern auch iaivw, wie atw, 
iayw und endlich auch iasuaı von ia, gemacht 

Arasokaw, bey Hesych. 5, v. a. moiyiätw.und dfararam, 

-aigsrıg, wor, 4, Theilung, Treuuung, Bintheileng, Unter 
scheidung, Bestimmung, Unterschied; du Biapicswg, dis- 
janeuve; daher auch ıheils Vertheilurg, uule Zer- 
störung. “ 

—=aspäryz, ov, 5, der theilt - trennt - vertheilt - eintheilt, un« 
terscheiet. . 

— arpsrındc, #, dv, zum Theilen- Trennen - Eintheilen - Aue 
theilon, Uuterscheiden gehörig oder geschickt, 

—aıperinwg, Adr, auf eine zum Vertheilen bequems Art; 
tlioıl “ eise, 

—aiperos, 09, getheilt, theilbar; getrennt, trennbar; uns 
torschiedei, zu unterscheiden ; 

-aıptw, w, und Bimipiopan, (ik aipiw) von einander nehmen; 
daher ıheilen, spahen; ıertheilon, eintheilen; aus einander 
serzen oder erklären, unterscheiden, bestimmen, als xeives 
ö dv Teig wine Eimonmiuoe, die in dem Gusetzen bestimmte 
Zeu ; sirä dinara draupstvrag, Dionys. Antig. 10, 1. die das Recht 
orkliren und sprechen rs eyuriov Brarpaisdar, 9. 6. rigag, 
60. demion, erklären; ray EOw draıpuv, Plutarchi Cimon 18. 
roug eraugedg Buarpsiv, die Pallisaden ausreilsen, Xenoph, 
Anab, 5,4 ar, Ylea. 2iliedar, unter sich verıheilen, Far 
sagen, erzählen. bestimmt anneben dunipiouas. Herodot. 7, 
47.50. nd 103. & uapelinar wap' imaury aywyk aivar ola Ai 
youas nal up, Plato Ke’p. 7. p. 144. welche ich tür mich für 
anseisend alte und unierscheide und als nicht anroizend, 

—algw, f apw, (aipw) icb erhebe » erhöhe; &raipeuaı, ich er- 
hebe mich, Baxrygiay drapsuevos, 8. v8. diagaz, hob Jen Stock 
aut, Plutarch, 1:48. v5 erima dsapaı, den Mund öffnen; rw 
Sakascav riv wipev d. fiber das ÄNeer oder die Meerenge set. 
zen, "o.yb.tig Zogiav and dergl. naclı Syrien übergehen, wie 
auch algs für ausbreeben ‚ fortgehen , gebraucht wird, 

— arıcSavonar, f. edurowar, deutlich empfinden, und durch 
die Eruplinduug unıerscheiden, mit dem Acc, ri; Gapopig, 
Arlsrot. gen. aim. 5, 1. 

-airew, fi. 8 biarrw. 

—aiercw, ü, f. dew, das verstärkte aioriw, ganz vertilgen, 
Soph, Tr 891. 

-aıeguvomaı, £ oUmaı, das verstärkte aicxuvorar, Luciani 
7.,p- 121 

Alaıra, #, Leben, Lebensart im vierfachen Sinne, worin 
wir dielfs Wort gebrauchen; 7) Teb-nsart im bürgerlichen 
Sinne (so vita rustiw) Basta rig dche, Herodoti 1, 157. 2) vi- 
tae institutum, ratio, Lebensast ım moralischen Sinne, wo 
wirauchbi fs Lebem ssgens 3) im häuslichen Siune, cu/tus 
viefusgue, als d. merpim, eureÄng; 4) im medirioischen Sinne, 
Auch der Ort. Ilaus - Stube, worin man lebt, Anfenthalt, 
Wohnung. Von no. 4. ist nach H. Steph. Vermiuhung der 
Uebergang zu der 5) Schiedsrichteramt und Beylegung ei- 
ner Streitigkeit dwsch den Baurgräg.  Pıinder orauchı das 
Wort Ol. 2, 116. u. Pyih. 2 132, tür Lebensweoite; das Zeit» 
wort dairaw aber mt wäh Aaoy re, Ol. 9, 300. für regieren; 
aber Pyıh 0, du nzivo Juapdiiairgeeverhist der Schol durch 
Vollauden, Enrsci.ctuon, 

— raw, m, I rw, ielı erhalte nder ernähre; vom Arzte, ich 
lasse pewisse Speisun essen, schrribe Speisen und Lebensart 
vor ; 2) ıch bın Schiedsrichter, ardüer, und entscheide als 
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eoloher eine Streitigkeit: Med, biarraouar, ich esse -"trinke- 
“ wohne- führe eins Lebensart , m B. wirpiwg dv wild. ri 
Isig leben, in der Stadt sich aufhalten, ’ 
Asrairyua, arıs, rö, (dramraw)eine Art zu leben, vorz. in An- 
schung des Essuns und Triukens, Thucyd. 1,6. Hıppoer p. 279. 
—-r4a1M0g, 5, 9, (dairyaız) vor den Schiedsrichter gehörig 
oder von ınm enıschisden, 
eurhgtor, rö, Wohnors, Wohnstube, Xenunph. Osec, 9, 4. 
von beasrygrhgiog, das Neutr. von dauryraz, s. va, das folgd. 
—ryrHr, 00, 6, Schiedsrichter. . 
ry4rinög, ni, av, zam Amt oder Spruch eines biaryräc 
Schiedsrichters oder zur Lebensart oder zur Vorschrift dei 
Lebensart ( dairyaız) gehörig nder geschickt ; daher bıarry- 
. rin, verst, rixyy, die Disterik, Wissenschaft, welche dss 
Verhalten im Es ‚ Triohen, Kleidung, Wohnung, u, s. 
ww, beurtheilt uud vorschreibt, Hippoer. p. 405. 
Bıwıwvidw, S. icw, immer fortdauern, Philo 4, p. 158. P, 
—arWwurog, d, 4, tortdanernd, inımerwährend. . 
Aramafg, dog, 5,7%, (fianalw) ganz heils oder brennend heifs. 
— zasaigw, fd, apm, oder bıaxasapidw, durch und durch oder 
ganz feiniren, ın allen Bedo.it. von nasaipw; davon 
-nasapsıs, un # gänzliche - völlige iieinigung, Plato 
5. i . 
u PAPER f. 8, stotwar, ich siıze eugmenlert, oder an 
meinem Pisme besonders; wie das folgende ‚ 
„xasidw,f. iow, ich lasse einen abgesondert sitzen, auch 
ich lasse mehrere, eitien jeden an seiner Stelle sich setzen, 
Xenoph. Oes,-6, 6. wie das vorherg. 
—ualw, fi auow, durchbrennen, anbrennen; anfeuern, überh. 
in betiige Lodenschaft setzen oder bringen, 
—uaidweidw, sehr oder durchaus schmücken, zw. Schol. 
Bourd. ad Arusr pb Thesm. 179. A 
-zakvnayaSilonuar, ich streite mit andern um den Vor- 
zug in der Rechischslienheit, Stobacus Serm, 32. von nal 
a9öc. : 4 . 
sonakier a, f. yo, uva. dvanakuerw, Dionys, Antig. 5, 34. 
zweif. Plusar, Alex. 17, und 9, p. 02. 
—ynanerw, fm, einbiegen, krümmen, 
"nrapııg, sac, ü, das Einbiegen, Krümmung. ; 
= ravalaı 8. vavadım, 
= xagadondw, Piutar. Antonii 56. vollends abwarten, 
— napbrogs d,9, (napdbia) was durchs llerz goht, oöusy, Joseph, 
Ant. 19, 8. i 
—xapriw,,.von Bäumen und Pflanzen, die naclı dem er 
sten und rechten Tragen im späten und gelinden lIerbste 
noch einmal Früchte tragen, welches man durch- 
schiefson rennt, Theophr. C, Pl, x, 25. 
Aıanmpriouns, cine die Früchte abnelmen; zw, ‚ 
-napripiw, Ö ausdauern, auslalten; auolh m. d, Partie, 
wie vägr. Xen, Hellen. 7, 4. 8. - 
xarapaiiw, ı v. a. diaßaiilw, aus Dionys, hal. 1, p. 372. 
ed Huds. ‚ x 
znarabapdiw, sv. a, naradspSäsu, Plutarch, 8, p. 739. wo 
die Bas!er Ausg. richtiger dxinaradapsiw hat, : 
rarasxsdıy, 4, 8 v0. Öanarcgy, Jusuni Mar, Dial, 
a eskiens, ermorden, Dio Cass. 6x, 14. wo aber die 
Handrchr. das gewühnlichere draxg.uaı haben. 
—narsiiy x” immer mehr und suehr überführen, N. T, 
_xarixw, bw, aufhalten, zurückhalten, festhalten, be- 
b»lien. besitzen ‚ erhalien. j 
wm rdrecı und sar, dosisch st. dianisıcı, ar, Tabula hera- 


are‘ »%, das Aufhbalten, Zurückha'ten, Fesihalten, 


nahe ö, 5, der etwas auf- zuriickhält od. behält; der 


et iew, decaulsscere, in den Stong«l schieflsen, 


ir Kohl . 
en wa, aroc, ri, (deanauw) brounende llitze, 


—xayvıadw, ob stisste im Loosen mit jemand, Aristoph. 
Pai. vanı. v. malvo;, Los. 


naugiy, 205 d, aas Duschbronnen; durchdiingende Hiuse. 
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Aransımar, f, veizone, ich bin in einer Lage entweder in Am 
schung des Hörpers od, der Sesle oder des Glücks, der 
Zeit ode anderer äufserer Umstäudr; also ich bin besrhaf- 
feu- gesinnt- gestimmt, #. v. a, drarı Sswuar; 2) von verab- 
redeien Sachen; daher sri öransıuivsenı,- Herodor. 9, 26, auf 

. gewisse Bedingungen, ds yap or Biinsro, »0 hatte er os 
versbredet, Hesiodi Sent, 20. viuw dig dıansırar, wie es durch 
Gesstze bestimmt ist. 

-ueipw, Frö, p. apa, »erschneiden, trennen; Tl, 8. 
dianigras dmag wio waxyc uyben irımsipeiv bey Homer, wel. 
ches Hesyclı.d. irinömreiv, vernichten, vereiteln, vergeb- 

-lich machen, erklärt. ra sksvapın drausmapmivog, Aristoph, - 

he 1313 der seine Hieidung od. Rüstung verluren od, 

verkauft fiat, 

—nınpınivwg, Adv. eg besonders, getrennt, ‘ 

—xıArsVouaı, fayeoaa, m. d, Dat. zureden; empfohlen a 
ein'n Kath geben, Vorschlag thun, Sansdsurauim dh yurl 
yuvamı, Herodoti 9, 5. sie ermunterten einander gegensenug, 
vın Weib das andıe, 

—uiisuoua, v5, der Rath, Befehl, Ermunterung, Plate 
1a. 7 

—ushsvenög, s, dıs Zureden, Ermuntern. 

—xeyhg, Adr, vorst, wosfeug, vergebens, vergeblich, ohne 
Nurzen, olıne was auszurichten, i 

—n1905, 5, 5, gams leor, nichug, überflüssig; umsonst, vors 
grblich, 

—n,vöw,.ü, f dsw, ganz ausleoren, Hippocr. p, 248. 

—nerriw, &, durchstechen, durchbohren; ansıgchen, an« 
h>’sreu; stechen; davon 

—xävrysıg, zug, #, das Durchbohren, Niederstechen ; das _ 
Durobidriegen der Zähne, Hippoer. p 267. 

—xivwoıg, ug, 4, das Auslseren, Lemrmiachen, “ 

—xdomar, dus vorstärktn arioum, Thomistius or. IT, p. 150, 

—nspavvusı, und —pasvuw, F pas, durchsinander mischen, 

— nspuarızw, in kienes Geld verwandeln, auswechseln, 
Asıstoph. Vesp. 21. 8, nipum, 

-xiorsuiw, &, vorspotien. durchziehen, Dio Cass, 43, 20, 

—rigwrsh gen, Aoı.z —apea, $. diansigw nach, 
-nexgvuivuwng, Adv. (dayum) usseg ssen, ausgelassen, ir 
häs, ejjurur rirns, Suidas m Amsananıdeim. 

neywgirairmg, Adv. geireine besonders, 

Avangreuw, verpflanzen, Nicet, Aumal 43 

—nngpunsevsmar, (nik) einen Herold abschicken n. durch 
ihe mar dem Feinde unterbandeln wegen Fıfrden od. eines 
einengelionden Bundes, zii ter mode rıvk, Tirueyd 4 38. 

—nngVerw, EuSm, dam dv reis Uraidpaıg nai dıansunpuypie 
vog svrapanrie, Yınıar. Areti io im fresen Felde u. -m tl 
ar Krie,o, o'genti. bedentet d. Wort dureh: den Herld er 
breiten lassen. Bay Dit. »ie, 18, 7. dueuypuFaro weis rolf 
Arruuivorg, schick:e einen Herold zu Ihucdz zw. 

—rıynkifwm, Fiew, ich bewoge, erschüttere, Hipp.er, 
858%. 3. neynäißw; 2) ich trenne durch einen Esblak 


wıynkic. B 

— xırduveuw, mine (Gefahr bestehen, vworr. ein Tırffen wa, 

ei, yıkalc raig unDakalg iv 75 wohiup dranmduneier, Xen, 
a 1,8%,6 1m Tretlsu tenbren. ‚ 

— xıvdw, ü, hefriz.bewagen, erschüttern , autreiben: durch 
Brasgug te Onorda ne bringen, Thucyd, 5, 25. urbd dam 
wunew ch wepi rel wpdymarog, Bosipaner Athenacı p. 37%. döen, 
u ä u u 

1 vnola, #%, Alexand, Trall, 9, p. 550. soll nach der Hand» 
sstuin anna heilen, 

—xıpvaw, 8 va. dauspavvum, darunter od, damit vormi- 
sche". tlıppoct, Pp. „01. u. 557 

—rAarıg, #, das Duichbrechen, s. v.a. dıaddvna, Holio- 
dur: Ops, 

-nkavarında, % övr (drankaiw) weinerlich, Schul, Bourd, 
ad Aristoph Thesn 1054 zw. 

—ukaw. d, t. saw, zeıknicken, zerbrechen: klein machen; 
Syirbgiav nal dianenkacruivov, weibısch u. gleichsam zerbro- 
eben, Licımi Dom ınax. 


—xAsıaıy, 4, das Abschneiden dureh Verschliefsung der 
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Thäre od. des Weges; das Ausschlielsen, Josephi Ant. 28, 
' on x . 

an re f.siow, d. lat. diretudo, durch Abäechliefsen od. Vor- 
schiielsen wreunen - abschneiden; rc iravödou rıva, einem 
den Rückzug -' die Rückkehr abschneiden od. wersperren, 

ee f. yw, darchstehlen, weg- od, fortsrelilen, heim- 
lich u ch- oder wegnringen. P 

uirdbovidouat, f isouas 8 WM nAydovidoum; 2, 

—xingiw, ü, verlosen, durchs Los verıheilen, Inosen 
Inssen; daher Med, | osen, durchs Loos bekummen- erhal- 
tom. Bumnängou relg wapfäveug, liels die Mädchen loosen, Par- 
thenit 37. ® 

PUT 75, Verloosung, Wahl darchs Loos. 

she „.v a, dıaralaim, Eıym M, u, Hosych, da. 
von in der Stelle des Kumıkers Plato be ustratius über 
Arisıot Erhier p. 58. &. den Leredimoniern vorgeworfen 
wird, Stanksuanideedan, wo —parigerdar steht. 3. #Aluaf 
nach. u 

= uklvia, Ausweichen, vermeiden, Plutarch, Alex. 54. Polyb. 
ae roh für abweichen, abgehen, wie deulinare; da- 
von . . „ 

_ „ das Ausweichen, Plutar. Pyrrhi ar. 

Huch sıark schütteln, erschiitern, verwirren. 

—urulw, fur abspülen, ausspülen, abwaschen; drauku- 
ges "ich den Mund od. die Kehie susspälen, Aristpi. 

_ - En Wasser od. andro Feuchtigkeit, womit 
bawas bb oder ausgespiilt worden ist od, ausgsspült wird, 
Shevrakyiag, als Mitiel wider Zahnschmerzen, Dioscor. 1,53. 

ukvonöts ö, das Abtpiilen, Ausspülen, 

urhwuraw, 8. V. a. biankirrw, Anal. 2, p. 47. zw. 

f. air, eigentl, einen weichen Körper, z. B Käse, 


SERHe ie: ; mernyh, 


zerschneideu - zeıhacken- zerschaben- zarreiben 





i „ erschöpfen. ermiden; ängsigen; vernichten; 
rg mia ee 5 Yyuyr mp5 rel eiuuhrog, eigenti. ehe. 


isıe, als am Körper „tödıer werden, Dio €. 7 4 
Een ve bianvaıöygerar, Syıon. mit arikdvedas ner Arl- 
toph 7 ygüna Hransumazpaiuog, Nub. 120. mi so verderb- 

: 2 Fube wo olala; 59er wiysı Bramvalrıc, Ran, 1228 das 

Verlangen verzehrt mich, ich hıde ein htiiges Verlaugen; 

‘Pac, 252. spielt A ıstoph zugleich auf dis Bedeutung hu, 
wo er a Kies zerreiben heifst, . { 

uvida, E ira, zerrupfen , zerkratzen, zerschneiden ; mit 
ie uw 2 Arisıoı. h. a 6, 26. mit aunshavriw verbunden bey 
Dienys. Ha:ic. durehrichen , rodre. . j : 

Aıanvikocs 9, % Herodwi 6, 103. TA Bransiing wakssuiung 
FR id, wo jitzt richtiger rs 5% Koiiye u . steht, der durch 
Kosle tührende Weg. Das. \Vort hat aber auch Diodos. 17, 

} I ® F *“ 

f eh w, ü, durch und mit einander gemein nechen, 
j ol. Pınd. Pr h.4, 28: 

Fi. 00 alas als Herrscher durchgehen u. ordnen, 11.4, 230. 

ee Uranshaundemar, Isocr. al ulyıaraı run wi) 

% alayyvosraı buanshausvönsun wpüg rau anisou mADL Ten, mc 

Ein ee üm die Wette sernern Beicheharme zu schineicheln, 
arten, ö. f Aw, vorleimen,, anleimen, verbinden, Sia- 

ae YiSw Nerası Bransmohhyuireg, Lucian, ausgelegt. 
ie ? EN zunög, u dn gur zum Anleimen, dar grlinig. 
eh AB ww, 0, fra, durchschwimmen, herüberschwim. 


N 5a, &, dus Durch- od. Herüberführen ad. Tragen; 
ini en. 

FA cd ur ME Inreh- hinüber» od, heräberfahren, her- 

ee erwas durch . Hindirch- hinüber - 
ke Mherubertäbrt, herüberserrt; Ucherbringer. 

eueursu. &, das verstärkte noumiw, Atheusei p.212. 

—yordn, 0 v8. anvam. ß 

es he ga Ger be Aulenchalt für den Diakosus. 

Ba “, (nirıg) eigenil. vom eiligen ee 3 der im Stau- 
Ve halt, laufen dür jemand, ibm bedienen; überh. ihm auf- 
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warten; auch mit dam Acc. einem Dienst leisten, ausrich- 
ten, verwalten, , Die eigeutl. Bedeutung ze'gt Aristoph, Av, 
1323. de Bkanımug biamoveig, ou Särrov symormesis; davon 

Aıanövyua, ats, v6, Dienst, Autwartung edienung ; 
Diens-leistung; 2) Geräthsohaft zur Bedienung, . dakoyhuuar 
va nıpaufa naı yalız, Athemmei 6, p. 274. e . 

—novarHc, 0ü, 6, 8. 9, 8, Öraupners KW. 

-ucvia, #, der Dienst od, das Amt eines draneroe, also Ba . 

‚drenong, Aufwartung; auch Han+geräch, wie dransune, 

—novidw, him 8 vn. dianoviw, Pöllux 8, 5, 238. u, Lur 
cian. WW. . 
wovindg, 4 dv, zum Dienste, zır Bedienung gehörig vod, 
gerebickc- baquem, Ade, dimkovmüg. . 

—nöyvıoy, rd, Art eines Kuchens, Athomaoi 14, p. 644. vor- 

züglich 8 ids h, v. 
-movig, idsg, 9, bey Hesych, ein Ansdruck von einem m- 
gietch od. wicht dicht gewebren Kleide od. Zeuge; meta.b, 
Außowwog ö ui wunvig, wie auch ardSyua Opeywy für wunnirng 
©g. Kingbeit steht, Hesych, nennt diese Art zu weben no- 
sigew. Damit stimmt dbiandveoreg nach ihm #. v. a. ävaisdy- 
roe Ärpurog; wenn man aber Asılani v. h. 13, 15. dioum 
adeamisıerev vorgleicht, s6 sieht man, dals es eigantl. eim 
dichtes teli bedeutet, also wunvös, densur. Wahrscheinlich 
soll es duanosiorig heilsen, Jerse ist mir Bloks Verb. abıaniy- 
rıorag wahrschernlicher, 

—roviw, t. irw, (növig) bestanben,, mit Staub (auch mit Pech, 
„ovia) bestreichen; Med. sich mit Staub bestreichen, nach 
Art der Athleten sich zum Kampfes rüsten; vom Stiere der 
mit den Hufen den Staub heramwirk:, Hippoor. Epis 
p- 1791. . 

—xov05, 6, %, Diener, Badiente, Bote, Gesandte, 3. Jim - 
sin. Als Atject. bedionsmd, aufirartend, GpVE are rAayeiz 
Ausivwv mal Bianoviorspss, Epicharmus Suidas, wird zur Auf 
warsıng- Bodienurg graöhickter durch Schläge, 


—ıxorr iZw, mit dem Wurfspielse durchboliren; Med. dar 


revrißsusr, auch mit dem Dat. miı dem Wurfspielse wider 
od, mit sinarder streiten, ar Cyrop. Josephi b,. 5.4 
3 22. in die Wutre werfen m. d. W. Syner. p. 28. dav. > 
Nicetas Annsl. 10. 10, drandvrieie, A, ziı seyn scheint; es soll 
aber wohl baxdsrysiz, j, heilsen, weil cs das Hineiustolsen 
mit Stargen, contus, bedeutet. 

rövrweic, 4,5. va. vdurwerg, Acliani bh, a. 12, 43. 


Araxnory, 4, das Zerschneiden, Trennen, die Trennung; 


Dur tinrech: ng. 

röerw,.f.yw, zerschneiden; ıheilen, zartheiten, monnen; 

abhanın, durrlibrecheng wär noriac nal Binundaipen, Arhe= 

naei p 443. einen heftigen Durchfall verursachen, wie na- 

rapyyauysız unterbrechen, verhindern, abschneiden (vom 

Bumen, die man abhant, #iricken, die man abbrıcht, 

Wänden, Mauern, die man ‚durchbricht, nielerreifse a. & 

w.): 2) neutr, durchbrechen, sich darchhzuen, Cyrop. % | 

3: 66. 

—.ögEu rg, 2wg, 5, die Entjungferung, Schändung eines 

Mauchens: desgl. 

—xopeturäg, ©0,'ö, der Schänder eines Mädehens, Schol. 
Anstoph. ihesın. 69. zw. von : 

—nopeuw, feitw, 1. dınwopiw, (nögn, das Mädehen) ich ent- 
jungtre, schände ein Mauchen, Aristoph, 

ned ion 5, 4, (aipsg) durchmus gesäutiger, voll; füber- 
Arıissie. - 

- nöoyris, wc, 57.8, Dandgruris. , 

-nogilw,fien, ». 1.2. Branopesm, wiediatapgmaiw. Hosyel. 
hat auch dranspilsua: für schart- genau anschen; aber im 
Eiymol. . u. Suıd, steht richtiger ktanspnfapzı u; bimeupan 
down: von wioy, der Anzzpfel, i z 

—uspnopuysw, &, mit Geräusch durchfahren od, in Lär. 
men bıingen, Aristoph, Nub, 

—uop9, we Ömogig, 

—nortarız, zwerhnndertimal; ron ; 

-xösıer, dan 1m, bl, Mi, 7%, 200, bey Thusyd. finder sich 
‚auch frro; dianeria im Singel, 200 Nenior, Wis remassre 
30 macht roranieise, 300; a0 sollie auch dynuosra, 20, Kor 
machn werden, wofär aber elnorı, dorisch einarı, gesagt wor« 
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den ist; Der Lateiner hat hingegen vigintigesagt, wie tri- 
*ginta, roignovra; denn wi ist st. bi, also biginta wolü: bi- 
ginti gebräuchlich. In den Zahlwörtern bedauter anoyr= 
(wolür in den Comprs. immer yxoyra gesetet wird) das lat. 
«cinta od. eginta, (in triaginta, quinquaginta) od, zehnmal 
dio rorgeserzte Zahl; alsa auch biginta, zwermahl zehn od. 
zwanzig; hingegen bedeutet das angehängte andaısı die vor 
gesorzte Zahl haudertmal, also dig auönion, rpis andern,‘ comer. 
dran. rpıam. und nach derselben Form hat Arısiophanos yau- 
fianöeisı gemacht, Wonn der Lateiner von triyinta, quin- 
quaginta machi trigesimns, quinguagssimur od. trices. quin- 
quac. 40 sagı der Grische roımnoorög, rergynasrös. Die Sylbe 
ra, ta, bedeute: unser mal, als rgınxevra, triginta, dreyzehn- 
mal, wie in inarovrausdalar. Sonach bleib: aus» od. anag 
für zehn übrig. Dasselbe Wort anders geendiget, anosısz, 
bedeuter zehnmal zehn, also hunderı, Banssın, Tgsakarın 
u.» w. und davon bıausgioerög, ‚rpiauasiserog, der Zwey- 

» und Dreyhundertste, Der Lateiner har ducenti, ducentegi- 
mus gesagt, aber in andern guadringenti, septingenti u. meh- 
zere andre: so dafs auch hier e u, g verwechselt werden, 
und centi, genti dasselbe ist, was im Griechischen axdeıoı, 
und'zu ginta, acinta, awenta sich verhält, wie akorısı zu 
anoyra. Das sirocı, dor, sinarı, welches man stzıı des xe- 
gelmafßsigen dufrovr® gebrauchr hist, scheint für sindeisı zu 
stehen, davou zinorrog #1. sinsmtogröc, wie rgiaxsarig von 
rpiaxcıra, ganı unregslmäls,, armscht wurden ist, ainag, 
die Zshl zwanzig, ist wie rgiands gomaclır. 

Tanseisvrägeuc, wm, (Xier, xiw) zwoylmundertfich; wie 

inarovrayeug, "ira a1, P. 1003. 

— xosıoTrog, ia, 9, Zwerhundertster, 

—uoctorsegapanoyraxpug, ovv, naprög, Surabo 17, p. 187. 
d. i. 2yolältige Frucht. 

—xoousw, ü, anorduen, in Ordnung bringen- stellen; 
zurechts machen; davın s r 

—xörundıg, wi 4, Anordnung, Stellung, Vertheilung ; 
‚Verwe lung. . 

—xoruer, &, gute Ordnung; a. v. m. d, vorherg. 

— noupadowar, f droum. $. dranogidw. . 

BArarccw, F. ovow, hören, arhuren, aushören; m.d.G. 

ron ic, 2w6, % sv a. dianorh, 

—roadaiyw, 1 ar, zorweıfen, auseinander durch Erschät- 
wrung werfen. ‘ 

— xpädw rıyi, Aristoph. Equ. 1403, mit einem um die Wotte 
schre'ion, 

—xparsw, ö, feschalten; zurickhaltens erhalten. 

—ngarysig, wg, 3, das Festhalten; die Erhaltung, Suidas 
im aögırog ya; zw. 

 xgaryrınög, nd, növ, festhaltend, Sextus Emp, 

—xpauyä, 5, das Geschrey; zweif; Schol, Arıstoph, thesm. 
229. 

Tagn, t Eu, .durch schlagen und schlagend spielen, räs 
xiavs, An lecıa 2, p.230. 5. npiuw. 

—royruyiw, von einem Felsen horabstärzen, Josephi b. j. 
1,0%, 1. . : 
— xoyvSw, dor. dsangaviw,.(nphvn) ergielsen. Bey Theoer. 7, 
154 bisxganiisare, wo anderu es dısch vswFars ron ndpa er- 

klären, andore durch Öumparars von nepavsiw St, Krpnvyum. 

—npißokoytopaı, olmas etwas zu genau nehmen, zu gr 
nau untersuchen, Lio Case, 44, 32. 

—xgıBöws ü, fur. dew, genau: sorgfälig machen; sorgfül- 
tig erfmsche: ; drangıßetedar wapi rourws, Isocr. Penog. 3. ge 
nau untersuchen, gr au kenuen, 

—upıdöy, Adv. (diaxpivw) getrennt, getheilt, Nicand. Ther, 
955. abgeso: dert, unierschieder; mit Unterschied, bestimmt, 
deutlich; aus;onommen ; ansgezeiolinet, vorzüglich; d, api- 
ero., Il, 22, 103 Ilerodoti 4, 53. 

—noiyw, Fi wi, trennen, absondem ; untersahsiden; unter- 
suchen; entscheiden; brarpiverda, Med, sich trennen, ver- 
uneinigen, in Streit geralısn oder den Streit durch den 
Kampf entscheiden ; anelt durch den richterlichen Aus- 

such, Polyb.ı8. 35. 27 27. dalıer dsanpınıg wegıuaupng, Ara- 
109. überh- kämwpfon, teehten, streiten, ’ 
—xp17ı5, awg, 4, Absonderung;, Trennung; Streit, Zank, 


a 
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Arati Phasen. 109. Unterscheidung, Beurtheilung; Entschei- 

dung, Xenoph. Cyrop. Apollonii 4, 1169. A nn 

Araxgırırög, 4, 0, zum Absondern-Unterscheiden-Entschei- 
den gehörig od. geschickt. ale A 

=ugeßerikenan f. isowar, mit d. Dat. mit jemand axpoßo- 
Ailssäau, streiten, Jogsphi b. j. 4, 7, I, 8. ängoß. davon 

—upoßokrapög, 5, das Streiten mit jemand, das Schar- 
mätreln, 'Sırabo 3, p, 414. nz 

—uporiu, dnzehsebln en, rwy weöwy wobgnginoug, die Rings 
der Ketten A: Plutar. 7, p.212. such in obscör 
nem Sinne, wie drasrodiw und pertundo, Eur. Crel. 179. 
Bey Plato Cratyli:33. das Gegentheil von suyngoreiv, die 
aus molrerm Sylbeo u. Buchstaben zusummengesetzten 5% 
achmolzenen u, verkürzten \Vorte in ihre ersten Bestand- 
theile wieder auflösen u. zerlegen. ,” 

ugousess awr, %, das Durchschlagen; Entfernung , Abwen- 
dung; 2) Aufenthalt, Verzögerung. 5. dranpsuw. 

—upouarırög, d, Öun zum dianpoven (in den versch, Bedent.) 
od, zur branpsuciz gehörig od. geschickt; Adv. dıaugoverınıwr. 

—xoouw, k. ovew, ich sohlags durch, odäva, einen Heil; 
2) dranpsuouar, ich halte- lehne- wende von mir ab; ver- 
meide, entgehe. riv waglıra, riv Jurpesdev xeöver, auch 
allein Bianpovsear, aufschieben, und durch Autschub einer 
Sache auszuweichen. zu entgehen suchen, üs 5 LEE 
auröv Duangauiuwiv me, Demostlh. gız. els ich merkte, dals 
er durch Zogerung mir entgehen ‚wollte; 3) wpyuvav dm 
npodrarfar 6. v. a. avangougacdar, inhibere remis; 4) kavras. 
dıenpouen dv Teig wpaymanın,‘ Plutarch, 8. v, a, Sränorriv, Une 
terbrach: hindorte sich. M. d. Genit. bey Demosih, Bianpau- 
oSivar rig riawpiag, an der Bestrafung gehindert werden. 
Veberh. heilst bey ıhm draxgevecdaı #. v. a. dabvacdaı. 

-apöUrrw, das verstirkte ugurrw, Pollux. 

„revidw,b iow, ich durchkämme, Pollux. 

-urevıomög, 6, das Kümmen und Putzen der Haare, Cle- 
mens Paed; 3,3. . 

Aıaxrcpia, „1, Botschaft, Dienst des Boten; von 
änropog oder diäurwp, cpegı 6, (dvayı) Bote, der Botschaf- 
ten od, Beiehle übeıbringt. -Biauor nennt Peurav bıanrogm, 
den treibenden Ackorsmann, Analecta Huschkop. 233. Hemst, 
ad Luciani Dial, Deor. 24. 

Aranrvuriw, durchkuallen, mit einem Knalle od. Getöse 
durchfahren, Schol. Arisıoph. thesm. 1007. zw. 

—nußeovaw, ü, fi now, darehsteneen, lenken, durchaus 
rogirten, Plato, 

-uıßsuw, f. vow, mir anderm od, gegen andere \Vürfel 
spielen; aufs Spiel setzen, d. i, wagen, Plutasch. Diserim, 
wo Jie Glosse Hanıvörvsum hat, 

runde, 0, Rösw, durch einander mischen oder rühren, 
versiisclien; verwirren, in Unordnung bringen, Abyaus, 
Demaosıb. a 
nunkiw, co, f. dow. 8, v.®, nunäiw; ZW. 

—uukıvbeiw, w, fort- hin und her- oder auseinander wälzen, 

—nvmalve, im Fluthen od, Wellen seisen; unruhig oder 
stewmnch mardhen, E 

—xovebSarnuiloume, F. (zomar, mit Hundsangen, d. i. un- 
terschamt einander auseben, Hosych. welcher auch »unsp- 
Yarurzoue: allein hat. 

—nurra, &. yw, durch eine Oelnung- Thürs- Fenster ber- 
ans- hervorguchen. Philo sagt ragsAsuiv nal dranirruv ri 
va noıva. R 

— veirrseSar, sich unter einander stolsen. wie Böcke, 
Stiere and dergl, Synes, Calr. 77. dianupirrera ug, er well 
eifert wir entem B. im’Stofsen, Vergl. Episu 57. R 

-uubwsidu, 4 v8, wwönriZw, welches siehe; 2) verbrei- 
ten, dradnuilw, nach dem Etymol, M. bey Strabo 2, p. 264. 

—xüAuma, aro, ri, Verhinderung, Hindernils durch Da- 
„wischentreten, Piato Legg. 7, p. 360. 

— xwäAurig, el, ö, Verbinderer, Abhalter, Herodot. 

—xwäAurınöc, # ö9, verhinderlich, abhaltend, Plaro, 

- xwiuw, ven, ' chindern, abhalten. 

—rwuwdiw, w, in einem Lustspiele durchzichen; überh. 
verspotten, Plato. 

-rurykariw, wi h ve a, durpirrw, Suidas, 


ATARNXH 


Aranwyi, f, das Aufhören, Sriliestand, besonders Waffenstil- 
lesıend, #. vo a, disyh von bay. 8. naranuyr, 

Arakayyavw, verlosen, duschs 1.008 vertheilen ; neutr, 
av ralın drskdyxave ra raymara, Plutasch, Otho 2. wie 
sortiri. sheilten sich, loosten um die Plätze. bdithaxev nung 
"Auraluva, sertisson den Aktaeon, Eur, Bacch, 1352, 

—larsiw, w, zerplatzen, ‚ ’ 

—Aaxidw oridavw, im Stücken zerreilsen, zertlieilen, Plu- 
tarchi Q. Symp. 3, 2.” wo die Ausg. dirhanrigw haben. 5. 
Aanidw. . 

—lanridw, f, iow, 
streuen. , . 

—Aakiw; W, zwi oder woig rıya, mit einem reden, sich un- 
terieden; iss Gerede bringen, ansreden, ausplsudern, aus- 
sprengen, Bur, Gyel, 174. Appian. davon Ti 

rdingıg, swi, 4, das Koden od. Plaudern mit einem; das 
Ausplaudern, Schol. Soph: El III ae 

Nanßavw, em, (dık, Arußavu) von mehrern, die sich in 
eine Sache ıheilan, emptangen; diak, rabg dproug, sich im 
die Brode theilen, ausgerheilt beAniwmeu; über. tioilen, 
trennen; bıa rd un diahaufausoda: ro Dws reis durodigeusn, 
Aristot, Probl.ız. 25. Süpursg —brechquminmı ro Bapoc, Har 
nische, die gut anliegen und die Lası unier alle Giieder ver- 
theilen, woraus sio liegen, Xenoph. Mem, 3 10, 13 verg| 
Aelien, v. h. 9. 3, 1. 26. @) trennen, dazwischen seyn, dir 
rimere, distinguere; 3) mit beiden Händen antassen, hal- 
ten, complecti, r3 Everöv, wayagpay, den Spiels Säbel mit 
boiden Hinden anfassen- halten, zum Stulsen; davon ix 
Suadylewg xpietar 75 maxaipa, Polyb. daher 4) umtassen, 
umgeben; 5) metaph. in anımum indacere, sioh einbıilden, 
meyveon, glauben, berarbschlagen , überlegen, urcheilen, 
beurtheilen, unterscheiden, bestimmen, testseizen; gleicht 
in vielen dem lat, disceptare von diseipere abgeleitet. \ Plato 
sagt Legg 6, p. 301. vollständig biakapivrız rois duavonuarı; 
6) In dei Ferbterkunst scheint es #u vıel za heilsen, alt am 
Leibe umfassen, drakaupasıy roig vanwienoug Erpaynagen, 
Plitarch. Auton. RK. 33. B. reaxnAigu; 7) dımdnumamug Enpim 
Sy Irı zen madein 3 arorizan. Xen. Oec. 11, 24. scheint die 
Alternaiire auszudrüchen; sonst heilsi duriquuiver ngivaasar 
s. v. a. besonders (inaoros öiga mp.) gerichte: werden, Au 

h. G. 6. 1. 7, 37: 

rue: f u erchleuskuen od, scheinen; hello wer- 
den; dah, berühmt worden; mit der Stimme durchdringen 
u. andere überschreyen, Aristotel, Probl, 19, 46. davon 

— Aapıpız, sur 4, das Durchleuchten od. Scheinen, Arinot, 
Msteor. 2. das Hellewerden; der Glanz. 

—Aavddvm, ra, immer verborgen od, unbekannt seyn; 
enigelion, entkommen, R 

—Aaupog, d. 4, (daipm) über die Stralso gegenüber wohnend, 
Enseitı. ad Odyss. p. 777. Besil. 

Bıaryiw, ü, das worst, akyiw; Polyb. davon 

-_ ahyhc, don ö, #4, der hettige Schmerzen har, z 

Aınkeyböv, Adv. duakdyw) auserlesen, vorzüglich, Hesych. 

—iiyu, tb Zu, auslesen, absondern; Med, m. d. Dat. mit 

‚ einem sich unterreden, eigentlich um gewisse Dinge zu ün 
tersoheiden, abzumachen und aufs Reine zu bringen; über- 
haupt mit jemanden reden- sprechen. So’orklärte es sohon 
Sokrates Xenoph. Mem. 4. 5, r2. 3 drakiysodaı uvouacdy ir 
zei eowvıdvrag mowt Bovisvsedar, dakiyarrag mark yımy ra 
woiywara. Bor Flao Pheedrı 119. irigranser biahkyardar, 
di. ri brarsurınyv. Per Aristoph, Ly». 720. wird drakayeu- 
gay mie imiv durch dispurroveay und so auch dsaAlyou durch 
duopurrov aus Thucyd. von Suidss erklärt: sıch ein Loelı 
suchen um durchzuschlüpfen. 

AriReuaı, ich zerflielse, zergehe, . 

 irınja, Tor (biakeirw) Zwischenraum, Lücke, Zwischen- 

ar 

Br ix, Fıpa, einen Zwischenraum od, eine Zwischenzeit 
lassen; dah. unterlassen, unterbrechen ; entfernt, au3 ein- 
auder soyn; daher ri biahtiror 5, v. ©. didksıuma, der Zwi- 
schenraum. Mit einem Peruc, (wie rauen u.a.) 2. B. Bd. 
orüv, ich lasse eine Zwischenzeit im Thun, d,i, ich un- 
teriasso, höre auf, 


durch Ausschlagen mit dem Fulse zer- 
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Aradeidw, £ Asiyw, bosalben, beschmieren; 2) sv... 
dEarsidw, durchstreichen, auswischen, suslüschen: =. RB, 
b-m Athon. p. 407. Poifas riv dauruhov dx roß arömarog dij- 
Asıya riv baum. 

—itigw, u. Auifw, durchlocken, belscken, Aristoph, ig 
xuroag, die Schüssein oc Töpfe, 

ksıyır, zwi, 9, (diaksiew) Unterlassung, Unterbrechung. 

—hinrınadomas, sin diaksxrındg seyn, raisonniren, Schlä® 
se machen, Galeni Comp. medie, sec, gen, 2. und Antonini 
8. 13. 

—kenrinög, 4, &v, zum Sprechen - zur Unterredung- zum 
Raisonniren od. zum Disputiren oder zur Logik gehörig od; 

eschicht, 4 dsahsarıny verst, röxuy, die Logik od, Dinloktik, 

—Asnrog, 9, Rode, Ausdruck, Unterrodung, Plato Symp, 
- Sprache ; vorzüglich die einem Volke eigenthümliche 

vache, 

- v hunävwg, Adv. part. peorf. 

- Asäıg, sug, 4, Unterredung, 
rec, Die Cam, 60, ı7. 

—-Asrrokoyioumı, olua, 8. 7.0. Asrraioy. od, miti 
Spitzlindigheiten tweiben + reden. ’ 

—kerrag, ö, 4, sehr dünn, sehr geringfügig. 

—Azuxaivi, sch mache weils; 9) ich mache deutlich, er- 
klare, 5. Asınög no, 2, ‚ 

—Atumog, 6, 5, mit weils dazwischen untermischt, 

—iyraspan 3. Aynadw nach, 

- a Fig, aus, A ldiakayxavu) Verloosung, Vertheilung durchs 
008. 

-Ayrrındg, H 69, (dakaußasm.mo, 2. 3. vargl, 5.) einer, der 
gut unterscheidet, eine jedo Sache von beiden Seiten an- 
sieht, u, s. w. Antonini 10, & 

Any yıg, zus A, das Trenzen, Theilen, die Theilung, Tren- 
nung; der Zwischenraum; 2) das Umfassen und Halten 

suls Teiden Händen. 5. diahaupßavw no, 3. ferner 3) Betrach- 


ss, v. draium, 
espräch; auch 4, v. a. diüler- 


zung, Meyanung, Glaube, Beurtheilung (discöptatio), Ent- 
schiuls, Bsschlufs, r 

—i1d oc, d, %, mit edlen Steinen besetzt, ausgelegt. Da R 
diückt die Zwischenräume n, Entfernungen 2 in a 
chen diels geschieht. . 

—Aıaravw, eine andere Form von draksirw, 

—)ıvaw, biakviwm. 5. Avam. 

—rıog iepeig, dialis lamıen, ein Priester Jupiters, 5 

kı wald das verstärkte Arraiw, Plutar, Moral, P- 20719. 
Steph, 

—Aıyaala, farm, u. —xuioua, Photii Codex 94. u. v.n, 
dıakeixw. 

Arakkayiıı #, (baikarcıw) Veränderung ; Vertsuschung, 
dere Zee. Gesinnung , d.i. Aussöhnung 
zwischen zwe euten od. zwey Parteyen . 
ten Falle Friedensschlufs, Bandnifs, yon, one im Tem 

—aAkaymas vos, ro, Tausch, vertauschter Körper, Eur. Hel, 
594, anch ». v a, drahkayıı, Eur, Hel 592, 

— akkaurng, pas, 6, Aussöhner, Friedonsstifter; davon 

- ahhanrupıag, d, %, geschickt- gut zum Aussöhnen, 

—ahhaurng, nv. daklarrıp, 

—ahhacew, biahkarre, f Zw, von einander trennen, v7 us 


yiyvorraı — rn di Öunhaaceoyraı, Empedocles Aristat, Phys, 
8, 5. verändern, oben so vertauschen, tauschen ; 8, zıyk wor 


rıya, einen od. eines Gesinnung ‚gegen den andern verin- 
dern, umändern, d.i. beide mit einander aussöhnen, und 
in Wed. diarAsfardar wpig ra, sich selbst mit einem aus» 
söhnen „drarkaxsyre rue wpieden ahaag ig Dikoug st, dimkk, 
in r. m. 8%. eig Fıhiay, Bur. Ned. 895. Neutr. braucht es Dio 
Cass, eilschomml in der Bed, verschieden seyn, wotür er 
aber selbst 47, 48. das Pass. sotzt: as ist werändert, d,i. os 
ist versohimien, ein verschiedene: Fall, Herodot. 7. =. 
drakkacsowrag #ldoz bw aubiv reicı ripersı, in nichts von dem 
andern unterschieden, ai. rüv äripwv, wie bey Horat, dif« 
erra, disvrepare alicwi st. ab alıquo, Dionys. Hal, 6, P. 94 
va diadldäy robs Ahkoug; da er sonst in derselben Bed, ru» 
arkwv sogt. 

AuakkyAog roörog, SextiHypot.z, 15. heifst der Zirkel in 
der ioweisari. s 
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Arakdoıdw, das verstärkte aAloı5w, Theophr. de Odor. p.453- 
Aıakkopar, durch- darüber springen, entspringen. 
— aka, rog, rd, Sprang hindurch od. darüber, 
Buakoyıt, 9 (daktya) Auswahl, Absonderung, eg 
ray yabwv, Asistot. Police. 2, 8. st. dıakoyag od. dass, 
rodoti Vita Hom. 36. 
mhoyiloua, f. ivauau wpög rıya, mit sinem zusammen rech- 
nen, abrechnen, Demosth. p. 962; daher überlegen, be 
rathschlagen,, u. wpäc savröv, nachdenken; mit einauder un- 
tersuchen, mit einander über philosophische Gegenstände 
reden. 
—Aoyındz, 4 dv zur Unterredung- zum Gespräche gehörig 
od. geichickt; gesprächswoeise abgefafst, dial. gisch. 
-Aoyırmöc d, (Biaksyizouae) Vederlegung; Gedanke, Strabo 
5, p. 165 Unterreding:; 2) Abrechnung, D>mosth. p. 951. 
—koyıerinög, 4, iv, zur Abrechnung - Ueberlegung gehö 
sig od geschickt, 
—Aoyacı 5, {diakdyoure) Unterrednrg Gespräch. 
um horbepiw u. Diahsihaspsowen, ol, mit andern oder unter 
eina.der rankın u. solump’en; davom 
Aocdbipyreg, ang, H, das Zinken u, Schimpfen gegen andre 
od. mi: einander, 
AoEoc, 4, 5, 8 9. 2. Aofig, Libenii 4, p. 1o7t. davon dıa- 
holssw a. #.a Aofeuw, ibid. p, 1072. wo draklakıusara steht. 
-ruyiia,f iso, um od, durehbiegen, sohr biegen; davon 
— Auyırpma, arog ro, das Schrgebogene; Umgebogene; Um- 
biegusg, 
— ivpa & oswi, das verstärkte Aunaivoar. - 
husız, swi, 4, Auflösung, Zertrennung; nark riw drakumıy 
Fri dnromida wuhida sicaAdor, Acnıenn 24. isı das halbgsölneıo 
Stadıchor; metsph, Betreyung; Bezahlung; Boylegung der 
Streirizkeiten, Friedensstiftung, B 
—husidıkog, 6, 4, die Freunde treunsnd, Amalecta 2, p. 
397. no. 32. ‘ 
—huric, ci, 5, Aullüser, Zerstörer. 
Ayrınöa 43%, zum Aullösen- Trennen. Zertheilen gehö- 
rig od. geschickt, 
—hurog, 6, 4, getrennt, lose; aufgelöst, zeratört, 
—Aurös, 4 00, trennbar, zu a0rlegen „aullösbar, zerstörbar, 
Plato, 
-Aurgmeıg, zug 4, (Aurpiw) gegenseitige Auslösung, Polyb. 
- iuw, f. vew, (das lat, dıluo in derselben Bed. Cicero Off, 1, 
33. wafär die Alten deluo, wis dego für dıayw sagten.) auf- 
lösen, wennen,-aufbeben, x. B. Schuld Pf auch von 
Pors auszahlen, BuaAdeı riv öphavöv, Ismous. Streitigkeiten 
beylegın, Arme» auseinander gehen lassen, entlassen, (und 
in Med. bakvrardar, sich selbst entlassen, d. i. von einem 
wegehn), Und so wie man sagt: d. &xSgav, mölsum, 
Feindschaft einen Krieg beylegen, s0 sagt man auch dia- 
Ads rıyaı wpig rırk, einen mit cinem andern aus einander 
bringen, d.i. aussö hnen; aber dielueanfar wöhsuo, un- 
ter sich oder gegensoiiig den Krieg beylegen- endigen, und 
Uıahlisaefaı wor rıyk, sich selbst mit einem aus einander 
brivgen, od. sich anssöhnen, 
Arakdıraw, ü, £. «rw, durchaus mit Polenta (&.Q:r0) fül- 
leu, Arisıoph, 
Arakwddw, W, Mn, dauar das verstärkte Awfaouar, Platar. 
—wayesw, Lucien, 5, p. 304. 73 suua, magisch u. mit täu- 
schendem Putzs ausschmücken. 
—uaSuvw, das verstärkte äuadıvm, Asschyli Ag. 833. 
‚—naharrw, £Ew, durchaus od. darch und durch weichen, 
erreichen. - 
— yayrıvoua, fi siroum,'®s V. a. mavrajoua, Plato Legg. 
3, p. 145. Plutar. Camill. 32, 
—uapraum, fi apryrm, das vorstärkte äuapravio, Plutar, 
— udoryia, To Br Ye änagrnua, Aristoi. Poet. 95. 
— waprin, Sr” das Vorfehilen, Nichterhalten, rw» fsptiws, 
uciani 3, p. 67. Verisren; der Fehler, Plutar, 
; 5, eigentl, Gott oder Menschen als Zeugen 
anrı en, eines Betrugs, Uagerschtigkeit; 2) ich 'brauche 
dis Exception vor Gerichte, welche diauagrupia liofs, 
—yagrugia,n, das Anrufen von Zeugen bey der B.schwer- 
de über Umerht; 2) im attischen Gerichte dine Art von Ex- 
Schneiders griech. HJ örterb. L Th. 


- kaprvptw, Wa 
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eeption, womit man der Klage aussuwai 
a man Zongen beanahsns En ‘ 
tapapröpopar, ich rufe Gott od, Mensche 
an, iudem ich mich über Unrecht beschwere, gagcn Fesen 
Anklage vertlieidige; von jomand etwas dringend verlange; 
jemandem etwas an ve sage, od, gebiete, ar 
— narasnar, W danarrasum, ww, he 2 . 
bey "hılosır. S phist, ı Prooem, irisads ni men: 
I epyiou drauacwusver, wie er anderswo wasüusvor branaher 
— naryza od. diauaseyun, aras, rd, das Zerhaute; ein Mit- 
tei Arcney, die man hauend braucht, Diosc, I, 125 
— naoydıg, tw, Y rag een - Zerkauen, 2 ; 
- macyröz, 4, 09, Od dsauanayrig, d s 
Zuikauen dieuend, Fippoer. B. sı7. Me We ae 
- nascw, arrw, f. dw, durchkneten, zerkneten, 8, us 
—uaerıydu,ü, durchpeitschen,, abzeifseln,, Pleto; een 
— parriywaig, . En das > srchpeitschen Geilsolung, 
-nagrporsuw, f.ticw, verkupp-In; ruw Nysuoviav 2” 
d. durcli Heirsihon dıe Obsrhörrschafi i Ur me 
pein a vortheilen, Pluter er ra Sag ve 
—uaryahiw, (narxaiy) Athenaeiz, p. 37, Iaparyadl 
60 1 nase aeh %. pP. 57, Maryahleag 
aurss oyehimı nat Queaaıg ” 
Armen bepackt hst mit- Zeft maugegs BE ER Ba 
— udxn, %, Streit- Kampf mit and j 
Tore ee p ndern od, unter einander,, 
—uiyxomat, f Hroam, daoua und of, : 
ri, mit jemand seiten, wpis rg en 
pair od. ra un u, Infinit, degegon seyn, dals, $. über Ko. 
Age. 54 a widerstreiten, widerstreben ; gleichsam 
ussirolt . . “ 
Bu wog i i. ein onischeidendss Treffen’ wagen, 
Arapaw, ü, f 40m, (auaw) zerschneiden, zerh 
359. drauyse. Bey Thucyd. dapardaı row a RE 
sel am Ufer auseinender od, aufscharren, wis bey Joseph 
Antig. 3, 2 dınpampärong run Yanmov; aber 2, 24. ist hapä- 
#5a: st. schöpten gesetzt, wo jedoch die ältern Ausg. rich- 
tiger dıaviuwmsvoug haben, von avıuaopar, Vorgl, Polyb.3,55 
AraueSinae, enılassen, fahren lassen, Eur. u : 
—nrißw, &yw, verwochseln, vertanschen; 35 
Theo. 337. zurüchlegen einen Weg; vergl, a See 
ra; ayopag diaueißesdar, Dionys, Antig. 7,20. mit Geireide 
handelr ; vergelen, bulohnen, Die Can. 56. 6. 
—ueıdıaw, 7 f. au, ne Pen ch Dio Casa. 7r, 32 
— Eier, 6, 9, voyam, unbeständig, 5 ii = 
ee » g, Sappho Apollonii Dys 
—peipantüopar, Ömpirpansvopa, f, auf, > 
od. unter einander wie finaben sich bewegen; are 
slralg.. Tran See ding). Platar, Cicero comp. mit d 
at. wie Kinder, Kuaben od. über kindi : 
mit einander streiten, 1. li ana 
tere, Bw 45 (Braun) Aus 
lung, ne Eu MONSDERg.- Yerwenkae, 
— uthaivm, f. au, gınz 
Piutarch. 1 
— ueheieri, Adv. zergliedert, zerıheilt, glieder- od. il« 
weise u. dergl, v, dıausisilw at. Fe Odym. ger 
19,338. wo man aber besser dia urasieri ran rauyaı lie: 
set, wie weÄsieri, Tl. 24, 409. steht, 
— usksraw, ö, f 0m, durchüben, durcha i 
ben, Plato Legg. ' En EEE 
— werhidw, Fiese, (sehe;) zerglindern, zerstückeln, Josophi 
Ant, 3, 9. Diod. Sie. 2) drausiilenuar, ich w. tteifre i 3 
gen, Plutar. 7, p. 174. H, ne s : ee 
IRBÄLEN 5 5, das en h die Zerstückelung, Plutar. 
— uihknaıg, zwi, 9, das Verweilen, Z ge 
rung; von wıllia kommt auch ERLERNT OO 
—ushhnräg, cl, 5, Zauderer; Versögerer, Verweiler. 
—ypihiw, few, das verstärkte wirds, thun wollen, im Bo- 
griffe soyn zu Bun dah, zögern, zaudern, ’ 
—uiußonmı, das verstärkte jeiya „sch: jo 
FR Bei ve rtjsadonuar, sohr tadeln, beschul 
urn, f. es, p. usuiuyea, verbleiben, aus od. fortdauern, 
— uspigw, fı iow, zer .‚v ilen, zerstückeln; davon 
?p 


schwärzon; ganz schwarz seyn, 


/ 
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Arauspirnör, ö, Zertheilung, Vertheilung, Tresnung. 

— uarog, ö, A, der Mittlere zwischen andern, 

— wagt, 6, 9, das verstärkte wiorig, ganz voll, 

— usordw, ü, & wow, das verstärkte ursris, ganz voll 
machen. 

—warpiw, ausmessen, vermessen, nach dem Maalso ver 
tbeilen, verkaufen ; Bususrphsausy div The nadserınviag rad 
zös uidiuvor, Demosth. p, 918. davon dsausrpoiun:, ich kaufte 
und l»sse mir zu- oder einmessen; oi wis drsmergeisro ra 
ahbıra iv r abeiy, Drmosih. ebend, wofür er hırnach dis- 
Aaußases agt. Bey Xenoph. Anab. 7, 2, 41. & di neisun bia- 
pergeiedar, bedeutet os blols sich Fourags od. Gotreite zu- 
messen Jasson u. abholen; denn es geht vorher: dir ra 
dricndna, 8. diapergog; 2) meutr. gerade entgegenstohen, 
wie im diamirpov arrmeiesa, m, d. Dat. Scxtus Empir, röv 
Hua, Cleom. 1, 2, 5. davon 

—uöroneig, Eu di das Vermessen, Zumessen; und 

— werahrötß, 4, 99, vermessen, zugemessen, 

—werg0g, 9, (sirpen, di) Durchmesser; die durch den Mit- 
telpuukt gehende Linie, wie die Achse (dur) an einer Ku- 
gel; daher in dınmirgov aurımeicdar, gerade gegenüber lie- 

en- seyn stehen, gerade entgegen gesetzt seyn; 2) In 
lutarch, Demeır. ec, 40. drawsrgev Epsiäsıg reis arafsyanon- 
es, ist.es dimensum, der Sold und Kost der Suldaten. Sons! 
wird auch bianerpev für die Zugabe im \essen. erklärt, wie 
diameirum im Codex Theodos, steht, Jege ult, de naricul. 
3) das Werkzeng, den Durchmesser zu zishen, ' Aristoph. 
Ren. sort. Hesych. u. Suidas. Letzterer führt aus Eunspans 
an: ds mara rıyag dummirpeng nepaiag neyınchaı rav yharrav 
raig durıröreıg avmßehaig rıv anıdan; hier heilst es olkan- 
bar dis Durchkreuzen, wie in zutiehasnara drapergov, vom 
Gange der viosfülsigen Thiere, (Aristot. incess. anım, z. u. 
14.) welche die Füfse übers Kreuz, erst den vordern rerh- 
ten, dann den linken hintern u, s. w. setzen. Hieraus eı- 
klärt sich die Stelle Piato Polit. 9 4 Yiri rwr ardgweuv 
pay Ahle zu; eig rau Pepsiay idunsv .y nafamıp M beawargog 
4 duvanıı Ölmoyg. 

Bıausurraz,.i, Gaukler, Taschenspieler, Betrüger; von 
danisiw, st, ausidw, Hasych. in Yınnisran. 

— uynbouur, 8. 9. a. d.Simpiex, Harodoti Vita Hom. 14. 

— unnidi, (nf) a v. a. Säusrohe, gerade enigegen stehen, 
Procli Yarsylır. Prolem. Teirab. 

- ungidw,.h. irw (sroös) mit auseinander gezogenen oder in 
einander gefügten J,enden den Beyschlaf üben; m. d. Acc. 
„srainz, Wie ınire junetis ferninibes, beschlafon; davon 

 ungıepis,'i, Zuammenlügung der Lenden, Beyschlaf, 
Zema Pluurschi ©, S. 3.6. welcher auch boy Sextus Emp. 
Pyırh 3 245. und M. 9. 190. krayaygilo brauchte. Arauypua, 

‚xa)aopara dausunpuriva, lose Enden von Stricken, a 
sutgewickeit iu gewissen Zwischenräumen hängen, Mathem, 
veit, p. 2609. 

— uyzavasmar, üpua, fi yosmar, das mit stets - durchaus 
versiänkte ungandspar, z 

— niyvuaı, verinischen, Athenaei p, 441. 

— winpokoyionmxi, sim, mit einem oder r=gen einen ge- 
nau oder geizig seyn und handeln, Platar. Solana. 30, 

ge Guss fe. Heszmı, mit einem sirciten, wettei 
ecın, nm d. Dar. 

— nıvvpidw, f. isw, durch Winseln oder mit klagender Stim. 
me sieg-a, Aristoph. ihesm. 100. wo aber jetzt um des Syl- 
benmafses willen -siziras steht, mit winselnder Siimme 
durchsingen - absingen. 

— uleyw, eins andere Form von Suazayrum. 

u se ü, das verstärkte wiriw, uhssy ir) Tüv alkyripiv 

anussıonivny, Plutar. Timol. 35. die von den Einwohnern 
gegenseitig sich sa verhafst gem:cht worden war. 

—wıerühkw, Horodoti 1, 132. diaporulag nark nipsa ro ipie 
vev, zerlegen, zerschneiden. 5. wirruide, 

Arapmırpos, 6, H, Eraipa, eine Kurtisane mit einer kirga um 
den Kopt oder d»c Leib, Pollux, 

Aıamporpyiä, Adv. (drassıpaw) geheilt, theilweise, Apol- 
lonit 3, 1029. wo jetz! drausıp. steht. 

Alappog, 6,9%, durcbaus sandig, Strabo 2, p. 9%. 
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Bızuvasaar, davon Perf. drapiuunuar, ich habe im Anden- 
ken b>halıen, erinnere mich noch, Aenoph. Memor, 

— uyymorsuw, ff, svew, ri, rıyä, sich etwas- einen ins Ge- 
dächtnifs zurückrufen, sich eines erinnern oder gedenken; 
einen - otwas erwähnen. Eben so in Pass. Xenoph, Cyr. 
1. 2, 2. diauvmmonsuera: !ywv, commemorasür habuisse. 

—worpäw,ü, f. jew, (neipa) ich zeitheile, vortheile, 2) mit 
dem Schwerte zertheilen, Kur, Hec, 1063. Hipp. 386. dıa- 
meipaouaı, ich heile mit einem orwas. 

— eıpYdä. 5, draus. nach, 

- oigia, #, die Veriheilung,, Pollux. 

— worpieräg,ot, ö, (- ueıpila) der Vertheiler, Pollux, 

—uokiw, discedo, ich eutterne mich, gehe weg, Eur, Herc. 
1051. 

— uokurw, besudeln, Plutar. 8, p. 9 

— erh, Hr (Eiszaivw) das Verbleiben, 

"»rtdauer, Diruod, Sie. 

— uovouaxiw, u, ich streite mit jemand im Zweykample, 
m. d. Mar oder mais rıua. 

-uooVornoriw, u, biauepberzorsinda: ri, Arhenaeus 5, 
p- 158 sich mir jemand in einen Weitsireit wegen der Ge“ 
stalı und Schünheit einlassen; was Aeaoph, Symp, 4, 20. 
vıgi nahkaug bargivaedar sagt, 

— nopbiw, “,f. dem, ausbilden, abbilden, ausdrücken, Cy- 
siliue ©. Jul, p 350 Plutar. g, p. zo. daron 

- nipbweız, zug 4 Ausbildang, Ausdruck, Gestaltung, 
Plutar. Alex 72 Demetr, Phal. 199. 

- noriwiw f. ira, eine Wunde mit Charpie, uorög, füllen 
und «ffen halten. : 
—woykidw, f. icw, mit dem Hebel, überh, mit Gewalt zer- 

sprengen. 

Arauräf, Adv, durch und durch; durchaus; durchgängig, 
ganz und gar, völlig. 

-aursıpiw und baursiow (dursipw St, avarsipw) durch und 
durch anspıielsen, duichbohren; die erstere Form bey Quint, 
Smyr, 1. 672. 

—aurspıg, Adv. oder kauripiwg, 8 V. a, diauraf, von duau- 
wiow oder brapzııpım 

Aranvdbaw, von Nusse und Feuchtigkeit weich werden - zer- 
fallen oder verfuulen, f 

—uuSionar, cimar, mit dem Dat, mit jemand hadern: Ho- 
sych. eıhlärı es auch für bereden, verführen; daher drauu- 
£yrız, Verführung im Reden, 2 

-ausohoyia, u, und Brauufohoyioum, oünar, mit einander 
schwarzen odar redın — riw Alyss, ra daAka, duschreden, re 
dend endigen, PlatoLeeg r, p-63?. vergl. Auschyli Pıom, 898. 

— uudskcyinös, 4, &, Adv. —ıxug, fabeihaft; zw, 

-jwuAkaiyw, f, aui, von uökw, uukkaivw, ich verachte, vor 
spotte, mit rerzersten Lippen, Aristoph, Wespen 1315. 

— wverikhw, fisch, st. awerüddn 1 

A:audidıoz, ö,% »bges ndeit; daher verschieden, Acschyl, 
l’rom. 536. wn andere es durch diesöv erklärten, such dam 
©abısu Iasen, wie Hesychius; von 

— apıdig, Adv. oesonders, abgesondert, beiderseits, 

— aubızdyriw,, mit einem oder unter einander streiten; 

“— davon ‘ 

anbısßärnere, sw %, Streit- Ungewifsheit- Zweifel mit 
einem oder.anter einander. Plutar. Art, 13. 

—auPpediw, u, auf dem Scheidewege, &ubodar, sich tren- 
nen und serien, Eussath, wofür bey Sextus Emp, NM.g, 
gr. aupıbersiw talsch steht, 


Arauwsaouar, wa F yeomaı, verlachen, verspotten; dav, 
—uwnyrigs zwi, 4, Verspottung, Verhöhnung. 


Aravaßdı)w, immer anfschieben; überh. aufschieben, wie 
avaßakkoumı. 


die Beständigkeit, Dauer, 


—avayıywonw, durchlesen. 

—avaynadu, f. aow, zwingen; awängen, Plato Philebi p. 
215 5. naravayndda, roöc wögeus, mitGewalt erötnen, Hip- 
pver. p- 364 

— avayzanpög, &, der Zwang; das Zurückzwingen einos 
verdrebien, verrenhten Gliedes in seine vorige Lage. =, B. 
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des Rückgrats; auch das Werkzeug dazu, bey Hippoer. wo 


andere dafür dravaynaddıusvow Iasen, 

Aravanafilu,s,v a avau Hippoer, 

—— avankan,o, fı acw, durelı und zuarückbreshen oder beu- 
ger, dusch eınen audern Körper zurückwerfen, wie Licht. 

—- avaraudız, #, das Ausruben dazwischen, Aristor. de 
spirit. 8. i 

—avaralw, f.avow, dazwischen ausruhen lassen. räy rauröry- 
ra, Di nyatıs Comp. 12. die Einfürmigkeit unterbrecheu ; wo 
die Hsıdschr, draravsın haben, Aelian. v, h. 12. 15. 

—-uvaorsw, dazwischon stopfen, ausstopfen; kalfatern: r& 
dpuawara Bptisıg dıavarrouer, Strabo 4, P. 298. . 

-avasradıg, zw, #, der Aufbruch, das Aufstehen und 

- Woggahen; ıvoa mehrorn gebr., auch von einem Xeno. 
Cyu. 10, 18. E Pet 

—avavaayaw, @, m. d. Dativ. einem ein Ssetreffen liefern ; 
uste: einand-r in Sestreffem haben, Herodor. Thucyd. 

Aravaw, durchlliefsen,, zusammenflefsen, Plut Acmil, 24. 

Aravdıya, Adv, 8, v.a. simpl. dvdıya, mit pspuhprfr, einen 
Godanken von zwer ten Hberlegen, um ermeu Ertschlufs 
zu fassen, Hom. sol dk drand. dwur, Il, 9,37. hat dir von zweyen 
eins gegeben, 

v£eunsıg, swg, %, Vertheilung, Austheilnuog, Appian, 

—ysuyrinöds, 4, 5», zum Verthailen gehörig - geschicht- ge- 
neigt. Asistar, 

Aravspsw, W,f. dew, lüften, vom Winde durchwehen lasıen, 
schwingen; dedäre 7 vioraldaı — diyvımärdar, im Wiude 
lauern, Lucian 6, p. 10. E9eipa; deyveuwuivag, Analecta 2, 
p- 225 no. 50. 5, aveuiun. 

—viaw, wertkeilen, ausıheilen; Med. unter sich theilen, 
veriheilen, 

Aravipomar, EL. st. draviz. Antonini 7, 4. 

 yauaa, aroz, ri, das Zuwinken; xapirw, Aristoph, thesm, 
ı22, soll viell. Bıyeuzara heilsen, der esuinda Tanz, 

rilodw, w, bi dom 8. via. virpdw; EW. 

—yrUW,f, ausw, unter einander oder einem zuwinken; act, 
meiden, vermeiden, ausweichen m, d. Acc, Polyb. daron 
ji, zirw, durchschwimmen, durch Schwimmen ent- 

kommen; auch metaph. 'mit Müho sich retten, Hemst, ad 
Luciani 2, p 359. KRuhrk. ad Timaei p. 79. 
rw, Fire, spinnen, durchspinzen. 
—yyux, ro, das Gespiunst, der Faden, 





5. ngonüdng. 
-unäız, %, das Schwimmen, eigentl. Durchschwimmen, 
Sıohaei Phıya. p. 944. wenn es nicht Brarnfı heilsen soll. 
ryrreiw, kasem, U, damyrriiw, nüchtern bleiben, fasten, 

Ihppoer. p. 523. dis zwezte [’vrnı, zw. 

—yyrıruög, 2, das Frühstücken, das Frühstück, Aulıe- 
naei p. IE. 

—unyouas, f Zonar, 8. v. a, daviw, Aurchschwimmen. 

—yhrhir, tar 4 (drargdw) das Nüchternwerden, Ausschla- 
fen des Rausches, Brayvmyız Xupäüv, Aretacus 6, 2. verdampfen, 
verraushen. 5, Buaunpır. 

AıavSiw, ö, durch oder sohr blähen; zw. 

_ a,Sys, 505, 6, 4 (avdiw) der sweymal blüht, oder zwey 
Blumen hai, oder sehr blöbre, 

—aydmcıg, 4 (davdew) das Aufblüähen, Arhenaei p. 684. 

 avSidw, f iso mit Blumen malen - siicken- bestreuen ; 
überh. bunt machen odor verzieren; 5 Aöyog diyvgıarau in rAr 
"Upsdören derogıag, Photii Codex s6r. ist gesammier und ge- 
zierr wie mit Biumwen; bey Clemens Paod, 2, 8. ist Braußıdo- 
piveus rim xAön: +4. vun, aravdıl. uw, 

—ayıaa u. asuar, sohr ingstigen oder schmerzen, Aelieni v. 
bh. 1,24, 

-arrkaouan Sim Grad 

Aravırrw,d. yw, Oder öravidw, aus- abwaschen, 

- sieespas, durch » oder vorübergelien. 

Aravieryaı, b eruew, aufstellen, anfrichten ; aufstehen hei- 
isen oder lasıen:-aufherzen, antreiben, Weg, dıwieranar, 
und im Aor, tıavirrws, aufstehen, sich aufrichten,, voraög! 
um weg- oder forızugeben; herrorspringen, um oinen auzu- 





‚299 


AIAETN 


Aravıypız, wg‘, eier) das Abwaschen, Auswaschen, Hip- 

Poer. p. 437. wo —umypıs falsch steht; vergl. p. 47. 
—vosopas, oüan, ich habe im Sinne, in Gedanken: i - 

ke durch, denke nach; gedenke; denke; erg an 
—viyaa, ro, der Gedanke; die Meyn ; 

En:schlufßs, Eintall, Plato Xenoph. a Sn 
—yöycıg, #, das Nachdenken, Danken, 
—-voyremög, h, dv, zum Nachdenken gehärir- ‚biekt- auf- 

gelegt - fähig; scharf nachdenhend, nasyer ons are 

Analyt. post. x, x. die Wissenschaft des Raisonnements, 3 

Poet. 25, ır. die sentenzenreichen Partien, 2. 
—vonrwg, Adv, boym Nachdenken, 
z sıath. Ja 2, p. 19. 37. 
= vera, 3%, X) das Durchdenken, Nachdenken, Bedanken :-vorz, 

die Rıatt zu schlisfsen und zuraisonniren; 2) dio Denkkraft, 

die Soele, z, B. Ay9y ua aßynia u ru Bıavaray dawirroumen 

Xenoph, daher auch Einsicht; 3) Willensmeynun Ent 

schinds. ud 
Aravoiyw, fu, öfnen, eröfnen, eigentl, dazwischen öfnen 

orklaren ; davon = 


— avoıfıg, ewg. Y, das Orfnen, Eröfnung; zw. 
Bıavomeüg, äwg, d, (Faviuw) Vertheiler, Austheiler, Plutar. 
—vopnn,%, Vereheilung, Ausıheilung, x 
—yörug arg, ER Schol, Soph. Ai, 669. EL, 
ihe:lung. R > aurch @ er 
—yoacdserew, w, dur i 
Vorschlag zum Gesetze en ne 


—voriw, «, lange krank seyn oder liegen, Hippoer. p- 75 
77. TB, ; 
-voopidw, f.isw, davon trennen; im Medio unterschlagen 
Diod. Sıc, . g 
Aravraios, aim, al, gerade gegenüber stehend 
durchgehend, z.B. ba rav wAsupwv dıavraia EA 
Theb, 896. Biss, Chos, 18r. s. v.a. Uıaprepig, vers. 377. dıav- 
raiay vorst. wAyyav, ‚Choe. 636. keig«, Eum. ist nach dem 
Schol. ä Gauraf rıappoumivy, oder das unsrbittliche Schick- 
mal, Biasraics drume öbuva us mususvam rüvd" dew, der Schmerz 
er erg = iu die Brust und Lunge gedrungen, Eur, 
on. 765. bey Hippoer, sind rivos dra lei 
ee eh na vor deavrausı, gleich lange, sohr 
—ayriiw, w, ausschöpfen, dalı. auch aushalten, erdulden: 
mir Mühe vollenden, «öhuuov, Plato Menex. p, 299. view, 
Pind, Pyth, 4,522 «öveug, Eur. Andr, Plut, Arat, 52, die Form 
dıavrAilouar, Mippoer. Praecept. 0. 3. von zweif, Lesart und 
Bedeutung, 8. #Sayrı, nach, 
Aravunrspevw, f. sic, durchnachten; die 


durch deu Sinn, Bu 


“. Baviuysız, Ver 


| ganze Nacht 
zubrirgen, rg Außy, mit Verstämmelung, Epist, Phalar, 
— avuriz, sw5, 4, Vollendung, z.B. eines Weges, eines Ge- 
schalies. 
- arucaum, aros, v3, das Vollendate; llendung ; i 
re A Vollendung; Reise, 
Aravörru, das verftärkte vörsw, Nicetas Annal, 4 
—avvw und davurw, £ Urw, (aviw) vollenden, vollbriugen, 
endigen; erreichen, orlangen; 3, wilayes, wöorov, beym 
Be 2. Hesiod. Op. Gun Auare Meer seızen, dravueaz 
wir Baßuhäva worst, ruw däöv, alser mach Babrl. 
ig ered na abylon gelangt 
Sıafaiva, durchkrämpeln, durchschlagen. 8. Falyo, Metaph, 
Inzpiävrez Uri "Pomaiss Brefavdycan, Aclianus Suidas in ail- 
rar, irennen und Zeistreuen, 
—Eypaivo, E avs, austrocknen, Diodari z, zo. . 
— Eyp 26, 8, 9, ganz oder sehr ırocken, Geopon, 6, 9, 
—-Fıpidopaı, mit einem oder unter einander mit dem Do- 
gen feclton; vergl. traboparidonar, 
SuAos, mo, Qnserholz, Maihem, vett. p. 33. 
— Zvoaomar, ich balbire mich, Arriani Ep. 2, 2,09. 
— fvana,arsg, v5, der ausgehöhlte Theil, der Rief (stria) 
an der Säule, Di»dor. Sie, 5. in wepirp ya 
-Evw, f. vsw, (Ei) ich mache durch einon Einschnitt einen 
Strich, Vertiefung; ich schneide, grabe hinein, 
Pps 
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Araraynparıadw, f. dem, im rayngarıoy mit einem oder 
unter einander streiten; Plutar. 9, p. 234. 

‚—+arbayuylo, w, Kinder oder junge Leute führen, bezlei- 
ten nnd sie behüten; überh. leiten, führen, unterhalten, 
amüsiren, vorgnügen; also dam. röv wirov ihrem; röy mar 

dus Hong nal xapırı vwd 3. in Vergnügen zubringen, ver 
ringen, vertreiben; bey Plutarch Pelop. hinhalten, rludere, 

—raıdeuw, f. ziew, durchaus unterrichten, Cyropaed, 1,2, 15. 

—raidw, fi Eu und ow, verlachen, verspotten, j 

—tahaiw, f ajow, kämpfen mit einem, Diod, Sic, 

— rain, ü, das gegenseitige Kämpfen, der Kampf, Plutarch. 
6, p. 185. 

re schütteln, erschüttern; 2) durchs Loos zutheilen, 

‚ „Aeschyli S. 733. 

—raAuvw, bey Eurip. Phoen, 1170. npära braluve 6 vi &, 
sig sera diayer, zerschmetterte; von wakuvw. 

—rayyuxidw, f-iow, (was, vöE) die ganze Nacht wachend 
durchbringeu; davon 

m rawvuxıamög, 6, pervigilium, des Uebernschten, die 
nächtliche Feier, Dionys, hal, ant. p. 274, wo —xıiazuög 
falsch stoht, 

— ravrög, Adr. durchaus, durchgängig, immer, 

—rarrairw, furchtsam umhersehen, Platar, Fab, zt. 

= ragaxurrineva Suping 3, Reg. 6,0. v. a, Iıuruwraii 
zweıf. 

— maparypickar, 8. V. 8, maparmpioual; ZW. 
—wapargıßh, #, falsche Lesart, at. apatiarg, Fp.z, Timoth, 
6. Clemens al, p. 340. Suidas erklärt d.’ Wort d. avkahiygsım. 

—wapdeveiw, f, suca, (mapdevog) sv. a. draxeptuw; davon 

—rapSivaugıc, dh, Entjungforung. J,ucieui Saltat, 

—rapdivıa, näml. big, Pollux 3, 36. Geclenk an die Braut 
für die geraubie Jungterschaft, für den HKrauz, 

—zagoäuuw, das verstärkte rap. Sosephi ant. 10, 7, 5. 

—rapsic, zur Y, (diareigw) das Durchbohren, Durchspielsen. 

—racua, arg, ro, (diarasaw) ein Pulver, was aut etwas 
oder dezwischen gesireuet wird; haupısächl, um einen Ge 
ruch zu geben, pastilli. Marsialis 1. Eyıar 88. Piutarch, Q. 
S. 2, 6. welcher dergl. deu Weibern zuschreibr. 

—rascaleuw und diararralılw, (massadog) ausgebreitet an- 
nageln ; überh. annegelu, wie ausgespanntes Leder, Aristoph. 
Equit. 371. 

— zarew, Ilararrw, f, dem, hin und herstreuen, dazwischen 
streuen, Theophr h pl. bestresen. 

—rarüs, H, eigentl, dra zacwy xopdu, durch alle (g) Saiter, 
der Accord, den wir die Octavo nennen, $dıı rirsapa , die 
Quarıe, 4 da wiure, die Quinte, welche auch dr cSriws hiels. 

Aıararde, ü, das verstärkıe araraw, Plato Legg. 5. p- 228. 

— rariw, ü, durchıreten, Polyb. 3, 55. 

—rarrım 9. darasem. - 

— rauna, aroy, rd, eine Erholung dazwischen , Plato Legg. 7. 

. 394+ 

Be 6, sup 5, das Ausruhen, Abbrechen einer Arbeit, 
lvwy, um anszuruhen, 

—rauw,f.aiw. $. Yavaradı. 

rl (wien) xırav, Athen. 5, p. 198. bis anf die 
Fälse gehend, nach Sıeph. Hesych. erhl. rida imariov durch 
„ea, der Saum; und wirklich nennt Apoll. Khod. 4. 46. ängnu 
wilay gerärsg, den sulsersten Saum od, Rand; bey Anschyl. 
orhliren die Grammat. =r2oPipa Öumara dureh aha Exovre, 
mit einem Saume, andere durch wodjcy, bis auf den Fuls 
gehend. N-ch Pollux 7, 62. heifst, was am Saume (#2) an- 
gewebt ist, vida, wıör und ra wipieeda, Er erklärı wide 
Olpe» xırüva eben so zweydeutig wie Hesych. Diese Kame 
scheint man besonders gewebt und dann an die Frauens 
klsider angese:zi zu haben; wenigstens weihen im Epigr. 
Antipatri Sidon. 23. drey Frauen eine wida der Artemis, 
welche sie gemeiuschaftlich gewebt haben. Sonach würde 
Saradog yırav ein Unterkleid (tunica) seyn, welches durch- 
aus so eine K:nte hätte. Cratinus Schol, Pind, Ol, 6, 158, 
nannte die Böoter euoßswrmiv walohipev yirog avdpür. 
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Ararsı%da, &, sich einander drohen; im Medio d, verstirkıe 

, krsıAöw, Plutar, ‘ . 

—revaw, &, Aristoph. Vesp, 751. um die Wette oder mi 
einander hunzerp, dem dıarivm ‚nachgebilder. Zu 

—rsı9a, 3%, ein Versuch, angssiellto Probe; ii 3, zur Probe: 
davon ; 

—rtıpada, f. dom, od. uarupaw, versuchen, einen Versuch 
machen er u. _ tom oder mit einem; einen versuchen, 
einen auf die Probe stellen, ob er ır üh» 
ren, zu bestechen suchen. Te 

—rıipw, f.ipü, durchbohren. , 

—rekinigw, f. ioa, mit der Axt zer- oder abhanen ; zw, 

—riurw, fyw, durch» drüberbringen, gehen lassen; h 
überschicken; ver- De gem, ent assen, Bad.u.n, 
werswiuwsum, zu sie ommen lassen; i i 
zuschicken, Plutar. Consiv. 13. a ee 

—rerdie, ö, durchtrauern; ausırauern, Plutar. Popl. 23. 

—rıure, 4 5. Barasüv, | 

— rırovnpivwe, Adv, part. perf, passiv; vo & . 
sam, gevau, Jsocr. Ep. 6. & e RE 

— rirrw, darirre, f. yw, durchkochen, ;_- 
hat Aristor. geuer, an. pi E ee 

—repaivu, f.avö, zum Ziele bringen, vollenden, endigen, 

—_ rigariw, ü, f. wow, überserzen, überfahren ; 
eawöy Zi, Soph. Ajec. 730. wurden aus der SL 
gen u, eutbiöfse; davon 

—rtoaiwaıc, va, d. das Veberfahren; die Veberhihrt, Schol. 
Tlucoyd. 3 76. 

—rıpama, ara, ro, 8. v. a. wogdutr, bey Hesych, s. v, a, Kar 
As, Üchertalust, Sırabo 6, Peg 4 = RE 

—ripadımac, Ö, % (diamegaw) zum Usberfahren, wodurch 
man kommen - gehen kann, Hess ch, 

—rpaw, ü, f. aow, durch od, drüber gehen; acı.e.v.a, 
drarrpmiiw. 

—ripdw, f. igew, verwüsten , verheeren, 

—rsgirarim, ü, herumgehen, Achensei p. 157. u, 539. 

—rıpovam, D, Shaw, mir der wipdy durchstechen und be- 
festigen, 

Ararsrowu, rm 8, barierw mich. 

—- rıradw, f, dew, und - rawın, Um, — raw, entfalten, 
aus einander. von «inandes breiten, otnen, 

—riranar nnd ana, F wryssua, durchlliegen, »1- von ein- 
auder fiiogen, Soplı. Oed. ıyr. ' 

—rsransian 8. 9. biarsragw, aus einander breiten. 

—röreıa, 9, wigw, die Oolawıg der Poren führr Eustath, 
an; von 

—rerng, 6, (dameraw) Hippner, de eorde. ducior Apaxvar 
barsriıg, wie a ee Spinneweben, 

—röropar, duschlliegen, Arisoph. Av. 3217. 

—rerreuw, f. eisw, mit einem od. mit einander spielen, 
durch od. ausspielen; auch einen Jıein beim Spielen zu- 
rüchnehmen und anders setzen. Hesych. bey Niceıas Anval, 
16.2. ri wowva, wie ein Spiel regieren, verwalten. wir dA 
la wii rıva, Lucian 5, P-279. sen Glück im Würtfel- od, 
Bieitspiels versuchen mit jemanden od. gegen jemand, 

—rıfgatw, deutlich sagen od. anzeigen, I}, 18, 9. 20, 340. 

rung, ug, .. va wiyıg Verdauung, Hippoer. p. 344- 

—ryya, ra, (tyysiw) kleinere Säulen zwischen den großen, 
3 Kegum 7. . 2 Sa 

—eyyma, ro, (myyriw) cin Queerholz, welches die geraden 
zusammenhält, Mathemn. veter. p. 74. davon 

—ryyidrıor, ro, ein Diminut, ibid, p. 64, von 

—rayvuge, hun Zw, dazwischen befestigen od. setzen, Eu» 
napins verbinder es mit srneifar; bey Lucian 2, p.ı75.°,v.8 
aaryyuu tusammenfugen, 

rn. ü, fut, yow, durch od. drüber springen. 5, Jıarıluw; 

avon 

—whnöngıg, wg, 4, das Durch- oder Drüberspringen ; b 
Hippoer. p.241. 8. I. st, Bramıbıew. S. ee ENTE, 

—rydöw, wahrscheinlich talsche Losart bey Hesych, statt 
— rw, welcher es durch diarndaw erklärt, ; 
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Arasyvırnida, (wyuiny) rodrev uiv naküs Suwysimusagröv Abyan, 
Orsrlans Be M. die Rode hast du recht künatlich Pen 
Täuschen- Ueberlisten eingerichtet, wo es andre durch da- 
zomikkuıy erklärten, 

— anf, myog, 3, ein eingofugtes Quärholz, Mathem. vett. p. 
32. uoxAai dianyyag, Philo de 7 Mirac. p. 12. 

— ryfır, a. 3. bıavakyg nach; Stobaei Phys. p. 1094. ewuarıny 
Juaryfır, Körperban. 

— rijpwma, arcc, rö, verstümmeltes Glied; zw. 

—rıalvw,f. avd, durchaus fett machen, Theoer. 16. 

— ı3)w, durchsprudeln von Quellen, durchschlagen ‚; durch- 
seigern; ol vUyykei,rörei bsarıbusıaı nal avkksißoue: rd Üdp, 
Aristot. Meteor, 3, 13. aber Gener, anim. 2, dk rüv Gkrpüv 
nal rüy dv innaroıg wögwv, Sarıbyaven  rpob nafarsp iv niga- 
pldıg pass rö Üdup; sonach muls' also drawgöynıg das Durch- 
seigern des Bluts aus dem Zahnfleische und andern Theilen 
bey Schwindsüchtigen, Galen. sudatio, bey Caelius Aurel. 
Tard, 2, zo. und bey Hippoer. humor. &, 41. vdpäiov wies dia- 
ayta biilsen brarituez u. damıdue. $. mil. ” 

— rıida, fi cw, zusammendrücken, Luciani Lexiph, 

—rı9yridw, f. iew, (miönnsg) miteinander wie Affen spielen, 

—rıngaivw, das verst. wınpaivw, Plutarch, 7, p. 792. 

—rırgac, 6, 4, sehr bitter. Diod, Sic, 

riurinur, anlüllen, vollfüllen. 

— riuroyuı, füt. wgyew, durchbrannen, durchaus erhitzen, 

— riuw, ın. d. Dat. mit einem um die Weite irinhetı, zusam- 
men so trinken, Herodouig, 16. daswischen trinken, Aristot. 
Probl. 3, a2. 

—rırgaonw, f. dow, (rpaw) verkaufen, divendere, Plutar, 
Sullie comp. p. 165. % 

—#ierw, [ut eroinar, durchfallen, entfallen; daher aus- 
kommen, unter die Leute kommen, als Adyıg Ösiranın ig ro 
erparsua, ein Gericht verbreitete sich unter dem Heerej; 
entkommen, enıwischen: fehlen, durchfallen, verieh- 
len, fehlschlagen, biirıaeu aurüs rö Beuksuma, Dionys, Antig, 
3, 28. durchbrechen, mi: Gewalt durchgehen, auch zerfal- 
len, aus einander fallen, wie morsche» verfaulie Sachen, 

—rıorsuw, f. ovew, das verstärkte wisrauw, anvertrauen; im 
Pass. sagı. man barıgravemas votre at. Buarısradarai or Toüro. 

Ararıstiw, ü, das verst. dwioriw, nicht ırauen, d. aAkkäsıg, 
ein gegenseitiges \listrauen u. Verdacht haben, 

— rkavaw, des verstärkte wAavaw, Arriani Ep. 2, 20, 10. 

—rhasıy, a0 H Od. drarkaspö;, die Bildung, Ausbildung, 
das Bilden. 

— riacum, rö, der gobildets- ausgebildete Körper; das von 
Thun gebildeie Getafs, Schul, Arıstoph. Verp. 614. 

—rhacpög, d, das Bilden od. Gestalten, Plutar.9. p. 478. von 

— -\äraw, Öarkarrw, I. vAsow, bilden, ausbilden. 

— rkaotınög, 4 6m, zum Bilden gehörig od. geschickt. 

—rAarusw, erweitern, breit machen, Aıhenaei p. 648. Xe- 
moyh, Lacoed. 2. 

— rrinw, I. £w, verflschten, einflechten, zusenimenllechten ; 
auch auseinander fechten, mit deko GiAupyv, Herodoti 4, 
67. aus einander ziehen, x. B. erparöv, Plut. eine Armee 
aus einander zieLen, d. i. wie er gieich darauf sagt: die 
ray ray rafım, Meraph. Bier dawdfneın, bey Plato u, Herodot, 
wie xararkinın, pericxere vitam, das Leben endigen; bey 
Aristioph. Av, 754. Peudıras drawkiusm Zar Hödwg To Asseöv st. 
riv Biov. Pluterchi Ant, 0, 46, drawkifar röv orparön, dusch- 
breihen; zw. 

—rlaog, d, #4, attisch diawiewg, sohr voll, 

— rliw, ü, f. svow, durch-od. hinuberschiffen, übersetzen, 
röv Piev, den L.auf des Lebens ondıgen - beschliefsen, 

— rıh4Sw, fe How, ganz ausfüllen, vollfüllen, xai dıemAgady 
wäca Linsiia auräv, Thucyd.7, 85. wo narerA, sicht, 

— riyurigoum, 4. joop, mit dem Dat. ich streite bis zu 
Schlägen mi jemand; überh. atreiten, scharmützels, 
auch re; auuumacı, Plutarch. 2) von geilen - wollüstigen 
Mengchen, ein Freueuzimmer mit geilen Blicken ansehen, 
ähm zunicken; diamänurilipsvon reis ap’ wong dpyalauivag 
yıvalsıg, Plutarch, Timol, 14. welches er anderswo aus- 
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drückt: dawiynrıdäuvos amd veumuarwı moi 79 
riZoua no, 3. bey Synesius de Rogno p. 28. 
Faustkampfe um die Wette streitew; davon j 

Ararkiyxreejöäg, d, Streit, Zank, Gefechtmit einem od. un- 
ter einander, Plutar, 

—rAnpöw, das verstärkte mAggiw, Diod: Sic, , 

—ri4cem, f.£ws durchschlagen, durchschmeifsen, ‚a. 23, 
120. von den gefällten Bäumen: rag iv dariyosovrsg Ayaual 
dnbsov Huivar, So las Aristarchus u, erklärte es vom Spal- 
ten, Spellen. Andre lasen diamppaoovrag, drapenssovräs, und 
endlich UuawAiseoure;; diels erklärte man diaßalvovrs;, BIC 
mit ausguspreisten Fülsen stemmend , wie Odyss. 6, 318. 
sl db wAlssovro wößseeıv, schritten lösten Trittes, 

—rAieow, bey Hoszch. dishnw, diarkinw; 8. d. vorherg. 
Neutr. und Med. diarlirrendaı, bey Hosych. barirdıye, dar 
Pißyne} vAiymara yap ra Bymaraı, Eben so Darıräıgg, die 
Orüg, nexyvüg und amsmAixhau, dıyAkaydaı ra onihn mai it 
Paivan. 9. in wAicam. ü 

— wAoxnd, 4, (drarkium) das Durch - Verflechten,, Verstrih- 
ken; dah. Verwirrung, Verfeindung. Bey Plutar. Pericl. ı7. 
Haie HE Keys dramkouh vu Ursuhag ügwig av aba muls dı- 
höy heifsen. 

—rhönıvog, d, 4, Qrarikuw) durchllochten, geflochten ; bey 
Sırabo 17, p. 1173. ‚ 

— rAonag, 5, #4. durch- od, verflochten, verstrickt. 

— wAoog, conir, buiwiaug, d, (drariiw) das Durch - od. Herüber- 
schiffen, Herübersetzen; als Adject, Asschyli Pers, 380, am- 
mer rudernd od. zu Schiffe fahrend, 

—rAuvw, das verstärkte «Auvm, Pollux. 

-riuw, üsw, 8 v. a, dJarkim, bey Nicetas Annal, kommt 
haufig dafür darAwigw, und davon 10, 6, darkdici 9» das 
Durch- oder Hinüberschiffen,, vor. . 

— er sn. 5 Mae (Csawsiw) der Hauch, Dampf, durchdrin- 
gendo Wind, Ilippver. p. 291. . 

_rrivaig, au,h, V E &arucy, das Daraufblasen , Suidas 
in aksalvsımı. . 

— avausrıwög, &, 5, was das Ausliauchen- Verrauchen- Aus- 
dünsten belürdert, dazu gehört, 5 
Aırawviw, f. siow, durchwehen, verwehen; auch 8. v. 8. ava 
wie, wieder zu Atheım kommen, ‚od. daswischen Atbem 
holen, sich erholen, z.B. rot ögduov, vom Laufen; Bıa- 
musiraı 6 olwog rk dyßy, verriechen, verlieren den Geruch, 
auch s. v. a. aroıpopeiv, Buid, Yamvıiodaı, perspiratio, tran- 
age ‚ Antoniui 3, z. vorzüglich von den Pllanzen, 6, 26. 

ef. Xenoph. Symp. 2,25. + 

— vo, 4, und Aarsıcıa, Pollux u. Geopon, das Durchwehen, 
des Ausathmer, Ausdampfen ; bey Plutar, Q.3. 6, 7. wupei 
brarsigcig, wo andre richuger tuariyyeig lesen. 

—retilw, Fe iew, 8. v. 8, avamobızw, genen untersuchen bey 

Heiych. u. Eiym. M, von av, röv ygapmaria, den Secretair, 
Vorleser noch einmal losen lassen, um genauer eiwas zu 
hören, Poliax 2, 196. eigentl. hin- und herspringen; davon 
bey Herych. buarotıeuig, d, eine Art Tanz od. Sprung. 

—roiiw, ü, vollenden, endigen; aus Dionys. hal. 2, p- 948: 
st. wow, 

—#o:nid kw, durchaus od. hin u, her bunt machen. ' 

— toineäags 8, 5, ganz bunt, dazwischen gefleckt od, bunt, 

*Hippucr. p. 219. Arıstot. b. a. 

— moilruiw, ü, den Krieg lorıführen od, endigen, Plutar. 
Fab, 25 debellare; &, rıwi, mit einem kriegen, unter einan- 
der kriegen; Javon A 

— rohtumeıg, two, A, das Fortführen od. Endigen d. Kriegs 

—rokropniw, ü, inumertort bolagern, Thucyd, 3, 17- r 

— mekırsia, 9, Parteygeist, Kangstreit u, 5, w, gegen ein“ 
ander iu Verwaltung des Staats, Plutar, 8, p. 30. vun 

— rwokırevouaı, f. süsoum, ich streite boy Verwaltung des 
Starıs mit einem um den Vorzug u. bin daher sein Gegner, 
°.v. 8. derirohrsusmm. Acschines p. 583. ou mivov ol lunror 
dırsvömsvor ara al ei Piko, 

— sit. d, Appian, Hısp. 8. ein politischer Geguer; zW- 

— rwihkumı, f. oAlow, pP, oAwÄene, 8. v. a, aröhkupi. 
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den Aufzug zu Ende bringen, od. bis ans Ende 
Luciani 3, p. 20, 
gr Heraberschichen, Wegschicken, 


Burspmia, 
im Aufzuge ’ 
— oh" , (ariurw) das 
er „in v. a. das Vorherg. $. auch bisräurgez. 
BEEITTTR 3, 3, (brawiurw) übers Meer- Flüsse gebracht 
"geschickt, od. zum Uebersetzen geschickt, Diod. Sic. 
view, ö, mir Mühe- mit Anstrengung etwas ausm beiten, 
ku zu dıawovaiv dv raig apyoig mäpedi, Aristot. Poet. 25, 1. 
Tbeiıen. vollenden, e/aboro; rnv xüpav, das Laud bearbeı 
= Palyb. 4, 45. mülsım etwas erwerben, als rooDuv; 
SR: ra Arbeit vd. Anstrengung üben - bilden- abharten:; 
25 dıarovuisdar, sich bemühen, anstrengen, Memor. 2, ı, 
33. mühssm- fteilsig ıhum , Oecon, 7, 30. Agm any. 
rö, das Durchgearbeitete, miüı Fleifs Gearbeitete, 
Plaro Legg- 7: P- 372: Bearbeitung, Uebung, Critiae p. 52. 
zraröyuv, u. 59. Arbeit. R . 
i rchaus od. immer schlecht, nieder 
ie betraı ‚on ... einem um die Wette schlecht 
er vohalmisn handoln; weis röv avridmoy —mpsJeras, den 
Gegner hält er durch Büberey u. Schelmerey von sich ab, 
Dionys. hal, 
rn % 
ror0X de 


— rö/yKar 


das Durcharbeiten, die Uebung, 
Adv. duamivug, drgred Mar, ee Arber 
f ärtet, Andıt. durch Arbeir ermüder; derseibe 
Bei. a herren Seyerdai, mit Mühe; wüuves, bey 
Pollux 5. 4ı. sohr mühsam u ausdauorid, . j 
jvrrags du Hs (mivrog) übers Meer; z, B. riranar ich flie- 
nn nirs Meer, oder janteit des Meeres, z. B. wihnung, arga- 
Sr üborh. von jenseit des Meeres her, transmarinus, 
: j ia 9 Tem, draröpeung, Suides. 
_ ripiune, arcıı rö, Durchgang; zw. 
_möptunige abs 4, das Durchreisen, j 
sw. feica dursh- oder darüber bringen od, führen, 
—durch- oder darüber geben lasen; Med. darchgehen, durch- 
reisen, Aristot, Oecon. 2, 38. Ewirt duamepoiy ro ergarirchm. 
ö, das verstärkte arspio, in Mangel- Zweitel- Un- 
Verlegenlieit soyu; davon j 
arog, ri, Veriegenheit, Angst, Unruhe, Hippoecr, 


—ropliw,, 
‚gewilsueit 
— ripyMker 


Be ung. 4, Zweifel; Verlegenheit, Polyb. 


wognrinäg, m gewöhnl. zweifelhaft, ungewifs, ver- 
legen. 
005 i 
—r07°prurindße 


ickht; von £ 
rs 2 Zw, F adew, überseizen, überfahren; von einem 
_-r Pu 


“ lern übers Wasser bringen: übsrbringen ; neutr. 

ihren. Jembl. Pyıh. Sset. 12, auch übersetzen ,, inter- 
iren: st, ipumssiw Lionys. Arcop, B = 

N urapgreria) verst, dauröv, sich eilig zar- 


a. biargndw u. diampjdw, werwüsten, 


ee Adv. —aüg, zum Ueberfahren gehurig od. 


es Pollux 5. 67 
esse z ER mit Purpur gemischt od. bunt, wie &a- 
_ , 
BueE ü i hicken, in verschie 
; „rü, verschicken, ausschicken, ; 
a en; überschichen , od. einander zuschicken, 


Polyb. davon 
_ om, As N 
Verschieben, Dionys. Antig. 7, 12. 
b. ö 
ee wird aus Synesius p. 30. angeführt, durch und 
d+von lieben. 
ypartvopaı, WO be 
Got 39%. riv Aöyov, ryv arriav, 
Plat' nis Phac der, , , OR 
E 3, Vollbringung , V ollendung, Rrlsngung. 
et eh . der volle Verkauf, Plutar. Sullan 337. 
Ealdes oder buargarre, I. Zw, ausmachen, volleuden, voll- 
— .“ 


das Abschicken in verschiedeno Gegenden, 
das gegenseitige schik- 


vorhaben, unternehmen, Dionys, An- 
durchgehen, untersuchen, 


w N 
U ‘ IneHrntucthi. 
briogen, thuaz; ruriwi, ausm irken erlangen für o enandern 
Plato Aleih, 2. sat. 4. 00 yap räraı olraäfanımı eure Susiwe Harpur 


zoyraı alha ware wis alrng divanır dnasım viros, WO dan. ce 
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behandeln, curiren erkläre; aber es muls heilsen: wäsar odrs 
Öuoız ülrs ämoimg Iummpärrovran, 8. v. a. drepyalorras, biingen 
eine andere Wirkung hasvor, Med. sich erwerben; erhal. 
ten, erlangen, QiAiav wap&, sich die Freundschaft von 8i- 
nom erwerben; dalıor ri ara duergarrers wii ro0 arparau- 
aros wpög "Agiorapgov, suchte wegen der Armee dasselbe 
oy dem Arisı, zu bewirken, Xen, Anab, 7,2. 7. waig röv 
Zeutqv wepi öpigpws mai amevdür Barparrevre, Auab. 7, 4. 12. 
unierhandelien m. d, 5, wegen: & dierparrovre, Ira dewim 
dovro, au nasıy, 3. 5, 5. was sie sich ausmachten, ausbedun«- 
gen, nicht zu verheeren; 2) 3. v. a, Buspyalnuar, wie con- 
fisere, tödten; inpsiov dsarempaymivov, Plut.6, p. 523. 
Auarpirsın, , Vorzüglichkeit, Auszeichnung ; zw. von 
-rgerng, eg d, 4, Adv, —rüg, hervorstechend, glänzend, 
vorzüglich schün, ausgezeichnet, prächtig; von 
— rgirw, hervorstechen; durchscheinen u. glinzen, sich 
auszeichnen; active Plat» Gorg. 4ı. vergl. Philostr. Apoll, 4, 
21. zw. u Pierson ad Moerin Praect p. 43. 
—rpegBeia, dh, gegenseitige Gesandtschaft; von 
—rorgBeiw, f. eiow, gegenseitig od. an verschiedene Orte 
Gesandıen abschicken, 
—-ron9w, f. dew, durchbrennen, verbrennen, 


—roneem, u. Ned, Sargnseoum, bey Hippoer. ion. s.v.2, 
barpierw; 2) 9. va, damepam. S, wonsaw; I. 2, 785. wabinıe 
Berg. gingen dureh. 

—renereuw, bey Herod. 4, 79. rüv rıs Bopvassveirduv baren 
orauss, soll whhl &ndpuerevce heilsen. 

—rgı@rog, d,H, Supa, gebrochene Thüre von zwey Blättern, 
Pollax 2 24. Salmasii ag p. ö5t. 

—-roiw, F.iow, zersigen; 2) Barpispam, Actor. 7, 54. heftig 
Bi eigentl. vor Zorn mit den Zihnen bairschake 

—rpıwrög, 4, 59, zersägt, Hippocr. p. 912. 

Aramps, Adv. durch und durch, ganz u. gar, 
Nicander Alex, 3. 

-rorerareuw, Feine, 8. Ve M, roocrarsuw, mit dem Accus. 
Polyb. 4. 13. - 

—revsıog, d, 4, und Tiargisies, ia, ıov, durchzehend, sich 
durch und durch erstreckind ; durchdringend (vom l.aute), 
Pindar. Nem. 4, 83. nennt das weite Epirms diarprriav; von 
da, wepaw. Il. 17, 748. woir ühng Iearplcıcn 'wehisre reruxg- 
vüg, ein waldichuer Hög |, der weit durchs ebne l’eld sich 
erstreckt; darge. nehaöyua, von dor Trompete dureldıingan- 
den Schalte, Anslecıa 2, p. 142. no, ro, 

—reveiwg, Adv. mie durchdringender Si 
nehnmilich, . 

—rraiw, f. aicw, das verstärkte ra/w, anstofsen, straucheln, 
fehlen, irren raira dıarraisura waißarfapigsure, stammelnd 
und fehlerhaft sprach sie, Luc. Somn. r2. 

—-rraw. 8. darryu. 

= erepsiorng, ci, 6, 8. Y. 0 wrepvieräg, Clemens Alex. 

-rrepiw, ü, f Som, beflügeln, mit Flügeln versehen; die 
Fiogel entfalten, breiten; mit einer Feder räumen - reini- 
gen- kitzeln, Hippoer. p. 393. 

—rripürecoguei, hin u, her fliegen, Plutar. xc, p. 732. 

—rrigpwrrg, sw, %, (biamripiw) das Ausbreiten der Flügel; 
2) das Reinigen der Ohren mit einer Feder. 

—rrgnı, durchlliegen, davon Yarrayrag röv diga, Sapient, 5, 
ır. wo die Handschr. bürrävreg laı, 

—-rrirew, f.irw, euthülsen und zerstafsen, zermaimen. 


—rrıiw, ü, or. poet. drarroiw, auseinander od. verscheu- 
chon, erschrecken a, verjagen, bestärzt machen, Apollonji 
3, 1344. daron 

—rröyrig und tımwroiyeg, 4, Vertreibung dur-h Schreck, 
Bestürzang; adgesimiwr d. aus Plato Log. 6, p. 314. st. hefti- 
ger Trieb nach Beyschlaf, " 

—rrulda, (ri) ich reinige das Getreido mit der Wurf- 
schaufel, aus Plıavor. in Aımub; zw, 


— rrufıg, 4, Entwickelung, Auflösung; von 


—rröcse, f. Zu, entfalten, entwickeln, ausbreiten, In Ari- 
stot. de gener, anim, £, 25. ist darrusseera rag wÄinravar, 


Uargodı, bey 


mme, laut, ver- 
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was h. a, 5,6. dıarırdey, auseinander breiten u. mit andern 
zusammen od. verwicheln, 

Aıkrruereg, d,%, (dlarruw) 
scheut, abscheuungswürdig. 

—rruXi, dr 9 Va. wrug, Bur. Iph. Taur. 727- 

—rriw, Kiew, bespucken, begeifern, röv galıydv, Philostr. 
lecon. 2, 5. dah. verachten, verabschauen, lutarch, 

—rrwua, ro, Fall; Irrhum, Fehler, Sırabo 2, p. 169. von 
arirrw; davon auch , 

—rrwcig. ij das Fallen, Irren, Fehlen, r 

—_ruiw, ü, (vis) auseitern, in Eiter ausbreeken, Hippoer. 
p: 1252 davunm 

—rönna, ri, die durchbrechende Eiterung, Hippoer. p. 39. 
und 

= röyeıg, 4, das Durchbrechen u, in Eiterung gehen, Hip- 
poc, yp. 100, 

—ruyrındg, 4, iv, Eiter erregend, die Eiterung befördernd. 

—+i3w, h Vew, das verstärkte usw. 

—zulenw, Eıter erregen, in Eiterung setzen - bringen, Hip- 
poer. p 272. 

—runrsuw, m. d, Dar. od. »gög rıya, mir jemand fechten, 
unter einander fechten. . 

—röhtog, du # (rüRy) durch das Thor; +5 Yamükıev, verst. 
rihag, zu Arlen ein Zoll, Thorgeld, Aristot. Occon, 2. und 
Hes. ch, 

—rur5ivonas, fi veösoum,, durehfragen, durchforschen ; 
unter einander sich fiagen, forschen. 

ho, d, 4, (wdov) geschworen, eiterud, 

arrise: f. iow, (Quarupo;) glühend machen, erhitzen, an- 
eticteä, 

—rug0g, 6, 4, Adv. —rögug, (mie) vom Feuer durchdrungen, 

binend, heifs; daher hıizıg, heftig, z. B. diamupng ix Foo 
Sahne Joyev, cin hirziger Feind, Liszige That. Eben su 
d. wog öpynv, hitzig und bald in Zorn geratbiond, 

—rupöw, ö, verbrennen, anzündeu, Eur. Cycl. 690. wo das 
Mei. siebt; By, Josephi Maccab, 

— rupralivw und darıpriuw, (sıgrig) mit der Fackel das 
Zeichen dnıch einen u geben; mit der Fackel leuchten, 
roö eögawei, duch den Himmel, Pluloser. Apoll. 2, a2, v3 
d:Ea räg wpaäug tx Aravrag avSpwwoug, Plutar. 5, p. 13. 

rVorogs &, H bg A uch das Ge ücht bekannt ge 
macht, verbreitet, räg beäyg aured wixpı Tlegoüv barusreu 
yavapivıjz, Sureni vita Iippocr, p. 1298 Herodian, 9, 19. 

—ruridw, bey Atlıen. p. 294 Yarırioteiw olvoy rewürov Kanal, 
solchen Wein werden sie an die Erle spucken, spri'zen, 
bey Clemen+ Paed 2, 2. wiwsg Teig aipopeig daruridosrag ak- 
Aykoıg riv angarav Pıkorysiag ivimarı, wo os zutrinken und 
aussehlirfen zu heilsen scheint, 

_r-iw, zum Schwären- Eitern bringen, zussehwären lassen, 

—rzuwkiw, ö, verkaufen. j 

Alagaiva, oder Kaltern; f. avö, (faivw) besprengen, benet- 
zeu, verspiengen. dngpaivosro npsusei, Soph, Tr. 14. os flos- 
sen Suöme herab, 

— aodczw oder dragarrm, f. afw, (desesw) durchschlagen, sto- 
fsen, brechen. 

—ioyenocı 6, di (dpysmog) weilsgelleckt, Babrius Suidae. 

— ächm, f apıw, das versiärkte apöw, ich tränke, netze. 

Arapipfspas, xara rd rimavıg, hberumirren od. sıreifen, pa- 
ları, bey Suidas in deußuögg, 

Pape girldonat, ich wetteitce ınit andern in der Tugend, Sy- 
nesius p. 28- is . 

Aıagiw, davon dusieyua, Demosih, Sopt, 24 9. dusigyua; da- 
von diagndys. ' 

—ap3Igöw, ü, f.üew, zergliodern, ee zerlegen; 
gliede: weise verbinden, Glied mit od. durch Glied verbin- 
den; in Giiedmalsen ausbilden, formiren, wie die Bariau 
ihre Jungen durch Lecken, nach einer bekaunten Fabelay der 
Alten, Acııan, h.a.h apurog rinrsı adpna deyuan, era nz yAırrn 

-Biapdgoi aurmy, mai om damAirren 2) deutiich auseinan 
de’seizen und wieder schic-!ich zusammensetzen nd, er- 
klären, als Gegens. von cwyxue; bey Plato Luapdgsüvrez 


bespuckt; anzuspucken; verab- 
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Opaem, deutlich - bestimmt sagen; 
Aussprache, Demostli, Plutarchi ır. 
Ardoewcig, ang, 4, Vorbindung der Glieder, Vorgliederung; 

das verdeutlichen, 

—apIgwrixdg, 4, dv, zum Vergliedern oder Deutlichmachen 
gehörig od, geschickt. 

—agı9uiw, ü, wie dinamero, aus einander zählen, herzih- 
len, herreelinen; oudis BiapıSpayrapiun rgußh wai inrergia, die 
nichts unterscheidet od. untersucht, Plaio (Jorg. 56. Hesych, 
erklärt diagıöpouuisge de Bmdoyıgapiugv; vergl. Plato Plao- 
dri 130. davon _ 

—agidungıg, zug, 4, das Herrechnen od. Zählen, Plutar. 

—agıoraw, (apırrov) Tirspam Ingisryearo aurs Beiv, Ache- 
naei X, c.2. Titormus michte mit ihm cine Wette, wer 
einen Ochsen in einer Mittagsmahlseit aufzehion könnte, 
wo dupisaro stand, " 

—apıersuokar, mit einem des Vorzugs wegen streiten, 
werteifern, streiten, wer von beiden agıersuwy seyn 80 1, 
Longin. 13. wgd: "Oungov' dimgisrausre. 

—sonsia, 4, die Hinlänglichkeit ; Theophr, ce. pl. 2, 12. 
Dauer, das Ausdauern, Anhalten; von . 

—aoriw, ür f dom, (diapaye) zu - oder hinreichen, binläng- 
lich seyn, Pind. Nem. 7, 71. grols- stark. viel- genug od. 
gewachsen seyn, ausdaueın; ausdauern können, oder hin- 
seichend zu leben haben, z. B. Dio Cass. 38. 19. was kurz 
vorher war iwırndeıa aurapun nenrijsder. Act. hinreichend ge» 
ben, Erg dyi mebiuvoı; dmauron dıapusiv 3» duvaluyv, Asschin. 
Ep. 5. auch beysıelien. 

—apuäg, dog, 6, 4, Adv, —ür, hinreichend, ausdanernd, m 
daher lange dauernd, anlıaltend, als vsroi Plut. Alex. stark, 
= B. oüua, und eben so apiksın, pigebog, ausdauernder 
od. beständiger Nutzen, fortwahrende Einkünfte. 

—apna, arıy ro, (diaigw) das Hinnbersetzen; Ueberfehrt, vr 
Aayısv, Heise über \lser, Polyb. ı0, 8. Or zum UVeberlab- 
ren, Sırabo 4, 5, 2. 2) Erhebung, daher elatio orationis. 

appävıog, 5, #, (demo) ödnäg, bey Synes, Epist. 4 mis 
zwey Masten, wie rp:apuevag. 

—apusdw, i.iow, oder diapuörrw, (äpmögw) trennen, Eur, Or. 
2) dazwischen fügen, einiügen, Plut. 7, p. 200. H, duappuö- 
deras rdv Biov, X, p. 273. H, st. anpıßäcraper apyı. 

-apsyxan $. in bappwyi. 

- aprayä, 5, das Zerreilsen, Plündern, Räuberey, direptio, 
Polyb, von 

-apralw, fidcw od. dfw, zerreilsen, auseinander zerren, 
plündesn, diripio. 

Arapgayıı 4, (afgpyum) das Durchreifsen, Durchbruch ; 
Rıls wodurch, 

—acpaivw. $. diapaiım, 

a, da Iw, f. also, das verstärkte dais. 

—äidanma, 7b, das Duschgesiochene u, Durohgezogene, 
Piutas. 7, p. 165. H. 

 agbarriiw, kim sv. n, diajpairm 

—agdarre, ich nähe durch od. zu, Chirurg. ver. u, Plu- 
tarclı. Cato ınin. 70, u. 10, p. 70. wo such drapgaua, rö, das 
dazu od. daran- dazwischen genähte, steht. 

Brapgirw, (dimw)ich neige mich hin und her, schwanke 
wie eine Wagschale, 

how, hi raw, durchfliefsen; zerflielsen; rü Big, Aelisn. 
v. bh. 9, 24. wie di/Huere luxuria, ein lockeres Leben führen, 

—jänyvumı, Fi hfw, od. Yagpyyriw, durchbrechen, zerbre- 
chen; Pass, zerbrochsn werden od. platzen, bersten, x. B, 
vor Neid, - 

—io4dyv, Adv. ausdrücklich, mit deutlichen Worten, be 
summt, deutlich, $, in dusioyum. 

—eönfig, wg, 3, das Zerreilsen, Durchbrechen, der Durch- 
bruch, Josephus; von 

— döhcaw, !. Zw, eine andare Form von drapeyyrupr. 

- öpıpma, arayı ro, (diagpirrw) bey Ken. Ven, 4. das Hin- und 
llerwerfen od. Bewegeu des Korpers. 

— söirlde, Liew, duschfachen, durchfächern, durchläften. 


von der-dentlichen 
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8. in Yıavyddwt bey Hesych; auch s, 
i 1.9, P- 430. 
erie Een öölerw, f. yw, aus einander werfen, unter 
mehrere werten, Knepb. Anab. 7, 3, 22. hin und herwor- 
fen; ro Saum, Aristoph. thesm. 665. die Augen überall bin 

e bewegen ; zerstreuen; verwerfen; davon - . 
-öhiyın, on 4. das Hin- und her- oder Auseinanderwer- 

en, Zerstreuen, Xenoph, , 
ij, 8: Zi yon ia Fe ae 
PRRT vd Hi avon brappadev st. zo " 2 
a otingredions Rosen sind ; doch aber ist 
Sinse Form weder so gewöbslich noch so richtig, als no 
5 5 da Bi . dergi. mehr. 
Rey ® = a Duschlichsin, a. m od, eh ze 
nat ' 500% ä ‚ Eur, #0. 507. Pur" aßas, ie 
mg Ag par die Adeını daher ist beym Dio Cass. 39. 
1. 4 dum ra mal mare Toü unsavod diapgen, der Zu- und Ab 
ufe des Ocgann. d. i. Ebbe u, Fluth, Auxus et rafluxus. 
650 Si, (Baier) mit Heftigkeie od. schnell durchgehen; 
Er Hesych, dıaroßeiv; Asschyli Theb. 194. naxnv, mit Ge 
räusch u. Lürm verbreiten. 
join, site) Frag D 
[E27 yarreis) >urchlail. , ER 
-. ; r ot. Soph. Tr. 568. arigvwv Bingfoigysav 
ae a Bam den Pfeil durch die Brust; 
auch neutr, schnell und mit Geräusch durchgehen, 
— gs Tlouaı f. isopaı, (uiggaa) den Durchfall haben, Alexand, 

Apbrod, ; 

- opubav, St. dee, 
Hiefsend (imgpin) Aue i 
— (oVie und dusppüyu, davon duap 
tıaopiw, zerflielsen, zerfallen, 2. B 
uißluo: e5 uwd red xpivau Beeppugnar, 
durch die Zeit Verdorbrne; surchllichen , 

Josephi ant. 19. &, 12. ray xeigiw 


#, Lueiani Gymnas, Budäos 
bat aus Arothas diappuiensua: BL. drafpiw angemerkt; alle von 
drapzum 


{irren 
ra 20027 
ühuron 9 
. 327°, “ 
ni Me 


urchliefsen, der Durehflufs; 3. 


dor. neutr. von dappubtug, av, zer- 
bh. Chooph. 65. £ 
usic, drapduhvar, 8. Vv. 
. ims kahaniag, mollitie 
Dio Cam, 76, 7.. das 
duschschlüpfen, 


£. yw, das verstärkte öserw, Galen, 
das Durchfliefsen, Weg zum D. Hero, 
4 rapgiw) durchflossen, bewässert, Strabo 5, 


und nach einer falschen Lesart auch Buecduyi. 

1. Rıls, Spelie; aber Hippoer. de artis, nannt imörsıwv 

i den Zwischenraum, welchen die umgewundshe 
d einer chirurgischen Bandage am Gliede läfet ; 
t aus derse'ben Stelle brapgwxwiag, deaaräccır, soll 
; andere lasen Yapiyxaz, welche 
ag hat und wie Mesych. oshlärt, 

oiwE, üyır 5% durchgerissen, durchbrochen, wie arig- 

ou, Eur. 

Biaprız. ac, 
— apraniu. 


3 Gieigw) das Kufheben, Erhebung. 
(Agrapıag) werlleischen, zertheilen, Asschyli Pr. 


2031 f „_. 1 a hai- 
A f. " raw) 8. v. 2. diaipe, ich tranne, schei 
ur u) a pr knapern hänge auf, suspando ; 3) meta- 


i „ suspensus, der in Zweitel über eine 
ze Tot wird; für ketrügen führe Jui- 


aöduhr, Nicetas Annal. 
Bil des Rörpers; von F 
ge zurecht, bereite, bilde, Hosych. 


sammen. } 
— prußovası 
Aragiru, A 
um od. drapguw, 


8. v. a. dıaDopiw, zerstreuen, Hesyeh. 
ävayr\du, bey Hesych. u. Eiym. M, 
£. vow, (ovw, dguw) durchziehen, Hercdot. 


Alapxeı, ol, bey Hesych. die zwey dexevrg. vorzüglich die 
zwey Hellanodiken. . 
—ioX“ ein Amt- Magistratur bis zu Ends verwalten oder 


endigen, Lysias Harpoor. Dio Cass, 
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v. a. zosstrenen: vergl. ı Arasaivoa, 8. va, walym, Konö 
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— saipw, Plutarch. Mar. 12. 
lachen. 

—saranwwidu, Ficw, Aristoph. Vesp. 1169, rpußepiv #ı 
dıaralaxwvısor; nimm einen weichlichen, vornehmen Gang 
an, welcher hormach durch saukorgwursis angedeutet wird; 
wo andre bakunasısor u. drakandvırov jaseıı, $, gahanwvidu. 

—rahtuw, ei, (dia, aäkog) ich setze durchaus in Bewegung, 
bowogos, erschüttere, scıze in Unruhe, rk xeiäy, Lucian. 
die Lippen immer bowegen. T5 orparsvun, zerrütten, iu 
Unordnung bringen u. werten, Dionys. lısl. 3, p. 1786. wi 
ra raüra dsundkevoev 4 weipa, warf die Eıtahrung uber dem 
Haufen, Idem. dınraksuoun rag dpuoriag, machen eins un- 
ebene md tmsteto \Vorttügung, 5, P. 267. Dewpirrwr 
Akkyka aygrrüneıg ai dıayaksuoucaı roig Yxoug, Pı 180. welche 
die sanfıe Folge der Töne unterbrechen u, uneben machen. 

—saAridw, I. iow, Kustrumpeton, ausschreyen, ausbreiten; 
zweif, 

—sapdwvilw. 8, in vapdwridw. 

—eäkrro, das vorstärkie garrw, Geoponic. 19, 9. mit d. Gen. 
vollstöpten, 

= oauAöomatr, oma 


von Öarsampis;, sarkastisch 


5. in sauidın. 

—-sadiw, ü, und diasafyvidw, (ads, sahyvör) deutlich - heil- 
offenbar - vorsiändlich wachen ud, sagen; die Form —cady- 
viw, Hippocr. Epısi. p. 1275. zw. davon N 

—oaßyriz, zur 4, deutliche Erklärung, das Deutlichma- 
chen, Grammat, davon 

— .apyrında, 4 on, zum Deutlichmachen, Erklären gehö- 
rig vd. geschickt darin od, dazu, Grammat. Adv. —uüg. 

— ssıcjög, 6, das Durchschütteln, Erschäuern, Erschrecken; 
4) von einer Magisıraısperson das, was dis Läteiner con- 
cunio, #0 wie die Franzosen concussion nennen, wenn sie 
ihre Macht misbraucht zu Drohungen, Bestechungen und 
Chicanen, die Plackeroyen der Magısirite, 

—sstorag, d, 4, durchschüttelt, erschüttert. Aarpäyahog, Aa- 
schines c, Timarch, p. 9. ein Würfel, den man vorher im 
deu Becher (rnit. fritillus) wirft u. schäuelt, ehe man ihn 
auf die Tafel ausschütter, 

ori, f. siew, durchachütteln, erschüttern; Twrog vunyk dia- 
osiwv, das mit dam Hlalse öfters schütielt, Poilux; 2) er 
schrecken, drohen; 3) durch Androhen von Anklage, sei- 
nes Anschens u. Macht als Magistraisperson, jemand .er- 
schrecken, zu Goschenken zwingen, chicaniren, ängstigen, 
plachen, (coneutere). 5. avasıiw u, dravasıım, 

Acacasw, (on$w) ich siebe durch, 

—cynöw, ü, f. wow, (oyniw) abwägen, Suidas, 

—oymalva,f.avü, (vun) bezeichnen, für andre, roig ri 
dinrva dia ivorrag Peihoig, Plutar. 10, p. 347. im Alodıo für 
sich bezeichnen; anzeigen; meutr. durchbrechen a. sich zei- 
gen, ändasısı Baruiv rı Fiv iv.ru eümarı u deaaymalısı — Önde , 
Fe wuov Hrob röwou oUn arsoymaiveı, Hippoer. Aphor. 
41. Soct. 6. 

— 1306, 5, #4, bezeichner, ausgezeichnet, glinzend, berühmt. 

-cohra, fyw, durchfaulen machen, durchaus in Fäulung 
bringen, 

—cıa, ta, Jupiters (Dis) m. d, Beyn. nudizıng, Fest zu Athen, 

—sıysopar, schweigen, verschweigen, tindari Ol. 13, 130, 
wo andre hagwrassua: lasen, 

—oilw, Aristot. Klet, 3, 16. dariduv mai ram xapcıv wird 
übersetzt zischen, ; m 

—srkkaivw od. diasıklda, verlachen, werspotten. 

—aıjdw, bey Hosych, verspotten, imo, adunco naso saspet- 
dere, 5. auang. 

cıria, 
sonst asıcırla, 

— sıwrdw, ü, f. 47, immerfort schweigen, weiter od. im- 
mer noch schweigen, Xenoph. em. 3. 6, 4 4, 2. 10, wo 
dis ersten Ausgaben an der ersten Stelle dirurnsev haben. 
5. owraw nach; verschweigen, Eur. Ion 1566. Hol. 1567. 3. 
darıyasuar, 

 arnaipw, (malpw) durchschwimmen, durchspringen, 
Apollon. 1, 574 . 


lippoer, Epist. p. 1293. öffentliche Speisurrg, 


x 
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Arasuakıdaua, f. eicw, (cnaki) u. Birmmairse, u. damedidm, 
durchihacken; die erste Form zw. die zweyte und dritte bey 
Plutar, 18, p- so. 82. R. 

—ouavdınida, ein vom Aristoph. gemachtes \Vort, wel- 
ches auf Euripides Mutter, die Kerbel und andre Kräuter 
verkaufte, zi-le; st, in Buripides Sprache reden, Sonst 
kommt.das Wort Aıhenaei 2, p. 56. in der natürlichen De- 
dautung, HKerbel essen, vor. ; 

—onäerw, f. pw, durchzraben, Diod. Sie. 

—onapıÖärar, aufkratzen, zerkratzen, (ron Hühnern, die 
die Erds aatkratzen); dılter auflösen, zerstören; z.B. Isoer. 


Bıamnagıdjrasder nal dadusacdaı ra; wiruxian 9. manıdam 


mach. 


—soxaram, (mög, enari) davon drarnaranavy, bey Clemens 
Alex, die Philosophie der Epikurder hiels, d.i. beschissen, 
schmutzig. 

—onsbadm, f.dow, darnabavrıgı u. darnsdaw, Zorstreuen; 
auseinander werten, ausstreuen; davon 

m eonsdacnög, 6, Zersireuung; ZW. 

— aurdaw, ü, F. ärnw, od. draanedarun, 4 vu 2, brasuıdadm. 

—sushitw, davon bisrnermuiver nadjegar, im Eıym, in 
nehyriler, mit auseinander gesperrten Schonkeln sitzen. 

—ouneralw, facw, auyıv, bedecken und abhalten, Dio C, 

gnarrinög, ni, wöv, überlegend, Pollux, 

Zi ini ae f. Yowar, duschschen, botrachten, überlegen ; 

avon 

— ansıyıc, #4, dan Usberlogen, Betrachten, Pollux, 

—onsualw, fasw, zubereiten, anordnen, zurechte logen, 
kleiden, zieren; Med. draanesasaedaı, sich rüsten; rw ur 
eiav, sein Vermögen verbringen, Domasth. p. 845: 2) um- 
arbeiten, ein theatralisches Stück u dgl, Diodor. 1, 3. braucht 
os auch von der kritischen Umarbeitung von Geschichtsbit- 
chern; davon kamumagräs, ö, der kritische Umarbeiter oder 
Verb:sserer. 3. Valcken. Praef, ad Hippol. XVIIE, Diatr. p:89. 
_Woif Prolegom, Hom. p. CLI. igd. vou 


—oensui, fs 8 va. onauh, Zubereitung, Anordnung, An- 
kleidung, Anzug; das Uebersibeiten, Umarbeiten ; verbes- 
serto Ausgabe, Casaub. ad’ Arhenarum p. 712. Aber Dio 
Chrysost. 1, p. 699. astzt w;wep dv ai nwuwbiag nad dia 
eusvaig zusammen, 

— onsumgiw, ü, bey Plato Ep. #, v. a. ansungdoum, Repnbl. 
7. P 180. brasneuwonedar rau wöhın, bessrgen, vorwalten. 

= onsyıg, # (damuieroue) Durchsicht; Betrachtung, Ue- 
berlegung, Lucian, 

Bıacndw, ü, schmücken, z. B. rar neu pur. 8. dont, 

-onyvia, darenvie und drarmyv'iw, (onysy, Zelt, Lager, 
Quartier) als Neutr. sich in die Quartiere vertheilen, can- 
toniren, Xenoph. Anab, 4. 4,8. und ro. und Kap. 5, 29; 
2) aus einander- von einmder gehen, Cyrop. 3, 1, 33. list, 
Gr. 4 8, 18:3) woogirafe ri narydoia imi rüy rargäv dinge 
valävar, Aeclian, v. bh. 3 14. dafs Waeinhäuser auf der Stadı- 
mauer in gewissen Enilernurgen von einander errichter 
würden. 

= sunvierw u. drasuvierm 5. suvierm, 

- ouyolrra, f \yw. stützen, eigentlich m, 
v, auseinander halten. 

—onıalw, bey Suidas 8. v. 8, Aronpurrm. 

= onldvygr, eine andre Form von dınaudaw, 

—aonıpraw, , fa, durch - aus eitander- umherspringen- 
hüpfen, R 

= eornoriu, ö, nv. a. diacnieroue und dispicio, durchsehen, 
betrachıen , überlegen. e 

— eroriısonar, Kun, ich sehe von der Höhe nach allen Sei- 
ten, bo. bachte als Spion, fl. 10, 388. 17, 252 

—srogride, f. ira, ich zerstreuo- werie aus einander; dar, 

— onogrıTnöß, das Zerstrouen. 

= orüurrw, fie, mit od, unter einander scherzen, Xen. 
Cyr. 8, 4, 23. } 

Alasua, ro, (diafoma) der Aufzug, Anfang eines Gewebes, 
sobald die Fasen gekreuzt od. Gielese gemacht sind. S. In- 
dex Seript. RR. in Tela p. 374. Hesychins har auch daine 
_ rd dynwhon ToÜ Xsıvion, aruova di Togarıon, 


Schneiders grisch. Pörterb, I. Th, 


d. Nebenbegriff 
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—rradiw, ü, fie, va, narasmafaw, verschwenden 


-orapardcw, arrw, 
—aräsımag, d., was aus od, von einander gezogen od, ge. 


—orobiw, 


— orarı@ada, f. ao, 


AIAZTATOE 


Arasuam, &, und darudw, ich wischo ans, Herodotia, 37. 
Arasmevilw, das verstärkte autigw, Synosius p. 307. 
ah, IV. — are 

— ewıleuw, ich schneide- putze mit dem Mosser, auiiy, aus, 

—euöxw, f Ew, ich durchschmauche. 

—roßiw, ü, ich durchschüttele, zorstrone, vworjnge, jıge 
anseinander, Plutar. 8, p- 994. draraßeioda: nal dwraigıeder raig 
ieaivorg, Plutarch. 6, p. 115. wie exsitare, erwecken, auf 
scheuchen. jpuk wör dor ah raw 'EAkada ZAys drammdciee ya, 
Aleiphr, fragm, 5. die allein ganz Gr. in Bewegung setzt.u, 
Aufmerksamkeit erregt. 

—sobilorar, F.iosum, Aristoph, Av. 1619. Iıarıdidyras Aie 
ywv, immer auf eino arglistige n, vorfänglichs Art spischt. 
durchbringen. S. oradim, 2 

—rrazpanrög, 4 iv, zerrissen, zerleischt; von 

1 f. Eu, ich zerreilso, zerlleische, 


trennt - abgerissen werdon kann; von 


= orafıy, ewgı 3. Od. diacragui, das Zertrennen, Zerreilsen, 
Zerstören. 


—rrarsa, ro, (dearwim) das Abgerissens, Getrennta; die 


Tronnung, J.ücke durch das Auseinanderziehen entstanden, 
Abhaltung, Plutarch. von 

-srds, ü, trennen, zertrennen, zerreilsen, zerstören, vo- 
koug, aufleben, röv xapana, ra öxupimare, wporeyismare, 
sich aus dem Lager» Verschanzung herausbegeben. Xenoph: 
u. Polyb. weis roraurag Umygeriag drasrwuerog, Luciani 2, p. 
$2. wie distractus, distentus negotiis. 


—rreigw, f.epü, (ersigw) eigentl, den Samen ausstreusn, 


überh. zerstreuen. 


—orıudw, f.eica, antreiben, ermuntern, bey Polyb. ncutr, 


*. v. a, orsudw, eifrig etwas betreiben, sich bemühen, mit 
oder unter einander; eben so braucht io Cass, das Medium. 


—orkanotv, (mieniw, erimiw) ein Wort wie duamypiden, 


vom Boyschlate, m. d. Acc. Aristoph. = 


mit dem Acc, den Beyschlaf treiben -mit einer 
Frauensperson, Aristoph, 


Aramoropk, %, (diaareipw) Ausstrenung, Zerstreuung, 
—oropsüg, uw, d, ein Ausstreuer, Verbreiter, 
—oroudalw, f. am, 9. v. a. amoudade, ‚verstärkt, Demosth. 


u. Dionys. Hal. Lysias c. 14. bey Dio Cass, im Act. u. Med. 
mir einander in der Bewerbung um ein Amt streiten und 
alle Mittel des ambitus anwenden, . ! 


— sradiv, Adr. (diermm) aus einander stehend, so dafs ein 


Zwischenraum zwischen beiden ist, von ferne, in einer 
gewissen Entfernung von einander. 


—orädsı H xurea, der Topf lälst durchtröpfeln, Geopon. 7, 8. 
—arasuäaopar, üaur, fat, hrauaı, abmesson, zumessen; 


abıheileu, 


—eralAna, ar, ro, (diserihde) Sauarıg, bey Clemens Sırom, 


3: p. 677. wird verbi distributio übersetzt, 


—orakdıy, #4 (biasrikdw) die Trennung, Unterscheidung; 


2) Bund, Vertrag, ‚Maccab, 2, davon 


—erakrınög, 43%, Adv. —aö;, zum Absondern- Trennen 


- Unterscheiden gehörig od. geschickt, 


w, (grdsıg) unter einander- gegen einan. 
der in Aufruhr bringen, Aristot. 2) neutr, d, rıwi, mit ei. 
nem in Uneinigkeit loben, Dio Cass. 54, 17. 


—oragıg, sw, A, (lern) das Auseinanderstehen, Entfer- 
nung, Zwischonraum , dumorässıg rüg yir, Erdspalie, Aristor. 
Meteor. Eutfersung der Gemüther von einander, d, i. Un- 
einigkeit, wie distantia, dissidium, Thucyd. 6, 18. Auch 
braucht os Thosphr. e. pl. 4, 6, als Ausartuug, von Pllanzen 
die döierysav rod yivaug; die Ausdehnung eines Körpers in 
die Länge u. Breite, i 

—orariw, ö, aus einandar stehen, getrennt od, entfernt seyn, 

 uneinig seyn; davon 

—grarınög, #4 59, geschickt zum Trennen- Uneinigmaclien, 
wie Abyors Plutarch. 3, p. 818. r 


orarög, 4 dv, von einander stehend; getrennt; in die 


AIAZTAT 
Länge 
sowivn, Menander Harpoer, ; 

Arasravupöw, &, f. dow, durch dazwischen gezogenen Wall 
mit Pallisaden, oraugis, sichern, schützen, fast s. v. an, 
aroer. Thucyd 6. 97. Dis Cass, 41, 50. 

—-orsixin, durchgehen, weg- od. fortgehen. 

—orilAw, f. sAü, auseinander ziehen, von einander tren- 

- men; theilen; entfernen;- öfnen; unterscheiden; deutlich 
bestimmen ; anordnen; bestimmt u, deutlich sagen; vorz, 
im Medio bey Pisto Reipubl. 7, p.169. urıheilen u. unter 
scheiden, wie diaupicua; bey Polybius Tirsv rs ri ar 
dpıcv dıaaraidanrıg, wird aus Livius dissentiente übersetzt u. 
erklärt Polyb. 18, 31. aber die Lesart ist olıne Zweifel 
falsch. 8, auch barroig. 

arEVog, d, 4,4, Te. Orbuör; ZW. 1 

Aıkorepog, ö, 4, (dorme) Aidoıg ivdınaig, mit Edelsteinen wie 
mit Sternen besetzt, L.ucian, 5, P- 304. wie dıäkıder. 

—oryua, arg, rd, (dieryu) Zwischenraum; Abstand; Ent- 
fernung; überb, Maalı, anapıaioy aiüvag, Antonini 5, 24. 
davon 

T orymaride, f icw, einen Zwischenraum od. Absatz ma- 
chen od. lassen; wie intervallare; also auch nachlassen, un- 
terlassen, unterbrechen; zw. 

—eryparımndg, 4 09, zum Zwischenraume- Absatze gehö- 
tig; mit Absätzen, Zwischenräumen, dem euvaxig oppon, 

—orygidw, f. Em 4, v. 8. erngigw, Hippocr. Epist, p. 1280, 

Asaarı, 8, Ssaori, 

m—eritw, # Zw, durch Punete od. Flecke bezeichnen, inter- 
pungiren, Aristor, rhet. 3, 5. bunt machen. : 

—erilßBw, durchschimmern, durchglinzen. 

—griSıg, am, 3, (diaerigw) Unterscheidung durch Punete od. 
Zeichen; Interpungiren, 

—orsıßalw, face. 5. eraußide, 

morsıxionar, in eine Reihe stellen - ordnen, Hesych, 
überh. ordnen, Aesschyli Prom, 230. In Matlem, veut. p. 
110. wird ara dacrorgıdiodw, deindse gradatim disponatar 
übersetzt, 

—corokrüg, dws, &, (hracriliw) ein chirurgisches Werkzeug, 
geschlossene Theile zu öfnen, auch Biorrza genannt, des 
sen Einrichtung man aus Paul. Aegin, 6,77. abnehmen kann, 

—aroAy, 3 (damriiw) Trennung, Scheidung, Unterschei- 
dung; daher boy Polyb. deutliche Auseinandersetzung und 
zum Erzählung; 2) das Auseinanderziehen, Ausdehnen; 

er averoiy, dom Zusammenziehen, vorzügl. des Herzens 
entgegengesetzt, daher auch bey den Grammaiikern die ge- 
dehnte Aussprache einer von Natur kurzen Sylbe, prolon- 
gatıo, dagegen oversäy, Verkürsurg, kurze Anssprashs ei- 
ner von Natur langen Sylbe ist, correptio. 

—arökıoy, vr, 8 9,0. Iranroksüg. 

—oronakidoua;, bey Hssych, s, 7. a. Asıdopeiv, mans airaiv 
von eröua, erouakög, walırsch. mit dem Dat. und s, v, a. 
darrwuuhkopei rım, mit jemanden sich ausreden, 

—corondw, in f. ürw, (aröua) ich öfne einen geschlossenen 
Theil; durchbohre u, öfne, Arisıot, h, a. 5, 33. davon 


ordpmeaıg, ug, 5, die Osfnung eines geschlossenen Theils;- 


davon 

—(dronwrpig, mäml. any, eine Sonde od. Werkzeug, ge 
schlossene Theile zu öfnen; sonst drasreiedg. 

= oroxalopaı, f. aronar, 8, v, a. orsxaloumı; ZW. 

—orgarrw,f. yw, durchbliizen; zw. , 

= erparılonaı, davon dasrgarsunsjevog, ausgedient, vete- 
ranus, Dio Cass. 58, 18. 

—orgargyiw, ü, das Feldhorrnamt fortführen, Feldherr 
seyn, od. im röm. Sinne. (wo ergaryyös, prastor, u. orga- 
yyiv, prastorem esse, heilst) Pracıor seyn, auch die Prätur 
ondigen, niederlegon, (-ergl. das vorhergel. Verb,) z, B. 
beym Dio C. 54,33. Im ersten Sinne steht es auch acı. als 
org. röv wölsmov, als obersier Feldherr den Krieg führen, 
durch Kriegslist betrügen od. ausführen, Polyb. vergl. Plu- 
tarch. -Phoc. 2%, 5. 8. v. a. wapaergargyev, Plut, Mar, 29. 

—orpißidw, ü, fr dom, 8. v. a. arpaßAdw, 
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und Breite ausgedehnt; zl Liner, 9, v. 2, Yarapas- | Aıaare ‚um a, arcy, ro, Ne an verdrehtes Glied od. ver 


AlAzOH. 


drehter Theil, Verdrehung, Verrenkung, Hippoer. P: 94- 

—orpipw, Fyw, verdiehen, verkehren; duernupsn 
wödag, mit krummen Fülsen, valgur; Polyb. braucht es 
auch von den Zuge, die in Unordaung kommen u. aus 
den Gliedern von der Linie gedrängt werden ;' verrenken, 
u. so verderben od, entstellen, 

— orpoßiw, ü, durchkreisen, od, wie in einem Wirbel mit 
Gewalt durchgehen, darchlaufen, z, B. siAayog, vom Fir 
sche, der gownltig u, schnell schwimmt. $. ergeßiw. 

—orgobä,n, die Verdrehung, Verkehrung, roü dyusu dei ro 

tigov, Verschlimmerung, Verstimmung, Polyb, Verren- 
ung, auch s. v. a, duaorosuna; davon 

—orpoPoz, Ai, verdreht, verkehrt, verrenkt: durch Ver- 

ehrung - Verrenkung verderbt- entstellt, 

—orpmweuvunwi od. dinorgwwmiw, f. arowew, aus einsmder oder 
hinter einander decken, mit Lagern 
va, Athenaei 4, p.147. rar dnwiyeiav, Luciani 2. p- 82. alle 
Plätze zu der Volksrersammlung mit Decken belegen u. zu- 

- rechte machen, (isponere lectos ad concionem, 

—oruyvadw ri wolgwrev, ich mache ein sau:cs Gmsicht, 
Eunap. in Chrysanth. B 

—erukıev, ro, (oruicg) intercolumniam, die Zwischenreihe 
von Säulen, Mathem, vett. p, 109. i 

—erukog, 8,5, Vitruv. 3,2. ander diastylas, fern- od.weitsiulig, 
wo der Zwischenraum zwischen zwey Säulen drey untere Säu- 
len - Durchmesser beirägt; eigenul. durch Säulen in gewissen 
Entfernungen gestützt; davon . 

—orvidw, ü, Frürw, durch Säulen in gewissen Entfernun- 
gen untergesetzt stützen, Polyb. 

—ouyxiw,s. va, das Simpiex evyy. Plut. 10, p. 441. R. 

— ouriaryuı, 8 V. 2, ausigegm, Antonini }, 2. zw, 

—oVopaı, od, buasıdoua, schnell od. hofiig durchgehen; da- 
von dıaeuro at. duisıro. 3. am. 

—augıypds, 6, das Auspfeifen, Auszischen, Wiod, Sic. 

meupifw,fiow, zischen, auszischen; unter einander rischen, 

—augpmög, d, od. diasupag, A, zw. (diamdpw) das Auseinander- 
siehen, Verzerren; daher das Durchziehen,, Schmähen, 
Schinäbung,, Spott, Josephi Apion. daron 

—euprinög, 9 69, zum Auseinanderziehen - Durchsiehen 
- Schmähen- Spotten gehörig od. geschickt, Adv. -aıprınär. 

Aıacvpw, Pert. bassceigyua, Ailenaei6, p. 247: aus einander zie- 

en; verzerren; zerreilsen; moataph, wie lasero, listern, 
schmähen,, durchzichen, tadeln. 

— clugradıg, #4, u. biasusrarındg, bey Clemens Alex. s. v, a, 
das Simpl, ever. 

—ebayy, #4 od.därfayue, aro, ro, Schol, Apoll.4, 322. eine 
mit Gewalt gemachte Delauık: Spalt, Rifs, 8. Yarpäf. 
—epalw, dasdarrw, ich zerschneide, ich spalte, trenne; 

ich schlachte ab, 

—oDdaıpidw, F icw, den Ball hin und herwerfen, unter ein- 
ander Ball spielen; auseinander werfen, Eur. Bacch, 1125. 

zerstreuen, zerreilsen. 5 

—oDantHp, Hoss, d, aiönpogs. va, oPayıös, zerschneidend, 
schlach:end, Analecta 2, p. =. 

— oDaridw, kriow, auch im Med. s. v. a. asdelidw; aber 
bey Phio de 7 Mirac_p. 12. roürev dawse 'axediaug aiöypaig 
na rergamidoıg dmrdadiraro Aidoig, ist ea in die Qusere od, 
dazwischen befestigen, 

—oDarkw, das verstärkte edaAdw, Lucian 5, p. 21. 

apa, Yör 4 (bramdalw) verst. rirga, ein mit Gewaltige 
spaltener Felsen, eine gewaltsam gemachte Ocinung, er 
te, Ritze, Höhle in einem Felsen; eine jede Spalte. Oef- 
nung, Höble, Schlucht, Plutar. 8, p. 47. Oppian, Hal. z, 744. 

— odavdboraw, auch Banbsudovifw, Piutarchi Marc. 15. (edew- 
diyy) zerschleudern, mit der Schleuder wegwerfen; überh, 
mit Gewalt auseinander werlen- zorstreuon ; zerreifsen, X 
noph. u. Plutar. Alex. 0.43. P ö 

— oberıpidonar, 8: v0. das .. eDerspiloum, Philo, 

— obyniw, ©, 1. sw, ich gebe Yespengestalt, Aristoph, 
Vesp. 1067; 2) ich füge zusammen, binde uw, bofestige; Ih 
binde zu. 


a 


reg 


oroiten, Püdznm roimd | 
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radikal: He (barelvo) Ausspannung, 
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907. 
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Aruedyvim, 8, (#04) auseinander keilen, zorkeilen, gewalt- 4 Ararsiv #; auseinanderstrecken und halten, ansstr@®ken, aus» 


sam spalten - trennen, ’ 

Par w, £. Eu, durchbinden, festbinden ; davon 

= obiyäıc, wg, Y, das Fostbinden. 

dur, tur H (aPuLw) PAsdäv, 
Hippver. p. 383. od. vielmelr das 
Pulsschlag. 

-oxau, I v8, oxälw; zw. 

—eoyxymarilo, fiew, ausbilden u, gestalten, Plutar. 10, p- 
219. Lucian, . 

ex 6 

„438. von e 

BR... Fin f. fow, „zerttennen, zerspalten, zerschneiden, zer- 
streuen; davon h 

-eyio Bi, mv. das folgd. Hippoer. p. 275. u. 778. 
RN spaltende u, abgebeude Theil, wis rasxis, w.m. n. 

-oxırıp, hr (dınexigw) die Spaltung, Trennung, Themi- 

- stius or. I, P- 236. i . 

—oyxıoaa, arıyı Ta, ein durch- und abgeschnittenes Stück ; 
a) die Hälfıe der diesıg im der Tonkunst, 

—oxokdw, das verstärkte Simplex derxokiw, 

—rülw, B “sw. eigenti, durchretten, durch den Feind, eine 
Kıankbeit u, Inst reiten, od. glücklich durchbringen ; da- 
her dusswders wgig, ar kam - Foitete sich glücklish durch; er 
entkam; enıliuh. 

-sworäs, russ 
w. unbeschädigt wolie bringt. dı 

—gwagrınög, d dv, zum Durchbringon - 
geschickt, Pollux. 

= dwdgevilonat, 
euvg Wetteilern. 

Ararayıia, f. r 
8. 4 33. daraysuraı, 
sund; 5. rayslm 

ray dv. a darakın. . 

—raypa, ar, To, gemachte Anordnung, Verordnung , Be- 

ehl. . 
eesig: ov, &, od. Iiaräxrg, Auordner, Verordner, Schol. 
-Hom. li, 2, 16. = 

—raurındg, si aöv, hat Fabrizins bey Sextus Eınp. M. 1, 
45. drucken lassen, da es dsararındg, dort biararınürapoy, in 
tinsm erweiterten Sinne, heisen muls, Schweigh. Polyb, 

‚tom. 5, p. 89. . . . | 

Lraiarwgiw, ö, bey Mühseligkeit , mühseliger Arbeit 

balıon. 

nn f. ew, verwalten, vertheilen, Plato Lege. 7, 

„p- 356. u. Critizo p- 45. z 

—rapvw, ionisch st. darduvm, Hippoer. | . 

rafıg. sur 9 (darascn) Auo dnung, Stellung ; Verard- 
nung; Boetehl; leieie Anordnung, Testament, j 

 -rapacınm dıaraparrw. I» Eu, das verstärkte rapascw, wio 
turbo u. porturbo. 


der Pulsschlag der Adern, 
Ausdampfen durch den 


j, getrenüut, gespalten, zerschnitten , Athennei 


3. i 3 Suaadıdev, einer, der einen gläcklich 
durchbringt, : 
Retten gehörig oder 


Synesias p. 98. mit einander in ewPgo- 


wow, anordnen, anführen, Xenoph. Cyrop: 
wo vorher darafaı vielleicht richtiger 


Anspannung; Au- 
strengung; überh. Hettgheit im Tone, der Stimme, Spra- 
che, Leidenschaften, Handlungen u. dergl. 

—rieee, bararrwm, fi am, ordnen, arordnen, verordnen, 
befahlen; anstellen, in Ordaung- in Schiachtordnung stel- 
len; jedes au seinen Ort stellen, Xen. Oacon. 3, 3. vergl. 

1. festsetzen, Anweisung geben u, dergl. iur Medio da- 
rassıdan wigi, ein Testament machen u. im T. verordnen 
« bestimmen, Plutar. 10, p. 639. wie Biaridsaar. “ 

= rarınög, Von didrasıs, nachdräcklich, wirksam, hat Suid, 
aus Polyb. angeführt. 8. in dıaranrınög mach, 

—ruhgauwm, f sucw, (Tapes) durch einen dazwischen gezo- 
genen Graben trennen- verwahren beschützen; fast s. v. a 
arerad. Pulyb. , R 

—ruyiwr, umd arayau. entlich 
Zeit, shnell, vogleiah: eigentl. 

h gebrauchi. 

See f. £w, das verst. röyyw, Eur. Iph. Taur, 403. 

 riögumpivwgs Ady. vom part, port. v. diaspurrw: 


etwonnt, in kurzer 
zwey Worto, nur adverbi- 





sparinen, erstrecken, in die Längespaunen ;anspannen, antiren- 
gen; daher im Med. dıarsivouar, sich anspannen, ansırengon, 
audrecken ; trop.beeifern, Yarsmanavar ol mv ra wairk ol drrk 
iEa sioränegar, Cyrop. f, 4, 23. mit gespanntem Bogen md 
die andern hielten mit beiden Händen die Spiolse zum Wür- 
fo bereit; Busraivorrs ra Bikes dig amkeoyreg, Hoerodoti 9, 18. 
daher drarsivauevog eösröxwg Baker, das, I, 4, 8. im Med, dar 
rebapisoug Beuys, Memor, 4, 2, 22. aus allen Kriften Bie- 
hen; darsmduavog PIarar. Crrop. 4 3. 16, mit aller Ansıren- 
gung zuvorkommen ; win olv aroppatüns roure aAAg dar 
reivou mäkoy wpög ro Fauna woogixew, sondern beeifers dich 
desto mehr, Memör. 3,7. 9. überhaupt jede Anstrengung, 
z. B. syavduryre nal dusraivaro woög auroug, Plut. 2) m, verst, 
div, wie contendere, eig, wpdg, anlangen, hingelangen, an 
‚kommen, raig äuroplag drarsivourag ziyggı rod Wmagved, Diod, 

. Bicul. 3) ala Neutr, sich erstrecken, reichen wie pertinere; 
auch metaph, wie pertinere, angehen, angehören, gehören, 

—rsıyldw, £ iow, (rsixog) durch eine Mauer od. Burg trou- 
nen. schützen; vermauern, Aeclian. h. a. 6. 43. 

—rscgion, rü, bey Diodor. 16, 12. iv eradıaly yap Ayo ra 
dıasryuarı rob diaregiov daw mäyng elaug at. Braraıylauarog, 

= reixıoma, ro, (drareryidw) eine Mauer od, Gebäude, wo 
durch zwoy Plätze getrennt u. geschieden werden. . 

—renmaipopar, Aor. 1. dierenupgaugs, bereichnen, bestim- 
men, Hesiodi ey, 398. Ieol waura Pl» durıdz Brerenjagpavre, 
Dionysii Perieg. 1172..8. reupeipsjpsı. 

—rihiw, ü, f.isw, endigen, vollenden, vollbringen; mit 
verst. 3ö3v, dahin gelangen- kommen, wgis, sis und dergl. 
a) mit folgd. Partic. drückt 68 die Dauer einer Haudlung 
oder eines Zustandes aus; auclı die Beharrlichkeit, Anstrem- 
gung, als JareAö Pauywv., Xoduavag, ich vermeide, brauche, 
steis- immer Een ri auch bisweilen ohne Partic, dıa+ 
reAsi axirer, Kenoph, Meınor. 1, 6, 8. dv eipäuy. dv ödu, Kan. 

—rrrhc, dh, Adv. —Aüg, iohisch —reAäwg, Hippoer. p. 210. 
fortwährend, beständig, Übwp, Quellwasser, Asliani v.b. 


‚2 

Aırariuvw, f. auw, zerschneiden, theilen,, trenzen, R 

—reväg, Hi d, A, (diareive) sich erstreckend, gahörig, weis 
+ıAsiweıs, Theöphr. co, pl. 2, 20. 

= rspraivie, das verstärkte repgaiıw, 

—-reradpwr., H 5. darasw, 

— rıranavwg, Adv. vom part. 

—rerpaivu, durehlöcher», 
Aristoph. thesm. 18. N 

rin, fi 4öm, zerschmelzen, durch Schmelzen auflösen, 

—rnpiw, ü, bewachen; erhalten (diareräpyum re Ayamaeianı 
spricht Cicero beym Plut, in Cie, 23. was er selbst Pison, 3. 
ausdrückt: resp. mea unins opera est salva); anf etwas hal- 
ten od, genau auf etwas achten; adch bewahren, beobach- 
ten ; davon 

—rhpyeig, sur. ü, das Bewachen; die Erhaltung, Diod. Sie. 
die Beobachtung. 


ass, von darelum, 
bren, Herodoti 3, 22, 


arf. 


urch 


—ryeyrındg, 4 dv, zum Erhalton- Boobachten gehörig od. 


geschickt, Antonini r, 16. 


 ri5yp, £. Show, wie dispono, auseihander stellen, ord- 
nen, anordnen, anstellen, hier und dahin stellen ; anord- 
nen und verwalten, wie wavyyugım, ayavag, Kon, Hellen. 6, 
4 30. rag ww öklyya rolg dr wohka nanwg brarıöivar, Agen. IT, 
6. schlecht machen, stellen ; sonst heilst el-xauwg rıya drarıJivas, 
gut - schlimm behandeln, zurichten; überh, barıfiva rırk 
ourw, einen in solche Wanne oder moralische Verfassung 
- Lage- Simmung- Gesinnung durch Behandlung, Worte, 
Redeu od. Handlungen setzon- versetzen; solche A hd 
gen beybringen, dalıin stimmen und dergleichen, Hemsterlı. 
ad Luciani 2, p.293. Wolf ad Leptin, p. 240. Das Medium 
dıarieumi rı, drücht das Schalten u. Walten mit einer Sa- 
che als Eigenthum sus; dah. vorzügl. verkaufen, veräu- 
Isern; doch kann man diese Bod, such anders ableiten: dar, 
röv Digrev heilst nämlich Herodoti z, 1. die Waare auslegen, 


aufzeigen; daber verkaufen; ein ENT machen, wel- 
g2 
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ahes dah, BuaShny beilstz ai rıcaı avameväuyrıv, diaridov rayl, 

Aıhonnei p, 341. wenn du noch etwas in Ordnung zu brin- 

gen bast, so besorge es u. mache dein. Testament; daher 

ray Ivyaripa daSiedar Irmg Av au Bröiy, Cyr. 5,2, 7. mit ihr 
zu machen, was du willst; ray so aklawg nal euudsadurug 
daridırger, Mem, 2, 6, 23. beylegen. Boy Poiyb. hiefs Ad 
ug daridendar, u. ohne Adyauz &, v. a, Iodens machen, rö- 
en, sprechen; öpyms Brariduedar eig rıya, auslassen; rAz our 

@lag eig öwyiag, anwenden, verbrauchen, 

Bıarıkldw, w, f.4ow, den Durchfall haben, Hippiarr, 

—rikis; durchrupfen, ausrupfen, 

—rılma, arog, ro, das Zerrupite, Piidav, Annlecta 3, p. 84. 
zersupfta Blätter, 

—-rınan, ü, Firm sv... das Simplex rınaw u. rıudedaı, 
Diodor. Sie, s, v. a. tswınddos mach Suid, weloher auch —rı- 
Anrindg durch Bsnuanrındg erklärt, 

—riundig, au dv Tune, die Schätzung, von meh- 
rern Dingen gebr, Athenaei p, 274. 

—riıRyras, od, ö, ein Schärzer, Taxirer, s. v. a. dasSimplex. 
—rianrınög, 4 öv, zum Schätzen gehörig od. geschickt. 5. 
—riLam, - 
- rıydacaw, f.aiw, durchschütteln, hin und her schütteln, 
ra orümard, lliesocl, Stob. Serm. 65. die Decken anfschüt- 
telo; erschüstern u. auseinander werlen , zerschüttern, Eur. 

Bacch. 578 u. 596. vergl. Iphig. Tzur, a8ı. 

—rıu9aklog, da, dev, 8. va. ruvSaliss, Aristoph, Vesp. 329. 
wenn es nicht heilsen soll Suasrödınev rind, 

—rırgalve, —rpaw, u. —ronus, durchbohren, durchstechen, 

— rırpücnw, durchbohren, niederbohren, Dio Cass, 63, 3. 

— rAaw, —riyu, f. yow, erdulden, erleiden. 

-rpudw, ion. baruie, daruayw, iom daranyı u. Baruhsee , 
s. v. a. dariayw, zeischneiden, trennen dav, Zriruass 
Theoer 8 

Araruiw, (arg) durchdünsten, ausdünsten, Hippocr. p. 505. 

—aruilw, f. icw, (irubs) verrauchen lassen, ausdüusten, aus- 
dampfen, Pintar. 

Ararsıyiw, w, 8. v.a, dvarcıyim, Pollux, 

—ro1xXog, 6, 9, von einer Seite od. Wand zur andern gehend 
- reichen), 

rom, #4, (rien ron) Einschnitt, Durchschnitt; Trennung 
oder Ritz durch Einschnitt, Spaltung, Asschyli Theb. 936. 
od, die Theilung, 

—roz0g, ö, #4, zerschnitten, getheilt. 

—rovdogudw, #. v. a. das Simplex revSopudw, Dio Cass. 73,8. 

—revıa, ra, (drarsivw) nach Hesych. Kıngo; Athenaei 5, p. 
205. vrill man dyarivıa rofeudf eben dahin ziehen, 

—rovog, ö, %, (reiva, rövog) ausgestrecht, ausgespannt; ange 
strengt; durchausgebend, Vıitruv, 2.8. In der alıen Musik 
hiels eine Art Melodie yivog oder yähog drarsvov od. duaravı- 
xEv, (Jambi, Pyıhag. e. 15.) die natürlichsie u. leichteste, 
wegen der einlacheu Intervallen der Töne. Sic ist auch 
bey uns allein n.ıch üblich, mit dem Unterschiede, dafs 
bey den Alten diese Melodie zur aus 8 ganzen Tunen be- 
stand, wozu wir 5 Halbıiöne gesetzt heben, Unter jenen 
8 Tönen waren 3 Accorde oder Consonanzen, nämlich die 
Quarte, Oninte u, Octare, und 4 Dissonsnzen, nämlich die 
Seeutde, Teizie, Sexte, Septime, In dem Zwischenraume 
von 2 Octachorden kannıen die Alten 13 verschiedene Tö- 
re, welshe so auleinauder folgten, dafs die zwey ersten 
Intervallen 4 Ton, die zwey nichsten 4 Ton, ds fünfte 
einen ganzen Ton, das die u, 7te jedes 4 Ton, das ge und 
ge 2 Ton, das 10:6 einen ganzen Ton, u. die 2 leizten 
jede 4 Ten (dianıg) betrugen. Von allen diesen Tönen wa- 
ven 3.5,6. 8, a1, 13 den diey Arten von Moiodie, 
dem wärs; diarsvınöv, dvapmaumoy u. Xowparındv gemein, hin- 
gegen brauchte die zweyie Art alleın die Tone 2, 7, ı2. 
die dritte aber nur 4 u. 9, die erste, oder dar. alleın den 
Tu ı0. Also bestand dar. aus 8 Tönen, xewi. aus g, U. 
sap. ous 10. In dissem leıztern ging die M.udulation drey- 
mal binter einander dusch zwey auf einander folgende 
3 Tone, hermsch durch eine grulse Terzie oder 2 Tün«. 
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Das yflos xowu, hob ebenfalls dreymal hinter einander mit 
2 auf einander folgenden Halbıönen an, hernach kam eine 
kleine Terzie, oder ı} Ton; das wikag diar. stieg ebenfalls 
droymal hintereinander um einen balban Ton, hernach um 
2 Töne, einen nach dem andern. Wir haben blofs d+s wi- 
Asg drarovınav beybehalten, doch so, dals wir aus dem xowp, 
be Töue 4. u. 9. hinzugesetzr haben, u. aufserdem n..ch die 

eiden den Alten wer ea ilalbiöne, zwischen 7. u. 8, 
so wie zwischen 10, u. ır, 

Ararofedeipog xüga, Plur. Lucull. c. 28. der Raum, inner - 
halb dessou mau mit Pfeilen schivfsen und den Feind errei- 
chen kaun; vergl. Niceres Annal, 10, ı 

—rofıdw, f. eirw, (rifey) mit einem Pfeile durchschiefsem, 
%. rivi Adyow Feinsugss, Heliodori 5, p. 259. zuschreyen, dıa= 
rofanämauıg Dihonrary "AhdEavbpeg, Dio Chrysost, Or, ı0, im 
Bogenschiefsen wetteilerud, 

- ropiw, ö, durchbohren, durchdringen; bey Plutarch. 10, 
. 459. iv ayraıy Biarspvaisv soll wohl Brarspevs, eingra- 
en, heifseu, wıe bey schui, Aeschyli Pr, 76. rag darerope 

vauivag wohl duarerogeymivag heilsen soll. 

—ropia, % (draropeg) vie heile Stimme, Theophr. h, pl. 4, 12, 

—ropvauw. SS. ın biaropiw nach; Libanii 4, p. 1678. 

—ropog, 8, 4, durchbohrend, durchdringend vom Schalle 


und der Summe im Schreyon u, Reden; rida, Asschyli 


Pr. 76. . 

- tr} ayim, ö, 8. v. a. darpüyw, Dia C. 7a, ar, 

—rpapig 8. ve. Acwiriyog. 5. roaun nach. 

—rgaviw, ü, ficw, verdeutlichen, deutlich mechen oder 
sa;en. . ji 

rjagnliln, F.iew, bey Plutarch. 7, p. 953. ». v. ®. durg, 
über Hals und Kopf werfen - stürzen. 

—reiw, ü, 8, v.a, darırgalvm, durchbohren; Zarpaseım, Op 
pian. Cyn, 2, 554. wo andre Handschr, drargyvau v. darpai- 
vo haben; richtiger ist. dort die Lesart drarergyvaev. 

—rparrınög, #4 öv, geschicht zum Abraihon - Beschämen 
- verlegen zu machen. ' j 

—reirw, f.iäyw, ich werde, kehre; von Personen, ich 
maolıs, dafs einer seinen Vorsatz, auch sein Gesicht ändert, 


also abstehrt und sich schämt, od, such in Verierenheit ge- - 


räth; also Brargirendar, in sich zehen, seinen Vorsatz ün- 


dern, sich schemen, in Verlegenheit kommen, bestärzt 
werden; uydi würo$' Umtiie unbe dargary, Demosılı. p. 799. 
kehrte dich nicht daran, 


Ararpidw, f. Soiyw, ernähren, in Kost erhalten. i 

— rpixw, fr Eomas, Park. drdgapuyns, durchlaufen; hin und her 
lauten, discuro, daher auch entlaufen, onıkommeun, um 
die \Vetre laufen. ’ -_ 

—rpiw, ü, f. dom, aus Furcht fortlanfen, od. auseinander fie 
hen, sich zorsironen, Plutaf. 7/p. 353. drirgesav nad avexue 


ensav. 8. auch daroxw. 


—reonuara, ri, bey Procop, Aedif. 6, 1. segyptische Kahne 


zum Verfahren des Geireides auf den Kanälen, 

—rpneig, u #, (drargiw) das Durchbohren; die Oefnung, 
Hippoer. p. 412. drargyeıv rg Yızıır mai öfubopniav, verbinder 
Eunap. in Maximo. 

—royros, 5%, (dargie) duschbohrt, durchlöchert, 9. ro- 
eriw nach, j 
—rg:PßH, #, (diarzipw) das Zerreiben, Verbringen von Zeit, 
daher Verweilung, Verzögerung, Zeitreslus: , Zaudern; 
Autenthalt; 2) = Vakiszen der Zeit, elso Vergnüguäg, 
Zeitverireib, Vergnügen, Amüsement; 3) Beschaingung 
mit einer Sache, Eıfer, Studium; daher auch eine Unser“ 
haltung, Vorlesung, philosöphischer Vortrag; auch Haud« 
thierung, Handwerk; bey Dionys. Autig. 10, 15. dargıßal 
#ohırınar, Zwist, Zänkereyen; wie wagargıßy, bey Polyb. 

doch zweif, 

—reiBw, f yo, eigentl. ich reibe dazwischen oder daran, 
woög ri divdpa, Aristor. h. a. 6. 17. üborh. ich zerreibe; me- 
taph. ich übe; er’ oudevi rau Yızcyı drargißen, Demosih. p. 785. 
beschäfiiger sich; Picv, terere vitam, ich vringe mein Leben 
22; xpiver, conlerere tempus, die Zeit hinbriugen, dal, dm 
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wie SıarıAü, ich übe mich immer; verst, röv 
$, ich rerweile mich, halte mich auf, bin 
aufhalten, vrı zögern; anch auf» 
nanıgra biarpıßfvar, Uarodoti 


vorßw malrrür, 
xodver : such | 
wo; darpißanv rei, einen 
reiben, verzehren, verwisten, 
„120. erhlart Iesych. d. awoAtodar, 
om werden. - Bey Homer aufhalten. II. 4, 42. zurüchhalten, 
verzögern, Odyss, 2, 404. ur dnda drargifanes ödcie, wolür 
Apöllon, 2, 883. ai rı dargıßpede wuipng, d. de aufschieben, 
züugern, 
Aelte: ra Fila diarergeyivar, Agathiae histor. knacken, 
rpiaui, Aröfı ri, mpäs, Äntertrigo , ein Schaden ‚zwischen 
ı den Hälten vom Reiben an einander im Gehen od, Reiten. ‘ 
—rpırrınis 4, 69, zum Zerreiben gehöri od. geschickt; 
serreibend, Aristoph. L.ys. 943. migov, in obscoenern Sinne. 
 rgirag, d, #, muperög, wapokueni, dreciria, am dritten Tage 
wiederkehreud; daher Galen, die Meihodiker jargsüg dargıra- 
öleug, nennt, wogen ihres Cyklus von 3 Tagen, wo tie den Kran- 
ken allemal am dritten Tage speiston, ergentl, 5 dia rüg reirng 
Aukpag, 
-rgX8 . 
tr or4, 
‚dedurch bewirkte Abneigung, 
drarpirzuai . Brstitrzung, Polyb. 3, 
Sch m, Schande, Cie, Aıt, 9. 13. 
ro mag, dr hr rer les, Eur. Iph. Avl. 559. verschieden. 
—ro0PpH, d. 8 v. a. rg, im N. T. tu Plutarch. Erhaltung, 
Unterhaltung, Died. Sic. Menander Sıobaci p. 392. 
—rooxalw, Lamm 7.8. drarpixu, ich laufe, eile; vom 
P A traben, Xenoph. Egait. 7. Iaufe herum; auch ich fah- 
re, von rpoxög. j „' s 
—reuyiog, 6, % (reöyn) bey Hom. dense drarg. eins Reihe 
Weinstöche, ein Weinberg, wo zwischen dio Stöcke Ge- 
treide gesäet wird. 
—rguram, ü, f saw, durchbohren; durchspielsen; darch- 
dringen; durchlöchern, aushöhlen. 
m reiryum, arcı, +5, das Duschbohrte. das Loch; zw, 
rpurgasg, hi, das Durchbohren, Anshötilen ; zw. 
_ruryrög, He dr durchbohrt, ausgehöhlt; zw. 
—reuDäw, ü, f. hew, das verstärkte reubdw, Die Or. 4. 
-rouym, freüfsuas, durchkauen; Aayüs, Hipponax Athe- 
naei p. 398. zerungen, zerfrossen ; auch —rpaym, —rgayiw. 
Ararraw, äv, (dk, cam, ay9w) attisch st. rascäv, ich siebe 
durch, Plato Soph. davon 
— nF, 4, Plutaich. Q. 8.6 
Syasıg steht, das Durchsieben. 
= r0g, 6, das Sieb, Hesych. 
Arärrw, 0. v. a. daleow, ich fahre, springe, bewegs mich 
schnell, hüpfs durch - zu - hin und her, wie asrgary dar- 
rosa, ein schnell durch den Himmel fahrender Blitz; acri- 
ex darrovrıg, Niogeude Sterne, Sternschnuppen,, trajetio- 
nos stellarum; dBiovrı mai diyie Dwv4 Baävrog, als ich ausging, 
kam mir plützlich die Stimme eines, der mich rief, zu 
Ohren; eigentl. soll das Jota untergeschrieben werden, von 
aieew. 
rurim, &, £ dose, (ruwoc) ausbilden, formen, gestalten ; 
erneuen; Aoyıraa, oder rhne A, Herodian in Gedanken - im 
Sinne haben; ei einbilden, vorsiellen; davon 
-rirweıg, zug, A, Ausbildung, Gestaltung ; 
Vorstellung. . 
—rwSalu, verspotten, verhöhnen, Alciphr. 2, ep. 4 
Aravalvw, das verstürkte alaium. 
—auyadw, f. dow, (auyi) durcbglänzen, durchleuchten, ei- 
nen Glanz duichwerieu; daher heile werden, a. D. au Ta 
dıavyadım, Polyb. 3, 104 mit anbrechendem Tage; Tuwr ur 
ad a rycı wvoge in Asizy, Hippner. Epist. p. 1273. 
wo audıe Ausg. richtiger Buagımıäusve haben, wenavuivov 
nal bravyadömevoy warradıv, Philo*"machem, p. 57. das lat, per 


spicuus, durebsichtig; davon. 
—auyasua, arog ro, das durchhrechende Tageslicht; An- 


bruch des Tarus. 
- auyaspds, Ö. der durchhrechende Glanz. Plutarch, vom 


Blitze rd» d. aworskei wagk riv mehavlav rob vähongs 


Adv. dreyfach, Tlrm. Cor. 86. 
(kıargamw) Abwendung, Abrathung, und die 


Sinnesinderung; vom Med. 
53. Rübrung, Mitleiden, 


7. wo falsch drarheng od. dp 


Abbildung, 


« 


umkommen, anfgerie-- 
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Aravyan, Face, 8. v, 2, diavyado, von davyla int Auspag d* 
auysveng Plutar. Arati 22. , 

—auydıa, % 0d. ja, das Durchscheinen, Durchleuch- 
ten; eine Osfnuig, di & & nervig InDiprran, Diudor. 

— auyi, 4 Aristaon, I, Ep. 4. der Blick; zw. 

—auyis, das du A durchglänzend, durchleuchtend, durch- 
sichtig ,.spiogelnd; Calim, Lavacr. Pallad. 

-alyıod, rd, mv. a, roummua, eine Oefnung, bey Horo 
Spirit. 

—auSaigerog, dd. (aloiopimı Eh aurög) was man um sein 
selbst willen wählt, Sıobaei Ecl. eıhio, 

der (sö3ivryg) mir Zuverlässigkeit wissen, Sextus 
mp, " 

— auilanida, f iem, durchfurchen, durchschneiden; zw. 

auksıov, rd, Od. Bravkıoy, wenn zwischen dem Chor die 
Flöte allein spielt, Schol, Arıstopb, Ran, 271, 

—aulim $. wapıfaudim 

— auiilo, (diauksg) 8. v. a. BaSuvm, uynivm, verlängern, Suid. 

—aukiandg, 3, boy Polyb. 10, 46. falsch st, 340 aukianoug. 5. 
diorrom, z 

— aukodpouiw, ü, ich laufo den’od. im draukog. 

—auAodeipmg, ou, 6, Pind. Pyıh, 10, 22, od. duapAodpduo;, 
ö, 4, einer, der den od. im Bauior läuft, 

—aukös, 3. (adkög) ein enger Pals, Eur. Troad, 435. nennt 
die Sioilische Möeronge arswöv diarAov; 2) ein doppeltes Sta- 
dium, welches der Wettläufer, BuarAsdpdung, dure lief, in» 
dem er zurick einen oben s0 langen We; machts, als 
hin; daher Dio Cass. den Wettlauf zu Pferde auf dem Cir- 
eus draukoug nennt; daher ein langer od. doppelter Weg; 
bey Eur. Hecub, 29. nusarwv diauAo, die hin und her keli- 
renden Wellen, reiproci fluctus, ‘Hero Geomerra gibt ss 
BiauAs» als Maafs von 12 rAidga, & aradın od. 120 duevaı all, 

— avilwrvia, #4 (aökäy) ein enger Ort zwischen Bergen, 

—avkwridw, £. ira, durch einen engen Pals gehen, 

—auAwvıaör, 5, der Weg durch einen ongen Pafı, Eustath, 

—auxsvidenar, f.ieoma, den Hals od. Nacken emporle- 
ben od. werten, von muthigon od. stolzen Pierden u. Meu- 
schen, Eunap, Suidae. 

- auxävıog, 6, 4 durch den Hals gehend, 

—auxiwe, ö, 8 v. a. auxiw, Clom, Sırom. 6, pP. 757. ZW. 

Aravw, f. L. Eur. Herc. fur. 1049. . ; 

Aıadayesiv, verzohren, aufschren; auch kauen, Dio Cast, 
72, 21. s0 wie zernegen, durchfressen, Theophr. char, 16. 2. 

—Gäbyy, Adr. ». v. a. Iapondan, Pullux 2,129. wo auch day» 
Yadqv in ders. Bed. steht, aber Japasdgv, 6, 208. 

—Daivm, £ avi, durchsehen- durchscheinen lassen, Plutar. 
Mar. ar. en; Callim. Lavaer. Pall. Neutr, durch- 
scheinen, sichtbar warden, z. B, Xen. Mem, 3, 10, 
5. der ganze Charakter eines Menschen iadaiva dk roü 
wosgimsv mal dia müv oxymarwı, Eben das ist Med. 
Uıabaiveuar, durchscheinen, sichtbar werden, Xen, An. 7, 
8. 14. daher erscheinen, sich zeigen; 2) not. drrganv dia 
Ghvag, d. i. Biabavig wecheag, Hippoer. 6 noxkös duaivare 
eivüg, Odyss. 9, 379. St. &iapavig ju, war ganz glühend. 

—Davsıa, #4, und ıadavia, u, das Durchscheiuen, Durch- 
sichtigkeit, ». v. a. badarız. 

— Davns. dog 8, #4, Adv. —Pavag, Iuperl. 
sicbug, durchscheinend ; elinsen N 
glühend, 

—Dayaız, d, 4 v2. badanıg, w. mn. 

— Dagmanıuw, fi avow, ich reinige durch Arzeney, Flatar, 6, 
p- 599. zw. denn dio Aldina u. Basıl. haben das Simplex, 

— Darig, wg 4 das Durchscheinen; auch ». v. » JaDarsıa, 

das durch einen durchsichtigen Körper fallende kicht und 

Bild; Judas, das ahprallende “u. zurücksiralilende Lieht 

mit dem Bilde eines Körpers; daher metaph, ix roig kuori 

weis rag meyiarag duddaug mai draanıız Aapeiv deri rhg wapl 

Baruivar aAydelag, Plutar. 7, p- 642. Bey demselben sıeht 9, 

p- 678. da paveıg dafür. on 

Daudilw, das verstärkte Hardidw, Plato Legg. 7. _ 

— Das, bapaveum, I.ausw, und hapucıw, (Pass, Peg) durch- - 


Sıabavisrara, durch» 
deutlich; berühmt; 
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lenobten, licht oder helle werden, Herodoti 9, 44. Au’ Aubga 
diabavenosey. R BER 

Aradeyvis, d. 4 (Bhyyos) durchleushtend, durchsichtig, 
Lueiani Aniores, . 

gerantesne u, 4 9 v0 Qevamiguig, zw. Schol, Arist, 

hesm. 609. 5 s s 
 Dipdsrw;, Adv. v. Genit, partio, pracs, pi; auf eine 
verschiedene, ändere Art, m, folgd, j 2)-auf eine ausge- 
zeichvete- vorzügliche Art, vorzüglich, besonders, 

— Dipw, f.driem, Aor. I. bıpveyum, differo, a) alsactiv. von einem 
5 de tragen - bringen; z.B. bey Arist. HAsxrgen, auAkays- 
avov Uri rar Eyxmplav dua@iperar ig vous "EAiyuag. Ebenso 
3. ayyekiag, Boischaften- Nachrichten überbringen ; auch 
übersetzen, über einen Fluls.od, Moor setzen, Appian. dah. 
2) vorıragen, d. i, eins hier das andre dorıhin tragen, wie 
bey. Horan ep. 5, 99. differunt lupi membra insepulta, und 
Virgil, Georg. 3. 197. aquilo differt nubila; Lıapopiesda Urs 
ru Seide, zerrissen werden, Hoerodot. also zerstreuen, 
ausstrouen, auch im tropischen Sınne, als dıaipsrar. d Ad- 

£, das Gerücht wird ausgestreut - ausgebreitet, „Plut. in 
Erbe, rag yuyas d, pers Önievov re woaymarı, juhre Door 
«io, animum Beulen er erg cura, Plut, hieran 
knüpf: sich 3) die Bedeut. aufschieben, versobieben, in die 

Länge ziehen, z. B. aiwve, wökyuov, Horodot, wie Zrarpiß. 

Isı Tel listig, was ich lange trage, s0 ist 08 4) eriragen, 
erdulden, Xen. Mem. 2, 2, 5.8. jäor« und xalsrüg, ferre facilli- 
me, graviter. b) als Neutr. austragen, d. i, verschieden soyn; eis 
man Unterschied machen , ago; randvras IinDipovaıw yrgobai, ob 
Eltern oder Erziehung einen Unterschied machen; wie diffe- 
ro; a) dbiadion, esist nicht verschieden, esistgleichviel, dwoi 
ai undıv duhpaps räg wöhsweg, wenn mir nichts an der Stadt go» 
logen wäre, 'Antiph. ou ra Se; dsapiguw, des kümmere den 
Gott ‚nicht. Plut. Ägesil. Thucyd. % 41. die rı aurg bradi- 

u, or hat Privetinteresse dabey; ri d' Univ Bradiper, was 
fiike euch das? Demosih, p.43. d, (kark) ri, im etwas vor- 
schieden seyn; a0 3, rıwög rıy), von einern in einer Sache ver- 
schieden seya, Ist diefs im guren Sinne, so ist’ 2) d, rrhög 
wi od, ww, auch dei rw), vor einem in einem Stücke einen 
Vorzug haben, sich vorzüglich zeigen, glänzen; davon 
'3) vorzüglich gut zu etwas seyn, 8». v.a, eruligw, wie rä 
ri mov Duapipovra, Dio Cass. 44. 24. wie im lat. interest in 
dieser duppelten Bedeun 4) Med. wodg rısa od. rıvi, auch sera 
rundg, wapl rıvdg, von einander abgehen, „meinig soyn, strei- 
ten, hadam; oudin dabipsı ra dpyupın n & ol mpsyavsı dumm 
vevov dura aurk, Ken, Veot. 4, 25. sind nicht von deuen vor- 
schieden wie sio u.». w. Bey Diodor, findet man auch 
Bımdäpuv reg akdoug apırjı überieffen, verst. rapk, ferner 
dicisaraı u, dioimeı vorst, rüw Bi. wie Yayıw, Peragere vitam, 
sein Loben zubringen, 8 ph. Ajao, 512. Eur. Rlıos. 600. und 

82 ev dradipum, meca non refert, es gilt mir gleich, Arrisni 

piet. 4, 4, 13. 50 sagt Antopinus 5, I. 9, 27. 40. u. It, to. 
dmfipouar modg.rı, es istmir daran gelegen. d4 ray wodg ratra 
draßopav, 6, gt. ürtiou yaussav, Soph. Tr. 323. #. v. a. wg0- 
»owes, wird ihre Zunge nicht regen zum Sprechen. dapi- 
ev rag YyhPour. 5. draynpifoum mach; aber Eur. Or. 49. dici- 
eu Yibo» Apyzla wöhs St. eisen, wird urtheilen, 
auyw, f. sufoke, durchfliehen, entfliehen, entkommen. 
dass, ae leicht od. bald entwischond od, da- 
von fliohend, Luciani Timon. ; i 

— Davfic, wi, 4, das Davon- oder Auseinanderlliehen, Thu- 
cyd.3, 23. Botflichen, Enıkommen, Flucht, Dio Casa. 

— Oyuidw, iew, (Dun) das od. durch das Gerücht verbrei- 
ten, Dionys, Antig. 11,45. im Medio reia« — Sin®yuifarro, Dio- 
nysii Perieg. 26. ® 

—DIaprınds, xH, new, verderbond, Pollux; von . 

— 09s:ow, f. spü, das verstärkte Odsipw, verschlimmern, 
verderben, verändern; die Art und den Grad muls der Zu- 
sammenlhang bestimmen. Als so jener beym Xen, Symp. 4, 
53. gesegt, er wäre seines Kindes wegen in Furcht, es möch- 
ten es ihm einige dıapdeipaı, so nahm es Sokrates im Spalse 
für awoxrsivar, I es der Vater von verführen, zur Liebe 
verleiten, verstand. So verdirbt, d, i, besticht (wie cor- 
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rumpit, macht sie schlimmer, ungerecht) das Geld die 
Richter, ein Feind den andern, d. i. verführt ibm, zu ihm 
üderzugehen. So much völli verderben, zerreifsen (von 
' Thiereu ), ermorden (von ? enschen), Xen, Cyr. 1, 4, 7. 
Hier, 3, 8. Eben so 3. yuxhv od. ray rirbg,  jemandes 
Horz, Gesinnung, Verstonä verschlimmern, verderben; %,- 
Biov, sein Vermögen verlieren, durchbringen. @pivaz 54p40- 
„ ga, Il. 15, 128. sr, Bud Iapuivag u. 
ArapSovoünarc, bemeider und soins Ungläck gebracht wer- 
den; wird ans Joseph. angeführt; bey Chrysost, u, Suidas 


steht das Med. m. d, Dat, für beneiden; bey Dionys, Antig,. 
2%, 45. stohr BO Idrgrar falsch st. Birredingrär. ‘ 
—PSoe%, A, (diaßdeigw) Verschlimmerung, Verderbnifs; 


eins 
Schändung; einer Armes, 
d.i. Tod; davon 

—BIopeüg, dur, 5, Verderber, Bestecher, Schänder, 

—OSopiw, Ora@Isp4) sv. a. bvaßdeipm, 

—OIboyaa, bey Suidas in "Apsavig sind bradIopuuara, dio 
Excoremente, wenn es nicht dıa®op. heifsen soll, 

— Dina, &4ew, durch und fortlassen, entlassen, gehen 
lassen. 

—bıkovsırdw, &, mit einem oder unter einander zanken, 
streiten, weıteifern, Plutar. 

—- Oidorıpdonaı, oümm, f. irowar, woös rk, oder 3. +), 
mit einem am die Wette sich beeifern u. eine Ehre worin 
suchen, Aelian. v. h. 7,2. 

— dkiyam, f. Zw, durch, od, verbrennen, Acliani Epist. 18, u. 
Plutar. 2, p.82. u. 831. . 

—Divfıg, au, 3, orkl. Galmi Gloss, d, Uripßkung, so wis 
buapAvxdrica, YaxuSsise, Üypavdsica; und deaDAdoyre, uypal- 
vorra, also von YapAum, orgiefsen, mit Fonchtigkeit ertallen. 

-Goßiw, ü, das verstärkte Bapßiw, verscheuchen. 

— PiByux, ar, rd, Schrecken; zw. 

— Doıßadu, f. arm, Soph, Aj. 332. ich setze in Wuth, Aber 
der Scholiase hatıe eine andre Leseart darsforrassar vor 
sich, welche der andern vorzuziehen ist. Denn Orrar #6 
wie die davon abgoleiteten Worte branch Soph, n. Eur, von 
der Wurh u. Raserey, hingegen Derßadem. u, die Ableitun- 
gen olols von prophetischer Begeisterung. 

Aradeıviaew, das verstärkte Daisicew, kippoer, p. 192. 

—=Öoıraw, w, ion. riw, Herodot. f. ysw, aus einander geben, 
sch zerstreuen, verbreiten; durchsereifen ; sich durchaus 
verbreiten, m. d.Genit, bey Xenoph, Venat. 3, 3. ein Jiger- 
wort von dem Laufe der Jagdhundo. 85, &aboBadu nach, 

—Dopa, x, Unterschied, Verschiedenheit; Uneinigkeit, Zwist, 
Streit, Feirdschaft; a, v. a. BıaDepov, rd, Streitkrage, Inter 
esse, Nutzen, Vorsheil. 8, Biapipw u. BuaPopog. 

-_  Dopia, u, er, Saßipw, zertheilen 5; 'zerstreuen; wer- 
dauen, aus od. abdünsten ;; jbey Plut, Q. S, z, 9. wepi rg 
verlegan soyn wegen, ; 

— Pöipnma, arıs, ro, das Ver- Zertheilte, Zerstrente, bey 
den ıxx s. v. a. waiyvıon, wie dalspeiv rına st. ale viva, 
b, dens, bey Suidas in 'Apsavd sind dıapspjuara die Ex- 
cremente, 

—böbenzig, uw, A, das Ver- Zertheilen, Zerstreuenz auch 
durch Transpiration, Schwitzen; Auflösung. 

— Oopyrinög, 4 v,zum Vertheilen- Zeriheilen- Zerstrenen 
durch Schweils od, andere Woge gehürig-od. geschickt, 

= Dopoyavag, dog, &, 4, von verschiodenem Goschlechte, Nie, 
Ann, 9, ı. ; 

—Popog, ö. %, (diadipw) verschieden, unterschieden ; ausge 
zeiohnet, sich suszeichnend, unterscheidend ; dalıer vor- 
züglich, vortrefllich; 2) enıgegengessizt, feindlich, Feihd, 
Gegner, m. d. Dat. wie dapigsadel Five; 5) quod interest, 
was onen od, den Unterschied nacht, dah. was Nuizen od, 
Vortheil bringt, dah. rö dra®, nicht allein s, v. a, apopa, 
sondern auch das Interesso, der Vortheil, Gewinnst, Nut» 
zen, Geld; ferner Feindschalt, Hais, Uneinigkeit ;die Streit- 
frage, sıreitige Sache, 

—Pogörng, yrog, #4, Unterschied, Verschiedenheit, s. v. a. 
dıapopa, Plato, 


ungen Menschen od. Mädchens, d. i. Verführung, 
d. ji, Niederlage; eines Menschen, 
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Atadöeows, Adr. verschieden, mit Verschiedenheit, mit Un- 
terschied; vorzüglich; vergl. dıapepövrug. ' 

Pe aypa, arıy rd, Scheide - Zwischenwand; ‚= Zwerg- 
teil ‚ welches Herz u, Lunge von den andern Eingeweiden 
scheidet; von , 

Oeäyvupı, u diahpicow, durch einen Zaun od. Sobeide- 

. Wand trennen» beschüzen - befestigen ; verzäunen, 

—poadag, 6, 3, Adv. —dimg, (brappagw) deutlich, Hippoer. 


irre, Usadparrw, f. af, eins andere Form von dapgay- 
vopet. 

Sin, ich lasse dureh- au- ein. 8, eisdpiw nach, 

— Deirrm, das verst, (peirrw, Pollux z, 107. 

—Doovridw, f. low, besorgen ; rö dpana, Acliapi v. h. 2, 21, 
das Drama aussinnen u, verfertigen, Hippocr. p- 280. 
logen, betrachten; vergl. Athenaei p. 59. 

05, 6, #4 8. Ve a, agiwv, Galeni Gloss. Ri e 

—Hoosvpim, aus Asschyli Phryges wird diars@poupgrau ee 
angeführt: der Posten des Lebens ist nun geendiget; am 
lasen diarshpoudyras, d, i. bosidör sorıw, Liesyaln. : 

-Oounriw, ©. v0. dayypızewarn ich stimme, von Dpunrös 
verst. xuausg, weil mar mi: gerösteten Buhnen stimmte, 

 Duäig, adog, H, 8, ven. dapum, Diod, Sio, , 

—duyyaya, 'eine andere Form von dapeuym. 

—Ovy4, 9%, Ausflucht; Zulluchtsort, } 

vi, 3 (diafuw) s# heilsen die Knoten und Knies am Rohr- 
stengel und andern dorgi. Pllanzen, welche den Zusamnien- 
hang der Theile trennen u! zugleich verbinden: ra ai» öora 
der) arapen mai dia Dias axur Zwpis dm alkyAay, Platoz, p. 223, 
sind von andern duch Zwischensäume oder Einschnitte ge 
trennt, hängen aber doch duch eumBoiai, Gliederves bin- 
dungen, zusammen; such Hiıze, Spalt, z. B. napua, sun 
Iyorraz dıaduhv ovdewiay, Xen, An. 5, 4, 29. Zwischenraum ; 

eidewand; Erdzunge, u, alles, was dıswischen gewach- 
sen.ist. Plut, Cic, ı. verb, Ziapınv dgeßivdeu mit. dıvag dracro- 
Ayv, incirure. . 
" Qukanrınög, A, dv, bewalxend, erhaltend, Plutarch. 7, 
„ 216. 

BD kacem, bafuldrrw, fur, afw, bowachen, bowahren, er- 
halten, errettan. i j , 

—— Pupi, 8 Vı 8. Jaßvouer, aus einander sich geben od. tren- 
non, 5. inralsdw nach. ä 

—Qu£ıg, #4, Plutar, Grach, 5. 8. 7. a. dSaßsufig, welches die 
Handschr. baben, 2 . . 

—Qugaw, ö, f acw, das verstärkte Pupaw, durchkneten. 

—Qusam, ü, £ now, duschblasen; durchwehen; zerblasen, 
wegblasen, zersireuen, 

= Duengcıg, wog 4, das Durebblasen, Wegblasen; Zerstreu- 
ung. Be, Aristor. Pr..bl, 13, 4, neben regrrrwong, die Tran- 

“ spiration ud. der Furz, - 

—$ucig, sag, A, das Durchwachsen- Durchbrechen der Kei- 
me, Theophi. h. pl. s. v. a. drapug. 

Bıadvcew und dapiw, von apuw, ich schöpfe ;| da +’ Hvenge 

ana ypua', Li. 23. d.i. diiuanpa, dirike, durchschnitt, durch- 

rang: #ehAdv db drhpıaa ampudg ödivrı, Odyss. zeorrils, rils 
ab, Risand. Ther. 682. dıpbucs wooei ximeria, fast wie dir 
xadaro Ipöupoug, Alex. 373- auflösen ü. zeriheilen, 

—hursum, f. suow, verpllanzen, Aıhenaei p.83. 

— Ouw, f. dow, im Medio dazwischen od. in die Quere wach- 
sen, Thoophr. e. pl. 3. xpdvos dia@v, intercessit, verging da- 
zwischen, Herodot. Jiamspunır aAkyAmy, Pbilosir, Icon, 2, 33. 
von “einander verschieden seyn der Natur mach; Dio Cass 
braucht diamißexa als Neutr, st. kundig seyn, verstchen, m. 
dem Genii. wıe Plutar. Dionis 12, dusrepuns Thg rupanvidog, 
hing fesr an, dapuıcdes, durchwachsen, auskeimen, Theo 
pbr. h. pl. 3, 17 i s 

—dwyiw, ü, im Tone, in der Sıimme, Rede, Meynung und 
sonst nicht Atimmen, rıy), mit'einem, also verschieden seyn, 
abweichen, daher s. v. a. daßigw; davon &abassiraı, von 

*ainer Sache, worüber man streitig: uneinig ist; 2) bey den 
Spätern auch sterben, umhommen; 3) dav di rı daßwugey 
zwy xpnmarwv, Bolyb.'22, 26, wenn etwas folllen solle, 
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Aradavyaız, ug 4, Miston, Mislaut, Verachisdenheit, Ab- 
er wenn im Tone, Stimme, Rede, Meynung und sonst 

* überhaupt, 

—Pwvarınög, 4, dv, nurAbweichung- Verschiedenheit -. Un- 
einigkeit geliörig - führend od. geneigt: , 

— Duwvia, di 8. v. 0. Ießanyeıg, Mishelligkeit, oppos, öuohw- 
via, instimmeung, Plato Legg. 3, p- 131. 

—Dwvac, 6, #4, Adv. —Düvwr, (Dura) abweichend, verschie 
den im Tone - Stimme - Meynung u. überb.. verschieden; 
mishellig, uneinig, ‘ 

—büsuu, 5 7. 8, badavamm, 

—Gurilw, f. few, beleuchten, erleuchten, erhellen, Plutar, 
6, p. 292. Pia dıaDwrörag röv rbrov, Plut, Cato 20, machte sich 

mit Gowalt Licht u, Platz an dem Orte. 

Araxalonuaı, sv. 8, Baxmpim, Cyrop. 7, 1,31. not, 

—xaivw, den Mund od. d "Lippen öinen, hiare. 

— xakavya, ars, ri, ein Zwischenraum, wo etwas nach- 

äfst, nachgiebt, Dionys. hal. von 

—yxakdw, ö, f. acw, räs demoviag, die Fugen nachlesen, und 
atıs einander gehen lassen; 32) in eine sanfte Bawegung brän- 
gen, Xenoph, Equ. 7, ıı. 

—xapärrem, f. Zw, zerschneidem, trennen, Dionys, halic, 6, 
p- 1092. Plutar. 8, p. 322. vorb, es mit uoppiw, vertheilen a, 
trennen. . 

— xapilomaı, unter mehrere verschenken, Diodor.'Sic. 

—xarnm a. V. a. daxaivm.' . 

—xırıhadw, f.acw, überwintern, durebwintern, den Win- 
ter wn zubringen, 

—xtpaywyiw, ü, durch - od. vorüberführen , leiten; zw.‘ .- 

—xasıeia, 4, Ilandhabung, Verwakung, Führung, Basor- . 

ung, 8», v. #. diaxsipınig, aber bey Asschylus Theb, 791. die 
Fercheilung, Theilung. \ 

—yxtıpidw, f.iew, handhaben, in od.unter Hinden haben, 
besorgen, verwalten; Med. heifst ebarı das; aber auch er- 
morden, (m.d. Hand od, Faust.erlegen) Dionys, Autig.7, 
10, Plot. Herodian; Keira f x ; 

_ Xtigıaig, wor, di Od. Braxsıpıaybr, 6, 8, v. 0. Iayapid. 

—geterarin: ö, ne, d otiren, und eine 

Tage, Untersuchung durch Stimmen entscheiden, u. zwar 
indem mit aufgehobenen Händen vorirt wird; dasselbe ist 
daypyDifonaı, mit dem Steine od. der Bohne durah od. nach 
der Reihe votiren- stimmen bey Dio Cass.. und.andern s. v,a. 
das Simplex xuper. wählen, erwäblen; davon 

—xXtıporovria, H, das Stimmen u. Votiren, und das Bestim- 
men einer Frage, eines Zweifele- Vortrags dureh das Stim- 
men mit aufgoh »benen Händön. 

Araxsıpdw, w, f. uew, für deprehendo,, ertappen, arten 
zw. Bey Sırabo 6. p. 263. hat st, Buxupwesayre die Nedizei- 
sche Handschr. richtiger Bısxeıpieavro, 

xiw, f aim 8, v. 8% diaxuw, durchgiefsen, ergielsen, ans- 
gielsen, vorgielsen ; zergielsen, zerschmelzen ; yalnı» DB, 
schmelzen, was or sonst xwysuev sagt, Pausanjae 9, 41. d 
erweichen; erheitern, aufheitern, vergnügen, erfreuen; 

. von zergielsen «d. vergielsen die Bedont. zerstreuen ;..Uygai- 
yovra days, Ken«ph. Venar. 5, 3. und 8, x. Plutarch wer 
bindet es miı #Eauaupotv; a. v. 8. ie, 2. B. ra Bißovinu- 
aiva, vernichten, vereiteln. -Derselbe und Herodnti g, 57. . 
mälsigen, mildern; inrpauyam wa d, Plutar. ö eDedasr. d 
Dio Cass, äudeös dmxexumver rpvpa st, reußwireg, Plutarch. 

Andit, p.167. R. zerthailen, Il. 7, 316. Apull. Rhod, $, 320, 
8, Yadveew nach. ; 

— yAavalw, f. arg, das verstärkte yAsuddw, verspotten. 

ZEANdEE “, E soo, das voreiehss ei BD Plutarch, 
Alcıb. x, sagt ein Dichter Padileı ans Ardüg, welches, Hesych, 
drafpiay dd red, 10 wie Sanexdrdkum d. Ipimeedu ar- 
klärt; von baxAidw. 5. Alm, 

—_yAwpog, 6, 5, dazwischen grüngelb, oder mit derglei- 
En Su siten ‚ Philo de 7 Mira. 3 e - 

- xöw, ü f.üow, rö xwma, bey Herod, den Damm vollen- 
u durchführen; dureh einen wennemad,. schätzen, 
Bırabo 8, P. 356. 
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Arayodonzar, wa, fhroua, unter od. Yon einander borgen ; 
dah gebrauchen, s. v. &, xgumar, verbrauchen, tüdten. reis 
ivavrisıg #ö Idıov diuag diaxpyrapevog, behandelst deinen Kür- 

or aut die entgegengesetzte Art, Lucian. Cynic. x. Das 
Iuir, Uuaypaw 4 Demosth. p. 877: dıanexpyivov rakayrov, 
für verleihen an mehrere Gläubiger; darou : u 
—xonerog. d, 5, Apros, Athonsei 3, p. 209. wird eximius 
dersotzt, 1 

—xersua, aray, ro, die Salbe od. Mittel zum Ausschmieren 
- Heschmieren- Bestreichen; von . 

—xoiw, £ iv, dazwischen schmieren, aus- od, überschmie- 
ren od, streichen, j 

—yobw, cf wow, das verstärkte xodw, bemalen; beschmie- 
reu od. bespdeln; zw. A . 

—xeurog. d, H, wie Iuadsunog, auro distinetus, mit Gold aus- 
"gelegt, vergoldet, Aelian, v.iı, 9, 3 

_ ayvozsı Od, draxpwuruw, 8. v. 8. Binypdm. 

en just En a) Jas Zergielsen Zerschmelsen, Et- 

ielsen, Aruswöng, Plutarch. Marius 37. Verbreitung in einen 
Sumpf; daher metaplı. Aufheiterung, Belustigung, Freude, 
ergnügen; davon : 
ne 3, öv, zum Aufheitern- Vergnügen gehörig od, 
geschickt. i . . 

—xiw, f.iew, orgiolsgu; dah. ausbreiten, verbreiten; zer- 

elsen , zerschmelzen ; dah. metaph, aufheitern, vergnügen, 

» erfreuen; überh. #. v. a. baxım. - 

yüvvunı od. daxwsuiw, andere Form von Bags, bey 

trabo 9, p. 605. einen Zwischenraum- Meerenge zudammen, 

— xwpiw, @, durchgehen. narw dıaxywpni rıwi, Ken. An. 4 
8.20. os geht einem unten durch, d,ı, er hat den Durch- 
fall; dieSache ‘geht leicht durch, (gäsv Braxmpni, Dio 52,33.) 
d. i. sie geht glücklich von station; eine Münze geht durch, 
d.i. sie cussirt, ist gültig; aus einander gehen, Plutarch, 
Q. 8.3.6. verbindet es mit wkarivssdas; davon 

—yüopnma, ri, (diaxwpiw) Auswurt, Unrah, Stuhlgang; 
2) Zwischenraum ; yag, Kluft, Spalt, J.uciani 4, p. 301, 

_ xüpyaig, zug Hi, 8. vn. das vorherg, r u 

—xupyrixög, 4, dv, zum Darchgange führend od, geneigt; 
von 4 ment Prag leicht verdaut werden und durch den Aus- 

gehen, # i 
eg iow, trennen, absondem, von einander brin- 
gen; besonders stellen, Xon, Oec. 14, er 

yüuprog, d, 4, 8. vu 8, dwigwp, Ken. Eph. 5, 1. zw. 

er u Au od. Yaxwpızös, d, (—wpifu) Trennung, Ab- 

ung. . 

Age 4, dv, zum Trennen- Absondern gehörig od. 

Ä geichiche, bey Suidas ein Zwischenraum 
— nn " * . . 
Pt be ER En das Trennen od, Befestigen od, Sichern 
urch einen Damm, Diodor. } 
ä . 5. Yyasakka. - 

a re aa) eben ‚ durchstreichen, durchs Fei- 
ben reinigen, abreiben, abwischen ; arpaı drayalgıııı ro 
jeriov, die Winde durchstreichen den Segel und ‚bewegen 
ihn; also darehwehen, bewegen, Aaxsı» Iaprae wi. 
dsocı, durchscharren, durchsuchen die ilasre (des Fuchses) 
mir den Füfsen, Oppian, hal, 2, 115. vergl. Nicandri Alc. 127. 

—ypakäarrw 5. yakırrm ö j 

—yerim, had, sw. a. yallm; das davon abgeleitete dia- 
Yahua, rd, brauchen die ıxx sraut des hebräischen Sela. 

" yala, sv. m das Simplex yarw, Plutarch. 10, P, 449» 

Yan, &, fat. ou, duschkratzen, durchscharren, aufkrat- 
zen; ra» Aus, Duidas, 

— yiyw, F. Zu, das verstärkte yıyw. . 

—yeidw, täuschen, betrügen; pass. getäuscht werden, sich 
irren, rc Be Pe - Ho an Med. vorzüglich wie 

N lügen, durch L.ögen täuschen. , 
ren Di öv, davon leer Aiyam rd Yeidag, Sto- 
baci Ecl. etlı. p. 230, wissenilich oime Lüge angen. 

—yyladaw, f. yow, pertrecto, durchtasten, durchfühlen; 
versuchen, 
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Arayadidonar, f. isoum, durelistimmenm.dam Vadsenach 
der Keiho; vergl, Xen. tellen, x, 7, 14. n. 2, da fägeın Ti 
Yadew, Kenoplı. Symp. 5, 8. auch dradorxrstv, nach Hesyela, 
u. Harpoer. im Activo würde es heilsen duchsiimmen las- 
sen; davon 

—YaDdecaıg, zug, 4, Durchstimmen- Durchvotiren mit dem 

4905 nech der Reihe und Ordnung; bey Dio Cass, das 
timmenfragen od. Stimmenlsssen, i 

— ynDdiepig, 53 vn —yphdıng, 4, Athenaei P- 218. 

— Yısıpidw, FE icw, durchsauselu, durchzischelun oder zi- 
scheln, säuseln; uuter einander zisoheln, Polyb. 15, 26. 

—vunrınög, #4, 69, auslüftend, abkühlend, erfrischend, Hip 
poer. p. 303. 

-yoxw, bh. Em, ausläften, daher trocknen, anstrocknen, rag 
yabs, sonst arofypäavar, Thucyd.7, 12. mit dem Nebenbegrif- 
fe einer Zwischenzeit, Hemsterh, ad Luciani 2, P- 408. ab» 
kublen; erfrischen, erquicken. 

Aria, 8. v. a, days, durchblssen, durchwehen, 
Aißapor, d, 3, lesi 214. oder dan, ovog, &, H. (ig, Ba) 
zweytülsig. D 
—PBapesın 6. H, (Ba®4) zweymal eingetunkt od, gefärbt, vor 
züglich einmal mir coccus und dana mit Purpur; ‚daher 53, 
verst, #094, ein Purpurkleid, Cic, ad Div.2, 16, 19. vergl. 
Horat. Cırm, 2. 16, 35. drückt ächten und kostbaren Purpur 

aus, Plinius 9, c. 39. z 

—BoAla, #, bey Plutar. Amator, p. 24. mit xAauig 'vorbun« 
den, scheint ein Kleid zu seyn. Steph, erklaıt os durch &i- 
Pokes xAaiva m. öiwiyeır. 5. das folgd. 

—PBökıo», ri, Plutar, Mar, 25. dient statt des Spielses, wird 
bipenne telum überseiat; bey Llerodian, 2, 13, 4. rag duBokiag 
nal ra dpara drissirv, 


— Bokog, 6, 5, (Bakkw) zweymal geworfen ; epivn, Araleota 
2, p. 4I. mis zwey Spitzen; BißeAog yAatya, Anthol, duplex 
pacnula, die mau zweymal um den l.eib legt, wie duplex 
pallium. 8. in äßsAsg, no, 2, 

—Ppoxos, d, + (Paosxy) zweymal benerzt 
@kav, durch des zwe 
tctes Oel; reißgexon, dı 
1, 65. 

Syenia, w, heirsthen zum zweytenmale, nelıme die zwey- 
te lfau, $. yaulı; davon 

Asyania, %, das Zweymal-Heirathen, die zwoyto Heirarh, 

— yappa, ein doppeites Gamma, s0 genannt wegen seiner 
Figur, da os eigentl ein doppeltes über einander stehendes 
T, also ein lsteinisches F vorstellte; welches leiztere auch 
die Lat, von den Asolieın entlehut, did es statt ® gebrauch- 
ten, als Oyuy, dorisch Hausa, lat, fan. Nach &ueton. Claud, 
41. Quiactil, I, 4 7. u. 2, 7, 26. isı os ein Buchstabe od, Ton: 
zeichen, womit man-das bezeichnen wollte, wäs men her- 
nach mit dem lat, au in servus, cerrus,' auch zu Anfange 
des Worts vulgus bezeichnet hat; nach Kaiser Claudius Vor- 
sehrilt schrieb man serfos, cerfos. Dionys. Halic. Anıiqg, ı, 
20. beschreibt das Digamma eben so, und sagt, die alten 

Griechen hätten allen Worten, welche mit einem Vocal 
anfangen, ein F_ vorgeserat, wie Falız statt dran, Fedivg 
starr aAduy, Favaf st. avaf, Nein und Vovip st, olnog, avp, 
Sonach ı5t es hier blofs ein Zeichen des harten od, gelinden 
Hauchs, womit ein Wort ausgesprochen wird; Dionys, 
nennt es nicht Digamma, sondern vergleicht es mit dem 
latein. Yaw und beschreibt seine Gesttit 10: rap Ya 
duirraig dri pay öpdnu dwıfeuyviuevor raig whaylang. 

Aiyapag, 6, %, zwoymal od. zum zweyteumale verheirathet. 

—yiraıogı 5 4 (Yirsoy) mir getleilcem Kinne; f. L. aus 
Arisıot, h. a. 3, a1. st. kalyyivaıg, W. m. n, . 

—yıvng, dig, dh, (S. Yivoc) von zweyerloy Geschlechte, d. i, 
Abkuntt; oder von männlichem und weiblichom Geschlech- 
to, Suidas in apa, . 

— yAnvosı d, %. (yAyın) mit doppeltom Augapfel, Auge, 

—- ylubon, 5 umerhah suarsgrıben. al 8. rgi- 
yauipog. “” a 

—yAwesog oder diyAmrrog, d, 4, mit od. von zwoy Zungen 


- angeleurhtet; 
temal Einweichen u, Mazerireu beiei« 
urch das drittemal Einweichen, Dioso. 
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od, Sprachen; daher Dollmeischer, Plutar. Them. 6. zwoy- 
züngig. d. i. falsch, hinterlistig. 

Arayvwpcos, dh, Cyvapın) zweifelbaft, unentschlossen, Suid. 

—yövarog, 6, H, (Yin) mit zweyen Knieen oder Knoten 
- Gelenken. 

—yovia, #, zwoyte Geburt; zwiefaches Gobären od. Geburt. 

—yeovoag, ö, ä, zweymal geboren; doppelt; Srydsa,, zwoymal 

” od. zwieisch gebärend. 

—yviog, od. diyvag, d, A, (yia) von zwey Hufen. 

—Sayua, ars, ro, (döacnw) Lehre, Vorschrift; Unterricht. 

bauräpiog, s.v.0, döaurendg, rd, du, bey Hippocr, Be- 
weis, 

= danrınag,.d, öv, zum Unterrichto gehürig- geschickt; un- 
terrichtend, didaktisch. 

—daurög, 5 dv, gelehrt; erlernt; zu lehren, zu erlernen, 
Adv. — nur. 
—danreov, ri 

Lehrers, 

—banrıkog, 6,4, mit od. von zwey Fingern od, Zehen; 
auch als Maals, wofür jedoch C’eom, drdawruksaieg gebraucht, 

—dafır, wwc, 9, (dıdaruw) das Lehren; der Unterricht, die 
Uiterweisung, Eur. Hee. 

—darvaksiov, rö, (dıbarnadsg) der Ort, wo der Unterricht 
gegeben wird, eine Schule. R 

bacuakia, %, (didamadog) Lehre, Unterweisung, Anwei- 
sung; so sagen die Attiker, nicht didadı od, didaxı, bey Ari- 
stot. Paet. 19, 6. das Andsuten durch Worte; 2) das Geben 
eines thesatalischen Stücks von Seiten den Dichters zum 
Auiführen; zuch das gegebene Sıück selbst, Anal, ı, p. 500. 
woärge did, red Zodeukssug nasıdureg, Plutar. Cimon.g. daber 
3) hiefsen bıdaeradiar od, wepi idarnalıwv, Schriften, wo dio 
Zeit und dss Glück aufgezeichnet und untersucht war, wo 
und mit welchem ein Stuck auf dem Theater war aufgeführt 

worden, 

—darnakındc, 4,8%, zum Unterrichte gehörig - geschickt 
od. darin geübt. 

—dbarnakıov, ri, 8 va, didanrpov, Plutarch auch s. v. a. 
mägyua, Herodot, 5, 58. 

—bıckakog, 3, Lehrer. 8. xogoö isn, der den Chor unterrich- 
tot, basonders der Dichrer selbst, der den Acteurs Anwei 
sung gab, nnd auch wohl selbst mitspielte, 5, duharım. 

Ardacaw, £ £w, lelıren, belehren; eine Lehre od. Vorschrit: 
geben; beweisen, erweisen ; zeigen; der Dichter lehrt, d. i 
giebt ein Stück, wie im Lateinischen fahrlam doceo ; siehe 
vorber Sidacuadsg; in Pass. belehrt, von einer Sache unter 
sichter werden, sio kennen lernen, sie erfahren: in Med, 
v. sich selbst gesagt: sich unterrichten lassen, od. lernen, 
Aristoph. Nub. 137. von einer andern: einen etwes lehren 
lassen, unterrichten lassen, z, B, Xen. Mem. 4 4 5. Bovke- 
rai rıy Ü aurig madaiv ro Dimay, 7 ww dibalsrhen:; in diesem 
Sinne steht bisweilen auch das Activum, Hemisterli, ad Plu- 
tum p. 4. von daw, darne, Eibacaw; dv word sn dikas Dossi 
rirvıa Kipuy, Osyss. 8, 448. davon auch daie, day, Odyss. 
16. 3373. yuvalnag dibaardar, kennen lernen; Sanur, boden- 
tet leruen. 

—Baxi, #, (dıdasaw) Unterricht; Lehre, Herodot, Thucyd, 

—biw, oder diiyuı, das verdoppelte diw, wie Bin von Aäı, 
ich vinde; &rdn, Il. 1x. st. adidy. 

dicromaınnd bibieroua. $. Beidionopa und Iudierapar. 

öopdenw, (dpaw, darum) fliehen, entflichen, davon laufen. 

- 5poaymiaiog, ala, aioy, von zwey Drachmen am Werth, 
Pollux ı, 165. 

—-ipayuoc, d %, von zwey Drachmen, zwey Drachmen 
werıh; d43. ömiirar, Thucyd. 3. dis ewey Drachmen Suld 
bekommen; r3 die, eine doppelte Drachme, eine Münze, so 
viel werth 

—Buuaıcs, +6, Hippoer. intern. affect, c, 32. hat, für nirdemou, 
eine Haudschr, diivamiov, und sn hat Galenf Crlosser. Buhdsn, 
erg aber d:blruoy von der Pllanze, welche sonst äpxıs 

eifst, ‘ 
Schneiders griech. H’örterb. I. Th, 


(dibzenw) Lehrgeld, Schulgeld, Lohn des 
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Ardupdvopa nana, Asschyl, 8. 551. st, Eıdyumy dröpür nank 
von dıöumavwp. ’ 

-duparönog, 4 und dilumoranes, (dıdveug rixrouss) Zwil- 
linge gebarend - werfend, 

—duvuawv, dovan, d,%, pet, 8. 7, a, diöupuog. 

— dvpriw, f eiew, Zwillinge haben, Cantic. Cant, 4, 

—-duuy und dıdsmov. 5. dıdupmer. 

- dunoysvis, d, 3, aus Zwillingsgeburt erzeugt. Eur. Hol, 205. 

—dunöspaog, ö, 4, «woyfach doppnltönend, 4x; Nonn, 

— bumog, d, 4, doppelt, zwiefach ; äiduas, Zwilliuge; 2) die 
away Hoden 

—-bdumöryge, mros, #4, das Doppeltisern; die da oe N # 
2 »isischbeit; Gerawistachung ‚ Plato Phi re oe 

—unoroxiw, ü Zwillinge gebären; davon 
-bumorsnia, , das Gebären von Zwillingen, 

-duvuorinog, sv. a, diöumar. und diduuyr, 

—duuöxgrog, contr. bibumsxpoug, 5, %, zweyfarbig, 

Aldwuı, fdhrm, perf. didwea, u. 8. w. (dd, di, ddr, rednpl, 
dm) geben; 3. rıya rıvi, einen eindm schenken, heilst, 
wenn vom Strafen die Rede ist, einen einem andern zu gr 
fallen begnadigen, z.B. Xenoph, An. 6, 6. 31. wie Aomu- 
Ium Marti redonare, For. Carm, 3,3, 33. übergeben, über- 
liefern, z. B. dauröv rl, oben s0, seine T -chter winem (zur 
Frau} geben; zugeben, lassen, m, flg. Infinit. eingeben, z.B, 
kig rue yoxiv wi ri, einom etwan in sein Wesen eingeben, 
einilößsen, bey Philostr. 2) Nevtr. nach dem Iat. dedere se,sich” 
ergeben , oder widmen, wie #bou7 2otg, Eur. Phoen, ar, sich 
der Freude überlassond ; 3) npeisev rivr 848. ichräume den Vor- 
zug ein, Suppl. 409. rüv Foyuev bsdwaöra, Demnaıh, Mid. cap, 
24. der die Sentenz als schiedsrichter gereben hatte, dals 
er den Gegentheil in contumaciam verurtheile. 

- bwpags ö, %, (öwpsr) vom zwey Spannen, 

Auyyva,n (iyyön) Bürgschaft, 

—syyvaw, %, I. 4rw, verbärgen, verpfänden; rw, = 
gen od. mit Geld, Dionys. Ant. 7, 112, Bey Manko 
röv warda, Masiun, we ehsuhegov dyrog aurat; dera Faldvewy 
dısyyunrara,Isoer. p.629.L. Menexenns bärgıe für den framden 
Burschen, Pasion für seinen eignen Sklaven, Mod, sich ver- 
bürgen, versprechen; davon 

—eyyünseg, two, #, Verbürgung; Bürgschaft, 

Arysigw,f. ap, das verstärkte iyripw, erwecken, ermun- 
tern; davon 

—äysgerg, wg, # das verstärkte Syaprız, Enstath. daron 

eprinög, 3 dv, zum Erweckon - Ermuntern gehörig 
oder dienlich, Achenaei p. 64. u. 37L. 

—iyoyyoziw, u, durchwachen, 

—iyom, war, deypruivg, 8. vi &, duryeipm, 

Arsdoia, di dissidum, dissidenia, “tie Uneiniekeit, Feind- 
schaft, Aristot, h, anim, 9, 2. wie biedpog und auvsdgag. 

-idpeovy, ri, und Bishpon. v3. (2öpa) bisellium, ein Sitz für 
zwey Personen, v. a. dippoc. 

—rbp05, 8, A, von oineuder sitzend, entgegengen. ausshpag, 
entzweyt, teindlich gesinnt, wie ditsidens; auch disdpong, 
ö, Athienarus 5, p 197. Gestell zu zwey Kesseln. 

—rZeuymivag, Adv. vom parlic, porf, pas, dalıdyw, ge 
trennt, abgesondert, 

—s3i2w, Licm, das verstärkte idw, Schol, Aristoph, thosm, 
387. zw, 

- zıdivas, unterscheiden, dignoscere, Eur. Med. sar. von 
dıerdw, 9. drasıkm, Nisander Ther, 837. oiew by rk dnaerz 
dısicouaı dguız voiswv, ich will beschreiben und anzeigen, 
wenn es nicht von dis abgeleitet ist, 

rd, Eos, 55 #, (ade) durchsichtig, hell, glänzend, 

—sıhiw, 8 v. a, durAicew, aus einander wickeln, evolvo, 
PrA%ia, Plut, 7, p. 9356. H davon 

-sriyumivws 8. diakaudarm, ‚ 

—sihyrig, sag 9, Wirbelwind, zviduare wayrıia mal Yımdy- 
eu, Plato Leg. 5 p. 246. sonst braucht er sihyasıg für Hitze, 
und daher liesr Ruhnk. ad Tim. p. 97. 84 siA. 

-rıhuw, diikyecm, 4. 7. m, disıkiw, darchwickeln, antwik- 

Rr 


u 
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koln; durchwinden; dmwessien diusıo, "Apnllanii 4 23. 
heimlich aus dem Hause entschinpfend. 

Bisımı, (äla) durch- oder rorübergehen, mithin auch weg 
er sonst ärsim; ri, etwas durchgehen, durch eiwas hin- 

urch gehen, d. i, durchdringen ; durchgehen (in einer Re- 
de) d. ı. erzählen, erklären. 5. äösvar nach. 

Aieımı (si) fortseyn, fortdeuern, Xenoph. Memeor. 2, 1,34- 

sion, dreiv, drarırlusw AAdyicıcw, Odyss. 4, 215. mit 
einander sprechen; hestimmen,, unterscheiden, Plato Pohitic. 
17. wofür hernach diopidw steht; Zrermanmoz du db wahın aureis 
srddes, Arisıot, Oecon, 2, 29. nai dirrenivwv, und nach- 
dem sie mir einander oder unter sich verabredet haben, 
Jamblich, Pythag. z, c. 27. sect. 194, 

-eioyw. & Zw, (eipya) trennen, abhalten, zurückhalten, 
—siayna, Pırf, von drarfiw, ich sage deutlich, bestimme, 
Buacondys Aiym. 8, duapiw, x : 
—ripomarnt. diipouei, ıch frage durch - aus. 5. epw, dusıpuw, 

dirchzieben,, m. d. Genit. Ap»llon, r, 687. 

= riow, durchsrecken: 2) auch s. v. a. siow. So nennt Dions a, 
Hialie. Aöyog disipduenog, d. i, in einer Reibe ohne Einschnitt 
und Unters. ki fortlaufend, Philostr. Apoll, 8, 12. dire 
Ari ri mepsGoneewe, orationem neetens, di, anhebend zu spre- 
eher, wie oe Adyoug; derselbe 4. 28. nennt bauruhos bieipev- 
ra, ausgestiechie und lang neben einander liegende Finger. 

-rıowmvößenag, d, 4, d. i. narsıpwveusueneg ray Zivwv , einer, 
der die Fremden unter dem Scheine der Gastfreundschaft be- 
trigt, Aristoph. " 

Busısdövw, f. dvsw, unter etwas durch und hineingehen, 

‚„—snBaivw, durch etwas hinduroh herausgehen, Strabo 12, 
. Sro 

ur Ar &AAw, mittendurch herauswerfen ; durchwerfen, durch- 
oder übersetzen ; durchgehen, Polyb. davon 

—ırPßcAd, # das Durchwerfen; Uebersetzen; Uebergang, 
Durchgang, Polyb. i . . 

" -ı1nBödkıov, ro, ein Mittel, die Leibesfrucht abzutreiben, 
wie ind. H'ppoer. p. 634. 

= ındındw, w, vertheidigen, beschützen rächen, bestrafen, 
Schol, Fur. Hee. 1029 Herc, 1078. 

—endpont, %, Streiferey durch eine Gegend; Ausbruch, 

m induse, binduim, drentunm, Hippoer. p. 305. und dusnölck. 
durch und herausgehen ; durebbrechen ; durckschlüpten. 

—indwsıgr angy, Ausbruch, Durebbruch ; Ausweg ; Schlupf- 

inkel, 

pe iw, f deveona, beraus und durchlaufen. 

-enSpüruw, heraus und durchspringen, roü suörews, Cie- 
mens al. p. 21. R 

—ırAUw, aus einander oder auflösen, auslösen, Galeni Gloss, 
in ask ‚srau. ‚ 

— in audaw, Geopon. 7, 15. ich sauge aus, 

—inraiw, 4 7.2 dierrierw, durchifechen, sich mit Gewalt 
durchschlagen , durchart eitenz raug wolswioug, Plutarch Vol, 
9,0 549. Dirumnsesusveg rag wulag, Dionyg, Aut, ı1, 17. diefe- 
alsavro, Jim I Pyihrg. $. 249. j 2 

—enrarsw, mw, (marog) bat Surdss aus Laertins in Epimeni- 
dos, wo dor: inraria sieht, s. v. a. von dem Wege oder von 
der menschlichen Lerellschaft sich entfernen, . 

suregaivw, favm, (tigas) zu Ende bringen, endigen, voll- 

N. 
eiergarin, Jurih- und bintberfahren dder befuges, Sera- 
12. Y. 

ale ange f. yaw oder dew, darüber durchgehen ; durch- 
seinen; durehbohren; eigentl, s. w. a. das vorherg, 

msurrobinidw, hi iew. 5. dnrepbinidw. 

—inrirtrw, 5 Ver, dirrreiw, mitten durehfallen, Dio Cass, 
53 34 sich durchrhingen; entkommen. ; , 

inehiw, ü, f slow, mit den Schiffen durchfahren, zöv El- 

mov, Wicd Sıc. miten durch die teindlichun Schiffe oder 
lotten mit aller Macht und Geschwindigkeit fahren oder 
segeln, und so dem Feinde an den Schiffen Schaden thun, 
und dareuf zurückkehren ; dieses Manövre im Soetreffen 


heifst driewkoug, Thucyd. z, 49. 
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Arkurisoc, contr. dimmloug, d, 8, das worberg, 

— inrhüw, F, dew, aus- und durchschiffen oder segeln, 

— anmyia, f sucw, aus- und durchaihınen ‚ ausatlinen, aui- 
hauchen, ausdüssten ; davon 

—ıurvo4, 4,dasDurch- und Ausathmen, Ausdünsien, Durch- 
blasen. 

—ıx zer vsmar, fi svooua, heraus- und durchgehen, Dio- 
nys al, “ 

Bisesfeniäe; ö, 3, falsche Lesart bey Apollon. Mhod, 3,73. 
» du En wo. pi 

—-ijurro Ri » zw6, 9, (dienwierw) das Durchfallen ; Durchbre- 
chen: Austlucht. x 

—exoiw, b. pevow, durch- und herausflielsen ; davon 

— inpoog, coner, Brenpeug, d, Durch- und Ausfluls, 

—ixrarıqg, wi, 4, das Durch - oder Ausstrecken - rocken 
-dshnen, Clemens p. 219. " 

—turekng, ö, 4, bey Hesych. & v. a. aupıtär. 

—ınrii)w, durchkommen, durchwachsen, Nicander Athe- 
naei p. 683. R 

—einriuvw, frau, durch- und ausschneiden, Josephi b, j. 
3, ı0, 7. 

—exrgixw, durch. und herauslahfen, 

= ınDaivomar, ich scheine durch, Eustarb, ad Hom; 

en Davng, id, va babavırı zweif, 

—ırVgigw, durch- und heransırageu,, Aristides 7, p. 166. 

—- an Ösuyw, durch- und enflichen, Eustach,. 

—ınyiw, durch und beransgielsen. 

Arskania, 4, oder diüdasız, #, (dıskavvw) das Durchtreiben 
- Stolsen oder Schl-gem, als AAsv, Pfurar. 8, p. 618. bey X«no, 
Hıppar. 3, 3. das Duschreiten, die Parade der Kavs'lerie, 
viell, sinerley mit dirrasia, welche Xenn. Hipp. 3, 17 evdır- 
ara nennt, nr 

sh avvw, fh. dam, worst. Frrev, dyen, oder dergl; durchraiten, 
durchjsgen , sich durchschlagsu , ‚von der Raiterey); Auıch- 
reisen (von. Persischrn König, der durch seine |.ın ar rri« 
set.) Xono. Oec. 4, 8 duschbohren, mis Waffen, Aipa dıh- 
Aare, Eur. Heracl. 738. der Tag ie angebiochen, - ı. 5 

-ersyxo, f. Zw, das verstärkte dAiyxw, Lucien, 

—ehırviw, dar versti kie dAıvodw, Häppoer. p. 3gr. 

-skirrw, (di dhirrw) aus ein u.der wickeln, entlalten, z.B, 
eine Rolle oder Buch; entwickeln, Plutar, 7, pP- og... wa 
&irtw, Dino Cem, 74 5. 

Aisknurmde,d, (bieiuuw) das Dusch- Weg-Fortzishen; das 
Auseinanderziehen, Disnys. hal 

-rinverivde, y, näml, woidıa, das Zich- oder Zorrspiel der 
Knaben, wo ein Theil den ande n einzeln über die Liyie zu 
sich zu ziehen Aucht, auch duä ypauuhe wagen, Pollux-fo,rı2, 

Ardnuw und dräAna, (did, FArw) von - aus einander sd-r Foririe 
ben, durchziehen, fie», forıschleppen, Pinwrcht 7. p. 338. H. 
bey Aristoph, Pac. 1231. drihmwy wer" avbpdv iraipws, erklärt 
es der Sch. |, durch"draywr. - 

Asskkaußavw, darom köyag woAkaig ädeis dumvarnupiveg, Lu- 
cianig p.23% verwickelt, verworren, 

Alekog. 8. beisker, 

Alspaı, brnetzen; 2) verfolgen. 8. im doppelten diyuu. 

—tußdhiw, durch. und hinsinwerfen- stechen Irgen, Ach 
maei p. 107. 

—swuniva, Twin, immer dabev, nder darin verbleiben. 

rar mkam, Ditjumipurina, drrmrımkau, f. Ycw, das verstärkte 
auriariquı, Hesych 

—-turietw,s va, tarierw, Polyb 38. r. 

—rurohaw, (surokauf du) Eur Bacch. 504. wie divendo, ich 
verkaufe an mehrere, überh. verbandeln, Soph, Phil. 579 
Arisıoph, Ach. 073. 

—subaivw, fauw, dadurch zeigen oder sohen lassen, Lucian, 

Arswäynw,s. va dadipm. 

—sveoyiw, .d, verstärkie dvepyiw, bewirken,| Stobaei Serm, 
3. P. 91. Sch, 

—evSuudouar, oüman durchdenken, anhaltend über erwas 
nachdenken, meoyuen, bedenken, Cyrillus e. Jul, p. 344 

—trıauridw, E, jew, das Jahr durchleben, Herodoui 4, 7, 


ATENIETA A | | GE: AIEESAA 


Arsviorapaı, f. worksoum, © v. 4. dvierapa, niit dem Ne- f Arirw, ich besorge, ordne an, verwalte; miAsuoug, Asschyli 

beubegritfe einer dem andern, oder unter einander, Pors. 103. davon diorog, ö, argariv diäeew, Piadar Strabonis 
Alsvos, d, H, (dic, dog) zweyjährig, biennis. , 12 p. 819. beherrschen, ınne haben; aber oxyrasiu dies, IL, 
mruxte: &, m.d. Dat. s. v.». ivoxkiw; man finder oft 5 ce a. £diwue, Eur. Blectrae 146. Yöoız Ötireuaı 8. 

alür dıoykiw, aber talsch, Philo ß, p. 590. Hamavonmas.- |, R . 

-ıy7riga Ei a, arog, ro, (Evregor) x: komisches Wort bey | Artgama, rö, (dıegaw, durch - oder übergielsen) Trichter, 

Aris’oph. Nab. als wenn man Darmsichtigkeit statt Scharf- Plutarch. 10 p. 478- ı j 

sich:i.heir sagte. ‚ - e ya ne rn vollenden, vollbringen ; umbringen, 
ArsZayw, f. afw, hinaus- und durobführen, durchbsingen, N en ne 

z B d“s Leben; leiten, regieren; za Ende bringen, Kar = age gm, Kin das verstärkte igedidu; davon 

8: x B. einen Procels; davon —spißırma, arg, ro, 8. v. a. ipidıcue, Appian. 
—:Faywyı, , das Durchführen, Durchbringen, die Vollen-  — spridw, f. ziow, ich stofse hindurch oder dazwischen; ich 

dung, Kiasigeng, B >= steite. »rütnn; Vied, drepsidogm, ich stützo mich, dspmepaung 
—s£aıpiw, weg» oder herausnehmen, Demetrii Phal. 299. 75 oxima rd Bawrygia, Aristoph. Ecel 150. boy Polyb 5, 34. 
—:Ealesw, Tieser, 13, 23, sch vll hindurchfahren, Bispssdspsna wegi räg Xüpag, streitend mit einander um den ' 
—ıFavSyua, ara. ra, 8, vo a. Hanöyua; zw. L Plarr; verg! “i .ıa 7 P- 146. u. 347. 5 ügeidw. . 
— ıSaruılw, f. isw, dureli- und ausdampten - rauchen, Hip- | — ıpiccw, dırpirrw, f. ow, (3. dispiw nach) durchrudern, him 
„ pocr. p 506 und her rudern, wis im Radern hin und her bowagen, dXs- 
—1larru, f. dw, durch- und heransfahren, ' yiac dakeisı xäpas durpissovrar, Eurip. Troad. 2528. die im 
— fZsıgr,.dureh- und harausgrher ; bindurchgehen ; durch- den Händen F euerbrände schwingen, agitars, concutere, 

geben, u. #. v. #. dis und biieyomar, —rpsuvaw, 8, f. Hrw, durchspären, durchfo'schen, durch- , 
—iFsioywy f. Tu, fast eva duioym, ausschlielsen,, mit dem suchen; unter sich, unter einander oder geganseitigforschen ; 

Nevenbegritie zwischen andere, oder dureh einen andern; davon z B R 

überh, ausschlieisen und abbalten,, Apollonii 4. 409w —spruvyrähg, od, d, 8, V. a, diefipsungrhs, Späher, Keno. 
— sEikacneg, dırdas Aus- und Durchtabren, das Durchbre | —egiw, davon dinpeda, Odyas. 14. 351. 8. v. a. duspieow. 


chen, Plutar. Sulla 18, aan j er 2 — teilw, f few, mit einem- mit einander streiten, 
— sfehavvm,f. au, durchreiren oder fahren, worst. iwwor, ip unvEU Tg, hat H, dreprayvsuräs, d, und Burgrgusuw, 8. V, a, 


öx0», auch ergaröv, durchmarschiren. a nnlex down For een 
sfshiyyu, rei ‚ widerlegen Khan. Tanken. „h- re h Aurchlrgen ie be to Timaei p, 285. 
 Eihsunsg, (drefipxomm) s. v. a, duiäodog, Schol, Apollonii. F |, 3: RE 
| i i ' ’ P . ı daher grü 
ae Fe 26; ale gr Vabeil an- hi Ich, munıer, wurk; daher einige dinpw rodi durch her. 
De el, 6 Rue bay. | ne ae DR hans on 1% 
er a etuan, {. jap, 0. v. m. digwrau, I. 10, 439 a01. erklirt. man u lebend: aber diese Leassır stammt 
—1frgsundw, m, £ Yaw, ausforschen, aussuchen, ausfragen ; von Aristerchus; andere lasem dusgös dafür, d. i. Siueie von 
dacon 
— +Erpevunräs, ol, &, der alles durchsucht, ausfragt. 
—sEspridu, f. vow, oder bisfigem, durch- und berauskrie- 

























sun. 
Ausorv2w, f. vew, od, dıiprw, durchkriechen, durehschleichen, 


—sohıumävwe, Adr.wım part, perf, pass, dızögirrw, zer i 
Kia assig, hin eworten, Fol. A " a 

= ipuSg0g, 5, 9, mitunter rnth, wie diadeunsg, 

— roUrn, f. vEw, dirimo, Arati 299. Ayıuayiar, Plutarch, 
acer Sıreitende aus einander use en Blender 

-ioxoman F.eirisoua, durchgehen ; vorüber- vorbergehen; " 
wegpelen; in den Gedanken, mit Würten, in der Rede oder 
Erzählung durchgehen ; dıher von etwas reden - sprechen -er- 
zählen, etwas überlegen, überdenken. 

—ipw, such poet, dieipw, ich frege durch, aus; 2) deionuen d 
viuoe, Demosch. I.ept. 24, das Gesetz bestimmt ausdrücklich, 

-rpwraw, u, fı yam, dutchfragen,, ausfragen, 

AuseSiw,f. iow, durchtressen, zerfrossen, zernagen; 


Arssıalog, mia, alcu, aus duissıg oder Vierteltönen bestohend, 
wie #yurrovrateg, aus halben Tünen, Suidas in xpsna; von 

- 715, 0 #, (driym) das Durchlassen, z. B. des Wassers; 
2) das Zer'assen, Diosc. 3, 94. Auflösen, Anfeuchten, 8, öiy- 
wi; 3) ein Viertelion in der alten Musik, dergl, wir nicht , 
haben oder brauchen, sondern nur halbe Töne. 8. in ivap- 
aövios, daher mersph. Dionys, hal. uerz unbe rw dAayeierge 
iv reis dıyyauası dran Aa rüw auomv &hideı, micht die pe- 
ringste Verschiedenheit des Tons. Aristoxenur gebraucht es in 
eirrem andern Sinne als Pyıhegoras, 5. Felog. Plıys. p. 325. 

—eourmpivwg, Adv. vom porf, pass, part, baszirreuar, vor- 
sichtig, Ärnoph. 

—eoracwevwg, Adv. vom part. porf. past, Siarraw, zerstreut, 

» ‚ zerrissen, Hippoer, 2 

— orovdbaruivwg, Adv. vom part. peorf, pass, dıasrouds 
mit Fıeils und Sorgfalt, Dionps. Bh ® 

—orpaupivwg, Adr. vom part, perf, pass. biasro/dw, ver- 
dreht, verkehrt. 


—cbakuivag, Adv, vom part, PR en 
derbt, fehlerhaft, ps perl. p wedallw, ver 





Aıstıivionaı, olnae, das verstä kte dEiuvisunı. R 

— sEırralcpaı nnd buliersüggan, Polyaen, durchreiten, 

—4Eodruw, duch und heraus, oder vorbey- und herausge- 
hen. Bey den Akademikern wıdaviv Bisfwöriver , probabile 
ex cin. empmtione aliqua et accurata vonsideratione, nach Ci- 
coro; aurh wspıwharpaivsv. 

rägdındg, iv, Adv, ang, zum Aus+- oder Darchgeuge 

ehörig, vorzügl, ausführlich, weitläufig. Bey Plutarch. 

Dual: Clem. Al. u, dergl. Schr. ‚ 

wiöshor, #, der Weg oder Ausgang, durch oder über eine 
Gegend; Dorchgang, Ausweg, Aöyev, Fortgang - Verfulg 
der Rede oder Erzählung ; bey Platoi.eg 7, p. 344. und sonst 
eine ausführtiche Rede oder Abhandlung von einer Sache, 
raurınai dirgeder, Ibit. p_ 772. sind taktische Evolurionen ; 
Disnys. hal. nennt auch 2.48, kriegerische Unternehmungen 
oder Expedrrionen, Ausmärsche. Boy Oeellns @urıg y Ixev- 
aa Iilfeöoy, wara rm rar Gusewzs duilotov, rAr ouriag die. die 
Vollendung einer Gegenstandes dutch eine Folge von Ver- 
änderungen. Fb’r »o scheint Aristot, Physic. 3, 4. zu sagen 
drupv —n3 Bulächgy Iyou Arekturgrov. Boy den Scholiasten 
h xara diffeder, ausührlich. . 

—1Fougiwu, sn. va, Mergim ausharnen, Hippoor. p. 539. 

Arsegradw, fi wow durchteiern, ansfeiern, Thueyd 8,9. 

Arrrıpgadu, von sont falsch ans durrißgade gemacht, 

zerıDüruw, Dieny:sii 9,63. helle werden, #. v.a. Biapweuw 
und irıfücnw im N, T, 


ürs 


AILTAPIE 


Ararnpig, idog, n, Zeit von zwoy Jahren; von i 

-irhg, don, Ö, H,fareg)avon zwey Jahren; zweyjäbrig, $. imı- 
duriig und durriäi. } 

—srHerr0g, 6, Y, das genze Jahr hindurch ($’ !rou;) dauernd, 
Pollux, 

=eria, 4,4 veR. durggiz, N. T. 

—-erilw, io, des geoze Jahr durchleben, also auch den 
Winter f also überwintern. Eigentlich ist es wie perennare 
doppelsinrig, und bedeutet ein Jahr dauern, und mehrere 
Jalıre dauern oder leben, Zwischen diuraz und dilrn; machen 
einige den Unterschied, dals diiry; zweyjührig, disrag aus 
dauernd bedeute, Casaub. ad Suetonii Ve as. 5. 

-tvVsoysriw, dürchaus immer fort wehlien, Schol, Ao- 
schyli Per. 956, 

—suSderdw, ü, gut stellen - ordnen - setzen; #. v. a. eußer. 
davon 

-euSiryeis, au, 4, gute Ordnung - Stellung - Einrichtung 
- Verwaltung, Eustarh, 

= ıvSsrigomas, nenmag, Nicet, Annal. 3, 2. 3. v. a. dieußeriw, 
die Haare putzen, 

= ruSuuiw, üb vn, 2udunim 

—ruS3uvrag, 6, und duusurräg d, 0 v. 0. audusräg, der re 
gieret, richter, lenkt. 

—ıuSuvräpiog, zum Richten geschickt, oranss draugusrägian, 
Eur. Iph. Saar. 1356. von 

= ıv3Uvw,hwö,sv. a eusuvm. 

—sungisvsw, &, wobl ordnen - unterscheiden - ins Reine brin- 
gen - beurtheilen, wis das Simplex; trennen, scheiden, Urs 
ro wugig, durch Feuer, Lucien 4, p. 10. dav. 

-sunpivyrız, wg, 4, Unterscheidung, Untersuchung, Enı 
scheidung, # v.= ovanafaprıg, Erikurg eabyvera, Suidas, 

= svAaßsonar, oüuas, #. guowas, das verstärkte Simplex au), 
oder sich unter einander scheuen, fürchten, undj beobach- 
ton, Plato, 

—suvädw,f, aco, in Schlaf- Ruhe bringen, 
1386. 

- suroayiw, durchaus oder immer glücklich in seinem Un- 
ternehmen seyn, Joseph. ant, 6, 10, 

— sugirilw, Fiow, nach Art des Stroms im Euripus hin und 

‚ber sich bewegen, wie Ebbe und Fluth, Aristot, Problem, 
25, 22. 

-svoUrw, f. vvw, weir machen, erweitern. 

= iveroxiw, .“, durchaus oder bis dahin treffen; durchaus 
das Ziel treffen und nicht irren, Di.nys. hal, 

-ivoyyuoviw, durchaus edeynuosiv, Plutar, Age. 29, 
durchaus den Anstand und die Würde behaupten, 

= turckidw, f icw, durchaus ganz verachten. 

—syrevio, oo, durchaus, bis dahin die Kraft behalten und 
durchdiingen. Theophr, de sensu p. 18. Polyb. 4, 43 


-suruyiw, Wo, durchaus, immerfort glücklich seyn, Demosth. 

Bie®Ier, d, 4 (di, Aipw) durchkocht, gar gekocht, Hipprer, 

Asspxis, des, 6, 4, getrennt, zerstreut, entgegeng. ewvexät, 
Plato, 

—14505:Vw, sörw, ich bin gegen einen feindselig gesinnt, 
Aleiphr Ep. a. 3. Dionys. Antiqg 4. 70, 

ix, (did, &xw) von einander halıen, trennen; novreig dr 
äyew, mit beiden Händen gefafst halıen, Pausaniae 10, 25. 
roigrpdaurodmaxsieraug biaeyüy, Pluter. Can. 20, drang durch 
die vor ihm Fechtenden ; dr «ucu 8° Ayaag daxem, 11.19, 5:0 
drang durch die Schulter; 2) Neutr, von einander stehen, 
entfernt sern, mithin sich erstrecken. k 

Arsyeveuivwmg, Adv, von part, port. dianpeudoua,, fülschlich, 

—iyw, durchköchen, gar kochen, Hippoor, de aere 25. 

Ardiw, auch didiouar, Med, u. didnun 8 Yı a, dılw, suchen; 
davon 

— huws, evon 5, #, der sucht, aufsucht; und 

„75, 4 das Suchen, Untersuchung, Parmenides Sexti 

Emp. 

— Zuyia, #, wenn zwey Joche Ochsen oder vier Ochsen oder 
Plerae vorgespannt werden, 

—duyor,ö, 3, oder Sud, uyog, d, M, zweyspänzig, oder 
doppelt, 


Eur, Hipp. 
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Alle, diloum, auch dıdiw, Bıdiouan Biöymı und diiyuar, ein 
ionisches Wort, ich suche, torsche, irage, suche, bestrebr 
mich, verlange; bin zweifelhaft, ungewifs, Il, 16, 713. d- 
ge yapit uaxgsıro—n ; forsche und untersuche, Herodot. 7, 142. 
bılmmivan ro uayrnioy, die den Sinn des Orskels ausforschen ; 
ar d# ya biönua: almasın alyaı dvrafıor, 7, 103. sn urtheile ich, 
dals, so ınulaı du mach meiner Meynung zwanzig andere 
Männer gelten, Il. 26, 713. dis, er war unentschlassen. 8, 
Udaw und d:daw. 

— wos, dh. va, gußißies; im Doriadae Ara, von zwey 
Leben. 

SıyBokia,s. va diahokie. 

- yyäcpas, oüman, f Heouar, aus einander setzen; erzählen; 
erh ven, 

-Aynma, arcg, ri, Erzählung, Geschichte; Erklärung; davon 

—yyyuarınög, 9 iv, zur Erzählung gehörig oder bequem 
- geschickt; der gern erzählt; Advorb. nu; 

—yynuarıov, ro, Dimin. von Shyyuz. 

—AYynaıg, ewg, 4 das Erzählen; die Erzählung, 

rigen ve, Erasoras. 

—ySiw, w, (HSiw) durchseiben, durch ein Seiheruch oder 
einen Durchschlag gehen lassen ; tropisch wir par-olo, durch 
kleine Oelnungen durchlassen; olvey wupirrersı diydeiv, ein- 
tröpfeln, Plutar.6 p.384 Noutr, durchsichern, durchsintern, 
dinSisvrag roü Übareg in vol woramd, Hsrodoui 2, 93. davon 

— 434005, sw #4, das Duschseihen, Durchschlagen. 

—yxgıBwuivwg, Adv.vom partie. perf, pass, tıanpıßöw, sehr 
genau, 

—yrw, £ nm, (uw) durchkommen, durchdringen, dusch- 
reichen, durchaus sıch erstieck: m, 

-yhliw, , f arm, (nArdw) durchsonnen, 
verbrennen. 

—yAılbahs, 6 9 (akzedw) durchgesalbt, Sophocles Athenaei 
p: 679. ww. ’ 
yhdw a, fi dem, (Ahag) durchnageln, annagein, 

— nAurıg, twi, %, Durchgang Ausgang, 0. v. a, Biodos u. Ffo- 
dor, von ba, Hauw und asus, 

—nneprdw, & aim, (Auspsiw) durchtagen, den ganzen Tag 
zubringen 

-yarpcm, ww f rw, ganz zabm - weich - mürbe - sanft 
machen, 8, Yuspac. 

Annas, m va, kiaivw, (von dia, dw, woron drpig, feucht) 
antenchten, in einer Feuchtigkeit zurlassen, aufs eicher od, 
auflösen, wie diluo ; davon dıeigpass. dieSeigund dusımsvog orva, 
dFe, Ehaiy, mit Wein, Essig, Oel zerlassen oder aufgelöst; 
davon dierig, Y, des Zerlassen oder Aullösen, Med, duipavog 
dfs, in Essig aufläsend, Aristoph. Plut. 720, 

Aiyme, wovon blofs das Med, gebr. disuar, 8. v, a. diw und 
dıüuwz; eigentl, von dıdw gemacht, woAi wrdisıo diswrar, Il, 
23, 475. fliehen laufen durch die weite Ebne. 

—nvende, dos 6, 4, (8. Hurrir) von einer ununterhrochenen 
Obertläche - Keilio - Folge der Körper, auch der Zeit, wie 

erpe'uus und continuws, »lso lang, breit, weit; fortdanernd, 
Bertindig; davon dbumenis, wie die Adv. dunvendg umd drgse 
xiwe aysgıieas, nach der lieiho, im Zusam nenhange, gınz, 
durchaus erzählen; aber Odyss, 4, 835. deutlich und be 
stimmt sagen. 

- Avemog, 5, 4, dem Winde ausgesetzt, luftig, bochgelegen, 
Soph, Tr. 337. 

—yrsıgöw, wF. dew, (Hreipiw) ganz zu festem Lande machen, 
Analecta 2, p. 232 R 

—yonnuivwg, Adv. vom part. perf, pass. dıaıpie, gotheilt, be» 
sonders, 

non% v5, 8, 9, (dic, Epdue, äpieow) zweyrudericht; 2) drgpsg, ro, 
(aipw) ueAaSpwv, Eur. Phoen, 87. 8. v.a. Uripyor, Zimmer im 
Öberstocke, 5. rgingng. 
yungery wevwg, Adr, (deevmpıviw) sorgfältig, mit Genauig- 
ksit, Diosor. ” 

—yyiw, ©, hxdw) persono, ich ertöne; 4 'EMäs kimxrı rö 
maysdas roU naropfumarog, Plut. Tim. 2r. vıell, soll es rw we- 
ya ee, 2)activo den Schall durchlassen, Plutar, Piacit, 
4 16. 


durch die Sonne 
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Sınxa, #% das Durchschallen, das Durchdringen des Tons zum 
Gehirne, 

—y+xhuara, ri, Dionys, Lysiao ce, x1.#.V. a. örmeriysara, die 
Intervallen in der Musik äls Quarten, Octaven u. dergl. zweif, 

—yxAs, dor, ö, 3, durchschallend, den Schall durchlassend, 
wie tuabarı; u, dierung, k 3 

Aıdakascog, dusakarrec, &, 9, zwischen zwey Meeren, von 
zwey Meeren bespült, lirkaris. 

— 3akog, 6, %, bey Aristor. Thierg, 9. 17. zweif. 

— dia, #4, zwey Götter, wie divais, zwey Schiffe; Gregor, 
Nız, dav, 

—Sriraı, oi, die zwey Götter ennehmen. 

— Syuroc,ö, # (Shyw) mit doppelter Schärfe. Schneide, Ao- 
schyli Pr. 869. 

— Spovoc, 3, H, von zwey Sitzen, run du mar dieumrrong, 
Aeschyli Ag. 43. u. npäro; di2e. 110. hrilsen die beiden Be- 
fohlıhaber der griechischen Armee u, Brüder. 

—3ynia, #%, bey Hesych, wie und s. v. a, disrordia; von 

— Supoc, dd, wieu.s. v. ». dicers, uneinig. Pror. 26, 20, 

Sı9vgaußiw, einen Dirhyramb singen, Athenzei p. 628. 

— onuBınög, 4, ör, Adv. — xüg, zum Dithyramben ge 
körig, das ist ditliyrambisch. 

”. wasyerhg, Boywort des Bacchus, so viel als Bi$upauße;, 

nalsctı 2 p 17. 

— gaußedibsenakog, d, ein Diibyramben-Dichter, Aristoph. 
5. in drdacum. 

— osuRsroriw, ü, Dilhyramben machen - dichten - schrei- 
ben; dav, 

—oaußorotha, 5, das Machen o. Dichten von Dithyramben, 

—ganßorsıög, 3, Ditbyramben-Dichter, Dionys. hal. 

A:Supaußog, ö, ein Beywort u. Name des Bacchus, von un- 
gewisser gen) u, Bedeutung ; vergl. Eur. Bacch. 518. 2) 
ein Gesang, J.oblied auf den Bacchus; hernsch eine Art v. 
Ode, Lied in einer bohen Begeisterung gedichtet und vor- 
zügl. in schwölsiigen, zusammengesetzten Worten und einer 
eignen Melodie. Aristor, Polit. 8, 7. gibt die äpusviav Opu- 
‚yiay als die dem Dich. eigenthümliche an; vergl. Luciami 
5, P. 244. In Problem, 19, 15. bemerkt Ar, dafs dio ältesten 
Dithyramıben in Antistrophen garheilt und von Freygebornen 
im Chor gesungen, hernach aber von Acteurs gesungen und 
ohne Antisıropben gemacht wurden, Auch die Melodie war 
einfacher; were iv apuovia mähy dvgäoy, Ahetor. 3,9. führt er 
zum Bevspiele der Asfır sıpoaivn, den Herodons an m. mi dv 
reis &uSvpaußeıs avaßskai, z.B der narsorgauuivy aber, ai rüv 
dexaluy reiyrä» ayriergade. Hier werden avaßshai exordia 
Bensaaı, aber Ar. scheint damit die Form der neuern Di- 

ıhyramben den alten artistropbischen entgegen zu stellen, 

Denn sact. 6 sagı er vom langen Perinden Aöyos yap yivırau 

nal avnBohn fc. were yıyvarar 5 Sonmyı Ayuinpıres 5 Kiss 

nic Mehawrwiönm orhravra deri rüv avrırreöbwv avapskar — 

A nanpa avaßorıı ri) worhzayrı waniary. Hingegen. 14, sect, 5. 

sagt Ar r& iv rüy duSupauhav wpooima Eon reig Emilsinri- 

nic. dr& ai mai rah düga, eire anlda, Von den wpesim. drıd. 
hiefs es vorher gE iraivou, in Yöyov, in wperporäc, !E arır 

we, in rüv mpdg For anzsarjv. Es scheinen also avaßsiaı di 

neue Form de: Dithyramben anaudenten, welche Molanip- 

pides eriunden baute, und Snidas sagt von ihm iv rf rüs Ar 
dypaußer mtÄorcıla wisiora anamsriuyee. Auch nennt Ari- 
stoph Pacis 830. avaßpAas dei Inhalt der damaligen Dihy- 
sımben. Ebrn s0 Av,-1385, wo auch V, 1379 wide ava nu- 

„how nunksiv sieht, mir Anspielung auf Yopös nunkug, wovon 

die Dithyramben - Dichter nurdsodidorneks bey Aristoph, hei- 

sen Av.1403. Von den xopei nunkısı 5. über Xenoplı. Oecon, 

8, 20. die Anmerkung er Schuliase des Arisıoph Nub. 

3432, merkt von den 3 Dirbyramben Dichtern Kinesias, Phi- 

oxenus u. Kleomenes an, Arisrophanes nenne sie dewaro- 

naumrag, drı dk rd Apmevia ui Umoriersiv auräv ra auyypdu- 
para, waneag dyoucı vAlovag, Ag mousıncı nakolcı eroobas 
wa aurıorpößeug mai imwbsdg u. Suidas in under merkt aus 

Praxidamas an, Denokrirus von Chios nnd Theoxenid“s 


von-Siphmos, wpwroug dwi xpümaros rakauı ryv iblav moigaım, 
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wo ich ypüus von der ehromatischen Musik verstehe, Yon 
der “ orm hehe, der er in Pindari Fragm. p- 
o, ed, Heyne eyswsrsuhs acıba, 
813 vorußoxk Darhueraa, Theodoridae Epigr. g;wenn unnieht 
— x, von yalvw heifsen soll, in Dithyramben ungen . 
—paußwöng, sog, ö, #, vonder Art des Diehyramben, ditby 
rambisch, schwälstiz . rag rag j 
Aıtvon a, ro, alvuubaı rö di wpogewa 
Jalan er; ”, p. 220, nach dem Biymol, M, 
wahrscheinl. AdSı happa heilsen, eine alte 
&:5ugaußog als Boynamo des Bacchus. A ie 
—$0g06, 8, ih(Suga) mit awey Thüren, bey Polyh. 27, ı. er 
ga, ra, podium, eine L.oge mit 2 Thüren, yoryuurduen | na 
go, Menander, s. v. a. dirtuxon puzillares, Schreibetale u 
—3ue7og, 6, 4, mitzwey Thyrsis, 79 3:9. im Epigr. Agath. 
31, eine gt Ma, . 
Aılayßeog, 5, Doppeljambus. 
Ark zu. Hase) ri ea. durchschlafen, Eur. - R 
Alıdoog, &, #, (lögir) durchschwitzend, durchgsschwitzt; 
feucht, nals, 8. divöpes. 
-ibpiw, ü, Pe) (ögdw) durchschwitzen , durch den 
Schweils von sich geben. j ) be 
— inuı, durch- hinüber- vorbeyschicken; durch - oder vorbey 
lassen, entlassen: ans einander breiten; zerlasson, erweichen, 
ein. s. wi 5. din. i F 
- 13 uvVr4g, 0, &, Lenker, Leiter, Rogierer; von 
-i$Uvw, (i9dvw) durch oder zwischen andern lenken - er, 
-ıegieren; drgowov furkoigv Amalecta 2, P. 232. geraden Lauf 
in der Schifffahrt halten. 


-inpaduw, f, scw, durchnetzen, 


dauraı ndayrı ra Alt, 
. 274, muls es 
Eiymolögie von 


(iwdoua) durchkommen, 


—iuvsopmor, olsm, f. drifoma re 


durehgeben; durchdringen; dahin durchgelangen ; 
gehen: davon E , 
=inrıxög, a, adv, durchdringlich, Aristot, Probl, ı1, 61. 
Afıog, 5, 4, vom Dis od, Zeus, . f 
ireräg, dor, 6, 9, (dei, wirrw) vom Zeus, vom Himme 
gefallen, z. B. dimerig Ayar a; auch gibt Hom. den Bo 
men dieses Beywort, insolern sie vom Regen entstehen, 
Bey Hippver. ycr4, bey Enrip. ahp dürerng erklären einige 
durch klar, hell, andre durch sohneilfelleud, reilsend, oiwvas 
duirersie. Hymn. Ven, 4 in der Luft fiegend; wo man 
aber durirag accentuiren will von rirw, märopal Biegen 
wie man dsporsrhg ii, asporärne unterscheidet, Eur, Bacch! 
19357 verbindet Anumpärepsg mai duimsrioragor. = 
„Teliı a, oder tia, de dem Zeus Polieus zu Ehren gefei- 
eıtes Felt zu Athen. 
-iwoliwdng, bog, augs 8, Wu alt, altfränkisch , 
der biirihıa her, , s 
-irraria,d, uvm audırraca Suid, 
irreuw, dureh- od. darüber reiten, 
-irrauas, f. darrısouan, Med, von dılernuı, durchliegen; 
dav. drirryv u. drmraum, ich Bog durch, wis igrauan sa. 
-ie9wiw, &, Thucyd. 5, 10x. Polyb. 4, 19. Wesseling Ob- 
sery. 1,28; über den Ischmus. dio zz. bringen, ee 
die Fırm diieduovigw findet sich boy Buidas zweymal, aber 
ist zw, Er 
-ieravm, &, 7. a. difernu, bey Aristoph, Vesp. 40. Biera- 
very, wo andere richtiger dieravas lesen; doch hat Diodor. 
19. 46. diieravoıci und sonst, aus einander stellen, trennen, 
ansdehnen: metaph, verunrcinigen; Med. aus einander tre- 
ten, sich trennen, entfernen; aber auch active, dpayvın 85 
öxka apayyaı'kerrä dinarhraveo, Thooer 26, 97. mögen feine 
Fäden ihres Gespinnstes über die Waffen ziehen. 
—ierior, Gerund. von drieym od, durdiroı, Eurip. 
-Torymı, f oricw, ans- von einander stellen ‚trennen, Ned. 
duforapaı, sich rennen, das ist weggehen u. sn enıfarnt seyn, 
od sich mit einem veruneinigen,. 5, auch ierög. 
Aligropiw, muele.. Paul, Silent. Analect. 3, p. 96. m. 74 
ehemals auch Xen, Eplı. z, 12. 
-iexaivo, nv 2, dıxw, durchbrechen, durchscheinen, 
Apollonüi 4 2696. 


von der Zeit 
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Areyysalvm, evt. Vegpalvm Hippocr. p. 420, 
-ieygvgieiw 8, ioxgvpiiw. f I 
—ioyv er 1, 8. iroum, versichern, steif wird fest behaup- 
ten ; @trabo, vöuy, ich stütze mich auf das Recht oder Go- 
setz, Heliodori p. 256, #gis rwä, versichern, behaupten, 
. 270% 
Br f. Vew, boy Suidas 3, 7. 8. vparü, Apxü, zw, 
-icxw, 1. v2. dixw e 
—iyvevw, &oriew, durchspüren, aufspüren, 5, auch drorgvevw. 
u iw, 6. Ya 8 diiyası drav rö cüma due, läfat die Feuchtigkeit 
dureh u. schwitzt, Hippoer. de Aero ot locis. 
4 füt aow, attisch u. iorisch draü, Herodati r, 07. 
> 12 ich spreche Recht, 1). x 542. vgurradıa Dpoviovra 
Iımazinev, im Geheimen berarhschlagen und sinen Entschhufs 
-Beschlufs fassen u. ausführen ; dieScholiasten arklären os du- 
naiv u, wgarrem. Tgwai rr mai Aavasını dmadirw, dig dwremig 
8, 431. statuito de Troibus et Danais, 0 bes hlinfsr u, enı- 
scheids’ übe die Trojer u. D. sc wirov auboriporcı dimarsars, 
29, 574 sprecht beiden gleiches Recht u keinem nach Guns‘ 
In der gleich toigenden S.e le V_ 579 «ei 5’ ay' äydv aurög dı- 
nacw— iästa yag rrar, erklärt man es ebenfslls, ıch will 
selbst als Richter den Ausspruch thun, und er 
sollgerscht seyn. (iFria ding). Aber das ist gegen Me 
nelaus Erklärung. Also nehme ich dimarı für ich ul meine 
Ssche vortrıgen und vertheidigen ; wıs üs merk reise diuyw 
iSdsrära Siem 78, 508." obgleich aush diese Stelle sudre v. m 
Richter erkli:en, Aber 18, 506. ausıpmbic tbinadov ist offen- 
bar. von den stieiterden Parteven, wolır O4 8 10 5344 u. 
12, 440 dizaleodar steht, vom Richter aver dinadum ar 546. 
wie Pindas OL 2, 107 Diese Bedeutung :«: auch in Prosa 
eblieben irroripws 4° dr deuaadi avnı ry aroıniar Thuoyd. 
den Die. Cass. 30, 35. 0. v.a xaradıradım, verurtheilen, ver- 
"dammen: Med, dinazomm, sich sein Recht sprechen lassen, 
sich wor Goricht stellen, um sich zu vertheidigen und sein 
Urtheil zu hören, Herodoti z, 96. mirhin mit einem pro- 
cessiren, ahhhhsız, unter einander, und überh. hadern, strei 
tan: Pass, vor Gericht gefordert werden, verklagt werden, 
Xen, Mom. 1, 2. 51. z , 
Aruaie, d, st. dinm, wie caAnvarm at. arAyum. 
 narapyia, ij, gerechte, gesetsmälsige Regierung, Hesych, 
— unixög, wa, wor, Antonini 9, 22. 5, v. a, dinäus, zw. 
Bınassdoeia, % ee) Verwaltung des Rech, Rechrspre- 
chung; Amı oder 5 -Ile eines Richters, raxseic dw ir dr 
narobsriag Kb" ie ol her) wußiere avahohy The dinye Imi rin 
Bazıhia, Steabo 13 p. 908. bey einem Gerichte angestellt, v. 
welchem der Gerich'ete nicht an den Ksiser sppelliren konnte; 
’ a)e.r.a dr AIHRANET BER, 8. ruußskov nr, 3. 
_ iw, ö, Recht sprechen, 
Bi fe Pit ö, der Rechtprechende, Richter; Strabo ı7, 
7. u, J sephi ant. 78, 1. h 
_ werde: er Tin gerechtes Gericht, gerschter Urtheils- 
r ‚N. T. z B 
ee ou, ö, ein gerochter Richter, N. T. 
—ohoyiw, &, auch im Medio m, dem Dat. und ohne Casus, 
rechten, seine Rochte- ERemEBIBONR: Gründsanführen - aus- 
- vertheidigen; der, . 
ie ;» Aufshren- Ausführen und Vertheidigen seiner 
Rechte: Gerechtsame- seiner Sacho- seines Processes. 
— oh oyidosaı, lalsche Losart bey Lucian Prom. st. Binasds- 
Irene: 4, öv, zum Ausführen und Vertheidigen der 
Rechte gehörig nder darın geübt- geschickt. 
= ordyeog, d, der seine oder eines Andern Rechte - Sache 
-Procels anfährt, austührt, verlicht, verrheidigt. 
-önErp0g. dh (kirgov) ayysiov, Horo Spirit, p. 195. Gefils 
von gleichem Maafse oder nach gl, M. gielsend. 


—ovsrog, ds #4, (vaum) Richter, Gerichtshalter, Dio Cass, 


en: 5, #, Gerechtigkeit in seinen Städien bandlıabend; 


i . Pril 8, 30. 
eh Me“ ‚ gerecht handeln, thun; dar. 
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Anasoroayyue, ara, ro, eine gerechte Hand'ung, 
-orpayia, #4, das Rochthun, Rechthandeln, 


Ainasog, aik, alov, ıdium), der die Gerechtigkeit abt, ge- 
recht im Handeln. Il. ı9. 187. 73, 6. #1, 838. oun SdEhoun I 
naiwg uräcder, oubı visada dwi eßärepa; Odys. 24. 90. nach 
Sitte u. Brauch. S. ding neh. Ihe varden Hauptbed, sınd nach 
Arinot, Nicom. 5, 2. viripung gessurmälsig, rechtlich, u. iaar 
gleich, eben, gerecht Nach «er v, Aı | c angrgebenen wahr- 
scheinlichen Ableitung von dixa, dıyadw ist re eig-ntl. 
in zwey g’eiche Theile getheilt; au die erste älteste und 
physische Bedeutung wäre gleich, gerade, eben; die spätere 
morslische, politische, gleich, gerecht, billig, gaseizmä« 
[sig, rechtmäßig. Die altssıe B deminng rerdien: E iäute- 
rung. Xen. Cvrop. 2, 2, 26. Apua ou dinarow adinw Trewı au 
sdevysivem, einen nicht gleichgehenden Wagen, wegsu der 
vıngespannten ungleichen Pferde, Equestr, 3 5 nennt er 
äbınov ywador, was er vorher am Pieide erepiyvadog genannt 
hatte, ungleiche Kinnladen, wenn oine har, die andere 
weich ist; wenn beide gleich sind, heifat das Pterd dinaıog 
rau ywaßon bey Pollux 7, 196. In der verdächtigen Steil- Vie- 
mor. 4, 4 Inrov nal Boiv rip Boukopuivw dualoug wojracden, 
d. i, aorichren u. zur Erfüllung ihrer Pilichten unı Bestim- 
mung geschickt machen, Venat. 7, 4. div zAysuery Ueberla- 
dung mir Speisen verdirbt junge Hunde, ındem sie die 
Schenkel verdreht, Krankheiten erzeugt, und die jurern 
Theile dnıch das aufgehobene Gleichgewicht verlozi: nal 
ra dvrig ddına ylyvıran. Eben s0 sind al iuariv öeyuisi di- 
zası gerade ıco Ürgyen boy Herodor £, 149 u. din. Cuvayopas 
boy Aesschines adv, Cıos. wie suyygabsic Fee bey I.ucıan 
histor. co ısor wie justas triumphus, ein rechter vollkomme- 
ner Scliiftsteller u. 5, w. Hippocrates nennt eüus Binnen, 
einen Kırper, der auf der rechten und linken Seite gleich 
ist ; nararanıy dinalar anni duaiiı, eine gleiche und ebene Aus- 

sırerkung. dinarraraı asrıöporai, binzıoe Inrpöe pie wär 

dwäimv u.0,w. Daher diapsusıy 73 binarov dnasry, einer Jeden 

da Ihrige gehörig zutheilen : ra dinme, das Recht; die Ge- 
rechtsame; Rechtsgründe; auch die Gobühr: r& din. reis 
erpariäras moniv, 7. d. Jaufdvem vom Lohne, Solde, wie 
justa praebere,. reddere. za din. wparrıohei rıya einen zur 
Sırafe ziehen; Aeschyli Agam. Str ra d. rarrım woograrruv 
rwi, Dionys, hei. jura reddere alicui, befeltion, heırschen ; 
bey Arist ph. Ar. 1599 sind dia die Bedingungen des Frie- 
deus. 2) öinarig ei, ich habe Recht, bin verpflichtr- 
verbunden, ich verdiene - ich bin würdig zu, m. f, Jufin, 
Aöyeıy, woisiv, etc, eic, 

oe, Gerechtigkeit, Gesetemäfsigkeit; als Eigenschaft, 
Charakter und Tugend das Bixarse, gerechten, rechtlichen 
Mannes: und als Handlung desselben, Uebung der Gerech- 
tigkeit, ding 

Aınmtiösuvog, ges, der Beschützer der Gerechtigkeit, wis 
Pikiog, Phrynichus Apparat, p. 466. 

—örns, yrop 4,9 va. das vorherg. Kenoph. 

dw, ö, f Wow, eigentl. gerecht oder recht mechen; rich- 
teu; verurtheilen, bestrafen, exequiren, Herodoti 3, 
ziichtigen, besırafen, Plato Leg. rı, rächen: für recht odar 
billig halten, und so billigen oder wünschen, wie d£ıdw, 
Horodoti 1, 89. Soph. Tr. 1244. Phil, 781, für Recht erken- 
nen und festsetzen; Platar. Ag-s. 23. 

Arnaiwpa, arg, rö, eigentl. das Recht nder Gerechtgemachte: 
das Gerichteie; Rechtsspruch ; gerichtlich« Bestrafung, Sırafe, 
Rsche; gerechte Handlung; Aristor. Nicom. 5. 10, auch s, v. 
a. ro din, Recht und Geseiz; auch Rochtsgrund, Grund 
überh. lsu6r. Archid. p. 236. 

— weg, tw, %, (dinariw) eigentlich das Gerechtmachen; da- 
her Vertheidigung vor Gerichte, I.ysias Harpacıat, Verdam- 
mung und Baosıra anf im Gerichte, Thucyd. gerechte For- 
derung; überh, Fordorung, Verlangen, Prätension. 

-wräagpiov, To, (dmauiw) 8. v. 
Plaı Ih.edr, 

—wrng, oü, $, Plutarch, 8, p. 172, Rächer, Sırafer, 
nai nadüv, Plusar, Ages, 23, Richter. 


a, »okaochpıov, Zuchthaus, 


aisypär 


AIKAN 


Aunky, st. dinactıy bey Herodorus,, wie fAäv st. !Aamım. 

navtınög, 4, 9», erfahren in den Rechten u, geschickt, die 
Gere hiigkeit zu krudhaben u. zu vertheidigen, Xen. Mem. 
1,2 49. zu dem Rechten und Gerich:en gehörig, x. B. bina- 
vd Ay, c. 61, 10. Luscien, Somn, nennt einen 
la ıgen ». umständlichen Traum dinavmsv, oben #0 verkih- 
det or Psomath. 4. dir. mit eroauisg, kergenommen von der 
langen a. "ıeiten Advoknreu - Gr chwätzıcheit ; dolswegen 
verbindet Plato ‚Apol, zo. ‚auch dann mit Poprımm. as 
Stammwort äxavög hat Hesych, durch 5 pi ra; dinag dia- 
reißwy erklart. 2 

— naonyvog, 8,9, (napyeom) zweyköpfig; Anıhol, 

—xapriw, ü, zweymal Frucht bringen- tragen: von 

"— napror, d, #4, zweymal Fruchi bringend- tragend, 

Aınasımac, d, 9, zum Rechion, für das Goricht bestimmt, 
2. B. d. Auiga, dies fartur; d. dpa, tempus judicio pradititu- 
%um; 2) was bestritien wird- werden kann, “ 

= nacrohiw, ich bin Richter und spreche Recht; Stobasi. 
Serm. 147 davım ' 

 xacrehia, 4, das Rechraprechen, Richten, 

—uasrikog,d, %, (zeAtw) Richter, Nechispfleger. 

‚-kasrytıavy, 73, (dimm. Ömerypibiss) Gerichtsort, Ge 
vichisirll 5 eigentl. meuır. von Ömarrupısg von dinaorup, 
sw. 

—un@rhr. 00,06, (dınddm) Richter; davon 

—narrırndg, 4, 69, zum Gerichte- Kechte oder Richter ge- 
hörig, im Rechte oder in Führung der Processe geibt- er- 
fihren; Memor. 8, 6, 38. rö dx. der Lohn des Richters, Ge 
rı. |teeporiel. 

xactgıa, #, Richterimn, Femin, von dwacräe, u v. a 
— orär; I weiani 3, p. 126. 

mnararyarag, 5, 9, (dis naraiyym) zwiefach sich endi- 

eud; F tarh, ö 

alssiın. n7, %, eine zwoyzinkige Hacke, bidens, von dix« 
odar diaw, werten, 

— nsAkitng, ou, ö, von der Hacke; eim Hacker, Gräber; 
Lucisn 1, p. 79. 

nfparaz, d, 4, (xspeia) oder dinigass, dnepog, Bixapwg, (dig, 
nigag) mit zwey Hörnern Zecken: Spitzen. 

—xioag, ri, Doppelborn; Aıhenaei Callixenos 5, p. 202, 


—rilnador, b, #, (nedaiy) zwerköpfie. 

Aixn, 5, die personihzirie Gerechugkeit als Göttinn ; daher das 
Rechr, Gerschugkeit, Gerschtigbeirsliebe, gerechte Ssche, 
Streitssche, Weil in alten Zeiten gvölstentheils sullschwei- 
gend aufgenommene Gebräuche für Recht galten, #0 int diny 
mit zuerst Sitte, Gebrauch, Art u. Weise; daher (xara) di- 
xy» m. d. Genit mach Art uhd Weise, Bey Hippoer, heifst 
xara dingv 8. v, a. sinörwg, der Natur oder Billigkeit „gemäfs. 
ding: Aumso, mivac eic n«ch Arı des Wolters, Hundes od. wie 
ein V.H u. dgl, Pind, Pyıh 2, 155. din Drlouryrou Edirun, X, 
97. dem Bey+wele des Ph. folgnd. Lisber dixaree bey Hip- 
poer. ».v. a Zune. Asschvius Prom. 619, roü din, werwe- 

en, Inder Odyss komm: die Brd. Arı. Weise, Brauch, 

itte und Recht häufig vor. yre dori diny Pamidywr, 4, 691. 
alrm db. Boorän, 17 217 duwwm, 14,59. uuyerhpwv, 19,974. Sewv, 
29. 43 u. 168 yıpdırmm, 24 254 In Epısı ıs Plielaridis steht 
alrq ding avöpürwr, wofür hernsch worpa roire waurig dv 
Spüzou - ehız Arrısmi Anab. 3, 15 Arig immopaxiag ding, In 
den ersien und äitern Büchern der Ilıss kommen dika im 
Plur, ron der Uebung der Gerechtigkeit im Schlichten der, 
Btreitiekeiten vor, daher die Köı is als obersıe Riolıter dı- 
narröısı heilken, 2,236 So +tchr Odys. 3 244. wipiods di- 
nag, er liebt (serechtig heit. dinag sidira ofre Shmerag, 9. 215. 
appi dinag sigovro, vom licher. ı7 69. So heifst es 1]. 16, 
542. Auxiyp slpuro Biuyei ra mai oßivn, beheirrschie Lyeien 
mit Macht und Gerechigkeit dinac söfuve Aaoıg, Pind, Pyıh, 
4. 273 rsipaiseıy, Isıh. 8, 49. wacı wipmriövees: dinanwoklaz 
svabaivwr, Orph, Argon. 383 drückt Rechrsprechen ans, 
und zugleich meist die oberste Gewalt des Regenten, Pindar 
verbindes daher öinaıoy wydalıcy vom Rrgenten, Pyıh, 1, 166 
Ainy, Gerechtigkeit, im Absırasio, acht ll, 16, 388. wie 
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Odyas. 14, 84 Buy siweiv, 19, 50B. seine Btreitsache vor dam 

Richter vertheidigen und ausführen. jun rı Binne Arıdarie 19, 

180, ist die Gebühr, was einbm zuk-'mmt. diny Aueliparo, 

23, 542. im dunkel; wan erklärt es Binadog yuasiıparo. Pir= 

dar braucht diay für Recht und Gerechtigkeit, day! un dv Bi- 

„y, mit Recht; aber auch für Wahrheit, Pyıh. 9 109 11 

Nem. 3, 49. Hesiodus nennt Aluy als Göttinn der Gerach- 

tigkeit m, diuy als Recht. dinaz didivar nal hadıiv mulsten die 

den  Arbeniensern unterworferen Insulauer, vach ..Aıhen 
kommen und ds Recht nelımen u, ibre Pıocesse da entschei- 
den lasson, Valcken, ad Herodoti 5, 83. Demosth. 79. Spe- 
eiell ist os die Gerechtigkeit im #erichte, das Recht, die 
Streitsache, die dassibst vertheidigt wird, also Privatpro- 
cols oder Klage, und dafern geron einen andera erkannt 
wird, gerichtliche Strafe, z. B. ding didwmı ri, ich gebe, 
bosahle einem, leide die Rache, Strate tür dıe ihm zuge- 
fügte Beleidigung, wie poenam do; eben s0 dinyv Iyw, Ich 
habe-Rache, Genugthnung ; dinyy drünw,"ich verfolge mein 

Recht, verklage; dagegen d. Gsuyw, ich fiehe die Klage, 

werde verklagt. 5. in dineuog. 

Arnyyöoos, 6, Suidas in Aouniavig, wo vorher dyupyöpos 
sıand, Advocat. 

in ou,.d. u Alunkovird, 0. #. a, deinakon, 9. dir 
verldw. ‘ 

AEnaeLz 4, (diniw)a. va, indingeig, das Richten, Strafen, 

Aachen 

-unDögoc, ö, %, (Dipw) Recht oder Rache bringend, rich- 
tend, rächend, sirafond; Richter; adj. z B d. Auipa, Ge 
richtetsg. Asschylus welcher Chanph 117. dinypigos dem dı- 
nasrag ontgegen setzt, also gerichtet, 

—xidıe», rö, Dimin, v. diny, Procefschen, 

Aınkig, über, werst, Iupa, (dig aAivw) wine Dappelihäre; am- 
dere nehmen Biaksıg von dig nnd. ahsic an, die doprelt ver 
schlossen wird. Analect. 3, 123. dinAidor Ausripng Bekaven, 
wo vorher «Ayfdog stand, ist es ein Schlüssel mit doppeltem 
Barte, wie es einige Arati 193. erklärten. 

Aınoypabia, y, ichriftlicher Aufsatz zu einer Anklage od. 
Verrheidigung 

we: adoc, &, 4, der andern die Schrift zu einer Klage 
-Ankl.ge oder Verrheidigung aufserzt und meschr; Pollux. . 

— vodidyg, ov, d, (dıdaw) Procelssüchtiger, L.nclani Lexiph. 

—nodseia, #, falsche Lesart Polrb 4, 16. st. dinmuch. 

Alnoxnog, d, #4, mit einem doppelten Kerne. 

—nokinrne, ou, 8, (day, Adyw) der für fremdes Recht 
spricht, anderer Processe führt, das Recht vor Gericht aus- 
fübrt, Anıhol, on PRESE 

—noAoyiw, ö, (din) rechten, prooessen, für sein Recht 
sprechen, seinen Procels verıbeidigen ; davon R A 

—xoAoyiaynn, das Kechten, Processen, Vortheidigung sei- 
ner Ssche, Führung seines Prroessens, 

-uolöyası d, ©. v. a dimehdurng, /Plutar, 

—noArog, 6, y, mit doppeltem ndAros, 8, nälrog. 

—uouaxsiw, ich führe den Procels, vertheidige eine 
vor Gericht; Aleciph 3, Ep. mg. 8. ad. 

Aınövduiog, ö, %, mit zwey Geleuken oder Gliedern, 

-noggabiw, ü, Processe anzeiteln. ‘ 

u og$abia, y, das Anzettelnv, Processen, Schol. Aristoph. 

an. 1057. 

—righader, 5, ein Anzettler von Processen, Rabulis 

Ainopsog, d, , (nipey) mv. a. dukddadog. : 

-nögunßeg, ö, 4, mit zwey Gipfeln oder Spitzen, Tläpyaeıı 
„unten, 

»Epudog, 5, Hs (nopupy) mit doppeliem Gipfel odes 
Scheitel, Aristor, I. a. 

wörukog, d, #, was zwar norukar falst; 2) was zwey Rei- 
hen Saugwarzen hat, ein Meerpolvp, 

Auxtw, ü, aus Cic, Verr. 5, 57. sömaögean, f. Lasart st. ddı- 
naudycar. 

—npanc, do, d, 4, (npaas) m, v. a, dmäharss, Suidas und 

Eustath, 


Sache 


—npaicsı d, H, (nsgaia) awiespaltig, gespalten ;davon 
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A:mpasöryg, urog, 9, Zwiespaltigkeit, Zwisspalt, Trennung. 

—xpardw, spalten, in zwoy theilen. 2 

SETFITITTE rer (ngeig«) sweyspaliig, zweygsblichs. mit 
zwey Spi:zen oder Hörnerm, öinaiy, Apnllonli 4, 1613. wo 
jetzt dinpy 5a steht, Aber Analecta 3, p. 44. ist dis. offenbar 
0.0.8. dinsawg, ’ 

—upavons,ä,(ngassu)ewerköpfig, auch uw. a. Biupasg m. di- 
nparpogs dsher dınpavaıs 3Fwdery, Lueiani 7, p. 82. not, was 
Arist»ph. Pac. 636. dinpoig wSetv sagt, furca expallere, mit 
der Gabel anstreiben ; Sayon 

—apgavsw, &, zweyspitzig machen, gabeln, wie eine Gabel 
mache. 

—ugparng, doc, 6, 9, Cxparoc) mit getheilter oder halber 
Horıschaft, Snphoel, Aj. 252. Adyxaı, Ant, 146. st, dimparüv 
Aöyyan s 

—xp006, eomtr, dingöug, und dimgiog enntr. dungeüg, 8. v. = 
dirpavce. 

np20004, 8, 5, doppelt gesäumt, mit doppelrem Saume, 

etran tem Besstze; bey Aırian Perip!, Eıyth. p. 4. stehen 
Erngderıa für gewisse ne 

—up0oroc, ö, #, zweyrudrig, boy Xenoph. H.G. 2, z, 28. 
vais dingoreg eigentl. rorhpns, welches nr zwey Reihen Ru 
derer hat auf jeder Seite, so wie wevinporss, mit eiger Reilıe, 
Arriani Anıb. 6, 5. 

—ugoyvog, d, 7, mit zwey Quellen oder Röhren- Dillen, 

‚ guräv, Pollux 

Aluramov, bluramver, dinrauvse, das Kraut Dip’am, Dioscor 
9, 377: Origanum Dietamnus Linn, . 

Diurye, cv, 6, 8, m Öriarys, (Beinwup) welches auch die 
Handschr. haben, Orph. hym. 7, 16. 

Aınrüaywyöc, [ölnrum, ayw) der ein Netz zialıt, Fischer, 

—ruakwrog, d, H, (ahienw) im Netze gefangen, 

—rußpkiw, scheint Anal, 2, p. 182. Huschke Anal. p. 
138. mit dem Naıze fischen, zu bedeuten, 

- rußökog, d, 9, S. dinruss. Anıhol, 

—ryß3ıor, rö, Dimin. ron dinruer. 

-rusbs, dwg, d, ein Fischer; von dem ungew. Bimrusw. 

— ruva, ein Beywort der Diana, Artemis, auch diarussa ge 
schrieben. hu 

— ruoßäkor, d, 4, (Balkw) ein Netzwerfer, Fischer. 

 rusderog, dd (Tiöma) es, va, reticulatas, Plinii 36, 22. 
f. L. wo» jetzt diamicton steht. 

-_ ruinkwereg, 5, #, (ndhde) dmruinkurre Frripaı, die 
Windungen des gesponnenen od. gestriokten Nerzes, $ophacl, 
Antig. 347 wo aber andre = «Asıore; gelesen zu haben schei- 
nen, ins Netz einschliefsend. 

—ru0V, 13, (dinw, ich wrerfe) das Notz der Fischer; 2) der 
Jägrı; %) der durchlöch"ste Boden des Siebs, 

—ruorkönec, 6, 4, (vdinw) ein Netzstricker, 

-ruoroıäc, d, #, (#orw) ein Netzmacher, 

—rucvänög,ö, # (iArw) ein Neizzieher, Fischer. 

rodw, w, f. dw, (dinrvov) nach Art eines Netzes arbeiten 
od, machen ; netzfürmig machen, reticulo. 

-ru@ödng, ö, %, netzfärmie. 

-ruwrög, nach Art eines Netzes gemacht, Supaı, clathırae, 
Gitterrhären. Polsb. 15, 30, 

Aikundes, d, „4, mit zwey Zirkeln, Tellern oder Rädern, 
dab, rö dinuuAos verst, Agua, ein zweyräderiger VVagen. Dio, 
©. 76. 7. 

ee (Una) bay Suidas s. v. a. dıluuorium, 

—nuorss, 6, % zweybucklig, ». v. a. öirulsg, Geopon, 

Aikw, werfen, Eur. Bacch. 590, Lycophr. 531. whönuz Aarpy- 
giv bindv; davon dinrusn; wird such vinw geschrieben, 

uwhog, 6, 4, (nöwicr) zweygliedrig, mit oder von zwey 
Glisdern, Schenkeln oder Kolis. 

-xrwriw, ö,zwey Ruder führen, od. zwey zugleich rudern, 
Aristnph, Eccl. 1003, 

-rüuria, #4, trömg) ein Kalın mit zwey Ruderern; dyü wos- 
Burns sv, ray binwriay aAnwv, iperrw wöveg, Lueieni 3, p- 31. 
der Schol, des Thuc.d. 4 67 set aubnamiv wAsrapısy snari- 

wSEw Spsecönsson Ivn inanrog ray ihauvivrmu dimwrix Sgarrai, 


alao bedaut, es auch das Führen v. zwey fiudern, 
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Asykwrag, d, y, mit zwey Rudern, 

ArkynuSov, ro, -. muss, 

—Anppa, ars, rö, dilemma, gleichsam Doppelsatz, in.der ' 
L. gik eins Schlufssrt, womit ich den Geguer von beiden 
Seiten fasıo, einschlielse u. widerlege: er heilst so, weiler 
aus zwoy verbundenen Propositiouen folgert; daher 

—Anuparog, d, 4, auszwey Sätzen bestehend; Hd, uvm, 
4. vorherg. 

—hoyiw,“, zweymal sagen; dasselbe wieder sıgen, oder 
wiederholen, Xenoph. zwaydeutig sprachen, 

—Aoyia,x, dasZweymalssgen, od. Wiederholung ‚ Xeseph. 
Zweydeusigkeit eines Worts, d, i. doppelte Bedeutung, die 
es haben kann; daraus entstehr Zweydeutigkeit oder Dop- 
polsinn in einer Rede, 

—Aoyog, 6, 9, zwoymal sprechend; 1 d . 
deutig sprechend, Grögerisch, N.T. A 
= Aoyxesı ö, #. (Aöyyy) mit zwey Lanzen bawaffner; Biybıg ° 
d. Cratinus Hesychü, welches andre vom donpelion Lonse 
erklärten. 8. eljoyxas. Viell, kann man so dihayxev dry, 

Brei Ag ze für doppeltes Ungläck erklären, 

-Aobog, 5, 1,(AdDag) mit zwey Kam ‚„F . 
geln; Soph, Ant, ) y Kammen, Federbüscheln, Ha 

—Aoxia, a, eine Doppelcohorte, oder Aöxog. 

Sımaxarpog, dh, 2 mit = 
im Bir gi (Baxsıpa) swey Schwertern bewaff- 

—säxnc, 6, der zwoyfach, zu Pferd i 
ed y erde und zu Fulso streitet, 

—nsbıuvor, r, Gmöbenwer) zwey Medimnen. . 

—wuiong, kog, 5, %, Adv. —pür, (wi ilig, i 
Kufile a » eär, (Mipos) zweytheilig, in a 

—aäronrog, 6, was zuwey serpgräs hält, Achenaei P- 199. 

—utrgas, d, #, (kirger) von zwey Maalsen;, orixoz, ein 

ers, der zwoy metra od. 4 Fülso hat, 

—rirTwrog, d, 4, (mirwroy) mit doppelter Stirne, 

—unvos,öh, u) zweymonatlich, von 2 Monaten, 

-unrwo, 6, Y, (Mayr) von zwey Mütt 0 

Imstrls beym Orid, Met, r 12. di En Beaala 

Auges: ö, Quirgs) mit doppeltem-Leibgürtel, oder Kopf- 

nde, 

—uvalog, ala, alov, (wwä) von zwey Minen, 

—margng, das, [7 Er %. va, dimopes; zwei, 

—usıpia, (nige) zwey Theile; doppelte Portion; auch 
sv. Hurkozia, 

—natgirng, cu, &, der eine doppelte Portion bekommt; der 

'‚mmansdeur von einer halbon Cohorte od, Susipia, 

—pA01p05, 5,4, von zwey Theilen oder Portionen; daher rö 
du. v.M ‚Suusıpia, übarh, doppelt. Asschyli Sept, 851. 

mgeedes, 5, 9 (mepfH) von doppelter Gestalt, mit einer 

oppelten Bildung, 

= uvS0 6 Hr (ui) mitzwey Dochten, 

Amwadw, sv. &. diwiw; Aıhenaei p, 333. 

—veuaa, ro, das im Kreise Herumgetriebene, Gekrei 
Gedichte; kreisformige Umdıehung Seh 8. auch ern 
nach, von nr 

—viuw, f sörw, oder diviw, kreiseln, wirbein, j i 
oder im Wirbel herumdreben oder treiben » &ui A vAüineng 
Il, 18, 543; 2) noutr, sich im Kreise herumdre en, herum« 
springen, tanzen; 3) susdreschen auf der Tenne, divog. 

-/1, 9, der Kreis, der Wirbel im Wasser, oder Sırudel:; 
der Wirbel in der Luft, oder Wirbelwind; überh. kreisför- 
mige Bewegung; 0. v. a, rirg dnalav oder wuyn öwadsuoa, 
Auliensei p. 334. 

—vhsig, 2900, ev, Gen. kurcz; dsung, ayrog, wirbelnd 
volier Wirbel oder Strudel; wirbelud x kreiseind; re ir 

-yy9nös, 6, oder dirynır Er (dis, mal das Krei 
Wirbeln, Herumdrehoen im Kreise- im De. nn 

Aıvosßia, di, (divss, Ara) ein Sturm mit Platzregen, Libanius 
um Argumento Demosth. p. 1371. 

Sivos, 5,87 2. divn; 2) das Tanzen im Kreise; der Schwin- 
del, ee mit app horumsugehen scheint; die Tenne, 
worauf das Getreide ausgedroschen wird, Asliani . 
Wird auch dsivog gechziuben. ' RE 
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Ayla, fh des, nv. a diviw, hreiseln, herumdrehen, vor- 
zplch auf der l’rehhiauk; daher rund drechseln, 


Alvu, 0. win. div; frrner ausdreschen, Hesiod, dos, 
ve: Boveiv dugv Ipukacsen diwa, Anonym, Suidae in dsisou- 
ivns, welches er d, warouuisyv erklärt, Wird auch öeviw 
rim a ; : ' 

—yü „80% 6, 9, 8. Wu a, deunsig. 

u. . ‚4 dv, (ömiw) rand gedreht, gedrechsalt; überbaupt 
rund. 8. in ropiw. = 
Bifooc, 6, %, (few) zweyspaltig. 5, rarpafooss. 

Bıföc, 4, 3%, önisch st. ders. 

A:5, Conjunet. eigentl, d4' d, propter quod, propterea, weswe- 
gen; deswegen; daher; eben das ist dıörrp mit angehängter 
partie. enel «ep. » 

Brose, Arag, &, %, Schol, Pind. Pyth. 8, 22. oder drößAyrag, 
oder Bıößohog, (Bakdw) von Dis oder Zeus, d,i, vom Blutze 
getroffen ; din (dritte Form Baur, Ale. 125. 

—yavirwp, epog, 5, Erzeuger oder Varer des Dis oder Zeus, 

RE, Beten er. dub 3, di, (vivo 

—yLvi6, 89% 6, 1, Oder dıoyiuyrog LOHEF, Sıcyunros, 5, 9, (yıvor 
ae} En Si der Zens near Sohn des Lie, ein pewöhn- 
liches Beywort der Könige bey Homer; denn ix Ars Barı- 
Aüng, sagt Callimach, hymn. in Jor. 79. und in reges umpe- 
riarn est Jowis sagı Horat. Carm, 3, 1,6. auch die Götter selbst, 
&yci dioyersic, Aeschvlns. A 

Aroyröw, u, f. ürw, (öynos) im ek gröfser machen, al- 
s: auchauiblähen: V+d autschwellen; bey Enrap. Chrysanth 
steht auch oidotsreg nal diwynrhmuiren von dioyarkaw; ZW. 
davım 

—iyuwerg, zug, #, das Vergrölsern, Aufblasen; Aufschwel- 
len, tn schwuls: , Pluter, . 

Aıd varog und diyevor, Eur. Hippol. 563. &, v. ». dioyevng. 

BAıodsia, H nder Sufdsverg, 4, das Durchgehen, Durcuresen, 

 obrucimag, ds Se her . durchzureisen. 

—-; 16, zwe, u 8. V. udefa; von 
Eee ur der bıotsrrogiw, durchgehen, durchreisen, 


nn 


‚ 

_ obsuw, }. svew, © 

oo, #, Durchzang 

—ofoc, ds #4. (d204) zweyästig. zweyzachig. ErR 

— o2iw, Hippoer. natı puer 4. in Acste vortheilen; von £dsc. 

A:i3ev, Ad. v. m wos die, vom Zen older Typ er 
überh ron den Gutton:; vom Himmel ber, dedecu nallıcrwn 
Sußgwv arıptisat, Enr El. 738. = 

Blsıymog, &, th. L, ar Asschyli Choe, 24, wo andere d iuy- 
eig ın.dure daiaypoız lonrv. 

-oiyvupi,f. Zu, nder dıeiyw, öfnen, eröfnen, 

oıbaivw de ducrhiw, das verstärkte cidarsw und cibiw. 

ob, fon 5, 4, antg-schwollen, Nicandri al. 90, 

—oırda, ü, ich bewirkhschafie, verwalte die Haushaltung, 

„und ubah.ınpt rin Geschäft, regiere, ordne, richte ein: 
besnrge ra Umsrirda yakanrı diemsira, Kinder an der Trust 
werden mij Yilehı “ersehen, ge. alıri, Athenani 2, p. 147 ri 
Uypör ai Yısınaumevov, Aloxard. Ayhrod ‚humor, qui non dig: 
ritur, verheslt, w.odaumt, Sromaisdaı wpds adAykeug, mais roa, 
Dinarech e. Th:oer. 1327. 1328 sich mir jomend vergleich on 
“setzen, In Dionys halie shetor. wırd dremeichar, mpebior- 
a:e9aı und devon droinyrig, #, haufig von dem Sieilen hunust- 
lıch und figürlich esnsschten der Iirde, Gedanken und des 
Ansdruckes, überh auch für eynuaridw, auch für vorberei- 


einleiten gebraucht woodieinnag roÜ wavrös Ayvor heilt, 
st K 13 die raxmy red woseruior ‚ Einleitung - Zubere: 





uhenig Ibiag, Pleto Tim si a4 zai dismeivro war 
wi nwmae, Ar pi, Hell. 5, 2. 5. 3) von Porswien; za adsh- 
Gi mans diaiuywav, Demasth. 763. ist schlecht mut seiner 
S-hwester ı egangen, die er verhandelt hatıe, 

—olanma, rd, Verwaltung, Wirihschaft, Ausgabe, Hesych. 
in akoyiou und Suidas. 

—oluysıg, sw 4 Verwaltung, Staatsverwaltung; auch 
H-iswıirthechatt, Haushaltung, Demosth, 2) P 
ri.hisberirk. Diöens ie 

oınnräc, od, 4, Verwalter, Staatsvorwalter, obrigkeiuliche 

Schneiders griech. PVörterb. I. Th 


tang rm grizen Vi un; Processe; 2) brsnndern wol. 
nen diwumede ou 


sorinz, Ge- 


he 
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Person , besonders der Vırwalter des öffentlichen Schatzes, 


da auch duciageig als Verwaltung des öffentlichen Schatzes 
beym Dio €, haufig vorkommt. 

Arsıxäregia, #, Verwalterion, 
Arıstuuh Eenl, 212. 

- oıridw, E icw, ich trenne und gebe verschiedene Wohnun- 
gem, quartiere besonders ein, iu HKoAurroi Ipnilero nie re 
Paibpev oiniav, Lys. p. 9092. zog aus dem K. in das Haus des 
Uhäurus; cavon 

—oinrsig, zug, 4, das Ziehen aus einam. Hause ins anders; 
ebend, 

-pınobomfw, «, dazwischen bauen, im Bauen trennen; 


überh. absondern; abbauen; 2) verbauen, zubauen, Diodori 
13. 56. versperren. 


— o:ınovomsw, w, das verst, oixov, x 

Atoıvoxciw, «, durch den Mundschenken austheilen, Athe- 
nael 4. p. 153. 

-orydw, w, f. wow, das verst. oivdw, Plato L.eg. 6, p. 298. 
sıfıe, zwg, 4, 8. va, dimuyıng, Oelnung,' 

—sırrlov, gerand. vn bisiw, zu dıadipw, Eurip. 

— oioreuw, f sicw, mit dem Pfeile durchschi-fsen, 

—-bıarpdw, @, das veret, girrgiw, Diodori 4, 22, 

-o:yvesdw und dreryviw, ich gehe durch; von orxw, o’xvm, 
eiysäw; wird oft mır &uxveuw verwechselt. 


-oiyopat, 5 BigHromm, alaz-tıoiyarar, Soph. s, v. a, eixt- 
rar st deliin, d. i. todt. 


Aısiw, ungebr. gibt tempora zu draßipw. 
Asönrurog,d,ä, (nrüro)s, v. a, dıoakhr, Asschyli Sup. 162. 
Armwyi, de va danugh, Walf.ustillstand; Ruhe, 


Wirthschaftsfrau, Scho]. 


Asskırdaivw, und drsdırhiw, durehschlöpten; ausglitschem. 
—oAnH, %, öndaw) das Durrchriehen, das Verziehen, Verzor- 
ren; Auscınanderseten, diymaray, Namen, Euseh, 14, 6, 
—cAnos, 3, der Durchzug oder die Strecke in der Korinthi- 

schen Nertenge, wo die Schiffe aus dem Isnischen Meere 
ins Argeılche gor«gen werden, 
— sAikvpı, Oder Um, b. orew, Perf. chüksu, zerstören, Die 
Temp. werden meist von drekiw gemacht. 
ehocr&,;, durchsusg-hend; x veil, dahingegen di4}.su oder 
du’ dd, durchaus, gewöhnl, ier, 
Alomar, 8. v. a, asiowa, ich laufe, eile, gehe geschwihd, 
laufe o»ch, vortolge, 
—onakilw,f. ou, oder Biewardyw, Anrchaus eben oder gleich- 
forurg wachen - halten, 5 #ueiua, Plut. gleichtförmig tort- 
dauern oder hardeln, P ut, 6, p. 495. welcher die erste Förm 
als Nenir. durchaus “ich aieich bleiben und gleich handeln 
C=to meior"4. braucht; dsvon 
- sguakremög, 6, die Gleichheit, das Gleichse 
Sextos Lup. 


Aronaväc,, #, vom Jupiter rasend gemacht oder wider Ju- 
pite: raserd, Hosych, 


—omPßerns, &, #, vom Regen durchnäfst ; überh, feucht, 
#, (päriz, Zeig) Götteszorn, Orpheus, 

- isavust, f omlew, oder ousöum, oder örcuwiw, nur im Med, 
tıömvumas gebräuchlich, schwören, eidlich vorsichern oler 
engeven; vorzügl vom gerichrlichen oder üffentlielien Ride; 
bekommt die Tempora von dıiomdw, 

—puchsykomar, vömar, |. yooaaı, mit einem sich verstin- 
digen, mit einander - unlor eıusnder eiwas verubreden, sich 
gerenseitig zusagen - versprechen, zu- oder eingesehen ; 

avon 

—omoAiygrig, zwi, 9, die gegenseitige Verabredung - Zusa- 
ge Verprorhben, Polyb. 

— ovomazw;,f. arw, dah, örmwvosacgivsg, berühmt, weit und 
breit bekennt, Dionrs. halle, " 

Asowsc:a, ri, das Fest des Dionvsrs; zu Athen dreverley, 
ra nar asru oder iv arrı., auch usyals, verna, auch Acesucıa 

schlechiweg: 2) ra nar' aypoös, rustiia, minora; 3) Ana, 

iwi Ayusö, Anthesteria, Dionysia Limnaca. Vergl. Sedru ad 

Masm. Oxon. p 166. Rubnken ad Hesych, ı1. p oge. Riblio- 

theca Critıca Ams el 2, 3, p. 5ır. llgd Die Amina iv TIn- 

gari, und die :» Boaugavı sınd davon ar ga denn es 
) 


yn oder -bleiben, 


Atouyvia, 


w 
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waren wahrsch, musica certamina nach Ruhnken Biblioth. 
orition a, 3, p. Sız. obgleich Spaiding Aber Demosth. Midia- 
na sie für einerley mit no. 2 hält, k. Alva und Akwaug. 
Arovoeıadiw, f. acw, des Fest des Divnysos feiern; wie ein 
Bscrharı I>ben nnd sich kleiden, Athenaei p. 445, 
—yucsandg, 4 iv, zum Bsechus oder Bacchnsfeste gehörig, 


" e yuaıhc, ads, 4 8. V. a. deovunsauy, auch die Pllanze sonst 


aybpigamon. 


— sueiondkaneg, ol, Arhenaeus p. 435. p- 249. die Schmeich- 


le: des T rauner oder Königs Thonysins; aber p. 254. nennt 
Theoprmpus ducvusondlanag, offenbar andere Leute, wahr- 
scheinlich scenicas, art fie, reygsirag biovumuausig, wie weues- 
nöhanıg; denn er sant: "ASyvag wAnpsız alyaı dievvaonckanın mal 
wıriv nal Awrsdiräy, Bew Arıst e, rhet. 3, 2, 10. habendie 
Hondschr. bimioron. andere diswurs«. wofür andere den hon- 
neten Nanıcn rexviraı, Künstler, Virtunsen, brauchten, 

—vÜUrıov, ri, ein Ort und Tempel des Diunysos, 

- voeıag, da, 10m, 9. V. 8. dowuriandz. 

—yuerlenos, d, beym Aucıor Definit. medie, eine knöcherne 
Herr sragune hinter den Ohren wie ein Horn; von 

—yurog, 5, Dionysos oder Bacchus; davon Suueouariw, 
Phil sır. Apoll, 5, 3%. hac hico furore ınsanire; der den Ba« 
chus vorstellt und diese Leidenschaft bis zur Raserey treibt. 

A:dvuxog, der mit zwey Klauen oder Krallen ; pp. movi- 
yuyag und winuE, 

Arsäreäv, nn. 9. darasäy, 


Bısraı,al. 5 bioror. z 


—rarg, audeg, 6, ( waig Ars) vom Jnpiter gezeugt, Anthol. 


Bıörsuerog, d, 4, vom Dis oder Zeus gesandt zugeschickt, 
Eustath. ad Il, 

Bidwep, Coni (diö, ig) delswegen ; daher; also, 

— rıriac. 806.4, %, (rimtw) vom Dis oder vom Hımmel fallend 
“kommend; als» auch diegend; 8, diirerng. Dionys, Ant. 
11 27. woraus, ein von Gufsregen entstandener Sırom. 

Aısrıov, ri, vathem. wett. p. 109. wo die Berliner Hand- 
sehrike diderıov hat; zw. Bed, 

- rouriouar, cha, 8. VW. a, arodicrouricua, welches ge- 
wuhnlicher; davon z 

—röurntıg, wg, 4, Clemens Strom. 7, p. 850. iri rä dierou- 
ri Füv andy, zur.Abwendung des Duslasiı, wo jetzt 
falsch ötarour. steht, 

Alorogs, d, (diivw) ein Aufseber, Vorwalter, Regent; 2) eine 
Stelle als Arfseher aut dem Schiffe 


" Alorog, 5%, (örj) mit zwey Löchern, bira al, Aristoplı, 


bey Pollux 7, 96 und Clemens Paod. 2, p. 245. nach Hesych, 
eine Art von Ohrgelienke, wie isirau. 

Arorrauw, f. zlow, (dei, örreuaı) beschen, genau betrachten, 
mitbin die Autgicht über eıwas führen, besorgen; und ge 
nau alles beschen, d. i. spioniren, A]. ro, 451. dalier beym 
Dio C. 55 18 Ödsorraverrsg wal ürauererotvrer, Spione und 
Horcher; a) ö ösorreuuv raw valy, Demusih, p. 929. der dio- 
wog auf dem Schiffe ist. 

orräp, Fpos, 6, und duimrys, ov, d, (diömroua) Aufseher; 
Spion; Il «0, 592. bey Piutar. Galb, sind dayyakası mai dio- 
arhpts, dir lar. optiones und trsserarii; auch 8. v. a. Spion; 
oder speeulator, die leichten Truppen in der Armee zum Re- 
eognoseiren; 2) 3. v. a. diorrga; 3) ein chirurgisches Instrn- 
ment, womit man verschlussens Theile ölner, wie duaero- 
Aslg vergl. diorrpa. , 

-orriında, 1a, ypaderra Evrksiöyw, Plut. 10, p. 500. wo Äy- 
land. disrrpind Iesen wollte, 

— irromar, f. dyauan, durchschen, genau besehen. 

—ierrga, #, auch dloerpov. ri, ein Insırımenr, etwas d«darch 
zu an - zu erkennen, olvoe dsSpweorg diowrpov, durch den 
Wein erkennt man die Gesinnung ser schen „ Alcasıs; 
2) ein Werkzeng mit Visiren, mit welchem man Höben mer- 
son oder nivelliren, d, i. die wasserrechte ].inie und Ober 
Bäche einer Sache untersuchen kena, Polvb. 10, 46. Barroa 
Bio alkiansug Igousa. S. über Ealsg. Physieas p. 267. figd. 
3) wie disrryp & v. a. Brasroksöc, verschlossene Theile ru 
öfnen, ein Instrument, 5, diacrairig; davom drorrpidw 
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und diorrpurwög, 5, des Orfnen damit, Paul Aegin. das Dimin. 
dierrgisv, ro. 4) bey Strabo 12, p. '814. Fensterscheibe von 
lapıs spacularis, Fraueng as. 

Asorroındc, H, 50, nur dicerpn gröie oder mit einer 3. 
verschen: dsorrgıun verst. riyyy, die Dinptrik, welche Pro- 
elus ad Enclid. p. 12, erklär rac aroxas HAlou mai arAyuyg mai 
rüv Ahkmr Arrowv narauavSavende 

—orrorsmög, 6. 5, diserga. 00. 3, 

Araparımög, 4, öv, zum Durchsehen geschickt oder gehörig; 
schafsıchrig ,.durchschauend, Luciani Saltat, von 

— opaw, ü, durchsechen; dah, deutlich einschen, wie perspi- 
eio, Kenoph, Oee. 6, 1. und unterscheiden, 

Aropyavsm, ö, f. dem, (deyavav) ausbilden, o:ganisiren; 
dsber geschickt machen durch Ausbildung; davon duopydua- 
is %#, die Ausbildung, Zubereitung, Orgsnisirung: adiepya- 
vurog, 5, 9, umansgebilder, schlecht organsiıt, Jamblich. 
Pyıh 1. set. 66. vergl. 73. Porphyr. Pyıh. 31, davon 

-opyarwaıg, zwi, Y, Ausbildung, Organısirung. 5, das 
rornerg, 
oeyigw,f. iew, das veist, öpyiw, Polyb, Plut. Ages. 6. 

Arlpyviısc, d, H, (öpyua) zwey Klafıern lang oder tief. 
op9euw, b eirw, ev. a.das folgd als Adyouc, Eur. Sup. 417. 

op, a gerade machen, aufrichten; bessern, 
Serben wied r gut machen; richtig - gut oder glücklich 
nrche oder v llenden; rä wgegohskcuwa, Polyb. ı1, 28. 
berichtigen bezihlen; davon R r ! u 

= igäwpa, arog, rd, werbusscrie „besser gemachte Handlung; 
Veroeserung und 

—dgSwrig, wg, 3, Besserung, Verbesserung; berichtigte 
Becension eines Werks; Polybius ı2, 25. braucht es auch 
von Berichrigung. Besahlung. 
epSwrär, ev, 3, Besserer, , PERREER Diad, Sie. davon 

-opSwrindg, # ©, Adv. -nüs zum Bessern - Verbessern 
gehorig - geschicht . geneigt, 

Arspia,y. Sin dmg 

opilw, £ ivw, begrinzen, durch die Gränze trennen tınd 
unterscheiden; dah. überh. eins von dem andern unterschei- 
don, 2, B. Schr. cobiav nal ewßgpseusgv ou dropidu, Nenoph, 
Mem. 3, 9, 4. diegigew, are wpdg Tabs Wihaus woiyreov deri mal 
& roög reug ax9gsis. Med. wie das latz definio, bestimmen, 
(dem Begriff von einer Sache oder cinem Worie festsetren), 
fesısetzen, annehmen; diugıcaw ras avaynac) Eur. Hecub. 
927. baben die Verwandstchaften bes gesotzt und angenommen; 
seörng apıdpiv biupies, Phoen. 532, bet bestimmt. ou brugırav 
»parog 2434. haben über die Regierang, wem sie gehoren 
soll, nichts enisohieden. $, 3 Fe nach; bey Polpb. Diod, 

. Sie, Dionys. Hal, und Dio Ba versichern. behaupten; 
B) Emwg riv avdinds wohn sig rw Mmurpow dropreizen, Isocr. 
Paneg. 46, über die Gränze von Europa nach Asıen über 
tragen, Eur, Hel. 401. 834. Neutr, übergehen, Polyb. 4. 43 

—öipıeua, aroc, rö, das Unterschiedene uder Begränzte; „eine 
Unterscheidung; zw. broprjis, ö, Begränzung, Unterschei- 
dung, Restimmung. 

Aropniw, ü, beschwören, zw. Josu, 5, 6. haben die ıxx 
Qwgies oder diüpnyse und duwpnse, 

-_ opniamög, d, ersicherung. mit einem Eide, Polyb. ı6, 26. 

—cprigw, Ilirrocl, Stob, Serm, 65. #. v. a. epuidw. 

— dgvupi, (Epvizı) durchıreiben; diigvumaı, durcheilen, 

Aiopos, 6, (ges! der scheider, Hesych, erkläsı es such d, 
“euudwvor, avöwsıcn, dıaburen. : 

—dp0Dag, 6, #, Löpopes) mırzwey Dächorn oder Decken, d.;, 
Stockwerken, alsu s v. ». bigreyos, d, 

= op5w der dıogpiw uf. wra, (ipig oder [11177] zu Molken ma- 
chen, in Moiken verwandeln; davon 

-dögwerıg, ur, 4. Verwandlung in Molken, 

opuyi. di ropierw) des Durohgıaben, auch s. vw, a. das folg. 
dpuyma, arayrö, das Durchgegrabene; der Graben, Diodorä 
20,04 J4ie Ve, . 
spöcrew, dupurrw, f. Fo, durchgraben. Sıopukar rpayna- 
ra soil nanovgyhrar, Dem osıh, p, I11I. wie roxwpugav me- 
taph, biogwpuyuesa narı wöltıg, man untergräbt unsere Frey- 
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heit Staat für Staat. Ders. bey Diodor. 9, 43. Iuwpuypairor, 

eingegraben, vergraben. Plutarch. r& Bauksvipeva diopurrwv 

ai Össpsuvipevog, do util. ox inim, p. 271. durchgräbt ıtnd 
spähet aus; davon 

_ guXH> 4, das Durchgraben, auch s:v. a. dılpuypm, Diodori 

- Belog. 

—opxismar, oluaı durchspringen, durchtanzen, rivi, mit 
einem im Tanzen weiteifern, Aristophanes, 

wg, wg dr 9 Ve biögpwmig. „u 

Alcog, ia, iv, von Dis oder Zeus; im Allgem. göttlich - grofs, 
göulich - schön, 

Ardedborog, 5, % 
geben, Pind. Acschyius, 

on usia, dioayuin, Y, und draryutier, ri, Polyaen, ein Zeis 
ehen von Dis, oder vom Himmel, in der Luft. Das Ge- 
dicht des Aratus Areyuia, ri, erz.hlt die Merkmale der 
bevorstehenden Witterung, die man von ‘den Erscheinungen 
an Sonne, Mond, wie auch ron den Lufterscheinurgan une 
von Thieren hernimmt, So können auch alle prodigia und 

- ostente, als Zeichen vom Jupiter eschickg heifsen, brson- 
ders der Donner und Blitz; dAsFıpapuanov woös rag dıoamyasiag, 
Geoponrica 14. K. 11. dıornwix, Auistoph, Ach. ı7E. 

ArdsSuog, der Name eines. Monates bey Cosmachus im 
Etymol. M. und in einer Inschrift Musei Veron, p. 15. 

Ardgxspot, ei, nder Buögneupen, (niper) Kinder oder Söhne des 
Dis, hoilsen vorzugswsise Grster und Pollux, die or mit der 
Leda gezeugt hatte; davon biogreugirv, ein Tempel dieser 
Heroen; 2) gewisse Sterne, gemini, deren Erscheinung über 
dem Schiffe im Sturme den Schitfern Rettung verkündigt. 

Aloruag, &, das Diingen der Gerüche zum Goruchwerkzeugs; 
ji Biomueg, 8, H, deu run bioamay rot adong duvanın, durchrio- 
chende Kraft, Philoponus, wie diyxas md drabariıc. 

örgreog, d, #, (ösriov) mit - aus zwey Knochen, 

Ardarupog, &, die Fruch: dröorugev. Th hrasti h. pl. 3, 13. 
vergleicht Th. in der Gröfse mit der Weichselkirsche, {ne 
gieiv) mit hartem Kerne, Galenus de »lim, faoult. 2,'38. 
nennt dıisbuga unter den wilden Banmfrüchten nsch uauai- 
wula und &i2u®a. Linne hielt es mit andern für Diospyros 
lotus, die sogenannte Dettelpfiaume. 

—orVeaivw, (ivdpaiw) einem Dinge einen Geruch geben, 
Schol, Arisıoph. K+n..1107. 

Arsrı, Corjuner, eigent!, dä votre ärı, defswegen, weil; deli. 
hatb. welchalb, Auch b! Is si. orı. 

Ausrzebäuc, don 8. 9 (pipe) vom Dis oder Zeus genihrt, er- 
zogen, gewöhnliches Bey wort der Königs beym Homer, 
wis oben dioymis- 

Arovgiw, ö, weg- durch » auspissen; davon 

oupyrimög, H dv, zum Wegpissen gehörig - geschickt, ge- 
neigt: urintreibend. 

— ovoidw, f. iaw, BE, dıopiZw, ion. Herodnti 4, 42. 
Aroyirtiardı Wasserleitungen durch einen Ort- Fluls oder 
Au.ch versehiodene Wege geführt; Sırabo 10, p. 704. von 

durch Kanäle oder Gräben lei- 


-oytrıjJw, f. aucw, (öxer% 
ten and vertheilen ; yügav, Suabo 5, p- 325. durch Kanäle 


bewässern oder abtheilen. 

x A lbre) Abstand, Zwischenraum, Philo mathem, p 75. 

og, dad 4 (Erin) «weysitzig, Pollux 7, 116, und 10, 
47. wo jetzt richtiger days steht; Eustath. über Il, ız. führt 
aus Pausanias dröxyv als Synonym. vor Bipgpog und biedgoz am. 

—oxAkda, richtiger dusvoxAdu. 

oyıi2w, miı Gewalt von einander bringen trennen - öfnen, 

-Nicaudıi Al. 226. : 

—oyvpiw, äh, fürn das verstärkte dyugdw. 

od, ra db. va, Dioras, Hesych, 

oYyır, sucı H, (diberouaı) das Durchsehen; Durchsicht; das 
Erkennen dadureli, 

Almaıc, den d, 3, von oder mit zwor Kindern; Vater oder 
Mutter von twey Kindern; 2) 8. vn. die raig, zum zwoy- 
tenmsl ein Kind, z. B &iraröı al yigsurec. 

—rarlarcrog, 5, 9 (maAusch) zwer Pälmen oder Hände 


breit. 


didmpı) st. Buddarog, von Dis oder Zeus ge 


Aristor, 
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Alwakrası d, H, Orgarög d. xupi Devavar, Sophoel, Aj. 
wird Serschledentlich hir Eon 8. Bari, viell, die = 
zwey Händen regiert oder geworten werden; diraArey wü 
nıpauvoßaig, Eur. Troad. 1104. der geschleuderte Blitz; vergl. 
Nicetse Annual, 9, 12. 
—ryxug, 209 6, %., von zwey Ellenbogen, Ellen, 
—rid2w, f. aow, doppelt seyn oder auch doppelt machen, 
—rhaf, ano y, was ans zwoy Lagen besteht ; @) von dımla- 
Zw, duplex larna, ein Doppelmsntel; dppeltas Oberkleid; 
nach Böttiger über die gr. Vasen omälde, 2.3, p. 38. ein ban- 
tes mit Figuren geschmücktes ee wozu man Fäden 
von verschiedener Farbe zusammen spulte; wird auch di“ 
rev, von doppoitem Einschlag orklärt, Schol. Venetus er 
per Br Auehrl. Pr, #75 u Balken eines Schiffs, 
r)asıadw, f. daw, verdoppeln, # öAnds Fdrrkacia 
Kaulfshrieyschiff har das Kupieal verdoppelt, darch den Fon 
winnst, Lvsias p. 908- 
—rAasıaemög, d, Verdoppelung, 
—rhacıokoyia, }, ein rhetorischer Ausdruck des 
Plato Phaedr. p. 365. das Doppeltssgen, a aes Folas a 
—r)dcıor, ia, 109, und drwkacien, d, 4, Adv. —ciwg, doppelt, ı 
d ‚grelt so grofs oder doppelt so lang Bduwkacıo, das Dop- 
pelte, der doppelte Preis; auch m. d, Genit, oder 5; als wa»- 
ra dıriysıa 4 reicı #Akcıcı, Horodor. wie ein Comparat, 
rhacudg, mv. a. —rhacıazpög, Bustach. Odys. z, p. 27. 
—rhedgpas, d, 9, wie zwey wAidge lang - breit öder tief; rö 
dir, zwev wAsdoe, jedes von 100 Schritten, 
eh, (örmkiog) bey den Schrifistellern in diri4 mir dem 
Gompar. doppelt, auch dırAj 7 ol Alkoı dawagoras aurk 
Plato, verst. wähkoy, auch durAf rıaWpaivor Verst Tiur, Syae- 
sii Ep. 08. 2) 8. v. a dımAst;; 3) boy den Kritikern ein Zei- 
che für verschiedene l.esearten oder verworfene Verse; der- 
a dio Venetianischen Scholia Homerica zum Texte 
es Homers haben; 4) ein Zeichen fär die Acteurs, wie no- 
gavig und andere, um die Stellen der dramatischen Stäcks 
zum Behufe der Vorstellung, Schol, Aristoph. ad Plutum 
253. und sonst, ” 
-riyyis, id WM duwkoiz. 
—+r4S4c, don d, 9, doppelt voll; Nicandri Al, 153. wo an- 
dere derAgons, 5, 4 doppelt, lesen, P 
— rhosimarogı 6, % (ala) mit doppeltem, oder doppelt um- 
geschlegenem Kleide, i 

Aımıiy, u, Verdoppelung; ein verdoppeltier, doppelt geleg- 
tor, umgelegter, umgabogener, doppelt zusammorgelegier 
Körper. Z. B. eine Stelle im Eisen und Stahle, wo die 
Schneide sich umgelogt hat, heifst dirAiy, Scharte, und 
birdoteda: eine Scharte, falsche Stelle bekommen; Falte; 
daher metaph, Falschheit; oder eine falsche unschts Stelle; 
Febler, Plutar. 9, p. 291. A. verb, es mit ray na som 
Osia.und p. 296. mir dubsBedia. Auch heilsı in der Anato- 
mı=2 von Knochen di«Ay die Höhlung zwischen zwey Kno- 
eherblättern, welche deher in Chirurg, ver, p, auch 
durch.chray& xauyy erklärt wird, k 

—rıö8o18, &, %. 8. in wirus. 

—rhoilw, f. Tau 6, v8, dirhasıazw, Asschyli Ag. 844 

—_ alotc, Thon de ver. derimyis, ein doppelt um d i 
gesklgeuss oder zu schiagenden Kleid, Montel, De 
Reitrock, f ; . 

ride, oüc, Ei drmdiy, H, u deadöon, oüv, zwiefach, d 
doppelter d. i. falsch, $. ärAoüg und Tarrsumal, 

- mioeHmaurog, 9 (aymaimw) von do . y 
Schol. Arie Nub, vun = I MORE, 

_rıdw, ü, f. üew, (dimAdos) doppelt machen, verdoppeln 
ie Ener Brief, ei 

- Awux, arag rd, ein offner Brief, ein Reisepals; ein j 
Begraubigungssehreiben ; von der Gestalt, ee er 
gelegt wird; 2) ein Gefäifs, darin etwas zu koslen, wenn 
nämlich ein kleineres Gefsls in einem gräfser:‘ mit knehan- 
dam Wasser steht und kocht; ®. v. a, dimkoiv ansüsg, dimkctz 
hiäng, wie dae sog-nannte Vlarienbad, et 

rhweig, twp , (örridw) Verdoppelung; Zusammengessung 
f 50% 
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‚ von zwey Worten in eins, Aristot, rhet. 3, 3, 2. welcher 
dirdä ivimara die rnasmmengesntzten W.rte nennt. 

Alwvooe, 3, , rue) mir zwey Loftlüchero,. 

— rlbng, 6,4, oder dirodiaios, zwer Fuls lang. tief oder breit. 

— robia, A, ein Tanı. 3, das folgd. 2) das Ausmesren und 
Lesen der Verse nach zwey Fühen, so dafs der Hexameter 
und senarius jambicas nach dieser Art zu messen und zu lesen 
trimeter ist, ' 

= mobicdw, bezeichnet einen lakanischen Tanz hey Aristoph, 
Aaar: 1245 welchen Hesvch. dirsdia und dirsöscuiz nennt; 
soll wohl drrcdrarös beifsen; vergl, Pollux 4, 101. 

— robiaror, ala, 5. drin. . \ 

—rohrg, d, 3, mit- von zwey Städtn, aus zwey Städten 
bestehend, Strabo 14. p 960. 

rohr, dh, Kae) zweymal gewendet oder gepflügt, s. 

wma dumicis, Ausclyl, 

- roper, 6 Hin einem doppelten Wege; mit zwev Oel: 
anngen, d. nepv@ä "IrSuuog, Eur, Troad. 1097. sı. dıgahaceız. 

— riranos, 6, %, am zwey Flüssen gelegen, Eur. Sup. 621. 
Verg). Bı9dalascı; und hirharis, 

_rous, ode, 9, zweylülsig, 

—rpögwrag, 4, mit doppeltem Gesichte, 

— rpVunog, 6, (rpipwa) desgieichen 

-rwpwosg, d, #, (gäpa) valg, ein Schiff, dasein zweyfacher 
Vorder- und llivterende, puppis, wpuuva, u. prora. har, d.i. 
das vorn und hinten ein Stewerruder har, else also heid» 
Enden die Stelle eines des andern vertieten kann, nschdem 
gerudert wird, Athensei p 208. heifst auch aufirguussz. 

—aripet, d, % oder dirripuf, vyoc 6, 9, (wregöv, wragif mit 
zwoy I lugein, vadg, Vorruva 3,1. ein Tempel, dessen Zelle 
mit einer doppelten Reihe Säulen umgeber war, Wenn die 
innere Reihe wezblieb, hiefs er Yerdodirrigeg, ibid. 

—rruf, uyon, oder Birrugeg, d, #, (mrucaw) I ppeli gefaltet, 
gelegt; davon dirruya, nrutr piur wie rir Adverh 

Airrw. Heysch har diypar, Akayar und dis st. PAarrındv. 
$. Iıbow. 

— ruhog, ö, 3, fruiy) mit dorpeltem Thore ander Fıngange, 
Soyh Fhilocı. 952. Zu Aıhen hiefern die Igiaeraı russ auch 
+3 dievdev, Pluter, Periel, 30 röw Euräg rei Armvacv Krpapsı- 
növ, Sulla c. 24. ro red lavov dimuäov, 7, p. 276. ger Tempel 
der Jrnus mir awev Tiror negen. 

-ruonwoc, & H (wugis) mis zwev Kernen; 2) diripgpen, 75, 
ein chirugssches Werkzeug, Soude, mit einem Kuöpichen 
an jedem Ende, 

— rupiryg, ou, d, oder birugag, 3,4, (mip) Apres, zweymal ge 
bseires Brod, Zwieback ; die ersie Form Hıippoer. p. 546 
dirupsı Aamradss, Arısıoph, Ren. 1361. doppelie Fackeln. 

Aigapßboc,d, 5, mit swey Linien, gaßdss, Sueiien, Athe- 
naei p. 305. 

ze 6udmog, 6, %, aus zwey Tacten, Rhyıhmis bestehend, 

chol. Aristoph. 

iin 0%, 6, #4, (gumis) mit zwey Deichseln, Asschyli 
ers. 415. * 

Aig, Adv. vor einem Vocal d: in den Compos. zweymal: in 
den Comp. gewöhnl. doppelt; auch, insofern os nus dixa 
zusammengrzrgen ist, getrennt, halb; vergl. vu. 2)». 
va. ds in olmadır. S. de. 

Aig, dir, ö, der Iar. Jupiter, in Nomin. aber finder man Zeir, 
so wie im Lat. das neuers Jupiter, dagegen in den übricen 
Fällen das ältere Jovis, Jovi eic, Dir Creter sagten Sıag, 
die I.acedäm,. Zıög, so dalı also Zeug, abeig, Sads und deus 
nur verschieden« I)ialecte sind, 

— gaiyc, ic, u. digalia, 5. Ösica, 

Aıgaprayos, 3, %, zweymal geraubt, Lycophr. 613, 

Arsayydsm H, von dir, eyyim, wie atneptis, Ururenkelinn. 

- iyyovosı 5, 9, armepas; der Erkel im zweyıen Gliede, 

—auroc, 5, 4, bis sextas, der 248te Februar, den mn im 
Schziijalire doppelt zählte, bis sextus (dies ante Kal. Mart.) 

—1ZadsAbog, 6, Geschwisterkind; v n Bruder oder Schwe- 
ster ein Eukel im ton Grade der Verwandschaft, Schol, Apol 
lonii 3, 359 braucht es als Synonym, von ayıypıdorz. 
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Algsuvag, d, (als4) von oder miı zwey Ehebetten, d. i. mie 
zwey Ehetranen, Dosisdae Ara 2, 

-:P8o5, 6, #, zweymal gebscken oder gekocht. 

AlsnBos, d, 3, (Hdy) dorisch diraßer; Dosindae Ara 2, zwey- 
mel jıng 
eumos, 5, % (cfaa) won doppelierDeuung- Bedeutung; 
Eustarh, ad Il 

Argdavas, dor, 3, 9, (Suhraw) zweymal gestorben, Hom. 

Arnakamog, d, 4, Syn. p. 167. mit zweyfachem Rohre, 

Arsusüg, dwe, d, eine sternenartige Lufterscheinung v. d. G& 
stalt d, biense. Pliniusz e. 25. 

— rum, bo surw, Ad. dirniw, den MDiscus werfen; überh. 
werten, wis des Siamm wort dinw; ebirneon akkhicırı, Odyss, 
BR, 188 st. dudleneuss, warfen mit einander um die Werts den 
Dise »s; davon 

-—ayma, arcs, v5, das Geworfene, wie der Discus; Eurip, 
Ti. rır9, 

Aisanerpog, ö,4,der zwey Zepter oder Reiche hat, Acschyli 
Ag. 4. 

Aianıos, 3,4, mit dopprlism Schatien ; zweif, - 

Araunoßokie, n, (irnoßeiiw) des Discnswarfen, JirneBödrg, d, 
#4, der deu od, mi dem Disous wirt 

Arzndpaf.. Lucien Prandol. 30. heifst Tirias 3 dinögaf, weil 
er seinen l.chrer aöpaf Corax betrogen hatte, und in selbar 
ein rweyfacher C ax, d. i. Dieb, war. 

Alsuoz, 5, die runde flache sıeinerne od. blererns Scheibe, 
ray deren Worten sich die Jugend übre, vermögs eines Rie- 
mens, der, wie J. Vols meyat, durch ein Loch in der Miıte 
ging. M.s. Lucian. do gymn. daher auch wie im Lat di- 
scut, eine rund« Schüssel od. Teller, 8 nmenscheibe, runder 
Spiegel; von tinw ich werfe. S. aueh eöisz nach, Idi- Site 
war vorzöglich den Lacedämmmiern eigen, Aehnlichkeit hat 
dss Sreinstolsen der Appenzeller Bergbewuhner, von Ebel 
beschrieben, 

Alcnoupa. $ Eirioupm. 
anoDöger (Sipw) Discusträger. 

Arcwvpıor, ia, 1a, 20,000 der Singal, mit Collectivis, als 
Ieror deurgia, I.ucian, 

—sarrosc, ö, ataras, der Grolsrater im eweyten Gliede, 

- grıdammisg, ala, alcv, od, diewifaung, 5, Hi, (eridauy) 
von ziısey >pannen, 

— owörderes, d, rin doppelter Spondeus, 

Arceanıc m. dream, Adv. (dieede) zweymel. Hessch. hat 
snch dirray.iz, zwisfach, wie dıyüs; Theophr. 'de Lapid. 
dirraysd, an zweyen Orten. 

—anoxys, 3, #, Soph. Aj. 989, reis biraapyas Bacıkais st, 
disesi: R. äpxevrar. 

- grüw, f eur, (dieair) doppelt seyn, Eustath, 

— sokoyiw, dırrskoyiw, ü, doppelt- auf eine doppelte Art 
te oder can \vorı bilden- aussprechen; wiederholen, 

Javon x 

—coAoyia, #, das Doppeltsagen, Eustath, Il, 2, p. 79, 10. 

—cvohtyıorog, ö,4, was auf eine zwielache oder deppelte 
Art veschrieben od, ausgesprochen wird; Galen. Comment, 
ar’ inrp. zw. 

— aoro15g, 8, 4, doppelt machend, verdoppelnd, Schol, Soph, 
El. 648. 

= ag, dirrögu 9. 39 (dig, bir) zwiefach, doppelt. Adv, dıesüz. 

— evAkaßia, #4, zwey Syiben: Zweysylbigkeit. 

Zeuhkanog,d, H, Adv. dgeukiaßdg, zweysylbig, mit oder 
von + Syiben. N 

— auubwveiv, dseuubwwor, 3, 4, seyn, oder mit zwey Con- 
0 sten ausgesp ochen oder geschrieben werden, 

Arsraypög, 5, (dieragw) Ungewilsheit, das Zweifeln, An« 
Btiatısa Liar = 

- aradıog, &, 4, von zwey Stadien od. 259 Schritten. 


- eralw, f äsw. (dig) zweifeln, ausiehen, sich bedenken, 
tr gewils seyn, Diod, Sie. 8, boadw. 

—granrırög, 4, 09, zum Zweitein gehörig, boym Zw. g 
bräuchlich, 
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Aifrasıonc, 6, %, (erasıs) von doppeltem Gewichte oder 
Warthe; Plato IMippsrchi p 268. 

-oradıc, 206, 4 (dirradw) Anstand, Zweifel, 

f. L. st. össraurımnög aus Schol. Ari- 


—erarınöc, M, dv, 


staph, Plut, 148 . 

BAıradahs, das, 5, 9, (rabh) zweymal begraben, 

—orıyia, %, ein Haus mit 2 Stockwerken, Pollux 4, 129. 

— oreyoc, ds % (eriyy) mit doppeltem Stockwerke, Strabo 

. 25, p- 1062. 

-orıyiarız, zw, di, Ve darıyıam (wrixeg, dig) bey Paul. 
Arz. 6, 6.7. wenn widernatärlich Haare ın den Augenbrau- 
nen aufser ‚'er Linie wachsen und dem Sehm schaden. 

= or1ıX05, 5, %, ron zwey Zeilen- Reibon- Versen, 

- oroıyia, #. (ereixo;) eine doppelte Reihe, 

—eroixXac, d, , von- mit oder in döppelter Reihe, 

Alsronss, d, 3, (tier) die zweymal geboren hat. . 

—ierokos, d, %. (orilka) zweylach: wie uosörrokog, einfach, 
allein: adsADal, Soph. Oed, Eor. 1055. 

— grouiw, ö, mit doppeliem Munde oder 2 Sprachen reden ; 
Soph. Oad. Col, 996. f. L. st. dugorogiw, vom bdssröuss, 
v. a. Plastyuiw, lästern; von 

—aronag, ö, 4, mit oder von einem doppelten Munde 
-Mauls- Mündung- Osfnung ; vom Schwerte, mit einer dop- 
polten Schneide, zweyschneidig, Eur. ödsi Soph. Oed. Co!. 

 zweyspaltige oder Doppelwege. 

—cuhh aßag, 5, 4, Adv. bierdkapug, Suber. Sauikapies, mm 
Buovhhaßer 8. w. 

mexıdüc, dog, d, 9, (oxidw) zwiespaliig, geheilt, Aristot, 

avon 

— oyxıböv, Adv. zweyspaltig, Callistr. Stat. 7. 

 oxoıvog, d, 4, zwey,eoxeivsg lang oder 60 Stadia, Strabo 
12, p- 836. \ 

Bis Er 06, 8, 9, (xwids) qui male claudica', an beiden Fülsen 
rinkend. 

— rüparag, 6, #, Diod. Sie, od, draus &, 4, mit zwey Kör- 
porn, L.riberu , oder zweyerley l.cıbe, - 

Arrakayrog, ö, A, von zwey Talenıen oder Centnern, $, 
rarayrın . 

—roxiw, &, Zwillinge oder zweymal gebären, 

—röxog, d, #4 Zwilliner oder zweymal gebarend. 

 rovidw, f. iew, (rivog) mit zwey verschiedenen Tünen 
aussprechon, Schol. Soph. Ai: 748. Aristoph. Plut. 286. 

 rovo5, 5, %. von zwey Tönen; in der alten Musik eine 
Dissonen« , die wir grofse Terzie nennen, 

ropiia, 4, (ripuog) dopp-lte Verzapfung, Heron. 

—rpöxarog. ds 9, aus 2 Teochien bestehend, Grammat, 

-rpöxıov, ro, Mathem. vett. p. 112. dirgigıa; wo hbernsch 
diorgixgie folge, hat der Rand dirpöygıa, aber an der ersten 
Stelioe hat die Berl. Handschr, dus roixıa, zwey Räder, 
richtiger. 

Surrayüz, Adv. 8, dieranıg nach. 

-rroykwrria,#, der Gebrauch oder das Reden von zwey 
Sprachen, : 

—eröykwrrog, ö, 4, 2, B. waidevoıg, Unterricht in zwey 
Sprachen 

-rroyovViw,d, m. M Uıreniw. 5 

= rroygabsirarn, — Gouuser boy den Kritiken heifst ein 
Wort, weiches auch verschieden geschrieben wird, von 
verschied«ner L.eseart, 

—rrokoyim und dırröc. S, drasokeyiw, duarig. 

Alrvukos, ö, #, (rider) mir zwey Buckeln, Diod, Sic. 

Aruyıaiva, gana heilen Jımbl, Pyıh $. 102, 

—uypaivaw, das verstärkte Uypaiva, Hipporr. 

—uypog. 8, 4, das werstärkte Uygig, durchnäfst, verfault, 

— ülocs, 3, a, Hirpoer. sifwet. intern. ©. 29. von der Wasser- 
sucht, 5 54 yarrıp biübgs: ai meyahy wirıp Aaurräs. Auf 
diese Stelle beziehen si“, dir Glossen im (salenust biaufger 
(wo disögeg steht) &uapasıe; ferner diid;oe verigä nal bribgeira. 
Auch t-esychr, het biaıkgon, daBavis, vadagsr, divypor; dia 
rpov, dioar,oy, dimpavig. Der Zusammenbang ertordert die 
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Bedeutung eines vom Wasser erweiterten und durchsichti- 
gen Körpers, 7 
Aıykalw, ra rüv airliav vi Bruilasuive, die Prircipien, 
Grundursachen, die mit der Materie verbunden, rin 
verbreiter sind. Plato, 
—viidw, f. (sw, (üAy) durchseihen, und also teinigen, ab- 
klären ; ras öivag, die Nasa ausschnauben ; davon 
—vkırıg, dwe, 4, oder divkımuic i, das Darchseihen, Durch- 
schlagen. Abklären, die Reinigung, und 
—vkıorig, Hoss, 3, Durchschlag, Seihetuch, 
—ursidw, fi iow, (ümvag) aufwocken, Luciani Ocyp. u, Ara. 
lecra 3 Pp. 436. 
—yßaivw, durchweben: & Sybwew, Philostr. Teon. 853 soll 
& du Obuse heifsen, nach Hemsterh. I.ueien. 2, p. 476. 
Aıbakayyapyıc, 6, oder dıdakayyapyas, ö, (dpxwv) der 
Commandeur einer diDakayyia; davon 
— bakayyapxia,'%, Würde- Amr des vorherg. 
— Oakayyia, 9%, (Dskayf) döppolier Phalanx, 
—basia, dh, (Dam Oyai) 8. vum. dikoyia und Zweydentig- 
keit, Hesych. j 
—Daäsıog, ia, ıcw, zweyfsch, doppelt; Herodot, wie rgıda- 
‘eier, drayfach; woraus die Lat, bifarius und trifarius go- 
macht haben. 
—baros, 5, #, (Oaw, Oyul) bey Hesych, .v. a. das vor 
herg. und bieräc Asydumen, : 
—0O.w, f 504, ich suche auf, erforsche, spüre auf; vw 
din, (div, dirmar, didw, dızaw, dilym) Ira, (wie d 
öirrw) Fit. &iyw, Perf, didıda, davon dd :+, das Suel'; 
Forschen, #. v. a. dia vorzügl. vom Durste gebraucht, ' 
von dh, dıbaw; davon 
—-Gäurwo, 2, ö, der aufsucht, aufspärt. 
Arıb $ioa, H, (dadw) abgerogene und zubereitere ‚ph bands 
Fell; daher Hleider von Feilen, Zelte, Ranzen oderii0?? ’ 
Xenoph. Anab. Plutar. 6, p, 366. Schlänche zu Port AT 
riani Anıb. 4, 4. Pergament zum Schreiben, Heralioh ‚S8- 
daher Buch und alles worauf man vor Erfindung !* | pie 
schrieb, Acschylus Cf, Valckenaer Distribe p. Sch ne 
= SıpÄhsıBeoc, 5, (aicıdy) bey den Caprier u u h 
meisier, der auf Porgamentiafeln schreiben Ich, + ' Bei 
— Ispias, ev, 5, Varro R. R. a. ar. oder Baba 'tnsı 9» Tine 
SuöSepirig, mit Fellen bekleidet, Kleider von e!len tg en ’ 
bey Cicero Anic. 13. 24. SB 9spiar ar, 30857, talsche L er 
— Sigıcr, ri, ein Geschwur unter der Hau Hippiatr. W 
bındFigiov ateht, 
—Bıpirna, d. ir, du S. Ip 
arg 1 ev, 6, I.ederhändier, oder der mit 
handelt; Athonaei 126. 
- {)sr5w,ü,h Bu aiie Haut »der fell überziehen, oder be- 
decken, 
au@seyyitesE Mr 
od. schreiben ustaıh, . 
-d56 yoygabim, wit einem Doppellauter, Diphthong 
schreiben, Grammat. ’ Ilauter 
-OSoyyarı du, (Udöyya) doppellautend, 4, Doppe Fey 
Arbogiw,ü, zweymal tragen, vorzüglich Frucht; 5 Ber 
rar 3 Addıc, wird ‚doppelt geschrieben oder ausgesprochen, 
Grammatik, davon f 
—bipyris, sur, #. doppelte Schreibart oder Form eines 
Wor s, Eustseh. ‚ 

—Oopsc, 8, #, zweymal tragend, vorsügl. Frucht tragend, 
Aıhenaei p. 77- i ‚ > 
Aideaf, arcc, # oder dıbeds, adogs 

Theoor. 14 gt. u. Vita Homeri Herod. 33. 

1, 788. ein Sitz, Stubl. B 
—Geria. 4, (dıberiw) das Fahren, die Art zu fahren, z. B. 

3. Tewint, tojanisches Fuhrwerk , Xenoph. 
—boskarsıpa, #, Femin, von dıboykatns. Analecra 3, p- 2% 


— Oosuräg, cd, ö, (@priw) u va. ddpydarıc. . 
—beriw, f. wiew, (dibges) fahren, Acı. und Neutr. das 


Ned. braucht Eur, Suppl. 991. 
Be zeia, j> das Hegieren des Wagens, das Fahren. 


Fellen 


f. {sw , mir einem Doppellauter aussprechen 


.. v. a, diben. 
Apollonii Schol, 


x 
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Bıbonkarngs, ou, ö, der dan Wagen regiert, derfährt, Pind. 

ten digon ah va didpod. \ 

— Dpienog, d, Dimin, von digsz. - 

Albpesrig, 6, 4, ungewils, zweifelhaft, Aeschyli Choe. 193. 

—Ogoryyia, a, (mmywiw) das Zusammenfügen und Verfer- 
tigen des Wagensitzes oder Streitwagens, dippes, so wie 

dıbpirnyag, d, der Verfertiger. 8. in durıf. R 

Aiboss, &, wohrscheinl. st. Bipeeas ein doppelter Sitz auf 
einem Streitwagen für den Kuischer und Sıreiter ; dieser Sitz 
heifst sumlanng, Il. 23, 436. 5. ävruf, und daher im Allgem. 
ein Sitz, ». B. Xen. An, 7, 3, 29. 4. eine Sänfte, wie es Dio 

Cass. häufig so gebraucht; auch überh, ein Wagen, Streit- 

wagen. dibeog iAshavrıvag, Theogr. 24, 99. sella eburnea, 

wrrouf Tiresins anf». ‚ z 

= Ogoviriw, ü, (iixw) den Wagen ziehen; ayruya, Ana- 

lecta 9, p. 220. no. 29. g 

— Oprupyia, di (dpyor) 8. v. a. Bißperyyia. MR 

—Ogelyoc, d, 4. Agum, Arbenaei p. 651. ein Wagen mit 'ei- 

iDper, Sitze, 

east, ö, suf dem Stuhle od, in der Sänfte tragen, 

Herıdori 3, 146. fahren; den Stuhl tragen, Aristoph. Ar. 
52. davon : 

Beshärak: &, #4, dem Stuhl tragend, Aristoph. Eccles, 

"34. Aelıani v, h. 4, 32,.:auf dem Sıulle- in der Sänfte tra- 
end- fahrend. 3 j \ 

- u ya, do d, 4 (Dpiyw) zweymal gedörret - geröster, 
“biz. Dinscor. 5, 220. ein Product von Kupfer, welches 
qest. Mirabil, eg €, 39. ribga Govyia st. Ssbpuynsheilst, 

N ey-od, auch Tutia, 

en 8,4. (ba) von doppelter Natur, Geschlechte, 
2. Ebeilst Cecrops s0, u, die Contanren bey Soph, die halb 
Mens, halb Pferd waren; selbst "Eos, von der Gemein- 
scheli,.ider Geschlechter; dah, allgem. zwiefach; daron 

— Övia,, Theilang, Spaltung, z. $ rav away, Aristot, p. 
enim. 35, ie Natur, Beschaffenheit u. s. w. 

—Dusocst, 4, von zwiefscher Natur od. Gestalt, rö 8, rg 
vwirrig, Hiych, at. ro dyusıgev. 

-buRkog,, 3, (OA) zweyblättri 2 , 

—Ouvia, AVerschiedenheit der l.essart, Josephus c, Apio- 
nem initio, j 

u Sud &', (wi) zweystimmig; zwey Sprachen spre- 
chend, 


Aiya, Ady, gerenot, in zwey Theile getheilt, abgesondert; 
als Preep. m, c, Genit, ohne; dx yivsodar, sich trennen, go- 
trennt seyn od, werden, Güvas, Thucyd, 4, 61. dixa us: viog 
drginumı sireiv, Pindar, anbigit animas, ich bin zweifelhatt; 
daron 

—yabı, Plato Symp. 3%. £\, st, dixe, 
[19 piseriuriov, Hasych. 

—yalm, I. acm, ud. diyaie, ob. dıyaw, zertheilen, trennen; 
daher veruneinigen; nautr. sich sienuen, theilen, Syadır- 
ang rs Auipas, Anonymus Buidao, dıyiweav wähyımy hat Ara- 
tus 799. at. «imidietam. In der Stel\s Äenoph. Anab. 4, 8, 8. 
mufs es für Suyagourag heilgen Hrayaloyrar, wie Cyrop. 7, r, 
gt. diayasarde,, wo gewöhnlich die Glosse b,axupieaı stelt, 
und Zeune mit T.öwenklau diyasandaı gesetzt hat. 

—yxakrocı.d % 5. roixakor Pe 

—xärı aöos, %, die Hältte, Adjeet. gerheilt, 

—yacuögı d, die Theilung, Pharor. zw. 

ara Apası d, (digagw, ich ıremne) der Sehneidezahn, 
Pellux. 

—_yanı 5.7.8 diyadw, theilen; 2) gethoile- 
u Dis. 67. wo diyiweras, e- steht, 

Ay, Adv. (diya) a. v. a. Our, geiheilt, zwiefach. 

-yunksuw, baum, od. biyykiw, örihe, worst, karz, gespal- 
tene Klauen hsben. ıxx. von 

—ynrosı 5, Hi ymah) mir gespaltenen Klauen, 

— none, dr 4 (iga u. dpw) Zertheiler; pass, sertheilt, ge- 
Kain Eur. lon 1135. 

—y9:, Adv.s. va. diya; davon 

—x8abrog, ia, 10%, getheilt, doppelt, 


allein (+5) älya wunrög 


halbseyu, Ara- 
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Aıy Sag, adosh, BıySadsızipen, bey Musaeus 498, wahrschein- 
lich dyadı, nach Brunkhs Verbesserung zu Apollon, 1, 955. 
u 5, 4, mit doppeltem Unterkleide, oder über aupt 

leide, 

Aıxößsukog, 6, #4, (BevA4) uneinig, verschieden in den Ent«. 
schlüssen- Beschlüssen, Pind. Ol. 8, ır77. 

—yvandu, 6, (yauy) ad. drxoyruupiw, von verschiede 
ner Weynung- uneinmg od. zweitelhatt seyu; die erstere Form 
Schol. re Il, 2, 13. die andere Xenrph. von 

—yrhpmy, vo d, $, (yröwy, dixa) von verschiedener Mey- 
nung, uneinig, zweitelhatt, Plutar. 

A:ıxösew, Adv, von zwoy Seiten od, Theilen, 

— Suwog, ö, 4, mit getrennter ‚Seelo, zweifelhaft, unent- 
schlossen, = i 

Aıxeoivinog, d, 4, zwey xeivif haltend, von zer x 

xohog, ö,H, (xeiH) mir »wey Gallon- Gallenblasen; 2)3. 
yrauaı 4 v. a. dirporau, diabope, Hesych, u, Zenobii Cent, 
3. 2% 

—xöhwreg, d, 4, zweyzornig, doppolzornig, Analecta 2, 
P- 408. 

Aryduns, wog d, #, auch dryd ui u. Buydumen, 3, 
WS Halben od. vollen Mönde Zum halben od. e 
- zum halben Monate gehörig. . e 

—ayvia, A, Vollmond (die Mitte des Monate). 

—unvinia, 4, näml, juipe, der mitielsto Tag des Monats: 
Idas; von drxormvuarag, in der Mitte des Monats, 

—jayvacı Abos, 5, 4, u. diydumuor, d, H, 8 va. bıydinv, suhum, 
Pind, Ol. 3, 35. Vollmond, iswiga:, Isthm, g, 93. Adend mis 
Vollmond, 

— unregı or d.h (arg) unentschlüssig, zweifelhaft, 

—jwvßog, ö, #, der zwielach spiicht, Eur, Or. 886, Zwey- 
züngler; Betrüger, Ant. Lib, 23. 

Augovolw,ü,s.v.a, dıyoysudiw; davon 

—vorx, d, Unentschlossenheit; Uneinigkeit; Verschiedonheit 
der Meynung. dissensar, : 

Aixopdog, &, #, (xoed4) von'od, mit 2 Saiten od, Sehnen, 

—xoeia, #, ein drppelter Chor. 

xegiäim f. acw, in- oder mit zwey Chören singen, He- 
svelims, 

Bıxoggayiıss kon &, H. (fhyvum) in zwey gerissen, doppelt 
g*spalten, Eur. lierc, 107. 

= ogor0G, 3,4 Adv. - Gira, (fow4) 
beide Sciten-sich neigend, also 
schylus, 

—cfracie, 4, die Trennung; Veruneinigung, wie seditio 
(srorsim itio); von , 

—-eorariw, u, (dixe, eraryg) sich trennen, abgosondert ste- 
hen od, sich stellen ; sich veruneinigen. Anch mit sich selbst 
uneins seyn, d. i, ungewils» unentschinssen - zweifelhaft 
soyn, 

—ropuiw, &, (dixa, rouh) zerschueiden, in zwey Theile ıhei- . 
len; trennen; davon 

—röunpea, arog, vo, die Hälfte; 
traunter Theil od, Stück; und 

—röunsıg, es, vom. d. Ägd. Sextus Emp, 

—renuia, 4, Jdas Zerschneiden oder Zerıbeilen in zwey 
Haiften, . 

—röpmog, 6, 9, (dixa, riuuw) in zwey Theile theilend- schnei- 
derd; 2) - örsuag, Pair. en'zwey geschnitten - geıheilt, 
ehyy biylrourz leilst der zunehmende u. abnehmende M nd 
em achten zu Anfangs und driven des zu Ende gehenden 
Moudmorats, Arati Diosem. 68. m. d. Sch.l, 

Alyoug, 6, 4, voR Eway xoig, zwey x. fassend, Aıhenasi 
Pp- 495. 

Aıgobopiw, Plutar. 7» P- 758. rö Bowieusuevoy 00 avspurou 
workauız Beeuhopei ist gerhotlr u. una, Hiussıı ze, 

— Opssiw, w (dixißpm)- uceinie oder € i 
Pet hscyn, et are 5 ” .nekintig wi 

—PporUvy, y, Uueinigkeit, Verumeinigung, Plutar, 

_ Oper. er... + 3 (diya, Beim) wie Bares ureinie, hnent 
schlossen; falsch, zweydeuti Assclı E . "er 
das Schichsal des Zwispehs, nd u ine 
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Aıyo®wvia,‘, Jamblich, Pyıhag. $. 34. Mishelligkeit, Uneinig- 
keu.. 0: 

= Owvor, abstimmig, mishellig, uneinig. 

Aıydu,w, F dem, 8. v. 8. diyaa, w.m.n, 

- xegcıa, #4, zwey Farben; Doppelfarbo; zw. 

evaw, ich bin diyosvog,’ö, #, d,i. von zwey Zeiten od. 
Zeitmanlsen, also vom Vocal, der kurz u. lang ist, Plutarch 
8. p-942. R, , R - : 

—yoovoxarakyurog, d.h, (narakyyıa) nich endigend auf 
einen Vocal, der hurz u, lang ist, $. diypevee. 

—xpa0g, cortr, digpavc, 3, 4, (xpia) u, dixpwmag, du 9, (Kew- 


par i 


lweian,. zu »yiaroig. 

Aryüs, Adr. (digie) doppelt, zwicfach, 

Biyar nn, (dierw) Durst; metaph. heftiges Streben, Ver- 
Inngen. 5 ın dıyaw. 

Aiyanos, 6, (diyaw)- die Durstkrankheit; sonst Biaßurng ge- 
nanrt; 2) eive Plleuze, Kardendistel od, Weberkarden, die 
W-lle zu karden od. hardsischen, Diosc. 3, 13. dipsacus, la 
brum venerit. 

—LVahior, ia, ii, durstig, post, 

he, Ads, 4, durstig, z. B, yaia, owodık, duistiges, d. i. 
trockues Land, Staub; 2) eine gittige Schlange, deren Bils 
gr fen Ines: verursacht, Nicander, 

-yaw, co, fiyrw, dursten; ririg, od, m. d, Infin, nach etwas 
dursten, d. i. sich stark mach otwas sehnen, wie »itio, 

-uHong, de va d,flgd. durstig, dürr, trocken, Nican- 
dri Ihe. I7r 

-ingis, pa, ein, 8. 7. a. d. vorhberg. 

yun8ig, 4 (drpaw) das Dursten; das Verlangen, Arhenasi 

. 10, - 

eier; 4, &v, durstig machend, Durst erweckend; auch 
durstig, 

106, 8, 4, (diiya) darstig; dürr, trocken. "Aayas ber om. 
erklärte Aristsıch, d. wokurösyrov od. Umö dig Baßhamivon, 
(örpaw u. irre) u. ihm folgı Sırabos, p. 5369. weil Argus 
nicht arm an Wasser ist, 5, auch dirrw. " 

dor, 8 ri, 8. va diym 

Pez070 xiw, w, (ix, Yoyn) ich bin diluyog, getheilten Sinnes 
od, Willens, ungewils, unbeständig; zw. davon 

—yuxia, 3, Ungewilsheit, Zweitel, 

— yuxec, d, %, Jacobi 1, 8. ©. v. a. biäumor. 

oyübne, an 5, 9, (diypamdng) durstmachend od, durstig. 

Aiw, 2) als eine andere Form von bi, dsrw, diidw, fürchten, 
1. 5, 566. 9, 433. 8. dis; 2) als Stammwert von dauxw, 
vertr-iben, rerlolgen; bey Hom. in Med. nur Il, 12, 304, ist 
discdar, zurückgehen, llahrm passive; 3) Il. 28, 257. 
schnell laufen. 5. din. ‚ 

Arwßokia, %, die Ausgabe n. Zahlung von 2 Obolen ans 
dem Schatze täglich an die Armen, um die Plätze im Schau 
spiele zu bezahlen, Aristot. Palit. 2, 7. u. Inseripsio gr, Bor- 
chelamy p- 36. aus dem 3. Jahre der 92. Olymp. wo duwße- 
Aa steht. 

— wßBöiıov, rö, od, drwRedev, rö, ein doppelter Ohnlus, 

— wyua, To, (duinw) das. was man verfolgt, z. B. das Wild, 
welches die Hunde verfolgen. ‚wüAwv, Eur. Or, 968. der Wa- 

ar, Zıibenrivor, Hel. 360, der gestolsene Dolch; 2)». vw... 
iwä£ig, Plato Polıt. 47. 

—-wywöc, 6, Verfolgung, Beunruhigung. 

— übuvec, 6. H, (ödivy) sehr schmerzhaft, Sopb. Trach. 777. 

- wSiw, ©, 1. -wSw dih, Fur S&iwew, oder dwDidw , 

5 auseinander stolsen od, treiben, z. B, riv Sxaov, ınrhmövere 
turbam ; durchstoßsen, durchtreiben, x. B. Yakayyar, Bal- 
ken, Athen, dweardar, wegstolsen, von sich stolsen, von 
sich enıfernen, =. B. nisöuscus, Polyb. mithin nicht anneh- 
men, 2. B riv apyir, die Regierung, Pint so bey Piogen. 
Laeri, rk Blanrovra diwSeiras, ra oineia wpogieraı, Eben s 
B. yardh Adyov, Demost. Lügen von sich owıfernen , oder sie 
wides'egen, 

er er ö, das Durch. oder Fortstofsen, Wegstolsen, 
Plwar. 
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Arktw, fon, 6 vn, dwßim, 1.27, 244, apyuivarayrz din- 
os, hat das ganze Ufer durchgerissen, 

— uxradu, atıische Form at, drum 

—üxryg, ou, 3, ein Vertolger. 

—wxrrög, d, dv, (drünw) verfolgt, gesucht. \ 

- unTgik 3. femuin, v. dshurms, od, vielmehr von dwursp, 
Verfolgerinn, Aesschyli Eum. 206. 

— warög, vor, 3, Jon. u. wa. diwkıg; zw. ' 

— ürw, f. Eu, u. Zoua, (von bi, dioun, diemar, Ihm, Porf. 
dediwna, dav. diunw) überh. in Bewegung setzen, rähren, 
dam wide, Eur. Or. 1351. apua u. derel,; vorsich her trei« 
ben, stolsen, anftreibeu, z B. das Wild, weg- fort- an- 
treiben, Odvss. 18. 408. TI. 439. verfolgen, z. B, den Feind 
im Felde; Far d ri» wedısio diwxero, Il. 28, 602. st, ddimns die 
rei mebiovu; seinen Feind im Staat«, d. i. ihn gerichtlich ver- 
folgen, stch an ihm rächen, u. 8. (ix) rär wöAswg, aus dem 
Staate vorjsgen, ins Exil schicken. Im guten sınna B.' rıya, 
einem bitzig nschlaufen, sein Anhänger werden, ae = 
etari, Xen. Mem 2, 8, 6 4,4, 24 Eben so von Sachen, =, 
B. 3. rüu Höoviv, stets dem Vergnügen nachlaufen, nach dem 
Vergnigen haschen; ra naAn, das Schöne, die Tugend rif- 
sirz üben. Ohne Cas. als Nanır, schnell lauten, arsudriug 
Siw, nach Eustath. z. B, dpium, als Gegenstz von irsuas 
Babyr, Ken. An. 6, 5, 25. avamyörsarrız ibimmer, Tı I 20. 
schwangen sich auf ihre Pferde u, ritten eilig davon, 

— wäAiveog, im, om, (KAdıy) mir ausgespannten Ellbugen od, 
Armen, B 

—whuöyrog, 8, #, eigene, was sich weit erströckt,, weit, grofs, 
auch von der hellen- starken Stimme; vom Lande, Apollon, 
4. 12:8. rpaynara dr. 8. v. a, pwyaka, Isacus Harpucr. 
ad Tımaeum p. 89. 

— uuoeia, Er (brimivm). $. rrwussia. 

— üworos, 8, 4, (didmume) geschweren od, einer, den man 
har schwören lassen, jüratus, Bey Srph. Phil. 593. dsönarcı, 
die sich unter einander verschworen haben, 

—uvusia, #, (dvoma) ein doppelter Name, 

 buu Mor, 6. 4, Pvopa)mit zwey Namen, Und in so fern os 
von dia u. dvoma zusammengesetzt ist, weit u, breit berühmt 
Pluter. Appian. 

Achyueog, 8, der Bacchus, 

Arbvuxog, #, diarra, Sınbaei Sarm, 243. f. st, 31" dvuxas- 

ArwErniieudeg, dr, (diufir) nävron drwfıniksvde, Anthol, 
der zum Gehen od. anf dem \Vege anıre:bende Siachel, 

—Eırroc, di 5 di. dümae Imeaug, die Pferde autreibend od. 
der mit Pflarden fährt, Pindsı. Anıhol, j 

— Fir, zug di (drimw) das Verfolgen, das Nachsotzen ; das An- 
treiben ; das Vor! Igen einer Rede- od. Ausrede, 

Arweia, , bey Suidas a. v. a. dvanuyy, Aufschub, aus Jose- 
phi db. j. 5. 9. p. 343. m. 337. bev llesych.. Treenung und 
». v.a, dogimuög; er har such: ürwpog für babmvas, nicht 
stiimmend. In duogia» sagt er mposscwiar, wenn es aber dru- 
elav geschrieben werde, bedewie es naiv, ontweder Zeit 
überlinupt od. zwoy Stunden; dıepia also wäre ein Termin. 

—wgieusvwg, Adv. vom Part, pert, passiv. von drcpidu be 
stummı. bes nders, 

- üp9D ag, 8, ;), (Feotsg) mir doppeltem Dache, 

- web yi  (drsgicew) das Durchgraben - Durchbrechen, Xen. 

ph, 9 . 

—dovyma, ars, ri, (diopicew) ain gezogener Graben, Ma- 
nal durch durch geginbenes Land gehend, 

- weuuräg, , (diogserw) der durchgräbt, Land oder Mauern, 

—wpuf, wxog Oder wyor, 6, #, (dipisew) durchgegraben, 
durchgosiuchen, # duupuf, verst YA oder dergleichen, ein 
Graben , Kanal, Mine, Stollen, Dicdor. 3,12. Strabo 4, 2, 8. 
Hemsterh, ad Thom. p. 245. 

—wpuxiH. Hs". a, diupuyi, Demosth, p. 86. 

le omg, 4, oder dsweuög, das Wegstofsen, Fort- Durech- 
nınler» . x ; 

—weräg, Foo, d, ein Instrument, womit men etwas durch 
oder beraim sröfst; 2) eine Stange, die man durch ein Loch, 
Ring, steckt, um damit ein Fals - Körper zu tragen. 
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Arhry, #, ein zweyöhriges, d.i, zwöyhenklichtes Gefäls, ; 


diot ; zw von 

—wros, 5% (od ri) wweyöhrig; von Gefalsen zwey- 
heuklicht, Athensei p. 473. 

—wxhe 8. box. 

Auaw, duiun ».ı a, daualu, bamam, Baum, wie raum, rauve, 
(rauaw, rad, ruhu; davon R ? 

Auhiaeg, twi 9%, das Bändigen, Berwingen, Besiogen; i-- 
us Adavaram Syxipen Öheiv rs mivos re, 11.17,476. 8t, mivogir- 
uv duleas. z ar } 

—rsıga, 4, Bindigerinn, Unterjocherion, Ik 14, 289. Femin. v. 

rifp, hoc. 6, Bündiger, Besieger. _ 

—rög, 3, iv, (ömaw) gebändigt, beswungen, besiegt. 

Auwi, H, oder duntg, (dos, , eine Unterjochte, Sklarinn, $, in 
dauam. 

mög, $, oder duäg, eig, 3, eim Unterjochter, Sklave, ‚S: in 
danaw. . 

iüg, ds #5 (duis) vom Sklaven, zam Sklaven gehörig, 
Agsbog, Anslecta ',p 35- Sklavrenkind 

Avstaridio,t ifw, (dovsiv und raAksı,) hin und her schnell 
bewegen, schütteln. Einer schüttelt den andern, Hom, 2 
4.472 d. ri $ausa, die Lumpen, lumpichte Kleider sich um- 
werfen, Ouyss. 14, 512. övorakilırar ydıa, Oppiani Hal 
2. 295. die Glieder bewegen sich, 

Avsbsoc, da, #3», oder Bvedueitn dunkel, finster ; die Form öwo 
@örc. derca, Empedocles Pluurchi 9, p, 741. wo die Hand- 
schrift. Zopisıg haben; won 

Avißee, ö, (von vißas, .v.a. yoötes, dicke Wolken, Dunkel) 
Dunkeiheit, Finstermils, : 

Acalw und dsalsumı und diauaı; davon biars elvar, Odyss. 6. 
2,2 vom doig st dordg, doppelt, zweiteihaft, s, v, a. doradw, 
Bsıalauaı von Bsrig, und drags von bw, euslich a. v.R. dirra- 
&w von dig, ich bofinde mich in Verlegenheit, wenn ich 
zwischen zwey Sachen wählen soll, berathschlage mich. 
überlege, zweille, bin unschlüssig, _Bry Homer sieht auch 
ei doarsaro, verst. Sunög, 8. v. 2. nöofes, os srhienihm, kam 
ihm vor. Eben so s2gı man ivderagw und ivduagw. So sınh, 
don, für Zweifel, Ungewilcheir: &v doı5 (rum) Fawesmev n 
drsisodar vias, Homer. wir sind unsch.üssig, ob wir die 
Schutf- retien oder verlieren sollen. Das lat. dubito ‚drüch! 
ganz den Sinn dieser Worte aus, und ist auch davon g:- 
macht: won &is, Boög, deaw, dubo, und als Freqguentatif duhi- 
to; von duho k mım dubius. Apollonius brauch das Wor: 
im Actiro 3. 955 fär vermuihen, zu hören glauben: wir 
819. BovAäg Addy boadam, andere Meynung son, Asurasm 
doısZevre, 4. 376. slo meynten zu sehen. dr dv roı Any ya 
doascıras dngov iniedar, 11. 23, 339. st. Day, vowesg, vis du 
scheine »u kommen 5 auch diouar nach, 

Aöyma, arcs, ro, biuw, boniw) Entsehlufs, Beschluls, Vernrd- 
zung; im philosopusschen Sinne: eine Meynung, ein Satz, 
pla it m. ö j 

— uarliag, ou, d, der voller Sätze - Sentenzen ist, Philostr. 
S pl 2 16,4% x 

— uaridw, tb. iew, (bdöyua) einen Entschluls - Beschlufs oder 
M.yn.ng fesiseisen - bekannt machen, Dind. Sic. oder einen 
Sat: , Reiigionsmeynung festsetzen, vinführen, 

— narınöy, d, iv, zum diyum, zu Sätzen - Lehrsätzen gehörig 
oder darınnen abgetafst; der gewisse Grundsätze vorträgt 
oder annimmt; aus Lehrsätzen hergeleitet oder ableitend, 
dem Empirischen entgegengesetst. i 

—narıörag, od, d, der eine Moynung oder Lehre aufbringt 
eı.führ nder testasıze. ‚ 

—yarokoyid. 4 (marsköyos) der Vortrag einer Lehre, 
eine vupetrsgens Lehre, Sexını Emp. 

— warsroriw, ü,0.v.n, biypa roitomar, einen Beschluls fas- 
sen deerstiren, Polyb. 1, 84. davon 

— uarsroıia, 4, das Fassen eines Beschlusses oder Erfinden 
von Lehrmernnngen. . 

AoSı5r, Avon, 5, oder dohiwv furunculas, ein kleines Blurge- 
schwür. . 
Acıa?a, f. arm, ich verdoppele; dnıadouas, ich bin zweifel- 
hatt, unschlässig und bedenke mich; vom darös. 8. önagm. 


Aoildvf, vwog, &, Märserkeule; davon Ssdunsbiäsg, Lueiat 
Tipp. 00. und dosunsrorig, der zıene Keule fürchter, 
und mach:; da-on avavrsıdunidw, aufrühren vurd ir Unard- 
nung vıiug m, dadsuöunı/w, vorfuhren, oder wie eine Mör- 
s..kenie hin und he: uewegen; das Stammwort dulw oder 
öyrew ist ungewohniich; davon deidusew, wie uw, tour 
Das Erem, N, on mt babyrew, 8." a rapacow, an; Hosych, 
har babusow, darbisew, dardnusw für Tanw, awapacıw, Bas 
eavilw. 

Acın, #, Zweifel, Ungewilsheit, 8. doafw. 

Aocögs &, 5v, doppelt; im Plural. wie dıosei, zwey, 

Aovralw, f acw, meynen, wähnen; bevbachten, erwarten; 
aufpassen. 8. don. 

—uaun, %, (die, doraw, dinavas) ein Ort zum Anfnehmen; 
daher bey Hesych. x Syny, auch 8, v.a, oralıf, die Stange, 
womit das Steilnets auirecht erhalten wird; zu Lacedämon 
waren dixava rk, nach Plutarch. 7, p. 867. alte Bilder den 
Kastor und Pollux vorstellend, ans zwoy geraden und zwey 
Qusersiingen besiehend ; nach Surdas und Eıym. VW. waren 
es die offenen Gräher derselben. Ilesych. setzt ın doxayu ım 
Ende lunau: 7 wakagsı. Er las nämlich Odyss. 14, 474. dv 
donavar sı. Av divaxag, und erhlarte es an einer anderm Stelle 
d. dsnelr; hier wollte er die gemeine L,esart erwälınen. 

—xeJw, f. wicw, auf einen Acht geben, ihn beobachten, was 
er macht; aufpassen, erwarten, belaueın. 8. doxy. Nonnn 
brauch: es hiufig für sehen. 

—riw, ü, f. def, nor. 1, ddofa, parf. pass bidoyuaı sind von 
dirw gemacht, wie öoneiq, LWemost, Sept, p. 64. vom Biunue; 
1) acı. meynen, denken, walınen; 2) neutr, wideor, dsusı 
pci, es scheiet mir, ich halte dafür; daher oi boncüyrsg, Leu- 
te, die für etwas gehalten werden, z. B. ropei tür Wise, 
die in lem »Ilsemrinen Anfe weiser Männer siehen, difay 
dxavraz, du bifa Zureg; ich glauhe, diels ist meine Moynuag; 
(daher rö &:Fa», oder im Pass dsdoyuavov, das im Rathe Be- 
schlossere guod visum, decretum est) wie videtur mihi. Eben 
au don jası Exzem, ich scheine mir zu haben, d, i, ich glante, 
denke zu haben, wie rideor mihi habere, und so durch «!le 
Personen: Bond (Ahdcız) zaeiv, videor pati, ich scheine ru 
dulden, man sieht, dsis ich uulde: roüg InAwniraz na drdoyr 
wiveug anbpopivorg, Demosih. p. 629. div an Gerichte über- 
zeug: und erklart sind fir Mörder; dexriv heist auch sich 
stellen, simulare; wüg dzusis; war mm su. du dasu? denk 
einmal; erwarten, verwmuihen, wire d’abiuyrov iv nal dawfor- 
a, Pindar. Nem, 7, 45. d. i. dvaress donkowri mai absunris. 
Bey Stobaeus Physic. p. 40. naSshäy niv danaovr' abinyror &' 
dranfguv, 

Aöxn,»,"bey Hesych. ». v. a. doyi, ddnysız, ävköpe, und wa- 
parspyeiz, von binm at, Bixw, Port üzbone. 


—unpa, are, TI, MV. a dingsig, Meynung, Wahn, Eur. 


Troad. grz tiere, ız2. Plutaroli. 10, p+ 400. 

un un 8, donim. 

-anzıböfrag,ö, 4, der sich für geschickt - gläcklich hält, 
Athovaet p, 142 

-uycivoug, 00,8, 4, sich klngdünkend, Pollııx. 

—unris, tar H, (deniw) gefalstoe Moynung, Wahn; die gute 
Meyuung, die ıch n eıncım habe, wie existimatio, Ehre, 
grier Kul, a. w.a. ca, '.hm. Ehre, Eur, 

—uyeıeohia, ij, Wounheitsdünkel. 

—unrieodog, 6, #, der sich weise dünkt, Aristoph. 

— xidıov, ri, Dim. von bonsz. 
wımadw, t. acm, (dixipog) auch doxıuaivw beyMosych, sohen, 
ob etwas ächt sey, achten, d. i. la torn, pivben,, erprunen, 
piüten, untersuchen, Daher 2) als ächt - rein  gel«utert 
- geprüft annehmen , mithin entscheiden, schätzen, Für nätz- 
lich -gut - brav halten, wie probe, approbo. 3) geprüfs an« 
nehmen, wählen, zu einer Stelle; auch den Kuaden zum 
#önßos annehmen, mach einer Prüfung. Daher Bonsuandei;, 
Isocr, p. 613. L.. alser Jüngling gewurden und üı sy yes ärkiurt 
worden, Damit war die Erklurung des Jürglings als voll- 
jihrig oder majorenn verbunden, daher dsyipalersar vr rüs 
irıreiewv und auch allein, fur majorenn uhr werden 
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beifst, Arhenaei p. 524. Thuoyd. 2, 35. bräucht ofrmg &daxı- 
irSy ralra naküg aymıy Kir öngif, urheilen, moynen. 

Aosınacia, ı, Läuterung, Untersuchung, Prüfung, obeiner 
die zu seinem Posten notıwendigen Eigenschaften habe; 
und die dabey abgelegte Probe. 

niuasrhpiog, 6, 4, zum, Prüfen gehörig; v5 domıuasry- 
giov, 6. v. r, beniav, Jiban, 2, p. Cö4 

.niuaarig, ci, d, mad denmarrip, po, d, (dommagw) der 
etwas prält und untersucht; dor eiwas geprüft finder, an- 
nimmt und lobt. $. denınadw; davon j 

nıuadrındg, H, öv,zum Prulen gehörig - gut oder geschickt, 

— xıuaw, bey Hesyoh, Eonınüpar, & v, a, donö und cfowar. 

—uruh, 4, Prüfung, gemachte Probe, Dioscor. 4, 186. davon 

riıov, ri, 8, v.a. doxiuaaia, ffir Probe sotzt ca Zosim, 3, 13. 

nipog, d, H, vom dinw, Perf, bädsne, eigentl. snnehmlich, 
vorzügl. von guter - ächter - gangbarer Münze ; übergetr. 
auf audero Dinge, die Probe oder Prüfung aushaltond und 
ächt - richtig - gut befunden werden; erprüft, erprobt; acht, 
untadellaft; 2) anschnlich, von Flüssen, Herodot. 7, 129. 
9 Bönspos ibura wapı Elofy, 7, 117. ©, v. a. subönmin, Adr, 

Oripiag. 

_nıpöryg, yrosı H, (bönımeg) die Goprüfiheit; Ppasews at. 
dinung Gpanıg, Justini Mart, Cohort. p. 34% 

ri nöw, 8, 9, 2, boniualw, bey Heosych. 

nic, über, j, Dimin. von dinög, bey Xenoph, Ven. 9, 15. wird 
eı anch durch Kuchen erklärt. $, mAviw nach, 

rc, 4, ein'Balken, vorzügl. dor die Decke des Hauses bil- 
den hilft, und das Dach trägt P 

og. 6, und do, 4, boy Enr. Elsetr, 747. st. dönygsıs, Wahn, 
Meyanung, ‚Eıwasung, iv bins Ixägäv, Archilochns 
Anal. x p. 42. Daher Hesvch. "Es ödan, sv arıßavin, und'Ev- 
dpmas , durbon. "Es dönon, eis Brsögas, Advan raparypnzeig, 
dvebpar. 

u, 870, darin; davon difm, Höfe, bebaypar 

uw ris, zur dr (dondw) das Verbalken, d.i, Verbindung der 
Biiken, Stockwerk, Eccles. 10, 18. boy den ıxx. 

Ackrpög, gü, göv, Adv, dorspüg, (bökag) Hisiig, berrügerisch. 

—hısvouar, f, sursmar, (d2Ac5) hinterlintig handeln: Etymol, 
M. in ürsersihouswss; bey Sextus Emp. ist Aöyog bsbortzupdr 
vor, eine vaıtängliche nnd listig gestellte Rede oder Satz. 

ri2w, verfälschen, Diosc, 

— hıczeuc, oben, d, 3, mit Bsrigem Fulse oder Tritts, d.i. 
l.siig e nhergehand oder schleichend, Soph. El. 

—_ hıcgı dia, 199, 8, Va, ÖaÄspir. 

—hrleng, yrog 4, Listigkeit, Fertizkeit - Hang zum Ueber- 
listen, Enstath, z 

„=Kıibguv, oveg, dj listigen - trügerischon Sinnes, schlau, 
Arschyli Eur. 

—rrw, ü, f. ürw, listig seyn, als yläürsaz Bskioyear führt 
Srepk ats den ıxx an. 

Bekhixaukag, d, H, (dokrär aus) z. B. alyaria mit ner 
eisersor Röhre, (5. aukdg 1.3.) wortin das spizzige Ende des 
Spiefses gesteckt wird. 

Ahıyalyıy, avan d, #. (alxhv) langbalsig, Eur. 

—hıyaygie, Fond, 4 (dyxer) mit langem Spsere, 

rıgelw. f. wir von. bohrzedgsuiw; auch metaph. rc}- 
Asls wArig dei. bey Aolian viele und lango Seereisen hin- 
und her machen. 

- hy hmaug, sd, lanzfüfsig , Athomaei p. 305. 

hıyinosrass, du, (dperadg) mit langen Rudern; Odys. 
4 Zn elaasgen AR re dis sechhrauden Phasen, 
wie Pindar OL 8.26, Alyırav®, nonnt, das Schifflahre txeiben- 
da Argina, 

—kıyhongı 3.5, lang, Oppfani Cyan, 1, 407. 

—hiyoygabia, # das lange Schreiben, Amalecta 3, p. 
87.» 51 , 

— Aıyädrıpas, ö, H (dem) langbelsig. ‚ 

hıyebosuiw, &, dem Eihrges laufen; allgem. weit und 
oft lauten. ’ 


„rıyesgäpng, di 4, der den döduxes läuft; wie erabiodpiusg. 


Sihnsiders grisch, Wörterb, I. Ihr 
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BAokıyösır, devaa, dev, 8. va, dohıkög, dsun Bevimyie 

au, Bol. Anslacra 1, P- 226. Eh nn 

—kıyöaaukog, 55%, (ntwAsg) mit langem Schafte oder Stisle, 

— xıydavugag, ö, #%, (eöpa) bey Phavor, st. —ysups: Eustath, 
li. 1, p. 10, 18. lang geschwänzt; vom Verse gebr. ».v.a. 
Uripuerpog, der eine Sylbe zu viel hat, 

-Aıyöreug, oda d W 8. vum. bokrxhraug, 

—kıxös, dh iu, lang; von der Zeit, lang , langwisrig. 

—Aıxoag, ö, nach Suidas und dom Schol. Pind. ad Ol. 3, 38. 
ist es eine Strecke von 24 Stadien oder $ dentscher Meile, 
die die Wettläufer zwölfıwal hin und wieder zurückmachen 
mufsten, also 9 deutsche Meilen; nach andern wer os nur 
die Halfte, und nach andern gar nur 7 Stadion, oder noch 
keine ganze Viertelmeilo, die sie siobenmal hin und wie- 
der zurück legen mufsten, d.i, etwas über 15 dauische Meile 
zusammen; 2) eine Hülsenfrucht phaseolus, wie die tür- 
kischeu Bohnen, ’ 

—Aıyxdaurog, 6, #4, langschattig, langhaarig, lang, oJoy 
Opp. Cyn. 2, 410. berm Homer ein are. Fe Ser 
der Lanze; andere schrieben dokiyxinıo, und leiteren os von 
kiw ab nd arklirten es durch weitgehend, 

—Aıyodarag, 3, %, (odag) langöhrig, Oppian. Cyan. 3, 186. 

Aıyöbpwv, ovog, ö, 9, mega body? & 

p- 579. in die Länge und Korn dniend En REDE IN 
—Aidourog, 5, 4, Orpb, bymn. 64, 9. wahrsch. f. L, st 
A iwhidsursr. Fü 

ohlsız, deren, dev, poet. u, vw. a. dodepie, listigs 

listig gemacht, z. DB, drewara bıklarıa, sel. ©: ee 

vergl. 297. wie drejsi rrgvivrig, . 
—unracia, 9, (ardw, areivw) Menchelmord, Apollon, 4, 450. 
unbe, 805, dr hr (Midas) Mistigen Sinnes, Simonides 

nn Apollonii 3, 26. der auch borsusyavıg daselbst da- 

ür hat, 

- narng, 00, 55 U, dodöuy I, 4 5) ie Jistiz 
Anschlägen , verschlagen, PETE NUI RTE 

- uhKavas,d, Hr (unxasii) der List oder Ränks im Sinne 
ist oder anlegt, S. ın OcAsurön; mach. 

— avdog, ö, 5, listig sprechend, Sopl, 

— rim. 9. dir. 

—rAonia, 4, (mAinwm) das Knipfen oder Stricken oder Anle- 
gen v.l.ist, lis:iger Anschlag, Ränke, Hippocr. Epist. p. 1283, 

— rAönos, 5, 4, derList oder Ränke spinnt- knüpft anlegt; 
listig, ränkeroll. N 

— reis, 8, #4 (Horde) Tistig, Soph, Trach, 

sus, odag, du mW. a. dodrirsig; zwei, 

-opaPpin, (farrw) Lise oder Ränke ausdenken u. anlegen 
en. anzetteln. wie swere .dolos und wAcasıw dikou;; davon 

-(paßHg, da, 4, ans List zusam isti 
es den E) mengesotzt, listig aus- 

-(gabia, DB ansgedschte Ränke- List- Berrügorey, Antbol. 

—geggä Oog, 6,3, (parru) sv. BolsrAinog. 

205, 5, dolur, eigentl. Lockspeise: List, Betrug, von fl, 

Perf. Mad. Sidsia 8, v. a. deisal.., locken, ködern. Hesycob. 

haı büro. waraonore:. wie ın Bihoy. 

—Aodoviw, ü, oder dokshweuw, binterlistig marden oder 
ermorden; davon 

—iobävysız, 4, Appian, oder &ohodovia, A, hinterlistige 
Ermordung. 

—hohövos, ö, 4, hinterlistiger Mörder, Bandit, Asschyli Ag, 

—Aobpadhg, dag, &, 3, Pind. Nem. 8, 54. oder doAodpas- 
mv, ovog, dr Hs (döAov Ppadipevog) auf List denkend, listig, 
Pindar, 

—hoßpeviw, ich denko- sinne auf List; habe List oder Be- 
trag im Sinne; davon 

—Acheosrvvg, u, listiger Sinn, das Sinnen auf List oder Be- 
tray; List, Beirug, 

-riGewV, evag, Ir N m von. doloßpadär, Anthol. 

—Aeyı mat, 5, BvR, narionerag, uagruoris Hesych, wie 
endhop. aldepr mühuy etc. Kebilder; davon dukcrırw, Ho- 
sych. #. v. a. srußcräsiw, ivebpsuw, vom bihw, dicke, big, 
bordw (doAdmm, wrw). 

Ti 


% 
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Acıdw, ö,f Gew, überlisten, hinterlisten; beräcken, fangen. 
Borotv Us Aypiaug wAlyuanı nal ipuyması, XÄenoplion, civo, 
Pappanı deiois, Herodot, tropisch von der Münze, Wein 
verfälschen, und so auch färben, wie lana colores mentiens ; 
davon 

wa, arcc, v3, dieList, der Betrug, ». 8. a. dihog, Ae- 
schyli Choe, roco. 

—Awy, wos, ö, ein vorsteckter Dolch der Meuchelmörder; 
3) auf dem Schiffe das kleinste Segsl nach dem Vordartheile 
zu, italiünisch trinchetto. Livius 36, 44. 37, 390. Isidorus 
Orig: 19, 3. Diodori 20, 61. Procop, bell. Vandal, 1, 17. das 
man boy günstigem Winde brauchte, welches. .algs», rai- 
piedar biiwva biels, 

—Aörız, (do, %, mitlistigem und betrügerischem Anılitze; 
s.v. 05 öakrpig, listiz, Soph, Trach, 1050. 

—hweig, sw, 4, (doAöw) das Detrögen, Berücken, Fangen, 

Adpa,ares, 73, (diöwps) das Geschenk, die Gabe, 

Bomaisg, ala, alsy, (oe) zum Bau gehörig, z.B. d. Afag, 
Grundsteine, Apollon. 2, 437, nach Gar einirsda oder 
Sauehisır, 

— si, bauen, erbauen, 


— au, H, 0d. ddumes, (dia) Bau, Erbauung; auch das 
sebiude; auch s. v.a, öjuag, ri, Körper, körperliche Ge- 
stalt, Apoll, Khod. und Nicander, n 

—junrwos cgng, 6, (douiw) Baumeister, der baut; Schol, Ly- 
cophr. 48. - 

= uivbe, Adv.-wie cinivds und pixal: u, eben so viel, 

Aöpog, d, (biun) domus, eigentl, das Zusammenlegen, Zu- 
sammenseizen, lleihe, z.B. diuc: mAivSwv, Herodor. Schich- 
ten, ordines, bey en 3, 20, imıßoAei, Reihen von Zie- 
geln; daher Haus im Ganzen, oder Zimmer; Il. ı2, 301. 
wurwig d. 9 v2, Üraudıg, Stall oder Horde; auch die L.a- 
gen von Stricken, die umgewunden werden, wisgwäirtes 
ro mpwrov diuau wahın aAkov irsungvev, Mathem. vett, p- 65, 
alles was gebauet, gozimmert ist, wie nibgıver bias, Eur. 
Alec. 153. Kiste, Lada aus Cedernholz, 

—uerdaing, dor, 5, %, (Dark) hauserschätternd, zer- 
süttend, Acschyli Ag. 13544. 

Aovanıiov, ri, (divaf) oin Ort voll Rohr, Rohrgebüsch, 

-vandüg, dw, d, % v. a, dovankn, Röhricht, Geröhr, Il, 
18. 576. 

—varsüw, mit Leimruthen od, - Rohr (di.af) fangen, im 
Med. Anal. 2, p. 138: wo ion. u. poet, öswvausicua: steht, 
vanıuara, ra, beyHasych,. avafyunara, aufgesatzie Siock- 

werke; s0 braucht es Nicetas Annal. 6, 5. wo jedoch wiz- 
ur dovarduarı steht. 
-vanoyaubor, ö H, (yAudw, din) das Rohr od, Schrei- 
berohr spaltend u. schneidend, Analecta 2, p. 52. 
-vanösız, toca, ev, voll Rohr, Eur. Hel. 209, 
—yanorpidag, 6, %, (rpidw) Rohr nährend oder tra- 
gend, Eur. 





„vancsdeiryg, ou, d, post. deuvancd.aypsl deuvanskcira, Bi- 


anoris Ined. in Anal. Huschke p. 235. 
rurben auf Rohr geseizt. 

—vansxgAoog, contr, —xAsug, d. #, (xhda) von Rohr grü- 
nend, Eur, Iph. Taur. 400, 

-vanWdng, 205, 6, 5, 4. v. a. Öpvanleız - 

-vanüv, dv, d,s v. a. dovansior. 

Alvaf, aus, :, dor. düvaf, Rohr; was von Rohr gemacht 
ist, als eine Hirtenpfeife, Schreibfeder, Angelruthe, Pteil, 
wie arundo und calamus; von diw, dsviw, weil es leicht 
vom \Yinde bowegt wird u, schwankt. S, düvaf u. UrmoAu- 

giie. 

Apsim, m. mein, wovon ddivsurss, drehen, krümmen, win- 
den, schwingen, bewegen, ersrhüttern , ödvögey wuorai dr 
wesves, I, 17, 53. Aveo viden dovhrag 22, 157. Bias olaroas 
SbeppunSsig söivgeen, Odyss. 22, 3c0. wahaum doviwv dusura, 
Find. Pyth. z, 85. metaph. Spöev” Öuvwv öiver, Nem. 7, 119. 
Avgas Boai bevierrar, Pyih, 20, 16. Supiv devsiv, perturbare, 
Nem. 6, 96. baynssiea Dphw, Pyıh. 6,36. dovicı paaorıya Ile 
Sei; Pyth, 4, 390, alysıpcı Ümep9e ngarag daviovro, Theoer. 7, 


vgelsteller mit Leeim- 
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‚135. Avspu debovamivorv dyepbor, 24, 88. iv Arpimraeıv Auduänıg 

dehövare, 13, 65. Aristopb. bar Thesmoph,. 324. eigrpodävgrec, 
Eocl, 954. Epws pe dovei, Av. 1183. misnp deveiraı Buum mad 
wrepeior. Von aufrührerischen Bewegungen: ri Ay FSvoz 
äbeböyyro, Herodian. Bey Xeno.Symp. 2. 8. reis rpaxaig ds- 
voruivoug, haben,die neusrn Ausg dmwormivoug. Aratagı 4, Is 
steht es nentr. für waraysıv, Von der dor. florm boyaw,.od. 
dd ist divaf. . Das Wort kommt von diwe, deivw, dlvam 
dıviw, dumwiw, dalvag, dlvag, deivy, din, drehen; von die 
scheint ömbiAlw, ich drehe dieAugon, zu kommen, Dar. 

Advyma, ars, rö, die Erschütterung, Bewegung. 

—y471g, zur, %, das Erschüttern, 

AdEa, A, (döinw, dsriw) Meynung, Wahn, Gedanke, den man 
sich von einer Sache macht; von einer zukünftigen auch Ein- 
bildung, Erwartung, daber, 35% d!fa», wider Vermuthen 
oder Erwartung; auch das Urtüeil über oder ron einer Sa- 
che oder Person; auch Vorurtheil; die allgemeine Meynnrg 
oder das öffentliche Uribeil (existunatio) ist auch Fink, 
Ruhm; daher überh,. Elıre, Ruhm, Ansehen; auch Satz, 
Lehre; rıgiar &ifaı des Epicurus L,ehrsätze, 

—EFadw,t aro, (5580) ich habe einen Wahn. Glauben, od. 
ich glaube, meyne, wähne; act. rühmen, preisen, erheben, 
loben, ri rsü Kaicapıg nAiag tbofaders ds Auaxey sirugia, 
Appian, 

— Eapıou, ri, Dim. v. diFa 

—Zacia,ü, (dofilw) das Meynen, Wähnen, ; 

(dofadw) beym Plata s. vw. a, +3 B:Far, 





—- larıa, arı, rö 
ri biyux und u Öle, 

—Sarrig, oü, 5, (doFadw) der wühnt oder ıneynt. 

—Facrırög, 4, 89, (d25aga) zum Wähnen- Moynen gehörig 
oder fahig ader geschickt, 

—Farrög, 4, 39, vermuthet, eingebildet, oder gapriesen. 

—Zoöyoiw, ö, ich jage nach Ruhm, Nicetas Annal, 16, 4. 

—Eonaria, 9, Schönheitswabn, vermeynts. eingebildete 
Schönheit, Plato Phileb. 


—Eonsuriw und dofsncuria. 5. dofsneriw und boFonoria. 
‚ ehrsüchtig 





—Zonorwiw, &, (nirrw) nach Ehre trachıen 
handeln, wie dyuoxsriw; davon 

Aofonoria, %, das Trachren- Streben nach Ehre ; Ehrsocht, 
Man findet dafür häufig deFonsuriw u. dofonnuria, wie bey 
Plutsrch. ım Pericles, u. Sımpl. ad Epict. p. 326. wo p. 494. 
auch dsfonzursc steht. Beide Schieibarten Inden statt, wenn 
man bedenkt, dafs virog, nowsrög u, niurog einarley uud von 
»öerw abgeleitet sind, Eben dieses gilt von dyucnsmiw und 
dyuonsumiw und älinlichen Compositis, Das u ıst des Voll- 
klangs wegen in melırorn Fällen eingeschoben worden, 

—Eokoyiw, ü, von eines Ehre sprechen, ibn rühmen; bey 
den K. V. dav. 

—Foicoyia, %, das Rühmen; und 

— Eoköyog, &, %, rühmend, 

—Fomavsig, dag, d, 4, von rasendem Ehrgeize, 

— Fomayia, %, rasender Ehrgeiz. 

—F;uaraıicohos, di, A, vom eingebildeter leorer Weisheit, 
Sifa, marmıog, aninie. i . 

— Eoniunräug, od, 5, u. Önfopeimrenäg, .r Plato Sophist, 52 
der seiner Vorstellung im Nachabmen folgt; und was dazu 

ebört. 

EL, gr rınög, 4, öv, der blofs Meynungen lohrt, ein- 
gebildete Weisheit beybringt, Plato Soph. 10. 

—Zbroiiw, üö, einbilden, eine Meynung beybringen ; Polyb. 
17, 15- bey Porpliyr. Absıin. p. 79. s. v.a. nach Gutdänken 
handeln. i 

—Zorsıla, 4, beygebrachte Meynung, Einbildung, Clemens 

. 24 

PR Pie Dia, nn, und dsliccher, 6, 9, u vom, Ösuyaıeadia u. 
dsayriasdeg, Plate. s R 

—Z:Vayia, d, (days) Heifshunger nach Ruhm, Polyb. 6, 9. 

—Eiw, (d5Fa) Herodot, 7, 135. 9, 47. debdfuode elvaı agıareı, 
ihr ER in dem Rufe, 

Asözs, &, iv, doppelt, zwiefach, 
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Asgk, hi, (dem Sidepn) das Abziehen des Fells, das abgezo- g Aopwäc, #,. mr diues, ö, Bigue) ein hirschartiges Thier mie 


a” e Fell; die Haut 
Adgaz,'rö, poet. m. .iof. doüpar, wovon diparog, Üougaray, 
“via. döpv, Anal. 2, p. 17,n0.9 
Bupariaiet, eiz, alev, (döpy) so grofs oder lang: wie eine 
ANZ. . 
—garidopmi, f. iromar, (div) mir der Lanze streiten, 
-parıov, ri, dimin. w döpv. 
x “pistepdt: 3, (degarigoua) das Gefecht - Streiten mit der 
auı?e 
-oaroyAudog, dı 3 (Bigarz yrödwy) net. Lanzen glättend ; 
8. v m, depuflog; 2) degardyAußez;, von Holz gemacht; zw. 
= parsSäny, # Ort oder Futieral, die Lanze hineih zu stel- 
len. s#. <. +». dovgodinn, Schol. Hom. Odyss. ı 128. 
-paroueyiw, &, mit der Lanze streiten, Suidas, 
—parsraxäs, das, &, ü, (mayis) von der Dicke einer Lanze. 
—oarsPigog, va bogußiges, Dionys. hal, 
Bio, ri, st. ööpara, S. bipv. 
= nlakoc, dogiäkse, bey ilcavcb, auch öspuarog, Aristoph. Lemn. 
ai yisainsg riv dopiakev GDeayvıyrau, im Etvmol. M. boym 
Schol. Arist.ıph. Kan 519. u. Suid, wird vom weibl. Scham 
gliede eı klärt, ' 
—paamess, 5, #4. (digu, idw) mit der Lanze, oder im 
treite- im Kriege eg en erbeuter- erobert, 
— oiyauBgog. %, zum hriege verbeirathet, od, deren Ver- 
heiratlıu :g Kiieg veranlafst, Asschyli Ag. 697. 
—sı8hgarag, d, 4, (döpu, Inpsw) mit der Lanze, d. i, im 
Kıiego arjagr. erbeutet, Eur, 
— din uhr, Hrası dr 4. (diparı name) mit oder durch die 
L+nze getodter Arschrli Choe. 362, 
—oiuryrog, d, H. (vraw) mit der Lanze oder im Kriege 
gennmmen erwarben erobert, Dienys. hal, u. Eur, 
= oixrurog, d, 4, mit der Lanze sösend; kriegerisch, Pin- 
ari Nem. 3, 403. 
u } IAyerog, ö, H, (aupavm) 
mit Gewalt genommen, 
—oıAUmayrog, 2, A,  Auypamouar) mit dem Spiels- durch 
den Krieg verwüsten, A'selhyl.s Harpoer. in mporsmwnörss. 
— grmawir, dag, dd, (maria) mit der Lanze wüthend, oder 
nach Krieg begierig, Fur, Sap, 485. s 
Euer = Gh d, 9, (nepyss, dp). va, d. vorh, As 
sch: + The. 689 
-oiuHerwp, par, &, (Mrdoner) kriegerfahren, Eur, Andr. 
1013. . 
kan! Fine &, 3, (milk) lanzenschwingend, Asschyli 
g. 1a 
—jrreräg, dor, dr hr (Kir) durcli die Lanze oder im 


Kriege geialien. 

—cirovag, 6, H, 8 Ve M, Ösgmuäc, Aecschvli $. 172. wökıs, 
abeı 630. nara $. Eur. El. 479. avbges, Hrieger, 

—pig, ddeg, du (bipw, dopa) Messer oder Tisch , womit oder 

. woraut ds Feli der Opterthiere abgerogen wird, Hesych. 
Etvmaol Estarhins, bey Eur. El 819. steht in dem Sinne 
sunpirgrov Auplda u. B36 dugın orig. . » 

- oirumrag, 5, H, (raiw) mit der Lanze zertheilt - zer- 
schniten » durchbalnt. Aesch, Choe. 343. 

oiroAmog, &, H, (röAuy) murhig im Kriege; eigentl, mit 
5 lan«e fechiend. 

Nopxadsıos, tin, sy, von.der dsgrag genommen, oder 
das gelörg. 

—rabdıldw. F few, küpfen - springen wie eine bapwäg. adu- 
nic depnadi2wv, wenn die Pulsader zweymal hinter einander 
sch! gt. 

—x älter, ri, eine kleine dspnäg. 

—nalw, (öipum, Ötbspne) 8. v2, wıgıAlirw, Hesych. weicher 
auch das verseirte bponragw hat, u. digxava, angıdüs, former 
ambıbaouavig, Be ii N i i 

xakic, di 8. P. m. dopnäg. walyvıadopuarlduv, Epigr. Silen- 
tierii; 3) eine Peissche aus Rehäum . >eh sl, «d Gr garüi Or. 
Stelit, 2,4 pı IX, Hesyoh, hat drpxekoi, asroayakoı natı 
dopmadessı, R 


im Kriege oder mit der Lanze 


sc! önen hellen Augen, welches man bald für ein ha! 
für eine Gazallenart erklärt. Acliani h. a. 14 14 rg er 
tilope dorcas Lin. Die Fo:m ignay sieht Cantie, Canticor, 
P” Arhenaeig P. 397. digrcg u. Öspnaz unterscheidet Diose, 
2. 8% 

x», u, Eur, Horc. 376, 3. v.a. diof od, dopxäg, 

Aöpf, win He sv. dnendz. ? 

ie (böpv, dinoumı) auch dogashm, poet. deupoäinn, 

—dauog,s w.a denög,. Harpoer. in arowriie, 

Acgäic, ö, der ledeıne Schlauch- Sack; von dipw, bibope, di- 
gas, bopiz. , i 

Acpriw, ü, zu Abend essen, Il.23, ır. 

— ru, u, Abend; s. vw. », das folgd. 

—ryerog, 6, u, döpmiorss, ö, die Zeit des Abendessens, der 
A. : 2 

—ria oder diprsıa, #4, der erste Tag des Fertas ärnrals 
der 5 bmanı dioros gegeben Me Kr daher Heredetı 6. *. 
vr dpriie ra deprin, am ersten Tage des Forsten, EN 

-rıarog, 8. v8 Öomneron 

—rov, ri, od. dipwog, Ab dessen. 8. in deirvo» nach, Das 
Stumn wort diprw (Per! didoora) hat sich nur noch ir @).o- 

dbsprvon dvßpansg bay H sch. erhalten, existirg aber auch 
n der verserzion Form dpirw, Öpirrw. 

Adpv, ri, Gen. digaro;, dopis u. doupis, (3. don) Dat. i 
u. dspl, Lanze, Speer, Spiele; bey den De? .v Ber: 
mee, Eur. Heracl 843 wie deris; u. eiyeh; 9) bey den 
Dichtern,, die ein, n Theil statt des Ganzen setzen, Schlacht, 
Kiteg  &v rooms dopsc, Soph. Ajne, 1275. ant der Flucht nach 
einem Treffer iv in depic yeyüra worsslsu wider ar. degr- 
«kurou, Soph Ajec 1013. iv max dopig, Eur Cyal. 5 (aver 
Ouy»s. 6, 167. avnAuder an dipv yaryg, bedeutet es den Stamm 
eioes Baumes. $. sie abıg.n Eamsposkn) Und so braucht 
solbst Xen. Cyr. 7. 5, 35. dopuakwrag v. einer eroberten (wie 
wir sagen, mit dom Degen in der Hand eingen mmenen) 
Stadt; 2) Nor, Baikop, Schiff u. alles von Hols gemachte, 
$. doigu, dorpareg. Diefs scheint die erste Bedeut. zu seyn. 


Deu rlur. digy bat Eur. Rlıes. 274. u. Hesych, welcher auch 
dopür har, £ 
Aoguadog oder dopuäkes. 5. bepiakar. 
Aopvakwrog, 5 9 5. 9. 2. Öoprakmrog. 
- Bökog, 6, 3, (Bad) Spiels oder Lanzen werfend, Josephi 
Ant. 9. ' 
—dpäravov, ri, eigentl, Sichellanze od, Sichelstange, Di 
San 50: n won ce Caes. b. 8.3. 14, 5. falx ee 
ato Lach, erklärt as ds d6 Alyy i 2 
zum Enrer» der Schiffe, EEE NER TER SUR EAOBEen 
-gapeng, dos dr, 4, (Sapriw) 8. v, m, dopiroiuez, Analeota L, 
pP 454. 
—nAzıog, 5, bey den Megarensern 5. v.a. Guys, Pausanias 
Id. ' 
—yAurög, 4,59, hasta s. bello inclutus, d i 
ee N, inclutus, durch Krieg od, als 





—uvıov, ri, doryıniam, eine giftige Pllanze, wehrscheinli 
aus der Gattung der Hülsenfrüchte ırrgenden Pen Die z 
4,75 Nioander Alex 376. not, Schulze Texicologia Vererum, 
P- xx. xın 


pays, 5, "(öseu, xoayeu) Ad Asırhrli Pr, # 
das Eisen am Kupte Pan anze A meh ee 

-uryrac, d, Hr 8 vom. dopimryrog 

-iyrros sh ” a. dopih. 

— uaxos, 6, ij, mit der l.unze streitend, im All krieg 
kı eu ‚isch; vergl. ooparouay kur x Sr. Rn 

—ahaTrwp, 0906 d 8. WM, Öopiuicrwp. 

—Ervog, ö, 5, ein aus einem Feinde gewordener Gastfreund, 
od, auch ein wegen Auslösung der Fekugemen abgeschick- 
ter Gesandıe, Sophocl, überh. jeder Fi.og, Asschyli Choe 
358. gut. Eur. Med. 087. i 

— dog, 5, und dopufors, (fiw) ein Lanzenpolirer ‚'Lanzen- 
macher, 

; Tıa 


AOPTIIATHE 


Aspvwaynsd, #8 vn. dsugorayis, Acschyli Sup. 757. 

—reräg, don dh eV. desiwerng Bar, Cyel, 304 

—riunreg, d, Yı 8. vo 8, depiwännrog. 

 wroinrig, dry, (rreiw) durch die Lanze, d, i, durch die 
Schlacht bestürzr- erschreckt; feige; örria, Analecta 9, p. 1. 
durch den Krieg u. Eroberung zersıreut, 

— rugog, 6, bey Demeir, Phelar. or. arrgwv orgardv dogv- 
sugev, wo die Handschr. dspueregov u, dipuerpor haben; zw. 

— eäsvnr, dag. 6, 4 (edivor) starker Lanzenschwingor. 

Aspueedeg, 6,9, (eiw) die Lanze schüttelud oder schwin- 
gond 

Aogvecw, f, &u, mit der Lanze streiten, Soph. Aj. 1188. Eor. 
Herscl. 777. 

Bepveoribasor, 5,%, Erigra, Aual 3, p. 257. mit kriegeri- 
schem Kulm behranzt, 

—r/vaurıg, 6,4, (riwarsw) mit der Lanze erschüttert, As- 
schyli Theb. 155. 

— rinog, du Y. (riumw) halzschneidend, 

— Olvog, d.h, 8. va, dokohdsas, Aristoph, Hesych. 

—Gopiw, ö, ich bin ein defupips;, od. ich begleits einen 
als J.eibmache, deckhs- sotiutre ılın, mit d. Dat, Polyb. 32, 
@9. überh, begleiten, beschützen; davon 

— Döpyma, aroc ri, der Dienst der Leibwache: die Leib- 
uch s. va. dopr@ipor; auch sine stumme Person ant dem 
Theater, wie die ösguipiger der Könige, Spanheim ad Julieni 
Caes. 5. Plutar, Alckand. in fine, 

— Dipneig, sw, %, das Begleiten od, Beschützen der oder 
durch l,eibwarlie, Antaninı 1, 17. 

— bipia, ii, 8 va. bapußipyur und Bopupdoneig. 

— Dogınög, % Cs, der oder zur Leibwache gehörig; —Sepr- 
Gopıniu, ri, 8. v. a. dopudipon ai. - 

— bipag, 8, #, ein Lenzen- oder Speerträger, ein mit einer 
Lanzo beweiinerer Soldat, Xeon. An. 5, 3 4. hastatus, Weil 
nun die Persische Leibwacho und die der andern Könige 
Speere trug: so ist es iberh. ein Soldat von der Leibwache. 

Aockiw Sorlömes, ö. #, das erstero bey Iesych. st. öwesiw, 
das zwerte Ley Polyb. 4. 3, 3. #t. dweidunng. 

-_ |rhnyia, nv dugchmhia; zwei. ; 

ir, wc, 9, (die, Bidwiue) überh. das Gehen: Gabe, Ge 
scherk. Boy Dionys halic. kommt wesisdau ddew ride ar. 
Gpevrita vor,p. 1103. z172. $o steht Compos, 4. woAA 
Av aureig eridorıg avrod at. Opovric; aber zweil. 

Adencv, iom, imperf. von diw, diöwjar, eigentl, von dionw. 

Alrsıpa, ih, Geberinn; Femin. von 

-rh0, wi d, od. dirgs, ev, Geber; Ausgeber, Vertheiler, 
=. B. 3. darasymaray, Ken. Crr. 8, 8, 9- 

—-iröc, # ör, zum Goben geneigt » pie. 

—riör, #07, gegeben; was gegepen werden kann; erlaubt, 
Sırabo 6, p. Ast. 

Acvkaywydw, ü, ich bringe in die Shlaverey, mache zu 
Sklaven; auch ich behandie wie einen Sklaven, d, i, hart 
und grausam, wie zadayayıw. 

—kaywyöc, 0. 3, der Merschen raubt und zu Sklaven macht, 

Aararia, ı, (araraw) Verfühsung od, Beirog eines Skla- 
ven, Aristot, Nie:m. 5, 5. 

is [E22 7 ri, Dimin. von deiigr. 

— Aria, m, Shlavarey, Knechsschaft, Dienstbarkeit; anch Die- 
nerschatt, od. d, Diener selbst, wie Ilwsorsia m. Eilursia, 
bey Plato u. Aristor, auch Thucyd, 5, 23, 

htı95, 0,9% shlarisch, knechtisch. 

— Asuja, aroc, ro, (dowiıwe) ein Dienst, Eur, 

— kavrıc, tw 9%, der Dienst eines Sklaven, 

—Ardw, Fevew, Sklave, od. Unterjocher, (Bürger in einem 
unierjochten Linde) odor Unterihan eines Despoten und Mor- 

- archen seyn, dienen; nuch wie im Lat. sorvio, inserwio, va 
nepid, ru avayuy, sich nach der Zeit od. Gelegenheit rich- 
tei - bequemen - schicken. 

Asuäy, », Sklavion, Femin, von dstigg. 

— hımög, a ran, und Bevuog, 6,9, 8 v. m, douisıcs. Adr. dau- 
Amir, shlarisch,. , 

_ rer, ideen 8. va. bouim. 
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Aovkıyödsıpag, ö,, iomisch #. v. a. änkrxöderpe;. 

—kı #1 30n, 6t, dohrx. x 

AouAößorog, d, A, nach uyAößerog gebildet, ovciz, ein dem 
Sklaven überlassones- preis gegebenes Vermögen, Philostr. 
Sopb. 1, 21, 4. 3 

— Aoyvazwi,dı n (yadım) a. va, dubgarsbhörr, Suidas, 

—AoypaYıov, ro, (ypab, Procels, Kiaze) in don Pandeet. 
Klage, wodurch man einen als Sklaven vindiairt, 

—konpariona:, ich werds von Sklaven beherrscht, Die- 
Cass, 60, 2. . 

—Aougarie, 4, Herrschaft der Sklaven, Josephi ant. 19, 1. 

—korperng, #09 5% (Tgirw) einem Sklaven anstandig, 
shlavisch, niedrig, d. Geganıh, iksuSignos, wie servilis und 
liberalis. Adv. bovkorgiwä;; davan ösuierpirsa, sklavischer 
Sinn, niedrige Deukungsart, d, Gegenili. neyaaoyuxia bayım 
Dio Cass. 51, 15. 

Acökog, 8, (diw, binden) Sklave, im Gegens, v. dseriry;, 
mithin in despotiechen und monarchischen Sraaten Untor- 
than. Bürger in einom unterjochten Staate; dar, Bowhöre- 
ge: Meseyiwy, ein gröfserer Sklave als die Messenier, 

—horusn, »y. Shlarerer; von 

—hlavnog, ö, #4, aklavisch, z 

—Asehuward, ru fL. bay Pollux 2, 2355. st. detdn edmara, 

—hcbanng, doc 6, #, (Daiveumı) von shlarischem Ansehen, 

—- iQ pw», d, 3, (fps) mir oder von Sklarensinn, Acschyli 
Sup, 764. 

—köyuxag, 6, %, mit Sklavensoele oder -sinne, Procli Pa- 
roph. 98. 

—köw, &, aum Sklaven machen, unterjochen, unterwerfen: 
im Medio einen sich unterwerfen- ganz in seine Gewalt 
bringen; davan 

—Awaig, aug, 4, die Unterjochung, 

Asuvansuw, Bi. Öpranım, DOet, 

-saxepoirng, er, d, 81. ösvan. poor. 

Acursiw,’ü, idsirsg) tösen, Eur. Ale, 103. Lärm machen, 
vorzüglich im Fallen; daher überh, fillen, nieterstürsen, 
vorz. in der Schlacht, wie eadere, dedeurirgg Oidiwods;, IL 
nicht otwa aus Ösösurgnörog synerput, sondern won der 
Stammiorm dsirw, wor. der ror. bsumov, perh diöcsen, 
ion, 1. dirw, Birw; 2) act erlegen; bsumnineav aodkie;, Anal. 
Brunk. 2, p. 149. $. öcürog nach, . 

Asirog, ö, das Getöss eines geschlagenen oder nieder an die 
Erdo isilenden Körpers; dumpter \Wıiederhall vom Gehen 
- Fallen- Rauschen des Moers, Uom. Nach der Anslogie 
scheint es statt döre; von dirw, Perf. tilora, ionisch Sidsurm 
gemacht zu seyn, u, öirw scheint schlagen oder neuır. den 
Fall eines geschlagenen Körpers bedeutet zu haben, Ist di- 
ww, dirrw, diyw damit verwandt? 

Asdga und äovsara, rä, (döpu, mit langer Sylbe toügv davon 
beupara, dovpaa, doiga) Lanzen; 2) gelällies Holz, Balken 
am Schiffe, H,2, 135. 

|, Tr ion. u. poet. st bdaag. 

—parsog, ia, 209, od. Beöpsueg, hülzern, Odvss. 8, 493. 

—parsykvber, 5 % 1ycuptır, 361. von Holz gesrbritzt, 

—oyvanıs, do, 6, 9 (döpu, dotzu, Tvinw) davon ds ‚emveni; bay 
Hom, so weit eine Lanze gow ıfan reicht, wie eu 

—pınhsurög, dh od kerpmiuris, 2. va, dopumdurdg, 

—piurgrog, 6, 4, beipiägers;, d, 9, und bey Arsch Sept. ago, 
Boupiriynrog, 6, %, 81. deginr. von Aaußdvo, Kraomeı, wAhrre, 
im Kriege erbeuter - er bet. 

—prmaviys 6 8 V. m dopım. Heliodori Asthiop, p. 129. 8, 
doupop. müch, 

—prog. ia, um, 8. v. a. boupeiog. 

—gırumäg, 9,9 (rUrro, Seu) das Holz schlagend, Analesta 
2, p. 215 

—pedöun, u, derpodiug u. v. a. Depadinyg u. dopsInun. 

u 6, 9, wihruog, Anal. 2, p. 117. u. 9}. vo, 
Srıraasijc. s i 5 x 
—porayis, dog, 6, #, (dozu, wayvupi) von Holz gebaut od. 

zusammengefügt. Oppiau. 


—eoripog, ö, 7, holzschneidend, Anslecıaz, p, & 


Aoxalst, ala, aid, (doyi)-s. v. 2. doxig, aufnehmend, zum 
Aufnehmen bestimmt, Nicander, . 

—xtiov, rö, „in Orı zum Aufnehmen, Behilter, 

_xrös fait, 5, ein-Aufnehmer, der bewirthor; sv. das 
vorheg. 

x, H, (Öle, dixw, oma) Aufnahme; dab. bey Lukas 
14.13. ein Gasımahl,; Gefäls, Eur. El. 828. 

Aoxmarndg, a, ner. 8. box nach. 

Aoxmekös,d, 4. 8. in doyun nach, 

Aoyzpir, %, nach Aristarchus, dlyum nach andern, wird orr 
Sauy ıı. waknıery erklärt; aber nach Pollux a, 157; ist d. u. 
danrihchiyun 8. v. a. walaıori) m. düpev, palmus, eine Quer- 
hınd. Breite, die Breite der vier-neben [wen Daumen ansge- 
streckten Finger, Aristoph. Eqnit. 318. von dixerdar, ötdex- 
pi abgeleitet; davom Aoyyög, i dv, Tihencriti a2, 120. dox- 
mis ars wooßodhie Awdeig, sich auf die Seite neigend od. bie- 

end, Davon boyuiw auyisa, Nonnus, wofür Odyss. 9, 372. 
air amodsyukiree waxls auyion steht, wolches Hesychius 
durch »Aayınas 4 wsaröe avankıdeig erklärt. Hesiedi Seur, 
gabe, vom Eber Iıyysı di rs Asuniv ödivra doxuwfsig, von der 
Soil gekrümmt. Nicander Therinc, 294. u. 479. braucht es 
von der krammen- sehieren l.inie des Ganges, 1. 12, 149. 
steht von. den Ebomn dsyus 7’ alseoyrı wipi mic dywurss 
Üy, wo os capite obliguo, erklärt wird, Aber doyuchrbüv 
avbgüv, A:schyli Theb. 115. wird erklärt, die den Feder- 
busch (Adbor) auf der Seite stehend ırsgen. Aber andere 
Hindschr. baban doyueAöxwr u. doxusddyuwr, von allem Sei- 
ten der Stadt gelagert. Hesych. hat auch dexuönopeor, wAa- 
yıryarrar, an den Seiten des Kopfs behaart. Die Form dix- 
puog, 11. 23, 116. woAla d' Ayayıa, niravra, wapayra ra böypia 
7, Hr, von deu auf den. Berg Ida wandernden Maulıhie- 
. ren; wo es wAayız, an deu Seiten, erklärt wird, Eur. Orett. 
zart. bixmın vis nipag dradaps dumarwv, dnsigen, iv9ad’, ar" 
ir" alim oncrıav, d.i. nach allsır Seiten hiu wende deine 
Augen, ri mAayın rüv olnam driryger, nach dem Schol, =ir- 
var boxpiav wedaipwv, Hhasi 372. den Schild zur Seite ira 
end. xal tus doxsias nölendos inßaivwy, Alec. 1003. a. einer; 
In zur Seite des Grabmals vorbeygehr. doxmar dia nÄırunv, 
Alc. 578 schein: Mesychius dureh rotsaurıe zu erklären, os 
scheint aber nur die au den Seiten der Wohnnng liegenden 
Higel zu bedenten. Nonnus nennt diyuov dubip SL, gu 
Aue, werworren. Das Adjeer, doxmakiv erkläre derselbe d. 
rarnvdv, yannidykor, niedrig, eigentl. eine Hand breit grofs. 
Das yirgss doymainiv, pas dochmiur in quingue syllabas ex- 
eurrens, Quiniliani 9, 4, 79. 0.07. bestcht aus oınem’Bac- 
chius vo. Janhur, oder aus cinem Jambus u. Creticus. Cicern 
Orat. 64. gibt zum Be;spielo dis Worte amicos teuer, He- 
phaestion vAdsıy unisrs u. rd Syxugıon. 

— pi0i, 0, 5 doyuy nach, 

— uöc u, dexpiw. 5, doxun nach, 

Boxöe, i ön, (diyamaı) Isend; bey Hesych. auch ala Subst. 
a. v. a, doysög und doysiem. 

Agipn, x, draba, 1:scor, 2, 186. eine Pflanze, cochlearia 
drab» Li: n. 

Acaybyv, Adv. von dorces, greifend, fassend; Sprydys xeıpi 
Serra st. dedewerrec Quine, Smyrm 13. or. 8. PEN ar 

Apaypa, +ö, (öpreew) des, was man mit der Hand greifen 
= faasen kann, Wired xepi wAhrag, Nieand, Ther. 667. ca 

elf guantam manı.m impfrat; Jah, eitıe Hand 10-1, mamajra- 
us; eine Gelto;z auch ein Büudel Aehren, wie man sie auf- 
hiest und f.fst, um die in ein Garbe zn binden; auch die 
noch stehenden Achren, die Saat, dgaynara #sSarj, l.ucian, 
8» P- 152. Ödpsymarog ipvumivan, des schielsenden Getreide- 
stengels, Analactı 3, p.59, Dahin scheint bey Mervchius zu 
gehören dpaypa, röv re erabuiäg Pirgw nai rar Domimivag 
Baksserg u. dgaxnara, ovsähnmare, 

— nude, #, Hesych, hat ögayyavag für die Höhlen im Hirn 
angd.# 4, - 

—_ narpkiyon ö, #, (Asyw) der Garben od, Bfindol lieser od. 
sam v'cı, Hesychh. } s 

— usiw, 5 Va, Ögayparslw, F. auew, (ögayua) 11.18, 555. 
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Bündel machen und in Bündeln denen, die Gerben bimden, 
zutragen, 

Apayası Hd. 9 v0. dgayusc, auch eine Hand voll, auch s. v.a. 

BaXKN- . . 

Apaymig, ideen, 1, 3.7. 0. öpaf und dpaxyuis, Hippoer. p. 531. 

- Lie 6, (dpasew) das Feen, Gralı ‚ Eur, Cyel. 168. 

Apadew, &, dpaßaive, Büstach, Il.z, p.5T, 38: und pas. 8. 
dapSim. 

Ageive, f. vö, 0. v. a. öpaw, bey Hom. 1. 20,96. u 

gacsiw, 

Apanarva, my, und Bpamaırig, %, das Femin, von öganwy. 

una, 9. v8. dpanw, dipmw; davon fpaxsig, sehend , Pindarus 
Arhonaei p- 6or, welches jedoch vom aor, pass, döpanns 
sern kann. 

—növrarog, sie, av, von der Schlange, oder schlangenartig. 

—novriag, ou, ö, schlängenartig, # dganeriäg, ©. v. a. dga- 
worrsia. 

— xöyrios, rö, Dim. von dparav, Dioscor, 3, 196, Theophr. 
h.pl.7, xı. 9, 22. Plinii 24, ı6. eine Pflanze von den bunten 
Schlangenstecken genannt, Arum dracunchlas Linnaei, 

—uovrig, #, boy Anton. lib, ein Vogel. j 

—xovroyasihz, den d, 4, (yivos) von-aus Schlangen gezeugt 
"entstanden, 

—xo»,roißsepa, 4, mit Schlangen statt der Haare, Orpb. 

-aovresidng, ig Adv. -dür, schlangenartig. 

-novrokärng, ou ö, (ikiw, EAdumı) Schlamgentödter, 

—norröueäkog, 6, #, (madkds) mit Sohlangenfell oder Haar, 
Asschyli Pr. 805. . 

- xovröuemog, 5%, Schlangen nachahmend, Athenasi 6, 
p- 231. ’ 

—rerröuop®os, #, #, (aoppn) mir» von Schlangengestalt, 
Lyeoophr. . 

- norrörmaıg, don 6, Schlangensohn, Lyc- phr. 
Kovrömeng, odog. d, 5, mir Schlangenfülsen oder Schlan- 
gen srarı der Fülse. 

- wo»vrodävog, ö, 7, schlaneentödtend, Orph, 

—unovrößpovpos, ö, , (Ppoupk) von Schlangen bewacht, 
Lycophr. ® e 

_. he eg 6, #4, voll von Schlongen, oder uw. 
—sH 

Apanoc, sog, rd, (dipew) das Auge, Nicand. Alex, 488. 

— nu, dpincua; davon sbpganduye, Analecta 3, p. 288. 10, 649, 
8. v0. Öpannennd dipuw, schen. 

—nwr, orrog, 3, Schlange; vom scharfen Gesichte, dginw, dpa- 
nw, Bipouw; überh. s. v.a, 80, mich als Arm- oder Halsband; 
such ein Meerhisch; d. Femin, dpanare, 

Aräpa, ro, (dpaw) eine That, Haudlang, Aristot. Rhet. Alex, 
€, 32. und Poct. 3. dab. die Vorstellung einer That auf der 
Bühne; eine vom Dichter beschriebene und- rich gewissen 
Regeln der Darstellurgsknnst boarbeiists Handling; rin 
Drama, theitralisches Gedicht, vorzüpl. ein tragischen ‚dpa 
pancvw oder dpananniw st, dpamarog dngve, Antiphanes Kop- 

tei® 17 

Se Der #. few, ein Stück auf die Bühne bringen oder vor- 
sıellen, Diog.. l,sert 

—uarınög, 4 00, Adv. nüg, (Öpkum) dramatisch ; zum Drama 
gebürig oder gehehicht, 

—uarıay, vr, Dimin. von dpäum 

—narorsıiw, ü, Stücke, vorzügl, tragische für dis Bühne‘ 
machen -» hrrihen; davon 

—parcrmosia, Hı das Schreiben oder Verfertigen von Stücken 
tur dıe Bulıne, 

— uarorarös, d, 9, (öpäua weıiw) der Dramen - Stücke, vaf- 
züglıch ırsg sche iur das Bnhue machr-- schreibt - vorstellt, 

—naroupyiw,ü, 8 v. a Öpanarcroiw; dsvon 

— uarsvpyyua, arog vo, or drama.ısıhes Stück; und 

— uAarTpURp yia A ” va EpmenKeEn\: 

ie uarougyög, dr 8.8.0, Ipamarswaug, Idropia dpaumroupuei, 
Jun = M adGr.p 8 Zee Stotk Ita die ae ‚ pr. 

Aoaudw, d,8. vn. Öpiumw oder rpixgw; darum Öröpsugna wei 
Seinen, Menander im Biym, M, wo auch das abgeieutete dpa- 


% 
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popaa, sivı a. dose oder ögöuos steht, Vom Spam ist dpa- 
Dumı „.als Fut, 2. 9. sriögapw. , 

Abzsen ri, (dpaw, dgaivw) Thai, Handlung ; Werk, Werk 
zeug, Kraft zu ıhun, Hesych, 

AgsE, anis, ö, (dpseow) wie pugillus von pugnus, Faust, Hand 
vol „ so viel man mit einer Faust fassen kann ; vous dpänng 
obiyfaz, Stobeei Phys, p, 968. fürdie Hacke Hand, die ıxz. 
Esaı. 40,12. Levit. 2,2. 5, 2.6, 15. 

Abaweraymyosı 6, % (pariry) der entllohene Sklaven 
wiederbringt, Aibenaei 4. p. 101. , 

—rireyeıg, 4, das Entlieben, Davonlaufen, Nic, Annal, 4, 

een entfliehen, davon laufen; ohne casus, oder apa 
zivög, von einem entlaufen „ Lucian. m. d. Accus, bey Syne 
sius und Jsoorauis Epist. 10. ray dparirıu um Ödgarirıns; vom 

—rirng, on, 6, Fem. dparirıs ıdos, Mm (öpda, dpioum, Sudparıw) 
ein entlaufener Sklave, Flüchling. 

—rıridye, ä, eine Art von Dimin, des vorherg. Moschus, 

—rsrındg, 4 09, Adv. —aüg, zum dparirgg gehörig: Spiau 
Reg, der Triumph über die Rüchtigen Sklaven, Plun. 3, p. 17. R. 

——gerivda,i, ein Spiel, wo man den Flüchtling dparirys 

Bahmt. € j ‚ Ri 

Eh hese ienog, %, Dimin, von dpar'rns, Luciani Fugit. 

—tiror0sög, 6 A, was einen Flüchtling oder llichen macht. 

are sriw, (ögaw f. ögsew) ich will chun, bin im Begriffo- 

be Lust zu-thun. . 
—gın0c. dh (öpim) thätig, Acschyli Theb. 356, sonst iga- 
E nd anrinög. . 

Abd Pr: Thun; Handlung, That; Wirkung, Kraft, 
Yapuansv, Luciani Tragop. 275. : 
Agaonalm, f dem u v2. aroböganum,. Lys. Or. 9. sich 
verstecken um zu entlaufen, enılsufen, von dpaw, fut, dpası, 

4 ; davon 

HR ü bey Hesych. s. v. a, das fulgd. Derselbe hat auch 
7 wu. RaVOUpyNMaTwU. ; ß ö 

Aylean, dav.. diöpacnw, dpacradw. $. in dpam. 

Agasmär, ö, (dpam, biödpasaw) die Llucht, 

Aoacew, öpirrmrh, Fa, gewöhnlicher das Med. öpserspa, 
a mit d. Genit, ich greite, fasse:; davon öpäf, dpaypiı 
u.a Worte stammen. Bey Homer n!surg drdpaymivog; prior 
vor olmev dpafacdaı, Callim. nach erwas greiten, um es zu 
wählen, Ad» öpafzuevos, Pleto L.ysis 16, scheint zu bedeut, 
ao vinl man mit «en Fingern fassen 2. 

Agasrioy, gerund. faciendum. 2 

; 5 , bpdersipn, 5, jonisch öpyerue, öeherapa, Hı 

A a  eeiregn 6 Pi thur, arbeiter; A der Arbei- 
ve, Sklave, Bediente. 5. draw nach; 2) Een gr 
waltsam, Pindar, Pytlı. 4, 5ı1. wo dorische ögacraz 
steht; davon 

—arhpiog, Im u 8 7 8. Öpasrınöy, thätig, unternelimend, 

„kräftig; davon , 
sn i Thädg eit, Kraft und Muth im Unterneh- 
men - Handeln, Eustatlı, ad Il. z, p. 93, 29. , 

—erug, eva, Ögacrug, bey Hesych, auch a. v. a, dgawirns 
und nebeves. kenne 

zu a ; .v.a aErAring. x 

en en Diem. beyeroesm Dienst, Bedienung. $. ipyruo- 
c.vy nach. r ; 

Agarög, dark elümara, 11. 23, 169. die abgezogenen Körper 
% dagrä; von dsipw, dipw, Aor. 2. zuapav; „davon bidparas, 
Aristoph. Pac. 1039. andre lasen im Homer ögsra. 

Aapaxmmı, ri 5. dpayua nach. . 

uatog, az, alev, (öpaxın) eine Drachme sohwer oder gel- 


+ 


tend, 2 
», #. eine Drach nach den Bissterschen Tabellen 5 gr. 
Een) al Gewicht wog die sttische Drachme nach den- 


bellen z Quentehen zr} holl. Asse; eigentlich so 
uns ai nn Fipgern halten kann, als ögää, Plur. 
Lyr. 17. 
u er 
11a og, Mia, Mio, 


isch st. & i 
ge ae Grölse einer Drachmo oder 
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eine Drachme werth. Plato Crat. ı. wofür eliemals Ley Pol- 
lux 9. 60, dpaxpilörs: stand, 

Apaxpiov. ro, Lamm von dpaxum. 
mis ddag, 4, 9, V. a. Öpaypis uud ögaf, Hippoer, p. 5Sr. S6r. 

Apaw, ü, fur, aow, die eintache Form von dpi, dpaivm, then, 
a: drückt überh. dıe Atbeiı und des. Lirnsı eines Shia- 
ven und Bertimuten aus; daher Odyas, 15, 316, dpa merd 
apıcw, örı Siicım, d.i Urmperoin) nach Hesych. weicher auch 
dpwwrı durch diansvärı, unnperom erklärt; davon dpasrap, 
dgnerngs Diemer, ohlar, ia» Wort ist überh. den Dorern 
mehr eigen tür das attisch“ «parraw, handeln, Aristot. 
Post, 3. 2) von ögaraw, bidgarıw, Heien, emlaufen; davon 
tpasıw, Opluw, öparw, wor opariryg, terme rpixw, rpaxw! 
venu draw. dyiw rpaw sind unter sich. verwa.,.dı wie auch 
Tpium, Iremo. -giww, raarw, umd die Versatilität das wi- 
von der Begıiff vers Lauten», Heunena ausgebr: und die cur: 
sitatio (des Shlaven) schlielst der Begriff der Thäugkeie 
uod Berubrigken überhaupt: 3) vou brascew, dgasenuar, 
fassen, greifen; wovon dpaysa, özayzai. 

Apimw, Sr öpauh, sum, acı Übpausn, porf. öndpauun, wie 
vo Opayıiw, altes Per , dsbgoua; davon dasmog, d, laufem 

Apıravy, Yn5,V.0. Öpiravor, 

—raynBegag, ds Hı, sichultragend, mit Sisheln werschen, 
als apa, Sichelw agen, currus jüulsatus, 

—ravyıoy, ro, Dimin. von 6p:wayov, Athomaei p, 155. 

—ravig, dbos, 9, (dpiravcv) die Erdschwaibe oder Maner- 
schwaibe, von dem Bsolseun sicheitormigen Flügeln, Simpli- 
aus ad Arıstot. Püysic. p 108. b, sa,ı: der Vogel hielse auch 
wuyxpis und Araug, Örı mingerg nal Paskoug Ixuı wibag; bey 
Hesych. sah ögrwanig, wiyacpas. 

—ravosıdag, dog, 3, 3, (sides) sichelförmig , sichelartig; von 

—ravoy, ro, (Öpeww) Sichel; krummes Messer oder Schwert; 
davon 

—ravoveyig, d, H, (foyar) Sichelschmidt, 

—rrög, 9 6%, (öpiew) gepllückt; sum Pilücken, 

Apırw, Eyw, und dgirsua, brechen, abbrechen, abknei« 
pe, abteılsen, abschneisen Die Foım dpirroum $,. in 
arodzirw. Homer har nur das Med. aber Acschy:us Thab, 
720. aia, Biutverzielsen, Scheint mir dpurw und Ögurrw 
eineriey Ursprung zu haben, und nur in der iorm ve-schia- 
don zu seyn, dpirw selbst schein: von dipw, Biipw, Biprw ger 
macht zu soyn, „ie bipuw, !pauov, dpanw, bpanur, öpamew, 
dgaugmu. Von dipw komin- döapev, Mdapın, diüagmar, ee 
unv vorserzt dparög, I, 23, 169 dpark auuara, Souach ba 
deutet dpiwew ergentl die Haut - Schale - Kiude a'streiten 
oser abziehen; alsdann überhaup pilucken, .briehen, ab- 
brechen, abschneiden. Daher dpewavo» und dperasy, das Win- 
zermesser und die Sense zum Abmahon, Besohueiden. dpa- 
rag oder Ögerreis, bey Hosych, und Etym, s. v. a. reuyyral, 
Mahse, Obstsammler, dpsrrig, gepliüskt. gemäht. Yiryue 
dperrös, eine Art von Kuls, ual rö öpimwräu AusUwWpeita: wnda Cov 
Giayaa, der Komiker Teleeiicev um Biym. dpiupe, 8. v.M, 
xhagua ber Hesych, vom #ert, bebpewa Öpirıs, 8. ve». rouyn- 
rög und dporä, u, v.a. öserrä aus Sophocl bey Hesych, auch 
Biprog, digwov, Imbıle, Schmaus gehort hicher, Bey 
Suidas ın dowranidw sehr dpwrräa ra öpsnra, ra ögirayz, wo 
aber die Hauaschr. von Stephanus richtiger öpora hat, S. in 
bouerw, 

Agerög. 5. öparig nach, 

Apysw 8. bapsım. 

Apyspocuvy, 1a. vuR. Önysrocdun, der Dienst, wultus, Hym. 

‚er. 480. I» Odyess. 15, 340 scheint Hesych. und Etym, M, 
allein öpysuerusg nicht öpysrorusg gelesen zu haben; das leız- 
tere ist weniger analogisch als das erste von Öpaw, äpasıös 
abgeleitet. 


Aonerne, dpnsrsisa, dpyeroruum. 8. doasrhp u.s. wi Diener, 
tenerinn, Viensi ou, ra öggersigs, Apoilonii 3, 699. ist st. 
eusdphersiga, d. i. ewsepysg, titthuender,, Gehülte, Bey- 
“and. 5. ayyswp nach. 
Aguyerseuvn, O yes. 15,320. Geschicklichkeit in der Auf- 
wartung. 9. öpyeuseumg um 


D 


Aarıan 


Apıaw, (dpiov)- 6. W. 0, Salkı, xAoddw, Hesyoh. derselbe har 
such dpıäsure, yAupk, vom dgiass von dpioy, Wie ögusus, öpu- 
dns, Ögveisa Zauoz, vom dpvos, Hesych. j 

Asikog, 3, der Kegenwurm; davon deikat bey Hosych. der 

lutigel; 2) das männliche Gliedy davon drilopota, Juvenal 
9, 95. Anal. 2, p.-318. mit Jakobs Aum. 

Apınawg, Ade, von —uis, 

— uukog, d,5, ein Dimin, von Borg. 

—- uvdw 5 bpuissw nach, 

— ug, 8a, 0, durchdringend, scharf, beilsand, vorzüglich, 
=. B. som Geschmack, als ööog, wie das Iat, acris, Daher 
übergetr. dormö; (xar&) Aliume, Dio C. 62, 1. mit durchdrin- 

endem, scharfen, heitigen Blicke; und eben so öpıpi rivi 
iviösjv, einen scharf-zorpig- wild ansehen, Dio C. 59, 26. 
8. (nar&) yoxhs, von scharfen, durchdringenden Geiste; auch 
hitzie, sornıg. Homer braucht ögrusia pogeh, Mihon yatvar 
und Bääss. Hesiodi Bent. 457. äxaz. Aristoph. narniz, novbuigs, 
wokrBug, dmarrag. Balkan öguul u, 8, Wu 

— „cew, dureh einen scharfen, pikanten Geschmack oder 
Saft reizen ; bey Gregor, und Nicetas Annal, 20, 5. wrelcher 
16, 4. yunph. Sgumlseevras ducuoägivoyrsg hat, Die Form 
Bzıuugeras, har Libanilis 4, P. 799. Das Compos. wapaögı- 
pörrew, zum Zorne reizen, hat Fheophyl. Simocatta hisior, 
2, I. 

 uurygaras ii, (sıals) Schärfe, z.B, des Geschmacks, des Vor- 
standes, Klugheit, Vorschlagenheit; der Behandlung; auch 
in der Anlage des Verstandes, dpiuurng weis ra malyuara, 
Plato Resp. 7, p. 169. acre ad discendas artes ingenium, ein 
durchdringender und leicht fassender Verstand. 

—uu&ayia,%, das Essen scharfer Speisen, 

— uußayor, d, #, der scharfe Speisen ilst, 

Aoiev, ri, und ögior, sog, r5, Busch, Wald, Berg, Odyss, 
"14, 353. dorsra deia, Apollon.'4, 970. wird Auen übersetzt, 
wirgıun dein, Eur. Hel. 1342. wo audero dgpua haben, Die 
Form dgvev scheint dpuing, öpusssen, deucis« bey Hesych, zu 
machen, desgl. dzuafw, wenn dieses Wort richtig ist, 

Aosirä, #4, hölzerne Badewanne; 2) Sarg. 8. dp.rn. 

Apcuadyv, Adv. (dposdw) im Laute. 

—ualor, ala, air, Adv, —aiwg, laufend, im Laufe; ge 
schwind, - 

— wäg, ads, 6, H, laufend, herumlaufend , dpsuadı uam, Eur, 
Hel. 1317. näpmAog, draipa; bey Eur, Or, 934. dpomanı Bis 
Gagoıg, Troad, 42. ist ı Apeuäc eine Prophetiun, Soherinn, 
vorgl. aoßas,ı DPorßag, Svas, dpömanıg nauykoı, Geopon. 16, 
22. 5. v. a. öpouabıg, von Öpimaf, currax, Glossar. 

—uarcw, 8, v. 0. roixw bey Hesyoh, welcher auch dpsuieew 
in pw. hatz desgl. dsumacew und dsdpmmikder, aisdpaus, 
wenn es nichr dsdpsud. heifsen soll. 

— uaw, ü, wovon öpowaacne, Hesiod. fragm, Ruhnk, p. 108. 
sv. a, roixw; von dpipog G. dgomasau. 

— weg, dus, d, Läufer. 

-— tw, ich laufe; daron 

— anna, ro, der Lauf, Eur. 

Apomias, 6, 5 v. m, Ödponads oder öpeunög, Eratosthenes 
Aıbensei 7, P. 284. n 

— wirög, 4 ö9, Adv. —xdg, gut zum Laufen, schnell laufend, 

—nonypud, una, 5, einlautender Herold, Eilbore, Dio C. 
78. 35. Siebenkoss Anecdota p. 26. Scholia Platon, p. 99. 

1406, 4, (dpiuw) das Laufen, der Lauf; das Entlaufen, 

tfliohen; Lautbahn, als dpi, oder dpsrumg dywviderda, 
wettrennen; 2) ein freyer Flıtz zum Laufen, dpruor y 2177 
Odyss. 4. 605. auch ein freyer oder bedechter Platz zum 
Spatzieren, ambulatio, narisreysg, tecta ambulatio, Plato 
vergl. Rubuk, ad Tımseum, p. 89. :fw dpdusv Dipseda, 
Aeschyli Choeph. Sır. Platonis Cratyl. inriz dodusu, ein 
Sprichwort wie extra oleas vagari, auschweilen,, vom Zweh- 
ko abkommen. f 

— uwv, ovog, ö, droma, der Läufer; eine Art von Meerkrebs. 

Apomzpög, ga, pöv, (ögirog) beihaur, thauicht; also weich, 
zart. 

—co/dw, £ icw, bethauen, besprengen; ige, Athanzei p. 
692. dom Thau ausseizen; yın. NM. ist die Form dgeciw, 
in demselben Sinne, 
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Agderusg, 8. 7. a. Bponepög, Plut. 9, p- 

Ei nskie. , Than wurten, thauen, 
Tier Nr Aw) bethanend,"thauend ; als ähp 

—#oßökor, d, 4, (Balhw) bethanend, thauen ELTD 

Seelen BER} a das Kleid,) mit Than bekleider, Orph. 

—eleıg, iersa, dev, 8. von, beomepig, , 

—aöwekır, ırag, rö, Honigthau, », v. a navva, Pbavor. Lex. 

SET pr $ %, ra wiraha ln kai un ex rau 
@Jew, Philo de 7 Mirae, p. 6. vom Thau gestärkt, 

—sorayvy, #, Reifthau, Aristot. d. mundo 4. 

— 505, %, Than; 2) was weich und zart wie Thau ist; daher 
Acschyl, Ag. 145. neugeborne, junge Thiere dgöseus nennt, 
wie Homer ?orag; 3) überh. Feuchtigkeit, Wasser, Aristoph, 
-Ran. 1377. Eur. fph. Aul, 198. _ 

= codögeg, 6, #, (digw) thaubringend, thauend. 

— eüäng, 806, 6, 7, thauartig. 

Apvaneg, al, bey Hessch. s, v. 2. dgvoxsr, 
* 274. stehr dafür in öpvadwy; doch hat die 

gwV. 

Apvagısv, ri, Dimin, von deic, Eustath. 

— As, adag, 4, Baumnymphe; Dryada. 

=ivog, ivy, ivov, von Eichen gemacht, 

—iryg, cv, 5, eine Steinart; von gig. 

—xagmav, rö, Lycophr. 83. #. vi a. angödpue, 

—rolanrng, ou, 6. 8. Ögusnch, Aristoph, Av, 979 


— nad irow. 8, in daurrw. 
nadw und dpumarew in bavmrw aus dem Walde, On 


—wivıng, ia, 109, (dpuaiv) von- 

hymn, 35, 12. zw. : 

— dc, ö, oder dguniv, v3, Eichenwald, Polb. 2, 24. jeder 
»ld, 8. in alu an. 

— uhdng, ar, d.h, waldig. i 

ee üvog, ö, 8. v.M. Baake, Oppiani Cyn. 2, 78 

—oßakavog, 4, (dgig) Eichel, von der Eiche, 

. 233. 
SuarEhn doc, &, j, mit Eichenrinde gefärbt, Heaych. 
—iyavag, ö, 1, won der Eiche gezeugt oder entstanden, 
—syivog,ö, n, Eichen zeugond, Aristoph. thesm. 114. 
—onoirns, 00, 5, (moiry) im der Eiche oder jedem Baume 

wohnend odersuhend; Analecta 7, p. 200, no. 24. 

—oncAderygs 00, 6, (woharrw) Baumhacker, Specht. 

Agvondrog, d,n, (nirrw) der Biume’haut- abhaut; auch 
sv. a, das vorherg. ‘ 

Agve», ri. 8. dpiev mach. 

—orayäs, dos, 3, %, (wAyruw) von Eichen zusammenge- 
fügı od, gemacht; arüAog öp. boy Soph. ein hölzerner Nagel. 

—orrepig, idas, 4, Diose. 4, 189. Plinii 27, 9. bey Oriba- 
sius Bouorripig, eine moosartige an den waohsende 
Pllauze. 

—orceula, 4, (rim) das Hauen, 
überh, Holz; eräsıg bovorouiag, Plato Leg. 3, p- 510. 
gel an geschlagenem Holze. , ; 

—oromind, ı, Verst. räxıy oder ipyacia, 
fäilen oder zu schneiden. 

—oröwog, &, #, der- die Holz haust oder schneider, B 

-cox “PR 5, (deie, Ex) dovaxsı, die Grundiage am Schiffs- 
kiele, womit alles ubrig® Holzwerk verbunden ist, Apollon. R 
Ah. ı, 723. dguöxeug dmißsäkere vnög. Polyb. 2. sw dguixub 
vayrnyeirdaı enapy, ganze neue Schiffe bauen ; daher metaph. 
Grundlage, Anlage. Aristoph. thesm, de. rı9ivar doduates. 
Aıhennei 5, D.209. wüs db nark dpudxgwe dmayı) Gais. ler yoli. 
hat in dem Fans auch dpianıg. Das Eiym, M. versteht ein 
Gerüste, worauf das Schiff vom Kiele an gezimmert wird: 
Eiin öp$& 89" au rpörıg dgrläsrar you erneiynara. Fast 
eben so Scholia br. rascakcug ED" ww rip rpöwın jarası. ‚In 
Odyss. 19, 574 dpudxous gs, werden die ölzermen ‚Stiele 
mit Löchern, hinter einander ze damit verglichen. 
Hingegen erklärt Procop. bell, Gothie. 4, 22. dguöxsus und 
vouiag für eins, und sagt, es soyen die Krummbölser, die 

ebogen auf jeder Seite des Schiffs in die Hzaged gefugt, den 

auch des Schiffs machen, und woranf die aus liegt; 2) 

», v2, ögunög, Eur, Electr. 2163, und Analecta 2, p: 99. 


638. 
betkauen, Plutarch. 


bey Plutarch. 7. 
Handschr, Ind: 


"Strabo 3. 


Schlagen von Eichen, 
Man« 


Kunst Holz Pr 
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26, 5, Hs (deög, wire) auch dpureräc 3, 4, (dpüg, 
irrw, rirw aan de Baumirüchten, die selbst AR len 
(8 vrırng oder die auf dem Ba:me reifen; ‚vorzügl, vım 
Olivens auch von anderu weichen Wingen, yadaı dpumsrsig; 
ferner Ödgurereig draiga: , verbiühele Courtisanen. Die 
Schreibarı dgurerng, scheint imsotern richtiger au seyn, 
weil daraus Öpurra ipeAnig, Epigr. 4. Phaniae u, alirasros 
dourra, und das lat. druppa gemacht ist, äkiwasrıy tpurira, 
Eile ta 1, p. 200. no 2%. wo vorher &rursra stand, 
” is, de He 8. dgurenie. j 
er ss Art Yon Dorsnstrauch, 8. in öpürrw. 

H 4. 8. arhr. : 
en Y. Br ritzo, zerkratze, verwunde 
un ir Ritzen oder Kratzen; nach Hesych. narasyaxı, Eicas, 

oragarram; deher Ögurroma rapsıw, sich im ‚grolsen 
Sibmerze die Wangen zerkratzen und zerfleischen, Eur. Bee. 
652, Das Fur. douyw, Verf. Sedoupe ; davon öguibons röu bey 
Suidas ra Xirun, bey Hesych. &eupei, Ziguarz,. also agieeh 
6, u, dvd, Ausg, narafususg, noch daupa;, ade m, ap 
vom Hraisen verursachte Schwvaele od Schmerz bey Hesyc e3 
davon har er das Wort öpupw im dgufiusmor für BInpspsvs 
und deubew, im unzüchugen Sinne für wegaiven; bey domer 
ärchsupw. Von ügvbn hat Hesych. öpupacw u. d VAEERK 
für daxım. Tieher gehört noch die Pflanze mit stac ınchten 
Blüttern, dguris, Theophr, h. pl. 1, 16. und Opuyekos ei 
Parıhenius s. v.». Aöupa, Diss u. Gulker, die ragen 
Rinde, oder das Blatt, im Eiymol. M. Bey Hesych. ist 
dpuforag 8. v. 8. Aapıpi, Aradirag und sundz;, im are 
». P: 668. 5. Von, Karssrapayivar wars. Eben ao hat Hesy e 
Spınhoytgerrag für reis arörsız meisdurag nal gioni re 
Von diesem dgirrw, Pert. Passıv Bidsizauar, leitet das Eıy eg 
M. richtig ab, dguuadu, dpumarew; d. L awaparrw. Hesych, 
sagt in 5 wafsız ebenfalls, dafs es eigemtlich #. v. a. Bm 
arrw, und auch r3 rürrsm Euhsıg say, aber auch von: ey- 
schlafe gebraucht werde; welches Pollux 5, 93. bestätiget; 
"und eben so wird nach Hesyol, dgunew für wepniven $; 
braucht, Daher atgunaurov naßapss bey Hesych. Lerselue 
hat auch &öpiuafes, Kögavsw, inpafen. Das Saummwont isı 
doumw, einher nur eine andere Form von boiww zu ur. 
scheint, 8, in öpirw, Auch scheint man aulser ögirw er 
ö,urw noch dpirw u. deiew gehabt zu haben; davon kiesych, 
dien für vr Koh aus Asschylus u, dpi, ingl. Seherae 
für eAhras, wrwxis, worber aber Sgurras in DeERen ed, 
bat: boy Suid. steht dgürng. Von dowew, Öpürrw scheint 
douraz zu kommen, ein Pechpllaster, womit man die 
aure aussicht. 
Apüs, dzuös, n, Eiche; eicheltragender Baum. Nach Spren- 
Fe Antiq Bot. ist des Theophrastus alarupuddos, quercns 
Ser L. Wintereiche, die aiyikuyp, gqurruus pedunculata 
L. die Sommereiche, Gyyis, guercus esculus L. die italie- 
nische Eiche mit efsbaren Kicheln, AhlpAsıag, quercus cerrus Lu 
die burgundische Eiche, Auigis oder Erupaibgrg, quaruus asgi- 
lops L. wegen der Galläptel berühmt, und ım Orient Ve 
laneda genannt. rö uekavöguog, Odyss, 74, 12, schreiben an 
dero wihay öguög, das Herz, der haru der Eiche, sonst pnrge. 
Tbeophir. h. pl, 5. 4 von der schwarzen Farbe; 2) joder 
elsbare Früchte ıragende Baum; oder auch jeder Baum von 
festem Holze. Bey den Dichtern ein alter abgelebtor Kör- 
per oder Mensch, wie yepavdguor, alter Knast, w. m. m, 
Artemidori 2, 25. avöpäyurov dpir. Anal, 107,2 , 
Apurm dr Asschylilhoe, 996. Eım, 630. einerley mit dosiry, 
2. Badewanne, R : , ’ 
-.. io, Bpupes, ro, dpcbn » Öpunskor „veuyoyigw, Beupd- 
van 5 10 Opuerm aripyn buopspaypissz, Lycuphr. 758. 
die Brust verwahrt und bedacht, i EN 
—Daxrov, ri, m Öpupanreg, 5, andere schreiben öpsd;an- 
roy, un loitan es von dgi;, Dparan Her; jene Form komm 
von ipupasca her, bedeutet .iuschlu 5, Betriedigung, 
Schranken, cwncelli; Pierson ad Mocıin p. 127. Davon 
—-bauriw,ü,f. dew, einzäunen; davon f 
® „ banrapa, arıs, vö, das Eingezaunte, eingeschlossoner 
Platz, . + 


Agureräc, & 
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Apuhäs, aber, d. 5. im dpuerm 
—Yarzsw, boy Lycophr. 758. 


bsdpudaynivor, besehützt, be- 
deckt; davon kann 5, Fa : 


gudanrcv abgeleitet werden. 
— 24 und dpuyig, H. (deverw) das Zerkratzen, 
= weiov, ri, $. imdouerw nach, Analscta ® 
öguyera, wo die Handschr, puyır hatte, 
Aguwöng, 80,6, 4, eichenartig. 
Apuranidw,f, iow, mit einem Pechpflaster die Haare au 
zichen ; davon 


—rarxıcpaög, ö, das Ausziehen der Haare mit Pechpflaster; 
von 


— «nf, ans, d, Pochpflasier zum Aussichen der Haare, $. in 
Gpurt 

Apsw, post. st. öpiw, vorz. von Dienern, Odys, 

Avabiınoe, 4, z,B. 
zweyfache Zahl. 

Arkamı t. asw, zweifeln. 5, doadw. Busßepar, coko, ich psaro 
mich ; bey Nıiestas Annal, 10,6. doppelt oder zweytach soyu, 

—ag, ads, #4, Zwerheit, 

— arnös, ö, (duadw) Beyschlaf, Paarung, 

Sävaw, ö, ungläcklich machen, ins Unglück stürzen, Odys. 
29, 195. Hesych, erklärt os auch xandw und dyy das Sıamm- 
wort di 'ränweig, 

Avsiv, attischer Dealis st, dvoi,, zwey, Soph. Thuczd. Plate, 

Avspdg, o&, göv, (dvy) unglücklich, etend. 8, durpög; 2) act, 
unglücklich machend; Hesych, erkl. es d. iriwavcs u, roAun- 
eör Suidas d, Biaßssis; olıne Beyspiel, 

Avyıh, Unglück ‚Elend, blofs in der Odyss, Schmerz. Soph, 
Ajac. 956. Uebel; bey Apollon. rhod, u. Orph, Argon. eine 
mühselige Arbeit- Unterachmen. Die alten Grammat. leiten 
es v, övw, div ab, gleichsam interites, 

—yrassıa, u, dvgradia, ii, (acxw) das Dulden, Erdulden 
von Ungläck ; Elar.d, 

—yradng, dog, d, 9, Ungläck daldend; elend, 

Avsui, ch, dorisch st. öveug. Callim, Cerer. zo, 

Avinsg,n,0,8 va, övadında 
gehörig. 

Akluısıs. v0, duw u, dura, 

Avvanas, f vAsouar, vermö; 
sey es, worin es wolle ($. 


P. 53. rupel 


15, 317. 
agıSuds, numeras dualis, Doppelzahl, 


von zwoyeu oder zu zweyen 


on, können, vermögend seyn, 
Yung it, dusari;), gelten, ber 
denten, wertl seyn, such in der Bedeuturg v. Münren, 
z. Xeon. An. 25,65 aiyaog durarar Irre eßikouz mar Apıo- 
Beks. reis Aöyaug az #oy« Dupamivsice, Thucyd, 6, 40. Worte, 
dıe für Handlungen gehen, roirs duvarrar ar eyysklar 6, 36. 
sonst Äcukssras, das haben sie zu bedeuten; davon bdvarar, 
eoutr. dvsy u. ionisch Ayssas, Futur, dyvnespar, Aor.z dur 
varsyy; von usw, öuvyw, Aledium dvvaunı; von der Form 
devafw ist buvarıyg gemacht, Das Stammwart ist duw, dir 
vw, und aus der Bet subire, suscipere, engl. undergo, un- 
dertake, unternehmen, der Begriff des Könnens, Vermö- 
gens festgehalten, 
=vanınöds. 4, 5, vermögend, viel wirkend 
—rapig, wg, 4, Vermogen, 
Staske des Kurpers, oder 2) 
des Geistes; ri worhsawg, 
kunst, Plato Leg. 7, p. 
gr Gem Anhbange (po 





; mächtig. 
bestehe es z, B, ı) in der 
der Geschicklichkeit 
Geschicklichkeit in der Dielt- 
349. 3) eigenem Vermögen oder 
ben teatia u. Opes); 4) einem obri 
eitlichen Amte, oder 5) wenn vom Kriege die Rede 
ist, im einem Heeore, Tru pen (in Sing. u. Plar.) Auch 
heifst 8. reü öviuarsg, bey DE C. 55.3. Gültigkeit, d. i, 
Bedout ung (vis) des Wortes, so wie vorher övsaum: in 
der ähnlichen Bedaurung vom Gelten der Mänzen, verba 
valent sicut auımi; bey Thucyd, 6, 46. der innere Gehalt od, 
Wert; bey den Maihom, #. v, a. sußador, der Flächenin- 
halt, Salmasii Exereit, p, 492. 
—vausrarög, 3 #, mächtig machend ; zwei, 
—vanca, ür fl. wew, mächtig- stark machen; zw, 
Auvasıy, 3, Macht, Eur, Ändr, 


33. 
-sasrsia,a, Macht, obrigkeitliches Amt, Oberherrschaft, 


5. drvaerng. 


—- uarrsvrınög, MR, vr övvaerınde, Demestr. Phal, 
293. zw. . 
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“ gor, der viel vermag, ‚weil er vie! Anlanz hat; od. dure 
seiner Kuug und Stand, ein Vornelimer, «in Edler: durch 
sein Amı dnd Würde, ein Oberherr, Regent; Derpöt; 
herrsche, regiere. . 

= vaorımc, ob, d, S. duvacreiw, Herrscher, Regent, Despot. 

-vaorındg, Hr 69, dem oder zum divacryg, oder anch zur 
dvsacrea g hung eigen- angemes-en; wespolisch u, dergl, 

yarrıc, (dag, 4, Feinin, v_ Öusarrye. 

—vaorap. op, d, 4. Vi tuvaarng, Eur, 

vario, ü, ıch bin vermegend oder mächtig, im N. T. 
das Compos. adwvariw, ich kann oder vermag nicht, At 
auch bey alten Schr. gebr. 

—varög, 4, dv, vermögend, z. B. rä oönarı, d. i. stark; 
anı Geiste. d. i. geschickt, 5. Xen, em. 4 2. 6. mächtig 
durcb Vermögen und Anhang. Pass, moglich. Das Adv. du- 
varöc, », v. a, valide, valde, auch #. v.a. "a, sehr, valde, 
dach nur bey den rxx. die einzıge zweifelh, stelle Xanoplı 
Avnb 1. 9, 27. ausgenommen, wo einige Handschr, exavıos 
Juvardv si. zavu haben. rus duvariv, wie Adv. mach Nug- 
kichkeu, Dionys. Antiq. 7, 25. 

Avuygög, pi, giv, vermugeud, mächtig, Basil. 

Aurvw, £ dumm 5. dvm 

Ayo, zwey; Genit. dveiv, due u. duüv, Dat, dvoi u. dveig, 
Valchen. ad Herodoti p. 552. ader os wird anclı als indechi 
nabile gefunden, wie ım Homer, u. rois due, Aslıani v. h. 
}; 9. duo wosiv rnv wähın, dividers seditionibus, Aristot, Pu 

X. 5, 9: 

Acoyäv, ri, maöh der alten Aussprache st. Zuydv, bey Plato, 
Gratst, 37 Doch 5, oben im Buchstaben A nach, 

—ibsua, cl, al, ra, zwölf, 

= odınaunvoss d, En von zwölf Monaten, 

—odsnarajog, am zwölfien Tage. 

—osıdlr, dm (20) von zweyaley Gestalt od, Art, Por- 
pbyr. Pytbeu. 50 

gi, buän, dusig, duodg, jom. st, dio od, Sum, 

—onaidbesna, zwöll, 

— onaıbindunvor, 8. 7.8. Öwdendumer. 

—crarbenäg, adog, #, die Zahl zwult; 
des Awoltie. 

—crröc, der Zwevte, 

—cronda, &, d. i, duo rinrw, Aristot, 

Avrrne, ou, ö, ein Tuncher; von 

Böirrw, f. yo, tauchen, unertauchen ; active u, nentr, 4.7.2. 
dum. 5 in duw. 

Adgamaı, st. odugouas, hat Hesych. u. Eır. Hee. 730. 

Aug, zedeutei im er C mpns. as Partie, insnp. das Widrier, 
5 were, Löstge. also bey Guten das Gegentheil, wie das 
deutsche un urd mis, wie Unmurh, Mismuch, dussunes 
u, dergl. bey Büsen eine Ve-starkung. Folgende nur in 

" allua.grofser Mer.ge gesammelte Beys 'alo zeigen diels deut- 
lıc'. i 


davon dvenmdinarog, 


Wo dis» Sımplıcia nicht verandort sind, hat man sie 
niebt unndte wiete.ho'-n wollen. ® 

 aynömierogs,dh (ivaxouidw) schwer aufzunehmen, Eum. 
Asschsli 257; ’ 

Äyngıras, dh Asschrli Sup. 131. #. V, a, Öugavang. schwer 
z. um: schriden- untersuchen. 

—ayvın & j, u rem, upkeusch. 

—aygiw, &, im Fangen» Jagen unglücklich seyn. 

—aygns, d, ungitichlie! im Farge, äyga, Oppiani H. 3, 272. 

—aygia, ih unglück'ichor Farg Jagd u, s. w. 

—_nywyäs, 9% (aywyi) schwer zu leiten - zu rogieren- zu 
lonken. ! 

ya. (bin aydıv) arparyylaı wohurove na} dvgaywvss, müh- 
sames, mıt vıeloun Kämpfen verbundenes Com 
mando, Piut, Tımol, 

—adeADder, 6, #, unglücklich in - mit seinen Brüdern oder 
durch s, Br. Acschyli Ted, 872. 

—utgia, de (are) widrige- ungesunde Luft; 
rung Stren 4 P. 279 

 epes, dd von ungesunder Lutt; ungesund, 

Schneiders griech, HYörterb, 4 Ih. 


dunkle Witte 
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md: xv- 

par, Aus. Ep. Aud. davon duganay sl, dugak yeni 
VOdyss. 13, 9. k re 

-odkuoc, 5. #4, höchstelend. , - 

alanrog, d, % (ala) sehr bejammert od, schr bejammerns- 
würdig os, schwerelich; 2)act.schwer d.i nıokı leicht kla- 
gi: unempfindlich, so wie illacryınabilis beym Ho:at, 

arm. 9, 14, 6, 

— alavısı don d % (aiaväg) a. v. ad. rorh. Asschyli Pers. 279. 

-aluyrog, d n, (amiwı unbelobt, von hnsam Rute, beruch- 
det, Orb arg. 1337 wo andre dycayryros verbessern 

—aiperogs ö, A, (alpiw) schwer eussunsumen; - zu bekom- 
'men, zu ‚sch ou. teiluz, 

AERER: 4, (alasysız) Unsempfindlichkeit , Stampfheig 

[9 Im. u 

—aissyros, ö, 4, an den Sinnen stumpf; unempfindlich. 

- alwv, won d, 4, (adv) unglücklich lebend, aiwv d. Eur 
Hal. 214. 2 

—-au 4% dor. a. Suggunz, vs, öygiarag Hoesych, x 

—ahyagı dog, dr 4, a. Öugakyyrog, 6, 4, (ahytw) schwer- haf- 
ugschmerzend; hettigeu schmere leıdend; 2) gegen Schma:z 
uner phedlich; angehirter 8 ph Oed. tyr ia. : 

—ardng, ke d, Ar u, dugakdgrog, 6,3, (aAFaw) schwer zu hei- 

len; uuheiibar. 


—äkıag, &, f, Rhesi 247. zw. viel. st. Bussvuog, di. Bugmviog. 


\arksiwreg, 6, #4. (aAkoıdw) schwer zu ändern, 


-ahunrog, (aAvouw) schwer zu vermeiden, dem man 
nicht eu:igehen krun, 

—dkwrog, ö, A, schwar einzunehmen od, zu erobern, nanörv 
dem Vugluck uuerreichbar, Soph. Oed, Col, 1743. vun ei- 
nem Menschen , schwer zu bestechen, 

-AauBaroc, id (palm ne ae schwer zu ersteigen, 
ameıpag, d, 4, (boy kasyo u. duga "FE Far Fon ur 93 
sm DeS ych.) sänusgo dh area 
avasaracıd #, © v. a. dursußarog, Grammat. 

-avaßißarrog, 3, (avakıdada, schwer hinauf od. auch 
nu cı van zu bringen; zw. 

Avcavaßkatriw, ü, schwor aufkeimen od, wachsen, Plutar, 
% p. 740. bh im. 
avaysyası d, #, schwer heraufsnbringen (sus der Brust) 
schwe: auszuwerten, Opp. suasaywyög; a) auch s. va, Öugge- 
gric., and, bey Suid. 

— avadaroay, 6, % (avadidmuı) schwer zu vortheilen od, zu 
verdauen, 

— avaßuniarogı 6, %, rpody, Artemidar. 1, 0, z. Speise, die 
nıohi naedampfı „har sch »er ausdampftt, 

-avankyrogı 6, %, (aramalıu) schwer zurückzarafen - ab- 
zr,alen abzubingen, 
— avaxsmıerog, d, Y, (avansuidw) schwer zwückzubringen 
leiz. zellen zu retten; 7 -sbeben, Platar. Rom. a7. 

—avanparoıs, 5 EB (avanpavsupı) schwer zu vormischen, 

— asaayyrog, di Hr 6. vu a. Övsaayyrag, & L. aus Soph. Oad, 
ıyr. 12. bey. Suidas in duakynrag. 

u vaiıyrrog. ne Kenperypnpren Yaugiprts wiedär zu sich zu 

migen -zu erquicken od. su starken, apgwrria, vonder m 
sich schwer erliolt, Julian, Or, 6. “ £ 2: 

—avakursg, d, En (dvarvw) schwer aufzulösen. 

-ayakwrag. 5, 4, (avaricaw) schwer zu verıhun - zı ver 
zehren od. aufzureiben, Josephi b. j. 3. 7, 30 

—ayarsırray, d, 4, (ararsidw, schwer zu überreden - über- 
zeugen, Y ato Parın. 7. - 

—avamkoug, ö 3, (ävarkiw) schwer heraufzuschiffen, Strabo 
4» 288. , 

— avarkwtog, d, 4, schwer herauf oder herüber zu schiffen, 
Sır»bo 5, p- 340. 

—avdarısuarag, d, 4, (asarsiw) schwer atlımend. 

—avaropag, 9, 3, schwer herüber za gelien, Plato Critias 
y- 39 > 

—avasdarres, dd, (avarhdiAAm) schwer von einem Falle 
-ein + tuankheir aufsteheuu sich ho eı.d, Huppuer./p. 392, 

—avarxıriw, ü, eine Bogegaung od. Beusidiung uner- 

Uu 
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träglich finden, also böse - unwillig werden, zärnen; mit 
dem Acc. mit ii rıwi od, wpös ri. auch aus Unwillen ver- 
achten od. nicht. wollen mir lolgend. Infin, von 

Avugavaazxarog, ö, #, schwer zu ertragen, unerträglich, act. 
unwillig, dusasargirw: xw, 8, v. a. diyavarxiriw. 

—avargemros, 6, 5 (dvargimw) schwer umzukehren - um- 

. zusıolsın. 

—avabogınöy, d, iv, (avahipw) schwer haraufholend, schwer 
auswerlend; schwer sich eıhilend, Hesych, 

Avgsaviınroıs, dh, r.m duyaydexsreg. 

—avsuogvä, 4, 9. 7. A, dugadg, Soph. Antig. Sor. 

—a»ySiug, dogs, 6, 4, schwer blähend, Pollux x. 23r. 

—avyıaw, ö Vlur. Gros. p. 404. Reisk. ri rö xakaröv deri ai 
vo Bigavıdv Zv ru refvavar, das was ängsiiger oder traurig 
macht; zw, 

—avıog, ö, #, (avia) höchst beirübt; niedergeschlagen, mis- 
ve:gnügt, mürrisch; ungeduldig; wird auch dusywuog ge- 
schrieben, 

—aröbog.s, 4, schwer anzukommen - zu ersteigen. 

— avchßeg,ö,4, höchst unglücklich, Emped el. bey Elamens 
Str m! 3, p 516. 

er terog, 6, %, schwer vom Gegner zu bekämpfen, 

ollux. 

—durns, ud va di, folgend, Opp. Cyn. 3. dusrpsse 
reg, box Hesych. 

—arryros,'o,# (avrow) dem man tngern oder mit einer 
übeln Abmdung - V rbedeutung begegnet antiff, Siaua, 
Lucian, mir aySsiwög verbindet es Piutar. also bo-r. u an 
genehm, lästig, sehwer, feindlich, widrig; oppos. suayryr. 

— ayrißisrrec, d, 9, (avrıßlara) dem man nicht leicht e ı 
gegen sehen kann, den man mit Furcht nur ansehen kann; 
init dem man sich nıcht leicht vergleichen kann, Philosır, 
Jeon. 3. Praet, 

avriksurognd, H (avrıadyy) schwer zu widersprechen 
- zu widerstehen, 

-ayrigpyros, 6,9%, Adv. rifphrug, (eriögie) u, von, das 
vorleig. 


—avrchdaiuyrog, d, 5, (avrobSaiuiw) 8, v. a. dugasri- 


Piserog. 

_ A/lwD, opag, &, (Ave) vyruos, »Asschyli Supl. von oder mit 
einem unglücklich gewählten Maane, 

—afiwrog, d,%, (asıda) schwer zu erbitten, Sohol. Soph. 
Oed. tyr. 336. 

-araktımrog, d, 9. (aralıibm) schwer weg - od. auszu- 
‚wischen, Schol, Soph. Tı. 683. 

—aralkanria, #, die Schwierigkeit, sich wovon los zu ma- 
chen, Plat. Phileb, c. 28. 

- ararlkanrog, 6,5, Adv, —Amırwg, (araklarıw) woron 
man sich wicht leicht los machen od, befreyon kann, Bustath. 
schwer zu trennen od, zu entfernen; schwerlich trennend 
od. entfernend, 

= arduryrag, d, fs 8. 7. 8, Öugavryron, Hosych, u. Suidas, 

—-ararnros, d, 9%, (araraw) schwer zu hintergehen - täu- 
schen - betrügen, 

Avcarıcriw, ü, kaum zweifeln, gern glauben; zweif, 

—arsbeınrag, ö, %, (arsdsinvu) schwer zu beweisen, Pla- 
to Reip. 6. ‘ 

—arobidanros,ö,H, (dredıbasuw) schwer abzugewöhnen, 
schwor zu verleruen, Jsepli ant. 19, 2, 4. 

-arosnaßfierarog, 6,9%, Antoniniır, 8. soll wohl —arı- 
xaragrarog heilsen, schwer in den vorigen Zustand wieder 
herzustellen. 

-arorarasrasız, dw, 9, die Schwierigkeit der völligen 
Wioderhrsieilung in dou vorigen Zustand; Erotian erklärt 
damit des Hippoer dusseeiy. 

—arinpırag, 6,9%, Adv, —apirwg, (aronpivauaı) schwer zu 
beaniworten, Luctan 

-arohöyyracı d. 9%, (drsksyiouas) schwer zu rertheidigen, 
od. zu entschuldigen. 

—arliuros, 6,4, Adv. —Aurws, (arsiuw) schwer abzulö- 
sen - zu trennen - Joszumachen, 
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Avgardvıerog, d, #, (arbvirra) schwer abzuwaschen, Schol, 


— aririurog, 5, Hr 
- arirrwrog,d, 


—aröpdurteg, 6, 
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Eur. Phoen. 63. ’ “ 


—arbravorog, d, 4, Adv. —ravorwg, (äromauw) kaum zu 


endigen od. zustillen, Aesop, 

sroriusw) schwer ab- od, auszuspülen, 

ee) schwer od, nicht leicht ab» 

fallend, Tbeophr. €. pl. ı, 12. N 

7 Y, (ärofpierw) schwer auszuwaschen, 
Suidas in aisureou, wo vorher —arigärtres stand, 

— aricraerog,d,%, Adv. —erag, (arorraw) schwer abzu. 
zeilsen - zu trennen; wovon man nicht leicht gerissen od, 
gerrennt werden kann, naAkog, Chariton, 9 

-aröryeros, ö,H, (ariyouaı) woron od, dessen man sich 
schwer entllt, Sexins Emip. 

—aroriiserog, ö, N, (drorskiw) schwer zu endigen od. zu 
Stande zu bringen -zu bewirken, Eustath. 

—arörgirrog, ö, 4, (drorgirw) schwer abzubringen - ab- 
suweuden - abzuhalten, 

-arörgimrog, d, 4%, (drorpißsum) schwer zu vertreiben, 
od. .ou sıch zu entlernen, . 

—aroukog, ö, j, od, dusarouiuros, (arsviia) schwer zu 
ver sarbe., . 

—apiraycıe, di, 8. 9.20, —oryeiz, Caolii Aurel, M. Chr, 5, zo, 

—njEeTnomai, b. V.M. arapionouat, Hesych. 

—apesaog, d, wicht gefalleud, nacht eiunshmend, Athen, 6. 

— agıdriw, Ü, oluaı, rıri, mit einer Saclıe- über eine Sache 
ınisvergnugt - unsuisseden - unwillig soyn oder werden; 
da % 
apdergrıs, ewg, 4, Misvergnüpen, Unzufriedenheit, Un- 
willen; Alisbehagen, Unbelurgh “lıkeit, 

-agpseoreg, d, 5, Adr. —orag, (apieku) misvergnügt, un- 
zulsieden, uuwibig; mmsbebaglich, unoebaglich, 

-apidunros, 3, 4, (ageduiw) schwer zu zulılen, 'unzählig, 
Apptsu ü rn 

-apırroröntia, 4, unglüchliche Mutter des besten Kin- 
des. Il, 18, 54- 

—agnrog, ii, 9, (dpxw) schwer zu beherrschen - regieren. 

Avgappooria, ij, (düsagussrog) Disbarmonie, Uneinigkeit, 
sv, Plut, “ 

= apyxia, 4, (&pxw) Mangel an Disciplin, Ungehorsam , Ap- 

tal, . 

Ei em0g, d, #4, böchsı entohrt, Aeschyli Choe, 441. 

—avkia, %, das unbequcme Lager od. Aufenthalt unter 
froysin Himmel, Acschyli Ag. 506. 

—audcg, 6, 3, (aviy) Hesych, erklärt es durch dizaukiereg, 
unwirdibar, Sopb, äntig, 357. d. &gig, Anthol, der unselige 
Streit anf der Flöte ;* 

—aufäg, dos &, u, (aufio) schwer- langsam wachsend, 

— aufyrog, 8, 4, nichı jeicht- aumdern achwer vermehrt od, 
zu vermehren, bey Tlieophr. ce. pl. £, 8. s. v. a. d. vosherg, 

a xns» day, 9% (ad) sehr ruhmredig - prahlend, Apollon. 

oa, 3. 

—apaiperos, d, #, (abapiw) schwer davon oder wegzu- 
neumes, A:ristot, 

—ax3iw, wpög, Nic, Annal. 5, 7. #. v. a. dugdepiw, unwillig 
wuruber werden; enn 

—axsus, don, d. 4. (ax9e;) höchsr oder schr lästig, 

AygBaeraurog, ö, H, (Parrasw) schwer zu tfagen. 

—Barororiw, ü, ich biiuige in eins Enge, dirßarov, Ort, 
we man n.chu geben der renen kann, \en, Hippar. 8, 9. 

—Baroas, dd, (Bow. Baivw) von sehwerem Zug-nge »Durch- 
gange; uowegsam, uizuganglich, 

— Balnrogs, 6,4, (Baigw) klagend, winselnd, Aeschzli, 

vi». 57 2 

— Er} Er „5 ducno z nach, . 

- $ Best ö, 4, 8ie lunmialich lebend, Analecta 1.p. 237. 

—PBararriw, ü, schwer oder langsam heimen oder wachsen; 
dı on 5 
Biaeriıc, ford, ,schwer- Ingsam keimend oder wachsend, 

- Boyänrogud, Hd, (una dreßiyden, ww) (Bensaw) dem schwer 
beyzusicuen - zu hielten - abzuhelien iss; schwer zu uouen, 
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AlcBokor, 4 (Ber) unglücklich werfend, 

—Boukia, #, ein schlechter Rath, böser ‚Entschlufs; von 
Bvrrsukiu. 

—_ Boukoc, di, lc, Bevän)schlecht oder unglücklich raihond, 
sich ungläcklich beratheud, 

—Bowrog,d, ä, ungeniefsbar, Plutar. Q. 5: 4, 4. zw. 

—BwAog, dr 3, 2. B. A, ein Land von schlechtem - unfrucht- 
baren Boden: xSäür, Analecta 2, p. 150. nn. 37. unglückli- 
ches Land ae Bude, Herudori Vita Hom. 18, 

Avucyamogı 6, #, unglücklich in der Ehe, yanıg dvey. eine 
wunglickliche ne Eur. . s 

apyakıg und dusyapyakoz, aue Susyapıckorss, 5 

Rena} die zweı Ir or hat Beuych- Elek, kitzelig, 
goren Kiel und Brrährnng sehr emplindlich, Xeon. Equ 
3. 10. Aristoph, Suidae in öp$erAnf, Aclian, h. a. 16. 9. dur- 

apyadırroz hat aufser Hesych. auch Pollux x, 197- in den 

Eropon. 16, 2. stelr öueyayyakızrög, wodiell-ndschr. —yag- 
tere baben. Hemsterhuis hielt dis’ Schreibart yapy. für 
attisch. z j 

—ylrsıa, de niedrige oder unedle Geburt ; 2) übergetr. unsdle 
Gesinnbng ; von 

—yhvht, hof: ds a. (yirs) umedel; von niedriger oder nicht 
adeliger Geburt; unedel, von nicht edler Gesinnung. 

—yıbupwrosı ö, 4, (yıdugdw) schwer mit einer Brücke zu 
verbieden, Strabo ı7, p. 1197. 

—yiugynrog, dr 4, (yewpyaw) schwer zu bebanen -zu be- 
aorsıl, ‘ 

—yrora, dh Irrthum , Zweifel, Eur, Hero. 1106, 

—yrüpısrası di H (yragige) schwer zu erkennen -» wieder 
zu erkennen. 

-yvuclia, 4, (yäss) die Sehmeinighaik: etwas zu konnen 
oder zu wissen; Dankelheit, Eur. El. 767. 

—yrugragı &,9, schwer zu kennen - zu wissen ; bey Polyb. 3, 
32. schwer zu lesen, soll viell. dicduayvuaros heilsen. 

_yonrsuros, &, 4, (yanradw) schwer zu bezaubern - zu lok- 
ken - zu borücken - zu !angen, Plato Reip. 3. 

yoduparog, d, 5, ungssebickt zum Lerpen, (9. ypipner«) 
Absriues T.3. p. dog Philonır. $oyph. p. 3, nd 

—yeitiaras, ds 9 Eoizig. Libanli ep. 15, 92. von ygımidem 


wigbaivsm, wie es Basilius in der Antwort an L.ib, erklärt, 
Ausdarmoria, ö, Unglück, Eur, Iph. taur. 1120, von 


—dalumry, 0905 6, 4 Adv. —uenmg, unglücklich; oppos. eu- 
kaluım. 

ringrten 8, 4, (danpiw) sehr zu beweinen; sehr wei- 
neng, Melagn Ep. 55 Yiyma swobat b. Acschyli Ag. 453. 

—dapmp. aprop ö, (dauag) Aeschyli Ag. 1330. der mit seirer 
Frau - Gatshn unglücklich ist. j 

bsıaroac, 5%, (deine) schwer zu zeigen - zu beweisen, 
Clemens Al, { 

BEE TPE CT PL H. (dipnopum) schwer zu sehen, dunkel ; .Op- 

un. Lre, b. 450. 

ii. PERF FT vos) a. v. m. dugdoug, nunißsudes, Hesych. 

np u % Tongıe) Nicandri Thor. 738. dusönp:, d. i. duria- 
zor, ! v.. PIE ElE 

—dıaßaroc, 6,9, (Haßaivw) wodurch - worüber man schwer 
kommen - geben kaum, Xenoph, 

bıayrmıroy, Gh (Bayvarkn) schwer zu unterscheiden 
zu bestheilen; dunkel, Dionys. hal, \ 

-hraywyorı 5 (dayayn) schwer durchzuführen, Sırabo 
16, p 3098. unmgenehm zum Aufenthalte. 

Jıd3arog, Zj,schwer zu ordnen ;- beyzulegen; » zu behan- 
dein; . zu verkaufen; -ınden Mann zu bringen, als ein Mäd- 
chen, und drigl, 8. im dratiäne. . 

- braigarösi de Ih (draıpis) schwer zu theilen oder ver: 

theuen, 

dıairyrog, 8,4, (drarraw) schwer vom Schiedsrichter oder 
äbe:h. zu entscheiden - auszumachen, 

lıarnspıerogs 5 # (danopilw) schwer durchzubringen 
oder zu !ragen. j r 

hiangırog ud (dianpivw) schwer zu unterscheiden » zu 
beurtheilen, ‘ 


Ausbıaikakroe, ö, 4, (brahAägew) schwer auszusöhnen, 

—hıakureg, & Y, (diaitw) schwer zu zerlösch - aufzulösen 
oder er rennen, 3) sch war age eg drakvsardaı ; Arister, 
deavinrog, 6 dravoaw) sohwer ein: Y 
Behet. Bir. MR ae w) inzuseben, dunkel, 

hıarvaverog, 9 (damyia) schwer zu verblasen -zu ver- 
dünsten; vom Weine, den man lange fühlt, Dioscor. 5, 9. 


-bıasrarrog, &, Hr (diacedw) schwer zu zerreilsen - zu 




























wennen, ' 

- darrarim. $. dusrariw nach. 

—braryrwrog, dh (darum) schwer ku bilden- aus oder 
umzutilden, at 

—Fıadsunrog und dugdiapınrogn, 6 dıabav 
nicht leicht lan. are .) 

—Bıapeonros, 6, 4, (radopiw) schwer zu vertheilen- zu zer- 
theilen - zu zorstieuen - zu verdauen - auszudünsten , oder 
-ausdänstond, Galen. 

bıadükaurog, d, %, (diaßvkarrw) schwer zu hüten oder 
zu bewachen, 

—biaxsenros, d, #4, (diaxmpiw) was man schwer verdauen 
und durch den Stuhlgang vou sich geben kann; auch act, - 
der schweren Stuhlgang hat, \ 

—bibanrog, d,H, (drdacnw) schwer zuunterrichten, Hippoer. 
Epist. p. 2iß3. 

—driyegrog, ö, #, (duysigw) schwer zu erwecken. 

—bısfirnrag, d, # (diifee) schwer durchzugehen 
En! be. Diodor, Pre s.v.a. dugifirog. a ann 

—Buifchog, d, H, wodurch - woraus man schwer kommen 
kann, Diod. Sic, ä 

—isgruvyrog, dj, (diepsuvaw) schwer durchzuforschen - zu 
ertorschen. A 

din yyrası d, 9. (diyyiausı) schwer au beschreiben oder 
zu erzahlen. j 

—bıchaurog, 6, #, (dodsuw) wodurch man schwer reisen 
kann, Hesych, in dugdiyAure, " 

—bioboz, ö, 3, schwor ru durchgehen, ' 

—dıeinyrag, d.h, (dromiw) schwer zu verwalten oder zu r« 

ieren, Pollux 5, 205. har in dems. Sinne dugdrommrindg. 

-dıdpduren, 5 % (diop$2w) schwer zu verbessern oder 
zu bessern. . : 

iorniuaerog, d, Y (dorım2w) schwer zu prüfen, 

Aussyragrieyrag, d, 5, (iynaprıziw) wobey cs schwer ist, 
Eucha tsamhei zu neigen, Sexıus Emp, 

—eyyalenrog, 3,9, (yasıpiw) schwer anzugreifen oder zu 
bei dein, Jesephi anı 15, 11, 2. D 

— 25905, , A, (dpa) übelsitzend oder ruhend, Dionysii rhet. 
p- 40. Acschyli Ag. 755. von ungläcklichem Sitze oder Auf- 
enthalte, ’ - . ‚ 

— idea, % Uneesreltheit, häfsliches Ansehen; von 

rd, Bor lerder) opp- sösdn,, von schlechter Bildung 
oder Anbache; ewisterlr, halslıch. 

—einaerog, 5,3 (snsZw) schwer zu.errathen, ' 

—simarog, öch, 6 V. a. ducsiuw, Eur. El. 1107. davon 

—sıpuariw, ü, schlech‘ gehicidet seyn, Plutar. Q. R. p. 198. 
soll wohl, wis elspariw, heilsen düzumario, 4 7. a. dussi- 
poviw; davon f s 

—rpovia, ü, schlechte Kleidung, das Schlechtgekleidetseyn, 

— aifswn, ovor, 8, #, (tiaa) schlecht gehleider. 

—siprsia, di, schwere over unglücklichss Rudern, Suidas, 

— sitBokoc, 54 H+ (tisBoAl) worein man schwer dringen oder 
kommen kann. 

—slgrhwrog, ö, # (aisrıiw) oder Bussigwhaug, d, 9, worein 
man zu Schitte schwer aommen kann, Strabo 4, p. 278. die 
ersıo Form zw, 

-ixßarog, d, #, (inßalvw) woraus man schwer kommen 
kam.; vom Wade bey Di C. 56, 19. . ” 

-enßiaarog, 5, Hr (inßsadw) den man mit Gewalt nicht 
leicht heraus oder davon brinzen kann, 

—ırßißaarag, d, 3, (inBıßidw) schwer heraus oder abzu- 
briugen. ° 

- indorog, dr H, (indidwu) schwer zu vermiethen - zu rer 
dingen oder zu verheirathen, u 

us 
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Augiudpouog d,Y%, Nicandri alex. 15. woraus man schwer- 
lich entlaufen oder entkommen kann, 

—ınSipuavrog, d, ı (dindeguaivw) schwer zu erwärmen, 

—inSura, onasia, Plot, Crass, 15. böse Zeichen im Opfer 
thiere; zw. ri 

ınnasaorog, d, A, (innafaigw) schwer ganz-zu reinigen, 
Dionys. Anıtiy. p. 699. 

—innöpıerog,öd,h, (innoailw) schwer heraus zu tragen oder 
za bringen, 

_ inngırog, d, (innpivw) schwer auszulesen und abzuson- 
dern ; schwer zu verdauen und abzuführen, Athenzei p. 69. 
87. 9. . 

-inngovarag, d, 4, (ixnpoda) schwer heraus zu schlegen 
oder heraus za bringen, Ovhaxı, Sextus Emp. 


—unhainros, dh, (inkakiw) schwer auszusprechen, Dionys. 
hal, rher, 


inksırrog, ö, 5, nicht leicht aufhörend; bey Plut. 9, 
P- 29%. gidar d. zw. viell, Buriukenrog. n 

—snkiyırros,ö,ä, (Inkoyiloua) schwer aus - oder zu be- 
rechnen ; inexputabilis, Suidas, 

änkuroc,&,4, Adv. —urug, (inkdw) schwer auszulösen, 
Asschyli Pr, 60. zu entwickeln -zu erklären, 

—inveuoros,c, % (inviw) woraus man durch Schwimmen 
schwer kommen kann ; zw, 


-invıer 06, d, 9, (iuvierw) schwer auszuwaschen, 

—iuripavureog und Övgenripareg, ö, H, (inwıpaivw) schwer zu 
endigen, zu vollenden, Eur. Hipp. 634 #93. 

= ixrmkoug, d, 5, woraus man schwer fahren -schiffen kann, 
Sırabo 1, p. 42. wofür Schol. Thucrd. 3, 2 öisonwkwros hat. 

-inkhuvrog, önd. oder Öuginmdursg, 3, %, (inwilvw) schwer 
auszuspülen, 

-inkkwrog,d,H. 5. Ivrinrkoug. 


—snripsurog, ü H, (duwaziw) woraus man schwer geben 
kann, Josephi ant 13, 2. 

-enmunrog, ds H, (inriiw) schwer zur Vereiterung zu 
bringen, 

-Euryarcg,d, # (inranm) schwer heraus zu schmolzen oder 
zu bringen, H:ppocr, 303. wo es wahrscheinl, dugryuros 
heilsen sl, welches daseihse mehrmals von Speisen, die 
sich schwer auflösen lassen, sicht. . 

= inbsunrog, u, und dugin@vrres, 5, 9, (Iinbeiyw) woraus 
man nicht leicht entfliehen (aropia, Polyb. a, 77.) oder sich 
helfen kann. 


Avsinhogos, d,H. Adv, —igws, (inbigw) schwer heraus zu 
bringen » auszusprechen, Dion s. hal. 

—inbunrog, ö,4. S.övginpernros, Aralecta 2, pP. 238. — Unrwg 
edeygdric, gebunden , # «ls du nıcht entllichen kannst, 
-enbwrgrog,d, En (inbwuis) schwer auszusprechen, Eustath, 
—iiheyarog, 6, 9, (dhiyaw) schwer zu widerlegen - zu 

über übren, Strabo. 

—sAkva, a, die unglücksslige oder unglückbringends Helena, 
Eur. Or, 1391: Iph, Aul. 1316, 

öhınroc, 5, 4, (ddisew) schr verwickelt, 2. B, AasypınSor. 

—eAnng, don 5,4, (dig, thus) dessen Schäden oder Gesch würe 
schwer heilen; davon 

—ıahnia,n, oder dvgihusıe, das schwierige Heilen der Schä- 
deu oder Geschwäre, 

—iknuerog, 6, %, (Hevw) schwer zu ziehen oder zu schlep- 
pen « Phavor zw. 

—ıkrigw, f iew, wenig hrffen, verzweifeln; #. v. a, ducei- 
wieriw mit werpi Gen. und $ri Dar doch isı die zweyte Form 
anslogischer , findet sich in manchm Stellen in den Handschr, 
wo jne in den Ausg, steht, Polyb. 3, 10,8 16, 33. 2L, 10, 

—ıArıt, übod, d, 4, verzweifelod, niedergeschlagen, 

= skhrırriäw,äd, a, v.a, dugäriiu; davau 

—ekrıaria, 4, gerirge H Hung, Niedergeschlagenheit, 
Furcht, Mististen, Polyb 

=ikrıorog, 5.%., Adv. dorw, 0.7 0 ddr 

-indarog.ö. 4, woranf achwer zu gehen is 

— iußkhnros, 6. %, (dußsäiw) schwer wieder einzurenken, 
Hipp. p. 833. wofür p. 776. d. flgd, steht, 
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Avsiußokon s, #. (Zußsd4) worein man schwer dringen kann, 
far’ 0. v. a, duceigdoieg. 3. d, vorh. ; 

—iusriw, ü, anch dugeuiw, ich erbreche mich schwer, bin 
schwer zum Uebergebon - Speisa zu bringen, 

- iuerog, d, 4, und ducsund, 8, 4. (duiw) der mich leicht 
zum Brechen oder Speien zıı bri.gen ist, . 

-iuranarogı 5,9, (iuronde) schwer anzusünden, Mathem, 
vett. p. 82. 

-iurrwrog,d, », schwerlich hineinfallend, Nicomachus 
Musis, - 

= iußarog, d, %, (dabanu) von schwerer oder schlimmer 
Bedeutung 3, waxiudarsı. Bey Nicomach, Goras, ist — iu» 
Oarwg ohne sondwlichen Nachdruck, 


—avädgsurog, Ss, #4, dem durch Nachstellung, ivider, 
schwer beyzukommen ist. Appien, 
—eyregia, H, (Frsgov) formina intertinorum, die Ruhr 


Schresden im Leibe, mit einem sterken Durchfalle ver 
näpiı; dav. 

—etyreginäg, 4, D, Od. Öugivrupar, od, dugavreziWäng, am der 
Dysenterie leidend- krank; dyseuterisch. Die leızte Form 
eigentl, von der Art der Dysenterie, 

—ivriunroc, d, 4, (hvroyxgavw) schwer zu sprechen oder 
münisch, unfreucalıch. 

—rursofia, 4, (ivroyxavw, 855) Diodor, 79, 9. die Eigen- 
schsft der Vornehmen, die sich schwer spreolen lassen. 

-ivwrog, ö, 4, (ivdw) schwer zu vereinigen, Antonini 
11, 8. 

—+Zaymyocı 6, #, (iaywayh) schwer auszuführen» auszu* 
brivger. 

—4Eahsırric, d, ER (:Eaksipw) schwer auszuwischen, 

—sfäkkanroc, 3, 9 [ifahrarrw ) schwer zu verändern, 

-eZ3Aunroe, &, 9, (advrmw schwer zu vermeiden, 

= tfavaawrag, dı 4,8, wm. duraradwroz, Ilippner. p. 383. 

-:Fararyrogy di, 4, nv. a. Örcararyrıc, Konoph. 

—ifarrog, ö, 9, (ifarrw) yıyıı, Plur, Rım; 27, 4. schwer 
zu ewzünden der ı »leuchten; man könnte es wagen des 
beygesatzten drgavariuıeros auch schwer zu lösen erkl, an» 
dere lriten es von sZırranas ab, guod aergre evolat; zw. 

-ıFapidunrog, ö, n, schwer ber zu zählen, unzihlig, 
Polyb, 

-afahsyuros, d, 9, 8 vw. a. ducikeyer:g, Plato; bey Dionys, 
Vapuanov, schwer zu entdeckendes Gilt, 

—s&;kınrog, d, #, schwer zu entwickeln oder zu erklären, 
Dionys. hal, 

Augsäipyaeres,ö,d, (ispyadakar) schwer auszuarbeiten 
od-r zu vleuden, Eustath, 

—rErpsunyrog, 8, #, [ffepesvaw) schwer auszuspüren, 

—sEeugperag, , #, (Hripieaw) schwer aufzuünden. 

-aähynrog, &, H (Eiandoum) schwer zu beschreiben oder 
zu erklären, Justinus Mart, 

röynipwrags 6, #4, (dömmepiw) schwer ganz zu zühmen, 
Plut. Artax, 25. wo vorher bugefnmpes falsch stand, 

—röhvurog, d, #4, 8 v. m, duchvuras; deeuig d. führt Eustach, 
aus Eurip, an, nıcht aufzulösendes Band, Fossel. 

—:+E/}acros, d, 4, schwer auszusöhnen- zu versöhnen- zu 
besantiigen; Plut. 8, p. 405. 

—rEiunror, 8, % (2Fımiw) schwer aus der Tiefe Tıerauf- 
zuhbolen, Cie, ad Atı. 5, 10, x 

— sEirnkor, 6, 9%, wicht leicht zu vertilgen - verlöschend 
oder vorschwindend, . 

— eäiryror, d, y, und dugefrog (dba) woraus man schwer 
konımen kann, 

—iEodag, cd, %, von schwierigem Ausgange, Diod, Sic. 

—ifcıarog, &, 4, 8. V. a. buciußopsg. 

-eraviphwrog,d, y, (dmraveodiw) 8, vun, dusdiipfureorn 

-ırinrarog, 6, 9, (imearsıw) schwer darüber auszu- 
spannen, MR 

-amalohog, d, %, (dmmdsker) amıpgia bey Suid, schwer zu 
treite.der- zu arraıhender zu erkisrender Zweifel. 

-trißaros, 5, #, (imifaivm) worauf» wozu wohin man 
nicht lejoht kommen kann, Pollux, 
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AugeriBoukeurog, 6, 4, (irıßouksiw) schwer durch Nach- | Augsruuo Ayı vos d, H, (irumoeyiw)sohwer dem Ursprungs 


. wellung zu nber-isten, Aen»ph. auch 6, v. a. Öugsribpsureg. 

meridunag, de, 9 wpig roüg yılwrayg —Iuuwg Fygrurag, die 
nicbt gerti lachen, Gregor. Naz, co, Asıron. p. 40. ed. 
Msthaei. 

ee ovpyrog, d, 3, (Iwmorpiw) dem schwer zu helfen 

ist, 

ren d, #4, (iminpiva) worüber soliwer sich urtheilen 
alrı. 

—iriiyeroc, 6, 4, dem man schwerlich etwas anhaben 
kann, Chrysosı, 

—ırimınrcc, d, 9, (drimysuge) mit dem man sich nicht 
leicht vermischen- Verbindung- Umgang haben kann, Strabo 
3. p- 24- 

—erıyöyrog, ö,h, (irsoiw) schwer zu ersinnen, Antonini 
0,17% E 

-ıriorgoßoc, d, H, (risrgifw) schwer umzuwenden» um- 
zukeis en. Appian, 

-irioxsrog,ö, 3, (Iwiexw) schwer an- auf- od, zurück» 
zuhslıen. 

eritsvnrog, ö, 4, (imruyxamm) schwer gelingend, Diod, 
‚Sic, 

—srırhösurog, d, 9, (irermösde) schr mühsım u, sehwio- 
rig:; zw. R 

—triXsigntog, ds h, (imixspiw) schwer anzugreifen» an- 
zulangen und zu vollenden. 

—igasrog, &, 4, Meleagri Ep. gr, 82. 2o9gos, den Lie- 
beuden unglürklich oder unangenehm, 

—iryasraız, cd, 9, (ipyadouaı) schwer zu bearbeiten- zu thun 
oder zu maclıen, 

—ioysca, a, Schwierigkeit im Handeln, Hindernils ; Mathem, 
vet, p. 208. 

-ioynma, to, (dugepyiw) Beschwerde, Uebel, Dioscor, 7. 
Praefat, 

tr oyi far, Ed, yı vum. Övgepyog; bey Appian sv. a. 
duszsepns . 

Aü Fe z ia, 5, Schwierigkeit zu oder im Handeln, Plut, bey 
Appian Trägheit; von. 

= s5y05, 6, m, schwer zu bearbeiten oder zu thun; also 
har: schwierig; 2) schwer od, mit Schwierigkeit arbei- 
zond, krafılos: eüua arderhc mai Bugspysc; Bapuryree dussp- 
yeicz dugep. xal außkuripa ; terner mit adgavit, Bonbürs vuw- 
Spic bey Plut, welcher auch duaspywg nıyvsısdar Sagt st, trage, 
krattlos, R 

speövyros, d, #4, (dpiusaw) unerforschlich, unerforscht. 

= ipnmog, d, Y, sehr einsam oder wüste, Amalecta 2, p. 230, 

“20.68 

gig, (das, ö, 9, sehr zänkisch oder streitsüchtig, m. d, 
Dat. Avpian, 

igırrac, ds 4, (igifu) s.v.a, d. vorh, Soph, EL. 1385. 
ewevdh d. Crrarıhis Hymn. 

tpuhvsurog, 6,4 Adv. —vUrws, (ipunvsuw) schwer zu er 
klaren oder zu beschreiben, 

sopia, nn, und örgepuag, d, 4, d. Gegenth. von suspuia und 
alepmog, also Ungluch, vorzägl.in der Jagd; unglücklich, vor- 
züglich im Fange: 

—eorht, 806, &, 9, schwer wachsend, Pollux, z, 23t, das 
Gegeuth. scrpväg. 5 

—1owg, wrig, &, %, heftig liebend, perdite od. misere amans; 

” dalı. vorrügl, unginchlie und ohne Gegenliebe itebend; mir 
atgodieiav, Ken. Oee. 12, 13. von der Krabenliebe; überh. 
hetiig Inbend. oder verliebt in eıw>s; 2) schwer lieben«, 
od. sich niebr leicht verliebend, unz«stlich, The cr, 6, 7. 
Dio Coss, fr. 6x u. 42, 34 Adv, dugepürwg, Aulserer ver 
liebt. : 

= tgwrıdw, ich hin dugepwg, Achilles Tat. 5, p. 277. ich ver- 
lanyn se m. d fr +. shi. Stubsei Serm 2j3. 

-ıowrinög, zım dugspwg. sehr verliewten, gehörig, ihm eigen, 
P stux 0, 149 4 

—erngia, 4, (Frog) schlechtes- unfruchtbares Jahr, Pollux 


1, 54 


nach anzuielien, 
suv4repa, % 
rins u Schal, —varopag 


Asschyli Tueb, 295. wıhtıa; d. wo Vieto- 
haben u, dugeurijroug, übel gelsgert, 
erklären ; jenes ist #. v. a. Aygumucg, übel rubend, schla'los, 

—sUgsrog, di Y, (dupieuw) schwer zu finden - nn 

= sUxuwerog, 8, #, schwer zu verschütten od, zu verstopfen, 
Sırabo 16, » 1075. Soll viell, dugiyx. heilsen im ‚derlolbem 
Bedeutung. c ) och a 

= iDınrag, 5, #, (iinsuaı) schwer zu orreic 4 

—ibsdos, &, A, von schwerem Zugange oder Angriffe, Dio- 
dor, Sic, . 

v Ala, %, heftige Eifersucht; von 

Senn d, % Fre Susnimg, sehr eifersüchtig; von un- 
incklicher Eifersucht, Odyss. 7, 307. sind Burdnki, die 
eicht unwillig oder büse werden; wie v. 310. mayıbins ne: 

chördaı zeigt. aiduinm Pıiov Buigduhov ExKaurEg, Herodo 
Vita Hom. 19. sehr ähnlich und wetteiferad mut den Tau 
chern; vergl. Apollonii 4, 1089. 

—2hryrot, d, 4, (Zyriw) schwer zu suchen- zu untersu- 
chen ; -Xenoph. . r 
—Zula, %, Palladius Bragman. p, 10, hartes- mühseliges 
l.eben, 
-Zwog, 
P- 290. 
Avsnnie, dor, 8, %, (Axis) 8. v. a. duglaros, bey Hesych. 
{ne & ee un: verstehen oder gehörchen; 

davon 

—ynoia, 4, schweres Gehör; 2) Ungehorsam, 

hno0g, 6 Hs (axcn) schwer hörend- versiehend oder ge 
horchend. i 

—hkarer, 5, #4, (Maivw) zum Reiten oder Fahren unbe- 
quem; Pollux z, 156. FE 

Avcnisyas, dos, d, H, OAdiym, Aryosau lagern, sich legen 
Bi ur ae . (a an er Tod ie 
wis raunAsyae Savarog iu. inen langen Schlaf versinkend ; 
mit wöisjuo: bay Homer. drruög MNesiod, Theog. 652, er 
v. 660. apsikınreg steht. ryyas Spy. 306, hat man es dure 
schwer, lästig, schmerzhaft erklärt, ducaiyng, Mansrasöı 
xahsris von arydw abgeleisei; andere leiten os von Ahle 
ya ab, j 

—hArog, 3, #, wenig Sonne h+berd; Plutsrch. Marii ıt, 
verb; damit öAdöng u. ven. Dapayytsı Moschiun Sıobaei- 
Phys. p 2342. 

—yaspiw,ü,f. rw, unglüäckliche Tage haben, 
glücklich seyn; Unglück haben; davon 

-yurpia,, Unslücksisg:; Unglück. 

-nuiw, ü, duyueria, bumuigı d # 
Buseun. . 

—uvenor, d,H, (dreues) von Winden beunruhigt oder be 
wegt. boph Ant, 593. 
yviaerag, d, 4, Adv. duemiaarug (Hvradw) 
geln- zu se,te en; widerspenstig. R ar 

— Aveoc, d, 9, Adv. dvcywiwg, 8. v. m. dugppiaerog FOR yuim. @) 
vn dvia, #, v m. Öucavın . 

— yviiyyroc, dh, (Hmeydo) schwer zu lenken. 

- HrUTER, 5, hr (ariw) schwer rn vollenden. . 

- Hans, 206, &, 4 bey Snidas d. Gegenth. v. scnonc» schwer, 
Dasselbe scheint Busßheng, disBarog,. dusxgepns bey Suid, u 
Hosych zu seyn. 

Adımgıc, 6, 9 Övchgiros, dr hr 8 vum, dugegig u. Bugäpiarsg, 
Momis her auch dvchgerag, dr Y- 

-Hporor, dry (apiwı schwer zu pflägen; unfruchtbar. 

-urrarags du (Hrrdw, schwer zu besiegen, Pollux. 

-Arwp. 000%, &, 9, (Hrop) schweren Herzens, traurig, nie 
dergsch ager ; Heil, 

“her dor, 5, 9, (kw) hoftig= laut oder widrig tönend, 
wisond, darmend. Im Hymn in Apoll, 64. s. v. a, dugdvu- 
es a. dem wrpırimieig erigegen gesetzt. 

Aussarhc, dos, SH, (Saddam) schwer oder langsam grünend 
-wachsend- bluhend, d, xai derry, Athenasi p, 393. Alexan- 


d, #5, (2u4) unglücklich lebend; Bistros, Anal. 3. 


überh. un- 


s. vi a, dugruiw tınd 


schwer zu z0- 
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’ . 
der Myndius, von einem Vogel, gracilis, schmächtig, &,v.a.1 A veixveurag, d.h, (ürvsuw) schwer aufzuspiren, 


dvgavinr, Cratinus Hosvchii: 
AvcSairug, dor, 6, Hs (Sahrw) schwer zuerwärmen, yuı- 


rang, &, 6, (raw) 


schwer zu verbrennen ,„ schlecht 
brennend, Plutar, 


nüv, «Il, 17, 549. aetiv, schr wärmend oder warm; Gap | —xaIaigeroc,, H, (na9apiw) schwer zu vernichien - zer- 


int. Smyrn. 17, 186. _ : 

a ee u.—aw, ü, einen schweren oder schmerzhaften 
od. langsamen elenden Tod sıerben, Herodoti 9, 72. nor dah. 
auch im Sterben sich gewaltsam bewegen, s. v. #. epadadu. 
Rey Arisıot. gen. amim. 4. 7. Some a Dieız dusdavarsiv nal ou 
dvvasSaı reisıörae, haben die,Handschr, des Accorambonus 

+ richtiger adwyarsıv,; vom 


—Sdvarsc, 6, #, schwer odor langssım sterbend; act. einen 
ea oder schmerzhaften Tod bringend, Hippoer. daher 
auch in der Todesangst wüıhend und sich wehrend; ver- 
zweifelnd. . 

— Savıc, don &, 4, elend oder eines langsamen oder schmerz- 
‚hatten Todes gesıorben, Eur. u, Analecta 2, p. 149. 

— Hiarazı 6, 9, (Sesam) schwer oder häfslich anzusehen. 

—— Hıviw, ü, entkrätter-. krafılos- schwach soyn, wie ode 
via u.susdeviw; von eSävsg. Hippver. 

—_a05, 5, %, goitlos; Gut zuwider oder verhafst, 

—Segarsuroc, d, # (Segarsiw) schwer zu heilen, 

Bapng, äsgr ds 9, (Sipw) schwer zu erwärmen oder zu 

en, Pr A 

Ber 3, #1, (9ios,) von Sommerhitze leidend und heifs, 

isv, wökıs, Pollux'5, 110. 9. 93. j 

PB, ee #. (Ss) schlechte Lage, Laune, Verlegenheit, 
u.v,.a. Öygapiergsig. Erotiani Gloss. 

—Seriw, ü, das Gogentheil von nöseriw, in Unordnung- in 
eine schlimme Lage- Verwirrung- Vorlegenheit bringen ; 
dusSersiodar m d, Dativ. Polyb. 8, 7. und digSerriv als Nentr, 
be+ Suidas in öucderyrag, 8. v. 2, unzufrieden soyn, Cyrup. ®, 
3, 5. Övedzreumuse avirpeyer ro Fußayıum, schmifs durelı 
sein ungeschichtes und urgestüämes Benehmen die Sauce um. 

—Serog, 6, 4, in einer schlechten Lage; verlegen, mismö- 
ihig ; schwer einzurichten od. herzustellen. Hippocr. p. 776. 

—Beüpyrog, dr H, schwer zu beschauen oder zu betrachten 
oder ru untersuchen. 

Iähparocı ö, #, (Inoaw) schwer zu erjagen oder zu fan- 
gen ; schwer aufeuspüren- zu finden, 

— 5ypia, #4, sohlechte- ungltckliche Ja d. Pollux;’von 

— Bnocc, 6, # (nen) schlerht- ungläcklich jagend, Pollux 

-Sytaupırrog, & H, (Inzaupigw) schwer aufzubewahren, 

_ Syyrmw,i. a bucdavarie, sur. El. 843. Rhesi 791. 

ggausrogı ö, Hu (Ipaus) schwer zu zerbrechen. 

= Sonvyros, Spies, Eur. Iph. T. 143. ungläcklicho oder 
traurige Klagen. ; j 

— Sp205, 5. 4, (Sodag) klagend, kläglich; mistönend, Pind. 
Pyıh 4, ar. Aeschvli Pers, audz, yöog u, 8. w. 

-Spurrag, ds H, (Spürrw) schwer zu zerbrechen, Plutar, 

tswol M. p. 104 

Pen u Uugdunew, ich bin mismütbig, traurig; 
men Hymn. Ger, 362; dus9upiezun, Med. Stobası Serm. 249; 

avon- 

= fa, %, Murhlosigkeit, Traurigkeit, Mismuth ; davon 

ee Be 4, 0, ni Mismuth re Traurigkeit geneigt. 
Arisıot. Pbyriogn 0.6. R , 

— Supse, 6. 9, Adv. dugäupwg, mnthlos, mismätbig, trau- 
Fig: reis werpaypivor, Soph. El. 550. reuig über. 

Ausiarog, 8 4, liaspar) schwer zu heilen, 

— 1dp 96, #4 (iögis) schwer- d.i. nicht leicht schwitzend, 

—ır03w, ü, (piw, jepvw) unglücklich opfern, od. unglück- 
liche Vorbeiertungen beym Opfer haben, d.]. non litare, 
Plutar. Mircell, c, 28. u. sonst. 

-irg05, 6, 4, wüheilig, gottlos, Plutar, 9, p.39, zw. 

AucıSwkanaog, -arrop, d, #, (dw) ins Meer tauchend, 

leots „2108. . 

Ei e: [7 ER nicht Mabenswr ri unangenehm. 

— ıimr05, 6, %, für, die Reiterey nicht tauglich, Xenoph. 

Avsız, twg #, (diw) das Tauchen, Untertauchen; das Hinun- 
ter- oder Hineingehen; Untergang des Soune u. Sterne, 


storen - vorwüsten od. zu besiegen; eigahtl. 
zureifsen. . ‘ 
—nalaprog, dj, (nadaipw) schwer zu reinigen, daluy, 
Ariscoph, Pac. 1250. Asujv adov, Soph. Aftt, 1294.- scheint 
wie impurus im Unwillen gesprochen s, v, a. Rtapig zu seyn, 
—xasenrog,ö, , (narixm) schwer zurück - od. aufsuhalıen, 
—nadobdog,;ö, % Conou Narr.35. wohin man schwer binab- 
gehen od. steigen kann. ä 
—xauming, das, d, 3, od. dugwaumrag, ö, % (vauerw) schwer 
zu beugen od. worum man schwer umbeugt, 
—narvag,ö,, sehr rauchend. 
—naprionrog, ö, #, (naprepiw) schwer zu erdulden, unwi- 
derstehlich. , 
—xaraywyog, d, 4, schwer herunter u. aufzuziehen ‚ Math, 
vett, p. 53. 
—xarayavırray, d,H (naraywvidoun) schwer zu bekäm- 
pfen, Dionys. hal, 
—narankaorog, d, H, (naranıdu) schwer zu zerbrochen, 
—naranrog,d,h, (naraysum) schwer .zu zerbrechen. 
—narakyerog, d, d, (naralaupavw) schwer zu begreifen od, 
zu faıwen, dunkel, Diod, Sie. 
—naralklaurog, ö, 4.8. v. a, öugdidkkanrsc; zw, 
—xarakurog, 6,4, (xaraiiw) sohwer aufzulösen - zu zer- 
stören, 

—rarapadyrag, cd, Adv. —Syrws, 
zu lernen - bemerken od begreifen. 
—uarapaxyroy, d, 3, (narauaysmaı) schwer im Kriege od, 

Treifen zu besiegen. ’ 
—sarasinrsg, 6, % (naravoiw) schwer einzusehen - zu be- 
gieiten od, zu verstohen, Lıod, Sic. s 
—xarsmausrog, ö, 4, Adv. —raverwg, schwer zu stillen 
+ zu beruhigen - zu endigen. > 
—yu ne winnrog, ö, f, (naramiheew) schwer zu erschrecken, 
Po yb. u 
—nararokiunros, d, H, (naramokıuio) 
zu bezwingen, Diod, Sir, 
—rararnöunrog, 6,9%, (nararovim) durch Arbeit schwer zu 
ormäden, schwer zu eraıbeiten- zu vollenden, Antonini 6, 
19. Arriani Ep. 3, 12, 
Avgnararores, 8,5. (nararivw) schwer zu verschlucken, 
—karar paxros, 9, (nararzarew) schwer zu bewirken, 
Keuph 
—naraprıorag, d, 5, (narapridw) dvrh Seifen, 
wicht bir zur Empfänguils € Berschlat vorlendend, , 
—x1ar ei sorot, d.h (naracßiwum) schwer zu löschen - zu 
stillen, Diod sic. 


—rarasniuarrog,dıh (nararnsvadöw) schwer zu bereiten 
- vorferil;an, . 

Zyardeoraroıs, d,% (na$lerym) schwer wieder herzustel- 
le« und ı0 Ordnung sn bringen, Xen, Cyr. 5, 9, 43. 

—naradpövyrog, 6, (xarapessiw) den man nicht so leichst 
verschten kasın od. dart, Xzusph, 

—narigyaaros, d.h, (narıpyaloua) schwer zu bezwingen 
“zu verarbeiten; vonSprisen, schwer zu verdauen, 

—xarorrog, ö, 4, schwer zu sehen - erkennen, Hesych. 

—raröpdwres, d.h, (narsoddw schwer zu Stande od, in 
Ordnung zu briugen, rupavvig hiom Ep. 15. -zu bessern od, 
recht zu machen ; dessen sichtiger Gebrauch schwierig, 
Demeir. Phal. 197. 


—uaroukwrog, d,, (karouidw) 0. von Ausawoukwrog. 
—nekadog, ö, 4, übel od. ehr tönend, tüseud; dHias d. He 
siod. 'Egy. 196. der schlecht redende - böse Gerüchte ver 
breitendg Neid. 
—nepöng, dag, ö, 4, (nigdog) schweren od, schlechten Gewinn 
ebeni, ” 
re dog, ö, 4, (aber) schwer sorgend, von Sorgen od. 
Kummer grioltert, Odyss. 5, 466. ein Boywort dor Nacht, 


schwer'nieder- 


(narauandayı) schwer 


schwer im Kriege 


Hippiatr, 


die nian traurig durchwacht, 


 ATEKHAOF 


AvuganAog, "ih, xIüs, Asschyl. Eum, 822.8. v. 8, dusSeparsu- 
io; zw. 

—rıyyala, 4, Unboweglichkeit; Schwierigkeit der Bewe- 
gung; von 

—xivurog, d, 4, Adv. —ur, (nıviw) schwer zu bewegen; 
unbeweglich; träge; langsam; nicht reizbar; uuerbieiieh 
und dergl, 

—uhrhg, don d,d, Adv. —d, (nAis) won keinem od, von 
schlechtem Nute, unberähmt od. berächtigt. 

—nAsıa, ü, Mangel an Ruf od. Rnlım ; schlimmer Ruf, Schan- 
de; ungluckliche od. schlimme Nachricht, Soph. Aj. 143. 
wuiybisviıoreg, 6, 4, von übler Vorbedeutung, L.ucian. 5, 

p- 302. f 
—xAypiw, ü, (nAäpog) ein a. Sr vun Loos haben, un- 
lücklich loosen, mithin bey ötfentlichen Aemtern, die ver- 
sı wurden, kein Loos od. das Amt nicht bekommen, 
Plato Legg- 3, p- 134. daber übergetragen, ungläcklich seyn; 
davon 


—uAngia, %, unglückliches Loos; überh. Unglück, 

—xAnpog, 6,4, mis von einem unglücklichen’Loose, un- 
glückuch, 

—nkhr, at. dugwisig, Bimmine Securis, 

— xAurag, 6,%, ohue Kuf, unberähmt. 

—noikrag, 6, 4, mit hartem Leibe - Unterleibe; was einen 
harten Leib macht, unverdaulich, Plutar. 6, p. 518. 

x, W,yr0g, 8, 3%, nicht gut zur Gemeinschatt, schlecht 
zum Umgange, Plato Reip. 0, p.73. Pluter, Dumetrii 3, 

 xoıriw, &, (nairn) schlecht od, unruhig liegen od, schla- 
fen; davon 

—xoıria, # ein schlechtes Lager, das schlechte Liegen od, 
Schlafen, 

— noırag, ö, 4, schlecht liegend od. schlafend; #g35 euvauriav 
yurh buznoreg, im Liegen ungeschickt, Aristaen. 2, Ep. 7. 
act. ein schlechter Lager gewährend, 

-nohalvw, f.avd, bin unzufrieden - misvergnügt - un. 

willig » mürrisch. 


—uokra, 4, mürrisches Wesen, Unzufriedenheit mit andern 


u. sich seibet. $. dugnokog. 

—uöhhnrog, 5, Hu (neikaw) schwer zu leimen - verbinden 
- vereinigen. 

—uokdnaprrog, 6,4, 8, V. 8. dvrnöiug naueröumeg, schwer 
sich beugend od. zu bengen, Arisıoplı. 

—uohöncırog, ‚d #4 (birmohog, noiry) ein schweres Lager- 
schweren surahigen Schlaf machend, Aristoph. 

—noAkog, 5, 4 Adr.— Aug, Opp. rixodog, misvergnügt, un- 
zufrieden, unwikig, mürrisch; schwierig; 2) überh. schwer, 
auch von Sachen, 

—udihrog, di H, yarrap at. nöirog yarrpög Öugruxigg, Analecta 
3. p- 62. so. 78 

niuiorog, &, d (xöpailw) schwer zu tragen oder zu ertragen; 
vergl. bustignrse. ‘ 

_ 1oravırros. 8. rpionsrävıarog. 

apa, dog, d, 4, 8. W. a. dugugaros, Oppian, Hal. 2, 517. 

Avusagacia, #, schlechte Mischung od. Ternperatur, vorzügl. 
der Lat od, dätte, - 

—_npärnross d, 4, (ngaris) schwer zu halten - besiegen, r5 
Buena. rg dmißoiär, Diodor. die Unausführparkeit des Un- 
ternohmens. 

—nparası dd Adv. —rwg, übel od. schlecht gemischt; 
vorz. von schlechter Wiuserung, Opp. sungarcg, Sırabo 2, 


Pag. 153. . 

BEPTTULTIE N schwer zu trennen od, zu unterscheiden, Plu- 
tärch. 9. p: 648. 

—ugırag, 6, 4, Adv. —rus, schwer zu beuriheilen - zu ent- 
scheicen. 

—nryrog, dh (Krsoua) schwer zu erwerben - kaufen und 
derg. 


— xudiw, ü, ungläcklich im Wärfelspiele seyn, Pollux, 

numasrag, d, , (avuaine) Free in Ag. 664. warn, von 
Woger u. Stürmen herbeygstührtes Unglück. . 

— uw piw, taub soyn und nicht hösen, Anal, I, p. 242. 
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ATEMETO 


Avsuw @og, d, 4, schr taub, 
Adgkentog, dr (Ayo) schwer zu sagen od. auszusprechen, 
unglücklich u. unangenehm zu sagen, Asschyli Peıs. 699. 


Lyeophr. 10, 
Ars t+ 5 4 Aare) ungläcklich in der Ehe, Sehol. 


o 
Soph, E. 492. i ‚ 
—Atrig, 6, 9, (Aürog) schwer zu schälen, Nicandri Alex. 271. 
zu fangen - zu greifen ; 


—Anrros, 6,9%, (kaußavu) schwer „Br 
übergerr. schwer al: z. B. bey Plutar, 5 &podos, 
Y» Urymiäare, waury d. darı. 

—Aoyiw, ü, sv. a, nanokoyio, Phrynichi Appar. p. 466. 

—Aöyıarogı d, 4, (koyigomar) schwer zusammenzurechnen 
oder zu beurtheilen, unbegreiflich. 

—Aobes, &, 4, Adv. -Gwg, schwer für den Nacken, schwer 
zu tragen, Aeschyl. Eur, Troad. 302. im eigentl. Sinne für 
ungern tragend. verst. das Joch; wild, unbändig; das Ge 
meer von slAchbez, verb, mit yapyaktıs, hat cs Aclimi 

. 8.26, 9. 

—Avros, 5, 4, Adv. —Aurwg, (Auw) schwer zu lösen. ü 

ä us ndsıa, d, od, duguaßie, schweres Lernen; Ungelehrig- 

eit; von 

— ad hrs dag, d, d, Adv. —ualüg (nav5irw) schwer lernend, 
begreifeud; ungslehrig. 

— nayir, deg 6, 9, nicht dünn, dem wavög, pp. duguaris Übung 
beym Theophr. h. pl. 7, 6.5. wo andre buguvi iusen. 

—yuavySayw, Acschyli Choe. 222. schwer ‘verstehen, ver- 
kennen,, 4: 

—papig, dog, d, 4, schwer, das Gogenth, von zuuapäs. 

—uäreyrog, 3,3, (unacaw) schwer zu kauen, Galen. 

= aaxiw, ü, ich widernahe - widerstreite heftig, Soph. Ant. 
1106, ich streite vergebens ; davon = 

—wäxyrag, 6, 5, oder Aucmayaz, schwer zu bestreiien - zu 
erobern; jedoch har öiguaxeg ves, die Bedeut. von unglück- 
liebem u. unnützen Sweite, ö 

— usidınrog, ö, 4, (asıhlarw) schwer zu besäuftigen, hart, 
Plutar. 

— usvalrw, und dugweviw, (minor) Übel gesinnt seyn, Demosth. 
300, verbindet Aursunsvag nal arivms nal duguivaivuy Ewi reis 
noweig ayadeig, wo es in der eigentl. Bedeut. steht für mis- 
müthig und in feindseligem Unwillen seyn. N 

— uivsıa, 9, niedrige -, feindliche Gesinnung ; Feindschaft, 

eindseligkeit; von 

Avgmsriw,s, va. ducmevaisw; davon dugumiuv, Hom. 

— werhg, dig d, dj, Adv, —vüg, übel - widrig - feindlich ge- 
sinnt; feindselig, Feind, 

— wsvidng, ou, &, dom sünesldeg (eöpevidng) nachgebildet, An 
lian, v. h. 3, 7. 8. v. a, dusmeuig. 

—wivındg, m dr, Adr. —nüs, feindlich, feindselig, zum 

"einde gehörig, ihm eigen. 

— meraßäyrog, d, 5, (ueraßadiw) schwer zu verändern, A 

— nsradoroz, ö, H, (merabidww) schwer oder ungern mitthei- 
leud, Stuabo 27, p. 1159 

— neraserog, ö, #, (kerariägm) schwer zu versetzen - zu. 
verändern, 

— utranivmrog, 6, 5, (nerauniw) schwer von seinem Orte 
weg zu bowrgen - zu verändern. | 

—usrankaorog, 6, 4, (sera, nAaw) schwer zu zerbrechen, 
d, i. zu erwoschen, uuerpittlich, ünbarmherzig, Schol, So;.h, 
Oed. ıyr. 12. 


 jeränkgrog, d, 3, (miranakiw) schwer zurück od. wegru- 


rufen, Ge p nie. 19, 2, 

—pneranömiarog, 6, Y. (meramoa'öw) schwer 'wegzutrsgen; 
auch metapü. a. v. a, öuguerästgerrag; ZW. 

—kirarsıarag, d, H, (meramisw) schwer von seiner Mey- 
nung abzubringen, , 

—ueraorpgerrog, 8, 4, 0d. dufusrärgewrog, (meracrgeiw od. 
—rgirw) schwer umzukebren - umzuwenden - zu erbilten; 
zw, die sweyte Form Eustaih, Odyss. 3, p- 1194 8. 

—peraxeipıarog, d.h her. —orwg, (siraxsıpigw) sohwer 
n. 

- päiroxog, d,d, (nerixw) u vr 2, dusyvio, Suidası 


ATSMETPH 


Avgufronros d, % (mergis)schwer ru messen; «ölaycg, Phi- 
Inst... Apol:. 4, 15, © v. a. dugmöpsuron. ä 

Avcsds , (die) Ümergang; poet. »,.v.a, dung, dr) duruaig ro 
Bicv sy, Athenasi 22, p. 592. Arıstot, Poet. 21. 

anni tor unveracn da (here, afviw) Analecta 2. 

179, no, 37. (wo vorher diguiunros sıandz; Suidas har 
Kafar duguieyreg) schwer od. het.ıg zürnend. 

— uhrng, pcs, 9, scHiechte- micht mütterlich gesinnte Mut- 
ver, Odyss. 23, 97. 

— unrac, cu, d, oder uzuyrın d, 4, n vu8, waröBouisg, Hoesych, 
buidas, 

wen , opos 5, 9, nörog, Asschyli £up. 70, d r Zorn der 
Elacklichen Matter. 5 , - 

-unygayan, f how, od, view, Opp. elunyaviw, in Verlegen- 
heit od, nicht im Stande seyn, Arschylı Ag. 1371. 

uf avos, dr 4, (Mnganiı) schwer ar erfinden oder zu be- 
werkstelligou,, das Gegenth. von eunirgavos, Thomistius or. 
p- 137« i i \ 

näc, 4 09, (dvau) 0, va, durımöc. , 
nn A » Frag russ, (uiywum) schwer zu vermischen, 
der sieh nicht leicht mit andern vermischt - Verbindung 
- Gemeinschaft - Umgang hat. 

- nlunroc. 6, # tnuıniouns) schwer nachzuahmen, 

- uiohrogs 6,4. (mieiw) «ehr gehafse, 5. kosunırog, 2 

—uvnuövsurogy/d,h, (pavmmoriw) schwer ım Gedächtnifs 
zu behalten, Diod, Sie, neiive schwer im Gedächinifs behal- 
tend, Plawo Timaei p. 398- 

Avsuldev, Adv. (dvoan) vom Abend ber, Nicetas Annal. 3,7 

— neipia. 4, und dureipee, &, Hi. (meiga) 8, v.,0. ducmopia, 9 
‚und dvsuepas, ds 3, (mipsr) der ein unglückliches Loos 
-Schichsal hat; unglücklich, öveusgia bat Schol. Aritop!. 
tbesm. 1056. zw. dusueipeg, Sopli, Oed. C. 327. dugpopia, H. 

nslecte . 196. 

RR. soo 2 hef-liehe Gestalt; ter RE 

PER sd 5, 4, mep®4,) umgestaltet; slich. 

u eh E Ä Fir = 5 hold, von den Musen nicht 
besünstigt, d. i. dumm, ungelehrig; ungebildet, roh, u. 
dergl. Analecta 2, p. 290, no. 7. » j 

Avsvianrog,ö,%, (vmaw) schwer zu bezwingen oder zu bı«- 
siegen, 2 ‚ ri h 

yırros, 6, #, (virrw) schwer zu waschen - auszuwaschen 
-zu voru.lgen , Sophocl. Tr. 683. ö , 

-voiw,.ü, widrig -übel oder feindselig gesinnt seyn, 

—sönror, d, 4, Adv. —rws, schwer einausehen - zu ver- 
’ ; dunkel. R 

En a 2 Odworg) Ungewogerheit, feindselige Gesinnung, 
Eur. Hes. 963. Dio Cass, 41, 69. ; FE 

—vouia, i, schlechte geserzliche Verfassung; Opp. auvonia; 
Gesotzwidisgkeit, Ungerechtigkeit, Rofsheit, 

y0206, 8, 5, gesetzwidrig; ungerecht; böse, Analecıa 2, p. 
«Ks LIEzPR & L 

a dugweug, &, 4, widrig + übel oder feindselig 
gesinnt, 3 ‚ x ? 

= ‚6 d. vörroe, Fur, unglückliche Reise, 

one ae 3, 9 unglücklich vermählt, Anmaleota 2, 

Aa 06,8, %, unglücklicher Bräutigam. 

Aurfevoc, 6, $, gegen Iremdo unfreundlich, wiAg, Pol- 

„'s De Fe 6, 8, 5, (Enpaivw) schwer zu trocknen, 

—Syuhäyroc, dr. (Srußrsw) schwer zusammen zu stellen 
oder zu reimen, d i. zu worstehen; mithin dunkel, undent- 
lirh,, Eur. Dan, ıc. z. B, ripag, Dio C. 56, 29. j R 

—Sjußchae, d %, (Zuußairw) einer, mit dem sichs nicht 

ur handeln oder umgehen luft; auch © va, das voch 
Er Aristaen. ı, Bpisr. 28, stehe jetzt dusivußsrdor, WO dugr- 
EZuuärio: stehen sollte, 

—Ejußeuioe $.dasvorh, : Sonst bedeutet os einen, dem es 
nicht leicht ı»t zu rathem, oder mit dem es nicht wichr ısı 
ich zu beraten. 

I pi ©f5 dr 4, (ewriym) schwer zu verstelicn, unverständ- 
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lich, =» B. 8. Yısyaaupe, Xenoph, Mem. 4, 7, 3. @) der 


schwer vers.ht ocır eimsiehr 

Avsaynog, ö 4, schwer von Masse, läsiig oder unbehültlich, 
wkeirs, Pluar. Aumilii 19, . 

—cobiw, ü, (ödsg) schlecht reisen, bösen oder schlechten Weg 
heben, Piutm, Pyrrhi 32. dav.n 

- obia, %, schlechie Weg, schlechte Reise, 

-odmeg, , y, (ödan) ionisch st, duzormes, Arigtot, de Insom- 
niis 2. 

-odoraira)or, 6, (sairals;) 
Acschyli Eum 385. 

055, ö, 4, un vegsam, schwer- unbequem zum Gehen, 

-:{w, (Sifw, Wovon cizw, Digw) argre ferre, betrübt übsr 
eimas seyn; daher auclı fürchien, besorgen. Rhesi 724 nnd 

- 805. au der zweyıen Stelle wollte Valckınair doalov lesan, 
wie auch in der tol;d. Stelle des Hessch. unbav dusci2en, 
fürchte nicht, Aeschyl, Ag. 1326 twreidwu Dig. Hesych, hat 
öuseiteu, oindıkomivou mai Ayay Umorrsupvrar, lurmer ebueuie, 
urwinea. Andere meynen, dals das Wort von el, oidw, wie 
aiolw, Hevdw und ährliche,, gemacht ser, 

—oinnrog, 6,5, (ori) nicht gut zu bewohnen. 

—oinovöunras, 6,%, (oixovoum) schwer zu bewirthschaf- 
teh zu veriberlen; von Speisen, schwer zu rodauen, 

cınag, 5,9, nicht gut wohnend, oder zum Wohnen unbe 
quen , Schal. Soph. Phil. 534. 

moimrocs sr & Wem, dussphwjrog, Hesyoh, wofür Suidas 
domrpee hat. > 

— 014064 5 Yı (oiay) 8.7.2, Bucohoz, poet. Acsch. Choeph. 

11100, 0 % von schlechtem Weine oder zum Weinbau = 
bequem, 

-oıoragı d, %, Adv. —s erw, (2/0) schwer zu ertragen, 

—oıwviw, (oievög) ich ahnde etwas B ‚son, Schlimmes, habe 
schlim ve Abndung. 

—ciwverög, 6, nungläckliche Vorbedeutung, Hesych, in 
aryxsıa 

—cıwricrog, d, %, (wre) inauspicatus, 
hei er Vorbedeutung. 

—orvoc, ih, Adv. — Enwug, schr träge - zögernd od, furchteam, 

Avcomas, poet. Form vw. m Fin. dvezuaı gemacht, at. övesuaı, 
w von «surero, St. duearo, hof here den Lichtern, wı= By- 
asro st. Byrtaro, und alın Iche Formen 

—cußgos, 5, 4, schr segnı ht, Suph, Ant, 358, dvroufpe Bily 
st, önipsi. 

—bmikoc, d. 4, oder durowiäyroe hey Hierneles, schlecht zum 
Umgange, ein soblechter' Gesellschatter, Acschyli Ag. 73% 
von un, ücklichem Umgsı ge oder Gesallscheft, 

—ipmaros, i,4,mitschleci ten Augen oder Gesichte; Asschyli 
Eum, 486 häfslich anzusel en, 

—öuoıcg, 6, 3, unähulıch, 

= evsioog, 5,9, üble sch: ere T ärma habend oder bringend. 

- orrog, dh und dugin 0 6, 9, (örrenan ipaw) schwer zu 
seh-n. rn eıkennen; unstchibat , u..hennber, 

-Toyyeia, ii, * v. a. dvop,ia, Hippoer, bum, 4: von 
seynres,.&,4,Advr,. rag, uad Bueopyag, 6 Hr \ipyh, jenes 


unwegsam. ünd felsigt, 


von unglück- 


von öpysw) ijeicht zürnend, jährorwig; schr oder schwer - 


zürnend, wigrw, Di.. ys, hal, 

= opyia, #, (duropyoe) Jahzın, Hippoer. p za. 
dgıerog,© 9, (ieifa) schwer zu begıänzen - zu bestimmen, 

op acc. 5, 4, duriswerse, 5. % Pollux. z, 10, (puilw) schleche. 
zum landen, od, ıas Auslau on der Schulfo aus dem Hafen 
erschwerend Arschyl. Ag. 0m 
Dgwags add, rt -mnser widriger, 
erutung dt Vugel; vergl, öxerwsieron 

— bplvaısc, a, 0», selir finster, mit dicker Finsternils, Eur, 
P:» 3:9. 

—crula, n, übler Geruch, Gesiank; von 

-ormor, d.h, (im) ionisch, übehiechend, o/ Erßpsı yiw rei 
eiaı öusoausv, Äenoph, Cyveg. machen, dal vie rn de nichr 
leıeh den Geruch der Haseutahrie od- Spur sachen lafer, 

= svpiw, &, (siper)‚schwer hassen oder den Hunzwang ha- 
ben ; aavon : 


ungünstiger Vorbe-. 


ATZOTPIA 


Augeupia,'n, das schwere Barmen, Hamzwang. 

—ouptaw, &, (dugoupia) 6. v. m. dugoupiw. 

 ouginög, 4, 9, zum Harnzwange geliörig oder geneigt. 

-ovgiarTag, dh Br dugipierog, (öpigw) Soph. Oed. tyr. 1316. 
schwerzu begränzen oder zu endigen; unbegränzt, ohne Ende, 

= ougog, ö, #4, schwer'zu bewaohem, Hasych, . 

— b0SaApogı 5, 4, alaxos, Telestes Achenaei p. 616. Enustel- 
lung des Angesichusn, 

Augradsen, y, schwere - bitıre Leiden; Ungeduld im Lei- 
den; Härıe, Festigheit, Süganog, Plutar. Demerr. ar. Un- 
dweldringlistkeit. 8, dugraöne; von , 

— raß9iw, ıch leido sehr; werde im Leiden ungeduldig und 
beklage mich, Plut. Cicer, 37. ich leide nicht leicht, bin 
hart, fest. $S. das folgd. 

—radär, don d, 9, nicht leicht leidend oder von etwas aflı 
ert, dab. fest hart. eüum xaprspiv und ersppi» verb. mit d. 
Luc’an, nnd Dioscor, dsb. ötrraseıa bey Plut, 5, p. 36. vom 
Panzer die Festigkeit. Undurchdringlichkeit; 2) sehr leidend, 
also empfindlich; 4 &D4 reis rk EAuy Örgrafng, Plut. dah, 
9) unlsıdlich,, angeduldig im Schmerz oder Botrübrils; und 
Iurradsa, übermäfsiger Sclimerz, Ungeduld mit Klagen 
verbunden, dalı. dugmassiv und dugradeıa fast #. W. m. dtivora- 
Ssiv und deworsäte, Plutar. verb. es daher mit uiudsedai. 

—ralrakog, d, 4, rauch, rgaxis; so nennt Oppian. Hal, 2, 
369. dıe Stachel des Igels, Aaxın Öugrairahog, und Cyneg. 2, 
270. Exhog iprusrhgwr, IBL. rangurary Kain dıymalwalog, 527. 
gs: raule Haut, 9, 140. Aaxvy, vom Bare, rauh, zottigt. 

wairahor. 

—rakararog, &, 3 (valain) schwer zu bestehen oder aus- 
zuführen, r.xy. weayua, Asschyl. Suppl. 477. 

_ rihawor, d, H. (rahay) schwer, Opp. surak. 2) 8. v. a. na 
nirezuog, Asschyl. Eum. 849. vergl. 877. Paper 880. der sich 
nichı zu reihen - hölren oder zu ratten weils. 

—rarhr, du, 4 bey Pinder und Asschyli Eum, 556, ». v. a, 
schwer, schwierig, di/feilis, wovon das Gegentb. siradg. 
— rapaßkyrayı 8, (ragt) bey Apollon. 4, 58, 8. v. a. 

yakzrıg uanig schwer zu vergleichen, Plut. 

—rrgaßongyreg, d, 5, (mapaßoydiw) dam schwer zu helfen ; 
schwer zu reiten, Polyb. j 

—rapaßoudos'ä (ragaßauAy) der sich schwer abratlıen 
läfst, Acschyli Sup. ı13. 

—rapaypaber, ö,n bey Polyb. schwer zu begränzen oder 
zu bestimmen; soll viell. dusrsgiyg. heilsen, 

Avugrapsyayog, 3,4 (ragayayn) schwer zu verleiten oder 
zu besiechen, Pollux 8, 29. 

rapadınreg, d.h, Adv. -diurug (rapatigeum) der nicht 
leicht gnnimmt, z.B. eine Ersahlurg und dergleichen, Poiyb 
12, 4 prsaivo nicht leicht angenommen oder anzunehmen, 

— rapadsinreg. d. 4 (ragadihyw) schwer durch gitte-Worte 
zu besänftigen und wovon »beubringen, Aecschyli Sap. 399, 

—ragairgrog, dr H, (rapariam) schwer zu erbitien - zu 
vorsihmen. a EN IER 

—rapankınres, sh (Tapanakiw) schwer zu besünftigen, Schal. 
Sop Oed, tyr. 336. 

— rapanohouäntogr 
nachfolgen odeı es einsehen kann 
folgen Fi « Jambl. Pyıh. c. 17. . 

—rapanömıarag, dh (vapanouilw) schwer mit zu tragen 
»fortzubringen, bey Plat. vom Antigonus, den als einem 
wohlbeleibten und alten Manno das Reiten und Fahren sauer 
wurde. Bey Polyb. 3,4. ist es ein Beywort zu rAcig, schwie- 
rige Schiffiahrt. 


_rnpauüdyrog 4 (rapauudiouar) 8. V. m. dugrapyyäpnrone 
Plutar 2, pı 893- 


—rapärksuorog, WO man schwer vorbey oder nebenhin 


iffan kann, $Strabo 16. p. 1123. 
Kerr vorö,h wober man schwer zu Schiffe wegfährt, 
Diod r. Sıt. z 
-rıparpertog 6, #4. (Tagarpirw) Pollux 8, s0. nicht zu ver- 
- leiten vder zu bestechen. 
—rapnuvogr dh, re. Ainrgov , 
liche Ehe oder B;yschlat, 
Schasiders griech, Wörterb, I. Th. 


8, 5 (mapanehoudiw) dem man schwer 
; acıiv. der schwer nach- 


Soph. Tr. 79% die unglück 
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Augrapyysoyrog, on, Adv, —on ds H 
eiw) schwer zu trösten -zu beiänfligen; DL aderet 


um, 382. 

—rapdaknrag, ch 5. Bugmapadeinrog mach. 
"wägsevag, #, unglückliches Mädchen, Analeota 2, p. 453. 

rat. «dog, 4, unglüchlicher Paris; oder unglückbringender 

—rapırog, , #, (mipem) oder Sugwäpsder, wod 

, worüber schwer zu schen ist; das arlere führen Sa. jeor 
Etym. M. aus Xen, Anab. 4.1, 25. an, wo jezt dı;Barog, auch 
drgrigierag steht, Das zweyte Achenaei pP: 682. 

Ei Fu » 6, %, (wariw)schwer oder hart zu betreten, Lucia- 

- 4 a : AEnE %, Unfolgsamkeit; Ungehorsam, Widersetzlich- 

rd oc d, Hi, Adv. — I, (wuifouaı) sch b 
unbiegsam ; nicht gut - nicht leicht - a erg hehe 
unfolgeem, ungehorsam , widersetzlich. , Bu 

u, Ir 4, Schwierigkeit Versuche zu machen, Hipp. 

—reıarog, d, H, Adv. irren 
den - zu überz-ugen , ‚Plutar. 

— rıAäyıog, ia, ıov, Diodori be 
fährlichen Meere, ns 

- reurrog, 6, 3, (view) der unglücklicherwei 
Unglück Geschichte, wünog, Penn li Ag. Per 

—riubekog, ö,4, vom Meere er ji Schifffahrt auf dem 
Meere, welches gefährlich zu befahren ist, Il. 16,748. dur 
risrw; auch von einem mürrischen Menschen, und zohrkr. 
vov Baurög Öugwsuhekor slvaı, Hesiod. V. 722. der nicht leicht 
zu einem Pikenik (suwBoA&) geht. Im V, 618. varrıkiag dve- 
weubikov, erklärte os Zonodorus awAgerou, und las im Heuer 
durwiubehor elıv von Menschen} welcheser Bugäpsero, erklärte 
Hesych. bat auch die Form durraud, angemerkt, S, wiudader. 

—rsv9iw, w, stark oder tief trauern, Plutar, davon 

— rev Dng, dog, d, 9, sahr oder tief trauernd, Pind, 

—rırriw, ü, schwer oder nicht gut verdauen; von 

—rerrogs, 4 (wierw) schwer zu verdauen, sch 
schlecht gekoelit oder durchs Kochen vollender, ir I 
candri Alex. 897. ein rohes Ey ohne Schale, : 

Avgrigarag, 6, %, (wepaw) worüber man nicht leicht k 
kann; gei9gov, Diod. metaph, ia, Eur, schwer dass: 
bringendes Leben, wie transigere vitam, 

—- rıprnaßai eros, d, 4, (re Sarpsı 
ringslierum ebziehen - ee FE ENNRE 

_r soınddaprog, & (wegmadaipw) schwer tirgsherum 
oder pınz zu reinigen, 

—repihyrrog, d.h, (migikaußann) schwer zu umfassen ; ©. 
Anna, Anal. 2, p. 369 Ri 

—rwroivönreg, d.h, (wepiwoiw) schrrer mit den Gedanken 
zı umfassen, zw, 

—rrpıöbsurog, d, A, (wepindeiw) schwer- nicht lei 
unıgehen. Schol. Soph re 1316. ee .- ” 

—repirgemrog, ö, %, (vigreimw) schwer umzudreben, nicht 
leicht umschlagend, Theophil, gr 4, 10. 

- sgiypunrog, 6, H, (weprfügw) schwer abzukühlen, nich 
leicht kühl od. kalt werdend: Diose. Brkacsu rö dann 3 
dafs er nicht leicht kalt werde- sich verkälte. 

—reriw, ü, (dugreräg) ich falle schwer; bin ungläcklich ; 
bey Hesvch, ». v. a. duravasyırü, wagarieus:, boy Suidas 
nanäg warm 8. in arodsgreriw. \ 

—riryum, ar, rd, Unglücksiall, Unglück, a Maccab, 
5. 20. 

—rerhg, ig, di, Ad —rüg, (Fire, Fire) sch 
unglücklich fallend; schwer, Soph. Aj. u eis 
Hipp Oppos. ivrırıg. 

—riypia, 4, (dugwerrog) Unverdanung; Unverdaulichkeit. 

—-rhuanrog, ö, %, Acschyli Eum,.478. zw. Bed, und Les 
auders haben durrnua, not. 2 

—rıräg, dog, 6, H (wivog) wehr schmutzig, abe 

x 


6 ("uidw) schwer zu überre- 


von stärmischen und ge- 


‘ 
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Avgwiorjal, Sich glaube oder traue nicht, Plut, 8, p. 942. dav, 
—rıeria, %,, Unglaublichkeit; Ungläubigkeit, Mistrauen, 
Clemens al, . 
—rıoreac, d,l%, (wiarıs) Adv. -wiorwe, schwer zu glauben, 
unglaublich; act. schwer glaubend, unglänbig, mistranisch, 
— klayxvos, d,.%, zornig, unbapmherzig, Aeschyli Pr. 
gOR. wo jeızt duerkavsg steht. 
— rkavog, ö, #, rapsinsg, Acschrli Pr. 613. dis unglücklich 
herumirrende Jungiren; vergl. bigrkayxsog. 
— riyurog,d, Hs, (wAhsom) schwer zu schlagen - treffen - er- 
schrecken, 
—rhhgwrags d, Hi, (mAnedw) schwer zu füllen od, zu erfüllen. 
— rAcıa, A, unglüäckliche Schifffahrt, Analocta 2, p. ı81. 
no, 43. 
—rAoog, 5,4, schwer oder schlecht zu beschilfen, xpiry, 
Analecta 4, p. 167. 
—rlurog, 6, 3, 
r- 644 
—rlurog, 


7 
(xAövw) schwer auszuwaschen, Hippoer. 


” 
8, #, (wide) 0. va. dügmicor, Anal, 3, p. 233. 

— rvoiw, ü, (vum) schwer atbmen; davon 

— rvöyrag, d, #4, schwer athmend, Hippocr, p. 54. 

— rvora, 4, schweres Alhmen, Engbrüstigkeit, 

—rvoinds, 4, iv, gewöhnlich schwer aıımand, keichend. 

mvoog, conir. dugmverg, 6, 4, schwer achmend, asp, zum 
Aılımen untauglich, Hero, widrig wehend, Soph, Ant. 539. 

— rohiunrog, co, % schwer zu behriogen. 

—röispnor, d, 4, unkriegerisch. feig; Acschyli Pers. 1008, 
wo es vielmehr unglücklich im Kriege beifst. 

-_ ki in ice ds hs (rodispniw) schwer zu belagern und 
einzunelimen, Xenoph, 

—roAirsuroc, d, 5, zur Verwaltung des Staats- Führung 
der Geschätte ungeschickt; Plutar. Din, 38. 

—woväg, ig, d, #, voll Arbeit, mühscliz; nauaroe, Odin. 5, 
493 wo andere duwgayiog lesen. dav. digrosiug, Maxim. Vers 
194. schwor, mit Mübe, 

—röuyrog, d, 9, schwer zu erarbeiten oder zu erwerben; 
schwer, mühselig,, lärig, Soph. Oed. C. 1614. 

—rigsurog, ö, 4, schwer zu bereiseo- zn heireten; ör. um- 
wegsamer- schlechter Weg, auafag, für Wagen, Xou ph. 

Avucwopia,ä,Schwierizkeit des Weges- dos Passes- der Meise; 
Schwierigkeit und Verlogenheit überh. 

ud d, #, (reeilw) schwer anzuschaffen - zu er- 
alten, 

—ropog, 3, 4, vom Orte, der schwer zu bereison ist, dessen 
Uechbergsng oder Durchgang schwierig; rwetaph. d. Gegenth. 
v. adrepg, der sich nicht feich helten kann. 

—rormän, ü, (dügworuog) ich bin ungläcklich; dar. 

— rorula, 4, ünglücklicher Zufell, Unglück, Suidas. 

—roruog, 8%, (mern) Adv, -rirung, den ein Unglücks- 
fall- unglüokliches 1,005 wifft, unglücklich, 

— rorog,& #4, (riw) wöua, Asschyli Eum. 261. Misgetränke, 
scheuslicher Trank, 

—- roaylw, ö, (reäye) unglücklich in seinem Unterneh- 
wen, überh. unglücklich soyn; dem ı) ‚wgärrw entgegen: 
gesetzt, Plutar, davon 

— roaynna,rö, Nicet. Annal. 13,7. unglüchlich gerathene 
liandlung; Unglücksfall; und 

—rpayägı ig, ö,, unglücklich in seinen Handlungen oder 
Unternehmungen ; überh. unglücklich, 

- rpayia, 4, Misglück im Unternelimen, Unglück. 

-rpayparsurof,d, % (meaymarsisua) schwer zu behan- 
deln, u. zu segieren , 2. B. dopupipwv Aads, b. Plat, 9, 
p. 93. H. 

— roaxragı dd (wgirrm) schwer zu thun, schwierig. 

— rpalia,y,s. v8 Öugroayia, 

—rparog, dd, schwer zu verkaufen, Aıhenaei p. 262. 

— reirsia, %, Vebelsuend, Josoph, Antig. 3, 7, 4. von 

— rgoräs, og, d, H, unschichlich, unanständig, Opp. sörge- 

wur; auch 8. v. a. öucusp@ag, Hesych. 
—rgıorag. du 4 (Tpifw)’schwer zu zersigen. 
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Avgrpdnaxag, di Fl. ar. Bugradck. Plutar. Timol. Ir. 
—rosrrwrog, d, #4, ("gorierw) nicht leicht talland oder 
fethhlend 
—roörharog, d, 4, (Fporßaiva) wozu man nicht leicht kom- 
men- geben kann, Div C, 
—rpöghAnrog, 5, %, (meoRaliw) schwer anzufallen, an. 
zugreilen; auch s. v. a, d. vorherg, . 
—rnpöchenrog, 6, H, (mpsdixeum) © v. a. Bugrapadskrog 
Antonini I, 5. 
—rooggyopag, dä, Adr. —yögus, schwer zu sprechen, 
—rpögıreg, d.h Adv, —irug, (moi) 'wora man schwer 
. kommen- gelien kann, 
— rpssmaxar, dı A, (Fossmayxsum) schwer zu bestreiten 
oder zu belagern, Plutar. 
—rpöguunrog, ds %, (mescaiyyuua) mit dem man sich 
fl hd vermischen oder (eseilschaft pflegen kann, Pollux, 
_ rotgodog, du, hm. Wa. dugmadierog. s 
— rolssırrog, d, 4, nugesellig, unfreundlich; dem man 
sieh nicht nähern kann, Soph, Oed. Col. 1277. 5. drei 
oı@rog. 
—rpisorrog, d.h, (Fosgieroua) nicht gut anzusehen, 
-rposipmiarag, ds A (mposopridm) u. — wohne, 3, H, 
Scymni vers. 725, wo man schwer landen kaun. Pollux, 
— rpocrikagrog,d.H, (moweisle) dem man sich schwer 
». mit NMübe nabern kenn 
—rpöisenros, &.# (mpocpiw) schwer anzureden, nicht wohl 
zu dpiechen od, mürrisch, stolz, Pbavor, zw, 
-mpögwrog, 6, 4, (maiwrev) vou schlechtem ader häfsli- 
chem Gesichte, Ansehen, naga, Soph. Ocd, C. 286. Plutar, 
d, Gogenth. v. sirpicwreg. P 
—ruyrog, dh (mim) schwer zum Schwären zu bringen. 
Aucpayagı der. di m. (digpperss (dhyvomı) schwer zu zer- 
reilsen „der su zerbrerhen, durchzupiechen, : 
= gyrog, d.% schwer zu sagen, zu sprechen, auszusprechen ; 
was man nicht gerne sagt, beyim Demetr, Phal, syn. v. 
airyoir 
oe yasn dag du 0 rare de Ceiyas) schr frostig, 
-ooiw, ö, (5%) schlecht iliesen, Misglück habens Ar- 
rinei Eyior, 2, 17. wo auch das abgelsitern Buzpcı, 4, Mis- 
zu; stolt; 50 Wie dugponrinig, u, Mb, 46 I, 58. zum 
Misglüche gehörig »der tüuhrend, 
AusssßBssa, f. Gottlosigkeit, Asschyl. Soph: von 
- seßiw,ü&. ich bin- handle oder spreche gottlos, Aesschyl, 
$ ph davon 
—sißyma, rö, gotilose Handlung oder Rede, Dionys. halio, 
er Bang. de, dr (ehe) Adr, —esdär, gottlos, irrelıgiös. 
— sticrog, 6, (sw) scherer zu schütteln - zu erschüttern ; 
mitbin unbeweglich, fesı, Hesych. 
—o00g, 8, #, (wiw, sülw) schwer zu retten, also verloren 
oder unglücklich. 
-oroudw. 5. in Örreuiw nach, 
- os uußarog,ö.%. (avußaivw) mit dem man nicht gut zu« 
sammentreten» sich nicht vorsinigen oder verbinden kann. 
—euvanrog, dr, (siwviyw) schwer zusammenzubringen. 
—evuvsibnrog, &, 4, von büsem Gowissen oder Bewulstsoyn, 
Justinus mart. 
—cüsorror, 6,7%, schwer au übersehen- zu erkennen - einzu- 
sohen oder dunkel ‚ Polyb. - 
= oDakrogı 6, 4 (Palm) schwer umzustolsen oder zu er 
schäutern, 
-rynmarıarog, ö, #4, schwer zu bilden, oder in eino ge- 
wisse regelmäfsige Gestalt zu bringen, 
= oyıorog, 8, 4. schwer zu spelten- zu trennen, 


Augranros, d. #4, (racss) schwer zu ordnen od, zu regieren. 

—rahng, av, Femin. diralaua, (radaz) höchst unglück- 
lich , -sehr eieud, 

—rägaxog, ö,5, sehr stürmisch und unruhig, Grammar, 

Äverariw, ü, (bierareg) unbeständig seyn, Plutar. 10, p.129 
u. 621, wo die Hurt, Ausgabo 7, p. 230. aus Xyl. Handchr 
dugdracrarsüvr:, nicht leicht sheilbar - durchdringlich, aufgeo- 
nommen hat. j 
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Ausriumaprasi ö, 4, (ranueigw) schwer zu bezeichnen, an 
gewissen Zeichen zu erkennen, mithin schwer" auszufinden 
-zu errriben, 

—rınvia, 4, Unglück mit Kindern; von B 

—rTinuog, 9%, (rer) umglücklich mit Kindern, Spk. 
Oed. tır. 1448. . 

= regreäc, A, (rigew) nicht ergötzend, unangenehm ; Acschyl. 

-rynrog, 6, 4, (rAkw) schwer zu schmelzen, 8, Busiuryurag 
nach, 

Aveoryvia,.f, Unglück; von 

-ornvog, ö, 4, unglücklich, elend, jimmerlich; post. 8. 
arryuag. 

r4EnrT0g, ö,%, (rygiw) schwer zu beobachten oder zu be 
waschen, Phucyl. 205 ’ 

= orißsurog, 6, 4. (erıßeiw) schwer aufzuspüren. 

- rı3aossuros, d, %, (ridasceiw) schwer zu zalımen oder zu 
bezabmen, Plutar. 

— rAhmwv, ovog, d, 4, schwer duldend oder leidend, 

—riyrog, 6, %, schwer zu dulden, 

—roniw, ü, (dirongg) achwer gebiren, mit Mühe oder 
Schmerzen gebiren; dev a 

-ronia,h = schwere Gebären, die schwere Geburt, 

— ronog, 6, 4, schwer gebärend. 

—roueg, 9, 9, (raum) schwer zu hauen oder zu zerschneiden, 

—rovog,ö, 4, schwer, lästig, AsschyliChoe. 466. Tihieb. 987. 
abar 1000 haben andere dugworuog, soll wohl ducerevag, von 
er'ss, heilsen, schwer zu beseufzend, jammervaoll, 

Ed f. iew, ich kaun schwer oder nicht errathen ; 
avon 

—röracrog, 6, 4, schwer zu errathen, 

—romog, 6, 9, bey Suidas #, v. m. duggeoäg. i 

Ausröyasrog, 3, 4, (sroxadaua) schwer zu erzielen oder zu 
erratlien. . 

-rpärelom 5, 4, (rgarıla) der verabscheuungswürdige 
Speisen cenielst, Eur. Herc. 784. s 

roarıkia, ü, die Unbeweglichkeit, Unwandelbarkeit, also 
vom Charakter, Sıörrigheit, Harwinn; Hesıch, erklärt os 
auch für Bofsheit, wie dugrgoria, bey Diod Sic, rorıma durr. 
Schwierigkeit in der Lage und Beschaffenheit eines Orts, 

-roarskoc, d, 4, Adv. —riiag (rpiew) schwer zu wenden 
oder zu bewegen, Soph. Ajac. 925. mithin auf seinem Kopf 
besichend, eigensinnig, störrig. 1er Schal, Soph fuhrt da 
bey Foyyus dngrgamehoy an 2) das lat, incnndirar, s dusrpa 
ine rı euyusıra, wenn etwas am unrechten Orte mit an 
dern Dingen zusammenliegt; überh. ungeschick: zum Ge- 
brauche, Umgange; das Gegenthoil von aurgarsäx. 

—rparyrog, 4 4 bey Hippoer. nat, «ssinm p. 307. wo din 
kiandschr, aber dugrpareAog haben, im Sinne von dusnera- 
Seroc. 

Avusrgaxykwv dEoxäv rk Gopria, Pisides Suidae in Auvanız, 
wenn es nicht dugrparjrwv oder - wilwv, heilsen soll. 

—-rooria, ü, ein sıötriger, unbiegsamer Charakter; von 

—roorog, 6, (rpimw, rosrog) schwer zu wenden; daher 
vom Charakter eines Vienschen gebrancht, unbiegsam, stör- 
rig. ein Sonderling, ein Syn. von durnoAog bay Demoaıh, 

ro0Dos, 6. #, (rgoßy) schwer zu nahren- zu erhalten 
»grof» zu ziehen. 

 rouryross cd He (rpuram) schwer zu bohren, zu durch- 
bob *n. 

—ruxiw, ü, ich bin ungläcklich, habe Misglück: von Sa- 
che ., Untersehmungen, misrathen, nicht gelingen. 8. 
surugie: davon i 

—rixnma,arıg, rö. Misgläck, Unglück, 

—ruxXä dir gg tg dem es misgläckt, unglück- 


lich: Adr. Bugruxüg. ey Jsoer, Areop. 8 dem supun 
entgegen. R i $ 
röxghuic, zug. hd (disrixiw) wigd aus Palsephatus angef, 


Misglüchen, Verfehlen, B 
—ruxia, 4, (dverugiw) das Unglücklichseyn, Unglück, 
Avucurviw, ü, ich schlafe schlecht; von, 


—urvog, de der- die schlechs schlä's, 
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Augureßifuurog, 5, 4, (ürohBalw) schwer herunter za 
bringen» heraus oder abzuführen; Athenaei p. 74. 
—Ursıarog, d, 4 (Uralw) schwer zu ertragen, Josophi ant,- 
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ursuörnrog,d he (ürsumi) schwer zu erdulden- auszu- 

alten, Sextus Emp 

-urdsrarog, d.h, (UDioraum) dem man schwer widerste- 
hen oder ihn abhalten kann, Diod, Sie. 

= uröranrogs, d.h Gegner. schwer zu unterworfen, od, 
zu unterjochen, störrıg, ungehorsam; Suidas in Bueyapyadız, 

—uroxüueyrog, d, 4, Yui orklärt damit das w dug- 
vroıerig, 

AvsPaväg, der d: 9, (Beivm) kaum sichtbar, undentlich.” 
Plutar. 7, p. 699. 3. nal amaupig, wofür p. 700. Sucdavrasrog, 
steht. 8, nad vorep& vof, Luculli 9, 

- Öävragros, 6, #4 schwer oder nicht leicht das Bild einer 
Sache auf- oder annehmend 5. Davraloua, u. d, vorb, 

— Darog. d,ä, (bis Omw,)häßslich od.schiwer auszusprechen; 
eds ige undeutlich, unverständlich, Acsohyli Ag. 1163, 
Lyeophr. ı0. 

ri ö, #, schlecht erleuchtet, nicht sehr hell, Pollnx, 

—Depäsr.d. 4, (Diew) schwer zu ertragen; s. v. a. öusßigran- 
ro, Hosych. . 

= Onalw, (Bam) häfsliche- verabscheunngswärdige Wor- 
te oder von übler Vorbedeutung branchen oder sprechen, 
ri, gegen einen, oder einen beschimpfen - lästern - scohmä- 
hen; Ta. jammern, Soph. El. 1182. ri us due@nuelc, Eur, 
Hecuba 179, was nenust od. rufsı du mich jammernd ? Das 
Gegentheil süüönums; davon 

—-Oypia, 4, hälsliche- schmutzige - verabscheunngswärdige 
Worte, oder Worte von böser Vurnedeutung; auch schmä- 
hends - beschimpfenda Rede, Schmach, Schihpf; böser 

schlechter - übler Ruf, Jamblich Pythaz. ‘6. 171. gibt den 
Umfang der Bedoutung- genan so an: Dusßywiag wieye ric re 
oxerAaerınge nal rhs maxiueu nal vüg Andopyrinäie nei räg Pop- 
rin mar yehwromsisl. 

—dumierası d, # (Pamilw) von schlechter - Vorbodeutung, 
Sıundas in dugwAndinerog.  « 

—-Dyues, 6,5. (Enuy) von übler Vorbedeutung, von üblem 
Rufe; ner. schnahend, lästernd, ‘ 
—dYapreg, ö, A, (OIsiow) schwer zu verderben, 

— Pike, doc, du 4, (Diksw) unfrenndlich, Aesschyli Eum, 54. 
u. a. 2. 0. Scph. Oed Col, 1258 . 

— Dipag, 5, # (Dips) zügellos, aus Phavor, zw, 

—Dopiw, ü, otwas zu schwer finden u, nicht 
unwillig- ungehalten werden od. seyn; mit d. Dat, u. Ace; 
das Modium in demselben Sinne haben +inigr Ausgsbon 
Xen. Cyrop. 2, 2 8. und 2,2 5. wo jrtar dugrsßeumseg #6, 
dugPop. steht; 7 rüv wohräv aivoia dusPopsumavag, Isocr, 

een,» a 

AusQögyreg, $, #4, schwer zu ertragen. n , 

—GDogim, , (dus@opiw) der Unwille, Misvergniigen; das Ge- 
gentheil son euDepia. 

—Doginds, 4 öv, zam Mismuthe gehörig, ihn andeatond, 
Scho!. S- ph, Aj. 432. 

—DiemiyS, yyor, 3. #, mistönend, kläglich oder weinerlich 
tönend, Eur, Iph, Taur, 224. 

— Dopoc, d, 4, Adv. —Pöpws, (Dipw) schvrer zu ertragen, un- 
ertraglich;. auch acer. wor machend, Xen, Cyrop 1,6, 17. 

-Oparcrog,ö, Adv. —Poasrug, schwer zu sprechen - ans- 
zususechen - zu bemerken od. zı erkliren, von Gpälw und 
Gpsdemar; unverständlich, Eycophr. 1466. 
Dpovim, d, (dirdew) mismüthrg seyn, - 

— Doosrig, 5%. (deöwrg) mismüthig, voll Sorgen u, Be- 
kimmernils; zw. 

-— Ppocuvy, #4, Mismuth, Kummer, Sorge; von 


— Oewvy, org, 5,9, Ade. -Doivu, mismütchig, traurig; 7% 
Busopova, Traurigkeit, Pind. Olymp a, 95. unbesunen, 
ıhöricht, unsinnig, Asschyli Theb, 876. Pers, 5i0. Ag. 3:8. 
619. 843. u. a. a, Stellen ist es übelgesinnt, feindselig. 

— Düne, dos. 8, H, (Du) schwer ol. langsam wachsend; hälı- 
lich od, widernatuslich wachsen 


ern tragen, 


d; davon 
Xxa 


atrerra 


348 


ATTOE, 


AusOuia, 4, schweres od, schwieriges Wachsthum ; od, s. v.a. | Aucxeyerim, ü,active, Schwierigkeit vernzsachen, Polyb, 27, 


BurOveiz, d. i. nanıı Dusi, schlechte- üble Natur od. Beschaf- 
ienheit. 

—Gikauriw, 5, v. a, durmplous, Grammat. von 

= Dükanrog, ö, H, schwar zu bewachen - zu erhalten ; schwer 
zu verbüten, oder (Buisessun, Med.) vor dem man sich 
schwer hüten kann, Dio Cass. 40, 20. 

— Ducıg, mug, #4, bey Hesych. #. v. a. na Pag. 

—Owvia, #, widriger- harter Ton; von 

—Duvos, d,d, Adv. — vun. (Bush) widrig- hart tönend, widrig. 

—bügarog, d, 5. (Dwpaw) schwer zu ergreifen - zu überfüh- 
ren od. auszufinden. 8. sudägarog nach, 

Avgxakiuwrog, ö, 4, (xaidw) schwer zu zügeln oder su 
regieren, 

—xapıarags d, Hi, (Xupiioum) undankber. j 

— xXtiısegıvög, 4, öv, bey Theophr. hist, pl, ». v. a. das folgd. 
zweif. : 

—-xtiunpag, d, 5, oder ddgyeımog und duryiiuws, mrit einem 
schweren od. lästigen Winer and dba sehr kalt, =. B. 
xöga. Homer. zuiua, Eur. Sup.961. Bey Asachıyl. 5. 305. 
Ybuexımov dpanerae. v2 due, feindselig, wie neAayxe- 
mo, wird auch dugyuung geschrieben ; wie 3. wAnunupig, 
Choeph. Asschyli 183. wo es ein Winterregenflufs erklärt 
wird; die Form dugxaiumn, Apollonüi 4, 634. 

— xtlowaa, aroc, ro, eine schwer zu besiegande Sache; bey 

oph.'Ant, 126. 8. v. a. d, flgd. 

—xeipwrog, dd, (Xugiw) schwrer zu besiegen od, zu bozwin- 
gen, Herodoti 7, 9. 

— xtpamövrwg, Adr. unwillig; zw. von 

—xtpalvw, f. avü, (dugyaone, diggepaw) mit d. Dativo und 

ccus, über etwas muwı fg Ba iu. “2, seyn; unzufrieden 
seyn; michr ertragen, leiden od, ausstehen kömnen; einen 
Widerwillen- Abneigung oder Eckrl haben; dyopia durxipar- 
'vöuevos, was mit Widerwillen und Abschen gehört wird; 
bey Aristot, such ich bin verlegen od, ich zweille; active 
ärgern od. Widerwillen verursachen, Sopb. Oed. Col. 1282. 
nv ra Vbpsiav wasraxel döucxiganor, erschweren, Dio Cast, 
49, 28: 50 auch Appian, Illyr. ı8. daron 

"  -xXtpavrixög, a, 0», der leicht böse od. unwillig wird, 
Antonins 1, 5. u. Hierocles. 

—xipasua, ro, unangenshmer Vorfall, Unannehmlichkeit. 

alesın 4, das Gegentheil vom suxiosm, also Schwierig- 

eit, Unbequemlichkeit od. Ungeselucklichkeit im Handha 
bean odor Behsndeln von Personen und Sachen; auch par- 
sive die Schwierigkeit und Unbequamlichkeit, womit eine 
Sache od. Person behandelt werden kann; also überhaupt 
Vorlegenbeit, Schwierigkeit, Unbequemlichkeit, Hinder- 
nils; von Personen, Ungeneigıheit, Feindseligkeit, mürri- 
sches Wesen, Unannehnelichkeie, 

up ag, 8, 4, das Gegeniheil von suxspig, der nicht 
leicht, nicht mit Fertigkeit od. Uebung eıwas behandelt, 
daher ungeschickt, ungeibt, oder. miı Widerwillen oder 
Unwillen etwas ıhnend; ungeneigt, unfreundlich, teindse- 
lig; diese lerztern Badent, kaum man auch von der passiv, 
Bedeut, ableiten, wo es schwer- nnboquem zu behandeln 
od. zu brauchen heifst; Aöyoı 3. sich widerspreohende Re- 
den od. Sitze, Demosih. Leptin. $. 94. not. Su braucht 
Aristot, digg u. durgiona, Metsphys. 15, 8, und konst; 
überhanpı schwer ,„ lästig, unbequem. verhafst, schreck- 
lich; lem Ose. 8, 6. Hier. x, 36. unangenehm, Memor., 1, 
4. 6.) übel, böse; feindlich. Adv. —gär. ' 

Avsxımoa. 8. digxemeg. 

—xAaısia, 4, schmutzige- schlechte Kleidung, Eurip. Hec. 
240. Hel, 423. von 

— xAaıvac, d.%. (xAaive) mit od, von schlechter Bekleidwrg, 
schlecht gekleidet. 

— xophynrog, #4, (xoenyiao)ron vielem Aufwande und 

I sogen schwierig, Piutarch. O. 5 7. 8. 

xoprog, 3, 4 oma, Eır. Iph, Taur. 219. wahrsch. s, v. a. 

» bugkavog, dEevog, wis auyxepreg, angränzend, $. xdores. 


6. gewöhnlich duryeysriw und passiv: Buggenarke f„ ich bin 
in Verlegenbeit, hnde Schwierigkeit und weils mir daboy 
od. daraus nicht zu hölfen; wgayuası, Adyer, auch. mit 
versch. Praepos. von Snohen. Dtm ra wisia u. ddig- 
Kenrnire H denhong mal dugmivgrog 75 woüg wav, Polyb, war un- 

rauchbar; davon 

—xo4ernua, are, ro, Unbequemlichkeit, Hindernifs, Ver- 
legenbeit; Nachtheil, Cie. Fin. 3, ar. 

—xoyeria, 4, Unbdrauchbarkeir, Unbegnomlichkeit, Hin- 
dh, Verlegenheit; Schwierigkeit za borgen. (8. Xpa=) 
Cie, ad Att, 16, 7. 

-yonerog, 6, 4, Adv. —erwe, unbrauchbar; unnüte, unbe- 
guem, ungelegen, hinderlich. 

—yeeta, x, enistellte- schlimme od. häfsliche Farbe; von 

_ sog, contr. disxpoug, d, H, Od. dücxewun wren d, %, (xeim 
ge) von hafslicher- schlimmer o ke entsteilker Farberch, 

ürper, ö 

—xuite, #4, übler- unangenehmer Saft od. Getchmack ; von 

— yukog, d, %, von bösen« übeln- unangenehmen Säften od. 

eschmacke, xuAsg, 

— xumeg, ö, 4% 8. va. das vorh. von xbpög, eigenul. der Ge- 
schmack des xuAsc, Saftos, 

— xwAog, 6,4, schwer od. sehr hinkend, wie male claudas. 

—xüpnrog, ö %, angızia, Polyb. 24, 2. eine Verwirsung, aus 
‚dyı man sich nicht zu helfen weils. Y 

—yweia, 4, enge u. schwierige Beschaffenheit u, Lage eins 
Urs, xöpcz, diffeultas loci. 

- xürınrog, ö, H. (xweigw) schwer zu trennen. 

Augwdng, sog 3, 4, (22w) übel riechend, sıinkend; davon 

— ubia, %, übler Geruch, Gestank, 

—übıyag, du, (win) von schwerer od, mislicher Geburt, 
mit schweren Schmerzen verbunden, Anal, 3, p. 173. 

—ührdpog, 8, 4, (EArSpac) schwer ‚zü vertilgen, schwer um- 
kommend, schwer sierbend, 

— ünorog, 6, 3, schwer od, ungern schwörend, Pollux. 
—wyiw, &, und bugwvlozua, bevm Einkrufen, Dingen und Han- 
dein; schlecht bieten u. bezablen, Athenaei p. 348. davon 

—üvye, ou, d, der beym Kaufen gerri dingt u. handelt, 

— üvnrog, 6, %, schlecht. übel- mit Schaden gehauft, 

— üuvumoc, 6, 4, mir einem Abeln- bösen Namen ; dessen 
Name eine schlechte Vorbedeutung gibt, Soph. Aj 926. 
—uriw, ü ich.mache, dals jsmand sich schämt: daher ich 
bewege ihn, dals er etwas untorläfe, nicht mehr thutz 
dıber ich beschäme; 2) ich mache durch Bireon, dafs je 
mand aus Scham und Achtung etwas thut. Aner ods Umag 

„ai apanahd ai digwrü, Heliodor. 10, p. 456. inardv &+ wei 

3E öyamg dugwrärar, p. Sıo, dessen Anblick dich schen zur 

Erfüllung seiner Bitte bewogen wird. Bey Pintarch. Lyc. 9. 
Übara duwwrotura rw dyyıy, Wasser, dessen Anblick dem Au- 
ge unengenchm ist, im Neutr, wird os aus Memorab. 3, 6, 
4. angeführt, wo jetzt richtiger bieruöeyeev steht. Med. öuc- 
wrisun, Övgwwoüpe, ich schene mich, schime mich, rıya, 
vor jemanden: rx Sypia dugwreiras, sind furchisam, schüch- 
tern, schro, Ruhuk. ad Tımacum p. 90. 

—ürysa, oros, 73, beschämends - abschreckende Sache oder 
Person, Josephi b, j. 1, 925, 5. . 

— ürmsig, awg, 4, das Beschamen, das Abschrecken, das Er- 
bitten, 

—wryrindg, 4, dv, Adv. —xög, gut- geschickt zu beschämen 
- absuschrecken, Schol. Soph.-Oed, tyr. 15. 

—wria,%, Scham, Schamhaltigkeit, Blödigkeit, 

- erw, ü, eine schlimme Nacht mit Wachen zubringen, 
1. 10, 183. von wog. 

—wpog, 8, 4, (dpa) Küpısv, Pollux 9, 209. eine Gegend in An- 
sehung der Witterung u. Jahreszeiten unbequem. 

Aurye, ou, d, (övw) ein Taucher, Herodot, 

—rımög, 4 #9. (buw) zum Tauchen zehürig od, im Tauchen 
geschickt; 2) gegen Abend gelegen, westlich, 

—rdg, 4 69, (dw) wo man hineingelien od. was man anzie- 
hen kann; zw. 


- AaTın 


% 
Ava, v.n, die, das, zwey, 
Avyw auch devw, Buunnd dionw, von dfyıist duv, düner, jionisch 
Idea, von duruw diomer, st. Jdurner, d. Ist, duo, induo, ein- 
dringen, eingehen, zi uiv we wuhacna) reiyaa duw, Il. 22, 99. 
Fra da auanddı dücerdaı wide, Odyas. 7, 18. Seiov dvaoyraı ayü- 
va, 11.7, 208. eben so wöAsuov bugs u, adusato ohmuir avbewr, 


Ferner rıuysa, durea div u. dischar, in die Rüstung gehen, 


sich in die Rüstung werfen. wo Panzer u, Helm vorz. ver- 
standen werden; od. auch sich bücken, od. ducken, um sich zu 


verstecken unter einem Schutze ,„ wie Il. 8, 277. dig we umd 
mirion, üdsmev'eis "Aunsda, werkroch u. versteckte sich unter 


dem Schilde des Ajax. Wenn von der Sonne u. andern un- 
terpehenden Gestirnan steht öuy Hakıg u. Övcero Huhu, 80 
mul man debey «durov Od. wnsavds. verstehen ; ‚mornphörisch 
dreıgar adrmv, Murh frisen; ferner dly Axse npadinw, naua- 
zog yoin öidıne, Aucoıa a didıne, ödivas divon mäveg, axsc dusrar 
Arop. subit onımum, Homer verbindet es auch mit g:, wi 
vor, "Aida, "Alavre, diprpov, dynibadion, mit ums, wiyros fie 
earo, Odyss. 4, 425. Von eigentlichen Kleidern brancht 
Homer dss Wort vicht, wohl aber arobiew ıluara 11. 2, 261. 
Odyas, 5. 343. u. wohbsuvon,; Odvss. 5 349. wıe indiuv mit 
xAarvav. In der Bedeni. von tauchen hr man such dirrw 
aclivre gesagt, davon ddr, 5, 8. v. a, Bürge, der Taucher, 
Antimnchus bey Schol. Apollor. Rhod, r, 1008. 1. Feophr 73, 
387, 715, 7352 Von der Form Buy ist Öuvam, Buyya, duva- 
ar, subire. S.in divapaı nich. 

BAvüdsua. ei, wi, ra, oder dldsua, eontr. aus Iuw nal Dina. 
zwölf. Buwöimares. '0d. twdsnarag, der Zwolfte; dwärmanıg, 
zwölfmal, Die Lichter haben meist allein die vollsiandi- 
gere Torm mit Irmd. gebraucht; im Prosa ist die abgekürzie 

ewöhnlicher. 

—binadspyns. eu. 5, oder dubsnalapyag, d, Buwlsusßseg u. 
d. fibrigen Composita siche in dwöszab, u. 5. w. 

Avdvumag, ö, 4, zweynamig, mit zwey Namen, dyour, 
Seliol, Hom. Il. z, 40%. ; 

Aü, rö, das abgekürzio tüue, Hom. 

Aubenaßoıos, d, #. (Beige) zwölf Ochsen geltend oder werth. 

udyvaneroıg,ön, zwölfmal umgebeugt - umzubeugend, 
Pindar. Ol. 3, 57. 

 nabexrıdkog, d, 4 von zwölf Fingern, 

uadapxoc, &, der zwölf Mann anführt. 

—uäbsärog, &, 4, von oder mit zwölf Tafeln. 

uädgaxnes, ö, 4. von awölf Drechmen. 

—uddonmnz, d, 4, der zwülfmel länft oder zwölf Läufe- Um- 
la-ıfe hat, Pindar Ol. 2. go. Pyth. 5. 44. 

—rädmpng, 9, H, (düger) von zwölf Spannen oder Hand- 


breiten, - , 

—udısiogs d, der zwölfmal gekämpft oder gesiegt hat; 
von dıMas oder as9dov, Anihol. 

_näasehg, doc) d, 9, (rag) von zwölf Jahren, : 

—nahuepoc, 6.5, (Auipa) von zwölf Tagen. 

— uaßeog, d.h, zu den zwölf Göttern gehörig oder davon be- 
nannt, f 

rang, Adv. zwölfmal. P 

—uärkıvag, dd aA) mit» von oder zu zwölf Betten 
und Tischlogern. 

nandwroc, 5. H, (nAdv) mit zwölf Zweigen; zw, 

—nänpouvası d, mit zwolf Quellen, ngowwös- 

—_ nänwäng, d. 4 (nük) von oder mit zwülf Gliedern - Ko- 
Jia oder Zeilen. 

—yuakıvos, 8, H, Air) von zwölf Fiden, zwölßdrächig, 


x h. 

Eu Eenäene: & %, (usw) von zwölf Monaten, 

- » 06, 3. &. (uyxarı) asrgos, die Sonne, die durch 
welt Zeichen des Thiorkreises geht. Enrip, 2) Beyn. einer 
Courtisane, von den zwölf verschiedenen Formen im Bey- 

hlafe, e A 
aeigagı die (ueiga) zwölfiheilig, in zwölf Theile ge- 


thsils. Anthol, E , 
—uäraic, mdor. , 4. von oder mit zwölf Kindern, Anthol, 


—yarakaı, schon vor langer Zeit; vergl. denarakaı, 
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Awdexaryxug. ng d,j. yon zwölf Schuhen. 

—nämovug, oda d, 4, von zwölf Fulsen oder Schuhen. 

— xäpı9ang, 6,3%, an der Zahl der Zwölfte, Nomnus. 

-udexng, ou d, der'über zwölf Main gesetzt ist, Xenoph. 

Awdsxag, ads, j, die Zahl zwölf, auch der zwölfte Theil. : 

—rdenminos, ö, 4. mitzwölfAnderlagen. 

-uderurog, oDaipa, (onörg) ein bunter Ball, aus zwölf lo- 
dernen bunten Stücken zusammengesetzt, Plaio. 

—uasrädıog, ö, 4, von zwölfßtadien. . 

—xeeräcıog, dd, (orym) zwölfmal das Gewicht oder den 
Werth habend, wie &ieragıog, Plato, 

—uaralog, ala, aiov, an oder mit dem zwölften Tags; wie 
Imnaralogı 

—naryuögıev, rd, dor zwölfte Theil. 

—- karog, ary, arcv der Zwölfte, . 

—uaddpoc. 6, 5, dursiog, ein Weinstock, der zwölfmal im 
Jahre trägt, L.uciani 4, p. 273. 

-unaDdukkog, si, 3, (BuAkor) zwölfblättrig. 

-naßdukov, ro, die zwölf Stämme, QOviy; zweif. 

Awdrxörnc,oud, Fom. dmdenirg, #1, (Frog) eier 3 

-urbg, dd, Vom. orig, weil ar zwölf norudaz hält. - 

—xyidag, ion. st. dmäsualdege, onntr. dmtenfisg und dmdanitaz, 
niml, Syeia., Opfer von zwölf Thieren. + 

— non, 20 dh (piw, dpiraw) mir zwölf Ruderorn, 

Adyua,arcı, ru (diuw) Haus; auch ein einzelner Theil des 
Hausos oder ein Zimmer, z 

—aärıov, rö, Dimin, d. vorh, i 

—parirys, ou, d und duwarirg, #, der- die zum Hause Gehö-. 
dee: z. B. Sklave; ioria, Asschyli Ag. 978. st. Büperog ioria. 

- Schol, Pind. Nem, 5, gr. 

— uare®Sopdw, Asschyli Ag. 957. wo vorher swuarsßFopeiv 
s , 8. v2, olno@Sopiwe, sein Vermögen ‚verschwunden, 

—uariw, (düue) Acschyli Suppl. 977. dröwusraum 8° 008" Iyı 
apınpa xXepi, auch ich habe ein Haus vom vielen Menschen 
* Dienern bewohnt, ü . 

- uaw. &, (düua) bauen; davon 

—unrig, emg, Hund Zwuyrög 5, ion. Erhauung, Aufbanung, 

= uurwo, opig, 6, Bauer, Erbauer 

—vaf, dor. s. v, a. divaf, ion, deüvaf, Theoer, 20, 29. 

Ewpsa,n, von düger verschieden, Ehrengeschenk, Ehren- 
bersigung; dügev, Geschenk, Gabe. 

—peäv, Adv, (zara) d, geschenkt, umsonst, eigentl. als Ge- 
schenk , wie burivys. 

— etw, &, gewöhu! Med. dwpiouar, ich schenke - beschenke 
-verschenhe; dösenra, "Egmay Ivsiaıg, Pindari Ol. 6, beste- 
che; davon 

— pyua, arcy rö, Geschenk, das Geschenkte, 

— pnmarımös, 4, 69, und Imoyrinig, Synos, p. 9. und 29, zum 

chenken oder zum Gescheike gehörig nder geneigt, 

= eyrTindg, .v.2. dwpyuarıniyı von dupiw. 

—onrög, 4, Ev, geschenkt, verschenk;; wer beschenkt wer- 

en kann (zu beschenken), wer sich Dustechen lälst. 

—piadw, oder dupifw, dorisch oder nach dorischor Mundart 
sprechen; handeln wie die Dorier, ihnen nachahmen, os 
mit ihnen halten; vergl. Bapdapidw. Auch die dorische Klei- 
dung tragen, dorisch angez 'gen sern, d. i. obnı Unterkleid. 
(xıriv) mit einem an den Seiten und Schultera ofen Ober- 
kieide, welches über den Schultern mir Spangen betetiper 
war, . $, zepevargig und xırüv. kordweried Awpig de nöpa, “Tr, 
Hec, 924. eberh. scheint die erste Form mehr vom dori- 
sches Anzuge gebraucht worden zu seyn, indisa riy xırlva 
dwgrageıw, Anacreın ap. Schol. Bur, Her, 924. So Hesych, 
Etym. N. Eustach. Ti. 14, p. 975. $ wepwurpi; nach. 

- piamag, H, 0%, dupnig umd bupıog, d, 4, ‚oder dwpim, Biüpıey, 
Ir. Adv, dwpardg, dwpinäg. 

—pilw 5, öwprd/w nach, 

- gig, ideg, 4, die Dorerinn, als Adjeer, oder verat, 5, die 
von den D- riern bewohnte Landschaft, 8, äspig. 


u lage 6, (dwpigw) dorische Mundart; -Siue, Demetrii 
hal. 180. ‘ 


ANPIETI 


Asgerei, Adv, auf doritch, in dorischer Mundert, nach do- 
„ Sırte, : 

—oirye ayiım, (bügsv) bey Plut Fraec, p»'it, ein.Wertspiol, 
wn der Sieger eın Geschenk erbielt, wie agpyıpirya are 
Gavirme. 

Awporöpoc, dd, (Bopa)s. v. =. dupsbaryer. 

—dsiwvor, d, 4, war — eve, Aihenaeı p, 701. wird puer, qui 
eoenam minist. as Olrersatzi, 

—diuryc, ov, ö, (dixama) gern Grschenks nehmend. 

—Joniw, ü, ich nehıne- emufarge Geschenke, lasse mich 
bestachen : söwpstiunse apyupıe» wohl, Herodati 6, 72. von 
dinw, biyammı, düpes; bey Polyb. and andern auch active 
durch G schenke bestechen ; davon 

—biunma, arcc, ri, gonommenes Geschenk, Bestechung. 

—bonia, % (dwpsäontw) das Nehmen der Geschenke, i 

—borıari, Adv. durch Bestechung, Aristoph, Egn. 996. 
eine Parodie von dwzreri, daher Brunck unrecht —uyeri ge 
schrieben bat, £ 

5öuoc, , H, Geschenke nehmend; bey Domosth. rn 
3. und Aretaous 2, p. 67. auch Goschenko gebend, Ruhnk, 
ad Timaeum p. 97. 

— dörne, d, Schenker, Geber, Moelsager no. 6. 

-u|riu, d, 8. v0. Swoodoniw, bey Ten ıxx. 

—hurriw, ü, ich nehme Geschenke, Eustath, von 

—ıyerne, oe, 6, (Aambarw, büger) der Geschenke nimmt, 

—iypia, d (Apr, büger) das Nehmen - Annehmen der 
Geschenkr. 

Aüpov, ri, (diw, bi) Geschenk, Gabe; ein den Göttern dar- 
gebrachtes Gescheuk oder ein Opfer; düga 9süs heilsen nicht 
aliein göttliche Gaben, sondern auch Schickungen, Schick- 
sal, Hymn. in Coror. 147. 'Abgotirus, Feneris nıunera, Hora- 
tii Carm. 4, 10, 0. Liobreiz, Liebe, Il. 3,54. Beyschlaf, He. 
siodi Seut, 47. Pindari Ol. ı, 129. Nom. 8, 212. 2) 0, v. a, wa- 
auerh, die Breire der Hachen Hand, vergl. Flin. 35, 14. 

AupoSeviz, 5, Öwgofwiag ye:oh. eine Klage wider den, wol- 
cher, als Eives angeklagt, durcli Bestechung der Richter sich 
gerettei hatte. . 

—rıliw, ü, Geschenke entrichten - bringen, Demoatbh. p. arte 
-Bayacı dh Geschenke fressond, heilshungrig nach Ge- 
schenken, 
— bepiu, ü h ] 

Athonnei p. 209. wzra, Leonidas 
p. 202 
— Dopias dh. 


Geschenke bringen, fasılar, Plato, schenken, 
Tar, in Anulectis Huschk» 


das Bringen der Geschenke, 


— digoc dh Geschenke bringond; daher unterchänig, Athe- 


nei I  dehr.d 
ä $, u, Geschen as lat. dor 

Ya ‚bey Hesvch. falsch docria, ich habe Lust zu geben, 

ill geben; vom döw, didwpu, f. bücw. > 

et ö & & 6 85 Hu (did, dien) der sich der Gerechtigkeit über- 
gibt.oder sein Urtbeil von tom Gerichten erwartat. Herodot. 
6, 42. als Gegens, von ahln Asus Dagevras rs naı ayeures; vorgl, 

rei 3, 4, der - die den Hintern, zuy4, Preis gibt, 
Surdas in aDsangı und Schol. Aristopb. Eyır, 537. 

 owy, 8, eigonti das Partie, Put, von dibwws, der immer ge- 
hen will und verspricht; Zumahme des Königs Antigonus 

Be .. &, oder dürng, &, Geber, Beschenker; abüry;, der 

£ Kırhigever, Hesiod. dey- 355. 

—.ı&öw, Herodoti 2, 190. Gaben - 
annehmen: von 

rien, d (dw, dem) die Gabe, Geschenk, 

_rivyv, wie Adv, umsonst, geschenkt, Herodot. x, 69. The- 
mist. 7.23. j 

ri, dien. nv a dwrivg. F 

—rwp, 009 ö, der Geber, s. v. a. dörys oder deräo; bey Lu- 
cian Lronusol, 'Eppis. 


Geschenke sammlen und 


E. 


E, der finfte Buchstabe des griech, Alphabets, bey dem Alten 
selbst a genannt, Athenaei 10, p, 459. Mursti Y. L. 18, 2. 
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bey den Späters auch :], wis einige Handachr. des Buchs dor 
Diade baben, und bey Zeosimus 4. 2% «ch # yuköv, leichtes, 
kurzes e, oder e schlechthin, im Gegensatre von dem dop- 
pelten, oder langen s, d.i. y. Bodeutet ala Zuhig,und «5000, 

"E,;, ein l.aut des Schmerzes, weh! weh! 

"E, auch ös od 2a der alte Accus. des Pron,. od, nd. io und das 
lat. so, sich, wovon sauröv, eigentlich i avriv, se ipsum, 
sich selbst, : 

"Ex, ionisch at. jv, ich war, 

’Ex«, ein Laut der Verwundernng, das Unwillens, wie hem, 
he. ah, vah! het je! auch wie ea, ein. Ja, warsp Callim, 
dadı,s.v.a dye di, mun wohlan 

"Eayray ri, (ayw) #t. Aypa, Bruchstück; zw. 

"Eadsv,auchsladvne|,v nm äadwst Adm,s.v a dpioum, Äpzonen, 
vor lad ist das*’Partie dabüg, und dadira kit, liom, eıni« 
gr lasen, I 24, 557. Zacaz ın der Bedeut. von Hdwwag. 

Ealy. 9. Adyım. 

'Eäv, wenn, wofern, m. d., Conjunet. day «al, wie ei wal, 
went gleich, wenn auch; wird auch getrennt, wie day rız 
nal, dav ih mal; ferner däv dpa ui, wenn nämlich nicht; üav 
rıp, wenn anders; day ra wi-de holt, # 7, a. sirs alre, ent- 
weder, oder, sive, sive. Start &v, wie Ogdav, ol dan, dwou dan, 
Era Eau at, Zeiv, u. 8. w. doch aeliener, Ist eigentlich aus 
dem alten nnd homerischen «i 4, zusammengassızt, und wird 
in #v zusammengszugen ; ist als dem Sinnenach ganz einer- 
ley mit dem darisehen ains oder sine. 

"Eavödg, d, oder javss, vr, 11,3, 385. und 419. für Gewand oder 
vielmehr Schleier vor d. m Gesichte, savs apyirı Basis, 
In der Stelle Il. 18, 352 day Aıri nadrıpar int es > -eiteihnft, 
ob es Subst. oder Adjeci, sey; aber V. 615. davcd xassırı- 
0:5 ist Adject, weilses oder dunnes Zinn; und »o wird man 
das Adjecı in den ihrigen Stellen zu erklaren haben. Man 
hat auoh siavös und jayög gesagt: Hesvch saved, sidsayyursu, 
welches auf tavol zausırigos geht: ferner twpcsi, imarısu yu- 
vamsiou;j noch favon, imarısy,. Aber eine ganz verschiedene 
Deutung und Ableitung gıbı die Glos bey Hesych nd 
Suidas an die Hand, weiche haben: iawöupenag, &, ni, (nein) 
Asrröc, von feinem Faden, feingewebt. Ebes sn kaun man 
aırch javonpndeuvor sıklären; welches beide von fc» ableiten, 
inariou davad maianwripa führt Greg: rins nber Hr mogenes 
P- 924. aus Sapph an. Antimach:ıs harte nu damnDipos ge- 
sagt, und also davög ala Subst angenommen. 

"Eng, gs ri, im: Dat. zapı und gu, poetisch auch sap, der 
Frühling 2) gs wird auch für mane. am Morgen, gesetzt, 
bey Apollou und Aratus 265. 3) der Safı, Feuchtirkeir im 
Menschen, Tbieren und Früchten. daher Rlut: slap äkain;, 
das Oel.u,.s,w. Von ap ormur. #7, wie das, 9, mit vor- 
geserztem digamma Bhg, ıst das bat. ver entstanden; davon 

Eapidpomoag, d 3, (dag, deirw) imFrühlinge gepflückt, Pin- 
dar» !ıonys. hal. w. audıe Enpödpewrog lesen. 

'E apidw, des lat. verno, den Frulling zubringen, wie yr- 
made, hiemare, wie arstirare Xmmoph. Anah, 3, 8,15 ta 
ısomävau ds rei ‘Imrohureu wapk riv alyıaköv ri Sakasııy, 
Zopyrus io Theserd-C sex Sto ei Paris. A Serm 62, p. 404. 
Tue xbons rag xemepıvalz Eapıdoueng rperaig, die Gegend 
hat ın der Ze der bruma 30 gel; de Vinerung, wie im 
Frühjahre, Philo rc dapıdousng zarasranıwg, Heracl. Alleg, 
0.71, Armaneg avdaem sapıdöusvor, prata vernant floribus, 
die Wiesen prangen mit Blamen, wie im Frühlinge, Axioch, 
Acschin, 8. warerwpiiw nach, 

— pıvög, 9, &9, comır. npwöz, vernus, was im od, vom Früh- 
linge ist, 

— oböperrog. 8. dapikporeg. 

—porpedäg, 5,4, (reidw) oder dapirpobeg, iapergodhr, vom 
od. im Frühling« genshrt - gezogen - enisprossen, Die drit- 
te Form von rgc$4; zw. 

— pixgoog, erg, ow, 6, #, (xpia) von Frühlings- d.i. fri- 
scher - grünender | +rbe, 

Eaprepog, dga, now, 8. v. m. dapıvög, Nicand, Ther. 

"Eauret, A oö, Plural daurür, m.» w. aus io, aurol, sei. 
uer selust, von sich selbst, swiyipsius, conit, wio ım Ace, 
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dauröv, seipsum, sich selbst. " Wird eigentlich nur von der 
dritten Person gebraucht; aber auch von der zweyten und 
ersten, also st. unyured und inavroö, deiner selber, meiner 
selbst. Eben so im Piuralis, l)ie Attiker breuchien es ar. 
“rhnroı auch in der ersten Person, wie Menander : oun 
Apnirapev davroig ut. aAkneır, uns einer dem andern. Dar- 
aus ist auroü, auric m. 5, w. abgekürzt: beide Formen aber 
sind nen, atatt der alten ds aurod, oil aurw, d auröv, Wolf 
über Hesiodi The g..470. Apollonii Syntaxıs 2, 19. 

E03», Tl, 13, 349. vergl. 14, 419. iudiudy 5 iriowrs napy 
dei D’arris dadIy mai nöpug; gewöhnlich wird es für Iwyno- 
Asuäyes erklärt u, von daraus abgeleitet; aber die Ana- 
logie leidet dieses nicht; vielmehr mufs man os von iparrw 
tür &0499n in dem Sinne von iwyxdkou9e ableiten; für 05 
gie man ta®34, wie Hi4, dady, 3y» day Ham, ale, Nan 
schreibt os auch 4934, wıe auch sayy. 

‘Eas, u v. a. dw, @lw, ich sättige; aber zw. Nehml, in 
It. 13,315. u. Odyss. 5, 290. las Aristarchus dassvem at, dAdw- 
eı; u, davon leiten einige düzm woAäueıo, Il. 19, 408. at, 
sauus ab, Aber iwusy ist vielmehr dar Conj. von !w, ink 
und wie Ilom. s£ spov durs döyrues. wönıor ota. sagt, so auch 
dwpav wohdusıo worst, spov, seine Elsiust. Kriegslust erc, aus- 
lassen, ist dann freilich so viel als wAngüraı od, abeiv. 


"Eaw, ü, lssıen, seyn lassen, gehen oder fahren lassen, vor- 
bey lassen, weglassen; auch saw, boy Homer Il, 24, 557. 
drei us woürm darag, u. Vers, 569. u. 684. bedeutet es sinere 
intactum vel salvum, keine Gewalt anthun od. Schaden, soüx 
äay, verbieten, abracheg, Das Stamimwort ist iw, davon Iw, 
law, Ina iakdun 

Eawr 9 In Bu 

"EBödsunnovre st, iddorsi. dorisch in tabula heracleonsis; 
woraus erhrllet, dals septem aus f33em st. dera entstanden 
ist, obgleich dieselbe tabula irrauarını st, irrandsıaı hat, 

EBdouayarıc, 3, 4, Beyw. d. Apollo, am siebenten Tage 

oboren, Pluatarch. Q. 8.8. 2. ihm ward auch an siebenten 
jedes Monates zu Lacedämon geopfert, Harodoti 6, 57. 

= wayiryg, ou, d, Asschyl, Sept. 802. dor siebente Anführer, 
ayirys IBdouoz. 

— nadınöy, 9 öv, zur siebentn Zahl - Clasıo - Abıhailung 
gehörig. . 

— ualodg, mia, 09, (tBlouog) wariAde, er kam am siobenten 
T-ge zurück, 

— nanıg, Adv. (#Adouss) siebenmal, 

—päs, 4 die siebonte Zebl; 2) der siebente Tag; 3) eine 
Z-it von sieben Tagen. 

— warog, arg, arov, (Zßdemag) der- die Siebente, 

— usum 5. iubrmadm. 

un, verst. uspa, der siebente Tag im Mondmonate, die 
Konss, Herodau. 6, 57. 

— uhrovra, sepiuaginta, siebenzig; davon 

— uynovraxız, siobenzigmal, und 

-unnouro Urng, &, —roirg, #4, von siebenaig Jahren. —fro;, 
wie reuirne.- _ 

 unnoarog, 9% öv, Siebenzigster, 

— 105 Hr dr öiebenter, 

"ERskos, 9%. v. m, ddevc;, Suidas; zw. 

’EBiwıyag, io, vo», von Ebenbaum, von Ebenholz gemacht; 


von 

"E32v0s, 4, Ebenholzbaum; Ebenhols, schwarz von Farbe. 

’Eßienog, #, richtiger iBirnog, lat, hibiscus, Plin, 19, 5. Ei- 
bisch,, sousı ah9aia. 

’EBgaldw, hebräisiren, wie @lkyvilw, also hebräisch spre- 
chen; hebräisch handeln, -im Charakter - Sitten en He 
brier seyn. 

—indg, 9 dv, auch ärgaiag, win, arov, auch das Femin, ißpat;, 
doc, 4. hebräisch, Hebräer, Hobrässian, 

ieri, Adv. (ifgailw) aut hebrälsch, 
yyssosı aim, a0, 8 v2 Syysog 

— yakanröouas, olum, vermischen, zu Milch werden, 

benplir. zw, viell, iny. 

— yakyvidw, darin rubig- still seyn od. werden; zw. 
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’Eyyskoe, d, %, (via) milchend, Hosyah, 
— yaniw, ich heirathe hinein, Hesych, -' 
—yauidw, ich verheirathe hinein. 


—yanıog, ö, 4, in der Ehe, zur Ehe gehörig, Proclus Anal, 
2, P- 445 . 

—yaergißußog, 8, bey Lucian f, L. st. d. folgd, iyyaergit 
Musa. r 

—yasrpipayrıg, wo, d, 3, (yarrıe) einer der aus dem Ba 
che spricht u, prophezeiet. 

—yasrpımdyaıpa, #, mit einem Schwert im Bauche odar 
Baagen: so nennt Hipponax Arhenaei p. 695. einen Viel- 

esser, 

— yactolmudog, d, #, einer der aus dem Bauche redet, u. 
dabey prophozeiet (7.U9:;), Bauchredner, Bauchprophet, - 

— yarrpıag, d.h, (yarrıp) im Leibe, Mutterleibe, Bauche, 

—yasreirng, ev, d, 8, WM, Byyarrpiuudo;; zW. 

Eyysiva, 8.9.0. öyyivo, und dieses so viel als das abge 
leitete äyyavıaw, 11.19, 26. Buddg dyysivayra?, Würmer darin 
erzeugen, S. yivw. " 

-yBog, ddr (Yes yıla, yaia) in der Erde, im Lande, &- 

rg wräeıg, das Vermögen in Landeigerthume bestehend, 
as Immobile, auch r& ayyrıa, verst. xonuara; oder auch 
Grundstücke auf einheimsschem Boden, denen auf fremdem 
Gebiete entgegengesetzt; Ayysısı röncı, Domosth. p. 914. die 
en ‚, der Bodmorey „ yaurınsig, enigegengssetat; 
avon s 

— yrıordxog, d, H, (rinw, rinrw) a. d, Lande gebärend, 

—ystöronog, aufd. Lande geboren, 

—ynödukkog, d, d (Duikn, av, yia, m mit Blättern, die 
anf der Erde liegen, , , 

—ytiswna, ri, (yo) ein Bruch, sonderlich der Hirn- 
sobnle, wenn die Kuschm einwärts gedrückt worden, Ga- 
leni defin, a 

yehzorag, cd, d, d, i. ayyalawn, verlachend, Spötter, 

—yselaw, ö, m. d, Dat. », v. a, irrideo, verlachen, ausla* 
chen; xa$' Aue, Soph. Osd, C, 1339. 

—ysvaw, hinein od. darin zeugen. 8, iyysiww* 

—yeveryg, 00, d, Bingeborner, Inländer; zw. 

—yırihg, Eon 6. 3, eingeboren; angeboren; zum Geschlecht 
gehörig, Soph. Oed, ©. 1167. verwandt, Anal. 3, p. 296. 

-yivo 3. iyyalvm. 

—yedw m dyysdauar, 5. v.@. yada u, yadznar, Polyb, 

— yyysväcı 6, 4, Heracl. Alleg. 0. 26. zw. s. v. 2. yaywic 

— yogama, ro, das, wobey man alt wird; Ergötsung, Ru 
be, Beschäftigung für das Dre Plut, Caton, 24. u. 
Arrie, 72, 25. 

- ynpacnw u, Syyngam, darin- daboy alt worden. 

— yugoreoVsw, darin im Alter nühren, Pollux 2, 13. 

—- yiyvonas, iyyivanas, f Hrouaı, darin seyn; hineinkom- 
men; sich einünden, darin enısıehen od. erzeugt werden; 
s.v, a. dayivouar, dazwischen- dazu kommen; ypiveu dyye‘ 
vousvov u, dergl, eyyiveraı, m, ilgd, Infinite. es gehr an, os 
ist möglich. 

—yıyvwenw, darin enerkennen, darin finden ; zw,' 

— yida, @yyös) m. d, Dat. ich bin nahe - komm nahe » nä- 
here mich, Polsb, $. 6. 

-yivspan 9 dyyiyreuar 

-yirwun, ri, falsch at, Iyyriowue. 

Eyyiav, dyyıersc, Öyyev, dyyıra, Comparat. u. Snperl, 
von syyög, mäher, nächster, u. als Adr, näher, am nä 
sten. 

— yAaunog, d, %, otıwas yAauadg, bläulicht. 

—ykıaygog, d, #4, etwas yArxosc, hlebricht, 

ykunog, dh. 2W. St, ayykueuc, sülslicht, 

— ykuama, ro, (-yyAudw) das Hineingegrabene od. Geschnit- 
tne, Thomist. Or. 4. p. 62 ; 

ur (iv, yhundg; wovon auch yAufıg n, yAstfır) bey 

erod, 2, 92. iss oiwas sülso: wo die Glosse syykınada hat, 

—-—yludw, einschasiden od. eingraben, vorzugl. in Stein, 


—ykwssoruriw, steis mit der Zunge ( YAdose) schlagen, 
(rurrw), stets im Munde führen, prahlen, Azsıopb, Eyu, 78= 
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Eyykarro yarrmo, d, Hr (yAürre, &v) dermit seiner Zunge 


d Bauch (yaorag) ernährt; wie yaıgoyaormp. 
ad Ber =, Pbilosz. Apoll. vs. einzaubern, durch Zaube- 


yo - 
bringen. ‚ i 
a ularic # ydubos, youiw) Einfügung od. Befesti- 


gung darin durch Nägel.od. Zapfen. 
—yövd. Enkelinn. $. dyyovas. DAX 
—yovagı 5, 4, Sohnes Sohn, also Enkel; wie iyydun, Enke: 
au; wird aber häufig mit uyorog, Sohn, verwechselt; wie 
eyye F ibeshrucht, mit duyova. j 
Senden ; h (yoiaua) schriftlich , mit Buchstaben 
dargestellt, Davi, PFsyyos. u 
ygarrog, +. Vıl. syyeadır, Diod. Sic, An 
— ygaukig,j, der Fisch, sonst dyuganixehag, Aeliani h, a. 9, 
ae „3% Einschreibung, das Einschreiben, Inschrift, 


— “d - ..,> * fi 
_ hr : adog, d, 4, Adv. een (yeadi, iv) eingeschrieben, 


‚ schtiftlich. R 
en ») ich schreibe ein - hinein, schreibeauf; 


- ypapwm, (yes : ” R a 
schreibe - zahle dazu, n, nehme an; ae rc rn ee 


days dyypayserdar miikouss avd 
we. den axschen eingeprägt werden, Gyropaed, 3, 
en aklie, (yiakcy) einhändigen, in die Hände übergeben; 
tern, 
rg ER abengebei 2) ich übergebe als Pfand, dah. 
un verlobe gelobe an; Suyaripa rıvi äyyvän, seine Tochter 
an jemand verloben; syyvardaı, Bürgschait leisten, unter 
Bürgschaft versprechen, m. figd. Inf. HyyunTauavar ya 
Lys. m. d. Accus, der Sachs: ro marken syy- die Zuhunfs 
verbergen; m. d, Accus, der Person: Eyyıngarda olv we rp% 
Koirwva ruv ivavriay Fyyine na ourds zgan raus dinasraz My 
are; surog av yag 4 mv magaumnEiv, leiser mır ia Gegau- 
Tart des Krito’Bürgschaft, versprecht mir bier in seiner 
Gegenwart, s0 wie er gegen die Richter sich werbürgte, 
Plato Phaed. 64. ei yap weyyıntamy Ay Tour röv Taqni- 
sra, wenn ich mich bey ihm für den Parmenon verbargt 
baute. iyyvasdar wapa vivo TV age ala ggt die Tochter von 
jemand sich angelnben lassen, zur Frau versprechen ne On 
m lassen. Hm av ä yeyunraiver ds ap dedpeuog y, welche 
schon einen als Manu Verlopren hat, Plato L.egg. ır. von 
Badog, 4, v. a ayxıßalyı zw. : j 
he % Aersschake, eigentl, durch Ueberlieferung eines 
Pfendes, also een von yiov; dar, syyvakigw; 2) Ver- 
erlöbnils. 
Be Verbürgung, Bürgschaft, Verlobung. 
yunräg, od, (iyyvaw) verbürgend,, Bürge. 
—yuyrınög, 4 9, den Bürgen- die Bürgschaft betreffend, 
Be #, öv, verbürgt, versprochen; daher 4 dyyuyra, 
die Versprochene, Verlobte, Braut, ie ER 
Eyyides, Adv. (iyyie) ans. von der Nähe; auch Im i 
Kibe, rare vicina. Dre eyyudı Hal, bin verwaudt mit 
Jopiter, Eur. Moe 7 Schrank, Behalmifs, wor- 
a . verwahrt, od. sin Gostolle, Kessel, crate- 
= dergl. darauf zu stellen, Athen. 5, p. 199.. wie 
Dreyinfa, Untersatz, Untergesteiin, der Römer incitega, 
machinula, in qua constituebatur in sonvivio vini amphora: 
de qua subinde deferrentur vina. Wie eyyv9. aus ayyodgun 
m un he worden ist, . 30 incitega aus dyyu9. wie ye Sca- 
liger über die angerogene Stelle des Fostus bemerkt hat, 
—_yidı, Adv, in der Nähe, nahe bey. : j ö 
—yuröw, ö, ich gebe in die Hinde, via; syyviiopar, ich 
nehme in die Hände - Arme, Hesych, 
— yuavazw, ich übe darin, 
— yuodhun,H 8: dyyudhen Bar, 
Pr ea h der Bürge, der Sicherheit stellt od. leister; dah. 
») sicher, versichert, gewäls. 
Ey Adv. gewöhnl. m. d. Genit. nahe, von Ort und 


a ayyas Hase red warrag aroki- 


eit; beynahe, von der Zahl. 
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es Auär; auch ohne rei; lat. parum abfait, 
male unglücklich gemacht dä ou swnturo 
Ye) woldr man sonst sagte: 


er hat uns bey- 
roöro, ud’ iy- 
wohkotys bi, nequaguam, ©s 
ehlto viel daran, Compar, iyyurspsu oukiv darın Fruou ro 
aySpwrium Savarıy, mil morti tam simile, quam somnaı, sagt 
Cio. davon syyuripw, Adv, näher, ahnlie er; Super]. dyyu- 
rarog, Adv. syyırarw u. dyyörarı, Man sagt ach Ayo. u, 
dyyıara, Es konmt von ww nirog, davon dynıri mepsrdar, 
ad catsm radi, st. iv wiri bey Archil. u. Kallım. wir u. 
anirog ist das lat. cutir; dafür sagte man auch dv Kos. xXeoi 
neiosofar, sich glatt rasiren - seheren.. Man brarchte aser 
iv go auch für äyyüg, wie iv os yarkadar Fat mvölven, bey 
Tuuoyd. iv yes as wagamädarror, d. ı wAymon. eyyis. nahe 
bey einander, Alm 3) Sakarıng iv Xp9 wapareriuerıı Yauycu- 
ce roig wrikerg drimoihg; Plur dv yon Trac yic Lucien. iv xes 
Saum wur möhemg, vom Flusses, ds ua wayyn Fıvapar, cOmie 
nut pugnare. nal inafıv wai dv x tmaxscavro, io Cass, 
av Bapa aurın dv Ko Sid. ein Buseutreund, Hesych, har 
kygab, wie dynuri. a 80 gu, 

’Eyyvrag, #4, die Nähe, 


Eyyavıng, 6, %, (yürag) winkelicht. egyug, xeie. heifsen 


bey Hippoer. der Ellenbogen und Hände, die am Buge des 
Ellbogen wit dem Öberarme einen geraden Winkel 
machen, 


"Eysıeöpgwv,d Hr (Bpiv) die Seele erweckend; zw. 

Eysiow, f rw, ich wocke, erwerke, aus dem Schlafe: ich 

ermuntere; ich richte auf: auch von Gebäuden aufrichten, 

aufführen; üysigopa, ich richte mich auf, stehe auf, er- 
wache. Von syipow, ist zusammengozogen, m. past. Zyew, 

Fygomar, wie ayigw, yeipw, dypw; und dipm, dipw; davom 

aydodyv n.s. w. 

Eyrprißögrog, iyspriyalug, Analecta 5, P- 83. iysorıdia- 
ross, Anthol. dyeprivsor, 5, #, won iyiow, Help, erweckend 
durch sein Gesclrey (Bosw), der Halın, das Lachen Orig), 
dıs Theater, die Zuschauer (Piargov). die Seele, dan« 
ken (viog), wie desaimoug won digw, dügw, aloew. 

-rımag, dh (Hyspai) üwvog, der Schlaf, aus dem man wie 
der erwacht; dam Todssschlafe ontgegengeseizt. Theoer. 

—cıg, % (#ysigw) das Erwecken, Aulrichten, Errichten, dis 
Eımuntorung, 

—sıDangı d, #4, Aldas, (dyeigw Dapr) der Feuerstein, der 
Feuer erweckt, Analocta 2, p. 218. 

meist d. #4. (Eysigw) Beyw. des Baochus, der durch 
scine Gegenwart die Chure - Tänze belebt 

"Eyspri, Adv. (iysiow) erweckend, sımunternd. Soph Ant. 
413. syıpri wgyüv avbpl avso; weenn es nicht Insormnav hei- 
fen Ser esi 524. Gporpeiv iyseri, wachend childwacle 
stehen, 

- rind. Hr dv, (dyripw) ermunternd, erwockend, 

Eyrayxalaıs. va, iyyıldm. zweif, 

—radaipw, darin reinigen, 

—nadapuölw, einpasten, einfügen. 

—-uaSilomaı, f. sdotuaı, darin sitzem. 

—nadeigyvunı, dynafuıpyyiw u. iynadeipya, 1. Zw, eim- 
schlielsen, darin’ verschlielsen,, einsperren, hemmen, 

—xaderog, 6, %, Adv. -irwe, ( Iynadinwı) angestellt, wie 
splornatus; ein Aufpasser, der heimlich lauert, oder hinter. 
listig otwas anfängt- betreiben muls. 

—-xadeudw, f öncw, darin oder darauf schlafen, 

-radiye. f. How, darin kochen. 

-xaSyßaw, ü, fur. ow, darin seine Jugend 
überh. seioo Zeir - sein Leben mit Vergnügen 
Eur. 8. HBaw. : 

—xasymaı, drinnen- darauf sitzen; im Hinterhalte liegen. 

—nasıboums f. vow, hineinstellen, darauf seızen. 

—naSi2w, f. isw, hinein oder daranf setzen; auch 
byuasizzua; des Med. darin- darauf sitzen: 
Ziusmar, Dioscor. 3, 154. als zu einem 
"gebraucht; 

-uasiyur, f Yow, hinein und hinunter lassen. 


—nädırum, 70, (iynaSilo) das Sitzen worin, vorzüglich 


zubriogen ; 
zubringen, 


r s.v.. 
sr da Symadın 
iynalısya genoinmen 
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im Dampfbade; das Lauern, Aufpassen, Hinterhalt, der Orı 
des Auflaurens, Hinterhalt; wie insidiae; bey Dionys, Ha- 
Hicar. das Anstoljen- Anhalten in der Aussprache, 

Eynasıcnöc, d, 8 vn d. vorh, Di.nys. Halicar. 

—uasioryus, f erasw, hineinstellen oder legen; dazwi- 
‚schen. iegen, dazwischen setzen; dazwischen bringen; un- 
vermeikt hindıingen. Neutr. in Ar. 2. u. in Pass, darin- 
dabey + dazwischen stehen oder soyn, 

xaSopdw, darin erblicken, Plutarch, 

uaSopmidw: (Four) in den Hafen oder in die Bucht hin- 
eiutühren- briugen; Med, in die Bucht einlauien oder feh- 
ren} davon ’ 

nadipnimigs hr das Einbringen ‘oder neuir, Einlaufen in 
den !i ten oder ın die Burht. 

nasußgidw,d.i nasıpgige iv; zweif. 

(aawög) Fest der Erneuerung oder Einwei- 

Dan, 4, und im N. T. Joh. 10; 22. nec 

Quinetil, 7, 2, 23. wo 


xalvın, fi, 

hung, bey den ıxx. 
ro encasnio du endum sıelus primum, 
alsclhı per dynalvıa ‚sel. 

= uaıvidw, (Kawög) erneuern, einweihen, 

—narvig, dh. 8. deyymanic- 

nalvırig, dh, U. aynamımmig, 6. (dymamidw) Ermeuerung; 
Einweihung. 

rarvie des. 2. iynanide; zweif. 

-ya1ıpia, 4, 8 VA ra Eynaupe,, Plato Polit. 43, not, 

—raipeirygyrag Ya Vo iymmpia; zw. 

—rargags d.h, Advu pwes (nmıgsg) zeitig, gelogen, schick- 
lieh, zur gelogei en Zeit kommend» geıhan, 

alu, anbrennen, einbrennen, such v. Maler emcaustica 
pingo, Plin. 35. ı5. einheizen, eins: aynadusseı, eingeheizte 
Zimmer, l.ucian 4, p. 272. 

—uaniw, Polyb. 4, 19. r5 wiursn rag Bondeiag ivenanngrav, 
aus Ih rheit und Bofsheit unterlielsen sio es, die Hülle zu 
schicken. 

—yaliw, &, m. d. Dat, anrofen, anreden, vorzüglich um 
einen zu malnen, wie appello aliguem de, xaiss u, dergl. 
rorinovra mung Irgslare, ou xpiog dynakav, Is ct. p. 700. g 
abor p. 623. sicht resaüre xoymara iynadsımösı oudey zoscmnir- 
zug st. des Actisi; diher überhaupt vorweıten, b-schului- 
gen, Schuld geben; m. d. Accus. der Sache; auch gericht- 
lich einen beschuldigen; auch von Sachen, tndeln, schelten ; 
davon jyxhnua; bisweilen auch m. d. Genit, der Sache 

“ mit reistandenem !vtma, L 

yalıydiw, , darin wälden oder rollen: Med. sich 
w rin. berumwalsen; vorzugl! wie worsor in; sich mit eı- 

. ner Sache abgeben beschäftigen, einer Sache, auch einer 

- Leidenschaft ergeben seyn, vorzügl. von niedrigen Leiden- 
schalten, wie rolutari in. 

radhurilouar, sich worin- womit schön machen od. 

- finden; worin oder womit sich brüsten, wcrauf st iz 
seyn; dev. 

ualküurıcaa, Tis 
woraut mar: sich eıwas eınbilder und 
Pracht, Schmuck, 

m uakoenshäs, 6 
Hess ch, 

—uaiurrayera, Philosır. Soph. 2. 25, 4. das Gegeniheil von 
avanakırrngım, ra, der Tag, an welchem die Braut ilır Ge- 
sicht enıhüllu; eben so iynad, wo ne es wegen Häfslichkeit 
bedeckt; von } 

<yarurrw, darin oder darein verbergen: verhüllen, be 
decken; Med. «ich darin verbergen, vorzügl. das Gesicht 
im Schleier oder mit dem Kleide bedecken u. sich schämen; 
daher überhaupt sich schämen oder verbergen, vauısür ve 
nahlersra, Appian. © Deisilbe Civil. 2, 16. Sig symahurri- 
wsveg ww JurAAe Tpäy, Versi. inıma Tour, [3 

uährsıg, A, Verhöllung, Scham. 

—usprw, ich ermüde darin, dabey. 

—yaurrw, ich biege ein- um, 

— uovakas, eingieisen. S navadım, 

—yevayacdaı, inionare (xavayn) M. *, Dar. einen Ton 
dar. uf hersorbringen, daraut blasen, Theoer, 9, 27: 

Schariders arliah: Wörterb. I. Th. 


das, worin man sich schön finder; 
sıolz ist; also Zierde, 


A, di Te meh iv ol nah dw. 


dav, 
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Eynavdig, Hs (iv, navdic) ein vorstehondes $t i 
Kranker im - vor dem Augenwinkel, dessen grererd 
vorzüglich s0 beifst, und das Schlielsen der. Augen'ieder 
hindert: gg. GAsßeg, Dioscor, Parab, 1, 8. dagegen 
das Ausschwären derselben Jos, 4, heifst. . 

—xärrew, ich schlucke hegierig - geschwind hin 
lecıa I, P. 227. dyninaben, wie dupayaivy eg Au 

sol, R . . yavyı oyüum synabarrır 
rn en Er Omi 625. den Athem an uns halıend; 

. Rec rs falsch aus Hom. Iliad, 9, 378. gemacht, 

—nopbiog. (iv. xagdia) was im Herzen ist od 
geht. Diod. Sie. rs Ae: der Ken, Mark reg 

—napog, d, Gehirn, Alcaeus Epigr. 14. $. Zysap und uho. 

—xaprilw rıya akahg, mache ihn thei i a 
in den er... re Insomn, 5: ng BEER 

-raprog, ö, %, U. dynsgwor, mrit Früchte: d ; 

amt, befruchter, schwauger, trächtig ; ee 
bar; davon Synapra, ri, nder encarpa, Vitrurii 4, r. Frucht- 
schnüre, Fruchtbänder od Kränze, Fruchtgehänge, Festons, 

-napröw, in Med. », v. a. xapreiuaı, Pollux, 4, 48. 

—nagpaıog, d, 4, Ad. —sing, schief, schräge, . 

—ragrepiw, “, Jarin ander dabe 
Babe En. Kine fur a abey aushalten, ausdanemn, 

— rag, Adr. in der Tiefe, tiof unten; won iyxası st. iyma 

i F R yr - eynarcı “ 
Mr _ führt a an Gwyuai üynkg dotea, de 

‘Eywara, ri, das Innere, dıs Eingeweide; N 
dynareg, wie intestina und mat Be De ee 

Eysaraßaivw, in etwas herabsteigen, " 


- waraßıöw, worin- wobey sein Leben zubrivgen, Plutarch 
—xeraßpixw, darin benerzen, Geopor, 13, 1. ? 
—xaroßvssiw, (Böreog, die Tiefe) ich bringe hinein, insinuo, 


Plutarch Sımp. 8, 10. _ 

—-arayıklar verlach ich; 

gr s [ R acht, lächerlich; wie narayikaorıg. 

—uarayypaaenw, worin- wobey sein Alter zubringen 

- nara yeadm darin- darein schreiben ; zweif, 

E 2 ar ayw, hineinführen ; Med. darin einkehren, Pollux ; 
naradaudw, im ” ; } Pr 
BareTeR ee iynaradauscsiv, von den Mücken 

- .r. «g9ävw, bey Plutarch ; soll wahrscheinlich irinarad, 

—-ysaradiw, darin- daran fest binden; drein od, dran bi ; 

= j N « dran binden. 
Bere didwis, herabgeben, herablassen; nachgeben, er- 

—uaradiw, Öykaradour und # 7 
ein gehen- rien Dashen. Bas eg ae ep ‚ 

= yarakıyYyw „1. dadge, da . i 
Karat, Venen: rat ran- damit verbinden, auknip- 

—naranaiw, darioneverbeoi . i 
die Hardschr. rich: Ir ae: 5 bey Kaslan 2.21, haben 

-waraxsınas, darin liegen- ruhen schlafen, * 

—uaranegavvunt, darein- darunter mischen, einmischen, 

—waranisırras, ö, 4, darin oder darein verschlossen 

—naranksiw, darinoderdarein verschliefsen , einschliefien 

u aranı H w, dar inne oder darein niederbeugen ander nie der. 
ae) Med, sich drin oder darein niederlegen, sich 
xarangouw, xepsiav wchi, Aristoph. Ran. 33r. 
<hoream, st. im Tanze mit dem Fulse auf an aefaare pode 
Ma FELF AIR: un ir darein verbergen. m, 

— zarakapfßavw, darin bekomme r 
beiten. autlangen, dabey (rtappen. EI MRRS RR: 

- zarakliyw. fur. Zw, mir hin-in. dazu drunter leser 
heren tür Werburg; mihin d w ge Tate 
se Si hand ” eg tra »ihlen- dazu rechnen, 

- naraksımmam, rd. das diıi. Zorüchgelassene, 


gebliebene, Ueberbieibsel, Clemens Al, des Debrig- 
Yy 
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Eynaradılcw, dariiilassen. übrig- zurück lassen ; verlassen, 
im Stichs lassen, wie derelinguo. > 

—narakıidw, derig beschmieren- besalben - bestreichen. 

Eynaraksıyıg, 4, (iynaraksiew) das Uebriglassen, Zurück- 
lassen oder Verlassen darin: . 

-naraiyıyıy. #, (iyraradaußarw) das Fangen. Festhalten und 
Nehmen darin; ber Artemidor, 3, 3. sind iynaraäyıpeırs 
».v.a. »aral,. Begriffe, Lehrsätze, £ 

= naralıuravw, eins andere Form von iyuaradrirm, 

= varakioyilona:, darin- darunter- dazurechnen, mitroch- 
nen, Isacus, 

—xaraniyvope, darin vermischen, einmischen. 

—xaravaw, einen wohin wohnhaft versetzen, oüpaus Iynari- 
varsır, Moero Athenaei p. 490. 

Eyxaravriysız, wg, Hippoer. sörxyu. c. 4. das Besprengen 
-Benetzen darin; andere lesen iynarariycıg und iynarar 
Adria. 

—-xararaidw, fur. Zw, oder ow, 4. 7.2. iuraslw, verspotten ; 
zw. x n 

. ararkyvuns, £.45w, darein seizen - stellen - stolsen - drük- 

en; 

— xarardixw, fur. Zw, darein echten, einllechten, 

—xararindıg, wg, #4, Bestürzung, Schrecken ; zweif, 

—xarapparrw, fut. yw, darein oder einnähen, 

—saracsßivvumı odor —wwiw, darin auslöschen, Plutar. 10, 

. 106. 

PR ararusladw, fut. soo, darin verfertigen oder zubereiten, 
Diodor. | j 

- 1araskavog, d 4, Adr. —söwg, bey Demeır. dem ardeis 
oppos. also künstlich - zinlich gearbeitet oder zuberetiet: 
also periodisch, mit Figuren, Meisphern und anderm rle- 
torischen Schmucke geziert, 

—- 1arachyero, füt,ypw, hinein- darein fallen - brechen - sich 
stürzen oder werfen; auch astire, Valcken. ad Hippol, 438. 
davon 

—sarsongıyıg, amg, %,.Dioscor. 7, 4. der Anfall, das J.os- 
brechen, . 

- naraonıpödw, @, f. dew, darein oder darin hart machen 
- verbärten - alt werden - einwurzeln lassen. 

—xarasreigw, hinein- dareinsken; darin sien oder zerstreu- 
en, darunter ausstrenen; davon 

—xarasropä, 4, das Dreinsäen oder Ausstreuen ; Zerstreuung 
darin; zweif, 

Eynaracırypidw, darein - hineinsetzen, darein - darin be- 
festigen - festsetzen, 

= xraracroıyaıdw, fut.dew, (iv, warı, ersıyeiov) rois WIecı nal 
raig aywyalg rüs wolırdy, Plutar. Lye. 173. ich pflanze es ein 
und mache es zu einem wesentlichen Bestandtheile, ich ver- 
elementire otwas in; wie iußvedw, ich vernatürliche darin 
Plutar 9, p. 109. H. 

-xarachalw, darinschlachten; zweif. 

—«arasxadw, Dioscor. 8,15. durch Scarification einen Ein- 
schnitt machen, 

- karardcow, rarrw, — einstellen, dsrein- darunter ordnen, 
einsetzen, 

—narariuvw, darin oder darein zerschneiden, 

—- uarariönmi, darinniederserzen, hineinsetzen; verbergen, 
Ognaisov re Aamüva ig Iymardero -ixuy, Odyss. ı1. 613. st. 
des gewöhnlichern rilauanı dyv — riyuyv, hat seine ganzo 
Kunst darin niedergelegt und angebracht. 

—xararpißw, darin üben, Synesins ep. I2T. 

— xarabayeiv Dapuandvrı, Sexti Diss. dorica 3. in Galei Opus, 
Myıh. p 717. wo aber die Königsb. Handschr. dafür rım xai 
Payır dorisch st. wıriv nal Baysiv richtiger hat. 

—xaraßiäyw, ich verbrenus darin; Geopon. 9, 6, 

=uaraßdureuw, darin - darein säien oder pflanzen. 

—-naraxauw, Plutar.2,p.470. Diver ayrıralav, d.i.ivrgüre- 
ty apxy narax. D. avrır. 

—xaraxiw, yamıznı, I.sew, darin beschütten, Geopon, 4, 3. 

—=naraxweidw, einstellen, einserzen, Dionys, Hal, . 
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Erxareiiw, davon iyxarıdıv, darin sehen und erkennen ; 
Plutarch. 8. p. 375. 

—narsıkdw, ö, darein wickeln; darin werwickeln, 

-xarsioyw, vöw, f. ipfw, darein schlielsen, darin verschlie- 
sen, Stubaei Physic. p. 052. . 

—sarixw, darin auf- oder zurück - oder abhalten. 

—narılklürrw, (iv, narılkürrw) ich spotte, 8, narıllürre. 

— varsımdwa, ich bewohne darin. 

—xarsın!dw, ich heilso- lasse einen hineinziehen, ich setze 
meine Wohnung. 

—xarsımodaniw, ich verbane darin, schliefse in ein Gebäu- 
de ein; iynarwnoblugses aurtv maß" Ierou eig dpmmov olıev, Acschi- 
nes sprrrte- schl fssiein ein wfntes Haus ein; auropia dynarcı= 
nolsuouivg, verschlossene Schätze, Plutar. Lyc. 

— xarsımorg, 6, 4, der dırin wohnt, f 

manrenselkeNä ühov vd rÄg raxung Fpyer, , Philo de 7 
Mirsc. p. @. der genau wie in einem Spiegel betrachter hat. 

—xaropürrw, ich rorgrabe darimme, oder .darein, 

Eynarog. d, #, im Innern, der Innere; scheint von iyaı 
abgeleitet. 5 ‚ymara. 

—«arriw, in den Schuh nähen. $. narruw, 

—xavddw, in den Stengel schielsen, einen Stengel treiben; 
richtiger dnxauksw, 

—xavum, ars, rd, (iymale) das Eingebrannte; Brandmal ; 
Bıandbisse: Zunder zum Anbrernen; eingebranntes Gemäl- 
do; sindves oicv dv aynaumanı ypaßimeer dir wupög, Plutar. 
9. pP: 43. yivarsı yap olov dynanıa vie yuzıig rür masnpairan 

ixasrev, Plut. Cato min. 1. 8.auch !anaysa nach, 

- ar@ıy, zw, %, (dymarw) das Einbrennen, auch von enkau- 
stschen Gemälden; Erhitzung von Sonne und dergl. 

—navoräc, ed, d, der einbrennt; enkaustische Gemälde 
mecht: ayakuarwv, Plutar. 7, p. 374 

—uauerınög, 4, 59, das Einbrennen betreffend; daher iynar- 
orıny (rixun) die Kunst enkaustische, eingebrennte Gemälde 
zu machen, Enkaustik; Pass, 10 eingebraunt, so gemalt. 

—uauerer, ro, lat. ercaustum, purpurroihe Dinte der Haiser 
zur Unterschrift, Justin. cod. ı, 23, 6. Neutr. von 

—xavaorog, d, H (aynaiw) eingebraunt; mach den Regeln der 
Enkaustik gemalt, 

Eyravxsaspar, üum, in einer Sache oder Person oder damit 
de brüsten, prahlen, 

—sadoc. ö, (iymarrw), ein Mundvoll, eu Aldaımrar rüv dus 
a Pro: von den Meinigen ist mir kein Mundvoll mehr 
übrig. 

—sayınidakloc, d, (ebendah. und xitalov, Zwiebel) ein 
Zwiebelschlucker ; L.uciani p. 269. dahin rechnet man auch 
bey Hesych. naımhdadse, mit einer dunkeln Erklärung; und 
namybakoc, welches im Eiym. M. unter !gafar aus Eratostho- 
nes mit einer ähnlich klingenden Erklärung augeführt wird. 

—xsıuar, darinne-daraufliegen, sitzen oder seyn, oun iymeiseaı 
aureig (imarisıg) 11. 22, 513. vonder Leiche mit Kleidern ange- 
than, andere aber lasen iv (imaricıg) vyreaı (d. i. narduen) 
alrsig, von niw, neim, 8. V.a. vaiw, verbrennen; 2) wie anlie 
gen; so viel =Is in einen dringen, mahnen ; einem zusetzen; 
ira tvinsıro "Angporarw, Parıihenii 23. war ganz erpicht, ver- 
liebt in Akr. veifolgen, beunruhigen; auch vom Feinde im 
Felde gesagt: argeo, insto. - 

mein dav, syretapmasgy naga Eurip, El, 208. st. xenaguiw 
v1Ape. 

neu aseg, ö, #, einer der Lärmen, Getöse macht; daher 
iynäkabe beym Schol. Aristoph. Nub, 158. diejenigen Insec- 
ten, die im Fliegen ein Getüse Sumsen machen, wie Hum. 
mflIn, Mücken, auch die Cicaden, rirrıyyag; sonst werden 
sie auch Boußuns gennnt, 
xihsıemm und Fynilsveua, rd, die Ermunterung, das An- 
treib.n der Zuiuf, . 

— nihsveig, d, und wenig, 5, (dyaeheim) 8. v. a. das vorh, 
Arrimnni an. 2, 21. =» 

—sihsuoroce. 6, % befehlige, Cyropaed, 5, 5,39. Anab. 5 
3,13 ermmntert, angetrieben: von 

—xshruw, Synehsvonar, m. d, Dat, ermuntern, antreiben, zu- 
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rufen; rd wehrumdv, auch von der Trompete, das Zeichen 
zum Angrilfe geben: Plutarch. nn, 

"Eyndiikw, als Act, ich bewege hinein oder darin; 2) als 
Neutr. ich bewege mich darin - darauf, stütze mich dar 

auf, Hippoer. 5. nal. 

—uevdw, wahrsch, f, Los. st. iexewög, durch Eingielsen leeren, 

-xerriw, 8. v. 8, Iymivrgidw; zweif. 

—nevreidw, (xirgev) ich sporne, steche; 2) ich pfropfe in 
den "Spalt. 

—ueyroig,n, ein Stachel; 2) Sporn; 3) spitziger Griffel; 
4) Beineisen, Stachel, um damit im Kleuern auf die Bäume 
sich anzuhalten, Aristsen. 1, Ep. 20. dyuswroidag Urcdyeane- 
var mal rolg erayyoüg Aaßevra‘ vom Diebe Eurybatus bey Gre- 
gorius über Hermogeses p. 925. 

—xävrgicig, y, und üynevroieuig, d, das Pfropfen in den Spalt. 

—ururpog, (nivrgen) gestachelt, mit einem Stachel 
-einer Spitze versehen, 

—xıyreöw, ö, den Stachel hineinschieben; Hrsvch. und 
Suid, erklären es anch d. ardaridsv, befestigen, sichen, 
— x spavvue, vom f. asw, einmischen, vermischen; davon 
—uigaaros, 6, #, eingemischt, gemischt, Plutar. Q. 5. 4. 

Praef. x 

—xıpromiw, &, beschimpfen, schmähen, spotten, m. d: 
D»t Eur. Iph. Aul. 1006. r 

—unigxyw, raulen Hals und Stimme machen, Hippoer. 5. 
wuoyw@. 

TE 6,4, (nebaiy) worst, wusäög, Kopfmark, Hirn, 
Gehirn: auch von der Palme, der oberste elsbare Theil, 
Mareti V. L. 13. 12. überlı. als Adjoor. was im Kopfe ist, 

—ungog,% v. a, frinnpog, Hesych. 

—unpsw, ü, (umpag) insero, überwichsen, mit \WVaclıs über- 
ziehen. . ‚ 

xiSagidm winy juarı dymisapıdav ut, imıdapidev ivusom yaarı, 
Hymn. NMere, 17. RER: . 

—uıngaw,s. v.n. bynigvgur, einmischen, einschenken ; So- 
bron sagte: äyvinga, ds aim, schenke ein, damit ich gehen 

ann, Btym. N. \ . 

—yılınsyohuar, Byrne Zu; Pheracrates sagte au wos’ Auiv 
äynehmidase" ol Saci, die Göuter behandeln nns immer treulos, 
bofsha’t, wis dıe wegen ihrer Räuberey MEI r® Cilieier. 
Buid. allein hat die Form iyurdmıdoum, ohne Bevipiel, so 
wie Hesvch, sywihmideuan Hesych. har auch wilmidrher für 
ormdilele, uud iyuehmierper far regiayriorora. 

Eyrivuopı, a va, iysınia, Quint. Smyrn, 13, 245. 

—yıreaw,ü, f new, ich bin schwanger, S$. niosa, 

—yıssevepat, (nierig) ich wickle und schlinge mich wie 
Ephen um otwar. 

nieht, dh Schwangerschaft oder Beyschlaf; v. iynıesaw. 

—uAasreibia, ra, Ohrgehänge, Pallux 5. 97. 

—uhaw, f. acw, einbreeben, zerbrechen. $. jvmiaw, 

—nharmadg, d, Einschlielsung, von 

—urriw, F siow, emschlielsen, einen rinsperren, ins Ge- 
fängnifs werten; Med. bey sich verschliefsew, verborgen hal. 
ten. 

—udnum,oreg, rd, (iymalie) Beschuldigung, Anklage, Rla- 
gs, Vorwurf; davon 

—ulnuarındög, 4 iv, Adv. —ndg, zur Arklage- zum Vor- 
wurte gehörig oder gen«igt dergl; zu machen, 

—uhyuardemar, olmm, (nAfua) Theophr. c, pl, 3,2. in die 
Kanken, sarınenta, treiben -schielsen - wachsen; scheint äunk, 
riehtiger } 

PERERE VTIET EP beschuldigend, tadelnd, Analecta z, p. 234. 

ehr 2. 

amsocı dr (nAffoe) der mit ein Loos, Antheil daran hat. 

zeic iroßisıg Fynänga Aayıiv, Sopb. Ant 837. st. ira, Euord! 

2) der Land hat, reicher Mann, lowuples; 3) der im Besirz 

einer Erbschaft ist, Erbe, Fynängo» yanır, Eur, Iph, Taur. 
8. deindnpag. 

ee 177 un (öynahiw) das Anklagen, Beschuldigen, 

—_uinrag, 5 # falsche Les. st. Zunänrag; nach der Ableit, 
würde yx. beschuldigt, angeblagt heilsen, 
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Eyndıdöv, Adv, (iyuklıw) sich neigend; Zurs Bakriv dynkilir, 
schief blicken, von der Seite sehen. Apoll. Rhod, P 

—xAıma, ärag'rö, das Geneigte oder sich Neigendo; die Nei- 
gung ; von 

-uAiva, f wö, neigen, vorwärts beugen oder bewegen; da- 
her wie inclnare in fugam: in die Flucht treiben oder schla- 
gen; 2) anlebınen, anbiegen; 3) Neutr. sich neigen; nach- 
geben; zurückgehen, fliehen; zymAlvse9aı wird von Wörtern 
gesagt, welche ihren Accent auf das vorhergehende zurück- 
werten, Grammat, davon 

—nkıcıg, ag, 4, das Neigen, Zuneigen; Neigung, f 
-wArrınög, 4, öv, nelgand, sich neigend; bey den Gramma- 
tikern heilst so ein Wort, welches seinen Accent auf das 
vorhergehende Wort zurückwirfe und ihn abgibt, 

—uAoıdw, ü, & dew, (nAcıdz) in ei Halsband oder Halseisen 
thun - siecken, Prov. 6. per 

—xivbadonaı, fi acsuar, darin oder im Innern Authen, 
- wogen; hin und her schweifen, Hippocr. davon 

—xhubasrındg, 4 öv, darin oder im Innern wogend; bin 
und her schweitend und Getöse erregend, Hippoer, 

—rhvdw,f. vow, dürch ein Klystier be bringen; davon 

— nhuspa,arog, ro, dass Einsprirzen; Klystier. 

—urndw, f Hrw, (mie) einreiben, einschaben. 

—xvıraa, ro, Plutar. 7, p. 189. bey den Argsern ein Stück 
gebrateues Fleisch; zw. . 

-noıkaivw, f. av, auch iyuohalu, wovon dyuadasuirg. 
Chirurg. vet. p 109. ich höhls aus; vertiefe; mache durch 
Eindruck eine Vertiefung, 

—uoikrog, ö 4, (noıkis) im Bauche; r& Aywoikia, die Diärme; 
olrs TrAayxver sure dymeikey, Diodor, 2,35. vom Schiffeüber- 
setet Pıinius Iyneikıa mavium costas; sonst dvreprwvig. Strabo 
15. p. 1012 valg narsonsuaguivag Auloripwder vymorkiwv enrpär 

weig, vergl. Voss. über Mela 3,7. bey Livius ag, 42. er 

rt man. interamenta navium; davomuarey wird vom Hosych, 
auch durch ivregewun orklärt, und da könnte nreüv bay Sıra- 
bo eins Glusso seyn. 5. auch außyiagrpıe, 

Eynoıköz, 6, $, ausgehöhlt, eihgedrückt. 

—norhöw,s. v8, dynsıkalvm. “ 

—xoihwaıg, 4, Aushöhlung. 


—rcoıasouaı, ümar, ich schlafa darin oder daranf, incube, 
vorzüglich von denen, welche in einem Tempel schliefen, 
um da einen Orakelspruch zu empfangen; Lerodoti g, 


134. 
dev. 
—xoiundpev, rd, Glossar. Stephan.“ dormitorium, Schlaf- 
zimmer. 
—roimytıg, 4, das Schlafen darin oder darauf: incubare, 


incuwbatio, 
—xtıunragerog, ö, #, Wiadeg, Pollux 6, 2. worauf man 
schläft; von iynorunrap, Boy, d, 8, vum, 
120. der daraut sch'a t. £ 
—noiayrgo», ri, Beitdecke; Ammonins in Erkl, v. xAaiva, 
—xsırvodw, Arissoph. Nub. nennt eine Frau dyuansırı pur 
pirgy, ganz in dem Tone und Lebensart einer reichen und 
vorcebmen zeige gestimmt, 
— woırddomas, Nath, veit. p. 26. u. —xoıraw, ich sohla- 
fe oder rahe dasin oder daratıf; m.d. Dar, 
-xokaßiw. 5. aynoinBäde. \ 


—nthaupa,arog, rd, (üynohdrrw) was eingegraben ist; die 


‚—xokarrw, f pw, (noarrw) ich grabe hinein und höhle 
ans; ich gravire deranf, 

- uohsadw 5. nohsadm. 

Eyrokyßalw, bey Aristnph, Egnit. 265. aurs) ivenoiuhadae. 
So liest Brunk; sonst sicht ivenakaßuear. Die Handscur 
haben dursohdßneag m. aveuwÄaßyrag Hesych. las &y inoAhße- 
car; denn er hat noAyBade, drdier, xarawiver, i, ser- 
schiucht, Suid, las &% inshafineas, welches er woorinpsLTag 
wapa ro iwi nöhaı Aaiveım nlda did yanrıo, ferner, 35 a: Tag, 
ünkatag, warirııgs; die letzte Bedeutung gehr auf die Lessarı 

Yye 


Grarürs. 
-rokarmrög, 4, dv, eingegraben; eingsschnitten, gravirt; 
von 


-urwp, Pollux 10; ' 
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evenollaßıeny, welche Eustaihius ıöimys meAAdBeu narimılz er- 
klare, wie einen Kuelien »%Mafsg, hinter - verschlucken, 
Bıunk erkläst es praedicare; mir schein,'s als ein Fechter- 
Deo so viel zu seyn als nsAszgav; Hoesych. hat auch xeAsı- 
actıy, 

. f . . 

. Eynokkapßigw, f, irw, ich verschlinge. 8. dynoiyBadı, 
rien ü, f aow, (acAaw) ich leime hinein, füge 
u, 

—noAriag, cv, d, (avsues) der in dem Meerbusen entsteher. 

—nohrilw, f. jew, in den Buren drücken- senken; Med. 
in den Busen nehmen; umfassen; eayıvy, wit dem Busen 
des Netzes umfassen. Alciphr,- wapiedey SynoArızouiunv, der 
Busen macbı; sv, a, wohrüöy audersw.. Dhonys, ' halie. 

„derselbe sagt: ‚ratra vseohramma ebiyfar mähkov dvfjv mai 
ergoyyıhürıga malen, diesen schlaffen Ausdruck kunnte er 
melı binden und sunden. 6. p. 1010. dem straffen entgegen- 
ganz: Sirebo 5, p. 303. ssgt niäv dynohriouea; Neutr. einen 

nsen mechen: 1. 9, p. 671. Siob, st. naransitidw, in den 
Meserbusen gehen. 

—nöhwing, cd, 4. auf dem Schoofse, in dem Busen. 

—koiriw, ü, fi dew, (n!irsg) ich mache zu einem Busen 
oder samm)o in cinen den Busen; som Meere iynenodrd- 
aSar als rag Kuerag, mır einom Kusen sich einbiegen, Arisıot, 
de nnunda 3, 7. wofür hernach arzuoArstesas sieht. 

- usußioums, eipa, f. wear, davon iyriußwpa, ri. 9 
niußer, 

—rouum, aros, 70, (Fynierw) eigentlich Einschnitt; An- 
sıols; Verkinderung. 

—nonrmalouaı, Plutar. 8, p. 306. reis doneraig dynemmii 
rar, vach der Basler Ausgabe, Iynesrdontan, nach don Ian 
schr. — hoyras, nach Stephani Verbess, sich gegen dio Lieb- 
haber brüsten, 

—noviw, ö, (xiug, #7) ich eile, bin geschwind- flirk; 
vorz, bey dur Bedienung. I. 24, 648. Odys. 7, 340. 8. öra- 
naviw; auch m. d. Aceus, uiges, 5. von. amüdw, sein Schick- 
sal beschleunigen; auch m. d. lolgd. Infinitiv. Oppian. Hal. 
4, 103; davum, | 

—xovyri, Adr. mühsam, arbeitsem. Bey Pind. Nem, 3, 6t. 
sv.a. ivraxeı, Nem, 5, 64. nacheilend, auf der Flucht, 

‚—mrovıaw, lak. st. dynowim, Aristoph. Lys. 1131. wie adıwaw. 

—novidopar u. yaovieum (novide, noviw) ich wälze mich im 
Staube und Sandı; ich fachıe Aare =. die Inıtatores. 5. 
woriowar, Kenopli. Symp. 3, 8. Aurohlew rourw Inası dy 
wovicanfar, einStüick Land, hinreichend für diesen Antelycus 

„bier. um darauf zu Fechten, Philostr. Apoll. 8. 18. 

Eyrovig, 4, Dienerinn, Magd, Sklavinn; von dimnever. 

—norsög, dwf, 5, Werkzeng zum Arbeiten in Stein, -zum 
Haneon, Einhauen, Aushauen u. s, w. wie der Moifsel, 

nor, #4, Eiuschnitt, Spalt, Hieb in einen Kürper; An- 
stols, Hindernifs. 

xorog, 5, 4, (nöwog) bey den ıxz. 8. v. a. dugxupig, Kar 
Arrög, in Analecıorum 2, p. 28. no. 7. ermüdet, enıkräftet. 

—nörrw, f. yw, einhauen, einschneiden; einschlagen; be- 
festigen; daher verhindern, den Weg versperren. 

—ncpövhäiw.ü, u Alla, ich wickle in xopdurag, Decken, ein, 
Aristoph, Nub. 10. x» un nal wirken inmepkuhlegeße, Synesius 
p- 16. 

—xopurrw, Lycophr. 558. #Ayyhr, ich stolse mit den llör- 
vern eino Wunde. 8. nopurrw. . 

—reendw,ä, ich orıns eir „stelle in die Ordnung - Reihe, 
nöcueg; Dionys. hal, 10, 44. agxH dyrerundsis, wo die 
Handschr. sichtiger werunSsig hat. - 

— nöemieg, &, A, in der Welt od. Ordnung. 

—norkoysnig, d, 4, Synes, p. 339. in der Welt erzeugt, 
welrlich, j 

—xoriw, ö, (iv, »öreg) m. d. Dat, ich zürne auf jemand; 
davon 

—nöryua, rd, das Zürnen auf jemand; Zurn, Hals, Jerem, 

"31, 39. 

—nöryeig, 4, 8.9.8. dyairyum 

—xorog, ds Hr (iv, aireg) Adv, drug, derim Zorne is 
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zormig. eruyar Aymorev, Hals mit Zorn verbunden; bey H«- 
rodot steht oft. gynarev Axeıv mini, 8. vn. was er I, 18. nötes 
fviysm, zurnen au jemand, sagt, 2)Als Substantif akadı dy- 
norev, rıva Bym. dam vv. 6, 133. 

Eynpayyavwn. öyngalw, m. d. Dat. auf jomand achreyen, 
vorzül. ım Zorne, ivinzayag Ya ovdıv Hunyuig, Aristopb. 
Plüw 428. Tbucyd. 8, 84- . 

—upaeıg, 4, (tmspaw) Ein- od. Zumischung. 

—uparixcher, d, ii, eine kleine Fischart, "wie Sardellen u. 
Anriuivien. AR M ss 

—xioarsıa, id, (# raw) continentia, Euthaltssmheit, Mä- 
Gizung im Verguäken, Aristot. magn. mor. 2, 6, Duldiam- 
keit, Xen. Cyr. 9, 1, 36. E 

= uoarsuma, rö, ein Boweis, eine Probe der Enthaltsamkeit, 
äyagarsıa; Jamblich. Pythag. c. 17. . 

—xparsucuar, f. sisopar, ich ıbeweise mich als einer i,- 
»garıg; bin ein Enthaltsamer, Mälsiger, 

—xoariw, ü, Ich halte - befestige darin; 2) auch s.v.a. iy- 
ri 3) 5. v. a. npariw, m, d. Genit, Stobaei Serm, I, 
p 37. Sch, 

— rare, &, 4 (iv nparsı du, ngaram) haltend, festhaltend ; 
xsia dymparserarg, am gorchicktesien zum Festhalten. Xen. 
Keitk. 8. 8. 2) m. d. Genit. einer Sache- Persan mächtig; 
in seiner Gewalt habend; dab. 3) der die Oberhand bat, 
Sieger ist; 4) ohne Crsns, der seiner u. seiner Rogierden 
michtigz erı.h Itsam, milsig, geisssen, ohne Leidenschaft 
ist; wie continens; worzügl. der im Vergnügen sich mü- 
fsigen kann; Arıscor, Main. mor. 2,6 :lalı, auch im Lleber- 
wiebenen bett, unbeweglich, unerbiulich, nicht nachee 
bend; Adv. -rög, fest, beständig, mit Macht, mit Mafsi- 
group. r r 

—ugEWwÄayyunı, Eynpsmavle, iynpemaw, &, fi dew, Jarein, 
darın auf= od. aulangen. 

“ rpitdw, (mginse) einringen, wie mit einem Ringe umge 
ben, Ilipp. nat. ossium, i 

-zgivw, F. wö. oppos. iuweivw, beym Wählen annelımen 
billigen; einrangiren; dazunslımen, dezuziblen oder rech- 
nen; als gültig oder acht annehmen - gelten fassen; für clas- 
sisch erklären, Rubnk. in Reisko Orat. 8. p. 170. , 

—xpig, dog, #. ein Kuchen, sonst rayysiag genannt, Atho- 
nnei 2, 56. Pollux 6, 78. 

—ngirig, wi, 5 (iyaziow) Annahme; Zulsssung, Billi- 
gung, Anorkeunung, . 

—ngırog, & h, (dyrpivw) angenommen, zugelassen; gebilligt, 

Eynporiw, ü, Thenor. 18,7. dr Tokaidor dyupordumar wereiv, 
mit don Fülsen nach eivem Liede ıunzend u, mit den Fiilsen 
schlagend; dat lat. plaudere pedihue; wivanag Xahnıtt ro 
roixap, Pbiloser. Apoll, 2, 20, eingesctet, audsisıe Sir 

ar &ym. Analecta 1, p. 220. mo, 1. zw. Bed. rıyuai d May 
iyngorouzevar, Eur, Iph, taur, 1368. man schlug sich mie 
den Väusien. 

—upouw, f. odew, ich schlage ein oder an; 8) #. v. a, dyngo- 
tie, u. bey Aristopb. Ran. 374. s. v. a. dyraranpslw, tan- 
zen, pufsare terram pede, wie iynporiw. vymgououee Dikcıg 
werei Aakoug wripuyag , Meleagri Ep. 112, schlagend mit den 
Fülsen an die Flügel 

ER sv. 0. —xgUrrw, dav. äyrpußsiea, als aor. Apol- 
od. 

— sovauma, vo, das Versteckte; die Verstechten; der Hinter- 


halt; von 
f. yw,. darein - oder darin verbergen - ver 


—-xpirrw 
stecken, 

—roußıadw, ». v. a.d. Vorige, Proccp. Aneed. r. bey 
Aristoph, Equ, 822, s, v. a, iußwksiw; von 

-ugrDiag, ev, dr (iympurrw) dgreg, unter der heilsen Asche 
grbacknes Brod. . 
„rocaaı in einem Lande vorzügl, auswärtigen besitzen 
»Bestzu: gru haben; dar. 

-ursma,arse, ro, dıı Besitzen von Gütern oder Land auf 
fremdem Grunde: das Kecht oder die Freyheit dazu, Val- 
chen. ad Herodoui 5, 2, 2 
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"Eynensis, auch auswärtiges Besitzungsreght 5 Ankauf, .Be- } !Eyxvasg, H. (iyaiw) die Schwangerschaft, A 


suznehmung. 

—xryrog, 6.4 darin besessen - erworben, Levit. c, 2X. 

—urepeidw, darin zur Erde bestatten; zw, 

—uri2a, f. isw, darin erbauen; errichten. 

xußıerdw, Synes, ep. 73. rörs mähkoy ayreig ai woungai Pu- 
ang dvenıßioryeav, wagten es u. selzten sich der Strafe aus; 
wo ivenuAlerasay falsch sıeht, 

—uuSog, ds 4 b. Hesych. Hdofos; wie boy ihm Auudsg, 
abelar. 

—uuraw, ü, £& rw, einmischen, einrühren. 

’Eynuukiw, u. davon iyaösiyum, von einer theatralischen 
Naschine gebraucht sind, f. L. et, inuund, welches man 
nachsehe; bey Aristot Oecon, 2, üb rür AAduv Aynunınua- 
zav, stand vorher fyshnuarws ; Stephan, erklärte en durcli d. vor- 
hergohende iyrınkiav; Camorarius aber las: jeyshaßyuarwı, 
Salmas. de foeuere trapez. p. IL. iuroAnuarwv. 

urror, 6, A, (dv, sücheg) zirkelrund; 2) was nach einem 
gewiwen Zirkel. Uminufe von Zeit wieder.kommt; 3) 
wirhıa madhuare, Iymunkig wadsia, heilsen die Kenntnisse, 
Wissenschebten und Künste, die jeder freve Grieche erlernte 
und trieb; 'rh öyaunklou nal auundarg aymyhr rois Ehauhäpe 
weracy'vra. Sırabo I. p. 34, 8 du reis äymundisıs mal reis mas" 
Auicay yıyropdisor, Isoer. Nieoel p. 33.-L. verch. p. 599. so 
b. Dem. sıh. p. 792. «= ouds rüs iomv ords räv Eynumdiwn dimaiwv 
nerousiav biblarıy cı vanzı d. i. die gleichen u. allen Bürgern 

emeiner Rechte; so dynundıı Auroupyian, die munera, öffent 
iehen Dienste, 29 denen jeder Bürger verhunden ist; oft 
wird os kurz. durch gemein‘ allgemein übersetzt, 
rhorasdeia, 4. Inbegrilt der Gelehrsamkeit, Kreis der 
Wissenschaften; #. L. #. dynundiog m, aus Quinctil. 1, 10, 1. 

—ühoreria, 4, das Trinken Keihe herum, dei; oder iven 
dv nundıe. 

—yAov, ri, (nönkor) ein weibliches Oberkleid; ‘von der Ge- 
stalt; von dynınkag, ds Hr rund. 

—rhia,ü.h ücrw, ich umgebe mit- wie mit einem Zirkel. 
Med, syuındciua, ich bin rings berum. @avh we rız iymenku- 

Aristoph, Vesp. ich habe eine Stimme num mich ge- 

che herum; ich umgebe; schlielse 

usen ein, Strebo 5, p. 294. u. 370. 


kurs 
hörı: dav. auch: ich 
leichsam wie in einen 
avon 
Eynundwpa, ro, das Umgebene, Eingeschlossene, at. [75 
nönäyuaz zw. dymundweg, 9, das Umgeben, Umringen. 
—uulıdwraveigiov, bey Hipp. 1. yıram, soll aynurivburov 


od. iymiiwrev heilsen, zusammengewickelte od. gerollie- 


Wolle. 

hin, dv. iynakınbaw; davon 

—uuiiväygıg, 4, das Wülzen darin, di» yurak wögvag, der 
liederliche Umgang mig, Plut. 5, p. 652. 

-uuilw, einwicheln, darin wälzen od, rollen, 

—xunaive, al runs mpsaßuripwv epiftıe oindrı dysyumivorran 
werden od. sind nicht mehr stürmisch, Clem. Paedagog. 2, 
p- 179. . , ’ 

—uupoviw, ü, ich bin dyauuwy, gehe schwanger, rıya, mit 
einem Rinde, Apoll. z, 1, 3. 

uupwv, eveg di ie Od. mag (un 5 num) befruch- 
ter, schweuger, trächtig. 

xurn, 9 Heliodorus: wspi warsprınunv Bradspar, bey Oriba- 
sius im Codex Mediceus: wärgs dxer äymunye mal ag run by 
zunnv ya H dla; ist wahrsch eine Vertiefung, von 
„öimy gemacht, oder soll dynern heifsen, 

—uörrw, f pw, sich auf od. unter eıwas bücken, um es zu 
besehen; daher hineingucken, daraufgucken. 

—xupiw,.d, und äynöpw, (iv, nugw) in:ido , ieh falle auf et- 
was. hegrgne: m. d. Dat, s. v. a dvruyygare, ion. die Form 
öynugrasw aus Heracı. bey Clem. Strom. 2 p. 432. zw. davon 

—nUpneig, 4, das Arırefien od. Daranfsı: [sen od. - gerathen, 
Sextus Emp. welch-r anderswa au yusgneig dalür serzt. 

—nUpriod, +, ein Theil im innern u. am Eingange der 
Fischrense, nöerog, nassa, Plato Tim, p. 405. vergl. Aristo- 
tolss part. anim. 3, 5. 


— url, Adv. (nürog) bis auf die Haut, xürog 4. V. Ms euüres, 
die Haut; davon cutis; vb 8 dyauri raaver indgaw, Callimach, 
u. Archilo. xairyı am div dynuri namapsivag, Was man 
sonst iv xpı7 naigem sagt. Steht also für iv miran 9. ayyüs- 

—uurov, #%, laced. st, Synarov. 

— x U3w, f. vow, (iv, niw) ich bin schwanger. 

—xwhdw, (iv, wwide) darin durch einen Haken (uva) 
befestigen, Hero Autom, 

—uwuradw, f. as, mit d. Accus. ich lobpreise; davon 

—uwwtaaräg, 8, derLobreduer, Preiser; davon 

—rwpinerınög, #60, was zum Lobpreisen gehört - ge 
sch:ckt ist, . 

— uümior, ri, (iv, uduy) Lobpreisung eines Lebenden u. sei» 
ner Handlungen; von > au 

—xÄrıog, 8. va, Iyvxüpiog, Hesiod, Fay. 344; 2) alles was 
zum naar, feilichte Laschischen Pe e od. einem Bac- 
chanten - Aufzuge (comissatio) nd. zum Aufzuge, worin der 
Sieger im Wettstreite geführt wird, gehört; also: Fraude, 
Musik, Tanz; u. überhaupt Lob und Lobgesänge; daher 
Pindar iyröuig u. dwindwieg von allen Dingen braucht, die 
zum Lobe und zur Belohnung des Siegers gehören; dah. 
dymdiev worst, dwog, Lobgesang, Lobrede. 

"Eyvov 50Iadusi at. Hyvwran, Pind, Pyth, 4. 214. wie dorau st. 
dorysay u. ähnliche Formen. 

EykZiw, ü, od, iyäiw, ich grabe- schneide- kratzs- schabe 
darauf nd, hinein. al rır dykury Sapavoug dAsfoug, Eur. Sıobaei 
tit, 90. wenn man einen Spie[s macht aus 3, iA. 

Eypendbormog. d. % (dygw) das Kriegsgeröse erweckend, 

azu «rmunternd. 

— naxXagı dr d (dyem, yayy) zur Schlacht erweckend - er- 
munternd. 

— airwieg, d, Hillyepw, dyapeiumung) Beyw. d. Bacchus, zum 
wöuos erweckend - ermunterad. 

Byeaysee. iuenvocie, iyenyopam, (davon dyeyvzgkuv, Odyus. 
20. 6.) syeryspda, davon syanyisda m. E 0od8 u. Kyoyrem, 
haben alle Er Bodeutung Yen Präsens de ne a eyir 
pw, äysigw, cıntr. dygw; von hyigen das Pert, Med. yyopa, 
Aynyepa, eyphyoga; iyeyyopiw, bey den Spätern yonyapaw, kun 
wache, bin munter, wachsom; aufıneıksam. 

— yopınög. 4, 5%, dem Wachenden geltörig od. eigen, nıry- 
ang. Aristot. de insomn. 1. dypryopog, d, 4, wachsam, mun- 
ter, wachend. A 

—yopsrwg, Adr. vom Part, Porf, iyeyyapbs. ®. #- 8. äypy- 
yapri. , 

— yopiwv. $. iyghyoga nach. 

— yigsıog, ö, %, was munter u. wachend erhält; Etym. M. 
tührı os aus Pherer. an: auch: Eustath. ad Odyss. 4. beide 
erklären es durch wawısusraios, von suera/w; ‚von 

yopdızı ur Hr Wachsamkeis , Muntorkeit, , 

—yopri, Adv. wachend, im Wachen, Il, ı0, 182, 

’Eyeirew, ich wache, bin munter. 5, iygayopa. 

"Eypsmar, Fypw, zusammenger. aus öyipw, üyaigw, Ayslgepei, 
ich erwecke mich; erwache; richte mich Mut; stehe auf. 
6. dyeigw u. angradw. f 

Eyxaiva, far, (xaivw, #v) m. d. Dat. ich. gähue; öfne 
des Maul mach etwas, wie gierige Hunde und Memehen; 
inhio;. 2) metaph. jemandem ins Gesicht lachen - verspnt- 
ten, mit geöfnetem Manle, wio wonn man Pa macht. 

—yxaiawı 5. v2. Xakawı, Plut. Q. 8.6, 3. reis roü apuivon 
rosi, prdem velorum laxare, Schol. Arati 4ar. 

—yakıyda, 5, b usw, aufzinmen, Xenoph. Cyrop, daher 
im Zsume halten; lenken; dynsgahivwure wepi ra wre ri 
nagding, Hippoer, sind wie im Zaume herumgeführt, 

— yahnsıw. einschmieden, einschlagen, 

—xarlnoıcı dh kupfern; mit Kupfer vermischt; u. inso- 
kan xahnös, wie aes, Geld ist, pain, Anıhol. mit ‚Gelde, 
reich. - 

—xagayı, 4, Einschnitt, Mathem. vett. p. 43 


—xäpaypa, aro, rö, das Eingeschnittene, Eingegrabene 
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Eingeschriebens, Eingeprägte; Gepräge; Zeichen, Buch-g 'EFyyseisakog, d, 4, od , R , 
st»be; Spur; a ERBEEIENNE Eingraben EICHE, Syxsr) Lanzen- HAN ET dir (mahlım, 
agız, u, 3 ; ri — i el ie ; 
nschreiben. : r a ee a # ve der vom Krjeg lebt, wie yaurpt- 
anE 






ew, dyXaparrw, £. fe, einschneiden; eingraben; | —Yer@igas, dr, antraee. T - 

hi siben; eiuprägen eindrücken. , et £ ach, eingielsen; is Base; Aufzufs gebe 
Txeei aa Big rännıy Zuiv dymexapıoro yaka, Anıhol. s, v. Hipp. Med. sich eingielsen lassen, trinken, Xen, 3 ne: .. 
®. yasıdopar. une 3 = 4 e 3 E 
-_ nis, eine eg Form - Eye as x AT Bad Nicetas Annal, 12, 6. einem syxor ähn- 

— Yila, L’isw,. Perf. dynixede, hiveın- drein scheilsen, = y9j eh ' . A a . 

ze h } Toeiıch iyxeine ne Lanze, wie tyxoe, Geschick- x? a, % # (xXFiv) einländisch, irdisch, in oder- von 
lichkeit, die Lanze im Streite zu führen, Il, 2, 530, - xAaıvdm, ü, Lycophr. 974. ich ziehe an ; RUN 


Eyxsıppönoc. d #4. (yon Beisw) rasch die Lanze wer- xAaia, 
fend, rascher Krieger, Pindar, ol. 7. 70. — xhıyadw, verhöhnen, verlachen; zw, 
—yaınagauvar, d, #, Blüze (wie Lanzen) schleudernd, Pin- | —xAiw, bey Hesych. s. v. a. ivrgußaw; ans Aeschyl, Suppl 
ar ol. 23, 210. c —xkoogı d.h, (Xen) 8. vw. a. d. folgd. Nicand, The ie a 
— xeıadda, darin überwintern, j 695. bat dyxdoa st. AyyAsov contr. dyxkeus Bessgt, wie Qasie, 
— Xeipapyogı 5, 4, und iyxerinapyog, (sapyıg) dem Sinne Clda, Pisöv; aber 772. muls os Axes, d.i Pond Per 
nach #. v. a. dyxariuwpsg; wie wupeee den Handschr, heifsen, g u 
—xtıpiw, ö, m. d. Dat. Hand anlegen, angreifen, im gu- | —xAweos. ö, #4, etwas xAwpdg, grün od, gelblicht 
ten und feindlichen Sinne; von Sachen, behandeln durch | — yyooc, Zyxvaun, 8. , mit einem fei Wol " 
Beweise- Gründe u. dergl. raüra wıSaswg mas dböns moi dyr wie raid © Ihe inen Wollhaare bedeckt, 
uexgsiodar, Plutar. Q. 5.6, 2. wo man es durch disputare | —yovdoilw, den Knorpel des zerrissenen Ohrs einfügen: 
= besten übersetzt; davon . oder yivdpog. alica, od, xördpos Aıßavov, zrumam taris au 
—xıelpywa, arog, rö, Unternehmung, Anfang; Beginnen; streuen, Archigenes Galeni warı pr ih : arau 
rorzügl. ein Beweisgrund, womit ich etwas auszuführen, | — yoydoax, ö, 3, koorpelig; in kleinen Stück 
zu beweisen surhe. i Brose 1.83. 5, xöndpec. en, grumosus, 
—xrionmarımög, A, 3, zum öyxeigyum, oder der Art etwas | —yogbog, besaiter; mit Saitem, 
—xogsiw, d.i. xepeiw ir. 


daduıch zu beweisen, gehörig. 

—yxelonsıs, zug. 4, das Angseifen, vorzügl. einer Sache; F escee z 
ayxosı a0, v3, Spiels; Schwert; jede Waffe; 

ra #yxn. Eurip. een. 1098. die P Dr a4 aber age 


as Antangen, Beginnen; od. die Art sio anzugreifen und 
- youca, 8. V.M, ayxsusa. 


zu behandeln. 
—xovoißw, ich firbe mit yxevsa, Etym. M, 


— xaroyrag, od, d, d. i. ddyxnıpiwv, der angreift; anfängt. 

= xäiepyrınög, #4, dv, zum Angreifen gehörig od, geschickt, ; h - 
—yöiw, w, zuschäuen; mit hinei ü 

und verstopfen, ne ngechäpster Erde füllen 


— yeıpla, di, 8 v. a. dyxeiginng, Hipp. 
— xireidiog, dr H, (xeip, &v) was man in der Hand hat-hals, | _ . 2 un. . 1. 
Aschyl, Suppl. a2. en iyyaugidns, rö, der Heft; Stel; 1 Al ra re EyxXoavm, 8. v. 8. Ayyoiuerw, ich 
Handbuch; Dolch; Handmesser, ih ıR% 4 Rt Yrewalt, 0 einen andern Körper, der an 
auns umpeiso, Impingo; zvägpaus dcr) woigwwon rd auarroov 
stiels ilım seinen Stab ins Hesıcht, Herodon 6, 5 ATTBon, 


man (iv, xeig) ich händige ein, überliefere in die 
Hände; Mod. iyxeipidsua, ich nehme in die Händs; nıydbd- —zesneriin, hinein ad. derin el Frei 
—xopewas, ri, der angespuckte Auswurf. Rey Plutarch, prof, 


vorg, Thneyd. 5. ıc8. ich unterziehe mich Gefahren. 
—xeıpißeror wapada, Herodor. 5, 108. in die Hände (is “. ri, de ckte A 
xeıpi riönme) überliefern, Pollux 2, 354. wo die Handschr, virtut, sind SyXpluuare weni rw Bıoyv zw. Aylander überseız- 
to syxeimmara; andere lese: Iexoia. von 
—xpiurropuit, f. Yyonaı, anspucken, 


- auch dynpiberev haben, 
erw, brauchen, nöthig haben, wie xchlw. ri iyxeh- 


Eyxeigiov, rö, Hand- Schweilstuch; zw. 
-yxei PL" T20R Pau Be; aadsı &, (üyxerpiäw) das Einhän- | — 
xeigiaıg, mug, HU Eyxgipımudge 0 (Eye =) Ein, das Nörhige, utensitia, tadelt Lucian 4, p. 184 
— xoiurrw, Iyxeitw, 8. v8, dyygiw, wovon es abgeleitet 


div, UVebaliefern. u ii 
—xtepieyg, ou, d, ber Pollux 2, 254 8. v. a. ward, Hand- } 

xte y ist. Bey kamen Il. 17, 413. wegi vonpiv vaisie I eilrrevre 
drängten sich, Valck, ad Herodoti 4, p. 331. Kuhak, ad Tır 


schr. dyyeipyräg haben 
—xtıpayarropeg, ol, (if i 
A macsum p. 104. iyxeiurreode brauch: Aeliani h, a 47. vom 


chol. Apellorii ı, 98 










lg, yaaııp) nunkerıg, 9 vun. 


wıpo e 1 7-98 . = 
BEP = ee ö, umeer andern Fabia, Pollux 2, 150, Begolien (soitus) der Ihiere. Apollon. rhod, braucht es neutr 
—xegouoyim, a durch Händearbeit boybringen od, geben; für ingruere, anfallen, angreifen. 5. yoia, " 
Y — xopidiy, Eu, Mm Einsalbung, Einreibung; bey Aeliazi h, a, 


3. 22, der Bis. S. dyyoim, 
—xe:eaa, ro, Salbe, die eingerieben wird, Hippoer. 
u Hard €. #, eingesalbt; eingerieben ; aufgeschmiert; an- " 
— xeiw, einreiben, einschmieren:; einstechen: ei bri 
8. xeim. Flato Phaedri 68. r5 drfidy iygeiu, Neutr, ingrait 
Ruh eh edıa 68. v5 duefidn Eyxpie, Neutr, ingrait, 
—xporigw, (xeivog) lange Zeit worin- wohe i 
bringen ; Iyageveseice, ange Zeit aufbewahrt T Diodor. Sie. 
—yxeevoc,ö 9%, bey Hesych. s, v. a. pözwargog: Suid. erkläre 
arcrbäv drı iypdrwn ovzüv, d ginz neuerlich gemacht, aus Ajı- 
pian. Bey Oceitus $. 2. ist Syxpevag, was zu irgend einer Zeit 


indo, bineinmschen. 
—yeilm, poor. Sl. #yXew, Odyss. 9, 20, 


— xühsıosı 8, A (dyxakig) vom Aale, 

ya, wu ö, der Aalhälter, 

—xäkıov, ro, od. iyxehüden, rö, Dimin, v. öyxerög, Aelchen, 
—xsivoredßog, d, 4, (rei) Anle mährend ; - haltend; 


- fättornd. 
—yxakvug, vor #4, Plur. Syxädeg, Aal, attisch; denn syxikuss 


sagt auch Homer. 
— yarlvarödg, d, 9. (dp) wie ein Aal aussohend od, gestaltet. 


—yreimapyayı dd, 9 v8. ByKimapyen 


1} 


—yroimwpog, ö, %, ein Krieger, der mit dem Ayxog strei- seinen Anfang geno : 5 
Be ee en Bea | en ee Br Rn Eeren diplermume. 
vauwpog hirbts weiter, als eine I ge Gew eg in de Kinsinreiben, ; eigenil. die. U’srbe 
Sache, und isı von einem zweifelh. stıammworte, Ham, I. | — N x 
2, 692. nach dem Schol. von wwgie; denn er erklärt jones ar haband. A dem äxgueng oppos. etwas Geld enthaltend 


durch d wagi va dygen puuwgnmig. j —xgüse, nyxeurupn Öyxgwde, andere Formen von iyxpiw 


ETXTAI 


„Archyt. Sıobaei Serm. 141. riv viuov dei Ayrpiidends iv woic 
n5e01, muls dem Sitten eingeprügt werden oder sich damit 
wie die Farbe mit dem Stotie vermischen, 

"Eyyukilw, zu Saft machen; den Saft ausdrücken ; wird aus 

heophr. c. plant. 6. angeführt; wahrsch. st. inxu. 

— yxükısaa, rd, ausgeprelster Saft, wahrsch, st. suxuA. 

— yxuiag, ö, A, mit Saft, saftig. 

—_ xuidw, 85. vn, byxuhlla; zw, St. dux. davon 

—xüiweıg, #4, Auspressung des Safıs; zw. at, dux. 

— yujıa,,arog, ro, das Eingegossene, Aufgegossene ; Infusion ; 
Aufguls ; davon i . 

—- yxuuaridw, (Hyxuma) einen Trank eingielsen; davon 

—xumarıcmög,, das Eingiefsen eines Tranks, 

—yimarıarög, 4 öv, zum Eingielsen, Dioscor, Parab, 1,5, 8. 

— xupnog, ö, 5, mit Saft, saftig; geschmackvoll. 

- y3awpa, arog, ri, oder iyxupmeg, 4. bey Hippoer. das 
Erstefsen und Vertheilen der Säfte durch dem Vorlauf in 
ganzen Körper. , 

— xvoadw, f. Les. st. ivexugadm, 

— yurıg, a, das Eingielsen, 

= yurag, 6, %, elngegossen; worzügl, ein Kuchen, vorst. wAa- 
»sig, von der Form, worein er gegossen wird; Enchytus 
bey Cato R. R. 80. E 

—yura, ra, 8. v. a. byxüsara, Hippoer. 

Eyxvreisreia, % (xUrge) eins Frauensperson, dis die Rin- 

er, welche man nicht erhalten will, in einem Scherben 
aussetzt; daher dyxurgiöw, ich setze aus ; tödte; 2) die bey 
dem Begrähnisse eines Ermordeten das Reinigumgsopfer, das 
Tier schlachtete und das Blut im Topfe sammilete, womit 
sie die Verunreinigten reinigte, Plato 6, p. 128. von 

—yxureidw, eigenil. ich ıhue in einon Topf - Scherben; setze 
aus; tödte, Arıstoph. Vesp. 307, sammle das Blut des Sühn- 
"opferthiers. 8. dyxureiorge. 

—yxüa, few, ich giefse hinein. 

—xwna, ra, ein Damm; Erde in einen Ort geworfen, um 
ihn damit zu fällen; von 

— xüvvune, Pygariw, f xüow, 8. v. 2, dyzho, 

—xweiw, ö, aufnehmen, fassen; Platz geben oder verstät- 
ten; daher überhaupt verstatten, gestntien, erlauben; von 
Ort nnd Zeit; 2) nachgeben; zugeben; gestatten, Neutr, sy- 
xwpei geht an, ist möglich -thunlich - erlaubt, 

_ymorog, i, Adr. img, oder dyxwmeog, S, #4, einländisch; 
einkeimisch; eingeboren; vaterländisch; auch auf dem Lan- 
de; ländlich, 

— yucıc, 4, das Hineinschütten dor Erdo und das Zufüllen 

urch Erde, Strabo 5, p. 360. - 

— ywersplog,d,d, (dyxworie) zum Zuschütten und Ausfül- 

en gehörig, Appian, 

Ey, Gen. di, od, ich; Fywys_eguidem; ich für mein 

heil; ich wenigstens; ja ich, 

Eyskıog, d, auch, aiyaäıng, airülıog, ein Nachtrogel. 

Edavdg, 6, #4, elsber, von ddw; davon Have, rö, die Speise, 
Asschyl. Ag. 1419. 2) angenehm ; süls; wo e# andere von 
Hug, ddür, ableiten, Il. 14, 172. bey Nicander Alex. ıg1. üda- 
vig ader idavög, aArvag, eine besondere Art von Trauben, wie 
Hesych. sagt; scnsı erkläre man es, süls, 

"Edag,rö, adarıs, von idw, wofür sidag gebräuchlich, die 
Speise. 

’Elabilm, f. iow, (?%adoe) ich werfe an die Erde; mache der 
Erde gleich; 2) itapılauiug 4, fest, hasıgewordenes Land, 
Thanphr, , 

—dädıo», rö, Dimin, von 

bades, ro, (idw, For) der Sitz; die Basis; der Grund, wor- 
auf etwas ınhr, sitzt; vorzögl, Grund und Boden, Erde, 
Fufsboden; merspl. der Texr;.s, v. a, auröygaber, Hand- 
schrift, Schol, Pind, Ol. 5, z. 

Eiiarpog, d, bey den Peisern, der die Speisen vorher koste- 
ts, und die Folge derselben nebst der ganzen Ordnung und 
Bedienung Peragen überb. s.v. #. Sekiapyog; Auhenaei 4, p. 
142, ein Marschall. bey der Tafel eines Königs, Festus hat; 
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Edaatrae, qui prassunt regiis epulis, wird oft mit äktarpsg vor- 

wechselt. ; B ‘ 

disAıov, ri, und dsdAem ro, (#2, füag) Basis ; Grund; Bo- 

den; Sitz. , 

"Edsejsa, ro, (20) Essen‘, Speise, Gericht, 

— euarıoy, ro, Dimin. des vorhergehenden. 

—- omaroShuy, j, Speisekammer, Pollux 10, 93. 

— orag, cd, 6, d. i. adv, Esser. - 

= erög, 4, 5», elsbar, zu essen. 

Edydbüv, Ever, #4, vom Perf. döyix, Partic, finds; 
sv. Qayıdanı, z 

Edyrög, on j. Speise, Essen; ionisch. 

"Edwiog. ia, 109, (ddvos) xuräv, Brautkleid; von der Braut ge 
schenkt, 5 fl 

"Edvov, rd, Ara, wu, ra, Brautgeschenke, die der Bräutigem 
der Braut Eltern macht, Odyss, 9, 318. „wird auch mit dem 
Spirit, asper Fdvoy geschrieben und. von idavög abgeleitet, statt 
Beipov Hayes, angenehmer Geschenk. i a 

Eivalw oder idvalw, idvaasuaı Suyaripa, Eurip. Hel. 939. un 
dvauw, bey Hesych, s. v. a. iövim. : 

behihe O0 iu, (ivodipog, sdva Pigw) ich bringe der Braut Ge- 
schenke, 

'Eb sie, ö, £ dem, werloben; gegen Geschenke idr« vwer- 
sprechen. j R 

—yari, d, (siw) verlobte und von ihrem Bräutigam schon 


beschenkte Braut. x 
—vuräg, ei, .d, Verlober, Schwiegervater, Il. 19, 392. der 
Freier, dor die föy« gibt, ß 
“Eoumı, st. dessen in Pracs, Z2enar, macht in Fut. ir Compos. 
nassboüuar, F 
"Edopar, 8, v. 0. Mi, im Praos. und Futur. 5. wine. 
"Eder. ro, (i2w) Sessel; Sitz nnd alles, worauf etwas ruher; 
' also Basis, Grund, waurws Thor aedadig au yalaı der Ort, 
worin die Götter wohnen und ihre Bildsaulen stehen ; 
Tempel; anch die Bildsäule. Batiav röv ro rig "Adyvar fer 
ioyasanıvov, Isocrat. 9) 8. v. a, ilpa, naliögn, das Siızen; 
erweilen ; Zaudern, oux idor, Il. ı1, 647. 23, 205. ich babe 
oder es ist nicht Zeit zu verweilen. eux Föpag an bey So- 
nur S. auch folg. Ä ä , 
dpa, #, Site; Gesüfs; Stuhl; das Zandern, Vorweilen, wie 
fies, Thucyd. 5,7. Herodoti 9, 41. yevursreig !dgan, das Kniesn, 
Eur. Phoen, 300. bey Soph. Oed, tyr.2. ist es auchs, v.a. ine- 
rstcıg, weil man dabey anf od, am Altar safs, daher auch 
ögirng für Inirg. 2) Nachtstuhl; Abtrite; 3) Gesäfs; der 
Hintere, worauf man sitzt; 4) Basis, wor ein Körper 
Sitzung halten, An- 
im Kuoohen, 


bey Hasych. 


suht ; 5) Session ; Sitzung; fdgay wotiv, \ 
docides: reü Bäkoug, der Eindruck des Pfeils 
Hippoer. a A 
Eroalm f.acm, (liga)n. v.2. das gewühnlichereprosaische Högaw 
und xadilw, setzen, stellen, befestigen. - 
Edopaiog, ala, aicv, Adv. idpaimg, (fbpa) sitzend; festhaltend, 
befestigt; fest; Jevog, Hippoer. fester Schlaf; unboweglich ; 
davon 

Edpiw, ü f, örw, font machen, befestigen ; davon 
"Edowpm, ri, das Festgostellte, Befostigte; Stütze; Unterlage, 
"Eipavov. rö, Sitz; Stelle; Lage, Unterlage; Grund, Stütze, 
firmamentum, Anal, 2, p. 494. 
Edoavög, dr iv 5. v. m. fbgaisg; zw. aus Enstath, 


"Eiopaepa, ars, rd, (pilw) ». va. iögaimua, idgavev und 
LrT 


, 


Edeoyrıc, Hızaa, Saw, 8. va. Üdgaiog. Hesych, 
Edordw, davon döpidwrro, 5 V. a. dögmm, Bolzen; Med. sich 


seizen, sitzen, 

‘Edpinög, 4 iv, (dpa) zum Sitze - zum Gesäfse oder Hintern 
und zum Sınhlgang greliörig. | e 

"Edgsov, ri, Dimin,. von und u. v.». föpn; im awvidgıo, gor 
bräuchlicher, = 
"Edgirng, cu &, bey Suid, und Etym. M. ». v. a. inirng, der 
auf dem Heerde (dpa, isria) sitzende Fremde und supplex. 


Edpodimaroknüg, d, (idea, tıasröliw) ein Insirament, womit 


-EAPOATA 


man den verschlossenen After und Därme öfnet; sonst dii- 
arga und drasroksig. - , i 
Edpodraerpißog, ö, H, (fon, ergidw) ein Fechter, der nach 
aıgivischer Art seinen Gegner durchs Beinunterschlagen be- 
siegt, Theoer. 24, 109. vergl. Theophr, char. 27, . 
"Eiw, fa. Med, ou oder seta, Perf, sö4dona, d. lat. edo 
und Stammwort von feßw, &cfiw, essen, verzehren, nagen, 
zernagen; davon 
’Ebwdh, #, Essen; Speise; Lockspeise; Köder, Theoer, ar, 43. 
daron 
Ebwbdrpog, &, #, efsbar; zu essen, 
"Eiwkrafw, stellen auf den Sitr; auf die Ruderbank setzen 
u. s. w. Harpocratio führt das Wort aus I.ykurg für zasnar 
“an, als Activum Etym, M. und Suidas wie iagiiw, von 
"EiuäArov, ri, 8.v.2. Aeg, der Sitz; Wohnnpg, warpic apxaia 
suuınk und wwAnd id. nennt en Sept. 456. und 
Choeph. 69, die Zimmer der Frauen; 2) die Ruderbank,, 
tranıtra. Herodoti 1, 24. aravra iv roieı Bwklsın überserzt 
Gellias 16, 19. tans in summo puppis foro. Sophoel, Ajae. 1277. 
nennt vehv Sbudın varrını Anpa, die Sitze der Ruderor und 
- Schiffer. ° Ueberh. der Wohnsz, das Zimmer, Aeschyli 
Choe. 68. ‘Sept, 457. 3) der Stuhl des Masıbums, calx mali, 
Avistot. Q, Mechan. 7. 4) der Sitz in dem Theater, 
"E3urırog, d, auch eidwdırg, ein unbestimmter Vogel, 


"En, st. 2, Day 234. 2, 1701 0 3 

"Eadva, Irdua, ri, 5. von, ddver, desgl. Frösiw, deövwräg. 

Eeidopar, sv. m. sidsuar; forner drrmasdy, deinosı und dem 
eößcın sv. a, sledetm, sinoer und einesaßere. 


Eeriksev, 1. 18, 447. st. aldaom. 
Eirdomarn 5. sAdomar. A 
Eihdwp. ri, 5. vn un 

Eiiropas, 9 v a. Arcuan 

Bigyw. sr. a sigyw. Odys. I1, 502 
Eegmivog, dapro. S. eigm, sero, ich reihe, 


"Eipey, poet. st. som. 

"ELw, f. is, Aor. r. lea, ich stelle, lege, Tasse sitzen, N. z, 
gır. ass Aöyov, 6.1RQ. niaivz dumdmunice, 9, 200. üri Splvev 16, 
314. daher &g ne dmi Roreiv sine, Odyss. 20, 210. wagä ds aus- 
riv. afen, I. 23, 359. ensıellen, dabeystellen. almine, sie 
brachte ‘mich zu Bette, Odys. 12, 34 ir adanındov tracı, 
Odyes. 1. 361. brachte ihn in die Badewanne, Aber Odyss. 
6.8 alew 8iv Eyspiy, versbtzte sie nach Scheria und wiels 
ihnen d> ilıren V Fohzplatz an. Das Med, idouar, ich setze 
mich, ich setze; aber Homer braucht es auch, so wie die 
C mposita, in aciiver Bed. ahka ur umor idıesar, Odys, 15 
277. brirge mich in das Schif, wie iri nis ülegaro st. fosa- 
+» oder «'saro, 15, 295. dus yelvarın, sim HDersamavag, 16, 443- 
Eben a0 is dibgev dvagavrac , Il, 13, 657. brachten - logıen au: 
den W+zen. Divas ist föog, das aufgestellte Bild; und der 
Sitz; Wohnritz. Das Stammwort ist iw, davon si Passiv. 
alas wofür Auaı gebräuchlich ist. Dasselbe ist auch iw, Tu, 

. . >> z 

’E 34 devon kaay Sürog kommen mnfs, 8. sis nsch. 

‘Ejag, unregelmälsiger Genit, st, esö bey Homer als wart; 
insg: Be von eg w. m. 6, 

rn Ds (2005) gewohnt; bekannt; zahm; von der 
Haustaube, Themist. Or. 22, B 273. 

"Saga, 4, Haupihaar; von P erden, Mihne, Il. aa, 315. auf 
dem Helme, Von Lichtstrahlen im Beyw. xouasäßurpog, Kpus 





. 
Br f. &ew. langes Hsupthaar haben. w 
äh adac, #8 vr. a. arg, Odyas. 16, 172. Jasen einige iu: 
ir audi yivaıoy; aber Aristoteles schrieb yirniadıs. weil 
Hr Hanpthaar, nicht Barthaar bedeutet, Schul. Theoer. 


1.4 
'E9ri il ar, 347. ‘ } 
Basen: N 39ovg amiusksirau; also von 280; woher sie dann 
auch Z9eiga ein sorgtaliig genährtes Haar erklären; Hesych. 


imıwehulag azuey; ferner aSsıg.mumor, ayakkdusvov, nonmorpe- 


960 


xalpsı BE mv Garız Adelige, wo die Schal. 
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vov, Das Gegentheil asueigw. Beide scheinen mir von Som, 
Seipw, iSeigw.s. v.a. Iparılw zu kommen ; Orph, Argon. 
927. xevaaız Poklderer iSsipsran, bedeckt, geschmückt, 

ESshanpißsıa,, unnütze Genauigkeit- Sorgfali; zw, 

—kasresıog, ö,4, ariigseyn wollend; sich ziemend, Heliodor, 
7, p. 319. ; 

-agdrıc d, 4, Adv, 
Groll aut jemand hat; 
ren Groll auf jemand, 

ESehctw ungebr,. gibt Tempp. zu iSiiw; davon auch 

—Annds, 6, 4, Adv. — uüg, und ddehguer, d, 5, willig, frey- 
willig, 

—hobeukiw, freywillig, gutwillig Sklave werden oder seyn 
oder als Sklave dienen, =. 

—Aoboukia, ißeholouktia, #, Freywillige Sklaverey, 

—höboukog, Adv. —-oütag, freywilliger Sklave. 

—hodeneuria, 9 eigenmächtger selbstgewählter Gottes- 
dienst oder Religion; von P ; 

—hoSoyeniw, , einen Gottesdienst mach eigner PY 
er Mir üben; im N, T. een 

—iouarde, S, ich handle mit Vorsatz böse, vorzügl, feige, 
ıhue meine Pflicht im Kriege nicht, wie ein Verräther ; bey 
Herod. 9, 67. "EAiyav rüv wars Baridfeg iSehenansivruv, die 
die schlechtere Pariey des Königs ergriffen und gewählt 
hatten; dav, 

—Aonaunsıy, du. iSrhonania, 3, das nachlässige Betragen ; 
Tem ässigung der Pilicht aus Vorsa:z; vorzügl. der 

treiter, 

—Aöunanogs dh (iHiw, nauie) der vorsätzlich seine Pflicht 
vernachlissigt, schlecht- fahrlässig- feige handelt, Adr. 
ana. 

—konivdbuvae, dd, (dSödw, nivduseg) herzhaft, Waghals. 
-herwDiw, ü, ich stelle mich taub, will nicht hören; von 

—rönwBoc, d, H (ESidw, nwßis) der sich taub stellt u, nicht 
bören = IR a F 

— kowrydüv, Adv. od. aSchouruv, dSehovri, ESshsvrei, fr il- 
lig, von freyen Stücken, 3 dr 

—Aöovrao, Hgogı d, Od. üdehouräg, freywillig, willig. 

Edehovri,u—rsi, Adv... v. a. —rndon, 

—Aduring, 6, 4, Ireywillig; bey Suid, die Form #Sehssrög 
nimmt man blols au, um ıöehovryv als Adv. gebräuchl, dav, 
ebzuleiten. 

—AtSevog, f Les, st, döshomgöäevor, Pollux 3, 59. 

—korwspıocoßpneusia, ns. v. 2, idrhedoyansia; zweif, 

— Aörovor,d, %, germ arbeitend; willig zur Arbeit; day. 
#Dshorovia, Liebe zur Arbeit; Arbeitssmukeit, Kon. Orc ar, 
6. mir eSehoupyig werbinder Aolian döeAirevor. h. a, 4 43 

—Aörogvag, 3. 4 liederlich; der Hınerey ergeben, und zwar 
nicht als Verführter, sondern aus eigener Leidenschaft, Ana- 
creon Arhenaei p. 533. 

—rowpöfevog, &, 4 der sich selbst zum wolZever eines Frem- 
den oder einer andern Stadı aufwirft und sich so bei) %, 
nicht aber von der fremden Stadt ausdrücklich dazu scwehle 
oder erbeten ist. 

—hösuxvog, d #4, führt das Eiym. M. aus Crates an, der 
gern übers kömme oder thut. 

—Aörgerroc, 6,4, (reimw) seinen Willen ändernd, reewrig 
wara yyauyy, Domase 

—Aoroyiw, (£$ekoupyög) ich bin bey der Arbeit, ich arbeite 
unverdiosseh; dar, 

—Aovpyia,#, Willigkeit- Unverdrossenheit bey der Arbeit, 

—revpyis,d, n. (im, Foyor) willig, unverdrossen, 

—revriog,ü, Adv. eine, (ha, Ehren) froywillig, 

—Aohıhöeabog, &, der sich für einen Philosophen haltende 
und ausgebrde, Eiym. M 

Esirw, f Ayo, wie von dseriw, ich will; 9% 
"der kann: wayrwy nierei ördoa ı yH Ode Sim, 
4. 13. oft kenn man es durch gen, willig. gehen, jErkey 
Uransukr, ‚Cvrop. 1,12 3 bisweilen mir wii verlate 
schen: se “eher rar unbe Ayrifoov warareiya, Ilerador, 7, 
49. wenn dir auch nichts Widriges bog.gnan sollte, 5 


—ixdowc, (Sim, ixIede) der einen 
davon idelegspim, Sk Ich habe ei: 


ich pflege 
Xen, Oon, 
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"E$s9, dor, st. io, sai, md. digamma äsolicum yi9ır, Apollon. 
Dyseolus’Reitzu, p. 425. 

"ESyuosvuy, 4 die Gewohnheit; von 

'Eshuwr. 5, 3, (3805) gewohnt. _ . 

"ESi2u,f. iow, gewöhnen; Med. sich gewöhnen, gewohnt 
ya: gewohnt seyn, Autonin, braucht auch wide St. 
ikea. j 

ung, 5 50, (4er) zur Gowohnheit gehörig, gewöhnlich, 

ıpog, d, 4, zu gewöloen; gewohnt; ra sa mal vera, 
Gewohnheiten und Sitten, Posidon, Athen. 4, p. 251. _ 

0140, aro,'rö, (fie) die Gewolnlieit, das Gewohnte, 

—ı@W0, 6 (13ifm) Gewöhnung, Gewohnheit, 

—-ıorög, in in, (#5i2w) gewohnt, gewöhnt, zu gewöhnen. 

"Edvayösı ö, (d9vaug ayös) Führer des Volks. 

era eu, 6, (#dvous apxmy) Obexhaupt- Regent eines 

olss, . . 

-aoyxia, #4, Repierung- Würde eines ädvdpxus. N 

—y6o,, Adv. völkerwrise, 

—rnög, div, Adv. —nür, (d9vag) zum Volke gehörig; ihm 
eigen; ber den christl. Schriftst, heidnisch, 

en 7 oö, 8, ißvirng, v.einem Volke; Landsmann, Hesych, 
u, Suid, 

ringe opog, d, Stammvater eines Volks, Joseph. Mac- 
cab. 16. 

öriyurag, d, 4, (rihseey, W9vog) des Volk treffend - schla- 
gend- verderban, Josspli. Maccab. 7. steht äßwordnnrou wur 
eör v. ddverAhungs andere Handschriften haben idvornursu 
u, Suid. i5sswanreu, doch ohne Erkl. 

“E3yog, ri, badoutoi, vermöge der Abl. von 50, die.zusam- 
mengewöhnte oder lebande Menge, Haufen, Volk (von 
folgen gemacht) H.mer sagt Zaher var iraigwn, FIvsa welür, 
kadu dvog: 'Ayarür, Auniws #ue, vengüv iyvra, aber „uch 
pehssäwy, Epvidwv, piıdwv, Keipuv WJvrm, U. aripwv oder mapd- 
wwy WSvog, Pindeır. wie Qiia asögürws, Derselbe Pincar, 
Pyih 4,449 yoyamüv dövee, wie Xenoph. Oee. 7. 26 ur 
Shhv u, Appav fur Geschlecht brauche. Für Nation isıes go 
wohnlich, und die Kirchenseribenten neunen s0 die heidni- 
schen Nationen aufser den Christen vg. 

"E 90x, ri, die Gewohnheit, Gebrauch; 27 Sitte, Herkommen, 

*E5w, davon perf. 5a, Kuda ı, stoßa ich habedie Gewihnheit, 
ich-pflegr: eig raitı; dpıimaisunın ddevrag, 11,15. u. nana wohä 
Jobssu das olviiog adwiv, d.i. 48 #eug. Das sdumacı des 
Hessch. kommt von dd, #iwna, Dals einige iywsa, dwlic, 
mit dem J tn schrieben, sieht man aus Suidas; diese leite- 
ten es vob ı/9w, 9a, dyda ab. 

Ei, Conj. weun; 2) ob, num, ufrum; 3) u ah, wenn nicht, 

_ wo nicht; ei di ay, wo aher nicht, weon aber nicht; 8 u 
“io, va ug aga, wenn nicht etwa; 4) si xaı oder 
za) 6, wenn auch: wenn gleichz etsi, guamguam; 5) sie — 
ars, sire, sive, alte bios fAayvew del woisuiong, are al kai 
äroxwpaiv, es mag zum Angrilfe odor zum Kuckzugo gehen, 
Man kinn es, eniweder- oder; auch, es sey dals- oder, 
überserzen; si iv. el ds, wenn, wenn aberj si, sin; aucl 
ai de, das dat. quo si, wolern aber. ' Auch im ersien Satze 
al, im zweyten sire, wenn, ob- oder, 6) si ys, wenn an- 
ders; wenigstens wenn. carte si, siquidem; 7) 8 apa, ob 
etwa, wenn vielleicht; 8) si d4. wenn nämlich, wenn en- 
ders; 9) ai adv, aus yeody zusammenger. wenn also, we 
nirstens wenn; 10) u um - aAda, wo nicht, wenigsteus 
doch; s#8) sirıg, wenn enders, wenigstens wonn, capüg 
ya- ılnip Avuworroe Wv Aßinsrs, wenn er nur hinkömme, 
ohne einen Verdacht wider sich zu haben; 12) si y' diAme 
Yyaiz ıfw, wenn sio anders gesund- brauchbar sind; 13) # 
u. 2 yap st, efinam; anch side yap. "i yag ‚eve, re Hy 
@cı iv nach Ay yerciays, ach dels ich nur dir worin einen 
Liens: läisten kunnte. Dos yap bezieht sich immer auf eine 
vorhergegampgene oder auch ansgelnssene Nede, als Grund 
davon; #0 wie in dieser Stelle Gyrop. 6, 1, 38. auf die Rede 
des Cyrus: du kumntest mir mit dieser Meynung des Volks 
win dir viel nuızen: antworter Arsepas: das wıll.ich gern; 
denn ich wünsche nur eine Gelegenbeit u. & w. Die ho 

Schusiders griech. 7) örterb, 4. Ih, 
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merische Formel, Tl. 3, 180. dajp ar" ääg dieme nuniidog, af 
zer’ dr ya, ist ein Ausdruck schmerzhafter Erinnerung, 
gleichsam, or ist es nicht mehr, aber vordem 
wareros; Vols übersotzt: ach er war es! Tl. 24, 
Die alten Grammatiker erklären sie verschiedentlich ; Wolf 
erklärt sie elliprisch, und uimt «, wio in #/9r, ade; m 
a. für dem Ausdruck eines Wunsches, w. sonsch hiefls es ei- 
gentlich: wenn-er's noch wärel ach dafs er’s wäre, 
aber vordem war or's! 14) dals; so übersetzt man os 
nach Sarundw, si, miudeue rıyi, ei, ich wundre mich, ma- 
che einem Vorwürle, dafs: u. mehreren ähnlichen Verbisz 
15) weil: ei wosg.rolrs amräs Fon eo röba yı ati, weil du, 
wenn du also dazu zu schweigen fır gut befindest, #0 s2ge 
mir wenigstens; 16) sirız, sirou, &irw, siquis, sicujur, sicht, 
übers. man sehr oft Jat, durch gquisguis. el ru dveruyxarı, 
röerav, sching, wem er begognete, In Ansehung der Con- 
struotion ist zu bemerken, dals si meistens mit dem Indicat, 
u. Optat. verbunden wird. Homer verbindet es auch so wie 
die ionischen Schriftsteller u, Pindar m, d. Conjunctivo, nicht 
aber dio auischen,. $. Hermann ad Vigerum, 8. 791. Mit dem 
Inlinitivo in oratione obligua; bey Horodotus 3, 105 u. 108. 
Ela,-auch 1a, 3a; u. mit d4, ala dn; Plato Soph. a7. wohlan 
denn; das lat. #ja! ein Ermunterungszuruf: He! Heda! da- 
von ride, ich rufe ala, wie aladw, ich rufe at; dasselbe ist 
wa; dav. ivalo, an Bacchusfesten u. andern Fosten im Jubel 
ala schreyen, So will Konr. Gefsner im Xen. Cyneg. 6,20. 
sun wuvsg Jesen, Hesych. hat auch ya in dem Sinne. 
Eiapevn, ni, richtiger sau; von sieuevig, von slaraı, io- 
nisch st. jyrar, sitzend, liegend, wis naönuerog rörog, eine 
niedrige Gegend, bey Suid. Hesych. u. Acliani v.h, 4, 2 
daber IHcaych. eiruieiv, vAvomer, nerkov, Roravady eiklärt. 
Hom. sagt Zhseg sam. Apollon. @, 795. ebenfrlls vom 
Flusse; aber 3, 7202. xüeng uadapreıy Ureröcz Haunper, vom 
hellen, stehenden Wasser eines Flusses. Und s0 sagte der 
Dichter Demasihienes Birhynus bey Steph. Byz. in ‘Hoaia 
von einem seichten Hafen: zsiaueyy di xai.ou Baar der! Ia- 
Adaeng. Also ist es ein niediiger feuchter Ort neben einem 
Ylusse, worauf Gras wächst, wie bey lom, od, überh, ein 
rberschwenmter Ott, 
Elavög, 8. v. 2.iamdg; IL. 16, 9 
E!xe, 81. fap, ri, Frühling; 2) jeder Saft von Früchten, Oel, 
Bint u. dergl. Nicand Alex. 87. Callim. Fragm. 2or. Im 
Homer Il. 19, 87 Insen einige inporäür od. siap:würg, die 
Bluttrinkende, und Hesych. nebst Scho!, Homer. erklärt dag, 
is slag aus dem Dialekte der Cyprier u. Salaminier vom 
Inte, 


— p15ög, 44 dv, Poet. St. dapındg. 
—p’pmadog, d, A, mitschonen Brüsten, Analecta 2, p. 394, 


no, 19. 
= garörng, ww, (slag.. fe) Bluttrinker, Hesrch. 


— porıpmug, ig, dei alagı repeäusvog, des Frühlings sich 


r,tend; weil. 


Eiara, Odyss. 20. 106. at. Jrav; andru Igsen alara st. furo, V, 


Hua; Wie sjuny 8, 39, von du abgeleiter. 


Eilßiusg, d, 4, träufelnd; #. v. a, oradw, bey Eustach. 


Hom, von 


EiBw, s. v2, side. 
Elypna, ars. ro, (siw) Bild, Bildnifs; zweif, 
Ei5’ aye, im Homer’ e.klart man tür ja d4 dye, wie ein In. 


teinisch ; ud’ days por, duwai, vyurerda uıSecacde, dann, wohlan. 
In Prosa sagt auam Ays du, Gigs dr datur, - 

Eidalvorar, 9%. v8, aldomm u. nöakkomar; m. d, D. ährlich 
seyn Nicand, Alexiph. 

- bahımog, 6, #4. 7. Elder, #iönäse, schön, wohlgestalter: 
Aär: arısmume aibthıme BL, einehcı, Anal. 2. p. 92. 

Bidakkopmar u. idsrhomai, bey Hesych, s, v. a, slddumı und 
ivbakdspar 

—Lap, aros, v3, (dw) Essen; Speise, 

— dia, 8. Fr. a. dia, R 

EidiySsıa, 4, Hefslichkeit, Suid, von 

— day hier dog, d, 4, (eldog, Fe) häaßslich, scheußslich v. 
Ansehen; vorhalst, 

Zxs 


- 


- 


EISEN ’ 
Eitiw, ayan, ©. Wa. ade; ich sche, ich weils; dav,.Fut 
BE ln let, er ü a 2 Baur nee 
nuovenägus „Adv. P mir 
Konninils, a a N Ge) 
—dyua,r, (sie, ew) das Wissen, die Kenntnils 
ebmması. Oenomaus Euseb, 5, 21. davon 
Rap: oveg; dr, kundig, erfabren. 
—insıy, 9» (side, i ‚, Wi ’ 
Fr an 2 N ii tw) das Wissen, Wissenschaft 
dındgı 4. dv, Adv. -nür, (#fdor) formell, speciell, 


Wissenschaft, 
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._ doyea®: a, (eteg yeadw) des Schminken boy Gregor. 


Naz. -. 


. Fitei, die Idus der Rönier; die Mitte des Monats. 


—dbkar, Eiopuar, eiraunv, 5. tim. 


-Serzitw, ü, (rer) ein Bild, eine Form wovon machen; 
abbilden, vorstellen; darstellen, gestalten; boy Simplieius 
„nd Epict, pP» 25, 496, 487. u. sonst qualifiziren; davon 

ders 72, #4, Abbildung, Vorstellung, Darstellung: ai nara 

 Migas alersar, Oppos. einsteuig, Mathem. wett, p. 50, 

—trmord;, ö, #, Celbsg, waiw) ein Dill, eine Form woron 
machend: «bbildend ‚ vorstellend. tıa =ö eidoworiv rhe dußgm- 
wivnsecciag aurefousıeh, das Charakteristische, Specifische, Sim- 
plicius ad Epier. p. 73. 

boss eg. ri, 8 vn. spnies voy spicio, Gestalt; Ansehen; 
Aublick: #5 uhrmdv Mifergag, Boph. El. 1177. Schein; Bil- 
dung; Artı Beschrlienhben; die Species, die Art vom einer 
Gattung. ri sör, hielsen auch die Wasren, Specoreyen, 
lat; species odoratae, Hemsterh, ad Plnr. P- 320., 

—börwe, Adv. vom Part, perf. aci. 6x von sw; mithin s. 
va ebguhm. " 

—5oboedw, (als, Disw) darstellen; ausdrücken, Dionys. 
Andig. 7, 72. 

-biAkıorn, 7, Dimin, v. 2löeg, ein kleines Gedicht, Idyll, 
bey deu Grammatikern. } 

—buiihw, Pempalus Stobaei Serm. 198. Bdidersı; scheint e. 
v.». sciat, der wisse, zu seyn, 


"ivdos, &, und alu, Hd, wm drorkuun, euverig, von 


sitw. Horych, hat auch das verderbie »fänäng, Alyıng u. ibü- 
una, Milnuz, v. ibuhag; former alduäzg, 6 Igorig, aussi. 

Eiiw,nw.a in, (des ar video, aus low, wie siöiw) ich 
sche, ich weils; deron Aor. 2. sliw u, !bcv, ich sahe, Perf. 

“er, abe, dh, Plusgu, porf. av, ich wulste;- si 
wi Heat, wenn wir nicht weifsten, Err. Ilec. 1099. Fut. si- 

- eesar, ich worde kenzen - erfuhren; rl sida;, wohlwissend, 
überzeugt: wand sidhr, nicht wissend, Cyrop. 2,3, 13. dem 
Optat. siöciee spricht Porson sd "hoen. 1366. den Attikern 
ab, wofür sie cideing gegen: 2) aidaunı, dnösum, ich werde 
gesehen, erscheins; vöreaı #50, 11.13, 98. 3. v. a. baivıras, 
erscheint, zb: si7aro, 73. 198 Mt. ÖBaivaro; aber I]. 16, 278. 

» Äst aibenro sine een. de Obuce deranriv drieraro yalz mal 
css Odyss, 5. 80 erschien dem Ul, erwünscht; daher 
3 scheinen, ‚den Schein haben; rasra — deimw (isirae) ku- 
Saracsaı st, dormar, Il. 9, Gyr; 4) m. d. Dat. gleichen, äh- 
"neln; 3) ich stelle mich. sisar’ ins) dr Ahuwer, die Dichrer 
sagen: Gika tibihg, Meyapızuiva, wersuniva, nabvh, dlauirrıa 
nbäg w adivar at, Dikse vv od. biaov aivar. Die Form car 
kommt allein Odyss. x, 337. vor, wo Zenodntus u, Aristur- 
chun erbte, sis, Tassen. $. auch s’ön nach, woron die Ar 
tikor den Optetiv u. Subjuneiiv Israuchen. 

EidwAster, v3, Ort od, Tempel für ein ei5wAo9, Bild, Gör- 

" zenbild. . 

—hınöyı in, Adv, —xüs, zum Bildo- Götzenbilde gehörig; 
ein Götzendiener; zw. ni 

—hißeureg, 5,4, (Sim) dem Bilde- Götzenbilde geopfort. 

—Aokarpıia, #, Gotzendionst, 

—hokärgng, cv, ö, Götzendiener. 

—ihonavia, i, übertriebener Gützendienat. 

röuogdags, , H, (nerbh) nach einem Bilde geformt - ge- 
staltet, «Geopon. 10, 9. u..27, 

» (aibog) spesies, Bild; "Gottes » im der christlichen 


—kor, ni 
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Sprache Götzenbild; bar den 'Stoikern Bild in der Seele; 

Vorstellung , speetrem, Cic, ad div, 15. 16, 2-4. 0 

EiöwAorAacriw, bilden; ausbilden, nachbilden, Heraol, Alleg. 
66, voa " “ 

—köriaerog, d, #ı (mAasew) nachgebilder; abgebildet ; des- 
sen Bild sich in dor Seele abgedruckt har, 

-Aotroriw, ©, ein Bild machen, Aristnt, de anima 3, 3, c« 
dv reis wemusuihoig rıSfusseı war udwinrsistvrs;, wolür Prole- 
macsus de Judie. fecultste p. 16, rurorsuiv brauche, $. über 
Xenoph. Sympns. 4, 62, durch ein Bild vorstellen; davon 

-Asroiyeig, in 4 7.0, —Asrsin, Soxtus Emp, 1 Henche 202. 

hororyrı ig #4 öv, ein Bild zu machen oder darzustellen 
geschickt od. dazu gehörig. . 

—}orgıia, %, das Machen- Verfertigen eines Bildes; das 
Darsielien eines Bildes, einer Figur; vou Spiegeln, der Ma- 
lerey a, s. w. Longin,. 15, z. davon 

Aprorinög, du MT. m. —roinrindg, 

—harcıöc, ©, 9, der Bilder od, Figuren macht od. darstellt. 

—houpyinös, udn 8. v2, Mlwiorsıinig: zw. 

—hrbavig, dd, 4, einem Bilde gleichend, Plutarch. 9, 

“pP. 598. Goz 

RR: eaveivrse, ei, dis ein Bild vorstellen. x 

—h:yaghs, d, n, am Bildern sich ergötzend, Synes, p. 140. 

E!ev, Opt. von Zw od. sisi, essey! nun gut! num weiter! 
binfig ım gr. Dislog bey Plato u. Xenoph. este, Horatii 
Serm. 2, 2, 30. 

Eins ag. 8 Ira : = 

E!Sag, Adv. sogleich, sofort; poet. #, v. a. 2.5:;, wird auch 
Sag geschtichen. 

Ei$es, Adr. u v.a, 8, wie at, utinam; wenn doch: mit d 
Optat, Indie, bey Pboeyl, go. u Antbol mit dem Infin, ge 
wohnlicher mit WoRAev od, 2dıhr, ,°r, u. d. Infn 0! 
möchte ich doch u, s, w. 

Eiuadagyng, ou &, d. i. sinador apgwy, Oberhaupt v, 20. 

—uadırrtai, üs, ei, feindz) heißen die Epicuraeer, weil sie 
den aosten des Monats yaıkıcy jedes Jahres ihrem Stifter 
zu Ehren feiern, Ding, 6, 101. Plutar. 10, p. 481, daher Phi- 
lodemi Epigr. sinsda beurvi dar dviaysısy nennt, 

—rada, ich vergleiche; eigen. ich mache gleich od. ähn- 
lioh, ziniva ygalz zinaruiıyv, Herodoti 2, 192. sags- zeige, 
deals einer dem andern ähniieh sey; 2) durch Nachäffung 
verspotten;.spotien. Xanoph, Symp. 6, 8. eb iv vor beiwig 
»" sindiev; wo es Hesych. onörren erklärt; vergl. Diodor, 
20, 63: 3) durch Vergleichung der Umstände und Merk- 
mahle rathon - errathen - deuten -schliefsen - vermuchen; wie 
eonjisio; von eins, woron since; bey Aristnph. Av. Sor. 
sauri iv maruısa marı röy Alryukor; wo-Suid, in rixac- 
ide en durch deracuusde erklärt, aber richuger ist es: wir 
werden verspotiet: eeidnd.r ürdon sinardävar y wopammaude 
iri wchrwissg, Thueyd,6. ar. glich motr einem Schauautf- 
zuge, als einer Rilstung; st. srinifer einanhiva. 

— saw, attisch 6, v. a. sinw, weiche, gobo nach, 

EinausBchim 8. zsinoBokiw, 

—sßavAia, u Thorheit; ‚Unüäberlegtbeit; von 

—ißevuAss, dh, (sinarog, Pevih) unklug, unbedachteam. 

—oAdeyugs $, (kieyn) mubedachteamer Schwätzer; zw, dar. 

—chlseyia, n, unbesachtiame: Geschwätz; zw. 

—ouvd'w, ü, (sinaics) ich rede unüberlegt; davon 

—savßia, 9, unübarlegtes-Reden. 

— öuvdog, 6, 4, unbedachisem od. umsonst - vergeblich re- 
dend, 

—ssönweviw, ö, ich bin —jHuwv, rede unüberlegt, - 

-eg,ymorUvn, #3. v. &. —euußia;. von u 
open Mwd, rat dr (fra, ven, öur dig 

Einalocı ala, alt, ohne Ordnung - Plan - Deberlegung - Vor- 
satz Gennd- Ursache; dabker umüberlegt, unbrsonnen, über- 
eilt. ıhörichr, vergenlich; ohne Nutzen; eitel; fast ganz 
4. lat, temerariur; auch £ ®. a ruyüv, gemein, sohlscht, 

ern #, oder sinarirys 4, (eixaısz) Unbesonneuheit; Ei- 
teikeint, 

-oYyöyoe, &, 4, Dametr, Phal. 292. f, L. st. si nal yöycuz, 
wie die Haudschr, hat. . ae” 
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Elnäg, ads, H, die Zahl zwanzig; (Huspa) dor zwanzigste Tag 
im Monsto, auch im Plur. einader, ai, Aristopb. Nuh. ı7. 
Schol. Eur, Jon 1075.: an welchem im Nonat Po,pauis der 
"Ianxos sus der Stadı nach Elousis-gebracht ward, 

—xaria, 3, (einadw) Vergleichung; Abbildung; Bild; dıs 
Rathen, Mutbmalsung. E 

—narun, dros, ro, (sinadw) 8. vu a. eindv, Abbildung, Brid, 

— nasuög, ö, (tinadw) das Rathen, Esracıen, Murhmafsung, 

—xacräas, oo, 6, (sinadwe) der Rather, Deuter, Lueian. 

xacrında, 4 09, Adv, -nüg, (sindlw) zum Abtilden- Ra- 
then - Erratlion - Donten gehörig od, geschickt, anasrich, 
worst, riyyy, Kunst zu errathen - zu deuten od, abzubilden, 

Einskövsepoc, $, 4, traumäbnlich, 

05, 6.4, (iinw, Forma) ähnlich; auch furdag. 

eoribwvos, 6,4 Keiıbior, Authol, st. XaA. einsAce Duvav. 

Einä, Adv, obne Ordnung; daher mit xudyr, verb, ahna’Ue- 
beriegung, Plan; ohne Vorsatz; daher also auf das Gera- 
thewohl, unbsonren, nmüberlegt, auf gut Gläck; ohne 
Erfolg oder Nutzen, umsonst, vergeblich; fast ganz das 
Ikt. temere, 

Einoßsakiw, (sinds, Aakkw) a, W. 8. sinadw, ich vermnthe, ra: 
ıhs, Aris.npboues Pollucis 9. 254. Eur. tragm. Sexins Emp, 
M. 1,8 Suidas erklärt es aus einer Stelle des Polyb, durch 
einn Bakkw; aber es muls einaishokaw heilson. ; 

Eirovilw, ich driicke durch eio Bild aus; mache ähnlich; 
vergleiche ; von einiv, Adyas ıypeudgs sinovidwv aihderay, 
Aphtbon. 

-ytnög, 59, was durch ein Bild darstellen kann: von ei- 
ar Statue herlst es: in Lobenagrölss darsteilend, Plinii 34, 
0.4. ars, Anal. 2, 339. eine ganz ähnliche Quittung, fae 
simile, r 

=vıov, ri, Dimin. von zinds, kleines Bild, Plutar. 

yione, ro, (Kiussidwu) 8, v. a, siaiv, Aualects 1. P. 421. n0.2.- 

viomöcı-d, (einsvidw) das Abbilden; Nachbilden, Sehol, 
Odys. 19. 

-vsyeadiw, ü, in einer Abbildung - in einem Gemälde dar- 
stellen, l.ongin.. davon 

—voypabia, 5, Abbildung, Darstellung in einsm Gemälde, 

—voyg#ßos, d, der Portraitmaler, Aristot, Post. 15. 

—voicyia, H (eimiv, Adyaz) das Sprechen in Bildern; Ver- 

‚ gleichuög. E 

—vouayia, #, Bilderstreit, Bilderstarm, . . 

vounaxet, 8, 9, Bilderstürmer; mit den Bildern od. gegen 
"die Bı dor streitend. 

—yorsisw, d.h. tindva werda, abbilden; zw, 

—yorotdz,'ö,.der abbildends Künstler, Aristot, Poet, 26, 

" nennt ihn neben dwypaßas. 

Einögs, dros ri, as Gleichende; Achnliche; vworz. das dem 
Wehren Achnliche . wahrscheinlich. verisimile; das Natörli- 
ebe: Billige; Schickliche; neutr. von sinds, via, %, von 
sınw, gleishen. ® 

Einseaßsıog, (knorı, Beög) 20 Ochsen wertb, von 20 Ochsen, 

cäsbosg, d.h, u. —Ögüs, Polluxg, 168. (pa) von 20 Sei- 
ren od. Fiärhen, 

_ Farraz, dor. dh (rros) zwanzigjährig; davon 

 oafhria, a, Zeit von zwanzig Jalıron. 

—enasrig, don, 4, Fem. Zwanzigjäbrige, ' 

gänız, Ads. zwanzigmal, 

— zankıvos, 5, %, od. sinenindmor, (Amy) von zwanzig Bet- 
ton oder Tischhgern; nach unsrer Art ein Zimmer zu oi- 
ner Tafal von zwanzig Courerta, 

—ranmkog, d, 4, aus zwanzig xüka bestehend, 

 Fanwr9g, 6, 4, (zumy) mit a0 Rudern, 

1 umvoc, dh, (aim) von 25 Monsten, 

—warkarıor, ia, ım, zwanzigfältig ; zwanrigfach, 

- tarpwresia, f, das Amt- die Wfirde der 20 Ersten; von 

iuarTpwrsti Di, die «wahrig Ersten. 

— ang dmeg, ö, %, zwanzig am der Zshl, Erymol, M, 

— cät, abo; Pollux s, 63. wo die Handschr, richtiger eixäz 
haben. . 
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E Inpewerdkıov, ro, Od, einanıasaßsen, 20 Stadi 
-ecabu Akosı ,% (OyAAss) mit 2o Blättern, 
moitng Ve, Hinogaerag, 
—enpinuog, 0 (igarasg) mit 20 Rudern, ; 
= 04945, 106, 8, 4, wie rpuipn, mit 90 Reihen Ruderer. 
Einocı, 20, sinssuwir, 239. ' ainoeıkE 26, sincei; 
- irren. sinsedßerer. eis ESS SOHLE 
—oıbvw, zwey und zwanzig, 
mei DEI Er Re FE Kinosardoog. 
Einosiukıve $3 dh. dr va. Einorankımog, 
"sinsrpag, 3, #, (M#rpos) von 20 Malsen, 
-eiav0og, 6. H, (wa) von 20 Minen, : ' 
givapırog, ö, 4, zweneigfälig od, z ; 
igigevra, d.i. tinsgariä, Il. 22, AR . a! 
“-gionri, dh. kinamiwisre, 25. 
eiryxvs. 206, 5, 4, von 20 Ellbogen - 5 ) 
-cirergagpeg, di, ei, 24. e u FR 
= söpyviası d. 4, von 20 Orgyien, . 
—eopo5, wa, eimosypng, Athenaei.g, p. 207; 
sgri Ep. 77. yaads ie Einoazpa. PS ide 
—-sraywvog,d, 4, mie 20 Ecken rd end. ri 4 
J ml. Pyıhig. 6. 297. rsem-d.ir Öwdruaedgev, 
- eraiog, ala, alov, am zwanzigsten Tage, 
—erä, # (tinoerig) wicesime, eine Abgabo, der @oste Theil 
» 


en; zw. 


* 
snsarı 


vom Wertlie, 

—erohöyog, d. 4 Einnehmer od. Pächt igesi H 
eg are Be . er der vigesima, (si- 

ort EB? (einseı) der Zwanzigste, 

—erüvng, 9, (sinsery) der Pächter (dvisum) vom Zolle d 
Zwenzizsten, Arriani Epict, 4, 1. Im 3loßsari: ag 
erurys, Picrsimarius, r + ei ’ RR ein 

Einorokakiw 8.d, fipd. 

—rekoyiw, &, (sinds, Adyw) Ich schliefse- 
Wahrscheinlichkeit ; a f 
smorolakiw, p. Hat. braucht; 
Carystii 0. 141. davon 

—aoroksyia, %, die wöhrscheinliche 
rung, Aare Censasi Phya.-p. 724. 

- nörwg, Adv, (einig, Kinder) wa.“ ö Ka 
Watnscheinlichkeit -Billigkeit -Sitte zen er Te 
oüön einörwg, wider Billigkeit und Recht, Thucyd, 1, 37. : 

Eiurınös, 4, ö9, (einw) weichend, der gern weicht - naohgibt 

Eixw, davım Port, uika u. olxa, dafür Ferna, ich gleiche, Fur 
sifeg, Aristoph. Nub. 995. Javon Partie, Porf, ring, einem" 
Einög, WOFON kinerwg; 81. doinamm, abgek deryuss, Eur, Cyoi. 
99. terror: gleich seyn. dii. passend- schichlich seyn; be- 
sonders Ana u, Part; einig, Odyss, 22, 348. Foma di rcı we 

arlbeın, mis gebührer es oder ich will neben dir sinsen: 
89: abiew aina Aoxhbar, 11. 18, 520, wo sie sollten. unviay 
Fusırın, Il. 9; 399. schichliche. mir anständige Gattinn, ge. 
Eoıns dymeu dhra wapif ayspeussew, Il, 22, 912. os gebührt kei 

nem vom Pübel an spreniicn, ug Founs, wie es scheine; bey 
Plutar. aber n. Telss Stbaei Sorım. os. w® er Bes 
uBt, W ge ad Zee. 'S.N.V, p. 10. Das Immiwers 
at etw, fat, siew, davon sau ie ö ’ 

pe ce „da ”, wie od, fi deioh, davon 

Eixw, ich weiche; gebe nach; 2) ich .ntıterlie 
siert, rais suwQsguig; 3) metaph, drirs ol 
nansı ri Ayprasan, oers dnwiag Sikauzıy sine eirs dupon 
‚eraigsedai, Cyrop, ı, 6. 21. lasıon sich weder duch Steak 
noch Geschenke b-wegeu; dah’r sfzwv TBpr, Iumz, Minen 
ägrei, Epyz, aydabeig, alle die Ursachen anzeigen, welche 
uns‘ za dan Houdlangen bewegen. Uesyeh, har Es Fi 
yaSev u sinero für HASe, das Siammwort scheint sw. F 

ek Es u. san, der. ainw, wie auch Aw u. 
oınmen, 

u, do, coMtr, ci, 3, und einis, Even H, (ei ö 
Ebenbiid, Gemälde; "Statue; Gleichniln ne Fe 
canaruv, Isocr. xalnüy laray acrı), Anschines or, Für Ver 
Eng Be ad ren, +49 Qnincnl, 5, pr 24. An 
we\chem Sinne Aristoph, Tagsneig tür dygehgen h 

FB gr pb.Nub, Tagsnoigräsdygehien braucht, 

Zz a 


°+ lelıre: rede’ nach“ 
welcher in demselben Sinrte 
davon ausınorckalsiv, Antigovi 


Erklärung - Brläute- 


80; werde be. 


vr weißousvce 


» 
tu, Eiw, 
mw davon 


. 
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Eikadiv, Adv. (an) st. eländen, catervatim, haufenweise, zu- 
sammen, 

- Aayig, H, (siliw) eikawıdar, die beiden Hirnhbäute, womit 
des Hirn umgeben wid bedeckt ist, Pollux 2, 44: 

—Aarırajw, f den, (eilarisy: ich schmause, bin zu Gastes 
daron 

— Aarıvarrnc, od, 6, fsikarıvadw) Schmauser; Gast ron ei- 
Jrm Schmans® 

-Narıya, di, ein festlicher Schmeuss von wisenm warı slkag 
oder fan, dr Kadie, Homer untmscheidet yeus, Fpavog u. 
eikariyq, als Arten won date, Odyes. 1, 226. mu dalsar vor 
bone: IL 0, 277. vergl, Aıhen 8, 16. deres dusch Sueia 
voi kaurgerign vogarnsıy erklärt, 

Etkagp 73. ‚eihiw, awı port. Bedeckung; Srhutz; Hülfe, s. 
v.> srmua, Ovss. 5 257. verg', auch alla, m. 2, 

Iopync, d (sin, acyw) der eine Motte, tarıma equitum, 
Hanten aofühır. such Aapxn. 

-räc,h 8. Mar, 

arm, bey Surdar in glädem, 5 v. 2, 1). 

— Narıuag, dv, ven, poet, st. ZAarıvag. 

- law, v8. Hirdm 

—hriöven, #, von ideudw, die Kommende; den Gebiren- 
der zu Hulte kommende, Slithyia, Lucina; sonst “us, 11. 
s1, 270. dev. 

—Asiöveor, rd, Tempel der Nithyia, Eustach, 

—Asic, 6, (sidiw) der Ireus volwulur, eine Krankheit, wo die 
dünsen Darme von Winden. Blähurgen sich verwickeln, 
entzfinden, sn dafs weder Wiud noch Koth durch kann, 
weiches man das Miserere wennt; 2) ein Schlupfwinkel der 
Tbiere, Intebra; 3) der Kochtisch. $. auch ugs. 

Eiiiw, &, ein St. mmwort, Mu, sikw, sikdw, fAka, ich wickle 
zusımmen herum; drehe - kelre herum - zusam mens brin« 
ge zussmmen, in die Enge; sprrre ein, als ciAsı ui erh 
Odiss 72. 2ro.ich presse; von dw, dl od. Aids kemmt 
ikesw, &kirrw, wovon ebenfalls die Grundbedentung das 
lat, volro ausdrückt. Xapspıaı dshkaı wikisune via, die 
Stürme treiben wirbelnd ein Schiff ın den Haien, alanı yap 
Prefac, es wirbelte der Boress, Odyss. 19. 200, &g worancn 
ziksürro, develudbanter in flumen. Opieig siäyce, er umwik- 
kelis es mit Feigenhlärtern ; eraßuAhe sihtiv, Trauben samm- 
le und pressen, sidctum, ich drehe- wende mich: ach 
wickle- ziehe mich zusammen: sänßeig ums ri acrıdı, der 
sich unter dem Schilde zusammenzieht und verbir t; 3) cir 
cumferor. vagor. ich drehe mich herum ; treibemich herum ; 
Ta iv weaiv sikscuma, quar ante pedes observantur; 3) von #- 
Aw, ich umwinde; binde; bofestige, heifst auch vi erhouni- 
u, u. ikopion, die Erde, die befestiget ist; davon iAAdg, das 

* Bard. 8. auch hd 2 

Eikiw, (Ay) ich wärme in der Sonne; sonne, 

Eiiewdyg, ö, 3, (sidsig) oim Mensch, der den Ilens, die 
Krankheit der aulgeblähten Därme har. 

Eiiy, 9, turma, agmen, eine Route, Schwadrone; auch !}y. 

Erik, Hs (im, ii) das Sonnenlicht ; die Wärme, 8, iin. vergl. 
such alfa, Aln, 

Rikyböv, Adv. rottenweise; dor. eiladiv, 

EilnSepiw, &, (Ay, Ispiw) ich wärme an der Sonne; son- 
ne; von 

—AySephs, 3, %, am der Sonne BETEN]. DSERK davon 
hat Suidas allein siAy9ga und eiäy9gev ohne Erklärung, 

—Anig,sv.a. d. vorherg. Hasych, 

RiayAoußas, Il, 23, 94. siihisuSum, Odyss. 3, gr. st. eAndu- 
Sag, ElyAuanım. Eben so das Plusg. porf. siiyicudew at. ICH 
Aus, von har dw, HAuSw, Havca, fAyAuda, ich komme, 

Eiiyra, ro, (eildw) die Hülle; Docke; involucrum ; davon s.- 
Ayuarınög, 4 öv, bey Constantin Porphyr. vais u. 5. w. ge 
wölbt, von silyua, das Gewölbe, wie die Spätern auch iAie- 
esı und EX, für wülben, Gewölbe sagten, 

Eiinaıg, 9%, (ein) apricatio, das Wärmen ; Sonnen ; die Hitze. 
Plato setzt sihyreig den xeinürıg entgegen, Besp. 3, P- 298. 
Plutar, Q, 5. 6, 2. siägesız dv mvsupası, 

. 
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Elineig, H, (eidia) convolutio, das Wickeln, „Einwickeln, 
Winden, Yrebing daran  * j 
Ayrımöt, in öv, «ich oder andere windend, wülzend, 
Ayröc, 4. &v, law) gewanden, zusammengewunden,- ge- 
woizt, goschlüngen:. bey Spitern gexölbte, 
Eikyyıam, ö, |. gro, nad aldkyjon d, sv. 
TAryeyec. 
Efkıyma, arog, rd, und elleynardöne, ı. v. m dıypa u. 8, W, 
— Aıymös, 6,8. v0 dkıyaic. 
—Aıböv, Adv, s. 7.0. siladiv und eihnböv; zw, Anthol, 
-_Aınoscdng, dd, arm.® dlirasıdäe, 


— Aındeıc, %. vom. dAmdsg, schneckenartig gewunden; gr“ 
kommt H gebogen, 

Eikırpivera, 3, die Acchtheir, Reinheit, . Deutlichkeie, 
5, iämgeäg 

—rgıviw,ü,ichreinige, säubere, Aristot, de mundn 5. wo 
Apulejus 0 .ligerere et purgare übersetzt: ab* hdern, unter- 
scheiden, Burhe.us Sıobaei Physic, P- 16. inaerev dr} rim 
akku kikmgwelusvoy; von - 

—npiving, 6 9, (viky, agiw) was man bey Tageslichte be- 
sieht und Acht belicder, wie Purpur und dergl. dalıer ächt, 
rein, nntadolhaft, ganz; 2) deutlich ; offenbar; davon Adry, 
sihmgrwäg, an und für sich; ahrolute, 

Eikinrös, 9 iv, (edlen) gewunden, 


-hırdia, dienen eiuaı, ich wälze- drehe- wende mich, 
vr... oAubiwund arindis; von liw. Budacus !ührı es 
aus Alciphronan; vergl. Plutar, Agis 3, woaber die Handschr, 
akwbiw haben, 

rd, urn, ZAf, 

Eikiosia, 4, 0, v.2. sihridvm, 
p- 195 f . 

—Arröbng, ö, und eliiroug, obas, d.h, (eidim, wire i 
Tülse im Geben s-hleppı, vorsügl die fr j Fear e 
Ochsen; #0 erklärt es im Homer Hipvorr Tip apSpuv rich- 
tig und parsphrasirt es durcli igierpedadny die Rdsc doıro- 
e:iv, der Komiker Evpnlis arg e auch Eihirobsg Yuralnıg, 
A heraei p. 286 weil.die Weiber wegen des bieiter, Hok- 
kens eben diesen Gang haben. Bartlıer nouvelle mechanique 
des morremens de I’ hımme et des arimaux P- (8. 

hıonirweig, %, (ihiw) 0. v0. amorehivia, 

Eıkisew, [A Em, $ shieew. 

—Aıravag, dos 6, W, Thesen. 13, 42 dyewers.nae 
Schul. das sich weit erstreckeude (rein) Be ab win Bm 
windende und anhaltende Gras, weiches aufayg. nıcht pelstz 
daher Etymol. M, richtiger das Wort, (wie Adırevhe von De 
reivw) von fies «bleiter und erklärt: das mit seinen Wurzeln 

weit umher durch den Sumpf sich erstreckende Gras; die 
ersto Bedeut. mag in der Stelle Start gehabt haben, woraus 
Hosych, ihrsvhg, nıcedz, dxaprs; genommen hat. 

EFidacıh iv.a, Air, das Band, Maximus V. 560. 

Eii?’w,s.v.a Mm. - 

EiAdradov, ri, gewöhnlicher Suldrsder: t 
Etymol, M. s .. N ber Ka aa 

Fikeya,att. perk ar, hiioya, 

E Yen Yuss, & Ge) der Schlupfwinkel; eben daher 

—Avna, ro, Bedeckung; Schwaz; Kleidun d 

-rvinö Schlupkwinkel; latebra un B. Odyse. 6, 279 m 

-höc,ı 8 vw. a, das gewähnlichere ;; üg, Morast, Schlamm, 

—hveig, 4, 8: v0. elincız, such das Kriechen, 

huoraspar, üpau auch Auswärsa, dicht die Bewegung 
der Würmer aus, die sich fortwilzen, indem sie sich wech. 
selsweise zusammenziehen und sussirecken, Aristor. de in- 
cessu anim. 9, Acliani h.a. 8, 14. gebraucht es such von ge- 
waltsamen und schmerrhaften Bewegungen, nnd verbinder 
es mit orgsfkois. Dio Ahleit vonaiyw md Fran ist grund- 
falsch; deun von vide, uw kömmen eihlon, siäleow, sihl- 
rw, hubam,, alvuoraw, ur 8. w, also sind diese Woıte nur 
in der Form, wenig ın der Bedeutung unterschieden, 

-Avsrwma, ro, dis wurmformige Bowegung, 

Eiivoow, zirupadw und sluhau, 8 von, eihuw und alAupı, 


Hıyyısw und 


bey den Argeern, Plutar, 7. 


Erarn i 


Eiidw, suur, f. Von, auch alu, elAum, von Mw, low, ich 
swwhlze -drebo, wälse - drehe um erwoss; wende, winde, um- 
winde, hülle ein, bedecko, Il, 12, 286. siAurar naduespdr. ei- 
Ausedar, Med, sich wälsen, lengsamı- mühsam sich bewe 

en; hriechen wie Kinder und Wilrmer; sich einlällen, 
edechen; beschützen, verbergeu; sikusSeis Theoer.25, 246. 
vergl. Aym; sikuhaw wird bey Homer yın der heftigen, 

«-kreiseindeu Bewegung der Stürme gebraucht. $. siäueraw, 

. Hesiodi Sent. 275, rom strahlenden Fichte der Fackeln: dai- 
dv aikas eiAudade. Von eihiw sikeuw nnd udlw mit Auslas 
sung des Jota hormen auch #Aeigw, Mufw, wie forw, über- 
haupt gehen, kommen. 

Eliw,.ddwa,v. m eiliw, davon dvsiilm, dveidiw, FEeidiw, 
narsiklu, uändiw, ride, edgew, ich waize, volvo, wiekle- 
bringe - treibe zusammen; bringe in die Enge, versammle, 
schlielse ein, ich drelie, wende, I 8,782. 8. siddw n.wilw, 

Eliwe, wrog, 5, elkuryg, ou, ©, alkwreia, d, siAwreuw, sihwrindg, 
siAwrig, % *igentl. waren Heloten die Bewohner einer Ge- 
gend des lakonischen Grbiets, welche bezwungene (!Aw, 
eipiw) Sklaven der Lacedämonier wurden und ilınen staıt 
unsrer Bauern in Anschung des Feldbaues dienten; daher 
auch elAug, 5, silwerig, 4, berhaupt Sklave, Sklavinn; e- 
"Anrsuem, Shlave seyn; eilursia, 4, Sklaverey; allwrımdg, 
was zum Holoren- Sklaven gehört, bedeutet. Livius 34, 
97. sagt hi sunt jam inde antijuitus cartellani, agreste genus, 

Elpa, arıy, v5, (du, dvw, fvrumı) das Kleid, 

Eiluas Sin dm 

Elnapmaı, davon siuapuävor, H, aluapmiun, rd siumpuiven, 9 
v. a. rerpwun, rerpwwiveg, H mergwuir) VON wipw, parlom, 
ich theite; davon ägss, poipm, Port pönuspuar attisol: sfuappar, 

Eipi, fur, Sean, (5. #w und sur nach)ich bin, existire, bin 
wirklich, habe Dasayn oder Bestand, ri,.bın etwas, bedeute 
erwar: das Gegentheil mit oÜ, wir, undiv. Das Particip. &», 
elez, Zv. mit einem Subst. oder Aujet. zls Zwischensate, 
bedeuser den Zustand. das Kern ader Lohn, nder die Eı- 

enschaft; rdv yap oun dura drag eiudey dramweiv, Thucyd, 
‚n Todten pflegt Jedsı zı preiser ; dalier 2i dnadsevon, poste 
ri, die Nschkrmmen, bey den Dichteru: were aıvar at, aüc 
alyar, wie uter erset, Cicero Oflie, x. rnimoürgg, roisürog dv, 
als ein so grofser, als ein anlcher, cum sin, sis, sit, rd Im, 

» das Wırkliche, die Wirklichkeit, Walı h>if, wie reritar 
für Wirklichkeit; auch ra dyra, sipyuivar, Xeuoph. rıö 
dur, 8. vw. a, Zsrwe, wirklich, in der That, in Wahr- 
heit; dem Voırgeben oder Scheine entgegengesotzt, ra 
Era, die Dirge, auch von der ganzen Schöpfung; zu- 
weilen statt oUsia,» Vermögen, Hazsbe, Mit dem Partic, 
wie Dıhüy eipi, st Grhsw, ü, Aristor, Metapb. 4, 7. est a sta- 
diis nostris non alhorrens, Cicero ad Div, 13, 12, est egens 
Horatii Od. 4, 8. Anders steht es mit dem Artikel, xa- 

is eirı ol naradeizagrıg, Herodoti 1, ı72. wo aller Nach 
Sach auf der Person oder dem Artikel ruht; 2) mit dem 
Genit, bedeutet es Eigenthum, Abkunft, Warth oder Eigen- 
schaft. Zpuemssü warpis eivai Bacı riv Numlsrgarov, Inmeus, 
Gasiv slyaı Opasunayeu Niniergarev st. Op, wargsg viöw, Ibid. 
Eben «6 im Participio, Ausavdgev yyayero, IlroArualou nal 
Edgubinge eurav, verit, warpig nal myrpis Suyaripa, lan 
kann auch ix dabey verstelion, wie rowvrws miv ders wooyb- 
yav, Xenoph. Arab, 2, 3, 3 Eigenhum, Ergebenheit, 
Folgsamkeit bedenter es in daurst elvar, sein eigmer Herr 
seyn. Öuäyaurüs Fureg, Demosih, rüs Huaz nakdı rı weregnd- 
wwv öuchoyeslum aivaı, wir bezeigen uns ihnen ergeben; wi 
wod Aayerrog ich, Aristoph. Equ. 856, lals dich niebt durch 
seine !iede einnehmen und überreden. Vergl. Soph. Oed. R. 
917. Ferı reu Adyavrog. Etwas verschieden bar Demosih. p. 
982. wire suyyvmung ann ahken sundenig sic, AAN" 4 roü wÄtien 
yeg, sie achten nicht Aıtleid, nech sonn etw ns, sonaern sınd 
garz der Habsucht ergeben; 3) m.d. Dar. !erı wor, est mihi, 
Ach habe: !erı a Boukckisw, est mihi wolenti. ich will. Fu 
el rip "Ayyeıkawy aydouive raira, Aouoph. Heollen. 5. 3_ 13. 
Agesilaus sah dieses richt ungern. Auch’steht deri, eva, 

v und die übrigen Tempora mit Ilgd. Dat. oder Accıs. 

art, und Infinit, wie est, at, dicet, es ist erlaubt, ich, du, 
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er kann: es ist Gelegenheit, es ist möglich, u, #. w. .enepd- 

masa rı roür" Faraı ru wöhe, was dirfe dem Stasıe nützen ı 

soll. Demosth. Sopı. olaaı yap ri ası mal reüro elvar wpig rau 

ahadıveiav ray rourau?, es soll mir dienli b und reach vg 
wider, Idem. Erwas ühnlich ist wayrwr nakısr' sig rö way 
syvar, omniüm maxime ad rem Jacere „ es sex tor »llen brin- 
gen nöthig und nützlich; 4) mit allerley Prapos ir cpy# Eivat, 
st, öpyigasdar, meist „ber haben diese F ımein passiv. 
Bedosrung; &v öpyn sivai wıva, dv hbong, Ev alriarg, dv Fyndie 
parı &yaı, mit jomand veräurnt gnyn, grillen, beiWhulale 
get oder angeklagt worden. iv Cißw, erönerı, Dun Alyoız 
esse’in meta, ore; berülmt, berüchtiger seyn örıp ar roig 
neyiorog Aysro alba eis rö Tuyganıy «u disıro, AÄenoph, 
Cyrp. 8, 2. 11. welches er fur einen der wichtigsten und 
nürzlichsten Dinge bielt, um: dv yaupyiz, Mousag, reureıg 
var, Aelisni h. var. 1, 31. 9, 4 4, &. sıch damır beschäfti- 
gen, umgehen. d4 airiag dyra wapa rm wA4984, Dionys, halic, 
dr bay dem Volke im Verdachie war; wire rıyog elvar und 
euy rıyı elvar, Auf jemandes Seite oder Parey seyn, ihn ho» 
günstigen, ihm boystehen; *spirı alyaı, sich mit einer Sache 
beschäftigen oder sie treiben. ci wepi roug Adyoug, die Redner, 
wpig rıvag elvas, für jemand seyn, auf reiner Seite, 71 seinem 
ortheile seyn, Pieto Protg, wgäg rude nz Adyy Hay, wpög 
rıröa Ehez ai (wpögirierekaig alvar, Philos, Apoll. 5, 31.) 
bedeutet Jie Beschäftigung mit einer Sache; 5) sorız en, Farin - 
öra oder 09’ örs, se own, oder Erov, Earın Smwgs est que 
irgend einer, rg est cum . irgend wann, bisweilen, zu- 
weilen: est ubi, irgend wo, Forıy dwwg, aut irgend eine Art 
oder Weise; os iat möglich; on sorıv imwe ou oder ug, es 
‚Ist nicht möglich, d+fs nicht; noıhwendiger Weire; cur 
Fer Öwwes sux dmsvshrome, Isocrat. Man sagte auch deriv 
oi oder oirıwe;, durch alie Casus und Genrra. Äuch brauchte 
man diese Formel nicht allein zu Anfange dr Periode oder 
des K.li, sondern auclı in der Mitte, wie angiroue nai Peu- 
Aomivoug sarıv & aimıiv ariurewvay, Thucyd. 2, 67. Von el. 
5, besonders nach ; 6) In einigen Redensarton stehr el,mı über- 
Düssig, als ini alvar, ro vüw aluaı, rd ayuepov eva, rdy' Em 
ineiva alvas, Lysias, ro dei roursıg eivay, Idem ‚ro aJurav alvan, 
Herodou 7, 143. auch nach ivouadw und Aaywy Herodoti 4, 
33. 9, 44. 2, 145. In der Fırmel r5 ri dv eivar, welche Ari- 
sınteles fi braucht, nud Mersaphss, 7, 7. sn bestimmt, arö 
regen d: yivaraı wu ra dor iv vu Vuxh eldog bi Adym ro ri 
Nv anal Eno Frau mei ray wpwriv ovaian, —Asyw dh ouaiav dvam 
Wang ri ri gu nirar, also die idealischo Existeuz, versteht Bu« 
dastın ymw tur sori gesetzt. Das Srammwort ist u, d»von door 
war S. 0m. Jerner swi, "oo, eiwl und Supi, dei, Pet. isch, 
sau BE, Buy, sat, Print. zadı, es, eit, ertis, sunt. ero, eng, 
entis. 8, äui mach, duty und eis st, des dorischen sewiv, 
Soph. Elsctrao 21. Das Partie. sig, Zvrog, ens, entis; davom 
syrassıy und sure; #8, oxccı, övren Tabulae harscleens. p. 210 
u. 214. 11. Heraclides Eustachis p. 1727, führt aus Alcman ragiv- 
rwy #, wapiyrwv all, 

Ela, ich komme, gehe, achs fort: davom sfesa, Il. 10,450, 
du wirst geban; von dw, iw, Iyur, als. Uns Ir. go, euns, run« 
tie, iüw, Byrog; davon Yıcav u Sıcay, Thucyd.z, 72. ferner 
Ja tpüw, Plaro Kesp. 5 p. 3. Thaeet. c.27. ich walire sagen; 
wie dpxonau dpi umd dormirum eo und Faser iri; hingegen 
ist gi raurns aivimv, Heiod-u 1, 122. nun fing er an vie zu 
loben ; da: om aika vie sin simsiv, Odyas. 74 097. man gehe 
sagen. jivar rıyi dia Qiklag, voAiuon, Prlymarwy, ExIpag, nee = 
einem mit Freuw.dschatt begegnen, keindiich oder feindselig 
behandeln, mir Küssen entgegen kommen, und dergl. Eben 
so doxsedar, adınodar und mehrere ähnliche Worie, drsa- 
eSyv euineew, Il. 15, 544. gingen um zu nehmen, Das Med, 
isuaı het halt gomz dio Bed. von Bigezuan. 5, sig. 

FElaı von iw, mitto, ich schicke; werfez las; davon siyaı, 
Aristoph. Kan, 133. gewöhnlicher iyw,, fut. faw, 8, im. 

Eiv, bey Dichtern statt iv, wie umgekehit sig statt 5 in Prose, 
und so in mehrern Compos, siv au iv, 2. B, eividiog, sivahıog 
at, dvedrog, dvadıog etc, 


Eivasııs. 6 4, von nenn IJohren; im Neutro, nenn Jahre 
lang; wie eivayıey; O6, &ry Evvda, 
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h t2onaı, neun Jahre alt seyn. - ’ = 
Biraue Tann Arati 9. 18. sivakidivar aigv, wo andere siv 

Ari #ivaı haben, die im Neere Lebenden, viell, sa duvar. 

8. eivakiQsırog nach, ” 

ah „ poet, Bt. dvahıo, w.mim. - 

are 3, 9, (div at. iv, adg, Beir) im Meore gehend 

oder sich bewegend, wie jepäiborrag, Alva, Amalectz 2, p. 93. 

Eben #0 rivakidıyaı aifuraı, Aratı 
-vaults» 4, 9. meun Nächte 

winrag. 
-—varıı 


Fi ur 2% 
ng; wie sivaerag; St, Euyia 


ugs 6, 4, (rixgue) neun Ellbogen lang, 

_ var, m 9. 8. ivveag, Dosiadas Ara. 2. 

—varsıy, Eivarnp, g05 % io Schwägerinn; wovon d, lat. 
janitrix jet. “E , , 

st. Evabog. 

ee 5,.%. (mia) mit neun Segeln, Gücam, 

Eivswa, eivergg, eivi, eivädiog, Mt. dvana, dvirmg, ivi oder dw, 
avaduog. 

voriburkon, & 4 (den) Laub schättelnd; belaubt; 
wolcigt. ins 

Eivdo, bir dvdm, Evo. 

Eiöäenw, das verlängefte eins, Odys. 5, 3 
überlassen, r i j 

Eleusı, u vi m. lowar, d. i, Dipoum, feror, ich bewege mich, 
gehe, werde geworten u. 8. w. davon dimeinevor et, draßaps- 
Kevoss Apollovwii 2, 372. #aranzaro yaıy Mi, narzıde, N 11 
338. u. drisionua, 28, 367. 8. iwshsvrouai, und immränevss 
si iGegundass N. art 422 +maacsy sir gegen N. 15. 34 
isiearo, ji5. er ging, stellte sich; +irure, Tl. 12. 119. ‚er 
ging, 7d drang abın. Vehrigens ist eis, olouaı nur eine 
andre Farm für Zw, zw, dopaı, wie so häufig doppelte u, 
dreylache Formen existiren, z. B. dgw, Fow, Sew etc, 

Eis, sor. z. st. des-gow. »'ro7, post. bey Homer, doch 
"auch bey Herndt.; a ee #t. eirars, Imperat:; 
H imsiv, simün,. 8, Erw nach. 

Eiete x de Imperat. davon, so wie airiuss der poet. Infinit. 

Eirsp siquidem ; wenn anders; wenn konn; vw m si Jorte, 

orte an, ed vielleicht, siıp re, IL 10, 8, v. a. einai, 

wenngleich, obgleich. 

“Eircre, wenn je, wonn etwa. 

Eiriw, aiwog. 8. Irim, Ins; nach. 

wenn irgend auf eine Art, 

ev, 4, Beyw. des Bacchus, von ungew. Ab- 


32. weichen: 


Eirwos 
Kıpabıurns : 
£ ea R boy Dichtern s. v. ® ıgyw, wie din, dunddw. 
Eioymäsıö, das Einsperren , bey Aclian, bh. 2. 17,3%. ov.. 
& vorhergebende !guarx, Schlingen, Bande. 
Bieyms®ü And, #, Gelingnils- Kerkormeirter. 
. fh, Eu, u, ayyviw, 8 ve m, Eipym u, dpym 
er - (Zora) das lat. arcco, ich halte ab; schliefse, 
ee aus; ich werbiete; d viueg algymz sunrs adinwe re dr 
ine jrerrvaw. Antiphon, $. d. tolgd, u, sipysiw, auch 


ae hei im Spiritus durch die Aussprache 
ı ,‚ Ew, scheint nur im irite sp 
a er 7 de le en se ra: beistiek einsperren, ins Ge- 
ee oder Behältnifs werten, sperren , und dadurch von 
andern absondern, ausschlielsen ; von spyw, tigyw, eontr 
sigyw od. igyw, dar. Tgmsz, der Zaun, u, sigxra, Gefäüngnils, 
Eigia, Seipymach 
Eigepes: d» Odys. 8. 529. die Gefan 
eneeti heiter #8 von dom, ipiw, U: on 
Hesyoh. hat sigzey mn. arpspev; ‚erner Biegpöv. 
„ Das Kıyım. Mi heiiei es von Epos. #p 
figer, davom Be serwitudo, Festi, 
2 aanor i 'l'onii Lex. 
a en das Rudern, die Ruderer; such das 
rm Kadırn gewöhnliche Lied, Oppiani ital, 5, 294. daher 
alheiy eignaiav rsig thauvevaı , in Plutar, ‚Alcibied, 
waseibun, Hr (Hoc) ein Onlzweig mit Wolle umwunden 
Sa vielmehr eine Art von Erntekrans, den am Feste Ilva- 


enschaft,” Kuschtschaft. 
avon das lat. serwio her, 
igepov u. sig Sae- 
oc ab, wie Scar 
andere schrieben 
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vebıe u, Oapyadlıc Koaben in Procesion trugen, als man 
der Sopne und den Horen opferte, hernach hing man sie 
vor den Tliüren auf, Etym. M. woes st. «Aüvag heifsen 
muls nehkupag, Schal, Aristoph. Plut. 1055. Plutarchi The- 
seus, Suidas in siperuwwg n in drandvıov. Aufserdem hiefs auch 
der Kıanz, den men eınem Todten zu Ehren aufhängt, eben 
s», Alcphr n. 3, Ep. 37. i 
Eioy, Il. 18. 331. eigauv, wo andere ipawv lesen: Versemm- 
lung; Ort dor Versaminlung, 5, v. a. ayops, Hesiodi Theog, 
804. srıuleyeran elpars aSavaraı, wo gewohnl. sipsag steht, 
Eipyv, 2, I.scedeem. der Kunte oder ApyAsr, rom, Ißten 
JIhrean, Plutar. L,ye. ı7. der älteste Knabe, wahkeie Ho- 
rodoti 9, 85. wo ipieg steht. » Daselbst werden de jew bir 
sonders begraben. 
-yayayiw, ö, friedlich geleiten, Clemens Paed, x, p. 197. 
-vaioz, aia, aiev, Adv, -valug, friedlich, ruhig, 
—vacyısı av, ıd, Jremarcha, nach Ulpian: qui diseiplinae- 
pe icae et corrigendis moribus prarfisiturs Friedensrichter, 
„lireydirsctor. ° 
—yva ind, m 
Beil abi 
—vılov, ri, Tem 
Cıss, 
—vıvgıc, + 8. d. folgd. E 
—viw u eoyssvw, ich bringe in Friede, ich halte Frieden 
lebe in Frieden. Diode, Laert, 2, 5. auch im Medio Polyb. 5 
8. 2) in Friede bringen, beruhigen. Basil, dav. zipiwsueig, #, 
das Vereinigen mit einander u. in Friede od, Einigkeit Bıin- 
peu, Jamblich. Pyth. s, c. 26. . 
Eig#vn, #, Ruhe, Friede; v, siow, 
®. iunigeia, Vorsammlung, wo man spricht; eipyv, eim 
mannbarer Tusding: dav, sipywög, eignen, Vereinigung durch 
Untersedung ; Aaych hat sorgeiag, auvadbaryıır. 
—vinög, dr 0 Adv. —nüs, zum Frieden gehöri . 
de: Pillen herreifand, : 2 god geneigt, 
—vobdinar, ei, Friedensrichter, 
Römern fecialir, s 
= em w,ü, Fi ee ‚ friedlich machen, in Frie- ' 
ou bringen, rös ide» — oitira, Stobasi . P- 
zw, Bien En Phra D 94 
-boreidg, ö he dei. eipnugw workwe, auch s, v,a. sipmundg u, 
sioysodiage, bev Put 
—vobviaf, axsı, d, #4, Friedsnswächter, Plot. Numa e. 12, 
erkl. dadurch feialis, welchen Dionys. Hal, sgyrodingn. 
nennt u 
Eipiveog, d, 9, 8 VW. m, doscie, von Wolle, Herodot, 
Elgcov, ri, u, vw. m. sigiov, Wulle, 
Elgıc, 4, win. Igic, als Regenbogen und als Pflanze, 
Eipurn, dh (efeyw) Gehege, Einschlufs, Getängnifs. 
—wrobukandw, ich bewache das Gefängnils. Philo 2, p. 
436. P. von | 
—urobükaf, ö, (Hguras Oihad) Wärter, Wächter des Ge- 
Iıngnısses ; Karkermeister. j 


% 
öv, was zum /renarcha oder zu seinem 


pe] der Göttinn Irene, Friedenstompel, Dio 


sprechen; dav. eipa, .v, 


Friedensgesandts; bey dem 


Eiguör, ö, (eipw) Band, Verbindung, Reihe; wie series, 
von sero. 
Eiponspag, 8, #, (eos, neuiwv) Wolle arbeitend, spinnend, 
Eigonmau, vum. Sosus, ich frage; aigoyrs di ande dnderns 
OÖdyas. 11 Sir. u. 0 deuv audi binag aipovro dsanra, It. 569. 
st. öyysivro, Eheyev. 5. £pw, bey Nic. Ther. 359. tipec, 8, 
v. 2. ierne, buie, ‚ 
—gorönog, 8 3 (eigog, minee) Wolle tragend; 
wellschürig. 
-porävag, ö, H, (eigse) in Wolle arbeiterd, 
Ergoc, ro, ar. dosg, Wolle; wovon igia, ron. 
—poxyapäs, G, #, (eig, Xaipw) was sich seiner Wolle 
has ol hat; rel ea. p 
Eiplsmar, se, v. a. ipvoua, (vowar, ich rette, bewshre, be- 
vrache, ich beobachte, passe cincın auf; wie Gukacowı Odyas, 
16, 4:0. mb: Dosaiv eiguerare: u. v. 463. 8 Fri maur' tipd- 
araı cinad'- icsra, Hl. 9, 816. Srog elourcardu, Worte- dr. 


fehl beiolgen; 8, 243. asne alrı Aug vior sigusrarre, himdern, 


eigentlich 
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aufhalten, bezwingen, entgehen, ‚Odyss;' 23, 89. Ssüs dhvs« 

sipuodaı, erklärt Apollop, sıdivar, erforschen „ wissen, aber 

fülschlichb, Es ist auch dort entgehen, vermeiden, 

Eipvesaor, ri, a. via. deüeımev, Nieand. 5, iacınar. 

Bipw, sero,'necto; dav. eloag, ich’ reihe zusammen, knüpfe 

zusammen; day. dupro depuevon Hhiargeew, Odys. eonser 

tam, sertum electris, mit Bernstein zusemmengercihet. 

Eig», orklirt man dieo, Odyss. 10, 136. Arat, Diosc, 7. ich 

. spreche, sege; u. leitet davon das Futur. jpö poet, ipiw, u, 

Perf. eigyu«, her, Ernesti leiter diese Bedeut, von sprechen 

aus Kw, Eipw, Sero, consero, ich füge. reihs Worto zusam- 

mon, ber u, wargleicht das lat, sermo, welches von sigw, 
sipusg, hirkomme, Aber diese Form komnmiz blols in dem 
diehterischen sipruaı und disizepua:, at, Fpomar, dripsumı Vor; 
das- Stammmwort ist also dgw, welches nachzusehen; doch 
kommt bey Aoschyl. Eum. 639 sipsras peasive vor at, Adyt- 
rar; wie Arsi ı72. 261, Aber Il. 1, 513. ist eigar;, und 

Odyss. 11, 548. sigssro für hey, dsyon. 1, 2, 49. böwg 

lgicuse, vorgl. 23, 226. 8, v. a. ayyilkousa, zu verkündigen, 

Eigpws, ö, der sich verstellt, der ironisch spricht; Eur. fregm. 

nennt den Fuchs sizwr, im Gegensatze von drdinaergz. 

—owvsia, #, dio Verstellung; der Vorwand; zäsau absig 

ru sipwusiay, Demosch, 42. wenn man sich erst bereit zeigt, 

heirrach unter allerbaud Vorwändenr zaudert - nichts thutz 
besonders im Reden, die verstellis Unwisseoheir, um einen 
Andern damit zu huhnen oder zu spotten, Ironie; v. folgd. 

owveucnee, fi söncuar, ich versteile mich, ich stelle mich 
unwissend, einer "acho unbewufst, um einen andern zu 
vorsp tten od. auch ilın zu schelten. 

= jwysuräg, a, low. 

— gwusurinög, I sipmumig, Adv, —nüc, jones vom eigmusus- 

ar, dieses von aipwv, der sich verstellen kann, verstellt, 

“ ironisch, R 
Ipwtaw, post. st, igwraw. 

Eig, Präpos. auch ig, drückt die Bewegüng an einen Ort bin 
aus; also nach, zu, hin, hinein, ein, in, gegen, wider, 
adversur; an, ungefähr; von derZahl, eig kugious, am 10,000. 
sis ri, wozu? warum? eig ok für dv ger, wig ralg "Ehinvag, st. 
iv reis "Eiinse, Hemer. ad Plurum, pP. 456. sig dalyra, paar 
weise, Lucieni 9, 94: wo es so viel a's xara ist, dessen 
Bed. in Rücksicht, in Betreff, anlangend, es auch hat, 

- Eig, wia, lv, ivör, miig, einer, eine, eines; auch wir unus 
st. primus; fi. wie unser einer, at. guilam; rig, ein Gewis- 
ser; ala a’: win, #/c 6, der Eine, der Andere; auch mit +i;, 
unus aligais; mit swacrız, unusguisgue, ein jeder, | 

Eicoyyrkaög, iu, d, (eizayyiilm) Ankindiger, Anmel- 
der, Aukläger, 

-ayyskia,n, Ankündigung, Anmeldung, Anklage, An- 

abo, vorzügl. eines in den Gesetzen nicht genannten ülfent- 
ra Verbrechens. 89. ygaßy nach. 

-aryyshındy, od. eikayyehrındg, die sigayyellm betreffend, 
dazu gehörig. 2 

—ayytakw, fi 2. 0Aü, p. ıAna, hineingehen und melden, en- 
kündigen, vortragen ; Crrop. 8, 3, 20, anklegen, aber blols 
von Stasteverbrechen ; vollständig segt Dyonys, Ant. 8, 77. 
Kiehyyrıkay, Eig row dien Imi rugawibos aria, - 

—aystipw, drein- hineinsammlen; Med. in sich- bey sich 
sammion; Sunöv bey Hom, zur Besiunung kommen, sich 
wieder fassen. ' - 

mayiiien: Josephi ant. 19, 2, 3. wofür Ernesti ayop. vor- 
schlägt. i 

Fi f. £#, einführen; hinein: darein-einleiten; eintra- 

. gen, vortragen, z m Vorrrage bringen; davon 

— ayamslg, 5, der Einführer; bey Hompallo z, 2r. die ein- 
leitende Brunnenrihre: in amderer Bedeut, Pollux 8, 38 
und 9). P , 

—ayaya, 5, Einleitung, Einführung; dar. 

= aywyınög, 4, öv, zur Einleitung- Einführung gehörig 
+ dienend - 'sie hetretfond. 

-ayüyınog, 5; Hu (Eisayw) was man einführen kann und 
darf, als Waaren; das Gegentheil sfryuyınos: auch ding, 
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eine Klage, die man einbringen, vorGericht anstellen kann ; 
oder vielmehr der Procels, den der Archon zur Entschei- 
dung den Michtern übergibt, nebsr der aufgenommenen In- 
formation. Eurip. setzt.os dem Einheimischen entgegen, alla 
wap' dhhay sig. Fragm, Erechtei I. oincı mag auriv ayivrs; 
Akknv Sakovciw alcary. Aaßiyr, Idom fragm. 136. Boy Eurip. aAkas 
wap Ahdwv nialvlsigaymyıası wihsıg, 8 V. m. Usaygmivais, ge 
sammier, zusummengobracht, Plut. Q. 8.7, SL 

Risasi, Adv. d.i. 25, asi, anf immer, 

—adgiw, &, bineinsehen, anschen. 

—aipw, hinein. drein, eintragen od, legen, 

—alosw, f. Zu, 8, v.® sigarrm. 

—a1w, POek. 8, va. kicancsum. “ 

ee lZun f. isw, hineinschiefsen mit dem Spiefse; hin- 
einwerten, 

—arouw, m. d, Genit, eigentl. einhören, vorz, anhören u, 
rersteben ; vernehmen ; geboreben, Thucyd, 1, 226. 3. 4 
Xen. Hellan. 5, 2, 12, !Ewdıv sic räg oiniag siganousraı mäh- 
Av h dewses e&w, Aristor. Probl. 21, 37. man hört. einen 
Ton-von aufsen nach innen in ein Haus gehend im Hause 
basser, als aufsen von innen kommend; bey den ıxx. u. ımı 
N. T. erhören. a; 

-arsihw, einsalben, einschmieren, s. v. adeidw. Aristid. 

.2. p. 292. zw. 

— äiAomaı, hinein- drein- eimspringen. 

-ausißw rin, ich gehe in die Stadt, Asschyl. Sept. 560. 

—avaßaiva, f. Bysouar, pP, Pifnex, nor“ By», hinauf und 
hineingelien, od, steigen; besteigen, 

— avaysalu, f.arw, hineinzwingen, 

— avayw, hinauf- u, hineinführen. 

—availckw, f, üsw, darauf- darin verwenden; zw. 

-avtpodw, bemannen, mit Männern anfallen; zw. 

— avtıbw, in der Höhe ansehen, aufsehen ; ww. 

—avsigar, hinsingshen; soll wohl +i;assını heilsen? - 

—aviya, sich (:auriv) erheben, aufstehons zw. 

—avsiyw, Paasen, 8, 26, !gavoiyısdar, soll wahrscheinl, iwav. 
leilsen. ” 

—avyopoJw cipaviv, Quint, Smyra, 14, 2. in den Himmel 
hinaufspringen oder oilen. 

—avra, oder sr avra, I, 5, 217. vom Aristarchus, wofür 
andre si; wa lasen, 
syrAiw, einschöpfen, eingielsen, 

— arar, Adr. d.i. ai aray, ganz u. gar; überbaup 

—sraf, Adr. d.i, sigaraf, nur einmal, \ 

— aroßaive, herabsteigen in; zw. 

—arondeiw, darin verschliefsen, veorsporren ; zW. 

-arcoriliw, hineinschicken, Anton. Lib. 


- naieres hinein oder darauf losbrachen lassen; hinein- 
schmeilsen oder werfen, Dio Cass, 

— ag piw, hinsin- biuzuzählen, Diodori Eel. 12. 

-agradw, hereinreilsen; zw. 

- äpvVopaır, ich schöpfe ein, nehme din; Hipp. glandul, 4. 

Eicaro, poet. Aor. von ılar oder sw, dw, -sanı, ich gehe, 
komme, wie eisouai, ich werde kommen oder gehen, 6. 
Henn; 2) sıcaro von !Zw, stellte, ersichtere, 

—irrw, hintinspringen oder laufen, 

„adgıg, Adv. d.i. zigardıg, auf ein andermal wieder, in 
der Zukunft, hernach, . 

—argıon, Adv, d.i, ix adgıoy, für morgen, auf morgen. 
-kÖasua, ro, erklärı Hesych. d. eiseryun, wenn es von 
eradiyw; durch eragaynua, went es von ızeYarsw, d, i. 
Arrouaı herkommt, aus Asschyl. ' 
-addw, tisapadau, skabarew, jom. kapadınm od, igatasıım 
zöv banrukes od. sabarseodaı ri baurıky, mit eingestocktem 
Finger tühlen; sonst sicuarseedarn. IE Ss 

—aDıymı, f Yew, binein, hereinlasen; hiuein, herein- 
schiaken oder werien. aa 

-oabınavw, u. eisaßınyisuai, olpa, f Feuar, bineinkom- 
men, hinkommen, 


“ : 


- 


1 
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Eirhalvo, f. Phroumı, p. Bißyna, nor. —iAyv, hinein -drein 


- eingeben, E . 

—Baklw, f alu, aor, ödalisy, hinein - dreiu- einwerfen; 
geschwind hineinbringen; Neutr sich hineinwerfen, anf 
einen oder etwas losgehen, I sbrechen, einen Einfall hun, 
einfallen, einbrechen; überh. bineingohen, vom Flusse 
Xönoph. Anab, ı, 7, 15. sich ergielun, 

— Bacıg, two, 4, das Hineingehen, Eingang, 

_ Anrög, ii 69, (sigBaivw) wohinein man gehen kann; zu- 
ging ch. R E* ; 
—Bıalomaı, f. drsun, mit Gewalt hineingehen - eindrin- 

gen - einbrechen. i 

— Bıßalw, f. acw, hineinbringen od, legen ; hiveintragen. 

— Boyßiw, ü, hinein- darein gehen, um zu helfen. 

— BoAy, %, das Hinein- oder Einwerfon; das Eindringen ; 
der Aniall, Einfall, Eingang, Zugang; daher Anfang. 8. 
sicBahiw. 

Eichavsi2w, verleihen, auf Zinsen austhun; zw. 

—dionw u. —ouar, poel. 6. V. M. Hiccpam. 

—bi J ewar, f. Dkonaı einnehmen, et RER auf sich neh- 
men; zulassen, Plaro Cratyli 34. 

30x, #, das Einnehmen; Annahme, Aufnahme. 

304, % Finlauf, Anlauf, Angriff. , 

—hivw, £ Vow, od. siskuo, vorzügl. zicdvoum, Med. binein- 
gehen, hineindringen, eindringen, eintauchen, hinunter 
gehen; Bouksvonivaiei aDı demiv rı Isle, 8 WM Bouksvöjss- 
vor derwöw Eroısöyro, Herodoti 6, 138. davom 

Bucıg, 4, Eingıng. 

_diw, nv. Rn. erde 

Eire 8.2» nach, 

Eisraw, f acw, hinein- oder einlassen ; zw. 

—eyyiiu f. isw, sich nähern, Polwb. 12, 19. 

r/dw, u, iseidw, dav. Aor. 2. sizıdeiv, anblicken, anschen, 

wsihiw, ü, hinein- oder darein verwickeln. Bey Xen Cyn, 
5, 16. sich darin verbergen; aber daselbst muls es eig eikvoig 
heifsen, 5 N $: RE 

= sıur, hineingehen. näher 5 wpägdev schw aureis, Xenoph, 
Anab. 6, ı. 17. kam ihnen mehr als je vorher der Gerauke 
ein, subiit animum cogiratio; auch m, d. Dat, Hemsterh, ad 
T.uciani x, p. 206. wie sigiexonan s B 

-ihacıg, 4 das Einfsbren, Kinziehen, Eindringen, Plut. 5, 

= p. 458. von de , > 

-rkasrınög, v4, növ, Judi Iselastiei, mit einem triumph- 
ähnlichen Einzuge des Siegers begleitete Wettkämpfe, Plinii 
Epist. 10, 218. not, 

-ehauvw, u. sickhawm, 
verstandenen {mrov, apua, valid, 
‚reiten - fahren - schilfen, bineinmarschiren , 
eindıingen, hineingehen. u s 

“ihsures, 4, das Hineingehen, Einzug, Eingang. 

inUw, u. sichhaw, hineinziehen, hereinschleppen. 

(Hurcgos) als Kaufmann wohin 


hineintreiben od. bewegen; daher mit 
ergariv od. wöas, hinein- 
einbrechen, 


ruropsdomar, f sironan 


ei Adv. d, 1. zig !rtıra, auf hernach, für die Zukunft, 


—erıdyufw, jch komme - gohe wohin als Fremder, 
-joyvunı, yo, einsperren, einschlielsen, ägpyrüs röw ve- 
dti 2, 66 i 

AR get sicearudw, hinsin- darein- herankriechen, 

rouri, #6 (eiseiow) Einknfipfung, Eivfügung , Einrenkung,. 

—ioow, ich gehe hinein, mit der in avigpw bemerkten Ne- 
benbedeutung. I 

- ioxenaı. F eAslrouaı, ich gehe hinein, komme herein; 
2) röv anclcarra EchAde aurina dig aly ripag, Herodot. 8. 37. 
wis er diela gehört hatte,so kam ibra gleich der Gedanke ein. 

= irı, Adv. d.i. eig #7, für noch, d,i, ferner noch; bis jetzt, 
noch jetzt. , ar 

= surspiw, Diod. 16, 40. xonmara rr wölr, 
stehen - helfen, wo Pletho wposropilw hat. 

—rbiysi, & nrw, noch dazu hineinschickon od. lassen, 

—ixw, ich halte hinein; 2) Neurr. ich lango od. reiche hin- 

in #Areg, die Sonne, welche hinein schien, He- 


mit Gelde bey- 


ein; zigixwv 6 
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rodot. 8, 197. zöiros isöycevra de’ Aidıoring, 2, 21, ein Busem, 
der ins Land hineingeht = sich erstreckt. - 

Eigyyionar, olpar, hineinführen, einleiten, anleiten, an- 
tühıen, vorbringen, vortragen, antregen, vorschlogen, an- 
raıben, veronlassen; gewöhnlich mit_d. Acc. ‚dor Sache; 
aber Isoer. ad Demon. p.2. ed. Lange. Ecor raig vewräpeig kig- 
syolvraı, d. i. die Jugend unterrichten. Sonst sagt er p. 106, 
wigi Teü woAiuou simısioßar mal aumßceudsdev; vergl. 237. 
rorauryw wohıreiav eignyolmmeg; davon 

—-4yyua, ro, (siyyasumı) der Vortrag, die vorgetragens 
- vorgeschlsgene- ein- od, angeführte Sache, Isocr. Epist, 
p. 712. Large, 

—yyyzıy, 9, das Hinreinführen, Einführung, das Vortragen, 
Fri /orschlag, das Anrathen, Anleitung, Unterricht, An- 
ührung. 

yyyrag, dd. 3. eisyyedussog, Einführer, Anleiter, Anfüh- 
rer, Anrather, Veraniasser. 

—yyopkonar, obs, (sig, ayopkw) anklagen, sich beklagen; 
zw daven 

—yyopia, %, bey Suid. #. v. a, narkyepia. 

— y5:w, hineintrickıern, hineinspiitzen, Herodot. a, 87, 

EigSarıg, 9, Anfang, Eingang; bey den Grammat, 

— diw, binein- darein- einlaulen. 

—5X:iBw, Themisti or. 15, p. 197. wo die Uebersetz, elidere, 
also “5A Bw hat, eindrücken, 

—Sop4w, hinein- drein- einspringen, 

Eiginge, hinein- dreinschicken- werfen oder lassen; siziızar, 
Med. herein - od. zulassen. 

— i3 guy, 9, Eingang, s. v. a. eigodsc; vor sigsiu, Odyas, 6,254. 

—ınvovuivy Paiy, Acschvl, Suppl. 565. passısc, in welche 
der Pleil gearungen ist, 5, invienar 

—ırriuw, binein- herein reiten, 

— imryjwi, vorzügl. im Med, eigirranas, hinein - hereinfliegen, 

—ıragreg, da, em, (Hgrıau, sigerhp) zum Eingango« Anfınga 
gehörig; r& sigırnpia, versi. deck, Opfer; Test beym Ein- 
£& go: Anfange des Amts- der Kegierung - des Jahre gege- 
en od, geleirrt, 

-ıryrög, 4 © (age) zugänglich. 

Eigrakiw, ü, hereinrufen, einladen; vworladen, 

antshaln, hinein - und zugleich hiuunte steigen oder 
geben. j 

—usıpar, Thucyd, 6, 32. irsi dgineıro, nach dem Schol. iva- 
Ayöyrav, hineingelegt war; doch haben einige Handschr, 
ewintitd, 

—zihhw, hineinbringen od. bewrgen, verst. saös; anlanden, 
einlaufen, Aristcph Thesm. 877. 

—-ungurrw, L£u, durch dem llerold fordeın, hereinrufen, 
- Wetkample einladen, Soph. El, 633. als Herold ein- 
aden, 

— xhvlw, einspülen, einspritzen, Strabo 5, p. 106. 8. 

— kolvußaw, binein- drein- hereinschwimmen; zw, 

— owıäh, H, das Hereinbriugen nd. Führen; Einiuhr; von 

- nonuidw, hinein- dasein- einführen od. bringen; einfah« 
sen, einhtapen, 

—xoivw, answählen- auslesen für, annehmen zu; das Go- 
geucheil dxwgivw; 2) hineinbringen, Üdwp, Hero, wovon 
sinpieiw worcıadar dasselbe, und wosgtigrgushrer, noch hin 
eingehen. Ididem. 

—ngırıg, 4, Auswahl, Annahme, S iunpivw nach, 

— xpciw, hinein- einschlagen, Pollux ı0, 79. 

— nunkiw, des Gegmtheil‘ von dunumidw, auf dem Theater 
den Zuschauern einen Gegenstand durch Umdrehung der 
Maschine mit Räderwerke (hior signuninpa, dort innüninuz 

enennt) entziebeu - entfernen, hinter die Couliven- Ver 
Eins bringen, Arisnch, Thesma, 165. daron Awcpa, Er] 
wp3ywara balumwv rız riimemunknnen ig us oinian, bar uns ins 
Haus gebraucht, Arisıph, Vop. 1475 = 

—nininua, ri 5. ziguunäiw, 

—xrukiw, hineinwickeln, verwiskeln:; tig rga,uare, Aristoph. 

—-+ürrw, fd yw, hereinkucken, hineinselica, Herodoti 7. 


EIERN 


’Ele«u,av.& sixa2w, in den Bed.sob es gleich nicht einer- 
ley Ursprun unw, Eoına zu haben, sondern von 


von 
kaas, Niaog a Wen „ also #. v. 8. inöw zu seyn scheint. 5.’ 


auch icuw, gleich machen; gleich halten od. schätzen , ver- 
leichen, schätzen, halten, ansehen tür; nach der Aehnlich- 
eit' muthmalsen od. urtheilen, Il. 13, 446. 3, 197. 5,181, 
24 376. y 

Eiguwuadw, ‚eigentlich mit‘ einem feierlichen Aufzuge, 
auch mit einem Aufzugs und ‚mir Begleitung von Musık 
hineingehen od. kommen ; vorz, von Aa A jungen 
Menschen, woche nach dem Mahle so herumzo:en und in 
‘die offinen Häu:er gingen; daher wird es auch vom pewalı- 
samen od. ungestümen Eindringen, Einbrechen, Ankom- 
men; auch von dem kommenden Urgläcke gebraucht, 

Eipskaurw, fh yw hineinleuchten. “ 

— uarTw, zisuarrw, f. Eu, vorz, im Med, siskarrouaı, ich be- 
zuhre; beotüule durch hineivgesteckte Mind udor' Finger; 
aha yap pz Savım Seuaosaro Suudv, Il. 17, 564. dessen Tod 
sohr moin Horz gerührt hat; wie tangere. 5. iruacrew. Im 
sigentl. Sinne hineinsiolsen u. tasten; bey Hipp, Ssuarajue- 
vor dx ru nord. 

m uarrevonat, zigmartlouar, 8. V. 8, Eisuärraum, daxruim, 
#rrpy, ich fuhle und uniersuche mit oiug*steskiem Finger 
- Fesor, sorisch &su. Hppoor. p. 845. 8. warew u, ward, 

Eigviw, hinein- drein- hareinschwimmen. . 

— voiw, sehen, bemerken; erkennen; poer. 

Eizedielopar, einkommen; wie redeo vom Gelde; key 
den ıxx 

— ;öiog, &, 4, zum Eingange gehörig, den Eingang batraf- 
end; bey Dionys, Antig. 11.29 owv49n nah sizsblav olran, 
die b-y ihr aus und einging: x. beym Et gange- Einzuge 
BESRNBET bey den ıxx r& sisödin, das Einkommen, Ein- 
nehme 


„ o50g, #4, Eingang, Zugang. Vorhof, Einzug, Einkommen. 


—oınnıdw, ü, (oineiog) als Verwandten nder Fround in ein 
Haus bringen ; zum Verwandten od. Freunde machen, Plutar. 
Alex ı0 Xen. llellen. 5. 2, 17. 

—cında, &, bineinwohnen, hineinziehen , hineingeben; dav, 

—oixgrıg, swf, 9, das Hinziehen, Hineinziehen, Hıngelen 
als Bs ‚her, Einwardrung, Soph. Phil, 534. die Wohnung. 

— oı#idw, £ icw, hineinbringen als Bewohner; Med, sv... 
sigsımdwm. . 

— oiır:aumör, (sim) das Einführen od, Versetzen als 
Bewöhner ın eine Wohnung, in ein Land, Stadt u, dergl. 

— sıy%viny, hireinzehen. 

— ine, sicher, poot, di, sis das, bis; 80 lange als, 

Eironau 8. siraro u. eicuar, eli. 

—o1u:6yvugi, bimein- und audiicken, Chderomen. Athamnei 

con 

ee, surück, eis!-ıw xplsev, nachher, in der Folge der 
Zei: „ Asschsli Sup. 642. m erg u. ig; wovon auch 

—oriag, Adv. d i. 55 rirwı auf- od, in die Zukunft. 

—orros, 5, #, Pollux 2, 58, augesohen, enzuschen, ansicht- 
lud, Herodd, 2, 149. = 


— orrpilomar, f ieoua, sich in dem Spiegel besehen, sich 


spieguli-, Piutsr. von 

errger, ro, (eig Erroumı) Spiegel. 

—opaw, ü, hincis. dein. chuschen, ansehen, 

| uAw, hisemeilen- dringen oder gehen, Plut, 9, p. ror. 

opwidw, in den Hafım- in die Bucht tübren; Aled, in die 
Bucht lauten ol. einfahren, 

"Bicog, n, 64, u, contr, lser, gleich; »Hrs Siem, Odyss, 5, 176, 
vollkommen giolse Eciiffe; der ayediy witgegen gesetzt, 
S: äubilkıraes nich, Peisep Kies, Or.yss. 18. 248. erklirt 
Apollon. eunparoiıg, ayalag, w & Hesych, welcher arg sirar 
‚durch iedrosgar erläutert. Baig diem, bed. die Mahlzeis, wo 
jeder glrichu Portion bek mmt, ll.x. 46%. 24. 069. woltür ı, 
575 daiz iesäg steht, weiche Sielle man zur Erklärung der 
Uebrigen gedrmuchrhar. Aber daig Hicy beifst nur die oben 
bestimmte Mahlzeit, derglüichen Opiermcbizsiten, u, wenn 
ein Fremder bswirthet wırd, Odvas, 20, 282. 593. Dagegen 

Schneiders grisch. HFlörterb. L Th. 

. 
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—rirrw, hinein - drein - einstellen ; 
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gab es Mahlzeiten, wo die Vornehmern u. Geehrten gröfse- 
re u. bessere Portionen bekamen, Diese könnte man, zum 
Unterschiede von jenen, Ehrenmahle, jene aber Frenäsn- 
mahle nennen, In dieser Rücksicht scheint auch Ardsverz ° 
soobairng zu heilsem, . , a 

Eigoxä, th, (uirixw) das Einwärtsstehen od Vertiefiseyn, Ver- 
tiefung,, entgegengesetzt der ifex4, Sextus Ermp, 

—oyis, 4, Anblick, a, v. a. rapadsıyum, Eur, El, 1085. 

Eigraiw, &aiow hereinspringen. 

—riaru, & yw, hinein - drein - einschicken, 
einlassen, 

- ripaw, ü, Faso u. few, hinein: dazu+ hinzu ehen, aber 
indem man durch od, über etwas anders woggeht, 

-riranas, Sf. wrurouar, od, tigrärsmar, tigrsranuar, hinein . 
- drein- oinfliegsu, 

—rydaw, &, f. Aero, hinein- drein- einspringen, 

- winwinnt: hat Suidas aus Xen, An. r, 7, 8. wo jetzt Syumip. 
stellt, 


einbringen, 


u bineingewor/, . 
den; einvrechen, einta len. 8 N 

—rkiw,f eiew, hinein- drein - einschiffen od, ei 

, 2 . einfabten, 

—rinpöw, antüllen, vollfüllen; zw. ® 

rs contr, siswAöy;, ö, das Einlaufen der Schiffe, Ein- 
alist, 
rim, fr eicw, das Gegonth. von inesiw, einathmen, Luft: 
bolen; 2) eınhauchen, imspiriren; 3) bey den Lacedäm 
zur Liebe begeistern, Aclian, v, b, 4, 12. dalier Hemudas, 
Theocı, 12, 13, Liebonde; hingegen irn, der Geliete, 8. 
kursdn. i 5 

—runkog, ö, u. eigeuhing, 5, Fragm, Callimachi no, 
169. 8. sımwiw, no, 3 . . 

“von, %, das Einathmen; 2) die Begeisterung, 

—robiiw, 6. v.R, eichaive, Suidas in sicher, 

—roı8w, ü, übergeben, üborlassen, zwöhreiben, berloren 
als Ligenihum; vorz, als Sohn, Med, als Soun annehmen 
al»ptren; dauriv ige, 2ig, od. mit d. Dat, sich eindrängen. 
einmischen; als Theilha,er - Mitglied angebeu, "Arswpr, 
sich für einen Soln des Ammon ausg ben: our. rs Thon. 
yes MarBUmg 79 Maropfäanarı ra; Töxug, als’ das Gliü 
such diesen Rutum dem Pompajus Suelgcene. Plur., Frhr 

—roiyeig, 4, Annahme, vorzägl. an Kindes State; Adoption 

—roinrog, m ob, Angenommen, adoptirt, i 

wear, ERS WahenE, Einführung, Einlassung, 

—_ ropivonuau, söyromar, horeingelien ; act, 85 en inein- 
Inhren, Eur, El, 1295 ei ' a nen hinein 

-rzanrwp, 590 6, (eiswparre) der einfordert, eintreibt 
his taTlell, # i 

-rpafı:, (eisrgarrw) das Einfordera, 
nslıme, 

-nparew, eimparrw, f Zw, einfordern, eintreiben, 
feinen, einnıhmen; act. für einon andern; Med, für 
dieser Umierschied wird aber nicht überall beobachtet, 

-eruw, f. vew, hineispucken, 

Eiggiw, zuow . einfielsen; davon 
g>0g, cute, siegoug, 6, Binflnfs, Zullufs, 

—guew u. Kiplma, 8, vo A, Eispiw, Syuas. p. ü4, u. 32, 

zgraig, 4, der Hinein - oder Zutlielsen, er 
-sraw,ü, f. aow, hinein » Jiorein- zu. daruziehen, 

—rer:w, Plato Polir, $. 30. dvaymaray ag rolrs 
auröu rd yivoz, Jals er in diese Classe 
wie rehris sig irraba u. 8, w, 

sid, hinsa- darein - einsetzen - Jegen - thun, 

—riıwaouas, bey dor Schätzung angeben; zw. - 

—rofrdw, hinein - dreinschicsen ‚der werfen, 

— rpörwsh vw, hinein- hin- dazu kehren oder wenden 

—rpiyw, hinein- einlaufen, . 5 

—rpvraw, ü £ jew, einbohren; Neutr. sich hinei 
ost schleichen, wie jurgr=ir, Snidas, Erfire 

—Gigw, fi siseisw, Aor. 1. vichveyna, hinein -drein - sintrs en; 
hivsim- drei dazu- einbuegsu; zutage, beyirsgen ab: 
wagen; Abgabon entrichten ; vortragen; vorschlagen; Diddor. 

' TT uanieen, 


108, no, 


Eingebung. 


Eintreiben; Ein- 


eh, 





Sireheieden 
aufgenommen werde; 





EIE#6EIl. 


Sie, und Dionys, hal. gebrauchen es häufig für wroiyerdnn, 
gebrauchen, anwenden, dıahsurov eine Sprache ge branchen, 
EısO9eigomaı, sich zu seinem eignen Ungläcke oder Ver- 

derhen wo hinein begehen cder gehen. « 
= Ocıraw, Ö, f. yrw, hineingehen, öfters wohin gehen, 
vorz, als Schüler. € ö 

—Dopä, H, (eicdigw) das Eintragen, Eintrag, Beytrag, Ab- 
gıbe; Vorrag. f 

 Dopiwm, did. u vua. sichigw, Apallonii 4, 1143. 

= Opacow, sichgärrw, I. a&w, hinsinsperren; zw. 

—Dpiw, sirdonun 8.7.2. sirDepfw; doch in den Redent. ver 
schisden; denn es heifst zulassen, einlassen; wie adınito; 

-dav.sichehromas, Fat, u, eisdpec, Imper. 2)#.v.a. sisl ipw duat- 
ziv, ich gehe hinein. Andore leiten es, aber tal-- blich, von 
«o5 und !w, &, mitto, her; also mpsiw, woo&, mpü, Po“ und 
sic wie Jadgsw. ' 
yrıpldw, u, vn. Iyxepida; zw. 

a f. ice, Kinsin  eiagielasn, ' 

Eilew, Ad. vun. som. 

wi, u 

“ treiben.] 

-wrög, d, de fein, ap) vor Angen, vor.sich heben, Hom, 
Arati 79. u, 123, entgegenstehend, m. d. Genit. auch ohne 
Casus, Apollon. 2, 751. 

E'ra, Adv hernsch, nachher, darauf; nun? wirklich ?"itane 
vero? wie nnn? mithin also: wie folger; vorzärlich, wenn 
man mit Affect fragt und sich zugleich wundert, Uater- 
haupt zeigt es eine Folge an, wie das sbgeleitete lar, ita, 
itague. Besonders steht es nach einem Partieipio, dss man 
in sein Verbum finitum auflösen, s'ra aber und dann, 
und hernach übersetzen muls, 


Eirs, verdoppelt #. v.a, sire, sire, entweder, oder; theils, 
thrils;-sey es, oder, x 
Era, !rurmw, lonisch st, #'=a ımd Frsıra. 
To, vw. a. (a, eo, das Stammwort von s'ir. 
ek Lak © Mir, mine Taake, Tina Dr an 
p. 271. s;w. Horodiani Philetaer, P- 446. j i 
-ulörw:, Ade, vom Genie, Partic, Praet, uufsüg, auf die 
gewöhnliche Art. $. #uSa, 
Eiwe,s. von, Zug, Il 15. 972. ist alas ini, eine Zeit lang. 
beständig; Odyss. 6, 80. eiws gurAüsaırs ar. org, damit, dafs 
’Ex oder :£ vor einem Vocal; veybehalsen im laı. a, ex, nnd 
wie diels, ans, heraus, von, davon, wegen; v d. Zeit 
n+rh. Die Tonier pnbranchen es mit dem Passivo st. Urs, 
Endseyar, di ir (Fpyor) der weit wirkende oder weriende 
odar schielsend® Apollo, Hom, 
"Eundev, Adr. (ini) von ferne, von weitem her, 
Eusässog dsir und inahyrıov ispiv, zu Arhen ein Opfer der 
Iekare zu Ehren gebracht; davon auch der sn demselben 
Tags verehrte Zei; don Namen führe: Pluter. Then, 14. _ 
"Euäg, Adv. ferne ; auch m, d, Genit, eöx dnäg yoivar ; Mero- 
dor. in kurrer Zeit, Comp. inarrigw, Superl, inarrarwı; 
auch inasreripw und duasrw; das letztere zweif, bey Ilippocr. 
Valgins Festi leitete sezus davon ab. 
"Ensrranız, Adv.jodesmil; ol in. doyovres; sonst oi dei apy. 
Iassr, Diarii Tesl. Montfaue. p. 412. , 
—ererot rau Haag rörgaerar, Aristoph. Pollucis 9, 46. a. 
untarn harumn linearum sol se vertit, bis auf welche Linie ist 
; die $ one gekommen? 
= erayä. Ads. überell, immer; von Zeit und Ort 
—oraysday, Adv. von jeder Seite, von allen Seiten her; 


ir, hineinedeein®einstofsen od. 


$. in iymınpam, 


—ys3i, auf allen. Seiten; überall; —xöes, nach. allen Seiten 
hin; überall hin; -xeö, überall, 

= oriow, Adr, weiter entfernt; wie ein Compar. von indg, 

— gr0<, arın, arrey. wie ein Suporl, von inarıgog gemacht, 
jeder Einreine, jeder: dah. si na$' inasrov, ra nad dnarron, 
sinzuli, singula; naS' Inasrov, sigillatim; einzeln, für sich; 
uns’ jusargv verst, yuizav, jeden Tag; bey Thucyd, dr Sna- 
era duvayraı oder jduvayrs; auch mis ausgelassenem Buvarar, 
Hom, setzt den Artikel hinzu: äusory.. Man sagteis inasreg, 
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wie unueguirque, jedweder: war Inasrog, Buaarcc mir, auch ade 
rs duarres; wovon in alßivasrıc siehe; und die® Ar zu 
sprechen scheint die äljest- und natürliche; wenn von inäg 
(getrennte, besonders, fern) inarıpaz und Inasrog Jabgeleiteg 
sind, wie es scheint; aurk inasra rür paxdirrw. Alien, 
v. h.ı2, 1. aura inasra vor dptmivur karacnıyaumdı, IL 
alles, alle Veiter - Umstände, u. dergl, 
‘Esa#erors, Adı. jedesmal, immer, stots, 
-eroripw m. var, sv. a. inacridw u. dnastirm, 
Exararos u. irorsiov, rö, eine Rildsaule der Hekate; 2) ixd- 
raıs, ra, xarısdıew. Man trug die Sachen, womit man das 
Hous gereiniger (lustrare) hatte, Eyer, Zwiebeln u. dergl, 
auf die Kreurwege, wo Hekate verehrt ward, und war! os 
ihr gleichsam zu Fbren dahin; wer davon als, ward für 
eiren unreinen Menschen und Unglächlichen gehalten; doch 
Ihaten es Battler und Cyniker, 
—rıganız, Adv. aufeire oder die endere Art, ein und das 
andere Mal; Cyrop. 4, 6, 4. ‘ 
— rı69ev, Adr. von beiden Seiten, 
—rtpiz, #, ein Tanz, wo bald dieser, 
oder Fufs in die Höhe geworfen wird, 
nariciw. Vlied, inaresiouar, weiches Hes 
wubas Snarigarg rals rivan erklärt, 
re ouwasyahog, d, H, (masysiy) mit von beiden Schultern 
hberabhängenden Aermaln, 
rip, ı9a » epov, (ing, duch, drapeg) eigentl, einer nder jeder 
von beiden getrennt oder entternı; überh, einer von beider; 
jeder besonders und beide zugleich; davon fnasrog gleich. 
sam der Superl. davon 
- ripwßsy, Adr, von einer Seite ber, von beiden Seiten, 
anf beiiem Seiten, i 


—r89#9:, Adv. auf einer 


bald jener Schenkel 
Pollux 4, 102. von 
ych, d. ps ra iexia 


von beiden Seiten oder auf beiden 


Seiten, 

—ripwg, Adv. auf eine von beiden Arten, uf beiderley 
Arten. 

—ripwes, Adv. mach einer von beiden Seiten hin, nach 


beiden Seiren hin, 


"Enaryn,(S. inaroz.) Hokate, eineGättinn, din beyBeschwürun- 
zen und Zaubereyenangernfen wird; anch hat sie mit den Rei« 
nigungen (Justratio) zu thun, iwarysdaievon, besıchr zus den 
zur Reinigung des Hauses am Josien jedes Monats gehrauch- 
ten Sachen (Eyern, jungen Hauden, n. derzl.) welche dann 
auf einen Kreuzweg gebracht und der Hekate zu Ehirn hin» 
geseter werden, woarm Leute und Bettler diese Mablseit 
der Haknıo verzehren. S, ixaram no. 9. 

-ryBskärne, ou, 5, oder inargädder, 6, %, (indg, 
weit wertend, weit schielsend, Boyw, des Apoilo, 

Enarysıov, ro, eine Bildsäule der Hekate, 

"Exeri, st, iur, wegen. i 

-riyyviac,d, y, ‚yeiav) ayfıaz, ein Haufe aus 100 Kör- 
porn bestchend, Pindari fragm. p. 19. 

—reoynsDakag, -Acr, ö, 9, oder kwardyroisog, dı-, (nedary, 
noavor) hunderrköpiig, 

-röyxeıp, spa, 8, H, oder Ikar 
derihandız. 

-röluyon 


Baika) 


byxuıpes, 6, 9, (Xeig) hun- 
$. inariv2. nach, j 
—röußaıa, rh, vorst, isp&, ein Festtag, 
inariußae opferte; davon A 
inarsußaior hirfs; davon 
—-roußasiv, ö, der Monat, worin die inerdu 
wurden; bev den l.acedäm. fnarsußeiz. 
—rsaäy,. y, (maröv Bois) ein solennes Opfer von hundert Sie 
son oder andern Thieren; üborh. jedes solenne Opfer, und 
da, was ge vfert wird. Harodat. 4, 179. sazt rom abse .on- 
dn Tuson: 3ahaserov AAdyy ra dnarsußnm mar dh mai Toiweda 
xihreos, die Ableitung von iuarouiy har nichıs für sicl,, 
-röußoseg, 6, H,. (inards Bois) won 100. Ochsen oder 
Ochs-n werıh, g a 208 
—trönwedog, d, 4, oder —rodos; d, #, Il. a2; 164: wup 
Fuls lang, auf jeder der vier Seiten. a ER 
—ronrkaciwv, ovos, d, 3j,. hunderfältig oder bundertfach, 


wo man den Götter 
pollo, Jupiter und andere Götter 


Pxia gofeiere 


ERATOMNO 


Enarouroiisdpog, d, ä, 8. v. a. inaröpurohıe, 

— riurokıg, sw, 4, 9, mit oder von 100 Städten, 

- rimreug, bag, d, 4, hundertfüfsig, Sophoel, Oed, Col.750 

_ röurukag, d ‚ #3 (wuhy) mit 100 Thoren. 

—roubivın, ra, (inaröv, Diver) verst, ispk, Opfer, — 
100 getödt 1er Feinde, Plut. Rom, 24 

"Exraröv,coi,a,rı, Adject. hundert. 

"Euarövduyog,d, 9%, (guyiv) mit 100 franstris, Ruderbin- 
ken, Il, a0, 247. 

—ronrTis, d.h Bupsg, Juliam, Epist, 24, mit 100 Basen, 

— 0taVvoc, kehr ehews urdig 

- Tadöxer, d 4 (digouaı) 100 fassend, Jul. 

—raernpic, idor, 4, Zeit von 100 Jahren , Tehchundet, 

- raırypee. dh hundertjabrig. 

-rairns, eu, 5, ik —rasmig, og, 6, #, (Frog) won 100 Jahren. 

—rauapanog, 6, #, (nägyvor) hundersköpfg, Pind; Pyth, 
I, 3, 

—ransdarag, bad, ch Ve a, bnaroynabakor. 

_ranıs, Adv. hundertmal. 

-rärkıvor, 6, #, (nAivy) mit 100 Betten oder Tischlagern, 

—rakavria, „. die Summe oder Zahl von ıco Talenten, 

—rälavroc, &, #. (rakavyrov) von 200 Talenten, 

—ravbooc, 3, , (die) von 200 Menschen, Jul. Ep. 24. 

—raip vios, örh (ceyvıa) von 100 Orgyen. 2 

-rärs PR ö, ER Julian. Ep. 24. von 100 idor. 

-rarıyus, 6 En von 100 wAxur. 

— rarkasıng, ia, ıom, Adv. u RE oder —rAariws, 5, 
hundertfältiz, hunderemal so viel, 

-rarksdong, 5, (wAsdgev) von 100 Plethris, Jul. Ep. 24. 

-rärukos, “va, dar uruhog. 

- rapxiw, ich bin tnarsvropxn. 

_ragung, 00 ö, od. smarivrapxeos, Anführer von 100, centario. 

—rapyxia, 4, Würde, ‚Amt eines ixarovrioyys, ein Cen- 
turiet, 

- ri Abos, ’ centaria, ein Haufe von 100 Mann, 

-_ rarpin Auvog, d, 3, mit hundert Triclinien; sehr zw. 

—raxtın, @0 5,9 . v2 inariyxap. 

— Taxoog, COMF. auf, ö,.4, von 1c0 xisr; hundertfältig wie 
dergebend; von ‚in 

ripyrendhv huarssraöpyvirz. 

—_rop06 (igisew) hunertrudrig. 

—roUrns, 6, das zusammengez. inarovralrng. Fem, riT- 
ri, 4, hund stjährig. 

-riysun Cd ir hundrrifältige Frucht tragend, Theophr. 

"Exarosı d, inary, 4, weit schiefsend mit dem Bogen; von 
inäg. beyw. ces Apollo u. der Diana: dgrswı inaray. Asschyl, 
Suppi. 684. Sim nid, Jul. Ep. 24. leltere es von ıco Pflei- 
len «bh 

rooriüw, br aösw, hundartfältig tragen» bringen, Gener, 
e 26 r die Yigasimam heben od, ‚einnehmen, zw, 

= rosrıaioc, ®, ev, derliunderisie; zw. inarscraie; würde 
heifsen, om hiundertsten Tage, 

—riaremor, d, 4, (aröue) mit 100 Mündungen ‚- Oefnun- 
gen. kur. "bs vo 404 

—rorrir, 4, R der Ilandertste, 

-rocrüg, vo % .v& dmarovrac. 

"Enpaivm f. Pürouas, p» Aißyns, herausgehen, heraussteigen ; 
Douir, unßaye, wie even is, 0» ereigner sich, tilft ein: =. B. 
der Traum: m. d Acur. wir egredi, überschreiten, SORE 
kara inßeßunöra rau Ip #v Gisw, Dionys, Ant, 8, 5% 
uni Hs 

BE e- xiw, ich seize in kacchische Wuth; anch Zußaxsl, 
als Neuer. wo. infa yrlott, ich geratbe in Wurhb, Leiden- 
schaft; ir: raig afvprama InBanjghuonen Athen. p. 724. wie 
insanire alı ua re, 1.send heben, rag Gmoßicsie rac eediermäg, 
Philostr. 2, 10, 4. in den Sinne, *ıe er sonst UrspBongsur 
LI0 braucht, rüs wika Öcncivruv eruniiv tus Sppır nal wapsı“ 

dndsangavuismy, Ihr wian. 5, 8 mc bacchische 

t und Schmach +ntelnen u. schönden, 

us» herauswerie = bu n.on- richmu; een, 

«2, 248. 


9 


viov 
7 suukenhr 
—Railku, 
verwerien; fallen iasten, daxpw; mit “rn Pind. Py:h, 


g7t 


| 
| 


ERBOAH > 

"Aeebyl Ag. 1672. Herodot 6, 69. Worte fallen, un 

lissen, unbesonnen eıwar sagen; 2) vers. javröv, sich her- 
auswerfen, d. i. hervorspringen, bervorsprudein, 

Ex Bapßapiw, ö, zu Barbaren machen; verwildern lassen ; 
wild» grausam machen; dar, 

-Bagpapwrıyı Hs Verwilderung. - 

—Baravilo, H jow, ausfoltern, |d. i, durch Foltern zum 
Geständnisse zwingen; auch s, v. a. ausförschen, prülen, 
Philostr. Apoll. 2, 30. 

— aduag, ö, 4, das Aussteigen betreffend - "befördernd; v. 

—Rarıc, #, (dußaiuw) das Herausgehen, Ausgang, Ausweg, 

fo 

-rarı; 106, 8, # CiuBarap, Inhalte) zum Ausgange gr i 
hörig, beym Ausg ade, iep& _ ragıa, Philostratus, 

if aimrıcg, kwcı H. 8. <ußspauio, 

—Aöksroc, Athenaci Dion . 9, P. 40I. olaypos, wofür 
jetet euBiisıe; sieht; zw. 

—-Pyur,. v8 
Ende gehen, Abyw 

Biere, 5 Eu, sushusten, 

:@$oaaı, mit Gewalt heraustreiben od, schmeilsen, ver 

rängen „ vertreiben, herausreilsen ; rifey yupiv inBrfranpd- 
ver, Soph. Phil, 1129, das Passiv, wird auch gebraucht, ob» 
gleich &xBradw nicht gebräachlich ist; olrsz iFrfiass röy'pü- 
rau nÄhgen, Arriani Ep. I, 18, 21, wo andre Handsc 
FsßiBara, lesen, ist auch der !ganze Sinn zw, auch mit re 
walt aus- nder durchbrechen, 

—Bıfadw, f arw,.heraustragen oder bringen, herausgehen- 
od, »: eigen lassen, ausseizen; davon 

— Anal öc,.6, das Herausbringen oder Ausserzen, 
— Aıßaerhr, el, 8, der herausbringt oder anssotet; davon 
indıBasrındg , zıım ‚Teransbeingen oder Aussetsen gehörig; 
gewöhnlich wird infıdads durch rollstrecken oder exzequi- 
ron, inßıßaruic, Execution, u. inäıfaerıe, Executor er- 
klärt; diese Erklärung schreibt sich voo Burdaeus her, aber 
olre Grund. Es mils InRıada u. iufiasräe heilsen; ob» 
gleich IIrsych. iußıßager, avus, demimaleı hat. Jenes Wort 
‚und Bedeutung soll biols bey den eriechischen Juristen vor 
kommen; das richtigere iußrasrai rüg dings, hat Suidas jan- 
gemerkt. 

"Erßıeg, d, 4, vom Leben gebracht, ohne Leben, Artemidori 
sr 34. 

Akarravm, fi eräew, m. inPioeraw, ich schlagse- keime 
aus, Areiaens 4. 3, EfeßAsergra ray Duav. Job. 38, 27. dav, 
—Riaeryaa, ro, dor meus Trieb- Zweig- HKeim- Aus 

schlag. 


InBaivan, Aalen braucht es wie exire, zu 


—Riarryeız, #4, das Auskeimen, Ausschlagen, Austreiben, 

—Bhödrw, bey Aclian. h. a, 3, 25. anfsehen, das Gesicht be 
kmmen; vergl. Arisıidos 7, P. 208. 

—Ahnrag, &, #4, ans- oder weggeworfen, zum Wegweten, 
vers. btet, vers btlich, 

-Akıccu, inßAirrw. 8, in Saw, ich saupe, 

-BAugw, F. vrw, od, nf, ergielsen; Neutr. sich ergie 
fsen; quellen . hielsen ; ut mit dr@ALu einerley. 

-PRoaw, ö, laut eufschreyen oder ausıufen,, laut rühmen. 

—Boyßsıa, #, das Herausgehen um sinem beyzustehen; bey 
Thueyd. ein Ausfall der Delagerten; von R 

—Boydiw, ü, heransgehen oder marschiren, um zu helfen, 
beyr: stehen; überh. einen Austall machen, 

yaısı iu, 4, das Aufschreyen, Ausrufen, 

—Bokär, d, die W eg- oder u trirag Strabo 9, p. 6ro, 
slso purga, vulva ejectitia bey Plinius, Aihenaei 3, p. ıc9. 
Erweis, die 8- -hlachen su w 

Boeipidw, rovrwi rüsr wwblay TinpeAkıs, Aristoph. Psec. 
7223. ich wili am cıe gesioniuen Haute ausziehen, wie 
men dem Bulbus (zwiehelartieem Gewächse) die Häute ab» 
zieht; daher bey Suid. drßaßskısrar, däopwguuran st, inßsßch- 
Bırraı, wir H- ssch. hat 

-RBöhreogn d.h, aypıc. $. ups 

"EnBein, . (inhsidw ı " „ Answerten, 2.B der Ledung i im 
Siusmez; mA amBoihe, av av 0 evurior Yußıcammeı eng 

Anna 


RA; 


EKBOAL 


inßslwerar, Demosth, 925. inBoAh airev, das Schiefsen des 
Getreides in dieStergal oder Halmo; Adysv, eine Digression, 
Nebonerziblum ; Apdpov, Ausrenkung eines Gliedes; inBo- 
Aa zeraued, der Ausflufs eines Stroms, uw. ivrov; Eur: 
Iph. Trur. 12042, Sanguuv, Herc. fur. 743. das Weinen; vaks, 
Iph, Taur. 1424, ein zostranderes Schiff; davon j 

Exfokruniog, aa, attv, od inßöksuss, ausgeworfen, weg- 
goworlen , verworfen, abgetriebeu, div inßiAruer, unzeiti- 
gr Ey, Aristot. gen. an. 3, 2. . 

Böker, ro, verst, Dapnansy, ein Mittel wie iußsus olvag 
Wein zum Abtreiben der Loiberfrucht eingerichtet. ‘ 

—Bekoc,iö, 3, ausgeworfan, ußoka vaög, Eur. Hel, 429 u, 
1230, der Rest vom Schiffe, den däs Meer auswirft; verwor- 
fan, Wweggeworlen, abe-trieben ; unzeitig, von der Leibes- 
frucht, wnöse; &ußoiev Aranz, Enr. Baoch. 9 R 

—RBönbacig,ö, Themist. Or, 23. das Beyfallzurufen, S. 
Pure; 

—firnw, f focwkew, abweiden lassen; Med, IuBiomopuar, ab- 
‚weiden, depas;or, m. d. Accus. Aristacn. 9, ep. 5 . 

-Pradw, f ürw, (Gelen. hat das ionische iußphrew aus 
Hıppoor. angemerkt) auswerfen; vorz, von kochendrn, er- 
litten oder bransanden Körpern, als dem Meere; daher 
auch vom erkitzten Körper, der allerkand Msterie, Unrei- 
nigkeit in A-ssch'ägen oder unter andrer Gestalt suswirft; 
‚Neutm, wohih "u ul erluares wuni; FEiRpace Zei, Apollodori 
1, 6. herr rkochen oder sprudeln; davon 

— Aparpa, are, zö, das von einem kochenden, erhitzten, 
oder trausenden Körper Ausgeworlene. Ausgetriebeno; Aus- 
werk, Ausschlrs u. dergl. 

—Bonraiöe, ı, dis Auswerfen, Ausstolsen oines erhitzten, 

achenden, brausenden Körpers oder Masso. 

—Bzarıa, u. ionisch iußpusewss. v. a. dnPoade. 2 

— Besıraw, &, fürs, herausdonnern, losdonnern; zweif, 

—Pevyasurı, Saar, loßbrüllen; zw. rn 

—Powma, arıı, ö, vorvo;, Soph. Trach, (inpgücnw) das 
von dor Säge Aus;efressene; Sigerpine, 

— Beuruw, ich Fresse aus; vorzehre, i 
—Busidw, aus der Tiefo, AuSi;, hervorbfingen, Callistr. 
Salsa Ip ’ R 
-_ Bigespka, rd, m indlgrusic, di, die Vorrsgung der Glie- 
. der oder Gele.ke aufser der Haut; von Pipsa, Inpupeiw; 

WOron infvgeuuema, ri, 5, vı a sußvgoüuara, Gafen, 


Enyakanrdw, omionara Suyakartsiree, die Samen der 
Feldfrüghte, wenn se in der Milch stehen, arten aus, 
Thesphr, 


 yamılw,f. irw, Smrmpssopar 0, { r 9 
kat von eirem Mädchen, welches aulser der Familie hei- 
raıhet, 

-yavgionas, efumı, f. ürsucı, das verstärkte Yaugsanar; 
zu. d. Accus. bewirdern, rübmen. Eur. Iph, Aul. zo1. 

yaw, dıron iayeyads, 2. u, 8, Izyivenar. E 

—y:haw,&,f, aco, laut anflachon; von hervorsprudelnder 
Feuchtigkeit, Eur. Troad, 1176. 

= yskwg, &, lautes Gelächter, Pollux, 6, 199. 

—/tVETAS, W659. Ver. enyosces; Eor, Bacch, 1144. 

-ysyvaw, daraus eızengen oder gebären, 

—yıyagrizw.f. iew, auskernen, den Korn herausnehmen. 

- yiyvonadi, iwyivonar, f Yirheosar, daraus- davon erzeugt 
werden - ontsiehen- entsprir gen; wegseyn, weggeben; im- 

ers. fwyivaraı, es geht an, licot, ist erlaubt, !Feyivero aurarı 
ysias p. 38. war ihm vergunnt. , R 

—yAsunidw, boy Hippoer. snysyAsvweuisog olvos, der auf- 
gehurt hat Most (YArinos) zu seyu, der ausgegohren hat, 

— ykıayoaivw,d Versärkie yAexgaiw. 

— yAöpw, ich grabe aus, schneide- höhle aus. Plato Resp, 
10, p. 127. 

race f. aow, das vorstirkte yoyreuw. 

—ytvos, 6, 4 dıron- daraus erzeugt geboren- entstanden 
-en sprossen ; subat, Spröfsling, Nachkomme, -Sahn, Tach 
ter, Eukel; obgleich Eyyovos für Eukel gebräuchlicher üt. 

— ygapw, ich schreibe aus- ab, für einen andern; ınygabc- 


. 372. 


uyanidıuar od, suyzwiene-- 


 EKATAT 


ası, ich schreibe für mich ab, copire; 
37. to vız an dfeypahy, u v. 
"auslöschen, . 
Enypureiw, Fsirw, (ix, yeirn) d. lat. scrutor, ich suche” 
heraus; bey Hosych, iFessvraw. 


Enrdaroiw, f. isw, in Thränen ausbrechen a 
Pbil, 278, 


2) Andocides p, 
® en, aus der Liste 


weinen, Soph, 
Harz oder Gummi von sich geben, ausschwitzen, ' 
Platar. 0, p. 214. H. 3 
—darsidw, F. siaw, ausleiken auf Zinsen, verleihen. 
—bavsıoryg,ö, derAusleiher, Verleiher. Inser. mus, veron, 


pP. 13. 

—barivaw,ü,f jew, das verstärkte, Simpl. Polyb, 

bins, in. 9, 5, (die) mangelhaft, unvollendet, woran 
etwas fehlte, . e 

—5eıa, 4, (dein) bey Thucrd. x, 00. gi rüv. Blow nal veiv 

enderar,. der Rücksrund mi don Abeasen und Slhiden var 
eysiav Fuösay clan drodwese juiv, Demöseh, . 89% 
—dsinvua, 8 vom driwium, Sıph. Oed. Col. toır. u. Phil, 
25. du’ ad rw :Zödufa;, nach dem Schol, wa d5' alt; Bei 
sdufar, steht, 
brıpariw,ü, federn, 
schrecken, in Schrecken setzen, 

irvdw, a, Aürw, dswir) vergrüßsern, grofs- erstaunli © 
-scheerklich durch dio Reie un 1 Vorrellußs machen, a 

—ösırsiw, Pollux 6, 122. die Mihlteir sehlielsen, 

—bsuareVw, versehnten; wie dsnarsuw, Diod, Sie, 

—übarında, 4, 60V, zum Empfargın- Aufnelimon - zur Nach- 

folge oder Aufnahme gelı tig; von 

—dinrwg, opor, ös 4, Plutar. 6, p. 371. mivwv, die Arbeit 

aus- abnelmend; aus Arschyl, 

Befıs, aus, 3, das Empfangen, die Aufuahme 

Zeittolge, Nachfolge,  . 8 ET 
—bipnowarınnebahng inbionsras Isar, I, 21, 477. wö andre 
richtiger dx getrennt u. di. leson, Einige Handschr, haben 
Enbigneren, . : . 

—sspnaridw, nv. a.d. folged. zw. 

—bigw, f. ıpü, schinden, abstreifen, die Haut abziehen; ab- 

prägeln  Aristoph. 

—berueuw, heicw, u. indeeuiw, 

arbindes, , 

Endbixoran f Zomar, anfuchmen, sunehmen, 
exceipio; einer nimmt den andern auf, 
«xeipit ; daher uch erwarien. 

—diyarsar, ber Hosych sr. n Änpagrıyoüy. 

-biw, 8 v. 8, arltcueuw; Caridse irbhea, mit verst, Sugar 

Odyıs 22, 174. die Shure vesschliefsen, " Ware 

—EySusw, das verstärkte iu9, zw. 

—önkız, 3, 9, Adv indhhas, das verstärkte tes, sehr heil 

oder deutlich; davon 

—äiyriwm, ü,f. dew, sehr sichtbar- helt- deutlich 

—dyuayayiw, das Volk gewinnen durch 

Künste und Reden, Dionss, Ihalic, 

—önuiw, ü, (däucs) in die Fremde 

reisen, dacın 
—dyaia,'h, das Verreisen, Weg - oder Fortgchen in die 
Fremde, 5 

—dyucromiopar, durch önusncreiv, d. i, Volksschmeiche- 
ler garianen ‚ Chion, Ep. 15. dasselbe isı varaöıy. bey dem- 
selb:n, 

— dnmas, 6%, (öhmos) ausheimisch, aufser dem Lande, ver- 
rolset, tremde 
Önmos.adw, unter's Volk bringen, öffentlich bekannt ma- 
e!au. Din C ss. 

-Biadoxa, u, Nachfriea; zw, 

-bıadwpeym. 9, dradwueiw, 

-biaıraw, davon dılurasum, ich ändere meine vori 
bensart und werde unorden. sch ud, ausschweitend, Anne 
slsbedırryro nafısrurun Yoyaizawn , Thucyd, ob er ron der 
selten gebräuchlich m Lerensat u. Sitte abzewichen ser; 
vorgl. Dionys, Autig. 3,74 Philo verbinder es mit dem 
Accus, weiv av endaurgsis ra rarpıa; und zaıra za Täg dg- 


od. indsımaivw, bey Hierocles, er 


binden, verbinden, Poiyb, 


auffangen, wie 
u& folgt Fre wis 


machen, 
demagogische: 


gehen, wegreisen, ver. 


x 
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1 EKAlAITH 


a einyrogas siuov nal dinyw Eudediyrgmivaus, Plilo 2, p. 366. 

, davon 2 win j 

Exrdıairnaıg, #, bey Plutarch. Alex. 45. Aenderung der vo- 
rigen Lebensart, also Ausschweifung in Lebensart. müs 

‚ nara Qysw ind. nal wapsßacın, dem. 7, P-. 919. - 

—bıarpiäw, heraus- oder absägen, abschneiden, Appien, 

—Bidayua, ri, nipkideg, Eur, Ion 2419. Probegewebe eines 
Lohrlings; von ie 

—drbarnw, f&w, das verst. dıdarnw. 

—ıdpaenw, hersuslaufen u, entfliishen. 

—dıd/enw, ausziehen, 8. v. a, inöuw, indvexw, Joseph. b, j. 
2, 14. 

— bibagı, ich gebe herans, gebe aus, liefero aus, dedo, gr 
be- stette die Tochter sus, nuptni do; ich verdinge- ver. 
mierhe otwas, loco; Inbrövas row Vıöy Ewi rägens, den Sohn 
in die Lehre geben, Plato; 2) als Neutr. ich talle- brechs 
aus dem Orte hervor- herans- und endige, gehe hin bis an 


einen Ort, z. B. ein Fluls, sadidwew si; Saharrav; geht bis 


ins Meer. 
—-dııuralw,s. Wa, dimmralw; sehr zweif, 
- —bidw, ich forsche aus, Suidas in sFidiem. 

—dıyyssmai, eiaaı, auseia\hlen, ganr erzühlen; zw. 

=dıSupaupßiw, bov Phorius Binl.7g. "A aurdung sis T3 rpa- 
xurspov mac Övenger Endıdugaußstra, seine Composition ar- 
ter in dithrrembische Härie und Mislaut aus. 

—Öılarymı, von einander setzen- trennen, Antonini 9, 9. 
Inbuerrumörwu st, dor. zw. a 

—Lıralw diem, ich bringe einen Procels zu Ende als Rich- 
ter, Plato und 1.ysiäs. indiusdoun, bey Isaons, ich fübre 
mein Recht durch einen Procels gegen jemand aus. 

wdındw, ü, (sadmor) ich räche, bestrafe; devon 

—Jinnaa, ri, geoommene Rsche, Bostrafunz. 

binncız,'i, Yas Nöchen, Bes.rafen, Kache, Strafe, 

whınnräc, si, ö, Rächer, Stafer. 

üinnrınöy, i, iv, rächerssch, rächend, strefend,. N 

—rınia, 48 #9. a, Inöinunig; bey Dio Cass, 38, 7. ist Aubınia, 
Eılafa an dem Pacht; zw, 

FExbıncz, d,, Adv. fubiew;,fldiey) das Recht- dir Gerechtig- 
„keit ausführend- handhabend; also rächend- sıratend- ver- 
theidigend; bey Cicero ad iv. 13, 56, Eodiei Mylasii und 

 Alahandenies sind was wir Stadisyndikos nennen, u, Cicero 
pro Flaceo civitatit cognitores. Ci. Plinii X. Epist. 115. 2) wie 
exlex , ungerecht, widerrechrlich, P - 

bı59ev, Adv, (biise) at, iu ide, vom Dis od. Zeus. ' 

—dıoiyw, Hippoer. de arto 0.9. wo die landschr. richtiger 
dısiyw haben. " 

Lıbpeüuw, (Biten;) ans- oder vom Wagensitze od. Wagen 
stolsen - wırten, l.ucian, 5 

5ryaw, sehr dursıen, Plutar. Cleom, 29, 

— drypog, 5, 9% sehr durstig, Dioden Sic, 

—dıöuuw, f. Zw, heraustreiben od. jagen; davon 

—diwärg, # das Heraustreiben, Verjegung. 

— dorımalw, ausproben, prüfen, erissschen; zw. 

boviw; 8,9. 8. exeutio, durch Erschüterung weg - oder 

- „ h.rauswerfen. 

—beöäalw, rübmen, auspreisen; zw. 

= bcop&, Hi, (inbipw) das Absireifen, Abzichen; davon 

bdöpiez, 6, #4, zum Abstreiten der Haut- zum Abziehen ge 
hurig rd. geschbicht. indigıx, ra, verst. Qapuarxa, sind Nit- 
tel, weiche die Haut wegiressen wie spanische Fliegen und 

drrgl. Divscor. 3, 70. . 

biaımor, d, Y, (indorıg) auszugeben, auszustatten, zu-ver- 


% 


dorıs, d, (indiönper) Ausgabe, Ausstattung (einer Tochter), 
Uesbergabe, Vord.ngung. 

bcrimig, A, öv, zur Ausgabe- Ausstattung - Verdingung ge- 
hosig od. eivulich; zw. 


ss 


wborsg, 6, A, ausgegeben, zusgostattet, überliefert, ver- 
dungen. 
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Halaz wohrrsla; Andedpruuives; much z dvapxiav inbmurän- | ’Exdoxeioy, 75, Behälter, Behältnila; indsxguov, Amal. 3,7 


—boancvriw, ich mache zum 
Teh 


dingen; eribavcı, Potlux 7, 200. | 
I 
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- 933. von . 
—doxH, 9, (indixorm) Aufnahme, Annahme, Folge, Nach. 
folge, Erwartung, Aafnahme in sein Haus od. Bewirtbung, 
Gastmall, Deutung, Auslegung, Polyb. 3, 29. . 
gixwr, Schlange, Aeschzli 
©®. 345. B » 
—dpauia, 8.9.8, Inrgixw, davon indedgeuynuiav, Aristot, 
—dpaxmog, d, #4, (35) von sochs Drachmen, dpaxuz. ä 
—dpirw u. indzaroum, ich breciio- pflücke heraus; davon 
—doosi, n, das Auslaufen; Ausfall, Streiferey. 
—dpowsg, 5, Auslaufer, Vorlaufer; aus der Linie- aus Reihe 
und Glied gegen den Feind ng eg Xen. Hell, 4, 5, 
26, Tlınoyd. 4, 125, u, 127. vergl. Pollux ı, 219. 3, 148. 
—duma, ro, (indds) ausgezogene\Haur - Kleid, 
—bdyni 5, inbuw nach. , 


—duvw, wie emerzo, ich komme hervor oder, empor, aus , 


dem Wasser - Schlupfwinkeln u, dergl. 8. &ubie. 
—burra, ra, Antonin. Lib. verst. repk, von inbirisg, zum 

Ausziehen gehörig, des Aussichon betreffend. - 
—ducıg, dh, (indiw u. dnbuuw) des Ansziehen; 2) das Empor- 


kommen ans Wasser- Gefahr. Rettung, wie emergo ex, pa= 


rieulo; bey Plar, Crat. 36, indyrsıg, Ausllüchte, 
—duiswriw, (durwria) durcli Scham einen abschrecken; be 

wegen; orbitten, Joseph, davon oz 
—dugüryerg, dj, das Bewegen durch Scham od, Furcht. 
—biw, ich gehe oder komme heraus, emerga, exro, indlr 
meyagsıo, Odyas. indünsev öAsSpov, Tl. 16, 99. dam Verderben, 
entgehen; 2) auszichen, abnehmen, activ. e/uara, yırävm, 
Hom m, d, doppelten Accus. induerdar, ansziehen, ablegen, 
reuysa sörtöevro, I. waide umpsv, Kiyay Iyevta "gYırüun in 
dycac würin, row zuiw saural aueivor nulbisen, rov bi ennivey al“ 


röc sido, Xenoph, Cyrop. 1, 2,17: 3) v.a. avabusedar, 


Demosth. Lepin. rar Aureupyiag inbabunivar, sich den öffent 
lichen Diensten entzieben, 
Erdwpriw, ich mache ganı zu Doriern, Horodot.$, 73. 
Exsi, Adv. dort, daselbst; auch &, v. a, dusioe, u 
E,xe/9:», Adv. von da oder dorther, 
Exsri$:, Adr. daselbst, 
'Exeivn, wie ein Adv. vorst. id, auf jene Art und Weise, 


auf jenem \Vege, an jener Stelle, dort, ». v. a. ins, Abge- 


kürzt usiv«, Odyss, wie raus. \ 

—vevog, io, wor, Aristot, Metephys. 7, 7. !vıx Adyera, Irav 
yimraı, oun iusivo, @dA imeivwov, olev 5 Avbpiar, ou Addıg 
abka Age u. a, mehrern Sıellen, d. i. besahaffen, wie 
jenes, . j 

’Exsivog, u, Isansel attisch, uivy, vo, jener; der dort; Adr, 
inslvag, auf jene Art; auch nsivo;, 9 0, und dor. Ava st, 
nuver. . 

— ce, Adv. dorihin; auch s, v. a. ixıl, i 

Eregxripie, A, (dw zip) Waffenstillstand, Entbaltung v. 
Feiudsriigkeiten; davon 

—xrpohögpes, 5 9%, fetialis, Friedensbote od. Waffenstill- 

"stand suftend ; zw. E 

Endsua, ri, od, anzıcua, (inZiw) der durch Hitze herausge- 

EINE Ausschlag, Auswurt eines kochenden- brausenden 
Örpers. A 
g: 7:5, %, (in2iw) das Auswerfen- Austreiben durch Hitze, 

— deareg, 5,9, aufbrausend, ausgeworfen durch Hitze, Ko- 
chen; zw h u 

—Z:iw, f. dew, aufbrausen, aufkochen; auch acı. s, wa. &i- 
Beieew, auswerfen- austreiben durch Hitze, 

{yriw, ü, sufruchen, aussuchen, nechsuchen; im N, T. 
rer’o'gen, +tchen. ; - 

- Deruehe w;, 4 Aufsuchung, Untersuchung; zw. 

—Önryräc, co, d, der aufsach:, uniersucht; zw. 

obidw, verhnsiern. Nıcatas Anmal. 9, 9. 

- Impeum. 8. dradwusien, 
Zwiw, ich mache z2.m Thiere; 
Zuwelzar, wird wurmstichig Theophr, 

rdwrugiw, ü, u. indwripidw, Plutarch, Malii c. 44. zw’ 

& 


ioiBndez driiivrar url ie- 


* 
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das glimmende Teuer wieder anfachen, anzünden; metsph. 

Srllentushen, beleben; davon 

Enlwurveuyres, zw, #, das Anfachen, Wiedererwecken; Wie- 
derbelebung. 

"EunBeokia, #, das weite Werfen oder Schiefsen; ron ’ 

Böker, &, 9, (inär Bakdu) weit’schiefsend - weıfend, 

ra, m 7.8, suunkia, 

kun 3,4, u vn enger, Adv. Aus. Ernesti leitet es 
von iw, Ins mit andern ab; aber $. ıUxylor. Andere leiten 
es von anakic, anni ler, 

“Exyrı, wie eine }’racpos. in, d, Genit, 6, v. a, iveua, durch, 
vermöge, kraft, wegen. Nur Odyss. 15. 318. 19, 86. 20,42. 
(wo diigrucisen re dann, ev. a. durch dich, mit dem Bey- 
starde von Zeus und dir) in der !liss kommt es nicht vor, 
sondern blofs das gleichbedeutende iöryr:, w. m. n, Dage- 

en braucht Hesiodus Zunrı, und Pindsr hat allein izarı 
dorisch), nirgend idryr.. Von Sschen und leblosen Dingen 
ee wird es d. !vexa, durch, erklirt, inarı wocün, 

ı Pind. Nem, 8, 81. yauwv, Eur. Med, wegen der Heiraıh, 

"EuSakarröw, gleichsam vermoeren, zu Mecre machen, 

— Söährw, aufwärmen; erwecken, Synesius p. 49. 

Saußiopar, eins, ganz beräubt- wie betäubt soyn, $. 

a ew. 

Kr 2 Bes, 6, #, erschrocken, betäubt, 

—Sauvidw, ($auvor) wie exstirpo , ich rotte ans, Acschyl. 
8. 72. hingegen ist inSausiw, Infauricua, eluar, strauchicht 
wachsen od. weıden, zum Strauche werden, Theophr. 

— Saggiw oder indapriw, viel Zutrauen od, Muth haben; 
dıron 

— Saoryaa, » Plut, 20, p. 537. Zuversicht, Muth, ein 

York des Epikorus, 

Bi: vuad ee das verstärkte Simp), Says. Dionys, hal, 

— Sıasar, beseben, anschen, anschauen; ew. 

= Sa zelim aufs Thoater bringen; so zur Schau ausstellen ; 
überh. ültentlichem Spotte oder Schaude aussetzen, Polyb, 
3. 91. - Fi ” 

- Ssıadw, vergöttern, zum Sei; machen, wie einen Gott 
ansiaunen und'ebren, Appian, oıheben, preisen, Heliodor. 
dsıron 

= asnög, d, Vergötterang; Verehrung, 

- m an ri, (em) " wellugn Anschlag, öffent- 
lieh bekannt gemachter Befehl, Ediet, Polrh. 2 

— Ssöw, ü, vergöitern; von Oertern, Tempeln, weihen, wid« 
men, Appisn, 

— Siparsüw, das vollendete und verstärkte Separaiw, war- 
ten, pllegen, heilen, ganz heilen, durch vorzügliche Snrg- 
falt und Achtung, die men einem beweiset, ihn sich gaız 
zum Freunde machen, 

— S:ıoi2w, aus- oder abmähen, aus- oder abschneiden, Eur. 
fragm, . 

'E >; omalvm, f. av&, erwärmen, durchwärmen, Plut, Audit, 
p- 176, riv eigäüra rg Yoxäg furedigman; zw. : 

 Sacız, zwi, 4, (darismir) das Ausseizen, Leraussetren ; Aus- 
stellung, Jkenntmachung; ein Schlufs, Edier; Eıklarung. 
Bey Alciphr 3. Ein 54. der Satz im Spiele, 

—Grrwoc, db, 4, Adr. —uwg, gesetslos, aulser dem Gesetze, 
gesew wiorig ; greulich, me/andus; &vag, Pluterch, 

— Sırınöc, 4,6% zum Aussetzen- Behanntmachen gehörig; 
auseinandrrentzend , erklärond. 

—_ Sero:, d, 4, heraus- zusgesetzt, ausgeworfen. 

— Siw, fur, Seözsua, heraus. hervorlauien, auslaufen, weg- 
lauten, vo aufın, nn 

u Sim ats, % (indeiw) Vergötterung; Weihung, 

— Sswrinög, 4, 59, Vergötternd, 

- Zw, aussagen, 

Eye % Werwsäiklichane:; Erschleffung, Schwi- 
chung; das Weichlich- Weibisch- Schwach - Rrattlos- Fei- 

” r ‚ı von . 

I ee das verstärkte Sy); ganz“ vollends) weibisch 

- weichusch- seltwach - ‚feige machen. 


> 
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'ExSypäw, inSygeiu, Ken. Cyn. 5, 25. Med, insypdeum, dar - 
auy- davon jagen und fangen, wegfangen, Plut, Kun'p. 26, 

—ängiadw, 8. von. d, folad. sehr zw, 

—öngıew, &, zum Thiere oder wild machen, cjJero, wie 
arsiypıiw, Eur, Baceb. 1349. e 

—Sycavpilw, aus dem Schatze nehmen u. verbrauchen, 
Phalar, Erin, b 

—5Siißw, herausdrücken od, pressen, auspressen,, wegdrük- 
ken, wegdrängen: davon 

- Skıuna, ri, (ixöAipw) durch Druck bewiikte Quetschung 
od. Beschädigung. 

—Shıyıcr, 4, das Heraus- oder Ausdrücken, Weg- od. Ier- 
ausdrängen, Zussmmiendricken; Druck; Leiden; Bedrük- 
kung; Drangsal, j 

’Exöyhene, ich liege in Obrmacht, wie todt. Plato Legg. 
12, p. 212. unterscheider dalıer iuraSssäre wol +iv durwg 7:9un- 
nirz, den tür todı Liegenden und den wirklich Todten; ‘da- 
ber 2) suövarken yihurı, sich halb todı Ischen, und so von » 
slcn heitigen Leidenschaften, wie lat. terrore exanimari 
u. dergl, 

— Sopiw, &, 0d. Iufimum, .m.m indodeng; der Aor, a, 
Eifspev, ist won der Form En Sögw, hersus- hervorspringen, 
indögverdar 74 Yuxa, Antonini 8, 51. exsultane anime, : 

—SeguBiw, beunrubigen; zw. 

—5p0#iv, ausssgen, anzeigen, Pollux 6, st 

—5genPßciw, &, gerinnen lssson; eigentlich zu Seiußog, 
Klumpen, grumos machen; davon 

—Spöußwerg, sus, #, das Gerinnen; und Act, gerinnen las 
sen oder machen, 

—Sevikiw, ausschwatzen‘, Pollux 6, 207. 

— Spderw,b. 7.8. indopim, 

-I4Lw 5. infum 

—Sunaivw, vom Zorns entbrennen, Antonin. Liber. 7. - 

— Syuara, ra, (tu9Uw) ein febrilischer Hautausschlag, 

—Sunia, a, Muth, Hitze, gleichs. von inDuniu. 

—Svpiaw, ü, anzünden, rauchern. Antonini 6, 4. indunme— 
Sysıras wird im Dampfo ausgehen und verbrennt worden, 

— Syupos, 6,9, Adv. —Suuwg, muthig, rasch, hitzig. 

ExSveia, #, (indVw) Zosimus 2, I. sacrum piaculare, 8, vun. 
snfdurie. 

—3ucımoc, d, #4, zum Anssöhnen, $. ?uSVw, Plotar, Curios, 
Pp- 58. verbindet indyrıua nal minpa, d. i, piacularia, verun- 
reinigende Sachen, 

— Sveis, % expiatio, Versöhnung, Aussöhnung, Sühnopfer, 
Plutar. Mar. 28. $, infuw; 2) das Ausbreihen; wie duSuue, . 
Hippoer. 

—3uw, bey Eurip. Orest. #. v. a. dröäkum; 2) 8. v..a, erum 0% 
ich breche hervor; davon Zufizis una nöuue. Hesyh. hat 
auch iulyuder, enden, Hui, und ingves, sfeufene, und ix 
Suranı, impurheng dmwssuswes 3) indvemar, ich subne durch 
ein Opter aus, verrohne, ein purtentum expiare, Tbeophr, 
h. pl. 5. 10. metaph. ix$. riv Sölsov, den Neid versühnen; 
auch es. v. a, Justrare, seinigou dich ein Reinigungsopfer, 
die Verunreinigung verhüten; daher wiapk mar de ldeue; 
überh #.v. a, verabschruen. Philo 2, vr. 351. dersi endiras 
eSar vi wosog nal murafaneoe: wen falsch iublrarsaı steltz 
bey Syuesius p. 74. sicht falsch inssierran 

— Iürrw und infurscw, devon Irsienc, did, Sophocl, 
Ploter. 8, p. 700. „hast mich durch Schunsicheley dazu go 
bracht. Hoscch, Efiayın, !Fssamiuce. Div Casa, hat die 
zweyte Form in dem Sic des Simplex, welches die 
Handschr. daselbst auch haben. 

—nayzadw, ich breche in Gelächter aus, 5 

—rasaigw, ich reinive ans, räume zufz inwafapar riv Ao- 
yırazv vis dawarng, die Rechnung auts lleine bringen, Piutar, 
erserim, 

—ratıvöw, exeuho, excuhias ago; wie surcıriw, ich halte 


Nachtwache, Xevoph, Liellen, 4, 24. eigenti, ich schlafe an 


einem nudern Orim, . 
Erraiössa, 0, al, ra, sechszehn; davon 
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Eunaıdenadbwmpos, d.h, won sachszehn Palmen, Biss.) 
—nardanaerypic, dar, 4, Zeitraum von 15 Jahren,, 
—narbsmasrhr, 00, 3, (>70) sarhsrehnjihrig. 
—uardbsaırayüvs, d, 4, smougachn Bilbagen lang. 
 —uaıhsnarradıse, 6, #4, suchszehn Stadien lang. 
—nardinnroe n.8or, der- dis- das Sochszelints 
narbenärgi,t, Fom, dir, 4,0. vum. —binairgg, sechs- 
zehn Irıg. 

"Eunaipos, 5, #4, meeitig, eigontl. was über die Zeit hin- 
aus ist, varaltes, guris, Anthol, In’ Plata Phaedri 38. hat 
die are Bscier Ausgabe analpsug nal Enmalgosug, woandıre 
eun. auslassen, 

—_raiw, f ausw, anbrennen , susbrennen, verbrennen ; motaph, 
wikrugy , auisiiften,, entzünden. 

—yauiw, ü, (na) ermiüden, den Mutlı verlieren, vorzügl. 
im Ung’icke, 3. Iymantıv, 

—xxkauaouar, ur, ich ziehe» hole heraus ; vom xahauog, 
die Fischengel Aristoph. Vesp. ' 

—uwaiiw, ü, hervar- lieraus rufen oder fordern, 
ken; Med. für sich - zu sich herausrufen. 

—uarkuvw, das verstärkte Simpl, xadkusw; 2) entstellen; 
zweif 

—naiuuma, ri, Beweis, Merkmal, Platar. 7, P- 814. von 

—uahurrw, aufdecken, entblöfsen, offenbaren ; in: Medio 
sich enıhällen, vorzügl. das Gesicht, Plutar. Periel.: 16. 

xiäpyw, ermüden, ermatton; rag sAsdiget;, Thucyd. 2, 
5ı des Klagens milde werden, 

wravafaır, austrinken, $, nasadw. 

—sarnksuw, vorhökern, wie Hüker verfälschen ; 5’ inuary- 
Aeudain rac xüges & eirs;, Phitostr. Apoll, 1, 15. um das Ge- 
treide aulser J.andes zu verhökern.: Hesych, erklärt es d. 
ScAiw, verfälschen, wie das Simplex. 

—uapbıöw, &, entherzen, d, i, entseelen, ‚betäuben; bey 
den ıxx, 

—xagridw,ich nelıme Frucht davon; ärys dpsugx Savarsı 
dunapridtran Acschyl. das Feld der Sünde bringt den Tod 
zur Frucht, vom Frovel erntet man den Tod, 

—naprdczuar, olman die Früchte sammeln - geniefsen ; bay 
Thucyd. 5, 28. iuxsprwrausuei; nach Suidas woogidous weya- 
Aac hadivris; wergl. Eur, Ion 875. davon 

- naprwauıs, % Benutzung, Genufs, 

Exnnarayyikkw, f, sid, aus einer 
3. entstanden ut, warayyalkı. 

—talsirw, f. Les, st. vymarı 

= rärasıc, % Einrenkung ; wahrsch, eine f, Les. st. öynarar. 
oder xarar. 

’Exrwauiiw, ü, (nauAög) in den Stengel schielsen, einen Sten- 
gel treiben ; davon . 

—vaulnna, ro, ausgetriebener Stengel, 

—nauimrıc, a, das Treiben des Stengels; das Schielsen in 
den Stengel, . g 

— xavkidw, den Stengel oder mit dem Stengel ausrsifsen. 
Aristoph, 

—wauna, r6, Zunder,. Holz zum Anründen;, veıAauav, Holz, 
damit die Orfen zu heizen, Diod, Sic, eicent ıch das Ange- 
zündete, Plutarch. Crıo. min. 1. Ianauua Yu, soll Iyrau- 

sc heilsen, was in der Seele sich einp: gt, wır enkausinsche 
Blasyı such Luriani 2, p. 215 soll es synavuarwı heilsen, 

—yavdfız, # (nmais) das Anzünden; Eutzi: sen, Anbren- 
nen, Vorbrensen, Anızündung, Erhirzung; davon 

—naurrındg, 4 50, zum Anzfnden -E ı zünden - Anbrennen 
= Verbrennen gehö:ig oder geschickt, 

-yauydenuasd,. verstärkte ne pr Enr, Bacrh. 9r. 

ut, ausgeselzt- ausgestellt seyn, offen liegen oder ste 
hen, unt rworfen sey: „ Öffentlich da liegen: und bekannt 
seyn, z. %. Riücher., 

—uihsvußog, &, 4, aufser dem Wege, verirrt. Lycophr, 

—uiieueros,t, Hu bey Spid, aus Synes, Epis. 73.0 vn 
iymahsverir; nweil, un er 

ri, fr, ausleerım; irsi yarnıa sEeniuweran Suuiv de 
dugsiov een eruysgeis "dgovrcr,. Theoer, 13, 40, nachdem 
sic ihren. Geist. auigegeben- und. dem: Charon. überliefert: 
Kauten.- 


herauslok- 


f. Les. Plutar.. Rom. 13, 
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Euusyraw, fmmiriw, ü, snmrmch u, darehstanhen, dnrchboh- 
ren, mteimsisglen, Pn.ch, dia Farm damer ur zw, 

- nt Yr000, 4, excen rin; davon iumeraimmn, ron 9% 
Jımot. Pyehazr. 3. Exsentrieität, das voı der Zirkelbann Ab» 
weishends, die Abweichung von der Zirkeinslin; das Ge 
gentheil esyrsurgos, eonsentrisch, mit einander in einer Zir- 
kelbabın und win dasselbe Centrum laufend, 

—uivwere, 4, Ausleorung. 

—n:paidw, f. iew, das vorst, xepaldw, von Bäumen, aushanen, 
Analccta 2, p. Rt. 

—nepavvuie, innspavsuw, F,pacw, berausgielsen und mischen, 
Athevae, 2, p. 38. 

—x:yuuivwg, Adv, vom Partie, Perf, Pass, von iuyia, aus 
gegossen; wie e/fute, reichlich, überflüssig, ühberm.fsig. 

—uypaiva. (nygasw) schwächen, entkrälten, AeschyliEam, 
124, 

—uhong, 05, #, vorat, valı, (ipiera) 26 rudriges Schiff, 

—unguymög, 9. 5. nypuyuss mach, 

—xuguxeuomar, bey Poliux ı, 168. wo die Handschr. rich- 
tiger eriang, haben. 

—ungunroc, ö, % durch den Herold und öffsntlichen Ausruf 
aus dor Stadt - dem Vaterlande fort oder ins Elend vortrie- 
ben - gejagt; von 

a veroew, rw, £ 5%, dureh den Herold emen aus 'der 
Stadt oder aus dem Lande gehen heilsen - vertreiben ‚- fort- 
jagen - ins Elond schicken - verweisen. 

—uıyardilw, yuvarıdcı nal innsamwaidırraı,; Mio Cass, ist ein 
weibischer Mensch, so feig und schlechtdenkend, wrie ein 
ivadc. 

—xı5w, ü, heraus -« wegbewegen ; überh.. stark bewegen, 
-rühren, aulser Fassung bringen ; Nautr, aufser der Spur lau- 
fen, Xenoph, Cyneg. 3, 10, $. !aruver nach, 

—uhaw, & arw, d, verst, nAaw, brechen, zerbrechen‘, zer- 
niebten, schwächen, Plar, 

—uhsiw, F sirw, ausschliefsen, nicht hineinlassen, 

—«kirrw, & ww, heraus. oder wogstehlen, entwenden, 
heimlich heraustragen oder bringen. 

—uAnilw, f. iow, ion, st, innäsidw, d. i. Sucksiw. 

—uiyuaroüefaı, (wAfua) vom Weinstocke,, ins Holz - in 
die Kanken treiben, Geopon, 5, 40. 8. in iyaAyı. 

EnnkAyria,n,(innariw)die zusammenberufeneu-versarumleten 
Bürger; Volksrersammlung in Republiken; auch der Ort, 
wo sissich versammlen und «ie Personen, welche vorsanim- 
ler sind, wuplar iuwAyriar, heilsen zu Athen’ die ordentlichen 
und besriminten Volksversammlungen,,. vier wahren? jeder 
rpuravsia;.die aufscrordentlichen auynänra; wenn der Ge 
genstand zur Deliberation vorber bekannt gemacht wird, 
heilst es zgoygaßsıs drniyriav; 2) bey den Christen die Kirche, 

—xıhnrıadw, (Erniueia) ich halte Volksrerssmmlung, bin- 
rede ode: beratlischlsge in der Volksrersamminng; davon 

—uAndıaepöc ö,dıs Halten einer Versammlung - Volksver- 
sammlung; «Jıs Roden darin,. 

—uAncıacräc, oü,s, der in der Volksversammlung spricht, 

—uhyriacrımde, 6% zur Volksvrersammlung gehörig; 
rö sunk. worst, apyvusıov, das Geld, welches der bekommt, 
welcher sich in „er Voiksversammlung zur Athen einstellt. 

—uAnrıs, A, (dunahiw)- das Herausrufen, Herauslocken oder 
Fordern ;. Reizen 

-uhyreuw, kevuu, sw. a, nÄnreuw me. 3. marsı mar 'Auuvror 
ganai iumänreue, Saw say SaAm drupi wapsivar, Asschines. 

—uAyrındcs, 4 0, Adv, —rınür, zum Heraus- oder llerror- 
suten gehörig; reizen, erwechend. lockend.- 

—uhnrag, in, erocatus, der Anlpef ıderte, Ausgesmehte, 
Hervorgerufene; Yan den man'apprllirt; 3) der ausgowählte 
Schiedsrichter, ai FenAnror, 80 wie Sunäyric, #8, von. sundy- 
eia,. der Ausschnfe des Volks, der bey Bersthschlagungen 
beınfen wird, zu Lacedämon: und in andern Aristokratien.. 
8 Feninrse 

- ulına,. rs; Diodar.-20, 12; ©-v. a, Sunkımıc- 

—nhıvägn äh, wurden, propensusorbis in der Ueber. auswärts 
geneigt, Arisıor, Probl. 15. 6; 

—rkivw,f.vö, activ..ich biege ab’-aus; Neutr,, ich weiche: 

aus- ab; ziohe mich: zurück ;. davom 
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"Eunkıcız #, dieAbweichung, das Aus- oder Zurückweichen. 

—urlle, fi vow, ich spüle- wasche aus; ausströmen, Apol- 
lodn:i 1, 6, 3. Antonini 8, St.‘ 

—nhufpa, ro, das Ausgespülte Öder Gewaschene, Plut, ro. 
r 45% 

— «idw, ich pfeife aus. 


5, wrülw. “ 


—yvalw, fi aicw, bey Thever. 15, 88. Iewdarnisr: dor, at. iu- 


wvaisevs, enecabant, wie drervaim, von lästiger Geschwätzig- 
keit, betiuben, tödter, 


Buuvd w, Inuvifw, Herodot. 7, 839. röu unpiv wurst (Fhuuyen, 


wo andere fZiavıra Jesen; d. i, auskratzen; von waw; da 
Zunvi2ay mit dem Nagel herausreilsen -ausbrechen heifs:, 


Ixzvaw, Analerta 9, p. 141. no.5. horausgraben oder kreizen, 


Zahnstocher, 

ee er vonaı, durch Schmeicheleyen und Schmarotze 
reyen zu gewisnen suchen, Aristoph. Equ, 270. 8. nößake;. 

xoıkaivw, aushöhlen, Polyb. 10, 48. 2 

—rordhilw, hf, aus dem Bauche nebmen, ausweiden, 
emntro, Myıbaecos nem p- 335. wo Koen ricktiger 
iunerdıdlw (Hoıkia) liest. 

nn üpar, Fı hrouar, ich wache auf, habs ausgo- 
-schlafen. h . 

nn &, ich schlafe draufsen, ich bleibe auf, halıo 
Nochrwache, Joseph. b. j. 6, 2, 6. dar. 

—uciria, 5, die Nachtwache, Schildwache, die des Nachts 
angestellt wird. \ 

—xonnidw, E iew, (nönusz) emkernen, des Kerns berau- 
ben; überh. beranren, Aristoph. Pac. 63. +5 yigas, austıci- 
ben, Lysistr. 364. Telxag, Vers 448. auszeilsen; cpugiv, Acharn. 
179. ausrenken. , 

—zuoldarrw, f pw, ausschlagen, aushaten, auskratzen, 
druch Pieken aus dem Eye bringen, also ausbrüten, wie 
iuyAdbw ; dav. 

—uckayızs, zur, 4, das Ansschlagen, Aushauen; Ausbrütenu 
der Eyer. 2 , ‚ s 

’EunoAAaßiw, davon Hesych. iunokkaßheavra durch inhaniv- 
7a, inppovnrarra exklast; scheint eigen. vom Reilsen’ der 
Saiıen am Wirbel, söhdaße;, gebraucht zu soyn. ? 

—noivußae, ü,h sew, kerausschwimmon, durch Schwim- 

ntkommen. 

33; %, Ciunowilw) das Heraustragen ; Ausfuhr; das 
Hersustriugen, 2. B. ver Leiche, 

—uouilw, fisw, ich ırage heraus, ich beprabe, wie «/fere; 

inwsrizoma, Ich trage für mich heraus, ich nehme mir her- 

“aus, vellme weg; ?) ich erirage, Eur, Andr. 1266 wie eus- 

enmepigen BR) Föv wirov, Ken, Equ. 4, 2. I. 5. 359. vom 
Piesac, welches das Futter aus dor Kripps wirft u, nicht 
frifst. x Ä MR ’ } 

- emöc, 9, 8. V. 8, Snnomudn. 

- nee re das verst, vouragw, Soph, El, 569. 


“xreuysüw, Eur. Iph. Aul. 333. snmenzmpevem, seitus en, 


argrtus, cu bist sehr beredt u. weise; zweit, j ; , 

—yuovihu, f Wow, u, denoniw; Hesych. hat iunswiw für ai; 
uivıv varhtw, in Staub verwandeln; sonst hann es aus- oder 
abstiuren-brdeuten, Bey Hipp Vict. san, 3, 5. sieht dnns- 
novımiävcıg weperaroıg; aber die beste Handsohr. hat dyxovii- 
navor d5 xeedm. 

rorsöt, Aw, 8, Messer zum Aushauen- Ausschneiden, 
wie iynoreig, zum Einschnitte, 


Soxori, 4, das Aushauen, Ausschneiden; der Ausschnitt, 


> das ausgehruens Loch. 


norog,d 8, v2, Wyaores, ermüdet, ermattet, Suid. 


—uorgiw, ich lasse den Mist oder Stuablgang, gebe ilu: von 
een; u. innorgiw, ausmisten, den Mist weg - heraus- 
nehmen. 
—nirgweic, H, das 
—1orgurinön, # 


ihreud. 
BE ee f. yw, ausbauen, umhauen, ausschlagen, aus- 


Wegnehmen des Mistes, 
ö,, den Mist wegreimend oder ab- 


% 
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schneiden, ausmeilseln; metaph, ausrotten, vertilgen, zer- 
stören , emeido. - 
Erxopanidw, f. iow, ich jage fort, w 
Hanker, 8. »igaf, Suidas, 
Boden, . R 
Exnepiw,ü, ich kehre aus, reinige, f*ge aus; im metaph, 
Sinne vv wohl» adrad ruder Kal muy nonrrahm Inwoptrerev, 
um seine Dummheit und Trunkeyheit wegzisiumen- aus- 
zufegen; Alciphion 1, x. wi dunem raw "ErAida; Aristoph, 
Pac. 59. welches Srid erklärt: verwäste Griechenland nicht 
durch Krieg; innspy9eige alys, dafs du mütlstest vergehen! 
Menender, boy Alcıylır. 3, Ep. 62. steht falsch, Inmaupua- 
e8eiy;. Bey Aris:oph. Thesm. 760. ri; sErndeyee es, ei. Wort- 
spiel, wie entjungfen das Msdchen (nen) una die Jung- 
terschnft nehmen; vergl. Horap.llo I, 8. Enuipse uöge na- 
gig. 2 
—nuopidw, rodg nöpıs inwopisag, Anal, Brunck. 2, 203. auswan- 
zen, ein Wortspiel. 
—nipvDiw, ü, Aöym innegvbicm, boy Hesiod. 6. v.a, ava- 


3 iz nöpauag, zum 
ty Theophyl. Simo 4, 6. zw. 


vıpakamesuer oder drasiona. $. amcl eryuswipim, 


-aoruew, ü, ansschmuchen, ansputzen; Aristid, T, 
3148 wöaber die Handschr. woeusiv haben, 
-unörygma, rs, falsch st Synörnum. . 
—nsrraßigw, dav. iunsnorrasiewivog, bey Hasych, in Juni 
nosumlveg, ver im Spiele sein Geld verloren hat, . 
—rncubigw, fh iew, ırieichtern, erheben; Plüter, 
—unpayyayw, U. innpadw, fut, Ew, Aor. 2, Iuupayılv, aus- 
vaer aufschreyen; die erstere Form bey Suidas, welcher 
auch syrgayarw bat. , 
—xgarraham, den Rausch ausschlafen; das verstärkte npair. 
zweif. » s 
-ngavuyagwı 8. va, Innoade. Plutar. To, p. 517. - 
—npepavvvgi, sunpteavpuw, herabhängen lassen, daran hin- 
grasvon 


1,P 


—npeuaw, U. dumpiumumn wovon inzpisanar, ie hänge daran " 


-bherab; auch actıv, 8, v. a. d. vorh. dar. . 

—upemic, dos, 5, 4, herabhängsnd, schwebend, Analecta 3, 
P 87. no. 50. 

—rpnavaw, u. Snuphums, binaushängen; darsn- davon 
-dıaufsen aufbingen, eushängen: girrgus yipaz Irnpnuva- 
pirda, Eur. ion 16194. hıngen miı Hunden an g 
vortnag rau deren. Jmınbl. P,ihag. $. 238, » 

Eurgiböw. 3. xoldde { t 

—rdivw, F wü, auswählen; »bsondern, mithin bey Seite 
setzen, verwerten, nicht wihlon; nicht ennehmen ; absın- 
dern, ausmerzen; von sich geben; abtül ren Oppoa, sigugiva. 

apıcıc, 4, Absonderung, Ansonderunmg der Dünste- des 
Schweilses, der Nahrung; Ablchrung. 

—ngirinög, 4, 60, zum Atsondern oder Abführen gehörig 
oder geschickt, s 

— ngırog, d, #, abgesondert, apsgewählt, auserlesen, abge- 
fuhrt, gesennt. . } 

—xgoriw, herzusechlaren.oder treiben, Joseph, b. j1d.6, 2. 
npsras, 5, 4, evsdany, Phorius Cod. 178. eine tosonde 
C mposition, wogen der Z-rammanstellung der Vocale, 

— xpoVris, Ewis 45 das Irsausschlagen uder Stolser,. Ver- 
tt eiben. 

—upoueroc, d, 4, ausgeschlagen, ausgestofsen, ausgetrie- 
bou, Asschyl., 5. 544. eurgoworeu Öemag, voırerbabener Ar. 
b-it; von 

— xpsuw, f. oiew, ausschlagen, ausstolsen, austreibrn, weg. 
tsciben, vertreiben; Neuti. ausbrechen, räy nporapws nipare 
iungoue, Philosir, ApolL 2, 19. 5 [ 

—xreivw, in Eur. Med 583. lesen einige 'aurısıı, welches 
W rt aber Poıson als ung-iechisch verwirkt, u. suresci liest, 
prosiernet, , 

-vruriw, ich breche mit Lärın, Getöse heraus- herror. 
—rußsiw, F eicw, auswürfeln, ausspielen; metaph, r:i 
Ersig, ich serre das Wi. hi des Ganzen, mein ganzes \Vo 
aus Spiel, Yıhious annußaiteisa dageımorg, Plur, Artax, 17, 

im Spiele darum gebiacht. 


den £. in- 


- 
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"Buuvßiordw, &, ich stürze mich über den Kopf herans, 
—yuynkiw, ü, wird eigentlich won den Dingen ı. Porsonen 
ebraucht, die auf'dem Theater durch Umdrehung einer 
Maschine mit Räderwerk (innuniyua u. dnnusAnäpov) den 
Zuschauern darzestellt oder gezeist werden, Pollux 4, 228 
(wenn die Msschine staır der Räder auf Walzen tortgerollt 
ward, hiefs sie sfüorga, Pollux 4, 129. Für innumdeiy u, in- 
xundyua wird baufg aber falsch üyx. geschrieben und ge- 
druckt gefunden); 2)daher vorzeigen, entdecken, offenbaren: 
GAk iuwunänöyr, zeige dieh doch, Arıstoph. Acharn.. 407. 
Das Gegenibeil heilsı eiguunäsiv, dem Zuschauern den Gogen- 
staud durch die Maschine eutzteben, 

u uniyma,rh 8. Eunumdiw. 

nukıcrog eradavsg, sonst nulıari;, Arhenaei 15.7. Pollux 
7, 199, ein hranz so jesi gehunden, dals er sich rulien läfsı, 

—yuuriw, nuulsbie, tmuuhiäu, heraus - auswickeln oder 
walzen, abwerien, vom Pfeide; Pollux 2, 199. tig Fowrag 
dunukır £ig, Xen. Momor. 1, 2, 22 85 Davkiryra, wie sonst 
#Zayısdar, enDigseäa, Iagsscdar U. ad audeıdam, ad libi- 
dincs projestus, ausgelassen und ganz den Listen ergeben. 

-yunalyw, faxü, überfluihen, überwogen, im Marschiren 
über die linie kommen, Xen, Anıb, ı, 8, 38. auswerien 
eurch dı= Wellen, Plutar. 7, p. 47. 

nuuaysız, 4, das UÜebersirömen, Auswerfon durch die 
Flirten; zw, 

—uruaridw;]. low, 9. va. Eunuuaive, Strebo 6 p. 302. 8. 

—urunyeriw, jagen, auf der Jagd verfolgen; üverh, ver- 
felgen, Kus, bin 1422. - 

—nuvors d, H dw, Xen. Cyn, 7, 10. ein Spärhund, der 
inumer rerieri, nicht eine Spur serfo'gt, Das Wort sunu- 
veiv in demarlben Sinne bat P-llux 5, 65. u Hesych so wie 
xponivaiv, vor der Zeit auschlegen‘, u. viell. Konoph. Cyneg. 
3, 10 wo sunmaicı steht, 

—xörrw, f'Vw, heraus hervorkucken; fibergetr. hervor- 
sehon, bewursiehen; act. hervorstecken, riv xspaAhr, Aelıan. 
b, a. 15, ar. 

—uubuviiw, £ iew, ausbreiten, unter die Leute bringen ; 
LP 7 5 dıamad. au 

—xrwpalw,f dew; was eiumuadw mit der Bewegung binein, 
dasselbe ist inn. mit der Beweguug heraus; horaus im nüne; 
gehou «der kommen, überh. hesaus oder ausgehen mit Un- 
gestum u, 8. WW. 

-x.wriw B. ınawraiw 

Inn io, betänben, teub mschen ; übergetr. 
stumpten, abstnanp- en; bey Syoms. Ep. 4- dEeneniisı 13 na 
Yarun, WE taub. erde derivocrw ro Siier ARRERHÜAMEVGK + 
Dawascins Photi p. 1070. 1. wwipig sorı wigi vh Sa, in 
göttlielien Dingen so anertahren und unwısse:d, 

Eukayyavw, durhs loss bekommen, riv auriw daipaos" 
iZadyyirıg, Soph. Oed. C. 1337. bey Hesych. auch s, v. 
Biahay av. 

—}48 u, das 8 ammwort von inkavfavm. 

— haurilw,t. isw, ausschlagen mit den Hinterfälsen, von 
Tieren; tberh. die Filse hintenaus in die Höhe werfen, 
mit Verschtung von sich stofsen, r& wargıra, versch wen- 
den, Episu I hei ohyl. i 

idnrırma, arog, v3, ein Sprung oder Tanz, wobey man 
mit deu -Fülsen gleichsam ausschlägt oder sis in die Höhe 
zusückwisft. 

—Aanrımaös, 3, das Ausschlagon mit denFülsen; auch s. v. 
a das vorh, ® 

—}akdw, ü, ausreden, aussprechen, 
beh inne machen; davon 

—rahnzicy 4 Pollax 5, 147. das Aussprechen. 

)außavw, f. Aydanaı, 101 nehme herins, bekomme von, 
gesielss vavon; 2) u W hl» davon; 3) ich nehme badun- 
geur Arbeit an, so wir irböwpı, ich verdinge, inhapiv wa- 
oh us wihrug Yvana yanıyarı wabulam pingendam eornduxit, 
beham eu Gemälde zu wachen uud uabm es an, Plutar, u. 
Herodınt. 9, 95. 

iaumava, zw. Les. bey Hippoer. Coa, Praen, c. 13. 

Schneiders grisch, Hörterb, I. Ihr 


-uubiw, ü, 0d. 


aussagen, ausplaudern, 
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"Enkaprpos ö, 4,sehr glänzend, beil, Pi ! 
Beh 2 A f I, ato. Phaad. 59. zw, 
ee ervorleuchten lassen; Mod, hervorleuchten, 
— euro, f. yw, hervorlsuchten oder gli 
er oe lötslich hervrorhun und Erg Rear 
er in seiner ganzen Kraft und 8 igen ; 
her Hippose ; davon En ’ meh von 
—-.auyır, %, ein von ei 
Ba a a einem Körper ausgehender ‚Strahl, 
—havfavm, 8, va. inA49w; im Med, ver ; 
—Aafıuw, f. nisw, aushausn in Stein, ee " 4.Omi. 
in räin nn Hakaedan, ich leere aus; 2) ich ER 
1 . x 
Wolmsitze ir er PIE ARTE 5.006, Din dem 
—Aarrw, fi yw, ich saufe, trinke 4 i 
een) An enger aus. 5. Aarau, ich-ver- 
ee w, ©, Gpiap u Aanncug, boy den ıxx, aushauen im 
—hayaivw, f, avö, ausgraben, aushöhlen; 
7 ) . ; zw. 
ee Ska das Kraut abschneiden, Theophr, b, pi, 
-rsalvw, f. and, aus- abgliu i . 
dern, wegyischen. WER KENN ER poliren, min- 
—köiyu, f Zw, auslosen, auswählen, au. s 
we nehmen, hinnehmen . ausheben, gar ride eg 
einfordern, einnehmen, ößoAdv rapk rüv xarı br Ra 
rev, I.neian 3, pı-46. pussiv ind. Liban. örav rag = ri 
rar bızayonuvws nAsywiın or rerövar, Plutar, 8. pP. 60, ea 
Zaile - der Augsbe unter sorten; dabier Enkoyslz Glow, philo, 
Eionehmer, swAcyal xoyuarav, Binnahme, Dio Cams, es 
—Asıyaa, ri, od. inksinrön, duks 6 Ialı BR 
elsctuarium, Medıcin im Be ei Aa Berge 
lecken, daran zu saugen; wiex. B. am Liquirktiensafte, u 
—hssorgißiwnd, das worst, Asıgro. zw, Ka: 
—Asımia, S, rüs wiorsug, Joseph, Anti 
- Ermangeln der Fra. ' e “eg 29 8. das Brochm 
—Asırrımög, 9 09, mengelhaft, zur Audsıyız i 
—\tirw, I. pw, auslassen, verlassen, eh ea 
lassen, en: unterbrechen; neutr, wie im Pa gi 
mation, erschlaffen, mangeln, fehlen, ausgehan versch, ine 
don; ohumächtig werden, sterben. aeAhuh Eakelusr Th = z 
7. 50. wie inkımns, 4 32. der Mon! bleiot ans, es i gie 
Mondfnsieruils, davon Anke pic arähuyg j a. 
mi ‚ a b 1 7 . . - . 
= ” Kern; rıua AKTOUpyıay sun KSelsırouoyy- 
—ktixw, aus: davon- weglecken, helscken, 
—Arıypız, 9, das Ermangen, Unterl 
das Ausoleiben, Verschwinden, ee Be gr 
des, der sonne; Mond- Sonnenfinsiernils, Arad 
Arnrınöds, auslesend, ec! — Eklektik i i 
_ den u te Rnr einiror m ira al 
-Asrnröc, M 6% hi is» (ind = . 
lesen, aueh a Keeze. Ay) mserwähl.; Go 
Eukskatw u Enkelaloun, SVM dh, Iuihd 
u 40, ich m von vergessen, ich Te ON 
—-Asıumivwg, Adv. vom Partie. Perf. i NR EM 
nachlässig,, schlaf, surgrlassen u kur a Ioon, 
u Ara, to das Abgrschäite, die Rinde, 
— Asfız, 9, (-Alyw) Auswahl; das Aussuchen, 
—ksridw, f icw, (Adroz, die Schal i i 
der Schale- Rinde los, ziche ae ae are 
lich von Hühmnera, die Eyer ansbrüten und die J 
der Eyerschale hervorbringen; sonst 
enyAubar; davou 
—Aörızıc, #, das Abzichen d - Ri 
brüten der i.yer. nie 2 u Am: 
-Aertog, , m, sehr dünne oder fein; zw. 
BEE r >. ins Kilei Sur 2 ü 
Fee aim a ins Kleine gehen; im Detai! ausarbei- 
—Aerruvw, sehr dünne od, mager machen, Geopon. 16, 6 
Bbb 


Hymn, 


‚ vOrzüg- 
j ngan aus 
auch innckarrev und 
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Euiiru, by. vn, duieridw, ausschilen, abschälen, Hip- 
pocrates, a ; 

—hevralivw, fi avü, sehr weils machen; zw. 

—Azuxog, d, 4, weilslicht; nach andern sehr weils, Hippoer. 

—hyya, fi Zu, ablassen, aufliören, Iudnfw xogä; danpugpoär, 
Soph, El. 1312. sr. Ayfu ie gap. & 

—_hndavw, od. iniylm, ich mache vergessen; Med, ich ver- 
gase, davon ink4romas, Furt, u, Aor,. 12. m. d. Genit. 

—Ahrrwp, epag, d, (inhaußavay) der übernimmt; im Glossar. 


Steph, condustor, excpptor, 

hypiü, ü, Bas verstärkte Angda, bey Polyb, 15, 26. scheint 

»#s activ. zu stehen, für zum Narren halıon und mit Possen 
fortschicken. 

—Aycız, 4, (irhHdw) Vergessenheit, Odys. 24, 484- 

—Ahyız, u, das Herausmehmen; ri: Aryader, Dioscor. I, 81. 
das Auffangen u, Sammeln; Ausnshme.. $. iniauBavm. 

‚w}rı3adw, f. aca, zu Stein machen; zw. bey Theophr, h. 
pl..5. 3. Sav rıg EndıSarsy Algen; fehlerh. 

—rıSchoyiw, ü, Steine auslesen, von Steineh reinigen; 
Theophr. 

— hıraaw, ü, fi 4ow, auswürfeln u, reinigen, evannere, 

— kınla, 4% Heilshunger, Deuteron. 28. von 

= hıpyiw, vd. indmvadw, (Aduvy) ganz zum Sos- stehenden 
Wasser machen; das zweyte bey Hoeracl, Alleg. c, 9, und 
Appian: 

 hijar, 6, 3, ausgehangert, Theophr. c. pl. 2, 6. 

- hiıuravw, eine andıe Form von inksirw. 

 )ıyaw. 5, Ava. 

——hıyaw, ü, (Alvsy) aus dem Netze entwischen. 

-hıraivw, fi avö, fer machen: bey Pollux 2, 185. glatt 
machen, streichen, ri #ihayes drkrrarıl, Posidippus Athe- 
nei p. 318. wird.das Meer ruhig machen. 

—hırapiw, ü, erllehen, erbitien, sehr bitten, Zosim. 

—hteic, des, 6, 9, (dudsiew) mangelnd, fshlend, übersehen 

—ıkoyiomar, bey Appiam häufig statt entschuld'gen; «0 wie 
zuch inksyiderdaı u. zwar rn» dvayayy. sich mit der Noıth- 
wendigkeit entschuldigen; ürtp, wei ravran, auch ohne 
Praep. }Eshoysiro räz avaynıye, auch mit .d. Accus, o, Infinit, 

—roysds, dug 6, der eintordert -«insammler. 5. srädym. 

—oyh, #4, Auswahl, ausgewähltes Stück; das Einsammilen, 
Eintordern. 8. insiyw. . 

 —-koyia, ts. v. a. inkoyn, Dienys, hal, $, p. 417. zw, 

Enkoyilopar, f. irouu, ausrechnen, berechnen, überrech- 
wen; daher überlegen, Ierodosi 3, 1. bedenken, wählen, 
Eur. Ipl. Aul. 1410,5 2) auch s, vw, a, fuloyaruas; davon 

—hoyıepög, 6, Ausrechnung, Nerechnung, Schätzung, Ue- 
berlegurg; #. v. a. Aoyızaaz, Orlio 9. 

—koyıarayg, ol, ö, der Rendant, Berechner. 

—Aoyıarla, if, Berechnung, Auszahlung. Tobiae z, ar. 

—A0yog, 5, 4, aulser der Rede, Acsclıy], Lcsych, 

—Acurgov, ri, Pollux ı0, 46. Gefäls zum Auswaschen; von 

—roUw,f ourw, auswaschen, 

— hobilw, (Aidos) 5 d: yi En’rür Amarapysing Adduv Fake 
Giro, die Erde ward »ıs den llügeln von Puteoli ausge 
grrren; Suidas in ZfekoDidero. 

-Aoxsuw, f. siow, gebaren oder zeigen, Orph. Argon, 
43, 251. , 

—roxilw, Fiew, aus einer Cohorte (Aiyos) auswählen, 
Cantic. Salom 5. derein vertheilen; zw, . 

—hoxndonuai, clan zumBusche (Aöyun) werden, Theophr. 
e. pl. 3. 2. . 

unge; Porphyrii Abstin. z, 53. »us- herauswinden oder 
drchen 

Aunuadbse, ei, aus Sophocles Pollux 7, 109. wofür aber ro, 
310 ixuavmara steht. 

iu umag, 6, (Admm) sohr tranrig: zw. 

Augog, d, 3, (Adpa) wvecewu Juiugas sagt Eupolis Athensei 
2, p. 22; Plurar. 0.5 7, 1. m. Macıob, Satur, 7, 25. welches 
Hesych, durch naßs, t«ucht, erklärt, 
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Glieder, der Kräfte, d.i. Erschlefung, Schwäche, Oha- 


macht, . 


Exrkvursaw, ü, das verstärkte Auscaw, Joseph. antig, 13, 16, 2 


active Anonymus Suidae in ITıSaydgas 'Edieiee. 

-jurneton 6 (eniursp) zum Auslösen gehörig, zaergi- 
x —cımw, Eur, P’hoen. 983. als Löse- und Sülipopfer für das 
Vaterland, 

—rurag, &, 5, Adv. -Aurug (iuide) aufgelöst; daher er- 
schlafft, schwach. 

—Aurpiw, 5. v. A. arel, auslösen; davon 

Aurgwesg, tag, 4, Auslösung, bey den ıxx. 

—huw, f. vew, euslösen, auflösen, losmachen, befreyen, 
trennen, schwächen, erschlaffen, enıkräften, Gößaıı Yau 
röv afelurdugs, Scph. Ajac, 531. habe fhn hinausgehen oder 
bringen lasden. 

—hußsw, f. agw, das verstärkte Außau; zw. 

—ruridu, f. iew, (Aünsg) in d’ shürıne mÄsupäv Arasav, Soph, 
Trash. 942. entblölsen vom KHleide, 

—Aurilw,s v.a. arsdwridw, Hasych, 

Exnaysiov,'ri,linnieew) woran .man sich abwischt; 2) der 
Abdruck: 3) die Masse, worein man abdruckt, wie Gyps, 
Wachs. wirgys, Aualecta2, p.263. vom Fischer. 

— payip, 8 v. 2. inmacooua tn inmicew, ich bilde ab, ma- 
che od. alıme nach, Hesych. u, Suidas. 

— uayaa, ro, (inuarsw) das Aus » oder Abgedrückte; ein 
Abdruck in Wachs und dergl. metaplı. Fbenbild, Ariktoph. 
Thesim. 524. alr' danayua cv, gauz dein Ebenbild, vom 
Kirde; bey Hippveor.s. vw, KorHSuayısa, 

- IE Zw, Fu 7 7 dnuacew, 

— naivw, ich bringe in Wuth oder würhende Liobe, +öv av 
srussau wößon, S ph. Te. 1742, Eur, Bacch. 36, ray +5 Shru 
oripua dfiurva dan 'rwr, habe sie wtiıhend aus den Häusern 

ebihrt, Med. daueivouen, ich gerathe in Wuch. Zorn- Lie 
©, bin wütend, m. d, Accus. Anaer, 13. 

— nanapilw, das verstirkte panapızu. 

—nanrög, 6%, (inusecw) aus- oder abgedrückt, slössıy in- 
panreisiw, Empedocles Theophr. de sonsu p. 21. 

—jnaxrgov, ri, Eur, El. 535. 5. v. 2, dupayım 

— nahadıw, inuabarrn, f,fw, und euuaidandw, ich erwei- 

‘ che und verderbe dadurch, ° ] 

— wavie, 6,9, Adr, —vüs, sehr rasend; auch von allen hef- 
tigen Leidenschaften, . 

—wavbayw, f. Syrouar, ich lerne auswendig; auch s. v. a, 
pavdasw, ich verstehe, Ilcrodot. 5, 9X. 

— uafır, H, (fuuarrw) das Aus- Abwischen; Abdriücken, 

—napaivw, f.arü, austisocknen- vertrocknen- verschmach- 
ten lassen. 

— napydw, Goivag säruepyüäug, Eur, Troad. 992. 
De amore incensa fwisti, bist du mit rasonder Lie! 

rannt, . 

— naprupfwe sig wehlodr enuaprunker, Aeschines, vor vie- 
len als Zeuge aussagen; fiberh. zeugen, bezeugen, Dionys. 
Art,7. 33. Strabo 12, P,859.; 2) abwesend od. krank, sein 
Zeougnifs geban; davon 

— nagrupia, Hi, Auuaprugiev, ri, das Zeugnils eines Abwe- 
senden oder Kranken, 

Eruaeew, druarro, f Fu, ich drücksaus, reibe aus, wische 
aus, S. vasew; ilippoer, eriyysug Beigar nal Knmarrwy, 
Aristos, von den Bienen; FIuuarrausı toi Fumgoshieug wihag 
Big reig wereug, sie wischen den essammleren Blumentiaub 
an den vordern Fiüßsen ab auf die mittelsten; adsidem de 
noirmw mal Erudersv, auf das T.ager schmirren und von dem 
Fiugern abstreichen; Jswasar 7, dantuiy tour rdrouz, umd 

"besirich mit dem Finger die Stellen: 9) ich drücke ab, 
bilde ab, mache nach; im Med srnacaepas, ich ame mach; 
Funafnı danrukrer, fingere pastillum, eires: runden Kuchen 
bilden. 5. arsuseew. Plato resp. 3. auriv dnwarrun re nal 
Byizravaı tig roög rurevg, sieh m.deln u, abdrücken. 

— keorsvw, aufsuchen, nachspüron. 


wrore, 
ent- 


—Aygıs, 3 Auslösung, Auflösung; mithin Befreyung; der | —narassopar, ofua (maraıcs) vereitelt werden; zw. 
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"En we9denw, berauschen, botrunken machen; davon sau | 'Exveupön avAog, &, $, mit nerrichtem Ston el, Theophr. zw. 


Sytara dpirou Auyvor, Amal. 2, p. 87. 

 usıkieaw, f. iüw, im Med, bey Appian, besänftigen. 

— währe, 4, das Vorfohlen der Melodie, wirss; Fehler im 
Singen od, Spielen eines Instrumasnıs, Dionya, Comp. 2. das 
Geganrtısıl irt Auuiisın, Sorglosigkeit, Zasimi 1. - 

— uskeräw, S, durch Uebung jemand völlig unterrichten, 
lato; auch von Künsten, die man treibt und auslernt, auch 
vn. nehsram. x 

—_ uehhg, fo5d,4, Adv. —Adc, (wider) sorglos, Kenoplı, Epist. 
Syussııs, m.ahellig, unlıarmonisch, unpassend, das Gezou- 
heil duusahs; anmehie darı mod relunum, palsı in kein Lied od, 
Gedirhi, I,isc. Plualarıdis, umordentlich, Hosych. hat auch 
Enpthor, aduvancy. 

unkilw, (mihog) in Stücken hauen, 

— utrpiw, ü, ausmesıen, vermiessen; davon 

are yTiz, zug, 4, Ausmessung, Vormeussung, 

usrgog,i, H, Adv, -wirpagı (aerpov) Opp. euuarpoz, über- 
miülsg; obne Maals, 

‚ =-jynuve, vorläagern, in die Länge ziehen, 

— uysyio, in Zorn geraihen, Hayek, 

"Euunvoc, 9%, (35, iv) sechsmonatlich, 

’Exuyviw, anzeigen, bekannt machen, verrathen, 

— uyguw, anumpvosa, ich wickle heraus - ans cinamder, wie 
einen Kaduol; hgurl. von der Armee, wie explico, heraus 
defiiren lassen; auch neuır, dofiliren, Xonoph. Anab. 5, 
ung uwi 

An ker w, bey Aristoph. Ran, 766. Iris, ich bekomme 
den Sımenfluls $. piacun. 

— wiuiopnat, odmas, ich drucke etwas durch Nachahmung 
eines Originals aus, Er. horo. 1298. Xenoph, 

— uirdw, das verstärkto wiriw, Plat. Pelöp. 12, 

— nıados,ö. 9, Adv. Ian, m via. driuendog, 

— nıchiw, ü, gegen Lohn verdingen; davon 

— ubetucız, £ erdingung gegen Lohn. 

— uokiw, ü, und duudiw, boraus- hervorgehen, 

— wögysuzsı et. Fouioyvun; ıw. S. in äuipyvupr. 1 

- uoopöw, &, wbiormeu, abbilden; ausbilden mit braruriw, 

lutar 8, p 147. N 

— uovesw; (naea) Eur, Bacch, 973. s. v. a. furmdsdw. 

- noxädiw, &, Alk, mit Miähs vollenden, Plusar, drewsig 

’ anpeuögdyvrar, har dersoibe Consal, p. 357. H. aus Euripi 
des, wo man aber enusöghsvvrar verbessert; dopi yavralım, 
erobern, Eur. Troad, 874. von 

- uoxkhtuw, mir Hebein oder überh, mit Gewalt herauslie 
ben - lierausbringen oder reilsen, 

— wueiidw, (ueAig) ontmarken; zw, 

— uvdaw; dnungiwn, &, aussagen; davom 

 üdrarg, Bwg, 4, das Aussaugen, 

— uu96s, Philoser, Icon. 7.3. zu einem yüdeg, Fabel oder 
zum Geokeustande einer Fabel machen. 

- uurndofnt, herausbräilen, Eptst. Phalaridis, 

—wunrneidw, boy Suidss AlsAurroun, eigenul, s. v. a, xAsu- 
au; dam 

nunrngıspäg, bey Hesych. s.v. a. xAsvaruss 





—jurri w, di. e 
Athen, p 733. drive naätuursce, soll wahrscheinl, nafauder. 
heifsen, weiches Wort Su.sas nat 

—vaprzw, das vorst. vapudw, orstarren. 

—yvauıiw, ü, und imvavsdaiu, zu Schiffe ausführen ; fort- 
oder wegbiiugen. 

—ysa2w, jngondlich aufwachsen; arigos wupoü iuseaforra, 
Lucian. 5, p. 295. davon 

—ysaramss, &, Erneuerung ,-Simplicius Stobasi 7, p. 204. Sch. 
n, ad Epict, p, 135. i 

yinonaı, ich weide aus» ab; Aurgs-ruv duavoray Änvenoper 
vne, Lacian 5, p. 286. zernagen, verwüssen; 2) ıch gehe zum 
Weiden aus; überh, ich gehe aus; mit «iba, Sophocl, 
Aj. 369. j ß 

—vysorrsüuw, ausnisten, ansbrüten, Aristot. Mirab. c. 138. 

—veupiiw, autnerven, entselinen,, die Nerven oder Sehnen 
zerschuerden , enikräfıen, 


Auer) Irreivo, Plato o mic. in.Caraub, ad 


—rysvgig, 4 das Abwonden des Kopfs mu 
aussuweichen, abz ıstreilon u. s. w, von 
—vevw, mit auf die Seite gebagenem Kopfe ausweichen. 
Xenoph. Ven. 10, z2. oder auch vnm Pferde, vom K-'pfe 
oder über den Kopf abätreifen. Eyu. Sı41. zo, 13. übe:haupt 

ausweichen, Polyarni 4, 3. 17. / 

—vißskog, 6,n, (vedsiy) ans den Wolken kommend, Thoophr. 
h. pl. 8, 10. Aktoz im. at din vopeiöv, ereber ex nube sol, f. L. 

—vebiag, ö, verst. ävsaos, ein Orkan, nach Theöphr, 

Winde in den Wolken gozen einander stolsen ER Prosa 
losbrechan; vergl. Aristot. de Mundo 4, ız. und Soneca, Q, 
N, 5, 12 Euipoc, Regen mit Sonnenschein, Galsni Gloss, 

—vediw, Avsuog dmwabecrar, Theophr, de ventis p. 403. wird 
zır Wolke, sonst iriredäg yivaras. 

—viw, f. susw, heraus - daraus - wegschwimment durchs 
Schwimmen entkommen; auch metephsrisch, 

-vyrıdw, omtkindischen, also klugmachen, Philostr. Apoll. 
S..24. I! 

—vnersuw, ausfasten, fasten, Plutar. Q. 8.6, 2. u. Hippoer. 

—rndw, bi yo, EEiunde riv alsdymım, Aretgaus 4, 3. eigentlich 
nach einem Hausche ausschlaten und seine Sinne wieder be-, 
kommen, rag, dvsäypuing 3 6. das Gegentheil vom wdden 
Sucdunie. ö 

—y4ywonat, f Hfoum, 8. v8. a 

—ynYır, wir Hr (erybw) das Wiederniüchtern 
Ausschlafen des Rauschea, das Nerennct zn n u, nr 

—yıraw, besisgen; beküm fon: dura ausfiksyara ua) vr world 

“ur golvor ausav arierwg Ir röpudüd: dmvevınguira. Thaord, 
so sagt Dionys. hal. 6, Pı 893. add’ dwsningrau raüra rı)° we 
puepya nal wepırrW unds Adin a'vas nur" wire, durch das 
übermafsige Alterthum sind sie sO verwandelt - vorändert, 
durch das Gesuchte und Gekünstelto sind sie so vorstellt 
worden, dal u: s. w. gewöhnlichor wird es neutr. ge- 
braucht von Dingen, die allgemein Möde- Sitte werden- in 
Gebrauch kommen; ivouacdivar mai rosroug dEawingae al- ” 
Awraz. E , 

—viunua, rd, das Besiegte, Erkämpfte, 

—viansıg, % Besiogung, Erkämpfung; auch die juristische 
evictio, 5 

—-virrw, f pw, auswaschen, ansıpülen, reinigen, 

—virgöw, ü, mit Nitrum ab- ausreiben und waschen," Athe- 
naei p 210. 

—viıyıc, # buuierw) das Auswaschen, Reinigen, 

— vora, #, (suvoog) Sinnlosigkeit; zw. 

vun, a, das Abweiden; Weide, Dionys. hal, 

-u5wrog, d, 3, Adv, — iwg, oder auvouag, 6, %. ungesetzmälsig, 
ungswöhnlich, ungebräuchlich, Pind, Nem, 1, 86. duvöpuoe 
Ihux, u. Aristopb. Fi 991. 992. s 

—voog, comtr, duvaug, 3, #, (veüg) ohne, Verstand, sinnlos, 

— voryksvw,s vw.“ fafsparsiw, won einer Krankheit heilen 
und sıch erholen lassen, 

= oariw, Il, 17, 207. wo es richtiger axyg dx voor. getrennt 
herist, . 

—vooßilw bey Hassch, s. v. a, iußaiıy, harauswerfen, 

Erfuiiw, ü, vorholzen, za Holz machen. 

Buovri, Adv. ini) freywillis, von freyen Stücken, 

Euovsıadsuns, (iasdeisg) ich thus etwas froywillig - von 
sel'st; davon 

—rıaajög, d, die frevwillige Handlung, 

- 100 d, 4 (indv, sacira) iroywillig, sv. irars davon 
insurn, VErst. ya, Bu Wu A, dnouciwg, sponte, froywillig. :£ 
zaguniag, Soph, Tr. 727. ! > 

— (wg, Adv, 5. vorh. E 

Enraykionuar, oluan, m.d, Aceus. ich bownndere, erstau- 
no wönre sus, Horvdoti 7, 182.8. 92. 9.47. wo dis Händschr. 
inrkayisusı haben, Asschyli.Choe. 214, Eur, Or, 886. Troad, 
929 . 

—raykoy, Adv. m. vom. iumayiug. 

-—raykog, 5, 9, 86 durkayıs oder durkaylor, von dem 
aAyrrw, vorzüglich, eximius; was Dowunderung und-naoh 
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Beschaffenheit der Seche Erstaunen oder Schreöken verur- 
sacht. inwayhorz imleseıy ivireiuen, I 15, 198. sonst uparepu 
wösw, mit drohenden starken \Yorten. Auch Xenoph. sagt: 
inwaykerarmıg Ürdcıe narantncrungeivog, wo der Grgensate 7%; 
win: Ihns siörken alone neıgi, dafs gs vorzügliehe, schöne, 
gute Waßen bedeutet. Das Adrerb. turayiwg, auch Serayyka 
u, durayhav bedeuter also u. v. a. das Int. vichementer, schr 
vorsüglich, bewundernswürdig, auf eine erstaunliche oder 
schreckliche Art. 

Extaßaivonuar wigi rag öpiärg, Clemens Paedag. 2, p. 231. 
8, 7. Rn. iamalne yiyvenar. s A 

— +aßsıa, d, heftige Leidenschaft, Stobasi Serm, 1, p. 27. 
Sch. s. v, a. #5, Longin 38, 2. von j 

— #nfn:, 3, #4, Adv, — Süg, anfser Schaden - Gefahr; unver- 
letrı; 2) heitig, in Teidenschaft pehrscht. 

-raldeuna, ri. wurd, m vn, was, Enr. Grel. 597. 

— naıdeuw, ich erziche und untermichio vom ersien Alter an, 
siziche gr /s, unterrichte, 

-raıbacrrw, ich ronne in der Hitze - Wuch heraus zum 
Gofechtr. 8. zaıbaren, . 

rain, KVon. Somirmu; DB). va drBöhke, wie Imipraiw 
#t. üreotahie. Eur. Horc. 460. biäye us sEimaisav shrideg, 
vergl. van 773. Andere leiten es v + inwaidw ab. 

—raraı, Adv. (wihaı) seit langer Zeit. 

— zakaiw, ich handie wider die Gesetze der Fechterkunst, 
Philosır. leon. 1, 6. 

—rahiw, (inrakiw) Hippoorates braucht das Wort von den 
Gelenken oder Gliedern, die aus ihrer Fuge springen und 
verrenkt werden: emrakig äpdger, ansgerenktes Gelenk - Glied; 
also ist iuradjra, © v.@. ifapfplear. 5. auch dreraiysır 
und zalais no. 2. 

—ralhs, 6, 4, ausgesprungen, heransgerenkt, 8, inrahiw. 

— rainsıy, dv. m, HEapfpweiz. 

-räliw, davon arsvduhlen Iuwahs" 8°, TI 20. sprang heraus. 

- -avsugyiw, das verstärkte ravoupjiw; ZW. 

— ravyrög, Adr. st. ia wayrig, im Ganzen, überhaupt ganz 
und gar, auf alle Weise, 

'Eunrerriw, (rare) von Pflanzen inrarrclyrar, deren Blü 
che einen Federbusch auf dem Samen anastzt, in pappos 
abit; 2) in einem andern Siune her es Theophr. c. pl. z, 9. 

—rapaßihug, Adv. J seph. b. jnd. 7, 6,5 frlsch st. iu wa- 
saBikau oder ix rapaßokds; bey Heaych, ix raganwmbursupareg, 
mit Wuıh, sehr kübn, 

—rapSevedw, entjungfern; zw. 

—+apieragu, herams und debey stellen, hinstellen; rw. 

—rarayiw, duch Geräusch oder Griöse betäuben, Themi- 
stius or, 24. bey Hesych. s. v. 2, inDwvim. 

—rardasew, f Eu, erschrerken, bestürzt machen, nancız, 
Eur. Herc, fur, 883 malis afjligunt; dason insıwarayivog 
Gpivar, Odyss. 18, 316 5. va, sumeränymivag. 

—rariw, ü. 5. bimraria. | 

warez, um cu, (ware) Acschyli Agem. 49. äkyos, aufser- 
ordentlich; ex rbitentz; auch bey Htppser. erklärt Erotienus 
inrarig d, inrpimws, und erinnert, das andere Inrayhu; 
lasen, . 

—rärpıog, nach Hesych. 0. v. a. aylusıg; zw. 

kaum, 8. 7.0, wala; davon inrarum, 9. v8, avimmummi 
bey liesıch. 

— rabıidw, von kochenden Körpern, die Blasen mit Ge- 
walt auswerfen und plaizen, Aristot, Probl. 24, 9. wo es 
auch vom- Silber steht, welches mit Getöse plaızt; da- 
von inraßkasuir, das Aufplaizen oder Herausspringen ko- 
eliendor oder im Feuer liegender Körper, Aristot, ıbid. 

- rayivw, f. yo, das verst, zayırm. 

= rri3w, f. ow, beroden, überreden, Plne. Flamin, 10. 

—rtıgadw, I ar, Oder inreipam, inreigpssua, Aristoph, Equ, 
1244. rusforschen,, versuchen . proben. 

—rixriw, st. v.2. rim u, aravigw. Hesych, 

—rerrdpidw 5. inwi. narh, 


‚—rshınaw, db, f. jew, mit der Axt aus - ab - durchhauen, 
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Exrrekiw, od, riiu, davon iurile, mv. a, ZErerı, Söph. 

Anr. 478. \ j 

—riurw, & yo; ich schicke heraus, schicke ans, lasse her- 
aus. Med. inriarouar, ich gehe heraus; bey Soph. Oad. ırr, 
pi ich hole heraus, wie wsuronar st. werariurscha,, holen 
assen: davon + 

—reuyıg, 4, das Herauslassen, Fort- oder Wegschicken, 
Wegsenden. 

—reraivm, f vü, ganz reif oder weich machen, Theoplır, 

Exrirrausvog, Adr. vor, vom Part. Perf. Passiv. vöh 
inreravsupı, ausgebreitet, geöfnet, offen. 

— +irrw, fd. yw, sch koche ans, verdaue, Arataens 4, 3. 

— regaivw, f avü, ich brinze zu Ende, ich gebe duich bis 
ans Ende, 
— ripaua, ro, ee) tuuaray, Aeschyl, Choe, 653. der 
Ausgung, das Ho ausk ımmen aus dem Hruse. . 
_ rmepaw, ü, fe how, cm 87 Ma. derspaive, ich bringe bis 
ans Ende, bringe durch, setze über ; ich gehe durch - dar- 
über, ich gehe ; ee 

—repdinidw, fi iow, (ripbıf) ich entwische, fliehe davon 
wie dasRebhuhn, Arist ph Av. 7ög, aus derselben Stelle hat 
Suid 8 Snmegd. u. Hosıch, dıamıpd. genommen, 

—-rioiw,f igow, verwisten, zerstören, 

—repiayw, h afm, horans- oder weg- nnd heramführen, 

ae tig. u imripiioxsusn, heraus- oder weg- und herum- 

ion, 

N grifıe, %, (Enrepiinvioua) Synes. p, 29. das Umliergehen, 
Durchsueifen. 

—rspıhaußavw, f. Ayo, p- siäyda, daraus oder davon neh- 
men und umfassen, . 

—rapıvoer in, 8v.M imrigisis, Synes, 

—regiodeuw, umgeben, umzıngeln, Plut, Q, 8. 7,5. und 
Sextus Erp. M. 7. 188. 

— repırkiw, Feiew u.—rilw, beraus- oder weg-und her- 
umschilleo oder mit dem Schiffe fabren, > 

—repiroptucnar, heraus- oder davon und herumgehen 
oder reisen, 

—rigısracpöz, ö, das Heraus- und Herumziehen; 
militärische Evolution, Polyb, zo, ar. 

—rspırpixw, daraus oder daron und harumlaufen, 

.. aw (mipövg) Nic, Annal, 10, 6, &PSalueiz, die Augen 
ausstörhen. 

—ricew, darirtw, £& pw, auskochen, ausbacken; verdauen, 
zeittigen. 

— rırada, 8 7. 8. fnrerovsuni. 

— rirakog, d, y, (inmsraw) ausgebreitet, offen, breit, 

—rirapas, f wrusouar, daraus- ausfliegen, davon fliegen, 

—rsrauyume, Inrerauw, f, meracw, ausbreiten, ausdehnen ; 
dursracag wäcaı roig aguivoıg, Polyb. 1, 44. legte alle Segel 
sus, z'g ste auf. 


«ine 


— rirdsonas, ünar, 8.7.0, dnrmiramar. 

— rirasıc, #, (inreramygı) Ausbreitung, Oefnung. 

— rergrımog, 8,5, Hiche, reif zum Ausfliegen, Aristoph, 
Pollu.x 2, 18. von 

— irswar, ich flieee ans od, davon, 

-wrißonan 8. furundeveua nach. 

Eurhyvopı, od. aumyysio, fi auf, ich mache steif- 
dieht, vorzüglich dureh Frost; ich schade durch Frosı od, 
Reif den Pflanzen und andern Körpern / Theophr. h. pl. 8, 
7. dnmaysioa di& Änpiryra nal wipiggaysica, Plut, 2, 3. fest- 
gevvocknet. 

—aybaw, &, fi usw, heraus- hervorspringen, entspringen, 
entk immen; wie excurro, Sıreifereyen ırachen; davon 

—eıdyum, ri, Vo:sprung, dıs Hervorspringen, 

-wybyneig, %, das Herausspringen. 

-eyurınös, 9 09, (inmhypum) zum Gefrieren- od. Gerinnen- 
manltı“ gehörig on. gesch,cht, 

— enheolras 5 wirog, (mmiir) Thenphr. ec, pl. 3, 25. übers. 
Plin. /ute perditur, wird d uch »llzunssern Boden verderbt. 

—rnridw, him, (mmiior) dumypisira: ralra, Arıstoph, Ran, 
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378. elgentl, heraus - ausziehen, bier, von sioh geben und | ’Exrinkia, d, vr.a.d, folgd. Callistr, Stat. 14. Pollux 5, 222. 


zwar einzeln u, mühsamı, 
"Enwnärg, y, (dnrhysu) 8, v. m. warysrös, das Gefrieren oder 
Gerinnenmachen, 
-enebw, ü, f.üow, verstämmeln ; das veorst. wnpdw. 
Euryxus og, 5, 4. von sechs Ellbogen od. Ellen, 
"Eurıalw u. suriarum, Fo, 8.v.8. dnrıelw und —erua, 
—rıilüa, flow, beraus- od, ausdrücken, auspresien ; her- 
"vor od. herausdrängen; Fila Furırırcuive, Aristoph, Pac, 
21136. wolär Heımann de metris Graec. p. 361. mit dem Scho- 
liasten suesowprumiva, aufgehäutr, liest, daron 
riesig, 3, das Heraus- oder Hervorpressen- od, Drängen, 
Ausdrücken, Zusammendrücken. 
—rierpwe, ri, des Ausgedrückte, Ausgeprelste, wie Saft; 
auch ein Bruch der Hirnschale, wo die Stücken sinwärts 
gedrückt werden, - 


—#iheög, d, des Aus- od. Herausdrücken, Hervordräingen, 

—rısorhgien, ri, verst, dpyavov, Maschine zum Ausdrük- 
ken; Presse; von 

riserhpiog, Bd, 7, zum Ausdrücken gehörig, 

—rıserög, #4 Ö9, ausgedrückt, zum Ausdrücken, 

rınpadw u. dnrınpalvw, 6, V. a, aurınpdw. . 

-winpog, d, 4, schr bitter. 

= ringiw, ü f. sew, sehr bitter machen, sohr erbittern, s. 
Vv.h ENmMINGaVR. 

—riuriyur, dnrıuehaw, f. inriheo, am- aus» vollfällen. 

—eluw, austrinken, 

„ _rimingt, 8. 7.8, Eumijsrinne. 

-rirrw, bi dureü, m. d, Genie. aus- ab- darchfallen; da- 
her ungiücklich ausiallen, vertrisben werd-n, exondere pa- 
tria; onttallen, durchkommen; r5 GeAoriuia, übermafsigen 
Ehrgeir haben, Strabo z, p. 44 5. wie Zugaueisag gwi ro- 
acürcu enrsckiv whevrou, 6, P- 261. Eis arasıy snmirtam, Ap- 
pian. wie evadere in seditionerm ; von herauskommenden - ge- 
gebenen Orakelsprütlion, Diodor, Sie, eoiys an Suued wi- 
aieıw, 11. 23, 595. aus deiner Gunst fallen, sıo verlieren, ab 
eu tv wagcıpiay Inrscsiv Pacir, Strabo 6, p. 237. 8. daher soll 
das Sprichwort den Ursprung haben. 

m rırudw, fı iaw, .röv dflv olvov surırukopev, Athenaei p. 124. 
spucken wir aus. 8 =uriiw. dumruosäreras, Mathom, vort, 
P- 247. 8. v. a. engugoerar, wird ausllielsen, 

——|irvin, üb V, 8, Eariero, 

—rAayas, dd, Adv. —yüg, (inmigrrw) beiroffen, bestürzt, 
erschrecken, wird mit inwaykog u. ınmaykuy verwechselt 
gefunden. Suidas hat es auch active für schrockend, 

—ri:ıSgilw, bey Galen. de sau. tuend. 2, 10. wo andre ex- 
wihsöpidw lesen, eine Leibosübung, wo man im -AdSpov her. 
auf u. heranterläutt nd immer im kürzern Lanfe, 

"Enrisäpog, 6, 9, (mAsSpov, dE) ayüv ag, arabıov, Eur. El.883. 
Med. 1190. 

Enrmisovadw, f asw, wie redundo, ich fielse über; auch 
sv, wÄsivadw, 

error, da, altisch Zuriewg, Adv. -miiuz, gefüllt, gehäuft, 
gäittiget, voll, vollstandig. ganz. 

"Exrwkheupog, dr 9, (mAsıpa 85) sachsseitig. 

’Eurkiw, f. ticw, u. sarAuw, ich schitl- aus, fahre mir dem 
Schilfe der Fioite aus, meraph. iuriinıv, dumiden müs Dpe- 
vüv, roü viov, wıe bey Pausen. dfopkav rei voo m. Serie. 
Verstand verlierem; eine bey Nauonın, d,e Seuslffahst trei- 
ben; daher genommene Kadersart, Herodir. N 

— riyydnv, Adv. (inriycow) schrecklich, zum Erschrechen, 

"Hurndo® 

— rıyyvuzı, bey Thucyd, 4, 115. 8. v. m, dnwAhrrw. 

— rindirw, cd, nm. d. toigd.'ww, 

ein dw, b. yrw, expleo, 8. v. a. inmiurinu, aus- an- voll- 
fülie: vollenden, i 

 riynrındg, dh 09, Adv, —xüs, (imrährrw) erschreckend, 
betaunen . 





—rinuret, &, 5, (deräherw) goschreckt, betäubt, wie per- 


oulıus, 


rhyupupiw, &, auslluhen, aus- od. ubossuumen, j 


— rin fur, 9, (mÄhrrw) eigentl, Betäubung von einem Schla- 
©, Schrecken, heftige Bestärzung, heftiger Trieb, haftige 

: Begierde, 

— rings, Wu, deriurinue, atıs- an- vollfällen, erfül- 
len: davon 

—riypwua, rö, das Angefüllte; Ausfüllung: zw. 
“rAnpwmeaıg, H, Aus- Velfüllong; Ersetsung. 

— riygwräg, ö, der Erfüller, Vollführer. i 

—riyeow, durihrrw, f. Zw, herausschlagen, durch einen 
Schlag herausweıfen oder bringen, 5 EyAog «EurAnki os rün 
Dvamüv waSüv, Plutar.10, p. 2. H, Qißos urhuns inrährren, 
Homsterh, ad Thomam p. 287. dürch einen Schlag erschrck- - 
kon- erschüttern - betäuben; überh. erschrecken, betänben ; 
Med. m. d. Accnsat, vor jemand erschrecken, einen fürch- 
ten oder anstaunen, 

—rAıySeiw, f. sicw, die Ziegel herausbrechen, Isasus-Har- 
poerat. ' 

Exrkieow 8, in wAlcew, 

— rioog, contr dumkovg, d, das Ausschiffen, Auslaufen eines 
Schiffes; der Ort od. Platz zum Ausfahren eines Schiffs, 

— rAlvw, answaschen; davon 

—rAusıg, a, das Auswaschen, il Fire 

- wAurog, d, 3, (dumAusw) ausgewasohen,, ausgebleicht; Phi- 
lostr. heroic. 3 ammzuwaschen. 

- rTiüw,# va InrÄim. 


— ryeumariw, ö, verläften, d, i. in Luft oder Wind ver- - 
wandeln; durch. Wind und Starm erheben, =. B. riu Isiar- 
ea, d.i. duraparrw, imaow; bey Plutar. Audit, p. 142. rö 
eiypz nal ri» rußov, den Dünkel und Stols auslüften, -ver- 
treiben, 

—rvsurig, #4, das Ausathmen, Aushauchen, Ausdampfen ; 
von 

— rviw, Faiew, anshauchen, ausachmen, ausdampfen, den 
Arhem lassen, sterben; davon 

—#von, #, das Aushauchen, Ausblason, Ausdampfen, 

—robüv, Adv. eigentl, su rodür, aus dem Wege; oiedai 
rıya, aus dem Wege schaffen, wegriumen: yiyreodar, aus 
dem hide yraeg auf die Seite gehen; hingegen in ob 
ireodaı, auf dem Fulse nachgehen, spornstreichs folgen. 

— rodıv, Ade, Age woher, sey es woher es wolle, 

’Eursıiw, ö, ich mache heraus, Fnrousiv us reü Ömmaerypiou, 
mich aus dem Gerichte zu machen, Philos'r. 2) ich br. ge 
zu Ende, mache fertig, Herodot, u. Dio Cass, 3) ein Kind 
einem andern geben. um es zu adoptiren, welches sisroni- 
#3a: heilst; davon viög eigroigrag u, Öuroiyrog, jenes in Rück- 
sicht des Fremden, der annimmt, dieses in Rücksicht der 
E'tern, die weggeben ; daher 4) verkaufen, veräufsern; 
5) »ls Neute, dnwoscleng tür Woag, mpossdus sig raura anreiou- 
ev, d, lat. suppetere, zureichen, hinlangen, sureii, es ist 
Zeit, os gebt an, r 

- einzig, #, die Vollendung; 2) die Entänfssrung, Ent- 
lamung, emancipatio, 5. duroılw, no. 3. bey Herodot, 3, 109. 
die Frei (sung des Samma. 

—woinrog, d, 4, vie 8. Farce, 10, I. 

—rorniikw, b ik, das verstärkte worin; ZW, 

-roxigw, (ring) Aristoph. Thesm, 567. eigentl, Wolle aus- 
zienes anch son Haaren, 

— vohsusw, ü, den Krie; 
m, d. Accus. Polyb, ı5, 
5. 4 20 nut, 

- moileudw, ü, f. üow, verfeinden mit jemand: iva ol duro- 
Auwög way 76 Tlepsınds, damit die Perser alle mit ihm ver- 
toiuder und Yıse ut ihn würden, Herodot. 3, 66. davon 

= woAtawrıg, %, Piotar. 2, p. 269. das Reisen zum Kriegs, 

— rokigw,,wr Stadt mitziehen nu, anbsuen, Aristides. 

—rohropriw, ü, eine belagerto Stadt bezwingen - 

- einnehmen, 


zu Ende bringen; auch bekriegen ; 
‚auch a. v. a, d, folgd, Xen. Holien, 


—rohıreVw, nal Ödraram To FSvol weis dvomian, Josephi 
M«ccab, 4 durch veränderte Lebensart und Verfassung «ine 
Nation führen - bringen, 
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FEiroursuw, stolz oder prächiig einhergehen ; activ, mit 
Schmach bekannt machen, Dionys. Areop, . 

roürh, hr das Heraus» Fort» \Wogschicken, Entlassen, 
Verstofsen. 


——moysw, & 


‚ ausarbeiten, durch Arbeit vollenden, endisen: 
9) ertragen 
Grunde richten; 


erdulden; bey Sırabo 5. p. 205. 5. aufreiben, zu 

3) ale, wie Speisen, die man dutch 

Arheiten verdaut, Xeon. Memor. 1, 2 4: 4) Sesür im 

woArar, Eur. Ion 375. bewegen desu;. 5) sustorschem, 

weis. 1355. 5 6) rüs riuwuv Savaros, Here, fur. 580, abhalten, 
verhindern, j = 

vorounpeuw, verderben, ala, Synes, epist, 14. 

—zeovriöw, ‚übers Meer setzen; zw. 

— wrgrVowar, heraus- hervor. zus- weggehen; davon 

- riprureg, au, di, das Aus- Woggben. 

—reprurög, dv, Adv, —rüs sv. 2 snropeviuevag, bey den 
Kuchenv, . ” 

ropdin,d, 8. v0. Enmipdw; davon 

—- rogSurwep, ö, der Zersiorer, Verwüster,. 

— r:p5ueuw, ausschilfen, aus'aulen ; im Schiffe wegführen, 
inramiodusuras $ovöz, Eur, Hel. 2195. im Medio wegtüb- 
zen, sul dem Schitte entführen, Eur. Hel, 1533. 

—ropia, 4, wahrscheinl. f, Les. st. surooia, 

- ropidw, ausfiinden, anfbringen und einem geben, darrei 
chen, ıhn damit unterstützen. dömsg adına durogiguy, Eur, 
Baceh. 1030, der ungerechto Handlungen beginat, 

—ropveuw,. das vertärkte ogvriw, -clire verbnsen oder de- 
bauchiten; dumspysvoveng ryw yalsıy rig ünpaprurınjg., Clemens 
Paed. 2, ı. £ . , 

— ripridig, # (wögrg) Chirurg. vett. p. 51. Ausfugung, das 
Verstücken a.» der Fuge, dem Gelenke, Hesych, u. Suidas 
haben Furoprix, aus der ipry machen, von der w. lösen, 
z. B. ein Kleid. i 

rwordoner, Öna, U, surorionuar, ich Hiege aus: wa räs Gpi- 
vag Inrtröreeas, wohinist den Versiand gellogen? Thevcrit. 
So sagt Lurip Eleet, 175. oüx #=' aykaiaı Iymiv Eurerira- 
pa, sıch freuen, Vergnügen haben an, 

— zorımög, 6, Düse; bey Strabo3, p.435. 8, soll wohl 
“turorizuiz heilsen, 

"Enwgasaiv, Aor. 2.9. vn.enmopfäre , 

—-rpanrwp, d, d.i. surgarröusing, Eintreiber, der einfor- 
dert, als Schuld n dorgl. 

— rgafız, i, das Eintreiben- Einfordern der Schuld u. dergl. 
von- j 

- mpiozu, fargarrw, f, Eu, vollführen, vollenden; vorz. im 
Med. eintrerben, onlordsrn, ls Schuid, Abgaben u, dergl, 
züg nal vum dferpafars, Eur. Hoc. 315. 51. epovedcare, Soph, 
Ood, C. 1659. Au: klesych, hat eärrgafars, dipiveuse, Eben 
so wird duspyalsadaı gebraucht. , “ 

—rpalvw, tb. Soü, das verstärkte epnüiw. : 

— rsıuvidw, (mpiuviov) excodico, ich grabe mir dem Stamme 
und Wurzel aus, 

Eurgirsra, j, Jamblich Pyth, x, 23. die Vorziiglichkeit, ex- 
celleusıaz; rum 

org, dom 6, 4 Adv. —rüs, ausgezeichnet oder vworzüg- 

” lich ortretllich. Eur, bey Thucyd, 1, 38. oUß’ smiorgarsu- 
opus pa nal dnrgeräg rı Adımovuavar, wo jest steht gwiorgarsu- 
erpasv kurgemiag aa Dralepivrug ri ab. aber sur. haben die 
besren Haudschr. u. örabez. ist die Glusse davon. 

—rpirivrwg, Adv. s. v. a. enrgirüg, vom Part, Praas, ix- 
ps 

_rpirw, vortrelllich oder vorzüglich seyn, sich auszeichnen, 

— -onöw, fi Hrw, anzüinden, verbrennen, ausblasen, aus- 
kiaucueit. 

- to „Eis 

—_royemäg, 
se w. 

nz 4er, innisch st. enroncaw. 

— rpianaı, anhanfen, Iukrulen, erkaufen, 

—_ rin u anrolda, Geopon, 9, 22.7. ausschneiden, aussigen. 

"EurgoSav, bey Hesych, &, w. a. dx waAaısd, wie amörgaden. 


5, das Ansünden, Verbrennen. 
} Kochen oder Zischen des kochenden Was- 
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"EurgoSeswiw ü, ich halte nicht die 
s vom 


bestimmte Zeit oder 


-wpidenusg, 3, Hr {reösteusg) der den bestimmten Tag 

- Zeit nıclit halt, überh. zu sy0ı kommıs 2 ine, Nögroü ae 
vis, der nicht mehr das zum Kampfe besiimn to und ge- 
schickio Alter hat, Lucian, ris irrk Surgöw in. yırımaay, 80. 
bald ioh siber diese 7 Tage hinaus gekommen bın. Ders, 
Saturw, 2. Adv. —iruwg, nach der bestimmten Zeit, 

m—rg2S9opeiv, heraus- bervor- entspringen, Aor.2. im Prass, 
ware surgodepiw gewöhhlicher, 

—rp:9uucünaı, d. verstärkte #ge9. Eur, Phoen. 1672. 
-rgoiyme,t. now, bervor- herauslassen ; aus - wegschicken, 

—rpoınidw, ausstatten, elocare et dotare, Epist. Phalar. 

—rgorahsw, heraus und hervorzuten; Med, zu sich heraus 
rure. oder kommen lassen, 

—rgonpivw, F. vö, dunpivw, auswählen und vorziehen, Eurip, 

—rgohsirw, b yo, eigentl, draufsen verlassen, entlassen, 

—roouohiw, ü, horausgohen, weggeben, - 

— "porierw, f. seeiuar, heraus- oder verfallen, 

— rpodaivw,f. gavü, herausnehmen und vorzeigen, ‘sohen 
lassen: Wed. hersorkommen und sich sehen lassen, 

—roobipw, f. durposiew, heraus- und vorbringen, vorfüh- 
ren, v.rzeigen. i 

—recbsuyw,f. Zw, heraus und entfliehen, entgehen. 

— rpoyiw, i. eurw, heraus - aus - fort - weggielsen, R 

—rouuvidgw, ro nigag rüv “gorabww, - Philostr, Icon. 9, 4 
her Horn aus den Schläfen ausreilsen. $, wguuvig und woUM- 
sic . 

—rrepvißw, Harris ödoriz der Mastbaum ist mit dem 
‚ Fulsa irrigva) ans dom Stühle (rsarıfa) gerissen worden, 

—rregiöw, erheben; das verstärkte wreyiw; zw. Hippoer, de 
diaeta x. 

—rrıpureopan, fi L.st. wrep. Luciani 7, p. 324. 

—rrarsw, f. fu, act, ich scheuche heraus. Eur, Heec, 177. 
ich erschrechs, . 

—rroiw, 8, v. a. das vorh. ad, duriurrw, Polyb. > 

-rruorog, dh 9. Ve, Arömrugrog, verabscheuungswürdig; 
zw. von 

"Exrriw, f. vew, ausspucken, ausspeyen, 

u .n. rö, (dawierw) das herausgefallene - ausgerenkte 

ied. 

erw h, eprena): das Herausfallen, Verfchlen; Ungläck ; 
Vertall; das Verrenken eines verrückten Gliedes oder Thei- 
les, das Veitriebenwerden, exilium, Polyb, 

—-rrwrog, d, #, herausgefallen 

—ruiw, &, oder ixwsicuw, vereitern, zum Eitern bringen; 
davon 

— riyua, rd, vereitertes Geschwür oder Wunde, 

— würdig, 1m, #. (iamusw) das Vereitern. R 

— zuyrındg, 4, 6v, vereiterud, zum Eitern oder Schwrären 
bringend, 

—ruiruw, 8. v8, luruim 

—ruvSavenar, f meiesun, ausfregen, erlragen, ansfor- 
schen; von einem hören, erfahren; raira Iswv anmeuserar 
sub, N. ao, 129.. ‚ 

— uw, ir 8, WR, Euntuiw. P 

—ruonvidw, Fiew, (ruphv) ausschälen, den Kern horauit- 
nelumen; den Kern zwischen den Fingern halten und fort- 
schnellen oder ausds icken, a ıspressen; davon 


-ruohvicig, de IuSArbır rüv zusgvmm rüv ar bauruiem dere 
vızjoniewy, Olympiod. das Hersusschnellea oder Pressen ei- 
nes hoipers, und sumvonsiowara aerparüv, Nicetae Aunal. 
3. 6. herausgeprefste oder geworfene Bhıze, 

—rupiaw, erhitzen, erwärmen, Hippocr, aphor. 5, 63, zw.. 

— rvol2w, dorisch «, v. a, aravdpanidw, Harodiani Phileraer. 
P- 490. wo inruehrar faisch steht, 

-wupog, d #, (mip) enızünder, brennend, hitzig, heils; 
davon 

—rupöw, ü, exurere, anbrennen, ausbrennen, Wurch Bren- 
nen -eitilgen, Eur. Ihre, 421 R 

—wupeeuw, bh nam, mloyoz innupreien reis nararkisıcı, Jos 


‘ 
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seph. ein Wachttkurm, der den Einfahrenden leuchtet, oder 
durch Feuer ein Zeichen gibt: röy xirev, Nicetae Ann. 3, 5. 
den Zorn in heilen Flammen ausbrechen lassen. So braucht 
es auch Sexins Emp. M, ız, 179. für entzünden, entflemmen, 

Enriowere a, (inripiw)das Anzünden, Verbrennen, Erhitzen, 

—rueros, Sr, (rudoum) durch ‘das «Gerücht werbreiter 
-kundbar gemacht, i 

_röuyws, wu, 6, 4, mit einem Barte; zw. 

— +twAÄiw, ü, daraus- davon verkaufen; zw. 

— rwua, arg, ri, (inriva) Geschirr zum Trinken, Becher; 
daher ixrwuarıoy, Dimin, und,ixrwuarowsıs;, der Becher 
verfortigt, Pollux, . 

—ruwuariöw, Gagirgav, Nicetae Annal, 7,2. leeren; von 
wüna, Deckel, 2 

—rwwarcreiög, 6, Bechermacher, Athenaei p. 697. 

— WWTaAOMAL, Gum ‚,'s. va dkrerasuar. 

Enpaßdiiw, f. iew Aristoph. Lys. 576. mit Ruthen oder 

„ im Hauen werbringen, herzueschalfen, horauspeitschen, 

oa ya hr 8 ven. Snpyäıg, Suidas. 

aim. vd, ausspritzen; bey Polyb, 8, 8. haben andere 
apa. . efepaw, 

— oiw, h sirw, ausliefsen, weg- oder entfliofsen, entschlüp- 
Im, sich nach und nach verlieren, wio s//{uo. 

—eonyua, ri, das Aus- oder Abgerissene, abgerissener, los- 
gerissoner Theil, Stück; Durchbruch des Stroms. Pluter. 
Anton. 5. bey Hippocr. sind ixgjyuar« bervorbrechender 
Ausschlag; von 

—ohyromı, inpyyaiw, Iupusem, Ff. onfa, berans- ansbrechen, 
Aherelnen ‚aufbrechen, lorı oder ausbrechen lassen; neuer, 
heraus - hervor - losbrechen, mit Gewalt herausdringen ; 
xeihgiev Übiwp Fipanfer döcio, Il 23, 422, hatıo den Weg 
ausgerissen; davon 

—onSıc, #, das Aus- Horausbreohen; Ausbruch, Durch- 
bruch. j 

—o125w, ü, (gida) auswarzeln, entwurzeln, ausroden, gänz- 
fich zersıören, vertilgen; davon 

—eilweıg,%, Auswurzelung, Ausrodung, Vertilgurig, 

—oıdwräg, 00, ö, der Auswarzeler, Vertilger. 

— gimpa, ri, (ingierw) das Aus» oder Weggeworfene; Aus- 
wurf, 

—pıyio, (givn) herausfeilen; vagöi/av, das Horz abnagen, ab- 

i Eines: Alciphr. Ep. 3, 33. 

gıvidw,f.isw, ($iv) bey Lucian Philspatr. 22. ausspürem, 

= oıridw, }. few, anfechen, anründen; metzph. anfeuern, 
antreiben, erneuern, von neuem beleben, erwecken. 

—sirriw, ü, u. ingierw, f, iyw, heraus- aus- fort- wegwrer- 

en oder stölsen. 

—gıryız, 9. das Heraus- Aus- Fort- Wegwerlen, Wegjagen. 

— (0%, #, Oder Eugoıg, contr. engeug, 6, das Heraus- Ausilie- 
En; Ausflufs, Mündung. . 

oıB Bew, "parnp eivev IFröbeißbyran, Athensei Mnesimachus 
9, P- 403. jet ausgerrunken, 

oc ußtw, (#:u3ia) Mathem, vett. p. 69. inpaußsis nal dıa- 
arihksın riv arga, ausdrängen, verdrängen; zw, 

05 Diw, susschlürfen, austrinken, 

—oUrrw, ansspülen, auswaschen, Pollux 7, 39. 

— pur, de We. inpoh. , f 

—oUw,f. vw, und inguiw umd inpunu, 8, v. M: dnpim 

’Ercayyveow, f svow, mit dem Garne (sayaın) fangen. 

—rarruw, f. suew, durch Erschätternng beranswerlten oder 
srolsen, Aristoph. Lysiser. 1038. inmaisuem arri: von dem 
Heransreiben einer Mücke aus dem Auge; wo Brunck ans 
den Handschr. inrwahsurov goneizt bar, obgleich Suidas die 
gem. Tes. durch räiveymon, nimm heraus, eıklart, 

-eapnidw, fie, entileischen, ablleischen, Ezech. c, 29. 

= caondu, ü, Tleisch heraus wachsen machen; auch.neutr. 
überm.fsiges Fleisch bekommen, Dios. Parab. ı, 79. davon 

—ripnwwa,r, susgewachsenes Fleisch, ’ 

—sapciw, ausfogen, reinigen; zwi j 

c:iw, f siew, heraus- aus- abschütteln, durch Schütteln 


* 
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oder Erschütterung herauswerfen; wie excntio, Homsterb, 


ad-Luciani 1, p. ZIT., 
Enreuouar, 8, va. insusush 
— oyuaivw, £ avü, bezeichnen, erklären; zw. 
— ohrw,f. pw, in Fäulnils bringen, ‚faulen mechen, - 


—s1Bwridu, bi iew, (aidav) Jobic. 5. durch den Heber her- 


ausziehen - ausleeren, 

— giwrasmar, kun, f, Hesuar, verschweigen, schweigen, 
Polyb, 28, 5. das Act. Arriani Anab. 6, 4 ‚ 

—orahsuw. 8, in iuraksum. 

rrneöclw,f arw, u. insuedawup, Aristoph, Equ. 795. her- 
auswerfen und zeistrenen, 

—ourvadw, f. arsmar, ich bringe alle Geräthe (ousiH) weg, 
ich räume- bringe weg; 5 di yawpyia deeneudeäy, Domosth, 
p- 872. welches vorher hiels: sgevsyaniv ra aueig ra yangyınd 
wayra. Strabo sagt: wäyra ra yonmara dlernavararo Ei; TE 
Keira, räumte» brachte sio weg. 2 R 

—axeu00, 8, 5 d. Gogenth. won-Fveusmog, dä, (eueug) mit 
Larve versehen, also olıne Larve, Pollux 4, 141. u, Hesyob, 

—axopriowög, ö, das Herauswerlen; Zerstrenung, Platar. 
7. P- 507. 

- euaw, ü,f. arw, ab- auswischen. 

—coßiw, ö, herausscheuchen oder vertreiben. 

-craw,ü, herausziehen. 

- erivbw, f. ori, ausgiolsen, den Göttern spenden. 

-orıpnarida, iew, Samen von sich geben; Samen d.i. 
Kinder bringen; bey den ıxx, ’ 

—- orıgmardw, ü,im Pass. bey Tbeophr. h. pl. 7, 2. in ‚den 
Samen gehen oder schiefsen, ; 

—ersubw, wegeilen, wohin eilen ; zw. 

-ereyyidw, f icw, mit dem Schwamme aus- oder ab- 
wischen, 

—orweovdos, &, H, (erevdh) von dem Ründniste und Frieden 
ausgeschlossen, nicht darin beeriffen; dawider gethban: 
dpnoug enge. hat Suidas für Meineid, 

Eneradıog, 6, #, (aradı:») von 6 Stadien. ' 

"Ererasıg, #, jede Verräckung oder Entfernung von einer 
Stelle, vorzügl. der Seele oder des Verstandes, Entzückung, 
Begeisterung; Furcht, Schrecken, Staunen, langwierige 
Ohnmacht, und der höchste Grad von Melsncholie, 

-erarınöc, 4 0, Adv, —xüs, verrückend, entzückend, 
rasend machend; Pass. verrückt, entrückt, erstaunt, em 
schrocken, entkräfter, vor Zorm aufser sich, enihusiss.isch, 

— eriiiw, f Ad, aussonden; ausschmiücken, auaristen; zw. 

— eridw, f. vw, ich lere- nehme den Kranzab: 2)d. (iegenth, 
von irırridw. füllen, also leeren; 3) s.v.a. oridw. Bophocl. 
Osd. ifierepe Sakarsav, circumdalit mare, hat rings herum 
das Meor ansgreossen, Oppian. Hal, 2, 333. 

—eorntilu, bio, ® v2, sroscyäila, Enstath, 

—ergayyilw, ff irw, ausdrücken, durchseihen, . 

—ergareia, #, 0d. inerpärever, 9, Ausmarsch,, Aufbruch 
mit der Armee. j 

—ergarsuw, fi aicm, (eroarir) mit der Armee aufbrechen, 
susmarsch'ren; einen Feld-ng anfangen. Das Med, braucht 
Thuerd. 5, 55 für: den Feldzug endigen, 

— erpgarorsöeiw, sic, aufserlialb das Lager aufschlagen. 

—-orpibw, fi Yw, herauskehren, umkehren; herans- aus 
drelen. herauswinden, Tl, 17, 58. davon , 

—ergobu, %, roü Asyou, Pluter. 20, p. 422. mehr als diaorgo- 
6m «iso Zerstörung, 

— aloe, Inesvoum, herausstärzen, mit Gewalt oder Schnel- 
ligkeit hheraus- harvorgehen, 

-eveıyy tw, &, in Hählen oder Fisteln verwandeln. Hippoer. 

— evpifw, f. iu, dneugiosw und sneipirrw, auszischen, aus- 
pieifen, e 

- eb arpidw, (rbaipa) kerauswerfen, Nie. Annal. 4 3. 

— obevöovaw, üb rw, baraus - fort - oder wegschleudern, 
berauswerfen. 

— Dovbukilw, attisch, (erövduieg) im Eıymol. M. wird im 
rpaxnAılw damit erklärt, 

—- obpayidw, f. ie, (odgayis) ich drucke mit dem Siegel 
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ab- oder aus; Med, ine®payiZoum, exsigno, ich mache ei- 
“ zien Abdruck, ahme naclı, Eur. Here. 53. ix yap iehpayızwi- 
vor diumw at, ausgeschlossen, getrennt; so steht iäursndpa- 
iZsro in fragm, Chaeremonis Athenaei p. 608, für exelude- 
rar, nudabatur ; davon 
’E payıraa, 73, Abdruck. 
zn = 8. iow, davon, daraus schneiden oder spalten. 
Aııstat. de mundo 6, 23. theilen, 
— ülw,f. ücw, daraus retten, erretten, befreyen, durch 
bringar LIEB 
ee f. zew, auf- anhänfen, 8, inwıidu. 
—rayn, #, (inracsw) Anordnong, Steliung in Ordnung; 
wıd auch durch «lelegatio u. muita übers, zw. 
— rädnv, Adr. oder inrabiv (dursivw) ausgedehnt oder ge 
sirecht, ö . 
—rabıog, &,h, (iarsiyw) ausgedehnt- gestreckt, weit und 
breit, Br 
—radöy, Ad. sv. m inradyv. Er 
z; joe, ala, ale», am sechsten Tree; 2) Aprog, ein ro 
en aka Hesych, näadz intaıy des Sımonides viel- 
- leicht eben s» viel. i 
—railavriw, um die Talente bringen; zw. 
—raua, ri, (Lureivo) das Ausgedohnte. 
— ranvm, ion. #1. durkunw. 
»ravsapulw, zittern, Hlesych. 5. ravSapude, 
—ravlw, f.vew, sv. 3. fureisw, ausdehnen. 
—rafız, A, (inrarrw) das Horausbringen und in Ordnung 
stellen, das Stellen der Armeo in Schlachtordnnng, f 
—rarsıydw, ü, here niedrig- klein- demütbig- kleinmü- 
tbig machen, erniedrigen, 2 j 
rshenrinde 4, iv, zum Bennrubigen gehörig oder ge 
schickt; von 
—rapafıg, $, Beunruhigung ; yaergög, der Durchfall; von 
—raparew, inragarrw, f. Zw, schr beunruhigen; worklar, 
den Unterleib in Unordnung bringen, den Durchfall verur- 
hen. . 
Fe ehie, ü, erschrecken, active bey Hesych, ß 
—rapıysuw, ararria, Nic. Ansal. 10,9. d. verst, ragıyeum. 
- . 8. rappim. F 
ati 3, Tarum) Ausdehnung, Anspannung, Verlän- 
BA AR ausstellen, vorz. die Armee aus dem Lager zie- 
hen u. in Schlachtordnung stellen; anordnen, 
_ 56, it, dv, (irrsivw) ausgedehnt. 
un ie f. Sri ausgraben; Hesych, s. v. a. drırıb. 
h. b, Jud. 5, 2. 
te r ewü, ausdehnen, ausrecken, ausstrecken, er 
k ‚„Auspannen, ansirengen, - 
Bas En: E los, (reiysg) ausmauern, mit Mauer oder 
i f mgeben, beiestigen. 3 - 
Are un Kinder gebären; Med. vom Vater, die 
ebowen Kinder als die Seinigen annehmen; zeugen, Eur, 
om 438. * ’ FR F “ 
rw, 8. WM, inyivopmı, H di wahın braduvrog duäg arhdov 
durshfdsum:, Empedocles A: isiot. phys. 8, E. 
 rıÄhsıaw; ü, (röhsısg) vollständig machen, vollenden, 
—rekrurkw, fı How, berndigen, endigen, 
- we, &, das vorst. rehiw. 
em tal, das &. #4, (riise) vollender, beendigt. $ 
—riuva, f saü, ich schneide ans, ab; daher ich kastrire, 
entmanne; bey Polyb. 31, 6. inrsuviohar rıvarn Oıhavipw- 
wix, besinftigen u, auf so'ne Seite bringen, yip iur. 8. V. a, 
eiuwsiv, verwiüsten; Dion. Ant. 9, 57. zweit, £ 
BE 4, die Adssıreckung, Anspannung; vorz. metaph. 
me de Seelenhräfte einem zu dienen- helfen ; also 
Dienstfertigkeit, Wultährigkeit, Gowogenheit; Stetigkeit 
u.s.w. 8.d. folge: d. a N 
rsyrihg, ds; Hs (larsivw) Adr. durswäs, ausgestrocht, ausgo- 
dehnt, engespaunt, intertus; mat-pl. bey Palyh. Cic. ad 
Avic. n den spätern Griechen häufiz; wird durch emipasähg, 
dssgyarndg , sorgsam, thätig, emsig, willig, bereit, dıenst- 
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fertig, ewig, stetig, anhaltend, wodSuuss, willfährig, 

Bayııne, a hät; dalier Herndian. . 
inrivun, 8, v8. dayiisıa, copia, Vorrach, Ueberlluls; 
vergl. 8,3. 

Exravia, 4,8 v8, durivum, 

"Enreäıg, A, Aristor, Mirab. 0,197. das Gebären, 

"Enreög, due, 3, (dvrog) wie sextarius, der sechste Theil 
des wibsunog. s 

Eureuyu, H, Ode HEireufe warriupde erlayyvav yiva, 
Hippoer. Epist. p. 1289. ausarbeiten, vertertigen, 

—rtöpöw, ö, zu Asche brennen; dar, 

—riöpweeg, 4, Verbrenmung zu Asche. 

—reyvasmar, ünar, f, Hrosai, aussinnen, ersinnen; zw,” 

—ranw. 8 9w, herausschmeizen. vertilgen, Aeschyli Pr. 
535. zerschmielzen, Neutr. jnrsrmuäg Urs Gposriöww, Luciani 
Somn, von Sorgen ausgetrockner u. verzehrt; wie dvraum, 
Alciphr, 1. Ep. 22. inranzis ie) ri wapeinz, dem Hrdeig, ont- 
gegenstohend,, »lso gehraukt, beirubi, sich ärgernd, 

Enrymögsov, ri, (inres) ein Sechstel, sechster Theil; 
Neutr. von - ipıog, den 6. Theil beiragend: 0’ — ögisı, hie- 
[sen die Pichter, welche den sechsten Theil für ihre Mühe 
hatıen, Plutar. Soloa. 13. oder wie Schol, Platonis in Sie- 
benkees Anecdotis p. 2. hat, ixrnuige, wis man auch bey 
Pollux 4,.168. duryuipss &b ol wenara wapa ra "Arrınsıg 
lesen muls, 


—rufıg, 4, das Herausschmelzen, Zerschmelzen, PkeBür», 
die Leere der Blutadern, Hippoer. de aöre $. 62, So auch 
Prorhetie, 2, $. 235, 

-rı$acsedw, das verst. rıdarssiw, Pollux 4, 28. 

-rıdeVw,f. ow, 7.8, dnrißnvin; zwei, 

—ridyut, E Sürw, aussetzen, ausstellen als Ziel, zur 
Schau od, Belolınuug; wepseten, weggeben, z. B, ein 


Kind in die Wäste den wilden Thieren 
in}antem ; hiusetzen,, vorsetien, 
ausgeben, b 

—rı9yviw, 
enutrio. 

Enrınög, in, 5%, (3fı6) eine Leidenschaft habend oder be- 
tre'fend; bey Diodar, terug, geübt; 30 auch iurmig 3, 4 
&i rı woreiv Edrhnıg inrınöv, Arriaui Ep. 2, 78. wılist du etwas 
zur Fertigkeit baavgon, 

Euriurw, firiäoue, ich gebire aus, bringe durch Geburt 
ans L.chht, 

—_rıraw, ö,f. now, ich 
von mir. 5, rıkaw. 

—rikiw, Fikü, ıch zupfe, reifse aus, 

-riunw,d, Eihrw, schr schützen- ehren, Polyb, dav.- 

—-r/aneıg, 4, H chschirsung, Elıre; zweif. 

-ripnsg,d, 9, (ru) olıno Ähre, ungeehri; Oppos. Hsripeg. 
Soph, El. 237. wo aber Hamann wvriuoug liest, Heych, 

t eure, von übermulsigem Preise, 

—riyaymög, &, das Fort- \Weg- Herfausstolsen; von 

—rıvassw,f. £#, durch eımen Stols oder m-i Gewalt weg- 
nehmen» tortbringen , exeutio. 

—rivvupe il. sxriveuw od. antivw, 8, 7, a, inriw, auszahlen, 
bezahlen, bulsen; davon 

—rırsız, #4, Besahlung, Büfsung; und 

—rıoaa, ro, die vezahlte od, zu bezahlende Strafe, 
Anı, 9, 27. 

—-rıeryg, d,d. i, iariwe, bey Basil, Eintreiber, Schuldein- 
tirde.er, 


husselsen, ex ponere 
vorstellen; ausgeben, her- 
ekannt machen; erklären, kesisetzen, 


S, w dnreöyreiw, ernäbren, erzielen; wie 


gebe durch Stuhlgang- Durchfall 


Dionys, 


—rırSeiw, u v8, durıdeiw; "zweih, 

—rırpgaiva, intirpiw u. wuriremwe, ich 
vet, 

-rırgaonm, F dnrgisw, abartiren oder fehlgebären mmn- 
chen; v. d. Mutter, auortiren, fehlenbären, 

—-riw, kiss, va, inrwslw u. urivm. 

—ranna, ro, das Aus- uder Abgsschnittene; 
Stuck. 

—ruyaıs, 4, das Aus- Ab- Beschneiden. 


bohre aus, Chirurg. 


Abschnitt, 


EXKTO®EN 


Eurodev, Adv.eigentl. von anfsen herz; überh, anfsen; dure- 
Saw, iEirs at. ix red, rourou, von der Zeit an; Apoll. ıhod, 
4, 520. durodı, Adv, aufserhalb, aufson; besonders, 

regnen ginn ü, durch Einbruch plündern u. stohlen; 
überh. auspiündern, plündern, Polyb. 

—ronidw, f, isw, (rinsg) worleihen, auf Zinsen austhun ; 
zweif, 

—rox0g, 6, %, 8 0. Euyovog, Aclian. b, 2, 10, 14. 

—rolpnaw, Low, u vu, indepeiw, act. bey Joseph. kälın 

„ machen; zw. E 
-roAureüw, (rolümy) vollenden, als zivov, Hosiod, 
zehursim. 

-ropäas, # 


8. inronis. 

- ropsüg, äwg, 55 (Meriuuw). der ans- od, beschneidet, aus- 
oder abbauet, 

— rap, 4, das Ausschneiden, Aushauen, Beschneiden ; dav, 

= roniag, ou, ö, ausgeschmütten, Beschmittener. 

—ropic, %, auch durouäg, Hy, act. die ausschmeider; dgswauy, 
"Analceta 3, p. 185. passive die a re bey Acneas 
Tact. 24. wukis oder inrou'c, eine kleine Thüre im Thore, 
sonst Ömeruin. 8. auch inßoAag. x 

—ronog, ö, Nr ausgesthnitem, 

—rou05, , #, (rar) aufser dem Tone, mishellig, mis- 
laute ; 2) abgespannt, enıkräfter, 

-rofsuw, (re&ss) ich sohielse - werte aus - weg, ver- 
schieße; meiaph. Aiov, verlebe, Aristoph, Plut, 34. 2) 
neuir rd augen wol aferifsune Gpmäg, Eur, And, 365. 0. v. a. 
re x 

—roriLw, ich enıferne, schicke fort; 2) neutr. ich entferne 
mich, gehr* fort aus dem Orte, (röweg) z. B. ir’ "Apueviav; 
Plutar. Demetrii 46. ' 

rirtor, dd, Hd, RVM darorog. 

—roriemög, 6, (ivrowidw) Euıfernung, Trennung, Wog- 
geben aus einem Orte, ‚ 

rorintiog, ia, fon ı. darawısrindg, zum Entfernen - Weg- 
geben gemacht, geneigt. 

—r0r0:, 5, 4, Adv. -rörwg von seinem Platze entfernt, ab- 
wesend- ungewöhnlich, vorzüglich, Aristor, Probl. 30, .r. 
vorgl. Victor V. L. 25, x6. widersiunig, absurd; unge- 
wöhnlich, aufserordentlich, 

—rogin, ü, ich bölle- bohre aus, 

—roppiw, ü,ich weiche vom geraden Wogo ab, a msta 
aberro. 5 rigpm i 
"Euros. 09, (2E) der Sechste. 

“Buriz, Adr. (in) aufsen, 

—ro:0:, Adr. nach aufsen, aufsen; xsrpös, Odyss, 14, 277. 
sv. 8. inrög. 

r;r$r, Adv. od. Surorfev, aulsen, von aufsen, 

—rors, Adr. eigentl. ix rire, von damals, von der Zeit an. 

-rpayıbim, B, ich rermehre, vergrölsere eiwas durch 

eiue iärıhterliche klägliche ‚Erzählung oder Vorstellung; 
Lucian 3, p-. 157. 5. rgayadiw. 

—rnÄrslog, d, 4, anfser dem Tische, vom Tische ent- 
ferct- nusgeschlossen; dypov inrgamsfor arohaivas reg nud- 
paoug, Lucien, 6, P- 294 . 

rgarskoyäartap, ö, A, von ungewöhnlichem dicken 
Bsuche, Alhenaei 7, p. 322. von yaorıp und 

—rpamskagı dr 4, (rpirw, roarw) Adv, —iimg, abwei- 
chend, ungewöln!ich, ungeheuer. ri side u. rarz rgußaig, 
bey Suidas. iurgarenı mai aAkönorz Jüa Hermogenes. Nach 
Plinmus 7, 16. bieissa auch Kinder von aulserordentlich gro- 
fsem Wuchse so. 

rpaynkidw, eigentl, vom Pferde, das seinen Reiter über 
den Hals berunterwirft; Ken. Cyr. 1,4, 8. 2) herunterstär- 
zen- weıfen, herabwerfen, 3) stolf machen; auch metaplı. 
in hohen Ausdrücken vortragen: 4) bey Demosth. 124. is 


% 





durgaynhıoshya, sich dursh Saumseligkeit in Unglück 
ati. 0. ri 

rgaxivä: f. uvü, das verst. rpaxuvw, raub -hart- böse 
mucher , exaspero. 


rotem. fe Yw, beraus- wog- od. abwenden- ienken- beu- 
$Chmeiders grisch, PHörterb. I Th. 
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; wie ärorp. abmahnen, Soph. El, 350, Ned, sich weg- 


abwonden ; abweichen, »usarten; m. d. Accus, ausweichen, 

verabscheuen, iurp. acridag Yuprous, mir dom Schilde vor 

dem Thyrsus Riehen, Eur. Bacch. 787: 

Eureipm f. Soöyw, auf- erziehen, grofsziehen, 

—rpsxw, heraus- davon- weglaufen, wegrennen; wie es- 

eurro, Ausfall ıhun. 

—roncıs, #4, (inrgaw) Durchbohrung; Loch; zw, 

—rpıaıvöw, d, mir dem Droyzack heraus bewegen - 
ee rw iAkada, Lucian, Pseudol, 29. tadelı den Aus- 
ruch. ’ \ 

re Bu, dv. Faronpig. 

—roißw, f.yw, (rpißw) ich reibe aus, glätte, reinige, po- 

Is: 4) ich reibe er verrichte; un wirung u PS 

wirug. ryv wolyv de rüg yiic drpißeıv, Herodot, 4, 120. was Kap, 

122, heilst ra sn räc yis Pusssva Asaivan; davon i 

—rpiupa, ri, (inreißw) Tuch zum Abreiben oder Ab- 
wischen, Athemaoi p. 409, @&) bey Hippoer. Verwundung _ 

dureli Reiben, 

—rgiydiw 85. in inrpuxgdw. \ 

tin #%, (durgißw) das Horausreiben, Wegreiben, Zer- 

zeiben. ; 

—rporä, A, (inrpirw) Abwendung: Weg - Ablenkung; 
noutr, Abweichung, Ausweichung; Aöysu, eine Digression, 

Abweichung vom Gegenstande in der Rede; rorzusü, Ab- 

leitangen und Canäle des Flusses, Polyb. öösd, Nebenweg, 

Ausweg. Hrarog durgorai nal OAißag, Aristoph, s. va, ##- 

Aaı Hraroc. 

= oriag, ou, ös (durgirw) olsog, umgeschlagener, saurer 
ein. 

—reörimeg, ö, A, Cicero Att, 22, x2. haben einige auch 

durgiwsuog, wolür Ernesti Eurgorog mit Gronoy liest, au- 

[ser dem Woge liegend; zw, 

rpärıov, rö, (inrgirw) ein Fohler des Augenlids, 

es sıch nach aulsan kehrt. 

—rpori, 5, M, Ciereten } abgewondet, abgehond vom 

Wege; also’/abgelogen, enılogen; abweichend, abgehend, 

von Gesinnung. 

—rp564, %, (inreipw) das Aufziehen, Grofsziehen, Er- 
zichung. 

Enrgoxadw, 8 v. a dureixw. 

“rpUyam ü, “sw, Trauben losen, oder andsra Früchte 
daraus lesen - sondern. nehmen; zw, 


von den Hefen zighen 


wean 


-rp0y idu, (reif) Geopon, 5, 2, 13. 
er reinigen, . 5 

—rpuraw, ü, f.4ow, ioh bohre- höhle aus; 2) Nautr, ich 

breche durch ein gebohrtbs Loch sus, erumzo, Aristoph. 

Eocl. 360, 

—reUryaz, ro, die Bohrspäne, scober. 

—rpüryaıg,.n, das Herausbohren, Hippoor. Epist, p. 1299, 

-reußbaw, (rpvbaw) in Schwelgerey u. Lane‘ ae, 

Athennei p. 319. 

—-rpuyiw, ü, od. inrpigw, 9. V. 2, kararpuyw, nufreiben, 

ormüden; enıkräften, gany dnrsrgugwiva, Lucian, 6, p. 93. 

wolür Thomas M. ixrergrxmpiva las, abgerragens Lumpen. 

—roWyw, heraus- ausiressen od, magon, 

-rpwua, rd, (inrırgimuw) zu früh geborne Leibesfrucht; 

von 5 

— rpwuaralog, ala, alov, abortivus, zar Fehlgeburt gahö- 

ne; ei zu früher Geburt, Ie 8 

—rpwaig, ag, H, Oder iurgwapäg, &, (inrirgäosuw) das Fohlge- 

baren, Zutrühgebären. 

_-ru xavu, s..v.a TuyxXan; ZW. 

- sl gaws d YAıos rav eAma durufigne, entwickelt u, macht 

den Kreislauf, Tımaeus ap, Gale p 551. 

—ruuravasız, 9 Geschwulst, das Aufschwellen, wie zu 

einem ruuraven, oder wie im Üdswyp ruraviryg, bey Strabo - 

26, p 1118. rs yaorosg, das Aufschwellen des Bauchs durch 

Trinken, 

-+uriw, bey Philostr. Apoll. 6, 56. oörw inrurnsäva ra Wera, 

wären die Ohren so betäubt worden, c 

, co 
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"Eurumeg, ö, 5, ausgedruckt, abgedruckt mach einer Form ; 
vorzügl. von erhoben gearbeiteier Kunstarbeit in Hols- 
Stein- Marmor, wie gemma ectypa et prominentem hahens 
imaginem, Seneca Boncf, 3, 26. vergl. Plinii 35, 12. 97, 10. 
Gregorius Naz. setzt dem auvbpüz entgegen ixrurürsger, wel-‘ 
ches Hosych. u, Suidas Gavipwripev ei Iren. Derselbe s2gt 
dururog dıbanzeı, imaginum exemplis docet, wie man es gibt, 
Aber Marcellinus vita Thucyd. p.7. sagt vom achten Buche 
der Thucyd, Geschichte analhurıorog di durumwv Yeypzupu- 
vo— nallarırdiva nal durasıv Aaßeiv duvanivur, wo os ei- 
nen Umrils, Modell oder Entwurf von einem Worke bodeu- 
tet, 8. onueiweig mach; und rUrsg. 

—ruriw, ö, ich drücke ab- aus; bilde in erhöbener Arbeit 
ab; davon ! 
—rirwpa, ri, das Abgedruckte, in erhobener Arbeit Abge- 
bildete, Aıhenari p, 454. 8. wpigrumeg, 
; 4. (# ) das Abdrücken. Ausdrücken - Ab- 
























-rüurweıg, 4, (vnruriw 
bilden in erhobner Arbeit. 15 dudpwriva ondvsog, Ausbil- 
dung , Stobaei Physic, p. 850. H. 

-rußiiw, ü, blonden, verblenden, blindmachen; davon 
-rißiweıg; d, Blendurg, Verblendung; das Blindmachen, 
—ruDog, ü, h, wieiea, Ocnomaus Busebii 5, 21. schwölstige 

Muse - Dichikunst, 

-rußw, eurıplo, ü, in Rauch oder Dampf verwandeln, al. 
so anrinden und durch ein Dampffouer oder durch Schmauch 
veıbrepnen: zig naruöw dnrußotsa, Dioscor, 1, 83. verglimmt, 
verschmaucht in oder zu Räuche; an andern Stellen steht 
somst eurer rei; vergl. Polyb. 16, a2, daher aufdunsten, auf- 
blasen, stolz. übermütkig machen, durch Stolz oder Dün- 
kel verderben oder dumm machen. $. auch +/Qw. sdnrude- 
esau dri whtoy row Igwra, Aleiphr. 9, Ep. 50._ die Liebe im- 
wer mıichr entfammen. Wird mit dixrubils verwechselt, 
Philos, p. 3. P. #Eersdmy uhalzıea 0. dnrußgreua, Menan- 
der Schol. Eur. ad Phoen, 1164. welches d. Schol. erklärt 
rasg PP Sakusız auyyeesu, sich die Augen ausweinen, 

Eurwz, 5% (xw !Ew) der- die festhält- zusammenhält. 
rear Inrepa nerpubare, Anıhol, $. ierwp, 

"Envgpä, 4 Mannes Maurer; Schwiegermutter, 

Envgög, d, Mannes Vater; Schwiegervater, 

[3 n m 

Exrbayeiv, heraus» aus- aufessen oder fressen. 

—Gardpivw; fur. vö, ganz hell- glänzend machen; reini- 
gen, glitten; putzen, schmücken. 

—Gaivw, f.ovü, heraus- hervorzeigen; sichtbar- deutlich 
- bekannt machen; Med. sichtbar werden, sich zeigen, er- 
scheinen; deutlich- bekansıt werden, 

-Calayyiso, oder vielmehr '«balayyiu, aufser der Pha- 
lanx- der Reihe- dem Gliede truien, Dömeır, Phal, 84 

-Dauar, 8. vn nf 

—Oavbyv, Adv. s.v.0. iupaväg, offenbar, Philostr. Apoll, 
7.20 u. Hosych, 

—bavazı dos, &,, Adv. —süg, sichtbar, dentlich, anıge- 
zeichnet vor andern, glänzend, berühmt, aaguos ghupis dr 
Aeridws Eudasig, Anslecta2, p. 217. die aus der grünen Scha- 
lo hervorscheinends Nufs, 

—- bavidw, s. v.a. dnDairu, Hesych, 

—Daveız, i, (enbaisu) Offenbarung, Deutlich - oder Be- 
kannımschung, Bezeichnung. 

—Davradomas, 8, vn. Payralanar, Aleiphr. x, Ep. 13. 

Dasrrınög, 9, iv, Adv. —nüs, anzeigend,, ollenbarend, 
deutlich oder bekannt machend, 

— Barropia, Hi, (duparrwe) Offenbarung; davon 

— Davrogınög, Y, dv, offenbarend, erklärend. 

—Oavros, 6, 4, (inpabw) offenbar, deutlich. 

—Pavrwp, opos, 6, (dnpalvas) Oifenbarer, Dionys. Araop, 
—Darız, % (Paai) das Ausreden, Aussprechen,; Ausspruch, 

Herodot, 6, 128. 

—-Garua, ro, 4 va, Dacua; zw, 

—Darviöw, ich werfe- räume aus der Krippe, &sroy. Bey 
Athen 12, p. 540. sagt Posidonius: xwpic ray dvakırmamivun 
nai dufarvgouisuw ewgeundrw; wo os blols ansleeren, vor- 
zehren bedeuter; davon exparviokara, nach Pollax 10, sect, 








ERSOBT 


166. u. Hesych. dis Breter an der Krippe der Pferde, wel- 

e men ausnimmt, um die Krippe zu reinigen ; aber bey 
"Athen, 6, p,270. u, Philostr, Apoll. 1, 19. sind snDarvieuara, 
Abfall, Abgang, was man beym Reinigen der Krippe weg- 
nimmt, 

'Er@aärviıraa, ro, was aus der Krippe beym Reinigen gewor- 
fen wird, 5. d. vor. 

Enrbarwg, Adv, unaussprechlich, aufserordentlich, _ 

-Oavukilw, fie, (Gaödsg) schlecht- gering machen, ver- 
achten ; davon 

—Oavkitıenög, d, Geringschätzung, Verkleinerung, Ver- 
schtung. 

—GauäAog, ö, 5, das verstärkte GauAög, bey Joseph, Antig. 
3, 12, 1. haben die Handachr, richtiger eu ®uÄoz. 

— Osprursiw, (indigw, mUSo;) ich plaudre aus, Acneas Tact, 
a1. Eendepsu. Cornutus ©, 30, v 

—ÖDigw, efero, ich trage heraus, ich bringe heraus einen 
Todten, ıch begrabe, wieafferrs; 2) ich bringe aus, ver 
ratlıe, mache bekannt Dalıer 3) ich publicire, mache öf- 
fentlich bekannt; 4) ich gebe heraus, einge hervor; S)ich 
trage aus, wie eine Schwangere die Leibesfrucht; 6) ich 
führe über das Ziel; Aöyız enhipoum, longius oratione pro- 
vehor, waßsı, ich lasse mich durch Leidenschaft - Aldfeot 
verleiten- verführen; 7) von der Eıde, die Früchte her- 
vorbringt; 8) ind. öhruer, infero bellum, ich fange Krieg 
an, bekriege einen; 9) vnbızua inpipw, ich bringe ein 
Dekret aus - zu Stande, gebe es; 10) +oü donsiv al Aöyss 
difas Eubiporrau, Demosth, ferunt, auferunt gloriam , 
tragen davon; xr) wie referre maternam -naturam, inDigus 
janrowa äseiön, Eur, Andr, 6ar. Homer braucht es Il. 23, 
376. u. 739. vom Vorlaufen der Pterde im Wettrennen, aber 
11.23, 785. Eubep' dedAov ist abstulit, trug davom. Xenoph. 

. Equ. 3. 4. vom Ausreillen- Durchgehen des Pferdes; auch 
vorm Ausgange der Wettrenner, Il. 23, 759. - 

— Psuyw, f Eu, heraus- davon - entllichen, entkommen, 

-Dnmi, Mod. supauaı, ausreden, aussagen; reden, sagen. 

—DSsipormr, unglücklich heraus - hinweggehen oder da- 
von kommen. +uÖS3eipev, L.aeian, dial. mer. 15. päcke dich 
zum Henker heraus, ö 

— DSımı, oder endiw, davon ıFipSıro, Odyss. 9, 163. statt 
#£it$apro, wer verzolirt - aurgetrunken, 

—-D$iva, verderben; ermorden; zw, 

Enpiaivm. 5. Ok und sudAyfe. 

— Diavpida, Firw 0, v. 8 snDaukidu. 

— Oi:ıyuarodesaı, in zähen Schleim (Giiyua) verwan- 
doln, Hippoor. 

—GAfiyw, f. fu, enbrennen, entzünden, veıbrennen, 

-Orißw,n. ma End, Hippoer. 

—Okceyilw, ontbrennen, entzünden, inrepkiyioras rö. wepı- 
erigv:ou, Theophil. Fpist. 

— Okoyiw,ü, für, 9. v0. in®diyw, Theophr. davon 

— OAöymsıc, #, das Ausbrenuen, Verbrennen, Diod. Sie, 

— Okoiore ipnara yarrpie, Nicandri Alex, 321. erklärt der 
Schol, zwar ınelosag, eudAfeıaiy nteon, aber diese Bedeut, 
läfst sich z0 wenig »ls die Form selbst rechtiertigen; daher 
die Lesert dr Ohoscio zaraydir (de i. wirw Ayerra) supmare 
yeorgiz vorzuziehen ist, wenn man nicht lieber mıt Tonp 

ad Hesych.4, p C4. da@husio losen will, 

—GOiyapidw, f.iew, Plutar. O. 8. 5, 7. wahrscheinlich statt 
inpkavpidw. Hemasr, ad Arittoph. Plus, p. 187. u. 305, ver- 
wirlt dieses sowohl als cu DAuagsis. 

—Orulw, few, Fubkwicw u. dndAderm, von Oil, Gly- 
dw, Givbw, Giuviaru, Oiveow, als Neutr, hervosspritdeln ; 
herror- herauskochen, hervordringen von Hitze; Enipkuyda- 
ya Ihnsa, es brochen Geschwüre aus, Hippoer, 2) als Activ, 
besonders enQ@Aurew, herausprossen durch flitze- Angst: 0.5 
ex Enbiufa riarer Yin, wo es dem kochenden Schmeorze 
Ka machen, ausdrüchen, heifst, wie twpAjsa Adyov, Eur. 
. Gin 











f 


hen 


ErboPßiw,ü,herausschrecken, erschrecken; Med, erschrecken, 
—Gipydger, ro, Schreckbild, Scheusal; zw, 


ERSOBHMA 


Euddßunua, *d,.das Heraus + oder Verschreckhte, Weggo- 
scheuchte; zw. 

= Pößysıc, #, das Herausschrecken oder Scheuchen, Er- 
schrecken , 

—boßor, 9, #, erschreckt, voll Schreckens ; zw, 

—Dsiıvisew, irrw, f. Zw, röthen, in die Farbe, welche ®si- 
vı£ beifst, verwandeln, Pollax 1, 45. blatig machen, Eur. 
Phoen. -42, 

— Ooıraw, ö, f. jew, heraus- vor» wi chen; sir kavlav en- 
©sıra, Aelian. h, a. 2, 32. geräch- vor Alle in Raseroy ; 2) aus- 
kommen; bekannt worden; auch activ. bekannt machen, 
bey Suidas in #fa®oire. j 

Oeityrig, 4, das Heraus- Ausgehen, das Bekanntwerden, 

—Gopäi, A, das Aus- oder Weapengent 2) der Leiche, Be- 

räbnifa; 3) Xöyev, Aristoph, Thesm. 472. das Ausplaudern, 

8. #upoginög. Bey Virur. 3, 3. 6, 2. das Vorsprin. 
en, der Auslauf, Ausladung eines Theils am Körper des 
obäudes. - 

= Oopiw, ü, ich trag herdus, leere ans; inDegeüra: ri nau- 
es, der Stein wird durchs Brennen hohl, löcherig, Theophr. 
de Lapid. einigemal, welches von inpopiw zu soyn scheint; 
daron 

—-Döpnna, ri, das Herausgetragene. 

—böpyeıg, 3, das Heranstragen, Herausbringen. 

bopınöz, Adr. —nüg, von enbspa, Ausdruck, Bezeich- 
nung der Gedanken durch Worte, Plutar. 10, pP. 576. rö in- 
Gogıxöv, eben so viel, ibid. p. 579. nakeivrug —nüg, Pı 575. 

—Dögıov, ri, die Frucht des Landes; zupigıa rod xnaprei, 
Herodst. auch der Zehnt (de.ima); davon 

—Dopos, 5, H, (in, Digw) was ausgeführt; 9) ausgetragen- 
bekannt gemacht werden kann; 3) einer, der sich durch 
Leidenschaft über die Grinzen hat führen lassen; ausglei- 
tend, abweichend, sich verirrend, mit wAav@pevog isn Jen 
den‘, Plutar. 7, p. 678.5 4) adcı eubopsı. 5. Spies; 5) dus- 
arBouvruv iupopwräpe , Acsschyl. Eum, 908. scheint #. v. a. 
Abogwrige zu seyn, - 

— Dopiw. 3, dupopiw nach, 

—Dopridw,f. iew, bey Soph, Ant. 1036. ninreßöprieum, d.i. 
ich bin verhandelt (Pdoros); andre losen vapurapiprızunı st, 
nal dvarsd. Sonst scheint dnpopridsma 8, v. m. aroßsprige- 
gaı zu seyn. 

Exbpadw, f. arm, beschreiben, eızihlen, auslegen, erklären. 

— Dpanrindg, H, ör, (bgasew) zum Eröfnen verstopfter 
Wege- Theile gehörig oder geschicht, - 

beacıs, H (dnbeiZw) Beschreibung, Erzählung, Erkli- 
sung, Auslegung, , 

-bparrınög, 4 iv, (ix@paorm) zum Beschreiben- Erklä- 
sen- Erzählen gehörig oder geschickt, 

_ Doiw, enborim, Außpnaı, f pehew, lerauslassen , entlassen; 
herausıragen, 

— Gporiu, ü, thörlcht- unsinnig handeln; übermüthig und 
st: iz worden; üherh, Ir@pwv siui, Dio Cass, 

— Dpourilw, f. iow ausdenken, aussinnen, erdenken, nach- 
denken; auch besorgen; boy Thueyd, 3.45. wird Fawg drı- 
Bela dndgevriäaw vom Scholiast EEw Goswriösg rıfäpemag falsch 
erklärt. 

— Dgerösy, % Polluxs5, rar. Einfalt, Unsinn; von 

— Ggwr, won d, 4, Ad. —ivag, einer der von Sinnen oder 
vom Verstande isr, sinnlos, erschrocken, betäubt u. dergl. 

— buäs) dd, a v. 0, drofiäg, Auswuchs, Anhängsel, 

— Buyyavı, eine andere Form von dnbesyw. 

—PuyF, 3%, Austlucht; das Entfliehen, Entkommen, 

_ Duls, den &, 4, (Qu) übernatürlich, aufserordentlich, sebr 
grofs u. #. w. anduär ixvgwrärg mir, Appian. 

= duldsew, Soph. Oad. Col, 295. wo es Hosych. d."ineraw 
erklärt, ». v. a. d, Simplex, Plutar. 7, p. 197. H. und Eur, 


lon 74r. 
2 5. imıd, 


_ yakı . 
_ 4 = A N ee giw, ü, bey Asschines vom Rathe zu Athen, der 
einen verurıheilt und ausstöfst; weil die Stimmen auf Ool- 


blitter gesehrieben wurden; davon 
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Eu®viloGogia, %, das Verdemmungsurtheil und A = 
(sen. Ernesti Ir angerser dafs es von eis, also er 
eis sey.. Aber der nämliche Gebrauch hiefs zu Syracusse 
ee era Diodor. ıı, 87. 

— Pukog, 5, %, (BviH) aufser der Zunft, unzünftig, fremd; 
8) (Bükos) 5. v. m, aldößuXog, fremd, nicht zur Neilon je 
rig, wie en Hesych. erklirt. öisuo; Ib. Aslianıs Suidae 
dem eu puAog entgegenges. Eben so srırnlsuua Bapßapın!y na! 
daB. Daher ungewöhnlich, aus der Art- der Gattung sclla- 
gend; oünaroc sunhursv nai DoRepet, Plutarch. 

—Pvpa, ri, (induw) Auswuchs. Blatter, Bless, Ausschlag. 

—Dvpw, 6. 7.0. Düpw, Jerem.3, 2. 

— Gvraw, ü, füow, ich blase- banche- athme aus, Imvos 
Bagpiv enburüvrag, die im tiefen Schlafe stark aussıhmen od 
schnarchen, Theoor. 24, 47. davon 3 

-Olryaa, ri, da ag geile Aufgeblasenheit, Ge- 
schwulst, Pollux 4. 190, bey Hesych, sind ind: rAuara die 
durch Erdbeben aufgeworfenen Felsen; die Ocinung eines 
fouersprienden Borges, Schol. Apollonii 3, gr. 

— @üryaıg, #4, das Ausblasen, Ausathmen, Aufblasen, 

Eupusıam od. inpuscw, Acachyl, Ag. 200, 0. va ix 
Orraw, 

—Qursıs, %, (in®iw) das Heraus- Hervor- Auswachsen : 
Keimen ; das Heraus- Hervorbrechen oder Gehen er das Fur 
stehen daraus; das Entstandene- Erwachsene- Erzeugte dar- 
aus; auch 5. v. a. s#Q@uä; und arsQua;, Fortsatz, Ansatz, Aus- 
wuchs. 

—bursdw, herausnehmen und verpflanzen, 


—duw, fi Vow, erzeugen; heraus oder hervorwachsen lassen ; 
neutr. 6. v. 0. d, Passiv, in@usun, heraus- oder hervorkei- 
men „aufwachsen, geboren - gezengt werden, 

—Guvsw, ü, ausschreyen, ausrufen, namentlich nennen 
‚aussprechen, > 

- hüyysıy, % 
Aussprechen, 

—Duridw,f. iew, erhellen , 'erleuchten. 


Euxakaw, ü, 8. v. 0. droxakaw, nachlassen, lose machen, 
—yxainsuw,f, sisw, aus Erz oder Metall arbeiten, Joseph, 
—xapadgiw,ü, eine Höhlung machen, aushöhlen,, durch. 
age en. xuinug FT inxagabgei roug röwaug, Bolyb. 4, 42, Stra- 
Do 11, p. 765, eben so sagt Herodot. 2, Bag e 
mins rg 7.176. . ee ee 

—yauvöw, ü, f.ürw, 6, v2, yausiw, Eurip. Supp. 412. iu- 
gavväv Adyarg, übermüthig machen, ehe, er hc % 
>ev, den Pöbel für sich einnehmen, täuschen, Hippoer. 

—yim, f aisu, 8. v8. inXiw, aus- woggielsen, ausschütten, 
reichlich geben, verschwenden; metapb auch verlieren oder 
vernichten. ' 

—yxikiw, &, E& dew, (ui) davon iumyılanamy bay d 
Örammat. durch verwühtet, vernschlissiget. vom Lande, j 
erklärt wird. Y 

—xısvadw, aus Libanüi 7, p. BIz4. 8. v. a. ZAswadw, 

—xkordomuaı und dryiosüma, (xAios) blals werden oder 
ee a j a 

—yxoilöw, fi Tew, nach Suidas suarrw; von xö v 
ben e die Erde aufworfen, Re ee 

—xokidw, entgallen, von Galle bofreyen - reinigen, Ge a 
14, 19, 3. wo die Handschr. Inreiäen: kaben. ar 

—yxoröw, ü, f.üsw, vergällen, in Galle verwandeln, mit 
Galle anfüllen; daher mit Galle, d, i, mit Zora anfüllen, 
zornig ma i 


das Aufschreyen, der Ausruf, das Ausrufen, 


gri- 


chen, 
—xogbeiw. 9. in naraxogbsim. 
—yopböw, D, f. ücw, bey Athemae. 4,P. 175. rurag Aapuyyi- 
Gwvog Gear glerar, - .- Saiten hervorbringen. 
—xopsum, f. sica, bey Eurip, Hel. 386, if 7 
sie aus dem Chore rar : URS ERREHIPREIR LH BAR 
— xpdw, .V,2. aroxpaw, ichreiche hin- zu; 2)s. v. a. yo 
od. xenauy die ‚ Sophoel, Oed. Col, 87. ör' fixen A Ya ae 
— xosurromaı, f youan ich werfe. spucke aus. 
-xennaridm, f ioa, Thucyd, 8.87. iva raös Gel: fan 
xensaricarrs, damit er von ihnen Geld er Kouaee, 
" son 


D 
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’Euxeneuwdiw, heraug- daraus Orakel ertheilen ; zweif. 

— xewLw oder inypüsvun, Theodectes Sırabonis 2, omorsmss 
Kir yvuog zig güpar Audpdeav HErgpwass Akıor, die Sonne 
färbt die Körper der Menschen mit der dunkeln Farbe des 
Rufses; eigentl. abfärben. 

—yuAida, f iow, ich drücke den Saft aus; presse aus, 

— xuniiw, f.ise, ich sauge die Feuchtigkeit ans, 

—Xundw, Ö, f. how, PAißss inxuusüvrar, die Blurgefäfse er- 

efson sich unter die Haut und bilden eine mit Blut unter- 
ufene Stelle; davon 

— Yınmpa, rd, m. inxuuwag, 3, das Ergielsen der kleinen 
Alutgefise und eins = Blur Be m Stelle, sugillatio, 

livor, ENmgeTeER DE Blur von Qustschungen, 

-xuvo 5. avmania, 

— xueız, , das Aus- Ergielsen, Vergielsen, 

—xurns, ou, 6, der ausgielst, ergiolst. j 

 xuragı d, y, aus- et- vergossoh; für ein Müssiges Essen 
wird Auxures, rö, aus Anthol. angemerkt. Suidas führt ein 
Buch des Hermagoras an: duxurov, dor; dh ueruoria, 

—xurpiim, fiom 8.7.0. inßshAm, Hesych, soll aber wahrsch. 
Öyxurg. beilsen, 

—xva, 8. Va. irxia, aus- ar- vorgielsen, 

x aan f. sucw, aus- oder einschmelzen, umschmelzen, 

io Cam. 


_ yüvyupı, fe des, Herodoti 2, 137. 138. mit und ohne 
uor,' durch auigeschüttere Erde erhöhen, auf dergl. erbauen. 

— xugiw, ü, herausgehen, ausweichen, Platz machen, nach- 
geben, 

ans 3 (inwupii) das Weggelien, Herausgohen, oder 

eichen, 

—yupiia,f Som, aus der Stells schaffen, absondern, fort- 
schallen; zw. 

Enxüw. 5, ingwerum nach, 

Eryayjzm, ro, yis, Clemens, Paedag. 2, 12. minutal terrae, 
ein stickchen abgeriobene Erde, 

—-yüixu,f. Zw, ausschmen, aushöuchen, den Athem verlie- 
ren, durch Ohnmacht sterban; ist auch bisweilen s, vr. 2. 
aropuxm. 

"Endkv, oügs, ös, freywillig; die Attikor seizen gern «ar hin- 
zu ohne weitere Bedeur., wiewohl aus dem nehmlichen 
Grunde, warum man w», era, dr zu den Adjeetiren setzt. 
DB alten Grammar. leiten es von in, slnw, Part, sinus 

or. 


Eian, %, attisch, st, duale. 

"Eradıov, ro, (EAda, dAacy) ein wonig Oel, Arriani Ep. 2, 20, 

’Eiaia, % Oelbaum; Olive, Frucht des Oelbaums. 

—ayvag, Y, auch dAdayvos; beyrilesych. Theophr. h, pl.4.1:. 
Plınius 24, 9. ein Sumpfgewächs; hat bey Linne denselben 
Namen. 

— äsır, deoca, ai, Gen, surog, feuyg, avrog, won Oelbaume, 
von Oliven, ölig. " 

—axöyy, Paul, Aeg. cos olearia, Wersstein, auf dem man 
Eisen mit Oel reibt und schärft; im Gegens. von cos 

B aquaria, 

—akoysw, ü 8,7. 8, #Aaral. Deuteron, ©. 24. 

— nıturopsia, Oelbandel, Codex Thost, 

— arimropoc, ö, Oel- Olivenhändler; zw. 

Eiaifw, olivenfarbig seyn; Oliven bauen .oder sammen; 
Pollux hat davon sAnieräs, 10, 130. 3. auch sdarda. 

arg, Yarza, ev, u. EAaımoiz, 8. vn, KAcıasıg, 

— ainög, u, niv, Adv. —nüz, ArrianiEp. 2,20, von Oelbaum, 
zum Öelbanın gehörig, 

— alustog, da, dos, oder akaivig, vom Oelbaume und dessen 
Hs'ze geomacki, 

= a:ı5ßeoxos, 6, %, Cleaschus Arhenzei p. 395. dAaıoBoaxäs, 
ö, 4, (Bpixw) in Oel getauchr, damit beueirt. 

——sı5dsurog, 5, 4, (bw) sv. ad, vorh, 

— atobinog, dAmabixas, 5, 4, (dio) Oel in sich fassend 
“enthaltend, 

—zıorıbhg, For, d, Hr (8d05) ül- oder olivenartig. 

— aısddeiovy, ro, Salbezimmer im Bade, Vitruvii 5, ız. 


EAAZIBPO. 


Eiarosuny, #, Oelbebältmils, Oolkaller; zw. 

—arödperrog, ö, H, (rpiPw) mir oder von Oel genährt; sw, 

— aıonomsw, Oliven bauen- zioben und warten; Oolbau 
treiben; aukänıg @Amionopeymivo, Pollux z, 229, mit Oelbaum- 
pllanzungen; davon sAaıonoumödg, zum Olivenbau -gebörig, 
Pollux 7, 140. davon 

— arononwia, y, Oliven- oder Oeclbau. 

= aıorndpmog; 6, % Oelbaner, der Olivenbäume zieht und 
wartet, 

—a:oxevia, #, ein Maneranstrich (albaniam) mit Oel gr 
mischt; zw. h 

—aroAoyiw, ü, ich lese- sammle- ernı» Oliven; v. folgd. 

—arokdyog, 5, #. (Fan, Asyw) der Oliven liest - sammlet. 

—aröuskı, ırog, ro, bey Dioscor, z, 37. u. Plinius eine Art 
von Manna, das aus denangestochenen Acsten des Oclbaums 
fliefst, Vergl, Columella 5, 8. 7. p- 269. r 

"Ekarov, rö, (Asia) Oliven- oder Baumöl, nachher jede 
Büssige Fottigkeit, wie Oel, Schmalz, Butter, 

-arorıyag. 5, 4, (rwivos) mis Oole gesalbi; 
schmutrig. 

— «ıorssia, nn, das Oelmachen oder »schl 

—aıormärioy, ri, (wii) Ort, wo man 

—arorwäng, cu, 8, Oolliändler. 

— aror&Aror, ri, 8. v. m, dhainrwisior, . 

"Exkarog, 6, Soph. Tr. 197. ägreva aypıöv ai, 1.7.0, nd 
rıvog,, oleatter, wilder Oelbaum. Vergl. Pausan, 2, 28. 

—arörrondog, d,%. I.löpiewonde. 

= areraßukog, ö, #4 Geopon. 9. 14. ein auf den Weinstock 
gepllanzier Oelbaum; davon sAaserabuiornagrig, die Frucht, 
Hesych, und Pollux 6, 82. haben eine Traubenart dAuscz, 

— arorgıßalo», ro, Oelmüble, worin die Oliven zermalmt 
werden. ’ 

= arorgörsev, ro, (KAala, rpiew) Oslmühle; das Oclpressen, 
Gespon, 6, I. 

— arerguyyrös, 5, Olivenernte, 

—arörguyov, w3, #8. shaicu rouf, #.v. auipyn- 

- aıougyalov, ro, Ort zum Oelmachen; Oeipresse; von 

— arsugyia, ü, das Oslmachen, Oelpressen, j 

— a1svpYÖg, d, 4, Orlmacher, Oelpresser, R 

—a1odıkodayas, &, 9, Epicharmus Achenaei 2, p. 94. nennt 
die nıynAag, d. 3. nigkag, Krammetsvögel, so, weilsie gern 
Oliven fressen; es steht talsch sAaschuAAsp. gedruckt, 

—aroddrag, &, A, Oel- oder Oelbäume tregend; rö JA. vorst, 
ayyılav, Oelgefils, Oclkrug. 

—ar0Qdung, For, 6, #, (Buw) Oelbiume zeugend - tragend. 

—arebuikopaysg, ih. S.dhamQıÄod. 

—arspurog, d,n, Xüpa, eine Gegend, die mit Delbjumen be 
pflanzt ist odeı sio von Natur trägt, Sırabo, 

= aroyegıeria, if, das Salben mit Oel. 

— arm, ü, f.ürw, (Faıy) mit Oel sanlben; Oliven (Hiaia)sam- 
meln, Pollux 7. 146 wo auch dAamryg oder iAamwrip oder 
ehaigruo für Ehasokdyez sicht; denn die Handschr, haben allo 
diese L.osstten. 

"Exatg, ds; , Olivenpflanze, Aristoph. Ach. 998. 

-aisrhs, ed, &, Oliven sammelnd. 8. said, 

abge, Ani, de 4, 9 Va, Ehaioröng. 

array, ven, d, (dAara) olivetum, Olivengarten, Geopon. 3, II. 

m arwrig, end, 8. ehaılm. 

— arwröz, 4 iv, (dad) mir Oel beschmiert, gesalbt, Hesych. 

"Ekavbpog,d, Hr (iieiv Avdga) der den Mann oder Krieger 
gelangen nimt, Arsch. Ag. 700. 

"Eravn,%, Fackel, Athensei 15, p. 699. Hesych. hat zAdsy 
dafür, u, eihawar, Aaprabig, 

Eiarüg, 6, ein unbesiimmter Vogel, Aristoph, Av. 856, 
Hesrch. bat WAavsg für inrivor. 

—rsiw, ich wiil- babe Lust zu gehen - reiten - fahren - mar- 
schiren, und was sonst !Aausw tür Bedeut, hat, von dessen 
Fur. siaea es aberleiier ir, 

—ela, 8 v. rn. dAacıg, Konopb, Hipparch. 4 4. 

—ripßgpovros, d, #4, (fhauvm, Agorru) den Donner schleudernd ; 
donnernd, Pind, 


vom Oels 


on, Oeolpressen. 
el vorkauft. 





: . EAAZIOT 
"Eideroı, ol, (dAalew)'Plutar. 7, p- 188. die die Bpilepsis ver- 


treiben. =» P ı 
= oırr0f, d, d, 8% v. a, Irmikaryg, Reiter, beritten, Pindar. 
if, # (didm, dAayvw) mit beygesetztem oder vorstandenem 
Trrov, üpmarog, vos u. dergl, das Reiten, Fahren, Schiffen, 
das Gehen, Marschiren, das Treiben; überh. das Fortbe 
wegen. 
—ena, ro, (dlavvw) ein mit dem Hammer getriebenes Stück 
Metall, eine Platte; davon sAaswarısy, rd, ein Diminutiv. 
—euöt, 6, 9 V.&, FAacız. moAußdov FAaruoig at; dAdenara, 
Dıo Cass. - N 
’Eiasedw, dharriw, f. wow, (sAacsum) kleiner - geringer- 
schlechter machen, verschlimmern, beschädigen; vom Fein- 
de, schlagen; Passiv. dAarroßuaı, ich komme zu kurs, habe- 
leide Schaden, ich liege unter; davon 

—ocwun, ro, Verringerung, Verschlimmerung, Schaden, 
Verlust, Niederlage, 

= ccwv, dharran, ovog, 6, H, Adv. —dvwg, und Masdov, vom 
alton !Aaxug der Comparat. wie,Badis, Badiwv, Barawn, blei- 
ner, geringer, schlechter; besonders wie inferior, im Felde 


geschlagen, Nied«rlage erleidend; davon fAarsi=, w. m. m.’ 


vüv dubexopivuy ri iv dir wi wohl Adyarau ra d5 bg am dar 
ro, Nemesius p. 288 mıt Ausnahme, 

’Ekaeräs, eo, 6,8. v. 0. dharäp. j i E 

—orpiw, ü, ion. s. von. #Ade, EAavvm, I], 543. Zeöysa, trei- 
ben: wie nalısroew von naht, Bworgiw von Boaw. 

"Eiärsıpga, H, Fem. von eAarap, 8. v. 8. Kharräs. 1 

’Ekary,%, appm, die Fichte oder Rathtasme, Pinur abier, 
Linn, SyAsıa, die Tanne, Weilstanno, Pinus picea, Lion, 
davon das fichtene Ruder, Il. 7, 5. 2) der Trieb der Palme, 
Dioscor, z, 151. sonst crady, 

—rhp, Hp, d> 4 Vu m, dAarg, w. m. m Bey Athenaeus 8, 
16. ein langes Brod odır Kuchen. 8. auch xpınykasia. dav. 

—rhp10», ro, eigentl. Nautr. verst. Papmanov, vom iharipıcc, 
ö, 3, treibendes- abführendes Mittel; vorz. der Saft der Pur- 
girgurke, cucumis eluteriym Lin. S 

—ryg00, 0, vun. slacranikarhe (ikaw) der bewegt-treibt-re- 
giert, Trrou, agmarsg, der Reiter, Kutscher us s. w,; davon 

rırös, 4, öv, zum Bewegen- Treiben‘ Regieren gehörig 
oder geschicht. 

—riun, j, ein Kraut, Diose, 4, 50. Plin, 97,.9. antirrhinum 
elatine oder sparium Linnaoi. . 

rır05, i9, wor, (HAkry) von Tannen oder Tannenholz ge- 
macht; 2) von dAary, no. 4. gemacht, #Auım, Dioscor. 
1, 54 

ri‘, in dv, (fAavvw) getrieben, mit- durch Hammer- 
schläge getrieben u, gestreckt; was sich treiben- schlagen 
lafer; ls Metal}, ’ 

—rgsögs, 6, Schmiedesisen. 5, !Aauvm. 

"Eiarroy, Nentr, v. ekarrwy, weniger, auch als Adv, 

—rovanıg, Adv. weriger, noch nicht so olt, seltener. 

—roviw, ü, ich mache weniger, verringere, ich bekomme 
weniger; bey den Spätern. 

—rdw, eharrwua und eAarrwy. 5, oben in sAacowv; davon 

—rasıg, 4, Verringsrung- Verkleinerung; passiv. Ver- 
lust; un : 

—rwrırög, 4, öv, zum Verringern , Verkleinern od. passive 
zum Verlieren gehörig- gemacht. geneigt, 

Eiauva, 8 vn. ddaw; davon sAsaw, akylana, daakmıa, 
davon auvsiakynöreg, dAacravrıg, Ihisroh. v. sAde, ist aeolisch 
sAavw, davon ekavvw, Imporf. HAayvov, die übrigen Tem- 

a von saw; beide kommen von FAkw, dab, tAiw, sksuw; 
Bes aim, wie von nehm, weAü, nuÄdw, neheuw, Aummt 
xiAwwSog) Dah. die Artiker das Fur, eA& at, #Ascw bfauchen, 
Dis sıste Bedeut. ist impello, incife, ago, ich ıreibo, seıze 
in Bewegung: apfan, frroug, vaus, ich fahre, reite, sudere: 
ago currum, equos, impello navem; dah. auch ohno ixror u, 
Keun, ich reite, fahre; auch sAaumw ohne varv, ich ıudere; 
olrs Ilomev our dhavvoum, Aristoph. Esch, 109 #yxos, ich 
st..fs0 das Souwert, Spiels nm. dergl. daher auch dasch don 
Stofs verwunden, sAavveraı sis röv angiv, Lucian 6, pP. 226. 
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bedycv, ich laufe, auch ohne do. ich laufe, rehme, doxor, 
ich ziehe eine Reihe- Linie von Bäumen, xalniv, ducere 
aes, ich schmiede Kopfor mit dem Hammer; daher sAarpei;, 
Schmiedeeisen, welches 3mal geschmolsen worden war, 
Hesych. boiror sAavvimv, Hom. Lärmen treiben, mener 
bruit, uyainz, agito, ich fe ein Frausnzimmer; 9) 
ich stofse, jage fort, verfolge. ängstige, plage; ich treibe 
an; von schmählicher Behandlung und Beschimpfung 
braucht es Demosth. häufig: sAauvöusrer na UR; göuevon , Pr 
a4l. dig doükev FAauvsumor, P. I4BL, akaunkır, Ekas, uker 
Osyreiz, P. 960. il u mai Duiite dAyu nal Bovähu' nal ddvog wpo- 
wnkanıel mar wolkosg adpdsug Univ ame dAa at, Hhaskı, P. 557. 
eu d' arskeig väsıy, Hhauvac mavrag, P. 559. I. 58. waura rod- 
wor mepwdüs nal skaudvay role ayspüwsus, pP. 570, woraus der 
Ursprung der Bedeut, erhellt; 4) nentr, s, v. a. gehen, 
fortgehen, proceders: sig roür' Macs savlag, vo usgue farens 
processit, er ging s0 weit in der Wuth, trieb sie so weit; 
dbyy dhdav xanöryrog, in seinam Unglücke noch weit genug 
kommen, Odyss. 5, 290, s b 

'EkaPsrog, d, 4, vom Hirsche, zum Hirsche gehörig. ' 

—Oubokia, 4, (Bakkw).das Schiefsen der Hirsche, Hirsch- 
Jage. 

—byßökıe, ra, vorat. lspk, Jagdfest der Artemis zu Ehren, 
Plurar. O. 5.4, 2. davon 

—OyBoktüv, üra, d, der Monat der Hirschjagd, halb Fe- 
bruar nnd März; hiels bey den Bliern eAadıy, und Ael ins. 
Frühblingsaeguinoctium, Pausan. 5, 13. 6, 20 ' 

—Oußiher, ö, A, (BadAw) Hirsche schielsend, Hirsohjäger, 
überh, Jäger. 

—&ivng, ov, ö, junger Hirsch, Hirschkalb, Hesych. 

— dio, Hr. LAnDeioe. 9. auch AaDyBoddv. 

—boßörxov, rö, eigenel. Hirschfurter, Dioscor, 3, 80. Plin. 
23, 23, wilder Pasternak, pastinaca sativa Lin. : 

-Doysvag, ö, 4, wom Hirsche erzeugt od, genommen, 

—Dosıdäg, ö, #, (eldog) hirschartig. 

—Dönpavog, ö, #, (xgavor) mit einem Hirschkopfe, 

—beourövos, ö, 4. d.i Auen nreivay, Hirschtödter, 

— Oo, 5, 3%, Hirsch, Hirschkuh: von og, @AAog, wie #des, 
28aPa;; andere leiten es von sAaw ab. 

—Gownöpobov, rö, Hirsch oder wilder Knoblauch, * 

— bein, 4, Geschwindigkeit, Leichtinnigkeitz dah. Leicht- 
sinn, wie levitas, N. fr wa es andere uwpörys erklären. 
—Gpilw, f. irw, leicht machen, erleichtern, Plutar. Philo, 

2) neutr. leicht seyn, Opp. Cyn. 1, 85 

Eiabpöysıog, ö, 4, (yıla, yala) vom leichter Erde, 

—-OGpörovg, d, A, leichtfüßsig. 

_ gar &, o», (#AaQeg, EAapıpör) leicht, schnell, geschwind, 
bohend, rästig; oun Ev SAapewy road rı, graviter ferre, 
etwas nicht verachten, sondern sich darüber betrüben - äng- 
stigen; 2) unbeschwerlich, sanft, mild, Isoer, 3) ünbe- 
ständig, leichtsinnig; auch gering, niedrig, ohne Bedeu- 
tung und Auschn; Ly Aeclian, h. a, 9, 49. mit Pgaxia ver- 
bunden und von derselben Bedeut, Sunlich way Adv. 
FAabpär, leichtlich, 

— Dpäörys, yrosı 4, die Leichtigkeit, Schnelligkeit, ınd die 
übrigen Bsdentungen von sAabepög. 

—Geurw, I'wö, ich mache leicht, erleichtere; zw, 

’Eidxtera, Adr. am wenigsten; von 

—yxıcros, lora, terov, der Kürzeste, Kleinste, Wenigıte; von 
sAayis, der Superl, davon wiederum gomachs wird Am 
xueröregog, mach kleiner; Odyss. 9, 116, 

—yurrepvä, yo, dh kursllüglig- . 

—xüc, sia, d, kurz, klein; davom dAacews, kleiner, sAa- 
xıaraz, der kleinste, wenigste, 

Eiaw,f.dcw,s. v.a. skauvw,; Pindar. Isıhm. 5, 48. #Aa vi» 
ner wıdößer u. FAwv st. dAaov,. Il. 24, 696. 8. auch Ay nach. 

’Ekadv, üvor, 6, (iida) 0. v. a. aan, 

"Eidommi, u, däidoum, ich verlangn, div auroü xpelog dskdö- 
pavog, Odyss. seine eigene Angelogenheit suchend- beisei- 
beud; m.d Genit.ich wünsche; aberIL 26, 494 Yyüy rer ded- 
dbadn wöisung ut. pehire a1; davon 
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"Eidwe, rd, u.dıAdap, Verlangen, Wunsch. 

Ekraipw, A sAren. ur . a 

a de, amn eines Vogels, Aristo v. 303. 

Eitptre Nee) dor die Oberaufsiche und ganze Besor- 
gung Jer Tatel hat, Athenaei ee 2. vergl, sdiarpzz. : 

’E {vw wird im Etym. M. durch wagadgonü u, ansda- 

ET nun Suidas hakdlayeisers dureh wagapgersiv erklärt, 
wı die alıen Ausgaben ösysigsw hatten, Ilesych. ia9awe- 

ivy, anshantaivsuma, Diese letzte Bermit, finde staıt in dem 
Namen der Tochter von Neleus Eaewnle, welche sonst 

Tfugi hiefs, Etym. M. hat in aceAyaivsım die Ableitung von 
Asxalvw, hayalvs , und führe aus Archilochus Alyas yuvalnıy 
für andkasroı an, wo wahrscheinlich sisyar stand. Sonach 
war Aheyzg, andhasrog, und davon ihryaivaı abgoleitet, ein 
ionisches Wort, BE: j 

Eieyıiar #ı od, Üeysiov, rn. (% ön, asua) olegischor Ge- 
sang , elegisches Lied, Elegie; bey Thucyd, x, 132. u, sonst 
ein Disc 1on; bey Demosth. p. 1378, 13. Inschrift in llexa- 

tern. ‚ 

aewärhtt ös Elegiendichter. 

_yivoı o!, eine Art Fische, Aristot, h. a, 9, 2. ir 
"Ereyurınögı ds 8% Adv. —aü;, zum Ueberführen- Wider- 
ickt oder bereit, _ i 
er .... widerlegen od, zu tadeln, widerlegt, über- 

Ir. . i 

Ener, gr aayfız, ds Ueberführung, Widerlegung, Ta- 

j hung , Präfung. 
Bo era ‚die Ehe prüfond- erprobend, Anal. 3. 
. 150, . : 

Eh ö, als Subst. Klage, Klagelied, ursprünglich zur 
Flöte gesungen, olıne Rücksicht auf Hexameter u, Pontame- 
tor, weiche hernach die gemeine Bedeut, bestimmt. So 
legt Aristoph. Av. der Nachtigell iAysus bey. Vergl. Apol- 
lou. rhod. ı, 785. in welchem Sinne Luciani Timon sAeysix 
abe sagt; Elegie; 2) als Adject, kliglich, traurig; Eur. 
Hel, 185. vergl. Eur, Iph. Taur, 146. u. 10gr. Nach dem 
Schol, des Aristoph. Av. kommt es von kiyw, um. 3. 8, ber, 
welchen Laut man beym Klegen häufig wiederholte, 

hy in. #, Schande, Tadel, Vorwurf, $. iAyxw. 

KA 4, schändlich; 11, ‚dr 242. 24 239. wofür 2, 
235 u. 24, 260.2Atyyea, probra hominum, steht. 8. äAöyxw. 

 yxıydaası 5, 4, d. i. eAayxwv yanov, die Treue eines Gat- 
ten präfend u zeigend. S i . 

—yX0S, tif Tds Schande. $. öheyyns mach. e ä R 

_ 05, &, eigentl. der Boweis, Beweismittel jeman zu be- 

ie cn zu überführen, zu widerlegen; dab, dio Wider 
legurg. Ueberführung; auch Tadel, Vorwurf, Anklage, 
Besch ıldigung: auch Prüfung, „Untersuchung, Entschei- 
dung. obr zig EAayXov Krıpdg sur Fpysu pehkv. Soph. Ood. C. 
3 ohne die Entscheidurg dem Zweykampfs oder sonst 
einer Handlung überlassen zu haben, 

Ekiyam fo die älteste Bodeut. bey Hom. ist beschämen, zu 
Schinde machen, Il. 9, 519. rür ma guys mi Sov aheyayg MNTE 
ritag, beschüme sie nicht so sehr, dais sie umsonst gekom- 
men seyn und gesprochen haben sollten; eben #0 braucht er 
dheyyagı 75, die Sobmach, Schande; wie duch AAryxeim, Dey- 

he u. dAöyxısros, vom schändlichen- schandbiren Men- 
Shen daher wird es metaph, gebraucht für überzeugen, 
überführen, widerlegen, weil dadurch der andere beschamt 
wird; forner übertreffen, Dionysii Porieg, 750. prüfen, for- 
schen, fragen, untersuchen, um den andern zu widerlegen; 
überh. tadeln, verweisen, verachten ‚wie refuto; auch ab- 
halten, zuräckhalten; rs wupös bivanın AAeyir wos 
Chrisost. Des alte Stamm wort muls erEya Say, welc es bo, 
Suidas öAsyeivam, vapabpwein, boym Etym.M. m er wa. 
adgeusiv, arıklyalvan U. ‚Anokagraivsy bedeutet. Liesych, hat 
Mudawvouivg für ausharraivcuee. Era E* j 

’ kg nrürog ber Asschyl. 8. 83. 5 air da roü 

um dem Iager- Betto treibend; zweif, ; 

‘Ersbiuvn, #, u, dAedarn, eine Art kleiner Dintensche ; polypi 


marini species, 


'EAssivoloyiw, ö, erbärmlich sprecken, Miteiden dureh 
Roien zu erwecken suchen; dav., 

-sıvoloyia, f, oratio miserabilis, Mikleiden - Erbarmen er- 
segende Rede, Plato Phaedri 126. 

—rıvög, 4, 69, Adv, —üg, bemitleidenswerth, erbärmlich, 
6. skawög mach. 

Eisiw, ö, (?izog) bedanern- beklagen aus Mitleidem; Mit- 
loiden mi: einem habon, sich: erbarmen. Von der Form 
Hhraw ist Ekraipw gemacht, und das Etym. M. bemerkt dhrtv 
als die gemeine Form. In Clemens Paedag. x, p. 146, hat 
die foreut. Ausg. dAst st. rue. Ist mit YAaog, dm ver 
wandt, Ilesych. haı siäydı at. fAygı u, aläyg al at. dass eh, 

‚ angemerkt. 

Eieymovinög, », 00, (dAsyuwm) zum Erbarmen, Mitleiden 
geneigt oder gehörig. 

—ywaruuy, 9%, Mitleiden, Erbarmen, Bedauern; Unter- 
stützuug armer Menschen, Wohl:hat, Almosen: von 

—nmwr, vor, 6, 4, Adr. —wirug, (disiw fut, hınaw) mitlei- 
dig, barınherz'g. 

—yrinig. 4, a, Aasyuovnäg; ZW. 

—yrug, Vs, Hd, SO 8 v2, Sad . 
Eisıyras, ö, dexarııy md wilan alaıyras Adoyrog, führt Etym. 
M. an u. leiser es von day, Wärme, od. fAog, Sumpf, ab. 
Eiswis, a. wa, is, erbirmiich; Boph. Ph. 967. so 
auch aysAnamv st. aveisyuwe u, dendys. Diese Form halt Por- 

son Praet. ad Hecub. p. VIII. alleiu für atıisch. 

Eksiıoßarng, ov, 8, (Ace, Raw) über- durch Sümpfe ge- 
hend, Suid, im Sumpte wohvend, Acschyli Pers. 39. 

—eyeräs don d, %, (Yira) inSümpien geboren - erzeugt- ge 
wachsen. 

—e,6raog, dh, (ven) in Sümpfen lebend- weidend, 

"Ereıog, ö, #4, sumpficht, in Sümpfen lebend, 

"Eksıög, ö, glis, der Loback, eine Mauıscart ; andere erklären 
es tür das Eichhorn, (sciurus) auch für eine Falkonart. In 
Diose. Parabil. I. 57 uw. II. 75. wird düsıog mit dem römi.- 
schen glis erklärt; boy Aristot, h, a, 8, 3. ist sArir, ein 
Nachivogel ,„ gröfser als ein Hahn; ziäsöe bey Arte 
midor. 3, 66. für die Mausart, loir französ, steht &Asrig bey 
Aristot. l, a. 9, ı7. wo die Handschr, iA:ö; haben, Hosych, 
kat sAsög, sihrlog, IAyag, Shıos u, dAisss von demselben 
Thiers. - 

—or£shıvosy, Sumpf-eppich, 

—örgodos, ör 4, (rpihw) in Simpfen ernährt - gezogen- 
gewacäsen, , 

—öxpvrin, dor üixe. Theophr, hp. 1, 9. 

'EAsAsi, Kriegsgesohrey der Soldaten beym Angriffe; dav. 

—kicw, £ isw, Äen. Anab, 1, 8,18. s.v.n ahakalw, was 
er an andern Stellen braucht; versl, Demetr, Phaler, 98. 
Boy Arisioph. Av. 213. bed. es im Medio Klareröne hören 
lasson u. beklagen, Bey Soph, Ant. 154. wo die Rede von 
festlichen Chören war; 5 Onßag 8° AAskidun Banxsieg dexen 
erkiart der Schol, sAsir2wv, die Erde durch Tanz erschüt- 
ternd, und eben so die andere Losart &hrAiySuv, Erdorschüt- 
terer; richtiger aber äpyor durch eZsexeı, er hebe an; andere 
zichen very Für auf Vyßag, der Tlieden erschütterte. Mir 
scheint sAsA:lur sSasyoı zu bedeuten, er liche das Jubelge- 
schrey an, $, auch sA:higcw nach, 

Eirkioom-rrw,auchaäed io, für. iEw, das verdoppelte öir- 
7w, dessen Bed, man vergleiche. Bey Homer drückt es eine 
heftige Bowegung u. Erschütterung aus, didıfıv "Orvuren, 
Il. 1, 530. 8, 199. vergl. 22, 448. Odyss, 12, 416, 14, 300. Ilior 
scheint die Verwandtschaft mit iAaw, FAalvw noch deutlich 
zu seyn; noch deutlicher in dArailav Bözwyya, Pind. Ol, 9, 
21. Pyth. 5,7. die Lyra schlagen; aber em. 9, 45. dsrepo- 
way ehehizag, Blitze schleudernd ; 2) drehen, wenden, keh- 
ren, umkehren: wala ydp opiar En Edädıke, 11.17, 273. kebr- 
to sio gegen den Feind von der Flucht um; vergl, 5, 497: 
6, 106, 109. 15, 214 587. 17, 343.5 5) drückt eine gewuu- 
done oder schlingelnde Boweguug aus, der Schlange, I]. ıı, 
39. ehtlıuro dpanuv, vergl. 2, 320, dyxes eaıömevos dAddınro, 
13, 35% 
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Erskıehanieys own d (olog) Wein fiber iMsAiädansg abge- 
zogen, 

—Aisdarog, ö, eine strauchartige Pflanze, Diosoor. 3, 40. 

Erskixönpa, arg, r:, Erschftterung, escucs, Hesych, 

—rixSwr, wrog, ö, 9, d. di. sAskirrav xölsa, Erlorschätterer, 
sv. a. awociyarcc. 5. dArlidw mach. 

'Eiivac, 9 bey Asschyl., Az. 699. Beywort dr Holona, von 
usw valg, 

'Ek iv, Hs AunDceis, elavndicıe, ri, nach Pollux ro, 191, 
ist #Asyy ein gellochtener Korb, worin man an dem Fest- 
tage der Diase Brauronia die Heiligthimer und Opferge- 
räthschrften fin Procession trug; davon FAayfopoüvrig, eine 
Romödio des Diphilus, Achen. 6, p.223. u. das Fest selbst 
sheunbipim, TA, 

‘"Tiayy, 9, Fackel. 8. ihauy. 

“Ekävıo»r, rö, Chaeremon Athenaei p. 608. Dioscor. z, 27. u. 
29. man nimt os für inula, Alant, 

Eigedürng, ov, 6, der dom Kuche in der Küche und überh, 
beym Optorn aufwartet, Atlıonaei 4,.p. 173. 

Eirögpawrog, dd, va. inörgeheg, I]. 2, 776. 

"Eksöv, Adv, st. dAzsımön, kläglich, erbvärmlich, jupero, Hesiod, 
vAswrepev, den Compar. Isar Hesych, 

"Edsiy, ri, u, dAsö;, 3, der Tisch, worauf der Koch, Wirth, 
das Fleisch - Braten zirlogt, Odyss. 14, 432. Il.9, 215; 
2) ölaög, &, Homsterh, I.uoran, 2, p. 454. eine Vogelart. 3. 
dAtıog. 

"EAsos, cv, ö, Mitleid, Erbarmen, Bedauern; als Neutr, bey 
den ıxx und im N. T 

"Eieoeikıvov, ri, 8. vn, Seiorikvon. 

"Eiironsg, ein Fisch. 8. FArfires. 

"Eiirokıg, Hu. —rrokig, poet. (Shriv) eine Maschine zur Be- 
lagerung u, Einnahme der Städte, Platar. Demetr. 21, Diodor, 
Sıc. 20, 48. 2) als Adjeet. die Stadt einnehmend - erobernd, 
Eur. Iph, Aul. 1476. u. Aeschyl. Agam. 700, von der Ilelena. 

’EAsgrig, 5 Apolion, x, 1266. wälsrichte- feuchte Wiesen, 
Marschwiesen, Zrog. Hesych. hat Aösrın, puyarnm, CöpnAn, 
Aldumsg ryv naradunpiunn sig wihayss ware — gi üb rin vorspau' 
ahksı Arcrida Badsiav, or dh Adymys: aus der Stelle irgend 
eines alexandrinischen Dichters, wo Assrida oder skırmida 
sirpgav vorkem, 

"Eksrög, in iv, (aipiw, ZAw) was man fassen kann, 

Eisußepia, A, Freyheit. 

— Sipıa, ra, Treyhoitsfost oder Feier, 

—Sspıadw, ich thuu- spreche frey, wie ein freyer Mensch; 
roig Aöysıg, aus dem Ötegreile - ohne Vorbereitung- froy 
sp:echen, Plut, Educ. - 

— Srpiasrınög, 4 59, (eAsufspiadw) geme frey handelnd 
- sprechend - tliuend. 

— Sepınös, 4, 99, zum Freygebornen oder zur Froyheit ge- 
hörg; zw. 

bigiog, dh, Adv. ping, von sdsußezos, wie liberalis von 
diber; won freyer Denkungsart, der Irey und wie ein froy- 
geborner Mensch denkt und handelt; also edel, freymüthig, 
vorzüglich im Gebrauchs des Geldes und Reichihams, wie 
liberalis, dem Knicker entgegengesetzt; elegant, von Rlei- 
dung, Kost, Bildung, Xen. Cyr. 5,2. 16, 4, 4 wie liberalis 

orma, liberalis eultus wietusgue; ala Deswort eines Gottes, 
z. B. des Zeus, freymachend, Eırctor; devon 

 Sagıöras, nren HM dis Denkart u, Art zu handeln eines 
treygeb:ınon Menschen, also Edelmuth, vorzüglich Frey- 
gebigkeit. R E: 

— Srpiraıs, midog, ö, 9, mit freyen- freygebornen Kindern; 
dfusg, Analecia 3, p. 24, N0.30, was no. 31. &keöegog Äst. 

— Sıporpa gıov, Ti, (Tpawf Tirpacaa) day —acian, Riage 
wegun Verkaufung eines treyen Menschen in die Sklaverey. 

 Sigorgirsın, ;, das, was einom Froygebornen anstän- 
eig ist, Pollux 3, 119. von , 

—Ieporpfmhr, dag. ‚Adv. —rzeräg, (rpirw) für einen 
freyan \enschen ansıindi 


Epos, Äpa, 8909, oder ö, 5 Advab, —Sagwg, (ddıudw) froy, 
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— Sepiarones, b, $ 
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eigene, der gehien kann, wohin er will; dem Seswürgs und 
beükos, dem gefesselten Sklaven entgegengesetzt. 


'ErSepseroniw, ü,ich spreche frey oder freymütbig; davon 


— Seecarouia, 4, Freyheit, Freymütbigkeit im Roden od. 


Sprechen; ron 
(eriua) mit freymüthigem Munde, 
frey sprechand, 

_ Sapovoyio,d.n. 
be Beer und schän macht. 
jetzt #8.cvpyis dafür. 

—Sepöw, ü, frey machen, befreyen, loslassen; davon 

—Bigwrıg, A, Befreyung, Loslassung. 

—Yıpwräc, cd, , (thsuSepiw) Befreyer. ._ 

EisuSw, davon eAykuda, noolisch siyAouda n. „Audor, zu 
sammenges. #A9or , fut. sAsusgumı; won AAdov der Infinit, 
sASein. as Präsens ist nicht gebräuchlich, sondern dafiir 
Sexsar Davon kommen sAsuS%, Mevaiz, f, u Avis 9 

as Summwort ist 2Akw, eAdw, EAtym, wie von nilhw, ni 
Aü, nehiw, neledw kommt niksuSog, A, der Gang, ne : 

EirvSß, dog, contr, oüg, #, (vom zAsiIw) somst siAydvı= UM 
eiheißvra, Lecina, die a Br Fe au Pindari Ol. 6, 72. 

— ir, 3 (rei) der Gang, die Ankunft, . 

— ar&ov, von aAnöfw, man muls gehen. Fr z 

Eisdalpw, davon eAiedaigszar, 11.23, 388. 1. yas. 19, 505. 
er Dubeimeres ire üupdavra Bigerres; woron der Gegensats 
ei 6" Fruua npaivoueı; man erklärt es diaysudeodar, Awaran 
täuschen, betrügen; 2) Theog. 330. Hesiod. #Arbaipero gi 
vSgdrwy, vom nemaeischen l.öwen, heifst es adımav, Blat- 
rsıv, Schaden thun, Das Wort kommt von äirw, 4 V. B» 
diriu, davon dArapı, die Hoffaung ; dafür hat man AD 
gesagt, wovon ein Frequentativum eADaipw u, shehaıpw, Ach 


bey Pollux x, 194. vom Pferde, welches, 
4 Bor Philo 2, pP. 408 P. steht 


täusche durch Worte- Versprechung- Hoffnung, ıhus also 
Unrecht und Schaden, Davon Hosych, sAshypsa, 79 Lage 


erklärt. Auf der Achnlichkeit dos Worts mit tAdbas, 
gar auf der Ableitung davon, beruht die Fiction Odys. 19, 
564. von der Pforte der Träume aus Elfenbein (#195), dure 
weiche die trügerischen leeren Träume kommen, wie schon 
die alten Ausleger bemerkt haben. 
Eisdavraywydg, ö, Blephantenführer, 
—- Davrapx bee eo, d. Kr lshleren apXan. Aufseher über 
Elephanten und der auf Elephanten sireironden Soldaten; 
davon 
—bayvrapyia, %, Amt eines eksdayripxni- 2 
—pavr nn 6, 5, vom Elephanten, _ Blephanten gehörig. 
—Davriasıy, 4 od. aksDasrınzuög, ö, eins Art von Aussatz, 
wie ihn Areraeus Coppadox boschreibt; von der Aohnlich- 
keit mit der Haut des Blophanten; won 
<Davrıam, ü, an der Elephentiasis leiden, £ 
— Dävrınog, now, von Elfenbein gemächt, elfenbeinern. 
— Dayrıesras, eü, d, gleiche. sAslarridun ‚Elephantenbändi- 
ger, Elephantentührer; bey Appian, Punic, 46. scheint es 
ein Schild von Elephantenhaut zu seyn. 
—GBaurbdaroc, sd, 9, (din) s. va. d. folgd. 
-bavrondäkyrog, d,.%, (nsihaw) mit ang 
bein ausgelegt, Clemens Paod. 2, 3. . . 
— Dayrinwrog, d, 4, (nörn) mit elfenbeinernen Griffen. 
—-Oavronaxia, %, Plutarch. Pomp. 52. Kampf der Ele- 
phanten, R 
—bavuröuaxegs, d, mit Elepbanten streitend. 
—Oayriroug, ofcg, d, 3, mir elfonbeinernen Fülsen. 
—Gavrorinos, ö, #, der Elfenbein zerschneidet, Oppian, 
Cyan. 2. 574: ER 
— Oayrov A ö5, 3, der in Elfenbein arbeitet, Themistius or. 
18. pP. 224. ’ 
—o 5 sb ayes, 6,4, Elephanten oder dessen Fleisch essend. 
—Gavyrabug, son, 8, #4, elephantenartig, 3 
- Das, avros, &, Elephant; dessen Zahn oder Elfenbein; 
sv. a. dAshasrlarıc. 


eleimtem Elfen- 


auch 


"Ein, dh, sw. a. 84, Sonnenlicht, Wärme; dafür mag man 


auch jAy gesagt haben, und von iAa auch via, eikar, ei 
Av wie von #Ay, FAg, die Sonne; davon sAgv, bay He 


+ 
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syohius iMfrar, Alılrar, Ballacsras, MAmdhrerar, m. Hadı- 
gie sr-riinSsgig Im andern Dieleeten hiels das Wort Bika, 
anech Psidy, ya, d, i. Jöla wor. gelm, Frosthells, hellfrio- 
rende Schimmer, 

“EAhyngıc, ein Beywort der öykäryg bey Eustach, ad Il, von 
Hay »begeleitet, 

>EraSrohr, nv. m enAySeph, gewärmt. 

Eryte, Adr, (iXiosw) runden ‚sich windend- drehend 
kreiselodz winderd, walzend; im Wälzen, Rollen, Wickeln. 

"Ekıypa, ro, das Gewundene, Gewichelte; nd, Analeecta 2, 
p z2x. un. 6. Locke, ». v. a, EUE; 0. v. m. dAıyuig; davon 

_ narbdng,'zog. d, %. 8. W. m. dhrmordäg, E 

—wög, 5, des Winden, Wickeln, Drehen, Umdrehen; die 
Windung, Gewinde, Verwickelung, krummer verdrohter 
Gang. Körper- Wog; Krümmung, Wirbel n. s, w. E 

'Eiınapwuf, nog, 9, Beyw. der Semele bey Dionys. halic. 
‚het. p. 154. die das Haar rings herum mit einer äuruf um- 
brnden har. \ 

"Erinn, 3 Name des grofsen Bäres am Himmel; 2)die Wei- 
de bey den Ark»dera; Theophr, h, pl. 3, 13.; 3) die Win- 
dung, #. v. a. fAıK, Aristot. gener, anim. 4. 5. 

unbiy, Adv. s. va, iAiydw, spiralförmig. gewunden, 
Theophr, h. pl. 3, 73. $ j 

—xiag, ou, ö, gewunden, geschlängelt; uipavvög, Aristot. de 
mundo 4. 18. z R i 

—uoBAidagac, SH (BAdpapov) Pind. dem Sinne nach s. v. 
a: Dub u. Shinwris. . 

—noygabiw, Agathemeri 2, 6, 10. eine Schneckenlinie be- 
schreiben, sich schlängeln, rom Flusse. . 

—uödgorag, ds H, im Kreise lanfend - sich drehend, 

—uortdng, 10% ode, Adv, —eıdüg, (uldog) wie oder gleichsam 

gedreht - gehreiselt. 

nösıg, Seosa, dan, (ff) vom. Ekrurig, gedreht, gewun- 
den ,, gekrümmt. 

nig, r dv, 0 vu a. dıurög, gedreht, sich drebend, sich krei- 
selnd, sich wirbelud; soll auch schwarz heilsen: Callima- 
chus nannte Alayrov, ühmörarov löwg bt, ihav Übup, bey 
Homer Il. 2, 825. nach den Scholiis; aber es wird ee | wir- 
belvollea Wasser seyn und bleiben, 

—urup, Agas &, Armbünder, Olirgehänge; eigentl, ein sich 
windendor - gewundaner - sich ‚sa längelader Körper, 

—urög, ih dv, (ddisaw) gewunden, umgedreht, 

Eiıkav, üvog 3, (EAirew) der Faden, den man vom Rocken 
auf der Spille abspinnt; 2) ein musikalisches Instrument 
mit 9 Saiten bezr gen, Prolem. Harmoıt, 2, 2. Aristid. Qurnuil, 
Music. 3, p. 117. von viereckigter Gestalt; 3) der Berg, 
worauf die Musen wohnen, drher sie 

—uwvıdber,.w, al, auch rapfivs: Zimwviadeg heifsen, 

—rürıs, dos, 9, FAmwurtig, & ER himunp, wrec, d, , (wrp) bey 
Homer sind 'Ayaıoi fast immer tAiuumeg, aber besonders ist 
Bunürg ein Beywort der Masen, der Venus, der Mädchen, und 
douter ohne Zweifel einen,besondern Theil der männlichen 
u. weiblichen Schönheit an, der sich aber nicht gewifs be- 
stimmen lafst; die alten Grammatiker erklären es schwarz- 
äugig, mit gebogenen runden oder grolsen, er schö- 
nen Augen; sie geben aber-auch die wahrscheinlichste Er- 
klärung, von iA, äMoew abgeleitet an, wonach es einen 
bedeutet, der lebhaft das An im Kopfe bewegt - umdrebt 
- rollt, oculis argutis, volubi bus, mit munterm - lebhaften 
Blicke oder Auge. Diese Bad, nehmen Vofs und Wolf al- 
lein an, und jener übersetzt es von Mädchen, freudig blik- 
kend, von den,Achasern, frol blickend. 

"Eiıyuvag, al, Rasttage, Ferien; v..folgd. 80 nennt Polyb, 
23, 1. die romische supplicatio. e N 

ycw, Awiw, ich ruho, rasto,.feiere; um wiav Auioev, 
Demostb, p- 531. daher ich rube aus, schlafe. Pindarus 
nennt ayaknara sAmiorre, Nem. 5, 2. wie Gpvoug, adıUor- 
za, Jaıh. 2, 67. mässıg stehende oder unbewegliche» LIild 
siuten; an der ersion Stelle haben einige Ausg. sAmwurscere, 
als eine eigene Form von tAıwurcw, an der andern im Fu- 
turo sAwürovrag Andre schreiben sAuwsuw, aber die Sylbe 
yy scheint anceps zu soyn. Für unthäug seyn braucht es 
Asschylus Prom. 53, So auch Hippoer. naluz u, Bon shlvune 


« 
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bey Theoer. n. Callim. bedeutet nachlassen; bey Apollon; 
rhod, verweileh, sich aufhalten, zaudern, Für rasten Hero 
doti x, 67. Suidas führt wöruov aAwseew an, active für vau- 
art. Nach der Analogie u. Etym. M. kommt das \Vort von 

» Erw, (eikw) Edi, FAivm, EAwuw her. eAmussnev, post, Imperf. 

"Eiıvog, &, Ranke, Zweig der Rebe; die Weinrebo selbst; 
Nicand, Alex. ıgr. bey Oppian. Cyn. 4, 262. pain ZAwog, wo 
jetzt edAwog steht; davon 


Ekıvoböägog, ö, H, »dpuußos, Nonnus Dionys. 16. j. 23. st. 


ekiven, 


"ER:E, nor, 1, auch sfAıE, als Subst. allsGewundene, also einArm- 
band, \WVirbel, Kreisel, die c/avicala an der Weinrebe u. Eplıeu, 
womit sie, andere Körper umschliogen ; die Windung-der 
Schlange; Eurip. Hercul, 399. xAdav dAına, Hel. 1g0. u. si- 
Qühkay iAinwv, 3347. vom Grase, yırıay yıSdoug ihınag, Anal, 
Brunck. 2, 133. vom Milchbarte; tür eine Winde braucht os 
Athenaeus 5, p. 207. bey welcher Gelegenheit Plutarch im 
Maroellus einen Fisschenzug nennt, Far Schraubengang, 
Gewinde, Holioderus Eclog Phys. p. 467. Für ein Wasser- 
rad, Tretrad zum Schöpfen, Philo Typ 330, wolür Diodor. 
1, 34. u. 5, 37. Strabo 17. p. 1160. u. 1174. »oxAlag nanmen; 
vergl. Vitruvii zo, ıt. Die Spätera brauchen os tur Gewölbe, 
Aıhenaei 2, p. 62. scheint es wie iAuy m. 2. salix zu ao; m, 
welches salix aus &A,f gemacht ist, Sogehö:t auch Weide, 
Wiede, Wiete zu dem Stamm von winden, s)als Ad- 
jeer. gewunden, krumm, Boög, s.v. a. eiäiwoug, Anal. 1, p. 
204. hrause, rund geircht, berumgewunden; von iAisow; 
woron auch FArfız, n, das Wickeln oder Winden, Mathem. 
vett, p. 43. wo ix steht. 

— Einspwg, wrog, 6, #4, vgıög, Anthol mit gewundenen Hör 
nern, 

—Eoröpeg, d, 4, krummgewundene Wege gehend, Proclus 
Anal, 2, p. 442. 

"Eiisew, tkirrm.-Fut. Zw, (dh, sth, eihim u, dhim, iklan S. 
kiw) s.v. a. volvo, ich wälse, drehe, wiude, wickle heram 
oder zusammen; daher ich umgebve, Eur. Or. 466. Dals eos 
auch mit dor Form Aw, diaw, akavm, ikavsw einerley soy, 
zeigt äkiay eAirrev wAarav, Sıpli. Ai. 358. Homer braucht 
epanydis zdıfamemor, TI. 13, 204. sAısadusvor narı divac, BL. 
11. Öpanmy dArsrömenog map) Xp, 22,95. aber av’ Auihav iv air 
Aiesero, 72. 49. ging hin uud her; wargl, 12, 467. wie sAıe- 
eöjasuev wepi Dicas, 18, 372. dhiesiro vuda mar uhr, Odyss, 
20, 24. weizte sich vo. siner Seite zur audern. 3. eAtkia- 
aw mach, zipi ripua särweiuew, I, 23, 309. und 466. die 
Pferde um d«s Maul bieges und werden, 30 ist äAterönsmde. 
ve doneden, Il. 8, 340. Öre dv roscıv dAiferaı, 17, 283. u. 728. 
22, 74. u. 4cB. sich umdreben. Aber dhıdesing nakavpu, 
23, 846. der geworfene und schnellfliegende Stock, jedoch 
einen Bogen machend. Rey Pindar ist sA. fortwälsen, um- 
wälzen, nüna, yhDev, pas, Biov, Die Spätern brauchen 
es vom Wölben, 

"Ekirgoyxos, 5, % (Eh, Shisew) ageyF, die Achse, welche 
das Kad umwälzi, Acschyl. Sept. 207. 

EkıB$irıg, bey Hippoer. der Name eines Meeıfisches, der 
sich an Felsen hälı; zw. Hesych. hat eAswowag, ix$üg pussy 

‚ Puniı ; derselbe hat Aliswpız für dem Fisch Qurig angemerkt, 
womit Jepris stimmt, welches in Plinius 92. $. 53. für Li-, 
paris die Handschr. haben. 

"Ekixgurog, ö, eine goldfarbene Pflanze, Dioscor. 4, 37. ta- 
navetum annsum lin, nach andern Gnaphalium Stoechas Lin. 

‘Eknaiyw, Aecschyl. Chor, 843. tixzivivr nai öröyypaivu, d, ie 
verwundet, wie sAravdu. 

—navsy, To, 8. va. Ausg, von Zum, dAndw; davon 

—navdw, bey Hosych, ihuasüsa ürs ruzi;, vom Feuer ver- 
wundet. _ 

—usaiwerkog, d.h, und idniyırwn, 5, 9, (din wirds und 
xırav) in langem schleppendru Gewande. $. in !inw. 

—uirpißwv, 6,3%, Plato comicus Eustratii ad Arisıor. Echica 
p- 59. a. nennt einen Lacedimonier spöttisch so, Mantel- 
schiepper, i 

-uiw, 5 7.0. ZAnw, doch im Praes; und Imperfecrum 


. 


. EAKRHAON . 


»picht vorkommend, ich ziehe, zerre, zerreilse; &) ich wie- 
6; 3) ich versuche ein Frauenzimmer zur Unzucht, eigent- 
ich Anja wirkww, am Klside zupfen und möthigen tur 

Unzucht, Odyss. x1, 579. ab pi nuveg yd' cimvoi sinhreun' di- 

aüg, Il, 22, 335. vergl. 17, 559. das lat. iacerare, zerreilsen, 

wo andere sinusovs' lesen, sAnydeica; re Suyargag 62. erklärt 
man aiynehwrıdauivag, in Gefangenschaft geschleppt; #Ano- 
pävag re vuolg ühong vd Kıpeiv "Axalav 65. Man kann auch 

den Begriff von schinden dimit verbinden. Davon ist »ı- 

uySyös, nach andern FAuudyaög, IL. 6, 465. Eben so steht yu- 

"vaınag pusragevrag anmehiwg, Odyss. 16, 109. davon 

"Einydös, Adv, ziehend, schleppend, mit Ziehen, zugweise 
Hosıodi Seut. 302. wUE rs na shnydis statt av warn. Vergl. 
die Note von Heinrich und IL 24, 715. 

—uyduög, 8, (&ixöw) das Ziehen, Schleppen, Reifsen. $. iAniw 
nach, 

=un9gov, rö, bey Theophr. h. pl. ’5. 8. ein Theil des Pllugs, 
vielleicht !Augm. 

— una, arogı rö, (dAniw) das Fortgeschleppte, Erbeutete, 
die Beute, 

—xiycisraxug, d.h, Pausan. Arcad. 42, scheint verderbt; 
gibt wenigstens keinen schicklichen Sinn, 

—norordw, ü, (Üfnes, wordw) bey Asschines metaph. die Wun- 
de w.eder sufreilsen, das Alte nicht vergessen, sondern wie- 
derholen, u s ’ 

aorsısc, 66h, was Wunden macht, was einen Theil zum 

‘ Sehwiren bringt. 

wor, 806 13, das lat. wleus ist daraus gemacht, (wie dus 
dhnor, sulcus) bey Homer die Wunde; 2) der Schwär, eins 
alıe schwärende Wunde, Schaden, Geschwär; davon 

—xiw, &, ich verursache einen Schwär - Geschwär - rn Ya 
rende Wunde, dırch Hitze, Entzüsdung, Reiz u, dergl, 

urimöc, dr 90 (Hirw) ziehend, gut oder stark ziehend, 

_ı“ r& 5, 9 59, gezogen, zum ‚Ziehen ‚ziehbar, 

—uJ9pt 21, Tör iımiın. von aincı. > ge 

—yuuswöc, ds v0. shuvenis. 5 ysw nach, 

—uueis, 5 (ihndw) das Ziehen, Reilsen, 

—xurwa, ri, das Gezogene, als gespounene Wolle; 2) ». v.». 
emwgir, Unreinigkeit oder Abgang des geschmolzenen Sil- 
bs», Dioscor. 5. 101. 

—xurmög, 6, (ihr) 8.0. iÄnmduig. 

—xverale, f acw, das verlängerte sAxuw, ziehen, schleppen, 
schleifen, Il. 23, 187. 24, I. 

—xvorhg, äpos, &, Instrument zum Ziehen - Ausziehen, 

rustrindg, du, ziehend, anziehend,. 

—uurreov, (Axis) Mathem. wett. p. 26. ein Theil der Ma- 
schine,, womit man sie aufzieht, Wucht, 

ul Urw, 8. v8 IA eg - 

“"Eruw, f. io, ich ziehe, schleppe. zarre: wobiv due, ziehe 
au den Fülsen; rs gmir, an der Nase berumsiehen. sen iz 
yhanıd Shxem, vorushm ein Kleid hinter sich her schleppend; 
dahor /uariwy Zröeig, das Tragen prichrigee langer Gewande, 

- Plate Atcib. 2, 38. HArtım nic geri mir der Nase einziehen, 
riechen; so haißt vom $anelınzo iknsıy yaka, Miich saugen, 
worst, eriwarı; Fgov ihums, Wolle kiempen, durch die 
Krempe zıelten ; wurd dergl. mehr, els väjjge», cin Loos zie 
hen; 2) von Gewichten; ri wAriov Ihrore, was mehr wiegt 
und die Wagschale n edoszieht; 3) vom Holze, das sich 
wirft, winder, nicht gerade fortgeht im Wnchse: Eyhar id» 
sera, Im Medio FAuzudr 8, v. a, chntid, als ro sardır, 
ı dier an sich zichenz and adinnsın Foypanıy vıuaz uhr" 
R "hmas gene” Addevog, ziehe durch Unrecht’keine Ehre, 

chtkan:, noch Auschen an dich, Theognis, 4 Sugi; Ihe, 

das Fonsterzieht, macht einen Windzug, Thespbr. p. 409. Bey 
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Lysias ri wasdisuge dAunv, 8 WM, magav, zur Unzucht rei 
seo. Das Stammwort ist Dw. 5. auch ihniw u, SAnıw 
nach. 


—rwöng dd, was wie ein Geschwär - Wunde ist, 
una, 75, (ddndw) ver wunderer Theil oder Stelle. 

v, was ein Goschwür - Wunde macht, 

- Wundemachen; die Ver- 


— yuWMarTiındfı “ri 
un dig, 5 (Aria) das Geschwür 
wundung, die Wunde, Theophr. 
Schneiders griech, IR örterb. I. Th, 
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"Eikadenög, grischisch. 

Eihanßavm,(3v, Aaudavw) ich halte inne, halto fest, ge- 
bunden ; im Medio m.d, Genit, anfassen, ergreifen, Dinscor, 
ABA UBS. 

u HE (iv, Anurgisw) ich mache darin glänzend; 
vorzögl. drrapurpusoua: m, d. Dativ. sich in - bey einer Sacho 
glänzend zeigen -hervorthun -brüsten, sich bey und mis 
einer Sache rühmen, 


—Aapmrınög, 4, du, Adv, —rınüg, was erleuchten kann, 

haut f. pw, (ev, Aaurw) ich scheine-leuchte darin- dar- 
auf; d. lat, illuceo, rhcı syvei dAhauyıeder, Harod. 8, 74. sich 
zu Schiffe - im Seekriage hervorthun. 

—kasıyıs, #4, das Darin- Daraufscheinon der Sonne, das 
Licht, Erleuchtung. 


"Eikavobinar, öv, or, (dinn) hielsen die ersten neun Richter 
der olympischen Spiele; 2) bey den Lacodämoniern im Krie- 
£ die Richter dur Streitigkeiten unter den vorbündeten 

riegsvölkern, Aenoph, Resp. Lac. 13, ır. 

—hancdiniw, ü, ich führe das Amt eines Kampfrichters, 
shkavodings; dorisch st, ihAysod. 

"Erkäg, wdog, ü, Hellas, Griechenland, ursprüngl, Thessalien 
von Hellen dem Sohne Deukalions genannt, woron fAlnızz 

- die Bewohner davon, T'eaıusi vorher, hielsen. Nachher hiefs 
*Erkäg das Land der Griechen, aufser Peloponnosns von At- 
tika an bis Thesprotien, mit Ausschlufs von Thessalien, Ho- 
rodori 8, 44. u, 47. 2) als Adjsct. 5, #4, grischisch, Eur, Plioen, 
1524. 3) 9, Mia s.w.m dermör, auch eilki;, Maxim. V.s6n, 
Menophilus Stobaei Serm. 03. p. 407. Ausev di un Ayıa ru. 
va da nedahtg eig Ivan, dmiharo B' EhAde Araca. So hat die 
Handsehr. tür SAaca zäca, oder rielmalır hat sie SAAaz. Da- 
von dhhedaniz. 

Arkiftän, (dAkfBopog) ich habe Nieswurzel nöthig, bin " 
unAlug, en 

—A:Bo2i2w, ich reinige- heile einen mit Nieswurzel ; davon 

—hrßeopırmög, &, die Reinigung- Heilung durch den Ge- 
brauch der Nieswurzel. ? 

—Nißogpos, Eahäßepss, ö, helleborus, Nieswoürzel, dureli deren 
Gebrauch man mehrere Krankheiten und Fehler dar Seole, 
als Wahnsinn und Stupidität, heilte, z 

Erksbavög, d, (Ühurelkm, ziidw, FAAw, Mio, ich ummwickle) 
das Band, vine.lum. 8. ekkar. 

—Asınma, ro, (dikeirw) Fehler; 2) Defecet, Rürkstand, 

—isreacuds, d, Lucien. Philop. 20.0, v.a. Mdsımum, 

_rhtırl5., 9, 4 Va. Adırnc = 

—hsirrinde, 4,69, elliptisch, woran etwas zu [chlen pflegt; 
Adv, rrmür. 

—Asiru, f va, ich !asse darin zurück - im Stiche; a) ich om 
mangele, s. v. a. diw, m. d. Genit, 3) bleibe zurück, lasse 
aus, unterlasse; ihhsirsur mandy nal aleygdv outiv, sie un- 
terlassen niohts;.CAhriwem rag &irDopas, mu den Abgaben zır- 
rlich bleiben; ein sAhsıya euyapısrav, er wir! mit seinem 
Danke nicht ermangeln, Demusih. 257. dam aurüv sAksimsg 
wie weit du ibmen machst ber, st Asirsu, Plata Alr, 38. 
iAsiwsırı redro mark riv Smnöryra dnsiveu, Phaedu rg. es men- 
gelı ihm etwas an der Achuliclikeit mit jenem. davrs -oAka 
ılrirsıy, Xenoph, Memor. 2, 1, 8 steht dem "solls, kuppe= 
ditare, entgegen, Ueberb. weniger ihun, alsıman kann ader 
soll; daher Isoer. ad Nicoel. p. 26, L. es dem wAuwsdın 
entgegensetet, 

—rsiyw, f Zu, (iv, Ariym) 'ASywür Eideigovra hat Hesych, 
aus einem Komiker, von einem Fremden, der sich für ei- 
von attischen Bürger ansgab, 

hi siypıg, dr (ikhrirw) das Unserlassen, Ausbleiben, Zurück- 
bleiben; 2)die L!lipsis, wo man ein Wort nusläfer, 

heryog, 6, 9 (Aexm dv) bekannt, woron man allgemein 
spricht, Ilerodoti z, 153. von 

"Ei Aare er ug ni Deukalion, dessen Nachkommen S- 
kuvis, Griechen, hielsen; 9) s. v. a. äkdyvudg, ui, ms 21; 
Skins, Euf, Herael, 131. ü EL VER 


—iyrigw, fr isw, ich folge der Partey dor Giiechen, ahme 
ihnen in Sprache, Sitten, Anzug, Lebensart wach ; ich spre- 
' Ddd 





EAAHNIKOF 


ehe griechisch. Act. Thucyd. x,6. öliypisöysan rw vis yAöe- 

‚„gav ari rüv 'Aurg, haben von den Ampr, ılre jetzige Spra- 
ehe zgelerne, 

"Eriyvanög, 4,8», griechisch, Adv. —vındz. 

- Ayving, 6, 4,8 va. d, vorige. R 

—_hnvic, bog Hi, Yh vor, Griechenland, Griechen ‚_uvr.® 
FAdnu. i 

—Imvresög, &, (vAdysidw) Nachahmung der Griechen in 
Sprache, Sitten nnd Charakter, 

-insıoräs, d, (dAyidw) der den Griechen in Sprache und 
Sitten nachahmt; besonders im N. T. griechische Juden und 
Judenchrister, 

-Aysırri, Adv. (Sddyvi2o) in griechischer Sprache, nach 
griechischer Art und Bitte, 

- Ayvobinar, üs,o,s vw.a, lavsdixar , 

invonoriw, wis öyucroriw. bey Polyb, 20, 10. Fr: yap öneig 
ühhgvononsire, welches Livius übersetzte: quid Aetoli satis 
ex more Graecorum factum esse censeant, also morem Grae- 
eine logui, erepare, von der griechischen Sitte reden. s . 

—Iyvcrasiaı, 0, hielsen die Athenienser, sofern sie die 
Beyträge der wider die Perser verbündeten griechischen Ro- 

publiken zum Kriege ginsammleien und verwalteten, 

Ehiygravriag, 0 6, heilst ein Wind, der aus dem Hel- 
lospont kommt, 

„'E}Ahswovroc, das Meer der Helle zwischen Asien und Eu- 
sops, worin Hello bey der Uoberfabrt erırank; davon Hihye 
ewisrıog, was dazu gehört oder davon kommt. 

"Erridw, bey Hesych. zilAw, ist mit yalka, ride, und yal- 
air» yapyahilw bey demselben einerley, so wie mit vello, 
vellico, und scheint mit !Auw einerloy Ursprung zu haben, 

"Eidıpevilw, Ef. iso, (Arge, dv) im Hafen seyn, dahin kom- 
men; Zoll (#AAtuivıoy) im Hafen fordern oder einnehmen, 

— ıpavınöy, 4, iv, 5 von. d . zw. 
—Arpiviog,ö,ä, im Hafen befindlich oder einkommend; 

"ma add, worst. riss, der Zoll im Hafen gehoben, 

 kıpavioräs, od, 3, (ddımeviwv) Einnehmer des Hafenzolls, 
Aenese c. 29. ‚ j A 

Aıuvalw, f. acm, darin sichen bleiben und einen Sumpf 
oder 8oe machen, 

_ hımic, 84 45 (eideiew) act, der etwas unterläfst; ri; rüv 
dwırgemws aipirawg.aAAueng, der im Testament unterlälst, den 
Vormund zn wählen; 2) pass, an dom etwas fehlt, mangel- 
haft. Adv, —rüg, mangelhaft. 

—roßilw, (Aoßög) ich setze Schoten, siligua, an. ö 
—Asßısv, ro, (Air) inauris, Ohrring, Ohrgehenk, weil 
es im Ohrlappen hängt. j . 
-roßoavSig, 5, hs (dAdcfes, Av9og) mir Blätben in einer 

Hülse, Beutel, : , 

—Aoßenaprög, mit Fracht in einer Hülse, 

—rhoRog, 8, Hr (dv AcBig) Adcpa heilsen Hülsenfrüchte, Scho- 
ton trsgendo Pilanzen. 8. Aoßöz. mn. 

—koßooripnarog, ö, 4, mit Samen in einer Hülse, 

—heßüdyg, ö, 4, mach Art der Hülsenfrüchte, 

—hoyiw, ü, annelmen, in Rechnung bringen, im N, T. bey 
Clom. Strom. 3, p. 510, steht iakoyızaai, viel. rt, —ynSei 
in demsrlben Sinne. Dasselbe Wort will Saumaiso dem 
Dichter Phoenix Atıhenaei p. 503. st. AtwAoyeiv geben, Dals 
man auch äldoyidıedar genet hat, sieht man aus der Form 
durshhoysawig, welche die Glossaria durch compensatio er- 
klären. Yon sAdöyımv, ein Rechnungstiiel, leitet Casaub, ad 
Sueton. das lat, elogium ab. } 

röyiımıyı dr dr Ü Aöysg) der oder das in Berechnung - 
Anschlag- Betrachtung Kommende, daher von allem, was 
seinem Namen- Pflicht nder Bestimmung gemäls ist oder 
sio erfüllt, also vollkommen, gut, geschickt. ärsıgev woısi Tod 
Opoveiv nal eun ahdiyımm ou’ dvapıdurr, ar sim sig apımiv 
orbivm Ev oudivı wwrere arıdövra, Plaro Philebi scct. 7. daher 
derselbe dıdamakorg nuür ayasceng nal shheyiaoug yeymirag 
verbinder Gorgias sect. 69. u, sis bb ar wanı Ehköyimes yi- 
moving Tabs Akkaur "Eiiyvag "Aprereidgg ect. BI. wo es 
Plutarchi Arist, ©, 25. durch afısv Aöyov überträgt, 80 
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braucht Plato auch gurup #AA. Bey Polyb. sind duvarrstas 

ai &kkoyımdrarası die vorzüglichsten, wie bey Plurarch, 

rüv wolspincy woafımy al ddkoyındraran. Daher ri rn ro- 

Ein? id yıuog, Ihemistius, u. ci nara rd iaropındw aldag aAdd- 
(por Avdzrg, Hermog. Daher Glossar. Steph. ie Wort durch 

diertas, facundus, eloguens erklärt; andere durch doctus. 

xwgiow £Ak, erklärt Suidas durch r/u:os. 

"Ehhoyen d, 4, Adv. —yws, Oppos. aioyog, mit Vernunft be- 

gabt, vernünftig, Arisıot. ‘ 

-horsuw, ihkoruiw, fi slcw, (Mc) wie ixsig, IxDvie, 

fischen ; die erste Form zw, . 

"EAAög, 6, Odys, 19, 9228. ist romidog Zi) ein junges Reh 

od, junger Hirsch, Ant. Liber. 28. 2) Sophoecl. Aj. 1291. äis 

Asis iySucı, ein Beyw. der fische, lür stumm; iv 8° dur 

wrwral ypuadmibsg ixSusg dAhoi, Athen, p, 277. davon iAMopi- 

ver u, AAdcp, der Tisch, 8, Hadız. 2 

—Acpöveg, 6, #4, Boyw. der Diana, als Jagdgöttinn, Tödte- 

rinn der jangen Rohe odar Hirsche,, ihAör, sonst Babsnrivcr. 

-):yiw, ©, & nrw, ich befinde mich im Hinterbalte und 

asse auf einen Vorübergehenden, iv, Aöxos; nachstellen, m, 

. Accus, j 

—koyxißw, Efeu, (iv, Alxog) ich stelle im Hinterhalte, 

lısse einen dern andern aufpassen. 

—Aoy, oreg, ö„ jeder Fisch, Nicand. Alex, 481; 2) beson- 
ders ellops od. !Acy, elops, ein Meerfisch von unbestimmter 
Art; viell! der Schwertfisch oder sonst ein bewafineter 

' Fisch, welches daoy boupinkursg ‚ Matron, Achenaei 4, p. 136, 
anzudeuten scheint, 8. tAkög, 

—Aumos, 8, %, (iv Alry av) traurig. 

—Aörng, ö, eine Art von Kuchen b, Hosych. u. Gruteri Inser, 

Pp. 218. 

Eikuxviadw, davon Auxves Miuxviaeuivog, Dioscor. Lampe 

mit einem Docht versehen; von 

—Auxvıov, ri, (dv, Auxuog) der Docht in derLampe; Char- 

pie, Dioscor, 3, 91. iAkuxvia BıSwuma, bey Galen eine Art 

von Charpie aus eınor besondern Dochtmaterie, 

—huxviwrög, Maris. 8. orig. 

"EiAw, od. "Ewa, davon Mira und driuiveg boy Hom,iech trei- 

be, bringe zusammen, in die Enge. 8. eiAtw; eben #, v. ist 

niiia. Von kw, As kommt ihaw, Fauw, dAavm; 2) 0, v, 

a, :g5w, Callima, fragm, 292, not. dagegen ist iAsre fragm. 

120. 8. v.a, äyırs, agite, wohlan; wie a%= bey Hesych, s, 

v. 2.Babıde, Alye. 

wiAwpßasuaı, (AwßH) Erı ÄvsAwßäre tig riv onev, weil er 

seine Familie beschimpft hatte, Antonin. Liber. ır, 8. 

are saw, ö, (iAuwg) Würmer haben, von Würmern 

eıden, z 

— uiv9ıov, rö, Dimin,. v. Zirung. 

+ („So8ö6ravov, rö, Wurmkraut; Alexand, Trall, Epist, 

.7 


— wıräiäng, sog, ö, 4, wurmartig. 

—jwivg, wdoc, 4, Wurm, Regenwurm, vors, Eingeweide- 

wurm, wie Spuhlwurm, Bandwurm; Stephanus führt aus 

2 Stellen des Hippoer. Epidem. ı u. 4. die Form !kumpyec, 

al,an. on diw, Adiw, dhiecw, Ehiw, Sildau, alaw, davon 

&ilanig. 8. oben u, sArwig, comtr, Apis, dAuivg, von der 

wälzenden Bewegung „von welcher eigentl, siAuw u. ucmaw 

gebraucht werden, 

Zivn, 4, (shaw) die Pllanze, sonst xrolixıc: , lat. parirtaria 

und uroeolaris genannt; parietaria o/hein. Tog und Nacht, 

deutsch; von den rauhen Samenkapseln. 

"Eafıg, 4, (inw) das Ziehen, Zerren, Schleppen. 

EAog, 825, rö, sichendes Wasser, Sumpf, Teich: davon ulus, 
ungebr. davon uligo, in d-rs. Bedaut, wie !Axcs, ulcus. 
auch ein grofser See, Aiusm, Wessel. ad Herodoti ı, 192. 

"Erey,c6. S. Aheyp nach, 

Ekrsdonoriw, (—niwo;) rag dmıduniag rüy AuNarHpuy  nD- 

idea; Sexius Emp. 6, 26. ihren Begierdan immer Hoffnung 

machend; daher iärsösxorzunevog, aus Eustarhius vom Tan- 
talus, immer Hoffnung habend, argoführt wird, 

—riöorciew, ü, ich mache Hofinung. 


i EATIAOTHE 
"Eirıdöiryg, dürys, cv, 6, (üidww‘) der Hoffnung gib: 


- machı. 

"Eiri2u, f. icw, von irw vermöge der Form, active wie irsA- 
«ilw, m. d. Accus. ich mache einem Hofinung- Erwartung; 
meistens aber heifst es als Neutr, ich habe einen Gedanken 
Meynung Erwartung. oder Hoifaung von der Zukunft, sie 
“7, get od, böse, also, ich glaube, meyne, hoffe u, fürchıe, 

. Air, ' ’ 

—ris, #, die Meynung,-Glaubaj Erwartung, Hoffnung und 
Furcht von u. vor der Zukunft, 5, ride 

—rionara mio) capnig-mıork bey Epicur tadelt Cleomedes 
2, p: 92. Plat. 10, p. 482. orhl. es durch Bißa:os dirig. 

= rıdrınög, A, ir, der Hoffnung har, 

—rıcrög, 4, 0v, was gehofft werden kann, hoffnungewerth. 

!EArw, activ. mavraz air 8’ Ar, macht allen Hoffnung; daher 
Med, zirouaı, 8 9.0, AriZw u. drama, im allen Bedeu- 
tungen; davon aflrzyrig u. aus; ferner arrow, dArriw, 
bey Hresych. ferner iArwph, d. i. iArig; endlich dArbarza. 

rapid Ve a dhrig, Hoffnung. 5. AIrw u. dAsPaipw. 

"Eiupa, rö, (A0w) die Bedeckung; 2) am Pfluge der Schaar- 
bsum mit dem Pflugschaar, dentaie. 

ung, d, (idiw) eine Gemeidenrt, itslionischer Hirse, 
Piesch, Fench, panicum, sonst allg; Hesych. hat davon 
das lakonische FAsueg, - 2) eine Ari Flöte von Buochsbaum. 
3) Gehäus für die Cither, Futteral, 

=urgoy, rö, (#Auw) Hülle, Bedeckung, Deckel; 2) die Flü- 
geldechen der ‚Katerarten; 3) Betio des Flusses, Sumpfes, 
alveus, Aluuyc, Ubarwy, nonsnc, u. 8 w. Pausen, 8, 14. 7, 37. 

"Ekvw, uw, von Aw, eiiw, aikiw, anch Mo, 8. eihiw und 
Trhw, ich‘ wickle zusammen - ein, bedecke; dav. !Aurpav, Be- 
deckung, Fruteral, 11. 23. 393. Gumig il yarav EAuady u. v.n, 
waosAudn, Imiaev, ewehngn, tuhı ın die Erde; Il. a4, Sıo, 


wgoripsıSe wobäv dAuaSeig, vor den Fülsen liegend; xara my. 


Aoio dAvedtig, Oppiani Hal. 2 89, verborgen. 

"EiAw, st. dessen man in Praes. aipiw finder, macht iAü, elkor, 
äheiv, iAüv; Med. addum, fAwpaı, EAirdaı, Edkuevog; eben so 
dıo Compos. mit ava, ar, Die Formel iväiv tiwv vers. 
Feog, Aöyov, bier hub er an, inde suscipit ille; Odys. 8, 500. 

"Erw, 0d. Mn, fi Mow, davonssdea: u, deAuida, Br, dAcaı u, 
äh. oder Zar. einerley mit dem daraus gebildeten siliw od. 
dAauww; die Eeisem ist, in die z. trgiben oder pressen ; 
im Verse des Bmredocles bey Porphyr, Abst, 2, 27. Sup 
drogpnfasrag deiuiva yaz ylıa ist d. Bad, zw. 

"Erwbng, zw, 6, 5, (FAog) sumpficht. , . 

"Erwp, ro, u, üAwguoy, ro, (&)eiv) bey Homer meist mit n.gux 
verbunden, Fang, Beute, Frafs, von Leiohnamen, die unbegr:- 
benden Thieren zum Frafss dienen. Der Plur. ö)woa, Phocyl. 
172. Hingegen sind IlarglwAaıs Diupa, Il. 78, 93. (von iAwess) 
die Strafe für den erschiagssen Patoklus, 

“Erüpros, d, ein Wasservogel dem xp: ähnlich, Athenaei 8, 
pP. 33% ä 

Ekwgov, ri 8. img nach, 

“EußaBadw 8. Baßauryg nach, 

’Eusadidw, einborgeben, Dio Cass, 

— Bäbıo», ri, Dim. v. iußäs. 

— Badöv, Adv. (iußaw, dußaivs) zu Fufse- Lande; I1l.ı$, 505. 

ausanine LO, 20. ro Ubwp dıergeiv iuß. 2) Subar, +5, Polyb. 
6, 37. arca, Grundfläche, Bey den gr. Marhem, Fiächenin- 
halt, sonst such $uvau:s genannt; dah. äußadsusrgmös, nd, nor 
was zum Messen der [liche gehört. Salmasii Exere. p. 492. 

— Ba5mog, d, dinasris, (Sadig)auf dem Richterstahle sitzend, 
als Beweis des ordentlichen Kichters, Pandect. 

— Baßpa, ra, (iußalm) eine Art Schuhe, Pollux 7, 90. 

—BaSUvw, tief hınsin machen; meutr. tief eindringen. 
) Flceiei Phutii Cod. 259. de vita Pythag. vis naniav dav- 
zig =uveurv, verbergen tief in sich; ci reis vis dußasu- 
yauric mähhon, Philo X, p. so. P, Plurar.-ı0, p. 638. 

= Baivw, hineingahen oder treıen, einhorgehen; darauf tre- 
ten, darauf geben; activ. hinsinbringen , bineinlegen, hin- 
einführen; parıs iußnu, Il. 26, 94 bey Hoszch, iußaiy und 
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iußsiy, im Wege stehen, hinderlich seyn; von) der Form 


iußBsw int das Perf, Partie, iußsdac;. 

Epßanxsiw, d.i. Panxıim iv; zw, 

—Baikw, m. d. Dativ, ich werfe auf jemand; ich werfe- 
loge- seızo- stelle hinein; ‚eh schiebe hioein, setze hinzu 
zeizo dazwischen binein. sro» dußaidı Bigor (rar radoov 
Bi BöSgov) so tief als er die Grube macht, Solon Plutar. 23 
2) als Neuır. ich gehe hinein, talle ein, mache einen feind. 
lichen Einfall: außakoveng rs viwus, wie sein Schiff mit der 
Spitze, Fußchov, den A griff gemacht hatte, Xen. Hell, r 
6, 33. cube yap ra "Ersovinw 49alov of vatraı dußahksıy, woll- 
ten nicht rudern, 5, X, 13, alra rag nurag Aaßdvreg, dußa- 
Advreg, ‚Aristoph, Eq. 603. boy Domosth. 836. dr uiv wiper- 
kart dern au wie injicere, vorst, mentionsm, berläufig or 

—Baupa, vo. (iuBarrw) Tunke, Bröhs; 
Paunarıov, ee Athenaei 9, p. 404. 

— Barrıum, Od. sußarru, sußamriiw, ein- untertauchen: 
er Ag menge vo B; a here eg eins Sauce, Be 

ege den Fis arcın, : ‚Ni i 
wo die Handschr. dußahkss Be SERIE ABEL 

u Su ha f. Urw, darin schwer soyn, beschweren, be- 

—Bäs, adog, #4, solea, soccus, eine Art von Schuh; cin‘. 
von weilsem Fılze gemachte Weiberschuhe, ach ask 
bey Iraeus heifst es von ‘einem armen Bürger iußadag nei 
Hg Gigs. Dafs es Fileschuhe waren, erhellet aus Plutar. 

“mer, gi. E 

—Barınoirye, ov, ö, oder iußanıyurar, wie Rust 
Athonsous 2%, K. 5. las, eine Arı x Triahgefäls, an 

-Bacıkıdw, & wiow, d.i Pagisiw &i, darin - darüber 
herrschen, 

—PBaäcıoz, 8,4, (Sußanı) Beyw. des den Ei 
chifk beglückenden und vaggarden Gore. ee 

—PBarıs, %, (iußaivw) das Einhergehen, Hineingehen ; das, 
worauf man geht, wie der Schuh (.ußar) Asschyl, Ag. 
gu 5 ER TaRN en bevm Baden steigt, auc 

» Baden n; der Tritt di. 5 
tige Hnf, Eur. Bacch, 729. Ed Se 

—Baeixgure on ‘, #4, (3ußar) Topfkriecher, 
Ba eragm, arin. darunter tragen, Luciani Ocyp. 14. 

Eußarsiw, f. siow, u. iuBariw, (ieBaivo) ich gehe hinein 
treo hineiv, betrete, ieh trete an, wie adire, 1) m. d. Dativ. 
cam wAsov dußareuy roig Bäfenı, Gregor, 2) m.d, Genit. nur" 
Muparsuem warpideg, Sophoel, Ood, Tyr, 825. yias dr un 'uBai- 
vu: öpwv, Osdıp. Col. 400, 8. v. a, Iraußarssem, betreten; 
Gprog gaxıw dußarisvreg, Anälsota 1, p. 246. 3) m. d. Acc, 
yatv zaßaresww, Eurip, Ahas. 225, nAnpous Ö° dußarsicerde 
zovög, Heracl. 873. betreten, orpavdv iußarsusı 75 Sıwpia. No- 
mestus p, Ö4. 4) Sußarauen ig Ta mÄndovomian, olciay, valv, 
+5 xwpiow, den Besitz der Erbschaft- des Vermögens- Sotif« 
fes- Landes antreten, wie adire hereditatem, ire ın possessio« 
nem; auch von Gläubigern, die sich so bezahlt machen, 
Demosth. p. 894. 5) bey Xenoph. Sympos, 4, 97. iv ro 
er Pıßkio Aue neben - ‚ und in demselben Bııche 

eido etwas suchter, lilesychıus hats; v N 
ee Fr atäußareüca, so wio iriße- 

—Bara, , (iußaris) Badewanne, Badefals, worein man 
sich setzt, 

‚—Barngıos, ix, ov, zum Einhergehen- Marschiren gehöri 
geschickt, dabey gebräuchlich, vd au, maiog, die Musi 
und die Melodie, wonach die Soldaten marschiren,; der 
Marsch; G+9wös, der Tact eines Marschos; dudarnpia doxy- 
os, ein Waffentanz, gleichsam im Marschiren, 

—pBarnys, d, (dußaw, äußaivw) ‘der darauf Beht- sitet- ist, - 
also der Reiter; der auf dem Schiffe ee Schiffssoldar ; 
boy Xen. Equit. 72, z0. eine Art Halbstiefoln von Filz od, 
mit Filr, saß. wiiyua Anußavwv rüs zeodupag, Athenaei p, 
535. bey Vitrur. 4, 3. ist ombater, 8, v. a. modulus, Nicht- 
kuls; „ber 1,2 leson andere embater, u, zielen darauf sußarig, 
wapa "Apxıranron röwog desllosych, wo aber andore dx auclı 
runs; losen. „ 

Didda 


’ 
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Eußaröe,s, 3 worein - worin man gehen kann; surwais: r3- 
wos !uß. bey Diodor. ein Ort, worin zweyspännige Wagen 


- Sshren können. 
- Pabiog,d.%. (dv, Barrw) zum Finrauchen -- Eintunken 


geschickt, Acradsg, auch iußabıer, ri, ©. va. efußaber m. |. 


Fr platies Getäls , woıein man Saucen und Tunken 

thut. 

— Baw, 8 v. 2 (ußalu. 

Aha, &, (Bißang, div) Eußeßanlrasder To viunua Tr 
Cut edv wehssiar, Pluar. Lyco. 22. den Sieg durch dıe 
Flactr der Feinde sicher stellen; wofür Agcr. 19. dußrlam- 
eardaı stoht. Er hat auch 6, p. 317. inBıfalwsı;, Bestä- 
Ug.ug. 

_ B Briiw, &, od. iußeßyhlw, ich mache Pißyko;, unheilig, 
errweibe, verunheili,e EN 

— Bsähs, for, d, #, riss bey Died r. Alter, bey Sırabo 12, 

.$12 Sıarsmum, boy Polyb, innerhalb des Wurts der Pfeile, 
Zn Pteilen erıwschbar- ausgeseizr. 

— Pynı, v2, Sufaiw. 11,23, got. Sußyrov, setzt an und 
geht, 16. 04 pnris Salv dafun st. yarodav #4, dich hindert. 
Corj tie eran, On, ss. ern, : 

 tıBadm, (Paw, Bafw, Fü s ich bringe hinein =. B, valg, 
zu Selöffe brinien eu laden; morapli. sc runs binmioruugs role 
eindrac; Nor ıh, irb führe- leite die Sklaven zur Gerechtig- 
keit an 8. Baßalw nach. 

"RE yußrog, 5, 9, was am loben ist, lebendig; metaph. auch v- 
ha men, die anschlagsn, forıkommen, wenn sie gepflanzt 
werden; daher sis ro Zußıov, zum Fortkommen u. Wachs- 

"alınme, Aelian. v, bi. 13, 1. rıawgie, Lebensstrafe, Dio Cass, 

— Bıorayw, ich lobo darin. i 

— Pıöw, ü, ich lebe darin, von Pilanzen . die b-kommen, 
bekleiben, Theophr. o. pl. 1, 2. ray Eupıiuswes, piraburiv- 
our; Javon 

—Biusıc, ü, das Leben darin, das Bekleiben der Pflanze in 

er Erde, 
wrheten, rö, Ort darin zuleben, Aufenthalt, Wohnung, 


ide j 
—fAharrw, yo darin - daran verwickeln, an- oder auf- 


halten, Il. 15. 647. 6, 39. 

—fispama, ri, der Blich ins Gesicht, Xenoph. Venat. 4, 4. 

n 

Arie, f, yo, m. d. Dat. ins Gesicht einem sehen, an- 
blicken, 

a, ri, (iußalkw) emblema, was am- od. eingesetzt ist; 
also Zierratien, Bilder am Geschirre von eingelegier oder 
mosaischer Arbeit; rußlymare mizdar; erklirt Salmas, al 
Solin. p. 736. für Kanıoen; 2) was eingeschoben ist, jircy, 
zei Fußiguareg nal rei warruuarag müs ürolyuarwm, Maihen, 
wett, p. 102. scheint die Ober- und Untersohle zu bedeuten, 

= Rinzig, H das Hineinwerten.-legen oder -ıbun; Einschal- 
ten; zw, - 

— Plunig, vim $. Baucnw nach, 

—ßBoim, cd, m. d, Dat. anschreyen, hineinschreyen; davon 

— aAlnsız, #, das Hinein- oder Anschreyen, Anrufen, 

-— Bodgriu, v4 iußodpiw, Philosır. Apoll.2, 15. tief ein- 
treten und so eine Grube machen, P 

Beöger, 5,5, im einer Grube liegend - gelegen - seyend, 
mit einer Grube, ausgehöhlt. I 

— BoSpiw, grubenartig machen, wie eine Grube aushöhlen ; 
Hipyocr. ; j „u . 

Bohac, dh, Arızı dußehäteg, gepfropfte Birnen, insitiva pira ; 
en Plutar. Q. 5. 2, 6. Pfroptreis. : 

Poiksüs, dag 6, (tußahdu) vorn waccahıg, der Pllock, 
womit man die Kobipllsuze in die Erde » 2: und des l.och 
macht, Antbol, -bey Theophr. b. p! 8. ußsim; 2) vr. ». 
Sußchor, lat. emholus, der Stämpftel in einer Köhre, der sich 
aut und nieder bewegt, wie in der gemeinen Spriız- und 

latzbüchse der Kunben; 3) waraypabai rüv audchiwm, der 
en boy Anthomins. 

—Bökh, #, (dußadku) das Hineinwerfen, Hineinschmeifsen ; 
neutr, das Hincindiingen, Linbruch,, Einiall, Eivugang, 


-PBinu 
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Mündung, Ort zum Einbruche -Einfalle, Plutar. Cleom. 4. 
Angriff, Anfall, Anfang u. dergl, 5, 1 ußardw. ris Askavsorpi- 
ag ray Fuß, Libanii 4, p. 140. zw. Bed. 2) auch st. zjaderss, 
als deiva dußeihr vom Entern der Schiffe Polyb. x, 51. Diod.' 
16, 49. 20, 30. wofür 11, 27. 13, 99. dußeher sicht. Verzl, 
Xon. Hell. 4, 3,6. Thucyd, 2, 76. Assch. Per. 413. 

Eußoksuaiog, ala, arov, u. EemBöhrmor, 6, #, (imBeiH) einge- 
schoben, eingeschaltet, zım Einschleben od. Einschalten. 

—Pökro», ri, Einschiebsel, Digression, Episode, Cicero ad 

", fr. 3, 1. bey Pollux 5, 35. ein Netz zum Zubülsen, Fin- 
schieben, &ysıcrpar& —Aız, Marhem. vett. p:93. Eisen hin- 
ein oder wolin zu werien oder zu sehlagen. 

—PBorlewara, (JußoAldu) eingeseizte - singeschobene Stücke, 

—Pokıemög, ö, brußokilu) = Einschieben, Einschalten, 
Einsetzen, 

—Rohobiryg, ou, &, (diw) Pollux r, 146. was den suBoiz 
binder »- fonthalı y 

—Pokog, 6, Öußskes, ri, aim Kriegaschilf« der metallene Schns- 
bel, rostrumnavis, womit man feindliche Schiffe nu darolıboh- 
ron und 'ann zu versenken suchte; von #ufadktıy raig vauri; 
S.4u3oAh4; daher 2) die keilartige, vorn zugespurzte Schlacht- 
ordnung, acior cunmsata; 3) was spitrig isı oder in einen 
ander Körper gestecht- geschlagen wird, Jugalkerar, also 
‚ein Pflock, paxillus; auch ein Ocnlirauge, Geupan, 5 info 
Ari; 4) das römische tribunal pro rostris drücken die (rie- 
chen durch 05 dupeicı aus, wie die Römer diese durch ro» 
Stra. “ders Adiva niosıv Hußche Brabpoua rade, Eur. Bacch. 
591. seht diese steinerue Säulen stch durch einander bewo- 
gen; aber Phoon. 113. sind Yanidıra Nufsäg Aomorraäı ceya- 
vor reixasg die Riegel; bey Atheuasus 2, p. 49, ist djsßodeg 
dis nauuliche Glied, 

-PBoußiw, ü, d.i Poußiw iv, Synes, 

—RBouArg, Pansan, 7, 16. falsch st. euaßsuhour. 

— Bexduvw, darin- dabey verzügern, verweilen. 

—Boanävy, iu zußgarar lakon, at. eizuapsaıy 1. siuaprat. 

—Pearsscuaı, kochen, sieden; in heftiger Bewegung ste- 
hen; zw. 

"Eupßpayu, od. iußgayı, wie Adv. überhaupt, kurs zu sagen; 
im Geriugsten; Sreuriz Jußpayı einiv Searai, Arist, Thosm. 
390. wo es nur überhsupt Zuschauer gibt, bey Lysias p. Sıo. 
nas' örov Sußgagu. Innere; disyrar, 80 viel mur jeder kann; 
wo jetzt dv Agayi sicht, crdiv söuheag role "Adyaaisug apa 
Bgayi, Aclian, v, h, 3, 47. wo jetzt 7 Aoayal steht. 

—Ppsyua, rö, die Feuchtigkeit, worein etwas getunkt- ein- 
getaucht - eingeschlagen wird, Umschlag; », v. a. dußgsgh 

—Boiuw, 0d, sufpinsmar, darin tüsen - sausen - brausen, 
ieri, Hont, 2 

—PBpixw, Fu, einweichen, eintunken, benetzen, beroz- 
nen, Il, 15, dar. z 

—Peidsıa, %, wird nach den im folgd. duBg:3: angegebe- 
nen B deut. verschiedentlich übersetzt, ala üchwere, Ge 
wicht, Nachdruck, Bebartlichkeit, Standhattigkeit, Fe 
stigkeit, Hitze, Zorn, Unwillen, Gesetziliit, Ansehen, 
Wurde und dergl. fast gaue s v. a. Pagss und graritas, 

—Bog:duc, den d, 4, Adv. —Süs, (Prider, sv. a. fagıg) im 
Allgem, s. v. ©. Bapic, schwer, fesi, beständig, standhaft, 
nachdrücklieh, hitzig, soruig, gesetzt, graruätisch, be 
harrlich. i £ 

— Bormaomar, üsar, |. Arosa, m. d. Dat. ich äufsere meine 
Ungeduld - Unwilien - Zorn an etwas older gegen etwas; 
ich zürne, drohe; bey Nicetas Ann, häufig, welcher auch 
9. 7. daiür sumsuag, braucht, $. Pormaw, 

- Peiunpe rö, der gezen- an eiwas geäulserte Unwille- Zorn- 
Usgeduld; Drohung, Nicetas Anu 2, 2. 

'Epfgövrarcg, durch den Blitz getr- fen; daher bey Diodor. 
2. p. 349 To sußpsoraio, das/lar, biulental, ein Ort durch 
den Rirtr getr ii. und dadurch unzuganglich, 

—Peovraw, ich betäube durch den Blitz, daher sußrßgsury- 
wiseg, ein atupider Mensch, z 

-.ü@ syryria, %, eigentl. die Bstäubung durch den Blitz, 
daher Sıupidisät, s 
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"Eußeiv ryreg 8, 5, vom Blitze getroffen, daher stupid, sei- 
nes Verstandes und der Sinne nicht mächtig; von Fußpo»- 
rau, 

— Bpoxäs, aber, %, das Senkreis, merzur, Geopon. 4, 13. 

dt: ee % (ipPpixw) das Einweichen ; der feuchte Um- 
schlag. 

_ Adex idw, verstrioken, mir Schlingen binden, Apollodori 
2, 5. % 

—Broxss, & # (afgigw) eingeweicht; 2) (Bpsxe;) einge 

Eh Zw. in der Schlfoge. 

—Beunw, Nicand. Ther. $24. hinein od, anbeilsen. 

— Pgvetiges, sh dir Sußdven örpswevog, Lucien. Lexiphr. 

— Povodkaerye, om, d, (SAaw) ein Instrument, eine todıe 
Fıuch: ("ußgvor) im Mutterleibe zu zerdsücken, 

Rovcınas, 5,5, Aynupa, in der Tiefe wohnend, Philippi 
Epigr. 5- 

— Bovonrävag, 8, 4, der die Muttorfracht oder Neugeborno 
ticter, 

= PBpu0os: dh (an, Bew) Throphr. hat ce. pl. 1, 1. Außguer 
uyairyra. cap. 4. d nırrig Ghor Eußguss. 5, 4. Ei drırdza gmigr 
px nar sußgues ylzsıre. Eben so hat Suidas zurgıaı (st. &a 


0 


Peuaı) ai 25 Rai dıimvoummar pllar, nal Fußpıviarz also be- } 


deutet Su@pvog alles, was innerhalb eines andern Körpers 
eingrschlossen ist, und deıselbst wächst -,keimt, Agua; da- 
her !ußoren,.rö, verst. Agibog, das Kind im Mntterleibe, Em- 
bryo; such von Thieren; rä wautay Zußgua, Arisıot. de 
Bensu c. 3. deher sußguov anukamna, ungeborner Hund; bey 
Homer heifst Sußgvov auch ein neugebornes Thier, wie Ags- 
Go; eine neugeborne Frucht, Odyas, 9, 309. 345. 
—Bovorozuia, #, Pollux 4, 208. entweder das Nabelabschnei- 
en, oder das Ausschneiden (aus Matterleibe) des ungebor 
. nen Kindes. F 
Rououinds, d, (dixm) ein Instrument, die Frucht (dußguos) 
aus Mutterleibo zu ziehen, 
—ßouöw, blols in Ursufpuce gefunden, 
— Bowua, ri, Anbils. Frübstäck ; davon 
— Prwumaridw,f.icw, zu essen geben, füttern; neutr, früh. 
sıüoken; zw. 
—puSi2o, Plusar. 20, p. 81. in die Tiefe werien- senken- 
versenken, 
—Büsseg, 6, 4, in der Tiefe- im Grunde befindlich, vertieft. 
—PBunavawı f. how, nipacım, ich blass auf Hörnern, Dionys, 
‚antig. 9, 9. j nr. s 
= PBupriw, (Bugca) Plutar. 10, p.725. in ein Fell oder Hauı 
stöcken. 
a de (Biw dv) ‚das lat. imbwo, hinein- einstopfen, verstop- 
en, Aristoph, Vesp. 128. 
— Büwrog, 5, 4, auf dem Altare, Julian. Epist, 24. 
’FEusSev, neol. ar. Fund. 
’E ei, dor. st, Kr, Apoll. 1, ©. P. 427. 
’Eurio u, Fi, Fusiw, dor. st. Euod, Apoll. Dyscol, Reitzii 
p- 424. “ 
Twelwg, st. duct, dor. Valck, ad Theocr. 15, ı0, 
’Eutv, poet. st. deu:y vOB iu, 
"Eusv, u. Jun dor st. #var, 
"E uevar, poet. Suwsrau, dor, 8, elvar, div, 
"Eymvan 8. lien nach, j 
’Euecia, %, die Neigung zum Brochen, 
— g:5,'5, das Brechen. 
—zua, ro, das Ausgebrochene, Auswurf, 8. Hua. 
—r4p105, 6, 3, 8. v. 8. darrındg, Hippoer, von Fuerie, 6. v. 8, 
sjzurng der sich erbricht; davon auch !uergpigw, zu brechen 
ge"en, Hippoer. loc. in bom, ce, 12. 
raw, ü, Neigung zum Brechen haben, 
“mnrınöc, 4 dv, zum Brechen, das Brechen erregend: Fer 
nis au mewarınet Zawenuwes, Plut. Pomp. 51. wie emeticam fa- 
tere, Gier Ep 8 1. zeigt die Schwelgerey und Völlerey 
an, zu deren Leyen Genusss man öfters zu brechen ein- 
nalım 
—rorsisepat, oda, sich brechen - speyon lassen; Breohen 
stiegen, 


x 
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Enerowsıdg, 6, #4. Brechen erregend. 

—rör, d, en. via, Aura, vomitur, das Erbrechen, Spoyen, 

- rög, A, dv, ausgebrochen. 

—rüöng, d, 4, Adv. —di;, nach Art das Brechens oder 
Speyons, 

"Enesig, dor. st: Sust, dusü. 

Euiw, &, f. &ow, lat. voneo, speyon, durch Brechen- Erbre- 
chen von sich geben; eigentl, aus dem Megen; aber bey‘ 
Hippoer. auch aus der Lungs und Luftröhre. 

Eui,s.v.a sw, ich bin, Inseript, Sigea, von dw, ı:, der, 
das lat. sim, sis, sit, ist yon sim, et, est von dw, dg, darı 
gemacht; daher poet, suwi u, acı, doir PL, Fuiv, wie) und 
Jacı pet, sunt. 


"Epin, duuwya, dor. at. dus, Fusıye, Apollon. Dyscol, Reisii 
p« 426. Xsivy sagten die Tarentiner, ibid. - 
"Euuade, Odyss. 17, 206. st. Zunde, 
Eumalivonmi, aiyonaı Ev, 
— undrkos, (umikög)- wollig, zottie; zw, 
— wars, 406 6, 4, Adv. —vüs, (#7 maria Wu) rasend, toll. 
Eunariwv, tunartovea, boy Niesnd Ther. sc9. von der 
Biene: niurgov yap wAnye wepmahkırsy duwarisuse; int elıfe 
fehlerhafte Loseart für dumarisura, d.i. vuradkouss, wis 
Alexiph, 137. ri 3 afgda varsdı Badrsars dumariwv, d. i, mit 
hineingest-cktem Finger suche Brechen zu verwsachen, u. 
die Speise horsussuwerten. 
— uariwg, Adv.bay Hom.mi' amigouss, üranouse, wird schnell, 
geschwind, poduung, raydws erklärı, und von dus ers 
reg auswiwg abgeleitet; es sollte wohl aber Fuuariwr 
eifsen, weiches von narws. va papmm, miperw bedew 
tot, fsssen, ergreifen, eiuholru, berühren, #3 liemt also 
= Bg Pi schnellen Ergreifen, Schnelligkeit zum 
runde, und euuarsww ist & TV, m, SONNEt jack 
Apollon. Rhod ee rue. 
—wäprugag, ö, 3, Adv. —upus, (miprug) mir Zeugen, durch 
Zengen uder Zeugnisse beweisen, Ihamist, or. p. 144. 
—äcew, daron bey Hesvch. dumacar, dvrpzigar, 8, V. a. Hip 
pacow, Eismactpum N. EmuarTERm. 
—uaradw, Suuaraldo, u. Emuaraagw, von karalw, maraldı, 
rn u,iv, bay- vom einer Sache närrısch reden - kan- 
ein, 


— maria, Emsereim, 6. Va. alguacew, alsuiogcuet, von Mars, 
ich stecke den Finger oder Feder hinein, nm zu untersu«- 
ahen, oder sam Brochen zu bringen, 8. wars. 

— uaxious:, ol, darin zu fechten - eine Schlachr zu lie- 
tern, Dio Cass. Die Form -xouaı, Herodoti 9, 7. 

uw 5. duusundig nach, 

— uidobeg, ö, 4, Adr. —idaug, mit oder nach der Kımst, 
nach Regeln gecban - geschelten, methodisch, wissenschaft- 
lich, kunstmälsig, regelmälsig. 

—us9Verouaı, sich worin- womit berauschen oder betrin- 
ken ir Hisige „ jud. 44 3. 

— usıdıaw, , darin - dazu - dabey lüehein; &OIaAucic Fun. 
Philostr, Epist, 73. Xenoph. Tank, 4 3. BEE. IR 

—wuikeıu, d, (damsäng) eigentl. d, lat. concinnitar, vom richti- 
gen - einsıimmigen » guten Gesange; daher eizusisıar, Plutar, 
Audit. p. 249. 'Wodnlationen der Stimme im Sprechen; und 
metaph. von der Schirklichkeit, Güte jeder Sache und Hand. 
lung , Adywv, wosöuksv, bey Aristoph. 2) eine Art von Mu- 
sik und ans dom. Herodot. 6. 129. Platn Lee, 7, p- 378. 
ra dexnmus rag rür eurparrivrwv durws db marolwy wpis rag 
Höovag Kupshsiag eruvimagss, 3, in ayadwsiz. 

—askeraw, &, darin deboy- damit üben; Adyav rw), joman- 
re sine Schrift oder Rede vordeelamiren, Plato Phacdr. 5. 

avım 

— path irnua, ri, eine Sache oder G-emstand, wobey- wo- 
mil man sch übt oder üben kann, Anthol. 

—uehäg, ig. d, u, Adv. Ads, (mihag) harmonisgh, melo- 
disch ‚ passend, set icklich, richtig, ariig, fein, guschmach- 
voll. re in avuhwvia, 

— pehwbiw,eü, ahkergiaug Gavars, durch fremde Stimm 

I bazmynisch oder melolisch sprochen, Greg. Naz, = 
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analog, via, dg, eigemtl. m. d. Dat, Suusmads Bißgufı, 
Kick 2, 121. von zuuaw, auch ohne Casus #, y. ». zue- 
Maäg, hizig, aormig, beftig, !l. 20, 468. auch von Dingen : 
y. ve ah 8 Wer un ge und das heftige Geräusch 
mı caher, Hesiodi Seut. 439. 
_urarenäf, 4, dv, (dumivw) m. d, Dat. dabey oder getreu 
bleibend, Arisıot. 
"Eupavsrög, ri, (euuivw) worin - wobey man bleibt, Stobaei 
„eib. p. 142. 2 AR 
n En Ik 2 9, Adyv, —vü;, post. — väwg, (Eyaytvo) dabey 
bebarreud - bleibend -beharıend - standhatt: rö zu. Beharr- 
lichkeit, Standhaftigkeit: fuumi;, auch wie Adv, unahlas- 
sig, beberrlich, en ng | mit Hgd. > bey Homer. £jre- 
; jiodi Scur, 429. soll u miviog beilsen. 
nA et en 2) Be bey verbleiben, bleiben, 
Jerweilen, dabey beharsen, standhaft, treu bey ‚einer Sache 
seyn und bleiben, reis äpneis, raig ewwSimag, Bid - Bünd- 
nils halten - beobachten, RR, Sr 
"Eupivw, (iv) dei por pahän eumäpuovis Gphr, Sopb. Tr. 
982. d. i. 3uSeun:a, 8. mivw von mivog nach, ö 
yecireüw,f Won: | als Mittler (ussiry;) be 
i Clemens Strom. 7; p. " R 
We d2 45 dei. wioog > mitten in, oder worin die 
; zw. j 
Ber hl d, #, angefüllt, voll, Plato Epist. 7. 2 2 
hirpiw, VA, Ouupirptw, danach messen, Lucian. rai; 
Qusmaig swıgymiarg nai xeriag Suuspsrennivag, I, P. 332. der 
seine Begierden und. Bedürtnisse nach der Natur abgemas- 
wen hat, j 
5, 4, Adr. =irows, (ufrpov) in- nach- oder mit 
Fe Aisaloı also ade eh a dem Sylbenmaalse, 
oder Versmsalse, metiisch; mäfsig, von gehörigem Maalıe; 
dupärgwg neirar, 8. 'V. a, ipfs, Plato Cra'yli 14. davon 
— usrgärng, Mran „ Ebenmaals, ‚Aris:aen. ı, Ep. 28. 
Hvioc» ds 9, (sw) monatlich; +& supgvıa lepa, monatliches 
gt; auch worzügl. ri da. monatliche Reinigung der Frauen. 
ale: 5, % (ur) im Monate; von einem Monate, einen 
Menar De Ds, auch s. v.a. d. vorh, 
 unp05, 5 Ve öungog, welches m, nachsehe. 
—unrgagı ds %, (nnrpa) Eure Zupyrga, Kienhols, Athenas, 
3, p- 100. 8, eyneikın. a h N 
"Eypi, die alte ursır. Form &ui, mit verdoppeltem u, st, sini, 
wie goal BE, 805, 8, 085, 2 ‚ 
i ameyvia, f. Zw, einmischen, vermischen ; davon 
an u. eingemischt, vermischt, Plato Phileb, 28. 
wo andere Ausg. euuu, haben, 
— wihragı &ı 4, mit Röthel a 


färbt, roth, 
—jı03 06, 64 d, (miaSis) um Lohn gedungen, 


; a:, darin- damit sich besudeln- beschmutaen ; zw. 
ZuehEreF ir) das Dayinbleiben, Verbleiben, Veihar- 
u ‚ Ausdeuern, Dansıhaftigkeit; davon 
— korag dr 5, bleibend, dauerhaft, beständig, .- 
"Eapogs, Il. 1, 278. ».v. 2. drugs, m. d, Gonit. Einige lei- 
es als Aor. 2. verdoppelt von jzipw, zuopsv, andere von 
dem, usigw, pinspx, versetzt dupuipa. Diese letztere Ablei- 
= " gründet sich vielleicht daraut, dafs man euwurzaurı do- 
visch s. v. a. rersugacı fand, wie Hosych. anmerkt. Nicand. 
Ther. 290. rüs dh yanımv EFäueper, davon haben sie ihre 
Abkunfı; st. au. 5 aurüv, wie Seiv sfommope riss Odyss. 
5, 335. #1. dx Seiv Apunops 7. m. d. Accus. auch bey Apollon. 
4 4 1749. - 5 S 
Bi \ 06, & dı (mega, meiga) theilhaftig; 2) #. v. a. werpidiog, 
fatatis, durch das Schicksal bestimmt, x 
—uogBog. d, H, (megby) mir einer Gestalt - Bildung ; kör- 
perlich. 


Ein 






5, #, (morög) Samoroy, rö, verst, Dapuaren, eine Arz- 
ih Kom en gezupfte Leinewand oder Char- 
‚ um sie in eine Wnnde zu legen, AsschyliChoe. 
469. Akyaz Sunıroy dtumarın, Schmerz, der in einem Hanse 
wohnt; ayuyg dumerp Sepamissn, heifst eine Wunde mit 
Charpie nach der Hegel behanaeln; 2) suorzs, auch ein 


—_ sr05> 
= - Hü 
pie geihan 
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Verwundster, in dssen Wunden Charpie mit Arzney liagt, 
oder vielmehr, der sine eiternde Wiinde oder Geschwür 
hat, Hippver. vergl. T'erure de Villebrune über die Apbo- 
sismi.p. 254. - 

"Eupeveag, d, 4, Adv, -suswg, (ueira) postischer aber #. w.a, 
kovrivog. 

—noyxSos, 6, 4, mit Mühe- Arbeit - Kummer- Schmerz 
verbunden; als Biorsg, vita aerunınosa, Eur, d4yuz, Nicalıd, 
Ther. 756. z a . 

— Uhr, wbog, 5, die Mühle, Numeror. ce, 17. zw. 

’Eupwpog, mit Fehlern, fehlerhaft, bey Aquil. und Sym. 
in d. gr. Ueberse, Maleach, z, 14. 

"Euig, », öv, meiner, meur, . 

Euoig, dor, und syrekusisch at. dust, Valcken ad Thooer. 
pP. 301. eben 50 dyriug und uw. 

"Eura, Conj. dach; u v.a. Surag, attisch, Jury; ionisch, 
Schol, $ ph. Ajac, 122. \ i 

—rägoprar, m. d,. Genit, ich achte- bekümmere mich um 
etwas, besorge, Homer. gewühnl. m. d. Genit, aber Odyss. 
16. 422. m. d. Accur, davon Jumnf, ö, der Besorger, Auf- 
scher, und suraeräeng bey Hesych. wierwräz magrıpag, 
Nicand. hat narsuralw jür narswsiyw. 

Euradsıa, 9%, heftige Gemülhsbewegung, Leidenschaft: von 

-rasng, do 4, 4, Adv, —Süg, ( was k:) in Leiden- 
schaft sich befindend ,' bewegt, in bottiger Gemüthsbewe- 

ung. 

m 2. vi2w, Herödian, 8,2. ».v.a, aa? 
Et 

—reryaa, arog, ro, suraigw, der Spals, Spott, den man mit 
einem hat, 

-raryadgı d, (iuraidu) das Spalsen, Verspotten. 

—rardsürv, m.d. Dat. darin lehren, Philostr, Soph, x, 21,8. 

—rarborpgıßiomar, (waberpßis) m. d, Dat. ich übe mich 
darin. 

_ vaudoreo@im, ich erziehe darin, m.d, Dat. 

— raidw, fi Zw, wie illado; m. d, Dat. ich verspotte, ich be- 
trüge; ich apiele auf, xAospais Alkanos Hdevais, Eur, Baoch, 
855. davon 

—ralurng, 6, der verspottet, beträgt. 

-—rnog, de Bareıpag, Kan, Fang akfryn, Odyn, 
21, 400, 2) von aim, Ev, a», sumierwu, Asschyl. Ag. 195. 
Turaicıs röxag, wie 955 wpegram nank, 

—marg, auog, #, (dv, wais) schwanger, Hesych, 

—- raısaäa, ars, ri, (daralw) Eustath, nennt einen Becher 
Gaee) mit hineingeschlagenen (getriebenen) Buckeln und 
'iguren; rd un Adiov adh& rpaxı reis suraismacı; dasselbe 
nennt er auch Furarröv und 3 Zwwreig Baudahuacıy dawnraigrası 
also sind iuraisuara, Figuren von getriebener Arbeis; £u- 
waısrög, mit getriebener Arbeit; iuraisıy, getriebene Arbeit 
machen; smipwoug xoveiz IArkag djuwewaisuess, Achenasi p- 
543. die Kunst getrieüeue Arbeit zu machen nennt, Arhenaei 
2, 12. u, P. 488. Furzusrings rigune, Salmasii Exerc, P- 1947. 
erklären furasmsıua tür ZußAyua, eingelegte Arbeit, und da- 
nach auch die Kunst selbst. 

—ralw, fi aisw, hineinschlagen , hineinprägen. 

—raxrröw, bey Herodot, 2, 196. 8. v. a. wanriw. 

— ralaccıuo, 4 aim, 0. v0. Juriiuw, ich verwickle darein 
-damit, Thucyd, 7,84. Herodot. 7, 85. 5. «Adsew; wird 
häufig mit durkascw verwechselt; davon ipralayua, 6 m a, 
damkond. 

—rakıv, Adv, (iv, rain) zurück 
kehrt, j 

- surlm, f. }0, bineinwerfen, darin schütteln, ersciüttern ; 
zweif. 

—zarvsw, f. vvü, darein- darauf streuen; zw, 

Eurapnwy, 6,3, (mdsus) 6, v.M warpsixeg, iminhupsg, 
dosisch, R 

—raryyvoigw, him di way. dv, darin- dabey -dar. b 
ein Fust jeterm - einen Fosttag halten. 

— ra, 0,5, der Besorger, Aufseher, Soph, Ajac, 563. 5. Fu- 


vasouar 


wey ra erparo- 


‚ im Gegentheile, umge- 


Hesych. 


Kur 
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Eurapapal Aw, fi Pilıropar, in Medio rais rıumginıg und ra 


Yux# , sein Leben wagen, sich in die Strafe stürzen, Epist, 

Phalar. x 

— rapayivoparı u V.a, wapay, ankommen, da soyn; bey 
den txx. . 

—taparnıvalw, & drw, darin zubereiten - vorbereiten, 

” Btobaei Sorm. L, p. 18. Sch, Aecneae 0. von ‚ 

= rapaenzvog, 6, #, (Fv-wapasusıy dv) vorbereitet, züberei- 
tet, Basil. homil, 6. Theophyl. Epist, 

—maparidyui, f. Iyrm, raig zepei rei dehmnireg, in die 
Hände des Gebors niederlogen; davon irapasero;, d, 4, him- 
ein und niedergelegt, Suidas, R 

—rdpigw, f Zw, Thucyd. 6, 12. umdi roörm Euwapignre ri 
wüs wöhswng mevdövp Ehlaurpüverdan d.i. reurwrapigyre ivre tr. 
®. x. #Alan. Lucian, Lapith. 28. dursgasyiv sauroy roury 
rıvi, sich zu s0 etwas vorstehen und brauchen lassen. 

rapiyaı, fi Hemd. i. wapigsı Ev, darin- dabey nachlassen. 

—rapoıyiw, ü, (rapowiw) m, d, Dat. gegen einen in einer 
Sache -bey einer Sache sich wie ein trankener Mensch betra- 
gen; gegen einen sich übermüthig - insolent - unbesonnen 
- frech -ünverschämt betragen, ihm so begegnen, ihn bo- 
schimpfen - boleidigen; davon 

rapoivyaa, ri, eim Gegenstand von Beleidigung und 
schmählic FH HERE ’ Nicetss Annal, 6 9 RER 

—rafpnrıddepka, d.i. raggyrıalenuu dv, darin- oy froy- 
marhle sprechen oder handeim; zw. 

—raz, Adv. und Jura, attisch, Juryg, iomisch; man erklärt 
es überh. durch öuwg,. doch, jedoch, öuoiwg, auf gleiche 
Weise, und =avrw;, allerdings, überhaupt, durchaus, ja, 
omnino, Hesych, hat auch Furav, wayrws, iuwp. Wie Eu 
Ppaxv, wird os von surag gemndn. und bedeutet ursprüngl. 
s.v.a. öAwg, überall, durchaus, allerdings, überhaupt; her- 
- wie unser, bey dem allen, s, v. a, doch, dennoch, 

7 

eh: %. 8. rar. 

—räccw, aurarrw, f. aow, einstreuen, einmischen ;. übergetr, 
vom Weben, einweben, IL 3, 126. 

—raraysiv, rag uaorıfw, increpare scuticis, mit dem Peit- 
schen knallen, Themistius or, 4. p. 50. 

—rariw, darin treten, oder stampfen, Pollux 7, ı5E. 

—r:da. 5. damedog. 

'Eurediw, ü, (reis) d, lat, impedire, fesseln, Herodoti 4, 
69, wo aber die besten Handschr. surchiiw haben; bey Jo- 
soph. äumsdaw. 

—|rdüg, 6, 8. WM, dursdog; davon durıdür, Adv. Hesych, 
hat die Stelle des Hipponax dureöh; yauıpos Emapym Adıy, 
wo es einige d, xSövıcg, andere d. ärdaryz erklärten. 

Ehwedbönaprog,d, 8. v. 2, atinagrog, wie dursdälpuhäcg, 

mpedocles Tbeophrasti o, pl, 3, 24. 

zidönunrkcg xpire, die in fesibestiimmten Zirkeln fort- 
rollende Zeit. 

—medoiußng, ö, Manetho 4, 196. der stets schadet, 

— |eblumris, dh, avayıy, von festem Entschlasse, 

 r:böaoxdog, 5, H, der immer in Arbeit und Kummer 
- Elend ist, 

—rıdöuudog, S, 3, von fester - beständiger Reda, 

—rtöooniw, ü, ich bleibe meinem Eide treu, halte den 
Eid, herodor. 8. ipreddo. 

"Epmwedog, ö,h, (iv, wide) im der Erde stehend + befestigt; 
"stebend, fest, unerschättert; met>ph. dauernd, dauerhaft, 
beständig: cu Erı suurgäßeg dpyaiz aamsbog Apehet, Soph. Ajsc. 
640. 11.'20, 783. wird es dem srridpwv, Leichtsinnigen, ent- 
gegengesetzt. Zumıdor oder Jurita, wie ‘Adv. st. duriäng, 
immer fort und fort; ferner bedeuier ea sicher, fest, wahr, 
genan, stark, kröftig, deutlich; oft auch ganz und gar, wie 
sursba wayra vraccaı, Apollom. 4, 398 u, Big. 

—rıdonduung, d, %. von fester Kraft, besiändig. 

— rıbödewv, ö, 4, von unorschütterter Seele, boy Vorstands, 

—rwıeböduikog, 6, 4, von bestindigen- fortdauernden nicht 
abfallenden Binttern, Empedocles Sympos. Q. 2, 2. 

—rıdiw, ü, (duwedog) ich befostige in dor Erde, überh, befe- 
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“ stige, bestätige; in den Formeln Zowov, vEusug, SmoAoyiaz, üy9% 
Sr u. der öwird. iursdoty derch halten, beobachten, über- 
serzt, weil der Mensch durch sein Thun den Eid- Gesetze- 
Verträge- Versprechen bestätiget, wenn er sie hält, x 

"Euridwg, dumsbäg, Adv.jenes von djurıdeg, dieses von iuwsöng. 

—rtpdlw, fi am, m. d, Genit. ev. a. upagw, Polyb, 
13 ”, 35. . 4 ” 

—eroang, Püot, Bl, suripaung 8, TV. A, suwErpog . 
er tee ... o Genit. ich habe Eıfahrung und Kenntnils 
von: einer Sache- Gegend , ich bin Juri:gss; Polyb. davom 
—rsıpia, 4, Erfahrung, Kenntnils; 2) die Arzneykunst, s0- 
fern sie nicht nach Grundsätzen und Lehren, sondern aus 
Erfahrung geübt wird, davon diese Aorzte äuruupmoi heifsen. 
—rtıgındg, 4, dv, Adv. —nüg, der Erfahrung hat und dar- 
nach handelt; davon eine Gattung von Aerzten ihre 
Verfahrungsart durspiny worst. vn heilst; bey Aristot. 
b. 8.4, 7. Akısig, wo daropmoi steht, welche Er ahrungen 

und Untersuchungen anstellen. = 

—reiporsiepog, 6, hr d. i. Sumsıpog.rohduon, kriegserfahren, 

—rsiıporgäykwv, d, 4, in den Geschäften orfahren, zu den 
Geschäften geschickt, Damascius Suidao in Nöung. 

—r1:005, 8, A, Ad. —meipwg, (iv, uipa) m. d. Genit. er- 
ahren, versucht, ge ge get e r i ' 

—rsıgorönag, #, d. i. dursdsg rönou, eine Frau, die das 
Gebären schon erfahren hat, schon öfter geboren hat, 

—rsipm,f. sg, p. apa, (iv, weipw) darein- daran stechen, 
hinefastschen, anspielson, Il. 2, 426. 

—rshddyv, Adv. oder iurskadiv, (iurelalw) im Nahen, 
durch Annäherung, nslıe; doch die erste Form ist bey Ni- 
cand. Alex, 225, v, zweif. Bedeut. ‚ R 

—riiadw, FE dom, (wehalw, dv) mahe dabey seyn, sich 
— act, nähern, näher bringen, zusammenbringen. 

avon 

—#ikacıg, 4, Annäherung, Soxtus Emp. - 

—rılacrınüg, Adr. (iereldle) sich nähernd, im Nahen, 
in hefiiger Annäherung, heftig. 2 

—reläreipa, #4, 8, 9.2, wiarıg, Frau, Beyschläferinn. 

—rekhaw, ö,4, v0, iurskalw, sich nähern. 

—riktog, dd "Won. wir. Nicand, R ' 

Euriurw, f. yw, hinein- darein schicken lassen; zw. 

—ripauogı-d, 4, Adr. ung, 8 v0. Zumepog, geschi 
erfahren, geübt, gelehrt, kundig; Callimachus, 

—rıorayia, f. akw, darin» daran - horumfähren, 

—repıßaiiw, darein fassen, umfassen, Aristides 2, p. 494- 

—rsgißokog, ö, H, (iv wıgıßoiy) vom rednerischen Putze, 
Abyos, geschmückt, verziert, ausgekleidet, Hermogenos. 

—regıyedßw, f. Yo, darin umschreiben, Pollux 9, 108. 
beschreiben, einschränken; wie zıpıypapw, Sextus Emp. 
Pyrrh, 1, 206, 

_rigiunrinäg, d 00 (irreeixe) in sich enthaltend - fas- 
send, oder dazu geschickt. h 

—rtgıiexenar, darin umhergehen, durchgehen. 

—reg15xw, in sich enthalten- fasson- begreifen, Ocellus 1,8. 

—ripınısiw, einschliefsen, darin verschlielsen. 

—rı7:Aapußcave, in sich mit umfassen oder entlialten, 

repihnrrindg, 4, dv, im sich mit umfassend oder ent- 
halıond; pass, mit darein au fassen; von 

—reeiinpıgs Hd, (—Aaudcvm) das Einschlielsn und Umfas- 
sen eines Körpers oder einer Sache in einem andern. 

—rrplohog, ds Hr (iv wroddu) mit Periuden, periodisch, 
Ady. —iiwg, zu gewissen Zeiten, Cornutus c. 27. 

—ripieXähr hr (—ixw) das Darinenthalten oder Enthalten- 
seyn; Gloom. 1, 3. Pe 

—regimadim, dd. a wegıwadh iv, ber- bey otwas jam- 
mern- klagen. 

-rıö1rariw, ö, ich gehe darin herum, ich beschäftige 
mich damit; mit Personen verbunden, jur, ri #, v. a, auf 
einem herumireten, ihm mitspielen nach Gefallen, zum 
Spsut jemand misbrauchen. 

—rsgıraipw, £ spü, ringsumher higeinstechen, durchste- 
chen, dusrchbolren: zw, 


” 


> 
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Parıtıstarn, fe wesen, u 9. a, durierw, hineinfallen; 

zwrıh, 

— regır\iw, f. söow, darin umherschiffen. . 

-_regıgehyvyuht, f. 4£w, darin ringsherum zerreilsen; zw. 

—rsgovaw,.ü, f How, ich stecke, befestige mit wegivag; 

“ davon 

— repiuyna, ro, nararrugig, Theoer. 15, 27, 24. ein über 
den Schultern mit Agraffen befestigres Kleid, 5. wegovargic- 

-mıpwegsVonar, d.i.. wepwegedonm iv, sich womit brüsten, 
grolsibun, Cie. ad Att. 1, 14; zw. Arriani Ep. 2, zZ, 34. xai 
Ayayvııay mol duwigmspelsg, d. weprepeuonan 

—rirduvume, jursravsiw, fi rerasw, ausbreiten, entfalten; 
ei roixsı biaxpuasıc Unser dursraruive:, mit Tapeten belegt 
oder behängt; Athenaei 4, p. 147. davon 

—riraspa, rö, Decke, Vorbang, Athenaei 5, p. 


296. 
e re SL ö, ü, auf Felsen (wirgx) oder folsigem, steini- 


gen en wachsend; rö Surirgos, eine Pllauze, bey dem 
‚stoinern saxifraga, calıfraga, Plin. 27, 9. Dioscor. 4, IL. 

—rrunägs dag, du 4, bitter, wie ixersungg, Nicand, Alex, 
a f. hf ch sehlage- ich 

+ ‚ee [ Jo, impingo, ich schlage - ic 
eilause- himein ich "echt im der Brds geriunen- erstarren 
Sarch Kälte; daher boy Tbeophr. ce, pl.5, 17. ».v.2. im 
eaywurdts R . 

—ryödw, ö, fihew, hinein- darauf- anspringen, darauf los- 

' springen, m, d. Dar, . 

—rylıc, H. (arayzuur) das Hineinsetsen - schlagen - pflan- 
zou; 2)#. v. 4. dumm bey Thoophr. c. pl. 5,.17. surnius 
al Und rüy waywy nal wVeuMarmv. 

—mungdg, ö, 5 Wis wygig, vorstümmelt, beschädigt, an ei- 
nem Gliede vorsehrt. 

z 8. 9.8, Furap. 

nd, 8. dow, kindrücken, *.v. 8 milw, Themist. or. 2. 

ar t1, duriZoua, triuken, benetzen, anfeuchten. Nicand. 
Ther. 623. Alex. 320, 318. 

—rıngalva, f, avö, ich mische eine Bitterkeit bey, mache 
bitter, werbittore; metaph, suringaivauai rıys, ich bin auf 
jemand erbittert, handle- begezne ihm mit Erbitterung; 
von » 

—rıngagı d #, etwas bitter dabey, 

—rıkhiw, ü, (tildw ev) hineinprossen oder zusammendrän- 

„ Diodor. Sie. FERN 

—riuthog, d, 4 (zug) feıt, fertig. , 

 _riurminn; duwiminu, djarırhaw, ia, ee rihew, an- aus- 
volftällen. 


—riuronpı, deren, dumiegiw, f. How, anzünden, an- 


- verbrennen. En 
erh dreh (eine) B. in eimerig, . 
—rivw, ein- austrinken, einsaugen, Hippocr. gland, 2, wie 

Fabayılv, 9. va. Umorivun, Plutar, Q, S. 7,10. 
—niımham, furırkiw, Euririna, 8:73. Surimwinge 
rırgasaw,s v8. vırgdanm. Pollux 7, 9. 


— ri! aw € wir 1. vi Kurium [7 

lee: t. en ich falle Tiiekn, Halla ein; ra Jurirrevra, 
wess sich eben zuirügt," mir begegnet, gleichtsau entgegen 
kommt; eig brepwrägev, ins Gofäugnils geworten werden, 
73 anorg, Hippoer. de acre f. 100. incumbere jaculo, dem 
Wurts iehoe den Nachdruck mit dem Gewichte des Körpers, 
vorzüglich des Arms geben. 

"Ezwig, füng, Hs die Stechmüche, Mücke, 

_rısrsuw, I sicw, ich verträue auf; 2) ich vertraue an, 
Diodor. 7, 23. 

—rıarogı 6, 4, iron, sicher, dem man trauen kann, 

—riırviw, ü, I Ve. ianiere 

Buribenwi, hineinsiecheu, um eine Höhlung zu verschlie- 
fsen, 5. v. a, äubgarrw, Aristot. b. a. 5, 6. iumidgarae 8 
vis wunräga 

—-r\adonaı 
had 


inerro, ich irre darin; überh. ich irre, 8. 
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'Eurideew, burkärew, f. daw, darein- daranf- hinsinschmie- 
zen, vorschmieren, eindrücken; dav. k 
— wAagrınög, 4, 09, (jurlacrow) ein- und zuschmierend, ver- 

stopfend. 

— rkaerög, (iurkascw) auf- oder eingeschmiert, 

—rıäorgav, ro, od. surkarrgog, A, Pflaster- Salbe zum Auf- 
schmieren ; vorz, rö Jurhaarger, vers. Dapuanın. Die neu- 
ern Aorzte brauchten Jurhaorgov, die Altern Jurhaorov, v, 
huwiacaw, Galen. Comp. medio. sec. gener, 1. p. 319. davon 

—rkhasreübng, des, 8, 3, (sdog) plasterartig.. 

—rharsıala. 5. wiaruadm, 

—riarövw, f. vü, darin verbreiten, erweitern, jurkarı- 
verSai reis Abyoıg wigi, bey der Erzählung von atc, langes 
verweilen, sich verbreiten, Strabo 8, p. 591. 

—rkhiurng, ou, 6, (dumkixw) Haarkräusler oder Flechter, 
Glossar. St. E 

—rreurög, d, Hr (duräiee) ae, verflochten, 
Vergl. Virravii 2, $. welcher eine Ärt Mauerwerk, das Ge- 
fülite, empleston, mennt, wo der Raum zwischen 3 Stirn- 
mauern gefüllt ist, 

— rkirrpia, 4, Fomv. derkenrgg od. —ryg, Haarkräuslerinn, 
Jriteuss; v. 

—rhinw, implico, derein- einflechten oder knüpfen, wAswig 
&u4, Eur, Iph, Aul, 936, damit- dabey linke zu machen; 
verllachten, verwickeln, verwirren; bey Artemidor 5, p. 26r. 
4 durianousa caury Sıparama di. 4, dumkdargım. 

— risovadm, alaarı, mehr oder viel Blut vergielsen, lera- 
oliti Epiet. 

—mheog, attisch Zumiewg, poot, Zurkung, Adv. duriiwg, an 
gefüllt, voll, satt. 

—rmAsupog, ö, #4 (Tirve&) mit vollen Seiteh; Geopon, 18, 9. 

—risupiw, ü,in dio Beiton springen n, stolsen, Sophocles 
Hesyohii, 

—-riiw, f. eisw, ich schwimme- schiffe darin; von Spei- 
sen, die Aufstolsen verursachen, u, wie Horaz sagt, inna- 
tant somacho, Aretacus $, 3. “ 

Eurkiw, impleo, 5. turkadm, 

—riyyöyv, Adv. (durigerw) im Gegens, v, wısurög. Odyss, 
20, 132, also temere, unbesonnener- unüberlegier Weise, $, 
suriynrog nach, 

ri Kurdyursg; zw, 

—rhyyogn 9 (miny) in oder mit Schligen, Suidas in 
aini. F 

—eindöyv, Adv. (duriim) in Fülle, voll, Nicandri Alex, 

—manSw, F. how, (iurdiw, impleo) er- an- vollfüllen, wi 
varg d zurkirare Suuov, 11. 22, 312. harte das Her: mit In- 
grimm ertüllt. Saldwv wg # wÄysauıng, 22, 504. nachdem er 
sich das Herz gelabi hatte, dung suırigssiie, Odys, 12, 451. 
sich am Anblicke des Sobnes sattigen. i 

 rwinurinöguh, 69, (imräheew ) erschreckend, erschütternd, 
betäubend, in Schrecken und Sıaunen setzend; auch pass, 
leicht zu betäuben, in Staunen zu sewzen; Siarpa dulura ad 
duriyurina. Plutar. > 

—rAnurog, dr H, (darigene) erschreckt, erstanut, betäube. 
s. v.a. sußpövryrog, durch einen Donuerschisg betäubt; da- 
ker auch ein Monsch, der nieht recht bey Siunen oder Ver- 
sıande ist; vorz. aber bey den Aıtikora ein leiohtsinniger, 
wankelmüihiger Mensch, Soph, Ajac. 13,8. noch deutlicher 
ist die Stelle, Eur, Troad, z217. raig Tesraig Yap alruyan 
SawAyarag dig Audgwmag, dAdor' dkhose vuhucı,, Plaio Lysis 25. 
Eben so erklärt man durähydgv im Homer, von leichtsiuni« 
gem Wankelmutho, und bey Thucyd. r5 iumiherag 8), un- 
besonuens plötzliche Geschwindigkeit und Eile, wie Plutar. 
Dionie 34. es mit weduersa supavvig verbindet, und Arıax, 28. 
mit adıdaısuhe 

—ahmı, dumkhueuag, passive 8, V, A, Tirinrulsog, ange H 
Aristoph, Vesp. 984. nach dem Cad. Kar er vr angelalik: 

—riyv, Adv. m. d, Genit, 6. v. a. wiyeiov, v. durelde, nahe 
bey; 2) 3. vo, rAns, xweis; 3) doch, jedoch. 

—rhyiia, de U surinäg, 4, der Zusiand eines Menschen, 
der durch Schrecken, Turcht besoffen und gleichsam be- 
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tinbt ist, sinpor; metaph. Betroffenbeit, Verlegenheit, 
Furchtsamkeit, jurdykia ai drin, Acschines; Unbesonucn- 
heit, Platar. Cato min, 20, u. 8. w. 

’Euringsw, ö,er- an- vollfällen. 

erg wrrg, #4, An- Voll» Ausfüllung, 

—rAysıcn 8. va, d. vorherg, Stobsens Schow p. 134. 

-rinsem, dumiherw, f. Zw, post, iverägrrw, jolı serze in 
E-siaunen, Schrecken und bringe aufser Fassung, marhe 
durkyurov, artonitems - 2) nach Iessch. dumihfa, Zurecein, 
ayyiguw ist os St. kumshaw, sumehada; durisdw, iumiarew, 
durikerm, IL. 12, 72. Olyss. 22, 469. Opphn. Ich 3, 117. 
w. 480. wo andere jmirährrew haben, wie Herych. erımkhias, 
imsageiy bat. ‚ 

kon, ü, (duriiew) das Einflechten, Einknüpfen ; Flechte, 
Knoten, Biuschürzung. s 

—rAöuıov. vb, (dariw) ein Weiberschmuck in den Haa- 
sen; Machen Aihenaei p. 579. D. Plutar. Phoc. ‚ıg. auch 
könıpv, 

rruw, fı drw, darauf schiffen oder schwimmen, , 

—rriim 9. sarılm. 

rysuuariw, ü, ich fälle mitLuft- Wind- Odem; davon 

—rvsukarweig, 4, das Füllen mit Luft- Wind; Blähen; 


‚daron, : 
van narwrındg, # 
haun. 

ryaveıg. Hd, (iumiw) das Einblasen, Einhauchen ; Inspi- 
ration, Eirgebung,, Begeisterung. 5 

rw vauerög, 4, iv, begeistert. 

= rviw, poet, durveiw, f. svow, von der Farm jurssia, ich 
hauche.sın, gebe ein, begeistere; dab. dieL.acedaom, es von 
Jünglingen gebrauchten , die ihre Geliebten mit Liebe begei 
sterten:; der l.iebrnde durseirar, wird von Li-be bezeisterr, 
Piur. Cleom. $. rierviw. Xenoph, Symp. 4, 15. da rü sumveiv 
wu huäg wolg nadsig roig igwrmoi;; 2) als Neutr. ich bin bey 
Atbem, ich lebe, athme; rä rixya swrvisi, lebt in der Kunst, 
Analecta @, p. 223..n0. 50. 3) ich blase- arhme auf otwas. 
darvsiovra meraßyivg, 1. 17, 502. die auf seinen Rüchen ath- 

* znsiey , so dicht sianden sie hinter ihm, u 

TE uwriya, f. ifo, darin ersticken: dar, 

—_ zvıurog, dr, d. ie geremeyaivog, Athenaei 14, p. 661. igi- 
Ciov ivranıpöv Jumvinrey, woiur aber Grotius Excerpt. p. 893. 
alra ranspiv, EU wunröv liest, i 

— rvo4 , dan hofiige Anblasen des Windes; zw, 

= rvoıa. 5, das Athmen, Athemho'en, Leben, 

— rvoiyaig; 4, das Anhauchen, Eingebung. 8, Sasusıpas; 
zweit. 

rvooc, furvsug, 8. 4, norh athmend, noch am Leben, le- 
bend, lebendig. yugwe & duwexevn, Atbenaei p. 596. duftend, 
riechend n+ch Salbe. , . 

— ryups, Human. 11.10, 475: 4 8 drei ovu duwvero; so las 
Aristasch. st. d. gewöhnl. dursırs, u. erklärte os durch äva- 
Piweev, welches Hlesych. wiederholt hat. 

—roblZw, (iv rei) ich bin im Wege, hindere; m. d, Acons. 
w. Dat. 2) wixnviv Agrag dursbilwv iegabar, Aristoph, Equ. 
755. von »weit. Bodeuı, u, L.osatt, epamodedoraiuwg, Pleto Cratyl, 
29. mit Hindernifs. 

wödror. &, 5, im Wege stehend oder liegend, hinderlich; 
wa dum:dıov des Bindertiche. H ndernifs, Xen. Mag. 4, 8. 

—ribırumm, ro, (dirobiiw) das Hindernils, ‘'imrodrewög, ö, das 
Verhindern, auch r. v. 2..d. vorherg. 

robrarig, 5, (durodiu) der verhindert. 

= rolıarindg, nr @v, hinderlich, rerhindernd, 

—robosrariw, ü, (iarotiv) ich siche im Wege; bey den 
ixK, 

—roSserarng, ö, der im Wege stelit, verhindert, Suidas, 

—robüv, Adv. At, -—roniv, vor den Fülsen, im Woge; ödaur. 
der mir im Wege liegt, mir vorkommt od. begregnot. r& 
dar, die gogenwariigen vorliegenden Dinge - Angeiegenhei- 
ten; auch ol oder ra zur, der- od, die im \We;e stolrnden 
biuderlichen Pers wen od. Umstände. inrchäv alu ri, hin- 

Schneiders gricch. HH örterb. I. Th. 


„dv, vras mit Luft füllen-“ blähen 


goı 
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derlich seyn, kindern, Aristoph, HET Hu 
ray EErhnlcan, Facis 315. ea a 
"EuroSev, Adr, bessm !v #58’ dv, wie die Jurt. 
hat, eines nach dem atıdern, wechsölsweise, 
Eursoıiw, ©, binseinmachen - ıhun - bringen 
darin eıregeu; beibringen od. anweisen , e 
einschieben, reis sursmoımn? 
Corimlı. a5. * = 
eier öv, hinein- oder harbringend, 
—roinikiw, b ıhö, dareım bunte Farbe i i 
darein sticken - weben. WEITERE Ming, 


—roımvog, d,%. (reiuun) bey Suidas slua } 
andere Ausgaben Punta Fersen BE BES 
—roivinog, 6, 4 U, Eamoınung, d, % 
ac, ein Schwur. der eineın nic 
gebrochen, nicht bestraft wird. 
—rokaiog, , (tareA4) zum Hoendel gehhig: 5 
Zumiesog, Plut. 9, p. 110 käuflich; Ei De re 
rius, als Beschützer des Handels u, der Handelsleute, 
—roliw, ü, u, durchfw, ich bin ein Handel, 5 
Hındel, handle; a) ich erwerbe, wai Ss ee 
weaeauv niodes Furska, Soph, trach, 03. verdiene, Das 
trage deron, oudiww 058’ eßokiu Humsmshhnaum, Lucian 3 
. 173. haben noch keinen Obolus vordieni; worAk dıh roire 
Nurakucag a Der dadurch bekam ich viele Male 3 206. 
— roArusw; darin kriegen, Plut, 7, p. Ir, Bei 
—rokiminc, dh m, Burideuir, dh 
Adpuısc Harodoti 6 56. = Ve ae 
rauen dag, 6, 9 vom. durodog, vw. Agd. Anslecta 2, 
—roiiu, u, he Surolam; 
eu, wird sich besser helind«n, 
red, ds alles Kaufmannsgnt, Weare, womit 
wind eh u a. Handel erworbenen a rer 
vore. Gowiun der Husen und Hnrenwirkho, e . 
tonii Calig. 40. von woAlw, wwie, 1 ee Be 
—riinma, vo, (furehiw) 8. v. 0, durmodh, 
hi r das Sebein Verkaufen. 
srokidw f.isw, ichnehme in die Stadt (wi) anfı i 
Inge mit dem Pol (weice) eın, Prolemasıs; u. ee 
En En % (dv wörsı wu) Bürger, Mitbürger, Soph. Osd. 
- wokırsiw, f. ssw, vors. im Medio, ich bin Ba r 
Stadt - einos Staats, lebe - halıo mich in der Stade als Bar- 
Busehı acıire braucht es Heracl, Allog, 69 axekaria Ejatee 
wolirsvav dv ocpavw, BL. migrönunen ale Fey olnaul in- 
geführt, einhoimisch gem ıcht, Be 
- wohiryg, o0 6, wie duarskız, Stadtbewoh 
führ: Sch .. Aristoph, ad Pac. V. 999. pe Th a 
—roursöw, f.zicw, in einem Aulzuge od, im Tri h 
saiktlnen oder autziehen; motaph, ar ia vu 
pe gets fe rm ; ph. rıyi, mit otwas prallen, 
— roviw, ü, darin- daran arbeiten, dyp.“ 
ame Du. 77 . . aypun 
—rövyum, ro, das, woran man arbeitet; zw. 
—rov0g. 0, (mövog) mähselig; zw. 
—roog, 8, 4, Philostr, Epist. 40. fal hr eines“ 
andern Worts, RE LE Aa a 
—rogeiov, rö Handlungs- Markıplarz; von 
rigen, a Kaufmannswaare, Xen. Veect. 3, 4 
— ropsuomai, (tamopeg) ich bin ein Handola ä 
Handel, handle; daher dis Bedeut. von Sr se 
steu, betrügen, täuschen; dyrwopsuoyro mammdsır riv Trdındo 
Göerov, vwertährten auf Kameelen die jiudischen Wanren, 
Sırabo 11, p. 773. Das Actir, woAd& moi; rauryı ray drin 
Spawopeuwv umi medehsuäusvag, Polyb. 28, 4. sprach or u. führte 
listiger und bötrüglicher Weise an; wo aber Velckenaer ad 
N. T. P- 408. Önropsiwv losen will, rAasreig Alyoız Umag du- 
zopeseerrar, Petri Brief 2, Cap. 2. anführen, veriuhren. eig 
8ig inrgimyy Eprogsvopinog, JIippver. de arto c.r. nach dem 
Schol. nasekoropoün: nsgborg Xapıy, um seines Voortheils wil- 
Ese 


bey Theoer, 
beybringen, 


nwreise lehren, Xenoph, 
rag sig ra Heidöev Zay, Pausan, 


(wein) Ipneg oin duwoive 
t angerechnet, u. wenn er 


P- 54 
bey Hippoor, xaAkıov damoÄne 


Aleiphr, 3, Ep. a5. 
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ion etwas verkleinern, was vorher surlerev 84 rag riyvar 
heifst, Justinus Martyr, Or. 1. 8 ag ISannaog Asspriadyg in 
nariag dyswopsigaro, Clemens Alex. Hirom. a, p. 82. erwerben, 
holen. Liasrav av rıv" dawogaucvras, Eur, fragm_9. Phoenicis, 
wo es in der eigentl. Bed. von wandeln steht, 

Enropsvrindg, u, iv, zum Handel gehörig od. darin erfabren. 

—ropiw, Ü, U. duropgrindg, 4. 7, 8. Suropkiw IL. Auropsurndg. 

S. Karopsüsun:. 

—ropia, u. duroona, 4, der Handel, der zur See getrieben 
wird; überh. der Handel, auch die Handelswaaren, Xenoph. 
Veet. 3. 2. 

- ropidouas, bey Xen. Vect. 4, 38. falsch st. inmopidoues, in 
de: $: phan. Ausgabe. 

—ropındg. He Äuwropsurimnig. 

Eurögıov, ro, auch — open, rd, emporium, ein Handels 
pl:ız_ wohin der Sechandel genieben wird; auch die WVaa- 
ren. Xen. Veect. 1, 7. 

—röpıag, da, v, ya duwopla, Handelsland, Arriani Indica 
0.:41. von 

—wop05, dr (iv wipog) einer, der anf. dem Wege ist, ein 
Wanderer, v rz aber der nf der See ist, zur See fährt u. 
Handel reibt, Handelsmenn; bey Homer Odyss. 2, 319. =. v. 
#. irißarge: auch 8, vw. ©, duropinög, zum Serhande) gehörig; 
s.v a. Zursıpog, Acschyli Choe, 206. Vers. 597. Valcken, ca 
lim. p. 208. 

- ropraw, ü, u. Jurspriw, mit der wöpry, Agraffe anstecken, 
befestigen; Med. ein Kleid anziehen, welches mit wigraxg 
auf den Schultern befestiger hängt, Appian. davon 

—igeuns, rd, ein Kleid, mit der wögwy über den Schultern 
zu befestigen, . 

—ropröw,ö, 8, V. 8, duropmam, 

- ro epi gsog, d. 4, bepurpurt, schön und roth wie Purpur; 
zweit, 








-rbodupeg, 5, 4 (ropdipa) im Purpur, mit Purpur, er- 
wus purpurlarbig, bepurpurt, purpwratus, in Puspur ge 
kleider, . 

 worog, 8, H, (Hordy) trinkbar; zer. 


—rcvsa, #4, eine Art von Gespenste, wie övoensäl; und öve- 
un welches von der Hekate, wie mau glaubte, geschickt 
ward, 

—#panrınög, 4, 69, was thätig seyn od. wirken kann, oder 
zu wirken pllegı, 

-rwpaxrog,d,n, Adv. —rwg, thätig, wirksam, kräftig. 

Eurpewär, d, 4 (reine iv) desnuanı yuramomisg, Sophrel. 
Ciemeutis Paed, 3, p. 586. geziert mit; nach Hesych, beden- 
tet Sursewog 9. 7, 8, dwimperog, molmms, Susıng. 

— rpirw. (wir, iv) darin- darunter- darauf glänzen oder 

ern ss ochen; auch sv. a. woirw, Ähnlich seyn. woAAsıg 
elyıcım, Soph, El, zı87. ich befinde mich in vielen grolsen 
ausgeresohneten |.eiden; vergl. Err. Ilersel. 408. 
roh, I Haw, (wendw) arziinden, ansıechen,, anbrennen, 
ve beennen, m pi aibamivms viag Edirpnmwe, Il. 16, 82. statt 
dis wupdg; anblasen, aufuiasen; davon 

—rondig, 4, Od. durpyaudg, 5, das Anstecken, Anzünden, 
Feue: sbrunst; und 

—roneräg, ol, 5 der Anründer, der an- oder vorbrennt, 
Boy Procius Parsphr. 23r. Mordbrenner. 

—rpim, f iow, roig öd rag dmmergimüg, Diedır. #7 92. der 
sich mit den Zahnen eingebissen haizt ro 0% dvirgıwe reig 
öd."ar, bils mit den Zähne: ın d+s Ohr. dergiov aiymı, dır 
beilsende Senf, Nioand, jurgisur' öndyugov, The 1aı, 7x. wird 
veayüu Mder dgımöv eı klare. 

—rpidrumag, d, 4. Adv. --umg, als Gegensatz von inmeäde- 
pog, der innerhalb eıner gewissen oder festgesezien Zeit et- 
was {har oder leider, Plıal sir, Epise. 48 dan u. 8, w. 

"Eurpoinsog, 5 4 (mpoif) yh drampoimurg bıdouiun, das mit der 
Aussteuer oder watt derselben ge„eb n- Laud Appien, 

—rpornog (mp) ausgenanoi; auch. v. a d. vorh, 

—ronusAsram, t. sow darin» dam vorher übe. 

— #p003«, dorisch in tabula heracleensi, wie dvwde, 4. V. 8, 
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'Eurpene$9ev, Adv, vor, vorne, wie ante als Praepos. mit dem 


Genit. u. Adv. w. der Zeit, vorher, ehemals; davon 

— wpladıoag, , 4, der vorddre, 

-— woo@ddnssreog, d, #. (nivrgov) mit einem Stachel vorne. 

- rpeaSorovia, 4, das Spannen mn. Lenken nach vorne bin; 
worz. ein Krampf, welcher den Krarken zwingt, gebückt 
vorwärts geneigt zu gehen; sonst durposSörovsg genannt; 
avon 

—ewpoeSorovinög, H, öy, zur durmasoreyfa gehörig, von der 
Art, daran leidend, % 

-weoedÄrovag, 5.4, Clungerds reive) nach vorn gespannt 
odor gebeugt- gezogen: als Sırbat mit vorst. eraruic. Oppos, 
drindirensg, Spannen der Glieder wach vorne mit Steifheit, 

-irgeedougfrinds. 4, 6%, (durgondev oupiw) nach vorne har- 
nend, 

-woigwrog, 3. 4, (dv moon Wr) ahkcıg, 
Augen oder im Gesichte har: Phalaris Epist. 

—rpwpog, d, #4, (zpüpa) auf oder am Vordertheile des Schiffs; 
mit Vorderth P:Iyb. 16, 4. zw. 

—rrusıg, wg, Hi, (dmeruw)'das An- oder Bespucken. 

—rrusua, ro, dar, womit man bespuckt wird; von 

—rriw, f.vVow, m. d. Dat. anspuchen; 

—rrusır, % (inrierw) des Hineinfallen; Einfall; bey Cie- 
mens Strom. 2, 0.9. soll durrweia, 4, vernuthlich ver, 
heifsen, 

—#rwrog, 6, 4, binein- oder einfallend, hineingefallen ; zw. - 

—ruakig, #4 durvakidor, ri, (iv wuiiog) eine Büchse - Loch, 
worin der Zapfen, „wübaf, sich bewegt, Hero, Automat, 
P 245. 

— rıiw, ü, Ich habe Lungengeschwüre, wiss; davon 

— rUn, % bey Arerzeus3, 8. at. jurigeg, die Krankheit, we 
man l.ungengeschwäre bat, 

—rUyua, ro, Eiter, Geschwär, vorzügl. zwischen dem Rib- 
beutelle und der Lunge, auch Lungengeschwär ; von 

u. 

— Unis, HB. darum. 

—#ulenw, ich vorursache ein Geschwär, wüag. 

—- wurdde, f. dem, darin- darein decken, bedecken, verdek- 
ken; zw: 

«üökuog, 8, 4, in» an der Thäre, «üly. 

— rurbanwrac, d, #, mit dem Boden, rirdaf. 

— rvog, 8, 4, (wvov) der ein innerliches Geschwür hat, 

Eurvupeia, u. iuwupia, 4, das Wahrsagen aus dem Opfem 
euer; 2) sin Eid bey dem Opferfeuer, v. äurupeim. 5, 
Furupoe. 2. 

— rUgsuma, ro, (iumupeiw) das Anzünden, Verbrennen, Ko. 
chen; deher 2) der brandichte Geschmack vom Anbrenuen 
der gekschten Speisen und Flüssigkeiten; 3) glühende Koh- 
len unter de: Asche, zum Anzündan des Feuers autbewahrs, 
“ v. a. Fvausum; daher s, v. a, ein Rest, Ueberbleibsel. r 

—rupsuriug, 6, der anzünder oder werbrenut, Nie, Annal, 
10, ı0. on 

—rupadw, f siom, und jurupidm, (surupog) ich zünde an, ich 
bresne, koche, bereite im ode: beym Feuer; Aldo ayadeı 
iarvenusarder, Philoser, Icon. 2, 24. gut darin oder damit 
Feue: anzumachen, iurvpwierdes apiery auch, Theophr. de 
Igue, zu: Aufbewahrung cer Feuers in Koblen. . 

wugiıßuryg, das Feuer besteigend, über das Feuer zu sat- 
zen; Bes. von reimoug, Il 23, 708. 8. rpirsug und Adßyg. 
wugıapög, d, (juwupiiw) das Anzünden, Verbrennen, 

- wupog; d.h, (iv, wip) dem ärupec ontgegengesetat; was mit- 
im- baym Feuer geschieht und bereitet wird, od. auch was 
der Sonnenhitze ausgesetst ist, Diod, Sie. 3, 45. raxy, Kunst, 
die mit Fener arbeitat:; wewriog zurupo», im Feuer bereitere 
Gefäfse, Plato, wie Ilav xaAnsog aurıpog, Analeta 3 p. 204. 
»0. 263 aus Kipter gegossen; vergl. no. 270. ixSüg, gebra- 
toner Fisch; Zsga Juruga, breanondes Opfer; auch st. fvroue 
Siawupa. Pind, Pyıh. 4. 208. dahrr 2) surıpe, auch surıpe 
enuara bey Ap-llon a, 145 die Zeichen, welche die Wahhr- 

2 s der Flamme des Opferteners nahmen, um daraus 


Zukunft zu veskündigen; Boyspiele und Bescahreib, die- 


der andern vor 


dıe 
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1262. Seneca ÜOrdip. 306, Iva narrıng av dmmupug renmapd- 
pavor, Pindar. Olym. 8. 4. heye ius erkläre Zurugn nach 
durch ri naduiva ispa; und so sagt Divbys. hal. 3, 18. ra ie 
ek Sucavrıg Wucgav iri uw Smwügwv, welches Livius gibt 
21, 1. altaribus admotum factis sacris jurejerando adactum. 
Virgilii Aeneis 12, 201. tango aras mediosgue ignes. Appian, 
bispanio, 9. dguwävas iri dumigmr. ‚ 

"Eurupsendwog ö, 4. (enoriw) der ans dem Opferfeuer wahr- 
sagt. Sucarupagt 2) somat wupndog Srommöwog. " 

—ruodw, üb. üow, ontzünden, auzünden, 

nn izitrrerer röthlich, roıh, 

—ruriadw, f. aow, (rurıa) mit Lab die Milch gerinnen lar- 
sen, lsben. j 

-ruliw, ü, desgl. iurwid, #, durwinus, rüs iumbhyrıg, Ar 
falsche Les, st. surohöw, u. 8. w, 

Eaüg, #, oder inüc, nach dem Lexicon de Spiritibus Valchen. 
p- 217. die \WVasser- oder Sumpfschildkröte, Aristot. h. a. 5, 
14. nach der Stelle part, anim. 3, 9. mufs ihre Schale weich 
seyn _ 

’Eu®aysiv, hereinessen, vorz geschwind essen; wie iurıiv. 

—Daiviskw, Jambl. Pyıhag. $. 260. s. v. a. dubaridw. 

—=Daive, fi. avö, darin sehen lasson oder zeigen, anzeigen, 

vorzeigen, bekannt machen; äupaiva, neutr. wie Jußaivaraı, 
es scheint, es erscheint, man sicht - erblickt - bemerkt darin 
oder deran. iubaivss yag (ö olvog) ds umepuyirov aurı dräpeu, 
Arhenaei x, p. 27. 

—_ Daixnim. 3. Dakme 

— Dävsıa, j, des Erscheinen, Sichtbarwerden, Erscheinung, 
wagarxeiv a5 iap. Joseph, anıiq. 6, 4 5. wo die Handschr. 
richtiger iwdavsg haben; aber 15, 21, 7« sind iupesem B»- 
weise von der Gegenwart, ‚ " 

u Davis. don d, 4, Adr. —rüg, poet. = yins, (iubaivw) eigent- 
lich ein Körper, der glatt isı, so dafs auf der Oberfläch« sich 
andere Körper wie im Spiegel zeigen, daher Plato iu pays nal 
Asia verbindet, Diese Bedeutung ist abgeleitet von der er- 
sten; was sich zeigt, da ist, © aber Kür, deutlich ; du- 
Gavh narasrjesı und judavür narderanıg, die lat. editio im 
Gerichte, wenn man Documente oder Sachen, die men 
verborgen hat, herausgeben und vorzeigen mus, um daraus 
den Beweis zu führen, öde uoı wgogtrsiv auröv iudayıl 7’ ideiv, 
Soph, Ajac. 538. Yuap rouubanig ro viv vida, 753. ra dupamd- 
nava, die Bilder im Spiegel oder Wasser. 

= GHaviiu, kim, vun a oder iudarıg weıö, deutlich - 
sichtbar machen, slso auch s#. v. a. duhaivw. 

Davırpöy, dr (diubariiw) Anzeige, Erklärung, Angabe, 
Arkinge, 

—- Ob. rien gut oder deutlich zeigend, deutlich bezsich. 
nend, ausdrucksvoll, I.ongin. 31, I. 

—Davsıy, 8. v2. dudanız. . 

re ee sich darin darstellen » abbilden, Syuss, 

. 139. 
is, 4, iv, Adr. —wüg, 8. v8, dußarın. 

> bavür, Adv.von iupavig, sichtlich, mit der That, Aristoph, 
Nub.. 607. 

— Dapuyäiänevot, iudapvfausg. 8. ‚Oseryk. j 

"Bubdanız, m (iv urn Sultans wor var duadarıy, von Stei- 
nen, die wie ein Spiegel ein Bild darstellen, und die durch- 
scheinen, Theophr. deau als Nomen von iudaivo beilse en, 
Erscheinung , Schein, das Sichtbare; die Vorstellung, Dar- 
stellung, Beweis; von Worten und ihrer Bedautung ist os 

: Nachdiuck, Emphase; und insofern os Sohmn ist, ist es 

act. das Scheinenlassen, die Vorstellung, r3 übwe wapsußar- 

viusvos gaeorägay won ruv Hapasıy, Aristor. Probi. 23. 9. das 

Wasser, wenn ein daueben oder davor liegeuder Kurper 

hineinscheier, läfst ihn deutlicher sehen. 

—GDarımöc, 400, Adr. —näs, dautlich darstelland ader be- 

seichnend, ausdruchsvoll, bedeusungsvoll ader voll Nach- 
uch, FR 

: 8, #4, angedeutet; mit Anspielung oder Darstellung 

verblämt oder nachdrüchlich gesagt, 
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ser Prophezeinngen sind Sophocl, Antig. 1005. Eur. Phoen. Er Gäpeıa, #, Achnlichkeit; von 
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— Pepac. dog, 8, #4. ähnlich, wie referens aliguem; von 

Bau®iow, hineinregen; Medium, worin b 
sieh Sehnde oder aeg yes m,d Dat ver allgem, 
einem gleichen - ähneln - ähnlich seyn; b x 
989. #8. v. a. wooßipw, vorwwerfen. EEE ER VER De 

—GSaprog, dh, 8. va. GSaprig, eigentlich datim werderbe 
- getödter; zw. 

— Oliyyomaı, f. Eon, 8. v. a. 69. Lneian, 5. P. 209. 

4 5 ent dog, AL Nicand. Alex Fran uva, Fan 

— Dikydoviw, iv) an et i M . 
nem Orte seyn, md De Er eh 

— Dıklokakliw, Amalia di in» 

Ley ne ö, (DPıkenaliu iv) worin- woran Ehre oder 

- Gikoviinmg, Adv. s.v. =. OrAovsiuwg; sehr zweilelh, 

— Oıkocobiw, ü, worin- worın: womıt sich eifrig beschäf- 
Jsen; wobey- worüber nachdenken oder philosophiren; 

—Gikoodfyma, rö, etwas, wobey- worüber man nachdenkt 
- philosophirt, womit man sich mis allem Fleifse beschsfuigt, 

— Dıkdao Dog, 6, 4, der Philosophie gemäfs - am: ändig;' mit 
Philosophie eder aut eine philosophische A A 
- behandelt, Proel, Bske Piolem. = Er aesgt zus; 

u rich Se (bikorexsiw iv) ee -woran seine Kunst- 

ebhaberey beweisen, woran künfieln, +5 H 4 
Antonini 7, 54. vira arcurate emlärere. EEE EEE 

-Gikoxmpiw, @, (DA. iv) m. d, Dat. gem = 
sich au d Poi - Le ge en 

-Okäm, £. dow, (PAdıs iv) eindrücken. . 

-QAeBoronim, die Ader ıheilen - vortheilen hinein, Hip- 
poor. nat. ossinm, 

—GAbyu, f. Em, an- oder entzünden; zw. 

- gestern 6, 4, berinder, Fir Rinde, 

—Oioıoaripmarag, Ö) dässen Samen (vri; “ 
de (OAenir) Ken, 9: 9 C Tone) eius Rin 

—DAoE, yo ö, 4 8 Va. sarupog, feurig, Analecta “ 

—Doßionar. s. v.2. DoB. aus Piutar. Oiho; zw. ER 

—Poßagı 3, #4, (dv Odßw) in Furcht, furchtsam, 

—Oovsum, darin tödıen, Geopon. 16, 19. 

—Digpıos, 3, 3 (Gipßw abweidend, a»bzehrend, verzeh- : 
rend; vodaov iupöpßea, Nicand. Ther. 629. Mittel wider die 
Krarkbeit, : 

— Bopßıöm, f. wem, (Dopsch, Dopßık) bey Aristoph, Av. 

„ die Gopßıa anlögen, Ni ner Norenbläser. ; ka 

Eubepiw, ö, 8. v.n. iudäpm; Med. iuhepisuar, im. d. Genit. 
sich anfüllen, sättigen womit, im Uobermaalse oder in Fülle 
genielsen ; davon 

— Döeysıg, # das Hineintragen; 2) vom Med. ;; A 
Battigung, Anfüllung, reichlicher ih UuPoplopen, 

— bagrasy ö, 3, belastet, voll, wi5«, Opp. Hal. 2, ara, 

—Opayıma, ri, das Eingestopfis, Verstopfte; eine Verstop- 
fung; auch s. v. =. subgakıs. . 

Zpeeyeör, 6, 0 von. dudpakır. ; 

—- Opanrınöy, 4 iv, zum Eınstopfen od “ 
$ 8 a Ya p er Verstopfen gehö 

—boaxrog, 6,3 hineingestopft, verstopft; won 

_ Dorfız, En (inbparrm) das Hineinstopfen; Verstopfung. 

—- Teicem, iupgarrw, fut, Zu, hineinstopten, verstopfen, ver- 
sperren, 

— Ögovpiw, ich wache oder bewache darin, 

—beavpoc. d. dor auf der Wache.ist; 2) der bewacht ° 
wird, fremde Besatzung, prassidism hat; ru raugw, in den 
Stier eingesperrt. Phalar. Epist, 3) bey Xenuph, Lacet 5,7, 
der noch Kriegsdiensio ıhum muls; das Gegenik, von Apge- 
ex. mol 

—Doöyw, u v0. Deuym, Aoliani h. a, 24, 18. 

—Ggwv, ö, 5, Adv. —ivmg, bey Vorsande - Besinnung, be- 
sonnen, klug, verständig ; Hubgovsg yadumcı, die wieder 
zu sich oder zur Bseiunung gekommen. , 

-Ovas, dog, 6 Hr (Dun) angewachsen, angeboren, #4, v. m 
£ulßurog, eingesetzt, Julian, Ep. 24 

Esea 
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En©ykıog, 6, 4, oder Sußrhors 6, #, von Go, zur Zunft 
gehörig, zünttig, Zunfigenosss; von Oukev, zum Geschlech- 
te, zur Nation gehörig, einheimisch , dydpa dußuhov, Odyss, 
15, 273. bürgerlich. 

—-Puriilw,f. ice (Börder) davon iußväksewög, s,ich pfropfe 
»wischen Holz und Rinde, Geopon. 10, 75. sollte eigenul. 
zulheicuög heilsen. 

—Ovikog, ö, 4,(GöAdov) mir Blättern, Geopon. 4 15. 

-Dukog,ö, H. 8. iupulug nach. 

— Divar 5. iudum 

—Ovpw, ich mischs, knete hinein oder darin, 

= Ovoaw, ü, ich blass auf oder an, naisraı iußvensiv, indem 
&s mit dem Biasebalg angeblasen wird, Dioscor. 5, 99: 

-ö& Voyua, +5, das Auf- oder Anblasen, Einblasen ; 2) was 
hineiugeblasen wird; 3) eine Krankheit, 
Winde oder Luft den Körper aufbläben, vorzügl. zwischen 
Haut und Fleisch, 


- O)eyrig ih, das Aufblasen - Aufblähen der Eingeweide von 


Winden, 


— Dvssöw, ü, ich blase auf; 2) mache stolz, von Quea. Diese 
3) ich mache 


Bad, scheint später zu seyn. 
zur Natur, ron Oyeig. 
Handschr. intrciwen, 
nus varschlug. 

—Pvsis, 5. ingeneratio, das Einpflanzen, Einarten ; eroudrww 
tar, der Bifs der Schlange, Aeschyl. Plutar, 10, p, 474. 

—Oursia,d, das Pfropfen, Einpflanzen, 

- bir 
Sinno der Besitz 
jahrlichen Kanon, 

—Ovrsuw, £ som, ich pflanze hinein, pfropfe; bringo durch 
Unterricht hinein ; führe ein, 

—Goroz, ö,d, eingepflanzt, augebaren; daher natürlich, un- 
verstellt, fest, dauerhaft, beständig. 

—-Duw, f.üsw. ich pflanze - zeuge -bringebinrin; 2) als Neutr, 
an gen sich halten, fest balton , talbdvaı (von Judum) rıvi; 
auc 
überhaupt jemand anfallen; sich zn etwas machen; dubdtvar 
heifst auch angeboren seyn; racıy röd'duripune, Eur. Iph, 
Aul, 839, 

-, wAsiw, f, sim, ich bin darin verborgen, verstecke mich 

arınm, . 

—Dwvog, ö, #, der eine gute Stimme hat, 

—Düresog, d, 3, liche, hell, 

—-Buwri $w, erlsuchten, Clemens Strom. 6, 15. inbAoyheorra 
nd iupwriröhrsra, anbrennen und leuchten, 

Euvao, xeigas ivnbheaesar, die Hande daran wischen, Cal- 
limachi fragm. ı12:. 

—ynBigw, f. jew, (bog) einrechnen, anrechnen, 

—vısveißw,f. isw, zu- oder einzischeln, zumnrmeln, 

—yodiw, darin tönen, Hippocr, loc, in hom. c. 8 

—YoVog, 5, %, schallond, klingend. 

—yufıg, ah, (ax) Abkühlung, Erfrischung. 

—Yuxia,, (duypuxie) die Vereinigung der Seele mit dem 

eibe; das Beleheu, Plutar. 7, p. 392. H. Archolaus Stobasi 
Phys. p. 454. braucht es für Kälte. von yt 05 abgeleiter, 

—WuXas, 6, 4 Adv. ur, (yuxi) am Toben, lebendig, 
lebhaft; davon 

—tuıxobayia, ;, das Essen dor lebendigen Geschöpfe oder 

hiere; zw. : 

—Yrichw, &,Ff. io, (duypuxog) einseolen, bosselen, Anal. 2, 
P- 347. 

— Yuxw,f. Eu, kalt machen , abkühlen, 

’Ey, poet. av u. ivi, Praepos. m. d, Dat, denn wenn der Genit. 

abey sinht, so isı etwas zusgelassen ; iv KAdwvog, verat. ohwiz; 
boy Domsstk.'p. 1249. #5 xupiov rö dv yerrivwu jan roüro j-ev 
Auerigov, Herodati 1,35 7, 8 ist im 1.01cım beydehalten 
in, u. heifst wie divfs, in, bey, auf, unter, an: such 
mit und durch von Mittel und Werkzeng; und als Adv, 
wie 45a, daselbst, v3, dabey noch, aufserdem nach; dv 
ci, dv ineiva, Eur, Hippul, 395. te, isto judice, nach Val- 


8. Busıtw nach; 
In Xencph, Laced. 3,4, bet ._- . 
für supisaı, welches schon Stepha- 


404 


wo versetztd 


v. a. d. vorige; im spätern juristischen 
einos Grundstückes gegen Erlegung eines 


jemand anfallen mit den Zäbinen und ihn testhalten; 
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cken. qnod in te, in illo est. Bey den Städtenamen zeigt cs 
blofs die Nähe derselben an, Duher ad Thuoyd. I, p. 140. 
Bipont. Die Dorier sorzen zu für ir. e k 
Evaßeuvokazr, sich darin. damit brüsten, Dio Cnis, 
-ayysioatrigmaraıg, dv. Ayysörwegmg. 
Evaysiow, darin» darein- dahinsgmmien, versammlen, 
—ayiAadw, darin die Heerde o.lor den Haufen versammlen, 
Stobaei Serm, 5, p. 159. Sch, 
—ayig, dog. 84 4, (Aysg) ein dureh ein Verbrechen verun- 
remigter- verwünschter- absolieulicher Mensch; sündiger- 
frevolhafter Mensch. : 


—ayida,f. iss, Todtenopfer bringen, inferias facere alichi, 
rapos;, Appian, . u 

—ayınöy,d, dv, zum ivayiıg gehörig; xeymara, Vermögen 
der für umsein und Frevler erklürten Personen; Plutar. 9 

+. 2852. 

er ®, rö, das dargebrachte Todtenopfer, Appian. 

—ayısaög, ö, das Darbringen eines Todtenopfers, KAsitqusg 
wegi ivayıeuüv, Athenzei 9, p. 410. 

—aynakilw, fur, iew, ich gebs iu die Arme, dynakal, 

—aynakidonar, ich nehme in die Arme, umarme; davon 

—ayraäkıswa,ırö, was man in die Arme nimt- umarme, 
Freu, Geliebte, u. dergl. 

—aynuAdw, ivaynukin, bvayaudlde, Xenoph, Anab. 4, 2, 29, 
Polyb. 27, 9. und ivaynıkdw, ich mache eine dyauiy, Hand- 
habe, daran, 

—aynwviiw, fut. iow, (synüv) auf den Ellbogen stützen; bey 
Hesych, aronkivw. 

— aykaldıkar, womit schön thun, 
fallen, womit sich brüsten. 

—ayxos, Adv. S.-aygı; ganz neuerlich, kürzlich, vor 
kurzem, 

'Evayw, hinein- od. einführep, dahin- od, einbringen, über- 
geban, wozu bringen od, bereden od, bewegen; zöAsuoy, rw 
ezcdov, anrathen, betreiben, Thucyd. s, v. a, Uraye, vor 
Gericht führen und anklagen, 

—aywya,, oinirou, bey Suidas mufs avayayıı heilsen, 

—aywvigomar, Sun isopar, darin- darauf streiten, käm- 
pten 

—aywsıog, 6, 4 Adr. -viws, (iv ayäu #y) zum Kampfe 
Weitsireite gehörig, den K. od. W, betreffend, virus, ndoe 
Mög, dedng; auch zum gerichtlichen Kampfe, d. i, zum Pro= 
core, und zur Führung desselben gehörig; im Kampfe be- 
griffen; überh, thätig; zum Kampis oder Streits geschickt; 
als Bayw. mehrerer Götter, den Wettkampf beschfitzend. 

—adyuoviw, darin-dabey traurig seyn, od, sich äugstigen, 

—adbıaboeiw, &, darin- dabey gleichgültig seyn, od, blei- 
ben, Basılius, 

—aboirexiw, darin- dabey- davon schwatzen, 

—ÄAsvog, 6, 4 Oder ivamaog, d, H, jihrig, einjahrig, 8. due. 

—arpifw,f.iow, (afe) in die Luft erheben, Hesych.. 

— aäpiag, d, u (np) in der Luft schwebend- Hiegend; 
luftig; dagegen ist ivarpoc, d, 5, 9. vum, luftariig, von der 
Farbe der Luft; Plutar, vorbinder es mit aAiuwöne u, xeüpe 
ävaspov nal draryAöv; 20, P. 29. 9, 624. 

—aSsidw, d. i asie dv; Aecliani v. h. a, 
Arenagrigu nei dvnSAsi; Arriani Ep, 3, 16, 

—aspiw, ü, auschen, 

—asupw,s. v. a. iuraidw; Hasych, 

—aıSägıog. d, 8, (aifne) im Aether, in der Luft. 

—aißpıor, 6, (alöga) in freyer Luft, unter dem Himmel ; 
2) kalt. 8, alöe ;. 

—miuardw, £ dos, blutig machen, mit Blut füllen, 

— arphtig, Haca, Hy, 8 Va. d. folgd. Analecta 2, Pp- 238. 
zweit, 

— aıagı 6, 9, (alua, du) mit Blot begabt - versehen ; blutig, 
bintond; dvamıy GPäpwanev, ein Mittel auf frische Wunden 
zu legen, weiches auch das Blut stilit; davon 


—armörng, gro, 4, Eigenschaft der Körper, welche Blus 
haben; zweit, 


worin. wobey sich ge- 


4. reis Basavag 
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2, B15. 

— alummı 5,9, 6.7.2. var; zwei, 

—aipw, eigentl. tollere, dıh. der allgemeine Begriff ist cor- 
rumpo, perdo. verderben; aynirı ypda ivaipen, Odyss, 19, 263. 
dalıer ‚wie OSrigw, verderben, veruichten, morden, tödten; 
im Wlodıo Il, 16, 92. Der aor. 2, yvapov u. dvagev, Eur, dar, 

"'fvagev, dvapidw, w. mn. 

— alaımag, d, 4, Adv, —umg, u. dvalsıng, 8, 3, (afca, iv) Schick- 
sal bedeutend, vorbodeutend; als pn ee 2 ivaicı- 
ges! davon ivaigıma unSycaesar. die Deutung von einer Vor- 
bedeutung geben; deher bey Hesych. ivamınia, bamusia; 
im mogalischen Sinne ist es 8. v. a. alsıng U. algılag 

= a1oxuvonat, 8. V, 2. aicx. Dio Cars, 

= aıymadw, futur acw, 3. v.#. waxeum iv; Lycophr, 546, 

-— aıwgiougı, oüum, in der Höhe weh: En: an 
schweben - fliegen- hängen. Saharry woAuv xaövov, Eur. Cyel, 
Fr sich lange anf dem Neere umbertzeißani vergl. Horo- 

oti 1, 27. 

—a:üpyua, ro, das darin- darauf Schwebende od, Schwim- 
mende. . 

—anuado, f. dow, d. ij. anuagwiv, auch a. v. 2, ivıogum, 

- ann, dot, 5, 4, Oder Fraxues (iv ana ww) in der Blüthe 
vollen Kraft odor Stärke seyend; Pollux ı, 10. 

-arcokasraivw, f. eräow, daran- darin- dabey ungezogen 
oder wollistig seyn, oder sich bezeigen, daran seino Geil- 
heit sättigen, 

-arodıorög, Hr dv, U. dvandsung, 8. Wı m, dyvanss. 

— arcuw, Sf. ow, inaudio, hören; zw. 

— ardaive, derin nähren- vermehren- wachsen lassen; Ni. 
cand. Alox. 409. wo vorher ivaadhoaı stand, 

SPLECHBR; ro, das darauf Geschmierte, aufgelegte Salbe; 

. un 

—dhsımrog, 6, 4, darauf gestrichen, eingeschmiert, eiuge- 
salbr; von 

— alridw, f yw, darein- darauf streichen, einsalben, be 
schmieren, 

— arysag, Adv. in Wahrheit, der Wahrheit gemils; zw. 

— aliynıog, d, %, gleich, ähnlich; poet, s. v. a, Zuucıog. 

—aridw,f. ion, nis Gegons. von ıfakidw, Hesych. 

—akıvdiw, Ö, darin wälzen, darein wickeln» rollen, 

—urrog, 6, 4, auch dvakın, da, 109, (ak) in- vom- am 
Moore, 

’Evakıram, W ivalirw, Ira vu nor AvdoSev Arep wlog "OiAgeg may! 
dunkırgv ; Quint, Smyrn. 24, 435. 8 v. a. Söingeew, hat bolei- 
digt, wie Hösych, Ara erklärt; 13, 400, steht daoa ol iv 
Asia avhkıra noupodioswı; werm. st, dvhdıre, 

—arhaydyv, Adv.s.v.a fvarkäf, Anthol, 

—airkayiıı n. \Vechselung, Verwechselung, das Tauschen, 
Kreuzen, Verändern. 

—alkayma, ar, ro, das Verwechselte, Umgetauschte, z. 
B. Waaro; der Werth oder Preis der Waare, 
—arlıaE, Adv. (ivakkarıa) weclselsweise, 

umgekehrt. 

—arkafız, H, 8: v0, dvakklayiı; von 

— allärcw, wvalläarrn, f, Su, tauschen, vertauschen, um- 
tauschen, wandeln, wochseln, verwechseln, kreuzen, 
über oder durch einander legen; daher Pass, ivalkarromas 
rıyi, Tliucyd. x, 120, mit jemanden Verkehr haben, oder 
übel. Handel treiben, " 

—dikoaaı, hinein- darauf springen. 

—uhkogs 54H, warte yivoıro valie, alles kohre sich um- 
werde verändert, Theoer. z, 134. davon ivaiıas, Plutar, 
7.P-972. H. » - 

währt, örtı IV Dar 

aruw, & vom, d. i, alum av. 

= anudorgras, d, # sündig, dem Fehlen ausgesetzt. 

ausm, f How; darin - darein häufen, anhauten ; zw, 

—außkuvw, fund, d. ii. außAuuw iv, Plutar, 

—austdw, f. yw, darin wechseln, zer. 

= apiıywı & Zw, hinein, oder einmelken, 


krouzweise, 
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Ermruädng, dd, 8% Zvamenöhg, wie blatig, blutend, Pollax 


-auriBiog, d, 4, (Pia) ontgegenstrebend- w 
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[4 
Edapıkkdaouar, Themist, or, 21, p. 254 8, Ve RM. an, > 
-äpıkkagı d. 4 Adv. —Aur, (iv ausAAn) kämpfend, strei- 
tend, weıteifernd, mithin gleich, gewachsen, 2 
ausna, ro, (dvamıw) das darein oder daran Geknüpfte, veßel- 
‘eg, das an- oder umgehängte Rehfell, Diod. Sic, das Band 
daran, z 
—ausıßabig, Adv. wechselseitig. 


—auruxidm, (auf) sv a vygalnda, Haryl es 


—avaravomar, f. ocuar, d. i, avar, iv, darin- 
oder ruhen, , 

—av5gweriw, ö,-ich lobe im Menschen und ha 
licho Gestalt; bey den Kirchenvitesn von Ch 
_— bin im Menschen. yuxt ivarägwroice, 
actliop. davon 

—aySgurnaıe, %, das Leben im Menschen und Anneh- 
mung menschlicher Gestalt, Kirchenv._ 

—avSpwrilw, I iow, 8. vn, dvaydpweiw. 

—-avdowrärgg, yros ds Menschwerdung ; 
gen blofs bey den Kircheny. u ' 

"Evasra, Adv. oder ivavrı, 8. va, dvayrioy, dagegen, EOBED: 
gegenüber, im Gegentheil, 

—avrißıoy, als Adv, eigentl, das Neutr,, vom folgd, #, v. 


ivanrii - - da d. 
ivayrioy, entgegen - gegeu- d»gegen stehen se u 


be mensch- 
risıo: ich 
Heliodor, 


wie die 3 vori« 


also s. via, kvavriog, . , 
= aryrı yvwnoviw, ich bin ivayrızyyaumy, v. entgegengenstz- 
ter Meynung; zw. von 


—avreyvapmy, ovog, 3, j, von entgegengesetztor Meynung, 


Hesych. in ayvupovsg. 
—avrısdponiw, enigegen, 
Seite lauten; zw. Krafi- 

—avrıobuvamoags ds H (divanıs) von entgegengesotztor firk 
Wirkung; zw. ‘ heil 

—avrıoloyiw, ö, ich widerspenebe; rede das Gegantliell, 

— avrıokoyia, 4, Widerspruch. i " 

—avrıoAöyog, ü, #4, dagegen redend, widersprechond. E 

—riov, Adv. auch als Präpos. m. d. Genit. von mavrios. 
re vor, entgegen, gegen, ins Gesicht, ‘vorm. (6- 
sichte, coram, . 

-avrı H radeiy, entgegengesetzte Eigenschaften haben ze 
Wirkungen zeigen, Necomachi Harmoa. wvarrısmagüg, ibid, 
Adr. von 

—- arıoradic,ö, #4, ontg 

-arrıomarng, dag, d4 Hr 


Seite fallend ; zw. z i 
—avrıomerkoyındg, 4, öva bay Plato Sophist, 52. de Den 


Reden macht, dals der Antwortende sich widerspricht; 
dbdol heben die Basler Ausgaben svavrırhoymbs- del 
—avrıorpayiw, eigentlich entgegen oder zuwider bandeln, 
es mit der Gegenpartey halten; zw. 
'Evavriog, ia, iov, Adr. ivarriug, m. 

gegen „ gegenüber stehend, zuwider, 
jpg . , N haft, 
—auriöryg. yracı Hs (ivavrieg) entgegengesetzte Eigenschaft, 
Widerspruch, Gogentleil, ! 
—avrıorpomi, j, entgegengesotzte \V 
zweit. 
— avreöbymen 5, %., (Pau) von 
oder Bedeutung; zw, 
—avrıöbwuoc, üh (dam) er gen dagegen sprechend, - 
—avrıdw, (dvavrior) entgegen stellen, Med, iwavrısiuar, BIC 
enrgegenstellen, antgegen- zuwider seyn, widersiehon, wi 
dersprechen, 2 
—avyriwuua, ro, (ivarrıla) was uns zuwider oder gegen uns, 
emacht ist, was uns zuwider odor eı gepen ist; wridriger 
brastand od, Zufall, Unfall, widriges Glück, Widerspruch, 
entgegenstehendo Eigenschaft, j 
-arriwuarınög H, iv, Adv. müs, zum Waiyrimun zehö 
rig; also ontgegengesctzt oder stehend ‚ widrig, zuwider. 
—avriwcig, 4, (ivarırnar) das Widerstrabes, jVVidezspre- 
chen, Zuwider - Entgegensoyn, 


oder auf die entgegengesetzte 


egengesetzie Eigenschrefion habend. 
Crirrw)' auf die entgegengdsetzte 


d, Genit. u. Dat. ent- 
widrig, Yeindlich, 


endung oder Richtung ; 


entzegengssetztor Rede 
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Byafoui2w, ich füge mit der Achse (afwr) ein, wie iurAlds 

“ bey Pıolemaeus. 

_ pi aıwgoümar, (drampabsar iv) darin aufgehängt seyn, 
oder schweben, 

—arsıkdw, darin oder dabey drohen, i 

—arıvıaurilw, f.iew, darin ein Jahr abwesend zubringen. 

—arıpyadopnası darein- darin machen, oder verfertigen. 

—dreosidw, t.eisw, darein- dahin stützen - stemmen, oder 
mit Ge valı stefsen; neutr, sich dahin» darauf stützen, oder 
stemmen, oder mit Gewalt sich werfen, 

—aripsmua, rö, das worauf - wohin gestützt - gestemmt- 
angelehnt wird; worauf man sich lehnen - stützen kenn; 
"Evariwerıg, ii (dvamıiw) eis rk DAa aroryeim, Auflösung in die 

Bestaudiheile, Simpticıns ad Epiet. p 156. 
—aroßirrw, f. yw, eintauchen, eintunken;, zw, 
—aropkulu, f. isw, (aroßAufw iv) hineinspeien od, pissen, 
—aroßeixw, fi äw (aroppixw iv) darin mazeriren - ein- 
weichen, 


ı 


—aroyervaa, Fhem darein. darin zeugen od. erzengen, 

—aröyeadst, d. 4, darin aufgeschrieben ; zw. 

ar ypapum f. ym. darin einschreiben od, eintragen. 

arsisinvuuaı, darin zeigen od. beweisen, 

—arobiw, darin anbinden; darin festhinden, 

— arobyriw, (arodmuiw iv) lebe darin als Fremder; zw, 

aroliw, fi dew, darein- darin absieden - abkochen, F 

— arsässıg. + (maroridnm) das Ab- und Niederlegen darin, 
Sextus Emp. H 

— aroSyyenw, darin sterben, . 

—arornduvw, (aronaaw, dv) dabey - oder darin ermatten 
- ermüden, i , Bir i 

—arogwriuw, f sinw, (drodarsim iv) darin - dabey durch 
Schmeicheley bereden - besänftigen. 

—arcınodsusiv, bey Polyaen. verbauen, vermauern. 


—arönsıpar, f sisoua, darin verwahrt liegen. 

—arokıvdöveuw, f. eiow, darin- damit- dabey einen Vor- 
such machen; oder einen Kampf od. Streit wagen, 

—aronkam, darin abbrechen, i 

= aroukeiw, f. sisw, darein- darin verschliefsen, 

— aronkudw, few Unebn- en - 

_ N „Eyw, darein- darin verbergen, 

es s - B .s 5 dee dach ünür, ich mache das Wagsstüch 
auf Gefahr eures Lebens, Diod. 16. 5. nußeum. 

—amokaußavw, darin einschliofsen u. fangen, 

—arokauw, darin- dabey genielsen, Plutar. . 

—areoiriww, f ypw, darin zurücklassen - verlassen; davon 

arshsıyag, ı das Varlassen oder Zurücklassen darin. 

—arsinyır, A (ivarskaupßavm) das Einschlielsen und Fangen 
darin. i 

Bar u. ivaroAluw, darin verderben oder tödten. 
= Er: \ N) 2 is “ .. ich vertheidige mich in- bey einer Sache, 
bines » 

Be er ZI 5m, darin oder darein abwaschen, 

—arouseew, Ich wische- drücke darin ab. 

— aronivw, darin zurückbleiben. . . 

—arouseyvvur, f Eomar, und ivarouipyvuna, ich wische 
daran ab und theile dadurch mit; Farbe geben; dam ıfakri dw 

r bl; Sıob. Serm. 28. 

ee er 4, bey Theophr. k. pl. 6. x. wo andere ivawd- 
pudıg lesen, 

— ur vide, 
len; davon A 

—arsvirpıg, 4, das Abwaschen darin. 

‚Jow, darin abschaben, Clemens Strom, 6, 6. 13. 

darin- darein- darauf hacken. en 

f.vö, darin abwaschen - abspülen. 

= arorviw, f.riow, darin aushauchen oder sterben, 

—arorviya, f. Zw, darin ersticken. 

= arcodw, dario- dabey verlegen od»r im Zweifel seyn. 

—aroehivvund fi. u. suw, darin ausidıclen, 

= arscypalvonaı ich Jräcke Jaraut wie ein Zeichen oder 


Herodot. u. —vierw, darin abwaschen, abspü- 


-aroiin, f 
= arorarim, 
— amorkürw, 
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Siegel ab, Clemens Sırom, 6, ı2, bey Plutar, Cim, a. ist das 
Activ. darin-andeouten. 

Evaroorgpidonar, 8.9 m, ivamıpııdöua. 

—arosdäarrw, f. Ew, darin- darauf abschlachten od, tödten, 

—arochpayidw, £. iow (aDeayig) darin- darauf abdrücken 
das Siegel; d«von 

-arsedpeäyırpa, ro, das darin oder darauf Abgedrückte, 
wie ein Siegel, 

— arorskiw, [,dew, darin vollenden, 

—aroriuvw, Sf. sun, darin abschneiden, 

—arorıdnme f. Snow, (aweridn iv) darin» darein ablegen, 

—arorımaw, f now, Ara ivarırıumdıy aura (ri dolkm) De- 
mosth, p. 1253; s0 bezahlte er alles mit dem abgelsssonon u, 
so hoch geschätzteu Sklaven, 

—aroriw, fiow, Aristoph. Av,38. ich bezahle darin, 

—arorurde, ü, f usw, derin- darein- darauf ein- oder ab- 
drücken. 

—aroxypaonuaı, f. yoaaı, darin- dabey brauchen oder ver- 
braucuen; zw. _ 

—aroyaw,f. eu, (deoyaw dv) darin- daran abwrischen, 

-aroyüxw, £.£w, darin- darein kacken und sich erleich- 
tern, Hosiod,. op. 759. darin sterben, | 

Evadrronaı, £ Yonas, berühren, s. v. a, d. Simpl’ärropuas, 

—ärru, $. yw, darein- daran Anüipfen, auknüpfen, anbinden; 
ivnapävog UpSipav, der einen Pelz sich angeknüpft- angero- 
gen hat; 2) anzinden. _ 

"Evaga, ri, dis dem Ermordeten (ivaipw) abgenommene Rü- 
sung, spolia; überh. Beute, Il. 9, 198. 

=agaccm, ivaparım, f.afe, darein. daran- hineinschlagen od, 
stolsen, m, d, Dat, 

’Evagpysın, %, Klarheit, Deutlichkeit, vorz. (die rhetorische 
Evidenz, Darstellung einer Sache oder Person, dafs ıman sie 
zu schen glaubt; von 

—aeyag. dog ö, 4, Adv. —yär, (apyöc, apyäc, heil, weils 
hell, deutlich. elobibr, oftenbar, es wie ein dena 
activ. sichtbar, deutlich machend; darstellend wie gegen- 
wärtig od, lebendig. 

—apyirns, de (ivapyig) 5 v. a. dvapysıa, Pollux 4, 97. 

- ao yübng. 6 3, 8. v2. d,. vorh, zw. 

— apioxommı, ich habe woran Gefallen; zw. 

—ägerög, d, 4, Adv. —rug, “(iv apırz) tugendhaft t. 

—aonpür, via, ög, bineinpassend oder gepalst, Ole: 5. 236. 
8. ivapw nach. 

— apns. img, 8, di, (dpw) eingefügt, Hesych, j 

—aenDöpog, d, H, (fvapz Dipwv) Beute, spolia , abgenomme- 
ne Watlon tragend, als Beyw. einer Trophäe und des Mars, 
Hesiod. Seur. 192, d.i. dor Beutemacher, der den Krieger 
enrwellner. 

—apdposı.ö, 4, Adv. —Homg, (dpSpov) mit Gelenken- Glie- 
dern, articulirt, wie die >prache, 

—apilw F iiw, Tverädvapa gemscht, #. v.R. ivaipw und auukste, 
dıe Gebliebenen ausziehen; suara tvapiänı, Oppian, Hal. 2, 
416. die Kleider ausziehen, s. v. a. Awroduruiv. ivapılamive 
vof, Soph. Trach, 94. nox confecta, überh, tödten , Hesiodi 
Sceut, 194. 

—agıdaim, ich zähle- rechne darin. Horodoti 7, 59. - mit 
daranter; Med, ivap.9usiodaı, mitzihlen, achten, Er. Or. 
622. 

—apidpsog, d. 4 0d, ivagıdng, 8, 4, in der Zuhl, mitee- 
zählt, mirgerechnet. Die zw. Form für geachtet Simiae 5o- 
euris. $. in svnpıdung nach. 

maplDnetite 6, 4, sarunter gezählt, mitgerochnet, Pollux 
4, 104. 

—agıdmag. 9. in dvgprduog, 

—apınvawu,. d.h WR. agınuuwv, Ilipp. aer. et loo. 24. £.L. 

»apimhgorog, dd (dvaipw, Bporis) Menschsumörder. : 

—agıoraw, darin irähs.ucken, Pollux 9, 502. - 
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"Evapwrınde, 3, 09, (ivapxopm) zum Anfangen« Anheben go- 
börig oer geschickt, 

= aousdw, dvapuirrw, f. dew, einfngen , einpassen, anpassen; 
nentr, wohin- wozu passen - sich schicken. - 

= apmovirnög, 4 ö0, und isapuivı, 8, 4, Adv. — img, (some 
via, vw) was in der hermonischen Melodie oder Art geserzt- 

mach: ist. als lied, Gesang; überb. harmonisch , schick- 
ich, prasend; unterscheidet sich vom yivos Yuaronmir und 
xewuarındv durch die Intervalle der Tone; wovon das klein- 
ste eine disc ist: schon Damascius Photii p. 1054 konnte 
dir«os Sıstem nicht mehr ausfinden; nur das insg drarorındv 
ist jetzt noch üblich. . 

— apmaorog, d #, (ivapmilw) eingepslst, eingefugt, 

—agonrayrag, , der im Kriege dem Feind erlegt, Assıchy- 
Ins, Hesvch. 

—apov,rö. 9. svapı nach. ö 

— apoc, d. #, (iv dga @y) verwänscht, verflucht, Hesych, 

— apdäpog, ivapeDupogs d, H. 9. va, drapy@ägos; das erstere 
Hesiod Seur, 192. 

= apcdögog, »'« Names Apnllod. 3, 10, 5. wofür ivapaıp. bey 
Pa-saniss. ivacd. bey Plutar. Thesm. ° 

aoyomaı,f. Era, m. d. Gerir, aufangen, den Anfang ma- 
chen: als Opferwors dvapxaedaı rh nava, dvfenra ra Rasa, 
Bur. Elecır, 11742. Iph Anl. ıyrr. Anschines or. p. 511. wo 
für Eur. re Aul, 435. #3pxer9ar nava segt. deutet den An- 
fang des Opfers sn, wenn aus dem HKorbe die ouAoxirm zo- 
nommen werden, und dis immolatio geschieht. $. narapxe- 
oda u. narsov. 

10%0C, 6, H. (iv apxy) Mir einem Anfange; im Magistrato- 
in der Regierung b>hndlich,, A jan. . 
vapw, 8. v. 8. dvapuddw, bineinfügen oder darin befestigen. 
Fur, ivaorıu, Odyer. 21, 45. dv di aradmeu: apee, 5, 230. aradsoy 
a) ivapyı.öc, hineinpassend od, darin testgemacht, 

"Eväg. ad, %, Einheit; s. v. a. uoväg, 
vacalyaive,s.». a ivaunckasraiım, Diod, Sie, 

= a0dsviw, ü. (ardeviw, iv) darin schwach nd, krank seyn, 

— aorie. darin- daren üben; „uch nautr, sich‘ darin- daran 
üben ; 2) darein weben odar sticken, 

= asnuevilw, (ausmide, dv) woran einen Gofellen haben, N 
cetso Annel. 8, 3. und Cormutur c. 21. in den Haudsıchr, wo 
aöumiw gedruckt steht. ‚ 

—aoralomaı, 9. a. d Simplex, Plut.7, p.arı. H, zw., 

= acrıbaronar, (ivammıdiw) Arisioph. Ach. 368. s. v. a, va 
pasueracsum, bey Philos, p 146. P. euAaBsıay drarmihreera; 
won dio Handschr. sichtiger srasrdscıraı hat, sich mit Vor- 
sicht beweffnen. ' 

—arroärrw, f.yw, darin- od, hineinblitzen, 

—acrpog, ö, 4, mit Sternen. (acrgev) bestirnt; von den Ge- 
atirnen beschienen, als ys, Thaujhr c, pl. 5, 18. 

— roynmoviw, ü,d.i. acynmorde iv, Philnser, Epiet. 54. v5 
Aunurgriı rot Sumed, sich Jen sulsen Reizen des Zorns zur 
ngebühr u, eignen Schande überlassen. 

—acryokdw, (arxokie, iv) darin. denir beschäftiven, 

—araloc, am neunten Tage, von neun Tagen, Plut. 9, p.339. 

— arıride, F.iowm mit unverwandten Augen auf etwas se- 
hen; m, d. Dat, setiv. räac auoag rıri, genau auf etwas hor- 
chen, Jambl. Pytbag. r. e. 15 

— armog, d, %. (dv arm ww) mit Ditmsten, voll von Dünsten, 

—eroc, drm dv, ı V.R. Svvarag, der neunte 

Ba he ro xapiw ai aybiveg, Plilostr. beroic. die at- 
tischen Nachtigalien :iugen in dom Orte. 

— auyalw; dırin glaozen leuchten ansehen: zw. zur ayAüv, 
erlenchten,, Philo 1, p. 146. P. dvaryada» Auxog, Aclianı h. a. 
ı 58. brennende Lampe 

—audng don, d, 4, od Pvander. 6, , (addh) sprechend, lebend 

— auderriw, &, (audewriw ie) dırin dabey sein Ansehen sei- 
ne Wschr zeigen und b-hunpten. G:raor. Naz, 

—-auianddeırıc, # (iv alkanı Dorüca) in-den Furchen- 
Flosan wand-Ind, Auıholog. 

— aurilw, f dom, (aukä) icb gnartiere ein, m d. Dar bringe 
eine. an einen Ort. um da zu wohnen: iva Aldemar, i I 
halıa mich worin auf, bleibe- bin- wohne darin, 8cpb, 

„Phil, 33. braucht so das Actir. 
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Bvavkıoy, ro, die Wohnung, $, dravkıcı 5 

—aukıog, a, ov, (aukH) was darın ist, innerst; Hipp. rö 

seine „ai dvauliyg, die Müsdung und innern Theile; verst, ' 
sdäg. 

—auAlg, % (adidr) Beywort der yAwrrig, des Mundstücks an 
der Flöte, ; 

— aulsana, rd, (ivardiloua) die Wohnung, Höhle u. dergl. 

— ardısrapiog. ih areen vera dwreov, Höhle, worin man 
wohnt - wohnen kann, Analecta 2, p- 13. 

"Eraukog, d, raxa new Decyorrig dvaudoug wäheeın venuwn, II. 
16, 71. erklärt man von Aushöhlungen oder Graben, der 
gleichen xeimagdsı od. reifsonde Winterflüsse machen (audi); 
vergl. Il. 21, 283. u. 329, Oppisni 5, 21. nennt wormödwvag 
iVaukoug. die Wohnungen des un, das Meer, von auiy._ 
Im Homer scheinen nach Hesych. einige iralkcır, andere 
deaupoug gelesen zu haben, Hym. hom. 15, 8. eipia— ual 
Üdyeures avaukoı. Hesiod. Theog. 129, nennt die Berge Seüs 
ivaukcıg, Wohnungen; überh. bedeutet das Wort dori s.v. a. 
dvaupoı oder xagadpaı. 

"Evavkog, d, m, eigentlich 3 anovöwsvag wapk röv auköv, was 
mın berm Ton unter dem Blasen der Flöte hört; 2) meist 
metaph, Adysı Favkoı, Dwvi dvardog, eins Rede- Stimme, 
die uns nach in den Ohren tönt, und im frischen Anden- 
ken ist; ivauka ra Asxdlvra Umgysi, wie dieta measaures ad- 
hus personant. Philo, bey Plato Legg. 3. p 109. Pißes, Furcht 
"won eivem Vorfalie, der noch in irischem Andenken ist, 
dvailoug dxnı nal dvapyeig rag narakjıparg, hat noch eine frische 
und Slishe Vorstellung: ai dvaukcı alu ray nausvpyıüv, 
das frische Andenken; srarden Yu drı rörs wacıy, alle hatten 
os noch in frischem Andenken damals, Aeschines, so 
ralra xon dxav svaukon Erı, dabey muls man steis eingedenk 
son, uch Aristoiel, Probl, a1, 24 erklärt Fraukor av 
divamıy, von Speisen, velbat hernach durch un rayı Asizov rär 
alsöyeıv, lange anhaltende Kraft; daher überh. frisch, neu, 
w s kurz vorhergegangen ist; dus: evandcı bey Pisides. du- 
muAor süspysrian, bay llesych. diavkos dguowiav, Dionrs. hal, 
6. p.900, «weil, 3) der darin wohnt, von audit, aukide. 8. 
ävavkıcy m. Zvaukcg, 6, Soph. Phil, 158. iu dor Höhle od, darin 
befindlich. Afovrac ivalkoıg, Eur. Phoon. 1589. 
avEave, f. heoum, ich mehre derin; ernähre darin, dvau- 
Eayswar, ich werde. darin ernährt - erzogen, wachse darin, 
In ivaufyrav, Kenoph. ven. 12. 9 liegt aufiw zum Grunde, 

—argog, 6, # (apa) luftig, was der Luft- dem Zuge aus- 
grser-t ist, 

"Evaucıc, h, (ivava) derganig vauasıg, Eur. fragm, 2, Sisy- 
phi die entziindeten Bliıze, 

-avsna, ro (ivaiw) woran and womit man Feuer anmacht- 
anztnder, enıweder Stahl und Feuerstein, oder glührnde 
Asche und Kohlen, Reste von dem vorigen Feuer, dio dazu 
»-tb-wahbıt werden; dah, 2) wie das gleichbedentonde in- 
wügıuue. metsph, für Ermunterung, Antrieb, Gelegenheit, 
Antıng; roaira IXuv ivauswara sic Aarıksiag drıdupmiar ,ıHo- 
ro'an. 9, 15 vergl. 3, 13. 3) der Rest, Ueberbleibsel, Spu- 
ren, wie smrygsuma, Polrb. 9, 28. Plutar. Flam. ız, 

— auxiviog, 4, (auche) +; an dem Hals# oder Nacken, 

—avyxiw darin- dam't sich rühmen, Hasıch, 

-auw,f ause fir, ade) ich zunde an: cÜrs ol «ig oubeic dy- 
aus. cs zfindete ihm nismand Feuer sn, liols ihn niemand hey 
sich Foner holen; eine Art ron üffemlicher Schmich; ivauo- 
Kor ip, ich zinde mir Fouer an; metaph, xai rd Iapsoc wapk 
rag Fhsuorwiac dvauaasdaı, habs den Muth sich sugezun at 
wie eine Fach]. und bekommen, Axi: ch. 9 dvarrua var 
vıva dE aureb dıdamnakion dvaraamsver, Artlian. ivraigen röw Ab- 
yor ivaaamınıg 'Ergimidng, er nıhm den Su. Anf ng. Ver 
anlıgsurg der Re'n daher 2) für inersiw BB. ir vorm. 

-aDavilw. hise darin unsichibar machen oder ırriilgen. 

- av yiw, ü, der vadiypm, darin abh chen, rinkorchen 
aDinme, f yow, darein Inssen oder ıhum, darin Insassen; 
birsscluten der gelıe lassen, 

—abopuog, ö,%. (aDopuu) mit Stoff oder Gelegenheit ; der- 
gleichan in sich In heue : zw. 

—adgodrsıade rö nöpy, gegen ein Mädchen seine Lisbe zei- 
gen -schöm tbun, Arıstense, 1. Ep, 15. 2. op. z, 


ENTONAEI 
nämlich uaShuevoe Avip, der knieende 
Himmel ein Stern, Arsıne. 
datz, dag) yanosı eine Hochzeit mit oder 
jvbatog, eine Ficbre, Kiefer, wu dcr 
Kien, Harz, Fettigkeit sıch atı einer ne sammileı und so 
\B ticht, Theophr. 8. dar: dason , 
a oh ver ae einen Barm in Isuter Kien, 
"Alesa oder Feit, und mache ihn so krank , oder ersticke ihn. 
“ — salvumar, ich esse darin. 
ag, mbig. 5. A, awerdai Zbaudeg, Acschyl. 1042, 
Zatüy, mit Fackeln. 
—daıriomar, oiwa, 
aim rıwi wögov, Pind. Pyth, 4 
züinden -erwecken, 
ba „Fb HEw, te 
ie e3 ng damit dor Pfahl w 


“Eyyduaaı, du yövanı, 
gebichte Mann, em 


"Evbabog, ö, A, (von » 
bey Iacheln; 2) waven 


di, werk 


darin essen, schmausen ; zw. 
328. in einem Verlangen an- 


ifse an oder hinein: va un ivdauy 6 
Be ieht mit der Spitze in die Er- 


& 6 ; övrws, Synes. 
“ Hlaıhem. vett p, 17. rüs rgöxwv ivbanowrus., Sy 
= ee Rollen hauen sich geserzt und gingen nicht. 
yo in Thränen, thränend, weinend. 


- 6 vor dr ' 
a darin- darüber weinen. ” 
x Fa ı ‚5x. einheimisch; von daror, önrı- 
er "Nies. Ak % 5 4, 6. 8, 2. findet sich ivdarsg. 
"Eydarug, von d, 4, etwas rauch, haarig, buschig. Ey 
darioumı, tina f. sowas, ich theile zu - aus, Batg, day 
a luepe dıerhpac iybaroumsog, Bur, Here. 218. Vor- 


u he 2 dal, os Sopheel,. Trach. 801. Asıchyl. S$. 


Salsıha dvrcie wurfie yansıc Adavra ivbarsiehas rag Eäg aursı“ 
3 are Kraigeug Pl Acschylus Platonis Reip, 2, p. 259. 
theilte prophezeiend mir zu, für ivadi/w gebrauchen. Nieand. 
Ther. 509. wird ivbaricıro, Passiv. yepigsıro, nörrsıre, rpißoıre 
erklärt, , 
-layıhsuonat, $ wiss 
“dabey als - dureh z B 
Ileliodori p. 308- . 
nr Adr. nachlanend , mit nachgelassenen Zü- 
ı vom Part. Praot, P. von irdidmpı. 
rt a eis , ala Adv. eigentl. Neuır, des flad, mangelhafter, 
weniger als. 3 
hr, da dr Mr 
dürfug, beddriig: rung re 
ı fehlerhaft , mangeihait , ( 
en Fr end; Bedärt!nifs, Durftigkeit, Isocr. 
"seızt ivdnioıg den Urspßokaig entgezen. 
u : uk (ubemie) Anzeige f Boweis, auch durch Hand- 
lungen, wie suvolag, Tom Gewogenheit. a 
Isinvumı, (dem) fı ivdsifw, ich zeige an, ich zeige dar- 
narı ray auvelay ev xohpanın subh Adyaız ivıdeifaro Er 


ano, fir 


‚ ich bin oder heweite mich darin 
reicher oder reichlich aufwenden- 


Adv. ivieöc, ermangelnd, Mangel leidend 
an etwas, worin schwach, schwä- 
Xonoph. Cyr. 8, I, 40. davon 
ad Nicocl, 


an: h 2 ar 
h. s6r. nicht 10 - mit Worten zeigte er seine 

kr en 2) ich zeige an, klago an, stelle die Klage duy- 
Er ) Med, ich beweise, zeige, bezeige: woR- 


3) —pau, Mod. ich Damwei nu “. 
i iv rip Bip ivdederysfvog, Jsoor. au 
. E ) ndsluove3ai zıyı, sagt man wie Bm 
“, verdi , operam suam alicui, wenn man jeman 
eg Pen be > sich ihm getällie zu machen: eiroi 
3 aoiZoyro arr ivdemvipser nal UmsgnoÄemtuosreg Fnsven 
Dat p. 391. Philoser. pen 3, 38. nal wiugrag iv, de 
Buinvurivaug da roirs, die sich dessen rühmten, Herodoti 8 
rer lemyauersı reinı Aamsdaruovioe ryy twürdv ver 
Ytnkaidy iv dyüv duberfomaı, Il. 19,83. wo es Suidas und He- 
Er # amoAoyhcouar erklären, So braucht es Demosth, p. 373. 
relules dws rod’ Aumarog Evbnnvupemog a nahen reg 
ö ha "ar, d.i, er entschuldigt sıct 
el. Ariatot, Oecon. 2, 33, daher ivderfig bey 
Suidas s. v. a, drohoyia. , 
Eydsiurng, ou dr d. i. dvd, Anzeiger, Angeber, Ant 
klüger , Philosır. Soph. 2, ag. davom . 
— baınrındy. Hd iu Adv. —nür, anzeigend, andeutend, 


—; er dawäch zw. . j 
Fk: F das Zeigen, Anzeigen, Beweis; Anzeige, An- 


Klage. 


uk an; 


Any aperyy " 
du ar. prae ma fero; 4 
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"Byleua, ol), ahri, eilf; von Bine. Zv, al, ol Irdsua zu Athen 
die Aufscher über dir Geha. nisse, 
—uarragäg, dh Free) eilijihrig. 
— nafw, Suides u, H-rprer fihreu aus der Rede des D 
e. Theoer. p. 1335. reig aureig gen an, woandrre dirk. 
u arverdsnaridovrag lesen, lie walıse Losart ist .ouyksnaridon- 
rar, d. 1. 'die dsnaryv zusammenfoıern, oder vielmehr audi 
marsvovrag; dem 5 sagte man ößö>usuny in demselben Siune, 
wel andere dasselbe am sisbenten lage tbaten. 
Evbananır, Adr. eilfmal, 
— nankıvog, 6, H, (aAiay) mit eilf Lagern zur Mahlzeit, 
-narnxug, 85, 6, 4, eilt Flibogen lang. 
- narong, dog, d, #, Bilf Fuls leng. 
Evrdenäag, ade, %, die Eilte, die Zehl eilf. 
—naralog, ala, ao, eilltärig, eilf Tage alt; am eilften Tage 
etwas thuend «kommend u s. w. 
—yaryaöpıor, m, eilfter Theil, 
—uarog, arg, arıv, eilfter, 
—uapns, tod, (ieh) eilfrudrig. 
EvdsAdxsea, #4, Fortdauer, 8. auch evrsiäxere, welches nach 
Gregorius de Dial, die auische T'orm ist; von 
—bsksyiw, ü, fortdauern, anbsiten, zirgay xoAalnı Gang 
Fbnreg wörkexgetex, Choerilus, rushalten; nach Hesyob, =. v. 
a. wuxvacw, boy don Lacodämoniern, 
—beAsyis, Bar, 6, 4, Adv. —yüg, aushbaltend, anhaltend, 
fortdauernd; Plato Resp. 7, p. 178. verbinder ishrAsxüg ui 
Euvrdvume. 
—brrıxilw, Fiom 8.v.8, dedeäsgiw, undact. fortdauern 
lassen, fortsetzen, Sirach. 20, ı9 u. 24, 30, i. . 
baisyırmög, 9, 8. v0, indshigea, oder Fortsetzung, , Si- 
rach 7. 13 Numer. 28. 6. Daniel ır, 31. 
—bima, ro, (dvdiw) das Ein- Angebundene, Halsband u, dergl. 
— biuw, derein oder darin bauen; verbauen, : 
—dsEideaar, olyaaı, in dio Rechte nehmen, mit der Rechten 
halten, als 2er, Eurip. Iph. Aul. 1473. 
— BiEiog. ia, 10, 8. vu 8. dwidsfiog, 
—bzrig, zwi, % (ivdie) das Ein« oder Anbinden; der Band, 
8. dyrirousg nach. 
—baoua, arog, ri, das Eingebundene; das Band; davon 
—beruiw, ü u. dvdssusuw, an« fest- zusammenbinden, 
—duenog, &, der Einband, Band, Bündel, Dioscor. 5, 85. 
—darıyı d, H, (dvdim) ein- an. oder festgebunden. 
— sum, ich färbe hinein, bringe etwas wie durch eine dauer- 
hafte Farbe hinein, $. avabeiw. Eigentl. s. v. a. dußarrw u, 
sußpiygw, im Medio, Nicandri Alex, 414. 
—dixcuas, an- aufnehmen, auf sich nehmen, x. B. riy a. 
riav, Demosth, die Sohuld auf sich nelımen, ®9egäv, Philo, 
die Vergänglichkeit annehmen, ihr unterworlen seyn; im 
dixsraı Imperson. und nautr, es nimt es an, cs ist ınöglich ; 
ra ivdexöusma, mögliche Dinge; ix rüy dvbrxonivum, Xunoph, 
memor, 3, 9, 4. auf alle mögliche Art, Davon das Partirip, 
iat övdexgäpevogs dung avoy, Adv. -ivar, möglich, ivkexauime 
wodverav worsiohen, alle mögliche Vorsicht brauchen. 
Evbiw, u. dvbiouar, fe ivdegew nöthig haben, Mangel leiden, 
ontbehren, mit dem Gau.it, evbeizsever omerüv, Noncph, Gyrop. 
2.2,27. 2) das Act. ©. v.m. ivbah aivaı oder baär Is, nom 
sufficer ; tvdsoveng Oirswg, Thooplr. Plutarchi Numa 20, Wera 
nar Tag womrinag Urspfoläg ivbav wpig Thu Tore naraeracın. 
Doch braucht Eurip. cas Activ. einigemal für ivdseuar , eseo, 
opus habeo. Appian braucht irdeiy !ür fehlen, ivbsäg dx, = 
B. röv eraßuiv aubeiv, os Fchle am Gewichte. dr ivbiov 75 yri- 
pay wposeride: u. ei duunpyog avälcı raıg srayyekisız, Civit, 1,31. 
3) Als Impors. wird iröri gebraucht: woAAdy dvidn aurı) Sera 
Nuipas Oircv inacrm Yinaadar Tüv arparıwrüv, Äınoph, Anab, 
7.41. 09 fehlte ibm mn ch viel an dem Vorraibe, dals er 
wäre hinreichend gewesen, davon einem jeden Soldaten sei- 
ne tägliche KRauor zu geben, u. 6, 1, 31. dredy iups wÄtioyog 
ivbiov, wassidav ale, dels os noch mahrerer Gründe bedürfe, 
um die Soidasen zu beruhigen, Plato Aleibiad 3, 13} woA- 
Ast Durema dvdriv, es.ichle noch viel daran, Xen ph Mmor, 
2, 3, 5. setzt 6 un wiye ag rd Öaipeper entgegen dem dwire 


; narch, 
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Forst waurdg dndioı nal war ro dvayrıwrarav.eiy, wenn ihm al- 
Ges fehlt, was man von einem Bruder, den man lieben soll, 
erwartet. Domasth. Olynth. 2. ärasrog ivbeired wigou, #0 fehlt es 
ganz und gar an Einkiinften dazu, Plato Reip, z. 185. iügy' 

av div inbi (aör) rei wemeuiän alva. So brauchen Lucian 
und Herodian ivbeiv rı Wu ru Sep und ovdiv Univ rüv nur 
u. ivdshesı, endlich ividu 75 apıdug, es fehlte orwas an der 


"Eviiw, £ ivdiew, dvögew, ein» an- festbinden, 

— Iykog, ö, h, 8. v. m. ddr. 

—dyuiw, ü, ich bin einbeimisch - im Lande - in der Stadt. 

—byaia,j, Anwesenheit, 

—bnuiag, ds dh einheimisch, einem Volke - einer Nation 
eigen, x ; 

—yuioveysw, darin- darein verfortigen oder machen, 

nos, 6, 4, einhaimisch, anwesend, 

—Lıaßalkw, derin- dabey- delswegen rerläumden, Ctesiae 
Peıs. 10. 

—Jıäya, darin zubringen - sich aufhalten. 

m dıalw. 8. Erding u. dvd. 

—3ıälw, ich webe hinein; davon ivdıacdy, siswverkang, 
Hesych, von dradw, diaeze, 

=Jıadarog, d, 4, Adv. =Sirwg, Adyas, von werhogınög var- 

“ schieden, sofern es blofs das rom Verstande erzeugte Rai- 
sonnement, wgcd. das durch \Vorte ausgedrückte ist; überh, 
bey Plutar. tiet eingeprägt in die Seele, is ivb. mi DiAdeo- 
Cor; und fg dub, war rövog -aAydındg. Daher Hosych, ivkıa- 
Sirwg d, oyuxwe und diyvndg erklärt, 

—BıaSpurromaı, Theocrit, 3, 36, #. v. 8, dvroubam, 

—ıaırdommı, ümar, darin wohnen oder leben; davon 

bairyua, ara, ro, ein Ort, darin zu wohnen, Aufent- 
halt, Wohnung, Appien. 

—transımivwg, Adr. Ilermogenes verbindet es mit iuyuxu 
un irbiaSirwg, also mit der natürlichen Empfindung der 

acıho, 

— branceuiw, u Va, Ban, iv, Ocelli 3. ich ordue oder stelle 
darin auf, 

dıahkarrw, f. afw, darin verändern - verwechseln, 

— lıamarm, d.i. dımusım iu; zw, " 

—Lıargdrrw, Plato Phaodri 74. f. L. st. sl bıarp. 

Evbiareirw, darin glänzen - sich auszeichnen. 

—dıäanauoc, 5, 4, (damusıh) Aöyog, eine vom Redner künst- 
lich behandelte und geschmückte Rede, 

—Jıacreipw, f.sgü, darin aussıreuen - verbreiten. 

 „Lıarasca, Övdiararre, f, Zw, darin aus einander stellen u. 
ordnen, Herodot, 

—dıarpißw, f. yw, darin - dabey zubringen - verbringen, 
vorzüglich seine Zeit, sein J.eben; also dabey- darin ver- 
weilen, sich aufhalten; ra» dv, den Blick darauf vorwei- 
len lassen, Cyropaed, 5, 1, 25. davon 

—biargırrındg, #9, lange- gewöhnlich - gerne wobey 
verweilond ‚Antoniui, 16. 

—6iaPIrigw, drinnen verderben - vernichten - tüdten. 

—bıaysımadw, darin- dabey überwintern. 

—dıaxeiw, darein schmieren, darin beschmieren » besal- 
ben; zw. ‘ 

— dıdw, (dvd) ich bin unter froyem Himmel, wohne- bin 
darin, mic dem Dativ; active serzt Thecer. 16, 38. wupia 
5 Aumsbiov dediaaensv womivec ka, sie trieben sie am Mit- 
tage unter den Schatten der Räume, und weideten sis über- 
haupt. olg (Jumasıy) Arig dvbıan, worin Hofuung wir tagt, 
od. wis haher Mittagshimmel glänzt, Paul, Silenusr, Anthol. 
8, aibiog u. dubior. 

—}ıdscnw, darin lehren - Unterrichten ; zw. 

—dıtucnw, s v. a. dvdiw, anziehen. 

—liiwuı, (dediw, davan ivbörw fur.) ich gebe in die Hand, 
übergebe; 2) ich gebe an die Hand oder die Veranlassung; 
3) ich thue bimein - hınzır, indo; 4) ich geba nech, lasse 
nach, weiche, pahands gudiv wiihlvm, keins Furchtsamkeit 
mwe.kon lassen, ol 5s wirriryra mai drnaroevunn hrliwnav, axapı 
Waltss.. Herader. 7,.5> e»ben Beweise von Troue und Ge- 

Schneiders griech, Plörterb, I. Th, - 


409 








ENAOMHFSIE 


rechtigkeitsliebe, - eis oddhv H23 nal vewrepäcde dudiäsdg davedv, 

Plutar. Dio 8. ad nullam relaxabat se hilaritaten 2 Es 

juvenilem. Eben ‚so. Anton. 80, zpög rö Häcrov ivbibiva sul 

Hbıarov, worst. daursig. Boy Parkhenius 31. ivadidou 75 cüne 

dk Mnmog zgbveu. der Körper ward weich von Fäulnile; 

5) ich weiche und neige mich auf eine Seite; 6) ich gebe 

an, wie den Ton, ich präludire; davon ivöjemov; 7) ich 

zeige an, gebe an, bestimme, 

"Byiinaw, ich befinde mich darin; «a! iv roig nark uf . 
ryrıg —drymougar, Sextus Emp, die darchane sich bey le 
Individuis befindenden gemeinschaftlichen Eigeuschaiten. 

din, (ivbio. irdıiw) 8. v. a, diem, vertreiben, verfolgen, 
Il. 18, 384. andre erklärten os ipäxav, wie Apollon, gr. und 
schrieben iv d' Tacan, 


—Bıxnog, 5,4, Adv. —inwg, was dem Rechte - der Ger 
keit gemäls ist; erecht, gasetzmäfsig, gerichtlich, re ® 
2) Amiga submeg, Gorichtstag. nöhacıg, voxog, gerichtliche 
Strafe, gerichtlicher Bid. wir dvbınag, eino Stadt, wo Recht 
und Gerechtigkeit gehandhabet wird, Pluto, Dieser sagtauch 
ivdinwg wwäeiv, Legg. ır. rechtmälsig verkaufen, 


"Evdiva, ri, Iliad, 23, 806, wird durch dyrsga und wily, Ein- 


ra Glieder unter der Waffenrüstung verborgen, er 
lärt, 
— dıviw, ü, darin herumdrehen - hinsindrehen, 


— dry, ro, eigenil, ein Lager, Wohnnng, Aufenthalt unter 


freyem Himmel; Oppian braucht es oft von d . 
gen und Höhlen der Fische; überh. Sitz, ne 
wbraw. 9. avdıng. i 


— dor, ia. io, Odys. 4, 450. PT vizwu WiSe, d.i, Pre 


ayußgıvög. am Mittage. ds sduor, bis an den Mittag, Apollon, 
&dox iv adv Jubisg aus dre, Saguero di XDir, boy Suidas, Plu- 
ee + 5. 8 6 erkläst es für den Mittag und Nachmit- 
tag, dev, und leitet davom isdn, Mittagsrube haltem 
her, wofür er es Lneulli 16. mit ävaradosaı verbindet, Da- 
von kömmt auch dvdov, rö, die Wohnung unter freyem Him«- 
mel, und jede Wohnung; davon fstıaw, Stephan. leiteie eg 
von idw ab, vermurhl. weil Hesych. das Macedonische iviie 
durch rung pi und eldscg dudisio, naumarag waryußpved er- 
klärt, Aber der Begriff von Wärme, Hitze, liegt auch in 
dem von wur, Brig en: söhiog.n. südsevög, Das lat, 
divur, sub divo oder dio kommt eben daher.“ So wie sudia 
die Mittagszeit und Hitze bedeutet, eben so har Hesych, 


dia, peenußpia und drdsäyraı, meryußpiadeven, w 


—didprog, 6, #, auf dem Wagen oder eigentl, a. d, Wegen- 


sitze sitzend ; auf dem Sessel - Stuhle sitzend, Kenoph, A 
7, 2, 38. der neben einem boy der Tafel sitzt, Trek 


Evdoyeräg, d,%, darin erzeugt, im Hause geboren, wie 


SinoyEuNG- 
—5o%5rv, Adv. von drinnen, von innen heraus oder her. 
ee Adv, darin, 
—bosilw, 8. v2. lvale, von aiduaw, hat P i sv 
Biel in domselben Sinne, ROLE OR 
—dsıadıyaag, d, 4, Adv. —iumg, zweifelhaft ieden, 
Luciani 4, p- 158. en ae 
3oiasız, #4, oder dudsrarpör, 5, Zweifel, Uugewilshei 
Zboirasras, dh Zweiller, zweifelhaft, Philo, T. . ya 
—boragrınög, 4, öv, Adv, —xäs, zum Zweifeln gehörig od, 
encigt. 
ei eV Air Sei Depıeitäkr, zweifelhaft, 
—topa, ro, (ivöidwm) das Angegebene, Naclıgel R 
Sdeeır, das Nachgeben, Nachlasson; zw. BERUHT 
—tomayng, dorisch vöruaxag, ö, (me deri -i 
(Gibov) Streit - Krieg Führe, eg 
—bowsvia, , (du Buy era) wird auch dvhuussia geschri 
ein macedonischer Ausdruck für Hausgerithe. ee 
dergl. in den Handschr. von Cornutus“c. 14. stoht rg wdo- 
wersiag ai digaiörgrog, für eiroupiag. Im ersten Sinne kann 
man das niedersächsischo Ingedom, Eingetham, das 
innre Wesen, überb, das häusliche Gut im Gegensatz der 
auswurtigen Hnbe. vergleichen, 
—dbundiz, Hr (douiw ir) das darin oder hinein Gebaute; bey 
Fit. 


ENAOMTXEA 
Joseph -Antig. 19, 9. ein stelnerner Molo (moles) im Hafen 
gegen das Meer gebaut, y ß 
Evdbonvxiw, ö,s. v.®. oxougie, sich im Innern - Hause -in; 
einem Wiokel verstecken oder verborgen-halten, $, iyd- 
sk Adv. bey Hesych, im VWerborgenen ; von 
böuuyog, ü, %, (dvbev uryüv Wr) im Hause- im Innern ver- 
borgen- im; Winkel sich versteckend; s. v. a, oineupiz. 
"Bybos, Adv, drinne; davon das altlar, endu, indu, st. in, 
induperator st, imperator. 
—bofdlw,iehren, rühmen; zw. , R 
—beofcioyiw, ü, seinen Ruhm im Reden suchen, Diog. 
Laert. a 
—toförwiog, ö, A, als Erklärung von wAurörwiog, bey 
Hesych. . 
u doEnt, &, , Adv. indiEun, dei. dv :chy #, der in der 2 
nung ist, dem wapaösäıg, was man nicht meynt, nicht 
laubt, oppeon. Arisıot. Ahet. Alex. e, ı2. der im Rufe ist, 
Eirshest, geehrt, chrenvoll; davon 
—doFireng, n. der Ruhp; zw. 
—3iräıa, ra, die Eingeweide. 8, ivroemdide. ; 
—döicımev, ri, Neutr, verst. upsürua Oder wideg, von drbleı- 
st, di (avdrdwe ) engebend, (rachgebend, nachlassend; 
rleına 77 rege mai anhand, Plutar. O, M. 1. p. 394. H ) da- 
her rö ivö. das Vorspiel der Musikanten, oder ühberh, das 
Zeichen zum Anfange; daher Veranlassung, Gelegenheit, 
Betehl, Ermunterung. 
—borıgr 4 das Nachgoben, Nachlassen, Angeben, Anstim 
men, s. v. a. rö hödcıner, 
s 


—börspog, dga, apov, und Adr. dvborigw, ein von vier gemach- 
ter Compar. wis von intus, interior u. intimus, wie hier iv- 
Birarıg, Adv, ivderarw, innerer, innerster. # 

dorınög, H, 09, zum Angeben - Anstimmen- Naglıgeben - 
Nachlassen gehörig - gestimmt - geneigt, last a, v. a. tröseuscg. 

bouriw, ü, d, i. derriw iv. 

—3ovxie, #, (drdev, exw) Hausgerüch, was man im Hause 
hat, Polyb. 18, 18. #. v. a, ivbuuevia, . 

—&50%8i0v, 8. v. a, doxeiov, Hippocr. Epist, p. 1289. wenn es 

- "micht 43. heifsen soll, . 

dgauihg, 3, 5, bey Suidas das Gogentheil von sgarkg. 

—dpouiw, ich laufe darin, Analecıa 2, p. 274. no. 33. wo 
vorher suSg. stand. 

= dpouh, n, das Anleufen, der Anlauf; zw. 

Erdpepic, H (iv, Egdasg) eine Art von Schuh, vorzüglich der 
Jäger, welche den Fufs vor Verwundung sichore; daher 
wider die verstechten »gißdhorg, Fufseisen, angerathen wird, 
ärigopiöng Axovras Uroßaiyc:v, Mathem, veter. p.100. apßräi- 
Ewv Aunasriws Eubgouig, der Jagdgäninn Diama, Analecta 3, 

. 206. Ber u and Martial ist es ein Kleid, womit 
Bie erhitzten Ringer und Fechrer sich nach der Uebung be- 
" decken. N 

—tponez, & 4, (dples) beihauer, feucht, mafs. 

—äpuov, ri, bey Hesiod. 469. ein Theil am Piluge, oder der 
Piug selbst; 2)». v. a. mehdsägien. 

byälw, 8. v.M. Sobsalw, ich zweille; davon ivduaruig, d, 
Zweilel, Ungewilsheit. . 

—Bunsg, wie ein Adv. davon ivbiriag, poot. st. Judınüg, eben 
so sc; Hesychius hat auch ivdung in oben der Bedeutung, 
wie ivdunng, Ödunig Bey Ilnmer 1.23, 90. u. Odyss. bedeu- 
tet es. v. a. sorgfältig, treulich, innig; sonst aber auch 
®. va. ouvagsc, fort und fort, immer, stots. waaı erißes 
sydunig adıı, Nieander Ther. 363. Scheiut von iv, diduna zu 

“kommen, u. innig zu bedeuten; daher Hosychius sväunıs 
auch durch ärsxedpısv erklärt. 

-duna, ri, (vb) das Angezogene; Anzug, Kleid, + 

—dtunvia,n 5. dvönuesie, : 

vu, 9. v2, dd 

—duvaudw, ü, stark machen, stärken; zw. 

 —duvarrasuiw, darin herıschen- die (}berhand haben, darin 

es durch seine Macht und Ansehen dahin bringen, Xenoph, 
Hellen. 7, 2, 41 . ; 
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’Evbuvo, f. une, 8, v. 2, öde; davon 

—dveig, S, des Hineingehen, - dringen od. » schleichen; Ein- 
gang; 2) Anzug, Kleidung, Athenaei r2. 

—dvgruxiw, ö, darin unglücklich seyn oder verunglücken, 

—durnp, ö, wirdog, angezogen, anzuziehen, Scph, Frach, 

—duröy, rö, das Angezogene, der Anzug; Bedeckung, 
»ög, die Haut, Eur. Baoch. 735. das Neutr. von j 

—burog, d, #,,(dsbuw) angezogen, $, auch erider nach. 

Evkuw, dubive, Fu, indao, ich gehe oder dringe hinein, -% 
Er Jreg Live axayı Il, vors, im Medio in Pross. raig Woxalg 
rüvansudvrav, Xenoph, Cyrop. dvißu sic racrnı ro drimfdsas, 
er widmete sich genz dieger Sorge. AberCyrop. ı, 6, 40. &- 
dm darriv, wie induit se bey Cicero, sich verwickeln, dvs.- 
rioriv ivbdermu, certamen inibis jaswlorum, Il. 2) von Ra- 
stung u. Kleidern anlegen - enzichen; döuve yırüva, dvrdy 
care yalnly, dvbisa xeräva, Il, aber er seet auch vom Schil- 
de iv aeride weilovs Sure, u. 80081 Zw rauyenıy Muver, oder 
dvovro. In Prosa heilt ivdyw, ich legs einem andern, ivdge- 
na oder drdzu (xırüyr), ich lege mir an, i 

Eveadw, wie ein einfältiger Mensch (iveög) sich umsehan 
und staunen, Eıym, M. ® 

-s#g106, 6, 4, Äthenaei 3, p.91. f. L. kt. daeıvög. 

—eapidw, den Frühlirg wo aubringen, Pliutar, 

—eacnög, &, bey Hesich. h. v. nu.d in nıußgnias, v. a, ver 
ya. &ökrg, iuraıyads; die leızie Bodeut. deutet auf void» 

sy 8v 

-eyyVdan, sb. va. dyyram 

—Fyyög, Adv. 5. v. a, Fyyüg, nahe; zw, 

-iyam, wovon jveyna, Perf. zu Gigm, ich trage, bringe. & 
evanw U- avbınm, 

—idoa, x, das Darin - oder Daraufsiizen oder - liegen, varöe 
xwv, Hippoer. 2) Hinterhalt, Nachstellung, Hinterlist, wie 
insidiae, r 

—sögagw, (löpa) hineinstellen oder stützen, Theophil, Pro- 
tosp. 1, 21. 

—Berorär ö, der im Hinterhalte liegt und lauert - aufpafat; 

avon ‚ 

—eborurındg, » dv, zum Nachstellen im Hinterbalte' gehö- 
rig oder geschickt, 5 

—sögsuw, mit dem Accus, ich liege im Hinterbalte u. stelle 
eincın nach, wie insidior, von isi%pa; ich stelle in den Hin. 


aap- 


terhalt, Joseph. Antig. 3,8. u. Appianus. 2 
Hd ru 9 v. 8. Faden, im N, T. wabrsch, d. Neutr. vom 
olgd. . 


—rigog, ö, #4, einsässig, Einsssre, Einwohner, Sophocl, 
—idouas, darin sitzen, im Hinterhalte liegen, lauern. 
—:5idw, darin. darein- daran gewöhnen. " 
—rboDögeg, 8,5, im sich das Bild (song) tragend, aßpiv 
"Eguwra ayuxev mopoäs mais draufs sure, wargen dusidodiger, 
Moelesgri Ep. ı2. Das von Brunck vorgeschlagene —Grgür 
ist wider die Analogie als Activum gebraucht, ° 5 R 

—sınovidw, (raw) ich bringe ein Bild hinein, ZuermoviZena:, 
ich sche mein Bild worin, spiegele mich, wos daurüv Ad- 
am dvarueviloede reis irigwv, seine Reden im- Spiegel von 

omden betrachten, Piutar.. Audit. p. 146, 

-titw, Wovon Aseimayro. 5. dvine 

— him, ü, darin. daremn einwickeln; davon 

-slhnua, ro, das Eın- Zusammongewickelte, die Rolle, 

—schıvdaw, d, ® m. a, fvakıvdew, Josepli. b, j. 4, 9, 10. 

rhiace, f. ii, 8. v. a. Zveliere, 5 

-sikhhw, 8. mv. a, Sushi. 

— sa, darin- dabey seyn, sich befinden; ser, es ist er- 
laubt - gehtan, man kann oder dirk; ivöv, Accus. absolır, 
da es Sılaubı ist oder war; Zu rüv dvörrur, narı riv Jviore 
rocreu, nach Muglichkeit. 

-rieyvunı, yvum oder ivsipyw, einschliefsen , -einsperren ; 
versperren. 


—riow, einknüpfen, ein#echten ” einfügen » hineinstellen, 


akyrıg, K ten aulsgen; Helicdori p. 408. 
Evana, pet, ıuena, Adv, oder Ssexev, m. d. Genit. wegen, 
um- willen; in Auschung, beucllond, Aöyeu ivna, dicis 
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causa, umntr etwas zu sagen, Jena du.ct, meinetwegen, 
meinothalben,, d, i. wie per me licet, darum, wenn es darauf 


ankommt u, di]. auch vermittelst, vermöge, ivıxa rixu. 
Anal. 2, 275. Die Form sivana brancht Plato, Demosih, u, 
andere, die attischen Dichter nur ivana u, oövena. 5. Bruuck 
ad Aristoph, I.ys, 74. \WVolf ad L.ept. p. 338. 

Evexrwivuvw, darin auswaschen, Pollux ı0, 76. 

Evinw, das Stammwort von dveixw u, dihynw, ich trage, 
bringe; davon eveuriog u. narjvona, bey Hesych, xarsvksoxa, 
D,evvsugveya. Aus nrona wird jsoxe, u. durch reduplicatio 
dvnvoxa, wie aus ayw, 7Xa, dyijcxa, als ayaıpw, jyspna, 
ayayspra. Valkenair leitete ivyvoxa, Genes. 31, 39 u. Atho- 
nei 13. p. 555. von der Form vsixw St. ivinw ab, 

—4hayvw, mic verstandonem imrov, Apum u, 8, w, einlaufen, 
einfahren, einreiten. 

= :thirew, ich wiäde hinein, Melerger Ep. 120. 

= tua, rö, (dvigm) das Hineingsworiche, Eingespritzte, 
Kiysiir; davon: 

—suari/w, ich gebe, bringe durch ein Klystir bey; Aetius, 

— ui, &, hiueinspeyen, 

— Hu duouar, ı ven, Iuhdoua iv. sehr zw. 

"Evesyrowra, ol, al, ra, St, even. Od, Svvenu.neunzig: dav, 

—i1ynovraaräg, dog, oc, 6, 9, gomtr. —reirig, ou, ö, Fem. 
—roörg, #, (arg) neunzigjährig. 

Evesirro oder dvwierw; davon Il, 15, 546. vivırrm. 8, 
drierw nach. 

—ıZrkaw, darein ausspoyen; Pullux r>, 76. 

—ıboveıalw, f. asw, wobey seine Macht gebrauchen oder 
sich Freylisiten herausnelimen. 

—sopradw, b. dow, 3. va. iopradw iv, 

"Evaög, a, dv, stumm, oder einer; der vor Schrecken- Erstan- 
non versiummt, Wird auch ävsei; gefunden. jvvani nal wol, 
Arisınt. de Sons, 1. auch dumm, albem; Ruhnk. ad Timae, 
p- 100, Scheint von äyıwg blols durch dio Aussprache ver- 

ı schieden. 
smsooracia, 4, (ve, orasıg) des Ersiaufien, Apoll, Rhod. 
3, 76. 9. aviorrasia, 

—sörng, #, (ivsög) die Stummbeir; das Verstummen, Nicht- 
sprochenkönnen vor Schreck oder Erstaunen. 

-ırayyikkonar, &V.8, irayy. zw. 

—ırypsädm,f. am, 8, ve a, imnz. mit der Bestimmung von 
bey, darim. 

—;rT1Öd Bınvum 1, d. i, dwröninuug des 

—eribyadw, @, 8, V. 4, druöguiw iv, halte mich wo als 
Fremder auf; von - 

= eriinnog, $, 4, der irgendwo sich als Fremder oder auf 
der Reise aufhaälr, 

—orıbidwpı, f. Les. aus dem Index über Dio Cass, aufge- 
nommen. 

—arırUrrw, f pw, sich dalhin- darüber bücken, um etwas 
anzuschen, auf etwas zu achten ; s. v. a. incumbo; zw. 

—ıriopniw, ü,ich schwöre falsch boy einem Gotte tı. #. w. 

—ıriaanaua, ri, Anforderung und Klago wegen Anfordo- 
rung; von 

-srionnersunt, fi Wona, (drim.) dv rH oleix mh dausivon 
Zva@srhöuasy reüro 76 apyagıov, Demosih, 1297. ich mache An- 
sprüchs auf cas Vermugen, z. B. eines, dessen- Vermögen 
conliseirt wird, weil er mir schuldig ist, 

- ira, iveiew, 8. VeR. Zrw, sagen, erzählen, besingen, Hom. 
Odyss. 1, 2. u.0.v. elsisirrw, anroden, bereden; IIosiod. op. 
mit uucıg anokcige R 

—cpyadspaar, b. aromm, m. d. Dat, ich mache- arbeite 
darin; 'icln vordiene; Herodoti ı, 93. not. 2) ich maclıe 
"bringe binein, 

—ioye:a, #4, Wirksamkeit, Thätigkeit. 

—soyiw, ö,ich wirke, bew ke, thus, bin thätig; davon 

—ieygun, rd, das Bewirkto; Wirkung, That, Handlung. 

ee yasr 0, h, (koyov, dv) a. v. a. dsepyig bewirkt, geiban; 
wirksam, wirkend, tlaug, krüttig. < 

-soyyrinäg, 4, iv, Ad —nü;, (ivreyiw)- wirksam, kräf- 
ug. stark, 
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Evspyoßariw, Laciani Philopatris 3. Dede day sig ara“ 
nelav ivepyaßaroügav, transeuntem, mach der Uebers. zw. 

u &, ich habe meinen Vortheil- Verdienst 

darin - dabey, Acschin. s. v. a. deyoA. Procop, Anecd, 25. 

-n ö6, 6, %. wie ivepyag, wirkend, wirksam, thätig; YJusom, 

erkeltag, Plutar. Quaost. rom, pass, bestellt, bearbeitet, 
als YA, Xen. Cyr. 3, 2, 19. 

-e£osjdw, f. sis, darauf hineinstolsen - stellen - stützen; auch 
neutr, sich daran - darauf stützen -lehnen, sich darauf wer- 
fen u. dergl. davon ' 

#4, das Stolsen - Stellen - Stützen hinein oder 

arauf, 5 . 

—:gsUyw, hinein speyen oder ergielsen, 

— 1980845, 8, 4, röthlich, etwas roch, \ 

ar eg vor einom Vocal zvep9ev, auch vage u. vigdev. 

. d. folg. 

"Evepoı, Ma: ei, inferi, diein- unter der Erde sind, die 
Todıen, manes; dwigcisıv avarswy, dvipwv dvaf, Il. 25, 188. 
29, 61. überhsupt die unterirdischen Götter und Menschen, 
Vom alten Sg komme svepfe, wie ÜrspSe von Urip, 
super: und wie von ürig kommen üripregog, Ömspraro;, lat, 
superus, superior, oben so kommen won svep, ävigrepog, dvig- 
rarog, contr. vioSe, wöprepsg, viorarag. vaprigımv. ‚Das Int. 
infor, woraus das spätere infra, ist aus dveo mit eingescho- 
bonem Digamma Fsp, wie inausis, entstanden; ausinfer ist 
inferus, inferius, inforior genommen, und rap, 0’, siäd 
inferi der Lateiner. k 

1 5ypwr, di todınufarbig. * . 

—socig, 4, (dveipw) das Hineinfügen -stecken- thun, Ein- 
fagung. 

—ierspog, igm, spov, unterer, niedriger; Compar. von dvspog, 
eigentl, äuspörsgog, Superl. ivigrarog, unterster, Hesych. S$. 
in FZvapoı. 

—ipnSpog, d, %, rötblich ,: wie dvapeudxg. 

—iexenar, Pind, Pyıl. 4, 376. hineingehen, £ 

— 1012, 4, Pool. ivuenia, 9.9. 0 Svanıg, (dviyme) Eingebung, 
Rath, Betehl. E . 

— #016, %, (ivigm) das Hineinthun,. das Einlassen, . Ein- 
spritzen, 


"Evssrı, von dee, ist darin - dabey - da; es ist erlaubt 


oder möglich, 

ei arm, &, darin einem einen Schmaus oder ein Gastmahl 

oben, 

Er ö, #%, (dv, deria) der im Hause ist, zum Hause 
gehört, wie Kpirriog. 

—ern, #, (ivimu) 8 Va, wepiey, die Spange, Il. 14, 181, 
eigentl. Femin. von ivarig, eingssteckt, eingelassen, 

—er40, 8, (ivinar) die Klysuerspritze; das Klystior; 2) eine 
Maschine, weiche man auf die feindlichen Belagerungsma- 
schinen warf, um sie abzuhalten, Maihem, vett, p. dr. 

—erög, ra, 69, (iviyaı) hineingesteckt; untergeschoben, an- 
gestellt, Appian. 

—sv3asuovsw, &, ich bin darin- dabey glücklich, 

—sußidw, Apoilon. 2, 935. st. iv sjdia wirsuar. 

—sudonısiw, &, ich verdiene darin Lob, 

—+Jdw, ich schlafe- wohne darin. 

—suyuepiw,ö, ich habe glücklichen Erfolg- Glück darin. 

-susyvsiodar, d.i. ide. dv. zw. R s 

—eunaıpiw, d. di. inaıpiw, &v, 8, v. a. sich womit beschäf- 
tigen, Philo. 3, p. 238. P- k 

-turaraßpövyrags ds 4, 5. vun. sun, ohne iv; sohr zw, 

— suhoyiw,ü,d,i. zöloyiw iv; zw. En 

—aUHarog,d, 9, (ih). va. d. folg. Odyss. 2) rö ivau-. 
sa», 8. v. a. Beitlager, Uuterlage, darauf zu schlafen; 
Olyss, 16, 35. 

1 nr0ge dh rn, dr eg “u, im' Bette 
soyend- liegend, zum Batte- Lager gohörend, ” 
—surägyaıy, sich worin wohl ıhun oder soyn lassen, Ni- 
cetas Annal, ar, 6. i 
—ruorouiw, ü,dıi. sösremim in, 2. B. roig ahsının, Philo- 
sırat. Icon. 3, 6. von Vögeln, welches in don Hainen ange 
zehm sinren, , K 


- U iw,d.i, w aviw dr. 
BUcKyMeväw, susxyaerim &r Fita 
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Evsvoxoiiw. ü, (sioxeilw iv) seine Mulse worauf wenden. 
reig Acyızueis, Lucien 5, p. 297. bey Mulse nachdenken, 

—erruxiw, dei. surugde dv. 

—- ı0Q0eoaivemar, darin- daboy sich freuen, 

—söxonar,f. Fowar, darin. dabey beten- Gebet thun- ver- 
riehten- Gelübde tlıun, e 

—iuwxieras, cimas, I yesmar, dei. alwxaoua iv; davon dv- 
waxnrngion. 5. sryßgrupev nach, 

-syvoadw, f. asw, (drixigev) ich nehme von einem ein 
Plond zur Sicherheit, plande ihn ans; 4 Oleg drioräca sva- 
vpsZu red abs öyıy, rot d aucıv, nimt als Pfand von ihm, 
dvsxıpadonar ra xphmara, man nimt mir mein Vormögen 
als Praud weg. pfärder mich aus; 2) ich gobe das Recht zu 
pfänden ;.3) ich verpfände, versotze. Med. ivexupadeuai rıya, 
ich I:315e mir von einem ein Pfand geben. Metaph. dvsxu- 
e3Zw wie oblizo, ich mache mir verbindlich. 

-syxıpacia,n, das Auspfanden oder verpländen. 

—:syUparua, ro, das Pfand, 

—exvparmög,d, 8.7.2 dvsxupasim 

= sx:ıgacrög, gepfündet, zu pländen, Inseript, mus, veron. 
p- 15. 

—iyxupıadw, Ivexupiasıs, Euexupiagwög, .v.. dvgoedim, 
Buzignen, dvagesgagpög; ZW. wg rıya dusgügtev narixtı, Epistol. 
over. 9 

-ijvgov, To, (oyw, sxueis) das Pfend- Handgeld, was 
man zur Sıcherheit gibr oder nimt. 

—iyw, darin haben oder halıen, darein halten; xrAer ru, 
Heod. ı, 178. Zorn haben, zrnig seyn aut einen; ivoyh 
oa wasimarı, sich in Leidenschaften blinden, oder ilıten 
unterwosten soyn; £vixardaı rei svsidsnıriy meoysvwv, d. i, 
begriffen werden; ausgesetzt seyn: ry voösia, ru via, im 
dem Vorwurte der Unächtheit mit begrifien, also unächt 
seyn; in dem Gesetze, d. i. in der Strafe des Gesoizes mit 
begriffen seyn, Plutar. ist das lat. teneri; meutr, were rar 
aiyuny dveyeiv nara ro iviov, dafs die Spitze im Nacken 
stecken blıcb, anbiele: Plutar. 3, p. 852. Ixmg ai auyai roü 
Giyyavc sis iv nöhren dia row Bolxev dvaxwaı, Kenoph. Venat. 
10, 7. hineingehen oder dringen. 

ei, u. dväyw, einkochen, darin kochen, ngia dvsydutva, 
Plato Lysis 15. 

—Äiynuz, ro, (iyia) was darin gekocht- bereitet wird, im 
Topfe, 

Evdionar, f. feoum, ich brühe darin, lasse darin sufkochen. 

"Eyy, auch din u. ivum od. divg, vers. Aufga, von iveg, der 
driite Tag, augısu nal dvg, morgen und übermorgen, dr Im 
auf übermorgen, so auch !ys; nnd bey Hasiod. ivuybı oder 
dvd. Dorisch sa, &; day, dafür Hesych, &5 dvag; Suap, eir 
roiryu; ferner ivag, dvanig, hat, alle von als, g% drav, dvar 
abgeleitet, wie das dorische uAg st. dung oder su5g, wie einige 
schrieben; daher auch Umetsig in. ärivap, 9. v.a.zuf den vierten 
Tag, ri, ums Auyv; Theoer. 19, 14. svar. Din Cass. 47, 41. 
hat zsivns. 2) !vn nal via werst, Auion, heilst der letzte oder 
der 30ste Tag im Monate, wo der alte Mond mit dem neuen 
im Mondjahre wechselt, .8. !uoz. 

Eva, bey Aristoph, Achar. 610. yd4 wırpirßsundg au wokuög div 
iv. 0. v. a, einmal, v, iv, Aber Brunck hat gesetzt iv ; ein. 

’EvyPäw, darin die Jünglingsjahre zubringen, darin fröhlich 
oder munter seyn; davon 

—yPurAgıov, rö, ein Lustort, Gegend, wo man sich ver- 
gnügen kann, Herodnt, 

—nBog, ö, 4, (dv äße Wr) in den Jahren der Mannbarkeit, 
meannbar, . . 

—ndouaı, darin. daran Freude haben, sich vergnügen, er- 
Bötzen, 

-hbovog, 6, #5, (Zu 49ovä du) mit Freude oder Vergnügen 
versehen, derselben cheilhaftig; vergnügend, ergürzend, 

—nddvw, f vü, darin- dabey süls machen- erheitern- er- 
frenen - ergötzen. . 

- yduradaw, ü, di. Huradin dr. 

x ya, 3, 4. v8. roosärsıa, 11, 17, 670. von 

ns ig ng, D. 27, 204. 23, 252 u. 648. 
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Esnnoog, 5,9%, (iv ans dv) der hören kann, der hört, Phry- 
nıchus Pollacis, 

—hAarov, ri, (dhavdvw) ivhharı, verst. £iha, am der Bett- 
stelle die spondae, vier Hölzer, woraus sie besteht und wo- 
durch die Stricke zum Boden oder Lager, die institas, ge- 
zogen werden, Pollux 10, 34. Artemidori x, 76. äAsdayröro- 
ba; nAurhgag al ra Ivyhara Sergancıg wohurskdeı nal woinlAaz 
xehävaıg subsdeusver; mit Perimutter und Schildkröte ausge 
legt. Philo 5, p. 136. P. 2) an der Leiter die beiden langen 
Hölzer, zwischen welchen dis Staffeln oder Sprossen, Eurip; 
Phoen. 2190. 3) afivwv dvnkara, Eur. Hippol. der Pilock an 
der Achse vor dem Rade, die Linse; 4) ein Kuchen oder 
Backwerk, Demosth. 

-nAınog, d, 4, oder SäuE, 5,4, (dvhdmia av) im gesetz 
ten Alter; mannbar,, erwachsen, wis suußcg. 

—yAkaypivwg, „Adv. verwechselt, verändert, umgetauscht, 
wechselseitig; tom Part. Pass. von ivallarıw. 

—yAucıog, vom Blitse getroffen, rö ivni. das lat. bidental, 
ein Ort, wo der Blitz eingsschlagen hat, den man durch 
re an gehoiliger hat und den niemand weiter betreten 

arf, 

-yAweıg, H, (#Adw) sigentl. das Einnsgeln; bey Aıhenae 5, 
p 205 dis io der Thüre zur Zierde eingeschlagsnen Nagel- 
kuöpte. impaser forium, Vitruvii 4. 6. 

—- Huaı, f üremar, Ina) m. d. Daı. ich sites darin, 
yasgsyw,.in.d, Dat, den Tag womit- wodey zubringen, 
DreAnr. Ste. 

-rroXm S. tum 
nprmsws ü,d.i. Hprudo dv. z 

-»on5, d, #, mi: Ruderern versehen, wie roman. 

—npiäror, 6, Ar. V. . dvapiduung, d. i."DiAog, evvhänn 
Hesych. u. Callimachi fragm, 127. 8. apSyuss. 

—nouxadw, darin- dabey ruhen, Chion Ep. 16. 

—yxiw, a, ich töne darin, ich töne zu, ruie zu, daher wie 
xargyew, lehren, belehren, Chrysost, davon 

—uxoma, rö, der in einem Körper tönende Schall; bey Jambl, 
Pyib. 2,15. 87.8. ripıngyua, 

—1xX05, 8 #, (Axor) tönend; einen Ton in sich habend, 

"EyS3a, Adr. bier, da; bay den Dichtern s. v. a. wo; und 
von der Zeit, damals, wie ihi und unser da, 

- Sabe, Adv. bieher, attisch v9adi, Aristoph. wird bey den 
Dichtera auch für 6%, hier, auch von der Zeir, da, da- 
mals, gebraucht; davon ivSasırg, d, 4, hiesig, evrirıcg, 
Hesych, " 

— Saniw, ü, (Sing, &v) ich sitze darin; davon B 

— Sanyeıc, % das Einsitzen, Sitzen darin; jAiev‘, Soph, Phil. 
18. Eingang und Verweilen der Sonne, 

— Saracaosuw, ivfakarrıcw, f. sörw, ich bin zu Maers, le- 
bo auf dem Meere, wohne im Meere, Aeliäni h, a. 9, 63. 
vhs -Ansesvorsar wei dvavria wriuuara, Plilo.2, pP: 430. 

— Sakarrog, ivSaharrıng, 5, #4, im oder auf dem Meere be- 
findlich- lebend, Diud, Sie, 

—Sakrw, ich wärme darin; 'rowrr dvSairscdar, uri amore, 
Valcken, ad Hippol.p. 219. _ 

—Sasardöm,f. ürw, ich verurtheile zum Tode, Dionys. Hal, 

— Sarrw, F yw, ich brgrabe- verbreune darin. 

ir er£w, ü, oder tu$acpiw, ich vertraue darin- daranf- da- 
ey. 

EvSaüra und ivSetriv, ionisch st. Jvraüda u, dorsöse», Koen 
ad (regor, p. 220. 

— Isalw, u. ivdendoua, Med. ich bin AuSeog, begeistert, in 
er ge Wich- Eothusiasmus, wie Ssadw u. awdsidw, 

»s Vled, hat Plutar, in I.nciani 5; p. 76. haban die Handschr, 

EvSsadiusve: richtiger als dv9säfevragz. Das Activum hat Pau« 
lus Aoginea; davon 

— Seacrınög, H, 5%, und Adv. —nür, was sur Begeisterun 


zum propherischen Enthusiasmus gehört; emthusiastisch, 
Plato Lg. 3. 
— dsıvog 9. Iudwor. 


— Isaac, ro, das Eingeseizte, das Pfropf- Setzreis; davım 


ENGEMATIEN 


Ersshariie, einsetzen, pfropfen, Geopon, 10, 23. u. 76, 

ayın 

— Sıuarıapnög, ö, das Einsetzen, Einpfropfen. 

—3iwiov, ri, nach Pollux 1, 90, der innere Raum des Schiffs 
im Hintortheile, 

— ru, Adv. odar !uSivde u, o9elrem, vonhieber, von hieraus; 
daher, defswegen; sodann, hierauf. 

— Ssvapıdm, (Sivap) s. v.a, dyxecıdw, Hesych. 

_ 9105, Yudoug, 5, %, Adv. Ivsawg, von Gott eingenommen 
oder b+gaistert. 

— Siparsiw, f. fu, darin- dabey pflegen, a. d. übrigen 
Bed. vom Simpl, zw. " 

—3spidw, f. icw, den Sommer (Sige;) wo zubringen, 

— }sppaivm, f, av, darin wärmen - erwärmen; zw. 

 Stp0g, 5, #4, erwärmt, warm, 6, v. m. Sapuög. 

—$s#15, %, das Hineinlegen - srelien - stecken ; vorzügl, der 
Bissen, den man it den Mund steckt; Antiphban Athonaei 
3,p. 204. rev Arisioph. Egnit, überh, die Kost, Speise; 
davon dv9scidouasg, 8. v. a. Ywuibeukog. 

—Sıcwos, d, 4, (Sseuis) a, v. a, Swomog, gerecht, erlaubt. 

—hıros, 6, #, (drisum) eingesetzt, eingopllanst; einzu- 
pllancen. . 

— Iyay, dh (oriönge) das Pingesetzte, Einsatz; Ladung. 

—Sykurasiw,&, Joseph. b. j. 4, 9. 10. rö nipy, allen wei- 
bischen-Leidenschaften im Ueberllusse nachhäugen und er- 
geben seyn. 

—Sng05, 5, #4, (Fig) mit Wilde, mir wilden Thieren vor- 
sejien, als em Wald; von einem Wilde verletzt, von einer 
Schlange gebissen, Soph, Philoet, 698 rsi;, wo man es 
aber richtiger von dem daraus enwtandenen iressonden 
Schaden erklärt, 8, Syoıiw u, Smpiov, 

—Sryog und"utewveg, 8, v. a. Sriog, bey den Kretern, Cishull, 
Antig p. 505. u. p. 133. 134. 135. wo falsch Zw9ıvov steht, 
—-SAacıg, 4, der Eindruck, die Höklung durch Druck ge- 

macht; van 

— 5ı&w, bineindrücken, eindrücken, niederdrücken, 

—Skißw,Ff. yw, einpressen, eindrücken, Nicand, Al. 454. 
davon 

— HAırrınöy, wiuniv, Adr.—nüg, eindrückend, Sextus Emp. 

—Iyipıma alnard, Aeschyli Ag. 1304. Blut, worin man stirbt, 

— Sunex», derin- dabey sterben. 

= Sogiw,ü, und ’s3igw, bineinspringen, darunter springen; 
sprts gend anfallen, m. d, Dativ, 

—Scopianw, bespringen, belegen, Hesych, 8, Sopiouw und 
Sodenw. 

Be + &, 3, besprungen, trächtig, Nioand, ther, 99. 

— Seyg, conir, aus Pußscg. . 

—Hovcıalw, ff, acw, oder Adevsiaw, ich bin EuSsog, Fußoug, 
von einem Gotte begeistert, einss Gottes voll; das Passiv. 
duäcveiarwsveg, ehemals falsch, Herodiani 2, 5, 5. obgleich 
Hormes Stobaei Phys. p. 930. Egwrag dvsdouriace Janis sagt. 

 Hovsiarız, 4 u. dvhounuaruig, 6, (imdcurindw) göuliche Bin» 
wirkung, Begeisterung, Schwärmerey, aulserordentliche 
Leidenschaft wozu - wobey- wonach, 

— dousizaräg, ö, ein Begeisterter, Schwärmer, 

u Souriagrınög, 4 6v, Adv, —xüs, mit Begeisterung oder 
Schwärmerey gethau, oder heuchelnd; act, begeisternd, als 
dpuovia, Aristor, : 

— SousıWwdng, 9,4, Adv. —büg, ss, v. a. d. vorherg. 

"EsSpacaw, f. Zw, darin stechen oder beunruhigen, Hippoer. 

— Soyviw, Aristides T. 2, p. 26. darin ırauorn - klagen. 

—$p:5w, ich wickle in ein Feigenblatt ein, wichle- hülle 
ein: ein dvreiprüedm wpirn, Aristoph. Lys. 662. sagı der 
Manu, -der seine HEwuit nusziehe. 

—5pcvidw f.iew, (Spivos) auf den Sitz- Thron setzen; davon 

—Spöuiog, d, 4, zum Sitze gehörig; 8. v. a, sväpovos, Pollux 
10, 51 

! oviapüg, 6, das Setzen » Erheben auf den Stuhl - Sitz 
-Tliroe. . 

— Spsvierinög, nö», was aum Sitzen oder Erheben auf den 
Sitz oder Thron gehört oder dasselbe betrifft, 
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"Euspevas, d, dh, (dv Sedvir) auf dem Sitze oder Throne, 

—,9 4 Aid. A (Sevkkiw) einzischeln, heimjich 
zubringen, m. d. Dar. dveSgukhuse rp deawiry, u . 
Thesm, 34r. dem Herrn ausplaudert, wo Suidas und andere, 
sverguhkıes lesen. $. dvrgumkige. ' , 

—Spunmarig, ij, andereschrieben Zvägiuparis, 8 We Ms Spur 
arig, 

— Seurryc, #, (Seien) der einbrockt. 

—deurrog, (Ieurrw) eingebrockt; rö dvägurrov, 
von Kuchen oder Baokwerk. ’ 

— Spurra, f Yu, (Spörrw) ich brocks ein. 2. 

— Souenev, ro, bey Theophr. h. pl.7, 7- wird such außpuener 
geschrieben, eine wilde Dolden tragendo Pflanze, die gene 
sen ward, Pheresorates Athenaei 7, p. 316. ZuSpuancig nal Apa- 
navaız mal erpaßhAcıg Züv, 8. Ausgummer nach. 

—Spuouw,n. v. a dulopienw, heriin 

— Sunsonar, oüman (Supög dv) zu Herzen nehmen, beherzi: 
gen, bedenken, überlegen; in Erwägung ziehen, wrwagen 
m. d. Genit. u. Aceus. bey Asschyl. Eum. 217. übel Aatmer 
men und defswegen zürnen, Acneas Tactio. e. 37. braucht 
das Acı. !vövaurag, wie mgseväuusis anderswo; davon 

— 3üunua, rö, das Beherzigte, Ueberlegte; Gedanke, Betrach- 
tung, Kellexion; 2) in der Rhetorik eine Art zu:schliefsen 
oder zu argumentiren, Quinetil, I, 10, 97. 5 Ih 24 9: 457: 
davon 

—Suuymarındc, H ö% 
stehond, von der Art eines ÄuSun. 
vis. geübt und geschickt. 


eino Art 


zum FvScwmua gehörig, dsraus be- 
Ks in du Beweisen durch 


-Sovuyparıcy, ro, Dimin, von dvSuunis. 


—Suuymarbdng, d, #, von der Art des ivSuuyum; VOR 
Sachen, s, v.a. —arımör. 

ErBart + (ivSvaiouaı) Behersigung, Ueberlegung, Ue- 

erdenkung, i 5 

—$Surla, #, Betrachtung, Gedanke; bey Thusyd. 5, 16. 
duäviiav mpoßakkıy, 5. v. a, dußunten, 

—Suuidw, ü, darin räuchern, beräuchern. _ 

—Svnidopar, bey Pollux aus Thucyd, 5, 32. #t. IvSypsiodan. 
8. $vSumierög; bey Appian, s, v.a, verlangen, wonach tach» 
ten. Hesych. hat auch d. Actirum für das Med. und so lin» 
det es sich bey Codinus do oilieiis Cür. 2, $. 18. 

— Buurog, 8,4, was in der Soeld ist, was men bedenkt, über- 
legt, weısiosar u Iuwes, zu Herzen nehmen; virs mai dußunes 
ei dyivsro durphravrı ro Igöv. Herodoti 8, 54. oder ober zu 
Herzen nahm, ihm das Gewissen schlug, weil er den Tempel 
verbrannt hatte. So sagt man auch dvSuiedar, bedenkan, zu 
Herzen nehmon. Herodoti 2,175. sagt dafür ivSumerov warsı= 
«5a. Bey Antiphon kommt häufig vor, Univ dvSupung yaryraraı 
&äwodavdn, Auiv wongrpsrang oin deraı; ach aurıy IvSuuion 
wosgiöyne, sonst Ürsksirsedar dvh. einerley mit wgarperans 
naraktirev und ebendas. ueidev v3 dvßuos yerjaerar, endlich 
damoyg adırmplaug Ffauer roig rüv Javivrwv wpogrgoralsug. Eur. 
herc. 722. dvSupiorg eivaig, Soph. Trach. 209. d. i, woAAußpem- 
riereig, 

— Syumtierög, 4 ön, Herodat. 8, 

— Ivmog, 6,3%, (Iumdg) murhig., herzhaft, 

f. acw, di. Susagw du; zw. 

—5Vw, davon iviusauivws, Zosımi 2, 12, scheint s, . m. 
allein, E 
Swpaxidw, darin- darein panzern; zw. 

"Ey ®t, Svertı, os ist darin, es ist erlaubt, 

"Evi, st. ds, poet. u, jonisch, 

Eviaussıalog, ala, aleı, und indes, &, #, (viaurig) jährig, 

ge ein Jahr laug oder dauernd. Solite duiavrıog hei- 

sen, wird aber unregelmälsig gebilcet, wie wAcusıss vom 
«Avürsg, Die erste Form Aoliani h, a, 4,91. Apreich ad 
Thum. p. 31r. 

-avriöw, (dviavrög) ein Jahr zubringen - dauern - leben. 

-aurög, 6, das Jahr. Im weitliufiigen Sinne gebraucht es 
Aristoph. Ran, 345. waharic eriar dviaureiz. 

—avrodeopiw, ü, die Fruchs in einem gansen Jahre hervor- 

-bringen, reifen; von 2 


iv9Yjuog zu Ende, 
var Aristot, Polit. 7, 7. 


Sum 


'  ENIATTOSO 
’ webioee, ö, S, eine Pflanze, die in einem ganzen Jahre 
Eile Pracht Sarvorbriegt und reift, wie der Weekollerkaum, 


janiperus, » £ er 

"Evıadw, f ausw, (iavw) ich wohne schlafe darin; 5. Feralm, 

- ax, Adv. an manchen Stollen, mitunter; von Muss; wo- 
von auch s a 

—ay00, Adr, an manchon, Stellen: bisweilen‘, von Ort und 
Zeit, i 

Eviadiiw, vw. ®. Zußaliw; wie ivßiaerw st. Fuß). u, 80 
mehrere Verba. 

“Eviyvıogı dr 9 (air, yviov) auf einen Gliede -Fulse lahm, 
nach Suidas; aber bey Athensens 2, p. 58. nennt Ibykus die 
Molioniden &veyuioyg st. aum weis, i ? 

"Evıdosw, ü, bey Xon. Symp. ich übe mich darin bis zum 
Schweilse; ich schwitze darin. . j 

-ıhodvw, und aviögiw, ich stelle - setze hinein, ich stelle- 
giünde darin. ® , „+ 

—ı2avw, f. Zurw, dabey- darin sitzen, ’ 

—ıdsuyviw, f. &0f@, einjochen, anjochen, anbindon, 

ZI ae rd, der Sitz darin, des darin Sitzende, 

 ilncıgsh, (ividiw) das Sırzen darin, 

'Erilw, nv. m. durdanw, tridim. 

te f. iow, vereinigen, verbinden. 

Evinns, birw, (iv, dw od. Tayı) av. iußaidw, ich lege- 
briuge hinein, srhicko hinein; bringe - lege'bey. Ausg & 
aty' Avaßavrır Ivmnauer slpli wövru, Odyss. 22, 401. vorat. 
va; 2) aymogissv evfinag, IL 20, 696. st, audady Ersigrag. 
So Sushgsrusnew ivhren, wird uns zur Eintracht bringen. 

"Evinarariöyme, irgendwo niedersetzen - niede:legen. j 

—uriw, f. ara, sonst Iyakaw, ein- zerbrechen; daher einen 
Strich durch die Rechnung machen, vereiteln, als: eines 
Gedanken, 11. 9, 408.1 _ ‚ 

—ureiun Feisw, 8. vo 8, Syudeim, 

gt 06, d. #4 (inmäg) benäfst, nafs, ER 

meh A « a hineinkommen, hineindringen. 

Evinuniw, Ferm, 8 va Eyaundm 

’Evınds, a Adr. tumäg, einzig, einfach, 

‘ „oivw, d. i. iyupivm. n 

HH , Ill like; (Aw, iddwrriw) ich verspot- 
ww. 8. Müerrw u. narııkarrw. j 

"Prroßohiw, &, (dv, leßiheg) Gift einflöfsen, vergiften, Hipp. 
Epist. p. 1979. . or ER . 

"Evıoı, dar, ım, einige; von eis, dvög, wie einige-von einer, 
Andre leiten es fülschlich von ie st. #arıy und ei, wie Jar 
ei, darıv öra ab, und so zuch d. folgd. üssöre: deun diese 
Wendung mit darıs 0? ist viel später, 

’Evıöna, dorisch s. v. a, iviöre, Stobaei Serm. z, p. 34..Sch. 

’Eyiore, Adv. einigemal, mannigmal; bisweilen; von zu 
(sr. arriv) dr gemacht, : x . 

"Bvira, #, (view) Votwurf, Schelte, objurga:io, bey Homer 
ein cinzigesmal mit agyakiy verbunden; aber IIerudawvez 
ivirä;, Odys. 5. 446. die Drobangen, der Zorn. Pindar Ol, 
10, 8. nennt ysvdsws dviras, den Vorwurf der Lüge, 

m rhsıpry, it. durdeoc. 

—rrhlu, Bi. ur Dar“ 

erh, dumhhrrun f. Eu, St. damage. } 

Eyırradojaur, f. assaar, u. dvirmsuw, hinein- darin- her- 
einreiten, rien Bert we 

’E gm, f. new, et, Furandm. Ber 

Bu ww. je eine andere Form von #sirrw, Apollon, 
rhod. P ER: 

’Evımrdw, fi vom, at. durrum | er n . 

"Evirrw, pw, Perf. Yupa, Ara, Ayimanı, von ir, ich 
drücke, abgeleitet, waron iyw, iyouan, w. m, imavirew nach- 

. sehe, Bey Homer in der Bodent, von weho thun mit w ar 
ten, schelten. Ohne Zusatz Il. 24, 769. «I rıg us nal akkas 
duieren. 3. 427. micw wirarı use. Odyss. 20, 18. ee 
Awirarı uud. 303. Krasımaas yeiwanı uud; gewöhn 


icher 
aber ınit zugesetzten wann „ xaheru, öde, ovsibsee, me 
aloxgeig, schelten, Vorwürto machen, Daher sry, Vor- 
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wurf, Schelte. Dis Schriftsteller nach Homer scheinen dis- 
sen Unterschied zwischen &virrw u. dvierw, dvicaw nicht be- 
obachiet zu haben, denn Pindar Pyıh. 4, 358. angt AAridag 
Hösiag dvierwv 9. dvirws, nach dem Schol, Ursudaivu. Doch 
können auch die Abschreiber Schuld seyn, welche s0 statt 
evierww schrieben, 

Esıaniikw, (erihlw) eintrocknen, 

—ernyerw, Erw, 0d. Suurniurru, Von Iyamyrrıw, Iyoniurrw. 

’Evicrw, fut. Zw, auch tuorhrw, wie bıönfu, drtakhew, 5. 
v2 ivirw ich sege, rede. 8,d, fgd, iviorsm röv suruxgei- 
ra raurd, Bur. Suppl. 435. x 

'Evieow, 8. vu 8. dvierw, wie rierw, wircw, nach Rulbmken 
Epist. Critic. 1, p. 40. dem Heyne über Il. 3, 438. u. 15, 54%. 
wie auch Butimann folgen, von !kw, premo, drücken, wehe 
thun. abgeleitet; daher auch Arirare dio Sylbe ım lang har, 
wie wog. Das Fur. Fuge in den 3 Homerischen Srelßn ist 
von evirrw, (wie aluraw macht alyfu m. Bıkarma, dıbsäu,)und 
dieses bedeutet blols seden, sagen, Des einfache ter, Il. 2, 
193. raya Iyarıı dung "Axnıav scheint eben «soviel als die 
Cymposita zu bedeuten, numlich schelten, Vorwürfe ma- 
chen. Mit.d. Dat. Syyaripssaı juraykeıg Irlersın isıeciuer, 
Il. 15, 198. Paxkdusvos mai dvurakusweg, Odyss. 24, 162, 

Eviernzı, dabey- darein - dazwischen stellen, hinstellen, 
hinsetzen, ansetzen; im Aor. 2. u. Med. dıbey- darin- da- 
zwischen stehen; nahe daran soyu, bovorstehen, anfangen; 
dabey soyn, dabey steben, genau beobachten, darüber ste- 
ben, darüber schweben; drohen ; dsgegen stehen, sich wi- 
dersetzen; m. d, Dat. 

iv dv. a inyoie 

—ırxvpldouas, f, (eonar, sich stark ‚machen, sich stark 
stellen; seine Stärko- sein Vertrauen worsuf setzen.‘ 

—ıoyuw, f. von, irgendworin stark soyn oder werden, 

—17Xw U R, Buoyw. 

Evırgipw;, f. Soitw, u. Eurgplmmrw, SE, dergidw u, dvgolueru, 

Evıyam. 8. dupan, 

Evsarrw, od. dynarre, ein- oder verschlucken. 

—Aannsiw. 9. Ivcyaadı, ö 

Evvalrsıoa, 4, fom, v. duvarrıp, 
ner, Bewohner, 

'E vsaernpig, ideg, H, Zeitraum von neuh Jahren; wie roiery= 

40 

en 5,5, und fuvasräs, Femin. —airız, (#735) neunjäh- 
rig; das Neutr, jwasrss, wie Adr. nenu Jahre lang, davon 
ivvsarido, neun Jalıro lang seyn oder dienen, Niceias Anna], 
14. 3. “ 

—ärag, 3, Fem, fwairıs, 8, v. a, dvvairho, neunjährig. 

"Evvarog, 6, 8, v. a. vaög, Clinias Schol, Apollonii 2, 1087. 

—vaiw, mitd. Dat, darin wohnen - bewohnen, 

—vanıg, neunmal, A 

-varscıaarög, 4,6%, meunhundertster; von 

—yanrödıoı, ar, ım, neunhundest, 

—varaiog, ala, ar, der amı neunten Tage etwas thut - an- 
kommt - stirbt u. dergl. sehn, am mounien Tage, Geopon, 

=varos, 9, 0v, dor neunte, ra awara wie rgira, die lat. no- 
verndialia sacra, Opfer, welche den neunten Taz, so wie 
roira, den dritten Tag nach dem Begräbnisse geschehen, na 
ds sarya Tıiyd auröv, nalrd roire nalwı ware draiyra nad 
rakka wepi ryv radav, Isaeus de Moneclis herodit, 

yarog, Poet. 8. evarıg, der neunte, - 

—-vavaysw, darin Schifibruch leiden, Stobaei Serm. 3, p. 
205. Sch. c 5 

rauksyäw, sv. a. vaukoziw iv, 

-varaaxsw, ü, 8. Vom, varaaylıa du. 

'Evsia, neun, Das Stammwort ist dusg, alvss, davon zlvis 
®. va, ivvsig, in rormmwäg; davon ferner dvanız, ivvanız, und 
vsdg, Evai od. duwaög, Yuzia, auch dvareg, ivary. 

—Boios, 5, 9, (Bois) neun Stiere werth oder ihnen am Wer- 
the gleich. 

— yapwcı.0 5, H, (vsia, yAgar) nenn Menschenalter durchle- 
bend, schr alt; Beywort der hräke, Aratus, 

—irT og, 6, 4, mir neun Bünderu - Fugen - Gelenken. 


Agon &, (vaw, vadu) Einwoh- 


. ENNEAAT R 
"Evveadınag 4,89, (Juveie) von derZahlg, zur Zahl 9 gehörig, 


nonardis, 

Evvendw, fi acw (vfeg) darin seine Jugend‘ zubringen, Hibor 
va Agı useseav, Pbilosur. Epist. 73. die im Frühling blüben- 
de Kose, A 

Evssarasösxa, neunzebn; davon 

—varbsuaernpig, a, ein Zeitraum von neunzehn Jahren. 

—naittnaralicg, ala, alcv, am igten Tage. 

—xardixarog, ara, ov, der Nounzehnte, selbst neunzehnter, 
d.i, mir 15 andern, 

’Evsvzsanevrpog, d, #, (miyrpon) mirneun Stacheln od, Spitzen, 

xıg, Adv. 8, v8. Swan, neunmal, 

_ xhıvorı d, 3, zu oder von 9 Tischlagern, «Aivy, Themistius 
of. p. 223. 

—xpouvot, d, A,,mit neun Quellen oder Rühren, 

—Aıvog, 6, #4, (dıyev, neunfüdig, Xen, ten, 2, 5. 

— unvozı ö, 9, (mi) neunmonatlich, „, 

una, di (arahy) evoc, bey Antimachus, der Esel mit 
vieleu schwarzen Ringes an den Fälsen, $. über Columella 
p- 37. Lycophr. Schol, vers. 771. 

= vyuyeg, Adr. (»3f) neum Nächte hindurch, Il, 9, 466. von 
dwvsauyyäg, Wis auvaerig. . 

— ryxUr, dh Deun Ellbogen lang. 

— rAacıcz, ia, ıo, nanntuch, neunfältig. 

—ro05, d, 4, von nem Fühen, 

—ruAsg, 6, 3, (rUiy) von oder mit neun Thoren, 

’Evwvaag, % die Neune, von sJwvia, neun. 

—orstyogs, 4. (griyy) von 9 Sıockwerken, Diod, Sic, 

— OSeoyyeg, 6, %, von oder mit neun Tönen. 

— Dwras, 4» (Zw) von oder mit neun Stimmen, neuh- 
stimmig. 

— xıkcı, 9000, 1]. 5, 860. st. dsvsanıexikon 

— xopbos, 6, H, (xopbh) Heumsaitig. 

’Euvengöw, davon wvergwSsig raig yakzıvar, beym stillen VVer- 
ter abgestoıben, Plutar. 9, p. 164. 

—yimw, cd, i viuw au. 

viryroyra, neunpzig. e 

-yayayenrairyg, pontr, —rourgg, Fem. —oürıg, (Frog) meun- 
zigjührig, ’ 

- yerfmcarig, H, &v, neunzigster, 

= uröoyviog, 9, %, neun Orgyien lang. 

—vEdg, a, Su, Bi, zr8og. 

"Esvsorgc®äiw, (seorg.) ich ermähre - erzishe darin als oder 
den Jürgling. 

 rsorrsvw, f. siuerw, jeh niste- baue darin = darein. 

-yirw, post. st. dviwm. 

—yEaia, hu Bi. iverie, POBE, 

Evviwgpos, d, 4, (kvein, Woa) meunjährig, T1.18, 351. welches 
andere einjährig, von sı9, d.i, zuia, abgeleiıter, erklärten; 
erdkoug, Odyss. 10 390, erklären, einige von 2 Jahren und 3 
Monaten, od. 9 Jahreszeiten (“oa); vergl, Odyss, ız, 3x0, 

- 19. 179. “ 

—vhwag, Adv. (hivia, yuap) neun Tage lang. 

—yno15 4, veist. valg, (ri) oin Mein SER Schiff, wie 
LZIErTT 

—y Dauke 8: &, 4, neunösig. 5. Üoxkcg nach, 

" _ynöen 5.0. 

buy oa, darin schwimmen. " 

—vofiw, ö, ich habe im Sinne (vu), Gedanken; bedenke, 
denk. nach; begreife, sehe ein, Auch von Sachen, die et- 
wos bedenten, einen Gedanken veraniessen: + nor Fuußsßn- 
wög ri wer’ iuvor, Plat. Apol. 32, im Passivo Iveviyro ionisch 
krivwmro, auch iuuirag et. avrcnrag, Eur, Hippol, 435. 

yönjpa, arıc, ro, Gedanke, Beirachtung, Reflexion; davon 

—roymarındz, 4,59, von Sachen oder Schriften, gedan- 
kenseich, ü 

—yoi®, #, (vote, iv) Gedanke, Vorstellung, Idee, Begriff, 
Uonrriegung, Betrachtung. 

-rouokteyns, avi 6, (A &w)} vom Gesetze und Gereschtig- 
keit sprechend, Tımo Phlias, von | 

— yopos, 9, Adv. iwviung gesetzmälsig, dem Gesetze un- 
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terwörfen, ünrch das’ Gesors bestimmt; rechtmäßig, 8% 


recht. 

"Eyyoog, contr. Fuvauk, &, H, (vior 3v) nachdguhkend; besonnen; 
verständig, einsichisvoll, 5 

vor, ou, 4, od. Zupor, jährig. 8. dos. 

—vociymıog, d, 8. ivosiy. Erderschütterer. 

"Bivasidnc, d, „wa, d. vorherg, Boywort des Neptunus, - 
Pind. Pyth. 4. 59. = 

—vorre, wg, 1 I. V. RB. EVoTii ı E 

voribuikcg, 6. %, die Blätter schüttelnd - bewegend; ögen, 
ein Berg, worauf der Wind die Blätter der Biume sehüttelt 
+ bewegt, dicht belaubt, st, void. } , j 

—Vorteuw, Jwossorodw, 4. WB, EVmIOgTEUM U. SVVESTFEROIEN, 
‘ich niste- hecke- b:üte darin - darauf, 

uörrag, Fovoron, d, #4 (vöros, voria) ‚feucht, Pollux z, 238. 

—vunrigavw, f. eucw, d. i. vunrepadiw 89, derin. übernschten. 

*Eysupe, iwiw, von Zw, irw, ich kleide, bekleide, amicio ; 
davon a5, %, das Kleid, vortis, ‚sollte desne geschrieben 
werden; davon ira, ictare, poet. #t. ı0a, &gars: arriag 
iscausuon, I. 24. 372. wie V. 377. i» daridı öürw, von einem 
mannslangen Schilde, der den Körper wie das Oberkleid 
bedeckt. . 

"Eyvusg, #, 0d. vun m m. a. voig, Hr Schwiegertochter , Pol- 
lux 3. 32. . ge 

= vucradw, dabey- darüber einschlafen - einschlummern. 

—vuxeöw, Philostr, Apoll. 4, In. 8. v. m. amunmigeuu. 

muuxset & 9, oder dwuxag 5, (wid, 35) in der Nacht, 

nt 


nöchtlich, 2 
-ywßpog, dh, 8. va, vaßgpis, Dioscor. I, 37. 
— Eu x ö, 3, (Eikev) dehreg, Aenene Tact. 0. 3L. hölzerne 


Schreibetafel. Br 

Evsdroc,., ıH, (dv ddi dr) in dem Wege- am Wege» aufdem 
Wege liegend oder > uch befindlich; auf dem Wege ge- 
bräuchlich oder zu gebrauchen, 

—oädirys, ou, d, Fem. —irig, 4, auf od, am \V 

- befindlich, s, v. a. d. vorh. A 

—odwog, 6... (ödyaij) riechend, frisch, Nicand, Ther. gr, 

6590, dow. 8. in ödonm. 

Hide, 305 6, Hu (eidg) geschwnllen; zw. 

—sınirya cu, &, Fem. —irıg, 4, Einwohner, 

—oıntiöw, va, Jromsıdw, Plut. 10, P. 4 

— sindw, &, darin wohnen, bewohnen; davon 

—oınhrımac, 6,4 bewohnbar; zw, & 

—einyrig, var 9, (drei) das Wohnen derin.. 

—oıryrhpıov, ri, Pollux z, 73. Ort darin zu wohnen, 

nl drag, ö, 4 (einia) Im Hause befinelich, häuslich, 

— sınidw, f.iow, hineinbringen, um darin zu wohnen; Med. 
hineingehen, um darin zu wohnen, 

—sintohöyag, &, (Afyw) der Miethe einfordert, 
3. 4I. von « ’ a 

—oinıoy, rd, Miethe, Mierhschilling; eigentlich Neutr. von 
dvaiuacı du dh (oixia, du) in dem Hause behndlich; 2) st. ol 
not, Dionysii Perieg. 668. . sonst, 

—ointsae, arcg, rd, Bewohnung; sehr zw. . 

—oirıTjaögs 6, (ivereilw) des Bringen ia ein Haus oder, in 
eine Wohnung: neutr, das Einziehen, 

-sırodoniw, ü, ich baue darauf; 
versperre,. sissdev, Pag a, Dind.3, 37. 11,45 . 

51105, 6, %, (oincs) der darin Wohnende, Einwohner, Be- 
wohuer, ; 

—cıncupiw, &, darin bleiben (im Hause), ohne auszugehen, 
darin sıch verbergen, , 

= oıvoxXoiw, ü, Wein einschenken, überh. einschenken. 

“ orAhalwm, fur. dew, nisderknieen, rois örıadiarg, Philostr, 
Icon. 9, 3. auf die Hinterfüfse kauern R 
-oAiedw, jvoradaiw, avolıichkw, hineinglitschen, hinein- 

tallen, Piutarch. 
org d, 3, (iv FAu av) 
hezeiend, Prophei; im Etymol, 
evökuıng angeführt, 15 2 j 
-opıhiw, ü, 6 Ve 2, Öpihäw; Philostr, Soph.r, 25. »eirne 


ege stehend od, 


Säidas, 


Artemidor. 


2) verbaue, bauo zu, 


auf.dem Dreyfulse sitzend, pro- 
M. wird aus Sophocl, 
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H ivelerdedee #5 Euspdg, die sich in Smyrma befand; roi; 
euyypspuagı ‚ studiren, Photäi Biblioth. 

Evopuario, (dur) mir Augen vorschen, Philo 4, ». 206. P. 

—onspyvuni, f, Eomar, darein abdrücken; yoauun) 75 drı- 
idw, daranf drücken; Plutarch. zo, p. 451. Med. darin 
-daran- damit abdrücken -abtrocknen .. ; 

’Evs mperson, das Part, Neutr, v. iväw, wer, als Accusat. 

Sk sah, da es doch erlaubt oder möglich ist oder 
war, da man kann oder konnte, 

— rar, al,s.v. a, dir, Ohrgehinge, Sophocl. 

’Everi, %, (dvrimw) Laut, Stimme, Geschrey; nn, 24, 160, 
dvorijv re ydov ri. auküv augiyywsre, 10, 13. mit waxy 12, 
35. 16, 246. ohne uayn, Tosws #5 Evöeyg, 16, 752. 17, 714. 
das Kriogsgeschrey , Schlachtgetümmel, 

—orki?w, (svoric) bewafnen, rüsten. E » 

—örkıog,d, %, was in oder mit den Waffen geschicht, a 
Tanz und dergl, u#Ay, Gesang zum Tanzo der Bowaffneten ; 


Ace DRS d, 4, (ori) in oder mit den Waffen; bewaffnet, 
gerüstet. jr 

"Evcreiiw, ü, (af) vereinigen; von 

— #oıd5, 0, A, vereinigend. 

’Ev iu, 8. va. d. folgd. zweif, ö B 

ke jew, (£vomrgov) im Spiegel zeigen, spiegeln ; 
Med. sich im Spiegel besohen. 3 . 

orrgor, ro, (iv, Irrw) Spiegel, wie speculum von specio, 

—cräw, ü, ich solte, bemerhe in oder an einer Person; dv- 
optw yap Univ oun eloımı, ra Enoävag mahruins Zipöy, Herodot, 
$ 140, ich bemerko an euch, defs ihr nicht werdet Krieg 
mit dem Xerxes führen können; auch ansehen, anblicken; 
davon . ö ö 
daamıg, %, das Ansehen, die Besichtigung, Clemens Al, 

Br 1052 8. 4, (ögos) in oder innerhalb der Grinzen, 

co ein: ü, voreiden, schwören laston; zw, . 

°, alousa, (Sp8:0$) daurms wAlon rs Gusawg, Philo ‚de 
Mierood. sich höher u. grülser- gerader machen, als man ist, 

—igneogs d, 4, und dwspneg, ö, 9, der einen Eid geschwo. 
= und sich dadurch verbindlich gemacht hat; ra dvöpnior 
u” dvopnov, sv. egnog; roisiedn dvepaon, einen Schwur 
thun, Plato Phaod, 3». Adv. ve eidlich, 

5, 5, Beschwörung, Synesius p. 209. _ er 
een. intreiben, prahein ber Med, geschwind hinein- 
eben; Polyb. 16, 28. zu‘ 

Bein {2w, f.. ivw, (For) das Schiff in den Hafen oder in 
die Bucht bringen; Med; in den Hafen eiulaufen, landen; 
davon 
f ;, Appian, Landungsplatz, Bucht, Hafen. 

3 (iv Bgup dv) Im Hafon- in der Bucht 
Uiyand odor bofindlich, Anthol. 

—ogcUVw, f. sicw, hinein oder darauf springen. x 

ie 6, 00, &, oder dvspxas, dr Hr Tl. 23, 147: Evopxısı 109 
ddr) mit Hoden oder Geilen versohen; oppon. dem Ver- 
sahaittanen, ad Herodoti 6, 32. ei dem Spiritus aspor, 
; %)} der nur einen Hoden har, 
ax Yu, Aor. r. Suwpra, u. #. w. der Bedeut. nach 

2 & iuBahhm als Hugav ivöpras, 11. 15, 62, eben so sdivog, 
an Taspev, oben, machen, verursachen; ivüpre yilag 
Gecics entstand unter den Göttern, 9. dem, , . j 

‘E oder dvaz, 3, das Jahr; davon biewog, rpievor, wie bie- 
En trleeis, biennis, triennis, von enus, anus, ernus, aunas. 

een; don, Er, 8. Vom, wepurvog, jährig, vorjäh- 
- ai, die isgisträte vom vorigen Jahre. Von ivn mai via 
be. 8 De 

’ Iyardgı 6, W “ { 

Ba Yeheterer; eben s0 ivoriDuAkrg, 

ü bewosgend; von . 
en rer ine Bewegung. Erschütterung; Hesiod. 
5. evwpı nach. 


"Evirys nrası Hh 


6 


bvoerg$üv, auch iwer. (yalı u. x9ir) 
ö, %, die Blätter er- 


(el, ivög) Einheit, Einigkeit, 
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dem viog, Dielsjährigen, Neuen, entgegengesetzt, zyar' 


ENEINMEIO 


"Eyovka, ri, Zahnfleisch auf der innern Seite der Zähne, 
Pollux 2, 94, 

—oukidw, (ovkög) kräuseln, hraus.machen; usa Quomüg 
Üvovkıoaivy vanıydivy duSar, das Haar von Natur in schwarze 
Farbe und Locken gekräuselt, Aristaen. x. ep. 2. u. Aloiphr, 
Fragm, VII. davon ® 

—ovAranöag, 3, das Einkräuseln, Clomons Alex, 

—ovpavsog,d, f, (eipavös) im Himmel, himmlisch, 

—ovgiw, hineinpissen oder harnen; ins Dette pissen, ein- 
püssen. Aristot, probl. 3, 34. m. d. Dat, anpissen, 

—ovon3on, 4, Pilstopf, Nachttopf, 

—ovp05, ö, 4, (olgev) im Urin befindlich, 

— 290105, 8, 9, (sie.a) wesentlich, substantiel ; 2) insofern 
ovci« das Vermögen ist, von Vermögen, reich. 

-oreriw, (oveia) d roiz Anymeiz yavıcıy fvsuniwiuiver, der 
mit dem Wesen vornünftiger Geschüpfe Verbundene, Jlie- 
rocles Pythag. p. 30, Lond. 

= sbeikomar, dvoßsikerar dpyupıov, os hafter darauf Geld als 
Schuld, 

oh Jaruıaw, d,® va imch. Pollux a, 62. 

—o93aiuidw, . rw, inoeuliren, einimpfey; davon 

—oßFaruıaaög, 6, das lnoouliren, Einimpfen; bey Said, 
sv, Soap, u 

—:x% %, (Srixe) Verbindlichkeit, Unterwürligkeit; zw, 
savon 

—öxıov, wird pretium pensionis übers. zw, 

—oxhiw, ö, (öykos) m. d. Accus, u. Dativ. lästig ri oder 
werden ; belästigen; zur Last fallen, beunruhigen; davon 

—ixhysıs, dh, die Belästigung, Beunruhigung, 

—exorsıös, ö, A, verbindend, verbindlich machen, 
Sıeph. von 

—o%X0%, ör, d. i. woegiumog, darin gehalten, bofestiger, 
angehalten, festgehalten ; viusig, a *, erırımlars, darin be- 
gulten, unterworfen, schuldig. Beltner m, d. Genit, mit 
verstandenem +4 wowr oder dergl, . 

—öyıg, 4, Anblick, Ansicht; Themistii or. 132, P- 177. 

'Evöw, &, (26) vereinigen; a) $, Frwjars 

Evparrw,f.yw, einnähen, e 

—- pacaw, f, Eu, oder svoasew, oder Zvehyvipaı u Eroyyuue, 
1. 20, 53. ($. gyysUw nach) einbrechen, darauf loshrochen 
oder stürmen , Jusephı. Antig, 5, 8, 10. 

- {1 yCw, ,di, eıyda iv. y 

—gıg05, 5, 5, mit der Wurzel, Geopon, 

—gı5:w, 4 wow, einwurzein, in der Wurzel befestigen‘; 
oseph. b. j. 4, 8, 3. wo das Simpl. falsch steht. 

—eirrw, £ yw, hinein- darauf werfen, Dio Cass, 

—gvSpinög, 4,0, % va. d. folgd. boy Martianus Ca- 
pella c. 9. ' 

—puSpog, dd, (iv glg SV) in- nach od. mit dem Tacte; 
tacımälsig; auch mit oder in redacrischem Numerus 
vertalsı, . 

= oariw, ü, fürs, L cophr, 753. 
a in der Tiefe des } 4 
worten, 8, sapiw. 

—oBevsuw, darin löschen, Dioscor, 5, 93. : 

—ariw, b. siow, lat. incutio, ich schlage, stofse hinein; als 
Neutr. ioh breche los. aurög sv dussioa nara 7 


Sarzpıv nfpag, 
Platarch, Alex, 60. or griff selbst an; vorz. mu; d. Lyat. Dion 


dor. 13, 40. dvseisfyri, concute te, durchsuche dich, Arrianä 
Ep. 3, 14. 

—entw, (o4dw) ich siebe hinein, 

—connagw, in den Stall, ayxs;, einsperren; Nicetae Annales 
8, 3. wo auch Fvianneiw (Aannıg Keller) für einsperren in 
ein Kloster steht, 

—oypaaivw, ich bezeichne daran für einen andern, evayaie 
vom, sch bezeichns daran für mich: Auoymaurrese Aon ira ru 
öpyhv rue Umerdgav, Isocrat. 60 werdet ihr euern Aa an 
dem Lochites «ut eine deutliche, auszeichnende Art bewei- 
sen, rUrcs ssonunvardaı inacrw, Plato rosp. 2. eins Form 
eindrücken, 

-oyusıdokar, cüma, daran- darin- dabey ein Zeichen sich 
machen oder nehmen, Xen, ven. 6,22, 


Gloss. 


MuXeig wövreu dseapeı- 
icers von Stürmen hin und ber gr 
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Ereraladw, B siew, (eiakev) a. v. a, furruw. Hosych. 

gif, d, 4 8. vum, bipig, nur vernfndert, oiwas einge- 
druckt oder vertieft, vorzügl, von der Nase, 

— gırdogaı, darin essen- frosıen, zw. 

—orsvadw, f. dem, ich rüste, mache zurecht, wie rapacuın- 
alw; Cyrup- 8, 5, I, Irroug anschirren, saiteln und auf- 
schirren, Polyaen. 7, a1, 6. . 

— on2U0g. S. m anaxsuog. 

— axyvoßariw, ü, auf dieBühne bringen, Aleiphr. 2, Ep. 4. 
zw. 8. 0uywoß. nach. 

—oxyrrw, f. yw, hineinstofsen, hineinschlagen, ö eis dvi- 
anmye rö Bökog, Herodoti 4, 79. der Biiız schlug ein. Neuır, 
bineinlrechen. 

= orıarpoßiw, darin im Schatten d.-i. im Zimmer aufsor 
der treyen Luft und bey einer sitzenden Lebensart einahren- 
erziehen; sAridm, mit schwacher Huffnung nähren, Plutarch, 
7. p. 862. $ 

—oniurrw, uw. dvongerm. 

—anıgodw, (Fnipog, axigov, anügog) ich verhärte darin- dar- 
auf. 5. auch HFaunpravw. ' 

—fuhyı, darin- daraul- daram austrochnen und verhärten ; 
neatr. Hippoer, 5 

—ouokıtvopar, einkrümmen, einbiegen: zw. bey Nicotas 
Anual. 14, 5. 21, 6, Scheimeey darin - dabey - damit 
treiben, 

-uoßiw mibiäw, Plilosr. Apoll. 6, 
stolz einhergeueu. | 

—oopıaßw,t. “rw, vopds) einsargen, begraben; zw. 

—orapyaydw, ü, & wow, (orapyawom) einwindeln, ein- 
wickeln 

= greipw, oinsien, einstreuen; darunter aussireuen, z. B. 
ein Gerücht, Kon. Cyrop. 5. 2, 30. 

gro A00, dr de Teck) mit Samen verseben, 
Samen, j 

= arodog, dr 4, vonder oder mir Asche; eschenfarbig, 

 arondog, 8, 4, Adv. —ivius, (rovby) in dem Bündnisse 
oder Friedeusschluase eingeschlossen oder begriffen; oppan. 
fxor. durch Biündnils mit andem verbunden, Bundesgenosse; 

„ dem Bündnisse gomäls oder treu; überh, Freund, dem «:- 
Adwıog entgegeust. Eur. Bacch gra. 

’Everadu, fi Eu, und dverakadw, einträhfeln,, einlösen, 

=orasıs, #4, (dvieranaı) der Anfang; 2) institdtum, Luhr 
dverasız, angelangene L.ebensweise; 3) 8. v. 8. avrayumızua, 
Hosych. 4) was entgegon- im Wogo steht, wäsav Sauvou 
dverasıy, jeden im Wege stehenden Strauch, Suidas, 5, 
Hemsterh, ad Thom, p. 314. überh. Einwürfe, Instanz; 
Aristot, \ 

= craryg, 20, d, der uns entgegensteht, Feind » Gegner; 
Soph Aj. 104 riv ry olnp, aurob ayeyamivoy Ivararıy dai- 
nova, Aclian, 

orarıniy H+ iv, Ad, —uüg, (ivieraumı) eindringend, 
heftig, gewaltsam; votz. bey Aristor, eıner, der Instanzen 
oder Einwüris und Schwierigkeiten be einer Sache oder 
Stelle, vorz, des TIomer, macht. Dio so olıe lösen, heilsen 
Aurınei, dmAvrinei, Villoison Proleg. Hom. p. AÄLIII; bey 
Antoninus 5, 20. hindermd, abhaltend, r% dor. 

— grikkw, ankleiden, anziehen; Heroduti ı, 80. 

—oregvigw, in Med, an seine Brust drücken, umarmen, 
Hosych, 

corıovanmavrias, ö, oder besser —-avrıs, ö, nach Heosych. 
und Pollux 2, 252. Photias Epist. 150. 5. v. a. ayyaorpımudog 

" und eripsöparrig. j 

—.rn9 nr +, (er450;) Philosır, Icon. 3, 20, dumPundrav 
zoig Ivargdıdiaıg rüv Asivrwv, da die Löwen schon die Theile 
in der B:ust, das Herz u, dergl. angegriffen hatten, 9, +»- 
zborndidm. 

eornSilw, (ori) 0 von. dverıpsigw; zw. 

-ornua, To, (Hierapaı) obstaculum, Hindernis Chrysip: 
pus Plutarch. 10, p- 363. 

erg w,£ ifo, befestigen, anheften, einrammen, 

“. 


10. in einem Schub 


voll 


ori f. i£w, einstioken, Dio Casa, 
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'EveroıBadw, hineinstopfen. 
-eoronigu, f. iew. 8, ivordmeue, - ‚ 
-orömıog, ds H, (#r aröuarı dv ) im Mande, ? 
meriniena, arıy, ro, pe 
Maul Gegebene- Gestallte, Zaum, wm 
— oropog, 6. #, 8. WM. Everäpiog, 
marsaTeree ne nt eb x 
-orpäcw, tb, yw, hineindrehen oder kehr ii 
Qwviov evergißer, Eur, lon 300, st. Lörelaere. ee 
-orpoy et en machen, Philostorg, 3, ız. i 
—orpoWYai, ai, Eupww, bey Aristides T. N i i 
scher Ausdruck, wi srelenla ne als ae 
- erußw f. ve, sauer oder bitter seyn, Nicander, 
—suAkayxdvw, 0. 9. m. oval. iv. Plutarch. 9, p. 423. 
— surönnog, 6, #4, (ouröhey) Appiani Mithrid, 14. sv. 
anrrowbog, EI 


das in den Mund 
its, Josepki Andig 16, au 


- odyröw, ü, f. aew, (div) einkeilen, einzwin i 
e r . gen, mit 
Be Gewalt eintägen, verengen, verstopfen, 
—- ePpayidw, £ icw, ionisch } . i i 
Bd Jean de und is bestätigen. or zu Big un. eg 
ex: Fr} 5. zxseis. 
_ ccAagw,f. acw, mit Svdra ifo, dabey - darin 
ı omist. or. 2 p. 39. vergl. Chiasam, Alte, 2 Rail 
—oyoksw, sv. a. das vorh. Polyb. 9, 17. 
—swpariöw, ich körpere ein, davon & #rıaıg, 4, Ei 
peraug, ag St.baei Phys, p. ee »ERise 
— odmarog, d, H. (rüpe) eingekürpert; kö ich ; 
—owuardw, &, # üew, ein as Are a . . 
rien awg, 4, Einkörperung, das Einsetzen in einen 
-owgsdw, f sic darin häufen, anhäufen ; zw. 
"Eyralkua, arcy, ro, s. v.n. buroih, 
ran, aim eva tvSyaaupiäw, Hesych, 
— a uV w, ion. 8. auräjsvun 
es Urw, 5 7, &, Fursivm. 
-rafır (ivrasın) das Darein- oder D ’ 
stellen 2 das enleben ‚ Suidas, ME OREROERER. IHR 
—raparen, f. Eu, s.v.® rapascım iv, Philoser, Apoll. 3. 20. 
gg! ra öuidhm in das in dem Heulen Furcht 
und Angst erzeugte; Med. darin- dab 
Unordnung kommen oder soyn. ee 
—rarıy, zw, Y, (kvreivw) Anspannung, Anstrengun . 
-räacew, ivrarrm, Zw, darein- d 5 
A LER Harme, w arunter Ordnen oder stel- 
aarIah ERETA (een) anspaunend, anstrengend, stär- > 
—rarög, # 69, ein- oder angespannt; ? ie Sai 
spanat, | Fegarın Geras, sr. ee 
—raida, Adv, odor israußi, hier, hieselbat; von der Zei 
jetzt, m. nachfolg. Genit. kvraü9a „ig, Hınlar, ans 
wie hic astatis, hie a METER TER nu 
—raußoi, Adv. hicher, 
—rapä, %, Bogräbnils, Inseript, Caylus Tom. g, pl. 
-Iaßrase h. ge - ivradıcv bestellen, ne an 
on und zur Erde -bestatten; balsami 
p. 169. Plutarch, 10, p. 138. nr en REN 
—_ra 2 wa apög, > Eaneubeniatiun 2 
- rabıacrag, d, der die Leiche besorgt - anklei 
Erdo bestauter, auch einbrlsamirt, nenn 
bey Strabo ı1, p. 786. falsch ivraßısrıg, " 
—raßıorüäyg, ou, 6, (vrad Aiwy) Leich 
son verkaufend - vormischehd, Uptelnarier, Preieaney ehromner net 
pP Fr bey er 4 ern —rukovug. ! 
radeon, dh (r zum äbnis höri 5 ivre 
das Sterbekleid; auch metaph, alenadı Dr. | Hugsid, malen 
5. Wenel, ad Diod. 8. 5 ex 
nils. 


—reivo, f. wö, ich spınno hinein, als eine Fabel i 
und Sylbenmaals, gusp uai rau ; 2) iel erden huhanaar 
strecke aus oder strenge an, wis intendo; 3) wÄrynn dureisu, 


5, 2, 44. ri im, Leichenbegäng- 
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wie plagam intendo, ich gebe mit getpannter und gestreck- 
te Hr einen Schlag; 5 bey Xenoph, Reitk, 8, 3. ävraivem 
ro aywyıl, mit dem gespannten Seile zieben, und rücken, 

Evrsıyidios, d H, (dv, reixos) nasyro, er sala innerhalb der 
Mauer I melar, 

- rsıyidw, f. iew, (reixog) durch eins Mauer oder Burg tren- 
nen oder befestigen. 

+ rsixıoc, 6, M, (rei) in den Mauern; mit den Mauern. 

— rrixırıg, sw5, #, \avrergidw) das Trennen oder Befestigen 
d.ı me Maner oder Brre. 

—rırmalpsua, Crinnag) ein Zeichen, Merkmal woran- 
worst» nehmen, d, i. schlielsen, urtbeilen ; zw. 

-rırnydw, ü, 8 va, iyrierw; zw, B. dvramdw. 

- ranvog, d, 4, (rönvov) mit Kindern, Kinder habend, 

 —rınvöo, 4, v. m, bvriarw, oder iyyıwan, Plutar, Cato 
min. 25 

rise, H, (ivraide) Vollendang: Vullkommenheit, Theo- 
phyl. QO. Natur. 9. by Hesych. rafız apxovrıny. 

— rsksuraw, ü, fur. jew, derin- daboy endigen, oder verst, 
riv Aiov, sıerben. 

—rehixeia, #, ist von dvbeligua ganz verschied‘n, und 
was wir Thätigkeit, Wirkiichkeis nennen, dem Vermögen 
oder Künnen entgegengmerar, actus. So sagt Sexius Empir 
e. Mathem. 10. 9,40 rö dv nara duvanıy iv viodeig darı, 
war’ ivrs)iynan dh sun darıv. Even 10 ist wivger; nach Aristo- 
teles dvreiöxma wıvyroö, die Thätigkeit- der Actus eines be- 
weglichen Körpers. Daraus muls man die Stelle Cicero 
Tusenl. ı. 10. vergl. Aristotel, de anima 20. verstehen, wo 
in Erklärung der Seele die ivdrhiyna genannt wird; von iw 
reheyis, welches von ivradi; dxw, wie vervegie von veür 
ixw kommt. Bey Ocellus Lucanus p. 517. &e ist auwri- 
Ara der duvanıc enigevengesetzt dasselbe, 

—rsAsyäs, ö, 4, für ivösksghe, zw. thätig, wirklich. 8. d. 
v. rherg. 

rin. don dr lin Fire) vollkommen, vollendet: aus 
gewachsen, #. v. a, riAsıos, Asschyli Choe. 247. 4) si fure- 
haic, die Magistratspons ‚nen, Geehrtiesten, Angesohension, 
sv.a0 dv ride. 9. ride. - 

—rrhigwö, ein Fisch. 8 #rekır. 

—riikw, und ivriäkouar, aultragen, befchlen, heifsm, m, 
d. Dat, 

 riidpırdos, 
ep. 5. 

 rruevidw, f, iaw, (riperag) im Haine oder im Tempel auf- 
st«llen . also heiligen, ein sihen. 

Evriuvw, sch schneide ein, zerschreide; 2) vorzügl. ein Op- 
ferthier heym solennen Eidschwur oder bey den inferüs oder 
einem Heros zu Ehren sechlachten ; daher das Opferihier und 
Opfer röuıa und Zvroua. Vom Eide Aristoph I ys 162. r& 
mia !vrsuoiunde, Bey Thucyd. 5, II. ds Agwi ra Ävrämvaoudı 
na rınag deduimanı. 5. Suromsg. 

rung, dd, (doreivm) eim* oder angespannt, ange 
sirengr, 

—rıvidw,f. ice, st. bvarwidw, wahrscheinlich eine falsche 
Lesart. 

—ripeuw,f avow,. 8. v.a. Hferspeiw, Athenaei 7, p- 3IL. 

—rıpenög, 4, 69, zu den Lingeweiden oder zum Innern ge 
hürig. 

— repıavyn, #, und ivrapımvic, 9, (dvrapav) der innere Theil, 
das Innere; 2) das weiche Mark von Pflanzen und Bäumen, 
als Flieder (sambucus) und Binsen (carex); 3) #. v. a. svrepo- 
via und dynaikıa. 

= regotrırkonhin, %, ein Netz- und Darmbruch zugleich ; 
vor dvrapev, Frohe und andy. - 

—reponhän, Hi. (dvreipon, andy) ein Darmbruch ; davon * 

— rıpoxyAnrne, ou, d, ein Mensch mit einem Darmbruche, 

—repov. ra, intestinum, Darm; 2) Blase, Beutel, Hippoer. 
«ögung Fvrapov, Archiloohus Aeliani v. h, 4, 14. die Sch«m 
oder Muster; 3 dyrepa ‘yi; heifsen auch die Regenwürmer, 
die in der Erde leben 

-rapevaia, Hi, ds roingsig, das Holz zu dem Untertheile und 


ö, %, der den vollen Sold erhält, Synes. 
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der Baris der Kriegsschiffe, sonst r& bynolkia Führe, von dyrigem, 
Doch 8. Inside. 

Evriporüäyg, ö, derEingeweide- Gedirme oder daraus ge 
machte Wirsıs verkauft 

—reoispyog, d, %, Oder ivrenievpyäs, (durog, Foyer) wie ame 
dere lesen, in der Rüstung arbeitend, d. i. zıchend, nicht 
tragend,, Il. 24, 877 

—risiıunarap, oder dvreounerwp, &, erfahren in den Waffen 
oder im Kriege, Hesych, 

-resieugyög, 8,4. 8. ricitpyog nach, 

—riranuivwg;, Adv. vom Parı, eb Pass, von drreivw, ame 
gespannt, anpestrongt, stark, heftig. 

—rıtd9av, Od, vrsußes), von hier aus, von hinnen; von der 
Zeit an, von ntın an. 

—rtunrinög, 3, ö9, sprechbar, umgänglich ; davon 

—rsväidıev, re, Arrlani Epiet, ı, ı0, kleine Bittschrift, 
Memorial, Dimin. von r 

—rsufis, zwi, H (ivraigwfiruygauw) das Zusammentreffen, 
Zusammenkommen, cas Gehen zu jemanden, um mit ihm 
zu sprechen; daber Ansedo, Unterrodung, das Anliegen, 
Bitte, Fürbitte, 

—rsurAavdw, (rılrdoy) in Rüben thun, mit Rüben zubs- 
reiten oder kochen, Aristoph. Ach. 894. 

—rEdpog, dr Hr (ige) mir Arche; aschir, aschenfarbig. 

—rexvag, ö, 4%. va, dvrexvog, Schol, Pind. Nem. 8, 24, 
zwei. 

—reyvia,%, Geschickliebkeit; davon 

—rexvog, 6, 4, Adv. dvrögswg, (rixum) kunstmälsig, mit od. 
nach der Kunst gemacht; künstlich, rogelmäfsig, sysıema- 
tisch, ertahren, geschickt in der Kanst, kundig. 

—ränw, f. Ew, einschmelzen, und motaph. tief eindrücken 
und usvergelslich - unvertilgbar macheu ; im Perf. ävrirmma 
wie Pass, eingeprägt seyn, Bay Plutarch. O. 9 5, ı7. tür 
zerschmelse:; zw. auch geschmolzen eingielsen. 

"E»ri, dor. st, siei. i 

—riönu, f. y7w, bineinserzen - stellen- legen- bringen, xi- 
dov ivSeuser, Quint, Smyr, r2, 13. Zorn fassend, 

—riuru, h öw, hinein gebären, derin erreugen, durch die 
7 nznug mitteilen, beybringen; roüro ärsd; dvrieran 
iwsgävre 75 auyalhrp, Polyb. 17, ız, diese Leberzeugung 
beyzubriugen, 

ri aw, &, hineinkacken, bekacken , beschmutzen, $. örırıl. 
nach. 

—rıaaw, ö, f. How, für baar Geld, statt des b, G. anreoh- 
zen; Med. fär b, G. angerechnet erhalten, Harpocrat. 

— rımag, 9, i Adv. dorimwe, (rim, 39) ia Ebren Anseben 
-Warde: geschätzt, vornehm; ra Ssüy dyrıua arımadam, 80- 
phoel. et. ra dein; davon 

—rınörge, yrog, #, die Würde, Ansehen, Werth, 

— rıvayıög, ö, das Hineinstoßsen; zw. von 

-rıvaraw, dvrwarrw, S. Zw, hineinstolsen; zw. 

—runma, arog, rö, (dvräuvw) das Eingeschnittono, der Eim- 
schritt. 

“Byro, df ap ivro, nnd anderswo dJüum weoiducıe, erklärt 
Hesych. mit andern Üfhueynev röv Apwra won sfin. 8, fo, ich 
sättige, nach, 

"Evyroxog, ö, 9, (rönoc) gebärend, niederkommend; 
Zins (röwec) ausgeliehen ; zw. 

—rohn, H, dvriiien) Auftrag, 
o>ar, durch Auftrag- dure 
luciari 6, p. 40. 

-rorhuaw, bhee, darin- dabey Kühnheit oder Muth haben; 
zwoill. 

rin, wu, ri. 8. durouor. 

rouH 3, Einschnitt, das Einichneiden; eingesehnittener- 
ehger Ort, Kluft, Spalte, enger Pals, Diod. Sic. 

—romiag, ou, ö, Ver- Beschnittmer, Heysch. Suid, 

— rosig, idon, %, Einschnitt, Levitie, 19, 28. 

—ropog, 6, 9%, (ivriuvw) eingeschnitten, geschnitten; 2) v- 
roua, vorst. düa, inserta, Insecten, welche man auch von 
dem geringelten Körper annulata nannte; 3) dvroum, 8. van, 





auf 


‚Befehl; ar ivrorg arcioyii- 
einen andern sich vertheidigen, 
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eOdyın, Opferthiere, die man bey Todtmnopferm, inferise. 
und solsanen Eidschwüren sohlachtete; daher dvrausı, 


dvogneı bey Hesychius, 3, ivriunsn. 

Eyrovia, ı, Anspannung, Anstrengung; zw. at. surovia, 

rovoc, 6, 4, Ade. byrövmg, (rövon, I) angestuongt, ange 
spanat; daher hitzig, raschı. 

—rofruw, mit dem Pfeile hineinschielsen, überh, hinein- 
schiefsen; zw. ‚ 

—rori2w, f. iew, ich bin einheimisch: zw. 

rösrıag, dry, Od. duromog, (iv röny Wr) am Org und Stelle 
sich befindend, Rinwohner, einheimisrh, d, swoyte Ache- 
maei 7, P- 323. 

—ropäuw, fut. siew, eingraben, einbohren, einhauen, 

-ropV suw, drechseln ; zw. 

roovog, 6, Y, gedrechselt, rund gedreht. 

"Euros, ri, Geräth, Workzeug, Rüstung, Waffe, also such 
vom Schilde sur Bedeckung; davon ivruw, dvrövw, rüsten, 
zubersiten. 

Byröc, Adr. inter, drinnen, innerhalb; auch diosseit, m. 
d Genit. davon dvrorde und Ävrocedı; 

rosrydidie, ra, ivröchee und ivrogdibden, rk, bey Pollux 
2, 162. roV erıdaug rk Bürig evreerydidia, wo man jetzt aus 
den Handschr. ivrosside geschrieben finder. Hesych, er- 
klärt dieses durch ri orkayxva, Eingeweide. Dafür bat 
man auch Ivdiodın gesset, birach 10, 9. Exod. z2, 9, arımt 
#ynara und bey Homer svdıva, interranea, Bay Philostr, fin- 
det man ivorydidsa, welches wahrsch. für ivrosry9. oder iv- 
roodika steht, 

Evyrpaysiva.v. a. dvrodyew, wors. vom Nachtische (rpwyh- 
Kara) essen; dvrgayövrag rüv napuwv mai auuwv, Heliodori 2, 

. 99, mit dem in dupaysıv bemerktem Nebenbegriffe von 
Eiltersigkeit. 

-roayndäim, di. rgaywdiw iv; Lucian, Epist, Saturn. 19- 
Av Evrgayynösteıw, sie prahlen uns mit ihrem Relobthume 
und dessen Genusse entgegen. 

roavoG, dd, deutlich, sPIaducıg dvrpavag Ieasassa, 
Nioet. Ann, 6, 4. 8. rpavig. 

 rgarsliryg, ou, d, davon Femin.—iris, #. bey Suldas a. v. 
a. ragacıray, Tischgenosse, Schmerotzer, 

-rpaxüs. etwas raub, hart; zw, 

rperrinög, 4, 09, Adv. —aüg, (bvrpiew ) grsehickt und 
bequem zur Erkenntnifs zu bringen od. zu beschämen; 
nenır der sich schämt, mit aidhyuwv, verb. b, Arrian. Epiet 

mrpirw, f. vw umkehren, umwenden, einen in sich keh- 
xen- zu sich bringen, machen, dafs er in sich kehrt und 
sich schämt, ı Cor. 4, 14. rühren, Aelisn, v, h. 3, 17. daher 
in Pass. m. d Genit, wie ämiorgsßdcnar, in sloh kehren, sich 
schämen, sich an einen kehr»n, is schauen, ra; Zummaxov 
$-ph. Aj. 90. susd evbiv, Bl 519. Luc. 28.9. sich darum be- 
haämmeın, Xou. heli. 2, 3. 33. überh. sich umkehren - lon- 
ken lisssen, sich ändern, sich rühren lassen, 
554. Roy Aeclian. bh. a. I, 7. ivrpirerau auröv, 
st, aurol. 

—r0:Qw, £. yo, d, i. rpidw, iv. 

rgixtia, u (üvresiche) das Fat. solertia, 

ung. Sorplalt, auimerksamkeit. 
rpiKhr don dh Adv. —xüs, (dvrpägm) das lat. solers, 
klug, versiaudse re gewandt, verachlagen, ‚Im bösen 
Siune in nanserosgehg, hinterlistig. gebräuchlich ; ir wave 
ai walyuacı war Pößaıs &g dv dvrpexiorarog Daisyrar, Pla 
BE 7.p 17% ausdaueınd, beharsisch, Hesych. oıhlart es 
auch aurch yopyöc. 

— roixw, ich laufe hinein - binanz; Alyss auSpdrag dvrofxen 
Aratus 100. es geht eine Rede uner den Meuschen: #; sch 
hänge mich an, setze mich an, spus agerdv oubsig dvrpixen 
Lucian, wie imorısit amor; 2) bey Homer ii. 19, 395. durpi- 
Kat, 8. 7. A. GuVrpEXe, zen A 

ringe dr irgend) doyais mai vöncg, der sich in Ma- 
gistratssielleu und durch - ir trossize vs wabık hat; überh, 
gaibt, ertehren, geprütt. riyum, ın einer Kunst. 

—rgißan, Iyom, elureiben, uaner salben, schminken, Xen. 


Hom, ll. 15, 
viell, falsch 


Klugheit, Ueberle- 
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Cyr. 8, 1. 4r. Ooo. 20, 2. növduiov, Maulschelle aufdrächen 
» geben; xaxöv, Schaden- Unheil zufügen; daron ! 


"Eyrpınua, aron rd, das Eingeriebene, Salbe, Schminke, _ 


—rgirog. d.h, a ar axewiov, Ecelesiasrg 4. 13. zw. 

-rpıxecs, 0,9, behaart; rd, falsches Haar um dünne Haare 
dam zu bedecken, Pallux 3. 30, 

—roixwua, ars rö, (dvrpıxgiw) der Theil an den Augenli- 
dera, woran die Haare siizen, Pollux 2, 69. 2) bey Plutar. 
Quasat, nstur. 3 . au anders; zw. 

—roigweig, wg, in Haare an den Au id 
ae ER; 

rpiypıg, swg, 3, das Einreiben, vorz. der Salbe - Schminka; 
as Schmink* selber, Ken. Cyr. z, 3, 2. Aelian, v. h, er ” 

-rpo Meg, d, # (dv roöp) zitternd, 

-regorakilonas, 8. v. 8. dvrgiroma, sich umkehren, wrei- 
chen. allmalılig zurückgehen, Humer, 

_rp0 wi, ie (dvrpäronar) sv. a. roorh, das Umkehren, Ara- 
ti 499. Beschämung,, Scham; Schambaftigkeit, Scheu, 

—reoria, #, boy Hippocr. einmel »,v. a. das vorige; im 
hymn. Homer, 2,245. steht ‚dergorias ddkıas für arglissige 
Ränke. 

—rporiag, 00,0, 8 Vu a, reoriag, Pollux 6, 27. Hosych, und 
Suidas, 

—rpgordw. 8. drınalaulg. 

-rg0Bas, 5 darin - dabey ernährt - erzogen. - 

- ErAlEm: furguAkiäu, ins Ohr reden - zischeln - schreven, 
Pollux 9. 109 boy Aristoph, Thesm. 341. losen einige due9puk- 
Aıga st, dvargukkıos, 

-rpubin, u, fnem, di, reubaw dv, in einer Sache schwel- 
gen, sich wie ein se m zeigen; woran sich vergnügen, 
EI vn Fur Üppidw zıra; davon 

—rpubepäg, bey Dio Or. 4. pP. 177.8. v. @, roudepis; zw, 

-rpUPpyma, arcg, ro, ein Gegenstand, womit- woran man 
Schwelgeroy treibt - Lust oder Vergnügen hat. iv 4 rpup« 
ri. R 5 

—rgixogaı, ich bin. falle zur Last, Dio Cass, 38, 46. 

—rpoüuyw, auf- hineivossen, 8. durpaysiv. 

-ruyxava f. ag wein a. 2. dviruxgov, Porf. dereruggum 
m. d. Dat antreffen, begegnen, anreden, spreohen, reden 
zoit; von Büchern; lesen, m, d. Genit, Herodoti 4, 140, 

—reiliaew, dvrukitte, f. Zw, einwiokeln. 

—ruröw, ö, f. dow, darin ab- verhärten, verschwielen, 

-ruaßsuw, darin begraben, Ni, Aunal, 2, p. 3. 

’Evruvw, f usö, zubereiten, zuräs’®h, anorinen, fertie ma- 
ebon, ausrüsten, dyruvauaı steht so Odyss. 6, 33. aber yıg' 
dvruvapiın, 19, 18. 8. wapssmevaruig, hatte sich zu unserm 
Empfauge vorbereitet. :3 Frrivasay auryv, Il. 14, 262. sich 
schmücken, putzen. Von sro homrut auch duruw ın derssl- 
ben Bedeutung, für putzen, ausschmücken, Il. 14. 162. npa- 
riphmv dvayım fvrusı, Theognis 198. wie Pindari Ol. 3, St. 
sörs ev dyrve avayıy. Derselbe, Py:h 4 322. und 9, 217. 
b:aucht es statt areudw, valsdiw nach Hesyoh. 

-ruräg, Adv. (diruero) von dem auf der Erde liegenden 
und traueraden Priemus, Hom. I}. 24, 163. welche Stalls 
Apollon. Rhad. 7, 264. drruras dv Arxisenı nakuyaımıg 
voxadam, U. Qaint. Smern, 5 329. Oil wipmareese ven 
dyruräg iv novigaı maliv dduag airguvouenx Pine ser ni biaben, 
woraus erheilt, dafs das Wort so viel heifst, als hinge- 
sıreckt, prostratas, 

—rurog, 6, %, eingeschlagen, eingedrückt, abgedrückt; dar. 

-ruröw,.ü f “om, sindrücken ‚abdrücken, einprägen. du 
rarizwras as raig Supag, Philostr, Apoll, 8, zz, liegt stois 
auf den [hüren; davou r 

-rürwgıg, sw, 9, Schultergelauke, Pollux 8, 137. sonst 
ünonorvAn, else am Schulterblaue fär den Arm Ds 
kHulie, wie noruAy für iexiev. 

—rupavyiw, darin als Tyranı herrschen, überh, horsschen, 
Cir. Art 4, 24. 
r/econas, Areladus 2, 13. zw. die Handschriften lesen 
baruosouau n 

—- ripw, darin schmauchen- glimman - rauchen lassen ; also 
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isrußinwag arvöhe, tin in der Asche glimmender Funke, | ’Eywradrr, !vwrabiug, Adv. s, v. a, dvwrihlwr, Apoll. had, 


Koble; auch anzünden; auch bey Aristoph, s, v. a. rude. 
Evsuxie, ne. via dvraufg, Plutarch, 6, p. 247. u. 8, P. 303. 
- Tv, 8 v8 »urUvw, 

'Evvakrog,£, (ivei) kriererisch, s'reitbar, der Kriegerische, 

Krieger, oder Ares, Mars, Xen, Cyr. 7, 1, 26, 

—vußgidw, f iew, rn), einem übermüthig - stolz - frech- 
schmählich begegien - behandeln; davon 

—vßgpımma, arog, ri, des - derschmählich Behandslte: 2, 
xai wapoivnua Manedisis yerkossı, zur Schmach und zum 

Schimpfe vor den Macedoniern zu werden, Plutar. 7, p.38t. 
-uypößıoc,ön. 5. Euuögößter. F 
-uygodsngsurng, cü, ö, auch Evudpos, Plato Soph. 5, 7. und 

Lege. 7. p. 394. d. i. dv üypi# Ingeiuv, Fischer. 

- uypoSsnpinög, 4, u. enudgch, was zum Fischer u, seiner 

Kunst gehurt. 

—uypos, 5, 45 d.i. iv üypö av, im Nasseon- Wasser lebend; 

benalse, mals. . 

— vöeiw, ü, nals soyn, n»ls werden, Erotiani Gloss, zw, 

—vögia, a, Nässe, viel Wasser; wahrsch. st. suudg. 

—ubpig, föog, #4, oder Hudgis, dis Fischotter, welche im Was- 
ser lebt; 2) eiıre Wasserschlange, enhydris, Plinii, 

vboößıog, 6, %, u. Evuyp. (dv Übarı, Uyps Briw) im Wasser 
lebend, \ 

—vösodnperär, sv. m. dvuygad. » 

—uörer, erh (Übwp) sv. Ra. Fvuyges; davon 

—vipiw,d, f, wew, Hosyeh, hat davon tvobpiäy, für Vöow- 
wınzz eyiviro. 

—urisv, ri, Tempel der 'Erud. 

» (vAy) mit- in oder von Materie, materiell, «, v. 





—unevödcriowor, 6,4, (darv) den Samen in einer Haut 
habend, , 
—uripxe: f. Ta, d. i. Urapym iv. 
—urarsum, ll Sana Drumaradun ri warplda duiawde, 


(uwarıg) vi Sog dr 
Plutar. 9, p. 183. durch deren guten Gebrauch er als Cousul 
das Vatorland rettete, i 

—irvıalw, wm alone, (vümsier) träumen; davon 

— urviaorijs, 60, 6, Tiaumer, 

—vurvıos, ri, Traum, Traumgesicht, eigentl, neutr. von dv- 
vrvios, was im Schlafe vorkümmt, 

-_ uns 45» 6,9 (ads) traumartig, wie im Traume, 
nichtig 

-umvos, dı 4, 8% ve virvins, Eur, Heeub. 690. nach Her- 
mann Verbess, wo vorher Ssuru.cy stand, 

—uroövonas, hineingehen, sich hineinbegeben, m. d. Dat 

° Sextus Emp. 

—urinsinar, darin zum Grunde liegen, Hieroclos, 

—urorviyws 8. $varır. sehr vw, 

urlcarpog, 6, ;j, etwas eiternd oder faulend, Hippoer. 
Coac c. 16. zır. 

urderarcs, d 5, (bubieraum) derin subsistirend od, da- 
soyand, 

—uDarsw, fi av, ein- verwaben, einwirken; davon 

-ubayroc,.üh singewebe. und 

— übarua, ri, das Eingewebte, 
- Fignr. 

—ubıdiw, darin sich setzen, Goopon. 6, 5, 6. 

—ubieryu:, hineinfügen oder stellen, Aor. 2. ($. Teryaı) 
neutr, drinne seyn. 

’Eyvi, dog, eomtr, odg, #, Enyo, Kriegsgöttinn, dos Mars | 
Schwester. ’ 

"Eywt, 6. v2. rim beweron, erschüttern , #voSı wies, Eur. 
Bacch. 575. davon iveriyarg u, a, mehr, 

’Eywmos, &, #4, noch etwas roh, unreif. 

’Evwmoracxye, wuiraoxos, d, Anführer einer —uwria, 
4, eigenti. eine Zrul geschworner Soldaten, bey den Lace- 
dümoniern, ein Vieriheil eines Adxos; vergl. Thucyd, 5, 68 
Xenoph. Ilellen. 6, 4, 12. nor, > 

wnorat, drYr (Zuvum) der geschworen hat, beeidet, Seüv, 
in bey den. Göttern schwört, Durip. bey Plutar, Sort, 26. 
ein Verschworner, Adv. —irws, eidlich, 


die eingew, Zeichnung 


—wrä, 4, (up, dv) Anblick, Angesicht; “es vı nandv 
vav ivmeiy, Il. 5, 374. © vum. dv Zus oder Gasıpas; 
ar, 570. 

—-&ürıa, ra, bey Homer die innern Wände neben dar Stuben- 
thüre, so wie zgovirıa die Wände vor dem Zimmer. Bey 
Xenoph. Anab. 7, 8. sind ivürıa dv Ayxais, gemalt, aber 
diefs isı blofs eine Vermutbung; st. ivurvia u. ivaimıa. Bey 
Aecschyl, Sup. 153. eeuv&, wird es Blick, Angesicht, erklirt. 

—wurıdiwg, Adv. Odyss. 23, 94. wo andere ivwradiar lasen, 
vor, Augen, sichtbar; s. v. a. svamiov: 

—ürios, dd dei. dvmi av, im Anblicke od. Angesichte, 
gegenwärtig, vor Augen siehend, 

—wpaidomar, ich geialle mir- weils mir viel- mit- in .ei« 
ner Sache oder Person, rois yuvalsız, Luciani 5 P- 265. ge 

en die Weiber- Frauenzimmer schön - galant chun od. seyn, 
. Kgalfouae. 

wo ö, #5 bey Diodor. 2, 29. zwei. ivmpigragev ro) xa- 
rsuSıeuaison var;cd, früher als gewöhnlich, Aıhenari 4 
142. welches ınan auch als attische Form von &vwgpsg ablei- 
ten könnte, 

— wpos, 6, #, (apa) in der rechten Zeit- Blüthe- Reife; reif, 
jung, stark, 5.d. vorh. 

“Evuaig, ir (iviw) Vereinigung. 

Evwridopar, (ol; dv) hören, vernehmen, bey dem ıxx, 

Evwrinög, 4 Su, 1ivdw) zum Versinigen gehörig od. gesslickt, 

’Evuriovsrö, (od;, dv) Ohrgehänge, 

—wronsirng, ov, ö, auch dvwrönsıres, Strabo 2, P. 895. (ols, 
xoiry) mir sohr langen Ohren, so dafs man dzraul schlafen 
kö:nte, 

—wxpos. ds 4, bläfslich, blafs, 

°EE, ol, al, ra, sechs, 

'EF, Praepus, ex, vor einem Vocale, s. v. a. ix, 

"EFaßıpkoz, d, 4, von sechs Büchern. 

ESäyaarog, d. 9, das verstirkie dyaorög, Hesych, 

—ayyıksös, tw, Hrn va. dfayyılocı von 

—ayyiikw, tb. eAö, hinaus: heraus verkündigen- berichten 
-örrchien; ao auch ausplaudern, verrachen, Cyrop, 2; 4 
5. eSayytäog. . f 

—ayyaıkla, 4, Verkündigung, Bekarmtmachung, Anzeige 
uuter Freinden oder die es nicht wisren sollen; also das 
Ausplendern, Verratben, Cyrop. 2, 4, 23. . 

-ayysakog, 6, y, ein Bote, der etwas ausbringt - hinsus- 
geh und draulsen -verküneig“' ; also sind aut dem Theater 
Ayyskor Brten aus der Fremde kommend; eSdyjeior, die 
biufs aut dem Theater den Zuschasern vorköndigen, was 
hinter den Vorbu: gen geschehen isı; ». B. einen Mord, 
Philostr. Soph. x, 9. diese Nobenbedautung ron aufserhalb 
mufs man bey ailen Compos. von sFayyikkw bemerken ; 
woron 

—ayyskrınög, 4, dv, zum Berichten und Verkündigen 
dıaufse: „ oder zum Ausplaudern gehörig- geschickt. 

-ayyskrog, ö, A, heraus» hinaus verkündigt- bekannt 
genuscht. 5. fayyıkos. . 

-ayyidw, f. iow, (dyyos) aus dem Fasse gielsen, ausloo- 
ren, Hippoer, 5, :Fakıfa, 

—ayıadw, (Syn) ich wäge ab, 

-ayilw, f iow, für unrein - trevelbaft erklären; bey Ao- 
schyl. Ag. 652. diuws #8. auıs dem Hause vertreiben, 

—-ayıriw, ion. v. iFayw, Horodot, 

—ayıov, 73, die Wege, exagıma; Geopon, 2, 32. not, 2) 
bey den neuern Aerzte» ein Gewicht von 4 Skrupel, Cor- 
nar, ad Galen. comp. med. », lie. p. 438. 

—ayıorag, 9. a. ivayıg, verwünsch:, versbscheuet, ab» 
scheulich; Plur. Popt 4 gswaht. heilig, und daher nicht 
bekannt zu machend, Soph, Oed, C. 1526. 

—ayrvupsw Sipar, die Thüre ausaukern- aus den Angeln 
heben; Hssych 

—ayrwviia, (IF aynür) ich stolse mir dem entgegen ge- 
haltenea Ellbogen her. fort; Aristoph. Eceles, 259. ı8- 
aynwrigıedan, 5, wparfaym 2) eiusm die Hände auf den 
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EtıTorıza 
Rücken binden, Diodor. 13, 27. daker !inynwrenuiveg röv 


deyrenie bey Philo, dessen Sesle und Vernunft gleichsem- 
g° 


osselt ist. 
Efayopadw, far, aus. auf- lonkaufen. 
— ayögsucıg, #w5, %, das Ausplaudern, 
-ayopsurindc, 4, dv, zu Anssprechen« Bekanntmachen- 
Ausirücken gehörig oder geschicht. 
—ayspsuw, f..evow, laut vorkündigen, bekannt machen. 
—aypıaivw, motaph, s. via, das folgd. wild - böse oder 
‚sornig machen. : 
—-aypıöw, D, & Wew, (Aypıo;) wild machen; ver wildern 
machen®oder lassen ; roh - ungesitter- grausam machen; dar, 
— aypiwsig, ec, #4, Verwilderung, von Pflanzen und von 
Menschen. : 
— äyu, ich führe beraus- aus, z. B. die Armee; daher ich 
marschire aus mir der Armes; erparös und andere dabe 
esotste Suber, müssen oft mit verstanden werden; 2) ie 
Es: bringe heraus, emitto; auch mit verst, ix r6ü Biov, 
dauröv #£. sterben, Diogen, Laert, 7,130. Alciphr. 3.1. 3) ıch 
führe aus, ri #Fayduva, die aus dem Lande im Handel go- 
hende Wars; yilwra dx rıyız dE, Lachen bervorbringen, 
sum Lachen bewegen; +) ich bringe in Gang, bewege od, 
verleite; oUb’ we dEnxdn drums, fiels sich auch #0 niehr bo- 
wegen, sio zu werlolgen. sFayssda, 74 ipyg, sich vom 
Zo:.ne rerleiten- zu weit in Allrcı bringen- lassen; 5) 2£- 
‚ ayonat, im Med. harvorlringen, sıch verschaffen, erwecken. 
wg pp d$ia eyahag darivag uni wehkä; immisiaz ifayerar 
ayögiruv, wis kleine Belohnungen grolsen Aufwand un 
Sorgfalt der Menschen zur Folge haben - bewirken, Kenoph. 
—aywysbc, dw, 6, (dlaya) der wag- heraus- abfıllırı; 
. Dina. Sie ‘ ki " . 
-aywyı, # (iZayw) das Heraus- Fort- Wegführen ; neutr, 
das Ausg.hen, Auswanderung, Tod; das Loch oder Oef- 
nung aum Hersuslsssen, Athemaei p. 501. 
 aywyızöc,d, 4, aus- oder ablahrend. Dionys, Antiq. 4, 
44. Übarsg »Zaywyisoug räbpsrs; pass, abzufihren,  auszu- 
Jühren , als ra sfayayına „ die ausgeführten Waaren, 
-ayayic, #, ein Ableitungscanal oder Graben, Maihem. 
veit. p. 1C0, 
Eiayuvidonas, & v.®, dywsiouar, Eur. Herd, 155. und 
Diod, Sie, . 
"EFaywvilo, (= ywvos) ich steha im oder bilde sin Sochserck, 
Procli Paraphr, 164, 
Eiaydvıng, 6, 4, oder dfayasıs, 5, #4, (Yüvas, yaria) 
sechsechig. 


Eiaywvıoc, d, %, (eyavia) nicht zum Kampfe, überhaupt | 


nieht zur Sache gehörig, I.uc. Imag. 18. Gyma, 191. 

"Efabanruioc, ö, %, sechsängerig, 2 

"EäZadagxeus, ö, (tfas) Anlührer von 6. vun 

’EZadeADog, 5, 4, Bruder- oder Schwesterkind, 

’EEZadıaVepriv, d. verstärkte sdra®. Philo 1, p. 360. P. 

"Räddorxuocı d, Hr (dgaxıun) von sechs Drachmen, 

"Efadpurw, das verstilte atpuvw, Iippoer, dasselbe ist dFav- 
dpiw, Gropon. 4, 8, 5: 

— abuyariw, &, des vorstürkte äbuvariw. 

—ddw, f. ow, ontsingen, durch Gesänge entzaubern, I.w- 
eiani Tregrp.d. 179 Piov, singend das Leben schlieisen, 
Platarchi 6, p. 614. raya9a Mara, Eur. Troad, 472. das 
Gu's au'zihlen und ralımen. 

- aripw, ionisch, ». v. a. «Faipw. 

—arpcm, ü,lüwew, (ap) in Luft- Dunst verwandeln, aus- 


läfıen. 
"Efaörne. ov,&, Fem. dEassır, 4, (dep) sechsjährig; iFsr- 
rı;. wie Adv. 6 Jahre larg. - N 


—sria, 4. sechs Jahre, Zeitraum von 6 Jahren, 

— Huspog, ö, H, (Auipa)' von 6 Tagen: rö :5. das Tagewerk 
von 6 Teen, in weichen die Welt geschaffen seyn soll. 

’E£a$iAyw, ausmelhen, aussaugen, Hippoer. #. v. a. #faual. 

—adeoilw, das verstärkte aSreidw; sus Phavor, Lexico, ont- 


ähren, Ausähres, von “94p, Eus, Pollucis 0, 245. 
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EZAI®NHE 


"Ela es, 8, (de) des Kampfes - Wettkampfes unfibig, 
Lueiani Lexiph, i 8 

-aspoilw, 3 cw, in Medio, heraussuchen u, versammleri; 
Eur. Phoe, 1185. 

—asuniw, ü, das verstärkte audio, sehr traurig - mismti« 
thig seyn., Piutarch, verbindet es mit rorvröpa, für den 
Math sinken lassen mit waraßpmsiv jaurod, 6, pP. 299. 10, 
p- 545. „ 

— aralw, d. verstärkte aiado», Eur, Troad, 219. wo gewöhn- 
lich «Ferassıg stehr, ‚ 

—a:ı3epdw, Plutar. 9, p. 648. ich verwandele in aid%p. 

—aıSpradw, (aidpia) ich setze der fkoyon Luft- dem hei- 
tern Himmel aus; Takte, trockne, 

-armarew, faruarne, f Zw, blutig machen, röv frrav ru 
xevrpiy, blutig stechen mit den Spören, 

— aıpardw, ü, zu Blat machen; blutig machen, sivrgp, 
mit dem Sporn, Keno. Cyrop. davon 

ASPRHRR wg, 5, Verwandlung in Blat; Verwundung; 

avon . 


-arnarwrendg, nf, növ, geschickt in Blut zu verwandeln 


oder zu vorwunden, 
—arpng, 6, H, (alu, 
sen hat, 
—aıadw," bey Pollux. 


!£) verblutet, der viel Blat 'vergos- 


4, 186. vollblätig seyn oder blaten; 
zw. denn 8, 79. steht efaimv als- Adject. dafür, 

—alvouaı, per. 8, v.a, iZapfsuar, davon oder wegnehmen. 

"EEairroc, 6, #%, mit 6 Pferden, Aesch. Pers. 47. 

Efarpirıpog, d, H, (HFaıpiw) was herausgenommen wer- 
den kaınn, herauszunehmen, 5 

—aiperic, tür, #, rumd das. Horausnehmen, Horaus- 
führen; die Auswahl Ausnahme, Ausladung, Ausladunge- 
platz, Niederlege, Waarenlager; dieKlage,- womit man ei- 
men Sklaven reolamirt; wad herausgenommen wird, Därme 
u, dergl. Athenaei p. 361. 

-aipsros,d, #4, Adr. —irus, (algiw) atisgenommen, hor- 
ausgenommen, heraus- dävon vor andern gewählt, vorge- 
zogen, vorzüglich, vortrefllich, wie eximo, aximius. joa, 
ausgezeichneter Sitz; xodvov uybiva dErigerov wenisda: Toü 
woAfusu, Dionys, Antig. 6, 50, zu keiner Zeit den Krieg 
unterlassen. - 

— aıpiw, davon nehmen und wählen, auswählen, um einem 
andern zu geben, Xenoph, herausnehmen: wegnehmen, 
ausnehmen, ausladen,. erobern, eingebmen, zerstören, ri- 
Aw; in Med. ich nehme mir derats- davon, n. sg d. über. 
Bedeutungen; bey Herodot. 3, 137. 8. v. a, abapisuar, wegr 
nehmen, beranben, 

-arplöopar, oina, (apa) im Lolch oder Tresps verwan- 
delt werden oder übergehen, 

—aipw, f. ogü, das verstärkte aipw, erheben, hoch halten 
oder tragen; heraustragen; neutr, wieaiow, aufbrechen, 
wasri ru orparsugarı, Polyb, vom Vogel, sich erhoben, in 
die Höhe fliegen, Diod. Sıe. 2. 

—aisıas, d, A, (3, alra) übermäfsig, unmälsig, aufser dem 
Loose, Schicksslo oder Maalse der Billiskeit; daher über- 
mäliig, schr grofs; 2) ungewöhnlich, Zuagsr sSaisıci, Xen, 
Oecon. 5, 18. 3) von unglücklicher Bedeurmne. $, dyaicı- 
or; 4) unbillig, ungerscht, olrs rıya Hifag @Faicıov, Odyss, 
4, 690. 

—atcaw,f, Ew, haraus- herrorspringen, 

—aicersw, das verstärkte aiorsw, Acschyl. Pr. 668. 

—aıriw, &, heraus- ablfordern, verlangen; Med. sich einen 
auasbitten, soino Freylassung, Begnadigung erbitien, Xom, 

“an. 1,13. vors. ausgeliefert haben wollen, als einen Ueber- 
läufer, einen Sklaren zur Tortur; davon j 

‚„ das Herausfordern, die Fürbitte; das 

Terme. dals einer ausgeliefert oder überlietert werden 
solle, 

—aırog,ö, #4, vorzüglich, s. v.a. sFaiperog, Von airw, airim, 
wı von wirairgg, drairge, 11. 12, 320. 


—ai/dvuygs Adv. vr. a, dFarımg u, aißyns, plötzlich, unver- 


muther, von nouem, 


EZAIENI 


'BE rag dd» vun, aidviding, Plata,” 

er Terohsam entdornen, von Dornen reinigen; 
die Dornen und Disteln anarelfssn u, sio sammeln, Cic. ad 

ie 6 6 E 

Er » vS4w, ü, gleichsam verdernen, dornicht oder stach- 

ah her, ; : 

= 3 ; Fe ie: eigentlich mit der Nadel ausflicken, Piato 
Men» 19. ganz heilen, ausbessern,, wieder gut machen, aus- 
söühnen, abhelten, nn Era 8, 2, 92. davon 

pn © Pe änzliche Heilung. 

a : Ki zum Heilen- Gutmacher*- Aussöhnen 
(3usia. Dionys, Antig. 5, 54) geschickt, , 

"Efänıc, Adv, sechsmal; davon xigaügiei, tar, ıx, 60,000. 
—wucKikiis far, ıx, 6000. —nisgıkicorög, #, 69, 6oo0o8ter, 
--änkıvogı ds 4, (xAlmy) mit 6 Tischen oder rn 
a x verblühen, Rlüthe und Kraft verlieren; Schol, 
aIesr br ö naupög +. die rechte Zeit ist vorbey. 5, 

Eınpagm mach, au 

"EEi 5, 9%, (aha) mis peichen. 

E £ ne es ee Eh Let nachfolgen, nachspihen, mach- 
gehen, aufsuchen; davon ” 

—anohoudnsig, ww, #4, das Folgen, Nachspüren, Auf- 
suchen. a ae Dand 

= io, W, das vorstär ausvaw. 

Eenuseit E: eigentl. den Wurispiels herauswerfen, überh. 
herauswerfen oder Frage ers etwas schnell ıhun; Eur, 

1. 436. Trond. 444. dav, 

et, a arog, rö, das Herausgeworfene, Ausgewor- 

- ‚ Fortgeschleuderte. 

a Ieaar: ö, das Herauswerfon oder -schlendern, 

"E£auösısı, far, in, 600. davon 

— ansrıorrär, #4, v, Öcoster, 

BEinoueros, 6, %, gehört, vernommen; zu hören oder 
"Zu veruehmen, hörbar, vernehmlich; von 

—«xoJm, von aulsen od. von ferne hören, os hören können; 
vernelimen, versiehen, orhören, 

—angıBadw, oder !Eanpıßbo, mit Genauigkeit oder Sorgfalt 
machen, vollenden; vollkommen erfüllen, wie ran. u. 
drangıßöw. Die erste Form, wie augıBädw, ungewöbnlicher, 
bey-L.iban. u. den ıxx erforschen, genau untersuchen ; Jo- 
sephi ant. 19, 7, P- 949. neutr, genau wissen. ‘5 Er 

—anpidw, wrepoig aigega, Eur. Or. 377. at. eig ängov aifige 
erSein. 

"Beänunkog, sd % sechsrädrig, mit sechs Zirkeln, 

_ dr wAhag, dr (nöker) sechsgliedrig, 

"EBEaracw, ü6h dem (akaö;) blonden, blind machen, Odyss, 

. 504 

% y idw. 5 inkaragw, ausleeren- räumen, räumen lassen, 
dh, eine Stadt, deren Bewohner man ausziehen heifst, um 
endern Pietz zu machen, Odyss. 4, 176. ausräumen, plündern, 
Xenoph. An, 7, I. 29. mithin zorstören, Il, x, 129. 

 ahbalvw, sv. iußkasrasw, aufkeimen, Hosych, 

- ak salvw., u va Fahroua, Hosych. 

= iangaı, ut. Efaktracdar. , 

Pt Er 205 +3, Salbenbüchse, Pollux zo, 46. Aristoph, 
Ach. 1069. re EC 

r idw, fı Wa, davon Perf. Pass. öfhhrupar, attisch ifady- 
=, ‚a, ieh wische ab, wische aus; streiche aus; metnph, 
ih bebe auf, vertilge, vernichte, wie oblittero; 2) bey 
Herndot. 7,69. ». v. a, akzidw, ich bestreiche, salbe, schmic- 
se eitı, . 
43 ‚#, das Ab- Ver- Answischen oder -löschen. 
= e N u. a Zahsloueı, ausweichen, vermeiden, ent 
om men. 
n „Silw,s. v. 2. alnSilw, Prorlus Etymol. M. 5 
u ki Zw, Aristoph. Nub. 42, awayı röv femov sfalica; oiradı, 
— fahre dss Pferd auf den Walzplaız (in dıe Schwemnie nach 
nserer Art) und von da nach Hanse. Vergl, Xonoph, Os- 
Se 2, 19. Bey ilinoner, 4 norhin Bhadigorr av mag“ Nwuipav, 
erhlart Galen. ävausıro, ausiscren, wie giranigem, Zusam- 
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menbringen j aber andıro Handschr. losen sEayyrdorro indem- 
selben Sinne, ii 


"Efaklerng, ou do. üfalaieryg, Bestreicher, Änstreicher, 
Galeni Gioss, 


-ahiorpga, dt, va. AAmdndgn, 
"Efäkırgog, 5%, (Area) sechspfündig. 
Earl dEakidw, 8, En dahin. u 
EZaikayn, H, und dEarlafıe, Hi, Verwechselung, Umtau«- 
schung, Veränderung. , 
—aiklaynara, ri, Parthenii 36. scheint Preise, Geschenke 
zu bedeuten, 
—arlkacıw, und ifalkarrm, f. Eu, ich verändere durchaus; 
‚hat übrigens auch die Badeuiung von sAkassw, Soph, Aj. 
474% nanoiciv darıg undiv. dFallasseraı, "der von Feigen nicht 
verschieden ist; sfyAAayuivo;, verändert, fremd, sonderbar, 
abweichend u. dergl, ifahkarrı drügs ars räc vaks, Fhiloser, 
herois, prasf, ich komme von- aus dem Schiffe hiehar, 
—aikcıdw, (aAksios) anders machen, verändern. 
—äAkoumı, heraus. horvor- weg- aufspringen ; abspringen, 
—arlkos, 6, 4, Adv. HZallags vr. m dıaßepes, unterschieden, 
verschieden, ausgezeichnet, vorzüglich, susgesucht, Polyb, 
und dıo ıxx,ra yap !fakka nal rpayınd reü BapBapınsd ndausn, 
Plutar, 9, p. 40. Hat. 
—arkorgiow, a, f. dew, veräulsern, auswärts verkaufen, 
Strabo 5. p. 330, 
—ahAnua, arıı, rö, der Sprung heraus oder in -die Höhe. 
= akogı d, 4, (ais) aulser dem Meere; aus dem Meero- Wag- 
ser sichend - harvorra;zend, 
—akcıy, two di, der 6 rung heraus; das Herausspringen. 
-arvenw, va. ihakiouar una sfaisvozar. 
-arhiw un, Harde sv. dADw ix, boy Hesych, welcher 
es durch nipienw und inrıuda erklärt, - 
—anapravs, vorfehlen, act. zu Fehlern - Sünden verleiten, 
4 Reg. 10. iruıdäv ivamgginsy re nai Hiauapry9F ra voryware, 
Xenoph, Equ. 4, 2. weun die Krankheiten vernachlussiger 
werden und einwurzeln, 
—anagpria, %, Verfehlung, x. B, seines Wunsches - seiner 
Hoifnung, das Felschlagen, Soph. Antıg. 564. 
= apaupdw, ü, fur. wow, ganz verdunkeln oder schwächen, 
Plucaı. 9, p. 188. davon 
-aualgwrıs, #, das verstärkte dwaup. Plutar, 7, p. 707. 
'Efaudw üf 40=, herausholen ; Besnsuca ou roüg wÄsumorag 
nai r'äyrag WFaunew, Arisioph, 1.ys. 367. nach Suidas sSasu- 
00, boisw. Hes.ch, hat ifazusiv, Kesepidan ‚, da sonst Haauag 
gewöhnlich ist, für aus- abschneiden; yivoug dwavrog eidan 
GEyummavogs ars Aj: 1778 d.i. inrefpıepivog, adyonuävog, 
Pausen. 8, 7. alımte divls nach, zusAAıv 5 daiues mai ro yivoz 
16 Kaccavbgov nanüs dFauhreıy, wie eascindere genus, 
—außkionw, eine Fehlgeburt oder frühzeitige Geburt ver- 
ursacheu - machen; meraph, machen, dafs etwas fohlschlägr. 
—aupAöw, ü, und saußksonw,. sv. a, das vorbeig. auch 
».v.2, außkuvw; doch zw. 
—außkvvw, gans stumpf oder schwach machen, entkräften.‘ 
—aupßiwua, aros, rö, das Zu- früh. geborne; Fehlgeburt; 
von #faußiiw; woron auch P 
-außAwoıg, %, das Zu- früh- Gebären oder Fohlg:bären,- 
Aboruien, 
— außidonw, f Plüsw, a v.n, dFaußiieew, Neutr, Aclian. 
b. a. sSaußkucy auroıs 4 amd, at, teluischlagen, 
-außpösaı, bey Aoschyl Eum, 928. wird a/lluere über- 
setzt, als wenn ssaußpisas für tZavaßpiraı stünde, weiches 
leıztere man nach Paws Verbess. aulzonommen hat, . - 
—anusißw, f. yw, ıch vertausche- verwandle- veränders aus 
3 dpyov Keyov Herunidero, 





einem WYı.6- Gestalv-in die andere; 
Eur, Hel 1549. ex folgte eine Arbrit auf dis andere; 2) ıch 
gehe aus einem Orte: dfapmiya Xupig iumiras div, Eur. 
Or. 274. aus meinen Augen geht; 3) 0, vn, ausw, ich 
vergelte ; davım 

— apsııpıg, two, A, die-Vertsuschung, Ver- oder Auwechse- 
lung,_#lutar, 7. p. öyr. Veränderung, Ve wandiung aus 
einam Orto- Gestalt u, desgi, 2) dao ee 


S, P@AMEATN 


"Efaushyw, fut. Zw, ausmelken, aussaugen, 

— unskiw, ü, Has verstärkte ayuehim. 

“Efanspsia, f, (i, son) Theilung in 6 Theile oder Stücke, 
Suse Eologas as pP: 46. 5 

"Efäperpos, ö, H, (nirgov) aus sochs Versmaalsen oder Fülsen 
bestehend, Hexameter, 

— uy1yıalay, a, cv, sechs Monats dauemd, auch u, v. = 
_ mar. 

— unvößıog, 8, %, sechs Monate lebend, Aristot. h. a. 

— unvos, 6, % (uns) von sechs Monaten, 

Efaunxerdw, fur. yow, Eur. Heracl, 496. d. i, iEaunyavny 
"sipiouw, expedio, aus der Noih - Verlegenheit helien, be- 
freyen ; ausfinden. x 

auılhaonuar, Opa, (aka) eigentl, ich bestrebe mich 
sehr, Valchen. Diatr. p. 214. Bar. Or. 433. yis, ich treibe 
aus dem Linde, V. 38. Dößw, ©. v. a. indoßiw. Helenao 1487. 
dEaudhnsansvos wird os falsch im Kampfo besiegen überseızt. 
der’ iv Oumarog Ayız Kamine wupi, Cyol. 624. wonn das 
Wort rıchtig ist, dunse igne expugnatus fuerit ovulus, 

— anna, ro, (ddarra) Themist. or, 10, pag. 166. wird ansa 
übers. ein Seil, woran man sich hält, Ber Plutar. 9, p. 773. 
8. wupi;, Entzändung. 

"Efauvalog, ala, aiov, oder ifauvoug, d, %, (mv&) sechs Mi- 
nen schwer oder werth, 

= anop2;, 0,4, 8, vu a, HFaueıpog, (oipa) zum seahsten Theile, 

“  Nacand, Ther. 594. wie ieöwopog, rerpamopag. 

’Efaurgeiw, few, ich zieho- winde heraus, 8. Aupov. 

— auüvsuaı, vertreiben, abhalten, vörou;, Asschyli Pro, 481. 

— anueriras 8. inuurridw. ‘ 

—audorspidw, fur, iow, röv Adyav, Plato Euthyd. p. 65. be- 
rubt auf einem Wortspiele wegen des vorhergshend, nei du- 
Oirspaı, awoydeurig machen. 

= avayıyaanm, aus+ oder durchlesen, Plutar. Cato Utio, 
©. 68. 

—-  ayaynada, f. ar, wAyyais doylan, mit Gewalt und Schla- 
gen er erg Sm t 2, 16. 

—-ayaya, f, Ew, heraus und hinauf führen; Med. aus- und 
abfshien zu Schiffe, 

— ayabunı, hfavadbvıw, dFavadum, heraus. hervor- und em- 

ıkommen; Mod, rüs aaxys, Plur,der Schlacht ausweichen, 
as Tırflon vermeiden. 

— avaliw, ü, f. iow, heraus: und aufkochen oder brausen; 
x, Asschyl, Prom, 370, in Zort aufbrausen und ausbre 
chen. 


—avaıpäw, heraus- und aufnehmen, Eur. Ion 209. 

—ayanahurrw, fi yw, aufdocken, Sohol. Arist. Nub. 3. 

= ayaxoAvußat, ü,f.Hew, heraus und in dieHöhe gchwim- 
men. 

avanpoum, fı ovcw, zurückschlagen; Mod, zuräckgohen, 
wie avang, Platar, 9, p. 422. 

— ayakickw, und säavaldw, ieh verzehre - verbrauche durch 
Aus;sbe, gebe aus; auch von Personen; sEavyAwivor sv ru 
woliuy xaı amipw; deamsiusvor, ’Assohin. erschöpit durch dıe 
Ausgaben dos Krirges, wie Thuoydid. daravar wödıy govraucht. 

— avahuw, ganz lösen nder aullüsen, Philo, Savaroıo, Il. 16, 
44%. balreyau vom Tode. 

—avalwaıs, %, (Hfavakionw) das vorstärkte avakurıs, Plutar. 
ap 455. 

- avyaysöw, Ö, f. dw, erneuern; zw. 

— avaysdw, fur. yo, wiederum ganz nüchtern oder zu Ver 
stunde kommen; zw. 

—avarsiöw, £ gw, gans überreden -bereden, Athenaei 

. 597: 

PR winpiw,ü,f. deu, ganz anfüllen ; zw. 

—avarviw, fur. sucw, aufathmen, zu Achom kommen, sich 
erholen, Plato S.ph. 19. 

 avarrwy, f. yw, (dvamı) ich hänge elwasanf, so daılsas 
von der Sache herabhängt; im \edıo fjavayy duruksıav, Eur, 
Or, 826. wirst dir Schande zuziehen ; 2) wieder anzünden, 
Plut, 9. p. 13. 

—avapragw, fut, aw, heraus - und wegreilsen, 
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BEasasedu, &, heramı- und in die Höhe oder we hen. 
—avagrasıry, zug Y (dfavioryu) das Anufstahenheilsen, ze : 
setsung, Vertreibung, Zerstörung; neulr. das Woggehen, 

Auswandern; Aufstand, Widerstand, 

—araoridu, kw, 8, v. 0. avacraba, Bur. Racch.1032. 

-avaoıeildm f. yu, Übpunara dayıdvwv davsergarrat Baspws, 
Asıchyli Pers. gı3. von den Postemeuten herunter werfen 
und umket ren. - 

-avariiAiw, £ ehü, heraus- hervorgehen lassen ; Söpußev. 
erwecken, Plutar. Med, heraus -umd hervorgehen , aufgehen, 

—avadavbov, Adv, 8. v.& iwvah. zw. 2 

—avadipw, sich erholen, eigentl. von einer Krankheit, und 
sv. a. avaßigsıw. Bey Plutar. Otho g, done und’ aurög ifa- 
vaiosıy drı wods rw AdyAirgra, zumd umeubvsm raus ip) 
rün bewüv indoyıauoig, WO 88 Kräfte, Math fassen zum Er- 
tragen bedeutet, Derselbe de vindicta p. 14 und de fortun, 
Alex. p. 341. » na . 

Efavaberk, HF. L. ut. iravad. Demetr. Phal, 6z. 

— ua. ei “,. . heraus- oder hervorgehen ; Thoopl. 
4 28. ri eipuuiva, dem gegebrnen WVorte ausw chen; als 
Activ. bey Herod. 6, 76. wogbringen. 

—avayıxw, fi äw, das vorstärkts avay. EW. Shl 

—avbparcdidonar, kut. isomau, oe. eroberm und zu Skla- 
ven sich machen oder als Sklaven behandela und verkaufen; 
davon j 

-avöpamödırız, aug, 4, oder #Fav 
von- machen, Behandeln und Ver . 

-avdpösckar, sünar, ganz zum Manne werden, das mann- 
bare Alıer err-iohen, Aristoph. Eyu, 1239. Axor Sdlyre 
20mm diavdpaumaveg, in Männer vorwandelt, Eur, Suppl. 

ävysını, heraus in die Höhe gehen. , ' 

—ayında, aus- durchlüften, Theophr. hist. pl. 8, 10. vergl. 
Plin, 18, 17. 2) blähen, voll Wind machen; auxungai rpi- 

a iu neDakfe Eiyväuwuro, fatterten im Winde umher, Apolk- 
% 2, 6. bey Tusopur. h. pl. huilsı es vom Winde verder- 
bon; 5 dgsuev dinviuwrs Iragov, Asliani h, m. 13, 1. #1. eX- 
citavit; derselbe braucht das Simpl, 1167. in einer seltonen 
Bodeutung ;* öror zıgi rä» aypav aurüv mineral, sich mit 
Leidensehatt beschättigen ; metapı ır. vanum, irritum facere, 
Zav. ra Aiyy, Eurip Hel. 32, Androm, 938. Vorgl. Aristot, 
h.a.7, 3. Aeliani 10, 27. 

-avigyaarog, nicht verarbeitet, nicht verdauot; sehr zw. 

—avioxomar, für, Asaapar, a, v. a, Ffasapt. 

—avsuplonm, &hrw, ganz aus. oder. autlinden. dab 

—avsxXw, aubem. oder hervorstehen; Med, ertragen, er 
den, Aristoph Pae, 702. : 

—avysypioi, =, sweyte Geschwisterkinder, deren Väter un- 
ter sich avayıo) waren. . 

'Efav$iw, &, aufblähen; daher von Ausıchlägen mit u. ohne 
Farbe; üborh. ausbrechen, hervorkommen; =oAö wAifag 
puiv vinrwp dfavährav, Sıraborz, p, gar. act. bervor- her- 
austreiben; überh. horvorbringen; rö Pıkörımav Zayder ry8 
wigraurokoyiav, Plutar. 9, p. 159. raum ram divaıy yuxal 
Eavdeien, 7, p. 700. dEnuänna womiAa du9n, Lucian. 3, Pp- ı22. 
vom vorriechenden Woine, quod florem amittit, Plutarch, 
8. in dıarpiw: vom Verschioßsen u. Vergehen der Farbe, 
raxü #favßei v3 miAzıvov, Plutar. 7, p. 156. davon 

—iräypa, arog, 76, das Anfgsblähste: die Blüche; ein 
Ausschlag in hiıgen Krankheiten, Reckicht, blauricht 
oder schwärend, 

—a,Sycı5, wur, das Aufblähen, Ausschlagen,, Harvorbre- 
chen; die ausbrechends Blüthe, der Ausschlag. Ss. ıkaydew. 
—avsilu, & len, bunt färben; wornidas Andäs £5. bay Bui- 
das sEnuSıauivar, Aristoph. Lysistr. 43. geschminkt oder mit 
bunten Kleidern angethan; iri wAsıorov #faudigeras rad Ar 

wüvog, Plus. Q.-8, 4, 1. plückt Blumen ab, 

-avdın ua, aros ro, 8. v2, dFandyua, berausbläbende oder 
hervorbrechende Beule - Geschwäür. 

—auSınuaög, 3, das Ausblähon- Hervorbrechen der Beule, 
Ausschlag, Dissc ır. 2, zor, , 

= a/9poan.:w, au Kohlen brennen, Eıym, Al, ‚und, Photius 


arsbıanög, 9, das Zu-Skla- 
aulen als Sklaven, 


Bzanern 


Lexie, führen aus lon an: wuSjiva eönnlov Baus dan Igandi- 
wär, d. i. ‚eUndarcn od. sönaugrev. 

EfavSpwridw, menschlich mechen Plutar. 8. P- 3or. sagt, 
Sökrates ifvvdawrisaurer Dıksrodian arılia nal apeina; wo 
fnlsch -Aravres stand; 7x Sria, Idem 5, IE 420. dem Men- 
schen nöher bringen od, Machen; cıria eiyydgwriouiva, der 
Natur des Venschen angsmessen, Hippoer. - 

dydpuras, d, %, unmenschlich; zum Unmenschen oder 
wild machend. 


—aviyaı, f. new, heraus -» hervor - entlassen, loslassen, 





von sıch geben. nachlassen, Fur. Iphig. Aul, 372. Andr, 
718. braucht ifarırw u. Med. ifaryrauar, activ. eSaviy Ara, 


neutr. Soph. Phil. 705. nachlassen, wie remittere; hergusge- 
ben, Aroll. 4 292. : s 

- avieryuı, U. Havısräu, heraus - hervorgehon heifsen ; 
heraus- oder wegtreiben; ver- wegführen ; aulstehen - weg- 
gehen heifsen; im Aor. 2. u, Medio heraus - hervorgehen 
oder kommen; fort- oder weggehen aus einem Orte. 

avi „©. vn, :Favigw, won der Sonne, aufgehen, 

elek v. a. dfavigue, davon iFaviers, Eur. Horc, fur. 695. 

—avoiya, f.Ew, eröfnen; davon 

PN. Eig, ww, #4, Eröfnung. 

Pen . 5 = 236 ar 2 3 wow, ganz aufrichten, wiederherstellen, 

ur, Alc. 1738. _ 

' Br ne du 9, (80 rs Ars) aufser Schaden - Gefahr; - Krank- 

heit; also genssen, gesund, geheilt, unversehrt; 88 


Sayry 
» wo, dureh Schröpfen reinigen, Dio Orat. 4. Euseb, Praop, 
4, 16. 


—aurfzisvg2s, d, 4, Pisides bey Schol,“Lycophr, 1467. 
iZavrırd. narmdoiumn, f. Los. st. i£ avrım, i 
— avrıfw, ü, aus- erschöpfen, Heliodori p. 7. mit Mühe er- 
dulden oder vollenden, exantlare. ’ j 
—ayıw, f. vew, oder attisch, favjrw, vollenden, vollbrin- 
gen; rıya, wie conficere aliguem, einen tödten, 
’Böarasiew, weg- oder toritragen, Philox. Athemaei 4, 
. 147- 
“Ei wähaıarog, Haradagrog, 6, #4, (makaısıh) von sechs 
Spannen. j 
Efaraikarrosaı, davon- daraus sich entfernen - wegge- 
bon, davon kommen, ö 3 
—arardw, ü, f. Hcw, das vorst, araram. 
—arirn, d, 8. v.a. ardrn, Verführung, Betrug; wi 
yus, 0,3. v8 dräryum, Eıym. M. _ 
»araryrınög, 4, öv, zum Betsuge oder Betrügen gehörig 
od. geschickt; täuschend. 5 j 
—ararionw, u. dfararuiie, 5, iaraddm, 
—arauSadıadw, wird aus Josophus angeführt, Stoeber ad 
Thom. p. 85. Abresoh. Leot. Aristzon. 2, p. 314. 
arabiw, ü,fnew, tEarahiouw, EEarapdın u. EHaridone, 
Il. 9, 376. 14, 160. poet. 8. v. a, ifararaw; als Aor. 2. :Sara- 
Qür Eur. Ion 705. In Heslod. T'heog. haben für ifarabı- 
en "andere Ausgaben —ariowu, Bay Aristoph, findet sich 
das komische ifararu)ho, wie ein Dimin. von ifxraraw, 
"EEarebog, d, 4, vonsechs Fufs, wie ixardursdog, Herodot, 
—relog, 9% (rbla) mit sechs Fülsen, 
’B£arıidw, in der Ferne stehen und erkennen, Soph, Oed, 
en ni s.v.2, are’. Plutarch. 4, p. 21. zweif, 
"EEamshsnug, sur d, 4, mitscchs Acxten, dem sechs Aexte 
vorgetrsgen werden, ein Prätor, Polyb, 
"rue, 6, 4, von söchs Ellen- Ellbogen, Herodot, 2. 
'BEarıva, Adv. od, ifariug;, u von. E5aipuyg, jom, und gr 
lind ausgesprochen. a R BE i 
—rivarog, wm aıon, od, iharınalag ala, alov, Adv. eFarı- 
ii sv... wie slarpsibıng. 
Beache Crog, ia, tat, —eian ovoc, 5, A, sechsfach, 
erh äg0g, 5, sechs mAldox lang, 
—rAnugag. ü, #, (mArvps) mit sechs Seiten oder Ribben, } 
—rıH, Adr. sechsfach, scoohsfältig; eigen, —Ay von dfa- 


Adag. —halog, jom, at. mann nz 
re Abo [7 * dev, oomir. ifarhulz, B, oln, sechsfältig, sechsfach, 


eo Zard- 


t 
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Efariiw, &, £. Gew, entfalten; davon 5 
—arkwarg, wg, #, Entfaltung, Entwickelung, 
-aroßaivw, —Baw und —Aysı, herubsteigen. 


"EZaröbng, ou, d, oder Efamedag und däiwong, das, &, , (mot 
miı oder von sechs Fülsen, ” a ra 

EEarodiw, MHarodione, sv. a, Hawoduunm, herausjagen, 
vestreiben, 11,5, 703 + 


-aroduvw, duo, F dvew, auszichen, 

—arosvnenw, Aristoph, Av. 1656, 
arodv. N 

—ardikuns, dFamoliuw, das verstärkte awökkums 

= arovionay, daraus: davon zurückkommen, 

—aroviw, aus oder äbwaschen 

—aroävvw, ganz spizig od. scharf machen, Eur. Cyel, 454 

-arorariw, v. a». dor. Hippoer. de morbis 4 

—-aropiw, Du fFaropisuar, süsar, das worstärkte ri 
dropisuar. 

—arsoriikw, horaus- 
sondun; davon 

—aroeroAn, %, das Heraus- und Wegschicken od, 

—arorivw, das verstärkte aror/uw, 

"Efaroug, obog, d, 4, 0. wm. dFamddyg, 

'Efarodaivw, das verstärkte arod. S,nclan, Diss, o. Has, 

—arobSeipw, des verstärkte dnoQätipw. 

"Efarpupvogs, d, (redusa) mit sechs Hıntertheilen der Schif- 
fe oder sechs Schiffen, [.ycophr, 1346. 

—rripuyog, ds H, (mriguf) mit sechs Flägeln. 

'E£arrw, daran knüpfen oder hängen, Med. Harrouar, sich 
anhängen, verfolgen, angreifen. 8. auch {virrw, 

—arrw, f.yw, anbrenren, anzünden, 

-arwSiw,t.dew, heraus und wogstofsen, vertreiben, Eur, 
Rh. gır. 

"E£arwkog, d, 4, von oder mit sechs Füllen oder Rossen. 

'Efapayma, aroy ra, (jEapsosw) hersusgeschlagener od. zer. 
brochener Theil- Knochen - stück- Splitter, Galeni Gloss, 

—apaıdw, f. wow, das vorst, dpaw, 

—apaoı ar, gen f. iewieaı, rov vaiv, den Tempel durch das 
gewöhnliche Gebet, apai, einweihen, Aeschin, o Ctesiph. 

—apärrw, f. Eu, aus- herausschlagen oder schmeilsen; auf- 
breoben, zerbrechen; übergeır. wi aixpoig, Aristopli, ei- 
non schändlich ausmachen, 


—dpynara, ri, (lEapxw) bey Apollon, Rhod, stv. 
Anpurigiäruara U. uncXalisuare, 

—apyvpiiw, u MSapyupdw (bey Herodot. 17, 86. u. Thucyd, 

8. 81.) oveiay, arpwanv, seine Habe, Tischdecken zu Geld 

Bey Polyb. 32, 

seines Geldes berauben, ums 


mach Cod. Ravannas für 


und fort- oder verschicken, heram- 


- werfen, 


machen- verkauten- versetzen - versilbern, 
29. ZZapyvpieasdai rıyva, einen 
Geld biingen, 

—apısasdouas, und Ffapieueuar, roic Secig, ich erworbe 
mir die Gunst der Götter, dureh Opfer; ich opfere, Xeon. 
Oee. 5, 3. 0.19. Fapirzirdar diorors 4 du’ Addng öpihiag rıvä, 
Demostü, p, 7396. einen gewinnen, tür sich einnelimen. rs 
dwiSvmmrındv eig uoxelag Kal Awyysiag mal zig GFopag — neud- 
wov, Clemens Pacdag. 3. 

—apdeiw, D, Hapdonum, vd, u, Faplpyas, 4,0 vn. ap 
Socw Sopspwun, #Sao9pwerz, bey Galen. 

—apSpas5, 6,9%, (dp9pov) ausgerenkt; 2) mit. vorstehenden 
Gelenken, wie [&d@sakusr. 

—apspiw, Ürf. ou, (£p$g0,) ausgliedern, ausrenken, ver- 
senken; davon 

—apipwpe, aroy rd, das ausgerenkte Glied, Verrankung. 

ap duiw, ü, (dpıJuig) ich zähle har; 2) ich zahle aus, 
Demosıl, erumero ; davon 

—agi Sen #ı5, %, die Aufzählung, Herzäblung, enumaratio ; 
Auszshlung. 

"Ezapı9 ag, d, 3, sechszählig, d, i. sechsfach, 

EZapniw, ü, fi iow, hinreichen, zureichen, Xen. Mem. 2 
47 not. 8. v. a. Zwapniw, Pind, Nem,. 7, 47. vergl. Ol. 5, 55. 
fva Zapnoimade mpg rag Zmıfumias nal rag dbriag Tal ehuarog, 
Asschiuis dial. 2. 96. wo andre Zinciussa leson, Es soll be- 
friedigen bedeuten, viell. Fanzius$e rag, 


ZEAPKHE 425 ERAGAIPEN 
’EFa'pnäcı dog, 6, #, hinreichend, zuliuglich, b; 


TR PPAuR! ” x x ’ „: _» » 
ee ee ni vrapx dkixev # xai vayd, nasdrıp dei iv vapudaruirup 


vera. Im Commentsr über ine. sagt or; Fig nakovmivag ” 


nägsım, #Eaoriag, alrıyag Ev rorz Uhawerkvorg ivibre pakv dferk vi 
_ la; . So: f h iaolavaıg iviöre jew Eiewermöng ev 
“ war ars vö, (Euigu) Erhebung, Erhöhung; Höhe, Ge-| de ausuriwg yivoyrar, woman daoxai, work "iv alrie pe 


noöuns, deri d3 öre nal Tär woodupac, all na, Arc 
Aoumivag wapuäg insbear TeDrh upirmeen da ne Wine ar 
ng. ® lax 7, 53. hat dv reis Yıram ophupai Haßdeı re 
xaksüvreı, also scheint er nicht die wopPupag von fer 29 
za untssoheiden, wie Galen. Heliodor im Chirur, u Veh 
m, 208. nennt dis vorstehenden Enden der umgesch Igenen 
arpietäden: rüv Aupuv dfavreıg oder ZEaereg, also sind es 
umgeschlageno und vorstehende Fäden im Gewebe entw 
der um Troddeln zu machen, oder wie beym Sarmmat er‘ e 
ähnlichen Zeugen, eine wollige Oberfläche zu bilden oder 
aus Versehen. Scheint von Be, wis Ladw, diagu zu 
kommen. 8. Index Script. R. R. P- 379. ielleicht han 
damit auch folgende Stelle in Galeni de usn partium librk- 
7. no. 106. des von Cap Hofmann angeführıen Textes: 
Posxos öin dvoiv & avriwv joriv. roüre yap aurod ri vehais 
Fvoma' wengayopauevg: di svivı Aumov auröv. Sollte hier viel 
leiobt auch dıasrawy stehen, von dıalouaı abgeleitet, wie aFav- 
a für dSasrıg? Oder sollte 4 diavraiwı heilsen. u 
R Faorıyoc 5, 9, mit- aus sochs Zeilen- Reihen - 
ESaorgarrw, f. ya, herausblitzen, heraus- re 
'EExarukog, ö, #, mit sechs Säulen, “ 
E£asbakigonuas, das verstärkte dod. Joseph Strabo; 
—arımadw, b,acw, das vorst. arımadw, Soph, Oed, C. x448. 
—arındw, ü, 8 “ew, das verstärkte arı am} zwei, 
ee > AZ nd folgd, Zuppeen, . Morbis 4, p. $o7. 
—aruwigw,f iow, (Aral) ausdun: . ; 
neuir, ausdaunsten, pri re aaa rg as a 
er idee Fe das zn aroviw. ' 
—-ärrw, ıch spriuge- hüpfe hera ärru 
ER ar rn te er a 
-avava, f wäü,e.v. a dEadm. 
—avyng, d,.%, glänzend, weils; Rhesi 304. 
-a rt Hi t. a Enge ausreden, Il, 2, 963, 
—- augabıadonaı, barouar, N i 
Mi ai verst, au$ad, Joseph, Antig. 
-aitız, u. vun, dFaurg 


—aukiw, ü,ausblasen, 8, in wapıfauAiw. Pollux 4 67.0,73. 
-avkigoums, f. ivoam, aussichen; herausgehen, aufbre- 
chen, Aen. Anab, 7; 8, 22. bey Lurian ver. hist, 2. baben 
die Handschriften eorhıoausven ar. Ffavkırdpever, 
—aukog, 554, ausgeblasen, Pollux 4, 67. u. 7, 
—avsw, das vorst, aufw; schr zweif. .r 
-auräg, (wpag) dansch, darauf, hernach: eigen 
Stunde an; sogleich, Arari ögt. Josepbi pr 7 6 a a 
—aürıc, Heitz, Adv, s.v.a. d. vorb. wird wiede: 
abermals, von nsuem übers, 8, er A Binz 
-avronchiw,ü, ri vr. sörousAiw. Aristoph, i 
—- auxıvınmäg,ö, (ıfauxei Wid: i . 
starsigkeit, Hieronym. nt) „Puemeighait, Fe 
—auxen, ö,1, v2, YZalgomar, Suph. Autig, ” . 
wo an e8 auch meyaen. glauben hie, “ni 
-auxypöw, &, (aUxuös) verbrennen, vertrocknen, aus- 
trocknen; Diog. Laert, “ 
'EZauw, ich zünde an, brate, röste, S. ads; dürre machen 
wocknen, austrocknen, . 


'Efavw, wovon sjalgeı, dEedriv, herausholen, u. dFaueräa . 
v8 xptaype, sin Instrument, das Floisch aus dem I upfe 
zu holen, Pollux 6, 88. und Hesych, das Eıym. M, führt 
dezu Acschylus an, Eben daher ist auarıp, närgou dan, 

—abagwv, bey Hesych, FE daursü yıyrlummog wai wenfkirun 
st 4, wm. addohacew, akionadw, ahlshoadw, ahkoppoviu, 
ei so a anige Fa gerad n Gin ko, andere von 

ay , die Augen schnell umher bawe, 1 N 
reu, Scheint aus Hippocr, zu seyn, Be N SA 

i e —adpaipiw, Ü, AydpWwwoug sig Mavdspiay Hahekiedaı vorst, 

iribkeusız Hark rag Ehınag wodeae. Walon. sagt in Clususg. vet, ir Ödouisia vindicare,- i, in A 

Cochn pP. 03. be Erkigsung der Hoppenn, Stelle Fe ri Demonh. er 
Schneiders gri 38 örterb. 4 Ih, Hhhb 


— apui2w, F.irw, aus der Fugen bringen, ausfugen, Phi- 
losır. Icon. 2, 4. 5 rgoxis FEnpuoerau, 

-- aprionar, dipaı, sol läugue, verläugne; schlage aus, ver- 
welgere; verssge; davem 

aerge. au; #% das Läugnen, Verläugnen, Abschlagen ; 

von 

— apvyriınäg, #, dv, verneinend, verlävgnend, sbschlagend, 

— apves, 6, 34, läugmend, verläugnend, 

—apratu, Kom d.i, ägmadu 15, entzeilsen, enträcken, II 
@L, 597. 

_ Br Fir, zwi H, (dFaiew) das Er- Aufheben; Erhebung. | 

-aopran, A, fm knüpfen- befestigen, hängen; an- 
koüpfen, an- aufbäogen; erheben; pass, öErpruuivog, der 
etwas ansich hängen har als xeuria, Aideug, Syues op, 3. auch 
mit d. Dat röfoe:, Aesch, ram, 7rı5; im Med. von sich 
abhäng'g machen, an sich knüpfen, sich verbindlich ma- 
eben; an sich tesseln, einnehmen; davon 

— aprybdöv, Adv. von YZapraw, hingend, Hesych, 

—sornua, arcc ro, das daran Gehangis-Geknüpfte; also auch 
Gewicht, Nicomachi Music. Achang, Hermogenes, 

—doprarız, zug, 3, (Haprau) das Darenknüpfen od. - hängen; 
d»s Anhängen, Auflagen; die Verbindung oines daran han 
genden Körpers oder Theils, 

—apridw, F iaa, (Agrıss) vollkommen machen, ganz voll. 
enden, Act, 21 5. gan: zu Sıande bringen, zubereiten, ru- 
sten, 2 Tim. 3, 17. bey Aırian. Peripl. Eıyth, wird es- mit 
und ohne »Acıa rom Ausrüsten und Betrachten dor Schiffe 

esagt, dahor Jiagrioaig, die Fracht, Ladung, p. 8. und ız. 
von 

orig, wc, 4, U HHaprızaig, 3, Vollendung; Zuberei- 
tung. 9. d. vorhurg, 

—eprucız, swg, 4, Rüstung, Zubereitung; vom 

—apruw, rüstet, zubereiten, 

— apurıs, zur, 4, das Ausschöpfen; von 

= apvw, L Vow, heraus- weg- ausschöpfen; ausdrücken, Hip- 
poer, . . 

-apyhs, elgenil. zT apyis, vom Anfange, 

-apxes, 8, #4, Anfinger, der andern etwas vormacht und 
das Be,spiel gibt; Sonsws, Il. 24, 721. Urheber, Erster, Vor- 

‘ züglichsier, wie anuc’or, princeps, 


m m 














nen eg Auch ın. d Genit, ei’ au «6 dar Adyaıg dä- 
Hexe. Soph. Ei, 557, wenu du deine Kede gogen mich Iım- 
mier 89 anhübst, 
"FEäg, ävron d, d. lat, sexians boy den Sieiliensern, Pollux 
4. 174 9. Bl 
"EEäz, da; #, die sechste Zahl, Sechse; der Sechser. 
’Eiasdavaw, ü, das vonstärkte ardeiiw, ohne Kralt - olın- 
mächtig seyn, 
—arsivıdw, f. icw, ganz enthräften oder schwächen, 
-arniw, ü, ich übe einen bis zu Eude, damit er vollkom- 
men die Sache lerne; auch von der Sache; 4) #. v. a. deniw, 
ich übe; 3) ich solimücke aus, ziero- rüste aus; oder ıch 
mache fertig. 8. arm. 
"Beaorabdıeg, 5, #, (Fradıev) won sechs Stadien, 
—aorepov, Ta, (acrem) Soclhsgestirn, gewöhnlich die Pleia- 
den; Lustath, 
"EEaerıc, #, bey Hippoar. xar' igrgeiov steht; oPdvıa netde, 
" Asera un Fyovra auppaßas ab’ afezrıag, woher (rilen. sage: 
was makoupirag dfeoriag, arınıg iv ro Vpawousivas avpßal- 
vıver. Im Gloss, erklärt er diseriag, durch dio vorstensn- 
den Fasern, ri mpoixera, an zeirissoner oder auch gauser 
Leinewand, auch d. awö rüw faxüv rag npinag. Undentlicher 
iet die Erklarung des Erosan: ifasrıg, ai Embepspeva reis 





EZAbANIZO- 


"Efabavida, f isw, das vwerst. adavidw, E 

= a0:ı5;i#, ausschwitzen, Stobaei Plıys. p. 754. vorrizeu ai-. 
marog #laluögoumiven, So muls os für —söpouuivov heilsen, 
nicht aber sSapsöpeugiveu, „welches der Sinn auch nicht 

- leidet, A 1 ’ 

—abinur f yrw, daraus- herauslassen oder entlassen; her- 
ans- und von sich geben. 

—abisragar, heraus- oder davon treten, abtreten, abste 
hen, abgehen, Soph. Oed. Col, 587. . 

"EEapögec:, ol, sechs Träger, die otwas zusammen tragen, 
Vitrur. 10, 8. 

Üegev, ri, eine Sänfte, welche sechs Männer tragen; 

’ Martiel 2, Sı, 1. 

’EEaPppidw, f, icw, ich bringe zum Schäumen, schäume ab, 
despamo, Aeschyl. Ag, 1075. davon Ar ı 

= a&gı5%8;5,, das In- Schaum - verwandeln, Clomens Paedag. 
2, p. 122. 


ich verwandle in Schaum, Clemens Paedag. z, 


"EEaxnıp. nor, 6, 4, sochsländig. 

— x, döoyüs, Adv. sechsmal, sochsfach. N“ 

—yoivıaez, 8, 4, von sechs Chounicen, Pollux 4, 168. 

100g, contr, #Fayaug, 6, #, (zeig) von sechs Maalıen. 

—yxüg, auf sechsfache Art, Eustatlı, 

"EExwız, sw, 4, (dfarrwm) das Anstechen, Anzünden, Enı- 
zündung. 2 Be \ 

-ıyyvaw,ü,f Aw, ich befreye einen durch Gewährlei- 
druisg für ihn; Ffryyvasaımı heifst es von dem, der solche 


= 


Bürgschaft für sich stellt, um aus Gefangenschalt u. dergl. 


zu kommen; davon 

-iyyYonrig, sw, 4, auch &eyyın bey Isaeus, die Gewähr- 
schaft, Bürgschaft, die man leisıet, um einen zu befreyen, 
auch jede Bürgschaft. $. Zyyun. 

eyeipw, & epw, aufwecken, erwecken; Med, aufwachen, 
auisichen; davan 

-iysparg, eur, #4, das Er- Aufwocken; pass. das Aufwa- 
chen, Aufstehen. r 

_; w., und Hiygsun:, port. 8, v. a, ISaysigw u, 6. w. 

en 6 PETER t . 
Orac, Sibyil, 


‚„_—sdpa,*, (em) bey Eur. Or. 1459. kommt es als ein Theil 


dos: Hauses vor, wo man einen einschlielsen kaun; Zuksrı 
ii, döitgan. Boy den andern er. u. lat, Schriftsiellern, 
vorz. bey Vitrurins ist exadra aheils ein Konversationszim- 
mer im Privarlanse, theils in den öffentlichen Gallerian, Dev. 

= iögı07, ri, Dimin, d, vor. Cicero. 

ibons, 8, 4, (ide) von seinem Sirze- Wahnsitse ent 
fernt; überh. s. v. a. fremd. isimsvse Hürtpes, Athensei 5, 
P- 187. aufser sich gerachend. dare; sEedze, ungünstige Vo- 
gel zum auguriem, Dio Cres. wenn sie von der unrechten 
Seise kamen; auch asros azelpsı, bey demselben; vergl.Schol, 
Aristoph, Av. 275. _ 

 ;3w, exedo, ausiressen, aufzsehwen, verzehren, 

ribivar, Kloda, Hinähea, arg st Erkın, ich wusto; 
Soph. Ant. 460. Flur. O. 5. 7. 4. wie by st. Zösa, von aid, 
siön, oda, auel. Föidet, st. sdcü, sieh au, soph. Phil, a51. 
1, 20, 342. way daten cpSahusiew, sah deutlich, oder 
maclıte grofse Augen. 

"Efsige, poot. at. “lie, hinter jemanden, nach der Reihe, 

rınaln, fe ara, d. versr, simadw, ganz ähnlich machen; 
efumagsumv auradge raig ruv Gıhsusran Vesvpyias, Xenoph. 
klier,. 1, 38. ahmen nach; davon 

—rinacua, ro, Nachbildung, erigvav wpös deyärurss ewua- 
re. Julian Or. 8. p. 247. D. 


—rıncvidw, f. isw, abbilden, kopiren; bey Plutar. virt, 


moral. p. 750. dfimosiger, was p. 693. sinivı inbeinsura: heifst, 
mit einem: Bilde andeuten, figürlich s>gen. 
—s:hiw, w, beraus- oder entwickeln, entfalten; bey dem 
Alexandrinorn s, v.». induysiv, nach dem Eıyın. M. davon 
= siAncıs, ww, 4, das Herauswickeln » Entwickeln oder 


426 - | 
> Entfalten, dr’ alyhıwy val xugwv na wÄrupwv 4E. eins Art 










‚ow, (dass) von Grund aus zerstören; 





EZEAIEEN 


von Wendung in der zaAy öp94, Plato Leg. 7, pP. 330. 


'Efeiiio, (sm, sie, Dis) herauswickeln- wälzen- win- 


den, heransbrirgen; das rıs FERiddn ra In Tüg Ipyaiar, 
wenn einer einen aus seinem Baue im Bergwerke treibt 
"verdrängt; Demosth, 


"Eisıpı, herausgehen, ausgehen, aus dem Hause, ins Feld 


oder zu Felde gehen. ’ . 
tat, 5 Va, flo, ich sättige. 5. zw nach: u 
—siron, dfumeiis (iiirm) wie effari, aussprechen, laut hen 

nen; verkündigen, bekannt ntechen; auch s. v. a, sim. 

Demosth, p. 540. Auüs fur nal egpyra manlı dEeiren. 
-srgyaruivag, wie Acv. vom Perf, Pass, v. ifepyadouan, 

ausgeärbenter, vollkommen, genau. 

rioyw, f. Eu, (dpya, ıloyw) ionisch FZipyw, ich schliofse 
aus; ich verbiete. Bey Herodot. avaynary Sfipyesuar, ich 
werde geswungen 7, 139 u. 96. , 

—rıpUw, fi yew, ion. sr. aispum. , . 

—sigw, exsero, herausstrechen, herausziehen, z.B. ry» yAür- 
ray, Aristoph, Ege. 378. ö 

—tipwsevogaı, verspoiten, werlachen, Josrph. Antig.'25, 3, 
6. tür Sport- Spals auslegen, Joseph. amt. 13, 7, 4. 

—suninciadw, Feacw, Br Thucyd. 8, 93. Xenoph. Hell. 
5, 3, 16. in Demosth. p. 577. heifst die Volksversammlung 
an einom ungewöhnlichen Orte balten, oder zu einer Zeit, 
die nicht die rechte oder gewöhnliche ist, Arimot. Oscon. 
2, 14 , 

—:kaıw, ö,f. ürw, ich verwandele in Osl: ri xapun xpo- 
sılduma WFaaeiraı, alte Nüsse werden ölicht, Tiheophr. 
särAnuciv ra Uypov, ee wälfsrige Feychtigkeit in eine ölichte 
verwandeln, dersslbe, 

—cihacıa, A, und sfikacır, 4, das Heraus- oder Austreiben, 
das Ausreiten, Auslahren, Ausgehen, Ausmarschiren ; Aus- 
marsch, Ausbruch; Zug, Feldeug, Aufbruch; von + - 

—chaunw, fi Hehacw, artisch zdera, p. !Ferjkcke, heraus- 
treiven oder jıgen, vertreiben; mit versundonen inroy, 
Agua, wöba, argaröv, horausreisen- fabren- gehen und mar- . 
schien, ausgehen» reiten, ausfahren, ausmarschiren, nuf- 
brechen, auszielien: riv doyugev, Athonaei 6, p. 20. das 
Silbar treiben, mit dem Hammer dünne arbeiten: nurkivhım 
mit dem Hammer treiben und in die Länge arbeiten; Ho- 
rodoti x, 50. vergl. 2, 68. 

—rhiygw,f Zw, das verstärkte AAyyw, ausfragen, auslor- 
schen; überführen u. s. w. vorzügi. &Arööx u. röxm bay 
Polyb. versuchen. e 

'E Erksußrginög, ©, eines Freygelassenen SohnoA. Abkömm- 
ling, wie libereinus von liberius; viası 25, die Preygelasse- 
nen beireifend oder dseu gehörig; von 

—ihtuärpegr d #4, Frergelssiener, libertus, 

—iArudegorrouiw, w, 8. V..n, 2dech, Soph. Aj. 1275. 

—ıhrudsepiw, w, f ürw, davon- daraus beireyen; den Shla- 
ven Ireyiansen, 110 Case, 

—rirUSw, davon die tempıra dihhrtn, viykuden, EMI, 
3inrdov, dleAdeiv zu slioygenarn. 8. ZAsi9w; davon = 

ihrucin, tw hr Tu > ann Zlchae. 

—ahıypör, ö, (elehieew) ‚niwichelung, Entfaltung, Aus- 
dehnung der Schlachtordaung, Evelution.. 

—ikınrag, d, 9, (Firdicew).entwickelt, entfaltet; zu ent- 
wickeln oder eattalien. 

—ehinrpa, ü, (sieisew) bey Hero Spirit. x, p. 220. die 
Winde, um weiche das Seil sich auf- und abwindst, nach- 
dem men sie dreht, S. e7. Mathom, vett. steht auch sZsAın- 
voor Zudem. n| 

—ärıdrg u, va Fiedoymg. 

—shiaaw, u, Tirdirre, F. Zw, ich wickle aus- auseinander ; 
im Kriege das Iranr, deployer, int. subducere. olra di rü» awe- 
exgav reis reisuraioıg mas Ureyayıv Fäskrromivan, Plutar. 
Aemil. was Livsus 44 B. sagt: ex portrema are triarios pri- 
mos subducit, deinde principes, pustremo hastatos; wenn man 
von hinten die Reiben vorrücken lälst und in die Fronte 
well; reis nöAreus dfihieeer, Appiami Civil. 5, 84. sieum 


ErEAKRON 


alium ex alio Isgens. 2) metaph, enträihseln;. Ear. Suppl, 
141. 
"EEeirdw, ö,f. wem, verwunden ; r3 rüpa #Erdystras, bricht 
in Geschwüre oder Wunden auf, Joseph Antig. 2,24, 3. 
sinuswög, 5, das Herauszieben; von 
—eihnuw, E Urm, oder dfirnw, herausziehen. ‚ 
—ihnwsıs, 4 (dfeindw‘; das Verwunden und Verursachen 
von Geschwüren , Diodor. Sie, 
griechisch machen 


b) 


srhyuiiwm, f. iso, ganz vorgriechischen, 
an Sprache und Sitten, 

—sAkoßoeidws, tiv von, bey Aristotel. Poet, 24. scheint rei- 
nigen mit- durch Nieswurz zu ‚bedeuten, 

’EEiwiv. 8. 3inu mach, 

"Yıläuav at. Sau. u 

udn, ü, f. dam, aus- wegspeien, 

—ipmops 5. Krauspe. 

= surrdiw, ü,h we 
wiölw; boy Has sch. Ad ri Sureba. 

-iurohaw dr fra, oder surskiw, ich verkaufe, vor- 
bandis, Soph. Anı. 1036. drsı »- sı wigdsz, Philoer, 3or. 
wobin er mit Vortheil Waaren auslüliıen und verkaufen 
mag; ganz verkaufen , Dionys. Antiq. 3, 46. 

—iraipmı und däsvagido, das verstächte Wagidw und ivaipm; 
Aor.2.:äsivagov, von der Foım !Eevagım, Lusiod, Seus, 329. 

-i viynm und eZweine, 6 v. a, iupigw Sn 5 

—uvirw, sv. 9. Bäärm, herausssgan; #.,7..8. SvErw, Nicander 
Arlenaci 9, P- 395- R , + 

aviyupiagu, hi as, DV BELUDH Diog. Lasrt. Menip. 

 ivuunt, (dw) ausziehen. * 

> svregigo, f. jew, (Fyrapx) das Innore- die Eingeweido beı- 
ausncumen, / 

—eraba, '. dam, das verst, irgöw, ich bezwinge durch einen 

" Zaubergesupg , Söph. Ved. Col. 1194. Plutar. 7, P. 508. , 

—ıraigw, das versiärkte imaipw, erheben; erregen, antrel- 
ben, bewegen, Aristoph, I.ys. 623. j 

—srepeibw, bey Polyh. 16, 11. walirsch. st. :Surep. 

F Soph. Phil. 668. dabey 





ersöyonar, tb Eoamı, 8: 7. a. SrEuX, 
oder darob sich rühmen. ı 
—srırohis, 8. V.8 imersälig- 
inüsso in rüs Zriroiijgr heilsen, 
—erigramms, das verst, ärisranat, 
10 Pliaedr. 2. i . 
= urıcogayißwnf. iow, 8. v- 8 jrıed. Atliennei p. 608. C. 
—ıerirndsg,.Adv. 8. v. . Irir. Appian, ) 
—irw, aussagen, ausplandern; davon Aor. ifeiwav. 
—rgadwm. 5. sfıpaw. Bey Polyb. 8. 8. #itpaivw ; aber zw. 
igapa, und siegarum, 7, Was man von sich gegeben - ge 
spioon hatj von at a i 
"Eiıgaw, f. ar , u. !Erpadw, ich gebe von mir entweder 
* durch Speien oder dureh den Stuhlgang ; ich werfo aus, 
werfe fort ; leere aus; das Stammwort secw, Igagw leitet man 
von !üa, die Erde, ab; also auf die Erde. an dıe Erde her- 
auswerfen, aber gegen alle Analogie: denn aulser pw 
«Zw ist auch noch eine Farm kaum, aguya. Eoryi 
Fguyyası, ferner epeuyw, Fpryyshas Also bedeutet :ärgaw, 
sv. a, sfepauyan ich gebo von mir, spsie aus, breche aus, 
leere aus: 2) reis Aidaug afapavarı, ‚Aristoph. Acharn. 341. 
werft die Steine weg. _zäsparw rag yADaus, ders. Veap. 993- 
ich will die Stimmsteine herausnehmen - herausworlen und 
ziblen, Synesius sagt auch ars wußwrimv Ilegacas PıRAlen, 
ein Buch aus dem Kasten nehmen, siiga ro vöwp, giels das 
Wasser aus, Demostli. p. 963. 
—royazonaı, fi arona, das lat. ewereoo, eigentlich von Ftg- 
„u gemacht, ich arbeite aus, vollbringe, vollende ; 2) aygön, 
ich bebaus ein Land, mache es uıbar, excolo; 3) 8. v.a 
dpyadonat , ich mache, efficio, reddo: 4) ich erarbeite, ver- 
diene; 5) conficio, ich verderbe, stürze ins Ung!ück: Hero; 
dot 4, 134. 5: 19. u wikeyden, mache mich nıcht unglück- 
lich, Eurip. Hipp, 607. Hlel. z104, döupyaruesa, wir sind 
verloren; selbe. 
—ıoyacia, #, Ausarbeitung, 
Civil. z, 13. cultura terras. 


Lucian Pseudosoph, sagt, os 


auswendig können, Pla- 





Vollendung, rie yis, Appiami 
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ber Xenoph, Cyr.' das verstärkte ip-. 


EZEFIA 


'Efsgpyasrınög, 4, öv, zum Ausarbeiten oder Vollenden ge- 
hörig oder geschickt. 

—igyw, ion. », vun. Eieipyw, Herodot, . “ 

— gs vun musfragen, musforschen, aufsuchen, durchsuchen, 
Odyss. 12, 259. " 

—:g:8 idw, F.icw, das verstärkte igsfilw, Pindar. 

— rpridw, heisw, Av. a, d. Simplex, Lucian Tragop, 55. u. 


Polyb. 

—sp8i mw, A0r. —Agıray, das verstärkte dorirw, Slave meÄins: 
Assıo abhauen, Piad Pyth. 4, 469. eich, KErpırbiree, He 
siodi Seut, 174. mit niederhingenden Hälsen, Xarrm, Lsuydns 
dötpimsiga, 1. 17, 440. excussa jugo, soll vielleicht gröyayn, 
ex.urso jugo, heilsen, 

—igereaig, wur, Hi, das Stützen, Anstätzen, Stemmen,"Polyb. 

—igsıana, ro, 8. v. a. dpasum, Longin'39, 8. 

—epiopar, 8. Tui, Ssgssivm. 

—ipeuyua, aros, rd, das Ausgespiserie, Ausgegossene, Aus- 
Huf; von i 

—spsUyw, Aor. 2. Fänguyov, eructo, ausspeien i 
e:gielson ; Aod. sich ergiolten, ‚ r ’ ER: 

—epeuvaw, d, few, 8. vn Hepieivw, aufsuchen, ausfra- 
geu, ausspüren; davon 

_ 2. Juyaıg, sus, #, das, Aufsuchen, Ausfragen, Nachfer- 
schen, 

—egeuugräg, od, d, Ausforscher. 


EP EUVNTERöG, 4 0%, Ausf i 2 
deniche. 1a Me 00 Nam Andktesnlen  gehieig Alte: ger 


ii Zug, aus, #, (eZepesyw) das Ausspeien, Ausgielsen, Er- 
gielsen. . ” 

pin, UV. EErpnivm, aufsuchen, susforschen, 

—ionaiw, das verstärkte dondiw, verwilsten, 


—egidw, Plat. Pomp. 56. u. Appianus, baym Streite beharren. 
— sg138Uo gar, drückt die vollendete Handlung von egıSeie- 
waı atit, s 


"Bfspıva Zw, £. aew, von ipıwadu, welches das künstliche Zei- 
tigen - Keifen der Feigen durch Anhängen der wilden Fei- 
geu bedouter: ägıvög axgeiog ıv is Apkeuw Akoug HFagıvadrıg Aö- 

w, da bist selbst eins unelsbare wilde Feige und willst an- 
dere durch Reden reifen, d. i. du bist selbst ohne Klugheit 
und willat andere klug machen, Soph. Athenaei p.-26. 

—eg1erun oö, 6, rüs Adymv, Eur. Suppl. 894: das verstärkte 
agiorng. x 

SIERMTISSR TEE Aape Tape. Wal, . 

—igopaı, ich frage aus, ich frage, avasiou Dwrös sFrpheouu, 
Soph. Phil, 439. ich will nach einens unwärdigen Menschen 

ragen. 

-sorV2w, few, und sfigrw, heraus- hervorkriechen, her- 
vorgehen, herrorkommen ; act, hervorkommen lassen, her- 
vorbringen, 

= ig$w, horaus- fort- weggehen, mit der in avigg - 
na Nobenbedeutung. ” g u 

—iöbweıg, A bey Hippoor. falsch st. &Fipyeıs, Ausleerung. 

- 10V ur aw, f arw, ich bin sehr roch, "Hishoe. e 
P- 506. 

—ipußgaz, d, %, sehr roch. 

 rgunw, abhalten, hindern, Soph. Phil, 423. \ 

—soUw, f Vow, herausziehen, 

—igxemas, (welches von iFske)9w einige Tempora annimt) 
ich gehe heraus - fort; m, d. Genir, selten m, d. Accus, wie 
bey llerodor, 2) wie evenire, exire, wom Ausgange der Zeit 
-der Sachen, Herodor, 6.108. iZeAnAusivau re IOw, der 
Traum soy uun ausgegangen - in Erfülluug gegangen, 

—iewiu, (ipwaw) dlsgüyes nelrstov, ging- wich 0 
Wege. Tüever. 85, 189. u. Il. 23, 408. ge ER 

-zwraw.f. arw, ich frags aus, Pindar. 

-rc5ie, ich osso aus, 

—scia, ij, und siarız, %, (däiqu) die Fortschickung, Abschik- 
hung: bes Herodot, 5.0 as die Entlassung der Frau 
aus der 0, szeciaw akdsıv, 11. 24, 935. Odyas, 31, 20, 
schickt werden, als Gesandıor. . eng ad a 

Hıba 
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“BErerı (isn) es ist erlaubt; davon j£iv, das Partie. Neutr. 
da es erlaubt ist oder war, 

=sorıs, #. 8. dfarrır. ’ 

—sorgappirwg, Adv. von inergede, anf die Art einen sfr 
ergamuireg, der mmgekehrt, herausgekehre ist, auf eine 
fremdo- neues Art, ’ 

—ioyarog, Stobsei Ecl. p, 286. f. L. at. E dex. 

—ıradw, f. ac, (irög, De ich prüfe, untersuche, ob vs 
ächt- wahr- gut sey; ich erforsche die Wahrheit durch Fra- 
gen und Folterh; daher examinirer, ausfragen, ausforschen, 
such vergleichen‘ mit andern, um die Wahrheit auszufor- 
schen; ie vergleichen, schätzen, auch musterr , vorzügl. 
dio Carallerie; #) das Goprülte- Erforschrs- Verglichone 
billigen, mitzähllen,, aufstellen ; daber iieradscdeı, sich zur 
Prütung - Musterung darstellen; übrıbaupt gegenwärtig 
seyn, sich zeigen. wich darstellen und beweisen. nal Adyws 
za ypalır iEgragäup ra disyra, man fard immer, duls ich 
sprach und »l: Gosetz vorschlag, was meine Pflicht waı : 

emosih, #Esrndeodar Oiheripaupevev nal wooßymouuancy nig & 
%ıi, sich boweisen : zeigen, ala eiien u. 6, w. si» aurıp jr 
ra rüy undiva Hdıngnirww sEeradscha, uner die Gerechion gr 
zihlt zu worden, sich dazu zu-balten; rüy eyägäyrüv our 
als öfyraßsro, beland sich als einer deiner Fornde. ovtanot 
rüy auygagivrws ru dyum Eäyrarfn, man “ah ihn nie ını 
den: Vohse sıch freuen. Siyrasdng rovrwu arberis wiurors mar 
yopog, bası dieh nie els Anklagr von einen dieser gozeig. 
weis röv dpxevra ovdirw xal ruusgev Hiyrasıar, Demostl. p. 
980. bry sem Archon hat er sı.lı bis heut: voch nicht ge- 
zeigt » schen lassen. Das lat. mumerari inter, versari, cenieri, 
comparerc, drückt esin den meistou l’allen aus. -Dav. 

—ragdız, tu, 4, Prüfung, Untersuchung durch Ansfragen 
- Folter und dergl. Musterung der Armee, JrAws nal Irrws, 
ZaBeyRs 6, 45. der Infanterie und Cavailerie; die Vergiı 
chung. 

ra pi 6,6, air. a Sliranıg. 

—rarrıac, et,ö, Prüfer, Untersucher, Forscher, Vergleicher. 

er erınög, M 9, Adv. —yüg, zum Prüfen» Untersuchen 

örig - geschickt, rö slsragrındv agyugıov; boy Demosth. p. 
I. der l.ohn der llichter, N a 8 

—riporgoriw, &, (irspog, rpirog) ausarten, eine andere Art 
annehmen; zw. 

Efirng, ou, &, —rig, das, 4 8. v, a, Hairye, sechrjährie, 

’E£ir:, Prasp. von d« eu, von der Zeit arı bis jetzt; dfirı rot, 
von da an, Hom, äfirı wargig, Apollon. ı, 976. 

"Efsuyıviöo, zum freyon Menschen machen, Gregor. Naz. 
und -Basilius. 

-su5usw, das verstärkte euSuvw, Plato Lgg. 12. 

—rungıvaw, das verstärkte suxg. sorgfältig aussuchen, unter- 
suchen, 

mıvkaßfomar, olum, d. verstärkte sukaß. 

= supapidw, (zUnapäs, JE) das lat, expedio, ich mache leicht, 
erleichtere, Eur. Horc. ı8. Pbilo 5, p. 310, P. mache zurech- 
te, bereite, äAridar awrygiag dfrumapıdoum, Vers. gr. ich ver- 
schaffe mir Hoffnung, 

—-suwavidw, f icw, (edumwig) ich mache geneigt - günstig, 
Philo a, p. 86. P.ew., 

—suvouxidw, f.iow, das verstärkte Tea 

—suropstw, ü, active ansfinden, herhbevsch. Kon und geber, 
Plato Lege. ıt. » 132. dwsmoupiav raig xosiar; bey Xencpb 
Anab. 5. 6,19. haben die Handschr. zı un Fleursgisicı ru 
erparıa miasou st, inmopistes, vom dfeurspiiw abge.citet, S. aber 
Anrb, 5. 8. 25. 

— aÜpeaıg, wg, #, das Aus- Erfinden; die Erfindung. 

-sugsrinög, #, &v, erfinderisch, zum Ausliudeon - Erfinden 
gehörig oder geschickt, 

—ıUopyum, aros, rö, das Aufgefundene; Erfindung; ven 

 supichw, f.ghew, auffinden, e.finden, erdenken, ausden- 
ken, :fsugianovreg riufig ra mahkıora arauea, kauften und 
suchten die schönsten Thiere aus, Hero...u 7, 219. 

= sursiidw, f. icwi das verstärkte söredidw, Joseph, davon 

—surskıapög, S, das verstärkte surakızuss, Dionys. hal, 
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’Efsuroviw, d. werst. sursiiw, ich habe 'die hinlänglichen 
Krälte, ın. Hgd. Infii, Arriamı Ep. 4, t. 

—ıurperide, f. iow, das vrarsihchen surpiri2w, Bar. 

—ıvxonsi, d. verstärkte eöxomar, sich submen, erzählen, 
sagen, Odyss. un. Pindari Ol. 25, 85. 

—iönßos, 5, #4, bey Consorinus c. 5. die Jünglinge ‚von ı7 
Jehren, da fünßg von 16 re wird; schr zw. at. düy= 
Bez, der wenigstens an 30 Jabre alt ist. 

— ping, 8 98, idigu; Med, säspiszes, befehlen, Sophocl. ° 
Aj. 806 Eur. Iph. tsur. 1408. wie Hpisusı. . 

-EyNißgoyX 05, d, 4, m. Hlegiyhourss, 6, 9%, (dfexw) mit vor- 

Berka Kabla, (Alamtaptal) oder Breiten. x) 

ax, 65%, (Eixw) hervorragend, hersusstehend, wie smi« 
nens, vorzüglich, boy Arstweus, wie ddoxeg. 

— iyw, ich balte heraus- hervor; auch neuir, ich stehe -rage 
vor; #argiuma rägımnrgög, Dionys, Antig. I, 79. hängend 
an der Yuiter, 

—ivw, f. yarw, ich koche aus; verdıne, 

"EZiw, Fäyun. 8. Zw, ich sättige u, im. 

"Einßos, 6, 9, (Aöy) der aus den Jünglingsjähren ausge- 
wachsen ist. 5. döitndas- 

—yyiopas, oimm, mir d, Genit. #. v.®. Syiswar, ich gehe 
voran, fübre - leıte worin, räg ödel ri; su Cyrop. 2, I 
29. dinyriro ri wpäfewg, zeigte er ihnen, indem ör selbst sie 
ıhat und den Anlang ınachie, Daher auch worsagen, dafs 
der andere es nachspreche, pracıre verbis, Demostlı. p. 363. 
2) sm. d, Accna, ich erzähle, erklure, zeige an, ratbe, Bey 
Thucyd, 6, 85. reig Zummoxoug aäinyovmSa, wir behandeln 
uud boherrschen unsere Untertlanen und Bundesgenossen ; 
davon 

—hynaa, arog, ri, das Erklärte, Erzihlte od. Gexeigte. 

re wg, 4, Antührung, Anleitung, Erklarung, Er 

zahlung , Deutung. ö 

—yynras, cd, 6, der anführt - leitet - erklärt - erläutert - deu- 
set, der Ratı und Auwe'sung gibt, Ausleger, Deuter; za 
A:hen waren drey siyyyrai, relizionum interpretas, Cicero 
l.egum 2, 27. Timaei Lexicon Plat. p. 109. mit Ruhnkens An- 
merk. Pullux 8, 234. Plutarchs Theseus 24. 

—yyyrınöy, a, 6v, zum Anleiten- Acfülıren- Erklären - Er- 
zublen- Douten ge'.örig od. geschickt. 

-_uyyopia, m (syogiw) das Erziblen, Preisen, Rähmen, Job. 
c. 12, 20. 

"EEinovra, oi,al, ra, sechszig ; Hiynovranıs od. —ui, Adv, 
sechszigmal; man zählt fort, indem man dvo, rpıig, rirca- 
gig, wave u. 6, Wr. binzuscızt, , 

—uoyrairyc, s06 ö, 9, Oder däyrevrourgg d, 4, (dre;) soche- 
zigjährig. So werden mit &fywosra mehrere Worte gemacht, 
als söyuourarnygus, 6, #, Eiymovracrabuog 6,4, —rakarrzıng Mi, 
s. w. von 00 kilen - Siadıon - Taienıen, 

-xocraio;, am sechszigsten Tags. 

—uo0rög, 4, iv, Sechszigster, 

Eiyrpı Puwpävwg, Adv. vom Paıtie. Perf. Pass. v. Hanpı- 
Biw, sehr genau od, sorglälug. 

—unw, aus- weg- vergehen; meist vom der Zeit gebräuch- 
Ich. nnd hat die Bedeutung eines Portecti iin Praesens; also 
ö xeiver #iqus, die Zeit isı mu E.ide oder worbey. dEnug Iva 
Cavıic, du hast des Alter erreicht, wo, 8oph, tr, 1137. 

—uAarog. 5, 4, aerida, 11.12, 995. wo andere dlhharev la 
son und dZ wruxas Sxousay, aus sechs Lagen besieucud, er- 
klärten, +&4). 151 biols geschmiedet, mit dem Hammer aus 
gearbeitet, 

—ykıadw, b.acw, aussonnen nder der Sonne aussetzen, an 
der S,nne trockhuen; Suidss erklart os auch d, xais, bren- 
nen, anzünden; boy den ıxx gewohnlich, 

—yAıdw, Plut. 9, p- 648. ahe döndusiras, wird erhelier, 

—yAkaymivwgs, Adr, Partie, Vest. Pass, sfahkarım, auf eine 
ver-nuerie oder fremde Art, 

—nkunıs, wg, 9, (Hfeisudw) Ausgang, das Woggohen, 

'Eihpap, Adv. sechs Tage lang. 2 

Eiunaprypivwg, Adverb, vom Partic, Perf, Pass, von ifa- 
paprava, urıg, tohlerliaft. 
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"Binuspöw ü, das verssärkte Aupiw, yalav, Eur, HMercul. 
20. betreye die Erde von Ungeheuern; vergl. Parthenli p. 
51. and daron iEnuipwere, 4, das verst, juspwarz, Plutar. 

—yar, davon fine, il.ar, 241. 8. V. a, die, davom sfiyu, 
ich lassa heracıs . 

yucıBög, # 99, (das) zum Wechseln, als ciuara, Hom. 
Odya. 8,249, + 

_ {urog, 6, %, (Avia) zügellos, Plur, Garral, p. 31. 

—yrscpiw, das verstärkte yraspdw. 

—yrtgoreuw, f.eicw, bey Arıstoph.-hänseln, täuschen, be- 
trügen. 8. ge 

-yrıaköw, in Fieber jriaAog verwandeln, Hippoer, ngıo. 

+:&% % : 

"EEhons. zog, d, #, (ipiw, ipioaw) sechsrudrig, mit s:chs Rei- 
ben Huderbauken; davon siypmis, wAsi:r, sechsrudriger 
Schiff, Polyb, hexeris, Livii 29, 9. 

*EEäg, Adv. in der Reihe, hintereinander; nächstdem, da- 
nach, dom gemäls; m. d, Dativ nara rö #5 ru vonpp dd 

- Antonini 4, 5. gegen das, was zukömmt. 73 855 nennen die 
Grammetiker die Ordzung u, Construction der Wurte, ra 
dene, das lat, et cetera, et religua, Ist von !xw, ifw, u. v. ®, 
ayepirwg. 

’Eöyraruivwg, Adv. wom Partic. Perf. Pass. 
sorgtäliig, 

nrgıadw, farm, (IE, Argiov) ich schlage- seige durch ein 
dürmes- feines Tuch - Beutel, Ilippoer. . 

—yrraopaı, üua, das verstärkte yrrasuai. 

xiw, &, austönen; #Engsira, wird draulsen gehört; bey 

den Neuern für yxiw, Polyb, tönen. \ 

"Efıdonaı, üpar, f. aroua, ausheilen, gänzlich heilen. 

—ıbıalopaı, f. aropaı, (idiog) sich zueignen, sich eigem od, 
zu seinem Froundo maclieu; davon 

—sdıarmiz, 5, Zueignung, Anmalsung, 

*E£idıov, ri, Dim. von si, Ein, M. 

"Efıdıidsomae, via, 5, va. därdsadona, Ken. 

—ıdıoreıdopkaı,®, w. ad. vorb. Liisdor, Sie, 

darin, ac, dr Wa Hrbraaeäg. 

ih F. iew, u, dEidedw, ausschwitzen; im Schorza boy Ari. 
stoph. Av, 6, v.a, dunn kacken, welches Dis Cası, 44, $. 
nachgeahmt hat, 

= ıdeiw, Fiem, Sonh. Med. Col, ar. aräriv pe nakidgueen, 
d, i. in rc ödorwopiag oräeiv us, lals mich nach dem Gam;r 
stehon und ausruhen, ryAs0 yär oimüv Biorov ıfıdpuaanmy, 
Eur. Schol. Aristoph. Nub. 139. ritam separanrit,, hai sich 
getrennt, lobt geirennt u. abgesond. st, 

= idowoug, 4, das Ausschwitzen, Schwitsen, Plutarch, 

—ı3p5w,60, weihen, widmen, Hesych, 

"EEinzı, berausschicken - werfen oder lassen; davon digen, 
Il. ı2, 247. weguehmen, wegbringen; neutr,. herausgeben, 
auslaufen, von Flüssen, sich ergielsen, Herodot. 

’EEi9un, #4, Ausgang, wie si;Sun, Eingang, Hesvch. 

— +3yuvw. f,vö, das verstärkte ıSuyw, ganz gerado machen, 
oriSun dov, 1. 15, 410, leiten, lenkon. 

—ınersüuw, f.sicw, dab vorst, insreuw, Sophoel, 

—ınpalw, faow, uw. dEmuaiva, (inzag) Goopon. 5. 52, 2. ich 
sauge aus; 2) ich trockne aus, moutr biariwveune nal Vlin- 
pane ri w)eiorov riü yAunice, Aristotel. Probl.22, 9. Bey Lur. 
Andr. 405. oun Hiınmadu nal Aoyidona; zweif, m. d. Gorit. 
fast », v. a. !Gunvioua. Borhe lieser oun afanmadorra Aoy. in 
seiner Urbers, 

—ırvyiomar, olum, hingeangen, hinkommen ; erreichen, 
erlangen ; vollenden, vollbriugen: n 1 + hinreirhen, zurei 
eben, Thucyd. 1, 70. weis rim xeniav, rö dien, L,ucian. 

— inw, 4 7.2, digew; Dip Soplund, wie ewenio, sich ereig- 
nen, zutrmgen nach der Prophezeiun: 

—ikarıc, zwi, 5, VYersohnune, Anssöhnnne; von 

— ıhacnomar, [ drama, einem sıch geneigt machen; ver- 
sühnen, aussolnen, 

—iAasua, arg ri, Versöhnungsmirtel, Bühnopfer, Löse- 


geld. E> 
—iharpög,ö, Va didacı, 


u 
:Zaradw, genau, 
* 
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SErluerhe 105, 3, #, zum Ver- oder Aussöhnen gehörig od. 

geschickt, 

-ıkadw, ich mache geneigt, söhne aus, versöhne; in Med, 
mir, mit mir, für mich; davon 

- ıldama, rd, & va, ifilacua und drorporiague; bey den 
Giammatik, z 

-ihksın. 9. Fein, 

— ıuaw, &, f. y7o, heranswinden oder ziehen, 

—ıyıadw, (is, tig, filre) eyusibakoug !Ewınasivrag, boy Athes- 
mar, p. 406. was Apicius 4, 4. serebella enervata nennt, wor 
aus man die Fasern genommen hat. . 

— ıvöw, ü, das latein, exinanire, ausloeren, wieurigiwe;, Pol- 
lux,4, 178. u. 179. 

—ı1093ißw, reixe, loh brirge ein Haar hervor. 5. fosSeg. 

—ıöw, (is) ri eiönpınp, Arrtani Ep 4, 11. vom Roste reinigen, 

-ırdw, &, (imiws ich drücke aus, drücke sehr, Aristoph. 
Lysistr. 298. #53 uos Bhıednarov, wo andere däsreinarev ie 
sen. Pay Galen a, v. a. inrisdw, ich reinigs durch Ausdrücken, 

-ırralonar, f. aroaaı u, Hlırmiuw, aus- wegreiten. 

"Emo, 6, $, von oder mit sechs Pferden. ' ‘ e 

’EE irranat, f. durruronar, horaus- weglliegen; das Med, 
von skımryum. B . 

—ırwrinödg, H 6%, (ifıriw) gut oder stark ausdrückend und 
reinigond, Galen, x 

"EEIG, un 6 (von Aw id, nanıg) eine gewisse Beschaffen- 
heit, Zustand, Lage; Leidonschafi der Seoln; bey Diodor. 
n. Arisior, Probl. 30. 2, Fertigkeit, wis inrınds upd inrimwg, 
Plato Pliagdri 117. rw ats di Üxevra, wer deine Kenntuils 
oder dıs, was du bast, hat. Bisweilen ist es Kraft. 

Bfıradw, farm, gleich- eben machen; ausgleichen; davon 

—ıcaruög, 6, Ausgleichung, Gieichbeit, Simplicins ad 

* Epict. p. 29, 

= ieyg,(meigag) od, neutr, d£ Inov (nirgev) zu gleichen Thei- 
len, gleich. D . 

—iTovVoRiw, 4. vu a. jcwomiw; aus Phavor. Lexico, . 

1405, 9, 09 8. v. a, iaog, Hippoern, 

—ırorınia, #, 8, v. A. isorisia; sehr zur. 

= ir50, 0,0 va Frealw; meutr, Soph. El. 1794. gleich soym, 

"Edırravw, Ffıoraw u, dFiorym, ich stelle weg, bringe von 
der S:elle; ralra nv, ralra iflergaw avSpärour taurin 
bringt die Menschen aufser sich, Demosth. sEierausı, ich 
gehe vom Wege ab, aus dem Wege; dueräs rüg dpähe mal 
dinaiag iboü, ders, luernus ray daured du’ aropiav, cesterat 
bonis, #. v. 4. drwäsro ansivog naı ruv Syrws dflery, or mach« 
te Rankerott, Demosth. wayrws ray werpayuamms insrävre, 
“rs, p. 363. läugnen und thun, als hattı man's nich: geiban, 
lEierauas rısi, ich gehe einem aus dom Wege; metaph. ich 
weiche ibm, stehe ihm nach. sEirramaı ödav, enoph. 
Symp. 4, 31. m. d. Accus. eudiva wivduuov dEirrysay, haben 
koins Gefahr gescheuet, Demosih. p 460. !lieryne ra rom 
alrz, p. 80t. ich vermeide dergleichen, iv. woAdoi ai ruv 
rakaıy masyuaray iEleravrar, Cirop. 3, 3,54. wo viele aus 
Furcht vergessen, was sie lungo zelernt haben: win stiergss 
red Gecsiv, Memor, I, 3, 18. Eben so ilıoraumo reü ra 
deıva avakoyidırdar, das. 2, 2, 4. dreh Tesierde abgehalten 
von d«: U-beriegung der Gefahr. olvos dfeergnüs, abgesian- 
dener Wein. $, razieranaı. 

’Efroropiw, austragen, erfragen, erforschen, Asschyl. Ho- 
rodot. Eurip, 

—ioxeagı 8, #, (feyıos) mit hervorragender Hüfte, 

—ıexvaivw, des verst. jeyy. Theinist. or. 1. p- 10. 

—ı7yVw, fut. vsw, das verstärkte ieguw; bey Arlian. v. h.6, 
23. ade Hieguay scheint en s. v. e. ralduy jeylog deaore- 
gxv zu seyn. 9 arıuihsa wohhanır mar Füg Pürwg diieguam 
srıklırsuoyg, Sorgtslt arserrı ch die sinkenden od. telionden 
Kräfte der Natur, Streb» 17, p. ır"6. Aristoxcnus Stob, Serm, 
243. vorb. dEıoyueasıa nal rersktıwuiva, 

—iceyu,6,r.» diiya. 

—- it“ Fig, auf, #, dio Ausgleichung. 

1—ı7wräg, ci, 6, der ausgleicht, gleich macht, Maals, Ge- 


“Eäirnkog)ö, 


% 


s 


“  . E21ITHAOZ 
wicht," Abgaben, Steuern, Land u. s, w. Lucian, Philopaur. 
not, 


4, (Erw, Frydo;) was richt dausrhaft ist, 
sondern bald verlösche- ausgibus’ansbleicht, wie Schrift, 
Farbe; diher zopfugidi; Sfirnäsr, Kenoph. Oec. 10, 3 pır- 

uıne Kleider von uuänhter Faro», die beld ausgeht. alao 
unächt. Aegehyl. sol! iraAas für Kupevse man eun WFirghor ge- 
braucht haben, Fleysch. Deiselhe Hesych. hat das dorische 
Jeiraka für mpisoder u. Firahe für avaluuara. Ä 

—urnpios, dh, (Fra zum Aus. od. Abgolıen gehörig. 

"Eirys, eu, S, sonst auch x.0;, der Sechsor, Würfel mit der 
Zıhl 6, Hollux, : 

"Efixsevric, dh, das Ausforschen, Gonpon. 2, 6, 22. und 

vsurüg. od, d, d.i, Sörgveiws, der Austorscher; von . 

usiar, oder ıyvıafu, bey den xx. (ixvaz) ausspüren; dav, 

—yıarjög, d, Ausn- Nachspürung; zmeif, 

yorneriw, ü, 6 va. (rgseum, Sophoel. 

Böıywoidws (xp) den Eiter oder unreines Blut ausdräk- 


kon, Suiras, ae 
“Einaidena w —narog, sochszchn, sechszchnter, st. dS mai 
baum 


4. von sechs Medimnen, Aristoph. 

mache höher, ( Emes) pri ara junrig" 
ei 0w, Eur. Or. 404. ich richtete der Alytter einen 
Ehe ser ; als ich sie begrub; au se ejferre, sich 

‚prahlen, Arhenaei 7, p. 259. davon 

emr. Age erhobens- Esschwoliene Körpertheil, Er- 
höhuug, wrhahasey Ste: a ER 
6 4, des Erheben, Auflschweilen, ; 

et Fe 2 "yarkulssıe, verkaufe, Eur, Cyel, 266. vergl. 
PPL TEE , 

obria, 4, 9. v. a. Hodıim. . 

—odiw, ü, u. (aleia, berans- ab- weggehen; ausmarschiren. 

—obia! 4, der Aus- Weggang; Ausmarsch; Expedition, 
Heradot. . 

—odıa2w, ausgeben, verwenden; davon 

wrdiasız, zur, 4, das Ausgeben, Verwenden. 

obıarwöc, 5, die Ausgabe, Aufwand; bey Polyb. 23, 6. 
*. v. a. iZedia, kriegerische Expedition, Feldzug. i 

—odınär, #,,09%, zum Auigkuge gehörig; das Adv. —xür 

ird breyläufig übersarat; zweit. \ ’ 

Ann Cigelee) dor Ausgang, roayındv boauarog, Plu- 
tarch. Alex. 75. der tragische Ausgeng eines S:ücks; 2) ein 

“ Lied berm Ausgange des Chors gespielt oder u 3) 
ein Nachspiel nach einor Tregödie, eine Atellans oder Mi- 
mus, wie bey uns Oper öder Ballet mach Tragüdien, Plut. 
Crass. 33. j 

ödrec, 8, #, zum Ausgange, des Chors vorzügl. gehörig. 

—oborropiw, ich wanders- grho ana. heraus, i 

—odag, 4, Ausgang, Ausmarsch, Auszug; Expedition oder 
Zug, Feldıng; Ausbruch, Ansfall;» 2) Ausganz des l.ebens, 

. Tod: als Theil der Tragödie ist es der dsirte und letzte Acı, 
nach dem letzten Chore, ohne nachfolgenden Chor, wie 
bey Sophokles, Aristpt. Poet. 12. denn bey Amskriis schlie- 

fsen such einige Stücke mit Chören; 3) des Ge 


— uibiunacı du 
’Efcyuiw, ich 


des, d. i. 
* ‚davon iZodıa2w; Hemsterh, ad Plut. p. az. 4) ale 

A den, „x Ausgang befördernd, Aretasus, 

—oduvaw, das verEe : Eur, Cyel, 656. 

—;Luw, riechen, danaclı riechen, mw. 

'EEIJe», wie Adv.-at. dE ei Xgiveu, Nicand, Ther. 317. 

oiyw, f. Zw, öfnon. eroinen; Hıppoer. 

X fi Por od. #Ecıdiw, auf- anschwellen, 

—oıdiana, ich mecho aufschwellen, 

—cınrıdw, das verstärkte cineiöw. 

oınaw, W, aus soinem Haute 
siohen, auswandern: bey Thucyd. 2, 17. 9 v. 8 
dıvon e 

oırırimos, [rer 


seinor Heimat gehen, aus- 
bewohnen ; 


Soph. Col. 27. st. era ie 

H ‚des Aussiehen; Auswanderung. 
mern rat Ba, 4: 2, I2. wabrsch, vorderbtie Les. 
um gınidw, aus.dem Hause bringen; passiv. auszichen, Dionys, 
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Ant. 5, 77. wileıs Fomilus, zerstörem, Aduwov ob dont- 
va #fumcav, Eur. Hec, 877. gänzlich von Arc = 
voikert, 8 £ 
"Efeoinieig, wg, %, oder ifomeriös,.d, das Wegführen - Ver 
setzen, Vertreiben aus dem Hause oder dem Varerlande. 
—oıxıcrıs, 6, daiwv, (1Eoımidw) der uns zus unserm 
wirtt, und damit zers:ört, a s 
'Efsıncdoniw, ü, ans- auf- erbauen; davon u 
—omediungig, zwi, A, das Aus. Erbauen. 
—oınos5. d, #4, aulser dem Hause oder dem Vaterlande, 
— cıawgw, dufwinseln, in Klagen zusbrechen, Soph. 
—sıräw, bey Pollux 6, ar. wo isisch afowisas ged:uckt steht, 
trunken seyn; aber bey Paul. Agg, 5, 0. 23. dan Rausch aus 
‚uchlafen, moysöyawsg dwi wAsiaron given de du dlanyewam; 
daron i 
—elugaig, 4, od. diewia, Berauschung im Weine; die er- 
stere Form Schol. Ariuoph, Thesm, 747. 
- 91705, 5, 4, betrunken, tranken vom Weine; dev. 
— oıyiw, ırunken machen, Eur, Base, Sı2. 
— 1015, tur, #, (dioiw) das Austragen, Ausplaudern; zw. 


— sırroaw, ö, ion, söoerrsiw, in Wauth oder Zorn serzen» 


briogın; dasselbe ısr eisrsrgrlariw, Plut, 10, p. 779. 
—sıXvim. &, Oder szsigayar, heraus- davon-, wergehen, 
—simviäw, (oimvig) azomwmiliussusg rbv Ibıon daiuoua nal run 
six, Plutarch Demosih. 21 abominor, eıwas als von ku- 
sc: Vorbedeutung vermeiden, oder sich aus etwas ein Go- 
wissen machen, Piutar. 7, p. 262. 


—onsikw, eigontl. ich führe- bringe das Schiff vom gera- 
den \Wogs ab auf Folsen- Untielen u. s. w. S, wirkw;-2) 
als Neutr, ich komme- geratlie vom geraden Wug: ab, mit 
dem Schiffe, uud gerathe in Getahr; metaph. a Abwege, 
in Laster fallen; ars 'nudons mai nusacug donihksore, Plntarch, 
vertallen aufs Spielen und Schmausen; beige afımiAdtran 
Aecschyli Sup 454. die Sache komm derauf an- busulic hier- 
aut; aAimana fun. Orpl Argon, 636. die Leiter auswerfea, 

EEchiw, wofür Ferro u, dföAdym im Praes, gebräuchlicher; 
daroı sfoiiew, Arısiuph. Equit, 143. terner ifeAwrma Portect, _ 
Efökera Avrısi. ich verderbe, suite aus, Die Form des Fu- 
turs gdoAh har eigent. vou atäke. i 

—olıywgpsw, ü, das verstärkte sArywpia. 

-ohrosaisw, efslırdim u, dichiegw, heraus- davon- ent- 
schlupfen. enihmmen, herausgleiten oder fallen; m. d, 
Accus, Aristoph. Eqg. 491. . 

—coAnd, 4, (dZeiuw) das Herauszichen, . 

= öhkhumi, u, dfohium. 8, sfokiw. “ 

— oAösdpsvma, arog, ro, das Verheorts oder Zerstörte, 

— oAödpenaeg, swr, 4, die Verkeerung; Vorderben. 

—eAodgeuräg, co, 6, Verheerer, Vorderber, Zerstörer; 
davo.. 

—oAodpsturinög, zerstörend; von 

— ohotgeVmw, vorhecen. ? . 

—okorclw,d, lat, exululo, anfheulen, Hom. batra, 100, 

—cuakifw, das vorstärkte öunkiu. 

—oußpiw, ii, oder ifoufgigw, ausregoen, wie Regen aus 
gielsen ; Sivech z, 19. u. 10, 13. 

= ouhpsVeig, 4, wenn man sich der Treue eines andern 
durch Geilsein (öpppez) versichert, Plutar, Camill, 33. von 

—oungevw, ro&, sch versichere mich von jemaudes Treue 
durch Geilsela; meraph, dovAcs renvorsuiag ıF, sich der Treue 
der Sklaven durch Erlaubung der Elis und Kinderzeugung 
versichern, i 

—opikdw, bey Eurip, Iph. aul, 735. Zisuiriodar Eu OxAu 
sich aufser seiner Geseilschai, scınes gleichen untes dcım 

rolsen Haufen befinden; vergl, Cycl. 515. 2) boy Plutarch, 
Bros Polis, u. Cimon 6, dpi rra, durch Reden besahf. 
tigon- guı machen; überh, are Keden und Um 
veruögen- wozu biingen. Eben so Appian, Polyb, 
für Indanı schiechtweg. Xon, Ages. 2, 4. 7% 
iurhogr 6, Hr Ziruv Bars, Sopliocl. Tr. fre 
ae von derselben Gesellschaft Haufen Aa me der 
—suwardw, &, sohond machen; Aristopb, Plur, 635, u, Ac- 


sang einen 


. 
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liari b, am« anfhellen, deutlich machen; Assöbyli Pr. 499. 
Choe. 475. 2) entaugen, blenden, blind machen; Tragicus 
Sebol, Eur, aet. Phoen, 61. häufig in Nicetae Annal. welcher 
auch das Stammwort idunarsr, 5,4, geblender‘, blind, hat. 

"Efouudrweig, zw; A, Pollux 2, 49. das Hellmachen, Klar- 
machen der Augen; das Entaugen, Blenden, 

- öwuvupi, HEipmwuna, fut, 2. Wfousüum, Aor. I. Zwworsum, 
abschwöreu; schwörend verneinen, durch einen Schwur 
sich wovon losmachen; ausweichen ; weigern, verweigern, 
entschuldigen. : , 

—onöter, Adv. a. v. a. öuöten, oben daher oder dav, Odyss, 
5. 477: . 

—+49:150, verähnlichen, ganz ähnlich machen; in Herodoti 
3, 24. 3Foppmüsrsg rd aldeg, bat eins Handschr, SFepusieuusvor, 
Davon 

— ouoiweig, sur, 4, Verähnlichung, Abbildung; das Ganz- 
ähnlich - maclısn, 

—ojznohoyiw, ü, bey Plutar, nach Elsner über Matthaei 3, 6, 
und söcpohoyicuse, süsse, gestehen, bekennen; versprechen, 
vwerbürgen, Luc. 22, 6. davon 

—ouohöyneig, sw, 4, Geständnifs „ Bekenntmifs. 

—coülpysuzsı, aus“ ab- eindrucken; sic rw Yuyam, Plato 
Gorg. 80. abwiisehen, reinigen; daher ai gureig varusigir 
SEauspleum & Wra nAudwr, Fur. Hipp. 657. dason will Tel 
mich reinigen und meine Oliren ausspülen. Med, sich ah- 
drucken , abbilden; sich abwirchen, zb’ dEousoin uwaias hr 
ers Zuei, Eur. Bacch. 340. beflecke mich nicht mit deiner 
Thorbeit. 

—iuopfis, mug, 9, das Aus- oder Abdrucken, Abbilden, 
Abuisaben, 

—dudalhog, #, %, mit vorstebendem Nabel; 2) als Subst. ein 
Nabelbruch, ” 

"EE5», Imporr, Part, Praes. Neutr, von su, dEiv, als Atcus, 
absolut, da es erlaubt ist oder war; da man kann oder 
konnte, 

—orsıdidw, Fiew, & v2, drovard, beschimpfen,, schmähen ; 
davon . 

—ossıbıraädc, d, Beschimplung, Schmihung. 2 

— ovsibrarınag, 4, 69, sehimpiend, beschimpfend ; schimpf- 
lieh , schmähend, schmählich, " 

—ovrtiplw, 8 9. a. efevepürrw, Hippoer,. morb. mul,.2. 
p. 663. 

—ovsıgwypös, 5, das Entgehän des Samens im Schlafe; 
davon 

—overgwurinäg, 4, 5%, dem im Schlafe der Samen entgeht, 

— oviipirrw, han. Zw, (iverpog) im Schlafe den Samen ver- 
hieren, x u 

—ivouddw, fi asw, und efosuaivs, anssprechen, nennen, 
benennen, rufen, 

—ovomanknönv, Adr. 8. v. a, vs. mamentlich, Odys. 
12, 850, 





—evixituuf ira, genau untersuchen ,, genau machen, ge 


man eıwas nehmen. $, in dw, 

— oZäuvw, 4 wi, seuer oder zu Essig machen, 

—crüdw, I. ew, beyHosych. dFuradss slireurın; bey Pindar, 
Isthum. 7, 11. Jason einige Efwwars st. 2 ulrarı, 

— o+ri2w, den Safr ausdrücken, ortsalıen, Arisıot, bh. a, 

—irıdei, pie, v0. eälrıcder, von hinten; rückwärts, 
hingerwarts 5 f 

—orıeSorgänridw, von dem widernatürl. Beyschlefe, 
Aristoph. ılesm. 1124. das Wort wird einem Basbaren bey- 
gelegt. 

—oricw, Adr, rückwirts, hinterwärts; von der Zeit, her- 
nacıhe, in der Zukunfe, 

—oriidw, f iew, bewafinen, ausrüsten; bey Appian, ent- 
welinen; Yavon 

= orkıcia, j, oder WElrdıcız, 4, und Flordıeuie, 5, Bewaf: 
mung, Ausrüstung zum HK+mpfe; die erstere Form bey Xen, 
Annb. 1, 7, 10, wie sAaria und Aasıg, und Polyb. . v. a. 


Revüe, 
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Efewkor, 8, #, (Friov) ausgerüstet; emtwaflnet, ohne Waf- 
fen, ohne Bosatzupg ; unbedeckt, Polyb. 3, 81. “ 

-orraw, üö, f,4rw, sehr braten odor backen, 

—orrog, ös’, sehr oder zu sehr gobraten nder gebacken. B 

—sp«w, boy Hippoer. #. v. a, dZub3ahunz ua, ich habe die 
Augen aus dem Kopfe hervorstehen, Eur, Haracl, 675. won 
weiten soben. 

—coeyaw, das verstärkte öoysw, Plutar. O. $. 3, 5. u 

_o adwy yily ru yuychv dlogyralovra, Aristot. Po it. 8, 7« 
ik er oder Melodien ‚ reiche bay den Orgien die Geweih- 
ten von Leidenschaften reinigen, < 

-epyilw, f. iow, (öpyy) ich mache zornig, bringe auf, 
Xenoph, Reitk. 9, 2. R 

—:g9ıa2w, laut. aufschroyen, mit lanter Stimme verkündi- 
gen; Aesch, Choepli, 269. ög95 Qwu#; bey Pluter. Isid. p- 
465. #Eopdıaldv 73 aiboiy, mit aufgerichtetem Zeugegliede. 

= 60805, oder diopdes, Atlianaci p. 496. aufrecht, gerade, 
P- 995. 

—rphiw,ü, fi hew, das verstärkte Zadcw. 3 

—o2ia, H, verst. yuoz, von «Fupıcr, das Ausland; das exi- 
lium, Lebon in der Verweisung aulser dem Lande. 

-soilw, A iew, ich verweise, bringe über die Gränze, 
(igse); 2) boy Eur. Hipp. 1391. #Eogierau xaniv, scheint es 
enstohow (Fiöpvuraı) zu bedeuten. 3. Epilw. ‚ 

ipıos, 6, #4, (g2c) außerhalb der Granzs oder seines Va- 
terlandes; ein Vertriebener, i 

—ogıamög, d, das Bringen über die Grinze, das Eutfer- 
nen aus dem Vaterlahde oder aus der Gemeinschaft. 

—sp1@rınÖg, 4, iv, zum Entfernen oder Vertreiben gehörig 
oder geneigt. 

—ipıerog, 6, 4, vertrieben, verwiesen, über die Gränze 
gebracht. E 

—oponiw, ü, oder sEssnldw, schwören lassen, ‚beeidigen, 
vereiden; dis erstoForin.zw. und bey Joseph. antiq. 9, 7, 4 
haben die bessern Ausg. «fogniw. 

— cgniegig, ö, Beschwürung ; d. Schwörsnlassen. 

—ogniarägn ch, 6, U. afepuidau, Besohwürer, der schwör 
sen lülst; Exoreist, ü 

—epncg, 6, bey Pind. Olymp. 13, 140. zw. at. <pxog- 

Efopnso, (Üpres) ich lasse schwören, Herodoti 3. 193. dev. 

—ipnwerg, su, 4, das Schwörenlassen, Veresidigang; He- 
zodor, 

-cpudw, ü, als Act. ich treibe an, ermuniere: 2) &Alyoı 
rüy vaurüu ci dfopmürris ra vais wal Eunigmwris ryv Eigenians 
Thaeyd. 7, 14. das Schiff ans dem Hafen (ipuss) von der 
statio lassen; 3) als Neutr, ausgehen, losbreshen. 5 

—epusvilw, Sophocles Athennei 2, p. 69.0. v. ». Innnukeis, 
ausschiefsen, Samensiongel reiben, schossen. 5. dguaveg. 

—seuiw, &, wird vom Schiffe gesagt, das aus dam Hafen, 
stario, Epmeg, gelanfen ist - in der See ist: rüz veke mög Fepl 
raw aurae Hepusuege, Lyeurg, da red veo Hüpus, FVaeusan, 3, 
4. war unklug, wahnsinnig, Ä 

—öpumsıg, swi, #, (fopuaw) active, Ermunterung, Antrieb; 
neutr. das Ausgehen, Ausmarach, Abgang. 

—eoridw, f icw, ich bringe das Schiff oder andze Sachen 
(Eur. el. 1263.) aus dem dguss, Hafen, in See, Demerr. 
Plal. 151. metaph. ich bewege heraus und fort; da ‘on 

—opmierög, ö, die muraena, upams, vom Obenaufschwim- 
men, #Zopuigw, Cassiodorus 12. epist. 4. 

—epwos, d, # (Epos) aus dem Hafen oder aus der Bucht lau- 
ten, aussegelnd. Bey Arisıor. part, anim, 4, Jı. ro ysübsg 
kur) eümarı nal Flogum, wo Gaza procas überserzr; soll #X- 
etöov heilsen, von aliem eppig, serum, befreyt un ! trocken. 

—ogosuvw, das versärkie dposusw,„ Stasimus Aıh »naei p. 334 

-oR0L re Alleine. v 

- 09V | surw, ich springe heraus, breche horvar. 

"ERigsbog, d, 4. (dgapeg) mis sechs Stockwerk-n. 

EEogpiiw, (iger) ıch re: ige die Milch oder Käse von Mol- 
sen, Hesvrch, 

EEogposi 6, 3. 5. KFopueg mach, 


EzOrrOn 
EXoosim [CHEER) ich mache za - verwandle in Molkem, oder 


Bimeasner. 
- dpufıc, sur, #, dat Ansgraben; von b , 
—=opVsaw,  dEogörrw, F Eu, aus- aufgraben, xapanı HE, 
das L.ager mit einem Graben bofesiigen, Dionys: aut. 9. 55. 
aweif, i gi 52 
_ douaı, olman, austanren; mach Lucian de saltat. vorzügl. 
vorrr dem Ausplandern und Verrathen der mit Tanz peleir- 
ten Mysterien zu Eleusin gebräuchlich; daher amigöyre, ra 
dvinwusra dE, » va. blayogivsw, Geheimnisse versuchen; 
Fluiaroh sagt aA4Serav EZ. in dom Sinne, wie Herod.t. arcp- 
xsiodaı röv yanıv, die Wahrheit nicht reden; Aeli.n. h. a: 
16, 23. braucht fast eben s0 wöhsuov 5F, dem Krieg durch den 
Tanz endigen und die Schlschi verlieren. ‚Herodiani 5.5. 
whv re fepwolugy roü kriywpiov Ssct weguegyirsgov Bugxeire, 
coiöbravit supervacuis saiiationibus, sagı Politien, es scheint 
aber mehr zu bedeuten: er zeigte sich darin öffentlich und 
in einem sorgfältiger gewählten Pompe, Die Bedeut. xAsva- 
Zu, üßgi2w, welche Hesych. angemerkt hat, finder im krop- 
xaiasai rıyvı, bey Appien. statt, wie insultare, ca 3Fopy. ax 
witare ist, Doch har Plutar. Artax. 22, öfopxnrapsvag er Ilie- 
car riv Asavidav nal röv Kakkıngaridav, und eutehrte durch 
sein Beiragen den Leonidas u. s. w. Mit der Stelle des He- 
rodian könnte man cabiculum principis histrio exsultaverit, 
Tac, Annal,. 11,28. vergleichen ; aber man streitet noch über 
die Lesart, R E ; 
—bow,f. om, #Eöpopar, davon ÄFüpre, excito, ich erweche, 
ich erheb# mich. 8. dgw. R 
ocıdw, ü, f. bow,- fast s. vi m. adonıim, Plut. Arat, 53. 
Hesych. erklärt es auch dinaudw, und des Medium DETLILHEE TR 
dsıog yaviadaı. Diodor. hat iSonigardeı rau AAuaıv, st. emt- 
ehen, ra Srix, Plutar. die göttlichen Zeichen und Vorbe- 
Seren abzuwarten oder zu vermeiden, ' 
—oersilw,f. icw, entknochen, die Knochen hersusiehmen, 
i 0550. 
Res nidw, f. jew, durch dem ostracismus vertreiben - vor- 
bannen - vorweisen; überh, vertreiben, verweisen; duDde- 
eur dfcerpamsßeig, Aristoph, Plutarchi 9, p. 388. schein: ein 
orıspiel zu seyn. 
omg anıanög Verweisung durch den ostracismus ; überh, 
eisung. 
ee %, das Hervorstiehen eines Knochens, Kno- 
eschwulse . 
Bo Adv. od. iEörou, (WE örz, dE drou, d.i. oürwag) seitdem, 
seit welcher Zeit, 3 
—orouva, f. 2. uvü, das verstärkte irgivw. em 
om oudevim, &, 6. v0, dEordemido, zw davon dZovdäunsig und 
dEoubavyrng, zw. st, Weubiuang und Koubeviaräg. ö 
E Eoubevidw, (sidsis, oudevig, FE) für nichts halten, gering 
schätzen, verachten, werichrlich behandeln: PAachawiag 
Eoubividov r’v veaviav, Pluter. 7, p. 228. dafür finder man 
such" #äouSsvidw geschrieben, wio ousslg für ceuöriz; davon 
Eerbivicng, #, die Geringsehätzung; Hfovömıeräg, der Gering- 
schätzer, Verächter ; Zovdivioun, das Verachteis; auch mit 
.$ geschrieben. - i u 
vi, u ham e.v. #Sevbenidw, zwei, davon Heavy» 
divama und ifevdivwsrg, 8. v. a. Hfouäivigig und 8Eovdisieun 
m LXX. , 
Bin dw, ü, dfeußivgumr und dEudwida, 0. via. FEoudevew 
u. Hertisidw, die beiden eritem Formeu eben so zweit. als 
Eeuberiw u. HEerdivgun. Dch hat Hesych. efoubessi u. afa- 
Sevauevar, und Clemens Paedag. 3» P- 308. i 
ouin, dr (dEiRAw) Biuy HEouiyg, Klage wider einen, der uns 
sus unserm bigenthume vertraoben und es in Besitz genom- 
men hat, Be 
- ta, 9.7.0. eugayia, Diod, Sie, 
= ie. ö, == - weg en harnen; mit dem Harne aus- 
werten. z 
—ougide 6. ergo. 
—orpiag, Adv. 5. orpıo;. e a ER 
-oup6c, ds A (org) 6 7. @, mücupns, apitzig zugehend, 
Hıppoer. 
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EZTMENI ne 


"EEovele, #, das Können, die Macht, das Vermögen, das 
Keche, die Erlaubnils, Vollmacht, das mit Macht serbunde- 
ne Amt oder Aufsicht; #foveia Sakauor, Herodian, 1,12. prae- 
fectura eubienli; oder die Wachtigeu, d. i, mit Ma.ht beklei- 
deten » oFiigkeitlichen Personen (im N, T.) Bıy Tlineyd, 
6 32. mit duvauıg verbunden, s. v. a, "ızıcveia, Uoberfluls 
und Machı 

-overaßw,f. acw, (ifoveia) Rerht- Vollmscht- Machr- Ge- 
wait haben «brauchen -ausnben; m. d. Genit, atıch unter 
seine Gewals bringen. Blofs im N, T., 


—eusıarräc, oü, 6, der Macht oder Gewalt hat ad. braucht, 

-ovgianrındc, A, dv, Adv. —arınüg, Macht oder Göwalt ha- 
bons-vrauchend- übend; willkunrlich; eigenmichtig, Polyb, 
5.2. 


"Eleverog, &, Y, (eicta) dar Güter beraubt, Philo, 

’EZopilkw, vermehren, vergröfsern, Odyss. 15, 18. Fade, 
nıchr als andere Geschenke geben, 

—:bdailu ER d.h In Pr nanerg Augen, im Gegens, 
von nerhöhsadunz, hehlängig, Xesoph. in die Augen fa 
druslich, sichjber, Pulybrtr 14. 5 er. 

—o0guöw, das vorst. ößpuiw, und s. v. a, !Eaiow, erheben, 

—ox., Adv. eigeatl, neuir. von foxa;, ausgeseichnet, vor- 
züglich, - 


—oxädeg, ai, Paul, Asg. 3, Öanruiiou, Adergeschwülste am 
Mastdarme, wen sie ur wor! :ooyader, wenn sie in- 
nen sitzen; wofür gowöhnlich falsch dewyxä; und sZoyä 
Golen. ucd Panl. areht. er Be 

—oxsreia, u, das Ableiten durch einen Canal, Strabo 4 pP 
314. von 

—oxersdw, fut. aöcw, ableiten, abfiefsen lassen, ausführen, 

—0%%, #4, das Horaus- Horvorstehen; ein vorstshender her- 
aussichender Theil - Körper, wie Spitze, Feks; auch was 
erhaben ist, eminentia, der Vertiefung, eisexh, ontgegen- - 
gesetzt; daher metaphor, Vorzug, Vortrefllichkeit, xar' [172 
xıv, vorzugsweise, 

—oxov, Adr. un a. er #Eexhw; vo. a 

— oxo6,, 9 Adv. iföxwg, (sfixw) hervorstehend - ragend, 
heraussichond, vben: meiech. vorzüglich, vorwellich; 
wie eMinent, 

—exvpiw, ü, das vorst, öxupsw. 

'EZvßpigw, & iow, in Murhwillen - Vebermnth - Ueppigkeit 
- Schmach ausbrechen » vertalleu; auch das veistäk:o Sim- 
plex vBgidw, oder seinen Mutliwillen - Uebermuth auslas- 
sen; metaph, von ühberströmenden Flüssen, zu dichter Saat; 
ı. d. Ace. Anton, Lib, 12. aber Kap. 15. steht dFupgraa wodg 
rö övoma, brach in Schmälhreden bey dem Namen aus; vorgl. 
K. a1. däußpıme reis Towrag, Canon 24. davon 

—ußgiarg, aw5, %, das Ausbrechen in Schmach - Muıhwillen 
- Uevermuth oder das Auslassen derselben, 

—uyıadu,f. as, ‚uyıaiva ‚ wie (Sıdouan, ganz heilen - ge- 
sund machen ; neutr. Fu ysaive, ganz g-suud weren, Hippoer, 

—uypadw, der Feuchugkeit berauban; wovon ifyygaopänoe, 
Theuphr. de Lapid, 


—uygpaivw, £& avi, ich mache gauz nals oder feucht; auch 
in cer metsph. Bed. von dypaiyw. 

—uypog, ö, #4, aus- oder durohgenälst oder genetzt, ganz 
feucht, ganz wälsricht. 

—udapsw, (vdapie) ich wälsre aus, ziehe ans, dFudapotra 
eiver, der Wein wird wöfsricht; metaph, ziudapei riv rüs 
yıyo aevay Övwvanıy, Simplicus ad Epier, p. 35% 

—ubardw,d, (Üdwp)e. vw. a. Hubagiw; dar, - 

-ubarweeg, awc %, das Auswässe:n. Ausziehn.’ $, HEudapda. 

-udpiaz, 5. Ava, Wind mit Regen ausbrechaud. 

- vdowrıaw, ü, die Wassersucht bekommen, Aristnt. h. an, 
5, 20. a: den Augen durch \Vassersucht verderben 

—vAanriw, ü, lorbollen, herausbellen; im Zorue losbrechen 
mit Redaa, Plutar, Arat. so 

—vnavidw,f icw, aushäucen, von den Häuten reinigen; v. 
üayv, Dinacor. 2, 86. u. 87. dav. 

—vaerserng, Hgog, d, Messer zum Trennen - Lösen der Häu- 
te, Membranen, vom Fieische, Paul. Asgin, 6, 5. 
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EZTMNEN 


BEvuvim, &, das verstärkte Juri, 

—vrakufız, mug, 4, Vermeicung, Flacht; von 

-uraluenw, t. Zu, entwisehe: ; vermeiden, fliehen, 

—uravieryuiz davon biuravierg meraßpivev suudif, 11.2. 
d. i, ird ro mer. dfapiery, unter der Haut zwischen den 
Schuliern erhob s ch eine Schwiele, 

= urtımtiv, 4, V. 8, Ursimsiv, Eur, Bac. 1958. 

-üUrepSe, Adv. av. », Urspsev, Soph. Phil. 29. wie desuper.” 

—uryoeriw, ü, dZurgpirisuan, oüuan 8. Vı @, Vryp. Eur, 

—urvilw, Very) erwecken, aufwocken, 

„ =urvıorac, od, d, d.i. divmsilan, Wecker. 
—urvog, d, 4, aulgewaeckt, vı wacht, ! 
-uroedpoayidwm 8. inshgay'fw nach, . 
—urrındw, des vorstärker urriagw, Lucien. Hero, 3. pic r3 

dvayriov rag aymyhie Käurriagoureg, die sich zurüchlegsu und 
so dem Zuge 6 tg-gon streben, 

—uDaivw, ausweben, das Gewebe vollenden, Hom. baır, 
2181. d-ıon © 

—vDasua, arog, ro, das vollendete Gewebe, Eur, EI. 539. 

— vOyyionaı, 8 vn HEnydouar, Soph, Ocd. Col, 1025. 

—uyöw, ü, das vorst, üypiw, erhöhen. 

"EEw, (#£, vwrio eisw aus sic) als Adv. foris, forar, hinans, 
dıaul:en, aulsen, ol #&w, die draufsen sind: 2) ls Praepos. 
m. d. Genit. aulserhalb, aufser, ohne: 3) afw 4, win prum 
terguam, ohne Casus, aulser, Compar. biwrapog, Buperl, KEu- 
rarıy. 

—— w5:9, Ade. von aulsen her - lıerein „ von aim. 

—w9iw, ü, herans- aus- weg- fort- verstolsen , austreiben ; 
hervortreiben; herausstrechen ; diemeisten Tempora werden 
von der ungew. Form iZudw gemacht, also Hure und iEiw- 
ca u. 8 W. 3 

- en hd ug, #, das Herausstolsen, Wegstolsen; die Ver 
stolsun.. 

—wnaavidw, aufser dem Ooean, jenseit dos OÖ, versetzen, 
Strabo z, p. 55. 3. davon 

—wnsavınpög, d, das Vorsstzen aufser - jenseit des Occans. 

 üxoırog,d, 9, dranlsen schlafeud liegend, ge'a. ort; 2) ein 
Meerfisch, der bisweilen ans L.and geht, sonst ddavız. 

— üksıa, 9%, das gänzliche Verderben, war’ Efwktiag äpica, 
öriopusiv, einen Eidschwur ıhun - brechen, in welıhım man 
sich das Verderben wünschte, wenn man falsch schwört, 
Demorth. p. 1303. 

hung, or. 9, (BE, Ad, OAAyı) ganz verdorben; völlig um- 
glücklich; 2) veruerblich, Co HEwräerepon, Aristoph. 3) per- 
ditws homo, ein verderbenswärdiger Viensch ; 4) #. v. a, xivar- 
dor, nach Hessch und Suidas, sonach das lat. axolerus, 

— wniag, 60, 6, (FEwuer) der die ärıne blofs, aufser dem 
Kloide bh, Lucian, wit. auet. In Dioger is Ep'st. ad Dionys. 
steht röv dEwuia falsch; mir vorstebenden Schultern, Nioe- 
tas annal.9 19. 

—wpidrog, d, %, von den Schultern hängend oder zur iFwig 
eehoriz. 


m er nn | 


 wpıboroıla, 4, efwruboreig, &, 4, die Verfertigung, der 
Ve fertiger, Sohueider der Kleilung sFwuig, ‘ 
—wpidw, Aisıoph. Cın. 967. röw Irapov Bpaxiova, den einen 
Arıu eutblößsen, aufser dem Unterkrorde halten, EE u. Jung. 
EFwpig, 4, nach Gellius 7, 12. a. Pollux 7. 47. ein Manns- 
kleid der Froyen mit einem einrigen E:mel, so dafs die 
eine chulter und A'm blufs war (iFwuds). Bey Arisınpb, 
Lys. 66: u. roar. tragen es alte Leute, Vesp. 444. die Skla- 
ven, bey Arliım, v. h,9, 34. geringe Leute, Das Gegen- 
theil ir dewpig. 
= usnög, 6, %, der die Aorme aulser dem Kleide- Mantel har; 
(suog) @).der also gerüstet, bereit ist, erwas zu chun, ex- 
edims, 
. Fr via, %, (ifiuvum) eidliche Verneinung, Verweige- 
zu: y, Entchn'digeng. 
-wviopat, oüwar, loskaufen. abkaufon; davon 
— üvyrıg, tur, n, die Losk rung. . 
ih widg dh ap, rg) aus dem Gesichte, dwparur 
Suunenders griech, HF örierd, I. Th, 


En 
Pr 
(7°) 


EoOr 


IEörtg, aufıer dem Hause, "Eur. 
Alc, 549. ; 

'Efür oına, ra,d. Int, parapherna, in don Pandakten, 

-uruAog, 6,9%, (wiig) ra due wipy, vor der Pforte 
Schol. Apolionii 2, 1174. ' 

_ le d. varstarkto doaldw, Hesych, 

— weragw, (we=) m. d. Aceus. ich I 
nieht; Asıc =. in 17. u Sana 

—wp35, 8, 3, unzeitig, Scph. El 619. 
ra der Iebsmeseik; er auch alternd, alt, Fupeı +5 Shpas 

ilostr. Apol. 3, 4. nicht mehr in d velohes zur 
Haryear B4 oın Altor, welches zur 

— were, #, (dw) die Austreib i i i 
ne ) ung, eines Gliedos, d. i 

wen, ro, (dfW9w) ausgetrisbener- 
Theil, 

—weräp, 3, u. Hworäg,.ö, (dEi9w) der 
treibt; arsaog, ein Starmwind, der die 
attreibt; er er &eng, Eur. Rhesi 322 

— werpa,d 5. innundie nach, 

—ürarog, Sıperl, v. zw. 

—wrärw, Adv, Superl, vom Adv, dw, 

Seen ”„ öv, zum Asulsern gehörig, 

egexsate v. sawrigindc, von don Schülern der L,el 
den Schriften des Pychagoras ‚ Plaro u, Pe ee none rn 
nicht zu der strengen Lehrart zugelassen wurden sind, oder 
zur die gemeine und f.fslichsto In des Vorttags befolgen ; 
von ' 

— ürspog, Compar. von WEw, äulserer, 

—wröew, Compar. von !fw, mehr aufsen. 

a n, 60, (Efw) Auslandor, auslindisch; fremd, 

—üdopag ö, #, Jambl. Pythag. $. 247. VEhDopow wosirdar at; 
inbopeis, erinnere machen, vrıathen, röy sEw- 
Giger ayrös Adyor, Srobaci Eccl, ech. p, 2 
do, wodurch man Gesinnungen kaben, 1 ne 

"EEwyxpox,s, %, ganz blals. 

"Eoıymar, past. 8. foiname, von slxw, 

"Eoıma,diemäg, 8, alnw nach, 

’E BER Fe: Ads, E sag, Part, Pra 
gleic ; dem gieioh, dem gemäls; daher, mi ilii 
ganz ocht, gut. $. auch Sing a. Para, he Fe Bu 

'Eoktw, von dölAw at, aioAkiw, aldiAw, davon di } " 
hıdyaacı, Apolion, 3, 474 ward dureh mancherloy Bor mn 
beunrubiget. : & 


'Eöoyn, depyis, 4, die Mörserkeule oder ein Werkzau 
Umruhren, twudıcula, davon Faawii ei ER 
rühre um, Hesych, u. Pollux u a Mepeene Ia 

"Eopragm,f.arw, feiern, als ein Fest feiern, 

ralog, um a. äcoruog, Dionys. hal antig. 

—rarimag, 6, 4, Je zuob ı Eokerlich,, zum Feiern; ou wien 
soprarıma ovra saoi, Lauch, i 
en ja Fels tugen en ee 

— racua,arog, rö, Feierlichkeit, Fest, 

—raonög, d, dals Feiern eines Festiags. 

—racräg, ö, der Feiernde, Pollax r, 34. davon 

mraeriait % 0, zur Feior gehörig, feiernd, feierlich, 

vh, 


ri, %, Fest, Fosttag, Feier, Felorlichkeit, Ergötlichkeir; 
vum 


—rı0g, 6, #, ınm Feste gehörig, fontlich, 
=veilyses, v), Fontaine dal, 
er “ng, & ir ar ‚ teiorlich, } 
6, din, div, von} se, ko, sui, eigentli, ; 
der driuen Person, als suus, Fi B— Fa her; .- 
zweyten u. ersten, mein » unser; dein, euer, wio daurei, 
„tel insius, ui iprius, mei iprius, 8 auch folg. 
Bös, äh, 2, 8. va. ayaßız, wovon dig, Hug kommt; Il, 24 
296. döv ay'yskov, wo andere iös, suum. leson, Heyne ad I. 
4, 393. p. 103. Davon ruch der Genit 5:5 avdpög Mi. 19, 343. 


Genit, wo andere bj; lesen ala Geuit, von ag, , vergl, 
lii 


Med, 637. Suppl. 103; 


aulser der Jahreszoit, 


ausgestolsener Körper, 
ausdrängt, heraus- 


Schiffe von der Bahn 
Dar. das fem, 


äufserlich; als 


ot. M. vw. rum, 8, ande, 


EOTE 


X, 393, 24, 422. Von il, %, ©. v. a, dwrivg, kommt d, home- 
rische iawv bürop. 

"Boüg, st. do, swi, boeot. Ap»lion, Dy:colus Reitzii p. 425. 

Braßsirıgiw, noch einfäliiger (BiArıgog) machen; Menan- 
der bey Snides in aßidragız. zw, 

—-ayaliouar, sich über eiwas freuen. 

—ayakkouaı, (dyadkosaı !wi) worauf stolz seyn. 

— äayanar, d.i. äyanaı ri. zw. 

—ayavanrio, ü, dabey - darüber oder noch daru böse 
oder unwillig werden. 

—ayaonaı, darüber zürnen, 
Parıhonii 21. R 

-ayysıkla, Hd (ya) Ankündigung; Bufehl; freywilli- 
ges Versprechen, 

-ayyikkw, das ler. denuncio, ich verkündige, zeige an, 
murhe emen Befchl bekannm, befeble und lege aut. iray- 
yeikavreg wanbquei argarıdaw, geboten, dafs das ganze V lk 
in Krieg miehen sollte, Med. srayyikkomal rı, ich erbiere 

‘ mich woz“, verspreche, Eur. Med, 731. deyyytiuisev reig 
vadraı meyahsug miedoig, Domostb. 3) das int, profiteri, 
wrigeben von sicik, sich ausgeben wofür, naı yap raüra der 
vos elvaı drayyihkeraı, Feen er will ja darin erark seyn. 4) 
m d.!at der Person u. Aor. dei Sache: T 8’ dv alrös drayyaı- 
Aaırs Hölws, Garra miv sorı Pıliery doüvas, wos cr gern 'er- 
lanusen, sich erbitien muchie, se, dem Philipp ein leich- 
tes, ihm zur geben. Demnsih,der auch » 1722. 1m Activ hirt; 
wongtAdor Ay rız nal dendeig nal wapayyaidsıev, dalier bey Ap 

ten drayyskksıy Urarsiav, ums Uonsulat schalten, petee. 
Da Med. braucht Eur. m. d. Dat. für beiohlen, heilsen, 
Here. fur. 1185. Soph. El. 1013. Bey Xaao. Mem. 1, 2, & 
erkläıt os Brunck ebentalls für verlangen, Davon 

—ayysiua, aros, ri, das Versprechen, Ankündigung, 
das Bowerben um Ehrenstellen, zu denen man sich angıbt, 

—ayyskrınög, a, iv. der verspricht, viel verspricht; mit 
Zuversicht. dreist spricht. frayyslrınWragm sireiy ri, etwas 
dreist bohanpten, Aristot, Rhetor. Adv. erayysarındy. 

—aysigw, (aysipw ir) ich versnmmmle, bringe hinzu; bringe 
zusammen; davon dwayspjaüg, 6, ü. Erayıpaig, #, das Sımm- 
len, Zusammanbringen. 9. arsyspuig, u. Casaub, ad Sue- 
tonii No. Tr. 28. 

—ayıriw, (ayıwiw) ich führe hin- hinzu. 

—aykardopar, (aykalla) ich brüste mich, prahle, bin 
stolz über- zuf eine Sache, und beirage mich danach stolz; 
das Act. s. v. a. aykaldw, Arisıoph. Ecel. 875. 

Eraypia,n. 8. dreypia, #. : 

— aygıas, 6, Hd v.@, aypıog, wild, £. L. aus Analecta ı, 
p- 245, no. 95. Bu i 

= aygıdw, ü, ich macho wild, efferar-. 

—aypec, d, #, der aufdem Lande (aypig) ist; 2) der auf 
der Jagd (&ypa) glücklich isı; davon 

-aygoröyn, #4, Glück in der Jagd, im Fischfange, Theo- 
erıtus Athenaei pP. 984- 

-aypurviw.d, inwigilo (zygurviw) ich wache über. bey 
eine; Sache, die ich mit Fleils ıhue, laure auf, m,d, Dar, 
Diod. 14, 68. _ 

—ayyis, st. dravayia. Aoschyl. Ag. 1147. v5 due Ipoh 
wadoz dwayxfara verst, danpvov wie bıaivw verst. baxpup. 

-aya, ich führe hinzu- berbey; führe an, wie die Armee, 
aut, wider jemand, also ich gehe auf ihn los, greife ibn 
an; eraysıy wInymw, eiton Schlag besbringen geben; yi- 
Go, Per ehe sımnien, Thucyd, 1, 87. 1iy, 125. draysuar, 
ich hole zu mir, lasse holen; ich tuure mic wir, bey mir, 
Stzaraivar, Migde hinter sich gelion bey sich haben- mit 
sich führen, drayıedar winivar, Bilder - Beyspiele herboy- 
bringen- anführen, 

—aywyeoc,d, Ein- oder Anführer, Zuführer, Pollux 8, sor. 

—-ayayiı d, (drayw) des Einführen, Anführen, Herbey- 
führen; Anulockung, Reizung; “Anzug, Anmassch; Hinzn- 
fügang, Vermehrung; u. insofern das Med. zum Grunde 
liegt, das Hinaukommen, Eingarg; Einfall, Antail; in der 
Rhetorik dıe inductio, Cie. top. 16. Quintil. 5, 10, der durch 


ergrimmen; oirs warpider. 
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Anführang mehrerer Biyspiole und ähnlicher Fälle geführte 
Beweis; nach einigen vom Kriege hergenommen, wo os 
die gerade und furtlauferde Linie der Colonnen ist, ie 
hintereinander aufmarschirten, 

Eraywuyınög 8. Uraywyamöc. ; 

—aywyınög, d, 4, (frayayıı) eingeführt, eingebracht, Plu- 
tar. bys. 17. 

—ayüyıov, rö, Vorhaut, Dioscor. 3, 25. 4, 157. wo es aber 
vielmehr einen Fehler der Vorhant zu bed. scheint. 

-aywyäg, (frayayı) zum Locken- Anziehen- Reizen ge 
hörig oder geschickt; vertührerisch, Xenoph. Mem, 8, 5, 5. 

—aywvidonar, ich hämpfe bey- über; ärigois Sraywriloyrar 
renungieit, Plntarch, Num, 8. sie kämpfen noch mit andern 
Beweisen. 77 roDix, für die Weisheit od. Wissenschaft spre- 
chen a. kämpfen, Athenaei p. 414. dryyavirars raig viraug, 
Piutarchbi Cimon 13, fügte zu diesen Siegen noch einen neu- 
on Krmpf hinzn. 

-aywvaog, 8. %, (ayär iri) der beym Kampfe ist- Auf 
sicht hatz hilft, Aeschyl. Ag. 523. 

—adw, von srardw, dazu singen, vorsingen, srircum Tui, 
oerinam vobis, L.uciani 2, p. 135. einem zusingon und so 
locken, reizen; Xen, Mom. 2, 6. 10, ız. mit Gesang hei- 
len- zähmen u, de:gi. 

—asiow, %. v, a, draw, erheben, einen oder eines Muth 
erheb+n, ihn er - aufmuntern. auafawy drasızav, hoben und 
lagımı auf dis Wagen; 11.7, 426. ; 

—aSsıov, ri, gewöhnl. s. v, ». «$iov, Eur. Bey Plutar, Fla- 
min. 15. röU woAdusu Qipsedar ra dradha, Belohnung auf 
"nach dom Siere, ray erparyyıkv mai rüay rpowaian Iradion 
wosumävoug tlwyiag, Cimouis Comparatio X, awaßhisız, bey 
Sceymnus veis, 354. f. 1.. st. dradkorg, 3 

Eradpoilw, f, oisw, dabey- daliin- darauf- dazu sammeln, 
versamniein, 

—aradw, darüber- dabey- dazu klagen- weinen» seufzen, 

—aiyinv, Adv. (srairow) darauf lösstürzend, 

— aıyıakiryg, ou, ö, femin. ir, , 6 Vu a amnövog, Ana 
lecıa 2, p. 06. > 

—aıyi2w, braucht Homer v. einem heftigon, starken Winde, 
der auf etwas zustölst; wie narauyız, u. naraıyıduy, von ei- 
nem Windstofss gebräuchlich, der von oben nach unten 
geht; lat. irrso. Tlienphr. brancht in dem Sinne srmugir- 
ey, ein \Vort ebenfslis ron de« Ziegen entlehnt, Uebri- 
gens ist al}, aiyi; sulbst von «diese, wolsen eto, & ray 
day wsdisırı braucht Opp. Cyan. 2, 125. von einem Flusses, 
der die Felder übärstirömt; vergl, Artemidnrus 2, 12. 

— aıbiomaı, viuaı, dabey- darüber sch schämen- erröthen, 

— aıöUcrew, Oppian. Urn. 4. 176. richtiger Erıduws. 

-aınka, ersinda, ra, (alnkor) Nachspeise, Nachtisch, bay 
den Doriern, Athen. 4, 8. sonst dredipria. Eustach. p. 17274. 
u. s14ı hat auch raickıa u. draiavın. 

— arsirne, eu, Ö, Framerig, #4, Lober. 

—aıvsrıaw, gern Lob verdienen wollen; zw. 

— aıvsrınde, A, iv, Adr. --nüs, zum Loben gehörig - gr 
neigt- geschickt, 

—aıssrag, 4 iu, Adr. -rür, gelobt; zu loben, 

—aiviw, ö, f. irw u. Hcw, bulzen; zusagen, loben, (Fra- 
vos); belohnen; 2) von Gästen, die nicht kommen wollen 
und danken lassen für die Ehre und Mahlzeit, Kon, Sym. rn, 
7. 11.18, 312. Ixrogı driugeay 9. ersubhunrav, lobten ihn m, 
stimmten ıım bey. Die Form dramilw ist aus Anlscher Er- 
klärung von Aristoph. 1.5 198. eotr:anden, swaniw, ich 
ermahse, rede zu, wie rapawis, Asschyli Suppi, 1009. Sap- 
eriv dramä nt. weheuw, Doph. Ocd. C. 665. Die asol, Forn 
sraivnı, Platonis Protag. 

— awirromas, bey Heraclid. Alleg. 53. falsch st, Uranir- 
rouaı. 

— aıyıd, Inkonisch, st, dranü, Aristoph. Lys. 198. wie al 
ıaw 81, adınkw. 

—aiverı d, dr (alvop? Lob; Lobrede: Dank: Belohnunz; ei- 
gentlich Zusage, Beytall, wir gramis, zus2gen 

— a1,yö5, #4, 69, gelobt, belobi, beruhmt, insofern es mit 
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dravig von alyır, Lob, herkommt; v. aivir abgeleitet ist 
es wie diels, fürchrerlich, furchtbar, 7. B als Beywort 
der Proserpina, Hom, IL 9, 457. Hosivd. ıh, 768. Hemsterh, 
Lucian 3, p. 348. 

’Eraıovaw, daraufgielsen, benetzen, baden, Nicand, Al, 463, 
irsiover, Aıhennei p. 41. B. ‘ 

-aipw, {iri, alpw) ich richte auf, hebe auf; bringe in Be- 
wigung; bewege jemand; reire, treibe ihn an; auch je- 
mand in L.eidewschaft setzen; draigeosar, sich erheben, be- 
wogen lassen, angetrioben werden; sich brüsten - rühmen 
mit einer Sache; boy den Stoikern, sich freuen; (mit dem 
Dativ.) Bey Thoognis ir diodAg Agsıro daiuwv heilst es, 
der gute Gott stehe mir bey- helfe mır, ra icrix oder axa- 
rıa, die Sspel aufziehen, Plutar. Luculli 3. setzt enigegen 
larisıg ubmmivoıg ua) rarsıyııg Alay, Ahtiphanes Athenzei 6, 
P. 257. gebrauchr draipsucra: für drasgouivaı, sich hebend. 

a:odavouat, 8, 9, a. aigdavoum, m. d. Genit. empfinden, 
fühlen, sehen, hören, bemerkeu, Sophocles. 

= aicähyna, arıı, to, va, aladnue Pinter. 9 pP. 562. 

diene, ro, sraisow) 8. v. a, Basız, Schol. brev. au Ii. 5. 98. 

-aisew, f. ifo, darauf log - darant zulaufen, losbrechen; 
anfallen; m. d. Dat. u. Accus. 8, diesw. Arati 1139, dralo- 
esmdaı 63000, sich auf den Weg machen; zw. m. d. Accus, 
Eices, Apı ilo. x. 1254. inferens cum impetu. 

dierag, 5,5, (draw) gehört, erkört; ruchtbar, entdeckt, 
von dem men hört, Haccdot, 7, 146. ‚ 

aeg, dar d.h, (alaxes) schändlich ; schimpflich , bey 
Suid. u. Bin Cnss. i 

—arcyiarwg, Pollux 5, 137. wo die Handschr, draisxgwg 
heben, 8. s. 2, Sraucghg im Adv, 

—aıyüUvopai,®. 7. a, dracdionuen, sich dabey- darüberschä- 
men, nı. d. Dat. Herodoug, 8. 

—aıriw, ü, dızı oder aulserdem bitten; fordern, verlan- 
g ; betteln; Javon 
—airıc, 00, 8, Berler, 

—airmeıg. zug, di das Betteln, die Betteloy; zw. 

- aırıaopat, üpar, ich gebe wovon dis Schuld. maus au 
Orpaig draır.a, hältst da mich auch für schuldig an deinem 
Ungluche, Arschyli Pr. 952. Tuucyd. 8, 88. 

—airıog, &, 3, der in. der Schuld ist, der daren Schuld ist; 
pass. das Af;cschuldig's oder dessen man sich schuldig ge- 
macht hat, Thucyd, 5 65 2) ra sraitın 0. v.M wosgreune 
nara. die vom Gerichte fosıgosetate Sıralo, Demosih. p. 733 
Poliux 8, 22, 

— ax uddw, Opp. 1. 1°8. angreifen, losgehen auf, mit dem 
Da‘. wo vorher Iroxpuasıy stand. 





‘ 


Erais, hören, daraui 
hen; fühlen, bemerkon; m. d, Genit. 

— aıwpim, derüber- darauf- dabey hängen oder schwebend 
bewegen; Med, darüber - darauf - dabey schweben oder 
schwebend sich bowegen oder hängen. gaynasıy, immi- 
nera, Plutarchi Timol, 2. E 

-auavSiisı,, eiwas dornicht - stachlicht seyn, Theophr, 
h. pl. 4: 

— auuda?w, f dew, zunehmen, wachsen an Alter und Stär- 
ko; ro adeg, Luciani5, p 2t. ur dariv dwanundourag ru 
wupi, Aclianus Suidae in Aag. 0 rovros sraumasaureg, dio 
nach ılınen gelebt u. gebläuı haben, Diouys, balic, davon 

-arnpkattindsı He öv, zunehmend- wachsend an Alter und 
Kratıen. 2 

anusc, 5, 9, (dr ann Kr) der Blörbe . Reife nahe; bey 
Dionys. An.g. 4, 28. maafassug Kranusug, wo die Ausg. irı- 
yagsug haben; 2) mit einer Sphze, »ugespitzk, Chirurg. 

-syett, Cchii schart; ri» Irapev idisra awanmoy mei mal oHüv 
Cuharrercıw, Plwarechi7, p. 156 H. 

—akinsıc, 4, Philodemus col. 1. das Hören n, Verstehen, 

—anokhsudiw, ü, darauf folgen; eiem ge u oder gehor- 
chen; ihm anhärgev; überh. s, v. a. anch. davon 

73, was. darsu: folgt, Fo-ge, Plutar. 

i, das Darauıfolgen; die Folge, 


—anoholuöyna, aroıı 
— anchavänciz, Eu 
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hören, erhören ; vernehmen , verste- 
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’EranoAouSsyrınög, 4, ör, gut folgend, leicht begreiferd; 
wes daraut zu folzon pflegt; 75 dr. die Folge, Folgerung. 
= anökoußog, ö, #, Arisıid, 2, p.198. nachfolgend, gemäls 

ereerrreg von : 
— anovridöw, darauf- danach den WYurfspiels werfen; 
haupt dazu - darauf - danach werfen; Frsrae Sue 
—anovrıcmög, ö, des Werfen danach- darauf mit d, V 2 
spielse; überh. das Werten danach oder darauf, ven 
—an svög, 3, 4 8. vu. Gmwinoog, 
—anousmög, 6 Zupreng zw, 
—anoveroz, 6,3%, gehört, verstanden; f 
ur ein 8 » on; zu hören, hörbar; 
—anovw, f ouew, debeystehen und hören, anhören; d 
hören; bemerken; gehorchen; 75 ae Kednee; ren 
doti4 ryr. soll viell. irax, heifsen; verstehen, m. d, Genit. 
ä 9: dmmodseiag, seh 
Gerechtigkeitipflege besorgen ıw, verwalten, Dioaösie. = 
-axpidw, alkaruy wolkäv drhngıns, Acsch R ß f 
kr ion vollbeingen, “nngırs, Acschyl, Choe, 929. at. 
— axpı0f. 6, %, (anpa) auf den Spitzen» 
‚ findlich der wi hnend, 
SANRHERKAI; Kun, sr a. drnolu; zw. davon 
-anpdacıs, zw y as Hören, Auhö 
horchen , Gehorsam, ı Row, 15, 22, REINE: UN 
—anpos, d,#, zugespitet, Hippoor. 
Eranraisz, dia, alo, 8, va. ira 
an IR ee räxrıog, welches vorher Ana- 
ent: or (frayı verst. uuvag, dlarue) Jäger; Fischer, 
anrınög, m 39, Adv. -nüs, anführend, anleitend: anzie-" 
bend, lockend; durch- oder mit d ducti ee 
iyductorisch, ” EN. an 
— änrıogı 6, 4 (anrh, ri) auf oderian dem Ufer, 
- autos, 6,9, (ivaya) hinzugebracht eführe, fi 
ein Heor ; »uch dem Natürl. aut ach rör ee 
und srinryros, ‚Bar. Ion 29°, alsn erkünstelt, erlernt, zugs- 
setzt, Herodati 7, 102. &wanrög Sour, der vom Gegen u 
rg Penn Eid. Auigar Sranroı, Schalttage, 
avıı remder Mann obrecher, Soph, Ajac, ı: 
ee por D » Soph,. Ajac, 1295. Eur, 
—aurpsüs, 8 va Eraurhp. 
—anrgig, idog, 9, (draurup) ein Nachen, 
der Vischer oder Seeräuber. 
—aurponiäng, arog, ö, ein Fahrzeug der Seeräuber zwi- 
schen eratpig u. neÄng. 
zus 10, 8.9. r\ dranrpig. 
— aradovedomar, fielen, dabey- d 
maenmBeleKen war, oy- dazu noch prahlen od, 
— arlakalw, f. af, dasu- dabey- znjauch i 
geschrey erheben, "Xen. Cyr. en ee ch Per 
rn &aaı, darüber- dahbin- durchirren, Hom, Odys. 
»shserin; ü, .. rn ir, Odyar. 1, 252. worüber. 
wobey jammern oder klugen, oder unwilli d - 
lon. 3. 369 _557- ‚ 5 re Aue Ada 
—eaıyiw, Eur, Suppl. 58. mit dem Genit, darüber Schmerz 
ampfiuden, ' 
-aryiıs, 806, 5, %, (adyos) Schmerz und 
des oder machen 5 yo Br ne are 
— ahsızua, arcy, ri, das Daraufgnschmiert 
oder sunst Aufgrstrichene; Salbe, Anstrich; _ En 
-arsipw, Fye, dagegen einschmieren - einsalben; darduf 
schmieren oder streichen; Abergetr. wider jemand einen 
mern An en ‚ ihn ausrüsten, unterstützen und 
zum Kampte wrärken; davon iraruıyız, i 
Shin, Krach. 2 ep, das Aufschmieren, 
m Eiw, ru .r.0. erBonsie, zu Hülfe kommen: }+} 
gieosw ahnönerv nansv Yan ll.a 15. wi Ir 
ahadnem, abhalen, abwahree er 
—akırptuw püäng, bey Apollon, 5. v. a, dr! wine aberpeuw, 
llia 


Gipfeln- Bergen b»- 


kleines Fahrzeug 
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Eraiydelw, sd, m irarydiiw, bewahrheiten, als wahr 
danıellen, beweisen, Aöycv, wahr reden Dionys. Antig. 1.58 

— ag, öri, warm, wärmend. eralia Alex, Hosiol. Key. 
493. wo St: phanus dio Leseart Ex’ alix rorziebt, 

—- arlSin, d, 8. vn. aldia, heilen; zw. 

—akiviw, u. cradwöiw, Apollon, 4, 1463. darauf wälzen, Ni- 
cand. Thor. 266. er hat auch das einfache aAlvdw. 

—ahnde, 6, % Caiun) stark, stärkend, Aeschyl. Choe. 413. 

—arkayı, ı, (srakkassw) n. v. a. dmadkafıg. 

= ahrkaE, Aav.s. va. dvaidäf, . 

—ahrkafrz, tag Hd, wm. dmakkayl, (draikasew) der Wechsel, 
Tausch, Uebeigang von einem zum anderä; 2) Verbin- 

Hump Vermischung ,„ Durchkreuzung; Verwechselung; 

Verkehr im Handel, iwaihafıs danriiav, wenn man bald 
einen,‘ bald den andern Finger erhebt und niederlegt. 

—arharew, imailarrm, £ Aa, drückt des Wechseln, den 
Uebergang einer Sachean einen andernOrt arıs, wechseln, alter- 
mare. weipap dmahlafayrız wohiuov, Il. 13. 959. fortunam bi Hi 
alternantes. Als Activ. draikarrıı rolc ödövrag, bat in einsn- 
der greifende Zähne, Aristot. rag sUßeia; yawiarg drakkäar- 
reusa, wechselt die geraden [.inion mit Winkeln, derselbe; 
Ist. variare; 2) 8. v, a, öumiiusm, in einander oder hinein- 
Hlechten - fügen, zusammen verbinden, 11. 13, 359. unter 

einsnder verbinden u. mischen. 50 ist yauny emakkayiin 
drcıhravro, Herodor. #. v. a. eine Verbindung durch Hiecı- 
zah, sumwAonn; 3) als Noutr. abwechseln, von einem zum 
andern übergehen. übdures evakiasamırız 8. v. a. dvaihäE Zu 
sirrey, wechselsweis« in einander greifendo Zähne, /rak- 
Adıraı 73 yavıı rüv ixduwv, wechselt - gränzt mit den Fi- 
schen, gebt über. drwadkarreı wpös rhv Basıkeiav, vobt über- 
gränst en die Monarchie, drakkarrourw aAlhkoız, gehen 
in einander über, wechseln mit einander. Adycı Iraklarran- 
rig, rationet altırnantes, wie harc alternanti porior sententia 
visa est. war lviag vihaus deadkirre rk vorddy eumara roig 
Peaxußicig, war lviac 5’ oubiv nwäseı vorüber ei.aı anpo- 
Bar Arisıor, d. i. in einigen Kraukhoiten gränsen sieche- 

ränkliche Körper au di’jonigen, die ein kurzes Leben ha- 
ben, gelten dıfür, ' 

Erakıykia, #4, (dradkyicr) dichte Reihe; oder Reihe von 

vielen oder häufig oder ott auf einander folgenden Personen 
u, Sachen. 

—aAıyAidw, Nicetas Annal, 16, 2. viell, sv. a. wapadl. 
nachahmen, 

wahinkog, d, 4, Adr, —ihlws, einer anf den andern, oder 

edrängt, dicht, häufig. Po4, stetos anhaltendes Geschrey, 
lerodian. 2, 7, 6, 

ahhlinaprog, &, 4. (ri Is »aprig) bey Thenphr. 2 pi 
3, 18. wo andre Ausg. swauAdnagrog haban, so wie oben da 
solbst sraukdnaukog bt. sradrönandor, beide Worte bedeuten 
eins Pllanze, weiche ihren Stiel- Stengel- Stamm, wauhi;, 
oder ihren Sameu, Frucht, »apric, auf andere Pllansın 
stätzt oder trägt. Im ten Buche braucht Theophr. dafür 
wıpıallöuauing, die sich mit ihrem Stengel um audre Pflan- 
zen schlirpt, 

—alklönavukog, oo, 4. 5.d, vorh, 

walEıs, eg #, (drfıs) Schutz, Hülfe, Eur. Or, 1807. Bey 
Homer Jl. ı2, 259. siad deaifes Brustwehren (auf den 
Meuern), propugnucula, mit weise, Zinnen, pinnae, Eur. 
Phoen. 1168. davon 

—arfiryg, 8; Aidog, ein Stein zu den Festuugswerken der 
Mauer, dradfig, gehörig. 

—akrve;, bey Pindar Prıh, 8. 220. vöoros 8. v. a. Höug, Isıhm. 
5, 14. Qua dwrov AAmyıoroy 81. Höurarov; von akrvig. Damit 
stimmt bey Hsssch, akralarov uı, aArakdor, ayaryriv. Man 
leiter es von aAdw, airm, andro von Sairw, einige von dA- 
ww, dkruw her, wie reprvig von ripmu. 

—aldıriw, ö, beym Athen. p. 432. steht in Casaub, Aus 
gabe anyApirwas und in den Fxcerpten arakfıridar, aber 
schon Stephan. citire richtig grad pırcw röv olsov, ich mische 
den Wein mit polenta, äAPıra, beym Trinken, heifst auch 
iw akdireig win. 
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Erakwerye, ov, d, (ir, dAcaw) der beym Austroten (Ausdre- 
schen) das Wretreides dusch Ochsen oder Pferde die unge- 
tretenen Achbren wende: und unter die Fülss der Thiere 
legt, Xenoph, Oeccon, 18, 5. 

— aualsuw, mit dom Wagen bofalıren, Soph, Aut. 256. 

—anaupsw, ü, 8, v. a, auauplw; ZW. 

—anaw, darauf- daran- darüber samnılen, anhäufen, darauf 
schütten 


-anBarhp, Apsn 6, der darauf steigt - steht oder sitzt; von 
traraßalvw, Asschyl. Choe. 276. 

—-aupßaydyv, Adr. eo. v. a eravaßkybör. 

—aspivw, poer. 6. Fravapivw, u. d. Dat. ich warte. 

—anaıßadig, Adv. oder /rapoınaöön, wechselsweise, wech- 
selseitig, i 

- ausiBrog, 6,4, WM, Zrapeıßeg, 6, 4, wofür auch jonisch 
denusidog steht, Die erstere Form har Hyuin, Hom. 2, 513. 
wo din Handschr, !rayoißua ipya hat, d. ı, Tausch, Tausch- 
handel, 

—aneidw, Frausißsua, verwechseln, vertauschon; abwech- 
sein; Med, wochselsweise bin und her gehen; aus einem 
Lande in ein anderes gehen, 

—aurixw, oder drauriogw, drüber anziehen, drüberziehen, 
Plut. 10, p. 535. 

—aurhyvumi, Post, st, irmar. Orph. Argon, 316. darauf- 
daran stocken. 

—auricgw, u. draußisgw, Eur. Troad. 1148. 

—anuvrwep, 0909 5, Helter, Baystand; von 

—auvvw, tb 2 uvö, m. d. Dat. zu Hülfe kommen, beystehen; 
m, d. Acc ri doAiyy drauver, räche, strate, in einem Epi- 
gramm; zw. 

= audıafw, drandılwum, dramdıevwuw, draudisew und 
jraufiryw, ich »ioide an -zielle au bedecke; vou ir, au- 
©, do, dvm, vum, dvvupı, siua, Die erste und vierte oım bey 
Hs,ych, 

—auporspıdövrwg, Adv. vom Partie. Praes, zweifelhaft, 
zweydentig; "uf beide Seiten sich binlenkond; und 

—aubeorepiiw, f. iow, auf beide Seiten hängen » sich nei» 
geu; an deiderley Geschlechter oder Gattungen gränzen und 
gieichsam in der Mitte stehen; m. d, Dat, «.eutral oder un- 
gewils- zweifelbaft seyn; zweydeutig- dop,elsinnig seyn; 
davn 

—auberspgieräg, od, 6, d. i. iraudorspidun ;- zw. 

—aupöregog,d,n, Adv, rigus; bey Piulosir, Soph. x, 25, 
8. 8. v. a. außißokog, ambiguus, 

'Ersnwv, 8, v. a, öraws, Begleiter, Diener, Hesyoh. und 
Abenek, 6, p- 257. wo vor Valckenair warueveg für imapovıg 
stand, 

’Eräs, Conjusetion, oontr, aus ir: a», ionisch rjw, nach- 
dem; wenn; bo bald; m. d. Conjuncuv. 

- avaßadyuög, d, Stufe; von 

—avaßaivw, bivanf- hinan steigen; darauf steigen ; besprin- 
gen, coire, Aıheusei p. 605. Pausaniae 5, p. 448. 

—avaßaAiw, darüber- darauf worfen - setzen - legen; Med. 
überzieben; aufschieben, Her.ıdot. 

—avaßarız, wg, # (drasoßaisw) das Hinauf- oder Därauf- 
stoigen. 

— avaßıpada, f.aorw, darauf- darüber setzen - legen - stellen 
«beben, 

— avaßıydöv, Adv. 8. avaßkydiv, drüber geworfen, Herodot, , 
2. $:. eben so viel ist draußäyöys, welches Hesyoh, d, ava- 
Badıdurvog, avangovduuvog erklärt, 

- avapoaw, ü,r H7w, ausrufen, Aristoph, 

—avayıraöckw, überlosen; lesen, 

-avaynadw, f. dow zwingen; davon 

—avayuıncua, ro, etwas, was zwingt, 6. Va. drayın. Ne- 
monus Emeien. p. 53. z 
avayuacrıg, ci, 6, Zwinger; zw. 

— äyaynis dor, dv. ® avayun, es ist nothwendig, eine 
Norhwondigkeit; auch als Adv, roıhwendigewweise, ge- 
zwurgen; eizentl. das Nevir. von deavaynye. 

—avayopsüw, Arisıoph, Av. 1074. 8, v. a, drragpicam, 


ETANATA 


Erasyayuw, zuräckbringen, zurückfübren, =. B. die Vertrie- 
benen; zuräshziehen, z.B. dieHand; nentr, sich zurückzie- 
hen, Cyropaed. 4, 2, 3. 2) zur Soe heilst ts mit dem Schille 
der Flotte auslaufen und dem Feind« entgegen gohen, active 
und neutr, daher metaph. dr. +: dramwor, mir dem Lobe 
heraus oder heranrucken,- Plut. dısarim adul. in Herodoti 
4 103. am eisien Ort- ein Ufer von ungefähr geratlien und 

. daselbst einlaufen, ufah Aahr 

- avaywyi, # (irawvayn) das Anführen, Zurückführen ; 
Kacklahe 1” 

—avayayoc,.ö, %, anführend; zurückführend; zurückkoh- 
send, Dio Cass, i 

m avabi uw, 6 ve, dvadipw ‚ Hippocr. de acie vid, 

Eravadidcuaı, nach und nach oder hinterher zunehmen, 
Hippoer, 

— avabırkalm u. iravadımılun, ich verdoppels; bey Acıchyl. 
Pr. 823. heilst drasadirAade, wiederliole es im Fragen, fra- 
ge noch einmal; davon 

—avabirAwma, arg, rd, das Verdoppelto, Doppeligemachte 
oder - gelegte. 

- avabımlweiz, awı Verdoppelung. 

 avadpcui, x, das Zurückberufen; Zurückkommen; zw. 

= ayafıaouar, wu, in der Höhs oder aufgehoben besohen 
-betrachien ; überh, ». v. a, irıskirrouu, Pollux 6, 140. Cy- 
Top. 5 4 II. 

—avadıuyvdw, und — sun, für. euäw, 8. V. 8, dravipxezau, 
wieder aufbrechen mit Gepäck u, Reisegeräh, aufpacken 
oder zurückkommen oder kebren, Diod. Bic, 

= avalpiw, gebräushlicher wrasaupieua, Ich nehme auf mich 
- über mich, wähle, trete an, swscipio, Ber ayay Bi, 
«ine Lobensart anfangen - treiben ; 2) bey Poiyb, s. v.a. avaı- 

jopat, ich tödıe; 3) r5 di dravapsaraı, es sei 3, 208. vom 
Zen . die eine Frucht wird empfangen, concipitur; davon 
= avaipesric, d, Tod, Mord, Zustöorang, Polyb, 

= avaipw, und Med. in dieHöle heben, aufheben, Aristoph, 
Equ, 784 in Medio aufstehen, 

- avalodyrogs, d.h, 8. v0, dvaicd, zw. 

— avanarvidw, 8.7.4. dvas, Zw. 

 -avanakiw, ü, f. iow, zurüchrufen, 

— avyardauere, f Ya, zurückbeugen, umbeugen, umlen- 
ken; zurückkehren, 

’Eravansınar, daven- dabey- daraufliegen oder geseizt soyn 
als Strafe oder Belohnung, Cyrop, 3, 3. 52. 

—nvansalasdopear, cinas, 8. v. 8. dvanıd. zusammenzäh- 
lon oder ziehen, wiederholen, Hermog. 

— avaxigvanaı, wieder vermischen. 

= ayarkayyavw, aufbellen, KXenoph. ven. 4, 5. 6, 23. 

— avanıydıs, am %, (aranahiw) das Zurüchrufen oder 
+ bringen, 

— avankive, zurückbeugen oder lehnen, 
dıron 

—avankıcıy, iwg, #, das Zurückbeugen oder -lohnen; das 
Arlehnen, 

— avancıyda, &, mittheilen, vorzügl. um darüber zu be- 
rathschlagen, 

= avanonidw, zurückbringen oder - führen, 

—avanpadw, aufschreyen, Pollux 5. 84. 

— ayanpınaw, daran - darüber auibängen - anhängen. 

— avyanpivm, 8. 7. A, avanpivw. 

— aväangovgız, twg, 4, das Zurückstofsen; Rückkehr; von 

—auvanpouw, f. ovew, zuräcksiolsen; Med. wie ayang. zu- 
rückgehen. 

- avanradıaı, Suas, wieder erwerben - erlangen - erhalten ; 
®. vs avant, 

= ayanınddw, ü, zurückbringen oder - führen; wislJerholen ; 
sv. a. syak, davon 

- avanunkındıg, zw, #, des Zurückbringan; Wiederholung, 

— avanınAda, zuruchlühren oder bringen in oder mit einer 
zirhellärmigen Bowegung ; davon 

- nvanunkwcic, zw # das Zurückbsingen oder Wälsen 
in sirkelformiger Boyogung, Umikreisen, 


daran lehnen; 
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EIIANAZTPO 


Eravanderem fi Yo, ich bücke oder neige mich auf» nach - 
über erwas, Xenoph, Equit, 12, 14. drasanumrorras avred 
ram diricı, Joreph b. j. 6, 8. die seiner Hoflaung entgogen 
standen; vergl. Plut, Q. Symp. 8, 3- . 

—ayalaup A ww; each - ir wisdernehmen, wiederholen; 
überh. ». v. a. aval. ie hot ae 

— avahyıpıg, 25% Wiederholung u, s. v. a. ara P 

EraRlse Eh = on und —Adw, noch dazu oder obendrein 
anwenden oder verwenden. 

—avakoyiw, wiederholsn und deutlicher erklären ; aus Hero» 
dor. x, 92. f. Les, st. wakıAdoyim. 

— avakdw, ı V. a. iravadı)yupı, aufbrechen und zurückmar- 
schisen, Ni # Aun. 

— avanmavyw, I so, dabey verweilen und warten, erwarten, 

-avauıuaynanw, wieder daran erinnern. 

— avanynaıy, wc, 4 Wiedererinnerung, 

—avavadw, ü, wieler erneuern; davon 

— avavimsıg, zwi, 4, Ernouerung. 

arE alw, £ avow, darauf- dabey ruben oder sich erholen 

son. 

—avariuew, in die Höhe oder zurück werfen oder schicken, 
Hipp er. n 

—avaryıdam, ü, hinan- hinauf« darauf oder anspringen, 
Arinopb. , 

—avarirrw, worauf fallen, sich worauf legen, Guihos 
6ödsv sravarssuy, Aslien, v. h. 9, 14. ii 

—avarkäarrw, tb oow % 9.8, avarı. Achenasi p. 95.0. 

"Eravarkiw und iravarkiw, ich fahre zu Sch,tfe, sit der 
Flotie gegen einen, Aenuph, Hell, 4, 8, 39. 2m. ich tahre 
weitenoder zurück, Demosih. p. 1292. eigentlich in die Ho- 
he und obenauf schwiminen, wie bry Herodori 1, 212 were 
narıdvrag rod olvou, iravarkusıy Yaiy dran nanı, dals ihr trun- 
hen vom Weine ın Schmahworie überflielset; wo de alıım 
Ausg, iravamiıv falsch hauen, Man kann das homerischs 
daupumiunmv und irirolasavrag aurı roü olvous Abend T: 
438. als der Wein bay ihm div Oberhand bekam und 
zeigte, vorgl:ichen, 2 5 

— avarviw, fur, iow, wiederholt athmen. 8. iravarAiw. 

- avanodidw, u. v, a. avarodıda. en 

—avarskiw, sv. a. avarckw, Plıto Philebi 36. r 

— avdrryumız hinauffliegeu und davon sravarrnrıunag, 9 Hr 
der hınaulilisgen kann, dazu im Stande ıst, bey Hesych, 

— avapphyvyuznı, fur. oniw, mach oben zu aufbrechen; rorz, 
im Pass, Hippoer. wieder ee ge Cato min. 70 

- avaßbırida, sv. a dvafpırida iri, Joseph. 

—a vnctiere ‚und a varuber ın die Höhe oder hin- 
auf werten, #. v. a. avap. und neur, in die Höbe springen, 
Xenoph. Vena. 5, 4. 

— avarakrum, fi sicm 4 V. a, dvasaltiw url; EW. 

- ararzızig, rs 4, das Authoven dus Watfen (imho) - 
Schüttein derselben gegen jemand; das lrohen mut aufge 
hobenen geschäueiten Waffen; überh. drohen ; von 

-avarsia, em, (Iri, dvassiw) ich hebe die Waffen gleke)- die 
Häude (xeipag) gegen jemand aut: drohe ihm mit auig 
besen Händen - (Waun; überb, ich drohe. ” 

—avasnirropaı, b omas 8. v. a, avadı. Plato Theaat. wie 
der.m aufneumen und »errechten, , 

avasrıipw und iravasropä, dj, 8, Yun. iriomtige und Friaro- 
ex hey Tzeizos über Husion, ai 

—avdasrarıy, Bacı hy, (draviornae) Aufstand ı Aufruhr; die 
trısbe. heit, rid Adyou, Demeir. wie oratio arsurgens hr 
Quinil. und even «0 von der Erhöhung einss Berga; 6 
sohwulse, Dioscor. $, 6. 

—- avaerriiiw,f. »ü, 8. V. a, avarr. aufschlagen, 
schlagen, in die Hohe heben; rei ragarırasmaross 
Paed. 3, p. 353. 

— avieryma, arog, 7, das Erhobene; Erhobenheit, Ge 
schwn:st, 

—avarrgide, £. y, zurückkehren, als Activ. u. Alodium ; 
davon  - 

—ayaoTrpopi, va wraargoh. 








zurück» 
Clomens 


. 


BNIANAENZN 


"Erayaebda, f. dom, wio avarıdı, Eustath. 

— avarduvm, dorisch, st. avariuvw, 8, v. a, dvar. ZW. 

= avaragıry, zug, 4, das Aufheben -strechen; won 

— ayarsivw, vorzügl. im Medio, in die Höhe strecken -hal- 
ten -spannen; aufheben ; aussirecken; vorzeigen, 

— ayarskiw, f.Aö, 8 va dvariikw, aufzehen, oben erschei- 
nen, sich zeigen: Opp.Cyn. 2, 563. drayrakdcusı yaiyz, kom- 
mon, entiohen aus der Erde. 

= avariäyar, 8. 9, 2, avariöyu, auflegen, zulegen, 

_ayarpirım f, you, wie wvarpirw; zw, E 

— avargıdwm, f Spiyw, durch Nahrung wieder zu Kräften 
brirgew Hippoer. i , 

— avarpixw. 8. v8. avarpixm. 

— ayarpuyaw, f. jrw, von ne 
lesen; bey den ıxx. 

Fe iow, 8. v. a. avabipm. 

> Be k, #8. v. a. avapopa, das Zurückführen, Beziehen ; 
davon > r R R 5 

KavaQogındy, d, iv, zur aravaßıpk, als rhetorische Figur 
gehörig. ö 

— ayaßurası, 
Tiesm. 1175. 

—avadiw, Aclian, h. s, 10, 13. oben ansetzen, anwachsen 

ee RT ER nachher’ oder hinterher aussprechen oder Lö- 
ron lassen, Sextus Emp. ze R 2 u 

ai iw. 8. drayxim, 9. V. 8. avaxia, ergielsen, ausgiel'en. 
oe anketae ö, 4, den Auswurf nach oben beför- 
dernd, von 

—avayxe iurrojpai, f. Yon, nach oben zu abführen und 
durcli den Speichel auswerlon; davon 

-avaxpsuypız. zug 4, das Abführen nach obon und Aus- 
spuckeun, Auswerlen, B R . 

- avaxuwp iw, &, 8 v8. dvayupiu, zurückgehen, weichen; 

tige ewg, 4, das Zuräückgehon, Weichen; Rück- 

Mt oc, 8, 4, einem Manne gezinmend, männlich ; ‚auch 
vos Haudlungen, weäfiz, eine mi nnlıche Handlung, Diodor, 

—avdodw, Apollon. 2, 874. Aduvsv waısiv rwbpden, mit 
aan haben Kindern versohen hat, wo vorkor dsavdgwey 
stard,. i 

IErnveysigw, eveysigw 

— aviyapaıcı zug, 1, El 

—ä 6, lass ri) zu 
DE Hoden wieder zurüchgehen, 
Er. 1,2, 3 


uem den \WVein lesen, nach- 


f, ycw, aufblasen oder aufathmen, Aristoph. 


iri, auch ». v. a. das Simpl. davon 

‚us. vr. n. d. Simplex, 

rückgeben, zurückkommen; über 
wiederholen, Xen. 


avsırsiv ich - obendrein ansagen, verkünden; emavsi- 
zoy Apyapımm 15 arsuraivarrı, lielsen noeh dazu dem eine 
Belohnuug versprechen, Thucyd. 6. 60. 

uvihrucıg, awg, 4, Zurückkunft, Rückkehr, 

= ayskruw, f. vom, hinzuzichen, Arriani Anab, 2, 19. 

m avsuiw, f. icw, nufspeyen, öfters od. wieder speyen oder 


sich erbrechen, Hippoer. 


_ E av. amavaldipw. 
zörsgsiyenan „va avıp. aufrülpsen, auf- oder öfters 
spevcn. 


= aviponas, wieder fragen. 
—avipxopaı, zurückkommen oder - gehen; worauf in 
der Asde zurückkommen, auch wiederholen, Xenoph. Oec, 
2. Age. ı1, I. 
ae, ü, £ rw, wieder fragen. ‚ 
ws, m. vorstand, Gpive, wie animum advertere, „wird 
ndschr. m. irigw verwenliseit, wie smaus- 
Kovrız reis mag Juwy sArizı, bey Demos; wo andero ıri- 
avrıc lesen, ım Vertrauen auf eucrn Beystand, Eigentlich 
fch habe die Gedanken bey eıwar, oder ich begnugo mich 
woran, Artemid, Osiroer. 1. it aivav reis Bıßkisıg drand- 
PILZ Alciphr, x, Ep 38. reis wog" Muay yhiexgus wrumsui- 
vor dravigouca; 2) bey Suidas 505 röw wpog Lirag winsmor 
draviexere, wie sussepit, über sich nehmen, vornehmen; 


avi 
hin ‚den Ha 
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3) ra oinia way Foig Öymorisıe dravixovra, bey Plutar. De- 

mosth, 22. wird naolısetzen erklärt; zw. Kann im Ganzen 

mit rposavixw verglichen werden. 

’Eravyanserog,ö,4, 8 v2, avaw. aus der f£L.b 
Fag. 25. vitse . 52. entstanden. 

—ayyuwm, wieder- zurückkommen, ’ , 

— avdiw, ü, darauf. daran blühen; von blühender Farbe , 
daran soyn; vousgme Wravdır; überh. von allen blols am 
Aeufsern oder an der Oberfläche eines Körpers sich zeigenden 
Dingen oder Eigenschaften: wyAöz, akum, Daudpiry; araußsı; 
döpusı draväpraures win; florentes laboribur, reich an Kum- 
mer, Asschyl. Sept. 930. 2) nachblühen ; davon 

—audyeig, ww, 4, das Blühen daran oder darauf; das Nach. 
blühen, ‘ 

—avdıaw, ü, ion. io, u v2, eravdio, Apollon. Alıod. 3, 
519. zw, 

— avSsidßw, friew, mir Blumen schmücken -patzen; arayyı- 

Aa ivimarı woyrınaig emrmdıruimy, mit poeilsohen Wurten 

beblämers, Pliloser. Soph. 5 15, 4. zwavrais ir. rarava, Ag 

schyli Choe. 147. 


ey Joseph. 2, 


—avSıama, arg, ri, was oben auf einem Körper sich wie 
die Blüihe befindet, oben auf liegt - schwimmt und dergl, 
Hippoer. vorz, von getärbten Theilen od. Körpern. 

-avdınradz, 6, (drasdifw) dis Ausschmücken mit Blumen 
oder blühenden Farben, Diossorides 5, 197. beschreibt das 
iväınde der Färber als eraydırmoy ropdrgeiv arnıngsunsven roig 
xaknsisıg; wo Plin. 35, o. 6. sagt: flos niger qui 'auhaerescit 
aereis cortinis, die obenauf wie Schaum schwimmende 
Farbe. . 

—auSpanidig, al, (au 
Bischsche, Aristoph. 

—ayboanidw, f.icu,” anf Kohlen braten; zw. ; 

—avıasaaı, Pollıx$. 129. Xen, Eph.r, 15, Schol. Arati 196, 
dabey- daruber sich betrüben, i 

— aviyze, machlsssen, lose machen; Icslassen, #. v. a. ayigum 
avıcöw, ü, so viel als auıniw. 

—avieryaı, eigen, wider - gegen andre jemand aufrich- 
ten- aufstehen Jassen, erwecken; also auch aufwirgeln ge 
gen andre; bey Homer ist es im Perfect. u. Aor. Eravioruran, " 
wie im Med. schlechtweg s. v. a, aufstelien, sich orlieben ; 
reis roseßuripe, vor den Alten; bey den aıtischen Schr. ist 
es meis: für sıch anllehnen wider einen, Aufstand machen, 
sich widerseizon gebräuchlich; mit d, Dat, bey den Acız- 
ton such ausbrechen auf der Hant, sich een: in die 
Höhe steben, raig rapdivez, Jungfern nachstellen, Aeliani 
Epist. 15. 

— avıriow und dwavırgriov, Gerund, von drassısı, man muls 
zuruchkohren. 
avobdog, #, Zuräckkunft; Rückkehr, 

Eravoıdbaw, @ anf- anschwellen, 

—avoiarwe, opag, &, (#ravciyw) der Ocfner; zw, die Form 
Seavsmrig au Supaveravgınrık. 

—avyopdiw, ü, fut. wew, wieder aufrichten, gerade stellen 
oder machen; übergeır. wieder herstellen, zusbesiorn, ver- 
bessern; einsm aufhelfen, unterstützen, Xen. Mem. 2, 4, 
davon 

-arspgdwica, arog, +5, das Verbesserte; Verbesserung. 

—avipdwerc, zur, de eig eakenunge Verbesserung, 

- avyopSwräc, od, 5, der Vorbesserer, iederharsteller, 

- avepfwrımag,  6v, zum Verbessern oder-\WVıiederherstel- 
len gehörig od. geschicht, 


99») auf Kohlen gebratene Fische, 


-a1riihw, Huamarariäkıe, 

— ara, 10 3. 4, Tliveyd. 7, 79. suschüssig, anhängig, das 
Gıgenmib. varauıyy, altschnisrig, ablıa: gig. 

- aurıBohdiw, s. v. a, avrıßolis, Pollux s, 26. wo die Hand- » 
schr. xaravrıd. haben, 

— ayrAkiw, ich schöpfe u, gielse hinzu - darauf; ich begielse; 
metaph, ım Reden hinzusetzen - ausgielsen - Äberströmen, 
Luciani 8, p. 275. not. 

—ayrıypa, arcsı ra, was darauf- hinzu gegossen wird; und 


EIIANTAHEIE 


Eravriyeıg, %, das Hinaufschöpfen, Diodori 2, 10, das Gie- 
isen darsuf - hinzu, das Begielsen, j 

—aviw, Rürw, s, v.a. aviw, Hesiodi Sc, J1r. 

"— rw, Adv, oben, darüber; daron 

— avwSes, Adv. von oben darüber her; oi em. Theoer, 7, 
die von alien Zeiten, antigwi, 

—aäyrwußr, Ade. oben, darüber, dberh+!b, 

—afıog, dh, Adv, draliag, 8. v. a, afıng, würdig, worth. 

nie, ©, 6 v8. afıde, würdigen, schätzen; verlangen, 
bitten, Sopb, Phil, 803. Oed. C, 1497. glauben, El, 65r. dav. 

—aliweaig, zw, # 8, v0. ahiwers, Würdigung, Schätzung; 
Verlangen, Dionvs. hal. antig. r 

—alövıog, d, 4, (afws, di) auf oder üb, der Achse, Theocr. 
25. 

—asıdH, %, od. dracıdia, bey Hesych, und Lucian. Philop. 9. 


u. vn. dmedi. 


r 


5 


_ asılör, d, 8, VW. a. drudig, 

— arsıkiw, &, daru- oder anfsordem drohen, 

—a Fe eridbw, f. siew, darauf - daran stützen - stemmen oder 
- Iehnen ' 

— aripxemaı, mit dem Dat. hinterher nach einem fort- oder 
wegschen. 

= aroduvw und jraroiuw, Ich ziehe einen aus wider jemand, 
siclle einen 'nackım Feohbter anf, einen Gagner wider je 
roahd; xapıra demaroducuree argaryyds Tiusdew, Plutar, da- 
her srarsövewar, iclı riiste mich oder trete als Gegner wider 
jemand auf. 8, amsdun. 

— aroSunraw, darauf- dabay- darüber- dazu sterben, 

—arsınidw, noch dazu- oder wieder als Colonisten ausfüh- 
ron od, versetzen, Dio Cass. \ 

= aroureivw, dazu- daboy tädten. 

—-arokauw, waura riv roü dä xpövov raig Hdovaig imarol. 
Diod. Sie. 2, p. 609. soll wohl svaroa. heilsen, 

— aröiAvme und —aa, noch dazu- oder dabsy verdefben oder 
'tödten. 

—arokayionas, oüuar, hinter- oder nach einem Vorgänger 
die Versbeidigung führen, als zweyter vertheidigen; 

—aropiw, @, dabey- oder noch dazu zweifeln; bey Soph. 
Trach. 1243. aber zweif, davon 

— aröpyma, ars ri, neuer Zweifel; oder s. v.a. arcp. dav, 

—aropnymarınög, # iv, was dazu gohört oder führt, 

— aripyaıc, wg, 9, das neue Zweifeln; bey Hesych. u. Sui- 
das 5. v. a. aropia. 

—aropyrımndg, an, növ, 6 v. a, —pnuarınög, dabey zwei- 
felnd; überh. zweifelnd, verlegen, 

Erareeriikw, mackschichen; als oder zum Nachfolger 

“ schicken.‘ 

—aruw 5. diryrus nach. 

—ap&, #, Verwiünschung, Verfluchung: daron 

—opionmas, üpar, verwünschen, valluchen, an den Hals 
wünschen; davon 

apa, dh verwiinschungswarth, Phoeyl. 26, 

= epäacrtw, arrı, Fralpares, —rrw, draufschmeilsen ; neutr. 
drauf los brechen oder stürmen, drauf fallen, 

—_ä garoc, ö. ER 4 v2. drapaeınıg. 

-aoyrmecg, d.h, (S. Epyauac) der ein Fe!l auf dem Auge hat 
and daher blind isı; dunkel, Aeschrl. Ag. zıar. 

—agyweos, &, 5, versilbert; mit Silber ausgelegt - überzo- 
gen; davon 

— aoyrpöw, versilbern, mit Silber auslegen oder überzie- 

"hen. dia drgeyupwaiva, tleure Gerichte, Athenaei p. 359. 

— asdılw, drapdw, bewässern mit hin oder zugeleitetem 
Ya sor. 

— agienopas, wirder gefällig machen od. versöhnen: zw. 

-achyw, «uwHülfe eilen oder kommen, wie irıßey$iw, Ken. 
Cyı 6,4 19, devon 

—aoyyiüv, dven, 6 9, Helfer. 

— aoyäfıs, £wc, 4 das Helfen, Bevstehen, Hülfe, 

—apnga mid —pügrw, Perf. u. Plusq perf. von wage, w,m.n, 

—agıduiw raic nuipare rag wöhnıg, 20 auf die Tage zählen, 
Arıstides 7, p. 223. Pollux 4, 162. 


- 
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’Erapierspog, , %, links, verkehrt, verdreht, u kt, 
Pollux u. Phrynichus verwerfen das Wort als ein neuge- 
mächtes; Hesych, orklärt er.auch d. xaxdg, aydyg. Esistvon 
&= apıerıpa gemacht, Athenaei 5, p. 181. davon 

—apısrepäöryg, yras, #, Verkehriheit, Ungeschicklichkeit, 
Abgeschmacktkrit. 

—äpzsıa, #4, Hülfsleistang, Hülfe,. vorz, mit Geld, Auf- 
wand, $. erapniw; bey Polyb. Zufuhr und Unterstützung 
von Proviant; daher /ragxsıar und xep4ytm 6, 49. verbun- 
den stehen, ; 

—aonsecıg,'9, Hälfe; das Helfen, Soph. Oed, Col, 447. Eur. 
Hocub. 739. wo vor Porsun Zragzeıa nıand; vom 

—aordw, ü, bey Homer Il, 2, 874. Odyss. 17, 568. 8’ v. m. ap- 
riw, abhalten, abwahren, rıv/ ri, von einem, mit einer Ne- 

at, rö u eu, quominus, wie sonst drapneiv. 2) für mitchei- _ 
en, darreclen, verlaihen, Pind. Nem. 6, 103. ich helfe, 
sıehe bey, unterstütze, Odyss. ı7, 568. aber Il. 2, 873. ouds 
wi ol röye Senpnere Cdeöpsy, für abhalten, solrüızen dagegen. 
Pindar, Nem., 6, 103, gebraucht rw. rı rısi, für erwerben, zu- 
bringen; mitheilen, darreichen. rärız aDHlvag Imhpus rüy 
tauroö, Ken. Memor, z, 2, 60. Eur. Cyol. 300, Zivia deivas 
aai wärdsıg Srapricac, mit Kleidern aushelten od. beschen- 
ken; erzgueiv raig dsauivaıg Aristoph, Plut. 83g. Lucian Nigr, 
35. iu Epist. Sat, 36. setzt er drizeugsiy dafür. Davon 

—apnng, 805 8, 4, Adv. —xüs, Herych. u. drapmeg, &, 7 
Authol, biursichend, zureichend. Zuhew dwapniez nikarden, 
Diooysii Perirg. tıoz. 6. v. a. exapnelsar. Hoesych. har auch 
dwapneısı für Beydoi. 

magnerReng, (frapuüs) Ade. hinreichend, genug, Soph. 

A. 354 j 

—apme, aros, ro, (Fraipw) das Erhöhage; Erhöhung, Erha- - 
benheit; Höhe, Antwle; Geschwaulst; Stols, Aufgebla- 
sonheit, 

—Apmsvog, 9. va, smaprac, Tnriod. sey. dot. 627% 

—apovpes, d, 4, (Er apsup= wu) ant dem Lande od, Acker, 
Odyss. £1, 498. wo andro xs wagsugbg, a. i. als Wächter da- 
bey , lasen. 

—apeıg, tug, Y, (draigw) das Erheben, Erhöhen. 

Erapraw, ö, darüber- daran- darauf hingen; Oößev ri, 
einem Furcht machen und vor die Augen stollen; irapräras 
xivduvog, darüber schwebt Gefahr, dabey ist Gofahr, impen- 
det periculam. \ 

-aprsia, 4, und —-apryia,%, ionisch s. v. ». wapaausu, 
Hesveh. n 

—apric, don d, H, (dpriw) gerüstet, bereit, fertig, 

— apriiw, 8. v.M Fraprua li. dprigu; zw, 

—apriw, anpssson, daranf befestigen. ä 
-apuorap, d, awazvorgis, idog, #, (apusuaı) Gefils, womit 
man Oel ın die lampe zugielst oder überhaupt zuschöpft. 
—apxia, 4, Amt- Würde oder dıs Land eines !ragxer; also 

auch Provirz, erobeıtes Land; daron 

—apyxınög, #4. 6%, die Provinz oder den Gpurerneur der 
Provinz betreffand, ihm gehurig u. dergl. 

—apxıarng, cv, 5, (drapxia) ein Mensch aus der Provinz; 
Fem, irapyxınrır. 

—apxas. 6, 4, (ir apxa &s) mit derHerrschaft, dem Com- 
mando verschen, also Vorgesetzter, Regent, Befshishaber, 
und speciell, Gouverneur in einer Prorinz, Propraetor, 
Proconsul bey den Römern, 

= apxörngı 9,8. va. drapxia, Photius in Olympindoro. 

-aoxw, ıch bin Srapxog, tiegent, Gouverneur, Vorstsber 
von einem vorz, eroberten Lande, Cyrop, I, I, 4. Jooor. ad 
Philip. p. r22. m. d. Genit. #2) iwapyonar, bey Homer Il. 
471. nolgor vruyean 8" apa wär dwapfausmoı demiascım. Odyss. 
18, 417 oiwoyios iv srapfredw dsrasenı; wo die Scholien 
es durch wyyesıy 0 Vmıgasın, ervgielsen, «erklären, als wäre 

„ 85 von dragnw, fmadariw, Mir scheint es blofs die Richtung 
des Mundschonkuc ssch der Reohten im Herumtragen an- 
zudenten, wie di. “ıelle Odyss, 13, 143. andenret; nyguf 8’ 
aurcısm Sau irwxsro eivoxosvom. Wolf orklärtes von nau- 
em anfangond, trugen wieder herum. Auch in dwinphrau, 
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„N dar Begriff der Wieder! Iunm. Spö- 
Kngbsrd A che das Wort allein für z tragen, bıkm- 
gen und reiehen Dat;er Tivmın, Apoli.125 alla Birie von 
vap rı nel außgarinv Karren ddavargrıy ipziv amapzaro, 
yorchre ihm umd mähıt» ilım, ! , 
Eripn.ev.M. ilapuölu, daran fügen oder befestigen ; Fut, 
srägem, Aör. Vehons. wunwäg di Sügas araduseıy irhoea, Il. 
14. 167. pin wiyic drapnpu 22, 453. Bi. ebhguseri. SO nur 
nperadant irapypuia, for anliege d und schliekend, 18, 377. 
srapnpä: moraıv, Arati a3, fast aut den Fürf.e „ehend, 
au Hr Hülte, B-ysıand; ». v. 8, srapnsız. 
—apw ydg: 65 Helfer, G:hülte; #. v. a, frapıyür. 


i dabey- dazu keucl:en. . : 
la are re » oben drein über; oder wider einen 
"alın, unterrichten; Odyss. 17, 266, mit Fieils arbeiten und 

hintnseizen. 5. aim. 2 


>. „arog, ro, (iradw) r. v.®. irwbh, das vorgesungıno 
EN enen Eirschlate:n, B zaubern u. . w. j 
—acraigw, dabey- dazu zıppeln; ix9w. Oppian, Hol, 


5 407- P . 
döw, 
En . (a00l. eu. draeser. von Äscer, dri) dicht auf 
einander, haufig, #. v. a, ewähäydog, frequens, 
B 3, #, (reißw) ipiyuara yıpög sraceu- 
Eh Choeph. pi die schnell und bäufig auf 
Ar ander folgenden Bewegungen der Hände beym Schlagen 
-Tı dten. Gel 
pn 1 ‚(ar 
Fe Zran, darüber, Auasleota @, p. 226. 
—arrw, hinzuspringen, Aristoph, Ach. zı7ı. 
au #2w, daranf Innchten, erleuchten, erhellen, bastrah- 
mr set de drmexpüesa nal iryuyardaı Mireee Lueciari 6, p. 
232. w. andre Handschr Emmhuyaasaı »ben ; auch brashen ; 
Pas. dıranf Inachten, tagen, de aryuyagen, Polyaon. X, 39. 
Seauy. beifsen wie 7, 8. 2. der. 
Ri et Bau +5, das daranf fallende Licht, Glanz, 
I ea ya ü, deu» sufserdem sogen, Sutd im Medio 
anrufen; Soph, Phil. 395. wo vorher #Zaud, stand, ‚ 
_auSabilomae, Arrian. Exp 5, p. 164. (rauSadisardaı dei 
Zi 3, noch bey der bösen- schlechten Handlung sich irotzig 
und übermftthig bezeugen wo jetzt Aravdadıarandar steht; 
en er} PR vn. alısıor, falsch aus Odyss, 2, oudod 
se’ aödsi nommen. = 
u en spielen auf der Flöte; mpic +ı aulyuars 
die zu uem Tlötenliede 


derg.) ich blitzse- glänze. leuchte dar- 


-auiin, ü, H I sravisiem 
wr iyuy ar cRorial Erav ’ ! 
Boot en wisder;önenden Felsen; Lucien 8. p- 99. 
uriZoman, d bey- derauf Hegen- bleiben, ım Zelte oder 
Lager Yerweilen, schlafen; 75 wäh, Pinter, Sylla 29. 
dXıov Fre Örzude 2) rh drauke, der worte 
"Hochıe ug. soust avanakuırhpıa, Pollux 3, 39. u. Alciphr. 
3. Ep 9 s . "; Stall; auch 
. Lendzut; Lardimus; Meyerey; Stall; au 
ie En Aug Deich Po'yb. 16, 15. u. Plato Alcib, 2, 21. 


-aukrcıc, 4, 8 vo 
skiealı 5, das Schlafen - Lagern- Verweilen dabev; u. 
-aukoc, d, Stall, Odys. 93, 138. auch s v. a. deavdıs; 
Ber S..„phoe.es ist der Plur..drauks. Aralecta 1, p. 221. nn.o. 
Beüy drauka, 2) als Adirar ». v. 2. aucımeg. j 
-avfavw, erauiw, B Eherw, vergrölsers, vermehren, zu- 


seo zen Sr 2 3 
74 4 gtatt dradfunıg, Pluto Jueg. 7, P 377. . 
sn: e ee hmerd, zu- oder anwachsend, Hippoer. 
_ avins. 6 
—aufiyaıg, wis 
Verrehmine  , 
—aupiw. 9. araupw nach, 
— aupieum 5.6. old , 
-eJow, daron jraupiwu. ara 
stregte, werwunde Al 23 


11. 570 wägeg xpda Asundv 


j, Wachsthum, Zuncume, zunshimende 


vrlauw. ber Homer, ich ‚berähre, 
6:9 yhrıg Koi aha draupy. 
draugsiv, Snonnder Tuer, 703, 
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ders dmader, m.d, Gemit. Ai3cv, Tl. 29,902. Apollon. 3, 
174. 27, drirugeiv. Derselbe 1, 82. ws ou audpumıeı naniv 
pnnerov sraupeiv, 80 isı kein Unglück so teru, deals es nicht 
den vienschen erreichen kunt 8; 2) m. d. Genir, braucht 
Hom ır (raypopa: für gesiefsen, d.ı. Nutzen oder Schaden 
davon haber; mur Il. 19, 902. 17, Br. steht dwaupiuss u. Odyss. 
18, 206, dravpge nt. res Vedii, wi Pindar Pyth. 3, 65. 
Eben so nıelıt FraupiTuevtar, 11. 13, 733. ariucs deaugöusven 
Apo Ion. 4, 964 st. Frır i 
anpardaı und dravrpeSivra, erißakkerre. Budasus führe aus 
Piutat. on wäcas ap Fravsiusor für capesientes oder nap- 
weueuse Fraugoniva wohhär nAhrıy dw) almaroz, Aual, X, pe 
194 erwaro vıo Vermög:n, Von Jems-lun Stemmwort 
ist sroupaw, obpleich d Simplex alpw, aipaw, aupfw nicht 
vorkommı Dogsgen adw 8. v. 2. Yarw und auch in om 
liegt die Bed, vou berühren, 

Eravosmıg, 4, und dravoyrig, u, Antheil, Mi genufs vom 
Vonten und Schaden. Herodoti 7, 1238. u. Thuey d. a. 

—avpıdw, f. iew,  adga).ıch hauche- blass zu- an, adıpiro; 
in fragm. Athenaci 11, 788. rus viav draupieag, scheint dem 
Wi eo ausserzen  omtgegeustellen zu bedeuten, 

—avpıa», Adr, auf morgen, morgen, dri, alpıov, 

— aurina, Fri, aurina) sogleich, heiuach. - 

— avrouchiw, boy Aclian, l.a. 2, ı2. 8. v. a, aurouoidu, 
zweil, 

-aurodüpw, St. dr aurs Odgw, in ipso farto, auf dem 
Diebs alo serost, auf der Ihar. 

—avuxivıog. d 4, (dr auxivı) auf dem Halse liegend- od, 
darauf zu io;en 

-auxin,d,.i. auyeo dr. 

= auyasm, (auxug) Zeig dravgunsag, Jupiter, der trocknes 
Weiter maclıt, Sophocles. 

—adaipsaıg, zw, 4, wiederholiss Wegnehmen; von 

—aßarpiw, ö, wiederum- abermals wegnehmen. 

-aDaopar, ünsı, Fur. raus, (Iradi) berühren, betasten; 
sautı hoberoli "uakanüg) betasten, streicheln, liebkosen, 

-—adauaive, drabavaydyr yeröv, Arisioph, Ran, 2089. st. 
iecyrhäv bau. wo vorher talsch arsd. stand. 

’Eradu,n, und draßysız, #, (drarmıa, st. Edarrw) Berüh- 
ring, Betastung; Pluwm. im schliminen Sinne: Angriff, Be- 
sıatung, Verweis, snuskcü; Ororımiar dead, Plot. L.ys. 
33. ders, verb. es mil vouSirgeig audit. dnwapyue, ri, Griff, 
Berühbrurg, Diogenis Epıs , 10. 

—apiyms,f. yo, di, Din dei rwa, gegen einen loslas- 
sen, als Hunde aufs Wild arheızeu; loslassen, dagegen 
wocfan, darauf» dahin- anach schicken, ei 

- abeilw, derauf- oder oben über schäumen, 

—appedreia, A, des Liebenswm ürdige, die Annehmlichkeit; 
Lynceus Athenaei 6, p. 248. D:o Or. 323, p. 118. u. Appian. 
von 

—appöbırog, ö, 4, Ade. —Birwg, mit Liebe, Liebreiz ver 
sohen; lieb, hienenywürdig, hiebreizend, schön, angenehm, 
Sulla warnte sich lat. felix, u. gr. draßpödıreg, von der Ve- 

nun begünstigen und glücklich, venustus, Ayppianı Civil. 1, 
97. Diod ri ıt, p. 54r. Pletarchi Sulla. Im Appıan stand 
vormals (mapgebeien. 

— adpez, ti, 4, mit Schaum oben auf, sohäumend, Hippoer. 

—abvw, dzuschupien, dasugielien, Hom. Odyss, 19, 358. 

—ayssıa, 4, Läs igkeit, Belastig ug; von 

—ayxsıc, ii, 5,4, Adv. - Süg, (axdos) länig, besshwer- 
lich, d üchend, 

— ay3ilw, belsastn, beschweren; drnxSıero, Helisdori 8, 
P- 425. Acıop. 20, 2. wo aber sudıe ara, 9. haben, 

—aykun, vorfust rt seym: röy Fohrgöv digen mai wpö TÜg ina- 
arov bravoiag dmayAvorra wpürog paris timptpuas, Heraclid. 
Aliego . 34 vu 08 <wrdiriien. Imugun von aidey haılson 
sollte, d. ı. autheitern, helle macı or. Arati Davs, 174. hat 
die Form fraxkuiw, daron Pariıe. swaxhudmy. ZW. 

"Ereiv, Corj uva drav and Ze, mi. d. Cor junot, 

—-ıyytAaw, C, & 9 A, Üyyıaaw, m. d. Lat. verspotten, 
verlachen, 





vxeirrig» Hesych. hat die Formeu de . 
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Eriyyvas, 0. 5, Pollux 3. 34. falsche Les. st. ümiy. 

—tytipw, gegen- wider jemand aufwecken- aufrogen- an- 
heizen - autleizen; wozu erwecken» ermuntern- reizen! an- 

treiben; daron 

eo yshwög, d, oder Imiyepeiz, 4, das Aufwecken, Aufhetzen 

oder Au’muntern; zweit. Bey Clemens Paodag. 2, p. 213. 

zıuls es rayspıaiz st. Irey. heilsen, 

—yeprinö;, id, 39, Adv. dmysprmäs, aufweckend, auf- 
munternd, anreizeund. 

—ıysayxade, auslachen und zwar mit lautem Gelächter ; 
zweit. 

—ıyzavafaı $. naralw. 

—ıyniarrw, noch dazu oder obendrein verschlucken, vwer- 
schlingen, ‚ 

—ıynepavvupı, noch- dazu- oder aulserdem seinmischen. 

—eyriaw, b. Dio Cass. Baipaga und &®9. die Augen auf die 

Seite biegen, und so also von der Seite ansehen oder zu- 

- nicken; 
veirag. 

—synoAdero, noch- dası einhauen- eingraben, 

—iyngsuaw, darin aufhingen, Nicander Athenael p, 372. 
«aryıy , in den Rauch aufbangen, 

—ıyxrunddw, ich führe- bringe noch dazu- horbey, Aristi- 
des 2, p. 514. 

—syruklw, drin herumwälsen, Clem. Strom, 7, P. 877. 

—sygpia,%, bey Jamblich. Pythag. $. 68. hat die Handschr, 
smeygiauig, WO irspiarz steht. 6. 13. steht Erayplav mit ak 
aumsiay verbunden, f. 187. imnptıas. Soll verm, Wachsam- 
Leir bedeuten; zw. B 

iypw, 8. v. 2. dreysigw, u. Il. 10, 1124, dyaigw, aufwacken, 
dreygero, I4, 256. beinach aufwachen, 

 iyxaivu, mit aufgerisonem Mauls auslachen; m, d, Dar, 
s. va, irayyılaw, bey Saidas, 

en yaloydıy, twg, dı Be Va, dyo ZW, 

—_; a. ö nr dazu. odır noch- wieder eingielson. 

—iyxvia, arog, vi, das darauf- oder harnach Eingegossens; 
daron 

-ıyxvnaridw, f icw, darauf- danach eingiefsen; einen 
zwoyien Trank eingielsen, Dioscor. 5, 23. 

eyxürugs u, dm va. olvoxieg, bey Athenseus zo, von 

—yL Vw, 8 V. a imiyyxio. 

’Er:i, nachdem, seitdem, als; bisweilen auch mit nachf. 
Infinit. im-historischen Style bey Herodot, und andern, wie 
auch das ionische jrzirs und drwö4; 2) im Nachsatze s. v. a. 
weil, denn, sintemal, indem; auch sonst: aus ir gemacht. 

’Ersiyw, f. Zw, treiben, antfeiben, betreiben, drängen, be- 
schleunigen; Med. sich antroiben, eilen; wie auch mit 
verstand. dauröv im Act. Eur. Phoen. 1286. öAlysurs mv ax9or 
dreiya. 11. 12, 439. a ihn wenig; davon imeywAn, #, 
s.v. a. srsifıc, in Biym. M. und Nicetae Annal. 16, 4. und 
öfter. Scheint mir von alys, ı!xw, weichen machen, s, v. a, 
drcaw, zu kommen, also st. srısinw., 

"Ertıdav, (irhdrdr) m. d. Conjunct. nachdem } weil, sin- 
temal; wenn, Bey Thucyd, 4, 48. ereıdas dyivero bat die 
Wiener Handscht, srsöy richtiger; eben so 4, 130. die 
Augsburger; noch ist 4, 238. übrig. 

— 54, m. d. Indiat, s, vu. ir, nachdem; (srei 34) auch 
in der Erzählung m. d. £ lg. Infinite, gmsıd4 Gira wayrag reg 
Sıxaarıg, Demcsth, p. 766. nachdem es alle Nichter bejahet 
hätten, 

—ähreg, Conj. 8. v, a, smeirsp, weil doch, da doch, siqui- 
dem ; m. d. Indicat. 

"Ersidoy, Aor. 2. von driiw, besehen, ansehen, zusehen, 
leichgültig mic ansehen, zusehen, Isocr. pan, 97. noch er- 
eben, im Tsben noch schen, amıdivra re riv "Ag, ra räuva 

volewy rekeurav, Herodoti 6, 52. 

’Exrzıy, pool. Mi. drsi, 

\Ersınddw, Ladrw, nv. a. zinadm. Sophoel. Electr. 656. 
vermuthen won, zu oder auf einen deuten, rıri, Asschyli 
Choe, 12. v,öfterer. 

Schneiders griech. Hörterb, I. Th. 


ahor bey Hosych irıymAdasag, reis duuacı wwg dia- 
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Ersınädeg, ai, gewisse Tage im Monate nach dem gostun 
Etymol, M. z 


Ersinsv, dwei new, poot. u, ionisch sw. a. drudiy; m. d 
Conjunct, Pr 


Ersiurng, 5, (dreiyw) der satreibt, . 
—eı\öin, ich winde od, wickle darauf, Mathem, reıt, davon 
irtihnen, 9, das Daraufwickeln oder - winden, Ibid, p.246, 
— ra, hinzu - dazugchen- oder kommen; gegen einen geben 
angreifen, anfallen; crsıcı uor, es kommt- es fällt mır ein; 
von sr, wie srigysua, begehen, wie obeo, wo herum 
geben. es beschen, bewachen, beschützen, Palaeph. 39, 3, 
nr Fe srehsvocum und Emeigaro st amade 

—sizt, (eimi, dei) daran- darüber- dar -h ; 
iwscedussor, die Nachkommen, , BE» Dana r. 

a 15, 805, #, (imeiya) Betreibung, Beschleunigung; 

it, ertımov, frumüy, von Iriew, ich setze im Reden 
hinzu, 

Ersireg, 8 v8. drsdhrep. 

—zipüw, st, drsplw, dazu- danach ziehen. 

-sıpwvsdouar, dasu- dabey- darauf spöttisch- höhnisch 
oder verstellt sprechen, 

—ıloayna,rı. 9. irisayum. 

—sı5&yw, dazu- oder aulserdem einführen - einbringen - an- 
bringen, noch hinzubringen - zubringen; aufführen, an-* 
nehmen, j ’ 

—tızayayı, %, das Zuführen aufserdem ; Hinzuf . 
führung, nn, Annahme an Kindes Peru vo. =” 

—uigayWyınag, ds #, noch dazu geführt - eingeb 

ra irigaybyına, Zufuhre von Are Warren nn 
mitteln und dergl. ! 

—siganros, 6, %, 8.v. a. das vorherg, noch das 
- eingebracht - eingeführt; überh, fremd, dem ne 
entgegengesetzt. 

—tı5ßaiva, mit- oder noch dazu hineinsteigen od 

15 B. A hm noch « enc aulserdem kinslaweien Dun 
-stollen - bringen; (davröv) rıyi, einen anfallen, 

5. einfallen, 2 eingehen. Ku 

—sısBaryg, cv, ö, der zı den erıßarsıs hinzuk je 
fserordentliche oder überzählige dwıßärys, Be 

—ergdbixgonar, f. Foun, noch. dazu-.aulserdem einnehmen 
- aufnehmen - zulassen. 

— ige ap »s 2 [7 Pr Ph 

—sı54pöw, noch- dazu hineingehen oder komm 
zu s0 1er Verderben, Pollux Fa 158. nee 

—sısioxopaı, noch- dazu- aulserdem- hin hinein- 
gehen Ser kommen, ‚ m . - 

— sy ydonaı, oluar, noch- dasu- darauf» i 
ser: anrathen u. dgl. nd die; 

—tig8erıg, A, bey den gr. Grammar, Eingang, Anfang,’ 

—sic:ov, ro, Lycophr. 12385. die Schamh ‚3 ng "a 

„sonst srigecy u. aphßerov. 9. deiaeıov, Balercn en 

Ersızraliw, ö, noch- dazu- darauf hereinrafen, 

—sıgapivomaı, dem Sinne nach u v. a. drugs „ 
terher od. hernach- dazu oder hineingehen oda hockana 
wie dnvgivouaı und droxgiv, sich absondern - trennen und 
wrog - oder fortgehen. 

—sıgnundiw, &, noch- dazu- darauf- aulserdem zuführen 
- herbeybringen. E 

ee s %s Fernurrw; zw. 

—sısnwuadgw, ich komme nuusgav noch dazu und h. 

—sıgöbıov, v5, das Fremde, Eingeichobene einer re 
Erzählung, Eifischiebsel, Episode; urspr, hiefs 40 in der al- 
ten Tragödie eine zwischen dem Chorgesange eingeschobenn " 
Darstellung von einer Handlung, deren in Asschylus sieben 
übrigen Stücken immer drey siad, welche man mit unserg 
Acten vergleichen hans. 8, Heeren in Diblioch. d, a. Litte- 
ratur u. Kunat, 8 St, Anist. Poet, 12. nennt daher dragidc;, 
mega Ühos roaywölng 73 meraf) Amy Yopına Ay, R 
gewöhnlicher nennt er auch ; Me der Tragödie Fang 
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wohl als in der Epopose eingeschobense Nebenhandlungen, 


welche mit der Haupthandläng einen Zusammenhang ha- 

ben; von . 

Ersızödrog, ö, %, von aufsen dazu kommend; ärd uyyariic 
Ssög Er, Eunap, Legat, episodisch, 

—rıg0d:ıdw, d, eine Episode anbringen u. dadurch die Haupt- 
geschichte verlängern, Aristot, Poet. 17. u. 24. Aöysy irai- 
voıg, Aristot, Rhet. 3, 17. Lob in die Rede einschieben. = 

—rıgodıWöng, #5, 6, episodisch, von der Art einor Episo- 
de; fremd. 

—sigobog, #4, das Dazukommen; Dazwischenkunft, 

—sıgraiw, moch- dazu- darauf- hinterher hineinbrechen, 
oder mit Gewalt eindringen. 

= siırriarw, £ yw, noch -dazu- darauf hineinschicken - wer- 
feu Inssen. 

—sırydaw, &, f. yaw, noch- dazu oder binterher- hinein 
springen. 

ı u de noch- dazu- hinterher oder aufserdem hinein- 
allen. . 

— sıgriiw, Fi aiew, noch oder hinterher hineinschiffen oder 
fshren. 

sıcrviw, f.suew, wiederholt Atlıem holen, Galen, 

—siırrparrw, f. Zw, anlserdem- noch- obendrein einfor- 
dern - eintreiben, Dio Cass, 

= sıcgiw, sufserdem- noch- hinterher hineinfliefsen, 

15 Pigpw, noch- dazu- aulserdem hineintragen od. bringen, 

—114dgiw, Ersisheya, noch dazu- hinterher - aufserdem 
hineinlassen oder - gehen. 

—ri5xiw, aufserdem- noch- dazu - hinterher» bineingielsen, 

*Ersiıra, Adr. nachher, hermach, hierzuf; als Frage: nun? 

"was folgt daraus? wirklich? a0? bisweilen s, v. a. dotli, 
Aristoph. Ach. 497. ei rtıra, posteri, die Nachkommen ; 
von stira ii. ir), 

"Ersıra, jonisch ıt. Aria, hernsch. 

Ereire, u, dwsırev, als; weil, bey Herodot. R 

’Ersiroı, als aber, weil aber; desegen, dann freilich. 

—exrßaivw, heraussteigen und wohin gehen; nach andern 
aussteigon, 

—s4ßoaw, beschuldigen, Vorwürfe machen, Dio Cass. 43, 
24 9 ver, Iminaksm. 

—41BonS$iw, ü, hervorgehen und zu Halfe eilen. 

= sundıdacnw, Sf. daiu, annoch- ferner- weiter lehren, Plut. 
Solon. 25. verb. es m. sadıuidw. 

—undidwuı, aufserdem weggeben, verschenken; zw. 

srdıyyiepat, olpsı, moch- dazu- ferner- weiter erklären ; 
davon 2 . 

—andinyneig, tw; %, die fermere oder wiederholte Erklä- 


. 


rung. 

Senteneh; %, Ausfall; Streiferey, Dio Cass, 

— insiva, Adv. d.i. sm’ dusiva, m. d, Genit, jenseitz &, % 
dr. vorst. &», der jenseits VWVolinends oder Stehende; darüber 
himaus, 

—ırS:iw, gegen einen auslaufen, vworlaufen; einen Ausfall 
thun ; Streiferey machen. 

— suSvouar, Arsiani Epict,2, 7, 9. dabsy odor defsweogen ein 
Opfer bringen, 

—shnkisw, f.vü, ausweichen, vermeiden; zw, 

—enneußiiw, fica, erleich:ern; zw. 

—enhiyoaı, durchlesen, Pausan. zw. 

— snrivw, dazu- noch - überdem- hinterher austrinken, 

— iuräoog, contr, srinwichg, ö, das Auslaufen eines Schiffs 
oder einer Floute gegen den Feind, 

—turvim wiederholt aussihmen, wie drsıgwviw, d. Gegenth. 
Galon. 

—engodiw, Aristoph. Equ. Tor. noch dasu austrinken, 

 äuradıg, zwe, A, verlängerie Ausdehnung, Aufschub; dav. 

-irrarımöy, 4 00, Adv. —rüs, verlingernd, ausdehnend ; 
aussireckend. 

— su+reiow, darfiber- oder wieder oder mehr ausdehnen, er- 
strecken oder verlängern; davon 
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’Ersnrsrausvwg, Adv, vom Partie, Porf, Passiv. mit,Anstren- 
gung: heftig, sehr; zw. 
—inrpixw, 5 von, dmendin. 
—:«&ipw, noch- ferner- hinterher oder dazu 
od, tübren, Plutar, Alex. 26. 
—snDdsuyw, f Zw, entlliehen, hinfliehen; zw. 
—erDoga, r, binzugefüpter Ansdruck ; zw. 2 
—snxiw, dabev- se eine - aulsordem ausgiolsen. 
—iharız, us entl. das Antreiben; der Marsch 
den Feind; der Angriff; von £ grgen 
—riauve, f. ara, (fAndsm Fri) mit verstandenen !rror, äpua, 
Did we u. dergl. auf oder gegen einen gehen; angreiten, 
anfallen. Xenph. Equ. hat das eigentl. dr. Trrov, antreiben, 
-shabpidw, &iom u drshuppivw, (dAnppig) darauf heben, 
erheben; leicht machen, erleichtern; wie levis, lavo, elero, 
- iheygps, d 8. v0 Freliheygog 
—ileveig, mu 4 Ankunft, das Ankommen, Hinzukom- 
men; davon , 
—sktuerındg, 4, 5%, dazu oder hinzukommend, Plut, y 
p- 371. 
-rriocm 8. sdelisen. 
—iluw, ion. ststt din, = 
—ihrahe, Odıss. 4, 793. sl. irikadı, besser DEZENT ” 
—sıhrilw, f.iew, m, d. Acc. einem Hoffnung geben oder 
wachen; zu Hoffnungen berechtigen; durch oder mit Ilof- 
nungen reiron - locken und auch täuschen, 
- iron, vv TAriaa zw. 
—suBadöy, Adr. im Gshun- Treten + Steigen auf etwas: von 
—sußalvew, darauf gehen, darauf tretan oder soyn, als ung, 
auf dem Schiffe: zwi, d. lat. insaltare, einen unter dis Fulse 
treten, schmählich behandeln, Sophocl. “r3 uam rıvöy, die 
Gelegenheit zu jomandes S;haden benutzen, Demosth, 8, 
euverzuß. Im der oigentl. Bed. didgpsv iwsudeßaig, hinterher 
auf den Wagen steigend, Hesiodi Seat, 324. 
—:uBähhw, aufserdem - noch - dam hineinlogen - werfen 
- setzen; dazuhun, zuseizem, 
— iußaunua,s.v.M, Fuß, Nicetas Annal, 20, 5, 
—iuBarız, sag y, (rußaivw) das Treten- Gehen- Seyn auf 
etwas; bey Dionys, Anıiq 3 19. Vorrücken, Vortreten. 
—ıaßarng, 0, d, d.i. imußaivov, Reiter, Eur. Suppl,. 685, 
Bacch. 781. : 
’Eriußaw oder sriußyun, 8, driußaive nach. 
—iuBonw, ü, F.arw, m. d. Dat. gegen einen aufschreyen, 
einen anschreven. 
—zußokäc, Kürz, #4, arıng, Athonso zz gepfrapft, geimpft, 
—£ußoAH, 4, Einschrebsel, Einsatz, liermogenes, 
—tußgımnomarn Si außg. 
— ijzpamvogs, 4, Joseph. b. j. 6, 9, 3. yuwi„ in der monatl. Rei- 
nigung, - 
-surybaw, &, fnow, noch- dazu- hinterher- hineinsprin- 
gen, 8. v.a. sur. 
—ijsmnurog, 5, oben darauf und hineisgosteckt und bofo- 
stigrt, Ileliodori mach: 
-suristrwe vn. ertiirieru, 
— zubuow, noch- dazu hineinknsten; -einmischen; s, v. a, 
Eubugw, 
- vSidwupı, 8. 7. 8, arıbd. m. dudid, zw. 
= ivbuua, arss, #o, u, dreuöurgg, d, OberHleid; von 
-aydudvw, gririiw, darauf- darüber ziehen od. anziehen, 
— ivayEıs, % sup, (drmeynw) das Dazu- Noch - hineintragen 
oder -bringen. 
— evuvc9er, Odys. 8,365. 1,2, 2109. st. dräisen. S, avemhuogen, 
— ivdsrıiz, ewg, 4 das Einschieben, Darwischensetzen. 
—ıvSopiw, ü, dazu - binterher - hineinspringen, s. v. a. 
außen. 
— ivSpurke, u v. a. d. vorh. 
—sySıuieuar, olua, ein eruugue hinzufügen; davon 
—ırSuuynua, arcs, ro, ein zweytes oder kinzugesetztos ıy- 
Suunua, Hermog. 
- a, 9dugrıg, amp 9, das Hinzuseisen eines zweyten ss3U- 
Aumna; zw. i 


hinaustragen 


ENENTANTN 


Erssravium,f. drw, oder —reisw, darüber- daran. dagegen an- 
spannen » erstrecken »anstrengen ; ferner oder weiter anspan- 
nen oder anstrongen, Arisıoph; Pac. 514, danach- darüber 
swscken od. legen. 8. swewrivw nach. 

—ırriiku, u 3 Ant. 218 noch dazu, befehlen, 

- 1 7ripmunm. SS. drivrpmum. 

— is, ridygmı, einsetzen, einschieben. 

—evrpißw, f. yo, noch- dazu - hinterher einreiben, eindrük- 
ken, beybringen; s. v. a. euro. 

ir bäan, u hin av. m durgubam, wie iyyılzo u. 
dreyyskaw. - 

—syrpüyw, davon dwsurgaysiv, Aor. 4. von dei, &v, rpdyw 
auch rgayw, ich esse dazu, vorz. Leckerbissen, Näschereyen. 

-suroXWuara, ra, ein Wort des Epiknrs bey Arhenacus p. 
546. welches Philoz, p. 324. P, 'mit drsvrgWmeug vertauscht, 
v.p 326. d. dymolkıa erklärt, als wenn es sresrepduara, von 
dvrepov, wären, Speisen, di» in die Därme hinzukommen, da 
os nach Casaub. von «werrguyw herkommt, wovon es je- 
doch such nicht seyu kann, da es alsdanı: irsvrowyuara hei- 
fsen müfste. Das ersıe isı wahrscheinlicher. Eroesti über 
Callim. lıym. in Dian. 133. 

1 /rJsw und geseruw, (ir, Evriw) ich mache dazu zu rech- 

; passt an, mache daran, $. deruw; im Medio ich beraite 

ı dizu, Apolionii 1, 720, Bey Soph. Ajac. 430. stelıt 
für smwruvoura jetzt —reivorre 8. v8 irsußähkosre, deran 
legmıd, Vergl. Valcken. ad Hippol. p. 1183. 

— 4Eaym, d.i sEayw iri. 

— #ayuyiı 9, d. 1 dFaywyi erl. 

—sfanapravw, dazu oder noch mehr fahlen - sündigen, 

—efavsrrw, noch mehr entzünden,, Pisides boy Snid. 

—:EavSifw, aus Athomaens p.269. wAsupa dehdanız dwefan 
Sıeufva, wo es aber braun gebrateti auf dor Obertläche, von 
erıZavsidw, heilsen soll. 

-ılararaw, noch dızu- obendrein betrügen; zw. 

— iErıma, 8. Vo 8, drsfiogomar, 

—ıEskavUvo, fe Aacw, ausreiten- augfahren- ausgeben - aus- 
merschiren wider einen. 

lila yxog, d, weitere- fernere Ausführung des Aeyxor. 
8, zapsıpoyas. 

rliirsuric, twi, H (drefipgona od. dmefeheidn) Verfol- 

“ gung, Rache, Strafe; davon - 

_ 1lsksurrınög, 4, 5%, rächend, sırsfond. 

. Err£spyadsmar ‚lasouaı,noch dazu machen -arbeiton- be- 
wirken - than; übererbeiten und die Arbeit poliren - aus- 
putzen - volleerden; davon 

—4Erpyaorhg, od, &% der überarbeitet und vollendst; daron 

räeoynarındg, 4 39 Adv. —orındg, zum Ausarbeiten- 
Ueberarbeiten - Poliren- Vollenden gehörig. geneigt oder ge- 
schickt, 

:Eigrw, ri ion, Hippoer.- Insomn. z. über die Tbeile 
hingehen, 

—sfipxoma, f.ersiroum, (dEipgema'sri) gegen einen ans- 
gehen, ibm entgegen gehen, einen Ausfall thun; Sıreife- 
reyen machen; 2) übergelien, durchgehen, wie perscqui 

" oratione; 3) m. d. Dativ. verfolgen, belangen ; rächen, be- 
strafen: roü Barıkldaug rı3 aluarı, dem Mord rächen, Herodian. 
2,9. wie auch Thucyd. 

+lirasız, aug ij, wiederholte #Firasıg, Musterung, Thu- 
oyd.ö, 42. 

Dr 72 gicaw, f. 
oder anslinden, 





hrw, dazu - annoch - aufserdem erfinden 
erodot, 


—sZyysopar, dazu oder nachsrzählen oder erklären ; ferner 


- weiter - ausführlicher erzählen; davon 

—sähyyzıs, wg, 4, Nacherzählung ; hinzugefügte- fernere- 
weitcre Erzählung oder Fenggreren. 4 R 

— sEıanyadw, dazu. oder zujauchzen, Acschyli Sept. 637. 

—+2ödıa, ra, (spa) Opfer vor dem oder beym Ausmarsche 
der Armee wider den Feind , Xenoph. Anab, 6, 5, 2. Neutr, 
von imslädier, 5, $, von 

— 4äodog, % Ausmassch- Ausfall eines losbrechenden 
Feindes, r 
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’Ertpyalonuaı, wie das davon kommende 

—eeyazim, %. ich achers und baue Land auf fremdem Ge- 
biete, ir. Has yis, Thucyd, x, 239. und das Recht, wel- 
ches zwoy ‚benachbarte Länder ibren Einwohnern dureh 
Verträge geben, men auf ihrem Gobiete Land zu be 
sitzen and zu bebauen, wie srıyania gegenseitig einander 
zu heirathen, driwouia gegenseitig das 
Boden zu weiden; Cyrop. 3, 2, 23. 

—epyia, ü, das Dabey- oder Dazuwirken, oder »thun; zw. 
von 

—spYÖög, d, 4, Foyws er. Stobaei Serm, 6, p. 167. . di 
Ghifıe oder Thhrinkeit fürdernd. u ae 

-apesidw, u. imsgrdiemög, d, 8. v. a. d.’Simpl. i9s$. Plat. 9, 
P- 598. u. 3 9.599 ©.entl. auf dor Oberfläche berühren od, 
reizen, wyurida ienpiSısa, Analecta 2, p. 271, no. 23. 

-speidw,f, eicw, daraut- daran stützen - stemmen- lehnen ; 
ansırengen, Il. 7, 269. Mod. sich worauf- oder woran lahnen 
-stützen- steemmen; davon 
Eoaıcıg, zwg, %, das Draufdrücken- stützen. stemmen : 
dss Fosiserzen oder - legan. wran oder worenf. : 

—sperrw, il 2, 39 xXapissr' dmi vyiv Kos, übers. Lurianns 
T. 3, p. 69. isrsdavwsa, velare, coronase, wie ipieru, be 
kränzen; alisin im Homer ist an kein Bekränzen zu Jen 
ken, es heifst unter Dach bringen, erspoßiw; vollenden, 
vergl. imnpeiDäs. 

—spsVUyw, derauf- oder dagegen speyen. 

—ipouas, f. phreuar, befragen, ausfragen,, anfragen, fra 
um Kath Din. XÄenoph. resp. Fr 8.5. wie en 
mag. eg 9,9 

—eprS5pıaw, darüber erröthen, 

—epVw, f. eiew, dahin- darauf- daran ziehen. 

- #oxomms, f sAsvcoum, dazu gehen oder kommen; gegen 
sinen kommen oder ihn anfsllen- angreifen, und so sırafen, 
bestrafen; nahe kommen, aukommen; Odyss; 16, 27. von 
Schtiften und Sschen wie alle ähnliche Verba, durchgelien 
durchlesen, Synes. überdenken; treiben, studieren; Apollo- 
dori 3, ı0, 2. eigentl. von Oortern u. Gegenden, dis man 
durchgoht- boreist u. basieht, Plat. in Pomp. £irsayrral ur 
u. wor, es kommt mir ein, fallt mir ein, i« roD dweAßsvrog 
eireiv, aus dem Stegreife sprechen, j 

—spuriw, ö,f ya, er frage um Rath; davon 

—epäurya@, arog, To, u. drspwrycig, 8. 9.0, dor iu doc 
an, Frage, das Fragen; ih de 6. 67.  E 

—roßaivw, f Anroua, 8.7.0, friiadalvw, 

Serkthte; (iwssßsAog) ich schmähe, tadele; Lycophr. 130, 

avon 

—reBokia, 4, Schimpf, Tadel, Schmach: irisßoiiar Ara 
Caivev, Odyss, 4, 159. erklären einige durch ae 
dere durch OAvagia; anders verstehen es van den Schmähun- 
gen der Freier; und Hesych, erklärt auch ewsoßsisg durch wo. 

Auaaog, voreilig im Sprechen, geschwätzig. Zenodorms jas 
iriorsmiag, wie Scholia Harlej, anführen, wahrscheinlich 
s. v. a. ämioroßiag. $. eröudes nach, 

—ieBekog, 6, H, (dran Pak) schimpfend, sohmähend 
tadoind, Il. 2. 275. L 

—:ir$iw, driche, dabey- dazu essen, hinterher oder nach- 
ossen. 

EDrösserar, st, driserar, von Frtı, 

Ersseumivog, u, irissura. 8, dmieyauar nach, 

—ioriog, ö, richtiger irisries, ionisch st. idäerisz. 

-sexagrog, d.h, (ir irxaga) auf dem Heerde befindlich, 
Anslecia 2, p. 237. 

—ersıöuaprog,ö, #, jährlich Frucht tragend, Theöphr. 

—srsıömaukog, ö, #, jährlich einen neuen Stengel trei- 
bend: ders. 

—ärseog, 8, #, (de drop) anf ein Jahr dauernd, oder jähr- 
lich, jäbrig, srirum rw Qdew, die alle Jahre ihren Cha- 
rakier- Urtheil ändern, Aristoph, Eq. 518. 

—sr810Qßopiw, ö, ich trage jährlich; von 

—srH10Dipog, 6, gegen mag 

—ersıöduÄiog, ö, „, mis oder von jährigen Blättern ; jähr- 
lich neue Blätter treibend, ara Me 

Kkka 


ich auf fremden 





. ENIETHE 


Eriryg, on, d, (ira) u vi a, drnamy u, ömdan; das Femin, 
ärirıg, 3. ‚ 

Erirnsips, 6, 3, et. 6, 9 
Thucyd. 2, 80, ni 

Ererınöy, d, 00, (rw) folgsem, gehorsam ; zw. 

"Erirıg, ads, %, Fem. v. sriryn - / 

Ersvadw, zujauchzen, $. s’ddw, Orphb. kymn. 68, 6. 73.9 

—scdonaiw,m.d. Dat. boy Niceras Ann. häufig s, v.a, aud.- 
x:iy, billigen, genehmigm. , 

—:u52, Adv, d.i. &7 2020, gerade zu, gerade hin; zw. Ir 
euslöz, wie sußig, sogleich; zw. 

— suSsuniw, ü, Jabey gutes Muths seyn; zw, 

—-evSuyw, danach - dahin lenken- richten- stouern, 

—sunrög, 4, öv, (drsuxcua:) erwünscht, Jerem. 20, 14. 

= ıvlaßiouar, oimm, sich wohl in’Acht nehmen, 

—tUVvarteı, 6, u. drzivaoroı, auch dvsvexror, (sivadw ) 
bey Jlesych, u. Athen, 6, p. 271. dis zu Sparta im Ehebette 
der. abwosenden Herren von den Sklaven erzeugten Kinder ; 
ärsuyarai aber oder eviwvarai, hielsen die Sklaven, die im 
Ehebetts ihrer Herren schlieten, 

= ıvGyuiw, &, Boyfall zurufen, r 

—rvPyuidw, uva, das vorherg. Bey Dio Cass, und für 
srißyuigw, bey dems, u, sonst; wie bey Strabo 5, p. 207. 5. 
pie 

—s0y%, 4, Gebst, Gelübde, Wunsch. . 

—suxgcenar, beten; geloben, wünschen, fAehen; von sich 
rühmen , sich .brüsten, 

-zuuvidw, (ie, wu) warte Imsuwilovreg, Demosth, 
687. verkaufen um einen #eringen Preis; Plutarch. Corjol 
20. Cicer.8. v9 dyopav zw. dieLobenemittel wohlfeil machen, 

—svwx£opar, ich schmanse dabey- darauf, Dio Cass, 

—ixü, m.d. Dat. adhibeo, applico, ich halte, lege an - auf 
etwas; ru mev Srınyoläg wödag, Il, 24, 241. ro aröum Öseu, 
über den Mund legen, Luciani 6, p. 149. !rsys guorw , halte 
nach dem Ziele; vergl. Herodot. 6, 49. drsxeisag valg pi 
eny melorisyyson, Plut. Anton. 67. die nach dem Pelop. zu fuh- 
ven; A» u Aayımpög dvamog irixy, wenn nicht ein starker Wind 
darauf stöfs(, Herodoti 2, 96. ahk& ar’ Fusiva nergaı Eryon, 
Soph. Ant. 937. s. v. a. Irsdsgyrav, für angreifen, dwıyugeiv, 
Odyss, 22,75- 21, 186. 22 71. vorz, volv, wie animum adverto, 
ich achte aufetwas, denke auf erwar, habe etwas im Sinne; ich 
bin »ufmerksam auf etwas m. d. Dat. auch mit nachtolg. 
Inhvit, sei raurys ewigen eroarsderda:, Horodoti 6, 96. 
vergl. 1,80: 2) ich balie an- zurück, hindero; nmeutr, ich 
zaudere, ai &' Kbiferev; Soph. EI. 1365. 3) ich nehme ein, 
behaupte. ya drixw ihiyyv; reiche hin, dwsiyas rols Tayıyje 
rag, Herodoui 9, 31. reichten bis an die Tex. hin; 4) bichal- 
son, Lingeben, darreichen ; noruhyy rız rurdey erirxe, Il. 22, 
494. reicht ihm ein wenig zu trinken aus dem Geschirre, 
10, 485. nal olscy Fmioyavz; daher erısyauses wiver, an den 
Mund führen und trinken, poet, machen, verursachen; 5) 
anhelten, auf einen halıen, ihn bexzielen, no, ı, ihm zur 
seizen, 

Trußeros,ös 8 v. m Erißoiss, (drißal)w) m. d. Genit, 
der es erzielt- erreicht - hat- besitzt ;«heilbaft, Homer. yu- 
vaıfl möveg oinmsAdıerıv ÖrtBokce;, Theoer. 25, 2. scheint st, 
arıßalies, zukommend, zu stehen, Bey Apollion. IrhßsAce 
Apmarı vuesa, 3, 1212. 8. v.#. proposita, I, 694. ist dAswpy dr. 
2. vo a, coMmmodus, aumbigwv, vergl, 2, 1282. dpuä, 4, 1380, 
phris. 

—nyneni'deg, ai, Odyss. 5, 254. die langen Balken und Bret- 
1er an den Seiten des Schiffs vom Grnnde an, Basilius Pe- 
tricius $. 149. sagt, sie hielsen damals rö aararuryröv. Bey 
Agsıhias 5, p. 167. Zuha ihuren nafarou duya mal Eynaviöag 
Srıpße warı 7ö Eymdpriev dußisreg; wonsch es also Quer- 
breiter oder Bänke zum Sitzen sind. Nach Is. Vossius de 
fabr. trirem, waren es die beiden obern Seilonverdecke (fori), 
welche die Neuorn sapösug nannten, und wie Plutarch, in 
Demerr. vom xsraerpwpua unterschieden. \WVoenn die Worte 
Ingia di erhrag apapiv Sauirı arauistenı weis, nach der Wort- 
fügung iron Inga aryrag uni apapüy aramızacı Jamirı, die 


a, Irfreisg, Odyss, 7, 118. 
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statumina oder stehenden Seitenhölzer bedeuten‘, wie ingia 
stots orwas aufgerichteies oder ein Gestell bedeutet, u, auch 
das Wort srnsa$ andeutet, so deuten ienynevlösz; die äufsere 
Bodeckung, dieser Seitenhulzer, und beide zusammen eine 
Wand an. Den inuern Raum zwischen diesen Winden über 
dem Flofss (exsdia) selbst füttert Ulysses mit Reilsig (g'- 
idw eieviva) durchaus und schätter dt Erde od, Schutt, , 
Urs wohl, um die Oberfläche wasserdicht zu machen, 
oder das eindringendo Wasser abzuhslien, ayuaros Map 
Erg Naclı Du Koi de la marine des Anciens, in Alcmoire» 

ol’ Acad, des B. L, 38, p. 548. üg. 3. sind Senya, zwar 
ebenfalls die Einfassung, le bordage, aber Orapivı; sind ihm 
die Quasbalken, welche unmitteldar auf dem Flofss liegen 
und sie befestigen hellen, auch an ihren Enden die Einfas- 
sung, iriyr. tragen u, halten; daranf liegen nach ihm inpie 
der Länge nach u, bilden denBoden des Fiofses, Man vergl. 
Herodoti 2, 96. 

Ernyopesiw, Herodoti ı, 9%. u. lenyeplwo m. d. Dat. sv. a, 
xargyepiw m. d. Genit. wider jemand sprechen, anklagen, 
beschuldigen, sich beschweren über jemsud; davon 

—nyeoplba, #%, wie narıpyepia, Anklage, Beschuldigung, Bo- 
schwerde, . 

-neravdg,,ö, #4, (ds dros) anfs ganze Jahr hinlänglich 
-reichlich- überilussig, Hom. Odyss, 7, 99. Trix dichte 
Haare oder Wolle Hesiod. «ey. 515. 

—yuno0g, d, 4, (dxeuw) der hört, hören konn; de rö du 
oo», dalıin, wo man hören kann; 2) der erhört, ein Bey- 
name mehrerer Gottheiten; 3) der erhört wird, smnoa ya 
virdar vapk Seüy, Plato, . 

—uhıg u Srnlig, 4, 9 vom, Öfniis, jonisch, der Deckel; 2) 
Sonnenbrand im Gosichte, vitiligo. 

—-yAhayalvag, Adr. v, Partic. Perf. Pass. Vrahlarrw. 

—yAuyagw, (im, jAdyy, Schatten, Finsternils, Bed-ckun ) 
ich beschatte, bedecke, verberge; iuarioıg ra, mit Klei» 
dern bedecken ; !syAuyadırdar, sich bede en; räv nedaiyı, 
seinen Kopf bedecken; Soarıcs, sich mit seinem Kleide 
bedecken. S. !mAuyide u, yadaaz 

—yAhuyalog, schattig, ditnkel; desgl, 

—yhuyiiw, 4 v8, Srykuyddw, Rubuk, ad Timasum p- Iı7. 

’ErhAuf,ö,,riren, dunkler Felsen, Earip. Cyelop, 676. 5. 
yAvyy. 

-nhug, ul, d, 4 
ling, Ausländer, 

-nkueia, Frauen, 4, u. Ariane, %, (Piz) die An- 
kunt; 2) Bezauberung, Behexung, Hymn. in Mercur, 37. 
Cer. 230. 

onAuryg, u Iryduros, 8. va, dendug. N 

—nmarıog. d, dh, (dris Auap) wes auf den Tag ist, oder am 
Tage ist- geschieht, däurnus, 

—nmoıBög, (ir, ausißw) wechselseitig, mutuus, 
abwechselnd, st. drausıfös, iyhis, IL 12, 456, zwe 
gel,, die einandor bego nen , oder übereinander liegend. 

-naUw, ich neige mich; raus d5 “egaiy; Oppian Hal, r, 
213. wo falsch draus: steht; wie auch Cyn, 4, 123, 5, Harn. 

—yyEptos, ish, (üri, dusaog) windig, in dea Wind o- 
hend, venehwisdend, eitel, Suid. 8 

—yöveogı d, H, (Für) am Ufer, Analecta a, p- 260. 

LI LIE (irarigw) darüber. darauf hängend- schwe- 
bend liegend; erhoben, 

—yrUw, ich rufe zu, Beyfall, Il, 18, 502. 8. Andere 
lasen a. a. O. dwirwios st, Irimusov, favebant, 

—hpavog,ö,n, fe L. ar. drcipaveg, Orph. 821. 

—Hoarog, 9, 3, (ioaw) hebenswürdig; angenchm, Odyss 4 
606. reizond. 5. (Hinpavos nach, 

—yreadw 5. Eripea, ıch behandle feindselig,, schade, 

—norasmög, 9. 9. srupera, feindselige Behandlung, Schaden. 

—ypsacrınog 5. Emnpsa, zum Scheden- Nachtheile gr 
schicke. bereit. 

—ypeia, %, von agiık und ir, wo das a in 4 verwandelt 
wird; apsıa bedeutet bey Homer vw. dpa, ph, wenn Asuyar 
hia dry damit verbunden, oder arAixın entgegengesetzt Wer- 


(dei, Meise) Ankömmling, Fremd- 


termus, 


Rie- 


yrum 
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den, karte Worte u. Drohungen, daher Etymol. apa für 

dream orklirt, ‘Daher heilst auch Jrapsa eigentl, D;o- 

kung, harta Worto, schimpfliche Behandlung, womit man 

> zu schrecken und zu seinem Willen oder Absicht zu 

ingen sucht. In der ersten Bedeut. sagt Herodot, 6, 9. 
wade ode Abyara dempsädovres, sagt ihnen und drohet ihnen 
damit, Ueberh, ist iryasa jede feindseligo- schmähliche- 
übermüthige Begegnung mis Chicane- Sucht zu verläumden 
und zu schaden verbunden. Man finder auch daruovıg iry- 
so» von einem Unglücke, dals durch Verhängnifs der 
ötter, Schicksal, ohne Schuld des Menschen, ibm zu- 

stöft. Auch Schaden, Nachtheil. Davon IryperZw m. d. 

Dat, u. Acous, auch sig rıva, Antiphon. 7, p. 713. Drohun- 

en; Schmähungen, schmähliches Botragen mit Verläum- 

-. dung und Sucht zu schaden verbunden ausdrückt, also über- 
haupt jemand chicaniren, mishandeln, verläumden, ihm 
schaden, Unrecht thun u, dergl., die Handlung Frnpsacusg, 
und der sie ıhut oder dazu goschickt gemacht ist, iry- 
gtarrındg. 

’Erypskiw, worauf - wobey ruhig seyn, C!omens Al. Paed-+ 
2,8. rois wazuarcız, mach der Arbeit ausruhen, Luciani 5, 
p- 308. 

hparmag, &, 3, (dpsrusg dei) am Ruder; rudernd; Odyss, 
2, 403. mit Rudern versnhen, 

nos häc, dar, ©, Hr (dpndor) won oben deokend oder be- 

pi pabs, v. oben bedeckt» beschattet, eriog, Odyss. 
1, 349._ wo andere xar. lesen, Apollonii 2, 738; daher 
ETLSCH hohe vorstehende Ufer, Il. 12, 50, =irgm, Odym. 

“20, 231. 12, 59. überstohonde, überhängendo Felsen, 

ho 45, Ei dv m Ärhperumg, mit Ruderorn ver- 
sehen. 3 s 

hir d, (Beide, dei) bestrüten, streitig; zw. 

—4ravsv EABor, fe vers. 465. st, deyeravin.. 

 -ıra:a, 5, bey Apollon, 3, 1007. ayaval dahramı, bey Sui- 
das s. v. a. Iryrög. 

hryg, Sn 4, auch dryrı;, gewöhnlich leitet man es von 
Is; her, und erklärt es beredt, dissrtus, aber in den bei- 
den Stellen des Homer muls men es eher nach Maalsgabe 
des Apollon, 2, 987. d. »gäsg, milde, menschlich, cultivirr, 
erklären, so wie Odyss. ax, 305. irnruog, Milde, wpairag, 
wo Aristarchus iryriez richtiger las. 

"Exnrinögs nn, nis, (irw, draw) folgend, nachfolgend, Sto- 
baei Serm. 1, p. 24. Sch, 

ihrprmog, d, H (ürge dw) dicht an- oder über einander; 
eigentl. v, Gewebe und dem Aufzuge oder der Kette den 
Gewebes, Hisher. gehört auch Imärzıe;, Adyıny, wavolgyez, 
bey Hesych, vorständig, klug, wio zuusig u, srasyrig. 

Ernrös, 3, Odys. a1, 306. 8. iriryg nach. 

—yxiw, &, dabey- dazu- darüber- entgegen rauschen öder 
ıönen, . 

—yüag, 8. va, üryüeg, Orph. Argon, 659. vergl. 482. 

nn pog, dh, 3 Ve, Eryapis; ZW. i i 

’Eri, Praepos, m. d. Genit, Dat. u. Accus. und in den Com- 
positis; auch ohne Casus, um eine Bewegung auszudrücken, 
s. v.n, dazu, dabey; z) m. d. Genitiv. in, bey, an, auf, 
unter, vor, nach, gegen, als iri ig yüs, auf der Erde, 
dwi The yis nararierev, Ken, Cyr. 4, 5, 54. auf die Erdo fal- 
len; irı nigwg, wirüren, das. 6, 3, 34. 2, 4. 3. auf dem Fiü- 
gel, vor der Fronte; imi Hypo, iri rür aurod agxhr, das. 8, 
4 5: 6.7, m unter Cyrus, unter dessen Regierung; i=' äwet, 
mea memoria, zu meiner Zeit, Demosth, iri run wpifeny, 
das, 1, 6, 25. bey Unternehmungen; % dri rüs wihsws übög, 


x 


das. 5, 2, 3 der Weg nach d. $t. 2) mit dem Dativ: auf, 
b ‚einer Bedingung. iri rsursis, lat. cum eo, at, euch 


N „Ed wre, &p' eig, mit folg. Inhnitiv. 46’ re ypayar 
2 de dals sis sollten Gesetze hr Die vo 'ott- 
fügung Herodoti 7, 158. ti an rom db rada Uriegouar, de 
w argaryydsisoum, är' Adlıy de Adym ode" AScım av, auf- 
unter keiner andoın Bedingung: sm roisı aureisı Aöyamı, 
WHerodoti 9 93. b) ii ‚wardi nAypowöpm amodavsiv, dm warcıv 
GoPpaveiz amsd, imi vowiw ji riugues, hier muls man ca 
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durch. das lat, relicto, swperstite, x. B. me puero Infante ro 

lieto mortuas erklären; mit Hintorlassung von Hindern- Exr- 

ben storben. *c) ix’ suoi der, es steht boy mir- in meiner 

Gewalt, penes me est; ir rauramı ja wäre wepaunh argarı) 

dyivero brabSriga: nal wegıwoihen, Horodot. 7, 52. at. ewi rau“ 

wog Eyivero ruv wägay orparıyy d. x. m. © stand bey Ihnen. 
die ganze Armee zu vernichten oder zu erhalten; d) mach. 

5. drivuueg. od yapı ri aruyıpn dmi yarröpı nuvräpev LIrER 

Odyss. 7, 216. nach dem Magen ist nichts unverschämier. 

Herodoti x, 94. werovsmardivar aurelg dwi rob warddz. Selten 
ist die Bed. gegen, wider, #p’ Univ riv vöuov Sycern, 
1, 40,, 3) mit dem Accusativ zu, gegen, bey, 

Erıayi, ds va. irınaumı, Arati 698. Le 

Erı ı omas, poet. st. sfakkouaı, davon iriäkuevos Bi. iba- 
Aörme;, Hom. A 

— aA, f alö, poor, 8, v. @. idinms u. sriBallm, ich schicke» 
werfe- führe zu. oyrss yip drink abe spya, Odys. 29, 49. 
st. cusioryeas, hai Ph augsrichtei u. andere dazu 
aufgemuntert. 8. ıpiariw. 

—alryg, ou, d, 8, vn. Edudärag 

—avdavı, 8,9. u dudaya, gefällig seyn, gefallen. 

Errarrw. 8, iärrwo nach, R ses Ai 7, 

—ıavw, (iadm dri) darauf schlafen; ru su rn: Sriaugn, Odys, 
15. 5:6. wo falsch dviaum steht, bey weichen er sahtief oder 
wolnte, als Aufseher, 

ri yw, (jaxw ar) zurufen, zujauchzen. - 

'Erıpädpa, #, (dr, BiSpa) eine Leiter, die man an- auf die 
Mauer - das Land - dio Schiffe u, #. w. werfen keıun, um 
darauf zu gehen, und auf etwas zu steigen; Zugang, Polyb. 

-BaSzatvw, ich steige hinauf auf der !r.Bd5px, Clemens 
Paed. 3, p. 296. A 

—Baßpov, ri, das Fährgeld eines YmiRaraz, Passagiers auf 
dem Schiffe, Hom, Apollon.1, 421. braucht es für das Opfer 
beym Einsteigen ins Schiff, Plur, Q, 5.6, 7- aeg 

ErıBaivm, f. Prooua, iByna, (im, Raw, Bäzı, Bairw) aotır. 
en Tee bie Flle : a nal ge sv aid eri- 

#6 wupag, imposuit rogo;, 2) neutr. ich gehe - Meigo zu 
en laws ru en, bespringen, coire; ye ich be- 
treio das Land; 3) gohe auf einen los, greile ihn an; 

4) groife- fange an, 2 auf etwas aus, mache unit, 

suche rix.x; Meschi Fr. Hym, in Cer. Soph. Oed; tyr. vgl. 

iußarsiw, u mfßersuw. Metaphı compotem facere y. meutr, 

compos fieri, zu etwas verhelten, so Odyss. 23. 13» 

—Baxxıuw, ich rufe wie beym Bacchusfesis dabey - dazu 
aus, 

Erı Bald, f. a)öü, ich werfe- loge- setze hinauf oder hinzu, 
m. d, Dir. der Sache und Accıs. dir Person oder Sache; 
also ich setza hinzu, auch ich lege- setze daran, ePpayida, 
ich lege- drücke das Siegal daran oder darauf; ich lege auf, 
Strafe, Tribut, Zuywiav, u. 8. w. roföra: SwıßeßAnmivors Bo- 
genschützen, die dan Pfeil auf die Sehne gelegt haben, Xen, 
Anab. Imißarkersı wiyyas/rı, imponere plagas alicui, Strei- 
che geben; sridakdsıy nAhuara, die Ranken in die Höhe ge 
hen lassen, immittere palmites, Theuphr. 2) als Neutr, od, 
mit verstandenem jauröy oder yoiv, animum advertere, ap- 
pellere, operam dara, wie rgsgiygsv, auf erwas merken, ba 
obachten, bemerken, m. d. Dat. 2) troffen- stofıen auf et- 
was; ausfallen, ausbrechen und anfallen; sich zutragen, be- 
gegnen; 3) eine Sache angreifen - anfengen - unternehmen ; 
wois morvers ErıBahhtıy mpsyrasın rempublicam capessere, worst. 
xeigas; Hand anlegen; auch im Mod. riv Emipadköpvov us 

" yaheıg, wer grolse Dirge überrimt, Dionye. hal, 4) ix 
Pair: moi rödn rd wpäyna, die Sache geht mich an; 79 ärı- 
Bakkoy wägsg, den zukommenden- gebührender Theil; ‚ssov 
arıBalluı aureig, 80 viel ihnen zukömmt; reg Arkpoüug di 
iwißaks reragryyaigıon Tab isgipumrog wapacxeıy, Herodoti = 
180. wenn der Text richtig ist. cs nal reurws meip Eweßak- 
As div, Theognis 346, smißaikoua, m. d. Accus, ich wer- 
fo mir au, ziehe an, lege mir auf: auSaiperov beulsiav ir 
Pahsirar, Thucyd, 6, 41.5 2) ich werfe mich euf eine Sa- 
che, greife sig an, untermehme sio, fange sie an: rospürov 





Thucyd, 
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4 
dmPakdiusee Soyov, eine sn grofse Sache unternehmend ; 
auch m. d. Ist. oder mit f. .gd Infinit. 3) m d. Genit, ver- 
langen, streben, wis deiyersa: Saoı mal rot ed Liv dwıßakkov- 
ra, s0 viele nach einem glücklieben Lobon streben, un rız 
vüv dvagmy dwißahhirevag, Il. 6, 68. niemand belade sich jetzt 
noch mehr mit Beute. Auch wird d. Med, bisweilen statt 
des Acı. gebraucht; Odyss. 14, heifst 5 ds Depas dridahkem, 
sie richtete ibren Lauf nach Pheräi, wie drixem und wos; 
iytv gebraucht werden. 

’Erißalog, bev Hesych, zripsa,:dio Ferse, (Aaw) #. v, a. irı- 
Bars, wie Ayköc, die Schwelle: Hesych hat auch iriAah- 
ma, irgrödie. 2) der vorlerzte Finger, Nicolaus Smyrn. 

— Barricw, oder drßarrw, ein- untertauchen, 

—Bapiw, Ö, oder Emißapisw, belasten, beschweren, mit 
schweren Laxten- Leiden Lelegen, lästig- beschwerlich wer 
den ; die erste Form aufser Appian bey Dionys, -Antiq 
8.73: 

—Bacia, #4, oder dwiBaris, 4, (imifaiva) das Darauf - oder 
Hinzutsoten oder - gehen; Tritt, Zugang, Herador, 6, 6r 
das Hinsutgehen - steigen, der Anerif, der Grund worauf 
etwas stebt; das Gehen, Weitergehen, Lon 

— Barum, 4.7.2. dmißaivw; wech, induco,„ ic 
bin II. 2, 234. 

-PBaoradw, ich trege darauf; bey Eur. Cyol, 378. xageiv, 
mit den Händen befühlen od, untersuchen 

— Barıuw, f. ausw, ich bin ein dmißärug anf dem Schiffe, «is 
Reisender oder als Soldat, Krieger; 2) #. v. a. draw, m, 
d. Genit. ich gehe - steige auf 'oıwas, besteige; auch vom 
Bespringen der männlichen Thiere; 3) ich betreie; wenn 
0s mit einer Armee gbschieht, heilst es einnehmen; 4) als 
Neutr, ich geha, sıahe, lohne, stätre mich, fulse auf etwas: 
EmiBarsums räg innivau Seohsyiaz xal Sewpiag, stürze mich auf 
seine Thentie und Auslegung, Gregor. Naz, bey Herodot, 
arıBarıday rad Euicdiog ouvlmares, 3, 63. wolür c. 67. ixı- 
Barsuwv ob Sparuimau Iripdisg, sich stützend auf den Namen 
des Smerdis, unter dem Scheins- Vorwande des Namsıs, 
Gewölnlich erklärt man as durch sich anmalsen. He- 
sych hat auch irıßarıuw wie iußarı'w für Zyriw, worauf aus- 
gehen, suchrn, vorgl. erıßaivm. 

—Barhotog, d, 9, zum Einsteigen - Aufsteigen gehörig; 
ärıßarnpıa, werst, ispa, Fest baym Einsteigen - Eingange, 
Synes. p. 70. 2 

— Baryc, ov, 5, d. i, imrıßaivmy, das Schiff besteigend, auf 
dem Schiile belindlich, sey os als Mitreisender oder Schiifs- 

— Burmp, opon d, m v. a. drıßarng. 8. dmıfürwp nach; 2) xa- 
wor, ralpsı smıßärepeg, Eber und Stiere, die bespringen - be- 


in. an, L 
h bringe - führe 


soldat wi ; . " FR) 
— Barınöy, # 9, zum amıßaryg gehörig; ri dr a, v. 2. ci drı- 
Baraı. 
— Barög, 4, 99, zugü 
— Baw, u, drißmpe 
'Eri 


ng ‚ erstoigbar. 

. Irıßaivw. 

dx, #4, der vierte Tag des Athen. Festes ararougın 
auch der Tag nach der Hochzeit, mw, überh. nach Festen od. 
Feiertagen, Rulınk. ad Timao. p. 119. bey Pind, Pyıh. 4,249. 
für die Zukunft; der Neujahrstng, Aristides T. 1, p. 352. 

—pbardw, nachmelken, Schol Pind. Pyıh, 4, 249. 

—Peßariw, ü, befestigen, verstärken, versichern, bestäti- 
ger , bekräftigen. 


fruehbten, 
— Bıpadw, f. ara, besteigen- bespringen - belegen lassen, 
- BıBacnw 5. in wvicnw. 
— Bıßgacnw, dabey- dezu essen, #.v. a, dmißp. 

— ß105, d, #4, machher lobend, überlebend, Pol'ux 3, 1a. 
—Biöw, S, u. erıßiwpu, noch oder Ierner leben, überleben, 
..d. Dat. . . R 
rein £og, 6, 4, Adv. —-Büs, (BArßy) schädlich, nach- 

ilig. 
en w, & yw, amnoch oder d+ru- oder aufsordem scha- 
en; f. L. aus Thucyd. 8, 209. st, #rı 3). welches dis Hand- 
schr. haben. , S ö 
—pkacravm und srißlarriw, nmachkeimen, nachwachsen, 
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en 9, p. 73. Hut. daran- darauf keimen oder wachsen: 
von 
ErıßAaoryrıca,das Nachkeimen od, -wachsen; Nachtrisb, 
—Rharrınög, 1, öv, aum Nachtreiben oder - wachsen &ohö- 
rig oder geneigt, 
—Pharbyuiw, noch- dazu- darüber oder dabey schmähen, 
—PBiirw, darauf schen -:nsehen, Callim. fragm. no, 126. be- 
sehen, s. v. a. iro®Sakuraw, Dio or. 4. p. 171. 
paesneflise, 6, #4, reixsg, Synesius p.7r. die Haare am 
‚den Augenlidern, 
„Biryıs, H, (Frıßkien 
hen. Plutar. Philop. rı 
—Pindyr, Adv. (dmißkymı) darauf legend - werfend - setzend, 
— Pirna, ri, (dwıßshhw) das Darauf- Darübergeworfene - gr 
legte - gesstzte; Anzug, Kleid; aufgeserzter Fleck od. sonst 
angesetzter Zierrath, Zeirhon; Zusatz, Ansatz; Deckel. 

Bing, Fros, ö, ©. vn. deißdurss, daran: darauf- davor ge 
setzt oder gelegt; Balke, Riegel: aikarındz, Il, 24, 454. Anı- 
leota 3, 123. no. 2, 


—Biyroc, 5,5, darauf geworfen oder gesetzt, 


) das Darauf- Dahinsehen, Aufse- 


zugesetzt, hin- 


zugekommen. 
Bil gu. ich quelle oder ströme zu, Aual 2, p. 192. 
BASE, Adv. sv. a, adfluenter, reichlich, im Ueberflusse, 


Atchenaei 6, p. 269. 

- Bklvaewög, ö, 4. v. 2. perditio; zw. 

— Adag, ö, lautschreyend: zw. 

—Boaw, &, laut zurufen - zuschreyen; 2) versahreyen, Thu- 
eyd. 6, 16. wie dwißöyros; 3) Med. zu sich rufen, anrufen, 
zu Hulfe rufen: als Zeichen der Verehrung FFıfweiursa, Ir 
10, 463. wo andre drsöwröneda lasen, st, ewibioy rıchacuen. 

— Bonteıa, #4, das Krmmen zur Hälfe; von 

—Bon$cw, &, zur Hülte gehen -konımen - eilen, 

- Biyaa, ri, der Zuruf, 

- Böyaıg, 9, das Zurufen, Zuschreyen, 

- Bönrog, 6, 9, verrufen, verschrien, Thucyd. 5, z6. 
Valken, ad Ammon. p. 65. ä 

—Bö8g105, 6, A, auf- über der Grube, Aristides T.r, p. 296. 

—Poıov, (Iöua) Opfer nach einem der Minerva genpferien 
Stiere, Harpoer. 

—Pöharov, ro, (drißahlw) 8. V, m. dridiinum, Anzug, Rleid, 
Prech. 13, 18. 91. eigentl. Neutr, von iwidckz:ag. 

—BoArög, 6, Marhom, vert. p.67, Firsiee dmißoukstew, Iası ri 
vonitwara „yoyrıg =irroun, wo es vielleicht heilsen soll: 
irißehsicw als ra -- Fuwrounv, wird dort mit einem Vor- 
bbıewen verglichen, 

Erıßory, #, Zusatz, Ersatz; von erıßakkw no. @. Benbach- 
tung, Bemerkung; Anfangen, Vorbaben, Unternalimen, 
Auschlag, rüy öAwv, auf das Ganze, Polyb, Antall; Aufer- 
legtes, d. i, entweder Auflage, Abgabe, oder auferlegte 
Strafe ; Taylor ad L,ys. e. Andoo, p. 113. Ruhnk. ad Timasum 
p. 116. aufgelegtes - aufgedrücktes Merkmal - Kennzeichen, 
yspanräge;, auch allein, Arriani Epier. 3, 22. wie Xapaurıiza 
rıBahkeıy, Homsterh, Plut, Aristoph. p. 294. 

— BoAdi, di, d, Adr. Aug, sv. 8. dmiufahog, 

—-Bouhtiw, , d,i. Boußkis ir, ra ruuram, dmiaruwev ro 
»uudary, Luciani 2, p. 97. 

—Böruyaıg, H, (dvrißseuiw) das Abweiden. 

—Boenig, iöer, 9, Küssel der Fliegen und Bienen zum Sau- 
gen ,„ Aristot. P. Anim. 1, 5. 

—Bienw, Jdarüber- darauf weiden oder treiben; Med. darauf 
weıden, d. i, abfressen, verzehren, 

—Pounökog, d, 8. va. Bovnöice. 

—PBovksvuna, rd, Nachstellung ; 5. v. 2, imiBouhh. 

—Beouhsvrıc, 4, das Nachstellen, 

—fRovksurng, so, ö, der auflanert, nachstellt; von 

—Bovksursg, der Nachstellung dusgeserst; von 

— AovAsdw, f, sicw, ich habs eine Sache im Sinne, oder ich 
habo' wider jamand etwas im Sinne, stelle ihm naghy ir 
Pavkedem ae royypması meyahcıcı, Herodot, 3, 122. ‚au abet 
grofse Dinge ım Sione; ws swıßsvisdew or kwavarrarın, En 
219. er habe wider ihn eine Empörung im Sinne; snrcur 
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ieiß. Thucyd. 7, 55. 2) im guten Sinne Cyrop. 1; 4, _T3. 
ämiBovktügag drug dv Alumirara sic, palste genau die Zeit 
ab bey seinem Grolsvater, 

’Erıßovih, u, oder imıßeuiia, Pollux 4, so.’ d. i. Bovih iri, 
nu: Vorhaben gegen einen, Nachstellung; Hin- 
terlist. 

—Boukag, ö, #4, Adv. —Awg, nachstellend, hinterlistig. 

—Apgaduvw, dabey verzügern- verweilen, 

„—Bgaxds Adv, auf kurze Zeit, 

—Pgeyma,arcs, rö, das Eingeweichte, Angefeuchtete; zw. 

—Ppfuw, Erißpimsun, 6 v. a. Imifgouiw; Imißpiuer ig ani- 
was, I. 27, 739. welches der brausende Wind antacht; dar- 
auf ein Geräusch oder Lärm machen, xsAıdüs drißpiuera 
wers yılkızıv, Aristoph. B 

—Bpixw, bh Zw, benissen, bewässern, anfauchten, einwei- 
cher; m. d. Dat. darüber regnen lassen, Gregor. Nas, öras 
(di Impeiän, wenn es nicht darauf rognet, Simplicius ad 

piet! pP. 347+ . r 

—RpıSöhz, d,%, hinzukommend, mit der Schwere oder mit 

der ganzen Macht oder im Zorne, Asschyli. Eum, 963. von 

-peidw, fi few, u v.m, srıßapuvw, darauf- oder herunter 
drücken, mit der ganzen Last oder Masse darauf fallen oder 
anfallen - angreifen, ödrmirs dig wpar dmifpiesieu Umepden, 
Odysr, 24, 343. wonu gutes Wetter von oben herabkommt. 

—Ppinsomar, Kuar, m,d. Dat. ich erzürne über jemand, 
$. Pormaonan. 

—PBpouiw, ü, ich töse- sause zu; dmApswichras dmovai, 
Apollon. 4, 908. die Ohren werden umseuset, mit dem Ge- 
räusche- Tone gefüllı. 

- Pfovrau,d, Eim, dazu- oder darauf donnern, 
—PBoösrarog,d, 4, bey Soph. Aj. 1386. #. v. a. dußpäurnrog, 
verrückt. 
Brenn 
- Povyes , 
aubrüllen, 
— Bosw, vew, überflielsen, voll seyn, 'Aleciphr. ı, Ep. ı7. 

audıa irıßpöy, Theoer. 22, 43. hervorsprossen, 

- Bgwmacnaı ri, Callim. in Del. 36. d.i. Apwp. ari ri, 
anbrö!len, wie ein Esel; bey Nicotas Annal, 20, 9. yuraufiv 
ävyböv, wie Irıypsurigw 19, 4. von geilen Menschen, an- 
fallen, versuchen. 

— Au3i2w, won obenber u. auf der Oberfläche unter Wasser 
setzen, vom Flusse irsBudıre ra velyova rüv aumilwr, Theo- 
phyl. Epist, ' 

—Pusrga,i, was verstopft; von 

— uw, f vew, (Piw) ich sıopfe zu, verstopfe, 

—Budim, jonisch st. — Rondiw, wm.m. 

"—Bupnilo,f. iow, ich lege aut den Altar, Bwuig, Hesych. 
—Bümıog, ö, #4. auf dem Altare seyend, dazu gehörig. 

—Buwuissrariw, bey Eur. Haracl, 44. an Altar stellen; zw. 
walırsch, zwev Worte imfdwov ararsiv, 

—Bwpiryg, ö, der zum Altare gehört, Joseph. c. Apion. 
X. 34 

—puergiw, &, ionisch st. Irußsaw. 

—Bürwp, opos, ö, (Fmßiw) Hirt, up, Odyas. 13, 252. 
wo andere irßnrogı Iasen, 8. y. a, ipırrarsägı, der auf 
Schafbüchen reitet. 

-Buronö. va, imißönron 

’Eriyaioc,d, %, auf oder über der Erde beindlich; dar. 

—yaiow, anerden übererden, zır Erde machen, Zosimns, 

—yaußosia,y, Verschwägernng , Schwägerschaft; von 

-yaußgsöw, fi sisw, verschwägern; meutr. verschwägert 
seyn; m. d. Dat. bey den ıxx, 

-yaufßpia, Hr. - Agila, 

—yapniw,ü, dazu oder eine zweyte heirathen, Eurip, Alc 
306. einen zweyten Gatien (wir) Or. 568. den Amarra roig 
immhinsse rai rau 'Apyorida, Pluter, Cat. 24. der den er- 
wachsenen Kind.ırn eine zweyte Mutter aus Argos zu- 
brachte; davon 

—yanıa., da, (yinos) 8. dmepyacia, auch das Dazu - oder Hin- 
te, her - heirathen. 

—yaucg, &, 4, zur Heirath reif oder bereit, Herodot, r, 196. 


r 


LirBeixw) Was Benetzen, Anfeuchten, 
£w, bey Arisıiides T. 2, p. 394. dmißguxsonua, 
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1, w—avun, 8, v.a. d. folgd, meist aber im Med. 
dessen- darob- dar- 


Erıyavru 
%. 9.0. dri rıvı yasyyyı, ich freuo mie 
über, habs meine Freude daran. o 

—yavöw, f wow, mit Glanz oder einem glänzenden An- 
striche überziehen. 

- yaorpras, d,_ 4 (yarrıe, ii) auf oder über dem Banche 
oder Megen befindlich; ro sr. der Theil ‚des Leibes von der 
Brust bis an den Nabel; iroy. das übrige bis an die Scham : 
Bies bey Clemens, das Leben einss Menschen, der dom 
Bauche ergeben ist. 

—yavypınw, ö, 9 v.a, folgd, u, insultiren ; zw. 

—yaupog, 8, #4, froh, munter, stolz; zwi 

—- yavpim, fröhlich oder sıolz machen; ‚Plutar, O,-8, 2, zo, 
Med, sich freuen, Xenoph. Cyr. 2, 4, 30. stolz seyn, 

— ylouriw, Ev. —dovriw, Il. 21, 45. Analecta 3, p. 51. 
no. 52. ; 

—ysilw, (iriysıog) ich bin auf der Erde, Hermes Btobasi 

hys. p. 1074 

—ysıömaukog, 3, %, mit einem an der Erde kriechenden 
Stengel, 

_ystoi, Ti, 5 Vo, FEHRUHON, 
dem .l.ande befesiiget wird, 

—ysıogı 8, Hr (yia, yarz) auf oder über der Erde befind- 
lich; irdisch, niedrig; davon 

—nysıchuAkngs ös Hs (QvAdom) mit auf der Erde liegenden 
Blaern. 

—ysılaw, &, zu- anlächeln, dazu- darüber lachen; er!uara 
jeıyskävra, die Mündung sines Flusses, welche aui der 
OborHäche sich mit starken Wellen Zeigt; Strabo 17, p. 166. 

— yıulda, fi iew, zuladen; zw. 

— yersauovpyögı d, 4, 8 Wa, yezea. Clemens Strom. 5, p- 
668. zw. ‘ 

—yiunua, rö, eigentl. was nachher geschieht odef gesche- 
ben ist; wird aber häufig mit — voyux verwechselt. 

-yarıg, Eos, 64 Hr nachgoboren ; nachgewachsen; Nach- 
kommo wie iriyavac. 

—yeyyan, ü, fi How, machzeugen; dazu oder hinterher 
wachsen lassen oder erzengen oder hervorbringen; davon 
"Erıylvrypa'rs, das Nachgewachsene oder Nachgeborne; das 
nachher oder später Erzeugte oder Hinzukommende, was 
auf andere zu kommen oder zu folgen pflegt; Ocellus 1, 7. 
welcher selbst $. 14. drrymöusve, dafür sagt: 4 rüs Ay 
neizin woAäie wilgag rehsvralov Erıyavuyaa, Longin. Die Stoi- 
ker brauchen d. W. vorzüglich, Diogen. 7, 86. Seneca de 

vita beat. 9. davoa 

—yevygparındg, was dazu gehört od. von der Art ist, was 
hinterher oder dazu kommt. 

-yıpalgw, bechren, belohnen, Cyrop. 8: 6, 1. 

—yelopar, f. sussuar, darauf kosten, 8. v. a yılsnaı; ZW. 
Pluter. 7, p.a2ı. H. " 

—yswpöpoi, ol, die Künstler und Handwerker, welche nach 
den Landbauern, „wuögsı, kommen, Eiym, M. 

mSiw iwi, sich worüber - wo- 
bey freuen. dmuyhSovrsg reis yırouivar, Simplichus ad Epier. 
p. 333. wo gewöhnlich smısyyarrıs steht, wahrsch, Muthm. 

—ynessuw, nach oder darauf »lıerm, Julian. Epist. 24, 

—yärıy, d, sonst wÄymarig, bey Disse. 4, 7- 

—yiyvropas, deyivauaı, dazu- darsuf- denach kommen 
-entstehen - werden - geschehen - geboren, werden; dazu- 
kommen , ankommen, nachkommen, nachfolgen. 

erksunen, wieder kennen, an- 

‚ein Resulıae oder 


Tau, womit das Schiff auf 


— ,1S:w, ö, u, —yndw,d« i. 


-_yıyybenw, od, irıyırWwenw, r 
erkonnen, beschlisfsen, daraus schliclsen 
Urtheil fallen, Kenoph, Cyr. kennen lernen, erfahren; hey 
Thucyd. ı, 70. 8. v. a. trıvoiw, ersianen, “erfinden; bey 
Diours. ant. at, 51, zusrkeunen, znsprechen. dry. we Fhg 
drıueheiag, Chion Epist. ich ahre- schätze lobs dielı wegem, 
wie Paulus a Corinch. 16, 18. 

—ykısypalvw, mehr tchlüpfrig machen. zw. 

—ykixomaı, daza- noch vorlengen, Clamens Pard. 2, p. 201. 

-yAuaasye, in driydunece du Mr 8 Veh d. Simpl. yAumaivw, 
Auniz, versülsen, süls; zw. 
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ErıyAödo, £yw, daran- darüber- daran schnitzen; zw. 

yiwscaspar, rrasum, (yhürse) m. d. Genit, wider je- 
mand böses reden- schelten- schmähen, Asıchrl. Pr. 936. 
Activum xank dmıykursö, Cho. 1042. six dmmyhurrgeeun 
Aristoph, ],y. 37. wo anders irıykarriscua: lasen, Pollux 
2, 109. 

yhuwacig, irıylorris, idog, 5, der Kohldockol, als ein An- 
hang der Zunge, yAlaoa. 

—yyiperu, f, vw, einbiegen, umbiogen oder drehen, um- 
lonkon ; metaph, Hom. 

—yvaßdog, &, d. 5. Bautspsvpysg. 

_yvora,j, attisch st. frivora, Schol. Eleectr. 594 

ya he Veh dmiyameıg. ‚ 

—yvapoadvn, 5, Erkennmils, Entscheidung; zw. 

—yYhumy, 








ovog, 6, #, Erkenner, ein Erkenntnifs fällend, 
chiedsrichter, Aelian, v..h. 3, 16. nachsehend, verzeihend ; 
und Demosth. bey den ıxx verständig. r 


_yıwpida, f iew? bekannt machen, zeigen, Xenoph. 
Urnen. 6, 23. 
_uyyw@ig, %, Erkenntnils, Kenntnis, Wissenschaft; das 
isderkonnen, Anerkennen, 

—ydwerog, 9, 4, erkannt, anerkannt; zw. 
Erıysvarigı dor: die Kniescheibe auf 
ivarcs (yiwm)i 2) ein Kleid, das bis anf die Knie geht. 
—nöysiıoy, ro, ein musikalisches Iastrument vom rhinder 

pigonus genannt, mit 40 Saiten, welche aber nur 20 Töne 
aben, weil sie wie auf der uayabız derpeii: und in der 
Derave zusammen gestimmt waren, wie |Bürotteo ver. 
mutbet, i 
yorHr ds (rim) die Nachkunft‘, der Zuwachs an Menschen 
und Vieh, lat. proles oder sudoler. 
yovocı dA darüber oder nachgeseugt, nachgeboren, 
nachgewachsen; Plur, Nachkomme, Erbe, aus der zweyten 
Ehe geboren,‘ ; 
—yoyvarizı log, 4, 8. v.8. dmiyaarig, 
nouvidiog, 6, 4, (imi, yiov ionisch yeise) was auf dem 
Knie ist- sitzt& liegt. 


dem Knie, ir 


au - 
YEAR r3, Inschrift, Aufschrift; Dimin. —aäriev, Plutar. 
avyon 5 
npaukaroypddeg, $, oder srıypaunarsmsiis, der Auf- 
he re ae Ei ramme schreibt ie macht, 
—ygabsüc, fer, 3, der aufschreibt; vworz. zu Aıhen der 
bey der Schätzung dos Bärgervermögens die Angaben auf- 
schreibt. 8. irıygaby, n0..3: 
od, # (iryosdw) Aufschrift; 2) Namen, Titel, Vor- 
Be ee To hrsssche von einer Sache, welcher man 
etwas zuschreibt, oder welcho man anzibt- amnimt; 3) 
die Angabe bay der Schätzung des Vermögens, und die da- 
nach berechnete Kriegssteuer, auch freywillige Boyträge: 
sisDogäs naiv Fosgraxdeieng mai iriow deiygabäv yeraudvmı, 
dayıa mAsigrov eiequayna ray Kivay —xal dmaure) ahv umeypapazanu 
sishopäv aeyiara, vrip di Hlaniwvog sbsöugu rüv auverıypabiwn, 
wo susır. sind, die zugleich sich zu einer Kriegssieuer un- 
terschreiben. B 
’Erıygapw, f ya, ich schreibe darauf, schreibe einen Na- 
men- Titel darauf, mache eine Aufschrift; 2) ich schreibe 
auf, vorz. zu Atben, die Namen und Vermögen der Bür- 
or und Contribuenten zu den öffentlichen Lasten; daher 
jeiygaytesar im Med. in censu profiteri. 8. irıypadi, no, 3. 
3) ıch schreibe zu ‚. rechne zu, indem ich den Namen von 
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jemand vorsetzs- vworschütze: roig dußaivaseı eiv Fi N 
eadsıv, dem ‚Glücko den Ausgang zuschreiben. Inder Fe 
Ben oublv rö euverıygadasdaı v5 adıncivri, d. i. Theil zu 
nehmen; rds ami moig rs wöhlwg aruyaiuarıy drıns £ 
den Urheber des Unglücks, res weten li de 
yoxye zolg anapravovrag, und hat oine grofse Strafe fesiga- 
SoLzt- bestimmt für dieFehlenden, Diodor, 12, 12. daber im 
Med. smıypadsesar dauryruy , anerkennen, ö.dJackaioy, einen 
Lehrer angeben, nennen; rüg sugoiag band pacı vis Syuypov irn 
ygayarfaı, Maxim, Tyr. ich kenn als die Quelle angeben; 
ei vöv MuSaydgav ewiygabiusvor, Lutian. die sich vom Py« 
na 2; Be schreiben, 80 wird auch ireypaßı ge 
raucht; $) ich riıse, sıreife, wie yoa \ 
Odyss. 22, 280. i : ka KcE u 
Eriypuros, d, 4, etwas eingebogen; vorzü, i 
geneor Nase. 8. drigsuog, ie Br a ale: 
ren . vv... ei ger Polyb. 9. 46. 
— yuvuyalw, desa- noch oder derin- dabey üben; i 
bung zusotzen, Hippocr. Insomn. r. le ala 
Erıdaioma:, vertheilen, zutheilen; köyas 3; £ H 
„zur ; Mäyas zguov irıdalouan, 
bymn. hom, 8, 382.-wo die Hındschr, & ; ; 
zw. st, hinzusetzen. ne, 
-baiaıos, 5, #4, (dais, daiw) zugetheilt, durch E 
oder sonst; ind, ie SUB. Fr Jon 59. wen 
dwinciscos, andere etheilt, Toup d. 2 
sohickt, erklären, ® ' ed ee 
—baıricwar, olum, nacheisen, Hesych. 
—üaırpov, rö, bey Hesych, und Ar 
Arı von Naehgericht. d ah 
—hanın, anbeılsen, beifsen, einbeilsen ; zw, 
—larouw, f. View, dasu- darüber weinen, 
—bapagı d, 9, dor. st, iriänner. 
—5rverilm, & sirw, dazu - darauf leihen; Med . 
gelehnt oder geliehen nehmen oder heben Fer ee 
u [E27 de m rauch oder haarig; zw. e 
—bayıklsuw,s. vn. dadıkär im :e Yan, h 
zuseteon, zum Ueberfluls oder ER Grolmaık ade 
rodoti 5, 20. Hemsterh. ad Lus. 2, p. 349, : 2 


rd, (imkn) dürftig, bodüsfei Fi 

—-; Y aa, r, (erkenne) das an: oder dad: Perle 
x. B. mit seinem Verbo Xenoph. Cyr. in. 
ablesen, Br Beweis geben. ni Zn BEER ae ge 

—örieAa, Adv. von iriösisior, Arati1ı$. idii 
Mittage, gegen Abend; Hosiod, 9 ponwtäimes, ua 


—bsinvuni, Eridunuiw, f. isfäw, aufzeigen, vorzeir 
omachte- vollondete Arbeit; vorz. en eich dick pen 
ionen und zum Lobo gereichen soll; daher überh. etwas 

than, verrichten, was etwas beweisen oder zeigen oder uns 
Lob bringen foll; öffentlich vorlesen- absingen , mir etwas 
öffentlich auftreten; im Med, Sürris rıg ikv Imıdemwurw day 
riv, geht geschwind und zeigt nun, wer ihr seyd, Cyro 

9. 3, 618. awıbeifaurog aursi ru Eunparsı Supanay ed sie ne: 
vovg, Memor. 3, 10, 9. oben so das Med, \emor. 2 T au 
wie ostentare, Im Mad. wird irdsiksueda Behr u Er 
malsiav, u. dergl, durch zeigen, beweisen, übersatzt: ever 
ir. Cyrop. 5, 5» 47. eine Rode halten, um seine Berodism- 
heit zu zeigen; ee überh. für prablen, prablend 
zeigen, vorweisen gebraucht. Bey d ä i 

gen, anzeigen, s a un 

_ beinrıaw, D, (sin, für —be u) i 
ren mich zu zeigen, Hesychius, "A Wei: kalt 

— bsıanrınög, A, 30, Adv. -rınöe, aufseigend j 
u. er erg Tanga werde gerchlehs deren pr 
als Probe oder zur au a tel ; h 
ee ee gestellt zu werden; prahlend, 

'Erıdeiv, Inf, von ireidos, w,m,n. 

—brıfıy, 4, Beweis, abgelegte Probe, Schaustück; », B 
imdndıw woniehar, Isoer, ‚pan, 2. eine Probe von sich- seinen 
Talenten ablogen, was Xen. Cyr. 8,2, ı7. iridnyıua deidsn- 
vuraı Sagt; vergl. Thucyd 3, 42. b. Plutar. Sert, 14. srıöti- 
Fuig Aaupavev, eine Schulübung od, Prüfung anstellen, 


- emIAEın . 


Erılserväw, 8, naohspeisen, zum Nachtischa essen. 
—drimvıog, d, 3, mach oder bey dem Essen oder der Mahl- 
„zeit Ermailiehe od, zu brauchen. ‘ 

dsıruig, (dos, Y, epidipnis, b. Martialis Epigr. lib, ız. od. 
deiäsmwver, rö, Nachtisch, Dessert. 

dinarog, ary, arby, was eine gewinse Zahl und noch. de- 
ron zehmien Theil enthält, 8, drirpirag. ° 

—deunrindg, ds iv; (dribigouar) fassend, annehmend, war- 
tend; wolür {mıbiurwp, 6, 
für’Recoht und Gesetz, Stobaei Phys. p. 850. H, 

—Jerra2w, ich legs als Köder darauf, Diodor. 1, 35, 

biuvrog, &, % (döuveen) auf oder im Betto- Lager. 

thndgıog, 6, %, (divdgov) auf dem Baume, Julian. Epist, 24. 

mdsäakeufipwg, Ad. £ Les. bey Suidas aus Plato Theact. 
©. 273. #1, dmıdrfın Mavdägws. 

— 3ıFıı. 8. bifiög nach. 

5ikror, 6, 4, Adv. —wg, zur Rechten; übergeır, rechts, 

owandt, geschickt; von omen und audern Dingen, glüch- 
fer; von Personen, im Umgangs angenehm, scherzhait, ar- 
tig. Aristor.Nicom. 4, 24. davon 

dsäıörng, yros, #, Gewandtheit, Artigkeit, Aristor. ]. o. 

—dieua:, f. denaaka, ‚noch bedürfen- möthig 'haben- ver- 
langen; auch-®. v. a. dinum, bedürfen, 7, 

—hiounuaı, anschauen, ansehen; dar. 

—deorrog, 6, # sichtbar, Empedocl. Pluter, 

—bepwarig, ni, f. Les, aus Ariaiot. angeführt, st, 

—bsppig,h, Oberhaut, Oberhäutehen; boy Schol. Homer. 
1. 2. 450. pı 699.(Herne) sv. a. die Schwimmbaut der 
Vogslfülse. zridrggig. fr Pollux 2, 174. 8. v. a xÄsropig. 

—berıc, H, das Daruberbinden, das Verbinden; x. B. einer 
Wunde. } 

—rsomeuw,f. sucw, oder imlseudw, 8. vom, imdiw. zw, 

—birusov, rd, sv. a. das tolgd. zw. 

—bsopog, sd, and iridesuov, rö, Binde, Band, Verband um 
eine Wunde oder über eın Pflasier, Bandage. bi 

—bsemoxapäg, d, #4, Jen Verband - andsgen liebend, 

heitit L.ucianı Tragop. 197. das Podagra, 

arölw, fur. dew, darüber herrschen; auch 5. v. a, das 
Simp) 

sehr: dog, d, #4, poot. st. dmchrng, der erwas bedarf, der 
ermangelt .odsr geringer ist, weniger bat als ein anderer, 
va u ru dinyg Eridavis grade, I. 29, 190. damit du im allem 
das was dır zur’sollkoinmensten Genugthuung gebährt, or- 
haltır, 8. das folgd. 

"Bridsdoumi,®. von. iribiggar, m. d. Genit. der Person und 
Sache, ich bedarf, erwangers, habe nicht, ich stehe in ei- 
ner Sache ‚niner Person rrch, wie- inferior sum. ‘Eben so 
wird iwbsuig gebraucht: ofrs aAnlv druösuduesa, Aplion. 9, 
1240. wi stehen ihm an Much und =arke nicht nach, mufs 
Anfig heifsen; wie Il. 23. 670, mayıg deibsvonar, ich stehe 
andern als Krieger,im Troffon nach, u. 24, 385. a) yap rı mir 
song Jwedsder” "Again, or stand den Achäern nicht nach im 

treffen, Ebem s0 17. 42. piyng apa woAkiv idröro, als Krie- 
ger siehrt da weit zurück; wie 13, 810. dsiersar wohtuein, 
im Treffen unterliegen. 2) nach Apollorii Lex.» v. a. be- 
feuchten, füllen; emdeleras apyräp aluarı, Orph. Argon, 
1076. 

B o4x:, joh nehme anf mich - über mich- an; ich nehmo 
dszu: darüber an oder auf, Herodoti 8, 75. lasse zu, gene 
zu, nelıme auf. 

bio, ich binde an- darauf, verbinde, z, B, eine Wunde, 
Xenoph. Cyr. 5. 2, 32. 

—brdür, Adr, von irushe. 

Eridnior, d, 4, Adv. —Aus, deutlich anbey- über einer 
Sache gder Petsun; bey Arisıoph, Plutar, 368. m..d. Dat. st, 
Sucıog, Abnlich, ‚ 

—hyusuw,s. vw, a. das folgd. Odyss. 15, 28. 

—dymäw, unter oder im Volke oder in der Sıadt- im L:ando- 
zu Hauses seyn, einheilnisch seyn, im Lande gewühnlich 
seyn; nach Hause kommen; als Fremder wohin gehen od. 
kommen: davon 

hunde, #, Aufenthalt zu Hause, das-Zubauseseyn, An- 

Schneiders griech. VVörterb. L Th. .' 
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wesenheit; Ankunft su.Hause, Ankunft oder Aufenthalt 

eines Fremden, . i 

'Erıdn uyrınögin, öv, zu Hause bleibend; einheimisch, 

—öywi aA,uv.M srudnayre. 

—önntog, d, 4, (dhuog) einheimisch; anwesend; unter dem 
Volke- in dem Lande gewöhnlich; als Fremder ankom- 
mend oder sich snfhakmdd, von Krankheiten, sich über das 
ganze Volk erstrechend. . 

—dymioupyiw, das Werk vollenden, nacharbeiten ; zw. : 

—5ymuovpyös, d, beyThucyd. z, 5& und 4 di 
der dorischen Mutterstadt dar Colonie jährlich sugeschich- 
ton Magisträte dyuioupyoi, welches aber Procopius u. andre 
für dqwanpysi schlechtwag gerommen haben, 

—dnmos, 5, H, 8 vM. dridnmog. j 

—biv, oder dmibypiv, dridiv, auf die Länge, lange, 

—dıaßaivw, nach einem oder einer Handlan übergehen, 
durchgehen; oder gegen einen dürchgehen, Polyb. z 

—rayıraenw, f. r 1, d f» h 
- eutscheiden- unters an en Re Ren 

—bıadnmy, A, Nachtestament ; sogenanntes Codisill, Joseph 
3. im amıdariSsuar. : \ 


x 


—dıarpeiw, noch dazu theilen, theilweise- stäckweiss zu- E 


setzen; fraywillig austheilen, Appian. 

—bıairyaıg, a, die darauf algende Lebensorduumg in Speise 
und Trank, Dioseor. 4, 150, 2) das Nachentscheiden, oder 
wiederholte Entscheidung eines Streits; zw, 


—ödigiryrogs ding, bey Hesych, in ävrıkaxıiv, FL, “r. ir! 


drauryrüv, - 
—dıäansımaı, darauf- dabey liegen od je 
en r bey liegen oder gesotzt seyn, Pol 
—ıaxıyduveVw, darauf- danach os wagen 
un soyu, re antig. 14, 14, 9. a una 
—bıanpivw, darauf- danach unterscheiden, 
. 6, 140, Plutarch. 6, p. 4632. er ara 
—dıakdurw, oben durehlsuchten, durchschi 
phr. b, pl 9, 3. ERnEe 
—bıauisw, dabey oder noch- ferner bleiben, verbleiben; 
davon 
—ıauovä, a, das Farner- Bleiben, Verweil 
‚_4abey, Clemens, Alex. u, Antonini 4, ar, SER EN: 
Er:dinviaw, noch- dazu- aufserdem vertheilen. 
—bıavosiw, dabey- darauf- hermach- noch - aufserdem den- 
kon- bedenken: zw, 
—dıaripeo, deragf- hermach - hinterher verschicken oder 
ausschicken. f 
—bıaridw, fur. söow, darauf- hernach- hi - i 
überfahren, Äepoph, Hellen, 8: Is ıs. MeEse Sale 
—brapönybune, F Ho, danber- dabey- di ] 
zerpiaizen, Atistoph, Equ. 7or. SU er 
—brıaradem, kormer- weiter erklären, deutlicher machen 
Polyb. 32, 26. y 
—dınanevadw, f. aro, übergehen nnd verbessern; von Bü- 
chen. eine zwgyte Recension oder Ausgabe machen; dar. 
—drarntuarıg, %, Revision, Verbesserung » zweyte oder 
vorbesserie Ausgabe. . 
—biasögw, dabey oder noch- daza durchziehen oder var- 
spiiten; zw. 
—bıarassomaı, dmidrararroum, moch- dazu - aufserdem 
‘anordnen - betehlen; zw, - 
—bıareive, dahin ausdehnen, neutr, dahin reichen, Polyb, 
32, 9 

—Fıarifsmar, im attirchen Rechte: did. days 
Pfand bey einem Dritten eins Summe Gelden Slelesie 2 
dar. srıdsaöyng diess Handlung, oder das nieder elegta 
Geld heilsı, I.ysins bev Harpocration u, Demosth, o. tur, 
im Activo aovopaxiav ar. bey Dio Cass, hinterher das Schau- 
spiel der uworo.. geven, 

—ürargiße, f. vu, weder verweilen, 

dın v Ssipw, dazu- noch- darauf verderben; zw. 

—bıbacnw, Fi Zw, dazu- danach lehren, Xenoph. Cyr. 
1, 3. 1% 

Lil 
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Eribiduuig, fdos' 4, Oberbode, ein Geflecht von Gelälsen im 
obern Theile der- Hoden, Biduxs,., 

e—bibwgnı, (dwdiw) ich gebe zu, ich gebe dazu; zunuriv rs 

"dmacry, raig adovaig, ich übergebe- überlasss mich; daher 
Smibodiun: eig reudyv, Vrepnbarinv, sich überlassen, ergeben, 
veriallen in Schwe'gerey und Ueppigkeit, mit verst, Pro- 
nom, daures; 2) amd. em oder wos; apıria,ı Qulssodiau 
u. s. w. zunelimen, wachsen, Fortschritte machen in 
einer Sache; 3) wird anch von den freywilligen Geschen- 
ken gebrancht, die man dem Staate in der Noth, ander be- 
drängten Freunden und Verwandten gibt; ayü 8° alsyı= 
wolzgs si reurw ph amakıbaig (uiv ewidiber, Plutar, Phoc. 9, 
wenn ich diesem meinem Gläubiger seine Schuld nicht be 
zablto, euch aber Geschenke machte, 8. ir:Boaw no, 3, nach, 
ll. 22, 254. Sısiz ardüuste, wollen die Götter zu Zeugen 

° dazu nehmen; vorst. kügrupag, Eben 10 wigöuputda roimados 
du hißnrog, w. m... 

—bıipxomaı, hinterher durchgehen, übergehen, durch- 
gehen, o'zählen, eıkliren; zw. 

"Erıdiaras, 80 6, 4, in der Formel eridıerig sRäünrss, bosser 

” getrennt, iri dierig, d, i. alle üyBcı, seit 2 Jahren , dis also 
20 Jahre alt sind, 

dilypni, (didnm) ich sushe weiter- dazu, verlange noch, 
Heiodoti 2, 95. 5, 100. . 

—5inyiößai, dazu- hinterher erzählen; Aristides T. x, p. 
298. davon . j 

—binyyaıg, 4, Nacherzählung , Nachsatz, 8, magayoyss. 

—bınadm, fi arw, ich spreche zu, im Urtheile; 2) arıdına- 
genar, ich brioge eine Sache vors Gericht zum Spruche; 
mgssayogsusis röv Diver ri) dpacavrı nal dmibmarausver Ev ayo- 
ga ungurrew 75 nAtivayrı, Plato Legg. 9. anschnidigen und 
vor Gericht delswegen belaugen; 3) daher dmiöinadısdai rıvoc, 
vor Gericht otmas als sein Eigenthum fordern: rag uiens 
xügac, Aristot. vorz. dridmadıchen roü „Aupev, die Eıbschalt 
vor Gorichte fordern, nud als sich zugehbrig fordern; ir 
bauen 6 Apyms rag avrıdlnsıg ou männer röv Kirwver—eredi 
6 srıdmarayrı, Demosıh. p. 1174. der Archon sprach den 
Gegnern die Erbschaft zu, und als sie dieselbe zugespro- 
chen bekommen hatten; daher metsph. Iridınadouas apırig 
a. dergl. 

— drusıdw, ü, worüber rechten; zw, 

—öinacia, 4, ein Procels um die Erbschaft, 8, iridmalouaı 
na, 3. 

—Ürnarımoar, 6, wm dıs man sich streitet, das jeder sich 
anmalar, gern haben will; Diksıs dwudmarımeg, Deoßrıös ix dpeiz, 
um den Fıeunde sich reisen und den die Feinde fürchten, 
Lucian, 

din, HH Ve. Fridimiasıuog, vorz, aber eine reiche 
Erbiun, um deren Hand und Vermögen die nächsten Ver- 
wandten vor Gerichte siseiten, wer sis heirshon soll, 8. 
dmömalsuaı und iwininpss, Dionya. Antig. 7, 58. didmmuı Euau- 
rös iridmen rei; ünmiraig, ich überlasse mich Jem Richter- 
spruche des Volks. 

—dipoıpaz, ö, %, mach Vitrav, 3, 2. besalter, aus einem 
Gauzen und swey Theilen bestehend, 

—tıyiw, ü, in der Höhe oder darüber drehen: Fol ride Su- 
mög wor’ dridmeiran, wendet os nach allen Seiten u. über- 
denkt- überlegt es, Odyss. 

—dıop9iw, ü, f wew, darauf- hinterher verbessern; davon 

—biöpäswrıg, 9, die darauf oder hinterker gemachte Verbes- 
serung; davon 

—biopdwrinös, 3, iv, was hinterher oder darauf verbessert, 
oder daza hilft »der dient. 

—tıovupiw, außserdem- hinterher- darauf- dazn pissen, 

Erıöirkasıadw, f.uon, iridiriiw und imidırkcilw, Aeschy- 
li Eum. 1001. (demiacıog, Siwhöog) lat, ingernino, ich mache 
doppelt, verdoppela, wiederLole, sage noch einmal, 

= dıcradw, ich zweiflo dabsy oder hinterher, Theophr, de 
odor y.450. Aristides2, p. 459. 

— SG priäg, adog Hi, °. v. a. dorf, Il. 10, 475. 

—dippios, 8, % (iger) der auf dem Wagensitze (dipge;) 
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Wogemstahle sitzt; r5x4, ars sellularia, ein sitzewdes Hand- 
werk, Kımst. 

Eridixa, Adv, boy Pind, Pyth. 5, 226, falsch at, arl, dixa, 

—biyıog, 6, 4. 8. v. a. Eifros; zw. 

"Erıdiw, f.iow, dezu- darauf schwitzen; zw, - 

—dıwygög, ö, das weitere Vertolgen, Polyb, 11, 18. von 

—dıunw, £ &s, weiter- ferner verfolgen, ß 

—boıdlw, wihkhs d' dridslare Boudäz, Apollonii 3, ar. in al 
terutram partem agitavi consilia, 

—beua, ara, rö, (arıdiöwm) Zugabe; 2) freywillige Gabe: 
8£ imıdonärwv deievon, 8, V. ©, dribseiuov, Athenzeus P- 364. 
—boniw, Symesins Epist. 148. Auiv dei nal dein dmibcusig 73 
kvnun, versaris in memoria; also von ddur;, darin wohnen; 
zw. aber Pluto de7 Mirac. p. 7. Son Spasıv Fwidediugruı Ur 
womika Aidwv Guess adıykaı dmidskiunvrar, über u, auf eih- 

ander bauen. , 

—bofadw, Theophr, e. pl. x. al Meynung zusetzen - him 
zudenken. 

—boEfog, d, 4, Adv. —Eug, (im, difa) einer der in gutem- 
grolsen Rufe steht, berühmt; swiöofog ru Yin, Ocelli 4 
2) von dem man etwas gleubt- erwarte; xaı rcürs woran 
imidofos #4», und man glaubte, dafs er es ıhun würde, Auch 
m. d. Iulinit, wohkci dwidofos rwurd reüre weinındai sicı, Ho- 
rocori 6, 12. viele fürchten, dasselbe zu erfahren, man er- 
wartet es von ihnen; verdächtig, iriädfowg anagracscdan 
Isocrat, Arsop. 18. Von Sachen: räds ro FE avriw Ini- 
d:fa yıviodaı, 3,89. an yap rüv meraßohüy Fmwibekos H du 
"gayia, Antiphon. 

—bogarig, dog, #, die obere Spitze an der Lanze, öfgv; die 

andere hiels waugwräg. 

—bopriw, &, timd —riloum, 8. v. 0, dmıdmerie. 

—bepribieg, n.—dipmsag, 6, 9,8, va. Fmidsimuung, rpd- 
mega — ia, Tisch zum oder mit dem Dessert, Athenaci 4, 
B 130, Die eıste Form Anal. 2, 53. " 

—doprig, ides, di, und irıbiprigua, ro, 9. v. a. eridsesig. 

—dopricmög, 6, (sriösgmiw) das Nachessen, Genielsen 
des Nachtisches, 

—bbaipog, &, Y, was man zugibt; 2) was man als fray- 
williges Geschenk gibt; dridisua, verstand. drirva, eine 
Mahlzeit, die man einem von den Seinigen 
p- 148. u 365. 

oHG, %, (amd) Zugabe; 2) freywilliges Geschenk ; 
3) Zumnalıme; Wachsthum, 

— borındy, M 50, Adv. —xüs, zum freywilligen Geschenke- 
Beysteuor gehörig oder bereit, 5, srıöldwur, 

—beuriw, ü, darauf- darüber Geräusch - Lärm machen, 

—boxticy, ri, 8 vum. doysiov; zw. 

—b0ox%, %, spätere Aufnabnıe oder Annahme, 'Thucyd, 6, 17. 

’Erı $ w 8. Zmididwpr nach, 

—bpauw, 0. vun, Erırgixw, zulaufen; dwidganirge, 11,023, 418. 
vorla.ten, 

—beosccomar, sribgarroua, £ Fauaı, angreifen, anfassen; 
sich anmafsen; m, d. Genit, 

—bpironai, 8. v2, dp, rınag, bey Clemens Coh. p. 35. ge 
nielsen. 

—booundyv, Adv, 0. vw. a. swirgexaäyu, Hesych. 

—booun, %, Zulauf, Anlauf, Anlall; das Durchlaufen einer 
Schrift oder einer Sache, d. i. Nlüchtige Balandlung. sF 
Imibgouüg aimeiv, Plutar, Antonii 82. kurz beralren. asiveug 
fmiögepäg, For, Hal. 4ız. soll ürodgouäz heilsen, 

—bpouila, 4,8. Va, d. vorh, zw. 

—boomagı 6, 4, zugsigher. zugänglich; worauf od. wo- 
hinauf man laufen oder gehen kann: reixar Apuasır ir. wor- 
auf Wagen fahren können ; 2) (ridgsusg heilst auch ein 
Seil von hinten gezogen, auch das Segel am Hinterthoile 
des Schiffs, Xen. Ven. 6, 9. Pollux 1, 91 3) iwxos, srabieiz 
ir. bey Pollux s, v.a, a auch dö3;, ebend, sıark be+ 
fahrne Strafse. yrüpy, Leichigläubigkeit, Pausaniae 9, Sı, 
Epwoz, leichtsinniger Eidschwur, 9, 33. 

—duvarraua, kevow, darauf- danach herrschen od, rogie- 
zen, Öyueon, 
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"Beidvgdypie, ü, Oppos. rain, tadeln, beschimpfen, Ari- 
stot. Nicom. 7, 1. 

uw, dmivvw, & dew, darauf. darüber nntergehen, Il. 2, 
413. 

"Eridw, davon Aor.9. dreidev, Inf. irıdeiv. 8. dreidcv nach. 
Das Med, {xidss$e, beschauet u, bedenkt, Appiani Panic, 
8.50. 


‚Erıiinsıa, 9%, Billigkeit, Mifsigung, Bescheidenheit; an- |. 


stäudige billige Behandlung - Begegnung. 5. drismäg. 
—tirthog, d 4 Ahnliek, ahnelnd, wie sinsäog. 
—sıxsuw,,ich bin Zwumds; im Med, Esdr.g, 8. 
ring, Fon C,H, Adv, ng, bey Homer wie sinög u. Forms, 
der Wahrheic shuelnd, wahrscheinlich ; geziomend, pas 
send, schicklich, der Billigkeit gemäfs: de Zrummig, wie 
sonst dis sinög, wie es sich gehört - gebührt, der Sache oder 
der Billigkeit gemäßs; IL 23, 245. wird Zrısında roiov dem 
dha wohhög onigegangesetzt; daher die Bedeut,. mälsig, bil- 
fig, mienschenfreundlich, raisonnsbel; für nachgebend, rı- 
pwpös de. Dionys, Antig. 5, 71. kann man os von irn, 
nachgeben, ableiten; wie Plutar, Q. 8. 8, 3. wirklich Irı- 
smoög nal avadelg verbinder. wofür er heruach aradi; nei 
Arkynrovnotzt, . ofisgev Zwamig, sanft Bielseuder Bach, Diosc, 
2, 193. Das Adv, Fe a die Artiker häufig für 
hinlänglich, sartsam, sehr, Polyb. auch für ungefäbr; zmei- 
atentheils, gewöhnlich, Niclss über Antigon, p. 159. 
-siayaıe, Y, oder richtiger Zrisixısız, bey Hieron. in Amos 
6. 5. Frömmigkeit; von 
—sıxida, &icw, nach Billigkeit entscheiden; zw. 
—rtkrtög, Hr 99, (drum) active nichts nachgebend oder wei- 
chend, jivos eäsvog, I. 5, 892. 8, 32. Odyss. 19, 493. passive 
wivtoe doxerov oun dmitinrör, Il, 16, 549. wie apya yelasra 
nal ou« deumra, Odyss. 8, 307. nicht auszuhalten - ru dulden, 
rigare u. Zritigauavog, y, 09, von drisiopan 5. alu mach. 
—irhbonar, sv. dd, begehren; zw. 
euiiropan v0. dr. hoffen. 
_ ävwupe, (dvm, bowus, di i 


ieh ziehe darüber - darauf an, 
Horodot. 4, 64. XAauuag deiiwursar, dmiidacdaı yiv, pool. st, 
vabivar, 

—irowär, poet. iriersuo:, nachfolgen, king: Kom 

——erhg,,0, 9, (Frog) auf diols Jahr, dielsjährig, Polyb. 3, 55. 

Erıdapiw,s. 7.0. irıßapiw, Eur, Phoen, 45. Rhos, 441. wie 
Cienägov-at. AipeSpev. 

—LaQpakhg, don, 6.9, oder irılaßılag, woron bey Ilomer 
das Adv. drıZapehüg xaleraivev, schr oder heitig zümen 
- böse seyn oder schelion. Man erklärt das Adject, durch 
hitrig, heftig, zornig. dxı2apeAov norisven, Apoll. rlıod. 4, 

ı672. 8, dadekyr. 

— Law, ü,th rw, dazu- darüber oder überleben; m. d. Dat, 
siw, 8. vn. drıdim 

sa, ro, .abgesostenes Wasser, Absud, Decoet; zw. st, 
aröleuu, ww. m. ., 

Zesyvuni, Emlsuysim, f. -Zuifw, anjochen, anbinden,, an- 
kuüpien, hinzulhuu; doch met mit dem Nebenbegritfe, 
dal» das Zugeserste zwischen zwey Körpera oder Theilen 
sey; auch s. v. a. dmıduyde, zumachen, verschlielsen, ersun, 
Asschyli Chos. 1041. davon R 

— Zsunräo, Moog 5, bey Hesych, ein Seil, um Dinge am ein- 
ander su pinden, 

—2rufic, y, Verbindung, Hinzufügung, Wiederholung. 
Er Ih geeren den zer yr oder Abend liegend, 

Aypalvas —igsıo, Euphorion Steph. Byz. 

—2iw, f. irw, heils soyn, kochen, brennen wie heifses Was- 

“ ser, mit der Badeut, von darauf- darüber, Eur, Hec. 583: 

Iph. Taur. 987. Zmidisy cäi mehadas Bovrörog, Oppiani Hal, 
%, 529. auf ihm 'sitzcud brennende Schmerzen verursacht; 
Sopahany vaiv dmilıcev, Aristoph. Ach, Jar. Hitze ist euch 
angewandelt.. 5 ze Zridei, Thesm. 463. die Galle kocht - 
läuft über. den ris cpyh Gaudivun 'lmigses 73 oripua, Eur, 
Iph, Taur. 957, anosgastı aı y vadryg Öralırs, Horodoti'7, 13. 
vergl. Soph. Tr. 840. Aygis drılaws, Orph, Argo. 456. der 
auf dem kochonden. Mocr wasser stehende Schaum ; 2) Ad- 
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Pur wupi, einen Kassel über dom Fouer heils machen, Eur. 
Cyal, 391. 

EridyAsg, d, ybeneidet, meides - oder nachakmungswürdig, 
Ass:lıylı Ag. 949. 

an je ü, falsch st. #7: ZuA. bay Lucian, 2, p- 53. 

Yarogı 6, 4 Adv, wg, (Zmpia, eri) schadend, schädlich, 
machtheilig; strafend; daher ro irıf. 3. v. a. Zyjuia, Sırafe; 

davon . 

—iymıco, bestrafen; davon irilyuispue, rö, Pollux 8, 149. 

sv. a. Öyuimua, Strafe, , 

on &, vermissen, suchen, verlangen; davon ’ 

raus, ro, des Vermilsto, Gesuchte, Verlangte;#, v. a, 
darmma, Clemens Al. 

—Luryoemog, d, #4, vermilst, gesucht, verlangt; was man. 
zu vermissen- suchen - verlangen pflegt: von 

zz 2 sin, b des Tormleen „ Suchen . Feigen. 

— Loydw, ü, die zugsmachte Thür verriegeln. 8,4 bw; 
haulig bey Niceras Eon. annal. m nahe 

— düvvumı, davon.riöwsuiveruerevra, Herodoti 2, 83. scheint 
eine gowisse Art sich zu gürten anzudeuten, dem UroL. ent- 
gegamgoseizt, 

= gwerga, i. 8. 7.0. Zweräg, Gürtel, Sophoecl. Pollucis 7, 68. 

Eriyga, 8. Irinpog u. Ype- 

Ewsypavog, ö, 4, bey Homer Suus Irinpava; 8, VW. 2, imi- 
gara, angenehm, : Andere erklären es wie #gavag, durch Bay- 
Säg; bey Arhonzens 1, p. 5. vesgwv imingasog, merwonstärkend; 
aawiz andvruv Fwihpavsg, Analecta 2, p. 405. no. 1. wo vorker 
deinpavog stand. ondüv wayroims doymy ümiheaveg, Empedoctes 
Porphyr. Pyıh. 30. wie viog warlaucıg wal agerag Imkgarıg ye- 
vipewog; ‚bey Stobasus ar P- 856. vuarv ‚iwagarag Spimag, 
Dioaysii Perieg. 617. vergl, Agua ern IIesiod, Scut, 116, 
D, apueua weg yor, B4- 

‘BE vıngeQängr d, n, ion. at, Imyorbäg. 

Erinpos, dr 4. Bi. xuprdäpevog, Beyüv erklärten os einige in 
dem homerischen jrinp« Digwv, welches anders trennten iri 
“oa D. st. imiDipwu Hpa. 9. Yon, Tzezes über Lycophr. 1263. 
führt aus der kleinon Ilindo des l,osches folgd. Vers an: 
düuay dyxeın dringev aueıßdumer yipac avöpi; vergl. Analecte 
I, p. 201. auch 4, 302, u. das. Jacobs, 

ErıSdakdpıov, rös (mihor) Hochzeitlied; Neutr, von 

— IgAauıog.ö, 4, zum Hochzeitzimmer (Saksusc) oder zur 
Hochzeit gehörig, hochzeitlich; Hesych. hat auch die Form 
—uirng, als Beyw, des ipußg. » 

= Iarascaibıog, im daharridıng, im,ıov, od. dmeSahdeniog, —Aar- 
ig, 5, 4, am Meere befindlich oder gelegen; bey Appian, 
Hispan. kommt imıSahasesg vor, 

— Sakwng, dog ö, 4, wärmend, warın; von 

—Sährw, wärmen, vorz. auf der Oberlläche erwärmen, Pia- 
tarch. 9, p. 721. 

—3auPßiw, ü, anstaunen, Nonnus, 

—3avyarıog, ö,5. zum Tode verdammt, Dionys, Antiq. 7, 
35. u. Nicetes Chion, aber srıJavariug Fxar, Aalln. v.h, 23, 
27.8. 9.0, irıSavarwg dxuıv. 

— Javarogıö, 4, dem Tode nahe; todıkrank, Demorsth, 

Tod bringend, tödtlich, Tbeophr, ce, pl. 6, 4. Adr. en 
derv 8. v. a, imıdavaray elvaı. 2 

—Iavag. don d.h Va, dmifavarıg; zw, 

—Sarrw, fe yo, dasu- darauf- darüber - harna ; 
von neuem begr. Philos'r. p. 670, Ehe 

—Sapeiw, ü, darauf trauen and sich vorlassen : raig 
wider den Feind Muth fassen, App. Civ. 3, 10, 

—dapasüvw, Fwöü, u imSagdivw, wozu Muth machen, er- 
nauntern, x 

— Saunudle, f. dom, bewundern; ehren und belohnen, Ari- 
stopb, Nub, 1147. 

—Seadm, [.aow, u. irıdeadw, wie DuaZw, in der Begeiste- 
zung zuralen und prophezeien; 2) bey den Göttern Hohen 
- bezeugen - anrufen und dabey jammern, per deos obtestari, 
Thucyd. 8. 53. Plato Plsedri 40. 3) 3. v. &, irsseidw, wär 
wgaäeıg, Plutar, 8, p. 291. göttliches Amen: ri raig wpo- 
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aipecır D. 293. göttlichen Rath dazu 
p- 330. eingeben, inspiriren. 

Erıdsiopaı, überschauen, beschauen, Pollax 6, 113. 

— Iteiacıy, H, 9.7.2. ivSoveiamaög, Bezeugung- Verpflich- 

"tung bey der. Gottheit, Anrufung der Gottheit. Eben diefs 
ist driäearudg bey Thucyd. 7, 75. das Jammern mit Be- 
schwürung bey den Göttern. 

— Stirs, il, 24, 264. at Zuı9eigen, wie aldsio at. aidlın. 

— Sähym, bivak ayirag'uevodirav vönay dmıdihywy, bläst dazu 
eine sanfıs schleibringende Melodie; bey Plut. 7, p. 789. 
aber bey Asschyl, Prom, 577. steht das, Woıt imıSähyav nicht. 
8, auch Sry. y 

— 9sua, ri, das Daraufgolagte- 
Deckel, Kranz, Grabstein u. d 

— Sıparsuw, f. ausw, moch- d«bay bbsorgen, darauf be- 
dach: seyn; 2. B. 'ryv gavret nadedov,. Thucyd. 8, 47. $. Sega- 
"siw, hinterher ade noch die Kur brauchen oder heilen, 
Geopon. 17, 23, 2. 

— rein, u 3. va. d. folgd. zw. 

 Sy01c, 4 (fririßga) das Daraufsotzen oder -stellen; Zusatz, 
Beywort, Aristot. zhet, 3, 2, 14. vom Wed. Anfang, Unter- 
nchmung, Angriff; Nechstellung, Hinterhalt, Hinterlist, 
Betsugerey 

— Sısmilw, f. isw, bey Dionys. halic. häufig m. d. Dat. vom 
Orakel, oder einer Gottheit, die etwas bestätigst oder gut 
heilst; darom i 

— Shgrırmör, d, die Besrätigung oder Billigung eines Ora- 
kels oder Gottes ; bey Arrian Anab. 6, 19. Befehl des Orakels, 

— Sirng, ou, 8, (dwiridäeneg) Nachsteller, Betrüger. 

— Sarindg, 4.00, Adv, —nör, gern- leicht oder muthig an- 
per oder nachstellend; gerne betrügend, beträgerisch, 

. srifenıg. D 

—Sarog, d, A, zugestellt, zugesetzt; dem natürl. oppos. un- 
natürlich, geziert; kinzugedichiet, erdichtet; fremd; ver- 
stellt; bey Sırabo 3, p. 422. 5. iriderer mai Ayrrgmoi, soll viel- 
leicht Zwı$erımei beifsen. 

ErxıS3iw, an- aulaufen; nachlaufen, verfolgen, Xeon, von. 

— Sıwopiw, ü, noch - ferner oder überh, besehen, batrach- 
ten; davon 

— Seöengig, 4, Beschauung, Betrachtung, Antonini 8, 26. 

—$uyw, degegen- dawider schärfen; überh. schärfen, Plut. 
9, p. 142. reisen, erınuntern; reizen, aufbringen, 

— Inun, d, Zusatz, Aufsatz, 

—Syna, ro, 8. v8. driisua; davon Zrißyuarındg, zur Decke 
gehörig, Pollux 7, 203. und i 

—Syuaroupyia, 4, das Verfertigen von Decken - Deckeln 
- Dächern u. #. w. Plato Polit, 

— Syuardw, &, bedecken, einen Deckel darauf legen, Athe- 
maci p. 473. wenn es nicht vielmehr der Accus, von —Syua- 
rdsıg ist, mit einem Deckel versehen u, bedeckt, 

—Iypapxia, 4 Amt eines /riöupapgeg, der vier Elephanten 
"regiert, oder unter sich hat; zweit, 

—Sıyyava, drıdiyw, be- anrühren, m. d. Dat. Plut. Q. 5. 
1,8. 

— 5kißw, fut. Yo, drücken; davon 

— Sikıyıg, 3, Druck; das Drücken darauf - von oben oder 
auf der Oberfläche. i 

—30a2w, Asschyli Choe, 833. rad’ drasuxgosioy narıdoadsucm, 
wo men es perturbato animo überserrt, Eur. Med, 1409. 
rads nal Soyva namılcadw maprupsevor daiupuaz, scheint mir 
in beiden Stellen mit driseadw gle:chbedeutend zu seyn. 
näml. », v. a, irersum, wie Sdpav Sonde. Sicrecda: u #n- 
dre vom Gestus des Sitzens ausgehonde Wörter, als idgirng 
st. inirgge. Für die eigentl. Bed, darauf sizen, weils ich 
kein Beyspiel. 

9oAdw, ö, verdunkeln durch etwas darüber - dazu gebrachtes, 

— Iopiw, ö, u. —Sipw, darauf sptingen. 

’ErıSöovupar, bespringen, z Acveiv, won Stieren, Lue, 
auch met. yıra.fiv, von geilen Männern, beschlaten, 

—Soodw, (Sopis) mit Samen befruchten, Cieniens Paed, 2, 
p- 222. 
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Erı93opußiw ö, dazu- dabey lärmen; lürmenden od. lauten 
Beyfall geben. 4 

_ ec Pollux 1, 246. Hosych, hat irıSpafar d. iwınöfar 
erklärt, 

— Sperrog, d. 4, zugemährt oder nachgewachsen , sapf, star- 
kos Fleisch, Hıppoor, 

— Sonviw, ü, dazu- dabey klagen oder weinen; davon 

—Sonvysıg, 4, das Klagen oder Weinen dabey oder dazu, 
Plutar. 8. p. 4ro, 

—Spoußöw, ü, gerinnen lassen; pass, gerinnen, Nicand, 

— SpUrre, 8. 9. @. diaßp. Plutar.. Dion, 17. 

— Ipbouw, 8. 7. Ra. dridopiw. ‚ 

—Suußpor, ri, eins Schmarotzerpflanze auf der Syupps, wie 
imiSumov. ’ 

—Sunde, ö, m. d. Genit, begohren, verlangen; eigemtlich 
seine Brgierden (Suwsg) worauf werfen; davan 
—Iuunma. vo, das Ergehrte, Vorlangıe; das Verlangen, Be- 
der Wunsch. 

— Sönumeıg, #, das Verlangen nder Begehren. 

— Sumyrxg. od, 6, (deefumsw) der verlangt, sich sehnt. 

— Spouyrınde, #, 89,., Adv. —rür, verlangend. begieri;, 
stark strebend: rö dw. Begierde, Verlangen, Lust; act, be- 
gierie machend, Brgierde einflüfsend 

—Sounrög, % du, begehrt, zu begehren, Aristot, eth. 3, 10. 

— Supia, %, (imiSumiw) Begierde, Verlangen, Lust, Liebe 
wozu; bey Plato dss Bogelirungsrermögen ; im schlimmen 
Sinne, Lust, Sucht, Wollust, 


—Syuulana, ro, das Gerüucherte; Räucherwerk ; von 

— Suvuıaw, & 
zünden. 

— Suniag, 6, 4, Manetbo 4, 555. der verlangt. 

—8vulg, A, eine Art von Äranz, wiell, st. ürs9. Athensei 
v- 678 

—Sumäbsimvog, 6, A’ (imıdvmür deirvon) Plutar. Q, 5. 8, 6. 
der nach der Mahlzeit verlangt, sie nicht absagı und dosh 
zu spät kommt. 


— uno», rö, eins Schmarotzerpllanze auf dem :Suuoz, enscuta 
epithymum Linn, wie twiSunßgon. ° 

ErıSivw, 8. v8. irausuvw. 

—Susıadw, darauf oder hernach opfern, Dionys. antig. zw, 
Sophron Eıym. M. in Sauuslw hat Gips rd Saumanrgor mar“ 
Suoräuee, wo Jaym, das Räucherfals zu seyn scheint. 

—$Uw, £. dew, ich gehe auf jemand schnell oder_hitzig los; 
2) ich verlange sehr, Apollon 1, 2238. 3) ich. opfere auf 
d“m Altare, Aristoph. Pl. rır7. oder bey einer Gelegenheit 
oder nach einem andern; ri u. Siw) die älteste Bedent. ıst, 
mit den Fingern das Raucherwerk, Weihrauch (Suer, thus) 
in das brennende Feuer werfen, Porphyr. Abst, Anim. 2, 
s8. Diodori ı2, ız. In der ersten Bedsut. (H»m. Il. 18, 175. 
Odyss, 16, 297. hymn.2. 472.) leiter man es von iSiw ab, 
weıl i5iw die erste Splbe lang hat. . 3 

— Swoaxridsov, ri, (Süpaf) Hieid Aber den Panzer, Plutar. 
Artex. c. 17. wo andete zrg:Iwpanidıey haben, _ N 

—-Swganidw, f. isw mit dem Panzor überziehen; im Med. 
Cyrop. 3, 3, 27. nachher sich bepanzern. 

—Sweyerw, gegen einen waflnen - rüsten; Med, gegen ei- 
nen zu Felde ziehen, in einen Kampf sich einlassen. 

—Swicem, £ 0, zurufen, ermuntern; xörag, Eur. Iph. 
Taur, 1126. onuhaxag, Synes. p. 320. 

Erwılduwv, orog, dd 8. Va dmiaran. 

—i2omnı,ionisch, a. v. a. bilouar, 

—iorwp., dev. ietdien, auch conscius, mitwis- 
send. «der sıch bewulst, Oniot. Smyrn,. 13, 373. soyws var 
„üv dwiisropag, Odyss. 21, 26 !oyw» neyalay, vom Herkrles, 
wırd Zurupeg, kundig, erklärt, Apollon. 2, 874. 4 16. 89. 
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‚ räuchern; auf dem Altare Räucherwerk an- 


Erınayxyalw, f.asw, dazu oder darüber laut lachen. 
auch —yayhadıa. 

—xalw, davon iri Dpsni marmakiugrı nixasrar, Tl. 20, 35. staut 
des einfachen nem. 8. nalw nach, 

—xaßSaıpiw, noch- dazu niederreilsen oder zerstürcn. 
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"Beinaßeipw, noch- dazu reinigen, Hippoor. weis. 9. 


—xaSilomar, sich darauf setzen, darauf sitzen, 
—xaSaudw, darauf schlafen. 
— 1adypar, U. —Sıdavm „ dab 

- sich Teizen; belapgern m. d. 

dov, auf dem Kamele sitzen, 

—nasilw, Fiow, act. darauf setzen; moutr, darauf sitzen; 
dabey sitzen, #öAsı, belägern, obsidere, Polyb, ’ 

— zaßıcma, ri, Sitz darauf, 

—xaSiernsi, dorauf- dabey- dazu stellen; OuAauis dwına- 
Sieravro, Tliuoyd, 4, 130. nach einem stellen: er, aryyöv, nach 
einem zam Feldherin machen, ihn wählen u, folgen lassen, 

— sarısi2w, Kiew, erneuern, 

— navoropäw: 0, 6 v.M. xamorouim, Eureb. hı. ecel. 7, 3. 

—-kasoarpyiw, immer wieder was noues vornelimen, De 
mocritus St: vaei Serm. I. p. 10. S. 

— valye, viusug, Asschyli Eum. 690. verletzen; zw. andere 
losan richtiger iwınansadurwy von Erınamlm, Deuern, 

‚=warpia, Y, gelegene- bequeme Zeit, 5, irmäpdsıe. 

. —narpiogı du 4, Adv. —img, (naipig) was zur Zeit- Gelegem- 
heit- dem Maalso- der Sache palst, geschickt, bequem, nutz 
lich, nröthig, bedürftig, Bex Xen. sind armaipıcı die ror 
züglichsren, Eısten, Befehlshaber der Armee; er verbindet 
es auch m. d. Infinit. Cyrop. 8, 2, 25. rüs Separsusedau ie 
xarpiwr, die Pflege beduriten oder verdienten; such nöthig, 
nothwendig, gelegen. $. über Cyrop. 8,4,25. Demetriadem 
urbem validam et ad omnia opportunam übersetrteLitius 31. 
aus dem Gr, irıkaigıoy; auch zeitig, eine Zeit dauernd, ten- 
porarius. 8, ars, . . j 

—xa1p0g. 6, 4, Adv. —pmg, 8. 7, a, imıxaipıog, Stobaeus Serm, 
5. P- 158. Sch. setzt os dom aldıss, zeiug, dem immerwähren- 
den, entgegen. 

— nal, deindm, Fon, Auf dor Oberfläche brennen, über- 
brenuen; anbrennen, verbrennen; Ser Aowv uapia äxım. veist, 
PAmwmäv, Il, 29, 170. Odyss. 3, 9. 

— xalanaopaı, üjpdı, nach andern Nachlese halten, I.utianj 
6. p. 76. ) 

uakasig, d,’bey Agaıhias 5 B, nal wria di wÄriera raig iwı- 
maksuisır dvrocrweautvor, es ist von den Tlieilen das Schiffs 
die Rede, die Stelle worauf die Ruder ruhen, Aber Suidas 
har richtiger iriexakuisı , in diesem Worte; und Hesych. er- 
klärt dergordca: durch dvödesı, oder vielmehr ivijeas, dar 
auf binden. f 

’Erınakiw, ö, hinzu- herbeyrufen; daher im Med, zu Hälfe 
rufen, anrufen; einen Zunamen oder Beynamen geben; 
anrufen, zurufen, m. d. Dat, vorwerfen, beschuldigen, wie 
tn provosiren auf, itınadeisda: rag Öyuapxaus, Plut, 

arckl. 2. 

—xarkvvew, überschminken, Themistii orat. 32, p. 359. 

— xahumpsa, ro, was darüber oder daraut gelegt wird, et- 
was zu bedecken; Decke, Bedeckung; Vorwand; bey Ari- 
stot, h. a. der Krebsschwanz, 

— nakurrapıoy, ro, 5.7.2, d. vorh, eigentl, d, Neutr. von 
—ho10g, ia, ıov, bedeckend; von . 

—-s1aluerw, I. pw, bedecken, verdecken, oder verdunkeln, 
indem man otwas oben darauf oder darüber (#mi) legt; Bi- 
Gage» anorevö» Däpsg drinakdıypay Eur, Horc, fur, 642. davon 

—naiuyıs, #4, Bedeckung, das Ueberdecken, 

—uauvm, teig wapeAloicsıv drinsuybv. pure rüp deiövrmv won 
xauvers, Aelian. v. h. 14, 6. nach dem, was geschoben und 
vorüber ist, Angst und Kummer sich machen; wie woon. 
sich vorler Kummer und Sorge machen, 

—xanmy, % Einbiegung, Umbiegung , Krümmung. 

. rauf: 0.0 U Brineurıng, d. m, tingebogen, umgebogen, 
gekrümmt, sichel- oder mondformig gebogen; 75 irnap- 
tıoy rg ercag, Plutar. 8, p. 346. von 

— xaurrw, f ww, einbiegen, umbirgm, umdıshen, um- 
wen.en, krämmen; übergeır. wie flecto, inflecto, einen 
umlenken, umkehren. zu etwas andeım bereden, 

—uaumukog, d.H. 8. V. 4, drinamric. 


— azıpıy, 4, Ein- Umpiegung, Umlenkung, 


- darauf sitzen oder setzen 
ativ, Appian sagt rüy wu- 
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Erımavysig, ,uV.2 audi: 

—xap, Adv. über- SE Ga Kopfe st, iwi napa, Il. 26, 392. 
sonst xarinapa, dem enigegen steht avanap, 8. v. Aa, a; ro 
avw, in Galeni Glossar. 

—xapria, 4, die Früchte, die Nutzung der Früchte u. Ge 
brauch; überh. Nutzung von etwas; auch die Abgabe von 
Frucht und Viehnutzung, sonst der Zehnt, (decima) f ars 
Poosanuarwy dminapriag codog mi danary nakcruiug, Aristot, 
Oexeon. 3, zu naeh der Leipz. Handschr, wo. ars rür Boruy- 
narwy drınagriarı xai d. jetzt steht. 502, 15. aurs re ro rpa- 

Div (Böenyma) nal vv imınapmian Aoyıramavay, Antiphanes Athe- 
msei 9, p. 402. bey Andesid. 45. deınapmiag rüv be ri ya, yemp* 
yovvrav inhifag ivvennoıra räg. 

—xapridıog, 6, %. auf der Frucht befindlich, Anthol, 

Sean 8, v. A, dux. u. napridouen, auszchren, Theo- 
pAr, pi. 8. 

—uaprıog, d.h, (magwig) Fencht tragend oder gebend; da- 
her deüg ir. Aristor, 3: mundo o. 7. Japiter frugipotens; ra 
demägrıa nannte der Botaniker Phanias die Fruchtssiele, po- 
dienli; @) von xagres, die Vorhand, Ep Irmagrısı, Phi- 
lostr, epist. 39..die Armbänder, 

—xagmoioyiw, im Mad. roüg duyroög, Nachernte- Nach- 
lesa halter, Jöseph, Maccab,. 3. wo auch Iriiwyskoysrdar 
roig aurehüvag steht, d.i. Nachlese im Weinberge halten, 

—udäpesog, ia, ı0v, oder dwmapsıng, dr Hr 8. VW. 8. Hymapdıoy. 

—xapunsuw, nachwürzen, mehr würzen, Hosych. 

—xaraßaivw, herunter steigen- gehen und zugleich dem 
Gegenstande sich nähern ; iwınaraßkvaı dg Illararag, Harodar. 
9, 45. ander tabul. heracleensi p. 224. irınarafavasrı St. dri= 
naraßnraucı, wie dwıfipxroda, rächen, bestrafen. 

—xaraßaiiw, dabey - dazu nisderlassen - hängen lassen, 
Xensph. von. 4, 3. 

—xrarayıkldaw, ich lache noch dazu aus; Sextus Emp. N. 
2. 58 

—xarayvomı, darüber- darauf- dazu- aufserdem zerbrechen. 

—narayw, dazı- darauf- danach herunter führen oder tsh- 
zen; Nled. danach- darauf herunter oder ans Ufer oder in 
den Hafen fahren, Thucyd. : 

—xarabapSave, dabey- darauf- darüber einschlafen, 8. 
bıanaradapd, 

—xaradiw, ö, darüber- daran binden, oben drauf binden, 
darüber verbinden; bey Clomens Paed. 2, p. 213, f. J.en, 

—xarabvonuar, daraul- darüber- danach untertauchen od, 
untergeben , Pollax x, 108. n 

—xarasiw, darüber- darauf herunterlaufen, Dio Cass. 

Erinaraigew, m. d. Dativ. Plutar. 3ı. sich darauf niedar- 
lassen, darauf losgehen, 

—saranaiw, noch dazu verbrennen, Liban, 

—aaran\siw, vorschliefsen, verbergen ; s, v.'. naranl. 
Cyrop. 4, 1,8% 

—xarankive, d. i, warankiıw dei, darüber- darauf- da- 
nach niederlögen oder sich Jegen lassen, Schol, Homer. 

—rarankudm, f. iew, noch dasu überschwemmon ; Herodor, 
2. 107. 

—zaransımaoaas, darauf- darüber- dabey einschlafen, 

—uaranokovdaw, darauf- danach folgen, Schol. Pind. 

—rarakaußavw, hinterhorgehen u, einholen; in Xenoph. 
Hellen. 2, 4, 7. steht jetzi srı narak, wunrög st. irınarakaßeu- 
en, da sie die Nacht überhel, . 

—narakkayy, an, Aufgeld, Agio; Theophr. char. 30. wıpl 
aisygenepdriag. ‚- 

—xarausymw, noch länger bleiben oder verweilen, Cyrop. 
1,2, 12. 

—4arauwndankar, 8. V. A. ‚karauwndoua, Pollux 8, 77. dri- 
narauwuicuan, dasselbe; Schol. Apoll. Rhod. 3, 790. 

—sararndöaw, darüber - herauf - danach herunter oder 
herabspringen ; Josephus, R 

—xararirrw, d.i. narar. del, darüber herfallen oder sich 
legen ; l.ucian, 

—xararkacce, rem, darüber- darauf ein Pllaster legen; 


Hippoer, 
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’Erınarariio, wider einen ausfabren oder mit dem Schiffe 
‚losgeben, Diod, Sie, 

—xararehdw, darüber anstecken oder verbrennen, Appian. 

—xrarapaouas, 5. 7. 8, drap. 

—xarapdöcw, innaragarrw, darauf- darüber schlagen oder 
(neus.) fallen oder losbrechen. 

—naräparog, ö, Hs 8. 9. a, draparıg, verwünscht,- ver- 
Auch. \ 

—xaragdiw, darauf. darüber- herunter oder herabfliefsen, 


—narapsnyvupnı, darüber- darauf zerreilsen oder zerbre- 
». ghen- zersprengan- zerplatzen. 
xarapdırrda, m. —oirrw, darüber- darauf- danach her. 
unter oder herabwerfen. . 
— 1arappuiw, KV.M, dmixarappim 
—xarasaiw, darüber erschüttern und niedervrerfen; Joseph, 
—surackarre, darüber -» durchgraben ; zerstören oder 
verschütten: immaramkarrıı ro Aw ro omyAmev, Dion, 
Antig. 1, 39. zerstörte die Höhlo und begrub den Dieb unter 
der eingestärzten Höhle, 2 
—sarackıyalw, 7.2. xaranssmadu iri, darauf- dazu ma- 
chen, Dio Cass. 50, 23. 
—uaracmaw, darüber darauf- danach oder ferner herun- 
serziehen, Hippoer. 

—xaraceisvde, darüber- darauf die Libation verrichten od. 
den Opferweis ausgielsen, j 
—narasrpgarorebeuw, gegen einen sich lagern; zweif, 

Polyb. 5, 46. 
—xaraerpide, darüber- darauf- umkehren od. umdrehen. 
—sarachalw, u.odsrrw, f. Zw, darüber- darauf schlach- 
ten- tödten oder opfern, 
—xarariavw, bey Demosth, p. 977. im Bergwerke über die 
Gränze mit der Arbeit gehen. 5. nararlurm. 
—uararpiym, auf jomand einen Austall- Streiferey khun, 
—xaraßigoumı, darüber- herunter gehen» laufen, 
—xaraßopä, #4, das Darüber- Herunterschielsen; der Ab- 
schufs; abschüssige Stolle; zw. 
—uarabopog, d, 4, absehüssig: moi ra aPgolcıa, Athonac. 
8. v. 2. .xaraßepiz, geil 
—yaraxwvruw, darauf- darüber zuschütten oder verschät- 
ten; zw. 
—xaraypaw, darauf- darüber zerscharren oder aufscharren; 
auf der Oberfläche aufkraen, Etrabo 17, p. 1187. 
—xaraypıddonuar, Thucyd, 8,74. roAl& irinarapaviiusnog 
@Aeyev, und log noch dazu vieles zum Nachtheile (nara) 
demelben. 
—waraypıyw, hinterher streicheln und besänftigen, Appiani 
Civil. 2, 145. 
—xareidw, übersehen, besehen; Hippoer. Praenot, 
Erınarsspi, derüber- darauf heruntergehen, Thucyd, 
—narıvayna,b. V. 2. immaradiom 
—uarıpaw, &, darüber - darauf - dazu ausgielsen, Galen, 
nara tim, 7. 5. xarspim. 
—xaripxousi, 8, W. 8, dwimärsım, Hippoer. nat. pueri. 
—xariyw, dasüber- darauf» daran- annoch festhalten oder 
anhalten; Dionys. hal. und Lucian. 
—xaryyopiw, noch- dasu- aufserdem vorwerfen; von et» 
was sagen oder behaupten; davon 
—karnydeycis, %, Dionys, Antig. x, 66. drmargyaakeası roü 
pa A f "durch die beygefügte Bestimmung der Gestalt; 
wotür Sextus Emp. —yogia, 3, braucht, 
—yarsınsw, bewohnen, Cobes, 
—ysarcvomalw, nach einem benennen und es ihrh widmen, 
Clemens Paed, 2, p. 268. 
‚ —narop$öiw, darauf- danach- aufserdem zu Sıende brin- 
en- glücklich vollbrivgen oder gut machen; aus Dion, 
halic, zw, j 
—xarrumw, snflicken, znllicken, Pollux 7, 82. 
-savAdQ@ukkeg, d, a, mit Blättern am Stengel, Theophr, 


h. pl. 8,9% 
-wavıa, ro, das Angobrannte, Verbraante; das Anbronnen ; 
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eine’ brennende Blatter auf der Haut; 
des Auges, 

Erixavsız, #, das Brennen oder Sengen auf der Oberfläche ; 
der Brand. . 

—rauvsrog, drinaurog, 6, #, angebrannt; auf der Oberfläche 
oder an der Spitze vorn versengt oder verbrannt, Herodot, 
masıgi oaxı, sa, worauf oder gezen einen sich brästen; 

von 
—xauxyaıg, 4, das Brüsten und Stolz, den man bey einer 
Sache oder gegen eine Porson zeigt, 
—raxkadw, mit Geräusch anschlagen; Hesych. hat ix 
uryhadıra, danıyvairar. , 


vors. der Hornhaut 


— Kan, 8, V. 8, deinaim. ” 

— riet, m. d. Dat. ich liege darauf- darüber- daran- da- 
neben; 2) ich liege an, sotze zu, verfolge; 3) Pass. ich habe 
an- auf mir liogen: naga dmmeiuevov wuviav, rpayado) drmei- 
nevor ngayy, mit Helmen auf den Köpfen, 

—neigw, bescheeren, beschneiden; irn, nal dwrwiuum riv 
eirov, das Getreide schröpfen, Thaophr. h; pl. 8. übergetr. 
verhindern, als uydzz Hom. 85. diausigw, 

rs 2 vmmivwg, Adv, v. Part. Perf, Pass, vom irnpurrm, 
im Verborgenen, dunkel, 

—xekadiw, Il. 18, 30. 8. 7.0. dwidopußiw, lauten Beyfall 
geben, 

—rakeveıg, 4, Zuruf, Aufmunterung; davon 

—uaksuerindg, ah, wor, aufmunternd, Polyaen. von 

—usAslw, drinelsucka, mM. Dat. zurufen, aufmuntern; 
wiederum betshlen, Eur. Bacch. 1077. 

Erınsiilw, 8. va. drondlio, vodv hreipp, vhcrw, appello nas 
vom ad insulam, continentem,, ich lande mit dem Schiffe am 

. einer Insel, am Lande; auch als Neutr, drındkksıy m. worst, 
vaır. 8. abi. » 

—ntäg dh ET ni; EW, 

—nayroiwm 8. d. folgd. 

—aeyroidw, pfropfen, Geopon, 1062 u. 65. mit dem Stachel 
oder Sporn auf der Oborliche berähren, Analecta 2, p. 235. 
no. 50. wo vorher —roysu stand, 

amegen &, 4, auf oder über der Spitze oder dem Cen- 
trum befindlich; Sexrus Emp, Manstho x, 34. daron irme- 
reörapsg, Comp. Procli Paraphr, 115, 

—xrpayyuwi, drimpam, ü, bovmischen.: 58, imınpjaar nach. 

—nıpag, bOmst aiyirınag oder ri, Galeni Gloss, 

—+1rpaarınög, 4, 6u, (irmspaw) beymischend, eine sanftere 
Mischung gebend, temperirend, lindernd, 

—xspdaivew, dabey- dazu gewinnen; Plutar, Flam, 3. u, An- 
tonii compar. 

—nipdsca, #4, dmimipdeey, ro, (nigdog) Gewinnst, Profit au 
verkaufter \Vaare; Philostr, Haroic. p. 740. in Proclo p, 603. 
an der erstern Stelle hatten virher die Ausgaben irmarpiän ; 
bey Herodot, 4, 152. ın rüv armtpdiw, ionisch, wo die 
Handschr, —diwv haben, 

—nnpöng, dog, d, Hs (nigdes) Gewinn bringend, 

—nıprouiw, ö, 8, V. 2, nepromiw, ım. d, Accus, ausschelten, 
beschimpfen, verspotten, böhnen; aber Il. 24, 649. Jdentet 
srunuprondus u ungewöhnlich eins freundliche Miene od, 
Sıimmeo an; davon 

—urpröunma, ro, Schmähwort, Schimpf, Spott; äwineprö- 
pysı, 4, das Scheiten oder Beschimpten, 

Erırsuda, vorbergen. 

1 ßahaıon, rs, u. irımnrDairme, Cicero Attio, 5, 16. Kopf- 
geld, Kopistsuer; d. Nentr, v, —aAaı, zum Kopfe gehörig, 
als nsauns., Kopfputs, ; 

—usDakaıdw, ü, das Ganze. die Sachs im Ganzen zusam- 
men oder nach gewissen lauptstucken nehmen - sagen- er- 
zählen; wgeänsiude irmadarrsuinme: d, I. dri nedahaien, 
wie Dionys. hal. sagt, Pulyb. 2, 40. 

—uhbsing, 5, 9. (nddog) zur Leichs- Trauer- zum Leichan- 
begangnisse gehörig, 

—uynasragı 6, 9%. (nyeadw) vwerhöhnt, beschimpft; zw. 
Hesych. hat irımyuala ter dranechiiem, 

rip, ö, 4, (nero) ım Garen, zum Garten gehörig. 
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Erıuypalvw, 9. v. a, dnlienmiena:, ich bia feindselig ge l'Erıniypiryer d, re 4 8. vom deiningog, 6, 3, Pollux 9, 


” 


sihnt. 5. nypaivu ä . 
hr d, folgd. ü 
uno, dd v— on, Case) dem Schichsale- Tode- 
Vordeıben unterworfen oder aus; tzt, also verderblich, 
vergänglich ,„ sterblich, kränklich,, schwach , kraftlos; 
Theophr. h, pl. braucht es von zarten schwächlichen Pflan- 
zen; Isocrat, Busir, p, 21. rüs PrAoeopiag dwinhpwg duaneımärng 
> al Giovoruiums. 
 uygunsia, $, Oder drmypuneuua, Eur. Med. 738. die Ab- 
schickung eines Herolds an den Feind um Friedensvorschlige 
zu thun, oder wegen eines Waffensullstandes zu unterhan- 
deln; Vorschläge zum Vergleiche oder Frieden; von 
—unpunsuouer, zum Feinde einen Herold abschicken, oder 
(im. Medio) alsHerold gehen; (Polyb. a1, 13 ) um mit ihm 
wregen eines Waffenstillstandos oder wegen des Friedens zu 
untorbandeln; Friodensvorschlägs thun, Isocr. pan. 42. 
Thucyd. 4, 27- 
—uhovfrg, am, #4, das Ausrufen und Setzen eines Preises od, 
einer Strafe auf eine Handlung oder Person; auolı die Asch- 
" tung; von 
—xygösew, ürre, ich mache durch den Herold wegen einer 
Sache bekannt, rıwäv, Zymav, Savarıv, die Ehrenbelohnung, 
Tadesıtrafo, wer das und das thut: ämrggurraw rıvi Konuara, 
auf jemandes Kopf eine Geldsumme ala Prämie setzen und 
bekannt machen; ihn vogelitey erklären; dahor bey Dionys, 
hal, u. Dio Cass. srınnpux3eig, der proscriptus, der Geächtete, 
in die Acht Erklärte; dwınnguxgSeis xSori, Acschyl, 8. 636. 
der Stadt drohend, $. auch Aapppsv; bey Sırabo u. Plutar. 
Cam. 8. #.v. ®. aronyp. verkaufen, ; 
—xidyyn, 8.7.2, dricnediw, post. darüber zerstreusn, er- 
gielson, Il, 2, 850. R j 
—xıyraldısza, ro, (kıvadıda) eine unzüchtige Handlung od. 
Rede. 8. gmvarıim, a 
—uydbuvsüum,.ich wage darauf; drimvuvaderas ru) davaigayrı ri 
eiuara, Demosth, p. 913. dafs die Ladung auf Gefahr des 
Eeeiiors gehe; in der Bodmeroy. 
—riyduvog, d, 4, Adv. —vwg, (nivduvgg) auch drimmdunndng, 
d, 4. mit Gefahr verbnnden, gefährlich, 
ya, ü, dazu- dahin bewegen; Mod, dazu sich bewegen 
oder gesukuliren, Epiet, 33, zo, j 
—nigyniis d, Veh. EmInEpanUU 
’Erınıykidag, al, ein Gedicht des Homer, welches er für 
siyAac machte, Aıhenaei p. 65. A. 
—ulalw, 8 v0, irınkam, im Passivo 75 yrauyı frangi ani- 
mo, den Muth verlieren, Thucyd. 4. 364. 
—wAziw, dabey- dazu- dariiber weinen ; bewreinen, 
—nAaurog, d, 4, beweinend, weinerlich, Aristoph, Ran, 
683, ! 
ud, &, einbrechen oder umbiegen; daher zum Mitleide 
bewegen oder erweichen, erbitten. 
—nkang, dog 6, 35 (mAdog) davon bekannt, berühmt; auch 
* vn, irayppuag. r 
—uArilw, und poet, irıxiyizw, AppianiSyr. 17. 8. v.n. das 
folgd. irınkriw, no. I. 
Ari, 5; vi. drımaide, herbey oder anrııfon; dazu sagen 
- oder nennen, den Beynamen geben, dabey- davon sagen: 
dıwiv 8° Auboripsıom dminäsiovnır ade), Oppian. Cyn. z, 278. 
d.i. iri au. Aryeveir, auch überh, daron- dabey rähmen 
«#rziblen; 2) vom Stammworte «Aa, nAiw, nis, schlie- 
fsen, heilst es auch dabey- dazu - darauf sohlielsen, verschlie- 
fson, zumachen. 
EBrın!ıyiZa 8. immielw nach, 
’Erixiypa, rd, Vorwurf, Beschuldigung, Anklage, $. der 
naiim. 
Ay, Adv. eigentl. war’ irinäyv, d. i. irinäyaiv, mir dem 
Zunamen oder Beynamen: roungia tır HEuug vincg irindw Ar 
ouivy, welche von einer gewissen Eigenschaft den Zunamen 
at und davon benannt wird, Plato Phileb. e. 29. 
— uAypınög, 4, 50, dem iminAngsg boireffend oder ihm gehörig, 
Dionys. hal, 


33. wo vorher wipınäyeirg, 4, stand; nach Homsterh. ad 
Thom. p. 346. zw. 

—uAnpos, ö, d, dor'das väterliche Vermögen erbt, vorzüglich 
zu Athen, die'einzige Tochter, welche das Vermögen erbt, 
und um welche die nächsten Verwandten sich streiten, wrer 
der nächste sey, und nach dem Gesetze sie heiraıhen könne; 
insofern die Anverwandten sich um ihre Heirach streiten, 
heifst sie sridmog; daher Lysias p. 751. wWerep drängen ri 
aumbogäs aleyc dußiedyrkewv Yu, Diouys, Antig, 1, 70. iwi- 
“Auges ru apxr, Erbina des Reichs, 

—nAypöw, zuloosen, durchs Loos zutheilen, zugeben, zule- 
gen; Ned. durch. das Loos dazu bekommen - erhalten; davom 

—uAygwerg, #4, Ertheilung, das Zugeben durelis Loos, 

— Ang, &v.0, demisg, Oppian, Hal; x, 340. 

— xyz, H, (imınadiw) Zuname; aurko Erinäycı eiunSei- 
ea, Il. 16, -177. sie schlief beym Spercheus und gebar ihm, 
aber dem Namen nach, unter dem Namen, dem Borus; 
verst, nara; Anrufung, Provooation, Plutar. Marcell, 2. Bo 
schuldigung, Beschimpfung ; im guten Sinne, Ruf, Sage, 
Apollad, z, 3, 2. 

—rihenw, u v0. drmarie, Orph, Argon, 1356. 

—wAyrog, d, 3, angerufen, herzu- hei boygerufen; asAAoyar 
ir. msiedar, Herodori 7, 8. 8, v. m. duuayrey, aminiyron 
sanctius consilium ; obendrein - aulsor den übrigen noch dazu 
geberen oder eingeladen, Plutar. Q. $. 7, 6. noch dazu ge- 
nommen oder gewählt, Strabo 14, p. 948. getadelt, be- 
schuldigt; berufen, berühmt. - 

—nAıBavrog, d, %, (ukißavıg) beym Ofen, auf dem Ofen, 
dem Öfen vorstehend, Sexıus Emp. , 

—1Aıyag, des 6 Hu (mAivw) sich wrozu oder wohin neigend, 
geigt, abschüssig: 

Erinkivrgg, ov,d,deraufdie Seite neigt, wie.csinwög imınkiye 
rag, eine Erderschütterung in spifzigen Winkeln nach dem 
Seiten, Arist. de mundo 4. - 

—uAıurgov, ro, (irmäivw) der Boden 
Lehne des Stubls, wo man sich anlegt. 

—xAivw, ich meige -lehno -Joge an otwes an oder hin; de 
nhedrraı mit d. Dat. es liegt daran -dabey; iminenkuubvog, 
neigt, schief liegend, abwärts gehend; auch neutr, druckivm, 


” 


der Bettgtelle, oder 


ich neige mich zu; davon “. 


—nAscıg, 4, das Ilinneigen- Anlehnen an etwas; Zuneigung, 

—xhoviw, ü, ich sreibe in Unordnung auf der Flucht SE 
vausev Feind, naclı dem Schiffen, Hom, $, sAsviw nach ; für 
antreiben, instigare, Apollon 3, 687. swinAoriovro yuvainız Eal- 
vn 2, 783. machten einen Lärm vor Froude über den Fremd- 
ing. ‘ 

—uAorog, ö, 4, (nAberw, ir) diebisch, versteckt, heimlich, 
listig, verschlagen, riia» Odyss. ar, 397. erklärt man d, 


dwiöuunräg; vielmehr ist eu 8, v. m. callidus, peritus, wie art, 


nöSwv, Il. 93, agı. olıne Beysatz mir nepdadisg, Odyss. Yı, 
363. 13, 291. Appian verbindet es mit wavobgys;. 

— uiUda, f. ira, ich strüme daran - darüber; 2) ich Aberströ- 
mo, setze unter Wasser; auch metaph, xousel =Aygoug irı- 
nenkuxdrog rag’ aurcig, Diodor. 3, 47. wie redundare, im Ue- 
bertlusse da seyn; vergl, Eur. Troad, 994. Auschines or, 503. 
Dionys. antiq. 6, 17. 

— xAvsıry, di, das Anströmen, Ueberströmen, 

—1Audmög, d 8 va, das vorige, j 

—nAusrog,  H, (irmiule) otwas woran «worüber das Was- 
ser - der Rogen strömt, ! 

uAurög, ö, #, Eid, von oder wegen seines Reichthtms bo 
rühmt, Apollon, u 

—rAUw, fi vew, poot. #, v.a, iranıiw, hören, anhören ,' m, 
d. Genit, ä 

—xAwSw, spinnen, zuspinnen, von den Parzen, als Schick. 
sal oder Loos zutlisilen oder bestimmen, Odyss, 1,17. 3, 108, 

—uVaaTra, 8. VA, Erıyvaueran z 

—uraw, ü, und drmwiiw, ich schaba+-raibe-schneide darauf 
“dazu, DB. num : 
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’Erıxvila,f.ise, anf der Oberfläche zerspalten - zerreilsen, Ss]; 
xriöw, Plın. h.n. 13, 7. Tbeöphr. h, pl. 4 2.. davon 
—uvırız, Y, das Einritzen oben -auf der Oberfläche, 
—uoılaivw, auf der Oberfläche aushöhlen „ r3 yadıor, Theo- 
phyl. Epiit. 
wolkig, den, #' 
—norkorı dr Hr geböblk, 


5, demudsg, 


—uotuwudw, Ö, rim) rıydg, unter einander Gemeinschaft oder 
gemeinschaftlich haben, Plato Craryl. 13. j j 

— uoıvwwörk 9,4, 8. 7.2. normwvig, Hippoer. surx. zw. swınoıyamal 
nal wgogexeis maiv, Philo 4 p- 270, P, ’ 

 1oipardgı 3.6, 9. 8, xolpavog, wie imıßounokos, Orph, Argo. 
agt. 

—xoırdlopei, und immorriw, (#eirg) m. d. Genit, Polyb. 22, 


hohl, Hippoer. oss. nat, p. 279. 

omas umı, na, 
10. worauf« worüber- wobey schlafen: wobey liegen und 
wachen. 


5 

darauf - darüber schlafen - einschla- 

fen, wie indormisco; saumselig wobey seyn, Polyb. 2, 12, 

davon j 

—noiuysıg, #,das Schlafen oder Liegen worauf; bey Hippoer, 
de artic. wo andere irixvysig losen. 

sur, eigontl. üri nowäg, warst, öde oder AsuAdg, gamein- 
schattiich, Hessch. - R 

ynotvog, d. 3, Aikig yuvarndv, Herodoti 4, 104. das lat. pro- 
miscuns , welches Quintil. z, 4, 24. auch von den nominibus 
irınaiverg gebraucht, die von beiden Geschlechrern gebraucht 
werden, iriäuvos apouga, 1]. 22, 428. ist der angränzende Acker 

—y1oirig, 9 Kr (sofern) Hierooles Pyth. p. 209. Lond. Asya, 
"Li m Schlatengehen, 

Bit ‚davon Fisumlon ı, 4 das Echo bey Aristophan. 
Theem 1059. welches die Worte nachplaudert; wo andere 


oder Rain. - 
—xorndm, und -vionas, gemeinschaftlich machen, mittheilen; 
falsch irimonnasrgın haben, 5. nonnudw. ' 
Erınoriam,i fi 


in Med. ir. rıvi ri, mit jemandem zu Rathe gehen über eine 
hew, anuleimen; Pass. und Med. angeleimt 


Sache, Dio Cass, 
‚sich anleimen -anhleben - fest anhängen. 


nn Ayım, arcg, ri, das Angsleimte, gen en 
—rtoAridıag, 4, 4, (Röhren) in oder auf dem Sc hoolse, 


u ö, #4, auf dem Hügel, Died. Sie. 19,19. _ 
en Gelee 4.236. Eust chen jrmouäy, wo die Handschr., 
iminouog hat, #. vu a, nouawj; vergl. 2, 25. 
_ vr. 5. nimßss 
merci „him hinse führen oder tragen ; 
führen, Dio Cass, 
round, Bf ausschmücken, ausputzen, über- 
schmiriken, 
—uouradi, F acw, dazu-dabey - damit prahlen; prahlend 
sagen oder orsählen, Plutar, Cam. 22. 
—uopriw,d uva. dav rh. Dio Cass, 
—rouWyauw, ferner- weiter ausputzen - ausschmücken oder 
als Zierrsih zufügen, Josephi anı. 20. . 
—uiravev, ro, (irmörra) ein Hackeblock, worauf die 
Schlschter das Fleisch zerhauen. 
—xori, 4, das Ein- Ver- Boschneiden ; das Einhauen, Ver- 
hauen, Köpfen, 
—xorog, 3, #4. verschnitten, verhauen, verkürzt; r3 Erino 
or, wor. eavidıoy, & v. =. Erımöravsy, Hemsterh. Luciani 
2, p. 455. bey Hesych. und Etymol, M, nachgeprägt. 
—xoreilw, bemisten, düngen, Geoopon. 2, 23. ö 
—yörrng, cv. 3, Tadler; bey Diog. Laert, zweymal, wo die 
Handschr. irisndrryg haben, w. m. n. 
£. yw, einbauen, verhauen, auch köpfen von Bäu- 
hindern, schwächen, verkleinern ; zurück» 
Bst» irn. den Ochsen von oben her 
schlagen; xapanripx, das Geprüge sufdrücken - aufschlagen ; 
boy Ding. J.aert. 8. v. 8. imenuerw, welches letztere andere 
Handschr. haben, S ärmörrag; Erinderousm arorgıBivra aü- 
Aoy, Sırabo 15, p. 2050. schärten den abgerisbenaun Mühl. 


Med. mit sich 


ori 
men; melsph. 
halten, unterdrücken: 
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stein; Med. sich schlagen, sich an die Brust schlagen oder 
klsgen, rıva, d. i, dri,rısi, Eurip. Troad, 623. 

Erinopidw, falsch at. irınogdizm, . 

—nöpmiev, Ta, (mogmög) s. wa. driäyvov, Hackeklots, Grammar: 

—nopdidw, bey Arıstot. Anim. 9,8.» v. a, dei nööing zarac- 
av, auf den Kopf schlagen - hacken ; davon » 

—xoößıerög, bey Hosych. der einen Schlag- Ohrfeige be- 
kommen hat. 2 N 

—uopaag, d. 4 (migay) auf der Wange befindlich; zw. 

—xepöucrsoua:, sich dagegen bowalinen oder streiten, 

"Erınög, (fr, Lied, Gesang) episch, heroisch, 

—uocuiw, &, übersclimücken, auspatzen, zieren; davon 
irmörugum, rd, Ziende, Zierrach, Nicotae Annal. 5, 6, 

—xorog, ö,%, Adv. — rw, zormmig, zürnend, Aeschyl, Prom: 
162, Theb, 791. Choeph. 624. auch #. v, =, iriucapeg, Sopho- 
oles Hesyehii ; eranıg, Pindari fragm. vır. 

—xorraßidw, (5. norraßigw) den nörraße; darauf gielsen oder 
werten, Pollux 6, 40. 

—xeupiw, ü, rw), ich stehe bev, helfe, im Kriege und sonst: 
vieog,, ich helte den Krankheiten ab, heile sıs, wie drimnu- 
eysis sanör, Hülfe wider das Unglück: bey Isocrat. Paneg. 
©. 44. rolg di" Ardsay rün nad’ Audgav dwindupem avaynadouiveug 
Umip rüv AySgäv rorg Gikoıg maxeusvarg arosıyensm, ista.v. a, 
für Soldmer, swinaupog, sich verdingen. 9, irinsupag; mi 2 
Tu xeımüva drmoupgea, wenn ich einen wider den \Winter 

eschütst habe, Xonoph. Ansb. 5, 8, 25, davon immelonsig, 
i das Beysiehen, Helten; srmeugyus, rd, eine Hülfe, ein 

ülfemittel, räg xXıöver, wider den Schnes, Xeno. Anab, 4, 
3, 13. und irınorpia, 4, die Hülfo, Beystand, MHülfsmittel, 
Mitte! wider eıwas; Hülfstruppen, Acsclhyli Sup. 735. 

—ucoupindg, 09, md Frmoupior, vwas zum Helfen - Bey- 
stehon dient; ro emıxeupiniv, Hulistruppen. 

—no0g05, 8, %, (moügng).der einem beysteht hilft wider ei» 
nen Feind; drinsugow Yuxoug, was wider die Kälte hiltt, 
Xenoph. Bsorörov irıncugeu, Schurtherr, Derselbe, Vorzügk 
heifsen swixsupss, Holtsvoiker, Soldner; sonst rö Eavınov, 
mieheroi, wie arınsygia und so Örmeupınöv , bey Thacyd. da- 
ber ewinougsiv, al» Suldner dienen; bey Thuoyd, 6, 55. sind 
ärinorgor, 8 Vu a, dopı@ipeı, Leibwache, 

— uovdilw,f. iow, erleichtern, erhoben, aufbelfen, 

—rpadaivw, äkımpabaw, darauf - darüber schwingen oder 
schwenuken, 

Erınpadw, anrufen, an- zuschreren, Lucian, 

—xpaivm, denpauvm, das homerische jwinguuso ist mehr von 
dmngaivw, ion. aringyalvıs, vollenden, vollbtingen. 

—ugavıos, 4, aul- über dem Schedel oder Köpfe, 

-xpavig, ide, 3, Pollux 2,45. © v.@ wapıysıdakls, Hirm- 
baut, Plutar. 9, p. 560, 

—ugpavov rö, (iri ngavg) was aul- am Kopfe ist; Kopfbinde; 
Kopiputz, Eurip, Hipp. 201. gen nach Pollıx u. Eur. 
Iph. Taur, 51. 8. v. a. Adpoz. der Baukunst der Säulen- 
kopf, sonst niowöngavoy. 

—xgavog u.—xgavig, boy Hosych, sind aus imımpavog verderbt. 

—xgasıg. wg, y, Mischung, Temperatur, Miluerung. 

—xparasıdw, ü, verstärken, noch melır befesiigen; zw, 

—npdresıa, #, die Vebermacht, der Sieg, die Gewalt, das 
Gebiet, worın man Macht hat; vorz, erobertes Land, Pro- 
vins; dio Regierung selbst: wolv im rüg reurcu drinparsidg 
ve: bis er sich aus dessen Geviets onıterut hat, Aen. 

101. 6, 13. von 

—ıugariw, ü, m. d. Gen. berwingen, besiegen, beherrschen, 
iu seiner Gewalt haben; Isocr. ad Dem, p. 16, l;. verb, es 
m. d. Accus. ra; rüs Ducmwg dmagrıaz drınpargesas; vorzigl, 
von gegenwärtigen Herren, aie seibsı ihre Gewalt und An- 
sehen üben u. gebrauchen; daher imınpariigıy avanrız, Odyss, 
17, 320. 6. V. 8. gögenwärlig seyn; vou eicberten Ländern, 
inne baben; auch neutr. uverhand uehmen; die Oberhand 
behalten, durcusetzen, Horodoti 4, 149. davon 2 

-unparäg, ig, 5, 4 Adv. —rür, mit d. Genit. eines mäch- 
tg, d.i. des ihn in seiner Gowalt- besiegt und sıch uncer- 
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weorfen hat; Juwso’ iwupariug, Tl. 26, gr. mit überwiegender | "Eriuryesz, ä, das Dazuarwerben - besitzen; auch ». 7, a. iri- 


Stirke. 

- Erıneärzerc, #, (irniperiw) des Festhalten, Beswingen, in 
sin Gewalt haben ; und irıngaryrırdg, anhaltend, fosthal- 
tond. - 

—xparidsc, al, (dei, mpac, Kopf) reidıg Iwıngaribun Gevuria, 
Hippoer. Praeoept, c. 4. wird vom Hesych,. durch eins Be 
deckung des Kopfes erhhirt. 

wm upariımög, 4, dv, ie WR, drinspaerig, Wie veranparındg 8. 
—nepaerınde, Cornar. ad Galen, zara röroug, Pr 334 

xparivw, 8, V. a. drinparadm, Hesych, 

-upauyalw, ich schreye an oder dabey, Arriani Epiet, x, 
231 4 I 

—upäna, 8. VA, nike; ZW. 

npsmanvume, Fwinpsuaysum, 1. Kerm ade, sich hänge der- 
über -darsuf -dabey an oder auf; Med. darsuf - dasüber- 
dabey- daran hängen - sch=eben - fliegen, wrie impondere, 
y. vorschwebender - bevorsiehender Gefahr« Tod» Zeit; 

von 

—nospär, dos 8. 4, daran- darüber hängend od, schwebend. 

non uvog, 6,4, steil, abschüss'g, Greg. Naz. 

-sohaas olvey MH. irımagasaı, Odyss. 7, 164. von neuem Wein 
einschenken; woraus Wolf auch irapfapınaı daraessı, von 
neuem anfanrgend, eırkla t. i 

xoyrgpidion, rd. 9 vUronpırma 

—upıdöv, Adv, (ivingivw) mit Auswahl, Apoll, Rhod, 2, 802, 

— Korua, arag. 70, Deecret, Edier, aus Joseph. von 

-xoivw, genehmigen. bestätigen; durch sein Ur heil A 
nen oder erıheilem, drinpıva röv andpa roig väsıg, Philostr, Sopl, 
2,2 Dionys. antig, z1, 51, 

PBriugsov, ri, (inpiev) die Segelstange, Apollon, 2, 1262. 
Ouyat. 5, 254 i 

npinig, Bug (rngivm) Auswahl, Bourtbeilung, Besti- 
gene. 

-ugıräc, 00. 8, Beurtheiler, Richter, Bestätiger, 

—ugırög, d, Hr (irimpivw) auserlesen, gewählt, beurtheilt, 
bestäuget. 

Eringonov. ro, (npinag) ein Franenzimmerkleid, wahrsch. 
safıangelb, Hesych, SS. oben in &iaBaSpov nach. 

—xporiw, ü, daran- darauf- dazu schlagen mit einem Ge- 
säusche; also ra uumßare, die Cımbeln schlagen, Alciphv.z, 
Ep. ı2. In Hesı'dı Seut. 308. heifsen die ant der Erde raw 
selnden Wagen imıngorssura; rü zeige, zuklatschen; raic öbet- 
0, klappern mit den Z-hnem; rolg danrukss, dazn Schnipp- 
‘chen mit den Fiogern schlagen; ir, rıvi, weist, rw Xeigt, ap- 
plaudsen, Plutar, Anton. 12, 

xporeg, d, 4, fesigeschlagen, fest, hart, von der Erde und 
dem B den, Xenoph. Ylog. Eya. 3, 14. not, Analecta 2, p. 

64. Aal ibeiv nei de. ang, wo vorber dripgedag stand,  Arisrot, 
h.a,. 5,33 ro dvm ori dwingorov, wo es Plınius pavirc' über- 
setzt, oben jest sehlagen. 

ugsupa, ara ri, das Daraufgeschlagene oder - geprägıe, 
Sophocles Hesychii, 

—xoouaıd, ug, di, das Daraufschlagen, Galen. 

—.gouw, daran - darauf schlagen oder stolsen: ry xergl rö 
Eideg, mit der land auf den Dogen schlagen, Plutar, Pomp. 
38. überbanpt auch #, v. a. irırgorim. 

—ngurrindg, 4, 69, verbergend; von 

—xeürrs, verbergen, verheimlichen, geheim halten; dav. 

uouDec, d, #, verborgen, geheim; #. v. a. aröup. Platar. 
7. p.Bt. zw. ud 

—ngpurpig, ur, 4, Verbergung, Verheimlichung, 

—xou2w, an- oder zukrähen, Aristoph. Fqn. sosr. 

urdonar, üna, ich erwerbe dazu, besitze dazu, 

uriviov, ri, (ureig, del) sv. a. sriosseon, die Gegend über 
den Schamhasren, preten ; 2).das Worg, stana, welches 
bey Hocheln an'der Hechel, xrs'g, bleibt, Ilıppoer. nach 
Herych. am Fulse, was wir jatzt metatarsus nennen. 
urn, ro, (irmrasua) was man noch dasu erwirbt, be 
siizr. 
Schneiders grisch, Hörterb. I. The 


= 


x 


xeyua, Appiani Civil.-4, 117. 

—urnrog, 5, Hr (ivriuranma) dazu erworben; 2) dem euuhu- 
ro, Natürlichen entgegengesetzt, #, r. ». adsäititias, durch 
Kuns-Acils hinzugeseizt, erkünstelt, unäch!, 8. driryurog. 

—uridw, Ficw, darauf- daran- dazu- darüber bauen: wöing 
aygiorg wären, unter wılden Volkern anlegen, erssichten, 
‚Plutar, 7, p. 299. 

Erıxruria, &, darauf» dAaber tösen: roic ea'v, mit den Fü- 
fen stampfen, Aristoph, Eecl. 433 5. auch irıdsußie, 

—xudaivonar, sich damit berühmen, sich brüsten, Xiphilin. 

—nudäg, ö, #4, (midoe) argerhen, anschnlich, stolz; psy 
mara immubisrepa , bessere Umstände. T.age; iArider, bassers 
H fMaungen; Folyb. sa;t anch ron den Siegenden, die die 
Oberhand ‚behalten, ärmuduoripu; aywvidıdar und yiracdar 
— rap, 

—xviw, ü, nach der ersten T.eihesfrucht mit, einer zweyten- 
dritten schwanger werden; davon r 

—uUnma, rd, eine nm 
Nachempfin.n fr. 

—uoienw, Iomowar, hinterher noch schwanger machen; d, 
Pass. 8. v. a. arınıdon. 

—uunkiw, 6. v0. Bresnunade 1, Ärscdy 

—nönkıog, d, 4, Plutar. 10, p. 699. 5. v. m. dyuöndıe, oder 
vielmehr je Ainnıog.zu lesen mit Hemsterh. [.ucian. 2, p. 437% 

—nuAideg, ai, die oberm Augenlider, Poullux 2, 66. 5. x 
Acıdıaia. 

-uuAinsteg, 6. %, beym Bocher- beym Trunke gesprochen 
- geıhan - zu sprechen - zu tlıum. 8. im grimnunke. . 

— uuAıvdiw, ü, Od. swınukivdw, dazu- dabey» darauf- darüber 
wrülzen. 

— nokıvdodw, ü, mit der Walzo überfahren und fest ma- 
chen , Tusophr. j ; 

— «uAınpög, 6, das Hinzu- Darauf- Darüberwälzen; zweif, 
von 

— ui, dazu- darüber- darauf wälzen, m 

—xumalvu, dazu-daranf darüber wogen - strömen - Authen, 


x 





ch der ersien empfangene Leibesfrucht, 


—xunaridw, auf den Wogen seyn over schwimmen; über 
die Wrlien hin gehen oder gleiten, Aclıani Episr, 19. 
Tag drinvmaracız rüv urraßgAdv war leiser, Anıonini 9, 
29. die sısien u. neu hinzukommrhden und abwechseluden 
Erinverw, sich auf oder über etwas bücken, genau darauf 
od, hineinsehen. einsrax rirgasıy imnsauDira, Luciani 2, p- 
= führen lassen. 
—yvpiw, m. d. Dat. incido, ich falle- gerathe hinein - dar- 
—uvupiesw, davon % Av demupiey 8 dus, guosungue inen- 
buerit ventun, wohin sich der Wend pe 5 
von xupisee. So asgt Homer von einem heftigen 
dran ice. 
—xUpr06s ö, „ eiwas bucklicht, eshoben, bervorstehend, 
krumm; daron 
backlicht machen, 
union f. Uprw, SV. n. Frimuph 
—uudog d, #4, übrrgebogan oder gekrümmt, 6,7 A. trinvprag. 
—uuypskıas. d, U, (muadn) wie, der Bienenstöche und Bis 
—nwndwuvilouar, weiter oder mehr trinken, Pollux 6, 3r. 
—xunuw, dibey- dezu winseln ı der klagen. 
Oscon, 8, 4. von, 
—wwiöw, hindern, vwerbindern, Thneyd. 6, 77. oum’ decnie« 
ben. Die eins Re Stelle, Xensph. Orc n. 8, 4. dav ayxevrag" 
eirwg arınmäuawaw alkhkaug, (wo vorher ixuwducıv) ark, stand 
Mm 


-iunärweig, 4 (drmumariw) das Zuströmen mit Wagens 
Verwaudlungen und Veränderungen, wie Weilen, 
113. sich auf vier Sklaren stützen und sich 30 von ihnen 
auf; 8. v. a. drıruyyare 
Fueophr.  % “ 
—nvpiw, ö, bestätigen, genehmigen, beschliefsen. 
—xuoröw, ü, darüber krümmen oder biegen, krumm oder 
—uvpwaic, dh, (iremupim) Bestkeigung, Genehmigung. 
veszucht Rrschätzer, Anthol. 
—+üdudıg, 4, Verbinderung, Hinderuils, £. L. aus Kenoph. 
Ave, soll sünirı (win:eine Ilandschr, har) oder eJx aron. hei- 
na cu 
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bat die Analogie für sich, wenn ir) die Bed, gegenseitig Erılapxia, ij, doppelts Schwadrone, ikapxia, oder 128 Reiter, 


macht, wie in irıyania, iwisuanayia u 8, W. 
’Erınmuddw, in oder mit dem xünsg zu dinem gehen oder 


kommen: überh. auch’ mit Ungestüm kommen - einbrochen, ' 


- Unglück und gewaltsamen Begebenheiten und Hand. 

ungen. 

nr Adv. lobrednerisch ; st. iyrwu. zw, 

—yüprog, U. Erinmmsc, &, A, der im festlichen Zuge, vorz, 
im Baechantenzuge (comirsatio) einhergeht - zieht und zu an- 
dern ins Haus geht; Pindar. braucht die ersıe Form statt 
Eynmpuog; Plutar. sagt dwinmpog fawv Br, dwinmuaduy. Vergl. 
A:lienaei 4, p. 621. 

— xwuwdiw, ü, dazu- dabey verspotten, Plato Apol, 19. 

—xurog, 8, #, einer der am Ruder (nüry) sitzt und rudert; 
9) wAriov iwinwroy, ein Schiff des mit Kudern fortgebracht 
wid; 3) Arie ph, Acharn. 231. weiv äv exoiveg aureisın av 
raumaydı dEüg. übıynpög, Erinwwag, d. ı. bis an den Heft, oder 
dureh ımd dırch, wie ein Degen. 

—nudweıg, % Taubheit, Hippoer. Prorrhet. zw. 

’Exrıkaßäa,'d, das Anfassen, Aeschyli Sup. 447. 

—kayxava, darauf. danach- machher liosen, oder durchs 
Loos gew.hlt werden od, bekummen. irdaxav, subsortito 
allectur, Aeschines or, p.45t. neutr, rach dem Loose oder 
mach der Reihe kommen ; rd yügag wunarev irıkaloyxa, Soph. 
Oed, €, 1235. j 

’BErıladöv, Adv. Dionysii Perieg. 763. soll so vielals /Aadiv, in 
Monge, seyn, 

—:alvpaı, an- ergreifen; fest- an- zuräückhalten, Euripid, 
Androm. 249. 

—Aaımapyda, m. dem Dativ. gierig auf etwas soyn, Cle- 
mens Paed 2, p. 171. 

—Aatg, don 4. 8. Urokalg. 

Erikannog, rö drikannoy wigog rd wer& vöy rodynkov woriv al- 
xov awerskctv„ Schol. Theoer. 3, 54. der Kehlk. pt, Hypatus 
do Part. corp. hum. p. 148. opayı & Adunog reü roaxykei. 

—iakdw, dazwischen reden, unissbrechen,, Schol. Arisınph, 
thesm. 39 i 

—Aaußayw, ich nehme dazu, nehme von andern mir weg; 
Anher puydeig uybiv ray rüg wölsug pydı eimsbaunuanı unde deuy- 
parıy smiAmyperar, Plato-Legg. 6, p. 300. sich anmaal:en; ein- 
nehmen, u. sirb erstrecken, woranf treffen, arrow srineng 
Ärehsußaver fh orgarıı, auf welche dis l.inie der Armee trat 
u. welche ianeheih Derseiben legen, Xenoph. Anab. 6, 5, 6. 
ärıkaßeiv roü xedven, Antoniri 1,17. mehr Zeit dazu nohmen 
oder brsuchen; 2) ich lege die Hand woran, um es zu hal- 
ten- nehmen - fassen; daher anhalten, fassen, anfassen, nreh- 
men, bekommen; Sayarog auröy irihaßr, der Tod ergriffihn; 
Mod. irsAaußovouai rıyog, ich fasss sinen an, um ihn zu hal. 
ten, anzubsiten, festzuhalten; überh. angreifen, anfassen, 
anfsıngen, antasten, berühren ; metaph. tadeln, schelten 
Auch, wird es vom Anhalten nnd Lähmen der Sinne nnd 
Glieder gesagt, welcher Zustand iräypıg oder imidgpia beifst: 
vuv aledgeır vwihn@ eig, Plutar. Flam, 16, wie sensibus captus, 
der Sinne beraubt, 

—Aaumoc, 64%. boy Suidas 8. v. 2. xaraßayıg, aun Herodot. 3, 
69. wo jetzt richtiger iwikauereg, ionisch st. iwiÄyerog, er- 
griffen, ertappt, steht. 

— kauwouvw, glänzend machen, zieren, schmücken, Dio 
Cass. ray Dawiw, Plutar, die Stimme hell machen, stärker- 
deutlicher »prechen, 

—Aanuwrog 9. dwikaureg. 

—Aapmw, darauf. darüber leuchten oder scheinen: rö Jap, 
der Frühling erscheint, illueascit ver; olgıog dwihauıbov dam 
dewrı wei lors Kürpı, Analecta 2, p. 166 nn. 1. gib meinen 
Segeln günstigen Wınd (edgiw, Aauegsy avamor) ind meiner 
Liebe Glüch. & xou@ir waga roig "EAhyriv drihauıpe, Athenaei 
6, p.231. kam das Gold zu den Griechen umd ward gemei- 
ner; active erleuchten, erhellen, 

—)avSaveuaı, m. d. Genit. ich vergesse: ich verschweige; 
wv ini ra, Acschines; Fut. iwiAysowar, Aot. 2. Imshadözuyn. 

—Aagrnırum, ri. 8. Adna. 





—Aanız, 9, dor st —Ayaı, (ad, —Ayfouai) Vergesson- 
heit, Pind. Pyth, z, 89. 

—Arailve, ich überglätte, überreibe; a) Herodoti 7, 9. dr 
Asyvag ruv Zipfee yvwuyv, mildern, glätten, deutlicher ma- 
chen; vergl. 8, 142. davon 

—Adaveıg, #4, Philo2. p. 332. das Ueberreiben u. 1, p. 926. P, 
in den Handschr, wo imidyesg steht, rüv woonysrmimmn Hdor 
vüy deiksavanıg scheint Epikur die irsroinara genannı zu 
haben, welche den durch die vorhergsgangenen L-ckereven 
rauh gemachten Gaumen u. Schlund gleichsam wieder glatr 
machen, 8, auch Asalyw nach. 

—Adym, ich setze noch „n dem Gesagten hinzu; 2) ich lese- 
suche aus, wähle, erwähle, vorz, jeAdyouse, ich wähle 
mir; 3) dmiAsyaesar, ionisch lesen, BıßAiov u. dergl. 4) über- 
legen, bedeuken, Herodoti 5, 30, 80. 7, 49. 

u ich giefse darauf, ioh verrichte die libatio darauf 
- dabey, 

ne: ich überglätte, mache glatt, Dio Cass, 

—Asinw, das lat. delinguere, deficere, deitituere, ich man- 
vle, geho aus, fehle zu einer Absicht; r& Dpiara dwihriwan, 
ie Brunnen geben kein Wasser melir; ri yıyuara ir. das 

Geld fehlt - mangelt; dwiheimm Arywv, Plato P al. e. 13. u, 32 
ich vermag nicht alles zu sagen, defisiunt dicentem tempus 
et vires, 

—Arixw, ich überlecko, belecke, 

—Asıyıg. 4, dor Mangel, das Fehlen, Ausbleiben, 5.,. 
dis, 

—Asnrapxys. d0, d, d. i.lirikierws apxwe, Plutar. 

—Asnrog,öd, %, Adr. u, (driköyw ) mit Auswahl, aus 
gewählt, auseriosen, ausgssucht, 

—Arfıg %,%.v 2, amdoyn, Wahl, Auswahl. 

—kertruvw rırave, Pollux 7, 224. dünn mit Kalk überziehen; 
übertüuchen, 

—Airw, (Arwop) badıng aydaov odov aAar dmahnıpe erdyoy, Hym, 
in lercur, 109 kraizte- rieb das untorgelegte Stück Lor- 
besrholz mit dem Eisen, um durchs Reiben Feuer zu mer 
chen; wenn es nicht arsAnpe at, ärinoye heilson soll, Kie- 
mer muthmafste aus der Leseart iviakka eröypw, dafs es irk- 
Asp avı aA heifsen solle, 

—Asuxaivw, über veilsen, weils anstreichen, 

—Arunia,y, Plutar. O. 5.4,5.8. v0, Asiny, j. 

— Arunog, 6, 4, weilslicht, etwas weils, obermwärts weils, 

—Aıurew, anseben, besehen. 

-A4SnE 5, Hr (iriadw) vergessen machend, 

—-AySeopas, ich vergesse, verschweigs, m.;d. Genit, 

—Ay3og, vergessen machsnd; andere lesen im Homer imÄje 
Sev, gt. iriändon, Odyss. 4, 287. 

—An39w, ich mache vergsssen; driäysev, Odyss. 20, 85. ir 
AS» boy Hımer; das iled. dwıAy9euaı siehe vorher und irı- 
AavSava: Hom, Odyss. 20, 85. 4, 221. 

Anis, As, 4, (Asia) erbeutero, eroberte, Xen. hellen. 3,' 
2, 23 

Erıkyndw, dabey- dazu ein Geränsch- Getöse- Lärm ma- 
chen; zuklatschen, #. v. 8. drmporiw; nelper 3 ineAtuov 
aıkaı, Odyss, 8, 379. erklären die Schel. br. ivsßiwro, rıch- 
Kur imenpirous roig woci, schlugen und-traten den Tact 

azu. 

—Ayuvdiorgea, f, dor. irıkan. $. im Aynudi2w mach. 

-Ayurrınög, twiägmerog, u, -Aympız, A, ionisch st, u. 8, v, 
a. eriÄgrrinög. us. w. Hippvcer, 

—Anyvasog, ö, %, zu dem Feste Ayvaia gehörig, dabey go- 
bräuchlich; zw. denn ir Ayvarı “yav, ist der Wettkampf 
der Dich‘er am Feste Ayvaia, 

—Anvıogs ös hs (Ads) zur Weinpresse oder Weinlese ge- 
Old, 

-hyrriionaı, Nicetae Ann, 12, 5. driAyrriisuar, Plutar, 
Q. Rp. 165. und imıAymrouas ı Kegum ag, (friiyerog) epilep- 
tisch seyn, die Fpil-psie haben, “ 

—Ayrrınog, 4, öv, Adv. —nüg, 


epileptisch; mit d ö 
den Sucht behaftet, a er fallen 


ENTIAHTTO 
- Briigrropas, 6 TR. dmiÄgeri 
br ei Iehara 3. eiberuagigt reg den man anhält - fafst 


oder fassen kann, Av imhauros adassouca deraı, Herodot, 3, 
&g. wenn sie ertappt wird, indem sie ihm nach den Ohren 
fühlt; a) tadelnswürdig, getadelt; gestraft, bestraf:; 3) epi- 
leptisch, mit der fallenden Sucht behaftet, Theophr.char. 16, 4. 

-ihrrag, por, d, (iriaußirm) deranbält, angreift, tar 
delt; aus Plutar, zw. 

Aha, hr u. deriyamseuuy, 4, Vergessenheit, Vorgefslich- 
keit y Alaxie und Cratinus bey Suidas u, Schol, Ärisson, Nub, 
788. die Form irysuorg, zw, so wie boy Hesyclt. die 
‚Glosse imiÄyrwoveig .. drıhafsiy. die erste hat jedoch an wAye- 
john eine Analogie für sich, 

Ayawag, d.h va —Heumv, Aristoph. Nub. 788. 
AhnTumn. OvoG, 6% N (irn) vorgessend, uneingederk, 
vergelslich; irwd}, Chion Ep. 3. Vorgessenheit bewirkend. 

—Anerındg, vergessen machend; bey den Grammat. 

—AnYpia, i, eigentl, ». v. a. imiämpıs; wie bey Aristot, Pro- 
blem, a, 2. wo Stephanns lieber sriAyyıg sohreiben wollte; 
vors. der Anfall und die Krankheit der fallenden Sucht, 
Epilepsie. 

hu Yyiımdyı ds. 4 
tadeln kann, 

—AyYıs, 4, (irıkaußdve) das Angreifen, Fassen, Festhal- 
Bol. vr, Angriff, vorz. der fallonden Sucht; (Ort sam 
Angreifen) Blöfse, Schwäche, Fehler; Athensei 5, co. 3. 

—Liydnv, Adv.s vo. deıypsßdyv, riızand, sireifend, 11. 17. 
599. vom imıhllm. 8, Aigw nach. 

—/ınvada, übertreten oder überschwemmen n. einen Teich 
oder Sumpf- Seo bilden; wıtia dmiheiuvaruiva Kermapdog, 
Plutar. Caos. 25. j , : 

—kıyaw, Fmikiunur, dwikıveum 5. Ama. 

Aıraivw, darüber tett oder fettig machen, Plutar. Alex. 57. 

—hrrngı bogı dr Hr We m addımig, Hosych. das lat, dali- 
euum von delinguere. 

—kıypaopar, ich überlecke; Philo 3, p. 81. P. wo die 
Handschr, irılıyvedona haben, 8, wepikıyveuw mach, 

’Erılkida, ich nicke mit den Augen, zu, Odyss. 18, ı1. 
ich sche mit blinkenden nickenden Augen, um otwas besser 
zu erkennen oder „us Liebe; augıBiorepev yap Huhav iksiv, 

. driyneew ro 5bIaAmi mai wpaughAsen Eyyurıpor mai imıAkigaro, 
Arısıocles Eusebii P. E. 14, p. 762. auch von Vorsportung ; 
Apoilon. 3, 791. imikkilersı weprowiag; Nicaud, Alex. St. u. 
Therise 163. isp es die Augen vordrehen dabey, 

ıkhog, d, #, 4: v. m strabo; paetus, schiel, verliebt von 
der Seite blickend, blinzeind, niekend,. 8. iAAög. 

ıhikdw, ich verspntte; führt Eustath. aus Pausanise Lexie, 
an. 3. Miderw, narıklurrw. 

—ılkGurrw rıvi, ich blinzie- nicke einem zu, aus geiler 
Liebe oder am ihn zu verspotten. 8. warıkklurrm. 

—Aoßig, idog, 4, bey Hesych, ein Lappen oder Anhang der 
Lover. 8. AoBic. 

—hoyi, 4, die Auswahl, Erwählung; davon 

—Aoyißepar, ich überrechne, überlege, überdenke; ich be- 
trachte, raw Diciw wagusansuuivwg, Axioch, oudiv rourou ( riell, 
“eirwe) ärskoyioayre, hehiten sich daran nicht, achieren os 
nieht, Kenoph, Hell: 7. 5, 16. 

Aoyırög, 4, 9, zur Wahl „der zur Berechnung (driAoyi- 
Zowaı) oder zum teikeyog, Naohsatzo oder Beschlusse der 
Keue gehörig. i 

hoyıapöcı d, U. imiddyınıg, 4, Platar. 10, p 488. das Ue- 
berrechnen, Ueberlegen; Bedenken; Betrachtung: airiag, 
Plutar. 8, p. 704. aber 7, p. 712 ist es Erforschung u, An- 
gabe der Ursache, 8. aval, u. arsı. nach 

=Aa,öc, d, bey MHerodot, u. Hippoer. «. v. a, wmihoyıandc, 
Val slegung: Lehivfs: gewöhnlicher der Nachsatz, Zusatz 
der Rede, der Schlufs, apilogus, einer kunstmäfsigen Rode. 
Bey Eur. Electr. 719. sind drikoys: Ovisrov, nach AMnsgravo 
s.:.0 imantamınia, nach andeın elogia, 

—royxXoc, &, A, mit einer Aöyms eisernen Spitze daran - 
darauf, dyxos; Bur, Heıc, fuı, 1003, die Lanze, 


(irdaußasw) dem man angreifen - fassen - 
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Erıloıßi, Hd. 7m. Acıpi, bh, Hym. 
Re Pi, Orph, Hym. 85, zo, Argon. 6or, 


Rulink. Epist, 
-AoißBiög,ö, R bey- zur (Asıß4) Libation di 
-\ Eu ie! sehlmpfe stk oben dreins Pelz 15, 


33. Schol, Aristoph. Thesm. 396. zw. 
—kolpiog, ö, #. dry imihoime, Lieder, die 
- Cu) gesungen werden, 
— Aoımog, ö, 4, noch Abrie. übri las 
—Aovrgov,rö, Badolohn, y Per er 
—Avyada, dmuyaiog ü. -yidw, zw. Form at. ö 
imykuyigw, welche man sehe, und HAlymi er 
Valckenaer in Villoisons Longus p. 29. u. Ruhnk, ad Ti- 
Fr F Be such diese Form in utz, 
—ı\ulo uw) singaltio, ich hab 
Ne 41-28 ng: abo den Sohlucken dabey, 
u * ö, noch = - dana i 
2 er 6 ‚ ö, noc dazu ch betrüben - beleidigen 
—Avuria, %, bey Stobaeus Ecl. eth. p. x ie Ei 
genschaft a. den Charakter eines er | EHE: 
-Auras, ö, #4» (ir Aey) traurig, betrübt, zornig, 
—Avaıg, 4, Auflösung, Lösung ı Versiigun R 
—Aurındg.H, öv, zum Auflösen gehörig elar geschickt, 
—Avurgov, ro, 8. vu 8. Aurgav; Budo 11, p. 759. 
—Auxvog, ö, Aıhenaei 4, p. 173. zw. Bed. 
—Aüm, ich lasso nach (ein Band) ich lasse los, 1ö 
ale} auch . Mod. Plet» Crito r. ovdiw u nr 
Adımia rö an ouxl ayavaxrılv rj wapoury ruxy, auch die zuneh- 
menden Jahre spannen ihren U will i chic 
rer P en Unwilleu über ihr 8 ksal 
-AuBaw, u. — Beiw, Odyss, 2, 323. v otten, 
—AwBäg, ds A, (Amar) Nicand, By schädlich, 
—AuByrog, 6, 5, beschimpft, versppttet, Lycöphr, ı 
-wagıagı dr hr (uadie) A 
nase, Le Nae um zur Zulernen, Cornutus 18. 
- uaıuam, sich wonach sehnen- verla 
Kae Mer erlangen, m. d, Genit, 
— uaiyonar, m,.d, Dat. auf einen rasend erpicht 
ihm rasend verlangen, ihn rasond lieben; Ehe nice Sun 
iruaivergı, Acschyli Sept. 155. furens accedit, 
Erımalouaı, (ud, salw, alone) ich suche, } H ; 
Arstus 89. suche auf; Il. 10, gor. düpıv ee Rah re 
langte, begehrte Geschenke. Guy irsuaisrs, er suchte die 
Flucht, Tımon Sexti Emp. 9, 57 wie irsuaiero riyuyv, Hom. 
bym. in Viero, 108, wolür Sir, ixwissars steht, u. Bion 
Stobaei Plxs p. 170, smiieüsro räxyvas. sonst auch bwsßaivero 
sieht. SPIakuoıg, Apollon, 2, 546. öpiwv iwsualsro, Aratus 
127. begad sich auf die Berge; 2) weil das Suchen auch mit 
den Hinden mi - zwar durch Berührung, Antas- 
ten, so hat Humer e aaerıyı Sodg di ier' ao’! 
berührte die Pferde mie der Peiusche, wie Bunde ne ie 
roy, wo man es mit daßdy dweuiesar' "ASuun. Odyas. 3, 129. 
ver leichen und von irimagaojuaı ableiten kann; od, viel- 
mehr yalsuar u, aaosomar sind beide von einom Stammwort 
sw. welches in seiner ersten u. eigentl, Bed, tasten, rfih- 
ron biefs, metaph. hernach, suchen, verlangen, begehren 
sich sehnen, etc. Eipaog d’ iwsmaisro nüwyv, falste nach dem 
Griffe des Schwertes, Odys, ı7, 530. 3) In ungewöhnl, 
Bed, in den Orphicis 119. Bekıxch d' irsmaiere wayrodey sobry 
ealigo undique imminsbat et cuncta contingebat, v, 930. Deo 
galg anuyroig brisalıran. 
—sargog, d, 4, bey Hosych.s. va, waAgandg und uelanı 
—nwärkor, Adv. noch mehr, noch stirher; bey Saldan ae. 
as auer auch ein Fehler #t. arı wädhko» soyn kann, i 
Erıpavdakerdv, rö, ein wollüstiger Kufs mit Berill 
der Zungen, Arisı ph, Acharı. 1201. daher ein tälsen ze 
ches Lied: xarsyAerrizuivev nei Maydaimess Thosm, 131 
heifst, gleichsam ein geschnabeltes. j 
— wauhg, dag, d, 4, Adr, -vüs, (drmaivw) rasend, 
—nuavSavm, darauf- densch- dazu, leınen. 
= pavrsiov, rö, Patsanias 1, 40. 8, v. 8, wavraov; zw, 
—- navyrsbonuar, davon prophezeien, Appian. Civ. 4, 127. 
Mmm s 


bey- nach der 


ale, 
men 
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8, irıaalopar u, jesmdodoua nach, 


Erıpdopkku 
$ euren m, d. Dat, Arat, Diosco. 391. rasend anf otwas 


-p un A de iv. 
erpicht seyn. 

—napyog,, ö, 4, rasend, Suidas, 

— userup, oder iwimäprug, und dwiusprupg, ö, 4, Zeuge da- 
ey oder davon, _ “ 

—uapruvpiw, üö, m. d, Dat, Zeuge davon seyn, bezeugen; 
bestätigen, zuschreiben ; dav. 

= nagrupyeig, 4, vum, d. folgd. Plutar. 10, p. 6ıt, and 
Antonin! 7, 

— naprugia, 4, Bezeugung, Bestätigung. 

— uapröpowar, zu Zengen nehmen, anrufen; Sog, die 

ötter zu Zeugen der Behandlung- des Unrechts anrufen ; 
mit oder vor Zeugen etwas sagen- versichern- betheuern; 
wie obtestari, sehr bitten und leben, 

- kaprupog, #. V. 4, irınaprup. 

Snesirkar oder kan: ich kaue dazu- danach- 
darauf, } 
—uarem, ($. warcw) jet weniger gebräuchlich als irıuae- 
eouas, aulser dafs Hesychius. drıuafar, imısmacaı hat, 8. imi- 
par. Die erste’ Bedeut, ist berühren, betasten, um zu 
suchen, untersuchen, oder streichen, abwischen,, abreiben, 
reinigen; endlich berühren, =. B. mit der Ruthe, streichen, 
schlagen : (ft dreudesar' "ASaugi daher auch metaph. wie 
tangere: iyaiv 'ye makısr' drsudocare Sımöv, der mein Herz ge- 
rührt hat; Tür beissten: rn» yoyig xeipen ee ee | 
Pelca yrü $' irımassaniug; für fassen, ergreifen ; xp’ wmı- 
Kareäusvog, Odyssi 9, 302. wo man aber auch yeipa drin. 
wersteben kann, die Hand anlegend; für abwischen: ZAxag 
® ine impdareran 8. außsmisseua; für binzusuchen, ver- 
mehren, swsupioxaw, hat es Hesych. aus Sophoel, 8. auch 

irınalspaı, 

— waeridrog, 3, 4, Moleagri Ep. 117. u. — derung, 8, #5 
(sasrig) der an der Brust liegt, der noch die Brust saugt; 
zur Brust gehörig. 

— maarog, 6. %, Odyss. 20, 377. driuacrov aliryv, der sich 
seinen’Unterbalt sucht. 8. warsw, ich berühre, suche, iri- 
kaorov nandv, ein Unglück, das man gesucht- sich selbst zu. 
gezogen hat, iriowacrer. 

— nayxiw, ü, ich siebe im Streite bey; ccrs vr aAdydum irı- 
pay, Thuoyd. 5, 27. dafs sio einer des andern Land be- 
schützen wollten; davon 


— uayia, %, Vertbeidigungs - Schutzbündnils, 


Thuceyd, 


I, 4% 

— uaxog, 6, %, heifst ein Ort, dem man beykommen kann, 
den man durch Belagerung einnehmen- erobern od. ersteigen 
kann, Thucyd, 4, 31, Hoesych, hat es auch als Actir, für 
ärinoupog Od. eupnaxor. 50 sagt Porphyrius Eusebii Praepar, 
P- 110, dwinazyou rig narı ray awdyv duvamsmp. Tbomss M, p, 
349. bat irinaxev ergärsuua, eine zum Kampfes ausgerüstete 
Armee, 

Erıuaw. 8. drmalsun u. driudersum nach. 

— waıdianıg, #4, das Änlächeln, Lächeln; von 

— usıdıam, &, zu- anlächeln, lächeln, subrideo, 

— usilwr, d, 4, #t. dr neilwr, Stobaei Serm. £, p. 141. Sch, 

— nsikıa, 7a, 11. 9. 147. 289. wo man besser im! zum Verbo 
dolvar ziehe, 3. weidıoy nach, 

= uekalvw, oben oder auf der Oberfläche achwärzen, 

— nihag,ane, av, schwärzlich und zwar oberwärts - auf der 
Oberlläche. 

— wirsıa, y, Sorge, Sorgfalt, f - 

— ushdonaı, oiuas, m. d. Genit, besorgen, sorgen, pflegen, 
warten, auch wie wsuriesar, von ansüben und thun, aps- 
A, wakür nayadav, 5. Index in Kenoph. iVemorab. 

— sehärgaig, a fernere Uebung; von dmahsräw, ferner üben, 
Sohol. Arisı, Thesm. 169. 

— uihnma,rö, das besorgte oder zu besorgende Geschäft, 
Besorgung, Sorge. 

—muhigcn dog, d, 5, Adv. —}öüg, sorgend, sorgsam, besorgend, 
besorgt. bekfimmert; ssiv. Desorgt, wofür gesorgt wird, 
als ämei dor: awıparärg, ich habe dalür zu sorgen, das ist mei- 
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ne Sorge; driaehg dmsısüsre, Dionys, hal. Iasson’ diefs ihre 
Sorge seyn; dmuig ra Anpsim Eyivaro, fiel diefs dem D, auf, 
Herodoti 5, ra. aus. welolrer Bte le Suidas das verderbte ir- 
aähsey gehommen hat, vergl, 7, 37. 

Erıneiyräc, od, 8, (drineAleua) Bersorger, Verwalter, An- 
ordner, #. v. a. agucerug, Xenoph, 

—nehyrinög, 4 öv, zum Sorgen- Besorgen- Pilegen gehörig 
- geneigt oder geschickt, . 

—ueikm, f. Ayom, ferner zaudern, zögern; davon dvreruik- 
As, Thucyd, k 

— yiklopar, 8. 7. 8. drıunklonar, 

—uöiAru, dazu singen; zus. beysingen, Asschyl. Theb, 874. 

—usAwdiw, dabey- darauf singen, Aristides, 

—papwrog.ö, H, Oder irusudär, getadolt, tadelhaft; zw. 

ur as, nachber oder darüber tadeln, Soph, Tr. 122, 

wodetl. 2, 129. davom 

— naupıg, 4, Tadel, Beschwerde, a 

— weviderog, d, #, onikie, die efsbare Meerzwiebel, woraus 
Epimenides ein Nahrungsmittel verfertigte, womit er sich 
lange Zeit allein erhielt, welches davon swuviduos Dapnaxoy 
heilst, und Mathem. vott, p. 88. beschrieben wird, 

— aiva, dabey bleiben - ausdauern; noch bleiben, verblei- 

‚ verweilen, warten, erwarten; 2) im Porf, dwuiuove, 
= verlange wohin, dsSerep — vv, Soph. Phil, 514. vergl. 
vw n0, 3 

— up, da dv dwiegungs Bern 

— uspidw, ıheilweise hinzuserzen ;-einzeln hinterber nennen, 
Strabo 13, p. 878. zuiheilen, 5% irsuspılouig Ändarsis ruxy 
im Etym, WM, davon 

—yuapısmög, ö, das theilweise Hinzusetzen. 

—uacog, 6,4, was in der Mitte ist, medius; als öfum, b 
den Grammatikern verbum madium, deponens. vn 

—asarog,d, 4 voll, angefüllt, 

—usrariuromaı, nachkommen lassen, Thucyd, 6, ar. 

— utrgiw, ü, zumessen, zutheilen; Med, sich zumessen las- 
sen, oder zugemesson bekommen; dem Maalse zuseizen, zu- 
geben; mehr thun, als man soll; auch übertreiben, 

— werpov, ro, Uebermeals, Zugabe, 

Erıundouaı, aussinnen, erdenken, m, d. Dat, wider- gegen 
einen: Aavaay drzundero vörry, Quint, Smyrm. 14, 475. 

— un9aıa, 5, Nachüberlegung, Ueberlegung nach der That, 
mit Reue verbunden ; Oppos. wpouyäue; von 

—undsvonar, nachher überlegen; nach der That klug war- 
den, Oppos. zesundsioua; von 

— undaüg, äwg, wird als Bruder des zpounSaög angegeben, 
und als Sinnbild eines Menschen, der nach der ur erst 
king wird, und seine Thorheit beraut, . 

- unSng, der, 8,4, d, Gegenth, von wpouySäg, u. a. v. a. das 
vorh, bey Theoer. 85, 79. #. v. a, drıusäyg, sorgsam, 

- unnygs 20 6, (mine) lang, länglicht, iriuynserigav ya- 
viodar ra» yunr«, länger, Luciani 2, p. 32, die Form sxiug- 
zırrog ist oft mit drı uynierog verwechselt, Hemsterh. Lucian 
2, P- 434 

— wykıg, fber, 4, eine Art von Mispel, Dioscor, ı, ı71. viell, 
hypomelis bey Palladius, . = 

— anvıogn 6» 4, (mv) auf den Monat, monatlich ; iriyvıa, 
ra, verst. ispä, ein monatliches Oplerfest, davon smiunvion, 
die ein solches Opfer bringen, und !ruumuan, dergleichen 
Opfer bringen, Gruteri Inser, p. 216, 217. iruugvia, wies“ 

ouyvia. Bey Herodot, 8, 48. sind irıuyvia, die monatliche 
iost; bey Polyb. 31, 20, Arriani Epict, 2, 7, 8. überh. Pro- 
vient, 

—unviw, ich zürne worauf - worüber, Il, 13, 469. ri ru), 
Apptani Civ. 3, 55. 

— unyvuräg, 6, Arriam, Anab, 3, p. 242, falsch st, uywuräe, 

— unrıaw, (wir) ich demke worüber nach, beraihschlage, 
Apollon, rhod. 3, 667. 

—unxarasuaı, Wan ich ersinne und brauche ein Mittel 
-eine ].ist wider jemand, oder ich ersiane und brauche noch 
dazu, Xeno. Cyr. $, 8,16; bey Herodot. 6, gı. hinterher sich 
bemüben. 
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Erı dsyun, rd, 0. v8. uyxdemua, Stobas, ser, Tat. 

min, ” 4, nanäv foywv, Herodoti 6, 19. der Böses 
vorhat -thun will. Lulle, ( j 

Fee uiyvuguı, driuyyce, Frpiko, (bruiya, wovon impioyw 
ee Burn darunter - dazu; og mer Med, auch 
von der Vermischung der Menschen im Umgange und Han- 
del, Cyrop. 7,4,.5. Anab. 3,5, 26. ira. aAdyAoıg QrAmür; 
auch den Dichtern ‚rörw irn, an einen Ort gehen 
-kommen; davon n 

— uınrog, d, %, gemischt, vermischt, untermischt. 

also, POet, 5. v. 8, Eruuddvm. 

—wiE, Adv. (ixpiyw) gemischt, darunter gemischt. 

— uıEia, H, (drualysounı) Vermischung,‘ Vereinigung: Um- 
fa . Tre: durch Kegenselkigun Handel und Verkehr. 

— nıfıg, Hd, & v.a.d, vorh, 

— uloyw, smiuloyona, 8. V. d. dmimiyoups. 

fehhsd: ru‘ um Lohn (iei Base) arbeitend; gedungen. 

— wioäig, og, 9, als Femin. v. vorigen. Anthol, 

—uı8obopa, %, Dio Cası. 78, 36. aufserordentlicher Sold. 

— uyaonaı u. druuviemoum, gewöhnlicher immpvhensuen, m. 
% Genit. und Accous. sich erinnem, daran.denken; erinnern, 
erwähnen, gedenken; anführen. orahukal dprwaung drin 
euovrar, man denkt bey den reifenden Trauben wieder an 

‘ die Hippe,'Antipatri Epigr. ined, Huschke p. 236. 

— urgupvauwı.h VA. wunuoreiw, “Athsnae, p. 386. C. 

u vıpaw, zotheileh, mittheilen, ‚durchs Loos geben; 
Med. m. d. Gemit, durchs Loos bekommen oder theilhaftig 
werden, „sv, einen Theil Erde darauf werfen, Moschion 
Stobaei Phys. p. 244. H. ‘ 

 uoipiag, 3 » (sign) durchs Schicksal bestimmt oder 
dem Schicksal unterworfen, Analecta £, p. 245. 

= u01P0g, 6 # (Meiga) m. d. Gen. wie irißoisg, theilbaftig, 
fahie. Stobaei Serm. 249. 

= uokog, ö, 4, Acschyli 5. 630. sv. m. dwaASun, 

ou Dh, dh 8. va, drang, Pindari Ol. 10, ız, 

— kouDog, 5, 9, 4 Via, irinsmerog, Rhesi 327. 

“wor, (irımivw) das Verbleiben, Verweilen, Boharren, 
Verzögern ; davon . 

—ussınag, 6,4, Geopon, 3, 5, 7. und —novor, d, 4, Adv, 
en: ER er Ka bleibend, nenn: standhaft: 
work \imımövoug dgavoug, Polyb. 28, 3. mit Einforderung der 
Abgaben anhalten lassen, $, v, a, siDopdg, 

—uoyia, &, veröden, einzig oder einzeln („ivog) machen, 
vorlanen; zw, 

’Ersmöpıogs d, , über den Theil (igiev) emihaltend ; Adyey, 
heifst die Rechnungsart oder das Verbältrifs der Zahlen, wo 
die gröfsere Zahl die kleinere einmal und einen Theil von 
ihr enthält. So enthält 4 erst 3 und einen Drittheil mehr, 
daher heifst die Zahl iwirgireg, u. 8. w. hingegen, wenn die 

öfsere Zahl die kleinere einmal, aber se Theile von 
ihr entbält, eo heifsı dieles Verhalinifs ürusgng Adyag. Im 
solchem steht 5 zu 3, diels heifst, 5 ist von 3. dig drirgırog 
Alyss. Wenn ich nach demselben Verhältnisse abziehe, so 
heilst das erstere dann ürswiusorog, das andere urarımaphg Ab 
vos; überh, heilst die erstere Ererernion rodAoyo;, die zwey- 
to ümödoyog, dux, comes bey Boetliius, 

—uoprog, dı Hu —yA, und yeupyis, das Land und der Co- 
u, der PR ana für Fe Lewis Antheil (ir wige, 
nserg) der Früchte bauer. 5. woprä. 

m u09Dalm, (mphadn) Aindeav, zuafßsıav, 8. W. a. Umoxpite 
Ph Beer en, als redete ich die Wahrheit, ae 
mich heilig, Philo 2,p. 162. P, wofür 4, p. 392, Urow, steht; 
bey Hesych, s. v, #. exyuarideua. u 

- u0xSiw, 8. 7. 8. deimoniw, Hesych. 

— uoxSor, dh Adv, —-5w, mühsam, mrühselig. 

= uoxıde, vorschieben den Riegel, verriegeln, Schol, Arist, 
Thesm. 422, 

u ülw, (im, uida, gux9idw) ich stöhne -seufze- werde un- 
willig bey einer Sache; 2) ich spotte- verspott# dabey. Im 

“Homer li, 4, 20. erklärt man ai d' irskifan auf beiderley Art, 
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8. aödw, Nicetas Ann, 11, 13 u. 12, 20, braucht es wie Ur 
uögw, für dabey seufzen, : 

Erınvdioua, olaa, m—uuFaum drıpudsioum,ich spreche 
"rede zu, tröste; 2) ich sage noch dazu, 

—wüßıog, 6,4%, zur Fabel - Erzählung gehörig: rö swiuusıon, 
der Nachsatz der Fabel, die daraus gezogene Lehre, An- 
wendung, Moral, } 

—yjvxrypoifw, spotten, verspotten, Plutar. 8. p. 163. 

— uunrog, (druilw) verspottet. Theognis sagt V. 263. der 

runck, Ausg. zavry d' iriuunreg, wäury Bixdpig, die Ar 
muth wird überall verspotter; die Ausgaben haben alle iri« 
kinrog, ausgenommen Camerarius und die Handschr. 

—wührog, 8, 4, auf der Mühle, uvdy; 2) zur Mühle- zum 
Mahlen gehörig. : 

— uwiig, idog, #, (ui) die Kniescheibe, 

—jufıg, dh, (deisulm) das Stöhnen -Seufzen bey einer Sache 
vor Traurigkeit - Ungoduld - Unwillen ; 2)die Verfpotrung. 

—uvponas, dazu- dabey klagen und jammern; vom daran 
schlagenden und brausenden Meore, Apollon, Rhod. 1, 938. 

— uuU@ig, hi Geada) Piedigwv, das Schlielsen - Verschliefsen 
der Augenlider, Clemens, . 

—ulseh, immirrm, (im, ausew) werspotten, st. Imıuude. 

ie ‚ Jazu die Augen oder den Mind ae S. ulen * 
Opp. Cyn. 2, 290. wo die Handschr. iryussv haben, wrel- 
ches dor Bad, nach verschieden ist, 

— uundouaı, verhöhnen, verlachen, Schol, Soph, Oed. Tyr. 
990. In Luc, Jup. Trag. 16. hat eine Handıchr. iriuanıav für 
immun, 

—uwudouet, dmpmpionsar, "tadeln, Dionysii Perieg. g96- 
davon 

—nwpnrög, d, 4, oder -—yr4, Hesiod, so. 12. tadelnswerth. 

—anag, drei au) getadelt, zn tadeln; zw, 

—uüopar, 8, v0. —waouar, Bion Stobaei Phys. p. 170. irı- 
Musrs riyvev, aufsuchen, erfinden, - 

Erırdcam, dewärrw, f, asw, voll füllen, eigentlich mehr 
einlüällen, 8. varım, 

—vaorıog, 6, 3, 8. 9. m. eo, ein Fremder, der ins Land 
gezogen ist, Apollon, Rhod, ı, 795. 

—vaugısg, 6, 4, einer dem übel wird, nauseabundus. 5. vavelz, 
—vıalm, Avdpuorigx wars, Pollux 10, 53. eine stärkere Be- 
wegung, wie ein junger Mensch, liebon und sich machen, 
—veavsavenar, Pollux 3, 122. u, Plutar. zo, p. 446. hinzu, 
tkon aus Debermaals an jugendlicher Kraft, und um sie zu 

zeigen; über seine Pflicht thüın, 

—vsror, rö, (vaig) ein Ankerplatz, verschieden von Aruıv, Ha- 
fen, Diodori sr, ar. daher viell, Hesych. üriveios, pinpdg Arnd 
erklärt. So scheint esauch Polybius bey Suidash. vr. zu gebrau- 
chen, Bay Thucyd, 1, 30..u. 2, 84 heilst Kuakyuy ro Marty 
iriveev, worder Schol. richtig bemerkt, dafs es eine Seestadt 
mit einem Hafen bedeute, wo die ganze Seemacht der Nation 
unterhalten wird, dafs es aber auch überhaupt ein emporium 
bedeute, eine Seehandelssuadı. So gebraucht Strabo das WVort 
immer, wie 5,2, 2. u.5, 2, 6. hat irivuo» einen kleinen Hafen, 
Aystvroy U. vewgaimzug. 

—yrldonaı, 8 Vu 3, dmisiodoue 

—viandıg, 4, Vertheilung, Austheilung, Zutheilung; vom 
Med. dio Ausbreitung; wupög, Plutar. Lys. 12. 8. v. 0, drw- 
#4, Alex. 35. das Umsichgreifen des Feuers; von 

—väsw, ich theile darüber oder darunter, verchoile unter; 
2) überweiden. 9. irmsigw nach. Boowkuara ämviuny, Plato 
Legg. 8.5 48. anf fremdem Grunde weiden ; Ned. swıysun- 
maı vom Viehe, über einLand weidend weggehen, überwei- 
den; daher wüp drivimaraı wihıv, verzehrt - verheert- verbrei« 
tet sich über die Stadt; überh, darüber bingehen; mit vice, 
Thucyd 2, 54. 

—veusig, A das Zuwinken, der dadurch gegebene Befehl 
. Erlaubnile- Einwilligung - Bekräftigung. 

—vsöw, ich neige mich zu -hin; 2) ich nicke zu, um etwas 
zu befehlen oder zu billigen - erlauben - bestätigen ; von var, 
uu0, nuto, 
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‚Erıvibskor, 5,4, (vehiiy) mir Wolken bedeckt, umwölk: ; 
ga ae öyrwu, bey wolkichtem Himmel und bedeckter 
Särne, Herodot. 7, 37. Aristot. Probl. 24, 17. wie wAwiuwv 

Rs . 

et w, &, bewölken, mit Wolken (videos) bedecken, Ari- 
stot. Probl. 26, 41 amsvebeira 6 Zeig, der Himmel bowölkte 
sich, Alexis Suidae in yaAkor, 5 . a 

—yveDdäg, dog 5, 9, bewölkt, umwölkt; avauas dr. al Usriog, 
Theoph. p. 403. der Wolken sammlet und Regen bringt; 
dank»l- 

so bpibrog, d, 3, (vaßeis) auf- an- über den Nieren be- 

indlich, 

Rene #. fvidw, ir) Umwölkung, Aristot, Pıobl, 26, gr. 

.v.a suwäßse, 

ee ‚th veiew, darüber- darauf schwimmen, 

_yiw, jew, I vhow, zuspinnen, wie drmAdw; auch von 
dem durch die epinnenden Parzen zugetheilten Schicksale. 
—yvio, erimw, u. drıvnmw, ich häufe auf ‚an. zu nal ire- 

vinsev, BR. vnveon dwi wupn. auafay Opuyaya ir. Herodoti a, 

” 64. beladen mir. S. viw nach, 

u4Sw. 8. d. zworte irwiw nach, i 

—yhiog, di, 9 (ls, valz) auf dem Schiffe, zum Schiffe gehö- 
rigs Anthel. 5 

yyviaw. 5. amıem 

= yurgov, ri, (vySw) scheint nach Pollux 7, 38. 10, 195. der 
Rocken oder die ig seyn. Aber Hesych. sagi P% ” 

P ium raßousıy a. Etym. M, 75 iwi rüu yorarım, id’ w 
je be rn Re Gehört also dem drellern Einschlagefaden 
eigerthämlich zu. Das Glossar. Vulcanii p. 264. hat inicla- 

is, dminmfper. a , 

. de, mbcbtern soyn + bleiben bey: ru Piw s, v. a. snpew 
dv ru 8, Pluter, util, inimic. p. 272. 

-uuyxomaı, oben oder darauf schwimmen, 

-uXUrog, 6, 4, 8. v. a. vaxurog, Orphic. Argon. 39. u. 3ıo. 

—yınaw, ü, besiegen; zw. vr ai 

—yin1df, du „ bey Arisıides T. 2 p- 379 (auch amivinag, 6, Hs 
aw.) (ir, ving) zum Siege ‚gehörig irivinion (asıa) Sieges- 
lied; awwina, werst. iep&, Siegesfest, Siegesopter. 

—yirrgig, zur, Pollux 6, 31. nach dem Häudewaschen ge- 
gebener Becher und Trank, 

= viocojaı, darauf- darüber- dazu - dahin gehen od. kommen, 

—y/®w, darüber schneyen, beschneyen. 

"Exıvoiw, &, im Sinne haben, überderken ‚ bemerken, er- 
ausdenken, ersinnen; dasselbe ist sriyaum ; Mardg rıvı im, 
gegen jemand Böses im Sinne haben, Appiani Civil. 3, 61. 

ae, «3, der ing Entschlufs, das Ausgedachte, 

„ Ersinzong; davon . 

a. rıns% nn zum Ueberdenken - Eısinnen- Erfinden 
gehörig od. geschickt. 

—riyrie (irwofw) das Veberdenken,, Ersinnen, Erfinden ; 


darum m s r 
—yoyrınög, Hm Ve, Ärivanmarıny erfinderisch, an- 


lich, 
nen, FR ettisch Zrivorm, Einfall, Gedanke, Erfindung; Klug- 
heut überh. bey Sophocl. Ant, 389. ac Einsicht, bessere 
Kenntmils, fast wie Hessch. irsyvw d. uerevigoev erklärt. 
yon Hr (irwium). 8. dripyacıa u, ämivipmaig. Bey Plutar, 
zugög, das Umsictgreifen - Verbgsisung des Fouers, 
ig, don A (viung) wos zu den Gesetzen zugegeben 
ne dem Gewöhnlichen zugerheilt wird, von gr 
auch strena, sonet wvagxıauds, Athenaei 3, p. 97. auch ein 
il der -guhons, ibid, 
Heise Sar en 5 ü, ich setze noch in dem Gesetze hinzu, ich 
verordne überdem durch Gesetze. 
young, 5% (frwiuw) mach Hos ch. #. v. a. ninpavduos, Er 
"ber Inser. Corcoyr. Diarii Italiei ontfaue p- 412. vi Appiani 
Civil, 3 94. ». v. @. Zwope;; bey Pind, Pyıh. 13, 13. s. v. a. 
: der sriyWgia;- 
Eon in ich var et immer oder noch nachher krank, 


Hippoer. Praed. 1, p. 77- 
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Erivoaog, d,H, Adv. drsiew, der Krankheit unterworlen, 
krärklich; xwoiev, O:t, wo man leicht krank wird, der 
Krankheiten durch seine [.age verursacht, also ungesund, 

—voridw, oben benstzon - besprengen - anfeuchten, Diosco, 
2. 105, 

—vunrepsuw, debey- dezu übernachten, 

—vUnriog, ö, #4, aha voneiwy —rıa, Analeota I, p- 221. no. 6, 
in der Nacht die Schafe weidend. 

—vonrig, (dog, 4, im allgem. als Adject, nocturna, u. zwar 
speciell, pustula noeturna; Hautkrankheiten, die des Nachıs 
hefiiger jucken als be Tage; Nachtblaiter, Celsus 5,-8, 2%, 
bey Synesius Nachtbuch,, wie &ßnuspis, Tagebuch. 

—vuußidıog, 8, 4, der Braut oder zur Braut (viuby) oder 
gg gehörig, hochzeitlich, Soph. Ant, 825. Meleagri 

p. 125. 

—vVUeew, irvürrw, auf der Oberfläche oder Haut stechen od, 
sıolsen; bey Hasych. rırgasuw, Erirgißw u. evureißw; im 
Pass. Erıyzvöxsen, 6, v. a. rapadpevsiv, u, Lucieni Lexiph, 

—voeradw, dabey- darüber: ‘darauf nicken oder schlafen, 

—vajsaw, darüber führen oder lenken: seine Schrirte od. 
Fuls, Acschyli Eum, 3ır. Agam. 792. Eur. Phoen. 1357. 
Soph, Antig. 139. s. v. a. imısuoriw, besehen; bey Soph. 
Phil. 168 neutr, hinzukommen, wie 717. mgorwwiäv steht. 

—vwridsdg, ö, eine Art Hayfısch, (squalus Linn.) deu an- 
dere ywrıdayov nennen; vor histor, liter, Piscium p. 137. 
vom Stachel en der KackuUreem, 


-vwridiog, S, #4, (vürov) auf dem Rücken, Analecıa 3, p. 
185. 

= veridw. 5, vwridw. 

= rÜürrdg.ö, dv. a drivwridog, 

"Erıfaivw, roauuara, aufkraızen, Basil, auf der Oberfläche 
kratzen - schaben -ritzen. 

— Eaväi ge auf der Oberfläche feuer- oder goldgelb machen. 
5, in dmefaydidu. 

—Favdos, d, 4, gelblichr, blond; od. oben gelb od. blond, 
Xenoph. 

—EZivigw, dmikwidonan, u v0. dwifeveliuan 

—Eivog, 5, 4, der als Fremder- Gastfreund zu einem - wo- 
hin kommt, 

— Ervöw, drıkawigue, Imiäwvoinai rıyı, ich komme zu einem 
als Gastfreund, Ziveg; ich komme an einen Ort, win; 
2) 8. v.a. ärimaprupsmm, Asschyl, Ag. 1331. in eben ‚dem 
Sinne hart Hosveb orısmobinmma angemerkt, 5. Zrrwohoniw. 

— Eivaurız, #, (Lwifewvolza) die Ankunft eines Gastfreundes, 
Phil Icon.3. 13 das Gehen- Kommen an einen fremden Ort, 
Bekanntschaft daselbst, Diodor. a, p. 582. P 

—Eiw, ich reibe- kratze- schabe- schuitze- ritzo- schreibe 
auf der Oberfläche eines Körpers, 

—Eyvov, ro, (Imifaiuw) ein Tisch- Block, woranf der Koch 
das Fleisch zerhaut - zerlegt, und der Scharfrichter den Kopf 
abbaut, Aeschyli Ag. 1298. 

—Eypaivw, oben oder auf der Oberfläche trocknen; davon 

— Eupavrınög, 4, öv, übertrocknend. 

—Engog, px, gov, oben oder auf der Oberfläche trocken. 

— Eıdi2w, mit Schwertern tanzen; zw. atıa Eustath. 2 

— Zuyadurrw, darauf- darüber susammenbringen, Hippoer. 
artic. p. 924. 

— Euvyvofomar, clan, 8. v. 8, dmıyoiw; ZW. j 

—Euvog, d, 4, u. amıfivim, Apoll. 3, 1161. ©. v. 8. Zwinewog I. 
imınoiwiw. 

—Zygiog, ö, H, (Zupir) über dem Scheermesser, zum Sch, ge- 
hö ıg, Aualecta 2, p. 53. : 

— Föw, darauf- dazu- darüber schaben - reiben, 

Exrısydoceg, d, 4, sesguioctarns, achtebalb. 

—oi9105, ia, a9, Oder s, 4, beym Wein, zum W, gehörig, 
Threogsis 949. 

—öirrsuar, übersehen, ausorsehen, wählen, sriöyozuar, Odyss, 
2, 294. 

—opn&iw, ü, hiefs hoym Solon s. v, a, Eusun, ich schwöre; 
späwsıhin aber, ich schwöre falsch oder einen Neineid ; 
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öder ich breohe meinen Eid; wie söepueiv; seinen Eid hal- 
ten, Stıobaei Serm. 116, vergl. Il. 19, 188. 
Brioexyrinös, #4, iv, zum Meineid 


Form zw. 
-oon05, 6, 3, Adr. u , meineidig, falsch schwörend, 


Il 10, 332. us Garo, nei 6 driopnov armucrı, soheint es für 


gxov zu sıehen; andere erklären os für einen Eid, der kei 
nen Erfolg har, : 
—opnoeUvy, %, (nöruvag) 8. v. a. Zriopnia, Anal.2, p.379. 
»öoconaı, 11.17, 381. irımesonuise Savarcy na) Bilav fral- 
ws, ormerken; nach Hesych. s. v. a, HPepü, wposayopeuw, 
Frioyualvonaı 
Eriouge, ra, Mind, 9. Sasey r' dwioupa wökorraı Auılvwr, wie 
Odyss. 9. 224. Seo r'dv vers aöpo» miktı Auıovaliy, wo einige 
° es durch Pouyua, Sehritt. ander» durch dos, Unterschied, or- 


klären. So 1l, 23, 4312 oa dienov olga weAosraı, 80 weit ein“ 


' Disens fliegt; diese $ recke heifıt vw, 333, dienovuga, wo man 
es durch Zoıa, Gränze, Entfernung erklärt, 

—ouvpos, ö, Wüchter, Hüter, Aufseher, "Dogos, Tl. 13, 450. 
„onen Erioupep, Thever. 8, 6. Bey dmiovgs; 2) ein hölzerner 

get, Treophr. Aristor, Niciss ad Geopon, ro, p. 688. 

ar aa, 5, vorst, ımign, (drei) der kommende - folgendo 

ar ’ 

000105, 6,3%, dersgim N.T. wird tägliches Brod übersetzt, 

Erirayog, d, (my) eine oben darauf oder darüber ste 
hende und gerounene oder gefrorne Masso oder Materie; 
auch eine Haut auf Milch- gekochiem Essen und dergl. 

—rayyv, Adr.e.v.a waygu; zw, 

—raravidw, darauf- dazu einen Siegesgesang- Pasan singen, 

—raidw, verspotten, Athensei p. 516. 

—ramua, ro, Anstols, Verstols, wie wpöskouue, Hesych. 
auch srirramua; von 

—raiw, auch irırraiw, darauf- daran stolsen, anstolsen mit 

. dem Fulse, wie impingo, und wpocnörrm, 

— rarmvirmäg, d, (idw) das zugerufone oder zugesungene 
Siegesgeschrey - Siegeslied, Strebo 9, p. 516. Sieb, 

—eanric, ideg. 9, Henne eines Krautes, Dioscor, 4, 109. Plin. 
73. 20, Theophr, hist. pl. 9, zz, viell, Serapias helloborine, 
Liund. 

—raxrdo, ü, Pollux 10, 27. #. v. a, wauriw, zumachen, 

—rakanuaonar, wird aus Lucien, Toxar, angeführt, wo 

‘ auders richtiger drinaleu. leson; sonst ist es #. v. a, dmun- 
xardonar, 

—rahaccw, beflecken- besudeln an - mit, Eur, Iph. Tr. 880. 

—raumarig, 4, (räpa) 8.v. 0. drıranmy, Hesych, u. Schol, 
Aristıph, Vesp. SBz. 

‚—raudalaw, ü, üb'rschauen, übersehen, Apoll. Rh. s, 127. 

— rauwe, 6,9%. (raoaaı) dorisch s. v. a. äwiningog, Hemat, ad 
Hesych. 1, p. 1197. 

Erirav, Adr. überhaupt, im Ganzen, im Allgemeinen; über- 
all: ds dw. gemeiniglich, 

ra 8, drıraf. 

—rarrog, 6, nach Hesych, des Grofsvaters Vater, proavus; 
nach Pollux 3, 18, ist es des Grofsvaters Grolsvater, also 
atarus, Aristot, Polir. 3, 2, 

— rapayiysomar, daru kommen, 

— rzpayw, hintuhren, dazu führen, Hippoer. Mochl. p. 848. 

—rapadııv, dazu- noch herbeylaufen, darauf. vorbey lau- 
fen; bey Xenoph, Hellen. 5, 4, 51. oben - nebenher laufen 

“ und folgen. 

—rapaviw, oder —viw, dazu- mehr- noch- ferner anhäu- 
fen, sufbinten, Thucyd, 2, 76. 

—rapaonevadw, noch’ dezu bereiten -anschaffen, Cyrop. 
6.3, 1 

—rapsrpi, (alu) darüber od oben hin oder weggehen und 
foigen, Kenoph. Anab. 3. 4. 30, 6, ’ 19. von zii, ich kom- 
me dazn, bin dabey’oder in de: Nähe, 

- rapsußdiiew, x de - darüber hineirstellen, hinzuchun, 
einschieben ; bey Polyb, neutaliter, sich dazu hineinstellen, 
‚einfügen. 
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ehörig oder geneigt. 
— |onia, di Erıöpwov, ri, Meineid, falscher Eid; die zweyte 


EIITIHE 
’Erımapäfsıpnı, nach u, nach vergehen ; zw, eigentl, darauf- 


darüber - oder oben vorbey gehen. . 
—rapioxouar, hinzugehen, fortgehen, Dio Cu 
—rapndog,Yy. 5. wagsdgg. 
uagekisn, Prebin: wider einen od. noch - dazu - noch 

obeı drein antreiben, anspornen: von Fiebern bedeutet irı- 

Fr eg mehrere Anfälle- Paroxysmos hinter einander 

haben 5 


—rapopudw, gegen- wider einen oder noch- dazu antrei. 
ben, ermuntern. - 

—#apog, Eur. Or. 347. steht nach Reiskens Vermathung st, 
wapss, oder mägis; zw. * 

—racew, drrarrw, f, dew, darauf- darüber» daran streuen, 

—rasros, 6,9, (immacsw) darauf gestreut, übersireut; 70 
dr. ein Mittel, Arzeuey aufzustreuen, Streupulser; b, Ari- 
stoph, Equ, 103. u. 1089. eine Art von Salzkuchen. 

—r+arayiw, ü, dazu» ber dagegen lärmen oder tösen, 

—raracaw, darauf» dazu- darein schlagen ; zw. 

—rarwp, opog, d, Stielvater, 

—radAalw, darauf. darin kochen, Nonnus, 

—rsdog, 5, %, (mid) auf- über dem Boden odar der Erde, 
Supag dwemädoug, Fenster über der Erde, Plut, Anton. 79; alıo. 
niedrig, eben, gleich; rö iw. die Oberfläche, Fläche; Comp. 
dwewsdärrapog. 

—rsids1a, Y, Zuversicht, dArig dh wivrag narımuSeig Ted 
Simonides Stobaei ; yo EEE RR 

—rsıdhc, dog, 6, 4, gehorchend, folgend, gehorsam. 

—rı/3w, vorz in Med. folgen, gehorchen, Sopb. El, 1468. 

— rsıpadw, ü, noch versuchen; zw. 

—rtipw. $, in drırıpalvw, 

—rsiadw, annähern; neutr. nahe daran- dazu gehen; zw, 

—rilw, srırikloun, uvm ingruo, invado, accedo, m. d, 
Dat. »örog, Odyss. 35, 407. 13, 60. hirzukommen , betallon, 
betroffen ; #rog dwiwAdusvog AASe, 7, D6L. at, ImhAde. 5. ihm 
nach u drirAöpavog. i 

—rsurrog, öd, %, daveoua erie wo man zum Capital ‚noch 
den tünften Theil als Zinsen bekommt, Xenoph, Redit, 3, 


„9 mot. 5. ewirgırog. 


Eririsurwdasu dahin- dagegen - danach schicken oder wer- 
fen; zuschicken, von den Göttern, wolche dem Menschem 
Gutes od. Röses zuschicken, Hemsterh, adLuciani 2, p. 255. 

—rsuyıg, 4, die Absendung. 

—rivramoıpog, d, A, wie Ardiusgas; zwi , 

—rspaivw, von derFrau irimepaiveran, di, Morgslerar, Ar 
tomidor, x, 82 ‘Hosych, hat irirsips:, morxeieran 9 HOLKEIEL, 

—rep5e, bey Plato Thoaet, c. 24. aus Pindar, 9. va, Edi-- 
mipoSı; zw. 

—repirpirw, ich kehre herum , werfe um, Antonini 8, 35. 

—ripnagw, eigentlich von der Frucht, welche zu reifon «n- 
fängt und eine dunklere Farbe bekömmt; metaphor. wapa 
rgıyi, Anal.3, p. 212. von dem mit männlichen Schain- um 
sen sich beschattenden und reifenden Jünglinge, 

—rsonog, subniger, oigentl, eine Frucht, die anfingt sich 
dunkel zu färben und zu reifen. 8, wıpuvög, Kenoph, Von, 
5. 22 

— rtravvunı, ich breite darüber aus, a 

—rırasaaı, Öpaı, ich fliege darauf- dahin. 

—riromas, 8, v. 8. das vorige, 

—rerpov, rö, (wirga) eine Pflanze, Aristot. part. an, 4, 5. 
Theophr. h. pl. 7. 8. Plinüi, 

—ryyadw, (rwyn) aus der Quelle zuflielsen lassen, Clemens _ 
$romi, p. 323. 

—ryyaa, ro, was oben drauf gestellt und eingefügt ist, 
Ma.tieın, weit. P- 54 

—rHyrvmi dremyviw, £.Ew, ich setze- pflanze etwas dar- 
auf; 2) ich macue etwas oben- auf der Oberfläche gerin- 
nen- trieren, 

—«ydaw, Ö, ich springe darauf- zu; falle an, m. d, Dat, 

—rnöyerg, %, das Zuspringen, der Anfall. 

— end, yyos, 6, (imimayvumı) ein Pfropfreis zum Aufssizen; 
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Hola; Mathem, vott, p. 40, 


’Briırneaw, 8. V.0, irimhyvupi \ 
—enXts, 8064 6, H, (HAyur) über dem Flibogen. 


—rı5yriiu, vn wißsyeile Fri, Schol, Arisıopk, theem, 


113% 


—rıngaivw, moehr- ferner bitier machen- verbätern- er- 


bitiern, Il onoer, 

—rıngoar, d, #, bitterlich; zw. ans Thenphr. 

—rikvyme, Med. sv. a. irıreladw, sich nähern ; dw" odlsı 
«ilsarau H. 19, 99. b . 


—riva, darauf- dansch- dahey- darn trinken, 


—rirrw, dazu- datim- darauf fallen; einfallen, anfallen, 


betallen. 

—rıareuw, anvertrauen; ans Joseph, 

—rierwerg, 4, Nach- Bestätigung. 8. wapayoyss. 

’Erırka, ra, Geräthe, Geräthschaft, Meubeln; man leiter 

es von irimdkauc ab 

—rAdlomaı und irırlavasuaı, darüber hinirren ad. streifen, 
Ciem. Sırorm. £, p. 357. m. d. Accus, u. Xoncpb, Eplı. m. d. 
Dat. Rasi!, Ep. r. 

—riälw, st, drinkärra, acol. Sappho Eıyın. M, 

—rkasua, v5, das daraut- darüber geschmierte oder ge- 
sıriohoue Pllaster oder Salbe ; von 

—ridseh, und irırörrw, darauf» daran- darüber schmie- 
ren oder streichen; bssclimieren, bestreichen, anstreichen ; 
zustreichen, verstopfen, 

 riacrot,d, 4, Adv. —arros, (irırkarew) aufgeschmiert, 
überschmiert, übertüncht; verstellt; ». v, a. wAasrög, falsch, 
unächt, 

— rkarayiw, ö, zuklappern, zuklatschen, zuklappen, 

—rAaruvw, dasauf- darüber bseitor machen, verbreiten, er- 
weitern, 

—rision, Adv. & v. a, Imırdier. 

rin dr drimärocu,att, Zrimksug, angefällr, voll. 

—ritiwr, 0006, 6, H, f. Les. st. ers wAsiwv, aus Arısıot. de 
Coeln a, ı2. u, Thucyd. 7, 12, not. z 

—rAinw, darein- derauf- dazu Slechten- anknüpfen; ein- 
vo. llechten. ‚ 

"—rriov, Adr. oder fri wii», moch melr, weiter, ausführ- 
licher, genauer m. ». w. 

-rhrog, da, con. 8. irimdeio 

—rrhsupat, d, Hs auf- über den Ribhen, Hesych, 

ehtugic, 4, das Schwimmen- Schiffen oder Fahren zu 
Schilfe über- auf- gegen; Anfahrt; von ; 

rkiw, fur. sea, darsuf- darüber - dagegen - dawider 
schwimmen- sehiffen- zu Schifle fahren. 

—erhtwe 8. drieksoe 

"Erırl4Sw, m wa.imringiw; aus Apoll, Rhod, 3, 270. falsch 
angef. 

—ehhnrng, 00, 8, der Bestrafer; zw. davon 

m wAnnrinög, 4, dv, Adv, —nüc, zum Bestrafen- Tadeln 
gehurig oder geneigt; ıadelnd, suafend, 

- rinlia,d, va Jurinfia, Pollux 5, ı2t, 

—rindıch #, (dmirigeew) Bestrafung, Tadel, Schelte, 
Vorwurt, 2 

—ringsw, ü, zufüllen, nachtüllen, Aıhenaei p. 492. anfül- 
len, überfällen; davon 

—rAHpwsig, Y, die Ueberfüllung, ‚Galen. 4, difficult, pul- 
sum . 

-ri4rcu, deirkgree, f. Ew, darauf schlagen; oder neutr, 
talıen, an vagws os wollal irıwährswemw Apaupaıg, Arati 1095. 
metaph. m. d Dat. hettig ausschelien - Ladein; „N. 23, 580. 
Vorwürfe machen, s, v. a, £rırımav, 5. auch durinraw. 


fi 


rhornät, ados, 4 v.a, des tolgd. zw; 

rkond, Aubatplung, Verbindung, Gemeinschaft ; auch 
s. r. =». ana, Fo'yb. , 

—rhoundn, H5 (lrirdcon, uhdy) ein Netzbru -h. 

mr riwsvae, Mr. irerehöumov, Odys 7, 261 aroe Aybosı Ir 

® whöpavor pas AASa, Dupb, Od. tyä. Zöig 8, Wem, Ärepgäuneg, 
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heran- heran.» herbey kommend; Hesiodi So, 97. Zwinker 
iv Evraura, Apollon, 2, LopL. dwirkopiivy vuxri; wie wıpırk, 

Briıriöudaiov, rö, Nebelgeschwulst vom austretendem 
Netze, drimkoor, Galen, defin, . . 

"Erırkov, tö, drirke, 7a, die Mobilien, des bewegliche 
Vermögen, dem (irundrermögen enigerengrzerzt ; Pause 
rähe. Mit der Glosse des Hosych. drırka, Indrie Jusandıa 
vergleich" Toup Ahdım Arımka aunsisın, Pbilosırati p. 076. 
Die Ableitung zeigt xpysra drirken, Herodoti I, 94. 8% 
driria. 


—rioon, rö, anch dmirkoor, ö, (dwimiiw) das Neiz, welches 
die Därme bedeckt, um-ntum, 

—rAn0g, 8. 9%, var, ein Kriegsschiff. was auf das feindliche 
es zufährt, um es mit dem dußiiy zu durchbohren, 

„»lvh. 2.27. 

—rAoor, eur, 8, das Zufahren des Kriegsschiffes auf das 
feindliche und der Kampf selbst, Thucyd. 2, 17, 56, 

—rıüw, ich fahre- schilfe dasayf Oder gegen einen; 2) ich 
schwiaime darauf. 

— eysiw, ich bauchs an. 8. frırzia. 

—errV RICH, das Arhbauchen, ad/latur. 

—rvsurrinög, #09, (iremviw) anbauchend, begeisternd 2 
von Begeisterung kommend, 

’Exrırviw, (dieTempors werden von iritvidw gemacht ) ich 
hauche zu- an: ich inspirise, gebs em; 5 Bopiag rn virw 
irımvsi, der Süadwind wehr au’ de» (nach dem  inordwind, 
Theophr. 2) dosa ra yalay irırwaisı st. de) yalav, was anf der 
Erde aıhmet und lebı: 4) smimviurag ercarov aluarı Ohßag, 
Fur, Phoen, 850. apyrioug drirsaugag Iraprus yiıva 805. zum 
Kriege gegen einen eımunieın, antreiben, auiwiegelu. 5, 
EIPE 222078 

—rvorm, %, das Anhauchen, des Anwehen, Enig’genwehrn' 
des Windes. The phr. de ventis p 414. Begeistanung. "Aridi 
Jwure, Pları Phia dia 108, 

—rvorag, d, 4, u wa. drimvoog, oder anbauchend,. begei- 
sıernd, Orph; bymn, Cuter 235. 

—rvoog, contr, dwimvoug, ö, angehaucht, begeistert; harrıiag, 
Conou 23, u, wavrındc, 4 8:7. 4 drußokog inspiriss u. zuis 
der (abe der Wersergung beehrt, 

vum 8. Imyruw nach, . 

—ribios, 5, #, (weis) verstrickend oder auf den Fülsen, 
S pl. Oed. tır. 1350. 

—roSiw, ö,ich wünsche dar, Ilerodor. 5, 93. such ich 
vorlange- schne mich wonach, ®. v, a, vıdiw; davum 

—riäneie, 4, Verlangen, u v.a, wölyeg. 

—rösyroc, 6, 4, verlorgt, erwünscht, geliebt, 

—r:3ia, 4,8 v2, immiäyte. 

—roiiw, ü, noch dasu machen, zufigen,. zusetzen, 

—roinroc,ö, H, angenommen, angemacht, verstellt, 

—roımikog,d, 4. sehr bunt: zw, 

—roımny, Hirte, Odyss. 12, 137, wie dmißoundksg. 

—ro%06, 8, 4, mitWVollo, bewollt, behaart, nzıöc, 4 Reg. 3, 

Erımskalw (sriroife) heilt oben ant seyn, auf der Ober- 
Nläche sıch befit den, ooen auf schwimmen , empn konumenz 
such mit dem Dat. metaph. emporkommen ; Qikrrros drimo- 
Aadıı, Demostli, von Sitten, Gewohnhbenen, Mocen, die 
sutkommen und 'm Schwanrge gelien; bay Hsliod. 8, p. 379 
xiis mehalsoura ray dripansav arerihoge ist ungen ohnisch 
und zweit, duch sieht p. 1035. srırskageı rw Aiyurram. Von 
Speisen brdeutet es, ınnatare stomaho, unverdanlih sem 
und anfer fern; rom Weine 5. ım sravarkıw d. Bersp. irı- 
wohalav Umpoypia, Appian, Civ. 3, 70 der durch Holst 
sich erhebt: dasselbe Mikhr. 75. georaucht es vom Feinde, dır 
sich serbreiter und alles verbeert; Poprinäs mar Eoßapag brı- 
wohadwv reis awndurmvalsı, superbe se rjj veniem supra, Vi hafe 
8, p- 512. daher irırokasuiv woriedar mark rınig, Dionys, 
Autig. 6.65 sich inermukıe beiragon, 

—roAmsigp:dog, ds Hs (fi) mis oberflächlichen oder 
hberaussiehcuden Wurzein; x u 

—riiaıog, 6, #, Adr. = aiwg, oberflächlich, dem Tiefen 
enigogeugoseiat; uorvorstelivud, sichivar, deutlich, oflen- 
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bar; gemein, miche selten, gowöhnlich: auch von Men- 
schen, leiohtsinnig, unbesonuen; wie BaSis, ein Mensch 
von tiefen Sinne, v. Nachdenken, 

"Erırokarpög, d, das Kommen in die Höhe, das Aufsteigen 
vis Zirumg, Aristot,. Probl, a2, 8. Schwimmen. Soyn auf 
der Oberlläche; bey Dionys. Halic. der Uebermuth, 5, 
irırokalw. 

mroimsrınög, 4, iv, Adv. —nds, gewöhnlich, oben auf 
schwimmend, emporkommend, überlliefsond; Polyb. 4, 12. 
vorbinde: os m. naranigws. 

—roilrusw, ü, zum Kriege aufregen, aufhetzen; zw. 

—rcAsvVw, bey Aelien, h. ». 9, 62. s. v.n. driwohadw. 

—roAäc, Adv. auf der Oberfläche, oben, oben auf; am Tage, 
zu Tage; daher deutlich, sichtbar. 

—rokilw, (wilıg, roAilu) ich baus darauf. 

rolıdopar, oma, ich fange an graue Haare zu be- 
kommen. 

—rökıog, der nahe an den Graukopf (woAı6s5) gränzt, De- 
mosth. p. 1267. 

 roAog, d, #, Soph. Oed, Tyr. zyar. #. v, a. woicroier. 

rokö, Adv. eigentl. ixi woAu, viel, sehr lange Zeit; dr irı- 
wohö, oder ds swi rö woAu, grolsen Theils, meisten Theils, 
meistens, : ad Ki aa ker 

—#ourEuw Taig aumapaig rhs warpıdog, er o ey 
Vngtücke des Vateriandrs winmphiren, Plutar. Caos, 56. 

—rournä, #4, (imriurw) poet, vet. de horbis vors, 22. irı- 
our i, statt Bohexungen oder dergl. 

—rcouiw, ö,in der Arbeit forifsbren, fort- oder weiter ar- 
beiten, Xenoph, Laced. 2, 5. Hellen. 6, 1. 4. 

#0705, 8, 4, Adv. —ivug, mit Mühe- Kummer verbun- 
den, mühsam, mühselig. 

—rövraog, d, #4. auf- an- über- bey dem Meere belind- 
lich nder liegend. 

—royrig, 4,8. v. 0 —roriz, Analseta 2, p. 5. 

—ropeia,y, das Hinzugehen, Mathem, vett. p. 26r. von 

-ropsvopear, wohin- wosu- worüber gehen oder reisen; 
durchsureiten, durchgehen. 

Erıropriw, iw, ich befostige darüber mit einer riery, irı- 
wograoua xAauuda, ich härge mir den Reitrock über und 
beiestige ia uber den Schultern mit der Spange; davon 

wriorywe, dor, deiripraua, rö, auch dwiwipewur, rö, das 
übergezogens nd über dem Schulter mir oıwer Spange be- 
fertigte Kleid, wie-sursgivyua; obgleich andere es für einen 
Theil der Spange, z, %. den Kopf. andere für eine Falte 
über der Stelle, wo die Spitze siter, erklären, 8. wıpsvarpig. 
Boy Pluter, Alex, 32. ist es offenbar ein Ueberkleid, Raıt- 
zöck,, chlamys; vergl. Achenasig, p. 48. bey Appian. Punic, 
8, 209. wird neben «Asupyi; auch twır. xpwoiv genannt, u, 
Fbula aurea übersetzt, 

roprig, ides, #4, bey Callim, erklärt man os für zupöwm, 
siory, oder den Kopf der Spange; viall, s, v. a. iwimögrn 

-rooriu, deiriprwun, 7ö, 9. v2. drimopraw und irı- 
be ; i 

—ropsaivw, darreichen, geben, Nicander Athemaei p. 684. 

—ropQ@upidw, ins Purpunrsotbe fallen oder spielen, 

u a 205,6, 4, im das Purpurfarbige fallend oder spie- 


-worämiog, d, #, oder ia, ıcv, am Flussegelogen; Synes, 

az. 

re DR üua, dazu- darauf liegen, 

-rearronaı, dasu- noch- aulserdem fordern ; xp4wara vi, 
Geid von einem, boy Suidas, 

-rpärsin, #, (irepirw) das äulsere Ansehen, Anstand, 
Würde, das Deoorum; von 

—woswhr, ig, d, 4, mit zierlichem- auständigen- würdi- 
gen- äulsern Ansehen; ansehnlich, anständig, sierlich, vor- 
stechend; von - 

—roirw, von Körpern oder Farben, die auf einem Körper 
sicu belinden und ihn zieren; 5DIaAu duroire ru werdrm, 
Lucian. ri Asun xpda 75 ipusne dur. auf der weilsen Farbe 
wimt sioh die Köche aus, sticht ab, steht wohl darauf, 
- Schueiders grisch, PFörterb, L Th, 


x 
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Luciam. ouds vı vor Bouksuov Frırpirs eigspdaa den aldor nei nit 
yeöag, Odyss. 24, 251. du hast Be at Ansehen eines Skia- 
von; Pia maıdi arıwpiru To yarvalor in waripwe Af Pind, 
Pyih. 9,63. f Y bu 4 az, Fin 

Erı wossBedm, irırpesßsdouar, als Gesandter wohin gehen, s, 
v. 2. seruypuusdouss, Dionys. Antiq. 10, 24. Pollux 8, 1397. 
bey Appian. bed, es im Med. von neuem eine Gesandtschaft 
schicken oder verrichten. 

—royväg, dog, d. #, nach- zu etwas vorwärts geneigt, 

—_ronträn,d,H. $. wonrie. 

—reyive, sv. & royivw, Dionysii Pariög, 1058, 

— roiw, oben einsägen; reüg öddvrag, dabey- dasu mit den 
Zähnen knirschen, 

Erırgö, Adv. vorwärts, durchaus. 

—roeBaivw, darauf- dabin forigehen, Dionys, Perieg. 128. 

—rooBäiAw, darüber werfen, Plutar. Rom, 16, 

—ro05dw, darüber- dszu- weiter vorwärts laufen, Apoll, 
Rhod. 1, 58, " 

—rgoiäikw, davon iriwpoizhe ronwadav, Il. 15, 627. woman 
os d. dire vapißyne, vorsetzen, hinseizen, orklärt, 

—rpolymı syuciv im. auf Schiffen fort- oder wegschicken,, iöv 
zıvi, wider- auf sinen worlen. 

—rpoindg, 6, dr (mpoif) mis Ausstattung, ausgestattet, Pol- 
lux 3, 35. 

—rooıd, was zur Ausstatton 
aus Hesych, iriwgduoıne, rö-düpev, genommen, wo aber ir. 
vielmehr das Neutr. Pıur. rom vorigen zu seyn scheint, 

—rpomoÄAdw, weiter vorwärts oder hervor und hinzu- dar- 
auf gehen, Apoll. Rhod. 3, 664. 

—roovie,s. v.a, d. vorh. Apoll. Rhod, 4, 1588. 

— rgerirrw, worauf- worüber. hin oder herfallen oder sich 
legen, Apoll, Rhod. 4, 1449. 


(rzof) noch hinzu kommt; 


—rpocBßakkw, meutr. wohin gehen, sich wohin wonden,' 


Apoll. Rhnd, 1, 931. 

—roogdioua:, ich verlange noch dazu, Parthenü «, 17. 
drirposgdriedar yap aurıy Um’ aidoug, aber die alte Lessart ier- 
woogdsicde ist ohne Zweifel richtiger; denn sie werde dar- 
an von Scham gehindert, 

Erirpgosänw, einkommen, von Einkünften ; f. oder zw. L. 
un. enoph. Resp. Athem. 3, 22. wo andere im woschuewrag 
essen, 

—rpogdn, imirpadev, Adv, vor, davor, wosiedai rı iriep, 
rıyög, eins dem andern vorziehen, 

—rpögtesıg, a, Zusatz, 

— ro: 9im, ü, (irirgosdev) ich bin oder stehe davor, biz 
dazwischen, steho im Wege -im Lichte; beschatte, bedecke, 
hinders, rıwiz im Passivo bey Parshenius, 8. swimposdioue: 
nach; 2) von Saw, ich laufe darauf zu, Longin. 38, 2. vom 
ersten kommt, ‚ 

—roögdyaıg, 9, das Davor- Darwischenseyn oder - stehen ; 
das Stehen im Lichte vor einem; das Hindernils; das Be 
dechen, Beschatten; Gogenstand der bedeckt, Polyb, 3, 7z. 

—rpogrkiw, dazu- Linsuschilfen. 

—rgogriäygı, moch- dazu hinsetzen; bey Dionys, Antig. 
6, 9. awewpogdyew, richtiger ers wpogS4sw. 

— +eörw, Adv, feru, in die Ferne hinaus, 

—rporipwsas, Adr. ferner, weiter, drüber, 

—r00Ppaivw, dabey - darüber zeigen- sehen lassen, Apoll. 
Rhod, 3, 916. - 

—r00P4ow, dazu- darauf - dagegen vorbriogen, weiter brin- 
gen, Apoll, Rh..4, 1518. 

—xpwiairsgov, früher, Hippocr. morb, epid. 2,!p. 998. C. 


zweif, 
—erpwpors, bi, oupa) auf- bey- mit dam Vordertheile; 
rg das Vorder kit zu, Hosych, Gronovil Observ. p. 823. 
ps, 


—-rralpw, 1.V.8. irimräguuan, 

-#raitaa, ri, U, deimraum, 8.98, irieadue nnd sera, 

—erdpvunaı, s.v. 2. iwrıwraipw, dazu= darauf nissen; da- 
von swiwrape wägıv dracsıy, Odyss, 17, 545. das Suammwort 


ist wrä; 
e. Nun 
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Erirrnui, Med, irierausı, oder Iriwreun, davon iemriedar, 
Tl. 4. 126. s. 7. 0. iwirgraoua, hinzu- binauffliegen, 

—rryeis, A, das Hinzufliesen, Anflug. } 

_rriyma, ro, (imerücow) das Dorübergefsltets, um etwas 
zu bedecken, slso Usberzug, Deche, Deckel; bey Aristor, 
h. anim. der Deckal der Schnecken, urd der umgeschlagene 
Schwanz der Ferict Ber efkg sonst irndiuumm,  " 

—rrufig, #4, das Usberfalten, Uebersichen, das Bedecken 
mit aiwas Üobergezogenem, 

-rrucow, f. äw, überfalten, nbereinander legen „ überzie- 
hen; mit einem darüber pefalteten oder ger"gener Kärper 
bedecken; antegen ; Med, sich anlegen, umfassen, umfangen; 

= #trusrog, bespuckt, veranscheut; abscheulich, 

.rrugn, he vom Brirckig HÄerig Fäg dm. wog ougay Ayer, 
di» Schuppen sind übereinander so eingefügt, dals die Eud- 
fügen ser dem Schwanse zu vorsichen, Plutar, 7, p.189.H. 

—rriw, darauf daran spucken; bespucken, 

—«rwoıc das Zu orer Darauffallen; Zutall, Sırabo 2, p. 161. 
Stıoraei Serm. 1, p. 20. Sch, 

—rUyrıg. 4 das Üeberschwären ; Hippoer. Praen, p. 39. zw. 

—runvdw, Arisı de Color. durch Zusetz “erdichten. 

—ruySavonuaı, deazur noch.» hermach hören fragen oder 
erf.hıeni zw, 

—ripiesw, und srimugeraius, Hippoer. Crac, c. 20, nach- 
fiebern, immer mehr Fieber bekommen oder haben. 

— rugov,rö am Altare, die Stelle, worauf das Feuer brennt, 
Hero Suwirual, 

—ruogog, ö, 4, ins Rothbraune fallend, 

—rupstia, 9, das apitero Zeichen durch Fener gegeben; 
von irmipeniw, hinterher oder ein spateres Zeichen aurch 
Feuer (wugsös) geben, Polyaen, 6, 19.2. 

—rukiouar, ojuar, umgehen, begeben, übergehen, über- 
sohen, [l, 3, 196. 4, 232. davon f 

—rüiyeıg, #, das Umgehen, Begshen; Ueberschen, 

—-tupnale, immwkayy.w, Smiewuavstir, I, irımwnarilw, be 
decken, mit dem Deckel verschlielsen oder bedeoken; die 
erstere Form Hippoer. de locis hom. p. 423. 3. ruuadu 
nach. irizwuariguv ru eröparı, Simplicius Eclog. Phys, p. 203. 
davon, 

—rwfarınög, 4 öv, bedeckend, verstopfend, verschlielsand, 
Schol. Arisıoph. Plutar. 616. 

—zwoöw, (müpes) auf der Oberfläche verhärten ; bey Hippoecr. 
P- 383. mit einem Kallus überziehen und verbinden; davon 
—rüupmna,rö, Verhärtung. Äinoten an einem Theile, » v. 

a, wwpss dmi ring wäkoug, Hippocr. p. 92 u. 802. und ‘ 

—rüupwarg., #, das Verhärten suf der Oberlliche, 

— rardonaı, röum, darüber fliegen, Analecta 9, p. 220. 
no. 32, ; 

Bripapdsdopiw, eigentl. 6, v. a, iriosisw, incutere equo 
virgsm, druckt bey Xenoph, Egnit, 7. und Pollux den Ga- 
lopp dos Pferdes im Reiten aus, wie bargoxazım den Trab, 

Erıpiußng, d, 4, Adr. —Bür, mai deyüs dıacnv, Btobaei 

- „Pbys. p. 1092. 8. v. 9. deuß Öyg, w. m. n. 

igstegede, Arhausei p, 590. als Redner oder in der Rede 

iInzuiegen, 

rien nachfrieren oder wiederholten Fieberfrost heben, 

„ Hipuoer, : 

—pınzag, Ö,H, etwas meger, Xenoph. ven, 4, ı. Pollux 
5, 58. 

Erıgdasundw, dabey oder dsnach träge - nachlässig- saum- 
selig seyn; dabey nachlassen, J.ucien, 

—(opaivw, darauf- darüber- daran sprengen, besprengen, be- 
neisen. 

—Gdanröic, Hör, (farew, Eheow) mit Gewalt darauf gewor- 
fes, geschlagen, tallend, dringend, als Supa, Plut. eine 
Fallıhür, vergl. varagdaurgg; wvilun, mit Gewalt eindria- 
gende Luft, Plut, 0,8 7, r. 

- odampma, aray ro, (imicprerw) das Angesetzte - Angenühte, 

u 7 Garrigw, 8 va dripgamm ; zw, j 

—oparidw. ich peitsche - schlage - bestrafe mit der Ruthe, 
dar; 2) metaph, besırafen mit WYorten, tadeln, schelien, 
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wie castigare; Athennei p, 168. 219. 422, v5 elod rd uaıd 
«öe, Dionys, hal. wie ep einem \Vodel Dion hc deren 

Eriößarıcıg hu. iriphamapg, d, Bestrafong mit der Rurhe; 
2) mit Worten, Tadel; Scheltworte,. Vorwurf, Schmach, 
Die erste Form Athenzei p..604, > u 

—ißäarrw, annäben, anset’en, 

—epaaam, iriiparrw, F. Zw, 0. va, Zmiöshuun, 

Bar: 5 der hd Tan u, dabey- darauf. dena Goch absingen - sin- 
gen oder erzählen, 

—o04fw, darauf- danach - dazu machon oder 
17. 218. dwmärlsener. n 
gdirsıa, 4, das Neigen dahin; Neigung, 

—egeräg, ig, d, 4, dahin sıch neigend; geneigt, abschüssigr 
Arig < gaariga, günstigere Hoffnung, Polyb, 

—jeirw, (girw) sich d«hin- dazu. darüber neigen: 
am I 14, 99. dei. drimpawäraı, Oppiani Hal, 2 5 
aivöv Krippen, 9. v. a drıßgißer, drückt und veifst ih 
Asschyli Eum, 877. uhr ra rn 5 PAaßny ru arpary. u, 
ro. 79 wihker, zuwägen, Agam. 361. 

- jöie f. geisw, dahin- dasu- daraat- darüber fliefsen, zu- 

iefsen, zuströmen, 

ey yrumi. BT. a druigurem 

—iöninn, Ad. u etw dazu- dabey sagen) xadkrras Fr. 
werden davon - danach beuannt; Aratus, welcher es in 
mehrerley Bedent, gebraucht 191. 261. 465. bey Apollonius 
wird en d. diappntyn, ausdrücklich, deutlich, auch dıeist 
erklirt, ri ; 

—geyum, ro, was dazu oder darauf gesprochen wird; -also 
ia den alten Choren, was.nach der Sersbenis in der Komö- 
die oder naolı der Antistrophe in der Tragödie gesungen 
wird, und dom ayririgögna entspricht, Schol. Aristoph, Ran, | 
050. 730%. VWesp, p. 1097. Nub, 591. 2) das Adverbium, Zu- 
wort; davom 

-Gonmarınög, H0, Adr. —rür, zum seiööyue gehörig, 

—}öndig, Hr Tadel, Schimpf, Beschimpfung, Hesych, not. 

—sineew. ionisch Irıgöyericne, ich bringe etwas mit Gewalt 
darauf- darein- daran, wie den Riegel, Il. 24, 454. Soph. 
Oed. Ty . 1253. auch neutr. darauf los - oder hineinbrechen, 
mie Gowalt gchen. 

—eenrog, 6, %, berichtigt, verschrieen, Xenoph, Oecon, 4, 2. 

rd yiw, 8 v0. dmipryiw, Hippoer, 

tikıen rö, Anhängsel oder Fasern an den Wurzeln 
J:o860oF. X, 10 

—6eivsos, rö, (die) Symemachus Proverb, 2, ı2. wo andere 
ivwrıos haben, Nusenring, 

'Eriögivog, 6, (ie) Luciani Philop, 12. mit einer großen 
Nase, R 

—egırriw, oder irifgiere, darauf- dazu- darüber werfen; 
neutr, m. d, Dat. antalien, Palaeph, 53, 5. ohne Casus, Xenoph. 
Crneg. 6, 22. 

—edon,. H, (drilhie) Zuflufs; Veberilufs, 

— god, @, 16S0g) dazu- dabey ein Geräusch machen; 
eigentl. wie das ıobende Meer und Wellen lärmen; 3) s. v. 
a. irınporiw, applaudiren, Beyfalldusch Zurufen urd Hände- 
klatschen bezeugen, Eur Phoen. 1248. Hoc. 553, vom Ge- 
gentheilo versposten, woAk& Adyoız drsgöödyee Sup, Tr. 264 

—pg0F05, 6,9, der zum Beystande horbey eilt, hilte; Hel 
ter, Hülle, Beyssand; u drregdolsg, mit edingeseiziem 
rap, wie araprıpig vom armpöz, Il. 5, BOB. min Aavasız, Il. 
14, 180. der in der Schlacht beysteht: aAyswr, Assch:l. Sept, 
370. der in Schinerzen hıllı; bey Soph, ÄAnug. 424. Ira Sog 
nancıg, d.3 Anudiguug, UBgsermei. Apolionius erkl.d. W, uch 
of roig mıciv swıgpohoivreg, den Jagdhunden zurutend. Yıuara 
drigposa, Soph, Soreus, #, va, viruperiv digna, So har He- 
"yıt. emippödnre, iriyoym. 5. auch aringerog nach, 

—ePDea. m, poet, 8, v.A, Imipöch. R 

—rgosBdaw, ü, bey Theopbr. nach den in impgedia ange- 
intrten Worten: nipaf suding mg raw Hufen Gary Te wal 
mild, wol,he beide Stelien Pliriss 18, 9. 87. nbeiseuzt: 
sorvi sinzuku quodam latrantes (iwggorgeivrgg) seguo sonch- 


opfern, Odysa, 
Hang; von 


EheIgeg > 
20. Bande 
n; acıire 


enıpror 


tienter si continaabunt, ventos: si uero 
bunt, ventosum imbrem, Also von gsıßdiw sorbeo, 
fe, irig. ich schlärfe - ziehe in mich, 

“Brigpeißdyv, Adv. s, v. a, güßyu, u. güßgv Eur, Hero. 869. 

650r2dw, (fsifos)ich rufe mit einem Laüte zu; bey Theophr. 
nöpak dar dig Phiykyrar nal dmigeröney, mai rwafy, welches As- 
hien. h. 4,7. 7. gibti raxamg nal srırpaym DIeyyduarag nsoaf. 
Aratus Dios, 233. wewkavrı Bapaiy dıssanı Davy manpav drippoe 
Zsösr; Plinius. übersetzt diels singultu quodam latrare. 6, swie- 
Gorßbiw. ralra wirssı galnehy erpönßws imigpuloler, Lycophr. 
585. at. immAwenar; Asschyli Eum. 423, rıvi Puyas, aliguom 
incitare in fugam. 

born, (dmigpire) das Neigen - Hängen - Drücken nach 
einer Seite zu‘, Stobaeus Gesneri p. 376 urd 223. 

—ihopdw, ü, oder imipapim, dazu - noch « hernach ein- 
schlürfen, oder verschluchen, nachtrinken; die Form irıg- 
‚dapävw bat Hippoer. intern. affect. 2. 7- 

—sduyxic, Base hr (duyxer) der vordere krammgebogene 
By Haken km Schnabel der Haubrögel, Äh an. 
Falken, Suidas. Pr Pe 

ori, va, le, —öum, zuflielsen, Hippoer. ps 411. 
2 hun, überdschen, heophr, de Igne. ” ” 

= ofu2u, f. Em, ich betze den Hund auf einen, Aristoph, 

. Won: 703. 8. did 

— 6guSri2w, übergehen und verbessern, nachhelien, ro: 

para, Plarp Leg. rE 3; Luciani 3, p. 128. 

—jduraivw, auf der Oberfläche beschmutzen - besudoln, 
Biniar. 9, P- 291. 

ET IT ar De Bene Ze 5 impaah, Polyb. 

—ohlrmiogı m 09 ein Wort des Demorrirus, von guewäg Bi. 
guSusg. Hosych, erklärt es deigsimv, bey Sextus 7, 137. ärıg 
guerig BF, die jedem vorkommende Meynung. 

—o;Ur0G, 3, 4, Adv. ürwg, (di giw) act, binein- hinzuflie- 
Iend: Udwp sri;gurov, aqua manans, Nielsondes Wasser; 

Inzukommt; 3) pass, was Zufluls hat, irri- 

Aeschyli Bum, 905. reichlich. 5ui- 


tim vorm ratorbe- 
ich schlür- 


2) metaph. was 
uns; befeuchter wird. 


as erklärt imiggurs: durch ix9gei, wo vosher irigögro, ai-ı 


exgei stand, 
ogwnyer oyiw, oünas, (dei, GüF, Afyw.) 8. in Imnapwskoyiw. 
op ürnunT, U Irıgpwviw, fül, —iem, ich verstärhe, stärke, 
mache Muth.” Med irıgeiwsumar, ich siütze mich, stärke 
mich, handle, thus etwas mit aller angowandten Stärke. 
8, er 35cm. 
27" Hi 5» %, das Stärken, Verstärken, 
hin, Ve Fngkinmept, ich stärke, stütze dabey - dar- 
au, irigphoua, ich stürze mich; Fri 8’ igöweasro wöbscee, 
Ap:llon. x, 385» reis uhaug Tragpiovre wvaineg Ücdsna, 
08 8. 20, 107. Jegten.sieh mit aller i eıbeskraftan die Hand- 
mühlen m. bewegten sie; imggiey Alyer, Soph. Oed. 
Cot. 661, mitersteht sich, od. spricht mit ailer Gewalt. 9) 
Kabrar report, 1l, 1. und wAoyxjıi Frappierrro wirt, 
Apolion. 2, 077, die Locken- Hanse bewegten sich mit den 
surhon oder soinellen Schritten oder mit der Bewegung des 
Körpers. 
Erıpvsnat, Aesschyli Theb. 167: 
han und rette. 
Erisayaaı rös 
gelegt wird, Bey 


“ 


Imgsdsu, 9. Wu a, Guou, oder 


die Decke, Saumsattel, worauf die Last 

Soptoel. Phil, 735. die Last selbst, wo 
Anzere falsch irs.saypa von imi, sisayım, lesen. 

Zexkıdw, (bvi, aadogı neutr. auf den Meere bey einem Or- 
te (sufser dem Haten) vor Anker liegen; 2) aul einem an- 
der» Körper sehwankand liegen, . 

—rahzr, d, 5, was sich auf dem hohen - unruhigen Meere 
halt, also =' schwenkend, dem Winde ausgesetzt ist, 70 
cha Iheiduy Trug guriplas, Zusogns]): bisor. 6, 5. 

—coarhridw, ürzu Irumpeten, dazu blasen, Josephi ent. 9. 

gaäız, 4, An- Aufbäufung, =. B. vis yiis» Leophr. das 
Dirwe- auf- oder anlegen, z. B. der Pierdedecken oder des 
Senmmsattels; von 

sirew, ımieirrw, f. Eu, darauf - daran - darüber dicht 
legen, ais die Pierdedecke, den Saumsatiel: immer, dvow 
4 
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nach unsrer Art zu reden, antteln, Cyröpaed. 9, 3, 27. An 

"3, 4, 35. anhäufen, dicht darauf kopen. a I . ER 

'Erivahnvigw, noch mehr deutlich machen, Clemens Alex. 

—otıov, To, 6 va, dmeioıov, Schamgegend, Schsmhaare; 
so baben io Aristot. h, a. 1, 13. einigs Ausg. andre {rision. - 

—crıerog, eine:komischs Larve mit freyen sich bewezen- 
den Besen; | errei 4. 246. 147, 149, 250. wovon auch "el 
ssıcrog nd, Luciani-6, p. 331. W. dwinsicvrar af mol; - 
lux 4, 147. 5. in avasıla nach; von - eixıs. Pol 

—oriw, (dei, ciiw) ich bewege - schwinge « schüttle gegen 
je and (m. d. Dar.) um ibn zu Be PER EN a 
kimorem) aivbuyov. Daber drıosiem, incutere eguo virga,n, das 
Plerd antreiben . s. v. a. iwıpaßboboniw, Eur. Or. 612. «, v. a. 
erısidw away Adınyuarag rıvi a, wölsuon, Joseph, b. j. 1, 10, 
9. 0.9. 17 3. dr.'hen; einen Krieg erregen; vergl. Liodor. 

IP 618. neiron, Alciphr. 3, Ep. 7£. in die Hände klatschen, 

Arayın rodwav dwaryg rors Ösopingig dmigsigag &t, imayayım, 
Anonymus Suidas, . 

—cılwv, &, (dvissiw) die Flagge, _ Wimpel, Polla 
wahrscheinl, mit wapsosıov, - vorwandt. aka 

—cähnvogs dr Hu (eaäyım) Hesyeh, bat irıaikyue, wörame- fe 
vodi und seAjvag, wöravoe rı3 darpw Suiov, -Mondkuchen, 
Nach Photii Lex. heilst ersolbe Kiichen apsorhp 1. Reüg 
Auch ariyın; Euripides Suidao in avaerarcı, vergl. Pol’iux 
6, 76. drıeiäyva, in diesem Sinne hat Plato Aıhenasi ıc, p, 
44. \ \ / - 

—sıuyVouaı, ich brüste mich, rühme mich mit einer Sa- 
che, eswvucnar, dri rm, oder ich bräste mich noch dazu, 
Josephus c. Ap. p. 471. , . R 

—ssovppirwg, fahrlässig, leichtsinnig, 8. irisupe. 

— osUw, (ir, saw) ich serze wider jemand io Bewegung, 
ich treibe an, immitto, incito; Erımsvouar, POeL. irısatJomar 
%. v8. Idopuaw, ich setze mich in Bewegung wider jemand, 
gehe auf ibn schnell - heftig los, irruo, insequor. 5, dziedo- 
kai nach. i 

—c4&w, Joseph. Antig. 8, 7, 3. darauf sioben. 

Erıeynuaiyw, (ohua) dabey - daru- danach ein Zeichen 
machen; daher Ypaunara iriescyuaruive (von —eyua, 
padw ),  Aoneas cap, 31. Buchstaben mit Puncten d ı:- 
ber; oder geben, als Billirung meistentleils , oder 
als Tadel: irschumvs ro wlniereis 73 Ihm, rd darmir 
vor, Plutar, welches vom Donner und Blitz zu ee 
st-ben ist; daher überh. andern bezeichnen, anzeigen; im 
Med. dahor vorzüglich bey einer Rode oder Handlung ein 
Zeichen des Beytalls oder der Misbilligung gebeu; jedoch 
meistens loben, billigen , app'audirän; auch m, d, Ace, be 
Polyb. welcher such Bigog rıvk imimmualssrdar sagt, d L 
auszeichnen u. belohnen ; u. Trac wapasimoug rür wpafium 
durch Tadel auszeichnen; das Activum hac Polyb, 9 in 
38. und Irseph. einigemal in demselben Sinne ge taucht. 
Als Neumrum bodauter es, sich anmelden, sin Zeichen sei- 
ner Aukunfı geben; daher ankommen, auch vou Krasklıei- 
ten, als Fıcbern, und som Aufgange der Sterne und der 
dsmit nieist ve, Iundenen Witterung: iFavgei 4 rüs Aßyg rpie 
Kurs Teig p ) andaım dmönhirep:v wupi reis Öpxsis, a 
vu be waı wipi Toug marroig, vor db Sifhscı wapı Toic magroug 
nähkoy. Asistot, und anderswo; xui Suhscı r& narapımıa dwi- 
aynaivie; zeigen sich, melden sich; dußmmepwiz wugerd; dar 
ö was duaerms Huipay nal vera ward rd wAsierev vie auräg 
wong drisyasivav, Galen. daher Frioyuasia, der Anfıli es 
en zuch 1 en 6 wir iminmuaiver mir dwırli- 

eva di dergsıg: vo ds dwimualren deri i Fr 
wniv, Arisht. Problem. Sec, 26. EIER er 

—ahmaraıs, dw, va dd. Ad, nepauvüs, Fulmiis ca 
eius, das Einschlagen un stnt. ” 
ee £ d Berühren des Blitzes, Aristot, 

— syuaria, Hr Bezeichnung, Wink, Vorbederxt 
zeichnung seiner Meynnng Gurch Lob oder Tale Munde 
klatschen u. dergl. meist aber Lob und Besfall; 2) Zeichen 
der Ankunit, das Anmelden; die Ankunfi; der Paroxyamus; 
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die mit dem Auf- oder Untergange gewisser Stertie eintre- 
tende. Witterung. 

’Erıanptıdw, ü, bezeichnen ; mit einom Zeichen bemerken, 
Schol, Aristoph, Vesp. 1480. daron 

—oypeiwerg, sw, Y, die Bezeiebnung, Bemerkung oder An- 

- merkung mit einem beygesatzten Zeichen. 

140%, 06, Ad. mg, (aim) mir einem Zeichen oder 
Gepräge bezeichnet, geprägt, xpyeig, Heradoti 9, 41. be- 

ragt, ausgezeichnet; hervorstechand; glänzend, berühmt, 

Eekssnt, vorzüglich; wie insignis; rö ir. Zeichen, 
Merkmal, 

Ericyg, veorst. uoipag, zu gleicben Theilen, gleich, ex U. 
dıaneiadgaı aple ru, Antonini zZ, 9 

= ieSnıog, 6, #4, über- an- auf dem Halss; (ie$uös) rö ir. 
Helsbinde, Helstuch, u, dergl. Heysch. 

'Erietyma, arog, ri, das Anhetzen des Jlundes, von 
—cilw, m, d. Aceus, (aid, oder sirra) durch einen Ton den 
Hund anhetzen; davon swisierog, angebetzt, im Etym, M 

— {tag d, #, etwas eingebogen, wie kriygurog. 

—oıudw, Xenoph, hellen, 5, 4. 50. #t. awos. not, 

—rıyng, den 9, 4, (Fivsumı) der Beschädigung ausgesetzt, 
Theophr. c. pl. 4. ı1. b. pl. 8. 6. bey Hesych. auch s. v. a. 
PAaßspäg, schädlich. Derseibe harauch ixiriv.ag für drifsune;. 


‚—riviog, ö, zu schaden (rivowas) suchend, nmachstellend, 


—{g10%, Ti. 5. #rinsce mach. 

Erieiog, d, Y, 8, v. a. drıas;, Anacreon Athonaei p. 447. wn 
!rierıog steht, welches Athen, erklärt, +züro 8° Ausg asi- 
owva Yauiv, welches ich verstehe für ioos isw urxSivra oivon. 

— rırıdda, (smiririsg) 6, 7. m. imıiridw, 

— rıridw, (ir, eirog) ich reiche Nahrungsmittel oder Fou- 
rage; —Louaı, ich bekomme- nehme mir Nahrungsmittel, 
uR kanckst bwräig xuüpag, Herodot, auch für wagecsırdw 
bey Athenaeus 6, p. 246. boy Philostr. Apoll, 6, 15. noch 
mehr essen, 

rirıoc, &, #, (Äri; airog) einer der für dio Kost arbeiter, 
Athensri 6, p. 247. ra ämısirıa, die Kost, Fourage; 2)», v. 
a, wapacırız 

= olrıcıy, 4 8. 9. R, brinriauig. 

— eirıcaa, Ti, 4 VW. a. dricırimwög, Polyaen, 9, 18, 17. 

— cırtajmöz, &, das Reichen der Kost, Fourage; das Neh- 
men- Holen- Mitnehmen der Kost, Fourage im Kriege; 
such bey der Schifffahrt, Demosth, p. 909. die Kost, Foura- 
ge selbst, 

- ir, dv. a Sribirıng. 

—cirtrw, v0 irırıda. 

—eibAıoz oder Irisı@As;, bey Hesych, a, v. a, hißslich, ta- 
delhaft, 

—— ondlw, hinken, Apoll Rbod, ” 

- onaipw, darauf- dası springen, Aoliani h. a. 14, 8. 

—onadyig, dog 5, Pollux z, 87, die Stelle auf dem axaduöz. 
8. ivrgoriw. 

-ounarrw, fe, rk oragiere, die Saat supflügen, Geopon. 
2,24, inoccare, auf der Oberfläche und leicht graben, Ana- 
locta 9, p. 401. davon 

exubeus, dus, ü, der die Saat zupllügt (incecat) oder mit 
der Hacke bedeckt, Hesych, 

—cnebalm, u —banim, oder —dawuw, ich sohütte- streue 
darauf, ich verschütte- zerstreus- oder versohwende darauf 
- darüber - damit, 

—orähngıs, #, oder dmianskieig, H, feri).oc) bey Xonoph, Ega, 
7, ı2. Pollux 1, 213. der Ansstz des Pferdes im Geben; nach 
G. Hermann das Ansprengen, Anfangen zu galoppiren. 

—onemalw, bedecken durch etwas darüber oder darauf Ge- 
logtes, Sohol. Bis. ad Aristoph. Lys. 6£;. zw. davon 

—aontwäg, dog, d, 5, bedeckt, verdeckt, gedeckt, z, B, gegen 
Wind, vergl. Odyss. 12. 336. 

— enierng, d.h, Ve. Ämienorog, Spiher, Appiani Civ,3, 95. 

— erirtouaı, besehen, übersehen, anschen ; daher betrach- 
ten, überlegen, untersuchen, prüfen, 

= eonrirnw, ich bedeche, yazai narfig dmerairirs, Aual.2, p. 


’ 
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216. ward vom Alter bedeckt - geblendet » verfinstört, Apol- 
lodori z, 6, 2. 

’Erıoexsvadm, ich versehe mit dem Nöthigen, rüste aus, ma- 
ohe zurechte, bessere ans , setze in den Stand, +4 Uroddyee, 
ich mache die Zugthiere zurecht, 'sattle - zäume sie, ray 
Awiovoug, Aristot, Oecon. 2, 44. sirıs räy valy up drırmauddon 
XÄenoph. R. Ach. 3, 4. wenn jemand sein Schiff nicht mir 
dem gehörigen Geräthe, ousuy, ausrüstet; davon 

— oxsVaoräg, od, 5, derausbossert, im Stand setzt, Dsmosth, 
Athenaei 6, p.235. 

—onsvaorög, 4, iv, (dmimevdgu) zurechte gemacht, in den 
Stand geseist, ausgebessort; wrieder hergestalit, Plato Polit. 
p- 9. 

—oxeuH, #, Ausbesserung, Ausrüstung; Materialien: Di 
Gayra nat nayaıpüv Aaßkr mai Alla drionsukg, Demosth, 819. 
rag einndzıg mal rag Emiousuhe race) ray aypüv, Isocrat, Arcop. 
13 234. np tür supellex, innre Verzierung u. Moubeln, 

olyb. verbindet xognyiar “al emmnsuag, I, 7%, 9. 

ana yız, au. , (twimmirroum) das Besehben, Beschauen; 
Betrachtung, Ueberlegung,, Untersuchung. 

—guuvıor, ro, bey Hesych. und Vitruv. 7, 5. welcher auch 
dafür 5 drieumvo; gebraucht, 5, 7. scheint.die ein- zwey- od. 
dreyfache Etegs mitıden Sitzen auf dem Theater zu seyn, 

_ u hu 06, 8, #, (iv aus) auf- über der Bühne; im Zelte, 
Sophoel, Aj. 580. im Quartiere; Plut. Sert. 24. für ankom- 
moend, fremd, adventitius; Dionys, Antig.6, 53. vergl. 9, 53 
wo es von zw. Bed, 5; irimmnviov nach, 

—enyvöw, in ein Zelt gehen, in eine Wohnung gehen » ein- 
ziohen -einkehren, Polyb, 4, 18. u. 72. 

Erıswürrw, f.yiw, (ongerw) als Neutr. m. d, Dat, der Person, 
oder mit sig, Irımmhrrevra aurh vorhmara, driönhere ag din- 
dzsa, wie das lat. incumbere, ingruere, ‚invaders, plötzlich 
mit Gewalt losbrechen - ausbrechen - sich zeigen; 2) m. d. 
Dat. tadeln, vorwerfen, o.deig irienispn aurw, niemand 
wird sein Zeugnils verwerfen, Plato ; 3) als Aot. aufıra- 
gen, befehlen; daher auch. 4) anflehen, obswrare, obte- 
stari: dmieunereumi re Uuiv wpäg Tüv denum — div vewrapi- 

sw, sie bitten euch um des Eides willen — nichts zu än- 
ern, Thucyd, Bey Herodoti 4 33. reis wÄyrIoKüperg drı- 
enheruv wehslsvrag, übergeben u. übertragen es den Nach- 
barn; zw, 8, auch naramı. nech; 5) irırahereum, ich lah- 
ne mich auf, stütze mich. cu d' irısaärry waprupı alra ro 
ewsadınoüvr, du stätzest dich auf den Zeugen, der selbst 
mit dir unrecht gethan hat. Daher 6) inısuyrreedai rin, 
oder sig rıva, sich gogem jemand auflehnen, ihn verklagen 
wegen angeıhanen Unrechts, wegen Mords, wegen tal- 
schen Zeugnisses; m, d. Dar. d, Pers. od. d. Sache, vüßpıc- 
mivog md Eiuwvog — cux drökunsa aurs dmiongypardaı, Ly- 
wins. AdınySeig Um Fust um irökugrer Erincgypaodar az Aac, 
Dörselbe. sriengrreoder rüv dvridinws rg mapripia, sich ge 
on die Zeugen dor Gegner aullehnen. und sie des falschen 
Zengnisses wegen verklagen, Plato, fav dmienn®SH ra Wer- 
89 maprupfes:, wenn er sie des falschen Zeugnissen anklagr, 
ers. rasrug yap oubeig dmionyyper aurs, Piato Theat. 3. in 
demselben Sinne, . 

= onnpierra,s 7.2, fricunerw und dripeidw. 

—onnpıg, zw, %, das Aufstützen; der Auftrag, Befehl; 
Klage wegen falschen Zeugnisses oder Mordes; überhaupt 
ne Bodeut, welche das Stammwort Irienierw u, rzua: 

at, 

—exıddw, 8. v8. irionıaw, m. d. Dat. einem Sohaiten ma- 
chen, im Lichte stehen; m. d. Accus. beschatten, umschat- 
ten, bodecken, verdecken; beschönigen, Heliodori p. 500. 
vorgl. 516. davon 

—ceniaeum, rö, der darauf fallende oder 
ten, Procli Peraphr, ıı2. 

—onıarudg, d, Beschatiung, Bodeckung. 

—ornıäw, Ö, m. iriwialw, ich bedecke, umschatte darch 
einen darüber gehalisnen Körper, obumbro; daher Oppiani 
Cyn. 2, 590. vom Piau, der ein Rad schlägt; ddusmv aykas 
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neober Friewageuew, beugen ihn über sich und machen sich 
damit Schatten, ; 

Erienıog,d, 4, Adv. —iwe, beschattet, schattig, dunkel; 
Bios, vita umbratilis, ein stilles häusliches Leben, Plutar. 6, 

"52. vergl. 7, p. 8 beschattend, Zuuarum drin xeip' 
ayrigavra nparös, Soph, Ocd. C, 1650. ds Hand vor. die Au- 
gen haltend, wie im Entsetzen und Abschon, ' 

m oxıpraw, ©, darauf- darüber - dasu- dahin - danach 
ran. ddupms irimmprücw, fast wie drwihvode) Aa, 
Anal, =. 

—axiypes, ö, #4, etwas oder auf der Oberfläche hart, 
Hippser. 

= anorwsicv, ri, Bischofswohnung, 

mr: ich bin iriexorss, Bischof; auch s, v. a, das 

ein, &, ansehen, Soph. EI, 1184. basehen, bemerken, 
beobachten; Cyropaed. &, 2, 25. einen Aranken besuchen 
n, seheo, wie er gewartet wird; daher untersuchen; überb, 
überlogen, betrachten, wie d, verwandte poet. imımnirropaı. 

—ganomH, 9, u. iwrenimycı, #, das Beschen, die Aufsicht; 
Amt, VWVürde eines Aufsehers; Prüfung, Untersuchung; im 
N. T. die zweste Form, Aeneae Polior. 

—oxoria, , 8. v.@. susreyiz, Pollux 6, 205. 

"weenorinö;, 9,09, bischöflich; von 

 -onorog, ö, Aufscher; Vorgesetzter; Aufsehar einer ehrist- 
lichon Gemeine, Bischof; Il. 10, 38 u. 342. ein Spion, Spä- 
ber; »ber Il. 24, 729. Baschützer ; ödaray jwien. Odys. 8, 
163. 8. v. a. Dogog Pula. andere leson iwisrpchor. 

 enorog, d, 4, dasZiel (enerös) treffend; viang, zum Siege 
führend, Asschyli Eum. gor. öioröv, Theoer. 24, 105, mit 
dem Pfeile treffend; irisxera wie Adv. glücklicherweise, 

ern als rofeucrra, (das Ziel) treffend Herodt, 3, 35, 
ah, 

= exnoralw, u. v.a. d, folgd. Hippoer. 

—axoriw, ü, (enirog) verfinstern, verdunkeln; v5 drsıpi 
Frisnersöuwosg, wegen Unerfahrenheit sich in Ungewilsheit 
bofindend; Hippoer. praecept. 3. m, d. Dat. im Lichte ste- 
hen, verdunkeln, Demosth. davon 

= erörysig, wg, 4, Verkinsterung, Finsternils, e 

- onoridw, 8 V.M, dericworim 

—ounu2louai, (oniieum) zormig- böse werden über- bey 
etwas. ; ‘ 

"ErıeauSilo, nach Herodoti6, A4. vergl. Athenaei 10, p. 422. 
nennten die Lacodäm. so das starke Trinken von ungemiscl- 
tem Weine nach der Mahlzeit. 

ons fie Zw, dabey- dasu ernsthaft oder sauer aussehon, 
Xenopb. Von, 3, 5. 

_ERUV109, Tr Genie: enivier) die u ua er den Au- 

en, wo sich durch Runzeln und anders Zeichen Zorn, 
lochmuth, Ernst, Würde zusdrückt; daher es für diese 
Leidenschaften und Eigenschaften wie supercilium geserat 
wird: Polyb. 26, 5.u.s. w, Nach Arisiotel, Gener, anim. 
5, 2. ist es eigentlich die Vorragung über den Augen, woran 
die Augenbrausen sitzen, 

= onupags ö, Art von Ballspiel bey Pollux 9, 103. 

= onupweis, 4, bey Strabo z0.2 603. 8, in. cuu, 

= euürerng, 60, $, Spötter, Timon Sexti Emp. Pyrrh. 1, 
924. wofür bey Diog. Laort. irınöeryg falsch steht, 

- orürrwm, f. yw, oleodaı 5’ Ady imienurrwv, Memor. 1, 3, 7. 
u. er setzte scheraend hinzu; vergl. Sympos. 8, 4: m. d, 
Accus, verspotten, neokon, Memor. 4, 4, 6, Symp. z, 5. 
davon E 

—ouwyır, %, Spals, Scherz, Spott; Clemens Al, u, Plutar. 
$,Pp: 141. 

—ouapayiw, ü, darüber ertönen im Herunterfallen u. dergl. 
Oppian. Hal. 2, 159. 

— ouda, iriguim U. driauhge, 8. vo a. irırpiße. 5. au, 
Aristoph. Theam, 389. ri yap Juas cin dweug muy nanüy, was 
redet er uns nicht böses nach? Oppianı Cyn. z, driaun- 
xives wapsalg at, drim)ärrovea, wie bey Ereh. 994. akl- 
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eure ©, VW. 2, Alindykrog, wo jetzt äAlewmrog sche : 8. 
Aaumurag. 

Ertenüyspsg, pi piv, Adv. =päc, u. v. m, uurapög, jäm- 
merlich, inch: ee Aysllon Rhod. ı, 676. Act, Rus 
machend, ayiüs, Hosiod. sout. 264. x 

-ehUyn, 8 V. 8. cuukw; zw. 

—o:Biw, ü, stolz einhergehen; zw. 

Erisoynog, d, 4, Strabo 33, p. 914. Föwe ir. von gleichem 
Umfangs, von gleicher Masse; soll wohl’ieoyes heilsen. . 

"Exısog, ö, #, gleich, s.v. a. fear, Polyb. 3, ı05 

'Erreöw, unter oder gegen einander gleich machen, Plutar, 
3, pP. gt. : 

—aoradyv, Adv. (sein) wivev 8. V. a. auueri, in einem 
Zuge trinken; Hippoer. p. 346. & 

-oraigw, dabey- un, dazu zappeln oder) Zuckungen 
haben, Plutar, 7, p. 296. 2 3 

-orarıy, mw, 4, Od, iriswaejig, das An- Zu- od. Zusam« 
menriehen, 

—erasrıhp, Po, d, 0. v0. Öriseaorpor, Herodoti 6, HE. 
reinkwersz; Epigr. die Angelschnur, woran man zieht, 

—soracrınög,. H, v, ah sich- nach sich ziehend, zuzieheond, 
anziehend, reisend, lockend. 

—coracrög, 9, öv, nach- an sich getogen, angelockt, zuge- 
zogen, 

—-eracrpov, vb, (irieriw) einan- oder zug oner Kör- 
per, oder wpran man zieht, oder den man zieht, womit 
man zieht, also Griff, Klopfer am Tliore- der Thüre; ein 
Seil, woren man zisht; ein Vorhang, den man zuziehen 
kann ; eine Schlinge; ein Zugnetz der Vogelsteller, Oppiani 
Ixeut. 3, ı2, 

—oraw, ö, aun- nach- anziehen; Med. an- zu sich ziehen, 
zu sich hinziehen, sich orworben- verschaffen, wobin zie- 
hen, wora bringen, wozu vermögen; Aenopb.- Cyr. 5, 5 
10. ywvoixa, ein Frausnzimmer reizen und zu verführen 
suchen ; Apollodr. z, 4, X. EA ru Suafor irserdew, Lucian. 
Pseudol. 32. scheint das lat. Sprächwort zu seyn plaustrum 
perculisti, Plaut. Epid. 4, 2, 23, 

Erıeweiv. 8. Drop; ists. v. a, Dir, u. nor. infın, dazu, 

—oreipw, fi ıpö, darauf- darin- danach- dazu oder nach- 
sien ; darauf- daran streuen. 

—orsurigıug, 4, das Daraufgielsen bey dem Opfer, He- 
rodoti 3, 39. 

— sreıa aa, arıy, ri, Ännexopiven Eisw, Plutar. 7, P. 375 
wo eri mieruarws steht, womit man das voerschwendete Ver- 
mögen noch als mit eine® Libation weiber. 

—orsvdw,f. ereinw, Mt, drısmeide, darauf gielsen und so die 
Librtion verrichten, oder das Opfer durch darsuf gogosse- 
nen Wein weihen; Med, hinterher oder noch ein Bündnails 
machen; Thucyd, E " 

errors. don, d, H, Ad. —yüg, eilig, hastig; heftig . 
imioripxeerigwg rols Dukanag Hıralem, Aoneae cap. 26. stren» 
ger untersuchen; rpixwua dw. Aristor. Physiogn. 6, 3. zw. 

—o#ioxw, antreiben, beschleunigen; eilig, hastig betreiben 
bey Aratuıs 107. wird dwiowipyousa durch areudagouea, dı- 
darncuca erklärt, 

-orirdar, vn, idirsedar, u. aor. inf. medii dazu, 

— orıudw, M. wa, iriyw, antreiben; neutr, hinzueilen, 
eis a Qua irierıuew, Plato Leg. 7, p. 365. wird javerit 
überserzt. - Vergl. Xouoph. Symp. 7, 4. 

—-orkayxsigonaı, über einen, oder worüber sich erbar- 
men; zw. - 

= arkyvog, d, 4, (amim) an der Mile krank, Hippoer. 

Exrieromar, jom. ar. dhiroun, dav. driwomivong, als nor, 
Xenoph. Cyr. 4, 5. 5% S5. irouan. 

—orovöh,n, ein apätores Bündnifs, Thucyd, 5, 38, 

—oropa, N, (ir, ee an Nachsien, 

—oreopia, ni, eben sorvie R 

-c+ gen 6, %, rk imiswoge, heilsen die Gemüsarten, olera, 
welche mehrmal im Jahre gesiet, nachgesiot worden; Äri- 
oropor, ci, Aeschyl. Eum. 670. die Nachkommen. 

—orsudagw, dazu antreiben; neutr, dazu eilen; Luciani 3, 


ENIENOrT 


479 


ENIIZTESA - 


pP. 118. imıemosdacev 'irı Süsse, oder mach den Handschr. | ErıerSusvor, wie oin Adject. intelligens, der versteht; st. - 


erı Säasov, davon , 
’Exrıarwovdbacräg, oü, 5, Antreiber, Beschleuniger ; zw. 
Zorn, 8 v8, EDimwv, eigent. der aor, dazu. ‘ 
’Erızzar, ai, im Etymol. M. aus Hecatsous, 6, v. 2. al Ieı- 

yırlasar; womit die homer. wirassaı verglichen werden. 

tesych. hat: srısgov, ra Jorspov yamdumor, u, dwıcaa Ürrepev 

„erondn, venriga. 5. niraccaı, 

Erısdeiw, st. imosiw, Orph. wieireeeiw st. drıceiw, Hom, 

’ExiosoWos, eine unbest. Magistraiswürde; Inkor, mus, veron, 
p- 15. 

’Eriseurog, 6, #, d. ji. imiwesuöuwog, eindringend, ein- an- 
fellend, Bur. Aipp. 374. hinzukommend, zukünftig; Au 
schyli Eum, 922. zyyh s. v, a. dwigguroc, Ag. 890. möge 
imo. 1168. woher kommend ? davon bey Hesych. imiasuräpy, 
sgunrinwräger. A 

’Eriacwrgav. 8. iwiswroon, . 

’Erıeraypög, ö, (imioradw) das Daranf- Daza- Darüber 
träufeln; das-Herabtröpfeln, dastillatio, Diosoor. 3, 23. 

Erısradöv, Adv. Odyss, 12, 392 u. 18, 424. hinzutretend, 
binzugehend ; aber 16, 453. or d äg« diowov äwkiderro ist es 
s. v. a. idıfä;, nach einander, in der Ordnung; Apollon. z, 
293. al dh yuvainıg yoaasmov irırrebiv, alle nach einander; 
aber derseibe sagt im 2. B. on ShAylav ir. ourädeureg, wo es 
der Schol. d, obne sich zu rühren erklärt: also von idiera- 
st, die Bedout. st. öriernuöswg ist ohne Beyspiel; obgleich 
Odys». 16. es einigo so erklärten, 

—oralw, 8. v3, Irioraladu. A 

—oradua, r&, Pollux 4, 173. Quartier, Nautr. von iri- 
arafusg. 

oradusiw, (dei, eraSpig) bey jemand einkeliren, als 
Gast wohnen. wapdive, boy einer Jungfer wohnen; eikiar 

aparuwaıg dwirradusuäpevar, worein man Huren einquar- 

tierı, Plutarch, Anton. 9. ra wrz drakifeoıy anaipsıg, Plutar. 6, 

.86. H. 

nt 3, das Einkehren in ein Quartier, eraSuss; 2) 
die Verbindlichkeit, ins Quertier au nehmen, ru bewirthen. 

-eraspog, 5, 4, der dem Quartiere vworsiehet, Quartior- 
meister; auch von andern Vorgaserrtem, euumorio/, wödeun, 

üeag, 4 v. M. Gargamng, Öivaarng; der Binguartierte, Po- 

(inte. 7,40, 8. Bu prnws mach, 2) was zum Gewichte zu- 

gelegt wird. 

—orafnäpar, (Fran) erwägen," überlegen, Aeschyli 

: 172, he 

Ar: lrze, oder irısrahaw, darauf- dazu- darüber träu- 
feln, oder neuer, trüpf- in. Annlecte 1, p. 232. 

—oralua, arof, 72, (irısrlie) das Aufgetragone oder Ge- 
meldeie; Aufırag, Commission ; das Zugeschiokte, Thenphr. 
Char, 5. zw, ’ 

—orakrınög, 4, dv, zum Auftrege, zum Ueberschicken, 
zum B’ietschreidon gehisig oder geschickt; zw. Sur yL 

’Erigranar, ich weils, kenne, vorsiehe, bemerke; oubs or 
ders dmiarheovraı 'Ayaoi alkifar, Il, 2ı, 320. st. dyvurovrar. 
O.yss 14. 207. olrn Sigdaı dwigrammı. I. 14,92. öerig dri- 
grama-hcı Opssiv dgrıa Baduw, wo wie Odys. ‚8; 249. ei- 
nige dwıcraiy lesen. ‚Man leitet es unrecht von dwi u, ie, 
ioaua, hei; sichtiger der Ernestische Hederich von iri und 
‚Toranaı, Es ist nämlich die iovische Form st, Idierana 
blofs in dieser Bedeutung beybehalten worden und zwar 
bl fs im Medio, Denn im Actito sagen auch die Attiker 
!piseni voiv, dıavomay, EETTU ri, wegi rivög, auch mit aus- 
gelassenem Subst. dbieravaı rıyi, wagi rivög, wie somst im 
gem vos, animum advertere, Wio also Isocrates sagt, !rı- 
gras dei rk Oyaiag apya, des Theseüs Handlungen eirach- 

tond; so beilst r/eranar statt APierapai ri, ich richte meine 

Seele - Gedanken - Aufmerksamkeit auf etwas, betrachte- 

überlege os, lorne- bemerke os, wie animum advertere, anim- 

advertere, aufmerken und bemerken bedeutet; Fut. erısrh- 
eoumı, Aor. Zeisryßgp, Fwiorydeig. Für meynen, glauben, 

Herodot. 3, 140 bey Asschyl. äriste st! iwigracaı, Eum, 

334: und sonst. bEarlsrini ‚ Herodoti 7, 135. Davon 


imiorgumv, Odyas. 24, 359. avdpig trısransveu, Verständig; 
erfahren ; immranusvor wohne umd dmioränsvog mis dacur 
worst. Bxkksıv, wie sciens cithara verst, psallere, Iudsre; imi- 
eranivag, Adv, geschickt, vorständig, 

—orafır, zw, #4, (imioralw) das wiederhölte Tröpfeln oder 
Bluten aus der Nase, Hippocr, p, 80. active, das Tröpfeln 
darauf. dazu- danach, 

—oraria,i, 6 Va. drigranig, wie Sharia und Mkasıg; also 
bey Polyb. 2, 2, und 8, 40. zw. Aufmerksamkeit ; bey Plutar, 
Aufsicht, Commando, Befehl, Amt einss Befehlshabers 
oder Aufsshers, Xenoph. Memorab. ı, 5, 2. 

= orarıog, d, so übersptat Plutar. Rom, 17. den Jupiter Sta- 
tor, der achält, zum Stehen bringt, also Yon bieraya. 

= erarız, awg, A, vom Activd das Anbalten, Stillen, Stopfen, 
als aluareg, ovpov; vom Masdio das Stillstehen, Verweilen, 
Xenoph, Anab, 2. 4, 26. iv ri imısrassı mal ru) avravıcmz boy 
Theophr. wenn man still steht und gerade aut eine Sache 
sicht; sig driarasıy dysı, aufmerksam machen, Polyb, eben - 
so &w. dis Aufmerksamkeit, Bemerkung, Betrachtung. 

—orareia, 4, Aufsicht, Besorgung, Befehl, Commando 
von \ ‘ 

—-orarsuw, oder irisrariw, mit dem Genit. ich habe die 
Aufsicht oder Besorgung von erwas, ich bin Vorsteher, iri- 
ararng, Präsident im Senat und in den Comitiis, Thucoyd, 
4 219. Commandsur, Her» von Menschon oder Länderk; 
rsü elvaı, dafür sorgen, dafs etwas soy - worde, Cyropaed, 
8, I, 16, rcig mar$avourıv dabey stehen, Platar, 

Erıoraräp, Foo 8 va. drirraryg, auch ayopavöuog, 
Marktmeister; boy Hesych. welcher es auch d. arsua vaog 
erklärt, und iwisrargens d, of rüv wAoiwv vorıs; also waren 
os die sngensunten iyxoikın, S- in voelg und dpuoxag. Meir 
bom las sräua für oriua, und Hesych,’ hat era als einen 
Schiffsbau - Terminus angemerkt, aber ohre Erklir. Auch 
hat er srieracız für einen Theil des Schiffs angemerkt. Viel. 
leicht lassen sich am füglichsten die homerischen srawisıg “ 
für die imısrarhgss erklären, 

—ardryg, ov, 6, (ipisranar) Vorsteher, Aufseher," Vorge- 
setzter, Regent; im Felds Feidherr; zu Athen einer von 
den wguravsig, welcher einen Tag über die Direction der 
öffentlichen Angelegenheiten hatto; Lehrer; Odyss. 17, 455. 
der am Tische stehende Bertier; in der Schlachtordnung, 
der kinter einem andern ctehonde; s. v. a, drısrauuv, Pisi« 
des bey Suidas; davon 

— srarınög, 4 iv, Adr. —-rü;, zur Aufsicht oder dem Auf. 
scher gehörig; ihn oder sıe betreffend; stehen bleibend, 
Schol. Aprliorii 2, 84. 

orarıgy, ıdag, #, fom. von frierdrmg. 

—orarog, ö, inser. Sigen, die Basis des Bechers; von !Biera- 
fat, 8, v. a, irıcrarng, Aristoph, Av. 436. u, uronpyragiev im 
der Inschrift, 

—ctraxüw, bey Apollon. Rlod. isckes Imigraxusrner st, Imf- 
31, keimio hervor, brach hervor. 8. ürseraxum. 

—oreyadw, deneig, Arhenaei p. 529. bedachen, bedecken, 

-orsißw, daraui- oder zu- dazıtreton oder siampfen; be 
treten, fostireten, spyov, Orph. Argon. 941. antreten, an- 
greiten, aggredi, 

-oreipieg, 5, H, auf der orsiga, Suidas, 

-orsigw, dazu» dahin- darüdergehen, 

Exrıoräikw, hinschicken, zuschicken, durch einen Bo- 
ten sagen lassen, bestellen odsr befshlen; durch einen 
Briof sagen . melden - befehlen - auftragen; über!. auftragen, - 
bestellen, befehien, melden, schreiben; such von letztem 
Willen, Xen«ph, Anab, V, Hell. ı. vergl, ixioroih. 2) Dir 
po5 drırreikasa nargmabdy, Anal. 2, p. 461. an- oder über 
die Sohulter ziehen und zusammenzieher, einzielien, wie 
ausrikiw. 

—orıvalw, Fafw, imierwayw, Med, —erwaxonai, I, 22, 
515. und erıorivo, dasu- dedep- darüber- dssaul se :tzen. 
—oredaviu, ü, 8 v. a. erıpaviw, Pind, Oly. 9, 168, die 

Krone- den Kranz aufsetzex, „ ‘ 
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"Brierakäs, for, 8, A, bekränat; m. d, Genit, angefüllt bis 
an den Rand, Homer. 

—erida, £, Ya, bekränzen, amBvnzen ; 3 xoa5 rıvı, Soph. EI, 
"448. it einem Todtanopfer ohren und auf das nt gielsen, 
wie abveorigaug xegei arepeim, 458. nonrägag Imeriipavro roroio 
st. Imıorspäng woroio dweiyrav, Hom, wie jurpfea wupög, IL 
2, 4'5. 

wornti 7} omas f. iaomar, (orj9es) sich worauf mit der Brust 
wtüizen, _. en La2Xx, 

—oradıog, ö, ", (iri ar49s) am» über- auf der Brust; zw, 

—or»Adw, ö, f. üow, als Säule darauf yerzau, mit einer Säule 
bes«' zen, Analecta 1. p. 244. 

—Hörna@, are ro, (ipierya) was darauf gestellt wird; der 
Grebsteit, Plato,. 

—eräjun, h, von und in der Bed, des Aotiv. 'ipiernu (röv 
voiv) die Aufmerksamkeit, Applicstion,, Stmdium: & iv 
irinraran, dıapukarrı vaiz weÄirag, & de pi memadnnag, wpog- 

. Adußave rag erıaryumg, Isoer. ad Demon, p. 6. W. Daher 
bey Plato Gorgiae sect. 50. #. va. Goiwmaıc, Ueberlegung ; 
2) das Wissen, Wisernschsfr, Kenntnils, Einsicht, Kunsı: 
Ange mai Imorhuag Separorrag apierous, Äonoph. Hiero 2,2. 

’Erioeryun 8 irieranaı nach. 

= eryuovınög, 489, Adv. —-nü;, der Wissenschaft eigen; 
zur W, gehörig. 

-oryndopat, ‚eidaı, sv. 8 irierauar ld. Fuvinpe; zw. 

= ornmeg, d,-%, bey Galen. Gloss, s, v. a. imisrarında. auu- 
vous, ebmrinds; ; zw. 

= oryuoauny, Er Par v8 drierzun; von 

= oruKwv, 0905 6, 9, Adv. driernuirwg (Ümirranaı) wis end ; 
geleert, küansıg; "m. d. Gen, geschickt, verständig, ein- 
sichtsvoll, 

ei2w, f. Zw, 0. v..a. ünepsidw, darauf stemmen „stützen 
ns ; Med. sich worauf stommen - stützen - lehnen. 

Clemons Strom, 3, 17. ERRE im 


-or 
ste 

-uryrınög, Eu, 
Wissen ; von irisranar. 

—oryrig, #4, öv, was man wissen kann, weils; ri ir 
Wirson, Wissenschaft, 

'Erı Eh 4 8, imıoridw nach. 

—soridw, f. ifw, punctiren, mir Pancten - Flecken oben auf 
oder darüber bezeichnen, Aeneas c. 31. welcher davon auch 
drieriypai braucht für darüber ‚gesetzte Puncte, 

woriAßw, ro, xadıma oivmzöv de. Plutar. ‚Lyss. ag. os glänzt 
daran - darauf. 

= orıog, ö, A, jonisch st. &ßierios; 2) ro drioriov, Herodoti 
5, 72. eine Familie, Haus mit seinen Einwohnern; Odyss. 
6, 265. wird es durch vswg:ov, Ircinıov erklärt; navalr, statio, 

richt, ‚bey Vitruv. 5, 72. un‘ die dabey erwähnte Ayoph, 
ist emporium des Vitruv, 85, auch iricıeg. 

’Exi arıyosı 6, 4,.(orixog) Dureia, nach der Linie, Eiym. M. 

=oroBin, ü, ich verspotie, höhne, 5. eröupseg. 

—coroıßadw, f. acw, ich häufo darauf, ige darauf - zusam- 
men, Eustath, $, aroBalm. 

—oroAddyv, Adv, (ewioriälm) Hesiod. Scout, 287. mit er 
dev, 0.7.8. avsorakuivwg, aufgeschärzt, anfgegürter, . 

— oroAtüg, dwg, %, (kmiereää) bey den Spätern ein Brieftzi« 
ger, Briefbite; bey Xenoph, und andern der Unteradmiral 
einer Flotte; wie dwisroluohipx. 

—croh4, ein durch einen Boten oder Brief zugeschickter 
Befehl, Anfıreg, Nachricht; iiberh. Befehl, Aufirag, letz- 
= Wille 8. Valcken.’ ad Burip, Hipp. 858; gemeiniglich 

rief, 

crohradpigog, d, mW. R, Äwisrokhiper 

= aorchidw, bekleiden, Schol, 1, sehe, 230. 

—arokınac, 4 9% (dmierean) zum Briefe oder Zum Brief- 
schreiben gehörig. 

ororımaiog,cd, 4 (tmiaroih) im Briefe enchalgn - Beg- 
beu -sıehend, Demustli, p, 45. schriftlich, wie Karıyopin, 
Dio Gass, 

= oröktey, mi, Dimin, von imıoroil. 

—orokıoQipog, 4, 3 Briettsager; der Bu: oder Befehle 
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SEEN: mach andern s, v. a, iwıoröisis, Kenopk, Halln, 
6, 2, 25. 

Erierorloypaßınög. 4, öv,zum Briefschreiban dienlich oder 
gehörig; von 

—oroAoypabog, ö, oder äkisrokmyg. Polyb. 31 3. Briaf- 
tschreiber , Seoretair. 

Erıoroni “. # 8, irsoßolix nach. 

Ten Bi idw, £, iow, (dri, oröun) nit dem Gebisse am Zaume 
ein Pferd bändigen, Phiiosr. Icon. 2, 18. daher metaph. 
einen zum Schweigen briogen, ihm das Maul stopfen, auch 
überk, hindern, abhalten, dimpfen ; von arouig, ", uva 
GopRnıa, w.m.m „Lucien segt von einem Läufer: öwwe röv 
reixovra Eriogüv 4 dumsdirag irıoröwsi ;. wo es Suidas war 
axsıv erkläst, Bey Athenae, 4, 180. tadeln, Dopfıa mas 
aukeig dmıoronirag Are Be 0.8.7. 8- Rn “einem 
Mund mit der Binde und der Flöte aus; Hesych. in irigadh- 
noy hat auch erisrouig vom der Dopßara gebraucht, 

-erönıien, ri, ii imioröpaum, aros, ro, (Erirouilw von ir 
eröua) Maulkorb; 2) womit man jemand zu chweigen 
bringt. 3) Hindernis, was etwas auf oder abhale imzori- 
sa 49 aurüy wies, Joseph, Auch ist erieröuy das Ge- 
bıls am Zaume, wie auch der Haha an er Köhre eines Ge- 
fälses; woldr auch oft, aber falsch, driröviov siehe, 

-orouic, u 8. wipioropig ıarh, auch smiorouidw. 

—eorovaxiw, ü, oder zriorwaxigu, 5 m. 8. Emormadm, 
us. w. 

— rögvumı, zusammen EZ. aus iricrepfuvuun, 8, v2, Iriirpwu 
War 

-orpars ia, 4, und dwisepäraucng, #, Feldzug gegen - - wider 
einen, Herodot. 

arsuw, f zöry gegen- wider einen in den Krieg oder 

olde gehen; ım, d. Dat, und vorzügl, im Medio, 

_ er rpxrorsdsia, 7, das dem taindlı oben gegenüber aufge- 
schlagens Lager, Polyb. von » 

—orparorsdeiw, f. sicw, dem Feinde gegenüber ‚sich 1s- 
gern oder sein Lager aufschlagen, 

Eriorpadägs,ö ö, ED sv. 8, driorpedät. 

—orpsrrımnög, #9, 69, was umkehren - umwrenden - nr 
merksam machen kann, S. irırraipm. 

=orpirrag, 6,4, was auf sich- ao sich ziehet, die Augen 

. auf sich richtet, rioreihw, rn m Choe, 347. Sup. 1010, 
dpa im. Bporois, umzudrehen,-xipah, Haken, Maıhem, vett, 
P- 259. 

—eorpsQera, , dieREigenschaft eines irıargsph;, Aufmerksam- 
keit, Sorgfalt,,Gomanigkeit, Klugheit. 

—orpehiug u, imergedäz, Adv. sorgfältig, gemau, auf- 
merksam, schlau, klug; von 

—orgaQäg, io, 6, 3, aufmerksam, sorgfältig, enau, klug, 

vorsichtig, schlau, veratändig, scharfsinnig. . Triorgidm, 

N. 5, &iaıra, Herodiani 5,3. dem avsiuanog, weichlichen, entge- 

gen gemtrt; mit ndewmos 7, 8. verbunden; für strengı7, 20. 

2) umgekehrt, gekrümmt, 





u 


. seinem Irrthume ab - mache ibn aufmerksam, ‚dafs er in 
si bh geht; dmiorgipw ra u. warrwe Täs eyrız sig Ipaurim 
ich mache, dafs sich jomand umsieht, ich wende - ziehe al- 
ler Augen auf mich: 2) ich ziehe - krümme zusammen, wie 
convarto ; 3 imsrgißdcua:, ini kehre - wende mich um, sehe 
zurück ; e zurück ; kehre um; 4) ich kafıre ein, wio de» 
vertor, x Öwbaa; Kipag imorgäderan, Xonoph. Oeec. 4, 13. 
anch mit dem blofsen Accus. 'yaıay Thöogn. 656. Eur. Ion 
352. ob er gleich : fı die Erde durchsuchte und besab, 5)ich 
wende mich um auf etwas zu merken - Acht zu geben ; daber 
ich achte auf etwas, achte etwas, kohre mich an orwas; 
m, d. Genit, und Sei. oudsv Abpevricara ou" imtorgapyre ir 
eudevi rourwv. wöhA Ersorgnon wider, 

— erg Büc, An... drirrgeäwg. 

Erıorgoyyvak w Nısand. Thor, 514, etwas suranden, 

—- {or eöyyvkos, ö, 9, zugernndet, 

—orgoDabyy, Adr, (dmargipw: bey Homer ruerım im. er- 
Alären einige für örıorgapüs durch ivepyüs, awaudaiwg: andere 


arpipw, ich kohro - wende um; metaph. ich wende einen 
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d. drongedbunneg, nach allen Seiten sich wandend und de» 
hend. 


Brıorpobaüg, ö, mach Pollux 2, 131. der Umdroher des Hal- 
ses , eın Halawirbel. 

—orpoQ, #, das Umkehren, Umwenden; Umdrekon, vom 
Medıo die Rückkehr; das Ende, Polyb. 23, ı5. die Auf- 
merksamkeit, Acht, Obacht, Bamerkurg; Bestrafung, Polyb. 
44. u. anderswo; der Ort des Aufenthaits, Wohnung, 8. iri- 
areodar. 

=orgsdndes, A, Omatas Stobsei Phys, p. 94. Heer. dozisch 
driergodansıg ai nark röv suumayra nissen, wo vorher —Dü- 
arg stand, dasGehön, Wandeln, Sich- befinden, das Ver- 
kehren ‘wo; R er dos j ” ö ;o 

-eorpoYpıa, 4 „der Venus von trıcr, 105, kriorpedw, 
an ea ‚ Dh Pausan, er r 

—#rg0Pideg, al,mach Eust, und Hosych, zusammengedrehte 
Haare, ü 

rg dig, du, Adr. iriorpößwg, sich umwwondend- wieder- 
kohrend, als niAsuSog, Apalion. Rh. gekrümmt, dgyaog, Dio- 
mya. Perieg. 174. wofür Sırabo Seargendäg sagt: auspuiewm, der 
sich an Menschen kehrte, mitihnen umging, Odyss, 1, 77. ir, 
ebaiuy, Odyss. 8 163. sv. a, rissoreg, auch 8. V, a. drioros- 
@hs; bey Asschyl, Agam. 407. riv irier. rüybs erk’ärt man 
horum auctorem; ich merne es heilse: der bey ihnen ein- 
kehrt - wohnt: rüvds auf das vorherg. wöhsı bezogen, So 
braucht Asıchyl. Eum. 551. dwuaray drisrpeßei, vergl. 
Aristoph. Ran. 1430. Heysoh. hat aus Asschylus imierpodai 
d. tiaıraı, dsarprßai erklärt, Dieser sagt Eum. 5435. Serörı- 
po bwudrm driorpeßai, das Achten und Ehren der ins Haus 
einkehrenden Fremden, 

-orpwua, arcs, ‚7, das Darauf- Darübergelegte - gedeckte 
- gestreuts; von 

_ = pivvupms, dmergumum f. erpücw, dazu» darauf- der- 
über legen -streuen - decken - werfen. 

- orpußawn, ö,n va. Imiorgidw und dmiorpißonum; wölyag, 
Odyss, ı7, 486. gehen zu, besuchen. 

’Exrreruyig, ds #, verbafst, verabscheut, Clemens Coh. 


BB: ei gw, f. äcw, worüber mürrisch oder betrübt seyn, 
Basilius; active al aapuai üypiryrı ray ampersıay Imseruyva- 
doy, machten sie traurig, Tireophyl. Epist. | 

-erükıov, ro, der auf der Säule (eruAcg) rubende Balken, 
Bindebalken, Archürare, 

-oruDw, f. yo, wie oridw u. Överußdw, amziohen, zusam- 
menzieben, von Speisen; vom Gehöre, anchy, eine unan- 
gonobme Empfindung machen, Dionys. bal. metaphorisch 
trafen, schelton, Alciphr. Ep. 1, 3. und Clemens Alex, 

= eorwnüikouar uwuwblarzs, Synesii Dion p. 62, ich wott- 
eifere mit der Komödie im Spafsmachen. 

= euynporiw, ö, noch dazu zusammenbringen oder neh- 
men, Jösephi b. j. z. PER 

—-evnodavyriw, ü, noch dazu verläiumden oder chicaniren, 
Pollux 8, 3r. 

-ouAAdyw, £ äw, danach- dazu- dagegen sammeln. 

- ouhiyyız, #, (deisuhkaußave) das nechherige, spätere 
oder zweyte Schwaugerworden, Ueberschwängerung. 

= ovußaivw, dasu- Sber- danach sich ereignen, 

= cuußalkouävyy, Athenaei p. 593. f. L. st, dwi voiv Aakk, 
oder .dergl. g R 

—covunayia, %, (ovumayia) ein Bündnifs, ‚wider einen 

emeinschaftlichen Feind geschlossen, offensives Bündnifs, 
& über Cyrop. 3, 2, 93. 

—svarirro, darüber oder darauf zusammenfallen, dazu 
oder zugleich mit vorfallen, Josephi ant, 15. p. 775. 

= ov/aywıf, aiw, daboy- danach- dazu. zusammenführen 
oder bringen; vorsamınala und wohin fähren; day. R 

—-  svvayayıa, #, das Versemmeln und Bringen an einen 
Ort, Zormmenkinfähne, das nachherige Sammeln od, Zu- 
sammenbringen, 

—oyvasgoifw, noch dasu versammeln, Schol, Hom. Il, 
%, 126. . 
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Erievvasiu d,.YV, a./owawis,genehmigen, gut heifson ; 
Josephi Antig. 5, x, 16, \ 

—ouvarrw, dazu- deramfügen, damit verbinden ; Polyb, 

—cöuvdecıs, 4, Verbindung damit oder daran, Plutar, 9, pP 
508. Antonini 6, 38. von 

— cuvdscuos, 5, Verband daran od, damit, a. v.a..d. vorh, 
Suidas in siuappiry. 

—rurbio, ü, daran- darauf. damit verbinden, 05 Ada rs 
aropiav AAN drifusder wädkor, Theophr. C, pl. 4, 23. ver- 
wickelt den Zweifel noch mahr, 

— cuvöidwic, st, deididom, wachsen, zunehmen; sehr zw, 
Platar, Aomil, 14, Irıruwöidirrun öAng mei Gop& roU SAıBopi- 
vou wpög ra xevoujevor geumaray; wo os vielmehr mechschie» 
(sen, sich nachsenken, bedeuter. 

— ouvsımı, dabey- darauf- danach- zusammenkommen, 

—guvaxe, noch oder daran zusammenhalten; yuvama, hair 
rathen, Esdrae lib,. ı. 

—ouvdscig, 4, das Zusetzen, Zufügen; eigentl. das Zusam- 
menlegen oder Stellen auf und über einem Körper od. über 
einander, Sextus Emp. u, Longinus, 

—eauvgerog, d, d, % v0. oUvderog, Clemens Str. 5, pP. 667. 

— ouvSäünas, ai, Zusatz zum Bündnisse, zweytes Eüudnils, 
wie imorovbai, Polyb. 

—auvigai, 4 VW. a. Guviyw, und sorgen, besorgen ; zw. 

— ouvioryar, im Med, irmur/oranm rıvi, 8. —, a, dwayieran 
Aa, sich entgegenstollen, einen Aufstand maLuen; rür Re 
rinäv ruusg Fmiouniorysay Ködeve, Pärthenii 35, boy Dio Cass, 
daran- dabey sich versammeln; Plutar. 9, p. 545. daran 
entstehen, darauf wachsen; “Dioscor. 

—cuvvie, ü, dazu- dabey- darauf häufen oder zusammen- 
legen, Dio Cass, 

—evvodoiwopiw, &L. st. drı auvob. Luciani 4, p. 16. . 

—ovvernidw, neue Colonisten ausführen und hinbringen 
oder damit anbauen, Strabo 5, p. 326. 

—cuvracem, —arrw, fi afw, noch- dazu- hernach- zusam- 
menstollen, hinsetzen, ansetzen; zwail. 

—- ouvreivw, zusammenziehen, noch mehr anspannen, an- 
strengen, Pollux 3, 221. Hippoer. p. 404. 

-ovvruromas,d.i. ausrän, dm. zw, 

—- cuvrißyime, immer noch dazuseotzen, 

—rusre4xw, dasu- dahin. debey- zusammenlaufen, N, T. 

—oÜVöucaı, dazu. dahin- darauf rennen- sich stärzen- stür- 
men, anfallen; dreseupivog wıdiose, Il, 14, 247. nech dem, 
er eilend; iwıssslosro vorövda 18, 375. eilten nach der 
Woide, 

—coveisew, —irrw f, Eu, dabey- dazu zischen oder pfeifen, 

Eriouppa,aro, rd, (imoügw) das Nachgoschleppte, der 
Schweif, Schwanz und dergl. 2) die Furche, Spur eines 
schleppenden Körpers, wie öändg; 3) Fahrlässigkeit, 

—auppög, ö, (imioupw) das Nachschleppen; @) die Fahr- 
lässigkeit, Nachlässigkeit, Leichtsinn in Handlungen, ir, 
Piausiag, Clemens, orspottung, Stobaei Eol. eth, p. 223. 

— sugpiw, dahin zusammenllielsen, noch dazu fielsen oder 
in .. kommen, Dionys, hal, Die Form —oufgun has 
Jossphus, 

—evpw, ich ziehe, schlepps einen zisch, irn; sum, ich 
schleppe einen nach mir, Sehe hinter mir gehend - folgend, 
wie irayoyaı Sıparaisa;, schle Dienerinnen nach mir; 
yoanumara imisssvpuiva, in Pile geschriebene - geschloppte- 
gezogene Buchstaben; r5 dwırenupmivos roö Aöyov, bey Cicero 
oratio fusa et tracta und tractus verborum, von einer weit- 
laufigen, nicht zugerundeten und zusammengedrängten (eur- 
srroaumimy) Periode. Metaph. wird irıeupus von einer 
Rüchrigen. nechlässigen Bohandlung gessgt, wenn man ot- 
was obenhin thut, etwas hinschleudert; arcioyjesegar die 

aupevra ra rpäypara xal dankimrovre nr aroAöyia räv narye 

yogiav, Lysian; arı reivor jowg dwızugoureg desüen, Dem, Lept. 

110. sie werden Sachen und Beyspiele anführen, ohne gr 

hörige Unterscheidung, um ah zu-vorwirren; juura dv Targ 

woaberw imiaüpev, d. i. machlässig- fahrlässig seyn, Antonini 

8. 51, davon. imisssupuivwg, Adr, nachlässig, fahrlässig, 

ohne Sorgtalt, leichtsunnig; Polyb, 16, 20, setst dem Zaues- 
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eupuivov entgagen dwampunmor xal ZuAsuumen, also heifst os 
Er vernachlässigen, nr schien; ru» ypabiv drisugen, 
Dionys. Antig, x, 7. wo falsah ürosupewv stehn, 

Brisveradıs, swc, #4, (Erırwisraua) das Zusammenlaufen, 
Auflaufen, N. T. bey Sextus Emp, das Dezukommen, +Asıd- 
var naxüv, neu hinzukommende mehrere Uebel. 

= ouoriiiw, da - daru- danach oder ferner zusammen- 
‚ziehen, immor mehr zusammenziehen,, Aristor. rhetor. 3. 

= svorpidw, 8. va. suorgipw, m. d. Bedout. dabey- dazu 
danach- dawider. ' 

= couxvos, d, %, ziemlich häufig, Hippoer. p. 79. 

co). 5. irıououm U. srıreuw nach, 

sDaysög, der, 6, oder vielmehr Zmıspayısög, Pollux 3, 
734. de Grube im Na . . 

= sDayısdouaı, dazu- danach- dabey opfern; zw. 

—1sDalw, -derüber schlachten, opiern, dazu - daneben 

” schlaebteu; bey Plut. Auton, 77, vollends schlachten, tödten, 

—cDaıpa, ri. 5. ebmgouagia, mo. 2. Polyb. 10, ar. 

=cobanskilw, darauf - danach - oder auf der Oberfläche 
brandiocht werden oder entzündet werden, Hippocr. p. 790. 

—r0akhr, dog, d, H, Adv. —Aür, zum Fallen geneigt oder 
dem Fallen ausgesetzt; also schlüpfrig, gefährlich, wan- 
kend, unsicher; von 

—cebailu,m.. v.a odallw; zw, davon. 

—cOakpe, rö, aus Josephi ant, 19, 1, zu. £. L. eu m 
ebekum. 

—cobarag, d, #, at. iridarog, 8. v. 8. Erißögrog, berüchtiget; 
Hesyoh. Etym. M. und Ammonins s. v. a. öAifgre, von 
edalw, nach Eustath, Hesych. hat eriparıg & woig sunopDiay 
Ooiwiusvog, srudirgg; von drıdaive, wovon boy $ophocl. Aut. 
84r. iridavrow nach den Schal, s. v. a. öpwpirnv nal Jücan, 

—obärrw, f. afw, eins andere Form von irıspadu. 

"mm eDekiryg,.ov, d, (ediAa;) 8. vn, Ipavirye, Hesych. 

—rdyyog, ö, 4, (Die) keilförmig, Clemens Strom. 6, c. 

.. 38. wo falsch sricdivcv stehr. 

—rdiyyw, daran- darauf- dazubinden, anbinden, Athemaei 
543. 

=ueuheire: Plut. Cloom. 10. ir. nei drareivem ray doxim 
strenge- mächtig machen ; wo vorbar irıgarbguvayra stand, 

Erıs$oayido, vor- besisgein; Med. ich drücke mein Siegel 
darauf, besiegele und genehmige oder bemätige etwas; me- 
taph. bezeichnen, wie Vorsteilungen in der Seele durch 

orte, Plato Phaedon. $. 20. 

-r&gayırrıs, od, d, (deusbpayiZwv) der be- oder versie- 
gett, Luciani Alex. 

—ebvprog, d, 4, auch irir@vgr;, d, #,, was an- über- auf 
dem Knöchel, s@igev ist - Megt; Imıepügiev, ri, ein Band- 
Schnur- Bedockung um die Fersen, 

—-exadw,fL. bey Theophr. h, pl. 4, 13. st. Umoxdene. 

— syrbıadm, rö mau, Philostr. Soph. 1,2. 8. va, cxeb. 
iri rd np, zufolge der Gelsgenheit» Veranlassung extem- 
poriren. 

—rysbös, Adv. nshe, beynahe, wie oxsöcv; 2) Hymn. Apoll. 
9. ist es nichts. v. a, Jrisyepw, nach der Reihe, hinterein- 
ander, wie man es arklärt, sondern irmicgebiv Ipxeuivao 
gehört zusammen, wie er sich nähert. 

—ryeea, Adna va. ipeäd;, I, 10, 667, 23, 224. 98. 
OyrtBig- . A 

—+yreia,, das Vorhalten; Vorgeben, Vorwand, nüssv, 
Odyss. ar, 71. 8. v.a. d. folgd 

—rxXicız, mug, Hr, (irigw) das An- Anf-. Zursckhalten, 
Unterbrechen, Hindern ; Aufhaltung, Hindernifs; Odys». 17, 
45t. erhl. es einige wie d, vorh, 

—exerimör, hd, @, an» zurück- aufhelend, 

—cxynaridw, deran- darüber- dazu bilden, formen; zw. 

— ryiöeg, al, Vitruvii 10, 18. f L. start iridoyi w.m.m 

Zexibioy, rö, Dim. dos vorh. zw. 

— axidw, auf der Oberllüche spalten, einpalten. 

‚Erisyvaiva, sb ve icyvaime, Plutar, Q, 8. 2, 6. trocken 
oder ınager machen. 

—ryoAdlonaı, sich dabey verweilen, Sophocles Athonaci 

262. zw. : 
2 Schnöiders griech, Hörterb. I. Ti 
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'Erıaryopifw, verstärken; zw. in Plug, Oth. 16. steht jewz! 
riehtiger arıcyupidopar. \ 

—ioxupog, ö, 8. v.n, irinoupog, Hasyoh. zw. 

—ıcxUw, stark wochen, verstärken; neutr. atark werden, 
stark seyn, können; Xenoph. Oscon. 2, 13. wo beide B»- 
dentungen statt haben, ryv wöAw, Ibid. ız. der Stadt bey- 
stehen. 

—ioyu, u v.2 iriyw, ich haltoan- auf, mälsi i 
halte vor, halte hin, reiche, zı B. die Brust, Her Ara 
Wein oder Beolıer, Odys. 16, 444. daher irieyiodar, vor 
sich halten, nehmen; drisxöuevog dir, hielt den Becher 
vor den Mund und trank ihn aus, Plato, 

-owupardw,.ü, im Passivo bey Dioscor. $, 84. sich daran 
sotzen oder legen und sinen Körper oder Masso bilden oder 
sich dazu vereinigen oder vergrölsern, 

—ranag, 6, 4, (Fium) bey Leibe, korpulent, dick, feist, 
Hippiztr, Eee 

Erısweriw, f. eicw, zum Haufen logen od ’ 
haufen, aulmulen, Athonaei p- 129. a e 

—swrpov, rö, die auf das cüroow, hölserme Rad, gef, 
eiserue Bedeckung, oder der diene Beschlag en 
Schiene, Ili, 5, 72%. " u 

RL (irıräsew) Aufırag, Befehl, s. v, a, Zrirakı,, 

—rayaa, ara, rö, (dmracem) das Befohlne, Befehl; = 
lage, Bedingung; die hinterhor gestullie od. ae 
Armee, corps de raserve, Polyb. 5, 53. dav, ne 

-raymarınög, #, 9, zum, ärirayua in den manchärley 
Bedeut, gehörig, 

- : AN : he And ‚ 6, oder irıraurgs, ov, d, der Befehler, 

—ranrınög, 4, dv, Adv, irmaurınüg, befshlend, fi 
rlsch, gebieterisch ; zam Beiehlen gehörig oder ER enge 

-ranrog, d, #, (imrasco belallen » geheilsen;‘ Pindar, 
Pyth. 4, 420. 2) hinter andere gestellt; & der Schlacht die 
triarüi, Thucyd, 6, 07. ung nen 2 

—-raksırwupiw, ü, dabey- danach- d . 
leiden oe unglücklich Sin: a en a 

—raldpıog, 6, %, (räkape: Deodiry, Pl ” 

FVenut Galsıine der Römer‘ ET STROM 
—+rapa, arg, ro, (Erırsivo) Spannung, Plutar. 7, 
—raviw, eine anders Form Fu hen re Sr 
Erıraf, Adr. Arati Phaen, 359, ev... j6s5 

Reihe, hinter einander; ügrız +ä5 &beü 30 ned a = 

or - chen M. st. 745 ee, ch, hat /wıri£, und 

erklärt os auch Z=' asıerepa, H C 

das Wort aus Cltischer an, 2 a re 


 rafıg, wur, #4 8. VW. a. örırayy, das Hinterherstellen, B 
fehlen; rct Gipev, Herodoti 3. #9. das Anord E 
logen der Abgaben oder Steuern. a 


—räapafıg, %, Trübung, eigentlich auf der Oberfläche ; 
imuarws, Plato Reip. 7, p. 134. Verwirrung, Störung, Beun- 
ruligung, Uaterbrec ung; von 

—rapadew, —orrw, eizend, auf der Oberfläche trüben: 
metaph, hermach oder hinterher beunrubigen - stören a 
winen, Herodoti =, 139. ! 

—raßßodog,d, Y, 8. Ve m. Imiidoder. 

-racıg, Bug, #, (imiraivm) Ausdehnung; Anspannung, An- 
siren, ‚ Verstärkung; Zunahme, x; Heftie- 
Kurmamg 3 8 ne, Vergrölserung ; eftig 

—rarow, —irrw, f. Zw, nach. auf- hinter andern oder re 
gen andero stellen oder ordnen, rıwä wi; 2) mit d. Dat, 
einem auflogen, Ben betellen, anordnen, 

—rarınög, 4, 6%, Adv, smırarınög, (a ivai 
anstrongend, vermehrend, Karben, © BL RER 

—radıog, d, #4, (rabsg) beym Grabs; zum Bogräbniss bh 
rigs Aöyos, jaädog, Trauer » od, Begräbnilsrede od. Lu > 

—raxuva, beschleunigen, autreiben; davon 

—raxurıs, ü, das Beachleunigen, Eophantas Stobaei p. 33r. 

—riyfis, ur d, (ririyyw) Benetzung, Befsuchsung, (ei- 

Ooo 
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‚gentl. auf der ‚Oberfliche) daher Ermsichunig‘, Hippoor. 

pP. 268. 

"Erirsdeiaeuivmg, Adv. Part. Prost. P, von ir:Ssraw, in oder 

- mir göttlicher Begeisterung, Pollux. 

—reivw, ich spaune an - darauf -derüber; metaph, ich vor- 
mehre, strenge an; auch neutr. ich vermehre- vergröfsere 
mich, irırsivsodar sig rı, sich um etwas bemühen, Diodor. 
1,37. Cyrop. 7, 5, 82. “wo _roü aured airou Ara gpivar irı- 
raöävar, längere Zeit damit auskommen, Xenoph. Lee. 2, 5. 
raury aPodpüg iwıreramiyou roü Käsavuuou, Parthenii 23. vom 
Verliebtsoyn, £rırsivw rose &uaver, Hipparch. 1, 23. ich 
treibe an zur bessern Ernährung. 

—reyitw, f ürw, ich errichte eine Mauer - Thurm - Fe- 
stung (reixsg) auf der Gränze oder sonst wider feindliche 
Einfälle oder um daraus feindliche Einfälle zu thun; davon 

-riixıopa, arg rd, was zu dieser Absicht erbauet wird; 
und 

—rEıXıa pög, ds Wu dwmiigisig, 4, die Handlung des ixırım 
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ee liyaası 4. v. a. ron. ei, Arati 456. und 939. 

—rauvöw, ü, f. usw, nachzeugen, Joseph. antig. 65,6, 

—rsisia, 9, Polyaen. 6. 9. 3. verbindet es mit doxh, Re- 
giment, Aufsicht; wie oi iwi räAtı, die Magistratspersonen, 

— reÄsröw, 8. V. a, Awirehriw, drirshiu; zw. davon 

—rsksiweig, awg, 4, Vollendung; bey Hesych, En 

—rsirdw, ü, f.irw, ein imırihiuua darbringen; d. i. nech 
dem Opfer noch opfern, wie rooriäsıe, ra, das vor dem Op- 
fer dargebrachte, praecidanea hosiia, s0 iwırsiskmara, die 
nachgebrachten Opfer, succidanear hostiae, Harpocrasion, 

—rikseua, rs, das Vollendete, Pollux 6, ıgı. 

—rrhsdrınödg, H, iv, (irırakiw) zum Vollenden gehörig - ge 
schickt geneigt, Schol. Asschyli. ü 

—-rıliw, ü, vollenden, vollbringen, darbringen; die rin, 
Zölle - Abgaben abirsgen; die riäy, Feste feiern; ra rei 
yhewg, Xen. Mem. 4, 8, 8. die Lasten des Alters über sich 
nehmen, sie erdulden, s0 wie Savarır, Apol. 33. den Tod 
erdulden, sterben, ASkaug, Kämpfe bestehen, Eee 4 
12. vorz. mit ayüva, yapov, ursboxuv gewöhnlich, ausrich- 
ten, geben, feiern. . 

— reliwpa, arı, ri. B.Äin irırelaia. 

rıAiw;, Adr. zuletst, endlich; zw, von 

—rıhäg, Eon &, #, (Tikog) beendigt,- geendigt, vollendet; 
reif; mannbar; zu Ende oder in Erfüllung gehend oder ge 
bracht, räs insiveu Sehyrıag dwırskiag wousıy, seinen Willen 
etfüllen, Melissse Epistola. 

"Erıriäkuw, f. sAö, undbey Homer ohne Unterschied im Medio 
dririhkonar, mit nidon, EWeruäg, abghors, muvdseiag rıvi, oder 
znit dem Dat, uw, figd. Iulım, nuftragen, übertragen, aufge- 
ben, heilsen, befshlen ‚ anweisen, einschirien ;_ vwieres 
"Ayaüv Ev dwerelkaro Ilahkar, Odyss, 2, 327.. den Pallas ih- 
nen befahl - über sie verbangt hatte - gebot. nal usı Sava- 
we aim rd" dwirsikev, Pind. Nem. X, 145. gewähre oder be- 
stimme auch mir den Tod. Bey Arztus ögs. 4 dr 0 irerai- 
Aaro enopriev m. v. m. dvarsıkar droigem. Das Homerische 
iei uüßov Freaks heifst fügto- seizte hinzu; 2) als Nautr, 
und im Med, s. v.o. aufgehen, von Sonne und Gestirnen 
jedoch nach der in irırcky angegebenen Bestimmung, 5. in 
irhm. 

riuvw, £ suü, oben oder auf der Oberlliche schneiden, 
Herodoti x, 74. bo- einschneiden, verschneiden; hemmen, 
hindern, verbindern; abkürzen und zusammenziehen ; da- 
von drırong. 

Erirsf, unoc H (rinm, riurw) 8, v. a, drirencn d, 4, der Ge 
burt nahe, Herodoti x, 108. wo die eine Handschr, iriren« 
bar, wie Damascius Photii p, 561. u. 57£. Hemsterh, ad 
Thom, p. 357. welcher es empflänglich oder fruchtbar er- 
klärt, 

— troarslceum, f wiesen, Wunder dazu machen oder fü- 
gen im Errihlen, Pausan, somst wpogragur. bey Themistius, 
rigmiii, ö, 4 (rigua) bey« zu- auf der Gränze oder dem 

Ende, 
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Erırepränc dog ö, 4, Ad. imrapräg, 















—rigraivm, übertrocknen, au 


Exrırsraprac, d, 3. 
—rerydevpnivwg, Adv. vom Part. Praet. Pass, von swırm- 


an yes aro;, ro, 


ri 


—rt; 


ri 


—rubsv 


‚ERNITE en 


1 
ergötzend, ‚irireuend, 
ergeben, Plutar, Alcib..23. 


gen pass, dem Vergnü un 
en. 


mit xAdaycz und gaSuas Vi 


—rigrw,f yw, damit- daboy ergötzen - erfreuen; Med, sich 


daran- damit ergötzen oder freuen. . 
£ dor Oberfläche trocknen, 
Apollonli 4, 607. wo andre !rı tige. getremnt lesen. 


—rirauiuwg, Adr. vom Part, Praet, Pass, von irireivw, im- 


tente, angespannt, stach, heftig. 
8. srirgirac. 


dsiw, mit Fleils, genau, Dionys. hal, 


—rerunnävwg, vom Part. Prast, Pass. von irırzuvs, zusam- 


mengezogen, abgekürzt, Strabo 8, p. 566. 

(iwmuygaso, —rıiyw) das Erreichte, 
das Erlangte; das Geglückte; wrir. yupönuyrer, Dius Sto- 
bae, Serm, 159. ein durch Meuschenhand verfertigtes Bild 
oder Gegenstand, - 


— rıunriınög, 4, 597, zum Treffen- Erreichen seiner Absicht 


geracht - beguem - geschickt; der gewöhnlich trifft, er- 
reicht; mit d. Genit. . 


—rrufig, ws, 4, das Troffen, Erreichen, Erlangen; devon 
—rıyvaw, vorz. Med. irıreyvasuar, ich brauche dazu, ir, 


Kunst, Erfindung, ich erfinde noch, von neuem, oder ioh 

erfinde, brauche Kunst - List gegen jemand, Herodot, dav, 
vyrig, Ewg, , Nous - wisäschole - hinzugsetzte Er- 

findung, Kunst, List, oder wider jemand; auch das Kün- 

steln an-einer Sache, Dion. hal. Isaeus c. 3. 

varig, 6, 4, durch rieus oder wiederholte Kunst 

- Erfindung hervorgebracht, auch #. vı 8. raxanric. 

: vokoyiw, ü, dazu- dabey noch die Regeln der Kunst 

erklären. 


Erırmbeiog, d, $, auch deimdsin, Adv. eier, Tonisch 


erben, —trdlwg, (dmıraöng) geschicht- bequem. brauch- 
bar- nützlich zu einer Absicht; r& Zrirtösa, was man zum 
Leben braucht, L.ebensmitiel; 2) ein Verwandter, Freund, 
Schöler, Den Superlar, —rydisrareg, Horodoti g, 7. in dem 
Handschr. —yBsiserarov, Demoeritus Eustathii p. 1441, 16. 


—rydsrörng, #, die Geschicklichkeit, Bequemlichkeit, 


Brauchbarkeit, Nützlichkeit woru, Golegenheit; nützliche 
Dinge, Polyb, @, 23. 2) Verwandtschaft, Freundschaft, Bo-* 
kanntschaft, 


—rybsuöw, ich mache bequem- geschickt, irıryängg, Jam- 


blich, Pythag. $. 225. 

“, ars, ro, (imirydaiw) was man mit Fleils treibt, 
Beschäftigung, oop&s avdgüv, Lucieni 5, p.27. Gewerbe, Le- 
bensart; ganz das lat. studium, 


— rhdsveız, », das Betreiben eines Geschäftes, Gewerbas ; 


eine gewisse Einrichtung der Lebensart, Sitten, Gebräuche; 
vevepatepiun ag ro Delow Srirmisunig, Thucyd. 7, 86. was er 76 
sagt: wohkh ig Seolz vum dedrirnuni, eine sogelmälsige Ehr- 
furcht und frommes Beirsgen gegen die Götter, 


—ryisurans, od,0 dei rd; zw. 
—rndibrös, 9, 59, genau oder mit Tleils gemacht oder 


trieben; gesucht, und dem Natürlichen entgegengesetzt, 
fremd; von 

—rndbeuw, f. siew, ich machs- betreibe- verrichte mit Fleils 
+ Sorgfalt und genau; überhaupt ich ıreibe- übe- führe eine 
Lebensart- Kunst- Handwerk, auch mit‘ folgd. Inlinit. wio 
studeo, sieh bemühen; 2) von der Bed.. des Sorgfältigen 
kommt die von übertriebener Sorgfalt, Putz, Ausschmük- 
kung, und also s, v. a, durch übertriebne Sorgfalt, Fleils, 
Politur, durch Kunst und fremde Farben- Zusätze entstol- 
len, verstellen, schminken, vorstellen, nacläffen, erkänsteln, 

—rubiug, Adverb. von 

—rhöyg, Bd, N, de. 2, 140, drimmdie a eigspam at, dwırndsig e.V, 
w. Swırmösious, wieawdeis st awdaric, 1.7, 100, Gewöhnl. ist 
ärirnder und sZeeirydsg, mir Fleils- Absicht- Vorbedacht, 
Eurip. Iph. Aul, 476, nal un dwirmdsg ndiv, ara Coev Pps- 
vo, usbchts verstelltes, faläches, 8, dwirndsie: mach, 

—r45%, % Urgrolsmutter, wie abaria und ixirarrs;. 


wu! ENITHKTOZE 


Eriryarayı 6, # (irırjam)'Meleng: Epigr. 62. id" die Inirgura 
Orsten HAug, wo es so viel als das folgd. wAnsrig , verstellt, 
‚ist, Aber die gemeinen Ausg. haben richtiger irinryr«, s0 
wie auch bey Cicero Attie, 7, I, ‚ 

— rixw, ich schmelze, gielse geschmolzen darauf, Herodoti 

» 239. u. 

a Fr mırws, Nicand, Ther. 852. derSchoten (siliguas) wie 
räkıs, %, Bochshorn hat, 

 rypic,.ü, ich beobachte; bemerko bey einer Sache - Hand- 
lung; davon - 

rhonees, #, Beobachtung, Achthaben; ferner 

—rnonyräs, ö, Beobacher, Aufseher, Schol, Asschyli; und 

—rypoyrTinög, geschickt zum Beobachten - Aufpasson, 

Erırı$iw, und Zrriöyw, Fut. imsyrw, ich setze hinauf; 
seizu hinzu; "Exropssrz apa mäddor imi Dopisa Shx’ lspeiem, 
Il. 19, 46. st. öröxe, schıetj mehr auf Hektors Opter; 2)ich 
lege auf, GDogricy, dine Last, Zywiav, eine Geldstrafe, Strafe; 
3) ich trage auf, gebe den Beichl; 4) Medium Irıridepar, 
" wie aggredior, ich greife- fange etwas an, unternehme es; 
5) ich greife- falle einen feindlich an; auchich stelle einom 
nach, wie ein Feiod im Kriege, Herodoti 8, 27. reig api- 
arouc vunrög a#edinaro reise Ososarsıcı, liels durch die be- 
sten Soldaten die Thessalier des Nachts angreifen. 

—rixrw, ich gebäre naclı „ m. d. Dat. nooh mehrere, Hippoer. 

—rı\law, ich rerunreinige mich darauf; ankscken, rm na- 
eliys, Schmatr von Kohlen anschmieren, Aristoph.Ach. 351. 
wo jetzt ivsriäycav steht in ders, Bedeut. 5. rılaw. 

—riuacag, d, hiels zum Spott der schmähsüchtige Gesöhicht- 
schreiber Timasus,, wegen seiner irıriayrız, gleichsam taxa- 
tor, Diod. Sicul. 5, 1 

"Erırıundw, ü, ich erlıöhe'den Preis, übersetzeim Preise, Urs 
ö vousig drırımdy Zymuüre, Aelian, v. h. 10. K, 50. 5 eiro 
feitimaraı, der Weizen steigt im Preise, Demosth, 2) mit 
d. Dat, einem Vorwürfe machen, rchelten, mit ihm unzu- 
frioden seyn, auch von Sıchage; dnmoria warrac Yag reic 
wirgaymilsg in Tag Hiphung Erırinan, Demösth. p. 381. ou reür 
irırias, ich mache euch defswogen keinen Vorwurf, 502. 
3) ich räche, daher irırıuurug, der Rächer; 4) #. v. a, voor 
tıuay, wenn die Richter die Berafo des Schuldigen nach ih- 
ror Schätzung erkenzen: räiv drıysypanupivas dreriunsav, De- 
mosth, Daher imır/kıcv, rö, die Geldstrafe, Bey Herodor. 
6, 39. erklären einige das ionischo £rırizuiwv st, drırımawy 
durch ehrend, andere durch rächend, -so wie irıriua bey 
Sophoel. Electr. 917. einige durch ra ri rıu$ yıyviuasa er- 
klären. ri» Soxai din druremiwss die alte oder vorige 
Strafe zuerkennend u, ausführend, Herodoti 4, 43, 

ri a, arcs, ro, (irmudw) das Vorgewortene, vorge 
nn Ve:brechen, Fergebee: Tadel” Vorwurf; Fa 

— riundis, zug, 4, das Sırafen, Rügen, Tadeln,, Vorworfen; 
auch o. v.a. d. vorh. cirov, Theurung, Appiani Civil. 4, 117. 

_rıuyr und srıramräg, ö, Oppiani Hal, ı, 684. Sırafer, 
Berirafer mit Wenn oder That; Rächer, Beystand, wie 
sriruuhrwp Inıramy Favmure, Odyss. 9, 270, 

..riuyrindg, 4, dv, Adv. Eriringrmüg, zum Strafen + Be- 
strafen- Scholten- Tadeln gehörig oder geneigt, 

 riphrwp, opa 6, 8. 9, Mu Emiriunrup. 

—ripia, d, 8, v8, Zririugoig; 2) der Staud eines dririmog, 

-.Bürgers, der alle Rechts geniefst, der arınia entgegonge- 
setzt, Demosıh, p. 549. bey Artemidor. Osir. 2, 47. Scham- 
glied. 

riwiog, 6, 4, was zu Ehren 
wo. 4. 2) rö irirıuov, die von dem Richtern geschätzte und 
bestimmte Strate, vorz, an Geld, 8. irmudmw, no. 4. de- 
her überhaupt Gleiches gegen Gleiches, Vergeltung, Eur, 
Heo. 1086. 

rıuor, 6, 4, In Ehren, geehrt; 2) ein Bürger, der alle 
Rechts und Vorzüge eines solchen genieist, im Gogens. von 
„&risacg, ser solche verloren hat, Adv, iritiawg Auch xoh- 
para iwirijs=, das unvorsehrte Vermögen eines Bürgers, der 
wegen eines zufälligen Mords gotlohen ist, Demosih, p. 634. 


eschieht- ist. 8, iwırıjzdw, 
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Erırirdıoc, dd, Und drirırden d, 4, wc dergl. sußra- 
mus, der noch an der Brust riröy liegt - saugt, 

—-rkawu, fririgu, a. v. 2. rAhuı, rAaw, ich ertrage, erdul- 
de, ru vor Erırkärw npadig uuforsıw ducien, Il. 19. 220. wer- 
de über meine Kede nicht ungeduldig in deinem Herzen, ' 

_ruhyw u. bwin, *. Ve m. Emeräinu. 

—ronog, d #4, (rixos)yurd, eine Frau, die gebären, in Wochen 
kommen soll; :2) apyupso» ewironos, Gold, das auf Zinsen 
steht, 

roh, 3, eg. Aufgang eines Sterns zugleich mit 
der.Sonne oder nach Untergang der Sonne, 

—roludm, E How 74 Saldrru, wider das Meer Herz fassen, 
wie comtemnere mare, und sioh drauf wagen; 9) ao ö'Jwırck- 
par npadig xal Sud amouyv, Sasse du bey dom Gesange nur 
Herz; vergl. 17, 238. 

—roun, 4, (iwiriuw) das Abschneiden, Einschneiden, +% 
neßaklr, um: beschneiden; verkürzen; zusammengezo- 
genes Werk; Auszug, u. dergl. 

—ronig, #. 9. wepierouis nach, 

—ronung, 6, %, (imriuw) abgeschnitten, verkürzt, abge- 
kürzt; zusammengezogen, iriroua £uAa, kurzes Holz, wel- 
chos gleich so aus dom Baume ges.önritten und vom Zim- 
mermanne verbraucht wird, Theophbr. h. pl. 5, @. vergl. 
3, 13. rk Ewiromua ric Xüpag, ‚Pausan, 10, 31. das durch Hoer- 
stralsen abgecbeilte Land, 

—rövıos, ri, (dwi, rövor) ein Griff an einem Instrumente, um 
damit zu drehen -windsn -schrauben -anzuspannen, Natliem, 
verer. P. 110, % auurpodia ri; sUvsiag amır. Plutarch, Edue,” 
T an, vermehrt die Zuneigung. 5. über Virruvi 10, 
8. N te, , ’ 

— rovog, d, verst. /aäs, ein Strick, Sell, Tau, womit etwas 
angespannt wird, ewıreiverar, Odyss. 19, 423. im Baıte die 
Striche, worauf die Beitkissen und Decken liegen, Aristoph. 
Lys. 932. bey Aristor. h.a, 3, 5. sind iwirgvsg wal duale, 
grolse Flechsen an den Armen und Schultern, 

-rofadouaı, f aronar, oder irırofevw, m. d. Dat. danach 
mit Pfeilen schielsen, 

—roEfig, Dog, A, der Einschnitt oder-Kerbe, Riune, Nufs, 
an der Wurfmasohine, worin die Sehne liegt, Vitruvii 
20, 15.- 

Erıroriw, am dem Ort seynoder wohnen, Suidas, Oppos, 
deroriiw. Suid, narsımidw, 

—romkdov, erirowaäl, Imromieigron, deirömiydor, eigentl,. 
äwi rö wAsov oder woAd, oder wAsierov, wAyj9or, mehrentheils: 
Imroreäd ‚oder swıriwiyde;, überhaupt, im Allgemeinen; ärı- 
rörksoroy, moeistentheils, 

—rörsag und jrirodee, bey Pindar, Pyth. 4 und ro. desgl, 
das Simplex pre 3, 48. röosag dis, ©. v.a. driruxim, driruge, 
ruyav, von. einom jetst unbekannten Stammworte, 

—rpayiau 9. drırpayian R 

—rgaynnerigo, bey Julian, Epist. 24, irxadar Ewırpayy- 
parigenda: als Nachtisch irırpgayyua aufgetragen werden, 

—rpayiaı, ol, (dei, rgayos) Fische, die niemals Rogen haben, 
noch zeugen, und dabey feıt sind, franz, brehuignes, bre- 
hans, $. rp&yor, rpayav, } 

—-rpsyıog, adpediry, ein Beynamo der Venus, von einer in 
einen Bock verwandelien Ziege, (rgayog) Plutar. Thes. 17. 
wo aber irırzayia steht, 

—roayog,ö, ein Fehler des Weinstocks, der ihm un'rncht- 
bar macht; dsher wenn or ins Laub und unnütze Triebe 
(pampinos) schielst und nicht trägt; ” . va, Erıduhkideg, 
unnütze Blätter, Triebe, pampini; 2) der Brand, weon die 
Knospen vensengt werden und nicht tragen, sonst Sunaiw- 
weis. d, rpayan, 

—rpaywdiw, &, auf eine tragische oder übertriebene Art 
hıuzusetzen, 3 

—rpnredidrog, 5, f, oder imrronmädiog, #, #, auf- an- 
bey dem Tische; sum Tische gehörig, Hercules epitrapezius, 
Statii Sil®. 4 6. 

—rparslüpara, ra, (drırparsiu) die aufgetafelten Speisen, 
Athonacı 14, p. Ögt. 9. rparisiw 

Oovo2 
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Erırparw, ion, at. irırpiem Herodt, 7, 32. und sonst, 

—rgihw, ion. #t. irırgadw. \ 

—npanädıes, 6, 4, (dm rgaxäiu) auf- an dem Halse; 
zum Halse gehörig. 

—rgaxuvw, auf der Oberfläche rauh machen; zw, 

—rperrinög, zum Ueberlassen » Nachgeben geneigt; Aristi- 
des 2, p. 310. von n 


— roirw, f. yo, ich wende zu; überlasss: von sterbanden 
Zen. die den Kindern ihr Vermögen überlassen, Odyss. 
7, 149. nei wasciv dmirpäypaen Emaurog urymar dvi meyapadı. 
vertrane an; 2)erlaubın, zulassen, cu piv dwärpswe yapai, 
Il, 20, 79. gab dem Alter nicht dach , unterleg. nicht; 3) be- 
fehle, ni an, Med, coi din nnden Yunds irerpamers älps- 
e9aı, Odyss. 9, 12. dein Sinn hat sich dahin geneigt, du 
willst, mit verst, dauris, öpyy dmırgiypag, sich dem Zorne 
überlassend, im Zorme, Dionys, Ant, 7, 45. reis Spnaiz im 
refyavrs;, im Vortrauen auf den Eid, 7, 40. und ölter. 

—reifiw, drüber- dazu mähren . füttern - wachsen lassen- er- 
halıen: dwıreßanpiugg veeryrog Inavic, Dips Ant, 3, 59. da 
hinlängliche junge Mannschaft nachgewachsen war; nach 
Herodoti 4, 3: in rourews odı dwerpadn valrgs, WO jelat irpa- 
© sieht, 

-reixw, ff. —Seifu, Aor. 1. {mißgefe, Il. 2, 409. 8. auch 
£riöpiuw, dazu - dahin - danach - agezon laufen; überlau- 
fon: Aöym ri, Xen. Oscon. 15, 2, 6. schnell - kurz abban- 
deln, durchlaufen; anch einen feindlichen Einfall oder 
Streifzug in ein fremdes Gebiet machen. 

—roißw, f. yw, bereiben, abreiben, zerreiben; aufreiben, 
zerstören. Bey Appien anreizen, aufwiegeln: ri» vicer Irı- 
reißsıy, vermehren, verlängern, Appian. 

rpi4papxiw, ü, über die Zeit rgunpapxsz seyn; daron 

—Trpiypapxyma, arog, ro, die über die geseizmälsige Zeit 
bebsitene Führung and Unterhaltung eines Kriegsschittes. 

To: 74 K&, aröz, ri, (dwirpißw) das daran- darauf (reriebene; 
ip=rwy wi. Nicetss Ann, 17, 4. wie wigirgiuua, in der Liebe 
sehr exiahren und listig, 

—rgimrog, d, # (irrpißw) abgerieben, berieben ; zerrieben;; 
worth aufgerieben zu werden; verwünscht, veriluslt, Ari- 
stoph. nd Soph, Ajsc. 103. 

Erırgiz, Adv. dreymal. 

—rpgirog,ö, 5, im Rechnen beym Addiren heilst das Ver- 
hältmifs iwıpögios Adyoz, wo die grüßsere Zahl eine kleinere 
einmal und einen Theil von ihr enthält; so dpnueökrog 3 von 
zfsequialtera ratio ;“so heilst das Verhältnils von 4 zu 3 öri- 
egirog, weil 4 einmal 3 und einen Driuheil enthält; so 5 zu 
4 trıriraprog. Eben 50 ärimsurog, panragy apiplouc, imöy- 
Boos u.8. w, Diese Verhältnisse werden auch in der Musik 
von den Intervallen der Tone und vom Zinslußse gebrauchıt, 
50 heilst Saysızua Sröydoov und rönsg Imiydoog, wenn man 
zu dem Capual vom Schuldner noch deu achten Theil des 
Capitals bekommt, also von 4 Drachmen, welche 24 Obolen 
machen, drev Obolen, u. #. w. 

roryis, 4, das Abreiben; Zerreiben ; Zerstören, Vertilgen, 
Autre:ben, 

—rpo mas, d, % Creiuog dri) erschrocken, zitiernd, Schol. 
Acıchv' Theb. 78 

= rgomady», Adv. verstellt; Ilesych. welcher es auch durch 
eilig erklärt, wo es wahrsch. für drirpsxadny sueht, 

-rporalog, ala, aicv, (£rirgomn) Gberjassen, übergeben, 

“anzerttaut, vorzürsl vom Vormunde: apxa Imırgorajav dm, 
die Regierung als Vormund verwaltsua, Herodoti 4, 247. 

rgoraw,ü, 8 VA. dnırgärin 

—rpöreia, #4, u, dmirgimeveng, f, Plato, anvertraute Aufsicht, 
Verwaltung: Rogen’schatt, Vormundschaft ; davon 

—roowsurındg, % dv, zur Verwaltung- Aufsicht- Vormund- 
schaft gehörig oder geschickt. 

—rgoriiw, f zucw, ich bin iwirgorsg, Aufscher, Statihakter, 
Vormund, Besorger, Verwaltr von einer Person - Sache 
- Stadt - Provinz, m, d. Accus, Herodoti 9, 36. oft m. d. Genit, 
Herodoti 7, 62. 

—rporH, 3, (drirgirw) die anvertraute Gewalt - Macht - An- 
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sehen eines Schiedsrichters -Vormundes - Verwalters = Auf- 
sohers - Stattbalters; 9) die lat. deditio in fidem, wenn man 
sich dem Sieger auf Gnade und Discretion ergibt; auch 
Vollmacht, Diodor, 17, 47. . 

Erırporia, #, 8.7.8, irırgomsia, Dionys, hal,! 

-rporinög, 6, %, was kum Irircomos gehört, vors, zum 
Vormund, viuss, Gesetz wegen der Vormundschaften, 

—rg0r05, 8, 4, einer, dem man dis Sorge - Aufsicht - Ver- 
waltung von einer Sache, wavrwy rüs dwürso dw. Herodori 
1,108. Porson - Stadt - Provinz - Landgute aufgetragen - über- 
lassen (irrpirw) hat, also Aufschor, Statthalter, Vor- 
mund und dergl., 

-pe0h: ä, nachkommende Nahrung oder Wachsthim : 
zwei. ! ‚ 

—rgoxadnv, Adv. (dvırpoxaw) darüber hinlaufend, eilig; 
obenhin, kurz, 

—reoxadw, darüberhin oder weglaufen; davon 

—rpöxakog, ö, 4, rund, abschüssig, glatt oder schlüpfrig, - 
worüber man wegläuft, Dionys, halic, verb, es mit xara- 
Opus. 

— rpsyacpög, d, das Derüberhin oder -woglaufen ;' das ei- 
lige Berühren mehrerer Gegenstände oder Sachen, 

—-rpoxdaw, 8. v2 —roiyw, Apollonii 4, 1265. 

—r90%0:, 8,9%, Adv, dmirpixug, vom trırgsxalg, daher 
volnbil, schnell, eilig. 

—reugw, £ vew, bey Hosych, zumurmeln, irıyoyyudw, Anal, 
3, F- 53. von der Schwalbe, 

—rouyw, dazu essen, Lıucien, ; 

Erıruyyave, ich traffe, stofroaufeinen, rıyv), ich treffe an; 

2) ich srefe das Zin!, auorsü; daher ich erreichs- erhalte - 
bekummo von ungefähr, nanciscor; anch ohne Casus, ich 
bin glücklich in einer Unternehmung: Irwıruygavsrau, irıri- 
revaraı h zpasıc, die Handlung ist glücklich geraihen, Adyey, 
die Rede is: glücklich - gnt auseeführt: davon Erirsuyua und 
erırugng; Anton. Liber, 41. Ir aur@ ubv oUdiv dweruygave 
run moR ram Inpav. Dersibe sagt 39 apue Dürr d aroruyga- 
vowss waig vöv yausy wohl Kaheriurepog hu dagmg — Irsı öh 
wur wol ra Kaya oubiv druyyavero, Wo es zuletzt srerdyxd- 
vers heilsen muls und viell, aurs rüv woög 7. e, vorher aber 
Amsruygasourı rüy mp. r.yı Für ivruyx. sprechen oder ro- 
den ınir, Plato Legg. 6, p. 264. und so erklärt man irirsufıg 
täc dur. bey Theophr. char. 12. H 

—ruuBibiog u Srerümßiss, 6, H, (rUußer) auf dem Grabe; 
zu dem Grabe gehörig; negubadcı drirumßidier, die des Grab 
auf itırem Kopf haben und den Grabhögel, d. i. die Kuppe; 
nach einer Fabel, 

'Erirugev, rö, bey Cato 172. Cap. ein Essen vongebroche- 
nen Oliven und eo Inge such eine Olivenart scheint 
drirugig oder wirupız davan zu heilsen, 

—rvViöw,ü,f wow, blind machen, Plutar. 6, p. 345. f. L. 
st. drei ruD, 

—rubia,ö, hie,» va rußöw; bey Suidas u. Hesych, 
sv. !rımaiw und das folgd. 

—riDdw, b -Sötw, ich enılamme, entzünde, $. idw; im 
‚Passiro mit dern Genit, werst. !owrı, Aristoph, I.ys, a2r. 
-ruxXhg, 80 d, 4, (irraygaru) Adv. —yür, der das Ziel 
trillt; seinen Zveck- Absicht- Wunsch erreicht - erlangt 

bat; glücklich; davon 

—ruxia, d, 9V.8. dwirevfig, Erreichung des Zwecks, glück- 
licher Fosigang, Glück, Dionys. hal. 

—rudade, f. dow, (rwSadw) verspotten, verlachen, m. d. 
Dar, u. Ace. davon 

—-rwSaruög, ö, Verspottung, Polyb. 

—Daysiv, Aor. 2. desu ossen, danach essen. 

—bardpurw, f. ıvü, erheitern; heile- gläuzend- heiter ma- 
ehen, od. reinigen, waschen, gleichsam überwaschen, Apol- 
lonii 4, 662, 

— Oaivm, dabey- darüber - dazu- danach- dawider schen 
oder scheinen lassen - zeigen - weisen: von aulsen oder oben 
mut zeigen oder sehen lasson, uyds Ay dwridamı wandv, Theo- 
guis 349. Medium dabay- darüber- dazu- danach- dawider 


EIISANEIA 


sich zeigen oder schen lassen. kommen » göhen - erscheinen 
glänzen - leuchten - aufgehen: r& erıdarmiusa, ‚die binzu- 
kemmender Umstände oder Zufälle, Hippocr. 

Erıyäavsıa, #, (drıdaiveum) die Erscheinung, vorz, die un- 

“ vwermuihete Ankunft oder Gegenwart eines Goıtes- NMen- 
schen, um zu helfen und dergl. 2) die äufsere Seite einer 
Ssche, die Oberlläche; das äufsere Anschen einer Sache- 
Person, Polyb. 26, 5. Handlung, der Schein; metaph, auch 
die Würde, das Ansehen, die Ehre, Ruhm, Glanz, vor- 
süögliches Ansehen und Macht, Diodor. 19, 1. 3) dss Auf- 
sehen, was eine unvermuthote Sache macht, rö uayadog rür 
dınäv dwıharstay rıva dweiygem, Isaeus 167. Angesicht, die 
Eronte, Polyb. 3, 116. von 

-Oavic, 406, 6, 9%, Adv, —vär, (irıdaivo) erscheinend, 
sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, vorzüglich; berühmt; 
angesehen; bey Polyb. 26, 10, ein Titel des Antiochus, der 
sichtbare Gott, 

— bavia, 5, 4. 1. iridävea, u, ra drıdavıa, das Fest der 

rscheivung , Epiphaniae. 

—Davros, d, A, (irdalvw) sichtbar. $. driebaro. 

—QDappansvw,f.eicw, #. v. 8. Öapı. mit der Bedeut, von 
dazu, dabey, danach; Menander Sutdas in avalufsäva, vergl. 
Frapmenta p. 76. Cler. 

—Gapuärrw, aus Achilles Tat. p. 263. noch einmal Pag- 
karrhv. 

—Dacıs, #8. v. a, awıßaysia, Eisoheinung, Aufseres An- 
seben, Miene, Polyb. 96, 5. 2) Bezeigung, Beweis, Polyb. 
4, ix. und sonst, 

—Gaäcnw, 4. I. aus Orph, Arg. ı0. wo es drißauou von 
wıyauruw heilsen soll, 
—mbarvibrog, dribarıg, 

» Garen. 

—barog, d, #4. 8. Zrisharog, berüchtiger. » 

-Daverw, 8. v. a. irıducnw, erscheinen und leuchten, auf- 

chen, Hesych. die Form imıpauw von irıpaw, erscheinen, 
mm im N, T. vor. 

u „und Med, s. v. a, irwiuw und Mediam, Clemens 
Alex, 

’Exrıdäpw, Fut. ixoiew, Aor. 1. Sryveyua, darauf» darüber - dazu 
dahin- dansch- dawider tragen oder bringen, ein Beywort 
braucben, als Heywort (4riSsres) hinzusetzen, Aristot. rher. 
9,6. 5. aridıcız. 2). v8, drrnaw, vorwerfen, Schuld 
geben, Xenopb.: Mem. ı, 2, 35. =öAsuov, inferre bellum, 
mit Krieg einen überziehen, Vectig. 4, 4. auflogen, auf- 
bürden, zuschreiben, airiav, diaßoAny, aumbepäv, evoma r 
övsıdog; hinein» hinzu- darauf bringen: rap» Xoas, Sava- 
reug ardpweroig, zuführen, darunter oder darüber bringen ; 
Med. mit sich, bey sich tühren, hinter od, nach sich gehen 
haben ; Übwg Irißepöpevag, mit sich führend, Strabo 3, p. 308, 
5. zumdiv Smdoy aphiev Emidapdumeg, Plutar, 1, p. 33. 
vis drubipsedar, gegen- wider eiren gehen, auf einen los- 
gehen, antallen, angreifen; örav Sakarra ueyaiy Eribigyran, 
wann das stürmende Nieer auf dasSchiff tobı, Kenoph. Änab, 
5, 8, 90, ol dmißipdmeveı, sind auch die Nachkommenden. 

—Onunräp, ö, bey Hesych. s. v. a. d srıpnuidum und dmu- 
Onpir. . 

w- ni, bey Eur. Ipb. Aul. 130. iridyex, wofür andere drı- 
Ohpıea lesen, zussgen, geloben, verspiechen; wofür 135, 
Garidw steht; I 936. Onyuidw 1396. Plutar. 9, p. 266. 
für genehmigen. erklärt Hessch. <+:Dapsnar obentalis. 

’Erıpypidw, und drißnuilseder, (Onun) heile einem Rei- 
sendon, oder einem, der etwas anfingt- vorträg: u, 8, w. zu- 
rufen, und zwar Worte von irgend einer Bedeutung, Ahn- 
dung der Zukunft, Pau, o einem Flüche oder gute 
Wäusche zurnfen, also ihm Beyfall oder Misfaslen dadurch 
amdeuten., So Herodet, 53, 124. davon solche Zurufungen 

dricyuisua; 2) daimerag rıvag mal Seols Teig mpoyivon Imidye 

iZovrag, Plutar. arası reig eyakoız sriinmigen ro Önımirion, 

Detselbs; swißywidsm role Seeüg, Demont.ı. pP: #05- die Got- 

ter als Urbeber anführen; don avigeray nei epvsa nafıspweay 
na ra York drspygay sxacıo, Lucian, Hier erklär man 
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477 


"EnI®OorA 


es durch suschreiben, aber dabey ist der Nebenbegriff von 
guter Bedeutung und Ahndnng nicht zu vergessen. In der 
Stelle des Plutar, vom Hirsche des Sertorius; voAAa rüv adijr 
Aav dmebhpider dnhotv, heist es, durch irgend ein Zeichen, 
Ahndung, omen, andenton, entdecken; wie bey Appien. 
Civil. 2, 62. 5, Chun; auch zusagen, geloben. ird mit 
irevQnuiw oft verwechsalt. } 

Eriöhniepa, arıy, ro, (dmnuidw) ein daboy- oder darau 
gegebenes Zeichen des B FA er der göttlichen Bostä- 
Hgung durch Zeichen am Himmel, Thucyd. 7, 75. Joseph. 

.J- 6. 5. a 

—Dymıisjög, 5, Sırabo 6, p. 492. die Frnennung nd \WVei- 
hung; Hesyoh. erklärt es auch durch‘ idugnög,. wahrsch, st, 
Erıdeiaepör. 

—&%avw, Hom, batr. 213. wie PSavw. 

—BSiyyonar, f. Eoumı, dazu- daboy- danach tünen - reden- 
sprechen singen- spielen; davon 

—OS5syma, arog, ro, Zuruf; überh. das dazu- daboy Ge- 
sagte- Gesungene, 

—G3ivw, darauf- darüber schmachten oder verschmachten- 
vergeben; Athenasi”Nicander p. 684. 

—- bioviw, ö,n vn. Odowiw, Dionys, Ant, 9, 43. zw. 

— DSovag, ö, #, Adr. erıdSivmg, dem Neide und Hasse aus 
gesetzt, beneidet; getadelt, tadelnswerth; Hals zuziehend, 
drud. wei tüv rAndvam aSgärav, Horodoti 7, 139. bassend, 
Eur, Andr. ißt. 

—DSopos,d, %, (Fri ®Sogä) verderblich, Pollux 5, 132. 

— DSUebw, bey Thever. ız und 7. wo es der Schol, durch 
erırruousa he trıyıSugigcevea erklärt; in jenem Falle sche 
OSdw at, rum, in diesem soll es imıypundeusa heilsen, Yıda 
st. YıugiZu. Vielleicht siaud ehomais irsypurrosa, denn 
Hesyelu, hat yurree, wröum u. Yurros, wrurhon. , » 

— Hıkloroviw, sowas, d. i. Brio. iri, mit dem Datir, ‚oifrig 
betreiben, Kenuph. Osc, 5, 5. wo aber Stobacus Qi). iv rars 
Srpaug hat, : i 

—Disßoc, d, H. (GAiy) mit hervorstehenden,, aufgelaäfe- 
nen Adern suf einem mageru Körper, Hippoer, niwv, Aristot, 
b.a.ı, zz. mit Aderu auf der Oberfläche, 

—OAksymalvw, darauf- darüuber- danach- oder auf der Ober- 
Näche entzündet oder geschwollen seyn, Hippoors p. 785- 

’Erı@kiyw,f. Zw, entsänden, anbrennen Il. 23, 52. dopa 
roürsv iv irıbätyy anamarev wüp Yärcov am bPIaAuiv, da- 
mit ibn das Feuer verzehre und aus den Augen bringe. | 
den Trogikern, wie incendo, #, v. a. dmsysipw, Brunck a 
Acschylı Pers, 393. erleuchten; metaph, Pind. Olymp. 9, 34 
neutr, Pyıl. zz, 69. gläusen, ._ 

— Okoyiicı dass du #, dei, imidAiyem, oder entzündet; Zw. 

—Oiöyıraa, aroc, ro, (inpAoyila) entzündete Sielle oder 
Fleck, Hippoer. p. 1253. 

—Okoywöng, d, #, oben oder etwas entzündet aussohend, 
Hippsecr. p. 191. 

—Pivw, f.Vew, nanspereı, Apollon, Rh. x. wider die Göt- 
ter sprechen, reden. 8. Piuw. R 

— Doßisuas, noch mahr sich fürchten; zw. 

—Doßog, ö, A, der Furcht ausgeseszt: yarslanıg dr. xei dm 
ersg, Flutar. Pyrrh, c. 7.; orschrecht, Insbyli Ag. 1163. 

—Doıvinidw, ins Purpurrothe fallen oder spielen. 

— Ocıvicaw, auf der Överlläche roıhı machen, Plutar. 8, pP. 
886. Luciani 5, p. 304: hingegen neutr. ins Sg gr sic 
ziehen oder spielen, Nicander Athonaei p. 370. Plutar. Alex, 4. 

— Doıraw, ü, dabin- dazu öfters gehen od. kommen: überh. 
dabin- dasu- darüber gehen; bey Tliueyd. x, 81. einiallen, 
hineinstreilen. 

—_ Doıredw, f. turw, 8. v. a, drıberaw; zw. s 

—Doirysıs, 4, (arıberaw) Zugeng, Ankunft; Secd, Ein- 
gebung, Joseph, amtig. 17, 2. i 

—&ovog, ö, 4, mörderisch, blatdürstig, Agpelngl Eum. 368. 

- Dopa, ii, (iripigw) Jas Dazu- Darüber- Dabiniragen oder 
- brisgen; 2) eine Zugabe zu dem Solde, Gratificationr, Thu- 
d. 6, 31. Diodor, ı7, 94. 3) vom Medio drifipoua, die 

plowliche Ankunft, der Augrif des Feindes, das Eindrin- 
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en, Zudringen, arium, üdarev und derg!. vorzügln eine 
raukheit des Auges, ıhränendes Auge, +piphora; verst, 
rüy deumarum; Schlufs, Schlufßstolge, conciusio, Syilogismus. 
Eriboppiw, io, uva Erevspu ; zw 
—Papiw, ö, eine andere Form' von irıdipw; davon 
— Dion, arıg, rö, was nachher aufgetragen wird, Nich- 
tisch; Herodot. x, 133. ® . : 
 Doginög, 4, dr (dsidepn) ein- andringend; hektig, Her- 
migenes u. Arisıides 2, p. 470. i R . 
- Dopär, dr Hr Adv. zwipigw, (irhiew) nachıragend, 
nach.tolsend, avsusg, secundus ventus, günstiger Wind; ab- 
schüssig, geneigt; davom susmiwopeg, schwanger, trächtig, 
Xenoph. Venat. 7,2, bey Hasyoh. ». v. ». amirowas. Bey 
Hippoer. erklärten es einige durch öfters schwanger, 
—Dopriiw,f. iow, noch hinzuladon, belästigen, Geopon. 9, 
14, 6. Med, noch als Lası oder Ladung eiunchmen, dazu 
nobimen. 
— Opayma, ri, (dribpieew) Stöpsel, Pfropf, Deckel, alles 
womit man einen offnen Körper oben verschliefst, 
— Gonblwg;, Adr. (irrppaba;) mir Uoberlegung, Bedachr, 
sorgfältig. 
bgäalouar, (Opslouar) bedenken, betrachten, überlegen, 
überdenken; bemerken, schen, einsehen; dipu ou rıg dwupper 
@arc erh vinre unpsü depusau, Il, 5. 665. Umuv dmipgarsera 
Shuögen, Odyss. 15,443. moliri perniciem, wis uybcuaı. Fürbe- 
merken, Il.21, 410. Odyss. 8, 94. 18.03. avder rasay arıppao- 
axiuida PsvAyw, Il. 23, 741. können wir alles überlegen, 
was zu ihum sey. , oiov du riv iger dwsppardng ayogevsm, 
Odyss. 5, 183. st. irtwöyrag, welch einen Gedanken hası du 
susgesonnen und ausgesprochen? cpu d iRdey (yapıv) 
irıboaduude warrı;, wollen gemieinschatilich Euch eins an- 
dro Partie aussinnen, Theoer, 22, 166. 
- Doacaw, irıtgärrw, f. Zw, vorstopfen, zustopfen, durch 
etwas darauf geiegtes, einen Deckel a. dergl, 
— dei, besser getrennt ımı (zum vorherg, Verbo gezogen ) 
Ge, Hom. Il. 7, 63. 8, p5:5. A 4 
’Erıbeiscw, —itrw, Opp. Cyn. X, 383, virodıy heifgiseaunı 
ahnın, Fische schwimmen auf der rutiigen Oberfläche des 
lecıs; wie Geiz und Gpıscanm die bewegte Obeslläche aus- 
drücken ; eigentl. heilsı es auf der Obmiläche raub seyn, 
Eineg — away Bekiberci, Dionysi Porieg. 443. 
—Hpoviw, üs ich bin iridsww, bin rerständig, klug, 
Ödyss. 19, 385- bey Hesych. iripgsvedsuew, sransveusiy. 
— Hgorrigw, f isw, faischlich aus ereppnrinsmm, boy 
Luctan von Scott gemacht, 
—peserny, Hr Odyas, 19, 22. Aufsicht, Obacht, bey He- 
‚ siod. imıkpecug, Rath; Beobachtung, Arat, Dios, 30. 
—ügsup0Gr 65 Hr (dri Gpevgü) dabey wachend, r# bdipr, 
Eur, 0. 601. 9. V. a, Sminkimsnen, 
— Gpwr, 5, #, aufmerksam, sorgsam, 
fası a. v. a, Eulgwv. 
—puäbs;ei,Bpröfslinge, die eine Pflanze obentreibt, Theophr. 
üürad, anog, ö, wie Pulaf, Wächter. 
-Gurlarrw,f. u, bewachen; beobachten; aus Plato Legg: 


klug, bedachisam ; 


"wepükrag, (iri PuAg) im Stamme, in Siamme - unter Stämme 


verıheilt, bey zw, Eur. lon 1577. i 
- Duikiiw, b. iew, ich halte Nachlese im Weinberge; 2) 
ich suche torscho aus; beyden xx Nicetas Annal,7, 4. verb. 
65 mit nalauacrha:, 11, 3. steht dafür sp, u. 17, 3. arch. 
—=Quikis, 5, die kleine Traube, welche man bey der Wein- 
lese verachitet und tür die Nachleser stehien lälse; daher boym 
Aristoph, Han. 92. schischis - geringe Dichter arıßurriörg hei- 
fsen. Dionys halic. hetor, 18. rpayymara rüv Adymv mai 
der irıbuAkidag ai arwauiuara, Dicscor. 4, 144. Anal. 2, 
„20. WLivstae! racemus, corguyyas, % arılpuikig. Salmasıı 
omouym. p- 75 
= Dukkönaprog, d, 4, das den Samen oder Frucht auf 
dem Biattoe, «us dem Blatte oben emtspringend tragt, wie 
ruscus, l.inn, 
&uhhog, 8, 4, mit Bläuern, stark beblättert, belanbı; zw. 
—oucaw, ö, f yow, dazu- darauf blasen; aufblasen; ward 
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aus" Aristaph, Plus, 699, imepucnrs falsch atgenommen und 
angefährt, ı 

"Eri®vrıg, mug, %, das Daru- Daranwachsen, das darın Ge 
wachsene; Anantz, Zuwachs; Theophr. pl. r, ı. 

—Gureuw, £& suom, darauf» danach- dazu pllauzen, Aristoph, 

—-Qvw, darauf- derüber- daran- dasu wachsen lassen, her- 
vorbringen, erzeugen; siwidupu u. irı@uosm:, Passiv, daran - 
darsuf- darüber- daza- danach waclisen, erzeugt werden, 
entschen; daran wachsen ; zuwachsen; rıvi, sich fest woram 
hängen, cöiyr:, hiveinbeilsen, mit den Zähnen fesihalten ; 
angreifen ; außsiv raiv »goiv, mit beiden Händen festhal- 
ten und umfassen, Pohyb. 22, 1. 

—buwviw, ö, zurufen: dabey- darauf- dazu sagen; davon 

— pwvypa, arcs, ro, das Zugerufene, Zurul; das dabey» 
dazu- hernach Gesagte, Ausruf; daron 

—- Duyyuarınög, 9, iv, Adr, — og, zum Ausrufs - Zurufe 
gehörig, oder von der Art desselben. 2 e 

—-Duvyaarıov, rd, Dimin, von irdüryuz, Arrian, 

—hüvysıg, ug, 4, das Zu- oder Ausrulen; das Bagen da- 
bey - dazu. j 

— Oupaw, ö, etwas verborgeties bemorken und entdecken; 
Syaesius, 

—-büruw, v8. irıbauew, active poat, vot. de herb. vers, ° 
25. Zrıdarnıy Biyyas dguägiv st, irıbaiven. 8. mbicue. 
— bwriıecmögy ö, das Beleuchten, darauf fallende Lichs, Plu- 

tarch, 7, p. 7&.’H, 

'Erızaivw, m. dem Dat. wonach schneppen od. den Mund 
öfaen und gierig verfen ‚ inhiare, 

-yarpayasoı, dh Er seine Freude an andrer Glück 
har, beySırabo r, p. 165. Oppos. irıxaspiuanog, WOVOn —xaı- 
goxansw. 8. garpox. nach; Teresa 

—xaıpsnania, 5, Freude über Unglück, Schadenfreude; 
von 

Li Velten ö, 5, der sich über Unglück - fremden Scha- 

en freuet; von 

—yaipw, mit dem Dat, ich frens mich über eine Persom 
oder Sache; meist über sein ty, braon - Schaden, oun ixtir 
vor imırımun aAla Cor irigaıpm, 1 emosth, p- 558. 

—xakadaw, ü, überhagein, behagela, Luciamı 1, p. 127, 

—yxakaw, ü, los- nach- entlassen, 

— yahnsıyw, f.airw, darauf schlagen oder prägen, noch 
de aulserdem schlagen - prägen; ausprägen; auspoliren ; 
Arisıot, Rhet, 3, 19. braucht es statt sarasasuadım dayr iv 
angearıy. also wie das franz. travailler. Vergl. Arisioph, Nub, 
gar. 

—yxahnog, 6, #4, mit Kupfer überzogen, vora. aeris, der 
Schild, Herodoti 4, 200. 

— ydgayıa, ars, rd, das Daraufgeschlagene, -geprägte; das 
Geprage, Hesych. von ” , 

—yapaccw, —arrw, f aio, darauf- darein- dazu grabem 
- schneiden - prägen ; einschneiden, einkerben, + 
— xagesıa, 4, Köiz, Anuchmlichkeit, Schol. Aristoph, thesm, 

855. schr zw. von 

-_xapıs, dan d, 3, (irigaige) erfreut, froh worüber. 

— xagıssridognar, dasu- dabey soherzen, Luciani Convir. 

—xapisıc, 00a, av, 8, 9. a, dmixapıs, aus Schol, Aristoph, 
ıhe ın 1159. sehr zw. £ 

—xapidouar, noch dazu geben oder ichenken; bey Xenoph, 

qu. 6, 42, s. v. a. d. Simplex, aus Getälligkeit geben oder 
überlassen, irıyagırra, Aristoph, Aob. 884. dorisch st. —pi- 
Zov, bezeigo sich geiäilig gegen. , 

— xapıy. rag, 6, 4, oder ewixapıray, Adv. drixapirag, Compar, 
—rwregag, Äenoph, Symp. 7, 5, mit xapıs versehen, gofäl- 
lig, angenehm, lieblich, reizend, 

—yapma, arcg, rö, Gegenstand derSchadenfreude, Eur. Herc. 
kur. 458. z 

-yapsıy, 4 Grixaige) Freude über etwas; auch Schaden- 
treude und „post, wur, Phos, 1568: 

-yaprosı H, %, (tmıyamw) worüber man sich freust; wor- 
über man Schadentreuae liat, der durch verdienten Schaden 
sirdera iroude nacht, IThucyd, 3, 67. Plato Epist. 8. Pap- 
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Papoıg ie. yanduavor, zum Gelächter der B, geworden. «ö 
‚ wüpe 
die erste Bed, statt hat, wie bey Soph. Traoh, 
Erıxödöw,f. isw, darauf- dazu'kacken, 
—ysıldw, anfüllen; Iesych, hat drigihötersg, wÄypsüsrsg; u. 
" xtrhstedaı u. ulcledaı für moywveedar, alkıodar, neyakum- 
das; also iwrguchiw; von 


_ yrrdag, (xaihes) wenn auf den Lippen ist, yAdosa irı-, 


xarhg, eine voreilige- geschwätzige Zunge; fnuara drıyar- 

Ay erklärt Pollux 2, 89. durch irımöAara, gemeine, dia :eder 

auf den Lippen hat; 2) ein Geiäfe, Maals, was den Lip- 

pen nah und nicht voll ist. irsiyes ray wöhı meoräv, supiv 

Zwrgehd, Aristoph, Equit, 814. 9) die Spätern brauchen os 

für urspxedn;, Hbervoll. weopwiev dwiyeiaäg Ti going mai 

ex av drırı gwohrev, Bynes, wisev dmıyaah Tüv ayasär, 

Thomistius, also 8. v. a. äriusores. Bey Alciphr, 3, ep. 55. 

wö ardun dmıyadhr, scheint ein Mund mit eingezogenen Lip- 

pen, wie bey Alten, zu bodeuten, ß 
sıudada, f. dsw, dabey- dansch überwintern; noch den 
inter dazu bleiben, Thucyd. ı, 89. nachwintern, nach- 

stürmen, 

—ysimazdız, 4, nachher oder darauf folgender Sturm oder 

inter, Plinius 18, c, 25. Veget. 4, 40, 

xernägiog, 6,.%, Theoph. de ventis p. 405, den Stürmen 
susgesöizt; zw, j 

— x810, 5, %, Polluxg, 148. der Hand anlegt, 

Erıxeipiw, ©, mir dem Dat. Hand anlegen, deirswy, Odys. 
24, 385. angreifen, anfangen; unternehmen; vorhaben; an- 
greiten,, anfallen; mit folgd. Infin. vorhaben, wollen, Cy- 
rop. 2, 9, 23. wo auch 6, ı, gr. im Passivo imiyepeira ra 
aioypa steht; schliefsen, Sch ufsfolgerung mächen und da- 
durch beweisen: o'rw veavımüg weös tiv vrifeaw ewineysipn- 
sag, Plutar, 7, p.216. H, Mit d. Accus, dinardv por Gonsıg 
eregsipeiv payua, Plato Crito 5. davon 

— yxeione, ri, Unternehmung; Beginnen; Angriff; in der 

ogik, Schlufsfolge, Syllogismus, Appiani Syr. 52. irix. 
Rara numpsv 8. 9. a. Öpunrngrov; davon 

= ytıpymarımöyg, 4, 09, Adv, —nüg, zum imrxeignpaa gelöd- 
zig oder geschickt; in der Art eines arıy. 

—yrionzdiz, ewg, #4, das Unternehmen, Beginnen; Schlufs- 
Ügerung, 

-xhıpyriınög, a vn —un, Arriani Ep. 1,8. ars argu- 
mentandi. 

-yıpidana 8. V.# Srıyeipiw, Hippoer, Epid, 5. zw, 

-.- fen. ro u, dei hr ni eigentl. Handgeld; Beloh- 
nung, Lohn, auch Strafe, Edi dwixepa Aayetra, Soph. 
Ant. 820. nicht durchs Schwert geiah. Die Schreibart 
imyeigıe scheint fehlerhaft zu seyn, und: findet sich auch 
Zosimi 4, 40. 

— yxtıpovonuiw, ü, die Hände dabey- dazu bewegen; zw. 
— ysıgoroviw, &, durch Sıuimmenmehrheit beschliefsen - be- 
statigen, Lusian 3, $ 26. sregeigeröunse ro wAjSog; davon 

—yxetiporovia, % Beschlufs darch Stimmenmehibeit, 

xsogovyreagw, f. aow, sich der Gestalt einer Halbinsel 
aihlen, Strabo 6, p. 425. 

-yıprauw, (xiprog, xeprıuw) Bourradag aukdr ir. Sophocles 
Ülesychü in xepsavs, besucht oder bewohnt auf dem Lande 
die Kubssälle. 

— yıvaa, rö, Eur, Herc, fur, 892, lieset Musgrave st. dxi 
xiupası Arßäs, 4 via. irigusi. . 

Erıyiw, fut, syow, ich eielss zu, oder darauf - darüber ; 
2) irıyırodaı ‚Anpardv rıwog, beym Gastmahle sich unge- 
mischten Wein ın den Becher gielsen lassen, um, anf des 
. Geliebten Gesundheit zu trinken, Theer. 2, 151. 14, 18 
Athense. 6, p. 261. xai iriysonivoug Ayuyrpiev piveu Bası- 
Adwg, wofür Plutarch in» Demeır. 25. sagt: imigusw Aaupa- 
vivrwv Anpyreiov Bacıkiwg. Vergl, Polyb. 26, 21. 

— xıerüw, noch Witwe bleiben oder seyn, Josephi ant. 


. 970. 
= dvrog, du 9, (mi XIovi) auf oder über derErde; irdisch, 
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avasas na drakauwaıg dei öv ”ı.a sönraior, wo | 
yey. T, 
pa. J ErıyArvalw, f, rw, verspotten, Plutar. Num. 22. m.d, Dat. 
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sterblich ; vorz, ein Beyw. der Menschen, wie homo, 8. 
xaual nach, 


ö,p. 347. zw. 


Texkiıraivw, dabey- danach - darauf- auf der Oberfläche or- 


‚ wärmen, 75 BeAdvy röv ungöv, Locian, Passiv. an Wäre od, 
Hitze zunehmen, Hippoer. p. 219. R 
—xAcos, 6, 9, (xAdog) weise, Oppian. H. r, 131, der auf sich 

grüne Kräuter hat. e 

—xvoaw, ü, ich bin mrit Moos oder wollichtem Haare, la 
nugo, überzogen; Apollon.ı, 672. braucht es von langen 
Haaren ı9eipai; fmeywoasuca: der Frauen, 

—xvoog, contre, drixveus d, de Der Hippoer. irirayos xrei- 

no, nach Galenus, wollichter Uoberzug. ’ 

—yohog, 5, 4, (xidce) weig irıyehwrarn, Gras, das viel 

alle. macht, Herodori 4, 58. vergl. Aolıani h. a. 16, c. 26, 
2) voll Galle, zum Zorne geneigt; daher ioyaiz srigohn:, 
bey Plutarch, eüua, gallsüchtiger Körper, Bipzor. P-1149. 

—xepbis, H (xopöj) sv. m. mersvrigeen, das Gehrüse, Arao- 
no 2,6. 

—xopeiw, feiow, hinzutanzen, tanzend hinzügehen, Xe- 
noph. Symp. act, rsicörd ri imıyepeöcag, Philosir, Apoll. 5, 
14. dergleichen lafst er den Chor hınzusoizen. 

-yoenyiw, & zu den übrigen Aufwande und Kosten noch 
geben oder aufwenden oder darreichen ; dayon _ \ 

—yooyyyua, aroy v5, das aulser oder zu dem übrigen Auf- 
wande nooh Dargereichte oder Grgebens, Zugabe; und 

—yoonyia, #, das Zugoben und Darreichen aulser dem übri- 
gen Autwande und Kosten. \ 

Erıypdenar, ünar, f. yrcuaı, ich brauche dazu, nehme zu 
Hüffe; bey Thucyd. x, 41. erklärt os Suidas worhamıg x. 
andre misbrauchen, Vielleicht deuter es blofs deu grgen- - 
seitigen Umgang der Freunde mit'einander an, wie kxıßca- 
Sta, ireyanız, srısupguaxia und melır älınlicbe Wörter; in 
der zweyten Stelle r, 68 haben die besten Handschr. aroyp- 
ai dmıyorsuma pahıora yuvarnız, Herodoti 3, 99. die am mei- 
sten mir ihr umgehen, wie uti aliquo ; irıypauusSa ru xSovi, 
Ear. Rhesi 942. das Actir. irıygaw, dazu leıhen, Plutar’ 3, .» 
P- 815. 

—xcäaw, anfallen, anupacken, Il. 16, 358%. einfallen, einbro- 
zn, auf jemand losbrechen; mit d. Genit, berühren, an- 
fassen, Apollon. 2, 293. > 

—xrtasidw und imıypsuriw, zuwiehern, anwiehern; mit 
4. Dat 9. Erippwpocum, —xpiprronua, Luciani ılet, praec. 
darauf oder daran spucken, n 

- xonmarile, —rıgpig, d, u. —rıeräg, cd, d, 8. v, a. d. Sim- 
piex, aus Schol, Aristoph. ıhesm. 354. sehr zw. 

—xeysumbiw, ö, Synesius p. 220, dabey - daran. propho- 
zeien. 

—xpiurrw, & yw; davon 

—xpıa$Seig, Apollonii I, 1234. 8, v. a, iwınkıßeig, sich dar- 
über neigend oder lelınend, . ’ 

—xgıcıg, %, das Daraufstreichen von Salbe u, dergl. 

—xpıapma, aros, rö, das Darauf- oder Darübergestrichene, 
Saide, Pilaster, Anstrich, 

—xgıaros, ö, 5, darauf. daran- darüber gestrichen; von 

—xeiw, daran- darauf- darüber streichen oder schmieren. 

—-x00&, #4, Abfärbung, Athenaei 2, p.42. bey Clemens Sırom, 
6, 22. ist srigpaa aufgedrückte, abgedrückie Farbe. 

—y Berike; dabey- darüber lange Zeit zubringen, veralten, 
alt werden, 

—xeöviog, 8, 5, oder irixpovez, lange dauernd; veraltet, alt 
geworden, Cic, Attio; 6, 9. 

—xopueog, ö, #4, worgoldor. E 

— xeälw, Erıypwparidw, (Kpüpa) drıypüvvup u. irıgpwerun, 
anstreichen, überstreichen, mit einer Farbe - einem An- 
striche übersichen; färben; davon 

—ypwrig, wg A, Usberfärbung, Anstrich, Ueberzug von 

arbe, 

—xukog, 8, 9, saftig, mahrhaft, £. L, at. irixcäog, aus Ha 
rodot, 4, 58. 
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"Erıyvparırmöcı &, ein undeutlicher Ausdruck der Stoiker 
in Seholiis Vierer. ad Il. 24, 58. p. 600, 
—— VW; Be Ur A. ER UD« a e 4 
er ss Ba Hr ie irıydw) das Zugielsen, Ein iefsen ; 
2) das Gefäfs, womit men zu- eingielst; 3) das Zu ielsen, 
Zusirümen der Mengs; 4) Uebergielsen, Ueberstreichen ; 
5) das Trinken der Gesundheit. 8. Fran. 
yuros, 6 (iriydw) eine Arı von Kuchen, Arhenae 14, p- 
645. nach dem ıyınol. M. 0.v.a, Syxures, enchytus, bey 
Cato R. R. c, go. eine Art Münze aus Silber und Bley ge 
gossen, Hesych. 
_ var sv. 8 LITER 
iolsen, zuströmen. 
Esicre 3, 5%, etwas hinkend, hinkend; zw. 
Yu, arog, ro, der darauf oder dazu geführte Schutt; der 
bey - darzuf mit Schutt aufgeführte Damm oder Wall, 
ybyvupi, irıgwsviw, fur. wow, ‚hinzuschiltten ; neuen 
Schutt dazu oder darauf führen; mit Schutt bedecken oder 
sabdammen, Diod, Sic. davon 
weotw, ü, als Act. ich gebe nach, lasso- sche nach ge 
Plütarch. Alex. 45. 2) als Neutr. ich gehe hinzu 
Xen, Anab. ı, % in _ uni6 
PN 15, tür, 4, Nachgeben, Nachsicht, Erlaubnils, 
den. ich bin im Lande; rıvi, bey einem im L:ande; 
Kh activ. s$iwade, nach Athen gehen; 2) was im Lande 
üblich ist, irizwgiile, solmer Imıywosgsran. Bey Diodor. 
3, 33. rabais iönhkayulvaurg drigwgiagsus, ihre ewöhnlichen 
Begräbnisse weiches von unsern sehrab, euraı wär Fwır 
Xwpiagew Teig dvw «päyuacı, Lucian. 3, p- 29. da du nicht 
pilegst auf der Oberwelt dich einzufinden vo. aufzuhalten, 
Anders braucht es Diphilus Athenaei 9, p. 370. 
7 ‚ia, 10, oder Emryupıag, &, # Adv. —iwg, (Fri xüsa) 
de, einbeimisch, 2 Lande gebräuch'ich od, üblich. 
xwrig, 886 #4, (dwıyöw) das Hinzuschütten, Verschütten 
oder Zufüilen und Abdammen mit Schurte. 

Eriyarku, von, all, Pollux 4, 58. daboy spielen, Cle- 
mens A 
ya Au [I 

aludırem. 

PR Pe Adv. ». v. a. imihiydyv, Buidas; von 

ey aurıg, #6 Ans Berühreu, Clomens Alex. von 

uyayın F ausw, auf der Oberfläche ber übren . sanft anfas- 
sen, m, d. benit der’ ökiyev wep imıyavsı wgaridtsch, Odyss. 
8. 547." alaSayrras, Gpevimös !erı, wie ‚Xencoph. Mem. 4, .% 
erging a @Sowäpevag 11. Tbucyd. 1, 71, dvsgirw rüv aissavo- 
nivay sagen. Bl. PEOviMwd. R 

t. Zw, 8. 7. 2. Yyaywı ZW. 

dazu tröpfeln, Aristoph. Pac. 1741. 

Clemens Paed. 2, 4 


dazu - darauf- darübergiefsen , Pass. 


er. 
tatto, 
z fort, ich greife an. 


3, Pıolemaeus Harmon, 9, 12. nach Buretto das 


—yoy@, . 

—yıradw, f. dam, darauf- 
eintöpteln, -Xen. Symp. 2, 26. neutr. 
8. in ir. 

ypikıov, Ti Analecta 2, p. 237. 

& 4 ++ 
Bert was, dazu» dabey lügen; anlügen, Apollonii 3, 381. 
cian. m. d. Dat. 

tee +5, Dicseor. 5, 119. AAöz im. ein aufder Ober- 
flache des Mes beiindlicher Auswurt, wie Schaum; wio 

he, ö, daran greifen, daran fassen und fühlen, 
betasten. j 5 

vynbide, f. ıcw u. ıü, 

; tias perrogare 
sh die Stimme bestätigen oder beschlielsen , 
i ; daron 

Eng En das Vortragen um darüber stimmen zu las- 
sen; vom Medio, das Zusiimmen, Genehmigen. 

via, va drubwuigw, Hasych, . 

I ıauv9iw, ü, überschminken ; ans Liban. T. z, p. 308. 

— eva, 5, 9, (iri wiyoe) dem Tadel ausgesetzt, getadelt; 
tadelnswerth; Garıc, Asschyli Ag. 622, tadelnd, 

f. Zw, überküblen, abkühlen, 

-Lunidu, deru- noch mehr Bisson in den Mund geben 


oder stecken, Hcsych. 


ein Theil am YiAıcv, unbe- 





vortragen und darüber stimmen las- 
oder in suffragia mittere; Nied, 
billigen, 
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’Ertwyat, eins Stelleam Ufer, wo die Schiffe vor den Stür- 
men gesichert vor Anker liegen können, irıwyir dpueıs, 
Apollon. 4, 2640. P 

’Eris, Il. 19, z1.0. Örre; oben a0 dwiso, Fam, drkero st, 
imiieo, imikero, 8, riiw nach, 

Ersybdooag, d,H. S. drirgırag. 

-oynog, 6,4, (öynog) your, Jamblich, Pythag, $. 194. ein 
schwaxgeres Weib. 

—öymiags ö, Hs (yıoc) Ayuirnp, Anal, 2, p. 241. dem Achern 
oder Nähen vorstehend. 

_; . ‚ davon irodüne, Plusquamperf. Asschyl. Pr. 655. #. 
edodim. 

— 4huvag, ö, 4, richtiger ärdduvgg. : 

—cdyjpouar, dazu- dabey- derüber klagen, boweinen, 

— öLw, verfaulen und stinken. Exod. 7. zw. 8. irübng. 

— oiyw, I 12, 149. wäraı yap örı'yaro, leitet man davon ab, 
ionisch st, imöuyro. Aber irciyw für oceludo werschliefsen, 
ist gegen dıe Analogie, Andere leiteten iruyaro ohne Jota 
subser. von iriyw, obice elaudo, ich verriegele, ab; aber die 
Ableitung ist schwierig, Andere schrieben irwyaro ‚und 
druyaro, von arsiysua abgeleitet; aber dann fohli dazu das 
Subject, od, man muls wasa; lesan verst, muhag, und Tpüs 
als Subject zu obibant, E 

—oıbakdoz, ia, äov, aufschwellend, geschwollen, Hippoer. 
pP. 544: von 

—oıd:w, ü, auf- ansohwellen. 

—cıöiaaw, ich mache aufschwellen, Pass, s, v. a. das vor- 
horgehande, 

—oınia, ü, dahin- dazu- dabey ziehen oder wohnen; als 
Colonist hinzieben; bewohnen, iv +5 Acia, Xenoph, Cyrop, 

 oinia, %, Colonie, Appiani Ciril. 2, 135. wie dwoiınız, %, 
5, 137. das Besetzen mi: Colonisten, und irsıridw in dems, 
Siane, Hisp. 56. als Colonisten dazu - dahin führen - versetzen ; 
in den Geopon. 10, I. ist Ersınia 8. v. a, amaukıg, 

—oinidraz, ia, ıw, auf- über dem Hause, zum Hause gehö- 
zig, bäuslich; Hesyeb, bat dynnrng Eromudia angemerkt. 

—coınidw, dabey- dazu- daran bauen. 5. irowia; davon 

—oimioy, ro, (im on) Hausgeräthe; zw, Hütte, Landhaus, 
bey Suidas, 

ing, Sri 

—sıradouiw, &, darauf» darüber bauen ; wieder bauen, auf 
bessern. 

—oınobonn, #, oder imsmodlunrg, 4, das Drüber- oder Dar- 
aufbauen; Anbauen, Auf- Anbauung, Plato Leg. 5. auch 
übergetr,. vom Ban der Rede, Longin. 39, 3. 

"Eroınovouiw, ü, bey Arisıetel, Uscon. 2.  räsarg Iroınovo- 
keiras rals oinovouias, falsch at, drinomweird, wie die 
Handschr, d, Camerarius hat; davon 

—oırovowia, #, das Hinzusetzen und Vertheilen; Joyas 5 
wadüy, Longin ır. ist exaggeratio. umständliche Behand- 
lung, weitläufige Ausführung, Erweiterung und Vergröfse- 
rung in der Darstellung, 

—oin05, 5, 4, Anbauer, Colonist; Bewohner, . v. a, uiroe 
zo, Soph, El. 158. 

—oınoupim, ü, bewohnen; st, Urcıx. zw. 

—cırrsıpw, bedauern; beklagen, - 

— oınridw, daboy- dazu- darüber klagen und jammern; be- 
klegen, bejammern, 

—oinrıarog, ö, 3, baklagt, zu beklegen; bodauernswerth, 
Asschyli Ag. 1232. . . 
—cıacdw, £. fu, dazu- dabey seufzen und klazen; zweif. 

$, sind. 

_ |1iri105, En dromag, &, ” Suidss har das erstero d. uisu- 
erg u. dmırgamedoc erklärt, i 

— 9:1xv8w,-ü, Analeota 2, P. 46. 70.3. und irsigoua, 1, re 
sripxoua, hingsheu, begehen, oereisen, durchwandare; 
wider oder gegen einen gehen, antalleu, angreifen: ierev 
dream, den Weberstuhl umgehen, weil im homerischen 
Zeitalter die Frauenzimmer siehund art« ten, und indem sie 
rings um den Weberstuhl gehen, j„auze Hleider fertig 
woben. 
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"Ersımrlloper,. einem eine glückliche Vorbedeu dorch 
Zuruf und dergl. - oder zuschreiben, Schol, Aristoph. 
Ar. 447. Asschyli Pr. 936. 

—orilkw, 8. va. drniäle, impingere navem, verst. yy oder 
@noriiy, das Schiff ans Land oder ruf »inen Felsen ıteihen ; 
#) als Neutr. auf den Folsen, Klippe treiben, gerathon und 
scheitern 

ounpeaw, (öxgis) Nicand. Ther: Fgo, rauh, rgaxör, seyn. 

"Erdkrog, 8, ein Nachtrogel, Suidas ; zweif. vielleicht aiys- 
dog. 5. aimökser. 

hir aivm, irolıadiw, ü, dasu- darauf- darüber - dahin 
gleion oder fallın. 

oAaAulw, f. üEw, dahay- dazu jauchsen, wie iralaladu, 
nach Hesych, auch ». v. a. dazu- daboy eine Klage: Jammer- 
geschrev erheben, 

oAo&ugponuar, dabey- dazu klagen, jammern, Klagge 
schrey erleben. 

“Exrcuaı, Medium, ($. irw) in Prosa gewöhnl. m. d. Dat. 
-folgen, hinter einem hergehen , begleiten, mitgehon ; auch 
erreichen und meıaph, verstehen; auch nachalımen. Ver- 
möge der orsten Bedeut, aber ist die älteste Wortfügnng 
bevm Homer werä xrika Ägrıro ujia; man finder auch a 
zıvi, park rıvög Iracdar, Plato Monex. a. Homstorh, ad Plu 
tum 824- 

—ouPpiw, w, beregnen, Analecta 3, p. 59. Zrüchroußeäv, der 
zu riel regnen lalst, im Gegensatze von irauxgunsag, Eur, 
Stobaei p. 344. 2) bey Philo George soyn und voll Wasser 
stohon ; dav, 

—Lbußensig, wwg, %, Beregnung. 

unärte, 4, viel Regen, viel Nässe, Uoberschwemmung, 
Sanddurh. 

—oußpilw, wie Regen herabfallen lassen, Clemens Strom. 
2, 0. 7 

—oußpog. d, 3, voll-Regen: dom Regen ausgesetzt, 

‘Eronivwg, Adv. vom Partie. Praes, von jrousı, in der Fol- 
ge, darauf, folgends;. m, d. Dat. zufolge, gemäls, 

"Erluvune, drouvuw, fröwwupar, f jrousüune, Adr. 1. drpoee, 
dazu oder dabey schwören, & $' aury Ewoudrag sies, or aber 
schwur ihm ru, sagte und schwur dabey, Xenoph. Anab. 
7,8, 3. Herodatig, 5. beschwören, 

—onspyvunı, darauf- drücken oder reiben; Med, sich daran 
reiben ode: abwischen, 

oudakıog, auf oder über dem Nabel, öupakör; vüncs ir. 
eine Feige em nder mit dem Stiele, Analscra 2, p. 80. nir- 
@ov droudalıor, Il 7, 767. soll wohl ir’ äupadıy heifsen, der 
Buck 4, umbo, des Schildes; rö äroupakıor, uterus, Partho- 
nilp. 73. Heyne, 

 o,sıdilm, ba- aumsohimpfen, «usschmählen. 

—oveidserog, d, 4, Adv. broveidiorwg, beschimpft; zu be- 
schimpfen oder zu tadeln ; schimpflich, schimpfend, Theophr. 
Char. xt. 1, Eur, Ip. Taur. 689 

—covonälw, f. dow, danach oder davon benennen, dem Na- 
meu eines andern widmen oder heiligen; einen Zunamen 
geben ; davon 

rioparia, H, Benennung von oder nach einer Sache, Zu- 
name, Weihung auf eines andern Namen, 

övsnaerog, 6, #, Adv. —uderwg, (imovauadw) davon be- 
nannt, mit dom Zunamen, 

—oEZi2ew, sauer werden, 

—ofivw, zuspitzen; antroiben ; zw. 

— o£ug, u, zugespitzt; otwas sauer oder scharf, Hippocr. 
P- 394. 

—orilouar, verehren, scheuen, fürchten, wie ixigonar, 
Odyss. 5. 146. 

—irıcdav, Adv. von hinten, hinter, Hosiodus Aıhensei 
P- 498. : 

"Erorsıla, H,(draceeıhw) Verfertigung eines heroischen oder 

_ epischen Gedichts ; davon 

"Erorsıtwög, #4 öv, dieselbe betreffend oder dazu gehörig. 

Schneiders grisch. Wörterb. L 
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"Ewowpsög, ö, (wog, _woriw) der Vorfasser eines heröischen, 
erzählenden Gedichts, vorzüglich in Hexametern, 

-orrädvenaı, Nioetas Annal, 9, 5, darauf geschsa werden 
oder ich selien lassen, 

—orraw, (dei, örram) ich brate darauf, überbraten, etwas 
braten, Athanaei p. 121 ” n 

-orrsia, i, die Aufsicht; 2) der dritte und höchste Grad, 
den die sleusinischen Eingeweihsten erhielten ; von 

= orriiw, u, darauf seben, die Aufsicht haben: irorrsuew 
nirw und dinag rüv da im. Acschyli Eum, 915. und 219. otwas 
beobachten, achten, sıraton; 2) dem dritten uni letzten , 
Grad in den eleusinirchen Mysterien erhalten, ein Jıhr nach 
der Einweihung in die grofsen Mysterien, 

— orrie, d, ein Aufseher, sv. a. 

—bderus, 6, ein Autseher, Augenzeuge; 9) einer der zum 
dıjıten und letzten Grade der iystoriom gelangt ist, 5. im 
orriim, r ‘ 

—orrinög, A, 69, dem dwöwryg oder die dwoypız betreffend, da- 
zı: gehörig. 

—brromaı, f. öypowas, übersehen, besehen, ansehen, auser- 
sehon, #. v. a, irıderoum; davon 

=orr > 6, 4, sichibar, vor den Augen; überschbar,, Strabo 
5. p- 365. - = 

-opyam,ü, d.i. öpyaw dri; bey Suidas s. v. a. uyvıcw. 

—err:4fe: Epwg wöhssew, Anaer. 32, st iri race ipy. 
feiert in den Städten seiue Orgien, seine \Veihen. 

—-oeyiZonzı, f. iron, darauf- daboy zürnen; zw. 

—opiyonaı, f. Zouau (dvi, öpäyepaı) im, d. Dat. ich strecke 
meine Hand wonach aus, eniweder um jemand anzugrei- 
fen, = Sagen @. 1212..um etwas zu reichen, nder um eıwas 
zu werfen und dergl. Hom. Il. 5, 335. rıuhs oör! ABeAdn our" 
bropsfänavog, Solon Plutar, Sol, 18. hinzusstzend; bey Iiaro- 
dot 9; 34. noch dızu oder mehr verlangen. N 

99:42 w, dabey- darauf laut aufschreyen : yseır, ich klage 
laut, Acschyli Pers. 1043. Apam. en ra ra ir. die Ohren 
spitzen, Philo5,p. 240. P, wo die Handschr. irsupıd2w hat. 

—op5eßoaw, der Bedeut. nach s, v. a. das vorherg. yöcug 
wargi, Eur. El. 140. 

"Eropdpruw, firuem, od. iwopSpidu, 8, 7. a, gdpsuw, EpDari 
par und öpßpidw, trüh oder £ rn thun - PT ee 
“aufstehen, Polux 2, 7r. - liegen - singen und dere], rät dy- 
bövor dwSev imopSpsvoniung, Dio Orat. 72, p. 372. dr Ixoız swop- 
Iprvipsvas davueıy ra woAlk rüv doywv, Luciani 0. p. 489 wo 
hinter ke oa Hesyclı, erklärt bropSprüca: durch draypurih- 

—opSpıepög, 6, das Frühaufstehen, - than, - singen n. dergl. 
rilamınavy nenpaymär Öwopdprruni, Plutar, 8, p. r 
Geschrey der Zlinee pr Sa ve Morgen. rm 

— op9poPßdar, ou, d, 8. v. a. öpdpoßdar; zw, . 

—opıyvaonar, & va. dropäyauar, Tliemist. or. 9, p. 33. 

—cpivw, Nicand. Ther. 671. irüpıra, ingitabat, hetzte, trieb 
ar, wo die Handschr, öryis habın. N 

—opnidw, ionisch st gr ‚ beschwören; zw. davon 

—opxıewög, 6, jonisch sı. & 6, B r 
GERN ee sGopniawög, Beschwörung; das 

—opxıeräg, od, 6, Beschwörer, Procli Paranhr. 253. 

— ögwupne, dropvim, 8. W. M, dwopivwm; aväuou Fropvuniveu st, 
ir Dapsptvod, ingruente, entgegen kommen und sıdamen, 
röv iripvorar oröAev, Arschyli Sup ac2. st ıFcoua aus 
vi ori, IL 15, 613. ol ärmpvus mögen Fmap, excitabat illi 
eqnun, £ eiew, darauf-duzu- dagegen. dawider vyria 

—opovw, I ovew rauf - dazu» - i 
sefallen. ‚ . IRRE) "ONE ug 

- 600 Biw, (Foadog, iwi) röv oupavir, dem Hi 
Keunsen. klersei: Ale, 6 = = ae Decke 

-opxionar, oüma, dasu- dabey tanzen; Demosth, nach* 
aut einen springen: roig woAsaicıg, Appiani Punic, 66, wie 
insultare hostibus, z > : 

-iow, 4 Va. irorpvuw; davon iräügea, irdpea: und ir d' ipw 
gti, passive Plusguampert, Il, 23. ı22. dnägen nlyog Aaryapd 
+3 ysüva, Il, 20, 93. 22, 204, 8, via, ivipsaı und egoas, exci- 

"Ppp 
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are, den Muth erhöhen -erwecken, swöpsurar, Odys. 14, 
204. 6.0.0, dranoAoußeüsı, andere lasen iri — ipärrar at. 
Hepänr. 

"Exog,sos, rö, Wort, Rede, Sprache, Vers, Gedicht, Ge- 
Ber: Götterspruch, Orakel, Erzählung, oudsv woig awas, 
nicht zur Sache gehörig, wovon die Rede; daher wie Adv, 
umsonst und am nichts, Artstoph, 751. So kasın man in 
Callim. Ep. xeivoi so: wäv fgäsusıs Frog, freilich auch die gan- 
26 Sache, übersetzen, aber es heilst sigentl. alles, was au sa- 

en ist, und erscheilst nirgends die Sache, obgleich es so 
heinen möchte, z.B. dws' anpaayra Dißevris, Odyss. 19, 565. 
‚wo !rız den eruua enigegen stehen, wie in Pros Adyoı 
der ahydem, u. 8. w. die dwog eireiv bey Asschrlus, um es 
kurz zu sagen; in-Plato Timaeus übersetzte es Cicero quoıl 
rite dicitur. Plato Rep. x. riv äbxoyra re sa} röv Kotirrave röv 
dig drop kireiy H röv angıßai Adyp, d. i. der nur oder gewöhn- 
lich so heifst, Aelianı h. =, 4, 36. Asumiw oUx die Hrag Bimsiv 
alla nal Xuövog irinewe, d. i. nicht schlechtweg weils. 
Vergl. Leopardi Emend, 8, 21. 5 rw und ivirw, 

—oorpanilw, mit Scherben übers VVasser hinwerfen, um 
Kreisg im bewegten Wasser zu erregen, Pollux 9, ı19. ein 
Spiel der Kinder, welches ixoorgaxızuig hiels; von ırı und 
derganev, Scherbe, 

MERKT: rö, (day) ein Zweig mit Früchten, Galeni 

loss. 

-cororüudw, ärorei, worüber- wobey rufen oder klagen, wei- 
nen, jammern, Eur. Phoen, 1045. 
—orpVvw, Feizen, ermuntern, anr 
gegen - wider einen, gowöhnl, m. 

417. und Hero-ti 7, 170. m. d. Dativ. 

—oubalog, (eidag) 8. v. a. imıyäöniog, Hesyoh. die Form 
ärovderog hat Leonidas Analector, ı, p. 237. 0. 65, wo vorher 
üx' oldsog stand, | 

= ouAic, idog, #4, Geschwulst im und über dem Zahnfleische, 
(st}a) hingegen agovAig.ein Geschwür im Zabnlleische, ° 

-orliw,.d, Eos) suheilen und vernarben; davon 

— euhweıg, awc, 4, das Zuheilen und Vernarben; davon 

— ouAwrınäag,n, &v, zuleilend und vernarbend; dazu gehö- 
rig oder geschickt. 

—oupeiag, ala, arov, (ir ouga) am- auf dem- über dem 

. Schwanar, Anttol, R 

- ovpavıas, 6%, (de oupayy) am- auf dem- im Himmel, 
bimmlisch. 

= ougpiw, &, (eUpiw) ich pisse daranf, 5 

"Eroupıagw, und kroupidw, (Ir, sipes) vom günstigen Win- 
de, der ein Schiff forıtieibr, und geschwinde, guro Fahrt 
bringt; metzph. von Anlagen, Neigungen und Leidenschaf- 
ten, welche den Menschen zu Handlungen antreiben, oder 
ibm einen guten Fortgang in seiner Bemühung gewihren: 
air iu alpay dwoupidlouran ru 5Söuyv, Lueiati 8, p. zot. der 

finstige Wind, der die Sugal blähet. wofür er de conser. 
isıor, 45 dvinsv Froupidcavros Ta dnarıa sapt; v3 wihayer 
ir. S’rab» 3, p. 210. Oppos, von avrınders, also behülfich 
soyn oder nachhelfen, forttreiben, Asschrli Eum. 132. aiua- 
anpöv wvelua ride, ‚hauche mit deinem hlutigen Achem ihn 
an; neutraliter rpexs nark roüg nöpanag Ereupicag, Aristoph, 
Thesm, 1226, iaut mit gutem Winde zum Hecken, Polyb. 
braucht dafür irevpiw, vergl, Plato Aleib. 2, 16. not. 
weupos, 6, A, (olgss) der Wind, und was wis der Wind, 
wenn er günstig is, das Schiff, metsph, den Menschen, 
forttreibt, antreibt, Fortgang bringt, mit gutem Winde: 
är. apfaig ruedparı 28; Clemens Al, Eigentl. der auf einen 
Gegenstand stolsonde oder gerichtete gute oder starko Wind, 

Soph, Tr. 954. z 

—opöw, 8. v. 2. narsugiw, Polyb. 2, 10, 

igweig, 4, bey Aristor. Rlıet. 3, 13. ein rhetorisches Wort 
des Lieymnius, v. zw. Bed, andre Ausgaben lesen iripgweig 
oder irigsvrg. 

— ovaıübygs, 805, 6, A, (oVeia) wesentlich, zum \WVosen 
gehörig; aus Porphyr. zweif, Bey Jamblichns Protrept. p. 
20. las Scaliger und mis ibm andere droueıddy für imsscwdn, 


y antreiben, hetzen 
. Accus. aber Odyss, 2, 


en nn 


432 


a —6 in 


EIITABAZI 


aber Hemsterk.- verbessert richtig iwurchiidy, umd aweifele 

an der Existenz von irsuerwöys, Vita Fabricii p. 273. 

Eredeikw, noch mehr - noch drüber schuldig seyn, Thucyd, 
8. 5. irwdedyos, war schüldig geblieben; und Dio Cass, 

—oDiikw, vermehren, vergrülseru; zw. 

—cohSainsm, drodIahniadu, irodSahzıdu und irodIaAuidm, 
mit gierigen - verliebieu oder reidischen Augen nach erwas 

‚sehen, m. d. Dat, Aeliani I. a. 1, 12. 3, 44. wo irsdIal- 
nid mit brebfaiuaw in dem Handıchr, verwechselt wirds 
v. iri, 6DIaAuia od. ihdarpig. 5. 5bSahuam. 

—oPSaAptog, 6, 4, auf oder über den Augen. 

—obkıenavw, Themist. or. 6, 2.83. ». v. a. dA. 

= oxırtia, 4, das Leiten des Wassers dahin oder darauf; 
von 

—oxersuw, (öxerig) dazu- dahin- darauf leiten, Wasser 
u. derel, 

—oysig,d. 8, dwoydeir. 

—oyxsuw, darauf oder wiederum bespringen, 
von männlichen Thieren, 

—oyxiw, ü, darauf fahren - führen - tragen; Pass. wie vehor, 
Irre, auf einem Pferde reiren, Üarı, auf dem Wasser lie 
gen - schwimmen, vom \Vasser getragen werden. 

— 0x4 %, (irigw) das Anhalten, Zurückhalten; Hindernifs; 
2) Zweifel, Unentschlüssigkeit ; 3) arripwv iwoxai, die Com- 
stellatiion und das Zusammentreffen de Planeten in der 
Astrologie, Plutar. Rom, ı1. oder die Bahn eines Sterns oder 
Planeten, Jamblich. Pyıh. z, c. 15, Nicomach, Enchirid. har- 
mon. p. 6, 4) 8. v. a, aera, epocha, ein Zeitraum, wo eine 
neue Zeitrechnung, Jahresberschnung, oder überh. wo von 
einer wichtigen Verindesung die Geschichte anfängt, von 
neuem anhebı. 

meutitis, ia, ıv, (38x94 Wei) auf dam Hügel befindlich 
oder wohnend, Anal. 3, p. 331. 

—oyxkasvug, ö, der Tieanuchub am Wagenrade, sonst mpoxe- 
rd Atlıenaei 3, p. 99. richtiger srsxsis vom iriyw, & 

eitet, " 

—oxov, rö, Sattelgurt, Kenoph. Beitk, 12 , 8. 

—0ox0, 6, 4, der auf dem Pierde sitzt und reitet, der auf 
dem Wegen - Sessel -Schulter sitzr -liegt, also fährt - ge- 
fahren ode getragen wird; 2) der sich auf dem Pfordo zu 
halten weils und festsirzı; daher fest, unbeweglich, bestim- 
dig bey einem Vorsatz.n. a, w. von &xor und ir, Xenoph. 
Equ. 8. 10. Memor. 3, 6,7, 18. bey Piutar, Mar, 34- vüna 
dr0y5r imraciaıg, Körper, der noch zum Keiten geschickt 
ist, sıch aut dem Pterde zu halten; woran: vavci neyakayg 
droyos, Äbid. 15. Fluls, der grofseSchife tragen kann, 

—oyxupöw, (öyveiw) ich mache noch fester, Diodori Esch, 

—öxe 5. irsıya mach. p 

"Exroy, or, ö, der Wiedehopf, vom seinem Rufe, wie im 
lat, upupa. 

—oYyaoyuaı, üuaı, dazu (zum Brode) essen, Plutar, 6, p. 891. 

— o'ye:,d.i. ir iyb, sehr spät hinaus; zw. R 

—oyYsıarpmög, ö, bey Suidas ohne Erklärung, also zw, 

—iynua, rö, oder irdyyris, 4, Athenasi 5, p. 186. Zubrod, 

ori, He vn droyıc, zw, boy Suidas, 

—orpidiog, 6, H, zum-eyovr Zubrod dienend, Analecta z, 
. 234. 

na d, 4, Sopb. Oed. tyr. 312. six ir. nicht anzus» 
ben, dessen Anblick nicht auszuhalten ist. 

- oYıoc, 6, 9, sichtbar, schbar; zum Anschauen, Arati $r, 
258. Opp. Hal x, 30, wo auch ürsyiog in den Handschr. 
steht; auch zum Gespött, Il, 3, 42, zum Anschanen, d, i. 
sehenswerth, Hrmn. z, 496. act, sv. n. iriaras, 2Dopor, 
ärienorsg, Aufssher, Boobachter; Soph, Phil, 7040. Callim, 
in Jov. 82. 

— oıpır, zug, 4, Anblick, Ansicht, Aufsicht, Uebersicht z eisi; 
£v imdypaı aldydaıg ai röing, legen einander im Gesicht, od, 
so dafs man eine aus der andern sohon kann, Strabo 17. pi 
1189. 

"Erri, sieben; d. lat. septem. . 

—Bariksıoy, rd, mögen, Eustath, Siebenkönigssalbe, 


v. 
ah 


treten n, dergl, 


- Soph. Oed, Col. 1365, arölog, 


’ 
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Errasinros,s, 4, von sieben Ochsenhäuten (Auc’a), sieben- 
häntig, Il, 7. 220, vergl. Ovid, Met, 13, 2 und 346, 

= Borag, 3, 9, sieben Stiere werih, s, v. a, das vorherg. 
-Soph, Aj. 577. R 

yhwereg, wrrog, d, #, (yAücan) siebensüängig, Göguryd, 
Find. Nem. 5, 49. siebenstimmig oder saitig. 

yganmarog, cd, is Cuebens aus sisben Buchstaben be- 
stehend, 

-ywvov, ri, (ywvia) Siebeneck , musikalisches Instrument, 
wie reiywvov; zw. " 

—5ou%og, d, siebenfacher Sklave, Hipponax Eustathii IL 8, 

. 616, 46. 

BR os, st. inradiduneg, Strab. 15. siebenfach, siebenfältig, 

 irne, derasän, dos. 6, #, (eros) siebenjährig; Neuir, 
ierasreg, sieben Jahre lang, Odyss.'3, 305. 

—ırıa, %, ein Zeitraum oder Alter von sieben Jahren, 

—Hutpsgs ds, H, (Amiga) von 7 Tagen. 

“"Erraiog, aia, 09, am siebenten Tage, 

"Erranaibana, 6, al, ri, siebzehen, davon irrakaıdına- 
woug, odas, ö, 4, mit ader von 17 Fülsen, 17 Fuls lang; 
irranardsnaraiıg, am 47 Tage; imrammbdinarog, ary, ov, der 
die, das siebenzohnte, 

“Erranarıdsniryg, (droe) 27 Jahre ale, 

a % (drog) sieben und zwansig- 

tig: 

ER aloe wiacıog, 6, %, sieben und zwansigfälig, 

"Erranaukog, ö, %, siebenstenglicht, 

*Erränı, ärranıg, Adv. siebenmal, 

xıruüpıos, siobenmal zehntensend oder 70,000, 

— niaxikıoı, far, ıa, siebentausend, 

nAıvoc, d. %, (nAiry) mit sieben Lagern, zu Beiten oder 
bey der Tafel. Gr . 

 rö6cı0:, sisbenhundert, 

—xosnsorkacıanıg, siebenhundertmal, Plato Reip. 9: 

—uocı0arög, #4, 69, siebenhundertster, 

rranrıy, d, %, mit 7 Strahlen, Juliani or, 5, p. 173. 

ururog, d, %, siebentönig oder siebensaitig, Pındar, 

—uwioc, d, %, (nülor) sinbanglisdrig oder aus sieben Glie- 
dern- Abtheilungen» Vorsen bestehend, 

—io 6, 6, #, (Adyan) aus sioben Scharsn bestehand, 

wie 1319, civ irri rafını 

aiv arra ra Adyyan. 

—roDdas, 6, 3, mit sieber Hüzeln. oder Bergen. 

—-Auyxvos. 5, %, mit sieben Leuchters «wer Aermen, 

uyvıniag, aim, alcv, siebenmonatlich, sieben Monat alt; 
im siebeuten Nonste geboren. 

—unvos, d, %, von 7 Monaten; 0 alt; so lange dauernd, 

—uhrwp, 0906, #s Mutter von sieben Kindern, Josophi 
Maccab, 16. . 

= wirog, ö, 4, mit 7 Fäden oder Saiten, Analecta 2, p. 290. 
no, 6. Luciaui Asırol, 

 uäpıon, ri, ein Siebentheil, 

= uux%0g, 6, #4, mit 7 Höüklen; zw, 

—renrog, ö, 4%, (Tim) af, eine Ziege, die siebenmal ge- 
schoren werden kaun, Unter diesem Namen” hatte man ein 
scherıbaftes Gedicht, das man dem Homer zaschrieb, 

—ryyus, ts, d, , sieben Ellbogen lang, 

rkarıadw, f. acw, versiebenfältigem, siebenfach machen; 
von 

 r\arıag, ia, 109, Oder irramlariun, Adv. irrarkaring, 
siebenfältig : siebenfach. 

wheupog, d, #4, (mAeup&) mit sieben Seiten oder Ribben. 

—mAong, 00mtr. irrarksu;, d, #4, siebenfach, siebenfältig. 


rädyg, ou, 6, Oder irraroug, d, 4, mit- oder von sieben. 


Falsen. 
rop0g, 6, 4, aus sieben Gängen bestehend, sieben Bahnen 
ehend; Beyw. der Plejaden oder des Siebengestirns , Hom. 
ymn.7, 7. Eurip. Or. 1094. 
m rukog, 6, #, (#öiy) mit sieben Thorem, 
17706, 5, 4, mir sieben Thürmen, " 
ö500g, conır, iwrapgong, 5, #, mit sieben Flänen oder 
Adskanen- Münduaugen; Assolıyli fragm, u 
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Errär,adag, 4, die Zahl sieben. . 

Errasrabiog, 8, %, (sradov) von sieben Stadien. 

Erraorspo: wAsıddes, das Siobengestirn, Clemens Alex. 

— arckor, d, 4, (eröiiw) riryupa Kabusiws, Eur. Sup. 1221, 
st. ö gräkog rüv.drra wupywv; von den 7Helden vor Tlieben; 
soll aber wohl irrasreuss heilsen, » 2 

— 275/405, 8, 4, (Fröaa) mir sieben Ausflüssen, Ocfnnngen; 

„Eur. Suppl. 405. Bacch. 917. Strabo, rupyuna, Eur. Phoen, 
294. die gerhürmte Stade mir 7 Thoren; vergl. Suppl. gor 
u. zZ221, 

—r11X46, 54 %, (rTeixog)- mit sieben Mauern oder Burgen 
Hoden, Assehyli Theb, 986, ot. derd if. vis. ende, eine 
Handschr, hat — ersıgeig st. — araıxer, in 7 Reitien, 

—rorog.ö, 3, siebenionig wie drranrurog, Eur. als Beywort 
der xeAug, Aupa, Ala. 448. Iyh, Tr, rag. 

—Dangı d, % (bass) sieionfach leuchtend, Zävar, Orph. 

u hPa 6, 4» (PIoyyh) siebentonig, wisapa, Eur, 

on. 881. 

—Quikos, d, #4, (Bildor) mit sieben Blättern, 

—buveagı &, 3%, (Ds) mit sieben Stimmen oder Tönen, 
aro& Luciani Peregr. N 

"Erraxa, od. ivraxij, Adv. siebenfach, siebemfältig; in si 

‚ben Preile. er % a 

—xopbdog, d, H, (xep4) mit sieben Saiten, 

Errärye eu, ö, 4. v. a. drrairng, Femin. irrärig, #. 

—rnurpos, 6, 4 (Huipr) von sieben Tagen, 

—rnans, vo, 9, #, (ipacaa) mit sieben Reihen Rudeibänke, 
wie rurgeng, Polrb. 

“Errvendog, d, H. 5. Ornior nach, 

—- rip °2 O5. 64 Hs (ögopog, irrk) mit- von 7 Stookwrarken, 
Diod. Sie, i ‘ . 
Ervikıov, ri, Dimin, von örs;, mithin ein Liedchen, «im 

Verschen, Arisıoph, : 

"Erw, davon Jeoues, Nicander, und das comp. ivirw, aber 
weder irw noch (irw) sis kommt im Praes, vor, nur im 
Aor. ira, u. sirov, auch mit einem Augment durz, dar 
xov, sprechen, sagen, singen, erzihlen, betehlen, heifsem, 
sum 8iec9 ih wivre mäpy, Antonini ı2, 36. ich habe fünf Aote 
des Schauspiels much nicht declamirt und vollendet, Ta 
der Ilias 17, 237. 334, 651. kommt ers Mevikaos u, ähnliche 
Accus. vor, wo ınan pi; verstehen muls; vergl, Odyss, 

% Modos, 


23. ,I9r. si ri mw eimcı. Das cs bleibe durch alı 
und ist nicht das Augmont, sondern aus dirw Contr, 
ya, in eloyw, diAdw ar. d4dw etc, 

"Erw, wovon das Medium ironar, folgen, oben besonders 
steht; irw im Activo finder sıch sirgend in derselben Be- 
deutung, sondern dis erste ist: ıhäthig, Afssig, beschäftiger 
soyn, wie die gr. Grammatiker sagen ss:pysiv. Durch bey- 
geseizte Praepos, ‚wird diese Bodont. näher bestimmt: =. 
Gira, Il. 25. 535. oUx äpaäs olov Adkowog wupi reuxe Imouaım, 
wie beschättiget sie um die Waffen des D, sind und darum 
streiten, 6, 322. wepi nallia rauxe Ircvra, beschäf:iger mie 
seinen Waffen; s. v. a, waprirovra. Am deutlichstem zeigt 
sich beym llomer die erste Liedeutung in aupıirw u. audirw, 
So vom Feuer ryv vouuugs Aufarıy und yacroyy roiwedar Ap- 
Gere zip, wolches um das Hintertheil dos Gchika und dea 
Bauch dıs Dreyfufses spielte, seine Wirkung äufserte, «Div 
nanı Öawrome außısrovreg, IL 3, 138. sind wir damit beschaf- 
tiger, List gegen sie zu üben. So Pindar Pyth. 4, 477. nöx« 
9» audirsw, Arbeit verrichten und damit Deschätuge soym. 
Daber überhaupt besorgen, zubereiten : p% Fbrpor ra nal 
duderov, und raßev"Enrops; außiswer; auch verwalten, war« 
ten, pllegen, regieren, wie wiıpiew, Man sehe noch die 
Compos. idirw, dire, aubirw, ipuirw, neiirw nach, 
Man hat. auch irrw, iowouaı gesagt, day. aor. 2. own, mei, 
arimmor, wie drıemäv, dwrismdusveg, drisweig, keraceuv; ler- 
ner orsıo u. dergl, wie dxw, isxw, dcxev, eydv) axeiv, Das 
Lat. seguo, sequor,, ist davon gemacht mit Verwagalung des 
Spiritus iu s, wie gewöhnlich, und x im kod. c, woraus 
gern qu wird 

—- wald, (ir 


wie dip« 


, «iv) auf den Eyern sitzen, brüten; wie eine 
: Pppz 
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brütende Henne- Vogel schreyen; auch irwi2w, eontr, imıpdw, 
Aristoph, Av. 266. oux irwadeun: dk rüd öpviswv, brüten die 
e nicht durch Höhner aus, Diod, Hemsterh. ad 
Thom. p. 362. daron 


Erdasız, f, und irwaguög, d, das Sitzen über den Eyern, 
dis Brüten der Vögel, 

Erwßeria, hi, (dpsAör) eüror ru dpayuy indorcu unvög dw 

. #Aav vararıdirw, dieser soll jeden Monat zur Strafe für 
jede Drachme als Zins einen Obolus, den sechsten Theil 
dır Diachme bezahlen; Plato Leg. ı7. 2) bey Klagen wegen 
Geldforderungen war es dio geserzmälsigs Strafe der Calum- 
niarten, dals sio den sechsten Theil der angegebenen For- 
derung dem Beklagten zur Entschädigung bezahlten, 

"Erz»d3, #4, (435) im Iyrischen Gedichte der Nachlats, Epode; 
3) ein Zaubergesang, als Mittel eine Krankbeit zu heilen, 
oder sonst etwas auf einem aufserordentlichen Wege zu be- 
wirken oder zu eıhalten, wis incantatio. 

— de, 8, wie dugwöng, von irilw, übelriechend. 

—wbixnäög, n dv, zur drndh oder zum dewöis gehörig, re 
spondirend; bezaubernd, 

- wöiyw, danach. darauf gebären, 

— »dıcv, rö, Dimin, von irwdl. 

— wdög, ö, #4, einer der mit ‚Zanbergesingen Krankheiten 
heilt, zur Liebe bewegt, und andere Wirkungen hervor. 
bringt; daher vor vorsüvr: dewdsz ferı, ein Kranker trö- 
stet den andern, Plutar, 2) ein Theil, Nachsatz, eines Ix- 
rischen Gesenges; daber röv'nomis drasyc aloAsexiag ieubir, 
Plutar. 8, p. 20, den gewöhnlichen Nachstz. Bey Plutar, 
de Musica werden dem Archilochus "Erybei, ai, beygelogt, 
in dem Sinne wie Horazens Epa.i, wo aut einen Jambus 
trimeter ein dimetor folgt; aber endlich hiefsen auch soleho 
Gedichte Epodi, wo aut einen llexameter halbe Pentameter 
u. s0 andre Stücke won Versen folgten; 3) MoeQig Erwödr, 
Eur. loc. 1258. #, v. @&, drWsuuor, 


—übvveg, d, 4. Adv. —urwg, (öddvn) Schmerz empfindend 
oder verursachend, danpve Friöusa, von Schmerzen verur- 
sacht, Plutar, 

—ul2w 8. inwalw mach. 

— Sim ü, u. ieüdw, dah. f. iruew, auch drwdi2e ich atofse, 
&9iw, dahin, das. - daran, ini; auch neutr. Luci Philop, 3. 

onE ET rer Pe Pe 0177) iranseripn.Ganj, Hippoer. mit Essig 
noch mehr gemischt; von dxig, welches wie dfo; von dxsg, 
wovon auch örgıs, acris, 

—wxüva, schnell machen, beschleunigen, riv ivipyaay Uyisı- 

vr, 2,p 248. B. 

@Aävıogr 6, Y, (ahkvm) auf- in den Ellbogen - Armen, 

"Erwpäßtog, ö, , (Wuog) auf den Schulterm, 

— wwnadir, Adv. auf den Sehultern, Apollon, Rhod, 

—uwideos, ro, Dimin, von irwpig. s 

= wuigw, (dag) ich lege auf die Schultern; dwopilonas, ich 
neh auf die Schnitern, Lucien. Philop. 4. 

 wjuig, fdog, #4, der Obertheil der Schultern, wo die Schlüs- 
selbeine mit dem Sehulterblatte sich verbinden, daher bey 
den Dichtern die Schulter solbat; wepıpäyyvünrag in rür drw- 
pidwv raus Süganag, Plutsrchi Eum, 7. 2) der oberste Theil 
am Schiffs, Athenaei p. 209. und andern Körpern; 3) ein 
Frauenkleid mit Ermeln, ein Unterkleid, das Gegeniheil 
von dFuuig, ohne Ermel, u 

— wpneoria, #, das Schwören bey einer Gottheit; bey Schol. 
Aristoph, Piut, 725. s. v. a. ?fwuceia, - 

—üpores, d, 4, Zeis Soph. Tr. 1188. bey dem man schwört; 
auch active, einer der bey einom Gotte schwört; von ir- 
duvupi. fr 

der 5 San rö, (dv, ir) eine Abgabe von verkauften Waaren, 

" Polux 7, 15. 

— wruulia, 9% der Zuname, Boyname, Benennung nach-von 
einer Pers'n -Sarhe; ron 

- uvUwieg, fa, son, *. va. d. folgd. Pindar. 

_ üvuwos, 8 H (ir, drumm St. dvoma) mit dem Beynamen ; 
2) was sein, Namen einem anderu gibt; wie der ap 
dw. zu Athen, der erste, nach dom man das Jahr benaunte; 
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davon walırsch, # omparsia iv roig trovöpcg, Asschinss or, 
p- 331. Aristot, Harpocrationis; wenn nicht die heroes ver- 
standen. werden, von welchen die G:Aa} den Namen hatten, 


und deren Namen an einem gewissen Orte auf Säulen stan- 
den; daher orsfavüca: ne} wpicdev wür immun dvseein, 


Isoer. p. 6{9. L. vergl. Pausan. 1. 5. 3) wss von einem an- 
dern seinen Namen bekommt: riy ui ir’ sd Ad3 — vv Dies 
rö wargı wvöware, Plutar. Demetr. 2. Adr. Erwyupwg 

Erurow und irwride, (öy) 5.7.0, iDopdw, ins icio, darauf 
sehen, Acht haben, Asschyl. Oboe. eb Fun) ehe 
eröux dewrä Ilsı9%, Eum. 969. u. 270, Hesvch. 

—wrät, imweis, d, 4, Aufseber; bey Lycophr. 1176. erklärt 
man 03 durch anfAsuScc von Irieda, irwrig, oder imbmıg. 

urn 8. dw. Irwräg dvSoväuaug, Aesıchyli Sırp, 555. mufs 
Aucn bedouten, 

—wprädw, f. acw, besorgt- bekimmert seyn, wie dEupıadw; 
bey Hecsych, v8. wipıuvan. 5, auch zuwprndw. 

—woUw, fut, Vous, dazu bellen oder heulen, Ana 
lecta 2, p. 22r. = 

weg, 9, (dmwSi) das Stofsen dahin - dazu - dsrauf; zweif. 
davon 

—werpig, %, die Nachstofserinn, die mit der untergelogten 
Hand beym Einsteigen nachhilfe, Hesych. - 

—wrerkäonar, (öreAh) m, vi. imoukdeun; zw : 

—wribdeg, al, (dwi, od:) an des Krisgsschifies Vordertheile 
zur Seite vorragende Hölzer, Thucyd.7, 34- 36. 62. Suidas 
h. v. Theophr.hi. pl 5,#. Diodori 17. 115. woranf die Bteuer- 
ruder rubten, wie Basilins Patricius 8. 140. sagt; deh. Eur. 
irwribwv aynupac iFavjersv, Iph. Tr. 1359. am vordern oder 
hintera Theile des Schitfs; welche Is. VYossius mit dem ver- 
gabe, was ital. giogo di proida und di poppa heilsı; de 
abr, tirer. 8, über Vitravii 9, 5, 12. \ 

—wPikrra, i der Nutzen, Hülfe; vom folgd. 

-uDeriw, ü, ich helfe- nutze dabey, iri; m. d. Dat. ieh 
helte, stehe bey, Soph. Oed. C. 440, bey Xonoph, Oecon. ır. 
GQikave irwd, mit seinem Vermögen aushelfen, sönat irap- 
xeiv; 2) bey.Soph. irwGilysa 8, v. a, ddeiov, welches man 
nachsehe. 

—wQiiyua, ro, der Nutzen, Hülfe, Soph. Phil, 

—wbehäs, son ö, 5, nützlich; 2) 0, v.a, idıaArng. Ebem 
diefs ist drwdskumog. 

—uxero B,iroiyw mach. 

"Ega, , die Erde; davon dyepor, u, das figd, dpads st, apade, 
wio 'Adhwads st. a0hrasds, welches in der Odyss, und bey 
Hesiod. vorkommt. Im Fragm. Nicaeneti bey Parıbenins 
6. AH 8’ im’ Sony Alag har Vossius das Wort gesetst statt d4 
Ospivbiog. 

"Eoa ge Adv. wie humi, auf die Erde. ° 

Eepagw, wovon jrradw mur gebräuchlich ist, Hesychius 
hat spagaı, xerüear; feiner dgana, rö, was ausgelsert, her- 
ausgeworfen wird. Man leitet es von oa ab; aber falsch. 
8. fgaw. Von diesem fosw sind Nebenformen giw, deuym 
dpuyä, dpuyaw, dpvyyarw, auch dpriyw , Fpsöyoyaı, 

"Epapaı, lieben, mit d. Genit. von igaw, #enwi, Mod, dpauarz 
Op. Cyn. 2, 16. drfaaı *pauas, ich will singen, 

Epavapxıs. ou, &, der Anführer des Sgavoc, an den man 
sich wendete, wenn man einen #pavor verlangte, wie die 

- Stelle des Diog. Laert. zeigt; dgavav aircumavog weg iv ipa- 
vopynv Op, raus akkoug Sgawıds; Artemidor 1, 18. u. 37. und 
2. 38. nennt ihm neben Baverarng, rpamsdirng, varninpeg und 
Juropos. Scheint also im römischen Sinne etwas mehr zu 
bedeuten, « 

Epaviumokos, ö, 4, (duroAh) einer der von igavag, d. 1, 
viellejeht von Acuen,, von zusammengeschossenen Gel- 
dern, seinen Handel unterhält u, treibt, Hesych, 

Egavıdw rwä, ich fordere- bitte von einem einen Beytrag, 
fgavog; bey Antiph-n p. 638. ich unterstätze durch Beyırägez 
ich sammle- bettle zusemmen: ipasilouar, ich sammle für 
mich und empfange Boyträge: nai wog rüv Pikuv kpanın Bine 
ra eig Alyırroy arigaı, Diog Laert. s“ey mit einer Uatar- 
stüwzung von seinen Freunden nach Aegypten gegangen, 


EfANIKOE 


elrog uai Tlpbömeg Adyous dvayınsauourıg paviZerro, Ders, 
d.'i. liefsen sich Fri von den Zuhörern ge und 
sammelten Boyıräge ein; cs doavısdyasumag Urd rüv owpye- 
vüv, Dionys, bal.r2, p. 2238. dafs er von den Verwandten 
Sr winige ge erhalten werde; .2) ipavidw, ich ıra- 
-ge bey, hat Harpoer. aus Demosih, c, Bosot. angemerkt, 

"Boavınöc, dien, Klage- Procels wegen des monatlichen Bay- 
tags, apavor. 

—vı0,, ro, Dimin, von #gaveg, kleiner Beytrag, 

—yırıg, A, oder iganızuög, ö, (igaviöw) Einsammlung der Bey- 
ıräge; Beystouer, Piato, 

yrorii, 6ü.h, ee) der seinen «gave, Beytrag. gibt, u, 
an dem Pikenik oder monatlichem mause Theil har. 

’E gasvög, 4, öv, (ieiw) liebenswäürdig, 

"Epavog, d, der Beytrag, symbola; vora.den man zur Unter- 
stätzung armer Freunde gibt; 2) Mahlzeit, wozu jeder sei- 
nen Beytırrg in Geld oder Essen gi 


bt, Pikenik; 3) metaph, 
.- Deyaug. Belang, der Antheil, der auf einen hear 
aumK. 


öbeiksım rcüren röv dpavoy auS' er ineivor aurs awve- 
mvduvsuss, Jsocr. Man leiter es von öpav, lieben, ab; vergl. 
Plin. 10, Epist. 94. 

’Egasimoirog, 5, %, (uirH) Freund von Liedern, Gesin- 
gen, Pindar. 

— sırAönamog, d, H, Pind. Pyıh. 4.242. mit schönen Locken, 
Orpb. hym. 55, 9. u. Proclus Anal, 2,'p. 442. wo sonst im- 
mer äparowA. dafür steht. Wenn spacırA, richtig ist, so be 
deuter es mehr, der Locken liebt, sein Haar gen in Locken 
trägt, . 

Be 5, 05, #, (dpaw) das Lioben,‘die Liebe, Eustarh., 

- sıyphmarog, 5, Y, (pam, xehmara) geldliebond, hab- 
süchug, geizig, Xennph, 

—aesıog, &, # (pin) liebenswürdig, angenehm, 

—ascrıg, 9, (ipaw) Liebhaber; davon sigaerpıa, 5, Liebha- 
berinn, 

Bonrsuvög, 4, @, 9 7. 8. Fpadnusg. 

—rilw, Pool, e. von. fodw, Fon. 

—rcrAöxepog, d, 4, mis schönen - angenehmen Haaren 
-Locken. 8. ipasırı. nach; von 

—rög, 4 59, (ipaw) 8. V. M. dparwag; pe “nn 

+6 00%, d, 4, contr. iparsxpeug, a) von enehmer 

Faro oder Körper, Anthol. x = = 

—rüg, #, Liebenswürdigkeir, Anthol, 

—rüs eig, Erato, eine Muse; von doaw, 

—rörıc, dor. #, (Wr) mit lieblichem Blicke; zw. 

"Eokw, ü, auch doyu, Med, doxuar, m, d, Gonit, lieben, und 
zwar zärıliche Liebe, von Geliebten und ähnlichen gleich 
werthen Gegenständen, mehr als OrAiw, Xen. Hier. ır, ı1. 
wie dmo mehr als diliso, Cie. ad div.9, 14. ir. 13, 47. r. 
ieäuses, der Geliebte, Liebling ; ipwuiun, Geliebte, Liebste. 

’Boäw, ü, ich gielse aus, wovon ifepiw gewöhnlicher ist, 
Das Stammwort ist faw, ipiw, davon gadw und fayw, faivw; 
von gsdw krmmen pafaiva, padarew, padauigw, Von der 

Form $tw sind weniger Ableitungen bekannt. 

"Epyabdsıc, ei, u 9.8, ol ipydras, Arbeiter, Tagarbeiter, 
Pıkıar. Solon, 23. 

"Eoyadonaı, ich arbeite, thus, ich mache; 2) bearbeite, 
yahv, baue des Land; 9alarrav, bearbeite das Meer, vom Fi- 
scher, der davon lebt, wie jener vom Ackerbau; 3) ich 
treibe, räxey», drierhumv, eine Kunst- Wissenschaft; 4) er- 
arbeiten, verdi-nen, Xanoph. Memarab. 2, 9, 5. ry oünarı, 
Demosth, durch Unzucht vordienen; rö xpA spyadıras, bey 
Arisıoph, Eosl. 158. st. ireiyeı, die Sache pressust, ist eilig. 
elpyasaaı u. sipyarauyu brauchen die Auiker und Ionier ohne 
Unterschied, Valcken. ad Plioen. 106. 

Eryadw, trennen, absondern, 8, v. a. sigym. 

yarriov, ri, das Werkzeug. 

—yavy. #4, Beywort der Minerva, als Beschützerinn der Ar- 
beit und der Arbeiter, besond«rs der Weberkunst und des 

webenden Frauenzimmers; bey Acsch l, Pr. 461. und Eur, 
Audr. 1083. 8, v. a. deydrıs; wie bey den Samiern Minerva 
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Beyassin, ich will es than, Soph. Tr. 1232, us ioyaoaı 

audev Spesig st, dpyacduumog. 

—yasia, % (ipyalowar) die Arbeit, die That; a) die Tag 
arbeit, Ta ns ige era; 3) die Arbeit, Kunsı, Kunst 
werk, Prolession, Handchieruug; 4) daber der Erwerb, 
Unterhelt, Gewinnst; auch dor Bau, Anbau, cultus, 

—yärımos, d, 3, was bearbeitet» gebanet - Seen wrerden, 
geschehen kann, Foyasımoy xupy, urbares. bobanies Land; 
2) was gescheben- gerhan- verrichtet ist; 3) net. yuyalnız 
oder iraipaı Epyasınorseöffentliche Huren, dio ein Gewerbe 
damit treiben, Artamidor, 1, 8% 8. ipyadsumı u. igyaerii- 
ga. ‚ 


ner Seh a Apag, 5, Arbeiter, s. va, foyacrıy und dpyarıica 
Xenoph, 


—yaorıpıanöv xal Bavaleeı, verbindet Polyb. 38. 4. von 
ipyaerngıev, Handwerksleute, R 
Er eryprapxns, cv, 6, (dpxwv) Vorsteher- Aufseher einer 

i orkstätte - einer Fabrik oder Manufactur; von 

-yartapıov, ro, (ipyasrae) Arbeitsstätte, Laden, Work- 
siait, Fehrikankens: auch Bordell, Alciphr, 9, 27. opificinas 
bey Plantus Mil, glor. Aca 3, Sc. 3, 7. 8. ipyalmuaı Us 
igyasınar. 

— agrınög, er ö, arbeitend,, thuend; zum Arbeiten oder 

bun- Ausführen gehörig oder geschickt; arbeitsam, müh- 
sam, thätig. 

-yaorivaı, ai, zu Athen die Jungfern, welche dem Poplus 
dee Minerva webten, Hesych. 

—yarsia, und ipyaria, ®. v. a. foyazia; zw, von 

—yarılw, (dev) ich mache, ipyarsvoum, Diodori 20, 92. 
sv. ipyalouaı. 

—yarng, ö, der Arbeiter; bey den Attikern und Xovoph. auch 
arbeissam, thätig; bey den Dorern Taglöhner; 2)». va 
das lat. ergata, eine uchiae bey Virravins 10, 4. Ma- 
them, veteres p. I10. dayaryc d4 dweargäße: röv noxkiav, da- 
von . 209, rdwog spyeronukivöpiog, ein Göpel, stehende 

nde. 

—yaraaıog,d,3, 0 v0 dpyaaınog, Platar, Cato major. 0, 
21. xüpav ioyaryeiav dxaurav auroQunig vouäg nal UAag, BO 
also vielmehr ayipyaarov, unbebaut, heifsen, 

—-yarivng, d, poet. 8. v. a, doyarys, Arbeiter, 

une; Er Adv, uhr, des arbeiten, etwas thun 
-ausricheen kann. Bey Herodot, a, zz. heilst so der Nil, 
mächtig, stark; wie seyaorında; da spyarındz eigentl. das be- 
deutet, was zum Joyarng gehört, ihn betri 

—yarıc, ıdog, 4, Fem. von deyaryy, verdungen, Pind, Isthm, 
2. noise, nm arbeitend; „uch eine Hure, . 

—yaronukAıydpog. 9. dpyarıy mo, 2, nach. 

u Ah. und attisch spyawver, die ergastula der Lat, auf 
em Lande, der Ort, wo dis Sklaven schlafen, Hasych. 
Epyaw, üö, das Stammwort von soyadw, dpyadouaı; diese 
om ipyaouaı und doyaw kommt blols bey den ıxx vor. 

Er ov, ö, (swiiyw) der das Werk oder die Arbeis 

treibt - beschleunigt. - 

Epyirierariw, ich bin Aufseher der Arbeit, Schol, 
Ädsıoph, Pac. 605. von os; 


—oraryg, ou, 6, d. i.apyov srıarärng, Aufsehor bey der Ar- 
beit, Pollux, 


"Eoyarog, 6,8, 7. m. doyuös, Hosyoh, 

Berne, ro, (foya) & r a. lan und vıg:dpaypz, Hesych, 
hat, Handlung, 

"Boyviw, sv. 2, sipym. { 

'E j2 i 7 dıürw) ich betreibe und regiere 
ie A: beit; davou 

-diwuryg, ou, d, Aufscher, der die Arbeit . das Work be- 

treibt; bey den ıxx, 

-birye, ou, ©, der Arbeit gibt oder verdingt, Xenoph, 

—srıoraryg, ou. 6, & Wa. doysrıararng, Pollux 7, 183. 

—undseräg, ov, d, (Spyav mydnorhe) s. v. a. das vorherg. zw. 


Epyma, arg, ro, (spöw, Epdw) 8, VW. a, „ oA ya 
er Wer, Be Eur, Er EN 
sdrwurdw, ü, (apyov 
-doriw, ö, gobs oder Jordinge Arbeit. 9. sgycAaße;; von 
—Aapßsıa, dpyokaßia, H, Unternehmung einer Arbeit, Ue 


BPTOAABEN 


bernehmung derselben für einen gewissen Lohn; Pachtung ; 
metaph. Aöyaug wodg aridufm mai woös ipyorspeav yaypaır- 
veug, Isocr. ad Phulipp. wie Alciphr, Ep. 5, 34. Anpos ratra 
za rupag nal soyeAaßeıa, was man uml.ohn thur, oder zum 

‚ Bchein, um dadurch zu gewinnen; öAiyoı dri Bihoro@iav aro- 
duvrag ipyohapßiaz Tvsua rapausvouewm dv 75 masyaarı, Di 11 
2, 29. was hernach dia ro räg aoy. näpdes heifst; und“ 

Eoyokapim,ü, (doyav, Aaußdvm, Asßw) ich übernehme verdun- 
gene Arbeit; oder ich übernehme Arbeit gegen einen bedun- 
genen Lohn; ich pachte,. Dio Case, bey Demosth. eine Sache 
übernehmen - unternehmen um seines Vortbeils, um des 
Gewinnstes willen; seinen Voriheil suchen; davon 

AaBßosy 6,3, Od. apyoAherng, der Arbeit für einen bedunge- 
nen Lohn übernimt, Entrepreneur, _ 

- uunia, * in dem Glossario Steph, wird os d. adulatio, 

chmeicheley , ioyouwnsdw, durch ancillor, adsesto, adulor, 
und doyduwwos d, adulator, ambitiosus eıklirt, Hosych, er- 
klärt sp yoummäy d. suraiger, verspottend, 

"Eeyov, ri, das Werk, Handlung, That; Verrichtung, Ta- 

- gewerk, Handthierung, Gewerba, Handwerk, Arbeit; müh- 
seliges Geschäft: pyov damsg Exovra Um Eipuasäog asdhem 

st. soya asıny aßAwy, Al, 29, 233. "dann, dyss, 14, 344 

dio Pluren von Iıhaka, Asaclıyli Sept. 416. Streit, Kampt; 
2) /oyor der, mit folgd. Infin. es ist schwer; 3) naAod 
näyased roür' serw Spyov, das ist die Handlung eines 
braven Mannes, Oft wird :oyev ausgelassen; 4) oudsv apyor 
seravas, das Stehen hilft - taugt nicht, Aristopk, Lysiser. 

4. 00m Ev manpiv hin ouhiev Au Adyum ib ag roipyoy, 
Sich El. 1369. Boph. Aj. 12, Im Allg. heilsen soya yuyaı- 

üv Arbeiten und Verrichtungen des weiblichen Gescälechus ; 
avbgüv, avSpürwv, Landbau, Feldbau, und die gebauten 
Acchker selbst; daher foyzvinsedaı, 11,2, 557. das Land bauen; 
wiova Fgya& 22, 283. vorgl. 16, 392. 29,132. daher apyöz st. dep- 
is, der das Land nicht baut, soya yazcıo, die Werke - Ge- 
schäfte des Ehestandes, 5, 429. woArunla spya, 2, 338. Öf4- st 
wöhruog, und Vers 614. Sakascıa spya, Schififahrı. Findar 
nennt pycy auch den ir re Sieg im Wetckampfe, Ol. 
9, 127. die Kämpfe selbst, Ol. 7, 254. doyos Aurıvov, Theoer, 
24, 45. heilst die Scheide von Lotusholz gemach:, Bey 
Xenöph, Vect. 4, 44. sind doy« die Gewerke in den Berg- 
werkep; ri r' apxalov nal ro dpyov rüv Bübena crüv, das Ca- 

ital und die Zinsen von 19 Jahren, Demosth, sgyx Beüv, 
et labores, Saatfelder; so OppianiHal. x, z611. cpya aksz, 
das Meor oder vielmehr der Sturm, such die Fischerey. 

Eoyoragkurns ev, dr 8 Va. dpyodirge, zw. 

röyog, 5, 4, Hand- Tag- Felsarbeiter, Anthol, 

— oröhor, d, (arsddm) a. v. 2m sgysmioranc, Chariion 4, % 

rgüs, d. Hr (Ürgm, örgivw) 6 vi a, epysrsiuryg, Hesych, 

— xtıpovı rn) andarbeil; zw, davon 

—xeıgiw, &, Handarbeit verrichten ; zw. 

"Eoyw, Epfw, apxdeis, das lat: arseo, coerceo, wofür man in 
Proc meist s’oyw, wie fow, eigwsagt; forner doxn 5. eipyw. 
goives doxeraı audi nüg, Ik 16, 481. 08, sigymeraı Eigın, sind 
eingeschlossen und umgeben das Horzs, Il. 17, 354. canier- 
ev dgxars wayrn, war umgeben und bedeckt. Bey io 
zodat. kommt d;yerSar m, d. Genit. oft für abstinere, sich 
enthalten, vor. 5. euripyw, Odyss. 12, 424. i 

’Eoyw, davon soym, » v. m spyagonau, thun, verrichten ; 
arbeiten; davou sopya, Perf. Il. 3, 272. und kpfar., Man s2g- 
te auch sodw od ie dafür. Das lat, erco, erseo ist davon, 
aber nur in exerceo, 6, Yı Ms Shipyw, dkıpyadoua, gebräuch« 
lich, 

Eoyübns, con d, Adv. sgywbüs, (dpyov) mühevoll, müh- 
selig , schwer, schwierig, lastıg ; davum apywdia, #, Nicetas 
Ann. 1, 7. Mühe, Schwierigkeit, . 

Epyiuns, od ö, (dpyev, uvisung) Arbeiten kaufend, d. i, für 
bedungenen Lohn unternelimend, s. v. a. ipyoAaßss; davon 

Eoywvın. da 8 TR. ipypkaßsıa, Poiyb, 6,27. i 

"Ledbw, od. ipbw, 8. v. 2. gi2s, machen; vorsugl. opfern, wie 
facere, verst. dpa. 8. #940. ’ A Li 

Epia, Ya (dos algag, Fun) Wolle: aupiramcı ru; wpürye ‚sedas, 

. vom der asien, Teumses Wolle, Acuun. p, 297. darum sgaei;. 
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ErEIAN 


EpsBspvög,s.v.n. ipıßüöye, Anster, dunkel. . r 

—Biv9erog, von der Art des gißıvor, oder dazu gehörig, 

— BivSıaiag, ala, air, von der Grölse des spißwSor. 

— Biydıvaz, 8. va. agaßivdesc. _ ' 

- Bıv3og, 5, eicer, Kichererbsen, Pflanze und Frucht; 2) bey 
en Komikern st, der Hooden oder des männlichen Gliedes. 

-Bvdubyg, dv. a Beinen " 

—Bob:baw, ich suche - durchsuche die Finsternifs - das 

Dunkle, 


—Aötev, wie Adv. (sosßos) aus der Finsternifs, der Unter- 
welt, Eur. 

—Bog, ri, Genit, #pißoug und sosBs0g, die Finsternils, vworz, 
der Unter- oder Tudienwelt; har mit soßvn und spruvög ei- 
nerley Ursprung von dordw, 

—Beboirig, #4, Bchol, Victor, Iliad. 19, 87. p. 806, Heyne, 
-die in dem Erebus wandelt, 

— Büdnc, 5, #, finster, dunkel, wie sosßor. 

—Bürsg, dog dj, (8) mit finstern -dunkeln Augen, Orph, 
Lap. 15. 35. 

Epsyma, arog, ri, (fon) Bohnen und anders Hälsenfrüchte 
geschrosen. faba et irgumina fresa, d. i, grob gemahlen; 
wird auch Fon yua und egryua geschrieben, ß R 

Epsymög,d, 8 vom Foeymaz; davon dpiymmwer dsupov b 
N hd u, Galenus, Ba versus, Meil "son en er 
Bohnen, Bohnenmehl, lument: farina, Cornar. p. 549. 

Egssivw, 3 9 m, Spouaı, ich trage; auch im Medio ipıri- 
vomal, 

"Eosıyaa,s.v, m. dpsyua, 

'Epetidw und spidw, ich reize, #pi9y dwiscew, I. 1, S7O. wos 
far agediden, 3, 419, ut mrgeds, 3, 404, wohür dgidıde, 24 
560, cbuvar melsbüvar dosdousı, Odyss, 4. 813. 19, 517. yyY 
gäsvsa ägsdigu, Amar. 22, 5. ladet- reizt zum Vergnügen, 
Piyakeg ipufudsmvog eipig firidı, Aristoph, Ach, 668, auge- 
facht; Eur. ed. ırıg. uennt wssdun Hosdıewivor, das schnelle 
Arhmen eines Eilenden; ist mit igierw dem Ursprungs nach 
einerley. Odyss, 19, 45. scheint es zu bed, die Erwartung 
reizen, 3 

— Sıcpa, m, (igedidw) ein Reiz, Neckerey; bey Appian, 
Aufforderung: xepä» fpadieuara, Aristoph, Nub. gr, nach 
dem Scholio ». v. a. äwikaı; man kann es auch durch Reise 
orkliren, wie suurosiwu, Athenaei p. 600. 

—Sırywör, ö, (ipadidw) das Reizen, Necken, i 

— Sıorag, ö, der iu Bewegung seit, reist, meckt, 

— Sıarınöy, 4 69, Adv. —ü;, was reisen kann, oder zu rei- 
zen» uechen pllegt. 

—5w, 8. 7. a, das abgeleitetp ips9ilw, ich setze in Bewegung, 
reize, neoke; von ıgw, wovon auch izienw, Hom: Il. z, 519. 


Eosidw, fenserzen, feststellen, eindrücken, wie figere, also 
Igvos, Opa, wie vestigia, oculos fisere, vom festen Tritte, 
starıem Ansehen; aunvar, den Schroptkopf andrücken ; wak- 
ıy, einsenken, Aprllonii r, 1234. Med. dasidouas, ich stürze 
mich - lege mich auf Baxrgy, den Stab; Üxrıog order Igsicdy, 
ward rücklings auf die Eıde gestreckt - geworfen, allisus, 
passive; auch wird os wie cairrw and Ppiöw meutr, go- 
braucht für das lat, incambers, von einer Krankheit, die auf 
einen Theil falle -sich wirft, Nach der Bemerkung des 
Scholiasten über Aristoph, Pac. V, 35. brauchen dio Attiker 
das Wort von allen Handlungen, die mit Eifer, Hestigkeig 
und hinter einander geschehen. So gebraucht Aristoph, V. a5, 
Egeider et, soglsich ist es hinterher und frifat es; und V, 3r. 
done, wa Fausaıs uyror' Eadien, frisch, frisch! Eqnit. 627, 
ragarau'mavog Apsıda ara rüy Imriad nommmoös Foridum mal Forum 
piras Aöya, welches Hesych. erkları abedgüg nargyipse: 
in merabopie rüv dAausdvruv. Eben so Nub. 558. wayrız Spsi- 
doucıy de Trigpeien, allo driugen auf ilyp. ein; und V. 1375. 
Bros woög awog ipeibsrdar, kommen in einen harten Wort 
wechsel und Streit zpit einander; wmär” igsidarsen, Iliad. 24, 
735. streitet nicht mehr; woraus erhellet, dafs es ein Tor- 
minus der wa)y, lucta, war, woraus der. angeführte metsphor. 
Gebrauch zu eıhlären ist; Epuiberdar Urip, streiten und wet 


ten, Acliani b. a, 15, 24, Auch gebraucht Asistoph, Thosm. 


EPEIKA 


Yas. and Edeles; 616. es. für Bivsiv. , Pılybine 2, 99 und 9, 46. 
seret spriduv maxaipag und axsbiag für stützen, anlegen; 
dgeidsv, dundv, win Logm serzen, Throer, 5, 24. ds xeipas 
dpsisarg, 7, 204. in die Hände drücken. dpsıde räv wünay, 21, 
61. sirenge dein Nachsinnen an; nder stehe wir bey, ıröste- 
stütze mein unruhlges Herz. In der ersten attischem Rıdent. 
sagt Philostr. Apoll. 4, 9. vviusıro wagameksulpevor dpsidem ra 
na) ui Ayıivar, tımd 6, 36. dymsivone val Fpsidowrag, Photius 
führt aus Aruupe. an: Jpuiderev, wayıı nardrım dan Aypaaı, 
macht fort, geht geschwind, Schon die alten Grammat, 
leiten das Wort von igw, fgiw, wie sgicow und in derselben 
Bodaut. ab, 

Mosiny, A, auch dein, f, Theophr. h. pl. 2, 23. ein Straach, 
de Blüten und Früchte an der Spitze trägt, Dioscar. 1, 117. 
vergleicht den Strauch mit der aupiny. Plinius 11, 0. 16. 

enus mellis silvestre, quod ericaeum vocant — tum erite sola 

ret in silvis (post primor autumni imbres) arenoso sim'la, 

ersolbe 24. 3.29. wiederholt die Stelle des Diosonrid. Theoer. 
5. 64. 35 rag dprinag Evicxiadera, ©. v. m. ZuAigeran Bey 
Blutar. de Iside p. 120, ed. Hutien, ist ägeinn Spvog naklısrev 
wa) niyırrev mit einem dieken Stamme, Daher vermtthet 
Schreber und Harles Theocritus über d. a. Stelle mit Recht, 
dıfs nicht ‚unser gemeines Heidekraut, sondern erica cine 
rea,scoparia oder arhborea Lin. verstanden werde. Dsvon 
kommt spumädyg, d, 4. und ipemdag, dıeek, oomir. ige 
xelooa, reich an Heidekraut, mit H. bewachsen. So beıfst 
eine »eolische Insel Zounstera, wird auch dgrmsisen ge 
ächriaben, z 

’Epsındarg, desca, $. igeing nach, R 

Egsınrög, # dv, zerbroohen, zerrissen, gespalten, zermalmt, 
geschrotet; von . 

"Eorinw, auch ipixw, davon dr waAov Agrcıv, zorrifs den Strick, 
Zr Brunok, I, 430. neutr, 1], 17, 295. ich spalte, trenno, 
zerbreche, zerreilse, zermalme: o: daporhpss Hpsmer KIcva 
3av, Hesiod. spalteten mit dem Pfluge die Erde, Meist 
wird es von Hälsenfrächten gebraucht, die man leioht 
mahlt -schrotet - bricht, lat, frandere, faba fresa; von der 
Fırın dginw ist derfäueseı rag ngikg, Theophr, Porphyrii 
Abstin. 2, 6.° 8. ömyvuni. 

Egesiınwdng. 6, 4. 8. Zgeiny nach, 

Epsıfıg, awsr %, Cipsinw) das Zerbrechen, Zermalmen, 
Spalten. e 

"Eoscog, bey Thener. 15, 30. von zweif. Bedent, und Lesart. 

"Eosimıony rö, ligeimw) der Sturz, Fall; das niedergestürzte 
Hu - vergl A und de Uebsrbleibsel davon, ruina ; venpüv 
de. nennt ophocles die todten gefallenen Körper; dperiwv 
Sgavonara, Acschyli Pers. 423. die Bruchstücke der zerbro: 
ehisnen Schiffe; zirkwv igsiria, Eur, Troad. 1025. zerrisuene 
Kleider, Lumpen. Heasychius erklärt d, W. auch d. aunsw- 
para ırirsda ;.devon 

’Edsımiiv, ö, ein Ort mit vielen Ruinen, Cishull Antig. 
Asint. p. 135- ; 

’Eosirw, (deiem, davon Apırsy nd ipipıere, Il. 24, 25.) ich wer- 


# 


'e, stüize einen nieder, reilse herunter - ein, wie ein Haus ;' 


anch-neutr, ich stürze nieder -ein: näyag dptimera nrung 

dıiRelog, Soph. Oad. Col. 1462. rollt herab, Von Foirw ist 

dpirrw, dgtimrw, Avspirrw, dvipuierw und Uripeixw gemacht, 
ww. m:m 

“Eosısıg, #, (ägsidw) das Stützen, Stemmen , Festsetzen, Dio- 
nys. hal, . 

"Epsrona, rd, (dgeibw) Stütze: red otuerog, der Eindruck 
von einem liegenden, sich stützendun Kürper, Aristaon. 2, 
op. 93. eigentl. das Gestützte, Festgasetzte, 

Epsiyıpay 6, ‚eingestürzt, eingefallen, Eur. Iph. Taur, 
48. von 

ig, Hı (ipsiew) des Zerstören oder Niederreifsen; davon 

yirsyon & (igaiwe) dwuarev, Asschyl, 8, 883, dio 
Mauern niederreilsend. 

"Egeim,at. igpouau $, Ypm 

Bpixw 9. ageinm. ' 


#7 


ErETOEN x 


"Egriväg, 3, 30, m vw. m. igaßeväc, finstet, schwarz, fürch- 
terlich, Asschyl. Ag. 1401. Sı Koeßig > ' 

Epkopai, st. sponaı, ich frage. 

"Eproüg, igsetv, (igfa‘) von Wolle gemacht; st. igzösre, lasse, 

Eoirrw, nach Has ».v.2 rpißw, fch nähre: feirropau, 
im Med, ich esse; Homer braucht os blofs von Thieren, u, 
Oppiani Hal. ı, 06. 8. in reibw: Man glaubt rpibe dav. 
gemacht sehr unwshrseh, Vielmehr hat ipierw wis dpeirw 
u. die Compos. Urtpirrw u, avspinrw (reilsen) lehren dio ver- 
wandte Bed. rupfen, raffen, näml, cı + von Tbie- 
ron, die auf diese Weise ihre Nahrung zu sich nehmen u. 
also mit rapere u. garrm verwendt u. & euphon. Vorschlag 
wie so oft. Urspr. involviren die Verba transitive u, intran- 
sitire Bedeut. und sondern sie nur durch das Nedium od. 
eine leichte Veränderung, #0 wird us dem nontr. fressen 
d»s active, fretzen. 2)». v. a. ipidw, (von üerm, ipärw) 
!o®w, igierw übereitänder od. zusammen neigen, überwöl- 
ben, bedecken, bedachen u. da das Dach die äufserste. Ilm- 


ebung ist, bekränzen. 3) #. v. a..!pidw, bekränze. Pind, 
Fyıh. 4, 427. xguas rag einiag fpirreusı, Bur. Bscch. 323. 


Apolion, 2, 159. 8. irıpirrw nach. Dio Orast. 79. p. 432. 
’Eoirw, das Stammtwort von ipixrw, ketirw und ieid 
w, m. 2. 

'Egssia, j, das Rudem;-vom folgd. 
'Eoisew, und deirrw, f, jew, vorz, ich rudere, bewege durch 
Kudern fort; überh, Ben, Dichtern, ich bewege, ». ge er 
Soph. Ant, 158. uhr deissws. elerpw Epascauiu schyli 
Son. 557. röu ride, Kar. Jph. Aul. 38. ll Soph. Phil, 
1134. yawröusv' öriov ipieoa Bianor. Epigr. Das Stammwort 
int SW. das, dpsSilw vw. dgw ügay u. aparo, dumyeigaus bey 
Hesych, Statt #gw hat man auch dgw gesagt; das lat, remms 
ist ans igisew gemacht, wie rixa von igigw, rugo, ructus 

von deuyw. 8. &permö 


öv. z 
'E a ee ©, ah Ast. ich necke, reize durch eino Necke- 


- Spafs. Themist, Or. 18. ügeogedei ua dgahigs. Lucien, 
verinder dgsaxedeiv naı berarory ;. 2) als Neutr. ohne Casıs, 
Spals- Scherz machen, Neckerey treiben, spalseri; dc woär 
waibag Haas wardoreas nal fgroysloörag, dr du arovdn Aryou- 
n;; Plato Resp. 8. Daher erklirt Snidas fgeaysAsiraı durch 
Gkvagtirau. Die Ableit. von ipäv, Atoyy ist ungewisser als 
die von ipids. Das Etym, M. fahrt sus Parı enius dem 
Dichter ipiexyAos für Asitopog, und ipıngmiv, für dgesxe- 
Asiv an. Pierson M 


P- 159. ER ’ 
—syxeria, 4, Nockerey, Spafs, Scherz, LRFILLETTE LITT 


nüy nompruparwy lpoxıkia sei rıpereia, Anonymus Suidae in 
"Adüs. 8. das vorige, 


"Eperanyg, d, u. deeraivo, 6. 9, a. dpirug I. dpisam, Hosyoh. 


"Boiryg, ov, 8, (ipisew) Ruderer; davon 
Furt I 3 „, öv, Gi Ruderer, das Rudern betreffend, dazu 
gehörig; rö fe. m vum, ol ipiran. r 
ruöv, ro, oder igiruög, ö, Ruder; Hesych. bat anch. iper- 
ph angemerkt, von igidw, iocw, ru wrie drug, arıy von 
Ta ödun, soun von ölw, u. mit Werkmung des s u. 9, 
das lat. remus, beide aber nicht in der Bedeutung das Ru- 
dern, sondern dss Ruder, 
—rudiw, ö, xigag, ioh versehe-die Hand mit einem Ruder, 
(dgeruög). Eur. Ned. 4. ich lege die Hand ans Ruder, Or 
hica 337. A 
Easegude, 4. yi, eretrische Thonerde von der Insel Eu- 
boea, Dioscor. 5, 17£. !pergig, Hippoer. p. 496. 
Epirrw,s. v.a, dotoom. ' 
"Eprvymua, are, ro, 8. 9. 
—ynarwöngı 5, #4, 8 v8. Ipuymardöngı 
—-ymög, 6, 6, v. a. fguyög; davon 
—ypüdng, d. 4, was Aufstolsen verursacht, = 
Epeuyw, ipküyspar (ipaw, deuw, ipsum. 5. Üfrpaw m. !ouyw). 
ich werle aus, speyo aus; rülpse, Odys. 9, 374. fpsüyero 
®. v. a, Sßguxero, er brüllte, 8. ipuyw. Wird auch von 
Flässen geragt, die ihr Wasser von sich geben, sich entle- 
digen, z. B. ins Meer. 
"EpsuSibavov, rö, (Ford) 8, v.®. tpuggödavon. 
'Egıv$iw, zorh seyn, eiau Nero 7.; davon. 


a. fpuyua; davon 
2 Hippoer. p. 404. 


ı 


EPET@HEIE 


’BgasvIysısleooa, Yes, u. dgeuguc, dog du fs Pot. vn, das 
prossische epuSgig, rolh. 

— 9,50, &, rotlı seyn, roth worden, poet. u. #. v. a. d. pro- 

vr. 

Roche, das Rothwerden des Gesichts, 
Erröthen, die Scham, 5. zpevw. 

—_ Sudavov, ro, 9. 9, m. igusgädaron. 

Eosugw, I. wvow, u. dgeußöw, Nıcetas Ann. 5, ©, 5. roch ma- 

en, sö'hen. $. igmim. ‚ 

Epev wrindg, Hs dv, (dgeuyw) zum Speieh gehörig oder ge 

neigt. 


e. uva, 4, das Forschen, Nachsuchen, Nachspüren, die 


davon 


&, u. — vworäg, d, Femin. ee: #, Cormutus 


Ben Eic. wuc, #, (desöyw) das Speien; dav. igewäigokor, 6, 
[0 


’E io. 

1 Ivan 2 

Aeusdr used iguaißy u, desusos, das lar. ruber wis vım, 
vice, mubo, 

'Eridw, f yw bedecken, bedachen, mit einem Dach ver- 
sohen; bekränzen, umwinden, Enr. Bacch. 333. davum ögo- 
ber. 5. auch ipärrm. s ii 

’Boi uvm. dgeinw (kpiuw, doixw) zerreilsen, zer- 

HM a meush. Bu Bahsnarı . Betrübnifs; Hom. Odyss. 
3, 83. ädivyar, Hym, A ll. 358. vix dpexhopiugv avspmıs, 

.1. 23, 317. ». v. a, gaksunuivn, kAauvousnn bin und hier 
geschleudert; andere lIssen depysnisyn. 

Boiv „5 $, zum Dache geschickt, Eile, dirdp« igeypı- 

a “auasse Banale, zum Eawuks der Häuser nd Di 
ehers von igidw, ..n tr ge nn 

. „#, das Decken, Zuha mess Fpmpır 8. m. m. tpnpımai 

nr = 244. H. nennt späysg die Dächer oder Decken, 
wrie Antonii cap. 45. 

"Erin, 6, ich frage, forsche, sage. 8, #gu, Davon kommt 
iohew u. aloyua; 2) ME. ieü, ich will sagen. 

Eonpdlw, f acw, ich bin spywog, einsam, lebe in der 

insımheit, Theoor, 22, 35. Analecta 2, p 6r 

—ualog, ala, a poot. © via. don, konuag, 8. WM, 

r hyli Sup. 808. . , 
akt, einsamer Ort; Zustand eines einsa- 
Lebt verlassenen, verwaiseten Menschen; daher Mangel; 
Abwesenheit; igyuis nanüv, Eur. Horc, 1157. Befreyung vom 
Ung\sch, j a 

_ ge ade, H, worst. yi MV m. Apmuia, De don: bey 
Theoer 27, 62, eh ipymiag, EW. Leseart, 

win dge hr dv, zur Einsamkeit gehörig - gewöhnt, 

nen &, ein Einsiedler, einsamer \ ensch, 

= woßsrturtogs 6,4, de i. iv det (yi) Barıvw; zw. 

uobinıion, md, 8. vi m. dphay ding; zw. en 

u 3wr0g dr Hs allein oder in der Einsamkeit sitzend, 


che <, 5, entblöfst von Haaren, kahlköpfig, Analocta 2, 


„230. no. 67. ne _ 5 ' 
Er ihs gs 6, #4 dvighup (5) Aaddav, Meleagri Ep. zız, 
ı pP. 52. 4 : 
Kr 4 s in der Wüste geweidet oder weidend, 
Ge sich anthaltend, Apollonii 4, 7333. Analscıa 3. P. 452. 
uirhavag, 6, #, Domerr. EmT en in der Wüste ir 
ı die Form —rAayyg, 50, 6, Orpb. . 
zend: die Fire. Be ale; Swen, Buidas. 
" #4, einsam, verlassen von Men- 
von Land und Häusern, 


 uorsiäg, da Au h 
—j0g, 8, #4, auch epnun, 
we, zuah emblöfsı von Hülfe 
einsam, wilste, unbebant, verlassen, leer; 2) entblöls:, 
entbehrend, m, d, Gemit. 3) # sono» die Wüsteney, ein- 
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samer Ort, worst. I; 4) dohun verst, diny, wo einer vom 

beiden Parieyen am re teckialher, kur der Proccfs 

verloren gegeben wird, äphuy (sera diunu) naryyagebursg, 

&wokoyoumavou oubevög, Plar:; wo man os kurz: einen abwo- 
‚send anklagen, überseizen kann ; Apyov dußAdrw hat Aristoph, 
ber Suidas von einem starren Blicke gesagt, wie man k 
aut eine unübersehbare Fläche oder auf das Meer in Gedan- 
ken richtet, Hemsterh. leitet es von doa, wüstes Land her, 

h SRhens wos, 5, Wächter oderSpaher der Wäste, bey Sui- 

as, welcher es falsch d. gasuuwg Pukärrw zu wllaren‘ 
scheint, - . - 

—poruvy, %, Einsamkeit, Araleota 2, p. 282, 3, p. 4. 

—peBiins und o$, d, Freund der Einsamkeit; die erste 

orm Analect» 3, p. 198. 

u  g maclıe Berg leer; 2 ich räume einen Ort, 
verlasse ihn, wie uwiw; Eur. Andr, 983. ipyuwusiuy, Eur, 
Bacch, 677. allein, einsam; davon n en 

Verwüstung, 


— suwgig, 4%, das Leerninchen oder Räumen; 
ntsölkerung. 
— swrät, ö, (tenucw) Verhesrer, Versüster.- 
Eopngidarac, 11. 23. 284. iom. st. — gelaraı — päaraı, Od. ipy- 
gtianivo siei, von aprlim, 
zarte, t. vow, ich halte ab, halte zurück ich besänftigo; 
ch mache stille; Apollon. £, 297. ipyruosg nondryrog daxou- 
ei, wirst entlernen das Unglück, Scheint mit ipunw u. ipwen, 
einerloy Ursprung zu haben, 
"Eg:, eine Pariikel, und nur andre Form von ägı, die im 
der Zusammensetzung varstärkt, wie per z.B, e 
Egıxuxyv, wog, 5, 4, mit hohem- erhobenen Halse; vom 
ferde, stolz, muthig , Hom. daher Zpiaugnv wAdvag, Pindar, 
Plutar. O. 8, ı, 5. wo die llandschr, fıyavxmw haben, wie 
7, 5. steht, 
—Böang, ev, ö, (Bon) sohr oder laut schreyend, 
—-Bonßos, d, 4, wehrcoe, die stark summendo Biene, Orph, 
—Beemärng, ou, d, od. igıßpäusg, stark - heftig- laut tösend, 
rausobend, laut brüllend;; Ssög, Ih 23, 624. der donnernde, 
Pindar Isıbm, 4, 77. Aöwv, der brüllende; vergl, Aristoph, 
Ran, 814. Die zweyte Form braucht Pind, Ol. ır, 21. eben- 
falls vom Löwen: »rDila u. xSüv, Pyth. 6, 3 u. ır. 
arlens; 6, 3,3 iBeugoc, (Bouxw) ar brüllend; vöAader, 
naleota 2, p.8. Die Form s sung, davon spr ii le 
oda, Anal. Fiuschke P- 201, er. a ya 


— Bükaf, anog, 9, %, Oder dsißwäag, &, H, mit stark ” 
len- Kirfsen, mıt en frachıbaren pr n. ru eg 

—yasrwp, oper, d, H, (Yarryo) mitstarhem Ba grofs- 
der diokbacchigt. a ” zu . 

—yboumwog, d, 9%. (dpi, Beim) stark. laut tösend, 
Dradknd. stark ennirnd, I \ %. uk 

mans. %, 4, (yndiw) sich stark freuend, hoch erfreut, 

rp ı 

—yAyvos, d, #, (yAhıy) mit starkem oder 
apfel oder Auge, x 

"Epiyaasri,s. va, dotyum und dosyue, 

— yayı dı V.M penis.» Sehol. Arıstoph. Ran. 508. zw. 

Epıdbaiva, und apdiw, apıdisun, 6. v. a, pigw, streiten; 

. davon Egıdyrandaı und doröysacdar, Il. 23, 792. Von der er 
stern Form kommt 

—bavreüg, äo, d, der Zänker, 8, inavroskmuradg. 

—DyAog,d, %, sehr dentlich. , 

—dyvis, dog, ö, 4, (divn) voller Wirbel; zw, 

'Epidtov, ro, Dimin, von prev, Luciani Ocyp. 

EgBAnIeN: #. v. 2. ipsdigw, necken, reizen, Il. 16, 260, 

—aRaesle 6, #4, (dunw) stark od, sehr bändigend, Asschyli 

. 1478. 

bg ve0g. d, I ven, spiybiurog. 

E Fe dpigopat , 8. Va. sprbualuw, Streiten, weiteifern, 
egigerov aAkyiniv xupar mayijracdar, Odyas. 18, 38. strei 
ten um den Voızug tm laustikampie dan Vorzug streiti, 
machen, alıo gleich seyn; Tl a, 555. viorwe alas Spıda 
st. R ein AV. Odys. 8, gr. ii diem edrız Ford 
at. d£ırsöro, nach dem Scholiasten, Vom Stammw. ro oder 
der andern Form Hidw, Fut. Hifw, ist das lat. rixa abgoloiter, 
wie von dpuyw, dgtvyw, (fUyw), rugo, ructas, 


großem Aug- 
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Egigwag, i, %, lang lebend, vivax / Hosyeh. " 

Egınnoes, d, %, (axcıh) stark Oder genau hörend, Orph, 
Lap. 11, 124. 

—nosg, ci, umd egiugzi fraipsı, von Epihp od. wgrupng, und 
ssingeg, bey Homer die trauten Gesellen. Die Ableit. von 
dom d. i. äpuigw, scheint die richtigere, wie dsıböz Feinges, 
da 2; 347. der gefällige Singer, eunguserog, zeigt. Die 
andern Ableit, von epäw und ıox passen weit weniger, 

Er LITE TE TED (ixte) stark tünend. 

—Saxy, #4, Arisıor. h, an, 5, 22. Varro R,R.9, 26, das s0- 
genannte Bienenbrod. 

—Sanig, idog, 4, bey Eustath. Il, 3, p. 313. 5 u. 18. p. 1220, 
40. 8. v0. 8, &pı9og, 4, die Tagelöhnerion, ans Theoer. 3, 
35. wobey der Schol, das Wort auch in dem Sinne von igi- 
Sancg erklärt. . 

—5anoy, ö, ein Vogd. auch Gormwınsupög genannt, Aristot. 
hist. an. 9, 49. bey Porphyr. Abstin. 3, 4. wird er mit dem 
Papagey, En u, der Elster unter die Vögel gezählt, die 
sprechen lernen. Nach dem Sohol. Aristoph. Vesp. 922. 
heifst der Vogel auch zgu5süg u. dpiduiog; joe Eiym. M, u. 
Hesych. haben ig:$s0; angemerkt. ; 

m Salıg, dos. 6, f 2.7.0. dpıSadine. 

= 9dakig, idsg, #, bey Hesych, eine Pflanze, Plin, 25, 13. 
scheint sie erichales , igıSahig, zu nennen, 

Sardär, 6, 4, und spiiahkes, , H,.(Hpr, Salkwu) Beyw, 
von Pflanzen und Biumen , die im guten Wachschume oder 
grofs - hoch sind, Plutar. Thoa. 16. 8. doıSyAng. 

"Ezı$aia, #, dir Arbeir um Lohn; 2) ambitus, factio, franz, 

rigue. $. igıSedw, no. 2. 

— Saög, dus, d, 8. v. a. dzifangg, ein Vogel. \ 

— 31m, ipıSeiopar, (2219e5) ich arbeite für Lohn, diene, 
wie arme Leute; 2) metaph. von Magisträten, Richtern u. 
angesehenen Personen heilst igußsvssdar, in Rücksicht auf 
Vortheil, Gewinnst, Gunst des Volks, Ansehen, aus Ambi- 
tion- Eifersucht etwas thun- handeln; also sich bestechen 
lassen, nach Gunst handeln, Kabale machen, u. d,. franz, 
briguer, 30 heilsen AgıSeuäueser, bey Arisıot. Politik 5, 5. 
diejenigen, die ambitum der Römer exereiren, bey Bewer- 
bung um Stellen; daher spiSsiar, solche Factionen von am- 
bientibus magistratum. Hesychius hat 45:Ss0uivww durch rı- 
Oikorıpanaivar, und joSeusre durch ifiAoveins erklärt; Suid, 
durch ödenaderdar, bestochen worden; daher Richter, Ma- 
gisträte ausgiSeuror, integri, sancti, heilsen, depiteisoga 
roög veoug, durch Kabale die Jugend dahin bringen, Polyb. 
3) obenhin etwas thun, Hesychius. ‘ 

"EpıSmAngs don ö, 4, (don Saw) was in vollem Wuchse 
-Blüws ist; s. v. a. epıSaang; überhaupt schön oder grols ge- 
wachsen; fruchtbar, 

“Eoı9og, ö, einer, der für I.ohn arbeitet, also ein Müher, 
Eiger, Spinner; überhaupt ein‘ Dienstbote; ein armer 
Mensch, männlichen, und 4, weiblichen Geschlechts. Bey 
Demosth. p. 1313. werden rırdai, -piser wai rguyirpau var- 
bunden; hynın, Mercur. 296. heilst yacrpög guSseg, der Furs; 
ein Bote des Bauchs; zweif, 

_ lupocı dr hr Arigürog igıduperg, Orpheus p. 393. fragm. 
31. von ungew. Bedeut, 

— Suopaı, 8. Ursuar, ich webe; zw. 

Epiny %, erica, $. ägaimy. 

—nıdas,.al, geschroiens Gerste, von igeinw; auch dpnadez 
und ipsisideg, Galoni Gloss, 

nirag ägros, (ipeinw) boy Athenae, 3. Brod von geschrote- 
ner Gerste, 

—nAlayurys, ou, 6, (nAayyw) sohr klingend -tönend, Pind, 
Pytb. 12, 37. 

—xAaursg, 6, 3, sehr weinend oder boweint, Analecta 3, 


. 102. 
ee: &, 4, sehr gıhört - bekannt - berühmt, Orph, 
—uriavos, 6. %, selir viel besitzend, reich, 2 
Epınrög, 4 ou, (igiaw) fresus, geschroten, 5, ipsinw. 
—ururog, &, 4, sehr lärmend - tönend, 
uudäs, don 8, % (müdog) sehr geehrt, gerühmt, berühmt, 

Odyss. 11,,630. ‘wo andre agrdrinerz lason, 

Schneiders grisch, PVörterb. I, Th. 


489 


vo. 


EPIiOTNUE 


Epız)yawv, d, 4, sehr schwanger, fruchtbar; ton wöäa, od 
Bush sehr viel Welle schlagend ‚ Assıchyli Ag. Pe _ 

Epinw,s, v2. spixw. 8. in onysıza. . 

- nwbng..tcs ö, 9%, bey Suid. dirgpyymivog; somat kann es, von 
#giry abgeleitet, voll Heide bedeuten, 

—kapmijg, &, 5, Orph. bey Maximus Vers 103, ipihajtrirs 
alyiyy, (Adurw) stark leuchtend, glänzend, 

Epimunerag, ö, 4, wie regıminstos; ZW. 

— sur05, 6, 4. (inw) laut brällend, 7 

"Epıvadw, & ara, caprifico, ich hänge die Frucht des wilden 
Feigmbaume über die zahmen Feigen, damit diese reif wer- 
den; weil die Insecten aus der wilden Frucht kriechen und 
die zahmen durchbohren. 

—väag, adog, #, der wilde Feigenbaum, Nicandri Ther, 934. 
sonst spez: Amerias Arheuaei p. 76. erklärt sgıvadag Pe 3 
&AdvSoug, Heayoh, durch eünsv App, so wie auch Fpıwig, &, 
welches eigentlich wie das verlängerte fgıwaös, den Baum 
dpwäg u. dpwvov, rö, die Frucht bedeutet. Männliche Feige 
heilst sie, weil sio die zıbmo Feige zur Reife bringt. 5. in 
gwägw nach, irwoivrag ipivoug nennt Nicander Alex, 319. 





die wilden Feigen. Theriao, 647. nAugoyreg iv doridaumn - 


Jeivov, wobey der Scholiast aus Dioclos die Pllanze ‚z:.cg, #, 
kurz beschreibt, dieselbe, welche Dioscor, 4, 29. u, Plinius 
23. Sect. 60. genauer bestimmen, Nach Columna ist es cam- 
panula rapunculus Liunaei, . “ 

—varpög, 6, caprificatio. 8.Ngwade, Ä 

—urnwoc, d, ein Wirbelwind, rn vn. dad; won dp u. due 
ag, Theophr. von Winden, blols nach einer schr zw. Ver- 
muthung des Furlanus p. 91. 

-, söv, 76, die Fruoht des wilden Feigenbaums; auch a, v. a. 
cAundog. 

—ysög, d, caprificns, wilder Feigenbaum; 2) dessen Frucht; 
oder auch s. v. a, öhuv9og, Hesiodi fragm, daoug dpwardg Ziuv- 
Souz st, Egivadg. 

Epıvvüg, vo, %, (ieivo) Erinnps, Furia, die Göttinn, welche 
die Verbeschen dor Nlenschen rächt, durch Erweckung des 
Gewissens und dab. sntstandene Wuth;, 2) das Verbrechen, 
Hesiod, Theog. 473. 

—vuWöng, 205, 6,4, Erinnyen- Furienmälsig, Plutar, 

Egıvöv, ri, 0 vom. fgweiv; 2) Odyss. 5, a8r. lasen einige 
sinare 8’ dg.ör' eomov iv migosähi wivrp, wo gewöhnlich äre 
gıvdv steht. Man erklärte os wie Hesych. durch viper 

Volke, 

rn. Aprveig . 

—yöw, ü, 8 va ipıvadm, Theophr. bh. pl. a, 9. zw. 

’Egısuw, oder kaum, nach Pausan, Arcad, o, 25, bedentet dow- 
vöry boy den Aihadern zürnen, davon somüg, die Raohgöt- 
tinn; wahrsch. vorm folgd. 

"Egivw, forschen, fragen; vom Stammworts spw, dooparz 
dafür gewöhnlicher #gseivw; in der Bedeut. von bewegen iss 
pidw, Fpetidw gewöhnlicher, s9 wie ieisew. Von Epivm 
kommt ıgıyiw und Sonwurg, wie es scheint, reizen, zornig 
machen, wozu auch !oız u, dgigw gehört, 

"EonıE Srarıg erklärt Galeni Gloss. aus Hippoer. durch die 
$relle der Leber, wo sie sich in Leppen theilt, also von 
Fpinw; or bemerkt als Variante Spif, jetzt steht augıE dafür, 


Eprödwv, ovrog &, u, (edois) mis starken - grolsen Zähnen, ‘ 


esych. 

"Egıev, ro, Dimin, von !05, zigog, rö, auch dia, die Wolle, 
und was von Wolle gemacht ist. Sprev awö Zuiou, Baum wol- 
le, Pollux 7, 75. \ . 

"Eopviw, ü, Wolle spinnen, zpıov, vw; zw. 

"EgısfuiAov, ri, (rgiev) Baumwollenstaude, 

—ıiorAurng, ou, d, (fgiov wAuvmy) Wolle oder wollens Klei- 
der waschend - reinigend, Dioscor, 2, 193. 

— ruRiw, ü, ich verkaufe Wolle; davon 

—rühng, 00, d, der Wolle verkauft, 'Wollenhändler; davon 

—rwuhınög, Adv. nach Art der Wollenbändler; und 

— #ühron, ro, Wollenmarkt, Josephi b. j. 5, p. 343. 

’Eoroivyg 8, IL u *.v..a. rzcvveg, 20, 79. allein für 
"Eon, 41 24, 360. Beywort des .. ‚ welches man 
ag. 


‚ 
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won #gı ivüv, sehr nützlich, ableitäte, andere erklärten es 
durch xSöviog; u. 80 sagt Nicander beym Anton. Lib. 25. 
roög deiowdisug Stabg, und orklärt es selbst durch xSovioug 
daiuovag, die unterirdischen Götter; von dga, die Erde. Dey 
Orph. Lap. 2, 9. »des ipiouvrog, ist es mild oder weise, wie 
Prooem. Lap 69. eopim ıgiouvor. 
kn Fa ad ö, ich spiane oder arbeite Wolle - in Wolle; 
avon 

—ovepyia,ı, dıs Arbeiren in Wolls, Wollenarbeit. 

—ovgyög, ds #, (duo, deyov) Wollemarbeiter; davon 

Epıobogiw, &, Wolle oder wollene Kleider tragen, 

—pöpos, d, 4, Wolle tragend, 

"Epimıov, rö, st. igeiriov, Hesych. zw. 

—rAsvpog, 6,4, (mirugä) mis starken Seiten oder Ribben, 
Pind. Pych. 4, 418. 

"Eoirvn #4, abgerissener Berg, ovpriag dpievag, Eur. El. aro0, 
Felsen, dwaafewr ipiwvaı, Eur. Phasen, 1175. bedeuter das 
Höchste, Osersto; von dgtirw, foirw, wie rapes v. rumıpere, 

"Epırdw, ö, f. dem s. v. a. ipeirw, Eıym. M. 

Epimm hy nv. a. dpeiew; ist mit girw, giwigw und firrw 
einoriey, wie fusgar, dpuomamı. 

"Eoız. idog, #, Streit, Eifer; Wetteifer, Wettstreit; eis Epıv 

"rauen rg mag, Cvropaod. 2, 3, 25. Zark, Gefecht, Streit- 
Zunhsuch:; personifieirt ist es die Göttinn Eris, die Zank 
und Sıre't erregt. Die erste Bed, scheint Eifer, Zorn zu 
sern: daher Asschyrlus Sepr. 430, den Blitz dom Arge ridu 
enäyarav nennt. Derselbe E-ım, 963. sagt ayadüv epıg Aus 
ripa, mei Biler für das Wohl. Ist mat igiwig verwandt. 
S. ipisw usch. i 

—cihrıyd, yon d, 4, der stark (fps) trompetet, ein Vogel 
bey Ksilim, Schol, Arist, Av. 584. wolür Hesych. Sprcak- 





— odeshr, don &, #4, (oSivog) sehr stark oder mächtig, Hom, 

— euyrrog, ©, 5, mach Plutar. Q.5.4, 2. Eiia za 5 hu 
Kalpıs) Zrssuyyy, und die durch die Wirkung des I\egenbo- 
gens wohirı=chend werden. Daher hiels asralador und 
surspog auch »0, wofür andere peieuyrroc», andre spuei- 
enyrrgov schreiben. 

Be #yua, arog, ro, (ipifw) Gegenstand des Zanks oder Streitr, 

h. 4, 38. 

= onapayog, 5, %, (euapayı) 8. 7. @. fpinrurog u. doiybeures, 
sich ade schr tösend - a Heviod. 8. nuiger ke nach, 

—orogas, d4 H (aregä) Opp. Cyn. 2, 179. bosdet. 

Erieaapadog, 6, 4, (agador) stark töscad; zw. 

= orapväor, 5, #4 (arapuAn) grofstraubig, Odyass, 9, zur. 
auch trauhenreich. 

rät, od. 6, (epigw) Streiter, Zänker; davon 

— Erınög, 4 99, Adv. —aüg, zum Streits oder Disputiron ge- 
hör'g geschickt oder geneigt, ränkisch, gern streitend, 

= gr0g, 4% 0», bestritten, zu streiten, bestreiten, Sophoel, 
Elecır. 215 zw. Bed. So lesen einige Joıers sicıßıia, versu 
2093. siatt agıcra, nach den Scholiis, 

= eDagmyos, laut tösend, stark brausend, Hom. Hym. a, 
187. Eustath. über Homer p. 163. führt aus Pindar ipıepa- 
gryoc für Baguyxog an; aber Isth, 8. 47. steht Baguopapayıy 
zarpt: 

2 Senken; Apaniäis, Sresichoras beym Eıiym, M, s, v. a. der 
esıryz von adallw, 

—ayndoc 5, dgroxehiw. 

’Egırapfäc. dos &, %, (rapßiw) sohr farchtsam, Hesych, 

— tımag, 6, 4. (ray) hocugeehrt oder geschätzt, Hom, 

’EpiPsrog, 6, 3, (2gibes) von der jungen Ziege. 

— 0», 5, die Ziege, Eıymol. M. 

—dıov, ro, Dimin. von sgıpag. 

—Oherıog, 5,4, bey Eustuch. I. 2, p. 994. sagt Agathocles, 
die Eichen mit breiten Blättern und ohne Früchte hiefarn 
zu Pergamus dgihAcisı; Hesych. aber sagt igipuäkos ögüs say 
die breitblätterige, wAarupuAkag, und die sogenannte Kork- 
eiche, &sAAö;. Dieses stimme zusammen, weil ZpipAcıog 
eine dicke Kinde andenter 


— Dos, ö, jange Ziege; igiidy, 1, für alte Ziege hat ein Dich- 
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ter im-E 1. M, Hesych. findet sich auch 
als Beywort des Kay Eosslaunani er hat auch par 
Gras, xiuapıg; ferner ipıfinuara, &pıdor, bey den Lacedısm, 
2) ind. i, das re 7. 53. welchss Sturm 
verkündigor, wenn es untergeht; daher j=' jede: 

me, Anal. Arati Phaen. 10 i rn ce 

"Egıy, ö, 0. v.a. dalös bey Hasych. der es anderswo. durch 
swuarıov, viell. arwuarıov von ipsirw, ägirw erklärt; davon 
auch gpiypınog 8. v. a, rrürımog bey dems, ist, 

Eoıböyc, an, ö, 4 (dpıev, eldag) wollig, wollenertig. 

—abuvog, d.h, | hefiig schmorzend, Hesych. 

—ühy, a, ein Wirbel - oder Sturmwind; Aristoph. nennt 
auch einen Menschen fgrwäyv, mach der Etymol, ein Verder- 
ben der Wolle, zum Spsfs. Achar, 1177. not. u. der Köni, 
Dionysius in Helladii Chrestom, nannıo die xAaiya wirklich 
dgüänw, gleichsam dAeSpev rüy deimr. . 

—-wreug, d, Femin, ipürıg, 5), (dy) mit grofsen Augen, 

"Egnävy, % Einschlufs, Befriedigung , äpnos, Themist. Or, 
23. nennt die Gerätte so, wo Gerreide ansgetheilt ward; 
Hesych, u. Schal. Theoer. 4, 6t. haben donayn. 

210g, ipueiag, 5, (doneg) Beyw, des Zeus, als Beschiütrer des 
Hauses, 8. v. a. ebirrisg; Ovid behielt Jupiter Herceus, au- 
dere iberserzten es durch penetralis. 

—xiov, rö, Dimin.-und «, v. a. ionog, Wohnung, Apollon, 
2, 2074. 

— irn, ou 6, bey Suidas GöAaf, Arhenaei6, p. 267. ö iv 
eyes oiniryg, ein geschlossoner Sklave auf dem Lande, 

—uoSsnpiurindg, H, dw, Oder apmodngımög, (dowss, Inseuw 
zur Jıgd mit dam Netze gehörig a Piato So % S folgde l 

—neg, ko ri, (Hoyw, eipyw) Plato Soph. 5. Einschlufs, Zaun, 
Käfg, Netz, Schlinge, Merodori 7, 95. Eurip. Electr. 155. 
Aeschyli Agım, 1620. j 

—uoupos. 6, d, (olpos, Epos) der am Einschlasse wacht, Me- 
lesger Ep, 129. ' 

—arn, 4 8. v0, eigury, Herodoti 

Eoxrög..d, om, 8 Va. gerrög, thunlich, Arriani Indica 20, 
zweif, 

’E ee ö, der Thäter, wie &;yna, die That, Antimachus 

ıym, M, 

"Eomm, ri, von yow, eipw, sero, intero, kommt igua, das 

Olugebonk, Il, 14 ee wie Daması 6 allen eis serr 

tum von sero; 2) vom dom igim, tgidw, lgeidw, stilizen, be» 

fesiigen, hoilst Jona allen, womit cin Körper gostätzt oder 

befestiget wird, s. v. 2. Agweua, Stütze, dpua wine, 11. 06, 

549. sonat Fpnor oder fpsıese, Unterlage, Hand, Binde; Fp- 

ara vyäv, wöhyor; su auch iowiv oder äpuig, Fuls der Bou- 

stelle. Sgsara, Acliani h, a. 17, 25. und 37. s. v.a..d, folgd, 
sioymsi und drauei. Bey Phocyl. 199. haben zwoy Handschr, 
kpnara fir aumarı; davon ipuadw, und das lat. fermus, 

mas, naelı lestus: 3)Sandbenk od, Felsen, Klippe im Mee- 

re; adayrov, Asschyl. Agsm, 1016, eine verborgene; Bası, 

eins tiot im Meere liegende, Acliani h, a, 14, 24. dasselbe 

ist auch iguäs, 4. Disse Bed. leitet mın von Fpw, Eod, 

dguam, d. 3, xwäuma, Mirdernils der Schiffe, ab, Appiani 
Civ. 5, 108. nennt dpua yis Arahöv, eine Stelle von Schlamm 
oder weicher Grund; 4) Ballast oder jede Last, schwerer 
Körper, womit man einen leichtern belastet, um ihn fest 
zu siellen oder im Gleichgewichts zu halten, suburra; Zgum 
erigröv setzt Bur, Hel. 860. der xcupy xIcv entgegen; Ipua 
abırnpior, Analect. Die meta oder creia carcerum auf der 
Lauibahn, eine Art Gränzstein, die Linie zu bezeichnen, 
von welcher ausgelaufen wird; weAamiwv äpm’ öduvawv, Il. 4, 
117. der Schmerzen verursacht; von zweit, Ableitung, Ari- 
staıch verwarf den ganzen Vers, 

Eguayöpa Bilrıore, Luciani 6, p. 265. at, dp ayopaiz, zw. 

‘E ST ro. v... dpmidıon, Suidas; Kan aa 

-uadw, stutzons befestigen; festseizen - legen »stellen; be 
lasten; mit Ballast füllen. 5. ipue. 

—waS5nyy, eine Statue mit der Figur des Hermes und der 
Aıbene, Cicoro Attic. £, 3. wie hermeracles 1, 10, mit der 
Figur des H, und Ilercules, wahrsch, das Brustbild der 
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Athene oder des Hercules, das hernach in eine Herme aus- Eeuokoyiw, ü,rdber, Anal Brunck. 2,234. von Steinen er- 


ief, 

Epnallw, oua, ich ahme dem Hermes nach, wie äAAyvidw, 

Eunath, 
ainög, 4, &v, vom Hermes; wie meröurialis wir, ein g- 

ebrter Mann; wie apsixdg, martialis, Kriegsmann, Nie, Ann, 

— #109, ri, ein Fund, unverhoffter Gewinnse - Vortheil; 
weil man einen Tund anf dem Wege der Gunst des sopäs 
zuschrieb: 2) wepi dpuuiuv au) raig walniorpaug und ei yuuva- 
Fiapxer roig fpmaisıg uf darmrav arymadılra uybiva bey Ac- 
schines p. 35. und 33. in den Paläsıern der Orı, wo die 
Bildsäule des Veıcurs stand, und dis Jünglinge sich übten. 

— karog, aly, a, dem Hermes gehörig, vom Hermes, d6- 
8 ipnaia, Amchyli Eum. 945. 

—ynanesg, cin Haufen Steine, Nicand.'Ther. 50. dergl. vorz. 
an den Wegen bey den Hermen, Bildsaulen des Hermas, Ia- 

on, weil jeder Wanderer einen Stein aus Goitesfurcht da- 
in warf. , 5 Fer 

= uäpıov, ri. wie iguadıov Dimin. won iguiig, dorisch äpuäg. 

Bir adag, 3, 8. ba kpus, 8a N vi 

Epuacıg, au, H, und fpuasuög, ö, bey Hippoer. (ippadw) das 
Bas Befestigen, Feststellen, legen oder setzen, 

_ arua, arap, Ta, 8. va, äapa, Hippoer, 

= harkönd, v9 kpuasız. . 

—naridw, ich belade ein Schiff mit Ballast, joue, Lyeophr. 
1319. semariäare, ladete sie auf ein Schiff; boy Hippoer. s, 
v. a. ipualw. vumbag igoinoug kpmaridovrasr Bgoroi, Eur, Sto- 
baei Sor, 60. p. 420. 

= wnarirne, cv, 6, (ipua) stützend, wergög vndg, Lycopbr, 6r9. 

 uabgödirog, ö, cın Hermaphiodir, Zwicter, mit beider- 
ley Geschiechigliedern; wie jener Sohn des Hermes und 
der Aphrodito war, Ovid. Meiam. 4, 368.  - 

—udwnv, wog, d, ode 'Eoniag, 'Eputiag, ardere Formen von 
"Eopäs; wovon “Egusiov, rd, ein Tempel oder Capelle des 
Hermes, vorzügl. am Eingange der Gymnasien, Asschi- 
nes or, 

= uhdrov, ri, Dimin. von ipufje, Luciani 3, p. 31. wo jeızı 
recht äpnidson stebt, andere Ausg. haben ipuaduov. 

—unveia, dd, Ausdruck: u 5 Erklirung. 

= uhvevpma, aroy, ro, (ipuyvaiw) Erklärung, Auslegung, Deu- 
tung, Vollmerschung, 

— uyvsög, img, 6, Erklärer, Deuter, Ausleger, Dollmetscher; 
Herald, Bots, Eur. Iph, taur, 190. 

— unveuräg, 00, 5, 8. v. a. dppamstüg: 

Su vrındg, d 0% sa Deiss - Auslegen -Erhlären ge 

örig oder geschicktz 4 — uch, Auslegungskunst, 

— unvsuw, f. sucw, ich bezeichne meine Gedanken durch 

orte, drücke sin aus; ich deute, erkläre, dollmetsche, 

—unpanitie 8 dpmasıy. 

"Eeuäg, cd, ö, Hermes, Merkur, der Botschafter der Götter; 
auch als Erfinder oder Lehrer der Kunst des Ausdrucks, 
üborb, der Sprache und Gelehrssmkeit, und der Leibes- 
übungen, besonders der palaesisischen Uebungen; 2) der 
letzto Becher und Trank beym Gastmahle, dem ipuäs ge- 
bracht; daher igur sAnem, boy Arhenaens 8, c. 6. auch eine 
Sänle mit einen Kopte, anfänglich des Mercurius, Herme, 
Thuayd. 6, 07. don; momwög, ssgte man zu einem, wenn er 
etwas gefunden hatte, Halb Part; äpuig drsiejASe, sagte man, 
wenn in einer Gesellschaft plötzlich eine Stille entstand, 
Plntareb. dr Garrul. e. 2. . 

—uidıov, rö, (dpur) eine kleine Herme, Bildsäule; auch »ls 
Dimin. Schmeichelnanıe des Mercurius, Aristoph. Pac. 983. 

ig, #, Oder ippiv, (Epma) demiveg nAivng, Wie Fülse der Beut- 
stelle. Odvas. 8, 478. und 23, 198. 

— noyAußelov, r0, Werkstätte eines Bildhauers; won 

—poyAuDeüg, dwnö. lien yAurrw) der Bildhauer; eigemtl. 
der Bilder des Mercurius schnitzt oder aus Stein hauer, 

moyAudınög, #4, öv, was sum Bildhauer gehört; ä igue- 
Audınh, worst. rixam. die Bildhauerkunst, Luciani Somn, 

— woyahudeg, 6, 8. 7.8. ipweykußeis. 

= uororidng, 6, (nörrw) der die Hermen, Bildsäulen des 

ermes zerschlägt oder vrerstümmelt, Schol, Thuoyd. 6, 27. 


PB. 393. 


bauen; von üpuaf, Aöyw, wie Aıdohoyiw; doch andere leitem 
os von äpuekloyiw ab. 

—uörav, avocı 5, Pan, des Hermes Sohn; zw. vielleichteins 
Halbatarue des Pan, die unten in eine Ferme ausläuft, wrie 
somasnue, dopmpankäc. 2 

’Egvecirwerkog,d, 4, mit Zweigen- mit Laube (£; be- 
kleidet, Orph, u en 

"Epvondmag, 3, (dpvog, nopiw) der Gewächse pflegt - wartet, 

"Eovoc, ag, ri, Gewächs, Siwauch, Planen; Zweig; daher 
Spröfsling, Rind, Nachkomme; davon favarız Aumakog st. 
spshrie, 0. vu. avadedpir, Hosych. 

Epvörag, 8. v. a. nipara, führt Aristot. Poet. 13. an; vom 
£epvor; aber alle Handschr. haben zoyuyag von FouuE in dem- 
selben Sinne und diese Form will Hermann such im He. 
sychius an dis Stelle vom jener setzen. 

Eovadng, og, 5, 5, einem Gewächse ähnlich: uAadoug äpva- 
Öseraroug worden Geopon. 10, 22, 5. d. yawamrarous, die 
stärksten und am besten gewachsesten, erklärt, 

“Epkeing, ou, 6, oder äpfiye, womit Herodot. 6, 98. des per- 
decke Xerxes erklärt; ionisch st. äpfiag, öefiag, \ i. en 
nöc, der Thätige, Mächtige, nach dem Eism. M, 

"Egösıg, denca, dev, (fpos) liebenswürdig, liebreich, lieblich, 

"Egopar, f yronar, forschen, untersuchen, fragen, $, vpw 
und eiposuas nach. . 

E g0g, 5, die älteste Form, #. v. a. wow, Liebe. 

Epog, auch slgog. ri, woron gie und &oıov, Wolle, i 

’E “rn u. dgorig, 4, 8.7.0, dopry. Hesych. legt diese Form‘ 

en Cyprieru bey; zweymal, apor im Orakel bey Phlegon 
de Olympiis p. 140. Musgrave über Eur. EI, 6235. 

‘Egrerödgurog, ö, H, (dpreriv dans) von einem kriechen- 
den Tiere gebissen, 

— zırösıg, dicaa, dev, Opp. Cyn. 2, 274. gehörig zum iprerio, 
vom ipr. . 

—rırög, Höv,ligmw) kriechend, daher rö iprsriv, krischendes 
Tbier, besonders Schlange; boy Hom. überh, Thier, Odyss, 


4 419. weil iorw bey ihm gohon ist, so wie beym Xen. 
Memor, t, 4, 11. 
—rerübyg, 805, d, %, den kriechenden Thisren ähnlich, 
—eydür, dvog, 4, und iowiv, Auas, 6, 8. v, a. iowyc. Die erste 


Form bey Nicander Alex 418. die zweyte im Etym, und 
Philo 2, p. 64. davor iprmwwöys wörag, Philo 2, p. 205. und 
49%. X. p- 212. bey Nicander heilsı es das HKriechen, aber 
andore lesen ipruddv. 

—ahhy. 9. ipruiin. . 

—anvadnc 6, 4 vom der Art des iprüw. 8, dowybin. 

a4. yo, 6, (pro) um sich greitender Schaden. Uebel 
der Haut, formica, tosöpeveg, fressomdes, xayypiag, mit 
einem Ausschlags wie Hirsekörner begleitet. Ilensier de her- 
pete seu formica veterum, Kiel 15c0 u, 1801. 

—eysrug, oo, 6, der Kriecher, Kriechunde, 

—eyorımög, 4, 09, zum Kriechen gamacht, 

—eyrımöc, #4, 9v, von der Art des forys, yröp. 

—rivadyg, falsch st. dormswdyg, 5, domim. 

ee ö, bey dem Asgyptiera der Wein, Lyeophr. 579. 

chal, 

—erögy du Öv, Mt. dpwerög, ans Aristot, zweif. Eustath. Il, 4. 
Pp. 307. 16. 

—rudür, dh 8. domydin. 

—rulw, I. vom s. v. 0, ipww. 

—rury oder ipmöiiy, n, serpula, Numenius Athemaei 7, 
p- 305 und 306. nennt äprhAag, domyvag, ipri)kag, oder sorv- 
Aa; (alles Varianten) deAıyyroba;, mit langen Fülsen, ge- 
wisse Würmer in der Erde am Neeresufer, welche die’ Fi- 
scher als Köder brauchen. Hosych. har iprukkig für rärrıE, 

—ruikıvog, ivg, ıwov, von serpyllum gemacht, Athenasi 
p- 679. von 

—ruikov, ro, lat. serpfllum, Plin. 20, 22. Quendel, 

—rurpög, du. (igrügw) das Kriechen. 

—rusraßw, 7.0, iprigw, Apollonii Lexicon in draddr; 
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"Eorveräg, Moog, &,0der igrusräs, der Krischer, s, v.a. !pririn, 
das kriechende Tbier. 

—ruerındga #, ir, kriechend ; zum Kriechen eingerichtet oder 
gebilder. 

"Eorw, ich krische, schleiche, das lat. serpo; metaph, um 
sich greifen, sich ausbreiten; 2) bey’ den Doriern ». v. a. ich 
gehe; 9) iorirw ö -ödsuse, Aristoph. mag der Krieg fort- 
gehen. In der zweyton Bed. braucht es Homer gewöhnlich, 
auch Eorip. Phoen, 41. 

"Eeexog, 6, bey Lycophr, 1316. der Schafbock, bey Hesy- 
chips steht iedas; andere erklären os für ein wildes Schwein. 
heilst:such zögwi;. Wahrsch, verwandt mit do, dgeys, 
ion. 5, ges, u, ein männliches Thier bedeutend. 

=Saorwseuuivwg, Adv. Part. Praet. Pass. von gasrwrsiw, 
träge, nachlässig, sorglos, faul. 

— piw, stäit dessen in Praes. !oow. 

-iiya, 5 v.® (iyio, erstaunen, erschrecken, färchten; 

_von piyw, Perl, sggıya gemacht, wie niniyya, nenkyym, wi 
Ouna, wehunw, ‚ 

6ırE9, rö, ($iv) ein Reinigungsmittel des Kopfs, als Schnupf- 

. tabak oder durch dio Nase, € 

= öıyır, amg, %, Hippver. humor. 3, zweif. Bedent, bey 
Dioayı- halic. bet. 966. steht igüirran, wo die Handschr. 
richtiger dörrrıv haben. 

EögvSureuivwg, Adv. abgemesen, passend; vom Part. 
Perf, Pass, guSgigw. 

- nvDmag d, H, (iv gu9us Wv)nach dem Zeitmaalse oder Tacte 
abgemessen , zugerundet, auch vom rhetorischen Numerus. 

"Eeiow, Fur, \,önewund Aor. 1. Hojnra, wie von sö5iw gemacht, 
das Ist. erro ist dasselbe und bedeutet bey Homer traurig 
herumgshen, 11, 6, 421. Odyss. 4, 367. zu seinem Unglücke, 
unglücklicherwoise wohin gehen: ivSade regws 8, 239. aber 
1. 18. gar. aurıp rtien wAyziev ist os schlechtweg für in- 
yöwsvog; daher iu sein Vorderben oder Unglück gehen ; i/ in 
war yAyon, Il. 8, 264. wieabiin malam rem. Daher von Saclıın 
und Personen, welche verloren gehen, unglücklich geben, wie 
OSrigonar und oixepan bey Kenoph. gps ra dur wpaynara, 10 
ist's mit mir.aus; daher umkommen, vergehen: rn, romrı- 
näv alroü Anke mai arımas Is, Pluter. wökeg Egdevaag Urs 
Ba;Bapay st. Oeipauivaz, Pieio, Man führt aus Bur. &ggou 
für &ggs ans aber Alc. 737. haben die Handschr. ösıg, nd 
Heıych. hat !üöeras, GIagrirar. Sonach hat man auch dcs 
active, wie DSsipw gebraucht Dieses GSriow leitet man vun 
#jöw ab, indem dieses aeolisch für siow gesagt ist, Vom ein- 
fachen fiw, gaw, gaiw kommtsgiw, tpgiw, woron das Fut, u, 
Aor,. zu 770) genominen wird, wie puw, Kodi, PREITETE Kovcmau, 
Homer gebraucht faiw als Activ. für zerstören, verderben, 

Eijwpivos, davon dgpwueivwg, Adv. stark, kräftig, das Adr. 
sehr; eigentl. Partie. Perf. Pass. von oww, guwvvun, Sogwpaı; 
der Comp, iöjwpevirregos und Supeil. Kopwusvicrarog wirdat- 
tisch gemacht wie von ıipöwuerig; eben sa von apsovo; und 
andarn, 

Eipwöe 8. Kfüade 

"Epralog, win, alov, 4. vı A, dpehtig u. dorddys; von 

’Eoen, #4, wird aüch !ocy, so wis die Ableitungen geschrieben, 
Shen, sog reSadtıa, der erquickends Thau, der macht, 
dafs Gewächse grünen, SaAdeıy; 2) !gcag nennt Homer die 

- neugebornen Lämmer ; so wie er Il.24, 757. vom l.eichname 
des Hehtor sagt: vis di ums komnus nal woindarıg anica. S0- 

hocles hat danach Yyaxahouz junge Thiere genannt; Hesych. 

at auch iore) rüy dpvüv ol dexatoı yerlumo. Also lesen 
einige im Homer öpros für Epeaı. Schon die alten Grammat. 
leiten «gen von !obw, 8. v. a. apdw ab, 

Epshsıs, Hisca, Ham, (dom) thauigt, bethaut; frisch, neu, 
g don no, 2. 

"Epcns, evor, 3, ionisch st. Apryv. 

Eacıs, 4 Fow, sow) ». v. a. series, Verbindung, Reihe, 
Band: npwäukeu, Flechte, Thucyd. x, 6. wo aber andre 
dvigeıg lasen; auch & 

"Ercw, ich bethaue, 





ei, 
Geier, Nicand, Ther, 631. und 63, 
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2: geddug, 2 d ra, Forgeg. 

e u yyavra, auc r zo“ yıava, & v... eu ich e 

mir durch Speien oder Brechen, ich egeie oder ei De 
aus; Yerog weridheerm mn Öinımen Keuyyars, bey Suidas, 
prahlte mit seiner vornehmen Abkunlt, wie ructans se 
mideim propinguitates Sidomius, Apoll. 23, 252. das Ver- 
geögm. welches man .im Aufstofsen von ängenehmen 
peisen , gleichsam durch ein Wiederkänen omplinder, 
drückt Eur, Cyel. 521. aus: deuyyass auriv Hase 'yü, wie 
Varso R. R. 3, 2, 3. cuius aves hospitales etiam nunc ructor, 
Dee; die mir noch jetzt gut schmecken, wenn ich 
aran donke. $, druyw. 

Ezuyi, %. das Speien, das Rülpfen, in Prosa FosUyMöz. 

Epuyma, ri, va douys, Hippoer, davon 

— yraaivm, raco, 8. V.n, devyyarın. 

—ymarsdyg, a0, Sn. was Brechen oder Rülpsen macht, 

—yktw.ü, & v. 2 ipvyyasıo, Hippoer. Epidem, 7, 

—yanAn, Beywort des Rettigs, der er verursacht; 
bey prher, sooynin; von ; 

—-yunkog, d, # raipıg, 1, 6, 534. 1 0. 8. 7. 8, deim: 
sg, der blöckende Stier; andere er Fed falsch, des die 
Speisen von sich speiet, u. wisderkäuet, 8. de’yw, Maxi- 
mus Vers 84. ‘ 

—yimig, ö, 8 v2, deuyi, das Breohen oder Rülpsen, 

Eouyw, davon Äpuyov, devyh u. douyrsz herkommen, ferner 
mit eingesetztem « die Form Feriyw, dpröyous. Die ge 
wöbhnlichste Bedeutung ist: ich speie, breche von mir A 
gebe durch den Mund den anfstolsenden Wind oder Rälps 
von mir, ructo, erweto, vomo. Weil beym Rülpsen und 
vorzügl. beym Erbrechen der Schlund und die Kehle erwei- 
tert werden, und mit dem Auswurfe zugleich eine starke 
hohlg Stimme herausgeprelst wird, so kommt daher bey 
Theoer. 13,59 rpıg iv "Thav Algss, dacv Baßır Yeuys Aa 
nig, dresmal rulte er den liylas, so sterk als der vorge 
streckte weite Schlund die Stimme herauszupressen ver- 
mochte. Der Schol, gibt es durch !yügh,, capichat, Daher 
Tliad, 20, 403. Jeuyev induiveg de Ire ralpcr, wo Eastarh, 
es durch den Athem mit Gewalt herausziehen und pressen, 
Hosychius durch brüllen erklärt. Davan ratars Zedyuny- 
As;, der tiefbrüllende Stier, der wie beym Brechen den 
Hals vorstreckt und mit vollem Halse die luft und Stimme 
herausprefst, Eben so erklärt Hesych. Zsuymalvsues von 
dem Brüllen des Stiora und der Kuh, Im Homer Jasen st, 
guys, andre jpuse, bey Hasychins iala, suunäre Bimua Owe 
vg Auf diese Bedeutung besiehen sich be Hesych. or. 
yür, Murdmayag ‚ferner set yür, Qaviy, A WISE Our, 
Beuris. Eben so sgeöyero, souyere, suunäro, Odys. 0, 374. 
66 dpsuytro eivoßapsiur, er brüllte beym Speien, ÜRguxero, 
wie Hesychius es recht erklärt. Eine seltene Brdentung 
von grolssprechen hat Suidas in folgender Stelle: xa) ei re 
gißhtwrsy mar dinmen Hpuyyayı irog, Beüker Krırpaanero; 
wobay der Begriff von lautschreyen mit sum Grunde legt, 
Das Ist. rugere, ructare ist davon gemacht, s0 wie erugere 
beym Festus, und eructare. Nan vergleiche seißw, rıxa, 
s0tocw, FeImlI, 

Eprtalve,s va. MovSgatw, ich röthe, machö schamr-th, 

— Inua, arı, rö, die Röthe, Schamröthe, $,. auch dpueirslag, 

- Sıaw, ü, zweif. u. v. a. Fpuspıdw. 

— $iBıog, rhodisch st. dgveißios, Strabo 73, p.9172, Hieraus 
ee der Ursprung von dzuSig, sguSpig, roth, das lat, 
rubigo, 

—Soabıev, ri, Mt, Kguspidavov, Schol, Nidandri Ther. ”% 

—$paivw, ich röıhe, mache zoth; im Med, ich werde sotb, 
ersöthe, Xenoph, 

—Spailog, ala, als, röthlich, 

—Sonma, aros, re, falsch st. dpuguue. 

plan, ov, ö, röthlich. h er 

— Solarız, zwi 4, ionisch FouSoinsig, (puSoıd, } i 
Rächer Schamrüöthe, TER Ge ? ” rn ” 

— Soraw, (FouSgig) ich erröthe, werde schamroth, 

—Spivog, ö, erytärinws, ein Meerlsch von rsorher Farbe, 
eine Meerbarbe, 


x 


- EPTOPION 


’EpyvSerovs ri, der Name einer roıhon Salbs oder Paster. 

_— Ioßapis, 6. #, (Barrw) rorhgofärbt, Eustath, 

—5p Auer MMoR, ©, 9, (yorn) mir rothen Linien. 

—Soobanrukcg,d, %, mit rothen Fingern, Aristot. rbet. 3 

— Spödavov, ro, rabia, die Färberröthe, eine Planes; davon 

—5Spodavsw, soth färben, mit Färberröthe, 

—Spoxapdror, .ö, Y, (mapdia) mit rother Herzen. 

 Ipoönonog, 5, #, (nöuy) mis roten Haaren, " 

— SoomoinıAog, 5, %, rothgen kelt, Athenasi p. 322, 

— Spohwoug, odog, d. #, rochlöfslg. 

_ Iporpögwras, ö, 4, mit rothom Gesichte, Anonymmus 
Suidas in Apmarog. 

— og, pi. gi», rotb. 5. spuSipn; das lat. ruber; davon 

Spbarınrog, 6, 4,0. Ve a, —wolniaor. 

9p5r4c, 4, Röthe, Schol. Asschyli Pr. 134. 

—dp5xg005. dr 9, (xpus) rotbgefärbt, rorh. 

-rizten wrog, ö, 5 von oder mit rother Haut - Loder 
oder Farbe. 

—Spübdys. d, %, röthlicht, Aıhenaei p. 76. 

Egunaniw, doumdnw, 8. v. 0. dgukm. 

naviw, dpunam, & Veh, igunm. . F 

—urägeg, si, eine Art von freygelassenen Sklaven bey den 
Lacsdämoniern, Athenaei p. 271. 

"Epiuw, fut. Zw, 8. v. &. doiw, ziehen, zurückziehen ; zurück- 
halten, abhalten, auf - oder anhalten; Med, dusnertat, 
Odyss, 17, 17. zurückbleiben. Dasselbe ist und bedeutet 
devnave, egunavew, und spuraxw on, fgunanie, weiche beide 

ormen man im Homer findet, wovon mir aber die orstern, 
also auch supraviw die richtigore zu seyn scheiht, wie dsinm, 
Ieınavm, Ötmaram, 

"Epvpa, arıy ri, (fpveuaı) Schutn, Beschützung, Schutz- 
wehr, ockung , befostigtes Lager, befestigte Stadt, 
Xenoph. Cyr. e 

„=ynarıcv, ro, Dimin, des vorherg. Lucian. 

— unövwrog, d, 4, mit bewalinsiern » befestigten Rücken, 
Authol, von ) 

 unrög, 4 6%, (Egvoma:) befestiget, woblverwahrt, sicher; 
aucb von hohen Bergen, Zpollon, 2, 524. Xen. Mem. 3, 5, 
a5. davon 

 uvörng, nrog, 9, die feste Beschaffenheit, Festigkeit eines 
Orts und Sicherheit, 

— uröw, ö, f. wow, festmachen, befastigen, wohl verwahren, 

’Eoufız, 8 va. dpsvfi,, Hippoer, 

"Egvouas, post. sipusuaı, ich bewahre, rette, erhalte, wie guopmr 
u. Gukarrw; Frog de. wie Gukarrw, die Rede - den Befehl beob- 
achten; xpues, loskaufen; Syxaz dpuro, hielt den Speer ab; 
dpuccare wnga, entging dem Tode. \Venn man als erste Be- 
deut. zieben, herauszishen, annimt, so kann man die 

übrigen: retten, bewahren, erhalten, leicht davon ablei- 
ten; für wägen, 11, 22, 351. S. avrepusmas nach, ur xökov 
ein Kpugarro, 24, 554. dals or seinen Zorn nicht zurückhal- 
ten möchte: andoro aber lasen richtiger xörov eu narsgunı; 
davon ist auch serto gemacht. 

’Eovespmarog..ö, 4, dei apumw ro dpa, dem Wagen zio- 
berd, spuragmarıg Trmoı at, Epvoapmarcı. 

’Eogccıadw, sv. a. fuciddw; bey Eustach, über Odyss. zz. bey 
Erkl. des pur @hawviuvog; zw. 

"Epucıßamü, robiginem patior,ich leide vom Mehlıhau; von 

-ciBy, %, der Mehlchau, der sich wie ein rotlies Mehl an 
den Aeshren das Getreides zeigt, wenn auf Thau und Reif 
Sonnenbrand folge. 8. FpuSißy; davon 

—oiBıos, 'Arikkav bey den Rhodiern, (5. dgusißiog) und 
Anshrnp Epusißig, bey den Gorgoniern am Hormus, weil 
man sio anrief, um den Mehlthau abzuwenden, wie die 
Römer die Robıgalia dam Robigus feierten, um die robigo 
abzuwenden. 

-cıß3w, ü, f.üew, ich verursache den Mehlthau; zausB:ü- 
par, sch leide dusan, 

= eidg:E, zur, &, 9, Yanroy, die Striegel, die die Haare 
durıhizieht - reiniget, Anslecta 2, p.90. 2) st. JouSpiäcf. 
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Dioseor, @, 58. Sisymbriam irio, Linn. Andre unterschei- 
den das x9. des Theophr, weil er es immer nach den Getrei. 
desrten nennt, . 

Ersıvyyig, iden, #, Aymupe, Philipp, Eigr, 5. die das Schiff 
hält - rettet; von dpusua, Anıhol, 

—eirtkag, arozn, rö, Pollux 2, 202, erklärt os miühup deudodg, 
also eine rothe Entzündung oder Geschwular, wie die Rose, 
Von #ouesg st, dpv9pig, rorh, wie dpveißy st. igusißn; auch 
heben die alten Ausg. des Pollux fauspirsag. Auch braucht 
Hippoer. sgufnua, wo er sonst fpveimihag nennt. 
zwoyto Wort ist wihag, wiisg, d, i. sAuog, wofür Kallima- 
chus ärsicz gesagt hatıo, Es ist also die Rose, eine Entzün- 

\düng der Haut, 3. GAsyuorh. 

—rırskarüdng, ö, 4, von der Art des sguaimelag, dar Rose. 

—oierokıg, 8, Kr (Biouan, Egrcua) der die, Stadt rettet - ar- 
hält, Hom, Il, 6, 305. 

—eigaymrpoy, ro, eine Strauchart, sonst deraladeg ge 
mannt, Hosychius in nürsipes'sagt, sie hielse auch dpricng- 
wroov. 5, äpiowgerer. 

—sıxaiog bey Alcman erklärten einige darch Hirt u, lei- 
teten &8 von xal:v, dgrw ab; anders von einem Volke, Schol, 
Apollonii 4, 972. Strabo 10, p. 706. 

—0/’x5wv, 6. 4, Athenze, 9, p.352. heifst dithyramb, des 
Ochs, der pflügt; von souw, xSäür. 

-enög, &, 8. v. m. ioyaa, Hym, Cer, 230, 

—orös, H, iv, (dedw) gezogen, zu ziehen, 

’Epyuräg, Apoz, 8, Retter; zw. 

Epiw, & vom ziehen, Il. x, 141. zurückziehen + zerren. 8. 
dounw u. !gwiw, av !zuey, zurückziehen, ein Thier, welches 
ae ri werden soll, in die Höhe zielen, Ilom. 11. 1, 459. 
auch von Ilunden u, Raubvögeln, welche einen Körper zer- 
reilsen u. fressen, H,ıı, 454: 25, 358, 22, 66. wie üAndes 
Callim, Art.92. $. igusuan 

"Eg®os, , Fell, Haut, s, v. a. aripho;, Nicand, 

"Eopxaras 8, doyw nach, 

’Epxarsisıg, Hesych, hat ipxarissra voAüva, di rarsmm- 
Ko, mug iperen ; > i 1; iu » 

—yaraıy, d, (spyaeigym) 8. v0, :50:gumd eouaroz, bey Hesyolı. 
en Zaun, Einschleßs davon r 2 5 

—yarim & fe sgxardwurs, ich schliefse- sperre ein, ‚8. 
sexw; davon kommt bey Hesychins sgaxarsı, ol, derpueuen- 
ras, Herkermeister, at. soxarar; former spaxsz, rd deayyam 
8. Gnxıabar. 

"Epxomäı, f, öksuosmar, Perf, däniusa, Aor.2, Hausen, 32.909, 
von sAe)9w, ich gehe, komme; daher boy Horodot. Epxi- 
par sgiwv, Alfav u. dgl. st. ich will erzählen. "80 lat. ın« 

ressus sum dicere, scribere; franzis, je m'en vais vous dire, 
je vais vous dire, 8. naraßaiyw zu Ende; ich fange an, kenn 
man es auch übersetzen, wie os eigentlich im lat, ingredior 


dicere heifst. Aufserdem bedeutet Zoxsuar, fortgehen, zu- 
rückkehren, welches der Zusammenhang zeizt,. Mit’ den 


Präpos. nimt es noch mancherley Bedsutungen ar, als iri 
rısa, auf jemanden losgehen, ihn angreifen; zig Adyoug rıwi 
#ox. wie convenire aliguem, gehen, ur mit einem zu spre 
a; ir! räv, allea mögliche versuchen, Xenoph. Anab. 9; 
1,18. dı& maxmg roig woÄswicıg dexsedar, Thucyd. »: v. a. uar 
xıodaı, dia wavrög weiäsu aursıc iivar, Kenoph. Anab. 3, 2, 
8. so wie ebend. dı3 Qıllas aurois iivas steht. So dık many 
Basavou dASsin, u irwe dk wsipag iivar, verursachen, erfah- 
ron; dik Divon, did wupäg Foxerdar, iövar, morden, brennen, 
Eben s0 dıh wayrwv rüy nahay dAyAuföreg, Kenoph. Cyrop. 5, 
2, 15. dio alle Pflichten erfüllt haben. Die Lateiner sagten 
virtatis via grassari (gradi) ad. gloriam, grassari periclis ad 
clara, grassari rapinıs, veneno, cupidine, ira, ferro, igne, 
superbia, saevitia, jure, vi, consilio, obseqnio, 

"Eoxw, 8. vera, doyw, sipyw, ich schlielse ein, halte ab, ar- 
ceo, coerceo; davon fpxaraı, foxare, dipyaro al. zibpanren 
iritpanro beym Homer; ipx$ivr iv woran, im Flusse er- 
stickt- ertrusken, Il,'21. 282. , 


"Eeyır: zw, 4, (detw) das Kriechen, 


—cı1u79, ri, lat, irio, ein Gartengewächs, Theophr, 9.0 3 1 'Eow, ein Hauptstammwort, wofür man falsch sigw als das 
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Stammwoört von des, ich will o_. angibt. Von iw 
kommt das Fut. iow; aber von der Form ipi» kommt iphew, 
u. signxa im Port. Die erste Bedout, scheint forschen und 
fragen zu seyn, in welcher Bedeut. Homer ipommı, auch igie- 

ar, und mit zugesetziom Jota sipauas und dwuipopar sagt. 
Die Form ögiw kommt in dieser Bedeut, vor in ravrw ’A 
yılmy Spies yaeıy re rinev re. Davon kommt durch Ein- 
schub dus Josa doniw Iliad. z. aA Aye dh rıya marrıy ipnioman ; 
davon #apiousıs, Odyss. 14. sie forschrn. Von desiw kommt 
dgeive und igivw; boy Hesychius dgwe, dpüra; daraus wird 
mit Einschub des s das poetische sorsivw, ich torsche, frage. 
Von der Form ipiw leitet Eustachlus richtig dosiw, dosuvm 
igeuva, %, und £pruvam, ich forsche, spüre, ab, ersatıt ‚wird 
aögw, süpdw, aöpiouwm, erforschen, entdecken, auffinden.. Von 
denpsı, eporög scheint ipowraw zu kommen; 2) die zwerte Bed, 
von Zw ist, ich rede- sprache zu jemand; davon igü, Fut, 
von ipio kommt done» und sipyue. Mit dem Dat. jemanden 
sagen, verkändigen, Statt ipw sagen die Dichter auch ioiw, 
detav, !gioura, Obgleich auch bisweilen von ipiw das Praes, 
dpiwr dgseura ist, und bey Hesindus sipsüca: st, igioucas, 

on diesem pw komme durch Versetzung jiw, davon pycw, 
döpyna, Öhrıs, gjum, in derselben Bedeutung. 

"Eow, 8, v. 2. sipw, sero, ich reihe an; davon dıgro, depuäven. 

’Eowdrög, 5, derReiher, ardea, Arisı, h. a. 8, 3. u. 9, 1, 18. 
Fiin. 10, 

Epwim, ds 8 WR, füw, ala nakamev apwhe wagi doupi, 
hi 1, 303. Odyss. 16, 441. fliolsen; a) se. v. a. ipuu; 3) ich 
treibe zurück, halte ab: sosunsmdv wep spwärar dw wär; 
) neutr. surückgehen, zurückweichen ; ablassen, aufbören;; 
Day. 12, 75. wpiv warrag dpwhea wohlueıo, Hym. Cer. 3c1. 
dpuysan “auaroın; ist mit dpuw, dpunw, dounavw, zuriichzie- 
ben, abhalten eiuerley; nämlich der Stamm ist oJw, ipuw, 
tw, güw, woron das fast gleichbsdeutonde gawvuur, mit 
em s euph. spiw, dpbw, apwi; davon apwiw u. ıpwadın. 
Das lotztefo erklärt Hesych, d. Hruxadw wie sgwiw; dav, 

Erwud,d. vom, pyan, dpa, impetms, die Kralt, Gewalt, 
Ehnche eines et En abpseheitenan, geworleuen 
Körpers; doupög sgwy, Il. ar, 251. 2) das Zurück weichen, 
Nachlassen, Aufhören; Ruhe, Rast. 9. in dgwis, no. 4. 

Egwnaviw, 8. v. a. spwrouariw, Epigr. Husohke p. 247. 

Elanaris, dog, 5 Fat n— ra, ee Eiche vor- 
liebt; davon 

—navia, 4, rasende Liebe. ’ 

—piuy, Hr, (epaw) die Geliebte, Liebste; davon spmuisıev, 
ri, eim Dimin. Aualecta 2, p. 205. mo. 4, Fouumag, 6, der 
Geliobte, Liebste, amasia, amasius. 

"Epws, wreg, ö, 8. v. a. dio alte Form soo, ou, ö, Verlangen, 
Liebe; die personificirte Liebe, «Amor, Cupido; davon ein 
Dimir. 

’Epwräpıo?, rö, Dimin, von spug, kleiner Amor, Liebehen. 

raw, ü, (dpw, dgomaı, iporög, spwraw. 5, dpw) ich frage, 
forsche, Auch:ich brauche eine Schlulsform u, führe darin 
den Beweis, 8. in ewvspwräw. 

—rypa, are, rö, das Gefragte, die vorgelegte Frage; dar, 

—rynarigw, von igwräv verschieden wie Aristot. Topic, 8, 
o.x. zeigt, woraus erhellt, dals dowryuaridw heifst, die zum 
Beweise dienlichen Sitze so orduen und stellen, dals sie 
der Dislektiker bernach in Fragen einem andern vorlegen 


_rynarınöy, 4, dv, Adv. —xüs, die Frage betreffend, zur 
Frege gebürig, ua reg in Fragen vorgetragen: 

—rypdriov, ri, Dimin. von sgüryus, 

—ryTig, ta #4, (dgoram) das Fragen, 

—riäg, 4, vun. 8 v. a. Epwrini, Amalecta 9, p. 513. 


ram, 2. vn. epaw; Nicetae Anal. 4, 0. 3. öpdumy. 


 rıbaög, d, junger Amor, wie Aayıdaög v. Aryis, Anaer, 33. 
—riöia, rk, verst. fapa, Fest des Amors, Aıhemaei p, 561. 
—rilw, 8. v.a. dguraw; Hesych. in jewridon. 

—rınög, 4, 69, Adv. spwrinäg, (pw) zur Liebe gehörig 
oder geneigt oder gemacht - führend; die Liebe beıreffend ; 
liebend, verliebt; des Liebe kundig, in der Liebe erfahren, 


F 


494 


ZEMOr 


'"Epursov, ri, 8.7.0, dgwrägiov, ein kleiner Amor, Liebehen, 

—rig, über, 5, eine Geliebto, Liobehen, Thcoer, 4, 59. väce 
—rideg, Analeota 2, p. 153. 

—roygadeg, #, Liebe oder ron Liebe schreibend, Analecta 
1, 2. 3% 

—ridurmeg, d, Liebesband, Nisstas Anmal. 5, e, 5. 

—robıbarnakag, d, #, Lehrer der Liebe, Aıhensei pP. 219. 

—röiyerog, 6, 4, (Asußavw) von Liebe erpiffen- besss- 
sen begeistert- sogenemmen; davon 

—-roiyyia, W, Verliobeheit; das von Liebe besessen oder 
begeistort seyn, x 

—rouayim, &, ich bin von- oder worLiebe rasend; davon 

-ropmarig, dos d, H, 8. 7. 2, dpwmaniıg, von- oder aus Liebe 
rasend, sehr verliebt, Athonaeı p. 599. Orpb. davon 

—ronavia,j,# v0 dpwmaviz, Liebeswath, rasende Liebe; 

—roraiyveov, rö, Liobesspiel, Liebesgedicht; Galiius 2, 
24. Priscian. 9, p. 869. 11, B 922. 

-rorwkdvog, ö, 4, die Liebe täuschend; von der Liebe ab- 
leitond- abbringend; G9dyyos, Melsagri Ep. ı13. in der 
Liebe verirrend. \ 

—rorkodw, ü, Melsoagri Epigr. 69. sich auf das Meer der 
Liebe begeben. EEE 

u sur Liebe bewegen oder reizen, Justini mart, 
Apol. \ 

_ Er dnog, 6, #4, Liebe orzeugend- erweckend, 

—rergößes,d, A, Liebe nährend, Orph. Arg. 476. 836. 

—rurog, d, Liebchen, Geliebier, Thevor. 3, 7. Anmalecta 3 
p- 106. 

"Es, Praepos, ionisch und attisch st, sic, mithin suche man 
die Compos. mit dr in sig. — 5 3, 80 lange, bis, donec. 

'Esavb edw. 9. draioim, 

"Ecaprı, Adv. st. eis aprı, bis jetzt, Eustath, 

'Esapridw, hinein- oder vinpassen, Hippoer. P-4TL. 

EsaBalm, isabarıw, Kradam, riv dauruisv od, 73 danruke, 
ich fühle wir eingestechtem Finger, Hippoer. $, dal u 
adasım, 

"Erivng undagzivar. 8. in im. 

Erykvaiyı 4,0 vn, schaue, Eingang, Analecta 3, P- 119. 

'Ersiw, ich bekleide; davon yrSywivoc, Eur. Hel. 1555. von 
Eu, Ku, irw, isdn, wie fdw, do, dom, 

"Erägyua,arı, ro, (do$ia) Bekleidung, Kleid, 

"Eadng, Ars, ü, dav. vertis, Kleid, Kleidung; von fo, few, 
sedw sollts ardär heilen, wis #Ciergig, das Oberkleid, 

"Eednaıg, wur, 4, Bekleidung, m. v. ne. «cdng, 2) das Essen, 
die Speise, von dodiw, Ciesizo Indica, 

Erdiw, esion, s,.v.a. Fodw und dw. 

\EoSAsdöryg, cu, 6, Geber des Guten, Synesius P- 3. 

"EoSAog, 4, iv, edel, bieder, wie ayasir, gr in jeder Art, 
mithin such brav, tapfer; reich, vermügend, Hesiod. 
Oper. 214, wie bonus; Flor. 2,7, 4. Cie. ad Ast. 9, 12 u, 7, 
4. davon, 

—Sköryg, yrog, j, Edelsinn, Biederkeit, Tapferkeit; Plu- 
tarch. 7, p. 735. 

—3kwpa, ro, (809m) troffliche- bravo- gute That od, Hand- 
lung , Eurip, 

"Eosos,rdi,u.v.a, dodhg, Tl. 24, 

'Esdw, 8.v.0.d, abgeleitete dodew, von dw Fur. 
alsdw und Außassw. 

"Ee3' öre, st, genm, bisweilen, 

Erirakog 8. dfirgior. 

"Eeneupävwg, Ade, vom Partic, Perf. von Onirroua, 
dacht, überlegt, 

"Ecnänrog, ü, wie duniyres, 8. va, 
schals des Volks, 

"Eenw, poer. s. v.a. ein, ichbin, von dw, 
doch nur im Imporf. gebr. 

"Eskög, dorisch #t. dasrsr, Pind. 

“E .rs 76,8 via, sioxag, der Stiel; zw. S.rıieua u, 
nach. 

"Eepıog,d, H, süla, Hesych, 

Eepög, 6, oder iauig, (!w) der Bienenschwaren; daher jede 


‘cu, wie 


über- 
Uxuhycia,) der Aus- 


Fut.dow, gemacht; 


rieum 


- 
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yakauror ; Eurip, Baoch, 709. vergl. Philostr, 
Soph. 1, 19 suma» zeliaong yAuniv bey Athen, p. 432. für 
Honig; 3) 5, v. a. nadöpa, von Ku; m. M. wo es auch 
für iövov gedentet würd; 4) Hesych. erklärt es auch so wie 
i9uög für deruös. Davon Hauıog bey Hesych, für sils. $S. &- 
sourg u. damorduog, 6, 4, Amalecta2, p. 133. n0.6. Schwärme 
gebärend odor bringend; und deusPurlaf, d, Geopon, 15, 
2. der auf dio Schwärme Acht gibt. j 

"Egowreig, idog, H, 9. vo a. Aowrgov, Analscta 2, p. 53. 

Esorrgiamdg, d, (dsomrpiiw) das a. a Darstellen im 
oder wie ım Spiegel, Plutar. 7, p. 73. H. 

"Boozäs, H 8. dEoxadır. R 

Me#Hge, #4, vespera, Abend, Abendzeit; Abend, Abend- 
gegend. 

oi#, 5, der Abend, Abendbrod; eigentl. Fem, von jerigıog. 

= eilw, f.iaw, zuAbend essen ; alsdtammwort v; dewipieun; 
zweit, 

vör, , —prag, 5, A, Oder inwigiog, ja, 109, zum 
Abend oder Abendlande oder Abendgegend gehörig, am 
Abend: gegen Abend oder die Abendgegend, 

—pig, ides, 9, die Nachtriole, weil sie Abends stärker rischt, 
sis am Tage, Theophr. "Eeripidsz, ai, die Nymphen und 
ihre Gärten in Africa, 

—gıcayaa, arog, ro, das Vesperbrod, Abendbrod, 

007, d, Hasparur, der Abendstern; 2) der Abend; 3) Ge 

“ gend der untorgehenden Sonnn; 4) #, v. a, jerigtog, so nennt 

ophocl. Zörigov Ieiv den adys, Oed, Tyr. 178. Anal, ı, 
pP. 220. * 

Eorsurusvag, Adr. vom Partic, Perf. Pass, von ereude, 
in Eile, eilig, Josephus Dionys. hal, 

IREeropai, 8 va ivoua, post. 

’Eoroudasuävog, Adv. vom Partio, Perf. Pass. von oroudadw, 
im Ernst; eifrig, Strabo 16, p. 1104. 

“"Esea, Aor. 2.81, ioa, elca, von idw; so auch iecaı, Infin, 

"Eocanärn, Part. st. doas. von iw, dwun 

"Ereav, poet. st. day, d. i. soav/, von iui, sv. a, sin. 

’Erchv, Avog, , in der Mundart der Ephesier eine Art Prie- 
sfor, rex sacrificulus, sacroram, Pansan. Arcad, 13. eigentl. 
Bienenkörig; bey Callim,. jeder König; vergl. Etym. M. 

Escov, ri. vw.a, #090, bey Hesych, welcher auch ierös 
dafür richtiger hat, s 

“Eredopai,s. v. ®. yrraoum, davon iessSy; Herndotir, 128. 

"Essußer, st. dsoudgycav, darumar, doauubvos, Feaur' at, derou- 
rau. 8. in siw nach, 

’Ereunivag, Adv, vw. Partie. Perf, Passiv. von dosuniver, 
(sis ) mit Heftigkeit oder Schnelligkeit, 5. uw nach. 

.EBeriw und eu nimt manan, nach joraw, jeryus, um fol- 
ende Tempp. ableiten zu können, als fsraum, derars, derası, 
asav, Inf. seravas, post. serauıy, derapasaı, Imper, isradı, iora- 
rw. Opt. igraiyv, Part, ieraüg, conir. derag, üea, dr, Poet, 
w. ion, soraüg, arrywe, in der Bed. siehen, Allein Ti, ı2, 
56 und Odyss, 3, 182. steht roig forasav, od. derasav (denn 
Mss. u. Editoren sind im Sotzen dos Spiritus nicht eluig) für 
Torasav, steliten oder vielmehr hatıon gestolli, eben so Ili, 
a, 525. Foragav stellten: aber Ili. 14, 431. derasav sio standen, 
u. lsrarev sie standen Ili. 23, 284. u. 443. und’ jerarev sieht 
nicht. "Andre erklären obige Formen fur syneopist aus dem 
gew. leryna u, s. ww. Man mülste aber vielmehr sagen, dafs 
es aus der ültern Form ioran eto, ausammengezogen sey, und 
dann bleibt auch die Formation des Optativs auf —amy s0n- 
derbar, weon man nicht gleich ein Verbum Zeryuı in bei 
den, der ırans, u, intrans. Bedent, annimt, die in jedem 
Stammmwort ursprüngl, vereinigt waren. 

“Egre, Adr. bis; 2) so lange; dorisch fers. Man leitet es von 
gu. rs ab; mir scheint os aus ds drs Zusammengezogen; 
ionisch irrö. 

Errıyapivag, Adv. von erıvdw, deriymuirag, ang. 

Eoryna, u, Zorans, ißserana, Polyb. 10, 20, Perf. von erdw, 
w. m. n. 

Eorynw, u. deranm, als neues Praes. vom Perf, foryna, iora- 


Menge; 2) dauog 


na gemacht, dav. fur..iorgäw, Aristoph, Ly. 635. sorufonau, | 


495 


EEXAPA 
Xenopk. 6, 3, 17, wie re9ugfoum‘, untpalspzua I 8. IM. 
gebildet. In actirer Bed. ipseransı bey Polyb. 10, 20, 


"Eeria, 3%, (i2w) derLar. Yosta, alsSchutzgöttinn einer Stadt; 
2) der Heord eines Hauses, wo sie wie die laras verehrt 
ward ; dieser Heerd ist gleichsam ihr Altar, an der die iniras 

‘ supplices, die um Vergebung und Versöhnung bitten, wie 
zu einem Nüshten, und davon WDirrıst heifsen; 3) 
des Haus selbst: &®’ deriac, von Hause aus, von seiner ei- 
genen Familis an; 4) die im Hauss wohnen, die Familie: ai 
wohloi wiyu öybinovra larıday airı immAudeg, Herodot. 1, 176, 

—.ua, arıc, ro, (ierıaw) die Bewirthung, die Mahlzeit; 
Eur, Iph. Taur. 387. Schmaus oder Speise, ipyi dpriumiäg 
xanüy deruaudrwr, Plato Leg. ıı, p. 167. . 

—aexiw, Herr im Hause (ieria) seyn, bewirken, Wirth 
seyn; Luciani 5, p. 266. 

—apx06, 6, %, (apxw) Herr, Besitzer, Beschützer vom 
Hause; 2) #, v. a. derisüxog no, 2. Plutarch. Q. $. a, 10, wo 
ieriapxmg steht, 

— hr, ader, 4, Priesterinn der äoria,, no. r. Vertalir, Vestalin, 

ati, 5 are das Geben eines Schmauses, Sc as, 

-aropia, 9, Schmaus; Regum 4, c. 94. 

—arögıor, ri, Schmausehaus; Speisezimmer, Plutar, 6, 
. 554 N 

Auer: ogog, ©, (deriaw) der den Schmaus gibt, andere 

bewirthet. 

—;4w, 0, (isria) ich nehme in meinem Hause auf, bewirthe, 


_ 


vorzügl. mit einem Schmause, Gasigebote, Freudenfeste; » 


daher metaph, der. rols &@IaAucig n. s, w. die Augen wei- 
den, seinen Augen ein Fest geben; Med, schmausen, essen, 
sich gütlich thun, 

Errıoraummv, ovog d, und —rapwv, (maouaı) dorisch, Herr 
des Hauses, Pollux ı, 7ı1. 10, 20. 

—ouxiw, ieh bewohne- bewache das Haus, die Stadt. ; 

—oüxos, 5, Y, (devia, #xw) der das Haus - Stadt bewohnt 
- bewacht; 2) der Wirth des Gastmahls, Pollux 6, zz. 

— du, (ieria) dünn igrisüra,: Eur, Iom 1464. domus liberis 
fundatur , ist gegründet durch Erben, 

Esrirgüenw, fi rpüew, ich verwunde hinein. 

Berıdrys, d, derwürg, #, (doria) zum Hause gehörig, de 
mestica, Soph. Tr. 954. 

’Eorü, , sv. a, oveia, dorisch, Archytas Stobaei Phys. p. 
81. Heer. wovon iuseruö, Wohlssyn, 

"Eorwp, 6, T.-24, 970. dwildb npinon daropı Bdllov, ein 
Pflock (vassalos) zum Festhalten; andere losen Ixropı, andere 
Teropı. Jenes ist von fw; Plutar, Alex. 19. rod guued rör 
doropa nakoumavav, d4 auseixs rö Zuyädseuov, Noch deutlicher 
ist Arriani Anab, 3, 3, ır. Bgd. \ 

"Ezuerepev, hermach, künftig, Jerıpov, ig, Herodoti $. 

Eodaluivwg, Adv. Part. Praet. Pass. von odallw, unwis- 
sond, ungeschickt; irrig; feblerhaft, Schol. T'hucyd,, 

"E;®Aacıg, %, das Einwärtsdrücken, Druck nach innen, Tlip- 
poer. p 899. von 

ee ich drücke nach innen - einwärts, Hippocr. p. 899. 

. Okam, 

x.apa, #. Inder Il, zo, 428. sind ; dpaı ups Teuwv die 
upä; Feuer im Lager der Trojer, obgleich anders die Stelle 
von den Feuerstellen in der Stadt aklirm. In der Odyss, 
ist doxapa die Feuerstelle im Hause und zwar auf dem Bo- 
den an der Erde, wie die Stollen nasigero dw’ daxapy dv nd- 

yigrı wag’ zupi, 7, 153. und Zeivev xapaı yagaı ir vexaon iv 

novigsı, Vers 169. am deutlichsten zeigen, Davon ir scxa- 

e50 und aw loxapidw post. st. doxapy, dexapn. 2) Spä- 
terbin hat man sexaga für Kohlenpfanne, Hohlenbecken, 

Rost, Röste, Bratost, Aristoph. Ach, 888. dex. ngeybinag, 

Anal, 2, p. 215. no. 13. Räuchertals gebraucht. Für Buusg, 

feraltar, gebrauchen es die Tragiker, uyAoodayıırı daıuivwn 

dx iexagaı, Eur. Horacl. 123, 128. Hercul. ya2. Phoen, 291. Bü» 

pin: baxapaı 28. vergl. Aristoph. Av. 1232. Deu Unterschied 

von ;. u. Bwuög erklärt Schol, Eur. Pboen. 81.298: 9) Die Un- 


v 


terlage des Feuerreibezeugs, 8. wuptios. 4) nımüv rag drga- 
eas, Aristopb. Equ. 1286. erklärt man von der lichen 


% 


|  EIXAPETE 
Scham. 5) Hesych. erklärt es auch durch jFuerga rergayıw- 
vo, Gerüste, Gestelle, Unterlage, Folybii 9 42. Vitruvii 
10, 17 und 20. In demselben Sinne wird Eustathius es auch 
für weipıwg und Urspregia, den Aufsarz- das Gerüste auf dem 
Wagengestolle genommen haben. 6) Der Schorf (erusta) auf 
einer gebrannten Stelle oder Wunde oder überhaupt auf einer 
Wunds oder Geschwür, bey den Aerzten, Skaliger leiter 
davon squarra und sguarrosus ab, 

Eeyapsüs, !, auf dem Schiffe, der die ieyasa besorgt, Pol- 
Be . 95, Themistii Or. 15. ii 5 

—grüv, ö, Herd, s. v. a, jexäga, Theoer. 24, 48. Aual. 
2, p- 237. 

— gtov, rd, Dimin, von fexapa, in ders, Bedeut, 

pı0g, 5, 5, zunmf Harde gehörig, wie, anf dem Her- 
e, Anthol. 

—pi;, 4, Räucherpfanne, Athenaei Alexis p. 642. 

= oirng, ov 6, Apres, Brod auf dem Heerde oder Roste ge- 
backen, 

‚ mpiörsrog, d, #4, (wirrw, wirrw) npiuva, Hippocr. Epidem. 
4. auf dem Roste oder Kohlen gebacken, 

—piw, &, mit einem Schorf (sxapx mr, 6.) überziehen; be- 
schorfen; davon 

—oweız, %, das Deberziehen mit einem Schorfe. 

—gwrindg, #4, 59, (dexapiu) was einen Schorf zu machen 
pflegt oder die Kraft hat, 

’Esyateuw, (dexaroıs) ich bin der Asufserste; am äufsersten 
Ende- an der äulsersten Gränze, Theophr. Die Form isya- 
raw, ohne Beysp, hingegen führt Etym. M. sexarısayra aus 
einem Dichter, von cxarısw abgeleiter, an, 

—rı&, #, die äufserste Gränze, das äufserste Land: ai irxa- 
rial rüg oixeumäuyg, Herodot. vorz. ein Stück Land an einen 
Berg oder ans Alser gränzend; daher ein einzelnes entlege- 

nes Stück Land, EL ohns Räcksicht auf Entfernung, L.and- 
gut. Demosth. p. 1040. seizt ioyarııv und xweio» von dem- 
selben Lande, \rxarıg wohfusıc, Il. 27, 524, im äulsersten 
Gliede des Treffens. Bey Nicand, Ther, 437. Jexarır wie 
Adverb, endlich, \ 

-rıaw. 8. iexarsıw nach. 

—riürng, 6, davon —ürıg Alu, eine Sen auf dem Isthmus 
an das leer gränzend, von !rxarıa, Etym, M, 

-riiu, ev. isxarıuw oder verigiw, Maccab, r, 5. ich 
bin der letzte, ich komme spär, Photdi Lexic, erklärt os 
auch für raruvdw, 

-rı5, 0, #, pool. 8, vom, dcgarog A 

—royipwr, oder !oxarlynzmg oder —gor, d, A, im äufsersten 
Alter, sehr alt, Diod, Sie, Die erste Form zw. 

—rötig, dısoa, dev, post, 5, v. 8, dexarız. 

"Esyaroz, arm, arcy, äufserster, letzter, von Zeit und Raum ; 
und ist die/s eine Hohe, soist es, höchster; letzter im Ran- 

eo, schlochtesier; für «gäroz; erster, Pindar. Nom, 10, 59. 
ür innerster daürare;, Sophocl. Trach. 1070. Adv. —rus, 
dıaneicdaı, in den äulsersten- elendesten Umständen sich be- 
finden, Polyb. 

Eoyumarıceuivrwg, Adv. Part. Porf. Pass, von oxyuarıza, 
bildlich „ igürlich. 

“Eg@, Adv, drinnen, anch nach innen, hinein; also st. si; 
bey den epischen Dichtern, und in den Chören, von ı; ge- 
mscht; davon Comp, iowtigw, dewrspeg, Superl, sewrargz, 
Adv. icwrarw; davon 

"ErwSevu. dowSs, Adv, von innen heraus; auch darin, 

EBewriı hr a re Ansehen, Oppian, Hal. 4, 358. wo an- 
ders Ausg. und Handschr. irwri und ärwrä haben, 

Teurarog, ary, arev, und feurspes. 8. dom. 

—repınög, A, Hör, Oppos. dfwripini;, von Schülern und 
Schritten aus und von der geheimen und sirengern Lehre 
und Lehrart des Aristoteles, 


_rigidy, ri, und irwpigm, rd, wie interula, Unterkleid, 
Neugr. 

Erwxäs, dog, a. 8. VFoyadıg, 

Eralw, 8 Ve m afsragw, ohne Beyspiel, 
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ETEPAXOHE 
'Eraipx,  Freundinn; bey feinen. Griechen Beyschläferin 


Gesellschafterinn, Meitresse, Courtisane, Buhlerinn, 

— >20, %, die Verbindung mit einem Cameraden : rüsr Alm 
räwv sraryig, Horodoti 5, 7r. alle seins Bekannte unter- von 
seinem Alter; Freundschaft; freundschaftliche' Verbindung, 
Verbrüderung,, auch politische Verbindung; Klubb; davon 
sraupsiapyez und —apysia, %, Nicerae Annal. 9, 17. der An- 
führer und das Amt- dia Würde eines Anführers yon einer 
solchen Gesellschaft, 


ygre 5, six, siov, zum Freunde - Gesellen - Cameraden - 

ompagnon oder zur iraipa, Courtisane gehörig, sie betref- 
fend ; bublerisch; Zeös, der Vorsteher und Beschützer alter 
mit einander verbundener irasgsı. 

—o:Jw, ich bin iraigsz oder in einer Gesellschaft; bin eine 
sraipa, Beyschläferinn, Buhlerion; active Diodar. L, p. 49% 

—oiw, &, ich buhle, treibe Buhlerey- Hurerey- Unzuchr, 

— o4rog, in hiov, ionisch at, irargsiag. 

—orr:5, % Buhlerey, Hurerey, männliche Unzuchr, 

(0/2, 4, 8, iR, Eraipsia. 

—pibdıa, ra, ein Fest zu Magnesis, dom Zeus iraussior zu Eh- 
ren, Aıhon. 13. 

—oigw, Hliad, 24, 835. avägi erapiaat, statt sraipoz! alvar, 
sich zugesellen; doch erklärten es andere d, pulsrschrar; 
Hymn. in Ven. 95. alra Sesin: wazıv öraspidoune; 8) not. zum 
Freunde - Gesellschafter machen , eraupiloun, zum Gesell 
schafter nehmen, IL 13, 436. Callim, in Art, 206. im Medio 
at. iraıpiw, Athenaei p. 5393. 

— gınör, Hd, Adv. Fragmdg, oder iraigıog, 8. WM, drmpefog; 
auch einem iraigag oder iraipa ähnlich oder gehörig: üriöy- 
Bx und dergl. »5 ir. s, v. a, Eraipos, 6. 

ig, dba, 5 v2 ferien, 

ur TE DE Pen (irapigw) Buhlerey, Haurerey. 

— sıErHs, ol, d, (drapızw) Buhler, Hurer; davon Femin, 

—piorpia, Bublerinn; vorz, aber s. v. a, roıßaz. 

Eraipeos, i, der Camerad, Gesellschafter, gute Freund, Ge- 
hülie; auch nannte Socretes seine Schüler #0; daher Schüler 
un& Mitschüler; auch nennt man einen Unbskannten,, des 
sen Namen man nicht weils, so, Plato u, Dio. Cass, braucht 
im Superl, !rapsrarsz. 

—g6cunoG, Vs, Lsev, 6 Wem, draigeg, Anal, 9, p. 378. 
Eravög, von draw draw, u vum. drzis und Iryrumes, wahr, 
ächt, Hesych. ‚ 

"Eragide, und irapız, 6 via. ärwıgidw und Erarasy, poot. 

"Eracız, 4, und iraswig, 8, von irafu., 8. v. a. afaranıy, sie 
raruig, Prüfung, Untersuchung, Hesych, 

Erasröz, von draw, geprüft, ächt, wahr. Adr, irasrüg, 

ohne Beyspiel aus Hesychii iraurüg, aAySüg, genommen, 

Erarvmeogs. 8. drärumsg. 

'Erı?, ionisch s. v. a. alydüs, reapse, eigentl. fom, v. drsig, 

"Ereıog, sia, zior, (2705) jährlich, von einen Jahre. 

"Erakız, 6, bey Aristot, h.a. 6, 13. ein Fisch, den Hesych, 
für Xedcoheus erklärt; aber die Handschr. haben im Arisg, 
eurakıg, (wie beym Synesius) zureheig und enchalis, 

"Ersodmüg, üog, &, (dreig) ächter- aufrichtiger- guter Sklave, 
Hesych. 

—dngı$ov, ri, (örea, ngi94) ächte Gerste, Theophr. 

’Eresg wahr; ireiv, wahrhaftig, im Ernst, wirklich, wie ein 
Adverb, so auch irs7, Hom. Il. 7, 359. 

‘Erega. 5. irigy nach. Bey Aratus ist irige, 8. v. a. die ent- 
gegengesetzto Seite des Horizonis, wie mıgaia and wıgary. 
*Erspainswg, Ad, v. ärepainäc, 0, 4, (Frspog, aA) win, mazcn, 

Herodotig, 102. davon irepaäxiug aywvidseöa:, Herodot. 8, ı1. 
von einem zweydsutigen unentschiedenen Treffen, wo beide 
Theile sich den Sieg zuschreiben, wo Muth und Sieg wech- 
selt. Homer nennt vinm ärsgainia singe ax, der dem 
Treffen auf die eine Seite der Maoht den Ausschlag gibt, 
Br 26. u, düusr, Il. 25, 738. überwiegende - grölsgre Mann- 

schaft. 

—paySäs, 6, #4, (4%$05) auf der sinen Seite belastet oder 
drüchend. 
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z Adw, auf der einen Seite des-Gehirms nicht rich“ 
an (ern nn . #apahgoriw, Aristoph. Poll. 2, 42. 4, 184. 
oy, Adv. (oigentl. Dar. Fem, verst. öd4) auf einem andern 

Wege, auf eine andere Art - Weise, an einer andera Stelle; 


Brepöuapesg, 8, 4, andere Früchte tragend, : Hippoor, 
Pp- 245. i 

—uivyrog 0,3%, Adv, —hrwg, von anderm bewegt, dem 
auronivyrog entgegengesetzt, Simplicias ad Epiet, ‘ 

—nkıram. 5. Ereponkovdm, 

—nkıvig, dog d.h, (mdlvm) auf die eine oder andere Seite 
geneigt, sich neikend, abschneig; ungleich, KXenoph ven, 
2. 8. Ärepondmäg Ay woös Hboviv, Arıiani Ep, 3, 12. ich 
wanke u, hänge auf dıs Seite dcs Vergnüägens. 

—xAivu, f.ö, auf die eine Seite neigen; auf die eine Seite 
hängen - sich neigen; zweif. ‘ 


dortsch irepa, Pind. Nem, 7,.9. RER 

= ohmigo A 3, 3, mit- dem Tage wechselnd: Züsus' ärsphus- 
gsi, leben ainen Tag um den andern. 

ohons, dr dr Öprie ürapneia, Maximus vers, 165, nach Hesy- 
chius aubißoker. 

- poPBagsım, (iregoßaphr) das Hängen und Drücken auf 
eins Seite. Surdas im Karl woögnaem. 

—poBoukia, #, (Baevij) andere Eaıschliefsung ; zweif. 

"Erspoyasrpıog, d, Y, Opp- duoyaorpıng, von einer andern 
Mutter gozeugt, Schol. Hesiodi &py. 374 

—yaräc, dog 6, Hr (yivos) von «inem andern Goschlschte 
- Stamme - Vnlke - Gattung, , Arisıot. 

— yAkaunos, d, 3, mit einem blänlichten Auge; zw. 

—-ykusaog, irigöyAurrog, ö, M, eine andere oder verschiede- 
ne oder fremde bprache sprechend, im Gegens. von öjd- 
yAwurrog. j . . 

yvasogı & % Imwog, ein Pferd, dessen eine Seite des Mauls 
zu hart oder weich 1st zum Regieren, Xensph. Equ. z, 9 

-yywnocuvn, ij, andere oder verschiedeus Meynung; von 

—yrünwv, vos d, 9, (yuiuy) anderer oder verse iedener 


—nkırag, 5.4, Adv. —ukirug, (vAirm) von verschiedener 
Wortbiegung od. Deelination, Grammar. ; ‘ 

—nAoviw, ©, verschieden, nach verschiedenen Seiten hin 
schütteln, . 

—nyehbär, 6, (mißag). 8. drapadang. 

—noria, #, Caelins Aurel. Chron. 5, ıı. won ärspon. steht, 
eine Leibesübung zweyer mit einander sich Uebenden, wie 
Ball u, derg!. 


-npavia, H, 8. v. a Auxpavie, Kopfschmerz an der einen 
Seite des Kopfs (xgaviov), Nigraine, 

—xwDogs, d,%, aut dem einen Ohre taub; zw. ' 

-rwPöw, ü, ich bin auf dem einen Ohre taub; zw, 


"Erspohsfia, #, verschiedener Ausdruck, andere gleichbe- 
deusende Kedensarı; zw. : i 


‚ 


—hanviw, &L. Athenaei 6, p. 254. statt Irsgo% daxva, 

—tidacsnaktm, anders oder verschieden lehren; im N. T. 

—boliw, ü, (iripidofeg) ich bin verschiedener oder der irri- 
&n Meynung, Plaws daron — 

—5o£ia, ii, verschiedene oder beige Moynung, Plato; von 

—bofo;, 5%, (dfa) von verschiedener oder irriger Mey- 


> 


a, iZwpig, mir einem einzigen Ermel. 

—ueyıSim, , (wiyda5) von verschiedener Grölse seyn od. 
werden, Attemidor, Oniroer. ı, 33. . 

— nigra, 48. van, wpssmiıcıg; Suidas; von 

— paeghg. 809 3, 4, (Mizbe) von der einen Seite; auf die eine 
beite sich meigend ; ' eintheilig, einseitig, mit ärapandıvig 
verbunden, Stobnei Serm, 3, p. gr. Sch. 

— khuyg, 209, ö, 4, vom ungleicher Länge, uhnor, auf der ei. 
nen Suite, oblongus, Diodorig, 3. exjua, daris, 
um die Hilfte länger. 

—uhrwp, apos, ö, #, von einer andern Mutter, Soph, 

—pöhrog, 8,9%, ding, ein Procels, wo der eine Theil blofs 
erscheint, der andıo aber ausbleibt; von Erspag, yohim. 5, 
avrıwäia, ‘ 

—wepdog, dr 3 (zu504) von verschiedener Bildung, 

Errgoradeıe. u, ri rAr irep. Adyım, Dioscor, 2. so i 
Kısakbeit und der ohmata sash ne 
Glisdr grleiier wird, 

Zraxög, &a, li, von verschiedener- ungleichen Dicke, Mı- 
ılıom reit p. 27. 

—rAarüg, 6, 4 ZuAov, Mathem. vett, p.%6. von zwey vor- 
schisdenen Flächen. 

—rwAoog, oontr. irspärkoug, auch ärepirkcrog, von einer Seite 
schilfber, yarı.nöy oavezısa fragördcov. 5. vaurındy 2, 

—rodbiw, (irspirsuc) in den Hipristr, heifsen ärepowodnuvreg 
irras auch tr:p5%ykor, die einen Fils kürzer als den andern 
haben, und aiso nicht gleich aufıreten, 

—rogriz, d, 4, (rip) Callimachi iragm. 925. anf der einen 
Schulter dan Kieid mit der Agraife befostigr tragend, 

—rovg, odag, 6, 4, der einon Fuls kürzer ns den andern hat: 
daher Pliiloser, S-ph, 7, 25, 2. os mit Boadig verbindet, ' 

— rbogwriw, ö, ich bin von einer andern Person oder in 
de: Person verschieden; davon 


— maryakog, d, 4, (muaxaiy) als ee von xırav, sv. 


nung. 4,8 i 

_ „dag 8. #, (efösg)' von anderer oder verschiedener Art. 

Zr 4 .% ee), von einen andern Volke, Strabo, 

— Lyhogı d, y, Adv. ir odnhwg, dem andern mehr ergeben 
oder geneigt; daher Hesicd. theog. 544. preteyisch ; bey 
Sextua Emp. eine andere Kunst oder Sache treibend oder 

a are ö, am andern Joche ziehen; mit andern oder ver- 
schiedenen Thieren zusammengejocht werden; tüibergetr. 
sich miı ungleichar: igen Geschlechtern vermischen, 2 Cor. 
6, 14. 3. irspsduyog: ungleich zi-lien, uneinig soyn, Nice 
tas Aunel, 9, 15. worum repoduyyai, Uneinigheit, ibid, 
20, 1. 

_ Bir: 01, verschieden Gejorhte, versohioden Ziehende; zw. 

— Luysg, als Boywort von eradpis, beym Phoeyl. sich auf 
die andere Seite meigend; von verschiedenem Joche nder 
verschirdenem Geschlechte, unglsichartig, bsy den ıxx. Lerv. 


AgtIyaig, 


einem andern Orte oder 


- Be 5, 5, wödıg, Plutar. Cim. 16. eine Stadt, die ihres 


Paars beraubt tt; ergrutl, 8. v. a. das vorh. 2 

—Sahhr, dan &, 4, (SahAw) auf der einen Seite - an dem ei- 
nen Zweige grunend; von Kirdern nach Eust. ad 1. 21, p. 
1389, Ja. und Sch- I, Hesinti. £ay. v. 374. von verschiedenen 
Muttern, als ade) p4 bay Niceras Armal, 9,.4. das Gegentheil 
aubısahng heilst ein Kind, ds nocslı beide Eltern hat, 

—dehhe, don dd 19ER) anders wollend. 

— Synrag, 8. 3 (Hiya) einschneidig, Nicetze Annal, 9, 17. 

-_ Sp dh vom akhödpons. ü 

“Errpeiog, sia, ciov, Adv ärspefus, von anderer Art, ver 
seiietlen, audersi poet. ärsganisc, Dionysii Perieg. 2180. o0- 

nSoärcıe irspolia woyra rirdarar; davon . 

gschr e En ve: schisdsuheit, andere Beschaffenheit, Plato 
Yaırmen. p 147. . E 

PRPTTTT Pe (drigeiog) vorschieden- anders machen, ändern; 
verwardelng dascn 

_osiwe #, die Veränderung, Verwandelung, i €. 

sin nn,.nöy, verdn end, erwandaint, rutwcıg, heifst G5waAsv, Schol, Hom. Il. 7, 141. auf der einen Sala 
Soxtus Emp. schwerer. 


Schusiders griech, VVörtarb. I, Th. ur 


—rpogwrinög, 4.00, Adr. —aüg, von der Arı eins 
—regögwrog, d, #, ("Röswrov) von oder in einer andern Per- 
son; in der Poreon veischieden, boy den Greimmar, 
- rrokig, 6, y, von einer andern Stadt, Erinnse Ep.a, 
-oderiw, ds v.m. drepopporiw; davon 
= geräg, das, u, 8 vn. Erepiggorsg; bey Asschyl, 
144 duös ir. der die Wa sochale u En Er baid 7% IB» 
Seite ne-gt, nach dem Verdienste eines jeden: dauvräpign dr, 


eh 5, (yevh, yövog) von verschiodenen Geschlechtern, | —uaAr0;, ö, $, auf der einen Seite wollig - haarig -zottig, 
wie z. B der Mäulescl, Strabo 5. P. 334. 


s 


- ETEPOPPO 
Bropofiorem, (down) auf die eine Seitssich ya u od.hängen, 
Aug = = 


- opdrer, 6, 4, Adv. — Giruz, auf die eine auf die an- 
die Seite sich meigend oder bängend - umschlagend.' Die 
Form —£or#;, Hippoer. p. 399. ist f. L. st. —eräg, wie die 
Mackische Ausg, har. . 

- guSpog, 8, H, won verschiedsnem Tarte oder Nuamerus; 
eregipurasg, 6, A, von verschiedener Gestalt, öueuös, ion. 
Hesy« 

"Erspos, dpa, gev, wie alter der anders, der eine ?. zweyen 
oder beiden; der andere in der Art, rder verschieden, Xen. 
Cyr. 8. 3, 8. I, 6, 2. rüv dh viv Irsgei ya Dido waida vaau- 
esvras, Il. 20, 210, verst. ronfeg, die Eltern von einem oder 
von dem andern, 5o btaualıt es auch Plato. Adr, iripug, 
anf eine andre oder verschiedene Art. ro0 ewshaus dreowg 

“ alxs, Philostr.. Apoll, 3, 39. er hatte den andern Schenkel 
verschieden «kurzer, er war irepoaneAäs. S,irepänach, Auch 
wird ärapsg u. iripug gebraucht, wo man nicht geradezu 
xanög U. naxüg ssgen will, wie im Lat. secus. dAdcs Frapog 
steht Eur. Suppl. 572. u. Or. 345. naclı Brunck ungrie- 
ebiseb, 

Erspoenpavres, 8, 5, (omas) etwas anderes bedeutend, 
Eustach, Odyss, r£, p. 48, Ib. 

= onıcı, (ana) deren Schatten nur auf eine Seite, entweder 
gegen Norden od, gegen Süden fällt, Strabo. Opp. äupi- 
extöt. 

—ere:yes, &, 4, won oder in einer andern Reihe, 

—arowog, dh, (oröma) einschneidig; von vwerschisdenem 
Mande oder Srhreide, R 

—argoPaos, ö, #4, (ergodH) vonzwey verschiedenen Strophen. 

—ox4nwv, ic, 6, % (oxäpa) von anderer oder verschiede- 
ner Bildung - Gestalt. . 

a örnsı mrog, h, (Erapog) Verschiedenheit; andere Boschaf- 
enheit, 

roorog, 6, 4, vonanderer Art oder von andern Sitten. 

mreobos, ©, , (reed) veiryg, Synes, p. 22. anders gezogen, 
- erzigen, von fremden Sitten. 

Erspovag, d, 4, (ef%) einährig, Eustach, Il. ı1, p.817. 9. 
bey Hesych, irıpevida, rpußkliv wawiy; zw. 

517105, Sr lsueia) son verschiedenem Wesen ; verschioden, 


Erıpobanc, d, #4, das Gegentheil ron sußıbang, halblich- 
10. wie ärsponvepns, d.G. ve aupımepnr, halbdunkel, Synes. 


Insomn, p. 143. 
= o0bSaruia, #, Verschiedenheit der Augen, 
- 50 5akmog, d. A, einäugig; mit Augen von verschiedener 
he be, wıo Pferde; bey Arıstot, u. sonst mich s, v. a, schie- 
end. 
Erepö@p3oyyer, ö, 5, Symesius p. 325. anders oder ver- 
sehieden spiechen 
—Opoevun, 4, Jambl. Pyıhag. 334. Uneinigkeit in Den- 
kur geart. 
- Opoveonree, d, », von einem andern bewacht: zw. 
- Upwr, or05, 6, 3, /Qei) anders denkend, uneinig. 
- bung, dig, 6, 9, (Cu) anderswo erzeugt - geboren. 
—VuAog, 6, 4, aus von einer andern Zunft, Bvih; won ei- 
nem andera Stamme - Volke, Dükev, 
= Ourog, 8, 4, dirdgor, Julian, Ep. 24. ein gepfropfter oder 
Pfroptreiser annehmender Baum, 
— Duvia, i, verschiedener oder mannichfaltiger Ton, andere 
Stimme, 5. in wpigxepdos; von 
— Dwros, 6, % /baws) von verschiedener oder mannichfalti- 
ger Stimme - Tön od. Sprache, Asschyli Theb, 172. 
xnunkös, dh 5. drsporedim. 
—xociw, ü, (xpia) ich habe verschiedene Farbe, oder meh- 
zeie Farben, Keilius. 
— xperörng, rag, H, verschiedene oder mannichfaltige Farbe, 
nogeuls Pyrrl 66. von 
xga0g, coantr. ärepixpaug, d, 4, Oder Erepixpwmg, vor, Od. dre- 
eixgamos, (xpia, geb, xpWua) von verschiedener oder man- 
zichisiuger Farbs; davum trspoxpwmariw, Gespon. 2, 6, 37. 
verschiedene Faıbe haben, 
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‘Erepdw, &, (drspog) anders machen, ändern, 

—pwJen, Adv. von einer andern Seite her, 

—puwSı, Adr. anf einer andern Seite. 

— ouvupog, 0, 4, Adr. erspwvupwg, (Evosa) mit einem anderu 


oder verschiedenen Namen, 

—gwers, Adr. auf eine andere Seite hin, anderı wohin." 

—gweıg, wi %, (drepiw) Aendernng, Antonini 4, 39. er 

—pwra, aeolisch at. iripwre, wie viora st, viure, Apollonii 
Dyse, Excerpta p. 434. 

wie iraior . mi 

dem os Humer ‚häufig verbindet, und welches er 
von fd ableitet; auch #. vw. a, dnuirng u. wolirns, Arschyl. 
Sup 359- Aristoph, Plut. 2083. Täueyd. 3,79. 5. in J 'riy, 
u. HSerog. 

Eryeiaı, ol, verst. dvsusı oder afpaı, die Jahreswinde, also 
Passatwinde, welche in den Hundstagen 40 Tage lang we. 
hen, Apollon, a, 525. eigentl. irhrısı Peeias, Apollonii 2, 
498. u. 525. denn dafs os ein Nordwind war, bezeugt Ark 
stot Probl;26, 2. u. Herodoti 9, 20. Auch die s lichen 
Passatwinde aus der See nennt Arrisnus Anab. 6, 2ı, Indioo- 
sum co. 21. s0, die Engländer the monsoon, die Franzosen 
les vents alises oder moussons; von 

Eräeias, 6, 9, (dris) jährig, jährlich, Ade. Zrysiwg. 

Eryrunie, 9, Aecchtheit, Wahrheit, Anthol. von 

"Ertrvßeog 6, y. gepräft,ächt, wahr; von iri«, ums, Ady, 
iraröumg, auch mit ds verbunden, wie ds alySäüg, Soph, 

"Erı, Adv. noch, von der gegenwärtigen und zukünftigen 
Zeit; also noch jetzt; noch ferner; dereinat noeh, C»rop, 
4. 2, 10. noch m._d. Compar. überdiefs, anfsordem; ardiva 
Fri gerdeföpede, Cyrop. 4,2, 26 keinen mehr.' u yap dr 
ariuade, 5, 2, 36. nicht mehr, nicht weiter, 

Ervypäsg, brevartig. S. Frus. 

—nguaız, Y, (dpdw, Irves) einetrulla, Kochlöffel oder Kelle, 
damit den Brey zu rühren und heraus zu nehmen. 

"Ervirng, d, (Erver) Apres, Athenaci 3, P-314. 8, v, a. Assı)- 
an wo dvirge a. züsirng vorheistand, 

Ervobörog, ö, #, ropüva, zum Umrühren d’s ervos dienend, 
Aunlecta 1, p. 224. wolür 2, p. 259. !rvedivos in derselben 
Bed. steht, vorher aber stand —önog ohne Sinn, 

"Ervors, sc, ri, ein Brey von dichgekoch'en Hölsenfrüchten, 
voiz. Erbsin und Be ner. dlnrewg Ivama arsigirar nuapog, 
wisse, Erunpiv yap du Tour Alyua yivsrar, Phanias bey 
Athen. p. 406. Arisiophances sagt Sys varıprınriy zurpag ir 
veusy Aristotel. Prob'.24, 9. verbindet !rscz u. Dawn. 

Ersımada, f. acw, (Freaeg) bereit machen oder h. hen; be» 
reiten, zurechtmachen:; Med, ri, sich atwas zubereiten, es 
vwurbereiten, Xemoph. Cyr, 9, 3, 5. Bry Homer ist es: 00- 
gleich geben oder stellen, repraesentare: auria daci yipag 
sreımwasar, Il. 1, 118. cina nargey drsımararı ranisır, 19, 197. 
bringe mir bald ein Schwein her; vergl, 10, 571. Odyss, 13, 
184. 5. Ersıusg mach. 

— pagina, ı, 8. v8, drssmieng, Basilius, 

— naeris. 00, 8, (Ersımadw) der Brreiter, Clemens Alex, 

—podangys, vor, 6, 3, (darpu) zu Tränen stets bereit, leicht 
weinend, Eustath. ad Il. 2, p 87, 6. 

— noSavaras, d, #4, bereit zum Tode, leicht sterbend,, Stra- 
bo 15, p. 1039 

—ynoxoria, A, Hippocr, Praecopt, €. 4. »yCiwog ir. leere- 
vergebliche Arbeit; zw, 


A—uorsıS3ng, 5, 4, leicht zu bereden, leicht folgend, Nice- 


1ae Ann. If, TI. 

—uöögores, 5,4, (for) gemeigt, leicht sich neigend, ibid, 
5,7 

"Erormag, d, d, auch irerug, und irsiuos, wie Tohuor, dueiag, 
Adv. iroiuwg, bey Homer zubereitet, fartig und geg-nwär- 
tg; ralra droimua rereuyaraı ouba mm Alla Zeig aurie warm 
rinravarro, 11.14. 53, das isı geschehen urd Zeva se bat kaun 
es nicht ändern. So stehr anch iroımado für repracsento, 
2) drei ed dia Ada y' Wroiun uhr, 1. 9% 425. consilium nom 
procedit, der Anschlag gelingt nicht, exitun non habet. 
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HB Ag" iretpeseärunro,' Odym.8, 384. das ist wahr, wie ich 
sehe: 3) von der ersten Bedeutung kommt aurixa wei Irtıra 
med’ "Europa virus üremas, fatum prassens ; daher ircime 
svsiaray die vorliegenden Speisen, ber Homer. Pindar 
braueht ‚3. yauss, Ol, 2, 122. -für äpuidise; anderswo für 
romtus, bereit, fertig; aber äroiuog rooDaiz Irrwr, Ol. 4,24. 
ür studiosus eguorum alendorum. In Prosa ist ireıuag bereit, 
willig, geneigt, geaihr ör. örıoiv risgey, Kenoph. daber 
Hesych. os auch durch raxiz, schnell, erklärt, & 5’ ärsiumg 
indleucev new, Xen. Anab, 2, 5, 2. er war sogleich bereit 
und hiefs ihn kommen, d£ äreiuou u, 4F iramusrareu st, droi- 
kw;, Ken. Cyrop, 

Ersıpöryg, yras.y, Bereitschaft, Fertigkeit,[Bereitwilligkeit; 
Zuneigung; Aöywv, das Sprechen aus dem Stegreife, ‚ohne 
Vorbereitung, Plutar. Educ. 

 uordömog, 6, 3, (rom) zum Schneiden oder Hauen bereit, 
Analecte 2, p. 119. 

—narpträg, do, 5, # (reirw) leicht zuleuken, umzulenkon. 

—norpıx Ns, 5,5, germ ehe zum Laufen bereit, Nice- 
tas Annal. ı7, 2. 

"Eros, zo, ri, das Jahr; ward auch !rs; gesprochen; davon 
das lat, vetos, vetus, u. von drserös (wie woAlceri von 

" wohAir) wetostos, vetastus, nach Mazochi ad tab, heracleens, 
p- 130. 

Eris, dd, dv, m vn, drads, Srupog, Acht, wahr, gut, Hesych, 
davon iradw. z 

’Eröc, Adr. umsonst, olıne Ursache, Grund. on Iris dom 
dis dia ou elAdev, Aristoph. Plut, 404 darum also ist er ichs 
zu mir gekörmen, Oppiani Cyn. ı, 53. drög, es bet wahr; 
in einem Zwischensatre, . 

Erunuyyspos, d, #, (drumm, ayepsuw) wahrredend, Orph, 

— unSpsog, 5, 9%, walrtunend, wahrsegend. 

— uödpug, 4. die odie Eiche mit sülsen Eicheln. 

—uoloytw, ü, ich erkläre und zeige den Ursprung und Be- 
deutung eines Wortes mit der Sache übereinsiimmig; davon 

—wokoyia, %, die Ableitung u, Erklärung von der Beden- 
tung und Zusammensetzung eines Wortes und Namens, 
veriloguium, notatio, Cio. top. $. a 

 woAeyınöy, Hı 67, Zur irumsAoyia gehörig oder geschickt 
darin, 

— noAöyos, ö, 4, eines der irumekoyti. 
"Erumoc, di 9 9.0 Ersöc, wahr; Fruum 4 v0. drumumg, 
Adv, ro druusv, auch die Ableitung und erste Bedeutung ei- 
mes \Vorts und Namens vermöge der Ableitung, davon iru- 
peroyia, Ebon #0 "run, 6, v und iruumg, Adrerb. ard- 
wiıvog Iris rafeiog: mpogmyapias raurmg, Diodor. x, IT. irü- 
wg naholpav olgavou dws ro Foo uva rüv yo, Aristot. de 
mundo; wir nennen den Himmel eigentlich oupavi;, ver- 
mögs der Ableitung und watürlichen Bedeutung des Na- 
mans; aber diese Ableitung, von dpov avm ist falsch. Von 
dris, asol. iri;, kommt Fruuss. 

Ervunörys, d, % €. Ma. drvuckoyie, much die Wahrheit, 
walıre oder eigentliche Bedeutung, Sırabo 5, p. 381 u. 533. 

— ahvıng, 9. v.m, yrumsg, wie dAkiviog, drspWviog 

m uwg, Adrı 5, Frupog. s 

’Erwsiospyös, d, 4, vergeblich arbeitend; bey Hasiod. 
Koy. 4i8 Aul, träge zur Arbeit. 

Erwerog, ö, 4, Adr. irwoiwg, (drig) ohne Grund, umsonst, 

» vergeblich, eitel. 

El, Adv. got, recht, brav, gläcklich, leicht; and diese Be- 
deutungen babälı es auch in ‘den Compos. gewöhnlich aber 
zeigt es die Vergrölserung oder die Leichtigkeit an, r3 sl, 
ob #T ivaxa, Aristot, daSens. I. zu einem edeln Zwacke, Ist 
eigentlich das Neutf, won als, welches die Dichter in düs, 
beybehalten haben. . 

Elia, einErmunterangs- oder Jubelruf. $, va; davom saw; 
2) bey Suidas der nachgeahmte Laut des Ziegenbochs, 

Eiayysıila, slayysklloum, (el, dyyskor) letztere! Form 
ine bir ei alton Sehr. gebräuchliche, ıch oringe a fröh- 
liche Nachricht, Botschaft, verkündige, kündigo sie au; 


D 
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bey Jamblich, Pythag. $. za. suyyysllıora, er sahe os als 
eine gute Vorbedeutung am, 

Elayyskında, 4, dv, zur fröhlichen Botschaft, zum Erange- 

‚ um gehörig; evangelisch. 

—ayyikıor, rö, die fröhliebeNachricht, Botsehrft; 2) Ge- 
schenk für den Urberbrisger derselben: siayyilıa Im, 
Opter bringen, wegen erhaltener fröhlicher Botschieft. 

—ayyikıog, 6, 4. 8 Wa sunyyelmic, Clomens Al. 

—ayyskıoräg, cü,d, d. 5. siayyskıdmw, frobe Nachricht 
verkündigend, Verfasser eines Evangeliums, Evangelist! 
davon 

—ayysklorgın, 4, Femin, . 

—äyyaıkocı 0, 4, gute oder fröhliche Botschaft bringend, 
Asschyl. Eur. 

-aysıa, 4, Heiligkeit, Reinigkeit, Jambl, Pythag. e. 17. 

—ayiw, (tiayıg) ich bin od, Ts rein, unschuldig, Theosr, 
%6, 30. 

—ayıs, 805, d, #4, (Ayw, dyvum) zerbrechlich, leicht za 
zerbrechen; 2) (dyos, ayız) rein, unschuldig, heilig; 
öberh. », v. a. drug; 3) von a s,v.a. agili, behende, 
schnell: aerırsa; Anthol. bey Plato Leg. 12, p.ı98 e v.®. 
Aaurpög, heil, dentlich, klar, wie Hasych, sdaysc, slorrow 
erklärt; zupysg alayır, Bur. Suppl. 652. "hoher hellscheinen- 
der Thurm. Vergl. Aeschyl. Pers. 466. vw. zuayyroc, aber so 
scheint es für suauync zu stehen; über Unvoı suayiez, Analeor. 
2, p- 27. $. Hemsterh. bey Musgrave über Eur, Suppl. 653. 
u Fehdıs ad Asschyli Pers, 464. 

—äyyroag, d, #4, Aristopb. Nub. 277. Dies von den Wolken, 
wo os einige Aaurpös, andere von dıyw d, wayraxsü Qepd- 
navo; erklären. 3. suayär. 

—äyuakog, ds 9, (dynaly) leicht in oder auf den Armon 
zu tragen, Asschyl. Prom. 350. Söprev su. Aelian, bey Suid, 
Adysı a). Themist. or. 19. rifcv wpaveiag, Eurip, Plutarch,'g, 
P- * # f Fi r . 

—aynns, dr 4 (Aymog) Aödes, Pind, Nem, 584. mit’ einem 
schönen Thale. 

—aykıy, bog, 6, 9, bey Nieand, Al, 432, nüdse, capnt alli, 
spica (ayAı9ag) habens, 8, aydız. 

—aybpacrog,d, 4,9%. v.&. söwvor, Hesyoh. 

—ayopäw, dor. st. uiyyopiw, w. m. m. 

—aygiw, ö, (slaygoz) ich bin glücklich auf der Jagd oder 
im Fange, ich fange glücklich ; davon 

—aypia,i, der Des! Fang, gute Jagd; Anthol. von 

—aypos, 9, %, (äypx) glücklich im Fange, auf der J: 
re Beute, Auıkol, e ns, 

—ayayia, #%% "pi röayadiv, Themist or. 13 u. ı$, dia 
Loaksamkeit, Biegsamkeit" womit ein Mensch sich ho 
auleiton läfer; 4 rüv rinuwv zu. Plutar. 6, p. 44. die gute Em 
ziehung oder Wohlgezogenheit der Kinder; von 

-ayayog. ds ds (ayayı) leicht zu führen» leiten« lonken; 
Xonoph. Oee. 12, 15. bey Sırabo 5, p. 178. von einem ge 
sunden, zum Wohnen bequemen Orte, 

Eladau, at. dad d.i div, ev... apiram. 

—adhg, das, d, 4, (adw) nach Hosychius sugwsum, welcher 
zugleich die Variante svalg bemerkt; also zielt er auf So- 
phoel. Philoer. 828. avang Av Mor, wo der Scholiass 
aömvoug u, sung hat; das letztere geht auf die L,esarı adadng. 

—abiuyrog, d, 4, (aömiw) leicht zu beleidigen, den Be- 
leidigungen- dem Uarechte ausgesetzt, 

—äsıa, #, (siahs) Athenaei 5, P. 205. Supidsz slasım wapbxav- 
car, Fenster, die sinen Durchzug der Luft geben. 

—arphg, 8, H, Oder elaipıog, suanpog, (due) mit guter, stil- 
ler Mal, zw. die drite nei Sosbe 3, Buns u Ks. davon 

—aspia,%, gute,'stille, heitere Luft; bey Plut. 9,p. ı 
mais euhls erkunden, also gute, geundeLufe. re 

—alw, f. dse, ich rufe im Jubeltone am Baechusfeste, ala, 
ale Anthol. zarxa siadew, für feiern überh, Nonnus, 


- iva iv Bauyıoy Seöv, Eur, Baceh. 67. im C n 

wil ge um des T.kamıbın willen lie DSpe 493 

ans io di dr (dam) wreöne, gemein Wind; pass, gut 
ie“ 
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durchweht , dem Winde ausgeserst, Hesiod, davon süatıa. 
8, auch suadyg. ‘ 

Edasiog, d, #, gut oder glücklich kämpfend, Pindar. 
Istum. 6, 3. 

—aiugrog, d, A, hochgelobt, Pinderi Pyıh. 4, 313. 

‚„—alpsrog,ö, 4, leicht zu fangen- nelimen, Herodoti 7. zu 
wählen, Xenophb, Mem, 3, 1, 10. 5 

— ardäiycie, Hi, gute gesunde Sinne, Stobaei Serm. x, p.33. 
Sch. daron ‚ 

—alodyrog,d, 4, Adr, sunseähreg, mit guten, gesunden 
oder seharfen Sinnen, gut oder scharf emplindend, sohend 
vw. dergl. Plaro, ‘ , 

—aiuv, wog, d, #, (air) glücklich im Leben, Eur, Ion 
125, 142. suaimv Alog, Callim, in Pallad. 117. glückliches L. 

“—aiag, Adr, Aristoph. Eccles. rar. komisch aus su al oder 
ua, dem Ausruße, zusammengesetzr, 

—änsorög, d, #, (aniowar) leicht zu heilen oder zu ver. 
bessern, 

—ariwg, Adv. v, dem Adj. wlan, s. v. a. d. vorh, leicht zu 
heilen; zweif. 

-ancie, gut od. geneigt hören, Aecsebyli Sup. 125. wo aber 
Schätz hernach suaxccız von slanodw gesetzt hat, 

— arrıy, wor, d, 4, mit schöneu Strahlen: aus Moschopulus. 

—arlalövsurog, ö, #4, wober - womit man sich leicht rüh- 
men, womit man leicht prahlen kann: zw. 

—ardüg, dog, 6, %, Adv. euaidimg (Add) gut wachsend, 
gedeiherd, 

—aröng, dog, d, 4. (Aw) gut-bald oder leicht zu heilen. 

—ahrnng, ds #4, (aan) stark, murbig, Clemens Strom. z, 
Pp- arı. 

-ahkoiwros, d, #4, (addcıiw) gut oder leicht zu ändern, 

—aAchg, 6, %, (aA0ag) mit guten, schönen Hainen oder Wäl- 
dern, Sırabo 2, p. 466. 8. 

= dAbırag, 5, 4, von gutem Mehle oder äAdıra gemacht, 
Qvery, Anslocte £, v. 234. N 

—armeia dnuntnp (ads) die Tenne oder Scheuer füllende 
Cerer , Hosych. 

‚= alwrogs 6, 4, (alien) leicht wegzunehmen - zu erobern- 
bezwingen» bekommen - fangen. , 
—surehog,ö, 4, mitschönen Weinstöcken od. zum Wein- 
"bau geschickt, Sırabo. x 

Eiäv, wie oda, euan, ein Ausruf und Zuraf der Baechantin- 
nen bey der Bacchusfeier. 

Eiavayvacrog,d, #, (avayırwenw) leicht au losen, 

—avyaywyof, %. (avaywıyy) leicht herauszuholen, zu 
bringen und auszuwerfen, Di -scor. 3, 44. 

— ayadidanrog,öd, %, der leicht eines andern sich belehren 
lafst. Antorini 7, 7. liest Suidas so, wo andere zudsaliurwg 
oder subıakkanrmg. 

— avädorog, d, #%, (avadidwur) leicht zu vordauen oder was 
leicht durch die Digesiion vertheilt wird; Athenaei 7, p. 26. 

ayankyros,ö,n, Adv. tuovankırug (avanalia) leicht zu- 
rückzurufen- zurückzubringen; metaph. leicht umzustims 
men ; leicht auszusprechen, Xennph, ven. 7, 5. 

—avanömıdrog,ö, #, (avarcuidu ) Plutar. 7, p. 799. leicht 
zurück zu führen oder bring:n. 

— ayalnrrog.d, %, (avalaußeruw) leicht. wieder zu drhal- 
ten, leicht zu verbessern oder zu stärken oder aufzunehmen, 
Sırabo 7, p. 44 

—avahwrog, 6,4; (dyakicnw) leicht zu rerzehren- zu ver- 
wenden, 

—avauyyerog, dä, sich leicht oder gut erinnernd, gut bo- 
haltend, Hieroeles Prıh. 

— ayarvysvarog, d, 9, (avarsiw) Arkır, Aristot. rhetor. 3, wo- 
bey man im Sprechen mit dem Aıhem auskommen und aus- 
zeichen kann, ohne abzusetzen, 

= avaergePos, 6, #, Procli Paraphr, Ptol, p. 230. umgäng- 
lich, tractabilis, wie naneavaorpaßeg pP. 233. Teteratorer, 
überseizı wird, , 

— avaodairoys, d, #, (aracharıı) leicht od, bald sich wie 
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der erholend (vom Lager, von der Krankheir), Hippoer. 

vr. dvandarıı, j ‘ 

Elavarperrog, d,H, (sverpiww) leicht umzuwerfen, umzu- 
sıolsen,, Cie, Art. @, 14. Pr 

—avarpodog, 5, #, (svargipw) leicht wieder durch Nahrung 
zu stärken; aber Schol, Lycophr. 307 hat damit eöykayog, 
wohlgenährt, erklärt, 

Evavdpiw, ü, vieles Menschen nder gute, tapfera Menschen 
haven, Ocollus 4. sapı söardgeieda: wie woluavkpeiodar, gute 
Menschen zu Einwoluen heben, 

—avdpia, 4, Tapferkeit; Eur. Stobaei Serm. x. von einem ° 
Or'e; die Menze oder Fruchtbarkeit von schönen- guten 
(peeim 6. 4.) oder tapfern Männern; zu Athon war os din 
Veitstreit von schönen Männern, Xen“ph. Memar, 4, 3, i2. 
daher Andocides c. Alcib, p. 133. sagt: verrunnägs auanbpia mai 
Aaurabı. » . 

—avdpog, &, 4, mit oder von guten- schönen Oder tapfern 
Menschen oder Männern; „#4, Aristoph. Nub. 900. Pindar. 
Pyth. 1,78. ovaPsgai, Glück der Männer, Asschyli Bum, 
1029. 

—üvyrmog, d, H, von od, mit gutem- günstigen Winde; atar- 
ken Winden ausgesetzt, windig; Sophocl. Aj. 198. 

—avsrog,öd, #, (aviqu) leichı aufzulösen, Diostor. 5, 132. 

—avySssca,f. L. Orpb, hymn. 9, ı1. 

—avydımer, ri, 9. v0. ardsmis, Galeni Gloss, 

- ardiug, ihre avöypös, blühend, blumenreich , 
Pind, Ol. 2,1209. 

—avSiw,ü, gut oder schön blühen, blühend oder blumig- 
soyn; zw. bey llippoer. eine falsche Lesart, . 

—avSng, ko, d, 4, (arSog) schön bläbend; überh. schön 
od. bunt von Farben; von guter- gesunder Farbe, Aristoph, 
Nub, 1000. 

—avıog, 6, #, (avia) nach Hesych. imi under avımpenag, 
gar, udn; Oppos. dugavieg; wird mis einig ver 
wechselt. 

—avoınray. ö, #, (Avaiyw) leicht zu eröfnen, 

—avopia, #4, don, 8. auge. 

Evayrns,».v.a, d, folgd, wio dugdvrag, Apollonii 4, 147. 

—avryrog, 6, H, (dvraw) dem man leicht- gern nd, oft begeg- 
net; Oppos. drgavryrig; daher von guter Vorbedeutung, Ahn- 
dung; augenelm, willkommen, geistlip, freundlich. 

—avrikenrog, ö.n, (avrıkayw) dem leicht zu widerspre- 
eben ist, leicht zu widerlegen. 

— auruf,uyog, d, 9, Boyw. des Wagens, mit seiner schönen 
ayruf, Wapensize oder Ridern; Surdas erkläre os d. eladuv. 
—afog,d, 4 (ayw, ayvını) leicht zu zerbrechen; weich- 

schelig, Geopon. 10, 57. not. 

—arailkanrozs, sd, 4, Adr.—Aduras (aradkarırw) wovon man 
sich bald oder leicht iosmachen Kann. 

—aräavryrog, ö, 8. v0. söavrerog, 2 Maccab, 4. wovon 1 
arryeia, Y, comitar, Freundlichkeit, Plutar. 7, p. 735. 

—araprıarog, dh, (araprıda ) leicht Zu vollenden oder 
ganı zu machen, Schol. Eur 

—ararnros, 6, %, (araram) lefeht zu hintergehen, 

—arößarog,d, nn, (droßaisw) leicht zum Absteigen, Tha- 
eyd. 4, 30. 

—aröbssureog, d, #, (srodsimwumm) leicht zu beweisen, 

—aridenrog,ö, %, germ auzgenommen, werıh, lieb; zw, 

—artboreg, 6, , (ariödidwmı) leicht wieder zu geben oder 
abzuiülren. . 

—aröupırog, 6,4, Adv. — irwr, leicht zu bosntworten, 

—arohöynrog, dı Y, (aroAoyisuaı) leicht zu vertheidigen, 
zu eutschuldigen; der sich leicht rechifertiger, Strabo 10, 

. ZI. 

En hessn. 6, #, (arodiw) leicht loszumachen, ab- oder 
auszulösen, Aristot, 

— aregpures, 6, 4, leicht abflielsend,. ; 

—arissıerog, 6, #, (arssıiw) Adv. erw, leicht ab- 
zuschäiteln, Plutar, 

—arierarrog, 6,9%, (arosram) leicht ab- wegzuziehen, 

- arörtixıcrog, d, 9%, (amorsıxigw) leicht durch eine Mauer 
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. oder Burg zu tfennen - zu befestigen. zu beschätzen, Thucyd, 

& Xenoph. 

Varödvuror, ö, 9, (are leicht ehen , h 
Arisrosh. Mas a (arohıvya) zu entg Schol 

—agdncg, dos, 6, 9, (&pdw) gut bowässert, leicht- gut oder ge- 
schicht zu bewässern, Plutar, 9, p. d13. 

—agsanog, 6, %, Adv. eiapiouug, geiällig, nachgeband, Xen. 
mueom. 3, 5, 5. 

— agıorim, ü, gofallen; pass, seinen Gefallen woran finden, 
sich woran ergötzen; zufrieden seyn; d. Gegenih. von öyr- 
apsores. 

= anaarhpiag, ü H, vor- aussöhnend; zw, : ' 

—apdery Gig aus, de Billigung, Zufriedenheit, 

—apserınög, H, 6% der gern gefällt oder zufrieden ist, An- 
tonimi 9. 6. 

—aäpserog, d, %, gefällig, angenehm; Neutr. zufrieden, 
'nicht misvergnügt- Oppos. Eugapserog. 

eldnre ö, 4, leicht zu zählen; wenig - gering an 


—agnäs, dog, ds %, (deniw) gnügend, helfend; die von Bu- 
daeus u. Steph. angeführten Stellen des Strabo 5, p. 365. upd 
mehrere gehören vielmehr zu surpunr. 

—npxros, cd, %, (dpxw) wrohl oder leicht. gut zu regieren, 
Asschyli Per. 191. 

—dpmaros, ö, %, (apma) der einen guton Wagen - Streit- 
wagen hat, oder ihn wohl gebraucht; boy Find. im Watt- 
rennen zu Wagen glücklich, 

—apneoriw, (äpueeröz) wohl gepafst » gefugt -eingerichtet, 
wohl gemischt - teinperirt eeyn, wradsarı ai Srpuariy, Hip- 
pocr. praecept. 4. wofür Mathem, vort, p. 33. svapuiger stolit, 
P- 55. saguirriow. davon 

— agpesria, , die gute Mischung - Einrichtung; dieSchich- 
lichkeit, Geschickliel'keit; von Menschen Geschmeidigkeit; 
schöne Musik, wie suapuarrog, schün in Musik gesetzt oder 
gespielt, Arisıor. Eudem. 3, 2. 

—spmoarog, 6, Adv, svapuiorwg, gut passend - sich schik- 
kend. 5. das vorh 

Elagvog, d, #4, (de) mir oder von vielen Schafen oder 
Lämmern; Analecıa z, p. 246, 2, pı 107. 

—aperag, &, , gut zu ackern; gut geachert; die Lesart 
suoporpog DE Analecta 3, p. 44. ist falsch. 

—aprureg, dr (ägruw) wohl zubereitet - angerichtet, 
Athenaci p. 165. 

—agxia, m, 8. v. a. sinyisia, guteFührung- Regierung; von 

—apx 06,6, 4, (dpxw) der gut anfängt oder leitet - regiert, 

er leicht zu rrgieren ist; kuapxes heifst Kunvsg, der zuerst 
den Spiels des Achilles einweihoie; ılagxog furcdrig, Epigr. 
7. des Phasnias, der erste Käufer, der das Handgeld gıbı; 
davon hat Hesych. siegxıb st. Apfoua: und auapxicardaı, 
araplardaı. s 

Eiäg, ı, oem, 5. v.a, suadoven oder Banxy, Orphice. 5. s- 
aruög nach, 

E !arua, ri, ein Jubelgeschrey oder Ton der Bacchanten, 
Eur. Bacch. Orph. 

—azruös, d, (evagw) däs Jauchzen und ıda rufen; 2) bey den 
Römern die ovatie. Plutarch. Marcel, 22. wo erst slav, ber- 
nach siaruöv steht; Dionys, Antig. 5, 47. nennt die oratio 
Spiaußer söarry» und sagt, dasLat. say aus dem Griech, ver- 
derbt. slaruig xevPiwy Asyıwv werden die mit Jauchzen go- 
feisrien eleusinischen Mysıesien genannt, Hermesianax Aıbe- 
mei p. 597. wo jetzt sloojsog stoht, 

—aortıpa,)) Fem. von suaeryp.' 

—ä Seigll: d, %, (aothp) hellglänzend; eigentl, hellgestirnt; 
zweit. 

-aorup, Agas, d, oder suasrıg, d,i. ö suadwv, Orphica, ein 
Baechınt, der mit Jubeliünen das Bacolıusfost feiert, 8. in 
suaruis; deron 

—arrındy.,. 0 bacchantisch, 5. suaruis nach, 

-auyäisıd, hr (avyi) pet seherd; 2) heil, klar, dentlich, 
rein, rörog; Eur. Suppl. 652. locus illustris, Aeschyli Pers, 
466. Plato Leg. 12. und Timaous, Wird oft mit evayıg ver- 


wechselt; davon 


——— 
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„153. Asumgoräry rıg slau- 


Eiauyia, #4, Jamblichi Protrept. 
eh s Hemitorh,, ad Eur. Suppl. 


ia, wo falsch suayia steht, na 
52. 
aufn, don 6, H, (adfin) gut wachsend - zunehmend. 


markets 8, %, (alpa) mit guter Luft versehen, Theophr. 
. pi. 


—adhyyras, d, H.-(dönyiouar) leicht zu erkliren -zu or- 
zählen, Herodot. . 

—aDig, dog, 5, H, gut- sanfı- weich anfassend-oder berüh- 
rend, oder x. berühren, anzufassen ; davon suaßeıa, % die 
Weichheit- Sanfıheit im Anfühlen, Athonasi p. 49. Ana- 
lecta 2. p. 390. no, 2. 

—dbıov, ro, (&D4, a5) boy Galen ein durch Berührung lin- 
derndes Medicament odor Salbe. 

—abopwmog, 8, %, Adv. ums, (adopuh) 
Gelegenheit oder Anlage;, bequem, ge 
leicht zu vertheidigen. & 

—adepas, 5 di (adogaw) leicht daher unten zu erblicken; 
bey Suidas, ; 

—axyros, dr dr (axde) Savas, 
halltönend, i 

—ax5iw, im Hesiod. lesen einige st. eUox9iw. 

Eipßäcranrog,ö, %, (Baeradw) leicht zu amgen. 

—Barog, ö,, zugänglich, Polyb, 

— Bias, ö, 9, oder zußiorog, gut- be uem- rechtschaffen ; gläck- 
lich lebend; bey Aristot. von Thieren, dis sich wohl zu 
nähren wissen, gleichssin industriös sind. 

—Biarros, ds #, (PAarrw) dem man leicht schaden- den 
man leicht verleızen kaun. . 

—Biäoreıa, 4, das guto Keimen- Aufschiefsen od, Wachsen, 

—Biasriw, &, gut keimen -treiben - aufschielsen - wach- 
son; davon 

—Biaorıs, dog, 5, #, gut keimend -treibend - schielsend 
- wachsend. 

—Blaoria,d, s.v. a. süßkdortıe. 

— Biacorog, ö, dj, 9 v. 2. sußkacrıs. 

—Biyrog, 6, Anleicht zu treffen, 
ausgesetzt, Appian. 

—Bondnros, c, 9, (Berdiw) dem leicht zu halfan oder abzu- 


helfen ıst, Hippoer. F 
—PBoiliw, ü, A bin gläcklich im Werfen des Spiefses 
-Naizeos -der Wörfel, Lucisni 5, p. 274. von . 
—RoAog, 6, #, glücklich im Werfen, z. B. des Netzes, Spie- 

fses, der Würfel (BiAss). <i 

Evußoiw 8. das folgende, , 

—Bocia, j, die gute Nahrung; fette Weide, von Biw, Bienw; 
wovon auch Aristot. h. a. 9, 40. sußssivra: #6: suwxolvrau 
Bey Strabo 2, p. 764. ridia sußersuumva, voll guter Weide, 
tichtiger von sußcrog abgeleitet. 

—Biorpuxer, ö, A, mit schönen Locken, alyıy; glänzendes 
schönes Haar, Anthol, 

— Boriw $. sißoria. 

—Boros, d, 4, von guter Weide, gut zur Weide, Odyss. 
15, 405. oder gut zu weiden; gut geweider, wohl genährt, 
Theocrit. 5, 24- 

ern: 6, 9, amehog, 

rauben, Änacreon 18. 

—Borpug, vos, d, 4, voll Trauben, mit schönen Trauben, 
Soph, 

—Boukeüg, dag, 8, Beywort mehrer Götter, vorzügl. des 
Pluto oder Hadw, Nicandri Alex. 14. not. des Bacchus, Or h, 
des Jupiter Diod. Bic. gleichsam dor Wohlrathende oder 
reich an Rath. . R 

—Boukia,i,guterRath; und was diefs voraussetzt: Einsicht; 
Klugheit, Thucyd, ; 

—BovAog, ö, 5, Adv. sußevAws, (BovA4) von gutem Rathe, gu- 
ten Rath gebend; von guter Einsicht, einsichtsroll; klug, 
vorsichtig. 

—Bous, cog, d, 3, anch zößws, d, H, cs a’ßaw, Hyma. in Apoll. 
54. eich an Rindern, 


von oder mit guter 
legen, erwünscht; 


Eur. Ion 894. schön tönend, 


dem Schnsse oder Wurfe 


traubenreich ‚oder mit schönen 
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Bißpoxayı 4 4, Aue, Anthol, Knoten oder Schlinge des 
Peuxsss laqueus, 

—Bögiog, 6,3. 5. Bugıon. 

—Apwreag, ö, 4, gut zu essen, olsbar, : 

Bwioergöbyrog, d,, (Bökus ar oDdiw) dessen Schollen 
sich leicht umwwenden oder plügen lassen, #. v. a. alwakog, 

* Phavor. Lex. zw, 

Elßwe $. sÜBour nach. R 

Euyasig, scyaßgrog, 6, #4, dor. st, söyngnros (yatıo statt yy- 
Siw) erfreulich, angerehm, froh; vom Opfer, Eur. Iph. 
Tr. ara. v. Geschrey, Here. 79}, 

.yarıyı dd (van) s. v. a. siysıog, Strabo 12, p. Sal. 

—yakanrıy, cl, al, (yala) wohlgesängte, et im . 

—yarnyvosı d, 4, Adv. söyakhvag, (yaltıy) sehr heiter oder 
ruhig und still, Iren 10. 

" —yania,ıı), die lückliche Heirath, Pollux 9, 160, 

— yauoc, dh, glünklich verbeirather, 

Biys, Adv. (yn 2) das im Lat. beybebaltene euge, gut so! 
recht! brav»! auch im Spotte, 

yErog, d, 9, mit oder von gutem. fruchtbaren Boden, 

—yiysıa, M, gutes oder odies Herkommen, edle Abkunft; 
die damit Yen oder davon zu erwartende Edelmü- 
thigkeit, edier Charakter, Trofflichkeitz auch von Thieren 
und Sachen die gute Art, der guts Stamm, die Aschtheit. 

—yivssag, 8%. (yirsıov) mit eiuem starkon Barte, bärtiz, 
bey Hom. Boyw. des Löwen mit der Mähne am Halss; 
2) a. v. m. euyiviog 

—yerirsipa, #, fL. at, eipesir. Analecta 3, p. 242. 

—yevarıg, dd 8 Voa. süyınıg, Er. Jon 1060, 

—yeräig, dog 8, 4: Adv. söymüg, (yivoz) von gutem edlen Ge- 
schlechte - edler Abkunft; übergerragen, edelgesinnt, edel. 
denkend, wie nobilis, generosus; vov Thieren und Sachen: 
von gater Art, von gutem Stammo, äclıt; überh. gut. 

—yeırıda, d.i. scyaz moi, Excerpta Grotii p. 917. ad d'al- 
yarizuıg ray wihıv wpagawm nakdz. 

ndv1og, d, 4, 8. we a, suyıuag; auch eine Art Weintraube, 
Hesych. eugensum in den Script. R. R. Geopon, 11, 93,4 

ey hwig, ihosı de die Edle, Buidas in wanciv, 

—-n40Vowros, d, #, (yedugiw) mit einer guten Brücke ver- 
hen; aut oder bequeas ’ as Brücke da Knanlogen ‚ Polyb. 
3. 66. 

-ytüoyaror, d, H, (yiwpyiw) gut zu bebauen - zu beackern, 
Euskliar, Schol, Soph, : 

tw, a dh Beyer 

—ynShg, di 9, süyndgros, 4 Bu siyadır us. w 

-ynoia %, glückliches Alter. 

—ynpUSs 205 84 9, (yigus) gut- helltönend, Aristoph, Ran, 
814. 

—yhpmss md, H (yigss) von gläcklichem Alter; gläck- 
licher Greis, ’ 

—yAayag.dy u eiykayerog, 5, %, auch aöydaf, axres, d, Hs 
voll» reich an Milch; yAsf, yAaycsı die aweyte Form Lu- 
eiani Tragop. 110. bey Nicand. Ther. 617. die dritte im 
Epigr. des Lornidas: ipua rupsurägı nal söykayı rev Kepapap- 
xev rpayov, Die Form eiyAayog, ö. 4, hat Lyoophr. 307. 

—yayvog, dh (yAnıy) mir schönem Augaplel, überhaupt 
mit schunen » gtiten- scharfen Augen. 

—yAurros, 6% (yhibw) gut oder schön ausgehöhlt - aus- 
gehauen oder in Stein oder Erz gegraben - geschnitten, 

 -ykußdäs, kon, va, das vorherg. gut geschnitten, 
Analsota 3, p- 69. 

— yAwesia, ıuylwrrie, #4, gute, fertige Zunge, Beredisam- 
keit, Kodselirhrir, Eur, Al. 9. 

= ykwaroe, söykwrrag, ö, 4, von oder mit einer guten Zun- 

0, yAüsca; der gut reden oder singen kann, Acschyli Sup, 
ur, davon 

—yAwrrie u. söykwrrigw, eine gute Zunge haben, gut re- 
In oder singen können, Die zweyte Form har Philostr. 
Apo!. 6, 36. wo das danebensteliende roüg xapadgıci; wagge- 
strichen werden mufs, damit man siy. hier nicht für ein 
Asctiv, balıc, . 
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Eiykerria, j, Bimplicius ad,Epiet. p. 446. die Wohlreden- 


heit, 

Elypa,rö, 8. v.8. söxos von röxogai, In Photii Loxicon 
seht: auymasdeiwr söxhe afıäv; soll vermuthl, suyuarswv 
heilsen, 

Eiyvaurros, 5,4 (wiuru) ar ® elxaurrog, gut «stark 
oder krumm gebogen; leicht zu bisgen, biegsam. 

—yvwueviw, ü, ich babe die Gesiunungen, Denkungsart 
eines und handle wie ein alyvaumv, ich denke oder handle 
gut -edel -billig -gütig - milde - klug - einsichwroll - vor- 
sichtig u, dergl. 

-yrwpocruvg, 4, Charakter und Denkungsart eines suyvü- 

»; also Gutheit, .Güto; gute und ehrliche Denkart, Bil- 
figheit;  Binsisht, Kingbeis und dergl. Diod, Sie, von 

- yyÄamwy, ovay, 5, 4, Adr. siyvauörw;, von guter» edler Ge- 
müthsart - Gesinnung; gut oder odeldenkend, von gutem 
= er Paheggeune Wacom a a alamn verständig, 
überlegt, klug, vorsichtig ; bey „Dem. @, 8, 6. bail- 
lie, 2. gelläis, milde. gaug. r 

—yröpıerog, 6%, (yazigw) leicht zu erkennen - keunbar 
- kenntlich, 

— yvwerog,d,%, Adv, söysüorwg, wohl bekannt; leicht zu 
kennen, Xenoph. Oce. 90, 14. 

—yonbos, d,, "yduder) gut oder fest zusammengefügt, stark 
befestigt, zuiy, Em. Iph. Tr. 1256. 

— yivarogı d,%(ylyu) mit guten- schönen- deutlichen Knisen 
- Absätzen - K,noten. > 

—yovia, %, Fruchibarkeit; Erzeugung guter Kinder, Xenoph, 
Lac. 1, 6. von » 

—yovog, 8, # (yavı) fruchtbar, von glücklicher Zeugung. 

Inne Er Kt räv dadiav, genaue und schbasZ ch- 
nung der eingewebten Figuren, Athenas $, p. 197: von . 

—- yoxumogı %, (ypauuı) schöm gezeichner, 

—ygadng, dor, 6, 4, schöm geschrieben; act. sohön schrei- 
bend, Analecta 3, p. 88. 

—yvP05, 8, %, (yupös) im Kreise herumgeführt, rund, ai, 
Analocta 2, : 241. no, 33. zw. Bed. Gehört yupia, waly 
Hesychii hieher? - 

u 6, 5, %, (yasia) gersdwinkelig, winkelrecht, Xeon, 

. 4 21. . 

Eldaidaiog, 0, y, schön und künstlich gearbeiter, vaöy, Dio- 
nys. halic, 

—ba:uovaw, ü, ich bin glücklich- wohlbabend- reich; dar. 

—barudvyaa, rö, glücklicher Ausgang, Glück, yusy, Lu» 
eiani o, p.26. Stobaei Eol. aih. p. 194, 

—baımovia,%, Glück, Glückseligkeit; glücklicher Zustand. 

—baruovidw, gläcklich schätzen und preisen, 

—dbarmoviınög, H 5, die Glückseligkeit betreffend, zur 


Glückseligkeit gehörig, Xwn. Mem, 4 2, 34. ziönmovmäg 
wodrre, Lhasa. Pac. 856. lebt- ist glücklich, ». v. a. «- 
darivwg. 


—darudverua, rö, das Glücklichgeschätzte , das Glück, 
Plato Ep. 8. u. Appian, 

—Baıpovıryöz, 3, das Gläckliobpreisen oder - schätzen, für 
eudasmovie, Diogenis Epist, ra. ’ 

—darmorivy, #8. V. a. —yuoie, 4, Kon. Ephe. ı, 16. von 

—daiuwv, ovog, d, 4, Adv. sröaruivwg, mit einem guten dai- 
zwv oder genius oder Schichssle, glücklich, selig; beson- 
ders wie bsatus, beglückt, begütert, reich, 

Eidaive, Lycophr. 2354. 8. va dw. 

Euibaxgvrog, d, 4, mıt oder von vielen Thränen; mit schö- 
non Türänen, aus Plnlostr, Asschyli Choe, 178. . 

—daunruiog, 6, 4, mit schönen Fingern, Alciphr, 3, Ep. 67. 

—bäravoag, &,%, (darany) viel Aufwand machend, Plutar, 

. 5.9, 2%. pass. von mäülsigem Autwande, 

—bapnng. don 0, 4 Mr subganng, Hesvch. 

beiehog, ö, 4, Odys. 2. 167. sübsiekev Saxav legen einige 
aus suöykov von diekov at, dihkev, andre sd wpig Öniäyv meinen. 
von der Lage gegen -Abeu .; einige aunparoy, von sudser. 
Pindari Olyın. x, 278. ist sudsishsg‘Aöpog eben 50 zweydeutig. 
8, dniakog 


ETAELNOF 
Eüdersie, 4, dw, nt, aüdınmac, 8, söbınvög u, Strabo 6, p. 436. 


 bsırvia, 5, avsreiv sudeemviag, gosegnete Mahlzeit wün- 
schen, Arbenaei p. 479% : 

—5sirvür, ö, 4, der wohl speiset, wohl bewirthet wird; 
Aesch Choe, 482. von des Todtenopfern; von dsirvov. Eben 
so als Beywort von daic, gut, köstlich, froh, Eur. Med, 200. 

—bandpes, 6, %. (divözos) mit guten -» schönen oder vielen 
Biumen; zur Baumzucht geschickt. 

m dipmarog, d.H, (digma) mit gutem» starken Felle, Schol. 
Apollönii 2, 725. 

—hiypyrag, d, $, gut gegerbt od. mit den Händen erweicht, 
Hipp. 

an karı da, sebr deutlich u. klar. 

—bia,'n, (ei, Zsöc, Sg) guten- heiteres- stilles- trocknes 
auch warmes Wetter; auch vom Meere dis Stille, Wind. 
stille, Ruhe, tranguillitas, Ken. Cyr. 6, t, 16, 

—dıaßarog, d, 4, wodurch - worüber man leicht gelien 
-kenn, Äenoph, , 

—dlıaßiAyrög, d, 3, oder zübıdapeiog, d, #, (draßarlm) leicht 
zu verläumden; übel zu deuten oder auszulegen, Plato. 

—biayvwarog, 3, 4, leicht zu unterscheiden, Suidas, 

-bıayayayı dı 4 (dayayıj) vergnügt, Dioscor, 4, 65. ver- 

nögend. . 

—-dıalm u. aibaloun, 9,9. 0. zubiam. Bios denksurw Hauxia 
südıadiuiveg, ein unerschütterter Stille und Ruhe geldhr 
tes [.eben, Acschin. dial, 3, 17. Hesych. hat auch rvdradw 
für sublav worü. 

Satıäatarog, d, 3, Adv. —Sirwg, gut angeordnet; gut dispo- 
nirt gut gesinat; gut- leicht zu verkaufen. 8, bıariänu. 
bıadpurren de Ciadpurrw) leicht zıı zerbrechen ; zw. 
Eidfarec, 5, das L>ch unten im Schiffe das Wasser abzulas- 
sen, Plutarch. Symp. Q.7, 2. vorgleicht damit dem After, 
Festas erklärt Eadiasum von der Köhre vorn an der Kiy- 

stirspritze, 2 

—Jınirıpog, a, 09, ein urrsgelm. Comp. von südiog, Avsmog, 
ein mit Heiterkeit des Himmels voerbundener Wind, Xen. 
heil z, 6, 9. / E 

bıaiperog, örh, (dıaıpiw) wohl geheilt - getrennt - abgeson- 
dest, also auch deutlich, Aristor. gut oder leialit zu tren- 
nen - heilen -absondern, 

hıalryrog, 5 9 (öuarram) leicht zu beurtheilen, zu enr- 
scheiden, Sirabe. 

—blaıros, 5, 9%, (diaıra) gut oder mälsig lebend, Xenoph. 
apol, ı 

Bi A arog, 6, # (dankawm) leicht zu zerbrechen, zer- 
brechlich; zweil, 

—bıaxöpıerog, d, %, (draxouigw) leicht hinüber- hindurch 
zu tragen - zu bringen, 

ranorog, d, 4, südsanorrac, (dianierw) leicht zu durch. 
hanen - schneiden - ırennen, Volyin 

bıandcuyros, & % (danssuiw) leicht in Ordnung zu 
brirgen, in den Stand zu »rtzen, Polyb. 8, 36. 

—dıakenrog. 8. in siavabidanreg nach, 

—hrakkanrog, 6, 4, Adv. sudarkaurmg, (dadkacem) leicht 
zu versöühn«n, versöhrnlich, Dienys. hal, 

—dıahoyags dr ie 9. vn zvänideg, Suid. 

= u bıäkurog, 8, # (drakiw ) leicht aufzulösen - zu trennen 
oder auseinander zu legen - zu vernichten; leicht beyzule- 
gen - zu schlichten; auch s. v. a. d. vorh. “ 

—dıavdunros, d. 9% (drariuw) leicht zu vortheilen, 

—hıavög, (sibia heiter, warm, Pind. OL 9, 146. u. Pyth. 5, 
12. wo jet:t subias &g steht, 

dıarveuarog,d, % v.a, das folgd, Athenaei p. 26, 

—dıärroog, contr. eüdarsarg, 5, 4%, (dam) leicht zu 
durchwelien - zu durchiuften; od. dusch die Tıansspiration 
zu verdampten. 

-ıapdpwrog, d, %, (drapSpiw) gut verglisdert oder mit 

einander vorvuuden . 

-dıdorasrag, 6 Ys (drapragw) leicht zu plündern - zu 
zauben, 
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Eibiagpiriareg; d, 4, (diagpırigw) leicht ansoinander zu 
wehen od. zu zerstreden:; zw, f 

-bıarragarog, 6, H, (barram) leicht zu zerreilsen. 

—bianrokog, 6, #, (dracroAy) gut getrennt, untorschieden; 
zweif. 

—Bırärunrog, d,-%, gut zerschnitten - getrennt - geiheilt; 
zwei. 

—bıabSaprarı dı. ı, (drapSeipw) und eudıabIopos, &, + (dia- 
@9:g&) leicht zu verderben, leicht verderbend, Jdwp —prer, 
Plawo Le;g 8 N 

—ıadopiw, ü, vorziglichsayn, excellere, Geopon. 19, 6, 19. 

—tiahipyros, d, #, (diapopis) leicht durch den Schweils 


oder durch die Transspiration zu’ verdampfen - ansıuführen }. - 


gut zu verdauen, digerare; 39) active, der leicht schwätzt 
oder transspirirt, 

—brahunrog, re aan leicht zu vermeiden; zw. 

—dıaxurog, 6, 9 Jeicht zu schmelzen - zum Flielsen zu 
bringen, Plutarch, 

—dsaxupyros, 5, %, (diaxupiw) leicht zu verdauen u. mit 
den Excrementen heraus zu führen; auch active, der leicht 
abführt, 

Eidıaw, (side) von der Luft, Wetter, Tage, Meere, still, 
ruhig, heiter, trocken oder warm seyn; bey Apollon. 2, 
90I. Täiuvov wAdtv sübriwursg, d. i. bey heiterm guten Wei- 
ter und Winde; südrdwvrı woriv Epvidı, Arali 288. vom fu- 
henden Herkules, Eur, Herc. 108. wo vor Musgrave u) dr- 
auovr« stand, 

—didanrog, d, 4 gut oder leicht zu belehren, galehrig, 
Diod. Sie, 

— Bısıvög, 4, 99, 8 von. södıon, Adv. —wüg, bey Orph, hym. 
21, 5. steht audsmeig, wo es suduivoig heilsen sollte, 

—bıifodeg, S, 4, von leichtem Ausgange, leicht heraunge- 
hend, Hıpnorr. p. 298. u. 339. 

—bierog, 6, 3, (din) leicht zu zerlassen,, leicht schmelzend, 
Disseor. 1, 18 

bin ynrog, d, % mut oder leicht zu erzählen, 

—hrivög 5. audrwmig 

—dınia, d, (diny) Gerechtigkeit. sübıniar avixyen, Odys. 29, 
sız. Gerechtigkeit handhaben u. aufrecht halten; wie Ho- 
mer dinag im Plur, braucht, 

—bivyrog, &, Yu, (diviw) leicht oder viel gedreht. 

-dıvog, &v. a, ding. 

—bioboc, 3, 9, wodurch man leicht geben kann, 

—bisinyros, d, 4, (dioniw) gut oder leicht zu verwalten, 
oder zu bihandeln. 

-biorrog, ö, 4, (duirropaı) leicht zu durchsehen, durch- 
sichtig. 

—biipdwroz, 5, 4 (diep9iw) leicht zu verbessern, gut ver- 
bessert, Hippoer. Epist, p. 1279. 

Eldrog, ö, %. (södia) vom Tage, Luft, Wetter, Meere, hei- 
ter, still, rubig, trooken, warm, Der Compar, u, Superl. ' 
wülisorepog und eudiserareg, bey Hippoor. aer. loc. 7. werden 
vom ungebr, södijg gemacht. Bey Xen. finder sich subıai- 
rs 

Eidugrog, d, dr i®) gut- schön gebaut. 

—loniu, d, = ?% t. Ask anche soyn, beystimmen, 
darein willigen, genehmigen; auch mit folgd. Infinir, bey 
Polyb. haufig; davon 

—dirnyeaıc, 4, die Zufriedenheit, Beystimmung, Genehmi- 
gung, Diod. Sie. 

—böxyrogs d Hr (eidondw) gefällig, angenshm, Diogenis 
Aristippus 86. 

nals; 4, 8, va. södiayerg, Liebe, Zuneigung, -Woblgefal- 
on, . 

—bonımim, ü, 04, sidonıionua, (södtımag) ich stehe in einem 
uten Kufe, komme in einen guten Ruf, bin oder worde 
ribmt; finde Besfall, verdiene Lob; bin beliebt - ange- 

nehm - geschätzt; bin gläcklich ; davon 

—doriumgıg, au, 3, das Erlangen von Beyfall - Ehre -Ruhm. 

—bönımng, dh, (dimy) gebilliger, gelobt, gerühmt, geelırt, 
berühmt, 


ETAOROT 
Eidonovpivayı'Adr. (südeniw) mit Genehmigung; m. d, Dat; 
Polvb. , R j 
—}oliw. ü, dia) ich hahe einen guten Namen, stehe in 
utem Rufe; habe Ruhm und Ehro; davon 

—dofia, a, guter Ruf, Ehre, Ansehen, Ruhm, In Plato Meno 
gr. ist ad, der drsoräug entgegengesetzt, richtige Meynung, 
richtiges Urtbeil nach Mernung: I 

bokag, d, 3, Adv..eidifag, (diEm, ad) in gutem Rufe ste 
hend, berühmt, geehrt, Piud. Plata; bey Herodot. 7, 99- 
ving subofordrag apsixero, d. i. die besten Schiffe, s, v. a. wv- 

‚ dowiuwrärag, wie Hesyoh. sonst dxuuog braucht, 

—Joukog, d, #, gut mit den Sklavon umgehend, Athonaei 
6, p. 867 ER x 

hoknäg. 6, 4, Qionmw) scharfsichtig, Scpboecl. Phil. 844. 

er or #, (eötgavhg) körporliches Wohlbefinden, 

ohlseyn mit Stärke - Kraft. Das Adj. suöpanig hat Hesych, 

—ipokiw, ü, guk- schnell oder glücklich lauten, dr) rö ri- 
Asg, Jamblich. Pyth. Le glücklich bis ans Ende laufen, 
wo falsch sudpausiv steht. \ u 

—tpopia, #, guter- ne oder schneller Lauf, Schnel- 
i i ippoer. Epist. p. 1276. 

Be rn ER sel ut laufend, schneller Läufer, 

gomogı dr #> schnell Ein gläcklich laufend, 

BE TTUITHE IN wobl bethaut, Arisınph, Av. 245. wyya, was 
serreicher Quell, Eur. Iph. Aul. 1517. . . 

—uvarog, d, #4, wohlrermögend, kräftig, mächig, Or- 
pbica. 2 j i k 

ed „4,4 Adv. —irug, leicht zum Erröthen zu 

onen: ak leicht schämend , Plutar. leicht zu erbisten. 
8. dugwrim. £ Rr s 

Eidw, f. siöhew, ich schlafe, hin mhi ; aödodey Opa), Soph, 
Ciceronis ad Attie, 2, 7. von dw, alw omme iadw, wie von 
Aa, lie, Inu, iakkm; von dw, alw kommt züdw. 


Eöfavogs 3 Hr (davig) gut oder schicklich gekleidet, Moschi 


liegend; 


2] rauf 2 
Eger, 12. Sovig, Aclian, h, a, 16, 26, von glücklicher 


Bedeutung, nach dom Sitze, den er hat, 
PR ö, 4, mit schönem Hoare, Anaer. frag. 54. 
er ige I er („!dsg) von guter Bildung, gut gebildet, 
schön, , 
—sinaeragı 6 “) 
—sınrage dd Adv. sisiurug, ( 
willig. . 
rs koc ED 
“aut gehluider, Sotades Stobaei Grot. 
piers p. 14 yon 
— riparogı I, Wr 


‚ (aixadw) leicht zu errathen, Hesych, 
tinw) nachgiebig, folgsam, 


(sy) aprieus, der Sonne ausgosatzt, warm. 
oder zömteviw, ich habe gute Kleider an, bin 
p- 115. Antiphanes Kop- 


u. aleimr, ovogı d, H, (ale) gut oder schön 


idort, Acschyl, Pers. 187. 
ÄE rer 3 Cibate #gıos) mir oder von ‚giier Wolle. Im 
ht auch süuägeiog und nisgaia dafür. Jene Form 


Dre. M, ste 


ı Sophocl. Trach. 675. Analecta z, p. 246. süspos, Aristoph. 
Av. 125, 9. sügia. 
Sei dh (roh) m. vi m. sügußsker, von einer Ge- 
MEN: Salbe een Eintällen offen steht. 
inßarası dr Hl inßaivw) leicht abgehend, Hippoer, 
uunpirindg He öv, ». v. a, d; folgd. f. L. Athenaei p, 62. 
inngırass &, 4, leicht «bzusondern, oder aus dem Körper 
abrutühren. 
—invierrog. 8, 9, (immierw) leicht aus- abzuwaschen, Pollux. 
inrkurog, 64 9 (wAvvw) leicht auseuwsschen oder zu 
reinigen ; eigen, von den Sachen, die der Walker reiniget. 
—enmögwrögs d, 4, (inrupöw) leicht zu erhitzen oder zu 
sorbrennen, Eustarh. “2 
—inpurtoss d. 9, (dirra) u v. a, söieriurgg, Pollux. { 
—ıxriw, @, ich bin wohl bey Leibe, bey Gesundheit; ich 
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befinde mich wohl, bin gesund - stark- dick und fett; 
von . 

Eiönrye, ou, 6, oder sumrımds; Adv. —rmör d.i. s) oder 
nahög dxer, der sich wohl befindet, (am Körper) gesund, 
sterk oder fett ist, Polyb, i 

—-ahrög,n va. d. vorh. zw. 

—äinDopog. d, %. (inliew) herrorzubiingen, arszusprechon, 
oder gut oder leicht herrorbringend oder gebärend. 

—öikarog, öd, #4, (idaia) gute Oelbaume tragend oder gw 
Oel oringend, oder reich an Ocl,oder Oolbiumen, Strabo 5, 
p- 372, 

—ikeyuros, ö, 5, (diygw) leicht zu überzoeugen- über- 
führen-- widerlegen. - 

—hhınrog, d, #4, (ikesw) wohl zusammengswickelt, wohl 
gedrehr; sehr gewundou od, sich windend, Schol, Soph, Tr, 

— hung, d06, 45 5 (Auoe) dessen Wunden oder Gsschwüre 
leicht zuhalen; Gegeutheil won BugeAung. 

ehr, d, %, Oninct, Sımyro, 23, 243. Süpasg eucAmiog soll 
wchl suSaAriog heilsen. 

—uArıg, idog, d, 4, von guter Hoffaung, der gute Hoffaung 
hat.cder macht oder gibt. , 

—eArıeri, Adv. (iridw) mit oder unter guter Hoffnung, 

—tkrıeria, H, gute Hoffnung. 

—iußarog, d, H, (ipßaivw) von leichtem- guten- bequemen 
Eingange- Zugange; angsrslz, Chion Ep. 15. leicht hinein- 
schend, Hippoer. 

—iußAnrog,d.h, 
Hippocr. p. 833. - 

—bußokog, d, A, (iußoAy) dem Einfalle oder Einbruche des 
Herr leicht ausgesetzt, von leichtem Eingange; Oppos. 

wiuß. B ' 

—iperog, ö, 4, leicht oder bald Erbrechen erregend, gut 
zum Eıbrechon; der sich leicht erbricht. 

—spie, ü, leicht sich erbrerhen oder speien; vom 

sung, dog, 6, Y, sich leicht erbrechend, zum Erbrechen 
geneigt. 

Eisaurrweia, i, das leichte Hineinfallen ; Clemens al. u, boy 
Diogenes 7, 115. mit söxaraßogia einerley; von 

—inrerwrog, d. 4. Adv. sirurrürag., leicht hinesinfallend, 
leicht straucholnd; übergstr. sich leicht vergehend, leicht 
fehlend. s 

—avborog, d, 4, (driidamı) leicht nachzebend. 

—ivreunrogs dı u, (drayxgamw) a. vi. suwpach vopes. 

—rZaywyog, d, 4, Jeicht heraus oder tortzulühren- weg- 
zubriogen, Strabo, i 

—sSaksınrog, 8, #4, (Hedi) leicht auszulöschen oder 
zu verwischen. 


avakwrag, 8, %, (Hfavaiim) leicht zu verzehren- zu 


leicht hineiuzuwerfen oder einzurenken, 


—ıiä 
verbrauchen - zu verdauen, Hippoer. p. 383. 

— ıfararyros, d, 4, (ifararam) Ieichr zu hintergehen- zu 
beträgen, . 

—iSarrog, d, 4, (are) leicht anzuzünden, Antorini q, 9. 

—sfäoryrog, d, #, Jeicht einzurichten und zuzubereiten, 
Maıhem. veit, p. 56. 

—ıSiheyarog. d, 4, das verstärkte euskeynrog: von dfektyyxe. 

—eSikınrog, ö, 9%, leicht herans oder zu entwickein, aus 
einauder zu wickeln; active leicht die Truppen oder die 
Armee entwickeind, Strabo 3, p. 23r. 5. i£riissw nach, 

—s£ia, 4, körperliches Waohlseyn- Wohlbefinden, der Zu- 
stand eines scinrne nder, welches Wort Ilssychins har, 
avefog; überh. gute Beschafferheit, mmalisch guter Zustand ; 
bey Polyb. eu. av roig wohsuumgig, der dvardsia Öppos. 

— +Eilacrogs d, 9, (Ascnw) leicht zu versöhnen, Schol, 
Apollonii, 

—iEodog, ö, 4, mit einem guten oder leichten Aurgange; 
woraus man gut kommen kann, Acsclıyli Pers. 635. 

Everayayos, 6, 4, leich: dezu zu führen oder zu bringen, 
Polyb. 31, 13. . 

—ıralsdyrog,ö, 4, leicht oder fein empfindend oder be- 
merkend; pass, leicht zu empfinden oder zu bemerken, 
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Eieravdedwrog, sd, 3, (avoostw) leicht zu vwerbasserm oder 
wieder gut zu machen, llippoer. 

—ireıa, 4, Wohiredenlisit, schöne Rede, Beredtsemkeit. 

—eraHßerog, ö, 4, Adr. —Pelwg, der etwas leicht u, wohl 
erlangt, wie irsßoAog, Sext, Emp, bey Suidas wird das Adr, 
vobäz nai 599üg erklärt. . f 

rn ggiacrognd, %, (dmmgeadu) dem men leicht durch Chi- 
cane lisıig werden und schaden kann; bey Gälenus, Chry- 
sostom, u, Arriani Ep. 4, I, z11. was leicht Schaden nimt, 
dem Schaden und Nachıheile ausgesetzt ist; des rüv WFusen 
ajrıüv, Galen, , 

mh, dag, dh (arog) Viwp, beredt machend, Analacıa 2, 
p- 109. wohblredend, schün sprechend, beradt, 

—ıaria, 4, 4 0. wirsca; auch von Dichtern, Analacın 2, 
pP. 124. no, 57. 

—srißarog, 5, %, (imßaivw) leicht zu ersteigen, von leich- 
tem Zugange, Strabo, 

—irißkarragı 6, #4, leicht zu übersehen, Pollux r, 172. 
zweif, i 

»erißokog, 8. v.®. suswhlohar; zw. 

srıßssksurog, d, #4, (ivißerhedm) leicht zu belauern, den 
man ieichr überlisten, dem man leicht nachstellen kann, 

—|riyvaarer, 5, #4, oder —yvwrag, leicht zu erkennen; 
actiro gut erkennend, Hippocr, Epist, p. 1288. 

—ıriSerog, d, 4, (inridıum) Adv. —Sirw, leicht anzu- 
fallen- anzugreifen ; den Nachstellangen ausgesetzt od. dazu 
boeguem, Thucyd. Xeuoph, a 

—srihnerog, 6, 9, leicht vergessend, vergelslich, Theo- 
phylacu Ep. 7. 

—ımipiurog, 8, %, Adr. slsruuiurog, zur Vermischung im 
Umgange oder Handel geneigt oder geschickt oder bequem ; 
von Menschen und Ländern; auch von einem Hafen zum 
Anlanden bequem, Strabo 11, pP. 754. 

—iriargarrag, d, A, (iriorgipw) leicht umzukohren- um- 
zulenken, Appiani Yun. 9, 50. im Etym, M. steht aueri- 
ergo. 

= ırırylauue, 
orli, 192. ’ 

Elsrıbopia, h, bey Sextus Emp, Hypot. x, ı2, scheint s, v. 
a. suhsgia, copia; bey Clemens Str. 2, p. 507. die Geneigt- 
heit, grofse Neigung; von 

—eripopog, d, 4, was einen leichten Weg- Gang zu etwas 
hat, abachüssig ist, abflielst, Adv. —Pdrw; daher geneigt 
sig rı, wozu, gem etwas ıhuend- redend, u, s. w. Sırabo 
x, p. 52. 

-srixesigyrog, ö, #4, was leicht anzugreifen oder anzu- 
fangen- dem feindlichen Angriff ausgesetzt ist, 

= ioyaarozı d, #4, wpös ayafweuuyv, Clemens Paod, r, p. 109, 
telcht zu bilden; de ” BR 

ro yaaia, dh, (el ipyo) die Gutthat, Wohlthat; aber Odys. 
22, 374. der naxsapyia entgegenstehend, also gute Handiung, 
gutes Betragen; was Odyss. 4, 695. 22, 319. adepyia sind; 
2) der Titel eines Wohltchäters, yypigessai rıwı suepyanlar; 
3) Fri re siepyariag nal räv Fußposuens wporgaypaw, Isocr, d. i. 
zu guten Handlungen und Sitten, 

—+oyeriw, ü, ich thue- handle gut; 2) ich thue Gutes, er- 
zeige Woblthaten, mit d. Accus. daher auch im Pass, wisp- 
yeroünar, ich erhalte Wohlthaten, Xsnoph. Mem, 2, 8, 3. 

—spyiryaa, ro, guto Handlung; 2) Gutrhat, Woblthat, 

—soyärng, ou. 5, Wohltbäter, wohlthuend, 

— ip yaryrındg, #4, dv, (aispyerio) gern oder gewöhnlich 
woblthuend- wohlıhäug. 

eo yYerınög, ds iv, 8. V. a. d. vorberg. aber von elspyärys, 
also eigentl. dem Wohlikäter gehörig oder eigen, 

—spyiris, der, 4, Wohlthäterinn; Woblthätige. 

—reyia, ü, ich bin glücklich, befinde mich wohl; sehr zw. 

oo yAs, dar, 4, (doyar, sd) act, wohl- recht ıhuend, 
yohltbuond,, Odyss. 22. 319. $, aber auch sörpyog; geschickt 
machend, fertig arboitend; pass, wohl geihan, geschickt 

omacht, get oder. sorgfältig gearbeitet, Il, 24, 396. 273. 
dyw. 17, 267. 
Schneidars grisch, Hörterb. I. Th. 


re, m m ayafiv der, Stobaei Ecl, 
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Elspyia, 4, 8 ©. 8. ziepyscie, Jösoph, Ant, 6, ı1, 2. zw. 
anulg. 16, 4. wird es aus llesych, d, surısria erklärt. Für 
slspuia eine f. L.. bey Suidas. 

eo yör, Bd, Hs (deyav) gar handelnd und denkend, gutar- 
ug, Odyas. 15, 2 -2) leicht zu machen; 3) y4, gut be» 
gearbeiter- bestellt, Geopon, das Adv, euspyäg ist ıheils von 
elepyäz, Theils von surpyis und har also danach verschiedene 
Bedeur, 

—spähdıarag, sd, ‚ED (igs9i2w) leicht zu reizen, reizber, 

—iogiog. $. im sönper. 

—sgia, A, sihguog u. elspog, gut mit Wolle versehen, wollicht, 
Pora suega, die Schafe; erspia, Y, die Weichheit, Schol, 
Arist, Av. ı12r. . 

—ionsia, wispnia, 4, starke Befestigung; die Beschaffenheit 
einss gnt verwalrten Ortes, Plato Leg. 6, p. 304. von 

—eonäg, dagsd, A, Adv. suspnäg, (ionog) wohl verzäunt od. 
eingeschlossen, wohl verwahrt, befestiget, festummauert, 
nl. 9, 468. 

-igurng, 00, #, 8, vw. a. d. pros, slepyiryg, Analecta 9, p. 116, 

Zereien &, ich habo gutes Glück G Photii L.oxie. a 

—epmäs, doc, 5, 4, dem Hermes, der Gott desHandels, des 
glücklichen Fundes und des zufälligen Glücks überhaupt gün- 
stig ist, dor gat Glück hat; glücklich; devon 

—steuia, 5, bey Hosyoh. Pollux 9,160. u, Aelian. h. a. 5, 39. 
8, 28. 17: ep. gut Glück im Fange und der Jagd, 

—apväg, dog, d, Hs (epvor) gar wachsend- blühend; frisch 
oder gerade gewachsen; 530,4, Eur, Iph, Tr. 1100, Aelian, 
h. a. 8, 26. verb, es m. euSahhr, näyıorag u. Alav ragykäg re 
xhdnv, Von der Gegend sagı Sırabo a = 1083, A. aößorg 
nal zungyig were mal Audarh reihen. on Menschen für 
schlank; Sırabo 2, p. 274. 5. vom gut gedeihenden Viohe 
1. P- 767. 

—soria, 4, f L. st. soria, Dionys, hal, 7, ır. 

—iorıog, 6, %, (irria) gut oder schön wohnend; zw. 

—sorü, u, ara; ingl, söerög, H, (ed slvar, wie derw' st. oleie 
u. asıorü, Ewigkeit, amıerü, st. aroueia) Wohlseyn, Glück- 
seligkeit; sugunim. 

—ırypla, a, (al, arog) Fruchtbarkeit des Jahres, gesoguetes 
Jahr, Xenoph. Hier. 5, 5. 

-erög, 8. suseri, Arati 1090, hat st, süerui eine Handschr. 
suserei richtiger. 

Bösüpsras, ös A, (tüpiw, supionm) leicht zu finden; Xenopk, 
oo. 8, 17. 

—ibobog, d, A, (#Ddelos) was einen guten- leichten Zu 
Angriff hat, Xenoph, Folyb. ; un 

Äynren ö, 4» (iyiw) wras leicht gekocht oder verdaut 
wird, 

yon, dA, dampın singe, leicht- gut kochende Hülsen- 
frächte, > 

—Zykla, 4, die guto- glückliche Nachoiferung, u. dadurch 
erlangte Fertigkeit. zig dv roig Adyaz aödykiaz nal nafapıörgrag, 
Plutar. Lyc. 21. ihr Bestreben um einen gutem und mettem 
Ausdruck in Prosa; das Gegenth. xauodykia. 

— &ykog,ö, %, der gut und glücklich oder in guten Sachem 
einem andern nacheifert; Gegeniheil ee Adr. 
aufäAgı 

— duyagı 8, # (Zuyiv) wohl gejocht, gut verbunden; 
leicht zu jochen» anzuspannen; t. Schiffe, s. v. a, sühger- 
sung. Odyss. 17, 288. ji 

—(2wä, dor. bey Pind, Pyth, 4, 533. st. audwia, 

— wie, ich iebe wohl oder glücklich, Antonini 3, 12, Opp. 
nancdwiw, Achmot,. Oniroer. 6. 151. daron 

— dan „H glückliches Leben, wie nanodai«. 

ı 


[3 


—ZwueUw, gut und zur Brühe kochen und wohlzubersitem, 
ippoer. p. 551. sudwpeuuivov, fı L. at. sd Zmusupivor, mit 
einer guten Brüho zubereitet. 
—- lüpov, rö, eruca, wovon ruchetta ital, roquette franz, und 
Kauke, eine Gemiüspflanze, deren Samen man wie Senf 
zum Würzen brauchte; Dioscor. 9, 170. brasica eruce, Liam, 
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je) 

Eilmwpeg, 8, %, mit oder von guter Brühe; gute Brühe ma- 
chend oder gebend, i P i 

— Zwvog,ö, wy) wohlgegürter und zum Kampfe- Ar- 
hche rufen A daher rästig, fink, leicht, geschwind, 
auch von Tieren; 2) bey Homer ist es ein Beywort der 
Frauen, wie pas u. xaddilavsg„ nuch.wie Aaguuohrog, 
obgleich Schol, Aeschyli Pers. 153. Ba9udwsss blols den per- 
sischen Frauen zueignen will, und es von nedocwrais Lava 
erklärt, Pindar eignet BatuncAros auch der ya u. XI zu, 
Pyth.,9, 277. Nem. 7, 49. u. Asschylus Sept. 870, sagt 25 
dparäv BaSun!imwy aradiwv Arsıy Ayog, woraus orhollet, dafs 
wenigstens Basunsirag bestimmt die Frau durch die volle 
Brust oder den Busen bezeichnet. Die übrigen Beywörter 
bezeichnen dasselbe Geschlecht und dieselbe Eigenschaft in 
Rücksicht der Bekleidung und des Orts, wo der Gürtel um 
das Kleid gelegt war, ; ö 

— Zwös,dı äh, (Zu) glücklich od lange lebend. 

— Zupagı dr 4 8. 7. 8. Öapig, vom reinen ungemischten Wei- 
ne, Compar, sulweir-sens. . 
—yyavacı dh, st. eöyiung, Tl. 11, 427. aber Il. 23. Sr. wird 
es d, schaiumv erklärt, wo andere sundarng, 8. v. a, wÄoveier 
(apevos) Jasen, Theoer. 27, 42. BT a SI 

yyecia, 4 Odvss. 19, Liz. von u pe a schyseim, 
glückliche- gute Regierung; man muls aber ür' sy. apırüsı 
Aasi mit einender nach Tollius Bemerk. verbinden, So weicht 
zman den vielen Varianten der Lesart und Erklärung bey den 
Alten aus, 

—yyopiw, ü, ich spteche gut; lobe, preise; davon evayspy- 
Seig, dor. st. sung. Pänd. Istım, r, 73. avon 

—nyoela, #4, Wohlredenheit, Beredisamkeit; Lob, Preis; 
Hesyeh.u, Achm=t, Ouniroer. c, 158. . 

—ayogog. ö, #4 Adv. eiyygw;, beredt, lobend, preisend, 
kepeig, Bubulus end Die mit guter Stimme, zw. Bed, 

—yön6, ö, a, sehr angen ‚ Aristides T, 5, p. 358. zw, 

—4bovog. d, 4, (Hdovy) angenehm; zw. 

—49r:=, 4, Gutmätbigkeit, Gutherzigkeit, Treuherzigkeit, 
Unschuld, Einfalt, in guter und schlimmer Bedeutung ; von 

hing, ro d.h, Adv. aündwg, (al, 7905) gut oder treu eizig, 
gutmüthig, unschuldig; einfältig im bösen und guten Sin- 
ne; von Krankheiten, Geschwüren 
v. a. sögöum, Thucyd, 3, 83. 

—u9ia, ih 8. V. 8, sundsıe, . N 

—n9iZowaı, ich handle oder bin wie ein sö49%x, bin - hand- 
le guimürhig - einfältig, handle dumm, Plato Reip. x, p. 165. 
Philostr. Apoll. 8, zo, . Ü j 

+ y3ınög, 4, 59, Adr. —aüg, dem schöne, Treuherzigen - Ein- 
falrigen zhnig- eigen - anständig oder ähnlich, Piaio, 

Evaxns, 06, ö, %. (any) sehr scharf oder spiizig. P 

Dusche: "Cenes) mit dam Genit. ich höre wohl - gut; daher 
ich gohorche, folge; dahor 

—uroia, a, das gute Gehör; Gehorsam, u 

—And0g, ö, #4, (auch) der gut hört; gbemem. willig, folg- 
sam, Adv, sunnöwg, erhörend, die Bitte hörend, Aualecta 

, p- 827. re 

were arogı ö, %, (HAanary) Beywort weiblicher Personen, 
mit der schönen Spindel, oder im Spinnen erfalıren; bey 
Theocer. 28, 22. einen schönen Rocken (colus) besirzend; 
a) such männlicher, mit dem schönen Pfeile, oder als Bo- 
genschütse erfahren, 

—hAarog, d, 4. was leicht mit dem Hammer gezogen (idw, 
älayvw) werden kenn, wie Metalle, leicht zu arbeiten, oder 
gut gearbeitet, von gezogonem Metalle; 2) wsdioy züfkaren, 
eine Ebue, worauf man gut reiten kann, zum Gobrauche 
der Reiterey bequem, Xenuoph. Cyr. 1,-4, 16. j 

—4)r,£, 6, 4. von guten Jahren, von'grolser Statur, HAıkia, 
Niceras Ann, za. 5. 

—_ AAcog, d, 9, Adr. söydiag, auch einAor, 5, 4, nach Musgra- 
ve zu Phoen. vorsu 700, das gute Sonne hat, der Sonne aus- 
gesetzt ist, hell und warm; von Geschöpfen, was sich gern 
sonns, germ in der Sonne ist, B 

-ymipäm, ü, (eünuagoz) einen oder mehrere glückliche Tage 


„ gutartig, vo augdg, 8, 
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haben ; also an einem Tage glücklich seyn, z.B, eine Schlache 
ewinnen,, siegen, durch Beredisamkeit sie en, Berisll und 
‚ob verdienen, roig '"Erıylverg, mit Boyfall die Epigonen, 
ein Trauerspiel, geben orler spielen, Arllenasi p- 584. wie 
subensuiw, glücklich leben, gläcklich oder in guten Umstin- 
den soyn; nai rainı ObBas si raulv eines nahlg rk wpig de, 
ob sie gleich jetzt in gutem Vernelimen mit dir steht, oph. 
Oed. col, 616. davon 
Eönnionka, ri, ein glückliches Unternehmen, als 
lyb. gläcklicher Fongang, Diod. Sic, 
—uspie, #, (eömzepiw) guter- sehüner.- heiterer Tag, Xenoph. 
Hellen, 2, 4, 2. ein glücklicher Tag, glücklicke Sohlacht, 


Sieg, To- 


slso Sieg, glückliches Unternehmen an einem Tage; über- 
Fer re, Rulım, Beyfall; 2) gläckliche Tage, Gläck- 
so.igkeit, u 


nn, (Auiga) mit oder von gläcklichen Tagen ; der 
an einem Tage worin, z. R. in einer Schlacht, glücklich isr, 
der geilen Tege verlebt, glücklich; Base sÜ, Licht eines 
glücklichen Tages, Sophosl. 2, zahmı, milde, wie Auepag; 
woiwrov au. heiter, Aristoph, 

—y ang. d, #8. vn. sommer, Hi poer. p. 1249. 

—yaolvia, #. (Yuwy) Geschichlickeit im Werten, Hesych, 

—yvenia, dh, glüchlicher- guter Wind, Luciani Lexiph, vom 

—nvemog, ö, 4, mit oder von gutem Winde; Aunuyv, sicher 
vor Winden, Eur. Ardrom. 750. 

—avıog, Adv. zinviog, (vie, 0) dem dipywiog Opp. folgsam, 
rubig, still, sanft, mild, 

—yvopia, %, (sönvwg) Mannheit, Tapferkeit, Pindari Olymp. 
5, 46. Eur, Herc, 406. hi 

hvverog, ö, 5, und —ureg, (dviw) leicht zu vollenden - zu 

um. 

4 1mR4 0005, 6,5, (avi) Beyw. des Weins, Odys. 4, 622, 
Hupfaas En Eisens, rn: muthi aa; rüstend, 
bewaffnend; bey Pindar, Beyw. von Ländern und Städten, 
an guten oder tapfern Menschen reich oder volkreich. 

Einrsiäg, 5, 5. nach Hesych. eönviog, par; das Gegentheil 
nauyreAng, der sich übel befindet; davon , 

-nrehia,n, Wohlstand, Gesundheit, Glück, Callim. Cer. 
136. Das Geganth, ist naxyrelia, von wihw, wihoue:, seyn, 
Davon xargrsiiw, übel seyn,,.übel sich befinden ; ödıyareiie, 
schwach- matt seyn: üArymeeilg, d, 4, matt, schwach, 
krank; dvarsıiw, sich erholen; Mesych. hat avarslarag, 
avagöwessig; Hesych. hat auch dsurekia, deilvsıa st. voriism, 
wie Grlen aus Hippoecr. syweksi durch aduvareı erklärt, 

—nparog, dh, (dpaw) vielgeliebt; liebeuswärdig, at, aufge 
Tag, VOR igarrög, fparig, Pınd, Ol. 5, 20, 6, 165. Pyth, 9, 15. 
Athenaei p. 617. 

—nor1a, 0, (sünemg) 8. v. a, ir daaund suxipsıa, im Eiym. M, 

—Hparuog, 8, 9, (igarmig) gus beiudert, gut rudernd, As 
schylus Soph. ) 

—nonS. 805 6, %, (feiase) wohlberudert, gut rndernd, end- 
7x, zum Rudern man ddarutv eöhpeg, Odys. 17, 1206, 
welches andere leicht zu heben - regieren erklären; so Im- 
wog eunong bey Hesych. esaywyeg bey Bippoer. geschickt, be- 

uom, 

Ar 16, 9%, Fem. des Bye gut: künstlich Gearbeitete:; zw, 

—nporog, ö, 5, (äplw) leicht zu besckern; mit gutem Acker- 
lande; fruchtbar, Hesych. und Sıidas, . 

-ahgurog,d, H (apiw) Löwe, Hym. in Cerar. 206. leicht zu . 
schöpfendes Wasser. 

—yrygia,d, f Les. st. rlermpia, JTerych, 

—nröping, &, 4, gut fürs Herz, (Arop) herzerfreuend, Phi- 
losır. Icon. 2, 32. zw. 

—hrgiog, (Ares, der Faden des Aufzuge) von gutem - feinem 
-dünnen Faden -Gewebe; Pinto Parm. 48. Aaior nal aikeryde 
evov aönrgiss Üpagua, dem Dicken und L.ooi«ın entgegen ge 
sotrt, ' 

—nDesag. d, 4, 6 Va. GunDeshe, Hesyoh, und #0 lanen eini- 
ge Il. 33, Ar. 

exe, dar, 6, 4, oder alyyog, schyneer, (jyae) mit einem 
Büben Tone oder Stimme; gut oder hell tönend, wohlklin« 
gend, 







. 
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Eitäiaotog, 8, 9, (Sakassa) gut oder boyusm am Meere 

- gelegen, 5oph. Oed.. Col. 7ı1. Alciphr. 2, Ep. 4. der das 
Fabren zu Schiffe vertragen kann. 

m 5arlie, ü,s.v.a vööeiie, wohl blüben -grünen. Hesych. 
erklärt es durch aJbsuevsiv; Domoeritus Stobaei p. 452. von 
Kindern, &Alya ra suönkdıyra, Bey Athenaeus 9. p- 375. 
nennt Asschrlus xeipov ah’ eufnksunavey, ein fortes- wohl- 
geuährtes Schwein; wo aber die Excerpta iuSukoupsvor ‚er. 
avduksuuivrev haben; xüga sudaihre, Geopon, 2, 19. 

_ gardcı do, ds 4, (al, Said) gut blühond- grünend, oder 

sin gesundem » guten Zustande; Asıpwy, Xüps und dergl. auch 
isı es dorisch st. su9yAhr, in derselben Bedeut, wio Ama- 
lecta 1, p. 199. sU3aAia OuAda, weswegen auch das « lang ist, 

—SaArıöav lısen einige Odys). 19, 319. sti ad 3. getrennt, 

Savacia, %, guter- leichter - natürlicher - ohrenvoller- 
gläcklicher Tod; von 

—Savariw, ö, ich sterbe einen guten - leichten - natürlichen - 
ehrlichen- ehrenvollen Tod; von 

= Sävaroc, 8, %, Adv. sidavdrag, der einen ghten- ehrli- 

chen. rühmlichen- natürlichen oder leichten Tod stirbt; 
Oppos. digdavarog. R } 

—Sägusıa, 4, Herzbaftigkeit, Muth, Unerschrockenheit, 
Appian, 

—2agriw, ü, ich bin dreist -unerschrocken - tapfer, habe 
guten Muth, Aecschylus; von . 
 Iapsug, dis, d, 4, Adr. —ü;, (Sageos) herzhaft, muthig, 
dreist, unerschrocken, Xanoph. In Arriani Auab. 2, ar. 

hat dio Mediz. Handschr. sSagsirarsg statt —riorarag. 

— Siarog, d. 4, gut oder leicht zu schen -zu beschaumm, 
Pollux 5, 150 

— Sivsıa, eidenia und aödınde. 5. eifuree, ögyvim. 

—Ssgarıuroc, 5, %, (Separsüw) leicht za heilen; - abzuhel- 
fen» durch Dienste oder Gelälligkeit zu gewinnen, Cyrop. 
2%, 2, 10, 

— Sipierog, &, #4, (SepiZw) leicht zu mähen oder abzuschnei- 
den, Dioscor, x, 18, Plinins 12, c. 15. 

 Sipmavros, d, 4, (Sepasivw) gut oder leicht zu erwärmen. 

—— $epW0g, 5, 4, Hippvor. p. 243. sehr warm oder a, v. a, d. 
vor. audre losen ivSag. in sich warm, 

— Spg05, 6, #4, xweiev, Poliax 5, 108. wo es sioh gut im 

* Sommer (Sägsg) leben lalst, 

iz, #, bey Hippoer. erklärt Galeni Gloss, für dis, was 
sonst suedix heilst, und führt dvsaurög sUßsciag an, d. i.d w- 
Gopiag Arspyarrındez zw. . 

Eviseriw, &, bin gut gesötzt - geordnet "gestellt; ich passe, 
nütze, &5 ri, zu etwas; wohl setzen oder stellen, gut ord- 
non; neutr, 8, v, a, su5yvib, Theophr. h. pl, 2, 2, wie 1.96: 
ei; davon 

—Säryaıg, 4, Veberflufs, Wohlbabenbeit, Eustath. Odyss. 
I, p. 9. ih 

—-;5 a e gut stellen -setzon - legen - ordnen, Hesiodi Theog. 
34. ı 

—Serog, 6, 4, Add. aideräg, gut geordnet, wohl angelegt, 
geschickt, bequeni, passund; wohloder fostgesetzt, Hippoer, 

—dsueyrog: ü, %, (Siwgiw) leichr zu schen oder zu erhen- 
neu, Polyb, 

—Siwg, Adv. (a5) sogleich, plötzlich, schnell; nun 
gleich, d. i. zum Beyspiel; wie avrixa und oiov. 

—Iyyac, dh. water 6, 4, (Syyw) gut BR - gewetzt; 
leicht zu scharfen ; gut scharfend, Anthol. 

 Sunrogs ds Au (Syyw) wohblgeschärft, scharf; Lycophr, 
1105. 

_ 5ykam $. 20Sahle, . . 

— Sykypmmv., ör 4, aörgog, ein mit Milch wohl gönährtes 
Kalb, Analecta ı, p. 233. 

——5yAhsı de 8 vom far, wm. 

-_ Sakoc Er) mit gutem - vollen Eiter - Brust, Eur, 

— Snpoviw 5. das folgende; Plato Leg. 6, p. 263. sagt: au- 
Syuovsiednı ra mark rag eingang im NMedio, 

—Syposuvy, x, die Ordnung im Handeln, Hesiod, joy. 471. 
die Liebe zur Ordaung, wean mam alles am seinen gehöri- 
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gen Platz legt, wenn man es gebraucht hat, Cyrop, 8,5, 7. 
von siShuiwv, der die Ordnung liebt; davon wuSyuerie, al- 
les in seine gehörige Ordnung stellen und erhalten; von 
ride, Syew und al. ; 

Pisyuwr,d,n 8. ögnmoriug. 

EöSyveia und eööyvia, 4, auch aifisea; vom 

—Syyiw, auch sUssviw. drückt den muntern - gesnnden- blä- 
hemdon Zustand des Körpers - der Aecher - Länder - Völker 
und Dinge aus, wiowizere, gt als. Ucberflufs, Frucht- 
barkeit, Wohlseyn, Wohlfahrt, Gesundheit, überh, G!ück- 
seligkeit, Man sagt sö9nveicda: im Medium, Horodoti 1,66, 
Acliani y. h. 13, LnaumsAoı suSsvoluro Boreus, wie abundare; 
andere verbinden es mit dem Dativ. Auch bedeuter sugysia 
%, das lat. annona, Lebensmittel, Zufuhr, Plutar. 7, p. 918. 
way Ard girls Oepopivgy sisgviav "Poruaivig, Herodian. 7, 3. 


xehmara sig audgviag ı) vopds rav srohırüv adgerdöume, Die al- 
ten Grammatiker leiteu es von Salls oder aa ab; os 
scheint aber von oSivas, zö0devie herzukommen’Aind eigentl, 


körperliche Stärke und Gedeihen auszudrücken, 
— Sygparog, d, H, (Supsw) leicht zu fangen, 
— Sypia, %, gute - glückliche Jagd; von ; 
Ind, Er (54ga) von oder mit guter Jagd; gläcklich im 
oder auf der Jagd, Anıhol. öpss, Zur Jagd bequem, oder vom 
yo abgeleitet, zeich an Thieren „ Sırabo 14, p. 943. 
Eödng, für ii wird aus den ıxx, auch von Thomas Mag, 
augeführt, , 
—Sycavpes, & 4. von oder wit guter‘ - grolsen Schätzen; 
pass. gut, oder leicht zu verwahren; zw. 
—S;xraw, leicht oder gut berühren oder erreichen, Apollo- » 
dorus Mathem, p. 16. von j 
)leicht zu berühren; act. 
gut berührend, treffend ; vorzügl. witzig, spöttisch, dicas, 
urbanus; wird mit sö9gurog oft verwechselt. Aristot. h, a. 9, 
17. sagt von einem Vogel: räv biavoran aldınrag nal aöiyumn 
«al außiorog, was er kurz vorlier ausdrückte: rw Bravprav 
aöunxgavog woig tüv Biov; vergleich. Casäub, Athen. 13. RK. 6. 


— $ıEia, #4. Geschicklichkeit im Treffen des Ziels; im Erra- 


tben; Witz, Geschicklichkeit im Spotte - Spafse, Suidas. 


—IAacroy, 5,4, (Shaw) leicht zu zerbrechen oder zu zer. 


queischen, Geop ın. 5 

—Synaıpag, 9, 4, f L. at. 209. Acschyli Ag. 1304. 

— Servo. 6, #4, (Seivy) wohl oderstark ossend; yipaz, Acschy- 
li Choe. 254. die Ehre einds guten Opfermahls; als Beyw. 
des Horcules, Plutar. 7, p. 85. 

—Hopußyrag, d, 4. (Sopußhs) leicht aufser Fassung oder im 
Furcht zu bringen, Plutar. 7, p. 289. 

— Ipavarog, d, d, (Spaiw) licht za zerschlagen - zu zerbre- 
chen, zerbrechlich, 

— dpiıyros, d, 4, mit einem 
Eur. Hel, 70. idpar 

—391£, ıxop, d, 9, gut oder stark behaart, schönwähnig, Il, 
23, 13. 301. von starken Haaren gemacht, ayuıorgor. 

— Ipsvog. 6, 4, auf einem guten oder schönen Sitze oder 
Turone sitzend, Odyss. 6, 48. 

— Ip005, ö, 4, gut- schön- helltönand; angenehm klingend; 
Opp. dsr3g. zur singend oder spielend, Analscta 4, p. 400. 
—Spur#rog, 8, #, (Sgörrw) leicht zu zerreiben - zu zermal- 
men, als Erde, Fleisch; in eben dem Sinne wird aus Dior 

eor. audgByg angeführt, ‚ 

E39, Adv, eigentl. Noutr. von sö5ig, gerade, geraderu, gr 
rades Woges; mit d. Genit. geradezu, auf oder gegen; vom 
Beiragen, geradezu, offen; v. d. Zeit, sogleich. 

—Bokiw, ü, (süiußöisg) ich werfe gerade und treffe; davom 

—Bokia, #4, das Goradewerfen und Treffen, Plutar. über- 
geir. wie sUSıEia, das Erratben, 

—Böhog, d. 4. gerade werfend, treffend; aiSußedog, 4, 4, ge 
troffen, Zvowa, bey Philos der rechte Name. 

—Boviscı iß' Irı Av irıBaddwrras, Stobaci Phys. p. 205. Heer, 
soll suSı BdAcı hetfsan. ı 
—yavagı 5, #, bey Saidas scheint.s, v. a. iduyair zu soym, 
—yAuanag, söluyaerrog, 6, 4, (yAdesa) Er oder vom gera- 

\ ... 


guten Iarynög, no, ı, versehen, 


ETOTTPAM 
"der Zu. oder Rode, allos wahrhaft, die Wahrheit spre- 


chend, Pindar. 

Evsuypapmmos, 6%, (ypnuuh) gersdelinicht, gerade, 

_ Bunde, ö, ich richte a (w$0, dry) oder ich lasse mich 

- gerade arıf den Procefs ein, 

—dinng, d, H Asschyli Eum, 307. 8. v. a. —imag. 

— dinia, %, das Gerade- Rechtrichten ; 2) susudmian dıyani- 
deedai, aigiivaı, oder auch suögrdinia ich, wenn der Be- 
klagte, statt durch allerley Exceptionen, wapaypaßai und 
tıamaprigfa, die Alags von sich abzuwenden, sich gerade 
darauf einlufst und sich vertheidigt. 

—hınog, 6, # (aifüg, day) der gerade» recht richtet; überb, 
gerecht, cixcı, Asschyli Ag. 770. 

bpouiw, ü, (mitdehner) gerade laufen, 

—dpömogr ö, #4, gerade laufend, oralıy, Pird, u. Strabo ı, 
B- 45. - a j 

—iyrEßogs 5, is (durgev) mit geraden - nicht gewundenen 
Därmen, 

— ira, u süßverle, ; die gerade - wahre- aufrichrige Rede, 

-die Wahrbeit, Hosych. 

—ipyası 9, 4 (aeyor) schmurgerade gesibeitet, Luciani 4, 

. 190. 

era: ö, 4, sogleich - plötzlich tödtend, wAyyı, Plutar. 
Anton, 77. g 

= Sg1Er gu 6, 4, mitgeraden oder schlichten Haaren, Pollux. 

—xaukog, 5, #4, mit geradem Stengel. 

—xihsudog, 5.3, gerade ansgehend, Arati 1031. wo jetzt 
aurk nikaude steht, aber dor Scholiası sagt: susuwopeism und 
las sudundksuden. 

—Ayrris, dh sogleich oder leicht zu bekommen, bey 
Suidas, 

—ioyim, ö, ich spreche offen oder gerade zu; zw, von 

—röYVoR, dh Va, eudvginum, Buidan, 

— Aopbog 9. iSuhopdeg. 3 

— sangos, ö, 4, gerade in die Länge; zw. h 

— uayız. ou,.6, Pind,. auch aöfcuaxeg, Simonides Arhensei 
p. 573. in offener Schlacht kaehiaadı davon süfuungam. 5, 
iSımayia und sidynayia, ones Treffen, Plutarch. Sertor. 10. 

— udxXogı dr WR, udn, 

—wsrgimög, na, nv, zum Gradomessen oder Messen mach 
der Länge gehörig oder geschickt, Horo, 

Ei$vriw, ü, bey Plutar. 10, p.3. H. u. sonst, #. v. a, sußv- 
wer wiwi, ich bin frob; aber, Aeschylus Platonis Reip, 2, pP 
259. e9vmüv dus, mich erfreuend; gewöhnlicher im Medıo 
sihuisue, (ups) ich bin froh, freue mich; vergnüge 
mich; daron 2 

— 5unia, #, guter Muth, Frohsinn, Heiterkeit, Fröhlichkeit, 
Freude, 

— Supog, 8, 4, Adr. zödyuwg guten Muths, heiter, froh; 
geneigt, wohlwollend, gütig, Odyss. 14, 62. 

Ei$suvy, j, vorz. im Plur. euäüva, das Richten, Prüfen, Un- 
tersuchen, Rechenschaft, arareiv und Idivar, fordern oder 
geben von einem Amte oder Auftrage. 

vo, &, 8% Vom. aüßıoräg, der Prüfer, der Richter, welcher 
die suSüvag fordert und verrichtet, , 

ygig, %, (sifivw) das Gerademachen, Richten, Lenken, 
Bossern, Prüfen. . 

—uräp, Hoss, d, ©, via, eöguveg, Asschyli Pers. 830. vaiız, der 
Steuermann, und cfa& 203, das lenkende Ruder, Suppi. 725. 


devon 
«yrngia, A, Eur. Iph, Taur, 1356. der Ort, wo das Steuer- 


zuder belestiget ist, Femin. von 

yrupicg. a, cv, gerademachend; richtend, lenkend, steu- 
ernd; prülend, untersuchend, richtend; aniergos, Asschyli 
Pers. $ 

—yräg, d, 8. 7.0. südurrng, Plato; davon 

—yramög, Hr 09, 8 v. m, sufuuräpig. 

— vrög, 4, 69, gerade gemacht, gerichtet, gelenkt, geleitet, 
von 

Eiguvw, F.vrö, (eö9i) gerade machen - richten; daher gerade 
führen oder leiten ; steuern, lonken, regieren ; bessern, ver- 
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bessern; tadoln, anklagen; untersuchen, prüfen: richten. 

Pindar Ol. 13, 38..s09u0s daiuavog odpe», gib ihm einen gera- 

deu u. günstigen Wind zur Schifitehrt, Jafs ihn glücklich 

leben; wie ?A2:», Pyth. r, 88. glückliches Loos u, Schicksal 
ewähren. $, biw nach. ümas Aasis, Pyili. 4, 273. gerades 
echt geben oder sprechen, Richter u, Öberherr seyn. 

EilSveorsip/a, 4, der Zustand, wenn man gerade, d, i, deutli» 
che, nicht verworrene u. schwer zu deutaende Trinme von 
einer Sache, die man gethan hat oder thun wiil, hat, Ari- 
stot, de Insomn. 2. von 

—övsıpog, d, 4, der gerade Träume hat, 8. d, worherg. +5 
«9, 8, v. a. 5% zußveverpia, Aristot. . 

—övuf, wxor, D. Be wor 6, 4, (83955, ErvE) mir geraden 
Nigeln - Krallen, Aristor, . 

EiSurAciw, ich fahre mit dem Schiffe in gerader Richtung, 

- Strabo 13, p. 890. Arrian. Venat, 25, 8. davon 

— rkoıa, 4, das Schiifen in gerader Richtung, Strabo 6,p. 294. 

EHAREN % (söfırieniw) grades Gewebe oder Geflechte, 

lato, ” 

— wAcog, boner, oug, 3, #, gerade schiffend, Sırabo 6, p. 208. 

—ryoog, eontr, sösueser;, 6, 4, im gerader Richtung eben 
oder blasend, Lißupes, Find. Nem. 7, 42, gerado- usgehin- 
dert- leicht ahmend, llippoer. p. 1170. 

—ronrHg, dh, 8 ven. euäumenueog,d, 4, gerade führend, Pind. 
Nem.2, ı0. 

gr ogäw, ü, (süfurogeg) ich gehe gerade - gerades WVeges fort; 

avon 

—ropia, , gerader Weg, das Gohen in gerader Richtung. 

—ropor, ü, 4, geraden \Veges, geradefortgehend, gerade; 
mit geraden Poren oder Oelnungen. 

Eisvoönmoviw, ü, (süfuöiyum) geradezu olıne Umschweife 
oder Umschreibung sprechen ; offen sprechen, Sobol. Ari- 
stoph. aus dem Stegroife reden - sagen, Plut. Demerr, 14. 

—(dyuceuyy, 4, Antonini ız. 6, Eneschter oder Sprache ei- 
wos eiSupönumv, d, H, (euSün, Ghua) Adv. —öönuiswg, der gera- 
dezu- ohne Umschweife spricht, die Dinge, auch sohänd- 
liche oder schmutzigo Gegenstinde mit ihrem gemeinen Na- 
men ohne Umschreibung odor Merspher neunt, a 

—goıdor. 8, H, (Piga) mit gerador Wurzel, 

— epır, wog 6, &, oder seluggig, 5, 4, mit gerader Nase, 

Eödupeeg, 8,3, mit einem schönen Thyrsus, Eur, Bacch, 
1147. väg9y&, der schöne Thyrsus von vap9uE, ferula, ge 
maclıt, 

EvSög, sa, i, Gen, dog, siar, dog, gersde, dem Krommen ent- 
gegengosetzt; mataph. offen, aufrichrig; ars reü aldi; Ar 
yev, offen, ohne Umschweite, Valcken, ad Hippol. 491. in 
red zußiog, angleich, Thueyd. ı, 34. 09a (rrüsıg) der No- 
minativus; als Adverb. sogleich, gleich darauf oder da- 
nech ; augenblicklich, olıne sich zu bssinnen ; plötzlich; un- 
besonnenerweise. eUSig dr, m. d. Genit, such ohns iri, ge- 
radezu, anf, nach, I. 13, dor. IHoradırtis, 64. auch bedenter 
wuöig, wie aurinz zum Beytpiele, wie wir unser gleich 
bisweilen brauchen. $, auch susl. 

Eudueanog, ö, 4, wohl mit Troddeln odar Frangen versohen, 

-oxoriw, ü, gerade ausohen, Plutar. 0, 86,9, I. zw. 

— aronog, d, #, (oröua) mit geradem Munde, m. g. Schnau- 
zo, Pollux 5, 60. . 

—revig, d, Hu, (raivw) gerade gezogen, gerade, 

un %, die gerade Kichturg, Goradheit; Billigkeit, Ehr- 
irbheit, 

—röuog, 6, Hu (rim) gerada schneidend, suduroung, gerade 
geschniiten; gerade, Lind, Pyth, 5, 120, u > 

—rovor, d, #, (reisw) gerade gespannt - gerichtet - gezogen: 
eh sußurova. Kriegsmaschine, reiner ws 

—ronrog, 5. 9. (rpam, rırgam) mit geraden - gerada durch- 
bohrten Löchern, 

— Dep He. dog du 4, geradegehend od, laufend, wie 1.5uDepim, 
Pleio L.egg. 7, P- 375. 

— GAoıog, 6, A, mit gerader Rinde, Theophr. h. pl. 3, 9. in 
der Basl, u, Ald, Ansgabe, wo jetzi erßAcıg Hteht; ein an- 
derer Name von ahipAsıog , suber, Korkeicho, 
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E90 opäw ü, geradetrngen; Medium, geradeoderin gerader | El'naptıog, 3, 4, Adv. —din;, guten oder muthigen’ Herzens 


Linie geben oder sich bewegen; davon 

—Gopia, #, gerado Bewegung oder in gerader Richtung ; 
Oppus, nunkshegia, . 

—Gowr, 6, 3%, (Opäv) geraden Sinner „ offen, szuri, Acschyli 
Eum, 1032. u. 1038. geneigt, gewogen. 

Ei9uwpiw, ö; ich gehe gerade fort; act. süfnwprirn reursg 
ra the auuung, Nicetas Ann. 6, 9» sogleich Beystand leistem, 
—wpia, 4, die gerade Richtung, gerader Schritt. Gang -Weg, 
— wody, Adv. oder eigen. Neuer. des folgd. gerade, in ge- 

rader Richtimg, geraden Weges; gerads in der Stunde, s0- 
gleich, aurf ry pa, mach Suidas, 

—apög, &, 5», in gerader Linie od. eat ie gebend, sich 

' bewegend; das Neutr, wie ein Adv. gebraucht, Xen. An, 2, 
9, 16. Bey Suid,. steht es statı auf der Stelle, sogleich, von 

‚pw und susüg abgel, 

Ei9upnueg, d, H, (Süpaf) gut bepanzert - bewapnet; aus An- 
tbol, Wochel. p.145. ziwi iv auSweanueg divuakiou waÄsmmräg, 
wo es der Genit. von susügnf, &, 9, im derselben Bed. jet. 

Elialw 8. vide. 

—jaxög, 9% 69, (wie) baochisch, Anıhol. 
äweshoy hat Hesych, 

—jarogı d, 9%, (iasum) leicht zu heilen, j 

Elıdgwg,ö, %, leicht oder viel acheinend, Theophr. de Su- 
dor. p. 458. wo auch zuıdgov steht, 

= iapoc, 6, 4, sohr heilig, Orphien. r 

—jAascia, , Aussöhnnug; das Günstigmachen;, zw. 

— ıAarıla, ich bin günstig - geneigt - gnädig; von 

= iXarogı d, 5. (iAaw) gnädig, hold, ganstig, bey den zz. 

—inariw, u. aliumreg, d, 4, 8 7.2, Süsimaris U. sutimarog 

EXivog, 6, 9, (fs) mit starken Fasern, faserig; nervig; zw. 

Evdieg, d, Evins, Zuneme des Bacchus; auch adj, Eur. Cyel. 
25. bacchisch, Troad. 451. prophetisch;. vergl. Epist. So- 
erat. p. 18. z 

-ijtrog, 6, 0%, mit gutem Rossen, guto Rosse habend oder 
ziehend; wohlberitisn, guter Reiter, Xen. Gyr. 5,5, 5 u. 
beil, 4, 2, 5. 

= ıcrog, 5, #%, wohl bekännt; wahrsch. f.L. aus Plut. 6, p. 48. 

—iysüg, 5, 4, voll Fische, fischreich, Atlrenaei p. 360, 

Eliüryg, d, u. wliärıg, AH olvg, Eur. Stobaei Phys. p. 242. wo- 
für die Canterische Ausg. söywrißsg hat, # v. a. bacchisch, 
von sliog abgeleitet. 

Einen, don d, 4, (nam) leicht oder gut brennend, 

—xaßaiparog, 6,9, -Jeicht herunter zu reisen oder zu zer- 
stören, r n 

xagedpag, H, (naeber) als Beywort des Schiffs, ». v, a. al- 
aahyıg, bey den Grammat, 

—uadanrog, 8, 9 (varixw) leicht auf- fest- zurückzuhalten ; 
- zu regieren, Kon. Gyr. 7, 5, 69. 

—nargiw, ö, ich habs- bekomme gute Zeit oder Golegen- 
beit; habe Zeit od. Mufse, Polyb, 20, 9. widme meine Zeit 
und Mulse, Marc. 6, 31, eimsigeüwreg reig Bio, Polyb. 32, at. 
dieReichen; davon sunaspia, bay Polyb. Reichthum. Pusi- 
don. Aıhenaei 6, pP. 975. sagt ti eönaugoumsns reig Bicız Mt. eu- 
sagpsürrag; daran 

-uaioym u. Handlung zur rechten Zeit, Stobaei Eecl. ath. 

.194. un 

Rp Fe 3, gute- rochto- schickliche Zeit - Gelegenheit; 
Mulse; Vermögen. 8. sunnupim. . 

—x1a1p0%, 6, 4, Ade. sinaipmg, (marpög «) zu rechter Zeit ge 
ıhan oder ılmeud; gelegen, zeitig, müssig, der Zeit wozn 
hat, seine Zeu einer Sache widmet, 

xaxömvcog, d, %, leicht übelrischemd-wrerdend, Theophr. 
de odor, p. 449 . 

— uaiiw, sunakia, aunador, dor. at. sunyAdw, sinndia. 5. aduykag. 

xanarogrd, 4. (nauarıg) Eur. Bacch, 66, leichte Arbeit; 
überh. von guter - leichter oder glücklicher Arbeit. 

—üxapmäng, dog, ö. H, (naumy) biegsam; gebogen, gekrümmt, 
Ody,ss. 28, 367. slmamerog, 5, 4 (xauerm) leicht zu biegen 
oder zu krämmen; daron 


nauypie, ij, Biogsamkeis, 


Dis Form wiad 


(zagkix) herzhaft, murhig, Sophoe. Phil. u, Aj. 364. Eurip, 
Hes, 579. 549. gut für den Magen, e. v. a. rloriuaxeg. 

— uaoriw, @, ich trage gute oder viele Feldfrüchte, Strabo 
5, P/ 343. davon 

—xagria, a, Fruchtbarkeit; oder Tragen guter Foldfrüchte. 

— raorilu, ev. a. enapriw, f. L.. aus Epist. Hippoer. p. 1274. 
st. sunaprio, reichlich hervorbrirgen und tragen. 

—xagrogı d, % fruoluibar, reich an Früchten, vorzügl. Fold- 
früchten; daher sunaprorary vai südesdperäry, reich an Feld- 
und Baumfrüchten ,„ Hippoer. de adıe {, 74. so werden auch 
divdpe ind xagrei noben einander geseter; act, fruchtbar ma- 
chend, befruchtend, als a4e Theophr. 

—roünuaı, bey Diod. Sic, T. 2, p. 558. wahrscheinl. st, 
muapı. - 

—xaraydiaorog, 6, 4, leicht zu verlachen; verächtlich ; 
zweif, R 

—karayvwarog,d, #, leicht zu radeln, tadelhäfr. 

—narayüvıdrag, d, % leicht im Kampfe zu bezwingen. 

—neranaufrog, 6, %, Jeicht zu verbrennen. 

- narandmısrag, 6, #4, leicht herunter zu tragen oder zu 
bringen, Strabo 12, p. 822. j . 

—uerangargrogı 6.9 (karanpariw) leicht festzuhalten ; - zu 
behaupten, Polyb. 

—xaraiyerog, d, #4, leicht zu fassen oder zu begreifen, 

—rarakarnrog, 6, 4 Adr, —kanrmg, leicht zu versöhnen, 
oder auszusöhnen, 

—zarakurog, 6, 4, leicht aufzulösen - zu zerstören, Xen, 
lellen. 9. 

—narauhdyrog, 8, 4, leicht zu erlernen, - zu begreifen, 
Hippoer. p. 388. 

—narapayyrag, 9,9%, leicht zu bszwingen -zu besiegen, 

—saravsyroc, 9, 4 wohl oder leicht zu bemerken - vor 
stehen oder begreifen, 

Eixurarpaüvrog,ö,h ge leicht zu besänftigen, 

-uardronarog, 8, %, leiche zu entzäuden oder zu ver- 
brennen, Soph, Aj. 364. Eurip. Hec. 579. 549- ' 

—nararröyrog, d, #4, (naraeroie) leicht zu erschrecken oder 
zu scheuchen. 

—xaranrwrog, 3, %, bald oder leicht herabfallend; zw. 

—narasyuayrog, &, 3, leicht zu bezeichnen - besiegeln 
oder versiegeln; zw. 

—uarasnedasrog, tlxardenmeg, 8, 4, leicht zu verfertigen 
-zu erbauen, 

-yardonyrrog,d, 4, gut gestützt oder sich stätzend, Hip. 
poer. p. 772 

—uaracrarog, 6, 4, (nafiergm) gut geordnet » eingerichtet, 

. feststehend,, sicher. 

-nariorgoßog, 8, 4, (narasrgedh) Demetrius 10, nennt 
den Perioden eaveryua in nüden % mouperav. sunaracrpolan, 
welches hornach durch »aurgv rıra ua Suergeßhr Exev narıı 
rd räkog erklärt wird, mit einer geschichten und boijuemen 

' Umbtegung gegen das Ende zu, 

—xaracysrog, d, 4, gut oder leichr- fest oder anzuhalten, 
Hıppoer. 

-narargemrog, d, 4, beowaglich ımds.v.a. —ergoda;; zw. 

—xararpsxaerog, d, 4, (nararpoxdiw) den Streitereyen und 
Angrıffeu der Feinde ausgesetzt, Strabo 14, p. 988. boy oben- 
dems. vom einem Schriftsteller, der leichtsinnig ohne Grund 
und Glaubwürdigkeit schreibı, und dsher dem Tadel au 
geso'zı ist, oder leicht zu widerlegen oder ru überfähren, 

—xarargexogı d, Hu 8 Va. sinarapege;, Ilosych. 

—naradopia, #, Goneigtheit, oder Neigung, Diog. Last, 
8, in svsurrweia; von 

—xaradopog, 6, #4, (naraBssk) abwärts sich neigend, leicht 
abwärts gleitend; wohin - wozu geneigt; leicht in eins 
Fehler -in eine Leidenschaft verfa Ind und dazn geneigt, 
wie preolivit u. pronus, 

-yaraßpivnrog, d, leicht oder sehr zu verachten; Yar« 

_ ächtlich; verachter, - 

—uaraypevoras, 6, H, (Harayfsüdsue) wovon. wogegen tan 
leicht lügen kann, Strabo ı, p. 47: 
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Eixariautoc, 6,4%, Artemidori r, 68. leicht zu zerbrechen, 

—narieyarroıs, Cuareeyäsauue) leicht zu verarbeiıen 
-verdausn, Äenoph, Memor, 4, 3, 6. leicht zu vollenden 
"zu bindigen - aufzureiben - zu en es - zu tödten, 

—varsyöggrog. ö, 4, leicht zu beschuldigen - zu ındeln - an- 
zahlsgen. 

—xärserog, d, #, leicht zu ersehen - zu erkennen oder sicht- 
bar; zweil, 

—narbodwrog, dä, 8. v.@, süguorog, Hesych, 

—uarsxdcı d.h, 9 v8, Bunaracgarag; ZW. 

Elnaverag, &, #, sewaursg, d, 4, Jeicht brennend, 

— niavog. B. in idurrion, 

—ndanrog, d.h, 1, sundarog, 5, 4, (nad) leicht zu spalten. 
8. iSurrien, 

— xökadog, £, H. gat- stark - laut tönend, Eur. 

_xiwrgng, dh, (niorpov) scharf, spitrig. 

— xäpaog, dä, Oder sinepwg, gut oder stark gehörnt, (näpag). 
dyga, Beute von Hörnvieh, Sopk. Aj. 64. 

u ydpaarogı ö, N (nıpaw) gut gemischt » vermischt - tempe- 
rirt, Dionys, hal, 

ring Gh vo Bungee 

—nidakog, 8, %, (nedaky) mir gutem - schönen oder grolsen 
Kopfes, gut für den Kopf, wie sunagbuog. 

Elunihreipa, A, raidwy, boy Hesiod, spy..464.d.i. yruxaorgia, 
die boruhiger, 

—xykia, nn, die Ruhe, Gelassenheit; von 

—uykog, o, 4, ruhig, gelassen, wöurs;, das rahige Meer, sıu 
Ass Aiuy. Arati Phaen,. 100. Apollonii2, 823. Hesychius hat auc 
aönakeiv, yulguv , tubig sern; denn dorisch sagte man er 
nadog, zunadie. Auch innkor, uydla, Das Stammwort ist nyAög, 
davon wydaw, ich berubige. 

—unkog, Hr (mim, mai) aluykov dpui; vufuiva, dem trock»- 
nen- brennbaren Stamm einer Eiche, Ion bey Ilesych, 

—uıyyaia, #, Agilität, Gelenkigkeit, Behondigkeit, Leich- 
tigkeit in der Bowegung; Athenaei p. 637. Diod. Sie. sunny 
eia wipi vv Yuyav, Witz, Erfindungskrafi; wie moveri von 
der Seele; von 

— nioyrog,d, 4, was sich leicht und  rnparieigenn bewegt; be- 
hend, gelenkig, Hink; von der Seele oder motaph. wiizig, 
erlinderisch,, dar etwas. schnell falst und einsieht. Adv. zu- 
nrw. +» ee 

ri a), 6, 4, mit guten- schönen Säulen: auiy Seüy, Eur. 
Ion 184. 

—urädog, dd, 8. WM. söwrspder, Suides, 

—nkaerog,ö. (nAaw) leicht zu brechen oder zu zerbrechen, 

—uhehgs & % (uAäog) der einen guten Ruf hat, berühmt; im 
Aceus, ande, contr elnder, doch sugen die Dichter auch 
sönkie, als wäre der Nominat, euxääg. Adv. sundsüg. 

—uAria oder sinksia und sunkeıe, 3, guter Ruf, nAdog, Ruhm; 
davon P 

—xAıidw, ich rübme, preise, Pind, Pyıh. 9, ı6r. 

—uhsıng, dv, aymkang; Adv, sunkuüg, post, 

—uAsierag, 6, (#isiw) wohl verschlossen. 

EirAytg, 9 (mdslı, näyw) 0. vun, H alndrerog, I. 24, 318. die 
wohiverschlossene oder gut zu verschliefsende; andere aber 
lIasen ıÜ uhnese' apapria st. Asse in ders. Bed. 

—rAyuariw, ü, eigene. vom Weinstocke, der gute Ranken 
„Agua hat, gut wächst. ’ 

a Aypiw, ü, (nAjgoz)ich babe ein gutesL.oos, Glück, Anthol. 

avon . 

—ochhoyma, ro, und sösiypia, 5, das gute Loos -Glück, An- 
tiphanes Koppiers p. 6. und 

-xAnyaoc, d, 5, der gutes Loos -Glück hat, glüchlicb, Hom, 
Il. 23, 481. - 

rl Be 

—nAwarog, d, Hr [nAitw) schön gesponnen, vu, Anthol, 
xrrüs, schön geWebt, Hum, hymn. ı, 203, 

—xvauerog, ö,, 9. V. A. Buyyauerog. 

-uvarrogı d, #+ (nverem) leicht zu walken; 
ader gereinigt, 





gut gemalkt 
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Elnvyiır, ıdos, &, 9, mit der uuqu' wohl bewaffnet 4 fsuyusg 
& #+, (va) mit guten - sahömen WVaden oder Speichen. 

—xrvırrag, d, 4, (aviZw) yıry, Maneıho 5, 337. die leicht cm- 
pfindlich wird, 

—xroikıog, 6, %, (nordla) mit gutem Batcha oder Leibe, mit 
olfnem l.eibe; gut für den l.eib; offnen Leib machend, 

—xoivirunrig, 5, (mfric, adrcıms) apya, Asschyli Suppl, 
714. die durch gemeinschaftliche Berathung sorget. 

—1011ÄYHrOg, , , (nowwniw) der sich leicht andern mit 

"theilt, mit sich handeln. reden läfst, Arisıor, davon 

—xoırwvneia, 4, Charakter, Betragen eines sunemürgrog, An- 
tonini zz, 20. 

Bde wohl liegen oder schlafen, verwirft Phrynichug 

el. p. 8. . 

Shot che %. Leichtigkeit; Charskter und Betragen eines W- 
nohog, Gelälligkeit, Nachwisbigkeit, Humanität, 8. sdpsıa, 
—nöAkyrog, 6,4, (nchkaw) Jeicht anzuleimen - anzufügen 

-anhängig. e 

—uorog, d, 5, Adv. süniimg, dem Iurusier, dem Schweren,- 
Schweriälligen, Schwierigen, Mürrischan entgegen sichend ; 
also leicht, link, geschwind; heiter, munter, vergnügt, 
der nicht leicht böse wird, mit allem zufrieden ist, mit je- 
dermann sich vertragen, alles genielsen cder vertragen kann, 
wie facilis und d’fiilis, 

—uoÄrog, d, 4, mit einem schönen oder grofsen Busen, "äy» 
wüva PaAnged, Athpnaei p. 295. 

—nöhvußog, ö, 4, leicht oder geschickt schwimmend, Al- 
eiphr, r j 

-uouden 5. simon nach. 

=. dent: ov, 6, (ndag) mit schönen Haaren, schön behaart, 

ollux 

—1ozsıdar, d, 4, (nomıda) wohl besorgt -gehalten; boy Horo- 
dot. 4, 53. vouas uarkierag nal slnowttgrarag, wo vormals su- 
vowbsorarag stand. Beides scheint unrichtig. 

—uowilw, wabrscheinl. f. L. st. 8) xow. wie sUneuhe VOor- 
mals Apollonii 2, 1013. für s veriw stand, - 

—aönıorog,ri, dh, W. a. suxowörg, Ilesych. 

—nou0, de a aundung und Hiusuog, Melengri zo, aär 
3a, wollig, 

Einouwog, 5, #4, woßdg wänyai, stark tösond oder lärmend, 
Ear. Tro. 151, 

—noria, x, leichte Arbeit, Leichtigkeit, Diod, Sie. von 

—norog, 5, % Adv. sindewg, leicht und ohne Mähse arbeitend 
oder gearbeitet; leicht, olıne Mühe, Aristoph, 

—yuorgäöbyg, d.h, wierdepng, dessen Farbs und \Veson habend, 
Hippoer. p. 1234. 

—uspudog, S, H, (ndeug) schön gehelmt. 

- wöpu dog, 5. 9, (nepuh) wagiekar au. nal iyoaunag od. erpay- 
yüöhsg, Dionys. hal. 6, p. 1074. und 1093. der Urria und nexo- 
kiry, oppon. straff und zugerundet. 

—zo0uiw, ü, (sönoauog) ich bin oder beirsge mich ordent- 
lich -ruhig - sittsam - boscheiden. 

—nöaunreg, 5, 4, wohl geordnet - besorgt - geschmückt, 
Eustath. 

—uoowia, ı, (sunsendw) das orlentliche- rubige- stille- £ 
setzie - sistsame - bescheidene Beiragen; Sitisamkeit, Be 
scheidsnbeit, 

—uoepiwg, Adv, wit Anstand, mit Bescheidenheit, Schol, 
Aristoph. Nub, 969. zw. 

nor, d, , Adv. —ulaumg, ordentlich, ruhig, sittisam, 
bescheiden, schön geschmückt, schmuckvoll, 

—xpading, bey Nicand. Alex, 347. erklärı man xaidg upadyr 7” 
andere Haudschr. Iimben singadic;; zweit. Bedeur. 

—upang, dan 6, 4. 8. Va, Sunigasrog. ; 

—xparpog, ü, 4 (vpaipa) schum gehörat, Asschyli Sup. 313, 
Hom, hymn, 2, 209. ; 

—rpag, dv. m nönigasrg, wohlgemischt, Eur. Antio- 
pas 103. 

—npasia, f, (npärs) guto- gehörige Mischung üder Tempe- 
FattıT, 


—nparog, dh, (migaw, au) gut- gehörig gemischt oder 


“ 


# 
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irt; gut oder leicht zu mischen; vom Charakter, sanft, 


tem 
mild, Antonin, z, 15 

Eixgarig, Adv. (sörgarke) fest, Aristot, Probl. , , 

—xpanrog, dh, [npinw) nisane, wohltönend; auxgsurs iron 
die mit der Lade wohlgeschlagenen Faden des Aufzugs, 
Epigr. Antip. ‚ . f 

on vog, dr du (aeyen) mit oder von gnten- schönen Quellen, 

—ngı505 dr, (rgıög) von oder mit guier Gerste; an 
Gerste fruchiber, Thooer, 

(singwwag) Reinheit, Klarbeit, Dentlichkeit. 

—ugıyiw, Ds wohl- gehörig- en a aussuchen» abson- 
dern- unterscheiden; gehörig in Ordnung bringen- anord« 
nen - zurechtmachen; Henopb. hell. 4, 2, 6. 

—upiväg, dd. Adr. eingwär, (s}, ngive) wohlgeordnet 
2) deutlich; verständlich; 3) rein, klar; 4) zubereitet; wag- 
agrinsdaı warra nei sönpıvia weiitedar, Herodot, zubereiten 
und in Ordnung belngen, in den Stand setzen; davon dısv- 
npıyim, Bey den Attikern auch ein Genesender, auch der 
Verstorbene. awpiAriov sun aöngıvig, eim kränklichter Körper, 
Isoor, Epist. p. 674 } 

—npiugrog: dd (sirgviw) wohl unterschieden; zw. 


uoivsim, ds 


Eixgivw, woron düngivag, aussuchen, 8, v. 8. zingivim. Man’ 


schreibt aber bessor getrennt, # ngivag, z.B. Odyss. 14, 208, 
so auch sl wparcm, dü wonsem etc. . 

—xgırog, du %, leicht zu unterscheiden oder zu richten, 
Aecschyli Sup. 409. deutlich, kenntlich, 

— yodrakoyı d, # fein? Boyw. des Ufers und Meers, 
vol Sand und Kiesel am Uler. = 

—ugdrakötı dı Hr (neiraisv). schön schallend, lieblich tö- 
nend, Analecta 1, p. 228. no. 33. 

xoöryrag. ds Hr, (vporiw) beklstscht , gerühmt; fostge- 
schlagen; fentz; stark ; Sopb, Ant. 430. xalneı wpöxsug, vom 
Kupfer mit dem Hammer ‚gearbeitet, at, xahuyharıg moöxdus. 
Eben so braucht Eur. El. six, dwpig, von einem kupfernen 
Schlacht- oder Opfermesser. N 

ngorog, ds, wruras, Pollux 9, 127. ein heller- 
Krall. 

upurrog: dr 
Asschyj. Hippocr. 

—nouhäs, da. dr #4, gut versteckt oder verborgen; zw. 

Einrädopan von niurig 6. v8. söyouaı, ein Froguentatirum 
wie dıco, dictum, dieto, Hesych. u, Phorius, 

Einraiog, ag, aim, Adv, sinraiug, (eigens) wünschens- 
werıh, erwünscht; nurgıdog sunraing, Aualecta 2, p. II4 

(nriasov) wohlbabend, reich, 5. auch zü- 


lauter 


4, wohl verborgen, leicht zu verbergen, 


-uriavrog, dh 
savog- 


urhbovogn ds #, divdgon 8. xrydiv u. ISveriav. In der 


Stelle des Theophr. 3, 2. wollte Stephanus sinrsavaripa in 
söuruvaripa nach dem Beyapielo des homarischen iSunriwva 
lesen; vergl. Leopardi Emend. 12, 3. 
PRBENTTTT 21, 7 Par Wohlhabenheit, Reichthum, Pollux, von 
urn, DV. 6 
Nem. 7, 134. 
Eiurhgiog, ör Hr’ (zurig, adurıg) zum Beten oder Wän- 
schen gehörig. 
Einrınödg, Hr 0% 


4, (vrüea) woblhabend, reich, Pind. 


wünschond, optativus, einen Wansch aus 
drückend; Adv. —nüc, im Optarivo, . 

urearog, d.h, U eintrag, 8, Hs (vriZw, wrie) was Ho 
mer auch sunrigevog ı. suvaröuavag memmt, schön gebaut, schön 
liegend, gut bewohnt, : 

Eiuröc, it, iv, Adv. ninrüg, (aöxoa) gewünscht, zu wün- 
schen; wüuschenswerth. . 

—xußiw, (rößeg) ich bin glücklich im Werfen der Würfel, 

—uundagı 55 4, Adv, winundug, in den Kreis oder rund 
herum gehend, als xogein, iwitasıg u. dergl. überh, rund, 
oder mit guten Räderım ( nunirg) vom Wagen, Odys, 6, 58. 

—nUriwrog, 8: #4, (mnkie) 6 Vo d. vorb, Athonsei p. 
471. u. 47% 

—nüuiıE, uno, 
s.nvAma, Analecta 2, p- 243. 

—uukıaroge 66 4 (muie) 


5, $. zum- beym Becher geschickt, Aakıns 
wo jetzt — Ainyw steht, 
Jeicht zu wälsen; also rund, 


st 
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volabilisy leicht rollend- sich umdrehend, Mathem, vett, 
p- 245. 

Eiudpavrog, d, %, (vumaime) stark wogend, Eustarh, ad 
Odyss. I, p. 22, 18. 

nwrog, d, > (nd) vum, eihperaög, Hesych. in elcık- 
Hoc ’ ‘ 

Erkdßeım, %, Charakter und Batragen cines sölaßsg, mirhin 
Bebutsamkeit, Bedächtigkeit, Vorsichtigkeit; Aongstlich- 
‚keit, Furcht; Scheue, Scham; das Zaudern, 

—Naßiopaı, elyaı, ich handle, botrsge mich wie, bin ein 
sükapig, haudle fest“ vorsichtig - bedächtig; arAaßeü rag iv 
rolg wäre avvoraiaıg, Isoer. ad Dam. p-'ı0. L. beiraga dich 
vorsichtig in Gesellschaft beym Trunke; auch ich fürchte, 
scheue, m. d, Accus. ich bin in Furcht- Angst, ’ 

—raßnei des, d, 9, Adv. nödapüg, (vl Anupasw) wobl- gat 
fassend,, angreifend, also ipt anfassend, Aelian h, a. 3; 13. 
6, 55, bedächtig oder vorsichtig anfassend, unternelimand; 
auch schüchtern, furchtsam, ängstlich. 

—kayıg 9, (Aayög) an Hasen reich, Orpb. Arg. 263. 
wo andre söykaylıg, de Handschr, airshayerg lesen. 

Eiidw,r. söky, Würmer haben; 3) jucken wie d, lat, wer- 
minare, Hesych, 

Eikadm. 8. wildue. . . 

rdiyE, dh, vom. aldıdos von Adag, AniyE, als ronreda, 
Analecta 3, p- 92. 2, pP 505. 

Eiiäna, 4, bey Thucyd. $, 16. & in söhdua öldfen, mit 
silbernen Pllugschssse pflügen, GE Saidas eihaya las, nnd 
von Aaxalveı, Aaxalysıy, graben, ableitete, daher auch durch 
dinshka erklärte, Andere wie Hesych, in alksya u. depyigım 
Dvsg bezeugt, Jason aukaxa aökakım st, allanı, Furche, 
Pllugschaar. 

—rakccı 6, #, gut redend, 
schwätzig, 

— hanumhr, dog, d, #4, oder sölaumpog, Polluxg, 193. (kaum) 
schön leuchtend, glänzend. . 

—Aayxavos, d, 4, -(Adxavor) mit guten- schönen oder vielen 
Kücheukräutern, Anthol, 

—Asiavroc, d, #4, Oder süAdayrog, (Asalvm) leicht zu zerrei- 
ben- zu platten- zu ebnen. 

—rrıog, dı 4, "Eur. Bacch. 1073. oder eökeluwv, d, 4, mit 
schönen- guten oder vielen Auon oder Wicsen; die zw. 
Form ER 6,9. 394. 

—Aunrgoög, d, ü, (Aurgov) von 
Ehe; gute Ehe haber.d oder g 
Kur Anal, 3, ı13. 

AsEıg, wg, 5, 4, Abyog, eine Rode ans guten Worten zu- 
sammengasetzt. Lucian 7, p. 236. tadelt das Wort. 

hiwiatrog, dr 9 Cride) leichte von der Haut- Rinde, 
Schale zu befreyen, 

—Asunog, 8, A, sehr weils; zw. 

rauchen dr H. (Aöxog) 8. vom. adsurgeg, glücklich im Ehe 
bette, in dor Ehe, $ahauog, Analccıa 1, p. 200, 

Eöiä, 4, Wurm, Made; vorz. in offenen Wunden und Sehä- 
den; alökaı suhai, Il, 22, 2r erklärt man mobiles, die im 
Haufen wimmelnden und sich rührenden Würmer. 

—Anddoyyrosı du 4, (Ansapyiw) leicht in die Schlafsu bs 

‚fallend; zw, 

—Annrog, d, 3: (Ayym) bald aufhörend, kurz dauernd; Lu- 
oiani Tragop. 323. zw. 

—Aymariw, ö, (Aäua) ich habe guten Muth, ich bin tapfer- 
muthig, Aeschyl. Heyschii, e> . 
—ryväg, 6, 4, (Afoos, Jana) © v. m, aölpıog, Hesych. a. 

Etym. M. 

—ıAnereg, d, 4, leicht zu nehmen» fassen- bekommen. 

Eliyea, rö, bey Homer Il, 23, 481. 8. v.a, ia, Zaum, 
Zügel, wo andre alAyga u. aßiypa lasen, 

—%ißavos, &, $, von oder mic vislom Weihrauch, reich 
daran; Orphica. ‚ { 

—A190c0,.8, 4, von oder mit guten. schönen oder vielen Sieh 
‚nen, Pollut, Orphice, 


beredt; viel redend, ge 


tem sehönen Bette, Ehebatım 
end, Soph,. Ant, 796. Tr. 515. 
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Eiiinavsg, d, d, mie einem guton- schönen oder bequemen 
Infen, 
—hiräg,d, 4, (Aimas) sehr fort, Eustath. 
—Aıravaurog, d, 4, (Araveiw) leicht zu erbitten, Sohol. 
Apollonii r, ng 
 Aoyiw, ü, (el) Adyw) loben, preisen, rühmen; davon 
—Aoyy rög, #4, öv, gerühmt, gepriesen; und 
—Noyia, 4, Lob, Preis, das Rühmen, der Ruhm; bey Ci- 
cero Aıtic, 13, 22. wird es Wahrscheinlichkeit erklärt, 
—hoyırriw, ü, (eököyurrog) ich handle klug: vorsichtig 
und mit UVeberlegung, Philo 2, p. 368. P. od ri eusruyxa- 
vorra, Plut. Ocho 13. bey den vorkommenden Unglückstäl- 
len Veberlegung zeigen und brauchen, zu rıyı, Arriani Ep. 
4, 3. davon 
-Akoyırria, #, das Handeln und Thun mit Vorsicht- Ueber- 
legung und Klugheit, ». v. a. sußouia, 
Adyıarog, d,9, Adv, —yiorws, (Aoyızanar sd) der wohl 
berechnet, wohl überlegt oder bedenkt; vorsichtig, klug, 
überlegt, bedachtsam. 


—royagı d, 5, Adr. eökiywg, (Adyss) mit Veornunft- mit 
Grunde handelnd oder gerhan; vernünftig, gegründet; der 
Vernunft, dem Grundo gemäfs; dalıer wuhrsöheinlich,, mit 
Grund der Wahrheit, überlegt, zweckmälsig; vb alAoyor, 
Wahrscheinlichkeit, ein Kunstwort der Akademiker. 

—hoyoPdavsın, 4, scheinbarer Vorwand; zw. von 

—hoyobavräg, d, #4, wahrscheinlich, Schol, Soph, Oed. 
Col, 761. 

—koyxiw, ich habe ein glückliebes Loos; von 

—Aoyxosı d, 4, der ein glückliches Loos hat, ionisch von 
Akoya, $ors, mo, 2. Demoeritus Plutarchi 7, p. 649. 

—Aoveia, 4, (deicy) das Reinwaschen, Reinigen; Rein- 
lichkeit; zw. . 

ra Deg, 5,4%, Adv. aörsdmg, (Add) mir schönem Feder- 
busche, So h Aj. 1303. Kumme oder Kuppe; 2) mit gutem 
Nacken; folgsam, gehorsam; Oppos. dirkepez. 

—roxos, 5, (Adxar) gut Ze indbetto - beym Gebären ; 
Helkerion der Gebärenden, Eur. Hipp, 166. 

—Auyıarogs d, #5, (Avyile) leicht zu biegen, biegsam; 
Eustath, 

Avugag, dor. oder slAupes, (jemes st. söAugpyr) mit einer 
schönen Leyer; schön auf der Leyer spielend, Aristoph. 
Eur, Alc, 

—Ausia, 4, die Leichtigkeit im Lösen, Musonius Stobaei p. 
a8, ır. nach der Paris. Handschr. wo aAvuria jetzt steht. 

—Aurors, d, 4, Adv. sökörw;, (Aum) leicht zu lösen; leicht 
sich lüsend; rüstig, bald bereit, hurtig, fertig, Theophr. 
char. 6, 5. 

= udßsıa, %, die Leichtigkeit im Lernen- Begreifen; oder 
die Beschaffenheit einer Sache, die leicht zu lernen- zu be- 
greifen ist. - 

— nsasHg, &, #4, der leicht lernt, söuahüsrape: yırgnaade wpög ra 
Aoıra, Demosth, ihr werdet, wenn ihr diesos gehört habt, 
das übrige besser verstehen; pass, leicht zu lernen- zu be. 

reifen, Kusgh, Mem. 4, 2, 35. 2) pass, vernebmlich, 
enntlich, Soph, Aj. 16. 

— naSia,b. v8 siuafua; eipafüg Adv, zu siuudig. 

 uähanrog, d, %, (salagow) bald.oder leicht zu erweichen, 
Grammat, 

 wahhog, d, 4, wirgn, Pindar. Isıhm. 5, 79. eine schöne v, 
Wolle, wahksg, gemachte Binde. . 

Eipäga,%, Fell, Haut, Schol, Theoer. $, 10, 8. sunapig, 

— napafogı d, hı reich an wapaeg, Analecta I, p. 234. 

— uägavrog. 6, Hr (nagaivoum) leicht welkend; hinfällig. 

—udpsıa, eimapia, 9, Leichtigkeit; Leichtigkeit, womit 
wan etwas thut- erträgt; 4, v, a, aumocwia, Antonin, 4, 3. 
das Erleichtern des Unterleibeg durch den Sıublgang, Ile- 
rodot. Ueberlluis; Soph. Phil, 284. Gelegenlieit, Beguom- 
lichkeit, wed wAsimy eöuapuea da Er Khpy, Nenoph. Oecon. 5, 
. wo Stobasus die Glosse suxigra hat; mot, ionisch alwagia; 
Glen, ad Ilorodoti 2, 35. von 


apa dr dr Adr. auumpiug und ag, leicht, be» 
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quem; poet. 0.7. a. sluchog, Pindar, söunpimg ri Batıa - 
vr, Luciani 5, p. 230. ayipsusg, Apollonii 2, 633. du 
ast loicht oder gut redon, wovitedar, 3, 624. Der Scholiast, 
Venor. zu Ili. 25, 97 leiter ecjwapig vom napf, 8. vum. Kup 


* 


ab, also s. v. a. suxepäs. 

Einagiw, £ io, leicht machen, erleichtern. 5. #eumagidw. 

—juwpigs ddog, 4, eine Art Weiberschuh, Bafursiusg, mit 
dicker Sohle, Analeota 2, p. 28. wo vorher PBaßursriag 
stand. Man leitet os von suuapkg, leicht, bequem, ab; viel- 
leicht kommt es von söuäpa u v, a, dipux. 

_ ezisıg 06, 5 4, (naysdeg) sehr grols, von gehöriger 
Grölse, Xenoph, Eg. 1, ı7. 

- uhhobeg,ö, 4, Adv, euusdidug, auch siuseimür, meiho- 
disch, wissenschaftlich ; auf eine gute Art, Eustachı. 

—nisverog, 84 %, (Mmifienw) bald vom Weine trunken 
werdend, Geopon. 7, 34. 

 uridär, de, de (uud ) sanftlächelnd; fröhlich, hei- 
ter, gütig, freundlich, Apollon. Caliim. 

— neikınrog, 8, H, Oder zumeihugag, tn. emsang, bey Hesych, 
(sskisow) leicht zu besänttigen- zu erweichen, 

— uihavog, 6, 4, (mihav) reich au oder mit guter Dinte, 
Analscta 2, p. 52. 

—uöhrta,n, oder slusdiz, schüner- guter Gesang, oder gute 
Modulation, Dionys, hal, von 

—uehär, ds, 8, 4, Adv, warüg, (wie) von oder mit 

utem » schönen Gesange oder mit schöner Modulation, 
ionys, hal, 


Eluskieg, poet. kim. 6, er tüuskie bey Hom, (juAia ) 
mit einer guien Lanze oder Spielse von Eschenholze bewaff- 
net; Lanzenführer, 

—uekırriw, ü, von den Bienen bey Theophr. sie tragen 

ut, söpekrrrotew, H. P. 6, 2. bey Aristot. A. A. 9, 40. sun 
Ares ra auhug, wo aber die Handschr. suuilırra haben. 

— säveıa, 4, Charakter-, Befragen eines sipesäg, Wohlwol« 
len, Zuneigung, Liebe; Güte, Gütigkeit, Freundlichkeit, 
Freundschaft. 


— kEväryg, ou, 6, 0, WR, aluemig, Freund, Odyss. 6, 185. wo- 
von oder vielmehr von euusveräp das Femin, sunivirupa, Hs 
Freandinn, Boschützeriun, Analecta 3, p. 242. - 

— usviw, ©, ich bin söuswig, hold, freundlich, Pind. Pyth, 
4 225. mit d, Accus, empfange freundlich, heilse willkom- 
men; von 

— warf, des, d, 4, Adv. aluewür, (uivıg) gutgesinnt, wohl« 
wollend, liebend, gefällig, freundschaftlich; oppon. öusus- 
vis; vom Wege, leicht, bequem, Xen, An. 4, 6, x2. bey 
Hirgose. zuträglich, von Arzneymitteln; wird auclı fest 
erklärt, | 


—weridag, al, (Sal) die wohlwollenden- gütigen Göttinnen, 
werden dio Erinnyen, Furien genannt. 

— uavidw, (sims) ich mache geneigt oder gefällig; Mod, 
sich einen zum Freunde oder zeneigt machen, Cyrop. 3, 
3, 22. £ 

— jasvinög, dd, einem aöueın; gehörig oder eigen; also 
freundlich, günstig, gütig. 

—uägıarog. 6, Hr (mepigw) Leiche zu teilen, 

Evusraßiyeia, 4, Veränderlichkeit, Schol. Thucyd, 3, 97. 
von - 

—persßkyrog, 8, 4, oder sümsraßads;, 5, 5, Adv, —Bldrug, 
(neraßaiiw) leicht umzuindern, veränderlich,; 509%, Hip- 
poer. p. 383. ' 

— usräborog, & #4, Adv. —irw;, (uaradiduur) gerne mir 
theilend, freygebig; bald mirgechailt, leicht mitzutheilen, 
Gramfnat, 

— weraderog, 8, 4, leicht oder bald umgesetzt, anders ge- 
soizt, E 

— usraniuyrogs d, u, (meranıvdw) leicht wez - davon und an- 
derswohin zu bewogen, 

— weranisisrog, d, ü, (seranouidw) leicht weg und anders. 
wohin zu bıingen. 

—usramsıarog, d, %, (uararsıdw) leicht umzustimmen und 
auf eine andre Moyuung zu bringen, 
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Pinsraroigroe, d, #, (neramılw) leicht anders zu machen, 
od. zu ändern. Hippocr. p. 24. 

— nırarrwrog, 6, 4, leicht umschlagend - sich ändernd, ver- 
änderlich, im Gegens. von duerarrwros. 

— uerderarog, d, # (nesierauas) was leicht seinen Platz ver- 
ändert, veränderlioh, 

—nerargarragı d. #, (nirarpiea) leicht umzuwenden od. 
zu drelien, veränderlich, Grammat, 

— ueradepos, ö, Hi, (miraßigw) leicht an eine andereStelle zu 
regen oder zu bringen, ol, Apollonii 1, 743. 

—uaraxersioria, 4, Betragen oder Eigenschaft eines rue 
aeneigerngs Schol, Aristo 2 thesm. 100. 20) f 

 kerayalpı@ragy, d 9: ” jarıng, (ueraxtıpidw) gut od. 
leicht - Kındheben -zu behandeln; bey Ken. ns 6,20. 

. leicht zu fangen - zu bezwingen; vergl. Plutar. Pomp. 29. 

—warpogs 6, 4. Adv. —irgwg, (Mirger) von oder mit gutem 
oder gehörigen Maalte, mäfsig, Acschylus, Dionys. hal. 

-pänne 205, 6, 9, (mAnog) sehr lang, oder gehörig lang, Eur, 
Xenoplı. 

—unkog, d, A. (uAAov) mit guten oder vielen Schafen, 

— unpog, 6,5, mit guten- starken oder tahönen Hüften oder 
Lenden, Pollux, 

uhpurog. dh (une) dev, leicht zu spinnen oder auszu- 
zichen, Luciani Fugit. R 

— unrıg, aeg, du H (märıg) klug, verständig, weise, Anthol, 

= uyxayia, %, Geschicklichkeit, Erfindun skraft, Industrie, 
az Phalaris; #. v.®. suwspia, Pind, Isıh. 4, 3. von 

— unxanogı 6, 4, Adv. auunyavs, (uam su) leicht u, bald 
Mittel ausfindend, otwas auszuführen oder sich zu helfen, 
erfindungsreich, industriös, kunstreich, 

— 1ıRrag, dh (pie 


Caiyvupaı) eigentlich leicht zu mischen, oder 
sich mischend; gut zum Umgange, Pollux, 

— wi unragı d, Hr (meine) leicht nachzushmen, Plato Reip. 10, 

— wioyrosı d, Hı (mıaiw) sohr hassenswertb, Cyrop. 3, £, 9. 

— kırog, 8, j, vom oder aus guten- feinen Fäden; wAoxaig Udal- 
vuv, Eur. Iph. taur. 817. von guten- starken Fäden weben. 

— nırpog 13 4, mit einer schönen zirgm, Moschns 4, 98, x 
ray alu, mit der yirga wohl gegürtet, 8. äurpoxirem. 

Eippsriag- $. oben in supediap. 

—uvymövaurog, 5 (kvyuovedw) leicht im Gedächtnisse zu 
behalten, oft erwähnt, leicht zu erwähnen, 

— uyhuwn, d.h, (muiyay) von gutem Gedächinisse, leicht und 
gut behaliend; bey Xonoph, Ages. 11, 1. & v. a. d. vorh. 

— uunarog, #4, (uyaw) dessen mam sich oft oder leicht erin- 
nert, wohl sich erinnernd, Soph. Tr. 108. 

— norparim nnd elpsıpiw, ich bin söynıasg, gläcklich, habe 
Öin glückliches Loos - Schicksal. Bey Timmeus Loer, p. 556. 
Galei. roig sünsıgarsinı; welches sunsipareg 8. v. a, Sujscıpog 
vorauftoizt; davoa . 

— ubiela, H. gutos- glückliches Loos, Glück ; von 

10105, 3. 4, (oies) mit oder von gutem - glücklichen Loo- 
se; glücklich; Sa, Acıchyli Eum, 888. 

—ucAriw, gut- schön singen, Hom, hymn, 9, 475. davon 

—wohria, 4, sohörer- reizender Gesang. 

—uohrog. d, 9 (Moden) schön singend, Anthol, 

— uooDia, #. (uch) schöne Bildung, Schönheit. 

—uopPokeysiv, artig - schön sprechen, aus Phavor. Lex. 
sehr zw. von 

uogdeg, 8,3, (mogpn) von schöner Bildang oder Gestalt, 
schön, . 

— uorcie, 4, das Ge enth. von ausveia, also Bildung, Un- 
terricht und Kenntnils oder Geschicklichkeit in den Künsten 
der Musen, vorz. in Torkunst,, Dichtkunst, Taırz. 

—uovaog, &, 4, Adv. —odewg, das Gegenth. von dusussg, von 
den Musen oder in den Künsten dor Musen gebilder- unter- 
richtet - gelehrt; artig; vors. von Sängern, Diehtem, Tün- 
zern; noird, Eur. Iph, taur. 245. rusai, Aristoph. 

 uoySeos, 6,4, von vieler - guter- chrenroller Arbeit oder 
Mühe „Hesych. . 

— uun0g. 8, 3 (aünw) gut- sehr oder laut brällend, Analecıa 
3, p. 130. 

Schneiders griech, Pl’örterb. I. Th. 
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Eiuvdia, %, Hom.hym. 2, 325. wahrsch. st. aluuiin, oder 
ein ähnliches Wort, welches ein Freudenfest bedpasıt, 

Eivadum, f. dom, (eiwy) ins Bette. zu Bertk bringen, also auch 
in den Schlaf bringen, einschläfern, also ruhig machen; 
daher metaph, beruhigen, besänftigen, stillen; Mad, zu 
Bette grom. um zu schlafen oder, Bayschlaf zu halten; da- 
her schlafen oder mit dem Dat. oder ei», bey oder mit ei- 
nem Frauonzimmer schlafen, Boyschlaf pflegen ; auch.vom 
Frauenzimmer, das boym Manne schläft, 

Eivaserdw, Odyss.2, 400, andre lesen gatrennt 4) yarır. 

—valog, ala, alov, (syn) vom oder im Bette, im Lager, als 
Aaybg, Lagerhase; zum Bette gehörig, Bottgenosse, Eur. 
Suppl. 1028. suvaing ökiyov Aldo, mennt Apollon. 1, 955. 
was Homer suväg statt der Anker nennt, Hesyoh. hat auvarzı 
für ay«vgas, u, Eur. Iph, Taur, 432, suvaimy wybakier, 

—väsımagı d, H, (miväde) gut oder beguom'zum Lager, Xen, 
Ven. 8, 4. und zuvarag. 

-vasr "2: eos, ö, suvaaris, & wivderap, 6, duvaryo, -d, eüya- 
rap, 6, Fomin, suvaorpım, , und eivarsıpa, A, (tivadw) der ins 
Beite oder zu Bette bringt, Kammerdiener, Kammarmid- 
chen; metaph. der zur Ruhe bringt, stille; (sivadenaı) der- 
die Schlafende; Beyschläfer, Beyschläferinn ; Ehegatte, Eho- 

attinn,.. S, auch sivyaräp u. 8. w. von eivasrıp und auvarap 
ommt f 

—vaotıgtov, rd, und eivarapıos, rd, Ort oder Stelle zu 
Schlafen; Bette, Asschyli Port. 160, Soph, Tr. 918. Eur, Or. 
589. Ehegattinn, 

-vam, ü sv. a. tivddw; von der Form ıJviw kommt slvirgg, ’ 

—vainerog, 6, 4 (Heineg) eiveinıra Adyıa 8, vu 8 söbiänpıre, 
Antimach. ar ea über Iliad. 24, 23. ’ 

—värys, ou, &, Femin. Wing ur. m. sivarıo und ad 
ea. 9, Boyschläfer, Ehegatte, Beyschitferim. 7 be BE er 

ur, ae «ödw) das Lager, wo Menschen und Thiers lie- 
gen -ruhen - schlafen, dalier a) Ehe und Beyschlaf; 3) Grab; 
4) Bette; 5) söval, bey Homer Steine, die die Stelle der 
Anker verireten; auch bey don Fischern, Aeliani h, a, 12, 
43. $. zivaigg. 

—vhrıg, yacam, Her, (aivh) ongavig sü. St, aösydelg, Athenaei Au- 
schylus p. 600 i 

—yvh9sv, Adv. aus oder von dem Botte, 

—yyma, arog. rd, (tövanma) Schlaf, Boyschlaf; & v. a. sin, 
Eur, Ion 304. 

—uneräp.d süvgräg, ö, und auvarwp, 3, Fomin. suvhergem, H, 
und a 3% der ins Bette ir in den Schlat bein e 
vom Medio suvagouar, der Schlafende, Boysthläfer, Ehe. 
mann; auch eusyräg xırüv stesuvyrugg, zum Schlafen gehörig. 

Eivyros, iöunrog, auvvuren, d, 3, (vie) gut gesponnen, schön 
gewebt, xıray boy Homer wie sünkwersg. 

Eivim, r&, verst. orgamara, Lager, Betie, boy Suidas, 

Evvig, über, #. 4. 7. a. sunirg, Eur, Iph, Aul. 397. 

Edvis. on 6, 4, 8. Ve a. xnpig und dobavıg, beraubt, verwai- 
ser, verwittwet, auch m. d. Genit, Odyss, 9, 524. 

Eviveiw, ö, (voiw, 0) ich bin geneigt - gänstig - go ‚zo 
d. Dat. davon. ne Bi ae 

—yiyma, ro, des Gegantheil von äufnua, r3, Stobaei Ecl eth, 
p- 192, kluge: gescheidte Handlung. 

-vöyrogs 6, 4, Adv. —armg, leicht oder bald einzuschen 
- au verstehen, 

vorm, (svrsiw) Wohlwollen, Zuneigung, Liebe; davon 

—voinög, 4, 89, Adr. svssinäg, einem zlvoug, eigen oder zu- 
gehörig, von der Art eines wohlwollenden ; im Allgemeinen 
4 9. A. EUVOUS. 

-vonagı av. a gern nach. 

—vouiw, ü, (vimog) vöhr aursusrrer, bat gute Gesstze, gesetr- 
liche Verfassung, Herodor. 2) gusenlich - rechtlich 5 di 
grt handeln; davon 

—viuyma, ro, gesetzmäfsigo Handlung, Plnter,7, p. 30. H, 

raue: y, gute Gesetze oder gesetzliche Verlanag u. ihro 
Beobachtung, Recht und Sitte, Odyss. 17, 497. Dann nach 
Aristot, pol,4 besteht sie sowohl in dem nalär weisda reüg 

Tır : 
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vs ‚ (in der guten Verfassung), als auch in dem «sidr- 
er roig te der Beobuklung derselben, 

Tövamass 6, a, (win) ES ur Gesetzen, gesetelicher Ver 
fassung, geseizmälsig handelnd; 2) von voun,, mis guter 
Weide, kräuter futterreich . Soph Aj. 604. 5. sövwusg nach, 

—yo0g, conir. eivoug, &, 4, Plur. adve,, attisch,. (»eig) von gu- 
ter Gesinnung, gut - wohlgesirmnt, wohlwollend; geneigt, 
freundlich, Comp. auvoveräpeg, Superl, suvouerargg. 

Elvsareg, ö, #4 der Name einer Figur oder eines Dämon, 
welche man in den Mühlen als Schutzgott derselben auf- 
stellte, Hesych. u. Pollux 7, 180 

Eöveuxiag; ö, dem ivetgog ähnlich, also unvermögend, des 
Basschlafs unfähig, Aristot, Problem, 4: 37. Coray überilip- 

ocr. de aere et locis 6.106. auch eine Art von Gurke oder 
Aelone hiefs so im Gegonsatze von sinreg srıpmariar. 

—- voyyileo, zum Verschnittonen machen, ontmanrnen; neutr. 
als ein Eunuchi leben. 

—vcöyxtev, ri, eins Art von Lattich, sonst asrurig genannt, 
von Zu küblenden und enimannenden Kraft, 

—vouxiaräg, od, 6, d. i. siveuxidev, Verschneider; zw. 

—yauxesdäs d, #4. 8. 7. 0. elvoux@öng, Hippoer, 

Eöivoüxeos, ö, ein Verschnittener, dergleichen man in Grio- 
chenland und Asien zu Bedienten und Aufsehern des weib- 
lichen Geschlechts, auch zu:Kammerdienern der Künige u, 


Fürsten brauch'e, und die hermacl meist die grülste Gewalt 

über ihre Herren, auch oft die engesehensten Posten beka- 

men; daher man es nach dem Zusammenbango bald für ei- 
nen Sklaven, Bodienter, Kammerdiener, bald für einen 
Sustthaltor der Pruvinsg oder sonst einen vornelimen Mann 
erklären muls. Man „nennt auch Frächte, die keinen Kern 
oder Samen haben, zuvouxsg u. auvougiag. Von sur 
weil man Versclhnitiense vorzüglich zu häuslichen rm 
der Frauen brauchte; 2) Sophocl nennt sissixa dunara st. 
auvala, 

rorxüdug, 206, &, 4, einem Vorschnittenen ähnlich - gleich, 
oder von der Art eines Vv. 

—yöwg, Adv. oder sdvwr, Adv. von suvoog. 

Elvra, dorisch at. öövre, ©. v. a. due. 

— von, dr & L. Soph. Aj. 624. wo jetst sivdua steht, 
welches einige mit dem nächstfoigenden yoivı, verbinden, 
die in mehrere “rag wohl vertheilie Zeit; ich möchte es 
lieber mit dem etwas verworfenen 'Iiaia Anuwvia wein auni- 

uhkav verbinden und von Schafen häufig beweider, „er 
Euer S>nst nimt man siviuag, om 6, darisch für alvo- 


u, dw 


nos an, 

= varog, d, %. mit gutem -starken Rücken, 

—Erıvoz, 5, %, Oder sifevor, Adv. aufrivmg, eifivwg, gut gr 
gen Fremde, wirtlibar, gasıfreundschattlich. Küch Boy- 
wort von wivrog, Pontus Euxinas nach Orid, Trist. 4, 4. 56. 
elemals Axencs, der Unwirhbaro, wegen der wilden An- 
wobner, genannt, 

=Ereronıd, En ve. elfear. 

—Engavrog, &, %+ (Eygaivu) bald oder leicht zu trocknen. 

_ Eoog, 6,9, 8. m. a. alfscreg, d, 9, (Zawm, Eau) von hölzernen 
Geräthen und Werkzeugen, welche der Tischler, Zimmer- 
menn oder Stellmsch-er mit dem Hobel oder einem andern 
schabenden oder kıstzenden Werkzeuge geglättet oder glatt 
gearbeiret hat; sauber oder glatt gehe, tet oder gemacht; 
auch späterhin von Kımstarbeit in Holz geschnitat; leicht 
oder wohl zu glätten oder zu schnitzen. 

— Euing, dor, 8, 4, oder eläräcg, (Eike) von gutem ‘oder 
vielen Hoize, holzreich; die erstere Form zw. 

—Funußokoe. 3. sirvmf. 

— Euvarocı 6. #. (ewig) leicht einzusehen; einsirhwroll, 
so wie siäwerin, 4,8, vw, a. Zuserig, Einsicht, Aristot, Ni- 
com. 6 0 
—Eueroeröih, (Fia)sı via. alfegrer. 

Eis yria, % der Zustand eines euoynog. 3. d. folgd, 
—oyaog, d, 4, ron erolser Masse, (dyneg) starkem Umlange 
swi&, bey ways, Aristot, im Gegeus, von winpds, Ausoshr; 
auch 3. v. a, habılis, was wegen seiner Givise gui zu be- 


ba 
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handeln ist; wio Demoeritus Stobaei Serm, 249. wWoynia der 
yahoynia enigegen setzt, oyns siyaı yaeroi ur wAngeuuiun, 
ur, fiagm, 
Eviobiw, ü, einen guten Fortgang haben, wie sucboicda:, 
Pbilo 5. p. 190. P 
—obng, d, #, elodix röyww, glückliche Kunst, Hippoer. #j- 
eynu. 0. 2. wo aber an n. suabte und sunAdin Iosch. 
—ztia, #4, der gute We lückliet« Reiss; Glück boy einer 
Urtersehmurg. und g üchlicher Ausgang desselben, 3, ‘tim, 
—sdbıadw 8. abıaes nech - 
—obuin, Er Wohlgeruch; von 
—odung, wohlriechend;; von :öun. 


—odor, d, 9, der einen guten - glücklichen Weg - Reise hat; 
auch ein Land- Gegend- Ort. wo man leicht und bequem 
gehen kann; 2) des in seinem Unternshmen guten Forigang 
und Erfah hat. 8. #d5w. Ade, aud bug. 

-oddw, (sd, di5) ich richte- leite in einen Ber Wog -zu 
einom "glücklichen Fortgange - Ausg, Fargo ein. 9. ebdiw. Pam, 
ich habe glücklichen Fortgang, bin glücklich, 3 Job.2, u. 
Symmach. ın der griech. UVebers. Ge 39% 

Eilo7, ein Ausruf oder Zuruf der Baachanten, evo2, 

cin ovViug ro, ö, #4, leicht zu verthsilen oder zu vordauen. 

—otnovozwindg, 6, Diphilus Athenaei p. So. rom Speisen, 
die durch die Verdauung sich wohl in die Mäsıs der Säfte 

vertheilen lassen, 

—oır0€, 5, #, von- mit oder in sinem guten - schönen Hause, 
gut wohnend; pass. gut ader bequem zu bewohnen ; Ber 
Bis Ca. 44 39. wirtblich; vergl. Athenasi p. 257. 

— |iyda, ü, (elowag) guten ‘oder vielen Wein haben; sum 

Weinbau taugen; davon 

—coıyla, 3, Ueberfluls am Weine, guterErtrag vom \Veine, 
Sırabo, 

-oiviarocs, d,n (eivide) Anal ei. 8. v. 0, oiväerandoı, Orph. 
Argon, 601. zw. mit gutem \Veins verrichter oder darge 
bracht, 

—oıv0g, 6, 4, mit oder von gutem oder vielen Weine; wein- 
reich, oder zum Weinbau geschickt, 

-oıWviarog, 6, %, (siwrigouar) von- mit oder unter gläck- 
licher Van! zw. aus Plısvor, 


—oABog,d, 4 sehr glücklich, reich, Eur. Iph, Taur. 199. 
Orphica, 

re ö, 3, sohr schlüpfrig, leicht ab- oder ausglei- 
tend, 

—orrhrocı dh * (ökra) niouog, Analecta 2, p. 52. zw. Bodeur, 

ZUBpeAt & “, regnerisch, an Regen reich, Strabo4, p. 278, 

— duikog, , Y, von gutem Umgange, sanitmüthig, gelasson, 


freundlich, 


—omoAdyarog, d, , leicht zuzugeben, offenbar, Plato Reip, 
7.p 153 

—dvaipas, ö, #, guto Tıäume babend oder erzeugand, 

Euerki ser (eJerAor) ich bin gut bewaffner, Holiodorig, p. gor. 

—oriia, ED gute Rawallnung, Kenoph, lliero 9, 6 von 

—corieg, 6,1, (Ürker) mir oder von guton oder schönen 
Waffen; Burg: „walfnet ; glücklich i in den Waffen, im Kriege, 

—orrog, 6,4, (irrw) und sciparss, d, 4, (ipdw) gut- leicht 
oder deutlich zu sehen, sichtbär;, dıe zweytel' orm Eustath. 

—opyyria, ij, Santımuth, Gelassenlieit, Eurip, Bacel, gr. 
Hippol. 10:0 von 

-ioyaros,ö, 4 Adv. -nhrw;, (ipyiw) der seine L.niden- 
ze besonders den Z un malsigt, gelsssen, ruhig; 

5 leicht in den Zorn zu bringen, Plutarch. 7, p. 622. 


fa, 8 va. eumioria, llcsrch. Gum thigkeit des 


u’ he zu besänftigeuden oder santten Menscheu, $, süap* 
yycia. 
=eryor. ö, EB ‚(cey#) uva agynres. 


gaRten d, N, [epiyomaı) von oder mir gutem Ampeln oder 
ahalosız at Aypodit ioachend, Plutar. 8, p. 636 
ee ö, 3, (Egiöw) leicht zu bugränzen - anne 
kon -zu bestimmen; 2) von geringem Zusammenhang. 8. 
über Eclug. Phys, p. 153. 


FTOPREN 


Elogriw ö,ich halte meinen Eidschwur; drückt aber überh, 
auch das redlicho- gute und framme Betragen aus; davon 

“oonyeia, d, f.L. Eur. Hippol, 1050. st. aöopyneie. 

—opxia, #, Haltung des Eides, 

oon0g, 5, 4, Adv. söignug, seinem Bid baltand: r5 adoguev, 
sv. a slopeia. . 

—donwia, ro, u vum tiopuia, Asschyli Chae, 898. 

-ionwri, Th ng Pollux 1, 39. zw. 

= Sonunyrog, d, 4, leicht in Bewegung zu bringen; (demaw) 


wovon man leicht aufbrechen und auf den Feind losgehen 
kann; (ögusouaı) Schol, Apollonii 4, 900. zw. 


op MG, du 3» (dm) von oder mit guter Landung ; Ar, 


H«siod, 

—opvı3ia, 4, gute Vorbedsutung, Sophocl. von 

—opu1g, 105, 6, 9, von- mit oder unter glücklicher Vorbe- 
deutung, bade bonis avibus, Dionys. hal, vergl. susiwierag. 

—509D0g, 5, 4 (dp. 0) mit guter oder schöner Decke - Pla- 
fond, Anzlecta 2, p. 173. 

17405, 8, %, (öru) wohl- schön riecbend, 

-o7bpavrınög,. d dv, oder sddeppnrag,-s, #4, bey den Gram- 
A in Erklär. von adoıg niav, Sophocl. Ajac. 8. gut rie- 
chend oder spürend, 

= 65OJaAmosı d, A, was schöne- gute Augen 509. hat; 2) 
dem. Auge gefällt; 3) scheinbar ist, suc®IaAus ansüsar, 
was sich dem Scheine nach wohl hören läfst, Adr. auoo- 
Sarms. 

=D opus, d, Y, mit schönen Augenbreunen,  - 

-oxiw, "- Xenoph, Hippar. 8, 4. Temsı suoxeumamor, gub 
etütterte Pferde. 3. eiwxiw; 2) gut regieren, Suidas er- 
lärt 08 d. Swioxim; von öxiw, dxes. _ 

= ;y3iw, ü, bey Hesiodus söoxdiwv 8’ TEası wolıdy yipay, im 
Wöhlstande, Ueberflusse, Rbisnns Anal. z, 479. von 

0x dog, d, Y, alrimarıı 8° ayadün bairaz süsxtous iwioxov- 
raı dinarcı Büreg, Bacehylides, d. i. die volien - reichen - 
überflüssigen Tafeln; von öx4, Nahrung, Eur. Ion 1169. si- 
4%$ov Bopas, ya el. frnchtbares Land, Herodori Vita Hom. 18. 

—oxor, d.h. (dxw ed) festhaltend, oder festgehalten, fest- 
sitzend, ruhend; cxAua, zum Festhalten bequeme Lage, 
Hippoe. 

— oäw, (öyor) viele oder gute Fische haben, Btrabo 4, p. 280. 
Archestratus Arhenaei p 972. 

—oYie, ü, Ueberflufs an Speisen, vorzügl, an Fischen; daher 
bey Alciphr. z, 1. guter Fischfang ; 2) gutes Aussehen, Sui- 
das; zw. 

per, d, #, (dos) mit Speisen nnd 9alarrz ıÖ, mit Fischen 
reichlich versehen, dergl, erzeugen. 

Eirayig, & 4, (mayroı) gut zusammergefügt, fest, derb; 
fest und gut gebaut, vai;, cüua, Hippoer. Xenoph. 

—rästın, ü, (söradn;) Genuls des Glücks, Wohlseyn, Ver- 

ügen, Wohlleben, Vergnügung, Freude; für Wobltbat, 
Se man genielst, boy Clemens Alex, u 

—ra9iw, ü, ich bin empfindlich; a) ich lasse mir wohl 
seyn, pllege mich, mache mich lustig, vergnüge mich, 

—rasir, son d, 4, (may, wadag) bald leidend, empfindlich; 
von einem zarten Körper, Galen, ehri5, Geopon. 5, 45: 6, 6. 
im moralischen Sinne empfindlich, bald in Leidanschäft zu 
setzen oder gersthend, #gsg äpmoviar, sehr für Eintracht ge- 
stimmt ee eingenomnien - geneigt, Plutar. $olon, 5» 
scheint auch zuraSeiv weis bey ihm 9. p. 67. zu sıchen, 

—rdädyrös, 6, 4, (türadiw) dem Leiden ausgesetzt; zw. 

—radia, sb. va, urodua; bey Herodot, 8, 99. sind surasiay, 
Wohlleben. 

—rardsveia, H, (vmdedw) Pollux und Schol. Apollonüi, 1, 
741. gute Erziehung, Wohlgezogenheit, Kerninils; überh. 
die Figenschafien eines 

ralbsurog, d, 4, Adv. siradsurug, wohl erzogen - un- 
errichtet - gelehrt, 

ieaıdia, #4, Bositz von guten Kindern; Glück an oder in 

"gran Kindern; von 

or nig, audag, d, #, mit oder von guten oder schönen Kin- 
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dern ; in oder mit seinen Kindern glücklich; yirsg a), guter 
Sohn ; so erklärt mau auch "ArnAywios sera boy Aristoph, 

Elrauroc, dor. st. ueyurog. 5 

—rahaısreog, schün wie in der palasstra (Horat. Carm. 2, 
10, 3.) überh, schön, gewandt, geschickt, geübt, Longin, 
34, 2. 

—rahauvog, d, %, und —wakauor, 6,4, (made, kunstreich, 
geschickt mit der Hand; Ba: A eenterische 
Acıchyl. Ag. 1542, suwakanuvev päpıavan. - 

—rahhr, 6,4%, (wahy) leicht zu bestreiten - zu bekämpfen; 
überh, leicht, Adv. aurakiwg, auralö;, Apollonü 4, 193. 

-rapayayeıı, 6, 9 Cragayayı) leicht aus der vori 
Lage wieder wegzuführen, llippoer. leicht zu täuschen - 
tergoben - verführen - verleiten. 

—rapadenrog, ö, #4, leicht auzunshmen, d. i. glaublich ; 
gen angennmmen, d.i. willkommen, angenehm, Basilius, 
—zapadofog, ö, Y. Siehe in surapedag. E 

—zapäboxos. d, 7, (magadoxi) ev. M. suwapadsurag; zw. 

—rapairyrog, 5,4, leichr zu erbitten- zu versöhuen, Plutar, 

— wapankyrog, 6, # (mapamaliw) der sich leicht zuteden 
-bowegen lälsı, Plato Epist, 7, \ 

— rapanskoußyroc, 5,4, Adv. —Sürmz, dem man leicht 
oder bald folgen kann; erreichbar, verständlich; 

—rapandwıarog, 8, 4, (rapanouigw) leicht zebenbey oder 
mitzuführen - herzufübren, 75 Asyızum woäg v3 avmbipon, 
Pluter. 8, p. 357. leicht zu überzeugen uud in zu führen, 

e. . x Aöyısrog, 6,4, (repakoyidowar) leicht zu überlistem, 

olyb. ‚ 

-rapapüudyros, d, H, (rapaausioum) leicht zu bereden - zu 
trösten - zu erbitten. 

—raoaag, 6, H, dor. st, sürapyag, 4. v0, -wagung, Pind. 
Pyih. 12, 28. 

rw apärsıarog, d, Hi, (wapareiäw) leicht zu beredan; leicht 

zu voleiten, Xenoph. Ages. 2, 12. 

—napamkoug,ö, T: was man gut und ohne Gefahr vorbey- 
achıffen kann, oder woran: wonoben man gut zu Sohife 
fahren kann, Strabo 17. p. 1195. 

Eiwngarpenrag,d, H, (reine) 8. v2, suraparsıereg, Pol- 
lux 8, ı2 

—raperurwrog, d, 4, (raparuriw) leicht zu vörfülschen 
oder zu yerprägen, Antopim 5, 33. 

—reorbageg, 6, 4, (rapabopk) der sich leicht mit forı- 
reilsen -, vorleiten- verlübsen Jälst; der leicht aufser sich 
geräth, Hesych. 

—räpadasg, 5, 4, Adr. zöwanidpwg, wie asııduns, besidn- 
dig, treu, imsig, eifrig, N. 7. - 

—rapsıag, 9, #4, (rapsck) mitschönen Wangen. 8. —wäpaug 
nasclı, 

—wapsigdureg, d, W, (va a:d)w) wronsben man nicht 
leicht hinsinkommen kann, fnspoor. pP: 797- 

— rap yoposı d, A, Adv. yiomsn (mapyyopis) 0, va, t- 
wapauusyrig, leicht zu trösten, 

—rapSavog, ö, 4, gute» glückliche Jungfrau, Eur, Bacch, 

"s5ı3 

—rapodoz, d, y%, ‚von leichtem Zugangs; bey Strabo 3, p. 
397 3. suragobwrign, wo vorber auragaösfwripx stand, 

—rapoiarog, d, Hs (wapeiw) 0. vı m, aurapäywyor, Sai- 
das u. Hesych, . . ö 

—aagpsäunrog, d, du (wapofivw) leicht zu reizen oder auf- 
zubrir gen, Plutar. 5, p. 228. 

—rapöpunrog, 5, 4, (rapspmaw) leicht in Bewegung zu 
setren- anzuireiben- zu reisen, 

-rapoxog, & %, (wapixw) isieht darreichond - gebend; 
Terror, n, den Hengst, Boschäler gern zulassend, Hippiatr, 
—ralonriaarog, dh, ee sehr odor gern froy 

oder dreist sprechend, Justini NM, Apol. 

—rapudos, d, #4, (mapuB4) mit einem angswebten bunten 
Ssume oder Rande, dergleichen Kleider die Vornehmen ıra- 
gen; daber auch von vornehmen Personen gebraucht, wie 
prastexta toga, davon praetextati; dergleichen Kleider wa- 
zen Asunorapußss, Powinowaguder, a. Difs das Tuch 
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dezu sehr dünn und fein war, sieht man aus der Stelle bey 
Athenseus 6, p. 230. wo ein dünner silberner Becher Atrri- 
vepov ehe alrapuidon verst, defäraz heifst, 

Eirarigstıa, #, (türarap) Tochter eines edion- grolsen Va- 
ters, 11. 6, 292. Odyss. 22, 227. so auch auA&, Hof einen ed- 
len Vaters, Eurip, Hipp. 68. 

—rärnrog, ö, 4, (warm) leicht zu betreten, selır getreten, 
oft beitreten, h 

—raröpıov, ri, enpatorium, ein Kraut, Odermennig, Agri- 
monia , gewöhnlich, 

—rarpiöng, oder sürsrug, ö, ;, von einem guten Vater- 
oder von guten Vorfahren abstammend. Zu Arhen machten 
in den ältesten Zeiten surargidar, o/, die erste Volksklasae,' 
wie yewusips: die zweyte u, dymeveyei die dritte ans, Diese 
Eintheilung wird auch apäterhin insofern beybehalten, 
dafs den suwarpidaıg die Priesterschaften u. überh. die Besor- 
m & der religiösen Gebräuche u. Handlangen blieb ; Plurar. 

bes. 25 Xanoph. Oee. 1, 17. Symp. 8, 4%. Wesseling ad 
Diodori 1, 28. 

—rarpıy, ıdag, d, A, von einem guten oder edeln Vater, Eur. 
EL. 1086. Iph.'Aul. 1077. 

maxi 6, % (waxör) sohr oder gehörig dick, Xenoph. 

neg. z 
use, adog, 9, (ebio») mit gutem Ebenen - Flächen - 
Feldern, Schal. Aristoph I.vs. 88 

rn hdıkor,ö, hi, ee mit guten oder schönen Fufssch- 
len oder Schuhen; schnell, !gıs, Plutar. 6, p. 5r. H, 

— rılog, d, 4, (wi2a) schönfülsig, Pollux 

—rsißrıa, 4, (eümsdhr) Folgsamkeit, Gehorsam ; Strabo 7, 
p- 480. Arılawi Ep. 4, 1. 

—rs,9:0, ü, ich bin folgsam, gehorsam; gehorche; m. d. 
Dat. von 

rd, ir, A, Adr. sürsıdür, (Teidonaı) Folgsam, ge- 
horsam; leicht zu überreden; leicht glaubend, Teichtgläu- 
big: 2) retive überredend ; Asschrli Choe 257. e4uara. 

—wtı0rog, 6, A, Adv. eiriierug, s. v. a. das vorh, auch »?- 
wisrog; Kennph. Cyrop 1. 2%, 12 2, 1.24 

—rintogıö, hs ev. Euronog; Heaych. 

EörsAayeog MediRoias, lesen 2 Handschr. in Orph. Arg 
ı wo eukay. steht; dies würde eine Insel oder ein Ort 
mit einem guten- schünen ndar fruchtbaren Meere umgeben, 
heifsen. Jetzt steht suyAayäc; maclı Toups Verbess. daselbsr. 

—rEhinntog, ö, dr (Tekenam ) leicht zu behauen, wit der 
Axı zu bearbeiten. 

—rehhg, 6, Hs, (win) leicht, Oenomaus Euseb. 5, 20. zw, 

—riumehor, d, 4, gelind, sanft: Asschyli Eum, 473. nei- 
gav sun sumimmehon d, 3. Öugmammakon, 

—rivßepeg, 5, 5, der einen guten- edlen. berühmten 
Schwiegervaser har; Thecer. 18, 49 

—rerkog, ö, #4, mit schönem Oborkleide ; Beyw. v. Frauen, 
Theoer. 7, 32 

—rerroc, ö, 5, (ritrw) leicht zu verdauen: bey Hippoer. 
vier. sanor. 2, ©. 6, hat die beste Handschr, für sursrriste- 
gersichtiger wersipirepor. i 

-ripiayayos, d+ 9%, (mipiayw) leicht berumzuführen - 
we:.den oder'treiben, Luciani Musca, 

—repiaiperog, d, Hr (Mgmt) wras man leicht rings 
berum ap- oder wegnehmon kann. 

—rspißkarrog, ds #4, (Migißkirw) leicht zu übersehen ; 
zweil. 

—repiygadog, öd, 9%, (mioıygadem) leicht oder gut berränzt 
oder Be Beraasaeis vn ln dis guten bring: Um- 
fange; wcis, niedlicher, wohlgestalteter Fufs, Lucian. öri4, 
rund und vom gebörigem Umfange, Geopon. 16, 1, 9 
leicht zu beschreiben u. in einer Figur darzustellen, Sırabo 
2,Pp. 71.5 pP 323 

—rroißpavuerog, ö, Y, (weprfpaiw) leicht darüber oder her- 
um zerbiechend, Plutar. 7, p 798 

—repınakurrog,d, A, (mepwmaldere) leicht zu bedecken- 
zu verhüllen- zu verstecken, 
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Eirsoinorrog, d, 4, Polyb. zu, 10, was er scust Asrig yarı 
rys mipmeruy nen, 

—ripinnemrogs ds Hr (wipıkaußavm) leicht zu umfassen, 
nicht weit, 

—tipiorrag,d, 4, & Von. aurspißlerro;; bey Suidas vom 
ichtlich. 

—repiöpierog, ö, 4, (Hepıopilw) leicht-oder bald zu um- 
gränzen oder begränsen, Stabo 2, p. 137. 

—ripirarog, 6, %, der gut herumgehen kann, Luciani 
Tragop. 

—ripioracrog, 5, 4%. (repırwdw) leicht oder bald herum- 
zugiehen, wegzuzieben, Xinoph, Vem 2, 8: 

—rteigrareg, ds, 4, sehr umringt, von vielen umgeben; 
Teiche zu umzingeln; act, leicht umsingelnd, bestrickend, 
Hobr. 13, x. 

—rspiorpoßog,d, %, (mepierpißeua) sich leicht umkeh- 
rend: aus Phavor. in ayyxierpoWes; zw. 

—repirperrog, d, %, leicht umzukelıren- zu wenden- zu 
drehen; leicht umzuwerfen, Luciani Jup, irsg. Aıhenasi 
P- 155. 

—rspidwpog, ö, H,-leicht zu entdecken, Plutar, 6, p. SAT. 

—aıpigeret: ö, #4, sich leicht umber ergielsond - verbrei- 
tend, Pluiar. 9. 757. 

—rirakor, d, % (xiralsov) sehönblätterig. Post. vor. de 
herbis ce, 2. har auavSav sureraksıan. 

—riraerog,ö, 4, ("eriw) leicht ausrubreiten, auszuspan- 
nen; bey Hesych. breit und 2. v. a. sleimier. 

—rirsıa, 4, Leichtigkeit; Ueberfufs; rgo&H5, Xenoph. Oec, 
5, 5. Leichtsiın. . 

—riräg, dis, &, 4, Adv, sursrüg, (sd wirrw) leicht; ange 
nehm, Cyropaed. 4, 3, 13, leichtsinnig. 

—rerpog, ö, %, mit oder von guten- harten Steinen, Ana- 
lecta 2, p. 258 

—repia, A, (miypır) gute oder leichte Verdauung. 

Euryyas, &og, d, 9, oder sürguros, 6. v. a aurayag, Caym 
rayvom) gur zussemmengetügt, fest, derb, stark, als Zele 
11.9 659. Gewebe, Eur. Iph. Taur, 312. zw. Mensch, Odyss. 
21, 334 auch von fest geronnenen oder gefiornen Körpern. 

—rniyd, u, 6, 4, mit gutem oder schönen Helme, 
Anıhnt, 

—rnuaroc,d, #, leicht zu beschädigen, Pausaniae 10, 22. 
fl. sı. aruuaurog. 

— ayvog, d, %, (#4) von gutem oder schönen Gewebe, 
schöngewebt; Eur. ’ 

—ruxug, 200, 6, A, mit schönen Ellbogen oder Aormen. _ 

—ribaf, anıı, 5, 9, (vidaf) quellreich, Analecta 2, p. 141. 
Birgws, voll Salt, Anıhol, 

— rıö5, 5, %, leicht oder wohl überredend, st. siresig, 
Assch.li Ag. 99x. Sageız, passive, dreist. 

—riäyros, d, 9, (midiw) sv, a sösrımrog, Phavor. Lex. 

—rıvng, des, 6, #4. (mivse) drück: im Allgemeinen die derbe 
und gedrangene Schönherr eines mieniichen in der Pslästra 
ausgebildeten Körpers, und metaphorisch auch der Rede aus. 
Ilivsg ist der vom Ringeröle entstehende Foettglanz des Kör- 
pers; davon rkaswırns, vom Oola glänzend; also ist zuwmäg 
eigentl. 6. v. m. Armapög din räg wahaisreng bey Aristoph, 
oder Arwapis val elandng av yımvagisıg diarpiypsig, Nub, 1000. 
Diogenes sagt von |.vco, or habe ganz das Ausohen eines 
Athleren gehabt, üro5Aadia; nal Zumivng wv, u. Athenaeus 14, 
p- 661. sagt von einem Menschen, cux arıwaz, d. i. euwmig, 
um seine freye Geburt und Erziehung snzudeuten ; denn nur 
Freoygeborne durfion sich zuf der Paläsıra üben. Doher er- 
klären einige surwiz u. weriswwiveg dureh nitidus, Bey Ci- 
cera ad Attie. 12, 6. 15, 26. u. 37. 44, 7. Den riss von der 
Rede gebraucht hat I>ionys, halic. oft, und was er einmal 
nakdog apyalııı u, aldadsg, Hie alte, einfache, ernste, un- 
geechmückte nad kraftige Shönheit, das nennt er anderswo 
vo almwig, u, 5 wivog nal gvalg S'rhe Soxarirurag Frerpägen. 
Damascius inidee sagt von Sallustius ou robr vewripsug mac 
podwsve: soßırrag, aAk wpör röv apxale» riva räs Aoysygadıar 
“wähwpeves, Boy Longinus 30, z, steht surivesa von derglei- 
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oben Rede, u, Photii l.exicon erklärt eurısic durch ra abakıg kai 
mr hiav rarmuriymiven, alla mirgisy wivov dyov, Man kann also 
„ das von Dionys, hal. gebrauchte doyaswısag miir’dem nitor 
„ obsolerur ad licrennium-4, 46. vergreichen, und von alter, 
einfacher, ungtschmüchtser Sohönheit übersetzen. Das Wort 
«ivo: ist ohne Zweilel mit wiav, fett, verwandt, wird aber 
.. soitst.mit seinen Ableitungen wırdw, wırapös, zırWöng, meist 
nur zum Tadel gebraucht. 

"Eirieros,ü, %, Adv. suriorwg, (wiemg) was leicht geglaubt 
wird, leicht Glauben findet; acı. leicht glaubend , tefchtglän- 
big; von gutem Glauben ; ergeben, treu; at. sörsıorog, leicht 
B chend, gehorsam, folgam, Xenoph. Cyrop, ı, 2, 12. 

—riwv, 6, #, sehr fett, Analecta 1, p, 242. no, 82. 

—wAavng, dos, d, Hr See gut En glücklich herumlan- 

 fend und dıe Spur verfolgpe.«:d; von Hunden; zw. 

—|hasrog,d, 9, Adv. siriacrwg, leicht zu bilden, zu for- 
men: gut gebildet; gut nachgebilder, scheinbar, 

—eharhg, dt, 8, #, (#haros) sehr breit, 

’Eüwksıog, tin, sv, ganz voll, Odys, 17, 467. 

wkenäc. #55,70, 9, und alwkanrer, d, H, (win) gut oder 
schön gellochien- gedreht- gestrickt, v. Sitze (difpss), Strik- 
ken, Netzen, 

—rArvpos, d, #, (miagi) mir guten- schönen oder star- 
ken Setien ı der Kibben, Aristor, bh. ». 

— rıHSw, f. Les. st. K ringe. 

—rhnnrosı 6, H, (wAresm) leicht oder bald zu schlagen. 

—rAngwrog, 5, A, ( wAngiw) leicht zu füllen, gut gefülle, 

—rAoaw, (eörise;) ich schide gut- glücklich ; davon 

rAcce, i, guto- glückliche Schifffahrt: 2) Beyw. der Venus, 
Pausası. 1, 2. welche gute Schifffahrt gewährt. 

rw ihomapıg, ide, d, 4, 8. va. d. folgd. Homer; wie eö- 
nung u. worryäißız, 5, 4, m. dergl. 

rkinapeog, ö, 4, schön gelockt, sahönhaarig. 

— whonog, 6, + 8 MM. süumlenic, Pollux, 

—ricog, conr. elwkous, d, %, (wAdss) leicht zu beschiffen; 
act, leicht‘, glücklich schiffend, 

—riouroc, ö, A, sehr reich, Hesych, 

- whurng, Biss d, d, (MAvvw) gut gewaschen- gespült, und 
- also rein; Odyss, $. 392. : 

—rAwrosı d, 9, (wiiw, ad) glücklich be- oder durch- 
schifft. Analecta 2, p. 113, 

= r#vevoria,%, leichtes - freyes Athemholen; von 

— rvavoros, dr Hr (Miw) gut- leicht- frey atlımend. 

Elrvoıa, 4,8. 9 a. sumssuoria, leichtes- freves Athemholen; 
Hippoer. p. 38. avimws, gute Winde, Diod, Sic. sup n)- 
wyorai, Dioscor. 3 , 134. infiige und sonnenreiche Gegenden. 

-rY00g, contr. sömvaug, d, 4, gut athmend, gut zum Ath- 
men; als ang, Flutar. rörag, oimia, xwpiev, Atınanm, wo gute 
Luft ist oder weht, Platu; oder auch Anna», angenehm rie 
chend, duftend; uunrae, weite-und frey acımende Nase; 
ieeor, auiyrig, mit gutem Athem. 

— rödyurog, ds #, gut oder passend für den Fufls; Schol, 
Lye pl. 858. zm 

—zodia, %, Güte der Fülse, Xenoph. Egu, 1, 4. 

— roıiw, ©, ich bin mohlihatig, ıhue wohl; m. d. Acanı, 
davon 

rt yrınög, 4, 5%, gern- gewöhnlich wohlthuend ; wohl- 

ätig 

—reigrog, ö, #, wohlgemacht, schön gearbeitet, 

—r.1ia, 9%, Wohlchätigkeit, Charakıer- Thun eines sumwesısg, 
Luciani Seyth, obgleich Pollux das Wort verwiskt,. su. rür 
«ika;, Arriani Anab. 7, 28, 8. / 

—roinıkog,d, #4, sehr bunt, Analecta L, p. 238, 

—rorög, 6, n, wohlibuend, r . 

—roroz, ö, 4, mit guter oder vieler Wolle, Asschyli Ag. 
1427. 

—Hortunror, dr (wöhruim) leicht zu bekriegen oder im 

- Kriege zu bezwingen, Paliux, 

—rihepog, 6,9%, Adv. —iaur, gu zum Kriege; muthiger 
Krieger, Äeu. Oec. 4, 3. als Beyw. von viny, Sieg eines 
glücklichen Krieges, Hosı, kymn. 7, 4 
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Eiro Aıdpayros, ö N. (mohrpriw) leicht zu belagern -zu er- 

obern, 

—rokıg, ıdag, #4, mit guten- schönen - vielen oder grolsen 
Städten, Pollux. . „ 

—rokirsursg, &, 9, (mokırsdoua) mit oder von einer gutem 
bürgerlichen Verfassung ; zw. 


—roAußoviog, d, 4, & L, st. süßsuksü woAUß. Orph, hymn. 


29.6. 

—rourog, dh, (roum) gut od. glücklich begleitend od. fäh- 
rend, Aeschyli Euın. 93. in Soph, Oed. tyr: 697. steht jetzt 
burög allein, es 

—rögeurog, dj, gut oder leicht gehend, Schol. Lyeophr. 
686. 


—ropiw, ü, (söropog) ich babe Mittel od. Vermögen ; ich var- 

mag, habe Ueberlluls; m. d. Genit. Mod. 0: werpiwg suwogel- 

wor, Theopompus Arhenaei6, p, 275. mittelmälsig wöhlhn- 
‘bend od. reich, . 

—ripyua, Ti, EV. jarKar, Schol, Aristoph. thesm, 
772. zw, F 

—rioyreon, dh, m Wa sömigiareg; wahrsch. f. Lesart bey 
Hesych. 5 naküg Sımmür, \ 

—röosyrag, d. %, (r009iw) leicht zu zerstören - zu vorwüsten, 

Bes Ich ” a. eiwogeg &bög, leichter od. bequemer wg 
oder Reise, Xenoph. Artab. 7, 6, 37_ wie dugregia roü Kora- 
nbü, 4, 3, 7. die Schwierigkeit des Woges dure den-Aluls ; 
Vermögen - Hälfsmittel- Gelegenheit- Macht- Krafı artvas 
zu ihun; auch Leichtigkeit es zu thun. Bey Isoer. ayrogian 
Hülfsmittel- netürliche Anlagen wozu. Dr 

—rtpıarog, 8, 4 (mopilw) leicht anzuschaffen, leicht"öder 
bald zu heben; surigiore,. worst. Dapuana, leichte Mitdel, 
die man immer habeı: kann, und ohne grofsen Aufwand. 

—ropog, d, 4, Adv. eimöpwg, von leichtem Gange, leicht ge 
bend; leicht oder gut zum Gaben ddi;, Ken. Anab. #1 5. 9. 
von öpeg, Mittel vorz. des Erwerbs, der bald Mflrtel erfim- 
det und aus einer Vorlegenheit sich zu halfen welfs, wie 
süunxavas, der bey Mitteln oder rrich- wohlhabend ist; Bäu- 
fig, überflässig. 

—rorula, #, glückliches Loos, Glück; von 

—roruog, 6 4, Adv. sirirumg, von gläcklichen Loose, 
glücklich, j . 

—rorog, d, 4 (reriv) gut- leicht- angenehm zum Trinken; 
furwua söwerdraroe, Athennei p. 483. ‘ 

—roug, odog, ö, 4, mit griten Fülsen; gut ru Fufse, schnell. 

Eirgayiw,ü, 8 v.2 &0 rgärrw, ich bin gläcklich in mel- 
mer Unternehmung, ich lebe glücklich: davon 

—rpäyyua, ro, eine glückliche Handlung oder Unterneh- 
mung, Appian, 

—rpayäs, dog d, Hd, glücklich in seinen Handlungen - Unter- 
nehmungen ; Suidas Eur suwpaydrspog, als von surgayor; 2W. 

—rpayia, #4, Glück bey Unternehmungen ; Glüchseligkeit, 
Gläck, . R , 

—rpayis, dh ev. m aurpayag Od, aurugns Suidas, 

—rpanrog, ö,, (rparrw) leicht zu thun oder auszufäliren; 
lercht zu bewirken od. zu erlangen, Xeuoph. Cyrop. 

—rpalis, hi sürpayla. Xen, Mem. 3. 9, 8. und 14. 
braucht es auch für gute Handlung, tugendhaftes Leben; die 
Form »!rgafız Asschyli Ag. 265. ee 

—rgügaw, de, f. Zw, #. Les, st, e0 parte, 
deu sagt man blols eürpayew. 

—rgruvog, ö, 4, mit gutom - 
Hosych. 

—rpirsıa, H, der Anstand, Würde, Schönheit; 2) ein 
scheinbarer Vorwand, Plut. Pyırb. 23. Beschönignng. Plato 
Phaed 4r, varbindet mer" eindrog riwdz mai euwgemiiag, mil si- 
nom Gleiohnisse und scheinbarer Aebulichkeit. u 

—rperäs, ch Ad, —mür, anständig, schicklich, ge- 
nd „schön, Teschmücht, hervorstechend, scheinbar, 

—roerrog, d, 4, Acschyli 3up. 7j6.0 va. sumgerne 

—ronnrog, jonisch st. aörpantsg, Oppian, wie surgnie st. 
suronfo, 

—_ronsow, gut 


wir 


desn verbun- 


schönen -» starken Stamme, 


besorgen, verrichten; wovon äirggocssnon 
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ionisch at, sürgyreov, Odyss, 9, 259. basser Ü wohreu, oben 
00 :i ersikavra, Odyss. 14, 247. u. U neivas. 108. 

E Vro nero, d,4,lmprtw)leicht bresnend nd. zu verbrennen ; 
ar, Tl, 18, 471. gut od, leicht anfachend od. stark blasend. 

-r}1Er07, (weige) gut- schön od. leicht gespalten - ge- 

‚ sägt oder zu sägen od. zu spalten, Hippoor. 

rg oaipereg, d, 4, leicht oder bald gewählt; won schnel- 
lem Vorsatze; bey Clemens Strom. 7, p.856, von gutem Vor- 
satzo - Willen, A 

—rgosparas, d, 3, leicht vorborzuschen, 

zparacgw, f Los. at. el aporäsge. 

—rossdenrog, d, 4, annehmlich, angenehm. 

mrpösedgog, du. v0, surasılar; im N, T, 

—ris;yyopia,n, Gesprächigkeit, Umgänglichkeit, Freund 
lichkeit im Gräflsen een lsoer, von . 

—rpogäyopas, dä, Adv. —ylowg, gut anzureden, gospri- 
chig. oginglich, gefällig, 2 Dionys. bal. 

-rpögherog,ö, #, (mpogriäyms) leicht an- oder zugesetzt od, 
sich ansetzend, Hippoer, p. 383. 

rgigırok, d, 4, Adv, rar, zu änglich, 

» wovor men sich nicht fürchtet, Aesopi 5, 

—rpogädsurog, ö, 4, (wpogodsuw) von guten Einkünften, 
eipbringend, Geopon. 10, 5, 3. 

—rpügobog, dä, Adr. wg, 8. v. a. d. vorh. 

mwpöseigrogn du Hr (mposcie, d. i. wossbigw) leicht herbey- 
zubringen, und tom Ned. und Pass, dem man sich nähern 
kann, der mit sich handoln - sprechen last, gefällig im Um- 
gunge. 9. arpisoısrss; bey Eur. Med, 282. drys Inßarız eur, 

„schweren Ausgang eh ) Jeich » 

_ rorsipuierog, 8,4, (ou) leicht- gut- um zum 
Landen sd. Einlaufen, Diod, Sic. er er 

-rpdsöyros, 5, 4, (fiw) Pollux 5, 738. und suwpisd Isyursg, 
ö, # (Gfkyysuaı) ey’ Hoysch, vo, Mumposhyopss, ep 
zureden - zu sprechen, 

rei bopag, 6, H, (mpesdipomar) dv ra Puuaiaow Davf a0. dv 
Ayo, Ilerodian, 8, 9, 7- der sich im Sprechen der lateini- 
schen Sprache mit Fertigkeit bediente. 

—-rpishureg, d.h, (rossbiw) leicht hinzuwachsend, 

- Tpogwriw, ü, (elrgigwess) gefallen; Chrysost. sich gefal- 
len, einen Gefallen haben, N. T. 

= mpagwria, #4, guten» schönes Gesicht; gutes Ansehen; gu- 
tor Sohein, Dionys. hal, 

rpiswrog, d, 5, Adr. —irws, ("eirwrov) mit schönem 
Gesichter, schön; mit freundlichem - fröhlichen Gesichte, So- 
phoel. Ajsc. 1028, mit schöner Larre, scheiübar, z. B, Vor- 
wand, Entschuldigung. 

Eirpodacısrag, 6,9%, Adv. —eierwg, (rgrtaf2suar) leicht 
vorzuschützen, ajria eu. Thucyd, die mit dein Scheine Rech- 
tens vorgeschützte Ursache, 

—rpödeges, d, #, (rpo®ipw) leicht vorzubringen- auszu- 
sprochen, Dionys. bal, 

- roumvig, 6,1, Asschyli Suppl. 
a, sicher, verwahrt: zw, 

_rpupves, 6, #, (rouasa) mit gut gebautem Hintertheile, 
puppit, Hom. Il.4 248. 

= rpwgez. d, . (mgwga) mir gut gebautem Vordortheile, pro- 
ra, mgüga; auch s. v. a. aurplcwrs;, Hesych. 


wparmare, 


1002. Porsis xagw adrpu- 


—rraserog, 66 (ed, Fra) als Act. und Pass. was leicht 


„.anstölst nd, angestolson wird, träglich, schlüpfrig, geführ- 
lich, Hippoer, p. 26. 

maeregög, 9, (mragir) und eucriguyog, d, #4, (wripuf) wohl 
geflügelt, also schnell; metaph. hoch, vornelim, edel, Ari- 

.stoph. Nub. 802. 

—rryela, H, (Trasua, werds) Leichtigkeit od, Fertigkeit 
im Fliegen, Artermidorus 5, p. 264. 

—rreinrog, d, #4, (reis) leicht zu scheuchen, schüchtern, 
furchtsam, Schol, Asschyli Theb. 78. 

—rropSos, ö, 4, mit vielen od, schönen Zweigen od, Ao- 
sten; wipag, Authol, B 

—ruyia, 9, gute- volleHinterbacken, Alexis Athenaei; vom 

- -uyog,.0, %, (ruyh) mit guten od, schönen Hinterbacken, 
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El rvoysg, ö, 4, mit schönen Thörmen, vorzägl. mit guten 
Thörmen auf den Mauern der, Stadt zur Befestigung und 
Vertheidigung versehen, 1. 7, 7r. 

—rvoePipag, d, 5, an Weizen fruchtbar, Strabo 5, P: 369. 
dagegen bey Pollux 9, 162. und sonst sürupsg in dieser Bed. 
fefunden wird, 

—ripwrag, ö,4, (wvpiw) leicht zu entzünden od. glühend 
zu machen, 

—rüywv, v0, 6, mit gutem- schönen- starken Barte, 

— rwäAog, d, 4, mit vielen- schönen Rossen, eigentl. Fohlen; 
pullur, dergleichen zengend - besitzend, Tl, 5, St. 
gasanıyd, yyis 6, 4, viel od. Stark tröpfeind, Nonnus, 

Eveosi, ai, Pollux z, 146. der eiserne Belag od. Beschlag der 
Achse, woran das Rad sich reibt. \ 

Eipaumv, slpduwes, 8. v2. augnaiu u, a. w. von der Form 
öpw gemacht, bey den Aloxandr, u. Spitern, 

Euügpaf, Adr. (sipos) von der Seite, seitwärts, Il. ır, 25r, 

‚bey Aristoph. Av. 12258. ein komisch gebildetes Wort, 

ea Päs, 6, (farrm, 5apH) gut oder festgenäht- zusammen- 
gesetzt- verbunden, 

Eiesia, ionisch at. sera. 

Eigpeirns, od. 8, sugösieyg nach, 

Elgsum, aroı ra, a. va, aloyum 

Eiessiirea, u, Va tügsrioyia; wie 

—trin, 8. v. a, süpssıkoyiw; von 

—trng, SH, lsipieuw, wog.) bey den Dichtern s. v. a. das 
prosaische sugpssiadyog. 

Eigseinanog, d.h, derErlinder- Urheber des Uebels, Schol, 
Eur, Med, 407. 

—Aoydöw, (süpeiv, Adyog) ich ersinne Gedanken und Worte 
- Gründe - Beweise u. #. w, um etwas zu erklären- bewei- 
son, etwas jemand weils zu machen od, zu antworten ; ich 
eısinne- erzühle etwas; davon 

—hoyia, % dia Geschicklichkeit in Eränduug der Gedanken 
und Worte, agwas zu beweisen + zu antworten, etwas wahr- 
scheinlich oder weils zu machen; und 

—Alyez, 6.4, der Gedanken und Worte bald ausfinder, #et- 

“ was zu beweisen. wshrscheinlich zu machen, zu antwor- 
ten u, 8, w. wie süpssirng. 

Eiöpszıeg, 2eis, der Vorsteher der Erfindungen, der Finder, 
Dionys, halıc, von 

Elsreig, # (eloiw) das Finden, Erfinden ; Erfindung. 

- aireyveog, 6, 3, der Künste und Mittel erfindet, Orphica, 

Eigerus, od, &, (eipim, spierw) Erlinder; Femin, supariz, de 
Erfinderinn; davon 

—riınödg, 4 dv, erfinderisch, 

—rıg, dcs, 4, Femin. von alperär. 

—rös. 4, 5, erfunden: zu finden, erfinden, 

-rgia, dh, ev. a. sünirig, von sipsrha, Diod, Sic. 5, 67. 

—rpov, ro, (söaiw) Finderlohn, Beio nung des Finders, 

Eöpiw, von elgm, st, dessen in Praes. aupienw, macht sögjsw, 

Konza us wi 

Eignua, ro, 0 von. 20osum, (söpiw) das Erfandene, die Er- 
findung; guter Fund, unverbotfter Gewinn, sup. wonrisdai 
ri, otwas für Gewiun u. Gitick anschen,, Kenoph, Anab, 2, 
3, 18. u. Philostratus Apoll, z, 13. lleroic. p- 751. 

Eieynkoruvn, #4, Wohlredenbeit, Beredisamkeit, Pollux: v, 

—pyawv, 0v06, 5, 5, (Giua) wohlredend, schön sprechend, 
barede, Hesyoh. 

Eionv, dor. st. elgsiv. 

Elonvag, dügpmwend, de m. alaym, nun d.h, (gr, 6m) mit gtı- 
vn oder via ELDN An rhod,  - . ” 

Eögsararng, des, dd, svpyriloyiw u. u w. falsche Los, 
st. aupssiar. u, 8. w. Doch har Bruuch in Aristoph. Nub. 447. 
söpneusräg um des Verses willen aufgenommen, wie bey 
Pınd. Ol, 9, 120, 

Eiphrwp, open d, H, 0.7... aüpsrhg, Analecta 2, p- 320, 


” « 


EipiZog, d, H, (diga) mit guter- schöner oder starker Wurzel, 
—cıdöw, ü, zweil. Losart, Psalm, 4ı 
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Elegiv, men dh, (Siv) und afpwas, 3,5, mit gutor Naso; 
fein riechend ‚ gut spitrend, : 

Evpiweing agsdoveyg, Peusan, 5,7. verdorbane Lesart, viell. 
si. sugotrus. * 

Eip: Bi „rs, &, bedeutet einen Würfelwurf (BöAs;) von 40. Pol- 
Jux 9, so1. Diphilus Atbensei 4, p. 247. naclı einem Aılıe 
nienser, der mit don xt. niris einmal regierte, 

Eigimidindz, Adv. nach Arı oder in der Sprache des Euri- 
pides, Artstoph, 

—oiwinrag, d.h, (Gimila) leicht zu bewegen, schwankend, 
leichteinnig.. Cicer» Attie. 14. 5. 

Eöoırog, 5, eine Meorenge bey der Insel Eubora, wo die 
Ebbe und Flutı des Meeres öfter und merklicher rls in 
dem übrigen griechischen Meere war; daher wird algıraz 
und sUperwödng, ö, #, euripusähnlich, ein unbeständiger ver- 
änderlicher Wensch, oder auch ein Ort von starker oder 
merklicher Ebbe und Flutl genannt. . 

Eiplerw, (von slow nimt es sögov, elgeiv, sügiv, auch eipd- 
un oder supduns, vom sügiw aber sugisw oder süpysw, elpnna) 
“ieh Ainde was ich suche, ich finde ans, erforsche; 2) ich 
fiäde von ungefähr: daher 3) entdecke, erfelıre; 4) von Sachen, 
die verkauft werden, Käufer finden, gelten. Eawg aury woi- 
Aöv xpueiov aögsiea woydein, Herodot, 1, 195. wein diese 
für das meiste Gold verkauft worden. Daber bey Xenoph. 
Memor. 9, 5, 5. arodidora: reü sügl ‚ verkauft ihn für je» 
den Preis, st. süpsfdvroc, wie äklvrıg, capti. 8. dAbw 

Eipoiw, ü, 8 v. 2. 2) giw, gut fhelsen; eigentl. von Flüs 
sen und Wasser; metaph, von Geschälten und Glücksum- 
s’änden, leicht urd gut von Suntien gehen; dsber auch ron 
Menschen, die in glücklicher Lege und Umständen sich be- 
finden; davon 

— 95:0, #, leichtes - entes Fliefsen; übergetr. gläcklicher 
Porıgung. Glück, sipeiag wai riourev, Athensei Clearchus 
p: $24. Bey den Stoike:n der Zustand ihres Weisen, vita 
secundo defluens cursu, übersetzt es Seneca, Eben so ward 
auch sunofia gebraucht 

weooidnrog, d, 7, (go:liw) iög, der im Fluge zischondo- sau- 
sende Pfeil, Analecta 2, p. 226. 

Eigonkubwv, wvog, 6, nach andern eigcanikun, npanudws, 
Euro-aguilo, Nordastwind, J.ucas Act, Apost, 27. 

Eugövoreg, &, #, lat. pAhoenix, der Windstrich, den wir 
Sud-Süd-Ost nennen; in der Mitte zwischen auo:; und vi- 

“rer. Gellius überseizt es Tulturnus, 2, 22. 

9655, contr. e’peugs d, 4, gut- leicht» schnell fliofsend; 
übergetr. von Roden, wie flumen orationis, oratio leniter, 
esleriter luens; ala sögsws, ein Körper von wohlbeschaile- 
nen Absonderungswerkzeugen, Hippoer, von Geschäften, dio 
guten Fortgang haben, von glücklichen Meuschen, wie zu- 
geiw. 

oorarı dä, (erw) Auua söpowev, Anal. 2, 229 von den 
zusammengsschlungenen Jländen, womit man niederdrückt, 

Eiger, , Eurus, Fulturnus, unser Südosıwind; Hesych, hat 
algar, algar; an dafs söpx und sipeg einerley Ursprung mit 
alpa haben, wie von uw. Pier 

Elgos, rd, Breite, Weite; wovon ıgis, breit, weit, 

’Eiggadas sr. sögabg. 

ohsirng, ou, d, A, (geim öiw) schönfliefsend; mit schönem 
Fiusse oder Wasser, Anal. 2» P- 471. augäriay, evreg, wo 
vorher suögrisyreg stand. 

nv, vor dr in oder @i 

oh, dv. a düggeg, schönfliefsend; daron d. 
FAR küggdies, —Sisz, 11. 6, 508. 14, 439. 

bönxes, 6,9 (zes) Nicandri Ther, 869. sehr stachlicht; 
wo sorher appnyeu sand, 

div, wor dam. 

600‘, dt. alpess, Ppoot. 

Eipis, Adr. eigentl. neutr. von ara, breit, weit, 

Eipvayvıog, via, tiov, (ayvıa) Beyw. einer Stadt, grofs, 
weit, mit breiten Stralsen, wie Homer das Moor supurepas 
und die Erde avgrebeia monat, 








wer, den onven 
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E vgaignan 6, argaröv arg. dysiwov, Pindarus Sırabonis 78, 
pP. 819. beherrschten die weite Flur, gleichsam das Lager. 
—akos. d, 4, im Ermmnl. M. wird es wie ünyairz von dig 

abgeleitet; aber Nonnus braucht yria supvaisz so wie xü- 
0x eugvakug, wrog, ö, 4, für breit, und leiter es von dds;, 
alwe ab, woron auch alcaw, alsızım, 

—avarca, 9, weit herrschende Königinn, Callim. 

— Bareversar, nach Art des Eurpbatck eines berächtigten 
Betrügers handeln, also». v. a. rirnpedechaı, Schelmerey- 
Betrug treiben, 

—PBarog, cd, (Baw) Spez augödarev, Quinti'Smyrn, 2, 982, 
breiter- weiter Borg ni 

— Ping, sigußiag, ei. d, (Pix) weir und bir mächtig, «,v.a. 
scpueßeung. Die erste Form Anal, 9, 518. 

— Böag, ev, 3, (Boy) ein Schreyer,, Libenii 4+ P- 816. 

—yirsıog, 5,9%, (yo) mit breitem Kinne oder starkem 

arte; bey Nonnus ai» sp. von ymıı, won vielen Men- 


schenaltorn, n 
ann ou, d, (din) breitlliefsend und wirbelnd, Bacchy- 
os. Ei; 








Evpuadoug ySevös (Edog zipig) a vw. m. alpuoleiyg bey’ Homer, 
Simonides Platonis Protag. p. 139. Plutasch, 8, p. 965”'und 
20, p. 380. suprfdev, steht 7, p. 780. * “ 

Elguspia, 4, Eigenschaft des alguSus, def Beobachtete 
uto Taet, Harmonie, Wohlklang; auständige oder schick- 
iche Stellung oder Bewegung. 

—;u3uilw, wohlgestalten, Atkenzei p. 649. Stöbaei Serm, 

3,p ‚15 Sch. s ‘ 

—o:$506, 5, #, eigent. von Musik, Gesang und Tara, 
er nach dem Tacto und dem Zoitmaalss der Bowagung und 

des Ganges wohl geordner- gesetzt- getanzt- gesprelt wird ; 
auch von der Dichtkunst und der Rede, wo ein gewisser 
Tact, Wohlklang und Ilarmonie in der Zusammenstellung 
der Worto beobachtstist ; lat. numarosns; überb.barmbnisch, 
tacımäfsig, wohlklingend, wohlgesotzt; passend, schick 
lich ; concinnus 

-napnvas, ö, dh, (nie) breirköpfie. . 

—xEgwg, wrig, (sipes) mit breiten Hörnern; bey Oppim, 
Ven. 3. die Hirschsir, welche andre wAarundws, Platyceros 
nennen , Damhirsch. z 

Kigvuuädg, &, der Name einos Bauchredners, daher jeder 
Bauchredner, Aristoph, Verp, 12014. 

—xoikıor, i,n. mit weitem Rauche, nodia, ‚weiter Odf- 
nung, wie aukis; das Gogenth, ist erwonsikiog, Aclianus 
Porpbsrii ad Prolem, Harm. p, 217. 

—uoAros, d, A, mit weitem oder breiten Busen, x$üv, wie 
avpdarspvog, Pind. Nom, 7, 43. 

—xriwea, »0E, beym Euphorion, wornn Hesych, mehrerö 
Auslog.-anführt; mir scheints s.v.a. sducas vö£ bay Aristot, 
ee die Necht, wo man die Stimme weit hören (ncAv) 

ann. 

—ugelwv, wwrog, 5, (ngiw, Kuglg) weitherrschend, 

—heipnwy, wvog, 8, 4, mit breiten Wiesen oder Auan; 
weiten Fluren, Aıßya, Pind. Pyth. 9, 95. 

— usbwv, ovricı dı (milw) 8. v8, supungeimn, 

—usväag, Ö, je reg, Orpb. Arg. 985 Päcız, 1050, breit, 
weit;-s. vun. sigünersg, Wovon Dazayyar © va, Apollmis 
1. 597. Heaych. hat das Conır, argupvar, 8. von. iougaim. 
Von demselben Stamme ist der Name einer Stadt a. QUmai 
bey Steph, Byz. und Eurymenes der Sohn des Nelsus bey 
Apollodor, 

—uirwrog, d, 4, (airwrsy) mit breiter Siirme, Eu 

Euigvvw, (eUpig) breit machen; erweitern, ausdehnen, 

—vwreg, 6, 4, wit brerrem Rücken, , 

—ebsiog, a, ou, dor eupildng, 3, 4, (dig) mit breiten 
weiten Wegen; Beyw. des Eide, die breite, wie argureges 
Sabarca, 

—odivng, m. m, eigid. Sırabo x, p. I4t. Siobenk, 

— ira, süguiene 8. ps, 

—oxAkos. d, 4, von grolscm- breiten Haufen; zehlreich; zw. 

—radihog, 6, 4 (miss) breitgeschubei; ri, breiter 
Huf, Oppi. 


x 


mit 
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Eleswsdos, d, #, ride) ron _öder mit breitem - weiten Felde, | Rip x%e, ärsc«d, Schimmel, Schmutz nnd -Unscheinbarkest, b 


yata, Anthol. die weite Erde, 

—r7905, d, 4, mit weiten oder breiten Wegen; Beyw. dos 
Meeıs, das weite Neer, Il. 15, Jar. 

— rgwuria, %, Aristoph. Eigerschaft nnd T.eidenschaft eines 

— rowurog, d, 4, Weitarsch; unzächtiger Mensch, Ehe- 
brecher,, von der Strafo ıind Folge dieser Unzuoht, Aristoph, 
Nub. 2095. und Atlienaei p. 25. > 

Elourrog, ö,%, (gürrw) leicht zu reinigen, oder wohl ge- 

; reinigst, Pollux ı, 44. 

—huhns, dos, 8, 4, IL 23, 74. und eupüurudog, 8, 9, (miiy) 
mit breiten - grofsen Thoren, ' . 

—pisdgag, & #,.(dieSpoy) mit breitem Beite, breitflielsond, 
Hom. 

Elpüs, sa, l, Gem. dog, sing, dis, (edgs;) breit, weit. 

anyg, 205, 8, 5, (Tancg) mit breitem - grolsen Schilde, 

—gravng, defıde 5 (adeveg) late potens, weitherrschend, 
von weitverbrsiteter Macht; sehr stark oder mächtig. 

a op00, & #_ (veoir) jun, Anıbol, Denkmal eines weiten 
oder, breiten Grabes, 

—@regvog, &, #4, (gräpveov) mit breiter Brust, 

_ ornöng, 805 0, 9, (orhdes)e wa. d, vorh. Aristot. 

—orapi ‚ breiter- weiter Mund; volle Aussprache mit 
vollem oder weitem Maule, Eustath. ad Il. 2, p. 9, 40. 

erolog, &, % (oriua) mit breitem - weitem Munds - Oef- 

; mung » Mündung: überh. breit, weit, Xenoph; eq. 10, 10. 

rung, 6, 9, (reivw) sich weit erstreckend ; breit, weit. 

Eleurng, gras. #, (slgis) Breite, Weite, 

_ri406, 5,4. (ray) Pind. Ol. x, 67. deüs, weit oder überall 
verehrt, 

Eigpuriwv, ö, ein Mahnsname, und bey Diog. Leort. 6, 59. mit 
Anspiel. auf sloiz;, der Name eines nivaides oder eupumgwursg. 

Eiguros, %,, (£üw) gut oder reichlich fielsend, Eur. Iph, Aul. 
420, 

—ronrog, &, #, (reyrig) mit weiten Löchern, Dioscor. 1, 79. 
Dasselbe ist elpurgumeg, ö, 4, (rgirg) Democritus Theophr, 
de Sensu p. 40. 

—_ bapirpys, ou d, (Bagsrpa) mit breitem oder weiten Kö- 
glier, Pınd. Pyth. 3, 45. und Athenaei p. a2. 

ovHg, don 8, (Duo) breit wuchsas, das Beywort der 
Gersto; eupußuig ner, Odyss. 4, 604. st. npı94, die breit- 
wachsende, staudende Gerste, 

— bwyia, id, 8.9.2. eüpverowia, Bustath, Il, 7, p. 90, 12. von 

—_ Dwrag, dr (av) 5 vu a, alpheroung, Eustaih, Odyss, p. 
26, a6. 

— yadiz, das, d, #, (xalvw, Perf, niyasda) mit weiter Ocf- 
nung; worngios, Lucıan, Lexiph, soll wohl suxavdia;, wie 

7 gehugardig heilsen, doch steht scguxadj nödına, Analecta ı, 

24. ' 

Ei. alragı dor, st. edyupairas, ou, d, (xairy) mit breitem od. 
langen Haare, Boyw. dos Bacchus, Find. Isthm. 7, 4: 

—yopos, &, #, Weitraumig, geräumig, Hom, von weitem 
Umtange, weit, grofs, als Beyw. von Städten nnd Ländern, 

_ywohg, ion dh (Kwoiw) viel umfassend, weit, breit, ge 
säumig, Strabo, 

—ywgia, 3, broiter- weiter Platz- Raum- Fibne. Bey Plato 
Tee, 7. P- 354 stolit eiorgwWgia neben yupvagız im Naeutro. 
—uwgüg,, 5, 4, weit, breit, großs, geräumig, #, v. a, das 

poet, sıguzeger. 

wy, wro;, Oder orog, 3,4, (wi) beständiges Beyw. des Zeig, 
weit sehend: weir, laut töscud, stark donnernd; sigusr« 
st. euguömge, Il. 5, 265. wähle» bey Plutar, zo, p. 508. 

Eigw S. zigisnw nach, 

Eisayns, 2056 9 (6WE) voller Beeren, oder von guten Boe- 
von; Analecta 2, p. 106. 3 

Figibdes, ine via elgöeg, ohne Beysp. zw. 

Eilghrez, euros, (elgir) eigene. schimmlicht, und daher 
(weil schumimel nur an dunkeln Orten entste't) dunkel, fin- 
ster; dio Bades. #U5; ise ohne Boyspiel und blofs durch 
eine falsche Erymologis entstanden, Il. 20, 65. 

Eigwrös, 4, 50,0 vw. 4. d, vorh, Eur, Iph, Taur, 626. von 


wel.ho Sachen im Jiegen und ungebraucht bekommen, si- 
‚tas, Hat wahrscheinlich mit les; einerley Ursprung und mag 
ursprünglich Feuchtigkeit und davon entstehenden Schim- 
mel bodoutet haben ; davon sYsung und n'owrög kommen. 

Elgeweriw, ü, ich bin bey Kräften, gesund,’ stark, habs 
Krätte; davon 

—pwsria, 4, das Starksesn, Stirke, Kraft, 

—pworog, d, 4, Adv. — arwg, (Söwvunı) stark, kräftig, munter, 
gesund, 

Elowrag,d, ein Flußs im lakorischen Gebiete; 3) die weib- 
liche Scham ruit Anspielung auf spig, Analecıa 2, p. 39X. 
n0.' 6. 

Ripwredw, ö, (sgäg) schimmlicht sayn oder werden, ver- 
schimmeln; im Schmutze durchs Liegen verderben. 

"Elg, ö, ionisch 5Ur, schön, #.v.a. xakö;, gnt, tapfer, brav; 
davon der Genit. säog, Il. 1, 393. daron ist eı in Prosa ab- 
geleiter und eigentl. das Neutr. dürcp Jam, Geber des Gu- 
ten, leiten einige vom Genit. ws andere von iai, anders 
von ta ra, ab, Bonach wäre .35 #. vw. a. die ionische Form 
sig, und sa ra, s. v.a. ra ayafa. 8. nach. 

Eüca, aor. I. von ed. 

E!eca, dor. st, olea, von Biral. 

— cvavidwrog, 5, 4, bey den Grammat. als Erkl. und Syn- 
onym. von zirrkusg. 

—sapnia, a, starkes Fleisch, Fleischigkeit, Aristot. von 

—oagnog. 6, H, (apf) Neischig; davon 

—saonsw, chig machen, Gaien. davon 

-raprkmrıc, Hd, ma, woeapnia, Hippoer. p, 401. 

—eißsra, #, Frömmigkeit, Gottesfurcht; auch das ehr- 
Zurchtsvolle Betragen gegen Eltern, wie pietas. 

—sıB5w, &, ich bin und handle gottesfürchtig oder fromm ; 
ich habe und bozeugs Ehrfurcht gegen Eltern, Vaterland, 
Magisträte und andere ehrwürdige Personen; mit ip, 
wpig, tig . 

—cihyua, aros, ro, (eireßiw) Fromme- religiöse Handlung 
oder Ihat, fromıme Verehrung. 

or BHr, 805, 3, 4, Adv. — Bär, (sd, rißav) die Götter ver- 
ehrend, gortesfürchtig, fromm, religiös; auch wie piur, 
der Elırfurcht gegen Eltern- Vaterland u. ». w. hat und 
bezeigt, sireßüg dx st. sugadeg dere, Soph. Oed. tyr. 1431. 

—o7s:ı0r05, 5, #, leicht zu schütteln- zu erschüttern, oft 
oder sehr erschüttert, z. B, von Erdbeben, Sırabo 10, p. 686. 

— gihnvog,ö, 4, (sayıy) mondhell, Hesych. 

— ah, 6, #, (ik) vadc, ein Schiff mit guten Ruder- 
bäuken und Ryderern versehen. z 

Elesuvog, eimen, %, Orph. Hym. 2, 72 wo vor Hermann 
4 024 stand, sehr elirwärdig, wie sülıpeg und dergl. 

—7err0g, d, #, [Fißw) ehrwärdig, verehrt, Supb, Oed, 
iyr. 564. 

— eunwros, d, #4, (oyniw) von gutem od. vollem Gewichte 
oder Schwere, Mathem, voıt. p. 113. gut im Gleichgewichte 
stobend oder rubend, 

—ohwera, 4, gutes Zeichen, glückliche Vorbedeutung 
Hippser,. von 

—eyuog, 5, %, Adv. —uws, (eur) mit einem guten Zei- 
chen oder mit glücklicher Vorvedentung, Eurip, Iph. Aul, 
252, ausgezeichnet, deutlich, Strabo, 

—syrrog, 5, %, (eirw) leicht taulend; davon 

—-oyypia, %, schnelles Faulen, 

—odiveıa, 4, (susdanng) Kraft, Stärke, . 

—083sviw, ü, ich bin bey guten Kräften; suark- munter; 
von 

—oSuvhr, doc, 6, #5 (oSivog) adaserr, Lucieni Philo p. 
265. zw. bey od. mit guten Kralten, kıstig, stark, mtünter, 

—girvog, d, #, (ciröx) mit,vollem Getreide- oder Brodbe- 
halter, wohllisbend, reich; das Gegentheil sAryyairuog, 
Anal. 1, p. 222. no. 9. u. p. 423. no, 13. R 

— cıriw, &, ich esse gern, habe guten Appetit; von 

—gırog,ö, 9%, gut, mit Appetit ossond, 
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Eisuavdbäirerve, ö, 9%. (onmbakida) leicht sich stoßsend 
oder ärgernd ; zw. 

=ondvbıE, mer, d, 4, kerbelreich, Analsota ı, p. 234. 

onagSuos,d. 4, (uaigw) leicht. gar oder schnell häp- 
fend- springeond. 5 

aueh, dog, ds Hr (onikog) mit guten oder starken Schen- 
kein „der Fülsen überh, ; j 

- aniranrog,d, #, m. almerir, 6. 4, (mueralw, orien) 
gut bedeckt - verdeckt, leicht oder bald zu bedecken; Thu- 
eyd. 5, 7£. hat die erste» The phr. c. pl. die zweyte Forır, 


—curviw, wohl gerüstet- zubereitet seyn, Sophocl. Ajac. 
14. von 4 

Eisnsvog, 8, 9, (meiog) wohl gerüstet oder zu bereitet. 

—aniasroac, d, #4, gut beschattet, Soph. Oed. Col, 1707. 

—ou105,.8, %, (ex) vom oder mir gutem- wielen oder an- 
genehmen Schatien, Pind Xen“ph, . 

—uuor0r, 4, #4, Adv. mionirwg (muomig) gut zielend und 
treffend, Odyss. ı1, 197 gut sebond, spähend ; Beyw. des 

. Hermes Il 24, 24. pass. gut zur Uebersicht, won einom Orte, 
von welchem man sich weit umsehen kaun, Xenoph, Cyr. 6, 
3, % vorgl. Herodod 5, 68. 

„ıouwpmerung, #4, Fertigkeit im Spotten; von er 

-oywpswr, org, 5, 4, Adv. — irug, (möpsna) witzig, 
beilsor d im Spoite, gen oder gut spottend, Poliux 5, 261. 

—ourgdäng, 6, 4, stark, Hesych. , 

—onihwmrag, d, %, bey Hesy ch, sißaßag, ejuıhamıvag; WON 
emihor ,_ euihaf, ineharbe zum Färbe: gebraucht; hingegen 
suawihnurog von owihn 4. V. Mn « bemahaupeiusg. 

—coıa, 4, Sopli, Oed. Col, 390. #. v a, suesäivsa, vom z 

4006, d, A, contr. aössug, ber Athonaeus 7, P. 279. sims 
aravrag, wollbebalten, von aloz. 

—orsıp06, de siersphs, 9, 4, Anthol, mit oder von 
guten , schönen oder vielen Windungen, (orıigx) schön od, 
ofr gewunden- sich umschlingend, 

—orkayxvia, %, (sraygvm) Much, 
Eurip. Kbes. 142. an 

 oarkayyvilonet, mirleidig seyn; zw. von 

—corAayxvos. 8, 4, (orAayyxvor) mit guten- gesunden Ein- 
geweiden ; harzhait, muthig; poet, 

—oripyroc,ö, dm va. d. folgd. Aeschyli Ag. 1384. nach 
Schutzens Muthm. wo vorher # er. stand, 

= oropes, ö, 4, mit oder von gutem oder vielen Samen, 
ewöges; gut besäet oder gut zum Sien, ua, Saatieldor, 
Aristoph. R 

Eicräßsıa, %, die Festigkeit, Beständigkeit; 2) der gute 
Zusisnd- Befinden. Epikur und seine Schuler sprachen im- 
mor von sisrafsıa aapnig, welche sie anch sucrager aprig 
Karasrıyuars mannien, die guts- ruhige Beschaffenheit des 
Körpe:s, 

—eoraßim, ü, ich befinde mich wohl am Körper- Gesund- 
heit, bin ruhig und fröhlich; rarc bravsiaız, wie consistere 
mente, Dionvs. 6, 50. in seinem Gemütlie ruhig seyn, Rhesi 
317 dras mohirag ed erafücı daiuovız scheint susrasücı bei- 
sen zu sollen, cum bene votent cirıbur dü, 

—oradnc, do, dr tal, Varymı) font, niyapon, Il 18, 374. 
beständig; vorz. beym Epikur vom Rörper- gesund, ruhig, 
Cleomedes 2, p.9t. 8. surradua, Adv. sugrasig. 

— oradla, 3. surradna. 

—oradumg, Adr, geusu, nsch der araduy abgemassen ;- bey 
Hippoer. p. 598. von eraßuig wohi oder genau gewogen, 
—arakäg, d, H, Adr. —Aug, (Friddw ) gut ausgerdstet- zu 
bereitet; gut gekleidet; ua Age fertig, geräsiet; leicht ge- 
rüstet oder gekleidet; üborlı. eich; auch gering in Lebeis 
art- Aufwand m. dorgl. daher Plutar. Arroög mei, aunraksic 
verbindet, Dorselbe har auch davon siorakia mil neußärng 
ejs argariag verbunden ; Sertor, 14, leichte Rüstung Beklei- 

dung; überh. Leichtigkeit. 

— srapukss, ds #, (rapııly) mit guten- sohönen oder vie- 
len Traaben. 

—graxvg, vr, d, 4, mit guten. schönen od, vielen starken 
Ashren. 

Schneiders grisch. [Pörterb, I. TR. 


Herzhaftigkeit, 
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Everayng, 6, 4, (oriym) gut bedockt- verdeckt, Schol. Ly- 
vophr. 350. ’ . 

-arsıper, ö, Hs (orsiga) mir gutem oder festen Kiele oder 
Boxen. Apolloni x, 400 

u che gvoag, a, 09, ( eriguov)'mit guter- schöner oder starker 

rust. ‚ 

—oridavog, d, 4, oder aöorsdär, schön bekränzt; als Ber 
wort einer Stadt, mit guten Mauern- Zinnen oder Thüärmen 
ringsherum versehen, und also stark belartigt; wo man 
auch von oreDayy ab'eiten kann. Die Form suerifısg wird 
aus Antlını ad,;einlıet, 


-erıßng, des, 5, 4, Oder slorierog (areißw) aehr- oft oder 
stark beticten, wie ödög; daher auch dıcht ,- fest; eben, ge- 
bahn; Bapos elerırres, bey Apoll. Rhod. dicht gewebt , uder 
gut (mit den Fulsen ; gewalkt, 

—eorokilw, aymeisıg eueroleuvag vhaz, Eur. Iph. Aul, 955. 
w.hlsusg rüstet; von 

—arokog, 5, 4, 0. va. sioraähg, wohl gerüstet: geschmückt 
oder g+xierder. ” j 

-eroma, Adc, z.B. sösrou' #xe, Soph. Phil. zor. d. i, e- 
ereusz irfı,-hbebe guten Mund, favs linzaue, still! ralr“ 


v 


sr alarıua dorw, davon will ich schweigen, 
rKpagı; 5, ein guter Magen; Tauglichkeit für den 
Migeusen 

-erönaxog, d, #4, Adv, sierousxw;, mit einem guten Ma- 
gen; actıv, gut- heilsam- stärkend für den Magen, 

—grouiw, ü, (sloreusg) ich rede oder singe gut mit dem 
Musdr, Soph. Oed, C. 13. Aelign, b, a. r, 20, auch s,v. a, 
siönuiw; davon 

—orenuia, #, guter Mund; gutes Sprechen; Redseligkei 
Gerchwstsigkeft, Bersimmick, bey Dienya. hal, mw je 
drücken, Annohmilichkeit; auch von Speisen, die den Gau- 
men kitzeln und angenehm sind; u. s. die übrigen Bodent. 
von elorouog »bgeleitet, . 

-eropog. 3, #, (vriua) mit gutem - schönen - grolsen - wai- 
ten Nlunde oder Osinung ; Trros, Pferd, das nicht hartmäu« 
lig ist; auch s. v. a, eurpsswrog, mir schönem Gesichte,, wie 
os für fauier; geschwätsig,, redsolig; Wörte von günstiger 
Vorbedeutung redend, schweigend. 8. elcrous; dem Munde 
angenehm, von angenehmen Deskmssie. 

—aröeduyf, vyyar, ds 4, (oröosyyT) xogusy, Analeota z, 
p 229. von einem guten nnd richtigen Stamme gemacht. 

Eversyadoaar, s, va, das folgd. sehr zweif. 

—oroxiw, ü, (sösroxos) ich weife glücklich das Ziel; w&- 
an migırranswg, rüv naıpüv, alle Umstünde und Gelegenheit 
zu nuizen wissen, oder sich darein schicken, Polyb. +5 I4- 
giov, das Thier treffen; Apollodori 1, 7, 4_zw. davon 

—gröxnme, ro, des glücklich Getroffene- Erracıhone; zw; 

-oroyia, # Geschicklichkeit, das Ziel im Werfen odor 
Schielsen zu treffen oder zu erratlien, oder einen treffenden 
Spott oder Scherz anzubringen; von 

= orox05, 5. %, Adr. —-aröyur, (sröxor) glücklich im Wor« 
fen oder Schielsen nach dem Ziele; giüchlich rathend; traf- 
fend und witzig spottend oder schersend; soharfsichuig, 
schasfsinnig. 

Eierpa u. sioron, j, (lw, dw, wie alw u. ads) die Grube, 
worın man dıe geschlachteten Schweine absengt; 2) die 
gerösteto Gerste, die man zur Polenta (aAQıra) brauchte, und 
dazu die noch nicht ganz reifen Achren nalım,' 

—arpapßäg, ag, 5, 5, (erpidw) leicht sich drehend oder 
weıte.d, als Holz; Theoptr, 

-orpadnc, dogs 6, A, sösrpaergg, und word, 
a. suorpeper. A 

—orgoyyukldw, runden, rund zusammenwicketln. 

—aorpepakıyd, yyöı 84 4, schön gedreht oder gekräuselt, 
Ansiocta 2, p. 13. wo es aber auch #. v. a, d, vor, deuäyrel 
rkiuaue: soyn hann. > 

—orpoßia, ü, Lenksamkeit, Biegsamkeit, Gewrandtheit des 
Körpers und Geistes; 5 ner suorgoßiag öfU wpäg rag dranpı- 
arıg, Plutar. 8, p. 30. die Gewandtheit im schnellen Ant- 
worten ; von U 
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Eierpobog, d, H, Adv. scerpiban, e, v.@, slorgafäg, gut ge- 
en, gewunden, geflochiew, gedreht, Il. 13, 599. sich 

leicht diehend- ‚wendend, lenksam, biegsam, behende, 
schnell; vad;, Eur. Iph. A. 293. leicht oder gut zu drehen 
- wenden - flechten ; gewandt, geschickt, Plutar, 

= ergwrog, ö, 9%, schün gedeckt, bene stratus, Hom, hymn, 
3. 157 

—aruhos, ö, 4, mit schönen odor in schöner - riohtiger Ord- 
nung geseisten Säulen, 

= cÜUyngurrog, d, 4, gut oder leicht zu verbergen; gut od. 
gescbiekt <<rborgen, 

= ouxo®avyryrog,6,%, der Chikane ausgesetzt, Plutar, 8. 


. 527. 

— oukyrog, d, #, (ovAaw) gut oder leicht zu plündern- zu 

ersuben, 

—suAkyrroz, ö,n. leicht zu ergreifen- zu nehmen - zu fas- 
sen ; act, leicht empfangend. concipirend, 

m aukhiöyierog, &,%, (euhkoyilona) leicht zu schliefsen 
-zu efrachen oder in eineu Schlu s 2. bringen. 

—suußißaeres, i, #4, (evaßıBalu ) leicht zusammen zu 
brivgen ru vereinigen Eussth 11.2. p. 187, 29 

—ouußknrog,' d, H, (evaßailw) leicht zu erratben oder 
su deuten, Asschyi Pr. 781 Her doti 7, 57. 

—cUunußodos, ö, 9%, (suußoit, eumBoisr) von gutem Um- 
gang. , zum Umgange oder Handel geschickt der gut; As 
schyli Sup. 715 Mem. 2, 6, 5. Opp. öusäsuß. 2)eir 
gutes Zeichen od. Vorbrdeutung gebend; 3) rigara reobariı 
xaı suEuußoia, leicht zu deuten (Zvußadksıy) Asschyli Choe. 
167. Div Cass. 

- cumrspideonng, d, %, (auurspıbiew) nachgiebig, gefällig. 
sich leıcht u. gern nach andern in Gesellsohaft- im Umgange 
oder nach eines andern Laune richtend ; also verträglich, 
umgönglich, commodus. 

— ovurepidurog, d,4, leichtzusammen wachsend, Theophr. 

Eievsayayos. d, 4, (euvayayy) leicht zusammen zu brin 
gen -zu sammlen; rirog reis meurowivcıg, Aristor, Polit. 7. 
wohin men leicht alle Einfuhre bringen und sis senden 
kann, 

—euvälianrog,öd,, Adv. —anrws, gut im oder geschickt 
zum Umgange, wgig angiarıw, Plutar. 6, p. 154. von auval- 
Aasew; dacon 

ouvaiiafie, #, von Andronicos de passionib. p. 751. !Eır 
iv auvahkayais Bukarreusa 15 dinaoy erklärt wird, 

—suväpposrog, 6, 4, Adv. —iormg, (auvagusw) leicht zu- 
ssinmen zu fügen od. zu passen, , 

—gurdäpwanrog, &, 4, Adv. —icrwg, (suvapradw) leicht zu 
ergreiten od. zu sauben; zw. 

ouveidyeia, 4, gutes Bewuliseyn, guten» reines Gomis- 
sen; von 

oursidureg, 5, #, Adv. sicuadhrug, der sich nichts Böses 
bowufst ist, ein Mann mit gutem Gowissen, Antoniniö, 30, 

— orsscia, H, (Suver) gute Einsicht, Scharlsian; von 

—rüvarog, 8, 4, leicht- bald einsehend, schnell berreifend, 
scharfsichtig, Aristot. Moral. 6, ı0. verständlich, Eur. Iph, 
Taur zogı. 

—-evySscia, 4. aus Eustath. Il. 1, p. 46, 23. und 64, ar. der 
gute Bau oder Zusammensetzung. 

—ouvSirie, ü, jelı bin wahl cinzerichter - ordentlich im 
Stande; führe mich wohl- «rdentlich. gosetzt auf; 9) ich 
halte Treue und Glauben bey dem Bündnisse, halte das 
Büudnifs, euvS4nn, Polyb. Plutar, vom tolgd. 

— our darog, 8, 4, Adv. —Sirw;, wohl zusammen gesetzt; 
wohl georduer; leicht zusammen zu serzen. 

= auvorrag. 8, 3, Adv. —irrug, gut od, leicht zu übersehen; 
sichıbar ; leicht einzusehen, de.tlich, 

—_ oUuranreog, 5. 4, Adv. —aureg, (suvracew) Pollux 9, 161. 
gut oder schichlich zusammen gesetzt - gestellt - goorduer 
passend, 

—auvyrpirrog, d, #, (euvrgißw) leicht zu zerbrechen, 

—eduxrog, d, Ir(edige) wirgutem oder leichten Pulsschla- 
ge; zw, davon 
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Biedıfia, 4, der gute Puls od. Umlauf des Blutes , Clemens 
Pacd. 3, pag. 286. . 

—oDupos, 5, % (adugör) mit schönen Knöcheln; überh. mit 
schönen Fülsen. 

—oyer0s. 6 # (axtw) gut zu halten od. behalten, Hippocr, 

—oyxyuwokoyäw, ü, artig sprechen; zw. - 

—oynuoviw, ü, (sisxäumv) ich habe eine gute od. uems 
Gestalt; metaph. ich habe einen Anstand- handle mir An- 
stand - Würde; beobachte den Anstand, das Aeulsere in 
Handlungen - Reden - Geberden -Stellung - Kleidung; davon 

—oxumövypa, rö, Stobaed Ecl, ach, p. 194. Handlung eine 
SUTznjiwn. 

—ayxnmot. dh 4 wa. aloxyum. Eur Hoc. 569. 

—oxnucseury, 4, schickliche Halıung des Körpers, gute 
Asuisere, Anstand, 

—oxnmwv, ovayı 6.3 Adv. —iumg, (oxiua) von guter Ge- 
stalt, von gutem Ansehen - Asufserm - Anstand; anständig; 
von Sachen od. Reden scheinbar, anständig. 

—oxıdar, ing, d.h, und elexıorog, 6, 4, (eyxile) leicht oder 
gut gespalter BEL na (ein zu spalteu - zu trennen, 
—eyckiw, ü, ich habe Muse od, Zeit; rA wuipag, zu Versu- 

Lucian 5, p. 294. davon Kite v 

—zyxokia, 4, Ruhe Mulse; von 

—axohogı ö, dr (axaA) Ruho- Mulse habend ; müssig; rubig, 

—ewuariw, &, (soöwersg) ich bin wohl bey Leibe, bin 
stark; davon 

—cowznaria, 4, das Wohl-bey-Leibe- seyn, oder Sıerk - von- 
Körper-seyn, Wohlbeleibiheit, 
ewmareg, sd, #4, wohl bey Leibe; stark von Körper, 

—owuog, 8, v.a, das vorherg. bey Polyb, 8, 15,5. &L.m. 
augwvog. z 

-gwrg05, d, ED %. 7.8, surpöxaisg und eurgoxXog. Tl. 24, 578. 
wo andre sifiorou baden, und Hesiodi Sout, 873. awasy, mit 
schnellen oder guton Rädern, auf Rädern schnell fahrend. 
$. cürgev. 

Elranng, 6, 9, (ran) Daxög, Linsen, die weich kochen, Lu- 
eian. 4, pP. 80 

—raxrie, ü, Ordnung - Zucht- Disciplin halten od. beob- 
achren; seine Pflicht ıhun, geborsam - arlig - von guten Sit- 





ten od. Betiagen seyn; davon ‚ 
—-raurgaa, ro, Handlung eines zöraurog, Stobaei Ecl, eth, 
p- 192 


—raxrogı 6, 9, Adv. suraurag, wohl geordnet ; ordentlich, 

gehorsam, ruhig; artig, bescheiden; ro elranrı» 8. v. 2. 2%» 
rafia. 

—raklairmpogı d, H, bey Dionys. Antig.4, 30. wo die Hand- 
schr. richsiger rakairwpog lıat. j 

—ranisureog,d, #4, (ramimw) wohl verwahrend- eintheilend 
od. sparend; passive, wohl eiugetheilt od. aus spart; wohl 
verwaltet; bey Hippoer, leicht zu mindern »0: zu vormeh- 
ren. p. 799, 803. 814. 

—rafia, # (eiranriw) gute Orduung, Zucht, Disciplin; 
Züchtigkeit, gute Sıtien, Polıb. 32, ız Ein stoisches Kunat- 
wort, die Kenntnifs u, Fertigkeit alles an seinem rechtes 
Orte u, zu rechter Zeit zu sagen u. zu thun. 

—-rarsivwmrog, 6, %, (rarsımdw) leiahı niederzuschlagen oder 
zu demüthigen,, Synesius p. 277. 

—raägpanrog, 6, 5, (rapasew) leicht zu beunrubigen - zu er- 
schrecken od. in Unordnung zu bringen, 

Elrs, als Adv. oder Zeitwart,.s, v. a. drs, als, wann, m.d. 
Indie, sıra rör Ewvog dmagrrs, 11. 23, 62. alra dv, wie Zrav m. 
d, Conjuner. 2)». v. =. das ionisch daraus gemachte rs, 
wie, sur ögeos weprßfsı wire, 11. 3, 10. Diels ist die ein- 
zige Stelle im Homer , wo dieser Sprach/gebr, sich jeizı noch 
firdet, Aristasch aber schrieb auch Il. 19, 486. rw 3’ are 
repä yimaro , wo je:zt nr, nach Woils neuster Ausg«be 
alrs sıchi. Hire wopQugägs fgıv ravusen Zeig, I. 17, 547. at. 
ers. Bey Quinıms Smyru. sehr harfıg; überh, ist das Wort 
dorisch und ionisch, u, aus ösre im Genit, oire, ungelähr 
wie. guam aus qui, entstanden, 

—rEighge Me de Teen, de  BurEreg, di are 


. 
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ro, Hom. hymn. 3, 112. (reixoc) durch Mauern od. Bur- 
gen wohl verwahrt oder betostiget. 


Eirsixıeros, &, % (ruxige) ». v. a. d. vorh. Diod, Sie. 

—riunuaprog, dd. (reuuaipw) leicht zu bezeichnen oder an 
den Zeichen zu erkennen od. zu orrachen, 

—rıxvie, , ich bin in oder mit den Kindern glücklich; 
bin an Kindern fruchtbar; davon 

an via, 5, Glück mit den Kindern, Fruchtbarkeit an Kin- 

ern, ud 

renvor, & 3 (riesen) mit- von guten Kindern ; mit vielen 
Kiadeın fruchtbar, Apollodori 3, 5. 6° 

—rikrıa, d, eigene, die Wohlfeilheit, wenn man wenig da- 
für bezahlt; 2) Frugalitat, wenn man wenig verzehrt 
- aufgehen lifst; daher 3) Sparssmheit, sig sUriAuav auvräu- 
vor und ewdgevidsv, bey Thucyd. 8.- sparsamer eimichtenz 
Armuth und „iedriger Stand , geringer - niedriger Stand 
» Ansehn + Anzug; 4) auch von Sachen, ‘dis gemein - g*- 
ring- schlecht- verachtet sind. Bey Aristoph, Kan. 404. eri 
yikarı war’ aurneia lieser Suidas surskia und erklärt es durch 
wudamovia; Av. 805. eig surdänan ni Zuyysypapivy , einer 
schlecht gemalten Gans; von foigd. 

—r Ahr, 6, dor nicht viel kostet, wofür man nicht viel- 
was man leicht bezalilt, reAdw, wohlfeil; 2) der seine Lo- 
bensmittel - Haushaltung mit wenig Aufwend kauft und 
führe, frugal; 3) gering, schlecht, niedrig, arm, von Por- 
sonen und Sachen, wie vilis. 

—riiltw, schlecht machen, gering achten oder schätzen, 
werachion; Jdavon 

relıruög, d, Geringschätsung, Vorachtung; Verkleine- 
zung. l.ongin. ız, 2 

rılög, Adr. von türsäg, schlechthin, mit wenigem- ge- 
singen Aufwando od. Kosten; wobhlfeil. 

—rigrn, #, eine Muse, von der in des Ergstzens. 

—riorng, dog, dd (rierm) ergetzend, erfreulich, angenehm, 
Find. 

—rixvunros, d, H (rexvaokaı) künstlich gearbeiter , 
2, p- 279. 

—rexvia, #4, Kunsterfahrung, Kenntnils, Wissenschaft; 
K.ost; von 

regvois ‘, #4, Adr. auräxum;, 
ertalten, 

Eirynrog, d, 9, (ram) leicht schmelzend od. gsschmoizen, 

—ryEia, 5, Aristotel, Mirab; c. 52. die Eigenschaft leicht zu 
schmelsen. 

 runtag, #4. (ruamı rap) gut eschnitten - getheilt - ge 

» apalıen, Il. 21, 30. leicht zu schneiden theilen - spalten, 

=roriw, ö, wohl- leicht nder glücklich gebären; davon 

re 4, das leichte- glückliche Gebären; Fruchtbarkeit ; 
von 

rirtit: br I leichte Geburt machend, dazu gehörig; Ai- 
90, Eustath, hexaem. p. 27. Geopon. 13, 10, 

—ronag, d, 4 Aria Tine) leicht gebärend; fruchtbar; pass. 
adronsg, gut od. schün geboren, 

ich bin dreist - muthig + unerschrocken, Div Cass. 


Analecta 


künstlich, kunstreich, kunst- 


we roiuiwm 


” 55, 26. s 
rohnin, 4, Entschlossenheit, Muth, Kähnheit; van 


raAkag, 5, 9, Adv. suröiumg, (röAun) mit od. von gutom 
Muıhe, mutbig, kübn, unerschrocken, 
—ron0g, 8. 48 vn. d. port. surunrög. 
—rorim, ü, ich habe guto Kraft, bin stark - kräftig. 
—reovia, 4 Kroft, Stärke, Festigkeit; Anstrengung; von 
_ rovog, Bd. Adv. surdvmg, (rdsor) stark, kräftig, mächtig; 
thatig, munter , lebhaft, suröswsaeneiv, Xen. Haoro 9, 6. mit 
Answengung- Eiler. 
—ro&ra, 4, Geschicklichkeit den Bogen zu führen ;- von 
—r4bog, 6% (röfor) wir schönem oder guten Bogen oder 
Pfeilen; geschickt auf dem Bogen, geschichter Bogensehütze. 
TropvoL, de leicht oder gut gedreht - gedrschseit; leicht 
zu dreohse n. 
—rögmg, Auy. mott, arg, geschickt; zweif. aus Schol. Ari- 
stopb. thesm. 9, 
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een Soaps dr Hi, (rpiwaga) mit- von oder bey einem guten 

upashulepas ich bezeige mich artig - witzig im Spro. 

—rparelia, 4, das Betragen und Sprach i j . 
witzigen Mannes; Ariglek, Scherskafiigkeit, Wie: 9 

—rparıkida, 3 v.a. surparskrucnar. 

—rparskog, 6, 4, (el und roiew) eigentlich was sich lei 
dreht, gewandt, Thusyd. e, gt. Ce wuslus I zur ae 
veränderlich wie der Wind, Syzes, as va'gı bemwör Fir wi 
rung wirgamsicı „ Aslian. 5 13. die leicht ihre Verfassung 
änderten. oux eurgamikm ey yAnsaz sub: düdmsuy Ya waravag, 
er sang Päane, aber nicht mit geläufiger und fester’ Zunge, 
sondern wie ein Trankner, Dionysius bey Suidas in was . 
awog oder Adyor aurgarılag, eine wahrscheinliche - über- 
redende Rede -Sprache, Pindar und Aristoph, Vorzügl. be- 
deutet es einen im gr erg Antworten gewandıen - arti- 
gen Menschen, der Spals versteht und erwiedern- witzig - 
spelsliafı sprechen kann; falst also das lateinische urbanas 
facetas, lepidus, dicax in sich, und kann im Allg. durch 
witzig, spalsbafı, artig übersetzt werden; Adr. arparikag. 

—rpgapiw, ü, gute Nahrung haben oder bekommen, Theophr. 
c. pl. von . R 

—readäzs, don 3, 9, (rpidw) wohlgenährt, feist, fett; wohl- 
erzogen, Eur. Mod, gı ti h i 
ro. Ba an 919. active wohl mährend, nahrhaft, 

Elrsaßnrog, 6, 4, 9% vr. a. d. vorh. zw. im E 
een, wo es wohl surgußgräg heifsen soll, en 

—rperng, dr, d, 9, gut gewandt (Tgirw), wiuray doyaner 
ee Be: Conviv. az,; bereit, mit örequsg beym 

—rperidm, ich mache bereit, bereite, ord 
ich bringe in Ordnung, bringe zurecht; Peg Be roheig 
heilen; 2) el 1, p. 237. davon ö 

-rosmirumög, 5, Zubereitung, Anord 
MR u ung sordnung, des Zurscht- 


—rgtrioräg, od, 6, d.i. 8 aureemidun, Schol. Soph, El. 7a. 

- rpawrog, 6, 4, (tpirw) leicht zu drehen- Fr 
ackehren; Ir rege en — Be 

ehr 6, dm vum, surpaßig, Odyas. 9, 425. Athenaei 
5, P- 195. 

Eireryia, %, Clemens Strom, 2. p. 460. di & . 
ket, von leicht Umschlagen ; von Brugg ses 
— rpyrag, d, 4, (ropiw) gut, fein oder stark durchbohrt' od. 
geötnet, , 





-rp1alvns, du (reiama) mit schönem " Dreyzack, Pind. 
O:.ymp. 1, 117. wotur Nem. 4, 141. ö hr; 
Alblnz bat spurgieheg. 4, 148. öprorpraiva; sieht; die 

—reißhg, den 3 (reiBw) wohl gerieben, geübt; gowandt; zw. 

-rpierögni, 4, (rpiße) woul gerieben; leicht zu reiben 

et Zu zerreiben. . 

d, 4,0 vum alSgıf, Eur. Her, 934. 

pn a #4» guter Charakter; bey Plutarch, 7, pP. 99 
Schlauigkeit, versutia, wo Reiske suorgodia las, ö 

—rgorig des, (roörız) mit einem gutsea Bod ti 
Schol. Apallons X, 408. es 

—rporos, 6, #, Adv. surpiwws (Tod i = 
sulen Charakter ; ee ee a ne 

Diw, ü, auch im Medio, ich nähre mich wohl, bin’ 
wohl genährt, habe oder bekomme gute Nahrung; davon 
ragt Ar er En ‚ uahrhafıoSpeise; ‘daher 

er Zustand un ie Beschaffenheit ei Dä 
Körpers; Wohlgenährtbeit und Stärke, Ges ei ana 

—rpobas, s.% (rgo9p4) woblgenährt, feist ‘ )e 
reöße;» a. oder gut sabrend: nalıraft, EN IL 

-rpixgahog dr 4. gut oder schnell laufend 
Bewegung, rasch, schnell; rund, aAaa, 11. so. 2 gr 

rpoxX oc, d, HF, (rpoxös) auafe, mit M ri 
 ' .v..M £ bie 5 sie u Fra 

—roUynrogs 8, 9 (rpuyaw) leicht . . 
a ae . 9 (rpuyaw) zu erutew- abzulesen 





—rp1Xer 
ia 
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Birvni2w, ich bereite, mache zurecht; Heaych. Btym, M, 
von j 

- runeg, d,. 5, wovon das Adr. siruuwms 2. Wa, —rinro;, 
67 4, zubereuet, zurecht gemacht; leicht zu machen; 
von reuyw, wolür man auch rJyw u. runw gesagt hat, acti- 
ve teriig, bereit; Aeschrli “Suppl. 987. wofür andere 
richtiger slrunsg lesen, wie 1007, wo s!ruxer steht, vergl. 
Theocr. 24, 86. Callim. in Pall, v, 3, Herodoti 1, 119. 

—rUrwrogsö, A, (ririw, ed) leicht den Eindruck anneh- 
mend; Plutar, ©. 5. 4, 1. 

—ruyiw, ö, (sörughs) glücklich seyn und das Ziel treffen 
oder den Wunsch, des Gewünschte erhalten; von Sachen n, 
Porsonen, räberuiv eurugeis, reise di Örgrugeiv, Aecschyli 
Sept. 484. Srav si; 7 dBacıw alruynSsy, wenn sie einen 

lücklicben mit der Prophezeiung stimmenden Ausgang ha- 
en, Herod. 2, 9. sUruxtear, Anal. r, p. 150, 

—röxnua, ar, ro, das Glück, der glückliche Zufall; das 
Geratbeon einer Handlung. 

—ruxrät, dag, 3, 4, Adv,sörugäg, einer, dem es glückt oder 
geglückt har; der das Ziel getroffen, der seinen Wunsch 
oder das Gewünschte erreicht- orhalten hat, glücklich; +3 
airugis a, via. d, folgd. 

— ruxia,f, (siroxiw) das glückliche Treffen des Ziels, das 
Erlangen des Wunsches oder Gewänschten; Glück, glück- 
licher Zufall; Glückseligkeit. 

—-ruxo5, dd, 5. in sörvurgg. 

— Uakog, ö, A, von gutem oder schönem Glase; aus Antbol. 
Wech. p. 256 stiarcız Graka, wolür Analecta 2, p. gı#. 
eine ganz audere Fesart steht. 

— vöpia,, Uoberllals an Wasser, Strabo 5, p. 333. von 

udoog, ö, % (Vdup) mit Wassar wohl versehen; wasser- 
reich; mit oder von gutem oder schönen Wasser, 

—vavia,, 8, v2. sünoiriz, Hesych. von 

- vavog, ö, 4, viol- laut gerühmt; rähmlich, rohmmürdig, 
preiswürdig, Hom. hymn. 1, 19, 207. ı 

Eiwripparog, d, %, (ürspfamw > leichtan übersteigen ; bey 
Hippoer, p. 754. woriiy, über welche das Golenk leicht hin- 
ausıritt und ausgerenkt wird, 

—uripßäyros, ö, #, (UrepBedde) Jeicht zu überwäligen- 
zu übertroffen - zu besiegen- zu übertreiben, Arisıor. Eıh. 
-urvos, 6, #, vom gutem- sanften Schlafe; dergleichen 

machond. 

—ursıerog, ds), (ürsiw) leicht zu ertragen. | 

—vröiyrrec.ö,h, got oder leicht aufnehmend, Aristot, 
de sauısa 2, oder aufzunehmend, 

—-uroxwenrog, d, 4, leicht nachgebend; Stobaei Phys. 
P- 1c86. 

—uDavros, d, H, Oder suutär, (UDaiw, vph) wohl oder 

” schün gewebt; poet. 

uhr, d, #, (üyer) sohr hoch, Nicetas Ann. 6, 5. 

—ODapia, sibanss, dor. st. söönpia, nm. 8, w. 

—Davag, dos, 5, 4, (Gaiw) gut oder heil leuchtend, strah- 
lend, Nonnus. 

—-Davyrariarocı dı Hd, (Davraniw) Quintil, Inst. 6, 2, 30. 
qui sibi res, voces, actus secundam verum optime fingit, dersich 
alles sehr deutlich und lebhaft mit der Einbildurgskraft voı- 
stellan kann, ® te y 

—-$apärpag, dor, st, södapiron, ou, ö, apirpaz) mit 
Brit Köcher, Soph. Pe .. 

—Papmanxag, ö, %, mitoder von guten Hesilmitteln- Far- 
bowaaren- Farben, Hesvch, und Enstach, 

— Deyyacı 8063 84 9%, (Deyyos) hellleuchtend oder strablend ; 
Acsıchrl. Lucian, davon p 

—Peyyia,%, helles Licht, Glanz, Suidas, 

El@yuiw, ö, (eifyuss) ich brauche gure- Glück vorbe. 
deutende Worte, als aidyuer, bene oder melius ominare, bona 
verba quasso, male ominatis abstine verbis, fave lingud, Hom, 
1l, 9, 172. Xenopb. Cyr. 2. 3, 12. daher auch bey Opera 
vorz. schweigen und aller Worte sich enthalten, um keine 
übeln zu brauchen; wie farere nach Festi Anmerkun,; 2) 
als Aot, rühmen , preisen, loben, mit Beyfall- Lob- \Vohl- 
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fallen empfangen - aufnehmen, glückwänschen‘, s " 

‚ Diod. Sie. 5, 49. 3) auch klagen, wie sı@nule, rd 
Trach. 178, dar. 

Eldnuia, #4, Rede in Worten von guter oder gläcklicher Be- 
deutung; guie Wünsche; Lob, Fris: Beyfall; guter Ruf, 
Aleiphr. ı, Ep. 39. anE: 5. das vorherg. 

—Dyuiiw, mie guten Worten oder von glücklicher Vorbe- 
deutung anrıden, bewillkommen, Gläck wünschen; auch 
“rn 8 Dyaim; dar, 

—Onmieiöc, d, 8 v. 8. eilyuie; besonders, wenn man 
eine unangeuchme oder schlimme Sache mit einem sanfien- 
milden Ausdrucke belegt+ bezeichnst- benennt; z, B, die 
Furien Eumeniden nennt, 

—bypog, ö, 4, Adv, — Oyuwg von gutem Rufe- Laute; von 
guter Vorbedertung- Bedeutung; von Menschen, die in 
gimpflichen Worten sprechen, Fluter. 10, p. 46. loband, 
nö acıd. migi müv didarndkay, das Loben derL.ehrer, Antonini 
2, 13. vergl. 2, 9. froh, fröhlich; st dnner Yuap, 'Acschyli 
Ag. 633. Piatar. Q.8.7,8 

- Oynoeuvnı 9, &L. ar. söyuceum, Soph. Phil. 1144: 

—-GSapros, d, 4, (bösipw) leicht zu zerstören oder zu ver- 
derben; von Speisen leicht sich aullösend im Magen, Di- 
plilus Athenaei p. 59. u. 8. w. - 


—G3oyyiw, wohltönen, wohlklingen ; Schol, Soph, Oed, Col, 
18. von 

—GSoyyos, A, von gutem Tons- Laute, gut oder wohl 
tonend, wohlkliegend ; schön singend oder sprechend, 

King, ö, 4, sehr liebend; Assch. Ag. 34. Eum, 192. auch 
pıss. vielgeliobt, ‚ 

—Gihnrags ö, 9, wohl- oder vielgeliebt, Assohyli Thab, 
108. wo —#ras Femin. sicht, 

—Dihörwaser der, ö, #4, liebevoll gegen Kinder, Asschyli 
Ag 730. Kinder sehr Irebend oder von Kindern sehr geliebt, 

—PBıikoriuyreg, d, 4, Aristor, Eıh, 4,5. aus Ehrbegierde 
gemacht» getlian- verwendet. 

— Oipög, ö, %, sehr zusammenziehend, Nicand, Al. 975. 

—-Oharsros, 5, n, (PAsw) leicht zu zerbrechen, zerbreeb- 
lich, Sehol. Lycoph. 26. 

—Ohanros, ds %, (GAkyw) leicht zu ontefinden, anzuzän- 
den, brenubar, Xenoph. Cyr.7, 5, 22. 

Ei@opPßia,n, (P:gA4) gute Kost- Nahrung, Sophocl, 

—-Döpßıov, ri, eins stachlichte Sırauchart in Africa, vom 
Euphorbius, dem Erfinder, genannt, dessen milchartiger 
Seit in der Medicin gebraucht ward, und noch euphorium 
heils:; isı saphorbia des Linne, 

—pepßos, 6, 4, (Pspßa) wohl geweidet, oder feist, Anal, 
3. p- 3. \ . 
-o& is, ös, (eödepoc) ich trage gar, trags viel Früchte, 
bin ırnchibar,, öAnaseı Gepsica, ein Schiff mit günstigem 

Winde segelad; ım T. 

—bionror, d.%, (Bopiw) leicht oder wohl zu tragen, As- 
schyli Choe, 350. A 

- Gopia, n, das leichte Tragen; Kraft oder Geduld- otwas 
zu estregen; das reichliche Tragen od. Fruchtbarkeit, reich- 
licher Ertrag, Fülls. , 

— böipwiyE£, yosı 5, %, mit der schönen Cither, dodi, Ana 
lenta 2, p. 451. schön auf- oder zu der Loyer gespielt oder 
gesungen. : 

Eöipopeos, 6, 4, Adr. —gus, (Gcp&) leicht getragen oder zu 
tragen; act, leicht tragend; eben so vom l.aude viel iragend, 
d, i. fruchtbar; -ddız söipepeg weis Ardpar aparıv, Dionys, 
halie, leicht tragend od. behend; bey coupe, Dass. symp. 
2, 16. behender Körper; leicht gerüstet; leicht ırzgend, 
schnell führend, vom Winde, d. i. glücklicher Wind; 
Xenoph, hell. 6, 2, 15. 

—Dopres, d, #4, (Pipros) vAug, leicht gehond, schnell, Me. 
leagri Ep. 80. 

- Gpabsia,d, u. mößpabia, (Opisw) Woblredenheit, Be- 
zectsamkeit, Richtigkeit des Ausdrucks, Simplicius ad Epior, 


Pp- 483. 
—-Cpabswg, Adr. von 
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ElGpadär, 5, 4. (Ooalw) beredt, wohlredehd; Simplieius 
ad fipiet, p. 496, sußpabiorepis rıyas; 2) (Opadonas) deutlich, 
wohlsu bamerken; Ödyss, 19 352, wi’ idpatiug verrunlva 
wäur" dyopsung, wo man ces übenlegt, verständig, klug erklärt, 

= Ocaiva, (Gew) froh machen, erfreuen, erheitern; Med 
und Pass. sich erfreuen- erheitern, froh- heiter seyn, be 
sonders beym Gastmshle; Odyss. 2, 317. davon 

— bpaviaı, ion. st. außgars , wis audpaviny st. eußpavein. 

— Gpavrinög, 4, Av, froh machend, erheiternd, exiseuend; 
Grammat, 

- Opavrorsiäg, ö, 5, 8, wun.d. vorb.Schol. Aristoph. Pac, 
519. zw. 

BE » 4. (edbgaivo) Frobsinn, Heiterkeit, Freude, be- 
sonders Di Gasimable; Uoberlegung, Stobaei Serm, 5, 

. 155, Sch, 

-t gadrog, 5, %, leicht zu sagen, auszusprechen ‚»zu erklä- 

“ren; #. v. a. slyvmaorog, Dionys. Perieg. 

—Ogoviw, &, ich bin bey Sinno oder Verstende; 2) ich 
moyne es gut oder wohl, ich bin geneigt - wohlwollend. 
vh ca, Soph. Ajac. 491. ich meyne es gut mit dir und dei- 
nen Angelegenheiten. Wird auch getrennt a) $poriw ge 
schrieben, 5. Mein zuleizt, 

= 6g0v4, %, dir Nacht, poot. und Herodoni 7, 22. walrsch, 
weil sie durch Schlaf erquickt, audpaivn; 2) #. v. a. mipge- 
eu, Eur. Helen. 1489. vuxıoy als ıupeivav, Hasych, 

- dvwg, Adv. ron #igan, wohlmeynend ; überlegt, klug; 
ER. Pind, Pyıh. 10, 4 ‚ e 5 .d 

— Ooosury, 4, (eitgwr) Frohsinn, Heiteikeit, Freude, be- 
sonders boym Gasimzhle, 

- Opfeunrag, 6, 4, (widgav) froh machend, erfrenend; pass. 
ertreut, f:oh; bey Orph. hym. 2, 5. heifst die Neclhe eilpgs- 
euvy mit Anspielung euf aupgiry, Adv. - vvag, Theo,nis 744. 

—ppoupog, 6, 4, (Dosuga) von gutei Wache, zur sorgtal- 
tigen Bewschun ‚ Eurip, Dan, 23. ; 

Eldew», ev, 6, 4, Adr, — ivar, frohen- heiteren Sinnes 
(Sehr) froh, heiter; act, erfreusnd. rheiternd; Il. 3, 246. 
eiganil, mit oder von gutem Sinne oder Verstande, var- 
stendie; mit gutem Sinue oder Horzen; gutmäthig, wohl- 
meyuend, wie sudesriw auch gebraucht wird, 

—Guyia,, fi Les. boy Polvb, 5. supvia, 

bung, Her, dr 4, Adv. außvüg (Cup) leicht- gut- glück- 
lıch wachsend, von gutem - schönen Wuchse; von glückli- 
chor Aulrge; miichin gut, bequem; von Menschen, von vie- 
len Talenten, glucklicher Anluge, gutem nmstürlichen Ver- 
stande, sinmnreich, besonders im Schersen, 

— Dvia, 3, gute- glückliche Gebust- Beschaffenheit» Lage 
Anlage, kö perliche und geusinge, bona indoles, 

— hükanrog, &, %, (Quiassw) gut bewacht oder verwah- 
rend, Arisıot. de sensu 2. leiuht zu bowachen; vom Medio 
loicht zu vermeiden oder zu verhüten, 

— Ouhkog, 5, % (Oihen) voll Blätter, dickbelaubt, blät- 
terreich. i 

—-blcnroc, d, 9, (Qursw) leicht wegsublasen, Suidas in 
dnanapıbhraros. 

—Duros. ö, 43 (Buriv) yarofog, gut Zur Baumzucht oder 
für Gowächse, Pollux 1, 428. > 

Eidwvia, , gute helle- angenehme Stimme- Laut- Sprache- 
Aussprache; von 2 

— Dwvar. 5, 4, Adr. —vas, (O«34) mit oder von guter» hel- 
ler- deutlicher Stimins- Laut- Sprache; stark oder-wohl- 
tönend. r 

— Hüparası dı 4, (bugaw) leicht zu ertapnen- zu belanern 
od. zu entdecken, Die Form sudwesrarog st, subwparirarcz u, 
oben so dusdweirars; veriheidiger im Flutar, Wyıtenb, Bi- 
bliorhı, Criuca 1], 2, p. 54 2 

—xairyg, Cs &, bey Diodor, 20. 54. haben die Handschr. 
suyarriag, 6, der schönes oder vieles Haar hat, von Thioren, 
mi starker Mihne, xaıra. 

xarmragı dı ha Ti iprerk euxaireıs awwarı nal aluwoxwp- 
roıg düunhanuse, Brobaei Phys, p. 1066, eine lalsche odır ver 
derbto Lesart, ! 


’ 


‚525 


. x 
ETXHMAN. 
Euxadıvog, ö, Y, mitischönem oder gutem Zaume, Sextus 


mp. 


—yxakivwrog, ö, #, gutgezäumt oder zu zäurıen, aus Phavor. . 


Lex, 

—xaineg, 8, , von schönem Erz oder Kupfer; schön von 
k gearbeitet, örla, Acschylus, Aößys, a o). 

—yahrwrag, d, A, 8 v. m. d, vorb, Analecta I, p. 224. 

—xapsıa, H, Simplieius ad Epiet. p: 444. arainpäv di wird 
rıvog euxapeiag hat eine einzige Handschr. wo vorher ax 
gig stand. Soll viell. söxagıriag heifsen, mir Annehm- 

eit, 

u IE Antonini x, 15. mit Anstande scherzen ; 
zweıf, v 

xapıg, ir, de a auxagıarag und.euxapırag, artig, 
üöheruhaik, witzig, angenehm . Gunst oder Ansehen st#- 
hend, 

— xapıcriw, ü, (exapıereg) ieh bin dankbar, danke, 

Aapieragie, ö. grade bee an Danke cder Dankbar- 
2 F aahı #ö ax. wert. isph, Dankepfer, Dankfest; 
Polyb. , 

Re 4 (eixapıoriw) Dankbarkeit, dankb:res Ge 
fühl, Danksagung, Dauk; 2) bey den Rischenvä erm das 
heil, Abendmahl, . 

- xapıarog, dh uhd söyagıras, 6, 4, Adv. —iorws, oder 
—irwss (xapidomar, xapıg) dem Sinne nach s, v. a, rüxapıs.. 
artig, scherzhalt, wiwig: Aöyerıuyapıeror, Cyrop. 2, 4 1. 
wotür 2, 4, 12, aorsios mal alxapız sieh; eben s0 steht-aya- 
gıgreg, für unangenelim, Oecon, 7, 37. und roäyua suxa- 
107090, Aper: 3: 9. wo Stephanus ayapırcv und suxapırav 
Ihsen wol te, weil er suxdgısrog blols ın der Bedout, von 
dankbar anerkannte, wie beide Worte Cyrop. 8, 3,-49- und 
sonst stehen. Für gratiosus iu Gunst stehend, angenehm, steht 
axapız, Cyrop,7,4 1. elxapisrwgröv Biov ralsurav, sein Leben 
glücklich und auf eine erwöünschts Art schliefsen, Herodoti 
1,33. In der ägyptischen Inschrift ist es ein Titel des Kö, 
rigs Ptol, Epiphanes, viell. der Gutchätigp. 

Eixskos; &, #4, (xeikog) mit schönen oder grafson Lippen, 

—yYtimepogs 6, 4, gut Kälıe orirsgend; Oppos. dusxsitupes ; 
2) von gutem Winter, wo sich gut überwintern l«lst, vom 
— Winter, Aristot. Polit, 7,10. wo aber Mureus var. 
ent. 14, L4. aldirgsı lnen will, Pollux 5, 108. B 

— xp, 8905 &,, %, mit leichten - fertigen - geübten Iländen, 
Find. Ol. 9, 163. Sopb. Ond. Col. 472. davon 

—yxaıpla, 4, die Leichsigkeit und Fertigkeit einer geübten 
Hand. $. m auyıpia. 

—ytipog, ds nn exp; zw. 5. d. Agd. 

— yeipwrogs 6 %, (xerpdw) leicht za überwaltigen -zu bän- 
digen, Xenoph. Öse. 8, 4. wo die Handschr. sUxugiraroy 
haben, welches Wyıtenb. mit supwpirareg, dugpwpörarog 
st. süßwparörars; ı.s. w. vergleicht. 

—xfgerıa, #, die Beichtigkeit oder Fertigkeit in Behandlung 
einer Sache; oder passive die Leichtigkeit, wort eins Sache 
“oder Person sich behandeln lälsız daher alao Leichtigkeit, 

- Leichtinn, Nachlässigkeit; 9% wpög riu dhmov aux. Häswrog, 
Plutar. Domeotr. ı. wird licentia ad populum übersetzt, Opp. 
ro armig rö woög rir dien, Dimis 52. Frovel, Asschyli 
Eum. 4-3. Geneig.heit- Geschicklichkeit zu otwas, Plutar, 
Lye 15. Ilpakıriroug, Luciani 5. p. 267. von . 

—xiphg. dad, (aixepiw) der mit Leichiigkeit oder Fer 
üUgksit etwas behandelt; passive leicht zu behandeln ; daher 
lefcht, leichtsintig, machlassig, Natterhalt, unbestäudig; 
olneraı auxapeig &g erigeug derwirag, Appiani Civil, 4, 123, 
vergl. Macedon. 14. gueigt- geschickt zu orwan; oi auxepieri- 
es, Dionys. Antig 7. x. die Keichern. Adr. - püg 9. ipa- 
eng und über Xenoph. Oecon, 5, 9. 

Eixeraw, gewöhn!, Med, eyerdoua, 9. 7. m. UxXoma; 
Hesych. bat auch elxrrisdo fu derseihen Bedeut, « 

—xirns os, 6, d. i. aöxcpevog; EW. 

Evyä,y, Gelübde; Bitie; Gober; 2) das Rühmen von sich, 
Prahlen, . \ 

—xıuev, ö, 4, wünschenswerth, Hesyeh, 
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Edyırog, d, #, mit vielem Futter, futterreich ; 
ee sörgohos; bey Kenoph. irrıx. 7, 12. ist imeoc eig. 
ein Pferd, das gut frifst; bey Aristor. b. a. 8.8. elxspres; 
abor andere Ausg. haben söyuA, vergl. Lyeophr. 95. 

—xinapos. dh reich an Ziegen, Analecıa 2, p 107. 

—XAoog, contr. uöykous, d,, (xA:a) gut: schön blühend 

z oder grünend, acuıve, Soph. Oed. Col, 1600. dyunrne, die 
mm grünen macht, bey den Athenerm yAdy genanur, Aristoph, 

». 833. 

ae m 05, 5, 4, schön nend, schön oder gut grün, 

a ri, Geberbuch, Buid. 

E!ixopar, fur, sifouar, ist blofs im Med, gebräuchl, von 
s’xw, ursprünglich nach Hemsterb, bitten, verlangen; da- 
ber im Mad. tür sich verlangen, bitten von den Göttern, 
voig Ineig, auch wpäs roüs Secig, un beten zu den Göt- 
tern; wünschen; such rühmen, prablen; d.i. sich anıma- 
fven, eıwas mit Zuversicht behanpten und von sich sagen ; 
söxtro wayr' arobeiver, 11.78, 499. das Gegontheil avamısdaı ; 
auchin Prosa, Polyb. 5,43. geloben; versprechen bey einem 
Gelübde. Der Verfasser des ihenus 793. sagt öwoisv elxerar 
ris Irarcv, was fir einen Gott verehrt er? Wenn man 
Hemsterb. Beh, annimt, kann man die Bedeut. rühmen, 
prablen, nicht ableiten. Besser also: söyonaı von sich 
ausssgen, gegen die Götier, gelaben; denn alles Geber 
war urspr, ein Anheisohigmschen oder Versprechen gogenge- 
fällig zu seyn, wenn der Aaiuwv einem geneigt soyn wolle; 
odor auch eine Erinnerung u. Aufzählung der bereits galei- 
steten Dienste, um den Aaluwr zur Erkenntlichkeit zu bowe- 
gen. Hierin liegen die Bad, von geloben, und ‚ühmend v 
sich aussagen (Dah, zn die Form arxı, auxiw als No- 
benform mit bieher) dah auch wünschen, verlangen etc, 

Eixorsıtouas, sein Gebet verrichten, adorare ; bey Strabe 
9. p- 368. 8. wo falsch Yyaudorsısiadar steht, 

-_xopbos, d, %, (Xopbn) Ada, schön gestimmt, sohön klin- 
gend, Pindari Nem. 10, 39. . R 

—yopros, 6, #, hräuter- oder futterreich, 8. auch söxılar 
nach, 

Elyos, 2, rd, Ruhm, Ehre, ehrenvoller- rühmlicher Sieg, 
11. 21, 473. vergl. 472. 2) Ruhmredigkeit, Prablerey; Waunse 
Verisngen , Bitte, Soph. Phil. u Te etwas a. 
tes, xalnı mopDusag söxsg aöyus, Anal, 1, p. 170. no, 8. 
har Vemogs einer Golübde das Bild von Erz aufgestellt, 8, 
wyonar 

une riw, &, ich habe Vermögen; davon 

ı —Xoenmaria, ih Wohlhabenbeit ; Vermögen ; von 3 

_ xXonmarog, 6, H, (Xeimara) vermögend, begütert, reich. 

—-xenmovim, ü, (tvxggnuws) Pollux 6, 196. » v. a. ac 
pariw, 

Eixencriw, ü, ich bin s’xoyaros, nützlich, bequem, dien- 
lich, gut; suxe. ralg äwısrgohaig, Polyb, 12, 28. suxggnerei- 
ar umi rıwig, ich erhalte, habe Nutzen » Vortheil - WVohl- 
ıhat von einem, 5 

—yohrryma, aros, rd, erbaltner Vortheil oder Nutzen, 

—yoncria; 9, leichter bequemer Gebrauch; L.eichtigkeit- 
Feltigheit- Bequemlichkeit im  Gebrauche; Nutzen, Bo- 
quemlichkeit; von 

—yenrrog, 6, 4, Ad. —orag, gut zu gebrauchen, bequem, 
geschickt, nützlich, vortheilhaft. 

Elyxetaerog, im bey Xenoph, Reitk. x, 17. zw. soll viell, 
sexpnrrog heilsen; brauchbar oder gesund, 

—xesiw, (xgia) ich habe gesunde Farbe - Ansehen, befinde 
nich wohl, bin wohl bey Leibe, j 

-yeoigı dm win, söxgoes, schönfarbig. Odyss. 14, 24. 

—xpora, 4, die gesunde raıbe, gutes Anseben und Befin- 

ar Farbe - Anıeh 
ypsoc, alxpsv, S. 4 (xosa) von zuter Farbe - Ansehen; 
Bete A es 4 Farbe pe end, Theophbr. de Sud, p. 460. 

—yguros 8, ı), voll Gold, goldreich, Soph. 

Böxowg, wrog dj, 8 We ABC» Xenopb, oee. 10, 5. 

Eiyxuila, dh, gute Säfte; guier - angenehmer Geschmack, 

Achensei P« 87. 306. 308. von 





526 
Hesych, | Blyuros, d, #, Adv, —yuAus, mit oder von guten Siften od. 


ETNPOF - 


von gutem Geschmacke;; sefıreich,, geschmackvoll, 

—xunia,j, und eixunss, 5, %, im Allgem, #. v. a. scxoAie 
und e’xulos; den Unterschißd #. in xuAsg. Hippoer. p, 418. 
gebraucht es von den Säften im menschlichen Körper, N 

Erywiny, x, (eöxoua:) das Rahmen; der Ruhm; das Gelüb- 
de; der Wunsch, die Bitte, Hom, 

—xuwhıuaiog, ala, ale, (axsÄh)s. v2, sunraisg, optabilis,- 
erwünscht, Bay Herodot. 2, 63. sind sdxwimarsı die er 
vorber suywääg srırekäsurs; nennt. Boy Fe Due 6, pP. 249. 
werden die Soldurii oder deroti des Celten bey Caesar B.G. 
9, 28. vywiımaigı übersetzt. 

Eiyxspierog, ö, 4, (xwei2w) leicht zu trennen, . 

—ywp0, 9,4% (Käeed) wapi ra neva nal euyweiripa nal Uyps- 
tage, Prolemasus de judic, facult. p. 26. s.v.n, suguxgpörepe, 
wenn es nicht so Heifsen soll. x " 

—xwerog, ö, 9, leicht zu verdämmmen - auszufüllen ; zw. 

Eiyanasog, d, “, sandreich, Analecta 2, p. 9. 

—ynAabyrag, 4.8. v2. aVadpıc, Suidas, 

—yunrog, 5,3, wohl abgekübit, leicht abzukühlen. 

—yvxew, ©, (eöyoxog) ich bin guten Muthos oder tapfer. 

yagis 805, 6, 4» (Yixo) von einer mälsigen Kühlung, 


=yex ia, 44 (euyoxiw) guter Muth, Tapferkeit, Standhaf- 

Li} eit. 

Bir Seen ö, ı, der guten oder froben Muth hat; also tapfer, - 
sıandhalt oder froh, heiter, Adr. wuyuxus. 

Eis und e’w, (wie als und a’», welches dasselbe Wort nach- 
atiischer Aussprache ist) ich senge z, B, todte Schweine, 
8. eTerga ; in der Ilias häufig; aber 23, 3%. sudo: ravdoyre - 
da PAoyös erklärt man für ramwipevoı sdAlysors; auch beden- 
ter es ırocknen; daher draviw; davon awsunnanıv, dFypypivas 
wii bey Suidas und Hesych, von elw wird auch !Gw, tut; 
iyo, iyiw, sıeden, kuchen, (wie von alyw, alfw, aufiw) 
dah, auch 5®90:, #0 Jakeıs. 

Evodng, vos, d, #, (£2w) wohlrischend ; davon 

—wbdia, 4, Wehlgeruch; devon 

—wdıadw, Diosc. 2, gr. Clemens Strom. 8, p. 93% .v. a. 
apwparigm, ich mache wohlriechend, Sextus Emp. ı1, 237. 
hat — dideo 9ar Uri rıyog, einen Wohlgeruch wovon erhalten ; 
bey Strabo 15, p. 1050. steht falsch sJodıadscdar. . 

= als, wog, 6, 9, loscht oder oft gebärend, fruchtbar, 

—whevoG, 6, 9, (üAty) mit schönem Arme oder Ellbogen, 
Pınd. Pyıh. 9, 51. 

— üunakogı d, 4, eben & vi. duakis, zw. 

- @v4r0g, d, 4, leicht oder wohlfeil zu kaufen, wohlfeil, 
Strebo 5, p. 334. 

— wvia, %, Wohlfeilbeit. 

—wvigw, wohlfeil oder geringschätzig machen. $. Zrsuavi2w, 

—üvo5, 4, Adv, —urw;, (wvaz) im gutem Preise, wohltenl, 

— üvurs0g, ö, 4, mit oder von gutem Namen, berühmt, ge 
ehrt, Hesiod. und Pindar; 2) von guter Bedemtung, Er 
linke, zur Linken, sinister, agısregö;, weil man die von der 
Linken bemerkten Zeichen, umina und augarie, lür glück- 
lich hielt. Bey den Römern sind uogehahre dextra die 
glücklichen Zeichen. Doch waren auch auspicia sinistra die 
glüchlichen, 5. Festus. 

—ürng, 3, und Femin. säürıg, ;j, auch euurds, 3,00, und sdeyp, 
3, 4 (wyp) mit schönen oder guten Augen oder Gesichre; also 
schön oder gut schend. Aeliani h, a, 8, 12. sicht e/wrıg auch 
als Mascul, Pausan, 5, 7, 2. 

—wpeir, (pn, Sorge) ohne Sorge- vergnägt- urbekümmert 
soyn. 2 
—weoia, j, von «pn, die Sorglosigkeit, Zufriedenheit, Ruhe; 
roaurn: wayrz nareyoueyg auwpiag, bey Longus z, B. kenn 
auch dio Schunheir- das Augenehme dor Jahreszeit ("on u;a) 
ausdrücken, wie bey Nicetas Annal, 8, 3. davon wguäden 

B. v8. tuwpein, 

— #006, 5, A, von wey, sorglos, sorgenfrey, unbekümmert ; 

2) von uge, slmpo; YA, eim fruchibares Land; yanoz slwger- 
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maturäe nuptiae, die Hochzeit eines in der Reife der Jahre 
Stehenden, 
EidesQoc &, %, (ögc®oz) mit gutem - schönen - fosten Dache 
oder Decke, Schol, L,ycophr. 350. - 
—uxiw, ü, ich sättige lüttere gut; alayaleı Ag I; wınivor- 
rız, man gibt den Sauen gut reichlich au fressen un 
zmaobt sie fett, Aristot. Von Menschen, ihnen gut zu asien 
geben, einen Schmaus geben, sie gut bewirkhen; euwxel- 
"um; ich sätiige mich, esse mich satt; alkk npda ye slwxoü; 
ifs doch rechı Fleisch, Xenoph. Cyrop. 1, 3, 6. oi Mäder mai 
ärıvov mal elwxoösro, die Meder tranken und liefsen sichs 
ut schmecken, 4. 5. 7. Moetaph. auch von Bewirthung und 
Enrerbalt ng mit Worten- Erzählungen und dergl, von dx, 
öyh and sd. 8, esxiw, und vergl. Xenoph, Meim. 3, 14 7. 
hsophr. clıar. 8. 3. 


= wyyris: 5, (Van) der Gast, Schmauser, Sehol, Asschyli 


Pı. 1021 Suidas ın silarıwarrız. 
= uxyrınög, d iv, was zum Schmausen- guten Leben ge- 
RITA 

- uxXia, 4 (awxXiw) 
davon 

—wyxıadw,#.v..a. eiuxiw, Libanii 4, p. 1078. 

Eliy. wer, 9. ve Wire 

’Edaavänv, pre, st, 3Daröp; vor Daiva. 

"EDaBınöc, "Laß, dor. st. EbuPınd u. 8. w. 

’Epdeyilw, Sophi. Ant. 196. (ayidw, izi) auf dem Grabe wei- 
hen -opfern. 

—ayısrauw, Soph. Ant, 247. 8. v. a, iDayidw. 

—aıpiouas, oüna, darauf- danach- dazu wählen. 

—ähtdgs dr Yr (imi, Ads) an- bey- über dem Meere, 

— ailkopaı, (im, aAlomaı) amspringen, dazu - hinaufsprin- 
gen; anfallen, argıcılen; davom iwakusmoz at. übaAduevog. 
—arneyı 6 ’ (#iuy) in Salz od. Salziake eingemacht oder 

eingelegt, Plutarch, 

—arot, dı ho va. ddakıor, 

= ardw, dor. at. Ihnidw. 

arcrız, tw dr (dDaAkouar) das Springen dahin - dazu - hin- 
auf; Aufall, Angniff. 

’Edäpav, dor, at. idauyv, von Pyui, Baar 

= aueprasyw,‘danach oder wieder fehlen - sündigen, aus 
S:hol, Aristoph. ıhesm. zı22. zw. 

— amapreg, d, %, mnter-der Sünde, (Auaprı) der Sünde- dem 
Fehlen unte:worfen , sündig ; zw. 

— amıkkos, 6, %, Adv. —iAAug, (dei, äwäia) worüber- wo- 
bey man streitet oder woiteifert, Gegenstand des Streites 
oder Wotieifers; 2) was mit andern wetseifert, gleich od, 
ähnlich. 5 

- anna, ri, 8, dfarric. 

— aumagı d, Y, sandig. 

"Eoav, aeol. at, dpacav von Paul. 

— aybavw, sv. a. Ardarw, gefellen. 

—iraf, Adv. für einmal, einmal. - 

—arköw, ü, darüber entfalıen - ausbreiten, Orphica, 

—ärkwpna, rö, darüber ausgebreitete Decke und dergleichen, 
Suidas, 

 arrig, (dog, 3, (2bawrw) bey Suidas a. Serabs 7, p. 451. ein 
männliches kriegerisches Oberkleid, wie darıpivgux, wofür 
Polyb. 8. 25 Dauna sagt. 

anna Fe yon (drrw, ir) ich knüpfe an, binde, Soph. Ant. 
40. dpärrouas, Mer. mir dem Genir. ich berühre, tasıe an; 
2) iparrw, ich zünde am, Soph, Tr. 933, 

’Edäarrwp, 8, 5, (dddrrouas) der berührt, antastet, anfalst. 

—agnoyihs # das Anpassei, Draufpassen, Aufügen; Einfa- 
gung, Zusammeniügung; von 

— aprödw, dor. —icöw, anfügen, einfügen, anpassen; neutr, 
dasu pısson; davon 

— äppodig, amg, 3, 8 v8 ddapuoyys Timaeus Loc. apud 
Pilstm. p. 8» - 

 apnirrw, 5. v0. !Dapuölm. 

’Expapfavro, st. dppafavre. 


—anig, idog, 4, das Band; so erklärt os Budasus in der St. d. 


Gastgebot, Schmaus, Schmausarey ; 
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Galenus: dvuxiz sicı dipmaroe md. zw. In Proeli Paraphr. 
Ptolem, p. 36. wird iv raıg ißarris, vom Bogenschützen am 
Himmel i. fascia übersarzt. 

Edipdonog, 5,1%. Br imirpıragn . 

— dpa, Hi, (ir kdpa) das Derauisitsen , insewsio, Plato Polit. 
$ 97. @)in der Mechanik ist iPidg«. der Hdga entzegenge- 
setzt und oben wras Zöp« unten ist, Hero Spir. "loch scheint 
es bey Phlegon Trali. Mirab. 3. s. v. a. !ögx zu soym. Bey 
Herodot. ı, 17. das Dabeyverweilen, die Bolsgerung, obsir 
dio. Bay Plmius 96, 13. u, Hesych, eine Pflanze, sonst i#- 
oupıg genannt, R x 

—ebpadw, ich serzo- loge darauf; mit d. Dat, Heliodori 
Asthi-p. 

—idgpava, ri, das Gesäls, der Hintere, Arlstot. h, a. 2, 13. 
überb, Sessel, Stubl, Hesych. 

—söpria, 3, das Daraufsitzeu; 9) die Besatzung einen Orts, 
ibn zu bewachen, prassidium, Polyb. 3) das Benbachten, 
Aufpassen, Auflauersn, wie man einem beykommen könne; 
von 

-söosUw, darauf sitzen, darin sitzen; 2) in Besatzung 
soyn; 3) ein Pebasys sayn; und m. d. Dat. einem aufpassen, 
auflauern, beobachten, um alle Gelegenheit zu benutzen, 
wo man ihm beykommen oder schaden kann; überh. wo 
man otwas ausführen kann, Dahin bezieht Spalding die 
Stelle Aeneid. ı1, 268 dJerictam Ariam subreilit adulter ; denn 
der Römer bezog aipadpog auf den Besiegten, der Grieche 
auf den Sieger, 

—eboidw, dor. idedpisew, darauf sitzen, vorz. ist d. Wort 
in dem Spiele gebräuchlich, wr. der Sieger von dem Ueber- 
wundenen auf dem Rücken bis zum Ziele getragen ward; 
daher der Sieger ddsdgıornp, das Spiel selbar sedprajuög hiels, 
Die Form spsdpialw und ipedpiaruig bey Hesych. und Pho- 
tius ist zweif. noch mehr die Form idedgiiw ar. ibedgidw, 
welche aus Colutbi 25. epsdgrdwvre, (post. von HDedpidw gar, 
macht) gennmen zu seyn scheint. Daselbst stelitı auch awey- 
mal ipeöpyecw, wahrsch, verschrieben st, !pedgircw. : 

—sdp05, 6, 3, darauf- dabey - daneben sitzend; wydakluy 
s®. Plato Polıtie. $. 16. auch fest sitzend oder fest stehend; 
dalı, &ipsdgdv 7, bey Hippoer, ein feststehender Sitz oder 
Stuhl; vorzägl. ein Fahne, ‚der an die Stelle des Ueber- 
wundenen tritt und den Kampf erneuert, Martial 5, 24, 
nennt ihn suppositivus. 8. IPebgeiw no, 3. Asschylus Chos, 
856, nennt einon Fechter so, der mit zway Gognern fcht; 
dab, joder Feind, Aufpasser, Auflaurer oder Stellverireier 
und Nachfolger, Xenoph. An. a, 5, zo. Soph, Aj. 615. 

'Ep:iLw, ich stelle- logo- sotzo- bringe darauf, 8, idw nach; 
Med. ibilopaı. " 

"Edinyna, naz, ur, ionisch st. ihfina, nag, ne. 

’EOsiw, poet, si. &Diw, EPü, Conianer. Aor, 2, 

—turimnög, 4, öv, (irixw) was einhalten - zurückhalten - bän- 
digen - mäfsıgen kanu; 2) ein Skeptiker, der keiner Er- 
socheinung Glauben beymilst und mit Gewifsheit davon 
spricht, sondern die Erscheinung als eine solche relativ 
annimt. 

— snrög, (irixw) adyley nal #Deurür, unbekannter Dinge, 
bey denen man sich eines positiven Ausspruchs enthält, 
Sext. Emp. 

—skrog, (dmi inreg) rönog. 8. dwirpırag. 

—sAicaw, Nicand, Ther 230. arsAlssıras ougyv, d. bi. Zpäine- 
ra, schloppt gebogen nach sich, 

— aAhrig, ido4 9, (ding) Schoxf od. Haut auf dem Geschwüre. 

iranenig ö, das Anziehen, Zuziohen, Nachziehen, Eu- 
staıh, 

—aAnveräg, 00, d.i.iPeiniwv, der zu- oder nachzieht; 
nach Sıridas auch BsySög, 

—sAxuerınög, 4, 6, anziehend, angezogen, nachgezogen, 
nacizishend; angelangt; von 

—eAniw, vom, und ıDihnw, f. £w, ich ziehe hinzu oder 
nach; dahor ich locke an; ich schleppe bey, Eur. Cyel. 151. 
ich bringe herbey, im Medio ich ziehe nach mir, ich sohlep- 
pe nach oder hinter mir her; rjv Supav, die Thür hinter 
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sich anziehen und zumachen, Lucian, ßgosyxer, Arriani Ep. 
8, 12. einen Schlack zu sich nehmen; davon 

"EOeAfız 4, das Nachziehen od. -schleppen, Aristot, incessus 
anim. 8. . 

’Ediuev, dor. st. ideivar oder iduvas, 

—ivvupt, 4 va. d. pet. dridwmug, w. m. m. 

1555, döafeigg, post. Adv, wie Jeinseps, in der Reihe, in 
der Folge, ın der Ordnung, hinter eiwander, aut einander, 
naclıher; darauf, danach. 

fig, #, (irixw) das Anhalten, Aufhalten, Zurückhaiten ; 
2)». v.. iricgesig, Vorwand. 80 mhlärten os die alten 
Grammat. ın Arıstoph. Vesp. 337. wo jest Spafew sieht, und 
wo sio Zdsiw Inson, und führten aus Eur. beyspiele an, 
Sch ıl. Arıst. u. Hesych. 

—ie.sexs, ionisch at. Adsre. 

—irw, inirw, ich bin binterbor, verf ıIge, auch active ich 
soticke hirt-ıhor, wie das abgeleitet cradw, Il. 22 184 
Tlarginiw Äfare Irre, wie andergwo wideres Imrov Tudsi- 
dw. Herssch suchen, ausspuren, wiv wesarw, li.9, ı2£. 
nogußäg cpiwr und 12, 330, aygyw ddireaniv, beiriesch Jie 
Jags; rar Vaziung ddiwosı arsma, Il 20 359. einen so gro- 
Isen Strer mat viele. Kriege. betreiben besorgen, So dei 
deyav Frau #1. ipämsıen, Kerner wörus ipeyug 8 Va. arel- 
dev, suchen, finden, sich zueichen, Endlich auch binzu- 

chen, hinzukommen, spärsıg Zpog, Pind. Pyıh. 2, 57. di 
bewohust. auuricıag, Pytu. 4, 524. begehen, betrciben, be- 
suchen; Med sweromsi rıyı, nachgeben, iolgen, beystimmen, 

"Epspunvevrınöyg, #69, Adv. —mür, weiter eıhlärend, 
zu bikierung beygestizi, G:ammat. von 

ip unveuw, dızu dabey erklären, weıter erklären, auch as. 
vw. a. iu. Plato Suph. 35 

—toruzw, b. vow, und #Piprw, hinzu - herankriechen, her- 
snkommen » gehen, Theocı, 5, 83- 22, 25. 

"Eptees, Aor.z. aeol von Pigw, Bigew. 

Edicımog, 6, Y, wovon au ei en audern Richter appellirt 
waden kann, wobey eine ‚ürss suate finder, mia diuy, 
Procels, 

dit, ww (din) die Appellation; 2) Verlangen - Lust 
nach eıwas; Anııeb; 3) Erlaubuaifs, Macht, ddivar, Aau- 
Bavem Apeom, 

—ıorepeia, dj. 5. das folgd. 

—screoeuw, f. svrw, den Abend dabey wachen - wachend 
zubru.gen; daron siferrigsia,' 4, bey Suidas ohne Erhlär. 
wahrsch. das Wachen deu Avend über bey einer Sache. 

—iorepog, 6, #, gegen Abend; zu- für- aut den Abend, 

—ioropaı, poct. 8. v. a, aßirsmar. 

—irsaı wis, Odyss. 15. 277. von sdidm, 8. v, a, irıBißasev; 
andre-leseun spsceaı in Imperat, da jenes Iulinit, Aor, sı. des 
Imperat. ist, 

‚= iresedar, poor, st. iPissada:, von Epigw od, ipswrzur. 

—iorıa, ri. 5. das folga. 

—iorıag, dr dr (ir, caria) der auf dem Herde ist, wie die 
Sei ipirrısı, penates, lares, Hausgüzeu; daber ein supplex, 
Inirıg, der sich auf deu Herd setst, und um Erbarmen - 
Schutz fleht; 2) wis ieria das Haus be ieutet, #0 auch dipi- 
arıeg, domesticas, was im Hause it, zum Hause gehört; aer 
zu Hause ist; einbeimisch; dgpärrıcı drrar larıy, so viel ıb- 
ser ansässig sind -eim Haus haben, Li suys. Hal, Ancıg. 1u 
94. I, 67. 3. 9. und sonst braucht syirrıa, ra, st, Famuue; 

auch mıt warpäa, für Vaterland, 

rorpig, ide, 9, ein Oderrock, Oberhleid im Winter im 
Hauses ausuziehen; jedes Oberhleid; von sri, Ivo, kvvuum 

wovon auch sc5är, bey Nicetas Annal, der Sattel 

scrüg, Hberrära, 61. 1pırrawg, iDerrandg, Sntrrymig u. W, 

'Epirar, ei, Athenische Crimisalricuter, welcue uber Mord 
uud Todschlsg, aufser dem zugeständigen treywilligen er- 
kannten, Plutar, Solon, 19. u.Heliadiı Chrestom. bey Acschyl, 
Pers. 79. die Aufälırer. 

ring, m 9, Vvorlangend; nachlassend; vom spiyw und 
idiewar. 

—ırivde, das 


Ballspiel, sonst Pawivda und Agrarrın, 
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Ederus, 4, Befehl, Rath, Auftrag; Drohung, Il, 14, 249. 
bey Pindar, Istlım, 6, 26. Gebet. 8. &Qinpu pe 

'Edırüg, Adr. bey Polyb.2, 8. Yon zweif. Bedeut. Suidas 
hau uperov dimacryv aus Synes, p. 54. wo aber richtiger 
per steht, 

'EOsvadw, mw. a, irevalw, Plater. Marc. 22. 

—eugeräg, ed, 6, der dazu erfinder, bey Suidas », v. a, eu- 
errne Anacr, 4 

-sugienw, finden, antıeffen, Homer, . 

-syraopaı, mar, iyıasmar drin, m, d, Dat. wie illudo, 
ve potien, schrieben, Osyss 15 331. u. 370, 

—iYypw, wieder oder noch einaisi k chen. 

Eyviw,'ü,f dem, P.ena, s, vn. EDiyw, Il 2, 567. 5, 1274 

'EpıWya, imper. attisch von depam. 

"EoußBaror, ro, die Scham, s. v. a. irucsıov oder iricuo, He 
raclıd s Anlıeuaeı p, 647. Polluka, 7o, 

ag Ir ex 25, 3, Aufscher der Epheven zu Korinth, Asriani 

3. 4 

— Pam, ü, (ir, nßaw) heran wachsen und zum Jürgling 
worsen, Hiroc a6, 83. Auschyli Theb. 71. - 

—yBsia, 9, ‚iPaßevw) das Treten in das Alter des pyBeg;. 
das Jüngitugsulior, Synosıı p. J00, 

—yBıile», rö, Ort kür die Vebungen der Apy@o: bestimmt, 
Virruvis 5, ız, Pausan, Lscou. 24, u. 20, wo die Handscur. 
GsBaiov, die Ausg. EQydaiov haben. Bey Strabrs, p. 377. 
werden neben yunrasıa genannt itydıavra, wo aber dıs ne 
dic. Handsehr. rynBsana, d. 1. &pydeia nai, richtiger hat, 

-yBeuw, b svow, ach Din- ıch vrerds- kieide mich od. geho 
wie ciu apyBon. 
yBia,, 8. v. 0. IdHBsia, 

—yBıaxa, vorst yupia. 9. FüyBeiev. 

—nBınög, 4 5%, zum oder dem :öyBog gehörig; ro ib. das 
Alter des Jungliu.gs, oder #. v. a. or eöydon. 

—nBog, &, 3 (eri, jBy) der das Alter erreicht hat, welches 
man pn, pubes, pubertas nennt, welches zu Athen vom 
ıgten Jatuo der Jünglinge, und vom ı4:en der Aludshen 
angeorsclinet ward; im a0sien hiefson sie ci Fri duerig Yünrıg, * 
8, smiduerie, 

-nBosuvg, #4, poetisch; von #öyAoz;, Analeotag, p. gr. auch 
nBörng 3, pubertas, das reiie Jumglingsalter, 

—sytonar, olaa, ıch fübıs an wıder eunen und zeige Ihm 
dsa Weg; 2) ıch zeige den Kichtesa den Nlisseihaer an, 
den ich getr.Hen bade, damit sio ihn fassen kunnen; diese 

» Klage oder Astceige heilst davon zu Akhen dpayya. 


Eouyyriıs, 9, das Autühren- Wegweiden zu odor wider je“ 
ması; 2) Auceige, Kluge. 5. Soyyianar, 

—hbomaı, (Hamas, dri) dabey- darubeı- dazu sich freuen od, 
hhobichen, 

—nduvw, dabey‘- darüber - dazu erfreuen ; angenehm m=- 
eusa, wörz:n, süls machen, Piutar. 6, p. 152. 8 p- 40. 0. 656, 

—- yuw, dazu kommen, lin oder ankummeu; detin reichen, 

Eovnykaro, Aor. ı. von idarkıun, 

— hi, una 6, hr Ve a Beura, Schol. Aristoph, Vesp, 
2101 . 

—ykig, hd, sv. a. Zeyhig, der Deckel, Sophoel Enustathii u. 
Hesyelua, wahrschernliet davon, weil s£yAz vey liosych, u. 
Maihem. veit, p. 63. auch eın cisormes Baud ist, wodurch 
also dor Dechel an einer Histo betes.ige: wird, von pAog, dri 
abgsiener; 2, schwasze Flecken ım Geosichte mit schu,p.gor 
Haut, wizilugo; auch ®Dyrig; Braudilecke von der Sonue, 
NAras; 3) Dommersprosson im Gesichte, 5 Mal ıpandz. 

— yAog, viner der cie gpyArz mo, 2 hat; man vrA:iıt 08 auch 
anguuagelt, test, von sAog; auch insolatus »-g0s0unl, von der 
8 one verbranat, v. AAuag 

_nAörng, dr öpdahusu, ein weilser F.ech im Auge, Sıxtus 

zınp, 7, 233. 
YAaw, Haag, Zr) rüv d' apihwra Tea yamdaz dıaumaf, 
Assch;l. Sıppl. 958. divsos ir „ura di augesuuugenu Ni 
gel durchaus Deiostigt, 8. das ısı tes beschlossen; davon 
nAwrög, 9,0%, darauf genageli, Machom wert. p. 244. 

—yurı, dh dm ıri, ach size darauf» darüber - dabey; 


B 
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meist m. d; Dat, aber Asıchylus Eum gco. ‚bat Befres ibn 
pw, wie 437. iDedouiver Beiraz, neben od, am Bildesiizen. 
Ebypspeuräg, ö, einAufseber, der den ganzen Tag über da- 
bey bleibe; Philo a. P 48r. Mang, von . R 
—yuspsuw, f sicw, ich bin, bleibe den ganzen Tag dabey; 
m.d, Dat. Diod. Sie, ' j 
-yuspia, 4, Reibe nach der Tagesordnung; Zeche; die 
Zunit; bey den ıxx, . = 
nern, md ds 5 (Eri, Araipa) auf 
er Tax, su dem Tage gehörig, Hom,. Odvss, 4, 223. 21, 
85. trspiich; den garzen Tag hindurch: cin av Ebym. Badcı 
narı önngo, Odyss, gewöhnlich heilsen die.Menschen sn- 
pigicı dsPgwror, von kursem J.eben, die Zeche nur auf 
einen Tag leben und mit Gowilsheit darauf rechnen können, 
—nrepig, iöog, 9, Tagebuch, diarium; epyuspldes, acta di- 
FL bistorisch.s Terebuch, Memeires, m erg Arrian. 
das Tagebuch des Alexander; 2) Calendarium, ugliches Ant- 
- gabs- u. Einnahmebuch, Plutar, 7, p. 250. H. air rag Zbnue- 
gidag Dihveobeiv, in usum Calendarü philosophari, Properz, 
—nuepov, ro, das Uforass, ein Insect, welches nur kurze 
Zeit lebt, Ephemerum; 2) eine unbestimmte giftige Pilanze, 
oder ein zusammer gesatzıes Gift; von 
—Huegagı d, A, (ir, Aaipa) was nur einen Tag lebt- dau- 
ert, tür den Tag ist, täglich: überh, sterblich, vergänglich; 
diurnur, quagidianus, mortalir, 

—yusgeusisı, ei, Procli Paraplır, Ptolem. p. 295. in diem 
v.ventes, Sr nn A 
Eonmia, Arthur, 8, 4, dbyuos, Edhamg at. schymia, aihn- 
pas, bey Mesycb. und Asschyl. Ag. 1247. wo ifawieg steht. 
zw. Daselbst steht auch Gyr. 1175. 1186. dpywisw, at, #- 

Oyuisw, zw, } 

— uscuyy, hd, 8 v.M ißerun, Odyss. 12, 226. 5. Edydosisy. 

"Ebärsıs, fur, von ipiw, Ipinmu. . 

’EöyeSa, necol. st nu. ; 

’EOnc9risv, st Ipyoseiyrav, von Idhdsuar ’ 

EoOyeswar, Fur led. von ipiw oder Aoiyun 

—youyadw, f dns, darüber- darauf- dabey ruhen» ruhig 
soya, Polsb. 2, 64. zw. 

"EdSana, Perf. von BIaw, OIäm, biarw. 

"Eb9aAdos, da, for, gekocht, Suid. 

’EbSafa, der st. ApSara, von Diaw, Odava, 

"EOIEpnv, SpSapna, SoSapısivog, von PSapw, Päeizw. 

"EpSymegog, ö, 4, (iera, Suipe) von sieben Tagen, sio- 
beutägig. 

—ypimspäg, d, 9, (drra, Suuschs) von sieben Hälften od. 
33 Fuls, pedes, in der Met:ik, 

'EO31a9 ar. !OSiraro, konisch sr, AbSwrs von Diiw, Dit, 

"Eb6Sorwistov, ri, auch i@Scrmüdo, Ort, wo Gokochtos, 
30955, verkautt wird, wwAdw; Garküche, Arhenaei 3, p. 94. 
von - 

—DSorwänz, iv, d, (ddr, wwiiw) Garkoch, 

— Olorwäior. 5. sbSowwism, 


’"E@Scpa, perf. von Dsiow, Bisipw. 
Eoser, 4, ev. (dw) hans euer, 
"EoOBörys, yrog, 4, dıs Gekochtseyn ; der Zustand eines ge- 
kotlten Körperss Anllösung, Abmattung, Hippoer. p. 392. 
"EOssw, ü, (t6$ig) ich mache gekocht, koche; Suidas, 
’Ebıailw, uva, ireaikw, daher die zwoyte Badent. mit ver- 
siandenam yupas, #. v. ar drigmpiw; Mlossch. hat sahen 
und ;Diads «urch swsyeipyes erhlarız bey Aristoph. findet 
eich "Crassiv mit dem Arostroph. 8. Pıskam, 

—sähryg,ou, d, incabo, der Alp; v. ifıarhu; auch Zruakryc. 

—ıahria, #4, paconia herba, weil sie wider den Alp hiltı; 
abch ifiakrısa. i 

ıboiw, Br T. dem, dırauf- darüber - dabey schwitzen; 
überh, schwi'zen; obgleich man es bey Tlippoerates von ei- 
nem dünnen Schweilse an dem Obertheile des Körpers be- 
sonders eıkliren will; sav, 3 ü 

—idzwrıg, tar, 4, Si weils; dünner abmattender Schweils, 
vorz, anı Gberilieile. 

— iehig, dä, #4, bey Joseph, Antig. 3, 7,6. u. v.a, nahuf; 
zweıi, 


Schneiders griech, PFörterb. I, Th, 
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"Ebıfysv, ion. st, ibm, von Tfiyan- , ’ 
ıZavm, u, iDidw, darauf alızen, 

—inmı, Tut jew, (imi, inne) daranf- debin- dagegen schicken- 
werfen» los oder gehew-larıen; also anreizen, aufharzen; xar 
rıva Towiadur erovayhrar Deiys, I. 18. 124. St. worein, 
zum Seufzen bringen; zulassen, nschlassen, z. B. den Zil- 
gel; daher nachgeben, wie remitto, zugeben, zulassen, 
necbsehen, indulgeo; auch mit verstandeuem dauriv, als 
ddivreg Yasıy, wıe Öbisreg, sich der Freude iberlassond, 


Valcken, Diatr. p. 239. überlassen, zur Entscheidung, oder “ 


appelliren, provoco; Mad, m. d. Genir, wonach rerlengen- . 
streben® zielen; sich worauf einlassen, Jsocr. ad Nicoel, 


wo er es mit erıyapeiw vertauscht; also wie ebisAhu ; seine 


Sache überlassen, oder Auftrag geben, mandöd; prascipio; 
1l, 93, 82. Odyas 13,7. einige erklären auch so Odyss. 19, 
576, aegAos roürov !94ew, mit Apollonius, in welchem Sina 
davon auclı IPyyszurg in. Sera kommen. 

Epinrı, dorsı. idiyre 

—ınvicmar, f. ddiäoua, v.2binsiae, m.d. Genit. ich erreiche, 
das Zul m. dergl, daher ich ereiis; IHorodoti 8. 4. ars ddla 
Alyav dwinto dpısra nei aindierara; m. d. Acana, Odyse. 8, 
202. roürss was Fireede, dieses Ziel erreicht nun; wo ar 
dio falsch aD. lesen; 2)ich erreiche, komme dahin - so weit, 

—ınrög, dr 00, (Epmwisum) erreichbar; oder was mat orrei- 
chen, wozu- wollin man gelangen kann. 

EbikaßSsav,arol, st. Kbıhngyrav. von Dikkw. 

— ipspeg, 6, %, (aepog, dr) erwünscht, Heblich, angenehm, 
liebenswär lig. 

"Ebivog, ö, 5, sapf, das Fleisch im Halso- im Nackon, Y5, ivigr 
iviov, Hesych, 

-ırralonar, f. ärsuar, dazu darauf- dagegen reiten, , 

-ırrapxia, a, ein Roziment KReitaray von 1024, oder eins 
dere inrapyxia (512) auf die wieder 4 (ha: von 228 Mann 
giugen, 

—ittsing, 6 v0. ddirwior, Konoph, \_ ‚ 

—ıtrsuw, f. sucw, m, d. Dar. binzureiten, zu Plerde oder 
mit-.der Reitciey angreifen, Diod. Sie, A 

—irrıag, ö, 4, wasauf dem Pferde ist, zum Pferde gehört ; 
73 dPinmios, sphippium, die Pferdsdecks unter dom Sitze od, 
Sattel; Kenoph, Reitk, r2, 8, Schabrache; aydr, der Wetr- 
kampf za P'oide; Plato, 

—ırrav, rd, im Gegens. y. rifgıerov, einspänniger Wagen, 
Poiy». 31, 3. 

—ımrog, 34 45 (ED Iren dv) suf dem Pferde sitzend, zu- 
Pferde, seiiend; Reiter; Asnoph. Cyr. 4, 9, I . 

—irroroförng, av, 3, berittener Bogenschütze, roFöry;, 
Sderreg, Diodor. 19, 30. 

— irrymi, dirrawe, biozu- hinauf- dagegen fliegen, irı- 
rravrag hat Strabo 4, p. 30 + & 

Eoiedw, dar, st. 2didw. 

"Evırravw, u. va, d. folgd. Arriani Ep. 1, 97, 16. . 

Edleryai, (idısraw) ich setze» srolla otwas darnuf- daran- 


die Thüren ; irısrhrag rols yannz alöz na rafı, stellte Ord- 
zung und Scham als Wächter zu den HMeirachen; idiergp 
rihsg, Impono finem; Übiermu: eraigy rap, ich stelle einen 
Stein auts Grab; daher die mgraphı. graue ich stelle 
einen über erwäs, setze jliu über etwas, gobe ihm Aufsichtn 
Ansöhen- Macht darüber: irioryss roirw mabaywyir; 2) 
sisto, ich halte an; rau wegsias drıeryras, hielt auf dem Wege 
sull, an; m, d. Genic. drioryee rosg immiag rod wpiew, hin- 
derten die Reiter woiter zu gehen, Daher die ıneraph, 
Bedout, Szisryranseg wegi Send; assensum relinentas, cohibentes 
de deo, dio suren Emtschl«ls- -Meyaung zurückhalten, un- 
entschlüssig- zweifelhaft sind; Imisrheas rölg ansdevrag, auf- 
merksam machen. Polvb. 2, 6r. 3) ich bringe- stelle dar, 
wovon das Gegmih. adiseyie, ich bringe» stelle weg- tort; 
4) abiernas rs you, davcrav, voiv, eigentl. m. d. Dar. 
der Sache, woher meist das Subst. ausgelassen wird, wie 
im wpogigw röv voiw rıvi, auch woosieyw rwi; auch Iwıergea 
nara rı, wipl rıvog, dem Verstend- A or a Betrach- 
xx 


ie 


darüber, imısryras rars Süpsıs Dikanag; stellte Wächter am -_ 


* 


E#IETOPEN 


tapg, Ueberlegüung auf etwas richten ;ua$’ &rı Av aurdv ir 
eryaw hy yunnm, ad quodsungue enim gorum animum con- 
verto, worauf ıch nur meine Aufmerksamheit- Gadanken 
sichte, lıver. imieruwas reis reınuası, widmete geins Auf- 
merkssmkeit der Poosio, animum applicuit ad poemata, 
Plutsrch, dr irsuskiorepey drisrärne wepi Fan result, der- 
gleichen Dinge erfordern eine sorglältigere Untersuchung 
und Nachdenken, Polyb, zasri öhkov 73 Hal nuingiv dmiary- 
eavrı, Bari), jedem, der nur ein wenig nachdenken will. 
dmioräg iri ra Oyaiug voya, wenn ich die Tbaten des The- 
seus brirachte- überdeuke, Davon kommt !ricrauaı, ionisch 
st, ÖOisraner, ich bomeike, verstehe, weils, u. iwıarnun; 
5) iQieramas, such m. d. Dat, ich stelle mich daran. darü- 
ber- darauf, ich bin daran- dahey- darüber; ich stehe da- 
bey- dsneben- darüber; daher 6) ich bin über etwas ge 
seizt, habe Aufsicht und Macht darüber; 7) ich hin oben 
auf, schwimme oben; ) ich bleibe stehen, halte ein, con 
sisto; jimpiv driaräz arotvneun, und kurzes Zeit darauf starb 
er, Lneciani 6, p. 117.9) ich komme herbey, erscheine 
plötrlich; komnishervor, wie existo; auch ich halte ein. 
cpnsistere facio, Dionys, Ant, 6, 35. Die Tempora werden 
wie von isryawı gemacht, ; 

"Ebıcrzgiw, ü, dazu od. roch forschen od, fragen, Hesych. 

"Eükabov, sor2 von Diadu. 

'E0iBy9ev, asol. st. itepyIyran. 

E&ods/a, y, oder ddedia, (dbodsuw) das Umgehon, Beschen, 
Visuiren, vorzüglich der Nachtwachen, 

odsurdg, ei, 5, 0,7. Aldebos, 8. 

—cbsüw, ich u bioeu, m, d, Dat. Aeschyli Choe..724. 
ich umgehe, begehe, visitire, reridire, vorz. die Nacht- 
wachen; daber auch im Medio Nachtwachen ausstellen, 
Xenoph. Bellen. 2, 4, 24 


—odıa2w, f acw, zur Reise mit dem Nöthigen versehen- 


versorgen- ausrüsten; überh, mit dem Nöthigen zu irgend 
einer Unternehmung versoben, Gell. 17, 2. K 
Reife mit dem Nörbigen vorschen- vorsorgen lassen ; überh 
erhalten, bekommen; az Zueisws mai fauris IDchacardaı 

- ratra, Jamblich, Pyıleg. $. 12 6 Aunfär ra BPıweiua dpodıa- 
Zora, führen auf den Wagen mit sich, Nicetas Annal. 4, 1. 

"mmibiog, d, #4, (iR 28) zur Reise gehörig oder nörhig; ro 
#tidio», Keisegeld, zur Reise nüthiger Vorrach von Lebens- 
mitteln, Zehrung; metaph, eiu ilülfsmiteel zur Erlangung 
einer Sascha, 

eos, 5, (ülir, imi) Zugang; Weg, der zu etwas führt; 
dahor Mitiei- Weg» Gelegenheit wozn; meteph. eine Argu- 

„mentation: Cienm. 2, 4. 2) der Angrilf: uiymw FE Ipöbeu aus- 
arreı», Diodor,. gleich nacir dem Marsche und der Ankunft 
eine Schlacht lieion; 3) das Uirher.chen, Umherreisen, 
Polyb. 2, 170,8. 4), s. vw. iüehurig, der die Nachtws- 
chen umgobt und visitirt, Eur. lom 1049. u. Polyb. 5) Adjeeı, 
"6, ds zugtnglich, Tliucyd, 

od 5. rodlw mach. 

Ebsiry, dor. st. dire von Gero, Doirmum 

"EvsAnascv, ro, Steuerrüuder, Odyss. 14, 350, nach andern 
ev. a. d. folgd. Baar. 

m chrnren, ri, und ihekwis, 4, (elihnw) ein Boor, welches 
dem Schifle folgt, und in welcher man sich aus demselben 
ausseızen und in dasselbe übnrfahren lafsi; metaph, Beglei- 
ter, Eur. Andr. 199. Gerächeihöfr, die man mit sich auf die 
Reise nimt, dArn ucı nal wipa (dihuıa, Analecıa 2, p. 235, 

m ohnäg, ö, #9, (EdeArw) nach sich zieheud,, anziohend, rei- 
zend; m. d. Genit iyfvur, Aclisui h. a. 15, IL. eig sv rag- 
öneiav, vw. b. 8, 22. vergi Third, 4, 108. 8, v. a. draya- 

ög; bey Asschyl. Sup. 2.8. iv Adym ib. passive der in der 
ede Antwort au lange weitläuftig spricht. 

-suapriw, ö, nachgehen, folgen, verfolgen, Il, 8, 29ı. 
ı2. 412, 

— ourkdw, ü, bey einem in der Gesellschaft seyn, mit ihm 
umgehen, m. d. Aco. Hermesianax Arhenaei p. 597. 

— erkidw, rüsten zubereiten- bowaffuen gegen eınen ; dav, 
Kberkiriuscha, dor, at, ainsfe. 





N 530 














ed. sich zur 


E®TAPIAE 


Eboparınöa H, 6, zur Aufsicht gehörig od. geschickt; von 

—opaw, ö, überschen, besohen, ansehen; beobachten, in 
Ovacht odar Aufsicht haben. 

—ogria, H, die Aufsicht; 2) Amt- Würde des Ephoras, 
Xonoph. 

—ogEi0%, 75, wo dis Ephnri sich versammelten, 

—ogsVUw, f. susw, ich bin Ephorus, Xenoph. s. v. a. 
ionisch ipebiw, Acschyli Suppl. 642, 691. Eum, 52t. 

- opınöz, xy, növ, dem Eplıorus gehörig, didzsn Xenoph, 


dog, 


—sgisir m. vo. Sfopss, auf der Gränze, augranzand ; Adspiar 


ayepdg arixsahar, boy Demusth. p. 638. 8, vw. a, rüy äpiar 
eis vupag; weil ıman an der Gränzo anfangs zusammen kam 
und handalıe, 

—opxidw, dezu- dabey schwören, beschwören ; zw. 

EWopunSeiz, dor, st, Idopumdeiz. 

—cpuaivw,d,i. ipuau dei, worauf losgehen - angehen ; am- 
groiten, anfallen; m. d. Dat, Aeschyli Pers. 206, 

- ogmaw, ii, (im, eouaul) act, sutreiben, anfeuern, anreizen, 
erregen, Odyss. 7, 272. neutr, auf oder gegen jemand mit 
Eile- Hefiigkeit - bitzig- zormig losgehen - angreifen - antal- 
len; meist m. d. Dat. . 

—spuim, ü, ich bin- liege mie dem Schiffe im Hafen -in 
der Bucht oder Arfuhrt, entweder um mirh vor dem Stur- 
me zu sichern, „dar dem Feinde aufzupassen oder ihn zu 
bloguiren: öPogucöpsvar ind 'Adyvarws, Thucyd. 8, 20, daher 
me:aph, überhaupı aufpassen, im Wogs seyn, Demastlı. 
30. 18. “ 

—opan,. a der Angriff, Thucyd, 6, 90. wo gewöhnlich «®- 
ogup sieht. Hes)ch, erklre es auch für einerley mit öpun- 
vazım. 

ip unrtıy, tag 4 5 Wa das vorherg.. von bopzuam ; 7 von 
Woguiw, die Aufutist der Schiffe, wenn sie in’eine Bucht 
hakın und ver Anker liegen, Thucyd 6, go. 

—opuyrımög, # 9, (Popuaci) zum Antreiben - Reizen oder 
zum Angriite gehörig oder geschickt. . 

—opuTdw, icu fahrs- biinge das Schiff in den dguss, Hafen 
"Bucht; akkorpiayg wbiew spciguea, Anal. 2, p. 230. no. 65, 
s.v.a. im Medio —ırauyy; wben 50 roranccıy EDüpuican, 
2, p. 135. st. öpdouyran; Aled, ich laufe iu den Haten sin; 
davın Ä 

—dpwieig, swg, 9, das Bringen des Schiffs in den Hafen oder 
in die Bucht, 

—opjoc, ö, Hs (ED" Ep) vadg, im Hafen- in der Bucht vor 
Anker liegend ; säes; und dergl. mit eiiem Hafen oder Bucht 
zum Landen versclien; 2) ö, Subst. 8. v.a. ddipmsız. 

—op05, ds 4, (ib" Eow) bey-anf- au der Gränze, angrän- 
zend; bey Appian, Civil, 5,9. haben die Hındschr, 'Pazuaigv 
epigise Bis legan 

"Epopoas, di ‚w) Aufscher. In F.acedämon bası nd dasCol- 
legium der oron mis 5 Gliedesn, welche se Gewalt det 
beiden Königs mälsızten, und im Gleichzewiähre hielıen, 

'Ebörev, Adv. oder ip’ daru, so weit, insofern, 

"EQpadeo», Aor. 2, tunWoalm “ 

’Eppufa, Aor 2.v0s Kpuyw oder Dolce. 2 

EOuPßpiZw,s v.m ößriiw schimpilich- schmählich behan- 
delu, il. 9, 368 m.d. Dar. und Accus. Bey Saph. Ajac. 955. 
8% va, crexaige, hat übermüthige Schaleafreude; deren 

= UBeısrup, 6, oder iruhrıeri der beschimplt - schmähr, 
Asthol. Spupgueren, Ad .insd.ierag, beschimp!r, geschmäht, 
schimpflsch - schmihlich behandelt. 

Epöysray, alexandrinisch st. ALuyer, von Grcym. 

—vypaliva, u Va. Uygaw, beueizen, Hippocr. 
nach, 

—vygos, 6, #, benetzt, bewässert; zw. 

-ubarıayg, du %s (#9" über.) über - bey- auf dem- am 
Waosser. 

—vdgpsüw, bewässern; zw, davon 

—vöpia, #4, Zußufs von Wasser; eigentl. des Bowässern; 
zwei. 2 

—ubpraz, aboy, H wiutm eine Wassergöttion, Wassernympbe, 








5. adwy- 


gr Kal s ‘ 
EOTAPOE 551 ’ EXINEE 

Parthenins co. 24. Analeota 2 p. 252. Anal. Husohike p. 202 |. fecta 3, p. 44. no. 30, » va dyirk ; j 
bey Artemidor. 2, 43. dDukgiäns. ? dee Hann, a, Sxiriyv, und Zyträsim, 8. via, 
"Eovbgos, dd, 8 va. edubarın, auf- über- bey dem Was: | Exirkıor, rö, Nieand. Ther. 825. Behälter, (yw) Fischhälter 


eh nels; 2öpupes #9. Feuchtigkeit bıingend, Tewgic, %, bey Hippoer. ©. v. a, Ash Bpuwvia, 

Ei + 14: 458. 

—u5wg, ö, oder vielmehr 5 32 üdwp, Pollux 8, 113 der Anf- 
sstter Über das Wasser in den gerichtlichen Wasseruhren, 
odır nAtyudgar, 

=ulanriw, mit d. Dat. anbollen, Plut. 8. p. 279. 0, P. 40- 

uuvde, ü, haringen vreisen, Plato bey Sophocl, s. v. ». 
iradw, role und ira adonat, 

unyıon, ri, Gesang zu oder nach einem Hymans; bey Apoll. 
Rhod 2, 712. Z»rut oder Beyname, . ö 

—urseße, üdiresder, Adı. oben darüber; m. d. Genit, 

—ursplugeon, vi, }. 1. Odess. 7, 92. 81. 20° ürsp$ 

urvidros, 6, 4, (id Ury) zum S hilafe ech vie oder füh- 
rend, Analocta 2. p 237. no 65: wo jerze 39" vemıdih steht, 

’Eddry, dor. se idvon, von Dvurdw, Bun 

—usrapiw, üs 8 Wu n..loripiw; EW. daron Sdueripyais, 
Clomens Fasd. 2, p 208 das Nachherkommen. 

—uorıgidw, nachher seyn geschehen - kommen, Thucyd. 
3, 82 r 

ubeiva, (ixh, dPaivw) ich setze im Woben binzu; schla 

© ein. 

BR ‚+ GOUBw) 8. vi m. nocuy, der Einschlag. 

— uw, (ir, ua) beregnen; darauf reguen, wie un 80 &dum. . 

—üg40g, zeitig, Anmalocıa 1, p. 232. 

"Exadev, Apr.2. von zale, Il. de. 

"Eysa, st. dxeua, Aor, 1. von xim, xılw. 

"Eyißsıov, +ö, nach Pollux 232.0 wm peaaßoıon. 

"Exiyyvosı 5, 4, (ixws syyuns) vwerbürgend, verbärgt, 
Arubwürdig, sicher, zuverlissig; tren, ehrlich, 

—ylurria,d (dyw, yAürra) Lucisni Lexıph. p. 188. dem 
iysysipia-nachgebi:cet, Zu genstillsiand, 

hal . (dippa, dyw) H'ppiatr. p. 88. Veget Mulomed 
5.53. echeilermia, lat. coriago, Hanttooknifs, wenn das Vich 
#5 mager wird, dafs das Fell an den Knochen gleichsam ange- 
vacken festhängt. ; 

guass, di (rm, Sour) der Verstand hat oder der seine 
Begimden zurück hält- bezähmt, Odyss. 8, 320. 

’Eyxıidıor,,t, Dimin. von dxıs, eine kleine junge Otter. 

"Exinokkog, dr ij. (dw. niike) was sich fesleiımen lälst; 
L.eim bält, Theophr. h. pl. 5, 7. wo audero falsch sxinadke; 
ererigg op 

aben. 

Lunriavpgs dh (fo uriavss) vermögend, reich. 

'Pyipev, dor. at, Iyprım. e 

—ruuSiw, @, ich bin verschwiegen, sobweige, Lucian ; 
davon 

uutia, de Verschwiszenheit; das Schweigen, 

uußtis ds + Oxw „üfv) seine Rede zurückhaltend, ver- 
schwiegen, schweigend; Hlomer sıgt häufig Ixus nider 

EN, Discs ha Oxm ı3e) Sebiffsbilter, Beywort des An- 
hears, Anal. 2, p. 514. yermunias Eyermidäg, Aeschyli Ag. 159. 
die das Schiff auf- oder zuruchhalierm; 2) e.heneis, remora, ein 
Necrfiseb, Arise. hist, ‚anim, 2, 14. Plin. 9, 25. 32, z. bey 
Linne ebeufalls echeneis. - 

YEyemeunäc, don d 4, Oxw zeüng) bitter, d. i. Sxärıngen | — 409, 73, Dimin. von Axıva; woron auch 
SER TTR Bee) Tas TE or gehn, 

can äh s. vn. Inrorgißee, Hesych. —voridäg, dögeö, Hs (eidos) otterartig, i 

BEPEHFTT 3, 4, und Fyepgusauug, Hs de Ver iytuugog und —vonidakos, 6,4, (napakı) otterköpfig; S6hol, Eur. Phoen, 


"Exsua, ixwiaro, at, Pyeuca, Ixsüraro. 
gern &, ich bin vorständig klug - weise, Analeota 
bb 49,” / 
—Oreeien, 4, Verstand, Einsicht; Klugheit, Analscta 3 
P-% vun . n 
— dpwv, and. 6, #4, (dxws Deiva) der V d in- 
sicht hat, vorständig, klug, nn. Oi LH the 















116. . 


Exnun davon !ynrde. 8. in 9a nach, 
'E unga, st. dXapx von yalpw. 
eo Ten ni win ar hassen, Feind seyn, 
a6. Exderwir, 5 2, Jd. ursprüngliel 3 , s 
Dir zw..Fırm Analecta 2, p. Pe ee x en, 

— Sin, woron d „FE ut. zu dx9w.gennmmen wird, 

zsyne r ri (ix8ie) Hals  orgeni. das Gehalste, Suidas, 

- Siwy, ö, 4, Lomwpar. com #y49og gemacht; d PETE 
Ady. und dxguoros, axIlorarog, Her en 
verbafster, teindssliger, «indseligster, verhalsiester. MN 

—Sodeoriw, ü, sv. a.ixBprie md, D in. 
vr. sich verfeinden; Er y> au IL 2.008. . Feind 

— Hoborög, 4, iv, verhalst. worfeindet; ein post. W. “ 
are EIS Leg: 7.0 - braucht; ch Fe or 
Bndigung dorig, welche weder von ds ‚ ] 
öy zu seyn scheint. ee: Keen Te 

-Soc,.00. rö, Hals, Groll, Feindschaft, 

_ ser D Feindschaft, eigentl, Fomin, &x9p& von ix5pis; 

—Ipaivaı Feind sevn; befeirdden, hassen; vorhafst machen 

u Tv Iegaiean aurg, Aclian. h, a. 5, 3. wo dio Handschr. 
xIeipousav hat st. ix Igav slcav. s 

—Sgasum, ro, (ixSpaga) 8. v. a !xSpx, Hesych. 

zus: m.d. Dat. vn. Sache A " 

— Hpınög, x, növ, vom Feinde, zum od 
Astrampas enus Suidae in Srägakı EETUT 

— Spcedaipwv, ovor, d, %, den Göttern verhafst; 1 
Ah ba nngläcklich ir Sophocl, u a 

—5pöäavos, d, #, Feind des Gastfreundes, 0, v. a. dE 
gegen ale ar erste erg „sie al un 
oder gar nicht oder unsanft aut x 
Eur. ‚Asschylos. ee Mae Pie 


ur *osiw, &, ich mache Feinde -zu Feinden, verfeinde; 
yo no 
BE ER hehe; du rind aa 

Selb. 5, feindlich ; dem Feind ähnlich 
Bruhn, (he sen Batnd voran Ägtnm ine I se 
en hei te nr en Zink Vin. Xi; 








zu. ne alov, oder ixıdsäng, von der Otter; zur Otter 








Zuvdia, 5, Jamblichi Pyihrg. 0, 34 z140 x 2,8 . 

aha 4» Yrtien, dicht oder fört am Fleische - Leibe rnd4 3, 3 8. 7. 8. ixıbvondhg. 3 - 
anliegend Athanaci 15, P- 590 3 Exi sıovırbey Nisand. st. #xıv. 

"Eysens, Extern ienisch si. Txa, eixs, #/xov. Exivaiuryf, non, Igeifuchs; zw, 

rovss, d %, Sauizer bringend -verwsachend; zw. ’Exivag, oil, Herodor-4, 192. eine Art libyscher Mäute mis - 


Eyxirygı u ds (x) wersögend, reich; aus Pindar. im stschlichten Haaren; wo jetzt äxmiss steht. Im Arist, Mirab 
Bram" ü , x s , e. 27. siebte: ixwübtrg eg naksinıv ixidvag. In Aoliami hr . 
'Exirän 4. Gxw) Plugsterse; jedo Haudhabe, Grif, Stiel; 15, 26. dxewöng, alg nakoleıw dyevarag, vergl. Aristor, h, = 


von ixerägeig, yerrası d Mean, 4 yinber ixeranıra, Ana | 6, 37. 
. Xxxa 


- 


EXINIIKOE 


Exıvianec, ö, Dimin. von iyiver. 

= sonäßakes, d, 4, igelköpfg, Pollum 2, 49. & L, st. exe 
vor. 

= venärgpar, al, Igelmutter, eine Art kleiner Meerigel mit 
gielsen Sterbeln, Arist, hist. anim. 4, 5. Plin. 9. Ir. 

-vimeug. oder, 2, 4, eigentl. Igelfufs, eine dorsichte Pllanze, 

: Tnegı 9, echinur, ein Igel, Lendibier mit Stachaln ; 2) Meer- 
igel, ebenfalls mit Stachela; 3) der raube Magen der wiedor- 
käuendeu 'Tiiieroz 4) dio innere Haut des muskulösen Ma- 

ens von den Hähnerarten, Enten, Gänsen u, dergl. 5) eine 
rt von Hessel oder grofsen Gefalee., 6) eine Art 
von kupfermen oder Wiese Rehälınils, worein man 
beyim Schiedsriekter, Sramyran, allo Demeidmittel that, und 
- welch«s am Ende versiegelt dem ordentlichen Richter über- 
liefert ward, wenn die &iaıra vor den Richter von einer 
Partey gebracht ward; 7) ein rauher Theil am Pferde- 

- zaume, 

—yübne, sen 3, 9, igolartig , stachelieht, Sıraho 12 p. gar. 
Exiiöuureg, d, 3. von einer Otter [z2%4ı5) gebissen (danva). 
Bay Cobes. steht iyrlöynreı so, dafs man ehor glauben so 

"to, es müsse iyıobir ra, Schlangenboschwörer, heifsen, 

"Eyıos, ro, echium,,‚Ouernkrant, gut wider den Otternbifs, 

"Exız, on wg, 6, die Otter, wovon men Fyudva als Femin, 
aunshm; aber andere unterschieden beide «js awey verschie 
dene Schlangenarten; Aslian. h.a, 10, 9. und die alten Aerz- 
te, als Niesuder, Galen und Aectius, beschreiben beide beson- 
ders a's ganz verschieden und giftig. 

"Exirng, ev, 6, Otternstein, Plinius 37, ı1. 

"Exna, ri. (:%w) was enbält, feschält, aufhält; daher Hinder- 

nils, Band, Fessel, Gelenk, Arnthalt: susgng SE ayunne And 
av, I. 23. u, at. 52 youuwr, yainc, Nicand. und Apolion, 
Rhod, Binde der Gitedir, Golenke, Bande der Erde; davon 

— usw, halten, anhalten, auihalran, festhalten; befrstigen, 

binden, zusammenhaslten; zurückhalten, hindera ; wird m. 

aiyıadw oft verwechzelt, ; F 

Pyinss»og,m.d,Genit ra rourav iyimeua, was damit vorbun- 
den ist, daran hängt, daraus - darauftolgt; der Folgende, Näch- 
sto; such ohn- Casus. Horodorus braucht es bey Umsohrei- 
bungsn ri yr rüv evagparay ixiptva, waprür, eıriev, elum 
Avg and Yovecd Aydusov, wag man sonst auch ohne syi- 

‚FEIR Sagt, Ta rüs Iveparws, zapmür, was den Traum angel, 
oder schlechrweg +, ra zusipara, ci nsaroi; auch Dionys, 
Ant, 9. 26. ri roehäz dxrduma st, h roch. Das Adv, Fxonı- 
sws heist zunschet: derauf; passend, 

"Exyesseg, dor, at. eyauer. 

Eyxivrws, Adv. vom Pert, Praes, yw, kommt nur in aufze- 
logten Compos, wie #xdurwg volv st, vanvigierug Plato Phi 
ie"i_39. vor, i 

Exeisuvro, pnet. st. dygüvro. 

Exzges, gi gi, Adv. syupäg, (gm) wie eyupis, sicher; 
zuverlässig ; auf dossen Wort man sich verasen kann, 
Thoeyd, 5 29. da iyıgis blofs von ainem Lalibaren -sichern, 
d i festen Orte gehraucht wird; devon 

rg yraz, 4, Festigkeit; Halıberkeit, Sicherheit, wis 
exUpirne. 

- p:0pwv, ercy-d, 4, festen Sinnen, Hosych, . 

— oiw, ü, halıbar- fost machen, befestigen; ®. v. &. öyupiw; 

davon 

— owgna, 75, der heltbar oder fesigemachte Ort; Sicherheit, 

Fheophyl. hist. 11, c. 13. 

’Eya,f Te, anch eyhro, haben: also besitzen, inne haben, in 
seiner Gewalt baben; auf sich haben, tragen, leiden, dul- 
den; halten, tragen, T!. 24, 730 beschützen. iv eriwarı, lo 

ben, preisen: ds igys 7x. ra, aut einen höse- zosmir foyaz 

zit folgd. Info. wis habwo dieere, ich hanuı sogen, weils zu 
sagen; mit d. Adverbiis verbunden, konn men er, dem Jar" 
und deutschen Sprachgebrauche gemils, durch eis: mit dem 

Adject. au » wie dgw zonüg, male habeo, ich bin übel 

- schlecht, sch befinde such übel -schlocht. zyem wa rel 

rpeskdriv u. w. zurückbakon von; daher #%onar, Mod. ıch 

enthaite mich, halte mich zurück. So erhlären einige Il 14, 

128. tyüusde durch arıyaychz, u. 30 seizt Apollon. X, 323. 
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deyars BiusKıpfreßar Inazra ın. iyoiuede Bugartv, Vers, 334. Ha- 

rodot, 6, 35. 7, 237- Egeis eig, warı worst. röy wisiv, anfah- 

son, landen, warı riv yarnsdında Sayev'slgıwov, Pausau, I, 

23. #grig em, 30 wie er war, mit boyges. ierynüg, Cyrop. 

7, I, 1. so wie or stand, ds age riyaur dumeres, 80 QM 

schwind jeder konnte, Thuoyd. dig webäs siyov, Herod, 6, 

116. so viel ihre Fülse zu laufen vermochten , wie Asschyl. 

Sup. 844. sücde irag midüv, Helioder. dig age dssuär, so 

wie er gebunden war. Bey den Attikern Angus egur und 

dergl. steht !xws überflüssig; so auch sigfag Fyuı 8t, alpin. 

Als Neutr. bsaucht es Herodor. häufig, als wpivem rau de 

Auiac syovaav, 8, 244. u. 9. w. für beiscifen, angehen, 5, 81. 

Egögag axgouonz #5 "ASmalsug, Feindschaft gogan d‘e Athener 
eriohtet. %Xomas riviz, sich woran halten - feschalten, daran. 
ngen, Odyss. 12, 413. wgesdög sxfuys, ieh hielt mich fost 

au, Vergl. oben exiusisog; ist diels von einer Arbeit, Unter- 

nehmung, an eiver Arbeit hangen, sich daran hängen, «0 

ist es muthig anfangen, rasch fortseizen. xs ö4, u. v0. di- 

es 24, Plato Craiyl. 42. 

"Ey äkaraı, ion, at, iyaluivaı sici oder Aiyahrrar. 

„E yakdcıg, 8a, don, (spaw) gekocht, zım Kochen, 

Eyavboa, #, Dosiadaa Ara 2, heifst Medes, Fomin. von Iy- 
asdpo;, Männer oder Meuschen’kochend und durch Kochen 
ummwandelnd, u 

— 579, , Topf zum Kochen, iyav; 2) Bündel von Gormäs- 
hrautern, die ganz iu den Topf gesteckt werden; olerum 
fasiculos in jerwentem ollam drjicinat, Hieronym, 

a », 00, was leicht kocht; -zart wird, Diocles bey 

tlonaeus 2, P. 68, sagt: iyavı aygıa alumı Spidana u, 8, w. 
di, ichenheken 6 ih ki En 

aw, kochen; woron iyahier; gewöhnlicher Iypia, 

Eyiwsv, dar st. iypsiv. 

'Eysvenivwg, Adr, falsch, irrig, erlogen, Praet. Pass. von 
Yevbouau, 5 

'Eyiw, 6, Herodt, r, 4%. !yer, kochen, sirden, wie fyw: 
such im Medıo starardar, vom Kochen und Farben des 
Haares, Pollux 2, scat, 335. Von sdw, Fpw,-f. ya, dar. 
Syaw, sypöd (wie atyw, atzw, alfaw, dw! gebildet. und m, 
Verwandlung des Spirious in =, wirw, rirrw. Dar, . 

—rua, ro, das Gekochte, Gesottene; spociell, eingekochter 
Most, Plin. 14. 9. davon 

—nuaribyg, son 5, 4, dem eingskochten Masto ähnlich, 

= 41€, %, das Kochen, die Köcheres , Kochart, 

—yrageov, ri, Geschirr zum Kochen, ilssych. von tyaräe 
oder \ 

—urnc, ed, 3, ödıplar, der kicht, siedor; davon 

—yrındg, iin, das Kochen beiscffend, zum Kochen gehörig. 

—nrög, Hi, gekucht, gesntten, iyyroi hielsen überb. kleine 
Fische, e:wa wie unsre Breifische, Auhenzeus, 

Eyes, iyar, Ava, d, (von ya, de, 8 me abi, ein 
Steinchen, womir Hinder spislen) .eigentl. dss Spiel mit 
Steinehen; dann iberh. Spiri; lustige» fröhliche Unterhal- 
tung, Scherz, Spals/ Vergetigung; davon 

-ı0pas, Öse, eigentl. mit Steinen spielen; überh. ver- 
gnügt- lustig seyn in Gesellschaft, sich angonehm mit an- 
dein unterhalten 8. yraddw und Yıdza. Schol. Apnllonii z, 
459. erkları sypiaässar durch auoAcuSeiv, von dem abgeleitet. 

“rar, eo v.M wanmvidbrg, zum Spielen, 

Eyınpusirpävwg, Adr. von YınrSia, ich schminke'mit 
Bley weils, Schol. Aristopb. Plut, 1064. 

"Exyw, ich koche. 8. Epiw. 

"Ew, des Sıammwort von dal, pi, daher For für sig, I rg, 
333: Fers, 9. 294. an, Il.20, 225. For st. io, ach War, ı8, 701. 
23, 633. &a, contr. ; und ya st. jy wad j, erum, eras, ferner 
Ras Futur. drowar, dv, detca, dev, wotür in Prosa du, elaa, 
fr gebräuchlich, lat. es, est, ero, ens, entis. 8. dj nach. 

"Es, dss Stammwort von fdw, idw, ich sirlle, setze: davon 

dzw, ia, poet. irw, sira; davon sıuar, eizent, Perf. Passiv. 

sttisch juar, ich bin gestellt, sitze, liege, Fut. »'rouaı, Athe- 

nati 4, p. 142. 
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‘Eu, das Stammwort von !vo, ivuw, vum; davon Isa, ioaa, | 'Ewg, w, %, atiische Form für jüs ion, as dörisch; wie Aaiz, 


tocaumv m. siua, das Kleid, : 

"Ex, ich sittige, auch alu, daron aivaı m. Eheivm, Il. 23. 638. 
3 dgev eiar, u, sonst “E-rpov duro, auch 19, 402 Frsi x" zü- 
puv wohfjın verst. go, 24927. IE Fgov aigu. Anders leiteten 
es van HEinue ab. 8. ın sure nach, Tlieognis 1730. isegrür Fo 

wv dE #959 däwmes. In Hesiodi Scut, 255. ai dr Ppivas wör' 
apisasto aimarox auögsuiou lioser die Trincar, Ausgabe wie 
Joh. Diaconus adr' ag’ Fravro, und Joh, Disconus vergleicht 
damit das hLomeische !yro Spev. r 

’Exs, das Steemmwort von uw, ich gehe, das lat, co, davon 
euntis, emmii, Ihe, dövros B. aim, amd Ur Im ü 

"Eu, das Siammwort von dar, eis, davon siraı, gewöhnlicher 
que, mitto, ich schicke.‘ werte, Insas; Futur. 47%, eigentlich 
irw. II. 17. 515.,50% yap nal iyi, welchos kusych, axosriew 
eıhiärt, So steht Yuovaz st, arovrısrai, Ih, 23, 885. u, Syaa at. 
duivrızum, 23, 891. 8. Iymı nach, 

'Eo, ionisch st, &, Coniunct. Aor. 2. von Tyui. 

’Ew, ionisch si, 'W, Coninnet.. Praes. von siw.. 

'Ewya, Pet, attisch st. „ya von o/yw, eben 30 duyıaı, kwyıla 
it. Ayazı, wybıa, 

"Eude, iwsäsen.s. w. 5, in !So nach. 

"EwSiv, Adv. (iwg) vorn Morgen au, Xen. Cyr. 1,6. 36, 

"EwSesög, was sum Morgen (ws) geburt, oder am Aörgen 

‚ kischicht, 

’Eudevuv, attisch st, WScw von bie. 

"Ewieg, % va. twfıvig, auch zur Morgenseite gehörig, gegen 
dieselbe gelegen. 

"Exneıv, 5, er, Plusquamperf, st, deinem u. 9. w, von sina. 
"Bukilw, procrastino, ich lasse alt werden, wie Fleisch, da- 
mit es mürber werd». & 
—honpaciz, #4, (noärıg) eine Mischung von dem übrigen 
Weine, womit man bey schweigerischen Gastnählern die 
begofs, die nicht wachen konnten; daher #. v. a, crapula, 

die Borauschung und der Taumel vom gestrigen Trunke, 

—ıövengog, eine Leiche, die schon lange stels. 

hör, 54, 9, (ws, der Tag) was vom vorigen Tage tibrig ist, 
als Essen; in dieser Kichsicht heifıt es alt, uud wird dem 
neuen- frischen und warmen Essen entgegen gesetzi; her- 
nach von andern Dingen, die durchs Anfbewahbren und die 
Zeit ihre Kraft verlieren, veraltet, ohne Kraft, halb vor- 
dorben oder faul. Der Lat, segr in dam Sinne auch haster- 

nus, Zwiog Auge, der zug mak der Hochzeit, Aıhonaei 3, 

15. Man kans auch annehmen, Zwbog lwilse procrastinatus, 
auf den kommenden Teg aufbowahr:, von dus, in diesem 
Sinne für den morgenden Tag zu uchmen, wie algıs v. auiz 
gemacht isı; dsun erklärt sich twAog Audpa leichter, 

’Eohrsıv, plgperl. ar. iöhrei, von dir. 

"Eüper, Hi. 19, 402. wehluss au, nepredüum. $, im, ich sättige, 

Ewige, st, äaoum, von dam. 

’Eüv, ionisch sı. X», Part. Prees, zu &iui. 

’Euvyuai, dwyoum, TON wyinuar. 

’E v0 xöious, #. wwoxgsauv, von siVoxota, 

"Eunfa,sı. Wim, 0a coym. = 

"Ewog, a, 09, (#05) gegen- vom- am Nörgen, v. Raume, 

“Ewea, at. st, dpa, von öpaw. 

’Ewgä,n, eine audee Schreibart für aispa (wie fokdw st. arokdıw) 
Schwaben, Hängen: das Erbänge . Aral Aöpm, was 
apran, Sick sum Erhönger, Soph, Oecd.tyr. 1273. schwe- 
bunde Bewegung; davon wirswpgg. ; 

Ewpyesir, Odys. 4, 693. Plgpesl, at, sipyav, von dwpya at. 
dopyx, von sgyw. 

— ossuar, bey kosyeh. a, v. a, nsriwoilnum, schweben, hin- 
gou; davon 

—onn«, rö, das Hängende, Schwobende; Maschine, hängen- 
de oder sohwebsude Personen vorzustellen auf dem Theater, 
Suidar aus den Schol, Arıstoph, Pac. 75. _ 

— oyrı5, 4, das Aufhängen oder Sohwebend - bewegen. 

— pidw, TV r. nirimpigw. 

Eswgradov, Imperf. von irprag» st, 


der, wie isowo at. Sowm 
von spam. j 


EIFTR - 

"Ewg, Adr..d, Ist. ur, sisgne, bis, so lange bis. so lange als; 
im Gogensatze folgt riwg: gewöhnlich dar ed, iwz av, Zus 
rs, ‚Mit dem Genvir. als dus diymarog, Adyav und dergl. st, 
dxgı braucht Polyb. und die Syaterir, s0 wie auch mit den’ 
Köverbiis temporum cuuigev, »Üs, Apr, welches man be 
den s»ttischen alten Schr, nickt finder. Poestisch wird au 
siwg- gesagt; auch steht äwe bisweilen st. dig, were, dals, bey 
Homet. Es scheint aus 86 5 zusammen gesogen, wie ik 
örs, dore; also Foo, Zw, Eaz, aiwg, welches Terasare man bey 
Homer oft scandiren mus, als sıände sio?, 

"Euwea,attisch st, .rx aor, vonuSw, Sim; eben so düedyv st. 
wel, Narrar st, werau 

"Eures, ionisch st. dr, Conjunet, von eixi. 

“Ewsdipog, Er’, (kun Gigs) der den Morgen oder Tag 
bringt, Lucifer, Morgenstern. 

'Ewörsi, ionisch st. Zaurod, 


ö 2: 

Z, der sechste Buchstabe, Zürz, der als Zahtreichen Z sie 
ben, 2 7500 bedeutet. Er iat eigentlich aus AY entstanden, 
und deutet ein aspisirtes E und A an; dahor kommt or An 
vio!en Worten vor, die soust blos mit A oder E goschrie- 
boa werden, r.B. Zaunög st. Zaundr, Zauurdog, Int. Sazun- 
tum z Arög at. Zeug, Jupiter u.s.w. Wofür man auch Ebeig, abi» 

is finder. 8, Gregorins Corinth, p. 281. Die verschiedenen 
Dinteste behielten auch d, wo andere Z setzten; dahin gehört 
abahioy, Erpiv und ddaäsg, drßskor, at. afaksız, Alakor, ingl. 
dlauias 73 admasraz bevedsır, Kohrss at, alyurayı b. Hasıch, 
$. auch in duyss, Aber alävade, st, aSamds ist au "Aßnvarde 
entstanden. $. auch in Tat. Die Arkader orauchten Z iur 3, 
n. sagten Zipedpen, ZEhdm für Birkw u, s, w. Porson ad Eur. 
Phosn, 45. 

2x, Partic, insep, vorgesetzt vorstärkt dis Brdant. wie dor; in 
einigen Fällen snll es die Stelle von dia vertreten; was das 
Pakkew st. biaßadderı. 

—Borog, d, %, (Biw) nach Hosych, wohuhepds;, wohunryvos 

- Boäs, at. daopog, gefrif,ig, s, vun. Anfgag. 

Zaynay, #, Nicand, Alex. 190, und Zayxko, ri, krammes 
Weinmesser, falx, Tliueyd, 6. 4. nach Strabo 6, p. 410, isr 
aynkıoy oder Zayukor, ro suoAıiv. 

Zaypeügs Eon ö. Beyw. des Bacchus, auch nach andern des 
Pluto, Bur. Porphyrii Abstin. 4, 19. = 

Zah, den &, 3, (Aw) hetıig wehend, stürmend; Jaf jäusuon, 
Odyss, 12, 313. 6. in dam. R 

Za9eog, in, em göulich, Hesiod. th, 2. P 

—Sep%5, don, , 7, achr warm od. heils. 5. Sizw. 

Zaisv, st. Zaiyeav, von dam, Lürı. 

Zanahhhg, iz, 6, 4 nach Iecsych, s. vu a, mipmalkn;, sehr 
schün. 

—usirider, al, fehlerh, st. Zaun Sudrg. 

-no900, 6, Priester; übaılı, Diener, Bedienter; einige 
erklären es tür vswxige. Mau leitet es von da st, dia her; 
also dramapag, wie viewing. 

=xorog, 6. %, sehr zoraig - grimmig. 

-ruvSideg, ai, Riihon und Kürbisse aus Zazynth, 

Zardw, stürmsu. 5. diry. 

Asksunos, %, %, sehr oger ganz weils, Zosimi a, 6. 

Zäkn, ı, Sturm, Ungawiter; äußpiuruwoe, mit Schiagragen, 

Arschyl. Ag. derselne Prom, 371. wupwviou deing; wönareg 

Zäin, stüärmende Wellen, Plato Resp. 6, p. 95. bios iv xur- 

püvı novıoprod nal Zahng Umöwrsumarog Drpzmiscn; u. Timaei 
. 330. Cady wrenuarws Ür' aspıg Orpsuirw. Davon dakam, 

Ricand. Ther. 252. daddwurz Ztiuspin Xakada, wo der Schol. 

es durch xıvidoven, eusreihousz Kermspınöv erklärt und die 

Stelle ulgrap npdag Ludörm wönıE Beppıyev umsehreib, Auf 

diose Sıelie oezogen sich watrsch, die, welche day» durck 

xahazar erklärten im Erym, M. nnd Suidas, ‚gahog bar bey 





‘ 


ZAADEIE 


Nicander die Red. von Schlamm, welchen sin stärmischer 
wogender Fiuls zussmmen führt, # 

Zahlsıg, derax, dev, stürmisch; blofs beym Schol. Nicand, 
re d. Th Zidev siäudevr« oder nach 
4 H L A 2 . Zakov sihussure 

bt rc ee Der Scholist eraläre es durch xö 
ua, Hesych, durch wyAöv; schein: mit JaAy einerley zu seyn. 

Zäroc, Zeiöw, dor st. dHäos, Zuhiw. Ebem so Zahwrıs we. 
Luyhwrög. 

Zaneviw, ü, Hesiöd. ıhoog, 928. v. zw. Bed, zürnen oder 
alle Kıslte anwenden, | 

Zaueväg, dos, 8, 9, von grofsem oder starkem Muthe, wi- 
vog, muthig, heftig, hitzig; zornig, grimmig; feindselig, 
feindlich, 


Ziv, Zavög, ö, dor. st, Zjv, sonst Zaög, woraus dor lat, Janus‘ 


entstanden ist, i 

Zavßb, dog, gleichs. das Fem, vom. vorigen, also ». v. a.p4; 
zei. “ 

Zäwsbov, rö, bey Hesych. aöya Fbabas; Xenophanss Arhe- 
naci 464. Zarabov nafapiv, vom Fulsboden, wo vorher dars- 
dev stand. 

{uskoc, 8, #, sehr fett, Hesych. 

sr # CwAhgeg) sche voll, Anthol, 

Zarkouriw ‚ü,ich bin sehr reich; Chrysos. von 

Zawkourag,ö, %, sehr reich, Eur. Herodoti 1, 3%. 

Zarörng, ov, $, starker Trinker, Hesych. 

Zaru posı d.h (riz) schr feurig, oder brennend, Asschyli 
Pr. 1092. 

Zagiw, #t. 
hai dapis 


Bapiw in drıapiw. Der Schol. Eur. ad Phoan. 45. 
für eine Art von insubrogs! angemerkt. 
Zarıuw, dor. at. Zyreiw, Zyriw, Alcman Aıhenaci p. 416. 
wird auch aus Theocrit. 1. 85 anget wo die Leseit schr 
zw. Hesych. hat Zarig, Zyrei; ferner gardsaı, Oupasaı, Goa 
gar, Umovojear, Önmaica; derselbe hat daykear, Urowrilene: 
dwpuun m Adkıg avri tod drusgeiv, waraoyeiv. Auch Photius 
Solo. u. Eiym. M. haben darscaı Yüt Urorratcm od. Ppacar; 
auch erklärt men darrisansar, esuedas bey Hesjch. hir da- 
rhracsaı, ainderder; weil er andergwo sagt: sfarwaaums, 
dumongw u. darin, Nasıre. Dals dis Glosen aus einem 
dorischen Schriftsieiler genommen, und dayücaı eine Va- 
riante von lardesı sey, ist klar; nicht aber der Ursprung u. 
Bedeut. des Worte. 
Zarpsiov, eg 8, In Zurosiov., 
y u. „iu Zurason, 
ee Be N z, (reidw) gut genährt, foist, stark. 
Zaunirpoßogs ds Nr särtlich- vornehm erangen, ut, sauni- 
reehe- i 
r . sehr hell oder glänzend, Hasych, 
Eoskal TE 7 a dapahez, u Homer komme» ‚blofs dio 
Composita derdaperss (xiheg) u, amıdahehüg xakeralvın vor; 
einig: leuten es vom PET? ET" “ 4x, tür sehr gıols, ad, andre 
anders; mit der Praepasit, {ri vermehrt, kann man es nicht 
ableiten. 
rn, Ku ii d, 9, (QAiym) surk brennend - Iruchtend, 
hell; aber Il. 21, 465. sind den Zaipkeyisg rshidousı entge- 
engen. aungıoı DIwusaue ; daher Hesyılı es nicht allein d. 
rn a haurovrig erklL sondern auch sudadeiz, uiya wuioureg; 
wobey eflenbar eine andere Lesart zum Grunde liegt, ver 
Hi a Er A 
Bere geX 2 (xoAh) ».v.n, Zanorog, sehr sornig, Anthol, 
Eakansts, dog, d, #4, bey Homer von heftigen Winden, lei- 
hen von xoaw, (frıygaw) und $= ab; bey Apolion, Hhod, 
1, 1059. dayenism apa: Im Ilomer erklärten cs andero 
durch «Zaxivaug, andere eögonarsg, und leiteton 08 v. xpria 
ab; Il. 1a, 347. Zayemiz nar Uemivagı tapfer, wio 13, 684. 
Zaygntis pay. Dals einigo daxpang u. Zangang, in der Bedaut, 
von aupang lassen, kann man aus Hesych. muıhmalsen. Die 
Lesarı Zaygmis ist -Jonisch at, Zaxgahg. Bey Thever. 25, 6. 
ist öbirng socd Zaxpeıog (xpeia) ein eilender Reisender, der 


Weg beuarf, 
ee ur 8. d. vorberg. zu Ende, 
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Zäxeueog, &, #, reich am Golde,-Ear. : 

Zayı 4, 8 v.2..Zdy, Sturm aut dem Nsere, bey Clemens 
öirom. 5, pP. 674 

Zaw, Zü, loben; pret. auch Züw, Fut. Zyrewar, Praes. ir, 22, 
Imperf. #2 u. #Zwv, Eur, Ale. 654. ınlio, &#v, Adr. auch 
Zara Isı mir diw, Law, Zain, 9. Ti 9. Zw, daw, An, 
blasen, ethm-m eınerle, nnd dafur, wie wuio, eigentlich ach- 
men und leben; ars rıwög, von erwäas Iben seinen Unter 
balı hernehmen,. H-ssch, hat das, wvoi, Kung; ferner 
Zaivreg, meingss: daher dan Adj Zahg,rs. va zriav, blasend, 
wehbend. Vol der Form Zw kömımt das.posi. düm. Von 
der Form Zdya kommı 2247. edye und Imperat, 259: und ei 
IuSı, wie dal von Züm u-ym Eıym N. 

Ze, in a9nvadı, nach Arhen, ist aus ASyvacde entstanden, wol- 
ches man mit oluivös, ayapyvdr vergleichen kann, ed gile 
dem & ;eich, 

Zia, uw Zuk, #, die Getreideart, welche Linn triticam spelta 
nennt, Dinkel, Dünkel, Spelt, Spoiz, Vesen, der Römer 
far und adoreum. $. auch cAupa; 2) die Runseln im Gaumen 
der Pferde, gradus bey Vegetius, 


Zeidwpor, ö, %, oder richuger inöwpsg, #, A, die nährende, 
sonst Arddwper u. Digirärog, von Law u düpov; da os andere 
von dia der Zsıa abletie.en; bey Hı mer eig gewühnl. Berw. 

. der Erde, ägoupa; aber Empedooles nannte auch die ades- 
diry so, Plutarchi Amator. p. 24. H. Artemidor. Onirocr. a, 
44. vödng Leidwpog ötdnyg axpdg, Analecta 2, p. 282. die un- 
ächts Früch’e Gebende i 

Zeipä, #4, ein Art von weitem Uebarkleide, welches nach 
Xconoph. An. 7, 4,4 die Tracier bis auf die Fülse herab 
trugen, und nach Herodot. 7, 69. u 75. die Araber; andere 
schrieben Zupk u. apa; davon Örieshöges, der solch ein wei- 
tes Oberkleid trägt; andere nehmen e: für anliegende losen; 
Böttiyer Vasengem, x, 3, 185. 

Ziiiw, bey H:sych, und Eiym, M. s, v.a. Pilwu, Bakdm, 

Adna, arg, ro, (diw) das Gesotteno, Decoct, Absud; s,v.n. 
ärdlsum. 

Ziuoc, sv m. Sıpuöc, Etym. M, wo aber Sylburg Zösuaog 
von (iw vermutheie, 

Zivvuni, dewuw, 8, v. #, Ziw, wie nepaw, oßiw, Kepavuupe, 
eAtvvum; davou Aroiwum, absieden, abkochen, 35. auch 
eiiwun. 

Zrörvpev, rö, Galen. do aliment. fie, ı 
Getreideart, zwischen diz u: wupig. 

Zigeseov, ri, 0. 7.8. Piosipev und Piraten. 

Zirig, sur, 9, (2b) der Sieden, Kochen, WWallen, ° 

-erokopweia, 4, (Avieıe) es Waschen od. Baden in- oder 
mis siederdem VVaseer, tralen, von 

- arög, H, Sr, (idw) gesotten, gekocht; sieldend heils ; Waron 

—oröoryg, d, 4, die Hiıze des siedonden Wassers, Pausanise 
10, 21. 

Zeuyagıev, ri, (Dimin, von 2eüy:z) ein kleines- schlechtes 
Paar oder Gespaun vorz. von Uchsen, 

—- yarap. hrsg, ö, Joseph. Antig. 18, 4, 16. & L. st. geunrse 
ishg, Kiemen, die Ochren ans Joch zu spannen, 

—ye£eiov, 7,8. v0. Leüyog, Joseph, Aut, 82, 4,126, zw. 

—yekaryc, ov, 5, der ein Gespann Ochson od. Pferde (devy 2°) 
treibt (fAnvsw) oder regiert, damit pllägt oder führt, 

—ynkariw, 8, ich „ricre ein Gespann Ochsen oder Pferde, 
datıcı ich pllüge oder fahıe, Xenoph. 

—yukäryg, ou, d,sv.a, layakaryc, Kepoph. 

—_yücıoy, verst. reäss, Vermögen un! Clesse der ?sug ira zu 
Athen, Etym. M. Swid, Phor. Schol. Platon. Rahrk, P- 154. 
— yürız, ıdog, 4, Fem, yon dsuyarac, 8. v.2. deuyirne, Callim, 

in April. 47. Hesych. erklünt das Mascul, d. neragarz;, 

— yireyc, 5, Diodor. 19, 106.5. v. a. der aut einem zwey- 
spinnigen Kriegiwägen, Zsüyos relswisrhgrr, ficht, ’ 
-yirng, ou, 5, Sngejockt; gepaart, tu der Ehe, in der 
Schlachtordnung; Plutar, Pelop. 23. wslauer, zu den tibiir 
peribus, desyn, geschichtes Mohr, Aulovos davyirsı, Diodor. 
17, 7£. Maulthiere, dis ziehen. In der Solonischen Ein- 
theilung der Bürger von Aulıou hielsen geuyiraı oder <uyira, 


„ in Bithynien eine 
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Zukafag, ala, atov, (2iheg) eifersüchtig, neidiseh;-Analecta 
2,p.517. * 
—Asurag, 00, 6,0. v0, Öylwrus; zw. von 
—kedw, bovow, vum, ÖyAdw; Simplic, ad Epiet, p. 212. 
iu, ur. a. Zykoruriw, Lexicon Hormannı p. 339. davon 
Zykauwv abgelsiter ist. " , 
—iy, %, die Nebenbuhlerinn, Xenoph, Ephes, u. Aristaen, z, 
ep. 25. . 
—Anuorduy, 4, bey Quint. Smyrn. s. v.n. ZAAos, d, von 
—i4 ec au {7 ,% Iyhiw ) ee neidisch, eifer- 
süchtig; Anthol, . : : 
—hoberäg, Azas, :, der Eifer- Nachahmung- Neid oder Ei- 
fersucht gibt- verarsacht: Analecta 2, p. 517. 
_rrmaräg, d, er 
Eifsisucht wüihend; Anthol, ; 
Zac, 3, Eifer, Nacheiferang; Bewunderung ; Eifersucht, 
Hitze; Neid, Hals. Stammt von Ziw, Ziekor, Zükos, und 
drückt als» jeden Eiler, heftige Leidenschaft, Verlangen 
aus; daher 5 wog Diierebiav Züheg nal wider, Plutarch, 
Alexandr, 8. Sıa riv eis ralra Zülo, Diodor. Sie. ber Plutar. 
Autonii @, ist anıawig Aöyany grer. wsirtioum dieendi gemusz 
passire der Gegenstand der Bewunderung, 3,5’ Secu Sen, 
8.'ph. Ajac. 503. ? ‘ 
Zukeruvy, dh, sv. a, das vorherg. Hymn. hom. 1,’99. 
= v sie: e m. d, Acaus, #. v. a, Zuidw, nacheitern; nach- 
äffen; beneiden, eiforstchrig auf jemand seyn; dıvon a 
—ruria, #, Nacheiferuug; das Benieiden; Neid, Eifersucht. 
—rurog, 6, 4, Adv. Öuierirwg, (rürrw, dhAcs) eifersüchtig, 
neidisch; nacheilernd. Be 
Zuido, ü, (Zäksr) einen glücklich preisen und schätzen, 
bewundern nl lee: nachebmen; und dahor überh, 
nach erwas streben, wie &geräjw und dergl. oder bsneiden 
und daher hasgen,, oder eifersüchtig seyn auf einen, Theoer. 
6,27. Bey Eur, Med. 59 ist es cine Verneinungslormel, wie 
Jankın für die Einladung und sie nicht annehmen; 

















diejenigen, - welche. gepaart zwey Fünfthailo won: dem Ver- 
‚mögen der ersten Classo der wesranscropiduung: hatten. 

Zeuyiy, 4,802, Zöyo, Joch; eigentl. nur ein! Theil des 
Joches, 8. wopäsy; 2) bey Eur, Ilel. 1552. sind Jsöykas, die 
Riemen, womit die #ybakıa bofestiget werden. 

— yhyder, Adr.a.r. a. x Zeöyäng, Apoll. rhod, 

—yAnbi, post, st, dsuyinz u. Zeuyiy, Callim. 

— yhöbscuoh, ri, Riemen oder Band an der deuyiy. i 

— yuä, aros, ri, Zusammenjochung, Verbindung; Rrücke, 

ahre; Strabo $, p. 184. vergl. Thucyd. 7, 30. das Band, 
ra deuymara Adca;, Polyaeni 5, 22, 2. Auch s. v. a, Zuyös u. 
Quywjanı. » 

—yvosı, Zeuywia, fi dadiw, jochen, anjochen, zusammm- 
joeben, ansyannen, verbinden, vereinigen; ein Fechterier- 
minus, waraudivag Öeuyvus, Anal. 2, pP. 370. 9. Urolsuysüpu 
nach; wird auch von der Ehe gebraucht, Eur. lon 10, 
Wesser oder Lend durch Brücken; jade Verbindung durch 
ein Querhals, Zeuysusw Tas valz, die Schiffe mit Tauen um- 
binden, Thucyd, 2,.29. Hesiodus Schol, Pind. Nem. 3, ar. 
sagt von den Acginetern o7 büro wpüreu Seifav viag außırdic- 
eat. 5. über Vitrarii 10, ar, 6. 9. Umiiuua, u. die Ableit. 
in duyivund düwuuze. Von der Ehe, raurgv ris d2eufe, Eur, 
Iph. Im, 698. wer-hat sie geheiraiket odas geschwangert ? 

— yoroiia, #4, des Machen- Verfertigen (wow) eines Jochs 
(Zeiyeg), d. i. einos Paars oder zweyer gleicher Dinge, be- 
sonders eines aweyspännigen Wagens, und der tibiae pares, 
Theoophr. Iı. p. 4, 12 

— yos, sog, v3, Joch oder Gespann von Zugvieh oder Ochsen; 
.ein sweyspänniger Filug oder Wagen: ure iD’ Twros wärs 
öri deüyeg avaßr, Hippoer. affest. intern. ©, 1. ein Paar, 
Ehepsar; wie conjugiom von jugum; 2) lsuyy, tiliae paras. 
5. Zwyswoua; daher Zsuyiryg nahauog, Rohr, welches zu 
diesen Flöten gebraucht ward, Theophr. bh. p, 4, 12. 

—yorpebaiv, d.i. Zsüye; (von Pferden, Xenoph, Mem, 1, 
21.9.) reißew, ein Gespann Rennwasgenpferde Falten, 

—yorgsbog, ö, A, der ein Gespann Giardo halk, 

Ziiyw, das Stammwort von Zrüysun, | von döyw, Zuydm, 
Zusyw, Zeiysu, Zevyviw, das lat. jugum, von duyöv, wie jugo, 
jungo, von Zuyw, guyvw gemacht, 

—x140, 4 5. dwyarie; daven 

—uröpioc, ia, icv, zum Binden ans Joch geschickt; überh. 
zum Binden; dahor deunrspia, 4, Band, Act. 27, 40. Zwwurh- 
go, rö, das Joch, Acschyl. Ag. 540, 

—urög, 4, 69, (Jesyw) angejocht, angespannt, gepaart ; vor- 
bunden, verehleiicht. - 

— Eikewg, ws &, (eis st. Anög) dem Völker unterjocht sind, 
8 phoel. 

— Erg, aus, #4, (Zsvyw) das Anjochen, Anspannen, Verbin- 

dung durchs Joclh- Ehe und auf andre Art, als Brücke und 
derzl. Paarung. 

Zaug,-Gen. dig, 5, Jupiter. Acol, Asis, dab. deus. Die 
Casus, obliga: drög, dit, dia, sind vom alten di; Das lat. 
Jupiter ist wohl nıc hi geradezu mus deü warıp entstanden, 
wıo Salmıas, bemerkt; sondsın mur darmach gebildet; denn 
auch die casus obligui, Jowis, Jovi, Joven sind rou Zeis 
zit Verwa:ditug von din j. wie duyiv, jugum. Die Do- 
zor sagen Ziw st, Zus, Zavdz, der Accus, Zei» bey Aulienaei 
8. P- 335. ionisch. 

Ziıuwss. v. a ytvw, Hesych. E'ym, M, 

Zebygig, 4, verst von, Oere 7.1. x 

— puginog 4, re d. folgd. 

= Dupıos, d, Y, u. poet. Zedugirng, &, Femin, ir, 5, vom 
Zuptyr, zum Zephyr gehörig; von . 





Eramııv, 
davon r 

wa, rd, (uAdw) Dinge, Sitten und dergl, die man nach- 
ahmt, Aıhonaci 6, p. 273. ‚ 

—-Aweig, % (2yhiw) das Gläcklichpreisen oder „schätzen, das 
Bewundein; daher Nacheiferung ; Neid; Eifersucht, 

—rwräg, el, 3, (ZuAiw) Bewunderer, Nachahmer, Nacheife- 
ser; der beneidei, eifersüchtig ist; davon 5 

-Awrındg, 45% einem ZyAuris (in den verschiedenen Bed.) 
eigen -tähnlich - gehörig. 

—kwrög, 4,5% (Zy2iw) glücklich geschätzt, bewundert; nach- 
geahmt, beseider; zu bewundern, zu bensiden, 

Zyuia, Schaden, Verlust; Nachtheil; 2) Geldstrafe, Bıra- 
6: npiau daysdecda:, Strate verwirken - verdienen durch 
eine unrechte Handlung, Isaeus, =oiv, bey Aristopb. Pl. 
1125. Schaden versrsachen. Das Lat, damnum isı von Zauia, 
oror. dania gemacht, j ‘ 

—sıiw, ü, Schaden- Verlust zufügen: strafeh, bestrafen: 
rirapsı nar elnacı mvalg roug Juyarpıdalg Znwiea, um 24 Mi- 
ner braugen,, S:baden von 24 Minen verursachen, Lysias, 

— wiwbng, sog, 4, Adv, Zumiwöiz, schädlich, nachtheilig, 
chaden oder Verlust bringend. 

—alwun, arıy, rd, (Zymıiw) zugefügter Schaden, erlittener Ver- 
lusız erhaltene Sırate. Bestrafung. s 
—ulweaıg, awg, 4,1 dm) Bestrafung ; das Schaden - Nachtheil- 

verursechen, 

Zur. rin um wa. Zeig 

2 on wr, 006, d, 4, (Op) Beyw. des Apollo, derdurchs 
Orakel Japiters Sinn und Eutschlufs ige gg . 

. 518. wi; daneben dyvoberäo, Hoss, 3, steht in einer zw. Bed. 

—Dugos, &, Zephyc, Abeudwind, bey uns Waar. Il. 23, 200 Pbateich Ouwäßeros, Lee a A auf dieselbe Art ge 
u. 208. wehrt er aus Thrazien nach Asien, n. heist dusaig macht and als Namen geb’äuchlich sind; eigentl. Jupiter- 
u. urgadenög. Er wird sis der erste Wiud vorgestellt. geher. 

Zi, f, Zisw, sieden, kochen; koche: d heifs seyn, im Ko- | Zyrıuw, bym. bom, 7, ars. und Zyria, suchen, eufsuchen, 
chen sprudeln; und dalı-r von Quellen aufsprndeln; act. aulspüren; suchen, untersuchen, von Richtern und Philoso- 
kuchen, beifs mschen, Apallou, 3, 273. 5. Ziwine. phen; suchen, verlangen oder aich schnen nach; suchen, 

Zudwpog. S geidwpog. ; verlangen, sıroben, wollen; als &yrsi zidävas, Plato; Aadein, 


Aamduevog, VOR Eifer- Zom- 


ZHTUMA 


Isoer. Wenn die Form Ziw at. Zyris in. Hesyeh. nnd Ety 
M. richtig ier, so kann man dam dw, ee dılaw, Bilmma 
gleichen ; dav, 


> 
ge, Untersuchung; davon 


als sine Veränderung durch einen Dislact ver 
" Zuryma, ri, dss Gesuchte; Fıa 


— rymarıov, ri, im Dimin, 

—r5rıma, ri, (Zyrim) Kenoph, Cyneg. 6, 6. der Ort, wo 
die Thiers aufgesucht werden sollen. - 

v—ryrig, sm. H, (Zuriw) das Suchen, Fragen, 
Untersuchung, Frage, Streitiregs, 

— raräag, od. 5, (2yraw) der Sucher, Forscher, 
tersucher; bey Kesychi, und Photius Auripm, rüv dureusra, 
. doch merkt Heysolı. an, dafs andere Syrurigwy (von Surärwp) 

schrieben. Von ’der Form durnrähp koammı Aurirnpiss, zum 

Forscher gehörig; wovon boy Suidas ri ri Inrarggiun Eo- 
.yavı, wolches er d. Aasavıorygıa erklärt, : 
—ryrinög, d, &%, zum Suchen- Forschen, gehörig - geschickt 

“geneigt; torschend, suchend, 
Zurgeiov, ro, oder dürsue, uw. 
rsiev, ein Ort, wo die getesselten Sklaven arbeiten mufsten, 
Potlux 3, 78. 7, 19. dwursien 3, 78. dürgiev 7, 79. Das Etym. 
M, bat Lwarsıen, durgeion, Anrasıo, därgiev. Dasselbe 
hat mit Suidas das Vorbum gargsun für iv 73 uykarı Bacavi- 
-Sw, ich züchtige einen Sklaven ın dar Mühls mir Mühlener- 
beit; wird für ein ionisches Wort rusgegoben. Die Ableit. 
ist s0 ungewils als die Onkognepble; och scheint es mit 
güygsıov einerley Ursprung und Bedeut, zu haben. 
ZiBuun,.d, vom. ud. 
Ziyyißagız, kun A, olıe arabische Pllanze, deren Wurzel 
mau ın der Mediein brauchte, Dioscor, 2, 190. Plin. ı2, 7. 
balt man für den Ingwer, 


Zı2avıov, v3, Zizanium, lolium, ein Unkraut im Getreide, 
Itespa, sonst alpa. 


Zi2uQov, v3, zieyplum, eine Baumart, 


Verlangen, 


Frager, Un- 


a. darge, Zuursion, Zü- 


deren T'rüchte in den 
gigeolier.; rhamnns jujuba 


3 
Apotheken jujubae heifsen, franz. 
Liuneei. 8, über Pailadirs p. 142. 
39,9, ion, st. Zu: 2D)ev.m yextg, Haut auf Milch und 
durgl. Hescch, ın din und Zu, und Eustath, über Il, 12, p. 
906, von diw. x 
Zopnähg, n, und Zöpf, depni, 4, vun, Bopnäs u, döpF, Nicand, 
ner. 143. Heroat. 4, ıgı, . 
Zi®eog, ia, sov, oder gepegös, (Zikez) finster, dunkel, auch 
von der Farbe, 
—urobopridag, en, 5, (Zider, dier:;) der im Finstern oder 
' dm Verborgeneu speist; +0 nannte Alcaeus den Firtacus, 
‚ Plutar. ©. 5. 8,6. Diog. Laser. r, 81. bey Hessch, st. fehler- 
hafı Lododsoung und Zaradseridar, hey Suidas Gehedspriar 
und in der ilandselhr, des Stephan, debodepniag. 
— Desidadog, 3, Hr Sopendaz, 6, %, und Loose, arca, dev, (di- 
965) finster, dupkel, auch von der Farbe, poet. 
—Pouyvia, 4, 8. V. a, euorounun, verfinsterter Mond, 
Zibog, ö, Finsternifs, Dunkel; Abend, auch els Himmels- 
gegend, als sun iduen, irn Zöbog, aut’ ern y%;, Hom, wir wis- 
son nicht, wo Abend, nuch wo Nlorgen liegt, Scheint aus 
dviboz gemacht od, damit verwandt. . 
— Gin, &, f. &rw, vordnnkeln, verfinstern; 
\“ Nieutas Annal. 19, 9. 3. v. a, Zößer. 
-_ bh, ehe v.m deperdre. 
 Dweais, sur, A (got) Verdunkeiung, Verfinsterung; Dun- 
el, Finstornils, Eusach. 
Zuyadys, Adv. (Zuyaw) jochweise, - 
—yarva,n, sygaesa, der Hammerfi 
—yavis, non m va. Quyianig; zw, 
—yafrgısv, v5, Dimin,. von duyarrpov, v3, 
@, Dey ılesych, ein hölzeruor Hhasıen, 
von duyög, deu zusamme 
— yiw, ü, gleichsam im 
daten, der nebsn 


davon dipwua, ro, 


aarweise, Suidas, 
‚ eine Hayfischart, 


oder döyaergız, 

Äeuoph, Cyr, 7, 3. 1. 

Ngefügten Bretern, 

Joche seyn oder stellen, vom Sol- 

audacn in derselben Reihe steht, Polyb. 

3. #13. s0 wie erıyiw, hintereinander in derselben Reilıa 
stehen, R * 

—ynDipos, ud, va, Zuyobig. poet, e 

- N nesrs #, 6, im Rp ie Wage (Zuyis) geboren, 
5, xgıavag mach, 
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Zuyemög, ah, mins (duyds) rk Zuyıiac, 8. Wı a, duyina Zrigege 
zn, das Wagen der Körper, dia Kost zu I ha 
Gerss, Harımon, 

—yımegrd, 4, vom Qüyın;, Polyb, 34, 8. jochbar, fürs 
Joch gerecht, 

—yiev, #6, die Wsge, Dimin. von duyin. 

—ytog, da, 100, (Zuyiv) zum Joche gehörig oder geschickt; 
Beig, irrag, Jochochse, Inchpferd, Spennnchss, Spannpferd, 
Zugochse, Zugpferd; üg4, wie Juno jugalis, die Vorste- 
heıinn der Eben und Eheleute, Ehepaare. $, auch dev iryg. 

—yiryg, ou, 3, ein Ruderer in der Mitte des Schilf: . ja 
eivesı, bey Polyaenus 5, 22. Zuyuumüru; u ve deyiras 
8. duyav. 

Zuyniiw, bey Hosych., Euyahıl, müs, Sour, vuudpwride 
Derselbe hat ireduyuheiv, Smiesapbauurren, srioriven, dmima- 
ranay; hernach irZuynoven, iwınitiousn, wleuse. Verwandt 
scheint damit Ausäcar, Faudzwrazar, wofür Said, und Eıym. 
M. Ziysäesı haben. Die Schreibart mit u scheint richtiger, 
wenn man das Wort cri/a, eriya, erıyiu, davon eruysög 
oder anilw, enudaw, davon enußeig, ableiter, 

Auysössmov, ri, u. —disug, d,desgl. 1. 24.270. Die Haupt- 
stelle dazu als Erklärung ist Arriani Anab, 2, 3, 11. fgd. 

irn, Guris d:#) dor lederno Riem, womit das Jıch 
der un eh eı oder Ochzens um die Deichsel des Wagens 
oder Pllugs fostgebunden wird, so dafs er an der Dei el, 
nicht wie bey uns arı Stringen zieht. 5. kgafov, 

sid, dan d, H, (eos) jochartig, jochähulich, 

—ngeVerys, d, (npodw Zuybv) der mit falscher \Vage betr t, 
Kemided 60* ki “ 08 

— saxfo, ö, umter einander - mit seinem Paare- Kameraden- 
Ebegenossen- Hausgonossen zanken- widerstreben - streiten, 
Demosth. überh, auch mit Feinden streiten, Rulınk. ad Ti- 
maeum p. 130. davon Zuysuaxia, #, der Streit, Aristaeneii 
Epıst. 9, 2. 

Zuysv, ro, Il..13, 706. 16, 470. 24, 268. Joch, Ruderbank ; 
als Zuyi swırıdisae v.vi, Kenoph. Cyr. 3, 5, 27. in Plur, auch 
die \Wage, wie duyiav. 11. $, 187. ist Zuyis tranıtillum, der 
kleine Querstock oben zwischen den krummen Enden (Hör- 
nern) der Avga; überhaupt bezeichnet das Wort mit allen 
seinen Ableitungen einen in die Quere gesiellten und an- 
dere verbindenden Körper, wie das Joch. Plato Craryl. 31. 
leitet es vom alten dvoyeu, di, duo ays her; weiche Abtei. 
die Stelle des Hesych, bestätigt, wo er tvoyoid, wuuariie, 
anerageı aus Democritus erklärt, und duoyaraı d. wusea, , 
Es ist diefs für Zuydw gesetzt. 8. in avadvyiw u, Züri. 

Zuysrkasrag, ou, d, Wagererfälscher; zw. 

-roiıiw, &, Joche machen; auch s. v, a. duydun 

—ro:05, 8, 4, der Joche oder Wagen u, s, w, macht, Athe- 
maei p. 269. 2 E 

Zuyis, &, Joch; daher allos was bindet, zwey und mehrere 
Kö-per verbindot- vereinigeti wie ein Joch zwoy Ochsen; 
also die Riemen an den Schuhen; Overbalken; Wegebal- 
ken für die zwoy Wageschalon; die age selbst; auf dem 
Schiffe, transtrum, ei}ua, wo der Steueiminn siızt, Acschyl. 
Az. 1629. überh. die Ruderbank, daher Eos sigeriag Zuyiu 
#25usvv, Soph. Ajac. 2499. Dir Hühe des Schiffes, wa die 
Kudertänke anugebrachr sind, zu di mög röv duyis nadwdisır 
woochaßein, P lvaeni rn, 47. nech Pollux r. 0.9. guya, ramisa ir 
weg; dav.deuyirmg Epirgg und dryia nun. 8, devyrio u. ala, 

—corasuiw, s.v.a, Zuyorrario, Schol l,ycophr. 275. von 

—orasaog, 6, Wage, Plutarch, 9, p. 66%. 

— orardm, ü, (iv Zu Torımı) auf die Wags legen, abwi- 
geu; bey Polyb, Zuyesrarairaı ö wihun, KV. m. iesgüirei; 
von 


—grärns, ou, ö, abwigend, zuwägend. 

-ergepiw, Sophron Apollonii Dysorli Reizii p. 430. 3 3° ix 
Ta onireo; rofeuwv av iva va dr (At, aurav) duyarraspa, 
soll wahrsch, Zuyssr. heilsen; zw. Badent, 

—rpuramy, 4,6 9. m —oraryz. Photi Lex, und Suidas 
in Zuysz. 


’ 


ZTITOTAKOE 


Zuysuiuds, 8, 3, (dAum, Zuyss) das oder am Joche ziehend, 
#005, Moschio Stobaei Phys, p. 244. Heer. 

Zuyoßeptw, ich trage das Joch;. bey Heosych, und Suidas 
ich wäge; davon 

- rin der ein oder das Joch trägt: 

anjochen, unterjochen; eine mit dem andern vor- 


Zuysw. 
8. avaluydw und 


binden - vereinigen, an einander jochen, 
duyiw. ä , 
Zuyw9piZw, bey Aristoph. Nub, 747. erklären einige Zu- 
usgıeov durch wArsev, Pollux 10, 26. von ZuywSpov, der 
Kiogel, andere abwigen, überlegen von duywspow,® a 
Zuyig, jugum lihrae, Wagebalken, = 

-yu3go,, ri, (Zuydw) ein Riegel, der beide Thürflägel ver- 
bindei., 3.'dyaduydo. 

yapa, ri, 5. v. a. das vorherg. als rüy zuAän, 
jugamentam bey Cato. 5. avaduylw. j 

_yadız 3, (Zuyiw) das Jochen, Verbinden - Vereinigen durch 
eın Joch odör tberlı. Atliemaei p. 204. 

yarög, 4 69, angejocht, angespannt ; +erbunden,, versini- 
get durch ein Zuyös in den verschied. Bodeut, überb. s. v.a. 
devuröz, Soph. 

239 og, &, im Genit. eu, oder als Neutr. eo;, ein Gerstende- 
eoct, Bier, nach Dioscor. 3, 109. Strabo 3, p. 233. Diod. 
Sie. 5. neipwı mach, ii 

Zaun, }, Sanerteig; von Zöw, Zuw; wie gäw, dw, weil er an- 

. den Teig in Gihrung bringt. 5. in Sn 

—untıg, yıcsa, Hay, Besäuert. 

uila, (diun) schmecke oder rieche wie Sauerteig 
sauer, Diose. 2, 98. ı gi z 

—wiryg, ou, 6, gesäuert, als Abros, poor. Xeno. 

va Yo ö, (Zug) ich aäure, a her durch Vermischung 
mit Sauerteige in Gährung; blähe auf: xsı&igv arı Zisucav 

. mai dZuuzjaiuyv, Hippoer. veter, medic, 6.5. 

uhr ee Zunge 

— jkwua, ro, fermentum, was zum Aufgehen des Teiges ge- 
mommen wird, wie deatig, Hefen; 2) was durch die 
Wirkung davon entsteht; z. B. düumun yiss haifst der Pilz, 
(funzus) gleichsam ex terrae fermentatione natus, 

— uwdıg, 4, des Säuren, Aufblihen, S. Zumdw. 

uwrindg, i dv, (dumiw) gut zum Säuren oder gähren zu 
machen, aufblähend, riz cagns;, Diooles Athenaei p. 55. 

_ uwrög, 4 iv, (Zumöw) gesäuert. 

Zwaypaidw, nufgelöset st, ZuyoxPiw, Herodot. 3. Züev. 

-aypia, ra Belohnung für die Rettung oder Erhaltung des 
Lebens, Herodot, Erhaltung der Lebenskraft - der Lobons- 

“_geister, Hom, nach Eust. von 2uhv aysigad, in jener Bedeu- 
tang-aber vom Kriege, von lüyra aygmiıchar. 9, Zwypiw. 

— ügtarı +5, ein Thierchen; Dim. von 2äüov. 

aonng, Fa dh (apniw Zun) das Leben erhaltend; ra 2. 
Lebensmittel, BEE RT R 

— apxınds, 4 dm (ao Zw) zum Lebensprincip gehörig od. 
dasselbe entlaltend ; zw. - . } 

—apxXt, sd, 3. (dexws Zöou) der ein Thier, alsseinen Ele- 
phanten , leukt- führt, . 

Zäygidsıov. +6, Werkstätte. Arbeitszimmer eines Malers, 
Pluar. 7, P- 845. R , * P 

-yordim &, (ZuyedQeg) ich male; Med, ich lasse malen, 
wie zeriowa, Herodoti 4, 88. Jü« yonpapevog räray riv dei» 
Ew, st. Zwyg. aufgelöset; davon 

—ypapyuzı 7 das Gemalte; Gemälde. 

_ygahyrisıh öv, gemalt, Schol. Aristoph. L.ys. zıgr. ° 

—ygad ix. 3 (dwypapim) das Malen, Walerey, Malerkunst, 

—ypadın d6,.n, iv, Adr. dwypaßımnüs, zum Malon geschickt 
- gehörig. Zwygaßınh, H, verst. raxvn, Malerkunst. Bey Dio- 
nys, Compos 21. ist die Form dwygaßiarg; von 

—yoaßası du (düev ygapw) der Tluuero- der Menschen malt; 

er Maler. 9. düov. ; 4 

—ygeia, hr fe Zwypia, (Zuypiw) das Gefangennehmen u, Par- 
dongeben; das A eınes lenendigen Thieres. 

u +, ein häfg, Ort: 

bi 


Polyb. 7, 16. 


oder 


Platz, worin man lebendige 
ero aufbewahrt, Plutar. von 


Schneiders grisch. Pörterb, 4. Th. 
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Zuyeiwsä,(v. 2udr Aypiw) ich fange lebendig; überh, ich 
fange; im Kriege, dwygsir uydiva, keinem Pardon od. Quar- ' 
tier geben, Flerodot, Thucyd, 2) von dur, dyeiow “oder 
Aygw, ich beioho, fache an, s. v. 8. Zurupin, Itind. 5, 698. 
Aretaeus 4, 3, So har Hesych. düypov, sypwyopov. 

= yoyrızöay, 4, iv, (Zwygiw) zum Lebendigtaugen - Gofangen- 
‚nehmen gehörig od, geschickt; zw, 

—yeias, [3 Fr _ prundt N 

= av, 5, und düypeg, 6, Hesych, s. v..a, Ce «709, Basilii 
Hexiem. 9 P-87. . r euye us » 

un. apıov. ri, ee y. rn duibıov u. dwüßeen. 

—brandg, 8, (Lwbrov) mäml, nöndog, der Thierkrei i 
Stornbildern, Zodiacus. i Bear 

do yAddız, ö, Plutarch. Q. 5. 7, 8. der kleine Bilder 
schnitzt. 

-Jıor, rd, 8. v. a, Züm, wovon es eigentlich ein Dim, vorz, 
ein Gemälde, auch ein Bild, sigillum, vorz, ein Sternbild ; 
wovon Zwdianög. 5 

—Biopipag, u va, dudıanig, 

biwrög, u 59, (Zübiev) 8. v. a. Qwwrög. 

Züsconov, lonlsch st. !Zwor. 

Zwä, #4, Leben; Lebensunterhalt, Vermögen, wie Aio;, Odys, 
16, 429. woAkh meuoemäg. 

Zuubiv, Adv. nach Art der Thiere, Polyb.6, 3. 

— 154, pi, pin lebendig ; act, Leben gewährend, Suid, 

yböges, 6, 4 Leben bringend - gebend. 

ö, 5%, Pindar, Ol. 7, 20. nach Hosych. Zörugs;, 
Qdwıaog, Pidwuneg, Sakkım worüv, Bey Nonnus Diönys. 16. 
sieht ZwSakrıdig pa. Hat einerley Ursprung mit Qurak- 
wies u. Bıogahrıe;, von Jalrw oder al, 'dAdw. 50 har Orph.' 
hym. wohugahuıg nachgemacht. 

—Shuxys % bey Plin, jun. ein Kabinetchen, wie unsere Al- 
koren, am Tage darin zu ruhen, wie im dormitorium des 
Nacbts, j 

Zwidsog, &, nündes, 8, v. 0, Zwbohioog u. Zubıandg, Aratus 544. 

Zwindg, 4, 69, (Züsv) thierisch, animalisch, von dw, — 
Leben gehörig, 

Zöios, s.v. m, Qüon, wie wiey, at, div, Simonides Etym.. M, 

Zöua, r5, (Liw) oin Unterkleid, Wams, Kamisol, bis an den 
Gurt reicheud; auch s, v.a, Zw}, Gurt, Gürtel, Odyss. 
14. 482. 

—warryı H, Sacız, boy Buidas; zw. Iasiaz Zwpuös akmyg, 

chol. Aristoph, Ben: Vers. 671. 6 Gapde da 

— uäpuarpov, Ti (Zupös, dpvw) Schöpfkelle, Schaumlöfel, 

chol, Arisıoph. Ach. 244. gewö nlicher ist Awunpusig. . 

—jpeuua, ro, die Brühe; bey Aristoph, Equit, 279, auch «. 
v. 8, Urolduare vabg. . 

—wsöw, mit einer Brühe kochen u, bereiten, 5, Jwpös. 

- hhgunI. 4, 8. v. a. Zwpnpusrpev, 

—nibsey,.ri, Dimin. von Gepög. - ‘ 

—uororsw, ich mache - bereite Brühen, s. v. a. dus; 
Segpöv ig$ir, mit warmer Brühe einen Fisch bereiten oder 
anrichten, Athenäei p. 95. von 

—uorcıöt, 6, 4, der Brühen kocht oder bereiter; die Brühe 
wärzend oder schmackhaft machond. 

— wog, ö, Brühe des gesottenen Fleisches; jede andre Brühe, 
womit man eine Speise bereitet oder anrichtet; von im, 
(wor. Zi, Ziua) Zuw (wor. Zum) und Zöw od. Züm, 0.7. a. 
2iw, sieden, kochen, r 

— uorapıy as, 5, bey Athenaeus 3, pP. 195. Urexgirig, ein ein- 
gepökelter Schauspieler. 

Zwudgeov, r, Dimin, des folgd. | 

Züvy, 4 (düw, Zuvsuw) Gürtel, Gurt; Leibgürtel, Leibbin- 
de; was man umgürtet, als xoveieu, Aänzel, Katze mit Gold; 
Kleidung zum Gürten; Rüstung; auch der Leib in der Ge- 
Tem und unter dem Gürtel, o'-»3gepev dvrög damg, Acsschyli 

um, 605. im Mutterleibe, In dor Baukunst s, v. a. dıalwpua, 
Pausanine 5, 10. der Friels, Bey den Spätern bed, Zwyy auch 
deu Kriegesdienst; daher düung suxeis, iri Tv day aya- 
yeiv, rnv Züge arodacdaı, hrysost, Suidas in Iißavız, Ana. 
leota 2, p. 56., a 
Yıy 
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Züvıav, rö, Dimio, des vorh. davon 
ne seowXöndg, 6, % (rAduw) Gürtel flechtend od, atrickend. 
—virne, 6, Fomin. farirı;, 4, vom Gürtel; zum Gurtiel ge 
hörig; dem Gürtel ähnlich, 
Zävvumt, Zwwiw, Zwwviene, Fut. Zurw, gürten, umgürten, 
- amgürten, anziehen, aulegen, als Rüstung u. dergl. daher 
Med Zuwwuwar, ich rüste mich, mache mich fertig, wis ac- 
eingor. xahniv lüwwuräa, I. 23, 130. was hernech evrav- 
era Fauvor heilss, Züras, Odyss. 18, 30. ziehe dich aus m. 
oge das Züux um die Schamtheile, um mit mir als pugil au 
fochten. rois vosiv alyer ddwuis, Pausan. Arc. 40. hatt» ihm 
beide Füls» untergrschlagen und hielt ihn so. Ist mit du- 
yiw und Leiyw, deuysiw einerley; der Laieiner hat alleın 
die Form Zuyör, Zuyiw in jugum, jugare beybohalten; deu- 
‚ Zivyvuw kann man mit Jungere vor leichen. Die Form 
dw, Züm, Zwru, Zwuwuw ist eben so abgeleitet, wie diw, duw, 
dm, Su, woron dwmög, Fleischbrüho, Alsı devyw kommı 
von Ziw, deuw, oder auch von duw, Zevw, wie viw vayı, mu@, 
nuto; Zuwuiı aber ou Ziw, Zww, (usw; wenn man n ch die 
Form £iw, Zw, Ziyyw annımt, so kann man mit Vossius 
d. lat. cingo davon ableiten, 
—vüensro, lonisch st, iduwvuro, 
Zuvoyaormg, opon d, 4, am Bauche- über dem Bauch ge 
gürtet, Hesych. 
Züvrstow, ri. $, in gargsiv. 
Zwoßgurng, ou , (Zum Bpiw) Lebensquell, Philes Werns- 
dsıf, p. 257. 
Zwoysväg, dog 8, 3. (yirog) vom Thiere erzeugt, thierisch, 
Plato. 


augen od. Gebäsen lebendiger Jungen. 

m yivacı dr 9 (Zwic, yivag) Thiere- Würmer od, lebendige 
Junge gebätend; übcrh, zeugend, erzeugend, fruchtbar. 

Zwobörsiga, #4, Fomin, von 

—diryg, ou, d, oder Qwoherap, &, 8. va. Zwödmpes, &, 4, (diw, 
dıbiw, dügor, Jun) der Leben od. das Leben gibt -schenkt 
gewihrt, 

Zuernıdär. 3. #, (#dog) thierähnlich, Geopon. 

— Serdw, (Siras, Züor) beleben, Archelaus Antigoni Caryıt, 
e 2}. 

- Snpia. # Thierjugd, Plato; dıron 

_Snpınös, d 9, zur Eehiel 3 gehörig, Plato Soph. 10, 

— Sıria, 3, das Opfern von Thrwen; zw. 

-— Suriw, ü, (dümm, Surng) Thiere opleın; zw, 

Zuöuopdos, d. #4, (für, epßH) thiergestalter, mir'oder von 
ihteris cer Bildung, Plutar, 

Zäev, +5, lebendig, ein lebendiges Geschöpf - Thier, wie 
anımal st animele; eigentl. das Neutr, von Luis. Biswei- 
le; bedauteı Züs» ein Gemälde, wie daygiysz, ein Alaler, 
H+rodor sagt of. Zür ypod ı und yoararsar Hart dwyemdsn, 
mılen, roayıma nal num nal Farıgına (im aAydıniv aygarre 
inarımaön, d. i. gemalie Pors ınen, Atlienae. 5. p. 197. 

Zuworkaeriw, ü, Thiere bilden, Lye'phr. 844. von 

- Adern, ou, ö, Thierbildner, Procli Paraplır. a5t. 

—roriw, ü, iebentiig machen; wieder lebendıg manhen oder 
beieven; Tiere oder Wüsmer maclien - erzeugen, L.ucian, 
dacon 

= zoimrig, 4, das F.obendigmachen; Belebung; Erzeugung 
won Ititeren od, Würmern, 

- roiıyrınög, u, 6% (wsrorda) zum Beoleben oder Tliere- 
Woörmererzaugen gehörig od. geschickt 

——roiög, 6, 4, bslebeud; Tiere oder Würmer erzeugond, 

-— wühins eu, 5, Threchä dier, HHes< ch. 

Zwös, nt dv, u, contre düs, von ding, lebendig; wie cis;, 
eüsz. ae gebildet. 

Zaosracia, 9, Thierstand, Stell, 

raw, Thisre, od. lebendig zrschnniden - aufschneiden, 
Orpn Arg. 313. wo man dwerauie im Ar. 2. Istea muls, 

rs, rag, #4 (Zwig) tuderische Natur, wiv Sairaz, Plus, 
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ER ia, ö, (Zües s) Thi oder lebendige Jun ebä linge hervor, Aıhenaei p- 682. von . 
dee 'aberh. Kl wre ’ Gorplnen, en —Durov, rd, (Zöov, Pieuaı) ein lebendiges Geschöpf; 2) ein, 
eris Fr Erzongung von Thieren- Würmern, Plaw; das Pllauzenthior, 
g e 


zZuaPOE 


Zuroniu, &, ich grbäre Thiere od. lebendige Jungs: dardä 

—rouia, 5, das Gebären oder Erzeugen v, Thieren oder rv, 
lebendigen Jungen. ver 

—röneg, &, 4, (rinrw) Thiere oder lebendige Junge 

—rpopsier, ro, On, 
oder halt, 

—rpoQiw, ©, (rpeßi) Thiers - Vieh füttern - nähren - mä- 
sren «halten; davon 

—ro5®dia, 4, des Füttern - Nähren - Halten - Mästen von 
rhsen oder Vieh, Plata; davon n 

—rgoDınig, H, 3v, zum Vichhalten oder Vichmästen geh 
rig + geschickt - geneigt, Plato. 

— reibes, 6, #4, dor Vioh füttert - mästet - hält. 

Zwoebayiw, ü, Thiers oder Vich oder Fleisch von Thieren 
essen - iressom, 

—Gayes, 8, %. Thiere oder Vieh oder Fleisch von Thieren 
ensend - Iressend. R . 

— &6$arAuog, ö, %, mit Thieraugen; +5 2, eine Filanze, sonst 
Beupsahuer. . . 

—-pS5opia, #, das Verderben- Tüdten von Thieren; Unzucht 
mit Thleren; zw. von 

—&3:pog, 8, %, Thiere vergerbend -tödtend; Unzucht mir 
Thieren treibend; zw. 

— Dogeiv, Genpon. 5, 13. bekleiben, fortkommen, leben, 

—OHöpog, Zuhöpon d, #4, Leben bringend, (Zw4) als asıuag, 
Epigr. Thisre tragend = bringend - zengend; xunAsg, der 
Thlrhreie, sonst eve am Säulengebälke der mituelste 
Theil, der Fries, die Borten. 


—Buriw, &, ich belobe, erzeuge; bringe lebendige Sprüls- 


gebirend, 
wo man Thiere oder Vieh fürtert 


Zutw, ü, lobendig (Zwös) machen, lebendig erhalten, schüt- 
zen; 2) Qwoisda: wie Snpuoicde, von Würmern leiden, 
Therphr. 3) ich male od. sticke mit Thieren, davon Zww- 
ig, wie ergeußwrig, mit Vögeln bemalt - besticht. 

Zurıeea, 4, Diuscor. I, 99. altes von,gebrauchten Schiffen 
u also mit Meerwasser vermischtos Pech und Wachs, Pli- 
nius 16, 12. 

- roriw, (Jüm, woriw) 0. v. @. Zuypabiw, Philippus Analse- 
torum 2, p. 245. nu 49. 

—rupiw, ü, (Zürupsv) anfachen, wieder anzünden ; Zwwugsu- 
nisy Gew, Acschyli Agam, 1026, bellbrennend ; beleben; ar 
mann; darın 

-rUonma, ri, das Angelächto; Wiederbelebte; #. v. a. Zü- 
rugar, Sehol, I.ycophr. zo7. 

—rupyTig, 9 (Zurigiw) das Anfachen des Feuers; das Bele- 
ben, Erwmustern, Piusar, 

—rugig #, Papa, belebende Wärme, Julien. Or. 5, p. 172. 

sup», ri, (eigentl das Neuır, von dürupog, ie und da 
das Fouer belevend - anfachend) Funke, 34 See Kohls od. 
Asche, um damit Feuer anzuaücden; daher metaph. Usber- 
bleibsel, Rest, Stamm; zuch der Blasebalg; Suidas erkläre 
auch düripe durch roü Zäw womrınaz; d 3. belebend: auch” 
bat or: Zwriga für Guagrypia; Clemens hat (ürupog Savarap 
u. Züwupa Unouryuare. 

-rupiw,.ü sr. a Qwrupin; zw. 

Zwoororiw, ö, ich trinke ungemischten Wein, ‚oder mir 
starken Zügen; davon 

—röryg, 00, 6, der ungemischten Wein oder Wein mit star- 
Ken Zugen winkt, A:heneei p. 497. Aualscıa 3, p- $2. von 
iv m 

Zweög, & #4, ungemischt, rein, Jtuter,, ala elyor. wein merum 
mic und ohn» rinum; davon im Compar. Adr Qmairapss wi- 
ver, naml, olov oder iur, Wein mit waniger \Vesser ver 
mischt, also stärker oder mir stärkarn Züssm trinken. Im 
Homer erklirte schon Empndoclos Zwais durch Funmeay 
dem er sagta Zupd re wpm ränpmre, braddnfaıre meheugsug, 
Aıhonaei 20, p. 423. Artstor. Post. 26, 29. mut, Harman, a .- 
ders erklirten Zups; d. Seauis, andere d. sinioaere;, wohl 
gemischt, duporepy oivaxiw, Arhonaei p. 415 


znE 


Zäüe, oder vielmehr Zör, aus Ziog oomir, wie alog, ag, 8, v,.. 
Zwög , lebendig, Hom. r 

Zösau . 8. diwwuw nach, . 

Zäsımogs 6. 4. (Zaw, dü) vitalis, der leben kann. 

Zürss, amg, %, (dümw, Zuwuuw) das Gärten‘, Umgürten.. 

Zöücnua,r,a». a. Zöum 

Zwerg. Hoos 8, (duvsiw) der Gürtel; auch der unterste 
Theil des A re Herodnti 9, 74. am Schifle eine 
gewisse Hohe Ayxpı nal wi rpiros Zurräpa; 9) ein Hautaus- 
schlıg, dor ringe um den Leib geht; 3) sine Art von Aleer- 
tanz, fucus; davon . 

= orHgioc, im, vo, zum Gürtel gehörig, gürtend. 

—orngonkärryg, cu, 6, Gürteldieb, I.ycophr, 1329. 

—eorng, ou, d, Umgü:ter, s, v. a. dweoräp. 

= arög, 4, iv, (dwvruw) gegürtet, 

- argov, ri,9,.v, 8 dünn, Odyss. 6, 38. 

Zürsıov, ri. 8. Large. ' 

Zwrindg, % ö0, (daw, 26) zum Leben gebörig, Leoben ge 
wilhrand, lebendig macbend, l.eben erhaltend, als aproc, du- 
was; lebhaft, voller Leben, Xonoph, Mem. 3, 19, 6. darı- 
wüg ax, Lust oder Kraft zu loben haben, Piutar. Cat. 
min. TO, 

Zuößıov, ri, (2döm) ein Thierchen, ein kleines Tbier. 

Zupdvurog, 6, 4%, (dwis. Guröv) Pflanzen vährend - hervorbrin- 
gend.'fruchtber, belebend, Plutar, Romul. 19. alua Salkı, 
Aeschyli Sup. 870. 

Zuw, poet.s. v.e, daw, dü, ich lebe; 3) das Stammwort von 

" duweda. A 

Zwüdng, zog, 6, EB thierisch, snimalisch. 

Zuwvunia,%. (övosa) Bonennung mach Thioren; zw. aus 
Phawoi, Lex. 

Züweıg, %, (Zwiw) Belebung; zw. 

Zwwrög, 4, 0», (Zwiw) mit Thiseren bemalt oder gustioht, 
wie beiluata tapetia Plauti, 


. 


H, 


H, der siebenre Buchstabe des Alphab, ein langes «, von dem 
es in ältern Zsitou micht ersahleden war, das man daber 
st des yin Inschriften hader. Aussprache urd Figur (erst 
R reg H)zrigen, dals os eigentlich ein d Fe “ist 
im Birdog mt. dnisg Die älteste Bedeutung. dieser Fıgur 
war eine Aspiration-d. j. eius verstarkts raube Exspiration, 
welche einen folgenden Vocal begleitere, wie das lateinische 
H. Als nachher diese Gantalt als Buclstabe aufgen ımmen 
ward, um ein langes a zu beseichneh, so ward die Gestalt 
desselben gewisrermalsen gerheilt und |- als Zeichen der 
sauben, — als Zeichn der sanfıen Exspiration gebraucht. 
Aus ‚diesen beiden Zeichen sind die jeirt gewöhnlichen Zei- 
chen des Spiritus aspsr und lanis ‘ und ' entstanden, Payne 
Koigbt Bsssy p. 9. Diese Il Figur bezeichnete ursprüng- 
lich auch dıe Aspıration, weiche die Consonanten begleitetr, 
‚so lanen bis oipene Zeichen dafür erfunden waren, als» KH 
und IIH statt X und ®, welche in dem lateinischen Alplıa- 
be: in ch und ph übrig gebiieben sind, 

*H, oder aut; auch s, v a, sonst: denn: wird auch bey den 
Dichtern {rsp, auch -yrar gebraucht; 2) nach dem Comparat. 
als; 3) mir av und ds, alao Huiv und 452, bey den Dichtern 
».v.0 gus-et, und; 4) ärcı länge auch dis Rade bay den 
Dichrern an, wo man es dusch apa, mar, ds, nal d4 chlen; 
Arcı Eye, er aber. 

#]I, in der Frege wie num und an; # yag, nicht wahr? a) au- 
(ser der Fraxo, wahr, gewils, wahrisch, wis d4, auch mit 
84, fl. 18, 12. mit aska du; daher # ui» in den Formeln des 
Eidschwurs; mit rs und rer, in yror und Are, 8. vr. e. dfra, 
wahrlich, gewils. 8. Ars nıch. attisch st u aus fa 
„zusammengezogen; 4) st.404, Odyss. 19, 478. 5) ein Aus- 
me mit Frige wei Zavdiag, } Zavdiag, Aristopb. Ran. 274 
wis Jurt hei 


II, der Artikel vor dem Substant, im Femin. ö, #, 75; 2) mach 
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und st. des Subst. 5 8’ dpy, wo 63 dem Accent bekommt, da 
«sim erstern Falle ohne Accent ist; 3) st. alry. z 

"Hı,0d,$, vom Artikels, der Dativ ;'2) von $;, #, 3, der Dativ, 
femin. poor. öög, iy, döw, sau, sua,saumn; 3) wıe Adv. qua, verst, 
ratione, wie; daher {rip st. ugrip; anch £ wie qua at, dran 
wo, an welchen: Orte ; auch 4) st. warum, für dis, Thuoyd. 
1, 25. 2, 2. 

Ha, st. Hia; 2) at. av, Ya TI. 5, Bog. 

"Haro, ionisch st. Ävro von Juan 

UBarög, &, 60, 8, v.a, Bars, klein, gering, 
auch wie Adr. 

"Haaexwu. HBaw, (424) pubesco, mannbar werden, männliche 
Kraft und Stärke nekommen; aber auch die pbisischeu Zei« 
chen der Mannbarkeit, dis Schamhaare Sekımman. Bay Ad. 
schyl. Ag. 395. ati reis yapousım HAS Ed maseiv, Alte wollem 
immer die Sache sansu wisıen: fast wıe sonst anunda bey 
demselben; Ha dhusg sig öpyiyv weräv, Eur Or. 694 om 
Zorne aufbraus, wie Haroloı dwidyse vadrug sagt. dr de 
Höyamım yagaa Ppmwi, so dafs inh Alter mich in meiner 
Seele freute, Asschylı Sup. dar. Apacıs, PiAs Suus, Thoog- 
nis 857. 

"H8y,%, Mannbarkeit, Schamhaare, puber und männliches 
Alter, dw waibuv sic MB sguaadar, Xen. Mom. a r, 2r. männ- 
liche Kraft, Starke, wis sıe der Mann etwa voa 20 — Sorten 
Jihre hat, Bey Piad. Pytb 4,525. Frende, gesslischsfiliches 
Vergnügen, wıe in Adyrnpıov. So Bauris Apye yarımar, Bur. 

502. Pors nificirı isı os Hebe, dis Göttinn der Jugsad, 
die Tochter des Zeus und der Here, Herculas Gaiinn; 
Hesiod. Theog. 950. 
"Upndiv, Adv. nach Jugend Art, im männlichen oder krie- 
erischen Alter, x. B. woAirag HAydöv dwixrevs, alle Bürger 
im kriegerischen Alter, weiteutähige Bürger,  Horaolitus 
Diogenis 9 2. ddıov 'Edsrisg Haydiv arayfarter, welches 
Suidas richtig a5pöov, alle ohne Unterschied, erklärt; vergl. 
l,aeiani 1, p. 106. nut, 3, p. 97. not. 

“Hari IR Men 6, AByrns od. Hhhrwp, Athenaei p. 136. mann- 
barer Jünglivg. puber. 

-rnp1ev, ri, auch Hahrpıov, (HByrhp) ein Ort, wo junge 
Leute sich versammeln, vorzägl. sum Schmausen; über 
jeder Ort, wo man sich belustiger. 5. HBy. 

—_r4p,..,%r m Hdyrap; davon 

—rinög, 4, Ev, zum mannbaren Jänglinge oder Alter gehörig, 
demeeibon sıgen, jugendlich,, wie juvenilis, 

—-rprov. TB, 4 v. m yayrHpien. 

-rwp, 4 9m ABuräg nad yanrys, Athanaei p. 136, 

"HBvAkıaw, ö, ein komisches Dimin, von jBaw, Aristoph, 
Kan. 516, 

"Hhunvst. üBacım, auch Haus, HAdorra, ABdwra at, Han- 
ra, yäbsav, vou der poe‘, Form yicw ai. Ham gema 

MBürng, om ö, 0. vn. Hßaryg und Hayräp; sehr zw., 

'Hyaasıs, Odys. 8, 192, soll viell, yyarsarde hoilsen, weil 
V. ı19 ayaasje vorher (kurz) geht, von ayazuuı, sv. a, 
ayslowar, beneiden 

"Hyassog, yes st. ayadsog, alsy einorloy mit dyaßög, od. 
Zaesg, vous yav, Srög; doch gebraucht os Homer und Pindar. 
blols von Limders und Sıädıen, nicht von Menschen, wie 
ayaSög; also gut, fruchtbar, reich, glücklich, 

"Hyakdog. a, 0, 6, ayakdız (dyvumı) zerbrochen, Hesych, 

"Hyavov, ro, bey den lonern 4. v. 8. ryyayım. 

Hysnovalia, 4, (jyrumvıma) des Antühren,, Heorführerstelle, „ ' 
Gberhersschalt: Hysuspia rag vage, Arhenaei 4. p 132. dio 
Hauptsache, das Weseniliche ıu der Munsı; 2) als Fomin., 
9sög Ay. Orph. Arg. 907. #. v. ®. sysiiun, als Beyw. von 
Hskste, Diana und mehrern Göttinnen, . s 

—yevum, are, ri, 9 v. a, vorh, bey Eur. Phoen, z50r. u % 
w. sum. T 

-veuw, bt aim. und jyauevim, (fyrucv) 6 wm. Hyde, üben 
raurav aysuovsteaı, drisraxraı, Pindari Ol, 5, 142. 

— 94, j.-gleichsam Femin, von jyraüv, die Führerian, Am ” 
führeninn. 

yia, dı Br WR, Hysucvia 


wenig; A3ace, 
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— vınöa, #, 39, dem Anfährer- Herrscher 
ständig; im, Anführen - Herrschen geübt - er 
Herrschen geneigt. Adv. —xüg. 

yio6, d, 8%. v8. Aysuäar, Beyw. des Hermas, der die Seelen 
in die Unterwelt bringt und begleitet, Odyss. 24 2. Virg. 
Aon. 4, 242, " 

—vig, oz, %, gleichsam Fem, von jysaiv, Herrscherinn ; die 
Herrschende, Philo und Appian, 

"Hysköevvog, vom, vum, (ayruin) 6. W. @. Ayamöriog, Xenoph 
Ansb, 4, 8 24 rw Atra Ewrügs mai rs "Upanksı Ayapsauvd 
arsSiga, verst. itpa, diesen G tıorn als gätigen Führern oder 
für die gütige Füh un Dankıpfer zu bringen, 

— nn, Evan 6, 3, (hy) Führer, 2. B ri; 2807, ein Führer 
des Weges, ein Wegzeiger; Anführer, Oberhaupt, Regent; 
dsher einer, der zuorst was thut, und mir dadurch Veran- 
lassurg gibt, es ihm nıchzuthun, auctor, dux, 

"Hyionar, oluar, f. rosa, führen, leiten, ınführen, vor 
angehen, ti oder rıvög räg ödsü oder ry» ödöv; ein Heer am 
führen, Regent- Oborbaupt seyn; 2) meynen, glauben, wie 
duco ; .Saoüg yyisiumı, wie vopailu , Eur. Hase, 799..Suppl. 731. 
Becch. 1337. von ayw, ion. yyw, dylw, aysozar, Jonisch 
Aylezar. 

’’Hysgisw. ionisch st, Öyrpidw, 8, v. a. dyaipn, Tl. a. 304. die 
Form. \yysoiw; davon syspisedar, Il. 20, 127. ist wahrscheinl, 
#. L. st. yyıpi9sedan. an vergleiche yepisw at. anpidw und 
andere ihnliche Formen. in 

"Hyspser, acol, st. Hyipdycav von dyeipw oder Ayrigw. 

"Hısciay, 8. 9.0. Myauorsia, 

Hyirng, ou, 6, Führer, Anutührer. 

’Hyykadw, f dom, von ayw abgeleitet und ihm an. Bedeut, 
gleich, iühren, leiten; xausz nauöv Aynkazei, Odyss. 17, 217. 
uaniv uöpev Hymaadıg, ibid. =. v.a. Aysıc, hührst ein schlim- 
mes - trauriges 1.008 oder Leben; ves napnivp yyakadır bey 
Arat, Dissc. 161. d. i. ousiorgarras owicrahraı y Urinsrar 
nach den Schol. Bıeröv, degit vitam, Apollonii 1, 272. ein 
anderer aber Apollonius ı 272, erklärt es auch d. iri roi ai- 
red orpidsesar. vorgl. dyıkadw. 

*Hynma, aras rd, (#ydopaı) Anführung, Anleitung; 2) Mey- 

„, aurg, Willensmeynung, Rarh, 

"Hynsıs, un 8. v2, Hyıciz, das Anfübren, 

‘Umyarııpa, 4 das Femin, von aymräg. & ©. va. Ayariss & 
und jyhrup oder Ayauiv, der Antührer, Wegweiser, Regent 
und dergl. 

—hnpia, di, od, —rooia, f, vorst, maAady, eigentl. Fomin. von 
aynragıos oder —rigıog, die Masse son getrockneten Feigen 
w.!che man am Festo wAusrügea zu Athenin Procession trug, 
zum Andenken der E:hndurg dieser Kost, als des ersten 
Schritten zur Cultur des Lebens; vergl. Athonaei 3, p. 74. 

rpıa, #4, des Femin. von Ayarıo. 

—rwp, opt, d, 8 V. Aynrig und year, 

"Hypivwog, Adv. vom Port. Hyissog (&yw) boy Suidas s. v. a. 
auf ein- gelehrte - verständig« Art. 

‘Hyvaupivwg, Ade, vom Part, Perf. Pass. (ayvauw) rein, 
keusch, zuchtig. Pollux, 

"Hyovv, Conj. (3 yb od) oder: das ist nämlich, | 

"ba, Porf. Mea. von dbw, ävdavı. 

YHbavdc, 4 dv. m. a. Hic, süls, angenehm; zw. 

Hör, rigen. 7 36, wen« Auiv vorbergeht, wie vel, rel poet, 
vud. und, sowohl als such: oftaber stehr 55: allein für und. 

*Hıbsa, ionisch st. Höew. Höes, comir. fs, 3 singl. Odyss. 
24 29. 

*H da1>, 8:6, &, Plusquamporf. von rlöw, Perf. alda at. olda. 
B:y Apollon, 2, 65. steht-gdes st, Hösıcav, wie sBav st, 
iBacay, 

"Hbexa, Perf. attic, von dw. 

’Hbsi® Yin img, dig dv yarrpi Ayevea,d.i. öuoiwg ig, Hippoer. 

rhe j 

“"Hbiwe, Adv. von dir, gern, mit Vergnügen. $, “dur. 

"Höy, Ade,schon; bald; sogar; eben; jetzt: rau yöy xapım rot 
nerä ralre xpiveu Harris wıpi wÄsiebeg Ayıiada, Demosth, 
p- 664. Xenoph, Anab, 7, 7: 24. . 


örig - eigen.»an- 
u zum 
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Hıdyv, PrR „, attisch st. Hösıv, sc, a. 5, Asldem, 

Höopaı, ich freue mich. 8. jdw. ‘ 

Ildowivwg, Adv. (Hbiuevsg) mit Vergnügen, schr gern. 

H3 seh, Er end, Ho) Ergetzung, Vergnägen, Lust, Wol- 
lust; eu dort, sanft; wpög Hdoyiw Asyaı, jemanden zum Ver. 
gnügen, wie ers bört, reden; nörepm aAydnly yansamar 
wgör ca m höcvy, Herodor. 7, zo1, soll ich der Wahrbeir ge- 
mäls oder dir zu Getallen sprechen ? Dis Gefälligkeit selbst 
heifst be Soph. so, Oed. Col. raog, Bapsiay Ybovipw ynär' dh, 
ihr bare er mich zu einer Gefälligkeit, die mir schwer ale 
wie xagız oft von Dichtern für jdssh gesetzt wird: 2) nöosn, 
Essig, »ı0 yAuad, die Galle, vorgl. ndog. ra wargaia ra nöcay 
aradc onsvasäivra, Mnesicheus Athenaei p, 357. mit Essig 
bereuer ? 

—vınög, % “. zum Vergnü on gehörig, Vergnügen liebend; 
Hbovımei Pihödeoder, die Philosophen, ‚welche alles auf .das 
Vergangene „als den höchsten Zweck des Menschen, zurück- 

ron. 

—vorAHhE, Ayor, 5, #4, (tiyeew) von Lust- Vergnügen- 
Wollust getrofen -betaubt - tunken, Timon Plur. . 
"Wöos, rö,.od. Ho ri, u. w.a, Yiovh, Vergnügen, Freude, 

Nuten. sub rı dnırög Tasaraı Hdog, Ti. 2, 570. Husmm, IL. ır, 
318. ri mcı rüs Aöog, auch suci vi ri’ Abos, was hilfe- muret 
mir dieses ? 
Hdos, au, ri, vn, vo öfog, Scholia Platon. p. 9. vergl. 
“boys nr. 2. 

"Hdußıog, ö,$, ran nun Leben; das Leben versüßsend; 
pam. vergnügt”lebend, Procli Paraphr. p. 230. jdidıe, ra 
eine Art salser Kuchsn, Athonari .- Ei Tithaete 

Bing, dorisch st, Hövßing, (Bot, Hi) von angenehmen 
Gesange, won angenehmer Stimins . 

—yarog, 6, 9, (9) vom süßsem Boden. ' 

- yapdg, 6, j, eine sülsse-angenehme Ehe oder B bh 
beud- habend, Amalocıa 3, 112. no. 2 Teanl ur 

—yekwg, ör 4, süls oder sanftlächelnd. 

—yAwsgseg, 6, 4, mit oder von sülser Zunge oder Stimme; 
unpvf, Pind. e 


= “mwvs ovog, d, %, (yuöm) angenehm von Geiste; dem. 

HöusWnarsz enigegongsserst; Kenoph, Symp. 8, 30, 

—irrıa, 4, sülse Rede. sülser Gasang; von 

—irng, E45, 6, 4, (Eros) süls, angenehm sprechend oder 
singend, : 

_ eno6 conir, niusgeug, d, %, süls oder angenehm töünend, 

op, 

-naprog, 8, 5 mit sülssr Frucht, 

—npewg, 6, 4, von sülsem oder angenehm schmeckendem 
Fleische, 


—nwpog, 8, %, (nöwsr) eine Art oder ein B re 
und Gesang, Pollux u. Hosych. FREE Ten Dann 
—Ayrrog, 6, #4, mit Vergnügen genommen, Anal. 3, p. 96. 
-rilw, nv Hvkoyiw, sülse - angenehme Dinge einem 
vurseden, um ıhm z. schmeicheln; welche Handlung und 
Schmeicheley jövArauög heifst; wird aus Menander dem Ko- 
miker angeführı, , 
—Acyiw, ü, ich rede angenehm, zu Gefallen; ich selimei 
m. .d. Dat. Athenaei p, 165. davon =“ org 
—Aoyla, A, angenehme Roden, einnehmeride RBeredisamkeit 
oder Schmeicheley; vorgl. Höviwera, Athonsei p, 163. _ 
—Acyagı 6, 9, angenehm sprechend, schmeichelnd, Eur, 
Here 134. n 
—Along, ov, 5, hils- angenehm auf der L iel 
zur Leyer singend, Asıkar ik era 
— meRäg, Eat, d, Di (nähsz) sülse Lieder singend, 
— pshidIoyyoazı 6, 4, von honigsüfser Simme, Analerıta 
3. p- 260. 
"Hövpacı m ev, süls, angenehm, jöusssrareg, Aloman Etymol, 
p- 440. 50. 5. auch sydumog. 
"Hövvräg, Le) ee würzend, x. B, öl; dar. 
—räügise, a, ov, sülsmachend, würzend ; erfreulich, ergets- 
Ucb; Schol. Eur. Hoc, 535. er ie 


i ‚HATNTIKOE 
"Hd DWruWög, 4, 89,(Hdüvw) geschickt oder gut süls- angenchm 


oder schmackhaft zu machen oder zu wärzen. 
orig, 9, gesülst, angenehm gemacht) gewürzt; von 


“"Hduri, alils oder wohlschmeckend machen, würzen; #du- 


Smmöveıpoi 
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vous ol ddr, Aristor, Meteor. 4, 3. davon sducnara, Go 


wür:e; 2) «ıfrönen; angenebm seyn, wie söyiuw; im 
Medio „duvsasar, Timon Achenaei p. agr. sich vergnügen, 

—oıvia, 4, sügenebmer \Vein, Goopon. 5, 2, 29. 

—oıv0c, ö, 4, mit oder von sülsım Weine, 

ö, 5, mit oder von angenelimen Träumen, 

— eo Aia, A, sülser uder angenelimer Geruch. . 

—o7ucV, rd, ev. m alsdy, mentha, Minze, Dioscor, 3, gr. 
Autpov us aygıev, »ber TVheophr, b. pl. 6, 7. u. 7,7, unter 
sch.ider davon wirdy, menha, wovon Ninze; eigentl, das 
Neutr. von 

00105, 8, 4, (öray) anls oder angenehm riechend, 

-dbSaAuog, !, 4. mit oder von sülsem od, santtem Blicke, 
»,v oa. wehilyinvog, esych. 

7: assıa, 4, (Hövrasig) Wohlleben, Vergnügungen, Wol- 
ust. . 

— rasiw, ü, wohlleben, sich wohl soyn lassen, dem Ver 

“ gnügen ergeben seyn und nachgehen ; dayon 

-rasyua, 75, ein Vergnügen, eins angenehme Empfin- 
dung, Analecta 2, p. 257. 

wraßng, dos, d, #, (warm dus) der sichs wohl seyn läfst, 
dem Vergrüzen ergeben ısı und machgeht; Wollüstling. 
Eben so sl rasxıım, wie bens suaditer sibi esse pati. 

—rvaugrög, ö, 4, m ve 0,d, folgd, Analecta 2, p. 269. wo 
vorher adurvora stand. 

rvoog, coutr, Hdurvoug, d, 9, angenehm wehend, ("voH) 
riechend; 2) Höurveöv apviovu. Yöuypsiv, ein sängendes Lamm 
maoh Phorii Lexic, überh, angenetim, Soph, El. 480, ontipara, 
Pind. Ol. 13, 32.'Ietbm, 2, 38. keioa, Dwa u, sw 





\nwokhis, 105, 6, %, dem Staato oder den Bürgern angenehm, 


$: ph. Oed tyr. 510. L 
—rcopDüpa,'n, eine Moerschneche, Athonzei 3, p. 88. 
-röiryhn 00, 6, (ww, wivw) sin angenshmer Trinker oder 

Gast, oder der ınit Vergnügen trinkt; davon das Fem, A2u- 

wörig, #, eine art von Bacher, woraus der Trauk sülser 

schmeckte, Athenaei p. 469. vergl. Analecta 2. p. 517 auch 
die Zwisbeln, die man zum Tranke ifst; hingegen ist äluro- 

r:$, d, #4, angenehm zu trinken, E b 

dswrog, 6, #%, heitern- freundlichen Gesichts, Matron 


—. 
: hubensei p. 136. 


"Höiög, dia, ö, Genit ädsog, süls; freundlich, angenehm, 
heiter, froh, nal Hblous arende.ancuravrig, Demosth. p. ö4ı. 
ihr werdet sie mit grölserm Ver; nügen hören. Adv». Hdiws 
dx ri), Mobreich , freundschaftlich gegen jemand gesinnt 
soyu, Damosıh. p 60 u. 181. Hörwe dv aureig “y, sio würden 
os gern schen, p. 1354- arsch auch #, v. a. su4S4r, guther- 
zig, gutmüchig, einfäliig; eben so brauche si- reg u, 
xensröc, Ruhbnk. ad Timaeum p.131. Von alu, dvdavw,, io- 
nisch ‚niw. . 

"Hiveagoy, rö, eine schotentragende Pflanrs, von der Ge- 
sinit der. here, auch sAsnivog genannt, Dioscor, 3, 146. 
Thbeophr. h. pl. 8, 10. Coronilla securidaca Linnati. 

“Höusma, aroyı ro, (jddvw) alles was zum Saßs- und Angenehm- 
ma.hen einer Speise- eınes Trankrs dient; daher Gewürz, 
wormir man den Geschmack angenshmer macht; auch wo 
mi: mau den Geroch, angenehmier macht; daher boy Galen. 
Höucuara, die wohlriechenden Oele > 

—onuarodung, 4, Poliux 10. 93 Gefals für die Gewürze. 

 auaroA4gwv syapimy yAlszpwv, -Archestratus Athonaei p. 
3ıı. soll wohl jövesası Aypws yAioxpwv heifsen, 

—enör, &, 4.8, Hövsua; eigens. cas Süfsmachen, Würzen. 

Hövewmaro f d, %, (zöux) von’ süfsem - angenehmen 
Korper, >». # dw. 

"Hau I gro 4 Bülsigheit, Annehmlichkeit, Schol, Aristoph. 


Av, 21% 
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‘Hövbang, io, 6, #, angenehm od. schön glänzend; Dionys, 
erieg. 3177. wo andere —havis lesen; Analectk 2, p. 32. 
—paguyE vyyas, 5, 0, süß für die Kehle, wohlschmek- 

ond, 


—G:köw, mit Vergnügen küssen, Melsagri Ep, 19. u. 2, P- 
266 Analaoı. 

—dpadns, 5, #4, (Dealw) eiöiAirem, Nicetao Annal. 4 2, von 
angenehmen Ausdrucke - Sprache, . 

—bwvia, %, süße, angsnchme Stimme oder Gesang; von 

—bavog, d, 4, Adv. Höupinug, (Pwsj) mis’oder von ange 
nehmer Stimme, 

"Hödxgoos, sonutr; Höuxbeug, 6, Hu (xeia) von angeneh- 
mer Farbe, S$. jöurvong. 

"Hiw, (abo, arbave, wie )a9m, Aavdasw, Ay9o) ich mache 
süls ; ertreue, vergnüge, You, ich freue mich, vergniige 
mich; meist mit Holga Par:ic. Parıhenii 2. 75 da mau aurıs 
Au Mon Hoi w. Höers aurig ru own, Plutar, setzt 75 
aböuevov für Freude,’ r& Högura s. v7. a. Höoyai, die Vorgnü- 

ungen; röv veavııv jee, Acliani h. s. 10, 48.. freute den 
üngling. oivoxurev wöwaraf je9y, Soph. Fhil. 715. hat sich 
mit Wein erfreut oder ergaickt. wie rierw von Homer ge- 
braucht wird; ist mit ddw, ich sättige, w. yAdos, yudim 
einerley. 8. idw, ich säutige, u: yalw nach, 

"He, sv. a. 5. oder poet. 

"He, poot..et. 5, #v, von dw, aluı. 

"Hsa,voniöi,ev.a aya5äa, Hesych, ’ 

"Hısa, ionisch at, Juw von eu, . 

Heidsıv, attisch Plusquamperf.,et. e!dsv vom Perf. alöx at. 
oda von aidw. Il. 22, 280, steht Heidaz at. Heidng, im der atti- 
schen Form. Jene Lesart haben andere Ausg. So steht Hör, 
Il x, 70. aber jeitg:, Odyss, 2, 205. Apollonius 2, 82% 4 
1700. Anal. I, p. 202. 

Hökıog, ö, 8. va. HAıog, Sonne; davon j 

Hakswrung, ou, ö, Femin. - ürıg, 4, 8 von. Alnirys, alydy 
ü Fre Analecta 9, p. 506. st, jAlsv, Sonnen- oder Tager- 

t 

"Hev, pogt. st. #, je, von sin). 

"Higa, ion st. aipa, u. 8. w; 

‚Hegssopaı, innisch st. dugigorar. 

‚Hegıvög, at. dapmög, f. L, st. Sepiwög, Anal, 1, pı 166. 

Högıos, ia, vv, (HE) ©. v. a. ‚digg, in der Luft, darch 
die Luft; bey Homar in noblichter Luft, in Dunst gehülls 
oder in der Morgmdämmerung. $. ano nach, 

"Hegodivhg, dor, d, 5, und Mpodivgrag, 8, #, (dıvam) im der 
Lutt harumg-dreht -sich drebond -wirbelnd; avarös, Anı- 
locte 2, p. 156. 

—zrdbng, dog, ö, Hs at. Aponıdäg, Iuftartig; nebelicht, dunkel, 
finster; ein gewöhnliches Boyw. des Mears bey Homer Tl.’ 
23.744 u. in der Odyss, In der Stelle Il. 5. 770. äsoev 8° 
meposıbse vo dev idIadhuoiaım dei olvara köırcv, kann man 
es uicht anders erklären, als: durch die heitere Luft. Sonst 
war es am natürlichsten är) yegondsz wöyrov zu verstehen, 
wenn nicht schon ein Beyw. da wäre, 5. ang mach, 

415, deron, ötw, at. arpieıg, voll Luft, luftig ; oder dunkel, 
Anster, 

"Hegösev, Adv. at. ärpiSev, aus der Luft, 

—AannNnsı d.h» (mög) himmellang, Orphica. 

—xkaynrog, d, 9%, (rAalouaı) in der Lult oder am Him- 
m»! hrummrend, Orps. \ 

#05, 0, 8. 9. m. iger; oder aspsreug, ionisch; Anton, 
Liber, 28. 

"Hipos, iom, st. Adooy. . 

—Pang,d, 4, in der Luft scheinend, darge» jugobarz, Thea- 
nus Epistola — Holstein ad Porphyr; Pythag p. 23. 

-boirig, 4, Hom. und Hepönsrrog, &, #, in der Luft gehend 
oder Hlasgend; im Finstern herumwandelad, Il, 19, 97. 

Terre d, 4, dieLuft durohtönend, hellschreyend, npuF, 

mer, 

Higoy, der Vagel ni, 

H a #1. Yon, Grulse. Moero Athenasi 

Hyd, at. Av, Odyss, 19, 293, 


Pi 49% 


\ 


. 


H8AI1OE 


"HS aTeg, Pind. Isthm. 2, 69. 2... Adılar, a 4 

—5ahödog, (4905) gewohnt, Oppian. Cyn. 8, 307. zahm, gr 
wrohut ; das, v. 88. 

—Savıov, rö, Hesych. erklärt es d, 5S4viov, scheint &, v. a, 
45wöc, Mellanicus Achensei 2, p. 470, Im Etym, M. steht 
falsch 49ivsıov. 

—Säg, abes, d, 4, donisch s. v. a, djar, gewohnt, bekannt, 
zahm ; vortrant; wöswr; Sopk. reis ysacı, Aristnph. Eich. 
580. warpeus hSabag, Pausan, 3, I4. ra xarı 96 rür sad, 
Eur. Cye.2;0. 

"—Ssiog, sin, siov, bey Homer bereichnet es Liebe und Ver 
traulichkeit, wie unser lieb, werth, traut, als Anrede, 
»9eie, und H9siy »adeih; vergl, Odyss, 14, 147. wahrsch. 
von #3:4, #Seisg abgeleiter, und ionisch wis 434. Am be- 
ston läfst sich dies Wort in der Anrede mit dem attischen 
W ri», vergleichen. 

"Hısnog oder YSnog, d, 4,8. 7. m, 5ideer. 

'13:w, &, seihen, seigen, durch einen Seihosack + Seihe od, 
Seigefuch schlagen oder gielsen; davon 

'19hvıov. 8. n9avıor, 

— Syrypeos zum Durchschlagen gehörig od. geschickt; daher 
Höyrapiov ro, vors, ayysiov, Surabo 3, P. 994 3. 8. V. a. 
Hui. j 

en PR 00, ö, Beiher,, der seiht, 

—tiılw, 8. va. Hdim 

— Sınög, 4, iv, Adv, 
rig, sitllich, moralisc 

—hicrg, dmgı 4, oder ydıapög, d, (H9iQw) das Durchsei- 
hen, Durchschlagen. 

= Sıoaragior, Ti, u VA, Högrkeiv; aw. 

'Hsuspıeov, rö, Dimin, v. Hg, 

sadh. 805, 8, H, (Bldog, 55a) wie ein Durchsahlag 
oder Seiheiuch gestaltet - gearıer 

— mög, Huir, ö, (49w) Durchschlag, Seihesack, Seihetuch ; 
sxeivivag von Binsen gollochten, Crauinus Schol, Aristoph. 
Ey. 1147. 5. #3w. 

nee dus 

’HIeypadiw, ü, ich stelle die Sitten- den Charakter durch 
Sehriit- Gemälde od. Rede dar; von 

22 “Dos, ö, Sittenmaler, der den Charakter durch Gemil- 

®. 


jnbs, zum Charakter (j505) gehö- 


Schritt oder Reden ausdrückt - darstelle, 

"HSoAoyia, d, HSohoyiw und HSehdyags ö, 4, (450g, Adyw) be- 
deuten die Haudlung, das Thun und die Person eines Mi- 
mus, thsatralischen und komischen Dichters, der die Sir- 
ten, Gebärden und Handlungen anderer nachmacht, um La 
chen zu bewirken. Heifss sonst auch sgsrariycr und Binkd- 
yo, Diodor. 90, 63. Cicero Orat. 4, 59. yoriw wasy Höcke- 
yıiv, Josepbi Maccab, 15. natürlich u. rühre:d beschreiven, 

—roiiw, ©, ich bilde die Sitten - den Charakter ; ich bilde 
die $. nach, drücke sıo aus; davon 

-rcınrimdg, zum Bi’den od. Nachbilden und Ausdrücken 
der Sitten und des Charakıors gehörig oder geschickt, 

—rgiia, #, (HSorsia) Bildung Nachbildung - Darstellung 
Ausdiıuck der Sitten und des Charakters, 

—roröt, dr die Sitten und den Charakter bildend, Aa9y- 
ara, Pluiar, Arati 9. nachbildend, darsieilend, 

HSog, ro, ist das ionisahe 45, Gewohnheit, Gobrauch, 
überh, das Gewolhnte, vorzög'ich der gewohnte Aufenthalt, 
also Wohnort, Wohnung ; such der Schweite, Koben,, Stall 
Odyss, 14, 4rı. der ‚Löwen, Horodı. 7, 125. Sonach simmı 
das Deusche mir dem Griech, schr gauau. Alernach von 
-Meuschen, Sitie, Gewohnheit, Arı zu handeln und zu spre- 
chen, Chsrakier ; auch die Aliere, wıe zultur, insolern sie 
deu Charaktor ausdrückt; überh, auch alle Temperamenns- 
tugenden w. Laster, wAsiora 494 wc wivdumer 6 olvas, olav 
deyihaus Virassowrorg, Arısıot. Probl 29, 1. von Schriften 
in, vou der Declamanon, die Darweliung u. Nachahmang des 
Charakters u. der Sitten; daher ylımis, charakteristisch u, 
den Charakter der Personen darstollend. 

H9w, das Stammwort von nis u. HSög; die, welche LEER 
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HEN 


schrieben, leiteten ohne Zweife! j5e von iu, Iyuı ab, wis 
wow, wat, wohde u. wÄrdw, 

’Hia, ri, Dr: Kost, Nahrung, Odyss, eigentl. von im, 
“.v.a, iblöra; aber Il, 13, 103. Aynwr Sie, u Beute der 
Wolfe, mit der. mittelsten Sylbe lang; a) Spreu, Hülsen, 
Hom, Odyss. 5, 368. 

"Hia, #is, Porf, Med. fa eontr, ich fing, bin 

"Hıscav, st, Asıcav, von lu, Plosquamperf.- 

"HiSass, 6, 4, ein junger- unverheirachsı-ı Mensch, gargom, 
11. 32, 327. Quineuil 7, 6, 56. “ca von unverheiracheten 
M:dchen, abgagrız eig ywvalaag erkliren es die Alıen, 
8. Ruhnk. ad Tim. b 

"Hinsıv, at, lu, von saw, Perf. aka, 

"MHipev, st. Yan von eur. 

"Hiärıg, U. 5, 36. Ze’ Hose Exauavösw leitet man von br 
ab st. aiovaivrı, mit hoben Ufern; andere von foy; andrı er- 
klären es schiumend, Quint. Smyrn. 53, 399. nennt Zidi 
«ıbıöv einen Acker, worauf Gänse und K’eniche weiden, 
Im Homer kaun man es nach der gewöhnlichen Erklärung 
am besten übersetzen: am Ufer des Skamander, st 
de’ Hidve rot Ixauavdgov, 

"Hiöviag. 8. #örıng nach, ' 

"Hiog, ia’, Beyw, des Apollo, Il. 15, 965. sonst ihiog, 

"Hröw, (ia) bey Hesych, yil,sda, imisssirieuda, weriye 
ehunde, _ 

"Wire, st, jere, von eu, Eur, Cyel, 40. 

'liws, övos, 4, das Ufer, Gestade. Man findet auch das dari- 
sche aiiv, wovon man aloıdy mit seinen Compos, «bleiter, 
Ist ». v. 0. duru u. aiyıakör. 

"Hua, Adv, auch jxa, gelinde, sachte, allmählich, leise, ru- 
bir, sull, von aua, axk, wovon akakig, Aadmv, and, dann, 
iaykag; wiew.hl andre diefs mit zönyAsg vom nHiew nicht 
sehr walirsch, ableiten, 

"Hxa, Perf, von Im, Tin. 

"Huakdsız, dran, dv, und juaddg, 8. v, 


gegangen. 


#. ana)i; und Zuykog, 
rubıg sill, sanft; von ax, ana, ua. Fesych. bar mahiag 
und jühıt aus einem, Dichter suaksoy yıldwaa an. 
"Huserog, dern, sorev, (#1. Anserog, vom alıen niw, Klum, a 
raw, närrea U, neorög) ungebändigt, ein Rind, das noch wicht 
gezigen- zum Ziehen gswöhnı ıst, 11.6 94. wonnaber, wie 
es scheint, junge Kühe verstanden werden, so wire die 
Erklärung avoxsvreug vorzuriehen, 

Hu«n,s. va any, Valchen, at Herodoti 4 P- 367. 
Haynösıy, a anyaiuv, Plusguempcit, won anedw, davon 
aryıoa, Port, 

"Huserog, isn, ısrov, der Kleinste, Geringste; darnn Awiete, 
Adv. am weuigston, im geringsten hicht, eUz Sausra, am 
meisten; vorzüglich; bey Aslian jweros duusega, nicht 
im Sıande, sich zu vertheid’ges, wis eis; vergl. 11.53. 531. 
nmisrog d’ 4 aurög dharviuny apua; WO einige es Arayscz, en- 
dere asdızyg erhlirien, u, nt dem Spiritus lenis, von ua 
abgeleitet, schrieben, 

"Hxw, ich kommis; ott muls es übersotat werden, ich bin g 
kommen Dies an!rre frühere Form heilst am, Tusuaı; ER 
von inaw, inavw, Idvouaı wud fusisuar, kommen, ankom. 
mon; gehen; angehen ernen, am ıhn zu birten oder anzu«- 
fallen ; auch anugshen, subelangen, zukommen, zugebören, 
Aufser dem Praes fi dor man noch das ' ur. fo,» B. An, 
Asch. Prom. Diod. Sic. 11, 28 optat. Her, das Impert, 
Ymov. ag roürp rag HAniag Yaw, Plut s> alt, wie ir 
roirs rölum uw, eo andauiae progredior; eben. a0 4; 
drev Anm’ bvvauswc, so viel ıch vermig, Pausan. eban- 20 
wipw Ahmiag, dapIoadz yusıy, weit in Jahren. Alter soym, 
ver ıu Vordorbntls ern wioow warhsiag, aoliar uw av. 
al wardriag, vodiar dumm. Auch sehle, twog mu d, Genitir, 
yivaus, Purawg, duvauawg, Xoyuarav sl Yawr, von gutem Ge 
schlechte - Natm - Arıtiou - Veruozen, sv, a, 8. ex, 
Eur, Herael. g14 us yıraug Yung roigde, Elacı. 751. wi 
ayävog Haouay. Herodauı ı. 30. vraunlir es auch von siner 
Sıadı ohne einen bevgasetsten Genicirus; Tag wird yuele 
eo — red Biov ai äuor, Soph, Ajae, 637. d; iu varpaag 


HAAINN 


yevekg "Ägıdrsg "Ayaıür, Pausiniee 1, 37, 4 & warden 
de wöyıdeg nal nöoues juni, die sich dureh Grölse u, Schon- 
heit auszuiohnen, Ba- Damosth. ira ri rür Swnsar dur 
ping dei rw wersBeiay Aus, so viel dis Rettung der Ph k, auf 
die Gesandtschaft ankam , darauf beruhte, röyr &is dus Anev 
auch ımät wiprg, was mich anbenidt, was meisen Antheil 
besriffr, 7 Polybius 22, 15. 29, 15. ri ad Iramov, Eis 
Qiavdgwriay juesrz, wen zum Lobe gereichi, was Mensch- 
Jıebik>st und Freundlichkeit anberrilft, rüs sig Ialua Awir- 
ruv, Pansan. 8, 19, was Verwundeinsg verdismt, rüv ag rö 
Sriov Anivrun, 8. 8. Eben so steht avgacurag apiräg, xenma- 
Twv ig ti meyıora, ig ta wpüra, Horodutus. räs dv rw Air 
ya divauzug oun dei rossuron avimayrag, in elogientia no“ 
tantos profestus feverunt, Demostli. eg röv Sayarey al woi- 
Kai avgmeusı. Thucyd, 3. erklärt es Suidas ralsurücı, An- 
yavaı. Boy Polyh. 36, 2 12. st«ht d nal vüv Ansı yabdusvon, pe 
schehen ist, uru venit, Yuw Upaswr, wie doxsua, ich will 
od. werde segen. zz; rauris yasıy, übereinstimmen, 

"Hıalva, (Aiy, aliw, alaivw) ich irre - schweife herum, 

Thevsrit. 7, 23. wo jAaivorraı steht, statt des dorischen HAaı- 
soyri; 2) vom“Irssinne, thöricht- wahnsinnig seyu; yAai- 
vu Sjesihyee, drohete in seiner T'horheit, Callim, : 

Hiandrn, 4, Bohr; daher woAıyklanara worauüus xeidy. 

Vergl. Thsophr. b, pl.a, 2. Plato Resp. 10, p. 327. 2%) alle 
Stengel mit Gelenken, Knoten, wie beym Rohr, also ruch 
des Geiwreides; ” der Rocken, colus, aus Rohr gemacht; 
4) ein Pfeil aus Ruhr gemacht, wie Argzures die öpinde, 
und Pfeil heilse; 5) am Endo des Mastes ist das uapyimion, 
darüber das viereckichte Iuspinov, aus weichen der Tivl 
Hrandry spitrig horvorsagt, Atlienaei IT, p, 475. Apoilonii z, 
565. wo die Segel aufgezogen werden, heılsr es vom Na- 
sta: nadd’ aurcı Alva xelan dr Hhandryw ipurarrıg. 8. ärgan- 
zog. Dor franzos. Uebers. des Athenasus sagt 3. 501. la par- 
tie eminente qu'ils appelioient le fuseau, liar tenois Ljeu de 
rdnd mät de hune, et ainsi des autres mäts. Eigentlich eine 
Jsschine, dıe rings herum sich dscht; ‚daber auch eine 
Warfmaschine, bey Cange G:ussar. graec, in jAaxarıy um 
dkanarıev; Leo Taecıla, 5, 7. u. 27. hat akaxarıa u. HAanarıa, 
u. erhiurt sie durch yayyanına, argeDöura nuniusey oder 
inarigwSer; 6, bey Homur sind Hasnara, ra, die Fäden, die 
von Rocken gez gen und gesponnen werden; 7) boym 
Schol des Thucyd. übers 7ie Buch eine Art von Winde, 
womit die Fischer schwere und volle Neize herausziehen, 
scnst Zvos, swula. Damis scheint nr. 5. übereiuzustimmen. 
 w—rävig, ol, eine Arı grolser Noorfische, die eingesalsen 

. wursen, 

= rov, rö, der Faden, der gesponnen wird. $. jAaxarı mo. 6. 
Ahsnara Aiccicher, Alexander Actolus Parıheuii 14. und 
Ge ». 0. 

— rüdng, 6, 4, dem Rockon ähnlich; von der Art der yAanary. 

"Hiasnadw u. jaaska, Ham, I. 13, 204. 8. v. 8. ahacam, ahamı 
ich irre- streife umber: nAaaneyTı ywWpyv air äriggv, Dioaysiı 
Porieg. 676. 2) mit dem Accus. biaucht Hom, jenes, ıch 
Hıehe vor einem, ımeide ılm, 

“"HMisurea, 4. SS. das fo'geande mn. 3. 

"Hasurgo» rö, ode: HAsurgog, H» ndubass, Dionyaii Terlog 837. 
Bsresiein; 2) bey Hom, undHesiod, glänzendes Meiall, cine 
C>mposition vom Gold und Silber, auch las. ala.tram, ein 
Erz, wo Gold und Silber mit einander vermischt sind; boy 
Herodotus xeursg Asunös; bey Soph. Ant. 1038. staıı Gold; 
3) Arıstoph. Ey. 532 HAdurgan inmirroueds scheint #. 7.8. 
deikara no, 2, u. von Aiurgov zu kommen, 5. Aryıgım und 
Arımas. E 

 roir0g, d, hr von HAmrpos gemeelit oder so glänzend. 

TE: Pang, di 6, 4. (Pass) wie HAsurgo» glänzend, Eur, 
Hıypır. “ 

— a <, 5, 4, bermsteinartig, dem jAserpas ähnlich, 

— Tup, 06 ö, mit ürepiwr, Il. 19, 398. u. allein 6, 515. strah- 
Ichae Sonae. 

’IE Aduaros, irn ars, Adv. hisuarıag, Eaphorion Clementis 
e 574 ıhöricht; eital; vergeblich; won nAd;, Hisög abgelsıtet, 

"EI Asdroıvag, ö, 4, boy Kieniod. Theoog. 217. aiga; — uprio- 
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HAIKIA,: 


woiveug haben Stobacns uw. die Handschr. YAasreivaug Ruhm 


ken wollte dafür vnAiroroivoug losen, nach Orphic. Argon, 


1363. wu er hAırcwamow apısiy im Imlerowanmas verwandolte, 
Abor nach der Anslogie von akıröumvog oder ırou. adıryaum 
05, hurenpyös, ahırönaprer, würde Hiarmiecwog vielmehr hot- 


son, einsr der die Strate verfahlt- vermieden hat, nicht der, 


einen Fehlendon atraft and Verbroohom rächt, welche Bed, 
alleın im Hesiod, u. Orph. staıt findet. Ich würde also 
Harlesıwog an beiden Stollen vorziel;en, wnrz. da das homer. 
vnAirne in der Bod, von Sünder st. aAsirng oder adıryz mehr 
als zw. ist, 

"HAnög, &, 6, (jRög) beihörend, olvos yap avuysı yAssc, Odyss, 
14. 4Ö4. 2) beihört, thöricht, sonst Opzuag yAss. 3. HAiSıng. 

"'Hihkaro, jonisch st. Inkaro zu Shalym. 

Hinkiuunv, st. Hal oder ddyklaum vom ahaidw. 

"Hikcadag, ov, 6, Sohm des Holins, der Sonne, Hıidaz, al, 
Tüsbter der Sonne, 

alu, f. arm, 8 v. a. Aıdw, sannen; 2) in der HAraia Rich- 
ter seyo, , 

Hrıaia, %, ein öffentlicher Ort, Gallerie, wo man Buairag 
hielt, und wo auch das grüfste Gericht arın 500, auclı 1900 
und 1500 Richtern bestehend seine Sitzung hielt, uud über 
Stastsangolegenheiten und Staatsvorbrochen richtete, » 


—anödg, von der Sonne, zur Sonne gehörig; inauris, Son- j 


meujalhr, nach dem Sumnenlaufe geoidnet. 

—arız, zus 4, (Hınlw) 8, via Hklenıc; 2) das Richterame 
in -der Haraia. 

- artapıov, ro, (Hrarrypısg von AArasrie) Ort zum Sonnen 
beynom, Strabo 17. p 11:9. 

—agoräg, ol, 5, (Hiıadw) der Sonnends; 2) einlichter in der 
Helisea; daron 

—artınög, 4, iv, dem Richter jAıaorir gehörig - eigen, ihn 
betreffend 

—aw, ö, (HAıcg) der Senne ähnlich seyn, vorz, an Glerr od. 
Farbe, Phil,sir Apnllon. 7. 42. Anacroon 29, 3. nömag dvdesen 
ee rad" air angov Aanbrag, 
"Haıßarag, ralzog, Autiphauss Rustarhii bey Stenhanuss 
aber bsy Athenas y, p. 420 sieht richtiger rpayog ürßarys. 
lAißarog, 6, 4, hoch, tief, wis altus, DirAbleirm: un« 
gewils. ‚Bey Surabo 17, p. 1473. ist wirpeg yaldaraıy, argayyu- 
Aog, Asiog, von 12 Fuls uo-lurchinesser, moist rund, also 
hat die Wort anch irgend einan andern Nebenbegrirf 

"Haısiov, ri (Hkısr) Ort und Tompel der Sonne. 

— Aısuw, an die Sanne bringen, sonnen, Siobaei Iprm. r. 

"Hi:ıda, Adv. mit worig; bey Üloıner s, v. a. Akır wohüc, sa- 
tis walde multus, retır viel; 2) 0. vn. asgiec, pütziich, anf 
einmal; 3) +orgrblieb, umsonst, #, v. a, margs, bey Celli- 
mach. 4 aisısg, oire wärst jude, ma) win ale ya 
zriguyis. Vo. Aing, Adır, aAidw, adıa, 19 den erster zwar 
Bedeut, vo: ahy, aAsie, abısg, mAiz, Harz, in der dritten, 
In den eıstou away Bedeur, wird es auch jarda wie ak 










en 

—Jıa2w, ich handle rede. tlıus einfältig - dumm - ıhöricht; 
von nAidıog. 

—Iıorgyös, 6, 4, thöricht hundelnd: zw. 

— 3105, ia, ım, dumm, eintalug, thörichr; ». v. @. dußgiury- 
wog, Avunög, sundng, ananeg, amsıpor, nach Pla Alsib. 2. site, 
vergeblich, warsıg, Ihaner. 36, 9, Asschyli Az. 374, eösg, 
Pihag; von Ay, ahrög, (ddeiidpw) Akuss, Hass, Hasds, yAdmaroz, 
#ıda, vergeblich; davon 

— Sıöryg, 4, Eiatalt, Dummheit, Thorheit. 

— idw, ü, behüren, butiaben, walnsiunig. dumm ma- 
chen, Asschyl. Pr. 1069. für sußpsvrareu worin. 

er. ‘, 4, einem Eiteln- Binialugen äbalich, Philostr. 
Sopl. 2, 1. 

Aiınia,n, (jirk) die körperliche Gröfse; auch uneigentl, 
von andern Dingen, ale Säulen, Luciani Syr.a8. 2) das Al- 
“r, aetar, besonders das minnlicls Alter, von etwa 18 bis 
50 Jabren; daher 3 dv +7 nina dv oder yarimivag; 3) das 
Zeitaiter, jwg eig rau wüs Gürasmamav di xpdveg mganyayın Auge 
bis auf das ge,enwärtige Zeiiaiter, Deimasın. „our Thucyd, 
2, 36. A nassarynuia HA. sagt, 


HAIRINTIE 


544 


x 


HMAI®OE 


Hamnıdry « ev, d, Femin. HArmrärig, im gleichen Alter, angua- ı 'Hiıreväc, 2,4, hoch, Suidas ; kann mit HAiBarog verglichen 


lis; auch Zeitgenoss6. wpafeıg AAumıdridız, in gleichem Alter 
verrichtete Thäten, Diodor. t, 58. \ s 

ug, 4, now, (AA) wie grols von Körper - Wuchs: AAinog 
nal olog yiyovı, quantus at qualis euaserit; uva db wiyedog 
Ahlxov Adoyra, er sey s0 grols wie ein Löwe, Auch zAinos 
aövog, kurz, wie geinntus; auch wie mächtig. Saumasrig AAi- 
x%, wiyıora Hıına wie Saupasrk ra, wie mirum quantum 

” wunder wie grols. Das Wort bey der Frage gebräuchlich, 
ist wnkinsg, und das Relativum rykines; davon HAmıadw, rk 
eüuara Hhımadıraı, die Körper erreichen die verschiedenen 
Sınfen des Alters und der dazu gehörigen Kräfte, Stobaei 
Phys. p. 1098. 

THAGE, mon 6, 5, u vum, MAnucrys, Camerad, Aristoph. Ach, 
336. 

"Hirıdpiyros od. AdıöBoiez, d, H, (Bahdı, #Aros) won der Son. 
ne oder den Sonnenstrahlen getroffen - gestochen, verbrannt 
- entzündet - zerschmolzen u, dergl. Eur, Bacch, 13. 

—orıdig, don d, 9, Adv. —bü;, (vlde;) somnenartig, sonnen- 
förmig, hell, glänzend wie die Sonne, 4 

o8sp46, 6% (Sipw) von der Sonne erwärmt - erhitzt; 
Etym. M. 

—onahg, 109 6, 9, (naw) won der Sonne gebrannt - verbrannt, 
in der Sonne gebrannt; davon 

— onara, #, Sonnenbrand, Sonnenhitze; das Sonnen, Wär- 
men in der Sonne, Diog. Laert, ! , j 

onamtvogs dr (Hrsg, mapıyaz) ein Zimmer, Stube gegen Jdie 
Sonne gelegen, wo man im Winter sich aufhielt, Plinii 
Epist, 2, 17. 

-_ondvSapog, 5, Sonnonkäfer, der Drockkifer, bey den Ae- 
gyptiern der Sonne gewidmet,  _ e ' 

_enaverog, 6, I va. Nhıcnanc. 

- insnrpig, do (mi ») Sonnenstecberion, für das lat. 

" solipuga, ein Insect, des bey der Sonnenhitze sticht, Gloss. 
Steph. 

Be dee 8, 4 Cualvamaı) in die Sonne verliebt, die 
Sonne liebeud, wie rirr:yZ die Cicade, Aristoph. Av. 1096, 
—önophos, &, Hr CpoghH) gestaltet wie die Sonne, Athenaei 
. 542. Hılary rayalmıc, vom HAiswog (Hduog, dy) Empedooles 

Piunr. 7. p. 854. sonnenätgig. i 

_ ömoug, obeg, 6, 8. v. a. HArorgimıoy; aus Dioscor. 4, 193. 

HAısg, 6, et, Hihıos, die Sonne; pi; Hidlım im Gegens. 
von yjw um ge ‚ gegen. Mittag, Odyss. 9, 26. im Plural, 
Fıcı, wie soles, Soumenstrahlen; HAıcı In vopeAav öfriz, creber 
ex nube sol übersetzt {es Plinius aus Theophrast, Sonnensti- 
che; poet. ist jAssg auch, wie sol, ein Tag. 

—o#ndrion, ro, (Ahıcy, anoriw) eine Pllınze, wie yArorpirios, 

—ocregäs, dir d, #4, (oripw) I) pass. der Somne berzubt; 
2) act. der Sonne beraubend, beschattend, Soph. 

oorıßäs, dog 9, 3, (ersidw) won der Sonne berreten -» be- 
schienen, Aeschyli Pr, 797. 

—örsuxrog,d,H (reixw) von der Sonne gemacht - entstan- 
den - entsprungen; zw, 

orpsriev, ro, (Hdiog, reomy) Heliotropion, herba solaris, 
solstitialis, eine Pllanze; weil sie ihre Blätter und Blume 
nach dem Laufe der Sonne richtet, wie unsere Sonnenblus 
me, Dioseor. 4, 193. heliotrop. europasum, Linn, auch auog- 
«ieugog; vergl. Theophr. b. pl. 7, 3 u. 9. Plioli a2, ar. Die 
kleine Art des Diosoor. 4, 194. scheint heliotr, supinum Linn, 
zu seyn; 2) Eine Sonnenuhr, solarium, grnomon, 

—obävsıa, H, Sonnenglanz, Sonnenhelligkeit; von 

= cbaräg, ion 6, 4, glinzond, leuchtend wie die Sonne; 
2) pass. Sonnenhelle, 

6 u, ü, (Hip) sonnen, der Sonne aussetzen; Passiv. von 
der Sonne beschienen werden: ri jAodusva anıalav, Kenoph. 
Hısöusveg dyiip, ein in der treyen L.utt und an der Sonne le- 
bender Mann, entgegenges, dem isnıarpaßynörı, im Zimmer 
eszoghen, Plato, A : - 

—ixpvesg, 6, bey -Plinius ar, 25. 0 v. m idsöxpung 


‘ 









„vmmnmn ei 
Hilenog, 6, Dimin, von nAog. 


werden ; wenn es nicht.aus siAsrayag vorderbt ist, 

"Hiıräpspog,ö,n. $. hArrorpyös nach, 

‘"HAirng, ou, 6, (HAos) von Nägeln; zu Nägeln gehörig oder 
ihnen ahnlich, 

"Hiıroseyög, (akirw, Ipyav) Anal, 2, p. 23. wird von Sni- 
das richtig 5 arorugäs wol Fpyeu, der die Handlung oder 
That voriehlt hat, erklärt, gewöhnlich aber falsch durch 
Uebelthäter, Frovler, so wie man zAirdrsivog und vykırieaı- 
vos, Rächer der Freovler, erklärt hat, Aber die Analogie von 
akıryuspeg, Etym. M. der don Tag verfehlt, wie akırdıaysag 
oder sArröunvog, der den Monat verfehlt, ferner akırixaprag, 
unfruchtbar, bey Hosych, widerlegt diese Erklärung. Bey 
lesych. steht falsch “Aırnuepss, #0 wie hornach dAırspgovag, 
akırgoig, avagraug statı HAıröppevag. 8. über Orphı. Argon, 

—rianvog, d, #4, (ahirw, uyv) unzeitig geboren, Il, 19, 128. 
eigentlich den Monat verfehlend, $. zXıraspyig nach, 

—rörsivog, ds Y. 3. Hheirenog mach, 

—ripgwn 8. Hırdepyss mach, ' 

"Hiıwdng, ter d, Y, sonnenartig, sonnenähnlich, 

wi, dr (Hriw) das Sonnen, 

- örng, ö, Fem. Ari, %, heilst bey den Ionern der Mond, 
Etym.M, davon der Wind apyAruryg oder amyhrwrns; eigentl. 
was von der Sonne kommt, dazu gehört; aurig yArarız, Soph. 
Tr. Sonnenstrahl, £ 

"HAonsöäg, d, #. (HAos, #705) magelförmig, nagelartig. 

—xeyrgav, rö, (HAcs) Sporn; zw. 

—römag, 6, (nirrw) Nagelschläger, Negelschmidt, Gloss. 
Steph. wo auch Hıcnorü, elavo, steht. 

"Hios,#, Nagel; Zwecke; davon auch wie clavus und cloa 
franz. allerband Erbabenheiten, wie Hühneraugen und dergl. 

"Hass, 4, 59, mit Boivag.v. a, SAsig, thöricht, Il, 15, 128. 
von aly. 8, HAldıny. 

"HAdrurog, d, 9, (rUrrw) mit Nägeln geschligen - beschia- 
gen; angenagelt, Nonnus, 

“Adw, ü, (nAss) mageln; annageln, festnageln, 

"Hirazuyv u. hArdum, Simon u, Ibycus Eitgm. M.st. zAarauyv, 
nieht von fAaw, sondern vom Stammwort Pu, dk, ziäu, 
von denen auch #Asa:, Asa; bey Hom. 

MASTEEH, ich beschatte, verfinstre, verberge, bedecke; 

osgl. 

By N g, umbrosus, sohattig, dunkel; von 

—kvyy, 9%, der Schatten, Dunkelheit, Finsternifs: einige 
leiten es won Auyy, Aumyatog ab; Ernesti von alden, d.i, dm 
Auny lux u, dav. das lat. alucinari. Compon imyhuyagw. S.Ayyy. 

—Auyidsv, sv. HAoyadw; davon 

—huyıamöz, dieBeschattung, dieBedeckung, Beide Formen 
hat nur Suidas und Hesyebius in yAvyrapäreg, und irgkuyızudg 


in „Auyy. 

"HAufa, Perf, von Due, sv. a, Foxomm, wovon jASor 
contre, st, YAudor. 

"HAuf, yos, dunkel, finster, schattig; wie jenAıf. Hesych. 
hat yAyıywv ipiwv, aber auch dAuyias, excremin. 

’Hiyeso», verst, adiov, elysisches Gehilds; als Wohnort der 
abgeschiedenen Seelen oder Menschen; von kuss, wovon 
Hhveia, 8, 7.0, dig von niufw, wie ernärsie, und nargku- 
eia, Aufserdem hiefsen xwpia sjkvsıa und ivpkvcıe, wo der 
Blitz oder Donner hineingeschlagen hatte, bidental, welches 
hergach durch allerband Ceremonien aufser Gebrauch ge 
setzt und geweiht wurden. 

Wavueıg, #4, (Aw) das Kommen, Ankommen ; Ankunft; 
Gang, Weg. 

Hua, ri, (sw) das Werfen, der Wurf, Il. 23, 891. davon 

uw, w. m. n. wie auch Ins. Br 

"Huaßdsız, derea, dev, (Auafeg) sandig, Hom, 

"Huaı, eigentl. efune von zw, du, sim, das Perf, Passiv, ich 
bin gelegt - gesiellt worden, ich liege, stehe, sitze; vorzügl. 
drückt es das Sitzen, Sich -aufhalten und figürl, auch “ 
Müssigsoyn sus, 

"Huasdog, &, bey Hesych. Sua9, ein halber Obolus, bey 
den Eyzicenern, Doppelöbolus, Phoenix Athenaei p. 359. 


. 


HMAP 


’fTpap, arog, ri, poat. 8, va. Auipe, m. Daögager, dodkıcv u. 
öpbavmöy, Il. 22, 490, ar. ZAsudıpia, dovisia, sppavim, der 
Stand des Froygeburnen, Sklaven, Mündels, 

Huaeprnuufvaog, Adv. verfehlt, unrecht, fälschl, (Partie, 
Prast. Pass. von äuzpravw). 

"Hudtıog, ia, 109, (jap) post. 6. v. m. Auägıss, täglich, am 

ag®. ‚ 

Husdarög, 
darög. Eigentlich unsres Landes, wie nostras; 

s Jusdarög, eures Landes, vestras. 

Hasiwv, poet. st. surov, Hair. 

neirier les den Pe ». v. a, dusdopiw. $. in aimarom. 

Huciyusivag, Adv. nachlässig, sorglos; Partio, Praet, Pass, 
von äuehäw. \ 

"Hey, dor. st, eivar, Thucyd, 5, 77: 

' imparf. : 

"Huts, Conj. bey den Dichtern mit folgendem ;%;, wird 

-darch und und, sowohl als auch gegeben; wie das lar. 
wel wel; gft wird yd4 allein ohne Auiv gesetzt; von # u. win. 

Husoa, ı. Togs nad" Auipav, täglich; u" Au. bey Tage; 

- Eu Hulpa, auch mit Jrabausmouew, Herodati 3, 86. mit Ta- 

es Anbruche; &D' Auigaz wiverv, da dia potare, Polyb.8.29. 6. 
noch am hellen Tags za trinken und zu schmausen anlangen, 
moös Au. gegen den Tag. Br den Dithrern der Lebenstag, 
dis [.aben, Erır, Med, 65r. Phoen, 354: Hipp. 369. auch per- 
soniheirt für 'Hüs, aurora. \ 

—g:Uw, ich bringe den: Tag zn, bin dv rö ayopx, den Tag 
über auf dem Markte, nanpa neheudnp, Auskıh, Choepb. 706. 
iv wivsıg, Baur. fragm. : 

oH0:0c, la, 10m, oder Aurpnriog, 8, #4, für jeden Tag, auf 

on Tag bestimmt; einen Teg dauernd, Aöyor, Isoer. de 
Antid. p 6or. L. rö Auspomv, (miodwun) Tagelohn; ap. 
(Bıßkloy) Tagsbuch: dıaeryua, Entfornung von einer Tage- 
reise, Dionys, hal. \ 

nr IE Pe Re IE Zu © Auipa; zw. 

oidng, ou, d, mitis, mild, gelinda; bey Platarch. Esns Carn, 

. 131. der Bacchus vom Weinstocke, Auspig, genannt; vom 
Weine selbst m. dv9oruiag verb, Q. 9, 4, 2. u. 6, 7. 

—oibıov, ri, Dimin. von nuspe, 

ven Aasondiar 

ges shewmad. ee tärlich ; auch s. v. m. iönuiging- 

upie, (bog, 5. das Femin. von Auspss, zahm, doüg, amwerog, 

er Weinstnck, vorzügl. der huchrankende, vitis arbustiva, 
Odyss. 5,:69. Tieeophr. h. pl. 9, 6. Analecta 9, p. 165. no. 
4. Bey Aeliani h. a. 15, I. ein Synonym, von avSybiv. 

— 05Bı05, 6, Hr der seinen‘ Unterhalt (Bios) aut einen Tag 

haı oder suchz, ein Bettler; auch Dipgenes bey Hieronym. 


4, dv, inländisch, einköimisch ; Oppos. dAlo- 
dah. auch 


Sonst auch 1. pl. 


in diem vivents, 
"Husepodavauaräg, dı (Amiga) der Geld auf Tage leiht u, auf 
jeden Tag Zinsen rechnet, Diogenis Menippüs, 
—poögouiw ü ich bin ein- oder laufe wie ein Eilbote, Strabo 
5.p 395 #on 
ioobesmog, 5, 5, den Tag über laufend, 
er. ki bote. $. daron eine gr. ungedr. 
Schodissm. Fr, pP. 250. 
—pädpug, var, uvm Araspis dpigs Hasych. 
PERTELSCTIeN 3, 4» (SaAkw) 5. «41909. nach, 
= op034P ix, Jagd aahmer Thbiere; aaron 
pınög, wät dazu gehört, Plato Soph, to. not, 
wnonukihg, ri, und Äuspoxaddig, 9, aım Tage blühend, eine 
Lilienart, mit gsibar Blume, Dioscor, 3, 137. Hemsrocallis 
flara nder fulva Linnsei, 
—poukerrugs ou, s, am Tage stehlond ; zw, x 
“ mpsxeır0f, ds Hlneirn) Tagoschläfer; Beyw., der Fleder- 
mats; Dieb; auch via Plich, ‚sonst nahlıuvuung und oupavo- 
eniwse genannt, Auipimorrs: BAaxal runswr, Eur, Cyol. 58, st. 
—yoirwv ren. dorisch 
— pokeyböv, Adv. (Aiyw).anf den Tag zutreffend, Asschyli 
ers. 63. täglich, nach den Tagen gezählt, Aristot, h. an. 
Lib VI 
oolruriw, d, 8. VW. 8. Auspakoy 


Schneiders griech. TFörterb. 1, 


als äAıog; Tageläu- 
Beschr. in Stephani 


FEMEN zw. 
TA. 
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‘Huse$Aoyaiov, und Auspohöyısy, rö, Barsch 7 
j a Colrden, Plutar, Cae. 5% a a hr 
—oohoyiw, ü, vis ov, mach Ta bes 
Berechnen, Herodot. mr . er Fe SO 
—povuunrrov, ro, 9 wm. vux$nuepov, Basilius, 
- gororiw, Ü MV, Aupde 
pero, hc zahmmachend; besänftigend; zw. 
"Hurpog, 6, 4, Adv. —igws, zahm, gesähmt, zahm . 
dahl übergstragen, ber ni Äomnenaek, — gefällig; — 
ren und Frächten den wilden oder wildwachsenden entge- 
| Plato 8 p. 269. sagt auch öbei üg Aurswrarac, 
ege- Sıralsen, die geobner und von allen wilden Thioren 
gereiniget sindr 2) #. v. a. Aruigıog, Sterblicher, Hesych. u, 
Asschvli Prom. wo Sch, erste Ausg. dGmpipsıs hatte, 
—pownorsiov, Od. Aupormmörıov, der Ort der Tagowache, 
-poonoriw, ü Tagewache halten, Aeneas; von 
a; oaudrog, 6, der Tsgswächter, Schildwache am Tage, 
nusgofukad, f 
el yros» #» (Hurpos) Zabmheit, Sanftmuch, Hippoor, 
at0, 
nn 5, xoivi@, der dem Tag über ernährt, Athonae, 
3. p- 
ee dein ö, %, (Daog) Nioetas -Annal. ı1, 1.0, v..a. das 
toigd, ® 
= g5davros, ö, Y, (Baiva) am Tage zu sehen, sichtbar, Aa 
schyl: Ag. 827 - 
—göbeırog, 8, 9%, (Daram) tagewandelnd, Basilins. 
_ ge Auf, anay, 5, Tagwächter; s, v. a, yupsaxdrog, Xeno, 
Heilen, 
= od wvoag, d, 4, (Amiga, Guriw) Tagerufi T: i 
Se Halın, ‚Simonid. : Tr EINER: 
-oöw, &, (Huapog) zahm machen, bezäbmen; darch 
Fuss, urbar machen, als Land; veredeln, einge 
Früchte durch Pflege, Pfropfen; vom Gegenden oder Län- 
dern, sie von wilden Thieren oder Räubern reinigen ; xIiv« 
Aunmapev Muspoüvrsg, Aeschyli Eum. 14. vom Ebnen der We- 
gö, wie Plato ödoi Auepwraras sagt; davon 
—gwpa, r, das Zahmgsmachte; aus Theophr, o, plant. 5, 
für Auigwaig, äniga) ich bin T h 
own, (w juipa) ich bin Tagewächter, wach 
Harte bey Tage „Hesych. und Snid, SE: 
—owrıc, ds (Huupiw) das Zäbmen; vom Lande u. von Pflan- 
zen, die man urbar macht, bauer, versetzt, pflegt oder 
pfropft und veredelt, Diod. Sic. 1 4 
"Hypes, dor, et. Araev u. avan, 
näragss, ige, spov, (hurig) unser, auch jusripsor, Ea- 
stath. Odyss, 22, p. 790. 17. ..# 
"Hayv, Imperf. zu sin, at. sv. ’ > 
"ai, attisch st. Ongi, daher jv d’ Zyi, 33’ 56, sagte ich, sagte 
er, Aristoph. Ran, 37. wat, juli, mal, wie wir sagen, Jo- 
pe hört er, (ich sage os ihm) Johann, $. auch sial 
nach. 
"Haramböpıov, ri, oina halbe amphora, das ist eine urna, 
— av, dos‘, 5, Halbmann, entmannt;-von aväp, 


fi 


— avdgwrog, ö, %, Halbmensch, Lucian, 
—avmp, op dh WM, Amiandgog. 
—ägenv. wos nd Er a abvobxete eye Des 5 
—-aorıov, rö, bey’Arhen. 9, 28. osych. Aal: 
ni von Brod, halbrund, BR T art ale ur 
—arcagıov, ri, oin halber as, semissis, Polyb, 
—aorgayakog, 6, halber derpayakog, Aristot, b. a. 2, 2. 
—BapBapoyı d, 9, halbbarbarisoh oder fremd, Strabo. 
—Bopaxäg. Auıßpexäs, AuiBpoxos, d, F, (Bopk halbdurch. 
nulst, ern nicht a rt 
3,28. Anthol. haben Fr a Formen. 
—pBoig, ürogy d, %, Anthol, u, ai e, 5 H 
Peceam) baib verzohrt. re 4 Ce 
amdogı 6, 4, yuwi, Philostr. Soph. ı, 21 ein Hal 
hei ‚nach den ;eseizen ungüllge Frau. .e = 
—yirtıogı ds #4, CYyivaom) halbbärtig; zwi 
22 
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Heiyarıg, dag, 8, H, (yivog) halb geschaffen, von unvoll- aus 6, 4.9 va, Auinksıerog, halbverschlossen ; bey 


kommenem Gaschlechte, Plato Timhae, 

— yuuwvog, ö, 4, halbnackend, Lucian. . 

— yurarf, Suidas u, Auiyuneg, ö, 4, Synes. Halbweib, p 

bang, dog, d, 9%, (daiw) halb verbrannt; enußaler Auıbais, 
Analect. 3, p. 232. no. 386. ein halb, verzehrtes Ueberbieib- 
sel; v. daw, dais, theilen, speisen. Viell. zielt in Suidas 
darauf die Glosse:  nudarns, Auredäce 

—bainrog, 6,4, (dar2w) balb gerödter, 

—baurukıev, ro, halber Finger, Polyb. 

banıgı ka d, , (damaw) halbgebändigt- berwungen- ge 
tödter. 

—dRgeı« ö5, 6, halber Darikus, Xenoph, welcher rgia —a- 
era braucht, sin u. ein halber Darikus. n 

—hehc, dog, 6, #4, (di) dem die Hälfte fehlt, halbvoll; Pi- 

movg oivov Hurdesig, Xonoph. An. ı, 8; 25. halbe Fässer von 
Wein; Analeect. 2, p. 48. no, 12, äwidstg xios, ein halb vol- 

" les Fälschsen Wein. 

—Bırioidsor, ro, (dimioig) eine Arı vom weiblichem Un- 
torkleide, Aristophan. 

—bouAog, 6, Halbsklave, Ear. 

—ıur&ov, ro, od Auisuror, ein halber iureis, sextariar. 

- £AAyv, 6, 4, Halbgrische, Lucian. 

ro yär, dogs 9, H, oder suispyog, d, H, (dpyov) halbgethan, 
Kiıkgemachz , bilbferag, “ ne A 

—ıurag, ro, (drog) ein halbes Jahr; .eigentl, Neutr, von zu 
hr, d, #4, von einem halben Jahre, ö 

—19905, 6, %, halbgekocht. 

— Züsıov, ro, (Zinn) Halbgurt, oder das semicinetum; zw. 

—Öwog, 6, #4, (du) halblebondig. 

—yAos, ö, 9, (HAıog) halbossonnet, halbgetrocknet ; Theophr. 
ce. pl. 3, ©. 28. wo aber Steph, lieber juisAo; von siAy lesen 
wollte. 

—gadig, dos, 6, Hr (Iaddw) halbgrünend, Analeora 2, 

261. 

arena, d, 4%. (Sairw) in Heliodari Aetb. #2, p. 90. hat 
Coray statt yuiowra npia, halbgahres, balbgekochtes oder ge- 
bratones Fleisch, yuigairra gesetat, weil die Vatik. Handschr. 
Amigalra hat. 

Saving, dos. d, 9, oder ymdväg, Gros, oder zjuiguns, yras, 
(Saviw, Sygenw) halbtodı. ' 

Ha:Siasva, n, Halbröttinn, YuiSeor, 6, 4, Halbgott, Halb- 
gouinn; Auıdtww yarcz arögüv, Il. 22, 23. st. des sonst Er 
wchnlichen jewws; wie Find. Pyth. 4. 19. 327, 375. die Be- 
gleiter des Jason AuiSioug vaurag St. Aymaz nennt. 5, Hpws 
na ‚ 

— Snkug, ©, Halbweib, balbweiblich, Anacreon 13. 

*— 399,6. %, Halbıhier, halbthierisch, 

—-Sung, Ares, oder Auiguns, yrec, ö, %, halbtodt. 

Suyregrd, iv nwmSavg, halbsterblich, oder halb- 
unsterblich, Halbgott; oder einen Tag um den andern leben- 
dig und todt, Lrysophr. sır. 

- dgavarog, ö, #, (Sgariw) helbzerbrochen. 

— Supanıov, ro, helber Saga, Pollux, I, 234. VII, 155. 
X. 142. Polyaen, nämlich dıe vordre Hälfte des Sügaf der 

unzo hiels eratınz SüpnE, Apopli. Ahod,3, 1226. ibiyuo Schol, 
alımas. ad Tertull. de Pall, p.ör. 

—ıoubaiog, ö, Halbjude. 

— „adıon, rö, halber, Kadus. 


—1anos, d, EB halbschlecht, halbböse; Adv. —xanuws, Aristoph. 


—nauerog, 6, #4, oder Yuinaurog, d, 4, (naiw) halbrer- 
brennt, 


18106, © %, balbleer. 

—xipapov, rö, (xigauss) eine Urne; zw. 

—neguog Aaiovıg, Nicstae Annal, 2, 10. sonst nökcuges 13, 2. 
eurtus mulus, Horatii Serm. 1 6, 104. 

—-nıDaraıoy, Aumebarıor, od. Aumehaker, ri, halber Kopf, 
Phryrich. 

—uAadsurog, 6, 3, (nAadeiw) halb beschnitten, halb be- 
blaneı; zw, 2 

—nAasrog, ö, 3, halbzerbrochen; zw. 


—-uoruäy, ds 










uidas, 
-ulhgıon, 7a» (nAhges) halber Loos, halbes Erbtheil; 
Demosth, 


—nigıo», rö, ein halber nögss. 


—uöanıer, Fü, (mouse) die Halfte der Welt, Cloomedes. 
albe woruin; dasselbe ist Huinorudios, rö, wo- 
von Aumorukıaisg; von eiäer halben Kotyle, 


—ugaipa, %, halber Kopf, Aristoph, Thesm. 227. der halbe 


Backen. 

—xgavia, 4, Schmerz an der Hälfte des Kopfs; wovon das 
tranzös, migraine at. hemicraine, Kopfschmerz; davon 

—upasınöy, ö, der Kopfschmerzen an der einen Seite oder 
Haltte des Kopfs hat. 

—upavıov, rö, (ngävov) der halbe Schedal, 

416. er, Lycophr., 150. 
xuaSog, 6, balber Cyaihus, 

-nunkson»,'rö, Halbzirkel ; eigentl. das Neutr, von 

—xünkıog, ö, 9%, halbzirklicht; daher rö ja. sin Lehnstuhl 
wie ein Halbzirkol gemacht, nassdeadaı iv üumundie, Plu- 
tarchi Garrulit, 0. 2, CierroLaelii c. 1. aber Piuiar. Alcibiad, 
verbindet auch dv raıg walaierpaıs mai roig Aunuwäinsg nahe- 
Zsadaı, Niciae 12, verb, er iv wakaiorpag, iv dpyasrapisg nal 
Aumundhiag evynasidıchau Es waren also offenuiche “Plätze, 
wo man sich versammelte und redste. 

—uunkıhdyg, 6, 4%, dem Halbzirhlichten ähnlich, Sırabo 
13, p- 892. von 

—zunkog, ö, Halbsirkel. 

-uukivdgion, ri, 8. vi ®. Aumüdnöpes, Helbeylinder, 

-xurgov, rö, ein halber nurgs;. 

—xuwv, ö, Halbhund, Hesiodus Strebonis I, p. 73. 

—Aanraupog, d, ein halber Ausraupss. 

-Adwınros, ö, 4, (Amiöw) halbgeschuppt; halbgeschält; 
Aruidsrreg, halb ausgeschait aus dem Eye, Anaer, 33. wie 
indiru. 

—Aaunog, d, 4, halbweils, 

—Aırgıaiog, dia, alov, halbpfündig, Strabo 3, p. 216. von 

—kırgov, rö, ein halbes Plund, 

*"Haikovrog, 6, %, halbgawaschen. 

—koxia, 4,8 v0, duusıpia, ein halber Aöyos, und 

—Aoxirng, av, ö, 8. 7, 8, dimmipirng. 

—uasig, dog, 6, 9, halbgelehrter; der nur halb gelernt hat, 
Philoser. soph. 2, 5, 4- \ 

— paris, #064 5, 4, halbtoll, halbrasend, 

— napavrog, halbweik, Luciam, 

— zaayrog, halbgekaut. 

— nidımvaz, ö, der halbe wädssavag. 

— „i9ueog, halbırunken. 

— waphg, #0, ö, 4, zur Hälfte; halbtheilig. 

Sryrin ö, %, halbroll, ° 

— nergov, rö, das halbe Meafs, Halbmaafs; Demetrii Phal. z. 

— anvıalog, a, or, (iv) balbmonatlich. 

—pvaiog, a, or, von einer halben Mino, (wi); rö zip, 
eine halhc Mine, 

-porgıatog, ala, von der Grölse einos halben Grades, 
pipe, Cieom,. 

— uöpıov, rö, und Aumeigiev, der halbe Theil, die Halfte; 
H;ppover. p. 876. { 

—j0x54poc, 6, %, halbschlecht, halbschlimm, 

"Haiva, d, (Huieis) die Hälfte, näml. eines sextarius, hemina ; 
Barıkınn, 8, v. 8. Mmnorukior, Aristides 2, p. 316. 

—unpog, (Muräagog) nisrpeüg oder uopaxiver, in Aegypten ein 
halıgesslaeneı , Amragıyeos, Fis 

—E£sorov, ein halber Firrys , sextarius ; zw, 

—Eunpos, dr a, halbır chan, 

—Evonrogs, ds 4r (Zvgiw) mit balbabgeschornem Haupte od. 
Barsliaaren, 

—oBihiov, vö, ein halbar ipoAsz. - 6. ZJuwß, 

—idsor, rö, das lat. semita ım Gloss. Philox, zw. 

— iöıor, ö, Y, der zur Haltıo die Woge besorgt, die Märsche 
suordnet, Aristot, Qeccom. 2. zw, 


- 
B 


HMIOATA 
"Huısiia, x, verst. vaus ein leichtes Fahrzeu 
räuber, auch Swöiıev, rd, vorst, wAcio, scheint anderthalb 
Reihen von Ruderbänken gehabt zu haben. 8, rpmyoyuiohiz. 
—oAıagymög, 6, das Geben des Ganzen mit der Hälfte davon; 
von . 
-ökrog, und Zursiog, (Hurus, SAog) anderthalb ; Umexurira: 
Andro warı khrem PM wpörsgov "Qspav; Xonoph, Anab, x, 3, 
az. um dioHälfte melır als sie vorher bekamen. Davon yuıö- 
Roy, ri, 8 v. a. 5ohie, 4, welches siohe, Der Grund des 
* Namens liegt in einem jstzt unbekannten Verhältnisse der 


vorz. der See. 


Maalse, 
—ivsrög, zum Maulesel gehörig, Zupveia, a, worst. närgsg, 
Mist vom Maulosel. Zeüyos Awidvsiov, ein mit ein Paar NMaul- 
eseln bespannter Wagen, oder mulorum jagum. 
-oyäyög, 6, 45 (Aywe, Auisvog) der Maulosel treibt - führe 
u. sw. Strabo 14, P« 974- s f 

-ovimög, 4, dv, sam Maulesel gehörig; anch s. v. a, Awudrarog. 

—övıov, rö, Dioscor. 3, 15z. und Theophr. bist. pl, 9, 19. 
ein Kraut, sonst ärwäyvov od. enohorisdgios, vom Maules 
benannt, weil eavon Weibern genossen dio Unfruchtbar- 
keit (75 aysrıiv) befördern sollte; aspleniym hemionitis 
Linnaei, : 

—ovig, idog, 4, Mist vom Maulssel, wie iviz vomi Esel, Sys, 
Hippoer. 4uıovsiy bey Suidas, 

—oyiryg, ou, 6, Femin, Swing, 4, vom Maulesel; zum 
M. gehörig; {wrog Auovirig, Stute vont Esel belegt u. einen 
Maulissel ıragend, Strabo 5, p. 325. bey Diosoor. 3, 152. eine 
andre Art von suuöveov od. asplenium. 4 Eugix, bey Aristot, 
u. Theophr, eine Pferdeart, Equus hrmionus Pallas, Dehiggetai, 

— 15146, 0, %, Maulesel, Mauleselinn, Bpsdes syiovov, Il. 23, 
266. u. 655. wo Aa. ralaspyöz, Hirys, adusry, akyiory da- 
picardaı sicht, 

orAog, (dria) halbbewaffnet ; zw. ' 

—-or7: audi, wiediors:, mit zwey Löchern, so 
mirLöchern od, Flöten mit wenigen Löchern , als 
riisgor, gleichsam Halbflöten, Arhenaeus 4, p. 176. 

—orrog, 5, 9%. 8. Huidairrız nach. 

Haıwayüsı dog, ö, 9, (myyoüw) halbgeronnen, halbgefroren, 
halb zusammengefügt; oa —rayl , halb hartgekochte Eyer, 
Hippoer. u. Plato. , 

LER EDE TE DE erde) halb leidend ; zw. 

— waldemgor, 6, 94,.Halbgelehrter. 

—rayxäs, dos, d, 4, balbdick. 

—+ikennov, rö, m,doppsltem x wegen des Verses, (rikıxu;) 
halbe Axzı, die nur au 
Asınov. 

—rmerrog, ö, #4, halbgekocht, halbgebacken ; halbreif, 

—ryyYValog, ara, aiov,; Oder Awirnxug, einem halben Ellen- 
‚bogen oder halbe Elle lang, Athonaei p. 199. 

—wiedpov, rö, das halbe wAsspov. 

 riyyiar,d, 9.0, Auımınkia, 

rlaar unög, 4, 59, an der Juriykia leidend, 

—riHE, Ayos, 9, 4» (whrrw) halbgeschlagen - getroffen: 
verwundet, Apollonii 4, 1693. 

—wAyEia,H, Schlag und Lähmung durch den Schlag an der 
einen Halfte des Körpers, i 

—rAh4pwroz,ö,H, halbgefüllt, halbvoll, E 

—rAivdıoy, rö, ein halber Ziegel oder «Aivdag, Horodoti z, 
50. eine vierockige Masse, welche mit einem andern zusam- 
mengesots: einem ganzen wAivdos, d. i. Socco, oder Unter- 
legs eines Pustoments, worauf der goldne Löwe rubte, bil- 
deto; semilaterium Vitruvrii 2, 3, 4. not 

—ryiınrog, 6, 4, halberstickt. 

—rvoog, Somir, Amar, dj 
lebendig. 

wrödıow, ri, halber Fuls, 

—roAog, halbe Himmelskugel, Hasych. 

—röunpor. d, 4, belbböse, 

—roug, odog, ö, der halbe Fufs. 

—rrwurog, ö, #4, halbeingefallen. 

brennend, halbfeurig. 


—_ ar d, 4 


je halb 


ie aukei 


einer Seite schneidet; Opp. audırs- 


‚ (wrey) halbarhmend, halb- 
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‘Hai=vsdog, ö, #4, halbroıh, braunröthlich. 

—rUpwroz, ö, 3, halbrerbranot, Anthol, 

—plußıor, r. 5. Airomog. 

—gpayäsı dos, 6, 9, (gresw) halb zerbrochen- zorrissen 
oder zurborsten, 

rg irwg, Adr. (Hom4) nicht stark, mälsig, dem aspdwg _ 

pp»s, Hippoer. p. 1002, : s 

—pgurog, 6, 4, halbschmutzig, Hippoer. 

—oänıov, rd, (sanog) ein halber Sack; Pollux 10 
vorher Auirawıov stand, 

-cä Asurog, 6. #4, (valedw) halberschfittert. 

—a#arng, äos, d, 4, (cyrw) halbverfault, Hippoer. 

= rzia, j, vorat, uorpa, dieHälfte; Femin, von Yyuzug, halb, 

—oskrıdoy, ö, (ikrig) halb und halb hoffend ; schr zw, 

—rıvaa, ro, die Hälite; von 

—oeUw, (npizug) ich vertheile zur Halfte, bringe oder ver- 
ringere auf dio Halite, " 

—sinkıcy, rö, ein halber ainkog. ' 

=orasrog, 5, 4, (ori) halb abgerissen, halb gezogen, 
halb niedergerisson, Strabo 17, p. 1199. Amalacıa 2,9.99. 

—oradıey, ri, das halbe Stadium; davon yuioradıarsg von 
einem halben Stadium, , 

—erarup, ö, halber Stater, 

—orixsov, rö, (Trixos) halbe Zeile, halber Vers, 

—orgarıWwryg, cu, ö, halber Soldat, Lucian, " 

—eorpöyyukog, halbrund, Luciani' Ocyp. 


saug, esıa, ev, Gem. #%, alas, #0, halb, zur Hälfte. 
np. rei Biov, rod xoivov, die Hälfte des-Lebens, 0! yiiesız 
rüv ımriwy U. 8, W, 

— cüurgıra» oder vielmehr Äwurorgirov =, B. rakavrov,, andert- 
halb Talent, eigent. droy halbe Talente. 

-obayag, don ö, #, (darrw) halbgeschlachter, 

—ePaigiov, ri, (odarpa) Halbkugel. 

‘Huırakavrav, vi ze Zune & 

—rapıxos,ö, %, halbgesalzen, eingspökelt, 

Sasha, % dereläg) aan, Lueian, eh ha 

—röksıog, a, ov, halbganz, halb; Qurh, 

-rikserog, 6, Thuoyd. oder Aureanc, d, f, (teilw, rahog) 
halb völlendet, halb; däiusg Aursks, Hom. IL. 2. ein halbes, 
vom Mannes verlassenes, blols von ’der einen Hälfte, der 
Frau, bewohntes Haus, abgobrochane Ehe, 

-rerpayavog, d, 4, halbriereckig. , 

-runrog, ds 4,6. v.m, Huitouog, geheilt, halb zerschnitten, 

—riung, Auropiag, ou, 6, (rom) halb verschnittem. 

—röptov, ri, die Hälfte, aus Lioscor. 2. 

—ronog, d, % halb durchschnitten, getheilt, halb; ro Aui- 
rouo, bey Hippocr, eine Bandage, Verband, auch yuıpöußıor ge- 
naount, ‚ ‚ 

—rövıov, rö, (rövog) ein halber Ton, 

—rpavkog, halbstammelnd, 

rgıßng, 6, #4, (rpißw) halb abgerieben oder abgetragen, 
Schol. Aristoph. Plut, 729. 

—roiywvog, 5,5, halb dreyeckig. 

= roıralog wuparög, halb dreytägäges Fieber, halbes od, hitzi- 
ges Tortianfieber. E . 

-rußıov, ri, auch Suruudıev, ein starkes leinenes Tuch, 
auch ein Kleid von solcher starker Leinswand; wahrschein- 
lich ein aegyptisches Wort, Homiterh. Aristoph. p. 249. 

—rviußıov, ro, (rUnßo;) oim halbes oder kleines Grabmal, 
Suidas, HR: 

-ruaravıarog, dr 4 (tumwaridw) halbtodt, Pollux und 
Haych. : 


„156. wo 


Ibe Leiden. 
ionys. hal, 


/ 


br 


“Haiüwvog, d, hr (dwvog) balbschlefend., 

Ha:Yang, od. „mudarıız, (Gaivoumı) halb zu sehen, halb 
sichtbar, dis erste Form Analecıa Z, p. 237. die zwayte Strabo 
17. p. 1168. 

—GPakanpog, halbkalıl, 

—Däpıov, ri, (Bapss) ein halbes Kleid. Suid, oder vielmehr 
eine Art Zeug und daraus gemachtes Kleid; aAoupyss Hp. 
Aristseneti Ep. 1, 4. Saumaise leitete davon separium, si- 
parium ab, z 
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HAMISATOE 


Huibatog, halb; wie d/darog, rpibarıs, Hesych. 
—PBavkos, d, 4, halbschlacht, Lucien, 
— Dausrog, d, #, (ö&w) halberleuchtor, Pollux 6, 160. 
—Dieyac, doc d, 4, Oder Auipkenren, (Dyno) halbrerbrannt, 
—Pippiov, ro, (Degude) ein halber Korb, Pollux zo, 169. 
— Doanrog, d, H (Doasaw) halbrerwalirt, Pollux 6, 263 
—Dunss 3. (Oiw) halbwächsig, Pollux 6, 161. 
a #5, , 5, (Dwvs) halbeönead, mit halbem Tons; Halb- 
uter: 
Haixkwpes, 5, 4, halbgrün, halbgelb. 
ee ala, #109, un halben ein od, congius haltend, 
= xoivinsov, rö, ein halber Kenn Mipesen. 
—xoivınas, ö, 4, einen halben xeiv:S haltend; ri Au. u v. ® 
nuteiv:E, 3, halber Chosnix. 
—xohwdnz,d, 3, halbgallig, erwas gallig, Hippoer. zw. 
xo95, comtr, Auiyaug dd, u, v5 Amica, ein halber, xios, 
im Pluralis Hipp cr. p. 335. 539-632. wie Awıdapıma u. dergl, 
—xipıev, ri, (xepig) ein halber Chor, 
—xeneres, 5, 9, halb gut, halb brauchbar. 
ur AST es halb Fo den, 
xuweres, d, 3 (xewiw) halb nugeschütter od. verschüttet, 
Hayuyiss, Een 6%, oder Auiyurrog,-(Yuxw) halb erkalter, 
halb eBgekälilt, halb getrocknet, Goopon. 2, 27, 9. die zwey- 
te Form Strabo 135, p. IOI4. 
—yprxes, &, 4, (up) halblebend; zw. 
MuswBid:os, ri. 3 imumpsdıon 
— wßehralog, ala, aim, einen halben Obalus worth; von 
—wßihrss, rö, Amipßokor, rö, und rege A der halbe 
Obolus. Boy Aristor, Aber. z, 14. Jeseu einige, Yumpikır 
rgıh Irak !alsch; denn es worden anderıhalb Oboli von dem 
Gelde 'vorstanden, welche zum gottesdieustlichen Gebrau- 
che bestimmt waren. . 
— üg:15%, rö, (gm) halbe Stunde. 
r 05, Adv, iomisch, awos, dorisch, & v. a, örk, als,' nach- 
em; auch damit verbunden Jusz Ste, Arolion. 4. 1310. 
dieweil, oppos. züuss. 2. B. Huos 5 Eivag Opeti — Tämog EEnASeH 
dieweil, indels dar Fremde, —s0 od, unterdels, Soph, Trach. 
531. 
'H ads, 4 dp 8. v.n. Huerance 
‘Huoeyon, %, (Huwr) Geschicklichkeit im Schleudern oder 
Werten, Hesych, 
"Hayözız, deren, div, Nicand.- Ther. 626. negunger Auudesra, 
wo andre Zaucura lasen und asuundra orklärten ; zw, 
Hals, il. vüra, sich neigen, den Eihsturz drohen, fallen, 
Hom. Il. 2, 149. iri 7 nuyn dorayusecı 75 Ayıov, des Feld 
neigt die Aclıren; rız ne rax yusrsne wöhıg, sich zum Ein- 
sturz neigen; jureav Aofeimı uroyacıv, Apollon. 2, 534 neig- 
ten die Köpfe auf die Seite; vergl. 1. 9, 308. Bey Pausanins 
10, 9. wird imuoven wöhrs, destraunt erklärt; aber aus der 
Lesart der Ilandschr. ouAhreun: us muls man % 








“mer auÄfeoun 
lesen, olvoux 8°’ oUn Auuse Arwvidou, Analecta I, p. 247. ist 
nicht in Vergessenheit versunken; von wis, mic dem a 
suph, au, Ion, BITTER Pr 

Hawdia, juwdıaw, ionisch st. aiuwdia, aluwbde. „5, wapı- 
susnriw, 

"Hawv, von 6, (Zw, Tywi) wow. Auoaluy, 8 V. 8. dnovrıerng, IL 
23. 856. 9. Yuan. Ina macl 

"Hy,e.v,a Hei, en, Aristoph. Equ, 26. 

"Hv, Conj. st. &i», wenn, Mit dem Canj. ungewöhnlich mir 
siev, bey Thucyd. 3, 44. welche Stelle aber Hermann über 
Vigernus p. 787. richtiger interpungirt, so dals die gewühn- 
liche Construction staıt findet, Mit dem Indie, ieri, Hero- 
dosi 3, 69. arilscde, 3, 197. 

», Imperf. ich wer, st. !a, wio Yber, Nö, dmeronuta, dve- 
«oauy», ionisch. Haraclides Eustatu, p. 19 46. ar. 

’Hvaynaspivag, gezwungenerweise, Partic, Perf, Pas. v. 
svaymadw. 

Hvsmire, dos, d, 4, Adv. Sueniwe At, jumäs, (von dvinm, duäy- 
sw, ich führe, bringe, wıe latus von fero) drück: die Aus- 
dehnung der Oberfläche in die Breite- Länge und Weite aus, 
also. breit, lang, weit; auch von der Zeit, lang; bar 
wigpumäborrog aidiges yvaniwg riraraı, da FT amkircu auyis, 
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late extemsa, diffüsa ost, Empedool. bey Aristot, Rlıet. x. 
Nuenig B, vun. Hung und zuiniwg; Adv. davon dummen. 

'Hyswıov, ri, 8. v. a. avanıy, Dioscor, 2, 207.” 

Hysmdeız, arca, a0, (Avemac) windig, dem Winde ausgesetzt, 
hech; bey #lom, häufig als Boyw.'von der. Burg Ilion, 

"Hılsyay wsggSycan, attisch et. dsiuya u, 8. w. von dveiyi, 

’Hy&s, dor. st. 3A9s, Eben so u9o. j 

'Hvi, Adr, siehe! siohe da! auch Hsiäe st. iv’ Dis, auch Hu’ ilst, 
ea osce! Eur. Here, 8577. daher eu! 6. 3». P 

‘Tyia, %, die Zügelam Zıume; die Leinen an Wagenpfer- 
den; metaph, die Regierung, die Gewalt; aß’ Aviac, von 
der Rechten nach der Linken; wo9 julas wei, Philcser. 
Icon. 2, 18. ungelorsam - nnfolgsam soyn; 2) Rieme, die 
Schuhe zu binden, Aristoph, Eccles, 332. davon 

IHvıada, ich zäume auf. 

“Uvina, Adv. wann, zu wolcher Zeit, als, 

lvios, ri, 0..w.a Yin. 

—orsıEioy, ro, die Werkstatt, wo mau Zäums macht, Xeno, 

—sroiiw, ich mache Ziume. 

—oroiöz, ö, (row) der Zinme macht, nach unsrer Art ein 
Sattler od. Riemer, . 

—oorpsQäw, ich lenko den Zaum - dio Zügel, regiere, 
apus, Er. Phoen, 176. regiere mit den Zögeln, 

—seorpößes, ö, 4 (jvia, erpedw) der die Zügel lenkt, od, 
init den Z. lenkt= regiert, Asschyi, 

—oxeia, auch jwuoxia, y, das Zügelhalten, Lenken, Fahren; 
2) die Leitung, Regierung. 

moxsüg, des, 6, 8. V. A. MioxXog. 

—exeiw, faicw, od. Anoxew, ich halte die Zügel, Xenoph, 
imwın. 7, 8: Hrioxaire avwriow raig Xepai, halte die Zügel 
hoher; leuko dıe Piorde, fahre; übergetz, regieren, steuern, 
lonkon; davon 

—öyyaig, tg, das Zügelbalten, Lenken, 
das Nogieren, 

—oxıncg, 1 09, dem Andxes oder zum Fahren gehörig - ei» 

eu; im Fahreu geüb - guschickt. 

— 56x05, 8, (Hriag dxgwu) die Zügel haltend, die Pferde len- 
kond, Kutscher; Er Homer üverh, der auf dem Wagen 
sitzt u, fährt, daher auch s, v. a, der Streiter, hinter dem 


Yuıxos stehend, sonst wapaßarız, I, 8, 89. 28, 225. Wolks 


Fahren; motaph. 


Vorrede zur Ausgabo von 1735. 
"Hyiwars. 9. diem. 
"Hvsg, s05, 3, (Zvos) jährig, sin Jahr ale. 
"HvcSa. $. dumvosa.nac 
"Uvagia, ion. ng, 4, (dvae) Mannheit, Muth, Stärke, s. 
va arlgim 
'Ilvsxa, Perf, von dviuw. 
"Uvayı zroren d, 4, vom: xalns bey Homer wird durch 
Aaurpiv, biaparlj, arxer erklärt, und von avoy abgeleiter, 
was man vor Glanz nıcht ansehen kann. Be Saldas in 
Svdieg steht: röippa du uw Gidnıo Danvrager orzavig va. Somst 
nennt Homer olt vwoora xahuis, welches die Grammatiker 
gerade a0 sıklären und abieiten. 
vuorgov, ro, (mviw) Arisıor. h, a, 2, 77. part. anim, 3, 14 
der vierto Magen der wiedorkäuenden Thiere, wo die Ver- 
dauung der Speisen vollendet wird; der Römer abomasus, 
"Ivwya, 'Hrwyen. 5. in Audym nach. 
"MEı;, H (4rw) esse Kommen, die Ankunft, 
Hein, a, rügas d' Hoigs, Odys, 4.447. verst pay, den gım 
zen Vormitigp, eigentl. lem. von Hcleg, 
"Hoiog, oia, ion, 4. w. a. hüer, von Has gen. 7005. 
Hıövsog, fa, ıov, (Hi) am Uler gelogen, dezu gehörig. 
"Hraviw, yearia und jrasaw, 8. v. a. erasdw, eravıs, bey 
Hesych. und Eıyım. M.- em dorisches \Vort, viell. cinerley 
mit oravıs von ravia, Ueberliuls, Athenae, p. zz. eld nAu- 
räz Dauaz Jeerraı yrasio, Authol, 8, maria, 
"Hrag, arg, rö, dia Leser; auch als S1ız des Zorns u, der 
Leidenschatien betrachtet, Valcken. ad Hıppol, zoro, up’ 
yrarog 0’ dospov, Eur. Suppl 9:9. wo wir sagen uuler mai- 
nem Herzen; auch wie cUsap, Fruchtbarkeit des Landes, 
Diodor, z, 19. Schol, Apollon, a, 1253. Hesych, 


HNATHPOE 


Hrarypöis, dm sv. yrarınöc, dagegen sind Hrarmpız 
varst, Daguana, bey Alexand, Trall, Mittel wider dio Lober- 
hrankbeit; zw. . 

"Hearyrınös, 4, 00, Schol, Asschyli Pr. 483. von den Arten 
der Wahrsagerkunst: zıpi roU yraryrımsd kei rei Surmo, 
aus der Leber, st. yrarınös; zw. \ 

’Hrariag, ov, 6, (und „rarıaieg, Hippoer. p, 279. zw.) von 
oder mit der Leber. Aoßsi jr. Pollux 2, 215. st, Jrarınol, 

—rilu, (irag) der Leber gleichen odor älıneln. ’ 

— rırög, 9, 3%, (nrag) in oder von der Leber, zur Leber ge- 
hörig; .‚vorcg yrarıcı, Krankbeit an der Lober; ‚auch jr. ei- 
ner, der an der Leber leidet - krank ist, 

= rıov, ri, Dimin.,von yrap. 

—riryg, 00, 5,8. 9 a. yrarınög, leberartig, loberähnlich ; das 
Pemin. yraririg, #, wirog, GAiyy, Leberhrankheit, Leberader, 
und dergl, 

—rosıhhr, ko 8, #4 (2dog) leberartig. 

— 705, ö, Leberfisch, nnbest. Art. bistor. litt. pise, p. 173. 

—rosuöriw, ü, ich beselie die Leber als Wahrsager, aru- 
spex ; davon 

—roexoria, %, auruspicina, die Wehrsagerkonse aus den 
Eingeweiden, extis, vorzügl. aus der Leber. 

—roonörer, 6, , (Arap, sucriwv) die Leber der Opfertbiere 
botraeltend, um daraus die Zukunft zu entdecken, Wahr- 
sager, extispex, haruspex, 

= roupyog, 6, (Arap, Foyer) Lycophr. 839. wird Aepatis 
sector übers, zw, s 

’Hraw, gewöhnlicher im Medio srhracsaı, lindern, heilen, 
ausbessern, ficken. Scheint mit Ywıog, Yrıdıy, Arebandg ei- 

- merley Ursprung zu haben, Hemsteıh. ad Thom. p. 26. 

’Hrsdavöc, #, 5% er Hımer nennt der hinkende Vulkan 
sich so, d.i. gebrochlich und schwach; bey Hippoer. is 
es s,,v, a. schwächlich, schwach, gelinde, und sonach 
stammt es mit rıog von einerloy Ursprungs her, da man 
es gewöhnlich von dridavog, nicht feststehend, ido» und 
«ableitet. Oypian hat vyridavög; davon 

Hredavsw, ü, schwach machen, schwächen, z 

Hrsıpoyerayı dh (ya) va. Hmuourng, Asschyli 
Pers, 42. 

— repödev, Adv. vom Lande, Arati 2094. 

"Hrsıpos, #4, das feste Land, dem Nesre und den Inseln ’ent- 
gegengssetzt ; &) bey Homer nennı Ulysses des Land jen- 
seits Iıhake Yrwagog. Isocrates und andre Griechen nennen 
bald Griechenland, bald Asien so, wo der Zussmmenhang 
bald die Bedeut. zeigt. Eigenilich s, v. a, amtıpog yö. He- 
sych orklärt es auch durch cdör amsıpoe. So steht bey Hip- 

oor. biaukaı, ymeıpoı, Terocız Sanor. viet, 2 K. ıı. wo aber 
ie besto Haudschr, diavdor nal Umniprsı hat; davon 

— rııpdw, ü, zu festem Lande michen, wie Sakarriw, (das 
Land zum Meere machen, 

—rrigwWrng, 00, 6, (Hmeipag) 8, va. Hreipoyavig, ein Mann 
vom testen Lande, dem Insulaner entgegengos, 2) aus dem 
Lande Epirus gebürtig, 

-reipwrinög, 4 öv, zu dem jrsgdrng gehörig oder ikm 

‚„  Ahnch; #9vog, Volk vom festen ] ande, » 

— rsıpörıg, don #4, Fomin. von yrergüryg, Herodot. 

Hrspdrsuma, aros, ro, (nweporeiw) Täuschung, Batrug, 
yuyamuy nennt Critias Arhenaci p. 600. den Anacıe nm, 

 powsüg, dog, und post. az, &, Oder yrepomauräg, Butrüger, 

duscher, 

—görsucig, zug, 5, das Täuschen, Betrügen ; von 

= porsüw, ich täusche, überliste, betrüge dureh verführeri- 
sche Reden, Zuroden, jr. ri döAou rgifo», marhinari dalum 
alicwi, Orph. Org. 57. Ernesti loitcı 0 von draw, ario 
ab, wovon arary, und 50 drapag mit I, aripıy, driporcz, 
ariporeiw, Aber arary kommt.wahrscheinl. von rarog und. 
Die Alten zweifoeit n selbst an der Etym. und FHlesych. bar 
ärsporsun, Yeuderas, so wie Ursporsig Yayorys, Vrspieryg. 
Beym Eıym.l. Vi. m Hreporeuräg Ülider man aus dem Ana- 
ereon: Bouksraı arsporis Ayarv eivar, welches Hesych. in are 
gwrög durch awasggwrog erkları, 5. aräpwrog; davon 
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"Hespomutg, rixm, die Täuschungskunst, Polyaeni Stratag, 
Prasfat. und bes Birabo LP. 45. ® 

"HracasSaı, Aor, £: von jeans Oder Hrionas, Br Veh. Axäo- 
par, nähen, Sicken, stopfeu; davon 

te rö, 8 v8, Hrurpıov, Libanius c. Antiooh, pP 

—rüg, od, d, eim Stopfender;- ein Flickender, Schneider, 
Xenoph. Cyrop. 1. Homsterh, ad Thom, p, 26. davon ärn- 
rgıa, 4, das Femin. #, v. a. aniorgia, die Näherinn, die 
stopft- Jickt; un 

—rgı10v, ri, die Nadel zum Stopfen - Flicken - Nähen, 

’Heıakiw, ü, habe das Fieber, yriaAog, Aristoph. Ach, 2164. 

ir hhyg. Atos, d, We Apsairyg, der Alp. Awıakyra wviywe 
eh: Sophron bey Eustaıh. ad Il. 5.9.5612. Vergl. Danserr, 

haler, $. 156, Bey Aristoph, Verp. 103. $. auch üriakog. 

—iakog, mit und ohne xigerig, ein bösartiges Fieber, wo 
Frost und Hitze vermischt sind, und eine Empfindung mit 
der andern oft sbwechselt, die Hitze aber leicht und un- 
merklich int; oi yrinhoüvrsg aum rg gıyeiv iyüc, Aristotel, 
Probl. 37, @. doch seizt Lucian 8, p. 153. yriakog deutlich 
lür den Fieberfrost allein, $. in Ppınüäyg; 2) 0. vn, Hide 
Aug oder iQrakrys. 

—ıaAwÖyg, dog, d, A, feberhaft „von der Art yriakog. 

- ana, rö, lınderang, Heilmittel, Herodor. von 

—ıaw,ü, f. acw, Oder now, (Aruog) lindern, mildern, besänf- 
tigen, 8. Arm. hi 

Hrıodbivunrog, ö, A, (din) sanft herumgedreht, Anal, 3, 


pP. 73 

= 6dwpoag, 6, H, (Hei, düpov) der durch Geschenke - Gaben 
mildert} unrng bey Homer, gütige- sanfte Matter. 

—obüryg, au ,0 va, das vorherg. Orphioa, 

—E9umog, 6, %, sanftmüshig, Orphica, 

—öAyg, ou, d, 8. va. Hriaklos; zw. 

—oAog, ö, nach Arist, hisi, an, $. 27. eine Lichtmotte; da- 
selbst hat die alte lat. Uebers. ipiliotis, also las sie yrılsrns- 

—buorgos, (weiga) von mildem- gelinden Schicksale, Arlıe- 
naei p. 549. : 

"Hrıdvy, #, dieGattinn des Aeskulapius, Suidas. Analocta 2, p. 
144 ist es die Görtinn der Heilkunde; vergl. p. 143. no. 13. 
Valcken, Diatr. p. 290. 

"Hrıog, ia, 10, Adv. Hriw;, sanft, mild, gelind, gütig, ge 
Inssch, vom Charakter oinos Vaters -Regonten und anderer 
Menschen im Gegensatzo hitziger Leidenschaften , Homer: 
aber Odyas. 15, 556. ist avaxresım Zrız sibäs at, ring vom 
treuen und wohlgesinnten Schweinhi:ten; von Arzueymit- 
teln (Papuana) Il. ız. und Schicksal, das man erlebt Ant, 
Hesiod.) yrıwregaı Siguns, gelindere Fieberhitze, Hippocr. 
in jraw nach; davon 

ie yros, %, Sanfımurh, Milde, Golindigkeit, Gütigkeit; 
zwei. 

= ixeıp, 205, , %, und jmiöxeipeg, ö, 4, mit mildernder -hei- 
londer Hand; Boyw. des Ayolio als Arzt, Analocta 2, p. 516, 
die zwoyte Form haben Orphica, 

—iu,8 va -;riaw, boy 
Körper bofand sich etwas gelinder, 

"Hrov, von «od und, «. va. # allein, oder nach dem Compar, 
als: 2) Htou 8, vw. a7, gewils, wahrlich, wohl. ördre nal 
Amsig ayadkdusrde — yrou Univ ya yeryala dy ratra Parey, da 
wir — so werdet ihr gewils u. s.w. Xenoph roürg yiyaraı 
nal wapk reis mie akiua KEurnasroig, yrou yes 4 zaga ya Si- 
keubigı, vielmehr also, gewils alan; & yap ee = our eysipcv- 
var roig Supsigi Hmov Teig Adycıe wpoaxdneovras, Diodor. 14, 
69. wödıs av cs danclsım — ou dv Bapdaphvar, Feou ye di dv 
wacy wohssig Zrushla, Tuucyd, 6, 37. vieistenigor werden 
sie u.s. w, 3) im der Frago, denn, nam, utrum; auch nicht 

„wahr, nonne; und jxov ei, auch 6. v.a.nonne? nicht wahr ? 

Hrüurng, ou, ö, und Arüra nach einem Dialeote, Schreyer, 
Lautnufonder „als xagvf. Hom, yrÜra aupryS, Quinti Smyra, 
3, 170. helltönende Pjeife; von 

"Hrvw, f. iow, die ionische Form für drum, rufen, laut rufen, 
schreyon; ävsuog Zrusı, Il. 24, 399. brauset, heulet, 


ippoer. Ariwer ru) cüparı, sein 


HP 
po, foog, rö,.comtr. st, dap, das frühes Jahr, der frühe Tag; 
also Frühjahr und Morgen. 

IH o@-Oipsiv, Imidigsm, rives rıvi und bey Homer auch ir 
En Bier, Iemwand eine Gefälligkeit Fe orwas zu Gefal- 
len thun, zu Gafallen leben, nachgeben, Il. ı, 578. mit Hey- 
nes Anmerk. Wohlthat erzeigen, Hülfe leisten, Apollon. 
4 497. dri ipa Gipsosar, den Lohn bekommen‘, Apollon. 4, 

75. 6. dpyäs deiPigsv rıvi. Von der Hpoz, Br Kap. daher Sg: 
apdiwv at, inyrı, um der Pfeile willen ; 4g@ OrAofwving, Callim, 
fragm, 42. st. xapıy oder ivanı; mowigemw joa, Hälfe leisten, 

h. Lap. 20, 9. jga river ayderuvng, Simiae Securis; dav. 
Foadog und Hpavim, ER ; 
“Hoa, i, oder Son, Here, bey denLat. Juno; davon E 
z “6 a le ‚ der Hara gehörig, als rd Spar (düme) 
ihr Tempel, ra,jpaız (isg}) ihre Opfer, Fest, 

“Hoankäng, deog, conır. 'IlpanAfir, Hercules; davon 

ker ou, 5 Hereules Solin oder Nachkommo, Heraciid. 

—nAtıog, Hin, 8ior, zu zu; dem H, gehörig, hercu- 
isch ; als Agankrıor (dünn). n h 

2 Kigs Adı. wie hercules, hercle, mehorcle u. s. w. bey mei- 
ner Treue, meiner Treu; nun so wahr! nun wahrlich! Bin 
Ausruf und Zeichen der Verwunderung - des Erstaunens 
- Zormes und Abscheuers. . . . 

—uAsiri2w, ich halte es mit dem Horaclit, bin dessen An- 
hänger, wie uydiim, dAkyvidw ; davon ‚ 

—uwAsırıaray, 00, 6, Anhänger des Heraclitus, 

"Hoaviw, ü. 8. Hpavoz. . 

»H Hr v3ımov, ro, (sag, avSsuov) Frühlingsblume, Diosc. 3, 154. 

lin. 22, 21, die dv$swig mit purpurrother Bläthe, 

*"Hoavog, &, Wächter, Helfer, Beschützer, Regierer, Apollon, 
2, 513. Kagiray ygavsg und jaroping waryg ypavog heilsen die 
Dichter Musaeus und Hosiodus bey Hermesianax Athenaei 
pP: 597. wo keine der vorig. Bed. palst; davon Agaviw, . v. 
a. Bondeiv, Xapisacdar 8. sex. 

"Hoapa, ag s, MM. dpyoa, Aoa, aus dgm. A 

"Heaexındg ER Ge» apxouaı) mit dem Frühling anfan- 
gend ; aus Gaza, zweil, 

und vor einem Vocal piuar, Apollon, 3, 170. rabig, 


Meik“ eise; daher biegsam, nach und nach, zur ein wenig, 


still, 
von Hpruor. j 

wa 25 inner) ich bin still- traurig; aus den ıxx. x 

— waiog, Ady. nosumiwg, 8. V. a. Apsuog, wie yewxos Hruxalicz. 

—wäsrepog, Compar, zu ;jgewsg, gleichsam von npsung. 

— sim, ü, (Aptueg) rubig- atill- gelassen seyn oder bleiben; 

avon 

Ss ‚%, das Ruhig - Still - Gelassenseyn, 

— ji, Hr (Apsuog) Ruhe, Stille, Gelassenheit, 

— „i2w, ich bringe in Ruhe, Xenoph. Hippie. 7, 18. wo es 
andere für Hess, wie Laoedaom, resp. 1,3. nehmen, wa$irra- 
var nal npamıse, Aristot. Physic. 7,3. aber 6,7. steht uueiada 
xal psmideoder. 6, 8. oün ivbäxera Mprmiderder vö ägeuoün. 

ung, 8, 3, ralig, suchte, scill, gelassen, sanit. Scheint 
ein neueres Wort zu seyn als jruxos, dem es sonst in allen 
Ableitungen an Bedeur, gleich isı. Bey Homer und Pinder 
kommt es nicht vor, 

—uöw, (jesass) ruhig seyn, Sırabo 6, p. 274. 

"Hoscaz, as, &, Aor. 2. vom (plo) üpioum. 

"Honpstır, ut. apnesm, pn, von ägw. 

"Hongsiaro, 0. epngisre, von igridw, Plusquamperf. 

”Ho:, im Frähling, Dat, von sg at, dag, am Morgen, Odyss. 
a0. »0 dafs also sag, fg, das-trühe Jaur und den frühen Tag 
oder den Morgen andeuter. Bey Thucyd. 4, 117. äua Apı 
+00 Sipous, mit Anfange des Sommers. 5 R 

"Hoıyiveea, #4, Fem. von npryswhs, d, (yivası np St. dag, der 
frübe Tag, der Morgen) vom Morgen erzeugt; oder den 
Morgen bringend; Beyw. vonasg oder y&;, der Morgenröthe 
oder des Tages; Hesych. bemerkt aus Asschylus Asama npr- 
yiyuız, ohne Erkl. Apollom, 2, 459. brauckt Hoya, iur 
Heryivaız, Morgearötlis, Morgen, i : 

— yipwv, arrö;, ö, erigeron, senecio, im Frühlioge greisend, 
wroil das Kraut im lrüblinge eine graue Samenkrone (Yı- 
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sa) bekommt; vers canescons nach Plin. a5, extr. ein Kraut, 
ioscor. 4. 97. Theophr. hist, pl. 7. 7. franz. Seneson, Sane- 
eio vulgaris Linn, j i 
Hocpyae, &, 0. v.0. ruußwpixer, Hesych,. welcher auch 
Hpreig, ©, für venpög, beide von öpiev abgeleitet hat, " 
Hoınararoz, d, Beynamo des Priapus, Orph, Hymın, 5, 
4, not, 
"Igınov, Aor, 9, von Eprinm, 
Ho:viog, ö, & Les. st, aipiveog, Herodoti ı, 195. Z 
—voköyog,ö, %. rärrä, der im Frühjahre »ingt, Hesych, 
—vig, m 89 8. Vr a, dapıyög Von Jap, woraus jp contr, 
—voröxeg,ö, %, im Frühjahre gebärend, Hosych, 
'Heiov, rö, (dom, Erde, ‚also eigentl, Erdhügel, Proclus ad 
Hesiod. p. 46.) Il. 23, 126. Grabhügel; davon nsuhgıev,, learer 
Grabbügel, ohne Leichnem. 


Are H. (dpi weAdoven) 8. vu a, Hegryivsem, Morgen, Tag, 
thol, 


"Ho:ımov, Aöor. 2, von Ipeiww, ‚ 
"Houoeuivamg, Adv, vom Partic, Perf, Pass, 
passend ; schicklich. 


"Heyuyyıev, ro, Dimis, von yeuyyası % Nisand, Ther. 850, 
eryngium, eine Distolart, von ipuyw, daher sie auch ipuysz 
heifst, Dioscor. 3, a4. eine Art von eryngium Linnaei, wo- 
von die deutsche, campestre, Mannstreu heist, vergl. Aristot, 
ha, 9, 3, und Beckmann über Antigoni c, 15, p, 165. 

"Houyos, & 8. 8. Kgıdyw nach, ‚ 

"Hodsıov, ri, 8 vw. a. Hoyer. ; 

‘HowsAsyeiov, ro, näml. wiiog od. Airge), ans heroischen u. 
elegischeu Versarten bestehend, Suid. Eustath, Zonaras, 

—i2w, (agwg) ich bin - handle -beweise mich: als einem 
jgws; 2) dichts ein heroisches Lied oder im heroischen Syl- 

umaalse, Eustath, ad II, , 

—ixög, 3,09, Adv, Apwixüg, heroisch; einem ygw5 gehörig- 
äbnlich ‚eigen. 

—ivn. Hegvn, 4, Halbgöttinn, Heroide; Femin. von Hpwz. 

—iog, ia, 100, 8. Wem Howinig, COntr, Haag. 

ig, das, 4, Nouieea und contr. doserz, d, ©, v. 4, Apwimm. 

= Aoyiw, ich ersähle oder singe von Heroen, Strabo 3, P: 77% 

avon 

—oAsyia,n, Geschichte der Heroen, Athenaei 2, p. 498. 

"Hpw>», ri, näml, düux od. ?öog, ein Tempel eines Heros, wie 
Hpzov, Apduhsıey; 2) worst, drog, einheroisches Lied ; 3) verst. 
diwsay, Oder ispöv, ein Fest, ein Schmaus am Feste eines 
Heros; Neutr, von N 

“Hoüscz, #gsoz, fem, wa oder a, mentr, üos, oder dw, 6, , 
v2. Aowiog und Hpwindg. je 

"Howg, wog, 6, bey Homer kommt auch Age vor: als jou' Ay- 

moböum 8, 433. Odyss. und How Asouäborri, Il, 7, 453. wie - 

Fpag, Apwg, im Accus, Yps= und ypw, welches andre je 

doch für oontr. at. How, yjgwa halten, Demosth. p. 288, 17. 

u. diefs Wort bezeichnet dey Homer nicht allein alle od. 

wenigstens die vorzüglichsten Streitar vor Troja, sondern 

überhaupt auch dio Asitesten im Volke, die Sprecher in den 

Volksversammlungen, (Odyss, 7, 155. Yows 'Eximog, wels 

cher hernach V, 303. blois mit dem Worte jpws angersdet 

wird) die Söhne des Nestor und Ulysses ohne alle Rücksicht 

auf kriegerisches Verdienst, den alten Laertes, Odyss, 1, 189, 

den Sänger Demodocus,, 8. 483. und sogar den Mundschen- 

ken, 18, 422. ehr negassaro Movig yows mehpuf AouAu- 
xırug; Sepimum O'hv Audıvöucıs. Somach ist =» aiso boy Ho- 
mer eigendlich nur ein Ehrenname oder ehrenvolles Beywort 
aller in ihrer Art geshrien Personen, welches schom andere 
mit dem lat. herus, Äera ( wozu auch unser Herr 

hört) verglichen haben, und bemerkt, dafs '.die 

öttinn "Hoy selbst ursprünglich blofe ein Ehrenwort 
gewesen soyu möge. Nar eine Stelle Il. 12, 23. wo AuSiwv 
yivog avöpäv für die vor Troja gofallenen Grischen oder grie- 
chischen ypwes gesetzt wird, pafst nicht zu den übrigen ho- 
merischen Begriffen und Stellen, sondern ist wahrschoiul, 
ein neuerer Zusatz aus den Zeiten, wo man Hpwa; für eine 

Mittelgattung zwischen Götter und Menschen = 2 dv- 


von äpusle, 
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Sodv Hoday Saios Yarcyg, ol naksoyraı Auıdası, wie Hesiodus sa 

ee Blane verohrw man Hercules, und späterhin = 

mer noch verstorbene und um ihr Vaterland verdiente Bürger 

als Schurzgeister und Hpwag mit einer Art von göttlicher Vor- 

ehrung, Pind. Pyıh. 5, 128. welche aber durch bosondoro Co- 

‚ zamonien und Worte von der eigentl, Götterverehrung unter- 
schieden war, 5o werden neben den Landesgöttern immer 
die Yowıg irrgügıer, einhoimische Heroen genannt, und zu 
Athen hatten die Yowss irüvunusı den Prkaig ihren Namen ge- 
geben, wo sie verehrt wurden. Einige nannten diese Aowaz 
auch daiuovag, und gaben ihnen ihren Aufenthalt in den obern 
Regionen der Luft. ‘Die homerischen Begriffe sind bey He- 
Fri und Pindar ganz verschwunden, und dis Bedeusung 
des Worts ganz verändert, Hosychius hat mit dem Gram- 
matiker Apollonias diese Verschiedenheit durch die Worte 
angedeutet: waurıg ai nar' dnsivov röv maıpiv andpeg Ypwsg ine 
Aoisro. Aristoreles aber Problem. 19. 49 oi dr Ayamörsg rüv 
dexaimy pövar Yaay Ypwiz, or dh Aaoi avSpwecı. Altiphr, 3, Ep. 
97. röv How Pastpiav st. manapiryv, den seligen oder verstor- 
benen, 5. auch SuiSeeg nach und über Orph, Argon, 792. 
im Register, x 

How eca, 8. v.n.üguiesa, Apollonii 4, 1308. 

’Hıecav, foay, von s!dw, sie wulsten, Rhesig55, Asschyli Prom. 
451. 

’H 3a; acolisch st. #5, Imperf. von sini. 

"Hasmv, Aegeig, Acı.ı Pass. von Aw. 

"Hosswäg, 6, ds (in, Swog) d. i. laroxos du ro Adyan; Eiym. 

N. in wueiorparos, " 






"Heısı mug, #, (Ndw) die Vergnägung; Erfreuung; Vergnügen. | 


*"Hoxsıv, 11.3, 388. 8. Yoneı, yore, von acnio, 

"Hıcpav, Fon, Plusguamper!. von sidw, wir wnlsten, As- 
schyli Ag. 1090; Athenaei Aristoph. p. 551. og Fcumm dvrag. 
"Heca, Arra, #4, Niederlage, Verlust; # räv Söiav arra, wenn 
. man der Begierde nach Vergnügen unterliegt, Arisigt. Eu- 

dem. 3, 2. 

*Hocdw, Arraw, ich mache geringer‘, vorzügl. ich bezwinge, 
besiege, bey Diodor 15.87. grwöhnlicher ist das Passiv, 
Sorssnar, Arrasmei rıvog #8, Uwd rınsg, ich werde von einem 
besi - übertroffen, sich“ ihm nach, unterliege ibm, kom. 
me ihm nieht bey; von yosws. 

“Hecdvmg, ürrövag, Adv. vom Genit. Sera 8. 7. a, urrov. 

"Hocws, sjerum, evag, d, #4, im. d. Genit. als Comparaı, gerin- 
ger, niedriger; an Kräften geringer, also unierliegend, als 
einem Feinde: daher besiegt, bezwungen. lan leitet os 
von Auievg, Aiadwv contr Yrewe, jomisch ioswy ab. 

®Hısre, Fors, attisch #t. fdsıra ihr wulstet. von eldw. 

"Haerpv, st. Arm», Dualis, von sin, wie jorov at, jrov. 

"Herög, 49, (dw) vergnügt, erfreut; zu erfreuen - ver 
grögen. 

"Hsuxa, wie Adv. eigeni, Nontr, Plur, von nruxa, 0, v. a. 
Äruxe. 

—xalw, (jeuxog) ich bin- lebe ruhig - still; ich bin still, 
schweige, voerschweige, Philo, 

—xaivw, Charito p. 28. 8. v. a. d. vorh, 

—xalog, ala, alov, poot. 8. v. a. Ksuxog. 

—xairsyog, Compar. zu jeuxog, eigentl, von jeuxaisg ge 
macht und aus Houyausrspog ziisammengezogen, 

—xarrapıov, ri, «u Orı- Wohnung eines 

—yaorng, 00, 6, (devgagw) Einsiedler; zuhig und still Je- 
bender ne a 

—xö, wie Adv. eigentl. der Dativ. von youxog, still, rubi 
eschlich ‚ sanfıallmahlig. Se umd eg 

my. %. Ruhe; ri: woApning, Herodori 6, 135. Ruhe von 

er aufgehobnen Belagerung; Mufse; Stille; Stillschwei- 
gen; Eiugsmkeit oder einsamer - stiller Ort, Xeno, Memor, 
#, 1, 21. [.»ger, Anal. 2, ıor. hi eilt 
—yı1706, 6, #4, oder Aauyıor, ruhig, stille; sv... Youxog, 
ind. Ol.2.55. hat die a a Die zwerte Kieler 2 
p- 153. u. Pind, Pyıh. 9. 40. jouxıov d' apa min wohäseu dnreu- 
vi, Il. 21. 598. sachte ı. unbemerkt; davon 
— xıörya, 5, 9 va Hcuxia, Plato Charm, p. 118, 


"Hoauyxes 5, 4, Adv. jeögwe, rnbig, mürsig, still, einsam, 
Be sullschweigend ; a im, Das Fut. jew, sitzen, ruhen, 

"How, Fut. von dw, Inu. _; ° i 

’Hrs, 1.17. 236. vurrd, Ära wölsocı de’ air Sumcb amnuga. 
5, 350. ars @' diw fryhasın. 10, 450,18, 13. jr dnikvev, doch 
befahl ich ihm, wo es durch ara erklärt wird, 39, 203. 
Apollon. 1, 253. 4, 1954. 20, 449. . 

*"Hryv, Dual. Imperf, von ein), 

"Hroı. 8.#.* Bey Homer zu Anfange derBede, wird d. ui 
such ds erklärt. Wenn es #. v. a. dhra, scilicet, und d4 oder 
jre ist, wird es besser jro, geschriebefi, wie im |Heynischen 

omer. 

"Hrov, Dual. Imperf. 2. von siyi. ‘ 

"Hrog, opog, rö, Herz, Math, Seele; Leben, Verstand. Bey 
Homer hat es seinen Sitz iv ery9seı, iv Dpeoi, ein einzigen 
ma} Il, 20, 169. ivi npadiy (arive Arop). Das sohlagende 
Herz bezeichnet die Stelle: Il. 29, 452. ary9ını wahkıraı Arcp 
ar oröue. Als eine Anspielung anf die Ableitung soeben 
einige an Il. 15. 252 iws) Dikov aiov HroR; wio Supöy dirdev, 
N. 16, 468. Als Siem der Usberlegung nennt es Homor Il.ı, 
188. dv da 0) Jrop arhdesemw Aasisıcı dravdıya wepungifev; wo- 
für IL, az, 996. steht: diga di obdıy avı Gperi Juusg ayro: 
welche Stelle nicht allein zeigt, dafs Arop demselben Inbe- 
grif von Ideen ausdrückt, den anderswo bey Homer und 
späterhin allgemein in Prosa Suuög bezeichnet; sondern sie 
scheint auch mit der vorher angstührten auf die Ableitung 
von dw, diw, Alu, a, aiw zu deuten, welches dio un- 
steio Bewegung des Windes und Herzens oder das Athmen 
bezeichnet. Boch scheint Suuög bey Homer öfter den 
Sitz der Begierden und besonders die Lebenskraft zu be- 
zeiohnen. Im lerztern Sinne verläfst Iuuös die Glieder, 
Exero.ars ahdwr; brdiwv In Supiv Ehyrarz Suusv des uehdwv 
tüyar Zeuan didogs 3 Knocheo- Alwsy iori« Suwög; er wird 
beym Sterben ausgehaucht Suuir arcrvsiw. Er bat seinen 
Sitz dv Gpeci, auch im Singularis ig Opiva Iuuds ayıpdn; 

* oder iv arySscı. Das Wort upadia ist aber von eingeschrän 
ter Bedeutung; wenigstens schlielst es neben den andern 
Bedeutungen die von der Lobemskraft nicht in sich, ob- 

leich Homer II. 13, 448. das schlagende Horz, als Theil des 

örpers kannte und nannte, In allen übrigen Bodeutun- 
gen, welche jrep, Sumös u, npadia gemein haben, werden, 
sie auch oft mit einander verwechselt, oder neben einander 
gymannt. 1 

"Hropaiog, zw. jroimiog, ala, aiov, (jrgov) vom Unterleibe ; 
zum U. gehörig. rö yrg. das Stück vom Unterleibe; auch 

. Hurgeaia vorst. wepig, Achenaei ı, 6, p. 4. Schw. 

Hreidsog, rauaxı yreidıa, Pollux 3, 170. wahrsch. f.L. st, 
Argaia oder yrosara, wie Casaub, ad Athen, z, 4. bemerkt, 
"Hrgıov, 'rö, der Aufzug auf dom Weberstuhlo, die aufgazo- 
genen Fäden des Aufzugs; 2) ein Gewebe, ein Zeug, vor- 
züglich ein feiner, dünner; auch ein Beutel - Zeug zum 
Durchseiben - Derskeselgen: Argıa Pußiwv, Anal, a, p. 195. 
Bogen von Papyr gemacht, Komm: vbn arroumı, davon 
acua und dıadonas dsarremar, diarus, 8. dralaum. Also 

arpıov, Are. - 

“Hrgov, rö, Unterleib, Bauch vom Nabel an, Aristoph. nennt 
xprges Ärpev, metaph. den Bauch des Topfs. Nicander The- 
rlac. 595. vapdynog at. dvrapıdvg. Suidas hat es auch durch 
wärgas nakvuma, sonst dAurgev genannt, erklärt. 

"Hrra. 8. yeea. 

Urrasmar, üwan. 9. fcrdw; davon 

—ryua, ar, rd, Schiden, Verlust, Niederlage: 

—roy, ou0: ri, eigenel, Neutr, von Arrwv, das Wenigere; 66- 
singere; der Mangel, Verlust; im Gegens, von xAior. 

- rivag,. 8. Herivmr. 

—ruv. 8. Hecw. 


R 
"rw, st. dorw von ein). 


"Höysssıoc, 6, #, jonisch st, suyiverog. 
Hiyva, st HUara, von avalıyp, 
"Hisiussies und Hüsiunden, (ad, SiaSin) wohl gegrüs: 
det, Hymn. Hom.3z, ı. Hesych, hat yüsdudsg ac —yAor. 






HTKOMOZ 


»Hüönojog, d, %, ionisch at, aunsog, 

Hi, ag, 6, komisch st. düg. 

ıHüca, Auf, 2. von acm. 

:Hörs, Adv. ionisch s, v. a. ıUr#, no, 2, i 

“u sraiov, ri, Tempel des Hophaestus, Demostb, 

Be etegaian: via, av, dem Hophasst gehörig, ihn betref- 

id; vom H. 
es; px vorst, fspi, Yulcanalia, Fest des Hephaestus, 
= orörovog, dh Oder —grörsunrogn & ER Serra ehe 2 
vom Jlephaestus gemacht - bearbeitet, crAa, 

1071. Bie dritte Form Aecschylus Athonaei 
p- 469. 

“ıfpararog, $, Heophasıt, 
der üss künstlichen Fouers 


Sinnbild des Feuers, oder Erlin- 
und Bearseiter des Tr und 
alle im und mit dem Feuer; dahor statt des Feuers 
u ee Der Name scheut ausländisch zu soyn. Die 
Dorier nannten densetben !Awig, wie Hesych, anmerkt, 
wahrsch. von ix, Wärme, Hiize, Feuer, 
‚ dor. st. J09%, von ärrw, Tlieocriti 14, 23. 
ahler yDiesav r abie u. s. w, Homit, ad ze. pP: 428 
” i a1 st, ddwgiader, von adepiäw, Suidas, 
ers der ns Armmıkı Aneslcot. Br. 3, p 77 
na. 18. wo andere hravia statı dee gewöhnliche. (B:gR) 
4 avig. Hesych. haı sxiveg, nevai, wrwxoi, ‚und aghses, wir 
varig, ayıyia, ars ix, 5 in axyie. Suidas yyava, wrwiium 
wovon Apresch des lat. egeo, egenus ableiten wrllio. Hın 
gegen kommt jravia für aropia, augyasia, arasız IM He 
sych. und Etymol. WM. so wie das Verbum Hravas und jra- 
via st, dwopiw, apyyavlu, awavigw im Hesych. vor, j 
: i 3, (+) ein Instrument wie röusavor, somst gak- 
ax Art von Pauke, Plursrchi Crassus; wie 
Thooer. Idyll. 9, 96. rö xaAniev jxriv sagt, das ohorne Bek- 
ken schlegen ; auf dem Iheater eine Maschine, den Dome 
nachzumschen, Scholiastes Aristoph, Nub. vers. 292. Aut 
die Resonsns an der Lyra, bey Hessch. in Axsisv, in wer 
juog u. wakhımog, Vössius de viribus rbyıhmı p. 79. aber auc 
ein Instrument zur Verstärkung des Schall» aut dem Thea- 
tor, Vitruvius V, 5.0. I, x 5. über Eclog. Phys, p. 175. un 
—xXärng. 00 4 auch Hydra, 8, (Hxiw) tönend, singend: als 
Zirris, die männliche singende Cıcado, Hesiod, davon 


66, 59 i . hend - singend. 
nög, Hr gowöhnlich,tönend Fausc c nd. 
aut} = 5 “onen. rauschen, klingen, singen, rig wag vudv 


’ ieoe, Soph. ed. C. 1500. welches Rufen ertönt 
Ge ueht Ars rıg xunuröv, Trach, 866. 
x ve nor d, Ton, Laut, Schall, Rede, Gorede, 
such ; Gesang; 2) 8. V. a, yyaaı. 
Fan a Le Bi (ax) schallend, tünend, klingend, tü- 
2 ” ransend ‚siogend; klirrend, wiedertönend, wieder: 
haltend, wie dünua, Hom. ein hohes weites Haus oder Zim- 


-M. »d Hosiodi Theog. 767. u. Athenaei p, 189. 
an hi "i, The phylact. Simoc. das Tönen, der Ton, «. v. 
ri ed, 6, und üxyrunig, Grammat, 6 v.M Hxiryz und 
uyarınög. { 
m: Adv. wo, wie qua; xı dar ein Anhängel. 
"Munde. sn, öv, (10H) klingend, tonend, Axınig aiokidoz, 


Post» de Lyrıcıs portis post er Pindari p. 100, soll wohl 
* m sy, st. dıahinrov heilsen. 
Dear, pi Fi 3, we sonipes, mit den Fülsen rasselnd 
önend, Kustach, 
Pros d, 0. v. a. das pool. 3x, Ton, Laut, Schall, Goräusch, 


x, dog, contr. ig N eigenil. 8. v. a. Sacıg 1 ch, A, Ton, 


Schall; Geschrey,, Shan. Soph, El. zog. daher besonders 
n.ch i ball. 
Co tönend, schallend, rauschond, 
tosend, . 


Adry. (jüg) von Morgen an oder her. 
yası 799 


"5 9ev 
HH rt . "Adv. morgens, am Morgen. 
Morgen. 
"Hüv, ivası 
seripto, 


Arati 309. vor 


PruE va Au Pe 1777 eigen. also mit dom Jota sub- 


5 
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"Huog, wa, 3a9, zum Morgen gehörig, am- zum Morgen; 
gegen Morgen gelegen, orientalisch,, östlich. 


1 Hüg, 56, contr, 4504,°4, Dät. Hoi, a 4s7, Hom. Morgenrö- 


the, Morgen, auch personifhzirt, wie aurora (von aura, wie 
auir und du, von dw, alw, wehen, blasen oder leuchten); 
überh, aueh der Tag oder die Sonne; auch dio Himmelsge- 
gend. Attisch &w;, dorisch ads, acol, aömg. 


e. 


©. der achte Buchstabe im Alph. 9%rr, in der Aussprache 
tb, gewöhnlich ıh, alsö ein » mit dem Spiritus asper hin- 
terhor, bedeutet als Zahlzeichen 9 (die 6 ber. man mıt 51 
bsreichnet man diese aber mit 2, so bedeuter alsdann auch 
das 3 in dor Reihe die 8 und nicht 9) und mit /untergesetz- 
tem Striche $ bezeichnar es 9000. Dis wahre Aussprache 
haben allein die Neugriechen, Kopten und Engländer bey- 
behalten oder in ihrer Gewalt, da die übrigen europäischen 
Nationen diesen Buchstaben als einen stummen Cinsonant 
aussprechen, indem sie dis Aspiration auf den nächstfol- 
genden Vokal fallen lassen; dahingegen die ächıs Ausspra- 
che eins zwischen der Zunge, welche an die Spitze der 
obern Zähne angolegt wird, herausgepreiste Exspiration er- 
fordert; daher die Dorier, als Lacedimonier u. 8. =. wenn 
ihr Dialect schriftlich ausgedrückt wird, s für 9 setzen, 
als ariog, "Acava für Ssiog, 'Adava u.0.w. In eirigen Dis 
leeten ward 5 mit ® verwechselt, z. B. @öp st, Sup, Piaw 
st. dw, Gkißw st. Ohm, 

©x, eine Anhängesylbo des aeolischen Disleets, !yn9a, Bi- 
Ayssa, Sappho Appllonii Dysooli Reitrii p.ga4. sr. dxus 
(dyası st. dw) u. Didng st, Dräsig von Pikyui. Das Eiym, M, 
führt simnsda im Conjınct, an, 

Bascsw poet. distrahirt, und 9adw, 8. v. a. Sarcw von Saw, 
sitzen, 

Oafopxı, Ionlsch Iyisusı, Valcken. ad Herodori 7, 146, se- 
hen, schauen; dar. 

Oäypa, ri, s. va Sala, sohenswürdige, bewundernswür- 
dige Saclıe - Gegenstand. 

Oayrös, 4, 0% schenewüräig s.v. a. Sauumers;, Pind, 

®aivw, scheint eine andre Form für Srivw gewesen zu seyn, 
im Sinne vın caedere, schlagen, dann todten; occidere ; 
dav.: Furt Savö und Aor. #3avov, dav. als neues Verbum 
(Säviw, Svio) Zvyoww. Hesych hat baivw, für wreivw und davo; 
fürs Savarır 

@aıpös, 8, bey Homer die Ange] der Tböre; rorgl. Quint, 
Imyrn. 3, 27. bey Agathias x. oi Saupei rüv erbüv irmpuorpie- 
vo; 2) am Wagengerüste die Seitensticke des Autsatzes 
und die Eckhölzer, worin-die Seitenstücke gefugt sind; die 
Unterlagen, davon Saigaıa Zus, Pollux x, 244. u. 253. He- 
syoh, hat auch Sarpodurng für den Ring rorn au der Deich- 
sel beym Jocho, wodusch die Leinen furäzs gehen, 8. über 
Viuurvii zo, 20, ® 


Oaxsuw, oder Saniw, (Sanog) ich sitze; Sansivrı waynparsig 
üdgag, Asschyli Pr, 399, der als Herrscher auf dem Throne 
sitzt; davon ‘ 

®örnpa, rs, das Sitzen, der Sitz; Sophoel. Eur, 

Banog, d, m Sanıs, 6, (Saw, Sala) auch Sürcz, 5, Sitz, 
Gesıls, Platz. j 

Oarauaf, ang, d,e vn Salauiryz. " ‘ 

OaAapsuma, ro, dr Eurip. Bacch. 720. st. Sahauaı x. 
die unterirdischen Wohnungen der Kureren. 

— usurgea, 5, nach Pallux s, v; a, vuudsurgıa, die das Braut- 
batte und den Salausg besorgt; von 

-urlw, 0) yap ri erepog Sakaısiru Äapinkeav, kein anderer 
soll die Chörikies als Braut und Frau ın den Salauor führen 
und als Frau haben; Heliodur. 4, daher Sahruevouar, ich lebe 
im Frauenzimmergemache eingezogen, Arisıaen, 2, ep. 5. 
vergl. Philo 3, p. 68. P, von Eidschsen Synes, ds Regno 
p- 26. . 


OAAAMH 


Bakapm, 4, Aufenthalt, Lager, Schlupfwinkel, Höhle, 8, $s- 
Aayiog. 

- unyös, &, (Sahapos, dya) was Suston Caes, 52. auch bey- 
Behalten, Seneca Benef. 7. 20. navir cubiculata übersetzt hat, 
ein Fahrzeug zur Pracht und Bequemlichkeit mit Zimmern; 
eine Gundıl. word wAoiov nach Athen. 5. 

- uhiog, Mt Yalkusıog, zum Sakauog gehörig. 

—uyrwokiw, ich bin Sakauymölss, d, 4» der im Schlafzim- 
mer oder in dem Zimmer der Frau oder der Frauencimmer 
den Dienst- die Aufwartung hat, Schol. Lycophr, 132. bey 
der Cybele biefs ein Diener derseiben tin Gallus, Salapıy- 
wölog, weil er sich in den SaAayuaı der Cybele aufbielı.- 5. 
über Nicandri Alex, 8. 

— uia, #, jonssch Sakaniy, %, nüey, das Ruder des Yakaui- 
Ar 2) verstand, 5x4, das Loch, wodurch dioses Ruder geht; 
Herodot. 5, 9. 

— 1105, d, werst, doirys, ‚derselbe Sahawirys u Iahanaf, der 
Ruderer am Vorderibeile des Schiffer, 8, jeröveor. 

®äAanog, 3, bey Homer ein im Innern des Hauses liegenden 
Gemsch für die Bstten und zum Schleifen, also Schlafge 
mach, cubicalam; daher späterhin für Ehebetie, Branıbetie, 
Ehe; pux» Salduoıo visıs, Il. 17, 36. von einem jurgen 
Ehepaare; heilst sonst waerig u. wacrag, w. m. n. 2) Odys. 
9, ist 9. UpipoDeg ein Gemach, wo der Vorraıh und Kost- 
barkeiten aufvewehrt werden, So sag: Xenoph. Oscon. 9, 3 
Eyap Sahapag iv dxupp av ra wÄsierou dfıa nal arpWwmara mai 
ansun mäptnaktı, weiclies Columells 12, 2, 2. exvelsissinum 
eonclave übersetzt; dAßov Iahauor droiywv, Eur, Stobaei tit. 
97. 3) das Wohnzimmer der Frau: rüv iv roig Iakausıg vap- 
Sevwv, Xenoph. Laced. 3, 4 Herodot. 1, 9. u. 19. Daber das 
Wort, so wie vorz. SaAauy für den verborgenen Wohnort, 
Schlupfrinkel, Höhle, Loch, auch. der Thiere, gebraucht 
wird; 4) der unterste und innersie Raum des Schiffes, wo 
die Sitze der untersten Ruderer (Salauirar) angebracht wa: 
ren. Urs ross Sakapoug rig rorhpeug, Arhonaei 2, p. 37. 

Odkacea, Saharra, 4, Meer, Meerwasser; scheint mit als, 
sid; verwandt, und das vorgeetztio $ statt eines Spiritus 
asper zu soyn, : j 

gg alog, a, cv, pool. 4. v. a. Sahasro;, Pind, Pytb. 2, 92, 

osüg, ing, d, 8. vn. Jalascoupyig, Hesych. von 

— cıUw, ich Lalto mich auf dem wieere, naf dem Wasser auf; 
naraninwg dv raig aAdıyy opiaıg Salacssusı,' Heraclid, Alleg. c. 
5. braucht viel Ailegoriea vom Maore hergenommen; ra 
Gaharrescvra ig vaig mipn, die im Nleers stehenden Theile; 
Plutar. 5, p. 229, vergl. Thucyd, 7, 12. 

—elä:,ov, 6, mit Meorwasser vermischt, .als elusr. 

— aidiog, d, y, post. u v.a. Salarcıcy 

— si2w, ich schmecke nach dem Meere oder nach oder wie 

, Meerwasser, Aıhonsei p. 92. 

105, 8, #4, Als- vom Meere, zum Misere gehörig; am 
Meere liegend; erpünara Sardasıa bey Diodor. mit Meer- 
Darpusfarbe gefirbte Deoken. . 

oirye, 0,6, va Bahacciag. 

—s:BaQdiw, (Salassoßapi;) Philo de 7. Mirac, p. 8. reis 
tik rin noygukiev Iaharsoßapoupsvas HEopsiolvra, Statt rois 
Haharsoreppursig. 

Lasßiwross ds % (Piiw) vom Meeroj lebend; 
seinen Unterhalt suchend; Appian. 

- syn de (yisos) aus dem Meere geboren, Athe- 
nacı p- 9. 

—gosıdhg, dag» ds 4, (eldog) meorartig, meorähnlich, von 
Meerestarbs. 

—voxoriw, &, Aristoph. Eph. 817. unnützs - eitle Dinge 
schwaızen, von dem Pläuschern u. Schlagen dos Wassers mit 
den Rudern, wie rAaruyiZw; Libanius 4, p. 139. verbindot 
es mit Divopiw. . 

ariw, ü, (Sahäreng ngariw) das Meer beherrschen, 

die Oberberrschatt zur See haben, Polyb, davon 

— oongaria, nd, die Oberberischaft zur See, Sırabo, 

ron parwp, apafı dr d, (npariw, Saharsa) der zur Soo die 
Oberliersschaft hat, 

Schneiders grisch. PFörterb. I. Th. 


N darin 
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OaAEn 
Oalaooousdsuca, 'Ivb, Aloman Hophssstionis,  Moarcabe- 


herrscherinn. 
—oöyekı, ırog, rö, eine Art von Meth aus Honig, iu 
m. are guelehe- bereitet, Dioso, Pr Pie . 
— alvomog, 6, #4, (vi im M i ine e 
Re er a) im Moers weidend, da seine Nah- 
Zubedin ö, 3%, ein Pape Lyoophr. 898. 
—coirkayuros, 9, H, aufod.i i 
une [ref ‚in dem Mosre herumirrend, 
—riyurog, ö, $, vom Moere oder 
schlagen; vüsog, Asschyli Pers, 307. 


—eörkoag, d, %, auf dem Meere schiffend oder schwim- 


mend, Grammat. 
—ooropiw, ü, auf dem- durch das M. ehif. 
fon, en. Anıhol. von ee 
—rögag, ö, 3, auf dem Mosre gehend - fahrend 
Anıaol. 
—sorspdupag, d, h s. r a. Sisepyie, Suidas. 
—ecveyiw, ü, ich treibe Fis i 
Hındaı zur Ses; davon PUT WR VRAERNEE it 
—coueyia, %, Fischerey; eigentl, die Beschä 
Handtlierung eines Bihanneprig, 6, P a iienng und 
en re zu gewinnen, wie dar Yanayög 
ie Erde, (spyosr) a’so der Seslisch 
Handel zur nahe REEL Fee RONEDABNG u 
— up YyYÖös, 6, H, (doym, 
mann, Soomann, Socsoldat, 
—coöw, ö, zum Moero machen, durchs Meer. üb . 
men, als jreipoug; mit Meerwasser abwaschen he puren 
Hosych. mit N en vermischen. Daher ist ae 
nivos oivog 6. F. a. Jalacciar; hvaü v x 
= 16, 16. wenn dass Schiff lock Be ee Feige. 
alarrweig, sur, #4, UVebersch 4 
waschung mit Meerwasser u DE ML AN: 
Basic, ra, (9arsg) Il. 92, 504. wo Saklam dur 
einigo durch Hdiwv, anders durch aryviwv erkl 
hat: ray av Ey Saklıraw dvirgsdos u, erklärt 
also s, v.a. Sahiaı, lauta coena, 
—rlidu, v. Sariw, nv... Sale; 
Theover. 25, 16. eg 
—isia, Saltız, A, auch Salız (Iar, 
er Bunn: lebhafte Ge) 
erlichkeiten und Gastmählern; das Ga’tmahl sel . 
Hesiodus Athonaei 2. P. 41. aihariug rulakıra ee 
val Iahimıg nal xXopoig ryv Yu cuynaramıyvivar, Kenoph, 
Hier, 6, 2. parsonıheirt ist os die Muse Thale. die Forst 
lich bey solchen Festen präsidirte. Man kann auch SuAsıa a ; 
Freudenmahl wie $o,4 von Saw, nähren, ableiten. 8.d folgd 
—Asıog, Ichsıa, sıov, 8.7.0, Salspie, davo ie & . 
bey Homer; eräbısı Sadsioıg, asıkar. ner) = anne 
Athenaei p. 674. überh. #. v.a. Sadsgis Bey Nisand. Ther 
640. erklären die Schol. Sarsıa d, dasıia oder lasen so dafür, 


—Atpöumarag, 5. H, (dupa)a.v.a. Salsürı i 

—gög, pi, iv, (3a ) blühend, grünendı rd 
jung, krätiig. Iahıpi AP Il. 15, ır3. die starken Les. 
den; Sakıpy ioxero Dura, 17, 696. vom Sıorbanden, aber auch 
sonst von andern, Od. 19,473. wird verschiedentlich erklär 
am besten wohl als allgem. Beywort der Stimme die 
ein Lebendiges, Mächtiges ist. Scheint auch activ. aan 
kend zu b euten, wie Saktpös öwuog, Bur, Bacch. ee 
ansırıg, SOME ovpidung; wapa dawvauv \nai Saks in, = 
Körper, der Leben und Kratı hat, Plutar, Sahe „ Ft Fe « 
scheint stärkonde Salbe au seyn; Sahupöv danpu ie E) Br 
viell. häufige Thränen, laute Klagen, wie Sehnde ; m 
ei siumarı, Acschyli g Ellen 

ind, 


von den Wellen gr 


-roisond, 


Salacoa) Sararrovpyös, Kauf 


Iyaausvog „se 
ären; Suidas 
os: reudais;z 


Hom, Il. 93, 32, 


blähend 
bey dergleichen Feie 


opt. 709. ein gelinderer 


—gürig, ıdes, #, (Ey) Hpıyivma, Analecta 3 65 
Suidas d. sÜ ‚mi A > » p. 65. erkl. 
Gesichte- Blicke mit schönem - blähenden - reizenden 

riw,d, uva. Sallm, z f u 
Aeyrıy, Saklarrıy, z Hesych, Jakiu, Halıı, rs; Sa- 


Asıa 


OAAIA 


Oaiie! 5,08 Iisıa od. Yard; m. Sarrls; 
das lat. talea. 

—rıala, f. dcw, ich feire fröhliche Gastmähler, von Sakık, 
Polyaeni 4, 15. Pluter. Q. 5. 9, 14. P. 975. 

—Aıurgov, rö, ein Kraut, Diosc. 4, 98. Plin. 27, 23, 

—kısrsisg 5, Salkie. 

Oarriw,ö,n.v.a Saliw oder Sallw; Plutarch Consol. ad 
Apcllon, edit, Hatr. 7, p. 339- 

—ırla,i,3.v,2 Salsa und Sadla; zw. Theophr, deoaus. 

lan, V, x. Athen. 1, 15. 

-rkis, hd 9. Sardiz mo, 2 

—Aröe, A, Zweig, Sprößsling, besonders 'der Oelzweiz, 
rüs ÜAaiag Faldd;, womit man sich bey Festen bekränzte, 
und den dio Flebenden ( /niraı) in der Hand hielten, daher 
beym Eurip, iurüg Sadkög. Davon Sahklöy por rıy), 
sprächwöntl. einen locken, wie die Ziege mit dem vorge- 
haltonen Oelzweige, den sie gern frifst; 2) auch heifsen die 
Blätter der Palmen, woraus men Körbe und andere Geräthe 
Nicht, Sakci. Goopon., 10. 6. fva da zıc wider Gopuüv war 
‚gwupidev heunei re nal dmırmdarcı ai Sadel wi, yhmpaig dr awö 
rüu Balwu inridimusy auroig. Davon Saikig arupig beym Afri- 
sanus Cestor p. 300. wo die eine Handschr. crupi; auslälst, 
Daher bey Hesych. Sarlına, aändug eldor. Ferner Sahkiz, uag- 
Gemroz manpög. Nach Smrssrosi, ci ra auurosuve nißhrie Kai 
roig Ösgmarivong hionaug ipyagäpavcı. Endlich Sarsriag = Anäs 

- wupag. i ' 

Oaikobayiw, ö, die jungen Zweige dos Oelbaums und 
andser Bäums fressen, wie Ziegen u, s, w. Athonaei p. 587. 

-Oopiw, ü, ich bin ein SaAAopöpc;, trage den Oslzweig. 

Aut dy (Iakög Gigw) der einen Zweig, besonders einen 

elzweig trägt, wie die Greise zu Athen am Feste der Mi- 

nerya, XÄenoph. Symp. 4. 17. . 

Zxepveec, 6, #4, eripavog, Chandleri Inser. Pars'2, no. 4. 
goidener Kranz in Gestalt eines Oeolaweigkranzes, 


davon kommt 


OaAkw, biüben, grünen; 2) auch actir. grünen - wachsen | 


machen; Piud. Ol. 3, > redaAvia tipon, Odyss. 13, 245. 
3) in seiner völ'igen Kraft und Stärke seyn, ( vergl. Sakspig) 
als wäus Sarkor, Sophocl, Das poct, Sakidw ist dasselbe; 
dee YaröSovrız akoıty, Il. 23, 32. sind vorzüglich feute 
Schweine, 50 drückt d. W. die Fülle und das Höchste in 
jeder erwähnten Figenschaft. aus Artstor. Pr bl, 20, 124. 
nennt cınviv Sahkovra, welcher hernach xAwpis grün und 
frisch heılst. Das Stemmwort Sslw macht ım Perf. rı9akäg 
von ri9aAa, jorisch risyAa von Sir. Bor Hippver, de corde 
findet sioL JaAdyraı. ader fehlerhatt tür dAkyrar. 

Oarög, ö, umd Saksg, 205, To, ©. v0, Sahrör, Spröfsling, 
Zweig, besonders Oelzweig; übergetr. wie germen, stirps, 
Sprößsling, Schn, Nechkomme, 5.%%aa nach. . 

Oarrıiw.s:v. 8. Salra; zw. im Eıyın. M, 

—unMi, dv Sahrw, Bacchylidos Athensei 2, p. 40. 

—xıda, ü, warm werden, warm seyn; davon «U Sakrıdwv 
Odyss. 19, 319. nnd Arsti Diose. 341. 

—rmvög, 4, 69, (Salem) wärmend, hitsend, Pind. Ol. r 8. 

—ro;, rö, die Warme, Hitze; asstus amoris Assch. Suppl. 
2177. 

-rorpeßhg, dos, 6, #4, (Sahreg, rpißw) in oder von der 
Warme genährt; zw, 

—hrhgiog, d, 5, (Bahrw, Salrrie) wärmend, erwärmend, 
lindsud, mildernd, tröstend, 

—+w, fi yo, wärmen, erwärmen; bitzen, brennen, walua 
&Sairs Boph. Ant. 4175 dSahyıv arıg aranuis, Boph, Tr. 
1082. „Sorge machen, kümmern, dus ordiv Sahrsı nipber, 
Aristaen. 2, Ep. 24. Adyoız Aristopb. Equ, 210. mösten, Hotf- 
nung machen, täuschen. 8. Salrwoh; hat m. (Sam) Jar, 
Serluw, Sakyrw einerloy Ursprung. 

— wo, %, Erwärmung; Ergiickung, Milderung, Lin- 
derung; Trost, Freude, Hoffnung, Homer; aber Il. 10,223. 
nit Sapraiswrepes schein: es Ermuuterung zu soyn, wie fo- 
mentum von joveo ; von Jahr, wie dirwph von sArw. Das 
Adjeot, Sahrupis, wärmend, hat Nicotas Annal, 10,8. 


554 u 


, 


AMNNN 


Outvupis, g& od, warm, hitsig; 2) vom Affeet erhitzr, 


dreist, kühn;y von 

Oaivvw und Saruw, Sarulw, Salverw; davon Sahlıyar bey 
Hesych. s, v, a. Sofas, wupärar, und anpsSeiurra, 8, vum, 
axgixarera, endlich Saryscw, ich erwärmie, brenne an, von 
Sahw, Salrw; davon 

—Aloi a, rä, das Erntefct, wo der Ceres 
Feldfrüchte gebracht und geopfeit, 
werden ; dalıer‘ 

Baideıoy dpras, das erste Brod, wasan diesem l’este von dem 
ersten Getreide gsbecken und der Ceres gebracht wird. 

Oaryız, wc d, (Sahrw) das Wärmen, Erwärmung. 

Oailw 8, Sail mach, 

Oana, und davon Sauänıg, Adv. Pind. oft, hintereinander, 
beständig; jenes eigeutl, Neutr. Plur. von Sauiss, v. 0, Sa- 
mans, Samsıng, ISamivic. : E 

OanBaidog, in, dov, erstaunt, ersteonlich; von 

—Baw, wovon bey Hesych, Saußy Imperk, st. Sdußar, d,i. 
femAayy, erstaunen; deszl. 5 

- Piw, (Saußss) 4 Homer ‘als Nentr. staunen, erstaunen, 
erschrecken; bey Ibycus Aıhenaei p, 6or. und den Spätern auch 
active schrecken und Saußsiuar,. erstaunen, erschrecken, 
dia Seiag Ertrag ruSompyuans;, Plutar. Caos. 45, d, lat, atto- 
nitus, niedergeschlagen und betäubt; daron 

Brei das Staunen, Erstaunen, Erschrechen. 

—Bursiga, %, Beyw. der Furie, schrecklich, Orph. Arg. 970. 

—Anrigı 4 öu (Saupiw) angestaunt, gefürchtet, Lytophr, 
552 

Box, 85, v3, Staumen, Erstaunen, Verwunderung, Bewun- 

erung, auch Sch:ecken und Angste wie Diodor. 2, 58. 
Dasselbe ist raßeg bey Homer s. v, a. Eaußee und rabüs, 
Das Stammwort ist Saw mit Staunen sehen, davon Saum, 
Saluaz ferner Siw, Sara, Porf. rirada; ionisch Sum, ride “ 
xx, welches auch in Prosa wie ein Praes, gebraucht wird. 
Von Sara kommt Sirn, Sorı ber Hesrch, Didcs, wofür er 
auch das aeolische PoBa bat. Dals man auch Safog, gesagt 
habe, zeigt Sturos. Dahin gabört auch das ionische SApos, 
Saöua bey ad Hesyclius, $. Ihrw. 

OamuBög, 4, iv, staumend, erstaunend; be 

Oaupßöw, luciani 9, p. 209. Saupüras f, 
Valcken, ad Ileroduui 7, 13. 

Oausıie, da, du, und Saum, 6, Er häufig, dicht, von Jawög, 
u. v.a. Says Die lorm Saung zw, denn der Plur, Japisg 
kann von Saul; seyn, « 

— nigw, F. jew, (Sauis) häufig kommen - gehen - seyn, fre- 
quento von frequens. swsi olrı nepudtusndg y' iSawıe, Odyas. 
8. 452. er hatte diese Pflege lange nicht oder nicht oft erbal- 
ten und genossen, . 

— aa, Adv.e. von. Sana; eigentl. Nentr. Plar. von 

—wirög, 4, 69, Adr. Sammüg, sv. a. Sarusidg und San. 

®azvaz, 6, lora, Lauer, Geopon, 6, 13. 

Oauvidw,firw. Hosych, bat Sawvırev, arınalluder. Die Bed, 
(sesträuche herrorbringen, oder wie ein Strauch, Sapvag, 
soyn, ist ohne Bayspiel. 

—viov, ri, oder Sawieuc;, Dimin, von Sauvez. 

—viryg, Tri, 6, 4 vom Strauche, strauchartig, Nicand. Ther. 
885. - 

—vosıdnc, ‘u, (aber) strauchartig, 

—voannns, & 3, (nänes) vom der Länge eines Gesträuches, 
Ion Athenaei p. 451, ' 

—vog, 6, Gesträach, Busch; Save, von eisem einzelnen 
Beume bey Homer , dieite Zweige; mi Sawın wiag, Appi- 
ani Civil, u 115. Diod. Bio. 1,p. 161. Badia Srog, Aus Sa- 
was zusammengszogen, 

-vohayes, d, (Hayw) Gesträuche fressend, Soxtus Emp, 

rw, gs, ev Sawrondhz i 

—,.%, 5, ö, ein Busch; zw, 


die Erstliuge der 
(angezündet, verbraunt) 


Eustath, zw. 
st, sıißweas, nach 
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Baggnrımde, Hin (Sajfiw) der gewöhnlich gaten Much £afer, 
dreist ist und handelt, 

mie: rd, #. vw. a, 3ögrag, rd, Muth, guter Muth, Dreistigkeic, 

utraden, Zuversicht, Eigentlich Hitze, mit Iüpag, Sügsos 
verwandt, i ' 

—öoJurwg, Adr. vom Gemit. Part, Praos, von Saöfiw; mit 

uth - Dreistigkeit - Zuversicht. 

—öuvw, (Halöog) muthig oder dreist machen; Zutrauen- 
lem FR De erzicht stellen; ermuntern, - a 

Onpeakäog, in, dev, Adv. Sapsakiwg, 5 Vı m. Jappadlog, 

— ciw,ö,8 v8. Saplia; davon 

ang, yaasa, Ham, 8. vom. Sapgaklog, 

oo, Tv. 8 Fapoog 

—auysonav st. iagevrs, von Iapauvm. . 

—uvog. Um. uvar, 8 7. RM. Sapdiev, amp, I. 13, 823. 26, 70, 

- uvm, sv. Saöauvw, bey Soph, El. 916. s, v. a, Sapdim, 
wom.n 0. 

lg, Hin, d, 0. v. a. das gewöhnlichere Spagös. 

®ärsev, Adr. schneller, hurtiger; Nautr, von Sasse. Plato 
Alc. I, 4. däv Särrov sig row Öhrasy wagiäfyg, sobald als du nur 
bey dem Volke aufırsten würdest. Xenoph. Anab. 6, 5, 20, 
du Iärrov insi yaraada, Sarrıv IFuivar. Cyre » 3, 22. iee 
do rayısra dußy; guam primum, mit folgd. eu5l;,-Anab. 9, 
L. 9. Laoedaem. 2, 1. m, folgd, üy rixıera, Cyrop. 3, 3, 20. 

Bass. ala, sitzen, auch von dar im Lager stehenden Ar- 
mee, Eur. Hec. 36. Suppl. 391. von Saw, auch Sala; davon 
Sanos, post. » 

Odsewv, Järrws, d, 4, #6. racsay, Compar. von raxös, schnol- 
ler; vwrie Agadig, Agabörapız, Pgasgev. 

Oärıpov, #. rö Irtpov, oines won beiden oder der andere, 
Plur. Sarıga; das Masc. dreps;, “Femin, Ariga und Syrien, 
Gmit, Sarigov, Dat. Saripy. una sagten auch räy Sära- 
gov, wie der Stoiker Clurysippus und ö Sarıpay, wie Menan- 
der. Vergl. Pierson ad Herodien. p. 432. Graovius ad Lu- 
eiani 9, p. 476; Valcken. «d Hippol. p. 349. 

4 Bädrrwv, dh Särrov, ri. 8, in Sarsm, ‚ 

Oalpma, aros, ro, (Saw, Sal) was man mit Bewnndorung - Ver- 
wunderang + Staunen ansieht; Wumdor; wunderbarer An- 
blick, Schauspiel; Gaukeley, Taschenspisleroy, um Stau- 
nen zu erwecken, » 

— wäle, Fut. Sarusseua, Asschyli Prom, 476. ich betrachte. 
ınit Bewunderung, bewundere, ohre, verehre, schätza, 
Tbucyd.z, 38. lobe; 2) mit folgend, ai, öwwg, örı, u, ich 
wundere mich, es wundert mich ‚-dais; 3) Jaumadıın rıvig, 
sich über jemand wunderu; doch auch bisweilen Sausalım 
rıyk in eben dem Sinne. 

— pnalvm, post. & VA Yavdlm, 

—wakdog, ia, dv, bowundernswertb, wunderbar; auch iro 
nisch, wis wir schön brauchen, 

—nädıög, ia, u, Adv. —paziwg, s, v. a. d. vorige; davon 

—nasıdeng, yrog, 4, wunderbare Beschaffenheit, Bowun- 
dernswürdigkeit. 

 uasıougyim, (Jaypanın, 2oyos) Kenpph, Symp. 7, 2. #, v. 
a, Sausaroı pyim. 

—uaapbg, 6, (Jaumadw) Bewunderung. 

—pacräg, od. 6 (Saymagw) Bowunderer; davon 

— warrındg, 4 dv, Adv. —ug, zum Bewundern - Verwun- 
dern gehörig oder geneigt, 

-wacrög, 4 iu, Adv. =oräs, (Sayuagw) bewandernswerth, 
erstaunlich; davon 

—uaoröw, ö, wnoderbar machen; i9auuasrı9y bey Pl . 
Periclas 28. Photlus statt iSanuasdy. ie ri irn 

— naridongi. (Jaisa) ich erstaune, a a 

—warınög ai, ni, Adv. —nüg, zum under od. syır Vor- 
wunderung gehörig, Schol. Thucyd, z, p. 50. 

—yarswordw, ü, (Iauuarowaris) Gaukeloyon und Taschen- 
spielerkünste machen; davon 

— yuarordiyrındg, 4 dv, zum Gaukler- Teschenspielar und 
seiner Kunst gehörig, in der Kunst geschickt, Piato. 

—warorora, #4, Gaukeley, das Zeigen und Machen von 

Anaaz 


Bauürn id V. 8. Saubg, davon Sapuvig, 8. 7. 8 Sapıyög, 
häufig, dichz; davon Sanuvrugar, wunvöregms, Hesych. Das- 
selbe ist Sauuokg, wovon Sanupis, #, bey Hesych. wunvirw 
rıvav, euvodog, mavayupıs und öboug Sauupäs, rar Anaböpous ; 

- endlich das Wort Sapupızuw 8. 7.4. adgeilw, auvayın bay Hesych. 
Bavacımar, 5%, oder Iavdrımog, ums gay, Adv. Savasi- 
wg, tödılich, was tödten kann; aot, storbjich, was sterben 
ann ; meutr, Savasıua ngia, Fleisch von gestorbenem Viche. 
Bey Söph. Aj. 517. Savacioug #t, Savdvrag. Bur. Hec, 1008. 

0’ dehyayıv Javasınen "Ada, wo vorher wpös "Alay stand. 

Oavaraw, Javarıam, ü, ich will- wünsche zu sterben. # wor 
Aiy syavanrıı nal Sayarsı (s0 hat die Wiener Ausg.) Hippocr. 
de liquor. usu 6. 2. wird tödılich. 

—rhyar, dh (Ay) a ven di, Arhonaei p.' 407. 

—rugıkor, dv a, Yavdaıuag, Pollux 5, 132. zw. in Bibliorh. 
Coislin. p. 482. steht Iavarkpıyz dafür, welches Porson ad 
Med. 851. in Savatypig, vorändert, 

—ryDbseia, n, das Bringen des Todes; däuyı — giyv, Analecta 
2, p. 237. gibt einen Tod bringenden Bils. + 

—rnDbpes, 5. A, oder Imvaropigos (Jävarov Pigw) Tod brin- 
gend, tödtlich „ tödtend, 

ram. Bd. Javaram. 

—rinög, 4 99, oder Savardıg nom Tode gehörig, ihn betref- 
feudt nging, Crimiualprocels, der das Leben eines Menschen 
betrifft, \ : 

— rorsiög, tödtend, tödtlich,, Schal, Soph, Tr. 869. 

—r05, 6, der Tod. Sävarıy narayıyantıv riss gen einen 
den Tod, die Todesstrafe als Richter erkennew, ihn zum 
Tod» verurtheilen oder verdammen, Ist von Savm (davaw) 
abgeleitei; wov.der Aor. 2. davor und Fut. 2. Savsluaı; von 
Saviw, Savisım komme das gewöhnl. Iryrum; davon 

re Pigegı dr hr 4 Vo ar Savarad. Acschyli Ag. Aristoph. 

—r4a, &, tödten, Asschzli Pıom, 2053. zum Tode verdam- 
men. 

—roista, rk, Todtenfost, in der Unterwelt erdichter von 
Luecisn, rer. histor, 

—rwöng, d, 4, 8. V. a. Savasıpnag. s 

—rasıy, 4 (Savaröa) das Tödıen; Todenurtheil. 

©®ayirıy, post. st. Savıiv; und Oaväze», dor, st. Adveiv, Aor, 
zu Sykanm, 

®äsw pime man als Stammwort zu 3a, Javelusı am. 
Wahrscheinlich hiefs das alte Prärs. aus Osivw, wovon eine 
Nebentorm in Oivw, Bsiva (wie uraivm, xreivw eto. etc.) 
mit der Bedeut. casdere existirt, wozu jene veraltete die 
intrans, Bedaur. ovcidere geben würde. lesych hat auch 
Baivw, für ureivw, 

®souau 5, Id 

Ödroc, 9. v. =. raßog, das Staunen , Erstaunen; zw. Hesych, 
hat Sswav, Pißen. 

@®ärrw, Ar. Pass, iradyy, einen Leichnam besorgen- bestat- 
tan -begraben - beerdigen, sey es durch Einscharron oder 
Verbreunen , drı pw Sarrwew "Axausi, Il. a8, 323, und in der 
Odyss. Schön dıe Form ‚zeigt, dals das Siammwort Järw 
biefs. a 

Odrw, das Stıammwort von Saupeg und risyra, 8. Yaußr- 

Ongyakıa, we, ra, oin Fest dem Apollo und der Artemis zu 
Bern im Nionat Thargelion gefeiert; von Sapyndor, nach 
einigsn der Topf, worın die gemeihten Früchte gu ocht dar- 

ebtacht wurden; auch &orog Sagy. Atlıenaei 3, p. x14. das 
Bra vom armen jährigen Korno; nach Hasych, hiels Sapyy- 
Aog auch #. v. a. inerjgia und nach Etymol,.M, s, v. a. Jap 
päs; davon 

—yyAıiv, av. d, der eilfte Monst der Athsniensor mit 
dem römischen April übereinstimmend. e 

Bagpakdos, ia, dev, Adv. Saönakamg, (Saas) dreist, muthig, 
voli Zurersicht; zuversichtlich, kühn; davon 

— 5aksöryg, nras 9, Dreistigkeit, Muth, Zurrauen, Zusrer- 
sicht, Schol. Aeschyli Pars. 320. 

— sim, 5, dreist- muthig seyn und handeln; guten Muth fas- 
sen oder haben, rıra auch rıyi 9. eınem trauen, Demosth. 
30, 15. das Fat. Med, Sagörry, Arriani Ep. 3, 22, 96. 
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Kunststücken ; Gewerbe oder Künste eines Saupatsraudg, Pla- 
20; davon 
Oavuarorocindg, 4,59, gauklermäfsig; einem Sayuarorasg, 
eigen oder ähnlich, Plato, 
— uaroroiög, d, %, (Savmara wondv) ein Wundörthäter; der 
Wunder - Kunststüäckchen- Gaukeleyen macht, dem stau- 
nenden Zuschauern vorspielt; -Gauhler,  Taschenspieler, 
Marktschreyer. 
— naroupyim, ü,® v.a. Satuarsroide; auch Wunder thun, 
. Plutar, 20, p. 178. davon 
en ynıa, arıc, ri, ein gethanes Wunder; eine Gau- 
eley, NE dori asıbiop. 
—narovpyia, äh, 8. v. a. Saymaromaia, 
—nerovupyög, d, 4, 8 ven. Saumarorandg- 
Oauginpiov, rd, (Sala, fagıov) ein Gerüste, worauf man zu- 
sieht, Schangerüst, Hesych, 
©ayia, 4, win Kraut von der Insel Thapsos, (Diose. 4, 157. 
Plin. 13. 22.) zum Gelbfärben gebraucht, Theophr. bh, pl. 9, 
8. Thapsia villosa oder foetida Linrntaei; davon 
—Yıvog, iv. ıvom, gelb getärbt; gelb, bleich, 
— bog, tv Saryians 
Oäw, davon Shsaro wadov, I. 24, 58 Callim, in Jov. 48. sau 
"gen; Hymn, ham. Apoll. 123. ovd' ap’ "Arcdiuva SIycarı me 
Sr. für säugen, In der Staile Odyss. 4, B9 ammerandv yadc 
£üedaı, steht es für melken, ausmelken. Andere aber Jason 
daftir varaı und enklärten es durch wpoßaAsiv oder ösiy, wie 
Hesych. anmerkt. Scheint von vaw, varıw zu kommen: 
woron vagw väipe (wie von vucew, vope, vıpiga) bey Hesych. 
welcher vayın, usw, agürrev, dar, nuismode, apsaye- 
odaı, forner avapsiv, awsayssdar misnseda; auch drapsüra 
xöovea; delsgleichen ivapsiv, wuisnerdes, dYadiyıodaı; endlich 
ivsptı, masraua hat, Die Begrifie von saugen, säugen und 
trinken sind unter einander naho verwandt, s0 wie auclı 
melken, drücken, ausdrücken, wie schon auipyw u. auiAyw 
zeigen. So nchme ich also sapw, varpw als Ableitung von 
varew, drücken, schlagen, festdrücken, ausdrücken, also 
auch melken, an. $o Piw, BAisew, BAirrw, drücken, aus- 
drücken, meiken; daher trinken und zeideln, Hesych. hat 
nämlich xarafii5eı, xarariva; vorher xaraßkiı, naranına; 
auch AiAsi, Pilzen, amayeı; davon Bäirisg, al Bdiärsır und 
much Bairu£ Bbarka st. Bairıf, bey Hesych, Die Form Bad 
det aufser Brauch und dafiir Alirrw von Baiw, BAigeuw bekann- 
ter. Im Eıymo»l. VI. wird Bäidw, Pärsew, Akirrw durch Ski- 
Bw, drücken, erklärı; aber es werden noch Biıcar, ro aıve 
xüs Baerasaı, ferner Aliuy, wortmAanianig, (dlosych. seoizt 
noch {gig hinzu) und Päsapev Aaßpiv angemerkı. Kichiiy 
wird auch von Aki’w, BAisem, (Perf. Pans, Bidirmumı) PB 
nal, tasten, abgeleisor. Hesych, hat PAragir, aßraßıg und 
Prıßpiv, Aayagivz; ferner-BAldeg, Yanddıg. Kr erklärt auch 
Piıuadew durch SApßuv und Paorafay. Hier muls man Pa- 
@rafts in der Bedeu. nehmen, wo es mit der liand wägen 
heifst; B%iuy nehme ich tür Pie ‚das Botasten der li: ust 
eines Mädchens, und so palar dıc brhiärung dazu, Hesych, 
hat in der allerersten Bedeut. außAiras, indAiypar, duriics u, 
änßkirräcg, iußkrriog angemerkt, Von der crsten Form 
Piiw, BAslw. BAsssw, findet sich bey Hesych. PAdenu. Ar 
zn, zarvilsıt wovon die letztere Bedeus. hieher palst. I)sun 
eben su erklärt Ilippoer. Akisar. Forner AAasradeıv, PAyaar 
duw, wenn es nicht Basradıy heilson soll. Von der Form 
Piös, Piulw, PAicew, bervorgnellen lassen, 8. in Biiw u. 
Prilw. Des Worı Saw, Fur. Syow, erklären die alten Gram- 
matık,. überhaupt durch rgei@w, nälren. Valcken. ad Callim, 
fr. p.129. Davon kommı InAy, die Brust, Zitze; Sahia, 
Speise, Mahl, Sowy, desgl. teıner rı5y, rırdy, rußmvos. re 
Insie, rıdaw, rılanig, rıdeißw, ruiimßsccn 8. auch Sorwy. 
Von Saw kommı noch Safw, Sicew, wie von Siw, Im, 
Solo, Sürew, in de: Bedeut, ron nähren und zu trinken 
eben, we'ches beides eigent, bey der Mutierbrust statı 
En. Daher bey Hesych. 93Fa1, ueguar, aber auch vıSwysi- 
vo, jaweSıeuiver von Sarsw, welches mi Sow, Iüw, Soü- 
aa ebenielis mit Speise und Trank saitigen bedeuten, End- 
lich haı Hesyeh, Sax$fvaı für SwpyxIHvan, sich beiinken, 
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Oaw, Saas, daron Saw, Yatua tr. Saw, Ikoum. Bey Äri- 
stopb, Ach, 770. $äsSe, dorisch st, Ssaeßg, Theoer. 3, 12. 
Säesı at. Siacas. Daher Iarkoar ut. Searag, bey Hesych. ug 
Dariv at. eig Sewpiay lakonisch. Syreiars, Odyss. 18, 190. He- 
sych. Sacyra, Jewgeüvre, Die Lacedasm. sagten zaw st. Saw, 
davon deanev, ddgwpoinev. f ’ 

Oäw, Sara, 8, v8, Sascw u. Sam, wovon Saxsg, der Sitz, 
8. in rer nach, 

Ode, 4, das Anschauen; Anblick, Schauspiel, Schauspielorr, 
Platz im Schauspielhause, , 

Or, 4, Göttinn, 

Osayyskeüg, dmg, ö, der die Feier der Volksfeste amsagt, 
Heaych. s 

Bsaywyiz, #4 das magische Citiren der Götter; und z 

Sera 6» ds #4, (daym, Irig)der die Götter citirt - sich stel- 
ten lalsr. 

@sa2w, bia ein Gott, bin göulich, ala @icız Seälevca, De- 
mocritus Dionis Or. 53. 2)». v. 2. Seadw. 

Odaıva, dd. Göttinn, s. v. a. Sei, Hom, 

Osairyrog, 6, #, (airiw) von Got: erbeten, Josephus, 

Osaurmp, opog. (Ieig days) Götter leitend, Asschyli Sup, 
1042 wo jetzt wpaxropı zerdoi steht, 

Odaua, ro. (Seaouaı Bchatispiel. 

Oramwv, ever, 6, 4 (Seaousı) Zuschauer. 

Osavdpında, Hör. gettmenuschlich; von 

— avdpog, d, (Saig, avae) Gottmensch. 

—avspwria, #4, Gottnrenschheit; won Seavipwess, Gott- 
mensch, 

Ossouar, aa, sehen, betrashten; Schauspiele sehen; von 
Sam, Saouaı, welches m. nachsele. 

Oragearo;,s, % Adr. —erws, (agienw) gottgefällig. 

—g:29, rö, ein Ort für die Ssapsi, oder für den, Apollo Srapınz, 
Sohol, Vindari. 

—goc, d, dorisch 4, 7. a. Fewpsg, mit den Compos, 

Osrapxia, 4, höchste Gotiheit, s. v. a. Seoxparia; davon 

-apoxındg, 4 09, von der höchsten Göttheit, zu derselben 
gebörg, 

Osrasri od, Suasri od. dragri, in der Götter- oder in Japi- 
terssprache, ron Srafw, Saıala od. dıadw, Dio Orat. 2, p-315. 
diagr. biadsysadaı, wo vorher jasri stand. 

—adrınög, 4 0%, (Isalw) von Gott eingrgeben od, getiieben, 

Osarng, ed. 6, (5sicum) Zuschauer; davon 

—arınös, any, non, duvamın, 8, v. 2, dgarıny, Arriani Ep, t, 6, 
Sehekratt. 

—arödg, 4, 89, (Ieismaı) zu sehen, sichtlich, sichtbar, so 
honswerih, 

—argpeiov, ro, 8.v. 2. Siargov, Suidas, 

—argıa, Zusebauerinn; Fem. von $Staräp. 

-argidiov, rd, Dimin. von Siargev. 

—arpiga, auf dem’ Thester seyn -spielen; bey Snidas und 
Etym. N. in eryua, stobt von der Orchestra: FD ol Ssargi- 
gevaıv ol pizacı. Active, auf dem Theater zeigen oder auf- 
tühren . spielen » üffentlich zur Schau stellen; lächerlich 
machen. 5. inSzarpide. . 

—arpındy, 4,6, Adv. —ndg, zum Theater gehörig; fürs 
Theater passond; ». v. a. fwiisnrindg, "Aufsehen machend, 
pomphaft, praklend, als Aifıg, Phunarch, im Gegensatz von 
ramtivog. 

-arpıorıs, od, d, (Isargidw) 8. v.2. ing, Schauspieler, Sui- 
das ın H9oA:yog. 

—arsoßauwr, d, 4, Theatergänger, Niestas Annal. 10, 4. 

—argsssdng, dog, 6, 4, Adv. —büs, (eg) theaterlörmig 
oder - arıı 

—argoxoriw. ich buhle um den Boyfall, das Zuklatschen 
des Thesaıers oder der Zuschauer, Tatiani or. c. 32. davon 

—arponoria, %, das Buhlen um dem Boyfall der Zuhörer, 
Artemidori 2, 75. 

-argonörog, ö, der sich mit dem Theater viel abgibt, od, 
den Boyfall der Zuschawer dase’bar sucht, Procli Paraphr. 
Prolem, p. 231. davon Seargenoriw, Tatianus adv, Gent. 32. 
wie önumordw gemaclıt, 
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Orarpongarfk, 9. (nparia) die Horrschaft des Thoatöts; 
wie öxAenparia; bey Suidas steht—agia, Plato Legg, 

—arpsuaviw, ü, (sale) Für das Theater mit rasender Lie- 

* ‚be - Zuneigung eingenymmen seyn. 

wart smopPag. d, dh, (moedi) ©. vi m. Ssargendig, Lyeophr. 


—argpov. ro, (Iıiouaı) Schauplatz, Schauspiellaus; s#, v.a, 

. Siaue und Ssarai; Gewöhnlich war das Schauspielhaus ein 
halber Kreis odor Zirkel, und auPıSiargov, macht einen gan- 
sen Zirkol; boy Div Cass. wird os aber auch für dußıs. go 
braucht; davon 


- argarsıär, 3, H, der ein Schauspiel oder Schauspiellaus 


macht, Achenaei p.. 243. zw. Badeut. 

—arporühygs, our d, (rwAin) der das Theater verpachtet, 8, 

„ern . * 

—argpocnoria, 5, das Bosshen des Theaters; zw. bey wi 
nesius Epist, 54. ouds Seargernorlar drefiuyv; soll walırse 
Ssargoxorisug heilsen, . 

—arperoguvg, # d.d, ropum Sadrpov, bey Athenscus 4, p. 

157 der Öpottname einer Actrice u, Conrtisane, 

arpövng, ou. 6, (cviomar) der das Thoster gepachter hat; 

vorgl. Ssarporüige. . 

O:4dıov, ri, oder Siadag. 6, v. =. Seiov, Schwefel; nougr. 

Bisıgv,rö, und Seusw, 6. vun. Sulov, Ilm, Odyss. 23, 50. 

Bicıog, 6.70, Seiog, gönlich, Oppiani Cyan, 

Osrüupevog, jonisch st, Sewmersg, vom Iedowas, 

Benyeräshe a *,,®% Er a aan e . ) 

—yyopiw, Cyrillus co. Jul, und Senyioos, d, 4, (ayapılw) 8. 
vn Gaahayi und SsoAöyer. in , ENT 

—ndönng, ö,%. Oder Faydöxog, 9. v. m. Saohinng, 

— nnd, d 5. v0. Seomökog, Priester, Bey Pausan, 5, 15, 

- sieht Sennökerss fehlerhaft; und davon scheint eben daselbst 
Degnsisuv, Wohnung des Ieyniigg zu seyn, wofür dort 9s- 

. wies stehts 5 = 

—nharocı d, 4, (idw) von Gott getrieben - angetrieben; von 

ot geschickt - verhängt, als aumpepd, 8, 9eonı, nach, 

Oiyxa, rö, ion. st, Siam, 

—yhayxia, Iemuxas. 8. Isar ‘ 

—yaooyun., Auschauung, Betrachtung, Amalscra 3, p. 57. 
Beobachtung: von 






—yiv, 0905,.9, jonisch st, Sexy, 
—yroXAiw, ü, ich bin ein Seymöior, vors. ein Priester der 


bele oder uyrgayvorne. Timasus p. 148. erklärt es Seüv 

ainbvag. dxsyra wagewohsiv apyigiov aigmpagaömaon „» aus Plato 
Legg. 10, p. 117. wo SaoroAsiv sieht, welches Photii Lexicon 
gi Ieoig avaaroipırda, erklärt, 

— yrHg, 00, ö, ionisch st, Suarag, 

—yröndg, 3 vum Seordnog. 

—tög, #6, jom. al, Diarig, ‘ 

©®sia, 4, Femin, von Sie, Tante, Vater - oder Mutter- 
Schwester. 

= äüle, (Stior) gg machen; Sudsaz auröv wolAk nal wpag- 
nuvägag, Dio Cass, bageistorn; begeistert prophezsien, Thu- 

oyd. 8, I. 5 Aöyos dSuacdg dei rg raAsırn 75 "Aufavdpou, Ar- 

ziani Anab. 7, 18, 22, dels os ein guttlicher Ausspruch und 
Prophezeiung von dem Tode d, A, war; ‘davon 

—arpnogs 6, Begsisterung, Schwärmerey; Pr phezeiung; 
Berbeuruug bey dem Göttern, 8, iwıdragem. Auch Aberglau- 
be, Thucyd. 7, 5% 

— ar, 8. Ssacri, 

Bsinakog, © v.a..Slenılag, Aristoph. Lys. 2258, 

Orinde. m u, Adv. Seins, 8. v. 8. Seiog. 

Os:Aorsdauw, an der Sonne trocknen; von 

— wehor,' ri, St. eihdrebon, wie Sarspev St. ro Ärapov, von ılly, 
eın Plaıs, wo man in der Sonne etwas trocknen kann, Trok- 
kenplatz; auch eine Horde, worauf man Sachen zum Track- 
non legt, Odyss, 7, 123. ist 9sA, ein Thei) das Weingatteris, 
wo man die Trauben am Stocke eintrocknen läfst, um dar- 
aus vinum pasum zu machen, 

Beivög, st. Sig. 8. dudmen, 
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Oriva, söhlagen, ». v.n. rihosm, als adarıyı, wivreo, Hom. 
und ohne Zusatz, Il, z, 598. xpd« Ssivar, stechen, von den 
Bienen, Quintus Smyrn. 8, 4&. vergl, Saivo, Javm. 

@rıddomogs, H, at, 9add, (Bf) 8. v. m. Sedduyrog, Anthol. 

Osiomes, Il. X, 243. #1. Samwer, Söusv, Cohluncot, von Sfw, 
ridnm. 8. Ieiw, 

Beriov, ri, Schwefel; drupov 9. gediegener Schwefel; wiru- 
gwuivov 3. mit Feuer durch Kunst zubereitet. 5, Dioscor.'5, 
124. avgröv. 3, in euom. 

Osiog, ein, sio, Adv. Suiwg, göttlich; daher zuch alles Vor- 
zöglichs, was die Kräfte oder die gewöhnl, Erscheinungen 
und Wirkungen der menschlichen ‘Natur zu übersteigen 
scheint, "göulich grofs, göttlich stark, göttlich schön und 
dergl. wie divinus; daher rö Ieiov, das göttliche Wesen, die _ 
Gottheit, göttliche Vorsehung. 

Osiog, 6, Vater- oder Mutterbruder, Oncle, Oheim, patruns 
u. avunculus, sn wie die Schweiter von Vater od, Matter 
amita und mätertera, Tante, Sia, 4. Aolter sind die Worte 
wargadsAder u. wärgmg, patruus; Seiog finde ich bey Kenoph, 

"Cyr. zuerst, Simplicius ad Epiet, p, 321. sucht eine Ablei- 
tung od; Dautung von der Ursache des Namens zu geben. 

—örug, rog #4, Göttlichkeit, göttliche Gröfse - Würde; äar- 
ana Suörgrog, Isoer. Bus. maucherley Uebungen, um .ih- 
nen Begiiffo vom güttlichen Wesen überall gegenwärtig zı 
maschen, .wigi Iuriryreg auräv nai mavrınfig, Pluiar, 7, p: 178. 
H.s. v.a, divisatio, wie es scheint, . 

—oDayac, d, 4, bey Athenaeus 9, 6, 24. SanDayız uyrgse» 
ushirngua; wo aber andere Handschr. Suopasss und Susrayiz 
haben; die zweyte Lesart scheint besser st. Isoßaviıg, von 
der Göttinn gereigt- gegeben. 

mixges contre, Suöyxgoug, ds #4 (xeia) schwefelfarbig; 
zweif, r 

Osıöa, ö, (Ssiov) schwefelo, mit Schwefel reinigen; '2) 
9riog) göttlich machen, weiben, consecrare; vadın Arög afuiwsn, 

io case, u 


Osiw, poot, st. Siw, ich laufe, z 
Osiw; Odyss. 1, 89, #1. Sie, 90, comjunot, von Fiw, ri9nu, 
5. Seiopen, 


Bsrıwdyg, a0, d, 4, schwefelicht, Para 

Oshyeoiuvdog, ö, , (Iörym mid) mie Worten bezıu- 
bermd- eimmehmend, Analacta 2, p. 518. 

—yyrgov, rö, oder Silyma, ro, (Sihyw) Ergetzung, Besänf- 
dates: Besanberung, Täuschung , Zaubermi » Orph. 
Lap. 10, 8. 15, 25. 

— yivag. 5. reayxivıg n , 

Osiym, f Ew, hat ganz dieBedeut, des lat. mulcere, Yon Vor- 
gnügung und Reizr ingleichen der durch Zauborlieder her- 
vorgebrachten Wirkung als Täuschung, daher es eneriw or- 
klärı wird, Einschläferang,, Barkräftung. In den Homeri- 
schen Büchern kommt d. \V. verschieden vor. Il. a, 343. 
von Merkuss Zauberstabe, ry avSgäv dumara Sihyeı, d, i. 
zum ewigen Schlafe schlisfst, Von der bezaubernden Ciros, 
Odyss, 10, 291. 318. 326. vom Gesange der Sirenen 12, 40. 
daher im Allgem. von Ueberredung, Ueberlistung, Täu- 
schung; wYauders 14, 387. Il. a1, 276. Ay Il. ar, Ö40. par. 
Aansicı ai alsuAlarsı Adyemı „ Odys. I. 57. irisoew 3, 264. 
dw Sunsv ÖahxIev 18, Bar. Pindar setze v, der r Syn 
Veivas, Pyıb. 1, 42. vom Gesange SiAfav wis, Nem. 4, 5. 
aerumnas lenit, oxhilarat, Eben #0 sind SuAnrägıa, Il. 24, 215. 
Odyss, 5, 337. die Reize der Liebe und des Gesanges; aber 
Odyss. 16, 195. daiuwv ui rıg SiAysı, blender mich. Daher 
blenden und verwirren, Odyss. 16, 298. vom Staunen über 
eine wunderbare Erzählung, 17, 514 u. 3ar. daher SeAxrhprov, 
Odyss, 8, 509. eine wunderbare Gestalt zum Anstaunen. 
Aber 9. viov u. Sumöv, Il. 22, 255. 15, 322. heifst nieder- 
schlagen nnd feige machen. Aber 13, 435. Sihfag dass, die 
Augen verdunkeind durch Schwindel; Apollon. 2, 777. Zu- 
nara Sayuı, erfreut ihre Augen; davon reAxiveg den Namen 
baben . welche als Zauberer und neidische Menschen (Paa- 
»ayoı) beschrieben werden,‘ Bey Apollodor, wird Apis von 


'rehxiv und Serfiav umgebracht, Hesych, hat ZridsAyos. kar- 
rbardva. 

Bikzuog, dr #4, Asschyli Suppl. 1034. üsr SiAsumv, vom 

„Näitlusse., Hesrch. erkläre es olnrois, Frans aber diefs palsı 
nicht. deher soll es wohl Sihsmor heilsen; bey Suidas Säkı- 
ag slnagwıg zal yovıuerarn, daher bey Hesych, asikıus u. 
ehhıuvag,, nandr, duorus, mihrend, befruchtend, Toup 
emend. 2, p. 189. will in Suidas Polauög, © vw. m, Sehmaög 
lesen, und im Asschylus leitet er die Bedent. von SiAw, von 
selbst tragend, fruchtbar, zb; wie ya sDiinea dıdankaı, 
Xeroph. Öec. 5, 12. volentia rara tulere, Virgilii Georg. 2, 
500. welches alles nicht palst. Sädzun; in der Badetit, von 
yövyaog leite ich von Saw >, wovon auch SyAy, r49n, vırSa 
u, s, w. nährond, fruchtbar, Es wäre also die alte Form st. 
Iykıuog gesetzt, 

Oöiksocı d, H 9. adidsog. 

Osiianw, davon —oxiuiv, Orph. Lap. 13, 4. u. v0. Sim. 

Biinyue, ro, Wille, Lust; davon Ssiywaraivw, wollen, Ni- 
cetae Annal. 18, 4. . 

sog, d, oder IsAhumv, willig, freywillig. Schol. Apollanii 
2,559. u. Hesych. erklären es auch .d. anırerauisog, Hauxısz 
©. einreg. 

— 115, 4, das Wollen, der Wille, 

erh, 00, 8, (Sekiw) der Woller, der will; vöusu dAfev bey 
den ıxx, 

—rög, 4, iv, gewollt, gewünscht; angenehm; bey den ıxx. 

Bikınvor, vb, 8.7.2. Seaidioy m. Sähuuver, zweymal bey 
Empedocles boy Simplie. ad Aristotel. Physica p. 76. u. 34. a. 

Oirımog. 8, Pidsun. 

Oiinap, rö,s vn. Sikyarpev, Hesych, 

Osiurägs Beosı 61 d. i. ö Sidyww, Hom,:Hym. 15, 4. davon 

Zaräslen. e 4, oder Pen (Sir ) Mndernd besänf- 
tigend, verführend, bezaubernd: +6 Julurupov m, v. m. Fo 
Sihnrgav. 8. Sidyw nach, & 

—urıg, 4, Fem. v.Sihurg, 6, di. Söiyouea, Acta, Apollonii 
1,515 

—urgiogs, FL. st, Sehurägeg, Theophyl. Epist. ar. 

—urgov, ri, bey Synes, u, Luciani 2, p. 22, zw. 9. v. a. 
Sihyyreov. . 

—urög, d, 8% v2 Wöcug, Apollon. 1, 5215. © 

—urü,(SAyam) bey Snidas 4 nehansurny. 

BsAfiußpporog, d, %, (Silyw, Pporös) die Menschen. er- 
geisend- besaubernd- täuschend, Urphicon, 

— Eivoog, comtr. Seklivaug, ö, 4, (Sihym ing) die Seelo oder 
das Herz ergetzend, bozaubernd ‚täuschend ; Anthol. 

—Eipgwv, ewig, dr Hr (Sidym, Pepe) . v0, d. vorb, Eur. 

BoroWanim 5. iSshonaxim, 

@iivuvov, rö, Grund, Grundlage, Basis; woron wpoSikuuvss 
u, rirpaßel, Andere sagen aber auch Jihyavar. 

Oiie, f. Seiyow wollen, wünschen; 2) so wie @iiiw, pfle- 
gen, soleo; oder nach dem Zusammenhange können: ; 
ya Sihevca dildexe, Kenoph. Oscon. 5, 12. lehrt willig und 

ern, 'oder von selbst, Cyrop. u, 2, 3. Eben so wollen, st. 
Iren ‚es will sagen Eur. Hipp. 865. Herodt. #2, 13. 
überh. bed. das Partic. SiAwv, Siloven, das freywillige Hen- 
deln.» Thun, und kann ofı begierig übersetzt Yard, Ac- 
schyli Choe. 791. Eum. 5. Herodoti 9, 24. Vom Stammwort 
I, mit dem 3 als Spiritus aspor, mit dem Digamma acoli- 
cum oder & geschrieben, heilst es Pikw, dav. BöAcuar at, Beu- 
Aoumı, woron das lat. rolo, velim, velle, 

Osna, ro, (riöyu) das Gestellts, Aufgestellte, Gesetzte, Nie- 
dergesotzte; Stellung, Satz, d. i. ausgestellte Meynung oder 
Sentenz; Einsatz, eingesotztes, beym Wechsler niedergeleg- 
tes Geld, Cebes; auch der ausgestellte Preis für die Athle- 
ten, Pearson ad Igmatii Epist, p. 25. daron 

Oruarifw, ioh stelle, setze; lege einen Satz- Thoma vor; 
stelle die Natirität; bey Hesych. auch s, v. a. Aroridaum u. 
nußspbam. ‘ 

rınög, dr dv, zum Siua gehörig: poritiv. due, primitivum 
verbum, Stammwort bey den Grammatikeru ; 2) von od. m, 
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einer angesetzten Prämie oder Belohnung in baarom Gelde, 
(Siua) als ayüv, Opp. Dulkiry, orabaviryg, 

Osmarıamäög, 6, (Sewarige) die Verfertigung einer Säua; das 
Stellen, die Stellung; Vitruvius 1, 2. übersetzt ss statio, 
u. Sextus ©. Grammaticos 0. 7,8 v. a. Sie, positio, Vi- 
truv sötzt es der Düsiz entgegen, wie wir natür und po- 
sitiv unterscheiden, not. : 

OiusSsAov, re, (Siua) gelegter Grund, 

Orpaikson, ri, Br. Sewihrov, bey don lichtern, so wie Hepsi- 
herg at. Seusriorg; Authol. Sepeikıa wocDadorre aupi wugiv , IL 
23. 255. $. Siundov nach. " 

DepsAranög, 4, iv, zum Grunds gehörig; fundamental, 
Schol. I:ycophr. '615, ) 

—i16dsv, von Grund aus, 

—kı01, ro, (Sina) Grund, . 
—Aıog, 6, 4, zum Grunde gehörig; d 9. worst. Aldor, Grund- 
stein, Grund, Tech, , 

—Aısüxog, 5, %, Mersch ©. 48. dar, Axeusa ri Iamikım. 

aeg ü, den Grund legen; deren . .. 

—kiwarg, %, Grundlagung , Gründung, 

—hıwräg, 00, 6, (Isyasrıim) Grundleger, Gründer. 

Qinerv, dor. st, Sgivaı, von SAar, riöyun 

Orpepög, Inupipgw, dr Hr 8. Ya. aeusig, ormsthaft, gesetzt, 
graritätisch, ohrwürdig; davon Sawepiscum 8. W. 0. osmuo« 
pa; u Brunck 2, p. 199. 73 wiriy nargeig Ieuapürape 
wasra Diosrs; Hesych, u. Pollux 6, 185. & 

— pärıs, A, audwg, Acachyl. Pro, 134. 8.7. 2, csuig, die ein 
esotztes- sittsames- ernstos- ehrwürdiges Auge macht oder 
at, Ernesti leitet Sruspig von Im, ride, Plz, Ieög, 

Sei ab, gleichsam gesetzt. 

®iuykov, rö, 0. vw... Diusfhev bey Hesych. welcher davon 
auch aßiuykog, ohne Grund, hat; Amal. 3, p. 2119. ars 
wocrem Sewißim; aber die Var’k, Handschr, hat Soueikse, u 
ein amderes Epigr. bey Huschke Annual. p, 294, wardu rluy- 
Sivrı Ieueiiw, ’ 

DOruilm, v0. Sewiersiw n, Iimaıdw nachllesyeh. Bey Pind, 
Pyıh, 4, 250. Sewioeapivong boyd; d.d. Iinmloug durag raig dpyaipı 

Osnirionrog, 5, 4, rechtlich gellachten und erworben, 
Pind, Nem, 9, 125, 

Odpig, A, ıbagu erog, agrog, Genit, ist vermögs der Ableitung 
von Siw, ie, Sie 8. v. a. Seswöig, das Fesiseizen, Einrich- 
ten, die Einrichtung, das Gesetzte; Arig Siwarsg, Odys, 16, 
403. der Beschluls des Zeus, wo os anders vom ÖOrskel- 
spruche, wie Pindari Pyth. 4,06. erklären. Von .den älte- 
sten und görtlichen Geseızen wird es meist mit dinas verbun- 
den; daher Buuasweioı oire Iauierag wpög Arie eipdarmı, Il x, 
238, u. uber Zeig anierpiv m’ nd Iiuarag, vergl. 9, 99. 
Pindar Nem. sr, 9. nennt Artg Savinıe Daum das Geserz, wel- 
ches Zeus für Gastfreunde bestimmt bat, das Recht der Gast- 
freundschaft. Im Homer steht Sig nie von einer Götien 
@iug, welche bey Pindar vorkommt, sondern heifst meist 
Gebrauch, Sitte und ‚was dem Gebrauche n.der Sitte gemäß 
ist; Siuiereg Aber von den Dingen, welche nach den Sirten 
und Gebräuchen streitig sind, und vom Könige entschieden 
worden; (daher al Big ziv ayegy amohide nein: Samerag, 11.16, 
387. u. rose sir ayapal Bovkm®iper our: Iamöre, Odyss. 9, 
212. eurs dinaz eilöre an Simuerag, Odyss. 9, 215.) aber Aı- 
wapaz rekioucı Plpisrag; Il 9, 299. erklären andere vom 
Trabut oder Geschenken dnr die [.echtspflege, Tva ap 
aysen re Söpız re gu, I. 22, 806. der Richtplatz, judicium, 
Die Homerische Kedensart 5 Sfyug dari Eiivan u. 9 Fön deriv 
gilt der andern ebenfalls Homerischen # öiny isri gleich, wie ' 
es die Sittedst, der Brauch oder das Recht fordert oder zum 
läfst; Hesiodi Theog. 85. lvaugisorra Gimierag iDeiye dinyan 
wo man iu, Bechtsstreitigkouen u, dus Spruch überser-, 
zen kann. Der dorische Genit. Siwierog ist fast in allen Ab- 
leitungen angenommen worden, auch in den atiischen Na- 
men Oywsroniäg, Damiorw. 

—9#nöw0g, ö, 4, gerechter Aufsehor, Pind. Nem. 7, 69. 

Orpionpäwv, 6, (Sruräs npiev) rocht- gesstzmalsig herr. 
vo; Pind, Pyth. 5, 35. wo andre felsch. Sewenrpirrer 
\oson. 


“ - ’ 


ÖEMIETA 


Ofprerw, Acc. vom Shid: 

— orslog, Ha, tie, © von, völdmeg, Pind, Ol. r, 19. 

—ersuaa, ro, Nicetae Anal, 17, 7. 8,v7.0, Söwie; vom fol 

—ersurdg, (Srueriiw) dureh Gosetze- Sitten oder Gebrauc 
festgesetzt, Hesych, : 

erw, (Since) ich gebe Gesetze, spreche Recht, richte, 
rogiefto; 3. war 55’ aköxev,. Odyss. 9, 114. Aristot. Nicom. 
10, 10. ertheile Orakel, Plutar. Alex. "14. ol #4 Örlueriiem, 
im Orahel b. Aelian. v. h. 3, 43 und 44. st. oo: 5. Ich werde 
dir nicht antworten, Sewsrsösvra ao, Eur. Ion 371. Jambl. 
Porphyr. 1, 27: d; eu Sewersisı roig audpwesurärci;; Hosych. 
hat auch roh Iawrriw die Glosse Seuisrhrana, wontrich, 
de srorıhtaiug, so wie auch adsmarde, wapasudie, 

ME. 

Z rriwr, Gemit, pl. von Hug, Hasiodi Theog. 233. 

error, 5, 4, Zeig,” Plutar. 10, p. 397. der Beschützer der 
Gerschtigkeit, 

= orıria, #4, s0 vielals ösia, Hesych, 

—orowökog, d, H, der Gerechtigkeit (Is) übt, (weiim) 
Richter, König: vergl. Iınaredig. 

—_ arög, 4,89, Paue) ee gerecht, Hesych. s. v. 
a. Sowerög. ou Sauirrwg, Acschyli Choe, 640, hat Schütz in 

. der zw. Ausg. für sdeuietür gesetzt. 

rroduvn,.n, (dauioric)e vn. Sing, Orph. hymn. 78, 6. 

—croügos, 6, n, (Ilmora dar) 6. 7.0, Samiarowökg, Bası- 
Aıög, Apollonii 4, 347. 

—aorwp, eg, d, bey Hosych. », v. a, cuvirög. 

Ozwirdbg, H, 09, Adv. Seurrüg, 8. v0, Dawiorög, gesotzmälsig, 
rechtmäfsig, gerecht, nach göttlichen oder natürlichen Ge- 
setzen erlaubt, 

Bıipico,öi,ut. 8 
davom > 

— uöw, davon Odyss, 9, 486. Söpwes inavem st, Sänee,. fyayua- 
div, kroigaav Inaveın. 

©ıv, am Ende der Yubstanı. angehängt, bezeichnet, die Bowe- 
gung v. einem Orte weg, als cAummidsv, cugariden, Bauskid- 
Se, vom Olymp, vom Himmel, von Grunde aus, wie ius 
in coelitus, fünditus. 

©ivap. apıg, vo, die flache Hand, womit man schlägt, Jivm, 
Seivw; Ilom, il, 5, a auch die Fulssohle; daher auch die 
Basis, Büpov Sivap, Pind. Pyth. 4, 367. und aldy, der Grund 

. des Nesses, Isttim. 4, 97. davon 

Bsvapiiw ichschlage mit de flachen Hand; davon iudsvagidu 
nr... iyxupiiw. 

Bive, davon Iıivw, ich schlage, stofse, Theoer. 22, 66. » 

io, st. S:00, God, Imperat. Aor, Nediitvon Siw, ridyu 
Oduss- 10, 333. ‘ 

@roßAdßsıa, Bia, 4, Eigenschaft und Batragen eines Sıoßka- 
Bns; Thorkeis, Wahnsine, von-Gost als Strafe zugeschicht, 
Asschines or. 

—Piapßiw, &, ich bin ein.Sseßfaßy, thöricht, wahnsinnig, 
Asselıyli Pr. 828- 

 Piafng, io, 6,9%, Adv. Iußkaßig, (Para) von Gout 
mit Blindheit geschlagen und am Varsıande verleizi; dumm - 
wahnsinnig handelnd, 

— yänım, ra, Vermählungsfsier der Proserpine, Pollux z, 37. 

—ysyvıcia, 4, göttliche Geburt, Wiodergebust, Taufe; 
Dionys. Areop. 

—yarng, U Serybonrog, ds 4, von oder aus Gott geboren- 
erzougt- outstanden. 

—_ yhyväag, 6, %, (yAnmy) mit göttlichen. schönen Augen. 

— yAasaası dı 4, (yAdrsa) mir gütilicher Zunge, göttlich 
sprechend, Analecta 2. p, Ki4. 

—yviaurinh L. bey Demosth. st, Seivia, 

— yvoria, A, (yrürıg) Kenntnißs, Erkonntnifs vom Gott, 

—yvarrog,ö,n Got: bekaunt, Anıhol. 

— yovia, #, (yiros) Zeugung- Gebars- Abstammung (der 
Guttor, 

yörar, dr 4, von Gott 

—ygaßos, 6,4, (yaafe 


Sirup, bey Hosych. wapalerız, dadıeıg; 
t 


eboren oder gezeurt, 
j von Gott geschrieben, 


35%. 


8EOKPITOE 
Osodiyswv, over, d,j, Athenaei p. 320. und, Suchiurge „.ö, 43 
”. vn Iscdönz. ü 


—bnänrog. d, 4, (Bukie) von Gott beschädigt- verletzt; von 
Sachen, von der rächonden - verletzenden Gottheit zugefügt, 
Anal. 3, p. 250. \ 

—dibanrogid, 4, von Gott gelehrt, 

—durng, dis, Ed, 4, (dvim) von Gott berumgetrieben, als 
gır4. Nonn, von Gott herausgotrieben, als sus, Nonn, 

—ödunrog, 6,4, von Gott erbaut, 

ding, d, ü, (Beöv deydusveg) Gore aufnehmend, Eur, 

—dooia, 4, was man den Göttern gibt; Strabo, 17, p. 2165. 
ve:bindot iezsiwv Sueiaz va nal Suodsciap 

adrıag, d, 4, oder Daddoras, won Gott gegeben. 

iger, d, 4, uvm Ösobinop 

—bpoudm, boy Suidas nark Iıde wopsoum; von 

—#powog, ö, %, nach Gott wandelnd, fromm lobaud, Igua- 
ti} Epise. ad Philad, 2, Polye. 7. 

5woyrozs, d, A, von Gott geschenkt, 

—sidsıa, #, Achnlichkeit mit Gott; als Gerochtigkeit and 
andere göttliche Tugenden. 8. Ieudua; von 

—ardäg, dag, d, a, Adv, —i;, gortähnlieh, der Gottheit, 
gt ; göwlich ; gerecht, fromm, u, dgl, $. $asudxg. 

—asinakog, ö, 4, den Göstern gleich oder ähnlich. 

erh, id, va Isoriaiog, vw. Gottt gesprochen, Hosych, 

-;ySia, dä, oder Isnex9ola,. (Pydes, ixcdpd) Zustand eines 
den Göttern rerbalsıen Menschen. Die ersıe Form Luciani 
Lexiph. die zweyte-Schol. Aristoph. Kan. 557, 

—uAarogı d, #, (ikdw) von Gott getrieben oder geschickt, 
Philo 3, p. 202. wo Jsnkarog steht. 

—-)av, von Gott, 

—durası 6, #4 (uw) Gott geopfert. 

Bsoivıa, ri, von Zisivog, d, der Weingotr, (olvog) Bacchus; 
davon Seeiviow, 75, Tompel und Fest des Bacchus. Bey Do- 
mosıhb, p. 1372. schwören dio Prissterinnen dessolben: r& 
Susivım na) ioBdnyack'yepaips 7 Aswiep narı ra margin, WO 
die Rede vom Feste Ayvara ist, 

Osoxdwniog, 6, #4, die mir Gotr und Gotteswort oder dar 
Religion kaupeln, oder Handel treiben, Nicetae Annal, 9,15.‘ 

—xarasnıvasrog,öd,H, vo Gort bereitet, göttlich, Schol. 
Pind. Oi. 3, m. 

—x4pu&, ung, ö, Herold- Diener der Götter odor dos Gottes, 
Hesych, E 
—nivarog, 5, #4 (uniw) von Gott ader Göttern bewegt 

erweckt- angegeben, Eus 

—rhnrog, db, (nad) von Gott gerufen; z. B. vyög, ein 
Tempel, worin Gott angerufen wird, Nonnus, 

-xAuriw, &, ich rufe im Unglücke klegend und jammernd 
die Götter als Zeugen des Umxechts an und bitte, dals sie 
meine \WVünsche - Flüche hören, xAumw, erhören sollen; 
2) anzufen m, d. Acous. Eurip. Mod. 310. SecnAursi d’ adımar 
maSıiea Osumi 9): die Bedeut. von Gott höreu, wie ein 
Wahrsager, ist von dem Grammatihern blols aus einer fal- 
schen Ableitung erdiohtet, Plutarch. Alex, 19, 

—rÄUrgesg. j, das Anrufen der Götter bey Klagen über Un- 
recht, Polyb, 

—xkuros,d,H 8 va. Sabrımos, Suidas, . 

-uunrog, ds 4, (ndurw) vom Gott mega gönlich. 

—nörkgrog, d, #, (nokkaım) fost an. Gott hängend, 

—uchiw, ich bin Priester; SeoncAydasav "Apripım "Oriradı, 
Inseript, bey Chandler. $. Seynökog; vom 

—nökog, d, 4 ein Priester. 

—uödoog, ö, 4, ein Priester, Priesterinn, 

—uoaur0G, d4 4, (npaiva) von Gott vollender,- erfüllt, As- 
schyli Ag. 1499. agırai, Analecta 2. p. 459. göttlich. 

—upadıa, # (xepaw) Vermischung mit Go, Jamblich. 
Pyihag. 9. 240, 

—uparia, %, (npäarss) Gottssregierung. 
— keirng, ö, der Richter der Göttinnen, 
das Ara 4, wo Ieongirse sicht, von Irinaurog. 
—npirogı d, Hr (viva) von Gott gemäbk, Arar 


” 


heifst Paxis, Dosia- 
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Oesurrerogs d, H, oder —urıray, (nrigw) von Gott eg Ororkayyeia, %, (mAaviw) Irrsıham od, irrige Einsichten von 


a Pind, Pyth, 4, 365. die zweyte Form, Ant 

ee de Tödten von Gott. Ounröng, d. 4, Got 
tödtend, ‚ 

—uuyim und Seonuvig. 9. in Ssornuvde. 

hanuräg, dd, (Adura) göutlich glänzend ; zw. 

= 4, }, verst. uayreia; von . s 

Beet zum Begeisterten gehörig, ». vn, -Ayıyia, Sox- 
tus Emp. von L s ER i 

RR . 8, 4 (Aaußave) von Gott begeistert; davon 

Zustte » göttliche Begeisterung; Plutar. 6, p. 207. wird es 
Aberglaube übersetzt, wie Hesych, Deöxiyurou, dusıdaluovı 


—Aoysior, ri, Ort auf dem griechischen Theater, wo die 


erschionen, Pollux 4, 130; 

ale ö, (SeoÄdyy) vom Gott und göttlichen Dingen re- 
den; sie andern erklären, oder davon erzählen : r& SesAoysu- 
eva, Untersuöhungen über Gott und göttliche Dinge. 

—royia, ij, das Reden - Erzäblen und die Lebre oder Unter- 
richt von den Göttern ee rer Dingen; bey den Grie- 
chen vorzügl. die historische Kenntnils vom Ursprunge des 
göttlieben Cultus; davon j 

—Aoyındyı 4 dv, zur OssAoyia oder zum, Ssoköyos gehörig, 
ihm eigen; in der OsoAoyia geübt. i ä 

—Aöyas, &, der vou Göttern und göttlichen Dingen redar 
«schreibt - unterrichtet. 8. $soAoyia ; Gottesgelehrter, Theolog. 

— wavim ich bin ein Seruavig, Pollux. 8. Serwayriw, 


 uavag. dag, ö, 4, won den Göttern rasend gemacht, als Ore- | 


stes, Eur, Or, 846. Asschyli Theb, 655. davon Isouavia, 9, 
göuliche Wuth, Philo 4, p. 298. P. 
—uavreia, 5 Weissagung, Dio Cass, von 
— hayrim, ü, ich weissage, Pollux r, 19. von 
—wavrıgs mug, 0,4, Begeisterter, Prophet, j 
- uaxin, ü ich streite gegen Gott oder die Götter, Eur. 
avon 
— naxtia, 3, das Streiten gegen Gott oder die Götter; 2) der 
nk der Götter, Plato; von H j 
— way d, Hd. i. Isis oder Su Max Epuavog , der gegen die 
Götter- den Gott oder mit den Göttern streitet. 
& st, Söusev, Coniunet, von Iia, riIyar. 
a Eu d. i. Seüv annıg, göttlicher Zorn, e 
—uherwp, opt 6, (mädesm) von göttlicher Weisheit, As 
schyli Pers. 653. i ; , 
— uyriw, boy Hesych. Seia Oosvia, Soßepioum; von Sedpuyris, 
3. 3. (uhr) 5 vom, Seidgwr, Sedßeväss bey Suidas und 
s 
Keen #4 Gottmutter, Mutter Gottes. R 
wıuysia, a, Nachahmung Gottes; von 
—ufunrog, d, Hd Adv. Somphrug, (mssoua) Gott nachge- 
alımıt. nachgemacht, Dionys, Areo, act, Gott nachahmend, 
— ıpog, 5, 4, Gott machahmend, göttlich, zgayua bey Sto- 
Ahe räg 4, von-Gott oder von den Göttern gehalıt 
und dadurch unglücklich; Ssowieyg, Gott hassend, 
wog og, 3. A (nsige) durch göttliches Loos erhalten oder 
estimmt; göttlich, dumveigeig Saoueıpy, Ecphantus Stob, 
Sor. 146. bey Pindar. Pyth, 5, 6. Ssönepog; vergl. Isılım. 8 
94. nach Hesych, aupgwv. 
_ audäg, dag: ö, H, (pdseg) von Gott verabschenet, Acschyli 
Eum. 40. wo anders Sup losen; eigentl. der sich durch 
ein Vergehen gegen die Gütter vorunreiniger hat, 
—£ivıa, ra, ein Test des sous, umd des Apollo Saokävuss, 
Schol. Pindar, olymp. 9, 146. Pausaniss 7, 27. 
una. asp, d, 4, Goiteskind; von Gott gezeugt; der gött- 
liche Kuabe, Meleagri Ep. ıı. ; 
—wapddorogı d, 4, von Got übergeben , überliefert, 
—rwapanrihı ö,h, (rapayw) von Gott eingeführt, 
—rarwgp, d, der Goit- Vater. 
ui #, 3, Gehorsam gegen Gott; von 
a a. 6, Pen e lSonis) gehorsam gegen Gott. 
—rıurrogı d, 4, von Gott gesandt, 


ol. Gott, 


—riaeoriw, ö, ich bilde oder dichte Götter; bilde als Gott 
ab, röv Naidov, Ileliodori Acıll. p. 433. vergl. Philo 4, 
p- 228. P. 

— rkäaeryg, ou, d, der Götter bilder oder dichter. 

—«Aacriea, 9, das Bilden oder Dichten von Göttern, 

—riynrogö, H, (ryeaa) von Gott geschlagen - getroffen ; 
bey Hesych. », 7. a. de,rıdaluwd; davon 

—rıyEia, 4, Oenomausı ‚Eusobü 5, 36. kann man für Aber- 
glauben oder Thorheit, wie Io Aaßsfla, orkliren. 

— rloxog,d. ih, GA) gone ‚ Nicetas Anmal, 4, 2, 

—rvauorog,d, H, von Gött eingehaucht - eingogeben. 

—roriw, &, ich mache oder bilde Götter, ich rorgöttere. 

—reigrind. 4, verst, riywy, die Kunst Götter su machen 
-bilden oder zu vergöttern; von Saorsıyrınıg, zum Götter 
machen wer j 

—rorla, n, die Bildung- Abbildung der Götter; das Göttem 
machen; Vergöttsrung, , 

—rorög, 5, 4, der Gütter mache - bildet; der vergöitert, 
rim. Anthol, . 

—roisw, ü. 5. Iayroim, 

—rsuriw, 4. v. a, ivdousıaw, bey Hesych, von 

er Gh va Deiaaumrog, vom Gott gesendet, 
Pind, 

—-röinyrog, dh, (woriw) ©. we a. Seiwygrog,- Alxy, Eur. Tro, 
953. Hel. 590. . 

—reayia,y, göttliche Handlung; zw. - 

— reirsıea, H, göttliches Ansehen - Würde „Pracht, Diod. 
Sic, von . ” 

—rgiräg, ig, 6, 4, Adv. —arä;, Göttern oder einem Gotte 
anständig, BR wirdig; v6 Inorpirig Subar, göttliche 
Pracht, göttliche Würde. 

® .. wooram, &, (Seorgörs;) ich wahrsags, Find. Pyth, 4, 339. 

avon 

—rooria, x, oder Seorpirion, v5, Weitsrgung, Ausspruch 
dor Götter -des Orskels; doch ist Srorgdricy, 75, besonders 
der Ort, wa Orakel gegeben werden, Suorporioug Iünsug, 
Phlegon Tr. ce. 4. 


—rpörog, ö, #, (rgoirw) göttliche oder von Gott geoffen- 
barıs Dinge roraussıgond, Seher, Prophet; auch der, wel-- 


cher das Orakel fragt, als wiurw za Soorgieov, Herodor, 
Auaılew drop, prophetischer Geist. Qniut, Smyrn, 12, 525. 
wo Seorpiwcv steht. 


—roögwokog, 6, 4, Ptolemasus Tetrab. 2. nennt die Aesgıp- 
tier —rpogröhsı, wo Scaliger ad Manil, p. 13. Seorpigwiouo: 
schreibt, wie Proclus Paraplır, p. 102. hat und erklärt Foo 
wAonöpaver wpüg Saoüg, so wie Proclus p 252. Inpompdgwäouog 
hat, und p. 224. IeorpogeAöncug steht. 

—reriia, 4 8. va. Ssoparna, Eusebii Domanstr, p. 309. von 

—bwrng, 6, (Sag Zrrw) der Gott sohauet; 2) der Güuer ei- 
tirt; davon 

-orria, 4, Anschauen Gottes; 2) das Citiren der Götter, 
und das Anschauen derselben; davon Siorrinig, was eindm 
Sıdarng oder zur Sıorrla gehört. 8. Irorrira mach. 

—orrog, ö, in Saserov, Polsb.24, 9,7. zw, Les, wofür jetzt _ 
Secriurrev steht, 


Osörruerog, ö, #, (vrum) von Gott verabschauet, Asschyli 
Theb. 606, 

—srupas, d, #. (wie) vom Gott angezündet; HAsE, göttlichen 
Feuer, Eur. El. 732. 

Osöpynrond mv. Ssowarig, Schol. Asschyli 

— op vi ed, ro, (deyev, Ssd5) von Gott geschehen - gewirke i 
woL, mi 

Osropönnuoeuvy, #, göttlicher Unterricht, Suidas; ron 

—efyuwv, eu, 6, 9, göttliche Dinge redend, in der Reli. 
gen a ee » f 

—edures, d. 4, von Gott gesprochen, Analecta 2, p. s2r. 

Ba 5,9, von Gut flielaend - berllielsend - nd: 

Odogross 6, #, (fg) von Goıs entstanden - enisprungen = ge- 
geben - gemacht, wie ortus a, ex deo, 


— —ronos, d, #, von 


s 
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Biss, ri, u 2. Siaum, Analecta 2, p. 116. wo vorher dis; | Orodavsıa, H, Gottes Erscheinung, besonders 


Org, 3, Gott, sanfter bey den Lat, susgesprochen deus, 
Auch # Ieög, sonst Ieh, Iaave; davon Geigderog, 6, 4, U. Iadg- 
Smpog 8. v. a, Suödorog 1. Ieodipyrer. 

©sosißsıa, j. Gottesvrerehrung ‚/Gottesfurcht. 

—s:ßiw, ü, ich bin oder handle gottesfürchtig oder fromm; 
von 

hg, dog dr, Adv, Seorıpäg, (viße) Gottesverehrer, got- 
tosfürchtig , fromm. 

—sırrog, 6, H, (side) wie Gort zu verehrön. 

— girrwp, opüg, 6, 8. V. a. Secreßäg, Eur. Hipp. 1364. 
©®soc:xdpim, 4, Hals gegen Gott, Gottlosigkeit ; zw. Aristoph, 
Vesp. 418. 
—oyuria, Hi, 

deutung, Ora 

—enuviw, beyllesych. Sıoög rıma, derselbe hat Insuuuh, di- 
Eavy Seiav Fxorsay, also heilst Iagauusiw auch göttlich vereb- 
ren, und Sseruuung, göttlich verehrt. ‘ 

= s0Pia, %, Weisheit und Gelelirsamkeit in göttlichen Din- 
gen, in der göulichen Wissenschaft; goal Weisbeit, 

— 00005, 6, %, göttlich weise, in göttlichen Dingen weise, 

‚ in götrlicher Wissenschaft erfskren. 

—ur0205, 8, #, (areipw) von Goit gesäet oder gezengt, Eu- 
stath. 

— |curog, Selaurag, 8, H, (aim, rien) 8 vom, Sicprog, Asschyli 
Prom. 116. 598. Ö44.. 

©Osrocrıaaz, io, 6, %, (araißw) von Gott betreten, 

—erogYog. ü, #, (arieyw) Gott lieband, gottesfürchtig, Non- 
nus, 

-oruyäg, dag, d, 4, oder Seosröyyros, von Gott gehafst; act. 
Gott-hassend; die estte Form Eur, Tro. 1213. die zwoyto Ac- 
schyli Choe. 631. davin 

—oruyia, ı, Hals gegen Gott, Gottlosigkeit, 

— gung, bar. d, H, (sukaw) Gott od. die Tempel boraubend. 

— güvanrog, 5, 4 (eivayw) mit Gott verbindend oder vor- 
bunden. 

—rürrarog, d, 4, (evviorgw) Gott empfehlend, von Gott 
emptohlen. 

—{|rrog, dh 9. Seicaures nach. 

—raupos, Beyw. des Jupirers, Gottstier, 

—riparog, &, 4, bey Domeir. Phaler. or. wAavag Seorsgaroug, 
wo aber die Handschr. Storsparoug haben; zw. 

—reprug, das, d, 4, Gott vergnügend. Gott gefällig, Nonnus, 

—r.unrog, d, H, (reigw) von Gott gemacht, 

Ossrac, arog, 44 (Gais) Goubeit; göttiiches Wesen u. Würde, 
Lucian, 

— riunrog, ö,4 oder Darius, (risw, rımy) von Gott geehrt 
od. zu ehren. Dis ersie Form Acschyli Ag. 1349. die zweyte 
O:pbicah 

—rönog, # (rierw) Gott gebärand; dagegen 

Gott geboren, 

—rpirrog, 8, (rgirw) von Gott gekehrt od, verwandelt, 
Acschzli Pers. 899. (rgipw) yon Gott ernährı - erzogen, Ae- 
schyli Pers. gor. wr aber die Ausg. des Robart, Suirsera, 
d. i. Iröwsurra hat, Irorpirrerg Sürcıg, Zosimi 2, 6. woSylb. 
—grirrag liest, 

—rorPpHs, 5, 4. die Götter nährend, dußgeria, Analecta 2, 
p- 66. wo jetzt —rgofing steht. 

 ruria, h (Duig. rurog) Achnlichkeit mit Gott. 

© soudsia, A, u. Sascha. 5, 4, contr, 8, v. a, Sıoeidsia U, Jassı- 
&4r, Odyss. 9, 176. Apolion. lihod, 3, 596. " 

Orovdixogr 6, 4. 8. Inodöyeg, Nonnus. . 

Osovpyia, 4, (Ieouyiw) trottesthat; göttliche Handlung; 
2) die Handlung und hunst eines Deorgyis, Zauborers. 

— yinög, 4, öv, 'göitlich.machend, selig machond; heiligend ; 
2) zum Ssoypyig, als Wunderkhäter, Zauberer gehörig, ihm 
eigen -anständig: zur Ssovpyia, Zanuberey, gehörig, darin er- 
fahren, dszu geneigt. s 

—yög, 6, 4, der rötliche Dings oder Handlarzen thut; 
a) einer der mit Hülfe der Götter übernsrrliche Dinge od. 
Wunder thut, Zauberer , Hexsnmeister, Mager, 

Schoeiders grisch, VVörterb. I. Th, 


For eyusiov) ein göttlichen Zeichen, Vorbe- 
el. 


x 
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bey den Ki 
ehenrätern die Erscheinung Christi in der Welt er 

— bavsıa, ra, u. Seoßaviar, al, oder vielmehr Ds: dinıa vüerst, 
u a, das Fest zum Andenken der Erschtinung Gottes oder 

risti, 

—bavrog, ö, H, (Daivm) von Gott gezeigt - genlfonbart” 

46 rwp, opas, 6, (Daivm, Zeig) nach Hesych. s. v.a, Der- 

syo5. 
* “ „7 ® 

—Parog, 6,4 u Isodaride, a. va. Sirdares, Iardariim. 

—-POdsıyarog, 5,9, (Piiyysanı) u. v.a. d. vorh, u, Siodarog, 
Eustach, 

—bıkag, des. 6, 5, Adv. SeoPıAög, Bass. von Gott geliebt, u. 
daher sehr glücklich; act. Gott liebend, fromm? davon 

— Giıkla, #4. die Freumdschaft- die Gunst der 
ort, Schol, Söpl, Osd, tyr. 38, 

—GBiiog, 5.48 V m, Drodiinr, 

Oscdıv, Adr. poet. st. Suod,-Dad, Sacig, 

— bepßas, 3,4 Gott fürchiend, 

—Dopiopar, einir,. von Gott begeistert sayın - warden; bey 
Sextus Emp, bedeutet das Acıivrum vergüttern u, wie dindir 
Gout verehren; davon 

—Oöpnsig, %, Begeisterung, Dionys, hal, und x 

—Dipyrag,ä,n, Adr, Ischeghrug, von Gott begeistert; aet. 
den Gott- die Göttinn tragend, L.ucian. 6, p. 176. 

—Dopia, 4. 8. 9.0. IreQioysie; Sıraby 12, p. 835. verb. e> mit 
isgoyepyia; vergl,p. 2104. von 

—GBöpag, 6, H, Gott tragend, 9söv Oipwv, einen Gott im Basen 
tragend; oder begeistert, besessen; vergl, Virgil..Aen. 7 
77. 80. 

-Domdas, dan d.h, 8. v. a Iendgsbuen u. Saidaros; davon 

— Opabdia, , göttlicher Ausspruch. Orakel. 

- Dpaduwv, arogı d, Ar (bpadw) göttlich redend, weise sagend. 

mÖgorurg, 4, güttlicher Sinn, gottselige Gesinnung; Be- 
geisterung. 

—bpeigpuros, 8, #4, (Dpsvzie) von Gott bowacht; bey, Dio 
Or. 61, p. 325. steht jetzt richtiger Iaopigmrag. " 

—dpwv, ovag, d, H, göttlichen Sinnes; göulichweise, Pind. 
01.6, 70. Athenaei p. 465. begeistert; Propher, 

— Gükanrog, d,%, (Duiarrw) von Gott bewacht - beschützt, 

—Durog, ö, 9, ron Got gepflanzt, 

—Dwviw, ich weissagd, Meliodori Asth, p. 77. 

Oscxäapanras, ö, 4 (Xapisew) von Gott eingegraben. 

—xeAwela, 4 der Charakter oder Zustand oinas SaoxdAwrag, 
dirae, ım Glossar. Plilox, g 

—xöhwrog, 6, %, (xXehöw) von Gott gehalst, diis inbisar, Ar- 
rien. Epist. 9, 8. 

—xeıerog,d,d, von Gott gesalbt. 

Ordw, ü, zum Gott (Sei) machen, vergöttern, 

o ? araıya, H, wozu Ieparamidıov, rd, von Iaparamnig, #, 

min. sind, Dienerinn, Ningd, 5. Iepdirwv. 

—reia, 5, Dienst, Bedienung, Dienerschafe; Bebauung, 
Anbau (der Erde); Besorgung, Versorgung; Hochachtung, 
Schätzung, Verehrung; a Pllegs sines Kranken, 
Heilung desselben; das Besorgen- Abwarten einer jeden Sa- 
che. $. Ieparıuw, A 

—rıUua, arıı rd, erwiessner Dienst, Bedienung, Pflege, 
Dienstleistung, Heilung, Heilmittel. 8. Segarıiw. 

—rıveia, d, bey Hesych, #. v. a, Srparsia und insreia i bey 
Pollux 3, 75. die Dienerschaft Segarnıa, obgleich Separsuria 
gedruckt steht; j 

— rılermog, 5, #4. (Ieparsuw) heilbar. 

—rrurnp, Hass, 6, (Iaparıdw) Bedienter, Diener; Wärter; 
Plleger; Arzt. 

—rıurındg, Hi, Adr. Iparsorinäg, badienend, pflegend, 
wertend, heilond, zum Separsursg gehöiig; oder im Heilen- 
Warten- Pflegen- Bedienen geübt; pass. FE; Sıp. eine durch 
medicinische Pflege verzärtelie Beschaffenheit des Körpers, 
Aristor, Polit. 75 16, k 

—rsurdg, 6, 4, gehsilt oder zu heilen. 

—rsurgia, %, oder Separsurgig, Fomin, von Separsurg; 

— rau, pflegen, warten, besorgen, m. bedienen 

bbb 


Götter od. von 
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als die Erde besorgen, Ssp. räv yiv, d. 3, bebauen, wie colo 
terram; Adovgv, Ken. Cyr. 5, 15. 4t. sein Vorgnügen bedie- 
sen, ihm fröhnen, ihm nachgehen; einen‘ Menschen be 
sorgen, ihn versorgen, d. ji. entweder ihn bedienen 
(deher dio Wörter Ssearwv, Iıparama) als Diener, raıdia 
Separsusura , Laert, bedienende Sklaven; und #0 als Unter- 
than und Bürger die Vorgesetzten, Xen. Cyr. 7, 5, 36. Mem. 
2, 1, 12. eben so Sep. räg Supag rıvög, Cyr, 8, 2, 6. jomandos 
Thür bedienen, als Diener vor seiner Thäre erscheinen, 
ihm seine Aufwertung machen; oder als Wärter- Kran- 
kenwärter, also pflegen, verpllegen, aufwarten, Gyr. 5. 
4 17. oder vom Arzts gebraucht, ilın heilen, Cyr. 3, 2, 
12. daher lindern, mälsigen, rö auAypöw roü Adysd, Schol, 
Pind. Ol. a9, 162. oder i verehren, hochachten, schät 
zen, wie colo und obserro: als Freund, als Lehrer, als Gat- 
tinn u. dergl, $eoig $. die Götter ehren, ihnen opfern, colo 
deos, Xen, Mem 2. ı, 28. und omgekehrt: die Güiter ver- 
sorgen die Menschen, sorgen für sie, Mem. z, 4, 10. 4, 3. 9. 
mit dem Infin, wie operam dare ut, einrichten die Saclıe, 
dafs Thucyd.7, 70. mir öwwg, Labr 1. mit dem Infinitiv, 
Eben so Iueisn, 6, p. 217 dredsparsune d2 dAdov iva dic 
dmria irsoßar: auch Plusar C sol. Comparat, Das Stamm 
wort ist Sipw, (Iugaw, $aparw) in der Bed. fovere. 

Oiparnieg. yia. Hay, iom, s. v. 2. Sepamsng, d. I. Separsurinig 
dar, Sepamhis vaycwu, Li Separsunara, Anal. 3, p. 273. 

Deparig, H, 8. v. a. Sipartvorsa, Hosych, 

Orpärvuy, $, contr. aus Sepawawye, Eur. Mac. 482. Boy Eur. 
Bacch, 1032. Hom hym. 1,157 Nieend. Ther. 486. sind 5: 
gdrsaı s. v. ©. araßucı, Wohnung, Herberge, 

— rvidıoy, ro, Dimin. vom vorherg. auth Sepawevriz ala Ad- 
jeet. Aoschyli Suppl; 992. von 

mwv. orrog, d, 8. va, Iepamsuräg; vom Sepdrw 8, V. a, Jepa- 
"ıie, Diener, Bedienter; Diener einer Gottheit, als des 
Mars, Hom, Krieger; der Musen, Dichter, Sänger. 


Bigay, am, 6, 5. v. 8. Spar. 

Bipria, H, vorst, won, 8, 7.0. Dipog, Sommer. 

Orpeißoros, ö, H; (Bienw) wediov, Land, im Sommer zur 
Weide dienend, h s 

—yırıg, 6, %, Nicand. sor. wo gewöhnlich asrpsysvne 
falsch stebt, im Sommer, Sigog, erzeugt- wachsend; hitzig. 

raus. nd, (Sägog. Aöxag) zum sommerlager bequem, 
umschattend, Nicand. I'har. 53934. 

35742064 8, %, ia, Dionys. Antig. 2, 2. im Sommer wei- 
dend -nährend, Sommoergras, 

Oäigpacog, sia, sıev, Oder Säpuog, Sepıwög, vom Sommer, im Som 
mer, zum Sommer gebörig; sommerheifs, überh. heils, 
warm, 

Ospsizorog, Bd, H, (moriv) im Sommer ‚gewissert, bewässert 
od. getränkt, Lycophr. 847. 

Orgiiraros, m 0», Superl, von Sigsiog #t. Sıgsihrarog, sehr 
heilt. 

©igurpov, ro, Ort, den Sommer daselbst zuzubringen, Ga 
leni Gloss. 

@igsvg, ion. genit. st, Säguog, Sipoug. | a 

Orpim, Odyss. 17, 23. st. 9spw, Conj, Aor. 2, Passir. von 
Sapw. 

Osenyavarı ro, wnd Sioayver, To, (Sipos dyw) das Gerüste 
oder der Korb auf dem Wagen, werein das abgemähte Ge- 
treide, oder die Achren gelegt u. eingefahren werden, Ho- 
sych. welcher dafür auch Senrrascy hat. 

Oseilw, (Sigss) den Sommer zubringen, wie Zuruadw, den 
Winter zabringen ; 2) die Sommersaar mähe: und ern- 
ten; daher überh, ernten, abschneiden, abnelmen; töd- 
ten, poet. . 

Orpınös, H, Wr EW. MV, Sapıvög, vn, viv, (Sögog) pros, 8, 
vw. a, das poet. Shosıeg. 

©igiog, ev. a, Sipuing, Acschyli Suppl. 75. Sıpıa awi ya; 
wo vorher aszıag stand, 

@spicdm, dor. st. Sapidm, 


+ 
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Bigısır, 4, und Sepanic, d, (Sepidw) das Mäöhen, Ernten, 

= or4p, Foo, ö, Mäher, Schnister, Emmter, Lycophr, 840. 
davon a 

— orHgr0g, 6, 8 Ispiormög, und r3 9. vorst, cpyavorv, 
oder Su Sense, Sichel, a ” 

—erug, cl, d, 0. Ve, Sapısräp, 

—grınög, 4, dv, zum Wähon- Ernten geisörig. 

—orög, 4, dv, gemähbt, abgeschnitten; geerntet, 

— erpıa, %, Fem, von Serıoräp. 

—erpiov, Sipısrgev, rö, Sommerkleid, Theoer. 15,69. Synes, 
Epist, 52. Alciphr. Fregm. IV. Aristaen. Ep. ı, 22. wie %xsir 
Kasrgzv und Apiergior. i 

®iena, ri, Aristoph. Ruhnk, ad Timae. p. 139. ».,v. =. Sipum. 

— ualw, Sıoudw, Supmaivw, ich wärme, erwärme, erhıcze, 
wockne; Sepwaiveum, ich werde heils - werm ; auch ich 
habe Firberhitze; met>plı, !Arisı, wie spe calero, nirw arkay« 
xva Stp hitzig - zopnig werden. w:lAa Serum Dpa 
schyl, Chueph, soor. st, woAhk woarre Sıpua Ppwi, v 
ne- gotilose Handlungen begehen. 5. Seprig; davon 

— uavcıg, 4 Eiwirmung; und 

— uarrhap, Hpos, 6, der Wärmer; ein Gefäls, Kessel, das Was- 
ser oder andere Flüssigkeit zu wäirmen; und 

= kavrapıog, Hlippoer. ».v.. Dapuasrımög. „y, #0, erwärd 
mend, geschickt zum Wärmen; ro Sapwasrhory, Vera, dy- 
os, Geläls zum Wurmen - Heilsmachen, Kessel; und 

— nayrdg, H, 69, erwärmi; zu erwärmen, 
main, (Sepmagw, Erwarmüung; Wärme. 

— nasıa, ro, (Sspuagw) Erwärmung, warmer Umschlag, 
Hippoer. 

— wacriov, rd, Sopuserga, #4, Sepmaorgig, H, Slpuauorgn, Sep 
mavergigw, Sepmavorgig, 4, alle diese Worte kommen vom 
Sepmam, Sepmalw und Sepmauw hier, ich. wärme, er- 
bitze. Also Sapmasrig ein Hessel, Gelals, darin Wasser 
warm zu machen: Sipuaorga u. Dipuavorpal, der Uten, 
Schmiedeofen. Siguavarzai ra Boiuouaw. up" "Hbalercıe wıp- 
ayonss daher Iepuasreydev, aus dem Schmiedeoten. Prpuem 
ergig ti. Sapmavarpig, eine Zange der Schmiede nnd Goid« 
schmiede damic heilse Motalle anzugreifen. An der Zahn“ 
zange (ödevrayga) nenns Arisıot. Q, Mechan. 21. die Zusam« 
mentügusg der beideu Schenkel der Zunge ryv auvarıy rg 
Sepuacreitg. Von dieser Kreuzung. und Zusimmentügun 
act Scheukel heifst Sepmarergig, #, u. Seppavergidiv, ein heis 
tiger Tanz, wo men wie in der Polonuise aufspringt, und 
dıs Fulse schnell kreuzt, ebe man sie wieder nioderssizr, 
Noch bedoutet Ispwarrpig eine Arı von Klammer, NMathom, 
vott. p. 10. Sspuneriov, bey Acnens Taot. 18. 

—mspog, Sepwiginiz. 5. Irurpig, Isurgärig. 

Oipam. #, (Sepw, Jrpwis) Hitze, Wärme; Plur, warme Bi- 
der, thermar, 

—unyooda, ü, (Dapuis, 
Luctan Poregr. 

— unkspial, a, 
tage, Aristot. 

—wıa, ra, Dimin, ron Sipusg 

— werag, m 0%, (Doms; von Feigbohnen, Lucian, 

—uoBßafäag, 5. 9 (Badia, Sepuig) warm eingeiunkt - gefärbt 
- geiöscht u, 6, w. Oppus. Yıxgeßadng, Tueoplir. de Odor, 
P- 445 - fi f ..: 

—uößoviog: 5, », hitzigen Entschlusses (Poviy), hiızigen 
Binnen, Aristoph. 

-moböryg, on, d, Fem. Sezutirıs, warmes Wasser gebend 
oder scherkend, als \Virih, Anal. 2, p. 423. 

—woraikısg, d, 4, insıkia. von einem hıtzıgen Nnzen, 

— nonvaneg,', Atlenascis, p. 55. eine unbest. Hılsenfrucht, 
vo. Sepusg U. nyausg zusammenrgzeseizt; naclı Eustaib, s, 7 
8. Sipmss. ., 

— wuoAoreia, #, (keuw) warmes Baden, \Varmbad, Hippoer, 

— noAouriw, ii, d. 1. Dappeis Aston, ich bade mich in war- 
men H-icın Wasser; davon 

— nokouria, A, 8 V. a. Sopuchsreia, Hipper. p. 380, 

— noAourgam, ü, 8. vom, Sepmoicırie, v Asıroon. 





ayspsdw) hitzig - zornig sprechen, 


d.i. Sromai Amiga, heile Tage, ‚Sommer- 
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mit Hitze gemifcht, Plutar, 9, p. 526. 


” [3 6, % 
Ospınıyy Sinnes, Assohyli Ag. 1183. 


—ubvougn d5 5 (reis) hurzigen 
zweif, , ‚ 

- uirka, %, (öriy) eine Krankheit der /Pferde, wenn sie 
sich erhitzt halten, und am Hufe sich davon die Zeichen 
finden; daron Irgpsrhav und Sspmirkne, 

—uorörng, au. ö, warmes’ Wasser oder Wein trinkend. 

- moworig, dos Hr ein Becher, aus dem man warme Ge. 
trinke trinkt, Athenaei ız, p. 475. eigene, Fem, von — ir; 
vorg!. Sehul, Aristoph, Acharn, 67T. E 

-uöruran al, enge Thore, enge Pässe zwischen Gebirgen, 
wo warme Bäder waren. 

— uowühng, ou, &, warmes Wasser caldam, oder warme 
Speisen verkaufend; davon 

— yuorwäısy, rö, ein Ort, wo warmer Wasser, 'calda, oder 
warme Speisen verkauft werden; bey Plautus bed. d, Wort 
einen Ort, wo man Wein mit warmen Wasser emischt, 

‚trank, Lipsii Eleota 1, 4. Die Grischen kannten diese Site 
zum Theil; denn Athenaei 8, p. 552- steht roug "Pobiaug Erga- 
rövumag grarahüvrag Serpüv mal Iepporsragı 

-neggön, hr (piw) Rohre oder Gefäls mit 
ser; Nicetae Aumal. 5, 7- 

Osemög, x, dv, Adv. Sapuäs, heifs, hitzig, auch uneigentl. als 
er Blan » biseiger Muth; Sıpma and, Soph. Tr. 1046. 
säurng, Sappaig, Asschyli Theb. 538. 8. v. a. Spmaupyai, T& 
Sepp, werst, Aourgs, warme Bäder; von Sam, Furt, Sigsw, 
Perf. Pass, rasepuaı. 

105, 8, Frigbohne, Lupins, 

—woarodra, 4, heilse oder 

- uirngs nr Hr Wärme, 
Afacıs, 

= uorpayim, ö, warm essen, Lucieni Lexiph. 

-wougyia, 4, hitzige- hühne- vorwegene That; vom Sp 

upyiw, Appian, von 

ne yöa T 4. (Sepmög doyov) häzig- dreist- keck-+ kühn- 
vorweg handelind, , ar i 

— juiw, Aristoph. Lys. 1079. und Sigumw, Iigners d vöng IT, 
15, 348. Das activ. Sipmers imperat, Odyss. 8, 426. warm 
machen, wärmen, vo letztern ist (Iepusw) Sapnäw, Jap 

alm, 98 aim gemacht, j 

ir j er a. px, ri, ein Hafen zu Rbodus, aber 
“Apollodorus p. 421. eigentl, ein Ort mit warmen Wasser, 

—uwhh, dr (Sıpuöwm) Hitze; Firberhitze, 

Qipog, ri, Sommer; Sommerfrüchte; Ernte, 7 Sipas wiadoiv- 
ro dadsgigew, ‚Demosth, p. 1253, das Eingeernteto; Hitze, 
so wie xuuiv, Kälte, 

@iecoag, rd, bey Hasych. sv. a. Sigog. 

Siöre, von und », . n. Siow, vor dessen acol. Fut, Sigrw, 
es gemacht ist; wie rigow, rigeaivm; davon Sepeixdav bey 
Hesych, und Sepragıa, ra, eim Font, 

Öiew, wärmen, erwärmen, erhitzen, trocknen; Pass, und 
Med. erhitzt werden, heils werden, sich erhitzen oder er- 
wärmen; verbrennen, mit wugig, Il. ı1, 666. Odyss. 17, 23. 
s. va. Serarsuw, Nicander Ther. 687. Sim ZAnog, das lar, 
fovens, Odys. 19, 507. Segaluivog, um sich zu wärmen- 
trocknen, Fut. Med. von Sigw, Jipew kommt rizew, repraivw 
in ebsu der Bedeutung. Von Dipw foruer Sıgim ungobräuel- 
lich, Sıgzo, wovon Sega, Saga, 2 aray und Sspareuw; 
endlich auch Sepiw, Sepigw, Sommerfrüchte abschneiden und 
ernten; U, riorw. on Dipw, Pigew, rödsgua Kommt Sep“ 
wi, Diguyz von Seppig das Verbum Sepuiw; davon EITTLITR 
Das dorische SıBpög, SımPpss scheint ganz verschieden zu 
seyn. Von Sigw scheint mit Veränderung der Aussprache 
ferbo, Jose, [emas u. formus statt Sappaig zu kommen, Von 

erbo auch febris stait ferbis. Dar Acoler setze nimlich ® 
statt I, Ine, Pig, also Sepsis, Geppäg, Papiw, Pazawm, Pepsvom, 
fervo . [erveo. 

Bier, ds (Hin, riöguı) das Stellen, Serzen; iriay Iizıv, sagt 
Pind. Ol. 3, 14. at, moiyswv, Poosio; al Sars;, Aristoph. No, 
Yı9gı. erklären dioScholia Uimasrägın, Gerichtssessiou, andero 
naraBohal mpuraukian; 8, vı 4, Sim, Satz, Proposition , The- 





warmen Was- 


lübende Asche, ’ 
itze; auch uneigentl, Hitze des 
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ma ; d wars Siew warıg, adoptivus, der an Rindesstatt anneh- 
mende, angenommene, Vater, wie Sarög viög, angenommene 
Sohn; Stellung, Lage; das beym Wochslar deoponirte Geld, 
Demosih. oe. Apatur. 

Bianskog, dd, 9 v. m, SoosinsÄog, zusammengerogen ; aber 
Il, 23, 197. dinro d; Süonshev aura , ist on st. Suiwg, gar aphr, 
gsoz und gar, = ‚ 

Oiemioc, ia, um, dorisch ring, d, 4, (Ieruig) gesstemi- 
fsig; ro Siomıe», Subst. Gesetz ; Gebühr, Sitte, Gebrauch, 
—yodoriw, ö, d.i. Seruv dixoumı, ein Gesetz annehmen, 

sich demselben unterwerfen. 

—uodörsıpa, $, Gossizgeberinn; Fomin. von Jaruedsräp, 
Orphica, 

— södron. 8. Ssauodarsiov. 

— uodreia, 4, Gesötzgebung; gegebenes Gesetz. 


—wedäeiov, ri, Ort, woGosetzo gegeben» beschlossen wer- 
en; zw, 


—uoSsrsiov, rd, batilica thermothstarum , wo sich die Thas- 


mothetae versammeln, Plutar. Q. 5. ı, Tr. 

ebe Gesetze, Aeschinis Episr. in bin 

—wedärmg, cv, 6, Gesetzgeber; Ssrwodira:, zu Arhen sochs 
Blut- oder Criminalrichter, welche nach geführtem jährli- 
chen Armte in den Areopagitischen Senat kamen, und denen 
die fährliche Verbesserung der Gesetzgebung anrortraut war, 
S. Sesaöe nach. 


— uoAoyiw, Constantin Porphyrog. Themat. x, vorb, os mit 


bıaraccısdar, regieren, verwalten. 

—wcororhw, 8. 9. a, vousderiw, Eur, Phoan, 1659. 

@rouög, 6, (Ida, rıddw, riiyı) dorisch reswög, eigentlich das 
Stellen, Setzen, wie Hosych. Seopeig, rag aundiseg rüv Zu- 
Av erklärt, Odyss, 23, 296. kommt os allein vor: akand 
hinreov Seruiv Tnovro, vom ehelichen Beyschlafe, Ueberh, 
bedeutet os wie lex eiusn Satz, otwas Festgesetztos, also bald 
eine Formel, Formular, bald Gesets, Sitte, Gebrauch. 
5» nennt Pindar die vom Ilerenles eingerichteten Olympi- 
schen Wottkimpfe Üraros 'Hoankdos reöuov, Nem, 10, 61. wie 
ingruv "Hoandiog rißes, Nem. ar, 4. und ruduiv wayırron 
ar, Ol. 6, 117. die isıhmischen audiadsıg Tloreıtävog 
rıdueg, Ol. 13, 57. daher eraharım iymumımv redmös, Ol. 13, 
39. den gebräuchlichen, solennen Lodgesang ; wie Ol, 7, 
163. Öuvov vedav "Okyurıovinav; vergl. 3, 4. Aber er nenat 
auch reSuör allein, Nem. 4, 54. u. riöwev, ro, Isthm, 6, 28. 
das Gosetz- den Zweck des Gedichts, adavara 8, 33, den 
Beschlufs- die Fügung der Götter; Alyımıcd refobg, Pyth. z, 
124. die Sitten und Gebräuche der Dorier. $eosöv nonnt Aa- 
schylus Bum, 481. u. 612. einen angeordneten Gorichtshof, 
Seä» Serwoög gebraucht Xenoph. Cyrop. Vorzüglich nannten 
die Arhenisuser die Gosetze dos Drakon Seruoig, weil sio 
mit dem Worte Sıonsg anlıngen, u. davon die Criminalrich- 
tor Ossuafirag, die Gesetze des Solon aber „swoug; Asliani 
v. h, 8, 20, not, Bey Anacreon s, v. a, Syraupög, Apollonii 
Lexic. 

—sooUun, 4, Gesstzmäfsigkeit, Gesetz, Analecta 3, p. 66. 
s.v. na, Jinawedsy, Gerechtigkeit, 

—noDögpıa, ra, die Tossmophorien, das Fest der Corss oder 
äyuhrno Iaouopögss; davon 

— uoPopıagw, ıchı feire die Thesmophorien. 

—noDöpog, d, I, (Sera Digw) gesetzgebend; vorzüglich 
hiefe zu Athen und sonst inGriechenland die Coros Aylnryp, 
als Erfinderinn der Feldfrüchte, durch deren Bau die Ver- 
einigung der Menschen zu einer bürgerlichen Gesellschaft 
erleichtert und veranlafst ward, so wio auch dio erste Ge- 
setegebung. 

— uobühansg, 8. v. 8. voundükang, Diod, Sic, 

—uudin, ü, (w34) Geseize oder von Gesetzen singen. 

Osrririog, d, H, Adv. —riwg, göttlich, (Siomig) IL 2, 967. 
Daswasiy veorst, BouAy, Soüv Boviy. 

-rıbang, ds, irn, [dieris, das) von den Göttern anze- 
zündet; wig, Hom, göutliches Fouer. 

—rıirsıa, #, göntliche Rede, Weissagang; als Adjoct, und 
Fom, von Sieriseng, weissngehd ; upR Sir Bophoal. 
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O:errila, weissagen, ein Orakel, einen Befehl ertheilen. 

#10, dd, WM Sarricior, Aristoph, Au, 977. von 

ig, iin dr (Dadg, Frw, Ferm) göttlich redend, von Gott 
begeistert redend, ala asıdy, acıdör, Hom, überh, s. v. a. 
Gearirıcg, Jeiog, dehde Dis, Hymn, Vener, 209. 

—rırua, ro, (Sedrila) Weissıgung, ertheiltes Orakel, er- 
theilter Befel; poer. u. Herodot. 

—-rınöiw, &, ich bin ein Prophet; prophezeie; Asschyli 
Ag. 1153 davon . 

—rıubdyka, ri, 8.7.0. Sirrizua, Nicetae Annal, 18, 3. 

—rıudög, AcschyliAz. 1126. u, poet. Seswiazibig, d, 4 (Fierig 
asdig) örtlicher - von Gutt begeisterter Sänger, Pro- 
pher ;- Wahrsager. 

Bısaahörunrdc, d,% (riuvm)aging Jar. wapndg iniag, grofses 
Stück Schweinefleisch , wie für einen Thessaler geschnitten, 
Athonaei p. 418. 

®iceopar, erklärt Hesych. d. auriw, insrsuw, ferner Inwasuevsg 
d. dpimevoe, Öyrouusvog, Insrsuen; hbernach Sicraurs, Kdurgrav, 
inirsugav. Noch har er Sysanivor, airysammer, Kohress, u. Sy 
eöpaven, wiroumevoı, So gebrauchtd,. Wartu, Tempus Sessapevor, 
‚Apollon. z, 824. wobey der Schal. die Stellen des Hesiodus 
u, Archilochusranführt und das Steammwort Sisde: annimt. 
Hesych. hat nach Sysw, Ara, airasw, Bomersi. Also nimt 
man billiger Ho, Süm, Seosar, riögm, voiz.im NModio als 
das dorische u, acolische Stammwort in der Bedeut. won 
insreldsı als ein Supplox sitzen (vergl. iöga, !ögirng und Soadw) 

‚ hersach chen, Efron, suchen, vorlangen, an. So hat 
Piud. Nem. 5, 18 Siesauro: davon arödse:og bey Homer, 
und aehußeerog 8. vom. woÄvaggrog, viel und sehr gesucht und 
gewünscht, ; 

OssdaryAdpog, d, %, Asschyl, Ag. 1452. Weissager; von 

—Darog,ö, 4, 8 v. a. 9eöbearos, (Daw., Gäu) von Gott ge- 
sıgt, goweissegt; daher r& Siedare, göttliche Redeu- Aus 
spiüiche Orakel: Hasıch. hat davon Sasdarı Zw at. Seoharidw, 
e.v.8. karriloma. wintrohoydie. 

Oärng, ou, d, (Sim ridqm) der etwas setzt, fentsetat;: ver- 
sorzt;, verpfähder, 

— rınög, H, 09, Adr. —när, (Sicıg) setzend, festsetzend, be- 
summend, positiv; zum Satze gehörig; mit oder voll The- 
sen oder Propositionen. 

—rös., #, dv, gesetzt, bestimmt, festgosotet; angenommen, 
an Kivdesstatt angenommen, so wie Sirda:, am HKindessuatt 
annehmen. 

sr, dor. et. Sio, Sei, Sies, von rifyu 

Oauböcsog, Seuborog, Seumspia, Saumopng , \Sarssigıng, GasEevog, 
Siufivee. Isupoßes, SsvDogia, poet. ut. Seobiaing, Jaidorog, Suo- 
mepia, Seimupog, Seifero; u, 8. W. 

©ruaseä bey Pind. Nem, 7, 122. falsch st, Sıvulda oder Su- 
pipe; beylasych. kommt Seowsgia, %, der Theil des Opier- 
thiers, welcher dem Pıiestor zuhomms, Cailim. Epigr. xa- 
dir; Sara, mauriges Vorhänguils der Götter, oder Loos, 
Annlecra 2, p. 125 no. 64. adject. voraag Devuspiy, Apalion. 
Rlind. 3, 676. von Gott zugeschickt, fatalis mo:bus; davon 
haı Hosyeh. Sayuspidde, Des yloaz auafiom. Seuypopoı acıdar, 
Find. Ol. 3, ı7. 

OsJromaı, Fur. von Diw, ich laufe, . 

Oiw, laufen, auch +om Fahren zur Soe, Plutsrchi Dio 25. 
Fur. Sauow, Inicoum, von Dayw, (wie wii, wÄsucw) rov wagi 
Yeyir, wepi Curnpiag Siem. 8. rei. 

Biw, FE Sysw, davon (Ijwı) ring, und das Fut. Siow, Sarw; 
desgl. Binz, Dina. 5. rıdymı u Siosonar. 

Herü,sich, schan, st. Sesöu, Imper. von Sesouar. 

Oiwnar, jonisch at. Säues, Lorjuner. von Sie, riöyun 

Orws: mia, ai. göttliche Nsmen, Dionys. Arcop, 

©Os.gsior, ro, Plaız aufdem Theater; zw. bey Suidas s, v.a. 
marpsmsich, wo vormals rowreioy staud; zweit. 

Osbprroa, ra, 6 Ta, Sehonrpa ; zw. 

Oswgiw, ü, (Sewpög no, I.) ich schaue an, betrachte, scho 
zu, untersuche; 2) ich gehe als Sswoög no.@. Gesandter oder 
Deputirter der Stade oder des Staats zu irgend einem Opfer 
- Festo oder Feierlichkeit auswärts; daher Siwgia solch ein 
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Fest und Depptation:; überh, Jewpsiv eig, an einen Ort zu 
ag einera Feste reisen, auch zu einem Ürakel reisen; 
avon 


Osüpnma, rd, das Angesehene, Angsschaute, Betrechtete, Iln- 
tersuchto; das Schauspiel; #.v. a. Mauz; Athenaei p. 545. 
2) eis durch Betrachtung und Untersuchunz er/undener urd 
fontgesotztor Satz, Grundsate, Regel einer Kunst orer Wis- : 
senschaft; daher r& Irwonuara, Polyb. ro, 47. Künste und 
Wissenschaft selbsı; überh. Lehrsaiz, Proposition. 

—pnmarınög, #, öv, das oder die Theorems betreffend, das 
gehörig, in Theoromen abgafalst oder vorgetragen, 

—oyrıg, 4, Berrachtung, Boschauung, 

—enrAygıov, rd, Plate, wo man dem Schauspiele zusiecht, 
Plutarch. 4, p.' 669. r 

—poyriınög, 4, &v, beschsuend, betrechtend; theoretisch ; Afeg, 

em Praktischen Oppos. also speculativ. - 

—oyrög, 4, iv, (Ssapia) Adv, —rür, zu sehen, sichtbar; 
mit dem Versiende oder durch Botrashtung zu erkennen 
oder zu finden, 

—pyrpa, ra, (Dampiw) a. V. a. örripia; zw. 

-oia,n%, Fort und Feier eines Festen durch Absendung von 
Deputiriou oder Gesandten (Jewgiv ) an einen Ort, um da 
ein Opfer zu verrichten oder einem Feste im Namen der 
Stadt oder des Stasts boyzuwohnen; auch die Deputauon 
selbst, Piato 2, p. 132. Her»doni 6, 97. 2) das Beschauen, Bo- 
trachten, Untersuchen;, die Theorie, der Praxis, dem Han« 
dein u,d. praktischen Ausübung dor untersuchten Regeln ent- 
gegen gesizt; die Speculatiou; dayon 

— gımnög, 4, Ev, zur Sewpia (in der doppelten Bedeut.) ge- 
bösig: also zu heiligen Dipurationen oder aum Zuschauen 
auf cem Theater gehörig oder bestimnut, 

— go», ro, Schauspiel; sehr zw, 

—gi0g, 6, 4, Bovwort des Apollo; 8, v. & Spdaug. . 

gig, ÜÖg, H, valg, das Schilf, oder dösg, der Weg, warauf 
die Duwpsi, fahren nder gslien. 

—pebörog. ö, #, dorisch Seagzööneg, Inseript, Donian, p. 136. 

er die Sewpsig aufnimt, 

—|155,5,85. 7.8, Dsarig oder Sewpyräs, Zuschauer; femwähn- 
licher aber von Dssg und «pn, eın öflentl, Gesandter, der 
abgsschickt wird, um an einem Orte ein Opier im Namen 
der Stadt zu bringen- dss Orakel zu befragen, Thucyd. 5, 
16. oder irgend einer andern Feier und gottesdienstlichen 
Handlung beyzuwohnen. 

Biwsız, 4, (na). va, amfsiwcg. 

—repeg, ga, gov, comp. von Se, wie Bacıheirıpog, mehr 
Gort, goulicher; Odyss. 13, ızt. 

Oyßayssası dos, &,_ Hr (viva) zu Theben geboren, aus 
Ihbebon suammend, Eur, Die Form Oyßacyavag ist falsch, 5, 
über Herodori 7, 140, 

—Raig, über, 4, Thebside, oder Gesang, Heldengedicht von 
Theben und den Thedischen Kriegern, j 

—Bavag, ö, bey Arisıor, de Ventos, posit. ein Wind von dem 
vr Gußng kommend, 

OnBu.H 9 in 

Onyakdag, da, dev, scharf; schärfend, Analecta 2, p. 496. 
no, I1. von der ungewöhnl. Form Iayaw; wovon auch 24 
yavız, ayy, avov, schärfend ; woron Duyayy, 4,8. va. and 
vn, Schleitstein, Wetzeiein ; auch Syyavcv, rö, bey Hesych. 
welcher auch Syyava 5, v.2,0yyw u, die zwe,te Form Snyya- 
vong st, Syyaddog hat. 

Oryn. d, u va. Sieg, Daun, davon Aolyyy 8. via, Bialerıg, 
llesychius. 8, tıaSyya nach, 

Ouym, f. Sylao, schästen; übergetr. muthig machen, anfenern, 
Scheint von any u. also 8. v. 8. anc: de zu Sch, : 

Oniorar, ion. #'. Salouar u, Sıasaar, sehen, schauen, anse- 
hen, anstaunen; davon Snisnero s, döneire, Lmpsif, Syeuue- 
ung Bi. Snosmevog. 

Oynrirp. Kpos, 5, ion. at, Ssarys; riäas, Odyas. 27, 397. Be- 
sobauer u, hauner. 

—rös, iv, ion. 86, Ssarig, angestaunt; bewundernswirdig, 
erstaunlich, 
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Oyarwp. pn dı 4 TR. Oyurip. 

Ohiog iomsät Deiogz ra Iyiov ar. 909, Schwefel, Odyss, 28, 493. 

Oyxaiog, aim, av, von der 544 oder wie eine S4xy, Hoeru- 
doti 2, 86, 

Ohne H, (rin, ridyna) Bohälmils etwas hineinzusetzen 
- legen - stellen; für den Degen, oder Scheide, für den 
Leichnam, Sarg oder Grab, für das Gold, oder D:utel; dav, 

Oyxios, ri, Dimin. - 

Oynrög, 9. dr. ldaym) geschärfe, scharf. . 

Brise, (Suky) sangen, von der Amme; Suhadıraı 73 wa 
Siov, das Kind saugt an der Brust, Med, aber die gemoinen 
"Griechen sagen auch im Activ. SyAsım für saugen, Inpior, 
an einem Thiere, davon gesüage werden. 

—kaiva, sv. Suladw, bey Hasych, in ilnAasro; zw. 

—Aauıvög, dey Hosych. z. w a. seoyvög, Sungling, von Sy- 
radw, Park. Pass. relyrapuar. 

—Aaniv, # Lycophr. ät. s. v. & SyAsorgıa, Amme, In.Athe- 
nae. 7, p. 258. steht Arkkvvy Inkouiu, wo Sopiug Sukazuvuü 
verbesserte. SInhapiswr uam, Thespis Clementis Sırom. 5, 
p- 675. 

—Aarmög, dr (Syhadw) das Säugen (der Mutter); das Saugen 
(des Kindes), 

—Adargıa, #4, Femin. von Sukasrıe u. Syhaarig 5, av. 8 
A Snkafovca. 

—isıa, 4, Fomin. von Iyaög, Ararus 2068. hat auch £HAsın 


Rs 

he, immisch st. Saw, a, vr. m. Saldo: davch dirdpa re’ 
Anüiva, grinende u. b. ianbte Biums, liippoer. Insomn. 5. 

—ıAn, 4, Mutrerbrust, Zitze, Brust, Saugswarse,. 5. Sawi 
eigentl. das Remin. von Suide st. SaAug, . 

rosa 5, (tg) zitzenkorinig. , 

Onkuyssas, don, id, hd, Adr.ysmüs, (yivas) vom Weibe ent- 
sprossen; weiblichen Geschlechts, weiblich, aroAy, Eur. 

Zyiwrsogı d. 4 (yAülcca) Noseit, Analectaz, p. 214. Nossis, 
ie Frau mit der baredten Zunge. 

—yovia, h, das Zeugen von weiblichen Kindern oder Jun- 
en; weibliche Zeugung; "Adgıavsö awyoveg nara SyAvyoniav, 
erodian, von mütterlicher Seite; von 

yore, u en) Kinder oder Junge weiblichen Ge 
achlechrs zeugend, 

—tpıar, weibisch worden, Glossar. Steph, zw. ron 

—bpiag, cv, &, (Ghhug) ein weibischer- weichlicher Mensch; 
effeminatus, Lucian Demor. ı8, Eurip. Phoen. 706. mit sara- 
uyay bey Alciphr. 3, 45. davon 

—boiwöng, ein &, 4, einem weibischen Menschen ähnlich, 
oder von der Art desselben; wilog, weibisch, weichlich, 
Aristopli. ılesm. 13r. 

— bprürig. ıdog, 4, Fem, d. vorb. arscız, Anonymus Suidae in 
"Apbafaugıng- i ’ s 

—xılomaı. ich bertrage mich weibisch - furchtsam,, Clemens 
Strom. 4,.Pp. 579. van 

—xöc, 4, 6v, Adr. Iyhınüg, (DHAng) weiblich, den Weibern 
oder weiblichem Geschlechts eigen; weibisch, weichlich, 

—npavsia, Snkımparia %., der weibliche Baum von dor Art 
Rgassia; also Horiiegel, Kärtern, “ 

—ugaräg, dr, 4, (ngariw) Weiber beherrschend, ' Asschyli 
Choe, 599. 

—Hr0U06%, 9. % (areiva) von Weibern ermordet, —arörss 
"Apng, Mord von Weibern verübt, Arschsli Pr. 

— uavag, Fig ds 4, (air) Fon rasender Zuneigung und 
Leidenschaft gegen das weibliche Geschlecht, Anıhol. 

— urhägr den 6 4. (saidag) mit oder Yun weiblichen» zarten 
sanften Gesange, Amalcota 3, p. 260, andisıs, weichliche- 
särtlichs Gesänge, 7 

— pirens, a, d, so vernt I.neian 2, p. 52. den Ganzmedes, 

— wırgıg, du 9, (mirpa) Aagwr Iyh. Lucian, Brrch, 3. werbisch 
gekleider, mit einer airsa; Beyw. dos Bacchus; bey Sufdas 
steht falsch Iuhiuyror. 6 wöpwig. h R 

— uopßag, d. # (weedh) von oder mit weiblicher Bildung. 

voor, gomir. Sadlvaugn dh va, Suhöpem, Astchylı Pr. 
10:3. 
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OnrAdve, weibiich- weichlich machen; 'verzärteln; erwei- 
chen; daugusıg, Nicetae Annal. 10, 8. den Muth nehwen, 
Soph. Aj. 651. Eur. Erecht, gr. im Medio Sykduedar roAb 
rg op, Theoer. 20, 14. 2. v. m. Spürrichar, sich mit Ver- 
& htung gegen einerr ihı seiner Schönheit gefallen n. brüsten., 

-Uraız, », die eine Tochter geboren hat, L,ycophr. S5r._ + 

—roug, abog 6, 4, Bacıg, Eur. Ipb. Aul, 431. Tritt - Gäng 
eines weibliches Fulses. 1% 

—rgamäg, den, d, 4, (rgirw) dem. Weihe oder weiblichen 
rag anständig ; von weibischem Ansehen, Cyrill, 
Alex. 

—#repig, iden, #, Dioseor. 4,.187. Theoplir. h. pl. 9. 20, das 
weibliche Faruhraut; auclı Sykumrägies, Alexand, Trail Erier, 
de lumbr. (. 7. z 

@Arvg, a0 5, %, auch SAdıg, Salsa, Sau, weiblichen Ge- 
sehlechts, weiblich; weıl diefs. (seschleoht rom männlichen 
durch Zärtlichkeit, Weichlichkeit und Fruchtbarkeit un- 
terschieden ist, s> heifse das Wort auch 2) zärtlich, schwäch- 
lich, weichlich; Sydurögav nal dudveuieys rrv Zaun, Theophr. 
©. Pp- 6 23. biairag Sykorigag y ar’ ayöga, Pliuar, Mar. 34. 
davon Sakdvw, ich schwache, verzärtele. Diher werden 
viele Pileuzen weiblich genannt, dis durch Fruchibarkeit- 
oder schwächeres Ansehen und Wuchs sich von andern 
ihrer Art unterscheiden; 3) fruch:bar. befruchtend, SHAug 
äiosn, der erquichsnde urd iruchtbere Thau; 4) in derliau- 
kunst heifsen diejenigen Theile weiblich, die einen anden, 
männlichen sufnechmen, wie z.B. einen Zapfen u. dergl, 
Ueberh. ri Süiu, des weibliche Geschlecht, Von Sarıw u, 
Sykia, wie aus'no, 3. erhellet, r 

Onkis, A. v0. Sakh: zw. 

—orep95, 6, di, (oreigw) vom Weibe gezeugt - geboren, ÄAe- 
schylı Pr. 961. 

—oroAtw, ü, ich trage weibliche Kleider, Strabo 10, p. 715. 
u. if, p. 709. von 

— arokög,s, #4, (ereAy) in weiblicher Kleidung, Eustath, 

—ripog, Inidrige, eigentl, der Compar. von Dähus, wird aber 
oft st. SaArg, und Snkurepas für Sys, die Weiber, das 
weibliche Geschlacht, gebraucht. 

— 45. yroc. 4, die Weibheit; (wie Mannhoit) weibliche Na- 
tur und Wesen; Weichlichkeit, Feigheit, 

—roniw, ö, ich gebäre wabliche Kinder od. Jungs, Ari- 
sıor, davon i 

—roxie,%, Geburt eines Mädchens oder weiblicher Jungen ; 
von 

—rönog, 8, 4 (rinrw) Mädchen oder 
rend, Aristot, 

—Havag, don 5, H, (Dalvouaı) einem \Weibe ähnlich, von 
weiblichem oder weibischem Ansehen, Anıhol, . 

—Dövog, ö, 4, Weiber mordend. 

— Doms, ovcg, d, 4, (Peäw) weibisch dunkend oder. gesinnt, 
Artopb, 

— Davos, 5 #, (0a#r4) mir’ weiblicher od. feiner - angeneh- 
mer yımme, Eustarb, 

—xirwv,d, 3. (xurav) in weiblicher Kleidung, Anthol, 

Oyrd, % bayHesych. die Amme, von Iykh; u, bey Hesych. 5- 
Aöv st, Shi. Bey Pluter, Q, Rom. p. 175: Inhoväg ard rüg 
Dukäg nakolum, ourws h 'Poumiva Inkürig ouda mai rıdgun; Wo 

Onküreg, 3 &.Lesarı sr. Syac Hu, Valokenair ad Phoen. p. 168. 

Opa, ro, 8 v2 Samy, Hesyel, 

OAsı, davon riöyu, w. m,n. 

Onmäv, dv d, (Sim, riönu, Syra) 8. vn. Sauig, Haufe; 
davum Iyuwvia, 4, oder von Iqukv, övag, die Form Syuowa, Hu 
.v.2 Iyain 

Onnwvodersiv, aus Schol, Tlioocr. auf einen Haufen jbringen 
oder legen, 

Onv, imo. d. 86. Sin. 

Onv, Partie, bey den Dichtern #, v.a. d4; doch-acheint os 
Olyss. 3, 352. 03 Sy &4 void" avdgäg, davon verschieden zu 
seyn; wenn d4 bier nicht st. dos sonst gewöhnlichen „ı oder 
des roı troy Apollon, ıhod, daboy steht, 3 Su ce’ sand, IL 
11, 305. 20, 458. 


weibliche Jungs gebi- 
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OgEızı aucı 4 (Syym) das Schärfen; bey Hesych, &, v. m. de f Oypyua, ro, ionisch ». v. a., Inpaym, 


. . 


vH, Orıyam. raxof- 

Onoio, Tl, 24, 418. at. Snssıo von Inlöuau; andere losen Dusio 
talsch. » 

O4arw, fonisch st, Saww, davon riöyra und raßiy, wie in 
Sapßer gezeigt ist. Von 9aw, Saw, (Iaüua) dab, so viel als 
stannıcn, bewundern, mit dyanar m. Beide, Odyss, 6, T6B. 

Auch staunen, stutzen, scheu, schüchtern seyn. im rugyrirıg 

jüre seßgbi, bey Homer oft. Hesych, hat Syrw, irduum, 

Sauusio, bewundern, mit Bewunderung ansehen, und 

verlangen. Crobylus Arhenaei 6, p. 259. 4 ou Bisu 

Uyebens ue red erh vida, wo vorber rigaıbe standı active 

mich nimt sio Wunder, Daher Syriv, narafumor, Sayaa- 

ortyv, bay Hesych, bewundert, angenchm. Ferner Syrüs, 
iEararüv, nolarıimv, Savaddwv: von demselben sind auch 

Smeyräg, ararılv und Sywadeor, Pamshöxsen auch Särn, Yel- 

teraı angemerkt, Diese Form ist nieht im gemeinen oder 

sttischen Sprachgebrauche geblieben, sondern eine andre 
ganz verwandte, nämlich Sarw, Sürrw, boy Hesych. Sü- 

Fri, andeerti, Stpamsisı; woron Say, bey Hesych. Jürss, 

vihansg, Hgwvag. Auf die rechte Ableitung führt Hesych, 

Süy, wöra: 3 wera Sarparusd iyawmarrig; und Suidas 9ö- 

wur vi ara Yeltoue val Savuaaucd mergiövrag dei nolaneia, wie 

auclı Etym, M.. Spez das Futur. von Sürw hat Hesych. 
aus Acschy], für das gemeinere Suriseug angemerkt. Also 
hat ınon statt Sarw auch Sürw, Sürrw, Futur. Sayw ge- 
sagt, woron Say, Swreiw, eigentL anstaımen, bewundern, 
loben; also ist Sup eigentl. ein Anstauner, Bewunderer, 
der alles lobt, aber nm seines Vortheils willen, selbst wenn 
er liigan und wider Usberzeugung sprechen soll; daher Sw- 
widsy, lobpreisen, schmeicheln; täuschen; ironisch loben, 

verspetten, a 

Onp+ Ineizı 6, ein Wild, wildes Thier. Gebt ein Subst, 
femin, gen, vorher, so sagt man auch 5 Säp; 9) st. pao, 
ein Centaur, Sopb, Trach, 935. Dav. 
hoxs , das Jagen einos Wildes, Jagd; und nbergetr. müb- 

en eifen es Suchen, z. B. der Wahrheit; 2) der auf 
der Jagd gemachte Fang - Boute, 

dyoa, 4, bey Pollnx 5, 12, eine f. L. st. Sapn Aypa; da- 

RR her #4, 88, Öen, aber in den BHandsohr, 
fehle das Wort, 

Onenyepirns, ou, 3, ein Jäger, Eur. Bacch, 1008. Anthol. 

Ongaypos. 9. H, zur Syoaygn, Inga sypa, Oder Jagd bequem 
oder dienlich,, ‚Aıhenaei p. 451, 

Hoamas,rö, (Sypaw) das Erjagte, Fang, Boute, 

> Er Nerrschatt - Kolieie über wilde Thiere; als 
Blephanten ; von . 3 

—apxos. 6, (Sin, aoxw) Aufseher über Wild, als Elephanten. 

Onpksımogı dr 4, (Inganız) zu jagen oder zu fangen, Auschyl, 

Onparisı cd, 5, (Inpaw) Jäger; daron : : 

—rınög, 4, 89, zur Jagd gehörig od. geschickt; daher rü& 
Sngarına ray Pilav, Könste, Mittel, wie man Jagd auf Freun- 
de macht, sie gewinnt, Xen. Mem. 2, 6, 33. R 

—rbg, 4, 69, (Dugaw) gelangen, zu jsgen od, zu fangen, Dio- 
nys. hal, . 

Be rö, (Ingkas) Werkzeug zum Fange, als Garn, Notz 
und dergl, Aeliani h. a, 12, 46. mit biuruev verbunden, 

Oneawı Impaouar, üar, (94p) Thiere jagen .orjagen - fan- 
gen; metaph. nach erwas sıreben: auch orjagen, Tangen, 
erlangen, erreichen. ’ F Ä 

— gsıag, 3, d, (She) vom.Wılde, ferinus, als xpiag, Wildpret, 

= osumas tör (Onerie) s Yan Impayım, 

_ prUdı Mc, ds + 9 Inpagımng. 

Br #4 (Snpeiw) das Jagen, die Jagd; das Fangen, Er- 
agen. 

a Sort joog, ö, oder Sygsuräg, Herodor. #. v. a, Syparis; 

avon x 

— pauriXög, 4 ev, 8% v » Inparındg. 

ori, nr. arög. 

Be urd Syptw, 4. 7. " Sneäw; blofs ist dieses mehr do- 
sische, Sugsöw attische u, ionische Form. 


—ösbyynua, rö, 


arhp: gas. d, und Inparwp, ion. 9 7. m, Iypärig; davon 


emin, Iypyreiga, $, Callim, 

—giandg,n, 69, (Snp) von wilden Tbieren gemacht oder 
handelnd; als äur.öoree, Therick; (v. giftigen Thieren oder 
Schlangen eigentl, bereitet ) BißAsg Inpıany, Schrift von wil- 
den gewöhnl. von giftigen Ihieren, 

—pisiwreg,ö, 4, von wilden een ee ergriffen. 

— glBopos, ö, #, (Popk) von wilden Thieren angefressen- 
gefressen, E 

—eildios, ro, Dim, v. She. n 

Oypixksıa, ra, vorst. worapım, oder Iypinäsıas verat, nukınsg, 
Trinkgeschirre aus Thon schwarz gebrannt, auch von 
schwarzem Holze, mit breitem Boden; Theophr. h. p, 5, 4 
von einem koriuthischen Töpfer, Therikies, zuerst gemacht, 

—piu&xos, (Kaxy) mir wilden Tkieren kämpfend, Anıhol. 

Onpisppwros,d,.heorna Angißegog, Straboris 5 Excerpta 
p- 1235. 

Bifs eines wilden oder giftigen Thieres, 

Dioscor. 2, 97. 

moEnnreg| d, 5, (dimww) von wilden Thieren oder von &i- 
zem w. Th. auch von einer Schlange gebissen, 

-onrivog,d,y, va Syoonriver, Eustath, 

—ouaxdm, ©, ich kämpfe mit wilden Thieren, Diod, Sie. 
davon ’ 

—ouaxys, ov, #, bestiarius, der im Schauspiel mit wilden 
Thieren kämpft, Diod. Sie, forner 

—opayxia,n, Thiergefscht, Thierhetze, 

meunayes,d, di, va Iyeımayke. 

op yhsı ds 9 (Miyw) thiergemischt, mit Thieren oder 
thierischer Gesialt vermischt, Schol. Lycophr. 45. 

ande 3, 4, (orph) thiergentalter, von tbierischer 

estalt, 


—ov, rö, Dimin, von Sup und eben to viel; bey den Asrzten 
% v2. Iyciwua, bösartiges Geschwür; auch Iypiz, die Wär _ 
mer im menschlichen Leibe, 

—orpsens, ö, 4, thiermälsig, einom wilden Thiere zu- 
kommoend. 

—15,0,00,% 7. M. Supsies; davon 

—örngs arog, 4, Wildheit, thiesisches Wesen, 

—orpoQßsiw, vo, San) Tome Ort, wo wilde Thiere er- 
nährt, gefüttert werden, Mensgerie, Park, Thiorhälter, 

—orpeßiw, ich ernähre- ziehe ein Thier oder wis ein Thier 
auf, Alciphr. Fragm. V. 

—orp6hoag, &, H, (roibw) wilde Thiere oder überhaupt 
Thlere nährend; Ingiörgoßaz, ö, 5, von wilden Thieren 
ernährt. 

—obövog, 5, #4, (Givw) Thiers tödtend; die Form Iygobivy. 
Theognis ır. wo aber Brunck Sn5:@ive lesen will, 

— dw, ü, zum Wilde machen, wild machen, verwildern las- 
son, wild - grausam- wüıhend - zornig machen; 2) bey 
Theophr, ri eriguara Sypioöra und dwsüra:, werden von 
Thieren und Würmern angefressen‘, werden wurmstichig, 
bekommen \Värmer, 3) auch von Wunden die bösartig 
werdem, Theoplır. Char, 12. 

Onpirag, 00, 3, lacedämonisch s. v. a. isuälıeg, Hesyoch, 
Sypeirag, Pausanine 3, 19. 

Es oh sog, 6,4, Adv,—ür, voll wilder Thiere, thierisch, 
wild; bey Hippser,. auch von bösartigen Krankheiten, Go- 
schwüren u. dergl. davon r 

—wbdia, Inpwösia, 4, 8, va. Sypiörge, Aristot, Eudern. 6, 1. 

— wa, ro, altes bösartiges Goschwür, Schaden, Cals. 5, 28. 

—weıg, #, (Ineriw) das Wildmachen, Verwildern, Bösar- 
tigmachen; die Verwandlung in ein wildes Tiiier, Lucien. 

Ongißaras, d, #4, von wilden Tbieren betreten - bewohnt, 
Diorenis Epist. u, Analocta 2, p- 292. 

OypoBoriw, ü, wilde Thiere woıfen- schiefsen oder treffen- 
erlegen, Soph, 

—PBähog, d, Hd, wilde Thiere werfend- schielsend- treffend. 
erlogend, i 

—Bogog,öı ds ve, Snpidopos, Phocyl, 136, 
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Onpsßarss d, #, (Biraw) von wilden Thieren, oder überh, g Oyrxvpohukanıours, Ort-Plats ‚wo man den Sohatz bewahrt 


von Thieren abgeweidet- abgofressen, 

-Bpwras, d, Hs (Boienw) von wilden Thieren gefressen- 
verzehrt, N 

rd, dog, d, 4, tbierihnlich,, thieruxtig, thierisch, 

—34ong, ov, ö, Thierfänger, Jäger, Hesych. 

—dunos, 3, 9, von thierischen - wilden Bogierden oder 


Zorn, Analects 2, p. 221. no. 33. 
Regend; Wildaufscher; 


—nipnogs dr # (neuem) wilde Thiere p 

—urövogs d, 9, (ureivm) Wildtödter, 

—ırrriw, Worte jagen oder klauben; zweif. von Sypaw, 
Jifır; wovon auch 

—}4&46, 2, Wortjäger, Hesych, 

—Ntriw, ich tödte Thiere; zw. von 

—Airng, 00, 5, (Spas iidav) Wildıödter, 

—1iyhg d, 4, Oder Inpöuinrog, mit Thieren oder Thierge- 
stalt gemischt, 

- uepbia, 4, (meppr) Thiergestalt; zw. 

—yönog, d, 4, (vipw) Wild weidend; Snpivours, vom Wilde 
boreidet, 

-rırmkog, d, 4, (mirdov) in Tirierbaut gekleidet, Arhonasi 
4 p- 164 a. 

—tiarraw, ü, ich bilde Thiere; von 

-rhacricı d, H, (Spas mAacsur) Thiero bildend, ma- 
ch+: d. 1,yc ıphr. 673 

—onörog,ö, %, (onirroua) auf das Wild 
lecta 2, p 224 ’ 

Un, 34, Jagd, va. wwyyia, Hes-ch, 


lauernd, Ana- 


u, Analocta 3, 


Pp- #3 no. 28. 
—rires, 6, %, (Tiaerm) Wild gebirend oder zeugend, 
Anılol, 


—rpoDiw, 8. 7. a. Supıoro. Aristaeneti 2, ep. 20, 

—rocDog, 6, 4, von Thieren ernährt oder sich nährend. 

—rp5006, 6, #, wilde Thiere nährend- erziehend- haltend - 
habend, Aryy u. 5. 'w, poet. 

rurog, d, 4, (tur) mis Thiergestals, Orphica, 

—hivogı d, 4, (Divw, Divog) 0. 7. a. Impourövog. 

yAaıwog, 6, A, (xAaiva) mit einer Thierhaur gekleidet, 
Lyeophr. 871. 

®äs, Sarös, 6, Femin. $Acea, ein Lohnarbeiter zu Athen in 
dur Idizton Volksclasse, ein zwar freyor Bürger, aber von 
allen ufentlichen Aemtern und Elhreustellen auszeschlossen 
und gleich Sklaven bey andern arbeitend, Das Wort Säası 
wird iu tabu). heracisens. p. 226. durch weiden oder zum 
Sklaven machen erklärt. 

Oysaiaro, Odyss. 18, 190. st. Shrawro,s, v. 8. Saynansıav, 
von Sara ©. v.a, Ssaouaı, ionisch Pepe, Syiopar, ich 
stzune und bewundere, 

Oyrars un! Särdar st. saugen und melken, 8, Saw, 

Onczvpiiw, (Iyraupis) einsermeln, aufbewahren; davon 

—pı0 70a, 73, des Eingesammelie, Auibewahrte, Vorrath, 
Soph. Ear, 

ra mäg, ö4 (Inravgiiw) das Einsammeln, Aufbewahren, 

- gıErHg, Bis, I Pnravpidw) der aulbowahrt- einsammiler, 
davon 

—gıarınöc, 4, dv, zum Einsammeln- Aufbewahren gehörig 
oder geschicht- geneigt, Aristor. 

oc Brouig, 6, 4 dj Snsaupeb; wady; das Verbum Incav- 
gersitw sv... Sysavpidw, haı Poilux 3, 216. 

_ pö5, 6, (din, riögu, Ihow u. arper, aurum) thssaurus, der 
6. oder Platr zum sammien oder Aufbewahren ; rpımödwv 
dburog, Piud,. Prih. ıı, 8. Schatekammer: aber wayroeusag, 
©!. 6, ı1r. ist Schaiz, Geschenk: Inzaupi: Yunmy rersigırraı, 
Pıth 6, 8. mit Bozieliung auf die Sysaupoi Jes Tarmpels zu 
Delphi, worin die Weihsitche der verschiedenen Sıadıo u. 
Volker aufbewahrt wurden, Bey Piutarch. Plulopoem, u. 
Lirii 39, 50. ein unterirdisches Behältnils; die aulbewahrte 
oder gesammelte Sache; der Soharz; Vorraih. 

—o oßduAaniw, ich b:n Schazbewahrer, Diod, Sic, ich 
bewahro aut, Philo 3, p. 506. P. 


, 


| 
| 
| 


oder bewacht; von , ı 
yentäsh, anxc;, 5, Schatebowahrer, sonst yazopyA. Diod. 
io, r 


Oyseiov, ri, ein Ort oder Tempel dem Theseus geweihet, 
eine Zuflucht der gemishandelten und entlaufonen Sklaven; 
Piutarchi Thes, 35. wo dio [.ago desselben angegeben wird; 
darbn Syrsöreny bey Aristoph. einer der sich immer darelbst 
aufhält, wie ndray, u, Syseopudev, 9 va. Adylım Ev TU 
Syasio, Etym. M. 

Oussüuuseda dor, st, Iyrodada, Iyröusde, von Sim, risnme. 

Onsdae, melken. 5, Saw. 4 

Ohsca,n, Femin, von Sn; rparela Burn, 8, v, a. Spring. 

Oyresia, #, (Sureig) Lohndienst, . 

Onrigy, contr, st, v7 iripa, wie Saripa st, ra irıpa, Athe- 
naci p. 496, 

Oyresüg, wg, 6, 8. v. a. Sc, bey Snid, zw. BR: 

Oyrs)w, ich diene um Lohn; bin dahor arm wie ein 4;. 

Oyrıröcs, 9,8%, zum Sr, Mischling gehörig, ihm eigen- 
anständig; ra Syrindu, 8, vu m, ol Öhres. 

Oırra, 3,» v0 Ohio 2 

Oyravıov, ro, (vor) Tageslohn, Lohn des 2%, Suidas, 

Oıalw, sv. a. Seradw, bey Hosych. xepsuw. 

Bıxsapgxns, 0, ö, Vorsteher, Anführer des Ciaraz. . 

O:azeuwm, ich bin hey einem Siarsz oder feinrliohen Aufzuge- 
Tanzo- Opter u. dergl. öpsaacıa ,„ Strabiomis 12, p. 845. Sua- 
asseras Yuyar, Eur. Bacch.735. von Sıarıua, ich weihe in die 
orgia, Sıasoug, des Bacchus ein, Ion v. 552. xogaig Iuarıven, 
neutr. Bacch, 374. mit festlichen Reihen sich ın Gesellschaft 
orfrouen, 

— {its 0, d, u mM Sracurn, Pollux 6, 8. 

— 005, d, (Suös, Salog, Seialw, Sıazw) heifst jede Gesellschaft, 
die sich versammlet, und zu Ehren einer Gottheit Opfor- 
Chöre » Musik» Gesänge - Processionen bringt und dıhey 
sohmausst, Aristot. Eihie. 8. 11. eigentl, scheinen Siasoı 
Versammlungen der Verwandten und Familien zu bedeuten, 
daher auch solche Fontfeier: ru Ilsraudürı Surlay aysvcı rouc 
uahoumivaug Sıarous, Ev 4 nad aurolg irrrüvrau, beide; d ev 
wageeriv, Pluter. 7, p. 204. daher das \Vort bald für dıe Go- 
sellschaft, bald für den Chor - die Masik - den Schmaus- 
die Proosssion, u, endlich für jede Vorsammlang gebraucht 
wird; 80 Siarog Arovvsov, für artifices scenici, Theater- 
truppe, xsvraupwv, Eur Iph. Aul. 1059. davon 

—eöw, Eur. Bacch. 550. #591 Nuryg Suprodipoug Sıageis, d.i. 

in heilige Worth bringt, dals sie dir in Chüren feieım; wo 

vorher Sugropepeis Jıaroug stand, nach Musgravens Vermnth, 

In Athenaci 10, p. 332. liesot auch Schweighäuser „und 

Sıasoiv st, uenhoüs Dıarsv, aber der Sinn stimme nicht damıc. 

—ocbyg, X, &, #4, apa, bey Nonnus, fesuliche Zeit, Zeit 

des Festes; s. v.a. SIıacwrinde. 

—oüv, üveg, 2, ein Versammlungsort des Siarog, Hosych. 

—cörge, ö, Mitglied eines Siaceg; Fpwros Sanur, bey 

Xenoph. ein Ariboter - Verehror des Amor; davon 

—zwrindg, 4, iv, zum Sıacwrng gehörig; rö Siar. 8. vi a, 

oe Sıacdrar. . 

OiBy, 4 ein geflochtener Korb; boy den ıxx Exod,.2, Joseph, 

antig. 2, 9, 4. not. andere lasın Oußy, welches auch Ha 

sychrus bar. Athonaei 4, p. 129. hat die Venstische u. Ba- 
soler Ausgabe Oißy apyupa, die besten Handschr. Syuy. Ist 
hbrigena ein hebräisches WVort, 

ıBgös, &, &u, dorisch &.v.a. Sipuög, warm, heils, erwärmt, 

auch Sıußzös, davon der lakon. Oiußgwr, 

uyyavmı 1. 9ıfw, owar, Aor. #Sıyev, von und s, v. a, Siyw; 

wie uardavw, AazsBaym von madw, Aaßw, das lat. kingo, tan- 

80, sontingo. 

Oiyua, ri, das Berührte; bey Hosych, kiarun,- contagium ; 

Bey Asschylus Prom. 849. mufs statt der Glosse yıyıyudran, 

ganz deutlich Sıyyuarav gelesen werden, wie der Vers vor 

und nschher Iabıt. Es ist alte Denteley vom Namen, der 

"Eragog, den Jupiter die Ino drad&v und Siyuv, uach Jio- 

sem seinem Siynma (Berührung) benennen lieis, Von 


eıra. 


Oiya, rähran, berähren, anrähren. Als Praesens scheint &s 
nicht vorzukommen, dafir Jıyyzva. Dav. ist aber das Furt, 
SiEu, owar und aıyow, ıheils als Aorist, theils auch als Im- 
perf, =. B. Apoll, Ab, 4, 1012, 13. #oAA& weihiesern, work 
Siymw; und das Partic. Siyas, mit sinem andern als Praes, 
verbunden irabüv «al Siyas Asschyl. Pronrt 849, Wenn 
es der Aorist ist muls man Sıyav, Sıysıy accentuiren, 

BıpBpös. 9. Spass 

iv, Sig, 5.4, auch Die, Swög, 6, #4, bey Homer mit aköy 
das Meerufer, nur allein Odys. 12, 45. sereißıs Di; ist es ein 
Haufen, u. so neunt Asschylus Peıs, 815. Sives venpäv, wo 
die Aldina 2äs hat, welche Schreivart nebst Sei; auch 

esych. anmerkt. Divag rs Yazıav, Herodoti, Siyac Suusy u. 
"Diva woäkhe, Plutar. Boy Arıstoph. Vesp. 696. ws mov röv 
Siva raparrsız erkliren die Scholia fx Balous ummwsig u. 80 
erklire Hesych. 9; durch r35 narw Bades vhs Dahanııc, den 
Grund des Meeres. Aristot. h, a. 8, 13. nal 8 Dig 3 wihag Dum 
vaı weis rg ya, nennt so don schwarzen Schlamm am Niee- 
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resuter, wo die Medix. Handschr. Iei; ö wiyag hat, u, Camus 
Talgus nöira überseizt, Aber 9, 98. 15 dh muyarsy Sinös ddu 
steht gewöhnlich Zuyys, welches schon Con. Gesnar verbes- 
sort und limum übersetzt hat, wieCımus la bourbe. Und so 
scheint Strabo p. 533. das. Wort Zuvsäing zu gebrauchen: I 
wäh Ö dv Örsrog FE elursı radiwv Badslav Iyönw mapiys 
Wal rolz igdVag aßgbraug mar, wo Tyrliwitt Spuüöng ieson 
. wollte, ‚Apollonıus 2, 967. gebraucht Iiva ohne Zusatz für 
das Moerutor, abor 4, 1385. Arßung Sivag fphaoug, bir die 
Sandwüsten Libyens. Callim. iu Delum 282. ci ualurspde 
el einia Selig Fxevsw, scheint Sand oder Sandwüste zu 
deuten; wie ol Sivıs, Sandbänke, Polybii 4, gr. woron or 
auch Zuiw,u. arstnia für vorsanden braucht Plutarchi 
Thes. 1. hat ans einem Dichter Hivsz; duudssı mai Iypıwdbug 
von den libyschen Sandwüsten,. Das Eıymı, M, p. 631. gibt 
den Unterschied von aiyınkig, dnriv, Spas u. Siv sn an, 
dafa Si ein windstilles Ufer sey. ri Sivoig, am sandigen 
Stellen, Poeta verus de lerbis cap, x. Mır scheint Sie, ö, der 
Haufen, verschieden zu seya u: von Siw, Süu zu kommen, 
wie Ssawäg, Syuiv u Syeaupis, aber 9iv, das Ufer, von Iive, 
Selva, wie sehon einige Grammatiker angemerkt haben, 
© ıvög, st. Seine. 5. Irlwog. 
Gıviw. $. iv zu Ende. 
Oirüöng, d, H, (Ziv) einem sandigen Ufer gleich; sandig: 
Platar, Eum, 16. Swäöys saisz;, Plutar, virt. mer. p, 752 
„ 404. H. sandiger Moerergrund, 
Bifızı #4, (Iiya) Berührung. 
ie 8. 5m 
Oradiag, d, ader Mania;, (wie örun, 5duy) von SAadu oder 
» Saw, dem dio Hoden eingedrücht sind; daber s. v. a. au- 
* walzgog- “ F 
Okasıs,ä, (Saw) das Quetschen, D.ücken, Zerdrücken, 
Eindrücken, 
“—eoridıev, v5, Dimin, des folgd. 
—gri5, in Kraut, Diose. 2, 196. Plio, 27,23. nach Hasych. 
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s, ein 
auch zaygıoy genannt; Galenus de Antid. lobt vorz. die Arı 
vom Berge saüpoz. in Kappadocien; eine Art von Kessie 
oder Senf, wovon der Same wie Senf gebraucht ward. 

—orac, d, u. m.a. ZußpussAdsrys, Galen. 2, do caus. morb. 

—eriındg, H, 59, (Shaw) zum Queischen - Zerqueischen ge- 
hörig oder geschickt, 

orig, hr 09, (SAcw) zerstofsen, zerguetscht, geguetscht, 

OAcw, ü, quetschen, stolsen, zerquetschen, zerdrücken, zer- 
stolsen, zermalmen, 

Oxkıßepös, drückend, von SA/Bw, Paul. Aog. 6. 

Oarplag,d.n. vom. Siadiag; von 

OA’Bw, drücken, ausdrucken, zusammendröcken; daher Ar- 
riani Epiot. 1, 25. SA. nal sevoxwpitv verbindet; zerdrücken ; 
niederdrücken; auch meiaphı, drücken, kränken, belästigen ; 
davon 

Öxlupu, ri, das Geärückte, Ausgedrückte, Zerdräckte, 

Orıpmög, d, und Iriyan, 9, (Shißw) das Drücken, der Druck, 
Druckung, Bedrückung; Qual, Angst, 
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O,aonw, ich sterbe, 
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Ovyasidiog, 8, 4,’ und Sungimaice, ara, aror, (She) mörte 
cinus, gestorben, verreckt; z B, irdanara in Iunandian, 
Philosır, Kleider von verrecktom Viehe, Syyrikaies ariı 
xerhaı vorst. xoeüv, Hiorooles. 


Vom Stammworts Savo 0d. Sam, 
sind #Savoy als Aor. u, Füt, Savsüuaı, Perf, rafunna, dor. 749- 
van, boent, ridvsına, alt poer, riivan, Part, msdvgmäüs, reI- 
vrig, rsövakg, redseäg, redvndg, Der Plur! u, die andern 
Madi werden gemacht, als wenn das Verb, ri9uyu: hiefse, 
welches manche daher such annehmen, aber unnöthig. 
Denn der Uebergaug aus einer Conjugation in die andre ist 
sehr gewöhnlich: also re9räcı, dridvarav, re9unigm, rißvası, 
redvaraı oder redvavar, poet, \reSvauer, redvanea. Vom 
Pert. ridyyaa entsteht, wie so oft, ein neuos Verbum redvi- 
sw, ich bin todt, dav. Fut. sehn, gew. reSoshtoun, Fr. 
exact, rafunzozuı. Dals auch Savaw existirt, lehrt das sub- 
stantivassirte „Ve;bale Sayarag,  eoigent. das Sterben, dann 
der Tod, Von Savaw ist Sayirıw conır, Syhruw das übliche 
Praosens geblieben. Bay Soph. Oed, tyr. 113. steht sogar 
Syhrasvsı st, radvanı sie, starben, od, sie sind tode, 

Ovyroyanla, 4, Vermählung (einer Göttinn) mit einem 
Storblichen, Scholl. Hom. Il. 1,5. 

—yerıc, don 3. %, (yiros) von Sterblichen erzengt, poet.- 

-sıdng, don 5, 9 [eidsg) nach Art der Sterblichen, sterblich, 

Ovnyrös, 45%, (Ü.araw) sterblich; menschlich. + 

B®oa2m, (Zei) va. Suw nn, 3. von heftiger ungestümer 
Bewegung; wüthen, ty5e , "ir men, sgline!! gehen, rprin- 
gen, eilen; Soadsı bstys Kasasdya dpium, Eur. Troad. 307. 
Or. 1555. Soadwv aidigo: Avw narsös, ım dis Höbe springend 
oder steigend. actire wriguyag schuold bewegen, Enr, Ipbs 
taur, 1148. Or. 337. u. nadaıua aira yaızı !5öadev, Hero. 
Tar. 332. erklärt Brunk über die Bac:has Eur. 215 vom 
schnellen Verzehren; anch rasen, wie ein Rasender gehen 
und wuthen, Eur. Phoen. 891. Für sitzen gebraucht es Soph 
Oed. Tr. 2.n. Asschylus Suppl. 610. Soden nig Haag, Ari. 
seoph. Them, 895. Die alten Grammatici leiten die so ganz 
vo,schiedinen Bedeutungen von allerhand Varwechselnn-. 
gen, x. B. mit Sasosıw, Jasesew, für siizen, und mit Saale 
ab. Der Ursprung-ist mir dunkel. 8. auch irıdoalw. 8, im 
Siw; davon 

ara, 73, Orpb, hym. 49, 6. heifst der Berg Tmolus «a- 
div Audkicı Diacaa, worauf die I.yder die Orgıa der Cybele 
feiern; wie Bur. Bacch. 215. iv barainıg Iganı Soadaı row Aud- 
vurov Tiaeag Kapeic. 

Boımaribıov, ri, Dimin. von 

Opımarıev, ri, couir. ars ro Iuarıom. 

Bciunv, Optat, st. Seiuyw, von riäyw Med, 

Qsıvalw, eine andere lorm von Sowaw; davon ' 

-vana, ri, gegebenes Mall -Schwaus, Eur. 

—varäp, A905 5, u. Somärwp, apa 6, 8. via. 5 Jowadwe, der 
einen Schrnsus gibt, Asschyli Ag. 1495. 2 . 

-varıosac, 9, 4, zum Schmause oder Schmauser gehörig: 
dähra yoyı Dewarhgıov eryrw, Eur. KRbes, 1072. zu solıma 
son- zu fressen geben, ‚ 

-vyarınög, 9 DEE Fk Au 7 Serwyrinsg, Xenoph. 

—vaw, &, vorzügl. im NModio ossen, & auson; 
ren; von x 

Oclvn, #4, Schmaus, Gsttmahl; überh. Speise vorzügl, an- 
genehme: Wu Selvy wersiedaı rolg wAcurioug, Damascius bey 
Saidas, eigen. zu Gaste bition ; überh, achten; nz 
Lege: fr, pr 54 zoÖr yip yönrag cn dv aluy Abya,, die Gau 
ler Se - zähle ER mit. Dae nn ist Siw 
s.v. a, Daw, rıödaw, davon Shracdar und rıfa, rıöin, also \ 
nihren, woron des Etrmol, Al. richtig Sein ableitet, 
Hlesych. hat Swwivoug, Sowmpivaug, suaxouamo;; ferner 
Sävrar, Sowüyrar, suwxoivrar, eußfgvotvraı; auch $wSAvas, 
Yaysiv, yelraszdar und Iuracda:, suwgyähva, nesursgve; 
noch Sürdar, Sowärdar, süwxalrdaı; nach dem Eıiymol. M. 
ist dieses \Vort: und Bedeutung dorisch, Hesych. hat auch 
Bära, sußyweirar, Sowärar; endlich Surrhgız, elwxnragm 
Also Jiw, Sonaı, Sauaı, Söovras, Jürran Yon Sim kommt 


vorzeh- 


OOINHMA 


Siw nnd Sueew, wovon bey Hesych. Sayssie, Swonx sin 
wegvedeig aus Bophocles, Ferner Hafaı, JeSusar, wiypü- 
ra, worin die Bedeut. von Esson und Trinken liegt. Von 
$iw, kommt Soaw, davon Sowdeis boy Hrsyeb. wiyaseis, 
'ieriaßsig, alwyndäig. Davon kommt auch Säpaf, wie das 
Ersmol. M. bemerkt: wapa ro Sü 75 siwgelum Aroı Ev auwm- 
ia salz; ah’ ed ci Awping Impiiegas Akysucı To slaxticdar. 
Teurou 3 ihhwr Süra; davon Jüpos, Fügak; nach ihm alan 
ist Supos hrpoßn, mai midgs; und Süpas 5 Brurnäg rag rgo- 
Güs röreg. \Vonn die Worte Swpis und Sagsiv für sich ir- 

end eins andere Autorität hätten, s0 würde diese Eiymo- 
Ente von Sigaf ganz richtig scheinen. Unterdessen ist die 
Verwandıschaft zwischen Jaysivar, Swydiar und Iwpnx- 

* Sävaı sichibar, wenn man auf die Bedontung sieht, 

Boivynua, rd, Somwnrap ö. 5. im dorisch, Soivana u, #. w. nach. 

DEFTELTIEI TE DE Tu 75 25 Sowarkpise. 

—yyrınög, 4 8, zum Schmauso gehörig od, geneigt, 

—yurög, 4 99, geschmausst, zı schmausen- essen. 

—unTwWP, Df9 [7 Yan Zu 7 Icwarkp, Eur, 

©eirs, Optat. st. Seire. 

Oorspiw, ü, s. v. a. rapayidomat, Hesyeh. von 

ig, gi gr, Adv, Sohrpäz, (32235) korbig, schlammig, 
trübe, unteia, dunkel; vorz. vom Wasser; Szhepsi Aöycı, 
Asschzli Prom, 885. die Sprache einer von Leidenschaften 
bestüirmten n. getrübten Seele. Plutarch. sagt vom Scwei- 
no: duguegbor a) U; mai Schepov: und ro Iohrpöv wigl raw diaı- 
rav, 8, p. 661. u. 667. daher überh, trübe, unsein, Asysı 
Seksgoi, Asschyli Pr. 851. vorworrene Reden, 

— eWöng, 6, 4, mit Suyhädng verbunden bey Theophr, de 
jgne, immer trübe, von Natur trübe u, unrein. 

BoAia,$, nach Pollux wAsuriv rı Sckosidig, WB .dvri amadizu 
dygävro ai ywainı;„nach dem Schol, des Theoor. Idyl.15,39, 
eriadsov und rirasog. 

Osrosıdär, der, 5, Hi nach Art oder in der Gestalt eines 
Sikon, Goumwölbes uder llotonda, 

Behonyis dh. (ers, Ay) verunreiniget, Onatas Sıobaei 
Phys. p- 98. wo falsch —usyia; steht. 

Oeröc, 5, Schmutz, Koh des trüben Wassers: alrınz Urs 
vol Iohsd raig wipoug Srırwmariiovrae, Athenseus 7, vom tıü- 
ben- dicken Wasser werden ibnen die Kiemöfnungen ver 
stopft; daher Sohepöv Sswp, kothiges - dickes - trübes- um- 
reines » undurchsichuiges - dunkles \Vasser; 2) der dunkle 
Saft, den die Blackfische oder Dintoufische, sopise, in der 
Furcht ergielsen, und damit das Wasser trüben. Als Ad- 
jeetirum steht Sohurspeg Athensei p. 440. aber dis eine 

Iandschr, hat Scäsgwergeg. Die Autiker sagten ehög u. öir 
eis dafür, Das 3 ıst a0 andre Adspiration u. das Stamm- 
wort #AAw, wovon aohähz alökes, dAcy. 

®i%og, #4, Kuppoldech, und daher überh. ein rundes Gebäu- 
de. ein runder Tempel, besonders des Haus, worin dis 
Prytanen zu Athen unterhalten wurden; daher woeguunsiv 
ri» Sihov, Domosıh. 443. 19. Pausan. Atı. 53. weil es diese 
Fausrt hatto;. ein rundes Zinımer, Odyss, 22, 442. mit Säu- 
len umg«ben, zwischen dem Wohnzimmer und dem Hof- 
saume, V. 466. wo man nach Hssych. u. Eustatli, Tischge- 
sätho anufbewabrte, WVieil, kann man testudo caraedii boy 
Varso de L. L.4, p 45. Bip. damit verglsichen. Vols über- 
setzt es das Küchengewölbe u. bilder os bey K in der Zeich- 
unng ab. Dafs einige such ö SöAo; sagten, bemerkt Sextus 
adv, Gratmmat. 1, 7. u, oben so ein dergleichen Zimmer in 
den Badehäusern, das sogenannte Laconicum, Schwitzbad. 
Dass. mit öhog, solus, rund, von @dlw, 5. das vorige \Vort 
zn Eude. 

OoAtw, ü, (Si) kothig- trübe- dugkel- unrein machen; 
ıräbon, betsüden, beunruhigen, 

—rulbyg, sig d, 4, wie schmutzig, trübe. 

wii hr (Fordw) das Katbig- Trübe- Dunkelmachen, 

© ic, & du, Ade. Satz, schnell, geschwind; spitzig, zuge 
spizt, als yiuldar, Apollon. Ahod. und übergetr, s575: beym 
Hom. wegen ilırer Vorgebirge, oder ihrer ins Meer geben- 

Schneiders griech, H’örterb. d. Ih. 
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den Spitzen: psxs: Soai, Pind. heftige Kämpfe od. Schlach. 
ten; davon { 

®c:w, ö&, spirzig- scharf- schnell machen, s, v. a. zagekusm, 
Odyss,. 9, 327. iv wugi Daviv wiSowuivon nuvig, Hermosian, 
Elog. Nivandri Thher.-#27. Ausey reSowuivs, Oppiani Hal. 2, 
525. wo es incitati bedeutet. 

Oopaicz, ala, wiov, (9:55) zum Samen gehörig; als wog 
Arisı, der Samengang. 

— gtw, bey Spitern, s. v. a. Sipm. 

oh ». v.a. Scpör, Same, 

—pıinög, 69, 8. v. a. Sopalgz, zum Samen gehörig, ihn ent« 
heltend. 
—p/enw, und zusammengerog. Spucnw, ich befruchte, be- 
lege, bespriage; s.v. a, das ige i 
Oipvupı, Iopröw, (Biow, Sipuw) springen, höüpfen; vord, be- 
springen; im Ned, sich begehen, begatten, 

Ocpäsıg, Oppian. Cyn. 3, 522. Rgipos Sopiww, weich, unge- 
bildet, wie der Same; von N 

@oprög, 6, Same. Hasych hat Siaos, 3, für admissarius, von 
Sögw, Bespriager was sonst Sorzuz heilst, vergl, Soüpsg, 

OspuPiw, ü, lärmen, Geräusch machen, vworz. in den Volks- 
versemmlungen, als Zeichen des Beyfslls oder der Misbil- 
ligung; daber auch überh, sein Misfallen oder seinen Doy- 
fall durch lirmendes Garäusch oder Geschrey zu orkenuen 
geben; act, rag fnniyriag, die Versammlungen durch L.är- 
men und Geschrey stören, Themist. 451, 21. überh, in Un- 
ordunng oder aulser Tassung bringen, verlegen machen, 

— PB4, 4, 8 va Söoupes, Soph, Ajac. 154. 

— Ayrınöy, 4, dv, Lirm- Unrulio machend »erwockend, da- 
zu gehörig od, geneigt, 

—Borcıdw, ü, ich macho Lirm, Diod, Sic. von 


— heraidr, d, Yı (rem) Lärmmacher, Unrulssstifter; won 

— Bas, d, 8. 8. m. Spöog, Lärm, Geräusch, Aufruhr ; vorz, 
ein lautes Zeichen ‚des Beyfalls, Pind, Oiymp. 10, 88. Ge- 
fahr, sig 9. Zhufov Auvadäver, Eur, Iph. Aul, 1349. Die Ableit, 
$, in risBn; davon 

— Böw, u, v. a. Sopvßiw, Pollux 8, 152. zw. 

hg, 85, 6, 4, Adv. —di;, lärmend, geräuschvoll, stür- 
misch, hs 

O:9w, springen, hüpfen, besprirgem, beraufspringen; dar. 


Ürogw als Aor. u. Sopeüuo: ale Fur, bey Homer, als Praesens 
aber Soisxw üblich, 

Oovparoz, aim, aid, (Seözes) springend, muthig, hitzig;_ 
zunı Springen oder Bespringen gehörig. 

ge Ag, adıy, 9, bey Nicand, s. v.#. Sopk oder Scpaia, mach 
lesych.; öpsurinüg dgoura, naradspng. 

op nzig, Heraa, Hin, 8 V. h, Sopaiız, bay Hesych, Asıyvor. . 

—onSga, % oder Sosdurgn, ra, bey Hesychius öxsia oder 
vielm. öysia, die männlichen Zuchtthiere, 

ons. 6, & vun. Sion; der Springer, männliches Zuchtthier, 

— pımög, Hr Our 8. VA. Jougıoz; ZW. . 

—gremävrig, 5, bey Aristoph. ein Wahrsager, mit einer 
Sunkeln Anspielaug auf eine Geschichte, Aristoph, Nub, 332. 

— prof, im 109, 8 va, Seipog. $. in Sum. ' 

rg, Dbag, 6 Ve Sovpag, gleichsam das Femin. von $eü- 
ges, mit akuy, acris, Hom, boftig, hitzig, ungenäm, mu- 
thig, hriegerisch; bey alyi; und acrig aber muls man eine 
andrea Bedeut. annelimen, etwa grols oder fürchterlich; 
vpavaa, Analecta ı, p. 248. 

—p25, 5, 4 vun. d. abgeleitete Sovgreg, heftig, hitzig, unge- 
stöm, muthig, kriegerisch, Eigentl, ion, Form für Söps;. 
8, iu Suw; davon > 

- 265w oder Iougaw, bey Lycophr, 85. Sevgüra: dmi Adurpa at, 
öguurar. 

Odwnog, &, das auseinandergerogene Sünsg u, Sauıy, Sitz, 
Sitzung, Versammlung, Il. 2. 

O:ura, % die Schnelle, Schnelligkeit, Empedocles Plutarchi 
7, P- 854 j 

Ogaymss, 6, (Spicew) des Krechen, aus Soxui Emp. Pyrrh, 
1. 56- igumopiver nuauwy Sp, von Sgalw, I V. a, Spam abge- 

eitöt, 
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Ogzwreri, Adv. in oder nach Threcier Art Aler Sprache. 

—1oDoirng, ev, d, Thraziengänger, Athennei p. 550. wie 
"Arbodeirn:, obendaselbst, f 

Opaveiw, Ipaviw, Ipavurew, wovon das letzte bey Lycophr. 
664. auvSgaviw, BEurip, Bacch. 623. vorkommt für zarbre- 
chen, zerschlagen, zerschmettern ; 2) bey Aristoph. Egq. 
369. 4 Büpea ocv Ipaveiserar, von Spasdz, dein Fell soll mir 
vom Gerber über die Gerborbank ausgespannt werden. 
Dis ersto Bedeat. kommt von Spiw, Spaum, Spava, Spaveuw; 
davon aSoaveurog 9. v. a, aspavarız. 

—yiag, 8. Spavig. 

—vidıos, ri, od. Spavov, Dimin. v, Soavag. 

— sig, 5, boy Äonocrates cap. 8. Spasis y EiDiag, Plinius 32. 5. 
52. thranit quem alii xiphiam vocant: der Schwortfisch von 
Sgavos. Bey Marcellus Sid. 29. Zıplar, Spasiau re, 

—riryg, ou, 6, (Seavog) ein Ruderer am Hintertheile des 
Schids, $. erivesı und Dgäve. Vergl. Polyb. 16, 3. nark 
migos ra nurog ywd röv Soaviryv auaAui; davon 

—virig, 55, 4, das Femin, sur4, das Ruder eines Spavirn;. 

—vırındg, #, 99, einem Ipaviry; gehörig. 

vor, d, \Sgaw) Sitz, Bauch. besonders Auderbank, und nach 
Galen der Abrritt. 5. auch Ipövs;, ionigch Spfsuz; auch der 
vorstehende Balkenkopf, davon Soavaypiteı; endlich der 
Theil des Schiffe, worauf Spavira. Hesyeh. sagt Ipmus 9 
dv ro miew whclov wavig. Mliad, 15. 729. von Spaverees, Dimin, 
kommt das lat, transtrum. $. Sahwug. 

Opaviw und Somierw. 8. Spavsim. 

Opasayynv, ö,y, Niestag Annal, 19, 2. dreist, wild, 

—ot0auayx0g, Pinderi Nom, 4, 102. at. Spacuu. zw. 

—ciw, 8. VA. Sparüssaas, Diphilus Atlısnaci 2, p- 36. wie 
Grotins statt Spardv tiosek, 

-ciws Adv. von Iparig. 

Oparnias, ov, ö, der aus Thracien oder Norden wehende 

Yınd, bey uns Nord- Nard- West, 

Opacos, ri, 5 wm, Sapsog; meist aber Keckheit, Verwe- 
genhoit; überrriebener wluch; oder vorgegebene Tapferkeit. 

Opirow, Spärrm, f.Ew, attisch rwammengezogen u, 6. v. 
raparcw, une 


628 bey Pluto hau 
bür dpa; . R 
Opaeiykwrria, #, freche Zunge, keckes Reden, Pollux. 
—yYawrrogs, ö, 3, (yAürsa) von frecher- kecker Zunge; frech 
in Reden. ' - ’ 
—yviogs 5% (yylor) muthig, stark an Gliedern oder von 
hörper, Pind, Pyth. 8: 52. 
—öriheg, d, #, Poltron, der mit seinem Muthe prahlt, Ari- 
sıot. Nienm. 3, 10. 
—näpbroc, 6, #, (napdia) muthig, herzhaft, Hom. 
—uayavoc, 5, 4, dorisch st. —hyavas, (angarı) kühn in 


» seinen Plauen und Unternehmun 
Pindar. 


-uaxag, ud, dor. st. Iparupaynz od. Spacduaxos, (max) 
mutbig-im Kampfe oder Kris.e, Pınd, 
“ulnves; er0g, 6, Y, (pipe; Spacig) kühnen Sinnes, kühr, 

"dreist, siandhafı, Hom. 

—undyg, u/Spasipgriz, Bag, ö, 9, oder Sparumhryg, ou, 6, 
Hdoz, ahrıg) von Enischlielsung oder Denkungsart drosst, 
uhr oder frech, Pindar Prtb. 4, 254. Nem. 9, 30, die zwey- 

te Form Analects@ p 194 n‘.19. 

- unyavss, 3,9. 8, Sparumaxaver. 

— uuSogs, d,H, (uüßeg) a 7, m. Soasuykwrros. 

Opacivw, (Spsrög) kühn - mug machen: pese, kühn- 

muthre sapn, sich muthig beweisen, whuSt as auasias 
Sdaeuvoveeg, Thucyd, 5, 142 indem sie ihre Unwisserhen 
durch dıe Menge dreist machen; übarh, im Medio dreist» 
kübn bandeln oder sprechen; m. d Dat. sich worauf ver- 

losen, rpiv dauy valy Spar.vlhrar, Asschyli ai 773. 

er svfevia, 9 (Zwog,) Frechheit eines Fremden, Plato 

.eRg« 9: 

—rou5g, ö, 4, d.i, Sgaciz iv wivoig, stark, muchig, Pind. 

©i, x, 150. 


4‘ 


. 


en; davon Spafa: Gpivag, Asschyli Prom, 
8. ri Space, Rhes 785. liess: Vlusgrave 


gun; va, Spacuambng, 
, 
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Opaeig,,cia, d, Gem. Eos, eins, (Sgarss) dreist, hack, kühn: 

troch; muthig, tapfer, Soph. Plil. 106. fe g" Anl" wg 
ulfar Spaed, ist, nicht sicher, 
—arklayxvog, 6, ı Adr. —orhayyvag, dreist, unerschrok- 
ken, mut ig, Asschyl. Eur. i 
—erouiw, &, ich rede- spreche dreist oder frey, post. von 
—eroR0g, ©, #. (srima) der dreist. frey oder frech redet 
- spricht, post, 


[>] E eurnss yrası # (Sgae2;) Dreistigkeit, Kühnbeit; Froech- 
et, 


Ogseuduria, %, das dreiste- freye od. freche Reden; von 
Spasvbwriw; von ’ 
—Dwvossı d, 4 (Sparig, Bari) 8, v2. Spaciersus. 
—xsıp, gas, 6, 4, mit tapfrer- muthiger Faust, Anıhol. 
—'xergia, 4, Muth im Angrifie; von Sparvyiigiw. 
Ogarra, 9, davon Sparrow, rö, ein bunter Meerlisch, aueh 
$ärra, Arıstotel. h. 2,5, 6. Athenaei p. 329. 
Ozarrm $. g side ‘ 
Ogavkög, m Spaugig, (Spacw) zerbrechlich, weich, mürm- 
isch; zerbrochen;, wüg erterag rag wirpaug 0F0g arigsen Spa 
heripag en roureu wuhravrig, beym Suidas, d, i. machten sio 
‚mürber. Eben so macht es Apollodorus Maihem, vett, p. 
a1. bey Belagerungoen. 5 zgavAsg. 
Ogatua, ri, 0. v0. Spatsua, Asschyli Ag. 1158, Spaunar' 
zusi wAuev, soll wohl Sadnara heifsen. 
Buerzehss ein Baum bey Theoph. bh, p), 2,7. 4, 1. den 
auhin wie viburnum opulas Linnaei, wilde Sohneeballen - 
vergleicht. A 
Ozarrig, #4, einkleiner auf Dornsträuchen lebender Vozel bey 
is u. Skıriz har 
Gaza überserst a 


Aristotel. b. a. 8, 3. wo die Handıchr, Sior 
ben, Hesyoh. aber und Ugutio ygarız. 
cardarlis. 
Opmvpös. 8. Ipaukög. ' 

gauravruf, uyog, d, 4 (Ipauwv aurıya) die Räder zerbre- 
ehend, Aristopb. Nub. 1264. 
Ogatcız, zug, 4, (Sgauw) das Zerbrechen, R 
Opaiena, ri, ydeeue) as Zerbrochene, Stück, Bruckstäck, 
Ogavsrög, 4 du, zerbrochen, zerbrechlich; von 
Opavw, (5. Spuikieow u. Spörrw) zeibrechen, wermalmen, 
serreiben ; danar wie frango, schwächen; 4» Zivauın, Plat. 
öride, Herodian, 3, 2. Vou der Form Spa/w ist Ipayasgı & 


. 


wu.n i 
@paw, woron Aor. 1. Med. beym Athen 5, p. 192, aus Phi- 
as Sohracda: vorkömmt, sitzen; wovon Spavog, Ip, 
Soiseg. 
Ogriaen, dor. st Sohissa, Theoeriti Ep. 18. 
Opsurinöc, a &, (rzixw) zum Laufen gehörig od. geschickt. 
Ogpsuma, r, (rgäbu) lies, was man füttert - mährı und auf- 
ziehr; Zögling; Zuchtvieh; davon , 
—jsarıov, ri, Dimin. Chaudleridinser, 73. Tochter, Pflege 
tschier od, Shlaviun, 
— sarorpediw, Zuchtvieh halten, Sırabo Diod, Sic. 
Ogiäiasuon, 15, #5 Imperf. ionicum zu rgixw, Fur. Seife, 
Söpeia, Mi. 58, 599. Von Spim, rgiw. 
Oorondpdrog, d. , (Spiw) a eh betrübt, Anacreon öt. 
Opirreipa, #, Ernäbsenrion, Erzicherinn; Femin, von 
— rip, Hoss, &, irpipm) Ernahrer, Erziehor: davon 
—rngiog ih, has man mährt, ls wAlnausg, Aeschyl. 
Hauptlisar, welches man wachsen läfıt; zum Nähren- Er- 
nöhren - Erzielen gehörig oder gsschicht ;. ra Spawragn 
vorst. yioa, Erzieherioln, Kosigsid, Unterbalt, den cin 
Kind seineu_alten Eltern gewährt, fur, ebomals von ılınen 
erhaltenen Untorbale und Erziehung; bey $ ph. O-d. Col, 
1263. wybuäg Sperrigum st. rgopy, Nalırung, wio rpoßsia, ibid. 
—rındg, 9. 60, (1gaiw) gu wahrend; zum Natızen gehörig 


. oder geschickt. 


—rög, a, d9, genährt, gefüttert; zu nähren, 
-rpIa, m Va. Spirtäpa. 

rg, TV Siegen 
Opsrravaio, bey Aristophan, ein 


e Nachahmung vom Tons 
Traları, 


der Zither, wie unser 


OPEYFITITIAE 5 


Opeypirras, ou, d, 0 va, imworgößpos, in dem Namen bey 
Apoilodorus p. 161, 

Ogsyız, #4, (reibw) das Nähren, Nahrung, Ernährung. 

©p&sw, Med, Spiswar, ich mache einen Lärmen - Geschrey, 
vorzügl. Klagegsschrey, ». v. a, öAodipoua, Soysiw, Eurip. 
Mod. 51. Asschyl. Thob. 78. davon Soöo5, 9psiz;, Spriw und 
Sgävor. Die andre Form Spaw, auw, heilst brechen; also 
vorwandt ungefähr wie brechen, und sprecheu, Dar 
bysesw. 

Oonvipws, wros d, 3, und wonmimg, 9, 4 8 Vu hl. Öugipin, 
Pollus ö, 189. 

Ognviw, ü, (Sefvo;) klagen, winseln; beklagen, beweinen; 
davon 

—vnue, rs, das Geklagte; die Klage; Klagelied, Eur. 

TR, Apas, du. Spyoarän 5 (Spwiw) Klager, Weiner; 
davon 

—vyrınög, 4,99, Adv. —aüs, zum Klagen gehörig od, geneigt. 

—vürgea, 4, Femin, von Sgyugräp, Klageweib. 

Ogüvog, ö, lautes Klagen » Winseln - Weinen, von Spiw, Spi- 
vo, ionisch Sohva. 

Opävug, vos, d, 0 v. 8. Spdves von Ipaw, ionisch, Il. 15, 729. 
ıst Sp, irrarößu; der Sites 7 Fuls lang tür fünf Ruderer; nse 
Isa. Vossius dn fabr. trirem,. Eigentl. war Späsog und Spj- 
vo; der Querbalken im Schiffe, worauf auch die Ruder- 

‚sitze rubten, hernach die oberste Reihe v. Rudersitzen, 

Ognradiw, & (Ioyvadir) ich sings Klagelieder; davon 

— udyua, ri, Hlagelied, HKlagegesang, Schol, Oxon, Söph, 
E! 92. 

ding, zog 8, (Ipfivor, eidg) kläglich; klagend, 

—nbia,n (Spyvwdis) das Singen von Klageliedern, 

ur dög, d.h. (won, Sejvos) der Klagelieder singt, 

Opnrusia, cd (Ipncaeviw) Gottesverehrung, Gottoerdienst, ro- 
ligiöas. Zeremonie, Aberglauben. \ 

—xeurAP10V, vo, (Seysaedw) ein Ort zur Verehrung der Gott- 
heit, Schol. Piud, Ol. 7, 33. 

—xzur4g, 00, &, güttesfürchtiger Verchrer, 

—x:öw, ich verehre, brte an, habe religiöse Ehrfurcht; 
hatro heilig, beobachte beilig. Herodoti 2, 64. 65. gebraucht 
es für gottesdienstliche Gebräuche einführen u. beobachten, 

no, %, gottestürchtig, religiös, abergläubisch, bigoır. 
Plutar. Aloxand, 2. leiter es von 9255 ab, weil die Thraci- 
schen Weiber in den Gegenden, wu sie in den Orphischen 
und Bacchischen Mysterien eingeweiht waren, ibıra goties- 
dienstlichen Uebungen in Schwärmerey ausarten lielsen. Da- 
her nach ihm in Sgurmeuw überhaupt ai nardxcenor nal migi- 
soysr Trpevpyiaı Negen. Andre schrieben Sperang, Spreneuw; 
sousch wäre Sohenes, Spyreslw ionisch, Vielleicht leiter 
man os richtiger von Igiw st, roiw ab, woron ham Spsswägr 
dıs;, Anaer. 61. ableitoi. Hemsterhuis leiter es von Igiw, 
wovon Spöss, murmur, rumor herkommt, von dem ceremo- 
nissen Gemurmel. Eine Spurliegt. in der Glosse des Hosych, 
Soifars, &präafaro, irıßdesy. 

©::aZw, bey Hesyolı, die Blätter (Sgiov) der Feigen ablesen; 
davon bey Pollux 7, 140. Spraoräs, 6, 8. v. &, Funwpsz zu Soyn 
scheint; 2) s. v. a. ivSoun.aw, in prophetischer \Vuth seyn, 
prophezeien, 

Ösrai, ai, die Steinchen, die man beym Loosen in die Urne 
warf, und woraus mau wahrsagte; daher wie tortes, Pro- 
pbezeiung® Orakel, Callim, 

Oogıaußeurng, of, 5, der den Triumph hält; von 

— Bs4w, triumphiren; act. einen im Triumph aufführen. 

— Bıros, 4, 0, zum Triumphe gehörig, den Triumph be- 
ıreffend. i 

— Big, Boy, Y, roäg, s, von Spızupıny. 

—30;, ö, bey den Griechen eins Hymne auf den Bacchus, 
die bey der Procsssion grsungen ward. rs su roüg waloir 
Sgrämßoug dvapurours ärnySavou, Cratinus bey 5uidas in dva- 
e:rres; daher überh, die Procsssion bey dem Bacchusfesie; 
2) bey den Römern der Triumph, ein feierlicher Einzug 
und Aufsng der Sieger mit Gesingen begleitet, triumphus. 
Auch diese Badeut, leitet Arsiani Anab, 6, 28. aus dem Gr. 





Ioiyarz als das Zeichen einss vornehmen Hauses an. 5, sl- 
Sgıynas, wapıbepis u yAubig; @) jeder Einschluls von Stei- 
nen od. Holz, Zaun, Beiriedigung; davon : 

—n5w, ö, ich schlielse ein, zäuns ein; eigentl. wohl ich 
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her, Zu Adyam Se. Cone. 31. Verspotting oder Bekannt- 
machung. 

Ogıyriov, ri, Dimin, von 

Op ynas.ö,od. Spayyöz Spryxig, der Kramz, vorstehender Rand, 
Ziane, Sims oben an den Mauern, um sie wider den Re- 
gen zu schützen, Eur. Troad. 459 Iprynog nuavoo, Odyss, 7, 
87. Dieser Sims ist das höchste Ende von der Mauer und 
darauf kommt das Dach des Hauses; daher Aristot. Phys. 7, 
3. 8i d Spiymog wal Ö näpzmog ahkoiarır, Hei Spsynoymisy war 
nepamoupivg 9 oimia akksıocraı aAkk u Feisısürarz; daher das 
hoei ste Ende, die Vollendung einer Sache; u. Seryusw, ich 
ondige, voliende; $, Jrisoev nach. Die Dichter geben dem 


4 


fübre'ein Haus auf u. bringe die Mauern bıs an den Sims; 
daher vollbringen, endigen; metaph. bey Asschyl, Ag. 1294. 
araz Soryneiv, endigon, Eur. Harc, 1280. due Sprynüsaı na- 
nor, das Maals des häuslichen Unglächs voll machen, 

—xwna, ro, (Spiynöo) 5. v. 2. Seiynog, Eur. Ipb, Taur. 73. 
wo rprgüysarz sıcht, u, Plutarch, 

—uwrig, %, das Umgebeu oder Einfassen mit einem Spiymnag. 

Ogidanivy,,0v.2 Seitaf; davon 

—xıvig, ides, das Dimin, von dem vorh. Nieand, Ther. 338. 
braucht Spidanıviöa als Adjeor. wo in den Handschr,. Sora- 
nyica steht, 

—xKıy05, 4, @v, von Lattich, Luocian. 

— rien, 4 Dimin, von Spitaf, 

—rüdyg, 205, d, 9, lattigartig; von 

Opibaf, ancg, %, lactuca, Lattich, 

Oprigw, enntr. st, Sepidw, 


Ogivanpia, 4, und Spnaneic, %, Trinacria, Justinus 4, 2. 
naml, y5 oder vüeos, das Land- die Insel mit ärey Vorge- 
birgen, (rorig, duga) Sicilien. = 

— va, ausg, j, Dreyzack, eine Gabel, das Getreidd damit zu 
sondern und zu wurfeln; wird auch +zivaf geschrieben, i 

Opiä, rpizir, 4 Haupthbaar, Barıhaar; auch Borsten, von 
Schweinen, Hesiod. und Wolle, j 

OproPßökes, ö, #, (Ipiar Bakiuv) Sıeine oder Loose in die 
Urne werfsnd, loosend, wahrsıgend. S$, Ipradım, 

Opiev, Spion, rd, Feigenblatr, Feigenlaub; auch ein Gerich- 
te, welches in Foigenblättern eingewickelt aufgesetzt ward, 
Se. 3 Aeunöv, Athenaesi 9, p. 379. not, 

Opioı, si, Spieug rapie, Aristoph, Equ. 440. ein Seil am Se- 
game, sonst «»Dogsı, das man nach einem Sturme, wenn 

er Wind nachläfst, zuerst an der Prora nachläfst. 8, rap- 
Solsz. 

Ogimydssreg, &, 4, 
stpayidıa,vAristoph,. Tesmoph, 427. zum Siegeln ans dem 
wurmstichichten Splinte von Biumen gemacht. Vergl, Theo- 

_phr. h. pl. 5, x. Lyeophr. 508. 

Opirsßpwrag, 5. %, (Boueaw) 8, v. a. das vorige, » 

—wonowsw, (Ipitp, nierw) Iporwonorndivra Fila, vom Warme 
angefressenes Holz, Theophr, 

er opayog. #, 4 derHolzwüärmer oder Maden (cossos, Seiy) 
ist. , 

—rhbng, 205, 6, 4, dem Wurmfrafse unterworfen, oder 
dem Hlolewurme ähnlich; aus Theophr, b. pl. 3, 9. wo die 
Basler Ausg. richtiger Soswudeorog hat, 

Ogiesa, 4, ein Fisch, ®. v. a, rorxiag, 
steht Spies; dalür, 

Ogiy, Spirös, ©, (reif) Warm, Holswurm, Holskifer- 
made, cosur, 'Theophr. 

Opeiw, &, (Spiog, Spiw) lirmen, rauschen, schreyen, laut 
sprechen; üborb. sagen, erzühlen; Aeschyli Pr. 612. Eur. 
Ioa 784. schrecken, s, v. &. ooAiw und dimfpose a, v. a, dia- 
e:Biw, bey Nicetas Annel, häufig. 

OgosByiog, ion, st. Spöußeos, geronnen; Nicand. Alex. 295 
“a viov Spoußyia, frisch geronnene oder gebildete Eyer, 

— #/0v,_r3, Dimin von Spöußos, 


(eiyp, dw) wurmfrälsig, wurmstichig, 


“hr 


Analecota 2, p. 54, 


Coce a 


OPOMBOEI 


nen; liippoer. p. 545 £ 

Bez, 5, ein Stück, Haufen von goronnenem Blute, wie 
grumes; auch ein kleines Stückchen, x. B, Salz u. dergl, von 
readw, riögaumaı gerinnen machen, wie yala, 

—Piw, &, ich mache gerinnen, Nicand, Al. 315. 

- Büdnc, s05, ds 4 8 v2. Ipeufenärg. 

—Bucıg, H. (Spoußiw) das Gerinnenmachen, 

®oovide, (Spivas) auf den Stuhl, Sessel, Thron stellen oder 
seizen: davon 

—yienög, 5, das Eıheben- Setzen auf den Stuhl - Sessel- 

hron. 

Pe erär, ol, &, deramf den Stuhl oder Thron stellt- setzt. 

©sivov, ri, Blums, Blumenwerk im Gewebe; Il. 22, 44°. 
Kräuter, Fe: 413. Theocr. 8, 59. auch s. v. a. 

apuancy, 1.yeophr. 674. 

Re [7 &. = “an Sitze oder Sessel macht, Stuhlmacher. 

vos, 5, Sitz, Sossol; besonders ein erhabner Sitz mit einem 
Fufsıritte, als der der Königs, (Thron) Richter und Obrig- 
keit; späterhin Lehrstuhl, Lehramt; Petiti Miscell, 4, z. 
hat mit £paveg einerley Ursprung von Iplw, Ipaw, 

Bodag, conir. Speig, 5, (Seiw) Lärmen, Geräusch, lautes 
Schreyen ‚lautes Roden, Inater Zuruf; Gerede, Gerächr. 

Ogvakkltıov, ri, Dimin. von 

ei: alkig, don Ei der Docht; nnd eine Pflanze, welche dazu 
gebraucht wird,,wie bey uns die abgezogenen Binsen, wel- 
che wahrsch. Sp'cy heifsen. 


BERTeFER oder Sguyariw, Digav, ich klopfe sacht an die 
ü 


r, Aristoph. Eocl. 34. Anders lesen roryovanı 
© gdivos, Ian; ivov, (5oder) von Binsen. 
[5 äcrmer, ö, Dionys. hal, 5, p 56. ein Fehler im Flöten- 
lason. _ 

Govärla, ü, (Soikes, Spülder) vw. a. Soriw, einen Ton 
von sich geben, Geräusch. Lärmen machen; häufig reden 
oler sprechen von einer Sache, verbreiten, bekannt machen; 
davon 

—AAyma,rö,d. lat, fübela, was allgemein gesprochen - && 
redeı wird; allgemeine Rede oder Gerücht, allgemeines Ge- 
sprüch, 

27. kıyyma, rd, (Iovdiisew) des Zerbrochene, Lycophr. g50. 

—rhiZw,n. vn. Sovhiim 


—ıkiaaw, f Eu, zerbrechen, zerschmettern; Il. 23, 396. 


Lyeoubr. 487. von Ipaw, Selw, Spvgw, Spukös, 8 v. a. 
Bhankäe, hen zirmalaeı davon $ uhleom od, Spuhidw; 
v. Spulw in Spuyh, Spuyavös u. Spvyavanı v. Iplw, Spurm 
Spustw. } 

—hoc, 8, G.lüster, Gemurmel, Gerede; s. v. m. Spdoz und 
Siovdsg: aus Theophyl, Simoc. bey Suidas; von Spiw, # 
Spler. Spciw und Ipiw, Sgökos, Sguhiw und Spukilw, anch 

' mit doppeltem }, 

Oouuma,rö, (Seürrm) das Abgebrochene, Stück; davon 
Opvjpmarig, idog, $, eine Art Kuchen oder Gericht, beym 
L. ‚elan und Athen. p. 132. 9. v. a. ivlpuumarig, i 
m v‚ rö, juneus, Binsen; 2) 8. v, a. orpuxver mayında, 
-iikraut; Dioscor, 4, 74 Orphica Argon gı4. L 
Ogvopos.8, EL. aus Theophr, h. pl. 9, 12 wo man rich- 
tiger aus Disscor. Spucv lieser, das To:lkraut erguxvov par 

vınös z 

Ogurrinäg, A, iv, Ady. —üs, zum Zerbrechen, Zermal- 
men gıhörig oder geschickt; metaph. weichlichb, zärtlich, 
weibisch, wollästig, spröde; von 

Ogürrw,f ya, zerbrechen, zermalmen, zerreiben ; metaphor, 
wie frango, schwächen, ontkräften; Medium Spurreuan, 
ich l-be weichlich- zärtlich- wollüstig; ich bin oder ıhue 
epröds, delicies ago, Xenrph, Symp. 8, 4. ich brüste mich, 
ieh verstella u Dorville „4 Charit. p. 472. Von Spuw 
sv. Spaw, Sonim. 5 Soulkicew, 

Besyis, zur, 4, das Zerbrechen, Zermalmen,, Zeireiben; 

- weichliche !.ehersart, Schwelger»y, Weichlichkeit, Luxus, 
Xenoph. Cyr. 8 8. 16. Schwächlickeit, mat acsivers, -Plutar, 


Demosih, 4. $, rgupreis 


572 
Bpreußeorikhr, do, 5,9, einem Spöuße; ähnlich; wie geron- ı Ozuddyg, d, H, 

















OTHTTEY 
°gx0») voll Binsen, binsenartig, Strabo 


bespringe, befruchie, 


8. P- 537. 
Opueuw, st. Sopienw, ich springe, 
eschyli Eum, 637. : 
Ozwepög, d, (Spärew) ein über einem andern sihabener Ort; 
über dem Ufer erhabane Ebene, zıöisı Spwrui;, Hom, andere 
nahmen Spweuiz für den Namen einer hoben Gegend wie 
waidmehäuy. Bey Apollon. 2, 823. zorancis Sowcpci. 

Opürsw hat Oppiani Cyne. 4, 177. Belin dıucken lassen, 
welclies or Spciwv erklärt, aber für wiya Spirsay od, Span 
der Handschr, ist es besser mit andern niyalınwv zu lesen, 

va, 8. Sum a 

Qvadw, #7. >. Söw, opfern; rasen, das Fest des Bacchus 
feiern dalter Doar. 

Ovavıla, Soavia, %, Epicharmus Aıhenaei 2, p. 36. in mi- 
mov Sumvaia, Eu Suavsies diay; Hosych. bat cuavia, Asıbogia, 
3 dä xeıpig max, also Schimpfen und sich prögeln, von 
Svaw at. evaw, subo. S. auch aumia, | 

Odapog, 6,0% v2. A olga, Dioscor. 2, 122. 

Ovası ades, 3, (vw, Svaw, Svadw) ein Resonder, Bacchan- 
tinn, als Beywort von istry, bey Nonnus fsierlich. ’ 
Ovaw, ö, ranzen, ronSchweinen in der Brust, subo; Arist, 

hist. anim. 6, 18. verg). Plin, 8, sr. u Suavsia, 

et € 9% , per Syncop, —rgi:, ü, Tochter; davon 

-yargıödl, E: T chteriochter, Euhelin; u, 

—Yyarpıdoüg, 5, Tochtersohn, Enkel, 

-yargıov, rö, Dim. v. Suyarmp. 

—yargoderiw, ü, (Duyariga I4rdar) als Tochter anneh- 
men, Schol, Lycopbr, 183. 

Ovsia, 4,» v. a Suia, Mörser; davon 

Ovsidiov ri, Dimin, - 

OssAıa, #, (Sie) Irurm, Sturmwind; mit dvfuoe, bey Hom, 
u Apollea, x. 107. daron j 

Antız, jicaa, Heu, und Sulüdnz, d, 4, such Iviidsıcz, 
Asia; bay uidas in sevAravdz, srürmisch, tobend, 

—Aobogsw, ö, ın oder mit Sturm führen- tragen - 
Diodorı 16 80, 

Ouseryg, 6, » v.a. doröuf, Dionysius Holladii Chrestom, 
Pr. 14. 

Ovserog, ö, ein aus Gewürz bereiteter Trank, führr Hesych, 
aus Ilor dot. ar ; zw, 

Ouneig, neooa, Gew, (des) woblriechend, Puuig, 11. 8, 48. 
23. 148. Odyss. 5, 36°. der von Weihrauch d.ftende Altar, 

Ouyröcs,d,n.v.a Sucendan' 

Ovykkopazy 8. Sman. 

OvnAn, a, von Suw, Sunkig, woron das Femin, 9uykn; eigentl, 
und ursprüngiich Riuckorwerk; hernach Opterkuchen, od. 
Theil des Opierhiers, der verbrannt wird, auch Ränoher« 
werk, daher das Opfer selbst; eig orale Gundär Sptwe; 
S»ph. El. 1419. vom Blute des Erschlagene .- Gemordeten. 
Hes;ch. erklart es auch durch Wahrsseung aus dom Opler, 
Apolion. 2, 1194. 3, 191. dav. Sunisracsaı, Pollux 1, 27. 
die Sıykds auf den Altar oder ins Feuer logen, wo die 
Hendıchr. Schhraesas haben; Hesych,. hat auch Suakotv st. 
Suwara; The 'plrastus Porphyrii Abstin, 2, 6. sagt mai stv 
woög ru rihae rw Suykdv reis Yaıslıicı Suinuarı xoxusia, u, 
RK. 17. in rus wepınaaing wen rän Adliru ühiyag ipaxız 
tlvAnsare, . 

OvugaAnna, ri, (Suyhio) auch cortr. Suiyua s, v. a. Sonia. 

Ovyma,ri, Se uva Sunih. 

Ovyroiiw, ü, ich bin ein Scyröisg, auch ich rede wie ein 
Priester, Wahrsıger; Plaro hirsp. 2, p. 420. davon - 

—rohia, 4, das Opfsrun das Wahrsagen; bey Orph, Argon, 
470. die öpyı= der Kabiren, T 

—röiısv, rö, das Opfer, Analact, 2, 2. 63. wo es vielmehr 
Altar.ist, wie Aıhonaei p, 413. von 

—rihog, d, #, Oder win, en, d, (Sin, wohiw) der sich 
mit Üpterm beschältiger, opferad; Priester; Wabrsager, 

Ovyras, oü, d, (Svawy dw) Oplerer, Gottesverebrer, Phoenix 
Athenaei p. 530. - ‘ 


briegen, 
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Buyric, 4, dv, (Suaw, dw) goräuchert, wohlriechend, 

OrnBäyes, ö, %, (Baya, Fürs) Opfor verzehrend, 
schyli Ag. 608. s 

©via, #, ein Baum, Odyss. 5. vergl. Plin. 13, 16. Theophr. 
hist. pl. 5, 5. I, 15. wovon Sum reansda bey Pinter, Qı; 
Aöwieur. p. 03, der Lat, eitrea mensa; also heilst Svia au 
Sdos, lat. eitras, Zitronenbaum, Dels man dieses Holz oder 
schlochteres, um jenes nachzumashen, färbte, erkellt aus 
Dioseor. 1,2%. el durs lahla rin 8-Jav Bawroures, u. doch war 
es schon von Natur buat; Sırabo 4, ß; 74. 8. Nech Beck- 
manns Waarenkunde ı, 8. 570. war dieses Ilola von einer 
Art von Ceder genommen, 3%) Svia, &. v. a. Susia, 4, Mör- 
ser; auch Decken zum Cottabus, Atheh, 15. 

Bvia, ri, ein Bacchusfest bey den Elcern, Pausan. 6, 26. 
wie $.:45 dis Bacchanten, sonst Fuas von Suw; Birabo 10, 
p- 717. lat such Oviar, mi, at, Avadız, 

Oviig, aders, #, 8. v. 8. Suär. R 

®v:dıov, ri, Dimin. ron Su; u v. 8a, Suia, nr, 9. 

Ovivog, im, irren, aus oder von dem Baum Svia Bemaeen 
genommen, Dasselbe Wort scheint man auch Xenoph. 
Anab. IV, 13, st. ausıov lesen nu müssen, u. dio bessern Nss, 
führen dureh ihr evisiv darauf. Denn nicht Schweine- 
schma'r, sondern ein edlores Oel ist dort gemeynt, 

Ovios, ri. vr. a. Iuov, Athenasus 5. Aa 

©Ovies, a, ev, aus Theophr. h. pl. 5, 3, wo rö ruiov steht 
von riner Eigenschaft des Baubolzes; zw. 

Ovic, üön, 4, va. ftir, mr. 2, Damoeratos Galeni Anti- 
dot. 2. 

@xTeony, H, auch Söcay, 4, (9uos) Räuchergefäfs; die Form 
Sıleasz aus Pisceph. zw. i 

Ovirys, se. Aidog, ein aethiopisches Fossil, Dioacor, 5, 154 

Ovia,t.v. a Iuw, ruo. i 

Osranxideın. Heaych. sspr, die Tarentiner gebrauchten diefs 
W.rest. arareiv tu irömesor ura Sohanon. ‚ 

Ovrärıov, 75, Sukaniaung. 3, Sukaniany, #, und Sukanianıon, 
ri, alles Dimin. von SYAansg. 

hanitme, 00, d, Fem. Sukaxırız, (dor, 9, v. m. das vorherg. 

- als uhnwv, väpdeg, Dioscor. 4, 65. 2. 8 

haussıdäg, dep, d, #, (tag) sackförmig, bautelfürmig. 

uranog, &, Sack, Bautel, Schlauch von Leder meistentbeils ; 
bey Eur. Cyel, ıg2. ünd Arisioph. auch die weiten Unter- 
kleider der Asizten und Perser. ’ 

Änxer bh rpäyogs 5, #4, Sicke zernagend , (Tgüyw) 

esych. 

—kancdegiw, einen Sack oder S: hlauch tragen ; von Suha- 
wodipsr, einen Sack oder Sohlanch irgend. 

—uwhngs rg, dr 9 Sukmmoridng, , R 

OyxaE, anıy, 3, Iudäc, Hr dir u Svhdf, 4, mv. a, Suka- 
xor, lederner Sack, Beutel, schnappsech, Känzel; Antipatri 
Sid, Epigr.'g2. Sukäg rim: ausisropsg, wo vorher eidaz 
stand, so wie bay Hesych. suAnde;, wügar Sukangı st. Sukadeg. 

Oviymarz, Iuyänsara, ra, 8. va. Sundioua u, SuyAijuara, 
S. Sunih. 

enge (33w) urspr. das Geräucherte; Räucherwerk; das 

“ Gaspterte, Op. . 

— uaygaımag, d, 4, ein bitziger- grober Mensch, Aristopha- 
nos Polluci« 6, 125. wo önm. gedruckt sticht. JO 
— ualvm, (Suads) ich werde böse, zornig. piyar voAl& Mary 

nngderein dg hipa Supivarra, bey Cicoro ad A:stio 8,5 
uahyiss dog, d, 9. (aAyiw) herzkranhend, schmerzlich. 

—wahig, #4, Nicand, Ther, 617. Sumakidag, wo aber die 
Hardschr. rı9ouskcuz haben. 

= ualwy, wrog, d, helbverbrannt4s Molzetück, ein Brand, 
oder geschweslte Kohlen; vom rupw, sollte eigentl. Suupa- 
Aup heifsen, 8. mäkuıp. F 

Ovpapiw, 8, ich habe Gefallen, Thoder. 26,9. von 

aong, ki 6, Hs  Pomapusisg, d, Hr 9 Vom. Sup 
(Spw, Kpuavog, Somög) das Ira wergnügend, angenehm. 
vmarıov, ri, Dimin. von Staa, , 

Ojupon, 4, cunila u, satureia, ein bitteres gewürshaftes Kü- 
el. eukraui, Dioscor, 9, 45. Plinius 29, 8. heilst noch jeizt 
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bey den Italiicorn coniella u. sauoreggia, Saturey, Satareia 
hortensis Linn. z es 
Ovuußgerideievog, d, 4, derSatureyrur Mablzeit geniefat; 
Beyw. eines dihftigen armen Landmannes oder Bürgers. 
—Beirng, cu, d, obag, über thymbra abgezogener Wein. 
Acer, ri, vom. Söußga; wahrsch. & L. Theoplir. b. 
pt. 7» 2. 
— B99Qdayeg, d, 4, dem Sinne nach s. v. a. Suußgerlösngg. 
Ovunskaie, A, Dioseor. 4, 173. der Strauch, wovon die Bee- 


ron nöunog Mvitesg, coscus Cridius, stark purgiren; „Darhie 


enidium Linnaei. “ 


Ovpiiy, %, (Siw) Altar. »vw.a. Bunis, 9, va Sulyun; 
Pherscrates Phrynichi App»rat. p. 466. bay Eur. Ton 114. der 
Tempel; bey Aeschrl. Suppl. 683. das Ruchhans, nach an- 
dern die Altäre, hasiurun Syphag at. Heiyn, Bur. Iphig. Aul, 
132. Sunidar olnuy, Rieei 235. foror, larer domus; auf den 
Theater der Grieshen ein visreckigter Plate vorn in dem 
Raums der Soxyerpz zwischen dem Ursexivov Links und 
Rechts, wo die Chöre spielten. Auf dem römischen Ther- 
tor fehlte dieser Th:il. Für Schauspiel seter Alciphr. apist. 
2, 3. drysım Siabhar; für ein Drotiergerüäst u, Bühne P:utar. 
Alex. 07. dar. 

7 Jınög, 4, 89, zum Chore gehörig, Singer, Tänzer, 

usiker, 


Ovpirmae, olusı, böde- zormig worden; von Suais; zw. 
5 Valcken, Diatr, p. 231. A. und richtiger Sundeusi, Lu- 
peluar. 

Bvunyspiw, ü, (Suaig, ayigw) ich sammlo Herz - Muth, 
erhole mich, Odyss. 7, 233. 

Ovpuybiw, ü, im Medio fröhlich seyn, sich vergnügen; ürd 
ersgiyyay na aldhv Soumberuever, bey Saidas; Heliodari - 
aeıhiop, 10, pP. 458. im Acıivo; von 

—nöns, des, 5 #4, (adw, Sonic) &. vun. Soaazm und Sowie 
gs, die Lust stillend ; angenehm; daron 

—yöia, 4, Lust, Freude, Annchmlichkeit, Ergützung,. 

Ovanpns sd, va Fumapne. 

Ovniadw, 8. v2. Suwäw; davon Suuiaurgar; Sophron. im 
Eıym, M. Gips 73 Sumanrgev narıfı pur, wo jetzt Sara 
urooy steht, d. i. das Räucheı Fils. 

— ana, rd, (Somiaw) das Geräucherte; Rinucherwerk, 

—arcız, 4, das Räuchern; das Dampfen, Reurclıon. 

—arap,ö,n vn. das folgende davon abgelcitere, 

—arnpıoy, ri, eigen, Nautr. varst, ayyaor, von Iuparie 
giog, ein Gefüls, womit man räuchert, Iaucklals, 

—aridw, 8. v8, Somiaw; Geopon 6, 12. tı. 13. 

- arındc, a, 9, gut zum Räuchern; stark rsuchend, dam. 
pfend, Plato. 

—arög, 4, &v, geräuchert; raucherd,. 

—aw, ©, Täuchern, in Rauch anfgelien latsen. Bey Thaophr. 
de Igne Audpenıg Suwdvreg, dempfende Kohlen; neutral, 
von rupw, Suumsa oder Svw, STua, e 

Ovnidsov, rö, Dimin, von Suuör; wovon 

— wınög, 4, iv, Adv. -nüg, hizig, heftig, muthig: zornig. 

” Me r vog, (4, wov, von oder miı Thymian (Syyuog) gemacht, 

. tbulvmm, 

Ovusev, rö, bey Astius 73, ©. 64. 8.v.2: auihaf, bey Dioscof, 
Sepwaher; 2) bey Thenphr. co. p. 3, 2. wird es cunila über- 
ost: 9) cin tuber wie Söwog mo, 3, 


Ovmirys, ev, ö, eve, Wein m. Thymian angemacht; Su 


ira ahry, Aristoph. Ach, 1099, Ans Supirag cı08, wal, xal 
npötsuue 
Dewmräy, Sale mir Thymas abgeriobem, Plinius 21, sect. 89. 
er in fasridio tritum vum sale 'hynıum, 

Gvumeßaphs, dus, ö, A» (Papög) berzdrückend. 

—PBeogsw, &, das Jerz sich nagen, abfressen, Hesiod. !oy. 
799. woron dwv naralımoßsgeiv, carm, Pychagor, das Leben 
„> ea Tepe Sorgen en 

= 0%, d, 4, (Pog&) herznngend, 

ab der, ö, km, Ban) herzbeilsend, 

- wröng, dar, 6, 4, Ade. - dür, m, va, dus Contr, Supüdns. 

515, (Super) Alyakiw Suadsrog, ein Dichter bey Suidas ıa 


Vers. 772 stand vor Brunk zıgi Suuirsdav akü st., 
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Mi&esov, der’ quendelrsiche Berg Asgialsus; doch_ wollen 
einige Duässrog, andere weh kat 

QvuuoAiaıva,%, (Sum) Ansle'te 3, p.82. Femin, von Supo- 
Atwy, dovrss, 6, Lüwenherz, mit’ löwenmuthe, 

—uayrız, tw, 6,4, der oinen proplistischen Geist hat, nach 
Ueberlegung etwas voraussieht 1, s2gt, Acschvli Pers. 224. 
wie Duuicohog Das gegenih, Seiuasrız. vergl. Yuzyimarrız. 

— ways, ü, mit Erbitterung und äulserster Anstrengung 
techten oder Krieg führen, Polyb, davon 

— uayia,%, das Sıreiten und Kriegführen mit der äufser- 
sten Erbitterung und Anstrengung, Folyaeni 2, z, 19. 

Oyyuov, ri. 9. Pass, 5 

OvunoSahuy, %, ein Trank aus Thymian (ua), Essig 
(Eos) und Salzwasser (aan). " 

— rind, di 4, (minler) voll Zorns, Aeschyli Theb, 688. 

—gaiarng, 66, 9, (Sunis Saw) tödtend, das Leben zarstö- 
rend, Il. 13, 345. mit Sasars;, aber 16, 391. mit dyion, 

Bvnäs, 3, (Sa) die Seele, insofern sie heftige Begierden 
und Leidenschaften hat; dah. überb, Lust; Begierde ; Zorn; 
Rachsucht, Muth, Hitze, Heftigkeit. $. auch in jrop; Il. 
20, 472. Süusü devönuavov st, Yuxchs, des Lebens entbehrend - 
beraubt; Biunce d’ apa abisı Supmig dis Suss, Odyss. 10, 415. 
es war ihnen so zu Mutlio; ärspog di ws Sumög sounss, Odyas, 
9, 302. was sonst vis, Deberlogung. Gedınke heilst. 0.“ 
3; Sumsv Dipw, Soph. El. 1343. ich besione mich nichs auf 
ihn, kenne ihn nicht wieder, 

Oypsg, 5, auch Oyum, 73, thymus, wird für Thymian ge- 
kalten; 2) als. Speise. Kost der armen Leute im attischen 
Gebiete wird es von den Scholinsten d. AsAß3; und aypıc- 
#oöuuuos erklärt. Aristoph,. Pl. 293. zoAAüs Iuuws oldag bisn- 
msohyrec. Alexis nennt Iuusv daruai wohhar: auch Hasych. 
erklärt Syuov d, enipedon, Aber os scheint blofs von dem er: 
sten Sys; als Speise zu vorsichen zu seyn, den man mit 
Ilonig und Essig häufig als, $. über Theophr. Char. 4. 3) 
ein fleischichtes Gewächs, eine kleine Feigwarze, von der 
Achnlichkeit mit dem Blumenknöpfchen des Thymians ; 
wenn es klein ist, Sıjiov, grölser heilst es Uns; 4) die 
Brustdrüse, bsy ungsbornen und neugebornen Thieren und 
Menschen sehr grofs; die vom Kalbe ifst man unter dem 
Namen Kälbermilch, Nach Philochorus Scholiorum Sopho- 
elis ad Oedip. Colon. 100. bekam die Pllanze davon den Na- 
ınon, weil man das Reisig davon zuerst zum Verbrennen 
der Opfer gebrauchte, 

—o:diw, Nic, Annal, 14, 4. seine Geschicklichkeit bewei- 
sen; von 

—o5bındg, 4, dv, einem Souiscdsz gehörig- eigen- an- 
ständig. ; 

—doB:5, 6, $, durch sich selbst weise, von Natur ge- 
schickt- klug; von Thicren und Menschen, 

— bSopiw, ü, ich fresse mein Hers mit Sorgen ab, ängstige 
mich, Soph. Tr. 142. von 

65a, dr, (Dvmig, Dieigw) mit nauareg, ayoc, mania, 
Muıh todıend, niederschlagend; mit Bopmarı den Verstand 
verderbend, des Vorstandes beraubend, oder tödliche; Od:ıss. 
2. aber Odyss. 19, 322. dann dusivay relren awiafy SrmadSb- 
ges ist as entweder kränkend, oder passive schlecht denkend. 

Ovunlw, &, (Svuig) zornig machen: med. zornig werden, 
zürmmen, rö Soasuumwer, der Zorn, Eur. Hec. 299. m, d. Dat. 
Hel. 1359. R 

—uhdng, #05, 5, #4, Adv. -d55, (Sunig) hitzig, mutbig, 
zusmig; (Suurr) ıbymianartig, 

— «wua, r:, das Zürven, Zorn, Asıchyli Eum, 838. 

— uwgig, 4,8 VW. a. Söuig, Cicero Tuscul, 4, 9. zw. Valck. 
Dasır. p. ajr 

Ovviw, 5 v. 8 Suvw und Suw nm, 3. Hesiod. 

Ouvvalw, ich steche, wie deu Thunfisch mit dem Dreyzacke; 
Suwaderres ı5 roög Suhansus, Aristoph. Vesp. 1087. welches 
hernach durch «sureiv erklart wird. Sowvidw hat eine ähnl, 
Bedont, und Buidas erklärt dies und arsdvwidw durch are- 
wiuroum, vapakoyilsuaı, Luciani Jup. Trag. sı ram oörwg 
üpiv atsrasuvuora; von zwoil, Badout, 
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Ovvvalog, als, atov, vom Thunfische, #. v. a, Suuverse. 

Ovuvvaf, ang, 6, Dimin. v. Iuwer, Eriphus Aıhenaci p. 309, 

-vvag, adag, ö, 8. Ve m. Dvwwig, Dimin, von Suvey, Aıbeusei 
p- 303. i 

- 118105, 8. va, Öuwalsg. x 

—irrurinög, Hs 69, (Suweiw) zum Fange des Thunfisches 
gehörig oder gesehickt, Lucian, 

-vuvidm $. Suwvadw. F 

—»viov, rs, Dimin, von Survoz aus Athonasus, vielleicht st. 
Duvssiov. 

—uvig, ider, 4, 8, v. a. Suvväag. 

-vroöngaisg, ala, aicv, zum Thunfschfange gehörig; zw., 
aus Athensei 7, p. 306. 

—vvoinpas, ou, 6, (Snoaw ) Thunfischfänger. 

—yy25, 5, thunnas, Thunfisch; har im Spanısch, Ttal. und im 
Französ. denselben Nämon behalten; bsy Linne Scombrr 
chyanas, Enthält aber mehrere Arten, dergleichen auch 
£övn bezeichnet, die aber schwer zu bestimmen sind. 

—uvoonoriw, a. 9, in Suweraieog, 

—vvornoreiov, ri. $. eben daselbst, 

—vvornoria,n. 5. eben daselbst. 

-vrosnörog, d, 4%, der dieZahl und Richturg der ankom- 
menden Thunfische auf einem Gerüste beobachtet und den 
Fischern ankfindiger, damit sie die Netze anfstollon; diese 
Handlung heilst Sywornorrv und Suwernoria, 4; der Ort, 
wo sie geschiehyf Suwarsareien ; Strabo 5, pP. 34. u, 345. 
vergl. 17, p. ı19I. aber — cnörog, heilst auch überhaupt eim 
Thunfischlänger, Aristot, h. a. 

—-yrchöng, d, 4, thunfischartig. 

Ovrw,n va Söw, no. 3. ©, v, a, dpuaw; wie due, dur. 

Quedönos, du 4, (Des ösxiusseg) Rausherwerk aufnelunend, 
enthaltend ; avaurega, Eur. 

Ovisıy, diesen, im, 8. va, Jung, 

Oyov, ri, Opierkuchen, Räucherwerk; auch s, v. a. Sue, 
der Baum, 

Ovosg, 8, ro, Räucherwerk, Supiaux, Il. 6. Die Lat. zo- 
gon diefs thuos oder thuus in ıhus zusammen; 2) das Opfer, 
Opferthier, ri Sröueva, % Dusia, Odyss. 15. in Verbindung mit 
dem Verb. Suw; Aeschylos sagt anpsüisia Sum Arhenaei 3, 
Br 475. scheint Din irren Opferkuchen zu bedeuten, 3) 

uib, Raserey, wie Suw, Acschyli Ag. 1420. 

— onıviw, Asschyli Agam, 87. mepimfarra Svorniveiz, schichst 
' überall herum und lässest opforu; wo einige vorschlugen 
Suosweig, weil Hosych. hat: iegeis mapiyerdar 4 Secis. Diese 
Glosse sber muls outweder in Jısoaceiv Oder Zioenweiv vorm 
ändert werden, 

—andog, au, d, (Dog, nein) oder 

—onirog, d, 8. VW. iepsonöwsc, Wahrsager aus den Opfer- 
thieren oder aus dem bsonnenden Weıihrauche. 

Ovds, ö, (Dusg) räuchern, wohlriechend machen; sArıck 
rs’vwuivor, wohlriecheaudes Oel, Il. 14,7172. 2) Sucium 6 
v8, wairpmas. 5, in uw. 

Olrrns, d, uw. rurig, Hesych, statt „Durrn;, Clamens 
Alex, Strom, 5, p. 675. not, 

OyJpea,#, Thür, Piorte; davon das lat. obturare, returare, die 
Tuür zumschen, üfnen; auch bedeutet 5J5« jodes Bras 
oder von Breiern zusammongesstzios tabwlatum, länger als 
breit, gleich einer Thür. Daher Livins des Polybius Zv- 
ex; fores, und Plurarch des Diodarus Supag warakerivrpwus- 
vag durch zasidag weurgeräg, Valerius Max. 3. tabulas piam- 
batas habentes clavorum cavamina gibt. Daher Sup: ein 
langer Schild. -Eben so verbindet Thuucyd. 6, 201. Sopag nal 
wkaria Ska. Aristor, nennt die Schalen der Muscheln Lupaz 
und Zugibag, und die einschaligen Muscheln kerisuga, uio 
zworschaligen dilıpa, 

Oupafe, Adr. hinaus vor die Thär, foras. 

—oafw, 4 v. a. d, lar. elimino, zur Thüre hinsnsführen; da- 
ber zuvarymara, alsöavuare bey Hesych. welcher Sıpafar, 

Kim re Supag brargidev bat, 

-gabsy, Air. von aulsen bei; draufsen; forir, 

—galog, ala, aim, zur Thme gehurig, sie beirefand ; deau- 
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(sen seyend, von draufsen her, ‚abwesend, fremd, Eur, Ion 
202. Alec, 914. r& Supaia, res externae, Bur, Med, 220, Su- 
gait; dere, Sophocl, Aj. 804. er ist draufsen, 

Oupaukiw, ü, ich bin- bleibe: verweilo aulser dem Hause, 
(a5, Sögn) bin- lebe im Froyen, unser freyom Himmel, 
im Kriege, ım Felde; 2) ich bin immer vor jemandos Thüre 
im Vorhofe- Vorzimmer eines Vornehmen, um ibm aufzu- 
warten ; Themistius, besonders von Liebhabern, die ihren 
Geliebten auf der Strafse Serenaden bringen; metaph. ei 
Aöysı Supaudeügs wıpi ra ra, Synesius de reguo p. 32. de 
Insomn, p. 150 vergl. Rubnk. ad Timae. p. 144. 

OvugavAia, #, das Leben aufser dem. Hauso “im Freyen -im 
Felde - unter freoyem Himmel -im Kriege; davon 

auAınög, A, dv, zum’Sugavdcg oder zur Supavdia gehörig. 

—aukag, d, 9, (adin'Supy) der aulser dom Hause- im Freyen- 
im Felde- im Kriege lebt, \ 

Ovpsiaerıg, dog 4, eine Art von Schild, aus Supsö; und 
derie gemischt, Analecıa L, > 

or dg, don d, 9, (vor) schildarıig; von 

—.5<, $, Stein vor die Thür zu setzen, Hom, Odyss.9, 240. 
langer Schild wegen der Aehnulichkeit. S. Supa, 

— 15DEgos. di Hi (Sugsiv Dipwr) Schildträger, 

—sravoiuryg, 00, 5, (Sdpar dramsiyw) Thüröfner; so 
biefs auch der Philosoph Crates, dem jedes Haus: offen 
stand, der überall willkommen war, Diog. Laert, 6, 86, 

—ıirpor, ri, poet, 8, v. a. Sügm, Ilom. u. Xenoph, 

—rS0,0 vw. a. Süprde, d.i. #50, Odyes, 24, 352. 

— +0, Adv, draufsen, vor der Thüre; eigentl, der Dat. 
Sica, mit angehängtem Pr. 5 

—idıov, Sözor, 75, und Supig, 4, Dim, von Siza, Thür- 
oder Fonsterufnung. 8. Sup: nach. 

— osrdhr. dog, 9, 4, einer Thüre- einem Fenster ähnlich. 

—rHı y3r, &, (Sugav eiyay) Thüröfner, Thürsteber, Ptöriner, 

Ovgoxoriw, ü, ich klopfe an die Thür, vorz. der Gelieb- 
ten, Aeliar, b, a. I, 50. rg m Synesius p. 138. ri aisSy- 
rheıa; davon Sugrworia, di, das Klopfen an dis Thür, Lıba- 
nius in Antioch. p. 335. . 

—uorhrng, 00, 5, (Svponewiw) Thüranklopfer; £, L, bey Sui- 
das, wo jetzt Sogensraira sicht, 

—xrcorinög, 4, 69, zum Schlagen- Klopfen an die Thür ge 
hörig , thörklopfend, Aıhenaei p, 618. von 

—uörog, 6, (Sipa, wörrw) an die Thür klopfend, Asschyli 
Ag. 1206 u. betteind, 

-ngouCriw,ö, uge ee) vn. Suponiriu. ‚ 

—ryyia, dh, (süyvopm) das Zusammentügen oder Verfertigen 
der Thüren. 

—roiög, dr (Iugar morüu) der Thüren macht, 

Ovgiw, 3, mis Thüren versehen, Sugar xgueaisı Ivgbeaı, 
Aristoph. Av. 614 #öder wohl arg rıdvpwuivss, Lucian, Hıpp- 
8. mit vielen Ausgingen darch Thüren versehen. 

Ovgraddw, Iuprabbwär, lacon. st. Supsad®, Yupsadevräv, Ari- 
stopb. L,ys. 1313. mi dem Thyrsus das Bacchustest feiern. 

—eagı0,, ri, Dimin vom Sugre;, Pluasch. Q.9. 1.2. N 

—raxysiı (ixsen mit dem Thyrsus beschwert, den 
Th. iragend, Orpbica, , ee 

— cosıdag, dan 4 9, (dog) ıhbyrausartig, wie ein Thyrsus 
gesisltet, 

—cihoygXos 
Thyrsussieb, Athenaeı p. oc, Strabo 4, P. 37. 
Spbaera. rg w 

— couevic, don 6,%, Eur. © von. Sugeomknl, d, d,.naria, 
ihrem) vom Thyraus geschlegen und in With» Entlhusigs- 
mas gesetzt, wie Luciezz, 923. percussit thyrso daudis spes 
masrna meumcor, 

wen Thyreus, ein mit Epheu und Wainlaub umwunde- 

- ner leichter Stab, wie ihn die Beechanten ırııgon; der Vers 
des Epigrammm beschreibt ihn genau durch Scgesu zchospis nu- 
voriges nawane. 9. in Suw. Die 1 Bodeut har es sm 
Lat. behalten, wo der Schofs, Trieb, Zweig, junge Aıt ei- 
nes Baumes so heifst, tiyrtus lactueae,, Stengel des i attichs, 

Dasselbe Wort ist turio, der ersie Schols einer Pflanze, als 


6, d. i. Aöyın rafıoewuivn, eine Lenzo wie ein 
und Procli 
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turio arparagi, der elsbare Spargelschofs., Beide: kommen 
von rigw, turo, targo, türgeo, turgesco, schwellen u. ruf- 
schossen, ramus turgescit, virgulta turgegunt, Von rügm, 
röpew it Suprog u, roprız, rUpeaz, turris, jedes sich erhebende 
Geväude, Thurm ; davon 

Ovperorivanrng, ev, ö,(rıvasreu) Thyrsusschwinger, Oıphica. 

—r5Popiw, ü, ich ırage den Thyrsus oder Dacchantenstab; 
Siarsız —Popeig, Eur, Bacch. 549. wo jetzt Sıassig —Pögsus 
steht; davon 

—cob:eia, #, das Tragen des Thyraus od. Bacchantenstabs, 

— a5 Dipog, 6, A,.(Gupsor Dep) Thyrsusträger; das Fost des 
Bacchus (iernd. 

—ooxapäsmd, dh, vun. Supsodipsg, Anal, 2, p. 517. 

—cöw, &, zunı oder wie einsn Thyrsus machen, Diod, Sic, 

Ovpwua, ri, (Svpdw) der mit einer Thüre versehene Ort- 
Zimmer- Gemach, Horodoti 3, 169. auch s, v. a. Sipx al- 
lein, und im Plar, Sugünara, die Flügel einer Thüre, Vi- 
truvii 4, 6. ö 

een vos d, 8 ua. wohn, (DUpa) Vorbof, ‚Platz vor der 

hüre, Soph. Elect, Platar, 7, pP. 266. ı 

—owgsiov, ri, Aufenthaltsor: eines Sypwgi;, Thürhüterzelle, 
s. v. 2, wiravkos, Vitruvii 6, 9. 

— pupiw, ü,äch bin Thürbüter; von 

- pweig, dh, (dp Süga) Thürhöüter, j 

Ovsavöaız, öerea, div, mit Franzen oder Troddeln besetzt; 
von 

vor, d, ($. in Suw) eine Troddel, Franze, Bommel,:oin 
berabhängender und im Gehen sich bowegtnder Theil an 
der aiyig u, gan bey Homer, Pindari Pyth. 4, art. die 
langesbV ‚Ile des Schafpelzes; nüaz Suravıy yrueiw. Hosych. 

’ har Söravsip>g von -einem Tiere mir zuitigem Schwenze; 
Theophr, h pl. 1, 9. renut zottige Wurzeln Suravsönt. Op- 
Fern hal. 3, 178. sind Su@as:ı die langen Fänger der Dinten- 

sehe. Diodori 18, 26. kommt Sucavog diuruwräg dyww sit“ 
yedıg nwbwvar vor. 

—voVR0G, 64 A (Suaanıy, 
der Fuchs. 

-rhäng, 20, d, FW Suravwrör, (Iuraniw) 8. va, Duranden. 

OvcsAa, ri, 1.6, 134. 8. va. Suoeane oder was sonst die 
+:55va in Händen hatten, um dem Hacchus za opfern. via 
reox Sustia, die nächtlichen Feste des Krechus, Oppiani 
Cyn. 1, 26. Oıph. Argon. 992, 1073, Suchhe Beßanxeulscn 
Amwieg, Plutarchi 7, p. 954. 8. in Siu. 

Ovsia, #, (Siw) das Opfern, die Handlung des Opferns; das 
Opfer, Opierthier, Opferzeit, Opforfest; Suriag dyzun, 
Plawo Alec. 2. 19. davon 

—ıadw, (Susia) sv, Siw, Priv, ich opfere, schlachte; 
2) Diodor. 4, 3. ras yurainag Suniadem rı5 Gay nal Banden, 
d, i. als Socsadsg, dem Bacchus dienen und tetern. L:rseibo 
sagt auch 2, p. 602 reis ru Aut nafsdpumiveug Bupsig Susıa- 
eavriz, auf alien Alıiven opiern. 

eig, Ass, 9, d.i, Sccsa, Rasende, Schwärmende, Bac- 
chantiun; sonst auch Susra;. 

—ciaeran, ro, 8, va, Sccia,vonSıradw, bey den gr. Vobers. 
dos A. T. . h 

_ gıa0rygson, ri, (Suniasräp, Stesadrüpieg) Optertisch, Altar, 

—{inmsg, d, #4, zum Üptern geschickt od. üblich, Pluterch, 
Q 5 9 8. vorbindot os mit ispsuesusg. 

—suägıev, ri, Dimin. von 

— and, 4, nach dem Etym. 5 
Survas Suiony 

—orösr B.000u Susanöeg. 

Ovssavog, Svseaviug, Suckavari, 0. va, Söravız u. 8. ww. 

Ousräag, abo, di Svsuea, also entweder eine Opfernde, 
Priesierinn, oder eine schwarmende Baechantirn, oder adj, 
Per, Asschyli Theb 375. Bacchantengeschrey, Opfergesing. 

Ourie, Hgen d, (Söw) Opternder, Oppiani hal, 5, 417. Opfer- 
priester. 

—r 4100, ri, & va, Suciasrögeen, Eur. Iph. Taur. 243. wo 
os av a füse, Opfer, 101; er,entl. Neutrs, von 

rn, d, rn Soriadg. x 


eipa) mit zottigtem Schwanze, wie 


srady H ürzeuien ri Sunara; bey 
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Burns, en 6,0 v.a. Sure; daron 
—rınög, 4, 59, zum Opfer oder Opferer oder 
gehörig; » Surinam, (raxyn) Opferkunde, Wissenschaft eines 
arutpexX, 
Oyuyız, 4, das Brennen, Sengen. 8. ride. 
Ovs, die erstn und älteste Bed. ist räuchern, fire, mu/ire, lat. 
») opfern, Opter derdrivgen, sie schlachten, sie rerbren- 
nen? O,fsmahlzeit hahıen, mi: einem Opfermahle etwas 
feieın, als yereos: Med. von einom haruspex, das Opfer 
und dessen Innres beschen, Xen, An, 5. 6, 19 vergl. rs, 7, 
18. von andern, opfern lassen, Ken, Cyr. iri ri ögmr, ii- 
ds Suede, zum Aulbruche opfern, Cyrop. 3) ein von 
diesem ursprünglich verschiodenes Verbum Suw drückt 
eine haftige und ungestime Rewezung aus, as des stür- 
menden Windes, der tobenden Wogen, Hesiod, Theog. 19. 
vom Flusss Il. ar. von der \Vells vöua; daher überh, toben, 
würben, rasen, Il. 2, 342. daher darıdev aluarı Girv, Odyss. 
zt 419. d i. wötliets, tobte von Mord: andro rhlästen es 
JwinSuvev, war blofs Blutes. Daron Susw, (wie due, duvw) 
u, £iviw, welcher Hesiod. in ders, Bed, gebraucht: Suw, wo- 
von Suskös, Surah, Suihy u. Ioihky, welches Homer mit 
avi: verbiadet, aber auch allein gebraucht, um den unge- 
stümen Gang und Bowegung der l.uft und des Windos zu 
bezeichnen. wupös dern, Darm. 1. bezeichnet ein schnell 
um sich greifendss- ungestüämes- wüihendes Fener. (Eben 
so wird zus dw, als, askör, das Wort A+hkx gebildet.) Fer- 
ner Sieew boy Hesych, esiw, rıvasew; dafür adurse, puyvin, 
gariger bey Hosych, und Aöussav, Igöimıgew, Auer; wofür 
ailvswh.V.a avasıiun sıridw, avaraim beksunter ist, wie 
achiw, allw, aim, aichin, aiidiw, alokrz, Ebon daher 
leite ich aöugw, afvoiw, advgriw; namlich von aluw,' aly- 
eig, welches eigentl, hüpien, sp ingen und das Epielen der 
Ki: der, also mailıw u, angry mach FHesych, bedeutet, Eben 
so kommt von Söw das Ad) er. Doig, spitzig, scharf, schnell, 
birzig ; davon Soiw sw. a. dfiva; former Sipo, gawöhnli- 
„eher das ionische Soipzz, schnell, hefiig, bitag. ungestim; 
ayyı, avap, bau; woron das p»ot. Fomin. Sougäg m. Sotpız, 
vis arm, aaris; dafür het man auch Doypiog gesagı; als 
dens, Arxayiryz, Eur. Phosn. 247. Acschyl. Theb, 42. Anz, 
Austcpb, Equ. 754. Von Dögeg, Seipez, noolisch Beip:;, le 
ter# Sarmaise furor, furia u, furere ab, Epistol, ad Venag. 
+73. Von Siw kommt Isiw, Scadw, welches in allen den 
Keksmgen von Diw, Zusw vorkommt, Eur. Phoen, 801. 
Troad. 307. Here. tur, 583. Orest, 335. Bscch. 65. wo es die 
Schal, durch ges’ ögurs Wigsrda: und dnuaiserdar erklären, 
Apoliow. Rhod. x. 743. Für Saascw, sitzen, Jührt es Flu- 
tarch, schon aus Sopbocl, Oad, tyr. 2. an, und #0 Aeschyl, 
Supp!. 603. ob mir gleich scheint, dafs vielleicht das Wort 
in dieser Bed. durch einen Schreibsfeliler aus Sadlw, Sasrıw 
entstanden seyn könne. Hesych. verbindet alle dies« Bed, 
in Soafeı, rpiyge, maivaerar, gnıprä, ereids, rapirre, na 
* Dyraı, Xoptvei, avlar, Yösraı, roder, wAarter, Dopsirar, wha- 
säraı, Saspopeirau Endlich Siow, Sopiw, Dipvw, Sopsum, 
Sigvupr, Sgwsew, welche alle eiue hetuge und schnelle Bo- 
wegusg ausdrücken. Die Form Dvaw für narpaw, in der 
Brunst sen, het. Hosych, und sie kommt in avaludw vor; 
Suada für dpyıadw ist ohne Beyspiel angeführt; aber davon 
kommt Syas, %, die Baechantion, an hat das Verbum 
auchı mit eingeschobenem Jota f./w geschrieben, u. Ilrsych, 
hat Suıiw, davon Svmdeiz bey ihm s,v. a. paris, epuyrar 
Von ZUw ist Supiz, der tbierische Theil der Seele ouer der 
Sıts der Begierden, J.üste und Leidenschaften abgeleitet; 
forner von Sirzw,s.v.a, cew das Wort Ilravcs, Zortel, 
Bommel, ein horabhingender und sich leicht bey jeder Be- 
wegung regender Teil, Schol. Pind, Pyıb. 4, 407. Von 
Sypw, alugw scheint Iiscog s. v. a. das ältere won !üoa ab 
gereiteie Zvelho, zu seyn, der grünbelanbto leichte Stab, 
ven dio ungestümen Bacchantinnen (Svadsr) bay dor [eier 
des Baochustosteg trugen und schwangen, Eudlich hat man 
auch idw u, (öv:w in demselben Sinne von heitiger- unge- 
stümer Bewegung gebraucht, wolches man von ij,vw tür 
eiöiew unterseleiden mufs ; Homer sagt 
Schlacht selbst: ifuss max dvd nal dvda we 


Opferpriester 


goper von der 
si, Heruzclı 
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gig, Kb, ds Verst, roarale, 
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wird esauch vom Gelüsten, Begehren, Verlangen (wie Suuig 
von S4#) gebraucht: üxir id.er Fri xıpri.marardaı, Odyss, 
und iduris &" ihsAvfar, wollte in ein @eschrey ausbrechen, 
ibid, © mau Fri para Dpseiv iSuree, Apollon. Rlıud. 2. was er 
in seinem Herzen begelirt; auch Herodotrus hat das Verbum 
in dieser Bed. gebraucht, Daher iS; zweymal in der Odyss, 
für igwi, Verlangen, Begehren, Vorhaben, Unternehmung, 


Ovwöang, m, d, 9, v8 Sucss, 


wa, are, To, (Sue) ©. v. a, Sursiaua, Räucherwerk ; 


Gewürze, ilerodot. 2, 40. u. 86. 3, I13- 

Opteriisch; auch Sawpig, 
Pollux 4, 223. Achenaei 5, p. 195. davon 

—woiryg, ev, &, Dimmer beym Opfertischs, Lycophr, 93. ». 
v. a rparadirgg, ein Geldwechsler und Prüfer, g. in 
Sdapss, 

nee &, %, verst. roarıla, eigentl, derOpfertisch ; herrach 
Gun rpgamsga, davon Suwpriedar, siwxeirde, Hessch, 
dıun mensa argentaria, Wechslertisch oder. Comp oir, daher 
Siwpiryg, apyvgoyviöpums , vergl. Hemsterb. l,ucian 2, p. 303. 
überh, jeder First. Callimmcb. in Dian. bey Nicand, Ther, 
103. 0. v. 8, mupspög, r “ 

Owi, 4, Vorlust, zugefügter Verlust, Basırafung; Sans imı- 
Surouae—rivan, Odys. 2, 192. aber Iwnv akdımay 'Axaudv, 
Il. 13, 669. erklärt man richtiger wiayıs, Tadel, Schaden, 
Maximus Vers. 576. davon ddwss. 

Owuniw, ö, n, Sünn, d, 9. v2. Daniw, Tänos. Odyas 15, 467. 
ig Sürxav, Sitz im Ratlio oder in der Voiksressammlarg, 

Owneuw, (Saui;) bey Hessch. evuuisyw, ousrayia; bey 
Hophasstion de metris p. 3). wi wirsy rıı Dwuyieag 
scheine s. v, a. angeln, fangen za von Sud, 

- aıyd, yızı d, Iüpuf, m. Sönig, 5, Seil, Band, Saite, Schne 
am Bogen, Asschyli Zum, 177. Faden, Bindisden; auch 
Peitsche; daven \ 

— ai2w, Swuissw, binden, fesseln; mit einem Seile- Stricke 
oder Peitsche geilseln; Anacr, Athenaei 12, p. 534. 5. auch 
Guide. = e 

— nög, 8, Haufe, 0. 7.0. awpig u; Iyuiv, und von einerley 
Urspr. ni. Syuiv, Asschyli Ag. 305. 

Odeg, sd, (dwi) schuldig, srskiälig: davon &dwag. 

Owrsia, a. (Dwrsüw) das Schmeicheln, die Schmeicheley. 

—riraa, vo, und Dimim,—äres, v3, eine Schmeicheley, 
Aristoph. 

—ksurindg, H, 09, Ad, —nür, schmeichlerisch, schmei- 
cheihalt, 

—reöw, ich bin ein 9üy, schmeichle, täusche, betrüge; 
auch s. v.». Srpareum. 

—rindg, HH, iv, Adr. Surimäg, (2üw) geschickter- ausge- 
lernter Schmeichler, schmeiehlerisch, Arıstoph. Lys. 1037. 
Oörrw, n. Siro,s. v.a. Suriiw, Futur, Süyw, Asschyl. 5. 

Sara u. Inlureim. 

Owpansiev ri. 8. Sapaxıs. 

—rıda, mit dem Süpaf versehen; pınzern, bepanzern, 
bewsilsen. a j 

—n:09, T5, (Züpaf) ein kleiner Panzer; wegen des ähnli- 
chen Nutzens, Brustwohr anf den Stadtmauern oder Thür- 
men, Acschrli Sept. 31. Schutzwehr, Vordich, eriyasua, 
wzeßehh, wie loriea; worz, heilst das Gerüste auf dem Rücken 
des TIEBAHREN so, worin im Kriege einige Soldaten stehen 
und fechten, Aelian. b. a. 13, am Masıbaume, Arheonaei 5, 
11. p. 209. übersetzt es der Franzose Leiebürs de Villebrüne 
6. sor. la volle tendue au dessus de la hune; deuselben Theil 





tin, mit eines sauer, 
—rirag, cu, 6, ein bopanzerter Krisger, Cirassier, 
—xonaagı d, 4, in einom Panzer oder bepanzert streitand, 
iv Depanı maxgamirog. 
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Oupanoreidg, 6, #,d. i. Idpanag rorüv, Panzermacher. 

—nchöpag, cd, ä, d. 4 Süpana Pipwv, einen Panzer tragend, 
bepanzert, : : A 

®üpaf, d, (S. in Sonn) bey-den ältesten Kr ist 
es de? ganze Rumpf vom Halse bis an die Scham; daher 
auch Sügaf die rei Rüstung und Bedeckung des Rumpfes, 
der Harnisch ; bey den spätern Aorzton und Schriftst 
bedeutet os das, was wir jstzt Brust nennen, welche Hoers, 
Lunge und Leber enthält, wit Ribben verwahrt und durchs 
Zwerchteil geschieden ist; bey Aristopb. eine Art v. Becher; 
auch späterbin ein Brusibild, Von den Theilen und der Ge- 
stalt der Hamnischos ist die Hanptstelle Xenoph. Eq. 12, Bey, 
Dio Cass. 74. 10. reuyüv Iüpaf, lorica ınoeniorum, was Vi- 
truw öndoerrärag nenut, der dulsere fosto Theil der breiten 
aber hohlen und gefüllten Mauer. S, auch Iupanıcy nach, 

Bugnnräs, od, d, bepanzert, gerüstet; Panzerträger, mit 
una, IL 18, 317, 

-oyfız, #, Bepsnzerung; des Weintrinken, nämlich wn- 

gemischten, und daher sich betrinkon, yadun», Hippoer. 
P- 468. u. 479- i 

-ohaew, £ Ew, bepanzern, bewaffnen: Pass. u, Mod, sich 
bepanzern, sich bowaßfnen; di; di jaoı opanıiv rk reugen Iwpy- 
xögaı, Il. 16‘, 40. aber Il. 20, 329. du9a d5 Kaunmyız wöhsuor 
ira Iwpyraiwro, ist es mit den Waffen fechten; auch #. v.a. 
welickeeda u. aesdery, sich in ungomischtem Woine, merum, 
berrinken, ionisch. 

Obr, Swör, d, %, eine Thierart beym Aristot, bist. anim. 9, 
44. Plin.8, 34. wird mit dem Chakal verglichen. Von zwey- 
erley Art, bante grölsere, und kleinere einfarbige, Arriani 
Indie. £. 329. Jene hielsen in Griechenland auch Tieger; 
vergl. Bolin ad.Oppiani Cyneg. 3, 318. 

Bucrcw, Aaron Zuxdeis boy Sophocl. #. v. #. Swpnxdeig, zur 
Bvadsis; von Süyaı kommt noch Iaracdaı und Süsse at. 
siwgsioder beym Acschyl. vor. 8. Sowi und Iaw. 

Ouwünräg, Sp, 5. Iwigew. - 

Bdüpa, rd, und Inünddw, ion, st. Saduz, Dauuadm 

Buwbeew, f, Ew, rulen, sehreyen,. $. irıdwürew, zurufen; 
bey Suidas auch vom Hunde, bellen, u, davon Iwünrdo wuws 
xasug, Aualecte 3, p. 209. no. 282, bey Eur. wuei Iuvessı, 
u... a, imdwürsemw. Soph. Oed: C. 1624. Piiyma rıvös Iaifer 
aurds, zufte ibn; vergl, Eur. Or. 168. Asschyli Prum, 39). 
von der summenden Mücke, Acschyli Agaım sr. 

Bwürsg, 4, dr, lonlsch st, Jaürög, #. v. a, Jaumasrüg 

@&y, Swrig. d, Schmeichler, uud durch Scumeicheley täu- 
sohand. 5. Sürw. 
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I, 2 

I ‚türz, der meunte Buchst, des griech. Alph. ein Selbstlantor ; 
gilt sis Zahl 10, auch 9 (». oben ber 3), mit sinenr unter- 
geserzton Sıricho « 30,000, Dies Attikor hängen diesen Vocal 
an, oder rerwanueln darein dio leızıe S,Ibe des Worts, und 
setzen den Accent dann auf die letzte Sylbe; als ourosi at, 
elrog, vusmeri, vurympl, St. vür „ws, vüv yag, Der aweytoFall 
finder in raurıya, reuroyl statt, welche iur rgürsys, ralrayı 
stehen, im Lat. hicce, hascce u. dergl. wo »ber auch eini 

‚werwandslt wird, in si.cine für siecene. Ta manchen Worten 
wird os rorgeseizt, wie alw, jauw, jolı schlafe; in einigen 
bekommt das Jota ein A vorgeseizt ,. eißw, Asißw, Fydy, Alydy. 
8. auch 'Türa. Das Joıa subseriptam nannten die gr. Gram- 
matikor ro =poryaypamjsivor, alscriptam, 

"1%, ion. ig,» v. a. ßcy, Stimme, Geräusch, sonss, vox, 
Klang, Eurp. Rliss. 553. Assebyli Prom. 940, 

"a, gen. iag oder iäg, 8, 7,2. pie, won alg, ig, iog, eine; eine m. 
dieselbe. j : 

’Ik2w; mache, spreche den Ioniern nach; handle, rede wie 
die Ionier, wie EAiysidw. 

"Ta:ıßoi, Adr. st, aißsi, aus Aristoph, zwaif. 

’Iaivw, warm machen, als üöwe, Hom, daher erweichen ; Su- 
Av, Il. 24, 219. zum Mitieiden bowegen; sohmalsen, auflo- 

Schnsiders grisch. Wörterb..L Th. 
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sen, als une’; Mom. Rüssig machen}; und histvon, wie dir 
Auw, Btaxuw, vom lösender, schmelzender Freude, als Su- 
pög tübpssuvger iaivaraı und wäcıy av) Gptei Yung javig. mit 
vorhergeb, yYJycav, Hom. wo die Metapher von Kegen oder 
Thau bergenommen ist, der die Pflanze orfrischt, Hom, I], 
23. 598. Plutar. 6, p. 732. hat alle die Bedour, richtig abge- 
leitet und erklärt, Man hat anch iälw gesagt, davon iaypö;. 
8. auch janueı, , 

Ianöds, 4, 09, Aönisch, 

Iauxa, a, zu Sieyon eine Art von Kranz, davon orifary 


iauxaiag, Athenaei p. 678. 

Ianxaymyös,' ö, (aäyw, tanxoe) der der bacchischen 

ee Bild de Bacchus Ed A \ 

—uxale, 8.7.0. iaxäw, ich schreye, mache ein Freuden- 
geschrey, vorz. bey dem-Baochusfoite, Appacrov iauycadon- 
— ra eiwvoi in den Orphieis vom lauten Geschroys der 

& . - 
ns FR a, ov, bacchisch, 8S. auch iaxxa; von 

—1#%0%, 5, dem lauten Jubelgeschrey und Jubelliede am 
Bacchusfoste, Aristoph. Ran. 401. Valcken, ad-Herodoti g, 
65. 2) der Baechus selbst. 5. jaxiw. 

—1xm 7.2. jaxe ti. jaxdm, welches siche, 

Iarsuilw. 5. iykeuida, 

LaAsmog, 6, Klage- Trauerliod, Eur. Suppl. 28r. not, Troad; 
600, 8. inksyaog. ird im Spriehworte ‚lakösou yuxpörseon 
ebraucht; daher iakspüdns, d, %, 8 v.’a. Wuxpö;, oubavdg 
afıoc, bey Suidas Luciani 8, p. 79. not, Galemus sagt ijarps; 
idAsaag, kliglicher, elunder Arar. 

Täiiw, nor. Inka, v. Im, ia, Tapes ich werfe, sohiels» schlewdsre, 
schiohe, riurw, mittos %ripag Hand -aussirecken, disröv, 
Pfeil schiolseu; VAanıy, wie latratus miteo, bellen; ixva; j}- 
dar, vostigium figee, Fafs setzen, Nioand. Alıx. 242. bey 
Homor ärıiyeıv aakkeın, Odyss. 13. 241. m. Schmach belegen, 
besser drückt es das lat, pe’are ignominia, af re aus, He 
siodi Theog. ueraySiviar iahkor euklärt man es laufen oder 
fliegen. Eigenil. sollte (ad wie Tyuı geschrieben wer- 
den ; und so lieifvt das davon abgeleitete 4:7 w, aber man 
findet auch arıaliw d. i, arcriurw so wie sisallo 6, v. m 
siswiurw; davon iakrig, geschickt, Asschyli Chos, 20, 

"Taya, ro, (laomat) Heilung; Heilmittel, 

Uapßeroypapoag. d, (yeapw) der Jamben oder.Schmibgs- 
dichte schreibt; von 

—Batov, ri, 
oder Lird; von 

- Brio di, dh re 

—Beıodayoz. 9. idußsdayar. ‚ 
= ee FA s. v. a. Aoıdopyrixög, Hosych, bey Eustath, über 
Il. 2 834. & hi a. iaupßog. ı Zul 

—B:älw, Analscta®, p. 235’ no, 83. und iaußidw os 
£ Jumben reden oder Euebens ee Fr ) 

— Biıröc, H, 87, jambisch. 

—Bıaraz, 00, d, (isdn) der im Jamben spricht oder 
schreibt; der schmäht, 

—ßBos, 5, einJambe, in der Metrik ein Sylbonmaafs | u =ı , 
u. eino daraus zusammengssetzte Art von Gedicht, in wel- 
cher Archilochus (Hor, =. p. 79.) und andere Schmähdichter 
geschrioben haben, dahor ein Schmäh- Spottgedicht. 

—Bopayez,., ein Jambanfresser, bey Demosih, Spottname 
einss tragısshon Schauspielers, der viele jambische Verse 
auswendiz lernen und horsagen muls, Die Form isußssop. 

hat auch Ilermogenes de form, orat. @, P. 284 ad. Srurm, u. 
Dam mılı. Reishil p. 274. 

—PBönyg, %, ein musikalisches Instrument, anf welchem man 
die Jamba gewide habsu soll, von caußuny verichioden ; 
Hosych, Suid, 

Tapsvai, al, sonst siswevai und iawsi, ei, wässerichte mit 
Gras bewachsene Gegenden, bey Nicander Thor. 29. 200. 
337. goL, : 

Tandınaz, dm wev, weilcherfarbig, viclet; Plinius az, 6 

leiges os von icv ab; Hosyalı. aber hat faudev, dvdeg ai xpü- 
pr ri moppupsudig, Er har auch mit Oniden umeliumen 
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(nämlich wog oder mikog) ein jambischer Vers 
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erisupe dE Iwv Böpüv. So wäre iavis von jov; aberman kann 
iavonp. auch anders erklären. 8. in davig, 
Taouaı, üpar, heilen; davon iargöe Arıt. Hemsterhuis lei- 
tet es von /däs, wovon auch iaivw, ab, d, i ewwärmen, da- 
her dereh einsn warmen Umschlag eine Wunde verbindan 
und den Schmorz »tillen, in der ältesten Arzneykunde. 5. 
ihn auch über L.uciani 2, p. 40, über Thomas p. a6: Eben 
so bedeuten Sipw, Separw, Segarsiw u, aAdıe wärmen, war- 
me Umschläge geben und heilen, Wirklich .steht jalvorrau 
. BE, Separıvovraı bey Quink Smyın, 4, 408. Sonst hat Hosych. 
2og u. ds für Tape u. Uyıria. 
Aje Jonier ; auch die Athenienser, Acschyli Pers, 176. 
ärrw, #4. v. a. /allw, z, B, in der Redaut, vr. mitto, das 
Compos. sguiderw, Hom, Il.x, 9. jarroum xıpuade iwi xo- 
Aitaı, Acschyli Sept, 302. rifos iarrum Bihy ec Yuäs, Ag. 
507. dexitmara, Sophocl, Aj. 710. s.v.a, ipyiedear; 2) in 
der Bedeut. v. sropasow, ainidoum, Blärrw, wieHesych, es 
erklärt, scheint es von derw zu kommen, wie als, jadw; 
‚ ‚berühren, treffen, verwunden: rrü d’ ou xpda makör jan 
Quint. Smyrn. 6, 546. jayıı yigag dv werden: 3, 454. ps Sur 
nös (oder wivöog) jarrıı 3", 480. $. vipiarrw U, narınarw. 
Abyaıs rıva, Sophoel. Ajae, 501. wie tangere verbis; 3) meutr, 
gehen. Aesschyli Sup. 563. zw. 
"IarwuE, vyeg 6, ein Wind, der Nordwest oder genauer West- 
nordwest, Arelhe, Arg 4. Broar. 765.69. 
"Täg. ads 9, i. jalousa, mit yıs4, eine Jonierinn, mit dra- 
Asureg, lonische Mundart, 
*Iası, tert, plur. von rl. 
'Iäcı, tert. plur, von iywı, contr. aus dem ionischen isası 
sr men 
"Iäsıno», ro, Nicand, Ther, 894. wo die Handsohr. richtiger 
sioucıuov ha 
"Tasımec, 6, #4, (iacma) heilbar, 
"Jacıg, 3, die Heilung. 
— cıüvn, #4, oder jarivy, nach Salmas, Homonym, p. 54. ia 
'sione, eine Pflanze mit weilser Blume, die grolse 
de, conrolrulus, 


Tacuy, %, auch jasuiaron, rd, ein wohlriechendes Oel bey 
‘den Persern, Aetias 1. u. Dioscoridis Nucba nach I, 76. 
viell. Jasminöl, 

Tasri?sıv, jsspisartig sorn, Jaspisfarbo haben, 

Taewıc, ıdoc, %, Jaspis, Art von Edelstein; xAwpez laszıg, 
«Is Weiberputz genannt, der blasse Jaspir. 

YTaeri, Adr. (isgjionisch, 

‘'Izarıoc, ionisch, Maximus Tyr. z, p. 102. Lips. 

"Taad, dog, contr. cös, #, (jaw) Jaso, die Gösiun der Heil- 
"kraft - der Gestindheit, 

—rhR, Hoss, 5, post, sv. a, tarpig; dıron 

Ira 1og, ia, ov, oder jarızaz, heilend, 
angia, 4, vorst, röxun, Areneykurst. 

—rop/a, #, vers, Taxyy, Von färwp st, laräp, Heilkunst, Soph, 

ı ' Trabb. 2008. " 
rer, 35, geheilt, 

—rgaksierng, 5, Arzt, der durch Leibesübungen, Fric- 
tionen und Salbungen Kranke heilt; dessen Kunst —Asırrı- 
a4, vers. riyoy heifst; vergl. Plinias@g, ©, z. Celsuss, 0.2. 

—ro:ia, En flargsuw) das Heilen, die Heilung, die Car. 

—rptior, ri, u. darge, ro, die W.hnung- ee eines 
Arztes oder Wundarztes; 2) der Arztlolın, 

—rorU0r6, 4, ® vn, jarpeia; v 

—rpiuw, (jarpss) 
te, heile, 

—rgıa, d, Fem. von iarip. , 

—rgindg, #, ou, Adr, —nüg, (larpeg) zum Arzte gehörig; in 
de: Aıznoykunst erfahren; Jargıny verst, riysy, Arzuoyhunst, 

—roiv, 4 8. v. 8. järpıa, bey dem spätern Gr. und in den 
Pandecten die Hcbamme, guae utique medicinam exhibere 

. videtar, segt Ulpian. D, r. de extraord, eognit, Meours, ad 
Palladii Lauslaca p. 207. 

-ıgelyie. ü, ich spreche won der Arzneykunst, Diog. 

aert. 

Targomaüymarınoi, ol, die Aerste, welche Astralogie 


aunwin- 


heilsam; davon ia- 


on 
ich bin ein Arzt, treibe des Arztes Geschäf- 


| 
| 
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mit der Medicin in der Ausübung verbanden, vorz. in Ae- 

gypten, Psocli Paraphr. Pıol. p. 24. 

"Iarpev, ro, Arztlohn, s. v. a. jarpsiov no. 2. . 

—rocmavrıg, 2, Arst und Wahrsager, Aschyli Suppl. 269. 

"Arız dar. 

—rpovinng, ou, d, Bioger aller Aerzte, Plinius 29, e. 1. 

—rp0g, 5, (idw) Ara, Wundarst, 

—rposoßreräg, ei, 6, ein späterer Names für einen gelehr- 

ıea Arzt; wie Uassius, dessen Problomata übrig sind. 

—rporixvng, ou, 6, (rixuy) Arat, Wundarzi, Aristoph, Nub, « 

338. 

Iarrarai, Interject. oder iarrarasıf, weh! weh! Aristoph, 

Equ, 5. 

Iaü, Interject, ein Ausrof in Srende, wie iw, iö! auch in 

Traurigkeit, wis i:d; such wenn man dam Rufenden ant- 

worte, he! ho! bier! ebea so ist jausz ein A, der 

Freude. 

Taußdpög, 6, der Schlaf, der Ort wo man schläft- sich auf- 

halt; vorz. der Schlupfwinkel, Wohnung der Tkisre; von 

da, alw, javw. - 5. südw. 

Iavoi. 8. ai, 

'Jauw, ich schlafe, 19 395. 28, 259. 2) ich halto mich wo 
auf, Nicander ; 3) Eur. Phoen, 1554. ida dsuvicız javw, 

erklärt der Schol. d. iyngueras; ze, 

Tapärys, 00, 6, (mDiym, 155) ©. v. a, ioßdäsg, Anıhol. ; 

Taxiw, &, von jaxw, ich schreyo- rufe laut, vorzöglich 
vom Jubelgesohrey; auch von leblosen Dingen, dio ein Ge- 
töse machen; von ia, Btimme, Klang, wird iade, jaxo, 
iaxiw, ianxam, janxagw gemacht, die alle rinerloy bedeu- 
ten; daron jan, ax, jexnua, fanog, Taxog, fanxcz, das Ge- 
schrey, Getöse, eins geschrey. 

—yi, 4, jaxyua, rd, (9. iaxiw) das Geschroy, Gotöse; Taxek, 
ö, Orptlu. byaan, ww, 3. 

— xpög, (idlws, v.a, ialım) geschmolzen, erweicht, erfreuet, 
x äulnils gebend; daher #, v, m. SaAremög, euduemög, aampäg. 

Tayxvia, Il, a, 316. Perf, Med, von is w. 

Isxw, 8. v.&, iayiw, ich schreye, mache Getüse, 

law. B. iaouaı nach. 

Iäwv, d,® v,& iay, ein lonier, 

Tawriöw, sv. havıZun 

Yawvırri, 8, va. jacfi, 






br Urpsung zu haben, 


"Ianps, mpog, 6, Iberus, davon des Land 'IAngia, Iberid, um 
iBngımäg, Ibericus; begriff Spanien und Portugal, j 
i „ Diose. I, 188. u. 2, aaS. 


if, 9%, ein Kraut, sonst Arribıon, 

u, Plin. 25, 8. eine Art ron Kresse. 

"Tg, ‚dog, 9, ein ägyptischer Schlangsnreiher, Tantalus Lin- 

naei; von zweyerley Aıt, Herodot. 2, 75. u 76. Cic, mat. 

deor. 1, 36. 

Ißienog, $, hibiscus, Dioseor. 3, 163. Plin. 19, 5. Eibisch; 

eine Art wilder Malve, sonst aAdaia genannt. 

Tevdu, iBunrap, IBumwiw, und andere Compnsita. $. in 

lufw; davon idunvgrüv, aus Polyb, 2, 29. vom Suidas eitirt 

wird, wo jest Bunasyrös steht, 

’Iydn, 1, ein Reibestein oder Moisor, $. Aryda nach; daron 

—dilw, job reibe erwas im Mörrer. 

— diov, re, u. fydıs, 4, Dim, von iyön. 

—bıena, re, das Reiben im Mörser; 2) ein Tanz, wobey 
die Hütten sich wie eine WMörserkenie bowegen. 

- bondrwarov, re, (xirrw) 9. v. a. 1,0 

Iyar, iywivog, Praoter, von fnomar, gebräuchlicher in den 
GC ompos. sbiyagı, dpryairez u. 8 w. j 

"Iysareg, ol, bey den Kliodiern a, v, a. aufıyevsi;, Dlesych. u, 

Apollonius Dyse, Reitzii p 422. 

Tyvua, 4, ion, iyröm dengi. iyvög, #, die Kniekuble, poplen 

von yöwu, yrö, woron wis, und wgöxwu at, wpoyorb, wozu 
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is Jota kommt. iyvuüv GPaigeos, ein Kunststück der wann, 
ee Homer Il, ut res. Dentksaiht, wo,es die Scholia bey 
Heyne p. 502. bemerken, 

Tavvgae umd iyvüm. 8. in nafiyvum u. mafıivvupı, 

R ,, da id5, nd "12, at. för, sieh. 

"da, ), der Borg Ida in Phrygien und Kreta; 19) jeder wal- 
dige Berg ; vorzügl. gebraucht es Herodot. faf Waldung, 
Bäumo; Aödez danu; idyaı, 4, 375. bye: auumpeßus, 7, ZU. 
Tby vaueyysınop 5, 23. Schiffsbauhols, Baumaterialien. 

Tiaia, 4, eine Staade, sonst laurus Alexandrina, Dioscor. 

247. ; 
-Y elen ala, atov, von Ida, idasisch; vorz, ein Beywort der 
auf dem Berge Ida verehiten Cybele, 

"Iharımog, dns (idog, ro) uaUuarog idakimon, Hitee, die Schweils 
susprelst, Hesiod. 2) at. nidwhrpang. ae 

"Tddikonar, und sidakicua, 8. v. a. jvbakloua, Her 

dei 4 öv, (dam, idda) idenlisch, blofs im erstande, 
oder in der Vorstellung existirond, intellestuel, Timasus 
Loer. i . 

"Idavdgss. v. a. aöndfg, aurgerng, Hosych, 

"Th, st. 5d5, und j 

dia, #, (idriv) Gestalt, Anblick, Bild, Anschen ; die Art, 
die Weine; donmaddıv rag aperäs iv raig auraig idäaug,. Isoer. 
Nicocl. p. 46. L. unter denselben Zeitaumständen ; im pbhilo- 
sopb. Sinne, Urbild, Form, Modell, Ideal; auch allgemei 
ner oder absıracter Begriff: ö DuAdroboc wegi rag ibiag areu- 
Bade, 3 de Aürwp wapi rolg merixavrag — ri dry adınia, 5 di, 
dir Abımog 3 drive, Aristor, Problem. 30, 9. 

*Tdeanov, ı;, k, Imperf, ionic. zu föw, side, Il. 3, 217. 

Mydiw, davon Tdym, ı das lat. video . kommen, auch 75 
woren dldyor; 2) dyi di ne ror ibim xapıv, Il, 24, 935. at. 
eideiyv, gratias tibi habuero, 5. iöyew. 

Tan, ni. 8. "Im M . 

"Töyaı, 2 Conjunet. ionisch st, ibiy, Pin, von Idonau. 

’Tameö, dor. st. iöyew, von idw, Tiheoeriti 3, 37. 

"dia, Adr, (idıo;) für sich, »llein; dem dyuocıa entgegonge- 
sont; anf eigene Kosten oder Gefahr; ibia Pprwög at, avau, 

is: an. 102. R 
erde) ich bin allein, Herodim. 4, 12. 7, 6. bin ab- 
gesmidert, bin sigenthiimlich; 2) itı@gounı, maclıo mir es 
zu eigen, eigne mir es zu, malıs mir au. Auch haifst idıa- 
Zur rıyi, mut einem allein reden, uTeh, “ Heliodori as 
tbi p. auch 8, vs a. oxehagen, Aclien, h.a. 6. 19. rais zu“ 
eeriw ddıklan, eigne Gaben zur Nachahmung haben, 

—adövrwg, Adr. besonders, »llein. 

mairarı, wie Adrverb. eigentl. Neutr. Plur. von nt 

—airarog, ar, airarov, der Superlat, von idısg, War. ibıai- 
ripog, der unsegelm. a dıs Neutr, Sing. eben- 

wi r. gebraucht wird, 

Wirk Sr . 1 ardle) abgesondert- fitr sich lebend, Diog, 
Laert. rk - 

” ein de, Adv. müs, 8 vn. sidındg, speciell. 

1 Anus hey per iBroBorkim, ich beraıhe mich allein, hand- 
le nach eignen Entschlüssen, obno andre zu fragen, Hero. 

Mr 5 ir 4. (yinog) von eignem- besondern Geschlech- 

x y . ‚8. auch nomoysräg. 

I Teeilerie ig (yharra) von agmar- besondrer Sprache, 

u wnoviw, nach eignem Siuno sprechen und handeln; 

uk av. de Cyan Tdras) eigensinnig, der nach eigenem 

“ delt, , f 

Bo ber (fdisz, yorı) Erzeugung des Thieres aus seinem 
eignen (wicht fremden) Geschlechte; Opp. xswoyavia, Plato, 

—yoabas, (varde) selbst geschrieben ; eigenhändig. 

een: ich sterbe eine eigne Toderart, Procli Paraphr, 
Pırolem. p. 277. 

—Oypevrinös 

ni dr 

—unoi 706, 09, 

urn & 


», dv, für sich - sich zum Besten jegand; v. 
d tür sich, nicht für-anders, Plato Soph. 

, nach signer Wahl u. Gutdünken lobend, 

‚ (uraw) Agenıhumlich, Stabo, 
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Idrokoyioyuan oum,u, idrokeyilope, allein- abgesondert m, 
einem od. mit einander sproohen, Plato Theag. p. 3. Bey 
Chariton 6, 7. ist iölskoyisasda:, verm, ein Fehler statt 
—yyoassaı. 

-Aoyia, %, eine besonders Unterhaltung oder ein Gespräch 
mit einem allein, Chariton 4, 6. 


garden d, %, (MoePH) von eiguer- besonderer Gostalt od, 

ı dung. . 

'Idıoy, ro, (idıor) das Eigene, Eigenthum, psculiam. 

—fevia, #, Gastfreundschaft mit einem Privatmanne oder 
zwischen Privatleuten errichtet; ron 

— Eavog, ö, y, von einem Priratmanne, Gastfreund; da wod- 
Ewss der Gastfreund einer ganzen Stadt od. eines Staats ist, 

—rassıa, 9, besonders- u ep Gemäthsstimmung od. Ver- 
halton gegen gewisse Eindrücks; auch der euumaöua enin. 
gegenustehond, j 

—radng, dog 5, 9, (mirxe, Idıos) wom besonderer - eigner Lei- 
denschalt, oder von eigener Gemüthsstimmung, 

rein, 8 v8. idiiw, eigen machen, zu eigen geben; in 
Med, wie idıöoun sich zueignen; davon 

—rcsinna, ro, das Eigengomachte, Angemafste, 

reigais, i Zueignung, Anmalsung ; das Annehmail, 

—rgayiw, ü, ich betreibe meine Geschäfte - Angeleganhei- 
ton, sorge für mich; 2) ich handle für mich ohne Befehl 
zu haben, Diodor. und Polyb, 

—rgayia, 4, das Berroiben seiner eigenen Geschäfte; das 
Handeln für sich obne Befehl dazu ; das Gogentheil von 
neivorpäyın. 2 

— rpaynoviw, 

—rpayamv, ov0g, 6, 4, seine eignen nicht fremde Geschäfte 
betreibend; für sieh lebend und um andre sich nicht be- 

kümmoernd. ? 

ra, hen brorgayix, 

-xpogwräw, ich habe ein signes Gesicht oder Gestalt, ein 
astrol, Ausdruck, Procli Paraphr, Pıolem, p. 74. 

Ibıogpuspmia, 4, eigene Art u, Lebensweise, Marc. Erom, 
von 

—egVSweg, dh & Ver, ibiengıreg, von eigener Art u. Le- 
beusweise, Marcus Eremita; bey Husyolı. #. v. 8. ldiöraurog. 

'Troz, ia, 19, eigen, eigenthümlich; 3) eigen oder beson. 
ders, was einen. von andern unterscheidet; 3) Oppos. von 
dyuirısg, was den Privaimann- Privatangelegenheiten be- 
wrıtit- angeht- dazu gehört; vergl. Valcken, ad Horodoti 6, 9. 

—orohog, vals, eigenes, auf vigene Kosten ausgerüsteras 
Schill; Asöerekog Srksuse, er fuhr allein, Plutar, j 

—ouyugısia, %, (idia auynpıeig) eigene und besondere; Zu- 
semmenseizung und Constitution des Körpers und seiner 
Säfte, Dioscor. 6. von 

—aouynpıros, 3, j, von eigner Zwammensetzung, Stobaei 
Phys. p. 938. 

-ougrarog, d, ij, Adv, —raras, (owrierauar) für sich ba» 
siehend, 
—raxrog, 

Syuoaym. . 

Tdröryg, rag, H, (idıog) Bigenheit, Eigenthämlichkeit 
Art und Weise. - 

—rporia,, dio eigene Art, Procli Paraphr, Ptolem, 

—rgomog, ö, , Adv, -roörwg, von eigener Art oder Weiss; 
von eigenen Sitten od, Charaktor; eigensinnig; besonders, 
eigen, j 

-roo®og, d, %, besonders, einzeln oder abgesondert näh- 
sond, haitend; Plato Polit, 5. sich mit besondern- eigenen 
Speisen nährend; Aristot, 

-rumwog, ö, $, von eigener Form, Stobaei-Phys. p. 958. 

-Psyyas, 0, 9%, mit eignem Licht versehen oder leuchtend, 
Sınbası Eccl. Phys. p. 550. . 

.- vug, 5, 4, (Qua) von eigener - besonderer Gestalt ‚oder 

atur, 

—xepogs d, 9, Adv, —siow;, mit eigener Hand, (xao, Ibis 
Zn Sie mit eigener Hand; ro id. Sirtnelkunko kik, „ 

lbıdw, (lu) gen machen, u‘ Frr sich ausig- 

dd 


vw... Wrorgayia; von 





ö, #%, Hosych. erklärt damit ibsöpäuäueg,, als 


4‘ 
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nen, änmaafsen; sich ganz eigen- geneigt oder verbindlich ı 'Idpäs, d, mw. m. päg, üros, wie wpes, dowg, 11.17, 385. 


machen, 
"Tdıeıg, H, das Schwitzen, der Schweils; von 
Idiw, ich schwitze, s, v. a, jöpsw, dies ig Evinen, Odyes. 
20, 204. worauf die Bed, bey Hesyeb. palst aywvıar, di- 
Bomnivar, , 
Tdiaua, ro, (iin) Eigenheit, eigene Natur - Beschaffen- 
“ heit, Bigenthümlichkeit, 
—wpärınög, A ö9, was zur Eigenheit, itiwua, gehört. 
weis, Hr (idw) das Zueignen, Vindiziren seines Eigen- 
ums, 
—wrsia, 5, bey Xenoph. und Pleto dam apyeıv entgrgenge- 
setzt; das Loben eines Privatmanns, ohne uffentliches Amt 


und Ansehen; von : 

 wrsuw, ich bim und lebe wie- als ein Hıarng, d. #, Privat- 
mann, im Gegensatzs van Magisträten- Regenten; 2) ich 
bin unerfsbren, m. d. Genit, Plato Proteg, p, 120, 3) ich 
treibe keine Leibesübungen, $, idürns no, 4 

-üöryg, cv, d, ulm Privaımann, im Gogrnsntze des ößentli- 
chen Bsamton oder Magistrats; der gemeine Soldat, Polyb, 
Zr g: 2) ein plehejas, ans der niedrigsten V: Ikaklasse, die 
zu Wer Magistratur in Repnbliken nicht gelangen konnte; 
3) ein unsrfahrner-unwissender Mensch ; im Gegensstz dessen, 
der eine Kunst- Wissenschaft treibt, ein Laie, win idürng dey 
zoirew rod Fpyev, damit du in diesem Geschäfte nicht uner- 
fabren seyest, Xenoph, Oscon. 3,9. 4) dem seuyric ant- 
gegengesetzt, ‘der keine Leibesübung treibt, und dadurch 
seine G-sundheit vernachlässieei; Memor. 3, 7. 7. I arch. 
8. I. Cyrop. 1, 5, 15. daher idswrinüg rö aüna dynıg, Memor. 
9, 12,7 setzt Plato Resp. 9. idiwrtuwy dem aymwıdsusvog, 
und-Aristöt, Nicom. 3, It. afiyrai den idiwrag entgegen, 
en der geringe Bürger keine Leibesübungen treiben konnte; 

avon " 

—uri2w, ich verwandle in die gemeine Art oder Sprache, 
Eustath, 

—wrinög, % dv, Adv. —nür;, dem idiöryg gehörig- eigen- an- 
ständig, inıotern ‚5. den Privarmann, den gemeinen Mann, 
und den Unwissenden bedeutet; privat, 

 ürıg, ıdor, 4, Femin, v. idswryg. Ä > 

—wrispög, &, (Ywriiw) die dem Privatmanne oder dem 
gemeinen Manns eigene Art zu handein, verzügl. zu spre- 
chen; Diog. Laert, 7. 

—ubring, 6, %, dem xowwpsing, opp. eigerinützig; Sıobaei 
Serm, 141. 

*Jänev, dor. st, iouss, oldausy, wir wissen. 

"iusvasz poor Mt. idirevar, ideiv, sehen, » 

"J Fehr Er bey Hosych. a. v. a. irn, dei. Gpluyeig und das 
olgl. 

"Jduseuyy, 4, Kennteils, Runde; von h 

- buwv, ovops d, (tidevar) kundig, erfahren; m. d. Genit. et, 
lcpay. 

'jdviw, ü, krümmen, biegen, Homer u, Hippoer, 

"doiaro, ion, st. idenwre, 

"dog, sep, ro, die Hitze; !dr dv alvordrm, Imora Kpla asigıos 
afsı, Hesiodi Scur, 397. daher Hesych. und Suidas es durch 
aviysg u. Sigog, stickonde Hitze und Sommer, erklären; z) 
der dureb dır Hitze ausgeprefste Schweils; day, ibiw und ita- 
Aynueg. Von vdog wird es wahrsch. abgeleitet; wovon auch 
sudum coelum, ein trockner Himmel, und suwdor. Boy Afri- 
eanus Cestor. p. 290. sieht: AAurirw db 15 dyyog übpumirareg 
Adıcz für idgımörarogjoder ikıniraros,„ 8. V. nn 

"Tdoenv, st. idov, alexendrinisch, wie Y.Serav at. FASer, boy 
den ııx, 

"Jdou, Adr. siebe! siehe da! 

"Tipria, f, und iöpia, iom. idein, (tem) die Kenntnils, Ge- 
schicklichkeit. 
"Tüpsg, wg, ds Hu erfahren, king; auch m. d. Genit. fbpız 

wercwmfg, der die Musik versieht; Hesiod. vpy« 778. nennt 
fg dıo Ameise, 
ipirng, ou, d, 57.0, Mög, auch idgira; Amalecta z, p. 418. 
wo vorlıor idgura stand, 


LIE 

‚Te sr, fdog, idpig, u. idpig) ich schwitzo. 

Lögune. ro, (iöpvm, Föpym) was nieder- oder fostgesetat- fest. 
gestellt - mg ne ist; dspsv "Tarcvog Teuaa, Tem- 

I vom Jason errichtet: auch s, v, a, Sitz, Tempel, wis 
sog. Die Bürger heilsen bey Eurip, jöpuua wilae;, die in 
der Stadt ihren Sitz haben, - 

"Idpvpe, und ibouvw, a, v. a. idpiw; woron 

—ucız, %, das Fesistellen, Niederstellen, Aufrichten, Er 
richten, Gründen, Weihen; Platar. Solon, ı2, verbinder , 
thazpslg nagappoüg ı. Tdgvanız. 5. löpuem Xürgas, 

—urös, Hs 59, (idgiw) fest- oder aufgestellt, errichtet, er- 

bauet, gegründet, gostellr, geweiher. . 

—iw, (von (Zw, wie von !öw, Söga) ich stelle, setze; richte 
aut; belesiige; drum gurpag, japıiw, 8, in xurge; davon - 
tbpusevog, gestellt, sitzend, jegend; oıx fgurior, b.Sophoel, 
Ajsc. 609. was hernach heilıt dx ga; drum, han muls 
nicht müssig sitzen- seyn, . 

Tdpwa, ldods, ra, (fögws) Mitsblasen, Hitzblattern, sudamihe, 
bey Plinius aestaces, Tiilier Opuse. 2, pP. 334. ü 

"Tdogwdng,ö, 4, schwitzig, mit Schweifs verbunden. 

Tdeig, ürsg, 5, dar Schweils; der-Dat. iöes kommt vom 
alten idnög, dieses v. ido;, rd, der Schweils; daron idia u, 
iöpvw. 5, Idog, Auch ist der Aceus, iöpü st, jöpüra bey Ho- 
mer gebr. 2) das mit Schweils sauer Erworbens, wis wir 
sagen, meinen sauren Schweils, Aristoph, Eccles, 750, 

H. wei, ae das Schwitzen: Schweeilt, 

hi wraprog, a. jöpwrindg, Adv. -nüg, (ddgwrgp, jdowrii 
Böhwents maohend Ser treibend, a a a de 

—gıos, rö, Dimin, v. idawg. 

—roroısw, ü, Schweils machen oder treiben; davon 

—rore:ia,#%, das Treiben des Schwailses. 

—rororög, 6, 4%, Schweils meolend odär treibend. 

Tdobm 8. ibpdw. . 

'ldvia, poet. st. siduia, von zidär, Femin, 

Tdviyas, mparidaecı,. Il. st, siövige, 0 v. a, elögussı oder 
guyiraigı 

ein, Il. 29, 209. soll at. is stehen; os muls aber Aymiys @iiov 
Fr ov ic oudb Apücw heilsen, von nur, mitto; vergl. 
24, O4. 

"Isaar, poot, 8, v., elu, ich gehe; auch von der Bowegun 
eınes jedon Körpers; kommt von si, woron slow un 
sigaro, also vorseizt auch isuaı, idsars, eisars, obgleich !ruar 
nur in wenigen Tompor, gebräuchlich ist, 

"Isuaı, Mod. von Any; gebräuch'icher in Dim, uvm 
epäysmaı. 

"Tiwev, post. st. sivar, gehen. 

Täpsvar, u. iger, post. st. (va, Il 22, 205. wo andere Zus 
var lesen. i 

Tev, sol, st. feray, von’ine. 

Iegayyıkosı ö, n, d.i. iepa ayyalker, der sin Fest- eine 
Feieilichkeit ankürdigt. 

—aywyögsd, #. (iıpa ayw) Opfer- Opfergerätbe führend, 

Tapautdbaüg, ö,(irpaf) eın junger Habicht oder Falke, 

—nidw, dar re nöganıg day Ta noÄsıcı Ay wärwıra Kai pas 
siZwers, Theophr. p. 428. welches Aslian lı. s. 7, 7, wirder- 
hoit, und Aratus Lliose, v. 232. d. ioyutzeiv Icıov HJıyEa- 
juevn: gibt, wie Raubrögel, Habiolite oder Falken schreyen, 

non, Tös (üipaf, Fepanıng) Habichthraur, Dioscor, 3,72. 73. 
Plin. 20, 7. 34, 7. hzeracıuin Lion. 

xiencg, ö, Dimin von iipaf. 

irn, ev, 5, (isgaf) Habicht oder Falkenstein,. Plin, 37, 
10 u. a. R ‚ P 2 

—nöuopbo;,d, H, (sehr) von oder mit Hebichrsgental: 

TincE. on: Habicht Falke; eigentl, der heiligu Vogel, 
isgög, wegen der Bodeut, seines Fluges, wie nignez, Odys. 
15, 523. daher Vırg. Aen, 2, 721. quam facile accipiter saxa 
sacer ales ab alto; 9) ein Hliegender Moeräcch,. müpus bey 
Plin. 5. histor, litter. pisc, p. 113. 

"Inpxordöz;, göttlicher Sanger, Hesych, 
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lepös, frg&) ich. bin Priester oder Prieste- 
er Dat. Rubak. ad 


Yıpdonar, Öum, 
sinn; m, d. Genit, des Gottes; auch m. d. 
Tim, p. 147. 

Tsparökog, d, in einigen Staaten die oberste prissterliche 
Würde, bey Taylor ad Domosth. p. 229. Reiske, 

‘Ispapxiw, ü, ich bin das Oberhaupt der Priester- der Geist- 

uk: oder in allem, was den Gottesdienst betrifft, 

—doxns, su, ö, Oberhaupt der Priester; geistliches Ober- 
haupt. 

a - i&, 4, Amt oder Würde des jepagxug ; geistliche Horr- 
sabskr, 


—apxınöyg. 3, dv, Adv, nüg, dem- geistlichen Oberhaupts 
oder der geistlichen Herrschaft gebörig- eigen oder diesel. 
ben betrsifend. 

“Jegarzsia, %, (lparsöw) Priesterchum. 

—rsio», rd, Ort, Aufenthalt des Priesters, Sakristey, 

ri uA@, 73, 6. Va, jrparsia; auch Priestesschaft bey den 
LxXx. 

ru, fepareloma | 

—rıröc, H, iv, dem Priester 
betreffend; prissterlich. 

‘Tigeia, 4, Fom. vr. isgaög, Priesterinn. 

Tnpeia, 9; (irgeiw) riesterthum, Priesterwärde, 

rtv, To, Optoribier; überh, Sehlachtvieh, Xenoph. Cyr. 
2, 4, i12. 92,8, 2. 

—gairye, ou, ö, Priester; aus Plato 2. Rosp, fem, inptüris, 
s.v. a, inirıg aus Asschylus bey Hoesych, 

—grög, Zug. ©, (depög) Priester; 2) ». v.a, aruspex, Il. 2, 62. 
wo .c3 mit kayrız verbunden steht, 

—grUrımag, zum Heiligen- Opfern geschickt, $. in Susıag. 

-orUw, (iepöc) heilig machen, weihen; vorz. Opfer weiten 
und schlachten, Il. 24, 225. opfern; ein Opferpriester seyn, 
und dergleichen Geschäfte verrichten. 

"Tion, 3 Priesterinn; daher uerhıipn die Priesterinn worden 
sölite, ragıfan, die Priesterinn gewesen war, zu Ephesus, 


D 


‚ich bin Priester oder Priesterinn. 
gebörig, ihn oder sein Amt 


Plarar, 9 p- 176. _ 
—onior, Jon. at. jepsiov. . 
lu, Ciepös) hailigen, veinign 
oıoräg, 6, Reiniger; Hosych. 
adıpıcniva, #8 nsmaßapulva hat. 
pi, 1do6s #4, Priosterion; aus Plutar, def, orac, 
ns 5. iepidw nach, 


ı davon 


in kysiryg, welcher auch 


De 2222.07 

gi jenhesirs, ö, das heilige Kiraut, bey Reinigungen u. als 
Amuler gebräuchlich, auch zegısrapsü» genannt. Dioscor. 
4, 61. Eisenkraut, verbena Linn, 


yAlrrygı us 5 (iseöv, yAupi) der Hieroglyphen macht- 
eingrabt, in Hieroglyphen spricht; zw. davon 

—yAußdind, ri, verst. yeaumara, Hieroglypben, Bilder- 
schrift bey den Aegyptieru, welche die Priester auf die öf- 
fentlichen Denkmäler einbauen und eingraben auch malen 
liefsen. 8. Tyehsen in Bibliotb. d, alten Litteratur u, Kunst, 
ötes Stück, ’ { 

—yAuDdos, 6, ispeykörryg, Procli Paraphr, p. 251, ; 

—Aursog, 6,4, (yAusca) mir heiliger - göttlicher - pro- 
phetischer Zunge, Pausen. Eliac, 

ygaumarsüg, dw, 6, eine Art von Unterpriester in Aogyp- 
ten, welche Lucian durch ifyyyras erklärt, weil sie dio hei- 
Kgen Gebräuche oder Caremonien erklärten, und beym Got- 

tesdionste beobachten lielsen, auch die heiligen Schriftzüge 

gebrauchten, od. die heiligon Schriften deuteten; daher Tych- 

sen in Biblioth. d. alten Litter. VI $t, sie Zeichenschrift- 


gelehrte nennt. 
—yeada, ra, tspoypaßoumsa, oUnßela, auch tgirkasra 
u. Ispiruma, Abbiliuigen, biidliche Vorstellungen neiliger 
Dinge; diese Vorstellung iegoypapia, 4, von ispoypaßiw 
oder lıpbriacria, Dionys. Arcop. , > 
. baupug, v, Bayır. des Weibrauchs, Ihur, gleichsam die 
heilige Thräne, das heilige Harz, Athonaei 7 651. 
dıdannmkog, ö, 4, der den Gottesdienst lehrı; Pontifex, 


Dionys, hal, 
bey ys ä, des Opfer, oder Opfergeräche annehmend - 


« 


—hbnog, 0 
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aufnehmend - enthaltend; Ssüv Ayupara lsgobiua, Asschyli 
. die von den Göttern in den Tempeln empfan- 


‘Tepötoväeg, 6, #, Götressklaye; Gottesdiener; zu Korinth m, 
s.nst hiefsen die einer Gottheit geschenkten männlichen n. . 
weiblichen Sklaven so, 

rin: ü, ich ordne- bestimme den Gottesdienst, Dionys, 
reop. 

—Sirns, ev, ö, der den Gottesdienst einführt- ordnet- be. 
stimmt, Dionys, Areop. 

—34x9, 5, Heiligiham , Bebältnifs heiliger Dinge, sacra- 
riam, Gloss. Philox, 

—3ouriw, ich opfere- weihe den Göttern; zw. 

— Süurns, ou, d, (isp& Sum) Opferpriester, Priester; vergl, 

. Taylor ad’ Damosth, p. 227. 288. ed. Reiske. 

—Surog, dr 4, Gott geweiht, geopfert; rx ingöäurz, worst. 
gi; Aristot. Oecon, 2, 90. Opfar; Savarız,. der Tod fürs 

atorland. Plutar. 7, p. 376. , 

—xauriw, (lepä, naiw) das oder als Opfer verbrennen: dw, 
daaz;, Diodori #0, 65. ; 

—xnguE, ung, &, Diener, vorr. Herold beym Opfer oder - 
Gotiesdionste, Athonsei 4, p. 150. 

—udmog, d, 4, (lei mouse) Tompeldisner, Hesych. i 

—Aoyiw, &, ich rede von heiligen Dingen oder heilige 
Worte; ir! wpüypzarı, Luciani Syrie, 26, über eine Sache 
theologisiren ; davon 

—Aoyia, 5, Gespräch- Rede ron heiligen oder göttlichen 
Dingen, - - ” 

—Adyas, ö, der von göttlioben oder heiligen Dingen - Gegen- 
ständen oder an heiliger Stelle, redet. 

naria, #, die heilige Wurh, wüthendes Fort, Clömens 
al. p. it. 

ea ia, 9, (isgä) sonst auch imgeenoria, Wahrsagung aus 

en Opfern. 

—uyvia, %, auch irpougue, ra, eigentl. ein heiliger, Monat, 
oder der Tag eines heiligen Monats; überh. ein Festtag. So 
nennt Demosth, he 525. die Arvisıa, Pindar, Nam. 3,.4 
die emeischen Öpiele; vergl, Thucyd. 3, 56. und Schol, 

—uvyymoviw, ö, Aristoph, ich bin 


Pind. r. e; 

— uvm, ö, 9, (iepiv, pohmmm) eigentlich der boy den 
Opfern ein Amı verrichtet; in mauchen griech, Städten, wie 
Bytans, die oberste Magistraisperson, welche zugleich die 
Opfer und den öffentlichen Gottesdienst besorgte, wie Pon- 
tifex maxinus; bey den Atheniensern und übrigen Griechen, 
die Theil an dem Bunde und den Versammlungen der Am- 
phikısonen hatten, der erste von den Gesandten (+uAasyipaı) 
welche zu den Versammlungen geschickt wurden, Asschi- 
mes. c. Ctes. p. 506. Dionye. Antig. 8, 55. nennt die Tonti- 
Ficos der Römer irgoys, ©. 56. isgchavrag u. dEyyyräs rüv irpüv. 
Alciphr. 2, Ep. 4. Epnav jepomunuere, 8 v. @. munmovn. 5. ine 
new nach, ine ähnliche Compos. ist cırowsmuoveiv, den 
Sklaven ihre Host zumesson und aufschreiben, Hesych. 

—upreg, Hr 9 Va, Sfunupeivn, Dioschr, 4, 14 

—uücerng, ov, 5, der in den Gottesdiemst- in die Religiom, 
einweiht, auch /sporeAssräg; bey Dionys, hal, #, v. a.,lugo- 
bıdarnakog. 

*Ispöb, rö, (Nentr, v. fıpög) das Heilige, oder Geweihte; 
Opfer, Opferthier ; Tempel, Gottesdienst, oder Fost eines 
Gottes; ra isp&, die Eingeweide der Opferthiere, ihre Dsu- 
tung durelı die Opferpriester, und Rodeutung; daher isp&k 
ayafıa, ala; ra ip ylvaraı verst. 0, die Ringeweide vor 
sprechen guten Ausgang; das Gegentheil ra iaga ou yiyseran 
sie geben schlechte- üble Zeichen; iv raig iegeis Daiverai rıg 
d4As;, im den Eingeweiden der Opferihiers befindst sich ein 
Zeichen von bevorstehonder Nachstellung, Xenoph. Anab. 
5. 6, 29 

—yiung, ou, d, Sieger in den 4 oder einem von den 4 hei- 
ligen een „zur Ehre einer Gottheit gefeisrten )]5pio- 
len, als Olympische, Isıhmische, u, #, w, 

—rihügı 65 5 Van, itgodißuenahog, Dionys, bal, 


6. 
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. is id, 9. va. Srpomwid, Schol. Pind, Nem, 9, 4. 
a heilige Neumond. oder das Fest des Neumonds, 
—riÄacra, Ta, u. ispowiacria. 8. im ispsypapz. 

—roriw, &, (itgoreröc) ich besorge das Opfer oder den Got- 

8 4 

E ; Fa A ; ie Besergung des Opfers oder Gottesdienstes. 

#015, &, der das Opfer- den Gottesdienst besprgt- anord- 
net oder verrichtet; zu Athen ein Amt, um zu sehen, dafs 
alle Opferthiere bey öffentlichen Opfern ohne Tadel seyn 
möchten; Ulpian ad Midianım p. 367. heilsen auch uwjo- 
auöesı. Junius ad Clement, Epist. 1, 41. 

—rcohrg, 4, heilige Stadt. 

-. „dr (woperös, iapie) b 
den heiligen Tribut (aurum 
ariorok nt. as 

elnnen ters du, Ady. —üg, dem heiligen Orte- der 
heiligen Handlung oder Person gesiomend - anständig- ge 
balısend, heilig, ohrwürdig. 

u mpögmkonogs S. Seowpögrionsg mach. . 

Yugöerng, ovı dr (örrw) Wahrsager aus den Opferihieren, 
Dıio Cass, 

je 3 [27 &, 
irgend in einer 


Philo ein Gesandter, der 
udaicum) einsendet, auch 


öttlicb, gottgeweiht, den Göttern gehörig, 
ziehung mit ihnen stehend, als iaps» yirag 

igavarwy , Hesiod, theog. 21. der eg rent green 

1; ispäv Ados W. 57. was Jupiter besteigt; iapy deuız 
hen . wos die Musen als Göttinnen geben; dah. 
beilig, dem gewöhnlichen Gebrauche entzogen; riv ad 
ingäg worst. ypaupäs Aidov oder werröv mıyeiv. sein L.otztss, 

Aanlserstes wsgos, Pollux 9. 7. Suidas ap irpas. Dafür sagt 

Theoer. 6. röv ars ygauuäg nmsiv, Plato Lagg. 5. p- 228. “ 

para «sird Yopä nafamıp mırrüv ad" iegei —ansıg ovaa; bey 

Homer ist der B-grilt viel weiter, und drückt alles Ehrwöt- 

dige, Geachteto aus; ispiv pavog "Akuwöcın , ip is Tarsud- 

10; auch der Begriff von grofs, inpöv ixSiv u sgas abwägı 
5,499 Ispöv nüne Bur. ippol. 1206. Die Neusın sagten 
unhev "Atgodirng sariv Inpov at. "Abgsbirn, Herodiani 6, 6. 
Athenaei 10, p. 512. Schol, Aristoph, Nub. 995. der- erste 
Begriff ist von geweihten Thieren , die man frey gehen lälst, 
Tu, iiw, Tode, dergleichen oben so ausrei heilsen von aviymu, 
nach Hemsterhuis, } 

—caArıynrag, 20% aan Opfertrompeter, der Tr. beym 

esdienste, Chandleri Inser. 34. j a . 

— w, ü, ich besohauo und deute die Eingeweide der 
Opterthiere ; davon j , 

—ororia, #4, das Amt. Geschäfte eines igsandrog, MV 8, 
ingöwryg, der die Eingeweide der Opterihiere beirachtet, u. 
far don Opfernden auslegt oder deutet; aruspex. Dips rap. 
ivdeäv, Orph. hy. ı, 23. die Prophefinn. 

oraryg, Ds aim Int. antiıtes sacrorum, 

er- des Gottesdienstes; zw. . 

Bee 5, 4, (eride) nhöleg, Asıchyli Suppl, a0. wo 
jergt richtiger dguörrerr:g stebt, : . 

BE er eb, (ar:.igw) Porphyr. Abstin. 4, 8. eine 
Art agyptischer Priester, die wahrsch. die heilige Kleidung 
der Gützen besorgten. ; 

beraube- plündere die Tempel; davon 

begangener Tompolrsub oder das aus dem 


Vorsteber der 


= ouriw, ü, ich 
— euinma, ro 
Tempel Geraubte. i 
— suis, Be areas 
1; Tempotraun. i Ä 
a Ze ; Chagiv ouhdäws) Tempeldieb, NORPTIAERR: 
_ ; 5 rıAiw) 6, v. m. isgeuuerng; davon . 
rrlen 5, das rm Ar in den Gottesdienst- in die 
Religion; Suidas ir Ayıoraa. " 
—rpoxXoge dn N (rpexir) äpua, heiliger Wagen, eigenl, 
mıı beiligen Raderr , Örphie: hymn, . . 
—rTUr0g, 6; Ho, Kin, heiliges » göttliches Bild, Dionys, 
Areop. 
Tagoveyiw 
U 2 22273 
ir yia 


das Pländern oder Berauben 


ö, ioh opfere, oder verrichte den Gottesdienst; 


dus Amt- Geschäft eines Opferpriesters ; das Op- 
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fern, Opfer; Gottesdienst überhaupt, dööyrei, Roheimer, Ha- 

F rodati 5,83. wo ipopyias f. st. ipoupy. dm 

Iepougyst, ö, 4, (ispa Zoyagsunsg) opfernd, Opferpriester. 

Ispobavriw, ö, ich bin- sohe- kenne- weil: als isgaDayrngz 
Horacl; Allog. 64. si pay rıs rag "Opanpos reharäg Ispopawrhrur, 
wenn man nicht in Homers Geheunnisse eingedrungen iss 
und sie kennt. 

—Dävras, ou, d, Fem. ispodarrız, 4, (Fre& Haiva) der dem 
Gottesdienst , vorzügl. Öpiergebräuche lehrt, wie z, B. der 
Vorsteher dar Eleusinien zu arhen hiefs, und überh, elle 
Oborprisster bey Gottesdiensten, 5, ispouvhuwy, 

—Davria, 4, (itgoparriw) das Amt oder Geschäft eines Hie- 
ropbanten. 


—Davrınög, 4, dv, Adv, —n&;, zum Hierophanten gehörig, 
ihn betreffend, ihm gezismend. 

-Dögog.d, #4, (isok Qipwr) Opfer od, Opfergeritbe tragend, 

—pukanıovy, rö, Ort, wo die Hailighämer oder Opterge- 
räthe verwahre:r werden; von 

—QDüuAaf, auss, d, Bewahrer der Heiligthämer oder Religion, 
Dionys, bal,, 

—-Qwvos, ö, #, (Gw4) mit heiliger oder grofser Stimme, 
nach Suid. Alcman Antigoni 6,27. gebraucht es von dem im 
Chor singenden Mädchen. 


1 sgöxdwv, ö, #4, Analect. 2, p. 301. ipöxdwv Büksz, st, B. räg 
vapag eng % , 
—xonTros,ö, M. “x erg. 
—yahryg, ou, ö, der Beige Doichee oder Sänger. 
—YuXosrö, Hs (Yoxa) mit heiliger oder frommer Soele, 
Ispdw, ö, (ispög) heilig machen, heiligen, weihen, wid- 
men, einweiben; davon . 
—wua, ro, das Geweihete, Geopferte, 2 Maceab. 12, 40. 
—püvupes, d,.#; (dvome) mit heiligen - frommen- gotli- 
chen- goweihoten Namen, 
weri, Adr. wis usyaluori, auf eins heilige Art, Gramma- 


Ice Hermanni 448, welcher auch dywwori, auf eine öffent- 
liche Art, anführt, 


-o&ucuva, ra, was dem Opferpriester, iapeüs, besonders als 
Belohnung gogeben wird; Hesych, Phor. Eıym. So steht es 
Arhenaei 9, p. 368. diberar mähıed' ispuauva nwAh, To wÄtl- 
gen Aaingaup apıerapa. vergl. 4, p. 149. dasselbo hiefs nach 

osychlus auch Seymspık a. iepüs bavsc. 

u wouvun, %, Priesterthum; Amt und Würde eines Priesters, 
antun 

Iso, wie hui! ein spottender Aussuf; aus Aristoph. “ 

'Tiw,8. 7.8. inum, ich werie, 

'IZavw, (idaw) serzen oder stellen; neutr. sitzen; sich setzen 
oder nieder-assen; sinken, eiusinken, 

*12iw, ich sitze, s, v.a. idw und /Zu; davon 

Iöyma, rö, der Siız; das Setzen; das sich Senken; rüc y% 
Aaußavosoeyg iiymara Kai auyxusw iv Baer: Plutarchi Osao, 
det. p. 709. wrie subsıdare, 

"Ilw, sv. a. idiw und iZavw, dorisch und aeolisch icdw, dar, 
sisto, wie auch ferw, israw, isryuı, Wovon sto, stare, . 
In, io! in war, jo pasan, ein Ausraf der Freude, 8, auch 

Im195. 

’f5, 4, fonisch st. ix, Stimme, Klang, 

"In, jonisch st. ia, ».v.a. ala, eine, ana. 

"Iydwv, #4, (iaivm) die Freude, Hesych. 

'Iniog, ©, Beywort des Apollo, von zweifelbafter Ableitung 
and Bedeutung, Einige schrieben !4ieg, der Bogenschürze, 
und leiteten os von iyue ab; andere iniog, der Heilonde; von 
iäw, wie innöwog; 2) hlagend, jämmerlich, ton dem Klage- 
toue iy, Sophoel, Oed, Col, 174. nennt die Geburtsichmer- 
sen inlovg xamaroug; und Eur. Phoen. 1046. iaksası Irrivader 
ihiov Boav, iniov mahsg, 

Tgnorog, 6, #, (jaw, wire) Schmerz oder Müdigkeit lin- 
dernd- heilend, Arıstoph, Kan, 

"Inka, Aor, 1. von (ialm) iadkıı 

'Inkspog, jonisch st iadsueg, davon inhauigsw, beklagen; 
re und iykswiorpia, 4, eine Hisgetrau, Hlagende, 
‚ilosych, 


IHMA { 


Myaa, ri, ion. Mt. Tape; 

Inui, #. v0 alas, wovon Il. 29, 209. i 
iqpi naTumucaı. 

*"Iguı, von Zw, iiw, ich setze einen Körper (todt oder leben- 
dig) in Bewegung, mitto, also ich werte, Adas incı, 11. 3, 

“42. ül@rön is, 43, 650. aber a. Is dlanoısı Teprguro kai aiya- 
Yiysıv lirıg. bimmenzs Tem, Pind, lsth.z, 34. 5. nua u. Yuwn; 
zmit yAdesar, „igw, Apollon. 4. 731. 874. danpusserav tisa 
verst. Püygv, Eur. Phoen, 333, schloudre, scumeilse, schicke, 

‘lasse, entlasse; Z; nadkıcrag worankv imi yazay Inrı, Odyss. 

31, 248. vorst. üd«p; andere lasen iysı st. eaı, geht; Mod, ir 

na wie idisuaı, euch m. d, Gonit. ich strebe oder_gehe- 

verlange mach etwas; auch ohne Casus, streben, vorlan- 

‚gen, wünschen; von dw ist fur. jew, Perf. Ara und Inna, 

tertia Praes, Plur, isigı und iäcı, Infinit, fäuev, Aor, 9, ine. 

8. iw nach. 

I yenhen; ovog, 6, Beywort des Apollo, von dem Zurufe 
3 aa. 

14 rarmwigas, bey ng. u Equ. wo sonst xal wanuya 
4 stand, in wma, rafen, dam Apollo zu Ehren jauchzen. 
Thea edaı, igaımor, Iyaız, inte, inresion, igrpög, ionisch st, 

iaraadaı, iägıuag, lacız u. 6 W. 

"Iyeı, poct, at. iy, Coniunet. von for \won sur. 

Hbayavag, dog ö, 4, gradebürtig, d. i. in recbtmälsiger Eho 
erzougt; ;odel, Aesschyli Pers, 304. idaryavimv waripmv, Ale 
xander Parthenii 24. Herodotus 4, 17. setzt es dem epunreig omt- 
gesen. d. i. selbst entstanden, von Natur, nicht von der 

unst gemacht. Auch a, v. a, alrixdun. 

Taiva, sv. 2 java; davon d. folgd. 

"Is ap66, awd upavkv iSahiv vaua nömda; Dosiadas Seouris, wo 
der Scholiast es nasapüv erklärt, Hesych. abar aufserdem 
durch raxirıy , ikapoıg, xadaig, moupars, Asunaiz; scheint 
von daw, iSairw #, v. a, jaivw zu seyn, und das lat. ligui- 
das undas, liguidos fonter, klarer- reiner Bach, auszudrük- 
ken. Hesych, hat aufser i3aiyw auch 194, supgorun. 

’I$i«, ion, st, iöıia, - 

’LSsiav, worst. öbov, wie recta, verst, via, geraden Weges, 

Izäwcs, Adv.s.v.a dio. "> 

"15 ” Adv, Imparat, Yan Yu at. alu, gehe; fort! wohlan! ags, 
a ons, 

"pua, ri, (w, as, al) 6 vw. a. iyvog, Schritt, Trier, Gang, 

"I3eıg, ö, bey Hesych. und Suidas in äögw, der Verschnit- 
tene, sunuchus, Antipatsr Sidon. Epigr. 27. iögıg avnp, wo 
alle Ausgaben idgı; und Brunk Aurayıp haben, nach Huschke 
Anal, p. ız3. 

195 u. i9üs, Adv, gerade aus, gerade zu, gerade darauf los, 
sv... 00 u, 2 9ap. 

"1 9UBoAog, 6, ni, (iSüs, BaAiw) gerade geworfen oder gehend; 
richtig, x 

—Bökog, Act, gerade worfend, treffend. 

—dinyg, on, ö, 5%, (ding) gerade oder recht richtend. 

—loäuog,ö, 4, gerade laufend, im geraden Laufe, 

9915, 1X05 8, 4. 9. ve m. sugudgıE, 

—u1av0g. 8, in ifurriev. 

—uileudog, d, 3, gerade gehend, auf geradem Wege, 

—nphdeuvos, dh Online, i9ög) vadg, Pausan, 7, 21. von 
zw. Bodsut. b 

—rriav,ö,n, S. iJurrisv nach, 

—xuDhg wm idunupeg, 4, ou, gerade auswärts gekrümmt und 
bucklicht, 

— kapäog, 4 ou, gerade einwärts gekrümmt. 

—naxiy, #4, gerade Schlacht, Treifen im offnen Felde; von 
ıSumaxdiw (i9ug, maxy) rıri, bey Nicetss Annal, 19, 3. 

"I3uuBos, 6, bacchischer Gesang und Tanz, Pollux 4, zox. 
und 104, 

"Tsuvaıs, du 8 Va, söguver. \ 

’ISusrarog, Superl, von iSüe. Arati 44. 

——r£ipa, #4, Famin. von iSuvräg, Ügos, ö, der richtet, lenkt; 
® vn. suöusrhg, sußunrupa; davon 

—raptos, d, 4, zum Leuken oder Richten gehörig oder ge- 
schickt. 

—rähs, 0d, d, mmd idurrmm ogası 6, & Vu RM iSurräg. 


aiy, ua, Herodasi 7, 26. 
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’Idövw, e, vo a. su5uvw, lenken, richten; weieder gerade ma- 
chen, rw 8" iöunSurge, IL 16, 475. sie standen woder gerade 
neben einınder;. bey Apollon. 4, 2107. richten, den Aus 
spruch ıhunz; verbessern. 8. auch iSiw ; richten, bestrafen, 
iSuvacdaı Savary, Herodoti 2, 177. aAkyAmy iSuvouirwr Gebgn 
Il. 6. 3. ot, xar' 2u90 weoisuivwv mar’ aldyAwv, wie man isis 
wöhr; u. 8, w, sagt. 

I9ursraiv, gerade gehen, virus. v. m. wiwrw, bey Hesych. 

-ropiw, ö, F hew, ich gehe gerade oder gerade aus davon 

—röpos, 3, gerade gehend; iSUropos, mis geraden Oof- 
Bungess mit geradem Durchgange, wodurch man geradc- 
zu 8° L 

—rriwn, wog, 6, 4, Homer nennt ueAiyv idurrieve, Il. ao, 
169. wo man os gerade gehend erklärt, und von wirw ablei- 
tor; Aristarch, las iSunriwve, und erklärte es von dan gera- 
den Holafasern, welche sonst wreig und urndür beilson ; da- 
von bey Theophr. h. pl. 5, 2. sunräbeva na asrpaßi divion, 
Bäume mit gerade laufenden Fasern des Holzes heilen; 
aber 3, zo: steht dafür alsrsavaripa, wo man sunrndawrigm 
verbessern will. Auch boy Plutar. Marc. 8. steht suniavag, 
wo man suniasrpg und eunsarog vorschlägt. Euseb. Praep. 
Ev. 3. hat aus der Stelle des Plutaroh sunriavov und überdem 
öxunv auartavov angelühre, Aber der Wirkung nach (im 
Spalten des Holsen) bedeutet sunrhdoveg, mit goraden Holz- 
fasern, einerloy mit auniavog oder sundarrız, von xıadu und 
xeaiyo, wohl oder leicht zu spalten, eben wegen der gera- 
den Holafasarn; aus Hesyob. in iSunriayen, ro i9b wubunög 
mai öp9iv divdpe», scheint zu erhellen, dafs man im Homer 
ehemals auch iSuniayev oder iuniaere» gelosen habe, 8. 
sunrylovag. 

’IFög, sim, i$o, Gen. dog, 8, v. a, eödüg, Superl. iNüyrarog, di- 
uyv iSıvrara siry, Il. 18, 508. dor seine Sache am geradosten, 
d. i. der Wahrheit gemäls geführt a, verfochten hat, iSura- 
row ögog, Appian, sohr holıor od, steiler Borg. 

’I3ög, Adv. 0. v.n. au9is u. i5y, gerade zu oder gegen; fürs 
Ppovaws, IL. 12, 124. 13, 135. wie avrımpü wiuaa, W, 137. nit 
verst. livar, ich strebo nach vorn und gerade aus ins Gefecht, 
19ig memadırı dia arndeodww hassen, Il. 22, 284. 

I9üg, Von 4, 8. v. a. öpui, Verlangen, Begehren, Vorhaben, 
Unternehmung. 5. in Sim. Il. 21, 303. u, Odyss. 8, 977. ist 
av’ i5iv nach Heasych, s. v. =, dva ro dpdöv, gerade aufwärts. 
mar’ dans iSüvrs kalısra, Hymn. in Apoll, 539. räsav. ir 
13.0, Odyas. 4, 434. zu jedem Vorhaben, 

—ondkıog, &, #, in gerader Richtung gekrümmt, entweder 
nach vorn oder naclı hinten, Hippoer, 

—rävsıa, % gerade Richtung; von . . 

—raräg, don 5, 3, Adr, vg, (idüg, ralvm) gerade gestrocht, 
gerade. 

—rär, ol, dat. iduuräg; zw. 

rg. rag, #, Goradhiit, gerade Richtung. 

—ronag, 6,3, (roui, riura) gerade geschnitten od, getheilt; 

orade. 

Er $, Plur, von i$4$grX, N 

"IIuPDaAkınög, 4, 00, und iSupadkıg, vom Ichyphallus, zum 
It. gehörig; von . 

—barıog, 6, (bakkig, i$üg) eigenil. ein aufgerichtetes männ- 
liches Glied, dergleichen man beym uralton Dienste und 
Festo des Bacchus vortrug, auch an deu Leib sich band, 
und dazu allerhand Lieder, in einem eignen Metro gemacht, 
absang; daher auch das bacchische Lied selbst, und u 
Demosthb, ein Wüstling, Liedetlichar, p. 1281. 5. au 
Varköic. : 

—Päysıa, H, (Dalvm, i$üg) mar’ iJußaneıam üpäraı, Heliodar, 
Optic. wird durch gerade von der Sache selbst einlallende 
Sırablen gesehen, 

ISiw, s,.v.2 Suw, no, 3. von schneller - heftiger - unge 
sıumer Bewegung, also toben, wüthen, stürmen; auch 
schnell thun, eilen, Apollou, z, 343. Alexander Parthenil 13. 
#) begehren, verlangen, 8, i50,, 3, v. in Suw. . 

13vmpia, fi, 8. v. a. aufuwpia, gerade Richtung. i 

’Iigw, (iös) dem Roste ähnlich sehen od. seyn, aus Diose. 5. 
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"Inavoboria, d, (navig, dir) Gonugthaung, Cantion, Thoy- YTadrıg, day a, das Fomin. von dkirgs. 


pbili Inst. 
 yodsrng, ou, d, Genugthuer; Cavent, Philox, Gloss, 

—rög, i, 59, Adr, rd, (inw, India, indvw) 8, V. 8 Invouns- 
vos, zukomimend, gebührend; schicklich; - inreichend, xög- 
dw rei iIndvod avbguv ayafüv dpıerev, Arriani Anab. 4, 11, 9. 
tauglich, drei inauı Yu 4 dpüg, Dis Orat. 72, p. 397. alı sie 
ausgewachsen war; tähie, geschickt, mit nachfolgd. Infinit, 
inavoi sinı Ayioiv st. nupıor, sio haben die Mache, Xenoph. 
l.zced, 8, 4. überh. duch grofs; &p' inaviyv verst. xpivor; #0 
sE Inaved worst. xoivau, auf Jange- seit langer Zeit; ro ina- 
vos, woisiv, bey Polyb. 32, 7. d. dr. satisfacare, genugthun; 
hingegen inavi» rouiedaı, Arriani Amab. 5, 26, II. 8. v. & 
dgnıiader, imavebedaı, wie 4 8. 9. inavöv rigeuat, ioh halte 
es für hinreichend oder genug; auch hinlänglich, hinzei- 
chend, genug; davon 

 yiryg, aren H, die Tauglichkeit, Fähigkeit, Geschicklich- 
keit, Hinlänglichkeit. 

= yöw, ü, tüchtig* geschickt machen, inaveta9ar, Pass, m. d. 
Dar. #, v. a, agnsouaı, zufrieden seyn, Teles Sıobaei Ser, 95, 
p- 523. Dionys, Ant. 2, 74. tig xpeias Inavodong, Nioetäs An- 
nal. 7, 8. zw. st. Nnsunng. 

Yudvw, eine andere Form v. Taw u, nu, WOv.iniw, inaw, Indvw 
conır.invw, iayiomar, gehen, kommen, gelangen, erseichen, 
berühren, eirep ri ae uhdog inavıı, si te Cara, aflinitas tan- 
gi, wonn du einige Fürsorge tür mich hast; wenn unsere 
Verwandtischait dir nicht g eichgültig ist, I. 13, 464. Mit 
dem Worte treffen wiru man anslangen bey axoz Inavıı 
ngadigs nal Supiv, desgl, wiude; yalav in.” Ahyag, Megan Mar 
marog, xgub, rapo; u.s. w. Ucberb, verbindet os Homer 
(auch im Nledio) m. d. Accus, ohne Praeposition, 

"fnekog, ähm, shev, Adv. Infkwg, st. almadag, gleich ; von Im, 
(sinw) ieuw, dienw; davou 

— idw, @, gleich machen, aus Anthol 

‚'Inesia, 9%, das Fleben eines inäryg, fufställiges Bitten ; davon 
Inasıa dw. 5. inerygralw; und 

= 0105, im, ıcy, zum inireg gehörig, ihn betreffend; Zes in, 
der Schutzgütt der Flehenden, Poll. 8. 1a. . 

“usrabönogs 8, H, Cinirag dexsuevog) Flehönde auf- anneh- 
mend -zulassend, Assclıyl, 

—rtia,d, 8. v0 inızia; bey Polyaen. 8, 46. st. inärıs; ZW. 

- rsu@a; ro, das Flehen; die Arc des Flehens, Plutar. 
Them, 24. 

-reurindg, Hu dv, Adv. —nüg, zum fuirivräg gehörig; ibm 
eigen, ihu betreffend ; Hehend, Hohantlich. 

— rıuw, ich kömme als iniry;, bitie- fiche um Halfe; oder 
bitte, mich wpn meinem Verbrechen zu reinigen. 

—rneia, #. ‚5. 4, tolgd. davon inarmpiagu, Niceras’ Annal, 12, 
8. und inssıadw, 12, 20. 8. v. 8. inaraum. j 

—rHngiogs ia, ıov, (inärag, Inärng) was einem supplex gehört; 
#. 9. a. instsurınög; Wors. ineryeiz verst. äAaie nAddo; oder 
dapdeg, ein Oslzweig, don der inirn;, oder jeder, dem Un- 
echt geschehen ist, und darum-Huite boy dem Rechte ei- 
nes Inäryg ehr, in der Hand hälc, welchse man kaupavaıv, 
(Herodoti 7, 41.) rı3ivaı inerygiey nennt; oün inerapiav HInus 
rgihpapxos oüdelg züred dr adınoumeag Kap’ Univ, Demasch. 
p- 203. imernpiav Uiv wpowsicdar vonigere röv wald roüren, 
1078. sehı diesen Knaben tür den Velzweig an, den ich 

euch als ein iniryg vorzeige; daher auch überh. Inerye. Urig 
rivog rıölyar, für jemand pitten -fehen, Wesseling ad Petis, 

p- 107. = 

—rneig, Ion, d. Duni, 8. v. a, ixırevrıny, Orph. bymn. 

rn, ou, &, (Inw)' supplex, der za einem andern geht, und 
um Hulte Hleht; oder sonst ein Unglücklicher, der um Ver- 
pebung- Reinigung van Mordschuld, und Hülfe beym hei- 
igen llechıe der issrür, a. beym Jupiter Inisung foht, in- 
dem. er auf einum Altıra oder auf dem Horde size, oder 
die inerygix ia der Hand hälc;z Odyes, 16, 432. ist os der, 
welcher gei iairyg aufnimt, 

_rH0105, ion \iniye) vn lnirıg 

Tin dg, Nr hr, Ve insraurenig und inaripiag. 


"Iurap, Adv. (uw, u, ınray 





-robönog, insrabixog, ö, Hs 8. vom inzradlnog. 
rüruvog, 8 V.&, inträgrg, Ta imrüsuve, werst, ip, das 
Opfer, womit man einen Nörder als inirys zeiniget. 


“Yuyaı, poet. st. Insaz, Fun, Conjaner. 11. 6, 143. "wie idyar. 


"Ixmalw oder inmaivin, feuchten, befeuchten, missen; daher 
aufl sen, erweichen; wie ialvw u. andre. . 

- palog, Zen Apollon, Rh, a, 524. der Bensssende, Benet- 
zonde, Regnende, Bey Clemens Strom. 6, p. 757. steht 
"IoSwuog datür; vergl. Probus ad Georgich z, 14. $. in, nach, 
Soheint mit ixibeg u. diguor von lix, Jieis, wovon icidus u, 
liguidus, eineriey zu seyn. 

— wahäog, da, dev, teucht, nafı. . 

—wäg, adog, 7, oder inuania, 4, Feuchtigkeit, Nässe; be 
Homer auch das Fell. li. 17, 397.,Hesych, hat auch inuap; a 

*Ixudw, 5. v. 0. Amuaw, Hesyoh, welcher auch avımAdussen, 
avanadaıpbusvon, ferner drınuörro,' arspüsro u. dpınAäyre, 
Araseiovrb, argkoövro hat. In Platonis Timaei p. 350, wo asıd- 
jusva nal dvalınuäneve steht, hat Grammaticus Sangerm. bey 
Ruhuken übor Hesych, wie die Tubinger Handsohr, avumuw- 
usvov richtiger, 

— uevog, Odyss. 2, 420. olpeg erklären einige dveuor Uypöv 
Atig, von Inpäg, Feuchtigkeit; schreibt man os aber inusvos, 
so in es von Inouai, der folgende günstige Wind, ventus 
secundas. 

"Tess 9 
4 10. 


eine Pflanze ar. feuchten Oertern, Thesphr. h. pl 
Man bat also inuös, ini, dImması" impakangı Ixuap 
gesagt. ® 


—woßikog, ö, #4, befsuchtend; zw, 

—uißwäor, ri, (Bükog) nasıo- angefouchtete Erdsebolle, Dio®- 
cor. 2, 128. 

'Tuykopar, oa u. Tnonan 8. WR. um u. Indvw, kommen, 
ank-mmen; gehen, hineisgeben; angehen; bitten, Rehen, 
als nirng, anfichen, zur zuv Ey abv inmunı dv, Il. 22, 123. 
feind!ich einen angelıen - artallen; angeben, anbelangen; 
schicken; yuiaz inviera, Herodır. 9, 26. Die Fempora gibt 
blofs die zwoyte Form, Tfopasn, iniuys, insro, Inro; davon 

—vaupbvws, Adv. auf die zukommeudo- gevührliche- schick- 
liche Art; Adv. part, ionisch inveouivwg. 

’Inpiev, ri, des Homer ingia wis. 3. in erauiv u. wie 
neh so heilst auch A ang et Zur 
schauer stehen oder sitzen können, um eiwas anzusehen, 
bey don alten Rumern alas in circo; 2) jeder aufgorıch- 
tere Balken - Piahl - Kreuz; vergl. Margellus in vita Tuucyd, 
Tom. I, p. XV. Bip. bay Aristoph, Thesm. 395; heilst are 
rüv ingiwv, was V. 495. awd rsü reigaug, ziml, das ürspsov, 
wo die frauen wohnten; Dimın, iapıösov. 

or yögs d, #, (ingiov anyruw) der Garüste zusammenfügt u, 
aufsteilt, - 

Ingıdws (Ingies) mit Brettern oder von Holz errichten; er- 
bauen: Säargss, ein Sohauspielhaus, Dio Lass. S. Eıyım. M. 
u. Suidas in idwAdsan. 

‘Inraiog, 4 V. a. intraisg ll. —rhpiag Acschyli Sup. 397. 

woronm &dinvw, dOmvioun) Da- 

hend, nahe; xai raürs wayra wpsg TUpanmav rg 
eib' turap Badkuı, kommit im gar nioht bey, Aoschy Bum. 
995. Eigentl, vom Schielten - Worlen nach dem. Ziele, 
wenn der Pteil nicht einmal bis ans Ziel kommt, 

YInrepdw, inrıgıaw, &, ich leide am inregas, der Gelbsucht. 

— oiag, pi. d, Ardog, Plin, 37, 20. eine gelo» Steinarı uach dem 
Vogel inrepnz genannt, 

—pinög, % 0% gelbstohtig. 

—gihdng, 80 94 44 8 V. a, d. vorkerg, 

— ghopati, glum, die Geibsucht bosommen; von 

Yursgogı 6 Gelbsucht; eine Art Vögel, Plin, 30, z1. gelb von 
Farbe, nich welchen (Coslii Aureliani 3, €. 5.) die Krauk- 
heit benannt worden seyn soll, vorz. weil sie durch den 
Aublick dus Vogels gehoven werden sollte. Dasselbe tabel- 
ten die Altern Griechen vom Vogel xapadgıög. Plinius ver- 
er ihn zweitelbait mit dem lat, geigıdus, 

IL ITIe era 725 inrspimdng u. fursginös. 
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Inräie, Hess, 3, u. faruc, Ipeophr. 763. davon iursgier, contre. ] Tirdw, &, iAsdeum, olmaı, Nepär, oa. 8. !Adm 


av. 2. inirng oder iniryg u. Inerapıog, Ear. Supp. 10. Salkiz 
ınrap. . 

*Intibsor, ia,’sov, wom Wirsel, inrig, das 'Fom. inrıdie, 
oonır, inrıöh, wie wagbaif, Wieslfell; Homer nennt nuvins 
inridiav, d. i. vorm Felle der ixrig gemachten Helm oder 
Rriegshur, ; 

zmriv, vor, d, oder inriver. ö, minus, Weihe, Oppian, Ixent, 
2, 5. nsch einer Fabel bey Julian. Misopog. p. 356. hat er 
in der Stimme erwas vom WWVichern des Plerdes; bey Oppian 
eins Wolfsart, 

—ris,ihog, 4, eine Art von Wissel, (mur»la) wird aber leich- 
tör sahm und geht dem Honig nach, Aristot. b, a, 9° 6. in 
Sardinien boccamele, von Ceıtı beschrieben, Narurzesch 1, 

a11./folgd,. Aristoph. Acharn,. A530. mernt /arida; unter den 
bieren, weiche der Böotier zu Markte bringt, 

"Inropeiaw, von iarup, #. Tı 2. inrreiw, ineiie, Hesych, 

“Ixw, kommen, gehen, gelangen, fas., Il. 15. 292. davon ev, 

Odyas. 4,2. als Imporf. Hiervon ist inaue, Invw, inviopar, U, 

s..w. abgeleitet. Ir mit Ham einerley. " 

Ta, Sin nach; daron 

TAabor ‚ Adv, 'turmatim, \enfenweise, in Menge; s. v.a. 
aihadsr. 

‚Iratıpa, 5, bey Empedocirss der Mond, Plutar. 9, 
u. Simplicius ad Artsror. Physica, 

"IAad:, Imper. von “dyuı, innisch FAySı, Theoer. 

Träaskar 8, ikaw In Praıes, gewöhnlicher iAirwouı, 

TAacc, 8, 9, heiter, muild, sanft, gütig, gnädig; einerle 
spit iAagig, auch in der Bedeutung : ed Thewv mas sumensg moadv 
re rıa&oa, Plato Legg. 7, ». 330. bey Homer auch besäutti- 
get, venöhnt, von den Göttern, - 

Dapie,dhe vn. yalı, Artemidori 3, 28. u. Suidas in yalz, 
wotür aber Küster aläsupsg vermuthete, Bey Lucian 5, p. 
276. 0. v.n. ikagiras. 

IAapıa, ra, Ailaria, Freudenfest; im Frühjahre am Tage 
der Tayegleiche von den Kömern gefeiert, Nacrob, Saturn, 
x, a8, 

56, A, 69, (him, ihaenw) hilaris, heiter, munter; davon 

— oöryg, res %, Aularıtas, Heiterkeit, Frobsion, 

—gorgaywdıa,y, vonRhinton erfunden, iravestirte Schäu- 

-apisle, Cuper Observ, ı, zo. 

-oiw, &, u iAapvvw, enhilaro, heiter- munter maclıen, er- 
muntern, erfreuen. 

TAapxns. or d, (Ay deyw) Anführer von einer Koste oder 
Schwadrone Reiter, alas eguitum praefeitas; davon 

— xia, % Amt- Würde eines Aagyxng. 

"Irapydeiv, ein ıAapwdi: soyn; davon 

— pwdia, 4, Lied- Gesang eines 

—ondöog, d, eine Art von Sängern oder Dichtern von frohen 
Liedern, Athenaeus 14, p. 620. u. 697. 

"IAazıpdg, ö, 4, besinfiigeud, versöhnend, aussöhnend; de- 
müthig; bey Nicetas Annal. sehr häufig. 

Ikaram 8. ikaw; daron 

"Ihaspa, rö,(iAadw) Verehrung, Opfer, Zosimi 9, 6. 

"Iracuög, 6, Besänitigung, Aussöhnung, Versöhnung, Seüy, 
Plur. u, Orph. Argon, 39. ispoi, Argon, 552, Hesychius er- 
klärt es auch wpaöryg, supdivee, 

 orhor0g, da, 100, (iAaernp) u. iNnermds, (MAdlw) 0. w. a. das 
vorlorg, 

Iraw, kaum, tAsdw, ich mache einen -gänstig - gewogen, 
besänftige ihu fär einen andern; Died. ı\acuar, iAarmamar, 
Iso, u, ikonar, Acschyli Sup, 123. ich mache mir gün. 
stig - gewogen, besänftige für mich durch Opfer - Geschen- 
ko - Bitten; von ÜAasz, Zange, TAsws, Man bar auch von ikdw 
Ay abgeleitet, Hesych, hat rAasrız, dfsvumılöusvor und 
iAsöri St, ihapu vom Neutro ıAywı, ich bin guädig - günstig 
" gowozen. 

"Irzig, 6, ilenr, volvulus, eine Krankheit der aufgeblähten 
und verwickalten Dä:mo, », vu a, sihzös; 9) Schlopfwinkel, 
latelıra, ». v. a. ebkaög, eiAuäg, 

"Tksog, o, st, Marz. 


Schneiders griech, PFörterb, I, Th, 


P 642. 
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Tdewr,w, dd, Autisch st, iss, . 

"TAztwg, Adr. von ikeog, günstig, gewogen, besänfuiger. 

"Tiyı 9 6. va. eig, ein Haufen, Rotte: Menge, turıma, agmer, 
vors, von Reiterey, wio das lar. ala eguitum; das Int. ala 
ist von Ay, siäy gemacht. Hemsterh. leitet.es von Am, 
hu, siliw, volvo, ab, also eigentl. globus; davon silariw. 
Pind,. Nem. 5, 70. seizt iAa,; aöpgerez für die vorsammloten 
Gisie an einem Fesischmause, 

"Tiu$r, iom. st. dadı, von TAyuı. 

Thx und fir, ich bin günstig » gewogen, Marz, davon 
tayaaız, Mydı und "had, sey mir günstig “geregee - guädig, 
ara) mich - meine Bitte und Opfer mir Wohlwollen 
auf - an. 

Tihızwög, ii, iv, aus Ilion oder Troja. 

IKıag, adog, 5, verst, -einrıs, die Iliede; Gesang, Geschichte 
von Ilion ; auch Femin. verst, yusij, ‚eine Frau» Mädchen aus 
Ihom. xanöv sache, Demosth, 387. eine Menge Unglück. 

Tkıyzıdaw, ö, (Aıyyss) das Drohen- den Sohvwrindel haben, 
schwindelig werden oder soyn: 

Thıyyas, 5 das Drehen; der Schwindel, wo alles sich mit 
dem Menschen umzudrehen scheint, vertigo; der Wirbel, 
Apollon, 4, 142. von 

"TaıyE£, yon 4, Kreis, Wirbel, Strudel, 5, Alm nach, 

'Tk:4$av, Adr. von llion, 

"ITkras, rs, Ilion, die von Ilus erbauste Sıadı Troja; gewöhn- 
licher als Fem. "IArog; 3. 

Tdisgaisryg, au, $, ($aiw) Ilions Zerstürer, Dosiadae Ara 2. 

Thheivw, (iAkö;) ich sehe von der Seite - schiel an; verdrehe 
die Augen, vordrebe ; öPSakus; iAkaivwv, Hippocr, Coao, 
eo. 11. vordrehtes Auge. ö z 

rar, ab er Strick, Schleife, somst.iAkäs, eihkar u. 
#Adsdariz;, w. m. n. Il, 13, 572. 2) eine Drossel, Krammots- 
vogelart, auch iA:az. ! 

-i:i2W, (dir) ich, sche sachiel an; 2) ich blinzle - niche 
nit den Augen, um genauer zu sehen, oder aus Bublersy. 
$. in hidw u. Alurrw. \ 

— kig, ddp, 4, eine die schielt, Hesych. 

her, ö, das Auge; davon dwdiAdem. Pollux gibt es für ein 
ionischss Wort aus, es Ändet sich aber in. dem Fragm, Em- 
pedoclis bey Simplieius ad Aristor. de Coelo fol. 128. b. "wo- 
Asus "Adgolirue Buttmann richtig in fAAov; verwandalt, Com- 
sent, Societ. philol. Lips. W. p. 57. 

Aög, 5,8. v0. srpaßig, strabo, einer, der dio Augen var- 
dreht, schielt; zAAsg yayiımaar wgesbonäv, wepiogäv, ich habs 
niich achiel geschen, indem ich deiner wariste, Aristoph., 
u. Lucian, 5. Hemsterb, über Hesychii sAkürran. 

’IJkkw, won tAlöz, ich sehe von der Seite, blinzle, nicke mit 
den Augen; "ist nur ia den Comp. gebräuchlich ;- 2) von 
ws vw, ah, wm, Aw, Aw, volvo, circumvolvo, 
ich wälze- drehe herum oder zusammen; wende- bringse- 
treibse zusammen: versammle - winde herum; binde, um- 
gebe, bofestige; argamis auehmy iklaw, Nicander, iter tor- 
tuosum wolwens; ihkdumves alunrseidyrnı, mit Banden nmge- 

‘ ben, gefesselt; AH iAAowivn, die sich drehende oder befostigta 
Erde, Plato, Von “iesen Formen kommen FaAdg, #Adadavig, 
eihags iAkäg, das Band, SAıd, fAryE, 9 Ikıyyası 6, wauyf, der 
Kreis, Kreisel. Von Aw, Pet. WAa, kommt dAaz, Hr, 5, 
der Bug, Ellenbogen. wArez, Wrsug, dhwig sv. 8. dAdsbe- 
vg, Baud. Hiehör gehören noch crAa;, 5, die Garbe, davon 
sukl, Beyname von öyunryg und csusdirns, ouAiberev, wis 
Digg, w.m.m. Von u, Aa oder wAa ist shag, innisch 
eckig, zusammengedreht, rund, kraus; daher Demokritus 
den eylindrischen Körper }Aseirgoxos u. Homer Ai$os 5Aoei- 
resxov nennen; daher das krause llaar eöhei rolgeg. Alisher 
gehört anch BcA35; und das lat. volva, vulpa, volvax, vol- 
vulus, Was Hesychius ciAseirgsra oder —rpoxa rkasuarı 
nennt, heifst in Orphei Argon, eöXa mAaruars. Das sich 
zusammen kugelndg Insoct. icuAog hat daber den Namen; 
oben so heilsen iouAsı die krausen Milchhaäre u, die Garbon, 
sonst oddcı. Davon ist sukays;, globus eyukum. Die Bedeut. 

vo. 
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rund, zusammenpgsdrehbe u. gedrängt liegt I. 17, 756. in 
Yagüv vedag olkos nemninyerreg zdm Grunde, und die Stelle 
beifst: staraorum neulcitudo glohatim volans ot nociferans. 
Die Staaro machsn im Flugo immer einen Glohus, 5. Pli- 
nii b, n. 10 Soer, 34. catervarim volars et pilas orbe quo- 
dam cireumagi. 

" 'Tarcdng, 2,74, schielend, blinzelud. 

TDiwriw, &, MMwridun ikderw, von Men, dp, ich ver- 
drehe die Augen, und blinz!oe, wie Leute, die etwas genauer 
betrachten wollen, oder wie liebäugsinds- geile Menschen, 
oder wie T,oute, die andere vorspotten, höhnen, B 

—Awrıg, #9. von. (weg, Verdrehung, öPSaAuri, des Au- 
ges, Hıppocr, Coas. c. 11. ’ 

Thva,yı ev, n. iAvög, Hessch, zw. 

"IhvSpx, ri, (ihvm, srAdw) des Blatt, Hesych. 

"TAvösrıg, deren, dw, (ig) voll Schlamm - Bodensatz - Hefen 
+ Unreini;keit ; schlammig, kotbig, unrein. 

Tavdc, 6, 8. vw. a. wiävög oder ödrör, Schlupfwinkel, Höhle, 

Iıöog, von %, Schlamm, Moder, Bodensatz, Hefen; überl. 
Schmutz, Unreinigkeit; dagegen’ ist wyAög worz, Lehm, 
Thon; daher wnAsz irvwöyg, Ärrian, Indic, p. 357. lehmichter 
Morast. f 

Ihusraomar, ihirrupa, ihdarası. 8, in silver. 

Iruw, (ikör) beschmatzen; mit Schlamm bedecken, Heysch, 
2) 0. v. 2. sÄuw. 

Taı “ang, sw, d, eV. m dhvöng. 
Ina, ro, 3. v.0. slum, 

ua, v.a. iuoriae. 8, imaw. n 

Imarog, ala, alev, (imaw) zum Wassorzichen aus dem Brun- 
nen gehörig; wihor ig. ein Lied, dabey zu singen, 

"Ipakıa, #, die Nehrung; 2) Zugabe von Mehl, 

—Aıog, ia, uv, reichlich, überflüssig, Hesych. 

—rir, A, Göttinn, dem Mahlen vorgeseizt; 2) Gesang der 
Mahlenden, 

Tnavragıov, r5, u. /üavridren, rö, Dimin. von iuag. 

—rshiursög, dog &, (ig, EAiaaw) der Seile winder, Seiler; 
metaph, der Sophismen dreht, Domneritus bey Plutar, Q. 5. 
1, 3. verbunden mit igibavrsüg, Ken) bey Clemens Strom, 
3 Bey Poilux 9, 118. wird das Spisl isavrekıyasg erklärt. 

—rivog, I, ıvov, von ledernen Riemen gemacht, 

—rio», ri, Dimin. von iuä;. 

rödscmog, &, das Band von Riemen; od. als Adject. aus 
Riemen gebunden, Hesych, in deuyhag. | 

—reorily, 4 (midy) Band von Riemen - Ledor, Analecta 2, 
. 473. 

= wcoc, einam Wasser lebender Vogel, boy Oppian Ixaut. 
2,9. eigemil, Riemenbein, von den langen Fülsen, 

dung, tar, 6, 4, nach Art eines Ricmens, 

—runa, ro, S:d felgd, no. 2. 

—rasız, 4, das Rinden- Zubinden mir Riemen; 2) das Ver- 
binden der Mauer durch Querhbolz, Boclesiast, 22. wo Hio- 
sonsmus es durch Zoramentum erklärt; davon inarrüuara du 
wuhivay wAiudan u. mootminriapn nad im. roü waklalsu wigıßö- 
Acu, Nieotes Aurel. 41,7. u. 10, 4. 3) Krankheit des Zap- 
fers, wenn er vrrläugert Aber die Zunge häzer, 

Tuaoıdöc, 6, einer der beym Wasserzichen (fuäv) singt, 

‘Jude, asrer, de, der ledırne Riemen, oder das Seil Tau von 
Leder ; Peitsche aus einem ledernen Riemen; Schuhriemen ; 
der lederne caessus der rugilum, gleichsam ein Handschuh, 
1. 23. 6834- imirrag Üirmigreus Paög aypaukor, Apnlion. 2, 67. 

Pauran. Archd. 40. sagt: roig rumrsusuem ya Hy wou ravikalre 

w Inag EEle Eri rd magma Tue guıpög drartpag, dAAa raıs muhi- 
ya Srr EmUATEUCH Uro To Asınaw Örierag ra xuıpös, Iva or dan- 
reloı eßiew arokeimwuras yuuval. ci BE in Reriaz uud: ins 
wog hewroi radeon rin apyalon merdeypive br ahknlwr ycav al 
sihıyan. Nachher bekam also der casstus durch eingenälite 
Nazel mehr Schnwore und Schädlichheit: 2) wapa whnidar 
iasvra, Odyss. 4 802. wofür V, 538 eraspsio wapı Anton 
stehr, als wenn der iaäg u. die nAsig am Posten tes „rsesson 

hätten. Sugas-ninisea nAnlde, Sedz & iri dermiv inhar, 2r, 

241. scheini dsradg einerley mit (sd; zu seyn, wie I, 442. 
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der ausgehende Sugys Ärisuore worivs die Thür anzieht, u, 
hernaoh iwı &5 nAy:d’ dravurses iuavrı, den Riegel mit dem 
Riemen vorsieht. 8. nAsig nach; 3) der Fahler des Zapfen, 
8. inasrwrıg. Das Stamm wort ist &w, 10, ma, ich werfe; 
davon Futur. few, ewig, dad, (davam ind) a. Ihr, d, der 
Riomen , vorz. das in den Brunnen beym Wasserschöpfen ge- 
leassone Seil; daher zaSınaw 8. v. a, vadıtar. E 

TmdeSıu, %, die Peitsche ron Leder (!ui;) auch icdk: 
für jeden Riemen, iuä;, Oppian. Cyn. 4, 217. 

Inacrow, voniuiw, iuäg, ich peitsche, Infinit. Aor. !uafar, 
oder von iuaw, iaarıı, Inacım. 

Inaraverspißaik:g, Athensei 4, p. 162. der einen Mın- 
tel darüber trägt. . - 

Tparyyösı ds #, valf, Theophr,'de Lapid, Kleidungsstäche 
führend, 

“Tnarıdapıey, ri, u. iuaridiov, #5, Kleidchen. 4 

'Iuarilw,(etlum, iua) bekleiden. : 

—rıodnan, %, Kieiderbehältnils; Kleiderschrank, 

—rıowarmdog,ö, Kleiderbäudler oder Trodler, 

—rıonkireryg. ou, 6, Kleiderdteb. 

—riıamiadng, cu, 6, Oder iurrisuedurng, 6, (mießg, waste) 
Bleiderverleibier, Pollux 7, 78. R 

—rı09, ri, Si siaarıay, Dimin, v, eiun. (Zw, Eva, Zope) 
Kleid, Kieidungsstdck; Tischducke; auch Pierdedecke 8. 
in nakumun. Dals vorz, odor allein wollenes Zoug u. Decken 
vorstandon werden, erhellor aus Athemaei p. 539. narsone- 
ante ö olnss imarioız mal ESariaıg "woiurilin, wo 45. die lei- 
menen Docken zu seyn scheinen, Ilerodoti 4, 23. sind inarıs 
Saiherächer. ‘ 

—rıorWäng, 04, ö, Kleiderhändler; davon N 

—rıömwäıg, vor, #%, das Fomin. auch als Adject. ayı:“ 
HKleidermarkt, Kleidertrödel, {2 

rirDopig, For, dr (imarıov Depw) sv. a. Damm” 
Ammonius p. I4I. i 

—rioßuAandm, ich bewahre, verwahre die Kleider; da; 

—riıopukanıoy, rö, ein Ort, oder Behältnils, die Klei 
zu verwahren. ze 

—rıoßukaf,-anngg, 6, #, Kleiderwächter; Kleiderhüter, 

-riarög, 5, (imarızw) Kleidungsstücke, Gärderobe, Plutır, 
Alox, 34. Matrarzen , Docken, Theophr, char. 23, 

—rororia, y, Oder inarıorsıia, das Kleidermachen, Glosmr, 

—rougyınög, 4, &v, zum Hleidermaolien gehörig oder Järin 
geschickt; isarsvoyny worst, riyun, Schneiderhandwerk ; 
von 

—rovupyöß, d, 4, dei. Iuara (sipara) dpyadsusvog, Kleider 
macher, Schneider. . 

'Iudw, ö,ich ziebo in die Höhe, heraus, vorz. Wassir aus 
dom Brunnen; devon kommen bey Hesychius iBaı, iByen, 
Wassoreimier, Ascheuhrüge, st, Tunı, Iumvor, ferner Ian 
und iBayg st, Tmavag, Imdvn, der \Vassereimerz; endlich ida- 
vargig #t. dugrägıev, der Strick zum Wassereimer, um ihn 
damit zuziehen, $. avumdw; 2) 8. v. a, /uacow, 

Ipsipw, ipaipoua:, (Tuageg) m. d. Genit, ich verlange ; #) 
ich verlange nach dem Manne- Beyschlafe, ich übe den Bey- 
schlaf, Ihhppoer, 

"Taev, poet, st. lövar, von el, gehen; Il, r, 

"luegösıg, deaca, dv, was Verlangen naclı sic 
bers würdig. , 

—goSaAhs, d, A, dag, Analecta 1, p. 249. mo. 7. wo jetat 
np. sicht, reizend nder angenelim keimend oder blübend, 
3. P- 227. stchs Hurgasahkscı balverg. Die Sylbe Sa ist do 
risch sr. 9 u. lang. 5. sufadn;. 

— pövorg,ö, Hr, Jieboenswürdig ron Seele; Orph, hymn. 

—p05, 6, Verlangen, vorz. der Liebend-n; Liebe; der Gott 
der Liebe; Ilemeterhuis leitet es von du, de, Zymı, Perl, 
Pass, siuaı ab, in dem Sinne, wie Adisnar steht, 8. 1, sich 
nuch eıwas ausstrechen - 'selinen- verlangen, wie epeyomar; 
faspetsder, bey Hippoor. Verlingen nach Beyschlat haben, 
u.a den Boyschlaf üben. 85. iuripw. 

—p5Dwuez, ©, 4, von angenclimer Stimme, Theocr. 38, 7. 
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erweckt, lie 
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"Insgrös, #4, dv, wonach man verlangt (insigspar) 'liebens- 
würdig, schön, angenehm, eı wünscht, 

‘Iaiw, bey’ Suidas s. v.a, iudw, zw. Hemsterh. ad Plutar. 
p. 209. 

Tanrüprov, ri. (iusw) das Seil, damic Wasser aus dem 
Brunnen zu ziehen. " 

—nrör, 3, 39, (ladw) horausgerogen, vom Wasser aus dom 
Vrunmen, 

Tupsvar, poet. st. Zussaı aus imev, dei. iivas, II 20, 365. 

Tmeria,, (iaas, iin) das Seil, damit don \Vassereimer- 
Beusneneimer zu zıshen. 8. iukc; davon 

- viosreädos, ö, 4, (orgidw) der den Brunneneimorstrick 
umdtebt, 

YTaurrw,-u iarpıog. B. in Irrw. 

*fy, nach einem Disleoto #. v. a. iv, wovon das lat. in, wie 
endo et, dvdov, nn. intus st. dvrdes 2) als Subst. d, eu. 7. Ma, 15, 
er; 3), va, ci, sibi. sich, iv aurı, Hesiod. 

“ya, Conj. dafs,» damit, m. d. Conjunct, Optat. u. d. Imperf, 
Tv’ ai ja a ge jandav Ay dinasov Adysm ddincuy, Demosth, 
p 849. auch m. d Fatur. Tadie, x wir, at ne, damit nicht, 
tva ri, wozu? warum? (va u, wird bey Homer auch für 
ei ah, anlser, erklärt; 2) iva, wo, zu welcher Zeit; wohin, 
a!so ubi, quo uw. quando; Odys. 6, 27. aber Aristoph, 
Nub. 1333, zw. st.:insi, daselbar, 11. 10, 197. st. öwn, Odyas. 
4, 821. auch m, foigd. Geuit, Soph. Aj. 9386. Hexodoui z, 
68. wie «hi terrarum, 

"Tyaiz, %, (15) eie Kraft, Hesych. 

"uw, v8. ivio. 

' "Aomar, va. Erdomaı, elönkiomar u, idaiksun, sohei- 
dns Anschen habın, gleioheu; Il. 17, 213.. ivdalkero 
bısı räsı IlgAsiesı, Odısa 19,224 ur mo vdakkeraı Arco, 
es mır Toaommt, wir ich nech noch eiinnere; von 

„ Bw, Ivdw, Ivbahsr, vbarklw; davon 
‚aa, rd, Gestalt, Bild, s. v. a. eldor, siöwiov; davon 
wari2w, gestelien, bilden, wg sky nakkıı 76 mocgwroy 
hearınrar, Libanii 4, p. 1069. j . 
K., rö, bey Dioseor. $. 107. Plinius 35, 6. u. 33, 3. 
“Yarav, 7, 10. eins Farbe, erstiich, welche sich an das in- 
disanische Kohr setzen anll; eine zweyte wird aus der Waid- 
küpe bereitet. Galen wennı ivbındy mihay die erste Art: cum 
teritur, nigrum e»gt Plinias. 9. Behmanns Geschichte dor 

Gıfind. 4, 4 

"Tydohärng,r ou, &, (Ivbiv öAärng) Sieger der Indier, 

’Triw, ö, ionisch, ich leere aus, räume, reivige: davon 

Tvnseög, 5, die Reinigung, Ausleerung; davomürigwor. 

*fyiov, re, die Muskeln am Hintorkopfe bis an den Hals; das 
Genickr, Homer. 5.1. 

$lyrg, &, der Sohn, #% die Tochter, Eur. Androm. 800. Ipb. 
A. 119. scheint von ix zu kommen. 

"Tyvag. 5. yiwor, und über Varro 5: 467. 

"Tyvupe u, ivvw. 9. nafimuune.  - ‚ 

"yoscäig, dor d, , eomır. ivhönz, (fx, sıdeg) nervicht, faserig. 

"IE, inig, ein Wurm‘oder Kaler, der den Weinsioch beschä- 
dıget; andere schrieben /ä, wie Sif, Grammat, Hermanni, 
v. 414 = + _ f mw... 

’jZain, 4, (oder vielmehr (Zah, wie alwranf, aus iZaädy 
contr. Ziegenfell; Zar aiyis, lippoer. de iraet. p. 506. 
Hesych. hat isdihn, arysia sykarn; kerner ırSiha, bepdepn, 
desgl iraika duodepxa; von . 

"jEnkas, 6, 4, il. 4, 105. iFadov aiyis aygisv, ein Boyw. der 
Gemse oder des Steinbochs, #. v. a. ‚enöyrınig, springend, 
schnell; Andere erklären es aut maucherley Art. Nach Apol- 
lonius haben os die neuern Dichter für siveix:z gebraucht. 

TEsuua, ti, (Eedw) das Gefangene, der Fang; aw. 

’fSaurinp, oder ifaurng, oü, 6, (fie) Vogelsteller mit L.eim- 
ruther ; daron 

—rypia, dä. f Leon st. iZejrorm, Plutar. 7, pP. 136. 

or nRi0g, 8, 4, zum Voxelsteller gehörig ‚ihn betreffend, 

rind, Vaeurngreg 

— rgıa, 4. Fomin, v. ddeurng. , 

"TEsuw, (25) mit Vogelleim oder Leimruthen Vögel fangen, 
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’IEia,9,viscam, Mistel, eine Pllauzo, woraus der Vogelleim 
gemacht wird; Theaphr. co. er 2,23. 2) die Pflanse Cha- 
maelcon, deron Saft giftig, $. über Nicander Alex v. 279 
bey Theophr, h, pl. 9, 19. ist es der Gommi tragende xa- 
warhiwv Aeunog, Dioscor. 3, 10. Atractylis gummifera Linn, 
Tourneforı Reise ı, 5.37. 3)». v. a. nipsog, varix. 


HZiag, ö, 4, eine Pflanze, wie Chamasleo, deren klebriger 


Saft giftig. 


TEıBögor. $. iEoßlorr. 
lEivm, 4, eine niedri 


] stachlichte distolförmige Pflunze, 
. er man eine Art von Mastix sammilste, Theophr. 
«PB. 6, 


TErösıg, deren, dev, von lfia oder (fin; gemaaht; worcy if 


st. iöiov, Nicander Alex, 


"Erz, #4 (inw) die Ankunft, das Kommen, der Gang; bey 


Hippver, war’ if, in der Richtung, Gegend, Lage, 


TEımayos 8,3%. 8. Koßdyas. 
TEoßipzgs 6, #4, (Bspi 


inAy, der Mistler, ei 
Drosselart, die PR nr ui er, eine grolse 


LZoepyogs 65 (#pyor, iEs) Vogelsteller, der Leimruthen 


braucht, Amalecta 2, p. 138. 


"TEov, et. incv, Odys. 4, 1. 
'IEog, ©, woraus viscus, Mistel, die Pflanzs; 2) die Beers 


derselben ; 3) der davon bereitete Vogelleim., 


TEoQayası 6, 8.0.8, Boßdong. F 
1As@ssarr, #6, 6, Anal, 3, p. 235. m. —Göpos, d, 3, 
E 


der Mistelpflaugen trägt, wie Eichen und and 4 N 
der Vogelsieller mit Leimruthen. DE 


Eos, #, die Londe, die Gegend über den Hüften, wo man 


sich gürtet, darunter liegen zur Seite und mehr hinter- 
wärts sodüs, Hütten mit den Hinterbacken; überh, die Ge 
end zwischen den Kibben und Londen. 


TEdöng, #05, d, %, klebericht, zäh wie Vogelleim, is; 


metaph, geizig, genau, 


est des Bacchus, ijoßar enannt 
ie, io, w Panxos. 9. Sesivin. " nr 9 gr 


"Iofarrng, ou, ö, (ie, Barrw) der wioler färbt, violarius, 


Glossar. 


—Babac,d, 3, veilchenfarbig ; schwarz; Atchemaei p. 42. 


-Ahrbapas, 6,9, (iv, BAebapov) mit schwarzen Augen, 
eigentl, Augenlideın, 

—Bokin, &, ich worfe- schiefse mit Pfeilen, ich vörgifte; 
son 

—Börog, 6, A, (iöv Baidmm) Pfeile worfend, mit Pieilon 
schielsond ; 2) Gift auslassend, vergiftend, 

—Bögdgr dr Hr (PBooa) gilifressend, giftig. 

—pBöarg uXogs 6, ‚ev. jorAiunusg. , 

—yAyvası Hu, (yAyyy) mit schwaızom Angensterne oder 
übers. Auge, 

—barss, 5,4, (dw) von Veilchen gebunden oder gelloch- 
ten, Pınd. - ’ 2 
—bvaßäg, dog, d. 4, (iov, Öräßdeg) veilchenfarbig; schwarz, 
Odyss. z, 135. Eosyol, hat adıdvopei, ahoupyti, von der 

Ferbe des Meerpurpurs, s 

-5öxy, 4, Preilbehälier, d.i. Köcher; das Femin. von iob;- 
wog, (top, daxopaı) Pfeile haltond, aufnehmend ; 2) Gift hal» 
wend, aurnehmend, , 

dig, #5 dh (der) Veilchenarig, 
schwarz; dankel; Beywort des Moores, da 
siod, th. 844- 

—sı5, dızca, car, Homer nennt ein einzigesmal Il. 23, 9579. 
ioävra aiöngov, wo es im Allgemeinen s, v.a, ford, d. ü 
von schwaızer Farbe, schwarz ist, Man erklärt os noch auf 
mancherley Art, 

— Lwvog, d, #, (fov, Ziry) mit einem veilchenfarbenen oder 
schw ren Gürtel, 

—Sahng. dog. ö, 4. (Sahdw) aribare,, von Veilchen go- 
maolıt oder blühend, Aihenaei p. 409. 

—uncohrag,d, H, demav Auı ras iönoiron, Alcasıs Apollonii 
Dyssoli Reizäi p.'430. mir.dem schönen Busen, oder a. v. a. 
14gmvag. 


weilchenfarbig; 
ys. 5,56. Hs 


Eve» 2 
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Y eAdxuures. &, %, (doxtiw)-Proslus Anal, 2, p. 442. vom '15&, Ausruf der Verabscheuung, wie pfui! Asschyl. Sop. 
oder ans dom Gifte erzeugt. 834 ‚ 


'Iopsv, x Plug, Impaf, von iw, s. v. a. sa, wir gingen, 

— king, das, 8, H, (alyvups) mir Gift gomischt, vergiftet, 

un 205,6, %, im llomer heifsen dis Archiver ddunpss, wo 
die gewöhnliche Erkl, von iög der Pfeil und aügs; tür Krie- 
ger, nach Vols pfeilkähn, wie dyyseiuwpeg, nicht sratt 
hudet. Andare leiteten ra von (var ng wlpev, in sein Verder- 
ben gehen, her, Von sg kann es nich: kommen, weil die 
sos die ersio Szlba lang hat; also muls man etwa von !x, die 
Stimme, oder von eingm mit ihiog nepmreg, Ach, Ihiov, Bi 


Texisaıaa, #, die Pfeile führt: Beyw. der Diana als Jegd- 
geition, u. des Köchers, Curirga, Mnasalcae Epigr. 6. Ni- 
ander haıte die Schlange ärri; genannt isxiapa, von iig, 
der Gift, 5 

'Töw, (ig) mit Rost überzichen, zum Rosten bringen; pass. 
vorrösion, rosten. 

'IrvsV@, rösten, Hemsterh. ad Platum p. 230, 

"Iryy, such irrz, der Baumhacker; Baumkieber ; ein Vogel, 


% 


Aog verwandten Ausdrucke die Bedaut. ableiten, etwa s.v.a. |, Antonin. Liber, a ; ‘ : . er 
Schreyer, Lärmer; wügsz bedeutet nicht mehr als in üAa- | Imvies, ia, av, was Ofsn. Backofen; 2) zum Stalle 
nöpwpes. Abtritte gehört. 


-viryg, 00, 8, dprog, Brod im Backofen gebacken, Timo- 
cles Aulienaei 3. 

-vorang, ö, 4, 
backen, 

—soruios, rö, bey Hesych. s. v. a. Cpuyis, endre erklär- 
ten 3 ündwaurıg od iwvod, prarfwmum, das Loch sum 
Heizen des Olena, j 

—voräßyg, i, davon Dimin, irsehsßjriov, ri, Pollux, ein 
Kessel im Ofen eingesetzt, um \Vasser darin zu kochen, 
J, lat, miliarium. 5; iwwdg. 

—voreisg, 2, H, der von Thon einen Backofen macht, 
Lucian, 

Imvog, 5, furner, Ofen, von Thon gemacht; Luciani 7, p. 
20 vai auroi 65 Adgvalsı reog Xurplag nal Invorssrnai mavrag 
erst yhoveyei, IIpeuySiag naksirı. Luls es der Ofca zum 


“ov, +ö, WVeilchen; io uilay, das gemeins schwarzblaue 
Veilchen; Asın:v, unser Louhelst vpinsev, viola flava, gol- 
‘ber Lack, Sprongel Antig. Botan, p. 7. 8. auch ei: nach. 

'TovSägiados, j, zottig, haarig, Odyss. 14. 50. von 

— 90x, 6, die Haarwurzel, davon ?Eındi2w rolga, überh, 
Hasr ; 2) eine Art von Ausschlag, Prüsteln (Yudsanierz Iusıa 
#Zaysynara, Arlstot. Probl. 34, 4. 36, 3.) im Gesichte, varas, 
deigl-im mannbaren Alter ausbrechen, Poilux 4, 194. daher 
sie auch Ara: heifsen, Cassius Probisim. 153, Astius 9, ©, 13. 

Torhöngamor, cd, 3, 9.9.0. icHierpuxesDerkkilsndie Hain hab. 

—whönogs dr #, (iov, rAinw) bey Hephaestio p. 47. aus Al. 
eaeus, und Anıhol. 8. v.a, das vorherg, eigentl, Veilchen 
Bechtend, um sich damit zu bekränzen, 

"Topxor, &, bisweilen s, v.e. di5F; b. Oppfan, aber der ben- 


(sata) im Olfen gebranat- geröstet- ge- 





galische Hirsch, axis des Plinitus, 


Tas, ä, (iw, Im) des Geworfene, Geschols, Pfeil; auch i 
si. mi, 1. 20, 68. 2) Gift; 3) Rost, vorz, Kupfessost oder 
Grünspan, cerugo, Theophr. do Lapid. p. 399. 

"or, ia, iev, einer, einzig, allein, dersalbe. 

—srigavoz,d, 4, mit einem Veilchenkranze, Hom. hymn, 
5.18 

'Tirns, yros, %, Wille, Geheifs, Ist meist nur im Dat, wie 
Seäv iöryrı gebräuchlich u. m. iryrı ganz gleichbedeutend, 
w.m.n. Nosyeb. erschöpft die Rad, von idryrı ziemlich, in- 
dem er es d. Bovinssı, airia, toyf, Xapırı erklärt; man kann 
noch Irina, durch, hinzufügen. am rdı eiyıora Saoi rarkyd- 
weg air ahdifher iirgre, Il 5, 874 8. v. a. ivına Oder epya 
ar. Odyss. 16, 232. Seäv iörgrı s, v. a, yapırmı, Aurch die 
Gunst der Götter, zu di’ day jörure, NM. 15, 42. nicht abf 
mein Goheils oder Anstilten, Den Genit, iöryres hat Hesych. 
allein angeführt. , 8. dayrı nach, 

—rinag, 8, #, (rinrw) Gift gebärend, giftig, Oppian, 

—rurng, dag, 6, 4, (is, rörrw) vom Breite oder Gifte ge- 
troffen, 

'Ioö, Ausruf des Schmerzes: au! au! auch der Freude, wie 
iü, Plsto Resp. 4. 

Iordaigw, jüdisch seyn, in Gesinzurgen- Sitten ; davon 

— ignöc, &, jüdische Sitten und Religion. 

Ioukidw, (Foulog) Milchbaare bekommen, Tıyphiod, 

—Aic, ıdag, y, ein roter Mearfisch, Labrus Julis Linn, 

—Aöraedog, (vifa) mit vielen Fülsen, wie der feuAcs, Ly- 
eophr, 23. ‘ N 

— io, &, das Milchhaar, erste Spur des Barton; 2) Garbe, 
auch clAsg nach Hesych. daher sur Beyw. der Ceres, und 
fovkog, ein Lied zu Ehren derselben; naräz Heiben- isvkeug, 
Ersteschiap, Taeiz, ad 1.yeophr. 23, Artemidorus 2, 24. ouAci 
nal dpaypara na Iyuhrrs acraysur; 5) ein Inseet ohne Flä- 
gel, welches Ariscot. bu». 4. x. neben encAlrisdga nennt; 
de part, 4, 5. nennt or ievAuby Marpi, eine Gattung von 
langen Insocten,, wie fovhog. Bey Atheuasus 7, P. 304. nennt 
Numenius die Regenwirmer isukoyg; ber uneigentlich, 
Von Zvog veAureug oder övieuog, Helierassel oder Kellarenel, 
enriseus Liunsei, unterscheiser ibn Arisıor, h, a, 5, 32. Es 
ist aleo der Vieltufs, Ja/as Linnaei, 

—Acdviw, ü,®. vn. ipuäidw, aus Gaza, . 

ie, dog, enntr eig, 4, Reyw, der Geres, 8, lovkor. 

—Abbng, #05, 6, %, dem iouAss (dem Insecte) ähnlich, 


Imraun, 9%, Immanıs, ou, d, 


Heizen der Badestube oder vielinchr des Wasserkossels in 
der Badcstube soy, beweiset Aristoph. Verp, 141? wo rä 
muihey rohuz die Röhre, dem Gang aus dam len (imvie) um- 
ter den Kessel bedeutet. Av. 436. als rw irudw wiyeien rel 
isısrarov, Wo dmierärgg auch nach den Schol, der jrneAäßys, 
Wasserkessel, ist, Dissen Wasserkössel nannte die Grischem 
xaınsiov, Casaub, über Theophr. Char, c. 9, p. 119, folgd, 
die Lateiner miliarium, scutras b, cucumas, WOVOn wrunau- 
joy in Arriani Dissert. Epict., Finige Neugriechen brauch-. 
tom dafür iwsolfang, Athensei 3, p. 98. Luciani 5, p- 187. 
2) Laterne, Aristoph, Pac. 947. 3) Küche, naysıgsiov. Da- 
für führt man Aristoph. Vesp. 837. an. ö muwv wapakag eig 
röv imvöv Apwacag rochahiba rugsl marsbndeme; 4) 8. ve m. no 
roüw, Aristophases Pollueis 5, 9x u. do erklärt man irvım 
Jusara aus Callimachus, Die Stelle Aristoph. Pao, 536. ist 
dunkel, 

Irvdw, ö, Asschyli Prom, 365. falsch st. irdw. 

Irmonrövog,ö, 4, (ureivw) Doywort des lercules, der den 
Typ tödter. 


"Irag, 6, das Stellholz in der Mausefslle; oder die Falle 


selbst, Aristoph, Plut. 815. 2) die P,esse, vorz, für Kleider ; 
Pindari Olymp. 4, 22. heifst der Berg Actıha äussere Frog, 
hoho Last, Bürde, näml, für den drunterliegenden Gigau- 
ton; davon 

'Iröw, ö, drücken, pressen, Aristoph. Egn. 924. 

Eeraypirnts äv, ol, (dyipw, aypw, frroz) drey Anführer 
der 300 Gardisten der Lacedimonsschen Könige, die irzsig 
hirfson, Xenoph. Rep. Laced. 4, 3. hist, gr 3, 3, 9 

—aypss, ö, u von. Innos aypıos, wildes Prerd, 

—ayayös, ö Er »v..8, ireyyö 

Irwasreg, 6, Rolsadler; zw. 

Irragw, vors im Med:o reiten; vom Pferde, geritten 
werden; Xenoph. b. Hımer Il. 23, 426, heilst es Pferde re= 
gisren und zu W-gen febren, 

—aıyala, 4, (irraxaiw) Streit zu Pferde, Schol, Pind, 
Nem.z, 24 

—ay wog 6, #, (aixui) Pind.Nem, 1, 5. Streiter zu Pferde. 

FR] bey Eustath, der Plerdekäse, 
Nach Dissor. 2, 80. auch das Tas (coagulum) von Pfer- 
den; bey Theophr, h. pl. 9, 13. bat Plmius 9. irwany odar 

Irwıny für eine Pllanze genommen. Wirklich kommt in dem 

Maihem, veter, p, 86. unter andern WUulsenfsüchten auch 

irrany vor, 


. IINAKONTI 


‘ 

Teraxevyrırral, ei, die mit L.anren zu Pferde fechten. 

»alsurouwn, 9, Rofskahn: fabelhaftes oder abenthaverli- 
ches Thisr auf den persischen Tapeten abgebildet; Aristoph. 
Ran, 937. j 

Imradidng, ou, 3, bey Thaoor. 24, 127. 6, v. a, irmykaryg, 
der Ritter; zw. 

-avSpwrog, od, Rolsmensch , Centaur, Eustatl, 

Irramni, hat Aristoph. naglı dem gurrarai, einem Ausrufo 
der Rudoret, gemacht. 

‘Irraptıov, rö, boy Aristot. b.a, 0, r. nach Pallas der Ca- 
melopardel, " 

‘Irräpıov, rö, Dimim. v. feros, Plerdchen, Fohlen. 

-apussräg, oü,ö, lakoniseli, 8. v. 0. Irwapyıs, Kenoph, 
hellen, , £ 

= apxiw, ü, (Imrapxer) ich kommandire die Reiterdy, 

-aoxng. ou, 6,0. V.M. Imräoxoc. 

-aoxia, 4, Amt- Würde eines irtapxag; auch ala eguitum, 
Arriani Toctica p. Sr. 

-aoXıkdg, 45 du, was zum iwezpxoc oder seinem Amtes, 
irrapyia, gröän. daru dient, gesokicht oder darin geübr 
ist, Xenoph, Maz. Eyn. 5. 

= aoxog, 6, Anführer der Reiterey, 

Irräc, ados, 9, warst. rafız, Classe oder Stand der Ritter, 
ieesiz; daher ixrada reis), zım Ritterstande gehören, Har- 
poer. und Plutar. Solon. ec 18 Isaeus p. 185. erklärt die Re- 
densart gewissermafsen: Areygaparo wiEv Timm Mimpäs. Sg 
Imwada da rehüv, dpxeis HElau rag apxäz; daher Hesych. inräs 
durch ri rüy IrTiwy rıuijwara erklärt. Dio Cass.'sıgt aber 
defür eig irwade relsiv, zum Ritterstande gehören; als Ad- 
jeet. bey Herudoti 2,.80. eroAg, statt irrın). " 

—-acia, 4, das Reiten; Usbung im Reiten ; die Reiterey. 

-adımng, 6, Verkie) röreg, ein Platz- Gegend, worauf 
man reiten- Carallorio brauchen kann; meteph, rei; nöhafın 
dauröv avsmmdg ierasınov, Plutar. Alex, 23. or gab sich den 
Schmeichlern preis. $. nadınmadcuau 

-aorhp,. dc, vn ? 

—üorHc, 00, ds (irmadw) Reiter. 

—aari, Adv. nech Arı der Reiter, mit aus einander gebrei- 
teten Fülsen, rittlinge, 

—äcorgıaı neuer, Plutsrch. Eum, die bey Diodor. 19. dpc- 
nadrg heilsen, weil man sie ritt, je 
-aberıg, H, (adin, Irwog) lat, carcores, der Ort auf der 
Rennbehn oder Reitoahn, -von wo aus die Pferde und Wa- 

gen ausliefen und den Wortlauf antreten. 

— 1/2, %, (irrtiw) das Reiten; Gessbicklichkeit im Reiten ; 
die heiteroy; Xenoph. Anab, 56, 8. 2) die Pferdezucht, wie 
wwbria; Strabo 5, p. 330. 

110%, sa, sv, vom Pterde, zum Pferde gehörig. 

—skärtıpa, #, das Femin. m. Irmslarip, vom, inrykarag, 
Orph. bymn. 

iAabos, d, Rofshirsch, Aristot. ı.a, 2, 1. unbestimmte 
Tbiergettung aus Arachosien, 

= ıpagräg, cd, 8, Pferdeliebhaber. 

sp0c, d, d.i. irrınd vörog, Rofssucht; komisch nach S3:- 
ges, Inrepog gebildet, Aristoph, . 

tus, ro, ein Rite, Marsch zu Pferde, Aristoph, von /rr- 
ia; woron auch 

"Iwesüg, dwg, 2, Reiter, Ritter; bey Homer die zu Wagen 
fechtenden Krieger, Il. 15, 258. u. iwrıig wobüneg heifsem, 
7. 23: 262. die auf Wegen Wertkampfenden; 2) eine ge 
schwindlaufende Krebsert, Aristor. h.n. 4, 3. cancer mes- 
sor Forskäl no. 35. depressas Fabricii, 8, Carolini von Er- 
zeugnng der Fische 8. 117. 

7 tu515, 4. das Keiten, 

—rsurnp. Hooc, d, oder imrrurng, 8, v2, Immedr 

—#rU0w, Ich reite, bin ein Keiter, diene als K.iter; ich bin 
ein Ritter, irweöc; metaph. Enr. Phoe. 220, Suppl 993 

—yyärnc,wv,ö.lay öryg) Beyw. des Neptuns, Pierdeleiter. 

en yögs ds Hı (ayw, /swor) Pferde führend oder fahrend, 

—yüsn, Adv. rach Art der Pforde, Asschyli 8, 440, Theb, 
313: oder der Reiter; Aristoph, Pas, gr. 


- 
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Ireyiaria,, (Imeor, Üacia) das Antreiben der’ Rosue; das 
Reiten; das Fehren; davon 

—yAädcıov, ri, das Fahren oder Reiten, wie[nınpyäcion, 
Nicetse Anhal, 9, z. 

= yAacıoz, 11.7, 340. ein Weg so breit, deals, man. darauf 
fabren kaun, . 

—yAnriw, ö, ich fahre oder reits; von 

—nkärng, ou, 6, (imyov dharag) der mit Pferden fährt, bey 
Honier; der reiter;;, Reiter. 

—uAaros, 6, #4, zum Fahren oder Reiten geschickt - be. 
zz - gelegen; wrorin - worauf man fahren oder reiten 

ann. 

—nuoAyeoi, Rolsmelker; Pfordemilch ırinkend, wie fest alla 
Völker des seythischen od. tstarischen Stammes; v. duihyw. 

Inrıavaf, ur, 6, d.i Irroy dvaf, Führer der Reiterey, 
Aeschyli Pers, 086. 

= ;arpiä, sin, n, Rolsarzeneykunst, 

—iargag, 5, Rolsarst, 

‘Irridıov, ri, Dimin. von frroc, Pfordehen. 

Irwırög, $, 69, zum Reiten oder Reiter gehörig; im Reiten 
geübt; irwınh veorst, riyuy, Reitkunst; 75 irmmir, 6. v.m 
or imrıig, die Neiterey, Cavallerie; 2) ein Raum 4 Stadien 
lang, Plutar, Solon, 23, bey Hesyolı. ise nur 2 Stad. ange- 
geben, Pr 

“Irrıog, ö, zum Pferde- zum Reiter- zum Reiten gehörig; 
also 8. v. a, lersıog und Irwındz, 

—-oxairng, eu, 4, Aöpos, 1. 6, 469. (xeiry) mit einem 
Busche von Pierdehaaren. 

—oxapiung, 00, 6, (xapuy) auf dem Streitwagen fechtend, 
11,24, 257. späterhin ein Streiter zu Pferde, ein Reiter, 

Trrieno, de. vun irren 

Irropäpmwv, owog, d, 4, zu Pferde gehend; ergaris, Soph,, 
Tr. 1095. auf Pferdetüfsee gehend ; Asschyli5-.p. 209. schnell 
wie ein Pferd; $jmara irmoßrumva, Aristoph. Ensbrubende 
Wortes, wie equestris oratio. 

Barng, ou, 6, oder irrspyrng, Reiter, Ritter; dvog imroß. 
Esel, dio Stuten zu belegen, Sırabo $, p. 317. Siob, 

—Bıvog, (Biviw) eine satyrische Verdrehung des Namens von 
irrövnag, mit Anspielung auf seins Ausschweifungen in der 
männlichen Liebe, Aristoph, Iran, 429. | 2 

—Bocnis, id, vum immobcchör, Suidas. 

—Börye, on d, 9 Van. Imworpößeg. So hielsen in Chalcis auf 

uböa die Aristokraten, Herodoti 5, ax. not. . 

—Aorcs, 8, #4, von Pferden beweidet; geschicht zur Rofs- 
weide, Odyss. 4, 562. in Il, 3,237. Eurip. Suppl. 365. heilst 
Argos so, wie Horat. Carm. 1,7, 9. aptum egsis. 

—Bovnckog, dis 4. v. m, irroßopßi;, Eurip. Phoen, 28, 

—Bewres, (pie) von Pferden gelressen. 

Irroyipavsı, Kranichritter, Lueian, ver. hist. - 

—ykwercg, ö, 4, mit einer Pferdezunge ; neuer. als Kraut, f, 
Les. st, Uröykuerov: 

—yyünwr, ovo5, d, 4, Rofskenner; der die Art u. Natur der 
Pierde keunt; 2) für aeyaloysuuws, Schol. Soph, Aj. 243. 
—yur0i, Geierriior, i.ucan, ver, hist, 
ww acrug, eb, 6,.oder irwidaung, danadı) 

Rolsbändiger, R:iter, Ritter, 

—darug, ein, v, mit Pierdehaaren dichs besaızt, Il, 23, 714. 

— dırua, ta Pferdebänder, Zügsl, Eur, F 

—birng, ow, 6, (diw) furnp, Sopn. Riemen daran damit ein 
Pterd zu binden - zu lıalıen, Pausan. Boootic, c 26, 

—dıwurag, av d, (dtuxw) 6. va, irmyharyg, der reitet oder 
fährt; Keiter, Riuer, 

— pop, #4, Aristaon, 1, Ep, 9. das Amt oder die Kenntnils 
oimes irwobpöuer; zwi g 

—dpouia, H, (immodgouiw) Pfordorsunen; Wattrennen zu 
Plerde, 

—dpswiog, d, 5, zum Pferderennen gehörig oder bestimmt; 
als u», der Monat, worin-0s gehalten er, imrobpimia, ra, 
das Pfordoraunen ; von 

—bormog, 5, das Hforderennen; der Lauf der Pferde;: Renn» 
babo, Platz, wo das Pferderennen gehalten wurde, Odyss. 


(dapan, 


e INNOZNNH 


590 


INNOTHE 


93, 330. zu 'Aufange blofs mit angespannten Pferden; den , Irrouavia, ü, (meivauas) eigentlich von. rossigten Stuten ; 


Olympischen Hippodromus beschreibt Pausan.ö, 20, 

MTeroluvn 5. imrognin. 

1: ö 3 ev, Adv. vom Pieıde her »au - herab. 

_$s4Ann, 6 (irros, Inkadw) bey Aristot. b. a. 6, 23. der Esel 
sum Bespringen der Stuten, der vom einer Stute gesaugt 
worden ist; so nennt Hesych, irmsdwn, A rebg imwoug Sm 
Adearx vorst, övog, die Eselinn, dio den Hangst gesiugt bat, 

—Soor, 6, #, schnell zu Pforde, Reiter, Hesych, 

— Söoec, 6, Bespringer, Bescheler ; vorz, vom Esel, der Stu- 
ten "belegt. Anacreon Schol; Viotor, ad il, n, 277. P- 653. 
adjvet. boy vis, Plut. eine Melodie beym Belegen der Stu- 
ten durch den Esel gaspielt, Pluter. 6, p. 524, lemens Pı» 
dag. 2. 4- gu 

ae E, (3örng) Plerde a 

. t. st. Team, Dual. 

ren 4. oder irminauri, ein fabelhaftes Sesthier, 
mit einem gebogenen Fischschwanze, auf welchem die Na- 
ler die Meergötter fahren liefsen; bey Strebo zo, p. 590. hält 
Neptun in der Hand einen Hi pokampus, welcher roi; dı- 
urustsı nivdbunsy Depwr heifst; als eine Art von Fischen nennt 
ihn Aslian, b. a. 14, 20. viell. Syngnathus hippoc, Liunaei ; 

Se, ey, rö, Dimin. d. vorh, Pollux 5, 97. auch eins Art 
von Ohrgeheuke. i : ; 

udvsapogc, 3, Rofskäfer, Aristoph, 

Eae | £ = 3, da (nireudeg) den WVeg zu Pferde oder mit 
den Pi. auf dem \Vagen machend, s. v. m. irwaig, allein 
dreymal tl. 26, 126. 584. 839. wo andere imrenihsurra lasen, 
welches Ilssych. durch iwwaıg nehsumv erklärt. : 

nsurmupag, 5, (irseg, nörraupes) nach Thessalien setzte 
die Fabel Hippocontauren, welche balb Pferde halb Men- 
schen seyn suilten; vermuthlich beschrieb man sd aben- 
usikh die ersten Reiter, welche man sah, 

—uwopiw, ü, ich pilegs- halte Pferde; bey Aristoph, s. v. . 

Ks is (vauim) Plerdewärter, Pferdeknecht, 

—uo0g , Hu (niun) 8 Vi 8 imzöbarug, 1.13, 132. . 

us guarası oö,.6, 11.2, 8. imronsausrar avigıg, im Allgemei- 
nen Krieger; Irmous öri iZowrag, Pierde zum Kriege rüstend; 
andere lasen inmsrigursen, und erklärten es von »soug, Holm, 
die Krieger mıt dom Helme von Piordehaaren umschattet, 

Li E 

- a A die Suirhe oder Uebermacht im Kriege in der Reı- 
pad Se haben, daran dem Feinde überlegen seyn, dadurch 
siogen - besiegen, TBucyd. 6, 7. 3 

_ungaria, dh die Uebermacht an Reiteßy, oder der Sieg 
durch dıe Reitorey, Xen. Cr. 1,4 

PEPTETTIT & 4, sohr steil; ‚ajme, 
Rau 929. 

_— rw 
alfee ertönt hir Pierden und Reitorn; 
i sarsı esot, . 

Er Eh von Rossen tönend - bestampft, Eur. Hippol. 
329. Eupia, Analecız 2, p- 46. j 

Yerokdwadoy, ein Kraut, Rolsempfer, Plin. 20, 21. 

—rrlxyr, bey Nieand. Ther, 943. Irrsiog Jung, nennt Eu- 
tecmtus eine Arı von Flechte - Moosart, j , 

ray, du n, (Ada Ines) Pausen. Arc. 42. Anyb, die bey 
einem Pferde geschlaten oder ein Pferd geboren hat. 

Yeromarig, din ri, ein Gewächs oder Haut, was das Fäl- 
ler mit auf die Welt bringt, „bar von der Muster ver 
schluckt wird. #4 Tero; arsesin rüs mühmn 70 Immonanegı 
Theophr, nach welchem es Aeclian 3, 17. capwiov dwi rıy ut 
zung, ein Sıück Fleisch auf der Stirue nennt, wie 
auch der Schol, Theoer, 2, 48. Andro geben einen andern 
Ort und Ursprong en. Aelteni h.'’s. 14, 18. die He- 
xen und Zauberer suchten dieses Producer auf, und mis 
brauchten es zu L.iebostränken und andern abergläubischen 
Mitteln, die auf Liebe und Zunei ung Bezug haben, Das 
Wort bedeutet eine rasende Liebe der terde, 


24. 
kühnes Wort, Aristopb, 


ü, bey Synesius Ep. 130, äraıra immonpareitan 
wo Budaeus richtiger 


2) von geilen Menschen - Frauen; and 3) ich habe eine ra- 
sende Pierdeliebe, bin ein Pferdoliebhaber, 

—navigı don d, H, (maivonsı) rossigt, geil, wollüstig; 2) ein 
Pferdemsrr, Pierdelisbhaber: Asınar, 5 ph, Ai, 144. die von 
Pferden gern besuchte Weide oder Aue, vwerz), Toup ad 
Suid. 2, 38. 

—navia, 4, die Raserey in der Pferdeliobhaberey, und die 
Neigung tar Reiterey und Wettrennen, zu Pferde und zu 

Tagen. 

a ad rö, wilder Fenchel; eigentl. der grofse Fen- 
chiel, ” 

— gaaxidm, ü, ich streite - kämpfe zu Pferda, 

—nayia,, Treffen zu Pferde od, der Reitarey; von 

= unxX06s 6, #, (page) vom oder zu Pferde streitend; Ca- 
walio- ist. 

—jayrıgı 6, d, (märıs, Terog) 8, v8, imwindg, pferdekundig, 
guter Reiter, Pindar, Inhm. 7, 12. 

wi yig. das, 6, 9, (immog jiyvura) mie Pferd od, Pferdegestalt 
gemischt. 

— wohyia,#, dss Melkon der Pferdsstuten u, Leben von der 
Milch, Seymni fragm. Vers. 116, von, 

—uohyic, dh. 5. irenmohyir; zw. 

— nooDosi 6, 4, (usa) pierdgestalter, . 

—uUpsnneg, 01, Ameisonritter, Luciam, ver. hiet, Boy Ari- 
scot, b. a. 8, 28. hbersetst os Plinius zz, c. 30, formicae pin- 
natae. 

ITrrovourüc, dc, 9, (viuw) Pferdahirt, 

— virog, d, (vizaw) Plerde weidend; irrövousg, 5, 3, won Pfer- 
den beweidet. 

-yvüunag, cv, d, (vwud) Rosse regierend, Eurip. Hipp, ” 
Aristoph! Nub. 567. r , ERBEN 

Irmröcuar, olnaı, zum Plerde gemacht od, darein verwan- 
dalıt werden, . 

Irroridy, 4, bey Proclus über Fuclides p, 3r. u. 38. eine 
krumme Linie, wird mit wirsseidhg vorbunden; von «ily 
irmaria, bey Xen. Egn. 7, 13, 14. 

—rtiong, 00, 6, (meipa) Brsmufsree, Amacreon So. 

Reiter, wo die Aldina irroreipys hat, are 

— rüpaı, bey Seneca von «ıoa, Irwss, Ränzel, Mantelsack 
des Reiters, 

—rökog, 6,9, (mohiw) post. vw.a, imrın! eschi 
Fahren mit Pterden od, I Reiten, Il. 13, Va har. an 

—roprog, d, 5, wieirrißweg, ein grolser !lurer, sehr lie. 
derlicher Mausch, . 

—reesibüv, üvon d, 8, V. a. imwın moradür; zw. 

—zöranmog, d, Flufs- oder Nilpferd, 

— ruhng, 00, 0, (rwian) Pierdehändler. 

“Irwog, 5, das Plerd, %, die Stute; 
eguitatus, 9% dianoeia imrog, Thueyd. 1, 62. 200 Fierdes or 
iercı, die Reiter; 3) ein geiles Weib; 4) das Schamglied; 
5) ein Meerfsch; 6) ein Fehler der Augen, wo sie sich 
steis bewegen; 7) in den Compos, vermehrt es oft, wie 
Reiz, die Bodeut. imrörspvo; u, 8. w. ’ 

—gikıyory, we Art Sellery, sekıov, 

— o5ag, 3, und irracieg, ada, #, Pindar. Olymp, le 
erw) 8. v. a. irrykarız, Pindar, ymp- 8: 40. (eim 

—oracıa, 4, irmosranıo, vi, und irrögranıg, H, (res :. 
a) der Pferdestand -stall, Eur, Ale, 596, re dena 
arhiou wvedaiäv inrösrasıs, Hingsgen ın fragım. 7. Phıaoth 
heilst der Morgen yAisı imrosraosıg, . 5 


2) A ireer, die Reiteroy, 


—orparyyos, ö, General der Cavalloris, _ 

— vun, 9, Reitkunst; bsy Homer Kunst, die Pferde u. Wagen 
zu regieren u, darauf zu streiten, Fl 71, 04. Bey Eurip, 
Or. 1397. beilst Aapdavia, Tawuuädssz jerssva, d. 1, wo ar 
sich im Reiten übte, wie Bınnk erklärt; endsro sogen ©: 
zu Ta». als Genit, von srrosuvug a, +. a, irwiryg; von 
“unver, dv. imwindg. 5 ieroedn, 

“Irroriurwv, ovon ö, der Pierdezimmerer, I.ycophr. 

—_rn7, 09 5, Reiter, Ritter, der Piorde zu Wagen her als 
Reiter regieren kann; poet, auch imrirz, 


- i INNOTITPIE 


“Ieririygıg, eine Art von grolsen Tigern, Dio Cass. Nach 
“+ dem Anonymus Augustanus MS. c.10, gleicht er den wilden 
Eseln u. ist sehr schuell, aschfarbig, gefleckt. In Rom soll 
ein Paar auf dem Schauplatze angespannt gezeigt worden 
seyn: 
—rıAog, d, eine Krankheit des Pferdes, wenn es dünnen- 
Rässigen Mist lälst. 
—ro&ärng, ou, d, Bogensöhätz zu Pferde. . 
—rpayihabos, ö, Rols- Bock- Hirsch ; ein fabelbaftes Thier, 
Atlienaeus, 1,5 
—rgohsTer, rö, od. —öbıer, rö, Ort, wo Pferde ernährt od. 
"gezogen werden ; Stuterey. 
—ro9:Diw, ü, Pferde füttern - ziehen -belten; bey Dioscor, 
4, 15. via, für die Pferde als Futter brauchen; davon 
rp0bia, n, des Pierdefättern; Pferdezucht; das Pferdehal- 
ten, besonders bey den Athenern, wenn Koichere auf ibre 
Kosten dem Staate für die Cavallerie Pierde halıen und lie 
fern mulsten, Xen. Oecon, 8, 6. auch wenn Reichere zum 
Wettrennen Pferde hielten. 
—rpoßinög, #, dv, zum irrorpäße; oder zur immorpeDia ge 
-hörig od. sie betreffend, 
rd (imreus rgibwe) Pferde haltend - nährend, 
$. imrorpedia. 
rußia, , (rößes) Pferdestolz; 
beit, Diog. l.aert, u. Lucian, 
“Irrounphun, %, Rolsquell, dem Pegssus auf dem Helikon 
mit dem Hufschlage geöfnet haben sollte, 
ovgarov, ro, Arati 438. Imrolgara at. ra cöpaia Irrou, Pfer- 
deschwanz, 
—ovpiig ö, Hippurüs, ein Meerfisch; von 
—ovgig, bay, A, (irwog, odpa) der Pferdeschweif, Aelian. h, a, 
:16, 21. daher der Busch auf dem Helme von Pferdehasren 
aus dem Schweife; 2) eine Wasserpflanze, mit plerdohsar- 
nr ru Blättern, Geop. 8, 6, 3) eine Kıankbeit des Scham- 
iodos. 
ee, ö, 4, mit einem Pferdeschweife; ein Fisch; das 
. Eichhörnchen, (enieuges); eine Fliege od. Insect, wie das 
Uferaals, mit Schwenzborsten, Aelian, h, a, 15, 1. 
“Imwebakg, ri, Immabarig, Imwöhaorev, Imeößuwg, dev, d, im- 
wo®vig und ierößvos, alles Namen (zum Theil verderbte) 
derselben Pflanze; bey Thoophr. h. pl. 6, f. u: 5. haben Göws, 
ö, und irripewg neben dem Blättern Stacheln, und Qiws 
heifst auch ercıßy. Dioscor, 4, 162. beschreibt irrobais, s0 
wie Plinius 92, c. ı2 als eine’ Pflanze, deren sioh die Tuch- 
schserer zum Aufkratzen der Tücher bedienten, und deren 
Wurzel einen medicinischen Purgirsaft enthält. imwödasrer 
nennt Dioscor. 4. 163. eine niedrige Pflanze mit stachlichten 
Blättern, von demselben doppelten Gebrauche. Diese letz- 
tere ist nach Fabius Colımna Phytob. p. 85. Centaurca cal- 
eitrapa Linn. die erstere Hippophae rhamnoides Linn. 
*Ieroboßäs, adeg, 4, die Pferdeschreckende; ein fabelhaftes 
Kraut, Plin. 24. 17- 
—DopBrüg, dug d BY. 8. irweDophög. 
— bogBia,d,d.v.® EeaaegeBn. 
- Göeßıev; rö, Ort, wo Pterde genährt - gezogen - gehalten 
werden; Stuterey; Marstall, Eur. El, 623. 
- DopBög, d, (Dipßu) u v. 8 irmorpöpes, Plerde fürternd od. 
weidond. 
—_ Doprüg, dmg. 6, equms gradarius; sehr zw, 
— Duhs, dog, ri, oder imzößver. 8. in irrofasg. 
Teroxäpung, cudn v.a. inwiexigung 5. in xapuy mach. 


“ara, (ieeis) ayigwmiy tivar nar i 
eıw, aureig dr rormgeiesar na Inrclodnı nal audpwmeügdar, 
Plutar. 10, p. 607. von den Akadomikern, sie machten sich 
blofs dis Verneilung von Wand, Pferd und Mensch, da 
‚wirklich dergleichen aufser ihnen nicht sey. 

Imrwdyg, 809 5, U pferdeartig. 

*'Irriv, üvos, 3, Pierdestall; Pferde- od, Posıstation, Xen, 
Cyı B 6, 17: | , 

— {0yäia, 8, 7. A. imrwitd 

— uyiw, ü, ich kante Piorde, 


übertriebene Aufgeblasen- 
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imeov nal roixev ou Adyon-, 


1E 
Irraugg, au 6, (ürlauar) Pferdekäufer, Rofskäufer. 


—wvia, ea, #, (irmuviw) Pfordekauf. 

Trrapas, f. wracoun,s. v. 8. werdonen und riranuar, (worsus 
es entstanden) fiegen. Irraua und irryu sind die sanfter 
ausgesprochenen Formen von «riw, davon zrurw; Med. 
arirsmaı; Praet. ziwryua, Pass, rieryusi, Bor. 2 Mod. ix- 
raum. «raw macht auch rrüuı, wie fjuı von Bw; ‚davon 

sorry, Inlin, wr#sa, Part. wrac. Am gewöhnlichsten ist der 
Aor. deraunv, das Praes. (rrausı ist nach Porson ad Eur. Med, 
x. nieht im Gebrauche gewesen, 
erw, mw f. Apsum, IL 8. 454. 2, 193. u. 16, 237. wird durch 
BAärrw, schaden, ‚beschädigen, verletzen arklärt, Sırabo 8, 
pı 569. im Ilomer scheint es drücken, hart fellen, Unglück 
zuschicken zu bedeuten; dann könnte man os von mw, Imew 
ableiten, 8, ivixrw. Hesych. gibt iyayro durch äuienean, fer- 
ner Ivag durch döuvyeag; auch Ipsras d. ande u, ev0 Ay 
ar Das iyduesın, Bivovra bey dam. iat von iyw. Dahin 
scheint anch I%ov öreuwrhgiev zu gehören. Die Thessalier 
gebrauchten iaypas für Zeifa, wie Hasych, bemerkt, welcher 
"Turpıes Ilsssidcv für Zuyıog hat. 

Yrweec, (irdw) das Drücken, Pressen, 

Ipxi, ige, ipüv, ipiwv, Versammlung, Versammlungsplatz, 
wo-man spricht; tigw. 8. sigia, Il. 18, 531. 

‘Ipk. ra. don. at. iepä, O,fer. oder Festtag ; 10 wie igeög, iomin, 
n, ionf, st. jegauc, tigsıa, figaf u. 8. W. 

Todouar, iom, at. isganuar. 

Tpepez. 5. sigspoc nach, 

Igpevw st. inpsvw, kepfion, Odyss. 14, 94. 

"Toys, igavec. Herodt. 9, 85. 8. sigy» mach. 

on, 5, iom st, tige, 


Toissıddg, (sldsg) Irisartig, Lociani histor, praec. 


leiteı man von 


Y 
it. 23, 198. überbringt sie Achilles Wünsche, ‘ 
2) der 


sigw, dgw, ich spreche, vorkündige, ab. S. foag; 


w.m.n, 
'Ipäg, gi, göv, jom. st. ispig. So auch in den zn und 

onischen Compos. wie igeigiuss, der heilige iufer, der in 

heiligen Wettkämpfen läuft, Analect, 

’Jpag, ö, ein durch Homer (Odyss. 28.) 6 
daher bey spätern Schrifistellern auch st, eines jeden, be- " 
sondors arme Menschen; eigentlich nach Homers Erklä- 
rung V.7. ein Botschalter, Bote, wie !gıs, von eigw, ipw, 
ich spreche. 

Ipedavrns, &, jom. at. jsged. 

"Ipix$wn. 8. ispox. mach. 

Ipw,e.vw.® eipw. 

"Ie, ivög, 4, die Sehne, der Narve, va rauy drä wäcav, I17% 
3i8, von den Sehnen am Halse; daher ivio» das Genick; im 
Plur. ou yag Frı gapnag ra nal öeria bag Ixove, Odyss 11, 208. 
sind ebentalls Sehuen, ra veüge. Ti 93, 198. ah agiv ävog 
Heise auhAy Aupi wegi xpoa Ivsaım nök mähardıy, wu man ns 
v, Muskellleische verstehen kann. Im Aılgemeinen gebraucht 
es Homer öfter für Kreft überh, x iv wehkscıw, auch allein 
wit dedAn. vgmraph, drikedpng; daher ig ngarıpy "Odvejas, Is 
isch Tyhsuaxov, wie vis, wirtms Herculis, der atarhe Ülyssos 
vi. sw. auch von leblosen Dingen, wis !s aviuaı, wora- 
ns. Voberh, steht ig bey Homor in dem Sinne, wo dıo 
Spätern öfter vsüge gebrauchien ; denn in Homer kommt »su- 


verewigter Bettler ; 


7 “ 


IEA 


setzt Isthm, 8. 173. Ira Tpoias dursuiv oflenbar st. veiza, die 
ganze Kraft; Tvag ap9pwv, Aristoph, Pac.86. 2) bey Hippocr. 
u, Aristot, ve die ıbierischen Fleischfasern in deu Muskeln, 
u, im Blute, 
Theophr. 

"Toa,ıwie Adv. 8. ro nach. 

Ioayyakosı d, 4, engelgleich, 

— adsAdog, 8, brudergleich. jr 

—a2w, gleichen, gleich machen, abwägen, Il, 12, 435. Med. 
gleich seyn, Nicand. Ther. 286, Polyb. 6, 29. 

— “log, ala, alov, 6. wa. icor, Nicander, 

— aiw,.v.a. ioadw, Nicand, 

—arıg, Adv. (ico;) gleich vielmal, gleich, 

Jeary, 8 vn. ıfaly, Hesych, 

ji, dor, st, Toni, ich wails, 

—anıhlog, dr, (Aida) 8. va. isöwaios, im Wottstreite 
gleich; überh, gewachsen, gleich, ° 

"Icav, sio gingen; 2) sie wulsten. 8, Toyıar. 

—aydpog, ö ., ‚ manngleich, Eustath. 

—aveuog, 8,4, (i70g) windgleich, windschnell, Eurip. Iph. 


A. 207; 

— dfıos, 0,09, (afia) gleichgeltend: gleich am Wertbs, Por- 
phyr, Abst.: 

—ariorokog, d, #, gleich den Aposteln. 

—apyupos, d, 4, dem Silber gleich, Assch, Ag. 968. 

—apı5pog, ö, 9, an der Zahl gleich; gleich viel. 

— aoryrosı d, # (apraw) gleich gehängt, gleichhängend, Phi- 
lo 3. p. 488. P. B j 

— aonerd, 8 win. icadero, 11. 24, 607. stellte sich gleich.‘ 

—Äarepog. 6, di, (arrng) gleich den Sternen, hell, glänzend, 
schön, Joseph, Macc. 17. 

Ledrıg, dog, #, eins Art von Färberpflanze, wie Waid, Isa- 
tis tinctoria Linn, zum Blaufärben ; Damoerit, ap. Theophr. 
do sensu p. 41. gebraucht-es für eine Farbe, die man durch 
eaesins gibt, Dioseor. 2, 215. 216. Plin, 90, 7. 

 —arwdng, 805, 6, #, (ivarız) von dor Farba des Waid, 

Icayxüg, Adv. (lco5) auf eben #0 vielerley Aıt; in eben so 
vielflachem Siune, Aristot. 

’asıov,. ri, Tempel der Isis; frau, rk, worst, spt, Fest der 
Isis. 

Isevvuw, vw. io in dvac, bey Hippoer. ich bin im Mitzelal- 
tor, mithin in Part, s, v. a, ieakıdı 

oyyopäw, iryyopioua, (äyspeöw) gleich einem andern spre- 
ar teichen reyheit u. Kassen sprechen haben; Fi 

—yyogin, #, Gleichheit oder gleiches Recht und Freyheit 
zu reden, Cyrop. £, 3, 10. + spteohen - votiren; überh, s, v, a. 
kovopia, 

——hhınag, lan, mid, 6. Veh. 

—ährEy nor, 8, 4, am Alter gleich, von gleichem Alter und 
Statur „ Xenoph. Symp. 8, L. isykunay rafpa ara Badaz, Ma- 
them, veıt. p. or. 

—yhrpia, Hr gene Aatpa) Tagsszleiche, arguinoctium ; vorz. 
dıe im Frühbjahre; davon 

nuigivög, ai, win, von der Tagasgleiche; zur Tagesglei- 
cho'gehörig; aequinoctialisch. 

—auegas, ö, a, an Trgen gleich; s. v.. a. d. vorb, Theophr, 
e. ei 4 22. rupös, der in der Frühlingstagegleiche gesäet 
wird, 

Toys, 8, v. 8. idw, dw, von dessen Fur. ts» kommt isiw, 
tanı, dorisch ieapı, wissen, kennen; isasen'comtr. louss, 
Tu, wir konnen, wissen; doch ist iäum auch #. v. a. jdwe- 
var, der Infin. Imp. iradı,-irarw, contr. irSı, iera. 179: hat 
gewöhnlich das Particip. mach sich ; auch irav st. irasay, sie 
walsten. Odyss. 4, 772. u. Il. 18, 405. wo vorher ray stand; 
aber Apollonius har recht icav erklärt, Sonst steht isav auch 
für sie gingen; lr«w scheint das lat, scio gebildet zu haben, 

yusipags dh VB rm ZW, 

hoErM0g, 6, #4, (igeraös) mıc gleichen- gleich vielen Ru- 
dern. 


— pa, dos ds Hr (ives, den) gleich gemacht, gleich, 
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go u. veuok nur einmal von Sehnen am & vor, Pindar J Ieägräper, d, 9 9. a. icagdung. 


IEOAAITHE 


x 
"ir$«, Imper, X) von eiui; 2) von Ismur. contr, ans {gadr, 


wisse. Als Advarbium in der Formil :3 isdı Zr, ohne wei- 
tres Verbum zu dri, fürgewils, wahrlich, 


fibrae, auch dio Pflanzen - und Holsfasera boy | 1-5 %%, Zariän irSihm 8. Zain nach. 


Todurandg, 4,0,0.W 8, trfunäg. 

— tag, adaz, 4, 9, vr. a. d. Femis, von e . 

— siaaräs, od, 8, (i0djaradw) der Zusekauer bey den isthmi- 
schen Spielen, oder der sie mit feiert. - 

— utaög, 5, dr, vom Istlimus, zum Istkimus gehörig; isıh- 
misch, 

— sıov, rd, was zum Isthmus oder zum Halsa- zur Jieble 
höstz ra iS, (aywviemara) die beym Istkmus gefeierten 

‘ Spiele; rö ic9. Halsband, aubıbopäs; 173. Hals dus Wein- 
fnsıes bey Suidas; auch eine Brunneneiniassung; vergl. Athe- 
naei p. 677. 

— utevinyg, ou, d, Bieger in den isthmischen Spielen oder 
Wettkämpfen, 

1 s.v.2 17dwmanig u, irdumig, vom Isıhmus; 





zum |], gehörig; irSpıa, ra, die Bpiele und Werikämpie auf 
dem Isthmus bey Korinth gehalten; ©) zum Halse gehörig; 
daher ir$zuow, #5, Halsband. 8. rorh, -ıy 


— noeıÄng, dag, 6, #4, (eido;) 3. vn. d, contr. scAuuing, 

— u33:, Adr, zu Isıhmus, Anibol, 

— sög, 5, Erdzunge, Erdenga; besonders dio bey Korinıh; 
dar Schlund, Hals; Hesycb, gibt dio Ableitung im zirdpög, 
eizodog Narog erw; also iSpog, wie sisifun, Eingang, Ic9- 
mag, FOR da, im, ey, geliou, Schol. Apull, 1, 938. 

—uübrg, 80 6, 3, einem jeöuig ähnlich od. gleich, 

Taıamöc, d, %, isisch; ein Prisster- Diener der Isis, 

Ysinsov, rö, u. ininog, 3, bey Athsnmaeus, Alexandor Aphrod. 
Alexander Trallianus, u, Macroß, Satur, 7, 9. aus dem lar. 
intieium gemacht, eine Art von farcirtem Gorichte, aus klein 
gebscktemm Fleische gemacht, Apicius beschreibt davon 
viele Arten, woraus man die Bereirungsart abnehmen kann, 

"Taız, dog, 4 Isis, eine Göttinn dar Aegyptior, auch zu Rom 
vors, von den WVeibern verehrt. 

Irıorasıog, &. Les. et. ijeoerasıng. 

"lcunı, al, bey Paul. Aog. 6,49. Baumschwimme zum Sen- 
geu gebraucht. 

Tohkorin v8. Udo 

"Joxw, davon leua, Odyss.4, 279. gleichmachsn, nachahmen, 
vou igcg, 8. v. a. iodw oder siruw: 2) Odyass. 29, 203. u, 22,” 
51. 8. v. a, eprachs; eben so Apoilon, Khod. z, 834. \ 

Iena, rö, (fZw) 8. v. a, (dgrrua, was man errichtet - aufrich- 
tet -aufscelic, Lycophr. 7 jr. 

Szpsv, St. Toaam, von Irqun, wir wissen. 

Naspasäs, kon d, 9, (Ardos) gleichtief, E 

—ßBaidian, ein (liederlicher - ausschweifender) Kerl, wis. 
Ballio (ein leno in den Komödien), Aıhen, p. 106. Cie, Phil, 
2, 6. Rose. com. 7. 

— Bapis, 5, 3, (Bapsg) gleichschwer, . 

—Bacıkeögs, day 6, 9, gleich dem: oder einem Könige, Plu- 
tar, Alex. s - 
— !ocov, ri, (Bsiz). dem Ochsen em Werthe gleich; bey Ho- 
sych. ist ri ic. eine Blums, dem Mohns gleich. , . 

— AoAnz, 6, 4, boy Hesych, #, v. a. isorracıcz u, dirhslz, 

—yaraz, 8, #, (yalz) dem oder am Lande gleich. R 

— yEvhsn hs Ayirez) am Geburt- an Geschlecht gleich. . 

— yyonwv, ovo5, &, #4, (vr) gleichen Sinnes, gleicher Moy- 
nurg; zw. 

-yovia, di, gleiche Geburt. 

— yürsaz, d, 4, (yavia) gleichwinkeliz. 

baiuwn, oo 6, 4, am Schicksals gleich, Pind. Nem, 4, 
136. den Guttern gleich, Assclı. Pers, 655. Plutar. 7, p. 767. 

-hairys, cu, 8, (daiw, fecg) der gleiche Poruionch macht, 
slesch ıheilt, Beyw. des Bacchus, Plutsrchi 3, p. 226. H. u. 
Enedasi 9% pP. 38. wo aber die Aurz, w. Uandschr. .csdiairng, 
jeobiaryrag u, isobiarog haben? Suidas u. Ilesych. Phorius 
legen das Bayw. auch dem Pluto oder einem andern öai- 
nuv bey. a 





er. 
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Iröbeudpor, d, A, dem. Baume gleich. 

—diaıra, #4, gleiche Lebensart; sohr zw. 

drairyg, ou, 8. 9. in-isobairn;. 

En IE FETTE FE Po Sana von gleicher [;abensart oder Kost 

bonus, 5, #4, (diumw) gleich gebaut; in der Baukunst h 
isöbouse, eins Wand. die aus gleich laugen mnd breiten Stei- 
non - Ziegeln gebant ist, Yrudicötoung aber, wenn die Wand 
mit ungleichen Steinen aufgefuhrt wird, Vitrurli 2, ® 
nach Rode Mauerwerk, worin alle Steinlagen von gleicher 
Höhe sind; nat. 

boäor,d, H, 

—Ipouiw, ü, i 


Ex) an Rubme gleich, Suidas, 
-boämozı d, Hr 
—duvauiw, ö, ic 


laufe gleich; von 
ee überh, gleich. 
bin von gleichem Vermögen- Macht- Be- 
deutaeg: dar. 

—Zuvanın, #4, gleiche Kraft- Macht oder Bedeutung, 

—uvapag, 5, 4, Adv. raum, gleich stark, gleich miäch 
tig: von gleicher Bedeutung, 

Aug, 8094 8, #4, 1m) gleichziehend, oder wiegend, 
gleichsohwer, Nicander. 

erh, ds hr (aroc) gleichsprechend ; zw. . 

u rn Ried Thber. 908. gleich abwägen; von Zuyöv, 
We.gejoch. 

lu yags dagı d, #, od. isdduyas, teils, yoss 9, 4, (Zuyör) 
gleichgepaart; gleichwiegeud, nbeıl. gleich. 

— 5s/2, #4, Gleichheit mit Gott, Göttlichkeit; zw, von 

— 3s0£, d, #, göttgleich, gottähnlich, göttlich. 

MTacımcy, 33 %, vömßar, Eur. Stobaei Ser. 66, p. 420. Bräute 
u T ma Häusern oder Familien, wo eis c/naug gedruckt 
steht. 

Tecnarahnarog, dh, (naradrym) sich gleich endigend, mit 
gleicher E dizung- 

—ridarog, d, H, (nehaiy) an Kopfe oder Köpfen gleich. 

euivdurag, d, 4, mit von- im gleicher Gefahr; bey Thu- 
I 6,34. ». v.@. iooralyg, gewachsen, an Kräften zum 

ampte gleich, 

—uınvaumwpog, bey Plinius 22, 0. 20. eine Art casia, dem 
Zımimst el-ich kommend, 

—uAshgn Hr, d.h, (mddos) gleich an Ruhme. 

—uAygag, &, 4, mit oder von gleichem Loose - Antheils- 
Eıdy ıte- Vermögen. 

-— ukıvirg, dor, 8, 9, (ukivw) von gleicher Neigung. 

—no:ikoc. d, 4, von gleicher Höhlung. 

—rbpiog, dr 4, (Kopud4) von gleichem Gipfel- Höhle; 
meisph. wöing, gleich g nlse Städte, Divnys. Antig. 3. 9. 
"Isoupans, d, 9 (uepaw, i70g) gleich gemischt. S. igongariıg. 
—npartıa, ivonparia, ds gleiche Stärke; bey Horodor, 5, 92. 

#: iowouia, D-monratie. 
paris, dis ds (eier Tess) von gleicher Stärke. 
—ngaras, d, 4, bey Hıppoer erw dionpdrei Mt. isonpäsi; 

zwait, at. gleich, zu gleichen Theiien gemischt. 
—np1905%, 8 $, der Gerste (ng:95) gleich, an Grölse und 

Work u. ». w. 

—rrTırog, did Curie) gleich gemacht, von gleicher Be- 
schaff nheit, Hesvch, Phot. ” 

— xwila, j, Gleichheit der Glieder, Theile; von 

—uwÄngs ds dr ya} von gleichen Gliedern oder Theilen ; 
za isinwia, gleiche Glieder, Hola der Nedo durch Kunst ei- 

- nes d+m andern ontsprechend und ähnlich gebilder. 

 rcyla, dı 8 v.®, isyyopiz, Polyb, 

—hugası dr da gleich der Loyer oder auf der Leyer, Schol. 

5 ph Tr. 655. 
— urh0f, 5. 





„uva, ayxüuadse, Xenoph, Ages. 219. 
—uaxX 06, 6, 4, (Haxy) en Schlacht, im Trefien ala, 
—uyhdngs 205, dh (iyı$or) gleichgrofs, 
— wagäs, dr, d, Hs (nigos) won gleichen Theilen; auch 
s.v ». irömopog, Athenaci 4. 
 närgyrayı 6, Hr (uırpiw) an Maalse gleich. 
_ pirpog ho d. vorhergeh. . ö . 
—pirwersp dı dr (pirwrov) mit gleicher Stirne- Vorder- 
saite- Froute, £ 
" Schneiders griech. M’örterb, I. Th, 
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Isounung, #06, 8, %, (wänog) au Länge gleich, 
uarag ‚6, He der seat Buick. Theoer. 8, 24. 
—nıchnzıog, 5, %, glein en Milesiern; elsich 
der milesischen z. 3 fprov, Wolle, Diod, Sie, a. ir 
rıov, wind daselbst Wes eling ae 
—moıpiw, ü, (ioducıpog) ich habe gleichen Theil; +} xa- 
rt ich habe mit einem gleichen Theil am Unglöcke, 
ee 6.66. wpög oudiva ri Euu®späz, Thucyd, 6, 
- uorpia, ; gleicher Theil. Antheilz gleiches Recht. 
—wmorg0g, ö, 4, U. jaömopes, &, #. (orpa) II 125,209. Ni 
ig > der gleichen Theil hat, a auch a Dee; 
den er Antheil hat, also an Freyheit- Maoht- Recht 
“perie, ü, boy Hayoh. 8. v0, anzıßohoyiw; soll 
Tedvsınası d, %, gleich einem Traumes, nich 
-vervug, tw, 6, 9, gleich einem (andern ) 
eben so gestorben, Eurip. Or, 200 
zrenin ‚ich ‚nel Dei 1, auch via 
von den griechischen Republiken geb ht, - 
ger gleiche Rechte und Froyheiten ua; nl ie ae Dee 
mnhratie, a e SUBEBEE der Kechte leden; davon 
—vonia,r, die Gleichheit der bürgerlichen Rech - 
eg im kratien; daher bey Meder en 
atio aslbat, 


-vonixög, ds iv, Adr, —ö;, was zum Stande der } { 
RN ayıp, ein Bürger der isovowia, der Dasine 
"EC ; 
—vinos, ds Ar (vinum) gleich ausgetheilt- vertheilt: von »; 
ware der Aar eragk in geicher Dersul. Froyhelt A ee 
en vorzöglich in einer De: i ; H 
ieivouen Sez, Antonini $, Er ERRELR TUN Eos em 
man, andog, dr Hr Knaben, Kinde gleich, 
—ralaınroag ‚ einer wal - 
von 4 tir gerbraue gleich, te ar ia: 
rahiw, an Kräften im Kampfes glei 
hinter Andr nieus do passion. 4 768 eng 
zahle don de, . tsöwahag, 8, 4, Adv. Ad 
eigentl, im Fausikampfe und üb: i i an. 
eh Ben. pP überh. im Kampfe an 
-waxhs, #00, 6, #4, (Fixas) gleichdick, 
—wedov, ro, gleicher Boden- Ebene, Il. 13, 142. Ne: 
en) s l ‚ 4. 13, 248. Neutr, von 
wurd RQ a *,) von gleichem Boden; gleich, eben; 
-rihnSpog, d, h,e. ven. jrouhnyg, gleichgrofi 
—ravdhs, ©, 9, (Fivdog) bey Sc er Auleil’ 
*.v.0 avrıradıg. 
Br ad d, #4» (mipmerpiw) von gleiohem Um- 
= 117 77707 s. felsen - steinhart; Soph. 
—rnxtvg, 806, 6, 3, won gleich viel Ellen, 
—rkaräügs dog, d, 9, (wAarız) gleichbreit; Steplı. f 
r ıbr ph. führe aus 
pe p. 128. auch die Form ieörkarug an, wo jetzt 
-—rAarwv,ö, dem Plata gleich, Anthol, 
—rArup06, 6, 4, (mArpk) gleichseitig, 
—rAnSäg, 805,8. %, (mi4905) gleichviel, gleichvoll 
— roAiryg, 6, Bürger von gleichem Recht ü 
a era Dionys, hal. oder ein Bürger ee Rd her 
eipio; daher wäh isorchirg Appi i 
municipium, „Stadt mit römischen ee ar 
—rolıreia, 4, gleich bürgerlicher Stand; Bärgerrech 
—rg:sAvg, d,-gleichalt, dom Alter gleich, Acschyl. ni 76, 
—rvgor, ri, eine Pflanze, Dioscor, 4, 121. Plin 27 "ir, 
viell. Lopyram aguilegia Linn. War 
Tasfgeriw, ich bin am Gewichte gleich ; 
—5soria, #, Gleichgewicht; von real sh 
Gore, 6, 4, Adv. —pirwg, (gern) am Gewicht ich » 
im Gleichgewichte stehend; überh. La an ee, 
Ft£ k 


ioxvora 


tig. 
Gosterbenen N 


. . . 
wirer; istvomsiouar wird 


seyn, Abonym. 


(raiy) 
Kraiten 


Hesych, 
Eum. 785. 


‘* 


” 
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"beeg, oder Teer, 4, #9, gleich an Ashl- Stärke u, dergl. bis- 
weilen auch st. Eee, äbnlich; »3 !c5», die Gleichheit. das 
gleiche Recht, Bülrgkeit; Tre» und Ioa, wie Adv. st. Trug. 
mai avıngl west iaov ei Seri mpareinı, Nenoph. Anaıh. 2, 
5,7. Davon lea vai gleichwie, ir» nal Seöv aüßymolsrig, 
Heliodor. !ra uai ülvaspves, dı i. meins Ödupspivgy, Pausen, 
7:26. iv lals nal Apaimg wgogseray, Kenoph, Anab. 1, 8, II. 
verst. Ahuarı, mit gleichen Schritten, ag 72 icey naraßalvan, 
in der Ebene, aut gleiches Terrain, Anab, 4, 6, 1 vergl. 
Cyrop. 1, 6, 28. dv reig Treıg na) duelaiz rahırıia; Hellen. 7, 7, 
45. heifsı die zepublikanische Verfassung von Athıen, wo alle 
Bürger einender an Rechten gleich und ähnlich sind, ira: 
verst. vie, gleiche Stimmen; dar attische Compar, iraire- 
ges. 8. auch sion; nach. : 

-. Bunte ieorsesia, 4, gleiche Stärke, gleiche Kraft oder 
acht * 
—o5tviw, ü, ich bin an Stärke- Krait- Macht gleich; von 
ou H, 
stark; ım. d. Genit, bey Oppian. Hal. 2, 406. 
—onsAhr, dit, d, A, (raihog) gleichschenkelir. 
—ouehia, ı, das Gleichseyn der Schenkel, Procli Paraphr. 
Pıolem, 178. . 
—orGiog, 5, A, (dampım) wg vie Frog indergis;, wie eine 
Ballerasil; Kellerwurm, der sich wie eino Bohne zusam- 

menrollt und rund macht, Sophoel. - 

—oraön», Adv, gleichstehend; mit gleicher Kraft od. Macht; 
Suidas in avraywsıerig.  \ ‚ 

-oraßuiw, ıch bin am Gewichte gleich, Suidas; davon 

— sraßuia, y, gleiches Gewicht; zw. . 

oraSaoc, ö, 4, von gleichem Gewichte, gleichschwer. 

-oranıası ö, N, (eranıg) ch gleichwiegend; 
gleichschwer; im Allgem. gleich, 

—crariw, 4. ea. irocrafpuie. 

—ereiXeg, du #4, bey Schol. Bur, Andr. 745, sv. = ar 
vierzig, 


"margohogs di du (ereo07) gleich gedreht, Kegth; Nieomachi 


Musica; an Strophen Etymol.M, ». v. a. isöwahcz. 

_ = Araßiw, von gleichriel Sylben seyn, gleichviel Sylben 

aben. s . 

—eUrraßog, dı gleichs Ibig, an Sylben gleich, ‘ 

lIeorakavrog, 6, %, (rakavro») von gleichem Gewichte, 
gleichschwer; gleich. 

- ragt, Adr. —gür, (raxes) 

Br ren j. der Stand- Würde und 
no. 2. 

rikseroc, 8. 45 (rilio) Soph. Oed. Col, zaar. Aideg ie. 
ueiga, 8. v. @. jeorihjr od. icy Sardey,, dem Tode gleich zu 
schützendes Loon : 

rehhr, Feta Br Hr Criäss) gleichen Aufwand machend; 
g) gleiche Lasten tragend mit dem Bürger; zu Athen ein 
"piremog, der im bürgerlichen Range niciıst dem vollen Bür- 
ger km, j 

1 


ern nr Cieoc) Gleichheit; Billigkeit; wie aeguitas. 


leichschnell, 
echt eines ieeregg 


rınla, u, gleiche Ehre; im Allgem. gleicher Stand, glei 
obe Schätzung, gleiche Rechte und Ansprüche auf Ehre u. 
Ehrenstellen; von 

—riloc, dr Hr (ra) gleichgeshrt; im Allgem. gleichen 

‚ an, gleicher lee, von gleichen re und 
Ansprüchen auf Ehre und Ehrenstollen; von Sachen, von 
gleichem Wertle; gleichkastbar, 

—rsiXef, 6, 4, mit gleichen Wänden, Schol, Hom, Il. 
I, Ic. " 

epvosı 64 #, Adr. —rivms, von oder mit gleichem Tone 
oder Accenie; mit oder von gleicher Spannung, 

rpüre2oynd, Ar (rgirıla) dem Tische gleich; von oder 
an Tische oder Esser gleich. 

rnıhhc, ds hr reihe, deog) Asschyl. Ag. 1454. esiusren 
A mit andern zugleich auf den Tale änken schiaiend ; 
wo vorher ierorgißis stand, . ‚ 

—rperiw, ü, ieh bin von gleicher Art oder Sitten; zweil, 
von 
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ee, 6, 3, (eßiver) von gleicher Stärke, gleich- 
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Ieörporog, 3, #4, von'gleicher Art, gleichem Charakter, 


gleichen Bitten; zweif. 

—rursg,d, d, von leicher Form. ' 

-rUupavvog, ds Hr ß eich einem Tyrannen od. unumschränk- 
ten Herrscher; epxh, Dionys. eine fast unumschränkte 
Herrschaft, 

Taovpyiu, ich thne ein gleiches; von 

—oneyis, dr 4, (ey) ein gleiches thuend; gleichthuend, 

Teoögphg, de, 8, #4, CÜyse) von gleicher Höhe, 

—Papiiw, derisch, statt srobepidw, A. a. ir; Gipeuar, ieh 

"bin gleich, stelle mich gleich; vergleiche mich nit ri], 
jemanden, und streite mir ihm nm den Vorzug, Homar; 
wofür Il. 1, 187. rev duzi Ddedas sehr; wie ayrıdagida, an 
avrıes Dipowar, oder ausıbigsun, ich stelle mich exigogem, 
$. avrıwagida; active gleich machen, Nicazd. Ther, 472. . 

—Pöpag, 6, 4, gleichusgend; olurc, dr eben #5 viel Wasser 
Et Lingiirg veririgt, also sterkor \Wain; Piss jeopege, 
‚Odyss, 19, 372. au Stärke im Ziehen gleich. 

Or, 4265 85 4» (PH) von gleicher Natur; gleichsm 
Wesen, ' 

—yeıhag, dog, 8, H, und isigerhos, 5, 4, der die Lippen 
(zeig) Rand gleich (isses) her, mit denn eingegonsnen 
Wein- ‚Wasser, z. B, ein Becher; iwoyeikous 74 yr, mit 
dom are der gm u bis an deu Rand in der E:de, 

—xtıp, 6, #4, am Händen oder Kraft- Macht gleich; zw. 

Sega ud, gleichwollig, AndoL — 5 > 

—Xopdag), ö, 4, (xepdr) mit oder von gleich vielen Saiten, 

—xgov&w, &, ich bin an Zeit- Zeitmasrla- Leben gleich, 

— xolviog, d, 4, oder icdxpoves, an Zeit- Zeitmsals- Le» 
benszeit gleich, ' 

—xpe05, vomr, jedxpsve, d, #4, (xp52) won gleicher Farbe, 

_xgunosı di He Se leichem 0%: dem Ede gleich. 

— YnGia, 9%, Gleichheit der Stimmen oder des Stimmrechis; 
von 

—yrbor, ö/ 4, gleich an oder in den Stimmen oder im 
Stimmrechte, icöymda, Artemidori 3, 34. 4,-26. vorba vel 
carınina, guorum literae ratione veloris numeralis unum ejlı- 
ciunt eunderngus numerum, Gellius 14. 5. Mureti V. L, 24,13. 

—Yuxos, d, a, Adv. —yixur, (wuy4) von gleicher Seele- 

leichem Sinne- gleiöher Gesinnung; eines Sinnes ; an Soole 
oder Much gleich. 


'Isdw, ö, (isog) gleichen, ausgleichen; gleich machen. 

"Iorw,3. va. arw, wovon drirrw. $, auch imuw no, 2, 

"Isceaecdaı oder vielmehr icsässar, (fees, Ina) sagten die 
Leshier für aAygeiodar, loosen, arguatis sortibus sortiri, nach 
Hesych. woraus man die Stadt "Iesx auf Lesbos sıklarte, 
Suidas in fcsa sagt, diels sey boy Menauder der Ausruf eines 
Menschen, der beyrm Loosen 2 oder dis Zahl 6 zieht, und 
überhaupt dem es überglücklich geht, z 


“jeräw, &, davon izryw; boy Aristoph, finder sich auch 
leräusy, so wie asDısrassıw bey Diador. 3. $. iZw nach, 
ers, st. icarı, von ie, ihr wilst, 
Tericv, von ioma, das Gerund; 9) von id, videndum, Plato 
Tliezet. $. 39. 
lersbv, & 8. teram, 
Teryuuferrw, un (erde) ichstells. setze, stellaauf; wyurida 
ieras,dinrua, Falls-Netzestellen; aufdie \Vegschale-Waze stel- 
len, wägen; auch erwas foststellen- unbeweglich machemg 
valid; rk Saware deryams, und ilım yraren die Augen erstarrt, 
Plato Phaod, aracı 6 ıv 'Aumıoa, Odyss, 19, 188. verst. via, 
or hielt mir dem Schiffe au und liel ein in dem Flufs An, 
iv "Apyei vijag dorasav, Odyss. 3, 182. Esrav, eraiyy, erjvar ' 
u. ösryna, haben dis Bedeut, des Ned. israuaı, ich stelle 
mich, ich trete; »@ erö, Eur. Hce. 1032. orä9' ai win Jän 
rivör rede), stellt uch in den Weg, Orest.-ı1231. ich stehe; 
ich bleive stehen; ich ruhe; ich werde fesı- dicht; +orapeı 
Teravraı, die Flüsse stehen von Frost; Teracdaı wöhruer, bey 
Herodot. sich in den Krieg stellen, Hiriog antancen; bey 
‚Polyb. nard riv wii Terardar ayemüg nei sbinug 17,.3. 
dv raig weguwareiang euhaßis nal vorvegäg 18, 16. Eichen pa- 
roimg dry nal Bihrıon 32, 7. Sgähg ierauro Pacncvrız 33, 22, 
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‘wo es daroh handeln, sich betragen, kann übersotzt wer- 
den: in sonatu pulcherrims stare, Cicero ad Div. 1, 4. waur! 
wir xorlag loranivo Mt. dxopive, was zur Nothdurft gehört, 
Soph. Phil. 175. 8 8’ Zadouag dernum zeig, Il. 19, 127. es war 
der siebente Monat; so nennen die Attikor ui irrauivon, 
‚den laufenden Monat, jedoch mehr den anfangenden, im 
Gogensatz von nessüsrog m. HYivarreg, Eben so Odyss, 14 
162. rod min Oßiverrog aynög, reb 8’ iramivaro. vergl. 19, 519. 
Yerıdrwe, d, (isria) Pausan, Aro. 13. bey den Ephesiern, 
rex sacrorum, epulo, epulonis, 
*Terin, ierög, Zion, st. deria. 


ur f} r 


*Isrınrapıav, rd, iom, st. ärruarägion. © 

Teriodpauiw, B, (lsriev, dziucg) mit vollen Segeln fahren. 

= oxüry, 4, mit Segeln uud Mudern, Pollux x, 10). 

"Iarien, ri, Dimin, von feris, Gewobe, Decko; bes, Segel. 

—orsıdw, ü, Segel machen; valy, mit Segeln versehen, 

- Strabo 1 . 1012, ‚ 

eiglden dr je (erw, ger) Aristoph, Thesm. 935. 
für oinen agyptischen Loinweber, d. i. einen Botrüger. 

YIgroßesüg, dos, &, iaroßin, 4, (jorög, Boris) am Plluge die 
Deichsel, Pflugbaum, Grendel. $, nepüny. 

binn,h, dei. leröv dayomioy, das Lager, der Ständer für 
den Mastbaum, Il. x, 494. oder worein er olegt wird. 

—xsoaia, 4, Srgelstange, Artemidorus u. Orph. Arg. 692. 

—riöy, ü, Odyss. 12, 5ı. ein Holz, woran der Mastbaum 

. betostiger wird, R ‘ 
—rivog,.ö, 4, Weber, Weberiun,. 

—roug, odog, 6, tarömodeg 0. v M. mehlcurag. 

Yeorspiw, &, (lorwp) bedeutet alle Kenntnisse, die man 
durch die äulsern und innern Sinne erlangt; vorzügl. aber 
sehen, beschen, untersuchen, erforschen, erfragen B dann 
auch, etwas andern erzsblen, mündlich oder schriftlich; 
2) als Kenner u, als einer, der es weils, (iarwp) etwas bezeugen ; 
daher lorogri aAkyAsıg, örı oürwg dar, diese Dinge geben 

- einander gegenseitig das Zeugnils und den Beweis, dals sie 
sich «o verhalten. Daher ierögıov, das Zougnils, der Beweis, 

—oy1ua, ri, was geseben- untersucht- erfragt- erzählt wird; 
Tbatssche „ Factum, s. v. a. leropia, Geschichte, Ersihlung; 
Dionys, halic, 


# 
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—gia, #4, das Beschauen, die Untersuchung, die Erkennt-, 


nils, dıe&:zählung von einer Sache; eux ancyy Adyım aAlı 
isrogiay, Aeliani ı.a, 16, 2. was er solbst gesehen habe; 
daher übersetzte Verrins Flaccus Gellil 5, 18. lerogia, de re- 
rum cögnitio prassentium. A Br ; 
— gıdw, Hippocr, Praccept. ©. 4. GiAoroviyy era mövov jaro- 
gieuudvgv, von aweil, Les. u, Badeut, a: 
—pindg, #89, Adv, = nüg, zur Geschichte gehörig; in der 
Esschichie ertahren; Geschichischreiber. 
pie ygaßes. d, (yeähw) Goschichtschreiber. 
3100, 70, (lsrag) ein Faoium, das zum Beweise oder Er- 
lauterung dient; stlippoor. \ f 3 
iu yypapeög, du m Va, dorapioypaßss, Luciani 
lacrob. 
gig, lögsh 4,8% 7.8. iorızia; Eustaih, Odyss. 1, p. 7. 
*Iarög, &, (lernmı) der Masıbaum; 2) der Baum, woran die 
Koue zum Weben- senkrecht aufgezogen gleichsam siohr, 
statt d:(s sie bey uns horizontal uber den Brantbaum und 
Hettenbsum aufgespannt liegt. Eben so werden noch die 
türkischen Tspeten, die sogenannıon Hantelisse (altorum 
liciorum) Tapeten gewebs ; späterhin kannten u, gebrauchten 
die Griechen auch den horisontalen Webarstuhl; 3) die 
Kette, der Aufzug selbst, an dem gewebt wird, So nesnen 
die Lateinor den Weberstuhl selbst, und den Aufzug oder 
die Kette, Auf die alte seukrechte Weberey, welche noch 
jetzt in Indien gebräuchlich ist, beziehen sich die Stellen 
m Homer; ieriv irsrgsuirny, und Ilesiodus -ieröv etijsaıro 
ur mgoßahsırd rs soyov; ferner erümme, dor Aufzug, die 
Lose. grisaı röv arqueya, anketten; daher spayxvıa ” 8ig 
ömi' dpaxvaı Aırra buasshramro, Theoor, 16, 97. d. 4. Lucy- 
var uach dem Scholissien. Von den einzelnen Theilen 
S, wireg, naigez, navy, Avriov, dyvudss; 4)das Stück, so viel 


— 


IEXNAIND 
ein Weberstuhl beseitet; üsesian dere! 
5. 8. . ’ 

Tararpißng, d. 8. isorefie © 

‘Isrougyeiov, rö, Webersinbe; won 


—oupysw, ö, ich bin Weber, ich treibo dio Weberey, ich 
webo; davon Be s 


—ovpyia,’, das Weben, die Woberey, 
—oupyınög. y, 69, was 
Crixvn) Weberkunst. 

—ovupyäg. d, H, (ierönioyadsusor) Weber. 

Ares 3 Imperat st, iarw, er wisse; for, at. loragav, 

ur. j 

‘Irräv, #, der Ort, wo der Weberstuhl steht, und gewobt 
wird; auch isreuv,  walches Pollux 75, 28. vorzieht, . 

"lerwp, epos, d, Hd, vw. a. fg und cogniter, der weile- 
kennt, Soph, EI. 845. ein Zeuge oder Schiedsrichter; I, 18. 
501. 23, 456. Augenzeuge, Scymni vers. 131. 5. such serwp. 

Texadıav, rö, Dimin, von iryi;. 

—isnapua, ri, Artriani Ep. 3, 9. Rosinen mit Nüssen ver- 
mischt. 

—tsrühyg, 9, Femin icyabirehıg, ıdos, 4, Feigenhänd- 
lerinn, f z 

-dwung, 00, 8, (drispa:) Feigenkiufer, Pollux 7, 298. 

HIexaspaas,ö, 3, (irxw) Blur kommend. stillend. 


'Iosxaivw, oder icgunivw, Eur, Or, 298. trocken oder mager 
miachen, 


s rprsxıkloug, Polyb. 


Iexakdag, im, dev, trocken, getrocknet, Odyss. 19, 233. 
een schrieben isyuahdor. 6 E (ei ” 

Iexevim,&, eino andere Form v. isy%, halten, anhalten, 
zurückhelten, Jl, 13.723. Odyss 15,345. 2) verlangen, m.d.Genit, 
Odyss. 8, 283. Dieses scheint ein ganz verschiedenss Wort 
von eignem Ursprunge zu seyn, welchen im Homer einige 
ixavaw ohne « schrieben; auch hat Hesych. das Wort in 
der, Reibe als iyavıw aufgeführt, aber auch die Variante 
Inavaw 1. dxavaw angemerkt, Bey dor letzten Glosse hat 
Küster sichtig darin das Homerische irxavaw u. ixavraw or- 
kannt. Es kommt von axäv, ixhy, wovon Suidas jyavı 
für arwxeuw hat, Davon yXavsw, axavaw, und nach cıner, 
wio es s«cheint, verdorbsnen, Auspprache iyavaw, bedeuter, 
ich bodarf, verlange, wie xoydw. Mon ioxyayıs zurück- an- 
u, aufhalten, läfst sich die eutung von iexavaw, m, d, 
Genit, mit Heyne über Hom. 8, p. 415. nicht bequom ab- 
leiton, wiewohl xoas ja auch zurückhalten, und worau 
halten od. hängen, danach verlangen bedeutet, 

Texavw, v0 Pxws loyw, isyaw, halten, anhalten, zu- 
ruckhalten, x 

Texas, ade, 4, die getrocknete Feige; 2) eine Art von 
Vroltsmilch, ‚S. awıas und isxvög. z 

Iozriadindg, 4, &v, oder irxiandg, an Hüftschmerzen oder 
Londsnweh Isıdend, Diosoor. 1, 351. ischiadicur, Plin, 30, 6, 
von der Arzeney, gut oder heilsamı dagegen, Dioscor. 2, 205, 

—yxısda, ich habe die iegıir; zw. Suidas, Photius uud 
Hesych. hebon es für fu ra Babies y 40 ra deravar imiwohh 
kraripwg äayrlv asraßipnn, u.s0 ungelähr von einer geilen Stel- 
Ing gebraucht es Prosopius Anecd. 9: inxıalsura Pupokögup. 

—xıng, als, 3, za den Hüften gehörig, die ilütten beirot- 
taud; vesst. virog, Lendengicht, Leudenwei‘, Hüftschmer- 
zon; von : 

Mexiav, ri, Hälte, vorzüglich der obere Theil; daher isyia 
mt yhoureug re, 11,8, 340; aber 5, 305, 3a uypsg tsergüperau 
iagpa worüdne BE um maktouee, ist ca das Hütıgelonk, di. i. 
die ilohlurg im Hüftknochen, (are ilium) oder die Iijir- 
pfanne, worin der Kopf des Oberschunkslknochens (ypig, 
femur) sich dreht. 

—ıephwyinäg arixgag, eine Versart, wio der xwAlanzde;, 
aber staıt am Enae, wis der %. ist dieser in der vierien 
Stelle verstürumelt; gleichs. lendenlahm, isxiov, güf; vergl. 
Tyrwhitt do Babrio p. 28. 

Texvaivw,s.v..2 ioxaidw, Züvra irgvavaoa, Asschyli Bum, 
59. wo andro fnlsch isysaraca haben, afpıyürra Hubs 
isxvaivy Bla, Prom, 390. zw. Fit 

£) 


zum. Weben gehört; als isravoyıny ' 
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Trxvahdog, da, in, 8. v. 2, jexahdor, trooken, getrocknet, 4 Texyupoyvaumv. vor, d, #, (yvüuy) harten» festen Sinnen, 


ınapor. . 
“ii, h, (+7Xwaivm) das Trooken- Mager- oder Dünu- 





- zasrınöy,. 4, 69, zum Magcr- Hager- oder Dünnmachen 
geschickt, 

-vacia,y, Hagerkeit, Mageikeit, 

-rorriw, oder icxvoloyia, ich sede- sproche fein oder 
spitzlindig. 

xr5; 6, ein’ subtiler Schwätzer; Pisides Suidae in 

Aoyıa, #, (dünne)- feine- spitzfindige Reden: von 

—vohirysg, 8, (dünn). spitfindig redend- sprochend- dispu- 
tirend, 

—vour$iw und iegvouudie, Y, ı.v.M. iegvohoyiw, und 
soxscheyia. 5, im soxuig. 

—voribn, dd, EL, st. igveriin, Anslecıa 2, p. 9. no. 17. 

—röropeg, is, H, mit dünnen- engen Gängen, Osfnungen, 

Teyvöc, a, &v, dünn, hager, fein, im eigentlichen und um- 
eigentlichen Sinne; isgväg aimeiv, Polyb. 1, 2. um richt 
mehr zu seren, zum wenigsten, ne guid amplius dicam. 
Wytrenb. ad Eclog. histor. p. 478, erklärt es: um genau ru 
sprschen, und fahre aus Cyrillus Alex. ce. Julianumı iexvec, 
ioysäg, für genau, sorgfältig an; derselbe gebraucht auch 
ieysepihie 4, P. 157. u. 173. für Genauigkeit im Sprechen. 
Eigentlich ist jeywiz, trocken. dürr, hager; von isxaw, 
ıogavw, trocknen; davon isxaz, trockne Feige; iexaklıs 
bey Homer und Galen, s. v.a. ı7xsög: auch list Hosych isya- 
vöv, piwsöv; os ist also das zusammengezögene icxavis, iaxväg. 
Im Etym. N. stehı auch ieyvis, Saireniv H garpiv; von 
ioyaw, ijrxalve, trocknen, oder vieimehr vom einfachen 
iyaw, (ohne se, welches wie in ixw, dexer, Irgw, Imm, Ermw 
eingeschoben) scheint das lat, sieccars zu kommen; von 
iagavög, iexwög kommt ioxvatw, narısyyaivm, 

—veansäng, dog, d, A, (wubios, mit hagern- dünnen Schen- 
kein oder Fülsen, . 

—vörng, rot, #, Trockenbeit, Magerkeit, Hagorkeit, 
Schmächtigkeit: in der Aussprache dem +Aarsiacuis entge- 
genschend, Quinetil. 2,5, 32 wenn mit zu engem Munde 
einige Töne oder Buchstaben verbissen worden. 

—vevpyas, d, 4, därn oder fein gearbeitet, Schol. Soph. 

—vobavia, 4, die schwache Stimme im Sprechen; a) das 
Stockern- Stottern im Sprechen; von 

—vidwyor, d, 4, der eins schwache Stimme, exilis vox, 

- hat; g)siockert, stottert, stammelt, wie zornige, trunkene, 
und alte Leute; Aristot. Probl, ır, 30. u. De Audibil. Sol- 
chel.eute stocken in der Rode, u, wiederholen dasselbe Wort 
oft, Doch muls es in dem Sinne richtiger iexitwve u. jexo- 
zen beifsen; Horadat, 4, 155. Irxipuevog mai rpaukdg, wo 

ie Handschr. wyvißwveg haben, Diefs nennen dıc Franzo 
sen bigoyer, u. rpaukiuy grasseyer. Disfs kommt von jex- 
vor, jenes von ioxw, Pluter. Q. 5.8, 3. vorb. joxipwwa 
nal dvenyhed i. den Ton auhaltend- aufhalend, 

—vöw, ©, dünn- mager- heger machen. 

Texovgia, #, (irxw) der varhaltene Harn, Harnzwang, 

ITexoQwria, ıryabuvog, 8, ioxrißwvss mo, 2. 

'Iryveıria, bey Hippoer. de arte, wo anolı diisxupisiw steht, 
sıkları es Galon wie Apwesiw durch jexupierınäg dxw, ich 
kann oder will es bahsupten - versichern. 

—gi2canı, eigentlich sich stark machen, sich stark zeigen, 
seine Kräfte anstrengen; geschieht diels durch Worte, so 
ists steif und fest behaupten, oder in dor Vorstellung, sein 
fostes Vertrauen setzen; für streiten, kämpfen mit Urin, 
Aclian. h, a, 15, 15. 

—ginig, einem scxveög ähnlich, oder s. v. a. ioxueäs, Bi- 
bliorh, Coislin. p. 482. wo auch das Dimin, iexıpiens von 
ı0gupis aus Alexis angeführt wird, 

 prBahhe, dr, (PiRo;) stark ol, schützend gegen Pfeile, 
Ense Athenaei p. 627. 

=—eyrwaseüvn, #, harter - fester Sion, 


—sökie 





. 


Aristot. Nicom. 7, zo. 

-pödsrog,ö, #4, fontgebunden, Schol. Asschyli. 

-goraßen. ©. vn, dsivoradiw, Schöl. Arati Ph, qı. 

-(orstiw,.ü, 8. va inKupim. 

—gorötyg, au, 6, ein atarkeı Trinker, Hasych. in Zawirm, 

—gorpayumy, wos ü, 4, (rgaypa) starke- muthige Tharen 
verrichterd, Schol Hom. Il, 5, 403. 

-oigh ‘> &, 4, (gila) mit starker - faster Wurzel, - 

055, » 0, (ioxiw) stark, hräftiig, mächtig, vermö- 
gend; heftig, fest, dauerliaft, kart; das Adv, —gü;, sehr 
sıaıky davon 

—cgiw, ü, stark» kräftig- mächtig- festmachen;; stärken, be- 
fe: gen, 

Texüs, von $, Stärke, Kraft, Vermögen, Macht. 

Texurngros, a, ou, (iexvorip) stärkend, Hippoer. loc, in hom. 

Ieyxuw, stark - fest- mächtig seyn; Texuov aurig imaurot, 
Atistoph, Veap. 376. d. i. isyuoärapss Yo, vermögen, können. 

*Icyw, eins andre Form von !yw, hat alle Bedeut, desselben, 

Irwvia. 9, (iss, üsn) gleicher Preis im Verkaufe, Arist, 
Pac. 1227, gleiches Recht zu kaufen, Pollux 7, 13. verg!. 
Demosih. p 1309. n. druwıs:. 

-ürvpeg. 5, #, (övsae) von gleichem Namen, am Namen 
gleich, Findar, 

"iewg, Adv. gle'ch, der Gleichheit, vorz, unter Bürgern, in 

- Demokratien - der Billigkeit gemäfs; zuf gleiche Art; 2) viel- 
leicht; wahrscheinlicherweise, gewils, zuverläsig, Pläto 
Gorg. 7. 39, 52. 

Teweıg, H, (icöw) das Gleichen, die Gleichung, 

Irarös, 5, vitulus, Kalb, wovon /talia den Namen haben 
sollte, Varro R. R. 2, 1.2, 5. Gellü 21, i, 

Irapssonar, ich betrage mich wie ein irauig, kecker- fre- 
cher Mensch, Julisni or. 7, p. 210, 

—aia, dr 6. vu. iraurng, bey den ıxx, 

—neg, mov, Adv, —ais, vonu, 8.7.8. iryg, dreist, uner- 
schrocken, meistens aber ’erwegen, unverschämt, Aristot, 
Prol, 29, x. unterscheidet Sagpaktcug u. iraucız wpig ro wpär- 
rev im guten Sinne; bey Piutar, conjug. prast. verbinder 
os mit sraıpmöy; Lucien in Lucius asinus mit xKapirw von 
reizonder Unverschämtheit, Protervität; davon . 

—mörns, ara, 4, Dreistigkeit, Unerschrockenheit, z. D, 
ths Yyoxdig, Plutar. Public. Keckheit, meist Verwegenheit, 
Unrerschämtheit. 

'Iria, 4, ionisch irin, #, die Weide; auch der von-Weiden 
geflschteme Schild, mit Gyps überzogen (Xenoph. Hellen. s, 
4, 25.) oder mit Ochsonhaut, Eur. Suppl. 695. ara alncz, 
Heracl, 376, gahniveros, Troad, 1193. mit Kupierblech über 
zogen, 

'Irsivog, im, ivor, von Weiden, iria, gemacht; cansa, Theo- 
ori. 26, re 

Irkov, auch irnrioy (eur) man muls gehen, Suid,. 

Irsiv, üvog, ö, ein Or mit Weiden (iria) bewachsen oder 
bepflanzt, 

Irns. ov, 6, (aa, 









itvar) der dreist- unerschrocken zu einem 

Geschätte- in Getshr geht; auch kühn, unverschämt. Da- 
von frag u. iranög; Plato Protag. p. 167. gibt die Ableitung 
an: frag ya, ID a ol wodel Goßeivraı :ivaı; davon 

Iryriovs, vom. irio, 

iryrınög, 4 0, Aristnt, Nioom, 3, IL. 8.v.8, 

Irsarn, 4, mv. a drPßize, ionısch, bey } 
Irrieras bey Pollux 2, 210 8, in 'Zaly. 

"Irgıa, ra, eine Art von Opferkuchen; auch andere Kuchen, 
&. Aayavey nach; davon _ 

Irgıorwäng, ov, &, der Kuchen verkauft, 

"Irpov, ri, h, a ee . 

"Irrw deis, böotisch, Plato F, p, 140. st, erw, beym Jupiter, 

"Irvg, vos, % die Peripherie, der Kand, der Kreis = Rade 
- runden Schilde; auch Il. 4. 466. &. v. a, duruf; überhaupt 
jeder runde Körper. 

"Irw, Imperat. von iw, &iw, Hai, aha, er- 
pivon Urs apliv irw, Plato Legg. 


irns u. iraudg, 
lesyech, wofür 


os gehe; 73 zuor deös- 
8 P. 416. gut, es soy, ich 


ITTH 


nehme an, was Bie mir zugeben. 8. for. Ira eußyuia Aa- 
vardarg, Eur, Iph, Aul, Rn es sey Alldı stille unter den D, 

Töyn, 9% tüymög 6, Il 28, 572. und iüyuig, 8. v. 8, joy, ja 
x, Geschrey, L.ärmen, Getöse, Senizer, Stimme, 8. du, 

TuyE, var % (ige) iyax, der Dreliehals, Wendehals, von 
seinom Gaschrey, dem eines Sparbers gleicheud, genannt, 
den die alten Hexsn n, Zauberer vorz. als ein Miutel gebrauch- 
ten, jemand verliebt zu mechen, als ein Bürgw; die Art 
Jehrt Theocrits Idylle Orpuamsirzia; dahor die Bedeutung 
2) Zauberreiz. Liebesreie; heftige unwiderstehliche Begier- 
de- Verlangen nach etwas; vorz ein Zaaberrad, woran man 
den Vogel band, n, es umdrehte, um den Liebhaber herbey 
zu holen od. zur Liene zu bewegen, dessen schon Pindar 
Pyih 4. 381. cum Schol, erwähne. Vergl. Theocriti Id. 2, 
beschrieben ist dergl, Analecıa 3, p. 172. no, 113. vergl. Tio- 
demamn de origine artiam magicarum p, 69. 

Tim, 8. va iaxw, jaxts und iaxängw, ich schreys, mache 
„ein Getöse, Freudenge:chrey, von ia, ih, #, die Stimme, 
das Geschrey; daron ivuräs, der Schreyer, Bart forner 
dv, %, duyiads, duxir, 8. WM. ieh, Jay; kuch ivyyobper 
br CR . Beybgousiv; dann Pc Yorw. des Bacchus, 
wie ianyos; noch hat Hesych. ivyarig u. Jvypweira. Andere 
haben mit eingeschobenem B gesagt iBu2w; davon bey He- 
ayoh. iävsr, Boa; dann iBung, ana; dann Bis, sußywia; 
iBäv, eutnuär; iBunrup. 8. v. 8. iunräg, der Trompeter; ißi- 
Puos, waves; iBubtvag, robs eulßyusürrag ; iBunpnhean 
Feuwfnuirae, Aofear; Bine, arawirng, wie lang, fänzcy 
Von iBunwhras bat Suidas aus Polyb, 2, 929. iBumsmgrür auge 
führe, wo jetzt Bewivyrüv sicht, Men kann ivgw und ivyi 
auch von dw, alw, ich tufe- schreye. »bleiten; devon aürn, 
düriw, audn, also alw, Auf iaudw, ivZw, wie aw, ich schla- 
fo, avw, jauw. 

Zunräp, ivarıc 6, (ivdw) Schreyer, Sänger, Trompeter; der 
Getöse macht, . 

"p9ımos, ö. cn 
na iDSımdv wep Fovra; auch Boäv iPSIıma napyva; Für tapfer 
wohläg 8’ ıDIiuoug Yuxaz, Il. 2 2. Die Lesart idSıuercıe 
Quint.-Smyrn. 13, 334. ist wahrsch. verderbt. iH9iun @ıAd- 
745. Diouysli Perieg. 655. der Beyschlaf einer taptern Frau, 

%[9:, wie ein Adv. mächtig, mit Macht; vom alten id1,, wo- 
von ide und IHSıuag; ey Homer Tevitere rs hi dvaseıız 
©. v. 2. nparsı avassııg. So di Bıadonivy. Das Wort kommt 
in vielen Compos, vor, wis idryssurog, und in vielen Na- 
men; von Weibern wird es wohl schön bedeuten, Scheint 
mit %«, ivig, eis, verwandt zu seyn. 

Ipıyivnres,, 4, von Kraft oder Stärke erzeugt, rig, Or- 

phie. frag. p. 300. 

—uparideg, wu al, eine Art Schuhe, vom Feldherm Iphi- 
krares benannt, 

"@ 105, 1.5, 556. ibm ufde u, anderswo xpiag, erklärt man 
durch iexupä wiyaha, Arrapk; ‘und Hesyoh, hat ipıv, makiı ; 
19, Taxis: 

"Ipvo», ri, Theophr. h. pl. 6, 6. eine Blume; bey Aristoph. 
Thesm. gro. «und Achenaei 4, p, 71. eine Gemüspflanze; Ho- 
sych. erklärt idı= durch Auatris: An andern Stellen des 
Theophr. steht river, so auch bey Plinins, 

’IySua, ixSin, %, (ixSir) getrochnete- raulın Fischhaut, zum 
Kupala, von divy, squatina, squalus genammen. 

—äerev, rö, Dimin. von iySis, Diphil, Arhonaei 6, p. 228. 
wo iySungös steht, nach GFotii Verb. j 

— dw, ö, m. ion. Imperf, iy$väacncy, fischen, angeln, 

—BoAnüg, kwg, d, 8. v. 0. irhußöker. 

—Bordw, &, ich werfe od. szeche Fische; von 

—Bökog, dr Hr (Badim) Fische werfend- mit dem Droyzacke 
stechend. 

= Bögog, 5%, (fep&k) Fische essend + fressond, 

bio», ri, Fisahrhen, 

—tinog, 5 4 (öixeum) Fische haltend - aufnehmend + auf- 
"behaltend, ’ . 

—hpara,tı, (ix$ün) Raspelspäne, sonst giguara, Hippoer. 
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(!9ı) stark, ‚mächtig, tapfer. rege EI 


IXNOE 


Ix$uypöc, ei, piv, (ix) von Fischen; zu den Fischen 
Zehörig ‚ die Fische beireffend. 

—indg, 4, iv, als wuiyg, Fischthor, a Paralip. 15. 

—xırrpov, ri, Droysack, Fischatecher. 

IxSuoBoAnüg, ix9uoßokiw und ixIvoßökog, ©, v. a. ixSußs- 
kzir ura. w, - r 

—Bpwrog, d, 4, (Besen) won Fischen gefressen, 

erdhg, dag 6, 4, 8 vu a ig Tuwdng 

— 514, össaa, dw, Aschreich, 

— Sypay. au, 6, (Inpaw) Fischfänger,, Fischer. 

—S4pevrind, 9, (ray) Fischerey; die Kunst des ixducdy- 
pur vom 

—Sypnrng, Fpss d, oder —eyräu cl, 6, Fischfänger, 

—Iyprmdg, 59 8. va —Sypsurindg 

— Sypov, .igÄuidnpeg 8. vn, xumkapuıneg, 
man damit Fische tödten u, fangen kann. 

—xdvravgpog, 8, 4, als Beyw. des Triton, aus Schol. Ly- 
coph. 34. aus Mensch und Fisch, wie der Contaur aus Pferd 
und Mensch, zusimmengesetzt. 

—nökka, 9, Fischleim; Fischblase, Hausenblass. 

Ixtveinög, d, (£Auw) Fischsieher, Fischer, Angler. 

—iAoyiw, ö, ich spreche- handle von Fischen ; von 

-Aöyog, ö, von Fischen redend - handelnd. 

—Auumg, 8, (Auum) Fischpest, Fischfresser, Aristoph, Pac, 


Diosc. 9, 194. weil 


814. wie pernicies macelli, Horat. Ep, 1, 15, 3t. 

—wayrıg, zwg, der aus Fischen weissagt; die Kunst od, Wis- 
senschaft eines snichen, ; Susuasreia, 

—vinsg, 8, H. (via) überl. Fische beherrschend, 

— ruAaıya, 4, Femin. von —ruhyr: Phorecrates Athenaeirg:, 
p- 612. wo auch Kerysigamve, die Köchinn, scolht, 

Sewisiov, ix9vorwkiav, ro, Fischmarkt, 

-rÄiyg, =. Fischhändler. ” 

—rwäia, %, Fischhandel; bey Athensens p, 276. muls ei r& 
ix 9vorüäız heilsen, 

- gB005,,0ug, d, mit Fischen fliefsend, voll von Fischen, 
Aiıhenasi Timocles 8, p. 348. 

—rpobeiov, ru Fischbehälter ‚ Fischteich, 

—rpoDınög, #4, &v, zum Fischehalten gehörig - geneigt od. 
geschickt; von 

- roöpes, d, #, (reipw) Fische nährend - haltend, 

IxsvouAnög, d, 4,0. wa, ixdvoAnög. 

—sdayiw, ü, ich esse Fische, lebe von Fischen; dav, 

—Gayız, n das Essen der Fische, Nahrung von Fischen, 

—- Payesı FA %. Fische essond, davon lebend, 

Ix$ürpwpog, ö, ih S, in Urdrpwpeg. 

Ixsüs, von, Fisch; im Piur. auch Fischmarkt, Aristoph, 
ver. 785- 

Iysucbng, a0 8,4, Adv. —düg, fischartig in Gestalt und 
Geschmack; fischreich, 

Ixus, ra, vom ixvog und !9ua, Hasych, 

Ixvaouaıs u 9, 8, ixveia, Hesych. 

via, H (ixvriw) das Aufıpären, Aufsuchen. 

—yıkaryy, ou, (ixn iAavvay) 8. v. a, ixvauräg, Anthol. 

—yavaa, ro, (ixvavw) das Aufgespürte, 

-yeöumn, wog, d, eine Wiesalart, die die Eyor des Kroko- 
dils, a) ein Vogel, der Würmer, 3) eine Wosponart, die 
Spinnen-aufsncht, 

-yaveız, 4, das Ausspüren, Aufsuchen, 

—»surig, oü, &, der Spürer; auch » v.a. ixveöuwn. 

— velw, (ixrsg) spüren, aufspüren, nachspüren. 

Iyxvynkacia, ixuykaria, H, (iAacia) das Spüren, Aufspüren, 
Gertol en der Spur. 

—yiarim, ö, 8. v. a, iyviiw; von 

-gAarys, ovı 8, 8, va. igueharng. 

"Iaeviov, ri, Dimin. von rxvog. R 

IxvoBarns, tu, ö, (Paivw) die Spur betretend und sie ver 
tolgend 

_ abia, H, (lsves, yeadw) Grundrifs, Vitrur. 1, 2. 

Bach. 1 Pl ER Fulstassel Schlinge, Anthol, B 

= vor, ro, von ixw, wie i5us von elwı, Ir, eigentl, der Triu, 
Gang, Schräst; Spur; Fulssohle; auch die Ferse, und ixvy 


IXNOZKOTEN 


Örodyudrws, Arrian, Indic. p. 330, die Absätze - Hacken an 
"den Schuhen, 

’Iyvornoriw, ü, aufspüren, nachspüren; davon] 

—ororia, %, das Aufspüren, 

Teyurs 00, 8, at, iNwEuräst ZW. 

Ver eh, d, heifardas Blutwasser, serum, Blut, Eur. Ion 
1016 aber auch Eier, oder anderes unreines Wasser u. vor- 
dorbeue Sätts des Körpers, Il, 5, 416, steht ixö at, igüpn, 
von ixir, wie iöpü, nunsü. 8. inaäg nach. s AN 

— oifw, eiterns aw. In den Chirurg. vott, p. 114. igwgeiv rd 
ähnog, voll wohl ixwöpscts heilen, — _ i B 

por däng, d, A, Od. igupWdns, 5, 44 (ix aldas) eiterartig. 

eboiw, ü, (eh) von Eier Nielsen, eitern, Dioscor, 3, 26. 

wo Plinius 27, c. 7, cum manat sanies übersetzt. 

4 N “ug ho. . 

rue BD, %. ei, (ierw) ein Iaseot, das Horn u. den Wein- 
stock anfrifst und beschädigt. z 

en . 8 into. 

aler adeı iyöz, nach Plinius suber, Korkbaum, nach Hesy- 
chius hedera, Epheu, Theophr, h, pl. 3, 6. i g 

Ya, das Stammwort von elyr u. 00, woron Isı er. ale, dag 
Iı wödıg, Tlieognis 536. und iow, dez, ie, fmew, irt, icau, 


Tora, Inf, ivar, post, Im, Tasvar, Imper. 191 etc. Part, 
iüs, loügz, ion. isir«, jöv. gewöhnlicher ist dus selbst in 


Pross, und sisuar bey den Dichtern,. 85. «u: nach, - 

’I%, wie auch im lat, io! triumphe u,'s. wu, Juch, Heisa! 
Ausruf der Freude, aber auch der Botrübnifs, ach! oh! 

"w, eine andre Form st, iw, woron is in je, im N, T. 
ferner fiw, wor, fowv, je, In Imperf. ferner iäw, wor. 
tahk wt. jadkw; endlich wis von iw, »2w wird, su von /w 
T2w, wie von dw, Zvvupr, 80 von Tw Iryyiı od. bvvupan. un 

Joyı, 9, Schirm, Schutz, Odyss. 24,:533. Piges Ur’ iwyf, 
beschützt wider den Nordwind, wo aber die Lesart unge- 

ils ist. 
I I [II IE Fon Fe 7 > isudäg, also veilchenartig od. -far- 
ig; 2) rostig; 3) giftartig, , 
es Fr das Kalen 5 rin ‚Il. zo, 139. vom Winde, Ge- 
‚HH. 4. 27€. ıt, 308. 

| er .. va ch, Schlachtgerämmel, Il, 5, 730. An- 
griff oder Verfolgung ım Treiton ; einmal steht auch küna 
st. imuihv, ‚wie upina st. wpönnd, Man leiter es mit jwiguig, 
Twäig, von /ünw st, diünw ab, wovon auch mosiwäig, makla- 
£ız, das Vordiingen und Zurückgehen und Zurücktreiben 
ur Streiier, , . 

my, imry vol. ar, iyi, dyayn $. Aava, 

"I&ü», Interjoct, ho da! hör du! zw. 

Ywavız,%, Veilchenbecte. " 

—yia, 9, Junien; davom 

vida, tomisch jeden od, leben; und a: 

- 55, 4, de, Adr. -nüg, jonisch, Srakınroz —n, die joni- 

ü sehe Mundart, deron vier verschiedene Stufen, nach den Yöl- 
kerschaften, Herodot. x, 142. anführt, Es 

—yig, ibdos, A, eine Jonierinn; mit yA s. v. a, "Twsia. 

—yıcnos, ö, der Fisch xourshpus; Athenaeus 7, p. 928. He- 
sysch. hat dafür "Iavsg.: “ 

wis, tn & T. m. iwigtaig. . . 

"Jwges, &, nach llcsych. #3 Zgeımdv xugiov, Epops olaog, einau 
Quraf, Buidas hat das Sprichwort evb' ivrig iwgol, und be- 
men, dals dss athenische Gesetz die vlordes Farig inpet 
verwies 





Apollonius Reitrii_p. 423. erklärt iwgei durch 
el aurtg wörıwg Quhanıg und leiter es von 5, is, ab und 
. won, wog. k . , 

"Türa, Name des Buchstaben; davon jwrariZur, und davon 
inranımuög, 5, der Fehler in der Aussprache, wenn man das 
Joa zu mark ausdrückt, wie Troiia, Mails, 5, über-Quisctil, 
3, 5. 32. Diomedes Gremm, u, ieroypaßiw, mit dem Juta 
schrosben, Uuber die Verwechselung vom ı u. bey den 
Avschreibern durch die Aussprache entsianden, siehe die 
In..pp. zu Hesych, voc. Asysosau, RE R 

Tuwxmöz, &, einerley mit in, iefız, davon wgoiwärg, wakiw- 
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&r, Schlachrgetämmel, Il. 8, 89,.159. Oppian, Hal. 5, 247. 
8, dann. 


"Ywy, lumes, &, ein unbest, Fisch, 


K. 


> 

l, Kappa, der zehnte Buchstabe im griechischen Alpbaber, 

bedeutor als Zahlzeichen, als ordinale, der zehnte, als car- 

dinale, 20, uud mit untergesetztem Striohelchen ‚> 20,000, 

Ist von y, Gamma, blofs durch die härtere und’ mehr gr 

walisame Aussprache, d. i. durch das Abprallen der Zunge 

rom Geumen, verschieden, und nach Payns von späterer 

Eifindung als jener Buchstabe, treil seine älteste Gestalt 

aul don Deokmälern ein zusummengosorztes Gamma zu soyu 

soheint, nämlich in der ersten geraden und in der zweyten 
ebognen Form |(. Auf den alıen Münzen von Kroton, 
orinth u. Syrakos findet man die Gestalt >, woraus das 
römische Q entstanden ist. Beide sind nach Payne aus der 

Verbindung des doppolten gebogenen Gamma, also aus © 

entstanden, 

Ka, dorisch st. des ionischen »r, s. v. a, das attische &y, 

Kaßaycos und naßaroz, d, 4, Pollux 6, 43, 0. v. =, aniyereg, 
von vaßı. 

Kaßakkdng, ou, ö, Gaul, Mähre, Iesych, Analecta »,p.6.u 
Plutar, wie caballus, Horst. ep. 2, 14, 43. 

Kapßpake, für nardais, von naridake. 

Kapdnkınög, d, öv, #1. varadakınde, (naraßsideı) lacedaemo- 
nusch, eim guter Feohter, dustator, pugil, Plutar, 8, p- 246, 
U. und die Kunst naßßakıxy st. yuwasrıny, Galen on. Anto- 
nini 7, 52. 

Kappäzr, Asa, st. warßir, von xaraßäs. 

Haßtıgıadonas, dieGebräuche oder dpyız der Kabirernach- 
machen oder fsiern, Steph. Bya. 

og: nög, 4 6v, nach Art der Kabirer, kebirisch; von 

—?0:, ei, wurden als Söhne des Vulkanus von den Pelmgern 

ia Lemnus u. Samothrszien verehrt, und mit grofsen Zeu- 

gegliedern und in Zwerggestalt abgebildet; ihnen schrieb 

man auch gewisse Mysterien zu, Herodot., 9, 51. 3, 37. 

KapnE, muag, d, naßaE, f, Les, st. xaunf, Suidas, 

KapıöSupa, ra, Mathem, vor. p: 47. von cavsa und spe 
zusammeng.setit, Fallthär, Zugthur, Zugbret, 5, Index 
Script. R. R, p. 132. 

Kaßos, c, wahrscheinlich das hebräischeKab, Getreidemaafs, 
weiches die Griechen mit ilrem xeinf verglichen, Gsopon, 
7. 20. not, 

Kaynaivm, kaygalsın. 

—uakdog, 9 naymavoz. > 

—«anor, 73, ein orientalisches Harz oder Gummi zum Räu- 
chern und iu der Medicin gebräuchlich. \ 

—uxzvang Ude welsnuropsg, Maneıho 4 374. 8, V. 8, Kaynavau 
odır naynakeng. 

—uavov, rö, bey Galen, Paulus und Astius, 
welche Dioscor. xanaki/a nennt; die Bedeut, 

nach dieselbe; denn Hesych. h 

so auch xaynakarg mn Kaynavcg. s 

—nayog, 6, %, bey Homer Fuir naynavs, trochnes Holz, wo 
einige ayaya scheinen gelesen zu haben. Suidas Beat: Ayam 

vos 76 marsayds Suhey rd Dpuyarüdsg nn Irsıov wog Ti za 

raeyijvar, ol db rö arshinyrev, Eben so Java Zula, von daw, 
koiw, wie xaynava von maw, Mal, May, nenduw, nayıasw, 

8. uayne. 


$. zayım, 


die Pflauze, 
ist der Eıymol, 
at xaxalım, Karaninausiue; 





Kaöynw, boy Hosych, uayreuiung, Enaäg ri Olfw, wie sonst 
ano; ru Geßw, metsph. ich trockne aus, mache dürr ; da- 

von wohvnayniis diya bey Homer; davon aynaivw bey Ha- 

sych, Sakrw, Angasw; davon waynaver tind naynaldös, ver 

dorrt, verbrsanmı; davon dio Pilauzen xaynayıy u, nırynalla, 

8. in nayaanız. 

Kayxadwı f.arw das lat. cacchinor, 


laut lschen; daher froh- 
lich seyn; auslachen, spotten, 5, 


yayyakıla, 





RATXAAıAN 


Kayxalaw, ü, beyHomer lachen od. vielmehr fröhlich und 
stolz seyn, 5. yayyaklzuw. ° En 

—xaspdsy 6, (naygazw) lautes- ausgslasiones Lachon. 

yarrug, ei, (mayyade) der laut lacht; Lacher, Spötter. 

-yactız dc (vaygzlu) zum Laclhon oder Spoften geneigt 
oder gehörig, . 

ee: hat Hosych. für 0piwg yıad, also at. uayyadı. 

tephanus führt aus Athenzei 19, ;p. 438. zayyAalıv an, aber 
jetzt stohr daselbst nayxazwo. Wenn die Ferm richtig ist, 
80 ist os von wayyatsn gemscht. 

-reslär eu, ö, vom gerösteier Gerste’ gemacht, apreg, 

rod; 2) auch eino \Veizenart, Theophr. c. pl. 3, 26. von 

Kaäyxpvs, #, die geröstete Gerste: woraus hernach polenta 
und ptisana gemacht ward; Gp-yeodar nagarıp dv Imvm Tag 
waxoug, Strabo 75, p. 1099. in der Epitome, wo der gedruck- 
te Text falsch viyxosw hat; 2) der Anseız zu den-Blüthen- 
kätzchen (amenta) ım Herbste an den Nufsbäumen und an- 
dern Bäumen; 3) die Frucht oder Blumenähre am Nosme- 
rin u.a. Pilanzan, der davon 

—xop böpas, 6,4 heifst. 

Käbdaz xei zıyauöucn, Heliodori zo, p. 494. soll wohl nazias 
heifsen, wie auch Coray hat drucken lassen, 

Kaödb’ mt, naddr, für ar 85, warı &, post, 
mabdirscs sl. vara d' srıse, 

HKaddids von mabde, laced. 8, v. a, wadoe, das Gefils zum 
Sammilen der Stimmen ; daron nmadbrieder, Plutar, L,yo. 
12. od. xtnaddirda, nenadbigdar, durchs Summen gewählt 
oder verworfen werden. 

Kaddıyos, ö, ein Maafs 4 yoivımıg haltend. 

HKabdpasiryv, für narsöpadiryy, post, x 

Kaddivapıv, poot. für xara div. wie naddica statt karadüra, 

Katiov, ri, oder xalirasz, ein kleiner nado;. 

Kadusia, y, die Burg von Theben. 

— ara, auch nabuia, 4, cadmia, Galmey. A 

— urTog, na, tiv, u. nadusiwr, ö, ein Tbebaner, als Abkömm- 
ling des Kadmus, , 

— aunig, Idon 3, 8. VW. m Haburia, die Burg von T'heben, 

Kaduos, 5, ein Solın Agenors, Königs von Phöuizisn, ein 
Bruder der Europa, Erbauer von Theben in Böotien, un- 
gelähr im J. d. Wolt 24c0o, oder 300 vor Trojens Zerstö- 
rung, dem man die Eisführung der Buchstaben in Grie- 
ehenlend zuschrieb, . 

r naerenen ö, der Eimer oder Gofülse macht, nämlich von 
Th ne. h 

Käbdes, d, cadus, ein Fafs- Gefils zum Wasser, Eimer, oder 
"zura Weino, oder zum Stimmmensemmeln, situla ; vergl. neb- 
dilw. ieurei made, gellschtene, Mathem. Fett. p. 37. Seheint 
ein ionisches Wort von xaw, xasw abgeleiter zu seyn. 

Kabderkog 8. nadwirz. 

Kadürag, eine Schmarotzerpflatixe, die sich um andere Ge 
wächse windet, 8, sasıraz nach. 

HKäabdwıoı, ci, oder nabouko:, vi, Knaben bey dem Gottesdien- 
ste der xaßsıpa gebränchlich, walchs Dionys, Antiq. 3, #2, 
mit. dem römischen Camilli vergleicht. 

Kalw, ich versche, rüste aus, mesche zurechte, schmücke, 
arraro, excolo; wauroing apırzrı weramjaisog u. bideını; Peev- 

ats ninsoreı, Eur. El. 616. a) ll, ır. Eyxein Inimarre wandh- 
: d; i. übertraf, Apollon, ı1. inixaaro iSusev, konnte 
regieren; davon narrög, in den alten Namen Mnbssınaory u, 
onasry. 

Kahypsvas, 1.93, 198. u. aro. erklärt man für nayjya, von 
raw, xaiw, es kanı aber auch das Praesens von xayuı, nanaas 
seyn, wie ayusva, Versa 214. von dyuaı, 

Kasa, Adv. d.i. xa9’ a, nachdem, gleichwie, so wie, s, v. 
a. uagüg; gewöhnlicher mit rır, nasarep. . 

» Kasayıdda wm nadeyidw, (nara, ayızg) ich widme, heilige, 

vorge. durch Verbi-nnen des Opiers; daber verbıennen, vom 

Opier. ör' ol vafayigsuv reü raupev rä wäiy, wenn sie alle 
ieder und Theile des Stiers verbrannt hadeu, Plato; da 

her auch die Leiche verbrennen, oder überb, zur Erde be- 


Eben so 


599 


t 


KABATITTOMAI 


statten, Bedentet auch das Reinigen eines verunheiligten 
Orts, und das Bülsen oder Buftopfer für eine Misserhat, 

Koesayırjpög, 5, die Weihung, Heiligung; 2) das Verbren- 
nen; 3%) die Bestattung zur Erde. $. nadayizw. 

—ayridw, rein (ayvig) malen; reinigen; von Verbrechen 
reinigen; aussühnen, . 

—aımwanrde, 2, 4, mit Blur hesudele od. bellech; von 

- aıuarew ih. xadaınardw, (alua, narı) blutig mächen, mit 
Kilnt besudeln - befllecken. 

te R 

—arnor, d, dr (ara, alza) blatig, voll Blat, , 

elleeır En aid In ertnternchmanig das Ein- od, 
Niederreilsen, Niederwerien; Zorstören, Vornichten; Er- 
maıdung, Mord, BIN 5 

—argäras, 00, d, (natmıpia) der niederreilit, einreilst, zer- 
wort, besiegt, niederwirft; davon 

 aıgsrinög, 4, dv, zum Herunter- oder Niederreilsen ge- 
hörig oder geschickt; zeratörerisch, mörderiach, , 

—sıp:w, ©, (nari, aigiwo) herunternebimen, herunterreilsen 
oder werten; nipderreilsen , einreilsen, als eine Mauer, 
Xenoph. Cyr. 6, ı, 20. niederwerfen, niedermachen, nie 
derhauen, erlegen, erschisfsen; Cyr. 4r3, 16. und im mil- 
dern Sinne, ersiedrigen, verringern. 

Kagafpw, & opä, P. apa, Aor. r. dnäöngn, reinigen, 
rein mechen, putzen, fegen; daher für die Gotiheit, 
won Verbrechen reinigen, d. i. aussöhnen; bey Thooer. 5, 
119. mit Ruthen schlagen; wie unser komisches fegen, ab- 
stäuben ; xalargazıaı yhgag, ich reinige mich vom Alter, wie 
von Schlacken, Asschyl. Von ara, u. aipw wegnehmen 

ı (das Unreine, 'oder Uewakuigs- Unnürze) das ist dann rei- 
nigon, nicht von naßapis, das selbst erst wieder von xa- 
Saigw gemacht ist, . ß 

—dhkcmaı, £ vagarstuaı, herabspringen; m, d, Genit, wi» 
der» gegen einen springen. Ri 

arg, 405, d,%, (akuy) sehr salzig, Nicand. Alex. 514. 

—akog, ö, 4, (ads) sehr salzig, versalzem; nadada Fonda 
xdvra Jeropsdieuiva, Diplsilus Achen, und von einem Koche » 
sagt Posidippus Ath, 14, p. 662. nasahog warofag, er versalzt 
alles, er vardirbt alles durch zu vielen Essig; wie Grotius 
st. mas’ ade, mar’ dEoug hier. D 

- anafeiw, (mark, Santa) befahren, ausfabren, wie eine 
Stralso, ödig negnualrunivg, via tritas enkumara nafyuaker- 
piva, conwicin ds plaustro. 8, roureiw. Beym Aclian yıyassy 
nadqumfeumiver Urs waurd; rad ruyisrog, die won jedem zur 
Wollust sich brauchen liels; Dionys. Antiq. ro, gr. verb. 

es mit „twhog. Eunspli Legat. warasrigssev &is roaivde na 












waßnuaäu.se rar euafepxig, herunterbringen, im Verfall 
bringen, 
— anna, 73, (maSdrre) des »Coknüpfte, Angeknüpfte; 


das Band, der Knoten, Eur. Hippaol. 676. 

—anuidw, versanden, mit Sand (Aaur;) überschütten, 

Kadarav, st. xad° ärav, Ade. im Ganzen, überhaupt, in, 
universum. f 

— üraf, Adr.s.v. a. sraf, und überhaupt, ganz und garı 
Odys. a1, 349. ala’ Schaum mu) nadiraf Keiv; dlusvar rada 
vöia Disesta. wo man es euäi;äin u warrıkds erkläre, 
draus dsraı vadkeef, Demosih, mit er, prorsus non, oudh 
vadaraf, ne quidem ommnino, nicht einmal, Polyb, 

Kagarıy, Adv.s, vn. nadı, mit angehängten wo, gleich-, 
wie, wie; waßarsgei u, nalarıpaye) mit ai u. Av, ei, gleich- 
sam, als, als wenn. u 

—arköw, ü, (Ardol;) ausbreiten, entfalten, entwickeln; 
zweif, 

Kasamrındg, #09, (nafdrrouer) anfassend,, angreifend; 
beifsend, 

—drrouas, (drtopa, vark) m. d, Genit. ich berähre einen, 
gägreye, mit der Peitsche, u, schlage ika; mit Worten, 
daher, tadeln, anklıgen, Vorwürfe machen: ich greife 
feindselig- gewaluhätig an; @) berühren, streicheln, beränf- 
tigen, wie mulceo. ixisecı makansieı, Il 2, 582. bey Hero- 
dot. 8, 65. Önnaghrev re nal aAluv napripwv narawrönsvog, 
berief sich, Das Act. xafarrw, anknüpfen, davon cüu' 
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kuov nagarpemua dueuy worwövrug, Rhesi 202, zieren; beklei- 
den. roü rpagnkeu nafarruv, Arriaıi Bp. 3, 20. zw. 
Kagarrös, 5, iv, (zadarrw) angeknüpft, angepalst, ange 
zogen; Aristopb. Ran, 1212, wo anders nadarrız sohrieben; 
vor 
—aerw, anknüpfen, anbinden, anpassen, 8. uafarranai. 
Kasdgeiog, d, nnd - prime, 4, 0. vom. mafdgıg, und 
-grörne. Adv. —psiwg. Kenoph. Cyr. X, 3, 8. 


—ageuw, naßapıriw, (nadapi;) ich bin rein; m. d. Genit.” 


von etwas; nadapısuw, (nadapıcz ) ich bin reinlich, 

m aoilw, 8. 7.0. vafaipw, reinigen, rein machen; Gregor, 
Nsz u. Geop“n. 3 

—ägıae, d, 4, Adv. —piws, reinlich; sieh oder andere oder 
he Sachen rein haltend; Reinigkeir liebend, nett, ele- 
gant: davon . 

apıörys. ra Reinlichkeit, Nettigkeit, Eleganz. 

—apıamör, 5, (nadapigw) die Reinigung, das Reinigen; 
Reivigungsopfer, Luciani 6, p. 157. ®, v. a. nagapua. 

Kasapna, ri, (nadaigw) das Gereinigte, oder beym Reini- 
gen Aus- oder Weggeworfene, purgamentum, Kehrig, Aus- 
wurt;:daher beym Reinigungs- und Sühnopfer das Opfer- 
thier oder die Materialien des Sübnopfers, welche nach dem 

” Gebrauchs als unrein weggeworfon werden, Daher metaph. 
ein schändlicher Mensch, Abschaum, Auswurf der mensch- 
lieben Gesellschaft, 

—apusdw, anpassen, anfügen, zutammenpassen oder fügen 
eigentl, darunter fügen, wie dyu vıy Und nirga nafnpuaca; 
Eur, Bacch gır7. i 

—apwör, 3, (nadaigm) Reinigung ; Aussöbnung ; Xonoph. 
Al 5.7, 35. , 

—aporoıim, ü,u,v.® vadaiow. 

Kadapöc on pm Adv. —oüs, (3. nadaigw) rein, klar, lanter, 
unvermircht, unbelleekt; waSapsc Tiuwv. der reine-ächte-pure- 
helle Timon, Aristoph Av. 1549. iv wadagır, werst. röww, 
Aristoph. Ecel 320. einem bewachsenen oder mit Menschen 
angefüllten Orte entgegengesetet. „yvüraı naSapdr. Aristoph u. 
InSsivarn Diodor. Sıo, ıı aabäg, augıßüg nach Hesych. asapai 
y#0c:, Demosth,303 22. Rechnung . da alles aufgeht, eiv rız 
waßapız rot ergaroö, Herodoti 4, 135. mit dem gesunden 
There dor Armee. 

—agäryg, yrog. 4, Reinigkeit, Reinheit. 

—agovgyinh yigis, rein oder fein gemahlenes Mehl, pol- 
len, Geopon. 20, 35. von »aßapsupyig, rein machend, rein 
ärbeitend. 

-apralu, herunterreilsen, 

Kasaprıog, d, 4. 9 wm, naSagrugpios, reinigend, Asschyli 
Eum. 373. aussühnend; was ver:öhnt - gereinigt worden 
kenn, alu, Asschyli 5. 682. rö, werst, ispöv oder irpelon, 
Reinigungsöpter, oder das Opferihier dazu, Herodoti ı, 35. 
von 

— apcız, H. (xafaigw) Reinigung, Aussühnung, 

= aprno, Hpoc, ö, vo M nadaprn:; davon 

—apragıng, d, hs Va nafaprındz. 

—apräs.' ou, d, (nadeinw) der reinigt; auch durch Reini- 
gungropfer von Krankheit und andern Uebeln befreyt, Hip- 
pocr. epileps. x. Plutar. 9, p. 213. H. davon 

— aprinög, h, 59, zum Reinigen gehörig oder geschickt, 

—aguAdog, d, 4, Dimin. v. zaSapig, Alexis Athenaei 3, p. 
110. Eup.lis p. 396. 

—avalvw, ganz trocknen oder trooken machen, Luciani 5, 
p: 269 5. al, 

—auredy, di. rag’ alriv, für sich, allein, besonders; für 
sich (z, B. thun), d.i. froywillig, ungeheilsen, nach Will- 
kühr; für sich, ohne eines andern Hülte, 

—ayw. B. narausräs- 

—söja, #, Site, Stuhl, Sessel; Abtrite, Nachtstuhl; das 






Sitzen die Lage, Stellung des Sitzeuden: das Stillesitzen, 
Verweilen; roV Aayü, Lager des Hasens, Xonoph. 
Cyneg. - 


Kasinna, ionisch u, post. st, aafıx von nafiyau. 
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Kaßilu, (kark, idw) setzen, stellen; Med. sich setzen, sitzen; 
wohnen; verweilen, sıch aufhalten ; zögern, 

—sımapmivog, durchs Schicksal, siuapzuivy, wider jemand 
bestimmt, Plurar. Alex. 52, nadeımapsaı dA rö> Biev, Lu» 
ee aeg Seren Dehlehm besiimmt und geordnet, 

11 aivwg v. nachgelassen, nicht angest 5 je 
mürhig ; Part. Praet. Pass. v. nafinpi. TH 

-sipyvunı, nafepyhiu, u. nadelgye (8 u € in- 

schließen, einsperren ; ninfasnen RS rn P a. Kar 

—rıofır, #, das Einschlielsen, Einsperren, Verschlielsen ; 
Eintassen, a : 

Kassig, oder as‘, allein oder mit vorhergehendem «X, im 
N T einer nach dem andern; wie im Fragm; Eur, jür 8° 
deu wai ra mänare dari riv anıyudd, madenig Tagouraug dar) 
walrpirarg ideiv; andere schreibe: dir Verse dom Philemon au. 

—enäoryv, di. uns’ ir, warst Hiper, jeden Tag, täglich. 

zn E62 64 Hr 9. vu. iuoucıog, freywillig, Numeror, 
©. 15. 

—darys, d, (narixo) die Fallhür, 
Ge pon. 14: 6 

-unrınds, 4, 59, (mars 
haltond. e 
enrög. hs 59, Adv. —räüs, (nariyw) an- anf- zurückhalten, 

PER = ri sow, ( illesw Jich bewichls, umwickle, Herodor, 
76. rüg wunmag gan narsıkıyars, lonisch iver 

n: @ tAıyaro, Ionisch st, nasyArymesoe 

-; - nun 6 ö, das Herunterziehnt on 

—ehnuw; oder nafikuw, (Thum, nara) herunter oder h - 
ziehen, rag vat;, die Schiffe aus dem Weise 
Meer lassen ; aus dem Stapel oder Staffel ins Meor bringen, 
deducere navem. 

— sau, rö, (maSiyw) das Horunterhängende; was man her 
unterhängen lafsı, Halskotten, und dergl, E } 
Clermens Paed 2, p. 234. ’ s WER 

_ ivvuz B. narasmums. 

= «Eis, Adv ».v.a. d. gowöhnlichere iQ4F5;. 

u ud Gerixe) das Anhalten, Einhalten ; Festhalten, 

—sorUlw, und xaßigew, herab- h i 
Aewecer grw, erunter kriechen oder 

— 015, %, (aim) das Herablassen, Hinunte d Hinein- 
stechen; 2) ( nadelw) das Setzen ode: Sitzeng een 

_ı smöt, &, u. aus Arisıoph Vesp. 1707. st. va$' Feppüg, 

—roryrörwg, v. von nasserunus (maßisr . 5 
fesıstehend ; eingeführt Gebraucht une 
gelassen; ordentlich. $, auch naserrüre, ; 6 

—zorynw, wovon das Fut. nadserysw, bestehen, feststehen, 


—sorüra, a, ra, st. kadscryuere, der gegenwärtig» Zu- 
ogenwärtigen- bestehenden Sitten- Gewohrhei- 


am Teubenschlage; 


anhalten, fest- oder zurück- 


stand ; die 
ten- Einrichtung Vertassung, 

—ernp, has, ö, (nalen, vasina) ein Körper, den m in- 
ablalst, hineinstockt,, um damit in der Tiefe haar zugehen 
suchen, wie die Sonde, Sucher, oder ein von l.einwand- 
Wolle- Charpie zusammengedrehter Körper, um ihn in eine 
tiefe Wunde mit der Arzıey oder sonst zu stechen, So “gr 
Hippoer. uehoiv wuchivun naseräge. Bey Galen. isı naserng 
auch eine gerede euge oder teins Spritze, um Injeetionen ın 
die Harnblase zu maclıen. Cornarius ad Gelen, Comp. Med 
#. 1. p. 540. 8, auch nasersg, $. \ - 

—erypeepög, 3, das Hineinstecken des ri = 
suchung damit. u ee 

—erng, 00, 6, 8 Va, waßerhp, auch eine Art v 
naserne, bey Artemido:. Osiroer. 2, 14. 

—erag, 8, #4, (vaio, ausm) herabgesenkt, I 
lassen, ayvög, Beiz, als Opter ins Fran. esnhten Bahaf SA 
Ochse; Sugar naserer, Zugrhären, Schol Eur, ad Phoen. 
115 weiche späterhin wrıpx bielsen; görrßdes, Seukble B 
A nad. wert, Yesmuhr der Perpeudikel, die seukrechte L.i. 
nie; auch die (irundang»]. Oppien. Hal, 3 77. a. 138. reı- 
xims nasirev. Epigr, «adıryp bey Artemidor, Önirocr, 2, & 


on Grundangel, 
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Kadesdw, (edöw, nard) einschlafen, schlafen; ruhig, sorgen- 
frey oder sorglos oder träge seyn, 
—erlgrur md, 8, WM rlpua; EW 
—svpieaw, 8 7. a, söpionw, Lucian. Ooyp. 68. 
—ıD$or, 6, %, sehr oder gut gekocht; xauais, ausgekoch- 
tes- gereinigtes Gold. 
—-ıyiw, üö,n. m. vaditw; davon 
—ivuneic, 4, das starke Kochen, Ver- oder Zerkochen; das 
Verdauen. 
rer lıasumı, (iyrasuar,ınarı) u vom. Illado, vorspotten; 
m. d. Genit. Odyss. 19, 372. 
—iyw, sehr oder stark kochen; zerkochen, abkochen; vor 
dauen, Aristoph. Vesp. 795. 
Ky9y, attisch st, xaSyrar, 9, pers, 
—yRaw, &, sein Jugendalter durchleben, oder », v. a. jBaw; 
zweif, 
—uytwovinig, 4, 89,5 v0 Aysuounds; von 
—yytait, dv05, 8, 4, 8.9, 2, Aysaün, Anführer. 
—yylonai,cüus, 4 9, 4, Hydonar, u. m. ders, Wortfügung, 
anführen, vorangehen, 
—yyAyrsıpa, A, Fomin, v. vadyyyrag, oder 
u yoris,.cd,d,av.m Aysalr, Anführer, Anleiter, 
—rbuvw, (Hövyw nark) sehr sills oder zu säls machen, 
—nduradim, S, (Huradio) voerschwelgen, verprassen, 
mit alleshand Vergnügungen verbringen; Xenoph. An, ı, 
3, 3. m. d. Geuir. Bioy, beySuidas, $. Homsterhuis Lucian, 
2. P. 478. 
z84novV, ovra, 
Schuldigkeit, 
‚-ywöyrwg, Adr. v. vadiuww, nach Schicklichkeit- Pflichı- 
Schuldigkeit. 
sohn, (mark, juw) d, lat. pertineo, ich komme hin, reiche 
im, nadıkaı ö iaßuög de rüv Sahancav, reioht- erstreckt sich 
bis an das Mioer, uadhnem dg HMuäg 5 Adyos, die Reihe zu spre- 
ehen komm: nun am mich. dspräz sig rag Auapaz fneivag nad 
mnoseys, da sin Festauf die Tage fiel. anaurrıy miss nafı- 
usw, Acschyji Choo. 458. wird aggredi erklärt, 5. wasixe- 
gamı nach, nafıxuv Kpivog, die rechte- bestintmto Zeit. nad- 
Hrsvası fuigmı, die festgesetzte oder die gewöhnliche Zeit. 
naönssı ui, es kommt mir zu, ist meine Pflicht, daher r5 
wadärcs, die Pflicht, ri xarsnssra, Tlomisch st. nasıuorre, 
meins gegsawärtigen Umständo- Lage. Herodoti 5, 49. Lu 


. 8, 19, 

BR y Pa (nara, Mandl ) ich bringe in die Sonne zu trock- 
nen- zu bleichen, mit der Sonne eıleuchten oder hall ma- 
cken, Analocta 2, p. 310. 

—uilöw, &, (vari, a0) ich voerbinds- beiestigs mit NA- 
grln, vermagels; davon 

nAwsıy., #, das Benegeln, Vernageln, Verbinden, 
gen nııc Nageln. ‚ 

yAwrijg, 00, 5, (vadyiio) der mit Nägeln werbindet- bo- 
festigen. 

—yhwrög. (nz5yhöa) mit Nägeln befastiget. 

Kasyax, 10,8, v0 xilsua, Pollux 5, 98. zw. 

_ywar, (warı nuar) ich setze oder lasse mich nieder, ich 
sitze; daher, ich bin rahig, still oder unthatig oder trägs; 
ich zaudere, verweile, halte mich anf; auch von niedrig 

liegenden Gegenden und Ländern, Callim, in Delum 168. 

Atliani h. an. 16, 12. m. d. Anm. Vom optat, xaseium. 

8. Brunk ad Aristoph, Lys. 149. 

-yuafeupävmg, Adv. ausgefahren, abgenntzt, ganz go 
wöhnlich, wie unser abgedroschen, v. Part. Pesf. Pass, v. 
nasaınkeum. , , 

—yuipav, Adr.st. xark jmipav, täglich, 73 nasynipav, des 
tigliche Goschätt. 

—yuepsia, a, Polyb. 6, 33. das Zabringen des ganzen Ta- 

vs, od. des tägliche Geschäft, von xafyusgeiw „ich bringe 
md gauze Tax zu, 

—ypegrvwör,h, iv, a. nadymipıog, täglich, 

—yuspäßınc, 6, 9%» (Bios) gai in dm vinit, der für jeden 

Tagastleın lebt, aubektmmert um den folgenden, 

—youxälw, das verstärkte yauxada; Polyb. 9, 34. 

Schusiders grisch. Hlörserb. 4. Ih. 


rö, (nadiunw) was sich schickt, Pflicht, 
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Kasiyvoun 9. vafluur. . . 

ıdobw, &, (ikpig, iöpiz) ich benetze mit Schweißss;. 2) 
ich schwitze, . > 

—idpuma, ri, 8. va. Möpuum 

—ıdoUvw, 8. va. nadıdaum 

-ihpurr hs 8 ra hapuee 

dp Um, u. aadıkpdiw, auch nadidpum, 8. W. a. dodm, & 

—ibowgs, ö, 4, auch. uädehpng, d, (ibasz, idodr) vollSchwoils, 
schwitzend ; ermüdend. 

Kaygiswar 8, wahl. 

-ıngeVw; (ipsiw, zarı) heilig machen, weihen, widmen, 
optern. 

—ı5p2upyiwn, sa v. ad, vorh, zw. 

lo 5w, a, heiligen, weihen, widmen: davon 


—ıigwrıg, a, das Weihen, Widmen; die Einweihung. 


—ılavw, 8. v. 3, vadi’w u. nadıda, wovon naßıday u, nad 
ıZavw gemacht ist; von nasıdaw oder xadıdiw kommt 

— i2y4e:5, #9, das Sitzen 'odor Stellen, Setzen, j 

Kaısi2a, (bes Eia, do, narı) ich setze nieder, ich stelle 
nieder. auf, wat dinasrıy rırk oder dimsr io, ich be- 
stello einen zum Richter, serze ein Gericht ein oder nieder; 
Poviiv, Dionys. halte Rachsrersammlzug; daher'allgemein, 
machen, mit einem Adj, oder Partie, als wAaicırz, Atnoph, 
Mem. 2, x, 12. neutr., wie das Med, nasıfesaı, sitzen, sich 
seizen, ; ; 

Kasiype, berunter oder herablassen, niederlassen ; olyov Anu- 
navinge vadigme, Il. 24, 642. anstellen gegen jemand; abi 
schicken gegen jemand, zadıivar dpäue, Tersug, apuara, 
Thucydid. 6, 16. zum Weıtkampfe stellen; zeiga», Acliam, 
vw. h. 2, 13. not, einen Versuch machen; die Metapher ist 
von der Sonde oder dem Senkbley der Schiffer hergenom«. 
men, arovdäs dr’ duripws, Eur. Jph, Aul, 60. ou nadeira 

- reixg, Thucyd. 4, 103. 5, 52. die Mauern waren nicht auf» 
geluhrt in der ganzen Strecke, 

Kasınars)w, das verstärkte /nersuw, sehr flehen, bitten, 

—ırvioanı, elma, & (Fon, hingelangen, erreichen, be- 
rühren; von Worten, wie xadarrouaı, anreden, oder in 
bösen £inne, anfahren, scheiten, mit der Ruthe, Peitsche, 
pacriyı, Hadde vınög mad, schlagen; 77 Fiber, Parihenii 8, 
mie dem Schwerte hauen; seltener !; dAusus nadınvarperag 
ürfgorz, die mit Keulen auf Mörser zuschlagen, Pausen, 
5: 28. 

—inopnat, 8. va, d, vorh, davon das Furt. u, Aor. 2. nadınd- 
any, nebst den davom abgeleit. Temp, gebräuchlich, nasines 
Suadv dvurg, Il, 24, 704. wie sonst arrouaı; nur ist in Prosa 
der Genit. gebräuchlich, wırpörara nasındamag aursü, As 
liani v. hi 14, 8. den schimptlicnsten und empfindlichen 
Vorwurf machen; deber Hesych, es durch üpßgiras erklärt, 
Derselbe bat das Activ. vadeinsrrag nafapayrzz. In Acschyli 
Choe, 458, scheint »a’nnsmy in dem Sinne von agzradi zu 
stehen , wenn es nicht nafınsıv heilsen soll, . 

—ıAlapyvw, erheitern, autlieitern, Suidas, 

—ıudw, ü, (iuaw, nark) an einem Seile odor Stricke hinun: 
ter - hineblassen, davon 

—/jyeıg, 4, das Ilinab- oder Hinunterlassen an einem Seila 
oder Sirtcke; das Ilcrab- Heruntorlässen ; Plutar, 7, p. 74. 

—ıjuovrauw, (iaärv, 8, v2 Inäg oder imovıa) 8, vi a, nadıuam; 
Hesych. 

Kasivvupı, Med, vativwonar, 6. v0, Katie u, nafalopaıs 
Hippoer. wsgi yuyarm. mo zweymal auch nasiyvueda u. dy- 
nadiysurdaı steht; Ilesych. hat fwaum, inategıro u, ivvecdar, 
noousiv, idpuvsrdar, Pr 

—ırrzäalopaı, ich reite gegen jemand; nasırmacaro Kup 
ru» Meyagida, Herodor, 9, 14. die Reiterey verwüstöie das 
Laud der Niogarenser; 2) ich reite in Parade; daher nadirra- 
Ei, rourär von, bey deu l.acedimoniern; Hesych, die Ka- 
valcade; motaplı. waSerwaracdaı vis Dehoespiar, bey Diog, 
Laert, wie invehi in phulo:ophiam, loszıeben,. schmähen; 
bey Asschyl. Eum. 782. virus 734. wpssBUrmw Ho, m Vom 
narargixey, überwäliigen; bey Aıhen. p, 5814 iraipag, dem 


Beyschlaf von hinten treiben, 8. Tanz. ) 


GEBE 
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Kasiewasusıg, eur, %, das Reiten gegen jemand, der Ein- 
fell, Angriff zu Pterde; die Procession- Parade zu Pferde; von 
—ireidw, 8. v8, nalırradoua, Horodian. 6, 7. ol worapsi 
nadıreauourar, man reitet auf den Flüssen, bereitet sie. 
—irroupariw, ü, u zafirrsuagie, dureh Reiterey besie- 
gen, Pollux, 
—ırrorgchiw. ©, durch Pferdehalten verthun, Isnous, 
—itranuas, nadieryur, herunter- herabllisgen. 
615, %, (nadiiw) das Seizen oder Sitten; der Bite. 
— 018, ro, (nadidw) derSitz, Sessel; aus Dioscor. 3. iv nas- 
ieparı, f. L. st. dyuasieuarı, 
Kasıcravw, u nadıeram, ö, u via. das folgd. 
— ioryaı, (loram, narı) ia Praesent, und den davon abge- 
leiteten Temp. dem Fur. Aor. x. niedersetzen,, niederstellen, 
" binstellen, anstellen, anordnen. machen, zurecht machen, 
einführen ; ferıntellen: ruhige machen, in Ruhe oder Ord- 
nung bringen; zarasräsaı IlyAovds, Odyss. 13, 274. zu Schiffe 
nach Pylus bringen; Aor. 2. und Praet, Neutr. stehen, festste- 
hen, besteben, Btchik ; üblich - gebräuchlich seyn ‚ruhig ste- 
hen, oder seyn, sich setzen und ruhig seyn. 
—ıernpioy, ri, (nafıcthp, nahidw) der Sitz, Sohol, Ari- 
sıoph. Ecel. ‚729. 
—ıorepiw, 8. v. a, ioropiw, ersehen, erkennen, Geopon. 
15, 2, 31. 
Kaso,d.i. as’ £, so wie, insoweit, insofern; vergl. wat. 
—ohyyiw, ü, nasohyyia ih, u. naedyyic, d, 8. va, ödyyim, 
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döyyla und Snyis. den Weg weisen, anführen; das Antäh= 


son, der Anführer, . 

—edog, 5, dss Hinabgehen oder-steigen; der Weg- Gang 
binsb; Rückkehr, Zurückkunft; vors. eines Vertriebenen. 
—ohınöay, 4, 59, Adv. —aüs, (xark, SAse) allgemein, gene- 
rell, was das Ganze betrifft; na9eAmurepog, Compar. Polyb. 
—ehuh, #4, (nad) das Heruntersichen, rüv veür, der 
Schiffe ins Wasser, Mathem, vett, p. 264. äysAuv xai nas- 

eAuv, in demselben Sinne, Aeness p. 1655. 

—oAer, ganz, alle zusammen; xadchwr di rüu olnwy av dhaıs 
raiz euyyarsiaıs Apendouives, Diodor. 17, 13. daher xadlkou, 
wie Adt. im Gauzen, im Al'gemeinen, überhaupt; wel- 
ches wahrsch. sr. na3' !dou steht. wasdkou yeabııy rag wpafnıg 
u. # rau uadöiu wpaymarws ausrafız gebraucht P-lyb. von 
der Univorssipeichirhie rolg naßideu rüv wpaymarwı Adyan- 
rag, Isoer, ad Nicoel. p. 31. 1., vergl. p. 19. 1, to. 

= opa, Zuovrec, bey Suidas im irarpeiy, d. i. Zuoiac. S, due. 
In Geopon. 10, 2, 3. steht xaSouada in derselben Bedeutung. 

—suadidw, (dumliiw, mark) ebnen, glätten, “4 ‚ mildern, 
mild machen, Plutar, Cıes, 15. 

— oungpidw, 8. V.2, Sunpigw, Aristeen, Epist. r, 3. rıya, mit 
homerischen Versen, in homerischer Weise beschreiben- 

„besingen. Hesych. hat naSoungsum, in derselben Bedeutnng. 

—ourhiw, ü,.(nark, dur) m. d. Accus, jemand durch 
den Umgang - durchs Betragen und Reden im Umgango 
einnehmen- gewienen- zu gewinnen suchen. roüc iv yow- 
Piuoug nadowasin, vol; di wohkoi: Öyuayayeiv, die Vorneh- 
men durch seinen Umgang, das Voik durch seine Reden 
gewinnen, Aristot. bey Diod, 14, 70. m. d. Datir. in die- 
sem Sinne; zw, 32) nadwwılyuivor, was gemein- gebräuch- 
lich in Reden geworden, gleichsam zum Sprichworte, 2a 
vnDwwnuivn, Polyb, 10, 5. die durchs Gerücht allgemein 
verbreiieıs Meynung, 

- ouokoyiw, ü, (Susktyiw, narı) zugesiehen oder beken- 
nen: zusagen, versprechen, angeloben, verloben. 

-orkidw, (orkiiw, narı) bowaffnen, ansrüsten; mit den 
Waffen bezwingen, besiegen; Soph. El. 1087. aber Erfurd 
hat waporkicasa geschrieben: davon 

örkıcıg, % u. naforkawös, 5, Bewaffnung, Ansrästung, 

—sparınög, 4, 5v, zum Herab- oder Durchseben gehörig 
oder geschickt; einsiehtsvoll, scharfsinnig ; von 

—opdw, ü, herabsehen; heruntorseben,, meh: Urn 3,9 
10. Tpsiav nark wasan ipärar, Il 24, 291. 6 chaut; be- 

- sehen, ansehen, einsehen, bemerken, Mom, 4, 7, 7. 

—opidw, begrenzen, bestimmen ; davon 
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Kasopıerindc, 4 dv, begrenzend,, bestimniend, festsetzend, 
gewils, bestimmt. . 

—oeridw, einlanfen lassen (in den Hafen), Asschyli Prom, 
973. Epiet, 7, ı. 

—öpniov, ri, bey den ıx«, #, vw. a. dvigurov, Halsband, 

—ocıdw, Jü, wie wadıra)o, heiligen, reinigen, weiben, 
widmen, opferu, xa9ocıouueg Mafınivy, Herodian, 7 ,' 96. 
wie devotus, ganz ergoben ; davon 

—ociwdıg, %, wie nafııpwe, Weihung, Einweihung, Wid. 
mung , Opfern. ; 

—beaov,d.i. nad’ Erov, 80 weit, so fern, ı 

—irı, d.i. a5’ 3, rı, wie, auf was Art und Weise, wo- 
wiefern, 

—vußpidw, übermüthig- frech behandeln, muthwillig belei- 
digen, beschimpfen, $, üfgigw. M, d. Dativ. bey Soph, Aj. 
153. sonst m, d, Gen, u, Accus, 

—uylasız, 4, (nafuyıadw) die Heilung, ri» /ysur, des Ge 
sicht, Antigoni Carystil c. 187. mot. 

—uygaivw, benetzen. benässen, nals machen, 

—uyGBeg dh ae (üdee) saohr nefs, schr 
feucht; solır wäfsrig oder wasserreich, »zarup, Becher mit 
Wasser, Soph. Oed. c. 158. 

—vulanriw, ö, bebellen, anbellen. 

—vAide, (Ay) durchseihen , du:chschlagen. 

- uAomaviw, &, (Ühemarie, nara) zu viel in Holz u. Laub 
wachsen oder treiben. 

—unviw, ü, besingen, häufig singen, Cleantbis Hymn, 

—urdexw, sb, v.o®. Urapyu, Plutar. Cio, 33. 

—uresdidwze, Nicetas Annal, 6, 2. nachlassen, nachgeben. 

= uvrıpancvridw, 8.7.8. Uripan. 

—urpige, 4 v. 8 Ursoixgw, m. d. Gen, Stobaei Serm, x, 
p- 18. Sch. auch m. d. Accus. ibid, 147. 

—ırsoybaviw, gogen einen sich übermäthig od, hoffürtig 
bezeigon , Eustath, ad Il, 

—ürepds, naßurepder, Adr, eigentl, von oben herab, wis 
einodiV a. v, 2, Umspdev, über,’darüber; oben: super, swperne. 

—urtorsoiw, ü, ich bin überlegen, übertreffe; von 

—urigripog, apa, epov, Compar. von xadurp, nadurıpdn 
super, superior; der Superlat. nagvrigraro;, supremus, hö- 
her, überlegen, 

-uriıryvispur, olua, 0. 9.4, Umiexriomar, versprechen, 
geloben. 

—urvag, Eon d, 4, und nasurvo;, d, 4, festschlafend; schläf- 
rig; davon 

-ürviog,ö,h B. in waparramıe. 

Rasurviw, &, tief oder fest schlafen, einschlafen, Xen. 
Mom. 2, ı. Josoph. Antiq. 20, 2. davon 

—urvweıc, #, das Einschlafen, Aristor. Probl. ı1, 17. 

—uroßaiiw, das verstäikte UroBaidw, unterwerfen, un- 
torliogen, 

—-vroyp ate,u va eroyp Eustath. ad Il, 

—vrebsinvugr, vorzeigen, hinzeigen, sv. a. Ü 
stach, ad II, 

—urönsınar, 6. U R, Urentrmar; ZW. 

—uronpiveuar, bey Demostlı. einen darch Action- Stimme 
und Declamation einnehmen und täuschen, wie naropyio- 
na und naravAdw rıva; Oenomatis Eusob. 5, 26. xaS, ra wau- 
reis, bey den Orakeln dio Rolle der Götter spielen : mit 
d:addeipw, Dionys, hal. 6, P; 1117. xasurengivera "Erirebg 
asri Ilesuibüveg eivar, stellt sich, alsaey er, Lucian. 2, p. 119, 

= urorrsuw, Aristor. Rhetor. Alex, 0. 5. adıuymaram naf« 
urorreudivrwr, die man von einem blofs argwöhnt, " 

—urswrog,ö, 4, FL. Pollax 2, 57. st. waxurorrgr. 

—vrserıßidw. 9. in narafıpem 

= uUrsrarew, xaßurorarrw, unterordnen, unterwerfen, 

= ureroriowan $. naxgurersrirua, 

—vroupyiw, 6. V. Mk. Vroupy. 

= urrepiw, Wi, und nasuerede 9 v8. Ugrepiw und lerspidw, 
zu spät kommen, nachstelisn, zurückbleibeu; m. d. Genit. 

- u Yalvm herab - herunter od, fertig weben, verweben; 
zweif, ; 


«.:, Eu- 


KAOTSELIE : 


Kasubesıc %, Fahrlässigkeit - Verrätherey des Sach waltors, 
Eollusion mit dem Gognor; von 

u Din, (dBinm) ich gebe seinem nach, lasse in der Sache 
nach, und verfahre dabey so nachlässig, dals ich dem Geg- 
ner den Vortheil einräume; das lat, praevaricari drückt es 

- fast ganz aus, wolläv roayuaruy napev day rıc Indvı nad“ 
05 roig dvavrisıg mai wpobz, Demosth, si naguDeiusda rı ray 
«payuarwv, wenn wir vernachlässigen - verabsiumen und 
dom Gegoer überlassen. Dors, nadubsins 75 reäyus, yeox- 
Okc, ra räg wöieug, bey Dinarch, Theocr. fahren lassen u. 
dafür Geld nolimen: die im Treffem feigen Soldaten nennt 
Polyaen, 8, 24. 2. na9udıtuävoug dv rag aaxautı.. 

-uDdieryai, s. v. 2 UDiorgw, Julian. Or. 5. p. 163. 

u Aög, H dv, bey Dionys. Antigq. 2, 49. haben die Hand- 
schriften richtiger das einfache uyyAsg. . 

Ka9uw, beregnen ; zw. 

Kadwpailouaı, das worst. üpaigouar, Hosych, Suid, Photius, 

Kasic, Adv. sv. d. uud, nadd u, nadarsp, (wg, mara) gleich- 
wie, so wie, je nachdem, ‚ 

Kai, Conjunet. u. mit äv, eontr. war. R. in nd» und so die 
übrigen Verbindungen u. Zusammeansstzungen in der Reihe 
der Buchstaben ‚ nal ralra u, 8, Wi 

Karadag, ov, 6, bey den Laced. ein Erdschlund,, wurein Vor. 
breokiar gestärzt, und ihre Leichname geworfen wurden, 
Pausan. Messen. 28. Strab, $, pP. 106. 8, u. 8. p. 564. wird auch 
usddag, umarac naıfrag geschrieben gefunden, 

Kaiap, arog, rö, der Erdschlund, Höblung in der Erde; 
3) Vertiefung in der Schleuder, worin der Stein liegt, Arl- 
stot. Meohan. soll wohl xuap heilsen. 

Kai yio, denn; eigentl, aus xal ys dpa zusammengezogen ; 
nai ya, mit seinen ‚Gofährten. g biersächst: nal yap du, 
denn wirklich, denn ja; xaı d4 allein bedeutet sohon, jetzt, 
eben, vür jöy. Ferner sind nai yap oöv, nal yap rar, und 
das poet. na yap Ha in der allgemeinen Bedeutung s. v. a, 
d. vorh. xai yap d4, wenigstens lüls; sich der Unterschied 
oder die Bedeutung der einzelnen Partikeln weder im Lat. 
noch im Deutschen nashshmen od, deutlich machen. 

Kaiys, et quidem, und sogar; Bur. Phoen. 1695. nal Zurde- 
veömai ys; „bon #0 behräftiget es Odyss, z, 46. nai Alav neir 
vis ya domerı weiraı 62.430, ja nur zu sohr vordiont er den 
Tod den er starb; nei mahaye aorslag doprüg, und zwar, 
und das; a) schränkt es die Bejahung ein; dAAyumdv ri riv 
dusgev rıaay del, sagt Menelaus bey Eur. Or. 487. worauf 
die Antwort: nal rüv viums yo ul mpdrigon alvar Saktın, ja, 
aber auch, sich nicht über die Gesetze zu erheben, 

Kalb, schon jstzt, eben, nun; wird häufig mit „ng vor 
wechselt; »ber wa} d4 heilse auch gwotzt: xal dh wageines 
ara ws ercer, Eur. lol, 1665. fae eum roncedere, gesetzt, er 
gestattet es. Aoschyli Supp. 883. nal di Bidaymı" rig di wer 
tıuh jirn, Eur. Mad. 988. Valcken, ad Herodot. p. 591. Her- 
mann ad Vig p. 793. Xenoph. Anab. 5, 7, 9. nai d4 «ai, auch 
sogar, endlich auch, alse auch. Dasselbe ist nai di od» der 
Bedeutung nach. 

Kai se, wie ersi. obgleich, wenn auch, 

‚ Karsrasır, norrasesav Aansbaiueva, Odyss. 4, 1. las Zano- 
dotus; dahor Callim, uarnraivrog aw' 'Eugürso sagte, mach 
Eustath. d. i. woikov, Strabo 8, p. 564. 

Karniag, mw, 5, ein Wind, Nord-Ost, Gell,a, 22. Plin, 2, 47. 

Kai wika, auch na; uälays, und zwar sehr. 

Keim dh, und xai uiv.&n uai, aber such, überdem, 

Kai age, et sans, gowils auch, auch noch; gewöhnlicher, 
wenn man den Boweis vom Gegentheilo fübrt, atqui, aber, 
onn aber, jedsch; xai hs nei, ja was nuch mehr, ja sogar. 

Kaıvilw, (nawög) ich neuere, Sophocl, Trach. 867. nal rı 
nani2er aräyy, 05 geht etwas ungewöhnliches im Hause vor; 
2) bey Callimach. wpürog röv ralpov ixatısıy, imbuit, auspi- 
satur ert, hri ihn eingeweihet. 50 naisırov Quyöv, Asschyl, 
Ag. 1079. wawöw. 

vie, for, #. .L. Lucien. 6, p. 17R er. norwig, Schlachtmesser. 

—yırıa, ro, Vloneho 4, 191. nabpoxapeis vopsepyä räxung naı- 
wiruar dyrovras. aus Lederaliulse neue dAsge manlen, 

—vıorpög, 6, (namı die Neuerung. 
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Kaıerag, ot, d, (xanıduv) Erneuerer, Glossar, 

_,.. dofiw, boy Josophi Antig. 16, ız. rö mio dnawahdfe 
ruv sfouriav, haben andere Handscuritien richliger inaward- 
pet, erneuerts und gab eine neue Kichtung, - 

en hit ge Neuerungssucht; zw, 

—vokoyia, Au neue ungewöhnliche Sprache od. 

Dieayı, hel. 2 R ei 

—voraßiw, ber Plutar. 10, p. 550. mit pdvpoua: verb, 8, v. 
Emoradiw uad dnworadin. a re hi > 

—voradhs, d, H, wAnara narorash, neues Ungl o 
Leiden, Soph. Fr. 1277. wo ee ibm eg en 

—voryyäs, Eos d, 4, (tyyrsw) neu zusammenge a 
macht, Asschyli To ae 

—vorhmwr, ö, %, (wire) duwtg, Anschyli Theb, 369, & - 
ruxaraca, nach Sahol. I T : re 

-vorcıiw, ü, ich mache nou, ermoure, erfinde; ri xane- 
wormdir Adyuıc, was orzählst du poues ? Soph, Tr, 873. davon 

—vorsiyruf, od, d, der erneuört, dor neu erfiuder, Ken, 
Cyrop. 

—voroila, #, Erneuerung, neue Erfindung. 

—voroıög, d, 4, mon machend; Federn neu arfindend, 

—vorpayiw, &, ich mache- thus neue ungswohnliche Din- 
gs; ıch mache od. suche Neuerungen, Wird mit novorp. 
oft verwechselt; davon s 

—vorgayia, %, das Than von neuen ungswöhnlichen Din- 
gen; Nousrung, Neuerumgssucht, Wird mis xewarp, olt 
verwocliselt, 

—vorpirsia, 4, das Anschen vom Neuen; Neuheit; das 
Berragen ‚eines neuen - fromdon - unbekannten Menschen; von 

—vorpewäg, dog 5, 4, Adv, —rüg, (moire) was das Aue 
hen vom Nauen bat; neu, ungewöhnlich; von Personen, 
dor sich wie ein Neuliug- Fremdling- ein mit der Sache 
Unbekannter beträgt, Plut. 7, p. 320. N z 

—vöc, % öv, neu; fremd; ungewohnt, unbekannt, unge 
woöhnlich; in nawis (apxir) von neuem, 
novo, 

—vöoamoudog, (avi, arovdy) neuerungssüchtig ; rö x. Noue- 
rungssucht, Longim, aubl, 5, 


—voorynmarıarog, dd (oxymaridw) und —exhuum, d, HF, 


. 


(oxiua) nen oder ungewöhnlich govilder -gestalcer - gestells, _ 


Eustath. ad Il. 

Karmöradogs,ö, % axhue, Amalocta 9, P,420, no, 64. st. oxä- 
a naow rasen. 

—vörys, yroo 
kanntschafı, . 

- yorsuiw, ö, ich schneide eine Sache an; bey Xen 
Vect. 4, 27. ich hauo ein neues Gestein im an Be 
ich schürfe; dann überh,. ich fange etwas Neues an; ich 
mouere; davon was neu angefangen od. gereuert wird, 

—voröuyma, ri, heilst, so wie xaworouia, 4, das Nouatt- 
fangen, Neuern ; und der dergleichen ıhst, heilst 

—voröpog, 5, %, Adv. —bumg, (mards roug) dagegen narmd« 
rosa, was neu angefangen - genouert worden ist; neu, um 
gewobnlich, e 

—vörgporag, d, %, von neuer ungewöhnlicher Art » Sitte, 
Appian, * 

—vovoyiw, ü, (mamdg, deyov) ich fange neus Sacho:- Neuo- 
snngsua an, ich neuere, andere; mache nou, ri» cayiiınn, 
das Netz, Alciphr, 3, Ep. 3. davon 

—-voleynua, ro, und —voupyyr, 4 auch —yoypyia, 3, die 
Neuerung, Aenderung. 

—voupyigw,s. v. a. —voupyiw; davon 

—vouvgyısmöz, d die Neuesung, Erneuerung, Aonderung. 

—uougyös. ö. 4, der Neuerungen macht - vor har. 

—yvoparnsı du 4, (Paivopaı) was den Sohein- Ansehen von 
Neuheit hat, 

—vößıkog, S, 4, einer der dass Nous « Neusiungen liebr; 
#) ein neuer Freund, xamız Diksg. 

—voDaviw, “ wi) ıch brauche neue Worte, 

—-voPßwvia, 3, die Neuhsiı- das Fremde de: Worte, 

sch meusze, ändere ab; bey Hesodoı. 3, 100, #. vu a. 


Ggug 2 


(nawög) Neuheit, Ungswohatheit, Unbs- 


us Cr 


i KAINTMAI 


einweihen; unmfdw, Bey Thucyd. 3; 82. wawetsdar ic dia 
voiag, dafs did Gemütlior zu Nonerungen geneigt wurden. 

Kalvumar, von walvw, kalvunı, ich Nberwinde und tödıo den 
Ueberwundenen; Hoasych. hat auch xaıwia, vinn. 

Kaivw, ich tödte, Eur, xasö, !ravos, navan. 5. nis u. ureivw, 

—yüz, (aani;) Adv. neu, ungewöhnlich, 

—ywaig, #, (ala). die Neucrung. 

Kairep, Conjurer. obwohl, obgleich, obschon mit dem 
Fartieipio, wai mais wip Sum waxolwuive» bey Homer, wo 

"'xalrig darch uihe getrennt steht, wie im lat, quo ts curgue, 
st, guocangue te, Ist auch in Prosa gewöhnlich, wird aber 
da nicht getrennt; von „al und xp zusammengeretst, nnd 
s.v.&, ti al, Boy Apollon. rhod, 2, 359. #, v. a. xai allein. 

“8. rig nach, 

Margınös, #4 dv, (nargig) zur Zeit gehörig, die Zeit betrei- 
fend - bereiehnend. 

Kaipıog, ia, ıv, oder xaigıeg, &, 4, Adv. —piwr, zeitig, zur 
rechten Zeit schichlich - passend - treffend; daher von einem 

' Schlage- Wunde u, ». w., treffend, tödtlich, Xevoph. Cyr. 
5, 4, 5. von einem Theile des Körpers, dessen Wunde tüdt- 
lich wird, Xennph. do re ey. ı2, 2. und 8 dafür Eur. Andr. 
116. 1; narada rumsig sagt #1, ua ia. Pisilostr. Icon. 3, 10. 
To sie vaupiv roi ronduarsg. 9. auch naupig no. 4. 

— somaviw, Analscta 2, p. 155. no.4. sd 8° ag raxumv Fon 
inapsmassıe, wo aber die Lesart Funssoveueig, von narperoues, 
sichtiger ist, da führtest ihn durch einen zur Gelegenheit 
passorden Einfall auf die Kunst. ’ 

—oerria, A, Jostph. co, Ap. 2, ır. verderbte Lesart. 

HKaigpögr ö, bedentet überhaupt das rechte Maafs - Verhälınils 
(modus) einer Suche zur andern in Ansehung der Zeit, die 
zochto- begneme- gelegene Zeit, opportunitas, Gelegenheit; 
ayeu yairpsl, unzeitig, alieno tempare, Daher uarpig, die von 
den Umstindan herbergetährts rechte Zeit zu handeln 
-aprechen:; dri naıpet Adysm, Plutar. Demosth, 5. bey jeder 
vorkommenden Gelegenheit, d.i. aus dem Stegreife reden; 
Upsig somcüros Övreg uayıorev Exere vaıpiv, Nenıph. Anab. 3, 
3, 36.ihr hebt den grolsten Einfluls u. Wirkung; 2) eine 
bestimmte- abgeredete- fostgeseiste Zeit; 3) das Maals in 
'Ansebung der Sachon, der Begierde- Leidensohaft des Han- 
delnden: iurimdacdaı ürip naiv, sich übersättigen. ürip 
xupev eira, übermelsiges Essen; weidww TOD naupel yaorap, 
übergrofser Bauch; wgsowrspw raü narpel, iusto longins; ar 
.ged wAioveg, insto plures; 4) naıpei, wie lat, tempora, die 

mstände der Zeit, die Lage eines Menschen bey den Zeit- 
umstunden, aigwy wapoi, Sırabo 5,1, 12. Von der Bedeu- 
tung No, 3. hängt ab warpös xeivov, das rechte Zeitmaafs, 
opportunitas; dv nargw sival rıyı, jemanden zur rechten Zeit 
beystelien » beiten - nürzlich werden, Xenoph, Hellen. daher 
Ti naigies weriiv Eivw, Soph, Phil. 525. eben so viel ist. Man 
kaun x», such Nutzen übersstzen, Fur. Andr, 131. +4 dudiıma 
ev weinihan Gr dpmwermarwr, Iyte yap aura naiv, Phoen, 

481. die gerechte Sache spricht hir sich solbat; Fa wmıpsl, ex 

tempore; 5) napei swudrwv, die Beschaffenheit des Kür- 
pers, in Ansehung der weichlichen od. hartes Lebensart, 
Aristot. Poli. 7, 16. Auch überh. Nutzen; ri; or xaupig, 
Eur. Andr, 130. was nützt dir es? daher im narpıp rımi yı- 
yurSar, jemandem nützlich werden -dienen, Xonoph. Hel- 
lon. 8 such walpıog; dafür sagt Philostr. Apoll. 6, 18. Univ 
ar dv mid yarclamın. 

Kaipes, rö, dicimem, Tibull. 2, 6, 79. firmague conductis an- 
ttectit lieia telis, die Schnüre, weiche, durch die Kreuzung 
der Gelere gezogen, die sich durchkreuzenden Fäden der 
Kette nder dos Aufzugs parallei neben einander befestigen. 
Diesen Befsstigen der Gelese heilst unıpüeraı, davon ndigwus, 
»ö, das Brisstigto, die Handling xaipweız, #, davon die We- 
berinnsuangwerig oder nanwerpig bey Callimschus heifst; 
dason 

Kaıpgosiwv dSoniom droksißera dAmos, Odys. 7; 107. won 
einen so dichbien leineuen Gewebe, dafs das Oel davon ab- 

Jäute: welches man für narpsıreüv von naupdeız erklärt, also 
2) nenarpwuisey: od. mawırmuivuy, Andere scheinen ngoraw- 
rüy geschriopen au haben, .8, Index Script, R, Ru p. 37% 
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Hierher scheint auch die Stelle des Hes 
Axniv zu gehöran. 

Kaıpernoriw, ich passe die Zeit- Gelegenheit ab, 

= pornpiw, 5, mad. vorh. u 

—goduvianiw, ich passe die gelegne Zeit ab, ri widın, 
tempora urbis olservare. Demosth. ri gehe, die begueme 
Zeit des Gebrauchs, Arisıor, 'Polit, 8; 3, wo die Baslor Ausg. 
—Duhanrsiv hat, wie Lueieni 5, p. 19. wacodvhanroürre, 
ohne Casus, wio Appian, Punic. 8, 88. u. Mithrid, 60, ohne 
7 geschrieben; davon 

—o:DdvAania, #, das Ahpıssen der Gelegenheit, Photii Lex, 

—ogsw, ü, davon neigwua, ro, nalgweıs, #4, lermer aaupwariz Od, 
nupmorgie, 4. 9. margog, ro. 

Mai ratra, und das, und zwar, vorzüglich, insonderheir, 
imprimis, obgleich, 

Kara, faste, v.a. nal ww, aber, wohl aber, nun aber, 
doch, und doch, nbewar, wiewohl. Meist wird noch ytange- 
hängt, »ai roys, rorz. in den lotztern Bedemungen. 

Kar, attisch vow, besser olıne j>ta sübseripr. won new, nadw, 
woron Fut. sayes nebst den abgeleiteten Tsmparibus, brem- 
nen, anzünden, sengen; nalıc9ai rırog worst. duwri, ardso (in) 
aliqua, von Liebe gegen jemend brennen. Von xam ist das 
Imperi, erav, ion. #ansv (von ahw, einige schreinen Funon 
‚aber unrichtig) Aor, Sana, post. dnea, dntıa, auch duura (wie 
von xiw) Aut. Pass. any ete 

Kan, d.i. sr, das abgekürzto narı (wie wäp st. wapa) mit 
Verwendiung das r in « vor einem Worte, das sich mi # 
anfängt, ala man nıtakuv, welches man’ gewöhnlich aber 
fehlerhaft ur ein Wort schreibt, eben so nay yisw st. wir 
iv 4. i. nara yöro. 8. Wolls Vorrede zur zweyien Ausgabe 
der Odyagse, 

Kan, 8. mai dm 

Kanady, #, u nanaßsg. 5. vankady, 

Kaxayyskla, ü, die schlimme Nachricht, Antigonus e, 12. 
» Telenieng, Hippocr. wo andore richtiger narayysiiy 

aben. 

—ayyeıkog, ö,%, schlimme- schlechte Nachricht dringend; 
Unglücksboie, Plutar. 8 pP. 259. H. wo vorher varay. stand, 

-ayysarosı 6, %, (ayyildw) dxog, durch eine schlimmo 
Nechriebt verursachte Traurigkeit, Soplioel. 

Kanals, ri, 8 va, reiyog, Assolıyl. Hesychii m. Photii, 
Kaxahja, ;, ein Kraut, Dioscor. 4, 123. Plin, 95, ır. viell. 
eins Art Ilullattig, tussilago od. cacalia Linn, 8. naynavor, 
Karavdeia, ;, Foigheit, Zaghaftigkeit, Eur. und Sophoel, 

Bey Hesych, bivanız IHi wanı. 

Kaxaviw, ü, aus Plutar. 6, p. 877. yuxir, stärken, anfeu- 
ern; sehr zw, Eine Handschr, hat zannoveiv St. narancyan, 

Karaw,öü, caco, kachen, seine Nothdurft verrichten. 

Kanskrioriw, (wanskmiorig) schlimme Hofuung haben, 
Schlimmes befürchten, Arriani Ep. 4 5. ” 

—iußdaros, Adv. —Parws, (dudarız, nanis) von übelm 
kKufo, liesych. von übler kodeutung od, Nebenbedeutung. 

Kaxsıyrgäxsea, 9, Arglise: von 

—esTgEKHg, Ep dh, arglistig, vandig durgexhe, Polyb. 4,87. 

Kaxs eyaraıs., 6, u. nunzeybnan Hs. 9.2. d. tolgd, zw, 

—royiryg, 00, 6, Uobelihäter, Femin. nanspyiris, 4, Uesbel- 
ibäteriun, 

Kaxseri, 5, das Gegentheil von slssrü, Hesych. 

Kaxrsogarog, ö, %, aulserst schlau, äulserst verderbt; zw, 

Kauy, %, das Schlechte, Fehlerhafte, der schlechte Charak- 
ter, das schlechte Betragen, bes. nders eines HKriegers, oder 
Feigheit, Furchtamkeit, schlechter Zustand, Unglück, 
Eur, Med. 1057. 

Kauyyopiw, ö, schelte, schmähe, verläumde; dav. 

—yyogia, 3, das Schelten, Schmähen; Verläumdung, 

—nyogiou dia, 6 Va, —gilag, Injurienhlage, Klags wegen 
Schmähung, z 

—hyopos, ö, 3, Adv. —pwg, (nass, dyspeus ) Uebals oder 
schlechsiredend, schelteud, schmibend, verläiumdend; der 
Compar. und Superl, naxyyopierapoz und nanıyepisrareg, Pol- 
lux 3, 127. 2 


sch, uypsesalwr; wa- 


MARHTIEAEN 


N 

Kaunyeeiiw. 8. sunrekia, 

Kaxıiz,.n, wie xausc, feig, so naniz und xauiryg, Feigheit, 
Matblosigkoit, Zaphrftigkeit; überh. Untauglichkeit, Un- 
geschicklichkeit, Unbrauchbarkeir; Feblerhaft gkeir; 2) Un- 
glück, Unglüchseligkeit; -Oppos. wöaruevia, Kon. Mem. 2, 
x, 26, und 29. So serzt Thucyd. 3, 59. der Ador4 die varia 
entgegen, d.i. Unlust, Verdrufs; 3) Fehlsrhaftigkeit; La- 
ster, Untugend, Bosheit; 4) Schaude, Schimpf. 

Kanıdöraxvos, 6, %, (manilw, röxiy) immer etwas an einer 
Kunstsrbeit tadelnd; nie damit zufrieden. 80 hiefs der zu 
genaue und sorgfüldige Künstler Callimachus bey Plinius 34, 
<. 8. wofür Vitravins 40, e, 8. das gelindore xandrsygvos, d. ı. 
der Gekünstelte, gebraucht. _ 

Kanilw, (xanöe) wor: ich schelte- beschuldige- tadio jemand ; 
nanilouar, ich bezeige mich- bandlo als ein Feiger, feigher- 
zig, Il. 24, 214. davon 

Kaniuyvog,& v2, aruyäüs, Hesych, zw. 

Karıomög, ö, der Tadel, Vorwurf, Beschimpfung, das 
Schelten, Sırabo 9, p. 646. 

Kannepßa, m. —dm, %, das Rebhulin, von seiner Stimme; 
2) cacabus, Topf. narndßa desuca, siedender Topf, Athenaei 
p- 333. auch xaxaßer, nannaßıs; davon i 

—Bidw, ditiekt das Geschrey der Rebhühner aus, cacrabare. 
5. auch vınmaßıdw. 

— Bıov, ro, und nauzaßi;, 4, Dimin. von xaunaßy, die Reb- 

‚ henne nnd der Topf. 

— Bor, 6, cacabus. 5. naunaßa, 

Karnadw, drückt das Geschre 
HKabmer, nach Hesych, der Perlh 

Kaunaw, dv. 2. varım. 

Kaunsiw, st naransiw, d. i, naransıesumos, um sich nieder- 
zulegen, Il.z, 606. 

KauntDaAfg, si. ward neßakjs, sind zwey Worte und müs- 
sen nan napaktz goschrieben werden. $, vorh, in xax, 

Kauun,»%, die Kacke, Meuschenkorh. 

Kauupar, st. narandaı, 6, VW. a, naranalaaı, 

Kaxnovim. 8. zanaviw, 

Kannöpvsa, m. vora nöguda, schreib zix nipuda. 

Kaunspvohv, st, narı nogudyv, schreib min nopuhän, 

Kauupyrrw, St, naranpurrm.' “ 

Kansavasrgoßss, ö, 4. $. siavanr. nach, 

HKancßanxsurog, dc, 4 V.8, nanüs Paxyslwv, Schol, Eur. 

— 196,8, A, schlechr- gering- kriminerlich lebend. 

— Piacriw, ü, ich keime schlecht od. schwer; von 

—Phasrng, don d, 4, 0d. nanißkacrıg, d, y, schwer oder 
schlecht kuımend, 

—Aiyroz, d, 4, schlecht oder umsonse geworfen, Suidas. 
— Bovkisuw, ioh handle wie ein naxößovisg, unkluger- rhö- 
richter- übelberathener Mensch; im Passivo Eur. Ion 877. 
—-Beuiia, 4, Charakter nd. Zustand eines nausßsiher, übel- 
beraıbenen od, sich übel ratlıenden Menschen, also Uabe- 

sonnenbeit, Thorheit. 

 Bovkog, 6,4%, übel rathend; übelbersthen; sich oder an- 
deru schlecht rethond; thöricht, unbesonnen, unklug. 

—yaußgos, ö, Y%. unglücklich durch od; in seinem Schwie- 
gersoh.e, Eur. Kilıes. 260. ” , 

— yanlou diun 8. va. nausyanlag, d, i. naxot yauov, Ankla- 
ge wegen schlechter oder gerutze er Heiraıb, 

= yanos, d, %, unglücklich verheiraihet; yanızay. unglück- 
liche Heirath. 

—yailrws, ov05 6, 9 schlechter Nachbar, Soph. Phil, 692. 
wo es aber von andeın durch varsü yaırav erklärt wird, am 
Unglücke Theilnehmend; oder besser mit dem Schol. ariss» 
nauöysirova, das den Naclıbar briastigende Seufzen u. Klagen. 

m yivsıog, d #, (yirsıoy) mit einem schlechten od, dünnen 
Barte, Suidas in risrgaichum 8.8. 

—yiryic, 6. (yiros) von schlechtem'- d. i, niedrigen» un- 
bekaunten Geschischie od. ilerkommen; Oppos. tuyeis; 
zweit, 

-ykaccia, a, die böse Zunge od, Rede; Sohmiähsucht, 
Schol, Pind, Pytb, 4, 504. ron 


(Gackern) dor eyerlegenden 
ühner, nach Pollux, aus, 
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Kariydweeog, ö, 4, (yAürsa) von od. mit böserZunge oder 
Sprache; Unglück bedeutend, Eur. Hear. 657. r 

au ee x:ei, übel geinnt seyn gegen einen, Nicetas 

nval, 10. 8. 

— yvaussuvn, ı, böse Gesinnung, böser Rath, Aesopi Tab. 
286..von . 

— yvazwr, evög d, %, (Yuan) von schlechter Einsicht; übel 
gesinmt, ' 

—yo»nog, 5, 4, zum Unglücke geboren, Schol. Soph, Oed, 
iyr. 27. 

—yövarog, ö, der mit Weibern unglücklich ist, Procli Pa- 
raphr, p. 228, 

—baruoryaw, @, von einem bösen Dimon geplagt werden, 
rasen, toll und wie besessen seyn und handeln; wie dayus- 
vaw, Memorab. 2, 1, 3. 

—daısoviw, Ö, unglücklich seyn, Unglück haben od. lei- 
den; Demosth, 93. verbindet es mit ürepfakksıy avoia; vom 
sanchaiuwm; davon 

—barnovia, #, das Ungläcklichseyn; Unglück; Leiden; 
2) von neusdauucraie, Raserey, Xeon. Mem, 2, 3, 18. 

—daruevilw, (naxobaiuer) unglücklich schätzen - halten; 
Opposit, erdaru. 2 

—baınsvierng. 5. werummaeräg. 

—barpseuvn, 4, 8 vn. naxsdarmuovie, Hippodamus Stob, 
Ser. 1451. von 

—baluwv, ovog, ©, $, der einen soblechten- unglücklichen 
Dimoun bat, unglücklich ; 2) ein böser Geist, Arriani 
Ep: 4. 4 

—därpurog, 6, 4, übel oder sehr weinend oder beweint, 
llesych, ' 

—banreüe, übel od, schlecht aufnehmen, Hesych, ’ 

—bıdasXkakiw; ü, roug vioug, ich unterrichte schlecht oder 
im Bösen, Soxtus Emp, 

—bınia, %, schlecht werwaltetes Richteramt, schlecht ge 
sprochenes Urtheil des Richters, ' z 

Kanodpnog,ö, 9. 8, va. xaxoswag, übelriechend. 

Kancdinruog, 6, %, schlecht bewährt, verworfen, Athenasi 


«85 
sfiw, ü, ich bin oder stehe in schlechtem Rule; 2) habe 
eine schlechte od. verkehrte Meyntng; davon 

—bofia, 4, schlechter Ruf; sohlechts- verkehrte Meynung 
od. Lelire. 

of, 5,5, (difa) von schlechtem Rufe, Xenoph, Ages, 
in schlechtem Rute stehend; unberühmt od. berüchtigt. 

-Dboukos,s, böser schlechter Sklave, Lucian Philop. 

—bwpos, d, Hr (düpsr) zum Unglücke geschenkt od, schen- 
kend, Suidas, P 

sid, d, 3, (afösg) von schlechtem Ansehen, hälslich, 

—s:@09 1, 4, schlechte Kleidung; von 

— rijawr, v05 &, %, (tja) schlecht gehleider. 

uhrüg, dr 9, Ixdoug manersudag, Manstho 1, 54 tubera ulie- 
rosa, eiteornde Goschwälsıe, 

— irzin, 4, (nansırag) schlechte. fehlerhafte Rode; Schmi- 
huug; Schmahsucht, 

—eoyiw, ö, ich handle böse, thus böses; davon 

—tgyia,ın, büse- schlechte Handlang od, That, Odyıs, 22, 
374 

eo yog, &, ü, böse- übel- schlecht handelnd; yasrjo, Odyss, 
18, 54. faınes improba, der böse Hunger, 

—<yhta, 4, unglückliche. ungeschickte Natheiferung oder 
Nachahmung von ‚schlechten Diogen, in unrühmlichen Bi- 
genschaften - Worten u. dergl. das Gegmiheil sögyAia; vgl. 
ÖOnintil. Orat. 8, 3. u, Demetr, Phal. 185. not, 

-gnhog, in, Adv. —uhug, des Gegentheil von »!2y%og, der 
unglücklich - schlecht nacheifert, od, in schleoliten - un- 
rübmlichen Dingen eınom nachahmt, 

—goia, 4, und xauodaia, #, unglückliches- mühseliges Le- 
ben; von naneduim. 5. iu eucaum. 

— Qwog, 5, 9. (zanis, Zw4) der ein unglückliohes- mühseliges 
Leben führt. 

— 45810, 3 schlechte» böse Sitten - Gewohnheiten ; 2) Bor- 
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heit, List; waxoydeızı Aryömerar, bev Auschinss a. v. =, was 
er anderswo, avridera dmißeßoväsuniva nal nanchfta menmt, 
Koiffe, Kunsigritie, lisiige Reden von xancyIug. 

Kaxoydsusa, ro, boshafte Handlungi- Iiedo; Pilutar, Pomp. 37. 
von 

—49sVonar, ich bin oder handle schlecht - boshafı od, tük- 
kisch, Schol. Aristoph. In Stobaei Eel. erhic. p. 40. steht 
nanondıgowisoug ryy Gıkorsbiav. Arriaui Ep.3, 16. verbindet 
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es mit ouurrsm u. yaloazır, und 4, 6, 31. nanaydıcapevag 


&dkov; von 

sy, ri, h, Adv. Hdws, (dor, naxdv) von schlechtem 
Charakter ; schlecht gesinnt, schlecht denkand ; boshaft, hü- 
misch , tückisch „“hinterlistig. 

—ySigoman 8, nuxandevaua mach, 

nyxXhs, doc. d, 4, oder nanönxen (4xog) schlecht- übel- mis- 
wnead, Grammat, 

— garmıcı dr %, (Sahrw) schlecht wärmernd, Grammat. 

“—gävareg,öd, 4, schlechte oder unglücklich sterbend; einen 
bosen od. schlechten Tod viingend,- Plutar, 9, & 78. 

— gekng, das, dı 9, (Sihw) wie malevolus, schlecht gesinnt, 
abgeneigt, Theophili Inst, davon 

— darin, nanadädeıe, 4, Abneigung, Feindschaft; zw, 

— 5806, 5, %, Theophr. Porphyrii Abstin. 2, 7. der schlechte 
Götter lit oder sie für ‘schlecht wie Menschen hält; bey 
Schol, Soph, s. v. a. dig) u. nansbaimv. 

—Srgareia, ü, schlechte Heilung, Hippoer. . 

—Jynoeuuy, 4, bey Hesiod, say. 472. d, Gegentheil v. sü- 
Sumosvvg, Sorglosigkeit und Unordnung. 

—Iyams, dr 4, das Gegenchail von susuumv, sorglos, unor- 
dentlich, 

—Dyveiv, Oppos. suöyiw, in schlechten Umständen seyn, 
schwach - mager seyn; nicht gedeihen, unfruchibar seyn, 
Aristot, Sollte uaxeodewiw heilsen, 8. susnviw, 

- Spo0g, contr, wanäßgous, 5, 4, schlecht redend; von un- 
glücklicher Vorbedeutuug, Soph, Ajac. 137. 

— Junia, Y (nanolvmiw v. nauosuns;) üble- schlechte Gesin- 
nung, Abneigung, Feindschaft, Nismuib; oppon..eisunia; 
mit ujeo; verbunden, Plut.% p. 901. 

—Sumogs d, % (Iupög) übelgesinnt; abgeneigt; mismüthig; 
Oppos. södunog. 

Kanoikıo», rö, das böso oder unglückliche Tlion, Odyss. 
19, 260. 

Kauonapria, 3, schlechte Beschaffenheit der Früchte; Un- 
fruchtbarkeit; von 

—xagrog, 6, 4, mit oder von schlechter Frucht; unfrucht- 
bar. E 

—uihaboc, dd 8 vn. dugnel. Schol. Hesiodi doy: 194. 

— xigdsia, #, (nanonepbig von nipder) schlechter cd, scbänd- 
licher Ger iun, halsliche Gewinnsucht, Theng. 225. 

—uhrng, dog, d, 9, (nAdeg) von schlechtem Rufe, berüchtigt; 
zweif, 

 rv4M0C, 6.4, (avhuy) ITav, Theoer. 4, 63. mit schlechten 
Schenkeln ; wo es Hesych, narößsaprog und nandsırog, ma- 
ger. erklärr, 

—nolunrog, 6, d, (noıuasua) schlecht schlafend, Grammat, 

—rgıcia, 9 (npiaıg) schlechtes Urtheil; schlechte Beurthei- 
jung, Polyb. 

—xrephs, 3, #4, bey Iosych. s. v. a. nansnräpıarog, d, 4. (xrer 
eigw, nrapsigy) bey Sahol. Soph. schlecht sur Erde bestattet; 
unbegraben, 

- Alusvoss d, # (Auumv) mit einem schlechten Hafen, 

—-Aoyiw, ö, ich schmahe, schimpfe, verläiumde; davon 

—Aoyia, n, das Schmihen, Schimpfen, Vorläumden; von 

—Aoyınag, 4. öv, schmahsüchtig, rerläumderisch; von 

—höyog, d, 4, schmäbend, schimptend, scheltend, ver- 
Jaumdend; schmälhsüchtiger od. verlaumderischer Monsch, 

—uagng, ion d, 4, (patio) schlerhe- schwer - langsam uder 
wenig lormend od. begreitond; zw. 

— havrıg, a05, d, #4, sohlechter Prophet, Unglüchsprophes, 


Asıchyl, 
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Kausuayiu,ü, (pay) schlecht, d. i, entweder fai - 
terlistig sm Kampfe sich bezeigen. MEERES NIER.. 

—näheron, iav, (mihog, wand) Asıchyl, Pers. 934, von Un- 
glück singend, . 

—aerpäw, ü, ich meiso 
78. dason 

—uärpyroc, sd, 4, schlecht od ichti 
nieen FREE, oder unrichtig gemessen 

—uerpog, 6.5, (Mörpov) schlecht ad, unrichtig messend od, 
gemessen -abgemessen, auch vom Verse, - 

. dnc, dos ö, 3, (über) arglisiig, tüchisch; betrügerisch, 

om, hymn.a, 389. 

—nnTne, 8006 #, böse Mutter; zw, 

—warne, av, 8, Oder Au Fe .h Er 
nanidevior, Bur. Or. ee To NL EEE 

—unreg, dh, 9 va. d. vorb, Op fragm, p. 376. zw. 

—uäarwp, opas. d, %, der eine schlechio oder unglächliche 
Muitor hat, ». v. a. Suhrwp, Grammar, 


—unxevaonuaı, üpa, (nanouygasiw zwi) ich handle argli- 
stig - tückisch; ich stelle uach; ru» AAlyı BAansiav Ramon 

xevöusvaı, Clemens Paed. 3, p. 253. dio sn.lern elenden Kun- 
ste der Weichlichkeit übend, 

—unxavia, #, arglistigo - tückische Handlung oder Botra- 
g>n; Bosheit im Erfinden, erfinderische Bosheit, Lucien, $, 
Pag: 58. 

—unxavas,. 5, (Mandy, 
nachstellend. sh 
Kanouekia, %, (due) Umgang mit schlechten Menschen, 

Diodor. 12, ı2. . 

—niuyrog, Adv. -ufrwg, Aristot. Poot.26, 10, schlecht nach- 
abimend, j 

—wı0$0g, 6,4, söhlecht belchnt od, lohnend, Schal, Asschyli, 

—gsıpia, 4, unglückl. Geschick, Schol, Soph. Tr. 862. 

—woipsog, 6, #4, (Schol. Eurip. Phoen. 158.) andpoıpaz, dei, 
u nanspsopeg, 6, H, (soipe, söpeg) won übelm» unglücklichen 
Loose - Schicksal; unglücklich. 

—uoebia, #, hifsliche Bildung, Häfslichkeit; von 

—uogPas, 6. %, (app) hafslıch gebildet, häfslich, 

—moudag, d. 4, fasts. va, aususes, schlecht von Gesange, 
- von Musik; bey Plutarch 8, p. 14. nansuoveiay A, schlechte 
od. verderbre Musik. 

—nox as, 6, 4, von 
cher Arbeit, 

—voiw, ö, ich bin übel gesinnt ; Oppos. süvoiw, 

—roıa, #, üble Gesinnung; Abneigung; Feindschaft; Oppos, 
zsUvoim. 

-Yoniw, wohıreiag suvaucrusugg re nal “arovomsruivng, Ocelli 
4. boy einer gut od. schlecht verwalteten Regieiung, wo 
andre nakomovomouuiung haben, 

—vonia, 4, schlechte Gesstzgebung od. gesetzliche Verfas- 
sung, ÄXonoph, von 

—vomog, d, 4, mit od, von schlechtem Gessotze, von schloch- 
ter gesetzlicher Verfassung a. Sitten, Herodot, 

—voog, comtr. nandvous, d, #4, übel gasinnt; abgeneigt; feind- 
lich gesinnt; Opp. sivoug, gewogen; Plur, naxsvos, attisch, 
Superl. nansvousrareg, Demnsıh, 623. 

—ruußsurog, #, 0d. nanövsupaz, 6, 5, (vumdarm, vuudy) um 
glücklich verheirathet. 

—ywös, Adv. von naudsoug, 

—Esıvia, 4, u. namöfeıvag, d, #4. poet, st, wanotev, 

-F evıa, 4, Unwirhvarkeit- Unfreundlichkeit gegen Fram- 

»; von 

—Ervog, 5, #4, unwiıthbar- unfreundlich 
Hasitreurde; unglücklieli mit seinen G, 

—Euverog, 5, 5, im Bösen- zum Bösen 


schlecht oder falsch, Lucian, 4, p. 


-abg- 


unxavı) arglisig, heimtückisch, 


schlechter- unglücklicher od. vergebli- 


egen Fremde oder 
dyss. 20, 376. 
lug, arglisig, 


Tuueyd. 
mais 4, Geopon, 5, 43. schlechte Beschaffenheit des 
in 


- IT 3, C—a5ng) Leiden, Kummer, Unglück, Müh- 
Selig Arie, 
—radim, &, ich leide: dulde Unglück; bin unglächlich ; 
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habe Schaden. vr ro) narset, Antigonüs Caryıt. 6. 57. wo- g Kaxög, a, dv, schlimm, schlecht, böse; drückt überh, den 


für Aristot. h. a. 9. 40, wovsTv. sagt, 

Kaxrorasıc, don 6, 4, oder naudrador, Dion, hal, u. Philo 
mechan. p. 56. Adv. —9üg, (waSiw) Unglück leidend, un- 
glücklich, elend, mühselig v A ‘ 

—rao9aveurwg,.Adv. sv. a. arap9, Schol. Eur, 

—rapdgvwag, d, 4, 0. v. m. aripseveg wap9. Bur. ungläckli- 
ohe Jungfrau, Schsl, in Analecı 1, p. 30. ycipa xanor. un- 
glückliches Lons der Jungtrau, 

—rarpız, idog, 3, 4%, von schlechtem - unedien od, unglück- 
lichen Vater od, Vorerlunde, Theog. 195. 

—+reris, (röroum) schlecht Aiegend, Aristot. h. a. 9, 15. wo 
jedoch Aeslian, b.n. 4 47. nanoradag gelesen zu haben scheint. 

—r4p05, d, #, (wg) mis schlechtem Ränzel, Etym, M, 

nt ö, 3, (wivos) schmutzig; niederträchtig ,“ bey Soph, 

j. 381. S 

—#ı7rria, %, Treulosigkeit; zw. 

—rınro5, &, Hr (mierıg) treulos; zw. 

—riacrog, öd, 4 Adr. —aerwg, schlecht gebildet od, fingirt 
- angenommen - ausgedacht; Schol. Lycophr. für sehr her- 
nmirsend aus Hermogenes, 

—ehciw, naneridw, schlecht od, unglücklich schiffen - zu 
Schitle fahren. 

—rvoug, 8,3%, (mvoH) schlecht oder schwer athmend, Pallux 
r, 197. 

— #014, &, m. d. Accus. ich schade, beschädige, verderbe; 
bey Xenoph. Oscon, 3, ı1. schleebt handeln, 5, über Anab, 
3.5: 4 

—rrıyrınög, 4 50, zum Schaden- Beschädigen- Verderben 
gehörig od. geneigt. 

—rcıla, #4, (xanoroıin) dasSchaden, Beschädigen, Verderben. 

te ö, #4, schadend, schädlich, beschädigend, vorder- 

end, 

— rokırsia, #, schlechte Stastsrarwaltung od, schlechter Zu- 
stand des Staats, Polyb. 15, ar. u, Philos, p. zıg. P, 

moyyrinög, Ffir awmarıg, die Beschaffenheit eines von Ar- 
beiten entwöhnten Körpers, Aristot. Polit. 7, 16. 

—röruog, 6,4, (#iraes) unglücklich; eigentl. von bösem 
Geschicke, s 

—roug, cdog, d, 4, mit- von schlechten - häfslichen Fälsen. 

—rpayiw, ü,8.v. 8, nanag voarrw, ich bin unglücklich iu 
meinona Unternehmungen ; überh. ich bin unglücklich, be- 
finde mich iu elender- schlechter- unglächlicher Lage; von 

rpayis, dh, Va voncepyäg, Hesych, u. nanorgaynum, 
r&, Nicoias Annal. 4. 47 Unglück. = 

—roayia, #, unglückliche - misrathere Unternehmung ; 
überh. Unglück, unglückiiche Lage, 

— rpäymoviw, &, ich bandie listig- täckisch, Polyb. u. Plu- 
tar. Din 49. R 

—rpaynosuvy, a, List, Tücke, Ränke, Bosheit, Polyb. von 

—rpäymwv, ovon 5, 4, d. i. xarwg mparrwv, schlecht han- 
deind, Listig, tückisch, voll Ränke u, Batrug, Xen, Hell, 
-5, 2, 36. h 

—roögwrog, 5, #, (meigwrev) von schlechtem Angesichte, 
schlecht gebildet, hafelich, Schol, Pind, ' 

erregen, dd on schlecht befiedert, schlecht fliegend, 

Kauogpadia, %, Arglisc, Nachstellung; von 

—g$4Deg, d, #4, und nanefgahir, b. Hesyoh. (xand, harrw) 
arlistig, boshaftig, naalısieilend, der andern Unglück be- 
reitet, 

—häurns, 00, 8, (fila) a... 
3. 595 

— önmoeuvy, d, Schmihung, Schmähsucht; von 

- o4mwr. v0, dr 4, (pie) schlecht sprechend od. radend, 
schmähend oder verläumdend; Unglück verkündigend, Ae- 


»anclgyog, Apollon. Rhod, 


schyli Ag. 1166. 

— joSiw,ü, (£öSog) 0. v. m. nanoAsyiw; Aristoph, Thesmo, 
896. Ach. 577. daron 

ut LEE ZT De He Der nanskoyia, 

—puyxos, ds Hr rarior, Kind mit häfslicher Fratzs-oder 
Selinause, Arrıianı Ep 3, 22, 77. e 

—pÜrapes, d5 4, 1. vu 2, nondewes, Schol, Soph, 


Zustand von lebendigen und loblosen Dingen aus, wo sie 
das nicht sind, was sie seyn sollten, um vollkammeu zu 
sern, wie lat. malasr u, vitiorur; also vom Soldaten, folz- 
herzig; von ominibur u, auguriis, was von böser - schlim. 
mier Gorbodentung ist, infaustus, obscoenur; dem Adeligen 
oder Reichen entgegengesetrt, von geringer Herkunft oder 
arm, Usberh. im physischen Sinne schlecht, im mo- 
ralischen böse. ri naxiv, das Unglück, der Schaden, Vor- 
lust, das Uebel. Compar. xanisr, ıı. nanarspots Aleiphr. 3, 
Epist. 62. Sup. nanıorog, Adv. nanör u, sauna. In den 
Compositis drückt es, wie das lat. mala, einen Fehler aus 
im Mangel oder Ueberllusse einer Eigsnschaft.- Z. B. meis 
sanur, calceus male laxus, i. e. nimis laxuı, So auch nä- 
nerusg, übelrischend, xandıpeyos, der zu germ tadelt, 


—gıv05, 8, 4, sobr schädlich, Hippoer, 

—cıria, 4, Mangel an Elslust; von - 

—sırog, 6, #4, schlecht essend, schlechten Appetit haband; 
der schlechte Speisen ifsı; Arrian, ven, 8, 2. 

—arnehähr, Er, 6, #,.(eridog) mit schlechten- schlimmen 
oder schwachen Schenkeln oder Beinen, 

—eunväac, ö, dh, (omfvos) avie, Analecta 4, p. 150. no, 58. 
ein Mann von schlechtem. slenden- bösen Körper. 

Kaxosuia, a, übler- hafslich-* Geruch, Gestank ; von 

= oo Kang, 6, 4, (deuy) übelriochend. 

Kandsowsguoc, d, 4, (aripua) mir oder von schlechtem Sa- 
men, schiechten Samen tragend oder babend, 

—orkayxuog, ö, A,.furchisam.. 8. arkäygvon. 

=erogia, #4, schlechte oder ungeschickte Saar, Analocta 3, 
P- „246; { 

Kancoasdwevoc, lason einige Il. x, 205. statt nan’ ive. d. i. 
nandg der. grimmig ansehend, 

— srarsw, @, (raryg) schlecht stehen, Nioand,. Ther. 432. 
auch vom Winde 269. unbeständig seyn. 

—erivanroagı 8, #, (orwada) sehr seufzend, Schol. Ae- 
schyli. 7 

—erouaxiw, einen schlechten oder verdorbenen Magen 
haben und daran leiden; Sextus Emp, von 

—oröumyxer, d, #4, mit einem schlechten» schwachen Ma- 
gen; act, den Magen schwächend oder verderbend; von 
schwerer Verdauung. 

—orouiw, ü, ich Kaklanis; rede übels; auch mit dem 
Accus, Sophocl, EI. 528. daron 

or sin, 4, Verläiumdung; Beschimpfung; sohlechte Aus- 
sprache, 

_ 2 oMeg, 5, #, (oröum) schlecht ausıprechend, sohlecht 
ridend; sohmähend, verläumdend; schmähsächtig. 

ar pwrag,d, #4, Lorgiw, ergwruiw) schlecht gödscht- ge- 
strenet - gelagert - gebsust - gepllastert; zw. Assıchzli 
Ag. 565- ’ 

—eyußovAog, ö, %, sehlecht oder böses rathend ; zw. 

—euveroc,öd, 4. 8. —Ewero . 

— gurdreia, 4,4 v2, naneppafia, Grammat, 

— sürderoc, d, A, sehlsoht cumponirt, Lucien, 

—-sUcrarac, d, 9%, schlecht zurammen oder mit einander 
bestehend; zw. 

—e&uE8ia, #4, (ebifig) schlechter Puls; zw. 

-oyHuwy. vo. du v Zubmusı Coochun) von schlech- 
tem Anstande, unanständig, unschich ‚Plato 1. 5 

_ eAsvomar, oder nanosgolius, von weinar Mulse einen 
scheinen Gebrauch machen ; vor langer Weile dum- 
mes Zeug machen ; ra wadapın ro wan, avsipyovaıv, Plutar, 
20, pP. 303. Fe 

—ryokia, 4, dor schlechte Gebrauch der Mufso mit ssinen 
Folgen. . 

E= ohog, 6, 4, Adv. —öiwg, (axoA4) der seine Mulse 
schlecht anwendet, aus langer Weile dummes Zeug macht; 
rvoai w. Asschyl, Ag. 301. der einen schlimmen Aufenthalt 
verursacht, verzügernd, Analecta 2, p. 266. 

—ranrog, ö,%, schlecht geordnet; zw. 

reAsurgreg, 6, 4, schlecht geendigt oder sich endigend, 


Schol, Asschyli, 


Pr 


% 
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Kanoripumv, d, 4, Yuxuic, Poetaverus de herbis 94. scheine 
Sahwer acht zu Bee. = 

rexviw, ö, arglistcig oder boshaft handeln, also beirügen ; 
wertälschen. 5, auch xaxoriysia; davon 

 rıxvia, #4, Arglist; Busheit; Bermug, Verlälschung; 2), 
schlechte Kunst; unmoreyviag eyusiay ra apa reis dxhsız eubo- 
xasiv, Atchenaei; 3) dıe Künsteley, Demetr, Plıal, 27. wie 
%- 28. nanorıyveiv, künsteln, 

 rixvios, ri, 0.v.., das vorborg. als gerichtlicher Ans- 
druck; narsrsgriou ding, auch xansregviiv und ihriv rıvk 
xax, einem ein Falsum zeihen oder Schuld geben und über- 
fähren, vorzügl. für falsches Zeugnils, 

—rexvog, d, 4, (rigm) arglıstig, boshaft; diAsg war. Arg- 
list; überb, betrügerisch; vertälscherd u, dergl. nanörexvo: 
ddai mai nendinhor, Pluter. 8, p. 8. von sahkachien Kunst 
oder gekünstelt; wie wivgua —örarov, sehr künstliche Ba- 
weguag, Analecta 2, p. 88. oxhux p. 207. Compas. attisch 

«—yvierepo;, Lucian. 

u rar Sn Untauglichkeit einer Sache oder Por- 
son zu dem Gebrauche, den man davon machen will oder 
hofte; aiso vom Krieger Feigbeit u, s. w; auch das Usbel, 
Unglück, Leiden, im moralischen Sinne Uatugend, Laster, 
Bosheit, Frevel, vaxnörgra Bipsvreg, Il, 22, 332. fast wie a2, 
382. sonst überall Unglück, Leiden, 


Kanorporssonar, oder wausrporiw, ich handle schlecht 
oder beirüägerisch- 1ückisch;; davon 

—rporia, n, das schlechte - betrügerische- tückische Betra- 
gem GSovrga, Amalecta. 2, p. 214. neidische - schlechte 
Vonkart. ’ 

—rpoorors, d, A, Adr. —irw;, von schlechten Sitten, falsch, 
berrügerisch , tückisch, ' R 

-rochiw, &, ich habe oder bekomme schlechte Nahrung ; 
act, ich näbre schlecht ; davon 

—rpoPbia, A, schlechte Nahrung oder Kost, 

rpoßag,ö, H, (rgofä, nonig) schlecht genährt; schlecht 
näbrend. 

-ruxiw, ö, ieh bin unglücklich ; von 

-ruxXähr, dos dı #4, (nanig, röxy) unglücklich, 

—ruxia, hlmanerugiw) Misgeschick, Eusıatb, ad Odyes. 

Kansuürovinros,ö, 4, & v.a. öugröragreg, Gramimat, 

Kaxovoyiw, ü, ich ıhuo Böses, handle schlecht, handle 
boshaft- beirügerisch; beirüge, schade, z. B, vom Pferde, 
welches einen abwirft, binteu ausschläge. Xenopl. Occ.3, 
ı1. vom Feinde, der ein Land verwüstet ,- Xenoph, hell 5, 
4: 43. 4, 8, 7. daron 

—oUpymaa, ri, die schlechte Handlung, Sebandıhat, Bos- 
heit, Betrug, zupefügter Schade. j 


‘ 


—ovpyia, 9, Betragen oder Charakter eines nansüpyss, 
Bochiir, Uebelthat, Frevel; Schaden, Nachtheil, Bescha- 
digung. 


—ovpyag. d, #, Adv. —oVpyas, (ande, doyav) der Uebles, 
Böses thur; schlecht handeinder - boslafter Mensch, Böse: 
wioht, Uebelthäter, Frovjer, botrügerischer - hinterlisiiger- 
schädlicher Mensch, 

Kansuxiw, ö, (maxi, !xw) schlecht behandeln, martern, 
quilen, beschädigen, belcidigen, verfolgen; davon 

= ouxia, 3, schlechte Behandlung, x. B. xSeris, Assch, Th. 
670. Landesverwüstung; der dadurch bewirkte schlechte 
Zustand, Lege, Elend, x. B. das Kimpers, sowohl aulsere 
(in Kleidung ) als innere, die Mattigkeit, Krankheit, 

 KandParıs, or, #, (Darıg) übeltönend, oder von übler 
Bodewtung, Aecschyli Pers, 939. . , 

—Darav,.ri, Uebelklang; auch s. v. ». vaniubareın, ein 
Wort von übler Nebenbedsutung, vou übler oder cbseöner 
Bedeutung. 

—-&nule, 4, schlechter Rufz schlechte Rede von einem, 
bee zw. von hlech RER 
—Onpor,d, 4, (drum) von schlechtem Nufo, berüchtigt; 
vor schlechter are Xenoph, Memy ı, 1, 3. Odys. 

2, 35. berüchtigt machend, in übeln Ruf bringend. 

—GSaprog,ö, 9, äulsersı verderbt. ’ 

- DSogsüg, ion, dh nv. m d. folgd. Nicand,. Alex, 465. 
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Kausp9iose, !, 4, schr od.Iganz verderbend; verlerblich, 
suchhlich, Nieand, Ther, 795. 

—GAorog, 6, 5, mit schlechter Niinde, Nicandri Alex, 331. 
nivoa, die stark siechende oder stinkende; nor, i 
ati. ir ir (Opaemai) schlacht denkend, Sahlech- 
tes vorhabend, auch unbesonnen, thöricht; Ti. 23, 433. wo 

os andoro Hanchiyos erklären, Apollon. 3, 936. davon 

—OGpadia, y, Nicand, Ther. 34%. Unbesonnenheit, Bosheir. 

-Poadumv,d, H, 9. v. a. nanohpaölr; zw, ’ 

—Opsviw, @, ich bin übelzesinnt, boshaft oder thöricht, 
Acschyli Ag. 1184. Oppos. sudgoviw. 

—bosrövn, 4, üble Gesinnung, Bosbaft:; Thorheit; von 

om, vor. dh. (dprr) echi- übel oder boshafı ge 
sinnt oder denkend; tuoricht, . \ 

-üu4s, 205, d, 9, (Sun) von schlechter Anlage» Natur- 
Gestalt oder Wuchse; davon 

—&rfa, 4, schlechte Aulage- Natur- Wuchs- Naturell. 

—puvlia, #4, schlechte Stimme oder Aussprache; schlechter « 
unangenehmar- harıor Ton, Uebelklang; von " 

-Owvog, d, %, Adv. zung, (bwuh, nandr) mit oder von 
schlechter - schlimmer Stimme - Aussprache; mit oder vom 
einem harten» unangerehmen Tone; übelklingend. 

—aprog, d, #3, schadenfsoh; object. worüber sich böse 
reuen, 5 

—ugäarmwu..erg, dj, SE nanoyphumv, V. zghur, Theoer, 
4, 22. arm. 

ur; geie » 8, (warixpsrg) ich” habe eins schlechte- schlimme 

aibe, 

— xeo:a, 4, schlechte- häf:liche Farbe; von , 

—ypoog, comir. nanıgpargs , #, (xeia) mir- von schlech- 
tor» häfslicher Farbe; enttärbe, blais, hafslich, 

-yukag, 6, %, von schlechtem Nahrungsaite, schlechten 

Kutırungssafe gebend, 

—xupnia, 4, schlechte Säfie; von 

— xvmos, 3, 4, mit- von schlechten Säften; schlechte Säfte 
erzeugend. 

a ö, 5, der gern tadelt und Böses von den Leuten 
redet. 

— youxia, 4, Kleinmuth, Feigheit, Furchtsamkeit; Oppos. 
söyuyia; von 

yugxse, 6, #, (Yvxa) kleinmüthig, feig, furchtsam;z 
Oppos edyuxeg. s 

Kaxrdw,ü,(rand;) schlecht machen, übel zurichten, =, B, 
ein Pierd. Xenıph, Anab, 4, 5. 35. einen unglücklich ma- 
chen, ihm übels zufügen, Odyıs. 4, #54. 16, 212. überh. 
echnden, beschädigen: verwfisten, verderben, übel oder 
schlecht behandeln, ds wadlurig ad nanoter K dnbiwg, 
Aeschyli Prom, 976. 

Haxrapavar, coutr. als naranrsufar St. Karanravar 

Kaxravu, couir, aus narinraya oder naranraye, wie kinrtıve 
st. nareurane, : 

Kaurog, 5, eine stachlichte Pflanze, Thener, zo, 4. nach oi- 
nigen die Kardone oder Artischofke, Plin. 21, 16. Theophr, 
hist, pl. 6, 4. S.über Columells Aumerk. 

Kanuvw,s. v0. nandw und naxidw, Eur, Hecub, 251. 

KHanyalu, sv. a. nayxala, Vaichen. ad Hippol. p. 293. 

Kanysdeat, oder nanysiar, Canir. als narayılan 

Kauwöng, 505,6, 4, (idw) übel rischend; daron 

—wöia, 9, übler Geruch, Gestank. 

—ühsSpog, ds Hr -(SArdges) Aulserst verdırblich, Schol, 
Snph. 496. R 

—hvuRotu dh 8 v2. Svgüuuor, Grammat, 

Känwrıg, 4, (ande) üble Behandlarg, Mishandlang, Ent- 
siellung „ Beschudigung, Verwüstung, Niederlage u, dergl. 

Kanuwrındc, 4, dv, geschicht Schaden zuzufügen, schädlich, 
nachtbeilig; Grammat. 

Kakadig, oder unkkaßig, 4, ein Tanz, Athonae, p. 630, dar. 
naharıdıa, das Fest der Arıcmis Dereatis zu Lacedanion, 
uud walaßstedaı, den Tanz verrichten, 

—happıdam, davon nahaßgınuir, 6. 5, noAaßgsvoar 

Kahaßarns, d, 8 Va. arnakapurıp 
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KRakatıov, vo, desgl. waratig, 4, u. naladienog, &, Dimin. 
von nakadog, kleiner Korb. ö 

-hadıcmög, 5, Atlenaeci 14, p. 629. ein Tanz, oder ‚Art 
von Gsstigulation; soll nakadicao; heifsen, wie IT, p. 467. 
Pollux 4, 105. uw. Hesvoh. ‚ 

hasısıhng, fo; 3, 4, Adv, dir, (ads 
stalt eines geflochteren Handkorbes ; von 

Kaiatog, 5, ein geloshioner Handkorb, calathus; 2) 0. vie. 
wuurse, Hesvch. auch ein Workzeug zum Sohmelzen und 
Giefsen des Eisons, Hesych; Ein Theil ‘der Säulo, Athenasi 
5. p. 206. 

Kakaivos, oder xalkaivse, von der Farbe des Steins Kalaiz, 
meer - oder hellgrün, lat, vonrerus. Salmasii Exereit. p. 167 
Nach Hesych. ist yoäsumgaliaivny (xadaivöv steht bey ilım ) 
eine ägyptische Farbe. er Martıalis kommen callainas im 
Gegensätze von albas vor. Die Grammatiker orklären nakıy 

“durch au04 1. ropdupa imarız, und führen aus Aeschylus 
dv wemiheg mäkkıeı am." Bustethius über IL 22, p. 1279. führe 
xırly wakkaivog an, ohne ihn au erklären. Es kann ein buu- 
166 Unterhlsid seyn, von alles abgeleiter, wio Moelvagri 
Epigr. 123. dem Hahne nalkaivay eripuya, bunte Flügel, 
gihı. Suidas führt wepausg nakaivs; an, ohne ihn zu erkli- 
ren; diels werden ri ourug ra alefardgmrına ri wadkaivı 
nahejumva seyn, weiche Gslenus Comp. Moedıc. sec. -loca I. 
©. 5. nennt; wıeber ra sehe steht: Astius 6, 65. hat de 
für ra nAayra Serpama. Rey Galenus I. c.5, 9. nennt Apollo- 
nius darpasoy vaakaiviv, Josnnes Laurentius de Mensivus p. 
45. u. 74. erklärt aadkaiver durch veretus u, eiöypißaher. 
Bey Dioscor, 5, 169. ist repıamdidus u. wakkaivor oda 
einorlev. 

hair, 6, oder nahkaie, Callais, eine Steinart, meer- oder 
blalsgrän, Salmasıı Exoreit. p. 167. 

Kakauaypwerıs, 4, Rohr oder Schilfgras, Dioscor. 4, 31. 

HKakayuadias, ou, d, 4, (nakauıs) voller Rohr oder Schilt, 
L:o Cams, . 

= juaiog, ara, alov, zum Tlalme- zur Aehro gehörig; in den 

“ Aelıren \nbrud; xalauala, 4, eine Art von Heuschrache, 
wonst jayrıg genannt, Theoer. 10, 18. wie das waudelnde 
Blat:, mantis oratoria oder religosa Linn. 

— wanna, (nakauy) Halmen oder Garben Issen, Nachless 
halıe ı, woppala; uberb. naolı der ordentlichen Ernte von 
jeder Art Nachleso Nacharnte halten. 

—uiptov, rö, Rohrbehältnils, Pennal, Foderbüchse, Fedor- 

slter, ' 


) von der Ge- 


— pauiyg, ev, 6, oder -uariyrüs, (aukiw) Rohrbläser, der 
aut dem Haime oder Rohre bläst, Aıhenaei p. 176. 

— utis;, 6, der Angler, Waucrases Arlsnaei p. 305. 

—jasuräg, 6°, $, Schuitter, Mäher, Theoes. 5, ıı1. der 
Angler, lischer, Anthol, von 

— selw, (nahaug) Halme vom Gatreids schneiden. mähen 
Be DaOn mis der Angelruthe, »iAanız, Fische fangen, 
angeln. 

Kaksuy, %, calamus, stipula, der Halm des Getreides; davon 
metsphor. der’ Rest“ von einar Sache, Ueberbleibsel, weil 

' man dis IHılme bey der Ernro stehen liels und blols die 
Acren abschnirt; so konnte man ans der Stoupel von der 
Ernte, urcheilen; Odysn, 14. aAa sms nahauge ia alarm 
al;npdwvra yıwausım, wo der alıerüde Körper mil der Sup 
pel verglichen wırd: vergl, Artsiar, rheror, 3, 20. Das alte 
Orakr!, Pulyaoni 6, 53. nennt "Piyeau naknyımv, was hernach 
eüus P, der Leichnam heist; iri nahaun apoiv, das Land 
ausssugen, wenn man immer Getreide ‚„ welches am 
Ende biofs Halme ohne Kora bringt, Lysias: für Awona- 
haun, Flichs, Callim, Schol, Pind, Pytlı, 4, 376, wo auch 
Avovpyhrar rim nakauyy steht. 

—uyromia, 4, das Abschneiden der Halme; das Getreide- 
miles, die Ernte», Anslecıs 9, p. 217. von 

—uyrdung, d, y., (rise) die Halme abschreidend, 

—währpia, d, oder - unrgig, 4, (vakapaw) Halme- Ashren 
en Plutar 9, p. tig. 

Schneiders griech, }Pörterb. I, Th, 
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Kalauydayagı d, #, Halma fressond- verzelirend; To*r 
fresseud, Aualecta 3, p. 57. no. 7. 

—unbopeiv, Strobhalme'tragen; bey Themist, 33. die Gs- 
treidemarko (tessoram) tragen - biingen, 

—unDdöpog, 5, 4, Halmeo tragend. . 

—uilw, auf einem Rohre pfoifen- singen, Athenaei p. 697. 

—uivSn,H, und weiaumdog, 4, (naiis, aid, mentha) be 
Nican . Mänze, ein Kraut von mehıorn Arten; boy l)isscor. 

3. 438. Plinius 19, z0. wozu auch die Kransgmänzs gehürt; 

die Art, weiche nöpsta bey den Lat. hieß, nennt mau in 

EBırurisn noch nipotella; davon 


— ur gdng, zur, d, 4, von der Art der Mänze oder voll 
Mänzs, 


iv» wos, (nalsauy) von Halmen, von einanı 
Halme gemacht; 2) (naAauoc) aus oder von Rohre gemacht, 

— 10%, rö, Dimin, vom xüAaun oder xuhauy, so wie aa- 
hauis. 

+Kadapig, H, die Angelrurlhs von Rohr, arundo piscatoria; 
2)dasBrenneisen zum Krauseln der Hrare, weil es dis Gestalt 
eines Rohres hatte und hohl wor, lat. eglamivtrum. Hesych, 
hat dafür auch xauanig, nawaptitt, naluf., Man trug damit 
auch das erisuı auf dis Augenbraunen, Hasych, in xaAkı- 
Pavras. Bey Synes, Calv. p. 65 n. 86, ist valzuss ein Work» 
zeug »am Putze, der Haare; nahadu rıya Kxsuaı asi du alry 
a7 niun a» Kaivovaıy aurhe, drav # ayeay. und d +7 valaum 
naklunse ray nie; 3) calamarium, Behahmils für d+s Schrei- 
berohr; 4) Ruhkrbruch, A} nakanidar amd wrigüv 
xnreiav nennt Paul. Aeg. 6. die Pos& von diner Gansefcder, 

_— |1idKts, 6,5 d.h nahsuıoy. 

—uirns, ou, d, 9. v0, vadzuaier; davon nakawirız, 4, 8. m. 
a. nalauaia, Epigr. Leonidao Tar. 65 eine Heuschreckenkrt, 
2) zu Aıhen ein gewisser öaw;, Demosth. 270. , 

-uoßöag, ou, ö, auf der Schalmey- dem. Halme srlırerend 
oder spielend; ein Spottname bey Plurar. 8, p. 45, des An- 
tipater von Sidon, der nur schriftlich mit dem Carneades 
zu disputiren wagte. 

—woykudaiw, ö, ich schreide Halme oder Rohre; von 

—yuoyAudog, 6, #9, (naausug, yAubwr) der Sıroljkalma 
oder Köhr zu Federn schneidet oder schuitzer, 

—poypaPpiy, 9, Maneiho 4, 72. die Schreibsrey. x 

—nwodurng, 6, ein Vogel, Aeclian. h, a, 6, 46. gleichsam 
der Ilobrhrischer, 

— wosibäg, dag, ds Hu (Eidos) halmartig, rohrartig. 

—uberıg, ieoca, dev, von Rohr, voll Rohr, Eur, Ipb, Aul, 
2038. 

— wondrov, mw, voll -ulrov, wio ronirıov, heils 
(sirrw) Röhricht zum Schueiden, Desss. 2,6, 34. ne 

Kakauog, d, calamus, das Nohr, zu Pfeilen, und als Feder zum 
Schreiben, deszleichen zu Flöten und Pieifen gebraucht; 
dsher steht es auch für Pleil, Feder, Flöte, Pfeits; 2) das 
lat. culmus. Halm, der lohle Stengel, dos Getreides, sonst 
nakauy, dem Nohra shnlich; das Stroh,, welches davon 
kommt Auch ward das Ü hr zu Maehruthen, Leim- und 
Angeruthen gebraucht, wie sum Decken der Dächer; vaorie 
valauss, und wssrsnaäaung heilst die Art, welche inkren- 
dig tası ganz voll und nicht hohl ist, «zu Pfeilen gobräuch- 
lich, daher auch reäund; und Psiiryg gemannt, der nowrindg, 
Theophr. b. pl. 3, 12. calamus Gnossius, Horatii Od, z 
13. Genchrus frutetcons Linn, vergl. Tournoforıs Heise r. $, 
zı5. auch wulanig. Als Ylaafs legt Hero geomeria demnad. 68 
wnyüg bey. 9. auch kaazuor 0,2. 

euserebär, ö, %, mir Rohr bekränzt, 

-uörurog, (rUrrw) ö, der Vogelsteller, der mit dar Leim- 
rutbe die Vogel bauhrı, Ilesych. = 

- ubdiyyas, d, CH9iyyırar) der auf dom Rohre- Halme 

blast - spielt; dayegen 


Bugı 
—ucsßdsyyas, &, 4, aufdomKohre- Halms gesungen oder 
ji spielt, Arısı pl, Kan. 232, 
—uoböpog, ö, %, der das llohr oder Halme trägt. 
—usyväihcz, S, mit Robrbilättern, 
Hhbb 
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Koizudm, [PPE, PPER\ mit Rohr einen Beinbruch schienen, Ga- 
leni Parabil, 3. wie vaplımidw, 

— usieta:, einen Halm ıreiben, Theophr. h. pl. 5. über 
Ecog. Phys, p, 77. | 

— wveigw, bev Arhenaeus 5, nohaßpsvauar. 

- uwdng, ö, %, rohrartig, oder mit liolir bewgachsen. 

— uüvy, 6, das Röhricht, Ort, wo Rohr wächst, . 

— urn, %, (nakauiw) nach Eust. eins Einfassung der Schiffe 
mit Rohr, r h 

HKakavdos, 4, oder »akavdgsr, ö, Oppiani Ixeat, 3, 215. eine 
L.ercheuart, Not, über Eolog. Phys. p- gr. 

Kararödıov, und ualaroıgs, v, a. Hakor. 

Kakaeıpıs, 4, bey den Asgyptiern ein langes leinenös Kleid, 
unten mit Troddeln, Harodöt, 2, 'gı. für persisch gibt es 
Democritus Athenser p 525. ans, 


Koadavugireg Ausdpyupss, eine Art Silberglätte, Diosoor. 5. 


104. vermuthlich von Kalaurien, 

Kakaipoy, or, %#%, krummer Hirtonstab, Il. 23, 845. 
Apollon. 4, 974 deu die Ochsenhirten trugen und ihn bit 
weilen unter die Ochsen uud Kühe warten, um sie zur 
Hoerde zu bringen, olarosrra; nal. nonnt Antimachus bey 
Schol. H m. 1. c. . . 

Foakisenoe, 2, e, das ion, Imperf. zu xahda. 

Kakrecıg. nn, Dionys, Antiq. 4, 18. 5. in wAhrıg. 

—cigeposı d, 4, und naheesig. (noise) den Tanz herboy- 
tulend. zum Tanzs ermunternd, Orph. hvmm. 

Kakiw, ü, fico, p ir, att. uahü, Med. zalstua, Aor, 
Suahıra, pret, nakirea, aumv, Por. niahnun, Pass. wininum, 
Aor, ivay9ys, Fur. wiysirsuan, exact. ueahjreuan, ion. Ir perh, 
wah seuov, das alıe leı. solo, calarc, rufen, nennen; nament- 
lich ruten; vor Gericht rufen, vorklagen, belangen; zu Ti- 
sches bitten oder einladen; fordern, vurladen. Bey den Dich- 
tern im Passiv. für seyn, IIosiod. Foy. 141. vergl. 122. u. 745. 
the g. gro. Callim. bym. Jor. 20. Del, 13t. 

Kakyasvar, poet,. st. nakjvaı, wie won wainw, Tl. 10, 125. 
Ww sur unanmerag 01. wahoduemag, wird borweifelt, weil man 

‚ sich in dıe pars, Bedast, der Form al wu nicht finden kann, 
da sio doch nur die intransitivo Bod. des Stammworts, das 
eben # > duppelsinnig wiodas deutsche heilsen, absoudert. 

Kaınpepes, cd, %, (Huior) mit oder von schönen Tagen; 
der schuse- glückliche Tıge bat, Anthol, 

Koakırwe, opıg, 6, (walia) Kufer, d. lat, calator, Il. 24, 
577 der 701. derzpoärys heilır. 

Kakıa, fi, (nähe) hölzerne Wobnung, Hesiod, Eoy. 501. 
oder Sch: ne 301, 307. von Göttern, Grote, Capelie; von 
Vogeln. Nast; davon : 

krass, oben, m va. d. vorh, bey Dionys, Antig. 2, 57. 
sacellum, Capeile. 

idea», ri, Dimin, von zakıı. 

Kakinıcı, 0, bey Polib, 30, 26. das lat. calcei, Schuhe, 
Helvsti fein. 8. nakrızz. 

Kalrdiw, ü,0.v.n. adıdio und das gewöhnlichere x.- 
Awöaw, Kınopb, Cyr. 2, 4. 5. 

Karıvzz, (nähen) hölzern, Lyeophr, 2418. Hesych, hat auch 
wahwei, bowiter. r 

Karısg, ö, oder nadusg, i, 8. v. a. nubav und dseuwrnaron, 
kis ch und Schol, Aristöph, Plut. 476. Hesych, har auch 
wiki, Banrnoidior, und davan nakıurar, rarafac 

Kakhaıa ra, der Bart des Hahnes, palsa, mısa findet auch 
wairıa, -uı narkog, bey Achao, welcher auch einmal 5, 5. 
h.a. «allg bat. Bedeutet auch den hamm und die krum- 
mn "in vansfıdern. $, Index Eelog Püys, 

—ihaivog 5. wahaiusg. 

—Ahagiag, ö, Oppian, Hal, 2, 105. we vorher »Aagiagstand, 

8, v .. yakkapiag, eine Art va: Kabeljau, : 

—hhriBomas, Fonır, st. naraknidoıan. 

hhrag 6, imahdag) (her Att-, wiiyner. bay den Atheniem- 
seru, ci vous mahhiag du Toig olrors rpipsoree, Dinarchus, Be 
deu Lacodimonien xaAdiog, Darauf spielt Pindari Pyıh. 2, 
132. au, 
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KAAAIKAPIIOE 


Karkıpködagos, d, 4, mit schönen Augonlidern; +3, verst. 
Gaguanev, schöne Augenlider machend , oder die Haare der, 
Augen !ärbend, 

—Böag, ov, ö, schön rufend oder tünend; avidr, Aristoph. 
Av. 682. he 

—Porgovg, vorı 8, #, mit schönen Trauben; sägrıssog, Soph. - 

— Bwhog, #6, 9, mir schönem - fruchbaren Boden, Eur. 
Or. 1382. 

—yilnvor, 6, #4, (yalyıy) schön, heiter, reisend und 
still. rgisaro», Eur. Ir. 837. 

— yivsıa, 4, das Femin. ron nahkıyerir, von schönem - gu- 
ten Geschlechte, von schöner Geburt; die Cores Pla. 7. 
p- 193. nach andern die Eıdo, Hesych, Photius, Vergl. Ari» 
sıoph. Thesm. 306, “ 

—yirsdkoz, d, 4, von schöner Gebart (ymil’y) oder schö- 
ne Kinder babend, Preeli Hymin. u, Foeia poct. de herbis, 

—-yibvoeg, 5, #9 (yißoga) mit schöner Brücke, Eur. 
Khes. 348. 

—yAourag, 5, #, mit schönen Hiuterbacken, 
Cem, al. p. 33. R 

— yeovoz, von schönem Geschlechte oder Geburt, 

a gaytw, ü, ich male oder schreibe schön; 2) ich schmin- 

e; Javon 

—yoadia, #, das Schönschreiben, schöne Schrift; von 

- ypapog, ö, % Schönschreiber, schon malend -zeichnend 5 
vor, einer der Buctier abschrejbt. ri 

— yusmıd, amor, ö, %, mir schunen \Veibern od, Midchenm, 

—bavögaz, d, 4, ‚divdges) mit schüunen Bäumen. 

— bivns, 00, 8, (di) schon wirbelnd, schön Siefsend, Eur. 
fleıc. 308. 

-bıppog, & # (Eidos) mir schönem Wagen od, Sitze; auf 
dergı. salırend od. sıtzend, Eur, Hec, 467. 

—divaf, ver, mit schopem Rohre od, Schilfe; schön be 
schiltt, Eup, Hol. 499. 

-&8s:5@, 4%, mieschunern Haare, 

—shnrog, ©, 9, verst, Ühaiz, Sruchtbarer Oclbaum, dem 
aygiiasızz Oppos, 2) als Adjece. mir od. von schönen Oal. 
—ireıa, 4, das Schönsprechen - schreiben - singen; v. nakkı- 
erag d, 4, schum singend - redend -schreibend, Arisıoph, 

thesm. 49. u. 60. ü . - 

—ıria, ü, (frs;) ich spreche in schönen Worten, spreche 
sohön: mimarkarmmir: Adysı, gesierie Reden, Pia, Wo 
jerze Thiueyd. 6, 53. ver oda aid dmiusla steht, hat eine ein 
zige Handschr. dı> richugers Lesarı mar ou nahkursuusie, 
das Ned, st. des Activi, 

—ıpyiw, ü, schön od, peschicht arbeiten; won 

Ep yası dd (dayev) schum gearbeitet ı d. arbeitend. 

Kahkıepiw, ü, (nadöv, ispiv) das laı. ho, perlito, von einem 
Opler, was wach den iu dem Opterihieren gebundenen ei- 
ehen den Göttern anpenehin ist ud. anzeigt. dafs mau die 
Handlung nn ihrer Beystimmavg amancgen könne; sit 
nachiolgendem T.linit. av yıg inahkiizts Braßalvan, Horodorä 
6.76. vergl, Hemsterh, ad Hıiatum p. 4027 Auch im Medıo 
gobr. 8. uber Xonuph, Anatıns 5, 4. 22. Jdaven 

—ionua, ri, 5, va, aahk Sega, gluchiiches Opfer, od. Opfer 
voa guter Bodeutung, b.y sutdas. ‘ 


Karkıduyazg du 9, (Zuyör) schön» gu bespennt, Eur. Andr, 
a 


Nicander 





77. 

—Luvog, (Zip) schön grgärter, mit schönem Gärtel, 

GbmeSiog, 8, H, (Siuelien) schun g gründen, 

— Sp1&, xogı d, 4, me. «chonem FHlaare; von Schafen, Odyss, 
9, 330. von Piesuen, 1. 23. 545. 

—Suriw, schon opieiu, ein schönes Opfer bringen, närpen, 
vou eınem Ebor, Anal. a. p, 224. ” 

— Suragı 8, #. schun- gu oucı glicklieh geopfert, Pwuöz, 
Eursp. woranl seköne O,fer geurachı werden, 

—rapriw, ü, ich bin geschüne od gute Frucht, 

- napria, %. das Bıiuzen od. Tragın guter- schüner Früch- 
to, sie »cho hen od. Gite der Fruchte, 

—uaprog, ö, 4, mit schünen od, guen Früchten, derglei- 
chen tragend, ö 


I i KAAAISTAAON 


Kaıkıron, enntr. ans naridimen. - : 
—riramag, 8, %, Ubarog voris Alouag, mit schönen Fli 
od. vom sch, Fluise, Eur. Phodu 648. . 
—roißarogs, 6 EB (rgiderey) mit Ickönen Schafen,- Gramm, 
—rpigwrog, ö, y, mir schünem Angessichte - Antlitze; schön 
von Ansehen, s 
—rpwp05, 5  (mgipa) mir schönem Vordertheile 
Schnitte; von Dlensauen, mit schuünem Gerichte. ." ke 


— rrökepog, 8, 4, muthiger Krieger; zw. Ehemals stand 
naher, Analect. 2, p. 147. LO, 25. wo jatet nahrı eroA, uteht, 

ey en Hintern - Hinterbacken, 

- ruoyYog, 6, 4, oder nolklıriaywrin 5,9 (wrayda) schi 
bethärint; berb, befestiger ud. hoch, AR Be - 
iz nalAirupyag, Aristoph. hohe Weisheit, 

—r-ukog, ö,'4, mit schünen Füllen od, Pferden, Pind, Ol, 


u: KAAAIKEAA 6 


Kakkındkadoe, 5, % schöntönend od, schönlantend, 

—nepwg, wis dr dr (anlage) schöngebürnt. 

—uoiry, 3, Arisinen.z, Ep.ı2. wird als Subst. connuba übers, 
von nahhinsırez; zw . 

—ronuneg, d, 4, mit schönen Rörnern nd. Kernen. 

—rolury, 9, Schönhügel; ein Ort, Tlisd, 20, 53. 

02406, 5,9 (aday) mit schünem Haaro, 

—uorraßiw, ü, (rad; nerraßiia) schön den Kottabnsschleu- 
dirn und dariu siegen, Soph. Athonaei p. 487. 

nosag, arıy, ri, schönos » angenehmes » schmiachhaftes 
Fieisch; zweif, für das Gehrsöse, perwwrägeow, braucht es 
Theophil. Protoep. s rE 

—rchdeuver, 6, 4, mit schünom Stirnbands oder Haube, 
nondaures, Odves. 4, 623. r 

"mrpovvoz, ÄAigug, Nicstas Anmal. 3, 2. mit dem schönen 


’ 


u In 








Quell, 3 14,2%, „, j 

—yrurdg, d, 4, schön rauschend, schön tönend, Eur Bacch, | —p4:5r 6, He (Girdgev at. dei9pe) und uahhlgseg, bmir, 

‚220. | pen dry, auch warkıpön, M, schön Hiclsend, schönes Was- 
—hruriw, (Aönrer) schön reden, Sextus Emp, sor gobend; a. v. a. wahdivarı. 





—(öymeriw, ich rede schön. . 5 

—cpyworien, 4 Schünredeuheit, schöne Sprache; Prahle: 
10y,' Lucia. 2, p. 75. von . 

-Üchremn, eva, 9, 4, (ha) schön redend, 

TEL S. nahkıgssdgig. in 

—aSavig, dam den. (758505) mit Kraft geschmückt, 

—orabeog, (nadkog, eradısy) mit schöner Reanbalın, Boyw. 
von &;öusz, Eur, Ipb. 437. j 

—ereiov, ro, (nahıstauw) der Preis der Schönheit, das 
Schonsten (moralischen ) der Tugend - Nochischaffonlsic; 
nakdıereia, ri, auch ein Wettkampf der Schönhcit, 

—oreupa, rö, der Preis. Vorzug der Schönheit; st. des Con- 
ercti nahkırrag, arm orov, Eur. Phom, 223. - 

—ertdw, 0 va, wädkıeras, nahdirıy sit, ich bin der Schön- 
ste, auch m. d. Genit, bey llorodot, Irceu nakkisresouime 
Tlupix, uoiru:; Figm, ein schöner der Mulao geweiliter Sitz, 
Eur. Baoch. 409. düpx & inakdusredsras rüy viv, Med, 946, 
weiche fär di» Schönsten gehalten werden, 

—eridadad, d, 4, (eridavsn, eredssy) mit schönem Kran- 
29; mir schönen ‚da sn od. Voston; 2) active hiols so der 
‘wilde Oelbsum za Olympia, von dem die Kränzo genom- 
men wurden, Arisıot, idırabil, ©. 32. not, . 

-erpeUßia wlan, gewisse Feiganart wie arassgeıa j- 
Pe Art ee, ei e TR 

—epupeg,td.H, (dvpiv) mir schönen Knücheln - Füßen, ” 
iesi:dı Theog. 540, = . 

Kakkırenvia, #4, das Gebären- der Besitz von schönen - guten 
Kindern; von 

—renvag, dh, (riuvon, nahög) der- die schüne- guts Rinder 


whsöia, 4, bey Hesych. Simplicius ad Bpiet, p. 486. und 
Schol. Aristoph. Thesen, 52. s, vun. nakätireım. 

w)hoyiw, ü, (rakhıköyeg) ich driicke schün.aus, sıgo schön: 
im{\lodio ich rede schön und schicklich; bey Mionys, Antiq. 
8.32. mit elawvassehe: verb, mit schönen Worten bösen - 
schlimmen Sin verbergen, 

hoyia, %, das Schönreden, Schünsprechen; schöner Aus- 
druck, schüne Neda; Beredtsamkeit. 

Kaikrtunges, d, Y, mit schi.sen Ilüften, 

—uopßeg, di (megibi) schum gestaltet od. gebilder, schön, 

ar, Herc. fur, 925. \ 

HKardımog, &, (rahisg) post. u, via, nahds, ala orpss, Odzss, 
112, 638. Spa, 4, 2130. 

—y205, 6, 3, (viw) schönflislsend, mit schönem Wasser, Eur. 

’ Alc.589. Med. 833. Ageh Rh, 7, 1298. 

—yindg, d, 4, mit schönem a der einen schönen Sie 
erlıalten; Sieger; +5 wahl. der Sieg, Eur. Bacch, 1150. Mod. 
* war drasıda xopı, El, 865. eripaves nal. Siegeskrone od. 
-kranz, B 

—o13la, #, Schönheit od. Gfite des Weins, Geopon. 

Kakktov, Neutr, von xahklım, schöner; auch wie Adv. a.v.a. 
das davon gemachte waÄkıdvueg, Compar. von naköz. 

dr, 5, mit schöner Stimme, (?y) Calliope, eine von den 
neun Ausen, ° 

—suhong, &, auch foudog, ein Lobgesang auf die Ceres, Athe- 
nari p. 618. 

Karkısw, &, schöner (kaldiar) machen, verschönern oder 
schön machen; zw, 

Kaikıraıdia, %, Besitz von schönen Kindern; Schönheit 

.. der lüinder, 

—raiz, Ardor, $, M, schöne Kirder habend; 2) schönes Kind, 

 rapnız, Jon. Mm.nadlırsgnsg (rapid) mit schönen Wangen, 

-r&pSavac, 5,4%, mit teliönen Jungfrauen oder Mädchen; 
jurgtraulich rein, jungfräulich schön, als Boywort v, dapn 
un daxi, Eur, Iph, A. 1574. Hel..r. 

Kaidırs, coutr. aus nariiıme, wie nahkımey, er. 

—ribikor, d, Y, (midıhor) mir schönen Socken od. Schuhen, 
Hymn. Meıc, 57. 

—rerkog, ö, 4, Beywort der Frauen, mit schönem Ober- 
kleide; schön gekleider, Pind. 

—wirnkag, d.h (virakov) schönblätterig. _ 

41x05, Bag, 5, 9, mit schönem Ellbogen od. Armen. 

—rriunnr, dd, mit schonem Ilnare; schön gelockt, 

—rkoursg, 2, 4, mir schünem Reichthums, mit R. ge 
schmäckt, Find. Ol. 13, 159. 

—ry20;, conir, nahklewaug, &, #, (mvoH) schön athmend -rie- 

. shend - tunend; aufög, Atlisnaeı p. 017. 

rohr, zug, h, sehuce Stadt, ohemals bey Plato Reipubl, 7, 
p. 153. wo jetzt wahkiery wöhıg tobt; als Adjecı, mir schö- 
non Biddion. 


gebiort - bosuizt. 

—rexviw, ü, ich arbeite achim. 

rryrin &, %,%vV a, unkkiragvsg, Anaor. 18, 

—rexvia,d, Goschichlichkeit u» oder Schünheit der Kunst. 
arbeit, - 

—rexvog, d, A, (rixuy) der schöne Kunstarbeit macht, sohön 
arbeiirt, Sırabo, 

—röxog, 6, 4, schön gebärend; mit schünen Jungen oder 
Kindern, 

reden, dh (riäen) mit schönem Bogen, Eur. Phoen. ırdg, 

—-roarslog, 6.4 (para) mir schuner- prächtiger - 

De ehe Tafel, ie pP. 271. u. 524. rt an 

—rg1X95r, 0,9, 8. 9. a. zadkidgif, schüne Haare tragend od, 
machend, Dioscor, 1, 179. 

Papers, 6 En schön rekleider; zw. 

—bsyyis, 805, 5, %, (Döyyos) mit sohönem Lichte, schön- 
leuchteud, Eur, 

—pSoyyası d, 4 schön tönend. 

—GAoE, ya, 3, schön Dammend, schön brennend oder 
leuchtend, Eur. Ion 706, miraros naakipkoya Fri wipi nad 
aysisag st, des prosaischen nakArpıiv. 

—pvAkoy, ri, Bohönblast, somst xadhirgıyev od, döiauren 


Neutr, von 
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Kadırouidez, d #, (Biihes) schünblätterig, Anaereon. 

—bürrureg, ö,%, schün bepfianzt, Nicetzs Aunal, 21, 9. 

— buvia,ı, schöne Stimme - Sprache; von 

—Guvos, d,5, (Qwrh) mit schüner Stimme; 
+» sprechend, 

—xrıp, mgag, 8,'%, mit schönen Händen; üAdvag nadkige- 
ga, Ghaeremon Achenaci p. 608. Arme mit schönen Händen, 

—yxihwveg, sBoiig boy Herych, der Obolus mir einer darauf 
geprägten Schildkröte, xsAwnn, eigentl. mit schöner Schild. 

söt®, > 

Karkıydug, ve, ö, ein Meerfisch, gleichsam ein Schönfisch, 

sons" asdiar. . 


Kadkiyarpas, ds 4, schüne oder gute Forkol habend oder 


schön tünend 


„ gebärend, . 


— yopepi ö, #%, mit oder von schönen Tänsen; wars, Eur. 

are. (90, wie aöguxepog, von Gegenden und Sthdten, wel- 

che armuthig sivd od, schön, Odyss, ız, 590, Hyımn. 14, 2. 
walliyugeg boy Hesych; ist eine falsche Losart, 

Kaidkiav, 6, %, der Compar. von nakög. 

— üsvuuee, 6, %, mit einem schöuen Namen (Zvraa); eim 
Mee:fitch, sonst cujavoenireg.  * . 

Kaldouı, #, Schönheit; von Bäumen, bey Theiphr. 

HKairoz, ri, Schönheit; von Menschen, Tbieren u. Sachen, 
Odyss. 19, 191, ist nähdeg eine wohlriechende Salbe; anders- 
wo tind #uirsn oder narhn schüne- schongelärbta hü:per, 
Kleider, auch der rothe Hahnenbart. S, varhay. deyalerraı 
pihrsas valggera nahksa ungot, schöne llonigwaben, Melen- 

siEp. 110. 8, wakcdives nach, Auch wie wir sagen Schün- 
eiten fürs Schonen, Weiber) Loucian,. Imag. $. 2 
hceuun, du 8. va nahdeg, Eur. Hel. 389. von 

—}ieuveg,n, @, schön, Eur. Or, 1387. 

r1Etuhiog, id, Hd, 0. 7. a. nadlihuiden, E 

—Ausrhg, 6, oder nahluwran, & (raidivw) der schmückt, 
pu'zt, reinigt, u 

—Auvrhgrog, 8, 3%, zum Sohmücken- Putzen- Reinigen: ge- 
hörig od. gesobickt ; rö wadhıyr. Schmuck; ra nadd. ein Fest 
zu Athen am ıgten des Mouats Thargelion; von 

 Auvrgeon, ri, ein jedes Werkrong zum Schünmachen -Schmühk- 
ken - Putzen - Reinigen - Fegen, also auch Bosen; s,v. a, 
sahluyrigeer; von |! 

—iuve, salün- rein machen, reinigen, putzen, ausfogen ; 
Pass. und Mad, sich schün mischen, sıch brüsten od, rühmen, 

—Aurilw, (naldaris) das Gesicht schün machen; schmük- 
kon -zieren - putzen; ein gutes od. schünes Ansehen geben; 
Med. schön thun, pralilen, sich brüsten od, rülımen; sich 
eiwas zur Ühre re:lınen; daron 

-iürıraa, ri, Schmuck, Zierrath, Putz; und 

—hwrirzöc, t, das Schmüchen, Zieren, Putzen; auch s, v. 
a. des vöorlerg. ‚ 

rırrag, ti, d, (naikari/s) der anders oder sich selbst 
putzt - schmückt - schminkt; Fem. narhsriergis, 4, von wa)- 

" Aurirripgemeckt, die andere od. sich selbst putzr -schmückt 
- schmirkt; davon 

-Awrıerindg, d, öv, zum Putzen - Zieren gehürig oder 

eschicht, \ 

-Aurlergie, 5. 5. nallarısıaa 

Karöpaspeor, ri. 5. das folgd. 

— Bipwr, &, 4, und nakoßarng, ö, (näden, Paivm) grallator, der 
auf Stelzen geht, Nanerhoy. 237. Eben dalin gehört aw- 
Aößasgos, die Sıslze, Artemidor. 3, 25. davon uuiehaspiiw, 
uf Stelzen gehen; davon rwAcdasgıoräg, Stelzenläuler; bey 
Nonius grallasores, eolobathrarii. 

_ yvopwr, 6,4, von sehönen- odıln Getinnungen, Procli 
Paraphr. Ptolem, p. 223. 

—tıbarnakcz, 5, guter Lehrer oder Lehrer des Guten; zw. 

= u$46, ön dr (9es) von schünen- guten- gefälligen Sitien; 
gutarug, das Gegenth. von naxchöng, Antonini x, 1, 

5 g1E, rege tu ven nahkiög, Loammat. 

Kaksıävırros, 6,4, (oiwrigoum) von guter Vorbedeutung, 
sus Ecbol, Arisiopb, zw. 
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Kadsuayasia, %, die Eigenschaft und Tugend eines kahs- 
wayasig, Biederkeit, Rechtschaffenhelt, _ ‘ 
—-nayafırdg, 9 5%, eigentl, was einem valcna, ati; gehört 

- geziemt - zukömmt; .rgsalgeeig, Polyb, 7, 12. aber Plurasch 

und andoro gebrauchen es auch tür d. Mod, z 
—uayafig, d 4 d.h, zadi; nartayadit, schüm n, gut, drüekt 

im Allgemeinen unser wacker, ehrlich, rechtschaffen, brav 
aus; manchmal auclı besonders den ispforn Mann, wie am 
dpayabia; und vorzuglich sind »ohorayascı zu Atben und 
in andern Staaten dio optimates der Lateiner, die Männer 
von guten Familien, von besserer Firzichurg und-T.eber.s- 
art, aus dem höhern Ständen, odor die Pausırier. Nenoph, 
gebraucht auch unha wayadı doya, gute u. schüne Handlum- 
gen, Cyrop. 7, 5, 212 Pisto Görg. 45. verbinde: es mit @gl- 
vınos dvöga wagt yiv mal make msi dyaliv, 6. vn, Yenpyındv 


ein gesclucktor- guter Landwicch. 

—noriw, (näher, nörrw) Uolz hausn, Hesych. 

—heyia, n 8. xahkıkoyia. 

—uaryakos, 6,94 (naryaky) Theophr. E. pl. 3,9. wo Pli» 
nius alir ramorum crebro cavatis, also zurhsudcgait; üben 
setzt hat, - 

ui boss, I Rakiunetag. . 

Käkov, rö, Hole; xai ri näha wel woir Anögaragı Ion Aılo- 
naei p. 412. wo vorber vüsa stand; davon wal.vor, hölzern. 

Kuaikoridıka, ra, boy Thever. 25, 103. falsch st, nal wide, 

— +ötıov, ri, Dimin. von nasdreıs, dur Leisten, 

—rotiw, Ö, schön machen; schön handeln, Gutes thun ;- zw. 

—rzug, abe, 6, 4, (madög) mir 2:hönen Fulsen ; 2) (xäde>) der 
hölzerne Fuls, der Leisten des Schneters, auch nakaroug. 

-_rpigwrog, d.h B. makkimpiiwros; zw. . 

Kakorönnoeuvy, %. 5. aaikızöna. Schol, Hom, . 

Harögın ww, Compar. nahkiws auch vakkwregeg, Super], nal 
kıarer, davon nedrıera wie das Adv. raäü; u an schön; 
daher gut, brauchbar; 2) moralisch schon, daher gut, 
edol; ro nakiv, die Tugend, honsstum; ra wars, alle selöne- 
edie- gute- rübmliche Thnten; entgegen dem aiczggir od, 
siryga, Laster, ecbündliche Irsterhatie Handiurgen. xeiög 
»ai ayadög oder nalonıyalig, ein guter- braver Nann; aber 
ci narcmayadgi heifsen oft so viel als optimares, die Vor- 
mehmern 'und besser Gesinnten; dyasäs Ligeiniv drups m. 
nakdy neyalay arafäss, Horodatı 1, 207. scheisen narı nal 
ayafı hin den benuls des Lebens u, der Glücktgüter 
zu bedauten, als wern uakı rargtm 6. vi 8. al wacxtıy wäre, 
Vergl. Xen. Cyrop. 7, 2, 13. wöt, av nad vonst. rirz, em ei- 
nem guten - bequemen Platze; mit dem jolgd. Genit, der 
Sachs, wozu der Ost bequem ist; also av nahıy ro) wohfpon, ” 
schs gelegen zum firioge. So sagt Thuoyd. auch mit nohäg 
und xenciuwg, 3, 98, nadüg roh wohöuen rpü wei "Afnsaloug 
Sinn y wöhig malıcracjaı; und ebend. ri; irı Öganng mapi- 
dev yoyeiuug Eidev, Mb. iv nakyı xonriun, acommodatas ad, 
auch Pausan.7,18. naiag rod magarhou vonilwvnsigher Z)uuch 
wird ö naids von den warınaiz gebraucht, "Plat. igwr. Al. v. 
= 3, 26. Buid, voce Niki; u. D’orville zu Charıt, 272, edit, 

ps. . 

HKarcs, 6, gewöhnlicher naiug, Seil, Tau, 

Kaicovmpßsvisg, 6,%, Procli Paraphr. p. 229. der guten 
Rath gibt, 

Kaköryg, #8. va, nakcz, Plutar. 7, P.735. s 

—riäyvog, d, 4, guc pllegond; pass. gu gepflegt, Hosych. 

—rUros, 8, ve, Ögionchaergg, Hesych, 

—Ppwv, a0 6, 4, Synonymunı vos elpges, Hosych. 

Kairaöw, vom Plerde, wolchss trabi, dem Trab- Trott ge- 
het, lat, trepidare ; von jonsm ist das franz. galoper, 5, nah» 
en, 9, und wapsuadra da. 

HKakracon. 5. niprasen. . 

Kairy ayüs wong, zu Olympia ein Wettkampf, wo der 
Reiter aegen das Ziel bin von der Stute sprang und neben- 
her im Trabe lief, Pausan, Eliao, 5, 9, davon dıo Stute nadry 
und «arg heilst, 

Koıry, noir, nahrıon, ro, und nairos, ö, ein Geläls- Ge- 


schiss zum \Wasserschöpten, auch ein Trinkgeschir, Bo 
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cher, Urns zum L.oosen,, Aschenkrug, Plutar. Marcello extr. 
Das Wort ist mit naddy verwandt im Ausdruck des Hohlen, 

” Räumlichen, 

> Kaırıcos, &, woroncalceus, der römische Schuh, wolchen 
die übrigen Griechen (denn wars Bst siilisch) Urdöne 
roiäs» mannten, Sılmas. ad Tert. p. 396. Pollux 7, 90, Man 
findor dafür auch urkzisısz und warmes. : 

Kaiypn, 3, (maAdrrw) Hütte, Zelt, Laube; s, v. a. wasıız 
oder Salaung, Apollonii 1, 775. 

— ßı57, rö, Dimin, des rorherg. 

—Birng, ou, , (nakudy) von re Hütte 
in Hütten wohnend ‚Strabo 7, p. 490. 
—Borsciw, naivßorsioüua, Hüsten- Lauben - Zelte machen, 
—Bos, cc, 8. Vra, vakußn, Hosych, 
Kaivyxeov, ri, Dimin, von xaiuH. . ‚ 
—xoorißavog, 6,7, miteinem Kranze von Rosenknospen 

od. Rose, Anthel, e 
uüdng, 20, &, #4, nach Art eints xaluf, HKrospe od. Blu- 
menhülle, 

nürrg, dag, H, (Ly) mit einem Rösengssichte, Ilsm. hymn, 
in Cerer. 8. Vener. 255. u, Orph, bymn.. llosych, hat xaAd- 

nösro;, ac Sausz, 

Kirvupa, ro, (xahörw) die Bedeckung, Decke; 2) ein 
Freuenzimmerputz um den Kopf, Kappe, Aristoph, L.ys. 
530, u. Iliad. 24. vaAyam' ©As, von der traurigon Thetis. Di- 
esearchus Hudsoni p. 16. merkt von den Thebanerinnen 
an: ri rüv iuariam Eri Tu weder nahe Tamürtv der, 
were wpawridiin doneiv wäs ro woiweoy narejpgn" ci yap 
EIaAnsi dımbaisserau Mdrse, Ti da Acırk nipn roü wpegWwer 
mwäura naröyırar reis imarisıs. Deprims.d' arcı wien Asund. 
Also war sahumux dio Kappe, ein Theil des Kleides, und b»- 

- deckte, wie ein Visir, das Gesicht aulser die Augen, 

— uarıov, ro, Dimin. des vorh, 

Karvf, va, 4. (naAurrw) ursprünglich jede Hülss, Schale, 
Keim, hnstpe, worin etwas - die Blürho- die Frucht einge 
schlosson liegt, arsoyröz narunsg dv Aoxslancın, Aeschyli 
Ag. 1422. kolinende Saat, U öxsueng moliy uni nahis de war 
Aynı erayvy, Plutarchr Eumen. 6. wart dv yaiı in uddunss 
augayiuera, Aristoph, Av. 1065. xalunsg Symagwoı Kevin 
Soph. Oed. tyr. 25. vorz, die Knops oder der die Blume 
einschliefsonde Kelch; Oppisni Cyn. 1, 293. unterscheidet 
nakunsg 0. dodea: fs Aakunı außer, Aristor. h. a. 5, 22. 8. In- 
dex Eclog. Phys. Bey Homer ein Stäck des \Yoiborputzes, 
ürd narına arklärt Hosych, d. uro ru» ndeiba. 

Kakurrng, Haop du, (uadderu) Decke, Deckel; Dachziegel, 
Dionys. 6, 92. 

—ripiev, rö, Decke, Deckel, Dach; Neutr, von nalurrä- 
giag, von nakumrxp abgeleitet, 

— rögıh, 59, bedeckt; 2) bedeokeud, Soph, Ant. ıcır. 

 r:2, %, (naküerw) Docke; in dvoQepas nakzsergag, Acschyli 
Choeph, 807. aus der nmhüllenden lunsternifs ; besonders 
eine weibliche Kopfdecke, wie ein Schleier, Il. #2, 406. in 
der Trauer schwarz, u, bedeckte das Gesicht, Polyaeni 3, 
7, 3. nahlergav Pxwv uikamav. > 

Kakörrw, bedecken, vorhüllen; umgeben, Ih 16, 735. ri- 
7g0? wapi Xtip inahıyıv, umlafste genz die Hand; scheint 
auch xsAusrw u, wokurrw gemacht zu haben, wovon neAu- 
Gos, nehupavov, u nökußog, Frardız, Hesych. ingleichen nc- 
Aduparcg, Ohvsic, Asridios, endlich neuparev 8, v. a, nehupa- 

‚vos bay demselben he:kummen, 

"Kaiyalvw, ich bin in tiefen Gedanken, ich sinne nach, So- 
hocl. Antig. 20, Eurip. Heracl. 40. vergl. Musgrave über 
ur. Suppl. 92. wie wopfügw, von noäyn sv. a, rogkugm die 

Purpurschuecke, Nicsud, Ther. 641. nalyamıraı, wo jetzt 

die Glosse wsp@ugsras steht, 

4, die Purpırschuecke; der Purpursaft, Nicander Ale 


n 


‚ zur Hütte gehörig; 


X ö 
Fri .3yr. wn,ondere yaıny haben, weiches Hasych, ehan- 
falls dureh zapDJgr erkiert. Vergl. Schol. soph. Autig. V. 20. 
8. in xevrasseuor nach; vergl. Strabo iz, p.$08. 2) an der 


ionischen Säule die Volute: rig malxag Tas dmi rolg amierı- 
Alpız if epyscacdaı, Chandler Iuse, Attic, pı 38 
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Kaiyig, %, Parthenü 0,13. f. I.. st. Xainiz. 

TKalcstıov, ra, Dimin, von «ähar, kisines Tau od. Seil. 

—kwrig, 4, in, (Ay) von schönem Gesiebte, 

—Awg, wor, Oder w, ö, Schiffsseil oder Tau; jedes Seil, jeder 
Sirick, arö nahw when, Thuryd. 4, 25. ev. eruochnde, 
wayra nakmy nmeiv, dvreivar, alle Kräfte anstrengen, alle Mit- 
tel in Bewegung setzen; devon 

—Auarpideg, & Hs (ereißw) der Seile ader Taue drelt, 
Seiler; Plutar. Pericles 12, _ ' 

Kauanlas, ov, 6, (nauaf) eiros, eine Getreideart, die man 
, eine hat, und die einen grofßsen Stengel und kleine 
"rucht treibt, Thoophr, 

—rıvog, d, $, aus einor Stange, naurf, gemecht, S. d.folg. 

Kanal, ang, y, eine Stange, langes Stück Holz, als Wein- 
pfahl, Wurfspiels, und zu andarın Gebrauche, von nauiw, 
xanuacew, ich schlaudoro; wovon llssych. auch nanudrzeuaı, 
wrepuesonachat, Scheint eine bastimmte Art von Holz an- 
zudeuten, etwa eine starke Rohrert, wis wirklich auch 
Hesych. nananaz durch aakauouz Zsig erklärt, Kenopin Eyu, 
12. unterscheider digu napinıma als zerbrechlich von »ga- 
viva wahrk, - ’ 

Kanapa, ı, das lat, camara, ein Gewölbe, gowülbtes Zim- 
mer und jeder Ort sdit einom gewöülbten Dache, z. B. ein 
bedeckter Wagen, Hersdoti x, 199. und ein-unteh laches 
Fahrzeug, freichas oben bedeckt werden katn, Sırabo ıt, 
P- 759. Tacltus hist. 3 47. Hemsterh. ad Plutum p. 369. Bey 
Arrianus Anab, 7, 23,5. 8. v, a. ncırav, Schlafgemach, ader 
Himmoelbett; davon 

— giev, ro, ein Dimin, 

Hz, dr (nauape, zldog) gewülbartig. 

pop. 5. nammanıı, - 

—piw, Inarsape) ich wülbe; Hesych. hat auch xauapeuw, aw- 
giiw, ewvayw, ich trage in ein Gewülbe zusemmen, 

Ködpapgyıy, dr 8 v8. Aumidiec bey den Asolern, Ilesych, 
welcher dafür auch nauserng u. kauacri; hat. 

(wa, rö, (vamapiw) das bewölbio, Gowölbe, Bogen, 

— pwarg, A, das Wülben. 

—Luröis, dh, iv, (napgpiw) gewülbt, mit Bogen gebauet oder 
gemacht, # 

Kaparivez oder vauasfurg, ww, or, Fische, Empadocles. 

Kauascw, vauassuw, 8. 7. a, au. unddmin, schwenken; er- 


S 
5 


schüttern; davon nswaf wie von dsriw, öivaf, Hoasych. hat, 
nanadın, eiigaı, von aaupw od. uruagw, ingl, neuarsuran, wrir 
gueseran, endl, näauasız, Bapalgcz. 

Kauarypös, Adv, pic, (asuarıg) arbeittam, mühsam, 
stach, bey Herodot 4, 133. dom aslırng entgegengessrarz 
2) mühssm, beschwerlich, ermüdend; 1) nauarapev aur- 
piva Quriiwureg, beym Apilon. von der brmüdurg u, dom 
damit verkröptien tiefen Atlıem, so wie bey Arrian steht: 
Kauarypei mai wavgrısyrag. Auch mülselig, unglücklich od. 
kısnklich, vorwäne 5. nauarez. 

—ro5, 6, (vniauw, nomuw) Arbeit, Mübe, Mähseligkeit, Lei- 
den, Kranklieit, Ermäduug, Prmautung, Ersclilafung, wie 
labor; vererbeitetes Vermögen; davon 

 -riw,ö,8 va. waww; Jlasych, hat usuarär, norıev. 

—rübyg, so; 6, 4, Mühe- Arbeit- Krankheit verursachend; 
mühsam; eimattend, ermüdend; kränklich, siech. 

Kaußaisw, für naradaise, Dion Id, 4,9. wo man Bapßaive 
verbessert hat. ' 

- Bakov at, naßßadey, nariBah ; zw. 

— Barydrig, 5. 8.0. wararsuniniz;, Hesych, zw. 

—Btı, u va. radırar, Hesych,. welcher auch van, nahe 
gt: hat, R 

—Bohia, sv. a, naradchim, uanokoyia, Asıdrein, Hesych, 

Beilw, für naraspıdw, 4 T. a. aus, Hesycl, 

Kauiw, st, dessen im Praes, zausw, macht naunrw, ninuyne 
u, s. w. j 

Kenujksıog, 8a, sı, vom Kameelr, 

—iuropog, 8, eigentlich kamsrlbärdier; bey Strabo 77, p 
1170. des aui Kameelon saine \Vaaron verführt, 
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Yıauyıykaeia,ä, (Üharız) das Knmeeltreiben oder -reiten, 

—Iyhärnys, ou, 5, (ddarmy) Kamoeltroiber oder - reiter.@ 

— Aida, dem Kamoel gleichen, Heliodori Asth. 10, p. 496. 

— hirngı O0, &, Oder nauyhondusg, Kemasltreiber, Kameel- 
wärter; boy Höliodor. Acıbı, 10, p. 461. ein.Reiter auf einem 
Famaeele. 

—Aoräpdakıg, %, Kameeiparder , mit dem arabischen Na- 
men, Girelle, ein vierfülsiges Tier, ı 

— hop, dr Kameel, #, des weibliche Kamesl, 

—roergoPiw, (nsunksug reihe) Kameele nähren - füttern- 
heiten. 

s_hwurä, (dog) Kameelhaut; wie uyluery, Schafhaut, 

Kauskoc, &, Tau, Kabel, Ankertau; Matth, 19, 24. 

Kasıvsia, 9, die Sohmelzofenarbeit, oder das Fbuer der 
&chmelaöfen, Theophr. h. pl. 5, 10, R 

ysög, namvaurhr ti, waywırrao, 5, Femin. nawmeirpın, 9 
Feuererbeitor, der im Vien- beym Feuer rüstet - sohmelzor- 
bickt - brennt. 80 heilst Agathokles nıpaueög u. mapımelgı 
Diodor, 20, 63. von . 

—yıUa, im Otfan backen - brennen - rösten- schmelzen, 

. iog, oder wauıvıaisg, Exodic.9. vom Ofen, zum Ofen‘ ge- 
örig. . 

ed, sv..8. napıyela. 

—virug, ou. 3, apreg, Ofenbrod, im Ofen gebackenes Brod, 

—vıry, rd, Dimin. vom neumog. 

—yonaverng, cv, d, Olenhsizer, Glossar. 

Käuıvog, 4 Ofen zum Backen - Brennen ‘der Töpferwaare- 
Sojimelzen der Motalls a, dergl. Denn Stubenöfen kannten 
und brauchten die Griechen und Römer nicht, 

—vü, etc, 4, Odys. 18, 27. von einem alten Weibe, wird 
verechisdeutlich erklärt, bald für naumsurgsa, bald für ner 
aıia, bald für schmutzig, rulsaig, schwarz, 

ihn gs hr Et, Rau, oimem Ofen oder Kamin 
ibalich; zw. ’ 

* Kappe, ro, eine Art Gebachnes, mit Lorbeerblättern, die 
davon »auuaridiz; bielson, Arhenzei 4, p. 140. 

— uapog, cammarus, gammarus; bey Epicharnus u. Sophron 
‚Atlioraei 6, p. 306. wo aber die Handschr. so wie Eusta- 
ıljus namusgeg haben, e Hirebsart, mach Varro R. R. 3, 
11,9. Con suslia 8, 15,%.u.8, 17, 4. die Flulsgasmeele, 
Cancer pulex Lion, duer eine ilır ähnliebe Art. Hesychius 
erklärt wowsgeug durch ieiSgäg nagidag, Dorsc!be hat auch 
nöwsuuga 8. nowaga: bür nagidss, und legt das Wort den Ma 
eedoniorn bey. , 

Kaumägyar, conir. aus zarsuapya, Hesych, 
ammiy, CONT, 2US ara wine i 

Kanpivsey, contr, aus karawisam, Hesyob. 

Köppag, st. mai Suutg, dor. 8. Ausg ‚ A 

Koapmovin, %, (für warıuerg, wie nafBakıiv st, raraßaksiy ) 
die Beha:rlichkeit im Sırcite und der dadurch erlangte Sieg, 
li. 22, 257. 23, 661. Aralecıa 3, p. Sr5. no. 4. 

uopüg, St. warsjcgı, d. i. manduopeg, elocd, unglücklich ; 
Odyss. 5, 160. davon har Hrsyaluas m ch des Verbum mau 
pogiw, nanıyad, u. wuumagedms, moylär; 2) nänunpsu bey 
Nucand. Alex. 40. u. Divscor. 4, 77. ©. vi a, andvirov: 3) bey 
Hippoer. ist nspwezes ein kühlendes Miuel, wahrscheinl, 
nüvsion, Schierlingssuft, - $. auch nsuapıg nach, 

— ulwnräh Karamdun 

Köiuvw, f son, med, vauctaa, Perf, nina (st, venduma) 
Asıchyl. Eumm, gro. arbeiten ; sct, erarbelien, vertertigen, 
bauen, Apollonüi z, ızı, #322. durch Arbeit erwerben; müh- 
sam aı beiten, mühsam macuen, mübsem durch- od. zubringen; 
2) ermdden, erschisifen, ermation, Äonoph, Ann. 3, 4 47- 
ekrankom, krank werden, krank seyn, Cyrop. 2, 6, ı0. 
in Getehr seyn, leiden, Asschyli Sept. 222, si mamisrıg nen 
Kamdraz, wmigärag, haifsen vorz. die Gestorbenen, Todion 
bey den Dieuterw u, Tuusyd, 3, 59. Vom Stammworte 
nous, ist Aor. 2, dxausv, wie auch nauarız u, nam, 

Kaurakdiog, a, ov, (kaurh) 8. m. M. naumrög. 

rei yonvogı di 9, (mare, ya) dewwög, die Demüchi- 
gende, 8. yirı u. namypamsug, 
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Kaursstyörog, d, 9, (nzurre, yulsy) der die Glieder biegt; 
alyvıa, Glisderwänner, Puppen, 

—+iergıa, ra, in Mathem, vett, bey Hero, eiserne gebogene . 
Platten, v. zaurn, wo falsch zaußiergia steht, 

1, 4, (vaurrw) die Kaure, weil sie im Gehen sich 
krämmt; eigentl. ein sogenannter Spannenmesser „ Aristot. 
de incesstt atiim. 9. 2) eine Art von Meerthier, Wallfisch; 
Lyeoph. 414. davon Aippocampus, 

— +4, 4, Krümmung, Biegung, Bug; in der Laufbahn, s. v. 
a. voaurrap, Zur, El. 639. : 

—rıuog, dums av, ta, saure oder naumeoc, Hesych. Suid. 
gebogen, biegsam ; umgebogen; "Epdası nd, bev Eur. 
Ipb, Taur, gr. Schol, Arisıoph. ad Pie. 904. 9, v2. Yardsı. 

—-ernp, Soss, ö, Bierung, hrammmbg; Bug, Winkel, Cr 
rop. 7, 1,6. dis Biegung der Laufbahn, flrxur-wmrricali, 
Aristot, rheior,. 3, 9. daher Biov m. Stobaei Serm. 263. 

—rrig, 4, iv, (niuere) biegsem, prerei 

—rrpa, 4,4. v0, ash, Eruesti leitet es vom alten xarm, 
capıo her, eigentl, narrea. 

Käurrw, fı nauypw, biegen, ylon, näda, die Knie beugen, und 
sich soizen, um auszuruhen, Acschyli Prom. 32, Soph. Oed. 
Col, 19. ohne yiry Scph, Oed, Col. 95. daher x: nauyw Enar, 
Hec. 1056. quo in loco rontistam? einbiegen, umbiegen, 
krümmen, einlenken, umienken; nmeutr, kranım seyn? 
übergetr. wie fleeto, infleto, bewegen, von einer Ney- 
nung abbringen; ausurynos naurrev, wie flactere. um ein 
Vorgebirgs berum-tahren, Eur. Busch, 1214. ai; dgcs, uim- 
kehren, zurückkeliron; Aus», Hippol, metsph. mit Rück- 
sicht auf den naurrae der Taufsskn. ". xaueräp Alev, sich 
dem Ende des 1.obens sähern. Das Med. Fyyis rüv dur 
naurry Bpwäv, Eur. Iph. Taur. 8:5, du näherst dich mei- 
nem Herzen. Das Stammwort ist «arm, oinerley mit yal- 
=», wovon yaufd; gebräuchlicher ist als nauıför, weiches 
Hesych, allein hat. 50 werden in ysarra u. niarrw u, 8. W. 
„u. y verwechselt. j 

—ruklauxnv, wog, d, n, krummlalsig. 

—ruAiw, bey Hippoer, u, Aretae, s. v. a. naurrw; vielleicht 
vaumuhhe, 

—röiy, 4, verst, Baxrapia, krummer Stab, Krummstab, li- 
tuns, Philox. Gloss, u. Plurarch, 9, p. 357. 

—- rublıadw,..v. 8. naurre, Suidas, R 

— rihiygrpieg, d, 4, init krummen Linien, aus hr. L. 
gemacht oder bestehend. 

—rıkhansdbäg, ö, #, (aldır) krummartig, Plutar. 10, p: 610. 

—rwuÄdsıg, darsa, dev, PÜeh 6 V. m. nauruiog. . 

—rihörpupvog, ds Hs ("pljasa) mit kıummen Hinter- 
iheile, Grammat, 

—rmuhighen, wog, ds #, oder naueudöcgung, 6, 4, Krumm- 
nasig. - 

—rökog, y, 89, gebogen, gekrümmt, krumm, 

—rikooskriorai, dieauf dem Horne- Waldhorme trom- 
psten, Philox. Gl ss. 

—rukörng, hd, (nauruksg) die Krümmung. 

—ruhöxgfwag, wrog, d, 44 napnicı nauruköypwe:, bey Clemens » 
Sırom, 5, p. 675. 5: ve a. apirgeig, Hesych, hat naumelixag, 
apHrpo ” R 

ru 5, sauer. 

Käuya, 4, wird für einen Korb oder geflochtenes Gefäfs, 
aber auch [ür eine hölzerne Kiste gebraucht; ist dis lar. 

_capsa; davon des Dimin, nzuyior. Man leitet es von wa 
rw ab, eigentl. von xorw, (vapw, raum) das dat. caro, hüh- 
len und krümman, capo, fassen: (denn hohl seyy und in- 
falsjich, fassen Aönnen, sind im Griech, immer sich suppo= 
nirende Begriffe). Das u int eingeschoben, wie gern vor ß 
undr. so such in nuupgeymda, zu non alfrg, wider gehörig. 

—yänng, 6, im Buche Jndich 10, 5. namypanyy sAisy, eim 
Oslzeisis von vauye, Nach Oribasius bicle ein Suxierius 
94 Unzen Wasser, und war 2 Heminen gleich; der kauya- 
ung hielt 4 Sextarios, 


| — yıblandog, cd, Hs (dlaväsg, neuere) der das vorgeschrie- 


, . 
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bene’ Maals im WWVertlaufs zweymal läuft und dabey um- 
= biegt; metaph. Athen. 14, p. 657. - : 

Kauyınidm,s.v.a.Aapfagilu Rade (st, Rede) breehen,Hasych. 

Kauyiov, ri. 8. vauye 

—Yiovpog, d. 4, (Kaurrm, cigk) 8. vn. aniounsg, das Eich- 
börnchen, von dem reuchen umgebogenen Schanze, 

—vyiroug, odigı d, 4, Epwös, Ackchyl. Sept. 793. «. v. m. 
Kauypiyouung. 

hir, zufı #4, (kauerw) das Biegen, die Biegung, die 
Krimmung. 

—böbuveg, 8, 9, (aamtıg, Ediwy)ıbanrudg, Anthol, ein mit 
Schmerz sich krämmender Finger, 

—hög, 4. 918. 9. m, yauıyig, krumm. 8, in naurerw. 

Kaum. 9, vauvm ri auroi naulssche, Il, 18, 34r, erworben, 
erbeuten, . ; . 

Ki», sv... ua A, werm auch, wenn gleich , obgleich ; 
soger; auch; nav ei, auch wenn, viu—nay, sive, sine, es 
sey— oder. Wonn av das Couditionale ist. mit d. Conjunet, 
sonst mit andern Tempor, wie av; 2) niu s. v. a. nei dv, 
und in, auch in, 

Kayafßıuna, ro, das Modell, der Entwurf. 8, nävepor. , 

Kavaßıvag. 5,d. folgeude. 

Kävaßogc, 5, das Hoiz, nm welches die Kinntler mit Wachs, 
Thon oder Gyps eine Figur modälliren oder entwerfen; 2) 
gewisse aratom'sche Entwürfe des mensculichen Körpers, 
wo hauptsächlich die Hauptadern angedeutet waren; 3) ma- 
del Menschen, an deren Körper man alle Adern bemerken 

ann; 4) Quellen in viele-Bäche zeriheilt. Diese Bedeutung 
ist aus Misdeutung von Aristot,. Thierg. 3, 5. u. Gener. 
anim. 2, 6. entstanden, Das franz, canevas drückt ebentalis 
einen Eutwurf aus; daher ungig navaßınög, Modellirwachs ; 
@eäsa navaßıvoy, ein magerer horper, gleichsem im Umrisse. 
Bey Suidas ar’ dupspuriwv stehı im einer Stelle des Arisı ph. 
mvaßsımarav, wobey Suidas sagt, vier soy das NM .deil, 
siöwAoy, proplasma Plinij, welches Bıldner und Maler 
vor sich siollten, uma danach zu arbeiten; also ein Modeil 
wen Thon, Wachs u. dergl. oder ein Umrils mit Linien, 
ein Entwurf der Malor; daher kommen alla die audern 

. Bedentnngen; und xivsaßsg isı eine falsche Lesart, 

Ravadw, scheint das Stammwort von xavayı, wavexie, war 
vaxiga zu seyn, cinGe ausch- Getöse machen, Son- Klaog 

eben, Hesychiüs bar navafar, ragafar, d. i. durch Iirmen- 

eräusch in Un rdunng bringen; daler dunavafsıy, dummen, 
ans roö wand, Sogißgrew, Hesich. den Beelie. mit einen 
gewissen Geräusche der Gurgel schnell austrichen; ayxa 
saäör, mit einem Geräusche eir.gielsen; wreynmsıfar, daru 
eingielsen; Buanavafe tiv Aspıyya, int mit Geräusch duich 
die Gurgel ergangen, Bur. Cyol. 157. Arısp.ph, Eg. 105. 
Aicipbr. 3, Ep. 36. Aelian. Ep. 4. 

Kävafgeov, rör (name, canıa) eigentlich ein Wagenkort; 
such da Wagen mir solchem Körbe; plawstrum in quo sur 
pra matra, Öriah; Äsnoph. Ages. 8,7. Plusar. Ares. 29. 
wird auch xar3a9g0v geschrioben, MHasych, hat auch Zaygrö;, 
d, dafür, 4 

„ Rıvasrpoıy, rs, m v.®. xaroin (wir) eigentl, ein gefloch- 
sene. Korb, woron camistrum; 2) »uch eine irdena Schus- 
sel oder Gefäls, rgrakiov; daron navarrpain, Heide syyıa, 
bey Suid, Pollux ro, 86. hat auch wavuaroon. 

Kavalraves, Aclian. bh. a. 7, 177. tslsch st. wauramarn 

Kavayxıg, Adv. mit Geräusch; rigentl. neutr, von — xug, & 
9, (na) wahrschöinlich aus Auschyli Chos, 250. w. ba- 

npisv wavagig, ei mie Schluchsen u, Niagan beg'eitrtes 

Aa en tat, also narıyag Ni. navaxcd;, bey Nicander Bargaxar 

nayayoi, Alingend, tunent, achseyond, lürnend, 


—xiw em Gesuusch machen, iouen, wie Erz, knirschen, 


von Zähnen; ertönen lassen, Apnlion, 4, 997. uikog andär; 


. von 

—x4.%. ein Geräusch, Ton, Klang 

— yxydsv, Alt. (vavayio) mit Geräusch - Klang. 

— yursüg, (mi;) wuiper, vom Pierde, das mit dem Tritte 
des ilufes eınen Klang gibt, Oppiani Cyn. 2, 491. 
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Kavyayaıc. dı 4. 8. in wanıyig. » i " 
ieh, u v. 8. nasaxim Ri Stammiwort scheint xasafm, ' 

ravifaı ZU seyn, : 

x, ir 5. in Ray 

Kavbaukog, $, auch vardckeg, eine gewisse Art von Zube- 
reitung der Speisen, Brühe, Sauce, Plutarch, Q. 5.4, 1 

—dUnn, Hs (navi) ein persisches Oborkleid, 

—iUi4, 4 va wre B, nasdavisz , 

—dug, vor, d, ein medisches u, pursisches Oberkleid mit Aer- 
mein, Cyıop. x, 3, 2. . 

-dürakır, Er auch uaviursiyg navdrranıg, nayderaug, #, ein 
Kleiderschrank; von zw. Schreibart; Hesrch, Phot. Pollux 
7.79. 20,137. nach letzterm ist das Wort persisch. u 

Kavsıoy, ro, 8. v. m, navıom, ro, Schüssel, Horb; Odyss, 
en br gefloch eb 

Käveov, wawts, 75, (say) ein von Robr ochtener Korb, 
canistrum; auch-ein irdenes Gofäls und ER andrer Mlerie, 
Schüssel u. dergl, Homer sazt auch sarıcn Die Phrasis 
drfenra ra navä $. in ivapxerdarn‘ In dem wann waren die 
öhmı oder oskoxirsı mobsı dum Upfermesser u, die griumara, 
weiche beym Öpter gebrauctt wurden, Odyss, 3, 441. Ar 
stoph. Pac. 948. Eur, Iphig. Aul, 1507. 

Kasyn,d. 8, nam 

Kavngı yrog, 4, eine Decks- Matte ron Rohr, xayy,. cannae, 
auch »avınz; dergleichen führten die attischen Frauen mit 
sich, weau sie ausgingen, und Solons Geseiz bestimmte 
ihre Große aut eınen zhxug, Plusar. Solom, a5. davon’ 

Kavarısv, ro, eia Dimin, 2 

havgpopsiv, davon nauyperia, F, m. pet 3,4, uw 
Alben war es eine grulse Ehre, wenn eine Junglrau von 
ıuten Jahre an gewahlt ward, am Feste der Ceres, des 
Buchus (Tüueyd, 6, 56. not.) ud, d. Minerva den Korb mit 
den Heriigihumern das Göttian in Procession zutrrgen, many“ 
Oogsiv ; soiche Jungter hiefs xaynföpeg, 4, dis Handlung var 
‚mosgia, Bio ging gepudert (Arisıoph, Eccies. 732 ) und. 
Kug eine Schuur getroekneter Feigen m def Hand, Lysiste. 
vers. 647. Hinter ıhr trug man einen Sonneuschiim; „Avon 
1551. Die Künsıler bildeten dergloichen weibliche Gestalten 
mit beiden Häuden einen Korb aut dem Khopfe tragend ab;- 
daher Canephora Polyeleti u. Scopas bey Plinias u. Cicero, 

Kavdagidsıv, zittern, $. in rausapudm ' 

—Japıov, rd, Dimin, von nanfapı no. & F 

— Sapıog, Oder narbäpeng; Beynsme einer Kobenart. ° 

— Sapig, 4, die Käterarı, welche wir spanische Fliegen nen- 
war, ‚cantharis; a) eine Art, dio dem Geireide schadet, neust 
andern, 

—Sagpirng, olvag, vinum cantharites, Wein von der Rebe 
narsaptoge , 

—Iagog, ö, eine Käferart, cantharur; 2) ein Trinkgeschirr, 
canikurus; 3) ein Meerlisch, sautharus ; 4) eine Art von Boot 
oder Schutt; 5) ein Zeichen aut der Zunge des von den Ae- 
gypterm verehrien O sen Apis 

—Sapukräpog, d, Kaleitodı, hi-fs ein Ort, wo die Küfer 
Wiihantten; ötrano 7, Pp- 486. 5. = 

- SaAra ra, oitellue, der Samnmsattel, worauf bey Lastilio- 
sen gspacht wırd; 4) große Körbe, wourm Weinirauben 
be; der Lese, uud andeıe Sachen getragen werden; auol 

„nardları Go»pon. 3, H. Ariemidor. 4, 6. 

—rahıog, 5, cantlerins, ein grolser Lastesel; 2) dummer . 
Mauseli, . + 

— 5ig, %, eine kleine Esoliun, Dimin. von 

— Sog, ö, der Esel. - PuE 

— 505, 6, derAugenwinkel, cantkas; das Ange selber, Callim. 
br Urpi, Argon, 93L, 2) der eiserne Keiten um das Wa- 
genras, 

—swr, 5, der Esel; 2) der K-for Snsysapsg; Aristophanes, 

haviag, waAadıs bay hleszch. der von Kohr (nary, canıa) 
gelsihiend huro, 

—rianıovy, To, U. Kavusrgen, Ti, (navy oder uarum) das lat, 
canisrram, biriues Korochen oder Schüssel, 

—riTgov, Ti, canitrum, 8. vum, xavigmcr, Hesych 
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Kävve, auch uayıy, 4, canna storea, eine Decke von Rohr 
oder Binsen getöchten; eigen, das Mohr, canrıa. wasvaır 
nal wakducır goes ol Nomsdıg si; rgr aumvoroiav bey Snidas, 
Sollte eigentlich nava geschrieben wersen, wie die davon 
abgeleiteten asızaa, wavaspev uhd andere Worto zeigen; 2) 
sin von Rohr gellochteuer oder von Matten gemachter Ein- 
schlufs, wıe ein Zaun, um eine Bildsäule, um Buden und 
Zeite, auch auf dem Schiffe, wie rırfaayuara u. digdrig, 
Aristoph, Vosp. 994. Pollux 10, 154. heilsen sonst auch 
yıroa-. 

—väßıvar, ion, ıwev, von Hanf, cammabinus; von 

—vaßızg, n, cannabis, der Hanf; auch wavvaßız, und das dar- 
aus bereitetr Werg, stuppa; ein"hanfenes Kleid, Herodoti 
4+ 7 9. navaßı. 

—vaspen 5. navoden 

-u1,. TR Kara 

—ynvoroiög, 5, (reidw) der solche Decken- Matten Nicht- 
mischt, Poilux 10, 184. soll «ayuanowsısg Oder nauyromsusg, 
heilsen. 8. nasse. z 

— vurög, oder wavwrig, (xdvıy) von Binsen oder Schilf ge- 

„ meclut. 

- /yousy, Gontr. aus nara viausv oder vouiv. 

Kavssapyxas. ö, (apxw) der die Mönche zum Absingen der 
canonum weckt, Vorsicher derselben. 

Kavoviag, d, (naviv) dydgwro;, ein Janger- gerader» schlan- 

‚ktr Mensch, Hıppoar, j 

— side, (nayav) nach der Richischnur oder Negel etwıs ma- 
chen - abzeichnen - bezeichnen - bLeurchsilen oder richten; 
als Richtschnur oder iiegel jesiscızen. 

yunög, 4, iv, nech dem ravas, Hegel- Nichtsehnur gemacht, 
tegelmalsig; 2) navsuım rayguy, mach Proclus über Euclides 

„42. 9 rar rüy navlvun nararsuag artıgisneudi, welche die 
Hans aui der Tonleiter oder Skala naclı den verschiedenen 
ipmaviaıg abmulsız also die theoretische Musık, Theorie der 
Dlusik, »avovınai, die theozetischen Musiker, Vergl. Gellii 
noctes ID, 18. 

— vıov, ro, Dimin. von vaviv, 8. v. a, oraniv, Pollux 2, 0% 
bey Suidas such ein Werk, Buch. 

—yig, Bege 4, Crary, Epigr. Philippi 17. », vu 2, naviv, Ana- 

.decta 2, p. 496. l:ınaal, . 

—yıraa, ro, (vavodw) sv. 2, warıv, Analecta 2, p. 52. 

—yiopüg, ö, boy Manetho 2, 299. 4, 251. und 292. bezeich- 
24 es einen Theil des Hauses, und wird mit Sguynei ver- 
bunden. 

Kaveiv, ri. 8. nastır. 

Kavisıyög, 6, vorse Bawöiys, pasnula canusina, davon ca- 
nusinatus, bey Seneca 5, Beat, 25. 

Kavm. 8. xaw nach. n 

Kavmpog, ö, auch navemıg, Canopus, eine Stadt in Unter- 
agypien, durch die Schwelgerey ihrer Bewchner berüchti- 

ei; daher diese Lebenset -Bifw, —Bıepög, 6, bey 
trabo, . “ 

Kaviv, ö,.wie regula, sin gerades Holz, etwas gerade oder 
fost zu halten; Jalier Eur. Supp. 650. Ampurpa aurig nAlu 
navdv aadug, die geraden Siralen der Mittagssunne, nennt; 
an der Wage der Wagbalken, sonst #44, Aristuph. lan, 
799. das Hichtholz, Wınkelmasls der Zimmerloute; daher 
wetzph, Kichwchuur, Muster; naväy jweueinig hiels das 
Morschosd; 2) das Querholz am Schilde, womit or fortge- 
halten ward, statı des Zyavoy, Iltad. 8. 193. 3) alles was 
des Maufs+ dıe Art und Yheıso bestimmt, odeı was nach #i 
nem gewissen Manfse und Hegel bestimmt ist; 4) Iliad. 23. 
dir Öre rig re yurammdg FÜddveı aradsog aorı mare dir 8) made 
AigTi rasunon myniiy Einhusuta magın wıron, aygidı B iaxkı arı 
Gasg; vergl, Donuus Diouy# 57. p 956. Man vrkları os durch 
wähapıg mirwy, um den die Weber die Fäden winden; Eu- 
starbius durch die Spuble, worsüut das Garo gewunden ist, 
S. sotst Aristoph. Ieruop. 82a. avrios und wasun, aus Wever- 
ju.trumente zusamınen, wıs Pollux 7, 36. ks scheint alsı 
de: Garnbaum, Woeberbaun zu seyn. Dich davon 3. im 
Index sorıpı. rei rusticao unter tela. In Plutarch. 6, p. 592, 


nn nn nn nn 


616 


KATNIT 


findet sich noch die merkwürdige Stelle: war'vos Buasarır 
nal aveyignig ayvöSev, woraus man schliefsen kann, dafs 
mehrere wayöve; an oinom \Veberstuhlo waren. 5) Bey den 

“ Kirchenrätern Semmlung der Bücher, die die Kirche als 
Kusrhnen angenommen hat, die kirchliches Ansohen 

en, 

Karaval, 9, xaram. - 

Karavy, #, ein Thessslischer Wagen, #. v. ». dran; daher 
Aristoph, Atlıenaei 10, p. 418. nal ri Obrraimäs us weid 
naravımurıpa Birve, prächst ers, gröfsere Schmsusereyen 
mir Anspislung auf die grülsern thessalischen Wazen; 2) 
bey Pollxı, 142. sind xaravanıy, ci, die beiden Seitsnhöl- 
zer aın Size des Kurschors, und das hintere Querholz heifst 
narayy; der ganze Sıtz ist mit Leder bedeckt, nud unten 
aut dem Wagengest:lle mit ledessen Riemen angebunden; 
dıher Follux 4 uw imayrweig rel dibgou riveg nahriraı nagt. 
Hieraus erkläre ich narasın, 'dpradiveg, bey Ilesych, und 
narakruräs, öygharag, wie narariieı, Gavyyharsi #i. Karartur 
vag u. naraviga 

—yınög 9. naramy. 

Karirıs, 4 8. ande 

Kameras, %, (enamrw at. onararog) Grube, Graben, Grab, Il. 
244, 797+ - 

Karn, #%, (varra) die Krippe mit dom Futter fürs Vich; 
xargSıv, vom der Krippe weg. 

Kargdakor 5 eynaymidakr. 

Karyksia, d, (narnkıvw) der Handel- Höherey mit aller- - 
hand Waasea, vers, des Weirschunken. F 

—heiov, ri, und nerniev, #3, einladen cines naryisg, Krä- 
mers, Händlers, naryisıov weraßsämis, Horıclides Pohe. 
vorz. eine Weinschenhs, <arpona, ’ 

—_heuragrö, 4 v. nnargag; von 

——is3w, ich bin ein xawyasz, Händler, Krämer, vorz. Wein- 
schenker; 2) metaplı. ıch babe teil, verhandle, verkaufe, 
«isra ra mpayuara, bey Herodot. ra masnuars, rau ochias, 
Tag dung, aigmunv Kousiov, räv maxys, Asschyli Sept. 547. 
berrügerischer Weise dem Treoften ausweichen, welches Eu- 
nius canponantes hellum ü ersstzte, Cicero, Otlo, 1, ı2 
Ücberb, vortälschen; daher auamgkeurog yuwlay- 

—Aınög, 5, dv, Adv. —nü;, was zum Hüker- Händler- 
Weinschenker gehört, oder ım Handeln geschickt isı; listig, 
betrügerisch. . 

—Ahros, ro. 5. narnksiov. 

— kır, d. Femin. von narnder..copa. 

este %, (dor) der immer beym Weinschenker 

egt- ist, s 


RL wnkog, 6, (narrm, narg) eigentl. einer d, m, Lebensmitteln 


handelt, von Furspzs, menator, verschieden, weil dieser 
im Grolseg die WWsaren hile, kaufe und verkauft, vors. ein 
Weinschenher; abe auch jeder Handler, tiüker, propola, 
Herodoui 7, 163. als eıroniraang, Prßrsmaegio, imarınarnds 
das lat. caupo; auch vorzüglich ein Weinschenker, ei 
diese Leute ihre Waare garn verfülschen, und‘ damit beiü- 
gen, so bedeuier das Wort auch 2) verfälsche, berrügerisch, 
zarnıa TexvnMars , Asschyl Demosih, p. 784 ei 2: wargasg 
dari wounpias nal wahryaganydag mal merafodsig. 5. namgheim. 

Kharypıa, ra, sonsı karugıe, eino Art huchen.- . 

Karyrövy, 75, (sarn) das Viehtuster, wie das spätere lat, 
capıtum, ’ 

Kaxıa, ri, die Zwiebeln; wovon das lat. carpa; Henych, 

harisy, 9%, ein Macis2xaivıung baltend, wıe capis von nary. 
Hiorher gelort »narirıg, xonıs boy Hesych, Aenoph. Anao, 
21,5,6. nach Poiyaeni 4, 3, 32. ätt zarırg, 4,4. v2, ein 
autischer xuisıE, 

Karvaryiı, dr u 7. 2. varvimarrız, der aus dem Hauche 
walsangt, Inseriptio greec n. 3. ‚viorlsaui, 

Karveiw, St. warsiw, 1ch sauchere, 

—yaararoy, ro, Kauchul, d, i, Harz, welches von selbst aus- 
Ielst, iu Cilichen so genannt, Galenus, 

un. 4, 6 Va. marvcöoyy, örrazeiov, Atheist, P,380. Aristoph, 
vesp. 143. 9. irn maclı, & 
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Karviaz 3, rauchig, vollRauch ; o'var, eins Art Wein, nsch 
‚Rauch schmechend, weil’er in dem Rauche alt werden 
mulsta, wie die italienischen Weine ehemals, oder über 
hbaup: alter Wein; der Scholisst d. Aristoph. ag ‚ist. 
nemor eine Arı Rebe sarvia, welche den Wein narsiaz bringe, 
den einige nach Benorentum in. Iralion versetzten, Von der 
HKobenars warsızg mit spiniender Farbe d, Baoren S, Theophr. 
b. pl. 2, 4 Aristoi, gener. anim, 4, 4 

—yıaw, ©, ich säuchere, euiveg einen Bienonstock; neutr, 
rauchen, dsmpfen, Plutar. 7, p- 784- 

—vila,-ich säuchere, mache Rauch; daher auch, ich mache 
Feuer an; ich rüuchere Fleisch; ich mache Rauch mir Käu- 
cherwark; narsiliw auroüg Spersuvmiveng, Demosih, p. 2257. 
warsıazav ru nara mAıniag mal Dsiwscen IAorro, Il. 2, 399. im 
Passiv. 01 Eu @IaAusı zamviderrau marker, leiden mehr vom 
Rauche, Aristit, Probl. 31, 6, _ 

—viov, ro, kleinet Rauclı, 

—y1Ü6, 8, 8, narsıaz. 

—yırıg, du das Räuchern, von xaryi?a, wovon auch, 

—vıcaa, ro, der Rauch, das lüäsıcherwerk, das Räuchern. 

—viardg, #, 89, (narsilw) geräuchert; Anıcy waruorös, ein 
mit angszündetem Gewilrze wohlriechend gemashics Ool. 

—vofaryg, d, £trabo 7, P-454. WO man narvoraraı, Rauch- 
zehrer, wie gatperarıdag, vorbossert, \ 

yobiug, #, U narvchoyeir, ra, u. narvchlgy, F, (narvi;, 
dsyauaı) Rauchfang, «& Loch in der Doske dot Küche, 
Zımmer, wodurch die Sonne auf den Boden schien; Hero- 
dot 8, 137. 3. örj nach, 

-voböxas, d, A, dor don Rauch aufnimt, auffängt. 

—voroiöz, d, 4, Rauch machend, räuchernd. 

—yög, ö, derBauch, Dampf, von uarw, woron zarız; nadıw, 
wovon hey Homer, var nenadyöra Suuiv, die schwer 
athmende Seele. Hesychias har auch varisows, darsiun; 
ferner naruurg, vubovra; davon zarupig, trocken. ‚Im Eiya, 
M. in nalnpeig, wird nenaßyira winyst. vvauarıaıra angeführt, 
Nicand, Alex, 444. nanaydra für oAıyayuzelvra, pian, 
Cyn. 4, 200. yuia asmalyira ermüdelen- maiten Glieder- 
Leib; Qnintus Smyrn. 6, 523. yux_ odrı narıoean, ejjlavit 
animam und arsxarvcae puyav Hom. 

—vorbeävrng, ov, od. rag, d, Rauchrischer; sprüchwörtl, 
ein:karger Mensch, Filz, bey Eustaih. 

—voöxog, & (iyw) Ranchhälter, 8. v.a. xarwdsyy: zw. 
—viw, d. ich räauchere;.pass. rauchen, dampten, Eurip, od, 
in Rauch aufgohen, . ‘ ; 
—vübyg, 05, 5, 4, rauchig; räuchorig; übergetr, überhaupt 

dunkel. \ “ 

Kärog. ö, für Hauch, Arhem, finder sieh nur bay den Gram- 
mat, deun die Stelle Eurip. Phoen. 862. ash nioht hicher, 
Dort lasen einige wäwsg ddsü st. arg. Hesychius hat auch 
narıg, velua, Wovon varuw. 5. varvig. Davon leiten die 
Grammatiker „Ares, d. i. ein freyer luftigor Platz, ab, Am 
Palinbaume ist warsg 3 Diode dv w ninmpumrar 5 wapwög nein 
«gürn Fudueı. an der Spitze des Baums die sogenannte ena- 
5 nach Hesych, i 


Karrägıov, ri, Dimin, von xartagıg, Y, der Kapernstrauch 
und Frucht, dio Kaper, capparis. = 
Karrauw, conir. aus xararaum. 
Karwseovy, s5 2, COMIT. aus nariresev, 86, £. 
Karrodepog. ö, % Kappauagena, mit einem Kappa. 
Karrugisass, Tlieocriii 2, 24. wo Valchonaer narrugsg alca 
st. xaranıpog olea lieset, 
Karrürag, ou d. 5. in Ada 
Kargaıva, y, dio wilde Sau; metaph. geiles - wollästiges 
eıb. 
—roäw, ü, wiesubo, wird eigentl. von läufischen wilden 
Schweinen, meteph. auch von geilen- brünstigen Weibern 
are. 
a: 4, u. nargiä, #, boy Swidas sargim, bey Aristot. h. a, 
9. 59. nargıai, die Eyers.ocko boy Sauen und Kamieelstuten, 
dıs ihnen ausgeschnitten werdea, damit sie nicht mehr 
brunstig werden; daron - i 
Schneiders griech. VVörterb. I. Th, 
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KAPABOE _ 
Ka raw, &, U. varoidm 8. V. 8. namgam, Äristot., _ 
—#rpiog, d, 8 v8, narpıg, Eber;. 2) aljser. 8. v. @. varpsıer, 
vom Eber. wgiügag nargisiz, eberühnliche Vordertheile, He- 
.rodoti 3. 59. 3 
—rolenog, 5, Dimin, von nargog, Name einos Fischas, der 
grunzet, 
Er $, aper, Eber, wildes Schwein ; 2) männliches 


—rpeßävsg, d, 4, Ebertödter, Anıhol, ". . 
—rpülw, s va, nargdw, mach Eustach, Aryilwpsz vaudusuog 
warpüderan, bey Athenaens p. 402. s 
Karrne, ö, Thoophr. e, pl. 5, 6. wird fulus fictilis übersetzt, 

eine irdans Nöhre; zw, 

Karrw, geschwind oder pierig essen oder verschlucken; da- 
von nary und fsunaey. Krippe. Aristoieles brauche es vom 
Trinken der Vözel, usrrev 73 diup, u. b,a, 8. 6. s2gt er,, 
ein’go Thiere trinken Aawsr, leckend, andre rar, achlür- 
fond, andro ways, beppond. Timoales der Komiker braacht 
es für trinken überh.. pi ri Drivumev, au narrug Ir Tem” 
Das Stammwort muls sarw seyn, „8, auch avan, u. dynarw. 

Kardspra, varvpidım ri, ein Ingrediens zu Kuchen, Eustath. 
and Athonaeus 3, 0. 29. d. let. tractız. - z ’ 

— pidw.: bey Strabo 17, p. 1152. scheior die Bedeutung zu ha- 
ben, frische Luft schöpten; oder vielmehr wie auradun * 
schwelgen; davon L.14. p. 976. rou&grür mai varıgıoran, 
verbunden werdan. B. narsis. Theoeriti 2, 24. Karrupicasa, 
lesen andere richtiger xärmıgss (d. i. xararıgay) ara, d,i. 
elda, erwärmt, 5. wamspig » . 

— cıoräag. 6, Schwelger. 8. narugida, N 

— gög,'gi, gi», an der Luft getrockner, trocken; Aristot. Probl, 
21, 3. gebraucht es vom Mehl, Karız: yarüv, wie uoaßahrag 
ikuz, eine trockne Lache, $. uarsis; Bey Thener. 2, 85. aa- 

wug& virog, bremnends Krankheit - Lichs } xawugai yalraı, 6, 

20. ıwrockue Bluchen, Mowäv narupiv aräum, 7,37. wie bey 

Aristoph, Equir. 536. npaußirersv arisa, 0. v2. facetas. 

wugig, trockner Käse, Inseript. Gruter, p. 218: narupöv waup 

sueisw, Lueiani 2, p. 77. ich siuge sehr artig oder cchün, 

Aıhonscus p. 697. sorzt dag narıpwripag den groudaiaug ent- 
gegen. Einige leiten os von narariger talsch ab; daran 

ein, trooken machen; red ah warı ra vawlurs; narugoicdar 
raw übny ul vorıloussiw, Sirabo 4, pP. 298. damit das Hulz nichr 
eintrockne und lack werds, - " j 

—perpüuyo»ra xäpua, Epicharm, Aıhonaei 2, c. 12, zw. Bed, 
u. Lesart, 

Kawim 9. narıdı m uam. " 

Karfakapa, Il 19, 106. muls geironnt heilsan wir ©, ft. narı 
©. aber andero losen mit Aristarchus xai Ozkaga, aber 
falsch: denn so strht auch Il, ız, 352. ax uguSa, miml, 
Bäksv, wio hier fakders. be 

Karw, woron nenadi; tt. zarım. 8, zarııy u, warag, 

Karwv, wuog, o, d. lat. capo, Kapaum, 

Kag.sri nag, 11.16, 392. besser srınag, wie dvanag, 8, 
ranapa, 

Kap, napig, ö, ein Karier, Il. 9, 378. dv napi; alsy rim nv dat 
es von ao, de: Karier, dor als suldner- Lohmsoldar verach- . 
tet war, Aulr Hesych, ganz recht: napımsigoug reig dv am 
Bamıa morga H merfopigaug erhlärt, A - 

Kaga, rö, boy Hom. ao, ri, Kopf, Haupt, ändecl, 5, xapy- 

Kagapısv, ri, ein kleiner carabus, Mecerkrebs, Krabbe, Ki- 
ter und schiif, 

— Big, 4,9. 9.0, nagaßer, locusta, Aloxander Trall, 

ort 
ahnlich, » 


—Borpigwros, ch, (veiceras) mit dem Gesichte oder An- 
schen cines napaltog, Kradve ud, Käters, Lucian, 


—Bog, 6, eine Käterart, eigentlich ein loizkäter, Aristot. h, 
#. 4,7. 9) eine Art von Merrkrensen, mit stachlichemn Kär- 


v8, ka 


‘ per, dor lL.ateiner carabur u, docusta, al. u, traue. lanzon-- - 


ste, hhach Cusior u, Cavolai von Errousung dor Fische 8, 
146. Linucs Cumer homarus. Daraus ist das Wurt hrabbe 
Lira 


—— 


4» (eds;, napapcy) dem carabus, der Krabbs \ 
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gemacht in anderer Bad. 9, napdufe u. wegdußvf; 3) eine f Kapdıailyim, j, Schmerzen des ober Mapenmunder von bö- 


Arr von Schiff, Kin fressenden Feuchtigkeiten ar Megen. En EC ng 
R ER r d d Ansohen ei- erzgespann; von wapdie no. 8. dasselbe ist-nagdımyuig; dav. 
ae BEE ME IRIORN —-bıai Yındsı ev, dem Magendrücken gehörig: damit ver- 


bunden, dergleichen verursachend; der gewöhnlich Magen- 
* schmerzen hat, .. 
—bıaw, üb. v2, napdıadyıu tu. nagdörew, Magenschmerzen 
od. Magendrücken haben; davon napdıdwerm, Nicand, Alex, 
— ivyaa, rd, F Les. ut. noplitnum od, anepbirnus, 
—bdıoßäheg, d, 4, (Aadim) das Horz treitend; davon hat’ He- 
syeh ungbicßoAsioder für Aursishar, Hersensangst- Kummer 
aben. 


Kapadoniw, ü, sich nach jemand umsehen, auf ihn warten, 
erwarten, verlangen, sich schnen, harren, hoffen; von xa- 
eu, Toxiw, donriw, eigentl, mit aufgerichtetem Haupte pas- 
son - lauern - aufmerkan; davon N 

—douia, 5, das Warten, Erwartung; Aufmerksamkeit; das 
N-ifan, . 

Räpaıßapdu, dm ü. 5. napyßapie; aus Eustach, u, Luclaui 
Lexiph, zw, 

Kapanakkıov, rö eine Kippe, curalla, Glossar. 

Kapdußıen 0 v.@. napaßeı, Hulskäter, Aristot. h.a, 5, 19. 

Kapavıorag, 00, 6, u. napawıorip, Hpeg, di (napavige. napavov) 
des Kopf treffend, dee Leben kostend, als wöpog, dann, Eur. 
Rhes. 817. und Acschyli Eum. 186. 

Kägavsc. 6, Oberhaupt, Arschyli Chos. Xenoph. hell, ı, 4.3. 

— via, & (napmvor) Asschyli Clive, 526, at, nz PaAawüras, roll. 
enden, susrichten, Choe, 701. 

"Kaparorim, ü, ich sch"side den Kopf ab, köpfe, Eur. dar. 
— rosa, i, das Köpfen, Kopfabschneiden, Schol. Lycophr. 
—rimogs d, H, (ndza riuswr) den Kopf abschneidend ; xaparo- 

ang. pass, enıhaupıer, « 

Kapßavilarn, nagßafıın u.nagBalgeın, 8, vn, Aapßapiduv; von 

— Basog,d,ev.m Bades. Aecschyli Sup. 124. xappara al- 
div, die ausländische Sprache. 

- Barivy, 4 bey Catull. 99. crepidae carbatinae, Banerschu- 
bo #nn rohem l,eder, Äuonoph, Arab, 4, 5, 14, wird aush 
kapwarioy geschrieben. »apßariosı oinias kommen in Mathem. 
vet, p. 108. vor, ‚ , 

—Barıwv, d, Bahkıım iu rüv uapharıiven Aldor de meyiareg, 
Philo Mathem. ver, p 93. wolür die Handschr, xaßarrıw- 
vor, napßarıkrav U. naßaprı@vwr haben; aber aus der Stelle 
p 101. xapfarivar di 2: cıwias mal im rüv napfarırar Bäkdovrag 
muls man nagBarıyav Insen. 

Kaptaua)y, 4 eine Art von Brod, Athenaei 3,p. 115. Eben 
so Hosych, welcher es durch ale erklärt, Photius sagt, es 
soy ein perskschres Brod aus napfa,y gemacht, merktaber die 

5 Schreibart apbausıy zugleich an. . 

Kapbanilw, der Kıosse ähnlıch seyn; bitter oder sauer aus- 
sehen: sonst wapdapov BAlrsw, bey Arisıoph. Tlissm. 624. ri 
na;dauigng; ey! was redest da da viel von vagdaun, Krase, 

— dauivy, 4, kressonartiges Kraut, sonst idnaig u, Asmidson 

enennt, 

N Pe über, %, so viel als das vorherg. Andere erklärten 
sie für-euriußso, einige für jängig, von der Aehnlichkeit mit 
der Kıemse xagdaov genannt, L , i 

—dancyAußes, dm, 8 v8. nomvergiseye, Knicker, Filz, 
Arisıoph, Vesp. 2357. : 

—dzuov, ri, wird für eine Art von Kresse, nastartium ge- 
halten ; vorz, alsen os die Perser, Parizın. ad Aclian. vw. hı. 
3. 39 such leiter Wesseling. Obs. 2, 22. den Namen aus dem 
pers. chartdın ab; dafs sie es gestolsen und gesiebt genossen, 
zeigt die Stelle Be Teen 4 } 32. mapdaucu menoppiveu Teand- 
niveo Arrrod, Welches jedoch wohl nur vom Samen zu vor- 
stehen ist, z 

—taumwpey, rd, cardamomum, Dioscor, 1, 5. Theophr, hist, 

1. 9, 7. Plin. 12, 13. Hardamum,, ein Gewürs. i 

—baf, non &, naghemeg, ci, bey den Porsern eins Art von Söld- 
nern, barbari milites, quos illi Cardacas appellant, Corn. 

Vepıs Data, F 

are &, piet. ler das Hore, als Sitz und Princip des Um- 
laufs des Blutes und des Pulsschlages ;, übergeir. wie cor 
(3. Cic. Tuse. ı, RN und unser Herz, Trieb, Bogierde, 
Muth; im Allg. Seele. 8. in yrog; 2)der obero Magenmund. 

—_ Tıaxög, % fr, zum, Herze gehörig ; #) sv. a. napbadrie. 

— dar yriv, eigentl, Herzsohmerzen - gewöhnlicher aber Ma- 

enschmerzen haben; von , 

- dıahyig. das. d, H, der von der kupdaryia leider, der Mas 

gensckmerzen hat. . 


—Bıoysöorng, ev, 5, Herzenskenner, Apost. Acıor. X, 24. 

—Bıöönnrog, ö, 5, herzfsessend, Aeschyli Ag. 1452. wo nag- 
dia dyurög steht. 

—bioroviw, ü, am Herzen leiden; Horzensangst heben: zw. 

—bıouAniw, &, ich ziehe (fAxw) das Herz (nagbia) des Opfer- 
thiers heraus, um es mit Fett bedeckt zu verbrenren, Lit 
eiani 3, p. 77. vorgl. Suidas in nogdıwespavag u, O pb. Argon, 
316. m, d. Anmerk, davon 

—dıeudkie, #, die Handlung heilıt, wenn man das Herz 
herauszieht, Clemens p. 13. 

—bioupyiw. 5. xaplıiw nach. 

—BioQvraf, aus, ö, Brustschäld, der das Hors bewahrt, 
Poiyb. 6, 23. , 

—biiw, Ö, vapdıohua, 8, v.®, napdiouiniw, woron Eıym. M, 
u. Suidas wrpöwaaerog in dieser Bed. anfühiten,. s» wie Ho- 
sychius, der os durch nagdicvpysiv erklärt, welches mit nap- 
disuAxrie einerley ist, wenn die Losenrt richtig, : . 

—biaymög, d, 8 v. a. napdahyin, Migenschmerr; von 

mis hoew, tra, 8 vor. mazda, unapdiahyde, Nagenschmärz 
haben, 

—bortion, ro, 8, 9. a, wausızimy, Pollux zo, 212, mach Hesych. 
der Deckel das uapkorog, Bachırogen. 

—boroyAußos, 6, # (yAdpw) der Backtrögs und andere 
hölrerne Gefälse aushöhlt; vou 

—borog, 4, Backırog; Molde; jedes ausgehöhlte hölserne 
Getäls 

Kagy. ro, Kopf, (wird nicht declinirt) II a2, 74. Nicander 
Atbenaei p. 684. hat aspuon; zw. Chllim, hatte cv Te napyn 
gesagt, Valcken, ad Iragm. p. 130. ° i 

Käoyap, genit. napgarag, ro, a. v.a. d. rorh. Il. 21, 309. 

Kapnßapiw, ö, (Bapüg. napy) schweren Kopf haben, drük- 
keude hpschmerzen leiden; daron 

—PBapia, napnßapum, 4, Kopfschwers, Kopfschmerzen ; bda= 
Aiy, Bänrpov nap. Anıkol, der schwere Kopf des kuotigem 
Knittels - S:iochs; davon 

—Pagraw, sv. 4, napyßapiw, Aristoph, Pollucis 2, 41. 

—Bapında, 3, 0», mit schwerem Kopfe od. Kopfdrücken ; 
Koptschmerzen verursachend, 

- Baeisae: ev, d, elvog; ein Wein, der Kopfsohmerzen macht, 

uidas, 

—Podw, ö, vom Schreyen und Lärmen drehend werden; 

Kapynonuaw, ü, davon uapgmeuswurer, die dem Kopf voll 
Haare haben, und sio nicht vorn (wie die Abanıss, welche 
örıdev noabwvreg beilsen) abschneiden, 

Kapyvov, ri, (napy) der Knpf; auch die Bergspitze, Homer. 

Kapyrı, Il. 15, 75. Dat, scheint von wann; 8. vun. van, abge- 
leitet. od. aus nagyarı conırahirt, Das Eiym, M. hat auch 
xdenrog, Genit. angemerkt, aus Odyss. 6, 230, . 

Kapidıov, ro, und napıdagıss, Dimin, von nagig. 

— btw, Aulsnaci 3. p- 106, napıdoi rö cüua, 8. v. a. er macht 
sich krumm, wie die Krabbe, napig, welche xup4, nupr4 und 
nauruin beilst, 

Kapidw, ich bandla wie ein Karier, 

—ginorpyäar, Eon, ö, 4, von karischer Arbeit. 

or #. öv, aus Karion. rö napımöv heifst eine Art Salbe: ein 

el; napıny meiga, das Klageliod boy Begräbnissen. S. f-lg. 

—eivg, ä, pracfica, Klageweib, ursprünglich aus Karien, 
(daber xagıny moi@e, Klagelied) dergleichen boy Leichenbe- 
gäognisson gemiothet wurden, um durch Weinen und Äla- 
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en dem Todıen die leiste Ehre zu erzeigeir; Hesych, und 
Menanders Komödio xapivy, boy Achonasus 4, p. 175. 

Kapics ibog, #, squilla, eine Gattung von langen aber kleinen 
Seckrepsen, welche mehrere Arıen enthält, als wapig uup, 
welches Cancer sguilla Lin. "Der Squillenkrebs bey Herbst, 
erevette frauzös,. ist, Aristor. h. a, 4, 9. 

Kapısti, Adv. (xapiw) nach karischer Art; in karischer 
Sprache, Strabo 24, pP. 978. 

Kapuaiew, 1.20, 157. drückt das Dröhnen (tremere) und 
den K'ang der erschütsrten Erde aus, ertönen, wiedertönen. 

—uapev. ro, bay 50 u das Gefängaifs, bey Rhinthon «. 
v. 2. nasioa, davon d. lat. carcer, . 

—ua{n d- mapxapıı 2. E 

rnıyag abap 4, U. napaivıon, vö, Dimin. voır xapxiveg kleiner 
‚Krebs, 

—xıroßarng. $, Aristonymus Athenäei 7, p. 287. wie ein 
Krabs gehend, wolür Eıym, M. —Pairyg bat, = 

_xnivog, napmivog, d, der Diearkrebs, cancer; eigentlich der 
Taschenkrebs,, cancri Lin, mit 5 Paar Fülsen u. untergeschla- 

snem Schwasuze, welche man auch Krabben mennt; auch 
an Gestirn am Himmel mit diesem Namen; und das Go- 
sohwür, der Krebs; 2) eins Art von Zange, Fouesrzange; 
der Goldsebmiedo, Anthol. auch womit man Steins falste, 
um sis zu hoben, forfices, Vitrurii 10, @, 9. französ. louna, 
Aonsas cap, 32. auch hob man mit dem xapxivag den Bala- 
vog in die Höhe und z0g ihn aus dem Schlosse der Thors 
herays, Aoneas cap. 20, Eur. Cyel. 605. 3) eine Art von Cir- 
kol, Instrument, sonst auch mipwvog, circinus, da roü biaßgr 
rev rod Asysmivov napnivov, sagt Loontius, 

—xıyöa, &, ich mache dem Krebs ähnlich; 2) ich verursa- 
ohe den Krebs, das Gesehwür; 3) die Wurzeln napmveir- 
rar, cancallant et irretiunt terram, wenn sie sich in einander 
schliogen und verwick 

vage, 20 8, krebsartig. 8. napnivag. 

—xivapa, ri, carcinoma, ein unheilbares Krebsgeschwür, 
Krebsschaden, 

Kapvapßabdıov, rd, 8. v... napog, Kümmel, 

Käpveıa, naprta,rk, ein Fest, dem Apollo naprug zu Ehren 
von den dorischen Völkern im Peloponnesus, vorzüglich 
aber au Lacodaemon gefeiert; der Mlonar, worin es geleiert 
ward, hiefs xapvsiog ans, und ach dem attischen kara- 
yımıır, fiel also in die Zeit der olympischen Spiele, Haro- 
dosi 7, 206. dieSioger in den dabey angestellten Wettstreiten 
hielson nagvepuinar, 

Käprov, ro, und xapuuf, d, die gellische Trompete, Diodor. 
5. 30. 

Kagsıyor, ri, auch waprivov u. näpıvon, r, ein sülser ainge- 

- kuchter Wein, caroenum oder carenum, Palladii. 8. Index 
Serıpt. R. R. in Carenum. 

Kapag, 6, täcfer Schlaf, Todtenschlaf, fast einarley mit uz- 
vaderä. 

Kine, napov, Dioscor. 3, 66. italienisch caro, französ. carvi, 
Kümmel, Carum Carvi Linn. bey Columella 12, 5r, 2. 
Careum, i 

Karim, ü, (napıg 
Schwere des K 
benebeln. , 

Kägraı, al, Theophr, c, pl. 3, e. 22. eine Art von WWürmem 
"auf den Oelbiamen, wofür schon. Siephanus aus 5, 6, 14. 
nanıaı lesen wollte, 

— raia, dh, eine Art mimischen Tanzes, worin ein Bauer auf- 
tritt, der sich mit einem Ochsendisbe herumschlägt ,„ Xen. 
Aueh: 6,24, 7. Hesych, hat xagria für einen macsdonischen 

anz angemerkt, 

—warlımog, Adv. Alp, zeilsend, schnell, statt äpmadsuag, 
von apram, agrasm. ‚ 

— rägıragı 4, 00, carbasinus, 8. waprasıg, y. 

—rarog, auch nahracı, ein Gewächs, Baal Saft giftig, 
bronägwanog oder napmäcou wig, bey Plinius succys Garpalhi 
heilst. 8. öronäpracon. 

racog, %, das lar. Carbasus, eine Art von feinem Flachs 


in einen schweren Schlaf versenken ; 
s und Trägheit des Körpers verursachen; 
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aus ‚Spanien ; davon nagricvog, das lat. carbarinug; Suidne 
in auepyig, Dionys. Autiy. 2, 69. Sırabo 7. P- 431. iparrk 
„aprasıyy. 

Kapreia, H, (napxsuw) Benutzung, Gönuls. 

—rıuaa, ro, 4 Va, naprög, Sosibil fragm, von . 

— rıuw, vors. im Med, nutzen, benutzen; im Activo haf es 
Hyperides Pollueis 7, 249. 

—r400v, vo, ünd xagryeia, d, ein auslindisches gewäürzhif- 
tes Holz, welobes Galen zuerst nennt u. sıatı des deapov u. 
GsÜ gebraucht, Cornarius ad Galan. xari rör. p. 331. 

—ri/a, ich nehme die Frucht ab; überh. ich ornte, sam 
le, Diossor. 9, 37. 2) gun, ich genielse die Frucht, io 
nutze, benutze; 3) nagridesdu yav, die Erde aussaugen, v. 
Früchten, Theopbr, h. pl. 8, 9. dagegen xagriluv, befruch- 
ten, Eur. Bacch, 403. Hel. 1344. cu napri2oues asdrour; „er. 
napdigw, in libersatem vindico, ich apreche mit aufgelegter 
Ruthe frey. 

—rrung, day quoy, früchterragend, nutzbar; dx 7 
rög eg 2 [2 148. 5 . RE ee: 

—xziov, rü, bey Cresiae Indica 2B. viell. 6, v. a, napı, 
weiches griechisch mupspida heilssn soll. er.“ 

ri, Big, Hu Br napdig, die vindicta, womit der Praetor ei- 
nen Menschen für troy erklärt, ‚ 

—rıraör, 6, das Einsainmlen der Frächie; 2) die Benutzung; 
3) s1. napfıruög, die Erklärung eines Menschen tür iroy. g 
napriseng. . 

—rıoreia, #, St, napßırreia, 9. V. 8, maprızwig no, 3. Chari- 
sius hat vindieiae, xapriorın. 

—riorag, oo, ö, 86. napdisrag, vindax, der einen fär frey or- 
klärzs, Arriswi Epiet. 3, 24 und a6. Tertullianus e. Valentin. 
verbindet Lytroten et. Carpisten. Epiphanius ipeSärng xapı- 

-ormgiog, meraymyslg, naprierge. Charisius erklärt zaprısria 
vindieiar. ug | Clemeus Sırom, 5, p. 679, ist naprızuig die 
mancipatio. 8. nagpoz u. Loopardi Kal, 66. 

-roßakrapov, ro, Balsamfrucht, 

—roßpıääg, d, 4, Niostas Annal, 27, 9. mit Früchten belastet. 

—rößgwrog, ö, 4, mit alıbarer oder zerfrossener Frucht, 
Deut, 20. in den ıxx, zw. 


Kapwoyivssiag, d, 9, (yarkdiy) 8. v0, naproybuog, Anthol, 

—-royoviw, ü, ich zeugs- bringe Frucht; davon 

—royo»sia, Ar Fruchterzeugung ; das Fruchtiragen,, Frucht« 
barkeit, 

- royireg, dh vog, yiva) fruchterzeugend - 

- Gaga er bi Bi EEE 

-_ ddıspmm, un, ra, (näprosdeouig) Armfessel, Lucian, Lexiph, 
aron 

—rodisusog, mit einen Armbande oder Armfessel, nach 

dem Glossar, as mg wo das vorige Wort durch lemniscus, 
articularia fascicula ,„, und das gegenwärtige lemniscatus #r- 
klärt wird. So steht os wirklich bey Horapollo Hierogl, a, 
78. vom Stisre, Me 2 

—robörsıpa, #4, Femin. von napmotoräg, d, oder naprıs 
6, Fruchtgeber; das Verbum ae Frucht geben, bat 
Nicatas Anal, 5. 7. 

—roAoyiw, ü, ich leso oder sammle Früchte, ich nehme 
Fıüchtie ab; davon 

—roAoyia, a, das Ablosän- Abnehmen - Sammilen der Früch- 
te, Geopon, 10, 78. 

—xoAdyps, ö, der- die Früchte sammlet, Folzseni 3, 20, g. 

— ro waväg, dog d, A, (maria, usivoum) fruchischwelgend, zu 
viel Frucht treibond oder tragend, wie üAcwasiig, Soph, 

—rorosög, 54H (wapröv, woıiav) fruchtmachend, Früchte er- 
zeugend od, gebend, Ayusruo, Rosi 963. 

—rög, ö, die Frucht; von Bäumen und von der Erde; xapwo! 
aber vorz, von Feldirüchten; daher av wAngy. dirdewv nad 
naprüy, Kenoplı, Oecon. 4, 8. 8, auxapraz meh; melsph, s 
waprög deraı Saoparcını Ackiov, Asschylü Tleb. 603. weon die 
Prophezeiung eintrifft, imimy waprig 0) wars, Pindari 
Isch. 8, zor. Derselbe nennt _Peswür xapriv, die Klugheit; 
2) der Korn, der Samen; 3) Neızen, Gebrauch, Vorthail; 
4) die Vorhaud, der Theil vor den Fingsen oberwäne, sar- 
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” P KAPTIOTEAEN 
pas. ar rob Kapmoh Th yaınıs Mara Ta use Galveran, 
Theophr. experimentem ungueniorum empiter inversa mann, 
re garnosae partis calor vitigt, überadizte es Plinius 13, c. 2. 
Was Homer eit; dwrev nennt, sagt Oppianus Hal, 2, 22, nag- 
ziv urdus audia, d.i. Wolle, 8, x36Q:r. 1 

Kaprorsida, Frachtzollen - bringen - tragen, AeschyliSupp). 
688. wo eber Sch, 2t0 Ausgabe xaproreAä yar, fruchtbringend 
t, reifend, kat, : 

—zoreniw, üö, ich erzeuge- trage Frucht; davon 

—rorowia, % das Erzeugen oder Tragen von Früchten. 

— rorinog, 8,4, (nagris rierws) Frucht erzeugend - bervor- 
bringend - ıragend, i 

—rirgobog, 8, #, (reits) mit Früchten genkhrt - gefüttert: 
napmergideg, act. mit Früc sen oder Früchte nährend, frucht- 
bringend, . 

_ =eo614 6, #4, (napriv Payay) Früchte essend, davon lo 
‚bend, 


—rodepiw, ü, ich trage Fracht; davon 4 
—roCopia, % das Frachttragen, die Fruchtbarkeit, 
—wihöigos, ds Hr (nagriv Pigwv) fruchtbringend,, fruchtira- 

gend, Iruchtbar. Re 
—redviw, ü,(Piw) Frucht bringen. 


. —woPüöka, auog, ö, Fruchtwärkter, Anthol, 

—riw, ö, ich mache Frucht; Üßgıg inaprwes araxun deng, Aue 
schyiı Pr. 818. ra drlepura naprafiurn nal rehnwösere, Oel» 
lus p. 573. Gale, d. ı. zur Frucht gedieben; ich bringe sie 
dar; rois Susig ra vevamımwiva iegh wapmürsı, dor, Inseript, Mus, 
veron. p. 15. und diesszx Lorit. 2, ı7. xapmoluaı, ich habe- 
gs die Frucht, ich nuıze, habs den Nutzen, anch den 

ebaden von einer Sache, wie arskaun,, im guten ı. büsen 
Siare. naprslsga: 74» xugars, vom Feinde, der die Früchte 
des‘ Landes wegpimi. \ 

Kagrum. ‚8. napdirw. Wird von napw 8, v. a, una, wie Si 
0w, Sierm, riorw, Sal Saddm, Sa)rw, abgeleiter, 

—wübng, 05, 6, %, fruchtbar, nützlich, 

— rwpa,r:, Frucht; eraferra n. Aesschyli Sup. rorg. zum Ab- 
en seife Früchte; Nutzen; 2) Darbringung, \Veihung, 

er. z . 

erräne: d, %, woron man Frucht- Nutzen haben kann. 
ran. dmi yär, die Früchte der Erde, Atlıenaei p. 473. 

rw, V. nooruua, die Nurzung. 

— rwrög yırav, ein Unterhleid, dessen Ermel bis au dis Vor- 
Jderband (xapris) gehen, 

Kaiiilo, un narapiiw, abgekürzt zarokm, des Wohlklanges 
wegen napp. * 

Kaggeos, ri, Karre, Wagen; bey den ınz, 

Kaoswv, ovo;, 5, %, stärker, besser; ein dorisches Wort, v. 
nagrsg unregelmälsig gemacht; regelmälsig it uagrıarog oder 
»garisreg der Superlat, auch im attischen Dialekte gewöhn- 
lich, Kajöi5ıw, von einem bessern Orte her, hat Damas- 
cius Suidao in xajdwy. Se, 

Kapeia, 5, die schiefe Richtung; sehr zw. von 

— sıog, im, 10. Adv. —oiwg, gewöhnlicher und #. v.a, Iyzap- 
0105 u. ärinagsiag, Hesych. 

—aı5,'%, (nsigw) das Scheeren, Abschneiden, Beschneiden. 

Kapra, Adr. sehr; auch bejaher as wie unser gar sehr, al- 
lerdings, vorz, bey den lonern. Von napreg abgeleitet, wie 
xagday, und zägrıcreg, oder npärıcag. i ” 

—ralonwar, bey Hesych. #. v. m, nasruvsuar, birxveilomar, 
dıapuayxeuar; derselbe hat auch xapraisw, 8. v. 8. nparim, 

—raitoug, obog, 6, MV. nparairoug, Vorst, ralgıg, Pind, 
Olsmp. 13, 214. R 

—rahanıov, ro, Dimin, von 

—rakhog, nägrakss, ö, ein Korb, bey Sirach; nach-Suidas 
unten spitzig. : 

—ranor, ipaerhw, Nicetss Annal, 9, 5. zw. 

—rıgaixung, ou, 6, (aiyuy) stark oder muthig!mit der 
Lanze oder im Kriege; müthiger Krieger, 

—rspaUXyV, BVG, 5, Y, starkhalsig. 

—ripim, ü, (sapripig) ich bin stark -murhig; ich daure- 
halıo aus, dulde, erirage muthig; m. d, Accus, aber Ae- 
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* barren - zur Enthaltsamkeit 


—ripö5Svmog, 6, 9% 


KAPTKETMA 


lieni h. ©. 13, 23. sagt wagr, ars reh Ürvsu, sich des Schlafs 
venthalten; davon > 3 


Magrionerg, % und —rıpia, #, das Dalden, Erdulden, Duld- 


gamkeit, Ausharren, Beharrlichkeir, Standhafıigkeit; vorz. 
Erthalwamkeit; davon 
—ripradw, lekonisch naprıpatöuer, 5.9. a. Opdsiudg ei, bey 
Hesych. in sÜ xaprıp. " - 
—rapınög, 469, Adv, —aüg, (sapripia) zum Dulden - Aus- 
gehörig - geneigt ‚oder dariü 
geübt, " i 
—repoßpsvuryg, ou, 6, (Apovr4) gewaltir donnernd, Pind. 
", bey Homer heifst Herkules nagr. dor 
Standhafie und Duldsame; böy Hesiodus, far, dio Harımü« 
thige, Hartofckige; überhanpt s. v. a. rafasingwn. ° . 
—rigomhyf, Ayası 6, %, (minsew) stark schlagend,, Dio- 
dori 5; 33. \ . Pr hu 
arg gas giv, Adv. —pär, (nderes) kriftig, müchtig, 
stark, gewaltig, muthig; mit dem Genit, mächtig, dı i. 
iune habend, oder besitzend; auch Sieger; daher metaph. 
seiner, oder seiner Leidenschaften wichtiger also duldend, 
geduldig, gelassen, ‚enthaltsam, !anog x. I. 16,517. starke 
oder schwere Wunde, Compar. nagrepwrigeg Tops ax, 
Aeschyli 'T'heb. 502, j 
-rrgouyrwg, Adv. vom Genit, Partic, Praes. von naprspie, 
muthig, stark, mit Geduld, 
—repsßpwn, erg, d, 3, (Game) %v.R, — Suusg. 


tigt et, d, 4, stark von Hand, muthig, angrei- 


i:nd, Hom. hym. 7, 3. 

—rspoypuxie, A, (nogragk yuxy) Starkmulh; zweif. 

—ripöw, (meprepig) 8, v0, ngarlvw, drkaig, Stobzei Phys. 
pP. ii f 2 = 

—rrowvuf, vuxag, d, %, oder naarepdsuge;, (uf) mit star- 
ken Nägeln las - Krallen, a 

Kagrev, rö, Athenaei 9, 0, 3. eine Art von Pasternsck, Ha- 

route; walırsch. f. Les. st, nagwrir; Bodasus über Theophr. 

pP. 1120. carotte, französ, In Geopon. 2, 6, 3a. ist ndprov, 
porrum sectivam, Schnittlauch; wgjsuuer napröv, Galeni Me- 
ıhod, ib. za. 

rip, dr dr, (view) geschoren, geschnitten; zu scheeren 
oder zu schneiden. $, d. vorherg. 

Ti WM mpärog, Stärke, Kräfte, Muth; davon 

—rüöve, stärken, verstärken ; stark -muthig machen, s. y. a. 
texrgiäe, dalier im Modio #, v. a. isxupilaesar. 

Kagda,n, Nulsbaum; die Frucht, napvev, v3, die Nufs. 

—agıoy, ri, Dimin, des vorherz. 

—arißsıy,eino Art von Tanz tanzen, dergleichen die Lace- 
dämonier zu haryao alle Jahre an einem Feste thaten; von 
diesem Orie heilsen auch xapvaridss, al, die Junglern von 
Karyae; in der Baukunst gewisse Figuren, (weibliche) dio 
sis Träger unter das Gobälke und andane Lasten gestelli wer. 
den; 2) mit Nüssen (»xgu») spielen, Philo 1, p. 90, P, 

HKagvdıoy, rö, Dimin-v. xapia oder napuoy kleiner Nufs- 
baum, kleine Nufs, . 

Kapuydöy, nach Art einer Nuls, wie eine Nuls; so heifse 
ein gewisser Bruch oines Knochens, wenn das Bein in meh- 
rere kleine Theile zersplittert, sonst auch aAQıryBös. 

—ygög, gi, gav, (niguo») von der Nufs; zur Nuls gehörig ; 
nufsartig. 

Kapvivy, #. 8. Index Seript. R. R, in carenaria, 

—ivor, ro. 5. nöpcsıson. 

—ivogem em. vn. napunpig, Theophr. de sensu p, 41. ro 
nagsivov xolua in Khapsd na Huavakdccg. 

—ienog, ö, nulsfürmiger Becher, Exod. co. 25. u. 36. zw. 

Kapuxalw, 8. v. m. skapuneuw, Hesych, 

uıia, Y (vaornıvm) das Bereiten eines Essens mit -ausge- 
snchter Brüba oderSauce; üborh, die künstliche oder lecker- 
hafte Zubereirung der Speisen. 


—rsu@a, ro, künstlich oder leckerbaft zubereitotes Gericht; 


von 


’ 
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Kapvunsuw, mit einer künstlichen od. lockerhaften Brühe od, 
Sıuce Zubereiten; von . j 
44, 4, eine von den Lydem erfundene Brühs oder Sauce 
mit Biut bereitet; daher dunkel von Farbe; wird für jede 
zusgesuchte Brühe ‚und damit zubereisetes Esson gebrauelit ; 
daron 5 s 

—xıV06, 4, 09, und wägureetäg, d, 4, blatroıh, dunkelroth, 
Hippocr, boy Xenoph. Cyr, 8, 9; 3. wird -die Farbe vepum- 
vov-von wop@upis, Bavınig nnd cepvıvog unterschieden, 

un101, TO, 8-8. & napunsume; eigemtl, Dimin, von napuny; 
zweif, . j 

- ussidir dr dr 9, Mapdımag 

—uiy, ro, & Les, st. uepmos, b. Hippoer,‘ 

—norsiin, ü, d Vu R, vyapımıda,, Von 

——4o#Siägs &,. 5, der Speisen m. künstlichen - kostbaren - 
lecherhaiten Brühen oder Saucsa zubereitet, also ein Koch, 


Kacvuvdg 5; wapushahng, 

Kapuvov, rd. Sınapomor, 

Kapvoßapır, d, A, mit Nufsschalen (xipvov) d. j. schwarz 
efürbt; in Eıym, M, wo damit naguıov oder napynıay er- 
türt wird.‘ Im Hesych. stelıt uaguxgsig, napuoßapstz;, soll 

xappeßahei; heifsen, von golw u. waproy. Derselbe hat auch 
napvpwey, iday, und des Etymol, fr. führt xaguog öfog für 
pirag at. 8. napöive; nach, 

—onaranryg, 00, Ös (ndpvov, xaraysım) Nulsknacker ; 
der Vogel, HKernbeilser, ‚ 

—onsarduyia, Nulspflaumen, nuciprunum, Plin. 15, 13. 

Kägvov, rö, jede Nußsart; vorz. Wallnufs ; «. rAarö, Hippoer. 
u. Xenoph, Anab. x. sißsindv, Thoophr. b, pl. die Kastanie; 
2) dor Stein der Steinfrüchte; 3) der Kern der Fichtenzapfen, 
Thbeophi, c, pl. 2, 23. 4) in der Meclianih ein körper, wie 
ein Glöben, worüber ein Seil gewunden,, in einer Nufs 
geht, Maıhem, vett. p. 44. . 

—uorog, ö, bey Plinius zu Ende des ı2. B. wo jetzt Cama- 
cus steht, 

—156uAkoy, ri, Nufsblait,. ein indisches Gewächs, Ge 
würzuelken, Nelkonblüthe, caryophyllum, Paullus Asgin. 7. 

—uöxgso;,d, 4 8, in naguohadn. 

Kapüg, %, im Eıym, M, aus Callim. &L, nach Valcken, ad 

” Caliim. frag. p. 130, a 

Kapvrigokar, 8. v8. süßgaivoue: bey Hosych. bey Nicetss 
Annal, 9, 4. scheint es ein Spiel zu seyn, viell, mit Nusson 
spielen. 8, naguariiw nach. 

—yübng, ff, 0, %, hufseriig, nufsähnlich, 

-uwrinög, 4 094 8. V. a. Kapviwrög, Strabo 17, p. IIST. 

—rürgg, abar,.y, caryotis, Plin. 25, 19. eine Art Datteln, 
wie Nüssa gestaltet, auch naguwri; Peiviä, gr caryota, 
von xapvow, napıdw; die Gestalt einer Nuls geben, Diess 
Art von Datteln ward allein aufbewahrt, war olıne Kern, 
u.von dreyerley Art, nieolai, adelphides, w. pateti, waryrei. 

Kapdardor, de, der, (niphw) trocken, dürre; poat, auch 
metaph. wie als, durstig, dürftig, arm; Stobacus p. 327. 
Schow. 

— Gapärıcy, 70, (auaw, napßsg) ein Workzeug, die trock- 
nen Achbren damit abzumähen, Hesych, etwa wie das lat, 
merges, ‚ 

“ = Osiov, #5, Dimin, des folgd, boy Nicand, Alex, 218. 4, vu. 
nagwog. ; 

—_— 04,4 vr nahe 

_ Uypös,är ir. S. napbupig. 2 * 

— biev, ri, Dimin. von naghst, wie napßsior, 

— Dig, oder napbisı #, 8% v8, naply. zweit, 

—dirng, cv, 6, aus Halmen gemacht, Ialaur x. vom 
Schwalbenneste, Anthol, 
— Borudäg, dig, ds 4, (#drg) dünn -fein oder leicht wie ein 
waplbog. Halm, Stückchen Hole, 

—bakoyiw, ü, (napfos, Ay) ich, lese Halmo - Stoppeln - 
Fiocken - Fahnen auf oder ab, von Kleidern und sonst; 
davon 


—PoAsyia,.i, das Ab- oder Auflesen dor Stoppeln - Flocken - 
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KAPXAPOE 
Fasern, dergleichen unruhige Kranke in hitzigen Fiebern 


thun. 

Kagdos, ro, bedentet jeden trocknen Körper, vorzüglich 
aber ein trochnes Reis, Stroh, Halmo u, dergl. wie das 
lat. palea, fistuca, stipula ; daher es Hosych. durch ayupev, 
xöeros, und Fila Asrri wai Enpi, kleines, trockues Holz 
oder Spähne, Heu und Spreu erklärt. Auch durch Gogursg, 
allerhand Gemille, was der Wind fort- and rusammen- 
wehoet, ‚Lucian im Hermot, setzt Pouyava als Synonym. vo 
"dem vorhergeh. xig@4. Mit dergl. Halmen, Heır und klei- 
nem Reisig, bauen dia Schwalben und andere Vögel ihro 
Nester, welche davon nappiryg Sahaun, alvalar napdypal 

- heifsen, ‘und bey Aristoph. Av. 6gr. ssgt der eine Vogel! 
eigökde r’ Ein veorraay ya rn deahnikei rau nagdy mai ra wann“ 
ra Douynia. Polyb. 6, 36, nennt ein Täfelchen m, ‘der Pa- 
role naopog, Auch heifst so die Ruthe, vindiera und festuca, 
womit der Prastor den Sklaven berührte, indem er ilın füx 
frey erklärte. 5. nagrıerde. Nicander braucht n3od U, Kap“ 
wuev für nöprog,'als Alex, 230. undeigg dypıa mac u. Tiher, 
893. nachea öpuiver, Sehon diese beiden Bedeut, beweisen 
die Richrigkeit der falten Bomerk, dafs napri; umd naode;, 
einerley Ursprang haben. Dioscorides 3, 27. 29. u. 40, fer- 
ner 4, 50. nennt Asrrönagde Pilanzen, die. dünne, schwache 
Zweige oder Stengel treiben. Daler hat Hosych, xapry d. 
sAwia, und xapreı; d. PAesryuarı erklärt, , 

Kagduvw, and «ide, bey Hesychins Zyparıw md E:ad Ile 
wonit or Vermuthligh De Stello Odyss, 14, 993. rielte; 
napyın uiv gpda nakir hinyvaurtoieı uihasrı, wo es Eustath, 
d. eusrica orklärt, andre d, xaraziuraivw, Die orste Badeut, 
mag orhitzen, brennen, trockuen seyn; dann mager, Funz- 
licht machen, einschrumpfen lassen ; daher überlı. unschein- 
bar machen, entstellen, Hasiodus’op. 7. ayavoga napbe, wo 
»man 68 d. sirääh el rammir mom, demüthigen, erklärt, 
Davon nappakieg diye, agrayug, Nix, trocken, dürr, Ni- 
cander Ther. ögr. nennt das Feuer uap. also das trocknende, 
brennondo, Tl. 14, 409. nappakiou ds ol darig düsew, wo es 
Eustathius vom Hlange eines trocknen und goschlagenen 
Körpers erklärt, ‚Nicander Ther. 323. hat auaAiy wapi xger 
sapfouivg Soil, wo es mohr als vertrochnen soyn muls, 
riipöpsvog namäarsıg napdousı, Aleriph; 393. deückt die Trok- 
kentieit und den Durst aus, Ebeu so steht v. go, Umauap- 
Gera: von der Trockenheit, Hesych. erklärt varanzode durch 
Eypaive, apav'w und narapkiym. Viell, ist es bosser ua;dw 
für das aspirirto carpo anzusohen, welches von zäpw (8. v.n, 
nsigw) abgeleitet, wie xagüw im Allgem. aboehmen, weg- 
nehmen, vermindors , einschrumpfen durch Hitre u. s. w. 
bedeuter; daher zuge n. napbes, alles was abgenommen 
wird, 'wio reife- trockne Erd-, Feld- u. Baumfrüchte, xaprw, - 
von xapw, wird win Siorw, riors von Som, u. Jiir» von 
Sahw, Sarlw, abgeleitet. 

Kappupög, llesych, har xaodugar vaoacıal, Iauvar: Ferner uap- 
Pupor, veocsoi; noch napDuAal, ai in rin Eypüv Films yırbuavar 
noiras, und citirt Eur. lon. 172. wo jotzt suvaiag nagfnpäs 
Syrav rinseıs, vom Schwalbennsste steht, wie xagbirys Ja- 
Anzug in der Antholog. Auch hat Hasych, naprugar, Eihmv 
Eygäy noirs.. Wenn anders die Lesart richtig ist, so kom- 
men xaphrpdg und zapbuii von naphis, hingegen napßygigy 
„von xiedy, und beide bedeuten m. xapPirn; dasselbo, 

Kaegdw $. nappusm. 

—bübng, a0, ö, 4, Was wie xaoßos, trockner Halm - Stroh- 
Reisig isr. 

Kagpxakäog, da, dev, Il. ar, 54r. dry wapgakicı. Apollon, 4 
1442. wo abrr andere richtiger xappalicı schon ehamals la- 
son; denn xapyakog, napxakiıg und xapywön bey Hesyah. 
ist 6. v0. rpaxig. Im Apollon, 3, 1058. napgakisı nuvg, 
wo das Etym. N. xapxapieı hat, 

— yxapäog. . napyakiog, 

—xapiag,d,%, eine Hayfischart, wanis carcharias, 

—yapödoug, omrog, d.h, (vapxapıg, ölsig) was spitzige- 
Aue Zähne hat, wie lunda ©; = 1, Teiere, A Pa 
oder platte dichtstohonde, wie Menschen, 

—xXap05, 6, 4 9. Ya, rpaxig, scharf, spitzig; heftig, böse 


, 


KAPXHAONI 


wie ein Hand; lat. arper. Bey Heryeli finder man aueh weg- 
napcı, rpaxeig u. wapnapig, sv. Dasselbe scheint auch nı9- 
vie au seyn, weilllesych. nagxapx oUka übiuruy mai rk wormihe 
77 Eyu hat, und xsoxallev, auiysöv, vipyavı yo nipxdvem 
örria nal hi2ii ödivruv, umd wepgevei, rpayussı. Wenigstens 
hat napxapeg eineloy Ursprung mir yapw, Xupasaw, ich 
schirfe, spitze; woron sgaf, der spitzige Piahl. 80 wie 
xapxagiag, der Seehund heifst, eben so hat Hesych. xap- 
awiauia. 
Kapxytoviadw, wie Pumriäfw, ich halto die Partey der 
Kartlıger, 


Kapxndörisg, ö, von Karthago, nepxudär; 9) eia Edel- 


stein, carbunculur. 

—yhrıov, ro, ein Becher, unten breiter „ls oben; a) an dom 
asstbeum der obare Theil, wo die Srgelstengen bofestiget 
werden; andere erklären es für eino Kolle am Monte, über 
welche Taus fahren; einige für das Masfs, welches noch 
setzt auf Galeoren wie ein Becher gestaltet ist, ital. Calcese, 

anz. calcet, oder der Masıkorb, Schol. Apollonii x, 565. 
Dabin kann men die Stelle des Lucian secheen: re naexn- 
eiy iwnafiea, und uspxyaim 75 näpas wgerrihksev, Amores 
pP. 263. Gewisse Tane und Striche heilsen davon wepgeysut ; 
sunh Bandagen dar Wundärzte, Hesyohius erkläst es auch 
für ein eckichtes Werkzeug der Zimmerleute oder Mau- 
ser. Hero in Matheom. vett. p. 229. klärt es durch «Gyua 
in rizzaguy roigmr cummergyis, Wu ei my wÄdyırı ronmara 
dxgeucı eic, wo falsch Kahnyeis gedruckt steht. Philo 
ivid. B.74 vapyhrar nÜameg — 39% KespıyE drehadero. Schol. 
Pind. Nent. 5,94. uagxnrısv iv > Tör ımarra dvaipeugn. — ro avıı- 
zTarıy, rar Kapaiag" reire wo igrios wongasarsivaLdiv Irav Sühwew 
dayılıl ra anapım Kohasa augichgomsiura;. 5. über Eciog. Phys. 
Be 317. 

Kaom, fut. xapw, 4 V. R. eig, dem es Tompora leibet. 8. 
naeh. . 

Kägweır, Ar (napie) die Betäubung des Kopfs mit Schlaf- 
Schwindel oder Kopfselımerz verbunden. 

—rideg, napwrınal aprypa, (xapwrıg) die Schlaf - Blut-, oder 
Schlagadero. 

—rınös, 4 ’ 
bringend. 

Kapwröv,r, Arhenaei 9, 
zel, wo vorher xigrov stand. 

Kasarlpalm. (vacarßı) Aristoph. Equ. 355- nadaldasw raus 
dv wuhn arparyyoüg, ist eine Grolssprecherey des Kleon, wie 
im Franz. ja m'en vaisdes foutre. In einem andern Sinne b. 
Hermippus Schol, Aristoph. Vesp. „1164. wie ‚eine Hure 


ichlich einbersiehen, 
4. die Hure, Aristoph. Eceles. 1106. 


iv, (napiw) betäubend und in tiefen Schlaf 


weichli € 
hg, ad aan 
davon 

— Buy, rö, Hurenhaus; hat einerley Ursprung mit nogaupe, 
xaravgäg. und xacwgig, und ist vislieicht dav. nur durch 
Aussprache oder Schreibart verschieden, Bey Lycophr. fia- 
der man nasayg waluımdag, st. wögung. 

Kigamov, rö, 8. v. 8. nundenvog. 

Käsags eu, 6, Oder nasıjir, nasaz, ber Zunoph. Gyr. 8,3, 6. 
eine kostbare Pferdedecke ader Fell, um darauf zu sitgen; 
nisag #Ddimreisug. Ilasych. hat auch nassev für ein dickes, 

‚ rauches Kleid; wahrsch. von näg, wg, nlags das Fell, wo 
vou narrunm, kardypa und narrög. f 

Karavpa, f, und nacaupä;ı Ws auch xarwgig, die Hure, 5. 
nardihıcn. R 

—galov, ri, und nasaüguov. rd» Hurenhaus, Aristoph, Eqn. 
1255. Boy Artemid. 2. 80. äraipa raig wei navernping dera- 
aa, soll nacaugiog heilson, 

gig, fig 4 9 Var nacalge. Im der Stella des Aristoph. 
Equ. 1295. nasavgisıg hat Suidas auclı die Losart warahdioıg. 
$. nasahfäc. 

Kacia, dj. 8. nascia. 

Kasıyvary, 4, leibliche Schwester; von nariysurog. 

—yintrimögı Hr Dr brüderlich, schwesterlich; von 

—yuntöge dr 8 Fa. yrhaıng nagız, der leibliche Bruder, Hom, 
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p. 371. die Karotte, Pasternakwur- 


KAZEITN 
2) Bruders- Schweaterkind:; lursrerw 
adeAdig, ala ein Adject. ner EEE TER 


a ö, 4, (wvie) meclı Kasia riechend‘, Athenaei 
. 449: 


Kävaıg, ug, d, Bruder, j, Schwester, Asschyli ‚8. 496. ‚Eur, 


llecub. 361, 943. Alcest. 410. Lyoophr. 399. Nach He 
anch RT = gr un. ats: ae oder Pit ham 
er; auch boy den La m. ein hi - 
lichen ayily oder E N IR 
Kavea,. 8. narakdir Daher narizaresı P 
verhurt, Callimach, bey Suidas und Beyaol, ie dir geil 
Kaeeia, %, cassia, Diossor, 1, ra. Plim ı i 
wür:hafıe Rinde wie Zimmet, woron man re ter a 
nahm, wenn man koinen Ziinmet, wıraumus», hatte, « eü- 
ey&, cassia fistula, hiels die Art wahrsch, weil die abgezo- 
gene and tockns Rinde Röhren bildete, $. uıriumper 
—oi gun wie cassia, aussehen od, sohmecsken, Diossor, ı 13. 
Kassıragıvoa im. won vonZinn gemacht, zinnern; von-ainepeg 
—aıragomaiäg, ö, Zinngie/ser, Procli Parephr, p. asr. i 
Kaacirapog,ö, Zinn, p unbam album lat, wird auch varrır. 
eschrieben, mit seinen Ableir. Hom, il. 18, 474. wird wie 
upfer, Gold und Silber im Feuer erweicht und auf dem 
Ambofs mit dem Hammer verarbeitet, (5. in xeasy nach ) 
und zwar waren die Beinschienen (qui) wou Kasgira 
welcher davög heilst versu 613. Eben so Il. zı, 592. kik 
die Schiene uyymig veorzünreu nacsırdaao, die eherue Lanze ab 
erfönt aber von dem Schlage, auagbarier novaßyzı. In der 
ersten Sıello 13, 565. ist auf dom Schilde der Weingarten 
mit einom Zaun von ware. umgeben, wegt 8’ Ögno: AAassı naa- 
sırigov. Dis darauf abgebildeten Ochsen und Kühe waren 
von Gold und naes. gemacht, rersuxaro 574. Am Brusthar- 
nische des Agamemnon Il. ı1, 24. sınd mehrere ol, Wege, 
Sıreife, 10, von «Java, 12. vun Gold, 20, von xase = 
den langen grolsen Schild gingen 1oRinge von Kupfer, xäd- 
naoı nunhar; es standen 20 Nabel odör Buckel (umbones, äp- 
Dahei) von nase, weils darauf, in deran Miite einer von 2 
vor. Il. 23, 56x. wersprlclit Achilles einen kupfernen Schild 
Erpi Kal Dasıvod narsırlaon audıddivyra, um welchen 
ein Kand von zn nazc. ging. Das Wort audıb. palat 
auf keine Wells zu der Auslegung, welche yrina mans 
son der Uoberzinnung des knpternen Schildes versteht, 11. 
20, 270. bestabt dor Schild des Acmeas aus 5 Legen („röxs) 
2 von Kupfer, 2 von xare. und einer von Gold; da es heifst 
rag due xahnsiag, din d° dubodı nadsırapeıd. zur bi war xevcagy 
u. Dim iv Hasen dk wröxag, ai d' drı rosig aan — ypuaig de 
ieunans, 50 kann man diels allas nicht anders versiohen, pr 
ae um bergen ag wolche inwendig wa 
son, auf unmittelbar vorler genannten kupler und- 
lagen siol befanden; die eine Lage von Gold, Fe den 
Speer. aufbielt, nachdem er schon 2 Lagen darchdrungen 
hatte, befand sich wabrscheinl, unter den a Lagen von xar- 
sirepog- Noch finden sich Il, 43, 503. dpuaraı Kous:) waru- 
naguiva nagaırigy re, Aus dem Beyw. iaysz lälst sich nichts 
mit Zuverlässigkeit folgern; aber aus allen übrigen Stellen 
‚erbellet, dafs man den xacsirapog im Feuer erweicht und 
mit dem IHammor zw Plaıten gearbeitet, verbrauchte; dafs 
davon Beinschienen gemacht wurden, welche, wenn sie 
von dem weichen Zinne waren, schlechte Dienste wider 
den Stols der Lanse thhun konnten. Daher ist es sohr zwei- 
folbaft, ob Homer unter warsirsgsg Zinn verstanden habe, 
pie ine .- Te stannum, unser Werk, wie 
auo sckmann Geschichte d h 5 
muther bat, RE Be U ER 
—cırsgeugyäg, ö, (epyer) Zinuarbeiter ; zw, 
er dee, ü, (nassirags;) Überzinnen, verziunen, Dioscor, 
—e|una, alt, narrıaz, ro, (sassuw) Schuhsohlenla 
lederno Schuh oder Soblen; nt was von er pe en 
mengellicht ist; mdrsy rüv Vrodquarey od dußikmarsg mai wage 
sumarıg, Mathem, veit. p. 102. 5. zußiyua uach; 2) metaph. 
machinatio, sutela dolorum, Intrigue, Anzetieley. E 


—oUw, attisch narriw, entsweder vom aa, xp, mmäs, die 


KANSnPEIOR 


Haut, das Leder, Zipua, wornn nasag, ö, oder von vara u. 

. es. des lat. suo, eigentl, ich icke L,eder- Häute zusam- 
men, wie der Schuster; daher 2) metaph, wie lat, suo dolos, 
ich spinse erwas durch Inıriguen an, 

Kaoswesriey, ro, u uaswpeiov, das Harenhaus, 

Kioravayy, elle Stadt in Thepsalion, und im Pontus, Ha 
rodot, 7,183. davon i ß 

—yaindc, 4, dr, napım nasravaindv, Diodor. 2, 50. eine Ka- 
staniennuls, wofür 3, 19. nagraivız napum sucht, 

—vecv, 6, Kastaniongarten, Gecpon. 3» 15, 7. 

—yöv, rö, die Kastanie. 

Kasröpsıog, 6, 4, vom Kastor kommend oder erfunden ; 
zu Ehren des Kastor gemacht, als ailsg; 2) vom Kastor od. 
Biber. 7 

—prar, Kaeropiöeg nuvag, eine Art won Jagdhunden, im Lac» 

monischen zuerst vom Hastor gesogen, Xenoph. Cyueg. 
©. 3. Bey Oppian. hal, ı, 396. Aeliani b. a. 9, 50. Tzeizes 
Chil. 6, 47. u. 342. ingleichen Philopomus in Cap. 1. Gene- 
seos p. 188. sind arr:piös;, Meeribiere, viell. Robbenarten, 


phocae, 


—piZw, dem Bibergeil an Geruch oder Geschmack ähnlich - 


seyu; von 

Kasrigiov, rö, Bibergeil, castorsam, ein starkriechendes 
Medicamonzt, welches man ehemals für die H>den des Bi- 
bers hielt, da es eine Materie ist, welche in Behälmimen 
neben den Zeugerheilen erzeugt und aufbewahrt wird, 

Kaerögıog, ia, ev, vom Kusıor oder Biber kommend; ina- 
rıa, Änonymus August, cap, 54, Amibrosius de Dignit, sa: 
cordotali ©, 4. Carturinas quaerimus et serieus vestes, kidori 
Orig. 19, 22. fibrina, tramam de fibri lana habens caprina, 
Claudimi Epigr. 92. nennt birrhum castoreum, 

ardgvupr, 8. naracripv. wie nappılw, Odyss. 17, 32. 

a ep, 6, Karen, der ante Sohn des Tyntarus 
und der Leda, Bruder des Pollux w. der Helena; 2) der Bi- 
ber, ein visıfuhiges Wasserthier. 

Karurag, bey Hesych. eine syrische Pflanze; bey Theöphr 
C. plant. 2, 23. steht xadura; wie Plinii-36, sect, 92, wo an 
dere Carsytas baben; davon Linnds cascuta gebilder ist, 

Karyxıse, Il. 19, 702. coner, aus narioxade, Hesych, hat 
auch nasxırs für warigero. od. karioxaro. 

Karwprdao, Lveophr,. 774. huren; von 

— oig, ibos, 4, Lyenphr. 7385. ndoy wacwgis, Hure; davon 

—pireg, 4, die Hure; boy Hippumax, d. nacauga. i 

Kara, Praop. m. dem Genit. u. Accus. a) m. d. Genit. wider, 
gegen; auch in den Campos. xargyopeiv rivöz, xaradiyun, 
narayieın, narasnsdbalıy rıvög, wider- gegen einen sprachen; 
ins Cosieht, gegen gielren - werfen; d. Lateiner drückı die- 

sos d. ol »ms, wie xaralw, oreino, U. 5. w. 2) femmer, in 

Absicht, was anbetriift, de; 3) dudeaı nad iepüv releiwv, m. 

u. bey einem solennen Opfer schwören. nara Boög, nad’ ine 

riußng alfscdaı u, 8, w. eine Golübde aut einen zu opferm- 

den Öztisen u. #. w, thun; vergl. Arisioph. Ega 660. na5' 

inpäv reAtiwev ierıav, segt Lucien 2, p. 77. wolir 7, p. 272. 

sp’ oder dd’ irgav r. sieht, einen grolsen vollständigen 

Schmaus mit Opfer geben; b) m. d. Accus, im Allgem, au- 

vorsus, d, i. im guten Sinne, gogen, bey, nahe; im 

schlimmen, gogon, wider; nach, in welcher Bedeu- 

kung es oft wögbleibt; (na$') dv rporov, davbg (Kara) Ad 
v, grofs im Reden, grolser Reduer u, dergl, mas’ "Inge 

Kerıs ann heilsen, sach dem Zeugnisse, nsch der Er.au- 

luug des Herodorus, oder, mit dem Herodomus zu reden, 

is der Sprache des Herod. enul, auch zur Zeit- im Zei:al- 
ter des Herodotus, Auch driücht es heruster, wie audi, 
hicauf, aus, auch in den Compos. ara win rob woromir ou 

Buvaraı wAleıv, war göcv dr momiseras, Herudos 2, 90. deu 

Flufs hinauf kann es wicht lalnen, aber miı dem sırome- 

den S:irom harunter geht #s, 5» sind auch avarkıi» und ue- 

tarkıiv verschieden, Asunig nara xiere, weils wie Schace; 

Spasursgo ) nar' jmauröv, kuhrer als ıch' bir, Homsterh, ad 

Piuwum, p. 331. gegenüber, Tuusyd. 3, 30. 4. 57. Suabo 

3, 2, pı 276. 5. aurol xa9' auroig, alleın, für sich, Piato 6; p. 


v 
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zız. wegen, Herodoti 8, 30. Pausan.z, 37, 4.0) Inder Zu- 
sammensetzung lafır es sich, wenn die -Bedeut, des Simpl. 
bleibt, durch zar- ver- be, in sehr wielen Fällen aus- 
drücken; «ls ne verbrauchen, gen, belegen, 
beweinen, welches letzte Wort zugleich eiu Beyspiel ist, 
wis es aus cinem Nouir, ein Activ, machen kann; ‚=. B, 
naraßoaw, naradonnim. 

Kara, coutr, aus nal era; wird zu Anfangs einer Frage mit 
Hoftigkeit und Leiderschaft gebraucht, 

Karapae, st. waraßası. 

—PBaönv, Adv. hersbsteigend oder unten; Opp. avaßatyy, 
Aristöph, Ach, gır 

—Bad’uog, ö, (naraßaive) das Morabsteigen; steil harabge- - 

ender Ort; catabathmus, zwischen Afıica und Aegypten, 
8. naraßarıig. 

—PBaivm, naroßaw, karaßyuı, dar. Imporat. zaraßa u. naradndı, 
steig- konım herab; Futur. naraßygew u, naraßysoum, eigentl. 
herabsteigen, herabgehen; . iwsi ol» wöhrg narißav, 11.24, 
32,. nachdem sis vor. der Stadt oder Burg he:abgekommen 
waren; vorz, vom Wege aus dem Mittellande aus Moor, 
ävaßaiva; herabkommen, metaph. sich berablassen, demit- 
tere se, dei ray doxnv rüc wulıukew nark av Hmiar kig Toug 
xelvoug rovrous naraßaimıy. Artstot. mals mit dirst Zeit zu- 
summenireffon; irey raxı) naraßaiverar.' Kenoph. Egu, ıt, 7. 
man steigt schnell vom Pferde. Bey Haıodor. z, 90. Adymm 
% roira narißams alrıg wapmıresmevsg, fing er wieder an su 
bitten; vergl. 1, 116, u. 218: 9, 94. rd naraßamey arkkumad« 
eva ra wäder, bis sie in ihrer Kede dahin - darauf kamen, 
dals sio den Fall beklagten, 

—Banyxavonaı, in bacchische Wach serzen oder begeimtern; 
bey Suidas in Paryaver, Eur. Baoch, 109. weraßexyxılade 
Denis iv nAadong; at. —xevsode, Mehmet im der baocluschen 

uh Acsto von Eichen in dis Ha: #. 

Karapakkw, henbwerfen, berunterwerfen, pasta 
berunter- oder hineinlegen; nieder oder zu Bodan werfen od, 
schmeilsen ; besiegen, erlegen, erschielsen; zerstören; mie- 
derlegen ; erlegen, bezableu; heranter- hineinfallen lasson:; 
im NMedio, uiederlegen, gründen, atiften, anfangen; era 
wars awoudäg mai wongoxär dur naraßalieohar, Ocellis, muls 
der Grund bey Zeugung der Rinder gelegt werden, ryv nu 
envainyv nareßakıre Dilosopiav, Strabo 17, P. 1194: 

—PBarrilw, unterrauchen; orsäufen; rd ZAv wol naraßawrındy- 
era, Alcıphr. 2, Ep. 3. davon " 

—Barrısrapıor, ro, Ort zum Untertauchin oder Tauien ; 
zweif. von x 

— Barrı@rag, od, 6, der untertaucht oder arsäuft. 

—Barrw, u. 7. naraßarrio, eintauchen; fürben, Lucien 
mag. 

—PBagiw, ü, (Bapog) durch die Last niederdrücken, bela- 
stigen. 

= Bagpäc, d, #, (Bagog) sehr schwer, Dio Cass, 

— Bäpyaıg, %, (naraßapim) das Niederdrücken, Untordrücken ; 

eiästigen, 

—Bapivu, u v2, naraßapkıo, 

—Bacavidw, das verstärkte Basayiw, Hippoer. Praedier. 

— Basıov, rd, 8... naradarı, 4, Suidas it wogduniov. Dor 
Eingaug zu einer unterirdischen Hoble, Damascıus Phorii 
P: 1054. Das Gehen aus dem Wittellande mach der See zu; 
wie avdßasıg, das Gegentheil; der Weg- Gang hinab; der 
Abhau;, abschüssiger Ort, Demetr, Phal. 248. 

—Barsıogs 8, #, deu, 8. v. m. varafßarıg; zweif, 

- Baenaivw, besaubern, boloxen 

—Baoubg,d, 0. vom. —Suig, Asschyli Prom. gıo, 

— Baresuw, Schol Soph, Ved, Col 480. ärkları (damit xa- 
racreißw, bet:eten, 

—Baryg, ov, d, ein Streiter zu Wagen, der anch «bıteigt u. 

zu Pulse streitet, Platonis Cririav. 5, auch waraparıı. 

Karaßai2uw, ö nal ron narsBalla;, der auch seine Eltern 
anbeilte, Analesta 1, p. 246. 9 Paidm. 

- Bavnakäv, seraßaskaksıv, eisngen, durch Singen ein- 
schlätern, Aclian. b, a, 14, 20, davon 
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Karaßauudiysır, 9%, das Einsingen; „das Einschläfern,, 
‚Athenzei 14, p. 618. 

—Bavnakilw, 8, v. 2. naraßaukaliw, Suidas, Photius, $opa- 
ter Athenaei frazm. XI, p. 784. braucht es für hinunterschluk- 
ken, von Bavunekır, Trinkgetäfs , abgeleitet. 

— Bdehdoropna:, des verstärkte Höa), vorabscheuen. 

—Bißardu, d. verstärkte Brßaulw, bestärken, befestigen; dar. 

—Beßalwaıg, 4, Begtärkung, Befestigung, 

—BeßAahksvwivwg, Adv. vom Part, Porf, Pass, v, xaraß)a- 
x, nachlässig, träge; zw, 

_ Belag, ih le) voll von Pfeilen, Dionys, Antig.2, 42. 

—Byuı. 5. naraßairım. , ud 

——Ayosuyr, 0. v. a, warıßgesuny, davon zaraftsıo, Imporat, 
Homer, 7 

—Bıdlonar; erzwingen, zwingen, bezwingen; wird auch 
als Passiv. golunden, 

— BıBadw, herunterfähren; herunterbringen ; heruntergehen 
lassen; machen, dals einer herabkommt, herablassen, her- 
abwerfon; davon’ 

gi - ıBaswöc, 5, das Herunterbriugen -lassau; Herabführen, 

lerabwerfen,, 

—RBıßourum. 5. naraßpüurnm. 

—pBiöw, &, verleben, durchleben; das L.eben hinbringen od. 

,„ endigen; davon, 

— Alwcıs, 3, das Voilbringen des Lebens, Oppian.* 

— Biansuw, (Blaf, Piaxa) m. d. Aceus, ich vernachlässigo 
etwas, verselie etwas aus Nachlässigkein 5, zarabuiıaıe, 
Med. naraßkaxsvoua:, ich werde- bin nach- fahrlässig, ırag, 
fanl, handle so. 

—öAdmre, 3. in Bialw, verletzen, beschädigen. 

—Aliee, herunter- herabschen; anselen und untersuchen, 
Plutar. 7, P- 855. 

—pBiype, ri, (naradaide) alles, was man nieder- oder her- 
unterlegt - wirkt, als Grundlage; was man darauf wirft oder 
legt; was man heruntergehen oder hängen lalst, als Vor- 
hänge, Pollux 4, 127. u. 131. 

Karapkng, Ara 9. Vı a, uaudadoz, Riegel, Hesych, wreicher 
auch naßın, mavbakog rüv Srgäv, Ilayını hat, wahrscheinl, st, 


% 





waßhng. , 

— Bhyrinögs % 69, (naraßahiw) zum Niederwerfon- Erlegen 
gehörig od. geschickt. 

—PBAyxaopaı, boblöcken, sehr blöücken, Theoor. 5, 42. 

— Bilweonrw, 8. V. a, varipgomai. 5. Biuonw, Odyss. 16, 466. 

— Bodw, &, m. d. Genit. anschreyen; schelten; anklagen, 
Vorwürfe machen; schimpfen; m. d. Accua, übarschreyon, 
5. narangagw; davon 

— Beh, di, u. naraßiyrız, #, (narapeaw) das Schreyen wider ei- 
nen, Auklage, Vorwurf. 

_ Bokäg, d, 8. v. a. nAaöog, Hosych. 

—Boknüg, img, ö, der Bezalıler, Glossar, ayüvos, der Stifter, 
Schol. Pind, nl, 3, 1. von 

—Bokd. ı (naraßahln) die Grundlage, Grund, der Anfang; 
alriag nal xaraßeihs auyysvınas rıvos auvemdsuing, aus einer 
Familienursache und einem Grundtehler der Geburt, Plutar, 
Timol. ix naraßofg, von Grund aus, Polyb. 1, 36. varapßo- 
Ar wood, ich lege den Grund, fange an;. das Ablegen, 
Erliegen, Bezahlen; das Niederwasfen; der Anfall, Anfang, 
ugerot, vom Fieber, $. narySckim, : 

—Bokınög, 6, zum Niederwerfen- Erlegen gehörig od, he- 
schickt; zw. 

— Bäkog, d, (naraßahıw) der nisderwirft »erlegt, tödtet; zw. 
nach Schol. Thucyd. x. 30. ist es eine Ahede, 

—Beupiw adkmıyyı, Agstbias histor. 2. mit der Trompete 
umtönen. 

— Bopßöpweus, H, (maraßopßopiw, Bögßoges) das Beschmutzen - 
Bade mit Koth, 

-BeoBags dr fr (Bopdag, nara) 1, v.0. varaßipeog, wie vapd- 
Poggas, 1. mpösßeigog, bey Aristot, Oecon. 1. hinter dem Nord 

. wıude gelegen, und dem Mittage zugekehrt; deun »g «A 
bedeutet gegen Norden gelogen, wie nara morauäv, sesundo 
Auminse, Strom ab, 
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Karapßoaniw, varaßsrce, abhüten; Med, varafiousue:, abwek 
den, abfressen; verzehren, Callim, Diam. 125. wie depasei, 
— Adesrguxog, 9, %, schun od, voll gelockt, mit rielen L.ok- 

ken, 'Aristaen. 2, op. 19. ‚ 

—RBovröide, ü, verleiten, täuschen, anführen, hinterge- 
henzaw. E . 

—Boaßsiw, veraftheilen, verdammen, Demosch. Midian, 
0. 25. 

— Bpayxd,d.i.xarı Boayı, nach und nach, allmshlig. 

— Bpiaw, umrauschen, Anacr, 6, 5. 

—Peixw, stak benarzen oder aufsuchten ‘od, einweichen, 

— Seigw, ichschlafoein, verschiafe, vernachlissige; Hesych, 
welcher auch das verkürzte wautpila anmerkt, 

— Beide, s.v. 2. narsßapdew, durch die Last oder durch das 
Gowich: auf der Wage niederdiücken, überwiegen, AB 
wis wäsrag ne waraßpider Barıknag, Iheoer. 17, 95. wo andre 
falsch varaßepzıSa haben, 


—Ppoyxigw, 9 v2 naraßgoxSiäe;. zw. Hippoor. Coae, 


—- apevraw, &, bedonzern, durch den Donnes schrecken od, 


betäuben. S. zarasıparrw x 

— Bgoröw, ü, (Apirog) mit Blut besudeln; zw. 

—PBooxi. Hı (varafpixw) das Beneizen od. Ein weichen, “ 

— Bpoxtigw, (Bosxts) verschlucken, verschlingen ; davon 

—BeoxFıeymög, ö, das Verschlucken, Verschlingen, 

mbsx" verschlucken, verschlingen 5 darou waraßgläzen 

y&b, 4, 222. varaßpoxSeis, Lycophr. 55. vergl. 742. 

—PBeoinm, zerbeilsen, zerfressen, aufzeliren, 

— ouxw, d. vorst, Beuxw, brüllen oder mit den Zähnen 
knirschen. 

—Ppwina, rd, Zehrung, Speise; zw. j 

—Bopwerg, 4, das Voerzehren, Aufzchren, Verschlucken; von 

—Bpreorw, narafiipweuw, (pw) aulzebren, vor zeliren, vor- 
schlucken; davou zaredam;, Hyma. da Apoll, 127. 

— BvSidw, untertzucheu, ersäufen, vernsuhen; davon 

— Bulsezög, ö, das Untestaushen, Versenken, E:rsäufen, 
Bupeöw, &, (Bigsa) mut Leder od, Fell bedecken, | 

Kardyarog 6, 9, (yaia) 8, va xardyaos, auf der Erde; un- 
terirdisch, 

—yaröw, das verstärkte yayim, glänzend od, heiter machen, 
Clemens Al, ö 

Karayysksüs, dag, ö, d. i. 5 narayyildan, u 

—ayyeskia, #4, die An- oder Vorkündigung; 2) die Ankla- 
7} Baschuldigung. 5. naxayyıkla, 

—ayyikkw, £ ıAü, aukündigen, verkündigen, ollenbaren; 
xöksuoy, den Krieg dom Feinde ansagon; angeben, verhla- 
gen, Herodian. 5, 2. R .. 

—ayyskos, ö, 4, Ankündiger, Bote; Angeber, Ankläger. 

yyakrag, angekündigt; angezeigt; verratben; angeklagt» 

Thucyd. 7, 48- n 

—ayyiga, in ein Gofäls ıhun oder gielsen, 

Karaysıog, 6, 4, 8. 7. 8, varayayıg. 

-yikacaa, ro, das Vorlachen, der Spatt, 

—yedasrındg, a, 6%, Adv. —nüg, zum Vorlachen- Verspot- 
ten geneigt- geliviig od, geschickt, 

—- yülasroz, , 4, Adv, —asra; , verlacht ; 
ltken, Ischerlich, id N 

—yıhaw, ü, (yehan) m. d, Genit. ich verlache, werspotte; 
Herodot. vorbisder auch oft den Dativ. damie, 

—yeklwz, wros. ö, das Vorlachen, Verlachung, Verspottung; 
i nee räg wpasaw;, Plato Crito 5. das L:cherlichste bey der 

ache, R 

—yinw, voll: beladen soyn, bey Suidas, 

—yroı, boy Suidas waraysunlcıg, yarcıı vinydeig überschmockt, 

—ytwgyiw, ©, beack-ım, bearbeiten, Dessen, bestellen ; 
zum leldbaue anwenden, Strabo 9, p. 500. Sieb. 

-yiurug a Game ner geehun Todtengräber, Hesych, 

—yaygarcsg, boy Lıonys, Aush 2, 46. nal i M 
falsch st, ara yapsıı es Fe 
yapacam od. ara noam, veralten, alt werden; sein Alter 
hı.bringena; der Il. naray gavar ist von —ypayw gemacht, 

- yyopwzjı 6, 4, Feraltei; sehr alt, 
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Karayıyaöridm, (yiyagros) bey Aristoph, Ach, 275. im ob. 
scorsien Sinne, ein Hldchen schänden, 

—yıyaa, Ton. 2. va, naraya, von ayıyiw St. dyw, Odyss. 10, 
104 berabfähren - tragen - bringen. 

— yivonazı, sich aufhalten, sarn, versari, ‚Demostli, herab- 
gehen oder kommen; si Au2iv, Plutar. 9, p. 719. 

Karayıybone tt. narayıynörw, 8 v. 8. yıyyarıa, doch mit 
dem Unterschiede dafs var. orwas Schlimmes, Böses bemer- 
ken -abmerkon, bedanter, saraysoie Tod yipovrog rals rpi- 
wong, wie er dem Alten seines Schwäche und Charakter ab- 
gemerkt hatre, Aristhph, Rq 46. Xenoph. Crrop. 1. 3, 19. 
8, #9 Doch hat Aelian. b. a. 16. 39... narayvävaı v5 urye 
9o:, hir entdecken, ausfindig machen; 2) m. d. Genit. var 
raywarw rıvdc adıniav. ich baschnldige einen des IUInrechts; 
3) xaray. diuyv, einen Procels aburteln, und zwar wirer ei- 
nen und ihn verurtheilen, Aristoph. Eq. 2360. Doch ist bey 
Acsschylns Eum, 560. Srug Av a) zarayvardy ding blols der 
allgem. Begriff von Entscheidung, Aburtbeilung, sichtbar. 
Ydvaray"ayrıı wareynoröy, os jet ihm der Tod zuerkannt 
worden. Bay Dindor findet man auch warayırommam Savarou 
rıya, nach d. lat. damnare aliqguem mortis. : 

—ayrukdw, ü krümmen krumm machen: zw. 

— aykallo, das verstärkte aykaida. sehr zieren. 

Karaylıryoalvs, sehr schlüpfrie- klebrig machen, _ 

— ykuxalsı, sehr süfs machen; rs aucav, durch eine ange- 
nehme Empfindung kiteeln oder schmeicheln. dv xopbaig 
naraykınaivarda, Athenaeus 14. p. 538. angenehm spielen. 

—yAvdn, 4, Einsehniır, Aushöhlung, 

— yAwrrilw, jemand shhnäbelud küssen mit Berührung der 
Lues 2) Wevöf narsyAörrı?e ou, redete falsche Sachen 
von mir; 3) xaray. rıya, jomand rum Schweigen bringen, 
niederreden, Aristoph im Medi» Numenius Ensebii Praop. 
14, 6. 4) reıhuara narsyhwrreuive, Gedichte voll gesuch- 
ter- selrmer Worte. $. yAürra. 

— yAurrısua, To, -W xaraylwrrıswög, d, das Schnäbeln; 
2) der Gebranch ron ausgesuchten - seltmen Worten, 

-yhwurrog, roNuere varıylwrr=, mit seltnen - gesuchten 

orten gefällte Gedichte. Anıkol, u. Dionys. hal. 6, p. 944. 
bey Gellius x. 15. ein Plauderer, 

Kärayna, ro, 'xarayıımı) der Brach; 9) (naraym) 8. v. 2, 
tractum larteum, sonet wrnuma, die gekrampelta u. zum Spin- 
nen fertig gemachte Wolle, Plato Politic. e. 23. auch der 
Faden, filunt, 

Karayvarrıw, Eurip. Troad, 17232. sAridag Biov dei a0 ware 
vorys, soll heifsen narkyvauıps v. yraurra., nmabiegen und 
esıbinden, an dein Leben war die Hoffnung ihres Le- 
bens fostgebunden. Die Form narayvadw fährt Valckenair 
sus einer Handschr, an zu Herodnti 13, 108 

y YUV al, Marayudı, Fur, am “vr... xardccw, zerbrechen; 
yariayar na wra. 8. in drsnarafır. 

—yruröm 8. yurırds U, naraypurviw. - 

_yvani, 8. 7,8. karsyıyvibanw oder —yırdanm, ww, m. n. 

yvwcic, Hr (narayınaomw) Misbilligung, Tadel; Vordam- 
mung, Äen. Mom, 4, 8, I. 

— yvweräc, verurtheilt; getadelt; zu verurtleilen od, tadeln, 

—-yoyyilw, gogen einon murran, wie ohmurmuro. 

—nyoyrsuw, behexen, bezaubern; beirägen, überlisten, Xen, 
n. 5.7, 9: 

—  yoog, (yisarg) voll geladen, Diodor. 5, 35. 

— youböw, &, (ybudor) benageln, vernıgeln, arnageln; be- 
festigen. 

Karayopalw, Gooria, Domosth, p. 908. für das geliehene 
Geld Waaren kaufen; davon 

—ayspaaude, ö, der Kauf von dem gelichenen Belde; #. v. 
e. ayeg. das Kaufen, der Rinkanf üherh, Diodar, Sie, 

—aybgsveig, dh v. m. varayopiam Pluräreh, 7, p- 639. von 

 £yopslw, angeben, anzeigon, ausplaudern; da hingegen 
narnyogiw anklsgen bedeuter, 

Karayparroc, 5, 4, bezeichnet, bemalt, S. naraypader ; 
“bey Hosychb. bunt, Bsnpon. 10, 14. u. 47. u, 60. 

--ypadä. 4, Bezeichrnnge, Rasehreibung; Einschreibung 

Schneiders griech. Hörterb. I. Th. 
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oder das Eintrzgen in Reolmungsbücher, Masterrollen; das 
gerichtliche Zusohreiben u. Versichern einer verkauften 8a- 
che, mancipatio, Chariton Aphr, daher naraypabır, manci- 
pars in den Gloss. 2) vorz. heifst die Malerey im Profil, 
d. i. mir halbem Gosichto won der Seite #0: red or dv'raig 
ernkas naraygabı inrerummuiyar, drararpıamive mara rag Divag 
yeyordrag, Plato Symp. ıtr, 

Karsypaßar,d,,h. 6 v. a. naraypamrag, vorz, im Profil ge- 

‚malt 3. naraypapa. 

— yedbw, bezeichnen, beschreiben: einschreiben, nieder 
schreiben, eintragen, enr lliren; verschreiben, zuschreiben 
lassen, Plat. 7, p. 882. Aclian. h.a. 7, ı1. xarsypmper Efem 
Seirvov, reolnete darauf, eine Mah'zeit zu haben. Bay Sui- 
das argt er: naraypedws jaurı Aurpa zAtigra, er hoffte, ver-,, 
sprach sich. 'roig dvufı rig mrpas naraypapsusı, v. h. 10, 9. 
zorkratzen dio Gebärmutter, s 

- yoiw, 5.7.8. nafaıpie ü. naralaudaun, Hesych, ärz missu: 
x & odı waraygsi, Sappho Apollonii Dyscrli Heizii-p. 431. 

—yguriw, Plutar. 9, p. 19. verbindet ausrypöv nal narsypu- 
wowävov. Hosych, erklärt yormbv u. ypuaviv d, arsyuiz. ware 
Or u ayvurwuivon, rakairwpoy, narııyar 8. in yuurorig, 

— yvıöa, ö, sehr entkräften od, schwächen, Hippoer. 

—- yvavadw, sehr üben; durch Uebung gewöhnen; durch 
Üsdengen erthun, auf Uebungen verwanden, Hasyoh, zar- 
syuavasaroı {ri yupvaniar avahwaev. 

—_— Jvar z, AN: ö Karayuvarnag und Karaydung, weibisch, den 

sibarn sahr ergeben; die mittelste Form in Philox Glosa, 
In Aristot, Mirab, Ausc, c, 90. haban die ältern Ausgaben 
narayıvamaz, die neuern narayuwour. 

Karayxm, erwürgen; zurückhalten, verhindern, bey Ho- 
sychius, 

Karayw, st. dessen in Praes, karayvöw, xarayvımı, und xar- 
dsew macht xariafa, narioya, xarsaynivag, brechen, zer- 
brechen, 

Karayuw, f. £w, deduco, ich führe herab, ioh lsite herab, " 
z. B. den Faden mit Spinnen vom Rocken; daher spinnen; 
davon narayua, der Faden, wis deducere filum; 2) ich füh- 
re zurück, Pryada, einen Exulanten, einen verjagten Kö- 
nig zurückbringen, in sein Vaterland - Reich wieder .ein- 
setzen; 3) narayw ryv valy, sulduco navem in portum, ich 
führe dad Schiff nach geendigtar Fahrt in den Hafen; dalior 
narayerda, in den Hafen einlaufen. Auch zaraysuar de au- 
röv, sig rav oiniav, ich kehre bey ihm in das Ilzus ein. Von 
deu, Schilfern heifst es auch naraysır ra yohuara a5 Yiov, 
ihre Ladung nach Chios bringen; dalier r& narayiuıva, \WVaa- 
ren, die zu Schiffe eingeführt worden; 4) naraysır ra wAoim, 
bey Xenoph. Ilollen, 4, 8, 34. u. Domosth. bedeutst auch, 
die Schiffe zwingen, in einen gewissen Hafen einzula.ufen, 
und ibre Waaren daselbst zu verkaufen; daher auch eim 
Schiff wegachmen, wie Seeräubor; äAyldevrs mai narfyon 
reög dumdgsug, Polyb. 5. Plutar, Cam. 8. navsm avedrtere, bey 
Hyginur; davon 

—aylyä, # (naraye) das Herabführen: Herabkommen; Au- 
kunit, Einlaufen ın den Hafen; der Ort zum Anlanden od, 
zum Einkehren unterwogens; das Zurückfahren; Zurück- 
bringen, z. B. Ouyadws, der Verwiesonen ; davon 

—aysyıov. ro, Orı zum Binkehron, Herberge; r& x«r. Fest 
der Rückkehr, $. avayayız. 

—ayayigı #4 Philo Mathem, p. 74. Zugseil zum Herunter- 
ziehen, 

— ayavidouar, im Kampfebesiegen; überwältigen, übartref- 
fen ; davon 

—ayavızıg, # und -yızwig, d, Besiegung, Ueberwindung. 

Karadalouar, verthailen, ssrreilsen od, aufs«bren, Tl. 22, 
354. wiweg Te nal oimyoi zarı warra dassyra; nutheilen, tabula 
hr:ael. p. 265. narsdacsausde. 

—daivumarn, —baigua:, verzehren, aufzchren, ’[heoer. 4,34. 
Hesych, hat auch xaradidaeraı, naradihpwrar, von -bhonan 
Herodoti 7, 215. hat dıe Aldina saradidarro, war bekannt, wo 
jetzt narebitenro steht, von dam, dam, lehren od. wissen. 

—tanvw, zerbeilsen; beilsen; zw. Khkk 
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Kırabanpiw, boweinen; weinen machen, zu Thränen brin- 
gen. 

-banruiınög, Aristoph, Equ. 1381. geschickt zum wara- 
Baxrıhiles, welches Hesych. Photius und Suidas als Syno- 
aym von sıdvuadw und owınadidw gebrauchen, um die Knaben- 
schänderey zu bezeichnen, und worauf Arisr. zugleich an- 
spielt. Sonst braucht es Schol, Arist, Pac, 548. für anıuadidw, 

— taualw, oder naradauvauaı, ganz bändigen, besiegen, 
zwingen, 

— barsıog, d, 4, verschulder, Diodor, Sio. 17, 209. 

—bäacpas, 8. 9. 8. narabalomaı. 

— taravdeo, ö, verwenden, verbrauchen , verthun. 

— da 4 v4, 9, Aufwand, Verwendung ; aus Alexander Aphrod, 
Probl. . 

= darrw oder xaralapdirru, zerreilsen, auffressen, verzehren, 
ll, 23, 399. 

-dapdavw, auch narsdapdim, xarabipde, KXenoph. Ages. 9, 3. 
Odyss. 15, 493. einschlafen; schlafen gehen, Die Form nara- 
dpadzw, Charito p. 84. - 

—Bsdirropar, 8, v. a. naradeßsonar, ich fürchte, Hesych, 

dene, don 6, Hu ılmaradiw) mangelhaft, unvullkemmen; ei- 
nem andern nechstehend an Zahl - Gröfse u. s. w. geringer; 
schwächer, kleiner u, & w. 

— di, en fehle, _ 

nn: fürchten, befürchten, Aristoph. Pac. 759. eu xari 

uca. 

= duinvozı, naradunsiw, zeigen, anzeigen; bekannt machen, 
Herodoti 7, 215. lehren; einführen, einsetzen, Dio Cass, 

— dsıkıdaw und xaradukıaw, m. d. Accus, o’rs narsfkansıı- 
Gapsy rin Feurev eve sayy marsderdıiemum oldin, ID" 3 ra Auas 
wacınahrge, Xenoph. Anab. 7, 6, 22. wir haben nichts aus 
Nachlässigkeit versehen oder durch Feigheit verderbt. 

HKaratsıryda, verzehren; verspeisen, Pluter. 7, p. 480. 

—bavd 805 ör ” ’ mit Bäumen bopilanut. 

— bionar, sehr bitten, 

—tiepnopmı, poet. 8. v. a. xaßonaw, herabsehen, besehen. 

—dacıy. %, (naradiw) das Anbinden, Zubinden, Verbinden, 

—Lıcuauw, od. varadscuiw, an- festibinden; verbinden. 

—Seawog,'ö, oin Band, Verband; 2) das Bozaubern, Behe- 
xen durch Knüpfung eines Knotens, wie das Nestelknüpfen, 

—lirng,te, nauanag br" alkhlay naradirg Keuyulusug, Apollo- 
dorus Mathem, p. 15. ein Band, wo aber die Handschr, xa- 
rabircug haben, d.i. gebunden, verbunden. 

—d:uUmw, ich befsuchte. 

—3ixoua:r, ich nehme an oder billige; ich nehmo auf; ich 
nehme auf mieb, unteroehme etwas; ich nehme wieder auf, 
Demosth, p. 1317. od. den Zurückkehrenden , Inoer, p. 608. L. 

—3iw, ich binde zusammen und fest; ich verbinde, verei- 
nige; ich lege einen Verband an; 2) ich bszaubero- bahexe 
einen dureh magische Knoten, wie durchs Nestelknüpfen; 
3) ich bindere, halte ein; Iso warı viores dincav, Odys. 14 
61. nuhsuSeus, 7, 272. 4)ich verurtbeile; „u us »* ouro 
naradgracı dwiopunsaı, Herodoti 4, 68, Eaoı iv amihugav u 

.Güpa alvaı — lası du zuw naräöysav Püge eva So zetzt Anti- 

hon dem awcAöra:, lossprechen, naralaßsıv, festhalten, ver- 

ammen, entgegen. xaraliw, 8. V. #. ivdiw, dridiw, erman- 
gein, Fr >> en, bedürfen; narabioussı puhe Xıhındog dir 
Ösna wugiadag, weniger ein tausend, Herodot. überh. s, v. a, 
sarabeis sin, ich siehe einem nach, gebe ibm nach, bin 
hinter ibm; avdpös idıdreu naradiousıs a eubameviav, Pausan, 
8. 33. siehe einem Privatmanne in Ansehung des Woblstan- 
des nach, 

—ösüg, Adv. Von naradeng. 

—Iniömw, verhooren, verwüsten. 

—Eykog, 6, . sehr deutlich, ganz offenbar. 

—ünua, ro, Aristotel, Problem, 25, 2. wird Zwischenraum 
übersetzt; zw, 

—tyuayayin, ü, das Volk durch alle Künste eines Doma- 
gogen nach seinen Willen leiten - verleiten - vorwöhnen, 
durch demagogische Känste besiogen, Plutar, Thes, 35. 
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Karadyuoßopie, ü, Volks- oder öffentliche Güter verthün, 
verzehren, Il. 18, 301. vom Volke selbst, _ 

—iyuonordw, ü, durch Volksschmeicheley gewinnen und 
verderben, fast #. v, a. indnu. bey Chion. Epist, vergl, Ap- 
piani Mithrid, 19. 

—dymomepica:, unter das Volk vertheilen, Hesych. 

—tyiw, ü,s, vn, naradsiiw. 

— dygpiacsuaı, streiten, hadern, Il, 16, 96. 

—bıaıpiw, ü, feindselig oder wie Beute theilen, Polyb, a, 
‚45- vertheilen, " . 

—Lıanırdaw, ü, als diaıryrag, Schiedsrichter gegen jemand er- 
kennen. 

—dıaridccw, vr, wieder aussöhnen, versöhnen, Aristoph. 
Vesp. 1284. 

—Liacrerhiwm, ü,  VıR, ame und Irasriıniw, Schol, 
Aristoph, Piut. 1089, 

—bıdacnw, verlehren, d, i. Irrlehren beybringen; bey den 
ıxx, 

-drtdiw, sv. a ddwuı, w, m. n) 

—dıdpaonw, emtlaufen, entgehen; bey den ıxx. 

—tidwpı, vorgsben, vertheilen; austheilen; neutr, sich er- 
gielson, von Flüssen, Herodoti 4, 85. 

 —biiarmjsı, absondern, zertrennen, abthailen, Hesych, 

—bınadw, eigentlich wider jemand den Ausspruch thum, 
ihn verurtbeilen, verdammen, für schuldig erkennen, za- 
rad. sou Zyuiav, Savaror, ich verurtleile dich zur Strafe 
- zum Tode; doch sagt man auch naradınada vr Savarın. 
Bey Pausan. 6, 9. dc xonuarwv naradmasaro 5 Adv inaripeu 
av "EAdavodınöv, dals er beide Niebter überführt und zu ei. 
ner Geldbufss habe vorurtheilen lassen; davon 

— dınarrag, $, Jamblich, Pyıh, z, 25. der einen verdammte 
oder den Procels wider einen gewiunt. 

—diny, %. Verurtheilung, Verdammung, Bestrafung; davon 

—dınag, 9, 4, verurtheili, verdammt, Quyis, Savarou, boy 
Diodor. für sehuldig erklärt; davon 

—bındw, Ö, 8. V. A. naradınıda; ZW. i 

—3:d3epiw, ü, beiollen, d. i, mit Fellen bedecken; wie 
naraßupsie. 

—dıyaw, ü, sehr dursten; ans Xenoph, zw. 

—tıunw, verfolgen, 

—doriw, Ö, 8. 9. A,nsradola)o, von einem etwas glauber- 
denken, was nicht gut ist, Herodat. 6, 16. daher »arado- 
»:öues, man denkt von mir, ergwöhnt; aurög narabouydeig 
Dovaög alvan, Antiphon. Bey Herodor, s, v.a. doxiw, schlecht- 
weg, 10 wie xaraßpoviw st. Ppoviw. 

Karadsiscxiw, ü, m. d. Genit. einem vorplaudern, einem 
durch sein Geschwätz lästig-werden, 85, aboAseyiw. 

—3.Ealw, v. a, xaradexiw, wider einen moynen- Verdacht 
haben - urtheilen, Jambl, Pytb, 1, 0.87. von einem etwas 
glauben - vermuthen, was nicht gut ist, Xenoph. Anab; 7, 
7, 30. überh. von einem glauben, Dionys. Antig. 6, 10 2) 
berühmt machen. . 

—bevkınpög, 5, (naradordiiw 8, v. a, naradouide) 8.7.8, ar 
rateihwrig, Chandleri Insoriptio 159, a, Agd. ipamrerdar rıvog 
iri narabsuaımun, einen losgekauften Sklaven als den seini- 

en vindieiren. 

—boridw, ö, naradeuklouar, Baası. (dsüAsg) ich mache zu 
Sklaven, unterjoche , bezwinge, überwinde; 2) sklavisch 
gesintut machen, feigs- mucblos machen, Xen. Cyr. 3, 1, 23. 
davon 

deukwariz, , dasUnterjochen und zum Sklaven machen. 

—tcuriw, ü, rauschend- krachend herabfallan; dıron xari- 
toure, Hosych, erklärt zarsdoumsr, d. miederstürzen u. ater- 
ben, wie cadere in praelio; für vertüsen, betiuben bar es 
Nicetas Annal. 2, 7. 

—dourog, d, oder vielmehr waradaurss, or, die Völker in As- 
thiopien; oder nardtoura, ra, der Ort daselbst, wo der Nil 
sich über dis Felsen herab mit einem grolsen (etöse stärat. 

— 30x54, 3, Wiederaufnahme, Zurüchberufung aus dor Vor- 
weisung, aus Plato Legg. 

—boasim, 5, naradaptarım, 
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Karadpduws WOVON xaraöpausy ZU Kararpar 

=ielee: ebstreifen, abpflücken, e 

—bpouia, ö, 8. V. d, Kararpixw; ZW, 

—doouä,iä, das Anrennen ; Angriff; Streiferey ; »onisdal rı- 
vor nar, invohi in aliguem, Polyb, 12, 23. deusu, Aeliani b.a, 
2,9. Haus, wo man sich hinretter, Schlupfwinkel. 

bocuwor, ö, Rennbahn, Sucton, Nero ır. 50 erklirt es da- 
selbst Budneus, aber falsch; denn os ist ein Seil von oben 
herab gehend, wie swidgemag; 2) Adjeor, belaufen, zugi ur 
kadgr, verbrannt, Eur. Troad. 1300. 

—dpowag, d, %, durchlaufen, bolaufen, herabgelaufen. 5 

 —dovua, ro, (naradgiere) Eur. ug 51. xuıpüv, das Zer- 
kratzen, Zerßeischen, So hat von &giua Hosyoh, öpuuassw 
in der Bedeutung von öpserw angamerkt. 

—lovmoc. d, 4, waldig. 

Be ade ‚ zerreilsen Wunrkentage ‚ zerlloischen, 

—teudärew, vorzännen, befestigen, I.ycophr. 239. wo an. 

” dere sarsdauppafs lesen. $,. daufasam. 

buurxereia, %, Ausübung oder Gebrauch seiner Gewalt 
odet Herrschaft wider einen; Unterdrückung; zw. von 

—buvarreuw, seine Gewalt - Macht -Iferrachaft gegen ei- 
nen susüben- gebrauchen, u, ihn bezwingen, m. d, Accus, 
Xenoph. Srmp. in seiner Gewalt haben oder unterdrücken; 
m. d, Genit, 

Karabuss, narabövw, 1. waradue, aptiv. ich tauche unter, 
vorsenke: varaduoue: wiav valy, Eigentl. bed, xarad. vaty nur 
durch beygebrachte Stöfse u. Löcher es dahin bringen, dafs 
es nicht mehr Soe halten kann, tief im Wassor geht, und 
schwer baxirt werden kann, wie die Stelle Thucyd. r, 50. 
zeigt, u. d. Scholisst dab, bemerkt. Eben dies erhelltaus Xen, 
Hellen. ı. 6, 36. 2) neutr. vorz. die Form —vw, ich tauche 
unter, gehe unter, worsinke, saridu 4 vals; davon xaradu 
hdıeg und naradivra Hidıov von der untergehonden Sonne; 
3) von tief versteckten Sachen oder Personen, Eikcv nara 
ribgas wohähg naradedundg, und naradieyg arguhe sis Basen, 
Plutar. 4) naradypı, naradvoma, ich gehe hekmlich wobin, 
verstecko mich, puyorsowy naratüsaı Surhov, Odyss, 15, 327. 
sich heimlich unter den Haufen der Freier mischen; waxyv 
neradöusvaı dvbeüv, Ilind, heifst wohl nur, sich mitten in das 
Gefecht begrben ; naraduovrar eig Daparyyag, verkriechen sich 
in Kiüften, Xenopb, Cyneg. iv noxi roü aumeeniou Um’ aidoig 
naradsöundg, Lucian. davon die metaph. Bedaut. 5) äuss di ei 
As avdgmmoı naradlevcr ra days, Kenoph. Cyr. 6, ı. 37. u. 
35. narabueedaı db Und rag aicyüuung, Anab, 7, 7, 8. xarı ri 
ig narablsuaı Und räg miaxuvng anaovwv ralra. Demosth. p. 
578. ein dv ir ur tour naridu mai mirgıoy wapiaxsv kauröv, 
pP 616. waganadyraı nal ou marableraı roig werpaypivaug; daher 
narabusuaı drevisaı U, 8. W. Statt aisxuvopar. ergl. Zosim, 
5, 40. Daher Accius: si meus mertaret dolor; ferner: quod hic 
non mertet metas, und: prassentem dietis praesens mertare in- 
stitit st. mergere, mersare, bey Nonius; davon 

—Jucıg, 4, das Untertauchen; 2) Schlupfwinkel, Höhle, 

tucsuyv, davon xaradiese, Imper. 5, v. 0. naralvexu, 
Homer. 

—Jucariw, ü, ich mache schamroth und bringe auf an- 
dere Gedanken, 8. diswriw. 

Karadim 8. narabunı. : 

Karadw, m. d. Genit. arıüv nal naraday nei narayıldy, Luci, 
2. p. 134. was bornach iradw heilat, vorsingen, occinens: 

in «ige einem vor, Aeclian. bh. a. ı, 20. und words ihm so 
lästig; 2) m. d, Accus. besänftige, heile durch eine srady, 
Gesang „ Heil- oder Zauberformei, Burip. Iph. 1337. bey Ho- 
rodot. 7, ıgr. m. d, Dat. wie xaraysAde. Aclian. h, a. 7, 2. 
+5 dsiwvou u. die Mahlzeit durch Gesang anfbeitern. 

—twgoboniw, &, ich besteche mirGeschenken, $, dmpstoniw. 

Karasiöw, poet. 8, v. a. xarade, w, m, n 

Karasındvag, dvg, ivov, Partio, Porf. Pass. angezogen, be- 
kleider, bedeckt; bey Apolion. x, 939. erklärt es d, Schol. 
durch xaragpısuevg, naramvaluuvog u, nenakvmmiyag, Richti- 
ger scheint as dort für naranzijavag nach Hosych. zu stehen, 


627 


EATAOHATNA 


Karel ua, fe VW 4, narafipeun oder naripxouan B. al 

nach. 

Karasisaro, Buaraefouaı mach, . 

—ivsup, warme, bekleiden, enkleiden; davon narasvuer, 
ll.23, 135. wo andero rarasi)vc» lesen. yyocs narnız narslucn, 
Oppiani Hal, 2, 673. rarasıpiveg, Apollou, x, 939. von im, Il, 
Tv, Evi, Frtgae, Fuwupar; WOrTON daua, Isarıov, Kleid, 

Karadoive, das verst, dlarıw oder adalıw, ganz trocken ma. 
ehen, austrocknen, ü 

— lau, Ö,.V.M var 
gen odet beichlielsen 

-Lslyvuse, naraleuysln, & ejfw, zusammen oder anspan- 
nen; eiukehren, rusruhen ; mithin von einer ganzen Armece, 
sich lagern, ein Lager aufschlagen; und von einer Colonie, 
sich niedorlassen, 

—Ödeuyorgoßiw, ü, mit oder durch das Halten von Spann- 
Ft A oder Maulesoln zum Ziehen verthun odar zusetzen, 
Isneuıs, 

—Fevfug, Hs (narageuyvia) das Zusammenspannen, Anspan- 
nen, Plutar, 9, p. 7. das Einkehren, Aussuchen, Sich- 
lagern, 

—Zyvacaw, Hom. Odyss, 11, 586: eine andere Form von 
naradarım 


sBidw, verleben, sein Loben zubrin- 





—-Lwusiw 75 yalaı, bey Hossch, s. v. a, rupsiw, oder 
wrio Lussadv inpodiw. u 

— Lüvvuge, naradwwvum, fi durw, begürten ‚ umgürten; dar, 
bey Hesych. naradWerns, 6, Gurt, Riemen, etwas fest zu 
gürten oder zu schnallen, 

Karaßakarröw, ganz mit dem Meeres überschwenmen, 
oder zu Meere machen; bey Schol. Lycophr. 712. ins Meer 
werfen. 

—dahrw, fut, yw, das verstärkte Jairw, wärmen, erwär- 
men; zw. 

—Jaußiw, ü, bey Plutar. Nun. 15. xupoj9y: nal nararı- 
Sapfnuivy raw divauın, bewundernd und fürchtend seine 
Macht, v. Med, xarasaußisua, nararsIaußyuiver mal wanna 
gidovrag, Plutar, 7, p. 849. derselbe Fab, 26. xararsdaußy- 
pEvog ‚röv "Awsißav, soheuen, fürchten, 

—Särrw, f. yo, begraben, beordigen. 

—Saohiw, narafapriw, ©, m. d. Genit. muthig. froch - 
. dreist gegen einen seyn; m. d. Accus, dreist anfangen, nicht 
achten, nicht fürchten; m. d. Dat. worauf sich verlassen, 

—3ageuvw, muthig machen, anfeuorn gegen jemand, 

—$aaopnaı, eigentl. herabsohen ; betrachten, beschauen. 

—5ihyw, LEw, 0. va, naranmdiw, bezaubern, besinfiigen, 
bezihmen; Odyss. 10, 2, 3, daron 

—SakEıc, 9, Bezauberung, Bosänftigung. 2 

—Ssuaridw, haben einge Handschriften Matth. 26, 74. st. 
xaravadsuaridu; s0 wie Stephanus aus Justinus Martyr xa- 
ralsua, und narafsuarınaög St, narayafız, U, 8 W, Aü- 
führt. 

— 205, 5, 4, fromm, gottesfürchtig, Pollux I, 20, 

—Sıpgarauw, das vorst. Ospareiw; zw. 

—Sdow, das verst, Sizw, Schol, Sophoel. Tr. ro. 

—3iaıov, rö, (nararjöncı) Niederlage, Bebältnifs, Ort zum 
Niederlegen oder Hinstellen ; zw. 

— decıg, %, das Daranf- Hin- Nisdorleron „ 
legen, Bershlen; und so dis übri en B 
Syı in das Substantirum verwandelt, 

— 5iw, 8, v. 8, nararpiyw, berennen, durch Streifzüge plün- 
dern; boy Plato Theast. c, 22. im Disputiren jemand wi- 
derlogen und zu Schanden machen, 

—Srwoiw, ich sche herunter und betrachte, Pollux. 4, 8. 
u, Püilo de7 Mirac. p. 8. 

Karaöyar, Cowiunst, st. varadiy, narady, von nararidygr. 

—-Suyw,fut. Zw, schärfen; antreiben, ermuntern. 

-Iuny A, (raparisyu) das Niedergestellis oder- gelogte; 
“va. ropaxaradyug, aus lsner. zweif, 

—9yAdvw, verzirteln, weibisch oder weichlich machen; 
nararıdnAurainag TH aursü, durch Weichlichkeit ganz ver- 
derbe, Lucian 3, p. 149. 

Kıkıka 


Darlegen, Er. 


edeut, von xarari- 
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Karaöyea,bewundern, anstauuen ; vorz, im Perf, narariönr« 
gebräuchlich, j 
—Siaw, ö, zerqueischen, zerbrechen, 


625 


RATAKAMITN 


Hesych. varabicua, m, d. Acbus, ich sohäme- seheue mich 
vor jemand; ich bereue etwas; ich habe Ehrfurcht- Ach- 
tung vor einem. 


tiarasıiw, ü, im Kanıpfe überwinden, besiegen ; sich sehr - Karaı5ariw, ü, (aidaly) zu Rufs oder Asche verbrennen ; 


im Kampte üben, Plurhrch, 

- 5riBw, für, wur, rag dadag y reis AvSpanag, Thenphr. de 
Igue, nisderdrüchen u. ausdrücken; zerdrüchen „ bedrüchen, 
unterd:ücken; davon 


—Shıyısı a, dasZerdrücken; Bedrückung, Unterdräckung. 

— Iyhonw, 8. va. Svronw, sterben, 

— üvnrög, 4, 9,8 vom. Syyrig, sterblich. 

— Soıyaw, &, verschmausen, aufzehren. 

—Soildw, ü, ganz oder sehr ırübe oder dunkel machen. 

—Sopiw, ü, berabspringen; dagegen springen; ». v, a, xara- 
Spwenw. 

—Sopußiw, ö, wider jemand lärmen: rüs ars äuaäng row 
ılav wacav rarıfopuße, Numenius Eusebii Praop. 14, 6. 
alle Schimpfreden (convicia ex pläustro) brachte er im 
Zanke wider sio wor; bey Pollux 8, 154. einen Sprecher 

durch Lärmen zum Stillschweigen bringen. 

— 30x euvw, 3. 9. 8, naraSapaum. 

—Spayw, zermalmen, in hleino Stücke zerbrechen, 


Karaspiw, ü,». v8, xaSopaw, herab- herunterschen. 

—Sonviw, beklagen, betrauern, beweinen; m. d. Accus. 
Appian, 2 

— Sp04w, u, yarasgıhliw, bey Pollux 8, 154. ale Synonym 
v; maraSsopvfiw. 

—Sourwrw, das verst. Spurre, zerdrücken, zermalmen, ganz 
weich maclien; auch in den metaph, Bedeut, des Simplex. 
—Sgwerw, beruntor- herab oder darüber springen; ri ai- 
atiav, Herodot, - 
— Ovpnia,.ö, das verst, aSouie, den Muth sircken lassen, 

muthlos werden, traurig- niedergeschlagen seyn. 

- Sumıog, 6, 9, Oder ia, av, Adv, —wiw;, im Sinne, im 
Herzen; uyiäri reı Savarog narafyuısg dar, Il. 20, 383. denke 
nicht an den Tod; vergl. 17, 201. 2%) nach dem Sinne, er- 
wünscht, angenehm, Hhm. pr 

—Sumoßopiw,ü. 5. Suuepßopiw, 

—£jw, opfern, schlaclitou, verzehren; 2) naraßvsodai rıwa, 
durch ein Zauberopfer jemand zwingen, Theocrit, a, 

-Sugan idw, bepauzern, 

HKaraıfaria, Ploter, 8, p. 195. sind xaraßanımı Blitze no. 
Donner, wie Zeus narasßarys, der blitzende und donnernde 
Jupiter. 

-——3a7195, 84 4, wög, Feuer vomBlitze, Nicetas Annal, 19, 5. 

= Bariys, Hd. 3. naraparız. 

—Baryg, ou, d, d. 4. raraßarye, der herabs‘eigende; der im 

* Donner und Blitze herabsteigonde Zeus, Donuerer. Dsher 
whyynie naraufsre, d.i. nıpavy.i, Nicetas Annal. 12, 2. "Axi- 
ges, Eur. Bacch, 1349. zu dem man herabsteigt, 'Ardikuv 
„ar. Schol. Eur. Phoen, 1416. den ıman um die Rückkehr 
ins Vaterlaud bitter. 

—Bärız, Adi, bey nisusog’und e’usr, bey Apollon. Rhod, n. 
Nonn, abschümiger Weg, oder der Weg Iimad:. act, die 
herabfübrende; die den Mond bezaubernde, Vergl, nar- 
afßarız. 

—Baröz, ir, iv, at. warapari;, worauf man herab gehen od. 
steigen haun, als Jura, Olyas. 13, 110 

Karalybyv, Adv. (uaraisen) mit Ungestüm darauf. dage- 
gen reunund, Ap Non. Ithod. 

= ayıbödyg, (xaranız) einem’ Windstolse- Sturme ähn- 
lich; starmisch. x 

—aryidw, davon narayig, %, drückt den Windstols, oder 
einen starken Wird. cer plstelich von oben herab sülst- 
einbricht, aus; wie ireryilew u, auyis. 5, dramyidw; überl, 
Sturm; daher narasyi; roaykarwv, Niecetas Atnal. 3, 7. dav, 

-alyırsı 6 Y. 8, v0. narayıöwörg, Pollux 1,110 zw. 

— aıyıraög, 5, (raramyizw) Epikur naunte die körperli- 
chen Rcıza zur Wollus: zararyızacs.y, Arhenaeip. 546. Plutar 
8. p. 485. vorb. eı mit xuuüves, also Sturm. 

—aıdiw, ü,ich beschäme, narydıcav auriv, bey Suidas u. 


mit Ruls beschmuizen und schwarz machen, 

— aı5Uergw, das verst, alöuesw; woron Hesych, xaraidı$ 
Eußger, aus einem Tragiker hat; rAdxaum vüros naraißuseon, 
Finder. Psili, 4, 147, umsrallıen den Rücken, söbsavd; rear 
xaraısvVecn ieriav, heiter umstrablt or deine Familie, dein 
UHeus, Pytb. 5, 123. . 

— ai5w, verbrennen, 

—- aıyidw, ich mishandle und entstells durch Misbandlung, 
Odyss. 16, 290. unscheinber machen, von beräucherten 
Wailen, 5, amidw. 

—aivssıg, 4, Zustimmung, Beyfall; Zusage, Versprechen; 
von 

—arsjw, &, zastimmen, Berfall geben; zussgen, dereio 
willigen, versprechen; narawisayrog rei abi; dei roureig, 
Herodou 3, 53. . 

aid, mo, FH, em arayis, Starm; Soh Popiao m. bey 
Suidas, avaası, Apollon. 3, 376. Anal. 2, p. 244. 

—aiovaw,. du, &, daraut- dasüber gielson, beglefsen; day. 

— aröuyaes, ih, darauf- darüber giolsen; das Bogielsen, 

—aiow, eigentl.- beranter tragen, upd s, v.a. nairaywj; ge 
wöhnlicher als meutr. herunter kommen, ankommen ; an- 
landen, einlaufen; einkebren; ankommen und sich lagern 
oder ausruhen, . 

—aırSlavonar, 6. v. a, alcdavomar, Sophocl, 

— rietpegı ö, 4, 8. V. m. alsıuog, Hesych. 

—arcınödw, &, wie avamıpla, wüna, Aibenaei 10, p. 432, 
verbrauchen, austrinken. 

—aidtagı d, #8, Wa, arıog; doyav ou u. Asschyli Ag. 1596. 
—-aisew, mit Ungerim hersb- oder entgegen rennen - sıch 
stürzen, Oppos. avalcow, Empedocles Ammonii Sri Wpev- 
rieı neruer dravyra naraitsouca Sure. Porson ad Eur. Phoen, 
p- arı. N 

TE ö, (nararsxüvouar) Beschimpfung, Beschi- 
muug, Clemeus Alex, , 

—aısgurrHp, Fpag, 6, U. xaraısgusrig, ol, 6, der schändet 
oder bescham: ; vos 

— aıfyüvw, beschamen, beschimpfen, entehren, sclsinden; 
Med. sich schämen, m, d. Accus, vor einem, 

Karaisxw, Odys. 9, 198. 8. v. a, rarixw, so wie das Sirmh- 
plex isyw sı. dw. 

Karasrıcoaar, beschuldigen, anklagen; Schuld geben, 
Vorwürte machen, j 

Karairyf,vyes, 4, Sturmhaabe, niedriger Helm ohne &a- 
Ass u, Alpes, Il, 10, 258. man leitet & von narw und rıyye 
ber; u. das Eıym, M, setzt ihm dvruf entgegen. 

herabhängen, in der Luft.J darüber 


Kararwpiouaı, 
achwoben, 

Karanayxadw, verlachsn, laut auslachen; m. d, Genit, 
Anthol. 

-uaralw, 8, VA, varanaiw, Orph. Argon, 569. zw. 

—naivw, ormorden, todıeu; 8. v. a, xaranrıımw, Xenoph, 
Anab. 3. 1,2. n 

—uaigıog,d, 4, tödtlich, wie naipıse; Il, 17..439. © or elrı 
Baia; xar. aAdın; wo man besser nara nalgıos yAder, ML, var- 
HASev, liesei, 

— xalw, f ausw, 8.v.0, warandw, verbrennen, 

—-xaksn, ü, herunter- heraus - herbeyrufen; ruräckrufen, 

— saAkuvw, d. verstärkie vaAkuvw, schün machen, putzen. 
nakvapa, ro, Bedeckung, Decke; von 

—xrahurrw, & Yw, bedecken, verdschen, beschönigen ; 
davon . 

—xakuyıg, %, das Bedecken, Verdecken, Verbergen, 

—xamapiw, (nauapa) bey Hesych, narwappivw; ergentl, mis 
einem Lowölbe- gewöülbter Daske vorschun. 

—xaurrw, f Yo, niederbiegen, umbiegen, einkrümmen ; 
Sırabo nonut Urevimoug aurwiuw Aifıy naranauphlrrag 5, P- 
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460. und anderswo Yalidas naran, vom gebogenem Mauer- 
worke odor Schwibbögen, . . 

Karaxauyıg, 4, das Nieder- oder Horunterbiegen, 

—narylauw, verhöhern, verfülschen. | 

—rapbıog, 6, %, (napdia) gegen das Herz; in das Herz Er 

. bend;,=Ayyh, Herodian. nach dem Hersen, nach Wunsche, 

—naprıov, ri, Frucht, aas Theoplir. zw, ' 

—naoroz, 8, %, Adv. —xaprus, fruchtreich, fruchtbar; 
reich. , 

—uapriw, ü, das Opfer verbrennen, bey den xx, wie öic- 

_ napriw für SAonayriw. » 
= raomwoız, n, das Verbronnen, das Verbrannte, vom Opfar'; 
bey. den ıxx, wie ökmaprunız, u. dhondprwun für dio- 

"Navman, \ 

—xapUw, Asschyl. Agam, 80. vortrocknen, verzehren, 5, in 
nad. 

—xa0a, d. 8 nacsa 

—xauna,r3, (naranalm) das Angrbeunnte das Verbrannte; 
Bıandbiase; Braud, Lucian, 

—_naucıs, H, (xaranaim) das Verbrennen, 

—xayrıyg, 60, 6, (xaraxalw) der verbrennet; Verbrenner, 

—uauxaomas, ana, ni, d. Genit. sich gegen einen rüh- 
men „der bt .sieu; einen verichtlich bebande 

—xrala u, naransalıw. 9. nealw. 

— xt 58v, 08, #6, naraxsism, verbrennen, I], 7, 408. 

Karaxsımar, danisder lieg:n, sich niederlogen, v. Kranken 
und Essendon; da liegen, bereit liegen, bereit soyn; da 
liegen u, nichts thun, sich um nichts oeküämmorn, Aenoph, 
Anab. 3, 1, ı1£. - 

—rsipw, fexsoö, ich schneide ab, beschneido; 2) verzehre, 
pläntre, 8. neigw no, 4 

—u:iü, 5. V.R. naranam. 8, aiw; 2) 8, 9, m, naraxsıman $. 
ana. 

—nekevonög, 6, das Bofchlon, Zurufen, Aufmuntern; v, 


xsAsum, beichleu, gebieien; von neÄsuerä;, der den Tacı 


und das Zeichen dön Rullerern angibt; Arıstoph, Kan, 208. 

—ueyow, D, d verstärkio neniw; zw. 

14 V/rayvumı, Od. naranııraw u. naranıyria, durchstechen, 
durchbohren, durchschielsen, nmiederschielsen; dio ersio 
Form bey l.ucian Ph.lop. 4 

—xiurnua, 70, das Durchistechen; 2) das Durchstochene, 
das l.och, Plato Tim. p. gor. 

xeyrgöw, (nivrpoy) bestacheln; mit Stacheln- Spiszen be- 
setzen- scııahlen, Wiodor. Sio, 

—niouaı, 8, TV. dh, Narixsıman 

—uıpayvumı, vermischen, temperiren; davon 

—xigarız, 4, Vermischung ; Mischung, Temperatur. 

—n:parrinüg, 4, 6V, sonst irmicarrınag, sum Nischen oder 
Te uperiren gehurig oder gesciucht, 

Karanıpauvdw, &, niederdonnerın, mit dem Donner er- 
schlagen, R 

—uspodrivw, aus Gewinmtucht vernachlässigen- versehen 
oder drücken, Xeonoph. Oscon. 4, 7. 

—regudrigw, in kieine Theile oder Sılieke zerlegen, ser- 

” hauen, oder zercheilen; zerstückeln; grofses hartes Geld in 
kleinere Münzen verwandeln, auswechseln, umtauschen. 
8. nigua. $ 

—nepropiw, &, d. verst. neprouiw, verspotten, schelten; 
m.d. Genit. Poiyaon, I, 34. 2 

uidaha, Adr. st. nara nabeiig, umgekehrt, Geopon, 
10, 30. 

Karaxıyödarar, jonisch st. xaransxuvrai. 

Karannesarn, f. L. st. naraxsıiuer, Il, 7, 408. 

—xykiw, &, bez:ubern, einnchmen, besänufiigen; davon 

—unkyrinög, 4, öv, zum Bozaubern- Einuehmen- Besänf- 
tigen gslörig oder gaschicht, 

—unobw, &, (nnpös) mit Wachs überzichen, 

-unpüsew, xarauggürrw, Jursh den Herold verkündigen 
oder betehiou, gevieten; ei; iva rüv Qilwv, Plutar, Sull, 
compar, einem Frouude zuschlagen lassen. 


= - } Pi 
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Karanıpydu Ö, nV. a, vardnıpdvvow, vermischen, 

—xıoo Ai id , (sigeygıg) mit Bimstein glätten, «breiben, 
„Athenaei p- 329. 

—rı7 005, 6,5, mitEpheu umwunden; vollEpheu, Anacr. 6. 

Kar “2 rigouaı, sprödethun u, sich verstellen, Hosych. 8. 
anuniß. i 


Karanka Zw, ich zerbreche; 2) dorisch st. zaran)eiw, Vor 


schliefsen, einschliefsen, Theoor, 7, 8+. 


—uAaiw, beweinen; boy Plato Phaedo 66. Eyrıya oı narinkauss, 


den er nicht gerührt bätte, und zu Thränen gebracht; wo 
aber Stephanus richtiger zarinhars lieser. piddeız jun marar 
nAaitıv, wirst ühs vorweinen, Arrsiani Epict, 3, 24.4. I, 99. 

—uAadız, Y, (naraniam) das Zurbrebhen, der Bruch; das 
Verdrehen bey Hippoer. von avin)asıg verschieden, nach 
Aristot, Probl, ız, 23. weil jenes eine Zurückbroobung u 
Zurückprallen, dissos ein Anprallen &ogen einen Körper u. 
das Zurbrechen und Zerstreuen bedeutet, 

—uravcıs, 4, (narankaim) das Boweinen. \ 

—uAdw, ü, zerbrechen; rühren, sum Mitleid bewegen; 
is! uarınhaedy jrep, Odyss. 4, 538. mein Herz braol’ mir; 
wie franso; vergl. Callim. in Del. 102. 

—uAsig, tidog, 9, ein Theil an der Thüre, eine Art von 
Schlols oder Schlässelloch, Aristoph. Vesp. 154. nach Pol- 
lux 2, 233. die Verbindung der Schlässelbeine mit der Brust; 
Herodian, 4 13. gebrauchtosst, Dayı, Kehle; Cicero Auio, 
9, 28. Schiufs, } P 

—uAsıaig, 4, (naranksiw) das Verschlielsen; Einsperren, 

—uksıoreg, d, 4, (narankiiw) werschlossen, eingeschlos- 
son; zum Verschlielsen, worth verschlossen u, aufbewahrt 
zu werden, 

Karankcsiw, verschliefsen; einschliefsen (in eine Festung) 
oder belagern ; baschlielson od, beendigen ; metaph. bestim- 
men, Demosth, p. 49, 16. s 

—uAyile, rer st, naranlıio u, xarandeidw, verschliefsen 
und verüähmt machen, besingen. 

—nAnig, Pos, #4, ion. st. naranksic. 

—urnpoborsw, verloosen, durchs Loos vertheilen; ». v. ®. 
narananporyäun . 
—uAnpevopiw, ü, ererben, durch Erbsthaft bekommen, 
als Erbschaft besitzen; zum Erbe machen; als Erbschaft ge- 

ben, vererben; verloosen, veribeilen; boy . ıxx, n 

-nÄnpouXiw, ü, (aÄfpe, Fxw, nAmpeixer) wird vore, 
Zn Veribsilen des ne: Landes uhr die Colonisten 
gebraucht; wofür Diodor. 13, 2, auch naranıngdw gebraucht, 

—uAnedw, ü, ich verlooss - vertheile durcbs Loos; Med, 
saranıypolua, ich wähle mir oder bekamme durchs Loos. 

—uAyaie, 4, 0, varanincıs, 4, (varanaliw) das Zusemmen- 
berufen der Bürger von dem Lande aufser der Stadt; eben 
das ist uarandgrog dAix, tabula heracleens, eine Volksver- 
sammlung, E 

—uAıaa, ro, bey Joseph. Antig. 25, 9, 3. EL. st, mipiä- 
Aare, Anstıich, 

—xhıvag, 805, 84 9, (naranlivw) bey Tische oder auf dem 
Krauhkenbette liegend; 2) geneigt, abschüssig. ’ 
—uAıvoßarıs, 6, 4, Luciani Tragep, 297. die Krankheit, 

dio um die Baiten geht. R 

-uAivw, ich neigs, biege nieder; ich lege nieder auf das 
l.ager am Tische oder aufs Krankenbette; uarankiveua, i 
lege mich nieder am Tische (discumbo, accumbo) oder aufs 
Kırankenlager. 

—rArcıg, Hs (narandivw) das Niederlogen zu- Bette, aufs 
Krankonlager oder bey Tische. roü yausu, Herodor, 7, 199. 
das Boylager, wodurch dis Heiraıh vollsogen wird. 

—nkıron, ro, (ngrandivw) ein Lager, Bette, Stuhl darauf 
sich zu lehnen - logen. j 

—rAulw, ich überschwemme, setze unter Wasser; ersäufe, 
Eur, Or. 344. 2) ich bespüle, spüle ab; ei Jerei naramksdover 
ra iguy, Äonoph. Von. 5, IL riv wurkov narankufr, bey 
Arisısph, Pac. 843. spüle oder fülle die Wanne; motaph, 


ich übersohütte, überströme, überläufe; wavı winpa wogi- _ 


garrız naranidozav du dPFovia riv dun» darayıy, Konoph. 
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Zen 2,8. würden mir zu meinem Aufwande einen gro- 
son Ueberflufs vorschaffen ; r4y Oauyüs wihıy puas disvemy 
Heıraz naranıdaım drrivaien, Eur. Tro; 994. vis wire Ho 
arhındv gpvaiay dminindune raw darasıy aurel, Aeschin, Ctes. 
jetzt har das Gold des Königs seinem Aufwande neuen Vor- 
rarh verschafft. rais roAurekuiaıg wugi va Süarox rag rpö dau- 
790 warixduer Öbikorsmiag, Plutar. Caes, 5. übertraf er. 5. 
irmiddw; davon 

Karandkurıg, %, das Veborschwemmen, Ueberhäufen, 

-rlvoun, ri, (veriiluo) ns va. »Ausrhg, Klystier, 
Hipposr. 

—uhurmög,ö, Ueberschwemmung, Ueberhäufung, Bihung. 

—xuAusrpeov, ri, compluvium, Gloss. Philox. Regenbof. 

—urüßeg, ai, acca % alca naranküßis a Bapıiar yarvopdvrı 
suravro Aivw, Odyss. 7, 197. wo aber andero lasan; alcı 
naranidöns: Bapıia, in dem Sinne wie Homer sonst Irınkudn 
von der a’sz gebraucht; denn diese allein u. die usioa konnt 
Homer, nicht aber drey weiow: oder Parzen, welche hier 
yaranhöder, Fon naraniude, die Spianerinnen heilson wür- 
den, ‘wenn die Lesart richtig wäre, Suidas hat aus dieser 
Stelle wahrsch. urraududy für elurpuisy genommen; Ly- 
eophr. 145. gebrauclit 80 zarenähaauro st, Srsnh, 

Karauvaw, ©, naramalo ı naranında, zerschaben, zerrei- 
ben, zerkratzen, Dioscor, 2, 149. aiwrening naranuyrdsica;. 
zertheilen, zerschneidsn, zusammenschneidsn, wie conci- 
dere, Lucisni Ocyp. gt. 8. v.a. warariuvam, schröpfen; »a- 
zanvalovrz davriv, Thomistii orat. 32, p. 362, sich quälen, 
plagen. u R- 

uvıözeuw, jacken, breunen, wie Bronnnsssol; zweif. und 
obne Beysp, 

—usiZw, zerhacken, zorritzen, zerschneiden, zerthoeilen; 
2) Kitzeln--Jucken- Brennen verursachen: 3) metaph. nok- 
ken, reizen, eifersüchtig machen; auch ansteohen, sticheln 
auf einen, $. wvaw u, wuidw; davon 

—uvirpög, d, 4 vi a. wvıraiz, Schol, Aristoph, Plut, 975. 

—wvürew, schlafen, verschisfen, 6, wwürsw. 

—ucrusw, &, einschläfern; besänftigen, lindern; Med, ein- 
schlaten; davon 

—Xoruyrag, el, d, 0 Va, naransmıerng; EW. 

— no:ayrinög, d, 69, zum Einschlifern age Kr geschickt. 

—xoıuidw, ich bringe in Schlaf -zu Bette, schläfre ein, be- 
säniuge; Qikauis aarausımdw, ich schlafe auf der Wache 
ein, Aristoph. Vosp. 2. sonst zaraluw; boy Xeuoph. Memor, 
a, x, 30. zerschlafen, 

— noimierng, od, 6, der in Schlaf- zu Betis bringt; Kam- 
merdiener. ‚ 

u:ıvöw, 6. V.M nonwiw; ZW. 

—uoıvwräw, bey Asschin. e. Ctos. warausıyangeaureg ri TI; 
rihawg ioxuga, d.i. verschwondeten durch gomeinschaftli- 
chen Betrug und Vortheil, 

—xcıpaviw, ü, ich ordne als Befohlshebor, behorrsche- re- 
giere als Horr und Gebietor. S, neıpasiw nach, 

—uo1r054 84H (nciry) im Betto- im Lager schlafend, Ibycus 
Athenaei p.6or. i 

—rohkap, ö, verleimen, anleimen, festleimen, 

—rchkhen dh (nikie) nihsv, atramentum (tectorium) glutine 
admixtum, Plinii 35, 6. bey Aeneas Tact. c. 32. 

Karanoisv9iw, ü, folgen, befolgen, gehorchen, 

— rohovuw, d, verstärkte noAsuw. 

—uohridw, in einen Busen- Nleerbusen einlaufen, Tliueyd, 
8. 92. daron xaraniirıasıg, das Einlaufen in einen Haten, 
mit drıßaöpa bey Suidas verbunden, vergl. Polyb. 34, 12. 
bey Niceter Annal. 21, 10. heist nartusımilovra varc;, landen, 

— yolvaßaw, &, untertauchen; daron 

—sohuußyräg, oo, d, Taucher. 

—uonaw, riv algrana uaransuav Weis», selıran Haaren wach- 
son und lang werden, Procop, Anee. c. 7. 

nord, 4, Herab- odor Herunterbringung, Thuoyd, 1, 120 

—xo#/2w, herunter- herabbringen; #) zurückbringen; Med. 
sich zurückbringen, zurückkehren ; auch zurückbringen, 
zürück erhalten, 
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Kardwopog‘, d, 4, mit zerstreuten- herabbängenden Haaren, 
Eur,Bacch, 1135. . 

—usuyptuscher, artig oder zierlich raden von oder wider, 

aus Basilius. 

—x0u&, &r, Dor. Eur. Ilipp. gar. nach dem Scholiast. %ıa&So- 
4, Verderben, Tod, von narauiıw, —uaivw; ändere aber 
eson naransız, vom folgenden, und erklären es dusch nar- 

avakleusı. 

—xovaw, &, schärfen, anschärfen; daher zerreiben, aufrei- 

bon. S.d,. vorh, a 

—ucvbuhidw, mit Täusten oder Oliufeigen zerschlagen, Aa 

sohin, or. 


Karaxnovridöw, mit dem Spielso treffen und erlogen. 

—ncrü, #, das Zerhausn, Zersehneiden, Zeriheilen; das Bo- 
bauen.oder Beschneiden ; rIy &ir5pws, Tlisophr. c, pl. 2, - 

—sor0f, 5, 4, zerbauen, zerschuitten, zorstheilt; zerschla- 

en; ermüdet, abgemattot; war. uni rergudvng din woptiag, 
luterchi Eum. 15. von xöros oder d. folgd, 

— nörrw, I pw, zerschneiden, zeıhauen, zertheilen; zerfres- 
son, von Motion, Aristoph, L.ys. 73r. niederhauen, zusam- 
menhauen, niedermachen, Xenoph. Hipparch. 4, 5. ermü- 
den; zerschlagen, zorprügeln; Medium waranirroun:, m. d. 
Accusat, wie plango, betrauren, beklegen, indem man sich 
auf dio Brust oder dio Lenden schlägt, 

—uopivvuji, Maranppevvüw, f.irw, sättigen, 

—xuop+wg, Adv. von 

—nspng, des d, , u. maranopas, 6, 4, (uigog) act. sehr aiıti- 

end; 2) pass. gesättiget, voll, überdrüssig; von der Far- 

», dunkel, wie saturatus, ungemischt; von Menschen, die 
irgend eine Sache übertreiben, und von Handlungen; xara- 
nöpsıg mal wagıdoyorg fspeupyiau, Plutar. Alex, 2, » 

—nopucgw und zaranspuilw, ich schneide- haus in Klötze 
+- Stücke - Scheite, nepkig. 

—rogessh, 4, Adv, —rigug, 6. v8. naranspäg. 

—unoggog, I, Les. bey Aristot, oec. st, narahoggor. 

-xcrudw, &, ordnen, in Ordnung stellen od, bringen; rü- 
sten, bereiten, anordnen, bewafinen, Polyb. 3, 114. ruhig- 
stille machen .. Plutar. Lyc. Num. 14. eben s0 verbindet er 
narixem ray Bravarav nel war. Brut. 13. davon 

—uicenedıg, hs das Stellen oder Bringen in Ordnung; Aa- 
orduen, Ausrüsten, Zubsreiten. 

eh Fa rıyög, Aristoph. Pollucis 6, ıır. einem Schö- 
nen zu Ehren boym Schmanse den nirraßsz spielen und ihn 
dabey nennen, DB ukrasen oo. 

Karcixoveig, % das Hören, Vernehmen, Arriani Anab. $, 7. 

—anceveoräs, od, ö, Horcher, Hörer, Zuhörer, Glossar. von 

-axclw, oigentl. vermöge dns xara, behorchen, belauschen, 
um zu verrathon; so segt Thucyd. 3, 22. eo) naranoueavrwn, 
sio hatten des Teindes Ankunft im Uebersteigen nicht be 
merkt, um ilın bey Zeiten abzuhalten; 2) Süberh. s. v. =, 
arsuw, nm. d, Genit, hören, verstehen, gehorchen, erhören, 

Harangsdiw, f. Les, aus Polyb. 18, x, 16. st. waranpareiv, 

—x5&2w, niederschraöyen, im Schreyon übertreffen; im M& 
dio Aristoph, Equ. 937. wie naraßsırcuar, Vers 86. u, Acharn, 
TIL, . 

Karaupas, Adv.iom naranpyg, (dnpx) von oben herab; 
Odyss. 5, 313, ds dpa jan siwivr dharıv ueya nlna mar Anang; 
hernach gebraucht Homer von der Eroberung u, Zerstörung 
von Troja e'paiv, wiadem, wu zuuxem mar’ anpyc, wie He- 
rodot. 6, 19, weil dıu grolsen städte oins hochgelegene Burg, 
arga, hatten, welches ihnen siatt einer Festung diente, s0 
dals wenn diese mit Sturm eröbert war, die Sıadı als ganz 
erobert anzusehen war, und meist zerstört ‚wurde, Vergl. 
Tluoyd, 4, zta. 

—rparıg, 4 6. v9, Oben naranizarıg. 

gariw, ü, m.d, Genit, festhalten, anhalten; in seiner 
Gewalt haben; besiegen, überwäliigen, beherrschen; in 
a Gewelt oder inne haben; fesihalıen oder behalten; 

avon 

—updeneig, 4, das Feschalien; Anhalıen; Ueberwältigung, 
Unterjochung, . 
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Karauparyrendg 4 3», anhaltend, bemmend, sillend; da- 
gegen ist narangarındz #, 7.3. narauszagrır 'g 8. in Imrwparıngg. 

—xparog, Adv. d.i.xarı xorrog, mit Gewalt, mit Sturm, 
mit aller Macht, ans allen Kräften, 

—xpauyadw, m. d. Genit. s, v. 2. zarupado, Suidas, 

—xprwavyvuzı und naranpsmayıye, auflüngen, auhlängen; 
pass, darauf- daran hingen - schweben ; davon 

—uofnaeroc, 6, Y, aufgehängt; herabhängend, 

—rpruäw, 8 Vo. naranpimaruti. 

—uprsupydiw, ich zerhane, zorhacks, wie der Koch das 
Fleisch, Herodat, 7, ı8t. 

uo49rv oder naranandın, Adv. d, i. war’ änpydes oder varı 
sepaift, von oben herab, Odyss. zz, 587. Il, 16. 548. xara- 
nonSev Adßa wiudeg, bedeutet eine grofss- mächtige Trauor, 
welche die Tr. ergriff; s. v. a, xara nparog oder nar' dupug. 
5. note. 

-1oYuYim ‚8, narangyunygat ® v8. varsuptan u, nara- 
„psamvöw, anhängen, aufhängen; herablängen lassen, hor- 
absenken, Aristopb, Nab, 376, ß 

noyuviß,. (neue) von einer steilen Anhöhe herunter 
werfen -herabstürsen; Javon 

—upnkvirräg, 0, d, der horabwirft - herabatürzt, 

—nonuvor, 6, 4, abschüssig, steil, Batrach, 153, 

Karaxgıys, Adr. 8, naranpas. 

Karanpısd w, ö, d. verstärkte axp Pio. 

—ug:3ium. 8. in nolädm, 

— gina, rd, Verdammung; Verdammungs- oder Todesur- 
theil, Dionys. hal. von i 

-ıpiyw, verdammen, vorurtheilen; davon 

—noilTızang, 5, 9, 8. V. M, yaranzırıy, verdammt, vorur- 
theilt, Arriani Peripl, Erytlı, 

—xpırı5, A das Verurtheilen; Verdammung, 

Karanpsasmar, 8. 7.2, aup. d. Simplex; zw. 

—ugoraiigw, beklapporn, umiirmen, schr klappern oder 
klatschen; zw. 

—ugoriw, ü, behlstschen; sehr loben, billigen, Hesych. 

—xpouwidw, (npousög) herabquellen, berablliefsen; b. Aıben. 
p. 320. darauf tränfeln. 

m upouzıs, %, das Herabstolsen oder - schlagen, Aristot. 
Probl. 3, 24 ke 

= xpousrinög, 4, öv, zum Herab- oder Hoerunterstolsen 
- schlagen - treiben goliörig od, geschicht;_ olsos war. Arkstot, 
Probl. 3, 18. Oppos, iwirsiasrinng, der die aufsteigende und 
bonebeinds Hitze u. Geruch nioderschläge; davon stoht va- 
vangougız red Erimohlig Signol, Probl, 3, 24. wofür 3, 12, falsch 
waganpougig steht. . 5 ; : 

—xpouw, ichschlage herunter oder hinein; driovpy, Geopon. 
zo, 23. u. 61. und treibe so herunter ; 2) ich zerschlage 
durch ‚ein Messer oder j.anszette, x. B, die Haut, also öfne 
oder schröpfe, Hippoer. 3) or. Plato l.ogg. 8, p- 498: xa- 
raupolav oineiürar, von weggefangenen Bienen, wo einige 

“ es durch betrügend, waganpeyuy, andere besser aera pulsans 
delectione apes ad se trahit, durchs Klingeln mit kupfernem 
Gerätbe erklären, 

Karanpurrw, f. yo, verbergsn, verliehlen; davon 

_xgu®h, 3. va, waranpuypız, verborgener Ort, Zufluchts- 
ort; Ausflucht, Soph, Oed, Col. 817. 

—rp40dw, Quint. Smyrn, 2, 477. 8. V. A, varanpirru. 

—xguyıg, %, das Verbergen, Verhehlen, Verbeimlichen ; 
das Verstellen, 

—up&dw, anschreyen; von Raben und Dolen, Aristopb, Equ. 
1020. wo vorher naranpada stand, 

yranuas, üuar, sich erwerben, Erworbenos besitzen, ein- 
nehmen, #&.B. den Zuhörer, Aolian, v, h, 3, 8. wie ava- 
nraonat. - 

—ırsaridw, d, verstärkte ursariZw; im Medio besitzen, or- 
werben, Apollon. 3, 136. 

—ürsivw, ermorden, erlegen, tödten, 

—xrevidw, d. verstärkte zresizw, sohr kimmen und putzen, 

—1r&vog, 61%, alu, schün gekämmtes u, goputztes Haar, 


Hesych, 
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Karsurygo ev, (varaya) der berunter- od, zurüchfährt; 2) 
(varaya od. naraym se) der zerbricht, ] 

-uryric, Wu (varanran) Erwerbung, Erlangung, Polyb, 6, 
48. Behauptung. ! 

Karanrög, # &v, (varayw- yo) was sich herunter führen 
- bringen - ziehen lifır, was sich zerbrechen lifst, zer- 
brechlich, 

—urgin, #4 d. Femin, von waraurıg oder uaraursp, bey Ho- 
syol. &. v. 8, Szımupyöz, die Spinnerinn. . 
—-ururia, &, zosschlagen, verrösen; narsnrürov Yulo ei ” 
Avsmoı, Alciphr, 2, Ep.23. die Winde tobten u, töseten ge- 

gen und zu. - 

‚ verspielen, im Wiirfelspisle verlieren, 

—uußir ‚ Aulian. ha. 5,54 vorb, os mit xaropxiouar, 
aus Frouto und jemandam zum Spotie tanzen und Burzel- 
baume machen. . 

—xuöpiw, ehren, Nicetas Annal. 2, 3. 

—xurawm x.) zerlasson und vermischen, Ilippoer. 

ww, dh Tv Mrd; ZW. : 

i is u, zaranıı/w, herunter oder herab- 


—-uußsie 









- run‘ 





-nuhivdw;: Kara 
wälzen od. werfen. 

—xuuBßarilw, durch das Geräusch der Cymboln vergnü- 
gen od. betäubon, wie varau)’w, Justin. Martyr. Coh, p. 39. 

Urt, Yo, den Kopf horvor - und heruntersirecken, 
mit vorgestrochtem Kopfe und gebognem Körper wohin 
soben cdar hinabgelion; irsi di narixupew slow red xarua- 
rog, Lucian #, p. 2:5. sobald er nur mit dem Kopfe inner- 
halb der Ocfnung war. warenirag de ri der wopbsuhgurrs, 
3. p. 159. stocke den Kopi liinunter und ruf herbey, oder 
geh hinuntor auf dis Burg; Oppos. dsau. 

—xugredw, behersschen; überwältigen, besisgen, jPaalm. 
9. 33. . 

—uupöiw, ü, bostätigen; zuschlagen (in oiner Auction), Jo- 
soph. boy Hesych. wird es auch d. varaupivw erklärt, 

—uuruw, 8, v8 sarasgıwie, beklagen, bowoinon, Hesych, 

—-xwuAUw, verbinden, aufhalten, zurückhalten, 

—uwpnadw, m. d. Dat, Bur, Phoen. 303. wom Unglücke, das 
einbrieht - kommt. 

rad Va narszcı, (orig) das Aufbalten, Zuräck- 
halten, Bohalten ; das Bafallen‘, Beietzen, Besitzon, Ein- 
nehmen; von göttlicher Inspiration bey Plaro, 89. waganuxz. 

—s&uxınoz, der sich anhalten - einnehmen läfst ; worhrar 
xar. a6 ri; apirig, goneigt wachen zur Tugend, Aristot. 
Nisom. 10. mpig rjv Swiäiay rüy yıyamav, Polit. 2. u, v..a 
narwbsgäg- i 

Karakapiw, wovon varalıkapyne, 8. v. 8, uaralaupare, 

=Aayvauw, devon bey Hesych, narakaysırdeig, vorgeilt, in 
Wollust ersoffen. 

Karaladoveuomas,ich prahle gegen jemand od. von einer 5a» 
che; ich erzähle prablend, Plutar. Luculli 22. 

—ahadıoras, d, (adadigw) a. v. a. dEyyarag, Hesych, 

Karakauridw, gegen einen hinten ausschlagen, Glossar, 

—keakiw, ü, m. d. Genit, ich behelligs einen mit Reden, 
falle ihm beschwerlich; 3) m, d. Accus, ich rede ihm nach, 
beschuldigs- berade ilın, Polyb. davon 

—hakıa, %, Nachrede, Beschuldigung, 

—Aakog, , #4, derandern nachredet, böses von ihnen spricht, 

—kaußavw; ich holo ein; 2) fasso- halts fest; 3) halto an, 
halts zurück; narakaßııv aufavonisys rav duvanın, Herodot. 1, 

. 4) einnehmen, besetzen, occupare; 5) fassen, begrei- 

En verstehen; erfahren, finden, ausfinden; ertappen; be 
finden; neutr. narakaufavı (H zuxy), os trifft sich, Hero- 
dos, 4, 105. 7, 38. drei narsdafcv al Aaspar, als die Tage ein- 
trafen ankamen, Herodian, I, 15 

—hanrw, f. yw, beleuchten, erheilen; &v 5 jpg narakdpe 
ti, Plato Resp. 6, p. to, gegen welche die Sonne scheint 
und sie beleuchtet; neutr. leuchten, hello seyn, 

—AavSavw, Charito Dorrillei p. 504. 

Karalyiw, starken Schmerz empfinden, Polyb. 3, 80. 

_ BiyEen; einen schmerzen, kränken, Schmerzen verur- 
sachen, 
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Karaksaive, Emö, pi gig" Auaiva, ganz glatt ma- 
ı ganz zerreiben, abreiben, glätten. 

a f. Ew, auslesen, wählen s aufschreiben und eintra- 
en in eine Liste, vorz. die zum Kriegsdienste bestimmten 
ürger,; daher rekrntiren, werben, eins Armee zusammen- 

bringen; daher zaraleys;, die Rolle der Kriegsdionsro thu- 
enden Bürger; daher imrorgogaiv waröäske vous wiousiwrareug, 
Xen. Agoı. 1,24. Bist. gt. 3, 4, 16. @) dahin - dazu dar- 
unser rechnen oder zählen; suspyasiav narsksyır, er rechnete 
es »is eine Wohlihat an, Xenopb. Anab, 2, 6, 2%. bey Hom. 
zu Betie bringen; im Medio zu Bette gehen. Sonst auch 
herseg-n, hernennen, hererzählen, au ziblen, auflähren. 
Bey Horcdst 6, 53. #.v. a. yavınkoyiw, in der Abstammungs- 
4irie hornennen u. abjeiten. 

—Asißw, f.yw, berunter- herab- oder darauf gielsen oder 

trauteln; 2) rg rag und verzehren: diuag drındkov 
aralsißwv, Eurip, Andr, 130. wie nararınw. 

Bu as ri, (amnleire) Ueberbleibsel, Rest, Rücksfand 

— Asıttrögı 6, % Cnaraktimw) übrig gelassen; (narsdıide) 

busalbt, Aristopb. . 
rsirw, f Yo, zurücklassen, verlassen ; hinter sich lassen; 
unterlassen; im Stiche lassen, verlassen; hinterlsssen, 
rsrrougyiw, &, im öffentlichen Dienste bey Verwaltung 
&fE nılie er Aomtor verwenden - verbrauchen - zusetzen, $. 
fi» , 

u, fo, darauf- daran schmieren oder streiclfen ; bo 

sireichen, Hippoer. u. ng bh. u... 19. ala 

_ „+ (maradairw) des Zurücklassen, Verlassen, 

Baht, det ö, Feinheit und Spitzfindigkeit der Rode 

auwenden, Aristoph. Ran. 328. 
lırrivw, fuvö, sehr dänn- mager- dünn machen, Schol. 
‚lim. 2, 197. , 
za zwaivw, “ wü, überweilsen, ganz weils machen; zw. 
uaraksunäraı wıyanıoy, Aonene cap. ji. mit Gyps oder sonst 
einer woıfsen Materie be rer R PR 
_ N ö, #, werth, gesteinigt zu wer ‘ 
eh mit Baakreg zu Tode werfen; Hesych. er- 
klärt os auch durch sig ra nirakda Aakkıv, zur Bergworks- 
arbeit voructheilen. 3 

Karakiw, ü, zermablen, auf der Mühle zerreiben u, mah- 
lon, Athenaei p. 418. 447. davon waryktray, pP. 548. 

-rhyw. f Zw, aulhören, sich endigen, 

—Ayilopar, verheeren, ausplündorn, borauben. 42, 

—Ayurınödvy jwirgo,, oln Versemaals oder Vers mit einer 

überzablizen Sylbe nm Ende; von narahıym mAnnrındg , sich 
endigeud; Aninnini 9, 42. un —rındz una, hast os ihm 
nicht absolur und ohne weitere Absicht gegeben. narakm 
wınäüg 3Xtıy migi ralrz, Arıteni Ep. 2, 23 sich allein damit 
als mit einem Zwerk® beschäftigen; wo man falsch anaral. 
gereizt lt ohne Reystimmng der Haudschr. So sagt At- 
Tiatius 4, 4. If. aurco naradyyapann uadslz, ri Adyıras, dabey 
bleiben wir stehen and suchen weiter nichts. 

—Ayfıg, 9, das Aufhören, der Schlufs: das, Ende. 

-Ayrrıncy Hi Adv. —uüsı (narıkaupave) zum Fauen- 

G ten Brgreiten- Einsohen gehörig oder geschickt. 
—Ayrrög, #0 (narshaupavw) zu fassen - greifen - begrei- 
fen, einzuholen, zu erlangen, einzusehen, zu begreiten; 
wivcg Seide narakyrrev, Eur. Hippol..1357. scheint acıivo 
zu stoiten, d«s uns durch göttliches Schicksal . i 
_ x ö, (Anpss) mir dem Genit. sinem vorse hwatzen, Ja- 
en. ar warıkyönra rav Ede, mit deu Narron- 
possen habı ich meine »£. verloren, Aulonseus 13, p. 567. 
ri yımor, &, 3, dor ergriffen- begriffen - gefalst - verdammt 
werden kann, Antiphou, von j j 
ini % (sarahaußavw) das Fassen, Greifen, Ergreilen, 
Erlaugen; das Besitzen, Einnehmen; Bogreiten, Eigsshon, 
Verstehen; das Ergreifen, der Anfall einer Krankheit; das 
Festhalten, Gefangennehmen; auch ein musikalischer Aus- 
druck von dem Aushalten in einem Tone, Schol, Aristoph. 
Nub. 317. j 
w3ı5a2w, eteinigen, 
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KaraikıSoßoiio, ü, mit Steinen bewerfen, steinigen, 

—AıSog, ö, 4, voll Steine, voll Edelsıeine, 

—kı$öw, ü, steinigen, Demosth. 

—kıurava, eine andere Form von naralsirw. 

—kıraiva, f. avü, sehr feit- feist machen: mästen, düngen, 

—Aırapiw, ü, d. verstärkte Arrapaw, sehr Naben u, bitten, 

Karaiienw, Horodoti 2. 174 vork& mw dh narmiicnern, WO 
aber Reitz mit Valkensir nai Hisxaro geschrieben hat, in 
Jerselben Bodeur, 3 

—Aıyveiw, in oder mit Leckerbissen varıhun - verschlem- 
men; zw, 

Karaklaydyy, Adv. (naradlarrnm) umgekehrt, wechsels- 

° weise, 

—arkayh, #, (narakkarrm) Verwechselung, Auswechsolung ; 
Gewinn des Geidwecbsiers, Diphilus Aıhbenaoi 6, p. 225. 
Vertanschung; Aussöhnung, Verröhnung, 

—aAhauryg, ou, d (natalklarsw) Aussöhner, Versöhner, 
Friedenssiitter; bey den Neugtischen Geldwechsler, Ham- 
storh. ad Tom. p 109. davon 

—ahkanrınög, 9.09, zum Anssühnen- Versübnen gehörig 
oder geschickt; leicht zu versöhnen, 

—akkarew, arrm, ich verwaoclsele, vertanscha; naralkar- 
reuar vöwewa, ich wechsele- tausch» mir Geld ein; 3#) ich 
versöhne, mache, dafs sie dis Gesinnungen und Freund- 
schaft wechseln. xaraiharcıra rau dylgaw Teiler granıuruen 
Herodoti x, ör. wechselte die Feindschaft mi: seiner Partoy 
aus oder um „der in Freundschaft, d. i. vorsöhnte sich. 
Beoieıw he-naralklaxdy xöhov, Suph, Ajsc, 744. 

—arhıynkoc, 5, #, gegen einander überstehend, ana, Ari- 
stot. eo 16, 13. wögcı u. dergl. d+hor auf einander - in 
einander passend, u, dergl, überhaupt, dem rap- 
ahkykor, neben einander stolienden nder lirkonden, entge- 
geugesatzt; passend, schicklich, entsprechend; davon 

—arkykörng, yrac, #4, das Passen, Stimmen, Ueborkinkom- 
men; passender Zusammenhang, schickliches Verbälsnifs. 

Karakvsaw, f How, oder acw, zormalmen. zerschlagen, zer- 
prügeln, zorreiben, zerdreschen. 8, ak. 

—-Aoyady», Adv. in Prose; von xaraloyi, bey Plato Lys. 3. 
im Gespräche, 

—Aoysög,/ dw, 6, der die Bürger wählt und aufschreibt, in 
eine Rolle bringt,’ als Soldaten oder »ls Contribuenten. 

Karakoyiw. ö (ahoyiw) vernechlässigen, nicht achten; m, 
d. Genit, Stobaei Serm, 133. m. d, Accus, Herodat. 5, 144, 
3, 228. a 

—hoyi, % (maradiya) das Auslesen und Vartheilen in Clas- 
son oder Aufschreiben; bey Hosyeli, auch r rä dsmara un 
Urs adını Adyam, also ein Lied lesen, nicht singen, 

—Aoyia, ı 8 v8. narahlyeım, 

—hoyidousı, zurehnen, zussmmenrechnen,, aurechnen, 
borechnen ; sUspyariav narakoyız wpöc Auds dri Ty Togaury 
ven, Lucian, 3, p. 122. wirst uns wohl noch eine \Wohl- 

at nach aller dieser Schmach in Rechmung bringen; dar- 
unter- dazu zählen oder rechnen, wio annumero, Äenoph. 
Memor, 3, 2. x. in der Reibe und nach der Ordnung eizäh- 
len, Appian. überlegen, bedanken; daron 

—hcyırmöz, 6, das Zurechnen, Anrechnen, Zusammen- 
rechnen, 





—Asyos, 6, (narakfyw) das Verzeichnifs von Pırsonen, dis 
wozu auserlesen sind, vorz. zu den Aursupyia; zu Achem, 
und sam Kriegsdionste; daher das Aufschraiben und Anshe- 
ben zum Hriogsdiensto, naraklsyaıg wowiedar, Thucyd.s, 26. 
die Zeit desselben, und der Hiiegsdisnst selbsı; davon ot 
ürip röv wardkoy:v, die über das zum Kriegsdienste fübige 
u | vllichtige Alter sind, 

—Asıaw, 8. v. a. naraksam, 

—Asıray, 3, 4, übrig gelassen, 

Karakonide, zerfurchen, zorreilson, fun fıe. va ipieruy 
Eurıp. 

—)o ad ich vorwasche, verspüle; waradadsı 139 Au, Arl- 
sıopban, Nub. 840, verbadest- verschwendest mein Vermö- 
gen; wo anf das vorhergolonde Ao- s5usvez angespielt wird, 
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KarakosQabın, Adv, a. v. a, xarı Aöpov, auf‘ dem Nacken, 
Odyss. 10, 169. R , 

rigen, yı Mm Aöyas, Paralip. c. 13. wo anders nara- 
- Auyız Jesen, j r 

=}oxi2w, in Aöxeug vertheilen und sammlen; bey Pollux z, 
173. sieht narakoyijeu st, —ieaı; zw. davon j 

hoyıaadg, dr Vertheilung in Aöxoug; bey Plutar. Cic. 15. 
Wesdung. 

—hoxor, &. 8. vu a Aöyaz; aus Thucyd, sohr zw, 

-Karakenc, 6, %, (adcc;) mitHainen vorsehen, Sırabo 5, p.364. 

Auyide, dreien, baugen, binden, Hasych, 

—Aunsupyidw rui;, gegen einen Lykurgs Gesstze anfülı- 
sen, Alcipır. 0,2... \ 

—Avua, 79, (narakös) Zimmer, Wohnung; Wirthshaus, 
Marc, #4, 24. Luc. 2, 7. Zosimi 4, 48. 

—Aupaivonaı, beschädigen, verwüsten, verhearen. 

iupandw, tabul, heracl, 2. Vers. 9. vorwildern- verwach- 
son lassen, 

—hupaveıs, #4, Verhegrung, Verwüstung. 

—ysınaz, 6, 9, auflüsbar, zerstörbar. i 

—husig, %, (zarakuw) Auflösung, Zerstörung, Vernichtung, 
Beendigung, Endo, Tod; das Einkehren; das Wirtlishaus, 
Herberge; Karavanseroy, 

„Aurcaw, naralırraw, wider einen wüthen oder in Wuıh 
soynt;- zweif, “ j 

—Aurngios, 5,9% V. 2. narakumm 

—iAurng, 5 d. i. warakvwn, 2 

—hörgg, oder warakursg, einerider ins Wirtbshaus einkehrt; 
Fremder, Polyb. 2,-15. Plut, Sull, 25. 

—-Ndw, auflösen; auflieben, x. B. bulandv, die Wache auflö- 
sen od. sis verlassen, =örsv, ein Trinkgelng, odar davon 
her- zurückkymmen; iv rörw rwi, wo einkshren, verstan- 
don wo;e/ay, &ööv; übarh, anhalten, Halt machen u. ausru- 
hen, Xenoph. Anab. 1, 10, 19. auflösen, zernichten, vernich- 
ten, tödten; eine Sachs aufgeben, Ashemaei 23, p. 591. Stn- 
bsens p. ı72. Schow. rw Sawpiav, Isoer. p. 616. das Schau. 
spiel o'er den Schsuplsrz woriassen ; Med sich od, ». Saclıe 
beondirsn, #. Streitieksiten beylegen, sich aussöhnen, (wie 
es such im Art. steht, weis tıva a. Kon-ph. Au. nz, 10.) 
zisie, sich won orwea Insmecben, ein Amt niederlegen, so 
wie warakdım viva Tg agxhir, Kom. Cyr. 1, 6,9. einen dos 
Reichs satsıizen, 

Karakußaw, ich rerstümmele, Polyb. 15, 33. 

—-kupaw, u. - Lea, aufhören lassen, hemmen; endigen; be- 
zubigen; Apzllon, 3, 616. Noutr. wis Julaw, aufhören. 
— nayssov, rö,.(xarauaren) Tuch zum Abreiben ‚oder Ab. 

Ska: Artemsdor z, 66, 

—waysua, bezaubern. 
—uasysıs, 4, (narauafiw) dasLernen, Begreifen, Wissen, 

Hermozenes, 

— urdyrındg, ah, wu, Kine +25939@) zum Erlernen- Bo- 
greifen gehörlg oder geschickt, Pollux 9, 152. 

— aAivouas, dawider- dagegen rasen. . 

kath dl ds (narapascw) der abreibt, abwischt,-Glossar. 
alanidw, u. —paltanidw, verweichlichen; Ned. ein 

Yeichiing- schlaff- ıräge- frige- soyn, Xenoph. Oec. ız, 

ı2. Arlstot. maga. moral. 2, 6. 

— uahädem, xaramalarra, U. —um Sierw, erweichen, rüh- 
ren; besäinftigen. 

Karauakdbiyw, d, verst. dualduvo, Quint, Smyra. 14, 7). 

— ıray3avyw, erlernen, begreifen, wissen, überlegen; ‚be 
trachten, besehen. , 

—uavrelapas, d. Verst, wayralsun, auch gegen- wider 
einen oder von einem wahrsagsn; m. d, Genit. Aıhenaei p. 
655. m. d. Dat, Appiani Panic. 8, 77. 

—wagaivw, f avü, ganz wolk- trockem- schwach - krafılos 
meclion. 

= sapyaw, ionisch —yiw, vom Neide rasend seyn, Horo- 
don 8, 125. wo vorher —yurgrriw stand. 

—waperw, fryyw, ergreifen, erhaschen, 11. 6, 364. 
—uxprupiw, ü, gegen einen zougen, überführen; eigeml, 
Schneiders gieh. Hörterb..1, Ih, 
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m, d, Genit, aber Diodor; sotzt es auch m, ık Accus, statt 
verdammen, verwerten, 

Karauaodonua:, warauarraouaı, zarkauen, anfzehren, 

—uacerw, abwischan, Palaeph, 52, 2,' was boy Nonnus aro- 
näsew ist. R 

— wacrreuw, aufsuchen, aufspüren, Synes. 

— |warslsmas, nirauarriuzun, u,naramärroua, b. Hippoer., 
nit beygetägtein Dat. ala wrao) 1. dergl, einen Körper wo- 
hineit od. hinunter lassen od. stecken, um einen andern da- 
mit zu berühren, en kitzeln, abzuwischen u. dergl, Nioander 
Alex. 536. sagt: xeipk narsuueräws, stecke die Hand hinein’ 
und fahre damit bınıb. $. auch in are, 

—yuäxejpıaı, bezwingen, besiegen, 

Karauas, &, anhäuten, darauf darüber- dazu sammlen, 
11. 24, 165. 

Karappkanslm. SS. sußkauin. 

—anBßAdw, ü, zw. n. —BAlw, abatumpfen, stumpf machen; 
bey Athenacus 4, p. 134. stahrt nargußdumuiver] at, margu-" 
Biuaivov, von —Biviw abgeleitet, 

Karaueyalauyaw, rühmen gegen jemand, Hoesych, 

ed yahopposew, ü, großsmüchig verachten, Clemons 
Alex. ; . 

— 32 uw; oder vielmehr wiSvruw, mit lauterm Weine berau- _ 
schen* trupken machen, Polyb, $, 39. 2. 

ned aw, 6, verlachen, auslachen, Savarou, Jossphus b, 

.3+ 7+ 33. z 

Sa Mewenäl: Airrouaı, F Eouar, d. werst, uerhisosuar, 
besünftigen, versohnen, 

—wshrieri, Adv. (narasdidw) zergliedert, 
Arari 624. 

—uekrramw, ö, Oben, ausüben, durch Uebung erlernen, in 
Uebung erhalten, 

— uoliw, ü, vernachlässigen, verwahrlosen, ° 

—wsAırdw, ü, (zwi) mie Honig bestreichen oder süls ma- 
chen; rüv Adyım, den Busch mir honigsüfsem Gesange an- 
füllen, Aristoph, Av. 224. . 

—pnikiw, f. Aw. verzögern, verschieben; b. Polyb, häufi 
v. turchısamen Kriegera, welche dio Gefahr oder das Tref- 
fon scheuen, nnd den Feind nicht angreifen wollen, Wird 
mit warzuahiw oft verwechselt, 

—usurrog, ö, n,verachtet, getadelt; zu tadeln, Soph. vw, 

—piadopa:r, tadeln, schelten, anklagen, beschuldigan; 
mir dem Dativ, u. Accus, 

-jtupeg, 4, Tadel, Vorwurf, Unwillen, Thucyd, 

— uiva, verbiriben, verweilen. 

—u i ey®s pflücken, Pollux z, 225. 

—uspıdw, sortleilen, zerstückeln; vertheilen. 

— jrpig, idog, 4, Theil, Stück; sehr zweifelb, 

—uögog, Adv, eigentlich narı uipör, theilweise, stück weise, 

—hicrıoag, d, 4, voll, so vielaals usaris, Nicand, Alex. 45. 

—uirpiw, D, vermessen, ausmessen; davon . 

—uireycig, 4, Vermessung, Ausmessung,. 

—unung. 800, 8, 4, sehr, lang; faliche Los, aus Herodor 4 
73. wo nara ri annıe Eva jetzt stcht, x 

Karaım Er &, ichatsche eirte Soudb ( uyAy ) hinein, um zu 
sondiren, oger ich stecke den Finger wie eine Sond« in dan 
Hals, nm zu brechen, avaynada warn rurin Art! Au nnd. 
Gwei mau. aymdv Harauıkav, Aristopb, Ega. LISo, wo statt 
des Fingers Yor xusig geaannt wird, worein die Richter 
ihre Stimmen warfen; also ich werde ihn verurthailen -las- 
son, und so zwingen, anszuspeyon, was er gestohlen hat, 

—uäveog, 3, Hs (se) monatlich; r& xar. Monatsllafs, mo- 
narliche Aesinigurg der Weiber; davon : 

6 er monatlichen Reinigung (vara- 
#’ 


tkieilweise, 


—unviwögg, 205,6, 9%, d 
ame) Alınlich- gleich, 

—phvucig, %, Anzeige, Angabe oder Anklage, 

—unyio, amäcigen, angeben, Xenoph. Anzb, a, 2, 20 m, 

= d. Genit, Heilen. 3, 3, 2. warn od Yaudapivou narausivboey, 
hat dich einer Lügr gr-iehen. - 

—uiaivm, Favü, Elek, besudeln ; verunreinigen, 

— uiyyups, narapıyvaa, ut, ifo ‚ vermischen. 
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Karapınpöv, Adveigentl. nark unpdv, nach m, mach; theil- 
weise, stückweise; allmählich. ? 

 nıpmdommı räg.oroudeiag nıygreg, durch satyrische Nach- 
ahmung ernsthafte Stellungen und Bewegungen verderben 
und lächerlich machen, Dionys. Antiq. 7, 72. f 

 aıuvhekoma:, 8 v2. pay. ich erinnere mich; zweif, 

—ıfız, 4, (narapiysua) Vermischung. 

_ niayw, Karauiayasaı, 9 Ve BR, Maramiyanp, 

 pnıaßodoriw, ü, auf Lohn oder Sold verwenden und so 
verthun. Dionys, hal. . 

— utoSodopiw, ü, durch Sold verthun; u xarauırdebo- 
cira euvelavadwdn reis xohmanı, Dionys, 4, 23. damit sie 
nicht d. übermälsigen Aufwand auf den Sold fremder Solda- 
ten sich sammt ihrem Vermögen aufzehre, R 

— uuyuoveuw, in das Andeuken- Gedichtmils fassen; sirs 
yoayduvoz narauımusseugag, Plutar. 9, p. I. 

— uchiekw, 6, 7.0, naraßkücew, Schol, Apoll. rh, x, 322, 

—1oußos, d, 4 8, 9. m. narauiuerog, active, tadelnd; 
Asschyl. Ag. 149. , 

— uövag, Adv, eigentl, warı uivag, 
sich. 

— novh, %, (xarauim) das Verbleiben, Verweilen, Polyb. 
©. 

er aoln, ö, im Zweykampfo besiegen. 

—uov0t, du %, (narauisw) bleibend, fortdauernd, besiän- 
dig , Polyb. 3 
—uiayxsusıg, 4, Fortpflanzung durch Ableger, Glossar. wo 

auch naraussyıuw, propagino , angemerkt ist. 

— wouriw, &, verschönern, durch Gelehrsamkeit oder Poe- 
sie aussieren, Julian. Epist. 30. 

Karaurshog, ö, #, mit Weinstöcken basetzt; weinreich. 
—auriyw, oder zaraurisge, umthun, anthun; ri npavr, 
Plutar. vedecken; Eur, llel, 859. . ’ 
—uubokoyiw ra, mit Maährchen - Mytbologien einen 

vergnügen, Philostr. beroie, r. 

— uvgigw, bemiben, Cyrill. e. Jul. ‚ 

—uvsig, #, das Zumachen der Augen im Schlafe oder 
Tode. 

—uleew, naramurrw, f. Zw, ritzen, aufritzen, zerritzen: 
ritzend verwunden; auıyar uryalag naraufayrıg, Arhonaei 
4. p. 165. wo vorher —uularrıs stand, . 

— uurriw, f Ies st. narzuurrarıne, aus Aristoph, Pac. 247. 
erirgiyeche xarantmurrwreusdin, Ihr werdet ganz zu einem 
kurrarig gerieben u, aufgerieben werden, 

— uw, die Augen zumachen, schlafen, sterben, 

Koraußısvwru, f. diem, bekleiden; bedecken, umgeben, 

Karauuwraonuaı, üuar, verlachen ‚ verıpotien; davon | 

- pünnsıg, 4, des Verlachen, die Verspottung. 

— swhurw, Iinders, mindern, Hippoer. 5. uwkivw, . 

— uuhwridw, (nihay) ich bedeche mit Schwielen, Suid. 

- uwuionuas, des verstärkte mwuizuar, tadela, Cyrill, c Jul. 

— uwgaivw, ich verbiirge, durch Thorheit u. Leidenschaft, 
Chaeremon Stobaei Serm. 118. P- 391. 

YKaravayradw, das verstärkte avaynadw, bezwingen ; zwin- 
gen, derusig, Buf. Bacch, 643. b. Hippver. so wie buavayı, 
ausgerenhte Glieder oder Knochen hineinzwängen mit Ge- 
walt und durch Gegendruck einrenken; bev Thucyd. or- 
zwingen ; peivigen, plagen, rö oüua mit woreiv und koydeiv 
verbunden „ I.ucian 3, p. 6. , N . 5 

w avyayın, 4, Zwang, Zwangsmittel; ipwrinai m. Liobes- 
tränke oder Dihrga, Syossius; daher auch eine dazu ge- 
brauchte Pflarze, Dioseor. 4, 234. Plinius 27, 8. 

= avaßsma,rs, Verwüsschung; davon 

— avaSsmarıdw, verwünschen. . . 

— ayasdevomaı, rwig, unverschämt einen behandeln; boy 
Enstalı, derou oder vwielm. von —digenar kommt 

— ayasdarrıp, 6, Menethn 4, 235. unserschämter Mensch. 

—avaıcımdw, &, verbrauchen, verzehren, Hippoe. 5, avaı- 
e uw j 

- ayasııyuvriw, v.n. naravanssoudı, ZW, 

— avarsızw, aullecken, ablechen; zw. 


einzeln, besonders für 
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Karavalienw, oder naravikumı, oder 

—ayaköw, wor, Fut. üse, verwenden, verbrauchen, vor- 
thun, verzehren, aufzohren. 

—avapnaw, Paulusim N, T. gebraucht &» m.d. Genit. nach 
dem griech. Sprachgebrauche würde es heilsen ‚aus Träg- 
heit vernachlässigen, träge, nachlässig gegen einen handeln, 

—avasnuhkw, beuntubigen, belästigen, Acsopi Fab. 293. 

Karavasow, festireten- klopfen- schlagen oder stampfen ; 
waravafayrıg ray yüv, Herodoti 7, 36. 

—vavuayıw, &, in einem Sestreffen überwinden - schlagen» 
besiegen. 

—_yä Pd (vaw) in Prosa xarcmidw, hinsetzen, versetzen, bin- 
bringen, um dsso'bst zu wohnen, eine Wohnung geben: im 
Medio, wohnen, hinziehen, Apollon. 2, 520. aber Aecschyli 
Eum. 918. daiucuag aurcel naravassaniı dt. waraımleara. 

Karavbpabarsw, 8.7, a, varanrılyw, Hesych. welcher 
auch aybendice.m, war’ dvbpa iharrısda, hat, u, anbgaburrein, 
Geuysv 4 ei Diva Bine. 

Karavdoilouaı, m, d. Genit, übermannen, besiegen, He- 
sych. Svid. Phot, 

—avbpchoyia, 4, d.i. a ar’ aröoa euhloy4, 2 Macc. 12, 
Sammlung, Werbung Mann für Menn. 

Karaveavırdonaıs. vd. naranauyaomaru, xarıryJ)w, Hosych, 
Surdas, 

—viicrouat, Haravigeroma, 
wiederkommen, - 

—viuäoysız, H, (veueraw) Unwille, Clemens Paed, 1, 
p- 146. k 

—:iaw, wertheilen, austheilen; mit dem Viehe betreiben, 
um dieses weiden zu lassen; Med. unter sich theilen, be- 
sitzen, haben; 2) abweiden, abirossen, verzehren, ‚auch 
vum Feuer, 

-vicuar, naravılmar, 8. WR. Yarınkirerua, 

—rrugiung, d zu bewilligen, was man bewilligen kann; 
von 

—vaucıga a, das Zunicken; Bewilligung; von 

-yela, zunicken, zuwinken, ‚zugestohen, bewilligen; üro- 
exseigs waravivia, Versprechen geben, Quint, Smyrn, 9, 
148. 2) sich hinsbneigen oder senken, Geopnn. 2, 4, 2. active 
row wıpaayy, dem Kopf herunter hängen lassen oder senken; 
Poll x 1, 205. 

-vißiw, ö, (»ißog) bevölkern, verfinstern, 

Karava, 9, nach Plutar. Dionis 58. #. v. a, rupinmer 
sizilisch, 

—virar, (vi) anhäufen, aufhäufen; aus Herodot. 

— rg omas, herunter- berabschwimmen, 

Karavsıdw yeömasıy, Diodor, Sie, mit Blumen oder bun- 
ten Farben zieren, i 
KaravSpanda, ü, u. waravSpanizo, Anthol, verkohlen, zu 
heblen breumen; Eur. Iph. A. 1602. verbrennen, susbren« 

nen, ein Auge, Eur, Cycl. 659. 

KaraviZw, begiefsen, besprengen; anfeuchten, #, v. a, va- 
ravierw, Hippoer. 

—vına, rö, (rarasierw) das darüber gegnssene \Vasser zum 
Abspülen- Auswaschen- Abwaschen, Aihenaei p. ı8, wor- 
aus Eustath. —yıoua cilirt. 

-virrng, 00, 6, (narasierım) der benetzt, auswäscht, ab- 
wäscht, Etym, M. 

—virru, bw, v.m. varanidu. 

-vioocmar,b. V. m. Karavsicsoyar. 


HKaravieramaı, m.d. Genit. gegen einen- dagegen aufste- 
hen; sich wider einen auflchuen, widersetzen, rebelliren, 
widerstoben, 

-vibw, f yo, beschneien, vorschneien, - 

—voiw, ü, bemerken, betrachten ; einseben, kennen lernen, 
Bey ilippoer. neutr, . sich- bey Sinne- bey Verstande 
seyn; wie narabooiw ; daron 

—vönna, das Bemerkto; Bemerkung, Beobachtung, Wahr- 
nehmung. " 

—siyeeg, %, das Bomerken, Beobachten, Wahrnehmen. 


herabkommen, herabgeben ; 
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Karavoyrınöa. &, dv, gut oder genau bemerkend- beobach- 
tend; scharlsichtig. 

—voniersV@, zu Münze machen, in Münze- Geld vinısyaa 
verwandeln, Joseph, b. j. x. 

vonoderiw, ü, dagegen ein Gesetz geben; aus Plato, 

Karavos, woron das lat. Catinur, Tiegel. 

—vsoerriw, ich kolıre zurück, A 4, 17. ER 

u anwenden, sich zueigusu, stehlen, Dio- 
nys..bal, 

Ba ei (2'w, benetzen, Eur. Iph. Tr. 832. 

youßsriw, ü, durch Warnung leiten und lehren, Synes, 

Käravra, Adr. 11.23, 116. woAl& 5’ dvayra wärayra, wapayrk 
ra döyıa r’ nASon, d. ji. sie gingen einen weiten Weg, verg- 
2 derguuter, schief und in die Quere, SS, in azavr« 
nach, 

—ayrdw, ü, ankommen, anlangen; sich endigen;, sich wo- 
mit beschlielsen, wie evenire; begegnen, sich zutragen ; zu- 
rückkehren; alle diese Bedeut. bey Polyb. davon N 

—äurypa, rs, das Ereignifs; Ausgang; Ende; Justin, mar- 
tyr. diel. p. 276. Schol, Arist, Ran, 1026, 

—arryg, 805, 6, 4, herabgehend, abschüssig. 

—ävraore, Adr. gegenüber, Odyss. 20, 397. andere lasen 
nar' duryerw, auch dyrysıy u. avryseıv bey Hosych, 

—avria, %, die abschüssige Lage, Hippocr. 

—avrıßokiw, ö, d, verstärkte avrıß. Pollux 2, 69. u. Joseph, 

—avrınpü, Adv. narayrıöy, maravrırdgag, gegenüber, dage- 
gen; eigentl, nara ayrındo u, 8. W. 

— ayrkiw, ü, (dvriiw) m. d. Genit, darauf- darüber gie 
Isen; auch m, d. Accus, begielsen, übergiolsen, überschüt- 
ten; mit Wasser bähen; yihurz riwög war. dem Spatte aus- 
setzen, vorspotten; die Form haravrkagw, dus Ppsuisvrs 
xarayrhasev ‚hat Nicander Arhensei 3, pP. 226. welches 
Athen, varauiyvus erklärt; davon 

— avrinua, ro, das darauf gegossene Wasser b. der Bähung, 

— surhyeig, 4, das Daranigielsen des \Vassers und das 
Bähben, 

—avrAog, dh m wa. Unipadräsg, Pollux I, 213. Ss 

—ayruyabngg, 6, 4, mach Art einer ayruf, also rund; Ni- 
cetas Annal, 17, 2. 

Karavunrınög, 9, 6% 
beilsond; Suidas in yosgör. 

vufıg, # (xaravuoss) das Zerstechen; das Verursa- 
chem eines heftigen und innigea Schmerzes oder Berrübnils, 

-rUcew, naravurrw, f. Ew, (vicrw) durchsischen; zersio 
er compungo; reisen, krunhen, betrüben, $. narauuscw 
nach, 

—yusralw, (viw, vusrdlw), einnicken, einschlammern ; 
active einschlafern, Arclian. h. a. 13, 22, 14, 20. 

Karaviu, naravirw, vollenden, endigen; mit vorstandenem 
bis, den Weg vollenden, ankommen, gelangen, hin- 
kommen; vollstindig bey Xonoph, Cyr. 8, 6, 17. Dihus 
yap wgakivou narhuueav worst. 85 P. mp. olnev, nie sind einge 
kehrt bey, Sopl. Ei. 1447. rö-rEyas narıpusdy eig st, drehsura, 
die Bedeutung des Ostenti endigte sich auf, Damasclus 
Photii, 

—{arw, 8% v.a d. vorh, r& d5 void naraveraı, Odyss. 2, 58. 
wisd verzehrt, geht darauf, 

Karavwrıaiag, ale, arov, auf oder hinter dem Rücken. 

—ywrilouer, auf dem Rücken tragen, Plutar, fac. lun. p. 
655. Nicstas Annal. 5, 4. davon xaraywrıardi waurös Imalsv 
Dicaearchus Hudsont p. 15. die alles Hecht verachten. Sim- 
plicius ad Epiet. p. 39. vhs cuhkyyıy nal nöharıy narasmrigirar. 
P- 157. 

Karafalvo, zerkratzen, zerritzen, zerhauen; rirgz narsiau- 
pin, Diodor, 17, 71. ausgebauener Felsen; ri örka nar- 

- #fayras, 27, 94. sind ahgenutzt; Ayyais ar. ro aüua, einen 
zerpeisschen, zerschlagen; Aristoph. Achırn, 322, sagt war. 
six Dewmida, sinen blutroch peitschen, mit Anspielung auf 
das Krempeln und Spinnen der Wolle zu einem Purpur- 
hleide; #ircıg war. atterere, durch Arbeit drücken - Ve: 
enikrüften, Eur. Tro. 755. vom Schmachten und Verzeh- 


zorstochend; nagend, fressend, 
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zung der T.iebs, des Grams, Parıben, Erat. 17. daupösz 
narafaußıiza, Eur, Tin, 508. danpurı wapnäag Exiuev, Anti- 
parri Epigr. 7% Bapuryrı rür doyws Harafamaıy ray raklarru- 
eiav, Diodor. Excorpt. 34. p. 5,9. wo es hlols, ibr Elond - 
Mübssligkeit vernehmen, bedeutet, 5. Faivw. . 

HKarafıyaw ü, davon narsfmwuivog, der als Eivog eingekehrt 
und aufgenommen wird, Aeschyli Chaeph, 752. 

— Eiw, f irw, zerkratsen, zerschaben; abkratzen, abscha- 
ben; künstlich schnitzen, oder mit Schuitzarbeit zieren, 
A:istor, Mirabil. .c. 104. s 

—Enpaivw, vortrocknen , austrockren; von 

— Eypagı d, 4, sehr trocken, dürte, } 

HKarafıorıersuouas, (nara, afıimırrag) bey Polyb. 12, 
17. m. d. Genit. an jewandes Glaubwürdigkeit zweifeln. 

—alıag, 6, Hı mv. a. Adi, wovon das Adv, bey Polyb, 
nech Wirden; davon 

— +Fıöw, &, würdigen, werıh halten; ehren; schätzen; ohne 
Casus, &v Ay monzeite Mai narnfıdsars st. mpecibtiyv Mar. 
Asschyli $. 669. Polyb. bitten, verlangen, wie ak 
$oph. Phil, 1295. daron 

— afiweıg, 4, Würdigung, Werthsebätzung, Hochachtung; 
Würde, Polyb, F . 

Karafvpaw, bescheoren, abschseren, Athenaei p. 329. Nico» 
luus Damase, Excerpt, p. 326, narsfugymiuog re mai masuwsrri- 
Bıewävoz, der sich durchaus beschoren und mit Stibium be- 
malr und als Mann entstellt hatte. 

— £uesödg, 6, das Zerritzen, Zerschnitzn, Beschnitzen; 
Schaitseiey oder Bildhauerarbeit; zw. 

— E)w, zorriızen, zerkratzen, zerschaben; bssohnitzen, mit 
Schnitzwerk zieren ; fast eineıley mit narafiw. 

—ra:dıpacriw, ich verbringe durch Paoderartio, Isapus, 

—räidw, dariber- dabey apalsen oder scherzen ; verspotten; 
mit dem Genit, Aristoph, Etym. M, u, Harpoer, iu Bwus- 
hoxsleodar 

—ralw, darauf schligen; zuschlagen, zerschlagen; boy 
Hesych. wasriiw, rıuwpäomar. 

-wanrög, 4, 69, waramanrı Süga, bey Herodot, 5, 16. ».v., 
Mararyarıı, eine Zug- oder Fallıhür. * 
—#abalw, im Fausikampfs (vi)y4) bezwingen- besiegen; 

überh, überwinden, 

—rayyıyigopar durchnachten; im mächtlicher Feier 
(raus) zubringen, Theophr, hist. pl. 5, x. im Activo 
Alciphr. x, Ep. 39. 

—ravovpyıöw, m. d, Genit. gegen jemand schelmisch 
handeln; aber Suidas führt es m, d. Accus, an, und dann 
heilst es, an Schelmerey übertreffen, überlisten, 


—raprıs, hd, (nararsiow) das Durchbobren, Anbohren, 

—rasua, ro, eim Mittel oder Arzney, darauf zu streuen, 
Streupulver; von 

Kararacew, vr, f.aärw, bestreuen; m. d. Genit, daraufstreu- 
en, Aristoph. Eg. 99. überstreuon, voll streuen, 

—rasrog, 6, #4, bestreut; gesprenkeit; bunt gewobt oder 
gestickt, ' 

—rariw, ü, zortreten, fest oder zusammentreten; mit den 
Falsen treten, nicht achten, verachten; davon 

—räryua, ro, das Zertrotene oder Tostgetrotene, 

—rärusıg, %, das Zertreten oder Festtroten, 

—raupa,ri, Ruhe; Ende, . P 

—rausımarı d, 4, 8. va, —orındg, Gregor. Nas, . 

—ravusıg, 4, das Bowirken der Ruhe, Ruhigmachen; das 
Stillen, die Stillung; das Absetzen, 

-ravgrinödg, #, $v, zur oder in Ruhe bringend, stillend ; 
was macht, dals otwas aufhört; von 

—raüuw, aufhören lassen, abbrechen, beondigen; zur Ruhe 
bringen, Ruhe verschallen, ausruhen lassen, stillen, lin- 
dern, besänftigen; hemmen, hindern, verhindern ; absetzen, 

—rsı9hg, dos, d, H, folgsam, gehorsem; von 

—rsidw, überreden, überzeugen, Bewegen ; Med. sich über- 
zeugen Inssen, oder glauben; sioh bevregen’- überreden las- 
son, oder folgen, gohorchen, zui 
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“ Mesusilin, &, dagegen Jroben; bedrohen, Soph. aed. 

cul. ©. . ” 

Bares, &, 9, verhangert; aus ‚einer f, Les. bey Aristot, 
Poli 8, ı. h 

— riıga, 4, Versuch; Probe. 

—rtipalw, ich versuche, probire, mit der Nebenbedent. 
ob ıch jemand betrügen- bestechen u, derzl. kenn: ri vue- 
vigay Yabor rararsıgaseureg. Lysins: eig tärldeg, Anonymus 
Suidae in wosgaräszweapirog, die Hotinung versuchen; dav. 

rtıpacwäg, ö, Versuch, Präfung, Probe. 

-rwiionräp, Hpası 6. ıbey Harodor, 8, 5.w Hesych. uarar 
wegnrnoin, %, wonisch #1. nararuıparap, ö, U, arypix, dıs 
Seckbiey, wmit die Schiffer den Grund- und die Tiefs er- 
forsrhen ; sonst PBodig, v. wararıpaw. Isidorus Orig. 19, 4. 
eatopirates linea cum massa plumbee, gua maris altitudo 
tertalür, = 

— as ig “. 
'apielsen. 


durchbohren , durchstechen „ anrpielsen , auf- 


—zelkardw, D, (wölua) varlahıe naraririluarwuira, Jo- 


sure c. 15, versohlt, geticht, ‚ ‘ 

—riirolw, bey Aristoph. Ach. 160. narawshrieessı mau 
Powriav diyv, werden ganz Boeotien als weArasrai stürmen 
uni eroheın, 

—reiraßirng, 9,2, der das Geschofs aus dem zarariirng 
‚abschic'st. . 

—rihrng, 60, &, (radio) eine Wurfmeschine mit Thier- 
sehren gespauut, zum Abschielsen von Pisilon, Lenzea, u, 
dergl, 2) eib Instrument zur Tortur - Marter, Hesych, u, 
Chariton 3, 4. daron " 

—wahrında, H, 69, zum zarariiryg gehörig, oder von der 

‚ Art des var, bey Polyb, ra xar, verst, fpyava, va ei 
osariäran 

—rsiriw, f. Lern st. narart)uarie, j . * 

‚—riurw, £ ywo,,herabschicken, lıerablassen; verschicken ; 
hineinlassen, 73 wweium sig riv avddh. Pollux, 

—rsraivo, d, verstärkte meraisw, Glossar. 

—revSiws Q, betrauren, beweinen, beklagen, 

—tirrw, zerkochen; verdsuen, 

—rirunaesivwe, Adv. klug, listig; vom Partic, Peif. Pass. 
Vv. nararınalwi KW. \ 

HKararsnaıda, ü, übersetzen, Eustaih. davon 

—ripaiweig, n, das Veberseizen; der Ucbergang, Eustarh. 

—rigbw, rıriz, ich farze einem entgegen» ins Gesicht, räs 
wiag, u. 8 w. wie oppedere; ein pübelhafıer Ausdruck sı. 

* verachten und verächtlich begegnen; Perf. nararirogda, Apr, 
2, Karirapker, nararapdrin. 

—raglaraı, 3 Vo a. weis, m. d. Genit, überwinden, über- 
legen seyn, Polyb. 15, 67. j 

rtplfurin 8. Va. marakurg od. wegifua, Schol, Hom. 

—rıpouiw, ü, mit einer zepiyg bofestigen, Polyb, 6, 23. 

—rsoripiromar, nach Suidar Kapıeridsjuan. 

—riradu, —ritamde, —riravsuue, bedecken; daron irrcı 
Kararırrauive Gowinizi Imarisız, Kon. Cyr, 8, 3, 122. und ı6. 

igenıl. darüber ausbreiten: dee du rirow Inloyy naramıra- 
ass» ro räg vaıs teriav, Plutar, Tlıis. 25, 

—reraouas, nararirouar, heruuter- herablliegen, 

ee rö, (aradw) Bedockung, Decke, Matratze, Vor- 

"Deng, . 

Ze sworiw, ü, mit dem Steinbsusn oder Steinbrechen 
zerbrechen oder verderben; bey Diodor. Sie, 16, 60, an dem 
Felsen zerschligen, i u e 

m-rerpiw, ö, (rörga) steinigen, Xen, Anab, 2, 3, 2, 

—rirtw, 6 Ve, —rirTe Re 

— #i0vw, ermorden. 

- reßpevynörwg, Adv. verächtlich; vom Partie, Perl, Aer, 
von —vim. 

why yvupi, u. nararıyalw, ich schlage etwas oder pflanze 
es in die Erde; 2) ich mache erwas gesinnen od. frieren, 

— anbaw, ö, ich sprimge herab, 

—rıuatyıu, ich schade, m. d. Accus, boschäidigen, 

- rh5, Ayası 6, ein Plahl oder Baikon, Holz, in die Erde ge- 
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Melk: Suidas u. Mathem, vett. p. gr. 2) 0. v. 8. drin, 
ein Pfropfreis, Geopon. ı6, 65. bey Joseph. b. j. 6, 5, 3. 
ein Tbeil der Thür, wird Riegel überserzt; viell. s, v. a. 


swißänc. 


Karanypcp S, 5, mutilus, werstämmelt, lahm, gebrechlich, 
—_—uu.0w,9%, V. 8, Kararayimi, , 

— rıaivw, ich mache feır,. 

—rıifw, ich drücke herunter oder nieder oder zusammen ; 


ich unterdrücke; davon narariecız, das Heruntor- Zwam- 
men- oder Uuterdrücken 

wrıdavsuw, (mia) durch Wehrscheinlichkeit bawegen 
- überroden u. vermögen, Sextus Emp, 

—rınges, d. #, sehr bitter - herbe, 

— rizsehog, 5, #, sehr fett- feist. 

—rıunkaw, naramiumiyu, sararızklaw, nararieiyu, Tut, 
—_rhhrw, von naramkiw, naramlaw, ich erfnille. 

—rıurpaw u. nararisarpygı, ich brenne an, vorbrennn. 

— risw, ich verschlücke, esse oder trinke hinunter; ich ver- 
fresse, rertrinke; Fut, wareriouaı und nararısıum u. Passiw, 
nararsührouan, Aor. 2. näramioy, FON narariu U, Karandm, WO- 
von zum, & . 

—ririyaun 8. nararıunkiu. 

—rırpacnw, ich verkaufe, 


—ritrpnp, 8 VA, KarıTiamogie 


—rirrw, ich falle herab - nieder; 7» Svuy, eoncido anime, 
lasse den Muth sinken; Perf. xararirrwaa, Fut karariosi« 
kai, Aor. 2. nariwesıy. 

= rırsiw, m nararırrda, ich verpiche, 

—zıiereöw, ich verirauo, vertraue an. 

—rırrcw, Ö,8. 7.8. vioriw, ich verbärge; Med. mıcrodsumng 
ich verbürge mich: davon . 

—rierwsis, % Versicherung; Verbürgung, Plautar, Pelop. 78. 

—rirrwua, ri, Nicetas Aumal, 19, 9. das Verpichte; das 
Pech; von nararırrda, wovon ih 

—rirrwoig, 9 des Verpichen, 

—rırdenw oder -mıria, 8. —ritisuw nach. 

 —riw, 6 9. A, saranisım, elgonil, active kränken, wie #io. 

— rkayıc, don 4, 8, v. a, narayınf, erschrocken, furche- 
sam; dävon nararkayia, %, Furchtemheit, Pollax’3, 137. 
—riarua, ro, (narardarew) Pillester- Arzuey- Balbe- Schmin-. 
ke aufzulogen - aulzuschmieren - anzusireichen; —anıs, #, 
das An- Aufstreichen, Besohmieren, Ilippocr, hum, p. 49% 

von 

Karariacew, drrw, beschmieren, beralben, mit einem Pfla- 
‚ster oder Schönpflästerelien belegen, durcli Salbe -heilen z 
veısireichen, zusireichen ; verschmieren, verstopten. E27} 


XJra „re,“ Plutar, davom 


— wkarrig, 4 69, darauf» darüber gestrichen od. geschmiert : 


darauf zu streichen; 2) erdichter, verstelle, geleuchelr, 
Menander Suidas in arauhıdraursz. 

—rkaerös, von d. 9, v2. xararkacıa, Herodot, 4, 75. wo 
vorber narariaorı stand, 

-rkinw, ich kuüpfe, Nechre; eigentl. aber ich verflechte, 
cum ad rw Zi narirdıfe, Herodoti 4, 205. hat ihr Leben 
nicht gui geendiger; wie man sagt dramkinsıy röv Bien, Mt, 
dsayeım. marawkika; ryv pärv, beschlofs seine Rede, 8, 83. 
5, nararkırca nach. 

—rheovenriw, ich übertroffe im Uebrrlisten, bevoriheile- 
übervortheile einen; Vortheil od, Vorziige haben, Hlippocr, 
1225275 

—mirag, tt. vorarkewg, d, y, angeföllt, voll, 

— rin, I surw, herab- berüber oder zurücksehwimmen od, 
schifisn; die letzte Bed. Piurar. Lueulli comper, 

—rhyymög, d, 8. v. a, nararinfız, Ecolesiasz. o. 22. 

— riy3w, tb ew, (Alm, wArsw) aniüllen, voiltüllen. 

—riyurinög, 4 &v, Adv, -nüg, zum Niederschlagen- Schrek- 
ken- Schöchterumachen gehörig od. gesebicht, 

—wÄHE, Ayosı 8, 4, erstaunt, erschrcchen, schüchtern aus 
Schambatugksit, Arist, Magn. Mor. ı, 30, Nicom, rı, 7. ver- 
dust, dumm, 


rhnfıg, ang 4, das Erschrecken od. das Sahüchtern- Furele- 


KATANAHEEN = 6 


sam - Erstauntmachen; Erschrockenheit ; 
Niedargeschlacenheit, v s 

Kararıyesre, ürrw, eigentl:ich schlags niodor, meteph. ich 
serza in Erstaunsu - Verwundetung - Schrecken. nararkır- 
csual rıya, Med, ich erstauno- erschrecke vor - über jemand. 
naraminfanmo; roug Fbev wapklade ray wilır, Diodori 20, 
107. durch das Schraoken der Einwohner bektm er die 
Stade in seine Gowalt. woodorin rıra —nresı, Horodoti g, 
128. einem Verrächerey Schuld geben und mit Strafe dro- 
hen; aber die gute Handschr. hat xaramıilaı dafür, verwik- 
kein in die Beschuldigung Ger Verrätherey, d 

- rkıywaiw, (rilyua) de Ang dejicere, den Fechter aus sei- 
nem Siande mir geschränkien Führen bringen und zu Boden 
werfen, Heiych, 9. auch viecw. 

—rhonh, H, (wararkin) das Verllechten, Verbinden; in der 
Musik bey Prolematus harmon, 2, 12, das Verbinden - Ver. 
schlingen - Verllechtoea mehrerer Töne mit und hinterein- 
ander horabwärts steigend, so wio avarkonıı ebend, s, v. a, 
aufwärts steigend, 

—#\00g5,' conir. nararkcus, d, das Harab- und Ilerunter- od, 
Horasschwimmen oder -schiffen; die Anfubrt; Ort zum Her- 
anrahren ; die Ankunft oder Rückkunft der Flotte - dos 
Schiffes. 

—shourfw, &, sehr reich seyn; auch m, d, Accus, st. xarı, 
woran reich seyn, 

— #iAouri/w, d. verstärkte wAouridw, bereichern, 

—risur aaxiw, ü, durch Keichtham bekämpfen -besie- 
gen. Diodor. 5, 38. 

—rıövw, fvsö, ich begielse mit Waster und spülo od. wa- 
sche ab oder aus; metaph, viv d'Yby nararieluraı ro Tpäy- 
Ma, jetzt aber ist die Sache» Ehre schon alt, gering geschaizt, 
gleichsam wie ein farbiges Kleid ausgewaschen - vorschos- 
sen- abgetragen; davon 

—rAusis, H, des Bospülen, Ausspülen, Auswaschen, Abwra- 
schen, Aenoph. 

—- ridw, 8, v8 narankia. 

—rveupa, ri, das Angshauchte, Angsblasene; Auret, bey 
Eur. Phoen. die geblasene Flöte von Lotusholaz-. 

Karamvan, f.eice, daraulb- darein biasen, aub aseon, anwehen, 
durchreben, yüony merpisig avaumm Abursisıg apa, Eur. 
Med. 837. ea Las saxtto und angerehme Winde a. Lufte 
mittheilen, 

—rsiyu. if, d. vorstärkte wriyw, ersticken, erdrossein; 

* davon 

—ryıfır, n das Ersticken, Erdrosseln. 

-ry0H, 4, das Anblasen ; Anwehen, Pind, Prth, 5, 168. 

3305, 006, 6, #, beweht, umwelt, Pollux rs, 240, 

—röba, naramiin;, Adr, eigenil, xara ide, widag, auf dem 
Fufse, sporensrreichs, angloıch. 8. weis, 

— riäpa, i,lraramımm) ein Theil des Schlundes, Paulus aeg. 
und 

—roıniälw, das verstärkte vorne, odarmannichfalig ma- 
chen od, zubereiten; von Malern, bemalen, Platoz, p. 13, 

—roAauw, vernielsen; zuvielod, unrecht geniefsen, Hippistr, 

—rcohruiw, .ü, im brnege bezwingen; durch Krieg enihrai- 
ten oder überwinden; davon 

— rohdungıc, ü, das Veoerwinden im Kriege; das Enıkräf- 
ten oder Bozwingen durch firieg. 

—reoAtrsuoumı, durch Politik- Masfsregein und das Beneh- 
men bey Führung oder Leiiung der Staatsgeschäfte bezwin- 

en - überwinden, iu seine Gewalt bringen; »öv biuss, Pol« 
ux 4, 36. ri» wAroweäiav, Plutar. Lyc. 9. durch politische 
Einriehtengen die Iadsacht bezwingen, 

—roAö, Adv. eigentl, xara voll, ın vielem, um vieles; 
selir, viel, 

— wourıuw, im feierlichen Aufzuge einherführen; 
eiuen prahlen; m. d. Genit. Lurian, 5, 299. 

—roviw, &, durel Arbeit osmüden, abmatıem, belästigen ; 
enıkrilften, \ 

— wöryeig, 4 Ermüdong, Ermattang; Entkröftung. 

= E0V05, 9, 4, ermüder, süithreiter, Pluias, Sullae 29, Marii 


Sohäshternheit ; 
% 


gogen 


% 
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43. mühsam. iuBeßıarufsog mai kararivag Toms ra Zeypaßi- 
wars, Plutar. Tımol. 36. . 

Kararcuri2w, inshiser versenken; überh,'hinabsenken, Jose- 
phi Archaeol, 9, 7, 5. 5 BidRcpgs warar. im Moere ersäufen; 
davon 

—rovriemäg, d, Versenkung ins Meer; Ersäufung im Moore. 

—+ovriıeräg, ei, 3, der ins Meer voreomht, im Nicero er- 
säuit; vorz. Soeräuber. 

—royriu, ds. 7.8. naramcırl!w, Appian. 

= roriptw, oppedo, m. d. Genit, entgegenfarzen. . 

—ropeuerar, ich reise oder komme Karab;- boy Polyb. s. v. 
a, xarioyouan ich komme zarück zus dem Exilium, 

—ropiw; (drepiw) bey Hippner, de artio, iv wargrepylä 9 
dmkuty. wenn aus Unwissonheit- Unvermögen oder Nach- 
ra die‘Einroukung versehen oder untorlassen wor- 

en ist. 

—rop3im, ö, d, verstärkte #op9iw, verwüsten, vwerhosren. 

—rigveueig, 4, das Verhuren oder Schänden durch Hute- 
rey; von ö 

—#ooveöw, verhuren; durch Hurersy schänden und enteb- 
ron, zur Hurerey anführen oder bestimmen, Fa 

—repvoneriw, ü, (ropvoriesg) mit und bey den Huren vor- 
ıhun, Pollux 3, 117. . 

—reosisw, & us, bey Xsmoph. Cyrop, 1, 6, 17. falsch at, 
ROoTuvw, \ 

+05, 3 (naramivu) das Verschlingen - Verschlucken von 
Speise und Trank: die Kohle, der Schlund, 

— rörnc, ö, der Schlucher, Schlemmer, Fresser, 

—ririov, To, u. nardroren, rd, (xararirw) was verschluckt- 
verschlumgen wird. »Eine Pille, ein Trank; eigentl. Neutr, 
von nararerog'zum Trinken od. Verschlucken, 

—-r3w. 9. narariim. 

—rpaymarsüuopaı, rod Armed, Gregor. Naz, wider die Hun- 
gerszorh Mittel ausfindig machen und anwenden, . 

—rpanrınög, an, xöv, Adv. müs, der etwas ins Work zu 
sotzen- auszurichten geschickt ist, 

_rpavng, dog, 3, d4ı0. V. 8. nararpaig 


— rgafız, 4, rs dvroär, Vollendung, Vollziehung, Bewir- 


kung, Ertullung, Clemens Alex. . 
—rgarcw, trw, vollenden, volltühren, verrichten, ausrich- 


ten, bewurken, durchsetzen, erlangen; im Medio eorwer- 


ben, Xen, Cyr. 7, 5, 76. 

—rpaü:cıg, 4, Besänfiigung; von 

— ua rw, bosänftigen. 

— rperuvogs 8,4, (rpiuvos) nach Hesych. 0. v. a, narankadog, 
eigentl. mit vielen stimmen. 

—rpsgdsliw, rwis, Polyb.23, 12, 
schaft: annelimen u, führen, 

rende, f. rorre, a m. 8, Karatierpeg , —iepype, anbrein- 
non, verbrennen, x 

ro nnäHR, degn 6,5 ebechüssig, abhängig, herabgrhend, 
herabbängend, nararomun) xeipı, 11. 16, 798. Odyss. 13, 164, 
mans supina, mit Hacher Hana. 

— royvigw, von einem steilen- abschüssigen Orte horabwer- 
ien +» herabstürzen, 

—roynviw,ö,nv.d d. vorh, Ansleotaz. p. 240. 

en zeoısigen, zerschneiden, zerbeilsen (idoinı), zer. 
tbeLen, 

— #+g:didwur, verraiken; im Stiche lassen, 

—rooingı, teindlich oder zomig gegen einen, rıyly, oder 
wegweiten; daher im Medi» verwerlen, verachten, nara- 
oucder alinhur, einander verlassen, Procop. Auscd, 2. 

Kararpeinspar, oder vielmehr xararjsiercun, davon 
Futur. narargoiioue, m d. Genitiv, 03 naranporker Auch,‘ 
oder mir foigd. Fartio, ou narargrifuı emzar, du sollst mıre 
picht umsonst geihan haben, ich will dus schon gedenken, 
ou nata worina maıhzag Fon, Herodou. Aristoph, 

—#ooArirw, f. ya, verlassen, zurücklassen; im Sıiche las- 
son, Apıll. ih, 3, 1163, 

— rosvouriw, durch Streifereyen, und Foursgisungen ver- 
wusien oder aulachren ; zw. 


gegen einen eine Gesandı- 
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Kararporipiw, ü, m.d, Genit, einem zuvorkommen - über- 
trelfen, Diodor. 17, 35. Polvb, 

—rooxiw, F.eich, p. nixeina, vorgielsen; ausgielsen, mit 
dem Nebenbegriffe von önruber. dagegen - darauf; zw, 

—rpurriiw, 8. v. 8, naramoyiöw, Schol. Aristoph. thesm, 
31135. ö 

-rowuroc, de 
wpwuröv steht. 

— |ranuv oder ads. 

= erauw, ü, gewöhnl. nararryw, Med, xararrauaı, Fat, uro- 
pa, herab- herunterfliegen, : 

—rr1Q05, 6, 4» (rrigör) ellägelt, Aesehyl. Pr. 797. 

—rriw, naraırriccw, auch nararrucca, vom ersten ist warı- 
srurgv boy Homer, active erschrecken; im Medio erschrok- 
ken- bestürzt werden, m. d. Accus. vor einem; aber auch 
das Acıivum wird neutr. oder in der Nedeutung des Medii 
gebraucht; überh. schüchtern - furchtsam- erschrocken seyn 
- handeln -sprechen. $, «rürsw; bey Assıchyl. Eum. 247. 
xararransg, oiner der sich rorstockt hat; anders aber lesen 
nararranuıy, . 

—rrirow, (rtieew) zerstolsen, Platar. 7, p. 766. 

—rreiw,,d, Geopon, 2, 2, 5, erschrecken, 

—rruvorss, d, 4, bespackt; zum Bespucken ; rerabscheu- 
ungswäürdig, Eur. Tr. 1024. Anaoreon hatte im Femin, »«- 
vidrruseyw gesagt, Pollux 2, 103, 

rruxäs, den 8, #, (ru) Theoer, 15, 35. mit vielen Fal- 
ton, also weit; 

—rrös,'m. d. Genit. gegen einon spucken, anspucken; mit 
d. Ace, bespuckeon, auch aus Abscheu, daher verabscheuen, 
—rrwpne, ro, das Horabgefallene; der Ruin, Einsturz; von 
xararırrw;j woron auch xararrwsız, 4, das Horunter- Hor- 

abfallen; der Fall, 

-rrTurew, . V. a. nararraırm. 

—rrwreg, (nararierw) berabgefsllen, herabfallend, Glos- 
war. St. . 

— rrwyrdw, (wraxie) beitolarm machen; riyar nararru- 
Keuuivarı berieibatio Glücksumstands, Dionys. antiq. 9, 51. 
züv pin dv böfy narsrrwgsuuirwy tig Sdarpa mai deirva mar Dii- 
apxiars sie hauon ihr Vermögen verschwendet und sich 
arın gemacht, Plutar, Cicer. 10. derselbe Cato min, 95. 
gebraucht ararragı)an active, zum Armen maclıen, 

Karar vyduw ‚ Suidas hat naramıyün; narasshyamn; EweVAa 
zararuyilm. 


‚ EL. Aristoph. Ecel. 364. wo jetzt narı 


8. nararriw nach. 


—ruyür, dos 6, 8. v8, nararöywv, Hesych. . 

—ruyidw, d,. verstärkio zuyi/w, Schol, Aristoph, 

_ 0 Y05 is, ev Karamuym. 

—ruyoruun, m Geilheit; vors, widernatürliehe Hurerey; v. 

—zuyleuroz, welches Cratinus Plutarchi Periclis 24. auch 
vom weiblichen Geschlechte zu gebrauchen scheint; xai va 
raruyoriune wahlanygy wwärde. 

—ruywn, wvog, d, (ruy4) ein geiler Mensch; vwarz. der wi- 
dernatürliche Wollust oder Hurerey treibt, auch supurgwn- 
+35 von der Wirkung geranat; Compar, narawuywsärsrepog, 
Aristopb. Lysistr, 776. . 

- rödw, &vcw, faul machen, verfaulen lassen; pass, faul 
weiden, vorlaulen, Il. 23, 328. 

— runalw, d. verstärkte wunadw, diebt machen, diebt anfül- 
len oder bedecken, 

-ruXV0, 6» j das verstärkte wunvig, sehr dicht oder hart, 
workiy, Hippäch, 

—runviw, &, genz dicht oder voll machen. 

'—runreöw, im Fausikampfe besiegen; zw, 

— rugidw, anzürden; verbrennen; zw. von 5 

—rugog, 8, % (rip) angezündet, brennend, feurig; sehr 
beils, glühend, 

—rugrokäw, ü, durch Feuer zerstören od. verwüsten, 

—augheg, ü #4, sohr roch, R 

—rurickw, durch das Spritzen verbrauchen, verspriizen, 
Hero Spirit, p. 200. e 

— rüywv, 6, %, bärtig, mit langem Barts, Diodor, 3, 63. 

-rukiw, verhaulen; zw, 


638 


k 


» RATAPPATH 
Karapa, 4, Fluch, Verliuchung, Verwünschung, $. so. 
\ 


u 9:57 “dw, “vo xar egaB. 

—pailfonumı, d. vorsihrkte parlouaı; zw. 

-paniw, narafpaniw, (daxog) zerlumpen, zerreilsen; zeriot- 
zen, Sopb. Tr, 1103, ". 

—,)aurng, ov, ö, cataracta, Wasserfall, Arriani Alex. 7, 7, 
wo es aber wah:scheiulicher Schleusen sind, Ammianus 2% 
1. catarractae ad defundendas reprimendasgus aguas. rigare 
sustas Opere saxco siruetaa; Wasserstrudel, Diodur, 17, 97. 
wo 0s Curtius 9, 4. vortex rapulissimus übersettte; 2) eine 
Zug- oder Fallthür oder Thor, Herodoti 5, 16. wArißang 
wa; usykoig nasrepoug dvrag naraodanrag, Plutar. Anton, 77. 
Im Arat, 35. steht Iuga varsfgaury von narsldanric, wotir 
in oper. Moral. p. 1399. Erıppauri; steht; 3) ein \Vjsservo- 

el, der schneil sich Lerabszurst, nach Osdmann Telecanus 
assanas Linn. 

Karapaspmaı, ürar, (sk) m.d. Dat, verfluchen, verwürschen ; 
wit Karapay ray "ia teure, Authol, wünsche ibm nicht den 
Zorn der lsıs; eigentl. Buses anwänschen; davon : 

—apasınog, 6, 5, verwünschenswerth; zum Verfluchen ; 
von 

—äparıg, H, Verflachung, Verwünschung. 

Karapasew, naraparrw, herunterschmeilsen, 

—agaras, 5, (xarapaw) vorllucht, verwünscht; zu ver- 
lluchen, 

Karagavadio,s.v.a. Okvapio, Hesych, 

Karapßukog, 6,4. (apßvin) xAaira, 5. v. m, wobhong, bis auf 
dis Schuhe gehend, Soph. - 
—apyiw, ü, verabsiumen, vernachlässigen; nargpyyaivar 
nal warampoiısdar roug naupsüg; bey Suid. in xaryay, bey Eur, 
Ploen. 765, a warapyäüpıv Xepäs, damit wir unsre Hände 

nicht müssig lassen, S. araprıdw nach, 

—apyna, ri, (narıpya) im Plur, die als Opfer dargebrach- 
tea Erstlinge, Plusar. Thoss.or, Beym Opfer s, v. a, pie 
Ava, was vor dem Opfer dargebracht wird, oder womit 
das Opferchier eingeweiht wird, die mola salsa, Eur, Iph. 
Taur. 40. u, 244. $ Karssyomaı, j 

—aoyupog, d, 4, versilbert; silbarn ; davon 

—agyueiw, ü, vorsilbern; besilbern, mit Silber oder Gold 
bestreichen, Soph. Ant. 1677. 

—aobeuw, beneizeu, befeuckhten; tränken; davon 

—apdeurog, d, $, besetzt; angefsuchter, getränkt. 

—apdw,®. v. a. xarapieiw, metaph, 6, v.a. tußpaivm, Hesyoh. 
aus Aristoph. Achar. 058. vergl. Pind, Isıh, 6, 94 

Karapiiw,s va narapd. 

—apienw, davon narapisayreg Mt, naramirayrız, im einer 
Handsclhr. Herodoti 3, 53. . 

Karapyg äysusg, für einen vonoben herausbrechsnden Starm- 
wind führt Eusterlı. aus Alcaons und Sappho an; wo anders 
“arapryg von naraipıu vorschlagen, 

Karagdoiw, & ie pin zw. 

—piıyykög, #, iv, d. werstärkte Seysids, schrecklich; ver 
bıaier, Odrss. 14, 226. \ 

Karapıfadw, ©, worrschnen, "hersühlen, darunter - dazu 
sählen; davon - 

Karapiduseeg, 4, Hererzählumg; das Hor- od, Vorrechnem, 

Karapımradw u. —irrw, herunter - hinab - hineinwerfen 
oder solımeilsen, i < 

—sgı7ram, &, mit dem dere, Mittagsmahle, verzhun, 
Arhensens 10, 0. 6, 

-agıeriuw, sich 
176. 

Karapniw,ö, sv. apniw, Horodot. Bur. 

ag dv. m rühsig, arfahzs, Hesych, wo falsch 
narapyız steht, 

Karaparındg, (naraeyw) zum Anfange gehörig oder ge- 
schicht; airıoy ar. Plutar. 20, p. 362. 

Karapiw, ü, bepllügen, mit Furchen überziehen ; bestellen, 
Aristoph. Av. 582. metsph. sion, zeugen. » 

Karafppayıı, m (narappıyvum) das Zerreilsen; zw. eigentl. 
9. ven, Karappnf 


brav gegen jemand beweisen, Pollux z, 
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Karapöasvusw'K, darch Trägheit od, Nachlärsigkeit vorab- 
silumon + versehen; narapgasuuneavreg Verspidouen, durch ihre 
eigene Sorglosigkeit und Trägheit bieiben sio zurück, Xen, 
Mem. 9, 5, 13. 

—haivw,f, ovü, boträufeln, besprengen, benetzen, 

_oö pand w. 5, naragansı nach. 

= epaurng, cv, d, oder xarappanriip, 8. V. B, Karapanryg. 

—opärrw, f ym, zusammenuähen, annähen ; nähen, Platar. 
5, P- 240. 

= & pas zu, narofdarre, Eu, s. 9.0 Karaophysune u, xarap- 
pyraw, mit Gewalt und Ungestäm horunıer - herabwerfen. 
8, in ara euywunı. . / 

bahn (nzragparra) boy Paul. Aegin, 6, heifst die Ope- 
son am untern Augenliede so, am obern avaopadr, wen 
die Wunde zugemescht wird nach oben od, -unten. 

(aber, ö, %, (gaby) dure Nähte verbunden; zusammen- 
genäht; zusammengellicht; gellickt, lumpicht; zw. 

-ihaywdiw, cd. d. narazayı, 

II 7227 herantermachen,, herunterstreichen und so nieder- 
legen, axdvöag, die aufgerichteten Stacheln, Op. Ral. 
4, 61. daber überh, streicheln, besänfiigen, zaım - sanft 
machen, wie mulcere, Odysa, 4, 610, 

—ipenuBE Jw, irrend berumfiühren ; bey den ızx. 

—65srähr, 899 8, 9, herabgeneigt; abhängig; auf eine Seite 
sich neigeud. - } , 

ogirw, fı ya, sich heruntersonken » auf eino Seite horab- 
neigen; sich neigen. 

- i6iw, fi sdew, herunter oder herabflielson ; nach und nach 
bersbiallen; zusammenfallen, 

öhhyvuns, nuragggysw, füt, 4fw, herunterbrechen - stär- 
sen -schmeilsen, misderwerlen; auch neutr, herunterstür- 
zen oder fallon; # yarrıg naregpayy, Asliani h. a, 3, 18. von 
einem gewaltsamen Durchfalle, So sagen die Aorzto vv 
yasrien war far, den versiopften Leib durch ein Purgir- 
mittel öfnen: überh, zum Durchbruche - Ausbruche brin- 

en; deh, wihruss narsöpayı, der Krieg brach aus; narı- 
gäyn mov banguov, Soph, Hesyeh, in dogayis Zuma u, werden; 
warioonge Ausv yihwrag, Athenaci p, 130, yalwrog woAkou 
narappayiıtzg, 5, p- 217. davon 

oh yurınön 4, €v, zum Herunterwerfen oder Heruntertrei- 
ben gehörig oder ceschickt; den Duschbruch befördernd. 

6 nEıg, 9 (naratphysume) werAing, Hippoer. die gewalisame- 
künstliche oder hetuye Eröinung des Unterleives, heftiger 
Durchfali; acıiv, das heitige- gewaltsame Ilssunterreilsen 
oder Stürzen. . 

= 6öncıc, 4, Anklage, Verdammung, Suidas, 
araldisrtw, nafaponrrw,  V. 8, Karoppmyvua 

- e6 ur FE Reis gegen luca reden; breip, reis: durch 
Koden betäuben - ermüden - besiegen ; üburreden, 

— öpıyiw, das verstärkte pryiw, Apoll, rh, 3, 113. 

io Hıdor, dr 4, (figa) bewurzeli; eingewurzel:, mit vielen 

Wifzein; zw. 

einwurzein, bewurzeln, Ilipporr, Plut. 9, p, 214. 

—ogınvow, ın»ög) daron bey Suidss narspdınymperag, vor 
trocknet, runzlicht, gekrümmt, krumm. , 

raw, wi, oder — rim, zerfeilen, abteilon; metaph, fein 
und sub-il mschen, Arısıöph, Ran. goz. wo einige Ausga 
ben varagamigw haben; vergl, Arschyl. Suppl. 761. narag- 
bivim auär vn gwög at a. via naradipkariw, mit Leder uber- 
ziehen, bey Hesvcl. 

= Ghırragw, girrim, —sierw, berab- herunterwerfen,, zer- 








I 


coiliw, 





woıfen; Z4r5 »cilım. 5 
DITEIKerr ©, (Srıltw) keichen, Keichhusten haben; solır 
PEZEL 


_ TILIE suni, (naraggecı) den Katırrh od. Schnupfen bıben. 
— oGoirög, RE PA tnarogpoeg) such narappeirmär, (marıphorde- 
pa) und zw waragpintinag, vom Hatsıılı kommerd, dazu 
gehäri;, katırrhaligen. Er FE j 
—epoeg, contı narachaun 6, (naraöpiw) Kataırh, Flüfs, ei- 
esitlich wenn der t.uls am ae Mund herabsio Rri ned, 
wenn or in die Nase kommt, Schnupfen; Ppayxog, wenn 
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er in die Kehls kommt und der Kranke davon heiser redet 
-schnarrt; sradıdy, wenn der Zapfen fällt; dyriadıg, wenn 
die Mandeln anlaufen, 

Karapyoria, j, die Neigung herab; die abschüssige Rich- 
tnng; von 

—pporog, d, 4, v.m, naraggeris; bey Hippoer. abnelimend. 

—{gog, 6, fi Les. st, —6206; aus Hippoer. morb. sacr. p. 306. 

- [73 o&iw, ü, herunteiıschlürfon, ausschlürfen, verschlucken. 

—Gpawdng, 5, 3, von der Art (rds;) des Kararıha; am Ka 
tarrhe Jeidend. 

— opuSuidw, (pußuir) in eine Form, in die Form, in das 
Ebenmaafs, in den Tacı bringen. ra wareddugweuive rüs 
Aryouivwy, Longini 40, 2, nach dem Numerus und \Yohl- 
klange gestellt und gobilder. Daselbst steht auch in dem- 
selben Sinne wisrz ra naragjudux von gügwig abgeleitet; 
vergl. Zerob:i Centur. 4, prov. 28, 

-(puralvw, fovü, u, narafzuriw, (gürog) beschmutzen, 

— ggurog, &, 5, was von oben her begossen wird, zuflielsen- 
dos Wasser hat; metaph. überHlüssig. $. auch nepauwrög; 
von 

Karagpiw, .m. — bin, - ui u, — ounu, herunter - 
herabilıelsen, s 

—if5wbiw, ü, auch xarap;wdis, fürchten, befürchten; sich 
ürchıen vor Jamanden ; m, d. Accus, 

—opiWF, yon, ö, Hs wirge, eine von den stärmenden Wellen 
Sugebröchene und zerıissens hlippse oder Felsen, Die Form 
»arapwyia hat Hosych, angemerkt. 

Kärapsız, %, (varaipw) Ankunft; 2) Anfahrt, Anfuhrt,. 
Ort wo man landen oder anfshren kann; xardgrsıg dmidi- 

syg, Plut. Pomp. 65. unter dam Winde liegend, Aclian, v. 
E 9, 16. verbindet xarsprus mit dgueg und naraywyalc. 

Karapraw, &, darauf. darübsr- daran hingen ; wird häufig 
mit naraprigw verwechselt; davon 

—äorneig, H, das Auf- oder Anlangen; wird mit xarap- 
rısız häufig verwechselt, 

—apridw, (pw, agriäw) ich richte ein, bringe ein vor- 
renktes Giied wieder an seine Stelle; bringe eine Sache wie- 
der in Ordnung - zurechte; maclıs zurechte; erneuere, stolle 
wieder ber; söhne aus u. dorgl. 

—aprrog, #, Artemidor, 3, 34. Masıbaum, 2, 58. steht $ var- ” 
arria; aber auch im Etym. M, unter iorög steht 5 naraprıng 
bey Clemens Al. rö xarsgrıev. 

—äprırıy, #4, (Karsgriiw) das Einrichten, Zurechtebringen 
zn machen; Erneuerung, Wiederberstellung, Aussöhnung 
u, dergl, s 

—aprıTaög, 6, Ve. Karaprıcı. 

—agrıernp, d, u. naraprıarng 3, (narapri2w) der einrichtet, 
wisderherstellt, Themistius or. r, p. öf. in Ordnung bringt, 
aussöhn:; Schiedsrichter, Hrerodot. 5, 161. 5, 29. u. 106, 

—äprusıg, 4, Bereitung, Zubereitung, Einrielitung, Anord- 
nung Ersirhung; Piutar, Them. 3, verbindet os mıı waudsia, 
5. zantapraw. 

-aoruw, ich, bereite, bereite zu, mache fertig, vollends; 
2) Pferde und Esel heilsan nargorvmörsg irrcı, Pkiosr. Apoll, 
1: 23. wenn sie geschichtet und alle Miichzihns gewechselt 

aben, also ausgewachsen sind; daher bey ÄAeıc yl. Eum, 
470. narıprunis vom Örestes metsph, durch raisıcg HAınlav 
erwiehsen erklärt wird. rüg Hdımiag ai roü Karyerunivar, 
Philomt. Apoll, 5, 33. irrev gar) xaraprisım, durch den 
Zum baı.digen, Soph. Ant, 478; ordnen, in Ordnung. brin- 
gen, mit O.dn. varchten, Piatn Menon 24. metsph. Eur. 
fragm. 167. viv dB’ aupßkug sim mal waryprunug handy BL. gr 
wöhut au Uvglück 

Karapöunur u. xarapuie, 8. 7.2, naraloie, 

Karapxamssıagm S, apgagsrıngw. 

- apxäg,.Adr. eigentl, xar apyis, anfänglich, zu Anfange, 

-apxt. 4, Anfang, Begitiwen; Piur, sie Erstliuge, Opfer, 
da» mau dav ın dssbringt, 

-spxw, ich tange an, hebe an; übsü xirapxe, geh voran 
u. zeige mir den Wer, Soph. Oed, C. 019 2, ich beherr- 
sche, mit dem Genit, 5 Duderiuia nariaxe uw Hıniar, be 


HATAYAPKOE . 
zwang das Alter, Diodor, 14. 74. zw. 9) xarspyousıe von 
den Opfern, bezeichnet die Gebräuche, womit uan_beym 

Opfer den ri machte; daher auch opfern, und mehrere 
Handlungen die beym Opfer vorfallen, m. d, Gexit, Homer 
vorzt ‘auch dem Accus. yipuda r'-oöhogürag re narkaxern, 
Odyss. 3, 445. fing die Örkerhandiung damit an, däls er 
sich die Hinde wusch u. die ouhexurag auf den Kopf des 
- Opferthieres streuts; vergl. Schol, Eur, Ipbig. Taur. go. 
warapgeua iv, apayın d adkcımı part Derselbe sagt V. 
244. xXiprıßaz nal naraoyuara, womit das Opferikier einge- 
weiht ward, u. V.621. wird des Besprangen mit Wasser 
als Einweihung angsgeben, Lucianid, pr. 63. uai 4 Idıyäreı- 
Hy narapyeras aur&v. Diese Handlung hisfs eigentlich im- 
molare hostiam, Servius über Aoneis X, 5yt. S. auch drap- 
xouar nach, Hesychius erklärt narapfasfaı von dem Ab- 
schneiden der Heare am Kopfe des Opforthiers, welche ins 
Opferfeuer gewerton wurden, wis Il. 3, 372. Abor Aristopb. 
AT. 959. pt uaragfy red roayou us Eur. Alec. 75. gebrauchen 
das Wort schlechiweg für schlagen, schlachten des Opfer- 
sbiers, Weil narapysedaı rüv iepüv auch das Opfarthier 
schlagen oder stechen heifst, s0 gebraucht es Lucian metaph. 
ouurähys Andav ou wpäwg neu warnpgaro, schlug mich damit 
und weilte mich damis gleichsam ein. Vom Anfange der 
Einweihung: wgrip dvrakerg zargpymirys aurou GiAoaehiag, 
Platarch, Audit, j 

Karärzexog, ö,%, sehr feischig, feist, fett, dick, wohlbeleibt ; 
davon 

—rapxöiw, ü, Neischig, diek, £sist machen, 

—cäarrw, £ Zw, darauf- darüber festdrücken* stopfen oder 
troton. 

Kararpivvone, nararßerum, f. aßfes, auslüschen; ryy $a- 
kaceav, Asschyli Ag. 952. austrocknen, erschöpfen; wie 
dsßesreg wigog wmeavod, Prom. 532. stillen; davon 

—oßicıgn HH, das Auslüschen; Stillen. 

= eßiw, woron —oewiw u —eRfvvupe, im Praos, 
licher sind, w. m. n. 

“orig, 4, das Herunterschütteln, Einrenken, Durchschät- 
teln, Hıppoeor. Erschüttern, Händeschättaln; davon 

—oriw, (vara, asiw) durehschütteln, herunterwerfen, her- 
unterschürteln; 2) erschüttern, sehfitteln; 3) erschrecken; 
4) waracalım run) r%3 Kos, jemandem die Hiand bewegen- 
schüttelh, ibm nmuo der bewegten 1land sin Zeichen geben, 
x. B. zum Schweigen; auch schischtweg »arassiev rıri, ei- 
nem mit der Hand cin Zeichen geben, Cyrop. 5, 4, 4 zu 
Boden oder heruntersauten; Athenaci p, 431. 

iu, oder naracıdw, durchsieben, zersieben, Geoponica 
12, 37. \ . 

—oyuaivw, f. au&, bezeichnen, besiegeln; im Medio vor- 

5 siegeln, Xenoph, Cyrop. 8, 2, 26. 

—eonuavrındy, gut- deutlich bezeichnend, Longin. subl, 

2, 5. e 

Re morsch - faul machen, werfaulen lassen; Passiv. 

vertaulen, Jenes stelit in dor leızten Bedaut, Xesopb. Cyr. 

8. 2, ar. 

Karasdualvwv xadwdv irroz, Aecschyl. 5, 395. ein Pferd, 

das don Zaum beschnaubet. 

—rıyadw, stillsohweigen heilsen, zum Stillsohweigen brin- 
en; saracıyaw, 8. vw, a, das vorherg. auch verschweigen; 
lato Phasdı. 

—zıönpön, ü, (elöygss) vereisen, mit Eisen beoschlsgen od. 

belsgea, Diodor. Sic. 

—cınsAl2w, mir ropöv, Aristoph, Vesp. 946. st. eınalinay ru- 

giv narapey "ir. 

—co:Akkalvw, verspotten, durchziehen, belachen. 

— 71105, 4 Ve 8, Giaär, rerimus, Glossar, St. 

— sı,adm, HWA, narasivsum, 8, 9,0, naraßkarrw, verletzen, 

beschädigen. ! 

— sıriouas, olpar, verzehren, aufzehren. 

—riyraw, ö, ıch schweige, verschweige; 2) naracturdn u. 

narasınrasmar, Polyb. 28, 29. 8. .v, 8, xaranıyazw, ich bringe 

zum Stillschweigen, gebiste Süllschweigen; Dio Or. 321, p. 
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75%, durch Schweigen bosiegen oder besehämen; #o:; ri, 
woru schweigen, Demosth. | 


Karzenaduo, sv. a. enalo, hinken; zw. 
—cuaigw, darant - darüber- herunter- horabspringen oder 


häpfen; zw. 


—eondrrw, vergraben, niederreilsen und zerstören, 
—snapıbaw, zorritzen, behschen, von derKrähe, Athenaei 


P- 507. rostro tundere. 


— oral, #, (varasaamrw) das Vergraben, Niederreifsen 


und Zersiören, Dovyär, Eur Iph, Auk, 93, bay Sophocl. 
Ant. gao. Savlerwv naraenaßei, die Gräber der Todten; 
vergl, Acschyli dept, 1010, 1039, 


—oradäs, der, 3, %, vergraben, niedergarisson, zerstörf; 


eiuyrig, Soph. Ant. SgE. 8. v. a. xaraczapı. 


ruibadlw, darum, Laws und —aw, (eurdadw) ich 


werfo- gielse gegen- wider- übor jemand; Übwg rd; raras, 

jamand mit Wasser bogielsen, offundere; daher metaph. 

Sppw rıvög waracn. Schmähung- Muthwillen über jomand 

ausgielsen; 2) zerstreuen, aus einander jagen, dissipare, 

vb; 3) zerstrauen, vernichien, ein Gerücht, einen 

Gegenbeweis widerlegen, s 

enz zum cxikerog machen, also trocken- 

dürr- mager maöhen, austrocknen, auszeliren; x, jauris &u- 
#adeuuasır, sich mit anhaltendem Fleilse womit besshäfti- 

gen, Plutar, 


cuskhg, 6,4, zisammengerrneknet, vertrocknet, ausga- 


trocknet, dürr, mager; 


auch metaph. vom Ausdrucke, 
Dionys. Isoer. 2, von 


—onsakm, ganz trocken- därr machen, austrooknen, zus- 


zehren, Acschyl. Prom, 480, : 


—onsmalw,, bodscken. . ; 
—gxrirronas, besehen, anschen, betrachten, untersuchen. 
HKHararnsvafw, bereiten, zurechte machen, anordnen, be 


stellen, ausrüsten, ausschmücken:; zirichten: auch von 
Menscheer, anlehren, sÜ wefunug # narscmeunnwiseg Urs vol 
Tlipmäsoug wor oinsvopiar, Piutar, Periclus 76, etwas iont- 
sotzon, bestimmen, beweisen; „aranmsundsun Med, bey 
Thucyd. 2, 17. 5, 75. 8, 24 sich eine Wonnung bereitem, 
wohnhaft sich niederlassen; vergl. L,ysins p. 754. u. frrg. 4. 
riyvav aupeyiuhe — Zemar, ıch richte mich als Salvenbarrtrer 


‚ein, Athrasei Lysise p. 6ır. 5. über Xenöph, Anab 3, 2, 24. 


Davon nararsımwarsıa, "gern onrichten ‚wollen, Aesoph. 
Iiellen. 2, 3, 3°. m. 

erslarua, ri, (—erwala) das Eingerichtete, Zube- 
reitete; Gebäude, Zimmaur, Saschine; bey Polyb, ım Pıur, 
für Geräthe, Gerätlischaft; Mitrel, Hülfsmittel, Erhudurg. 
das vorbesg. Mittel, Erfindung, 





Demosih, 


—ausvarräg, sü,d,d.i. warachsalwv, der einrichtet, zu- 


bersiter, erindet, erbaust u, dergi, davon 


-onsvarrırdg, 4, 69, Adv. —nüs, zum Einrichten- Berei- 


ten- Auslühroen- eweisen gehörig oder geschickt. 


-oneVarrög, H, iv, ı(marasasvadw) durch Kunst gemacht- 


bereitet= gebaut u. 8, w, 
i 


— outun,'4, alla künstliche Ausrüstung, Bereitung, Zuberei- 


tang: daher Fabricats, Sırabo 5. p.-x66. $. Anordnung, 
Ausschmückung, Eigrichtung ; daher arAriv.nai av nara 
onsche, Aclianı h.a. 5,38. einfach und obwe alle Kunst; 
daher auch die Werkzeuge dazu, Geräthe, Hausrath, Meu- 


„bein, Vorrath; auch s, v. a. —ıJaoua, Thucyd. z, 10. 


— ersipıc, 9, (varasaferoaaı) das Botraskten; Untersuchung. 
—uarachkiw, &, sehr üben; sehr genau oder sorgfältig er- 


was machen; diairz anpıfaz nal narymmyaiug, Plutar, Agesil. 
33. eine gensue und sorgtältige Lebensart, 


—onnYAw, xaracnyaruaı, ümm, 3 v. a, das folgd, Plato 


Rosp. 10. 


—cnnyiw, GB, Eramy) sich lagern: sein Zeit oder [.ager 


aufschlagen, ins Zeit- Lager oder Quartier gehen; sich nıe- 
dart-ssen, um auszuruliou oder zu wohnen; davon 


—erituam, 7), Aoschyl. Choeph. 998. Vorbeng, Decke; 


Eum, öjr. steht von derselben Yäpas wagscuyyyriv, wo 0 
pallium praebwit überse:zt wird; zw. Bed. 
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Karazenavwearg,ä, das Eiohehren, Beziehen des Zaltos- La- 
gors- Quartiers, Polyb. ız, 26. ‘ 

-onhrrw, fur vw, far s. v. a. arcauyerw, losbrechen, 
voraugl, vom ausbrechenden Donner- Ungewitter- ut a 
Zorne und andern Leidenschaften und Krankheiten; daher 
überh, einen Ausgang- Ende nehmen; 5 wöhsung sig roüro ra 
"zälog narioumpe, Dionys. Ant. 3, 54. narkounys dig Wuiryre, 
Parthenii 18. Invedum val naracnıerw Arais, Soph. Ocd, 
Col. rorı. Bohen und bitten; wie irıonyrrw mo. 4. mpiv mar 
ramnfipai rıya Mt. eig ra, Eur. Med, 93. davon 

-enyyır, %, das Herunter - Herabfallen; der Ausbruch; 
Ausgang, Ende. 5. das vorherg, 

Karacnısla, u. naransmaw, ich beschatte, umhülle, be- 
decke, narasniarıv avmdey wapfi ra öerä, bedecke die Kno- 
chsn mit Fleisch, Plato, 

—oridvanaı, 6. v0, nararkıbalın, 

—{an10£5, 8, #, boschatter, schattig. 

—exıpöw, sehr hart machen, verhärten, 

-önıpraw rwög, Polyaeni g, 23, 7. verachten, verspotton, 
wie xaropxionua u. insweto, Plutar, 9, p. 158. sagt viov sera 
war. roü Auuarog, leichtsinnig binaufspringen. _ 

wor yas, davon das Parf. xarioniysa, trocken- hart- fest- 
rauh- magor- ansgozehrt seyn; Bupca Iypa mai narsonäyuuie, 
Plutar, Bey Suldas findet sich narssuhyreumivog für dFirmkor, 
reralamwpyussog; zweif, Von oniiw, oxillw, anshiw, and- 
Ay, awdhu. 

—anöresunig, ö, das Untersuchen; Besahen ; Auskundschaf- 
ten; von 

-oxrorsUw, oder naracuoriw, beschauen, betrachten, un- 
teraucben, erforschen ; davon 

oxomn, ü, Oder sarasnönyeig, 44 das Beschauen, "Unter- 
suchen, Erf»schen, 

-cnorınöy, 4, öv, zum Erforschen- Auskundschaften ge 
hörig oder goschickt, 

—guösrıon, rö, Kundschafter- oder Warteschiff; ans Cio, 
Aitio, 5, schr zweif, 

— E10r0f, 6, 4, Prüfer, Untersucher; Kundschafter, Spion, 

-onopridw, Tersßweuen, zerstören u, ays einander werfen; 
D.. dot Velcg, 

—-onvdpwralw, boy Suidas naraonu'gwräs, mit dem Genit. 
sich gegen jemand mütrisch betrsgen - beseigen; das vwor- 
stärkto auuSg. Joseph. Ant, 11,5, 6. 

—erüiin, rerteilsen, zerzausen, Clemens Paed, 3, p. 290. 

Karasküurrw, verspniten. 

— ouıngiiw, u v2. —upivw, Aristot. Nieom. 8, 13. zw. 

—{ouınpokloyiw, ©, un —Aöyer wÄcveige rm Due doüca, 
hlago dia Natur, die s0 reich ier, nicht als harg an, Demoor, 
Epiet. ad Hippoer. 

— opinpuvw, fuvü, (owegös) verkleinern; klein oder klei- 
nar- geringer muoben, 

oe uupvos, 6, 44 (ouigva) Dioscor, 1,26. mach Myrıhen 
riechend, ; 

-ouUyw, (opöyw) ich verbrenne, eigentl, durch ein 
schmeuchend»s Feuer; Theoor, 3, 17. seenpis rı nal mar- 
sruuyuivoy üroßkiyacra, Ieliodor. 7, p. 342. mit einem 
tückischen und bittern Hohngelächter, wenn die Lesart 
richtig, 

—  uhyw, (uam, eungw) zerreiben, Nicand. Alex, 332. 

— soßapsvonat, (eoßapig) m. d. Genit. ich beseige nich 
als ein stolser- übermüthiger Mensoh, 

—ooßsw, versoheuchen, verjsgen; Hesych. sig Dpiap, Par- 
therii 14. binein- hinabscheuchen, 

= oo0hlw, naracsdızona, durch List» Ränke- Trugschlässe 
oder Sopbisterey überwinden - täuschen betrügen- zu ent- 
gehon suchen- überlisten, 

—ooßıcraum, m.d. Gen 


wider jemand durch List- 80- 
phistersy streiten ; m. d, 


dcus, durch Soph, bosiegen. 


—oraloaar, umarmen, herzlich oder freundschaftlich auf-. 


nehmen oder behandeln, 
— {ra9aw, ü, verschwenden, vegan, 
Schneiders griech, FI ’örterb, I. Th. 
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Karasrapsoom, arrw, Sut. Zw, das vorst. arap. zerreilsen, 
zerlleischen, zorzanscn. . ” 

—oragıy, #4, (karaomaw) das Horab- oder Herunterziehen 
oder Keilsen. z 

—gracpa, ri, (naraczaw) das Herab- oder Horunterge- | 
zogene oder Gerissene, 

= oragnpüg,d, 8. V.&, Karasrasıc. 

-oraorındg, H, iv, (arassaw) zumiHerab- Herunter- 
ziehen oder Keilsen gebörig cder geschickt, 

Karaoraralaw, ü, (owaraleg) Amalecta 9, 309. sein Le 
ben und Vermögen in Schwelgerey zubringsen und ver- 
schwenden, 

—oraw, ü, herab- oder heruntersishen oder reilsen; nie- 
derziehen oder reifsep; ysla, machen dafs Milch in die 
Brüste tritt oder kommt; auch verschlingen, hinabschluk- 
ken. räas süpsyyaz. 5. Index Ser. R. R. p. 392. 

—ortigw, besäen, sion, und metsph, zeugen, Eur, Here, 
496. vergl. Plutar. Dio 25. 

= amrsıcıgy 4, das Begielien, Besprengen mit der Libation 
oder dem Weilıwasses; 2) weihen, opfern, Plutar. Sart, 14. 
nennt so deu Dienst derer, welche sich einem Feldhorn 
ep devovent se, wie soldarii bey don Galliern; Cassar 

. g. von 

—corävde, röv olvov, den Wein durch die Libation (awisdm, 
erwiy) verbringen. wpößar« narscreiouive, Plutar Alex, 
50 Schafn die schon durch die über sie ausgsgossene l.ibe- 
tion zum Op’er goweiht waren; vergl. O. 5.8. 8. Daher 
naraswirdeıy davröv, Plutar. Sert, wie nardersıcıg mo. 2, in 
Analocıa 2, p. 401. 0! as naragrsisayrg, die mich mit Thräi- 
nen zur Eide bestattet haben, 

—oripxw, antreiben, betreiben, beschleunigen, Thucyd, 
4, 126 

—coreudw, das verst, greüdw, activ. u, Meutr. 4, v. a, are 
ee u,naracripxw, betreiden, antreiben, drängen; noutr, 
eilen. 

—orevaıg, fh, Eile, Eilfertigkeit; zw. 

—orıkäadw, (owılar) ich baflecke; 8) ich bedeche, Etyraol. 
M. 9) bey den spätern Griechen bedeutet es plötzlich kom- 
men, irruera; 6 du arpagdonnrwg Tois Baphapeır narerrilace, 
Theophylact, Simoc, 7, 3 u, 4, 5. wviumarog haßpov xara- 
amıhagorrog, Euseb,. u. Cyrillas ce, Julian, p. 13%. 

—orAanöw, 8 v. a. warelavvw, Hesvch. 8, erianiw. 

—eorobiw, und bey Suidas naracrodiw, Arkerph. Thosm, 
560. röv aröpa weAins narsawibyrev, her ihn mit der Axt 
niedorgehauen. Hesyoh. orklärıs sarıav. 8. orodiw. Von 
im Sıreite gefallenen Kriogerm gebraucht man auch xarasee- » 
dsissar, Acschyl. Th. gır, 

—oropä,%, (xarasseiow) das Bosäen. 

—oroudagw,s v.a. awoudadw, aber m. 8. Genit, zersrrou- 
daran roö vıod, filii sategimus, ich habe mir wegen des 
Sohns Mübe gegeben, Bey Herodot. 2, 173. narssreubarsar 
ati, stets ernsthaft und geschältig seyn; davon spacripr 
mai narıdeordaruinog Aav bey-Prirkop, unternahmend u 
zu hizig. Öhuog narsswovdaspivog heilst bey ibm der Ge- 
liebte, Begünstigte, anacd. c. 76, , 

Karacow, Celsus Orfigenis 7. p. 368. u..Hesych, in drifia, 
%.v.8, xarayw, karayıım ü. narayılo, wofür man auch 
naragw gesagt bat. Arıcmidorus getraucht nariccw häufig. 

Karasraymög, ö, das Träufeln darauf oder darüber; von 

—eragw, f. asw, darauf- darüber oder horabiräuiein oder 

ielsen, neutr. berabiliefsen oder tröpfeln, Eur. Hel, 991. 
ph T. 72. vorgl. Hec, 341. Suppl, 597. 

—coraSpeuw, einguarlieren; vom Vieh, in den Stall brin. 
geu: durch Einguartierung dsüchen, Strabo 16, p. 1079. 

—oraSpigw,. zuwägen, nach dem Gewichte abtheilen; 
davon ; 

—orasuıomäg, 6, das Zuwägen oder Abıheilen nach dem 
Gewichte, 

- orahrınög, d, 6%, karacrakaır, 4, (—erilin) zum Zur 
rücktseibea- Halten- zum Aulhalten» Stillen - Unterdrüchen 
gehörig oder geschickt, 

Mmmm 
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Karasranvi2w, vom Wrine, auf einen erauyegihn abziehen, 
dnarserauvıcuivog olveg Särro» ihusı rag Tüv rapaktınivuv üg- 
mäg. dia rip ohıyüryra nal rö yızaviv, der auf kleine Gefälse 
gezogene Wein nimt den Geruch von nahen Körpern eher 
an, wogen seiner geringen Masse, und weil or nicht be- 
deckt ist. Theophr. e. pl. 2, 25. Pollux 8, 262. bey Aıke- 
maeus 2, p. 499. hımmen xarserauvızuiver Aayuvsı, Flaschen 
von abgrzogenem Weine, vor, 

= oracıadw, durch Aufrahr vorzügl. d. eine Gegenpartey 
und überb, durch Cabale usterdrüchen oder seinen Gegner 
oder die andere Partey besiegen. 

-eorasıy, #, (vadioryum) das Hinstellen, Fostitellen. Fost- 
seızen; daher such Anordnung, Ansetzung , Einsetzung, Be- 
stellung, die Wahl eines Bürgers zum Reiterdienste, und 
das ibm aus der Kasse zur Eyuipage gegehene Geld. ruy dr 
drioracıs Aaußavay mpivnai madeiv ryv ierınyv, da lässest dich 
zum Reiter anwerben, ehe du reiten gelernt hast, Evpolis; 
auch das Stillen, Besänftigen, Hemmen; vom Med, oder 
Passiv. der Zustand, Beschaffenheit, Einrichtung; Ruhe, 
Stand, Lage; bey Herndot, 8, z4r. u. 9, 9. die Einführung 
der Gessndten in die Volksversammlung zur Audienz, wuarög 
iv xarıcraseı, Rhesi ııı. zur Nachtzeit, wie zarasıyuarı 
zu Sepwä, Plutarch de fuv. 

—örarng, vr ee Anordner; auch Wiederher- 

‚steller, Suphocl. EI. 72. 

—erarınög, H, 59, vom oder in einem gewissen Zustande; 
2) zum Fesistellen- Stillen- Bosänftigen- Beruhbigen geho- 
zig oder geschickt, 

—oreyaßw, beiecken, ;bedachen; 


Bruche belogen , consternere ; davon 


i i, das Bedechie; die Bedeckung, Deche, 


bey Diödor. a, 8. die 


-oriyarıa, 73 
Deckel, Herodoti 2, 155. 

—oreyvda, (reysig) dicht bedecken, vordecken; Geopon: 
13, 14, 7. air dia wegauidun uohrßdaisuy marssreyvwirsn 
Arhenaei 5, p. 207. S.arser. nech. 

—1reyo5,ör ir (oröyn) bedeckt, bedacht oder mit einem 
Dache versehen 

—ereißw, ff Yyw, betreten; wider; Soph. 

— oreiyu, f. Zw, 9, v. m. naripyoumr in Pros. 

—orihiw, f. ersü, nieder orer herunter legen od. stecker, 
wir 'miinamen Fteryiire naracrıkoiue, Bur, Baceh. gar. zn 
rück oder tbalten; stilleu, besänftigen; ir Soprhor Er 
xaızi bey Suidas. $. karasroly nach; such dsaor, 2) boklaı 
den, susrüsten. 

—orsralw, u naracrivw, besonfsen; m. d, Genit. Nicotao 
annal, 14, 2. über jemand seufzen. 

Karacregidw, besiernen, versternen, mit Sternen aus- 
schmfichen; unter die Sterne veıseizen, 

—aorıpag, ds Hs (darag) Senirnt, glänzend wie ein Sıorn. 

- acrspiw, db, Vom nargcrigilw; davon 

—aorigicıg, 4, und gewöhnlicher naracrepiemög, 5, das 
Verstiinen, Versetzen unter die Gemirne. Ein Buch dos 
Eratosibeues unier dem Namen varaerıpıruci erklat den 
Ursprung von den Namen der Gestirus und dor asıronomi- 
schen Frieln, 

Karasrıdevdw, ü,(eritavg) behränzen, kränzen. 

— erı @#e,ö, 4, brkranzt, Supü. vom 

— crißw, FE yw, behranzen, 

— ornkıreiw, (ori) eigent!. beräulen; durch ein öffentl, 
Docrer aut einer Säule eirgebauen und öffentl. ausgeserzt 
brandmasken und gleichsam an den Pranges stellen; überh, 
schmiben, schänden, prostitnisen. 

Karaeryıde, ü, besunlen, mir Säulen, Grabsteinen oder 
Miilenzeigern bezeichnen Oder besetzen- verzieren, Polyb., 
34, 12. 

- eryna, ri, (vadierya) Stellung, Stand; Zustand, Ver- 
lang, Beschafteuhri, #. 9. a. raraeranıy, Vrget. Mulom, 
2,37. hat d.’griech. Wort eat ritema behalten; Polyaen, 5, 
22, 3 gebr. er st, yeuan, 9. nararzarıg nach; devon 

-arywerinög, tr dv, gasetzr, zulig, Plutar, Gracoh, 2, 


| 


2 


. x 
KATAFTPESN 


% 

Karaeryuog d, #, (eriuwu) mit vielen od. starken Kettön- 
fäden ; von einem dichtgewebten Tuch« oder Kleide; »w. 
—cornbilw, 8. v. a. naracagerw, Hipprer davon warasıy- 
eıyucı bey Suidas im Trrapxes und "Eparcasiun; falsch sr. 

aragripieidi. 

= eryro dd, xaraarınres, Philostorgüi h.e. 3, ı. 

—orıyam, rö, das Bestochene oder Gefleckte; der Flsck, 
die Flecken; zw. von ‚ 

—orilw, compungo, mit Stichen- Flecken eder Puncten be- 
decken oder bereichnen; ganz bunt machen; davon . 

—erınrog, ö, 5, ganz mit Stichen, Puncten oder kleinen 
here bedeckt - bezeichnet; genz bunt von Stickerey, 

esticht. 

PR wre darauf- dageren lsuchten» 
Active won aarasrıklyor #srhar REIT r 
tem 19. wo voiher narasrißuv stand, 

—oreıgidgwuai oroxsdw roip sigayoymiveuı, in den ersten 
Elementen umterrichten, Plutarch 10, p. 286. und Plutarchi 
Chrysippus 7, p. 345. H. zw. 

—areiy, %, (naracriidw) das Hemmen, Aufbalten, Zu- 
rückbalen; das flerabinssen, z. B. wıpıßohng des Kleides, 
Plutar. Periol, 5, daher 1lippoer. es von wseırroAg unterschei- 
det. warasroAy woö; oudhw anraparromiug wador in 73 Akysm, 
Platar. Perici. 5, das suchige Berehmen-im Sırecheu. Artia- 
mus Epist. 2. 10. verbinder aidö, narasrıAyv nas Auspörgra, 
aber 2, at. Fey mer ueraarokäc woryrac ür aodee, nimm das 
Ansehen u. Wirde sines Philosophen an, naricraÄrsı 3, 27. 
16. ist er bescheidner geworden ? Im N. T. für Bekleidung, 
Kleidung überbaupi 

— erohilo, bohleiden, anhleiden, Plurar. 

rropnidwu, vom, dmerauida; Pluter, Aristid, zw. 

—orouig, 4, ein Theil der Flöte, viell. am Mundstücke, 
MHesych. 

— groVa 
mern, 


länzen - sohimmern, 
ymn. Hom, in Mar- 


fw, ü, oder xarasrowaxiiw, bessufzen, bejam- 

sklagen. 

Karacropfvvupe, kararropevuu, das Fut, pic von d.Form 
— pin, herab- auf die Erae oder niederwerlen; erlegen, 
wödien, auf die Frde oder zu Biden strecken, Iferodon 8 
53: 9, 75. Xenoph. Cyrop, 3, 3, 64. Eur. Here. 1000, Davon 
nur vagripvura, Odyss. 27, 3% Hirie nuflegemd, diranf 
‚deckend, st. narasr, metaph. raw Saharrav, das tobende» 
vom Sturme unobene Moer ebnen, besänltigen, beruligen, 
slernera mare, 

—oroxalonaı, m. d. Gecit. erzielen, 'errathen; davom 

= sroxasmög, ö, das Erzielen, Erratben; ‚die Muthmalsung ; 
und 

-erexasrig, od, ö, der erräth, ber Suidas in wpobyreim, 
wo st. neraoroxaerai Küster falsch —sroxacar geschrieben 
har, 

—oroyagrınöy, Y, ö, zum Erzielen - Errathen gehörig od, 
gesciucht. 

— orpgayyidw, ausdrücken, wuspressen; zw. 

—orparrw, yo, bebliızen, durch den Blitz beleuchten 
- blerdun - abseliechen bey Themist, Or, 27. welcher auch 
xaraßperra», durch Donner abschrecken, gebsaucht, 

—erparsuogai, ich ziche gegen jemand zu Felde, bekrie- 
gs ıbn; m. d, Geni:. Clemens Alkx Karserparsumivos Em 
wohkei röv Ildvrev, der durch den ganzen Ponıus als Soldat 
gereiser ist. Ciio Epist. &, F 

—srparnyiw, ü, durch eine Kriegslist hintergehen oder 
über winde., übe linen, 

—orparorsbria, i aufgeschlagenes Lager, Chntpnirungs- 
quantier, Arlan, v, 6. 9. 3. von 

—orparorsöriw, sich lagera lessen oder einguartierem, 
cantouıren iesson, Cyrop 7, 1, 8. Med. sich legeın, in Can- 
tonirungsgnastiere gelien. * Pe 

—orparrsıv, bebizen, beleuchten, Damsscius Photii p. 
1030 R 

—orgeßidw, W, sehr foltern - martern, Plutar. 5, p. 482. 

—oreipw, f. Yw, umkobren, umdrchen, um wendenr de 
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Acker, wie vertere aratro, Xen. Oscon. 17, 90, endigen, be» 
sohlielsen, riy Biev, das Leben; auch ohre Aiov, Flur De 
mosth. 30, im \edio anterjuchen, sich unterwerfen, or 
obern, ın seire Gewalt Fringeu; auch zurück- oder wieder- 
hohren. warssrpauuisy Adfız, umgoewandıen Ausdruck oder 
den porimlischem setet Aristot, shet. 9, 9. denr gertreckten- 
geraden, sipomioy, entgegen. narsarpaumiras xepdai, stark 
gedrehte Sarten, Aristot. 8. über Eclog, Phys. p. 177. 

Karasrpyvıaw. 5. eronviaw. 

-orpoüäs #4, das Ummenden, Umkehren; die Wendung. 
yiv narasrgodai viws Serulwv, num werden dio Gese:ze um- 
‚gekehrt u, es entsicht eine neue Genstsgebung, Aeschyli 

um, 451. der Ausgang, das Ende, cü Biow, den Lebens. 

—or£0Dınüg, Adv. nach Arı einer Käinstiopho, d. i. der 
Wondumg- des Ausgangs vorzügl, in Tragüdien. 

—orpwua, ri, das Vordeck eines Schiffs; Deche, 
The:ph‘, char, 28, 2. von 

-orpWVrU wi, naragrpwwvie, f arpürw, 8. 9. M. narasranav- 
wus: davon 

—oroweıg, 4, das Darauf- oder Niederwarfen, Bedscken, 

= oruyiw.ü. 9. narasruda. # 

—eruyvadw, ich bin waurig, Schol. Apoll. 4. 8. von 

—eruysos,6 %, traurıg, niedergeschlagen, Athonaei p. 585. 


Lager, 


5ıı. wie eine Sau mi- 
sych. als Eıklär, von 


erwya, I. 17, 694. in der Bedeutung von erstzunen, nich 
aber hassen wie naracruyaw. Dio Badeut, crhkria, narari- 

=orubskog older varasrudäog, d, 4, dis verst. erußalic, He 
siod. ehenr. 900, wo ro diucı narasrudalon dia Kupov besser 
taur. 1429. 

—orUpw, sauer machen, 5 ausrapiv nal narsorummävon, Plu- 

-orwuuiiw, meist nerasrwauikouar, mit und ohne d, Ge- 
ni. von arwuuker, geschwätzig, ». v. a, mit leichter Zunge 
461; mit welcher Fertigkeit nnd Neredteamkeit hat sie gerpro- 
chen, ums vorgeredet! W narssrwaukuive, Ran, 1160, du 

x 

Kararußwriw rüy puxaw, Plutar. 10, 
sten; das Simpl, komms biofs bey 

— oüJouaı, bervorstärzen, darauf losstärmen, 

—oupirrw, f.äw, m. d. Genit, entgegenzischen od, pfeifen; 
ohne Beysptel, also zw. 

oUow, ich ziehe- reifse herab oder herunter; 2) Herodor. 
bindet es rat Ewirpexeın. 

—obayı. ji, des Abschlachten, Tödten; zw. von 
davon 

— #Danrındg, % 69, zum Abschlachten- Tödıen - Morden 

—sbarilw, fest oder sicher machen, befestigen, binden; 
voug widaz wibarg, 
fen; mit d, Accus, niedeıschleudern, mit dor Schleuder her- 
unıerwerfen oder erlegen, 
Hasych. uud Irypluodor, 87. 

—-e0yv6w, ö, (pi) verkeilen; fest verbinden oder fugen, 

-odiyyw, zusammenschnüren - drücken - binden; zw. Jo- 
se;h. »r %, 

—axadw, sertitzen, aufriszen; mit dem Aderlafseisen öfnen ; 
dayo.a 

chnitt ; Wunde, 
—oxaspög, ö, das Ritzen, Verwund 
zeu;o zum Aderlasson, 


—-corulw, woroa Aor.2. narssruyos auryv, I 20, 195. nari- 
exı bey Hesych. hüden sıch uirgeuds, 
"Harisisı arupahon d. x verbunden wurd. Eben sv Eur, Iph, 
tarch. Cat. min. 46. das sauie und uerbe Wesen. 
viel sprechen oia nararrwaukars on Auaıza, Arisıoph, Thom, 
Schwätzer, 
vnwohiw vor, u 
aussischen, auspteiten; nach Hemsterh, ad Plütum p. 229. 
5, 31. nark iv Foupaw Palypov, sie plünderten; Polyb, ver- 
— ondlw, od, arrow, f. Eu, abschlachten, tödten, morden; 
gehörig - geschickt - geneigt. 
= ohsvdovaw, ü, m, d. Genit, einen mit der Scohlewder wer- 
—-ednndw, ü, annageln, festnagelm, befesuigen ; xasyAdw, 
Hippoer. 
— oDgayigw, versiegeln, besisgeln, 
—oyxyerpaz, ri, gemsehter Ritz, Eins ; 
5 en; vorz, mit d, Werk- 
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Karaexaw, naohlassen, herunterlassen, 

-oxedıadw, mit dem Gextit, Joseph. b.j. 3, 8, 9. u. vv... 
naralivapew, naraypsudsuar, 

—oyx6lw, eine andere Form vonu.u, wa, narixw, Asschyli 
Sup 1072. xrızi, arhalıend, 

— oxerıg, 9 (narixw) das Aufhalten, Anhalten, Zurückhal- 
ten, Behalten, Hemmen; die Besitzuehmung des Zuräck- 
belialien. 

—exerkıafa, mitd, Genit. unwillig gegen einen seyn od. 
wurden; zw. 

—eoxeros, 3% (nariyw) eingenommen, besegien, aufgehal- 
teu, avip du sundbüy kararyırıy, von den Nymphe: | egsi- 
stert, wie naroxos, Paussn. pH Tı Karacysray nalurre Ka 
dia, Soph. Ant. 1253. st. mawrwder, Ku r 

—oynmaridw, bilden, formen, gestalten. 

Karasyymoviw, ö, (irgnuoviw) mit d. Genit. unanständig- 
un, eo ülulch\bebandeln; gegou jemand sich unınstandig be» 
tragen, 

—oxidw, (exilw) ich zerspalte - zerhaue - zerbreche- zor- 
reilse 1: Siuehen, Hola, Kleider und dergl. +i; Su-ar, die 
Thüran einbrechen. Demosih. rag wökag, rör muxhör, Ab» _ 
rien, zertr: chen; devun 

—axısız, 4, das Zerspalion, Zerhauen, Zerbrechen, Zet- 
ssaisen; und e 

—oyıoya, ri, ein durch Zerspalten- Zerhauen- Zerroifi 
ontstaxr den-s Stäch, . 

—oxokagw, xeivor, Soph. Phil. 437. ich verbringe die Zeit 
missig -unthaug, Twvög, ich .beschwatse- überrede jemand, ' 
Athouaei p. 5315 2 

-exeiiw, ü, bsschäkigen, zu tlıun machen, Basilius, 

-awgeVw, aubäulen, volihäufen, überbäufen ; zw. 

Kaeracwreuw, vorz. im Medio (aswrıuVw) ich verlüd 
verbringe durch ein läderliches Leben, Tachis, b.j-4 “. 

- e&uxw, (eüxw) ich zerreibe, zermalme, 

—rauyw, Corisch und ionisch s. v.-a. narariuse, 

—ravum, oine andere Form di. #, V, a, nararsıyw, 

—rafıg, #4. (nararaocw) das Hinstellen - Einstellen- Eitiset- 
zen - Einwagen an seinen Ost oder Stelle oder nach der 
Ordnung, 

—rapäcsw, arrw, das verstärkte rarasım 
nung bringen, verwirren, beunfuhlgen, 
—raprapsw, in den Tartarus hinabwerfen oder stürzen, 

Apolloddr. u. Sext. Empir, 

—rarız, ag, Y, (nararea) Anspannung, Ausdehnung: das 
Ausstrecken, das Einlenken- Einrenken- Einrichten duralı 
Ausdehnung. 

—racow oder xarararrw, ich ordne; stelle; stelle- rangire 
ein; trage ein, schreine nieder; xararafacrdar roig Qruiaras 
ürip red EpAyuareg, Dinarch, wieconstituere pesuniam, Nach- 
weisung und Sichorheir geben, 

—raxiw, &, ich übertreffe an Geschwindigkeit; hole ein; 
übe, eıle, mit d. Ace. ich komme oder thus zuvor, auch mit 
d. Infin, Polyb, a, 18. 3, 16. . 

Kararayivo,s. 7.0. nararayim. 

—riyyw, ıch netze durch oder benstze; mache weich, er. 
wech“. 9. riyya 

—rıSaggynörwe, Adv. dreist, zuversichtlich, kühn; Part, 
Praet, vou naraSappiw, 

-riivw, Anspanven, ausstrecken, anstrengen, ausdehnen, 
tolıern; owoudai Aöyw nararmmonivwv igaı, Eur. Hecub. rag, 
Reden, die wir Austreugung u, Eılar gesprochen werden; 
auch sinrenkeu- einrichten durch Ausdehnen, wie ein ver- 
senktes Glied; zurückbiegen, zuräckhalien, hemmen, zü- 
geln, von wiiden Wagerpierden, Pilutar. Popl.r3. Pericles 
15. vararııvmy nal wossßıa/wv; miederspannen, nioderdräcken, 
nicderwerfen; nmeuir. sich ausspannen, d. i, theils weitee 
gehen, theils sich anstrongen, enlends geben. contendere 
“er, sich stemmen, theils sich wohin erstrecken, wohin 
reichen. 

—rugigw, fi Les. aus Xenoph. Agen. 9, 19. wo andre äve- 
ruxiguv lasen und jetzt & erarersixiero suoht, 

Mmmma 
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Kararsııyaypaßdiw, mit d. Genit. Sırabo 14. p..992. gegen ei- 
nen Pasdeiile anf die Wand schreiben, Soll ee ne 

—rikhr, Fa 6, 9, davon het man wararskla aus Herodnt, on. 
Atrian. angeführt, u. d. avalinara, ra ousiögıe rür de ar 
xals, u. Uoberbleibsel, erklärt, Ator im Herodor. ı, 103. 
7. ax. 9, 20. u. 22. ingleichen bey Arrianus Anab, ist xara 
rihra, turmetim, nach Compagnien, 

—rıauayiöw, in Stücken zerlegen - zerstücken, Nicetas An- 
nel. 23, 3 

-riuve, (riurm) ich zerschneide- ich zerlege und theile in 
Stücken; daher auch metaph. ich trenue, zertheile; ferner 

ieb zorhaue, bringe um, haus nieder. r&x nararırummisa, be 

Xenoph: Veect. 4, 27. den sruırsız entgegengesetzt, die Stel- 
len in Bergwerken, wo man sehon gegraben und gearbeitet 
hat; davou nomworausiv, schurfen; und irmarariussn, bey 
Aristid. 2, p. 305. ©. v. a, naranpauw, schröpfen, 

 rigrw, orgeizen; zw. 

rrUxXw. 6 TR, Kararuydew; ZW. 

—rıßoiw, ö, mit Asche vedechen, Strabo 5, p. 419. 

—r:yvokcyia, ü, kunstmäfsiz behandeln -abhandeln - be- 
stimmen -beuschreiben, Grogo,. Naz, 

r:xvog, 8, 4, kunstroll; gekünsielt; das Adr. nararıyvı- 
»üg, Plutar. Poricl. c. 5. hat schon Steph. verworlen, und 
xarariyvaug vOrgezogen. 

_runw, f. Zw, zusammenschmelren, zerschmelzen: ra; ta- 
„ever, Theoer, Epigr. verschmelzen, durchschmelzen, var- 

'zebren; überh, entkräften, verringern. ri; rixvas sig zalra 
xar. die Kunst auf eine mühselige Art verwenden, Dionys. 
6, p- III. 

—ri5yni, ich setze- stelle- lege nieder; a) ich erlege- be- 
zahle baar; 3) »arariSeum, ıch lege von mir ab; 4) ich 
egs für mich nieder, als einen Schatz, oder als ein Depo- 
aitum; daker metaph. donioyrag meyahny xazıra varasıreefaı, 
Herodot. 6, 41. glaubten sich dadurch einen grofsen Dank 
zu verdienen. 75 wiAsı xapıy naraderdaı, Antiphon, sich 
bey dem Staate Dank verdienen, yIpav Gavapiv wgög dmsi- 

vous, Lysias p, 84. sioh von jenen Feindschaft dadurch zu- 

ziehen, 

—rılda, ö, m.d, Genit, bokacken, bescheilsen, 

—riAkw, zerzupfen, zerzausen, zerrupfon. 

—rırpalvw, u. warerırgam, durchbohren, durchstofsen, 

—rırgasew, f vararpası, mit Wunden überhäufen, 

Karar vıxoygadim S. nararsıloyp 

ronidw, (tixog) araprag Alyıyyraz nararonidwy dvasraroug 
iroiyse, Marcellinus vita Thucyd. p. 39. Bipont. durch Zin- 
son von geliehenen Capitalien brachte er die Aeg, an den 
Beitolstab; davon xararonıdcumsr, Aristot, Polit. die durch 
Zirsen von ‚geborgiem Geide verarmen und in Schulden 
versinken, 

—roAudw, ü, mit d. Gemit, ri; IJakdrryg, ich wage mich 
aufs- ins Meer, 

ron, %, (narariumıa) das Zorbanen, Zerschneiden; Ein- 
hauen, Einschneiden ; der Einschnitt; dwiygafın dei riv ner 
#arsum ig wärgag, Philochorus Harpoeratiovis. Pollux 4, 
133. nennt xararouys einen Theil des gr, Theaters, Aria 
dnzsromniva avev nararouic, Inseriptio Chandleri P. II. no. 
%. lin. 120. auch $. v. a. xaraypaßi. 

—rovos, ö, 4, (reivm, röves) borunter gespannt oder gezogen, 
Vitruv. 10, 15. weniger hoch als seyn sollte, 

— roäsuw, mit dem Pfeile zerschielsen - niederschisisen - er- 
schielsen. +5 Asus zeig "Axsısiz, mit den abgeschossenen 
Pfeilen die Pest unter die Achirer bringen, Lucian 3, p. 69. 

- rgaupariiw, ganz oder über nnd über verwunden; auch 
von beschädigten Schiffen, Thucyd, 7, 42. 8 9. 

ran, Ö, 8 vn xararırgam, durchbohren. 

—rpt"w, vorzügl. im MNedio, in die Flucht schlagen, ei- 
gentl. ganz umkehren, wie sonvertsre in fugam, 

- g4xw, belaufen, beroanen, besireilen, durch Streifereyen 
verkweren; auch von Feinden vor Gerichte oder in Schrif- 
ten jemaud angreifen - durchziehen - sadeln; durchlaufen, 
durohgchen, beseion, beisachLen, 
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Karargyeıg, 4 (narargaw) das Durchbohren, 

—rgianosvreuridw, eine komische Zusammens, von rpia- 
“ovrourng gemacht, mit einer obscönen Anspielung, Ari. 
stoph. Equ, 1391. [ 

rg Bänd, 8 va, dvrgify, das Schminken, Clemens Alex. 
von 

—roißd, Ayo, zerreiben; daber verfingern, vermindern, 
vorbringen, als Zeit, Vermögen, wie tero, contero, Xen, 
Oecon, 1, 22. u. 15, I0. 

— rei2w, d, verstärkte roi2w, von dem foinen- scharfen Tone 
und Geschrey der Mäuse, Batrachomyom, 

—rp/xıog, ©, #, baarfein, Hesych, 

rg Wr, 9 (varargido) das Zerreiben, 

—rporog, dh. Ve Rn, Haraurız, Wie mpecrgowon, ayarrır, He 
aych. welcher auch nargoro; delär bat; walnsch, für zara 
gorss. Kararporiousı, in die Flucht schlagen, besiegen, Ar 
sop. 145, 1. 9, riorim. 

-rpexdßw, 3,V. 8, nararpiga; davon 

—rgixanrog, 6, 4, worüber ein Wagen fahren kann; zw. 

—tsüdew, mit d. Genit. Analocta 2, p. 223. no. 43. mit dem 
Geplärre oder Reden belästigen. 

—rgurdw, ü, durchbohren; zw. . 

-rovDaw, ü, rei Abyev, diyyiyuarıg, Gregor, Naz. in einer 
Erzählung schweigen, otwas treitläuftig und mic besonderm 
Wohlgefallen an der Sache erzählen; auch #, vw. a3, äyrgu- 
Oaw, Groger, Naz. 

rim, KV. vararplw, zerreiben, aufreiben; ermüden, 
entkräften, verzehren, Ancig dpa nal döubn, 1.17, 225. 
falle dern Volke lästig durch die geforderien Geschenke u. 
Speitung, Odyes. 15, 318. Xoıt. Cyrop. 5,4, 6. Theover, 7, 78. 
5. Tune u raum 

- rowyw, zornsgen, zerkauen, verzabren. ö 

—ruyxarw, wie ruygauw, mit d. Genit. erzielen, erreichen, 

orbalten; glücklich seyn worin. . . 

—rupavviw, ü, mit d. Genit, behorrschen; durch tyranni- 
sche Debermacht bezwingen oder unterdrücken, 5ırabo, 

—+rudAöw, har Budacus aus Lucian, wo es aber nicht steht, 
Hamster, ad Los. 2, p. 352. 

—rwSialw, mit dem Genit. ».v. a. rwladw, Meliodori Asrhiop. 
5. pP. 205. . 

Karavalvo, f. vü, anstrocknen, ausdürren. 

—avyadw, darauf scheinen oder leuchien; bescheinen, be 
leuchten, erhellen, aıleuchten; daron 

Karauyaspög, d, Erleuchtung, Beleuchtung, 

—auyasrsıpa, A, Tom, von narauyarrıp, der» die Belsuch- 
rende, 

- avddw, 4 Y. 0. xarsıiew, ich gobe an, Soph. Ant, 86. dav, 

- audyeıg, #, lautes Reden, Schreyen, Hippoer. 

— auSabilouer, gegen einen eigeonsinnig- halsstarrig- hof 
färtig seyn -ıhun -sprechen, Suidas in imivrgubgravrag. 

Karaößı, Adv. dort, 8, v. a, naraurödı, Odyss, 10, 567. 

—aurhanidw, befurchen; #, v. a, varadeniiw. 

—aukdw, ö, ich vergnüge, bezaubere, nehme ein, basiege 
einen durch das Flötenspiel, dsher narauAounmer days, 
sein Leben damit zubringen, dafs man sen einziges I 
grögen anı Flötenspiele findet, värce narnideiro nal xarı- 
Yahlıre, ertünte ganz vom Schalle der Flöten und Cruherm, 
Plutar, Anton, 56. So xarupxscsum und nadvrsapiseua, Bur. 
Here. 875. varavikıcm Lid, oe neben xrpiuew or, von der 
heftigen Bewegung eines Wüihenden. 

Karauıysız, #, (narauksw) das Beblasen mit der Flöte, das 
Umblasen, Uimspielen, 

—Aideuaı, sich Isgern, niederlassen; sinkehren, 

—Aos, 6, %, nach Hesych. narauiyminag u. nararerramivag. 

Karauerapog, ö, 4, sehr- zu sahr sauer, ernsibatt, zu strem« 
ge, Arrianı Epier. 1, 25. 

—aueräg, ö, bey Hesych. natatuorng, derselbe hat auch ser 
alsaı, xararkhrar. Phorii Looxle, hat waraurihrar. Ferner 
har Ilosych, nasaicaı, dbavleaı u, Buste h. Odys. 3. p. 1347. 
fübrı aus Alcman an: 739 oücav wtrauseg, d, i, apasiaeg. 
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Karavrins, Adv. 8.v.8. aurina, aus Theöer, 9, 21. wo aber 
war’ aurina-riAaı zusammeongehört, 

— aurößı, Adr.s 7... aurddı, Il,22, 201. 

Karavxyaonar, 9, V. 8, xargnaugaouad, aus Epist. Jacob. 2. 
zw, mAnde naraughdag valı, Aerchyli Pers, 357. d. verstärkte 
auxaw. . 

— auxiveag, da, ıov, oder —ıg, 3, %, auf dem Halss, über 
den Hals, Analeoıa 2, p. 392. 

—auyxpog, 6, 4, sehr trocken; v3 mar. rür Übgsuosw, Theo- 
pbyl. Simoe, histor. 5, 4. der Mangel an \Vasser wogen des 
trocknen Rodens, 

— du, (ala) ich versenge, verbrenne. 3, narausräg. 

Karabayag, adsg, d, 5, ein Fresser, Schlemmer, Pollux 6, 
4% 8. narahayaz, 

—Payeiv, Aor. 2, (im Praes, ungsbräuchlich, naradayw) 
anlessen, auffressen, verzehren, 

—Daiva, u, —Paivauaı, 0. v. a. Paivm, Dalvauas, zeigen; ür- 
schanen, - 

—Dävsıa, 4, Sichtbarkeit, Helle, Deutlichkeit; zw, von 

—Davns, £os. 8, 4. sichtbar, helle, deutlich; freyliegend, 

—Gbavyradw, darstellen, vorstellen; aus Basilins, 

—Dayrög, 4 iv, (narapıym) zu bejahen, wie aripayrız, zu 
vernrinen, Diog. L.atrt. 7, 65. zu sehen, sichibar ; zw. 

—Oavyür, Adr. von norapavıe, siehtbarlich, 

—-Gapuans)w, mit einem Arzeney- oder Zaubermittel be- 
streichen oder bezenbern - bohexen - bezwingen - einnehmen; 
vergiften; beschädigen, verletzen. 

_ Dapua oda, narapapuarre, f. En, s.v.a.d, vorb, 

= Dacız, #, (warapymı) Bejahung. ; 

- Darıw, VW. 2. naralıymı. 

rT 4w, berheuora und versichern, geloben, Plutar, So- 

on. 25. 

— Darınög, m 9, Adv. —üs, (naratarı) beinhond, 

= üDaukidw, goringschätzen, verkleinern, schloahrmachen, 

= Qiyyw, beisuchten; bienden, überglänzen,, Longini 34, 5. 
ws die Handschr, xarap2.iyı heben, 

—Dipsıa, %. das Abschilssıge; von 

— Dspäss Hop Sr, (naraDigenar) auch varwdspir, herabge- 
hend, abzungig, abschüssig; Mor, die sich neigende oder 
untergehende Sonne, Heredoti z, 63. einen Hang wozu» wo- 
kin babend; geneigt, leicht woreim verfallend. 

Karadipw, herab- herunter- hineintragen oder bringen ; iv 
winyyv, den Schiag beranter- darauf führen oder ılun; im 
Psssiv,. ich komme- gehe - falle herunter oder herab; ich 
verfalle; ich gleite oder sinke herab; ich kommo an oder 
lande; voız. si; wapey Oder Imsss war, ich verfalle in einen 
tiefen vorz. betuubenden Schlaf; wiswareßees, mit dem Ge 
nis, rıwög oAka nar. einem viel vorwerien, varadigrua: wird 
von Körpoın gesagt, die sich senkon oder tallen. d Auxvay 
varadsgeras, die Lampe brennt herunter, Plutar, 

-ÖDevyw, herab- herunter - hinein - binunter Riehen; seine 
Zuflucht wohin nehmen; davon 

— Gevärg, m Zullucht, Zußuchtsort, 5. vr... —Dduyh, Fhuoyd, 

— Onpı, bejahen, ja sagen; zussgen; der Inlin. unrahavars 
für narsırsiv bay Hesych. und narabarrınög, bejahend, sind 
von xarapama gemacht, Oppos. arapyuı. 

—-Oyuisw, (Pauy) ein Gerücht von oder wider einen vor 
brosten, Piutar. Ciser. gr, Polyb. 36, 22. xarsdawer pr mar 
Ares, Pind, Ol, 6, 94. gab ibm den Namen und verbrei- 
1ete ihn, 2 

- Onuos, (Dia) berüchtigt, in üble Rufe, Glossar. St, 

Gsavcüuge, bey Asschyl. Bum, 395. nearapsarcuuiy, st. 
narapsavoıoe, naraurauirn, einuehmend, nach Flesych, 

— p5aya, zurorkommen, überraschen; üborlallen ; zw, 

-päriow, verderben. vernichten, } 

—- bSıyaw, lerne narapInsde, narabiivw u, zaradIlw, aus 
zolrou, verschren, durch Vozebsung verderben -zernich- 
ton; heutr, verzehrt - vernichter werden; vergehen, ver- 
schmachion und dergl Die erstere Form ist von narapsmuw 
gemacht. Von narabdıı marsogınar, vergehen, sich wer- 
zohron, sterben, sind & narapdıro u. narapiumo; gemacht, 
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ro ndumm narıdSuugnür, Arriani Epiet, 4, II, 25. sordidis ca* 
pillis, mit vornachlässigtem Ilaar. 

Karabsopa, d (narapseipw) das Verderben, die Verderbung, 
des Vornichten, die Zerstörung, Verwüstung; Tod; Nio- 
derlsge; Schändung, Entstellung, Entehrung, . 

—Gı)löw, S, beherzen, beküssen, abküssen, 

—Gıkscohiw, &, mit dem Genit, gegen einen philosophi« 
ren- reisonniren, Basillus; ohne Cısus Arriani Ep. 4, 1, 167. 
narabıkorcbeie: rüy 'Ivbüv, Aeliani h, a, 6, 56. von Elephan- 
un: dio die Indianer durch Nachdenkon übertreffen - über- 
isien. 

—bkaw, 4 9.8, naraulerw, Hosych, 

— Diiya, verbrennen; davon 

—Dienrog, ö, #4, verbramnt. _ 

— Ohsfirokıg, ö, %, Srädteverbrenner, Anthol. 

—OAafız, A, Verbrennung. 

—Ohvagiw, ü, mit dem Genit, einem mit Schwatren lästig 
tallen, vorschwatzen, Strabo r2, p. 827. 

KaraQoßiw, ü, in Furcht und Schreoken setzen; Med, er- 
schrecken, in Furcht gorathen; fürchten. 

— Ooßog,ö, %, erschrockt, voller Furcht md Sohreoken ; x. 
av roüg nsarcig at, naraboßouuser, Polyb. 

— beıvioew, sehr oder ganz roıh machen, roıh färben. 

— ÖOsıram, tonisch naradeıriw, ich gsho herunier, oder auf 
einen zu, Herodot, 7, ra5, 

— Oorsüw, ermorden, Dio Cass, 

— Dopä, #, (naraßiew) das Niederfallen, Harımterfallen: r. 
B. Zußpwv, das Niederfallen des Schwerter, rpalua dE ir- 
worhr aähkor naraßepäg, Plutar. Dionis 34. eine tiefe Wun- 
de; das Treffen; acııroe dss Horunterwerfen, der Schlag, 
das Hauen, der Hieb, _8. dıaAyyız HAiov, Untergang der Son- 
ne, Dionys. Antiq. 2, 43. fast #. v. a. napag, dor tiots Todten- 
schlaf, wie narafapeosa;, in einen tisfen- beräubenden Schlaf 
verfallen, 

—Hopiwn,ö, 4 v. a, naradiow. 

—Dopındy, #59, Adv. nic, was mit naraßopr geschisht, 
also heftig» stürmisch horsbkommend - zufabrend; überh, 
heftig, hitzig; 9) mit Sohlafsucht verbunden, in tiefen 
Schlaf vorfallend. 

—Dopos,d, #4, 9. v. a. d. gewöhnlichere —Gsp4; und scuara- 
opos; boy Aristot, Probl, 23, 41. rö narabepo» dem yaıyıı- 

gi ontgegengesetzt, „lso unrubig, bowegt, Wird ınit «a- 
radwgog olı verwechselt, 

—&Doprilw, belasten; zw, 

—Poprinög, 4 0% bey Hosych, #. v. a, ebeögös, viel. statt 
— Gopmög. 

—&oprog, d, % belaster; mie dem Gonit, Josepbi vira 26, 

— Ppaypa, ro, Bedeckung; Schutzwehre; zw. , 

Karaßpadouar, betrachten, bemerken, überlogen, 

— Opaurys, 00, 6, (naraßpasıw) Panzer; zw. 

—Doanrog, d; %, bepanzert, bedeckt; valg, irwog; von 

—boaocw, arrwn,.bedschen, bepauzern, durch eine Bodek» 
kung verwahren oder bofestigen. N 

— Pp>ovin, ü, mit dem Genit, ich verachts-rarschmähe ei- 
nen; behandls ihm verächtlich; 2) achte nicht, wie com 
temınere ventos; 3) bey Herodot. 2, 59. ». v. a, Dpeviw, wie 
waradsnie für doniw; y Hippoer, bey Besinnung oder 2 
Verstande koyn, Oppos, wagapgowiw; Plutar, ua ern 3.8: 
erg ou narappiınsar, kemen nicht zur Besinnung; 

avon 

— Opivyma, rö, Verachtung; die daraıs ontsıohende Drei- 
tigkeit, 

—Goivnzıg, 4, das Verschten, Versehmihen. 

-Opsvunräs, eo, 6, (neraßperiw) Verichter, 

—bporyriınögs 90, Adv, —aüg, zum Veranlten od. Nicht 
achten gehörig - geschickt - geneigt; reräichtlich, wornehrend, 
Appiası Civil. 2, 43. sieht falsch warafponüg nel adpövmg. 

-Dpovis, [rn .r.® varadedmeig. 9. Deivigs 

—$govridgw, verstudiren, Aristoph, Nub, 839. komischer 
Ausdruck ; bey Polyb, besorgen, 

— Opvayma, ro, Stolz, Usbermurh ; zweif. von 

—üpuarrogar, eigeatl. vom muthigen Rosse , welches wi- 
dor Zaum und Gebils sich siräubt und daran nagt; überl, 
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sich gegen Porsonen oder Sachen übermüthig -'stolz- hoffär. 
tig betragen ; sich brüsten. Schol. Asschyli 399. Antonini 7, 
3. 9, 4 

Karabpüyw, oder erw, od. Urrw, zerrösten, zerbraten; 
Aristoph. Nub, 396, : 

— huyyayuı u v8 naraßadym. 

—üDuy4, %, und daron das Dimin, —Yyiov, 7, Zeallucht; 
Ort der Zuflucht, . 

— Dukaböv, Ad. e.v. a. xarı Duidg, nach Tribus od. Stäm- 
men, Sl. a, 668, Oppiani Hal. 3, 644. 

— Quidsew, naralulärre, bewahren, bewachen, bebüten, 
Arıstoph. Ecel. 482. 

DuAkopoiw, ü, das worst. Bukkopoiw, die Blätter fallen 
lasten ove:' verlieren; verwelken, Pind. ol, 1%, 22. 

"Oöfruog, d, Y, zu dem man flishen oder Zuflucht neh- 
men kann; aus Plutar, 

—Ovuraw, ü, m. d. Gemit. darauf blasen; m. d, Accus, be 
blasen. i 

— bürsusıy, #, das Bepflanzen; von 

"— Oursuw, bopflansen; verpflanzen. 

— Dureg,d, %, bepflanzt, mit Bäumen besetzt, 

— Dwvitv, durchtönen, mit seiner Stimme erfüllen; rö akdıg, 
Gregor. Nas, bey Hessch. a. v. = rapaccw; dav.m . 

— $üsyaıg, %, das Ertüllen mit der en, 

—Owpaw, (Püp) einen auf dem Diebsrahle ertappen ; überh, 
übersübren, Ahucyd. x, 82,.887. daber auch verurtherlen, 
Philo vita Joseph. überhaupt entdecken, schlicisen , beiner- 
ken, Cyrop. 8, 7. 17. wo Cicero es durch intelligere gibt. 

—-Dwpos, 6, y. ertsppt, übastahre; oflenber, deutlich, 

= durilw, beleuchten, erleuchten, orhellen. 

— x“ ivo, ( 
zen mit oO 
naraxavy. wi z E R 

—yaipw, ich freue mich wider jemand, d. i. über sein Un- 
Zisek, Horodrt 7, 239. 

—yxakadaw, wider jemand bageln; wie mit Hagel einen 
überschiiten mit Steinen u, dorgl. m. d. Geuit, Lucien, 

- yahaw,ö, berablassen, Josuae ec. 2. 

Karaxaknsyw, eiönger, veranbeiten zu Werkzeugen, Plutar, 
Lys. c, 17. einschmeizen und verarbeiten, Plutar, 8. p. 215. 
ziv riwov narsyalusugav Supisı, Heraclides Arhenasi p, 521. 
verwahrten den Ort mit kupfernen Thüren. 

xaAndg, d, 4, mit Kupier belegt, verkupfert; kupfer- 
zeich; nit kupfernen \Wosfen bedeckt, bepanzert, 

u Serge ‚ ich serkupfere, bedecko oder überzieho mit 


fenem Munde oder mit hellem Gelächter; davon 


upfer, Diodor. ie, - 
zpi&smas, m, d. Acens. ich thus otwas aus Gunst, Ge- 
älligkeit; ra dinara, das Recht nach Gunst sprechen, Plato, 
zaAySıg roig wokirasg, Aelian, v. b. 24, 5. die Walirkeit ver- 
bergen aus Geialligheit regen seine Mitbürger. . 
xapıarınög, 6, (naraxapigoum) der gern gibt, ver- 
schecht, zu Getallen thut;, zw. 
—xapusı rö, (xaraxalou) Schadenfreude, biurer Spott, 
#xsgsig mar. Theognis 1063. 
-yaoxw, das Maul gogen eine Sache gierig aufsperren, da- 
. verlangen, inhiare, Niootas Annal. 4, 6. 9, ir. m. d 
enit. 
—yarua, ri, 4 v®. xaaua, Plutar, Q. 5. 4,5. zweif, 
-yarudw, app, (Karuam) 4. v. A, rarayalvw; 2) sich 
nen, aufplaızen, vun Hülsenfrüchten, Tlieöghr. c. pl, 4, 
14. davon 
yasuydı AV Karat. 
Saite t. i9w, comiaco, ee: anhacken, 
—yxaıpigopar, ayüra, Aeschihes c. Ctesi. 61,8. sinen Rechts 
bändel aus Rücksichten fahren lasson, . 
—yrigsas, loerwig, Apollon. x, 1198. der in die Hand pafıt, 
nach ce: Hand ist, 
—xtiperoviw, &, m.d, Genit. gegen- wider jemand sıim- 
men und ilın verdammsu:; Sayarsy riıyag, gegen jemand den 
Tod erkennen, iha zum Tude verurtheilen ; ist allemal vom 
gansen Volke zu verstehen ; davon 
-yxagorovia,j. Verdammung durch die Volkestimmen, 
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Karaxıda, gibt die meisten Tempors zu. 

—x.iw, m. d. Genit. dagegen - entgegen- darüber- darauf- 
biasm- rg borielsen; ausgielsen, vergielsen; 
aykuy, eineu Nebel über einen ausgiclsen und verbreiten, 
Od.ss. 7, 42. metaph. edeyxeiys oDüiv xarayeuy, 11. 23, 108. 
mir Schande sie überhäuten ; xguasv, einschmelsen, Hero- 
dor ı, 50. 

—x: 9, FL. 0. narayneyn aus Hessch, 

-xhrm. 4, Sp u, H ve Pi Karayaıvu, 

-xugsuw, rov Biov, das Leben aus Wittwe (yi i 
gen. Demosth. : b a 

Karazxıc, d. 4. dor. st, mars, (x05) stark tönend, tür 
send, Theoer. ı, 7. 

Karaxiio, belisti en, Joseph. 

—axöng, d, 4, (&%905) belasıer, naproio, mitFrucht, Aratl’ 
1044: 

—ixSouzs, das vorst. äySouaı, belüstiger werden, sich be- 
lisüger tüllen und klagew, sich beschweren, - 


Karaxäiviog, d, 4, unterirdisch; irlisch, 


—yxık avöw, cü, bekielden, e genti, mit einer xhaive, einem 
weımen Vocrkleide, 

—xArvalw, verlschen, verhöhnen, verspotten, 

—xhıbam, (xAby) m, d. Gwir. Athenaei 5, p. 212. gegen 
jemaud mit seiner Pracht u, Urppigheit prahien- sich zeigen, 

—yAhaogı ö, 4, (xhy) schr grun, Erotiani Glos, aus Hip- 
post. wo jetzt narayekag, Kaileugelb, stekt. 


HKaraxkıveıs, a, (:xAis) Verfinsterung durch Nebel, Um- 
nebelang. 
— yoaag. S, naraxksıı. 


—yxopisuw, und BuEeite ‚ ich backo- rerschneide die 
Darıma (xopdai) wie der Wurstmacher, sauröv uaxaipıa var 

yeiadız ıtiels sich: das Schwert in dio Därme, bey Sui« 
as. Vergl. Herodor. 17, 73. inxopbeisıv bey Nicetas Annah 
5, 6. war. dv raig Bavavaız, Themisi, or. a1, p. 461. martern, 
zerzorren, ! . 

—xöpaurıg, A, boy Pollux 4, 84. der Tanz aus Froude über 
den erlangten Siog; von naraxyspeuw; boy Suidas: 3 di nar- 
exsosmwe rar "Pupaınds Tumdogüv, er war 20 froh u, spottete 
des Unglücks der Römer; wie naropxiomat. 

—xopyyiw, Ö, ala xopyyis oder durch xopyyia in Chören 
und Schauspielen, verwenden, verthun, Pl.:ar. 7, p. 375. 
im Ailgem, viel yerthun, freygebig hergeben; Plutasch, 
Eum. 13. Lys. 9. 

—xöw, gibt die Tempora zn naraydvuun, 
gaw, naraypasıar, naraypkuar, das Activ, kommt blofs 

bey Herodot, vor xarayg, naraxypyrı, für droxgpä, aroxpi- 

au, os ist gnb: wird genug seyn; auch xoaw ich diene; 
avrı Addoy Aodıy nariyga, Herodot. 7,70. 2) naraypüsan 

m. d. Dativ, ick brauche, gebiauche zu etwas eine bache; 
3) ich verbrauche m. d, Accas. 4) ich mache einen übeln - 
übermälsigen Gebrauch vw. einer Sache, Daiy av rır naraxpie 
wwag wert, ra övömarı d, i. naraypgerınäg, im us cıgentl, 
Sinne, Sırabo 5, p. 323. 5) naraxgnsarde nor, ai douh risü- 
rog va, macht mit mir was ibr wollt, wenn ich es: zu 
vordienen scheine, Asschities, 6) narsxphrars Adoıra, er- 
legte den Löwen, Herodot. 

—xeiprroums, mir dem Genit, anspucken, bespucken, 
Arısıoph, 

—xoreg, mit. maraxpmg, d, #, verschuldet; verpfänder. 

—xE4Tis, 4, Gebrauch, unrschter Gebrauch, Alısbrauch, 
au.l eines \Vostes im uneigentlicheu Sinne, 8, xaraxygds- 
pa mO. 4 

— xgnerindg, 4, iv, Adv, müs, misbrauchend, unrecht 
eurauchend, im unrechten Sinus gebrsuchend, uneigenslich, 

trabo 7, pP. 475. 

—-xgscig, 9, das Einsalben, Einreiben, Einselbung. 

— xgı0pa, ri, das Eingeriebsuc, Angestrichane ; dıe Salbe, 

—xgırrog, 6, %, besalbt, eingesalbt, 

—xoiw, bosalben, beschmieren, eissalben, einschmieren ; 
Azsishen, bestreichen. i z . i 
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Baraypsw,#. vn. karaypüda. 

“re ö, 3, vergoldet; goldreich, „A, Pollux 7, 97. 

von 

—youcdw, ü, vwergnlden, 

_ im u, xaraypiwwun oder wvwuuw, f. üew, färben; 
& er beschmatzen,, entstellen, Eur, Hes, gie. 

—yupna, ro, (naraxuw) das darauf- darübergegossene Wasser 
u. dergl. . 

—yucırs, 4, (naraxsw) das Darauf - Darübergielson 

egielsen; auch das Gefils, damit zu begielson, 

yurua, ri, (mark, yuw) was über etwas susgegossen 
wird; so hiefsen vorzügl. naraxieuara, Nüsse, Feigen und 
andere Näschereren, welche bey Einführung eines neden 
Sklaven od. der Brant ausgeschätiet wurden, zum Willkom- 
men und als om.n des küuftigen Ueberilusses und Segens im 
Hause; bey den Könıern sıreura der Bräutigam Nüsse vor 
der Brant ; daber sparge, marite,'nuces; davon 

yuenärıor, rö, Dimin. d, vorh, eineBrühe- Würze über 
ein Ersen zu gielsen, 

—yxurko», ra, ( naraxuw) Giefskanne. . 

xurgigw, naolı-Scholiast, Aristoph, Verp. 288. u. Eiym. 

A. s.v. a, naraßlarrıw. 

_xiw, 8 VA, narayim 

—yaürsdw, lähmen, lahm machen; nentr. ». v. a, xuAsim, 
Gregor. Naz, 

x wvedw, einschmelren. 

_ yÜuvvupmiı varaywmmu vr fi waragdra, e v0 naraydıı 
verschütten; übsschtten; vergrrber; zuschütten, R: 

eintragen, »instellen, an Ort und Stelle 


;„ das 


- xueidw, (xüpe) \ i 1 
unsern oder seixen; niederschreiben , nieder lege; davon 
—xwgıezög, 6, dar Einsiclien, Eintragen, Niederlegen, 


_ xwtin, 9 (naraxamum) das Verschütten, Vergraben, 
Greopan, 4 3+ 2 
Karayalpw, bey Suidas und Hesych. xıvisnar. 
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— Yard, durch Spieten der Citbor ergeizen, Plar. Q, 8. 


7,8. verb, es mil naraudsiv. 5. xaraviıw. 

—täaw, (Ydw) das lt. perinulcere, mit der Hand streicheln, 
des Plerd, Kinder, denen man schmeichelt oder die man 
rubig macheo will, 

—tıradw, betröpfoln, beträufeln,, banetzen, 

—hräridew, (Ysäkög) av Gavim nareysAdupivag, mit stam- 
molude: Sprache, Yhiloser. loon. 2, 25. . 
Yıölonar, fat. yelsouaı, m. d. Genit, belögen, vorlügen, 

sılögen, erzichten 

ypeubonaprupiw, &, m. d. Genii, gegen einen falsches 
Zeuguils »blopen. 

—Ysvaıg, Hu, Oder naraypıuanög, (—yeiteua:) das Belügen, 
die wide jemand oder von einem vorgebrachte Lüge, 
Strebo 1, p. 109. 

= Vaueas, rd, eins unwahre Erzählung oder Rede, Arriani 
Epiet. 2, 20. 

— Yi®w, bey Hesych. 6, via. varanmoridw und Dossridw. 

—uyDbidomas, m. d. Genrit,. gegen einen stimmen; verur- 
theilen, vordemmmen ; davon 

—yybırmaries, Democritus Stobaei Serm. 44. P- 310. mufs, 
wenn es richtig ist, von —Pıouadw oder saw kummen, 
verurtheilen. 

pn Dıamög, ö, oder zarayypırıs, Hr Verutheilung, Ver- 
demmung- 

_yaxw, (vaxu) durchreiben , streichen, streicheln , zeehm 
machen, besauftrgen, permulcere, demelcere,, wie narayarı 
2) durchreineo- shgen- schseiden,; klein machen, zersei 
ben; Snph. Trach. ög8. narsypyurar gSovi, zersügen. 

—ypıSugidw rgög rıva, m. d. Genit. rıyög, einem vorflüstern, 
A Sec 3 in wider jemaud, einen werikumden bey jemand, 
Plussrehi 7, P- 880. 

—tıAdw, Ö, ganz nackenrd oder kahl machen. 

= YoPiw, persono, räg innäysiag Pılyuacı, lassen die Kirche 
von Kissen erschallen, Clemens Alex, 

— burriwög, 4 iv, zum Abkühlen oder Erkalten gehürig 
oder geschicht, 
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K ee vurrog 5, H, (narapixa) abgekühlt; abeuktihlen ; ef 
älıet. . 

—yu&ıg, ij, Abkühlung, Kühlung; Erkältung, Verkältung, 
perfrietio, 

-yuxXgetıh: 

—yuxw, £ Zw, abkühlen, kalt machen: erfrischen: 3) er 
kalten, verkälten. Es bedeutet aber auch dürren, trocken 
machen , trocknan; wpayuara Iyg& ai narsyuypiva, Plutar. 
6.Pp. 180% , ‚ 

Kardwpos, ö, 4, bey Eur, Troad, 1089: ddngus: narampe, 
zw. andere lesen xaraopa. 

Kariaya, u. xariafa, das attische Perfectum u. Aor. v. kar- 
dyw, naraysumı oder narassım, ‚ich bin zerbrochen, Eben 
so wird xarsayyy, narıayijvar ın nardafa, ich habe zerbro- 
chen, gebildet. 

Kariaras, ionisch st, nadäyrau. 

KarıBAlawsvuiymg, Adv. vom Partic. Perf, Pass, von xa- 
raßkanslw, Aristoph, träge, saumtelig. ‘ 

-eyyvan, ö, verbürgen; vorloben. nareyyuhrag auriv woög 
sinocı ralayra, er zwang ihn, für 20 Talente Bürgschaft zu 
leisten, Polyb. 5, 15. Med, sich verbürgen, verloben, als 
Braut versprechen lassen; metaph. ra» üriseew, sich einem 
bistorischen Gegenstand aussuchen, Polyb. 3, 5. wie de h 
spondere für bosimmen, 

-syyöy, 4 Verbürgung ; Verloburg, Demotsth, 

Zayyuntınd, sponsalia, Vorlöbnils,, Glossar. St, 

—synaldw, ü, 8 Tea, Zyuahiw, anklagen, Dionys, Areop. 
verklagen. 

— iynsıuaı, eindringen, zusetzen; boy Hippoer. morb. mul, 
p- 654. 9. T. 8. aran. ZW. 

—iyniyua, ti, 0. vn, deininua, Anklage, Beschuldigung, 
Eustach, % 7 

Leyroviw, ü, eilen, Hesych, 

—eyxalvw, £& as, mit.dem Dat. verspotten, verlachen, 
Arjstoph, 

— syxtwy eingiefsen, Athenaei p. 473. ZEN 

— ıyxAıbaw, w, m. d. Dat. spröde oder übermüthig bo- 
gegaen, 6. ua ivrgußaw, Athensei 13, p. 577: 

—r3abi2w, auf den Boden werfen, der Erde gleich ma- 
chen und zerktüren, 

—ilw, verzehren, zufesson; Fut, xarıteluas u, naradouar, b. 
Arisıopb, Perf. xarsöndera. 

—ınyü&c, jonisch st, narsaykr 

+3 i2w, gewöhnen; rwa rıvi, woram, Polyb, 4, 21. 

Käarsı, 2 Sing. Praes von warsıjaı. 

—gıadıoy, ro, Äretaeus 5, 2. scheidt 6. v. m, nafıryg, Ka- 

theter, von xariyw, jonisch #4, nasiyw zu seyn; doch 

8. warıag. = 

—si/Bw, mit naradeißw einerley. 

—ridw, herabblioken, erblichen, überaehen, bemerken; Plate 
Soph. 16. narsbira, ger wissend, av xaredig, unwissend, 
ohne es zu wissen, Eur. Ned. 993. 

 sidwäog, ö, 4, mit Gützen - Gorzenbildern angsfällt, Act, 
17, 16. wie xarammahög, 

—sıwälw, (tinafw) Merodot. 6, 119. ralra wir vor ol Bapßa- 
gar narsinalor, dieser vermutheren, ahndeten sie von dem 
Atheniesseru and zu deren Nachibeile; vergl, 9, 109. 

— ine, dar, d, det vom, Örumng. Hesych. 

—rıRdws ©, bewickelu; einwickeln; rusammenwickeln; 
zussmmendrängen und einsp'sren, xarichndivreg &g ro deru, 
Herodot. ı, 116. vergl. 90. Besych. erhl, os auch naraxam,. 
naraßaksıv, auvigsv, aueraaktın 

—sikyupmar, att. Perf, Pass. von narslaßo —4Bw, —Aapr- 

avi. 

Ex lAnaıc, 4, das Einwi:keln, Zusammenwickeln, 

- ıiscw, ion. st. nasıkliacır. 

=rıhigars, jonisch er. narsıkıyuiver oder - win Heay. 

—siikw, 8. v. 8. mafeipyw u. „aranleiw, Hippocr. 

rrhudgrdöner, wpar, sich berunierwindea, Aristopb. 
Lysisir. 722. i 


#%, sehr kalt, 
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Karsıldw, eine andere Form v. narııliw, umwickeln, ein- 
wickeln, bsdecken. 5, naraiwum nach, j 
—sıhwrißw, zum siAw; oder Sklaven machen, unterjochen, 
Suidas. 
— rat, herabkommen; wiederkommen. 5. «u nach, 
—eivar, jonisch st. waßsiven. 
—elvupı 8. maradwuugr re ; uliote Fe 
—tloyw, (feyw, Ei ich treibe ein, sehlielss- sperre ; 
i PA a Erle sie in dis Schiffe zurück, Herodot. 
5, 63. ich zwinge, dränge, nöthige, , 
—tıpwvedonear, m, d. Genit. ich gebrauche gegen jemand 
Ironie, um ihn zu versporten oder ihn zu täuschen, ın. d 
Accus. ibiwreu wgosüry na Gavkiryrı xAauudiov mar brairys 
airehsix narsrpwssuäuerog ray Efoveiav, der seine Macht und 
Freyheit werstellte und verbarg, Plutar. Phoc. 29. 
—-snAafaro, dor, Aor, z. Med, von xaranlaldu, u V. A, 
—uhrilw. 
-rurandyg, u. va, narınaeiodng, Theoer, 
—inildw, auflösen, seliwächen, entkräften, Polyb, 
—exrmiÄiyw, sb, d.8. vwarariuvw, Pollux 6, 49. 
inrader, aool. st. nartaralyray, v, naraxrası. 
—ıxdeyyw, entlichen, entkommen, Eurip. Cyel. 438. 
—shauyw, ich treibe hinsin, stolse hinein; 2) m. d. Genit. 
wie invehi in aliguem, auf- gegen einen seiten- fahren: 
losziehen; narskasag rh; 'Oröpag, Arisioph. Pac. 7ız. ob- 
scon, wie reiten, j x 
sriyyw f. Eu, das verstärkte Adyxa; zw, 
— shrıv, jonisch st. wasektir. 
—s)huiw, W, sich erbarmen, Diod, Sic, 
— iksusıg, 4, das Herabkommen ; Rückkehr; zw. , 
—ıkirew, ion. st. nafıkisew, bewickela; wio umreközsevor 
für naSeköusvog, U, narshslge st. nadsislen, 
siridw, Horodoti 8, 136. 8. v. a. iArilw; auch bey Pulyb. 
doch mit dom Nebenbegriffe von Veraebtung des Feindos, 
—rArınads, 3, 8. V. a, -därig, bey Polyb, 3, 72. wo jedoch 
die eins Handschrift gareraArızuög hat, d. i. Reiz, Lockung, 
welches vorzuziehen wäre, 
—tuBßhirm, anschen; zw. FR 
—snev, Odys. 9, 72. Imperf. von nariw ionisch st, xadiw, 
»adinmı, herunterlussen; wo andre zarsıuw lesen, und d, 
warsdunauer erklären, 
—sudw, m. d, Gemit. beschreyen, anschroyen, 
—ruparim. B. narzuarsusug. 
Karsursgw, Nisand. Thor. 695. nach dem Schol, zarakau- 
Pavw, narsrtiyw oder waroralıe, 
—sureddw öpnog, Nicsras Annal, 5, 4. rırk, einon schwö- 
ren lassen, um sich seiner Treus zu versichern. 
—rurohdw, ff. weyew, aubreunen, verbrennen, auzündon; 
Eur. Hero, 1151. 

—evaigw, ermorden, im Modio, Nicander, ‚ 
- ivyayrı, Adr. #. v. a, xarıyayriov, und —ria; eigentlich 
Noutrz vom ——riog, Kegeuuiber, vor; emigegen, 

—rvapilw, 8. V, a. zarwalgw, Sophoel, 
mv beihgr dog, 6, 4, bedürttig, 8, v. a. dvds; zw. 
—eyiyns il. narivef, Yı 4, Ve 8, Karadıpw I. Karabopk. : 
—ırıyvgadw, veorpfänden; davon narıvyupasuös, 0, die 
Ve-pfa .uurg, Pollux 8, 148. 
—iudsiv, dor. st. narsadelv. 
—|/41V094, 4.7. irnids, IHesiodj Scut. 269. 8. aveunıode. 
—svsaycıog, 6, eine Würde zu Gola, bey Taylor ad Da- 
miusia. p, 29. ed. Reiske. 
rm 8 naralvvuri, 
—syreivomds, & 9.#. karar. bey Anton. philos. 
—syreunräg, 00, 6, (narevruyxarw) Aukläger, Jobi o, 7. 
—eurgudan, 8. V. a. vareyyhidaw, Gloss, Philox, 
xarw, rivl (nara) rınög, sich bey einem über je- 


ge beschweren oder beklagen; ihn verklagen, Basilius u. 
Eusen. 


—ıvüra, narivwra, Adr, Il ı5, 320. m, d. Genir, sv. 
narivayriov, entgegen, gegen. Orplu.Lap, I, 140. öiwv nar- 
ivara Ödvvarsaı, W. 19, 8, wider, 
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Karıvarıov, 6, vun. d, vorhorg. u, narivarrı. 

—sfavaararıs, zwi, #4, (sarsfawierauar) das Aufstehen 
gegen einen, Empörung, Widersetzung, Verachtung, Jambl, 

vibag. {. 158. davon 

—eiavaorarınög, h, 00, zum Aufstands- Widersotzung - 
Widorstando genörig- führend oder geschickt, m. d, Genit, 
Iıxaresusmg, Antorini 8, 39. ' . 

—sfavierapaı, (kark, dies.) m.d. Genit. ich erhebe mich 

egen jemand, rüste mich- streits wider ihn- mit ibm, 
lutar. Phoc. 10, 

—sZepaw, m.d, Genit, rıvög rö Ciöyaa, Arriani Ep. 3, 12. 
u. 91. Clamons Coh, p. 46, (sich ausieeren) bekacheu, bepis- 
wen. 5. dfepam. 

—ı+Sıradw, d,. werst. Eferado, Pandest, 

—ıSovssagw, gegen einen seine Macht oder Gewal: gebrau- 
chen oder üben. Matth. 20, 25 davon 

—rEovsıanrındg, 4, iv, Paßdos apxınl nal narıf, wos 
mit die Regierung und Ausäbung der Gewalt angedeutet 
wird. Clomeus Pscd, £, p. 23% 

—rkousıng, 6, #4, 8, V. a, aurefojsıog, sehr zweif, 

—erayysrkla, a, das Zusagen, Vorsigeu; von 

—srayyiiispar, zusgen; zum Gebrauchs versprechen; 
v4 Bikia 7% wohıreiav, Pluta,. 9, p. 219. 

—srayw, zası rhr riampiav xar, Plutar. 8, pı 179. & v. 0 
injungers poenam, aullegen. : 

—irabw, m, d, Genit, vorsingen; nargradsuss ouvexäüg tod 
Basıkäwg ruu rad Maieapog ig auröw züscıav, bey Suidas m, d, 
Accus. bezaubern, einschläfern, durch Zaubermittsl ba. 
zwingen - in sains Gewalt briogen - zälımaa, 

—sraigopar, m. d, Genit, sich gegen einen erheben oder 
brüstön, 

—eranohousyua, ro, f.L. st, nar' dran. Clom. al, p. 429, 

—arahiykhog, ö, y, abwechselnd, Schol Apollon, 

—ersiyw, drängen, drücken, treiben, anıreiben, eilig ma- 
oben; bedräng«a, dıäugen, dringen, betreiben, beschicu- 
nigeu; ra naremiiyoyra, das Drisgind.te, Nüshigsse; dis 
Noth, Dedüzturfs. Volybius sngt narersiyerdar rnö;, wine 
Sache nörhig haben und danach verangen, 5, 37. 30, 5. 

—rmeigöding, 5 Wr RM. dmtigädieg, Atbenaeus 10, P. 459 
zweit. - 

Karereu@npi dm, Spivor "Akskarday varewsubygunuivoy, Pluter, 
Eum, 173, nuncapatum diexandro, dem Alexander geweibet 
und nach :lım bensunt. 8. srulymilm. u 

-erıyaorpıoy,d, 4,8. Va, Friyacrpıos, Theophilus Pro- 
tolp. fabr. corp, hum. a, 9, 

—srıdsinvupas, sich gegen einen zeigen, sich brüsten, 
Antonini 11, 13. 

—eridugog, 5, #4, begierig, vorlangend ; zw. Glossar, St, 
haı xaremıSuwsog, desiderabilis, wünschenswortl. 

-srıkaußarw, ergreifen, angreifen; bey den ıxx, 

-eriopxiw, uw, durch »leineid betreiben- durchsetzen oder 
über sauden, Demosth, p. 1269. 

—erırnbsiw, boy Dioays, hal. vom Ausdrucke, der mit 
vieler Sorgtalt ausgsasbeiter, mit Kunst oder Schmuck über- 
laden ist, 6, pag. 921. 

—arıBejya, &&w, 0 v8. naraßeuyw, Dio Cass, 

—trıxye:piw, w, Hand an cinen legen, angreifen; anfıl- 
len; m. d, Gerit, Eustath, 

—irw, narsıreiv rivig, wider jemand sprechen, anklagen; 
auch mit dem Acous, angeben, arzeigen und verklagen, ge 
stehen oder gerade heraussagen; &i iv oliv pcı Fuvaiceı markır 
iur: raw akydeıav, Isocr, 

-ipow, heraus- herunter - hineingiolsen, 

—ıpyadopaı, bewirken, vollenden, zu Stande bringen; 
besiegen, überwinden, bezwingen, tüdıeun, wie confıcio, 
XÄenoph. Cyr. 4, 6, 4. Im guten Sinne, einen wohin bsin- 
gen, gewinnen, wozu bowegen, Xenoph. Mom, 2, 3, ız. 
u.10. rı, sich etwas erwarben, als 73 zidaraı, Kenoph. Yem. 
3, 6, 18 die honntantls; v. Dingen, bearveuen, verarbeiten, 

—epyasw, bey Asschyl, Eum, 563, narapyasouaı, Bl, Kar- 
ipyw er 
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Karspyacia, #, (narspyadouas) das Bereiten, Vorfertigen ; 
Erwerben, Verdienen, Verarbeiten, Verdauen u. s, w. 

sp yacrınıy, 3, 6, zum Bewirken- Vollonden gehörig 
oder geschicht, 

=ioyacres, ös ä, ausgearbeitet, mühsam - sorgfältig .be- 
arleitet; zw, 

—2oYög, d, #, (nark, doyov) bearbeitet, auch durch Arbeit 
ontkräfter. £ > 

—ioyw, Heradoti 16, 102. ist saripyosrsg vorderbt; dis 
Handschs, haben xarspyalorrig. 

— rg 89idw, d, verstärkte Zorfilw; zwei. 

—ip5iöw, dagegen stellen- stützen; neutr, narspsisayrog dvi- 
peu, indem der Wind dagegen. darauf losbrach, wie xe* 
tasauyerw, Dio Orat. 74, PB. 3906. - 

=iosinrog, zorissen, zerspaliet, gebrochen, geschroten; 
von 

prinm, (dpeiaw, nark) ich zerreilse, nargpsinosrs ra dedi- 
rer iydueia, Horodoti 3, 66, sie zarrisser ihre Kleider, yıpsı 
xaluerpag narspriuduevaı, Asschyl, Pers, 537. ich zerbreche, 
schrote auf der Mühle, mache sosıyna, Aristoph, Vesp. 649. 
vis dusv Suusv marspeifar, um meluen Zorn zu brechen. 

—4pti rw, vinrailsen, niedorreifsen, 5. narıgnprre; bey Pho- 
tins findet man auch narspurwSy, von xarıpırmiw. 8. nare- 
giwiw. = 

—so:Uyw, m. d. Genit, anrülpsen, anspeyen, entgegen rülp- 
sen oder speyon, > 

— sp: Dis, 6, 4, 8. v. a. d.gewöhnlichere varngedäs, bedeckt; 
zweit, 

—:0:9w, f. ya, bedecken, bedachen, Apoll. rhod, 2, 1075. 

-spiw, (ipfw, aara) ich zeige an, klape an, mit dem Genit, 
u, Acdus, aurö; dyi aDiag warıpie was 73V aayev, so will 
ich euch selbst bey dem Magus angeben, Herodot.3, 71, 

-epHpime, 1.14 55. #8, nargamı von xarspuiww Perf, 

—ecyrüw, aufhalten, zurdekhalten, 

—1p5:19sVomaı, durch Kabale jemand besiegen - unterdrük- 
ken, 8. ipidsucuan ' 

—Ägınroc, 8. V. 8 Karipamrog. 

—agırdw, 8. 9, a. narıptiew, Suidas; davon 

= seirwarg, 4 des Einreilsen, Niederreifsen, Suid, 

—spuSpaivw, roch machen oder färben, Hesych. 

—spuSgıKkm, das verstärkte igußgraw, Heliodori acıh. ro, 
p 486. 

—epUukanw, Oder Harıpunave, narepuxw, aufhalten, zurück- 
bal:en, ! 

—s+o4w, herunter- nieder- herabziehen. 

—igxeuai, herab - horunter- hernieder- zurück kommen; 
wiederkommen, 

—rpürn, Adv. st. va adkore, auch sonst aoolisch Sappho bey 
Iionys. Compos. c, 23. von irepära at. dragüse; Hesych, hat 
nariaera nal ahkers, wo aber hoon ad Gregur. pag. 274. das 
acolıscho zaripura FOrLog. 

—ı"2iw, aulessen, verzehren. 

—srraurmivwg, Adv, (narasravöw) in Eile, eilfertig, eilig. 
Karısmsvbaauisog, Adv. uvm, (naraomeuialw) sorge. 
faltıg, eifrig; diyaız, preces enixue, Dionys. Ant, p. 2305. 

üoradev, acol.st. narestasıcan, 

—soreüg, jonisch st, vafssrewg, auderryrüg, wie narıorıxse 
at. nafasryna. 

—icrganumdswg, Adr. vom Perf, Passiv. von xararrpip, 
umgekehrt, 

—scrgaßaro, lonisch at. narsergaluive oder piva Fran. 

—eoxapiw, (doxapa) verschorten, mit einem Schorie die 
Wunde überziehen, Hesych, 

-auyna, ri, (narsugona) Gelübde, Wunsch, Kariuyuare, 
Asschyl. Choe. 216. und s. v. a. narapa, Asschyli Theb. 094. 

—subrıuovigw, sohr glücklich preisen, Joseph, b. j. z, 
33. 8- 

— svdoniw, mit dem Dat, billigen, loben, zufrieden seyn, 
Polyb, . 

= tuyuepia, u. narmöcmpie, Diodor, Sie, mit dem Ganit, 

Schaesders grisch. VFöörterb. L Th. 
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mehr. Gläck und Beyfall als ein anderer haben, einen an 
Glück und Beyiall übertreffen. 


Karsußdınriw (söfınreg) recht berühren - treffen, @jMaccab, 
14, 41. ö 


—eu30, Adv. gerade zu, gerade aus, Xen. Symp.5, 2, gerade 


grgodüber. 

-; väusryp, Mo, 6, od. narauduurig, 6, Hui. narsuduee; 

avon 

—sußSvsrypla, %, dadurch erklärt der Schol. Hom. Il, z5, 
410. u, Eiym, M. das Wort eraßun, Richtschnur, verst, xa- 
Serog, %. von —npıog, richtend. 

—su3uvw, ich richte gerade, ich richte ein, regiero,' lenke, 
leite; @) narsuSuusew aurod röv aößuvov, PlatoLegg 12, p.199. 
sv. a. naradınajes; . 3) neutr. narsußyvew verst. Blow, glück- 
lich leben - seyn, boy den ızz, rf wryeu dodeg iri rel; 
Er nar. Plutar. ı5, p. 80. gerade gegen did Feinde zu- 

iegen. 

—suraıpiw, Polyb, 12,4. nariunapgsag arayır, bey guter 
Golegenheit führt er sie fort, . \ 

—cvuyAim, (ainndog) besänktigen, stillen; rubig machen, 
Apoil. 4, 1059. z 

—sunrindg 4, 09, Adv. —ud;, wünschend, verwünschend, 

—+unrog, 6, 4, gewünscht, gelobet, Heıych, 

—suhoyiw, das verstärkte söhoyim, loben, preisen. 

—tupagiöw, nach Hossch, Sud. u, Phot. s, v. #. sarsuyu- 
eigw,. erleichteru, ebnen; auch hat Hesych, narsfsumapigov- 
ro, warsußuvovrog, leicht machen, erleichtern, 

—suweyeßsiv, mit dem Genit, nach Hesych, und Suid, s, 
v. a. narabuvarrıvw, Nicstas Annal, 21, 9. gebraucht cs wis 
Cyrilins o. Jul. p. 4. u. 197. 

—suvale, (sövy) zu Botie oder in den Schlaf, überhaupt zur 
Rube bringen; bosänftigen, beruhigen, mildern, stillen; 
pixden xar. a, v. a, und wie xararauw, Analesta 2, p. OL. 
davon 

— suvarzpög, 6, das zu Bette- in den Schlaf oder zur Ruhe 
Bringen; die Beruhigung, Plutarch, 

—suVaorypıag, d, Hu (narsivarrıp Bi. narıuvacrag) 8. v. A. Kar- 
auvarrındg. 

-tuvacräg, 00, 3, (narsuvadw) der zu Bette- in den Schlaf 
oder überh. zur Kuhe bringt; überk, der da stille, lindert; 
auch s, v. 4. xaransınıarag. k 

—suyarrındg, 3, 09, (karevvada) zum Einschläfern - Beru- 
hizon- Stilleu bequem oder darıu geübt - geschickt, 

— 1rYam, ü, V.., narsıvala, 

Karsvoddew, ü, das verstärkte scchdw, als Act. oder Neurr. Ju- 
dicum ©, 8. act Dpes; Prooem. 11. einen glücklichen Weg 
oder Fortgang gewähren, gedeihen lassen, 

— sidbwrıg, am, 4, glücklicher Fortgang, Glossar, Steph. 

— von. di wahr und feierlich schwören bey eineın Go 
te; Gorgiss bey Aristot, Rher, 3, 3. hat auch xarsuopnide 
gem zu 

—sudoodog, ö, %, f. L. st. ar! sup. Antipatii Epigr. 19. 

_ 0a sw, 8. v. a, aurögis, mit der Nebenbedeutung wider 
jemand, Diodor, 17. 45 

—supUvw, erweitern, Xenoph, 

—svorıyiw, Ö 8 v2, varıurugim, erzielen, glücklich trof- 
fen ‚oder seyn, liod, Sic, ü 3 

—+urakidw, das verstärkte aureAider, Plntar, 10, p. 5124. 

—sureviw, Hippoer. Epist, p. 1284. die Kraft oder Macht hi- 
ben, Niatbem. vet. p. 7E. 

-surperiim zurechtmachen, wrisder in Ordnung bringen, 
Cyrop. 8, 6, 16. Artstoph.-Eeciss. 510. , 

—suruxsw, ©, mit dem Genit, glücklich seyn gegen einon 
-in eiver Sache, D 

—sußymiw, Lob - Beyfall - Glückwünsche zurufen; auch 
mit den Acc, Plutar. 

-suV0oaivw, erirouen, ergeizen, Lueciani 5, p. 256. 

—suxtigiiw, ® Va. narenmapıge, Suldas, 

—suxH. 4 Wunsch, Gebet, yera rag georbag mai rag verapnd- 
pivag narıuyag, Pluter. Dion 24 Geläbils, 

= s)jxouar, mis dam Genit. a re ne .v 

£ ann 
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a. narapasamı: auch geloben bey; wünschen, bitten, mit d. 
Dativ, bey AsschylıChoe, Theoer. 2, 97. sich berühmen, 


5 

prahlen, 

Karsuwxiw,(sioxn)sich satt- voll essen bey einem Schman- 

gewöhnl. im Medio, Plutar. 7, p. 434. bey Clemens Alex; im 

Actiro bewirthen, 

— ıDieryaı, gegen einen aufstehen, 

—i15paivm einden ‚anfeinden, hassen, Juliani or, 5, 
dev für naraivsueov, wahrsch. st, naraiy. bat, 5. auch nar- 
oxsmadı, 
rücklialten, aufhalten; im Besitz nehmen, besitzen, in wel- 
cher Bedent, Polybius, Diodor, Sieul, u, Appianus es m, d, 
behalten; mit dem Partic, warixaus: dıumosrıg, Herodot. 6, 41. 
lassen nicht ab, ihn zu verflgen; halten wit dem Verfolgen 
an; neutr, anlanden, anfahren, worst. ru vaiv, das Schiff 
av ru wol Ti aD Eur, Ion 551. xarasyopsvy 11.3. 419 
verst, rw xtipa. #0 xarasyıaaı st. Her, Soph, El. 503. wir 
glücklich ab- oder von Stasiton gehen. 

—iyyrıg, und nareıpı, 8. v. a. xadiyyeıg a. nadiyw, Diodor. 
Sıcul. 

—yßoAn, ni, Fieberanfall; Obnmacht; in Galeni Gloss. steht 

" auch «arydeil; dafür. 

—yysouar, ion, st, xadyy. 
reden, ihn tadelu -schelten, ist diefs im Gericht, angeben, 
oder Sache sagen, behsuptea, eine Behauptung- einen Satz 
aufstellen; davon 
chen, weswegen man augeklagt wird, Beschuldigung, Dio- 
schen’zu ıadelu hat, Demosth, das Prädicat, Cicero Tus- 
oul. 4, 9. 

Pıadicat, Eigeuschait, welche man eirer Sacho oder Person 
beylegı od. von ihr nennt oder anführı; davon 

digen gebürig oder geneigt; zur Kategorie- zum: Prädicate 
tegorie, 

—hyopog,ö Karyyapker, Ankliger, 

Karyneı, jonisch at. nadıman 
» 

io Cass. 

—urw, I. nisch st. wasıam. 
andre durolı l.eier und inpiwae, wahrsch, der Overst: ck de 
dırsg ohne Schuh, von yAry, der Seuulf. Ilesyolı, hat auch 
zaradlıy. 8. vhdıro. 

“arahorıda. 

—yirg, vboc, &, #4, herabgeliond, abschüssig. Nonn, 

—nAvsia, A, und xargraı 4, das Hinab- oder Hinunterge- 

—yıwnıia, iomisch st, nafykwrıia, von nafakdı 8, v. a. nad 
abıczu 


se; Aristor. Eudem, 3, 2. veorb, ueäuwy mit narsluxynic; 

1036, ds 4, 9 v0. na9eh9o;, Athenaei 4, 18. 

—ıyuadw, 4 7. 8. xarıyw, Hesych. welcher auch karixuar 

—-iy1w, fi nafiie, oder narasxyem, festhalten, anhalten, zu- 
Genit, verbinden; von der Gotiheit, besitzen, begeistern; 
wohin. führen und anbalten; daher einkohren, xarayisdar 
sich bedeckend, yerbergend, wie Odyss. 6 141. avrarxauiv 

Karyßokiw, einem Fieberanfall haben; in Ohnmacht fal- 
Jen; von 

—yysawv, ion. Matt sadyy. 

—yyopiw, gegen einon reden, von einem oder wider einen 
enklagen, verklagen; daher verrathen oder zu erkennen 
geben, Xen, Cyr. 1, 4, 3. in der Logik, von einer Person 

—uyionua, rd, (naryyspim) ein Panct der Klage, Verbre- 
nys. 11, 32. rpöreu, was man au dem Charakier eines Men- 

—yyopia, dh, (karnyopiw) Anklage, Beschuldigung; Angabe, 

—yyopınöc. 4, 6%, Adv. —udr, zur Anklage - zum Besahul- 
gehörig, dergleichen beireffend oder ron der Art eingr Ka- 

Karnnooc, ö, #, (nard, ausy) einer der hört -erhört; 2) der 

rcbı; Untoriban; 3) der Horcher, Spion, Herodor, u. 

Karsdıy, Geg, #4, bey Aristoph, erklären einige durch Dach, 
Hanses, Bey Theoer. 4, 56. beifst auadımor, drhhurog, ava- 

Karskeyiw, undxerskonidw, frleche Lesarten st. varadoyiw u, 
beu; der Garg od. Weg hinunter, Arati 536. 

—Auap, Adv. d.i. xar' juap, täglich, 
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Karnuaiymavag Adv, vernachlässigt, nachlässig, Part. Praet. 
Pass. 8. varauıkiw. 

-yulw, per mug sinken lassen ; 
Apoallon. a, 862, 8, zudm. 

- yraynacudvwg, Adv. gezwungen, zwangsweise: 
Partie, Praet. Pass. 8. et . . En 

—AHvVaMdgSı du Hu (avsaaz) gegen den W 
de ausgesotzt. a 

—nvoxa, Perf. Mod. von narırımw, —yiymm R 

—nEıg. zur 9, ivnisch #t, xarafız, das Z orbrechen ; 2) statt 
nasndıg, Rückkunft; zw, 

—Y0g05, 6, 4, herabgelassen, herabhängend, schwebend wie 
amgop. 

—yrıaw, ü, (Hrıss) lindern, mildern, stillen, besänftigen, 

—npes, jonrisch st. wasnos. 

—ngrulw, @, Oder karmormidw, beruhigen, besänftigen ‚ Xe. 
noph. Auab. 7, 1, 22. Die zweyte Form haben einige Hand- 
schr, ibid. 7, I, 24. narypruisäyrav st. —uhsnsav u. Plutar. 
7. P. 508. , 5 

nor Das, id, (ieidw) gut bedeckt oder umschatter; 
von Bäumen, dicht boinubt, schattig. äpFiv wuda H nargeadh, 
Acschyli Eum. 289. gebogen im Sitzen; wenn es nicht ser 
nerrh heilsen soll; metaph, roarala, besetzt mit Speisen, 
Athonaei 5, p 12 vergt. Aristoph, Acharn. 974. 

—apnG» 6, 4% (dpw, nara) ausgerüster, fertig; 2) hängend, 
sch webotud, vonaigw, Eutip. Supp. 110. vergl. Eleıt, 498. wo 
warnen darum 8. v. ©. arSccuiag, woblriechend heilst, 
Ipbig. 1346. 3) mit Ruderern versehen, Herodoti 8, 21. wie 
remons vom dom, dpiw, doiesw. S. auvigng. 

-Agnras, Perf, Pass. von xarapxw, 

Karadsıa, 4, Niedergsschlagenheit, Traurigkeit, Scham, 8. 
nary di 

—yQiw, ich bin niedergeschlagen -traurig - beschämt; von 

—1PH6, 6, #4, nisdergesoulagen, traurig, bosohämt Nam 
leitet es von narw, Day, Däcsad, der die Augen niederschligt, 
dnher Plutarch, die narnpsım beschreibt: Auryv sarm Blirun 
wcıwicav, Ist also einerley mit warwrög nararınm. 

— „dia, %, jonisch narıpin. 8. v. a, narıdua; davon 

—ybıaw, deron Partie, xargplwv, 6, v. a, waryDiw. 

—npür, 6, Primus nennt il, 24, 259, seine Suhne nauı rinva, 
naryfivig, die den Fitern Schande oder Trautigkeu verur- 
sacheu, dedecus, probrum. "Audre nelımen ws als Adject, st, 
avalayuvroi, und Crates las xarydig. Aristarchus aber hahm 
narypörıg für ein Femin. im Sinne von xargdsıar, 

—yxiw, ©, antgegentönen; beschallen, umschallor, umtö- 
Den, närgsis naradoımı mai muß maryyelcı roüg Ancusirag, 
bezaubern und e:gerzen dusch das Versmasls und wohlklin- 
gende Myıheu, Lucian. 6, p. 276. gewohnlicher unterrich- 
ten, belshren, beuschrichüügen; loci nargxeivras, Viruriä 
5. 8. mistörig, One erynxeivrag, miltönend; davon 

—uxyMma, ro, Schall; zw. 

—yxas. das dd. 5. narayic. 

— 141x906, %, die Bezrubcoiung- Betäubung durch Töne; 2) 
das Unterrichten, Hippocr, der Unterricht, Dionys, halio, 
die Kenntnils. 

—yxurac. 6, (narıziw) ein Untersichter, Lehrer, 

—yxyrog, des untersicktet wird - worden ist, 

—nxXidw, 8. 7. a. xaryydae; dason 

—yxırmag, 6, die Unterrichtung, die Lehre, woria man un- 
terrichtet. 

—uxıeräg, [7 ». va. xarayayras; devon 

—nxXırrındg, 9 69, zum Uvterrichte gehörig od. geschickt. ' 

—4xXoLMesrız, Maryxaumuka, ra, Ötellen- Plätze für die Ka- 
techumsesien. 

Kursava, conır. aus varidavs, wie nardiuen, St, arafava, u, 
wardıs #tatl naradına, 

Käardsusv. $. narsum nach, 

Karıa wrw, 4. yw, verleiseun, verderben, Odys. 2, 376. 8. 
‚ra 


Karıag, dog, ionisch st. uadıng; bey Paul. Ae;. 6, 73. und 74. 


nariuugav Sumy axiaceı, 


ind liegend, dem Wia- 
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theilen, $. xarsıadıov. 

Kariacı, ionisch st. udrsen, 

—ilw, ıomisch st. xadidm, , 

—ı35, Ady. 8. v. a. narsuSü, geradeüber, gegenüber, 

—ı5UrB, 4 v8. narsudürw. 

—ıinsrevw, lonisch st. nadınerauw. ’ 

—ınaalva, bofsuchten, benetzen, und so erweichen, Lycoo- 
phr. 1053. 

—ıhAalvw, (ikalvw) ich verspotte, indom ich von der Seite 
blinzlo -nicke. 8. narıAkirra; davon 

—ılkavyrag, d, einer der mit blinzelnden Augen von der 
Seite sicht, Aristor. Physiogn. p. 154. ol narıklavrai dipai- 
ersi, nach Hemsterb. Verbess. wa warılAasruwgiaurs steht. 

—ihh u, Pausanias erklärte narsilada vönra durch nariAAcoean, 
und dieses durch xa9eigysueav. Ia Hippoer, erklärt-Erotian. 
Qwval warsiAkoura: durch narsgöusver, Dioscorides aber das 
narihltıy durols Wareipysv, marankaisın und las harikkovgas, 
Galen durch naranksıiuevau, dverhoumeva, dedzuivar, 8. auch 
sarullo und döidim. 5 

-ılkurrw, (Hark, iAldrrw) ich sehs mit blinzelnden Au- 

on nach erwas, um es genauer zu betrachten oder um zu 
bäugeln od, zu werspoiten, 8, iAku&rrw. Daher 1) genau 
zusehen - betrachten ; au" xarıllüvaz a9pu, Asschylus Pollu- 
eis 10, 29, 2) verliebt zublinzeln - zunicken. r5 Jeparaivg, 
adnictare ancillae lascivis oculis, Philemon Clementis Alex, 
narikAarrwv wpiarog, Anthol. Fıisp mit geilen Blicken. He- 
sych. hat xarılAdvdy, narsuunrypirdy. 9. iynarılk. u. irıdkidw, 

-ıhuw, (ihög) ich Nbersphätte mir Schlamm - Moder - Koth; 
ich verschlamme, Xeon. Oecon. 17, 13. 

—ı6w, (dr) ich überzieho mit Rust, mache verrosten; ma- 
che Heckig. 

—ıirraloue, ionisch at. xadınr, 

—;pöw, lanisch st. nadıspöw, 

= /srardaıy narıcraars, ionisch st, wadierandar, wadisravre, 

—:9xvaivw, ich mache ganz mager, Asschyli Eum, 134. 
Pıo, 269. i 

—ı0xvog. d, #, sohr mager; dıvon 

—ı0xvow, 8. va. narıayvaium. ‚seph. Antig.2, 5, 5. 

—i10x4@, beswingen, überwältigen, mit dm Genit. Aclian, 
h.«.5, 29. bey Dionys, Antig. mit dem Accus. oinom Ges 
walt anchun, durch Gowalrhatigkeit beleidigen ; derselbe 
6, 65. gebraucht es auch für bestärkon; ber Polyb. überhand 
nehmen und die Oberhand haben od, behalten, 

—iexw, eins andere Form von xariyw,. so wie das Simplex 
Taym statt Sygw; davon narsryov, Aor. u, xaracya Imperat, 
Eur. Here. tur, ttız. wie wapxexs, Hocub, 833. nor, bey He- 
zndot. 3, 28 warıayer aähag #E ouparot, neutı, es kommt herab. 

—irypr01, (naraı) zum Herabgehen oder zur Rückkunft 
gehörig, disjelbe betrouitend ; narırygım vorst, iepk, Opfer für 
die glichliche Rückkehr, Hesych. vergl. Mneris p. 222. 

Karoduvaw, üsehrschmerzen oder gohen Schmerzmachen; 
bey den ı.xx. 

— odupeonar, beklagen, beweinen, 

a narölav oeavreö, Arriani Ep. 4, 11, 16. stänkero dich 

selbst eım, 

— gıädeg alyac, (di) Pausanine 9, 13. die die Sohafo in den 
Hoerden anıührenden Zi’gen. 

—ointıg, H (narciemar) Kırbildung won sich, Plutar. 0, p. 
503. vorb, es mit ueyakauyıa 

ring, Abo, mv. varemidıng, Nicander Alex, do, und 
333. welcher Therise, 537. datiir xarsınig sagt. 

— |inseia, du TR Mare FW. 

-gHıXadıa, 7A, weist, lrgk von naremisıag, eim jährliches Fest 
zam Andeühen der Arkunft oder Niederlassung an einem 
Orte, Gregor. Naz. ‘ 

— 114m, ü, bewohnen; davon ) 

m oinneıg, 4, das Bewohnen; Wohnung, Aufenthalt; be- 
wohnte Gegead, Atlonsei p. 523. 

— oınyragion, 75, Wohnung; imN. T. eigentl. Neutr, von 
—hgiog, Verst, Kwpios, von —uyrap, der Bewohner, 
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Colonis oder Flecken, 
6. 6,2, 5. Landhaus, 


Karoınia, 4, Wohnung, Behbausung ; 
Strabo 5, 8, 10. 55 9, 2.9. ra 
Meyerey. 

—oinidioc, d, 4, auch — dia, 5, (einia, narı) zum- Ha 
hörig; im Hause befindlich; bäuslich; Pr a gr 

—oınidw, In eine Wohnung bringen - versatzen, Aristoph. 
Pao, 205. eig Pag aAioy, Eur. Hipp. 617. in das Tagsslichr 
bringen. öl, yi», bebauen, anbauen, mit Einwohnern - 
Anbauern Colonisten beseizen, berölkern, Aristoph, Av. 
196. Eur. Phoem 647. auch wisder aufbauen und hesstzen od, 
bevölkern, Acscohyli Eum, 753. wisder im die Wohtung zu- 
rück/führen oder bringen, wie nariexowar zurückkeliren, 

— Hi nig, Day dh. 3. narsımay. 

—ointwig, %, und narsmınwöe, 3, (naromi/w) da k 
Beseizon mit Einwohnern ee ku Lnbanen n 
—oixıerag, 00, ö, (xaroımidav) der einen Ort an 2 
Colonisten,, Sufter einer u oder Colonie, ig; 
—eınodouiw ri räv dnuseiuv, ich baus- bobaus - verbaue; 
.2) ich setze- sperre in ein Haus ein, Isaous p, 924, 8. dyna- 

reımoborie. 

—oırovoaiw, &, wirthlich oder sparsam einrichten - einthei- 
lon, menager, Plutar. 5, p. 407. 

—sın0g, 5, 4, Bewohner, Einwohner. 

-sınaPSopiw, ü,(S. aunsdSopiw) einen 
gen bringen; naromoßäconas raw wöihn, 
ums Fragen, Plutar, ge 

—oıxreipw, und xarsıridw, vorz. im Medio xarsınri? 
mit dem Acc. ich beklage, ich habs Mitleiden, bezeige je: 
mardem mein Mitleiden; das Aotirv. varsınrisavra, Soph. 
Oed, C. 1280. zum Mitleide bewegen, rülren, Irsı Szal roür 
@oüg wövoug narsımrıoücı, 384. wohin das Mitleiden der Götter 
dein Leiden endigen wird; davon 

—cixricıg, %, und xaroinremıg, das 
dos Mitleides. er 

—o:awdw, bejammern, beklagen, Hesych. 

= 91955, 0, 9%, von Weine trunken; davon 

—oıyda, mit Weine tranken machen, 

—tiomar, EEuEnE von sich oder Eigendünkel haben, bey 
den ıxx. Habac. 2. davon xareiyoıg, ' 

—sıcrosw, Eur, Iph, Aul. 77. 
ruhr und Bowegung seızen. 

Kareixomas, hbinuntergehen; sterben; das Praes, wird meist 
als Fi gebraucht, - ag Öpnver, die Gestorbenen, 

— oımrilomas, aus alar, Ep. eine Vorbed - 
men - haben oder abnehmen, . ’ a za 

—onAadonar, 8. v. a, inkadw, Sırabo, P- 436. S, 

—oxviw, ö, aus Trägheit oder Furcht etwas unterlassen 
- versbsäumen; auch #, v. a, das verstärkte inviw, $, au 
waröunja, 

= rw, #8. V.R. narcyıh, amı Mevsüv, Begelste 
die Nlusen, Plato Phasdii ag, ee en ai 

— Ar Spog, 8. v. A, war, zw, 

—okıywpiw, ü, vornachlässigen, verabsäumen, 

—okıs daiva, narckıchiw, ö, herunter- herab- hineingleiten 
- glischen - fallen - verfallen - versinken; herabkommen, 

—oAhohudw, (öhehufw) Asschyli Agam. 1126. yiun x. was her- 
nach irsgFıage dwmagı heifst, mit Jammergeschrey anwün- 
schen oder verwünschen, ‚ 

—oAodigouas, bejammern, beklagen, 

—onPgiw, boregnen, beneizen; rd naroußpfeav Übwg, das Re- 
genwaser, eg m Epist. davon 

—oußgia, % das Beregnen; Ueberschwemmung, Glossar, 

—oußeigw, beregnen, Geopon. 2, 8, 4. 

Käroußpos, d, 4, sehr beregnet oder dem Rogen ausgesetzt, 

—diuvusı, Medium xaröuvuum und warousuw, (mar, öde 
öuviw) ich beschwöre- bekrattige dusch einen Bid; ri ne 
Yakig, rüy Seüv, beym Kopfe- boy den Göttern schwören ; 
auch Ssolg ae een Mit dem Genit. wider jemand schwö- 
ren und ilın anklagen, Herodot, 6, 65. xardusurau Annaparov, 

-oußarıag, 6, 4, (imbarig) rerasıorau sipk, Nicand, Ther. 
290, vom Nabel odor Alter an, wie narmpadıss, 

Noauns 


anz ums Vermö- 
brachte die Stadı 


Beklagen oder Bezeigen 


was 'EAAab" oieroyeag, in Auf. 
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KarsvsıdiZw, beschimpfen; tadeln; zw. 

—oyadomas, (öveim) durch das Umdrehen der Winde aus- 
spannen -ausstrachem,, Galeni Glossar, 

—soviw, warduyu. 5, in narovim 

— o,:a&lw, beiiennen; zusagen, verloben, Polyb, 5, 43. be- 
stimmen, widrıaen, weiben, 

- ivommn. 9. warnte. i R 

—oromarig, #, (—ada) Benennung; Einweihung, Bettim- 
mung. 

—_oyim, gewöhnlicher zariwouar, von öysuar, werachten, ta- 
dein; Arati 1142, rüv uydis nariuıyes, hat der Schol, unbiv 
narapsmypenevgg erklärt, also, nardygae gelesen, wie auch eine 
Hendschr. hat, die andre aher narivores; die erstes Form 

uarlsyeo wäre von Karsviw, merdwm, wie Afratus von word 
hat weriuyco, es ist aber besser mir Buttmann nariveren zu 
"Jescn, Herodoti 8, 36. 4 pe warsveräig, Wo xaramupsedaı 

‚die E:klärung ist. 

leg, ö, 5. in nad. 

o&:örw, schr spitzig oder schnell machen, beschleunigen, 
Atlienaei p. 637. , 

—o£rg, Eis, Eu, das verstärkte ifig, sohr spitzig -schaif- heil; 
odır schart oder spitzig zugebond. 

—oralw, (öride) ber Hesiod. oper. 324. folgen, verfolgen, 
vertreiben, #.-v. #. dumm, 

— örıv, vardaındı und vor einem Vocale zarimırdev, ohne Ca- 
sus u. mit dem Gemit. binter; wom der Zeit, wach, warımın 
iegräc; davon ö nardmıy xedsog, die folgende Zeit, Dieses 
wardrıy , avdmıy, Mersmiv, ist von drız, dieses von ärw, ich 
folge, also eigentl. die Folge, daher xar' sw, in der lolge, 
nach, wie secundum, ®. v.a. pone, post von segui, Von 
irw kommt iradw, narowadw, 

= orrdw, ö, sehr oder stark braten od, rüsten, ra xdgara, 
Horn in der Hitze härten‘, Arinot, 

Kaerirreuerg, 4, dasAusspshen; Belsuschen; und 

—omreurHp: og, 6, A (narsereitho, Von narerreuw) zum Aus- 
spähen- Bolauschen geschickt - geliürig. ri mar 8. v. a ano 

‚ ia, Sebol. Eur, Phoen, 239. wotür bey Sırabo 9, 53. $. xar- 
errüprog steht. ke 

orrsuw, (dmrw) ich forsche aus und verracha; im Asıegsd 
sarwrrıuäysav, Xen, Oce, 10, 8. iuriuracı (5 Ta xwpia ri 
Öroera roög narorreigosran Arrian, Ven.15. u. 20, 

—orri ö.» Bg05 8, belauerud, wie warderng, Iymn. hom. 2, 
972. daron . ' 

-orräigiog, d. H, 8 V. Aa, narorriurggiog, Birabo 9, p. 532. 5. 
$, narorrsuräpis. i i . j 

& 8 V. A. narorryp U. Karanıowog. 

. 9, 2, Karierties EW. 

orriikera: ijol e. v. a, Zöuei, Dius Stobaei Ser. 64, p. 408. 
von irriäsg; woron auch waruerikäougy BE, wpogonr, den An- 
schenden, welches in demselben Fragmente Rubnken statt 
woronialsurı setzte, Noen ad Gregor, p. ı14. 

tirrrmar, besehen, beschsuen; ausepähen, erforschen. 

orror, d, #, (nariera) zu schen, sichtbar; in dem Hlussar. 
auch «. v. a, nardrryra;, solir gobraten; wid auch aus Dios- 
eor. angefükıs, i . . 2 

-orrpilw, (narseıpey) ich zeige im Spiegel - wis im Spie 
gel; Medium sich spiegeln, sıch im Spiegel sehen oder bo- 
sehen, 

—orrgınög, 4 in, Adv. —räs; (närorrgov) den Spiegel be- 
treffend, zu dem Spiegel gehörig; -% xar. verst. rixsy oder 
irlerhug, die Lehre von don vom Spiegel zurückgeworfonen 
Sohlen, Katopırik. 

Aärorroo», ri. ein Spiegel; bey Asschyl. Agam. 377. haben 
einigs Äusg. närorrgo» al, warorrov; Meosych, hat nurdwrgov 

«für argaras angemerkt, 

— og yavizw, (deyavor, Orgel) vis iomuiag, die Einsamkeit 
durch sein Spiel oder Gesang orgs.sen, An»leota 2, p. 138. 

ya HV ürsgampade, Hesych. u. Phor. f 

eg yıadw, zu den Örgien oder Mysterien einwailien, zu 
deren Feier vorbereiten, darim unterrichten, einen bogei» 
sarn zur Feier derselben „ Plutar, 9, p. 69. Solon, 12, 


—brrng, er 
—orria, dh 
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Karop$bi, &, (de9i) aufrichten, gerade machen ;- aufrecht er- 
halten, ordnen, anordnenz recht oder gut machen; gläck- 
lich vollführen; sarupSara Pewi, Assıkyl. Choa..5ı0. hast 
muthig beschlossen; hing:gen ist karspdalvros Ogiva, Soph. 
Oed. C. 1459. 8, va. öp94s Polva axovrıg, bey gutem Ver- 
stando; davon j # 

—öiedwpa, rö, das Recht - oder Gutgemachte; also gute- 
rechte Handlung; gläcklich ausgeführte oder tapfore Hand-' 
lung; bey den Stofkern haifsen ganz vollkommene Pllichten 
—öpara, Cicero Olbc, £, 3. 4. Fın. 9, 14, recte factum, 

—öpdwrig, %, das Gerade - oder Kechimachen; V-rbasser ung; 

lüshliche Austübrung; im sioischen Sinne gibs es Cicero 
| "in, 3, 14. recta ejfeitio, " 

—og3wräs, 00, &, (narepdlu) der verbessert, zerade- gut 
misht, glücklich suclanet, ni e . 

— o£5wrinög, 4, 09, zum Verbessern oder glüchlich Aus- _ 
tühren gehörig dder geschickt, 

-cegwdiw, ü, m. d. Accus. bürchten, scheuen; ohne Ca- 
sus, aus Furcht zaudern, nicht daran wollen, 

=opuarög, 4 &v, vergraben, begraben, 

sous, %, das Vergraben, Bszraben; von 

—cgUsew, naropörrw, vergraben, bozraben. 

— op, Hu. v. a. narcaukıs: auch des Guab. 

—ipovaw, | dab) Anster machen, Hosych. 

-opxiouzt, rin, ich nehme einen durch Tanz oder Pm- 
towims ein, bezaubere ihn, such ich bezuisge, belierr- 
sche ibn dadurch; boy Smaho 17, p. 2153. sehr würzen; 2) 
rıwög, ich besogne einem verschtlieh und schmählich; wie 
insalto. 5, auch werauußırraw. 

Karepxirne, oes, Weinaus 
pemachz, Dioscor,“ 

soo umnı, beschauen, besehon, Anslects 2, p. 1. 

— subalog, (clöar) 4 V. m, naraydivıng, auf oder unter der 
Erde; irdisch, unterirdisch, 

—ovAag, vöä,a.v.m. ühsy vif, finstreNscht, Apollon. Argon. 
4, 1695. u. Sophoc!, im Narplius boy Fhotins. Andere 
schrieben narsıläs; u, Hosych. hat narulade, Auszay xermi- 
geuuv u. eiläg, exit, auch sid, juar, 

—ovuhdw, ü, vernarben, Analecta@, p. 221. davon 

—ouAwrimnög, 4,0%, zum Vernarben gehörig oder ge 
schickt, 

—ougavsßev, Adv. f.L, aus Orph, Lap; Corall, 98, st, xars 
olpancdey wrong: 

ou iw, rivög, (oipew) ich bepisse einen; bebandle ihn 
schimpflich, schmählich, um ilun meine Verachtung zu be 
weisen, ? 

—evoidw, 8, vr a. imoupidw, Soph, Trach, 840. N 

—supdw, (opog) drapimaven roüg Israels nal naroupücav, Polyb, 
r, 61. und hatte günstigen Wind, oder sie dem Winde, 

—:DEiiw, m v. a. ibeikw, aus Demosth, 

— s0prAw Ur narohoviw. (:Ded;) im Pass, naruppdeyras 
pähser, Philoser, Apoll, 3, 8. haben stürkere Augeubraunem; 
Med. bedeutet es die Augenbraunen stolz erheben, also 
stolz- hoflärtig weya; auch m, d. Genit. gegen einen sich 
stolz bouragen - bezeigon. “ 

Karoxa, ra, der Griff am Bohrer, wolär Hesych. auch 
naroxog u. warwxaung bat. 

= oxsüg. äwg, 6, der Halter, der zurück odar festhält, 

—ox:suw, belegen, brspringen lassen, Levit, 79, 29, 

—-ox%, %, (narixw) das Festhalten, iu naroyiu nah aynugs 
rüy Sradelsvrun, Prolsmasns de judie. faculı p, 54 Inhzken, 
Besitz, Besitznahmung aveiefug wei naroyai, Plutır. 8, p. 
3ıı, das Einhalten, Unterdrucken, Hinde.nıls; 2) der Zu- 
stand eines Besossenen, Inspirirten, (sarsxsuero;) Wuch, 
Enthusiasmus, daher Plutar, Alex, 9, naroxa; nal Eußev- 
suaruelg verbinder, 9. xarouwxi; 3) auch eine Krankheit, 
sous narsyaz in waralmpıg genannt, die Schlalsucht bey 
olfuen Augen, 

—öxrmogr WM, wäroya, Besessener und besessen, begei- 
start, eingenommen ;, vom Bosirze Levit, 25, 46. wis Isaous 


getrockneten Feigen is Cypern 


KATOXION 
do Menechi horedit, !va warsxıiowyiugras mb Ywplov nal dvay- 


nacsh ru. epbary arıırvai, 

Karixıos, rd, eim Mittel ztiim Festhalten - Anhalten, Dibscor, 
3. ıd1. . 

—oxusdw, binden, befestigen, Oppian, Hal. 5, 226; 5. nar- 
uud. ! 

5x9, 5, 4. Adv. varixur, (narixw) behaltend, fesihal- 
“and, anbrliend; passive scatgohalten, angelia'ten, basessen, 
eingenommen; bogaisiert; agei, Bar. Hec, 1075. dem Mars 
ergeben; anch ein von der Kıenkheit xaroxy oder waroyo 
ve naraimpır) der Schlafsucht mis offuen Augen botal- 
ener Mensch; unterdrüch:, beswungen, Asschyli Pors, 222. 
8. auch näarcxa nach, 

öypıog, 6, m, (Eye) sichtbar, vor Augen liegend; m, .d. 
Genit, gesrnüber liegend oder stehend , Eur. Hippol. 

-oYyebayiw, ü, verschwelgen. 8. ;yrp. davon 

—oyeoPdayia,ı, das Verschwelgen. . 

Karpeöc, 6, Asliani bh, a, 17, 23. eine indienische Pfauenart, 

Karrade, st. narı rade, Thucyd. 5, 77. döorisch. 

Berrirspoe.e. mm warcisson, Zion, 

Kärrvuua, ri. 9, narcına, 

-rürrscdaı, coitr. ans nararurrındar 

ri, 4, va, sacclg, ir Stück Leder, um es um den 
Axtstiel zu legen, damıt er passe; Hesych, u, Pollyx zo, 
166. dason narriw, 8. narrıw. A 

Karörsp9e, ionisch st wafuripde, wie narumsöak al, nas- 
uruvwoäal. - 

"Käri, Adr. unten „ unterhalb; auch m. d. Gseit. unter; ‚er 
xars, die untera; vorzügl. die am Meere wohnen, ei au 
die ‚mitten im festen Lande wohnen; oi warw re) osvav 
yaysyadvar, Aclian, h.a, 10, 23. die nachher geboinen, auch 
Ohne xpivev IL, 0, 20. wio si avw rcü xg. die Vorfahren; 10, 
30, 4 marw viusg, bey Demosth, erklärt Ernesti: die nächs- 
folgende Siello das Gesotzes; Compar, xarürsgas, Superl. na- 
sürarıg; davon Adr. —wrisw u, wrarw. Aus xara gemacht, 

weis dv aus ara, Ik, Biow aus ag, Saw aus df, 

Karwpßäirwv, ovric,-ö, vorst. ralpss, boy Aeliani h. a, 7,5. 

‚ Atbemnei 5, p. 221. xarüßkerev, worst. Sapiov, Archelaus 
Athonaei 9, p. 409. narwßkey, boy Plinius 8, ©. Ar. cato- 
pl-pas, d. i. der niederschauende Stier, eine afrikanische 
unbekannte Tlisrert, mit grofsom niederhäingenden Kopfe, 

eyriog, d, HU, Karyaugı 3, Yo Veh. Maraylop 

Karwduyaw, st xarodisaw; zW. 

Karöbuvos, ©, 5, (isn) grolsen Schmerz habend, 

Härazöe, warader, Adv, von unten herauf; unten, mit dem 
Geuit, unter unterhalb, 


—— u3iw, &, herunter- herabstofsen oder worfen, 

Karuuape, Adr. eigentl, xap« nirw, mit dem Kopie nu- 
ton; über Kopf, 

Karüxırdiv, aeolisch st, warsniednran. 

Karbisteo;, d, #4, vorderblich; zw. 

Karwuadıoc, ia, (marä, Sure) auf den Schultern ‘getragen 
oder befindiich , 11, 23, 431. digur, den man mic uber die 
Schuler zurückgebrgene: Hand wirft, , 

—nwabov, Ads. (wars) aaf den Schultern, “I. 15, 332. 
23, 500. . 

—unilo, ich legs die Schulter einem unter und halte oder 
hebe ıhn. , 

wis, 4 8. in warwrig. 

un icnög, d, eine Art der Einrenkung, wo einer mit sei- 
ner Schulier den verrsukten Arm in die Höhe hält, 

—wwioräg, Imror. Pferd, das den Reiter über die Schultern 
haruntor wirft, Hesych . 

wg, de 4, (nrw, dung) mit niedrigen Schuktern- Vor- 
dersisse, an 

—wwerla, 4, und nariusrig, #. (nerturöm) [Eidechwur, 
Schwur, das schwör.n bey einar Goumeit oder wider einen, 
eidliches Zeug wfs-wider jemend; Herodoni 6, 65.- 

= uWeTIKRög, Nr in, von naruuersgn d, 4, (naromiw) ger 
macht, öpnog narwuerog Schwir, wo man bsy oiacın (otıs 
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schwört, ihn zum Zeugen Auruft, welches 'mit vi oder 97 
na ds la u. 0. w. geschab; daher heifst sy u. dergl. eine 
Partikel narwmorın!;, welche boym Söhwure xaruuoro; ge 
bräuchlich ist, oder such be m bejehenden Schwure va ge 
bräuchlich, wie arwusrırdz, I m verneinenden „a; Adr.— 
wös, bey- mis bejabendem Sehwuse, 

Karwvany, $, ein männliches und weibliches Skinvorkleid, 
welches unien (xirw) einen Vorstofs von Schaffell (vands, 
75) hatts; davon zaravanoDögns, derdergl. Kleid rrägt, Athe- 
masus 6, p. 271. wo falsch naravad, steht, , 

Karwrrdw,n. narwrig (narw, EV) 0 We a ndrhheaw u, war 
„Eng Aristotel, I. a. 8,24. 

Kärug, im homerischen Hymnas; verderbtes \Vort; Ernosti 
leiter es von nadw ab, undoerklärt es für nacrug, Rogent, 
Regierer,‘ - ‚ ir 

Karüpa, innisch st, zadüga von nafopam. n 

—ugardokar, jonisch sı, nafwaaigoua, MV. Rn. AEpuvuvonate 
Hosvol, - . 

-wgät, ds 8, Fr bey Hesych, narwpig, wars gärwv. In 
Chandieri Insoript. Part. 2, no, 4, 1. kummen unter andorm 
Schmucks auch narwpasds (d. i. warupydn) Öse’ vor. 

—uwguf, var 8, 4, u. narwguxog, 6, 5, (Haropisew)] vorgen- 
beu, ın den Grund gelegt; bey Asschyl. Pr. 452. sind »arw- 
guys avasr, die iu Gruben- Höhlen wohnenden. xpuss’ 
wakaıai warwpuxse, Eur. Hoc. 998. orklärt Vers 1233. xunpum- 
wivag Shnag xoveod, Arati 510. steht variguxa, Adverb. un- 
ter der Bde; 2) s. v; m, ein Senker, Sachreis, merguss 
davon der Dativ, narwpuxaiceı #6, narwpuxini, post. 

Karwrspinög, 4, öv, herunterfährend, abführend , von Ar- 
zeney; Hippoer. ; 

—repog, unierer; Superl. nersrareg, unterster, Adv. davon 
narwräpw, warwrarm. 53 R 

Karwrig, 4, bey Hesych. eine Kappe am Rocks, über die 
Ohren (oUr) gehend, cueullus; soll wahrsch, narisuig heilson, 

Karwßdayär, 6, der mit niederhängendent Kopfe immer Ifat, 
gefrüßsig ; Aristoph, A'v. 238. mit Anspielung auf narapayas. 

— Dei’, dir di 9, sehr nützlich; zw. 

—Digria, 4, die abschüssige J.age, Neigung, Hanzı von 

—Deghs, io, 6, 3, Adr. päsı d. i. wars Depäpavag , , al 
horabneigend, abschüssig, abhängig; geneigt, mır einem 
großsen Hınge, vergl. xaratıprr. 

—Dopası 6, ds (Praä) sich Derauser oder herabwärs b-" 
wegend, RT 

Karwyavır. 4% 8, narcya nach. 

_xr X Ba gewöhnlicher narwygıaw, erblassen, blafs wer- 
den; Lucian. Philop. 93. hat das Passiv. narwypwiärug. 
Kasaf, auogs 5, malng, naunı, naeg, 9, u. wand, 0. Ve he 
das homerische an“, ceyx, und das davon abgeleitete lat, 
gauia, ein gefrälsiger Mesrvogel, Hemsterh. ad Plutam, 

. J1E. 

PRAH: ac, Arsiodi vey 665. st. vardfaıg, 9, narayı, Kar« 
ayvemı Oder wardoew, zerbrechen. Buttman bat richtig 
bemerkt, dafs dasZeitwort ayw ehemals mit dem Digamma 
Fayis geschrieben ward, welches nachher in ein v überging; 
in: welches das vorbergehende + er nnrfafag) ebentalls 
verwandelt ward, Eben #0 ging des Diganıma in ) über. in 
der Form aim ü. andern. 

HKaußpög, ö, der Brennr, eine Krankheit oder Fehler der 
Bzume von der Hitze ; eigentl. das Brennen, der Brand, 

Raunmkizs, 4, cancalis, eine daldentragende Gartenvflauze; 
Dioscur. 2, 159. heifst auch xaixe;, wovon avnakig nbgo- 
leitat ist, welches Hesych. auch angemerkt hat, s0,wıe nau- 
nakiar bey Hesych, eine Art-Voge! 

—yariw, ÄAretzeut 2, TE. #t. Paunakiu; ZW. 

—xiderda:, Athenaei sg, p: 134 f.,h. st Baynilonan 

ui, der Paunig 

—uiv, 73, bey Hesyoh. nauklıy war Aypıov Aaxaver; bey Pli- 
ains 26, 0,7. stand ohemals canon, quas et sphadra; wo 
dis Heudschr, die zwey ersten Worte auslinssen. 

Kavidw, canlesco, ich treibe einem Stengek 

Andi», nach Art des Kohle: die Acızie rannen einen Bruch 
in die Qusse nauybir xarayaz, weiches Plinius 22.24. ra- 


KATAIAZ 


phani modo frangi übersetzt; dasselb# heifst auch Geßasydör 
und sırı.ndiv, wenn nämlich ein Knochen oder Hols ohne 
Splintern und Fasern bricht und au’ dem Bruche glatt ist, 

“ Auch die Franzosen sagen, wie eine Rübe brechen, comme 
un navet. 

Kavkiag, ov, d, vom Stengel gemacht, wie bıgiag. 

hınig, 4, iv, zam Stengel Aehörig oder ihm ähnlich, 

—Alov, ri, u xaukisuog, 5, Dimin, von navkss; ein gewis- 
ses Meerkraut ei Aristot. b. a. 8, 2. 

—Aonıyapa, 4, Geopon. 20, 3H. Artischockanstengel ; zw. 

—Acnuvxnreg, ol, bey Lüucian. Vora hisı, die Stengeipilze, 

—Aoruhyg, sd, Koblhändler. 

rör, d, Stiel, Schaft; daher auch Stengel; männliches 
Glied, Nicand. die Lateiner haben caulis auch vom Stengel- 
kohl gebraucht, und des deutsche Kohl ist daraus gemacht, 

—Audyg, op, 6, 9, stengelartig oder auch koblartig. 

rwrög, 4, iv, (mavidw) nach Arı eines Stengels odsı Schaf- 
tes mit einem Stengel oder Sobafte gearbeitet, rsurAior mav- 
Auröv, Stengelmangold, Athenaei p. 371. 

Kas na, ro, (naw, xalw) Brand, Hitze; bitzigos Fieber, 

— nacia, I, Les. at. navein. 

— warnpög, dä, vr beils, hitsig, brennend, , 

—wariag, bey Ding. Laert. zei. 154. falsch st. nAımariag, 

—waridw, ausdorren, durch Hitze quälen ‚oder auszebren ; 
i. Seci von gr.fser Hitze (derSonne, des Fiebers, u. s, w.) 
leide: , wie arıtuare, 

—uerdouat, olamı,s. va. —rigouar, Glossar. St. 

— narwäng, äı 6, y,% vn rap 

- Mag dv. Rang. 

Kauvann, f, oder nausaung, 6, Aristoph. Vesp. #137. 2149. 
ein babylorischer oder persischer Pelz, von dem Felle g-- 
wisser wläse oder \Viesel, bey Avılan. h. a, 17, 17. falsch 
navaurävıg'gemannt, narsaude wopbupedg Vroorgünara, Arıl- 
an. Auab. 0, 29. 

= vıdfw, ich ziehe ein Loos, loose; von 

yo, da ae, das Lo.r, 

Kausakis, #4, (nam) Brandblase, Hesych, welcber auch 
dafur vauxekig hat, ’ 

Kavssusg, do, Vom 

Kausia,%, cantia, ein | 
r+a; die Könige trugen datum eine 
Marobigau ir, dirpoy ununian, 

— Gi m0g, 5, 4, (Hatwy vıenndar, verbreunlich, 

Gig, 4, (ndw, naiw ) das Brennen, Verbrennen; der Brand; 
breonendo Hitze; auch das Glätten mit warmen Wachse, 
Virrur, 7, 9- . 

sd mmi, obyumi, ich leide von brennender Hitzo oder von 
der Hitze dos Brennfiebers; von 

- 10, db, va. nalua; eine Schlangenart, sonst uyasi; 
Brennfisber mit kühler Haut; 2) eın verbrannter Boden, 
aschartiges Land, wwgoi du reis nalsoıg Anyapivag dmirwugs- 
wivor, Athenaeus Orivaslı Coll. ı, c. 2. In Proeli Paraplır. 
Pıoiem. ist rö »aücog, die brennende Hitze, haufig. j 

 Or2pög, A, 9, 6 Va, aaugrypög, brennend, bitzig; na- 
xn., Homer, «va. Öniornc. 

-ornpgiagw, und xausrupiov, ra, u.“ 
“aurifpion, 

— arypög, fa, pöv, 9. Tr. a, nauerki Er 

reale u: 6, De) der brennt de verbrennt; davon 

Adr., —xüz, brennend, glühend beifs; 


naußpög; zw. 4 
maosdonischer Hut mit breiten Krem- 
oder a Binden, duady- 


naurypiadw und 


—grınöy #5 Ws 
sergend, Atzeond. 

 erög, 4, &9, (ala) verbrannt, zu brennen, brennbar. 

-{öroa, 4, lat. bustum, ustrina, der Ort wo man Leichen 
oder andere Körper verbrennt, Strabo 5, p. 361. 

hbng, zu6, ds Hr 8. V. a. naumarwöng. 

= owiun, to, (nautöw) U. navawis 8,8. v.0, Kaleıg U, Kata 
Brend, brennende Hitze; nayswy ist auch der Name einos 
sengenden Windes, 

rhg, ügog, ö, der Brenner; Brenneisen , #. v. a, naurhpien; 

von 
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Kaurypıalw, mit glübendem Eisen brennen oder brand- 


marken, 

—rnpiov, rö, Neuer, von xaurspiog, verst, cuönpıov, Eisen 
zum Brennen oder Brandmarken, das Brandmahl. 8, auch 
nacaugmen, 

u, 00, 0 V Karo, roewiosıs waurag, der dem 
Herkules verbrannt hat, Phi an ä Desades us 2- 

—rınög, und xauröc, 8. va, nargrindg und navarig. 

Kauxassar, pool, #6, nauyasaı, 6. va. Kavxa, 2, Singul, 

—xaouas, 8, va. d, poei, zöxouaı, sixgeraoum, von sich 
sgen oder rühmen, prehblea, sich berähmen, 

X dog, 4, Prablerinn; die Prahlende, 

— XNYı%r . v a nauyydız 

—xyma, ri, (navgasuaı) eins Prahlerey; ein Gegenstand 
der Prahlerey ; daron j 

—yymariag, ov, ö, ein prahlbafter Mensch, Schol. Aristoph, 

au, 40, Eiym. M. 

—xnris, ang, H, (Hauxasuaı) das Prablen, Prahlorey, 

—yxuyrag, 00,6, (navgasuaı) Prahlar, 

Kavw, st. dessen in Praos. xaiw, macht uauew,. u. 8, w. mal. 
gig, Mavrıng u. 8. We 

Kabiw, ü, davon wmabger« Suuiv, 5. wand; 

Kabovupä, 'derarab. Name des Kamphers, bey Astius u, Sf: 
meon Seıhi, 

Kapsen, H, auch snaßüey, der Fuchs, Aolian, h,a. 7, 47. 

Kayafw,s.v.0, naygafın 

Kaxırriw, ü, sich in übeln- schlechten Leibes» oder Ge- 
sundheitsumständen befinden; auch im moralischen Sinne 
sich in abler- schlechter Beschaffenheit der Senla befinden, 
böse Gesinnungen haben, übel gesiunt seyn; davon 

—inryna, rö, schlechte Beschsflenhsit ‚schleohe Umstände, 
Nicsias Annal. 1, 10, 

—iuryg, ou, 6, von schlachter- üblor Beschaffenheit des 
Leiter, der Gesundheit-u, der Seele, übel gesiunt, schlecht ” 
derkend; Polyb. verb. es mit erassüdng und wıvgrmög, wo 
man es aber besser durch arm überserzt, wie 23, 2 wo 
naxiuraı den suripeız antgegenstehn, 

—inrof, ö, 4, 8 vu, d, vorh, zw, 

—rAnhg, 6, 5 (öknog, naxcg) mit schwer zu beilenden Ge- 
schwüren, Hippoer. 

—+fia, %, schlechie Beschaffenheit des Körpers, der Gesund- 
heit und der Seele oder Deukungsart und G:riunung,, üble» 
schlechte Gesinnung oder Sitten; ». v. a, zanıı Ffir. 

-ırarpeia, 4, (nandg, iraipıg) böse Gesellschaften - Ka- 
meraden, , N 

—nu8905, 6, #4, (xandg, yuipa) der böse Tage» Leoben hat, 
Anthol. 

KRaxkadw, (xAadw) ein Geräusch machen, wie z.B. an- 
schlagende Wellen, kochendes Wasser u, dergl,. Dslier 
Dionys, hal. 6, p. Lost. väua wAsusıon nal rag wayahag var 
nasnevag naxkadıv, durch den prächugen- erhabenen Tom 
der Rede, eiuher rauschonden Fluls der Rede, 

—xıhaivm, (xhaw, xAaduw) mit Geräusch bewogen. 

- xıAarpa, ro, dasGetuse v, anschlagenden VVellen- kochen- 
dem Wasser. 

—xharpög, ö, 8 v8. naxdarue, auch ein hervorsprudeln- 
dor Quell. " 
Kaxıanf,ö,u.naxdıf, ein kleiner Stein, wie er in den Flüs- 
son gefunden wird, «alcalus; Thucyd. 4, 26. gebraucht os 
vom Meeresufor, Sırebo aber 4, p. 134. vonf Flufsufer, 
Yihpeg aber vom Meeresuler; scheint jür xakıf, 5, calx, 

calculus, zu steler. 8. auch vexkaf. 

Kaxspniria, dh, (Spmeig, van) schlimmes oder unglück- 
liches Einlaufen ia den Halten, Analecıa 2, p. 122. 

Kayxgvdlag, eu, 5, vom gerüsteter Gerste, naxpug, gemacht, 
5. nayxo. 

—3ıov, ro, Dimin. v. 'naxgpss- 

Kaxpuöeı, der noypus ter nayıp 

Kaxgvus, vor, 5. nayxeugı 

Kaygupspos, oder nayxerpöpss, d, %ı dei, naxpus 
Yepsuca, 


vs ähnlich, Ss xayxo 
Pig, 
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Kaypuäbug, ao, d, 4, 8. vn, waxguisıg. ° 

Kaxurovinros, ö, 4, bey Pollux 3, 57. aus Plato zw, s, v, 
a. d. folgd. : 

= Urorrog, ö, 4, (wandg, Uröergg) immer argwöhnisch; 
pass. verdächtig. $. rayurorrog nach. 

= urororiomai, ich srgwöhne, vermuthe Böses - Schlim- 
mes; von nandv, Umorriw, wovon auch d, folgd. Aristoph, 
Ran. 958. wo andere ilzudsehr. u. Etym. M, richtiger xa9- 
vror. d.i. dei rö xelpor ruralw, haben, 

—uröromog, ö, #, bey Snidıs 0. vw. m. xaxdrorrog. In Plato 
Pbaedri p. 308 naxurörroug hat die 2, Basl, Ausg. nax- 
vrorira;. Br 

Kaya, x, nayiung, 6, n. Dimin. naypanıov, rö, Kapsel, Kiste, 
Behältmils. wayandır, d, kömmt blols bey den ı.xx, Reg.3. c. 
17. vor; aan» hat Hosych, bev Theophr. co, pl. 1,7 
steht jetzt naypanicıg, wo vorher afagiyorz, welches Casaub, 
über Atlıen. 3, 4. ın aupixer verwandelie, 

Kayıdbawrıev, ro, (narrım, idadg) Schweifstuch, sudarium, 
Pollux 7, 71. nach Hesych, eine Art von Unterkleid, xırw- 
viouas. 

—ınybahog, bey Hesych. 8. ayuaypınidakaz. 

Kayız, wg, %, das Verschlucken, Eweu. nayıı wivem, Aristot. 
d narru 

Kaw, st. vaiw, naouaı, Fut, 2, naisowar, Aor, 2. inayı. 

Kaiw, das Stammwort von nalvw, und raw, ich tödıe, 

Ks, vor einem Consonanten, »ıv vor einem Vocal; dorisch 
na, va. in Prosa äv. Ist wahrsch, aus ys, dorisch ya 
entstanden, und hat die Badeut. orwas verändert, 

Kıalw, (niw, wsiw) ich spalte, spelle, trenne, werfe aus 

“ einander mit dem Schwerte. Spielse- Blitze; 2) ich reibe 
eıwas klein, Nicander, Die Form usaivw haı Aslian. h. a, 
24. 9. m. dem Comp, xaraxıyval re nal innaleaı, WO kara- 
„var gedruckt steht; davon niarua bey Hesyoh. s, v. a, 
nAgrua, ein abgebauenes. abgeschnitenes Stäck; und niap- 
vor, rö, 8. va, das abgeleitete auirapvor, ro, Holz- oder 
men; mit eingesoztem =. Hesyoh, hat auch xipva, 
afımn. 

KeavwSogs, d, eins Arı Unkraut, Soharte, serratula arvensis, 
Theophr., bist. pl. 4, ır. 2 

King, are, ri, contr. aüp, Herz; daher Gesinnung, lat. cor. 
nopfim sagten die Paphier nach Hesych, Bey Homer ist es 
der Sitz der Freuds- Tranrigkeit- des Zorns- Muchs und 
mehre: Leidenschaften; daber auch Sakfuv Euriyräueg win, 
IL. 22, 504. u. 19, 319. zuiv map duumvov wörog mai Eönruog, 
meio traureudes Ilerz verschtet Speise und Trank, Als Stız 
der Gesinnungen- Entschliefsungen- Ueberlegung und des 
Verstandes übeıliaupt, Aacımv ng, Il. 2, B5L. 16, 554 roAka 
d: oi nie wowawe, Odyss. 7, 82. 18, 343. daher nar’ duo» nei 
eöv np, 1. 15, 52. nach meinem und deinem Sinne, 

Kiapvov, ri, und niacue. 8. neadw. 

Kiaras, ionisch st, newrar, wie uiaro, Bt. neisro, 

Kidiy, oder usßir, st. wedair, nefakh, der hopf, Alexan- 
drinisch- maced. nisch, Vaicken, ad Cailim, Eleg. p. 39. 

Keßhnyövos, dr, 4, (niBin, yivos) mhrwv, der Noln, der 
den Saamen im Kopte ırägt, Nicand, 

Kepkyrupıg, ein unbekannter Vogel, Aristoph, Ar. 303. 

Ksdprörng, ö, Name eines Riesen und Vogels. 

Kıyxgakarys, d, (adew) der den siyxgesg mahlt, zer 
maimt, 

—xprmibwön;, d, Yı TA neyygambkdy, 6. ve a, AyXpa 

11.2 779 

rranlıı #. (niyxgos) die kleinen Körner in den Feigen, 
la... frumenta fu. 

— yorisırav, Arsti 986. Et, niyygog. 

an, avog, 9, ein Ort Inn Woeıkszätte, wo Metall 

gek.ınt oder gekörntes Metall getrocknet wird. 85. in gak- 
navdy vach, . 

—ygıalog, alz, aloyn VW der Grüfse eines Hirsekorns, xiy- 
Xp, woron auch . . 

—y1piagı 00, ö, iprag, ein Ausschlag auf der Haut, wie 
Hirsehörner ; 2) eıne Schlangenart, 
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Keyxeıdiag 8, eime Schlangenart, wie neyxpis, neyxpias u. 
neyxpivngs ö. 5 

—xpıvog, ivy, ıvou, won Hirse gemacht, davon nryxeivn» 
auch xeoysivy, ein Broy aus Mlirse gekocht, Hesych. 
cher davon »syxgiwvorwäng (falsch xsyxpavorsAng) hat - u. 
d. rgwyyuaroruäng erklärt, 

—xeic, der, #, eine kleine Falkenart; 2) ein kleiner Vogel, 
der Hirse liebt; 3) eine Schlangenart, 8, nıgxvis u. näpxw. 
—xeirne ou, .d, irıy, Aldor neyKgitne, miliaris lapis, wey- 
xeirig iogaz, die trockne Feige mir den Körnern, neyxpa- 

Riss sonst gmannt, 

—xooßöheg, ö, #4, der Hirse wirft- streuet, , 

—xposcdng, 6, #, birseartig oder förmig. 

—x20%, 6, %, die Hiıse; 2) das Korn in der Feige, Man 
huder auch nipxvog geschrieben, Pollux 6, 61. 

—xgabögog,s, %, Hirse tragend. 

—upwdng öde Fe xpesdng. 

wi waara, ra, der Rand (ir) vom Schilde, weil er 
frhebenheiten oder kleine Löcher hatte, Eur. Phoen. 12401. 
8. sepxv. nach. 

—xow», ovor, ö, Hippoer. aer. et loc. 8. ein in Phasis ein- 
heiımschm Wind, 

Kıbalw, u v. a. oxıdade, tremmen, spalten, zarstreuen, 
zerreilsen. Ilomor gebraucht beide Formen in ders. Bad. Das 
Stummwort ist sie, new, meadw, ich spalte, trenne. Dis 
Form nedaiw hat Apoliow. 2, 626. Aratun 259, 410, doch 
lasen andsre bey Aratus xıgaiw 9. v. m. nepaidw, in der Bed, 
von Dieipm. 

Kiduara, ra, Flüsse und daraus entstandene langwierige 
Schmerzen, vorz, in den Hüftgelenken oder in der Scham- 
gegend, Hippocr. Aretasus gebrauobt das Wört für ein avsı- 
gurus oder Aderbruch. $, Coray über Hippoor. de Aore 
er Jocis $. 108. p. 340, flgd. 2 

—nuarwöng, 5, 4%, den Zufällen xidyar« ähnlich, von der 
Art desselben. 

Kedvög, 4, 59, (nidw, anöw, mıdaw, mudandg, nedvög) Mol, 
sorgsam , sorglältig, vorsichug, klug, oiansergipos, Ace 
schyli Sept. 62. treu; pass, der Sorge- Vorsorge- Achtung 
werıh, ehrwürdig, achtbar; Homer gebraucht es blofs von 
Personen, aber Pindar, Olymp. 8. 108. sagt auch xaövar 
ig, a ag Ruhm u, Ehre, Sakouea dpäv rı mabrov 
Bapßapour, Eur. Iph, Aul. 371. st, sauer abya, zw. Er sagt 
auch wedvoüg Adyovg, Ale. 39. u. nudwiv rı wpacaeın, Trond,. 678. 
für glücklich seyn. Ahesi 272. frohliche - gute Nachricht, 
Eben so seizt Asschylus häufig xsdv& dem nanı entgegen, 
draipsı wedvirarcı bey Homer, die sonst zydıaroı hieilsen, 

Kadsskasov, rd, (nöipsg) Cedernöl oder das Hüssige Pech. 

—sgskary, H, Codsintanne, die grolse Ceder, Plinius 24, 5. 

Kedpia, 4, Coderuhelz, Cedernpech, cedria. 

—üpiveng, fa, ev, und xidgıves, von Codernholse gemacht, 

—bpeov, ri, Codernöl, sonst neöpäkausn. r 

—3pig, 4, die Frucht des xideog, Wachholderbeeren. 

—dopirng, ou, olvag, Wein mir der Frucht von widgeg am- 
gemacht, 

Kedesuydov, rö, Dioscor. Praefat, 1. Tlieriao, soll wurpöun- 
>ow heilsen. 

-dpora. 8. zäbmp. 

Kadeoog, 4, der Codernbaum, Pinus cedrus Linnaei; 9) eine 
Art von Wachholder, dessen wuhlrisahendes Holz als Räu- 
eherwerk diente, Thoophr. h. pl. 3, 12. Dioscor. £, 105. 
juniperus oxycedrus Linn, Alles was von dem Holze dieses 
doppelion Baums gemachte ist, heilst niöpog, wie Aupvaf, 
Theocriti 7, 80. daher nidoos, Eur. Alc. 366. Särge, mädgvos 
dörusı, 158. hölzerne Kasten, Kommt ven xiw 8, v. a, aim, 
ich brenne, 

—bpoxapäs, d, 4 9. naivımm 

—deöw, ü, ich salbe- balsamirs- schmiere mit Oel von Ke- 
drus ein, Dind, Sie. 

—dpiv, üvog, 6, Codernhain oder Wald, 

—bowarig, H, 8, 9, a, Asunaumalog, Diose, 4 184 
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‚Kıdpmröc, 4, iv, mit LCadernöl gisalbt - eingelegt, od, aus 
Cederuholz gentacht, Eur, Or. ı5ı1, 
Kelavreg, Aor.E.s. v. m, naudavrıg VOR nelw 6 Vi A, nal 
Keiaraı, poot. statt niaran 
Yesigev at, insisev, jonisch, 
Koi$ı at. insi$ı, jomisch, 


Krimar, f. neisoum, vom Stammworte abo, xisuar, na 
nei, Keim, seiner, Ach liege, ruhe, bin-gestelle -gelegt, 
entweder zum Aufbewahren oder zum Zeigen - Aufstellen, 
oder zum Ruhen; auclı von weggeworfonen- todten- ge 
heiligten Körpern und Dingen, . 

Keraykıapxys. 00, d, und —iapye;, (dexw) Aufseher über 
K.sınarkeiton und Seltonheiten ; davon 

—Aragxıoy, rö, Sammlung oder Kabinet won seltenen und 
kosıbaren Dingen; von 

"_Aıov, rö, seltener- geehrter- kostbarer Körper od. Geschenk, 
welches man sorgfältig aufbewahrt, Hom, Der Verf. des 

‘ Hhosus sagt 654. von der Venus uiyserev dv Bip maanduny ngl- 
vac ce in einer ungewöhnl. Ded. eigenti. neutr, von 

errogr d, (via) was liegt und als eine kostbare Sache auf- 
bewahrt und geschätzt wird, Plato Legg. &. davon wre 
Aw, als Kostbarkeit oder Seltenheit aufbewahren, Nicetas 
Annal, 10, 8. davon xayankiwrıg, 4, das Aufbewrelren der Kost- 
barkeiten, aus Phavorini Lex. angelührt wird, 

Keivy, st. dneivm (0d45) auf jene Art, auf jenem Wege. 

Keivog, poet. st. snemwes; 2) der Gpliebie, bey den Kretern, 

Keiyög, et, nesög, leor. 

Kaimwog, ö, eine Affenart, $. unrog 

Kerpia, A, eine Binde, Verband; Pinde, womit man kleine 
Kinder wickelt; 2) ein Strick, den Boden der Betten da- 
mit zu überziehen, instita,. S. wrpia. Andere sagten uud 
schrieben xapia u. leiteten es von naigog, 5, her, Chirurg. 
weit. Oochji p. 157. 

Keigigs %, Ciris, eine Arı won Raubvogel, oder auch ein 
Alservogel, i 

Keigüuädg, attisch 8. v. a. nnpida;. - 

Kripo, f. vıpö, napieıs st. nepeiv, duäggv, auch von nigw, fut. 
xigow, ich nehme weg; daher osi re,nöun» magierw, das Ilaar 
abschneiden; xsigoyrö ra Xairaz, sie schnitten sich die Haare 
ab, 'woiches man im Unglück und Traurigkeit ılar; daber 
metsph. Aperipas Boukaig Eräpry iv insiparo difay, comsiliir 
nostris daur eit attonsa Luconum mach Cicero; 2) schnei- 
den, zerschneiden, abschneiden; düp' dAarng niggayras; mo- 
taph. paxye dei mden neige, wie praccidere; 3) mit den 
Zubnen abschnuden - weguelmen - fressen, Iliad. ız, 559., 
wuipovreg Bado Ayiov; dahor Odzss. 12, 577- Kg ö8 ur wa“ 
jive ywap dutrgov, zerlieischten ibm - zertralsen ihm die Le- 
ber, Seneka hat es tondere jecwr übersetzt. 8. urswaigw; 
4) ich raube, plündere, cu’ dom ruv 'EAMaba "EkAyvag durss 
nugetaı, Plato, av rpopiu re nal yräga neipem, derselbe. 
uryuora.nkigev, Homer. Eben a0 xarantigerr olnov, Ilero- 
dot: 8, 32. warra imipkayev mai antıgor, wo Aonophon sagt 
nirrnv nal non, 5. an napdw, , 

Keioe st. emeics, dorihin. Jiey Apollon, x, 2224. 2, 718. statt 
ine, daselosr, 

Keissüums, dor, at. nerechuar 8, V. A, Kulsspan VON Keimau 

Keiw 8. v. 2, vw und xeikas, ich liege, vorz. zu Bestie; davon 
wansaiwv; das Praos, hat auch im Homer die Bedeutung des 
Fut, wie iu ala, Arati 1000. Sy. ra neisuew, wo sie schlafen, 

Kılw und naranıla für nam, xaranam, 

Keiw, ich spalie, 5. 8. a, aeafm. 8. in nie, . 

Kanatyeoznas, 18, 352. Aayacy 8. v. a, shdowa, Im Futuro 
von nybw, nuxaba, nanadiw gemacht; andre leiteien es von 
nad, naboumı Pi. Kalw, xadopar ab und erhlärien ms aro- 
Ernst. 

Kenaduivog, dor. al. nina. 5. nam. 

Hinadov, winsdsyre, nenabiv, 5, in xadonaı nach, 

henapm. Snap ı2, Miu. 

Kınardar, nimasjiveg. 5. add 

Kınupyira, 5, namvis u. närıg. 

hıxsydwe, 4 v0, niudw, Anal, I, P. 148. 
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Kawıviuvsunives, Adr. gewagt, gefährlich: vom Partie, 
Prast. Pass, von undursie., 

Kexıvaanzı, innisch st. venisyvrar. 

Kindaumar, für sinksunar von vAterm, Etym. M. 

Kenkaraövag, Adv, zerbrochen, gebrochen, vw. Part. Prast, 
Pass. von nam. 

Keriyaras, icnisch st. uiniyyrai, 

Kınkıaya, von nnchyyar 8. aAadw, clango. 

hönkuua, nendmmirg Bi. nensäyna U, 8. Wr. 

Kınkiara:, ion, at. ninkıuroi, von nAlvw. 

Kiukvudı, 0 v0. Add, von uküpı at, nice, wrla windurs Kat 
nAürs. . / 

Kixkw, gewöhnlich wirksam, hat bey Homer eine doppelte 
Bed. mir dem Dar. #, v. a. welsdw, zuiuien, ermuntarn, x 
aalusver ahAnkcıoıw a. 9. m. aber mit dem Accus. 8.7.2, x 
rw, rufen, nennen; ninkers ldarsrsy, I. 18, 391. daher im 
minder 'Epiwvig, 9, 454. anrufen; awneräcuiva Bios wierm, 
Asschyli Soppl.’ 41. nindero auriv erüsuner Swap, Pindard 
Isıh, 6, 77. nannte ihn nach dem Vogel. In der o:siern Bad. 
ist das Wort von sis, nis durch Vord.ppelung g* 
macht, «suöissen:, ninioum, wie Diva, weDisw, radıw. Im 
der zweojten von wald, nakü, nina, ninkm, wo man sonst 
naliw, xınkyeam gemacht hat, lesschius hat xsuAsi, mais, 
nahayer 

Kınmanig, dor. st. nerugnig; woron 

Benugnörwg, Adr. mit Mübe, vom Part, Praet, Act. von 
LEIFOI ET TER TR , 

Kınokaspävag, Adv. bezülmt, gemälsigt, von Part, Praet, 
Pass, von »skalm, r 

Kineva, nixeri, Porf. von nivw, 8.7.8. vriw, wreivw, Eism. DI. 

Kenspnire, Odyss. 18, 378. st. wercpunire, vom ncpim. 

Keuogußpsvog, Perf, Pass, von nsgusem. 

Kexoryörz, st. wikoryasra, von korim. 

Kanpsavrar und engaavro. 8. npaivw mach. 

Kingaya, Perf. Med, von azaw, davon uenpayw kommt, 

Kixgayaa, ro, Aristoph. Pac. 637. (xga3w) odes nenpaypägı dr 
Eur. Iph. Aul. 1357. Geschroy, Lärmen, . - 

Kınpayw, [npadw, ningaya) ich schreye. 

Käxsan«, Pert, Act. st. uımioane, von mepdum 

Kenfsrrng ou, d, (ngagw) Schreyor. r 

Kengapivwg, Adv. gemischt, temperirt, gemälsigi; von 
Partie, P:aet. Pass, von npam st. wrodw. 

HKongafıramag, ou, , (page, danaw) eine komische Compos. 
wie sofödagag, der Schreyer, Aristoph. Veap. 596. 

Kinpgaxdı, 0. v.®. vpafor, schreye, attisch, Arıstopli, 

Kixngyya, davon xenoyyira, st. nixpayöra, ionisch, Hresych, 

Kixenras, xärgyro, 86, neiniparar, ansriparo, Äum, VON xapam, 

Kixpıya, davon xerpyüg, Perf, von zgıdw, 

Kenpınivwg, Adv. genrtheilt, mit Unterscheidung - Ueber- 
legung - Urtbeil, vom Part, Praet, Pass, von xoivw. 

Kexrgornuivag, Adv. (xgoriw) wohliönend; von der Rede; 
zweit. 

Ksurgumpiswg, Adv, heimlich; vom Part, Praet, Pass, von 
“ounte. 

Kargudahormiönog, 6, %, der das Kopfnetz, xunglpaiz, 
sırickt - knäıtet, Pollux7, 169. u. 2% 19%, 

Dakog, -ö, reticulum, ein gestricktes - geknütteies Netz, 
worin die Weiber ilıre Haare und Kopf verbargen, Art von 
Kopfzeug; Homer Il. 22, 409. nomut ilın mit aumuf, avabieun 
und vgnöeusov, als gewöhnlichen Kopfpuiz im Hause, arger 
äv Sumara mengußaiay, Analecta 2, p. 13. 2) der zwoyte 
Magen der wiederkiuenden Thiere, die Haube, le bomnet, 
weil or netzfürmige Falten hat; 3) ein Theil em Pierde 
zaume, Xen, Eq.6, 7. Kehlriemen, der um die Syirne un- 
tor den Obren ;ebt; 4) der Sach - Bauch vom Japd- Siell- 
netze, Deis, Cyn. 6, 7. vadgıyaı nme. ig wog Tas smierged 
rüy exemviav ixgäüvro, Plutar. Alex, 5, 

Kingiparar, ionisch st, zeupupsra, Wolür nergupsive 
gesagı wırd, 

Kenysw, 8. v0. vıudm (ndw) Odyes. 6, 303. 


‚ 


ser 


KEAAAEINOE 


Keiadsıvde und weAadevic, rauschend, Geräusche machend, 
lärmend; Kakadeıy sohlechtweg heiler Il. ar, Str. "Ars; 
vergl. 16, 183. 20, 70. von dom Geräusche, und Lärm der 
Jsgd; von 

—}iw, &, rauschen, wie ein Fluls oder Nlisfsandes Wasser ; 
lirmen, Geriusch machen; schreyen, laut rufen, ausrufen, 
erröneh lassen, besingen, wie xnourrw, anrufen, Eur, Hoc. 
ie von der gesohwäteigen Schwalbe, Aristoph, Ran, 683. 

aron 

— ya, ri, das Rauschen, Geräusch, Lärmen, Geschrey. 

—buryc, d, Arnd, yAlera, Pind. Nom. 4 149. helltönendo 
Stimme, #. v. a. nekatamig. 

bbbpcmng, du H, (näkador, Baduss) un ia der Diana, die 
mit dom Jagdgeschray einhersilt, Orph. 

dog, d, (sido, vehdw, xehapis. kaiapugw) das Rauschen des 
Wassers, das Brausen der Wellen, Geräusch, Lärmen, Ge 
schrey im Kriogs und bey der Jagd. 

Kelddw, davon neladiw, und nuÄddsur« worauiv, wövrov b 
Homer, neAadovreg ayrıw, Oppian, Cyn, ı, 106. rauschend, 
brausend, 

Kiheisuycks, doc, ds Hs (dyxos, nelanig) mit schwarzer- 

Intiger Lanze, Pindar, 

v:®ne, for, 8, %, schwarz; alua x. wsdiev, Hom. Pindar. 
wie iobvedäc, weilchenfarbig, ohne alle Rücksicht auf videos ; 
2) als Bayw. von Zeig erklärt man os durch ueiaivms ra wi- 
©, Wolkenschwärzer. Aber es scheint natürlicher, das Wort 
von xikw, nikkm, in Bewegung setzen, und vier abzuleiten, 
in dem Sinne von veeAyyspiryg u. öpewadäs, der die Wol- 
ken entstehen läfst und in Beweg.ing sotzt, wie auch schon 
der Ernestische Hederich vorschligt. 

yııa, ü, (nalawig) schwarz seyn; davon naAaımıdw at. —awv. 

u dßpwrar, d, 3, (Bpürum, Bodw) schwarz und angefressen, 
Asschrli Pr. 1033. 

—vögıvog, d, 4, mit schwarzer Haut, Op. Hal. 5, 19. 

Kıkarvög. 3, öv, schwarz, dunkel; daher wie ater, alles 
aus der Unterwelt und was vom Lichte der Sonne nicht be- 
schienen wird, Scheint von dem auch in Prosa gewöhnli- 
chen wilag, pihasa blols durch einen Dialsct verschieden 
zu seyn, wo man subAag, Muikavog sagt, wo dann der eina 
Büchstabe weggnlussen warde, wie die Pamphylier wii 
Hosv für mikeSpev, uihafpov sagten. Diels ist Buttmanns Er- 
klärung, Gr, Grimmatik 8. 28. dritte Aufl. davon 

—vörng. yros. a, die Schwärze, schwarze Farbe. 

vobang, weAamwobaug, 5, 4. (Bade) schwarz scheinend, 
schwa'z; öopva, Aristoph. Ran, 1366, 

—vößpws, ö, 4, (dee) von schwarzer Soele od. Gesinnung ; 
tückisch, Asschyl. Bum. 462. 

—voxpäg, üren d, #. (xgüg) mit- von schwarzem Körper 
- Haut od. Farbe; schwar:. 

_ y1ürar, in 7. 8, nehalvunp, (meAamdg, wi) schwarz von An- 
sehen; fürchterlich; dunkel; nsAarychrav Suadv, Soph, Ajax 
977% schwarzs - tückische Socle; dasselbe ist valamiumıs. 6, 
—ürg, 4, Pindari Pyıh. z, 13. 

Kerapvda, us di 5. Aunipuda, 

—o ER . = a. nıkaliw, und von derselben Wurzel; Hesycoh. 
har auch xsiagudıras, im Medio, Suidas, de OaguyE dnshd- 
guös, rauschen, Goräusch- Lärmen machen; anch von der 
rauschenden- lärmenden Stimme der Thiere, Die falsche 
Schreibart nehapi2w hatte sonst auch Opp. Cyneg. 2, 145. 8. 
nelwpuw nach; davon 

—puFic, #, weÄdpusum, rd, und nflaguauög, d, das Rauschen, 
&eriusch, Lärmen, Getöse; Oppian. Cyn,4, 306. gebraucht 
nehegusuara für rauschendes Wasser, 

Keidpn, 4 Trinkbecher, Wasssreimer, Opferschale, Athen, 
21, p. 473. Theoeriti 2, 2. Euphorion Schol, Theoer, nenat 
nehiByv Akuayda Für apyupäv. 

— Berov und ueeßhiov, ». v.a. d. vorberg. bey Antimachus 
Athenaei auch ein Geschirr mit Honig. 

Kokdouret, ol, n.vw.a. ioriwodee. Thencrit. 19. sngt: eur’ ii 
Badahie wunuhrepes Arpıov ders napuidı aumräiarn manpüv 
dran" in uekeivray, woraus man.sieht, dalı os ein langes 

Schneiders griech. Pörterb. I, Th, 
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Stück Hols war, woran das Gewebe reknüpfe 

Bun gr mehonden Webapuhle: Autee. ih A = 
iym. M. heilsen sio au imakkoı. 8. Ind ipt. R 

in tela und aubrnidauvgg. Per r EEE 

Kahasg, d, ein Waldvogel bey Aristot. h. a. 8, 3. wo falsch 
»chtög steht, ist der Grünspecht, Not, ad Eelog.. Ph 
g- Phys. pag. 

Kokzudscogi.eim, 8. von, dvödiog, Hesych, von neue; wo- 
von such 

—$sia, bey Hasych. u v. a, dlsjw; davon 

—Syrägs od, 6, 8. v. 8. ödirng, Wanderer, 
richtiger —$irye geschrieben, 

am, ö, 8. nelsveride. 

—Sororig.d, 4,0. v. 0. üdomaidg, Acschyl. Eum. 12. 

BE eh ni ®. ödorröpog, Anthol, 

— 5305, %, Plur, rk xiAsv9a post, der Gang- W. w. 
oder zu Lsnde; Ankunft, Apollon. 4. zT: Wandel, en 
Acschyli Chos, 346. u. Pindır Nem. 8. 60. von nilim, ueÄö, 
alias, nehedw, wis dAsyde von Ak, ih, iAdı, dlsswi Hassych. 
hat auch xiAeußga für vrksung angemerkt. 

K ehadse, wovon Hssych. das zusammengorngene nAeirouar 

“u. wAewsöusde het, 6. 7. 0. wopedowar, I, 23, 244. aiscnan pi ae 
Aldı naudmuar lasen violo nAsiSmpar st. nahsudwpun, 

Köieuue, ro, 8, v. 2, nölsugue. 

Kiksveıg, 4 des Befehlen, Gobiesten, 


Köiisveua, ro, (suAeiw) der Zuruf, vorsäglich d _ 
era auf dem Schiffe - des Foldherrn - du Tunika nn 
ae Anaaner- Soldaten - Pferde anzutreiben; der Befehl, das 

ebor, ® 

re uöc, 8, davon nuisuruonuvg, Aav 
a ed altern noodvn, #, (nad) der Befehl, das Ge- 

—arabwp, 5, der Männern - Menschen befishle, üb i 
BrEIBIR Apollodor, p..162. weicher auch : . 38. pe han 
ae nesvorng bat, von dywp 6 v. m. avıp, u. neAsug 

—orag, cö, 0, (nsheuw) Befohler, der antreibt - reeiert: 
dom Schiffe, Ko den Ruderern den Tact zum Tee = 
gibt und zuruft, Ken. Ose. 2t, 3. Gronorii Observ. 4, 26. 

—orınög, 9,09, zum nelsioräg gehörig, befehlerisch, be- 
fehlend, 2 

—arög, a dv, (nekeuw) befohlen, geheilsen. 

—tıidm, Stonshurrıäe von nelsusrag, hat die Bedeutung eines 
Frogquent. usArvormäg dxw, immer im Befehlen- Ermuntern 
beeriffon seyn a rn häufig Athem holen, IL r3 
125. vorgl, 22, 265. andere lasen nsks TR 11 s 
Asudıaw von wikzufor, ich gehe, A EEE 

Keisim, uvm. willm, weiß, suAiw, impello, incito, ich 
treibo an, setze in Bewegung, ermuntare, ormahna, befeh» 
lo, heifıe. Mit dem Dat. allein bedautet es einem zurufon, 
und ihn ermuntern zur Arbeit; mit folgd. Accus. cam Infin, 
heifsen, baf-hlen, wie jabeo im Lat. Duch hat der Mace- 
donrische und Alexandıinisohe Dialset das Wort auch in der 
le'zıen Bad. mit dem Dar. verbunden, 


Kılswv, 6. $. neAdeyrag. Ist von demselben Stammworte, 
wovon wilsuvov, xaAtvdpuos; daher bey Hesych, aupynäksuvon, 


d. i. außiäuior, daher auch vyAuvsov. 

Ködusı gran d, (»shw) ein Reitpferd zum Wettrennen; Tewog 
nähng. Odys. 5,372 Vom asolischen niAnp nannte Rnmu- 
lus seino Reiter celeres; und das lar. calsus statt eques leitet 
solbst Festus von xiAyg ab, HKoen ad Grogor. p. 140. 8) ein 
Jagdschiif mit einer Ruderbank, celas; Aristoph, Lys. 60, 
eelox ; .. 

Keiyrilw, ein einzelnes Pferd reiten, übe il 
675. Husych. hat auch wakyrıam dafür.” red 

ri, TH, prT: von näiye, 

Kriköc. und vehkdw, bey Hasych. s, v. a, 5 ö 
vAayıadm $. in nuAktg, : 4 ai ererBäts. AR 

Kikıw, £.uiiow, © v0. nid, ich bewege, das la 
percello. Iu diessr Badeut, und für Fenien Fe eng 
die Grammatiker, und steht so mit widz,. Eurip Electr. 139. 
jedoch zeigt sie sioh im dem abgeleiteten öxiiiw. Gewöhnl. 

e 0000 


Aualeota x, p. 336. 


KEAFAT 6 


heifst uörhm als Neutr. 6. v, a. sich wohin bewegen, gehen, 
vorz. wenn das Schiff ans Land- in den Hafen geht, niddu- 
% vatg, Davon leiter man vaysdyg, Jaugsam, gleichsam vor 
nerc, und von nilw, wahlw, nersim, 4 wahtudog, der Weg, ab. 
’Ox Aw Äste, v. a. wihiw, win imußade 8, v. a, wıußädw und 
Nicaud, sagt Theriac. 295. wAlss äniaanı, d. i. iter fluctuosum 
impellit, mowet. önddAksı ryv waiv, das Schiff ans Land- in 
den Hafen führen, irmiäkse vosw, Areipwp varv, mir dem 
Schiffe an einer lusol- am Ufer landen. swcnihrsv, anf ei- 
nen Felsen das Schiff führen, 5, afonihiw, awonidie, Fynid- 
Au, welche als Act. und Nautr, gebraucht werden, Davon 
kommt nesuw, wie auronehng 8. V. a, auronääsuoreg. 

Kikeaı, Inf, Aor. 1. von nikkw. 

Kıırıeri, nach der Art der Celten, auf oeltisch, in der Spra- 
che der Celıion. 

Kerldavov, ri, wehudn, H, und wiAußeg, rd, (yAdra, Add, 
yılkra, neAddw) die Jlülse, Schale; davon aaAıparwörz, d 4, 
eiuer Hulso ahnlich, S-hol. Arati 923. wiAripez heilst Aual. 2, 
p-ıso. ein kleiner alser Kahn, 


h Kiiw, davon nikeaı, ich treibe an, ermuntore, bofchle. S. 
nihhm, 


Kikwp, 3, Sohn, Eur. Andr. 1033. I.,yeophr. 495. Pollux 13, 
19 duron xaAugıv. wardiev, bey Hesych. 
—cUm, hat Hosyeh, für schreysa und leitet es von WiAwg, die 
timme, ab; vielleicht statt wsAapigw. Das Etym, M. leitet 
nikwp von nökm, urkrim ab. 

Kıpadlcveog, ds, ü, (naudg, aim, aim, eruw) der- 
oder Rehe aufjegt + jagt. 

Kezsäg, % eine noch unbestimmte Hirsch - oder Antilopenart, 
auch das Relz Eoußüg Euhöreper xauades, Analecı, Brunk, 2, 
p t5. und p. 119 no, 38. ist os mit ao einerley, wie Eur, 
u Taur. 176, Acliani b, a. 24, 14. ist os Antilope pygarga 

‚ion, 

Kiuna, ro, (nie, nem) des Lager. niumara Iyasiwu mehiny 
pr wräoen dgruvür, Eugebedes Plutarcht ız, p. 20 II. wofür 
10, p. 142. töpmara stebt, in den Handschr, nAdupara, weiuare 

Kıubag, statt neuac; EW& 


„und eulupara, 

Kiupog, sbatı nimhag; zw. 

Kır, 5. ur 

Kıvayyäars, 5, %, Asschyli Agam, 166. die Gafälse leerond, 

Kırayyia, wevsaymyein. 

Kıvavdoia, d, (xevin dung) Leere» Mangelam Menschen, Ae- 
schiyli Persae 729. 

Kivarögsg, ö, #, leeran Menschen, 

Kevauzng, 84%, Plutar. Consol, p. 321. H, 6. v.4. neveauxnc. 

Kivduia,d. 8. oxirliiz. 

Kıvsayyisıv, leere Getälse haben durch Ausleerungen od. 
Hunger; daher vorz. fasten oder hungern; davon 

-ayyaly,ion, &t. nivayıyia, Leere der Gefalse; vorz. das l’a- 
sten oder Hungern; davon 

-uyyinds, 4, ör, zur Lerre der Gefilse gekörig, mit dem 
Zusiaude der Leere der Gefslse« dom Fasten oder Hungern 
verbunden, 

—ayopia, #, (ayopim) eitle- loera Reden, Prablerey, Wind- 
beu oleı , Plato, 

—abzhe, der dr # (mavög, ad) der mit loeren- eiteln- fal- 
schen Dingen prablet. 

Kevißpıog, 6, 4. auch neushgsg, (wovon wißgne, der 
Narkt wo x. verkauft werden, Moeris p. 352.) ». v. a. vange- 
paios. und Dumesiöig, als vgisg, Fleisch von verstorbenem- 
verrechien Vıoke, Aslisni hi. a. 6, 2. Poilux 6, 55. 

Kıveyupavısg, 6, 4, hirmlos, Schol, Jurenalis XV, 02. 

KırsuBariw, ü, fıyow, und davon nivsußargeis, A, (nevög, 
duarng) ich ireto telsch, ıhue einen Fehlwirt, Gaien. und 
Plut, zuch von einem Inttrumente, welches in einen ver+ 
borgenen Ö t gesteckt wird, um damil erwas zu zorschnei- 
den; wein es in einen hohlen und leeren Orı kömmt, so 
fühlı es der Ogerstenr und sagt, das Instrument newaußarai ; 
or druckt nad sıofst also exp keviaßaraeımg, bis er fühlt, 
dals er ins Lesre- Hohie- Weiobe sw 


x 


die Hirsehe 


x 
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Kovaog, a, dv, 'navairag, 4, und zessihewn, d, Hı 8. WR. uelig, 
wavörig, neväppun. 

Kayser, d, (nevög) der leere Reum, varzügl, der in den Wei- 
chen oder zwischen den Ribbeu und don Hüften, also die 
Seiten des Unterleibes, sonst Adydurg gmanınt, die Flanken; 
2) Goläls, yAadips) amsürı, Nonnus Dionys. 12, p. 346. ’ 

— ürgısıg, 4, führe Stepb. als den Namen einer Pferaekrank- 
heit am, aber in Hippiatr. p. 150, Hgd, stehr immer navirgı- 
es; die sechte Leosart jet neveöroyei, inflatio laterom, von 
wortw, nevans, Aufoläbung der Seiten. 

Kavhotios, ri, (nevör, Helv) 8. v. 8. newordßıer, 

Fevoßoukia, n, leorer- eitler Rad; zw. 

Kevodevrig, ü, gleichsem Famin. von wawäderg, eurog, mit leer 
‚en oder ausgebrochenen Zihnen, Epigr. Phaniae 4. 

—doäiw, ich habe eins Isere Meynung olıne Grund, Procli 
Paraphr, Pıol, p ım. 

—boäia, A, loerer- nichtiger Nuhm, Rehmsucht; von 

—doF0g, 5, 4, voll Eigendünkels, rulimsüchtig. 

—öponim, leer oder ohne Begleitung lauten, Prpcli Paraphr. ' 
163 ‘ 

— xoriw, Chrysippis Plutarchi verbindet es mir uw 
leeres Gewäsch vorbrivgen, 7, p. 349. H. 

—Aoysw, ö, ich rede eitle- leere Dinge oder Reden; davon 

—Aoyın. 4, eitle Rede. oitles. Geschwmätz; von 

— Au yosı ö, (neva Abyms) eitler+ leerer Schwarzer, 

-atiw, &, ınevig, waso;) ich habe eine leers- trügliche 
Empliasung, Basiiius. Bey Sextus Eımp. kommt das Wort 
olı vor, so wis das abgelcıieto —rasyua, rö, eins derglei- 
chen Empimdung, und —3S3um, 4, assgesmg, ein locres + 
leidendes Verhaturls der Sinne, 

—rpiHig, h- Dr. 

Kevög, 4 6%, leer, oitel, n 
gebens. 

—o0bia, H, Jsere- eitle- eingebildete Weisheit; von 

meer 5, 4, mit- von leerer - eitler- eingebilderer Weis- 
heit. j 

—oroudim, ich treibe leere- eitloe Dinge mit Ernst, suche- 
begehre nichtige Dinge, Josoph. Bey Antonin, 4, 32. stehst 
nava Grwiävoug Statt nevormondicvrag; davon 

——oroudia, 4, die Beschätigung- das Treiben - Begehren - 
Suchen von eiteln- michtigen Dingen. Boy Diomys. antig. 
6, 70. Eitelkeit, “ 

—awoudag, 5 Hr (aroudy, nesig) der nichtige - eitlo - leere 
Dings begehrt - treibt - schätzt; boy Artemidor. 4, 84. ist 
xitsrwoudng, zu voreilig. 

—radiw, &, einem in der Fremde Gestosbenen sin Ehren» 
begäbnifs erriclten, mit d. Accu, Kur. Hol. 156%, ı066. 
rör Biev, Plutar, 10, p. 645. sich gleiohsam lebendig begraben, 

—raßıor, ri, leerer Grabhügel, cenotaphium, vergl, Virg, 
Aen. 3, 304. Schol, Eur, Hec. 523. Thucyd, vita auciore War 
eello p. XV, ed. Bipont. 

—radog, mit einem wivoraßımv beelıri; zw. 

erg, yrogı a (marög) die Leere, Nichtigkeit. a 

—rouia, 4, Beschatuigung mit leeren » niohtigen Dingen ; 
zw. und ohne Beyspich, Bey Plut, Caos. 6, 6. suil nevoroeie 
wahrsch. waversusiv heilsen. 

—Peseury, a, eitier- leeror Sinn, Eitelkeit; von 

—{ewr, ovop, &, 4, eiteln- lersen Staunen, 

—Oavim, eitel oder worgeblich reden, 
Annal, 3, 9. daron 

—-Oayia,i, elllo- vorgebliche Rede, Hesych. ra; airiag, loo- 
tes Gsschwäiz über die Ursachen u. Grunde, Diose. Pıaof, 

—Dwvog, dh (Para) mat leerer Stimme; eitel- leer redend 
- tonend, 

Keviw, ö, (neuög) leer machen; leoren, ausleeren, entblölsen, 
berauben, eısuhöpten, 

Kiyeaaı, Infinit. Aor. I. von wivw 6. vu A. Keirim. 

Kevrase, dor. sinkt näuryoe, indergse von nevrdm. 

Kevravgesiog, tia, sv, von Ceutauren; Gontsuren gehörig 

oder anständig. ' 

—giäyg, eu, d, von Ceniauren enisprossen; Inmog nävrauı 

n wermariag, Luciaui $, p- 7. tbossalssches lierd, 


gehoyziu, 


ichtig; eig xavöy, Umsonst, Yer- 


Suidas und Nicetae 


TREH 


- 


KENTATPIKOE 


Kovraugındy. 4,v, Adv. —ög, contaurenmälsig, centanrisch; 

* auch 8, v. a. —ptisg- . 

 H191, xavraupeıon, vd, auch kevraugig, 4, Theophr. h. pl. '9, 9, 
Plinius 25.0.6. und xsvraugiy, 4, Hippocr. 2. do morb, p. 
154. eine Pfllaize, wovon Dioseoridas 3, 8. und 9. zwey Ar- 
ten beschreibt, centaurivm majus, 0. 8. auch Theophr. I. pl, 
2, 19, 214. 3. 5. Plinius a5, e. 4. und 6. centabrea sentaurjum 
Linnasi, Dio kleinere Art Diose. 3, 9. Thieophr. h. pl. 9, 
©. 4. wo #io wavak Asrrößuiksv beifst, Plinius 25, c, 6. gem 
tiana cenfaurecam Linnaei, 

—oiexog, ö, ein kleiner Centaur. 

—oonrövog, 6, Contaurentüdter oder Mörder, 

—ogouayxia, Hi, (aaxy) Centaurenschlacht, 

—porAySängr ang, d, %, voll von Contauren, Eur. Harc, 1373. 

Kivravpoc, 6, Centaur, nach der Fabel oben Mensch unten’ 


Pterd, in Thessalien, wahrsch. aus dem ersten Anblicke ei-“ 


nos Reiters erdichtet. 

Karraw, oder nerriw, stechen, stofson, snspornen; susste 
chen, das Auge, Eur. Heec, 2257. durchstechen, durchboh- 
ren, niederstechen, ermorden, 1143. 357. Soph. Ajac. 1245. 
won xivw, fut, nivew, 'davon navrwp, d, und wivraw, so wis 
auch xrivw, ureivw. Von nive, wivsw ist auch werrög, mit 
der Nadel gearbeitet, gestiokt; wonach vivo, so wie auch 
xirrdw mit der Nadol bunt arbeiten oder sticken heifst, 

—ryna, arıg, ri, Spitze, Stachel, 

—rypia, a, f. Los, statt vavradgıos, Theoph. h, pl. 9, r. 

—rntig, auf, H (navriw) das Stechen- Stolsen mit der Spitze, 

rurugiags 8, A, (nwergrie) zum Stechen gemacht oder ge- 
schickt; ro xavr. Stachel, Piriene. 

—ryrirög, %, 09, (nevrarg) 8. v. a, des vorh, 

-rurög, div, (nevriw) gestochen, gestickt, Epict. 39. 

—rilw, 7. a, vıyrdm, 

— rounig, Heraa, Her, (niyrgev) spitzig, gentachelt, 

—ronvanig, #09, 6. 4, gesporut oder vielmehr mit dem Sta- 
chei, stimalar, angetrieben, !«=.ı, IL 5, 752. von xswroos 
und drirm, dviyım, wovon auch duyvenäng, derönvang umd wo- 
dyuanic- . ; 

Kevroilw, (niyroos) 8. v. a. nevraw, stechen ,-stacheln, 

—rplvne, ou, d, eine Art von Hayfisch, Athen. 7. eine Art 
von Käfer oder Wespen, Theophr. b. R 2, 0. ul. Plin, 
17. 27. . 

—rgıov und nevrgig, Stachel; 
wird, Hıppiatr. 

— row, stechen, Hippoer. affect. intern, &. 43. 

—reienog, $, eine Fischart, die wie der Aal sioh fortpflan- 
zeu soll, im Flusse Lykus, Tlieophr. 

—rooßagpäs, ,, (nivreov, Bapsg) nach dem Mittelpunkie die 
Schwere bebend; diher zavrpoßagına, ra, ein Buch des Ar- 
chimedes, wo er lehrt den Schwerpunkt eines Körpers su- 
euen und finden, 

rpodhiyrog, d.h, Oder —Bakyrog, (dyAsw) durch den Sta- 
chel schadend - stechend, Acschyli-Suppl. 379. 

—rpouuprivy, %, die stechlichteuupeivg, sonst öfua. Theo- 
phr. b, pl. 9, 37. 

—ro9%, ro, (nmriw) der Stachel, stimulus, womit die Och- 
sen angetrieben wurden ; 2) der Spörm ; 3) jede Spitze, 
Stachel, Dorn; bey Pausan. 10, 16. Niere, Nagel, womit Ei- 
sen zusammengefügt wird; 4) centrum, der Mittelpunkt, 
narcrtgov angıßıg (nara) ri navreov, Lucian, bist, oonser, 86. 
gersdo geschliffener Spiegel; 3) im H-lz und Stein ein har- 
tor Keru oder bartes Korn - Stelle, Plinii 16, co. 39.37, 2. 
Bochmanns Gesch. der Erf, 3, S. 186. 6) meraph. der Heız, 
Autrieb; davon , 

—aporayägs d, 4 (Kivrgov wayvum) stechend, Anal, 3, p. 
115. 174- E - 

—reorUmog, 8, #, (rürrw) mit dem Stachel treffend - sto- 
fsend - siechend. 2 

—rpöw. ü. (uivrgor) apitzig- stachlieht machen; mit Spitzen 
oder Stachein vorsehen - bewaffnen - beschlagen, Boy Pro- 
elus Parapbr, Ptolem, ich stelle ins Centrum. 


Ort, wo das Pfard gespornt 
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Kevroüdng, d, 4, apitiig, stachlieht, eigentl. wsurpseidär, 
s:acholarıig. FR 
—rowu, 5, das lar. cento, (peurio) aus Stücken zusammenge- 
flichter Rock; davon duypimerrga urd dunpenevrowsig Gedioh- 
te heilsen, die aus einzelnen homerischen ganzen oder hal- 
ben Versen susammsngesetzt sind, dergleichen man Firgi- 
lo centones und des Ausonius Cento nuptialis hat; @) bey 
Aristoph, Nub, 450. ist es der Bernams eiues schelmischen- 
Intigen Menschen, wo es der Scholiast auch für adyua or- 

ärt, ’ i 


—rpwgig, aM, (nseroiw) das Bestacheln; das Stechen mit 
dem Stachel; das Stellen oder Steben im Contro, Proali Pr- 
raphr, Piolem, » = ä 

—rpwrög, 4, dv, (neyraöw) bestachels, gestochen, 

—rupiwv, wvog, 6, das lat. centurio, 

—rwp, 0g05, ö, der sticht - spornt -antreibt; Trwor, Il, 5, 202, 
von 

Kivw, fut, xivew, Aor. r. Infin, wivear, Il, davon “uvrwp, Bte- 
chen, spornen. Von xiw kommt xuiw, nısdw, spalion; far- 
uor aim, nivw, “irre, nevräu Von der-Form sau kommt 
rau, „aisw, stechen, erstechen, töädten, Von der Furm 
ung Ist nerrig, moAlnerrog fahr und woÄunivryrog, ‚gesticht, 
bunt, ferner nuorga,, mearpog, niergov, Workzeug zum Ste 
chen, $. auch ureivw. 

Kivapmıa, ro, (nsvim) das Ausgelserte; Unrarh, 

—vazıg. ag, #4, die Auslesrung, das Auslerren, » 

—vurınög, 4, 60, zum Ausioeren- Abführen geh 
gesoliicht, . are ara 

Kioxar, 8. vr M, xeimar, VON im, nal, Kalk, nehsar. 

hırpionar, oluar, ich lasse mich leichtsinnigorweise lok- 
ken - anführen - betrügen, wie der Vogel zirbeg. 

— Des, ö, ein leichter Seevogel aus der Gattung Procallaria 
Lion, der mit Meerschaum sich locken und angen lilıt; 
daher für einen leichtsionigen thörichten Menschen, ö 


Rips, 9, f L. Theophr, h, pl. 9, 25. atatt xioag, wie auch 
‚Hesych. in orapukivog erheiler, der Nams dir erilden Poser 
nehwurzel " 

Kegaparyc, ev, 5, 8. V. 8, vapoßärng. . 

—sAnng, Sog ö, 9%, (#hrw) mit den Hörnern ziehend, ein, Och- 
se vor dem Plluge; 2) bey den Hörnern herunterzishend; 
s. v2. raugeAaryc. Hosych, 

Kıgara, H, (nıgar) die Hervorragung, (wie beym Horne) di 
Spitze- der Schenkel vom Zir er Hehe Eimp. 20, ” die 
Sogelstange; der Accent über einem Worte, wie apex, wıpi 
euhhalöy nal nıpanöv, Plurar. 10, p. 524! auch a. v. a. nipar, 
das Horn. ı in wenig drädgaueiv, sezeln, wenn man den 
Wind von der See, nicht von hinten hat. 8, sig mn, 5. 
vb dia wangg nipalag duänev winpdv nal vereöy, Dionys. Dinarch, 
7. sprüch wörtlich, sich durchaus verbscitend » ersirechend, 
gleichsam durch jede Sylbe, durch jedes Wort, 


Kroailw, von asigw, nnpü, nepaw, ich raube, beraube, plän- 
dere, verwüste, 11. 5, 557. 2) auch morden, tödten, ey 
Böwidev napaigur und Toüar epsids nal Adlaıg. In der erıten 
Bedautung hat en Herodor. 2, 115. eine rei Euiien wipalsag 
und 2, 198. reüg yap nAlerag on dwaraı mepailovrag, denn 
die Diebe hörten nicht »uf, den Schatz zu plöudero, Eben 
so werden weipew und xaransigsıv gebraucht, $. »tipw mO. 4. 
Für würgen, (odten, Herodoul 7, 125. 

Kepaivo, 1.9, 203. Jason einige wigams Statt Räpaıpe. 4 

Kipamüxer, (mpaia syw) waAwe, ein Seil oder Strick, wo- 
mit die Segelstangs gebalten oder regiert wird, auch x»- 
goiAnig gemannt; daher metaph. Ziuascdirng bey Mlesych, 

Kepaipw, sine andere Form von wIgaw, Kaparpunı, \ 
yıralm, yezaiow, 11.9, 2.3. 

Kapatg, Dog, A, d. i. xspaigeura; ferner ein Wurm dem Horn 
schadlich; Odyss. ar. wo siatt xipa Frag adv einige lasen: 
nigaidig sösıev; 4) ein Schaf von einem gewissen Alter, bi- 
dens, Lyeophr, 1317. Ye 

—ioräg, 0 5, (nepaldw) Plünderer, Dieb 
De ae 7? en 


wie yıram, 
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Kegalrız, 4, mach Dioscor. 2, 124, sonst Boinspag und räAıg, 
Joerum grascum. 

Kepakung, (nipag, aAch) Betz, der Ochse, der in den Hörnern 
_Krafı hat, wenn er an denselben vor den Plug gespannt ist, 

Kepdußyior und wepsußeE, ö,:Ceramlıyx, der sogenannte 
Fouersckröter, ein Käter mit langen Hurnern, Anton, liber. 
22. 2) wegiußykor, rö, ein Popanz in den Gärten, die Vögel 
zu scheuchen. br 

Kepamaiog, ala, au, u. va. nsgawesg und xagausıng, Polyb. 
10. 44. zur, 

sic, dr Anepauie) Töpferkanst, Töpferwaare, Athenaei 
P: 483. s 

— u4ırög, d, zu Athen ein doppelter Plate, in -und aufser 
Atben; im leızto:n begrub man die im Kriege Getödteten ; 
2) als Adj.s.v. 2. nspanuziog, irden, rooxös ru Kepansınav, 
Xeroph. Symp. 7. a 

—usior, ro, (mapausw) Töpferwerkstätte, Arhenaei p. 481 
und Piuter. 8 p. ısr. Äescuines or. verbindet es mit imaukıon. 

—tiog, #im, eiev, und wepausog contr. nepauolz, (nipajog) ir- 
den, vom Töpter gemaobr. 

—wEög, 6, Trepauiw) der Töpfer. 

—pelrınög, 3.60, zum Töpier gehörig, nıpapsurind, Verst. 
rexm. Töpierkunst: von 

—ptum, (nigauı) ra roußdia nanür nep. tav 65 weh al na) mar 
Adc, Bogt Arisrophanes von Kephalus, einem Topfersuhne; 
eigene), Töpferwaare bereiten - machen. 

— nıdöw, “, (nspaui) ich versehe- decke mit Ziogeln, Im 
ern bedeuter xepawdues: (Apollonii Lex. in sung) die 
Schilder über den Kopf halten, und so ein Dach bilden, 

— wındg, #4, u, (nipauer) irden, vom Tüpfer gemacht. 

—evog, iva, vor 8. W. a. nopauscg, Herodoti 470. 

—nıo», ro. das irdene Geläls - Geschirr - Fals, wie tasta, 

—miogı day 0, 8. V. &. xipaneog und nspauimig. 

Kepanig, A, (nipag) 7. Thon, Töptererde; 2) Dachziegel; 
3) Gofäls, Geschirr von Thon, Töptergeschirr. $, auch are- 
ereyvöw nach, 

—uirng. d, —irig 3, wies, Töpfererde, eigentl. zum nisa- 
mes gehörig. Was Plato 8. Lege. p. 489. vom Graben Mi 
Brunnens auxpı räg nagauirsdeg nennt, hat Clamens Strom, ı, 
P- 321. wapSıvıor yav genannt, 

— mov, ri, nipaua nannte man alles Tischgeschirr, auch sil- 
berues uxd goldenes, apyup& xai xpvca, Athenaei 6, p. 229. 

—uoreibg, 6, Töpfer; der irdeno Wenre macht, Hafner, 

— uorwäAzio», ro, Markt für irdene \Vaaren, 

—uorwAiw, ü, ich verkaufe irdene Waaren, handle mit ir- 
dener Waxre, 

u Se su, 6, der irdene Waaren verkauft oder damit 

andelt. 


Kaıpaöc, gehörnt, börnere, 

—oöxog, 9 WR, nepgigog. ‘ 

Kögag, arog, contr. nigw;, Dat. nigarı, eontr. wega, Thueyd, 
2, 90. rö, das Horn, woraus unter andern Trinkgeschirre, 
Bogen und musikalische Instrumente gomacht wurden; da- 
her stelıt es auch 2) für Bo, ; 3) Becher; 4) für des la, 
cornu, d.i. die phrygische Flöte mit einem nnten angentı- 
ten Horne, dami: sio einen raubern und gröbern Ton gab: 
aukdv eig morgen Aoföv Zuappe nipag, Analecta 3, p. 194. daher 
heifst sie auch negagbögse arkög, davon xegavime Die Zube 
reitung durch Rösten des Horms lehrt Aristot, de Audib, 
5) der Flügel einer Armee, wie cornu dextrum, siniıtrum: 
6) eine Horvorragung, Erhabenheit, wie cornu montis, il e 
nipag rag vhag dvaysıy, Hoerodari 6, 12,14. was Thueyd. und 
onophı, iri wigwc nennen, in einer Linie binter einander 
einzein folgend, Valcken, ad Horodot. p. 443. narı wies, 
Kenoph. 6, 5, 16. Hellen, auf den Flügeln - an den Seiten 
der Armee, 


Kopäac, don 3, gehörnt; auch s, v. ®. napatg no. 2. 

Kapag, Adv. in ö' Iyası narrdgv, merk d' al ntgäc hbugar' akkı, 

bey Sidas statt ars roü uapacmareg AAko Yurkyri; es scheint 
aber vielmehr zu heilsen: yDucaro d' al dado merauspeg, laues 
Wasser. 

KepacBörog, 8, 4, (nipa;, Bakıı) Örmpıa wepaghöiz, Hälsn- 
früchte, die nicht weich werden im Kochen, weil sie nıch 
der Fabel der l.andlonıte im Sien den Ochsen auf die Hör- 
ner gotallen waren Theophr. o. pl. 4, 14 ws;aßlkz, contr. 

‚ wedeßoia, biefsen nach Hesych, an der ältern L.yra die wire 
Ba; 2) metaph, ein harter und unbiegsamer Nensch, Plato. 

Kıpasia,d.s, va, vigarg, Kirschbaum, Geopon. wo auch 
nepacta vorkommt, 

Kegacıov,rö, Kirsche; Frucht vom xipasag oder nspacin, der 
Kirschbaums, Theophr. h. pl. 3, 13. 

Kipasıa, ro, (nıpaw) Gemischtes, gemischter Trank, 

Kigpavog, ö, Kirschbaum, Theophr. h, pl.9, r3. Plinius 13,25. 

Kapaarng, ou, ö, nepdars, 4, Asschyli Prom, 674. Cuiges) 
überhaupt gehörnt; ein Käfer, den Feigen schädlich, The” 
phr. h. pl. 5, 5. cerastes, Hornschlange, Plın. 8, 23. 11,37: 

Kepasböpos, d, #4, (Dow) Hörner iragend, gehörnt. 

a Pe nach Aalian tact, 22. ni Aufsoher über 32. 
ee und desson Amt xeparapyia. 

—ravukng, ov, d, (aukdw) Hornbliser, Hurnist. 8. ufoag n0.4 

—rria, #, der Baum, der das Johannisbrod trägt, Piin. 19, 
12, 20, 17. richtiger wegaria, Geopon. It, X. xigarien, rd, d# 
wie ein Horn gebngone Fruchi desselben, 

—riag, ou, d, (nipag) gehörnt. 

—ri2w, mit den Hörnemn stofsen; zw. i 

—tivy, #, die Schlufsfolge, der Trugschlufs von den Hör- 
nern, Quisnctil, 12, 10, 6. Diog, Laert. 2, 208. Senseo Bpist 
4.7 

rıvag, ivm mov, (negag) hörnern; von Horn gemacht. _ 

—rı09, ro, Dimin, von nipag, ein kleines Horn; Joharni« 
brod, oder die Fru:ht von xagaria, H, anch 5. v. a rükıg, for 
num graecmm, Columella 5, 10. 20. und de Arbor. 25, 1. 

—rıeräg. of, ö, (neparidw) der mit den Hörnern srölst, 

—riryg, ov, 6, Femin. —irg, 5, gebörnt; hornformig. 

—royAußog, d H (yAubo) es v.a —ofle; zw. 

—ronedäg, don d, #8 v. a xeparalyg, hornartig, hörnerm, 

—rororög, 8, (vita) bey Hesvch, als Eikl. von nagacdiss- 

— röroug, odes, d, mit Hornfüßsen, Glossar, St, 

-roveyin dd, eh (deyov) 5. v. a, nepanfiog, 

—robdepiw, ich trage Ilüruer; von 

—reDöpog, 6, 4, Hörner tragend, 8. v. 8. negashigsg: 

—robusw, ich zeuge oder bekomme Hürner; von 

—ro@vär, db, H (nagarddveg, d, 4, zer.) Hörner zeugend oder 
trarond, Athenaei p. 476. 

—röpwvog, ö, 4, mit oder atıs dem Horne sprechend oda 
tönend, Aılıenaei 14, P.’637. 

—riw, zu Horm machen, verhärten, Aelieni h, a. za, 18. 

—erhdg, Big dTV, Megan j 

ty, vog, 6, Pag, Plutar, Thes, 20, der von Hörnern (xi- 





















--uo;, 6, die Töpferorde, Töpferthon, Thon; 2) alles dar- 
aus Bee irdene Geläfs und Körper, als Weincefäfs, 
Tupf, Schüssel, Dachziegel und dergi. 5, niganov nach; 
2) Golängnifs bey den Cypriern, wolür es einige auch 11. 5, 
987. erklästen, i 

—- kwrög, % 6», von irdener Wsare- von Ziegeln gemacht, 
Hepoumröv (v5) narsgöuren, ein abbungiges Ziegeldach, Polyb, 
eriyy ep. Ziegeldach, Sırabo; von nigaucw, wipames; WO 
von wepauiw, mit Ziegeln bedachen oder bedecken, Mathe, 
vet. pP. 87. oinia ‚Sprymoupiy nal nigamaymiy , Aristot, 
Phys. 7, 3 

Krgavvunı, keıpawriw und napdm f. „ob und wipacw; von der 
ktaeon lorm werden dis übrigen Tewmpora der swey orstern 
Agmacht; mischen, vermischen; vormögh den Wein mit 

'esser zum Tisehtrunke mischen; daher örs olvoy ivi nom 
vhcaı nigwyrar, 11. 4, 260. wenn sie sich den Wein in deu 
gıoisen (Gerilsen mit Wasser mischen ; es bedeutet aber auch 
übeh. Wein (ungemischten) einschenken, wie auch die 
C.mpmeita iwingisar u, 8, w. bey Homer. Das Stammwort 
bet mapm, uspde, gavon auch nipuyu, wie warm, wihue. 

Kögak. anı 6, 6. v. a.nigag, Herych. 

Bagasäoog, ö, 5, (köw, nepng) Hormarbeiter, der Horn polirt 
- schmuzı und zu Bogen nud andern Werkzeugen verarbeitet, 
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ag) erbaute Altar, wo Stophanus lieber usgarctg at, wepardaıg 

eson wollte, j \ 

Kepararia, id, 8. 7. 8. wapwvie, 

Kegaväng. ov. 6, 8. va. neparauäyg, B. xipag mo. 4 

Kegauvscos, 6, #4, vom Donner: zum Donner gehörig. 

—viag, au, 4, von Donner geıoffen, Hesych. Aio5, Donner- 
stein. 

— yıov, ro, eine Art Trüffel, Üäver, tuber, die nach dem Don- 
ner wachsen soll; von 

— y105, 0 00, 8. 7. 8. Mepauusıeg, , 

—yoßakkonaı, ich werde vom Blitze getroffen. ' 

—voBihg. Aror d, 4, oder napaıvißänrog d, 4, (Bim, Bari) 
vom Donner getr: en, 

voßokdw, &, den Donner werfen, mit dem Donner werfen 
oder ıroflen, davon 

—veßokla, ü, das Werfen des Donmers, das Treffen mit dem 
Donner; das Donnern; davon 

—soßökıev, ro, in Glossar. Sıeph, wird es durch bidental u. 
fulgur- erkläsı, d.i ein vom Donner getroffener Ort und 
der Donner selbst, 

—voBökag, 6, 4, (mepauvig, Bakkw) den Donner werfend, 
darnernd, mit dem Donner wertend oder treffend; «epaund- 
Baar, 5, 4, vom Donner getroffen, 

—voßpduryg, ou, 6, Bliizdonnerer, Aristoph. Pao. 376. 

m xn6, ev, 5, mit dem Douner streitend, Melsagri 

pP 38. 

—,55, d, Donnerschlag, fulnen, der Blitz, aeregory oder 
ersgowh, der Donner, Apsyra, Hesiod. Theog. 690. Aie Cyklo 
pon schmiedsn wach der Fabel dem Jupiter wgauvsig, gleich- 
sam Donnerheile, nach unserer Vorstellung. 

—yorworasio», ro, nach Pollux 4, 227. und 130. Maschine 
auf dem Theater, den Donnesschlag nachzuahmen; eigentl, 
ein Ort, wo man den Donner beobachtet, 

yocueria, 4, (nsgauvooxoriw) Beobachtung und Deutung 
des Donzers, 

ve ang, kon d, Hr (Dass) vom Donner oder wie der Bliız 
leuchtend, EuraTro. 1103 

= voDöpog, ö, #, Donner tragend, Donnerträger; 

via, ö, mit dem Donner treffen - erschlagen ; davon 

= yasıc, 4 das Treifen ınir dem Donner, Erschlagen durch 
den Donner, 


Kıpaw, 8. v. 8, xepdveun, W. M.M, 

Ergäw, (nigag) Polyb. 18, 7. sich auf die Flanke stellen, da- 
ber Ursanszar und wepumapav. 

Krgaürs, (nipag, CP) esAniyy, Maximus vers, 337. 6 v. ® 
xepatıch. 

Kiekegoc, 3, der Hund, welcher den Eingang der Unter- 
welt bewacht, 5. auch Askaf. 

Kapdoliw, u v. m, anısBolim und urorsuim. 

Kepdbaivw, Fut, avi, Auf. a, nepöjem von napdsw gemacht, 
nepbavsszn ionisch st wesdoseömas Fut, gewinnen, überh, da- 
von haben, wio duuds; Schande zum Lohn haben, Auch 
überh, wuchsrn, aut isowinnst bedacht seyn,-Eur, Heracl. 
959. nal nepdauiig dravra, damit wirst du für alles bezahlt 
werden, d..iurchim. 

—3ahiy, ing. conır. AR, Sg, der Fuchs, Archbilochus Dionis 
Orar. 64 bey Grogor. Naz. der Fuchspels, wie Asırä; das 
Femin, von 

—hariogı da, dov, Adr. — Ars, (nipder) gewinnsüchtig, schlau, 
listig, klug, verständig; davon 

_ de Aaörng. aros, dh Klugheit, List, Verschlagenheit, Schlau- 
igkeit. 

rarsshgwv. ori d, Hr (Dphe) post. 6. v. a. nepbaklog. 

 tagıov, ri. Dimin, von wider, Glomar. St, 

Kopdäw, davon xepihres, #6, v. m. nepdalum. 

—Lipregog, 3, im Handel den Vorcheil gebend; Beyw. des 
Mercursus, Oıph. i 

tin, ü, 8 von. vita, Mepdalvm, welches statt jenes im 
Praes, gebraucht wird; davou j 

—tyrımög, lurosus, gewinnsächtig, Glossar. $t. 

—huerog, je, ov, Buperlat. und nepdiar, 5, 4, xipdıen., rö, 
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nützlicher, lietiger,, schlauer, 


Compar, ndodog gemacht, 
a eg der Nützlichste, Schlaueste, 


Kläger; und so im Superlat. 
u. s. w. . R 
Keptoyapiw, ü, des Gewinnstes wegen heiratbon; zw. _ 
boy, to sonat grgoußie», Diosoor. 2, 193. viell, mit dem lat, 
gerdius verwandt, _ , 
Kipdora. 5. xiögwp mach. “ , 
se: rö, Gewlan. Gewinust, Vortheil, Nutzen; orrug weg 
der ey, IL. 10, 225. Gewinnsucht,, Schlautgkeit, erschlagen- 
heit, Klugheit, List; doch in der letztern Bodeut, ineist im 
Pluralis usgdie. " 


—borukkineyg, 6, Nicet. Annal. 16, 2. ein Mann, der über- 


all za verdienen sucht. 

—toadug, dh. 9. rm. a. nephadtirng. 

böyior, ro, FL. statt wegdöpım, ro, 
xigbeg, kleiner Gewinnst, 

— 3%, dep, contr. org, #. (urgder) Fuchs, gleichsam der Ver- _ 
schlagen». ıwip negtarin; A} sv. a, yakıj, Wissel, Arıomid. 


Glossar. St, Dim, von 


9, 28. in 

Kiedwv, kömmt alı’Sklavenname bey Demanth. und Libanii 
4 p- 832. vor; daron cerdo einen Handwerksmann bedeutet, 
von nepder » Gewinnst, ” 

bog, (neidi, Kepdeisg) Gewinn bringend oder gebend;; Ber- 
wort des Hermes; 2) vom Fuchse negdib, uchsähnlich, 
Gregor. Naz, _ 

Kögse, ri, jonisch statt niparm, xigar. 

Kapsahxıg, poet. st. napaknng, (aAndı wigag) an Hörnern stark, 
Apolion, 4, 469, 

Kıpyriöw, Plutarchi 9, p. 337. viel, statt neiyriie. 

Kagseig, Aor. 1, Pass. von nigw, neigw. 

Kiedıog, d, certhia, eine Art von Baumläufer, Arlst. hist. 
anim. 9, 17. 

ev. 6, 
tius; bey Eustach. über fl, ar, m 
für eine Art vom dehhie und Anker: ungaunus eiönpatv & u5- 
apräraı rüg- valg Dray W ayauıg wpög Tb avrazsiv. In diesem 
Slane erklärt Schol. Aristoph. Equ. 759. raus tahfivag durch 
dEapryue rüy vıay, aynupuuara. ‚ 

—xidıev, ri, Dimin. von neonic. . 

-uiborssinn, nepmdoremrmn, h riyng, Gfe Kunst des 

- nideroidr, 5 % (rem) der die nepnig macht »arbeitet, 
vorz. das Werkzeug der Weber. 

«ia, woben, eigentl, mit der nıpnis, d. i. mit der Weber- 
lade das Gewebe fostschlagen. 

—xig, d, radius, pecten textorius, die Weberlade. 8. in Index 
script. Rei rust. 8.370. folgd. Homer Odym. 5. 14. tarbv dran“ 
Kanıvm Xpureiy napwid Spam, welches Virgu dus sh pectine 
übersetzt hanena soll; Il. 22, 148. Kanal de ol Juwına nepnige 
will man dıher auch vom Webeschiffe vers elon; „ber 
weil zu Homers Zeiten die Woberlade am sufrechten We 
berstuhle schwerlich Statt fand, so verstehe ich lieber un- 
ter nepxig die damals übliche arädy, womit man das Gewebe 
schlug. Dazu diente eine göldne usgui; besser, als zum We 
berschiffe, Aavette; 2) dasGewebe uder die Weberöy selber; 
3} ein hölserner spitsigsr Pllock, paxillus; 4) em lougos 
Holz zum Umrähfen, tudicula; 5) der grofse nn Kno» 
chen des Schienbeins, radius; 6) eine Arı von appein, 
die Espe, Aristot. b. a.7,5 Thenphr. h. pl. 3,24, auch 7, 
18. baben für nmig einige Ausg wıpniz; re Eıym. M, in 
wenig; 7) plestrum, zum Schlazen ‚der Saiten; .8) radius 
mathsmatieus; 9) ein Theil des Theaters wird im Gloss, 
Bıeph. cuneus erhlart : mag run niguita naßiloveng Seaguv, 
Pollux 9, 44. welche Sieils Careub. Aber Theophr. Ch.5 
falsch echläst. avaanıma nal ray ir’ aurız neguide nal ro Pin 

 Ivseriptio Chandler 56. 10) Haarkamm , Apollon, 3, 4% 
Scheint von nginav zu kommen, d. i. von dem Geräusöhe, 
welches die \Voverlade und die Zitterespe machen; vergl. 
Keonm. - ‚ 

nssig, Hs (nepuiiw) das Woben, eigentl, Schlagen mit der 
Weberlade, Asısıot, Physic, lib. 7, 3» 


der kleina Anker, nach Hesych. und Pho- 
. 1227. orhläre os Pausanias 


KEPKIFTIENH - 


"Kepneeriun,lrixeg) Weberkunst, Weberey. 

_riwv,, Aclist h. a. 10, 3. sin dreinder Vogel, welcher 15, 
14, wahrsch, arensgüy hailst. 

—noriäygnog, 6, (xipmeg) geschwäuzter Alfe, Schwanzalle, 

—nopavg. 5. nupniws. ve 

—uo5, 4, Schwanz von elnom Thiere, Aayü, Aristoph, 32) 
bey Hesych. ein Insect, das die Weinstücke baschädiger; - 3) 
bey Aleman war j wignss %. v2, Yahııh Spa oder eniti; ri 
Wwip rplwaug, Etım. NM. 

—nougog, wepwoügsg, d, lat. cereurus, eine Art von leichtem 

- Schiffe dan Cypriorn eigen, Plinius 7, 56. 

—nabögog, ö, j, Schwanzträger, geschwänzt, 

Kionw,e. v. a. npinm, N 

u ürsiag, d, , eine nipnwy eigen oder ähnlich; daher 
lisug, vefschlagen, Synos, 

-xüury. dh, auch nignwp, d; Acliani h, 8. 10, 44. Libenii 4, p. 
143. eine Art von Cicade, von Legestachel, (nionsg) der 
hinten ausgeht. 

—ruridw, (xigxwy) ich mache den Affen, also iolı Affe, bin 
hinterlistig - muchwillig - geil. 

nass, (wigxos, napniw) ein Auswuchs am Muttermunde, 
Taul, Aog. 6, 70, 

— tw. wrog. 6, (nignag) eine wahrscheinl, geschwänzte Affen- 
art, beschrieben son Orid. Metamor, 14, go. daber ein 
schisuor - beimtückischer - muthwilliger - geiler Mensch; 
2)». v8, nrondey. M 

Kipua, ri, (neigw) ein S:ück Geld, Münze; überh, jeder in 
kleinere Stucke zoriegto.oder getheilte Körper. ‚ 

— naridw, (kigua) ich zersitiche, zerschneide, trenne, theile; 
2) ich schlage zu einetn Stücke Geld - Münze, 

— wärıov, vr, Dimin. von nioum. } 

- unrıoräs, eo, 6, (nagmarigw) und nepmadirng, 5, (nipua: di- 
‚dmuı) iu Nonni Pazaphr. #. v, a, nepnarıstag Oder uohAuBsoräg, 
Geldwechsler; für \Vuchorer bey Niosas Annal, 8, 2. 

Kiovos, on, ö, oder gg, rö, od. xigvor, nach Athen. 11, p. 476. 
und 478. eine irdeue 'grofse Schüssel, mit kleivern darın be- 
fostigtoi Gefalsen, worin allerbaud Fıüchte als Opfer dar- 

ebracht wurden; der Priester trug die Optorschüssel, da- 
En hiefs or negvodeges, Nicand, Alex. 217. und das Tragen 
dieser Schüsse! in der Prosessiou nagvoßegriv. Bey Pollux 2, 
180. heilsen xigvar, a/, zwey Hervoıra sungen won den Kno- 
ebentorisätzen der Rückenwirbel am Rücken ; doch haben 
die ältorn Ausg. nigva. 


Kıgpoßärng, cu, 5, Iliv, Aristoph, Ran. 230. der auf hörner- 
non oder Bocksiülsen oder auf Felsenspitzen gebt, 

— Pong, ö, Awreg, Flöre vom Tone (ßs4) des Horts oder mit 
lloru besetzt, wie wigas no, 4. Analecıa 2, p. 212. 

Kıpöderog, (diw) mitod, an Jlorn gebunden; +öfoy, Rlıssi 33. 

Kıpssibäg, 8, 3, (eda;) harnartig, . 

Kepösıs, caosa, div, gehörnt; dog, Callim. Dian, 113. ein von 
gehornten Thieren gezogener Vyagen; hornartig. 

Kepsiaf, anog, ö, (siaf) bey Lucian, navig. 4. die Taue und 
Seile, womit die Sogelstangen (wigag, xezaie) regiert wer- 
den, lat. ceruchus. swi rhr Heraiag avw asdaküg Eiadiorre, 
av neposanmy ertilyuuiv:v; bey Nicer. Anual. 13, 4 dei rar 
map. nadideadar. 

Kıperkaargg, ö, (xiossı wAarew) nach Hesych. u, Pollux 
2, 32. der das Haar putzt, Archilochus Flurer. Y, p- 182, H. 
Schol. Victor. ad 11. 24. Sr. 

Kepdargpwrog, d, #, (nipag, ergmsuw) boy Plin, ız, 37. 
wo aber Harduin cestrata, d. i. mit dem sastrum gemalt, 

Yan 35, ©. 17.) wie mich deucht, sehr unrecht geschrie 

ben hat, Dasselbe \Vort hat Jocundus im Yitrurius 4: 6, 6. 
forium ornamenta cerostrota gesetzt, wo Salmasius obenialls 
esstrota lesen wollte. Aber die Handschr, hebea celosirata, 
wahrsch. soll es clathrata heilgen. 

Kepouknig, idog, 4, mach dem Schol, des Theocr, % drö rür 
zuparwv anorg. 

ouAnös, 4, 07, (ZAxwı xipag) an den Hörnern zichend; 
nahwg, Tay zum Ziehen de, Segelstange, wipas, nepala; als 
Beymwort dos Apollo, der einen hornernen Bogen zicht oder 
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spennt, und daber als Beyw. des Rogens selbst: Eur. Or. 
268. in näparav ausvagduıvog, mach ders Schol, Scoplocl, Pla. 
tarch. Q. 5, 2, 5. sennt dio usgpevAns: wahrsch, Bogen-« 
schützen. 

Kepovuriag, ou, d, übermüthig; stolz; von 

Kegouriaw, &, (nigas) eigentl, v. Tbierın, die sich auf die 
Stärke ihrer Hörner verlasseu, oder dio muthig sie mit Kopf 
und Hals omportragen ; daher v, Menschen, denen, wie wir 
asgen, der Kamm wächst, und die ihre Kräfte, Verdienste, 
Anseben füblen. Der Lat. sagt oben s0 cornua tollere, su- 
mere, den Kopf höher tragen, 5, nopurruaw und nopwvide, - 

Kapouxig, dep, 4, Thooer, 5, 145. Femin, von 

Kepoüxog,ö, #, (xigara, dx) gohöint; s,v. a, wapmtxsr. 

Kego@ägeg, Eur. Bacchı, 690. ». vı a, nsparoßöpeg, hörner- 
tragend, gehörnt, 

Kepiw, wepiwnı aeiyuyv, Arati Diose, 
exymerigeuew &ig napsiag, wo andere 
wepiw 8. v. =. xepaw erklären. 

Kigsar, Aor. 1. Inf. aeol, st, zeige, von uigw, “siow, davon 
auch xaooa 8. Jnegre. 

Kipesmog, 4, 00, (nie, xsigw) ri xigaiuo» verglichen u, 
nannten ng wasll. 24, 81. an dor Angelschnur adans Bose 
heifst, Schol. Victor. ‘p. 609. Heynii. Es steht: ce’ ds +6 ndo- 

emo 4 (viell. 5) wgög roig anpeıg rüv nahsilan Aakkcıaıw wpög 

rö naramiyvuadaı ru Page rüv ixSiw. Ich finde eben ım 

Hesychius yigsupcy, ängov akusirıncd kahkusu, wodurch we. 

nigsuons das Wort nigrumv oder nioruuev, golinder gerpro- 

ehen yipsisos, geretter, dio Sache selbst aber nicht au'ge- 
klärt wurd. Viell, soll es in obiger Stelle mais ri ah ward 
yırdar oder narayvurdaı heilson, 


Kıpronudw, ö, (nierouog) reizen, necken, krirken, Il. 16, 
201. spotten, verspotten, Asschyli Prom. 956. lästern, schmä- 
hen, m, d. Accus, davon 

—juyTıg, A, u. Sepromia, Homer gebraucht neprouist wie nag- 
röma für Hohn, Verszotung, Kraskung, Schimpf; davom 

—niag, ou, 6, Spöuer, Hesych, weun es nicht ver Accur. 
von neprsgia ist, 

— tag. 6, und wspröuser, die Verlängerung‘ von und s, v. a, 
nigrousg; boy Homer sind zsprdjum dw u. ohne en, Hohn, 
Schimpf, Kränkung mit Reden. Dio Form nepröperg hat d, 
Eıym, M, u. vergieicht sie mil avbpiurgg. 

Köoronos, d. 4, (niap, riuw, riumw) 8. v. a. d, abgeleitete 
homerische xegröyueg, hränkend durch spöttische ud. schimpf- 
liche Reden, daher spöttisch, neckend, reizend, verlium«- 
dend, Usbels redend, xiprewer yack, täuschende Freude, Eur, 
Alc. II24. deuevia, Amal. 2, p. 90. vom nachiöffenden Echo, 
lssiodus day. gebraucht ziprous Bald, wie Homer wepripi 
In einer geliuden Bedeur, gebraucht AullanusSuidas Keta xo- 
ellaz yauyAlerra nal neprimon. 

Kroxakiog, im, der, und vrpgvahios, trocken, raub und 
hauen, Se ndogm 

—xaw, ü, und wepxvaw, 8. vu a, aloe. 

Rooxvakiog, 8. va. wepgakig. 

—varmäg, d, (nepxsaw) cis Trockenheit, Rauhigkeit und 
Heiserkeit des Uxisos, 

——yaw,.BV. vaogam 5. nioye. 

u. 4, und wepxuniz, 9, bey Aristoph,, dor Thurmfalke, 
tinnanculus, annat auch »eyypig und neyxenig- 

vos, 5, wenn os Hesych, für eine Hulsenfrucht erklärt, 
sieht es für niyxess, wenn 'Pöllux fur Silbeierzkörner, 
stelis ebenfalls iur ziyyeoz. 8. neygemww. Für Kaubigkeit 
führe Erotian die Stelle des Sophocles an: iy5i; rgayig W 
xehdung neoxrog Sasieraras, B.nayxeoss. Alcxınder Trail, 5, 
P- 243. Magl: cura Woper runa era negxren Yropiveusın, 

Keoxviw, @, und nioxve, 8. v. a. io. 

—-ywöng» kafı 5, 4, trocken, rauh, heiser, - . 

—vwpaa, 75, dis Trockenheit, Kauhigksit, Heiserkeit, Ha- 
Bye erhları ıexvünar: durch Tpaxı euanı, nin/aması, gıa* 
Aıapsig, nadsüsı de Kai mov wagı rag irug rev acHıbnn worum, 
na worygumy amıyeaar. Er bemerki ferner, duale wivandag 
nepxuwrai reropyauuayas heilsen ars zoU xuirsıg rüv mornpımm, 


43. d.i nepsimrertur, 
es d. wapavsuoucı von 
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weg ueoxvonöi, momidn, roayix, woAlmadre.: Es sind also | Keergevw, Ich bin wie ein searpeög hungrig, nüchtern, 


weryusuara ein rorstobender künstlich gearbeiteter Rand, u, 
s0 gerrbeitete und geformte Gefälse heilson wipxiaral, 8. 
aryakımıa naclı. Die Loseart wsoyv@mer: ist aus Eur, Phoen. 
1401. genommen, wo andre seyyauuası lesen, w. m, n. 
Kepxswrig,y, cs, trocken, raub, hoiscrgemarht. 8.d, votb. 
Kioxw, Wovon weoyam, nugxiw, wipXve. wein, MEpVE, 
ach bey Hlippocr. und Theophil Proton 3, ee 
des Trocken. Rauh- und Heisermachen, oder den heisern 
Ton der Luftröhre aus; daher uepgakier Urseugiduv von ei- 
ner solchen heisern Stimme, wenn «die L.uftröhre trocken, 
raub oder im Katarıh voll Schleim ist, Das Wort scheint 
von xpinw, tinnio, strido, heraukommen, woron wırziz, 
@as \Woberblatt, das im Ilin- und Hergshen einen souum 
stridulum von sich gibt. Dissen pfeifenden und schringen- 
den T'n bemerkt man an der Öprache eines hırisern Men 
schen. Diher scheint auch der heisere Thurmfalke Cusoxvä 
und nepxuntz? seinen Namen, im lat. tinnunculus, zu baben, 
Wird mir napxandıs und nappakdıs vervwrochselt, , $; auch 
nap% ap 
— xwöng, 225, 3, #, trocken, rauh, heiter, #. v. a. xepxe 
„Arog; Hosych, hat auch sapxWäng für rauh, rpaxüs. 5. wipxw. 
Kipw, riosw 8. uriom. - 
Kiom 8. nagavıızı, 
Kıoü, Fur von nipw, vun, 
Krıombdög, d, corniven, der auf dem Harne bläst, Glaser. St. 
HKıpwvia, 4, hiefs boy den loniern der Baum, wolcher das 
Jobannisbrod, Bochshorn trug, Theophr,-b. p!. 4, 2. Plinii 
3.8. 
Kopsvuf, uxog, 6, $, mit hönernern Nägeln oder Hufen, 
Duonys, Perieg. 993. 
Kıpururiw, Asschyli Ag. 666. mit dem Horne stofsen, 
Kisnero, Olyss. 21, 41, ionisches Imperf, von niouar, xe- 
pa, liegen, ; 
Kıeniov, rö, Werg, Abgang des Flachses, Hesych, und so 
sagt Herades Sıobaei, Ser. 77. p. 453. 9 raicı mnAohördag ap- 
ar' ifartav Tod nuariev mo rdv Yıpoyra Amßärar, er knüpft 
Fiden von Wörg an die Maikafer und verdirbt mir so den 
ochei, 


Kıurig. gestickt, schän gestickt; TI. 14, 214. /uär, der Brust- 

gürtel dar Venus, weichen jedoch andere für eine Art von 
Unterkleid dentsten. welches inne niobt zulälst, Anderswo 
Imag wohunsorsg, die Binde, womit der Helm unter dem 
Halso gabunden ist. Von xive, wirew, stechen, mit der Na- 
del arbeiten oder sticken, 

Kierpa, %, (nivw Fur. xövew, stechen) nach Hesych. u. Pol- 
lux 10, 160. u. »83. 6, 50, eine Arı von Hammer, Waffe 
und Fisch. Zum Beweise der ersien Bedest, führen sie die 
Stelle des Sophocles an: zieren a.dnga wAaupi nal mark daxır 
ahunsag; former dais der Fisch eprgare auch sierga heilse. 
Pollux vergleicht diesen Hammer mit ngoraßig, welcher 
nach Hersyolı ein spitziges und ein kolbigıos Ende hatte, 
also ein Spitzhammer; 2) als-Watle ist es s. vw. a. nfargeg; 
3) als Fisch unterscheiden es einige von eDıgana, wie Sch+- 
liastes Aristoplian, Nub. 338 anmerkt, wu kerrpav reuaxı 
peydıaı ayafay unter die Leckerbissen gezahlt werden. Ler 
Scholiast har daselbst dio Lesart af narrgiar und sagt, zu sei- 
ner Zeit nenne man userpeig die nebakarg. ‘Bey Arhenacus 7, 

. 313. wird sierga (den die Attıner so nannien, die an- 
eru odigsiwa) mu dem Kongeraale, mit der RBeAdvy und 
savypig verglichen. Aristor. b. >». 9, 2. nennt dis efupawa nur 
eiamal, Man hält ihn für Esux Sphyrarna Linnaei, eine 
Hech:art ; 4) eiie Pirieme, Ma-biem. vett, p, 140, 
=orpaidg,d,3 9.8 xerrosög, Hippoer. 

— {oroia, hd, 8. Ya. niorn 

= orgrüg, d, kin Moerthsch, v. der Gestalt (niorga) 10 ge 
mancı, (». bist. lüiter, „ieo. p. 172) mugıl bey vlinius, den man 
immer mit leurem Magen wollte geturden haben, und da- 
he: sasrıw, den Faster, ranute, n. s> spottseise auch einen 
Hu.gerleider biefs Firige Arten hielsau nipader, epywiig, 
Banrıhrig xehlreg; auknin. 5. Allen, 7, Pag. 306, 


> 


mergivag, 6, 9 WM. nerrpeög, Athönnei p, 307. m vharız 
davon neorpisienes,.d, ein Dim. 


(—=erpirgs, d, olvog, Woin, 'der zubereitet ist mit 


-erpov, ri, betoniga, -Dioscor. 4, r. die Pflanze betonica 
ofinalis Linn. 2) cestrum, ein Griffel, Grabstichel, spitzi- 
ges Eisen, 


—argog; d, nıch Hesych. das Horvorbrechen der Saamenkör- _ 


ner/an den Pflanzen; 2) eine Rauhigkeit, Schärfe auf der 
Zunge; 3) a, v.a, nesrgsopmöin. 

—sreordevbiyn, 4, eine im Kriege mit dem Perseus or- 
fundens Maschine, bey Polyb, u, Livius 42, 65, womit mm 
wie mit einer Schleuder Steine warf, . 

—arpdw, (niorges) ich gravirs - steche mit einem spitzigen 

‚Eisen, oder mache spitzig; davon 
= orpweıg, ww, %, Plinii 35, 40, u. 41. das Grariren mit 


eiucm spitzigem glühenden Eisen, castrum boy Plinius 11, 37. _ 


andore erklären es auders; und 

—srgwröv Zidov, ein zugospitstes Holz nnd an, der Spitze 
gobraent, wie Pfähle, die man in die Erde setzt, 

KıySarm,s. vn, usidm 

Ketßua, arg, ro, Theognis 237.8. v. a 

— Spös, d5 u. neuducr, 6, (veu9w) Schlupfwinkel, sich zu 
werbergon; 2) Hühlo, Tiete, versteckter - abgelegener Ort. 
un Snänsg, Odyss. 10, 283. ruawei, die dichten ächweine- 
ställe, 

Ksdsoc, rd, 8.8. a wuuduig 

Keudw, f. nsösw, ich verberge, verstecke, verhehle, berge, 
einirı neidıre Sum Apwriv old worfra, Odys. 18,406. euch 
macht das Uebermaais von Essen und Trinken übermütbig. 
s.v..0. xUße von wow 5. ausw. Scheint von xaw, Kal 


‘ 


xavbava, uplo, blols durch die Aspirstion unterschieden | 


zu seyn. 2) ich bin verborgen: Sophoel, Ant. gr1. kyrgög 
d iv "Adsu nal warpig nenaufgrenm, Ocd. Tyr, 977. Savüy nevßer, 
narıa du ya. 8. auch onsunde, 
Keurygia, 4, Theophr. h.pl.g, x. wahrsch. st. wswraugıov ra, 
Ksdakaia, #4, ein eingewurzelter- alier Kopfschmerz, 
Kıbarkaıoy, ri, vom Adjset, —Aaios, daron füua we: Ari 


stoph. Ran, 854. capitale verbum, oin grolsen \Worı; rö neb., 


va gadavidog, das Koperda des BReitigs: idem Nub. 957. 
daher wie caput und capitılum, dmirıdivar demgni napakaov 
wol; Apsis, Demosih. Adyn Plutar. ». v. a. uoAupäira, fasti- 
ium imponere, gleichsem dig Krone aufsetien od. deu hranz, 

Daher die Myupisache, der inhalt des Gessgten oder das Re- 
aultar; Thucyd, 4, 49. voAläv adden yıyoauuivus nabakaiy 
dv au yıyvnanay Orı Beukevras; vergl. 6, 6. daher wolkk: wapsig 
*& niyıcra mebahawew 6,91: will ich die Haupissche mur 
anlülren, »ıbalawüsreg iu workäs 8, 53. de summam malt 
colligentes, Daher 1, 36. Ppaxırarw 8° dv mıtenmiw rd dv 
padcıre, um kurz den Hsıpigrand auzuiuhten, woraus ihr 
einsahen könnt. r& od dmaisv nelnkaiz 1.46. wird argu- 
menta juris übersetzt; die Haupisache, Haupisumme, dss 
Capital, Summs ; Summarium, kurzer Inbegriff; ra naÄod« 
pniva nıbaklaım, Isoor. de Antid: p. 595. L. einzelne kurze 
Sätze, Sentenzen, 8. über Xenoph Ages, rı, 1. Quinctiliani 
3. 28, 97: iv neıDakaiy oder iri nedakaiay sireiv, summerjsch 
oder den Hauptsachen vach grrallen. Uaher 39 nsDerciip 
äbgaiveedar u, anpıBaz uilivas rd way einander entgegensichen, 
Luciaui 2, p. 88. wo p. 144. ro n. rär öpyfe der MHanptgrund 
des Grolls ist, Aber 3, p. 2130. sind aura r% nıbdkae rüv 
paßyuärwr, principes philosophias, Wird auch adierviakuse 
gebraucht für überbaupı, Plato Gorg. 49. x 

—Akaıdm, &, in Hauptebschnitte bringen, summarisch be 
rühren; zusammenrechnen, summirsn, 

— Anıadyg, zog, ü, 4, Adv. —udig, summariech. 

— Aaiwua, „d, (nagskaıia) die zusammengssogens Summe, 
Hıroduui 3, 139. 

- Aakyiw, ü, (nıbaiy) ich habe Kopfschmerz ; davon 

—Akakyagı dag, 6, 4, einer derK pfschimers hat, oder daron 
leideı; actiro Koptschmerz vexursachend, Aenoph, 
a, 3, 45 


Anal 
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Kıdalaiyia, #%, Kopfschmerz, 

—halyınsg, 4, 0y,7von nıdaladys (8. v8, neDahalyıs ) 
oder dazu gehörig oder zum Kopischmerz geneigt. 

— hä, 4, der. Kopf; 2) iin »nadarn in der Anrede, für den 

anzen Morschen, lieber Msnen, lieber Freund; 3)’das äu- 
serste Ende eines Körpors, wie das deutsche ug ron Kno- 
chen, Nagel u. s. w. 4) die Summe, der Schlufs, die 
Hanptsache, die Hauptperson ; wara xsdaAär, über den Kopf; 
verkehrt; xwarı nedaiäg Dırsyev, verkehr einen Schnittling 
pflanzen. 8. varanitaha. Demosth. p. 1042. un augig eri ns 
Gadhv sig To dinaorapıev BadiZuv, wie wir sagen: über Hals 
über Kopf. sd . 

—Anyspärnt, 00, 5, Spottnamo des Perikles nach dem ho- 
une vom Wereyalon gebildet, .s. v. a. Grofskopf, Cra- 
tinus Platar, Pericl, 

rurns, ou, 6, Aidog, Eckstein, Hessch., R 

—Aındg, 4, dv, den Kopf betreffend; Dapuana, dumkasrem, 
Mittel- Pflaster für Kopfwunden, cephalıca; wie capitalis, 

noAsdnv neßahımüg am Leben sırafen, Herodiani 2, 13. 

rin, 4, nach Pollux 2, 107. der unterste Theil der Zunge 
zach dem Schlunde zu, auch yaanız, als der Sitz des Ge- 
schmackes, genannt, 

—Ninog, 5, ein Moerfisch sonst BAsıpiag, Athen. 7, p- 306. 

— kıob, rö, bey Hesych, —Mrog Geschriaben, Dim. v. xıpaiy, 

—rig, #, capitulum, das Kap en; 2) der Obertheil einer 
Sache; 3) ein Theil am Schuhe, Aristor, Ahetor. onspibev 
nebalig, wie capitulum allii bey Palladius: boy Polyaonus 3, 

9, 38. naßakidar dEhwroy äuaoıng veig mal curmg avsiÄnusen re 
rapswnivag sind ned. mach Leo Tactic, 20, sont, 190. 0, v. a, 
axevia, Taue, Seile, 

Kıbakıamög, d.bey Arisıot. Topia. $ 12. sind urdalısuoi yach 
Alexender Aphrodis. Erklär. die Multiplieation der einrel- 
nen Zahlen, bis 10, also unser Einmaleins; von nepakidm, 
wie ouynıpakarw u. auynopudiw gebraucht. 

ring, 00,8. 8. rn 

—Arürar, ol. Hauprmäuner, Anführer, die Vornehmsten ; 
Olynıpiodorus Phoui, 

—AoBapäcı doc, d, A, mit achwerem Kopf. 

—Aobisninv, ra, Dim, v.—Aöösswg, Kopfbinde, Kopfband. 

—hoschüg, dat, 6, 4, (dog), bopfardig, wie ein Kopf geformt, 

—rhöäiagrog. 6, Hı (Siam) mit gequetschtem- gedrück- 
ton Kopfe; ra xı®. Theophr, 5. pl, 9, ce. ult, Quetschung 

am Hopfe. . 

longoderyg, Wr dr (ngeiw) den Kopf schlagend oder 
stechend; eine Art von phalangium, sonst npavanskaeryg ge 
nannt, 

Aduanrgov, ri, (missw) Schweilstuch zum Abtrocknen 
den Kopf; zw. Pr j s . 

—rbühıdogs 5, 4, (Fila, nudaay) mit kopfartigen d. ji. knol- 
ligen- bollenarıigen Wurzeln, 

—rog, d, cephalus, capito, ein Meerfisch, vom grofsen Kopfe 
benannt, Aristor. h. a. 5, 11, 8, 2. 

—icrouiw, &, ich sohneide den Kopf ab; von 

—Aoröwmog, dr #4. (rim) Kopfabschneider. 

lübyn, rd dr 9 Von. nedakosndrr. 

— Kwrög, id dv, (nsDaldw) mir einem Kopfe, gleichsam be- 
kopft, köpfig; rö »ep. wgarev oder auch allein up, porrum 
apitarum, Hopflauch, Farrebollen ; sonst ymSurkig, Aıbe- 
naei 9. Artemid. ı, 69. andere nannten auch so den Suuss, 
Diescor, 

Kixada, Porf. Med, von xalm. 

Kexaboyro, Aor. 2. Med. von xadı. 

Kexav sira, Odyss, 4, 96. 8. xade. 

Kaxapa, Perf. Med, von gap, xaipım, , 

hr z “ [2 2.207 VEXapyüg, nexapnsiden #, ueyaparup . vage ante, 
nrgapsiars, a, naxagsıyra, sind von xapw, Xugw. Xarpem 
abgeleitet, - 

Kıxafıozävar, iin, vv, annehmlich, angeneltm, reizond; 
Part. Praot, Pass, von xagidoua, woron man auch nexa- 
grapsvhrarog als Super. huder, 
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Kıxyagırmpavmg, Adr. (gasırdw) & v.a. nexapıradda 
oh, Schol, Aristoph, En Een 

Kexyvalicı, oi, beilsen bey Aristoph, Equ. 1363. die gaffen- 
den- neugierigen- saumdeligen Atheniensor, gleichsem Gaf- 
fenbürger von »iynva, xaivw, ich sperrs das Maul auf. 

Kexyyvörwg, Adv. gähnend oder mit offnem Munde, vom 
Part, Perf. yaivw, nıxyva, ich gähne, 

Kiyxykada, Perf, Med. von yAadı. 

Kexkadaw, und zıykatıamw 8, ıylılaw und nayhedıc, 

Kexiabüg, and vexiaduv, Pindari Pyih, 4. 8, Anl. 

Kıxkıiayua, Perf, von xAaivw. 

Kexkıbug, Part. Perf. Med. von xAi 

Kexoidesa:, Paulopostfur wie kexpnrera. 

Kixupac, nigurs, Perf, u, Plusguamperi, von xiw, Kulm 

Kexweidbarac, innisch st. uegwprmpise: nder —umva sici, 

Kiew, das Stammwort vom xtiw, xsiowar, xtiuar, ich liege; 
dose niwv, Odyss. 7, 342, geh um dich zu Bette zu legen; 


ange 


davon niraw, zicnsmar, 8, Vo a. vll. 


Kiw,nsiw, ich spalte; davon «eiwv Odyas, 14, 425, veidw ig 
ivw, Fat. rnivew, Aor. I. nivest, nevrwp U. Keuriw. 

Köiw, new, 5 v2, raw, xalw, ieh bienne, zünde an, ver 
brenne, Ixasıa, nriavrız St. duauca u. naurasris, 5, naransiw 
u. auyniw. Von der Form wiw ist nivw gomacbt „ davon Porf. 
ninova, davon xdivıg u, wovia kommen, wie cinir, also eigent- 
lich Staubasche, Von den Formen “sw nnd nsiw haben an- 
dere Mundarten yavw, navdw, u, nivw, xivdw gemacht, von 
welchen die Lateiner cando, candeo, cando, accendo, swc- . 
eendo angenommen haben, , 

RK, ionisch at. =# oder «ci; hingegen xy encliticum st rev. 

Kyac, Infin. Aor. 1. von nalw, 

Kaßog, ö, eine Arı geschwänzter Affen; der bunte ist simia 
ee Linn, der braunroche aber simia mora oder rubra 

an, 

Käyxos, nach Apollonii Dysooli Excorpta p. 434. aus «%, für 
"5 u. dyxos susammengrzogon, welches Hesychius auch 
nAxog sohreibe u. wor nhxog durch wei is erklärt: er hat 
auch woü näxog, daa Btymol, M. woi naxoc, u. führt folgende 
Boyspiels an, woi näxag; eig röw eugavdv; au Aristoph. wor x. 
eudü Emidias; aus Pherscrates woi x. ebontalls; alle erklären 
os durch ei hs. Apollomias gibt »Axos für ein ionisches 
Wort aus, 

Kıyi, conir. aus «ai dyd. 

Kudaivm,s. v.®. nndw u. undiw; bey Hesych. Jatgınnaue, 
—dsia, 4, Besorgung, besonders eines Todten, d, i. Begrüb- 
nils, Leichenbeginguils; Verwandtschaft, Schwägerschaft. 
—drıog, ö, (vübor) wie nedvög, unserer Borge- orsorge- 
Achturg würdig; lieb, angenehm, theuer, schützbar; na- 
aiysyrei, 11.79, 994. Spif nndeog, verwandtes, brüderliches 
Haar, Asschyli Choe, 223. nydscı roohai waılür, Eur. Ion 

487. sorgsame Pflege, 

— bepovın, #, (vyöruin) Besorgung, Vorsürgs, Pflege, 

—bspovınöz, hr öv, Adv, —nüg, einem xyiruiv sigen oder 
anständig; also sorgfältig, versorgend, pllogend, besorgt, 
sorgsam, 

—druhv, ivos, ö, (undiw) Besorger, Pfleger, Besnhützer, 
Vormund; ». v. a. nydsora;, Sohwiegersohn, Eur. Med. 992, 
Apoll. rhod, x, 271. Schol. Xenoph Ansb. 9, ı, 17. 

— brog, Il. 23. 160, cinı makıora undesg karı vinug, 3 ve A, Kje 
drop u. undsussmog; andere lason xydsis; einige vorstanden 
dk andang von nhdog. i 

—bisntw, aybirassar, Innisch s, v. 0. ndw, mrdswar 

—beoräug, 00, ö, (zydiw) ein durch Heiralı Verwandter, 
besonders Schwiegorraser, Schwiegersohn; Erinnae Ep. 2. 
dor den Leichnam besorgt- zur Erde bostattot- verbrennt; 
davon 

—bseria, 4, Verwandtschaft, Verschwägerang , Schwäger- 
schaft; davon 

—basrınög, 4, ov, die Verwandtischaft durch Heirath betref- 
tanıt; da:u gehörig. - , 

—iiergıa, 4, Fom. von undsoräp & 9. 8, wydarrig,. Schwie- 
germuttor, Schwägerine. 
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Kidauna, vd, 9, Wen, wädog, Sorge; 9) Anvorwandtschaft, 
Verwandte durch MHeirach; dis Heirach selber, vonimesıs un- 
dejuası auvupyvövar, Plutar. 7, p- 985. 3) das Leichenbe 
pängnils, s 

hsuräs, 00, dr 8 9, 2, aydsuie, Aristor, 
von 

hryw, (nüer) besorgen, speciell eine Leiche besorgen, 
zur Erds bestetten ; nwösusaga nara viov ray warde, verhei- 
rathe die Tochter, Epist. Phalar. bey Eur. Med, 837. viudys 
x. die Braut oder junge Frau putzen- pflogen- veralren, 
». v2. Sıgarıda, Neutr, rwi, sich mit einem verschwägern, 
verwandt worden, nAdsusov Aöxos rolre, Soph. Tr. 1237. ver- 
wandt seyn. undslagı was’ jauriv, Asschyli Prom, 890. aus 
seinem Stands Schwiegerältern wählen. 5. x#öoz. 

ia, ö,nv.a d. vorh, 2)». v.a uhöw, betrüben, w. 
m. n, von xıybiouaı 8. v. a. ahdouaı ist der Imper, Aor, £. x: 
dr Aesschyli Theb. 227. e “ 

—Jierarog, in Nicandri Ther. 3. lieset Rubnken nach des 
Schol, Erkl, wgostihierara st. nudigrare im Toxte aydisrars. 

—ıerog, Superl. u. uyeiwv Compar. von wädeg gebildet, der 
Bedour. nach von njducog, also theuerster, werthester; wird 
mit n.diers; oft verwecliseolt, Il, 9, 638. 


—5ouzr:, als Passiv. von wHdw, ich heba Sorge, Kummer, 
Berrübnils; als Medium m. d. Genit, sorgen, pflegen, ver- 
sorgen ‚besorgen. 

bc, 73, Sorge, Bekämmernils, Kummer; rüv aAllay ou 
nhöss, Odyss. 22. 953. vor den andern darf uns nicht bange 
seyn; besonders Trausr, Pind, Pyıh, 4, z90. Leiche, Lei- 
chenbezängnils; 2) Verwandtschaft durch Heirach, also 
Schwägerschaft, Verschwägerung, 


HKybseuvy, 4,8. v0, ualog; zw. von 

—bögurog, $, besorgt, bekümmert, Jorgsam; zw. 

HKadw, (väber) besorgt, bekümmert maohen ; betrüben, äng- 
suigen, Tl. ız, 458. . 542. wofür 24, 240, undiw steht; 
schaden; Schrden- Nachtheil- Unheil verursachen- zufü- 
gen, Xtiakv aha alba Il. 17, 550. aber bey Tyrtasus rüca 
xinydı wöhıg wiäp, ist in träuriges Verlangen und Sohn- 
sucht versezt, 

Kidww st. wei vun, 

—bwiig, d. 59, 5 Tür Sm umdöusvog, Build, zw, 

Kysapıov, ri, u. nndıov, To, Aristoph. Vesp. 674, ein Go- 
täls, worein die Locse beym \Vahlen der Richter gaworten 
warden; 2) 9. v.a, Qıiais, eine Art von Becher, worin 
man die Würfel schüttelte, ehe man sie ausgols; Aıhenae. 
XI, p. 474. leiter es richtig v. xaw d.i. Xupiw ab; Hesych, 

‘hat auch vy9sısv; andere sohrieben xeirıoy i von xew, davon 
xsı&) u. wären; Hosyelı bat auch va9@, rapeg. Ushrigens ist 
%s in d«r ersten Bedour, völlig mit nymög einerloy und die- 
ses hat cinerley Ursprung mit ay9ägıov. 

Kusıdw, u »nShw hat Hesych, für Boydiw, aupropıdona, 

 gurrgixw, wie ayöoi, Bensei, such xiador, wovon es viell, 
oynir. ist und von made stamnık, 

Kusidsov, ri, u. mydis, 4, Pollux 7, 2058. 10, 150.0. v.=. 
uydapıv. . R 

Kin, st. nulde, wie nfus dor, st, uai alu. 

Kynwadiw, ö, bey Hesyoh. zw. s, v.a, synadın, sohmähen, 
schimpfen, schelten; überh. s. v, a, wanidw. 5. d. tolgd. 
Kyras, # ionisch s. v. a. na. oder vielmehr xauwrını, ts 
nauokdyog, Nicand, Alex, 185. beschädigend; schmähend, 

scheltend; davon 

—uaruög, &, Sehimpf, Schmähung, Lycophron. 

Kurißakog, d, eine Art von Meerschnecks, Athenaei 3, p. 
85. zw. Hessch. hat uınsßavAiridsg, noyxuAlon-rı yüvog mäkav. 

Kynidıev, rö, kleiner Gallapfel; und 

—nıhabdgas, 6, 4 (Digw) Galläpfel tragend,, von 

Kuxig, 4, die horvordringends Feuchtigkeit, Wasser, Dampf, 
Kauch; davon uyxiw, vom bervordringenden Wasser einer 
Qusllo- Schweilse (nawürsı, idgeiv apxöuar, Hos ch. at. 
vynisvası) Dampfo- Raushe, wıranans PAoyös. Asschyli Choe. 
265. Glvev u. zn. nubüge uynig unpiwv irquero, die aus dem 
Hüftenfleische dringende Feuchugkeit in Fett schmols, 


Schusiders grisch. Vörserb, I. Th. 


Probl. 19, 48. 
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Soph. Antig. 1607. wspdipag nyuide nennt Asschyl. Agam. 
068. den Purpursaft; daher a) der Gallapfel, ein Auswuchs, 
‚der aus dem hervorquellenden Safte der von Insesten ange- 
stochenen Zweigs und Aeste der Eichen entsteht, xuragıe- 
eivqu nınida, Luciani Tragop. 158. wird pila cuprossi über- 
wstzt,. 5. winvg. h 

Kyxiw, ich quelle, dringe beraus- hervor, vom Quellwassor, 
Schweilse, Dampfe, Rauch, 9. »nuig. Hesyob, hat d, lako- 
nische zanıkea: Von waxııw At, aim. 

Kykalvw, (nykiw) ich mache zıhm- kirre- sanft, besinftige, 
vergnügs. 

Kydkdg, al nghabeg vaikzı Söpaus Ayapov aymalvoueı, Theophr, 
p- 47r. wolür an einer andern Stelle falsch noıAadar stohr, 
Hosyeh, ayAac veden auudgss, va Mulze Kerpuepıyk, mal alz iv 
vo uirWmp EXeuex amtioy ruharıdkr. Alto heilst. «, vediiy, 
eine trockne Wolke, “usps x. ein stürmischer Tag.'aif x, 
eins Ziega mit einem Flecks- Blässe auf dor Stirne; doch 
zw, Ruhbnk, Epist. p. 234. 8. asyaiz. S 

Kuiaaroa, 4, bey Hesych, unhasrosg, 4, —erpov, ro, !bey 
Theo;hı. ein immer gränendor Baum, colastrus, 

Kuydsıag, 6, w mukıg, IL 8, 217, Odyes. 15, 744. 0.9. 2, umu- 
arımöz, Srprdg, Aararpög, VORM nis, nal ich brenna ; davon 
unhtög, boy Hesych.inpis, u. eluykog, ferner nyAouung, 
Gheyspevog, u. wipiumkog. 

Kykdarng, 00, 6, (nnAiw) der besinftiget, beraabert, ent- 
zückt. 

Kukdiw, ü, von nyAdr, woron sönykag m änykor, ruhig, go 
lassen, scheint die erste Bedeutung zu seyn, beruhigen, 
ruhig - stille - gelassen machen, besinftiigen; 2) jemand 
durch Wortse- Enrang reizen. vergnügsn- entzücken- be- 
zaubarn, u, #0 einen wilden Menschea- Thier zahm oder 
rubig machen, das lat. permulsere, deliniro, und wie Livius 
sagt: paulatim mulcendo tractandoque mansuefacere ; daher 
auch “u& unAaiv, ein Unglück mildern oder abwenden; 
? durch glatte Worte einen beträgen und ihm schaden; de 

or Suidas uykü, Blärte, grard und unkiaryg araradv, for- 
ner wahndpaög, arary, Wo £ die Etymologie von yalaw bey- 
bringt. . 

Kökn, 5, attisch säAy, Geschwaulst, Kropf, Bruch; davon 
unauryg. 

Kakydüv, 4, bey Pindar sin m thisches Wesen, wie die 
he im Homer, vom reisendon Gesange, nykiw, abge 

ei:et. 

Kykydmsg, 3, Cnykiw) Vergnügung, Bezaubarung, Täu- 
schung. 

Kuykıarag, d, dor. st. ugäärys 0. v0, wuährwe, Platar. 6, p. 
826. zw. viell, uykiurag. 

Kuiyma, ro, (vylia) das Bezauberte, Getäuschte; Tiäu- 
schung, Betrug, Suidas, 

Kuinrıs, #4, (uudiw) das Vergnügen, Bezanbern, Täuseben, 

Kykyreiga, %, Fom. von ylyräp, u v8 unyrwp. . 

—rhgeov, v3, Mitdl sumBezaubern od, Besinftigen,, eigentl, 
das Neutr, von 

—-rhpiog, da, 100, 
aussöbnend, Eur. 

rg, 00, 8, (nr) der eino Geschwaulst vorz, einen Kropf 
oder Bruch hat, 5, uyknurag, ” 

—rinög, 4,8, (nndew) zum Bozaubern - Vergnügen - Tiu- 
schen gehörig oder gsschickt, Be 
—rwp, 5 5, (nyizw) s vum, undaräg, 6 

vergnügt, tiussht. 

Kukıdaw, ü, (myAis) beflscken, beschmutzen ; davon 

—bwrög, 4, i9, beschmutzt, 

Kukig, iden 9, Fleck, Schmutz; übergotr. Schimpf, Schmaob, 
Sohandfeck, Xenoph. hell. 3, 2, 9. mit rıumpia verbunden, 
ein Verweis, nota, Herodian. 6, 9 Hesych, orklärt as 
auch die Wunds und scheint damit Basrepdöpers aykıdan 
Asschyl. Eum. 790. gemeynt zu haben, 

KöäAov, rö, ein Stück trocknes Holz; 2) Pfeil vom Holz, od. 
ein Spiels; xoicea njAs der Sonne, Anl 8. pP. 486. 8. über 

. PPP 


Cmuräg ) .v PR nyAyrındg, bosänfiigend, 
00. 535- 


der bezaubert, 
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Orpb, Arg. 9. und Index; 3). vn. xyiyua, Pind, Pyth. 

1, ar h 

Knkdvzsıev, unAdvion, ro, statt nydiveov, schrieben die, wel- 
che es von näAo» ableiteten. 

Kuid:,nön 8. nun; davom 

Kaıdw, &, ich brenne. $, vülsıoc; 2) 8, va, unkiw, ich rei- 
zo, vergnüge, locke, rerfübre. ‚Im Lexico Hermanni p. 
339. wird syAüraı durch aupAücas, dri rüv Sußpiev erklärt. 

Kukwv, ö, der Bescheeler, Hengst; eigentl. von Eseln; mo 
tapb. geiler Mensch. widwv Fläv, Cratinus Eıym. M. in Ba- 
Beurng; 2) 8. vu. unAavuor, tolleno, Brunnensohwengel, 

HKyıwvsıov, vi, yimsıor, ionisch uyAaynion, 5. nulwr 2. 

Kuiwssuw, ich riohte und stelle wie einen an)wv no,2. Hero 
Spirit. p. 174: 

Kyluwera, wnlara, ra, (anime) Lycophr. 1387. vuuPßsia, Hu- 

auröv, nal dus. 


rerey. 

Kiuavröv, wie uyus eontr. at, nei £ 

Kymög, ö, (3. nnSagıos) der Maulkorb, der dem Pferde ange- 
l wird, weorn es ohne Zaum geführt wird, damit es 
nieht beifsen kann, Xonoph. Equ. 5, 3. not. xnuoi nerrpw- 
«ol, mit Stacheln, Aeliani 13, 9. und Arrian. Indie. c. 16. 
heifst auch Orig u. wuuyaüs; auch eine Art von Fischerreufse, 
and ein geflochtenes Gefäls, die Stimmen oder Siimmsteine 
darein zu werfen; einerley mit xySov, ny9apıov, Schol. Ari- 
stophb. Equ. 1147. davon 

—uöw, ö, ireou, ioh legs dem Pferde den Maulkorb an, X 
noph, daron 

-unsızı 4 das Anlegen des Maulkorbs. 

'Kyfv, dor, eonir, st. ai iv oder sal dv. 

‚Kövo;, aeolisch staıt “river, inrivog, Sappho. 

Kösasg,d, das lat. census, Schäuzung , bey der Schätzung an- 
gegebenes Vermögen, 

Kavuyma,nmursa 5 sivoyun 

Kassen; 4,9, vom unlf, ein Moervogel. 

— rain, 5, Dioscor. 9,168. eine Salatpflanse, wie Tripma- 
dame, sedanı Crpara Linnseii 2) vorst, Sug«, Gartenthür, 
Hıntertbür, Aıhenzei p. 488. Pollux 9, 3. # a5 rör nArev 
Vigovea, Demosih, 

—raiog, aim, eipy, {nieog) aus dem Garten, im Garten ge 
zogen. 

Res, eontr. #8. nai ars, wie nur) Statt nal drei, wyrera et, 
za: ıwiirm. R 

HKyrsia,n, (une) das Zieben und Pllegen einer Pflanze im 
Garten, 

—reuue, =, das im Garten gezogene und gepflegte Gewächs. 

— res, , und aywsueng, B, (nyrasw) Gärner; dio erstere Form 
bey i,ennidas Tar. in Analecıis Hnschke p. 202. 

—riurig, 9 dv, im Gerten gebauet, 

— +£Uw, (nirig) im Oarten bauen und 

- Hipp. 78. Bssrouxov, Troad, 1175. 

—+idı0%, ri, Dimin. von vnümrog; wie auch 

-tioy, nyrıov, rö, auch 8, v. a. würce no. 9. bey Lucian. 

Kuroripag, ö, der die Haare nach der Art würsz genannt, 
geschsren hat, Eustarh. 

—nöuecy 6, (nfrec, neun) Gärtner, Hesych. 

—_hiyası dd, Erinsugsg, Analecta 2, p.53. der im Garten leb- 
rende Epikur. 

—trrie, 4, der Gartenbau, Geopon. 12, 9. 

Kurecs, &, der Garten; eigent!. ein eingeschlossener Raum 
auch ohne Bäume, wie Pınd. Ol. 3, 43. den kahlen Kampf- 
platz und Olympia näreg nennt; vergl. 9, 40 Pyth. 5, 32. 9, 
91. Eben so ist Odyss. 4, 737. whrog worubivögess, ein Stück 
eingezäuntes Land mit Biumen beplianet; vergl. 7. 129. 24, 
246. und 937. 9. nüror nach. ci ars rür nyırwr heilen die 
Philosophen aus der Schule des Epikurus, der in einem Gar 
ten lehrie; 2) eine Art sich die Hlrare zu scheeren. 5, pa- 
apa; 3) eine Affemarı; 4) die weibliche Schem, Diog. 
aert. 11, 22. daher kavıduyeeg, 

Karoradıer, ri, Grabmal im Garten, Van Goons Dissert, 
de Cepotaphiis 1763. 


pflegen - erziehen, Eur. 
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KHPIORAE 


Kyreveyia, %, und xyreupyinöc,s. v2. uyroupia, y, (Gärte 
merey) und nyroupnög, Pollux 7, or. und 141. 

Kyrovoiw, &, (ngrovpis) ich treibs den Gartenbau, 

— p1X05, 4, 9%, zum Gärtner oder Gartenbau gehörig, densel- 
bu boweibend; von 

—gög, 8, (nfrog, 02aos) Gartenhüter, Euphorion Helladü p. 
14. nannıe don Wächter der Hesperidischen Aepiel uyr.:- 
gev; Gortenaufseher, Gärtner, ' 

Kyrwpia, 3, (Pollux 7, 141.) unrwpfw, nyrwpinig und ara 
go 6 v.m myrugia, Ryroipkw IL 8, W. vom an, mra; ab» 
geleitet. 

Köo, statt nsap, Horz. 

Kire, nnoic 9, Schichsal, Geschick, Göttinn des Geschichs, 
nnotge Sehicksalsgütiinnen, Tarcae und Furiae ; Asschyli 
Theb, 1034. Kägsz 'Egiwieg verbunden; daher wie fatam, 
bartes Gesghick, Unzlück, Leiden, voız, der Tod; Sch« 
den, Nachtheil, Gebrechen, Mangel; Dionys. Antig.8, 61 
serzt ufjoog re mai Ara; den aperarg entgegen, also Untugend, 
Fehler, Mangel, Gsdiechen, Schwachbeit; "sheusigu Yardıi 
mahriodaı nung wolseoeiy eu mail, Soph. Tr, 454. ist eia bälıli- 
cher Schanäfleek und Untugend; davon 

HKypalvo, nach Hesych,.s, v. a. Pharre, Göeigm, beschädigen, 
verderben, verlatzen, Acschrli Sup. 1012. und neutr. wegiw- 
vw, Doosrigw, Bushavariw. Für besorgs sern mad Angsı ha 
ben, Pliilo wita Mssis wıgi Kr aypaivousı naı dusDavaratcım ei 
Seargnuav:tureg, Dieser da beei T. 2, p.280. für zärnın, 
Eur. Ilippol. 2%. ri rads unpalvag, und Herc. 548. wie zor 
snpaivw, Soph, Trach. mit dem Genit. für etwas sorgen, I 
sorgt seyn, Die Bedent. eines Aotirl finder man in um 
Pe bey Asschylus zseimmgaivew erklärt Hesyeh, Aurel dei 

veuaveisesar. Bey Platar, Pino. ph.2. 04 dr 3 ra ripiyna 
nnpaiseras, di i, dem Verderben Zerstörung unterworien 
sind, 

Kupanuvenyg, ou, 6, d.i. vwäge auuvwr, Lycophr, 653. ». v. 2 
adsfiucgog. 

KuedvSenov, ri, bey Diose. 5. 17. © v. a, uhgmdor und ige 
San, eine Art von Wachs, £ 

Kupabig, %, Nieand. Alexiph. 392. bey Hesyah yup- wage 
Bor, sonst auch xapaßig, die Mesikrabbe, locusta, sonst auch 
ygalg, ygala. 5. napapır. 

Kngaxarng, ov, di, wächsgelber Achat, Plin. 97, zo, 

Kypsim. 9. ungie. 

Kupskarov, ro, Wachsöl, eine Salbe aus Oel und Wachs, 
Oribasius, x 

Kopisiog,s. vn, üdifgiog, vornrigıog, Hesych, 

Kugesiıböpog, ö.4, 0 v. 2. öAäspıog. Nicetas Anna]. ar, % 

Kagercıpöpyrog, ö, %, (aigın Dopiw) erklärt der folgende 
Vers 1:. 8. 327. dwich die vom Sclucksal- Unglück Herbey- 
gebrachten - Heıbeygeführten. 

Kupiar.d, a. v. a. nernia, Binds, Todtenbinde und dergl. Ark 
stoph. Eool, 3095 Hu wegıäe ya mov Tüv wypıüv, wo falsch 
anpiwv von nude stchı, weiches Brunk im wnpivur, d. 
Wachaskorzeu verwandeln wollte, Hesych, hat ampsiaıg are 
Gavarıa dursruhrypise. Aber Av. 876. gebraucht Aristopk, ir 
giav. 9. unıpia. 

Kygıadw, (nypiov) bey Aristot. h. a. 5 15. und 9, 98, vos 
der Brut und dem Eyorneste der NMeerschnecken, welches 
einer Honigwabe mit vielen Zeilen ähnlich sieht; gleich 
sem raalseır, 

Kugıvsor, rö, bey Theophr. h. pl. 6, 7. eins Sommerblume; 
hisgsgea ist boy Aristot. h. a. 9, 42. whgmfor, ö, das zuge 
nenato Bienonbrod, sonst ZpSany genannt, Die Handschr. 
haben aupwSos; das laı, cerinihe scheint mit Thoophr, ung 
Ses verwandt. . ‚ 

Kuygeves. iv ıwev, wräohsern, yuraiueg ungivar heilsen Weiber, 
dıc sich wıe die Wachspoppen schminken, Phalosır. Apoll. 
ır. 22. Epist. 40. 

Kagie srdhg, Eon 6, 4, (aldog) wachsartig, wie eine Wachs 
scheib 

—oukiery;, Honi 


gscheibendichb, Theoer, idem. 19. in der 
Ueberschr. > 


ee a a a | 


KHPION 


Käagıov, rö, (nnpös) Wachskushen der Bienen, Raafs, Rofs, fa- 
vus; 9) eine Krankheit. 5. axüp; davon 

= ordtögs 65 4, Wachszellen oder Honigzellen machend, 

Eneish 8 xıppic. ä 

Kypirms, ov, (Aldog) cerites, Wachsstein, Plin, 37, 20. 

 rg:Qäs, d, #, (rpibe) zum Unglück oder Tode goboren; 
sterbl:ch, Hrsiod. or. 418 aber vngırps@äor TleAayovres, im 
Orakel bey Sohol. Eur. ad Phren 641. bat eine andre Bed. 

Bye iBarog, ,H, (wie, Haza) vom Schicksal od. von Krank- 

eit gs ödısı, Hesych. 

Krpımdng, d, % (meiov) der Honig rabe ähnlich, dem Raa- 
{se gleich; avdog uyprbdrg, ein Blüthenkopf aus mehrern klei- 
nen Blüchen zusammengsseizt, Theophr. und Athenaei 2, 
ır. not. 

Kuclwv, $, damit drückt Plutar. 7 P- E das lat. oeraus, 
Wuchslicht oder Wachsfackel aus; bey Photius und Ilesyoh. 

‚ eine Peitsche, sonst’ungiw. 

Ruypoyovia, x, Erzeugung, Bildung des Wachsos oder der 
Horigzellon, Jseph. anıiq. 

—ypabim, ö, ich male mit Wachs; davon 

—yeapia, ni, das Malen mit Wachse, Wachsmaloroy. 

—ypadas, 6, #4, der mit Wachse schreibt oder malt, ungs- 
yoaag, mit Wachte geschrieben oder gemalt. 

—harocı 6, 9% (diw) mit Wachs ebunden oder befostiget; 
die Form uygodärac ahauog, Eur, Ipb, taur. 1225. fohlerhafr. 

—dopiw; ü, mit Wachs bauen, hocylides Schol. Nicand, 


Alex 49. 
ds, aorı d, # (uldog) wachsarig, wachsihnlich, wäch- 
-sorm, 


Kygs9ev, vom Herzen; «1959, im Herzen; beide von nie 
sıact xiop abgeleitet. 

Kypgerayis, dog d, H. (myyvio) von oder mit Wachse zu- 
samnmengefügt, 

—_— ur 4ytor 1 Leuchter, 
oder seizi; zw. 

—rı 9005, #4, Wachspech, eine Salbe’ aus Wachs und Pooh, 
Hippoor. S. auch mirsöungoe. - 
—+)acriw, ü, ich bildeaus Wechs oder wie Wachs, Athe- 

maei p. 562. bey Dioscor. 17, 75. Wachszellen mache‘, wie 
Bienen. 
—ridorng, ou, d, Wacobsbildner, Wachsbossirer; davon 
—rAasrındg, was zum —rÄdorng gehört; als — or, He 
vorst. rixry, seine Kunst, Osellus 2. . 
—riaerog, 6, 4 aus Wachs gabilder -' 
—roiiw, ü, Wachs machen, wächserne 
—_ aühygı ou 9, Wachshändler. 
Kygis Wachs, cera. , 
—Tidnrnsı 00 de (rigen) 8. vo a —wÄaorıs, Anaecr, 10, 9. 
—rpedäs, die 5 nnpırgeßig. 
—rg6spur, ö, 4, (nng) To „ahrend, Tod bringend, tödtlich ; 
Gungis) Wedhs erzeugond, Anthol, 
Kygov Andg, 8, 9 (np, Anm) in das Verderben ziehend, 
Lycophr. 47: z R n 
oDociw, ü, Wachs eintragen -tragen - singen. 
2% kön d, 4, (xırav) Anuräg, Fackel mit Wachs (up3s) 
überzogen, Anıhol. : 
—xuriw, ich schmelze Wachs; bilde ans wio Wachs, Ari- 
sıopb. Thesm, 55. wÄdeetı nal unpoxurei ray Yuxav, bey Stob. 
Seorm, 141. von ’ ’ Pi 
—_yuross äh, (nnpis, gim) aus geschmalzenem Wachse gc- 
macht - gebildet, weihryman. Athenaei 10, p. 455. Watt m. ra; 
eugıyyas rg angedärov. 
6, 
4 verleizse, buschädige. 
besser vwuondia, 


macht; wächsern, 
ellen bauen. 


Kugdßım 

Ky n 
vav roig meurag avaßacı, Xenoph, Hall. 5, 4. 11. 

Kyguymdsı 6, davon innnguyiög, 
ig, Bohol, Vener, Il. 28, 575. 
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worauf man Wachslichter steckt 


ö, (ungis) ich überziehe mit Wachse; 2) von nu, 


guymas rd, (nyoserw) das Ausgerufene, Aueruf, bekannt 
gemachter Befehl „ B johnung, unguymarwı neyahuv yıyvons“ 


u, vn, nnpufig und Innnou- 


j KHPNN 


Kuyglaamvaı, ai, Femin. von uhpuf, Weiber in A mdri 

— in den Kragen die Geha no, 3. dhheleen mad Pr 

ser trugen. Be i les. 713. jnaunı 

sches God toph. ecoles, 713. »younava, die Aus» 
_ H 4 ei . u (nnguneiw) Amt des a, Horoldes, Opfer. 
—xs:109, rd, Ausruferlobn, Pandeotas r, 8, 8. sicat I. iG 

re erune a quas vocantur dd, Dekan  Herekder 

‚dergl. Morcurius trägt, mi i 

nal et 1 t zwey darum sich winden- 
—ux8105, aim, eıoy, dem Horold batraff; 

SU « To otreffond, dem Herold gehö- 
—xeuaa, TO, 8 9 6, wäguyue, Botschaft, Asschyl, Thab, 653, 
—xevdig, he nn ; 
—xktUrinög, 4,0, zum A 

ne m Ausrufen oder zum Amt eines Aus- 
—xs0m, ich bin ein uypuF, verrichte das Amt eines A 

- Horolds - Opterdiemers; ÜAsudiper vür dafka men zeigen 

ar Srp. 236. vom Mercyrius, als xhouf der Göcter, er 

verkündige uns ‚en und sey uns hold, Sch 
—hınödg, 4, 00, dem- zum Herold öri i 

für ıhn schicklich. WO. BI: Bes. DrnsiEenk, 
-11vVo0g, 6. WR, Mu of. gaßd f i 

en en 5. @aßdog unpunivy bey Suidas s. v. a, 
—xioV, ro, 4. VW. A, xypuxsion ; 9), ein 

Beleg: Fhyarp sie. un 777 ), eine gewisse Maschine, 
-nıchigos, 6, (Dipw) den Heroldsstab tragend, 

—uräg, 00, ö,'lnypvaaw) 8, v. a. nf. 
Kuygukog, d, ein Moorrogel, den einige für das Ma 
z nn ansgaben, Antig. Caryst. 97. attisch ae 

YeuE, vnog, ö, ein öffentlicher Diener; bey d 

Herold oder Gesandter; caduceator, Pe u Opfer 

und der Opfermahlzeit, der Opierpriester und Opierdiener; 

= andeıe Diener beym Geieienet; im Staat der Aus 

zufer, praeco; oi nigunsg 8. Vo iM Ayı f 

der Hexolde, Philose, v..4 a0 Kemstech, ee 

. 427. 9) eine Meerschneckenart, ceryx, deren gowundene 
chale die Tritonen, Herolde u. Ausrufer gebrauchten , wie 
sonst die Horner, um darauf zu blasen und das Volk zn 
vorsammlen, sonst marex geuannt; mit siachlichter Schale 

Athenaei p. 349. deswegen Analecta 2, p.237. unouf Don ie 

rög aureßuei enöior: heilst; metaph. auch der Haushakn 

weil er wie der Herold ruft ru weckt; das Femin 8. 

ypurnamva. s . u 
— Eıg, 4, pracconium, das Ausrufen, Verkündigen, 
Kypseew, ungirrw, £. Zw, (nipuf) ich bin ei 

Ausruler; ich rufe aus; Kaas laut behenar a jean 

dige; shousos m sig Aravrag, Soph, El. 606. sage es überall 

und laut von mir zu allen; dahsr auch, ich lasse darch den 

Ausrulor etwas feil bieten und verkaufen; nuch bey Eur 

laut anrufen, s0 wie boy Hom, durch Herolde zusammenru- 

fen; loben, rüähmen, Ist mir yypdw, yapıw, garrio einer- 
ley, y und x worden oft, wie o und g im Lar. verwechselt, 

Hesych. hat auch ohne Y: welches man für die Aspiration 

anschen kann, age, syruhsyen, Aoz, und apvsusaı, Akyousas 

walsdevgau; former apucasdaı, irınalisasdar. Das Erym. M. 

in apa führe apıiw kür. narie als Syrakusanisch aus So- 

phron an. 


KuapWdng, zog, dr 4, 9. via. nyposdäg, wachserti F1 
SpuRn, rö, (ungdw) das von Wachs Gimaehlan ak Weobs 
020. zOgene, »lso gewichste Schreibtafel; »; v. a, nnpwrör 
Wachspflester; vorz, aber eine später aufgekommene Salbo 
der BER LER ROM: der Riogeplatz selbst. Plutarch, 9, 
p- 159. verbindet ralaisrpag mai r i ee- 
wit, vir, 72. Plinius 35, a Terae ug rue 


og marı nög, #4 0, mit Wachssalbe beschmiert, ceromäti- 


cum collum, Javenal, 9, 68. R 
= pwparıoräg, 00, 6, (unpwiaride) der mit d 

schmiert, wie aAsierng, Scko . Ar Be ge u be 
ar 5 v, dvon d, (nneis) ein Bienemstock, worein Wachs und 


onig gesammlet wird, Scohol, Aristoph, eccl, 737. 
Pppp 2 
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Khpwerc, #, (anpw) das’ Ueberriehen mit Wachs. 8. in nur 
vyaıg, ‚welches Aristot. h, a, 9, 40. (vergl. 5, 22.) dafür ge- 
braacht, 

—our4, Hi va Kuparön, To. 

- gwrög, 4, &v, mit Wachs überzogen oder gemischt; daher 
xypwrös, rö, ceratum, ein Wachs - oder Klobepflasior, wo 
man Oel oder Gummi oder Pllauzensüfte mit Wachs ver 
mischt, aufstreicht; auch amurh, 4, eine Art von Pomads 
von mitiler Fesuigkeit zwischen Pllaster und Salbe, 

Ks für zei ein, Koon ad Gregor. p. 58. 

Kyrala, a. (nyreiw, nüres) der Fang von grolsen Meerfischen. 

—rsi0r, 8a, 20V, celaceus, was grolsen Meerfischen, cetis, 
äbnlich - gehörig’ ist, 

—ryna, ro, eingesalzenes Fleisch von cetis, sonst dusragı- 
xer, Arbenaei 3, p. rar. 

—röbopras: ö, 4, was den cotis Nahrung gibt, Lycophr, 
9 54 

Körog, co, cug, ri, bedauter einen prolsen Meerlisch, wie 

"hunfisch, Hayfısch und dergl. auch die sogerenrıon Wall- 
fische, cate, cetacei pisces; die Meerkälber, phocae, Odyss. 
» 443, 446. 2) das Gostirn im Tbierhroise, pistrix; 3) in 
eu Composit. bedeutet os Höhlung, Vertiefung, wie ßa- 
Sunnryg, ueyaxıryg. Hemsterlinis na die Grundbedeutung 
von Gröfse an. 

Kurobövog, Tödter der grofsen Meerfsche. 

Kıröw, davon wyresumos, Acliani h, a, 14, 29. zu einem x}. 
„rag erwachsend, 

Kurüdne, 5, #, nach Art und Grölse der cete, grolsen 
Meerfische, 

Kuyrasız, deera, üm, I. 2, 591. Aansdaiumv Kurse bedau- 
tet nach einigen grofs, wabrsch, tief- hohl liegend, 8. in 
xasrasıg, Terror ryrüsıs, Quint. Smyrn. 12, 310. was er sonst 
woAuyavdhg nenat, sehr grols oder weit, 

Kyrdoz, de, am, 8, 7.8, närsiog, 

Kr’, coutr, statt wai el. 

RK Er s.v. 8. naunf und anf, 

K£o', n?0a, statt mei apa, Theoer, 

Krpav, Avon o, dem: die Throne, Drone, im Bienenstok- 
ke, die nicht arbeitet und doch mitzehrt; dpvis, Enz. Baech. 
1353 alt, emikräftset; doch $, in wdserpog, Derselbe Troad. 
291. beuladew ypaüg de nn@än. . 

—vıoy, rd, die kleine Throne, Brut davon; auch die Zelle 
der Thronen, Aristot. h, a. 9, 46. 

— yadng, 6, #, thronswartig. 

K#0Sa, dorisch statt nei 5994, Theocr. 

Räxoc 9. vhyxes- P ‚ r 

Kywbyg, 6, 4, Und’ umärg, dere, Zev, wahrsch, von xadw, 

" yalw, dampfend, duftend, wohlriechend, 

Kıada. 8, xiw, ioh gohe. 

Kıpdyaeia, H, (mPpöndeiw) Verfilschung, Betrug, Falschheit, 

—dyksunn, ro, 4. vom vıßönkea. 

- dyAsuw, (nißdyiz) ich verfülsche Gold» Geld- Waaren, 
und betrüge damit audere; ad rad! imıßönkıueag, Eur. Baceclı, 
467. listig» verschlagen- schlau machen und reden, 

- öyila,n, 8. 9.0, Vorfülgchung des Golden - des Geldes - der 
Waare; Bewrug, Falschbeit, 

— dykıda, &, ich sehe gelb - blafs aus, habe die Gelbauehr; 
von der Farbe des unächten Goldes, Aristot. 

— dndoc, 6, #, verfälscht, unächt, vorz. vom Gelde, her 
nach von andern Waaren, womit man Betrug spielt; me- 
taph, von Menschen und Sschen berrügerisch, hinterlisig, 
vors. im Handel und Wandel; auch räuschend. xenejsch 
sıßönket, Harodar. 7, 75. täuschendes- zweydeutiges Brakel; 
wid rin, Eur. El. 550. diels ist swordeutig und unge: 
wis, Chandleri Inscsipt. Pı II, no, 4,2. bat erarhizeg nidy- 
Ai. niBdnAer dusai, beirügerische Reden; niptnAer naniv ei 
deühou, Bhlaren sind sine immer falsche und böss Raca, Das 
Semmweort scheint xi@ösg und xiäty, 4, gewesch zu sorn, 
welches entweder die Metallschlacken des Goldes oder sonst 
«ine Unreinigheit andeutet, weiche mit dem Goldes vermischt 
«4 unächt und unscheinbar macht, Bey Hesych, finder mwan 


KIi®APIE 


wiBbıg, wausipyeg, erporägugs. Bey Pollux”7, n9.' wißäokei 

oder wie die Ilandschr, und Photius haben, xAbiwer, ol jue- 
raklıig, die Bergleute, die Metall ben. Auch Moeris 
hat niAdwvsg für werahdeie, als attisch. Auch leiten die Gram- 
matiker von wiPöykig statt nißdes das Verbum wıßdulıam ab, 

Kißıcıs, kifurg, #4, auch nußıeı, wußyeiz und wußerıg, 8, v8, 
waen, Tasche, Schnappsack, auch wißße. 8. aırin. 

Kißugrov, +6, eiborium, Theophr, h, pl. 4, so, Dioscor. 2, 
128. Athen. 3, p. 72. Strabo 17, p. 1151, Claudins Juliun Ste 
pbani Bız. in"Auy, das Fıuchtgahäuse, welches in einzel- 
nen Fächern den Samen xUauss alyurrıandg genannt, ent- 
hält, weloher gegessen ward, #0 wie auch die Wurzel xo- 
Aenasıa gensunt Js nymphara nelumbo, unsarn gemeinen 
Wasserriwen nyınphara alla und /utsa Alnlich, Annnles d, 
Museym d’bistoire nataralle T. I, p. 376. Die Blätter wur- 
er zu Bechern verarbeitet, dabor es auch einen Becher 

odeutet, s 


Rıpürıov, rö, und wBwrägev, Geopon, 18, a1. Dimin. von 
wAwrös;- davon 

-rororög, d, Yu (vera) der Kisten oder Kasten macht, 

—röz, %, hölzeıner Kasten - Kiste - Schrank, 

Kıyrkido, ich a oft und sebrell, wie der riyno; den 
Schwasz; überh, ich bewege. cu) xeh wıymaidır ayasv 
Piov MAX" Arpsmidew, riv da mmnös wiyiv, d bey einem 
glücklichen und guten Leben muls man ruhig bebarren und 
nicht steis ändern, Theognis. 8. xiynisc. 

-ukig, %, das lat, a: eine Doppelibür, ein Verschlag 
mit soleher Thäre, zu Athen der Einschlufs um die Rathı- 
versammlung, 8. v, a. doUhanre. Ju Juliani Caes, 95. sind 
wiymAldss diakenrixai, dialektische Spitzfindigkeiten, 

wnhırig, d, und wyadieuic, 5, (neyadile) eine schnelle» häu- 
ige Bewegung ; übarb, Bewegung. 

—uAag, ö, ein Wasservogel,, dar häufig den Schwanz bewegt, 
wie dio Bachstelze A Elster, pica, Er soll kein eiguas 
Nest bauen; dahor wrwxörepee niynhou; davon heifst weyaAi- 
%w, Ich bewege stark und häufig, vorz. den Jlinteru; so 
steht bey Thooor. 5, 217. xiyrAile» won der geilon Bewa- 
gung der Hintertheile im Beyrchlafo, Bey Suides finder warn 
aynkog und xiynadeg geschrieben, Hierher scheint auch die 
Stelle des Piutarch, zu gehören; ergofsis wesuriu nıydiou 
Riov Züv dıa rim zunpoAoyiar, wo es riell, wiynicv heifson soll, 
8. Aclian b. a, 12, 9. 

Ridakov, ri. 9, dyuakenidais 

Kidapız, #4, eine Art von persischen Turban, Pollux 7, 58, 
Curtius 9, 9, 19. wird auch siragıg geschrieben, von rise 
verschieden, Sırabo zz, p, 797. ru» widagıy wirep ci Basıkrig 
despanivog, Plutarch, Them, 29. die Kidaris wie die Könlge 
aufsetsond und gerade tragend. 

Kıladıuw. 5. nidader. 

Kıbaby, %. undmdapıs. 8. vidadır. 

— Doz, lstig, schlau, vorz, wıdaon, der Fuchs, dAuryl, da- 
von «ıbadsverv, listig- schlau seyn oder handsla ı auch nı- 
Eadıog s, v. a. widader; dafür hat Ilospch, auch uısbady , 'nıv- 
bapıcs, uıvapasın, wıvaßeuuara; dals man auch axıydahe 
sagte, sicht man aus dem vordorbenen axivbauss, boy Aelian. 
h. a. 7, 47. 

Kidvanar, von nid, vun. ewibaw, auedaysun, ich zer- 
streue, verbreite, niövauaı, ich werde zeratrenet + verbrei- 
tert; Med, ich verbreite mich; von nıdaw, nidavo, nılawuw, 
wedavvupı, auch mit dem Sisma: onılaw, onedawuur, davom 
nıdaw, widtem, wıövraw und awrövau, 

Kıbvög, 4 in 8. Anıdvec, u, v, a, schwach, 

Kıdapa, %, cithara, Cithar; 2) 8. v. a, wSaper, Brust; 3) 
Ribbe. Hesych. sagt xiöapeg, arügog, wAsmpa, und so steht 
im Hippiatr, p, 135. a’ rı wıSapa wap dnarıpa roü vorcv, WOr 
für ein andarar daselbst sagt: rara sera rür wAaupün, 

—odcıdor,d, 9. v.n, Jas eonir. sıSagabi, weven Aristopb, 
Ze 1373. einen Superl. —acıdiraro; gobildet hat, 

—ridw, Cirber spielen ; pass. ich lasse mir die Cixher spielen, 

—pı0v, rö, Dimin. von wıdapı. ö 

ri dh a, Kıhagr, auch die Kunst, die Cither zu spielen. 
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Kıyaorate, 4, umd wtapıduis,d, (utapi2e) das Spielen der Ci- 
ther - auf der Cither, \ 

—jı@ um, vd, (nıdapilu) ein Lied oder Gesang anf der Cither 
see eis ra widagiauar dvrsivarrag ra wcinuarz, Plato 

roteg. p. 118. Lisder für die Cither in Noten setren. 

—pi@rHpiag, da, 109, (nıdapıeräg) 8. vn. —pienmir 

-pıarHg; 00, 6, (nıdagide) der die Cirher spielt; davon 

—pierırög, 4, öv, zum Citherspisler nnd Citherspielen ge- 
hörig » geneigt - geschichs, dasselbe betreffend. 

= pirrpim, 4, und —pieraig, ideg, j, Femin, von widapırrap, 

4 v8. Kidagısrär. 

= oırrüg, #, das Spielen der Gither, die Kunst die Cither zu 
spielen, Il, a, 6c0. 

054, 6, 6 v. 2. Sugaf, die Brust, wie yilv, und 9) ein 
Fisch aus der Gattung der Schollen. 8, xı3apa, 

—pubiw, ö, ich spiele die Cither und singe dazn; davon 

—ondneaeg, Hi, und wıapydia, 9, das Spielen der Cicher and 
dingen dazu; davon 

ondınög, 4, iv, zum Spielen der Cither mit | be- 

" gleitet gehörig- geneigt- geschickt, dasselbe betreffend, 

—owdbäg, ö, (acıdas, nıdapr) der die Cither spielt und dazu 
singt. 

K:$öv», d, ionisch at, yırdv, bey Hesych, der Daakel eines 
Fasses; viellsicht st. xyJıev. 

Kixaua, ri, eins Art von Gemüs, Nicand, Ther, Sgr. 
Hesych, hat wırayıa und sagt, es-soy der xaunalıg ähnlich, 
Euteconii Paraphrasis hat siyuuss dafür, 

Kine, wg, rd, sonst upirwy, rieinus commanir Linnaei, Wun- 
derbaum, sus dessen Frucht ein purgirendes Oel geprefst 
witd, Dioscor. 4, 164. Plinius 15, 7. 23. 4. davon 

Kixivog, ivgs wov, vom Wunderbaume oder dessen Frucht 
gemacht. 

—uı/og u. nimwvog, ö, das lat. cineinnus, Locke, gekräusel- 
tes Haar, 

Kırig, a. 5. umic 

a ind aö, bey Aristoph. drückt das Geschrey der Nachisu- 

on aus, 

—naßı, %, die Nachteule, 

—xaßifw, Aristoph. Iysistr, 761. Urs räy yAaunöüv nmmaßı- 

-Zovsärssl, wo jetzt naunaßılaveäy falsch sieht, Die Lat, sagen 
taubare, Von sınnsdyg auch wıruay und vınvaic kömmt Sr 
Hesych. wıxußsiv, nicht gutschen, durwreiv u, nımummd, yAauna. 

Kiunog, d, das lat, ciceus im Sprüchwort eiccam non inter 
duim, eigentl, die Fruchthälse, Schale oder der Kriebs im 
Obste; boy Hesych, falsch wnaisg., 

Kınkıraw, jonisch sv... nakiw, naliruw, 
ionisch wAyruw, verdoppali nınijsaw. 

Kınkıapmög, 5, falsch er, uryArsuis. 

Kınodavktrıöeg 5. nynidake: nach, 

Kırpaw, u winpywm, u vom. mezaw, durch Redupl, gemacht, 
wis xoaw., wıypam. 

Hınvaic, 9, wninumg, d, umd xınußor, die Nachtenle; sonst 
nınwafly; davon 

= uürrw, ich sehe nioht gut. wie die Nachteulen, Auch 
Fostus hat cicuma, noctwa. Dabin scheint nußhwas yAauki 
bey Hesych. zu gehören, nußg, niue, vinuua, von nuße, 
viell, auch wyußa u. nuußevrai, welche Worte Hesyoh, durch 
dgvdag, öpsdeurai erkläre, sind viell. Nachteulen und die 
mit Nachteulen Vögel fangen. 8. xınnaßidu. 

Kixve, 4, Odyss. ıt, 992. vom todten Agamermnon: oÜ yap 
ol ar! Au ie dawsber erde re winug oiy web wagdg daneg Evi oa“ 
roisı wikertı, man erklärt os duvauıg, nara Äuvausg aiuyrıg, 
Kraft, und leitet es von xiw ab; andere aber schrieben vmnig 
oder xyuör und erklürten es dureb ara, Feuchtigkeit, Blur, 
Dieser Erklärung folgte Asschylus im Sisyphns, der von 
Todten sagte el; ein svirrı ame CH. ammöc) ou’ aimsggurst 
Okaößes, Srmidas bat auch winve, #, stark, und num für 
ieyyw, rayöum. Davon kömme axıxus, &, #, schwach, 
obemsshug, ohne Kraft. welches bey Hıppoer, in den 
Handschr, auch auynug geschrieben wird, 5, umnig 


contr, nAionw, 
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Kim 9 Kiew w. daaı ’ 

Rıkınidw 3. in Iymukmida, 

Kırikiev, ro, lat. cilicium: ( vsstimentum) grobes Tach und 
Dacko von Ziegenhaaren. 

—x1apög, 3, (sıdıeidw) Handlungsart der Cicilier, speciell 
nsch Suidas bey Theopompus dem Histor. das Morden im 
Trunko, . 

Kılkanrno, 5, (wider, aya) der Eseltreiber, 

ray er (ni, dungyZa) u va, narılAuwrw, Hesych, 
welcher auch auapurras, 5OSaAuoöc aus dem Acol, har, 

—hiBag, avros, ö, (wiAlir, Baivw) boym Aristoph. Achar. 
1122. sind xıkkiBayrsc ein Gestall, worauf das Schild weg- 
gelegt wird; für ein Tischgestelle hat es Hesych. angemerkt; 
bey Bito in Matliem, veter, bodeuter os das Gestelle- Ge 
rüste für elna Wurfmaschine; einen Theil rom Wagenge- 
stelle bey Pollux 2, 144, wö die Handschr, wıAAUBavrıg und 
nıläuBavrıg haben. - 

—Nıf, ö, auch wiäıE, 
Hesych. 8. in nuAdög, 

ar ia, 109, (niAkog) zum Esel gehörig, xpünua, Erels- 

arbe, j 
ie. 4, dorisch der Esel; Hosych, hat auch xiAdaı von 
wikkyg. 

—höi, mm widrog; wiäkar, tali, Knöchelwärfel aus Esala- 
knochen, Hesych, ‘ 
—Ahoupas, (niäiw, cillo, cello, eip&) #. vı a. ausomoyis, der 

Vogel, Baolastelze, 

Rio, ein altes Wort, davon das lat. cillo, cello, percello, 
wie wiAlwı niddw; davon niAkougag, nıhlauagudev, umd mAr 
Amspıoı zu Syrakus, Valoken. ad,Herodoti 7, 155. 

Rıupada, auch öxmAadw a, w. 2. öynkadw, ich hucko, kaure 
nioder, zaudere, säume,.desideo; auch onınBadw. 

—PBeia, %, u, xıußiz, 8. 9, 2, wuußınsia, Hemsterh, ad Plur, 
p- ıor. 

—Beginäv, U, wiußepiiy Verst, /uarıcv, ein Frauenskleid, Ari- 

Fr Lysisır, 45 i 

—Bıf, meg, 5, ein Filz, Geirhals, auch , v. m, zungeAöyon, 
Athenaei 7, p. 303. wo xiuuif steht, 

—Bınsia, %, oder —iar, Palladii Lausiaca p. 5. schmutzi- 
ger Geiz; von 

—PBınsdonar, Nicetae Annal, 12, 3. 7, 9. Ailzig soym und 
handeln, 

KıuwäAla, 4, vorst. v4, eins weilse Tloon- oder Bolus- Art 
von der Insel Cimolus, 

Kırappa, %, der Gestank des Bocks; roayov woAläigrüg nıyae 
Bear awögoyra, Luclan bis aceus. 10, der Gestauk unter den 
Achseln, hircus alarum; jeder Gestanh; davon 

—ßoaw, ü, ich habe einen Bocksgeruch - Gestank an mir, 
eiyüv xıwaßpövrws, Aristoph, Plut, 294. davon xıraßgsupare 
bey Hesych. aronaSapuara Ügevra, 

Kivabog, rö, wird meist im Schimpf ron Menschen fe 
braucht, wo man os Fuclis, verschlagen übersetzte, weil die 
Sieilianer den Fuchs zisadsg nannten, Cicero Or. 8. gibı 
os im Demoasth. durch beilua, Unihier, Es scheint auch wie 
nwwwerey jedes Thior, vorz, gifiige Thiere und Schlange zu 
bedeuten; denn Damocritus in Stobaei Serm, 42. sggt wıp) 
nıvadiwv ta ual dprstiwv, Bey Thenver. $, 25. steht zwar «al 
wüg, w xivad’ nl Tay' Jersraı oder nivadı, ride y' ic. aber die 
Stelle iet verdächtig Auch haben nur Harpokr. und Suidas 
das Dimin, awadıov angemerkt, 8, nıvureron, 

Kırayilw, davom wivadıraa, #5, nAum wies öpviier, Abe 
schyl. Prom, 124. d. i, Bewegung, Gerduselı von Vogeln, 
wo andore es durch Sysaigieuiv, 86 wıe wivadös erkliren, 
woron Hosych. wıwadias, wpirris hat Derselbeigibt vıva- 
Si2ss durch xuveiv, arsöneaupifv u, wivupidem Von wıräe ist 
zıvalw u. nıvafıdm. 5. wıyaw. 

Kıyasdbsia, nwaöia, 4, das ungfiohtige Leben u. Hanclung 
eines »ivdiösg, Bey Demenr. Phel. 97. wardsiar, die Ge:äthe 
des nivamdsg als ruuraya und dergl. ir 

—dilopas, (viva) unzächug handeln oder sprechen ; 
davon 8 


ein Ochse mitjfkrummen Hörnern, 





fi - 


- KINAIAIEMA 


“Kıvaidıraa, rö, unzüchtige Handlung oder Rede. 
—doAcoyiw, ich rede unzüchtig; von 

—boAdyog, d, H, der unzünhtig redet oder unzüchtige Er- 
zäbluugen schreibt. 

Kivardos, d, (nwävriv aid) 8, v. 8. nararuywv, der männ- 
liche Harerey treibt, oder mit sich treiben läfst, cinasdus, 
pathicus; überb; unzüchtiger Monsch. 

" büdyr, d, %, einem nivandor ähnlich oder unzächtig. 

Kivapov, rd, #, v. a, wivwauov, cinnamum, Zimmet, Nican- 
dri Ther. 947- 

— kw oY, Tör Zinamet, 

Kırdoa, #, cinara, eine Art Artischooke, 8. über Colu- 
mella 10, 235. 

Kıvapyög, (nimm, deyic) #. 7. a. äyuxar, Hosych. d 

Kıva EuE %» Pe axvem) eine pre von Hontel au der 
Mühle oder ein Sieb, damit die Kleis vom Mehle zu tren- 
nen, Aristoph. Ecelen. 730. 

Kivbaklırmör, 8, xivdarog. 5. nurbal. 

Kivbaf,s, 4 5. enivaf, N 

Kıydiveöue, ro, (vnduseiw) ein Wegestück, r& wıyb. aivein, 
Tur. Stobsei tit, 46. eine Probs, gewagtes- kühnes Wort, 
Philosır, Soph. praef. 

—duveuräg, 00, d, (nnwöursiw) Wagehals; davon 

—buvaurınöc, 4, dv, zum Wagen gehörig oder genei 2 

.-duveuw, Ich begebe mith in Gefahr, wage mich, ich bin 
in Gefahr, im Kriege und vor Gerichte; daher r+ I Ta da 
vet Basıksiag wubuvsusaure wpät Käiapyw, Domosth. p. 197. 
in summam de regno suo periculum adductus a Clearcho, den 
Clesschus in die Gefshr serste, sein Reith zu verlieren; 
Ir Yavdsuaprugiar wıvduvsuem P. 1033. sich in die Gelahr be- 

eben, des falschen Zeugnisses wegen angeklsgt zu werden, 
di rüv wolsreunpivwv ra Miyıgra nuwduviveras ri «she, P- 432. 
durch die Volksredner und Stastsmänner wird der Staat in 
dis grölste Gefahr gesetzt; 5) ich scheine, eigentl. ich lanfe 
Gefahr, Anls man glaubt; ri yap arlo 4 nivduveuang arıbarkar 
au mev Koyarög ra nei BrAödsA Dog eivar, Memor. 8, 3, 17. was 
ists elsdann weiter, als dafs du risquirst zu zeigen, dafs du 
ein guiherziger Mann und Brudertround bist? ivSumod oc» 
drı mıwbuvaung Busapsarörapog alas rüv ra olnerüy nal Tüv ag- 
Tor ak ‚3, 13, 3. überlege wohl, dafs du zu befürchten 
ast, {Gr eigensinniger angeschen zu worden als Sklaven und 
Kranke. it aber mufs man os schlechtiwag durch schei- 
nen übersetzen; nwöwwsie dvanpıloyararey ayadiv eva rd 
sudaruoveiv, die Glückseligkeit scheint das unbezweifolte Gut 
zu seyn. Pass. wwbusavouar, ich komme in Gefahr; zıräuvsu- 
10901 8Ü ra nal yeipoy eiwdurı wızreväijen: Thucyd. 2, 35. sie 
kommen in Getebr dem guten oder schlechten Redner go- 
laubt oder bezweifelt au werden, r& nınwöuvsumiva, die &- 
ahren, die mit Gefahr unternommenen Thaten, . 

—_buvor, d, Versuch, Gefahr, Treften, Schlacht und so jede 
Art von Gofelir oder gewagter Handlung. Die Ableitung 
von wivw, »lväw, ist gewils, aber die Arı zw, Photii Lex, 
hat such wivbaf, nivdunog.s . 

—hurWwdng, 805, 8, 9 gefährlich, 

Kıviw, &, in Bewegung setzen, anregen, antreiben, or- 
wecken, forttreiben, erschüttern; otwas fortstehendes 
schwanukend machen oder abändern, verändern; anhoben, 
anfangen; voranlassen, die Ursache geben oder seyn; in 
Leidenschaft seısen, bewegen, rühren, reizen; uurubig 
oder aufrührisch mechen, Das Stammwort ist riw, rivw, 
davon sıriw, nıyla, nivum und wudeew. 5, xiw. Von der al- 
ten Form ist xırddw, xıvadide gemacht. $. auch exivah, 

„—yn9pög, d, Bewegung, ©. v. a. xisyrig; pool, 

ug, Ti vr xivargov, Pollux, 

—yyna, ro, (nıviw) eine Bewegung, Unruhe, Verwirrung; 
davon 

vyrıc, 3, die Bewegung; Varänderung; der Antrieb, der 

. Anfang, der Entschluls, nivyaıs Asiy ampmös war der cyre- 
nälschen Srete büchstes Gut, nur im Ausdrucke der Rewo- 
gung von der Epikurischen rubigen voluptas verschieden, 
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Kıryaipdpog, d, #, iöw) Bowe; gend, bew 
gend; O5. h,mn, En A Rz ö si 

ee 8, 4, (nivgeig, xIiw) Erderschütterer, Schol, 

—u4rTHp, Hpos, d, oder uwihrys, d, (wıviw) der bi i 
Bewegung setzt, erschärtert, A I ie ee 

=varnprog, va, ıov, zum Bewegen geschiekt oder gehörig, 
Bonkarım Aiwea, nıyyrugiov, Asschyli Suppl. 308. u, sonst. 

—vyrıam, Plato oomieus Athenasi 10, p. 442. 8. v. a. fi- 

- yyreaw. u 

—vyrinög, 4, dv, zum Bewegen gehörig- geschick 
bewegend, rährend, freien . ss = % ‘ 

—ynrög, 3,0 bewegt, beweglich. id 

—vyrooV, ro, (ayrHpiag contr.) ein Workzeu 
gen oder Umrähren no llux er ER RE 

Kivva, #%, eine Grasari in der Mundart der Cilicier nach 
Diossor. 4, 32. 

Kıvvaßapı, wc, rö, Zinuoberfarhe oder Zinnobarer«,, wor- 
aus Quecksilber bereitet wird; 2) eine vegetabilische rothe 
Farbe von dem Hırıo eine: Baums begleitet, s-nst Drechen- 
blut genannt, ala dpamorrog, Dioseor, 5, 109. auch xurvd- 
Bagı ivbınsv, lat. indicun allein. 8. rıyyaBapı, 

—Bapidw, die Farbe dos. Kinnabari, Zinnobers oder Dra- 
cbenbluts haben. 

— Bapıvog, Ivy, wor, m —Bdpug, von Zi 
Kl A Pre a na 

— Bevaa, ro, Ma. nivvaßog. 3. navaßog. 

Kıvvamokdyog, ö, (Aöyw, niwauer) ein Indianischer 
gel, der sein Nest mit ne Bbessen an Ber soll; ern 
33. welcher bey Ares h. % 9 13. Aeolian. b.a. 2, 34 u 
17, 21. zisvaumpucog heifst. Vergl, Heeren :Ideen u. a. Ü 
B. 734. $. u, Heradot, 3, zır. , en 

— 10V, Tö, U, niwvauwuos, ri, die zweyte Form scheint aus 
der erstem und duwucoy zusammengsaezt zu sörn; gleich- 
wohl kennt Herodaot, 3, zı1. blofs den zweyton Namen, and 
sagt, dels die Griechen ihn von den Phoeniziern erhalten 
hätten; das was er bedeutet, und man gewöhnlich Zim- 
met übersetzt, nennt er »ao®y, dünne und dürro Reiser. 
Nicander Ther. 947. hat xivauoy für xiwauov gebraucht ;-wie 
Dionysias Periegetos änypacimr uvauıuwr sagt, Aus Theophr, 
h. Bi 9. ©. 5. siehe man, dals wivvaumpeoy aus viel dünnern 
Reisern bestand, als xaoc/a oder sasisr, welche in Röhren 
also vom Holze der Zwoige abgeschält verkauft wird. Die 
Fabel sagte, die Reiser würden genz in einen ledernen 
Beutel oder Sack gethan, darin aber von einem Wurme 
ausgefressen. Diesen meynte wahrsch. Hesych. narınßöpes, 
iv wacig yewöpevog enw)n:. Die bohle Rinde nannte men we 
sie eupıyf, eupiyyıov, daher cannella cassia, das deutsche 
und franz. Kanelle, welche Nanren alle eine Röhre bedeu- 
ten. Die jungen Zweige mit der Rinde mag man Kıvvaue- 
ed oder Zuicxasia genannt haben, Vergl, Wrunen in Phi- 

na ap Transactions vol. 47. p. 301. u. Beckmann ad Anti- 

goni cap. 49. p. 84. folgd. davon wiwausmeog oder zıva 

von oder mit Zimmet gemacht oder bereitet; und r 

—uwpigw, ich gleiche dem xiwaumuer, Diosoor, 5, 139 

—umpoßögog, co, 4, Zimmet tragend, 2 

Kivuypa, ro, das Bewegte; ein bowegter- beweglicher- 
schwebender Körper, alsipıov zur. Asschyl. Prom. 157. wo 
einige Handschr. mit Hesych. xtyuyua haben. $, ug 

Kivupız Passiv, wivuum, 8. 7, m. neviw , Minden. h 

Kıvv ea, %, ein asintisches Insirument mit 10 Saiten bezogen 
die mit dem Pleotrum geschlagen wurden, ron einem En 
rigen Tone; davon leitet man ab 

—popaı, ich winsele, klage, bakl 
vo», Aeıchyli Sept, 123. die hellk 
den Motd, j 

—pög, pi, pör, winselnd, klagend, trauramd, 

Kıvuecw, Asschyl. Choeph.-193, wo andre ey:ueow mit He- 
sych. haben, wovon xiwuyna, #, v. a. wodw und wind 

Rırsurerov, 73, und suwwryoräg, d, Nitand. Ther. 14. wo 
felsch nivarıorag steht; denn eben #0 wird Jowsriv, u ” Erife 
gemacht, ein wildes Thier; bey Nicand, vorz, Gehlangen 


- geneigt, 


©. xakıscı uwigevrar @i- 
senden Ziame verkün- 


* = oaw, ü, (nioga) den lieftigen und olt widernstürlichen 
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und kriechende Thiere,. Ist mit xröy einerley und die Ab- 
leitung vun nıyio und »id» wahrscheinlich falsch ,. wie die 
von nvübahor aus xıyia, ads; ao dals jenes eigentl. Landthier, 
dieses Seeihier anzeigte. Allo drey sind wahrsch, von xı- 
viw, xıriw, allein abgeleiter, u. s. v. a. igwsriv oder zpiße- 
rev, sin sich bewegendes Thier , lebendiges Gescböpf, Auch 
scheirt x'vadog, bey Hosych. Snpiov, ©Qi5, einorley Ursprung 
zu baben, j i 
KıEakkıla, 4, die Stralsenräuberey ; von 
 radw, (mEarıng) ich treibe Strafsenräuberey. 
Ang, ou, ö, der Sıralsenräuber, Vagabund, iomisch. 
Kıöugavor, ri. 5. xpienaver u. neovönpavss nach, 
Kıovinöc,in öv, von der Bäule, zur Säule gehörig. \ 
—vr09, rd, wiovig, 4, U. wievisuog, 3, Dimin. von win) bey 
- Diose. 2, 6. ist wir» die Spindel in dem Gewinde der 
Schnecken, , der Pfeiler, um welchen das Gewinde sich 
dreht; nıovig, 4, besonders uva, colamalla, der Zapfen im 
Schlunde, ö s 
—voridng, du 4, (dog) säulenartig, 
 ybngavov, ri, Bäulenkopf, Xenoph. hell. 4, 4,5. Inseriptio 
Cliandlori P. I, no. z. lin. 29. steht nicnpavcy,' wie Pollux 7, 
121. bat... 5, upioupavov u, irumpavirig. 
—voDdopim, Siulen ıragen. 


Kıenala, %, circasa, eine Pflanze, Diose. 3, 134. Apollodo- 
zus 3, Fr, 5. erwähnt xomaia pida, als ein Zuubermittel. 

4, 4, Apliani bh. e.4,. 5. 00 Inseot, unbent. 

—unkaroc, 8,°%, (Hdauvw) vom Hobichı (Hipnes) verfolgt, 

 Asschyli Supp). dı. 

Kıouıora, ra, veorst, aywisiouara, die Ist. ludi Circenses. 

—uivog,.ö, cırcinnus, der Zirkel, auch xapniveg, Sexius Emp. 
10,53, . 

Rionos, ö, #ins Falken- oder Habichtart, die im Schweben 
Zirkel macht; 2) der Zirkel. Ring, sonst npixog, Anal: 2, 

. 52. no, 2, Bogen, wovon das lat. circinnus, circulus; 3) 
er römische Circus, 

—-ıiw, ü, 8% 7.2. d. lat. cireino, ich umgebe, binde in die 
Runde- in einem Ringe- Bande, », v. a. neindo, Asschyli 
Prom, 74. - 

Kıfzio de 
3, 197. nor, | 

Kıgaas, gar eiv, gelb, olcg, gelber, bey uns weilser Wein. 

Kigeıss, rö, eine Distelart, Carduus Linnzei, welche wi 
der die nıgeo3g helfen sollte, Dioscor. 4, 129. 

—acrıdär, 6,4, nach Art eines wignig. 

—{gon;Ay, %, Erweiterung der Blutgefälse an dem männli- 
chen Bchamgliedoe und Hodensache, Gesohwulst der Sa- 
menadern, Adertruch, Celsi 7, 19. 

— gög, d, varix, ein erweitertes Blurgefäls, vorzöglich an den 
Hüften, Schenkeln uw. übsrb, an den Beriäellen des Lei- 
bes ; anisch wgiroög, dorisch neıföz, heilst auch ifia, 4. 8, 
über Konoph. de re equestsi z, 5 

 ahdyr, di, HT. wa 

Kir, mug d, eın Kornwarm, ceureulio, 

Kieypıg, 6, a. nisanzıg, der Bimateim. 

Kırdapog, 6, ü. wieda, 6,8 v.M. nierig 

Kieoa, xirra, 4, pica glanderia Plinii, der Heher, Eichel- 
gebicht, geai, Holzscheere, wis Coıtı Naturg. von Sardi- 
nien II p. 77. erinnert har, nieht die gemeine Elster, pica 
varie, Ist geschwätrig und abe isst allo Stimmen nach. 
Bey schwangeren Frauen der Ebel an gewöhnlichen Spei- 
sen, und die Luss mach gınz ungewöhnlichen und ofı wi 
dersinnigen; daron 

—daßıda, wrraß. wie die Elster schreyen, Pollux 5, 90. 

— aumsaog, W, und nısvavseuo, ra, nach Diosenr. 4, 139. 

- das Hraut, soner tAlivy genannt; auch heıfsı die zweyte Art 
von xunkaivog obenialls wirgarsaker u wiseäluklor, 2, 195. 

—[ag0, 6, xiorog} alldere s>Kien dafür niesageg, 
Dioscor. r, 126. 


onst aypig, ein Meerfisch, Oppisn. Hal, z, 129. 





Appstit der Schwangern haben ; lüstern wonach seyn, ver 
langen; Aristöpb. Pac, 497; mit d, Genit, wergl. Vesp, 349. 
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KIXAND 
Kısayarg, te Nicand, Ther, 510, #. v. 8, niseiyag. 
—unpedug. 8. niraybipie. BEREUEEREEN 


= 4045: 5 4, Soph, Aut, 1732. 
anse ich glätte. mit Bimstein, Nicol. Dam, p. 449. 
von 


—ongig, swr, 3, der Bimstein; auch nieygis. . 
—oypüdyg, d, $, bimsteinähnlich, 
—o4röR, 4, 39, 8 Wa, wicawrig, (noadw)’mit Epheu be- 

kränzt, Eustach, ad Il. p. 65. P 


= ondsphr,ibey Suidas, soll wohl xısaygspäs, mit Epheu 
ANATAGE Ich j R 


-gıwoßahär, dog, 6, 45 & Lem st, Veyweßadir, wie bey 
Xenoph, Cyr, 8..3, 13. die Ausg, und Yandsebr. wveeiwoß. 
und wıecıwoß, für veyıvop. haben, 

—#ıv0g, ivn, wor, von Ephou gentacht, 

—#:09, #6, Dimin, von xıseöe; zweif. 

- aößpveg, &, #, (Ppuw) voll Epheu, mit Ephen bekränzt; 
Orph, bymn. in Bacch, 4. 

—sodirag, (diw) Boyw. des Baechns, mit Epheu bindend 
oder gebunden, Pind, Dionya. hal. wo andre nısaodira; le 
sen; viell, soll os wıowöderog heilsen. , 

— woriöng, dog, 6, 4, Adv. —bürg, (sfdsg) ephouartig. 

—sondung, eu, 6, (nopaw) das Haar mit Epbeu behränzt, 
Aual 3, p. 118, « R 

—cöriynrog, ö, 4, von Eplieu oder dem mit Epbeu um- 
wundenen Tiiyısus des Bacchus geschlagen, d.i. in Wuth 
gesetit, aölsanıoc, Ditbyramben; Antiphenss Athonaei 14, 
p- 643 

-egoroiyros, von Epheu gemacht, Luciani Bacch. 

Kıraög, werrög, ö, Epheu, hedara. 


—sorridavag, d. 4. u. —oredig, mit Ephen bekränst. _ 

— 0Dogäw, wırroßspiw, ü, Ephou tragen, sich damit be- 
kränzen,, wie die Bacobantinnen und alle, die das Fest des 
Bacschus feiern, thun, | . 

-0Pöpog, d, Y, Epheu tragend, mit Epheu bekränzt, wie 
Bacchauten und Bacohsntinnen. 

=oöQ@uAkor, ro, eine Art von xuxiduwes, Weinlaub, von 
der Achulichkeit der Blätter; Dioscor, 9, 195. auch ein 
mechanischer Ausdruck, Maıhem, vett, p. 70. 

— 0 Xapäsr ds (x) an Epheu seine Freude babend, 
des Eplous sich treuend, Orpbic. | 

—_ Er wv, wg, d, n, mit Epheu angezogen, bekränst; 

Orphei Lapid, 

— oöm, xırrda, ü, (nıccig) mit Epheu 
den, Eur, Baochı, 205. 

— sößıev, rö, ein Bocher aus Ephouholz ; jeder Trinkbecher ; 
bey Theophyl. Epist, Milchsimer, Milchgefäls, 

— as dyg, 805, 8, 4, epheuartig; an der xisca.leidend, nıo- 
fasuea, Dioscor. 5, 12, 

Kiery,d, eista, Kiste, Kasten. 

—rnpipog, d, id, Ta. werroßiprg. 

—rig, (dor, nisrig, ıdes, %, Dim. von nie 

—rog,i, ein sprauchertiges Gewächs m. rosenfarbner Bläthe, 
eistus Linnaei. 

—roböpeg, d, 4, Kistenträger:; bey Demosth. pro Corona 
c. 79. lesen einige:s0 für wırropigo;; eine Münze mir einer 
Kiste, Broesti olavis Ciceron. 

Kirapıs. sw 0. va. nidapın , 

Kırgıa, 4, 8. Lesart, Geop>n. 10, 7, IE. wo jetzf richtiger 
vırcia, wie an andern Stellen, steht, Citronenbaum , der 
auch xzirgiev heifst, #8: wis auch die Frucht, welche die äl- 
testen Schriitsteller. uhAo» Myimis naunten, Die -Fruche 
beilst auch wıreiundse, Geopon. 10, 76, 6. 8. wadpiunker; 
der Baum. nırgspirov, 10, 8, 2. das Blatt wırgöfuäder 9, 8. 

Kırraßidw, und wırram, 5. nıosaßilo, nıcsaw. , 

—räpiov, ri, bey Dhosser. 3, 19. wird wirrapieig 
überseizt, isı also @, v. a. nurragcı umd kurrapion. 
hat auch sirrvie, ra-nsAlOn ray napmüv angemerkt, 

Kırüv, ö, jonisch at. xırms, 

Koxavı, wegaw. wide, mixen, ich hole ein, erlange, finde, 
erlinde, was ich ha oh davon inixtig, Odyas. 24, 583. wıxeis 


bekränzen, umwin- 


n. 


alveohis 
Hasych. 


KIXHAU 


Tl 16, 348. nichrw, mwigyrouae, weynuve Walt Michver 
5. xixu. 

Kıxıln 4, v0 wxdn, Aristoph. Nub, 939. 

Kixnun 8. wıyave, 

Kiyyeıs, H, (nıyasm) des Einbolen, Erlanger. 

HKixnros, rö, Weihrauchfafs bey dena Cyy- er, Hoesychius; 

v wahrscheinl, statt xarog, whSor, nyscgen. 

Kiyan, %s turdur, Drossel, hrammetsvogol; 
fisch von der Farbs, ' 

Kıxkıdıam, oder nach den Handschr. wıyAcidıaw, führe Pol- 
Jux 6, 185. als ein komisches Wort und Synonym. von xAr- 
day an; Hosych. hat neyAadan, aan, neydabeürı, xar- 
neun, wexkordm, diihnero; und wayAsıdbarmivous, dıranuaui- 
vovg. Derselbe hat xAcıdünı, Spürrssra und xAcıbionovea, 
yasroigovgar. hortav, biiämsgsar xai roußav. KAoadıcdan 

‚ yarrpilsedaı. dich noch ayardıav, Spurrectae. Woraus 
so viel erbeller, dafs bey Pollux os BaNAdde heilsen müsse, 

Kıxkidw, und wıyAieuw, bey Hosych. (nixAy) drückt das Ki- 
chern,, leichtförtige Lachen der Mädchen » Varliebten und 
Froblichen aus; 2) Krammetsrögel essen, schmausen, 
schwelgen, herrlich loben. 

Kıykiev, ri, Dimin! von uiyiy. 8, wiyukog. 

—Aıcög, 6, das Kichern, leichtfertige Lachen; a) das Es- 
sen der Krammotsrögel, Schmauserey, Schwelgen, 8. kiyAr. 

Kıykerbiaw 5. niykıbıam. 

Hiyxopa, nıyöpıa, nıyöpsa, ra, Ciehorien. 

Kıyeaw, xixenm, (xoaw, xphu) ich borge, leibe, niypanar, 


2) ein Meer- 


ich entlehno etwas von einem andern. Au. 
K Xen 4, und wxagiov, ri, cichorium, Cichorienkraut, 
—pii 5 d. 4, eichorienähnlich oder -artig. 


Hıxmw, davon das dorische arinıfav, Aristopb. Acharn, 869. 
2. v.n. arißahov, nnd Dosiadae Ofum: +5 wiv Iaüv dpıBdar 
dpuaz auıfe naguE DOA' dg Ageräv, state Hyoynev, har gebracht, 
Hasyeb. hat xiäavrag, ihfivrig, wogrufivrig, und xifare, 
söpir, dhaßıy, yvaynım. So auch xıysiv, dvöyasıy. eipeiv. Es 
kommt also von xiw her, ninw, wigw; davon wıyeo, nıyam, 
vlynu. Eben so kommt von xiw auch xiva, kisupı, nivie. 

Kiw, ein poer,. Wort, ich gehe; davon xis statt ix, und 
new, gehend, wie iüy; daven made, wirauiagw. Plaro Cratyl, 
97. nennt es ei Iremdes Wort und leitet davon richtig 
win, vw ab. 5. auch xixw und wiyasu. Von xiw (nivw) 
ist das jar. cio, riso. 

Kiwv, ovo, 8, d. Säule: ri Drswr Acuroä dEw iri wıövwv, 
Athensei 6, p. 208. Crates, von Wasserleitungen dureh Säu- 
len urterstdtat; 2) der geschwollene Z>pfeu im Schlunde; 
9) die Scheidewand der Nase, Pollux 2, 79, 80. metaph, auch 
ein hoher Berg. 

WARYEUS: (nAayyı) elangere, klappern, s, v. a. »Aayyw, 
von Kranishen, 

—yyalva, nhayyayn, 6. v.a.uAayyw und »Asis, von Hun- 
auf der Jagd, die anschlagen, auch vom Geschrey der 

ögel, : 

—yy3, %+ (Aadu) die unartikulirte Siimme der Vögel, Hun- 

e und anderer Tbiere, das Geschrey » Gotöss der rauschen- 
den Flügel - der Trompete » der lirmenden und tobenden 
Streiter, das Geräusch eines abgeschossonen Pfeils; davon 

—yyndöv, Adv. mit Geräusch - Getöse - Lärm. 

-yyadys, d, 4, beym Hirpess- eins Summe, die durch 
eine Krankheit verändert und dom rauhen Tone der Krani- 
che oder anderer Vögel ähnlich geworden ist. 

_ ww, Cakaw, nAddw) Just. cla e, schreyen, lirmen, ein 
ra - ne a Stimme von sich geben, 
von Thieren als llunden und Vögeln, Lrö; Auhayfe Bpesräs, 
Pind, Pyth. 4. liels den Donner ertönen. 8. nAadw. 

KAayaıpöz, (nAddw) nAayıpür yıpavay, dar hellschreyenden 
Kraniche, Anthol, . 

Kiaynrös, 4, dv, (malen) Day wÄayariı, 8. We A, Many 
Aibenaei p. 15. 

Krada, statt Adler, hat Hesyek. und Aslianus Eustathii ad 
Odyss. p. 2400. 1, 8. 
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8. nAatapög. 
ge > euyyxat, 6, (nAadaw) Asliani h. a, 12, 25. eine Art von 
ogel, rooxiäsg, der mic dem Schnabel kiappert, 
Kiabapig, pi, pöv, (nAdlu) zerbrochen, zorbrochlich, usua- ' 
n:: nAndagai, elrcıa &, Pp. 234. no. gr. bo Polyb. 6, as. 
harrä mal mkala;d. Dalıer bey Clemens Pardag. 3, pıg: 291. 
und 294. nAadapdv wipıfkiren, und wAndapai Ayrıg, wie kka- 
zpimparsg, bey Hasych, von einem weichlichen - verlieb- 
ten - wollüstigen Blicke, lar, oculus mobilis, ein schwims 
mendes Auge, Andere lsitn diese Bedeu, von nAaödw #, v, 
®. sim ab, 
Kıadag, dor. statt nÄridar. - 
Kiadacew, ichbewege, schwinge, Empadool, s.v. a, Aadaw. 
—baw, Zweige abnehme - abbreshen, s.v. ©. xAadeua; 58, 
Hemsterh. ad Thom, p. 535. 2) s.v.a. wadarse, ich ar- 
schüttere, schwinge, 
„ Blat- 


Kialapiuusres, d, 3 


—Ödsia, &, und sAddeunic, #, (mAadede) das Beschneiden 
ten und Verheuen des \Weinstocks; die ersiere Form in 
Geopon. : 

—biurno, Hpoc, 6, (nAabeiw) der Zweige- Laub abbricht - be» 
schneidet; davon 

—beurugcov, rö, das Messer zum Beschneiden der Biume; 
von 

—biuw, (uhala, nAadw, nhadam, uAadiw) ich breche od, schnei- 
de dis jungen Triebe» Schöfslinge vou Bäumen, insonderheit 
vom Weinstocke ab. 

-brüv,ö, u via, vAadog, davon nhadeseı, Orpb, Arg.923. 

Kladi, statt mAadp, dv miprov nAabi im attischen Skolium, 
Käiabi aber ist statt wAnıdi, dor, 

—=tieusg, ö, Dimin, von 

—bog, 5, (nAaw) der jungs jährliche Trieb -Reis - Schofs am 
den Assien der Biume, welche man abbricht, um sie auf 
andre zu pfropfen; 2) mernph. wie unser Sprofs u. Zweig, 
ein Sohn oder Abkömmling. Man sagt auch wAsbi, nAäde, 
bay Aristoph. Av. 539, uAaderı statt uAadw, nAador, aAabsır. 

—boüyos, dorisch statt uAnbsüxcs. 

—düdng, ösh, was viele Schusse - junge Zweige an dem 
Assten hat, 

—bwr, dven, d, 0, v. a, »Aadog, Hesych. Orph. 923. 

Kiado,s.v. a. nAayyw, drückt die unarticulirte Stimme der 
Tbiere aus, als Adler, Geier, Schweine; das Geräusch des 
Hiegsnden Pfeile, das Getöse des Windes, das wilde thie- 
rische Gesehrey und Getöse dar Streiter, Vom ionischen 
ningw das Partie. xeriyyaz und das Verb, neninyw. Dorisch 
sagte man xialw, nixhada, 5, giadw. Von has, nAadm, 
auch nAayw, wAayyw, u ayyas, vAayyan, nAayyı, wie «Ad» 
Zw, whylw, wahrrw, plangere, ray, wyym pangere, 

Kıadw, ich zerbreche. 3. „Asa. i 

KAasdw, statt dessen im Praes, vaio, macht nAaryew. 

HKäiaig, dor, statt uAsig, claris, 

Kiaisroev, rd, dorisch s. v.a. nAsiöger, 

KAaiw, attisch xAzw, wie vaiw, xaw, f. wAauew und wAaınem 
oder nAayow, ich weine, beweine; nAaiım Adyw acı, plorare 
te jubeo, ich wünsche Unglück und Herzeleid, der Gogen- 
satz von xaiptiv Aöym aoı, salvere te jubeo, ich wünsche dir 
Freude. Auch übassh, xAaisıy, weinen, seinen Fehler borsuen 
und dafür bestraft werden. 

Kiaswaıkia, 4, Anal. Brunk a, 389. Umgang im Weinen, 

KAaußöz, % öv, vorstämmelt, ars u re 

Kianveria,s.v.n. Boiw, naldw, llesych, welcher auch 





xAapulsv, nypiegsw hat, Scheine von nAadw abgelsiter und 


das lar. clamo zu soyn, 

Kiovıov, ri, Armband, sonst yikıov. 

Kia, ass, #, dorisch stattwdeig, Schlässel, 

Kaiaföü, dor. statt sheisw, ich werde schliefsen. 

Kisraı, al, boy Suidas in nadiBadpes, 0, v. a. gralla, und 
bey Dio Cass, 77, 4. Holzschube; aus dem lat, clava ge 
macht, 

Kiarelc, nAarlva, Aor. 2, Pass, zu nÄferm. 

Kinpiag, 6. 5. waldapiag, 

piov, Ti. 5. näypion, 


KAAPIOE v. 


butor ühorsetet, der Veribmlor durobs 1.008. 

ooVowEm, whägen whagiw, dor. statt nAnpev. 1.8. W- 

Kiacsuysvidouaı, vıvonas, («hdw, auyay) ein Dichter bey 
Piutar.. Alcib, r. den Hals wie ein Weichling gebogen tragen. 

—cißüheE, ang, 4, 4, Erdschollen zerbrechend, Analocta 
3, pı 4. von > f R 

cc, dh, (Ada) Ans Zerbrschen, der Bruch; auwrikay, Theo- 

hr. das Abbrechen der.Blätter und Reiser des \WVeinstochs, 
des Bistten, Verhauen. . A 

—oua, ri, das Abgebrochene, das Stück, der Splitter. 

—onör, erh, Ver, nhacıs. N 

—orilw und vAacraw, 6. v. 8. vAalw, ich breche, vorz. ich 
verbreche den \Vein (pampinc); metaph. demütbigon, Ari- 
stoph, Equ. 166, . nr: . 

eorhp, Öl oder wAd %, (uam) bey Hesych. der Winzer, 
der den Wein besehneidet. 

—orhgıdv, ri, wert. dphravsy, Weinmesser zum Beschneiden, 
Hesych, and Schol, Asistoph, Equ. 166. Neutr. von nAaary- 
gıo5, von nAusräp. 

Kiavdpsvi, in. va. das folgd, Pollux 2, 64. 5. nAarpory. 

— 3uög, dr, (akaiw) das Weinen, 

—_Spupigw, idauar, weinen, winseln, vorz. von kleinen 
Kindern. Photius und Mesych. habe auch die Form «karur- 
nupigspar angemerkt, 5. nchafrsicun; davon 

—Swugpiapäs, &, das Weinen, ‘Winseln; bey Oppian. Cyn. 
4, 248. habon die Handschr, »Asuluupibuv, andere uAaudpu- 
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en önes an 5% (dos) dem Weinen ähnlich, weinerlich, 
Hipposr. R 

muy, Avon &, ein Ort des Weinens, Jud. 2, z. das Wei- 
nen; zw. . 

Kıatua, ro, das Goweints oder Weinen; roAküv aurs wAau- 

army afım elpyagras, Andocides, hat viele Schläge verdient, 

—uo,v4, % Plato Legg. 7. p. 328. statt yaaudubrn, 

ruvpidouan 9, nAaufuip. P 

Kiaysaens, ionisch Imperf. vonwAaw, Aal. 

+ reiras, dor. Fut, Med. statt wAauseran. 

— cıawnä, (nkalzız) weinerlich thun, weinen- winsela wol- 
len; knsrren, von der Thöre, Aristoph. Plut, 1099. 

—oiyekms, !, (nhais) des mit Weinen vermischte Lachen, 
XKanoph. hell. 7, 2, 0. vergl. 11. 6, 494. 

i H Deyw. einss Liedes, welches der Liebha- 
«) seiner Geliebten singt. 

—oinax0s ö, im oder wegen des Treffeus weinend, oder 

weinen machend, 





Yırayss, dar. statl vAacıw, von nam, naaiw. 

Kiavurög,), iv, (vAaia) beweint, zu beweinen, weinerlich, 

Kila, siert vhaiw, artisch, und diels auch im Praes, st, ur.nuw, 
woron »Anics und alle übrige vorherg. Ableit, wie nıw 
statt nahe. 

Kıim,£& desw, brechen, abbrechen, zorbrechen ; auch von 
Blattan oder Abbrechen der Biätter und jungen Zweige, wie 
“habiw. Von der Form nAslu komme ninkazuaı mit seinen 
Ableitungen. . 

K;ißöns, dor »Aißdav, clam, heimlich, verstoblnerweis®, 
falırt Apallonins Dyscolus Exserpt. p. 434. an. 

Khissıyöz, 4,09, und uAsmig, at vhtin) 8. vn, Armin, 
bekannt, kundbar, berübmt, Hesych, har auch wAcanig da- 
für; post, 

HKrınbüv, dvas A, 8. v. 2. nAydan, B* 

Kaesdinv, 13, (ndeig) Kleines Schlofs, auch ein Ventil; 2) 
Schlässeloein, clericula, . 

—dborc.ög, d, Sehlüsselmacher, Sohlosser, 

bodxas,. dh (gm nAsig) Schlüssel Labend -tragend - [üh- 


rend. - 
—chüraf, d, A, Schlüsselbewahrer, Schliefser, Luciani 
Amor, 
hin, ü, (ner) vorschliefsen, Schol, Aristoph, ad Verp. 
Schneiders griech. IT örterb. 1. Ih, 
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'Avoı, In Rhesi versu 987. wollte Musgrave xAydcis für wiy- 
‚goiv losen; davon x ' 
Kısidwna, ro, 8. v. 0. „Auidcon, Suldas. 

-Tuaıg, 9, das Vorschliefsen; Suidas in yaupıog. 

Kaas en; (Atos). rühmen, rühmend eräblen, Pind, Olymp. 
1,236. 3 3 
KasıSoia, 4, Schlüselloch, I.ncisni Neeyom. andere erkli- 
zen‘cs durch Ritze oder Gittorfensier. Euagrius h. ecel.z, 

14. erklärt das abgeleitete #AssIpidix durch Sueidag, Homst. 
ad Kerr ER 2% davon PreR loch ’ 
— Ipihdyg, 09, 8, A, einem Schlüsselloche oder Ritze ä 
lich, odar mit der . versehen, Glossar. Steph. ee 
Do, ri, (Arnim) Schlofs - Riegel zum Verschliefsen der 
A ar; .. die zu verschlielsende Thür selbst; ein Av 
Säysıra wartge euuripaivovres piyharg, Eur. Or. 1577- - 
Aciz apape nArivga, 1807: vergl. Ion Aul. 343. an PR 
—Spoworög, ö, 8. va, nAsılorsıtd, Glossar. St, 
KAsıyvuw, & 1.. aus Plutar. 7, p. 116. at. Hhumsus. 
Käsıvög, 9 5%, (mAdo, nieiw) bekannt, berühmt; bey den 
Hiretensern der geliebte Knabe, Sırabo 10, p. 740. u, Hosych, 
Kısrifar, dor. statt whsizar, von nArılu. - D r 
Hisios, ri, 9, v. a. nhiag, davon nAsın stelt vll, ‚ 
HKarig, big, #, Acensat, »Ariv, Schlüssel, Schlofs. Bey Ho- 
mer oder den verschiedenen Verlassern der lliado herrschen 
verschiedene Vorstellungen und Bedeutungen, Il. 24, 455, 
ist Zmıßhag eikarımog, der Riegel, den man vorschiebt, irig- - 
öhseas, einorley mit aeyaly nAyie Yugawv, den man ur 
zieht, avelysı. ‚Vielleicht ist uAniöcs wapı iuäera, Odys. 4 
802, einerley mit zazı ora9usis nAnıda, v. 838. von der Seite 
des Pfosten zu verstehen, wo am Ende das zurückgezoge- 
nen Riegels der Riemen herunter hing. 5. inäg nach. Viel- 
leicht gehört auch Il, 14, 165. bisher: Sugag gragueisiv Swipas 
vAuldı upurrg, Tv 8 ou Geis dlisg way, Davon kommt 
die Bedäut. die Ruderbank, rAnicw Abhumve, und das Schlüs- 
selbein, bey Homer; 2) eioe Art von Schlüssel, wie ein 
Haken, Odrss. 21, 6, 7. den man in eine Oefuung steckte 
(dv de wAyid’ Aue) und nachdem man vorher den iemen vom‘ 
Klopfer abgelöser hatte, (inayra amiiuse vegwuns, Ve 46.) 
den Riegel zurückschob, (Oupiws d’ dvinorriv iyüas, V. 47.) 
Diher Sögı-ga rinyiora nAnlır, V. 50. eifasa Supar mid, 
11.6, 89. ix ndyig sraghge Bus Eyelew, IL, 22, 456. daber die 
gebogenen Enden dor Syangen, Öayı. 18, #93. 5. ie und 
Bahavayonı 3) ai nAsiäsg, Schlüsselbeine, zwischen welchen 
der Hals und die Gurgel, das jugnlum. i 
Kisısinı, or, und wAuiadıg, al, (#Alvw) Thür, Thorw. 
velvae, zum Aufschlegen, such «ya und wucidäte - 
wölnlicher; Dionys, Antig. 2, 66. nennt auch die Schleusen 
PERTLIELTTN j j -\ 
Kasisiov, ro, 0 Wen, nalarov, müu Ahdgy rare Sonde ala rhg 
einiag sis rö waurien evoryapivam, Emelvng jung Ti: einiag deni- 
nray inrög arayarlıaı nr alduıım; und dann seizt er von den 
griechischen Tiiüren hinzu: gras aiedncıg af yinaıra Teig 
woestoxapiveg H wpssteräa, za; un narahmußaveire moniau- 
exıg rag hhuriacın kig TV erivamdy, Plutar, Povl, 20. wo 
kAsisıov 8. 7. a. audi, der Hofraum, ist; gaher u)eıscadag ei» 
gentl, der Thorweg, Einfahrt zum Hofraume, : 
Kireıewög, 5, gewöhnlicher Asus; Heyych, und Pollux zo, 
47. haben Aus sSgovss. » » 
HKisisovpa.. 9. nick 
BAUER 66. 9 ee „zum Verschlieisen, 
ksiorpov, ri, (nieiw) claustrum, Sclhlols - Ries . 
schliefsen, a 2 . ER a 
— güpsıa, ü, böy Suilas aus Theophylactus Simoe, hist, 
4 Er) Eustath, wLirorpe, das lat, ae: Pass, Me 
Risırö ie „ed DER Ze a. nıurimwkoc; zw, 
—roprälw, und nisıropigw, ich berühre die wAsıragig, 4; 
Fa durch diesen Kitzel die Lust zum Beyschtare, - 
 rogpigs iben, #4, ein’bervorregeuder Heischichter Theil inzer- 
halo der weiblichen Scham, der Kitzler, dessen Berührung 
und Hitzeln den Reiz und Trieb zum Beyschlat erweckt ; 
sonst vorn, dj, und arprov genannt, x 
, 9399 - 


s 
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Karırög, #, 39, (ndsim, xAdw) bekannt, 
wellich, . 

Kisırög. 9, nr. 

Kitiw, f. siew, davon wenisiouivog, Perf. Past. ich schliefse, 
vorschliefse. 8. auch nAiva nach. Davon nAnia, nAylds poet, 
deueig uenkyusSa, Eur, Hel. 993 conclusi, obstricti sumaı jü- 
ramento, nwenäsipsivog Matt minisızuirag, Asschyli Stppl. 957. 

Kiriw, von xAiw und oben so visl, Orph. Lap. a, 5. wie 
alsiog aus nAäog. 5, aAiw; davon . 

Kisıo, eig, 4, Clio, eine von den Musen, 

Kiippa, ri, (nAörra) der Diebstabl; das heimlich Genom- 
meno; daher überh. heimliche - versteckte - listige Hand- 
lung: List, Betrug: davon 

— wadıog, 8. v. a, nAoraiog uhd nAorınaiog, gestohlen, Jay rır 
„Asumabdıoy örıciv rodixuraun, Plato Legg. 12, p. 205, Aus die 
ser Stelle hat man falsch nAsuuadi» als Adv, verstohlner- 
weise, angenommen; anders haben xArupadıoy daraus als 
Dim. von »Aiuus angelühr:. Auch stand ehemals bey He- 
sych. falsch nAdumaber, nAsraicı. 

— karınög, hi, öv, (nAfuna) dıebisch; betrügerisch; listig, 

— uarıaräyg, d, (nAsuwarigw) Dieb; diebisch, Nicotas Aunal. 


berühmt; daher vor- 


8.2 

—wvg, #4, die Schildkröte, Anton. Liber, 32, 

Kidoc, ri, (aAiw, nAuw) der Ruf, dıe Sage, das Gerücht; 
nAizg debhöy, eupb, jya, Ruf, Ruhm, hre. äsıda nAia 
aybowv, sirge die durcli den Rut bekannten Thaten der Män- 
ner - Vorfahren; 3) nech Hom. bedeutete es auch ohne Zu- 
satz, Ruhm, Blıre, gloria, 

Kiärog, rö, © v0 nAduna; Solon bey Pollux 8, 34. und 
Schol. Aeschyli Prom. V 400. 

Kierrapıov, ro, furunculus, Gloss. St zw. 

—riAsyxog, %, den Dieb entdeckeud oder überführend, 
Di scur, 3 161. .. 

—r5o, 8, (Maneıho z, 3ır.) und xAdrrng, d, der Dieb; der 
heimlich, eıwas tbut; davon ein Superlat. nherrierars;. 

ribnc, 6, 6 va, nAireng, komische Form bey Pollux 8, 
34. von wAdrrys der auische Superl, nAerrisrareg, wie wiryg 
«orisrarıg, Etiym. M. 

—rınög, 4 69, zum Stehlen gehörig - geschicht - geneigt; 
davon sAerrıny vorst, räyım, Kunst zu stehlen, 

— rag, sta »Acerindg, diebisch, verstohlen, Aristoph. Vesp. 
035. und 933. 

— rceusy, #4, Dieberey, Betrügerey; Kunst zu stehlen; über. 
saupt List, Verschlagenheit. 

—rgia, %, eine Diebinn; Femin, von zAsrrig, 

Kiirnrw, f. yw, Perf, ninkoda, davon nAory; Perf; Pass. xi- 
narjpar, davon nAdumaz; Aör.2. Pass, dukarm, wAarı'g, stoh- 
len, entwenden; hsimlich etwas ıhun; is cÜ Peorög ou 
Seög wAlereı Eyorg, Pind. Pyıh. 3, 54. verbergen, Idem Ol. 6, 
60. Pyıh, 4, 171. verleiten, ver/ühren, nhirriras midi ig 
ds, Nem. 9,79. nAtersı eolia wapyaysıra alscı, 7, 34: be 
trögen , täuschen, Soph. Ant. 1218. nAirras, mi: nach!. Ver- 
br, heimlich. ‘Das Stıammwont ist wAsew, das lat. clepo 

Kiiras, ri, nach Evstaih. ipumn ryayıra oxh, Lyo phr. 
703. vpniiv »A, wo es durch argupua, wsırls erklärt wird, 
wo Hesych. nAlwag und Air; g on zu b+b-n scheint, wal 
herr beide Worte er durch vorspiv, daou, upyAör, wyAüder 
es rt. 

KaArusw 8. uelaviw nach. 

Kiryiagaßos, ö, wird als ein musikalisches Instrument und 
als eine Melodie angeführt, Athanzei 4, p. 182. 14, p. 636. 
P-!lox 4 59 Hesycb, 

Kieyiımaicz, ala, ass, 8, €. a wAoraloc, nÄcrımalag ı. uasp- 
pidisg, gwiohlen, wAsyınası 9 Smropınoi, Palladii Lausieca 

‚@, 

MKisyivoog, contr. ninyivore, ö, 4, verstohlen, heimlich, 
ba. varisiıgen Sinnes; dus anders spricht als er denkt; zw. 

- vvabors, % (udn) heimlich heirahond, Lycophr. 2116. 
bh sberium; se gi. ydusnkoriw. 

—+oriw, heimlich oder versichlen trinken, im oder beym 
Trinken betrugen, Peliux und Suidas; davon 





var 
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Kisyırorörygc, 3, der heimlich uinkt oder beym Trinköa 
berrügt; zweit. - 

—opuragı ö, #4. Sdwe, führt Hesyoh, an, für löwg rg nAnypis 
dyag. So biels nämlich eine Quelle zu Athen, deren Was 
ser unter der Erde verborgen tortging und an dinem andern 
Orte wieder sum Vorschein kam, Schollast, Aristoph. L.ys. 
912. Verp. 853. ’ 

—rinog, "4 (nAirrw, rinos) heimlich gebirend, Oppian. 

—üpwv, ovan d, 4. 8 VW. 8. nAtıpiveog; ZW. 

—xwiAor, 6, %, das Hicken verbergend, Lucisni Ocyp. 93. 
wo andere talsch —xeAn tesen,_ 

Kieyudpa, ü (nAsyız, übwe) Wasseruhr; vorgl. Galenus de 
animi cıratis, cap. 5. Ecloz. Phys, p. 203. 2) ein Gofäls mit 
engom Halss und breitem durchlöcherten Boden, wie eins 
Giefskanne. 8, auch nAnpiggurgg. 

Kidw, statt dessen im Praor. nahiıw, macht wAhow, Eudyea; ni- 
nAyna, uönanuar. 

Kisw, (nAisg) wovon nAtouar, Odyss, 13, 299. dafür sagt Ho- 
mer vtter »Aeiw und nArioua, ich machs bekaun: - bosühmı 
-vorkündige - beringe; wAlcuar, wÄsicuas, ich werde - bin 
bekannt - berühmt; davam awdss, I. 24. 202. wiatt nÄrig e- 
x; W)ich sage, Hesych. wdriv, Abyım und wAsirare, 8- 
«are, Eben derselbe hat nhsueiusda, amsvrozer, VieyZöusde 
statt nAscnöushe, als Alm, nAsıw und „Auw einerloy Wort 
sey, zeigt nAsıriz 8. 7, 2, nÄurög, 

Kanbdez, aitisch statt uAsibag. 

Kiydy», Adv, von xards namentlich, 

Kinboviw und aAndorviiu, (nAndiv) ich verbraite ein Gerücht; 
daber bay Eurip. Herc, 1299. »Aybsvelkas, man sagt mi: Bö- 
sos vach, schmäher mich ;- 2) elu omen geben - machen; 
daher »Ayboviderdar, omen auıpicium capere, 5. nirbüv no. 2. 

—divioua, ro, (nAndorilosar) das omen, 4, v. a. niybiv mo. 2, 

—doviaudg, 9, ominanio, die Handlung, wenn man auf ein 
omen; V rbedeutung eines Lauts - Toms - ötimmis bey einer 
Tlar achtet, ä 

KAudög, ö, bey Hesych, der Haufen und 2) vAndıa, (rom nAs- 
dog, ro) bey demselben Hoayuei, maceriae, Bıeph. leiter os 
von nAyilw ab und schreibt nAudeg, aber es steht far aındig, 

Kindovxaw, ich habe - führe die Schlüssel als Autsoher 
- Priester u. ». w. rüs Seäg, Eur Iph. tar, 1463. von 

—bsüxern, d, 4, 9 von, nAndoiger; "pas, Asschyli Sup. 
294 Aristoph, ılesm. 442. 

—düv, hi, von nAdog, nAmdäs und nArydür, över, das Gerücht, 
die Rede, der Ruf, der Kulm : 3) s. v. a. Oyuy und das 
lat. omen, irgend ein Laut- Ton- Stimme von Bedsutung; 
3) ». vi 2. »Aycıg, das Nennen, Rufen, Asschyli Ag. 236. Eur. 
Andr, 561 

Kıy2w, (nAsiw) ich verschlielse; 2) von nAdog, uAtw, ich ver- 
kändige- rühme- preise nenne- benenue, Arisıcph, 

Kinndwuv, evayı 9, 8. v. a, nhndim. 

KAyöpa, ionisch nAndgy und nAnIpss, olnus, die Erle, Else. 
Lis Ableit, vom nAnizw erläutert Plinius 16, 37. alni sopihus 
mumiunt con’ragjue erumpenkium amnium impetas riparum ma- 
ro in tutela rur's rxeuhairtt. 

Kiägsper, rö, (nArzw) claustrum, das Schlols oder der Riegel 
zum Verschliris >» nAsiägev, davon clathra gemacht ist, 

KAADdpos, #. 5. wAnlge 

Kinilw, s m. a. marc 
ig, ben, H, Tomiseı. #. v. m. mÄsig. 

-i@rög, Hr 69, verschlossen; 2) berühmt; von vAni2u, 

Kiyiw od: „Arm, pool. s alt nAzim, ich schliefse. 

Kiyua, ri, 5. vom. nAabss und navy, von „Adw, Zweig, 
Sohols; vorzügl, aber der Schofs, Zweig de: Weinrebe, pal- 
mei; eine Weinranke deigleichen trugen als Stock cie Röm, 
Conturionen, deren insign« #s war; überh. auch wie nıtin, 
viticula, eine Rauke wio vom Kürbis und dergl, Gewäch- 
sen, hiensam «ber leicht abzubrechen; davon 

—warınög, 4, iv, zur Weinranke- zur Hanke oder Rebe ge- 
kn 

— an ih 5, dm ıvow, von Weinranken- \Veinreben gemacht, 
als Gas, 
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‚ Dimin. von »Adur. 

4, Dimin. won uAtus : überb, auch Reisig, 
dünnes lolz; bey Dioscor. 4, 7. Plin. 24. 15. eine Pflanzo, 
deren Zweige oder Schosse den Weinrankeo ähnlich, rinca 
minor Linneei, Siungrün, Wintergrün ; davon niynarirns, 8, 
Femin, —irie, $, mit Ranken oder Renken ähnlich, bey 
Discor. 4, 182. Plin. 24, 16. oine Pflanze, die an:den Biu- 
men ranket, clamatis vitalba Linnaei, bey Theophr. b. el.5, 
10. ärpayivn. 

— nardaıg, räpen „aymariseen, 
vAnuariun. 

- narsw, (nAhua) neuhyuarurae Küpss, der Ort treibt Wein 
sanken, Sopı. Bay Theophr. a. pl. 9, 14. wAnuarsioum, An 
die Ranken treiben. 

- narüdmg, ton 6, 4, wie Weinranken; Ranken ähnlich, 

Kiygınös, 4 iu, ein Kleriker, zum Glerus- zur Geistlicb- 
keit gehörig s 

-piov, ro, Dimin. von «Atgoz; bey Plnt. Agis 13. sind vAapia 
(sarisch Schuidbücher, Schuldscheine. 

-gohboria, d Vertheilung durchs Loos, Verloosung; Ver- 
mächinils; Erbschaft; von 

woodoriw, ü, (nAhigog, drdwe) ich 
Loss; sormacho; Jdavon 

mgsdbirns, eu d. durchs Loos vertbeilend , verloosend ; vor- 
mschend, Erblasser, Isacus, 

—goSsruodsriw, f. Les. 
pae- 342. 

povomäw, (nAhgos, vi) bekommen durch das I.oos oder 
mein Loos- Antheil; r#c drıypapig rüv inpamvorräv witierov 
nÄngovaunasıy, Poiyb. 2, ar. vorzügl, vom Erbguto; daher 
sich bin Brhe (mit dem Genit.) von einem; ich erbe, ererbe 
activ. Proverb, 23. 22. rıra, zum Erben hinierlasson; davon 

(govöuykaı Tor das Loos, das Zugetheilts, das Erbtheil, 
Luoian, 

—povonia, hr (nAnpovonin 
schatt, 

—govrpinüg, Hr Dr erbschaftlich 
sio berroffend. 

EPLLLI TE DRG 72070 yiuw) der durchs I,oos etwas be 
Kommt; der vom Eıbgute seinen Antheil erhält; also Erbe. 

—oorahig, doc, di durchs Loos vertheilt, zu rerthei- 
Yon, Hom. hymn. 2, 129. S. warlm. 

Kihypos, ö, das Loos, Loosungszeichen, Il. 7, 175- Bur, 
Püoen. 855. die Loosung, das Loosen, das Loos; das durch 
das Loos zu habende - sugetheilte Land- Erbe, vorz, aber 
Land. $. wAngetxes Hesiod. oper. 341. Ein den Bisnen- 
stöcken schädlicher Wurm, sonst upauarng, Aristor, hist, 
anim. 8, 97. pavrıvacdar „Auges, divinare per sortes, Pind, 
Pyih. 4, 338. Hesyeh. in Ggunrög dehBig. Man leiter es von 
uAdw ab, weil man in den ältesıen Zeiten Stücken von Erde, 
Ereklumpen,“ Steinchen oder Reiser beym Loosen gr 
brauchte. 

—pevxgiu,ä, (sdngstxog) durchs Loos bekommen und be- 
sitzen; vorzügl. ern zugetheiltes Stück Land «als Kolonist 
einzohmen, in Besitz nehmen und haben; active, anwei- 
son, Dinnys, Ant. 9, 37. davon 

—pcuxia,d, das Bekommen durchs Loos; das Einnehrfen 
und Besitzen des duroh das Loos oder sonst zugetheilten 
Landes; also die Bositznehmung durch eine Colonie; die 
Solonisıen selbst; davon 

| uxınds. H Wr die Vertheilung oder Einnehmurg des 
Yandes an Colonisten, kurz, die «Aypeugia beireiend oder 
dazu gehörig. = 

—goüxes, d, Ar Cuhäger, Axw) der das durcli dıs Loos od. 
sonst ihm Zugetbeilte bekommt- hat- besitzt. in Besiız 
nimt; vorzügl. der ein ibm zugerheiltes Stück vom feind- 
‚lichen eroberten Lande in Besitz nimt zls Colonist Dionys, 
Antig. 8, 75. y4 wAngsüxes st. wArpeiywv. smeinph, woAkür 
erüy wÄngsuügEn myrigas Soph. Ajıc 508. 

m odw, ü, loosen, durchs Loos willen; als Iuinpwae way, 

Bar. Ion 416. hingegen &g Eu av nÄnpeig voce sories edis, Eur, 


" Riyudrıoy "ö 
— uarig, dog, 


Nicander Alex. 530. #. v. a. 


gebe - vertheile durchs 


statt uAuow Sarwoderiw, Plur, 7, 


) das E:ben, das Erbe, die Erb. 
‚zur Erbschaft gehörig, 
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Ton 908. Med, wAngeöum, m.d. Acc; ioh bekomme durchs 
Loos; überh. ich arhalre oder beritza; aber Dionysli Porieg. 
1173. dnÄygheavre inderw weipav Exem wart Mt. duähoweas; 
daron . i 
Kiyo wei ä, dıs Loosen- Verlooser- Wählen durchs Loos, 
a LA FL (xweiov) (aingurng) Or, .wo die Wahlen 
urchs Loos gebalien werden, wo die gewählten M»gisträte 
und Richter aut dem Theater salsen; u. #, vn. wÄngwrig, 
Aristoph. Eccles. 68r. wo der Schul. es durch uanpury ex 
erklärt. Pollux zo, 6r. Plut, 9, p. 16 de 

—gwräs, 00, 8, (nAnpiw) loosend- 
wahlend, 

—gwri, Adv. durchs Loos, 

u öv, zum Loosen »- Verloosen- Wählen durchs 

ons gehörig oder geschickt. 

-owrig, ide, 9, (viypiw) Gefifs, die Loose hinein zu 
warfen; urng, situla; vorzögl. bey den Wahlen der Richter 
zu Achon . Scholiast. Aristoph. Vosp. 672. u. 750, 

—owris, 4, dv, Adv. —rüc, (uiyoiw) verlooset- erloosst- 


9. 
orloosend- durchsLoos 


[2 
urchs L.oos gewählt- bestimmt. vorgoden. 
. purpic, dog, 4. 8. 9. m. nAnpwri;, Philox. Glossar, 

Kihaız, ame, 9. (nekiw, wAiw, As) Ruf, Einladong; 
Vorforderung, Xenoph. bell. x, 7, 8. angestellte Klage, For- 
derung ima Gericht; abgelogtes Zeugnis. Dionys. Anıig. 
4, 20. nennt wAhreıs und „akireız die Classon und leiter das 
lat classis richtig davon her, ” 

Kadeov, at. nAniaem, vonAylgw, Aristoph, aber ohne jota subser. 
voa nahm. 

Kiyrsvm, (nalie, Ayris) ich fordera vor Gericht, xAyrıi- 
aa ryv diugv, Aristot, Probl, 29, 13. 9) ich bin «Ayrı 
Aristıph. Nub. 1220, 3) ich fordere einen, der sich -#ei- 
gert Zeuge zu seyn,, vor Gericht, und zwings ihn, die 
Sırafe zu bezahlen ‚ avaynadıa aurös “ Magrupeiv y #Eiuvuasa: 
a hyrivam auröv, Damusth. lat. denunciare testimonium. 

— rg, 5, (nadöw) der ruft, herboyruft; ». v. a, nhauE, 
Aecschyli Supp!. 622. 2) der Zeuge, den man dazu ruft, au 
testamur, oder dessen Namen man auf der geschriobenen 
Kiege angibt, zum Beweise, dals wir den dritten vor 
Gericht gefordert haben ; im letztern Falle heilst er lat. sub- 
scriptor, nAyrion dreypsQeedar; eins Klage ohne solche Zeu- 
gen heifst, ampegnAyreg diny; 3) Lastesel, Aristopb, Vosp. 
189 u. 3350. woron .litellas, 

- vındc, # ö», heifst der Vocatir, der Rufends, Nennende, 

— rös, 4, 09, (vakiw) gerufen, aufgerufen, 

—rwp, 8,8. va nenne. (askiw) der ruft, herba ; 
riehisdiener: auch der Zeugs, 2. nÄuräe- EEE 

Kiya,an dya,n. vn wem 

Kiıpabdıov, rö, st. nAußatıov, sonst MEiyy. 

K AıBavtüs, d, Mannıho. 1, 81. clibanarius. . 

—yieng, Bu, 6, dgrog, ein Brod im nAißaves gebacken, 8. 
npıB nıch, 

yoribäg, 6, 4, von der Gestalt eines vAlßavos. 

—yot, 6, ist nicht fornax, der Ofen oder Herd, sondern te- 
stum, such elibanus lat. ein irdenes oder eisernes Geschirr, 
unten weiter als oben (Columella 5, 10, 4. scrobis clibano 
similis sit‘) worin man im Feuer oder mit herumgelegten 
Koblen Brod buck, welches besser ausgebacken ward, als 
im Backofen, weil das Brod im Gefäls eingeschlossen war 
und übersl] gleich von der Hitze gebacken ward, xA, wohı- 
Reis, Strabo 16, p. 1094. 

—ywröv, das opus testacenm, Gloss. Vule, Estrich mit zer- 
siebenen Soherben gemacht. 5. xgıBaswri; wach, 

KAıdör, Adv. (ni) Oppieni Cyu. 1. 8. v. a. Syul) 






j A “ hör. 

Kıiua, ro, (»Aivw) die Neigung, aueb moralisch, der Hang, 
Attiäni Epict. 2, 15. die abschüssige Lege, Lchne eines 
Hügels oder Berges, wie clivus; vorzügl. inclinatio coeli, 
die Neigung der Erde gegen den Pol zu von dem Aegustor 
en, und dio nach dem Grade dieser Neigung sich richtende 
Wärme und Witterung; überh, eine gewisse Gegend, Fırd- 
strich, Land, in Rücksicht auf die Lsgo und Neigung des- 
selben gegen die Pole zu. 
: 9ggaa 


[4 


v wide; 4) ein Theil sm Wagengestelle; bey 


D 
‘ 
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Kirpalw. 8 ahruanido, : 
Ki,;uanydöv, oder xAymmıöv, mach Art 'einer Leiter oder 
Treppe, nAlunf, stufemweise, k 


—xi2aw, drückt eine Kunst. Vortheil der Fechter (rinrn:) 


aus, die ndisst no. 3. heilst; davon »Aanıemig, d, u. dia- 
yırpanida. Men bat auch vısalw dafür gosagi. Mosych. or- 
klirı es enehiger, drarnv, ein Bein unterschlagen , beirügen. 
Es scheint aleo der Vortheil darin bestanden zu haben, dafs 
die Fechter einander die Beine zus verdrehen und unterzu- 
schlagen suchten. Daber metsphorisch Iras oly-nAımanidu 
nal mapayy reüg väueug, Dirarch, wo andre ulıaalı schrieben; 
© andere deuteten es auf das Folterinstrument, »Aruaf. nn. 2. 
—xrıov, rö, Dim. von wAinaf, ö, eine kleine Treppe oder 
Leiter; auch die Staifel darin, 
—x%, %, eins kleine Leiter; eine Frau, die sich zur Leiter 


‚ macht, indem sie einon andern auf sich in den Wagen stein, 


gen lab; sonst'wokanig, Plutar, 
niaoxog, ö, kleine Leiter, wÄlunf, - 
riezpög, d, ein Fechterstreich- List. 5. nAuuanide. , 
—udsıpi t00a, #9, (nAisaf) was eine Treppe, Leiter- Stu- 
fon hat, i ee - 
—nc:hblgog, ö, der eine Leiter trigt; bey Hesych. »Jumaun- 
Gigrs, der einen Todten auf der Baare (S. aAiuaf. no. 4.) 
trägt. Re 
Riınarrip, Age, $, Stufe, Staffel einer Treppe- Leiter; 
Eur, Hel, 1586. Simplicius ad Epiet. p..222. verbinder wuwb- 
Tavs may wAıuauräpag, P- IHL. nhımauripr: wohleiz megımiereun, 
wo es pericnla Übersetzt wird, Snidas arkları es dusgapsiag 
und führt an, Xwpis yag dymorüu ual wÄıuanrnpws sux eilwre 
dr Berhairen rg wirga;. ie Stolle steht in wAyuanrip ı. 
- iymory, Küster aber bemerkt, dafs das Wort bier srudas 
oder scalas bedeute. Die Haupistelle ist ber Gellius 2, 10. 
15, 7, M Varrg pericula quogus vitas fortunaramgue homi- 
num, quae vhınanripag Chaldari appellant , gravissima guue- 
ue fiari affırmat septenariis etc, Dekır hiefs dus öjste Le- 
Önnsiehr vorzüglich aAumanrypinig annus; davon . 
Siutenjehr, 
—nüdug, ar, d, 5, einer Leiter oder Treppe übnlich, 
rwrög, dr öt, ya wie eine Treppe oder Leiter ge- 
macht oder zugehend, Pılyb 5,59 - 
Kriuaf, are, #, (Alam, wiiua, weil sie angelsbnt' wird) 
Treppe, !iury, Windelwsoppe, Athenaei 5, p. #06, anch die 
Leiter, scela; 2) ein derselben ähnliches Instrument zum 
Fohtern, worauf der Mensch gebunden ward, iv närnanı ön- 
ea, Aristoph, Ran. 625. 3) bey Sophoel, Trackin. 520. su- 
Girkinter nhipande, oine Art von Fechisrkönsten, 5, »Auua- 
 Arrianus Anab, 
5,7. ein Gslärder; 5) eine rletorbsche Figur, die Gradk- 
tion im Ausdrucke. Es kommen -Aiuanrs erurrisar m. onü- 
.- in Mathem, vetor. p7 102. vor, Leitern von Werg und 
„eder. f 
Khruariag, d, (nAiur) sueai;, einoErderschätterung, wie 
Zumhiveng Herscl, Ailesor. 38; 
KaAıyagroy, ev, #3, Dimin, von „Ay, kleines Bott. 
Khıveyigrov. ivörsıa, Nicetaoe Annal, 18, 5. viel. wAni- 
@svgs; aegri somnia. . R 
Kiivsıcg, a, ev, (nAiıy) zum Bette gehörig, vom Bette, 
Kyivan,d (rim ) das Lager, eigentlich worauf man 
Tischs lsg, überhb. jedes Leger- Bette: Sinfte; aber au 
. das lat. palvinar und destisterniem drückt wArsy, vore. m, d, 
Zusntzr irgk aus. Cosaub. ad Suetonii Case. 76. 


von, a0, 6, 9. (aps, aAivy) betilägerig, krank, 


" nrygenig, 4, iv, ur Stufo oder Staffel gehörig; Zviavriz, 


—inbigeg, d, #, (Kipw) das Botie oder Tischlager oder 


Säni:e tiegend,_ n 

KarsSeig, vAlvdy, wAwdhse, Aor, 1, Pass. von xAlyım 

—yiö:0v, rö, Dimin, von Ay! - 

yırög, I öv, bottlägerig; 2) Arzt, der seine bettlägerigen 
Kreuken besucht; dessen Kunss u, Metliode, nAwıny, werst. 
ern 
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Kiuvig, fdor, 4, 9% vn. ndiwidıen, 2 .. a 

_ s ei .rnin, ö, die Botten- Tischlager ordnen - schmücken, 

olyb, i 

—vönwroce,Epigr. Pauli Silent. 3, p. 72. iv vAmwondue. 

—voraiy, il „Ay, way) die Umitsehtesey, Beyschlaf, 

. Suetonii Domit. 22. ' F 

—uorsräg, dag, dr hs (mie) 0 wm. m. aAnhong, bett 
lägerig. . .® 

-yersyia, ds (ryyriw) das Zusammenfügen oder Verfer- 
tigen von Betten ; davon 

—vorhyıgu, ri, Ort oder Werkstätte, wo Betten od, Säuf- 
ten gemecht werden. - 

yoridsov, #5, (nAwireıg) ein Kreut mitgwirllönnig sitsen- 
den Blüthen; bey Liioscor. 3, 109. clinopodium Liunaeiz 
von der Achnlichkeit der runden Blumeulaulen mit den 
Füfsen von Betistellen. “ 

—vorcitnig, #, i9, zum Nachen- Verfertigen der Betten 
oder Sauften gehürig oder geschickt, 

—roroiög, d, #4, (nAivag molar) der Betten oder Sänften 
maclit. 

—vürsug, odog, 6, Fufs des Bettos oder der Sänfte; roixcn 
nA. Hesych. in Sprynäs. an « 

—vörpoxav, rö, bey Theophr. hpl. 3, 4, die dritte Art 
von Maier (acer) nach der Mundart der Sırgirdten, wofür 
andere ivirgoxey jesen wollen, Vielleicht gehört im Hesych, 
shirderpigvor, nv parkiöa hielıor, 

VE YVI7G d, Rhmorsiiz, i 

rin Ranger 

voxaghg, dog, ds 4, (aAivy, Xaga) Bettfraund, der gern 
im Bette liegt, Luclari Tragop. 131. 

Kira, ö, (»Aiw) eim Ruhestahl oder Rulichette, Lager 
bey T sche, davon 

—rngıov, ri, Dimin, 8 v.., nAwruo, worom nAvräpige 
zum nAisthp gehörig oder neigend. 

Kilyw, ich neige, seonke: bowege nach einem Orts hin, lege 

nieder. Dakxyyag, inclinare in fugam, sum (Veichen brin- 
en, and in die Flucht schlagen, Homer. 5 yhırz nA, 4 

Dr #A. die Sonne, der Tag neigt sich Ilerodoti 3, 10% 
„rom scheint das homerische nenklaro u. nanAıaduss zu Soyu, 


abor die Bedeutung schoint ober auf vAsiw kunzudeuten, u.- 


überbaupt rclieint das \Voss im Passivo „der Medio, das, 
Anlehnen, Sich-stützen auf etwas, und Sich-schürzen und 
bergen za bedeuten. Also 11. 22,3. fichen die Trojaner 
in die Stadt und bergen sch hinter den Nlauern, zenhimäroe 
dralfıew, Il. 16, 68. ci de fuyulsi Sakascıg nendiaraı, Kü- 
32 öhlyav ara peipav Axevreg, sind auf einen engen Krum des 
Wars zusammengedrängt und bergen sich da hinter den 
Sobailen. 1. 25, 740. du Todar webıy, wirrip wandsivoı, Enäg 
nunga wargideg ame 6 v. m. mepmdsısuirn, eingeschlossen, 
Odys. 13, 235. 5 wau mug" ven he Tie aurh weis Ai nankıe 
piry Speßwhanog yreigeın. Ebrm a0 arkiart wian Il. 5, 708. 
siv Kay salsens —Aljaun nandımisoe Kudıcaidı. Uran sagt Apol- 
losius lihod. z, 595. Opids mist mewÄlmern Faptusrpssy Ur 
4.1626. nugargu rs Sahasray archımivgy aymbras vmip wpotzen- 
rag. Il. 5, 356 Aöge 8° Eyes dnindıro nai vage immw. Io ınam 
es durch bedecki so,n rhläsı, Ml..09, 222. ovds mührsı sig 
irınenkauivag aawibag mai Ir he öyies wo es jür imininAtiejse- 
vag stehi, Is der eigentlichen Bedeutung von Av» bueht, 
11, 3, 135. daridı wewkraivor, gelehnt oder sich stätzend auf 
"ihre Schilder. »enduirys devgi warpida, Harmesisnax Eleg. 
54. erobert. dyxeor nenhruive, Dalli£ igr. 5. eu saugen 
vrd dusmeykas beigarı weuhlurda, Antipater Sid. Ep. 84. st. 
occubuimus. Eymwagw Hruxa 'mendyuissc, rubig im Grabe 
liegend. Das iaı. clino, in den Gompos meine, decino, 
ac.lino, reclino gebräuchlicher, Das Stammwort ist nkim, 
wuvnn die meisten Tempora gebilder werden. ® 
Akraia, %, (wiimw) ein Örı, wo man sich niederlegen nder 
woraui man sitzen und sich anlelınen und ausruhen kann; 
daher ein Zeit, ein Lehnstuhl, Odyss. 19, 55. 4, 123. Ru- 
hebotte; auch eine ländliche Wohnung, Hütte; Zimmer, 


cella = 


rag, Ad Bern pr 
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Kiıcindsv, Adv. aus dem Lzger- Bette, 

s—einvds, Adv, ins Lager, zu . 

—sıov, rd, (aima) eins Wohnung für Sklaven- Gesinde 
sings um des Herrnbaus, cella, Odyss, 24, 207. Häuschen, 
Hätte, auch Schoppen und Viehstall, 

Kılsıs, 4, (nAlya) Biegung, Neigung, Bowogung nach ei- 
nem Orte hin, Schwenkung, 

"KAıeuör, 5, (nk) 8, 9. 0. nAıcia, Odyss, 4, 1356. vergl. 123. 
Käirss, ri, bey den ıxx. u v. a. wAıraz. . 
HKAırrögs ih, öv, wach Hesych. geneigt, narwbeghr. 

Haıurös, vos, 4. Neigung, Abhang, Abschassigheitt Hügol; 
von.nhiw, nam, wovon auch d, gleich#edeutende civus 
abstamımt. . 

Kioısg, ©, Halsband für Hunde; für Menschen Halseisen, 
sonst nibwv, von xAtiw, niukoıa, Der Plur. wird auch «Asıı 
gemacht, j 

Kioızw,ins Halssisen nor; ‘bringen, dav, bey Hesyoh. xAorw- 
rö;, aus Helseisen ‚gebunden, #. va, »Aorürns, 6, wie üse- 
pärng, bay demselben. A 

Risiergov, ri, u. wAderoov, bey Hesych, s, v. a. nÄriorger. 
Kiosiw, ü, f now, Homer bedeutet es übera!! den 

Gegwer oder Feind in Unordnung bringen, in die Flucht 
seblegen und vor sich hertreiben ; die dentliebsten Stellen 
sind Il. 22, 188. "Europe 8 arrepxis nAordav Apaw! dauig 
"Axahhriz u, I}, 14. Teig iv Eprmomaveug, ralg 65 wAosiaurag 

- dmiesew, vergl. 59. Il. a0, 528 aurap im aureü Teürx bag 
nAcwäorro ruhudirsg. Il. 5, 90. mp5 IS uherisvra Dakayyas. 
Eben so Pind, Isıh. 8, z41. driunzev avdga; abunty grıpi wAor 
vioy. Homer aber gebraucht os v m \Vinde, der Walken vor 

“sich ‚hortreibt, IL 33, 213. vadın nAcvaosre wagsıder, vergl. 
20.492. So sagt Pind. Pyıh. 9.'85, Yomador xAoseswraı nU- 
ası. Das Compos. vaysiv srındovigerar, IL 18, 7. heilst wer- 
den nach den Schiffen zuruckgediange Eben s0 auyukoviu 
u. Gmorkoviw bey Homer, Mesiodi deut. 317. wäg 6 ixSdr 
Inkoviovra, die Fische sp.angen daueben im Schwimmen, 
Apolloo. 2. 153. add; d wi aiußiy Beuinbir uAoviovran, 
sind in Unruhe und Unsıdaung. Für schrecken, in Unruhe 
setzen, 4, 487 wAovisurss 4, 908. wird vom starken Spielen 
der Ci:her gebraucht d; wAssinız dyeüg Raspev, für erschüt- 
tern, Orph. hymn. 22 5. nhovası ngadigv Audım. 334 Hesych, 
erkiart es auch d. GSaipw, wie Soph, Trach 149 Bey Ari- 
sioph. FEqu. 462. -isı nAouyaerr turbas dubis‘ aviumy mAovasu- 
ur 9° ierauivay re, Dionysii Perieg. 464. ajrsı nAavisver 
yalav 678. 

—yi@ıg, 4, Bewegung, Erschätterung, #. v. a, nAövog. 

vır, #, Antimachus bey Pollux 2, 178. engt wAduce, re So 

ine eDoubukiov TE, woraus «rheller, dafs eigentl. das klaı- 
Bam: Bein, 05 lumbare, verstanden wird, also das lat. clu- 
nis, Steils; Sch! Asschyl, Prom. 496, und Hesych. erklä- 
xon es d. yarrjo, jexiov, sdüs, gaxıe. 

—yisır, derea, dm, roller Urruhe, unruhig; scheint eine 
#. L. aus Etiym. M. st. wAssiosra zu soym, 


voragdıoc, 3, #4, Orph. hyma. 18, 8. herzerschätternd, 
wo vorlier xgovoxapdio; sıaud, nach Stephani Verm. 
Kicvos, d, {nAiw) bey Homer die Unordnung und das da- 
durch verursachte Gedränge®. der nnterliegenden Kıieger, 
Die deutlichste Stelle ist I. 16, 729. iv da mAdver "Apyalaıın 
Are naniv. Pindars nAdvog üyauyys fragm. 36 scheint blols 
eine heitige Bowegung und Werfen zu bedeuten. Schon 
Avschylus sagt irrioxagmag nAdveus, Pers. 103. u. afwiarepa; 
Acyximoug ra nAdveug, in enger Bad. vom Schlachsengetim- 
ns Dsrah. eıklärt os auch d, versair, Brdorschütterung. 
nAducg iusorıyaisu, Antliol. dygı05 nAdvoc, Anal. 2, p. 405. ne. 
2. ıst des Tobeu der Wellen; boy Synesius 8. v. a. rapayı, 
eroing 7 Unruhe, wAsvog .ruv Yıoripa dienepnepuygalv, 
Aristopb. Nub. 386 st e argides »ar iAryf, nach dem Soho- 
listen. dei aaxyy mal nAdsev iyxsiame, Il, 20, 319. 
—-yÜüdng, or are a, nÄovösıc A 
Kioraiog, ala, ai, gestohlen. 


ua, (nAorsuw) Dieberey, das Stebien, 
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Kiorsto», ri, das Gestolilne, Maximus Vers. 60. 
— res, iur; 3, Dieb, Soph. Ant. 493. Aggjesas nAorirz, Mi. 
Gapasiva, verraten, entdsckt worden, \ 
—rsuw, u. nÄoriw, 8, 9. a nhirrw, Xenoph. anab. 6, 1. wo 
aber Suidas Iuhüreuos las. R 
th, %, (aim, minor) oder nioriar m 9. m. Haortim, 
Diebstahl; heimliahes Thun. a 
—rımafog, ala, alov, Adr. — alu und ukimimsgr ia I VoRr 
vhorale;, vhoriuy Zip, diebische Haud, Avalecta 2, p- 239. 
wo vorhsr »Aorig Stand, ti. pP. 237. 
—rı0:, 8, 4, diebisch, verstshlan; listig, ausw» Odys. 23, 
295: wo andre aAoriuwr u, ahoriav lesen, ; 
—rör, 5, (nÄire, ninkırz) 8_V. a. naortig i 
—ropepiw, ü,(nhork, Pigw) bestchlen, Genes. 3. u. Ni- 
catas Annal, oft. MER, 
Klersweuw, Il, 19, 149. od yı 4 ukorareusıy !vSad' divrag 
eib: Bargupsıy, Fi a DE ale, ünter allerhand 
Vorwand and List etwas verschieben; davon Hosych. xAoro- 
ich, der Prahler, bat, Man: nimx an. dals es für ni 
mertusın stehe, u. 8, v. 2, nAwriiw, naorıyw hoilse, mit List 
etwas ıhun, - Anderelasen wAursriucy, schöne Worte gebzau- 
chen, zum Vorwand g-brauchen. . R 
Kiddarıy, #, av.a-iiäig, oinoPflanze, Nicand. Ther. 537. 
HKavdadeuas, 5 va, nAvdwnidoue. 5. auch nrdgs; davon 
—üarnög, ö, das \Vogen, Rauschen, Wellenschlagen, Strabo 
6. 416. 
—bdı 2: 8 wlr . . 
-bwv, wur, &, (mAdZw) die Woge, Welle; das Wogen des 
Alseres; davon 
—iwviloruu, von Wögen beunruhiget werden; Wogen- 
Weile schlagen; rauschen, wogen. 
—büyıov, +5, Dimin, von „Audi, Eur. -Heoub, j48. wo 68 
das Hache Uter zu soyn scheint, 
Kivudssae, Imperf. ionisch zu wAdde. j - 
Kivdw, b. Urw Zieh besprenge, en. spüle ab- aus, rei 
nigs, wasche; daher xAufay rırk, durch ein Klystier reini- 
gen. und nAverho, das Klystier; augar ir’ Hiivog uaulsenern 
Ilad. 23, 61. s. v.a. anderswo, £uda Aalyyaz wori Kepder 
ärzmilvırnı Sahasea, wo die anschlag-.den Wellen anspiel- , 
ten und das Ufer abspülen; uAuady üb Saharrz, das Moser 
ward stürmisch, von Wollen bewegt; & werapds im) rüv 
braßawesräv inAuedy, Plutar, d. i, der Flals cat mus, Nols 
über die Ufer; eben -s0 bey Hippoer. intern. affeot. 24. nAu« 
desdar, wo die Handschr, urubazıegaı hat, S, Kourönkserog. 
Kävpevov, rö, Orph Argon. 915. »wAupsvog, vergl, Plinli 25, 
‚7. elymenor, eine gewisso Pllanzo, weiche Fabius Lolumna 
für calendula offwinalis n. halt; 1iose, 4, 12. nAupsvop 
Beyw. des"Adne, wird auch alloin für ihn als Regent der 
Unterwelt gesstat; boy Theoer, 14,.26. !pwz xA. die berüch- 
tigto bekannte Liebe; yon ’ 
Kita, ich höre, davon wAögı, xAure, nimdure 8. num 
Für Yadea lesen einige rhv, , 

Kaög, nArdeg, davon xAuba, Nicand. Alex. 170. #. va, Au 
div; darom KAubıow wahaysg bey Hesych. und suynAuben. 
Kavsıy, ds (nAufw) das Ab- Auswaschen oder. Spülen mit 
Ivrusionen od“ Kiyatiren, > ' 
Kıusua, ri, womit gewaschen oder abgewaschen - abgo- 
spült wird; 2) die Feuchtigkeit und medieinischo Composi- 
tion, womit ein Glied - sino Wunde ausgewaschen - abgewa- 
schen wird; 3) acstwarium, ein Ort, wohin die Flut spielt; 
wapk tuv hiiva de’ alrd rip ndeuarı, Luoiam, Dipsad, 6, 

Piutar. Caes, 52, davon }- 
= sarıch ri, ein Dimin, . 
— ng, Aristot. de Col. das Wellenschlegen, _ 
Kiver#o, ö, das. Klystier, clyster; sonst auch eyrua; 9) Kiy- 
stiersprisze ; davon ’ 
- erhpıov, rö, ein Dimin, 
Kivrirsum 3, vAsroreiw nach, - 
= ribsvdrog, d,Y4, mir schönen Bäumen, Analecta 2, p, SIE. 
rt YdKs dr Ta. nÄurorigan:: Odyenı 5. 345. - 
—rönagpmag, ö, H, eräßevsg, dessen Frucht Ehre ist, Pinder, 
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KiAurömanrıg, d, berühmter Prophet; zw. 

—ronirns, 00, d,'m —röuyrig, 6, H, berühmt durch Kennt- 
nils, Einsichten; Homer hymn, 19, 1. Philostr, Icon, 3, 13. 

—römoxdas, d, 4, durch Arbeiten berühmt gemacht oder 
machend, Anthol, 

—rörarg, ade, '4, berühmt durch Kinder; Anıhol. 

— rörwäog, d, #, berühmt durch Pferde oder die Reitkunst 
Für oidı nAuroröin, Il, 5, 634. scheinen einige nAurorugw 
gelosou zu haben, welches sie d, anouwu raus Spyvoug ai 
oiuwyag erklärten, 

—eräg, 4, 09, oder —rös, 5, H, (viva) hörber, berüchtiger, 
berühmt, glorreioh; 3) “Aurös Aruiva bey Homer erklären 
einige rauschend, wAurk his, Odyas, 9, 308. u, boy Soph. 
Aj. 375. airoAia von der Stimme der Schafe und Ziegen, 
er Heorden von Schafen und Ziegen, xAurös dpvig, 
der Hahn bey Hesych. Eben 50 erklären einige xAurig au- 
Orrgiry, und bey Ibyeus xAurös von der Dämmerung, wAurk 
sinara, Odys. 6, 58. 

—rordxvng, 20, ö4 (rigen) berühmter Künstler, Il, x, Sır. 
18. 143. 

—rörefog, 5, #, berübmt durch den Bogen und die Kunst 
ihn zu regieren, berühmter Schütze. 

—röbnos, d, 4, (Prum) durch den Ruf bekannt, Orpheus 
Arg. 214. 

Kivw, ist nur in der Form werschieden von »Alw, welches 
heifst ein Gerächt- Ruf verbreiten, verkündigen; bingegen 
"um, ich erfahre durchs Gerücht, ich höre, ıch vernehme; 
nAdw rıvie m. de rıvig, einen anhören, von jemaud hören; 
wAusras yaka, Arhonaei Nicandar 9, p. 371. wo vorher xa- 
Adıras stand. Sonst ist vAuw, wie anche, 8, v. a. dicor, ich 
heise, werde genannt, Soph, Trach. 419 3) wie anders, v, 
a. folgen, gehorchen, m. d. Genit, und Dativ. 9) erhören, 
m.d. Genit, wandg uAusv wpöc rıyög, male audire ab aliguo. 
von jemanden goschmähet - gelästertw erden, 5, Al, aAurög. 

KAwßög,ö, ein Käfig, Vogelbauer; vorz, der Vogelsteller, 
Schlagbauer. Oppian. Ixeut. 4, 24, mit Fallchiren; scheint 
von »Aorg, »Awig zu kommen; aupıööüuf im Epigr. weil er 
auf beiden Seiten sich öfner. 

Kiuymös,ö, (nAdlw, glocio) drückt die Stimme der Dolen 
und gluckendeu Hühner aus; 2) der Ton oder Zungenschlag, 
womit man Pferde zum Laufen ermuntert; 3) der Ton, wo- 
BER a0 Schauspieler und andere (nach unsrer Art) aus 
zischt, 

Kiwöwvsg, al, Bacchas, die Bsechantinnen in Macedonien, 
wo sie auch wiuaAkiveg hiefsen; von der Etymol. 8. Po- 
Iyaeni Stratag. 4, 1. 

KAulw, ein den Stimmen der Dolen und gluekerden Hühner 
nachgebildetes Wort, welches ungefähr den Ton Gluck 
ausdrückt; von der gluckenden Henne gebrauchen die Latei- 
ner nuch slocire, gluchsen ; 2) bedentet es den Ton, womit 
man den Pferden Muth, Aufmerksamkeit macht, indem man 
mit der en den Gaumen schnell anschlagenden Zunge einen 
dem vorigen ähnlichen Ton hervorbringt; 3) mit demselben 
Tone gab man auf dem Thester don Schauspielern sein Mils- 
fallen zu erkennen, daher bedeutet es #,v. a. unser aus 
zischen. 

KAüßss, ai, Odyss.7, 197. Coca oil alca varanküßig re Bapıimı 

'nysıvonduw vacavro Alv, Hesych. las mit andern nara wAüfsz 
und erklärte es worpas, also st. wAwSäss. 8, narankuiw. 

KiuSw, f. wew, ich spinne; r& nenkweuivae, twas dem Men- 
schen von den Parzen, »Audez, zugesponnen ist. Scheint 
auch zwirnen zu bodeuten. 5. im Index Script, rei rusticae 
8. 360. folgd. wginy nAwsra, Plutar. Sol, 22. Ear. Troad. 537; 

Kiwsdn eis, 9, Clorho, eine von den Parzen, die den Fa- 
den des Lobens spinnt, »Au dee. 5. Rüge. Anal. 2, p. 302, 
aprvim: xAwJür, die räuberischen Parzen. N 

Kiwpanösig, dicen, sev, von 

hiuuaf,d,s, va. npwmaf, ein Steinhaufen, oder steiler 
felsiger Ort; daher wAunaxdsera, Il. 2, 799. steinicht, steil, 
bergicht, rauh. 8. kpwuandsız. 
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Kadv,d, wAuvaf, d, —vapım, und —uiov, v3, Dimin. von 
wAiv, der äufserste Zweig, Schofs, Trieb an Binmen; ein 
Reis surcalus, v. nAaw, woron auch wAados dasselbe be 
dauret, E 

—vilw, (Air) = v. a, uAadeiw, ich breche- schneide die 
jungen Schösse ab, 

—vion, To, Wh, —vapım, 
Schöfsling. 

Kiwög, ö, attisch st, uAsıöe. 

Kiwraspar, (nk) sv. nÄierw, ioh stehle; thus otwaı 
heimlich, versteckt, unbemoıkı, 

-rtia,d, 6 va worin. 9, “eurtrsia, 

- rıU00,8. 9.9 Korium. 

rhiag, @, 04,8. v. a. xhoraicg, Apoll, rhod, 

-rinög, #5 60, (ap) diebisch; »A.töga: Eur. Rbes. 
Diebassiuze ‚ heimuchor versteckter Ort, Hinterhelı, 

= romarwg, cp, d, %, von einem diebischen Vater; zw. 

Kııcısı #, (nAusw) des Spinnen, Lyecophr, 716, 

Kidenw,s. va nase, Hesych. 

Kiösam, ro, (nAwöw) das Gespinnse, der Faden: P i 
6, 26. Nicander Athenaei p. 372. ö bee 

Kiwrpög, d, 9.v. 0. nÄwynögj uinctil. Instit, 
soll wohl newyndg beilsen, u Re 

Kiwarnp, Hoss, ö, u. wAwsräe, 5, (nAu9e) der Spi ; 
auch ®. v. a, wAdeun, das Gespiunst, der ee: 
den; Knaul; xAurräpa Ave, Acıchyl, Chos, 505. bey Apollon, 
3, 255. scheint es io Spindel zu seyn. 

—eoriu “Eher dh, 8 wm. eresiundiog, Eustathi ad Odyss. 
2.p. 368. 

Ba 2e 4, öv, gtspoenen, gezwimt. 8, ud, 
Troad, 537. niwersü außißeia Ava; zw, 

Buy: ö, Dieb, Sputzbuve, aus näordr zusammengerngen, 
mähesgov, rd, 8, va, mihrdsen oder wikat, Balken; 
Pamphylısch, Eıym, MS, nekaırig nach, a ee 

Kuyrög, 4, dv, (vaadw, nauvw) gearbeitet, gemacht, in d 
Comp, wolunugreg u, 0 w. gebräuchlicher, 5 & = 

Kyadaikw, 0. v. m. wiaw, mund, wie pam, Wagallm, d 
dvanvabailı, ich reizs durch le an) eg era 
Vogel sıch in die Höhe bswegt, Pollux 7, 136. 9, 108. 


Ryvaiw, s.v.a.nvaw, gebräuchlicher sind die Comp. dwenvais 
und biauvaig, wovon arcsmvaıw das durchs allmahlige Scha- 
ben - Kratsen - Abnebmen verursachte Vermindera - Er- 
schöpfen, und metaph, ermfiden, ängstigen, muthlos ma- 
chen, betrüben bedeutet. 

Kyanög, 6, nvaxiag, ö, wvarwy, 5, dorisch statt kun; 5 7 
wyuwy, Beyw. von mehrern Thieren, 5, ra RER 

Kyanög, dor, statt uryuög, f 

Kr E urre, marrw, wvabaker, r3, “vabsiov, ro, was ‚we 
Gew, nvabniev, ro, nvapınög, xvaber, d, siehe alle im Buch- 
staben „, »lso yyaurrw u, 8, ww. nach. 

Kyäcas, dor. statı wäre, von avaw oder wg, 

Kyaw, wrew, zul, I How, ich schabe, kratze; schabe-- krat- 
zo ab; 2) kreisen, wwictern, sich kratzen, neDaihr, den Kopf, 
scalpere caput; 8) küzeln, krabbeln, E 

Kyedadw, (msißag) ich verfinstere, verdunkale, 
Ag. 135. 

—baicc, ala, aim, Adr. —aiwg, finster, dunke 
Gaiog jASs, er kom in der Abenddämmerung. u Tre 

— Dakov, ri, falsch, statt wadaloy nnd yradalor, aus Subd,. 

= Daog, 8. va, nvafalog, Aratı 872, uählor swigacı, wo jeizt 
„vipacz steht, 

— Das, ri, auch wvißog, rö; davon avißei, Aualscta 2, p. ı15r. 
und das lat. erepus, crepurculumz Sehatien, Dunkelbeit, Fin. 
sternils; 2) die Abend- und Mor, dimmerung, erepusch- 
lum, diluculum, 8. awnponvißarng. iu „via, in der Damme- 
rung. Beide Formen kommen von vißer, wie 
und $vdds: 8. ausipe;, envıdiw. 

Kviwgos, rö, die Pfianze Suaraia, worzügl, die Blätter der- 
selben; Diosc. 4, 173. Theophr. 6, 2. unterscheidet zwey Ar- 
ten, welche in das Gesohlecht Daphne oder Cneorum Lin- 
naoi gehören. 


kleiner junger Sprofs, Zweig, 


512 


Bey Eur. 


Asschyli 


auch „wißeg 
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Kvyf, start Aug, von wohn 

Kyydy, falsch staıe avidy. 

Kyysıaw, ö, #8 v0. wuysriaw und wursraw; 2W. 

KvySmös, 8, das Jucken, Brennen; von 

Kyyöa, un ma waw, ich reibe, kratze, schabe; nuhSouau 
ich kratze mich; 2) ich kitzele, verursache Jucken, Bren- 
nen; 3) ish reıze zum Groll - Hals - Zorm + Liebe, 

Kuyneiog, s. va wuynin $. wwirnog. 

—xiiarov, ro, Sall.röl, Dioscor, 2, 44. 8, wuymwer. 

—uosiıdhg, und nuyuwöng, &, 4, dem wänsg, Sallor, ähnlich, 

—ui/ac, ö, dor, wamac. 5. winog 

—uı10g, von nuhaos, Sıllor; Fhaısw nurnıwov sonst nuymikaron, 
aus dem Saman des Sall rs gepıelstes Oal. 

Konnis, #, oudirsdı nuyeig ürsdaivero (Hesych, hat dremveSs) 
irraro d’aidn; bey Suidas, d.i. k-in trübes Wölkchen war 

' am Hımmai; scheint #, v. a. nyAa; zu seyn und wwudög anp. 
Wird*auch vom Felle auf dem Auge, einem Febier des 
Anges gebrrucht, Boy Cleomiedes 2, p, 72. steht ai wanı zöv 
Yaıov Dambumar wohhanır olovıı nvimidı; vepwdeg. Bey Plu- 

tarch. 8, p. 300. dradgoun wunnideg aparig, wofür 7, p. Sör. 
dıadpoun wrikadag nictit, wie nyAär, Derssibe:g, pP: 745. setzt 
mach vidy und dsuigiaı noch xumnider. 

Kväiaog, 4, cnecus, Saflır, eine distelartige Pllanze, deren Blu- 
mon man boym HKäisemachen »ls Lab zum Gerinnen der 
Miloh gobrauci ie. Von der gelben Blumedarselben oder dem 
weilsen Sımen erkläre man nuywög, dorisch nvanög, roayor, 
bey Tleoer. auch usanwr, 8, terner irror, durch zugpig 
gelbbraun, Asundz,! weils, und yani;, scheckig. Boy Ly 
cophr. heilsi der Adier wsüneıog, julva agwila; bey Babrius 
wuyniag, der Wolf, gowohulich canus lupus. irausan. Lacon, 
24. heilst eine Queiis zu Lacetämon Kavanlı, da rny Xodas 
roü vdarsg, es soll aber Kyvanw herlsen, Yavon der berg Kva- 
nadisy daselbst, Plutar. Lycurgi 6. und Pelop. 17. hat cınen 
Fiuls Kyaniwv. Auch hat Pausanias 6, 0, 20, den Namen ei- 
nes Pferdes Kyanıag. 

Kynnöc, 4, öv, dor. wvaxic. 8, nyijnog. 

—uwdng, 6, 5 Red 

Kıyfaa, ri, und wisua, ro, (nvaw) 8. v.M, kwiser 

— paiog, ala, alon, was zum öchenkel an die Wade, uyhun, 
gebört, 

—napyos, 6, (apyds, kvijuy) mit weilsen Schenkeln, Theoer. 
25, 147. nach liesych. raxunmuag. 

Kvnmm, %, der Schenkel, das Schenkelbein, Wadenbein ; die 
Wade; die Speiche im Rıde 

Kyüns, 8. v,a nvow, davon nu, avi, Hom. 

— ia, % die Kadespeiche; such die Hölzer, welche das Ge- 
stell des Sınhles sürzen, die Fülse. 

—wıboDöpor, d, #, (nwyuic, Dipw) der Beinharnische trägt, 

= uıdwröc, #. 69, (mugwmbiw) s. w, a. das vorh.- (slossar, &. 

ig, 9, img: eine Bedeckung um die Sckenkel; aus Po- 
lyb. 20. 9. erheliet, dafs. sie von vrodyuara und npyrides 
versrhioden waren und zugleich getragen wurden; 2) Schie- 
zo um dss Rad. Di..dor. ıs, 47. 

- noraxisı dcs, du, , (maxos) diek wie die Wade oder der 
Schau. »l 

wuuög, 5, eine waldicht: Gegend eines Berges. Aoxhrar Urs 
wvauoisı, Anal. 2 p 228. ara muymolg Ansisug re Kapadpar, 
2, p.:9; für Berg Orpl Argon 647 50 win m.u wog 
und pörsug,vron uniern Thosion des Berges gear chi, so 
auch nenn, dio Wade, in nuyuög, daher Eıym. WM. es durch 
mpoBacag #foxag und nadyypsus rüv öpüv aller 

_ aöw, bey tessch, s v.a D-eipw, zveymal; in der drit- 
ten, Sıolle sagı er wuuäca, mepyücam Gras, Odripau, 
wAsirai, dASein, Er bar auch ehmunusöy, Hepdapy; ferner 


duenyguweare und dusyuoivre in ders iuen Bassut, wie auch’ 


nunerno, Dovabs, ökerag. Pirrnocles Aıhonaeı 13, p. 597. haı 
wunawseig iu tier dunkein Stelle, 

Kyyesiw, (wurde, für. augew) oder woyniaw und kumerim, 
Juchen empfinven und l.ust baben ar.lı zu rei.en, Plato 
Go:g 49. vo, Aslıan. h. ». 7, 35. steht nuneıei falsch, 

—ciga, falsch sat npnrige, 


Kress, 4, (saw) das Reiben, Abreiben, Schaben, Abschaben. 

—oixpueog, d. 9, dig, Anthol; galdiiagend, 

—cua, ro, 8, v8, vräse, das Geriebene, Abgeriebene, Ab- 
gekratzis, Wird auch wit wvioua verwechselt, nıAoua yaa- ' 
rong, die kratsende Sıriegel, Anslecıa 9, p- 238. 

— mov, 4, und nunzuag, 6, (uwaw) das Jucken, 

— auhbng, a0 54%, (uuyamag, aldcg) mit Jucken behaftet, 

-orHnp, d, und nuysragiov, ro, 8. v. a. nuhorig. 


TjJ—osrıaw, ü, ©. v. a umoaw, Clemens Strom, 5 p- 677., Ju- 


lian, or, 7. ai rtrSai wapi rag übovroßuiar nıysrücı duyrıya 
Arra wog apränı raiv Xepoiv Iva wapauußeisro rö waßer, wol- 
che boym Ehen Juckeu baben. 

—erır, #.(avaw) ein Messer zum Sohaben, z.B. Ass Käses, 
nunerı gahnein ww rupdv, Homer, statt monsrid; Tupoü ng 
erew;, Porphyr, Pyıh. 34. soll wohl uuyersö heilsen; 2) das 
Jucken, Brennen, wie «syrj3;, Oppian. Hal, 2. 437. 3) be 
Platar. Anton. 87. scheints eine Frisirnsdel ( calamistrum 
zu bedeuten, wuneric moily. Dio 51, 14. setzt dafür Bakiwy. 

orig, #4 ö0, (nvaw) geschabt, gekratst, goschnitten, zer- 
schnitten, . 

“argor, ri, 8. ven wferig; 2) die Pflanze uviwper. 

Kyydn,. ds via nmemsg, Jucken, K-ätze; bey Suidas, auch 
unter 'Adosd’ry; aus Scholia Vensta ad Homeri Il, 2, 820, 
Hesych. in wsitar hat das Wort swäßar, 

Kyı3aw, mit Nesseln peitschen; ein Brennen oder Jucken 
verursachen, Hosych. \ " 

—darog, niunog. 5. Sumskala, 

—Aökaıov, ro, Dioscar. z, 43. Ool aus dem Samen von xöx- 
nog avidsog geprefst, 

— 54, # (mvigw) Brennness:l, Nossel; wrtica; 2) eim Meerge- 
schöpf, dessen Berübten Jucken verursacht, das aber gegor- 
sen ward; auch aualyPy, urtica maria, Meernessel, Aristot, 
h.a. 5, 26. Aslien. Ih a. 7, 35. Xenoer. alım. aquat, 16, ge 
bört in dıs Geschlecht A:tinia und Medusa Linnaei, 

bios, nenn. 8. Sumshaiz. 

—dwrig, H, (widsw) das Jucken, Brennen, Hippoor; 

Kyida, 4, iom, xuidy rig Aöy nei wimıpe yivoaaı, Anaor. bey 
Eustath, wo Stephan. os erklärt scalptura mihi opus est er 
matwureso, Mir scheint os scatt wviöy zu stehen, d.i. ich 
werds ganz Nessel und Jucken, 

Koilw, (ud, no4Sw) ich kneipe, sohabe, kratze, ritze; ich 
koeips - soliabe - ritzo- schneide ab; 2) ich mache durch 
Berührung der Haut eine unangenehme BERMÖRNG. bringe 
ein Brennen - Jucken hervor; 3) metaph, ron der Liebe 
und ihrem Reise; dog zuvıdaw auriv rüs waubg, er brannte 
vor Liebe nach dsm Mädchen. So auch wifesar Ipurı rırög, 
auch mit dem Ganit. allein, vor Liebe gegen jemand breu- 
nen: 4) durch Neckereyen jemand betrüben, erzürnen, 
zur Eifersucht reizen, rorzügl. von Liebenden; überhaups 
reizen, botrüben, erzürnen, wie pungsre, vellicare, 

Rvinic, 9 8. wenig. 

Kyırsia, #, Geis, Mangel. 8. in wuerwög. 

—#npa, ii, oder wsımsehpn, 8. nümspig. 

—roAöyer, d, eine Arı Baumläufer oder Specht, der an den 
Bäumen läutı und Iusecıen (winp) sucht, Arisıot, h. a, 

Koirög, geizig, flzig, Anal, 0, p.338. Ist mit wies ei- 
nerloy, davon wiöww, Gnipho, ein Geizhals, unter wel- 
chem Namen in den Komödien gelsige Greise aufg-tühr: 
werden. Aspsarius über Aristot, Nicom, Eh. 4, fl. 52 =, 
verbindet xiußıd, numwerpierng, yviday und wusıröz. 5. im 
yıdar. Daraus hat man auck envirig, und mie der Aspi- 
ration ousıdi; gemacht, Im Schoi Acistoph. Plut. 599. ha- 
ben für cuvıpous dis ältern Angg. encdeig. Um der leich- 
tern Aussprache willen scheint men ouırig nnd enibic ge 
macht zu baben. Hesvch. hat au mis, enmıbir, minpsAdyog, 
und Suidas sagt anı dig, öwap' Aaiv Anyimmeg amvirig. Dar 
aus erklärt Hemsterh. ad Plut, Aristoph p. 191. exidns wer 
erei erixer, bey Diogenes Laert. 4. 27. daron exıbia, bey 
pl dus ın xıußie, und Buidss in wiußra, maclı Liemisterh, 
Verbesserung, wo jsız enußia und eyyria sticht. 1. Thes- 

pbanes Chronogr. p. 248. steht mriria warrög eiboug lür Man- 
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inopia omnis specjei in der histäria miscella 17, p. 329. 

. er Honäsekr, a eenie und exıria haben, a ro 
Peraphr. Ptolem. p. 223. steht weyreig. 

Kowörng nran di Erav Birg reis EOSmdueig Kork Be bin 
Hai wsrergra magszy, Hippoer. wo man es durch uchen 
amzug umd Engsböahuia erklärt, Dabin gehört Hesych. 

“ yundei, ei za fuuara wovotsrig, B, suwimig.- 

_riu 8. ernubäg ‚ 

Kyic, wovon via im Accus, statt wviöys, Oppian. wie rpiya 
start vodund. 

Kılaa, dd: via, wisse. 

„rue, nv Zugig, Suidas; zw. 

Ani ‚ dorisch staıt wid. 

Be ri (uvide) Beiae; Abkneipen, Abschaben, 
das Abgehnippene, ein Stückchen. zvirwara nal wigırun- 

ra ur Abywy, Brocken und Schnitze von Gedanke und 
toden, Plato; - 2) das Houeipen und Zwicken der Verlieb- 


atıdene- eıweckte- genährte Liebe, oder auch 4) die Rei- 
= Veranlassungen = Groll und Feindschaft, durch Nek- 
kereyen. 5. auch wäre, womit es oft verwechselt wird, 
als Xoncph, Symp. 4, 28. 

ruör, d, (weigw) das Brennen 
Jucken, Trieb zur Wollust; 3) san ha und daraus 
eutstandener Groll, Schmollen, Eifersucht, Feindschaft, 
vorsögl. zwischeu Liebenden, Wird oft mit nıyeraiz; vor 
wechselt. , 

—gyuäböygs 8, 4, juckend, brennend, 8. nugrunbng. 
vıroksiyög. 5. wuseokorgis 

ee z nidor, der Dept und Geruch von fettem ge 
bratenen oder in Feuer argeründeıen Fleische, vworzügl. v. 
Opterthleren und Braten; 2) d»s feiie Natz, worein das 
Opforlleisch gehüdt und anzesün"er wird, sonst thnes und 
imirasag, im nara re unicey szslrrlav; auch überb, Fett, wwis- 
ens ra nal almare; Surkirarriz, Ocgyss. 18 45. 

Jar, post. statt mrica, von uui/w, 

2 2, <a, 207, mit aviesa ertüllt oder von sich x. gebend, 
Uesych. = ne i 

—rüsrrı, dor. n- MUTGäsITi, WITTYEITE 

—cä +, Dimin. von wissen. 

| wierio, (misez) ich bringe einen Duft- Geruch 
(nidor) von vorbranutem fetten Opferfleische - Braten und 
andern sbnlichan Dingen hervor; daher zvıraav megi Au- 
slzu bey den Altären opfern; x». Pwjpesz Beuscree m 
=tir, Eur. Ale. 1259.. nuerav ayorag, die Strefson mit Upier- 
dur erfüllen; wusostem & 54055, verwandelt sich in Dampf; 
winpırawjivey Lhzng, ein dufiender Köder von gerüsteter 
Lochpeise, R 

ajsıe, husca, Sen, (mise) derpl. vursanpis, duftend, dam- 
gtend, wie an eründeies fettes Üpterlleisch, Arhenasi p. 368. 

—gobıwarys, 4 (wisse diem) Eratanriecher, der dem bra- 
tengeruchs nachgekt, Hom, batr, 231, 

sondhaf, o, (uvigea, ridaf) 6. vo. das vorige ’ 

cohcıyia, ü, die Locherey; von amaczheigägs 8 # (Aeiyu, 
wiese) Fettlocker, Bratenlecker, Lechsimaul, Athonacı 9, 

„ 6. ® . RER 

u = v. a. wiseygög, fertig, Atkonaei 3, p. 118. dia rd avır 
ev; 2) 8. va. Alxvog, ibid, und p. 549. wuierregeg. 

rw, aumiw, 8. von. wıctaw. Bey Lucien Saturn, Ep, 23. 
tiv Zwuis wireürs, snbrennen lesen und verderben, 

Bd 200, 6, 4, Oder wuicrwri;, mit Feit arzclüllt, feır; 
dampiend wio gubratenes Fett oder Fleisch, 
pivov ars duarı.v dsrı na mmardcrg u » 
P- 479 avayumcıy Eilrnhon wire Örune uw ; WETTEN ward 

. hemesaiuy, UN Symp, 0. pfaof. vergl, Acsclıylı Glce, 452. 

Kyrerao in in (u Zw hlein geschuitten- gesehabt - gehackt. 

Koyip, &, auch canigs 5, im Genit, werss und ups nach dem 
Bıymal, obgleich wursg sich jetst allein im Assscot, finder; 
eine kleino Ameisenart, die dem Honig nachgeht; auch meh- 
re:o gollögelte und ungeslüzehe Insauten, dıe auf den Bäu- 


und Jucken; 2) das verliobte 





sa wenmevait- 
Plutar, 10, 





morsiuncalae et wellicationes» Tx zodcsuvras wlonare, 
Arihol. 3) davon die durch dergleichen Neckereyen 
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men und im Holzs leben. Plinits hat es meist culex ‘übsr- ' 
setzt, 

Koon, 9, jom. suntt god, yvalm  . 

Kvöos, moin, Fe 5 Rue uw) das 
achso, daros wiy am Kade; 
hen ; sonst xsieg, w. m. n, 

Koi, sJös wwo, auch nicht das Mindeste, » ' 

Kyvza, Hleam, au) das Juckeni, die Krätze; )er.» 

ıtsvga, Theoer, 4, 25. va 

Kyvdaw, davon aruzacnar, Med. bey Thever, 6, 30. das Knur- 
ren und schmeichelnde Winseln der Hunde bozeichnet, Da- 
her auch die fröhlichen Tone eines Säuglings;. zuch die- 
schmeichelndo Stimme eines zahmens Löwen. Das Activ, 
wulaw und »suZiw hat Erstath, aus Athenders angemerkt; 
wv5ir hat Oppiani Cyn, 5, 507. wo vorher vuidei stand, Die 
Formen »,.gw und »süfouas Med, bat Suidas nebst Beyrp. 
das lat. gunnire und gannitus drückt dasselbe aus und führe 
auf den Ursprung yavas, yayıw, ydrımar, yarıza, yrudw, 
yugaw, vu, Dals a und „sehr nahe in der Aussprache 
verwandt sind, zeigt schon warr« und nsderw. 

—dntmör, 6, und mwöcyne, ro, (uvodaw) das freundliche und 
schmeichelnde Kinurren und Winsein der Hunde und ande- 
ror Ühiere, S. nvudaw. 

—dırjöüz, i, bey Arhenaeons 9, 

. wio auch Bustatlı, dort gelesen 

—6ög, bey Hesych. anp, wüäbe- finstre Luft; iPSaAucı, trübe 
Augen; scheint für eusıpdz zu stehen; davon 

Kovdiw, &, Odys. 13, 401. muldew üb rei does wagog migı- 
nahe dorre, werde dein Auge ıruben - inster machen, 

Kyvgu, sn va woiw und ia 8. auch wudam. . 

Kvipa, ri, (vwiw) das Schaben, Kratzen; sanfte Berühren, 
Klopfen an der Thüre, ’ 

Kyvos, ri, scabies, porrigo, Jie Krätzo ; auch #, v. a. vitiligo, 
wenn der Kopf schabig wird und die Haare ausgehen, Ho- 
siod. ran ] 

Kodw,f, vow ich schebe, kratze; borühre sanft, 

Kywdarısvy, ri, Dimin, von wvübaf, Iloro Spiris woron 
ibid, p. 198. muwbarikw, mit auwbası, befestigen oder darin 
aufbängen, 3 

-bakp», ri, Fe wildes oder schädliche Tbier; also vom 
l.owren bis auf dieSchlangen, Odyss. 17,317. Asschyli Prom. 
462. Nicemdri Thor, 143. Axiochi Sect, 3. Die Grammar, 
leiten es von “ıweiv air ber, und sagen, es bedeute eigentl, 
ein Meerihier, Im Iiyma, in Mero, 159. yizorra nuwöaken 
als Adjeet, zw, 8. in uudrarım. . s 

—baf,c, beyHesych. uiıraov Siovor, yuduan; 8, mavey Youro= 

° nal walrıda, Derseibe bat de: ei 5 ee: 
zigee arnsı, Bey Hero kommt das Wort oft vor für Zap- - 
fen, Spirit. I, p. 197. Ayysiov iv uuütaı erpubäum:n. Auch 

Vitrav. 10,6. gebraucht gs in diesem Sinne; woes Prof, Huth 

nicht durch Blsen und armillae durch Ringe, wie Rode 

übersstet, sondern durch Pinnen, wie die jetzt bey den _ 

Dreolislesn gewöhnlichen spitz zulaufenden, am Ende eim 

wenig abgerundeten Zapfen, Hogolzepfen heilen, und an 

miilas sind die dazu dienlichen Zoplenlager. Tinnenlöcher, 


Kaum der Wagen- 
das Geräusch der Fülse Free 


p.378. falsch statt won 2ySuög, 
a 





d. i. trichterfürmige Pfannan der Drechsler; davon -5 dus _ 
ze vo» ayyırav. das im Zapfen sich bewegende Geiüls bey 
Hero a. a. 


Orte, Scheint von ideö; zu kommen, 
| Hreblinge zwey ade Zt am -Ei- 
ibövrıg) Äenoph. Cyneg. To, 3. Sophoci, Aj. 1025. 

were es für cin Ibwe 9 R hass 

RK na ermee® 5 8, 4, (jaepbr, mwiy) mis Thiergestale, Ly- 
cophu. 675. n ’ 

hysecm, sch schlafe, Odyss.4. das Stammwort mals uud, 
Ku gewesen Joy, 

Krayp, 6, #, bey Niecand, Therise, 751. 0. v. m. w.uir:ren; 2) 
bey Susdas 8, v0. robaör . 

Koaksuzsg, ein dummer- thörichter Mensch, von xeiw und 
aAıı;, wovon Hut, Atfmarez. So biris des Feloherm Ci- 
mon Örulsvater zu Athen, Pluterch, Citn, 4. bey Aristopli, 
Eqyuit, 195. Üpisar »saAzarg in einer ungew, Bed. 





* 
Kodw, 8, derom scheinen die Beywörter, henials als Na- 
men von Personen gebräuchlieh, auguniwea, inraniwv, Aao- 
ndwv, Anondwsa, Ayınöwe, Anmonöuv; Hesych, hat supunoar 
jayakdvaug, nöyz ioyvanı die rate Dedenı. von woaw, Wworon 
such bay ibm növ, zidög und xüv, sidbüg zu kommen scheinen. 
äzwonkv het sich bey Arisıopb, in der gemeinen Sprache er- 
halten, 8: nom. 


Koßaksia, 4, 8» 7.0. Buwnahoxia, Schmarotzerey, Posıen- 


roilserey, seurrilitas; von 

—Azuw, (nidekog) ich mache den Schmarotzer- Possenreilser, 
durch List » Beirug - Spefs, 

ia, 4, 8. va. noßakeia, 

hinavaa, ro, (noßarmıum) dio Schmarotzerey, Posssn, Gau- 
znaroy. 

ki Edles ©. vn. voßalsiw, 

Höißakog, ö, ein vielvodeutendes Wort von unbekanntem 
Ursprange, wenn man es nicht mit dem Etym, M, von 
sirrw in der Bedeut. von orig, d, ableiten will, welches 
s. va. Bwuohöxog, piSus und wassipysg bedeuter und mit 
diesen Worten oft verbunden wird; das lat, parasitus und 
scurra erschöpfen es fast genz, Im Aristor. h,a.8, 29. hat 
es Plin. 10, 23. durch parasıta übersetzt. Es soll wuch ge- 
wisse Gesellschafter des Bacchus bezeichnen, ungefähr wis 
die Satyri und Fauni, die ihn durch ilıre Possen belustig- 
ten. Ernest. vergleicht das deutsche Kobold, lachen wie 
ein Kobold, damit das franz, gobelin übereinkommt. Kurz, 
es drückt einen Schmeichler- Possenreilser- verschligonen 
Menschen aus, der durch Possen- Botsug und Schmeiche- 
ley sich nihrt; daher die Nebenbegrilfo von schlau, listig 
lustig ,„ scherzbaft und dergl. Weil die mittelsio Syibe 
lang ıst, so findet man auch xißadks; und bey Hesych. av- 
Bpondhadksz, wavelpyog geschrieben, Auch finder man »u- 
BaAcg. Aus der Giwieo des Hosych. veuralmiussı, wpsgaha- 
Lovavrıı und nsußaneisrar, niaroug Alyaı, sollte man fast ei- 
nerley Ursprung mit nöparog und nopyog vermuchen, 

Hößsıgos, bey H:sych, ». v. a..nößadog. 

Koyxapyıovı +5, Dimin. von 

Köyxa, 4 auch niyxos, ö, concha, eine zweyschalige Mu- 
schsel; ist einerley mit xAun und bey den Attikern gebräuch- 
licher; 2) ihre Schale, wumit man schüpftoe und abmals; 
daher 3) jedes Getils wie eine Muschelschale gestalcer; 

) ein Meals; 5) die Hirmschals oben; 6) der umbo, g* 
wölbts Theil am Schilde; 7) Augenhöhle; 8) Knırschei 
be; p Ohrhöhle; 10) die Kipsei auf dem angehängten 
Sıegel ; dalıor das Siegsl erüfnen und erbrechen, wunn man 
die Hrpsel abmımt, avanoyxulagen, Arisoph, Vesp. 595. 77 
neyde wawı gewmüg roig ammsıoızıy dwovey, Von einer leichten 
Sacuıe sagle man niyxys birrsir, eine Muschel ölnen, Athbe- 
nasei Trieclides 3. p. 57. Hesychius abor erklärt auch way“ 
or dieikag durch !raw Sroinsag. Suidas hat auch nsyxus afıay 
von nioltswürdigeu Sachen, und xdyxy von den kleinsten 
Theilen, rö fAsxuorev. 

 <iev, ri, Disom. von söyyn; wovon auch 

—yirac, di hide Muscheimarmor, 

— Xorıdäz, d, 4, muschelartig. 

— yo, d, auch z, 8. v8, aöyXH, Athenaei 3, p, 87. auch die 
könchis der Rümer, Lissen gekocht und nicht durchgeschla- 
gen, Athenzei 4. p. 160. and ibid. p. 260. wiygov ni nuamon 
auvayayı Onfıs 6 Kgarng; im StobasiSerm. x, gupraucht Muso- 
rzius us von den Speisen der Armen, n!yxer nal winner, 
p; 49. Sch. ; nr 

—yvAtia, nach Hesych. +5 noyguiry iurızda, 

urn, 8 va nöyg; vorzügl,. aber die Purpurschnecke; 

‚ garon zoyyulm, Ich vermutho, dafs näyxoe, wöyxukor ei- 
nerioy mit yiyyeg, yiyızdes, rund, sey; denn eigentich 
beseichnete röyxog, niyxy und xoyxuAy eine runde. zwey- 
schalige Muschel. 

—yuAlag, 6, und nevgukiarng, ö, Aldog, der Marmor mit ein- 
geschlossenen und versteinerten honchpylien, wie novxirng, 
Xenoph. An. 3, 4 10. 

—yuhrsuräg,d (xoyxuduiw) der Konchylien, vorzügl. Pur- 

urschnechon fangi. 

Schzeiders gricc. FH örterb, I. Th, 
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Koyxvkrer, ro, (koyxuin) die Muschöl und | 
2) vorziügl. Purr urselneckn; 3) die davou at ehiheiulinie: 
er) 3 die damit g-färbte Wolle, NE 

—xulıwdngg, d, #. (eideg, noyxuhry) konchyli 

— xukıwrog, #4, 0%, at Ser 2 a ih ne 

5 es aksiopna:, y v. a. cixoupiw, Hesych, 

\oboweiov, ro, das Gefüls, wrin die Gerste gerüstet ward 
Suidas hat das innısche votouhiov durch et 

tlg, 6 dor die Gerste sont, RN ER AONE nn 

= u a %, die die Gerste röstet, Femin, von —uturap, 

— usUw, ich röste die Gerste; überh, ich röste, 

Kodezn,, Name der Nagd, die Gerste röster, ‘ 


Kaagerrap ö, aus dom lat. quadrans, der vierte Theil 


Kodumakov, ri, Athenaei 3, p. 87. wird es tee 
auch für eine Qni:te lee aueh br Beer erging 
heifst jetzt Mespilas Amelanchier Linnaei auf Kreta ae 

Koiw, &, ionisch », v. a voiw, auch wow; davon woyiw und 
novriw, bay Asschyl. Sıpp ı72. MHesych, hat auch yeleiy, 
ferner insaöy, dncaper uni Suoumv, davon Eupumdar 8 AL 
vous bey Meaych. ferner apvonüv bey Arisıoph. aodda = hi 
nsav, Asoxiww, Hicher geho:t supuniuea vöf, Diesu "it 
das Stammwort von asus. Deun erst hiels os anlu wie 
»öw, nöwv, zZusammengez. wüs wie in aulvonüv; nachher 
avcum; davon ist auch, ansadw, wolir Homer ionisch anaug 
und auoragw sagt. Hesyoh. hat axoddy und arsasehor Es 
bedeutet also ana, anclw's. v. m. qusseiw; wie abe ge £ 
xoaw 8. v8, vorm, ich höre, merke, ist. Von Andalı Frnen- 
bey Hesych anopadıcdar, angoärsaı, und das gemeine anppd“ 
ouai, anpsagoum kommt. davon her, Dagegen nach Yal- 
ckowair kommen beide von du, anfw, auass, anpiw,. anpss 
her, und bedsuten eigenil. die Ohren spitzen um z jr 
ron. S. auch Vaick über Horodoui 4, 229. ’ ee 

Ko Sapsc, noSapiiw, dorisch statt zadap, tabu 

Kisopves, & vorhurmus, ein hoher Schuh, ge Eh 
bedeokoud mit melıeın Sohlen überdinander : vors Aue 
tragischen Schauspieler, der für beide Gsschlechter und anf 
beide Fulse pafste; daher x!5. auch ein lalscher Men ch 
Achselisäger hiels, Bönigers Ahh, übers, mit Aumerh, & 2 
Magszin eneyolop. Aunde 7, no. 3, p. 3or. u, 30% ac 

Kösovpag, 8, #, bey Hesiod. bay. . nnd H 
Bien: den taulea Tlironen gleich. Dh See Mloien 
gäv erklärten, Insen au9sugog, von nule, wıdSw; die os una 
a BUERNR lason uöAsıpog, von nölss; am- 

sro erklarien nösugog durch apyig, ayxprion, ht e N 
nei, Phspy Bo hai Hesych, ER Aline} aber bey 
Plan. Them, 22. sagt Timolson ein Eyi udva noleo i In 
ai fahr aklımmms. Dorseibe Flamin, ar wgrap Favıv Ka = 
er a nai »shovgev, den Eurip, nyPäva nennt, 5. im 
.ypmV. 

Kot, drückt das Quicken oder Grunzen 
wie das davon rend Wort zoll, FE TENNR EN 9 

Keizıveg, von den Blatter tE 
er 5 n der Palme «ei geflochten .g* 

KoımvAlws, der Nams eins Gihnaff: 
be, Aclıao. v. h, 13, 25. von EEE Deusheslı 

KoınyAAw, Aristoph, Thesmoph, 852. ri worusi) 
du dieu um und zauders From Erle te se 
wis grkkaın, porauhken, also Gäbnsffon feil haben, k 

Karaaı Es tut, win (UA) ich höhle aus, mache hohl. 

— Le i I 
Ba 46 5 #4 Hippoer. loc, in hom. o. 3. #. v. a. uoikog} 

—Kavdıyı #, (nerkaivw) das Aushöhlen, 

—Aäg,, die Hohlung, Höhle; hohles Thal; die Tiefe, ei- 
i gentlich 8.V.8. nom von woliag. z 

Koikaapa, ro, (andada) Höhlung, Mathem, wett. p. 37. 

—Aöupßokov, ro, (“ußadav, noiAg) der Holilkeil; eine gewisse 
Schlachtordnung ung Stellung der Armee, Suid, 

Koiky, % (noidsg) Höhle, Qnint, Smyen. 9, 477. wie sonst 
workägı 


Rrrr 


# 
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Koskia, 4, (noise) die ganze Dauchhöhlung, wentör : 2) der 
Miızon; 4 wire wie, wie alvar superior und inferior, 
heifst der Theil der Darme vom Magen bis ans holon; das 
übrige bis an den Afıer Jurspa; daher Harndot. 2, 40. nechinv 
ägay den Megan sammı den Därmen des Opferstiers nonnt. 
Vargl. 2,86 auch der Stublgang : xorAlaı awupadüdasg, Hippoor. 
Coac. e. 20. wie alvus wiridis bey C..lumella. 

Aıarög, 4, öv, am \ıgon, an der Verdauung leidend, cos- 
liacus und elvinus, ber Plinius: wsuksanıı Biafesıt und wadag 
nechantv heist jade Beschwerung, die von schlimmer Vor- 
danuug entsseht, Qels. g, 12. auch ist es eine Art von Durch- 
fall oder roiber Ruhr. 

—Aidsoy, ro Dimin. von volle, 

— kırbaimwr,d, A, (nsıdia) ein Schlemmer, Fresser: wie 
soprbanımy gemacht 

kıbbesmog. Bauchgurt. Dauchbinde, rentralis, Glossar. &t. 

—hı:dboukoc, 6, 4, Sklare seinss Bauchs oder Magens, 

—kıokvsia, dh, Ostnung des Leibes; Durchfall, Cicar, Attic, 
10, «2. 

—Aiohurınög, ng, adv, Geopon. 10. 5r. den Durchfall ver- 
ursrchend, 

——hıorwäng, d, (nella, 
kauft Ar sto.h, 


—kısöyıoy. vi, (nokia, !xw) bey Theophr. char. 18, x. Geld- 
schau ie, Geidkasen, 

—Aıobogiw, werumfero, trächtig- schwarger seyn, Epiphan. 

kıianog, ö (neiise) Fin ehirurgisches Messer vorm hohl sus- 
geboltı, sonst dnnoweis neideg oder norkıraarag,' wotdr falsch 
surkigung und xıxdıwri; bay Paul. Aezin. steht. Chirurg 
Vot, Cochii p. 109. dasselbe Messer, 


vakiw) der Magen» Magenwurst ver- 





worn es voın sp wiß 
ist, heifst audwrög dnnsreög, zum Ansschueiden der s:hade 
kuochen, wofür falsch unAwrög bey Paul. steht. Chirurg. 


Ver. p. 94. bey Calsus 5, ı7. scalper excisorius, nockisngg bar 
awrög, das Lerticnlarmessor, 5. WWVeigels italien. BivliorLeh 
3B. r. St. 68. Seite, 

—hıadng. wg, 5, 3, (nardia, aldog) bauchig, hohl, 

— kıwarg, H, (noiAriw) auaur, bey Nicomach. Music, die Höh- 
lung, PIE Year der Flöte, + 

—Aoyaarwo, opog. ö, 4, hohlbauchig, nureg, Asschyli Tlieb. 
451. hungrig, Aunsg, Theb, 1037. 

—konpöradog, d, 4, mit hohlen Schläfen. 

—Aouaryakog.. 5. in xalouaryakog. 

—Aovaypıcı, Hippoer. loc. in bom. c,3. welches Wort aber 

‘ die Handschriften auslassen, von zw. Bedout. 

—thiredog, d,. varog, Pind, pyıb. 5, 50. in einer hohlen 
tiefen Gegend liegend. 

Koirds, mov, hohl, ausgehöhlt, vertieft, concav, wovon 
das latein. coelum, dem „vorög, Erhopnen, Gewülbten eurgo- 
gengesetzt. wog valg, die Höhlung des Schiffs, der Bauch; 
Ay, dir Hohiader, xoiksz apyupag, zu Getülsen verarbeite- 
tes Silber; @r@0g noikeg iuiparyeiv, Lucian. narig. 20. Ge 

schür von Gold zum Essen: rirsı noiker, tiefe Gründe, wie 

eingeschlossene 'Thulorz nis; moraue;, ein Flufs, der nicht 
sein volles Wasser hat; aber voiiy Sahara, Polraeni 3, ız, 
74. mare tumidum, das stüımische Meer, r3 nerhov, cavum, 
die Höhlung, die Höhle, vertiefior Theil, 73 nsikey #oü wo- 
dr deifa, dio hohlo Fulssohle zeigen, d.i. ausreilsen. $. auch 
wu. E u 

—Aöeraspeg, 6, davon —Assraßuiw bey den ııx, erklären 
eimige für din gowolbies Zimmer - Platz; andere für einen 
Platz, worein man auf einer Treppe hinunter geht. Hasych, 
hat dafür uohleragu 

—Aocdronia, a, hohie Stimme oder Aussprache; dergleichen 
die Schweizer und Juden im Hebraischen haben, Quinenil, 
Inst. 2, 5, 32. von 

höieromeg, d, d. (sröua) hoblmäulig ; der eine hohle Stim- 
me oder Auseprache hei. " - 

—Aooänarog d,n, hoklleibig, Arhenaei p. 449, 

— hörng.mroc # (ask) Hubluz E- 

Korkoplakpia, y. tiete- hab: Augen ; von i 

co Trainıazwm, , buhle- tiefliegeude Augen haben; von 

—iGSaAp05, 6, %, hobläugig, mit tiellicgenden Augen, 


er 


68? 
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Kerkodung, &,ä, (Pin) hohl gemacht od, geschaffen, Oppian, 
Hal. 3, 653. 

—AöPuAAog, 8, H, mit hohlen Blättern, 

—koxysiing,ö, 4 wiußahz nerkegsikse, mit hohlem Randa, 
Analeota, 2, p. 212. 

—ıödw, ö, hohlen, aushöhlen; davon 

—kwua, rö, eine Höblung, Höhle, Vertiefung ; ausgehöhlter 
Hörper, 

—Arüvuf, uno, 8, 4, nahwvixgen Imews wpuraıy nannte Ste- 
siehorus don Poseidon, der hohlhufigen Russe Herr und Ge 
bieter, Scho!, Victor. ad Iliad, 6, 507. p. 719. Heyne, 

—Aörıg, #, im Masc, working 8. v. a. norlwrig, mit bollen 
Augen, von hohler Ansicht; überh, hshl, Eur, Iph. Taur, 
263. nachdem öpsrada wärggv, Analecta 4, p. 13. 

Koruaw, ö, zu Botta- zur Ruhe» in den Schlaf bringen; be 
subigen, stillen, lindern, #. v. a, wauw; im Ved, zu Beits 
geben, schlafen, ruhen. Eigentl. s. v.a. zsrua, daher Odys. 
2% 5, neudıßirr, 8. va. warandıdlur, im Brtio liegend, 
Eben so Ausahıyli Agam. 2. von usiun, 8. v. 2 wairy, abgelei- 
tet. Ilosych, hat auch voraisum st voruySheeum; davon 

-uyua, ri, ein Schlaf: auroyiwure weunmarae, Sophocl, 
Astıg@Beyschlet des Vaters mie der leiblichen Tochter, 

-ungıc, %, das Sahlaien, der S:rlaf, 

—unrasıoy, ro, Ort zum Schlafen, Zimmer Kammer, Atho- 
mei 4, P. 144. bey den christt. Bchritisieiler: der Kirchhof, 
— ulm einschlafen; über, in den Schlaf- zur Kube brin- 

gen, besinftigen, stillen, lindern ; davon 

—zıorig, 60, 8, der in den Schlat oder zur Ruhe bringt. 

Kowam, 8. v. a. nomiw, Pindari Pıth. 4, 204. vuurı m.'olin, 
den Wog in der Nacht maches; vergl. V. 230 

—viav, —vios, rö, gemeinschaitlicher Ort, Versammlungı- 
ort, luser, Gruter. p. 216. bey der: Gıammat, wird os auch 
duch Wurchsbaus, IHurenkaus erkiärt, 

Kowsuv,d. 8. nowdv nach. } 

Korg, Adrerb. -(vigonel, no 565 oder dergl. wis iyuseia) 
gemeinschaftlich, auf gemeiuschaftliche Kosıen; 2)» v. 4 
eis, Eur. lon 1228 ro oWua mom Teig Temps amwardth 
Hal. 835. xonf y' ineism 86. auv eunivg. j 

Rovpioydopar, ciaa, m.d, Dar. mit einem sprechen, sich 
verabieden oder beraibschlagen. 8. uowok, 

Korvırzög, d, (nowidw) Quineril, Inst. 5, 3, 59, eine Vor 
mischung der verschiedenen Dialccte im Keden od, Schreiben, 

Koiveßiamög, 4 iv, zum gemsicschaftlichen oder Kloster- 
leben gehörig. 

—Piaoxns.ı © Vorsteher des xoıwißıv, Klosters, 

—Bicv, ro, :venobium, gemeinschat:liches Leben oder der Ort 
zum gem, Leben, Klöster. 

— Bıogı 5, #, mit andern in Gsmeinsehaftlebend, Jambl, Pyib, 

9. davon 

- Are reg, 9, das Leben in Gemeinschaft mit andern. 

—BAaßy9, 6, gemeinschadlich; Opp. nowwpeÄng, Nıicetas 
Anoal. 16, 1. 

— Bouksurindg, zur gemeinschafilichen Berachschlagung g* 
bung, ilippodam, 5i0b, Serm., 4ı 

—Bovatw, w, gemeinschatuieh bera hechlagen; davon 

—BovAng, 6, der Kaslıenerr, Reih., diesych. und Lirius 45,32: 

-Borkia, 9, gemeinschaftliche Ueberlegung, Beratbschle- 
gung. ; 

—Boukrov, ri, commane concilium, gemeinschafiliche Ver- 
sammlung und Kath, . 
—Pwpia, ni, avanruı (novög, Bupig) Arcsclıyl. Suppl. 230. die 
gemersschafsischen Alar und Verehrung habenden Göiter, 

>. ayavısı Saal. 

—yasnıa, ra, gemeinschaliliche Heirach; Opp. Bıoyazız. 

year, 809, 5, , gemeinsch.tilich oder mit andern zeugend; 
Opp. idisyayng, Oder aus der Gemesuschalt von zwey rerschie- 
denen Gattuugen ontsprungen, Pisto Police. 9, } 

—yovia, 4 gemeisschattliche Zeugung zweyer verschiede 
nen Gattungen, als des Pfordes und Lssie: Oppos, ihioyerim 
Pinto pol, 9 
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Komwodypa), Adr. s.w.a, vo "der Iyuosia Inidab ! norodndaıev 

„5,0 v. a, dnulsıov oder drusarägiov, Hesyeh. 

—tiuasovs ro, gemeinschaftliches oder allgemeines Gericht, 
Polyb. 23, 15. zw. obgleich Spanheim sorwolinws aus War- 
mora Oxon. anführı. ' Bde . 

—booudw, dd 9. nunsdgeum. 

so yög, öh, mögen 


hat; von Ebeleuten, Asschyl. Pr. sör, 

—Ainrac, Adv. in der gemeinen Sprache; zw, 

—Azyisı di Hr (Aloe) 9 va. mamaksurosg, 4 Ve A, marzcdgı 
Ehebrecher, Sopliöcl. Elect, 96. 

—Aoyiouaı, oiwar, m. d. Dativ. mit einem sich besprechen, 

-oder-beratbschiagen , Po'yaeni 7, 33. 2. davon 

—Adynae, rd, eine Unterrodung; Berathschlagung, und 

“Auen ö, das Berathschlagen oder Besprechen unter ein- 
ander, 

—Aösyilenar, boy den xx a. v. m. vormokoydspaı. 

le pa Ar börgerliche- sich su jedem herab- 
lassonde Gesinnung, communitas, eivilitas ; Sorge fürs Wohl 
des Staats, Antun. phil, », 26. von xowsvonuws, 4, %, von 
viyua, nomwög. ' 


r 


-rwaduc, dry, (maogm, xesig) Biwv 534 Quhavdgwrx wal ns“ 
voradä, Dionys. Antiqg 2, 4. gesellig, mit andern in Ge- 
meinschaftleidend, nach ihnen sich bequemend; das Gegenth. 
ibiorafng. 

Hr hang, contr. wioug, d, 4, Schiffsgefährts: 5uiAl« «. Soph. 
Ajac. 878. #t. Spudrg dual wAlan, 

—roıiw, gemein machen, s. V. 8..ncıviw, Clenions Alex, 

006, di Hs wapııaia bey Bophoch, El. 1104. der mit zu- 

. gleich komm: une gegenwärtig ist, i 

-r0ayim, a, (mparrw) gim:insehattlich mir einem handeln, 
Theil an der Haudluag nehmen; m. d, i 
nevsrgayoüvren, Divdor. 19, 6. davon . 

-rpayia,n, gemieinscheftiiches Haudslo, Theilnal;me an dor 
Haudlung, Diodor, Sic. und Plut, Pericles 17. rs arosracemg, 
Polyaeni 4, 6. 6. 

Korvögs 4 öv, gemein, gemeinschaftlich; allgemein, niedrig, 

arieg- you Charakter, wie communis, gegen jeden herab. 
een; sich mit jedem gemain machend, jeden gleich be- 
bandelnd; billig, gerecht: rö newiv, die Gemeine, Commü- 
ne, dar Staat, gentis communes Pelasgae Orid, Siciliae, Hı- 
Iyadum communc, Lizer- Verrin, 1,38. 18, 40.63. av rod wav- 
zuwv worwob woperäuvov, Thuryd. 4 78 ohse Vorwissen und 
Bewilligung des uanzen Volks ro rär widımg Fuurası Harman 
alZers, 6, 40. ist beonum publicum, Gemeinbeste, Sophocles 
Antig. x..W nowöv auradender "eu; aopx, woboy der Schol. 
anmorkt, dals Sobh. des Wort melsmals von Biüdera und 
Schwestern gebraucht, und in dem vögspigssg die Amphitrite 
wohunewveg st. wohrdlehhog vennt. 

Korwseromov, ro. 5. Auydg nach, . 

RKorörgs, nrop #, (nomög) smeinheit; Gemeinschaft, Gemein- 
schrfilichkeit; Getälligkeit, gefälliges- freundliches - herab- 
lassendes Beiragen, 

ee 6, 4, von gemeiuschaltlicher Geburt oder Avltern, 
"Sopb. El. 853. Rt 

rer 4, öv, zur gemeinschaftlichen Ernäbrung gehö- 
rig, Plato potie 5. u. nöwergoißia, 4, die gem, Ernährung ; 
Oppos wevorgobia. 

.bayia,d, gemsines d. i. unreines Essen, Vorunreinigan 
durchs Esson verbotener Speisen, Joseph. Aztig. 11,8. vergl. 
Mare. 7, 2. 

—Dıikhs, 3,4, Amschyli Eum. 972. xoıwoßiAsi duavoia hat Her- 
mann geseist für das gemeine xomwwpeAsi, gemeinschaftligh 
oder dasselbe liehend. z 

—Opwr, 5, 4, gleiches Sinnes, gleichgesinnt, einträchtig, 
Evstp Tph. taur. 008 Ion 577. 

—xeyria, is oder nowoxeyerie, 4, Gemeinnutzen, 


aulv. rüv reureg 


L£Y } 


$impiieius ad Epiet. p.x26 heifsen Hore, 
Lungs, Magen, Hirn, die für den ganzon Körper thäuig sind 
uud wirken. 
—Aalryg, d, einer som gemeinen Volke, 
—Asuriw, die Spreche des gemeinen l.obens reden, Eustath, 
—Auxrpog, d, #, CAiurgov) der ein gemeinschaftliches Bette 


KOIE 


Ko:ydw, &, m. d. Accus, gemein machen, d. i. rn) ei 
mitsiheilen; 2) eine Rede mittheilen Ba ee 
Thucyd. 8. 48. mit einom gemainschaftlich überlegen; Med. 
Theil nehmen rä Puyis, Eur. Pboen. 1724. Eur. rerbins 
dot on aber auch m, d. Accus, wie Xsno, Veetig. 4, 30, 32 
novwgausa iv ruxyv. Eben 30 wonstedei rıve vi, Ad z 
u 8. w, einem etwas mittheilen und ibn um Rath fre en 
auch vonf Orakel n. dargi. Xenoph, An. 6, 2, 15.9, 7 Pi " 

-vunua, ro, (noviw) die Gemoinschaf, (bei, au 
orür, aus dem Beyschlafo des Ph, a ee 
pP. 334. davon oimewarcy, rö, Dimin, Math. veıt, p. 64 ein 
[—n Band, wis Aypykız bedeutet, $, weonomoiv und auy- 

ib wv, Kvog, Gesellschafter, Gefihrte, Theilnehmer, R 
Xeroph. Cyrop. Pind, Pyıh, 3, 57. wadis noweiv ar, Im 
lisser Skaliger in Eur. Hıre. fur, 340, wo rei vaiu steht, 

-vavia. ü, (nowvwvig) ich habe erwas gemeinschaftli i 
babe Antheil woran, ich nehme Anıheil =. sense Am, 
anders als xor.iw construirt, nänıl. vewams vis) vuig at nor“ 
vavog rındg aipi weit eg heilst es zawiw rıvi ri. " 

—vürgma, ri. das Mitgeiheilts; Gemeinschaft, | N 
Handoi und Wandel heilson zuvwryuarz, Thanks, Pe Pla 

or wish das Miccheilen, Theilnelimen oder Theilush». 

-ywuvyrındg, de, 
hörig- geschickt, 


—vaviaı 9, (novwein) Theilnahme, Gemeinschaft, Gesell 
scheft, Zusammenkunft; Mitch 3 Snsbeier 
Umgang; Bayschlaf; davon Eat Aihebeleeseruehe 

—varınög, d. 0% Adi. — ag, zur Theilnalıms-Gemeinschafi 
Gesellschaft gehurig - geschickt - 3 felich, 
Pre eg Mod geschickt - geneigt; gesellschaftlich, 

—vwvorsidm, . oe -wiw, Glossar, St. 

— ywvög, 6, 4 Gmsellschafter, Gofü 
I false a Gefihrte, Gehälfe, Theilnch- 

Kowwbdiksıa, 8.9.0 novwdeiia; von 

—wpehär, 5, 4, gemeionfitzig, 

—uwßdekia, Gemeinnützigkeit, 

-ubirhiuen, id, dr Dil 


Kotf,d, coix, eine Palmenart in As ten, ans - 
torn mancherlay geflochten ward; pt auch een 
werk, Körbe nım! dsrgl. oben soheilsen, Die Aıtıker sagten 
60; die übrigen Griechen xeiz. = 

Koroyavsıa, an Köus Tochter, Loro odar Latona, 

Koisg, nolg, neiov, jonisch st. weisg, wei, wolon, 

Koios. ö, maoedonisch, «. v. a. igı9usr, Afhenaei 

Kor Popog. dh 8. va, Aynuos, so. vr Tesyeh. Wılehie 
such xoigaa und Fymeg für nunaa und Zynueg hat. 

Kospavasog, nie, sıcv,.(nolaasog) dem ; 
nugavsımn, dorisch, s nn u er serie u 

HKorpaviw, ö, (»sigavs) ich bin Betehishaber oder Anführer; 
ordne als Bofehlsliaber. 55 steh: es bey IHmer mit irre 
krizsaı bisweilen verbunden, wie Bransıp. u, »arausıp. welche 
Worts andere trennen, Von den büsgerlichsn Hlandlungen 
eines Rrgenten, Il, 22, 318. Oayss 1.247. Aukinw, "Idauyv 
naransıpaviousr, von den Freiern, die im Hause-des Ulyssos 
als Herrn schalteten, Mäyagev narausıg. Odyss. 13, 377. und 
ol ivSade norpavioueı,, 20, 234, Pinder. Ol. 14. 12. sagt xaganke 
oyra xopeig et, dranogusiae, ırduen an. Ilaziy nogpaviovre 

pollon, 2, 34 und mehrmals m. d, Dat, stalt herrschen. 
Bey I miete Genit. beuerrschen, der Oberste soyıt, 

—vin, 9, Jonisch st, —a_ Mach abru 
fehlshaberwürde, ee een 

u viäyg, eu, K7 Mr a migDer. Soph. Ant 940. 

— ,ıR05, 4 09, einom Anlührer - Gebi . . 
rend - gebülrend oder ilın ar a 

Koipavog, Ö, Anführer, Beiohlshaber, Herrscher, Baherr- 
2. bey Homar mit Ayni und Basıksög verbundrn; Bi- 

entbümer; von «dp; dena i ö 
erh ee 0 und werden auch in xowig 

Koig 5 miä, 


zum Mittheilen- zur Geraiuschaft gr 


Rırra 


sKROIErPA 


HKossöpa, #, Alkmions Gauion, Megsklos und Lamachus Mut- 

„ aus Eretria, reich und vornehm; daher uowupsiedar 

nach Schol, Aristoph. Nub, 40, s. v. a. uayaßgmeiv. 5. iynor 
credm. 

Korralw, (sir ins Lager- Bette bringen oder legen; 
Mana eich une zu Eaite gihen und Kehle ® ® 
—ralog, aia, alov, (nsiry) der im Bette liegt oder schläft, iv 
ri gügx worraiov yiyvardau, anf dem Lande schlafen, Dematth. 
woralaug dv ra wire yiyvsedar, Polyb. 5, 17. wo men es blei- 
ben, übernachten erklärt; aber Suidas hat eine Stelie: wagnyr 
yade soxsedar werraisıg. wo ereserklärt, zur Schlafzeit kom- 
men, 5SoP.!yb. 3 61. 5.17. wie wvebaisg. Bey Plutar. Grech, 

; u.7, pr 170. H a 


























rd Kuıraloy Bi, noirg. ra nor a drucmindeın, 

eliodori 3 p. 136. den Schlaftrunk nehmen und daboy dio 

Libstion verrichten. - 

-raria,n, (neıralw) der Beyschlaf; zweif. 

Koiry, , Bette- Schiaf- Rubestelle; Laxer, auch eines Thiers; | 
Schlat, Beyschlaf; mot>»ph. Bette des Flusses; von ndw, asien, 
woiw, nireıwar, davon auch keuanum; davon 

= ric, Der a, Dimin von zoirn, Kistchen, worein man etwes 
le Man findet auch aoirig bey Suidas und Kryım ee 
schrieben , Fuciani 9, p 25. a» raig wurrisı mai nigra. 8. Co- 
ray über Helo örus .. 155. 

 rovyyrag,d, wahıscheinl. FL. st. ueıranirge. . 

—-rorsröy, Iypiww, Artomidor, 2, 09. wo Cornarii Uobers. 

" weurodirüs ba; zw. 

—rog,d, 3.97 m. noirg, das I.sger, das Bette; daher das Schla- 
fen, der Schlrf, 

—roV®dcpiw, (nerrocn PFegw) Plutsrch, Erzich. 7. sagt no 
x avrag mal noroPäopsüsreg zusammen; das Ehobeite eines 
andern verderben, bellechen. 

Korriv, üsog 6, (uien) Schlafzimmer, Schlafgemach ; davon 
“urwwior, rd, und xwurweieseg, 6, Dimin. sin 

Koirwsiryg, d, Kammerdiener, zu Galens Zeiten 

" narancımorag, Arriani Epicı. T, 

—+schüukaf, Hüter, Wächter d 

Koibi., 3, zeide. 

Koxudlw,f. L. st. nonnögw, 8, ärinonniorgs. 

Korkadia,ri. 3. xunahıa, 

—nahog, &, der Korm von ergißıhog, nux pinen, 

— ride, (zinnıg) auskernen, entkernen, Pollux 6, 80, 

—rivoßaßär. dog: d, 4,8 9.0. nonnodalng, (Rarrw) Carmo- 
sinroch gefürbt; Athenaeus 5. wın 

—nınog, ig, 1339, (simmag) coccineus, Carmosinrorh, dv xorxi- 
vers spırarüy, Arriani Ep. 3, 22, 

—xio», ro, Dimin, von nenner. . 

—noßdag Zar, 8 v. a, dAsurevie führt Eustath, ‚aus So- 

“ phocle au, 

_ ir ee arg, ö, ein Vogel bey Hesych, unserm Kernbeilser 
äunlich. 

—xog,ö, der Kern bey Beumfrüchten als Acpfeln u, dergl. 
dio Beere; we;en der Achnfichkei: eins Pille; «pecicll, die 
Scharleelibeere, womit scharlachroth geärbe wird, ceoccus 
tinstorius, Wovon coccineus, der Baum, worau die Scharlach 
besensitzen, Scharlachiiche, »,wöanng, Dinscor. 44 43. Suabo 
3. p. 384. 8. Theophr. h. p!. 3,8 u. 16. nepıot den Strauch 
oder Baum =give;, querens cowijera Linnaci. 5. Ceyy, In 3traro 
Epigr. 64. sind neiunm, testiculi, 

ru, ein Auf- oder Zuruf, nöuuo jedes niuno Yrkal wihrevie, 
Arıstoph. Ran. 1384. Ar. 507. #. v.». He! beit eın! He. ans 
pr Im Eiymolvgienm wird alau für raxs als auisch an- 

ehihrt, 

ren. 4 ein Baum, dessen Frucht mit W-lle umgeben. 
Throphr. h. pl. 3. 16. wo xeusunurisa steht; abeı "lin. 13. ©, 
22. hat wurgia; davon Int Hesychr. vonoun: 4 wmivor und 
wrihpn worauyivor, d. 3. purpurih, ars scumyia berbeau. 
Als» diorte der Baum auch zum Färben: » abısicheini. coti- 
ans des Plın, eine Art von Sumach‘, Jihus Linn, Salmasıi 
Homonym.p. 95. 

— zuge, jchh schrere, rufe wie 

ab. 


„ sonst 


19. s 
es Schlafzimmers, 


der Kukuk; 3) wie der 


+ 
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—xıuw, (niiaf} ich schmeichle 


—ria, di Veh, Kokaxsia; 


-MOAAKIA 


Kornugyida,ı, der Pllaumenbsum; davon. 

—xvUaykov, rs, die P’Haumez eigentl, Kuhuksapfel, 

—#Yundorg, 4 der Pilanmenbaum, Pollux z, 23% 

—nvuaykid, 6, der Pflaumenbaumgarten, 

—xv£, ö, der Kukuk von seinem Geschrey, welches die Grie- 
chen durch niunv,. die Lateiner cwck, E mee enculus) au 
drücken ; 2) ein. Meerfisch, der einen Ton wie der Kukuk 
von sich sn sell, Knorrbahn ; 3) eine frühzeitige Feige, 
die im Frühjahr reif wird, wo der Kuhuk schreyt, sonst 

ÖAuySog genannt, grossus; 4) 08 coccygis, Kukuksbein oder 

Sıeilsbein. 5. a 5) auch ist es ein Schimptwort, wie 

däs altdeuusche Gauch, von einem lüderlichen ader geilen 

Menschen, weil der Kukuk als ein Ehebrechtr angesehen 

wird, weil er seino Eyer ia fromde Nester legt und daselbat 

ausbrüten lalsr, & Mahsaypas ninmuf HAiSıog wugipgeran, di ie 

det ernfältige Gnuch. 50 sicht - Aristopk, Acharn,. 558. 

winmuyag ye rosig; ja, dıey Gauche habeu dich ewäihie 

Vielisacht aber gehört hierlier die Ginsss des Bay Kix- 

Kuyag dwi Umcvondarrwn wÄrsymn alas nal eAlyav dyras; weil der 

Kukak schnell von einom Baume zum andern fliegt und 

sult, so dels ınan glaubt, es soyen mehrere da, die zufen, 


Kennvedw, dor. st, nonnude. 
—nuamige 5, (monnsle) das Krahben, das Uoberspaurts 
in der feinen Sıimme, Niscomach, Apsis. 20. dagegen das 
Urberapennte in der groben Summe Ayxia oder Buyiaz, 
vort. Wölyysg, heilst, weil desgl, beym Schnupfen und Iiu- 
nen (Bu£) geschieht. > 

—nvorngs 6, (aonaugw) der Krälier, Schreyer, Timon Plıliar. 

—xmv., wvog: d, bey ilıppoor. der Kern des Granatapiels ; 2) uin- * 
weg meisisg; 3) mach Hiesych. auch Misielbecre, 

—xwriv, ın Philox, Glossar. granatum, viel. Granatapfel, 
gransuum maluım, 

Korumı, ol, die Vorfahren, Hesych. und Analscıa 2, p- 8r. 
nsch dem Eiym. M. ein icnnches Wort, Suidas hat den 
Vers aD’ Uni nondgnı wapyuivy dexainsı, wofür Toup ı- 
Oxsmg lieset. Im derselben Bedent, har Hosy none, war 
wo. U, Kunelag, wosyirng. 

Kokaßeiv. S aynokußade 

— Bog, d, ab. nirkaßeg. 2 

—Peosusmar, nohaßgigw; davom —Baızuig, d, drücken eine 
Art von WVelfentanz aus. Bay Suidas wird xoA (Zum aus 
den ıxx J»b '5,4. durch verschten, verspotten erklärt, von 
nöhaßpog, das Ferkel; detüs baben andere naraßpiles, Bey 
Aıheuaeus 8, e 36., wahapsvpidover roig oinirag, hieset Toup 
nohaßgizover, Casaub, aber nAnrburgileren, d. 3, sie schlagen, 
und die Epitome retzt wAyrrover dalür, r ° 

— Baog, ö, eine Art von Gesang, den die nokaßzi2orreg zum 
Tanro sangen ; 2) ein Ferkel; zw, 

Koradw, (nokaw) in Prosa 6. v. a. d. poetische xelsiw, vom 
nähos, nohlw und xoAaw, also eigenul, abschneiden, beschnei- ' 
den, verkhirzen, vgrstümmeln, wegnehmen; daher heilt 
es von Bäumen, sie beschneiden, dıs überilüssigo Huis wege 
nehmen; kurs wieim Lat. castigare im eigentl, und metzphun. 
Siune; mälsıgen; warnen, einen Verweis gebeu, sıralen, 
züchtizen, bäandfgen, zurückhalten. Boy Arıstoph. Eaquit, 
450. Grwg noAd To» aybpa st. neÄdey, wie man sagt ihm Mt, 
ükacs Eben so Verp. 244 ir aurcv dir noAwminsıg, mO noAeı- 
mavorg sicht, Hesych. nohwmmvarg, mohurasrag. Dar Scholinst 
sagı vichi.ger neAasorrag, Kımmt von “oiaw, Fur, nchare, 
au vohab, oki, im Ardio zokämar #6, noAasomer 

Koraueia, g, das Schmeichein; dieSchmeicheley, Betragen, 
Charakter eines Schmeichlers, von nolaxiuw, woron auch 

mrauma, vb, eine Schmeicheley, W.sı oder Handlung um 

„ zu schineicheln; und 

-rsur4g, 00,6, 5 v.M wilal; davon 

—rserinag, 469 Adv. —i, zum Schmeichlar oder Schmei« 
ehelu gehorig oder guschicht; schme:chelnd, schmeichie- 


such, 
; ich nehme ein- täusche- 
vertühre durch Schmeicheley; davon 


davon 


‚KOAAKIKÖF 


Kokanınds, 4 dm Adv. -uäg, 8. v. 0. Hohaniurındg. 

—xig, 4 die Schmeichlerinn. 5. wArsanig; Fomin, yon 

Köraf, 6, Schmeichler, Schmarntzer. 

Koiarräp, d, Meilıel, Werkzeng zum Einhauen in Stein, 
A:heraei p. 489. Plutar, 7, p. 382. vorb, es mit Sueräg, einem 

orkıeuge zum Schuben - Abkratsen oder Poliren ; von 

-)arrw, schlagen auf etwas und durchs Schlagen aushöh. 
lon -ansgraben ; nit dem Schmabel worauf picken - hacken. 

kapız, , ein Voge', Arisior h.a.g, x. wodioalte lar. Uebars. 
nakarug, die Handschr, walapıg en, 

— Aagor, &, Athonaei 4, p. 164. wofür Casaub, xaAafgpog liest. 

Adria, id, v.n d folgd, Eophantas Sıiobaei p. 331. 

—Aasız, %, (nodadw) die Beschneidung, Einschränkung, Hom- 
mung, Zuohtigung, Bestzafung mit Wortem und Handlungen. 

—Nacua, ri, (nohadw) eine Sırate, Züchtigung, Xen, Cyrop- 
3. 8, 2}. i 

—)lasuödrı 6, 8. va. ullarıg. ; 

—Asacreipa, 4. Fomin. von 

—Aacruo 6, & v0. —orig, 5, Aralecte 2 p. jI. 

Hokaeragıev, ri, Züchtigungsort, Richt - Folterplarz, Ge- 
fing; Züchrigungs- Folterinstrument; Züchtigungsmitt- 
tel, Mitrel, einen. wovon zurückzubringen, Xenoph. Mem. ı, 
4. 1. eigentl. das Neutrum, von * 

-  oruptag, d, A, 8. V. a. nolägrındg, von neÄasrup, oder 

—orng, co. 6, (noAadw) der strait, züchtiget, rsächt, foltert, 
unterdrückt, mindert u. s. w, 

-orinds, 4, 6%, zum Strafen - Züchtigen « Unterdrücken- 
Mälsigen gehörig oder geschickt, 

EoAadilw, f.iew, (n!kaber) ich ohrfeige, gebe eine Ohr- 
feige, beschimpfe; Suidas erklärt InsAapıray auch durch iBa- 
assıaan, 9 rols oDIaAyeig waricy iriöyuas, womit er das Spiel 
moAAsßileys zu mayuen scheint; davon 

OGıcuä, ro, das Obrfeigm, die Ohrfeige, 

—Dox, ö, (scheint von noAarrw zu kommen) bay den Doriern 
was den Aıtikerm nivburog, colaphus, die Ohrfeige oder viel- 
‚mehr der Faustschlag. 

Koraw. 5. noradm ; . 

Koisadw, bey Hesych, wird noAsalowreg d, deturgg u. d..ab- 
geleiteis nehranuög d, rd wepaivartaı erklärt; von noAsis, Schei- 
de, einschoid«n; eben so hat Hosych. und Suidas iyuohsada, 
und davon synchryraro durch dg röv noksdv naradaro erklärt, 

Koränavog, auch Hokonaveg boy Strattis, ein langer, magerer 
Mensch, ü 

Eohenrouwv, lasen einige in Aristoph. Ran. 938. st. Irwaksır 
roöwr, wie Suidas boseuger; Hesych, hat noAsurpiev, ein 
faneihafter oder fingirter Vogel. 

Koksiwrepog, ö, d, ein Inseer, das seine weichen Flögel 
(#repov) mit einer harten Flügeldscke wie mit einer Scheide 
(nehedr) bedeckt hat, wie die Käfer, scaraharf, 

HKorsög. d, anch uscisög, die Scheide, Das lat. euleus; bey 
Hesyoh. auch ». v.'a, Asgpvaf umd vbpie. 

Boikrgpös, (vihen, dar) dig rokspai, kurshaarigto Schafe. 

Koisrgaw, ü, Artsıoph. nub, 552. mit Fülsen iroten - stolsenm, 
Scheint wie noArade einen Fechterttreich (ralaırua) zu be- 
denten, wie die übrigen Worte Anßy und sgsiduv anzeigen, 

Koinßadw 8. eynoinßade. - . 

Kokiavbpeov, neugr. m. acpiaubpon ‚ Karisnder. 

HKökıag, ö, ein Meorfisch, lat. Colias lacertorum minimus bey 
Piım. von der Art der Thunfische, 

KörıE 5. wurde, 

Koxredög. 6, Grücspechr, Arisıot. bh. a, S.nesig 

K:AAa, # der Leim, gluten, 

Koikaßidw, f:iow bes Pollnx 9, 129. ein Spiel, wo einer 
dem andeın die Augen zubält, und eis dritter ihm eine Öhr- 
feige gibt und dabey fingt, mit welcher Hand er ihn ge 
schlagen habe. Scheint lür wolaßi?e» zu suehen; davon 

—Aaßısmöc, 6, das Spiel, 8. nohanidıy 

—Aaßas. & der Wirbel, #.v.a. aöidıyp no u auch eine Art 

von Weisenbrad oder Kurbm, von den Sicyoniern Aderav- 
go; getaunt. Im eu forn stimmt die Bedeutung einigermalsen 
zuit nöhhoy 0, 3 “ 


685 


KOAATBOE 


Kolkdubansv, bey'Lücan, Tragop. 157. verderb. Lesart. 
8. noAjußareg nach, E P 

— idw, ü, (ndida) leimen, zusammenleimen; dab, überh. 
fort zusammenfügen, aukleben , befestigen, verbinden. 

—Arpög, 5, Pollux 7, 183. der Leim kocht, 

— Aysız, Aerda, fir, zusammengeleimt, zusammengolägt, u. 
15, 389. 

—Aynen, röstmohidee) das Zuammengefögte oder Gelsimts ; 
zweif. . . 

—Aytıg, A, (void) das Leimen, An- Zusammenlsimen oder 
-fügen; das Fesibinden, Fest- verbinden, Fest -aufügen, cry 
esv, das Lötbon, Paussnise 10, 16. ; 

—Ayrae, d, oder norkäryg 8, (nakdw) des leimt, verbindet, 
befesiiget, zusammenfägt. 

Ayrhorog, 2. v. ii moliyrmög, Glois. St. v. x 

—Ayrıxög. 4, &v, zum l.eimen - Zusammenfügen - Befestigen - 
Verbinden gehörig oder geschickt. s j 

—Ayrbe, #4. iv, (nolkaw) zZusammmen- angeleimt; verbunden, 
zusammengefügt. 

—Alw,n.v.® voilde, Geopom. P 

— iin 2207 dgrog, ein Brod von der Art oder Gestalt wie 
nöähıE, > . 

—AımoQdyog, der die Brode, n!ähmag, ilst. Bey Aristoph. 
ein Beyw. der Boeotier, - . 

KörııE. 8, ein Brod vom rander larger Gestalt, wie ans ödıc- 
PönoAduE orballerz; upigıvev nörAıma, Beukıer Xiprev, Athennei 
7, 304. also ein grobes Brod, etwa wie das westphälische; 
a. VW. 8. dprog Sul; Athen, 9. p. 311. 

—Aomerdw, , (nıhka, wihog) ich klittere Verse zusammen, 
setze lieder zusammen, Aristoph. Thesm. 54. 

—rorilw, f. iew, ich spanne mit Wirbeln (wöAdoy) aufn. ab, 

—Akorodihuryge, d, einer der dem nöhhcye mo. 3, nachläult, 
duürer, Schol. Aristopb. Nub. 348. ‚ 

—Aorsuw, ich bin ein wörreyp, no, 9. Plato eomiens Stobsei, 
Eol. eıhicae p. 26. nenoAhsweunag; woryapotv Ghrwp dey, Pomon 
sd Eur, Med. p. 368. 

-Aordw, ich Biss zusammen, weil der Leim aus xöAdoy 
no. I, gekocht wird. 

— korudng, ö, Leimhbändler, Pollux 7, 183. 

)eugiov, ro, 9 v.m, noAdupv. 7 R 

—Aougeg, 5, bey Marcall. Sidet. V.az. ein unbekannter Fisch, 

Köiiey, ö, die dicke Hant oben am Halıs der Ochsen 
«Schweine - Pferds, callosam, am Sohweine d. lat. glandium, 

» Geopon. 19, 6. Golumella 7, 9, ız. not. Athenaei 3, F 96. 
narpıdlev vion nöAdoed Ha; 2) der Wirbel, woran die Saiten 
an der Lyra gespaunt werden. Daher Arisıoph. nöidora ög- 
is arıisar, gleichsam die Wirbel vom Zosne nachlassen, 
abspannen; 3) metaph, ein Jüugling, der seine Schönheit 
verloren hst und durch Wollust alı geworden ist. warrgsrei 
nöäkorıg, Diphilus Aıhensei 7, p. 292. wird duri übersetzt, 
tarayy nöhkor,, Amal. 2, p.493- cinaedus, Jacobs p. 368. 4)amı 
Rade ein Holz, Hebel, womit man es kerumdrebt, wie mit 
dem Wirbel die Saite, Aristor, Mechan. 14. 

— Außarsıa, 4, Nicand, Ther, 578. 589. u. 85x. Die Pflanze, 
welehe er sonst wAlßarıg nennt, die eAfivg. Jetzt steht im 
den Ausgaben dafür voukıBarsın, aber auch Hosych, hat now 
Außarım, uöngirig. 

—Außıaräe, d, (vlädrpog) ein Goldwechsler, Mickler. 

—Arßıorınög, m, 6v, was zum Geldwechslergeschäfte- zum 
Wechsier gehört. ' 

—Außog,.d, bey Arlstoph. Pac, 1200, ein kleines Stück Geld, 
ov&s noAkußoy; bey Theophr, de Lapid, p. 397. wird das 
kleinste und ieinste Goldgewicht in folgender Ordnung an- 
gegeben, npıdH, nöhAußsg, rerapramigur, hmüßerog. Priscia- 
aus de punderibus versu 9. rechner 8 Linsen oder Spelikör- 
ner, speltas, auf einen Skrupel, zriplam, slso 4 auf einen 
Ob-lus, oder halben Shrupel. Paulus zu Markhaei ar, 22, 
leiter es aus dem phönicischen cholef, Verworhselüng, Auf- 

eld, ab; vorzüglich bedeuter es ein Stäck Geld, welches 
eym Veorwechseln von tremden Geldsorten mit einheimi- 
schen beym Wechsler (coliybistes) das Agio ausmacht, daher 
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dentst auch eine Art von Naschwerk, roaynsara, Schol, 
Arlstoph. Plut. 768. 

Kolkyom, 4,8. v8. „Ad, eine Art von Brod od. Kuchen, 
von langer und runder Gestalt; vergl. Plaut. Pers. x, 2, za, 
der auch eim jus collyricum nennt; davon 

—Avpidw, ich backe selcho Kuchen oder Brod. 

—ıugıo», ro, Dimin. von xeiAuga, budeuter eine Masse, die 
der xchküga an Gestalt ibelich ist, har eine Augensalbe; 
bey L.acian. Pseudoslex, eine gewisse Materie, worin man 
Siegel abdrucken und nachmachen kaun ; wahrsoheinl, Thon- 
erse. wie aus Dioscor, 5, 172, erbellst; vergl. Plin. 35. 0.16, 
8. noAkupdw. 

pn ‚x. Dim. und s, v, a. voAAupe, 

au ö, collurio, ein Raubvogel, auch wopuAAfues, Aristor, 

.* 9 93. Bi 
ch "ich streiche weils an, vom xoAAupe einer runden 
lausen Masre von Farbe, gi tom 
> Addye, ug, 6. #4, (nöAda) leimartig, klebrig. 


“ 


Kokößıov, 'noAodiwv, (neAoßig) ein Umierkleid ohne Aermol, 


ammul 


eine schmetterlingsförmige Blüche haben, 





Pu ; s.;s. (nigag) mit verstümmeltem Horne; zw. 

Salate ö, Ad Brescia Schwanze, gestutzt, 

— Beuayy. 4, biels bey den alten Grammatikern das Ste 
Buch der Ilias, d.i. die nnterbrochene Schlacht, gemeinig- 
Ich etehı nöäcg kaxy. Schol. Venera B, 

—_ Bireug, dm verstümmelten Föälren. 

- Beggıv, noheßöppıgs wog du #, mit verstümmelter Nase, 

Böcı Hr (nihog, nahdw, nehouw) versuümmelt, beschnitten, 
vorkürzt. 

— Biorayvg, vor, &, 4, mit verstümmelter oder kurzer 
Aslırr; aus Dioscor, E 

— Börgg, nroc, d, (nakoßig) das Vorstümmelt- oder Kurzsosn; 
dıo Versiimmelung, Kürze, f 

—Böw, ür (noAoßi) verstüämmeln, beschneiden 
zu kurz machen; davon 

— Büdng, zog, 6, #, wie verstämmelt; zw. 

—ßBwna, ro, das Verstümmelts; ein verstüämmaltor Theil; 
Vesrümmelung, von wohoßiw ; woron auch 

—Bwrıg, %, das Verstümmeln, die Verstümmelung ; und 

—hwrag. od, ö, der vorstümmelt oder verkürzt. 

Koloıapyans & der Vorsteher, Anführer der Dohlen, Aristoph. 

Koreıaw. 5. nohsug. 

Koksıds, 5, die Dohle, graculusr; dieser Vogel fliegt immer in 
Haufen und macht ein grofses Geschrey und l,ärmen daboy, 
Daher gebraucht Homer das Wori xersıav vom Thersites, weö- 
vor omsrgsewng Önohua, #6. inaheia, vwrelchon Gollius 1, 15. stre- 
entium :ire modo graculorum instar loqui erklärt, wie eine 
eh o schnattern, kreischen. Auch den l.ärmen nennt Ho- 
mer noAwös, Il. 1, 575. 30 65 Sesiaın uchgiv shauvere, strepitus, 
tumultas. Daher Hesych. xeAsh, Parh. 

“ ia. bo Theophr. bh. pl. 1, 18. und 3, ır. bey He- 

Eures mihale und suherie, ein Baum, dor Schoten trägt, 
54 masiı Homon, p. 1018, . 

‚arwdygrd, 4 dohlenartig. ‚ : 

le. . au xekonanıev, vd, 8. in nißägew; doch 
schein: man auch ın der Folge eine Art von Aram so genannı 
zu haben. . j 

uogböneka, ri, in der Anthol, scheint eine Art von Sohau- 
spiel zu seyn. . j 

Be an, r5, neol. enddyl, eine still und Jarıgsam sich be- 
werde ura ans Uter spielonde Welle, rumque muretur 
“ > et tantıllo momine jluter, Luoret, scheint aber bey 
Auusıoph.Egu 052 von den Wellen zu verssolen, die vor ei- 
nem Sturme bergehen, ılın verkündigen, 


‚„ abkürzen, 
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such das ganze Gesobäft des Geldwechslers; 2) ndrAue be; Koiduuvda, woloniusy, 
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) nehouuury, », der runde Kärbis, 
eucurbita: der lango hiels eine, Suid. im molver ssgt: die 
nolöxuvda heilss ebonfalls “gives, (wahrschoinl; wozen der 


Achnlichkeit der Blume) und noAduyyse s0y eim medisches 
Wort; davon j 


—ruvSıag, ade, Hr Ppwrös, Emmen von Kürbifs, Anal, 2, 
pP. 412. s e = 
— xuvy3ig, a, die Kologu nthenpflanze und Frucht, bitter von 
Geschmack ,„ Dioscor. 4, 178. cueumis eolocynthis Linn, 
—xvrryH ala va, noonuvdy; davon ein Dimin, weis 
kuvrıov, ' 
Köiov, ro, Speise, Essen, Futter 
maous Auckog und möAaE ableitet- 


Kökog, 6, 4,0 Vom, uoAoßig, verstümmelt; worzögl, ohne 
urner, 


; wovon Eustath, mit Athe- 


Kokoceaiog, £L. st. worossıaiog, aus L,nciani Hermaot, ” 
». noAsosınsg, einem Kolossus gleich, kolossalisch, wie xiy- 
os, mayypimiag. 
FAR ee em zum Kolofs gehörig, kolomalisch, 
- unaken. ö, 4, Lycophr, 615. (Bew, Bw). in einer Bild- 
säule dastehend, abgebilder, 

—sorsıög, ö, der kolossalischo Bilder oder Bildsäulan macht, 
Hsl:odarı Optica, 

— eg, 6, eine grofse Rildsäule, 
gearbeiter; je 
230. vorzüg . jeue berühmte riesenmälsigs, eberne, 70 El- 
len hohe Status des Apollo ia Rhodıs, Plin. 34. 7. Von 

dergl. sagt Strabo 1, p. 365. iv reig nokereineig Keysıscu.rinad 
snarrov anpıds; Öyroluev aAlk reis maghkou woo;öxesen jäkkın, " 

—ooupyia, y, Vertertigung eines holosses; bey Strabo, kulor 
salisohe Arbeit, 

Kekosugrög, ö, Geräusch, [.ärmen, Il. 12, 147. 13, 472. Hesiod, 
Tboog. 850. larmender Haufe, Aristoph, Yesp. 660. Plut. 53%. 
die Ableitung ze, 

Kokevupriog, a, 09, wären Ürd voAaugaiz bey Callimachus 
iogten einige d. xoiiy Reummaug, ErpoyyJay aus, boy Suldas, 
andere d. viwräry, xoAsßa, bey Iesych, dessen Glosse nsAsı- 
eis, r% arorawia hioher gehört, 

—opıg B. uohengig. 

—g0$, 5, #, Stutzechwane, mit abgekürztem Schwanze. 5. 
auch Äixzpnos; 2) möhouper, al, worst. yewuusi, zwey Zirkel 
an der Himmelskugei durch die Aequinvctinl- und Solsudal- 
punkte gezogen und in den Polen sich durchkreuzend. 

Kökoveıs, #, (ucAodw) das Verstümmeln, Verschneiden, Bo. 
schneiden, 

Kökovena, ro, 6 v0. nideum, Hosych. 

Kokcursa, 9, Theophr. p, pl. 3, 17. ein Baum, 5, nolcıria 

Kokouw, (xöisg, noAdw) verstümmeln, verschueiden , verkür- 
zen, nicht ganz Jasson; daher möSoug nei, nicht erlüllen, 
vollenden, in der Mitie abschneiden, 1], 20, 370 nur ra 
inadra noheunag, Apıllon, 3, 21039. st. artaf nal ampanra wege 
aa. untordrücken, verkindern, wie das rertvandıie nohale; 
überh. verringern, verkleinern, Odyss 8, zır. zz, 339. rör 
d' ard mauran aurög duyv inökovea;, Callim, in Jor. 59. 

KoAdposga, rä, b. L. ataıt Aspoupa, Theophr. hist, p). 3. 10. 

—Ppwr,o, Gipfl, Spitze; daber das Huchste, Letzte, Ende: 
röv noA. dmımiöevas, Diog. Laerc. ı0, 138. bey Plurar. curios. 
p: 88. ein Werkzeug zu Leibesübungen, wie der Ball, 

KoioQpwwrog, von Kolophon in Imien, daher xchodunis, 
vorst. oyrivg, Krlophozium oder Geigenbarz: ra norshürn, 
verstand, vreöymara, eine Art Schuhe, 

Kokriag, ou, ö, (nrArog) mit einem Busen, #iri m, 
Assclyli Pers, 1047. 

—rigw, (nihrog) ich mache einen Busen, bilde in - zu einem 
Busen, " 

—xiryg, zum Busen gehörig, Philostr. Apoll. 3, 35. 

—rcrdng, d, 4, Adv. —ii;, einem Busen ähbnlıch, 3 

—ro;,, Busen, Schoofs wie ein Busen; Aeerbusen, wis 
"sinn; jedes Höblung, vorzügl. Fistslschaden, werin unier 

der Ilaut oin um sich fressender Schaden mit Kiter enıstebt. 


gewöhnlich über L.ebansgröfse 
de Bildsäulo, Aeschyl, Agam. 437. Herodoni s, 


Jene 
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Koiropany, x Wortspiel-mitßoAße®, won usirog abgeleiter, 
Aihenaei p. 584. 

— bw, ö, in einen Busen zusammenzichen -krümmen + beu- 
gen, wie sinwo. 5. wynolridw, ä 

— rüdyg, 105, 0,4, busenartig, voll Krümmungen - Vertie- 
fungen, 

—- unarri, (noArla) gemaclıter Busen, Krümmung. 

—rarıg. nur, y, das Bilden eines. Busans oder Banschos, si- 
mus; metaph, ioriew, wrepäv, das Aufblähen, Anspannen der 
Segel oder Flügel durch den Wind, Herodian. ı, 13. 

—rwrög, 4, dv, als xırüv, Plat, ein Buseu oder Falten schla- 
geudes Kleid, 

Korußdarva, #4, Athenaei 3, p. 105. eine Arı von Krebsen, 

KöivSpos, 75, die reife Feige; bey Athenaens wehurgen. 

Kokvaßägı aösg, #, die schwimmends. tauchende, ihaia, die 
eingemachte in Salzwasser schwimmends Olive; bey Gale- 
zus do Antidotis 7, p, 426, Basil. eine Sıaude, welche an- 
dere oro.34 naunten. 

Koryußareon! 5, noidubarg, 

— Böw, ü, schwimmen, tauchen; davon 

—B43pa, % Ort oder Platz zum Schwimmen » Tauchen - Ba- 
den, Pausaniae 4, 35. 

— Aycız, #, das Sobwimmen, Tauchen. 

— Bnrap. Foo, d, Oder — Byras, Schwimmer, Taucher; dav, 

— Byrinög, 4 6v, Adv. - »S;, zum Schwimmen oder Tau- 

- chen gehörig oder gesahickt. 

— Bi, v2. woAuußks; such als Vogel, Taucher, eine 
Eutenart, noAuaBisıy aid, new, Arati 296, 

—Böos,3,8, 7,0. —Ayrag, der Taucher, Pausan. 2, 38. das 
Tauchen, Schwimmen, noAuußyjsıg, Annleot, Brunk 2, p- 122, 
der Taucher, ein Wasservogel. 

Kokiabarag, Geopon, 4. eine Pflanze, die feuchten Grund 
aureigt; endore Handschr, haben xoiuußarog, viell. dieselbe 
mit noäkaudano» Lucismi, w. m u. 

Kokuria, 9, bey Theophr. h. pl, 3, 17. wird für den Berbe 

. altzeustrauch, berberis I.inn. er Boil nach Salmas, 
homorvm. p. 101. nsıAaria heilsen, Ein Baum, verschieden 
von nskcurie, 

Koixınöv. ro. Colchieum, Zeitlose, eine Pflanze mit giftiger 
bolienastigor Wurzel, Dioscor, 4, 84. colchicum autumnale 
Linuaei, 

Koryam, o. 8. nolsıam, N 

Korwvy, a, und norwnsg, 5, Hügel, Grabhögel, xoAduv axgav 
ze. Sophoel, daher weAwvia bey den Bleven raper, das 

ab. ; 

—vosdüg, d; 4, vonder Art oder Gestalt eines Hügels, 

Hoiwöog, co. 8, oda. 

Köiasıdog, 6, #4, (a$r) mit bronnendem d,.i. roihem Haar: 
Lyeophr, 934. wo wousuSi steht, 
ömagsy, ro, die Fruch: von 

005.8, ’ bey Theopbr, h. pi 9, 16. der Erdbeerbaum, 
welcher die slıbare Frucht urmarnukos trögı, arbutus unedo 
Linn. hingegen die wilde Art und kleiner mit schlechtern 
ee beilsı ardpaxıy, portware, arbutus andrachne Linn, 

avon 

 00Wayog, 6, #4. (nimapos, Dayw) die Früchte des Erdbeer- 
baums essend, Arisioph Av. 240. 

Kouaw, ü, ich lasse meine Hasıe lang wachsen, habe langes 
Hear; auch meıeph, von Diumen, Laub haben - bekommen, 
wie coma, comare; 2) weil man im Ungluick und Traurig- 
kei: sıch das ganze Haupthast abschzitt, im Glücke aber 

-Jaug wachsen lıeis ($. Herod. 1. 82.); so kommı daher, dals 
xcuay als ein Zeichen der Freude, des Siolzes gebraucht 
wırd Zu Athen trugen auch die jungen Leuie (inBo) lan 
ges Haar, bis ins acherchuite Jaby, wo sie ıns burgerbuch 

und unter die curialer, Umuirag, eingeschrieben wuiden, wo 

si» dan das Haar otwas abgnschoren trugen. Daher wird 

nouay oft von gelanıen- st Izen jungen Alonschen gebraucht; 

auch überh. als cın Zeichen des >toizes reicher Leute, weil 

mach ‘einigen den ir-eig allein langes Ilaaı zu tragen erlaubt 

war, ini Tupavsids incuno Herod, 5 74. sizebie mach der 
a 
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Oberherrschaft; zweifelhb. b, Callimach, wexoumusvev Up, be- 
haare, bowachsen, Zu Bparta trugen die Bürger alle langes 
Haar, dagegen zu Athen, nach dem Jünglingsalter, geschor- 
nes; daher zu Atkien wouav auch ein Zeichen der Trauer war, 
Aristorel. Rhot, 3, 11. nsudyra nal aukungöv dre. 

Koußokurgg, &, (ndußss, Auw) sin Beutelschneider, , 

Köußog, d, ein angeseızter.Streif von Zeug oder eine Schleife, 
um damit otwas zu befestigen - zu Anüpfen - zu gürten, Die!r 
erhollet aus den Erklär. von iysoußalelg, bey Hesych. durch 
de9eig. Former sind irimzußıa unter den Byrantinischen Kai- 
sorn gewisse missilia, welche Kantsouzenus erklärt axc+ 
diapzug rıvag dv &doviwv ruiaası badauivaz dvdey dyarraz vowiswar 
ra xpvea nal af deyupov mau öBsAcüg, d, i. Sıreiten von Zeug 
oder Schleiten, mit darin befestigten Münzen, die unier 
das Volk geworfen wurden, 8, Muretus über: Curopalatım 
8. 814. Davon synoußöeacde, und iyeipßuua, 2. B. ryv arwe 
uida wrufaca IrAiv avadın ivrnoußwraugn, ich habe die Epa- 
mis doppelt geiog: uud oben aufgebunden, iyxöußmux er- 
klärt Poliux 4, 119. für einen weilsen Veberzug, der über die 
Swuig der Shlaven gezogen wird, vermuchl, um das Untor- 
kleid rein zu halten ;’boy L.ougus Pastof zr, p. 59. läuit Ti- 
tyrus vb dyröußwm öiyag, yumvig, da ist os alsn das Untar- 
kleid selbst. axzvios möußoug exov inaragmSev, Maihem, vett. 

P- 487. 

Koriw, ü, ionisch, st. noude, sorgen, besargen, versorgen, 

pilegen, warten, - schmücken; davon nowirene iunisch st. 

inöues, ande. Das Stammwwort ist wiuw, das lat. euere 

Pilzen; davon xoure, weile, nöuera, davon nomipig, comius. 

Körn, j. coma, des Haupt- Kopthaar; auch von Bäumen das 

I.aud, von der Erdo das Gras, wie coma, comare, bessn- 

ders der Blumenstengel bey Hyasintlien und dergl. Dioscor. 

4. 63. u. 70, or nennt auch das Wurzelblatt von rinigon D l- 

denträgern und vom «pasov, Lauch, 50, 2, 179. 4 57. 5 Yalvı 

ir: nöunge dAddarnen meugg, Libanii 4, p. 2076. wenn 06 

nicht xopuipäg heilsen soll, 

Konärng, #4, einer, der lange Haare hat, und wie »iun über- 
eiragen, bolaubt, Supsig wıcaa nouäegg, Eur. Beccle 1053, 
Sgrasot, mir Gras bewachsen, Atıuiv, Hipp. 210. nounrys 

ra aniiy mut hbearigen Soheukeln, Luciani Bacch. 9, lic. b»- 

fiedertor Pfeil, Soph, Tr. 567. 2) vorst, aoräg, stella comata, 

Schwanzstern, komer, 

Komwida, d, (nomigw, touiZoua) das Tragen, Bringen; Zufuhr, 

Sırabo 5, a 130, 5. ®) das Fahren, Gehen, Ankunft; 3) die 

Wiedererhalung einer Sache, von vzuldıodar; 4) die Pilage, 

Wartung, Sorge, Vorsorge; dahor 5) xowdj, wie ein Adverb, 

sorgfältig, genau; sehr, gar sohr, gänzlich, 

—dy5, wie ein Adv, 5, nowöj no, 5. mic Sorgfalı; gar schr; 

such in der Antwort s. v. a. gar schr, alleıaings, ja wohl. 

Kopigw, sv. 2. zouiw, sorgen, besorgen, pflegen, warten, 

Il. 24, 541. oder 24, 250. wo es mit dem lat. cumere übereiu- 

kommı und von nöum, nöurrw kurumt, wovon xaufis; 2) hria- 

geu, tragen, fortbiiugen, forttragen; Med, davou- oder 

wegtragon; erhalten, bekounmen ; nice xooi Ansora, I. 24. 

456. und 463 im den Leib bekommen: di; Ayyeg was dv yget 

xonieao, 42,280. wioder erhalten oder zurückbekommen; 

iur zurückgehen odes kehren wird es auch gesciit, aber nur 
daun, wenn von eiuom Wege zur Seo und zu Schille dıo 

Bede isı, wo also dis eigontl, Bedeut. zurückgeirsgen wer- 

den, zurückfabren, Sıatı fiader, Bey Pind. Nem. 6, 52 & 
”.a, Barsragım sonst boy ihm bedeutet, erheben, preisen, 
Kipıov, ro, 8. v.a, wooxöumw, Frag, Pytbag. p. 713. man- 
isle, Wesseling ad Fierod..r, p. 310, 4 

Kouery, 5,8% 9.2 rospy, Hesych, 
eray, ö, Oder aymarng, (neuigw) der trägt, bringt; 2) pflegt, 
wartei, besosgt; venpdv, Eur. Suppl,. 25. der die Tocıeh be- 
soıgi, sie begab: * 

—eröc, H, 69, (nomidw) getragen; gewartet, gepf: 
-ergia, %, Femin. von "owiernp, Pilogeriun, 

Hesıch, 

—eorgor, ro, Treglohn, Eur, here. far. 1397. auch yon xo- 

Riga he Fr a, Aare, Asschyl. Ag. 975. - 
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Kippe, ri (nirrn) das Geschlagens, Gehauene, Geschnit- 
tene, Ringsschnittene; Einschnitt, Abschnitt, s, w. a. mike, 
ein Giied einer Periode, "comma ; 2) Gepräge, Sconlag, mo- 
neta; 9) der Anfang der komischen zapaßarız im, Chor ; 
Pollux 4, 112. » 

—wariag, 3, der viel Kommata in der Rede,macht, Philostr, 
Sopb..2. 29. 

—uarındg, Hr iv, Adv. müs, kommatisch, aus Kommata, 
d. i. einzelnen Sätzen oder Kolis besiobend, dazu gehörig ; 
2) von nouwig, w. m. vergleiche. 

 uarıöyı Tor Dimio. von nöpua, kleiner Abschnitt, Stück. 

Könpı, 75, commis u, gummi, Gummi; in Herodot, 2, 86. 
jas man ehemels 77 nipudı, wo jetet ro wis steht, 

—ubdng. kphr &s 4, voll Gummi; gummiartig. 

— uigsıv, wie Gummi aussehen, Diossor, 

tr He Br mer: 

hang, sd U eh 
nö, 5, (nierw) 8. wm. m. worerög, lanctus, das Klagen, 

* jammern; besonders ein einzelnes HK agelied, welches ab- 
wechselnd ein Schauspieler und dann der ganze Chor in der 
Tragödie oder Komödie singt, Aristot. Postic, 12 mit Her- 
manns Anmerk, davon »ounarına (idy) solche Lieder, 
welche zu don niuwsiıg des Chorgesanges gehören, Scholias- 
tes Arisıot. bey Hermann. 5, 140. über die Stelle der Postik. 

uög, 8, die Sorge, wolche man auf die Zierde und Putz 

es Korpens verwendst; der Putz, das Putzen "des Körpers 
geihst; vom nimm, comere, nowiw, Wozidw, zöuera, nopuyögr 
vol 9 ronuwWrpimnach; davon 

— wiw, ü, pulsen, zieren, schminken; davon 

— uwun, ro, das Gepuizie, Geschminktie; der künstliche 
Putz, Schminke. 

— uweıg, 4, das Putzen oder Schminken; 2) ». v. a. nummer 
und wiesiunges-" 

— hwrähg, Sür 6, (nopjasw) der putat, schminkt, durch Kunst 
ziert und schmücht; davon . 

—- nuriöw, Vi —wiw; Synesius p, 83. 
sriusholuan 


und bey Suidas 


— uwrınög, #4, 39, Adv. —nür, zum Putzen- Schminken- 

Zieren gehörig - geschickt geneigt. 
— Wr ia, Er Fem, von — narAp, 
chen für die Toilette der Hausfrau. Die Ableitung von nöu- 
ja, Schol, Platon. p. 251, ist grundfalsch, obgleich man 
gummi beym Putz gebrrucht haben mag , wie auch aus einer 
Stelle im Petcnius erbellet, wobey Beckmann (Hileine 
Aumerk, 2 St.) eine Anmerkung über den Gebrauch go- 
nacht hat. 


».v.0.—r, Putzmid- 


unrpid12% +5, ein Instrument oder eine Salbe. zum 
Putzen, oder ein Theil des weiblichen Patzes, Poilux 7, 96. 

Kousrpoßiw, du dıs Hear nähren oder watlısen lassen; 
Diodor, dic. 

Kouiw, poet. st. nogdu, davon veuiwuri üt. voran, 

Kouragw, eigentl, 8, v. a, nouraw, aber meist metaph. grofs- 
sprechen, prablen, eufschueiden; davon 

—racsıun, ri, die prablende Rede, und —raruöz, d, die Grofs- 
spiochrrey Prahlerey, und 

—-rasrıg, od, 5, der Grofssprecher, Trahlor; davon 

ragriındg, 1, 09, Ad. —aäss grofssprecherisch, prablend, 

—riw, &, (nöprog) das lat. cropare in allen Bodeutungen, 
niml, tönen, Alingen, von irdenen und metallenen Kör- 
pern, dio an einander stolson; ss uiy niumsı Kadınöz liad, 
2) nourtiv wuder, suc alleın voprein, noureisha, wie cre 
pare, jactare, in bochtonenden Worten- ın stolzer Sprache 
sprechen, prablen, grofssprechen ; devon 

—rypög, Bir p0s prahlend, grofssprechericch, 

rchansws (nsursg, Aauiw) ich spreche in hochtönenden» 
klingenden, aber wenig Sıpn habenden Worten, Aristoph, 
Ran. 961. prablen ; Philostr. Icon x, 27. Wyttenb, ad Plutar, 
5. N. V. p. 6. 

r:kandIng, d, unter diesem Namen, gleichsem als von 
einem Vogel, versteht Aristoph, ‚den Prailer Lenischus ; 


Gas. 


1} ae‘ in 4, f fr 
\ ri Aöyar rad ambuhrn manxupirigen “xun; 3) jede 


KONAFAoOE 
Atharn, 589, u. rı192. im Eıym. M. steht — axudus, wo er 


rar‘ von xsurchaniw abgeleirer wird. 
eurogpumwu, 6, %, (mir, p5 0 \ 
ehtiiante Worte ul a an an ir 
—rog, d, (nierw, wonuög, nam 8. vd. Tara 
mer das Geräusch, das der die Hauzihue er 
terner-Odyss. 8, 330, dar Tanzende mit dem Fuße macht; 
Sophoel. nennt auch nadwveßipoug nsursvg, das: Geräusch der 
Klingel, daher viurog Aöyev, metaph, von. hochtönenden - 
2 ahlerischen Reden; hernach von Sachen und Pemwonen 
ahlerey, Grofssprecherey, Stolz, Hoffart, Pracht, Bey’ 
Pindar. a. v. a. Lob, sonst auch aöxe;, naüxer. 
—rig, 5,8. Ver, nourarrı i 
ee ja he, prablend, prahblerisch, Eur, 
—robansksgöhuwv, d, heifst bey Aristoph. der Di 
Acschylus, weil er hochtönende Worte (iur) Ar 
io Bündel, (Bansız) d. i. in Compositis zusammensetrte, 
-rübygiö, #4, Adv. —Sür, prehlend, prablerisch; r3 urır 
rn. v.m 6 ndurss. 
Kouysia, 4, (vsafelw) artiges- feines- kluges- wiiziget- 
‚verschisgenes Beirsgen oder Reden, - 
—yaurpa, To rouyslw) -artige- fei - - 
ee s» (vouysiw) artige feine Rode- Handlung 
—yesonar, (nonpig) ich mache zierlich- artig, ziere; $ 
ee tar Urs roisurwe oyuuaram aurın menöupeuran, Dionzs, bal, 
deher im Medio zeufirous, ich mache mich - beirsge mich- 
handle oder spreche zisrlich- artig- föin- wirrig-, scherz- 
haft- spalsbaft- schlau- vorschlagen; wäupsus vis av bökan, 
Soph. Ant. 324. rede und schwatze du was du wills von 
dem Arvscheine, 
—yavgırıbıadg, artig und in der Manior des Euripide, 
Aristoph. Equ. 18. wo Brunk — supiwinäg lienor. 
—yevrög, 4. 00,6 9. a. noupög, aus Dionys. hel, 
—horwäg, dor, 6, 9. (dwos) fein- artig- zierlich- witzig 
in seinen Reden; zweit. 
—ysköyog, der prahler, gut schwarzen kann; largig, Ar 
sopi tan. 192. 
yorpemus, der, dj, (pirw) artig und anständig, Ari- 
Sans: Muh, 1030, de Caetem) BR “ 
—yör, 4, iv, Adv, gr, von niuw, wönumw, viuerm des let, 
como , comers, davon comtus, ganz das vozupig, geputzt, gr 
pllegt, haupıs, vom Putz und Pflege des Korpe:s; davon 
auch «:wuir, der Putz, die Zierde. Also zierlich,' geputst; 
elant; ımotaph. fein, arıig, manierlich in Handlung und 
‚Vorten; daher witzig, höflich ; klug, schlam, verschlagen, 
listig; dem Natärlichen und Ungeschmiukten entgegeng® 
setet. Diher Eur. Paüdsg, Äusuweg, im moral. Sinne ver- 
bindet. »isyrwv oi nogysi, Plutarchi Cimon 10. heilen die 
Gutdonkenden- Honnoren unter den armen Bürgern, 
pörasnte Hs Croupöe) 5. v. @. wompria, Plato Ep. 10. 
Kovapıw, ö, (vivaßız) oder nevaßigw, tümen, wiedertönes, 
schallen; davon 
— Bydöv, Adr. mit Geräusche, Gptöse, 
— Bilw, 8, v. a. novaßem. 
— 95, d, Geräusch, Getöse, Schall, Lärmen, 
709, wo jetzt droßez steht, 
Kövapog. 9. nivsapeg. > = 
Kovbirog, ö, veret, sivor, vinum conditum, Anel. 2, p. 4idr 
Kovduin, H, eine Brausche- Geschwulst von einem Schlage 
Falle; wird aus Schol, Aristoph. ad Acharn, angelühtt, 
viell. st, uogöshy uder nogSuAg. 
—duAidw, mit der Faust schlagen; m. 
einem eine Maulscheile, lat. pugnum impingo.alicui; dav. 
=juhıepög, 6, das Maulschelleugaben , die Sehmach, Mis- 
handlung; von 
—dyAog, 5, HKnochengalenke, Gelonkkopf der Krochen des 
Arms. Bilebogens und vorz, d. Finger; daher 2) die gebo- 
geno Hand, su dafs die Fingorgelauke vorsiehen und ein de 
mit gogebener Schlag, da hingegen ein Schlag mit der Hs 
chen Hand oder eine Maulschello dxi nögäyg warazaı heilti 
novbdkaug dvirange % mai mark vipans Yraraze, Luecrmn Ii 
146. Plutar. Cato min, £, sagt von einom saniten Aufsehen, 
Llasvor 








Hesiodi theoz- 


d. Accus, ich gebs 


t 


' KONATAOOMAT 
‚ Geschwulst, tuber, vorz.' eine harte, wis die von 

j = vorstehenden Geler.kköpfen der Knochen, wis zorduia- 
nx, und das zweif, xovöiiy. Dagegen hat Hosych. novänAa, 
ai Mbeiöhreig, ferner noviukeuusmar, avadsura und HanIukags 
wa dvorönasıg ams Asschylus, So viel ist gewils, dals xir- 

; $uAcg eins} &bleitung in Form eines Dimin. ist;, wozu. ılan 

" als Stammwort lie kann’, vdvöcg, bey Hesych. wepaia, 
dergayaros. Davon ist auch »’vöaf, welches Etym. M. ohne 
Erhlär, hat; als Maafs hält v. 3. darrdksug, Hero geometra. 
Dis Lateiner haben Condalus u, Condalium für einen Ring 
gebraucht, u 

Kovbuidopas, oluan, Cuovöghes) 

buhmäbng, tür, ds #, (nivbväog, zidsg) einem Knochenge- 
lanke oder einer hartes Geschwaulest ähulich, 

diiwpma, ri, (vadullu)n va. nirduing, ein 
lener Theil, eine. Geschwulst, vorzügk eine 
schwulst, tuberculum, Calsus 6, 18. £ 

ug, ver, r3, ein persisches Vort für d. griech. ex.idos, 
Triakbechnr; Athenaei ız, p, 477. im Fragm. p. 784. stebt 
yaylua apyupä, auch Gebraualir es Nicotas annal, 19, 5. und 
Eustarlh, jsım, amor. 4, p- 145. 

Koviw, auch vovvio, 8. xoim. 

Köviw, &,(Kvır) Tech läuto schnell 

überh, ich eile, bin thärig, beschäftigt; davon jynovim U, 

“draneuiw gebräuchlicher sind; davon hat Hosych. kovurys, 

‘ Sepdrwy, der Diener, 

Koran, d, (ao, vaisw) 8. wm. Oöver, Mord. 

Varia, #, (8 #Es) der Staub; auch acdlas, ai, bey Homer; 
2) der Ringestauß. womit die Fschter sich: bewasfen, damit 
sie einandor an dem gesalbteu Körper fassen/konnten; daher 
driv Haviag d. vw. m. drmıri, sine pilveris jactu, sine pulucre, 
d. i,. mit leichter Mühe, ohne einen Streich zu ıhan; 
3) Flufssand, Il. ar, 271. 4)' Asche; 5) Kalklranb; kleinge- 
schlegener Kalk; üiberh. gebrantiier Kalk, daher ägriväurs;, 
frisch gebraunter, Thoophr. delgne; Kalk; daher vovia auch 
der mit -Wassor angemachte gelöschte Rälk, womit man 
die Wände tüncht; divser Ansiriph, Ueborzug selbst, tecto- 

* zium; daher »»v:49, mir Kalk anstreichen ; 6) Lauge, wenn 
Wasser über Khalkstanb oder Asche gegossen und abgezogen 
wird. novix deßiarev, Kelklaugs, vovia rippar, cinis ixivius, 
eraxrn, Tropllauge, earuvapıyy, Beifenlauge, wıhörsuprich, 
Hutmacherlauge, Aakassuriäiy, Badelauge, Asusıv Wnav weriaz, 
obne Lauge waschen; Aristoph. Lysist, 470, wo v.. 377. 
eiupe at. vovia steht. . 

aa, rö, (novıdm) opus älbariam, tertorium, der Anstrich 
mit Kalktünche, b. Domosth, p. 175. sind voriäuara überh, 
geringe Keparaturen, £ “ 

. 16. ä, (xovıaw) das Anstreichen mit Kalktünche oder 

ec 

arktı ö, der mit Kalktünche oder Psch anstreicht- über 
zieht, 

—ärög, H, dv, was mit Kalktünche angestrichen ist, wie 

: eine Mauer; 2) mit Pech angestrichen, ausgepicht; wo es 
eigentl. xwyrarög von uwyıaw heilsen sollte, 

— idw, ü, ich bestaube, beschmatze mit Staub; voväcdar, 
pulverare se, sich im Staube wälsen, baden, wie die Hih- 
merarton; 2) ich übersıreiche mit Kalk, weilse ab, eine 
Mauer u. s. w. daber noviarög; 3) ich überzieho mit Pech, 

eigentl. vasıkw;. metaph, auch »osıav 73 mpizwwov, das Ge- 
sicht übestünehen mit Schminke, 8. revia u. nevidw. 

“Hovıßaria, 4, Hippoer, Vict. sanor. 4, 2. das Gehen im 
Staube; andere Haudschr, losen xewaßaria oder uosıodaria, 
auch exoweßaria. 

Kovilw, ich erfülle mit Staub, mache staubig; oldag, Ac- 
schyli Peıs, 162. wie durch schnelle Flucht, sipö zwissoven 
#iblov; daher vanovemiver Zu wehlsıo Pröyer, sie flohen ba 
sisubt, in grolsem Staube; d, i. eiligst. wovisar Aaßiv kin 
30, Aristoph, Eceles, 1233, nimm eilig. Suuswio. Für bosiau 
ben, besudeln; dr rob alv uaniviro nden aAray, 50 steht nap- 
anhiuwg dwärovro uoiovreg Fedigıo, wie Hoge: stänbend, d, ı. 
schnell durch das Feid, Hom. das eigentl, augüu xcviesuns war 

Schusiders griech. FFörterb. L Th. 


PR ı 


schwellen, auflaufen, Hesych. 


chwol- 
arıo Ge 


und mache dabey Staub; 


m nn nn 
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diov, ZL 24, 145. werden durch das weite Fold ei r 
hen und stauben. Vom Gewabe gebraucht, 8. ee 
R. R. p. 364. 2) nevisun, ich bestaube mich, wälze mich 
im Staube, wie die Höhbnerarten ; 3) von den Fechtern, die 
sich mit dem feinen Fochtersande am eingeschmierten Kör- 
ar bestrichen und s. zum Kampfe rürteten, oder auch in 
iesem Sande auf der Erde mir einander fochten, 8, vuyun- 
x; daher also ich rüsc« mich zum Kampfe, u. ich fechte 
Analecta 2, p. 22ı. n0,33. . i 

Kövınkog, u. növides, 5, cuniculus, Karineh N 
liani b, a. 8, über Eclog. Plıys. p. 33. Hgd. hie he A 

KoviAy, #4, cänifa, ein Kraut von der Gattung 

Köveros, d. B. nivindog. ah 

Kövıov, rd, als Dimin. von xivis, Suidas; zw. 

1/1109, rd, 8 9. a, riss, Schierling, cicuta; 

Laert,. 2, 46. lesen die Handsehr. u, Suidas weg “T. Yes- 
vainy wöviov iv dwrAös au dösgw, WO jetat xüvson awAl; ir 
£. steht, 

Kovesroug, d, 4, auch xovimauz, eder, ö, Staubfulss i 
Epidaurischew Republik hießen die Rachshorren Fred ri 
Volk aber, weii es meist auf dom Lance sich autbiels, x0- 
viroöig, Plutar. 7, p. 171, daher uosingriwcheg, FIR de= 
yarar bey Hosych, Mar kann die Pede pulverosi > Pied an 
dreux , englisch Dastis- foote vergleichen, welchen Namen 
im Mittälalter die Fremden u, Ausländer, vorzüglich. frem- 
den Kaufleute führten, Cangii Gloss. 2) eine schmale Schuhs 
soblö unter dem Fulse, die nicht die ganze Sohle bedeckt, 
Aristopb. welches Hesych. ursönuara woıyına erklärt 
mens Paedag. 2,2, , ’ 

oprös, d, (novia, öpw) aufgerührter Hiegender Staub. JAyg 
“ruaumiugg, Thucyd, 4, 34. Holsasche; 2) ein schmutzigor 
oder goisiger Mensch. Evuryuav, 5 zouscprög, Demosih 1) 
547. Atlıenaei p. 120, 122, 28 

—cpriw, ö, Au. ich besprönge mit Staub, bestanbe, 

-oprübng, sog, &, 9, bestaubt, staubig. 

Kbviosı (nivıg) maubig, Zeög ndviog, der Staub mach 
xic», Pind. Nem.,9, 102. 


Kovisw; und xovirrw 4 va. xovidw, ich mache Staub, be- ° 


staubo, 
Koviwous, d.h. 8. PPLIER LIT 
der Staub; 2) die Asche; 3) die Lauge, einig lixis. 


1a 


D 


don 


Keviısı 9 h taub 
wis Teen einis ist davon gemacht; vergl. oe u im, 

Kovız, #, nvideg, die Eyer der Läuse- Wanzen und Flöhe: 
Nisse, Aristot. b. a, 5, 31. day. xonsdrig, 4, das Einssiee 
b. den Sicilianern, sonst Yukkıcy, Divscor. 4, 70, Append. 2 

—coahdog, nsviesakiog, ataubig, bestaubt; nevreakiuın dee 
gas, Euphorion Stephani Bys. in ‘AgBurss; von 

—rahog, u. vmwigsaaon, 6, 9, 8 t.a. vor, der Btaub; 
2.4 va, zeit ng 3 eine Ari von Da:mon zu 

then, wis Priepus un sthanes, Ari ie 
in p istopb, und Syhesii 

—orrpiov, Ti, BP, novlarpe, i 

— erinöc, 4, 69, dgvig, ein Vorel, der ı 
Sıaube waulzt- Ar , ee re 

—srpa, 4, ein Ort mit Staube- feinem Sande gefäll 
die Hühner und andere Vogel sich wälzen! ne köenans 
bey Aristot. auch der kabie Ürt auf der Eide, wo die Wac 5 
sel nistet; 2) wo die Fechtor sich üben- mit einander n - 
Sande feckten, S, xoviw u, wapanıimıa nach, Bev Suidas in 
xovia stand ehemals x.vıryov, puros, wo jetzt vi 
steht, 

Kovia,s ma ‚növide, davon xsudyıre, usnourmäver, da von 
jener Form „eniviero, #erovisuivsg kumımt, 8, niridw, irros 
noviovrag madlcın, verst. dik, rlerde, die stäubend durch cas 
4«ld Inufeu; xegri, nosier, Asschyl, Th, 60. 8. zovilw nach, 

Kösvapoıy, 6, Cowarus, ein Baünı dem Palivrus ahnlich 
Athenneus 14, p. 649. des man für uihaerpog des Theophr, 


Tea», Gurog 


halt, 
Kovvaw, (xöw, nolw, xeviw) ich weils, kenne, 8. ucs 
Kövvog, 6, Polyb, 10, 18. eine Art von Ohrsehmuck ; 3) der 
- ' EILT) 


D 


KONTa2 


Bart, Kinnbart; Luciani oe om ou wos wollof röv nöwver 
nal ray nogudalan Arsunaunaüg, ssych. nduwes, wiryay, Uri“ 
vn. newodagwv, anehkußogw. Derselbe hat os arıclı In lepo- 
Bares Kavos Eee (tgwua, riv u. A.) durch-exsAAu;, ein 
aarsıpf auf dem Wirbel, erklärt. Man leitet es vom ndvsc, 
Kegel, ab; u. Toup. ad Hosyol, wollte im Polyb. zusovg 
lesen. Hesych. hat auch novsog Xapıs, u. Auovbog, dxapız. 

Kövraf, d, #öyrana waldın, Epigr. Rufini vom Kuabenspiole, 
welches in zusdakızuög erklärt ist; überzetregen der Boy- 
schlaf; nndere lesen novdaua, riell. nusbane, wom auvdaf 
worog vösdahog; jene Losart ist W. navrög. 

—roßokiw, (Baliw) Ich werfe mit dem xsvrös, Stange, 
Spielse; Sırabo 10, p- 658. R 

Kovrög, ö, contus, eine Stange- Steoken- Stiel am Wurf. 
spielse, Ruderstange u. dergl, 

-robögpor, ö, %, eine Stange- Spiels tragend. 

-rwrig, #, (xevrcw, vevrig) auch Brarcvrweis, 4, Aeliani 
h.a. 22, 43. das Fischen mit dem xoyrö;, Auderstange, 
—rwra, wAcia, (novröw, xorrög) Schiffe mit Ruderstangen 

versehen und fortbewegt, Diodor. Sic, 

Kövoda, A, Theophr. h. pl. 6, a, Thöoer. 4, 25. 7, 68. 
Dioscor, 4, 13. Plin, 21,9. u. 10. wovon die grolse Art, das 
Männchen, bey Theophr. erigeron viscosum Linnaei, oder 
nach Rauwolf baccharis Dioscoridis Linnaei. Die kleine 
Art oder Theopbrasts Weibchen ist erigeron gravsolens Linn, 
Die dritte Art des Diossor. ist inula dysenterica Linn. dav. 

—Zirng, elvos, Geopon. 8, 10. Wein mit xsvuda bereitet, 

Korslw, (nörog) ich ermüde, lasse nach, höre auf, dvapös 
inärass, Herodot. 7, 191. 

Koravidw, (uöravov) stolsen, zerstolsen, sohlagen ; davon 
nermuiaorhp; “wovon 

-ravıornpıor, ri, Instrument zum Stolsen- Schlagen - 
Bläuen- Zerstolsen. 

—ravoy, ro, (zirrwo) a. v.a. d. vorh. bey Asschyl,- Chos, 
860, ». v, a. nörız, Schwert, Messer. 

—rat, 4, (nörrw) Theophr. b. pl. 1, 5. auf, dlaia, die 
beschnitten - gestuizt wird, dwmsnpmivos divögor mach 
Hesych. . 

87V, a0r, 9. von uörrw. 

—eH10V, warmen, U. nöwsov, To, (nöerw) das Stück, Gloss. 
St. zw. 

—rsrig, 6, (nbrroua) planetus, das Klagen mit Schlagen 
an die Brust verbunden. 

— reg, Aug, 6, (rierw) Meilsel, Lucian, 'Somn. 13. Dioscor. 
2,35. 8. dynorsög. ö 

—rH4, %, (nörrw) das Schneiden, Hauen, Stofsen ; auch s, vr. 
a. söuun; man führt auch aus Strabo die Bedeutung eines 
steilen Ortes an, aber daselbst 10, p. 694. stehr richtiger 
nor} 9, va. nor. 

—rySpov, rd, (nörrw) ein wildes Gemüskraut, Ilosych. 

Koria,d, 0. va, Souxia Hosych, welcher auch nirasev d. 
Heuzadır erklärt, 

Yoswıalw.s. v. a, xoradw, Longini de Bubl. 42, 2. 

Korıapög, pä, pöv, (xorıaw) ermüdend, Aristot, probl, 5, 
dafür bar Nicet, ennal, 3, 7. nomnpig. 

—aryg, 6, für Todıengräber, vespillo; wweil. 

— 4w, ü, (xörog) ich ermüäde, bin müde- überdrüssig- saıt- 
entkräfter; höre auf, 

Korilw, ich feiere und schmause in der xoris no. 2.’ von 
ndrig, 5, windbauteln, lügen, 

Koric, #4, (»örrw) Dolch, Messer zum Schlachren - des 
Kochs. xorig waxaıpa, Eur. Cyol, 240. das Opfermenser, 
Electiae 837. 2) bey dem Laoedaem, war norig eine beson- 
dere Mahlzeit, welche mau den Fremden vorsetzts und an 
gewissen Festen gab; davon xoridaw, solche Mahlzeit halten 
und solches Fest feiern, Athenaei 4, p. 138 u. 139. 

Körıs, 6, (rörtw wovon dyusniweg) bp Eurip. Hec. u. Ly- 
cophr. ein Sprecher, Schwätzer, listiger Redner; wovon 
viel!, voridw, Yavdoua; Hesych, hat auch xörıg für nivrger 
u. ipsiSiov | eine Arı vom kleinen Vögeln) angemerkt, 

Koriwdng, 6, 4, m va, xorwöng, Hippoer, 
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Körog, ö, (xderw) 0. v.n. norsrög, das Schlagen, .vorz, an 
die Brust in Traurigkeit; Asschyli Choe, ar, So lasen auch 
einige Il, 24, 584 3, xöAsy oder xörey u, day, ‚Ermüdung, 
Mattigkeit; davon 

Korsw, ü, durch Arbeit abmatten. ermüden, Dio, Or. ıL, 
P- 344- 18, p. 476. Plutar, 7, p. 242. 

Kirra,rö,.v.a® narea, der Buchstabe u. auch ein Zahl. 
zeichen von go. dem Isteinischen ähnlich. Quinctil, Instit, 
1,4,9. (). cuins similis effectu speciague, nisi quod paulum 
a nostris obliguatar, Koppa apud G’raecos nunc tantum in 
numero manet, ut nostrarum ultima X, qua tamen carera po» 
tuimus, si non quassissomus, Schol, Aristoph. Nub, 93. dav. 
norrariag, ö, (irrog) Aristoph. Nub, 23, u. xorwadöpog bey 
Lucian. ein Pferd, welches den Buchwahen x oder &o a 
zum Zeichen eingebrannt har; wie seupdzog das Sigma har, 
Von’ der Gestalt des Koppa auf Münzen handelt Mazochi 
ad tabal. heracl. p. 122. 8. auch umter x. zu Anfange, 

Korgayayiw, Mist fahren, Aristoph. Lys, 1374. von 

—_a n. fe ö, Mist führend oder f a de ” 

Korgpiar. $. norpiar, - 

Körpsiog. 8, norpug. 

Korgiw, ö, Odys. 17, 299. räusvog norpheourg, & V.M. x 
worum u, vorpidw, ich dünge mit Miss, . 

—rgia, 4, der Misthaufen;; der Mist, bey den ıxx. 

er ei, (nörpog) bey den Späterm niedrige Possenreilser, 
Dio verbinde: xorpiag rıyag nal yelurorsuig, Boy Suetom, 
Tiber. 61. Claud, 8. steht copreas. Isidors Glosse har Scar- 
rola, qui incopriat, 

—roidw, ich miste, 

—rpexög, 4, dv, u wog, mistig, dreckig, zum Mist. Dün- 
ger gehörig. 

—rpıog, ia, 109, mistig, dreckig; 2) gering, verachter, nie- 
drie. To nompıev 1, vn »eroog. Bey en Dt Eqg. 899. hat 
Brunk —rgeiog vg st. —rpıog geschrieben, Bebeilsher ’ 

pr f (—mpigw ) u. —rpısuög, ö, das Misten. 

wgeädng,ö, H, (—rgıa) dreckig, misig. 

-rgıWwv, 6, der Dreckkäför; doch nennt Hippoer. enuiyuag 
xorgiwvag gewisse Würmer, de superloet. c. zo. weiche ex 
als Acızınitte} mir der Wolfsmilchraupe gebraucht, 

Kowgoßosksiov, ri, (Ballw)s. v..a 

—bdoxesiov, rö, (diyauar) Misthaufen, Kloake, und 

— dh0109, rö, (Fiöyme) Missstätte, Geopom. - 

-Aoyiw, (Alyw) ich sammle Mist- Dung. 

Aöyog, 6, A, der Mist sammler; 2) dreckig - geiziger 
Mensch; niedriger Mensch, Arisıoph, Verp. 1184. 

Körpog, %, Koch, Dreck ,*Misr, Auswurf v. Menschen und 
Viel; zur Wirtbschalt. gebraucht, Dung, Dünger; 2) der 
Ochsenstall, Il, 18, 575. Odyas. 10, gIr, wo oyxoi, der Ver- 
schlag der Kälber ist; andre sohrieben zum Unterschiede 
—reös; 3) u. va. növıg, Staub und Schmutz, II, 22, 414. 

—rpocUgn, #4, das Misten, wsgmdßapeıg, Hesych, _ 

—#pohopsw, ö, ich trage Mist m. d. Accus. Aristoph, Eqgu. 
295. mit Drecke werfen, . 

—rpoPipag, 6, #4, mistiragend, x0pıwog, Korb zum Mist. 
tragen, , 

—rpiw, ö,h v2. —rpiw, misten, 

-rpwäng, 200, 8,9, 9 v8. —rgiwöng, mistartig, mistig. 

—roür, 6, der Misthanfen, Misistätte, Abtritt, 

—rpuryyg, cv, ö, (dviouaı) der den Mist gekauft- gepach- 
ter har. 

_rpurUung, d, 3. (Evsua) der vom Dreck den Namen hat, 

- rpwerg, 4, (—mpiw) das Misten, 

Korrapıov, rö, Dimin. v.—ra. 

—r4, %, (—rw) bey Hasych, und Athonnens 14, p. 648. 
Schnittlauch, 

— 14,5, und—rov, rö, eine Art von Kuchen, aus gestolse- 
nen Materialien gemacht; daher auch gowisse Arzenoyen 
in Form von Kuchen ans gowissen gestolsenen Dingen be- 
reitet, wie oyrauidıg u. wupausi xorrai, aus Sesam u, Weisen 
bereitet, derg!. Mstzipan, Diorsellen, Brustkuchen u, dergl, 
copta rhodia boy Martalis; von 





KOUTOE 


Korröc,h, iv, geschlagen, gestolsen; zqrachlagen , zersto- 
-(sen; von . 

Kirrw, ich schneide, spalte, zersehneide, schneide ab; 
verwunde, sehlachte, Xenoph. Anab. 2, 1, 6. schlage, stolse, 
ermüde durchs Stolset. Odyıs. 8, 274. nörre dsopoug Mt. 
ähauvs, sohmiedste-Bando- Fessel. nörre Gfmadı, wie pro- 
seindere contumelüs, schmähen. „irraw divige, Bäume um- 
hauen; der Adler bey Hom, hackt dam Drachen noys yap 
auriv, So werden die Schiffe durch dam supoAov, rostrum, 
verwundet, angebohrt, uörrovra,; für schlagen ders e' auipi 
uagy wenoriu. Ferner riäu nörrew sonst dmiwänrte. Ders. 
«ori yaly „ders, an die Erde schlagen - worfen; überh, var- 
schren, verstümmeln, QBpsvür nenoumävar, Asschyli Ag. 476, 
rem Thu Jügas, percutere fores, an die Thür klopfen, —rııw 
vösıona, Geld » Münze schlagen, percuters mamosi davon 
nun, der Schlag. nörre di derueüg, er schmiedete Fesseln, 
norrew, tundere, woich- klein schlagen; daher metaph. 
rm (pmräuasıy, obtnnd#re interrogationibus, mit Fragen 

piagen und ermüden; Irwog röv dvaparıy nomrec, das Pferd 

stölse dem Reiter und ermüder ihn; daher »öwog, die Mü- 
digkeit, Brmattung. airog nörreraı na a, das 

Getreide verdirbt, wird wurmirälsig; in Medio zomroas, 

das lat. plango, ich schlaga mich vor Betrübeils an die 
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mich nieht abweisen, Snidas und Hesych, welcher auch xs- 
garruy durch nopansusege erklärt, Dal" 
Kopdaxide, ar zu nögdaf tanzen, . 
—yırög, 9, 09, für den nöpdaf passend, dazu gohö 5 
pic heifse Zr meageist, . son rien. s- rig, gv9- 
= xı0 öfs ö, (xeg arıdaw) das Tanzen eines nöpdaf, - 
stäudiger Tauz, Demosih. Olyaıh, Fer gan 
danisuara in noAAlnovipuov angemerkt, 8 
Köedaf, aus, ö, ein plumper u. unsnständiger Tanz, den 
nür trunkene und ungesittete Leute tansıon, Theophr "Char. 
6, x. eigentl, ein komischer Tanz, Aristoph. Nub, 540. cams 
Schol. 
— Iivnusı ie 8 en , 
—3ußarkudag wid, Luclani Tragop, a2g, wird fi 
AoBakı, d. i. paritum, solum , a, Estrich nr 
nommen; von Bakkır und xopduiy, firtuca; zw. "RE 
—buAy, %, die Kaule, Prügel; 2) Brausche, 
tumor ; 3) eine Bedeokung des kn oder reg Bag 
Cypriern, Creon Suidae im vıdapıov und Gamilsv; 4) eim 
ve er reg . sine eigue kleine Art, y 
—Buiog, 6, auch enopduiog, eius Wassereid 
eine Larve davon, Te srehlochsn, od. eigenid, 


Kopärr, statt nopei, xepias, VON wopiw, nopionw, ion, .. 


Brust; dab. ich betraurs m. d. Avons. wie plangere aliquem, 
Daher xorıröc. Im obscönen'Sinne nörraoda:, Aristupb. Ran, 
435. wie latein, praecidi. 
Korübyg, mon ö, %, (nörog) ermüdend, mühselig. 
Kirweis, 4 (noriw) Ermüdung, Ermattung. 
Kopänssog, ala, av, vom Raben, rabenäbnlich, 
= xeuomas, bey Hesych. als Erklärung von nopärrw. 
usög, wg. d, eine Fischart, Hosy violl,. derselbe mit 
nopanivdg- . . 
x rac, ou, 3, rabenartig; noAsıög, Rabendoble, Aristot, h. a, 
9. 24. mit rothem Scbnebel. 
_yıvidıov, ri, Dimin. von wogenivog. 
“miyıvog, ivg, vor, (nögak) vom Raben; 
‚_sohwarz, 


Kopela, H, (nopiw) das Kehren, Putzen ‚ Keiumachen; 2) von 

znd. ai Modeben, Jung enchate Aalen Eee Ger 
nn zagdle = ST Sr Penn er a zukommt, 
Raciır ums, nopevuiw und xopienw, 8 V. a. nopiw, aäıtigen ; 
Kegteräge hin got; mu sign. si 

wapfivia nopsumara Ava in red avdpir. ei ur. Ale. 3913. 
Kae ern, Br at u 

ogdm, nopivuuun E dom ham Cuögas) &. v. a. die abgeleiteten 
Er aleimasiken 
Kögn, 4, das Mädchen, die Jungfran: 3) vorzügl, en 


rabenähnlich, raben- 


$, eine Art von Meer- auch Flufsfisch, wahrsch. 
schwarzen Farbe des Raben (xögef) genamnt. 
$, Dim, von une: 2) nopanıcy, 
wie ispauıov, Arissot. Mirab. 0. 87. 
(aldog) rabenartig. 


11106 
won der 
1104, rd, und nopauieuog, 
eine Pflanze, Rabenkraut, 


nöri dir, dag d, y, COHer, napandöng, 


Kooeakkitw, roh wie Korallen seyn; von na: 9) eine Puppe von Wachs, Thon u, d : 
Kr re woupaäucy, ri, Korallen, vorzügl. dio rothe Ko- Pupilte, Sehe im Auge, wie pupa, pupula, Ba. ) die 
zalls, Hesych. hat dio Sisilischa Form nwpakrev und xwpak- RK ’ ! „ 4 x ehsich - zn. nopiw, wovon auch nipyua, 


eig, ol, diejanigen, welche die Korallen fischten u. sammle- 
ten. Die Alien gaben es für eine Meerpllanze aus, welche 
in der Luft erhärte, Ovidii Metam. 4, 749. 15, 416. Plinii 
33, 4. Int eigenil. der pflanzenähuliche und steinartige oder 
hornartige Sammelplaız von den Wohnungen mehrerer Ar- 
ten von Moerpolyyen, eine sogenannte Tbierpßanzo. 

Arorideryg, ou, ö, der aus Korallen Bilder macht, In- 
schrift in Dorrilli: 5ioala p. 399. 

Köoaf, mung, 6, Rabe; 2) eine Art von Fischen; überh, ein 
Haken, dergl. ber Belagorungen, Vitrur. 10, r9. und Ma- 
them. vett. p.43. Polyb. x, a2. anch die krummo Bpiize am 
Schnabel des Haushahns; Hosycb. der Thürklopfer; bey 
Lucian. 3, p. 14: nöpama dıralaurov imınsimsvog, eine Art von 
Halseisen, wis xupar; doch bezw. Hemsterh. die Lesart 
Arays aig röganag, geb zum Henker oder an den Galgen, dals 
die‘ die Aabon fressen. Das lat. corvus hat einerley Ur- 
sprung von nöpog, xipaf; a0 wie cornix mit nopävy, Von 
nepaws nepwgög, gekiümmt, von dem krummen Schnabel. 
8. in xopis- 

Hogaköcsı 4 du eine unbestimmte Art von Fischen, Xenoorat. 
©. 23. not 2) wogafög, 4, öv, rabevartig, rabenfarbig: zw. 

Kopasıov, ‚rö, des Mädoben, die Puppe, . Dimin, von „don; 


Ko ee De (nie9vs) der TER, Basıklaxog sonst gemanur, 
—HUvw, umd vopFuw, (nopiw, nopidw, wie von j r 
sempien, häufen, bey Ho : Serum Gen) 
. z mer und Hesiod, erheben, wie 
— Sug, vos #, 8. vu a. ndpug, und bed i 
eine Eıhöhung ; davon bey Theoer. ge und 
die abgeschnittenen und auf einer Reihe ee a ae 
me zu er ge Bündel von Acshren, +& ae iMyan 
Kuren. nac esych. welcher auch die Form nop$uAy 
Kopiavvov, und xopiavev, rd ü Kori N 
esse; lan sativum en Nazlnden 
ne ei 0», rd, Dimin, von usoy. 
spiloumas, KM Ü ; i dern 
"Be Keule 5 EEE Bode gen. 
ne inıog. a, 0% ping bey Pollux statt 
opınöc, #» 6V, v. 77 n 
Mädchen zart, airclich, dom Madchen gehörig; wrie ein 
Kopıvdıpupyär, d, 3, (d uthis fl 
Erı; wie Denis m a ober Arbeis oder 
Kögıov, rö, Dim. von viey; =) Koriander.‘ 


‚davon Köpıis, 6,4, die W ; R 
s= r: udne, ng, 6, de was dazu gehört -ihm -ihr gleicht, kin- AED, Diose. nn 9) eine Arı von Johanniskraut, 
disch #Plut. Kopienn, #4 und nopiekıon, rs, Dimin, von nöen : 


Koparım (sögaf) ich bitte unanfhörlich -ungessäm, Jasso | Kogianm, dom, sint; nogionm, wie oldim, ollioxw, u, dergl. 
EITT] N 


‚ Kogropuyis, ü, 


‚-cow, &, ich se 


KOPINAHE 
giseidrr, dem Mädohen- der 


Kepıdöng, und, dj, av.a. 
Püppe- dem fios lich, 


Puppe- dem Koriander ähnlic 
—xöpuyn, und mög, stehen statt des ge- 
wöhu 2 Aephepuyie, = rn pur. —yuos, das boble 6. 
1636 ira Baache und in den Darmen von Monachen.u, Vieh. 
5. PopBopugw. mopnoguyai as’ doru, Asschyli Theb, 347. Ga- 

» töse, Lärm, 

Kipum, 8. noügpu. 

— naalw, su. a, xaranopualw, Hesych. P 

— uybör, Adv. (nous) wie ein Klotz, Heliodori Asıhiop. 
P- 373. . 

— nös, 6, (zeipw) ein Stück vom Stamm, ein Klotz, oder ein 
Stack aus dem Staınıno’gssehnisten, Scheir, Eur. Heo. 579- 
Geopnu. 9, 11, 8. awynıyarreg anti ra wpipua dig napour 
ptilorag; Ernesti mit andera will aus der aeolischen Form 
neprög, das lat, corpus (trumcus corporis) ableiten, . 
spvoriwv. Beyw. des Herkules; von 

ray. or05, d, gewöhnlicher zapscy, eine Ileuschreckenart, 

HKöipeıdog,d,. $ vida. , 

Kopsaöcpisv, ra, (rioy, niauog) Mädchenputz oder öpiel- 
werk; ein späteres Wort, wovon Rulınken ad Timasum P- 
166. Hesychius in eiAAußa. 

—rörar, sd, statt nooxörag, Di» Casa, 

—rkadog, d, 4, (wAaccw) sonst nsporAdorng, der Puppen 
aus Thon oder Wachs bildet; were ar ui ri Paidiav roAmn'n 
nahtıv wepswAade», Isoor. Jaliani Cass, 27. not, 

Köpss, d, satietas, die Sättigung, das Sattseyn, und der dar- 
auf folgende Eckel -Uebenmuih - Murhwillen - Stolz. 

Köoos, &, der Knabe, das Kind, der Sohn; ionisch woüpsg; 
bey Hamer Il. 9, 86. sind „oöps: auch gemeine Soldaten, 
Burschen; vergl, 12, 196. - 2) ein junger Trieb - Zweig- 
Schößsling am Baume oder Pflanse, nipoug wAsuroü; dnpa- 
Orig nugpiung, Strattis Etym, M.’in kopudary. 5. auch ui- 
ex; 3) der Besen; 4) ein Maafs von 4ı Medimnia. 

Kicen und «ioey, dorisch nögöe, eigentl, ‘der Schlaf; irj 
xöfpng waisıy, wuE dAavven, hinter die Ohren schlagen, wo 
man os auch gewöhnlich durch den Backen erklärt. 8. x... 
SvAc; mo, 2. 2) Haar; 3) der ganzo Kıpf; von xeipw, wozu 
dis Bedeutung 2 palst; Nieander Alex, 414. har auch nipren, 
nigena, ra, st. röpeas, die Köpfe. Bey Vitruvius 4 6. ist 
«or aan dom Gesimse über den Thüren der To npe ‚ein Theil, 
der die Stello der Binde, taenia, vertritt, 8, not, 

Kopans, ev, ö, der sich die Haare abschneider, Athonasus 
13.°p 565. 

= eıo,, röü, (xögen) bey Theophr. h, p- 4, 10. Diodor. r, ı0. 
die Wurzel dei Wasserpflauze Lotus, bey Hesych, aspeiricn 
und vopesiov, 7 Diodor. vnöpess»; 

1 vere; davon nepewreig und nopewräg, &, der 

Sch-orer, Barbier, und sepewrapiss, v6, dıe Barbierstube, 
Charon A'benzei p- 520. ion r 

-owrög, y, öv, wripuh, Lyc.phr..zor, £, Les, at, nooezwrn. 

RKopgvßivrsuog, av.a, nopußarrındg. 

—Bavrıaanöoz, 6, die Feier- das Fest der Korzbanten, $, 
nopurag. 

= Pavrıaw, a 8 nopußag, 

—pevrigw, ich weibe in den Gottesdienst der Korybanten 

Fein, dustro more Corybantum, Aristoph. Verp. 119. Plato 
Legg. 7. p 325. reinige und heile einen durch orybantische 
Ceremousen, . 

- Bayrınög, 40%, korybantisch, 

—Bavyrıcy, ro, Tempel der K rybanten. ] 

—Bavyrıcaöz, ö, die Einweihung, die ustratio nach Art der 
Kory aunıon, 

—g£ =. wwön.d,4,ev.® nopußevrinäg. 

— Bas, avrıs, 6, ein Priesier des Klıoa oder Cybele in Phry- 
giew, die den Gottesdienst mit lärmender Nusik und be- 
wafflneten Tänzen in einer wüthenden Begeisterung und hef- 
tigen Bewegung versichteren; daher »opußasrıay, diese Ge- 
bürden- Bewegungen - und Begeisterung nachmachen; be- 
geistert, aulser sich seyn; ris rg wogrunig voplßaura statt 
wSovaiaguiv, Lucian, Conser, histor. 82, Eur, Bacch, 223 
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nennt sie spixcguSss, mit Rücksicht auf dia Etymolo, 5, 
Strabo p. 716, libro 10, ae - 
HKopubaäkre, idog, #, wepuakit, d, die Sohopflerche, die 
Lorche mir dam Komme, 'alandı eristata; von : 

von xcpug, der Helm, 


Kopubögz, d, ebenso viel; 

Kipufa, A, piteita, eine Erkältung, Schnupfen, MKatharr, 
dessen Folgen sich am Kopfe rors, durch den Niefsenden 
Roiz zeigen, und eine Abstumpfang des Geruchs und Ge- 
schmacks, auch meist der innern Sinne und des Verstand 
fur Begleitung haben; daher 2) mataph. auch Dummheit, 
Einfalt, Mangel an Binsieht durch nipude und nopuläw be 

zeichnet wird; von xöpvg, der Kopf, , 

Kopvlaw, ö, »opy2w, ich habe den Schnupfen; 
einlältig - dumm. $, nipvla ; daher sinsn 
arzaurrev, schnäuzen, emungere, heilst ; Polsb, 8, 4 
gebraucht ossogar von ganzanı Städten: wigaı av Enöpufer ai 
«ihug. Aber £ Forn vopV2w kommt sonst nirgends tor, 

Kopizw, u v.a. faivo, Hesych. welcher davon das Sprieh- 
WORL ig wip nopudenm, 8, VA. Kg wüp Kaluew hat. 

Kopusaif, ns; d, und nsovtaiodor, d, bedeuten 
einen Krieger mit einem Helme bewaffnet, worauf der Fe- 
derbusch sich bewegt im Gehen oder Streiten, von nöpug 
u. aisesw u, alideım, add, sich schnell. bewegm, autars; 

jenfs I. 22, 133. @. 816. 

Kopddıev, ri, Dimin, von xipue. 

— 405, 5, eine Art rosxiäog, Schneskönig yon der Kuppe, x. 
gun, 4. genannt,-Hosych. wie nopduog, , 

Kopunopßokia, H, und —uaxia, 4, uöpwmog, d. 5, 
us w. 

Kopvilie, dev. reAAupiuy, 

Kopvaßäas, %, (nögıg) die Schour am Rande des Neties, und 

womit .oan es wie einen Beutel zusammenzicht. $. 
nepvdäz. 

—orußn H 8 va. nöpuußeg, ww. m,m. 

= gvußndee, , Dioscor. 4, 210. 6. v.a.xıraör, wore die Art, 
welche nzpuußiag, d, heilsı, weil sie die Früchte in einem 
Büsohel (mipvußss) züsammenträgt, 

—evußnkic,i,n.v.a, neguußeg, Nicander Achenaei p. 683, 

—pvuBov, ro, nopumßeg, 6, (nipvg, nopbw) drückt die Spitze, 
des Aoulsersie von einem Kö:per aus: daher nop. ExS0 
eore;, wie vertex, Spitze, Asschyli Pers, 660 Hurodod 7, 
218. 2) von Schiffen, Il, 9, 241. der gebogene Hinserbeil, 
Eur. Ipfr, Aul. 258. Aecschyli Pers. 10. wo »s aplustrıa über 
setzt wird, von lizarlleoliten, nopumußouy avabaumenı pıgän, 
Iloraclides Ponticus Aıhenasi p. si2 =» walah-s .ier Dichier 
Samins p, 525. erklär: xalras d Hugebur" dydum xgoares 
Und naueic, eures de nöpvußaı de’ aurür rerreyyaus wg. Es 
ist also nöopumßor hier #, v. a. “owßuhsg, u, die rerrıyk an 
e:i des Ihucyd. werden daraw erklärt; die Frucht des 
Epheu dupaxı wunvs kai ripuadorrı Ducıcz, Plutarchı Q, Symp. 
3, 2. dıvon 

-uuBdw, nö aueh are venssuußwuiy, Nicol, Da 
mase. p. 450. in emien Wirbel gebunden, uud mit einem 
golduen Bande gefluchien. denyrös küsreigcimı nopumpßerg, Ans 
locta 2, p. 13. wo es als Weiberpuiz angegeben ist. 

Kopuvam, ü 5. des folgd. 

—g324, A (nigug, derSchenel) Keule, Kolbe; vorz, ein Stek- 
ken oder Holz mit einem dicken Ende; Streitkolbe, 1.7, 
141. bey Pflanzen Theophr. h. pl.3,6. was Plin, neunt gr 
ni ulatum incrementum, cacuminam articulatio, der kalbige 
Trieb, Sprofs der Pilanzen, vorz, die Blücheknospe, und 
der Blüchenstengsl oder Schols; dahır x u; solche Biü- 
thenknospen oder Sprosse treiben, Thsophr. ti. pl, 4, 122. u 
davon xeolyrg, 4, das Treiben von Bläthenkuospon, Ph» 
nins Athenacı 2, pr. $. zepuvisarg nach, 

—pÜuynis, HL. nogus. 

—pvsnrng, ou, 6, oder xspusirn;, Fem, nopuvirig, 9, kenlen- 
odar kolbenartig; mit einer Koula oder Kolbe; auch ein 
Koulen- oder Kolbenträger im Kriege, der eimen Streickol- 
bon trägt, Aliad, 7, 9, 138. 


%) ich bin 
klug machen, 


Homer 


im umgunoß, 


KOPTNHSOPOE 


Kopusndsgos, d, (gi Diper) Keulen - ad. Kolbantregend; 
ohmop. hiefsen auch dis l.cıbtrabanten des Pisistratus, ‚Plutar. 
Soion. 30, Herodori z, 59. 2). die Sklaven oder Bauern der 
Sieyrnisr, auoh xerwvanchöpo: genannt, Rubnk. ad Timaeum 
p- 213. 

- uyenaıg, dasca, dev, nnd nopuvädye, d, 9, (nopum) kolbicht, 
keulenartig; Hesych. erklärt Wepisädsg durenı  igädur; bey 
Hetiod. Seor, 399. ehlırt. 'der Schol. nopwwswur« wirgig 
durch irımauriis eräxsıg; "her anders Tasen noßussavre wär 
ayka, welches sio ek. bapbuäy war du sunapriav oyaibn 
Was eine Juntina nepuvidwvra hat, scheint dieses die rich- 
tige Losart zu seun, ; 

woevvirng, ö, Iris, 4 von der Keule, zur Keule gebörig, mät 

er Keule; Bew. der Nymphen, Orph, 'bymu, 50, 9. ‚wo 
"andre richtiger xgauyirig lesen 

Kogurrıaw, bey Aristoph. Equ. 234r. lasen einige inspurria 
für Iuspovria, 6 W. m. nepsbriaw. 

- ourrikos, 5, der miı den Hörnern srölst, ölsig; von 

S—purrw, und wopisew, 8, va. xupioew, mit den Hörzern 
sten; von nöpug, ü, der Scheijel, oder von nöpog, Vo 
cornu, wovon nopaf u. nopaiy kommen; wird mit uupieow 
häufig verwechselt, Theocr. 3,5. Hephasstio p. 44. Vannus 
Crit, rrille p. 457. 8. xepioow, womit es einerley ist; da- 
von nopuyä, und bey Hesych, Wopuyysiv, neparidun. 

Kögug, vSon #4, Helm; bey Homer von Kupfer mit einem 
Rusche von Pferdehasren versoben, auch mit Pakoır, daher 
heifst er yaruy, xeAntpm. Kalnorapyıy, iewobassıa, imri- 
xopog, Imroupıgs rerpaßahrz, u. 8. W. verschieden von „uvm, 
w. m, n. der Lat, cassis. Bey Eur. Bacch. 1175. scheint no- 
gus ärarclgık der Schädel zu seyn; 2) 0. v... das abgelei- 
tete wopudog und wepudakog. 

Keopseow, 0. v. 0 nopuerw und wopädw, erheben; endguser 
xima deore, Sl. 27, 306. vergl. 4, 424. U 442. erregen, erwek- 
ken, rsizue», «Advov; bey Pindar doyon dv wehiy n. derselbe 
hat Ries ». spdeBevkcıg, puyavarg, vitam instruere et rögere 
eonsıliis, Pytb. 8, 104. im Medio, sich z: Kriege» Streite 
erheben -rüsten - gehen; tberh. streiten; "raüpa tuopdkaro, 
Hippocr. Bpist, p. za84. ri mopissez, Il. 10, 37- davon das 
lat. corusco, corusso #, v. a, wibro; disselben Laieiner haben 
torufcare für stolsen mit dem Hörnern gebraucht, (l.uere- 
tius 2, 320, Cicaro Quinerii. 8. 9, 21.) #0 dafs also such. xo- 

jerw dasselbe Wort ist. beige nincpußpive xalry, U. 3, 28. 
gowaffuet, verstärkt, So auch Fyxss 8 X 

Hopvaräc, od, d, und xaAnonspurräs, Streiter ; mit Erz - eher- 
nem Ha«:nisch oder Heim bewaifneier Sıreiter, Ilias, 

Kopvhaysvıc, ö, 4, aus dem Wirbel oder Kopfo gezeugt 
entstanden, Pluter. 7, p. 500. 

—haia, 4, am Zaume der Theil, der oben über den Kopf 
geht, Xenoph Eq. 3, 8. 5. x. 

—baiov, ro, derrobere Rand des Stellnetzes, 
10,2. 

= Gaiog, ia, io, der an der Spitse (nszu&H) stehr, oben 
an; der Vorsünger- Vortänzer im Char; überh. der Anfüb- 
rer, der Hsuptmann. nogupaia Gerz, die oberste Natur, Sto- 
baei Plıys..p. 968. £ . F 

= @äg; adogı, der Rand des Nabels, wo er sich gleichsem 
wie mit einer Schnur ein Beutel zusammenzieht, Hippoer. 
S. nopuußar. 

- 05, 5. (xpus) der Wirbel vom Kopf; der Kopf; die Spit- 
zo- das Höchste- Oberste ron Menschm und Dingen; die 
Summe: auch s. vi a, vopußssrnp. 6 Adıyer rn wopubäv dmı- 
Suig daurw, Plutar. 7, p. 178. 4. v. a. nchopäva, w. Mi; m. 

—Gıeräp, Hpösı dh, und —pıarhg, 6, am Kopisenge der Frauen, 
u. am Zaunie der Pferde, ». v. a. ningudahos; der Rand am 
Kopfseugs, womir-man es zusammeuzielit; eine Stirnbin- 
de, wie ein Disdem. 

doc, 3, eine kleine Vogeları; davon msAaynipußess bey Ho- 
sych, falsch weonpss. » , 

Dia, ü, f deu, (xogußi) ich bringe etwas auf eine Spitze 
„ Hügel - Erhabenheig zusammen; ich erhebe; irb mache 
spitäig oder ‚arbaben. $, on nach; ich sammic, hänie an; 


Xenoph, ven. 
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KOPANOE 


nee. rar Yin argerare terram ; ‘daher auth ich 'summire, 
rechne- zielie in eine Summe -in eine Formel - kurzen In- 


begriff zusammen, 


Köoxogor, &, auch aöpzages, eine schlechte Gemüsert. 


Kopwuvaxaßy, in der Anthol. heilst. so, eine alte Frau wis 
indßy, Hekuba und uoguvn, die lange lebende Kräbe, 
—yawg, u, gun, eine Feige von schwarzer. oder Rabenfarbe; 
von . 
Kopavn, }, cornix, die Krähe, 8. nopmwis; 2) der Klopfer 
an der Hausthüre, auch der Ring, woran: man die Haus 
thär zuzieht; 9) das gekrümmte Ende am Bogen, worsn 
die Sehne befesugei wird; 4) am hintern chiffstheile, 
puppis, wgupuva, auch das-gebogene Hintertheil selber, Arati 
945. davon vaic nopwvidsg, bey-Flomer; überh. das Asulser- 
sıa- dia Spitze von etwas; 5) die Krone, corons, der Kranz; 
6) am t’fluge ein Theil; des Aeufserite. von der Pfugdeich- 
sel, nach Pollux 1. 252. Apollon, 3, 13177. würap yon uf 
dyee Audeis, (r& doy&) aeranyu d drıpag Kahnsıy jeroßehe Seit 
auvapassı mopum Geüyindev, das Jcch ward also mit dem 
Jochsiemen, Zevyin, am das Ende der Pflugdeichsel befe- 
stigt; daber das Orakel ioreßshr ydpsırı viay wiridaihe no- 
“my, du Alter, heirathe ein junges Mädchen, Valcken. 
iats. p. 275. 7) ein Wasservogel, Odyss, 12, 478. dor songt 
eivakin nop. höilst, den Arriani-Peripl. 
u, alSvı@ unterscheidet. 5. im xügaf. 
—yidw, ö, post, vepwsicw, (kopdvn) Mesiodıs nepwndaura wi- 
ry)a, gebogene Biätter; 8. »epussöng; von Btiergn bedeulet 
es den Hals- No und Hörner hoohtragen, als-fin Zeichen 
des Muths und Wohiseyns ; daher erklären os dis Gramma- 
tiker durch yaupıav, übermüthig - stolz ıhun. In dieser 
Bedout, kommt es von wopin, das Horn, ber, und eben io 
werden nogurriäy u. napsuricu gebrauch. 
7 5, (xopiry) junge Arähe, 


x. p. 22. von Aapis 


—vibsüug. dus, 

sido, dd. ramephen aytipm, für eine Krähe sammlen, od.- 
mit einer Krähe in der Hand betieln, welches einige ıha- 
ten, mit Absingung von Liedern, welche xcowsiguar« hie- 
fsen, so wie die Sänger nogwsisrai , Athonaens 8, p- 360. 

yiog, ds #4, Bas, mit gebogenen Hörnern, Hasych. welcher 
wcpwwög auch für gerade Hörner angibt, 

vis, don Hr nr Homer vais xopwvidig, von dom gehrümm- 
ten Ende des Hinteribeils, :p&yy no. 4. auch an den Hör- 
nern; überh, ». v. a. x:pwun; besonders heifst auch im Lar, 
coronis, das Zeichen, welches Schriftsteller und Gramma- 
tikor am Sehlusse eines Buchs oder eines Therls desselben, 
einer Scene, eines Actus, Schol. Aristoph. Nub. 506. sgta- 
ten; daher auch überh. der Schlufs-" das Ende einer Sache. 
Melsager Epigr. 129. beschreibt es olAa nauddrica üganzı- 
zsiogıy dürcıg, also bestand os atıs kıaus in einander gezoge 
nen Schlangenlinien oder Zügen, 8. in wöpaf,. Analeota 2, 
p: 86. si nimius videor seraque coronids liber longus, Martislis 
10, &. Uebherdem war es ein Zeichen, womit die Gramma- 
tiker die Crasis, wierolkaiv, bezeichneten, Lexicon de spi- 
ritibus p. 242. Eiym. M, ih röpge. n 

— yi9ja, vo, und'nopmsieräg. 8. im nopwwidw; «bey, Plutar. 7, 
P- 63. heilsen w:puvicrai 8, v5 &. ol nopwursg im Dialekte der 
Kumier. n 

—voßökog, d, 3, (Bakku nopavn) Kraben werlend - schielsond 
- veffend, Antbol. 


—yorosıdar, da hr (erg) dem negasirer; ähnlich, oder 


von das Art desselben. , N . 

— yaroug, cdıy, d, Dimin. kepusorödios, Krübenjuls, ein Kraut, 
Theophr, bh, pl.7,9. Plin. 2r, 36..22,.29. Diose, 2, 158. 
Plantago coronopus Linn. 

Kopwrög, Reis, bey Archiloch. erkliren einige durch yaucps 
ipadgp, andere durch öglinipws, auch umesdä dygwr napara, 
In dem abgeleiteten sepwviiarre wirgAa bey Hasiod. erkiure 
man es dmıxaumi. Bey Thever. 25, 152. mi Bovei wopmige 
Boundäsı jeav. Im Ganzen bedeutet es eineu murhigen Och- 
sen und Kuh. 8, xegwsas, Die eigentl, Bedeit, ist krumm 
gie. derisu rd napwräu, nonstop, bey Hippoer, der 

umm gebogene Theil des Knochens, Lucisni Tragop. 128, 


KOERKRINE rn 
aylovag, wapwva, napwols; daher vhag wo 
sart Schids: wopävn als Vogel has den 
men Schnabelende. 5. in nögaf u, xopös. 
jo, sieben, 

a Adv. nach Art des Siebens, wie 

—vilw, 8 v. a, woonıidwe, Geopon. 

vıov, rü, Dimin. von noexıvov. . 

röyvpes, d, (yipo) m 7. 0 «yAia, Sohol. Arist. Plut, 38. 

vimavrıg, 806 84 9 ge der aus einem Siebe 
weisssgt; seine Kunst od. Wissenschaft norxivopavreie, oder 
rind. 

vor; ro, Sieb, 

voreräg 9 3, (oe) Siebmacher. 

yorwäng, 00, 6, Siebhändler, . 

REITS TTIEE NE ($ivög) mit einer Haut duroblöchert wie ein 

„Bieb (von Leder), P 5 A er n 
Aus „r&, Sohnitzel von Leder, der Abgang, bey 
ae Kin Pe ‘vom Cleo dem Gerber, statt chmeiche- 
ley, glatte Worte gebraucht; Lennep leiter os von anu)Am 
ab; und von xoewviun haben schon andre d, lat, cusculium, 
guisguiliem u. quisquiliae abgeleitet: 

Kospdgıov, ri, Dimin. von usausg, kleiner Schmuck. 

— in, &, ich ordno- stelle - richte ein; döprev insaun, Odys. 
7, 13, für berubigen, Rhesi 139. 9) siere, schmücke; ohre; 
9) bin noenos no. 5. regiere, beherriche, Soph. Aj. 2113. 

_ „neol. st, nosunöycan, 3. 2. von woruiw. 

zei, +5, das Gsschmückte; der Schmuck, Putz, Xenoph, 

— untiss dr das Ordnen; Schmäcken, Zieren, . 

u, ‚3%, Femin, von xsapyräg, oder 

Sich Es io) der orduet -stellt, Il. x, 16. 375. 3, & 

er sohmückt - siert; Inseriptio Chandleri P. II. no. 58. und 
ügd. nennen soruurng eine Magistratur zu Athen, davon #0- 
yrslovrag Erariov, Inseriptio 60. Dieser hat unter sich meh- 
zero swgsvizrag, Uronwbpsvieräg, yuuvadıngyaus, wabdorpißag 
u. s, w. untör ihm stauden ei ipnßsusaurıs; davon 
uyrinög, d, 09, zum Ordnen - Stellen- Schmücken gehörig 
oder geschickt. 

— unröc, Hi (norube) geordnet, gestellt; geschmückt. 

— uarpia #, Femin. von noauyrag oder —yrap. 

— unrgov, Ta Werkzeug zum Putzen - Fogen, Schol, Aristoph. 

Seen: oo, m v8. norugrg, und nosugräg, der an- 
ordnet, stellt und anführt, 

ala, aiov, (neues) von der Gröfse der Welt, De- 

Stobaei Phys. p. 348. 

ee ie am) Dorlich, die Welt betreffend, durch 

- die Welt verbreitet, i z 

"14109, 75, Dimin, von —uog, wie — kapıov; EW. si B 

„ia, ı0v, oder —puog, d, 4, Adv. —uimg, wohl geord- 
a a An gentzt, rebig, gelanen, > ae be- 
iden, mälsig, artig; Platar. 4, 9.37% H, s. v. a. uoopi- 
per Ins Dre, Weltbarger. Eben so Arriani Ep. 1,9. 
Plutar. 7, p. 247. H. nennt woößarov m., das ruhige sanfımü- 

i hat; davon 

ee 4, Beschaffenheit; gesetztos- mälsigen - be- 
scheidenes- gesittetes Betragen, Anstan a 

- nıwbyge tag dr j, einem nirusg äbulich oder anständig; 


widsg,; krummge- 
amen vom krum- 


beym Sieben, 


 wıalögs 





zweif. 

A is, %, Entstehung der Welt; zw. 
en ne; hter . Hoervorbringung der Welt. 
Zusrrat eltbeschreibung ; zw. 

5 = ads. 6, Weltbeschreiber ; zw. 


PM Welt regierend - verwaltend 
Stobaei Eel, eth. p. 66. 
— pw, nö) das Haar ordnend, 


108 zınög, 
u dazu geschickt, 

u 2 od ( 
ni ö & herrscher; Regierer 

—wongarmps Spöfı 9 (ngariw) Weltbehorrscher; g 
'der Welt, 

== !&, #, Unterricht und Lehre von der Welt; davon 

Ran 4, öv, die Lehre von der Wels beireffond, da- 
zu geborig. 


N 
ur 
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KOTAINN 


Kosnoraryo, d, Vater der Wolt, Orpk. hymm. 3, 9, wo jetst 
ndozse warjp falsch staht. 

— workmarng, ou, 6, (wAdsew) 0. wa, —woroig, Philo, 

— uomAinog, 6, %, (rAinw) die Welt zierend -schmückend; 
Beyw, des Apollo, Analect, 3; p. S18. j 

— nordiim, &, (us) die Welt machen oder schaffen ; dar, 

—jsoroıla, %, Wealterschaffung. 

— mowoiög, d, (vodm) Weltschopfer, r3 xse, Stobaei Eel, eıh, 
p- 66. als Adjsct. 

—wörokıg, öd, wie xöirung, eimo Magistratsporson den 
Lokrensern. Polyb. ı2, 16, Ming > a 

= norokiryg, ou, d, Welsbürger, Kosmopolit, . 

—porgeräg, 6 4 der Welt- dem Weltall anständig oder 
gemäls, Stobasi 8erm, 249. 

Köanog.ö, Ordnung, Anordnung; 9) Einrichtung, Tisei- 
plin; 3) Zierracb, Schmuck ; eigentl, und metaph. J,ob, Ehre; 
4) das ganze \Veltall, von der wunderbaren Anordnung der 
Tbeile der Welt, vwwie das lat, mundus, also auch der Frim- 
mel mit den Sternen, und die Menschen selbst; 5) ein Ma 
gisırac der Kretenser, wie die lacedıemonischen Ephori; 
von xipaw, nlmerm, como, WOvon xopigw und waupig. 

—uosaydaiov, ro, dorisch, die Blume, sonst Hyacinıhus 

enannt nach Pausan, 9, 35. wo falsch nouoeavdaker steht, 
ergl. Athenaei 15, p. ögru. 685. Pollux 6, 106.- 

— usdwrapıag, d, 4, welibeilsam; zweil, , 

—uoveyiw, ich schaffe die Welt, Heraclitus ap. Proclum 
ad Platon. Timasum; davon . 

- woveyia, 4, Welsschöpfang. 

— woupyds, d, (aeyov, nsauog) Weltschöpfer. 

—u0®36g05, 5, 3, weltworderbend oder zerstörend. 

Kosud, #4, eine Priesterian der Winerva zu Athen, Harpoora- 
io in rgawsdohöpsg. A i 
Kösog, fonisch st. zöeeg, wie usre, ng, nod, wu, #, wir, wüg, 
woü, ww, fermer önöseg, önmg, öndbrapg, öndre, nelog St. wein, 
welche Verwechselung auch in der aeolischen Mundart statt 
fand, Koen ad Gregor. $, 272. Daher nahm also die lateini- 
scho Sprache #hr cot, cotus, oder adspirirt quot, quotus aus 
nöeog, nörog; daher coties, guotier, #8. v. a, nodanı. Von die 
sam xdoos scheint die zäblende Eudsylbe ni: im duandeın, 
rerandgun: zu hommen; und davon dıanosıserig, rpuanssosräg, 
wie von wöoog, wderog. Vielleichs ist auch die Endsylbo von 
roınnovra und andern ähnlichen Zahlwörtern aus nirog, nicog, 
im Neutro xdra, mit eingeschobenem » geschrieben soyre, 
also rpıanssra, triginta, a. 4. w. entstanden; so dafs die im 
dıandcıss vorgetsagene Meynung falsch wäre. Wonu man 
termer uüg, nod, zw, at. wäg, wob, ww, auch im acolischen Dis- 
lekt annimt, so sieht man den Ursprung von co, coınodo, 

st, quo, guomodo deutlicher, 

Koscu®ilw, wie eins Drossel pfeifen oder singen, Hero 
Spirit, p. 217. von 

Köseu®og, oder nörrußeg, attisch nöpıyog, d, die Amsel, me- 
rula; 2) auch ein Memfisch, von der Farbe; 3) bey den 
Böotern eine Art von Häbner, Pausanise 9, 22. viell xori- 
na, sAanroubv, Hesvrchii und niennsı, ol naromibor öpuudug; 
ferner nörruisı, oi naromidısı dpvidsg bey Hosych, 

Kosrai, oder xiera, sonst anserai, Gerste, 

—arapıov. rd. wo Costus wächst; zw. von 

— orog, d, costus, eine aromatische Wurzel, wie der Pfeffer, 
Dioseor. z, 15. Theopbr. de odor. p. 446. 

Koruupßy, oder reg | ‚4 auch ndeuußeg. d, kommt von 
nigupßag, und bedeutet das Asılserste an einem Körper oben 
oder unnen ; daher 1) den Zopt uben auf dem Scheitel, dem 
die Artiker xzußuAog mennen, Pollux 2, 30. wo auch die 
Handschr. »sgüppßyv st. xosöußyy haben; und Hosych. erklärt 
newßuAog d. nöpıußeg: &) am Kleide unien eine Troddel, Kno- 
ten, Zopf; daber xırdav woruußerdg, ein Kleid mit soloben 
Troddeln, Dafs dergleiehen Kleider die Hirten trugen, sieht 
man aus Dio Orat. 7I, p. 383. wo wooeuußn fürs gense Hir- 
tenkleid steht, 

- Burdc, ö. 

Koraium, und xerim 


8. noouußy. 
(nörsg) ich grolle, hasse, zürne, Asschyl 


KOTHEIE _ 


„ 8. 487. beneides ım..d. Dat. auch im Med, xorboum, Rerssaa- 
ayog, und im Perf, sot. nenorgis St. wanoryKüg: 

Korysır, husan, hey, (xeriw) gehässig,, zornig, neidisch. 

Kon 77 ge ), Main, ein auf "eilem wilden Stamme (ns- 
zog) gepfropfter Oelbaum ; #) die Boare - Frucht des wilden 
Oslbaums. . ; i 

yyDägog, d, j. wilde Oelblume tragend. 

m yog. 5, A, olsaster, der wilda Oelbaum, aus dessen Zwei- 
gen und Blättern Kränse gemacht wurden. 

yoreäyas, d, A, die Frucht vom wilden Oelbaum fros 
send, Aristoph, av. 240. . 

Korig, dos, %- 8. norre. i 

Kirog, &, Groll, Hals, Zorn, Neid; ». v. a. xölagı und von 
einerloy Ursprunge von xöw, um, xuewar. . 

Kirra, ü. wor. nörrog, &, Pollux 2, 29.’ sagt, die Dorer 
nannten den Kopf nirra, und davon heilse «gonörr« eine 
‘Art, das Haar zu schseren, wenn vorn über der Stirn die 
Haare stehen bleiben, am Hinterkopf aber geschoren wer- 
den, tk ps rAg norridog, wo die Handschr. xoride haben, 
wie boy peteshns meist gedruckt steht. Hosyoh. in we«- 
aörra setzt hinzu: nal oi aksnrouduag norro) dh mov dei rg ne 
@ak5 Adpov. Der Flufsfisch wörrog kommt bay Aristot. b. “ 
4,8. vor, wo ehemals Beirog stend. Diefs ist cottus gobio 
Liro, Kaulkopf, Rotzkolbe, wörtlich Grofskopf. Hesyoh. 
hat nörreg, öeuig, ohne nähere Bestimmung der Art, ohne 
Zweifel verstanden den Haushahn. Davon xorinag, aAdurmp 
und norrukssi narsmidı devug; ferner norravadger, dvgn vi 
Sgvıdag nayuäyraı; moch sorroßoktiv, ra wagarnptiv rıya dpvwi 
auch ndanınor, ol waromibıo öpvieg, und yrkapyuörraun pi 
Aınag rüv dAsnroudvmv ol voSoydvwar, Zwar sind die meisten 
dieser Würter verderbt, aber die Hauptdeutung ist überall 
ersichtlich. Der lat. Zuname Cotta der gens Aurelia, so wie 
eoterniw, die Wachtel, ist von nirra und öpuik Mt. öpvıg ge- 
macht, 

Korraßsiev, rö, und xarrdßıer, ri, das Becken zum und der 
Preis beym Spielen des usrraßsg; wovon 

—raßi2w, Kottabus spielen, welches in dem künstlichen 
Herabwerfen einzeluer Weintropfen in ein Becken bestand, 
so dafs sie klatschten.' 

—raßınög. 4. 9, den Kottabas betreffend. 

= +raßlg, idec, 4, eine Art Becher, Athenaei 4, p. 249. auch 
uva. —raßın). 

raßıcnög, d, oder —räßıng, 4, (—raßilw) das Kottabur- 
Spiel. Bey Plutar. Q.8. 3, 6, 4. vom Ringer, zw. Les, 

Kirraßogs, d, und das davon abgeleitete norraßigw zeigen ein 
ans Sieilien nach Griechenland und vorzüglich nach Atben 
übergetngenen gesellschaftliches Spiel, wo beym Freuden- 
zahle die jungen Leute dep reinon ungemischten Wein 
tropfenweise aus dem Becher in ein anderes Geschirr fallen 
lassen, und aus dem Klatsshen und Klange, den die Tropfen 
machten, schlossen die Liebhaber auf die Zuneigung des 

sliebten Gegenstandes, den sie moist dabey nannten. Auf 
liess einfache Art berieht sich die Stelle in Ken. Heilen. 2, 

ce, 3. wo der verurtheilıo Theramenes den Gifibecher aus- 
trinkt, und die Neige an die Erde klatschr mit den Worten: 
Kipıria reür' vorm ro wald, diefs sey dem schönen KHritias ge- 
bracht, welches Xeon. awoxorraßiluw, Cicero Tuscul, z, 40. 
® poculo religuum sic ejicere, ut id resonet nennt. Die Neigo, 
weiche aus dem Bscher so herunter in eine kupferne Schüs- 
sel oder Becken geklatscht wird, heifst Adraf und Asrayı. 
das Becken Amduy auipy und Kahn; aber für Adrak wird 
auch nörraßeg und für Asxdvy auch Jaraysiov und norraßeisv 
oder nsrräßıov gesetzt, Diels letste Wort wird auch für den 
Becher, woraus man giefit, und für die Prämie der Gewin- 
ners in diesem Spiele gebraucht. Das Spiel selbst ward 
nämlich nach und nach immer künstlicher und mannichfal- 
tiger; auch dem Sieger gowisse Preise bestimmt und o 
ben. Pollux 6, 109 — ııı. har fast nur die u 
daboy gebrauchtes Wörter, nicht aber die Ordnung und Ar- 
ten des Spiels green: Bestimmter- spricht Arhenacus 15, 
p. 667. folgd. Die sunfaohere Art nämlich war diese: man 
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füllte das Becken mit Wasser, auf welchem mehrere kleine 
Bocherchen leer schwammen; diese suchte man durch die 
herabfallenden Tropfen Wein umzustüfzen,, #0 dafs sie Was- 
sor schöpften und zu Grunde gingen, Eine zweyte Art be 
„sohreibt Scholiastes Aristopl, Pac. 343. und aus ihm Suidas, 
Ein langer Stab war in der Erde befestiget, mit einem Stabe 
oben in die Quere, wie einem Wagebalken, an dossen bei- 
den Seiten zwey Schalen hingen, und darunter zwey mit 
Wasser gefüllte Becher. Unier dom Wasser stand eine klei- 
ne kupferne Bildsäule, welche yigwy und Mawag biefr, Man 
nahm also einen vollen Becher Wein und liefs ihn tropfen- 
weise in die leeren Wagschelen fallen, so dafs diose oder 
eind davon endlich getollt wurde, sich senkte, und indem 
der darunter hängende und mit Wasser gefüllte Becher auf 
den Kopf des darunter stehenden Mayyg mit einem Geklirre 
stiels, wohl etwas von dem Weine ausgofs: in welchem 
Falle der Spieler siegte, Die dritte Art ist xörraßog naraurof, 
welchen Aristoph. Pac, 1243. nennt und zum Theil be- 
schreibt, Bin tiefes hobles rundes Becken batte in der Mitte 
eine lange Ruthe befostiget, über welche in die Quere ein 
andrer Stab wie ein Wagebalken selogt war, an welchem 
zu b»iden Seiten dAAyxyım und hohle Becher hingen. So s 
der Scholiast über die a. St. von Arist: #E änarigus u ch 
Hgerov DAuxvm nal nuußeia weile, Hernach aber sagt er be- 
stimmter, dals die Becher unter den iAduyyım lagen (ürins- 
ro). Fermer stellte man ein Gefäls mit Wasser auf: nal ri 
&yysiov iriderav: wohin, m der Sebol. nicht,” Horna 
beschwrerte wan den einen Theil der Wags, und machte, 
dafs er sich nmeigte und so (wahrscheinlich ausdem mit Was 
ser gefüllten Gofälse) die iAAuxvıa sich füllen, Hierauf be 
schwerte man dis andere Seite der Wage, und machte #0, 
dafs diese sich mit den gefüllten iAAuxyıa wieder erhob, und 
ihr Wasser daraus in die daränter gestellten oder hän onden 
Becher ergofs, \Ver die meisten Boober („uußua) au diese 
Art berührie oder machte, dals sio im Wanken von den #A- 
Auxvıa berührt wurden, bekam den Preis, Diese Art hatto 
vom Heruntersiehen, xar#yıy, den Namen xaranrö körre- 
Bog bekommen. Nach Pollux hing die gants Maschine 
schwebend von der Decke herab: xal rö ziv norraßsiov dnga- 
il ri ro dpöpeu Ka mal Asiov zgehud re rn ne 
gms viou rö dwigeue, 3 rov Adxev im aursd Pig. Von 
der Decke also herab hing eine Ar von Leuchtersiock , mit 
einer langen Ruıbe oder Stabe in der Mitre, welcher daßdog 
norraßıny hiefs. Auch Pollux erwähnt eines runden hoblen 
Beckens, welches auch andy und xaınuov hiels und mit 
Wasser gefällt war, sagt aber nicht, wo os stand. Nur setzt 
ör binzu, dafs man in die von der Decks herabhängende 
Maschine (serraßaiov) die Tropfen \Veins aus dem Becher 
mufste mit einen gewissen Geklirre herabfallen lassen. (iwı- , 
norraßigayra worjeni rıya yiper.) Noch setzt er hinzu, au 
dem Becken hätten eine Kugel, eine rAdorıy& und ein LH 
gechwommen, drirölade Baurz apaiga nai wAdortıyEnai mar 
ng, nal rpsig mupivaı, mai rpia öfußapa; welche Worte nicht 
allein dunkel sind, sondern auch die mehrern Arten d. 
Spieles zu verwechseln scheinen, Vebeskanzt bleibt in die- 
ser letzten Art des Spieles manches Dunkel übrig: wie 2. B. 
was die ihAyxvım über den Beohern sind, und mehrere Dinge. 
Uebrigens heifst das ganze Spiel wörsaßes und narraßı; wie 
es scheint von ndeew, nirrw dorisch st. nörrm, schlagen, 
stolsen: und Adraf, der mit einem gewissen plätscheruden 
Tone berabfallende Tropfen, so wie das davon gemachte 
Geräusch Aarayıiv, von Aurdw, welches einerley mit Aarum, 
“Aarieew, a, v. a. rauschend sohlageri. Im gedruckten Etym. 
M. p. 615, 57. sıcht waga röv Örraßov, 5 anualvai rbv ragaxav: 
oörw di Aryauaıy "Imsıg. aber die Leidner Handschr. bey hoen 
ad Gregor. p. 209. waga r. Irraßes' alrumg yag AMysusın ei "Ia- 
vagerraßeg mal ou nörraßsg. Souach wäre der Nano vom Ge 
räusche horgenommen, 8, Abhandl. Ueber den Korttabos im 
Groddeks antiquarischen Versuchen, Lemberg 1800 1. Sammil, 
no, 3. Die einfache Behandlung des durch lange Uebun 
künstlich gewordenen Gesellschaftspiels bestand ario, d 
man aus eiper ausgetrunkenen Schale das WVonige beym 
Triaken übriggeblisbene aus einer bestimmten Entfernung 
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nach der einfachsten Art auf den Boden in ein kupfernes 
Becken mit umgewandter Hand, und in einem durch die 
Luft beschriebenen Bogen, so #u schleudern wufste, dals 
kein Tropfen zur Erde hel und der ins Becken geschleuderte 
Wein einen lauten Schall verursachte, Mit der Zeit wurden 
mekrere hünsteleysn dabey angebracht, welche Gr. erläutert 
und 9 Arten dea Spiels 5. 195. unterschieden hat, Bin Aus- 
zug stehr in Comment, Societ. philol, Lips, »B: 100 — 103. 

: Cottabi bubuli Pleutus Trin. 4, 3, 4, Horatli Öd. 3, 14. Ju- 
venalis, 3, 208. Plinii 14, 92. 

Korrdun, 9, unter den Fischerwerkzeugen, Aeliani h. a, 

Ei . ‚ro, cottanım, Martialis 4, 89. eine Art kleiner Fei- 
gen. $. über Palladius 3. 97. Athenaei p. 385. 


A ,. S. wierubes, 
. En MA ‚ kotylenweise, im Kleinen, xeruAa yınpa, He- 


. 5. werukide. 

Bi EN tar jede Höhlung oder Höhle, also die hohle 
Hand, hohler Fals ‚ hohles Fals, Beoher, kleines Trinkge- 
schirr , rurdöv nordäy» st, rurääv, Il. 22, 494 speciell, eotyla, 
ein Maals der Flüssigkeiten, s.v.a. roußkıv, und Huikeorov, 
und fast #,v.a, Aemina, TI Unze des Gewichu: vorzögl,. 
such die Höhlung des Knochens, worein der Kopf des Hahı- 
knochens gefügt ist. die Pfanne, xaAnödırı norulas, bey 
Asschylus #. v. a, nöußakm. 5. Aıhenaei p. 479 
uud, dar, d, die Koochenhöble, Plenne, . worin der 
üopf des lläftknschens geht: '2) die Höhle oder hobles 
Köpfchen wie kleine Se röpfköpfe an den Fängern der 
Blackfische oder Wintenfische, woAyrsug: Oppian. hal, 2. g= 
braucht noruA. nicht allein für die Saugwarzen, sondern für 
die Finger selbst; 9) ähnliche Knöpfehen in der Matter träch 
tiger wiöderkäuender Thiere; 4) eine Pflanze, umbilicus ve- 
neris lat, cotyledon umbilicns und tuberosa Limmaei, Dioscor. 


ut (kon sein) daher falsch noruAhggurss 
Ai 5, #. (yon apuw) daher falsch norıAhööurog ge- 
er u = sıark Alehand ‚ dafs man mit der noruäg 
das Fliefsende schöpfen katın, Il. 23, 34. Nicand. Thor, 549. 
scheint ea von dem bestimmten Maalse xoruAy zu verstehen, 
wenn er dfog norvähgurov nennt, 
—Aralog, ala, aroy, eins —röy haltend, i 
—Aidw, ieh verkaufe die Waare im Detail nach Kotylen; 
überb, ich gebe kleine Portionen, Pollux 7, 195. und Steph, 
Byz. in "Iseıv, j j 
re Aa He Aiawan, vds und —Afenog, ö, Dimin, 
von —Ay, und —Asg abgeleitet. . . 
—Aıeräc, 00, 5, bey Julian. Misop, p. 360. eine unbekanntg 
ielern. . 
RER a. Ay, welches eigontl, das Femin. davon 
ist wahrschetnl. mit ncikog verwandt. j 
‘ z3 g, sog, 6, 4, von der Art oder Gestalt einer —iy. 
Be (—in) schimpflicher Zunsme eines Säufers, Plat. 
Anton. 18. Varius tyla bey Cjcero, PiAmsiigs worüin, 
Dionys. hal. 22, p. 2340. . N 
Rovß Een „, Dioscor. 2, 7 neugriechischer Name für övi- 
eng, millepeda, Kellerass 
Hounis', et. nal olnire ‚ 
a die Kokuspalme und ihre Frucht. 
—yiuyhav, Tr Com ‚ Kokustrucht, 
110 er eis d.h kirdgoy = nipiger, 
i Ü (, mn, trägt 
. er ir Kokkon der Seidenraupe. 
PP „ri, Arsiani Ep. 3, 22. 78. cucuma, 
need Hlorapoll. 2, 55. ein Vogel, den man fär den 
Sıorch hält, 
Kovkadv, rd 
—örrEpös, + Nr 
onlıdarsım. 9. norkrdarea, . 
en Pa” Eulen) des Abschneiden, ge das a 
ir Abfehneiden der Haare - Wolle - des Barts; Ton- 
ren, oder Abfelineide eur m 


ig red Zu} is use xXE 
r. impalg rau SuAsU norpans u 
ck an kleinen und wenigen Holziasern oder Lagen au- 


die hokuspalmo, die 


oder her, 9. v. a. nolsiz; davon 
sv. a. mohsbrrapos. 
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gehn und festö- halten, roü cpws:s p. 67. der Schnitt des 

Keils, | 

Kovpäksov, rd, & vw. 2; wogmikcy, Luciani 3, p; 269. 

Koupsanög, (—psig) Andık, Polyb. barbier- oder badermälsige 
Schwatzhaitigksit oder Geschwrätz, i 

Kovgpsiov, rö, (es) die Barbierstabe, wo man sich 
Haar und Bart vorschneiden oder souseren liefs, und wo 
die Schwätzer gern zusammen kamen und plauderten, wie 
bey uns im Bier- Wein- und Caffeochause; 2) das Opfer- 
tbier, Schaf, was man am Tage —psürıg den Posrops gab, 
wenn man den Sohn bey ihnen einschreiben last auch 
Heioy genannt, 

Koupsiw, sv 2, = giäw; zw, _ 

Kovpwüs, arg, 6, oder —peurig, Fem, —psirpre, (niige, move) 
Scheerer, Scheererinn; der das Haupı- und Karthaar ab- 
schneidet oder verküret; im letztorm Sinne der Barbier, ton- 
sor. Die Werkzeuge desselben beschreibt ein Epigramm 
Analsct, 2, p. 53. no. 6. mit Jachbs Aumerk. bey Hesych, 
ist —prög auch ein Vogel, dessen Stimme dem Schalle von 
dom esser der Tuchscheorer (ysadıngö uaxaıpiov) gleicht, 

Rovgsum, (pi) u v. a. veipw, aus Schol, Arıstopb. 

Kovpsürng. o vongtärg, 4, Yadom, dopry, der erste Tag des 
Fosies ararougın, wo man dio Sohme bey den Daarspr; ein- 
schreiben liels, und das Upfertbier novpeioy, auch miles 
brachte, also von nöpog, xoßpeg; da &s andere von neugn ab- 
leiteren, weil man züzleich dem Knaben die Haare beschait- 
tan haben soll. 

Koven, A, jonisch at, nday. 

Kovgniog, post. st, nevgsics oder wöptıng. 


Kovupnsimag, d, 4,8%. 7.3. —gias, Schöl, Soph. Flsctr. gi. 

Kovenras, oi, Il. 19, 193. —entar apıerHag Bet Hesych, uhd 
Suabo 10, p. 716. #. v. 8. veyuin, Jänglinge; da das Volk 
—päreg in Greta oder Plourom anders geschrieven wird; da- 
von —geyriiw und —eyrıewös, 5, der Gottesdienst der Kure- 
ten, weichen Dionys. Antıq. 2, 75. mit dem der Sälii ver- 
gisicht. “Hoynons Abh. relıgionum et sacroram cum jerors 
perastorum origines. 8. Gott. Änzeigen 1786 p, 833. fölgd, und 
hernaolı in deu Nov. Comment, Bocier. boett, 

Kovgiag, ev, ö, gewöhulich geschoren, mit abgeschornem 
ilanıo, . 

—pram, ich vorlangenach der —gH, habe sie nölhig; also ich 
babe lange Haare: ümspayay norgiöv, mit übermaisig langen 
Haaren, Asliaa, h,a,7 2. Torx novpraea, Arıemidor. 1,90, 

Kougidiog, ia, uw, (möpos, motor) Beyw. einer Ehefrau und 
des Ebemarins, die jung, als Junggesellen und Jungfrausn 
gebeirachet haben; Junger Ehemann, junge Ehefrau. Odys. 
15, 22. —pıdisıo DiAoro; Ahr Haus heifst a 2 so, elnag maupi- 
tıog, Udyss. 19, 560. 

Korpidw, (neipsg st. nöpog) als Noutr, ich bin ein Knabe; als 
Activ. deu hnsben erzielien, Hasiodi Theog, 347. überh, 
plagen, —gidoua, 8, v. a. nepilouarn S. Uronsvupilouar. 

Kovegidw, (nougy, neigw) ich schneide immer ab, nursgineog 
wougiösptun, curdus eyparissus, die immer oben abgesıuizs 
wird, wie div Weide bey uns, Theophr, 

Kovgımag, 4, 09, (pi) zum Scheeren des Haares gehörig, 

Kovgımag, im. ımov, 8. 7. 0. —gınig, zum Barbioren- Haar 
abscnreiden geliöng; 2) beschnitten, abgeschnötten, bescho- 
ren, Eus. Tri 279. Elis2r. 3) -gimeg, 4, verst, wapsivg, 
eine tragische Larve einer Jungfrau wahrscheiml, mit abge- 
schnirienen Haaren, Pollux, und Anal. z, p. 500, 

Kove:$, Adv. (—ga) an- bey den Haaren, Udyss. 22, 188. 
wach öchol. Apoll-nsi 4, 18. 8, v. a, xarı näsawg. 


Koodpıiag, avdg waphwigg, 4 WM. wergidig und nögeng, Orph, 
Argon, 1340. 

Kovgig, idaog. 9. (—ga) Soheermesser; Hesych. hat dafür das 
dos. nwpig, Yahiz; 2) 6, v. 0. noumurgia, 4, Nenander Heila- 
dir ap. Puoiium Codex 279. 3)», v. a. nadis. Doch $, um 
eis nach, 

Koösps, ri, eine Art Crotisches Bier von Gerste, nach Diose, 
2, 310. vder Weizen nach Posidonius Attionaei 4, p. 152. bis- 
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weilen auch noch mit Honig bereitet, 
nipmar 

Roupoßöpos, du, (Asg&) knabenfressend, Asschyl, Ag. 1505. 

—yovia,dä, (yoviw) das Erzeugen von Knaben, Hippser, 

—Säksıa, das Femin, von —goSaing, wofür bey Suidas falsch 
nogidarhg stehe, wie Stephanus sohom bemerkt har: wird 
verschiodentlich erklärı von neiox, Kuabe, und Salkım, 
wachsen, blühen, Vielleicht ist es s, vw. a. noupuues bapıy, 
laurus casdua, von naipw, die oben «bgeschnitten von neuem 
ausschlägt und wächst, . 

Koiposs ionisch s. w.*a, nöpos, wrie nodoy, Mädchen st, xipy. 

—eyuy4, 4, das Äonabenalter, Jugend, Amalocta z, p. 229 uud 
@, p. 155. Theoer. 24, 57. eigentl. das Fomin. von 

— aundg. &, #4. (noüpeg) zum- dem Finaben gehörig; —plauven, 
rd, verst, iepöv, das Festam Togo — gsürıg, wenn der Kuabe 
unter die Pparspx eingeschrieben wird. j 

Koupsregög, Comp. von —psz, jünger; oder auch überh, 
jung; —goriga Yuxı, jugendliche Seole bey Athenaeus, 

— roxiw, Kuaben gabireu; von 

——tröndg, 6, %, Kuaben' oder Kinder 

—rpodiw, ü, ich ernähre- orzichs 
gend; von i 
reößac, di 4. (eos, reide) Knaben oder männliche Ju- 

' gend nıhreud - ernährend - orzishend ; überh. Ernährer, Pil«- 
ger, ayadn x Odyss. 9, 27. #Arig a. Pindar. Beyw. der Ar 
irge, die an dem Fesio ze auf den Droywegen vor- 
ehır ward, lHerodsti Vita Hom. 3p. ? 

Kovusradia, . d. lat. custodia, } 

Kouvbdayayöz, aus Konuph. f. L. at. nußaywyög. 

— Dil, (-Qoe) leicht machen, erleichiern,, ySovk wAnSong 
Besrüy, Bur. Hel, 40. in die Hühe heben, erheben; daron 

— D ıeıg, 4, Erieichterung, Erhebung, - 

—Dısma, ri, das Erbobene oder. Erleiohterte; dia Brleich- 
terung, 

— Dıazsögı 6, 8 V. 

— dısrıa, cd idw) Chirurg. vet. p. 102, der Erleichterer ; 
der in die ilohe hält, FR 

— Dıerındc, 4 6, erleichternd, erhebend, 

Koußodcfia, %, Iserer Wahn, nichtige Meynung, Palladii 
l.ausiaca p. 8. 

Koußsdäir2og, bey Alexander Aphrod. über Aristot, Meteor, 4. 
eine weoilse Steinast, aus wolcher mit Purpur gemischt eine 
Zuinnoberröthe, Malerfarbe bereitet ward, Salmasii Ho- 
monym, p. 219. nnd Exercit. p. 773. 

—roYyia, ü, ich werde leichtsinnuig oder unbedachtsam ; 
Appian, dıyaon ) 

—Aoyia, x leichtinnige oder unbsdachtsame Rede; ıhörich- 
er} Geschwätz, Hosych, Nemesius p. 73. und Appian., 

—röyoR: dr Hs (nöpeg, Adym) leichtsinnig - unbedachtsan - 
thösıcht »prechsad; Schwätzer. 

—yora, #4, L.eichusinn, Unbeständigkeit, - 

—yoog, orte. mauhiveug, d, 4, Adv. —duw;, leichtinnig; r5 
— Hbvorv, l.eichuine, . 

—ywr0£, 6, #, von oder mir leichtem Rücken. 

—rrapag, (Fregir) leicht fiegeud, mit leichten Flügeln; 
Orzb. 

Koipos, 9%, w, Adv, —Ows, leicht, nicht schwer; ge 
schwıind, Huchtig, geringtügig; metaph, leichtsinnig, un- 

bes andig, wındig dem gescisien Oppus, davon 

Do ansvng,ö,%, leicht angerogen od. bowatfuer, Hesyoh, 

— Bang: yrsı ch (— Bor): Leichugkeit; Leichwinn, Uhbe- 


heilst bey Athen. 


ebärend, 
neben - männliche Ju- 


“. noußieig. 


tal griak, 
-d o® 02 iw, (=PeP5prg) im Medio, ich gehe und bewege mich 
wıo eis lsieisier huper, 5oxtus Emp, 
— Dim, üs f. Les. boy Hippoer, et, unhew. f 
Koßıvorsıss, d, Korbmacher; von - 
Köpıvos, d, Korb; nach Pollux 4. 168. u. Hesych, ein booo- 
ısches Neals son dıey xcrs; davon 
—yöw, mit dem Korbe bedecken, einem den Korb aufsetzen, 
= eine bosstische BeenL Stobaei Serm, 145, 
—uadygı dh, korbartig, 1 
vechneiders griech, Wörterb. I. Th. 
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Koxkado, f.L., at. nayAddo. 


handdng, a, ör 9%, filiceus, bey Theophr, b, p. 9, ro. 


zweif. von 
—haf, ans, 6, 8. vum. xaxıyd, Dioscor, 2, 75,3, 158. 5, 


153. Galen) 8, narı röraug. 
—Aai, ai, aus Arisıot. B. a. 24. f.L. st, 
-Aacpna,rö,f. L. ot. naykasum, 
—Arapıoy, ro, eheklsere, La el, r 
— Nas, ou, 6, cochlea u. concha, Schnecke mit gowandeher 
Schale; davon eine Wassermaschine mit einer Schraube: 
überh. eine Schraube, deren Zwischenräume nach einander 
eine Linie susmachen, welche A, Schneckenlinie, heilır, 
—kidıow rö, kleine Schnocka. . 
—Aios, ro, von »öxkog, hleine Schnecke; a) was schnecken- 
törmig gewunden ist, wie z, B. eine Windeliroppe, Strabo 
17, p- 1145. die Schraube in der Pıesse, an_der Wassorma- 
schine, u. #. w, . 
zus, Bes, Er a Schnecke, 
Auhdng, ser, 6, 4, (moxkiag) sohneckenförmig; wie ei 
Schr echAnnans Kenunden im Schueckengange ps Br =” 
—Aruguxos, ri,“ a. xoxdpım, Pollux 6, 87. 10, 89. 
—Aög, 6, concha, cochlea, Schuecke, eigentl, mit gewunde- 
nem Gehäuse, Man übersetzt es auch von zweyschalichten, 
wıe die Auıtern, or ' 
Köxv, (xUw) ar xudns, in Menge, häufig, Hosych. davon 
Koxvw, u. noxubiw, (xUw, aoxXUs) im Men e 
Geräusch Rielsen, Thever. 2, 107.. wo einige noxueruis 
andre noxubsauiv lesen; die zw. Form, Athonaes 6, p. 269. 
Koxwvn,.n, die Sıalle swischen den Hüftenbeinen bis hinten 
am Atıier; Arisıoph. Equit. 524, awengumräuevag ale Tag Koi 
vag, vortschte das Fleisch zwischen den B.inen, Suidas er- 
klärt os durch weröeusior. Im Arisıoph. haben eitige Ausg, 
falsch nexwva, als wenn’nöxuvs, ro, gebräuchlich wäre, 
Wirklich hat Hesychius ri nöxuva, ra irxia, Hippoorares 
gebraucht d. Wort oft. nöumE u. noxuvn, u. d. lat. coxa, co- 
xendix, haben einsriey Ursprung tür Heiligenbein oder 
Steilsbsin. Bey Pollux a, 18, nennt Theopompus oomicus ein 
altes trunkenes Weib voxwın} Aeliani v. h. 2, 4r, heifıe 
Diotimus der Trunkenbold xusy, der Trichter, wenn es 
— etwa odrog roı nox.äy imsnaktire Bte Kai xury heilsen 
soll. 
Köyıpos,'4, b. Thoophr. h. p. 3, 15. ein Baum, wofür Athe- 
naous p. 50. richtiger zörıuog hat. 
Köyınxes, ö, auisch at, nöceupeg, 
Kosag,arg, rs, ı.v.M, »oäg, der Kopf, 
Kespmrog, gder npäßdarog, 5, grabatus, ein Ruhebette: die 
A:tıker nannten os oxiureug; davon * u 
—rıo»v, rö, Dimin, re 
Koayyy,a, und 
—yöwv, 4%, bey Aristoteles h. a. 4, 2. wo zuerst, 
daun zweymil xpsyyy genaust wird, aber die bessmuu Hand- 
sohritten haben an beiden leistern Stellen „payyür, Ho 
sych«us npayüv, u. erklärt os für eine Art von napiz, dagex 
geu »gayyüv durch nimsa. Dabeoy führen dis Ausleger aus 
Jambiis  Protrepi. p. 147. ed. Arcer, „psaysı an, welches 
in ge verändert wird. Nach Cüvier ist es der Gesponat- 
krobe, ancer mantis Lin. 


xoxkiar od, nöxksı, 


"ayyar und 


Koayirys. ou, d, (npada) der Schreyer, Pind. Nem, 3, 43. 


rhslosır Icon, 3. 6. sorst u rg. 
—yöv, Adv, ngayiv nenpaferai, Aristoph, eg, 487. sv. a 
ngauyaerı ug . ® 
Kosdaive, (npadsm) schwingen, schwenken, schütteln, 
BahasBen; Pass, geschüttelt, geschwenkt werden; ‚zittern, 
wa 0. ’ 
daroy, rd, f, Les. st. »eady, Pollux 6, 40 
—ba Ads, [2 Feigenzweig, Hesych. 
—barög, 4, 67, (ngadaw) a, v. m, Sadakög, d.i. adruereg. 
- aucpirs 5,3 Wwingung, ig pe Ger, von 
—- bau 3 WR, npadaivm, ” x i ; 
Ths>ophr, b, pl. 4 e. es en 
—bsiwn, uva d, vorb, Hesych,. 
. Tier 


ioßen,, mit . 
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Koabdn, 5, die Spitzen von den Assten der Feigenbäume, der 
Ast des Feigsnbaums, In Dioseor. Parab. 1, 113, worden ou- 
nö; ugalaı durch aupsmoves aradaı erklärı; 2) der Feigen- 
baumt selbst; 3) eine Thoatermaschins, S. wpädes. 


Kosußaliag, &, 07, (xgaußes) gebraten, Athanaei 9, 5. 
trocken. yilms 8. v. a. xarupog, ein trochnes Gelächter; dar, 
woxußahile, ©. v. a, narupıw, laut lachen, Hesvch, soll 
viell. nomudadıadu heilsen, wovon er wpaußakiaerig, 

—öybeg/a, #, das Tragen der Feigenbaumäste, wie Sahkc- | #palshaftes Lachen, hat, aber in xapauß. Doch wenn ars 
Vsgia, zu Ehren des Bacchus, Plut. Q. 8. 4, 5. eubahenig, araufpanızwög bey Hesych, für aronpiwakıruög 

& os 


—bıaiog, ala, als, (ugadba) nundsg, Proolus Anal. 2, p. zu lesen ist, so wäre npaußahilw, rösten, braten, 
441. der mititelste Zirkel; eigent, zum Horz gehörig. —Pesiov, ri, 4, v. 8. npaufior. A 
hiag, 5, ion. ugabing, d, rupög, Käse mit dem Saft von der | — Pr. 9, Kohl; davon upaußidiev, 73, ein Dimin, . 
Feige (»gaö4) bereitet; vizog, eine Melodie, die den als | rss, noca, Her, Gripados rpaußätv st, mpaußng, Nicandri 
- Reinigumgsopfor forıgeführten und mit Ruthen von Feigen Alex. 330, R N 
gepeitschten Mensohen auf derFlöte gupielt ward, Hesych. | —Bi:%, bey Hippocr, das Deeoct vom Kobl, nach andern 
u, Plutar, 0, p. 658. 


er Schierling. 
bin, 4, jonisch, statt napdia. 


: — Big, %, Acliani h. a. 9, 39. Kohlraupe u. Schmetterling. 
—borükyg, ou, ö, der Zweige oder Blätter von Feigenbäu- | — Bes, #, cv, getrocknet, trocken, dürr; 2) ein Fehler der 
men verkauft, 


es bey den Weintrauben; wann sie vertrocknen, der 
f r » Smpaußos; 3) yilug npaußög, wie xarupös, wird 
dog, ö, eine Krankheit an den Assten der Feigenbäume, Ir 2 BAR f f 
wenn sie dürr und schwarz werden; Theophr. pe 4 16. rien übersetzt, wir sagen, ein trochnes Lachen, 
a Oiner er urd Blätter vom Feigenbaume | _a.9& vor, d, Hr (ngiupp, Day) Kohleser,; Kohlfreser; 
‚Koslw, vom Raben, sobeint seiner Stimme nachgebildet zu 


Batrach. 816, 

Kimsbrsdsend.} faev au h - felsi 
soyn, worin man Ara hört; 2) bedeutet es jodes ranhes ed en ) mit - ‚von harten - felsiobten 
Schreyen m. harter Stimme; mit dom Accus. ngadın ruf —,divog, in, vo, v2 vesunag, Strabo 12, p. 856. 
mit Geschrey etwas verlangen, fordern; Fut, ngaf, wnpa- r 
Feum. Von »giw dor ersten Form wird auch ngauw, zpavdw 


—yaög, 4, 69, hart, rauh, ustruchtbar, vom Lande, 
k 2 | vi via, naprös »pavsigg, nonnt Odyss, ID, 242. als Schweine- 
gemacht, davon xpauyı, voavyazw; ferner npadw, noagw, ß, 
ngayıı, davon npayyw. npayyasws WOTOR üyngayyarw U. .au- 


fpiter, npasia, und ngavia,'ä, Geopon. 10, 87. 8. v. a, mod 

. vov, 73, no. 2. cortus, Hartstegel, u. der. day, gemachte Lan- 
“payyaso angonierkt werden. 

Koaseig, xpafiivar, Aor. I. Pass. von nıodw, contr, 


zenstiel, Lanze 
! c —vsıa, Äporenrövng Analosta rt, p. 197. S.wirrafug nach, 
Koalvw, Bavü,n v.m, npiw, WON. reiuv, nploura, V. alten | — viivog, Ivy, ivor, (»gavev) vom Hartriegel gemaclıt. 
zgaw, WOTON Kap, nrpaz, Kagyı Napyrav. Fomag, Hparıs der —,810%, u. npasioy, ein Hayn und Ringplatz vor Korinth, 
Kopf, das Ende, Hörckste; deler ngrivw, Ich endige, voll- wo siob Diogenes von Sivope gewöhnlich aufbielt, wpava 
ende; bewirke, orfüllo, 8. nz/,w mach. 2) ich beherrsche, 
regiere; 3) ich endige mich, reAsuräw. npawderws & deria, 


erklärt Hesvch. such d Asrwrenapua Haselnüsse, 

A Per . —verög, von ngavsy, cornus, gemacht; die Form xgdsweg £. L, 
die sich iu die Knochen verlieren und erdıgen, er u ans Schol, 1.ycoplu. 553. 
Aretaens, wei dire part, zei narakyın, Asschyli Choe, e, Be z . 
2065. wofür 562. ci relaurä nu wagaveiraı Abyor steht, Da- Ber7N a % en Se Ba ut. nenn 
von ist Sean nesaw, wosaiw, AOT. 2. pervers, iouisch ah Br « 
Roniwar avon auch woaargs, ionisch nghnve> st. npnven; 
auch nenpdayrar, nenpdayrs EL. uinpasto, Xpvaw iri Xeikta n- 
weaurs, Ödyss. 4, 237. ak irerehsimro, 

Koxıraklaw, ö, einen Ransch haben, vom Rausche Kopf- 
schmerzen «der einen schweren Kopf haben; überh, vom 
Weine und dessen Genusse trunkn seyn, u. vom Rausche 
taumeln, Alciphr, 1, Ep, 39, nsra rs fgaarür nparraigeour, 
wollen uns einen Ransch trinken; woselbst es auch im Kau- 
sche reden und ılıım bodenteot, \ 

—rähn, %, (nass, wäakksıy) crapula, der Rausch, den man 
sich trinkt, nebst den Folgen von Kopfschmerz u, Taumel; 
überb, Hiop'schmerz von Völlerey; davon 

— rakilw, 8. 7.8. npamahanı zw. 

—rahlßocasg, ds 9. diyeoc, Sopater Athenaei fragm, XI, 
P- 784. sich von xoaraAy nährend. 

—malönwmogs du #5, (ngarrsiy, vwuslws)Aristoph. Ran. 217. 
im Rausche bey Nacht umhersichend, 

—walübng, scr, &, 9%, sich oder andere berauschend. 

Keoaımriz, d, ir, und npamvszeireg, (even, np.) leicht, 
behend, schnell, geschwind; Hom, xgaursa statt npaımuag, 
Adv. ” 

—rs3depas, d, Hr (rgamwsig, Gop&) sich schnell bewegend, 
schneli, Asschyli-Pr, 132. 

Keaipe, %, die Spitze, das Ende, Aonfserste, der Kopf; da- 
En Eingadag, EpFeupapsg, ravump. sung. Hesych, hat auch 
xpäga; viell. von nägar. 

Koanrng, 00, 8, (noadw) Schreyor; f. L, st, nenpaurng aus 
Pluter. Polit. praecapı p, 154. Hurt. dar. 

—rirög, 4, &9, zum Schreren gehörig- geschiokt- geneigt. 

Keäua, ro, (nepiw) das Gemischte, die Mischung, Tem- 
peratur, Nixtur, 


—vonmharryg, ou, 6, (mpavov, voAlarrm) auch nebaionpeu- 
grns genaunt, von derselben Bedeut. eine Arı von gifiigem 
Phelangium. s 

vor, ri hr WM, napa, napmvor, Kopf, Schädel; zw. ob- 
gleich im Verse des Archestarus Arhenaei 7, p. 326. Cassub, 
so las, wolches Schweigh, aufgenommen hat; 2) cornus, 
corna, Haririegel, cornus Linsael, a 

—vororiw, boivorscig, 8, #, (npavos, meiim) ich mache 
Heime; Helmmacher, - 

vos. sg, 75, Helm, von »gavev, Schädel, Kopf, dagegen 
nodvag, 4, 8. 7. a. upavia oder rgasıa, Geopon, 7, 35. 

-vovoyia, a, Melmtebrik; von 

—voupyägs ö, (npäsog, Eoyc») Helmfabrikant, 

Koarrsıpa, 4, Fom. v. d. folgd. 

Koavrnp, Hpog, d, Oder vpasryg, npäsrwp, (npaive) Vollen- 
der; Boherischer. Herrscher; 2) »payryp, der hinierste und 
zulöwzt hervorbrechönde Backenzaun, bey uns der Weis- 
heitssahn, genuinus, Aristot. h. a. 2,4. für jeden Zahn bey 
Nioaud. Ther. 447. u. Lycopür. 

—rnpiogı 6, H. (npasrhp) vollendend, wirksam, 

_rng, Ungasrap, 5, 7.8, „parrip. 

Koararakkog, 6, eine Arı son Kuchen; davon eine Komd- 
die dos Pherecrates die Ueberschsif apary rakkcı hatte, Arhe- 
naei p 646. Homsterh, über Pollux 9, 53 

Koas,aris, rö, Haupt, Kopf; woron Soph, Ant. 754. Phil, 
404, dem Accus, upära, ro, gemacht has; sonst ziv-noare, 
Valok, Callim, p. 130. gärag, Eur, Horc, far. 526. gas, 
dor noir, st. volag, Fleisch, 

Koasßoko;. 8. wepsrPB. 

—015, #, (nepaw, AMuchang, Vermischnng; Temperatur; 
in der Grammatik das /Zuiammenziehen der Vocals und 
Diphihonge, 
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Kouarsdbirng, ou, ö, der letzte in einem Chores, 8. in av- 
vanoog, von ” 

—rıdov, rö, der Saum, Rand, das Aeulıerste, &. B. eines 
Flusses, d. i. Ufer, eines Berges u. dergl. \Wahrscheinlicher 
ist die Ableitung von dugag, widey, wenn nicht otwa npoeeög 
und ueissa: zum Grunds liegt. S 

—rrlöw, am Rande od. mit einem R..einfassen; umsäumen, 
umgeben, Eur. lon 1423. 

Koascav. 3. ngieas nach, 

Koasrägiov, rö, Krippe; von npaonidw, 8. V. a, Yparrida, 
von agasrıg, 6 v. a. ygaarıg, grünes Pferdefutter; boy Ha 
aych. findet sich ngarnpiar, für ugaerägım bey Follux 7, 142. 
u. 20, 166. ‘ 

Koarapsiog, 8, H, Ca ir, Adi) den Kopf treffend oder 
Serwundend, Eur. Baech, 1096. wofür jetat ngaraißehog, mit 
Maoht geworfen, steht. 

—ra1yog, neararyögı 4 ein Baum , Theophr. h. pl. 3,15. 
Plinivs 27, 8. den andre xgararyıy« nannten, wenn es nicht 
etwa nparaioyoy heilsen soll. Damit bat nur den Namen ge- 
mein eins Pilınze, welche Theophr. 9, 19. unter dom Na- 
men räg ngaralcv erwähnt. Dieselbe nennt Dioscor 3, 139. 

araılyevos, und bemorkt, dafs andere sie vaaraiovoy hielson ı 
diese hatıs von yivaz und nparsm, als eine Fruchtbarkeit 
erzeugende Pflanze den Namen, und scheint, wenigstens 
den angeführten Wirkungen nach, Sabelhaft zu seyn; He- 
sych. hat »garaiyover, Bolauy, med’ ng wAlmsueı; und xparaı 

ög, divdge» angemerkt. Von Athonasas a, p. 50 wird die 
$relle angeführt, aber gauz falsch von dem irschbaum er- 
klärt, Der Raum ist- Grataegus torminalis Linn. Elzbeeren- 
baum, Arlsbeerenbzum, 

Koaraıyünkos, d.h (ngararg, yiakov) Il, 19, 361. Scpaf, 
mit testen yuadoıg, übarh, fest. 

—raryür, drop, 6. 3. im nomreryog- 


—rarig, Odys. 11, 596, erklären einige d. irxuza Büvapıg, U. 


schreiben auoh nparai” te, andore nehmen os als Nom, Propr. 


für die Mutter der Euukka; andere für ein Adv. sv.» 
nparandg. 

—rallıagı (nearens: >ia, }äg) hartsteinig, folsig; Ao- 
schyl. Ag. 677. Eur, Electr. 534. 

—raivm, 8, W. 8, nparünm, Glossar. zw.  - 

raiögı &, iv, Adv. nparanäg, stark, mächtig, heftig, ge 
waltsam ; überh, #. v. a. »garepöz, beide von neärog, nearia, 
abgolsitet; davon . 

raröryg. na, 4, Stärke, Kraft, Macht; zw. 

raw, ü, (nparsıg) 8. v. a, xgaruvw, im N. T. 

—rairedog, mit festem Boden oder Erde, Odysa. 23, 46. 

—raimoug, ads, 6, 4, starkfülsig, Ausg Hom. Iren. 8. 8. 
naprasroug. z 


—raipıvor. d.h xehöıy, Herodot, 1. 8. Eusch,Praep. 5, 21. 


sonst Aufiggiwog, mit fester - starker Haut- Schalo. 

—ralwua, ro, (ngarawm) das Befestigte, Verstärkte; Feste, 
Festigkeit, 

raiuesıg, d, nv. d. vorlı. be den xx. 

—rdvıoy, ro, eine Art Becher, Athen, fr, 20, 

—rıpaixung: d, (aan wearigäg) mächtig » tapfer im 
Kriege mit der Linze f:chtend, Pind, isıhm. 6, 55. 

—rrgauxyv, wog dh map. 

—rspög, gi, giv, Adv. —güs. npariw) 8. v. a. mpäraog und 
* arötı: stark, Aräftig, Gachrie: fest, hart: and M.r. 
harte Rede oder Drohung; aber I}. 21, 566. beilst Achilles 
Aiys map. Bt. mparspißpwr, harılıırzig, grausam; heftig; 
tapfer. 

—regödgwv, avag, d, A, mir starkem» festen - harten Sinne, 
also un; or, Grmsahzunken Homer. gsbraucht & vom Herku- 
les und vom Löwen; oder hart, trorzig, grausam; duldsam, 
standhaft. 

—rıpdw, Ö, 8. v. 8, nparandw U. nparuva; ZI. 

—regWboug, ör A, mit starken Zahren; zw. 

—riewna, zö, bey Hoszch. eine Mischung von Kupfer und 
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Zinn, wodurch der Alten sohneidends Werk 
wurden, 8. xaAnds nach, 4 in 

Keoarspwuuf, uxog: ö, #, oder dr FE Pac i 
starken Klauen - Kıallon- Hulın, Odyen zo, sı8. a 

—riural, öv, ol, il. mparsurgpım, ra, jenes Il. 9, 214. dioses 
bey Pollux 10, 97. wird von sol on für den Bratspiehs nee 
von andern für die Basis, den Stein, woranf er ruht, g= 
balten; wahrscheinlich der Griff des Bratspisfses,, von par 
rim, raum. Auch späterhin legte man den oder die Arar 
spielse über solche Unterlagen, und machts mit mehrer 
eine Art von Rost; m B, Diosoor, 2, 83 sagt: diaradiureg dBe- 
Aiswaug dwi mharugrönov nepapısm) Ayyalou diarärag ar’ aAAHhun. 
Auch leiter Fostus, vraticulum u, erates won xgarde ab. 

Koariw, ö, (agirog) m. d. Genit, ich habe Mach 
meine Macht- Gowalt- Kraft über etwas; Di ak fern 
in meiner Macht- Gewalt; beherrscho, basitza es; orlange, 
erhalte es, Odyss. 16, 265. mparioucı avdpans vorst. iy. 2) ich 
babe die Oberhand, besioge, bezwinge; daber 3) ich über- 
treffe; 4) ich halte orwas tost,.fasse en; daher, behalte, ge- 
denke otwas, Als Neutr. xgarsi, behält die Oberhand, ist 
besser, wird beybahalten, wird üblich; vom Baumes, der 
vorsetzt oder gepfropft wird, xgarsi, er bokleiber, lat. com- 
prehendit, tenet ; davon 

—ryna, rs, Stätze; zw. 

- rhR, Aporn dr (nıpiw) ein Gefäls, worin man den Weit 
mit \Vasser vermischt, Il. 23, 219, anf einem ae 
hend; upper ngechge er! ix eivsu mioröv nal Dıckag 
apyveag, Plutar, Cleom. 13. 
ed erster, Plin. 3, . ME U NEHRE En 

Koary ia, +, Dioscor. 155. u.a, P 
d. ale folgt, a Me N 

_rngi “.n Eustath, eyarivm, f. Sophron Ath i 
ingargpixIyues, wolür Hesyohius ee s" luchlager 
- bet; -. erg für zeohen, Bey Damosth a 

13. v. zw. Bed. im Eıym, M, wi a 
a er y wird es d, xıpväv u, arivden 

—rägıov, rd, Dimin, von xparip. , 

an 6, %, (npariw, uaxn) in der Schlacht sie- 

—rysiroug, bog, d, 7 i 
an Hader Pr ee den Fülsen oder im 

—rusırrog, dh, (npariw, | ni i 
den Be im a ser TEE 

—ry@0ıg, #, (ngaria) das H a i 
ei CE (ng ) das Halten, Festhalten; die Boherr- 

—ryrindg, % 09, zum Halten gehörig- geschickt- geneigt 

Koarig, %, 8. v. 8 npae Aristor, h. , ® 
Gaben nparız Ka een es rH 

—rısrauw, (ngarıarag) ich bin oder zeige mich 
sern oder Belston; rıvög (mara) ri, ich a m Des: 
worin, Xenoph, Cyr, 2, 5, z. vergl. An. 2, 9, 2. 

—rıcrivöyv, Adv, mit Auswahl dor Bolsten, 

—rıerog, forg, ıorcy, ein von nparsg gebildeter Saperl. d 
Suärkste, Tapierste, hi ; Fi Euoen 
er orste, Muihigate; Festeste, m. der Beiste, 

Keareßpäüg, üres, ö, (np M 
je ee Gen 

—rödarog, 6, Hs (npası dm) am Kopfo- mi 
mit oder am Ende en erg ee nn 

Koarog, sog, v3. Stärke, Macht, Kraft; x 
Gewalt, Herrschaft, Regierung, Befehl; ed ie 

AERTEIER: Ho, 6, (xgarim) sv. . ara, Hesych, 

—r#eıog, zum Festhalten oder B j j 
schicht, Hippoer. ” ot Balmtigen gehärig ode. ge 

= ring, Hr 99, 8, v. a, d, vorh. von 

Koaruvw, (xparig) stark- festmachen; bef, 
hen, Ser versichern ‚u d. Acons. Bruch a Eur Fe. 

.“ 2)». va, »gariw, Eur, Bacch, . 6 . 
schyli Pers, 886. e : rate Gin IR di Accen, As: 
Terra 
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Koarüg, d, (npäro) 0. v.m, noarsoie. 5 

Tr uanbg, d, ee Fertigkeit, Stärke, Hippoer. 

Koauydßw, oder xgauyavm, Hoerodot, £, 112. ©. v. a. npade, 
schreyen, une 

—yarpögıö, (ngavyada) das Geschrey, Schreyen; Plorius 
u. Phrynichas, x j 

— yarog, ö, Sohreser, Hosych, in Baßanrnz u. Bißahor. 

—yaorınöy, 4, 0v, Adr. —xüg, Schreyend, sohreyerisch, 

—y4. 94, das Geschrey, das Schreyen. 8. xoadw. 

— yiag, ö, izrog, ein vom Geschrey scheu werdendes Pferd, 

esych. ; 

—yör, ö, m. npauypis, der Schreyer, der Specht; Hosych, 

Koatga, A, u. xpaugav, bedeuter eine Krankheit der Ochsen 
bey Arittot, h. a. $, 23. die dem Fieber in Ansehung der 
Hitze gleicht, von »zatgsg; Hesych hat aber dafür nespa; 
2) eing Krankheit der Schweine, das. 8, 21. 3) der Bienen, 
Hesych, ö 

—gos, pa, gov, trocken, hart, spröde. Plato nennt die Na- 
tur der Knochen ygauporipav nal anaweroripav; davon 

—görng, yrog, 4, die Trockenheit, Härte, Sprödizkeit; und 

— aöw, trocken machen, Nicander Athenaei p. 133, nal rür 
Miv monupmror drauyvar Bogiysı nach Valken. Vorbess, bey 
Koen ad Greg. p. 227. wo jetzt naunosev aroßihvag steht, 

Kosraypa, %, (npier, dypiw) ein Instrument, das Fleisch aus 
Gem’ Topfe- Kessel le op men. Dann üborb. ein Haken, 
harpago, wmit man etwas falst, hebt od. zielit; Aristopb, 
Eecl. 1002. Vesp. 1153. j 

—yoarrog,ö, 4, (nolag, yondw) das Fleisch oder die Haut 
sitzend. verwundend, Lycoplir, 759. wo Tzeizes es durch 
nosaygarroueng erklärt, , 

—ypigs ibog, 4, 8. 9. m, nesaypa, Anthol, 3 

Kesädiev, »5, Dimin, von ugiag, Stückchen Fleisch, 

Kosadborim. 5, nomwioriw. 

Koravoadw, ü,ich theile (viuw) das Fleisch (ging) vom 
Dplerıhlere unter die Gäste aus; woAkanıg aAykudirı aurı) ol- 
derürors nenpsavopuneacı, haben ibm nie vom Üpierdeische 
mitgetheilt; davon , 

—vonia,n, lat. visceratio, das Austheilen des Fleisches vom 
Opfarıbiore unter die Gäste, _ 

vi 6,4, der die zpsavouix hält- macht, 

Kesag, are, rö, Fleisch; Stück Fleisch. 

Kosymög,ö, (nginw) das Schlagen, Spiele, 5. v. m xpoleıs, 
aurlı eine gewisse kreischends Stimme, . 

Kosyöiwog, d, 4, oder npeistänsg, (dixoma) Fleisch aufneh- 
mend- fassend, 

Kesndayisıv, ion. us npeydayig, 4, at. ngeaßayeiv), I. 8, W. 

Kosıcdönng, 9. v2. wormbineg, Anthol. 

Koasiev, rö, (npiag) Fleischhessel, Fleischtopf, Il, 9, 206, 
Kosıeoirsnvog, ö, 4. (nptiesws, rinsoy) Asschyl, Th. 786. 
a Augen, höber geschtet, als die Kinder. ü 
—owy, wpeittan, Dog, d, 4, Adv. nesıosäneg, aptırrövwg, wird 
als Compar v. ayadig gebraucht; stärker, mächtiger, tapfe 
zer besser; auch der Siegor; yasrgis, Xenmärwv, der sich 
won seinem Bauche, oder von dem Gelde oder Geizs nicht 
bezwingen lalst; Adysu, Alle Worte, alle Beschreibung 
übertreffond; über alie Worte gut, schön u, s, w, 3 „2. be- 
sonders ol ngeirroug, die Bessern, die Götter, 8, zgriwv nach. 
Der Superl, ist xearıerog. Der dorische Compar. xsjdws, v. 
Rapper, nüprog; eben 50 uparig, mpariwv, nparcw, Jonisch 

serav, attisch wpeirruv. " 

K Serie, u. da *n npeirrweig, 4, bey Theophr, h. pl. 4. 16. 
e. pl. 5, 13. draw npurradg, wo andee Ausgaben an der 
zweyten Stelle nugrasz losen, andere npuwiy und rulmsz, 
weil Plinius 17. c. 24. von dieser Krankheit des Weinstocks 
sagt: acini, prinsquam crescant, decoguuntar in callum, Die 

’ Leseart npvadg hat schon Steph. verworfen, . 

Kosiwy, ovrog, Femin xorisuse, #, Herrscher, Gebiater, Herr, 
Anführer, Von noise, vonw, 8 I... npdm, palm, npalvm, 
also #. v. a: ngavryp, mgavrwp, umd nparrepa. Homer go- 
braucht »geiw» und ngeiousa meist won lieertührern, Kö 
nigen und angeschenen Personen; aber Odyss, 4, 22, ist 
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mpaiw "Ersmsad; zugleich drayade Spare, also, wie 0 
scheint, ein gekaufier Sklave und Bedienter, Daher Scho!l. 6r, 
-das Wort d, dEigws nal Zuingereg erklären; alın der brave- 
rüstige Et. viell. der erste. u. oberste aller Sklaven, wie 
Eumseus der Schweinhirte Soxansg Anüy heile, Eben so 
ist die Sklavinn und Kehstrau des Priamns, woelouna yurar 
nös, Il. 22, 48 welches man uaAlreisure gibt. In den 
alten Namen. Koiwv, Koiusa scheint die Bed. gut, wäcker, 
brav »!lein zum Grunde zu liegen, Der Compar, nesiesey, 
scheint davon gemacht zu seyn. 

Bosiwv, poet. st, vpsäv, xprarwy. 

Koisa, 4%, Eustarh, ad Hom. p. 1528. führe aus Pausaniae 

exigo rhotor. an: nginav nal neprDalav ro alrd wa) anshdun, 
nahıora de Arrına! wAcnauida, Hesych. hat no3E, nogvpaia, 
Haldas wopßopins sjunds npina Mt. reiga angemerkt. 

Kodnadın. aulig, Aristoph, wesp. 1215. nach Brunk #, v.a, 
Fagarırdanara, aulara, Deck unter der Decke; wahrsch, 
eine verderbie Lesart, 

Kosurög, 5, 29, (npinw) Asschyli Choe, gı$. gesungen; 
sonst auch gespielt, i 

Keine, schlagen, klopfen; das Gewebe Isrds wo. d. i. weben, 
Soppho; davon wenig; daher wıSapav np. Cicher schlagen, 
Pony wrapeisı wghuw, mit den Flügeln sahlagend eine Stimme 
hersorbringen, Aristoph, welcher s0Bar upinev audiv Av, 
682. gebraucht, ; 

Koeuasen, #4, (neeudu) Hängematte, Hin ekorb; auch 
ein Fru-buuiel, Thespbr. b, ple3. 16. ze 

Eeikanaı, ich bin aufgehängt, hänge; von npruaw, ohne 

‘pt, Passiv, npiuauar, Boy Aratus 65. 0, v0. üriade. von 
npeaaw würde d, Passir, rpiuüua heilsen, 

Kospkavvuu, 6, v a." Mora, ' 

Koskacuög,ö, das Autbunppr. 

ara Hart, 5, (npeuaw)'der aufhängt; der Muskel- die 
Sehne- das Band- der Stiel, woran etwas hängt; auch s, v. 
a. npewäorge u. vpruaspa; davon 

-naortnpiog, d, 4, va noruaTröge 

—uxorng, old, VA. npsuaarne, 

—naorog, 4, 60, aufgehängt, rei; hängend; wnsyy 
»etuasra, Hängewerk, Xen. Oee. 8, 12. npsuaera joria nal 
Außkoug, Ashonaei z, p. 27. zum Aufkängen geschickt oder 
tauglich, 

-warrge, dh. 2 Wa. xpfundpa; von 

Korpaw. vpsudvwuu ngemavsuiw, hängen, aufhängen; söhyre 
bend halten oder befasiigen; üburgetr. wie swipensum toneo, 
in Hoffnung oder Aufmerksamkeit setzen, in Erwartung er- 
kaiton.- Das auiische Fut, spe, statt ngiuage, verwandelt 

Iiss 7, 83. in npeuw Hosychius hat auch npisws St, Änpi- 
ww. Die Form zosuaslivreg hat Polyb. 5, 4, 7. . 

Kesppakıdin oder voeußairdw, mit der Klapper spielen, 

leppern, klimpern,, 5. ngimßaker, 

—Bakıacraz, ei, ö, (nprußadradw) der mit dem neiußahor 
sptelt; stand oliomals hymn, Hom, 1, 162. wo jerzt ‚npruPa- 
Juacrög, 4, steht, nebem Dwsr, Ton, Klang, Summe, 

—Bakov, rö, (ngirw) eine Hlapper, Werkzeug, einen klap- 
pernden- klisrenden Ton hervorzubringen, wozu man ın 
alten Zeiten tanzıe, Athenaei 14, p. 636. diels heifsı npesßar 
Auaduıy; man klimperte aber auch mit Scherben, Muscheln 
und andern klirrenden und klingenden Korpern, Schol, Ari 
stopb, Ran. 1340, 

Kosuvim, Ö, und npruvg, 8, v0, vpauaw, obgl-ich die Ana- 
ogie vpuvaw zu fordern scheint, wie xıpaw, nigvaw, 'nigygps. 
Die Foım npeurav hat Xen, Eph. 2, 13. zw. 

Koraöw. '$, vpruaw nach, 

Kosßvg, vor, 3, st. xeiaug, ein Fisch, ’ 

Koss, nis 9, erem, eu Vogel mit einem »pitzigen und säge- 
törmig eiugsschnittenen Schnabel, Schoi, Aristopb. Av, 
1138. Aristorel. hist. an. 19. und 17... nach Tzetees über Ly- 
sophr. 513. ein Trurnandi der Ibis ähnlich, Nach Arıstor, 
part, anım. 4, 12, ein Wasservogel miı langen Fülsen und 
den hintera Zehen kürzer. So weit palst daratı Jlallas erex 
Linn, aber nicht der sägefürmige Sclinabel, 5, ngixa. 
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Kerbßpwroc, 3, Hi, (Podw, Beh) Heischfrassend, Acschyli 
8upp]. 302. wo jet:i myerRireg sieht. , 
—varaaßog, ö, Fleischkopf; boy Athenacus 9, p. 384, ein 

aus Fleisch, Blut und Feut zubsreitete»Gesicht, 

- vonla,ih 8, v. a. npswvspia; zwi ° 

—chrowas, &L, bey Pintar. 7, p 237. H. wahrsch, statt 

 Marasıe. 

—onsvasıa, #4, Zubereitung des Fleisches und das Kochen, 
Athanaei 12, p. 550. wo aber die meus Ausgabe apiwg anava- 

"ing hat, u e - 

‚Koseueyiw, ö, ich zerhaue Fleisch oder wie Fleisch; rs 
Series, Dieg Lasrt. S. narang. ich bin Fleischhaser. 

-ouoPybör, Adv. (npsoupyiw) Sacwasaursg reüg aytpag, He- 
zodor. 14 Stücken zerreilson, nach Art des Fleischhauers, - 

- oVoyÄr, ir de Zerbauen des Fleisches oder wie Fleisch, 
5 npesupyög nach; davon 

—oupyınöS, 4, ö», den Fleischhauer oder das Zorhauen des 
Fieisches b tıeifond. - daru gehörig. 

Pe ‚des $4 4 (deyev) Flesschhauer, Fleischer; 2) sv. a. 
Keenhairig Each te ‚ welcher das Fleisch des Opferthiors 
zerlegt, weiches die Gasto verzehren, daher npisugpyäi Auap 
wisdumg Aysım, Acschyli Ag. 1584. diem visceratsonis larte 
celchrare, Malrer nennt Grogor. Naz riv TleAorsz ngrovpyiaz, 
wo Tantaliıs das Fleisch des geschsachsoren Varers den Güı- 
tern bey der Mahlseit worsntzte. 

-obayis, dh und xassbay:;. 5, npemhe. 

ä Far Tue WE on 2 vet) 70207 . 
Körsikıen, a Dimin, Erin npsag, Stückchen Fleisch, 
Kois, wovon wgiwv, nplouse, 8 vu®. npaisw; ich bin der 

Oase - B>harıscher » honig, 5. wesiws. 

K gıw Bogpim, ich esse Fleisch, Theon ad Arati Ph, 132. dav. 

_ Bopia,n, das Fleischessen. 

_ Bipası öı ö, Aeischessend, Nicetas annaly5, 6. 

— Bp:ıdhc, 8, 4, Nicetas annal. 17, 6, mit Fleisch beschvwrert, 
ick beleibt. . 

— 3aıcia, d (daiw) Fleischvertheilung. 

dein eg eg Plutar, Symp. 9, 20, das Fe 

in npswdarrıg apxı bey Pollux. 

BR er “ ER (sige) Pollux 7,25, Werkzeug, das geschlach- 
zeto Vioh abzus:reifen. Be 

nr, ton leischartig, Heischig. e 

docia, #, (biei) FL. st. vorwöaızia, Plutar. Demetrii ır. 
u u auch Suidas npewböryg meben »piwdairng angelührt 

t. 


— doriw, Wr I 

re rolg altıyanivsug amayrag, wo Ch, ngecder. lie 
; von 1 

—hirye cv, 6, Fleischvertheiler, vorz. vom Opferthiere, $. 
ngewöscia nach, I 

Per TE TIER a, 1. w.. momdons Eee 

— Sinn, m Fisischkammer, Fiesschbehältnifs, Glossar, St. 

—yoriw, ü, ieh haus- zerhaue das Fleisch ; von 

rörac, Hr (nörrw) Fleisch hauend - nerbauend; zw. 

—koyiw, ü (Ayw) Fleisch sammilen ; zw. 

iovsa. 9. npeimv nach. 

Be im a das Fleisch vertheilen; vworz. vom 
Op.-rthiere; davon i N. 

— vonia, 4 Veribeilung des Fleisches; 

—arwiäsiov, rd, 8. V. a. norwrüäton. 

— mühys, ö, Fleischbändler, Fteischer, , 

—rwükrov, ro, Fleischbank, der Fieischmarkt; bey Artemid, 
3. r 253. Verkauf des Fleischss, 

—eräßun, %, Fleischwage, 

—_ Days, di ich esse Fleisch; davon - 

—Dayia, dh, das Fleischessen, der Gemfs des Tleisches; von 

_ bayız, 6, Fieisch essend, davon lebend, 

Kenyvosı ds ächt, wahr, gut, brauchbar, nützlich, 

Bonbeuvov, vö,-(npäss die, ki) Kopfbinde ; überh, ein 
Koptpuz, Bodeckung des Kopts, wie eine Kappe, oder mit 
Flügeln oder Bsckenstücken , vorstehenden Seitentheilen 
womit man auch das Gesicht bedecken konnte; ayra za- 


vorz, vom Opferthigre, 


yor 
Grdws exoufm nohleive, Odys. wo Jane dem Ulysso 5, = 


sv. 2. nprwvowiw; zw. Chandleri Inser. 40. har 
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346. ihr no. gibt,-um es um den Leib zu binden. „Ueberli, 
tzogen oshrr verheirsthete Franenzimmer, Il. 22,470, doch 
“uch Antigone bey Eur. Phoen, 1499. Homer nennt auch 
“dio Mauern oder Zinnen der Manern von Troja, ingleicheii 


den Derk-i eines irdenen Gefälses - Fassos #9. Eur. Troad, - 


‚ 508. wirgıva nr. zw. Bed. 

Kouyvev, Imperst, at, zpfvo> von u iv, 

Kpsse», Adv, (xgis) vom Köpfe adır von oben. her; in xa- 
ranpaösv, in Hesiodi Seut. 7. amö nahsen, j 

Kz59mov, ro, Meerfenchel, ein Rıchenkraut, Crithmum ma- 
rıtimum Linn. wird auch »gi9uay bey Dioscor. 2, 157. (vergl. 
Plinins 25, 13: und 96, 10.) geschrieben, Die Neugriechen 

. nennen auch Salicornia europara Lion. xgi9uov, und essen 
sig. Forskäl Flor. aogypt. p. 18. bey Lycophr, 238. ». v. a. 
Errgio. 

Eonauvsaw, nomurdw und worum, 0, v8. npeudw, ich lasse 
herabhäugen, werfs herab, Eur. Ion 1613 »phuuapar, ich 
hänge. schwebe an etwas; veDihay noyuvandvar UrepS" draude 
rwv, Aeschyli Sept. 231. Appismı Michs.g7, rols DE un Empipee 
v4, Civil. 2, 78. inpämasrs al nedahai. 3. auch dvaxpyuryum 

Konnvn, Imper. st. noyavySı har Etymol. M. i 

—ynyopiw, &, hochırabend spre.hen, #, v. a, wpijuvorouräw 
zweit. 

yo 5. npyuvaw nach, 


\ 


-vigw, 8. v.a. voyuvaw, oder ich werfe über einen npyuvög, ' 


Absiurz; davon 

-— 11015, #, das Herabstürzen, Schol. Thuoyd. Ei 

—voßariw, ö, ich steige - gehe - hlettre auf steile Berge 
- GegogJden, Po’yaoni 4, 3, 29. von 

—vsharygy ou, 6, (Baivw) der auf steilen Gegenden od. Ber- 
gen geht, dahın steigt-oder kleitert, Polyaeni 4, 3, 29. He- 
sychius erklärt es auch duch veupoßarns, Seiltänzer; oben 
so Cyrilli Lexic. xgyuvoßärys driws avrınopussouivm, Gre- 
gor. Naz, . 

—y49ev, Adv, von der Höhe herab. 

—voncouriw, ö, steile- grolse- hochtrabende Worte gebrau- 
chen, prahlen, Suidas, \ 

—vorsiöz, ö, Aristopban. Nub. 1367. steile - hochtrabende 
Worte und Metsphern gebrauchend, 

—vög, 6, (nptudw) woron.spyuvaw, der abhängige Rand eines 
Beiges - Felsons - Grabens - Ufers vom Meere und von Flüs- 
sen, Herodoti 7, 23. 11. 12, 54. vors. aber ein steiler Ab- 
grund; 2) vom Rando der Wunden - Goschwüre gebrauchr 
es Hippocr. davon 

—vüdng, sg. 5, 4, abschüssig, steil; einem xpyuvös ähnlich, 


anna #. (nenmwös, &g0;) steiler Berg, oaer eine steile 


Sıeile des Berges; zw. 


Konvalos, ala, aiov, aus oder von dem Quelle, zum Quell 
g hurig; ve Apnliom, 1,1208. npyvaiy st. xpyun; von 

— vn, 4, Onell, Daasie: Wasserhulter ; 8i5 di wuwräg nal u- 

araz LKapipsva nphuag ai rüv übaruy aywyai, Philo de 7 
irac. p. 5. Man leitet es von vpaw, aus xıpaw, weil man 
mit Queliwasser den Wein mischre, und gemischt trank. 
via, 8 Von, npyvaia, vorz vundn, Qrelluymplıe, 

—vig, fdeg, #4, Dim, von xeny; auch vuupy xp. wie noyviag, 
Moschns, ; 

—voüxog, 6, 4, Beyw. des Noptuns, Cornuti co. 22. Quell- 
geber, 

—vopuAarıov, rö, bey Pollax 8, 117. neyveßukanıov ap, 
soll wahrsch, wonvohbuAanws heilsen, der dıe Aufsicht ut'er 
die Bıunnen und die Versheilung des Rohrwassers hat, xpy- 
vo@VdaE, d, #4, (xp4y) boy Arıstot, Polir, 6, 8. dmimzäyräg 
> rose Hes,ch. bat auch neyvayyn, apyh imi TÄg drıehriag 
Üdarcg; soll wahrsch. »envaoxn heilsen, #Plutar. Them. 32. 
zäv 'Ashuysw Ubarwy Ämigrarng wy, eugiv robg Uhypnuivoug ro 
Übwp nal rapoxeriusarrag, 4 

u he ds 5» (menrig, wow) Schuster, der Halbstie- 
eln mach:, 
dorwäng, ou, d, der Halbstiefeln verkauft, 

—töw, ü, gründ®n, stützen; davon cp9is dw) Auripeu euidorg 


. 
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nenridouuswag, bey Plutar. apopht, lacon. stützte sich auf das 
eis Bein; in demselben Sinne scheint es boy Suidas zu sto- 
ben; »gero Assıläyv row woran merafs nonribelu, WO 
‚man es übersetzt, sich gie mpyrig, Stiefeln, anziehund. 

Koyridwgpe, ri, Grundlegurg. Grund, Basis, s. v. 2. neyrig. 

Keonmig, idon #, das lat crepida, eine Art von Schuli, de- 

"9a mahreore Arten, als Serırn und yusameix, weiche auch 
oxıorn und Aswroeguöng hiels, von den vielen Streifen, wor- 
aus sis geschnitten waren; 2) die Basis, das Gestelle, fran- 
zös. Is soc; auch der Alter, Eur. Tro,16, 3) lat, crepido, 
der Rand, das Ufer eines Finssen, 

Kos, eratt modag. 4 j 

Koysipa, 4, ‚das Mehlsieb oder Bautslsieb zum Reinigen 
aus Mehle, Dim, veyrigo, Polluxg bey Hasyeh. finder nıchı 

„auch das verwandte npasada, aaeupiryeig at, npageı; davon 
nonzepiens kgrog, Athensei 3, p. 433. von durchgosiebten 
Nicbie gebackunes Brad. 

Koycduysrov, ro, (deöyw) Zuflucht, Zufluchtsort. 
Koyrayerag, du 9 (npirm yivos) Cretentis, ein Beyname des 
Jusiter, in Krota geboren, x 

—rupıon, ro, (montag) 6. va. dmiäuoug, Hesych, 

tif w, wie dis Kreier handeln oder reden. 

—rınög, 4, 59, Adr. —nüg, hreiisch, von der Insel Kreta, 

—riapögs dr (nparidw) Handlangsart der Fireter, 

Kesdayesiv, (npiis, statt wgia;) a1. vpinpayen. 

Koi, rs, Gerste, ii. 5, 196. abgekürzı von npuöH. 

Koraddw, 5. npibön. . . 

Koravas, 9 0% inpıdr) im Widder geboren, wie Zuyavög, 
Onsprravög, U. raupiandz, Basilii Opp. T. ı, p. 55- 

Koipavirns, co, 6, im Ofen in einem bedackten Scherben 
gebecken, 5 r 

—yor,ö, Olen, wie nAißavos; 
Klippe, Aeliani h, a. 2, 22 j nz 

—varöe, Aristoph. Plut. 765. wgıßavuräv öguady avadjraı, wo 
os naıhavırıy heifsen soll, von ngißavirng, denn jenes bedeu- 
tei einen Korper in Form eines ngißasog gemacht. 

Aor. %. von npilw, Bi. Supıye. 

Komisch u a alle) 22 Knorren . Knirschen mit 

" den Zähnen; auch s. v. n. rpıymög. 8, im npigw. 

Koidöw, bosntisch #t. xarlw, Jaut lachen, Strattis Athenaei 
14. p. 622. wo dnpidtip sucht, Hosych, »gadäper yaAay, der- 
selbr har narargıdsürtı, narayskadeı. j 

Koıböy, Adv. (roivw) mit Auswahl oder Bourtheilung. 

Koidw, Peif. xingıya, davon auch npiys, n, 16, 470%. wo ge- 
wohnlich aber unrichtig wpina steht; stridere, Areischen, 
knerren, einen scharfen Ton von sich geben, wie ein zar- 
breehender Körper knaxen, wis eime Fledermaus u. dergl. 
also s. v. ©. rpigw. Wo Hom. Odyss. 24. 7. u. 9. rargıylim 
son dem I.sute der Schatten in der Unterwelt spricht, 
(vergl. Il. 23, zor.) lasen andoro asugıyviar, daher Hipponax 

“Etymol, M. p. 538 segte: npiyh d5 vonglv dyyalas TE wai 
wnovf, Schol. Arısıoph, av. 2540. Hemsterb, Luctan, 3, P. 349. 

Ko:ndo», Adv. (ngıis) mach Ast des Widders, Aristoph, Lys, 
39 s z 

ı3dmıvyos, 5. 7. 2, ngidwag. 5. wupdmuveg, 

a ov, 6, Bo eine Weimiunt,, die Nobenschosse 
weis, The phr. 8. 

Aoı9apıov, rö, kleines Gerstenkorn, 

(dev, a00l. st. apifyTav, inp. 

Klin). hi; Baus: 2 Gersnahern .. kleines Geschwür am 
Augeulido; davon xgrönig, #, aut, 8, v.R. npıdivg, Gersten- 
mehl, Analecıa 2, p. 53. wo falsch npyrai; steht; 3) ein 
Gran, das kleinste Gowicht. 85. »öARußo; nach. { 

Koıdlacıs, 4, eine Pfordekrankbeit, dıe man davon ablei- 
ist, wenn das Pferd von der Gerste, womit es ehemals 
wie boy uns mit Hafer gefüttert ward, zu viel und zur 
unrecehten Zeit gofvessen hat, und sie nicht rerdnuen kann, 
Xen. Hipp. 4, 2. Aristot, 8, 24. hordsatio bey Vegutius Mu- 
lomedic, französ. la fourbure, die Rohe, Kehkrankheir, Cha- 
best über die Viebkranklieiien, Leiprig 1792, 

Rpısıaw, Gersto fressen ; zu viel davon fressen, und zu mu- 


2) eine vom Meer ausgenag!o 


Keiys, 
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thig seyn, wie bey uns, es sticht ihn der Hafer, Asschyl. 
Agam. 1652. krank soyn, wenn das Pferd erhitzt zu bald 
und zu früh davon gefressen hat, 5. d, vorh, 

KeıSidıov, ri, Dimin, von x9:3%. 

— idw, mit Gerste füttern, bey Thrrwitt de Babrio p. 18, 

— Sıvag, ivm war, von Gerste gemacht + beroiter, 

Kodokdyog, ö,H, (Aiyw) Gerste sammlend - losend; 

Im Opuntiern ein Makistsat, wie isgawosög boy den abe. 
niensern, Plut. 7, p 173. 

—pavrıg, @wg, 5, 4, Gorstenprophet ; seine Kunst nad 
kaurtia, 

—1oayog, 5,4, Aristoph. ar. 931. Gerste fressand, 

—Oayia,, das Eisen oder dıe Nahrung von Gerste od. Ger- 
stonbrod, Polyb. 6, 38. : 

-baäyer, 8, d, Gerste essend, sich davon nährend, 

—Dipos, ö,-.4, (Pepw) Gerste bringend tragend. 

—Dviania, %, das Amt eines ueIcpökaf, zur Aufsicht über 
dio Ausführ, Hesych, walırsch, dem vıro®uiaE ähnlich, 6, 
übor Demosth, Leptin, p. 254. 

Kors@dng, an 6, #, gerstenartig; äprog, Nonn, Gerstenbrod, 

Koixe void. . 

—uyAacia, 4, (npinos, FAarns) das Ringelstechen, Oribas, 
Die gr. Beschr. zı0t aus der Handschrift Merourialis Gym- 
nast. p. 162. Das Werkzeug, womit man stach, hiefs dAarag, 

Koıixlov, re, Dimin. auch ngıniäkım, ri, von . 

Koiwos, 6,8% v. m. xigwo;, der fling, Zirkel; eins Agraffe od. 
fibula; eine sphaera armillaris, Ringkugel; ein Armband, 
Plutar, Domosth. 30, 8, auch uomyhara. 

—-x5w, &, ich mache zum Ringe, schlielse in Ringe- Zirkel 
ein; davon nerpinwrau rö xaikog Xahna,. hat durch die Lip- 
pen einen kupiernen Ring, Strabu 17, p. 1377. 

Koiuw, sv. 8, voll. 

—nwrög, 4, 59, obaiza npinurg, sphaeraarmillaris, Ringkugel. 

Koipe, rö, oder xoiua, (vzivw) Urtheil, Beschinfs, Entschsi- 
dung; Strafe, Verurtheilung; scngırıv neun, Streitfrage, 
Aesschyli Suppl. 398. 

Koruvariag, und »giuvirys, 5, aprog, Athomasi 3, p. ıı2. 
sonst xivdgıßog genannt, von ngiuvo» gomacht, wo jetzt apıw- 
kariag stebt, 

—yov, ri bedeutet Gerste, Dänkel und Weizen, der nur 
grob geschroten, nicht feir gemahlen ist, _ Bey Plutar, Q. 8, 
6, 7. 8. v. a. enußaker, Kleie. 

—vhdng, os, d, Hu (upiuvos aldar) grobem Mehl« ähnlich ; eü- 
garig, Urin, worin Theile, wie grobes Meitl schwimmen, 
kippocr. naravißzr npruvidy, Aristoph. Nub. 965. es schneier 
so, als wenn es grobes Mehl regnete, d.i. grofse Fiocken 
und dicht, 

Kowaysemov, ri, 8. v.a, sedum, Hauslaub, Hippoer. 

—vıvag, im was, von Lilien gemacht, als Aus uigev, Po- 
lyb.'32. 4. - 

—vov. ro, auch npivog, rö, Aristoph. Nub. gıı. Banılınde up. 
sorst Asigrev, die weilse Lilie, Dioscor. 3, 116. 8. auch x 
Aonuvra, . 

—vöyxpovg, 6, #, (xeda) mit Lilienhaut oder - farbe, weils; 
zwei 

Kofivw, fxowü, deheiden, trennen, sondern, absondern; 
unterscheiden, auswählen, auslesen ; von unterscheiden 
kommen die Bedeutungen urtheilen, beurtheilen, richten, 
ontscheiden; bey Soph. El. 1445. fhagen. xairwv veinen wohkk 
dıuadouivas aidyay, Odyss. 12. 400. schlichiend und entschei- 
dend; aber 5, 120. vohrei rs xeivaı ra muls es ucisai 7a vom 
»paiva heilsen; im Passiv. noivsuar, vou Personen, die ei- 
nen Streit baban, und mit einander kampfen, durch den 
Kampf ihren Streit ausmachen und entscheiden; auclı einen 
Rechisstreit- Wortwechsel- Unterredung mit einander ba- 
ben, 9. in urongivoum:, verklagen, anklagen, Woif ad Lop- 
tin. p. 3C6. von Sachen, die entschieden werden, und einen 
Ausgang heben, Eude nehmen; von Arsükheiten, die sich 
berechnen uud urcheilen lassen, ob sie ai: gutes oder schlim- 
mes Ende nehmen werden. wira riv nılapmbiv d rapasıray 
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noiveraı, eomsetur, Diphilus Athenaei 6, p. 247. Von xigm, 
neigw, nipvw, »ipva, wovon auch das lat. cerno ist. 

Kowwv, 3, Lilienbeet, davom uprywvih, 4, wie gobwvik, 8. vua, 
das vorberg. und die im L.ilienbeote wachsende junge Brut 
oder Pilanzen, Thierphr. h. pl. 2, a. 

Korfig, ev. a. npieeis u. wigeeg dorisch, R 

Korodixn, mpiodenn, H, (dixamm) das Gostelle, worauf der 

Yiddor od, Mauerorecher k t oder ruht, 

bh, don 6, #, (eldes) widderasig, widderförmig. 

—xoriw, ü, ich stolse (airrw) mit Zn Mauerbrecher, pıög, 
arics, in die Mauern. 

—xpovü, 8 v. a. das vorherg. sehr zw, denn nach der Ana- 
logie sollte ‚es wpionpsvariw heilsen. 

- zaxıa, en) Widderkampf; ron 

—uwayäü, (saxn) wie ein- oder mit dem Widder kämpfen, 
In Mathem, veit, p. 38. mit dom Mauerbrecher streiten. 

—uufog dsho, (miäm, mgiög) der Dichter Lereidas boy Galeu 
Meıhod. 6. ssgt es von dummen Menschen, die pitwitam 
hirci haben. 

—rwoigwros, (mpiswrov) mir dem Gesichte. Anschen- 
Vordertherle eines Wyidders, 

Horse, 5, Widdor, Sıar, Schafbeck; 2) wie aries, Mauer- 
Er er, Bolrgerungsmaschine; 3) ipoßıaias, Theophr, h, 
pl- #2, 5. Dioscor. 2. 126. eine Art vont.icherbsen, dpäßn- 
Sog, cicor arietinum; 4) 8. va. nöyxy rgaxeia, Athenaeus 3, 

. 87. 5) ein Theil der korinhisei.u Siola Iesyeh. nach 
Beeekrane die Varute; wegen der Archntichkeit mit gewun- 
Jdenen Widderhörmern, wis capreoıns vitium, Schon das 
Eiym M. orwähne dia richtige Ableitung von nögag, nepadz, 
mepei; neprig, npicz, gehörnt. 

Koıserasız, #, die Stelle oder das Gerüste zum Mauerbre- 
char ariar, wie Arkusranıg, Vathen. wett. p- 92, 

— bayos. s. 4 Widderirosser, dem Widder geopfert worden, 

— Dips, ö,H, (Bipw) Widderträger. 

Koicınog, &, 4, Adv. uw, (npinig) © v. Ma. xpirimög, ent- 
schridend, den Ausschlag gebend; was beurtleilt od. ge 
riclitot werden kann, 

Koisızs. #, (roivw) Trennung, Scheidung, Unterscheidung; 

ntscheidung, Ausschlag, Ausgang, (des Krieges, der Krank- 
heit) Ü ur U:theilsspruch, Beurtheilung. 

Koicugava, ri, in den Excerpten des Ctesias steht: mai 
neupFnvar dv roig npiempdverg Tüv Pasidtiav oinyuaruy, wo 
anders Handschr. wazugavesg haben; Juugsim. über Pollux 
7. 124. verbesseite sichug xınnpavarg Sk. wievonpaveg, welche 
ers:ero Form zuch Pollux hat, 


703 


KPOKONETIAOEF 


Keine, st. npinme. 5. ooE. - i 

ray, dh, 8 v. R nping, n0. 2.0.3. woron es als Adjeot. 
xponahdg abgeleitet ist, suiöva uponadts at. aunpinador, Auslecie 
2, p. 103. das Neutrum »pönaa st. uponsdas bat Erym, M. tn. 
nprmahoeı BL, ngenahyrı lie Handschr, in Orph, Argon. 187. 
1106. 1239. r r 

—urog, 6, 3, wärkog, Eurip, Hec. 467. safrangelb, Pind. Pyıb, 
4. 412. wo andre os durch Upavrog, vom npöny, erklären. 

Kosnss, at, 5, ngöf mach, E 

—un. % (npinw) der lochre Faden zum Einschlag. ars Arrrir 
npönng ö wäg wAcürog arnergrau, Lucian, navi. 26. Dalier 
der Einschlag beym Gewebe, subtemen, 5. ngoxig; 2) der 
sunde Sıein am Meorssufer, Lycophr. 874. 3) das Neo 
resuter, 

—xiag, ov, ö, von Safranfarbe, als Aide;, Plutar. adsurguin. 

—rıbilw, und —ırusg, F Les. st, -nvdidu u. 6. wu 

—ridw, (neinsg) dem Safran gleichen; 2) vziny, weben; zw. 

—xıvog, dvg, mon, von Safran; nie vu a. — Kiog, Salıın- 
farbig, Artemid. ı, 79. 

ig, Abos dh, (Rpiun) auch —nüs, 4, bedenter die wolligen 
Flocken am Tuche und Kioideru; drscov wagırrön roig ima- 
riorg rüv npenubios fraußei; 8) daher auolı ein Stück vom 
Kierde, lacınia;- 3) ». v.». flocei, tomentum, Konaul Wolle, 
Ws Galon npenita noyyuhov nennt, drückt Actius durch 
wrüysa wogdugar doicv, Piinios durch lanam -conch lio infe- 
ctam aus, Der Fad-n de» Eimschlags gab eigentlich don Tü- 
ehern das weiche und flockıchte Ausehon; denn er ward 
nicht so desb gediehu (im Spinnen) und bernach vom fullo 
aufuekrstet Plato Pıılt, 23. Joa di ys al ryu mir averpobiuv 
xauım Aaußaveı, 74 55 Toü ormaovog Bumwädie wog run Tg 
yrapeng öAuyv ipuärpwg rnv malaniryra dxu, ralra apa age 
any may ra undisre Oiin 

—nıapög, 6, (—nigw) das Gewebe, Sohol. Soph, 

—nößarrog, 6, 9, und —oßahnz, d, H, (Bawrw) mit Bafran- ' 
oder gelb gefärbt, 

Kocnodsıksa, #, der Korh vonder Ridechso, nponddeikog x 
eaicg genannt, den man in Augenealbon und als Schminne 
gebrauchte, Plinius 28, e. 8. Galeni Simplie, ro, 6,29. Hora- 
Ui Epod. 12. color stercore fucatus crocodili. 

—nsösikıyog, m on, vom Krokodil, Adyoc, der Krokodil- 
schlufs, Clomens Alex, xpir:bihluy, Quivetil, 1, 10, 5. wie 
aeparism, Ebendas, u, Diog. Laert. 2, 208. vpenoduiliryg beyma 
gr. Amieger des Aphthonsus, " 

—nobalkıov, ri, da Kraut, Diose. 3, 12, Plin. 27, 8. 3. 8. 
walirsch. von der raulan Oberüäche der Stengel mit croco- 
dilus terrastris, d.i, lacerta stellio Linn. verglichen ; virl- 


leicht centaurea crocodiliam Liun, bey Galenus auch ugoxc- 
deilsäg Comp. meodic. ser, loc. 2. 

—noderikiryg, ou d. 8. —deidımag nach. 

—nöbeikog, d, die gröfste und gofährlichste Eidechse im 
Nil, Krokodil; 2) »gon. xepraiss, Isndhrokodil, heils: die 
stechlichte Landoidechse, Jacerta stetlio Linn. 8) eine tpit:- 
findige vertängliche Schlufsform oder Sophisterey, deren 
Gegenstand der Krokodil war. 

—nodbsikrig, idog, A, für ambiguitas crocudilina, 
1, 10. walirscheiul. t. Lesart, 

-xediAy, #, der Faden, den man spinnt, von »pöny u, alAfw; 
eben s0 erklärt Hesych, xgon!dsiAog durch ruiy oder „wapahcr, 
Flocken, Jedoch lesen bey Poliux 7, 29. div Handschr. gaus 
anders, 

—nosıdäg, don &, H, (didsg) safranartig, sefranfarbig. 

—xosiuw», ovog d, #, (una) in safrangelber Kleidung. 

—nörig, dioca, dev, © vn. —nsog, satranfarbig, 

—-röuayaa, vb, das holsichte Weberbleibsei der Gewürze 
vach der Bereitung dos Safranöls, Dioscor, 1, 26. Plinius 
21, 40, 

—rod, TO, MH. —uog (dot) Eygelb: zw. 

—rovygrund, 4 verse Fixım, (npbun. 'shSw) die Kunst, den 
Faden des Einschlags zu spinnen, 5. aryuorsrindg. 

—nöremkog, d, #4, mir einem gelben Oberkleide, zig, Il. 

23, 297. 


Kormaög,ö, attisch sv. a migaag. 

war, 1 dr. ipeäng. 

Koıragiov, ro, (ngıräp 9. v. a, noırg) Werkzeug zum Rich- 
ten - Pıuien  Bowsheilen; Richtchnur, Richischeit, Prüf- 
stein; Merkmal, Kenezeichen; 2) Ort des Gerichis, Rich 
torstuhl; ng. vasider, ein Gericht oder Richter niedersetzen 
- verordıen, Poiyo. 9, 33. 

rg, 90, 5, Richter, Ustheiler, Beurtheiler, Entscheider; 
davon 

= rırös, 9 0v, zum Richten oder Richter- zum Beurtheilen 
ode: Eutscheilou gehörig - geschickt - geneigt; der Kritiker, 
Sprachforscher und Beustheiler der Schritten; dessen Wis- 
senschalten # wgeriny, vorst. rixun. 

-ti6 ddr %, Kieinerinn, Alexaud, sphrud, 

—rög # ©, aus- oder abgosondest, unterschieden; gewählt, 
ausgewalhle, michin der Befste; beustheili. 5. neivw. 

Koovaivw, 5. v.ä npeio vom npiw, davon npraw md xpörag, 
Sch schlag». Vom wild sptiegenten Pierdo s2gt Homer 
Bio:o npenivwv, pulsans compam pedibus, wo andere #s dureh 
jrrgumäv tnlsch erklarıem Opplan. Cyn x, 229. hat daraus 
npaaivoursg well, Philorirnems bat diese'be Phresis 
nuöchgerhmt, water andern Soph, 1, 25,7 ngeaisu» dv reis 
rüv vUmosiriwy Xwpisig stett exspahiari tanguam in Curmpo; 
Auscr. Sagı mäÄog npoaivw, wie./yram pulsare, ein Lied 
spielon. 


. 


Quineni!. 
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Koduog, 5, crocas, Safran; weü xgöngg, das Gelbe vom Ey; 2) £. 
8. Bo’ bey Tbeophr, b.p. 8, 4 , a 

- uirfra ,—nörtag, —adura;, d, erocuita, crocotte, ein indisrisches 
Thier, wahrscheinl. eins Art.von Hyäne, 3 in lamıa. Als 
Fomin, konımt das Wort nirgends vor, der Genit. uoponörre, 
Aeliani b, a. 7, 22. 

ri, ö, (—uog) ich bestreue, bekränze, befirbe mit Safran A 
2) von #pony, Dionysius Bassarioon 3. ‚ Steph. Byz. in 
Aapravia wirka yuvalnız airjuap ngondwem aD" isromiley ranı 
ovsas badeuter os woben, d.i. den Einschlag in dem Auf- 
zug bringen, \ > 

- uıdidw. (nö) ich lese oder suche das Rauhe von der 
Wolle (Philyllias Pollucis7, 29.) oder die Flecken am Kleide 
ab oder auf, wie Schmeichler andern, und Wahn- 

..„sinnige oder Leute im er yı Fieber ıhun; davon na 
dionog, 6, das Aufsuchen un Ablesen der Flocken, welches 
Hesych. nporukrysung, 6, (Aiym) nenar, e . 

nüg, Vs, 5, Flocke, floccus; eigeatl, dis vom get 
{rpöwn) des Tuchs und tuchenen Kieides sich ablösende 
Wolle. s 

-rUdavrog, &, 6. Ver, nengddaisr; bey Antonin. 2, 2, ist 
ugenößarrev 8. v. 8. mÄrynarıov, Gewebe. en 

— kübng, th d ® mag» erocens, satranartig oder - farbig: 
2) (ping) npgonübse daryma, Plato Politic, 5. 46. ein Faden 
von Eye Art des Einschlags. 

—xuridıoy, rd, und —xwriov, rö, Dimin, von ‚ 
uwrög, ö. (—ndw) worst. xırum oder wiräsg, ein festlichen od. 
Sıaatskleid von Safranfarbe. 5 E j 
—xwrodegim, ü, vom — uwroßöpeg, d, 4, (—uwrös, Pipw) 
ich wage, ein safranfarbiges Staatshleid; der dergleichen 

tragt. 
Arsıov, ri, Zwiebellauch; aus Theophr. h. pl. 4. 

I ergentl. apimvoue v6, Zwiebel, N n leiter os 
von aim, wögy, ab, weil sie weinen machı, und die Augen 
reizt, Die Griechen und Römer unterschieden die Zwie 
bein rom Knoblauch und Laualı duroh die einfache knollige 
aus mehrern cuncentrischen Hänten bestchende Wurzel und 
hohlen Blätter, da der Lauch yaSuov, Zareov platie Blätter 
hat.’ 6. enöpebev. 

—uvefugeyaie, #4, Hucblauchrälps, Aristoph. Pao. 529. 

. o&% nd 

ce RR ev, 6, Zwiebelhändler, 

Koemudars, zwiebelreich; davon ugouuets« (At. npöfludenea) 
Plinius 5, 37. die Zwiebelinsel; so wie apouvav, od, Zwie- 
beigerten ; ein Flecken bey Korinth, 

Hetvıa, wr, va, das Fert dem uodyag zrı Ehren zu Athon am 
12. des Monats Hckatombason geleiert, Schol, Aristoph, Nub, 
397. vergleicht die römischen Satnrnalien oder auch die Apa- 
turien damit; 2) die 9atarnalia der Römer, 

—yihrı dr Anigar vporräder, die Saturnalia, 

yidygs on) „ der Sul den »gösog Saturns, vorzügl, Jupiter: 
xeovidag, Jakonis.h s. v. a. roAvıras, Hospch, 

—yinög, H, iv, oder — vr, dem Kronos oder Saturnus gehö- 
sig, hronisch, seturnisch; ihm eigen; alt, altfränkiseh, al« 
bein, dumm: züv ng, der nachherigs inaroußan, Plut. 

te . von ngövog und frag, (wolches sonst vorsteht, wio 
ireöwegvog und dergl.) sehr elt, alter Narr, vor Alter damm, 
Aristopb. Nub, 2070. 9 “ee: . 

ı 6, 0, V. a. xomiang, 

a er Fr ein alter Dummkopf; 9.28, -virror, Plütar, 

—yog, 6, Saturn, Vater des Zeig; ein alter mürrischer -dum, 
mer -schwachsinniger Manu; Plato Euthyd, p. 37. eörw; eı 
ngivog, wofür bald darauf sicht: apxaurepeg #3 vob dunyrag w 
> aher auch ngorlwv dguv, Arisioph, Nub, 398. von alt 

en Dingen, 

are 6 Kronos Vater oder Uranus, Orph. hymn, 

Modd, nö. Met vom np davon »pona und meins; bey He- 
siod, und Antbol, ß RER 

Kocsaaı, al, boy Homer sind au den Bryatweh en (iwarfay) 

er Mauern die erspareı, Pinnag marorum, vorraguude Zim- 
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nen ; die, deutlichste Stelle ist Il. 12, 259. noöcwag by wi 
dquav mal daumen deakfeg. Andere erklären es von Sıurmlei- 
tern, Herodotus 2.125. nennt dio Stuten einer Trrppe neo“ 
eag oder. npüseag, welche andero avaßadusig, auch Bwpidaz 
nennen, Ist vormuiblich eiverloy mic . 

Koersög, ds, va. Susayıy; daron i 

—c:0, 0, ray dedüra, ich besetze das Kleid mit einem npög- 
Cog unten ; davon 

-garög, d, xıriv, 97. Susavoris, ein Kleid unten mir 
Franzen, Tioddeln (virlir) gesaumt- busatzt, 

Kose®az, d, 8. v. a. ypsrdar. 

Kooraive, 0. v..2, zporäw, Oppiani Cyn. 4, 237. 
Koosrakıa, ra, (xpiraiev) Name von drey oder mehrern im 
bro hängenden und hlsppernden Perlen, Plinius 9. 35. 
—Aidw, F iow, (ngöradon) ‚boy: Homer wei‘ dxea ngerälsien 
auch xporipurx. 5.10 avanıußräı/a und ngergras. Gowöhr- 
‚ich heifet os applaudiren, zisi, eıuam applaudisen, ur way 

rw ngorakicdeig, von alien applaudirr; davon 

-Aıaaa, rd, Schlag, Nieotas anmal. ı2. 3. 

—Araydg, 6, das Klapporn - Klingeln mit dem nporakov; 2)der 
Ayplausus. Beyfall mir Händeklatschen, 

— ons rar (ngörog, nporiw, ngoraw) Klepper; Klingel, Schelle; 
im k mischen Sinne Schwäızer,, Zungen - Drescher, Eurip. 
Cyel. 104. Arist-.ph.-Nub. 260, 448, woraus man falsch das 
Adject. ngörado; genommen und angetührı hat. Suidas er- 
klärt npöradev auch d. ualaug eyımmivogg in der Mayländi- 
sohen Ausgabe, ein gespaltenes Rour, zum Klappera, 

Koorapig, 4, der Spitzbammer. 5, zierpa. 

—birys, ou 8, (nporaßag) wig, der. Schlaimuskel, F 

— Dog, 6, (ngoriw) der Schiat am Kopfes; #2) dr Kolben am 
Hammer, u. dgl, oxiua xara xgorapov, eine Figur von der 
Seite, 

Keoriw, ü, schlegon, gewöhnl. ein Instrument} auch m. d. 
kusurument das Gowebe diebi schlagen, Strabo 15, p. 1044. vom 
Menschen Plutar. educ, 14. raus ul boklatschen, ri zeige 
Xon. Cyr.8. 4, 22. die Hinde zusammen schlagen, und im Pass. 
beklatscht werden, Acschıa. phil. 3, 12. kiappern, vom Stescho; 
plappern. von Mens:-hen; laut 'eden, ereparr, bey Horat.tömen, 
ertönen, dgaßov nporolyrog, Aelıanih.a.a, Ki.ngeriwstchtauch für 
suvyuperia; Hemsierh. ad Plutum p. 53, Krug Ta wehyua npo- 
reicöw, Epigr. Huscliko p. 260. beueibe. sogleich das Go- 
schäft, nanperauiver #f awarag, Theoor. ı5, 49. ganz aus Bo- 
trug zusammengesoizt. av wıdameriptug rouTwv Aöyarg npork- 
sus, Acschinis diel. 3, 15. wo os Steph. d. erepare erklärt, 
hören lassen; viell. kann man es in dor Bedeut. von eu g0- 
reiv, zusımmenssizen, aussinnen, nehmen, wie Aristot, dom. 
9. dur di dudw ai ngorsisher, wo os viell, «) heilsen solle; 
davon : 

—ryuatöı Vom. upörg: 2) wävsoder us. nennt Sophocl. 
dei Uiysses, 8. v. a. ramalyua, 

—ryrig. #4, (vgoriw) das schlagen ; 3) der Hände, d.i. Klatschen, 
appiaudiren, . 

—r4nudg, 6. 9. nporimär. 

.rurög, 9, dv, (ngorew) zusammengeschlagen, befestiget; 
2) buhlatscht, üpuara, Sıph. El. 714. hlürrende: rasseinde 
Wa,en, wie Homer una öxem nporsiv und nporakidun; vergl, 
hymn. hom, in Apollinem 234. + 

—rıomög, d, (ngorigw) das Schlagen, Klatschen; bey Asschyl, 
5. 503. lesen andere uporyapiög. 

—roSs6pußog, ö, der Lärm vom Schlagen - Händeklaischen ; 
ein Wort des Epikar, Piutar, audit, p. 106. 

—rag, 6, (npiw, npoim, upoaisw) das Geräusch - der Ton, den 
zusammengoschlageune Hundo- Topfe- Geiälse - der slımpien- 
de Fuls - die ins Wasser schilagenden Kudar u. dgl, machen, 
8. wgorda; daher das HHindekiaschen, Applaudiren, Beytall; 
auch vom leeren Lürm- Geiöse der Worte, 

Koörwv, wer, &, nach Stoph. By. in Bıorwvia soll 08 uperän, 
wrog, 6, brulson, ricinus, Hundelaus, Tocken ; 2) der Wun« 
de.baum, aus dessen Frucht, der Huudelaus älnlich, ein 
Ool nixi, bareitor wırd, 8. win. 


KRPOTANH 


Keorsvy, 4, Thsophr. h, pl. x, 13. ein Kouorfen- Astknoten 
am Oelbaume und andern Binmen, sonst umge 

—rwvosıdbägr dogs dr Hu (ardog) dem ugörws ähnlich, 

Kooine,,rd, (ngodw), das Geschlagens; der Schall; das auf 
dem Instrumente gespielte Stück; ein Lied; ein Stück Musik 
auf einam Instrument zu spielen, get, einem solchen, 

* das geschlagen wird, überh. auch auf jedem Instrumente, 
wıdagıcrag dei npsyudrum rüv adumwv. Pausaniae, 10, 7. von 
zw. Bedeout. wenn es micht yıÄoxi9agıorig seyn soll, Von 
dar Flöte Pollux 4. 93. »erlua dıh dovanıy, Anal. z, pP. 488. 
eben s0 »goraıg, Jacobs ad Anrhol. }. c. p. 353, davon 

jarınög, #4 dv, zum Schlegen oder Spielen der Instrumente 

ehörig.oder geschickt! uovemg —xy, Instramentelmusik ; 

dere Platar, dor Ausdruck im Spielen eines Instruments, 
8. ugetjum. Adıg, ein learur blofs tömender Ausdruck, Polyb, 
3, 36. 

uärıov, rö, Dimin. von ngeine; 

Bu aromorög, ö, (wide) kontisaher 
Flötenbläser, Athenaous 8. 

Keosuvalog, ala, mie (ngouvög) Cdwp, 

—ysiovy, rd, Oder —sia, ein Trinkgesthirr, 
lichkeit mit »gouvög, Athennei p. 480. 

yybby, Adv. (ngouvig) nach Art eines Springqualls. 

vi, £. is, (ngavnög) ich ergiefse, wis der Spring das Was- 
sorj davon 

—yvısua, ri, deals wie aus einem Springe ergossene- strömen- 
de Wasser - Wein; Sırom, Anthol davon npsuviewariov, ro, 
bey Hero ein Wasserröhrchen, a 

—virugsö, Rpewirg, dh, Ve u ae pen $. in negusirig. 

—vög, ö, der Weg- Gang oder das Betto eines Flusses oder 
Sıromms, wie die Stelle: ngouväy din weydäay nellng duronde 
xapädong, Tliad. zeigt. So schein es ruch Il. 22, 147. in rpevvi 
waklıppiw, zwoy Schluchten ru bedeuten, aus welchen Was 
ser kam, wolches zwey Qucllen an den Flufs Skamander 
abgab, Einige leigeren os von uesiw ab, andere von einerle 
Urspronge mit uguw. Auch Pindar gebraucht ngouvdg vom Fel- 
wenspiinger; gyın aber ist bey Homer ein Brunnen, Bey 
Strabo 5, p. 360. Kanal; auch der Halın an einem Gefäfte; 
davon npewvieng Dimin, 

—yoxurgoähparev\ ri, bey Aristoph, Equ. 89. von einem 
unterständigen Schwätzer, mit dem Nebenbegriffs eines 
Wassertrinhers, 


Kos Uvmpa, td, (nporvöm, mpcunbe) 


wovon 
Ausdruck für Spieler od. 


Springwasser, ’ 
Eee der Achn- 





mp. 9, p- 620, Stobaei Phys. p. 
Kosiraka, w, ra, hohs hölzerne Schuhe; bey Sophocl. 
Sadihıva npouraha; doch hatliesych, auch npeömava und ugou- 
ara in eben dem Sinne. Wio aus nosurıa serupeda, Plaut, 
a0 int aus upoyrava sculponea gemaclıt, 

—rila,, 5. v.0. d. vorh, höhe hölzerne Schuhe, welche 
man vorzügl. in Roeotien trug, Cratinus Poliacis 7, 87. 
man trat darin die Oolbeeron aus; auf dom Theater erschei 
nen damit die Flötenspieler und geben damit den Tacı an, 
Pollux ıc, 153. ‚Nach Photii Lexicon NS, aber erklärten os 
in der letsten Beziehung andere durch »pöradoy und Parakav; 
davan das Dimin, 

rälıon, ri, und —-rıdoh 
trägt, Pollux 7, 87. 

—rıdia, davon —ri 
Schuhen. 


Qusll, Empedocles Sex'i 
286. 


ög05, ö, 4, der hölzerse Schuhe 
daumsvog, sculponeatus, in hölzernen 


- Brsriignin. &, bey Aristoph. Equ. 859. ein komisches 
ors mach xpovssuargie gemacht, das Volk täuschen -be- 
trügen, ei x 
oiäupag, ds #4, (Iuga, noolaı) Thürs klopfmd, s. v. a. Su- 
errruga von einem Flötonstüche gebraucht bey Athenacus 
P- 618. 
erusrodw, ü, (npolsıg) ich betrüge boym Massen, worzügl. 
dos Getrsides, indem ich an das aafs schlage und rüttole, 
damit das darauf liegende wieder abfalle Im Theophr. Char. 
ız. wird diese Handlung beschrieben: Gedwvin jirgm rör 
wirbang Öynenpouapaivp wergeiv; wolür ir dem neu entduohten 
Charakter »r5i miozponspdeiag steht Dadepivin. — nunpovpavig 
Schnoiders griech, MFörterb, I, Th, 
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Im Etym. wird das ganz ähnliche aganpedseta: (eigentl. 
mit falschem Maalıe und überh. betrügen) vom Messen mit 
der Wage erklärt, wo man an die Schals schlägt, welche 
sioken soll. Darauf zielt auch der Vers vom Pasudophogyli- 
dos 13. ara9uöv yuh mpousı Irspäduyer, dAh' icev ihnen; 80 wie 

» in Orpb. Lymn. 62, 7. Erse: nr adv JASov uns Zuyiv, ana 
ung aurod «Aderıyfı Boipaisı wageyahivanrıg ärkherag, Har- 

ooration in rapang. führt den Vers an: ig zuure npodeug ud" 
uns eine Balys. Eustani Timon 57. bezieht waganp.' gauz 
deurlich zuf das Getieldemaals: uäv vapaningousuei aa; nal 
pi drsußahh Koivınay Umeg ro närpev. 

Koovaın äreys, 00,8, Oder npouoimerpeg, Ealsch massend, 
im Messen beirügand, 

Beslric, er Gegeben) das Schlagen, Klopfen; das Prüfen der 
rdenen Goschirre durchs Klopten; bey Arisıoph. Nub, 318. 
wird os d. agals naudg erary und donmacria erklärt, 5. in 
owvanrındg; das Spielen der musikal. Insurumente, welche ge- 
schlagen werden; zber ach der Flöte, wie wgolum, w. m. 
vergl, besonders aber wird voslrı; noch gebraucht, So soll 
Archiloohus den Trimeter, den Uebergang in einen framden 
Taot (gu3urr) und die wapararakoyıv nal ras wipl raira Resl- 
ew ertunden haben, Pluuae. zo, p. 6Sr. ferner vd rür inußeime 
va uiv Kiyeadaı wapk ruv mirleiv, va dr dderder. annock eu 
npsisıs au imo rev abiv, da dis Alten vorlier walsyeede 
xgousıy pflegten,. Ta Arisıor. Probl. 19, 0. kommt vor ua 
Sarıg rolg und ran dyv wgouounı war yap eira.ra aAla eu war- 
auksivrag, div eig raurav narakrgigweın, aupgaissusı mähker rw 
rahsı 4 Auwooı rag po vol reheug diafogalz. Scheint also das 
Begleiten der Siegertimme durch ein Instrameat bey’ Ende 
des Tacıs iu der Octare zu bedeuten, Burette in Mömpires 
da Vacad, Tom. 13, p. 199. erklärt in der Sıelle des Plutar. 
ur; r, üb. nach dem Gesunge, 

Kpolspa, ro, und zeovrwarınag, Veh. neolum, ngeumarındg. 

— mög. d, (ngodw) 8, Tv. RM, nalaig, Schol. Asschyli Th, 567. 

er ev, &, oder npeuaiksong, d, Orph, die Cithar schla- . 
gend, 

—srınöc, 4, d7, zum Schlagen - Treffen gehörig od . 
schickt, 5. in duyanrındyz. ” a 5 a 
Keouw, schlagen, anschlagen, zusammonschlagen ; uprisehe 
und ävanpsvacdaı wouurav wird gesagt, wenn man mit dem 
Schiffe langsam zurückgeht; daber nocdergar ro Frapöv, zu- 
rücklliegen, Aeliani h. a, 3, 13. rn% vedv, npousarag dei "ei- 
kvas, avrıowav, Appiani Cıvit, 5, I19. rav Sugav, von aufsen 
un die Thür klopfen, Graer. ad Lüuciani 9, p. 393. von 
voie, wie noAdw, noAddm, also mit ugoriw und xeoaivg einer- 
ley, wis das dorische =gonpiw bey Aristoph, zeigt, 5. auch 

im npetrig und xpouswerpie mach. ; 

Koußidw, #. v.a. ngöwro, Hosych, 

Koupdarupößigv, Adv, (npurrw) verborgen, heimlich, 

Koußsig, acr. 2, Fass, von upurrw, " 

Koußgkag, verborgen, IHesyoh, xoußreim, #, 8.v.. venuela, 
von zgip, neußn ei, .r a. eng Ser \ “eußiens ss 
v. a. venpig, dor Gestorbene und in der Erde 
Hesych. von xgurrw abgeleitet, OiEgEaR 

Kevsods, ex, pöw, (gig) kalt, kältend ; sohanderlich, sohreck- 
lich, furcurber, 

Koumankız, das ev, (npupig) eiskalt, Anal. r, p. 477. 

— nuoraydsı 9, #, (rayrum) vom TFroste ger - 
oder Ku et AR bywmn. QUEDEnER - gufronen 

—nög, 5, Eiskälte; Frost, roig dv raig Zeic, (Marcellns liesor 
wezuöderg, Ficberanfäile) abi Ag Dioscor, 3, 60. vom upuog, 
weum. S. Ken 3 (af Pe : 

—MOKaonE, ©: %r auo@ os rostes -» der 
read gern im . Ge nd, Orph, hyma. Laune - 

— uhdng, #06 6, 9%, kalt wie Bis, 

Koväsıg, dsasa, dev, (aplog) 8. vi R. wgumWdng m 

—sopar, eiumı, gehieren, zufrieren, Glossar, Philox, von 

Kovog, ri. Frost, Eis, 5. apum, 

K g? zradıog, ia, 109, vorstachkt, verborgen ; 
ya verst, dba, und nourradn, ; 

2, 54%. 


davon - 
wie ein Adr, Il, © sa. 


Uuuu 


KeTılTazın 


> ‚ . ‘ 
Kor zrada, und xpurriens, ich versteoke, varberge, 
—rsia,n, boy den Lacedimoniern eine Uebuug der fügend 
im Steblen und Hintergehon der Heloten, wio aus Plata Lieg. 
3, p. #2, eıhelit,. vergl. Plutar. Lyourg. 28. Isoorstes Panath. 
pP 540. nenht os uAcriav oder uhwrsiav, wie Platn Lee. 7. p. 
393. nAursia; &: dv ywpa nal wärs udn ng ran ern rher 
very Aypacdar. 
— rel, koierslisga, ich verstecke mich, stelle mich in einen 
Hinterbskt. Plato Rep. und Xeno. Cyıop, 4. 5. &. not, bey 
Eurip. Helen. 548. ngirraöcua:, man siellt mir nach, Bacch. 
75. 
Be #, erypta, crypto_porticus, vom npürrw, nguwry, worst 
erok, ein verdeckier Gang, Lorridor, Athanacı 5, p. 205. 
Suetonli Calig. 58. ein unterirdischos Behaltnils, Gewölbe, 
Vitruvii 6, 8. bey Juvenalis 5, 196, scheint crypra a. v. m, 
eloaca, , , 
rnpia, dr uhd nourrägicn, ro, Schlupiwirkel sum Vorberzen. 
-ria, fe 5. ngurruim. ‚ 
—rınög, 4 dv, Adv. —aüg, was verbergen - verstecken hann. 
—rög, % öv, versteckt, verborgen; zum Versieckon - Ver 
bergen, . 
rw, f. dw, Aok.2. Pass ugrfeig, Joh verberge, versteche. um 
v0 un aguyng roh" Grip wird wadıln, Arschyli Pr. 650. ne me 
cela, verhehle mir nicht, an weunr: auvdoräss, Enr. red, 
64. 3. übeı Xeon. Memor. p. 294, Dss Stammwort nguıw 
mit der Tr pi neidw; vom Perf, wixpuume ist erumena, 
und viel. auch yoınia oder yisuaia, 4 va. waga, Parlıız 
10, 160, Hesych. und Suiden, 
Koreralvw, (nguor) ich mache durch Kälte 
fiierer , gacio, Nicand. Al-x, 313. 
—erahikidw, ıch glänze wie Krysuall. 
—orahkıneg, iv, asov, sein und durchsichtig wie Krystall. 
—erahksurähs, 6 lag) Adv. —dü;, dem Kaystall 
- äbiflich. + s 
meraikläannrogs dd, (ayysiw) zu Krystall oder Eiy ge- 
sonnen gelroren, Eur, 
—craihornf, Ayo 54 8. 9.0, d. vorige, Acschjl, 
—orakkog, 6, %., richtiger moVeradog, (vplog, npieram, xp: 
öraism) alles, was gesonnen- gofioren und dabey durchsich-. 
tig ist, also Eis, Glas uud der Krystall, erystallum, überb, 
Alle durchsichtige, auch gefärbte Edelsteine, Diodor. 4, 52. 
Aelian, h. a. 15, 8: Strebo 15, p. 1045. Dey Uppian.h. 3,155, 
“v8. voray, das Erstarsen, weıl os eins Arc von Genu- 
nung dea Blirts vorausse.zt. 5, #6Um. $ 
eraiicharnt, dis, 5, 9, von dem Schein» Ausohen des 
Krystalle, Sisubo, 
—orahkliw, EV. M. Moutraivn 
Kouca, Adr. (ngörrw) heimlich; davon 
— Daisg, ein, arıy, Adr. npuPaiag, verborgen, heimlich, 
-Dasbev, Ad. (npuhaivw) neriph, und neußyösr, heimlich. 
—bıniog, dis, alov. Fon »gulßis;. und eben so viel,‘ 
— Hıpaldz, ala, aicw, Adv. =aiwg, von ngöfiusg, und eben 
so viel, d&. i. verborgen, heimiich, 
— Ditkuerws,Adr. (miw) verborgen; zw, 
Prag, ia. un, auch-6, #4, Adv. —Piwg, (ngürtw) verbor- 
gen, heimlich; davon 
—Diörng. ara 4 Verborgenheit, Dunkelheit, * Suidas in 
abnhia 
 Dövoug, 8. #4, Veh, nerypivang, Eiym, M, 
— Dog, 5 5 va Hpißsieng, dor Schlupfwinkel. . 
Kauypiyerog, d, 4, you heimlicher Geburt, Orph. hymn, 
—bgomng, 5, 9. im Vorborgenen laufend, Orph, hymn. 50, 
3. wu andere zpryibaps, im" Verbergsnen wolhnend, lesen, 
— airwrog, d, 9%, der die Stirm vervirgt, Luciani Loxiph.r. 
yoog, naripiitig, 6, , Ad. -yag, Ingierw, ved5) heimli- 
cher argsistiger Mensch, dor seine Gedanken vonbirgt, 
Koöyec, d, (ngirew) das ge url die Kusıst zu verbergen. 
—vıxekog, 6, A, der seinon Zusm - Galle (xoAy) verbirgı, 
Eus.ath. 
reoxtsi (apierm, Fox) ein Mann mit verborgenen, im 
Untistissbe vnugeschlossenen Hoden, Galeni delin, 


gerinnen oder 


D 
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Kovm, das Stammwort von wgüsz, Eiskälte, welche das Was- 
sar get idnen macht, Homer Odyss.24, 477. gebraucht von dem 
sich aulegenden Eise dasselbe \Vort xeusrakksz wapırobßeras, 
welches or andorawo vom’ Gerinnen der Milch und dem dar- 
aus bereiteten Käse govraucht, reidw, rpoßadic. Von zouw ist 
voumög, Wie ugurgdg von wpüog. Von navi. nprerig, upueram, 
ist nproraisw, gerinnta machen, und ngurrahkss für vapuy 
bey Oppianus. Das lat, crwor ist eigentl, geronnenes Biur, 
Aus xprisig ist d, lat.. grumur von kleinen in ein Haufchen 
oder Klümpchen sich vereinigendon Theilen, Hesyoh hat 
auch xpötuar, uf, st. nplue, innisch und lakorissh, Näohst 
nguorakdsg zoigt das lat. crusta dio Bedsat, am deutlichsten. 

—üdng, cup 6, A. eiskalt, halt win sedgg. 

howßükog, 3, 9%. v. a. xöpvußog, eine Art von Haarllachte mit- 
teri auf dem Schejtel empinstehend, welchs zu Athen Alte 
(Thueyd, 1, 6.) und Kinder von Stande tıugen ; daher auch 
ein Feder - oder Haarbüschel auf dem Helme, Xenoph, 
Auab, 5, 4, 13. 

Kowypäg, &,.crceitatio, das Schregen der K-ähe; von 

Kowdw, crositare, schreyen wie eirie Krals, da man vom 
Raben npadew sagt; 2) metaph. das älinliche Schreyen und 
Spreche. von Menschen, wie unser Kräben, ‚Vergl, nAa- 
dm, und able 

Kowpanienog, d, yaladıyig, Atbenasi Antiphanes 9, p. 396, 
scheint mit ygwuäag und Ypempag Hesychiüi, scropha, verwandt 
zu seyn. - 5 

Kompandsig, deose, öev, demgl, upwuanwrög, (von upüumaf, 3, 
der Steinhaufen bey Hesych.) 1, v. a, vAmpaxisız, telsicht, 
steil, rauh, i 

Keurıovy, rb, Dimin. von xgärsg, Sichel, Sense; auch ein 
Dopyelbeil. 

Koücsa,d. S.npicca. 2 

Koswssıov, rö, Dimin. von nowosiz, 3. Wassereimer, Fals, 

xAria. Sophocles gebrauchie.es nach Eustach, für xgarng. 

Kra, Krav, st. dire, darav, d. i, durasanı, poet, 

Krasev, poot, st. wravar. 

Krapsvog. B. vrüu nach, \ 

Kravieosar, don, st. «raveisdaı, Futur, wie uraviovrig st. 
nravsüsrgg. 

Kravsßav, aeol, st. wrardgrau, durav. von urdum, uralvan 

Kraopar, ünar. f uragroum, Perk ainrgum und Juryuar, von 
wraw, welches heils', ich erwerbe- verschatfe eıwas einem 
andern; xraouar, ich erwerbe mir selbst otıwas, verschafe 
wir etwas; daher ich kaufa; im Parf, xsurgedar, so viel als 
heben, besiızen, wrarsaı rısı, verschaffen, Keno, Oscon, 
15, 2. Pind. Nam. 9, 1224. 

Kraw, ich tödıo. 8. ureve. 

Kröavov, ri, 8. v. a, uräun; hey Theoer, 95, 109. ist nradcmy 
»ewdn, die Wartung des Viebes, pecoram, also s. v. a 
Aryrwis. 3 

Krösg, arc;, ro, 6, vu A. uriavev, Besitz, Vermögen, Il, 5,154. 
948 ’ 

hreattipe, #4, vonureirug, ö, die Besitzerins, Frau, Arschyl, 
Ag. 366. nirumv, die erwirbt, gibt, 

-ridw, fh. jew, (nriag, nräareg) 8. v. a. uraw, ich erworbe, 

Krsivo, & wö, ich tödto; vom alten naw, kalvw, narvupı, 
walvursar, was überwinden, und den Ueberwun denen iödten 
heifst; daron ibt wraw, ur, nraive, xravıe, wie von der 
andern Form, ai, neive gomascht urevw, mit eingeschobe- 
nem r, wie #ödıg, wöhrung, wrökig, wröhsung Bey Hesyeli, 
finde: man daher rar, arayem, hi"todsn; davon urdedau 
getödter ses, xraro, er war getödtes wurden. Von dieser 
ersten Form kommen, Odyss. 22. 215. nrisuss It, urüum od. 
nreivamsr, ferner urawaveg at vravdmereg vor; welches letztere 
man jedoch besser von urZuw, wrouan, ableiter; noch dwinra- 
rö, für er starb, blieb; uud naranrıag st. narauremag. Eud« 
lich kommen auch in den Compusiis- drosteivw u, 8. Ww. ei- 
nige Tempora daven vor wie z.B. drinraua, drsnranig. Von 
ram kuimmen bey Homer Fura, er tödeeie, und surav 81, 
aurasar , sie töıkoton, vor Aor. a, dntavır, 9. Kamm 


’. 


'. 
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Kerig, ads. 5, der Kamm; a) das Blatt, Risthblintt an der 
Lade der Weber, eine Art ron Kamm; 3) die Schämhsare 
tind der Theil, wo sio wachsen, pecten lat.. 4) wrivsg, die 
Schneidezihne; 5) Kammmuscheln; 6) nrivıc uyreuzmei, der 
Harken, Matliem. veter. p. 200. ein Theil der Leyes, Eratasıh, 
Catast. 24 welchen, llosych, urvıcv nennt, ‚Das vorwandte 

 urydiw führt nähen zum Ursprunge. Die alten Ausioger über 
Iltasar,r69 habeu-dieForm uredav, aurıdav, undarı&an, dafür 
(Heyne T.8. p. 144 15 Das Stammwort ist xim, new, neadw, 
ioh-spalte; davon »iagvor, awiwapvov, näova. Von der Form 
nriw, nriaw, nriadw ist das Adjeot. sünriavog, gat spaltend, 
abgeleitet, welches man in iSusriwv nachsehe; ferner araig, 
nrudav und ufıdi» oder aredüav und aurıdür, von den feipel 
„tenen Zähnen dos Kamms, Dreyzacks u.0.w. Davon machte 
Homor iSvxrsiar, gerade spaltend. 5. ifueriwv mach; daron 

Krıvilw, f. ice, kämmen, striogeln. * 

Krisıov, rö, Dimin, v. xraig. 

Kraviorag, od, d, (nrevidw) der kämmt, die Haare putzt. 

—vorsöng, d, 4, Adv. — där, conır. areuWdng, 5, 4, (Karel) 
kammartig , einem Kammo ähnlich. 

—voruäyg, ou, 6, Kammhändler. 

Krivvw, urivwuw, wreviw,,.andere Formen von u. 3..v, a, 
ursvm. 

Kraswöng, zog d, #5. nravasdig. 

Kreveröc, 4, 59, gekämmt, gewebt. 8, xreig, no, 2. xr- 

- vorıv reiga, d. i. ößarrida, hat Hesych, 

Arbpas,.arıgı rd, 8. v. 0. ariap, vröaver u, arfue, Il. 20, 216. 
24. 235. bey Apoilon. 4, 1350. Geschenk, Gabe, 8, urigog. 

—oridm, f ow, Oder arıpigw, 8. vom, vraariiw, vorzüglich 
aber einen Todten mit allen Elirenzeichen zur Eıde basıat- 
ten, justa, exequias facere, nrageoiei ma ll. IT, 455, ı ntigog; 
davon ..: 

oı7ua, vd, 8, VW. m, uripoe oder xrööse, oder was bey der 
Bartstinng zur Erde den: Todten mitgegeben wird, "_ * 

— oifräg. cl, 6, (aragigwv) Jibitinarius nach Ulpian in den 

' Bandekten, der das l.eichenbegingnils besorgt. 

—p0g, Ta, VA, nriap li. uripag, vorz. aber sind xripr« die 
Sachen, welche man beym Begräbnrisse dem Todten gleich- 
sam als Eigenthum mitgibt, oder auf den Scheiterhaufen 
wirft, meist Kostbarkeiien oder gelisbte Gegenstände; da- 
her driicht das Wort, so wie xripse wrapeiluv bey’ Homer, 
parentalia parentare, Oder urspeidem vengov, die ganze voll- 
ständige Bestattung zur Erde, sxeguiae, mit allen Ehren- 

zeichen aus, Leichenbegängnils, 

Kriw,s. v.a. ureivw. 9. areivw nach, . 

Kruydbüv,dvo, 4, von wre, der.Kamm; Herych. erklärt os 
auch durch Dieyzsck. Im Holze erklärt es Plinius im Theo- 
phrast bald durch pectinem, bald d. venarum cursum; Flin, 
26, ©. 38. sunt in arboribus et earum materie pectines per lon- 
gitudinen ‚rectae,. pectinum modo linese et intervalla, graece 
xrydövag appellantur; schein: dis Fasern oder Lagen des Hul- 
‘zes auszudrücken, und“eine gewisse Richtung derselben. 
Wirklich orklären os eg = rag nar' audeiav oder ypmuueros- 
Ynis radyeuıg rav Eiiun, Buid, aiar' sudeiag rar Euiuv indu- 
es; daher sagt Theopbr, b, pl, 5, 2. Bäume derer Holz 
gut spalıer, sunryddusg, sind die, welche die Holzlagen- Fa- 
sern- den Span nicht gedreht- gewunden haben ; dahin ge 
hört beym Moechanicus Hera p. 134. rag nAndivay ro Sur 





Aou aig ro Unpog rg Xowimideg di weriv; sind wio eu scheint. 


dis Holzlagoen, die vom Kern aus, wio aus dem Centro, 

‚ nach der Poripherie durch die Holsringe gehn; Disscor. 5, 
145. nennt die Lagen der Schiefersteine arydivap $. areis u, 
in iSurriwv. 

Krüma, ro, (urdsuam) der Besitz, das Eigen:hum ; 2) das, 
was man bositzr, an Vieh, Grundstücken od. baarem Gelde; 
Vermögen ;. vorz. im Plural. wruuare; davor s 

— narımögı 4, 59, einer der Eigenchum- Vermögen hat. 

— yärıovy, rd, Dimin, von uräua, woron 

— jnaritng, 00, 6, einer dor Eigentkum- Ländereyen- Ver- 
mögen bat, Lycu-gus Suidae, u. Epist. Soer. 97. 

—uarokoyia, 4, Augabe von dem Eigeatbums, aus Theod, 
Gaza; zw. i 
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Kraus (uria) ich tödte; darom Jury, wräs, urauamog. -B. 
“reive. 

Kruvndov, Adv. (uryuog) nach Art des Viehes,‘ 

—viargog, 6, Vieharzt. 

—rirng, wu, 3, was zum Vich gehört, 

—voßa&rau,-der mitHausihieren sich begeht, Schol, Aristoph. 
Ran, 412, . ‘ 

—vsomar, oüma, (vrüsog) zum Thiere- Vieh werden, Gre- 
gor. Nas. j ; 

-vorpewäg, dog. d, Hi, (moire) viehmälsig. _ . 

—vog, tg, Ti, 8, 7. 8. Kriavoy I nräue, Bocitz- Eigenihum- 
Vermögen an Vieh- Geld ‚u. dergl. dalier Hesych. wräg 
durch xounars u Borynuara orklärt, Acselıyl. Ag. 132, vorz, 
heifsı es in P:osa das Vieh, Zuchivieh, Zugrvieh, Sophoadl, 
Trach, 690. nennt die Wolle uryeisu Borso Aaxuyu, für uryr, 
vorg. Also heifst os auch ein Schaf, überh. Hausıhiere, Xon, 
Gyr 8, 2%, 14. Oecon, 7, 19 " 

—roerasıov, Fo, (nrävag, eränıg) Viehstall, 

—verpobsiov, rö, Viehstall, Vichstand, Geopon. 15, 8.m, 

—vorpoPim, ü, (nrärg, resp) ich nähre, halıs Vieh; 
davon i , 

—vorpedia, %, das Halton des Viehag, Vishzucht; und 

—vorgbbog,ö, #4, der Vich nährt- hält- ziel. 

—vüdng, do, d, 4, Adv. —dir, wie ein Vieh (arfvog) g+ 
artetz dumm, stupid, brutal; davon 

—vwbdia, 4, viehische Durmsmheit, Stapidität, 


Krycidrer, rd, Dimin. v. wrfei, kleines Eigenthum, 

Br It Pe Per uryeix, 3, kum Eigentkume „hörig; urgeiso 
Borsü Aayınv, S. urivog; der Eigenikum- Vormägen gibr, 
"Leög Ionie u.a. w. bey Dionys. Autiqg 8, gr. sind wrasım 
Il mm ieria wargııa verbunden, s. v. a, prnates. dig ur. 

“nach Harpocratio, denson Bild man im Magazin oder in dar 
Vorrathskammer als Beschützer aufstellt. Die Coremdaion, 


"mit wochen diefs geschah, jehrt Anticlides Athunaei P , 


Zwis urynug w aSyvaig argoia, nennt Mippner, Insommn. 4; 
Grafuisau nrysiov Bwped wahag, Asschyli Ag, 103>. von der 
neuoa Sklavinn. Krysis uörp:z Anal. 1, p. a2, die Vorste- 
berinn der Buhlerinnen, R . 

— ir, di #4 (are, Imersc) Plerdebesitzer, 

Kreis, 6 4. (araw, wrasıem ) der Erwerb, urgew rüs Xen 
marey drı paihhos desicivre, Thucyd, 9a) das erworbene EL. 
genthumm, Vermögen; 3)der Besitz, 

Kryra, 9%, Fem. v. urgrig, Erworbsne, Erkauire, Sklavinn, 

—rınög, 4, dv, Adv. —nüg, zum Erwerben oder zum Be- 
sitze oder Eigonthume gehörig od, geschickt; uryrich Tigu 
Kunst, sich eıwas zu erworben; auch bey den Grammar, 
possessivus; von ' 

-rög, 44 69, (vrdw) erwerben, erkauft; 
kaufen, 

arisne: opus» s: Besitzer, Eigenthämer, Horr, 

Äribaog, u. nrıbiy, Mt. duriben, I 6 W, v, dur i 
Marder, Il, 10, 335, 458. r Sue, Irre 

Kridw,f. ios, erbauen, errichten, hervorbringen, schaffen, 
erscheffen, bebsuen, anbauen, raysyv. condere artem, atif- 
ten, erfinden, Phalaris Epist, bey den Dichtern thun, ma- 
chen; nal ralr' örin rıg Xeip yusammaıa urlası, Soph. Tr. 98. 
Asschylı Pers. 287. S. nrisıs mach, Ist mit wraw einerley, 
und so wio dieses uräur, nrumer, 30 macht uriw, krike, Hrie 
par, davomeriusvog, vreivg, mit ad, wohl gebauet, ange 
we, gut gelogen; davon auch uriay, wapınriaom. 8, im 
wrihor. 

Krihsöw, ich mache zahım, Pindarus Schol, Pyth. a, 31. v, 

Kriäog, 6, bey Homer der Bonk, Schafbock, Il..13, 492. 
a) Adjeet. wrikag, 6, 4, zıhm, mild, sanfı; Haar yap uriie 
warra (Smpia) nal audpürsm woooyuh sagt Einpedocles, und 
Weiodns x di 06 wargi wrikov Suusvar; Pindar, Pyth, 3, 3z, 
neant don Priester der Ta tepia urikov 'Abdpobirag, u, v. a, 
auvrgspov. Bey Nicand, Thor. 471. pähe urAa, 452. ulm, 
wo dıe Bedout, nicht so deutlich ist; denn Hasga der Scho- 
lien palst auf bebrätete Eyer nicht, Die ursprüngliche Bad, 
ist v, urie, uriiw, (eigentl, s. v. a, win) einerloy mit 

. unu2 


zu erwärben, or- 
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ursog, zahm, und zum Bigentkume gemacht, wie die 
_Haustbiore, arauy, ariave. 

Kriılöw, &, zahm- kirre machen, zihmen; vertraut oder bo- 
kennt machen, 8, wriäsz. 

Krise, davon xriue, Partio, uriuarog. 8. aride, 

Krivvupı, vrıwviw, eine andere Forın von u, 5, v. 2, xralve, 

Krig, A, #8. inrie. 

Krisig, 9%, (arida) Trschaffung,, Erbauung, Bobaunng, An- 
bauung; #. v. 2. xrieua. Das Thun, Machen, ar’ doyou ari- 
ew, Soph. Tr. 230 wo falsch arjew steht, 

—oua, ro, das Erschaffone, Geschöpf; das Erbauste, Go- 
bäude; erbaute Stadt u. a. w. davon 

— cnarskargela, 4, Verehrung geschaffener Dirge; von 

— onarchargng, av, di Verehter geschaffener Dinge. 

-oräoü, d, u nriarne, 8, (ride) Schöpfer ; Erbauer, An- 
bauer. Bebauer ; Bewohner. 

—orög, #, öv, orschaifen, „erbaut, angebaut, beasbeitc:, als 
Stein, der bahauen; Hom. hymu, 1, 299. 

arg, Var, di, v.M Heise 

- orwp. opegs d, arirmg, U. wrirwp, d, (Hridw m ariw) condi- 
tor, Erbauer, Stifter, u. 0. vr. a, wriergge y 

Kriw, das Stammwort von vrida 

Krovia, ö, KV... rem; von 

Krövog, d, (areivw) Ermordung, Mord. 

Krusie, ö, (xrüros) durch Seblagen- Stolsen- Siampfen 
Geräusch oder Lärmen machen; urımeioda: ra wra ums dvsciag 
Imewy, Philoser. Apoll. 8, 19. auribus percassid sonitum per- 
cipore et sentire equos; von wrurıg, davon 

—rya@, ro, u.nruria,, bey Hesych. das Durchschlagen - 
Stolsen- Klopfen- Klasschen verursacht; Geräusch, Lam, 
Getöse, Krachen. 

—ria, ra, eine Art vonKlingel am Brautgemache, Hesych, 
— reg, 5, durch Schlagen- Stolsen- Klopfen Klatschen ent- 
stehender l.irm- Getöse- Geräuch; Yv. runrw, rürsg, arüms. 

Kusßdsıov, rd, u. nudßuon, rd, kleiner auatıg, Bacher. 

— Silw, ich pokulise, zeche; 2) Polyb, 8, 8. raig vaveiv au- 
red nuatiuw din Saharıng "Apyıuhty, schöpfen und trinken 
aus dem Nleere; bey Plaut, Vlenaechm, 2, 9, 29. cyathissare, 

— $ı0v, ro, wwadir, 4, kleiner (nüafog) Beoher. j 

—Sionog, ö, kleiner Besher; ways nuad. der hohle Theil an 
der chirurgischen Spatel, specillum, 

— 505,6, = Becher; 9) ein Maals von flüssigen und trock- 
nen Dingen 2 niyxas und 4. müsrga, cochlearia, haltend; 
3) man setzte die ehornen Becher auch als Schröplköple 
auf Brauschen oder Boulen (Urkrıa), Arisiopb. Lysiser. 444. 
Face. 541. Bey Nicolaus Smyru, vom Fingerziklen heilt 
suaSce auch die hohle Hand. n.; u, nung die Höhle, ist das 
Stuammw. = r " 

— Söryg, #4, von Plato bey Diogen.Laert, aus xiafsg gemacht, 
Becherheit, wie aus Mesech Vimsohbelt, 

— Gwbng, 106, 6, 4, becherartig, 

Kuaiva, sv. a uw, Hesych. 

Kudpsıog, Aldeg, Bohnenstein, Plin, 87, ız, 

— nsurär, od, d, der mir Bohnen stimmt, . 

 ksurög, 4, dv, der mit Bolmenstimmen gewählt worden 
For YuTeodegia, das Sıimmen niit Dohnen; Plutar, von 

— uslw, ich wähle jemand durch meine Stimme mit Bohnen, 

— nıajog, aia, aicv, von dar Gröfse einer Bohne, ; 

— silw, von don Mädchen, mannbar seyn, 8, «au; mo, 4. 

— aiyog, in, wwev, von Bohnen, ” 

= uıvog, ro, kleine Babne. . . 

—uierög, dexws, Plutar. 8. p. 257. 8, v.a. nunusurög; zweil. 

—uoßdiog, ö, der seine Brhne (im Suimnren ) wirft, 

— wog, d, Bohne, Pflanze und Frucht, walrsch, unsero Sau- 
behne oder Pferdebohne; russ: meAabexgseg, ll. 13, 589- 
Emprdokles hatie x. für Hode gebraucht, Gellüg, ır. a) 
Stimme, welclhs mit Bohnan gegeben wird; 3) ein Maals, 
des so viel als eine Bohne batrigt; 4) die erste Milch, dio 
sich in der Brust eines Mädohens zu Anfangs der Manubar. 
keit erzeuget, und die Brustwarsen hart macht; davon xur- 
piltv, mannbar werden, Pollux 2, 163. u, 2, 18: 
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Kuanerpüf, üyaıd, Gare Bohnenfrosser, Aristoph. Eg. 
41. mit Anspielung auf den Gebrauch der Bohnen beym Yo 
tiren des versammelten Volks, 

—ncohayia, 4, das Bohnensssen; zw. 

— üry, Bvag, 5, Bohnenfeld; Ort, wo Bohnen wachsen, 

Kuavasyig, idog, #, mit schwarzer oder schreckander As- 
gide, Pind. Olymp. 13, 100, 

Kyavaurvf, unor, ö, 4, mit dunkelblauem oder schwarz 
auf, Pindarus Luciani. j 
—yauysrıgah, 6 vum. d. folgd. Orph, bymn. - 
—vauyag, 29, & Hlauyh) glänzend blan od. schwarz; idpi;, 
Eurip, Ale. a6ı. . . 
—yaukaf, ö, 4, von schwarzen Boden, Heliodori 2, p. 107. 
—viar, a, nämlich rirgar, die dunkeiblauen- schwarzen» 

oder Kysnischeu Folsen ım Pontus Euxinus, Euripil. Med. x, 

—vinaßokog, 5, %, Eur, Elecır. 436. Aristopb. Equ. 554. 
Ratı. T3IB. reımamg und woipa, von zußekos oder !ußcA:v, die 
Spitze oder >chnabel des Schiffe, also ®. v. a. wuanirgwpeg. 

—vaog, da, in, 809, und nuavsıo;, a, cr, (mvarog) das lat. coeru- 
tus, schwarzblau, dunkelblau; daher oft für schwärzlich, 
s.Iıhwarez oder dunkellarbig, - 

—viw, Disnysik Perieg. rıır. iws xpe& wwanisunı, haben 
schwarze Haut; s. v,a, d, figd, 

vorn, 9, ir, 4, dem nvasc; ähnlich, blaulicht od, schwarz- 

at, 

— idw, blau- blaulicht ausselien, E 

—voßıvSag, ö, #4, mit schwarzer oder dunkler Tiefe Bder 
Bohn; Aristopb. Athenaei p. 485. wo andre falsch —nıu Sg 

sıon, 

—vossäng, dog, d, 4, (eidos) 8. v. = d. vorkerg, schwarzblan, 
schwirzlich. , 

—vööpıY, xös, , #, schwarzhaarig. 

—vorrrdHn Be 

—vir:da, A, schwarzläßig; mit stahlblauern Gestelle oder 
Füßen, Il, ız, 628. 

—jyoramädg, d, Hu 
Oberkleida, 

—rorpügpeisg, 8, % Odyss. 3, 299. oder nunviepwpog, d, 9, 
mir schwarzblausm od. schwarz gelürbton Yorderiheile, 
woion; andre lasen statt des orstern KVRvorpipag, U —uipog 
von wpwiga at, gäga. 5, auch wuavdußcker. 

—yörrepes, 6, 9%, (wrepiv) dunkelblau oder schwarz gefio- 
dert, rirrı&, Hasiodi Scut. 393. , 

—vog, nvarig, 6, HKupferoker, theils gegrabener, theils ge- 
machter, von blausr Farbe; bey Hippoer. de oörde wrırd 
dieser nuavog wio der Mannig, jsiärc;, mit Wasser aufgelöst 
zum Färben; späterhin hiels auch der Lazurstein so, Crina- 
goras Epigrs 5. Barry mepQugssv vusıd, von einer purpurfar- 
benen Federgose; 2) die blaue horublume; 9) die blaue 
Amsel, Aristor, h.a. 9, 21. Aeclian, 4, 59. 4) „uavie als Ad- 
jrer. 0. v. a, rvavaog, wovon xvardrarog bey Suidas; bay Ho- 
mar und Pausan, 5, ı2. bedaursi os eine gäwisse Farbe, wo- 
mit man lackirte oder anstrich, die sich aber nicht bestim- 
men läfst, 

“ybarokoc, 5, Y, (arein) schwarz gekleidet, 

—röppyg, vos, d, #, (öüpig) mit schwarzen Augsnbraunen, 

—voxairyg, cv, d, (xairy) mit schwarzen Mähnen oder 
Haaren. 

—voxsriey ayyaws, Orph. Lap. 3, ar. vom öxsrög, nwang; 
zwei, 

—vixpecg, nuandygmg, wrog, 5, 9, (Xpim, Xpds) mit schwar- 
zor oser dunkler Övorlläche - Haut» Larbe- hörper;. die Forma 
—xparsg, Osch. hymn. 

- yürıs, Ida Y, (nvärdg, dp) mascul, nuaywri;, d, mit dan” 
kelblauen oder schwärslichten Augen, va; xuavärıdag st, 
phaivag, Assıchyli Suppl. 743. - 

—vwrıs, #, (nvario) die blaue Farbe, Plutar, Place. Plıilos, z, 6. 

Kyap, adarog, rö, Höhle- Loch in der Nadel u, s, w. w. um, 


woron Kürs;. 
Kyßagw, s vun xußyrigw, ich stelle auf den Kopf, kehre um, 


mit dunkelblauem od, schwärzlichen 
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Kußaing, nv. m. xivardıg von urrus, bey Eustathius; dafür 
Hesych. nuraras, xivardoı, uakanel, 

Kißas, 5, der Sarg. 

Kuppa, n, 9 va. nöpße, Hesych, zw. 

Köpbde, Adv. (aörrw) mit vorwärts geneigtem- überhängen- 
don Kopfoe; überh. vorwärts geneigt; vorz. im Beyschlafe, 
8. urra/a; 3) auch von der Stellung im männlichen Bey- 
schlafe, Aristoph. Thesm. 498. Equ. 365. Machon, Atbenaei 
p. 550. davon nurdaass, ö, ein erdichterer Damon, wio xovi- 
eahog, Plato Athenaol 10, p. 442. wofür Toup, xußdaksg, 
Schweighäuser nußdaok, las, und im Hesych, wweras (stelk 
at nivarden 

Kyßsdgov, ro, #4. v. 0 nuyiln, Ziureh Phot, u, Suidas, 

Kıßeia, d, (nußeiw) das Würfelspiel, : 

HKußeiag, , der Fisch, wevon das nußıov. 

Kußeslov, ro, der Ort, wo man Würtel spielt, 

HuBöksıov, ri, ein Tempel der Cybele, Synos, von 

Kuayan,,%, Cybele, dio Phrygische Göttiun, der die Galli 

* dienten, 

Kupigvam, ö, Fem das lat. guberno, lonken, steuern; 
übergetr. regieren. . 

/hsia, ra, zu Aulıen ein Fest zum Andenkon der Stouer- 
manner des Thoseus, Plutar, 0. 16. 

or y4c.5, H, (nußepvaw) das Steuern, Lenken, Regieron.- 

—vursiga, 4, Femin. von nußepuyräp, d, der steuert, lenkt, 

‚rogert, - 

DTDEZTIE ICE Pu 2205 xußrpsnrimdg. . 

jur yg, 00, 8,3, 9.0, uußegnyrap, gubernator, welches von 
der Form —rjrwp gemacht ist, 

wyyrınds, 4, 89, zum Steuern- Lenkon - Regieren gehörig 
oder geschickt; 7 —aA, die Kunst des Steuormanns ; ypap- 
K& mrınöv, Buch von der Kunıt des Steuermanns. 

—yırpög, &, (nußepsidw) 5 v. a. nußipugeg, bey den ıxx, 

—yog, dr 8, Y. a. rag, aus Grogor, Nas. 

Kußsurjgiev, ri, Ort zum Würfelspielen; Neutr. v. —Hgı05, 
sv. a —rınig, vonnußsurie, d, oder 

rg, 00,5, der Würfelspieler; davon 

rinög, 4, 09, zum \Würfelsplelen gehörig - geschickt, oder 


gmeigt. 
Kıßıuw, (mißee) würfeln, Würfel spielen; daher wagen, es 
aufs Glück ankommen lassen. ja wrpi roig Pidrarcıg xußeung 


. re nal nuwöursung;, Piato Protag. p. 94. 

Kup, #. der Kopf, $. nuußaxıs. 

—Baiv, od. vußydav, zw, über den Kopf werfen, umwrerfon, 
3. wumßayer. 

Kupadm, 9. Cybele, die phryglsche Göttinn, 

Kißnßos. 6, #4, der sich mir dem Kopfo neigt, oder ein Die- 
ner der Cybele, ein Bogeisterter, abhnsinniger, wie die 
Diener der Cybele. 

Kußyıkidw, ich schlage mit der Axt, 

_Aykıg, 05 3, die Axı; boy Athenaeus4, p,109. steht un- 
tr der Gerithschaft des Kochs auch ra nußyAov, wo aber 
dio Handschr, außiiyv haben, 

— Aykıarng, 'ö, ein Diener der Cybele, dergleichen herum 
betteln gingen; dyvprnv nai nußyAırhy mennt Cratinus den 
Lampon. Hesych. in ayspeixußjäg. 8. kyrpayvprug. 

Kufyvy 9. nmuuarrw. 

Kypßagıov, falsch or. nuonßuer. 

HKypysıs, u. wößeg % 8. when F 

Kupßidw, ich mache zum Kubus, Plutar. 7, p. zyo. H. be- 
rechne nach dem Kubus, in Kubikzahlen; zur Bestätigan 
der Bed, wo es 5, v.&. nußısraw seyn soll, führt Toupa 
Hesych. aus Synesii Ep. 73. ai wormgai Gira ivnußieöyray 

Fe 5. een r EN 
vRımay, #4 övs v. —nür, (wöße;) kubisch, wärilicht; 
mit Kubikzablen berschner. ua he 

Kußıov, rö, der Fisch die Pelamys von einen gewissen Al- 
ser, (bey Oppian. »ußeiag); 2) das davon eingesalzene vier- 
eckiga Stück (nü3s;) Flelsch, cybium salsamentum; davon 

—ocanrng, d, (vartw) 9, v, A. rapıyamropsg, der init einge- 


salzonen Fischen handel: ; Sohimpiname des Nachiolgers 
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von Prolsmastıs’ Aulstes, Strabo 17, p.'1146. Suston Ve- 
spas. 19. 

Kußıerdw, ö, f jew, ich werfs- stelle mich auf dem Kopf, 
{nUßy) tauche unter, mit dem Kopf voren; stürze mich bin- 
ein, Xen, Memor. 1, 3, 9. Symp. 9, ız. davon 

—orype, ri, ein Burzelbsum; a. v. a. d. folgd. 

—erygig, H, das Stärsen od, Stellen auf den Kopf der Gauk- 
ler; das Burzelbaumimachen oder sich überschlagen. 

—oryrüg, Haas, 6, einer der sich auf den kopf stellt- über 
den Kopf wirt und taucht, oder ein Gaukler, Springer, 
Tänzer, Odvss. 4, 14. Il. 18, 604 

—orivda wailsıv, das Burzelbaummachen spielen, ‘von nu- 
Ristaw abgeleitet. DR 

Kößırov, ri, woraus cabitus, der Ellbogen, Hippoer. 

Kußoscäng, des, 6, 4, (eföog, nößes) mach Art eines Kubus; 
kubisch, viereckig. 

Kyßog, %, cubus, bedeuter überh, einen viereckigen Körper, 
also einon Würfel u. dergl. vors. die Eins auf dam Wünsfel, - 
wie im Sprichworte 5 reis 3£ % rgeig nüßer, Pollux 9, 95. 
daher auch »uAss die Höhlung For dor Häfte am Vieh, Atht- 
naei p. 399. Die Redensart avaggirran röv nüßov, den Wür- 
fel werlen, wird sprichwörtlich gebraucht, für es wagen; 
eben so iööipdw nußog, es sey gewagt! 2) eine kubische 
Zahl; A oybsas nußag ar’ dpriov wgürog ofaa mai ru wourou 
rergayuou durkacia, Plutar. Thos, 95. vergl. 7, P- 159. die 
Zahl & ist der erste Kubus von der geraden Zahl 2, und die 
doppelte Zabl von der ersten Quadratzahl 4. Nämlich 2 
mal 2 gibt die erste Quadratzahl 4, diese mit sich multi- 
plieirt, gibt die Quadratzabl 16, diese mit der radix, gibt 
die Kubikzabl 64. 

Kößwäorv, rö, bey Pollux 8, 148. s. v. a. uUßırov, cubitus, dar 
Ellbogen, Hosych. hat uößwAa durch nüka, impi; und WA 
npava erklärt. D a 

Kuyxvis, dog H, falseh st. wuArgvig in Galeni Glossar, 

—xeamog, 6, bey Aristor. h. a. 8, 12. ein Vogel, der mit 
den Wachteln wegzioht, wo die Handschr. xixgames, nay- 
xoawg, u. zängavog haben, Hesych, nuyxgaveg, alöog spvseu, 
auch nıyupänuag, Sgvsov, bey Plinius 10, 23. eycliramus; 
wahrsch. hiefs er xöyxpanog, und so erklären es Bellon u, 
Büffın von der miliarıa avis, einer Art von Ortolan, 

Kudadw, f. dew, auch wvdirsw und xudsrrw, ich schmähn, 
schimpfe, beschimpfo, Sophocl, Aj. 722. Apollon, ı, 1937. 
von nüdeg, welches das lat. fama, im guten und bösen Sinne, 
ausdrückt, also Ehre und Schmach, Doch isı die Form 
„ubaiyw von dem guten Sinne üblich; Hosych. hat nudarram, 
irıdunin. u 

—bdaivw, F ari, (nudog, nudaw) ich ehre, rähme, lobe, ma- 
che berühmt, S, wubidw. Il. 5, 448. andovrd re nübamds re, be- 
sorgten seine Wunden und gaben’ ihın seine vorigs schöne 
Gestalt wieder; bey Lyooplır. häufig für colere, wenerari; 
aber Il. 20, 42. uey' se st, inudiwv, nmeutr, des Gegen- 
thells von xanüraı, Odyss. 16, 218. nüdams Sumöv dvanrog, 
14, 438. eifreute durch die Ehre und den Vorzug. 

—bädımor, d Hr (nüdss) geehrt, gerühmt, berühmt, gelob: 
Hom, nur I]. 10, 26. ale, das odie Herz. 6 zu 

—baAdg, ö, oder nudapsg, d, eine Art von öchiff, Pollux r, 92, 
und Hesych. 

—dayw, 5 v. 2. nudaivw, Il, 24 73 

-dacew, und nıdarrm. 8. nudadm, 

-aw, &, für sudsaw und xubaivw;.2W. ' 

„riesigen bey Polyb, 3, 96. gleichsam von uuöjs, sonde 
ermvdng. 

u. heran, Hay, (videos) berühmt, rühmlich, gepriesen, 
stolz, 

Rudıavsıpog, d, wubidserpe, F, Max, ayipk, dem Mann eh- 
rend, Ruhm bringend, ne Pr u rüber, Ehre, 
Plato Gorg. 40. ayopagı iv als an 5 wogeng reis avdpäg apı- 
wgimsig yiyveodar, 

Kudıaw, &, (nödor) ich rühme mich, brüste mich, bin stolz, 
muthig, auch mit;dem Dat, daron nulıiwv s6. nudıdev. 


$. nudaivw-nach, 
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Köbspog, 8, %, (nödeg) geehrt, berühmt; 0. vw. a, uröädrmor; 
audi doc, boirege sieh rühmlich, Quine, Smyrn. 24, 200 

Kubdıerog, 3, und xudiws, Superl. u, Compar. von rüloz, be- 
rühmtegter, gerhrtosier; berühmter, geebrter; auctı hat das 
Etym. M- xubirtpo; und aubirarog angemerkt; ri audor gsi 
2m Bur. Alc.g:o. was nützt es mir zu leben. 

Kudvög, 9 ev, (müdog, nudmig) 8. v. m. nudooz, mach Graevius 
ad Hesiodi 257. falsche L. 

Kudsiıdboraw, d.. 8, nunmdorad. 

Koudsıaiw, &, (aubsıaög) ich mache Lärm - Tamult und ver- 
ursache Verwirrung u. Schrecken, Il. zı, 324 mit d. Accus. 
1. 15, 136. in Verwirrung u.. Schrecken setzen, 

— ög, 5, der Tumult, Lärm. Getümmel,:vorz. der Schlasht, 
daher 2) Gofecht, öpviswv nuberus, Theoor. 22. Hahnenge- 
echte, #. v. a. rapaxıg, Unruhe, Furcht, Verwissung, iv 
Moweroy wpse nutzen, Al. 18, 218. 

Köübdog, ing, rö, Ehre, Ruhm, Lob; 2) önvdog, Schmach, 
Schande, nach dom Etymol, M. in iuudaosers bey den Sy- 
rakusanern; vergl. Sch». Soph. Ajac 722. Aber xüdsg scheint, 
wie fana,’gute und bösa Nachrede, Lob u. Schmach zu 
bedeuten, u. Goner. masc. u. meutrius gewesen zu goyn. 

Kudpöz, pi ev, 8. vn. nudvig, von nüdeg, (00 wis ExSpis 
von &x5og) berühmt, obrwürdig; Aus wapansırıg, 11.18, 143. 
davon 2: 

—heiw, ü, ich ehre, mache berühmt, wußgsium, 8 WR Mur 
draw. yaupıöw. ich bin siolz, bilde mir eıwas ein, glorior, 
Polyaeni 4, 9, 5. duvöpoöro, wo andre Handschr, inuögicöro 
baben, ' 

Kydwv, wog, A, eine Stadt anf der Insol Kreta, woron nubu- 
vıov ayAey, die Quitte, und xudwwräg, j, 8. v. m. aubeviy, Bey- 
wort der Diana, kommen, , j 

—yara Una, Athenzeus 3, p. $r. nach Hesych, nodüses, Win- 
kerieigen. w 3 i 

via, u. nuderia, 4, Quittenbaum, Geoponioe. 

zyıaw, Ü, pagög nuöwera, mamma sororiat, die Brust strotist 
und schwillt auf, wie ein Quittenaptel; von 

—vıov when, Quittenapfel; davon 

—virns, (are) Quittenwein, 

‚eig, vunumar, Aor. 2. Pass. von nuw; zw. 
Ka E (njw) empfangen, schwanger werdet - gehen oder 
-soyn, 5. mio mach, e 
Kolınyvöz, (eraräe) Kyzikenische Münze, 28 attische Drach- 
men, ungefähr 5 Kiblr. Xen. Anab. 
Köyue, ro (uviw) das Empfangene, die Frucht im Mutter- 
leibe. R 
_ „ das Schwangorseyn, die Schwangerschaft, 
Zn . 6% a Egli er Gebären gehö- 
rıg » geschickt, odar geschickt machend, , , 
Kudipara, #, oder nushgas, 4, Beyname der ahpodiry, von 
der Stadt Cythera in Kreis, oder von der Insel nuäyga; an- 
dere lsiteten os von don, nufw (9. v. a. naufw) ab, 
Kudos 5. nuse ERDE 3 j 

"Köster, und xusgıvogn 0, ionisch # vroa u. Xurgımag. 

Kusss, au Act, «im Gelüfs, boy Re Antıg g 3. bey den 
ıxx. Keg 3 7. xurpöyaukog, von Kurga, yanksg,  " 

Kuspos, nöhgwos 5. KUrpsg, Kurpeng. f ‚ 

Kyde,. 7. a, das ge wöobulichere uud, von nuw, so wie von 
jenem xufauw, wulusvmog, nußyysuıs u. 6, W. - 

Pt ng, i, ein Balkugewls. Theophr, h. pl, 7, 13. wo 
anders wiıE leson ;- zw. - 

Koisnw, ich mache schwanger, nulesomar, Med, ich werde 
schwa: ger, Aristor. h. a. 6, 18. nuisnevrae ein im wis dxeiag 
ik woran irıßifarneus, (wo die Ausgrden swıßaikousı 
obne Sıun haben ) sio werden von einem Sprunge nicht 
truchiig, soudern man belagı sie öfters; c. 19. steht r& ds 
wpißara nvisnerar, (die Ausg, haben nvisusuce) win dv rpmiv 
Harapaıy oxXtimig, av Yöwg griyduyraı mera TaV oxXHlay dva- 
nulsue; wu Gaza abortum ınferr telsch udereeizi, statt su 
springen - belegen von weuem dıe Böcke dio S uate. Even 
so ist aronılanw eigmıl. gebären machen, aroxuisaurda, ge 
bären oder 8. V, a, aronvaw. 
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Kuravamn, oimsandere Form von vunde, Aristopk, thesm.g53. 

Kuuag, bey Theophr, h. pl. 2, 8. ıst Accus 5 
von wid; vergl. Plinius 13, 4 

Kunaw,*ü, rühren, mischen, vermischen ; übergetr. wie 
misceo u. turbo, verwirsen, in Unordnung bringen, im Trof- 
ten, Il.ıT, 129. 18,229. 0, 489. 3 ra @pı anne yuı, Diem, 

658. st. yunsüva swoiyse u, nınmal, Aristoph, Pacıs 1169. et, 
nuuuiva web uni wirw. 'S. üner Theophr. char, 4. 24 bi pw 
rupöv ve naı aAQıra nal aikı Khwpöy civw wparaie Inu, Odys, 
10, 235. davon 

Kunsia, 4.Vermischung, Verwirrung; zw. 

—k£d, st, Kiusüre, 


—ushy, üvos, d, Acaus. auch zuusö, (nurdw) ein Trank oder 
Gomisch, desien Grundlage Gersienmehl (34&ıra) war, ent- 
weder mit Wasser oder Wein oder Milch eingerühbrt, wo- 
zu man noch bald Hurig, bald Käse, $. nuxdw, bald Salz, 
bald Kräuter und Blumen ıhst, wodurch es bald dick, bald 
dünn wis ein Tiank, vud bald zum Surken- Erfrischen- 
Nähren,, bald zum Purgisen gebrancht ward; daher die Bey- 
wörter waxüg, Astris, Seen ayßınig. Die gemeinste und 
geringste Arı meynt Plutar, 8, p. 33. wo Herekiitus die Vom 
theile der geringen Kost empfehlen will: Aaßiv Yuxpos mie 
Ama nal tüv aAfiraw drımadac nal 73 yhaxarı nıonzag Iurıiy 
arshder. 5. über Theophr, char, 4 Nachdem er mit Was 
ser, Wein, Honig u. s. w. bereitet ward, hiels er ip’ Üdarı, 
im’ eiva, Eri midırı, e 


Mi ur, St. zoinag 


Kushdpa, is va, rapaxı, Hasych, ” 

—xnnsgov, ri, Rührkeile, Aristopb. Pac. 654. metaph, ein 
Aufwiegler, Josophi, antig. 17, 5, 8. aeyalıy roayuarav, der 
grolse Uurubon macht; woraus man inlsch das \Vort xuny« 
2g05 gemacht und aufgetührt hat. 

—n4 4a, 0, 8 v9 rägayxag, Hesych.: 

—xy715, 4, (nordw) das Kubıren, Mischen; s, v. a, rapayj. 

—ryoirspgog,ö, 5, Arisioph, Ham. 7ız. mit Asche geruhrt 
- gemischt, 

—unrng, 00, d, (sunaw) der mischt -rührt, in Bewegung od. 
Unurduung bringt, 

Kunkadw, ich gehe rund herum, umgebb, schlie[se ein, 

—xhaivw, ich runde, mache rund. 

—uhanıyay, #, kunkamısev, ri, und vunkanig, %, Orph, Argon. 
915. eine Pllauze, mit einer runden -Knolienwurzel, deren 
Blume zu den Kranzen genommen ward, Saubrod, eyela- 
men europaenm Linnaei, 

—nhäg, ass, H, rund; nunkade; heifsen gowisse Inseln das 
aegoischen Meeres, weil sie im Zirkel liegen, Athenaei p. 
209. 2) vers dodäg, ein Staauskleid der Frauenzimmer, wie 
robe ronde; ga st. nurksuain, Eurip. Alo, 450, die im Krei- 
so umkehrende Jahreszeit, 

—rhevw, und nunkiw, (nunckos) in einen-Kreis drehen, im 
Kreises bewegen; umdrehen, umwenden; 2) auf einer sich 
kreistfürmig wendonden ‚oder drelsnden, oder mit Kreisen 
(also auch mit Rädern) sich beweganden Maschine drehen 
und bewegen, also tabren, führen, furtiahren, forıführen, 
ll. 7, 333. neutr. fahren, Strabo 6, p. 433. sich im Kreise be- 
wegen, viursg Aaapaı ra zundcde, Bopl. EL 13061. 

—xAndöv, Adv. sıugs baum, wie im Krise, 

—xAyaig, #, (nunkie) das Herumdrehen, die Umwälzung; 
dıe areistöimige Bewegung, . 

—uhiäg, 9. vom, Hundes, rugel nunktäg, 5, WA, rpspalig, Ana- 
lecta 2, pP. 53. wu Suidas nunksaday hat, 

—nAınös, a, 3%, Adv. —xüg, zırkelastig, sirkelrund; 2) xı= 
»Angi Hielsea die Dichter, welche sie Gegenstände aus 
sem Zukel der Homaischen Fabeln weitläutuger behandel- 
ten und Desaugen, Horatii Art, 132, 136. Anal,4, p..439, 
Callim, Epigr. 30. . 

—ukıoöıbannakog, ö, ein Dichter von kyklischen Gedich- 
weu, vorz. Dithyramben, Aristoph, Av. 140% 

m nÄaiog, ia, 109, (möndsg) Xeppi nundımı hielsen dieChüre, wel. 
che au deu Vossen der Gotiter um don Altar tanzten und 
sıngei, hormach bed die bacchischen Chöre, welche 
Dibjiamben sangen, 5, dulvgapßp; mach und über Kenoph, 
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Oeoon, 8, 20. varglı Aeschinss Dial. 9, 20. Orat. c, Ctesiph. 
p. 625. nämlich die Lieder Bu9upaups:, entweder von der 
In des Tanzes im Zirkel, oder von der Form des Ge 
sınges, Rundgssanges,; mit Musik begleitet; daher öx0ph- 
ynees kundov, 8, v, a, au@lie gopw, Anal, I, p. 141. Perizon. 
ad Asliani ı0, 6. 

Kunkienmog, 5, Dim. von xirkgg. 

—rlıcrwröc 8. nedlsrnwris 

nhösıg, deraa, der, m. vn. dab prosaischo zunduncz. 

Kunkopopgiw, ü, bey Aristoph. ©. v. m. uwdlopisen Burhs 
#xw, von demi reilsenden Wintersirome in Asulka nuräcße- 
gas, der brausend einherstrümte. 

— yorbiw, ü, im Hreise oder zirkelförmig schreiben , in 
Perioden schreiben; bey Dionys. hal. 6, p. 1008. weitläuftig 
schreiben. 


8. auch verkienog, 


—dimururor, ö,%, (diem) im Kreise getrieben, umher getrie- 


ben, Anthol, 
bh, dd, A, kreisfürmig, 
15, darra, dev, poet. 8, v. a. nunkindg. 


= ikınros, d, 4, ilirew) im Kreise gewunden, kreisförmig 


gehend, Orph. hymn, 7, ı1. 


—5:,, Adv, aus dem Umkreise, ‚von allen Seiten, rings 


herum, 


uskıßbeor, 5,9.7. 8, rooxörig mölıpkog, Amslecıa 3, p. 87. 


der runde Bleystift, Anel. 3, p. 69. 
—raıdla, #, 8, v. a, dnuukor. zw. 
— ropeia, 4, das Merumgehen im Kreise; von 
— ropiw, ü, im Kreise kerumgehon. 


Kundos, 6, Kreis, Zirkel, Umfang, Stadımauer, (Vitrur. 7, 


5.) besondırs der runde Markiplarr, den man deswogen auch 
in-Schlesien den Ring nennt, irgsg nundor bey Homer, xu- 
nAog aycpäg bey Eur, Vom bacchischon Rundtanze. 8, xu- 
„Ausg nach; in der Logik ein Ziskelschlufs; in der Rhetorik 
eine Periode; auch wie circulus, von versammelten Nlen- 
schen, oin HKeis, Xen, Anab. 5,7, 9. ewierauraı nunäoız 
im Plural auch “usa, ra, die Räder, Ringe, und dergl. 
runde Nörper; daher Augen, Soph. Oed. tyr. 1279. Kranz, 
Orph, Argon, 325. Windung der Schlangen, Scheibe, Ae- 
schyli Pr. or. »uniw, rings hetum. $. vunsıcg nach, 
‚Kundsce, Adr. rings umher, fsch allen Seiten hig, Il. 4, 212, 
—eropog, bey Aolian, h.n, 13, 2, falsch as, Auncerpueg. 


—repng, das, 5,5, Adr. —püg, (rip) rundgedrekr, zuge- 


runder, rund, kıeisrund, tellorrund, 


— Dopiw, ü,,im Kreise bewogen; pasiv. im Kreise bewegt 


werden, sich bewegen oder geben; davon 

—Pognrınög, #0, Adv, —aüs, im Kreise bewegend oder 
bewegt oder gehend, 

—Oopia, %, die kreisföürmige Bewegung; davon 


—Desınöc, m iv, Adv. —aü;, kur kreisförmigen Bewegung 


gehörig oder geschickt. ; 


Kunkio, ü, (under) in einen Kreis oder Zirkel bringen, 


rings umher einschliefsen; im Med, nunleipar, ich gehe 
rings umher, umgebo, umzingele; ich drehe mich im hrei- 
so umher und tanze, Callim. Lian, 170. 267. ich siehe in 
Kreisen oder Zirkeln umher, Xen. Anab. 6, 4, 20. davon 

—x\wpa, ri, das Herumgedrelte, Umgebene; #. v.a. kunde. 
Eur. Bzcch. 124. nennt dar tyrıpanumı und. Pugrärevo», mit 
Loder überspannt, 

wrhüursiog, in, dia, sch, undausddriee, u. vunimminög, Adv. 
ng, von den odor den Cykiops- Cyhlopen, din C. gehö- 
rig -äbnlich oder auständig. 

xAcrıov, ri, das Weilse im Auge, weil os rings um die 
Sehe g:hr. . 

—nkwrig, id; POOL. 6. vn, nundwrind, 

Köndwrıs, 4 (numddw) das Umringen, Einschliefsen, Um«- 
zii:gelu; die Umeingoinden, Thucyd. 

—rkaris, 4 3 (nvridw) gerundnt, Asschyli $. 542, 

Köndwy, wre, d, #, eigentl, sur daupig, or hun nunkan, Par- 
meuid, Olcmsotis al. 5. p. 732. dor runde load; Enipedo- 
eles nannte den Stern im Auge xöpy, nunhorx Aoupyv; Yorz, 
urAwe;, eine Alcuscheurace, Bowoliner von der Küste von 
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Sieilien, mit einem einzigen rınden Augs mitten auf der 
Stirne, Odyss. 9, 106. Hosisd. Theog. 139. i 

Kirvsıog, vom Schwana, dem oder zum Schwane gehörig. 

—siag, arrig, Schwanenadler „ weilser Adler. Pansan. 8, 17. 

virus, 6, nur 4 9 9. 8, nünvaog, als Boy wumirıc, Soph. 

—viravSagpag, 3, ein Schilf, das zugleich die Gestalt eines 
navdapog und xvaver hat; beide Arten von dem Zeichen sa, 
genannt, Athensousg i 

—vößgerros, 3, 4, von Schwänen gemihrt oder erzogen, 
Schol. Lycophr. 237, 

—venophar, d, Hu laopb4) mit Schwanengestalr, 

— 106, 5, cyenus, Schwan. f 

Kunsidsraw. 5.v.2. vuxaw. Aristoph. Nut. 616.. wo an- 
dere xubssdoras wie Pac, 1152. schrieben, wo es [.ärmen - 
Geräusch machen heilst!: Hesyeh. hat auch idordorsiv, vom 
sınaw oder nuboımis u, böwog, at. Boürsg. 

Kika,wv, ra, u xukas, #4, der eingedrückte Theil am Uu- 
tersugenlide,. $. nukordıam, 

Kyry,d, 8. ir würd, 

Kukıneiov, ri, derSchenktisch oder Schrank, worauf oder 
worin die Becher und das Trinkgeschirr steht, Aubenzei 
P- 423. 534 . € - 

—xerog, 6,4, zu dem Becher oder Trunk gehörig. 

—unyopiw, ü, few. (ayepıim) ich spreche von-. beym 
Becher, Athenaei 11. p. 462 u.490, Pollux 6, 29. 

—unyögos, ö,%, der vom- beym Becher spricht. 

—uhgurog, 8, %, (afdw) mit Bechern geschöpft oder zu 
schöpfen, 

Kilied,heov.n aukixvop 

—uıo», 75, kleiner Becher, 

—uic, der, %, kleiner Becher; Medieinbüchse, 

—noP5ppiw, mit dem Giftbecher tödten, Nicet. Annal, 13.4. 

Kukırdiw, ü, sonst auch nakıvdiw, ich wälze, nulmdicuar, 
ich wälze mich, drehe mich, treibe mich herum; von xır 
Aivöw; daron 

—d4%pa, 4, der Ort, wo nach dam Ritto die Pferde hin- 
geführe werden, um sich zu wälzen, S. i£akida. I» 

—inaıg, #4, dns Wälsen, % dv roig Adyoıs, Ucbung in der 
Redekunst, Plato Soplı, 52. , 

bgınögy, #4, dv, Adv, —nüg, zylindrisch, rund, 

—bponsdhg, do, d, 4, Adv. sr, zylinderförmig. 

—dp05, 6, (nukiw) der Zrlinder, langer rundsr Körper, der 
um seine Achse gewunden ist, Walze. 

—deiw, ö, ich wälze, \ebne mit der Walze, 

bpwöng, 8 dr u ‚ 

Kuriddw, GoAlw) ich wälse: kommt von dhıw, all, aklyw, 
arlvtw, nakivöw, Kalnlia, 

Kyrsd, mes, ü, Bocher, Kelch, das Stammwort suln, %. 
aus Alexis hat Achenaecus 17, p,470 u, diesen von xudaz, 
°.v.a, nsilog.hohl. 'S. in vudksg. 

Kukie, 9. 3, avlodıaw, 

—Aırıs, H, (neiiw) das Wälzen, Rollen. $. uukıeriniz. 

Aria, u, davon nvAigwer, ri, I u, wuÄrgeg, nuÄix- 
vor, Pollux 5, 95. 6, 98. 16, 66. , 

—hıcua, ri, (nuliw), das Gewälzte, ©. v. a. köhrerga, der 
Ort zum Walzen, 2 Petr. 2, 22, 

—Aıarımnöz, xD, #0, Schol, Pindari Isthm. 4, 8r. einer das, 
im Panoration sich auf die Erde werten life, und dann 
durch allerley List den Gegner im \Wälzen besiegt, Plu- 
tarch, Q, 5,2, 4. nenne diels wayugarisu-rd wapi rag muÄl- 
es. Salmasii Exercit. p. 205. 

—Ararögı 7, 59, (nckim) gewälzst; zum Wälsen, eridaveg, 
Achenasi 2, 10, 

—Alorpa, 4.9. v0, nulwöhlea, Xenoph. 

—Aixvn. 9, davon wuhixviov, ro, ü. nukyrigs 9 desgl. wi- 
Aryvas. 6, alles von „uAE abgeleitete re bodeuten 
kleino Bechor- Bächsen, ach Schüsseln, ums darin Spei- 
son aufzutragen,, culigna bey Festus. 

— ia, ich walao, wicklo, droho herum, wio ruilvie, 

Kukdalvm 5, In werd; s 


. 
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Köikapog, 8. 5. enüiiapos nach. 

-Aaorız, 106; 9, iomisch wuläderıg, 2, aegyptisches Brod 
aus öAuga, Herodot.2, 77. 

—Aoirovg, 8% v. 0. d.folgd. 5. yalalmeus. 

—rorödyg, ou, 6, u. nullomosdien, &, Il. 18., 371. Vooat, nuA- 
homidıov a1, 331. (nuAddr, weis) der krumme Fülse hat, und 
daher binkt, Beyw. des Vulkan. $. auch xekairoy;. 

Kudkös, 4, ö9, gebogen, krumm, bey Hippoer. mit aueh; 
verbunden, Einige verstanden es vorzügl., von der einwärts 
gehenden Krümmung, wie Galen bemerkt; daher auch xuw- 
Aög, lahm, mit einem krummen Fulse, Anal, 2. p. 319, 
no. 11. mit lahmen Aermen. Festus erklärt yulkei, muti- 
lati manibus, ohne P’nde; davon nulkiw, krumm oderlahm 
machen: u. xuAkweıg, 4, die Lähmung durch Krümmung, 
bey Hippoer, daron auch nuäholeoug vehkowiöyg, nuhlorodiwn. 
Bey Arisıoph, Av. 1379. in der Stolle Equ. 1083. xuAAy xeip, 
wird zugleich auf die krumme oder lahıme Hand, aberauch 
anf die hoblgemschte- barrelnde oder Geld nehmeonds Hand 
angespielt, d. i. nolAy xeip Sin mul, Was Hippocrates 
de artir. p. 627. uark vos nıvfüva xuldei nennt, heilst p. 628. 
norhamijueyoı nara wöv nev. slast vulkamöumer, und im Nochlieo 

. 508. napmuisı dv ra wavaüyı. Hesyoh. führt aus Sophoelts 

haedra an: nulkaivuv ara, was bey Homer oJara naßßakev 
Odyss. 17, 308%. heilt. Das Gtıammworı it num, nuhd, 
einerley mit niiw, nahlw, u nilw, nidiw. Von nilw, nihkm 
kammr anlser andern Formen auch usAö;, neiköm, boy He- 
sych. args@Aig, wAsyıog, wAayında. Derseibe hat von nikm, 
ni)Am angemerkt xiäf u. wiAkız, von einem Ochsen mie 
verdrehtom oder krummen Horse, 50 wie Hosych, auiko- 
webiwv, xwAög, merägup, di, mit geläbmtem Fulse oder 
Hand, erklärt, eben su har nr wehääg, uovodfakusg, welahes 
ich als das Femin, von nsAhög annehme, Sonach, scheint 
es, dals nikıf mit dad, u. ödıEinepwug übereinkommt; fer- 
ner dals wuhw, nulka, vuhlw, wulisew, wohivdw mit alle, 
erw, ahludw, Ihiw, Arrw einerlsy Ursprung und di» Bed. 
von winden, wälzen, biegen, umbiegen, krümmen hat, 
iidweıg, Hd, (auidewm.) 8. zudki; nach, 

N ich habe den Theil unter dom Auge (nük«) 

eschwollen oder geschmwollens Augen, von Schlaflosigkeit 
ader Schlägen: div dh roüro dor, nuAcdıav avayaını Wenn 
da'stbust, so mulst da nothwendig Schlöge-und gesobwol- 
lene Augen bekommen, Aristoph. das obere Augenlid nenns 
man xtkoy, noikov, das. untere iwöxcıhov, UronsiÄlg U. Uro 
&Sahfuv: ‚bey Pellux 2, 66. vergl. Theopbil. Prorospaih, 4, 
18. heifst das obere zuinsäi;, das untere xukig. Es scheint, 
als ob das Wort weihmw u. zUhov hier einerley sey und be- 
deute, also nicht sowohl das Augenlid, als eine Vortie- 
fung unter und über dem Auge, 

Kikov, ri. $. nuladıam, 

Kipa, ri, (xiw) die Welle, Bewegung des stürmischen Mee- 
res; metaph. von Unglück, das wie \Vollen auf üns stürmt; 
2) dioFrucht im Mutterletbe, Schol. Apollomii 4. 1492. 3) cy- 
"ma, ae, u. cymatis, der junge Schols von Kohl, der wis 
Spargel gegessen wird. 4) ein architektonischer Zierrath, 
wie nunarım. 8, Aiapßıom, Homsterhais vergleicht d. lar, 
sumus, cenınulus, 

‚uaywmia, 5. wuserwyi . 

Bun 1! f. nö, an Wellen soblagen, drückt die Be- 
wegung des unruhigen Meeres aus, also wellenförmige Be- 
wegung, Aristot, de incessu arim. 9. wie nünaveıs, S.auch 
Junuuaive mach; Unstätigkeit, Schwanken, heftige Bowe- 

ung; metaph. Unruh6 dor Seele, heftige Bawegung durch 
Leidenschaft: active, in heftige Bowegung- Unruhe setzen: 
eiv elorgen nunvarra Dezug) ügwra, Anal. 1, p. 489. iv au 
9s£ „Bas nuwalsee Pind, Pyıh. 4 aßt. “2, dpıya 2 

—usururee, üs hs Be Veh, Rusaranrumg bey Hephasstion 
p. 43. von Wollen rauschend, R 

—uaydis, +, (numaivw) das Wellenschlagen, die Bowegung 
in einer Woklonlinie, R 

Kupkc, dd Am vom. Iymuss, die Schwangere, 

—narnpög, &, öv, Wellen schlagend, voll Wellen, 

sariag, eu, dmoramig numaring dykver:, Herodot, der Fluls 
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fing am Wellen zu schlagen; meteph. ; ine & 3% ; 
5 .: PN. mv wuumriag & ding ayde 

vnrar, wenn das Volk unruhig wird, Libanius; 4 i 

Wind, der \Vollen schlägr. ni ag ehe 


Kupariim 8. v8 wupaiw und nuneriw, in Wellen oder Bo- 
wegung oder en Tori 

—arıoy, ro, (nöma) kleine Welle; 2) kleine cyıma, . 

el; 3) ein Zierrath in der Fran) Bug wis a are ni 
and, Sims, ‚eymatil projestura, Vitruv. 3, 3. ein Kraur, 
Grperröv rpariöng m. Exodi 25,24. Clemens Strom. 6. p. 784. 
Herogeometra sagt uöunirginiv terı mäv ro warı Äneg More 
Jarrpsupewon, woweg #9 Taig ensurküresw ol orpo zu nal du Teig 
Euluwoig ra nuwarıa, sloricum cymatium, Ho eiste, Hobl- 
keble, Lesbium, Hohlleiste, Kehlstols.; 

- warcayagı 2, #4, (Ayvum) wie Wellen anstürmend und sich 

rechend, Soph, oad, onl. 1243. 
—parsBöiog, ö, 4, Wellen werfend odar speiend, Glossar. 
—parsdpopog, ö, 4, imden- durch die WYellen laufend, 
"Schol, L.yeophr. 739. 

= uar: zıd CI TEELTER (5) s.v.a. d. coutr, umarüdug, 

—uarshıyn. A, als Eigsuname, Hesiodi Theog. 253. von 
Ayya u. riss gemacht, 

— waromÄnl, Ayo, 6, 4, Oder nunarominyhe, 8 Aus 
ow) von Wellen geschlagen - hin- und et ale 

—-uaroP@Sopor, 5,4, (BIssr, nina) äkıaleras, Eurip. fragm, 
Polyd, wo andre Fiese Ion da Meere Er 5; 

—pariw, ü, 6, 9.8, wuuaivw, Plutar, 4. pr64. vor uumard- 
eag ro wihayıg. . s 

= 1arwyi, 4, Bi. wuuarsayı, (alu, yo, dyvunı) Brandun 
Ufer, wo die Weilen dc Ba: ee ae er 
Joseph, Amtig. 15, 9. steht falsch nunaywyia dafür, 

—uaradyg, sog, 6, #, wellenförmig, voll Wellen, 

—uarwcrıg, 4, des Fluisn, Wogen, 

Kuußaridw, die Cymbel schlagen; davon 

- hi epös ö, das Schlagen der Cymbol, Alsiphr. 3. Ep. 
66. un 

— Aakıarag, ei, 6, Femin, RU adlergım, Er eigentl. von 
— rag, der dis Cymbel schlägt oder spiele, Cymbalist, 

—Bakev, ri, (nie) cymbalum, Cymbel, ein Instrumene 
wie ein flaches Deckan (bey der Janitscharenmusik gebrauaht 
man ein ähnliches Bocken), das geschlagen einen Ton gibt, 
ofudoura nsrhoxgeihen nüußadz, Anthol. ein Haches Wasset- 
becken, dorisch, 8, in apdarım nach, 

Kiußaxos, ö,%, mit dom Kopfe vorwärts, duwıss bidgau 
muß. slürste vom \WVa itze über Kopf, Hom. 3) x!ousog 
ziudayın Arpirares Tl. 15, 536, erklärt man von dem obern 
gewölbten Theile des Helins, worin der Federbusch steakt; 
dss Stammmwort scheint wi3y, nuußy, der Kopf; dav.nurrw 
und nußda: ferner nußyrigw, ir nepahhy üierw bay Hosych, 
nuußyriay im Etym. N, für nußeram, welches v. xußidw, xu- 
Pıerag gemecht ist. Dahin gehört auch außyeivde, dri mepa- 
dae v. nuußn also nunfaxer- : 

Kypßy. %, nuußiov, ri, Dimin. u. xUußos, &, die Hauptbedeu- 
tung ist eine Höhlung, daher Hesych. vuußsg, weihsg uXögs 
Budog nal nepauieu mug: also auch der Boden eines Gefä- 
[ses; dahsr ein hohles Gefäls, Trinkgeschier; Kalın wie 
eymba; Hosych, hat auch «uußy, wapa, Nänzel, Von nu- 
os leiter man d, lat, catacumbae ab, Nicand, Thor. hat 
„uußız für ein Gofäls, eymbium, Becher, oder vielmehr für 
:Eu8aQp», wofür er Alexiph. nöußy» setzt, welches Eustach, 
auch von der Schale der Schnecken erklärt, Im Chandleri 
Inseript. Part.2. no.r. kommt xugßiov als Theil einor Säule 
vor; 2) ein Vogel, wie es Hesych, erklärt, Empedoclas Sim- 
plieii ad Atistor. Phys, p. 258, üraurus Sammcı: nal ixdu- 
av Üboeushäggerg Iygni r' Fpsı mallorca ieh wrugeßanscı nun- 
Ras. 

Kupiydıs, d,1m 5%. $. in zarxie. 

Kumivodböxn, (nummwedöxes) hämmelbebältnils ‚ Kämmel- 
geschirr aut den Tisoh zu setzon, wie die Salzınoste, 

bo 5hny. dh, 8 VW. a.d. vorh.' Pollux 10, 23 2 

—vonimpßıd, mag, 8, d. verstärkte wiußıf, Va. —orpierug, 
Aristot, Eıklo, 4, 5. Finauser, Kuicher; davon —rpioria, n, 
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das Laster desselben, Anonym. hinter Andronieus de pas- 
sion, p. 756. 

Kipırov, rö, cuminum, Kümmel, Dioscor, 9, 68. ’ 

—yorpiarng, vv, 3, Kümmelspalter; ein grolser Geiz. 
hals, Knauser, Knicker, der sogar die Kümmelkörner nicht 
ganz, sondern gespalten aufsetzt, Ariston Eıhio. 4,1. Theoer, 
10, 55. Daher Aristoph. Verp. 1357. das gleichbedeutendo 
napdauoyAußes, der o Kressenkörmer schnitzt und spaltet, 
damit verbunden hat, um die Bodoutung zu verstärken. 

rörgißog, ö, #4, mit Kümmel gerieben: dis, sal cymina- 
tus des Palladius, Athezaei 7, p. 320. und p. 310. wo xupivg 
aura wagag Akt falsch stoht. 

yabygı #05, d, %, kümmielsrtig. 

Kupodiypmv, von d. 5, (dixopa) \Wogen oder Fluten auf- 
nohmend, Eurip, Hipp. 1173. ' 

—Sakası d, 4, (Yahlm) Autenreich; Beywr. des Neptunus, 
‚Orpbio. hymn. " 

—röhtıa, 4, (moAiw, nüua) der in den Wellen Lebende oder 
Wandelnde, Eigenname, Hesiodi theog. 819. 

—ronog, 6, 4, (tdmara, röpe) bey Theoph, Simocatta, was 
wir jetzt Eisbock nennen,. Wogenbrecher, von dreyechigter 
Gestalt, 

Kurs „ii, anoh ausayxy, %, (dw, dyım) eine Entzün- 
Aung in Werkzeugo > Rospiration, wobey der Kranke 
die Zuege heransstrecht; wean die Entzündung blols im 
Halse sich befindet, heilst es wapasuyayxy ; 2) 8. von. nAoös 
“weöxsg, Hundehalsband, Ahiani epigr. 8. wo andere uu- 
yanrıg haben, - 

—xırag, 4, öv, an der wuvayıy leidend, 

—_%X05, & 8. 9. 4. nuvayxy , kippoer. loc. in Höm, 6. 23, 

Kuyaymyög, 5, Hundeführer, der sie füttert und abrichtet; 
auch s. 7, a, xuyyig, der sio auf die Jagd führe, Xen. und 
Arrian. 

Kivardog, d, 4, sehr unverschämt, Hesych, zw. 

Koranavsa, wuvanardy, 4, Hundedorn,, Arist,' anim; 5, 19. 
viell, s. v. a. nurögßaros. 

Kuvanrıc, oö, d, Hundsseil, 8. nuvaygn- 

Kouvaiüuryf, mög, 3, Hundefuchs; Beymame einss liederli- 
chen Mannes bey Aristoph. Equ. 1067. I.ysistr. 957. nach 
Hesych. auch ein Bastard vom Hunde und Fuchs, derglei- 
chen die Lacodämoaischen alwranides, Xeno, Venat, 3, I. 

„Aus Hesyeh. in nuyalaıy, mvopSöew scheint zu erhellen, 
dafs andere im Aristoph, muy’ aAweys Jason, und xuva Adınar 

„erklärten; Hesych. hat auch aus Sophoclos alwröz durch aıw- 
minhdng, websboyog, und dAwrk d. aAuenE erklärt, 

Kuvdavın.,n, sv. a. susöaua, Hundsfliege; unverschämter 
Mensch, 11. 22, 394. andere schrieben auvöuvs, 

Kuvaräpwrogsd, %, 3 m. m, Aunasspmmsg. 

HKuvapa, aüvapog duavda, bey Athenaeus 9, p. 70. von zw, 
Bedeut, a, v, a. nusögßarog oder nıvapı. 

= g109, 0, Dimin, von zum. ‘ 

Kuvag, ados, 5, Jakonisch, s, v. a. dropaydalık, Pollux 6, 
® Athenncus 9, P.409. 2) 6. v.a. nuvapog, Hesych. 3) Hunds- 

sar, Theocritt 15, 23. Apigaı uuvadıg, Humdstage, Plutar. 
7, p- 496. 5. num mo. 7. 

—serpöv, ri, Hundsstern, Schol. Lycophr, 

Kovan, ü, 8. va, nuridw, den Cynikor spielen; boy Aristot. 
h.a. 6, 20. haben die befsten Handachr. xuyas, wo die Ausg. 
env2äv haben, läufisch seyn, ranzen, in der Brunst seyn, 

von Hunden. 

Kuvbarn. a. bey de vn 

rıayög, 5, ein Spiel der Kunben, wo sie einen in lockere 
Erde gesteckten Pilock (rässahcy) mit einem Prägel umzu- 
schlagen suchten, 3. xivraf; davon 

—Lorainrng, 00, 6 (raida) der dissen Spiel spielt, 

„-A05,.ö, eine Art von hölzernen Nagel, Pollux 10, 188, mot. 
wird falsch auelr xivdaAsg mit seinen Ableit. geschrioben, 

Kuvsy, contrah, xus4, 4, Hundsfell, woraus man Müısen, 
Hüte und Helme machte ; daher er dafür und vorzügl, für 
Helm aebrangbe wird, Il, 10, 257. Xahnorapyes, Il, 12, 183. 
20, 397. auch xalnsig, xalnhong, aupipads;, rirgaparnpe 

S e griech, Wörkerb. 1, Th. BEN 
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Imroupıg, aber raupıly Apadog mai duber, D. 10, 257. biels 
besonders »arssruf, vwergh Vurs 261. 335. 458. Auch alla 
übrige Beywörter der nigug hat die ruvin, bey Homer, aber 
Odyss. 24. 230. ist nung eiyıiy blois ein Hut oder Müıze 
von Ziegentell, Also galca und galerus, 

Kövasog, und nüseog, da, tov, 11. 9, 373. (io) vom Hunde 
oder zum Ilundo gehörig; bündisch, 

Kuvio,ö, ev. Um küssen, Odyss, 2t, 224. vergl. 295. 
„usauwer, sich küssond‘, Aristot, b. a, von dan auben ; 
davon roo;nurim. ‘ 

Kuvä,n. 9. nıvig 

Kuviysıo’, ro, MV R. Nuvyiop, 

—yscia,n, das Jagen, die Jagd. 

-yicıov, ri, die versammelten Jäger; dielJäger und Jagd- 
hunde, Herodoti r, 36: bey Arisıot. b. a, ‚3, 5. sind r& w- 
unyirıa den wevorsiga: Aynoı entgegengesetzt, d. i. in Haufen 
zishende und jegende Wölfe; 2) dis Jagd, das Jagen; die 
Thierbetze, Eusebii h. ocel, 4, 15. das Jagdrevier, Analect, 
I, p- 25. ” 

—yeriw, ü, ich jage; von P , 

—yirng, ou 6, Femin. urgyeris, 4, (üyöras, vuwv) Hunde- 
tuhrer, Jager, der die Hunds zur Jagd führt, und damit jagt, 

—yerındg, 4, öv, zum Jäger oder zur Jıgd gehörig - go 
eg - geneigt: nusyyarıy worst. rixuma Jigeroy, Jagd- 

onst, 

—yia, ü, ich jage, gehe auf die Jagd, fange. ‘ 

—yla, hi, und —yıor, TO, 8. ven. nuvgyacia, uumypyicıy, Jagd, 
Jägore ; vom 

—yög, d, H, dägerz 5, 7, m, nunyyirys und uuvaywyös. 

Kuvnydsv, Adv. nach Art der Hunde, 

Kuvykasda, #4, die Jagd mit Hunden; von 

—yAarad, ü, (nm, sAayvw) ich jags- horzse mit Hunden, 

Kuvaywofeg, ol, (nis, w:üg) am Pierdefulse die Knochen, dis 
man such oddpä, englisch fellock, franz. bowlet, deutsch, 
Kugel, Köhde nennt, Xeno, Equit. z, 4. hot, Hesychius 
nennt sis auch nuvag. 

Kuvyrivda, radıı, #4, ein Spiel, von xuvsiv, küssen, Pollax 
9 114. . s 

Kuvias mach Dioscor, 4, 192. 8. v. a, xuvonpäußy. 


—yiagsıö, wiAog, xp, der Hut vom Hundetell; der Hundı- 
Hasych, 


igel,, erinaceus canınus, 
Kuvidıov, 76, Dimin. von xuwr, Hündoben, 2 
Kuvidgw, Fiow, ich ahwme den Hund nach; auch eine Art 
von Gang drückt es aus, werk PAantiag wipıwarsiv, Hosych, 
2) ich bekenno mich zur Socte der Cyniker, handle und lebe 
‚wis ein Cyuiker, Aıhenaei p. 558 
Er vınkag, ö, ag, Eee ‚ Kaninchen, 
vvımög, #, 69, hündisch; 2) eynisch; ö N 
kramplbeftes Vorzerren des Mundes. EEE 
Kövsäussh, 8 va, anpoßoAumuös, Hoscyh, 
Kuyvicay, f, eine jange Hündinn, 
Kövıexog, ö, ein Fr Hund. 
HKuvsspösı ‚3, (mus) eynische, Denk - 
oder Philosophie, Vor 1. Dio Dr. 32, » en. a 
Kusıori, Adı. bündisch, auf händischo Art; 
et 8, iD a ee Hasych, 
vvoßakww,d, 9, Hesychü, s. v..n, nuvoße ö, ü 
Iewos, Hippintr. p. 262. ein Piord, ehe aut 0 en) 
ge Medonyvıa Bes kurz und niedrig hat, 
—PBAhp, Eos, 5,4, (PAS mit höndi : . 
Aue bt AA %, (PAiew) mit höndischen Augen - Ange 
—Bpwres, 6, 3, vom Hunde angebiisen - gefressen, ; 
—yania, 9, Hundeheirah; so nannte Crates seino Verbin- 
ung mit Hipparcheia, Clemens Strom. 4,;p. 619. 
he r0, Hundszunge, ein Kraut mit langen- breiten 
_ mr Aw, 6, 4, (yrüum sum) unverschämt, Nicetas annal. 
ion, % u xuvodlewmev, ro, eine fibula zur in lati 
Tassnallnhe. era de Volası un ale BET ee 
glieds gebunden wird, Pollux a, 271, Hesyob. Photii Lexia, 
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die Form uuvodsejzscv verändern die Handschr.’ im Pollax in 
nuwebiaum. | . 

Kusödseznog, ö, einHundeband, Halsband des Hundes, Longi 
Pastor. 2. 

— duurog, 5, %, vom Hunde gebissen, 

-bovg, —durse. &, der Hundssıhn, neben den Schneideräb- 
nen stehend, ders caninus, Eckzahn, . 

5pouä w,ö ich jagse mit den Hunden, hetze mit Hunden, 
Xenoph, davon uuvoöpopie, #, dis Jagen- Heizen mit Hun- 


den; metaph. inuvodpopetzev aAlnkoıg Zyrotures, Kenoph. 
Symp. 4,64. wir liefen eisıander nach, und suchten eiuen- 


‚ der auf,. wie der Jäger mit den Hunden dem Hasan nach 
setzt; Kamerarius schlug duovobgouoluss vor, 

rd, den, #, vontr. nuvWöyg, welches 5. 

= Lorov, (cQw) "Handestank; sonst schwarzer xaparkdum, 
Dioscor. 

—Sapeng, dos, d, #4, oder nuvoSpacig, hundsfrech, hunds- 
dreist, Theocriti 15, 53.. Acschyli Sup. 766. wo — Spaasi; 
steht, 

—xäpdanev, Ti v. nägdauo», Dioseor, 

— sauna, ro, Handstegsbitze, Dioscor. Notha p. 478. Eustath, 

—xsrroov, rö, eine Planze, Hesych, 

—nsPakaıov, ri,sonst avıuwuy genamnt, Hesych. bey D’oscor. 
2, 207. steht in den 
wiov. Dioscor, hat aber 4. 70. denselben Namen zu Yukkıcv 
angemerkt, nämlich wuvonshääser. 

—x450aAog, ö, %, mit einem Hundekopf; 
9) Name einer Gattung von Affen mirdergl. Köpfen, auch ein- 
zeiner Arten, Aristot, h, a. 0, 8. Aeliani h. a. 4, 46. 10, 25. 
Diodori 3, 35. 

— uAörog. 6, 4, (mAirrw) Hundedieb. 

-soriw, Aristoph, Ega. 289. schlagen; mit einem zweif. 
Nebenbegriffe. 

—ngaußn, 4 Hundekobl, Diosoor. 4, 19%, thelysonum cy- 
nocrambe Livp. 

-iundvog, ö, 4, (areivw) Honde mordend - tödtend. 


—nurig, ddog, Yu, 9, 7. m. nusööpoder, aus Marcellus empiricus; 


sehr aweif, 

Aöogng, 00, 6, #, unverschämter Schwätser, Zötenrei- 
(sor ; 'zweif, “ 

—Aoyiw, vom Hunde oder 
naei p. 23. 

— Ada, ws, ra, (ndav, Aödag) eine Erhabenheit am Rücken, 
von des vorstehenden Farısitsen der Rückenwirbel, wie 
niova, Pollux a, 180. 

kung, 6, 8. v. a, xponörrag, Hundswolf, Codex Batar. 
Photii in Ctesiee Indicis Cod, 72. 

—Auceog, 6, hundstoll, toll von eines tollen Hundes Bisse, 
5: Auesa. 

— wakov, rö, 8. W, @, noxxuumAor, Hesych. 

— aaxiw, ü, mivHunden- gegen Hunde kämpfen - streiten. 

- uogov, ri, die Frucht von kuyigBarog, Galeni Comp. med, 
s. loc. 1,.c. ı 

— 4018, #4, Hundstliege, unbestimmte Art; übergetr. unver- 
schämt, 

—rivvaı, ol, boy Tertullian Apol. 8. werden Cynopoenas, Cy- 
nopennas oder Cynophanss neben Sciapodes genannt, als eine 
seltsam gebildere Menschenarı; zw, Losart, 

—royerız, (#phw) ein Thier, welches die Hunde tödter 
oder aufbläbt, wie Bourgyarıs, Hesych, 

—rodgwrog, ö, 4, (rpiwrov) mit einem Hundsgesichte. 

— pohcv, nuviggeiev, rö, Hundsrose, rosa canina , Plinius 8 
4:. viela verwechselien es mis xuwösßareg, der Hainbutten 
öder Higebuttenstrauch. i 

Kuvoggeierng, nwopaisräg, od, 5, (galw, vdwv) Humdalaus, 
rıcmus, 

Kuvöeagyes, 20, ro, ein Ringeplatz aufser der Stadt Athen, 
dem Herkules geheiliger, su welchem die unächton Kinder 
sich hielten, daher si; x, rsAsıv von unächten Kindern, Plutar, 

' P- 9 

en 6, rabus canirias, Hyinbuttenstrauch; die Frucht 

xusisßarov, rö, Hainbutton, Hahubutten, 


Hundsstern sprechen, Athe 


othis Epviog nepaivog, viell. at. auvig nga-- 


Hundskopf 
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(obw; wedw) a, w. a. weg'yis,Hesych, - 
at. «ynosura, Hundeschwasz, der kleine Bir 


Kuvsessodh 
Kuvecavpa, 3, 
sm Himmel, 

-sovpa, wi, sonst anch clowa, Aubdoıa ; Urivs "Arisıo: 
bh. .% % Plin. ro, 60, Windey er, 8 Eis re . 2 = 

—orapanrogsıs, %, (exapicew) von Hunden zerriss:n. 

—oVayng ö, N tebarrw, dem oder der Hunde geopfert 
weıden, Lyenphr. 77. wo anders Ausg. xuvssdarijg, mit iun 
degesialı; lesen, 

Sata Bantgı "4, zum Ziehen oder Ernähren der Hunde 
ge orig oder geschickt; —aH, verat. rixıy, Aunst Hunde zu 
zieben, 

Kuvoüknsg, 6,3%, (nd, Eiuw) Hundeführer, Nico), Damasc. 
P- 449- 

Kövoupa, rk, Lyoophr. 69. Moerklippen; bey Hesych, xu- 
voupim, 84. V. a, KuUmarwyl. . 

Kuvevxıo», ri, (xw, nun) ein Koffer oder Ränzel Yon 
Handeteli, wie wussüxae; zw. 

—oüxog, ö, Hundehalter, (2xw) Handeband, Hundsseil; 
wAstodg Kuvovxeug, Anal, Br. 2, 373. #) ein Räntel,' Sack v. 
Hündehatıt, Kenoph. ven. 2, 10. ‚ 

Kusohaysiv, Hunde oder Hundefleisch essen. / 

—dSadpigomar, mit Hundsangen oder unverschämt anse- 
bro, Synosius ünd Hosych. davon draxuvod. bey Hesych, 

—Pivrig koprü, ein Fest, wo die Hunde getödter warden, 
Athenaei p.:99- R : 

—Ppwv, 5%, (Behr) hündisch gesinnt, unverschämt, Aw 
schyli Choe. ö1g, 

Kövrspos, ö. Compar. u. xövrarsg, Super. von. kun ge- 
macht, xuvüy nuyrepog, Anonymus Suidae in Arovveiav auape- 
parwy, unverschämcer, dreister, schlimmer, iblor; uua’so 
4. Superl. der Unverschämteste, Dreistesie, Schlimmisıs, 
Uebelste, Il.10, 503. Sri nurraros ipder, wo es Sgadurarov, 
deiviraror erklätt wird, Nach Phmıi J.exie. haben die hio- 

‚  mwiker auch nurtegWrspng Bunvsrarbrarog gesagt. 

Kv et tur ae Sr dr ınlww) m. v. a. Uayuss, Bresichorus Sechol, 
Venet. 11.21, 575. wo einige Ausg. xıvulayuöv Iasem, 

Kuvödne, ao, d 4, hundeartig, hindisch, 

Kuvaryg, eu, ö, Fom, worär, dh, (nd, SW) hundsäugig, 
unvesciämt, I1.2, 159. 3. 180. 18, 396. "wie kuwr; 29, 488 
vergl.-Eur. Or. 260. Dieses Beywort sollte nach alter Eıin- 
fale blofs eine unrühmliche Eigenschaft tadela, micht als 
allgemeines Schimpfwort schmälien usd entehreh, ‚ 

Kivyayp, wroc, 5, Theophr. k, vl. 7,8. u. 17, halk man” für 
Yuhkıov des Dioscor. andere lesen iyivap, j 

Kuoyserwp, 6, 4, (yacrıp, now) mit geräumigem Bauch, 
Analecıa 2 pP. 224. 

Kuog, 205 ri, & v. a, aunua, Aristoph, Pollucis#, 6, davon 

Kusrouia, %, Geburt, dns Gebären, Alexand, ei 

—rorPia, 4, Ernährung oder Nahrung der Mutterfrucht, 
Hippoer, 

— Dopiw,ü, (nis, Giow) schwanger gehen; davon 

—Dopia, A, die Schwangsrschsft. 2 

—Pöpos, 5, 9, soliwanger, trächtig, yacrag, Theophyl. Ep. 

Kuragiseiıuag, nurapirriusg, von Cypresson gemacht; von 

—presip>dog, 5, #4, Athenaei 9, p. 402. mit Decken von 
6, pretsenholz eingelogt, wo vorher —reidwr stand, , 

- ei agog, -rrog, #. Cypresse, cmpressus semper virens Lion, 

gig aWr, Ave, &, Crprassonhain, Cypressenwald, 

—pirrorpödsg, ö, 4, (gie) Cypressen nährend - tragend, 

— 605, 0. 4. WR. nurrago W. M.n, , , i 

Kuräs, döog 4, bey Lyenphr, 333. wuraerız xepuadum, soll 
violleicht nuraceig xep. heifsen, wenigstens Isis #, v. A. 

Kuraceic, 6, 9 ein Kleid von einer unbekannten Gestalt; 
davon suraeionog beyrm Hipponsx. Aloneus Athensei !p, 697. 
nennt x. als ein Stück der Bewaffnung, In Analoctaz, p. 
220, no, #, ist wurasaız, 6 al Weiberfock; 'p. 250, no. 3, 
scheint &6 der Jungiorngürtel zu seyn, . 

Kursipfdeiv, ae eine ähnlich seyn oder siechen, Diose, 


D 


Muwsıpig, Hs 8. 9. a, nurnpög, oder eine Art davon, eiwa 


_eypstus löngus Linn, 


—————.. 


» 
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Körsrpen, ra s.v.n.d. figd. boyHom. welcheres alseine Wie- 
senpflauze zum: Pferdefutter dienlich nennt, 

—pog, d, eine Wasser. oder Wiesenpflanze, von zweyerley 
Ası mjt langer und mir rander peremmeher Wurzel, Tlueo- 
phr. h. p. 4, ız. Dioscör. 7, 4. Plinins ax, 18. eyperus longus 
u. esculentus Lion, den nörsigeg 'Adınög, Dioscor, hält man 
für die Curcama wurzel. ; . 

"KursAköig, idos, #, Eustatb, ad Hom, u. nursAdev, rö, ein Be- 
cher oder Triukgeschirr, Homer, welcher dafür ein einst- 

« gesmal Odyas. 14. 112. ondbos nenmt, oder axupos, ri, wie 
andere lesen. Dieses ist dasselbs Wort, wur aspirirt zbit 
vorgesusstem 7, wie nursg, cutif, amdrog. Da Etym. M: bat 
50% durch oxapitıev erklärt und viel. sind nude) damit 
vorwendt. Das Stammwort ist also nung, aupos, uupes 
w nursAkov ist ein Diminur. 

-Adumxos, ö, 4, der mit Bechern - bey Bechern -. beym 
Trumk streitet, Anthol, 

—Aobipeg, , 5, Becher tragend, Anal. 2, p. 440. 

ko yHßwr. 6, Hr (xrigw) der sich‘ mit Beo erfreust 
„ergotzt, uder.s. v. a. eivoxapws, Eustath. über Odyas. . 

Kurtgis, 9, vis wrehda; boy Iheophr. wofür andere wvieng& 


lesen. - &. aurragas. , ‚ 
Köry, dı s.v.2 yöry, Höhle; ‚auch eine Art von Schiff, 
. Hasych. 


Kyröw, davon dvauurie, Hosych. hat auch uußaca, narar 
arpäypaı, das Stammvwrort ist nurw, xurrw, 

Kurgeadw, 8 vn. zurpidm. ö F 

Kurgidiog, a, or, der Vonus gehörig; zur Liehs gehörig; 
zärtlich, . 

B- gi2w, ich blähe, vorzügl. von der weifsen Bläthe des 

\ eibaums. 

Körgırov, ri, vorst. nügcv oder HAnıev, Oel, Salbe aus dom 
Oei mit der Bläthe des Erumes xürgog bereitet, . 

— vor, d, syprinus, Ktrpfenart. , 

Körgıs, og, H, die Venus auf der Insel Cyprus verehrt; die 

.‚Liebe; Beyschlaf; 2)» vw. a, das flgd. 

Kursisuöce, 5 (avayiöe) die. weilse Bläthe des Oelbaums, 
auch nurps; jede Biüt 

Era Yun, A. Boyw. der vn Femin, von 

-ysrng, 0, Hu (yros) zu Cyprus oren, 

Kin 06, % sie Incl Cy ed 3) ein dort häufig wachsen- 
der Baum. cyprus,.aus desson wohlriechendar. Blüche das 
wUmpısov Khascy bereiter ward, Lausonia inermis Linn. Henus 
64er kianna der Araber; auch Aopher nach Sonnini genannt; 

«,3) ein Maals vom Getreide modıos halıond, 

Kurradw, ein Froquentaivum von nurrw, mit vorgestrech- 

‘ tem- vorwärts geneigten Kopfe geben -seyn, um etwas zu 
besehen, um ımit Vorsichtigkeit an erwas verdäohtiges zu 
gehe; mit geneigtem Kopte etwas ıhım und arbeiten, äm- 
sıg mit oinor Sacho- Arbeit sich beschäftigen; oder wie die 
Spitzbuben, die sich ducken, um sich zw verbergen, und 
sıch au einen heranzuschleichen; davon kommt die Bedeut. 
eich aufhalten, verweilen; Eras raps riv rafvehra wieradwan, 
Plato, wenn sio einen Todıen plündern, und »lles durchsu 
chen, wiädası mahıere wapi rag anyuag nAderaı nurragen nal 
nangwativ, Aristoph, Pac. 731. es pllegen sich die Diebe ‚zu 
verstackon oder herumzuschleichen; ri uurragug dxww wepi 
ruv Sugav, Nub, 509. was lausrst du an meiner Thüre? von 
der Frsu, die den Mann bolauert - beobachtet, ob or schläft, 
Lysiser, 17. wegi wiv Andg' inuerasen. Bey Suidas stohts von 
einem, der sıch in einen \Vagen mit Heu beladen ver- 
siecht - verbirgt; 4) bedeutöt es dia Stellung im Boyschla- 
te von hinten; wo es mit dem lat, ceveo verwandt zu seyn 
scheint. % 

Kuxrög, 4, &v, Hesychius Hat nurröv ramsıvouume> erklärt, 
Asıchyli Choe, 767. iv ayyila yap uurrög öpgoüras Adyıs, 


nach Schol. Vener. über U. 15, 207. wo jetzt svayyiAy Yapf' 


nebrrög iplwey Dpwwi sieht. , 

Kyrrw, ich neıge-biege mich vorwärts; zig yjv, von Scham- 
Batten, die mir niedergoschiagenen Augen umd nisderhän- 
gendem Kopfe auf dio Erde sohen; nınuföra vüra, krüm- 
smer- gebogener Rückön; -#3e nüypag, er dief miis vorkän- 
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gendem Kop’s;, Aristoph. Rap. ropr. EP ige nöpa;, ich, 
ehe ihnen mit rer nee Köpfe und entschlossen entgegen, 
‚ccles. 863. Archilochns gebrauchte Fuuypev statt amyyfaro, of 
hing sich aut, D:s Stammwort ist nirw, davon avanırda, 
umwenden, umdrehen, übrig ist, Scheint auch mit dem 
lar. cubo, eumbo, incumbo (£yrnurrw) verwandt oder einer- 
ley zu seyn, wenn man xUBw, nuußw, wie Aaßw, Adußw, an» 
nimt, Von der actiren Bedetitung stammen nupig, gebo- 
gen, gekrämmt, mit sein:n Ablediungen. 8, such umso 
2) als Activ, vorwärts beugen, boy Philos davon uurrög, ge- 
bückt, demüthig, in bittender Stellung, 

Kupßaiy'naßa, Homeri Iren, 6, zw. soll viell, yugaia', von 
yügız, heilsen, £ - 

—Bagı avrog, 5, 8, v. a. wopüßas, Orph, hym, 38,2. Davon’ 
hat Hesych, nupßadwue für npiyuper u. nupßäsa, awomıp- ” 
ray, vom Tanze der Korybanten, und dem Lärmen, womir 
sio das Gesohrey des nougebornen Japitors verbargen und 
unbometkbar machten. . 

—Pasia, ij, man findet auch xioßaaız, 4, eine spitzige di» 
sche Mütze, Hut, Turban; daher vergleicht Aristoph, da- 
mit den Hahnenkamm, und Hippoer. eine Art von Hat von 
Loiuen über die Brusiwarze zu logen, Aretaous 3, 10. 

Kögpßsis, ol oder ai, zu Athen die droyechigen oder pyra- _ 
midenförmigen hölzernen Taleln, die man an einer Axe 
umdrelion könnte, worauf in alten Zeiten die Gesetze ver- 
zeichnet und aufbowahrt worden waren, Rubink. ad Timasum 
p- ı70. Heyne ad Apollod, p. 1058, Nach Apollodorus waren 
«üpßeg Säulon,. worauf die religiösen Coremonien verzeich- 
net waren. So nalım es auch Plato Politiei Seot, 37. ygayyan- 
rag-iv nögßeei rıcı nai arulag. Hingegen waren afous; die 
jenigen beweglichen Tafeln, welche Gesetze wegen der Pri« 
vat- oder bürgerlichen Geschäfte u. Verhältnisse enthielten, 
Die Alten leitoten nugßig und nupßaria von einsrley Stamm- 
worte ab; Hoyno aber von nupw, xupim. . 

Kugsia, #4, und nupia, 9, (nupeiw) die Horrschaft, Macht, 
Gewalt, Kogiorung. ; 

Kupiw, ö, (nöpw) bedentot #. v. a. ruyxavw, ich bin, als Verb, 
auxil, 2) mit d. Gonit, ich treffe, erlange, treffe an, finde, 
Auch mit d. Accus. Eurip, Hoc, 698. Rhasi 713, 697. Asschy- 
li Theb. fox. 3) sich zutragen, begegnen, geschehen, Rbe- 
di 748. 


"Kupgnpadw, 8. v0. vupisew, ich streite, kämpfe, eigentl. 


wıe die Stäre u. Bücke; ich streite mit Worten, schelte, 
schimpfe, Aristoph. Equ. 278. andere schrieben nypıß. davon 

—Aacia,n, das Streiien, Suidas; und ' 

—Bärng, 6, und acpydos, der Sıreiter, Zänker, Schimpfer, 
Hesych, wo auge. sicht, 

—Bıo», ri, die Hülse, Kleie von Feldfrächten; davon xnugy- 
Bioriiys, der Kleis macht u, vorkauft;' davon der Name xu- 
enßiav und nöpyäag, Konoph. memor, 3, 7, 6. 

Kipna, ro, (nupiw) 8, v. 8, nipda, was oinem bsgegnet, was 
man Aindet. 

Kugßsig, Aor. 2. Passiv. von xiew; ww. 


Kuola, #4, Fomin, von xeprog, Frau im Hanse, Eigenthime- 
sinn, Hausfrau; vorstand. Auige und kuiysia, 5. in xupuag. 
Boy Polybius u, Antonius 8, 56. ist # uupim als Subat, u, vo a. 
potestas, Macht, Gewalt. “ 

—axög, 9 dv, (nügıog) dem Horrn gehörig, ihn betreffend; 
bey den ehrivl. Schriftstellern Gott und Christo gehörig, nu- 
grand verst. wie, dominica , Sommteg, * 

—apxia, Unprurg der Horsschwfi, aus Dionys. arcop, 

Kugıßado, mitd. Ableit. 5. kupnBdru. 

Kupisucıg, #, des Besitzen od, Bekommett; zw. von 

Kugısiw, (sUgiog) mis d. Genit, ich bin Herr - Besitzer - Ei. 
genchümer von etwas; ich besitze, ich habe od, bekonime, 
in meine Gowalt, bekomme, erwerbe, bekomme wieder, 
erobere, bemichtigo mich, 

Kugidw, 8. v8, nupioee. 

Kygiddıov, ro, ein Gofifs mit engem -Hılse, sonst Baupödusg, 
Pollux 10, 56. 

Kigıkız, H, (nusieow) das Stolsen mit don Höınern, Kämpfen 
Acliani b, a. 16, 20, 

Xıxxa 
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Kugierreviw, & doeh tödıe, morde den Hörtn; davon 

= orrovia,%, E’morducg des Herrn, 

- onrövoc, öd, %, (nreva) Mörder des Herrn, 

—okeınriw, ö, eigentlich reden; davon 

—oAsurınüg, oder - Askrür, Adr. eigentlich sedend, im 
oder mit «dem eigentlichen Ausdrucke, 

—cAesZie, #4, eigentlicher Ausdruck, 

5 gern ssetet. 2 . f 

= oAoyiw, ü, in eigentlichen, nicht tropischen Ausdrücken 
sprechen oder schreiben. 8 . ; 

—oAloyia, ds 8.7.8. wvpicätfia, Longin. eo, 28. 

Rise Ö, Teig) ee, Her, Besitzer, Inhaber; 
sn liwilst der Vater viot nup og, und der Mann ups yuraı- 
nd, nicht aber deariryg, welches blofs auf Sklaven geht; 

» daher der Grieche soine Götter wohl »upiauz, picht deswörag 
nannte; 2) als adjert. xupiog, ia, 100, von Menschen, S8- 
chen, Glicdern, Tagen, aut weichen die torrfiglichste 
Macht, Kraft, Wirkung beruht; & sig roü Wißov nuprag oun 
der Aristor. ist nicht die eo oder her» sbrtugende 
U:sache des Schalles; hauptsächlich, vorzüglich, entschei- 
dend, bedeuiend, beirächtlichy rv. der Rede od. dem Zus- 
drucke, eigemthümlich, dsm metsphorischen entgegengr 
artrt: dundgeiz, regolmälnge- bestimmen. festgescizte Ver. 
sammlung der Valks, wupwregos ngırai wapi Tür raodrwi 
Pl::o Ep. 7. p. 137. mehr Aampetente Richter, 

örng, rag, 9, (mögiog) Eigenthum, Besitz, Macht, Herr 
schott im N. T, f 2 . 

Kopirem, u. xugirrw, mit den Hörnern siolsen, wie Bök- 
ke; devon : PR 

Kugirrokor, 6, ölsig, 

Kotıerunie, ich habe 
Iomen, Enstach. davon 2 

— wvupnia, 4, hesondere- eigenthümliche Benennung, Eustath. 

—uvupog, ün dh» (mügion Evo) des Horn oder einen bason- 

eigenihürmlichen Namen führend; zw. r 

Kurios Adv. nach Art des Herrm oder Eigenthümers; ei- 

ıhamlich; daher beständig, dauerhete, rrohiskräftig, 
rerlrsbeständig, rechtmälsig, als dubivar wAäcdeı und dergl. 

Kouonayan, bey Arisioph. s,. v.n, nuxavaw, 8. auynupmavam, 

Kucpa, ro. (wew) Fund, Beute. RE . 

Higog, ser, rö, die Bertätigung, Kraft, Gültigkeit, Ansıbn 
Machi; :auptstehliche- vorzügliche Wirkung, Kraft Haupt- 
sache, ri tıdarnadiag, cardo, caput. eaig ai mugweig, of- 
fe tus er wir, ‚Plato L,osg. 4. wolür $. 5. #5 nüpaz seÄlin; und Ö. 

are v0 wie ro hiyı. $. 8 voaymarsıa ua nepaharer. 


dem tropischen .ont- 


B uopörridor. 
einen besoudern- sigonthümlichen 


deu 


- Fa N 2. „er. ir, Sopi. Bi. 914. 68, 
di vi» nmiga wohhir brapäe nipog naküv pu 

FRE jav, wird der Anfang eines grolsen Glücks seyn, 
apfeı swıruyıav [2 5 Mani: Hosahlalı 


3 ww, ıch nestätige, wie ein Geserz- 
ä dab rk uugebirve, w. beschlossen und bestätigt - fergereiz 
jet- Krafı und ‚unugkeit erhalten hat, Aaög rıranraı nupicar 
av diuns. Asschyli Eum, 626 ‚entscheidet da ch se.,.e siintme 
den Pıoo«fs. Dihersös eu Velayı — rn» ds nugwas diayy 
un. I-fr das Volk durch Stimmen entsoheiien, ©. nügig. 
Köpraı, Aor. 2. aeol, von nugw, wie nuprw ut, davon, 
Kupeavıos, d, ber den Lace em. m. v.n, vaaviag ‚oder PET) 
auwy vieil, FOR nop0, wolges, nogset, nipras. Wenigstens 
‚a MHesych nupsier pugonsiov. Aus wupesg >si nupgavıog, wie 
wur vor vaaviag ger ‚5 auch ouıpraw. 
Av 5 „a00ol. v. nipw. ® 
Bes u d, Hr = kıummen, gebogeren Halse, in- 
cureicervus übe autste es Pacuvius (Jaincul,ı 3, 70. 
er, Mleregs ilerodoti Clio 191. Kalich. Pollux 
10. 160, Scheint v.xugrög, krumm, gebogen - geflochten, zu 
komman. Fe 
—_ria, 4, od. nupreia, 9 
uıgria, jedes Liechtwerk, 
eins Art von Schild, Diodori 5, 33. z 
= rıdw, yürz Kipriommrags Manetho 4, 119. #. v. ®, vüra xup- 
eher, +3, und xoprig, $, ein kleiner kugreg. 
—rög, 4, 59, buchlicht, krumm, oonvex 
> oros, 5, ein ans Binsen geHlochtener Korb, 


die Jagd mit dem niprog; auch 
wie eine Fischerreuse; daber auch 


Fischerreuse, 
nasıa, oder Vogsloauer, cavaa, nügras Eygyyopkbg u den, 
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womit man bey Tag oder Nacht Fische füner, wir gebrauchen 
so Nachang-l, der Französe dormant, Plato Log. 7, pP: 393. 
8. iymigrior u. org. " 

Kugrörgs gro # dieKrümmang, Buckel, Conrexität, Strabo, 

—riw, ö, ich krümme, mache bucklicht oder conrex, 

—-rwun, rd, (nuprde) ein corirexer- erhrhener. krummer- 
ig Tusui; Buckel, KR üUmmung; Bogen, Gewölbe, 

ro: 0pius 

rau, ö, 8 va, nuprög, krummer Mensch, Anal. x. p.187. 

—rweig. Au (arpria) des Hrumm Buchlicht- Convex - Er 
bibenmache.;; auch #. #. a. zuprwpa. , + 

Köpw, füt. nöpew, davon xugiw, ver Brdent. nach s,v.a, suy- 
xeva; init dem Dativo begegeen, daraufstols:n 5 das kam- 
men, bimeingeraihen, u 7.» drmupw orler Tyroxasw. als 
ryasrı; auch im Medin na augeran 11,24, 30, 2, mir d, 
Geutı. wie ruygasw, bekömmen, erreichen zuupcue axewad, 
Asschyli Ag. 025. haben; 3) mit d: Acons, adarı Juupras, Op- 
piani Hal. 1, 34. Aancisch, bekomm su und haben. 

Kugmwouc, 5, (nugöw) Bestätigung, Bestärkung; 2) «. v.e. 
xipag, ro; ‚davon s 

Kupwranög, a, dv, hestätigend, 

hussog, ö, (rim hund) jede Höhlung, 
und die werb ı he Scham, 

Kuriag, d, (nveig) 0. v.», wargyriag, Hesych. wenn es nicht 
»uria, waoxyrıa bey ihm heilsan soll, 

Kıroßauxapog, ö, #4, der- die sich don Aftı 
theiie mıs Baccarıs salbr, Hosvch, 

-banvıam. daww) ich habs Jucken im kurss, After oder in 
den Sehamtbeiien, Hosych, ö 

—böxy, 4, eine Art von bölzernem Werkzeuge, 'worın 
oden wursin die Sklaven zur Strafe gebunden wurden, auch 
nvgoyyen bey Hesyoh. Alsıphr. 3. Ep 72, 

—Aanwv, 6, cın Kesbenliebbaber, pasdicator, weil die La- 
oodeermonios s+iche waren, Hesvch. u, Photius, 

hmmric, idos, 4, * va. wuysianeig. 

—Aioxac, ou, d, (Ateyn) Zotsnzeilser, 

-viırtrns. cv, 5, (virrw) des sioh.oder andere nach der Un- 
zucht die Schamglieder wäscht; Hosych. wie aquariolas, 
eir: Diener zu diesem Zwecke; davon 

- vierpia,%, das Fein. ıex. 

Kucös, d, nussapeg, d, und nuecög 8, v. a, ndafog, von uw, 
„u. . 

Kursapävy, post. st, zuganiun, von mim, wienw.der st, son, 
duuse to num, ich küsse, 

Köory,a, Blaso; auch s. v.a. üUroyasrpım u. Fühßıoy oder 
&ynßay, Das Wort stand Aristoph. 1.ys. 956. wo Branck 
nsch einigen Handsehr, ririys gesetzt hat. Dort sollıs os 
dis weibliche Scham oder Mutter bedeuten. 

Kleriyä, ya, 4, Dimin. von wverg. 

—erı0V, 10, einesirt vom Judeukirsche (solanum halicaca- 
baum), «weil die Boerse ia einer Blase sitzt, 

—orıg, 4, (sdery) Blase, Urin- und Galleublsse: Beutel, 
koramt vom niw, ich farse. 

Kyrid:sv, rö, Dimin. von urig st. worridsov und noırig, kleine 
Kiste od, Büchse, Schal, Arıstoph, Pac. 665. Im Dichter 
las der Schol, adrıw, wolhir jetzt nieryw steht, und erklärte 
es d. wurida. Das Wort kommt von nürsg. 8, Coray über 
Heliodor p. 155. 

Bere 6, cytinus, der fleischichte Kelch an dem Granat- 
aptel, 

-rüdng, 804,06, 3%, nach Art und Gastalt des uörımng. 

Kurig, ddog, #. 8. wurd. 

- rıenvomag, dh, (vi 


vorzügl, der After, 


r, oder Scham- 


‚ (viroua) den Cytisus fressend, Nicand, 

—rırog, 6, eytuas, eine strauch - oder baumartıge Hlesart, 
sytisus graec, und laburnum Linusei. 

Kürog, u, rö, (von »ı'w ich fasss in mir, nehme ein) die 
Hablang, Weite, der Raum, jader kohle Körper uder jeder 
bohle Theil dos mewsahlichen nnd thierischen Körpers: je- 
des Gefäfs, Korb u,s. w, Eur. Troad. 37. Ion 39. 

Körog, ro, ». v. 0. gmurog, die Haut, wovon cutis. 
rog umd syxuri. 

Körgayıi, nörpog, d, dom, at, Xurpa, Kurpos 


8. eni- 
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Kurrspıon, ro, Diwin, von 

EHER di, 0. v.n. des Stammwort uörog, besonders Bienan- 
zeilen; eigentl wirapag. So heifat des Kelch, in welchem 

‚ die Eichal sitzt; u. der nerwog des Granatbaums; an den 

Fichten der minnliche Blishenzapfeu ; daber Aristoph. Thesm, 
sro. 73 wirsıev argafhiz wer murrapen, wo es im Neutro 
sieht, Aust vom caro coeli steht Pac, 199, oupavel nurra- 
og. Hesych und die alten Grammgtiker baben auch die 

R Fam aÖrapor dafür augemerkt, woron zoch bey Theoplır, 
h pl. auregis übrig ist. Von nöen, wofür yiey gebräuch- 
lich ist, wurapss u. au, wuipichg. ‚ 

Kurkäyg, dı 9, (nürog) hohbi, ausgehöhle, weit. . 

Kuoaywyög, irrosı, (nupös, aym) Imrog, ein Pierd, das den 
His tur wärts gebügen trägt, Xenoph. oqu, 7, 10, 

Kudakzor, da, sv, 4.7... sußö, 

Kibsaka, ra, die Wolken; Nebel, Lycoph. 1426. 2) die 
Onuren ders, 1402. Aristarchus erklärte aupınursAiev durch 
Audwravy im Eym. M. . . 

Kio:, sus, rö, ein ägyptisches Arzneymittel, aus lauter hi- 

‚ tsıgın Sechen zusammengesetzt; ber Arlstides LI, p. 379. 

. stelt zoıdi, wie auob Lexicon Hermenni p. 334. 

“»Kupssıdne, 6, 4. von der Art des nö. 

Hua, a, iv, krumm, höckerig, elgentl. nach vorn gebo- 
res, oder überhängend, von nurw, nurrw; davon 

Kiöoos, ri, Krümmung, Höoker, Buckel; 3) hohles Ge- 
fäls, onapiduov, rö, Etym. M. -wahrsch. mis oxupog und 

uursiker sineriey. R j 

Kudörng, 4 (nußir) das Gebogne- krumm. Höchrig- Buck 
Haseynı #6, va nuprörng i & 
Kudsw, ü, krümmen, biegen, so dals z,B. beym bucklich- 

sen Rücken (nüdwrıg) der Finpf vorwärts gestreckt steht, 
Kıdmua, rö, (nubiw) Hocker, Buchel, : 
Ködwv, wog, 6, (nußög) ein jedes krummes Hols; ein Werk- 
zeug, worin Mimerhäter krumm geschlossen, auch gefol- 
tert und gemertert wurden: daher auch 2) ein böser Mensch, 
der dorel. Strafe verdient har; 3) das krumm gebogene 
Joch, evö' ämoi Aulovor xupww" EAnovaıw apörgov, Theognis, wo 
man es falsch Es stıva übersetzt; von 
= Dwuvırmöcı d, (nubwrigw) das Krummschlisfsen, oder Fol- 
tern imo ncbav, Heszch , . 

Kidwerg, 4, Krümmung, Biegung; worz, des Rückgrais 
duset einen Burkel, 5, gen 

Kixpapor u. nixgavg. 8. nuyxpamag. 

ren s, Ver en auch yiry, jede Höblung oder 
1.ch, also das Ohrloch, auch der darin befindliche 
Obresischmale: ein» Kiste, Behälmifs, vors, ein Bienen- 

stock, auch xUßs9pov; davon 

—}ı10%, rd, desgloichen nuypeilt, 4, ein Dimin, 

—Aöpuarog, ös #4, (Piw) der die Ohren durch Unreinigkeit 
verstopft hat. . 

hoc, 3, die Erdschwalbe, die in Erdhöblen wrohnt, | 

Kiw, v.nviw, f. vunew, eigentl. ich fasse, habe in mir, da 
von »irog, nueäg, nushog, von Höhlungen und hohlen Kör 

n; vor von der ı Mimliipezurn 29 Trächtigkeit der 

Mies, auch für gebäreu: Homer gebraucht nviw Poißas, 
Vıöv, schwanger seyn mit, Derselbo sagt von Weibern und 
„sungfrsauen, welche von einem- Manne geschwänzert sind 
und gebiren uroxureauig rin, 80 deals zu Urs dar Dativ 
des Schwängerers zu versteben ist, Hosiodus sagt aber ohne 
Urs , olg ransı vuseapiy, und anderswo uuoranusın Ira Seoü 
iv Grdeyr.. Metaph, womit schwanger gehen ; daron 

zung, vinua, atua; ferner Ad, milde, 

Kiw,t visw, ich Tasse, pen meer os wis nuriw. 

Kiwv, nuvög, 6, 4, der Hund; 2) Mesrhund; 9) Hundsstern; 

4) ein Wurf im Spiele der talorum; 5) ein unverschämter 
Mensch; 6) mesaph. heifsen bey den Dichiern die Biien, 
und welche die Betelile der Götter susführen,, ihre Hunde, 
so der Adler drs wiwv, die Parzen aidsu viva, die Harpyen 
Aue ausge: 7) eine Art von Kugel) nieg, weiche'andre xıra- 
dag nannten, Hesych. und Schol, ad Odyss.7, gz. 8) via. 
wusyroug, w. m.nm. 

Küag, ro, contr. xüg, woron nüse u, nwecı, Hom, als von 


nüog, das Schaffell als Kleid, Decke u. s, w. 


D 
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Kopßakee $S. ndßakor. 

Kwpßıdapıovy, ri, u, mwäldıon, ri, ein kleiner wüßrag. 

Kwßıög, ö, lat, gobius, gobio, eine Art von Mesıtisch, aueh 
ein Flnfshsch viell. Gobius Linnzei, 5, Hıstor, litter. Pis- 
eium p. 40. 

Kußir 46, d, wir, A, vom nwfßıög oder ihm ähnlich, varz. 

: dpiy wwiirız, eine Sardollenart. 8, histor. litter. piso, p. 47. 

K “DEBaNE: 255, 5, 4, dem nwBıög ähnlich oder won dessen 

rt 

Kodapıcv, ri, Dimin, von vüdıev. a 

Kübera, vwöla, 4, Kopf, Il 14, 499. besonders dar Mohn- 
ar ae Formen ww, 5, und nwdue zw. oder ohne 

eysp ei. = 

Kuöseov, ri, Schaffell, Fell, Vliefs, sonst wüac; auch eine 
Bettdecke, Oberberte, Diödor. 13, 82. ©. xAaıya, ‘In der 
VOiyss. 1, 443. olög awreg; davom . 

Kuwbıopspos. ö, #, felltragend; mit einem Felle beklaider, 

Köabdwv,o, eine Glocke, Schelle, dergleichen man bey Un- 
tersuchung der Nachtwacho gebraachte. um zu sehen, ob die 
Wache schlief, diese mufste angleich beym Tönen dor Glocke 
aurufın; daher undwvopsgeiv, die Nachtwachen visitiren, 
uadbey Thu d. rot nwöwrog wagwvsghivrog, als die Patrouille 
vorbsygirg, Thbuoyd, 4, 135. Piutar. Arati T In Parchenii 
Narr, 34. wird „wöww Dokansg erwähnt und als ein Wago- 
stück angeführt, ars rıvaz ipumvod röv nubwva naranouiear; 
2) das breite Ende der Trompeie; das Mundstück dagegen 
yAwerig, Hero spirit. 1, p. 178. Sophocler setzt nübwrag rup- 
ayvınaz für die Trompete selbst; 3) metepb. ein geschwätzi- 
ger Mensch ; daron 

—vigw, mit der Schelle- Glocke klingeln, und als Patrouille 
die Nachtwachen visitiren; oder mit dam Klange der Trom- 
pete reg! die zum Kriege bestimmten Pferde probiren, 
ob sie das Geräusch vertragen; überh. probiren, prüfen von 
Pferden, Menschen, irdner Waare, Münze und ergl. » 

te 6,4, (vüdev, neireg) klingend, tönend von 
Scheilen, oder wıs eise Schelle, Rhesi 3983. vergl. 308 
Sophocles Plutarchi Q. 5. 2, 5. nennt a.ixog xwb, 

—-voPpahaparwäAog, 5, 4, Miuvwv, ein Memnon, dor an 
den phalerıs dos Plordes (üAsg) Glocken hängen hat, Aristoph, 

—voPopiw, &, ich“irage Schellen- Glocken, wie dio Pferde 
oder Patrouille, $. nüder; von 

—voPßöpos, &, H, der Glocken oder Schellen trigt, wie ein 
Pterd oder die Patrouille, 8, nüder, ” 

Köüca,nuscı. 8. nüas nach, 

Kö9wr, wvos, ö, eim lakonisches Trinkgeschirr mit gewunde- 
nem llelse; davon auch das viele Trinken, Sauferey, wofür 
bey Aretaeus 2, 23, nwSwvig steht; bey Plutar. Anton. 4. xü= 
Say upavae, Suufereyen in aller Gegenwart. Bey Athanaeıs 
P- 199. nwSüvaı at. wuswvsg; zw. ein künstlicher Hafen, por« 
ins in mari interior arte et manu factus, Festus. Bey Appian, 
Ponio, 125, wurden nö9wvsg durch eupae übersetzt, 

"vie va wlwrnwig 5, das vorige. S 

—vigw, ber Aristot, prebl. 3, 14. ich tıinke, zeche; davon 

—vıov, ri, Dimin. von xu$wv, Geopon; 20, 10. 

—vıomöz,ö, Aristot. pıobl 5. 38. das Trinkoa, Zechen, 

—viorapiev, ro, (nwSwvidw) bey Diodor, 5; 19. ein Lustort 
zum Trinken- Zechen, 

Kunalıa, ri, eine Art von Landsehnscken mit Schalen; 
Aristot. h, a, 4, 4. muls xonnakıa heilsen, 

Köünvuaa, ri, (nwuiw) das Geoheulte, das Heulen, Weinen, 
Aecschyli Pers, 331. und sonst. 

Kuxvrog, ö, das MHeulen, Weinen; a) Flufsin der Unter- 
welt; von y 

Kurvw,ich haule, weine, schreye weinend, Arist, Lvs 1222, 
vwnuescde rüg roiyag manga und V. 448. dunonmi wel rag 
orswonwmuroug rpixag. Diels leiste Wort erklärt mau, dıo 
mir Seufsern atsgezogen werden; zw. 

Kukaxpärye, d, zu Atlen s, v. a. arodlurgg, 6, der Rendaut 
der Republik, deren 12 nach dem DrsAaig waren, die alle 
Sıaatsschulden beyırieben, den Richtern ihren täglichen 
Sold (bey Aristoph. wwAanpärov yala spalshaft genannt) aus- 
sahlten und die Ausgeben zu den öffentliehen Opfern, wo- 
von sie Haus und Fülse (nwAä;) bekommen. Ruhnk, ad Ti» 


KNAAPION - 


masum 9, Ir. Anders sohrieben vmlaypirkı; davon das 
Zeitwort aüukenpsräw, ich bin uwkaxgöryg In der cyzioenischen 
Inschrift boy he Reoueil T. II. tab. 65. 

Kuakapıov, ri, Dimin. von nüler.: 

Kuksa, ü, oderxakia, auch uwiia u. comtr, uwAj, welches siche, 

rl Ta ads, wäh und win, ö, Epicharmus 
Athemaei 9, p. 366. . 

Kord,d st. uwiia oder xwisd, 8. v0. xwärig, und nwÄjn, 
dor Hüfıknochen mit dem daran sitzenden Fleische, woraus 
beym Schweine der Schinken’ gemacht wird; dahor alle 
diese-Wörter auch einen Sehinkem.bedeuten, oder das Hin- 
terviortel; daher zuypicv als ein Theil des nwAnv, Athensei 

pi 154. vergl. -P 367. Vergl.Xenoph, Cyneg. 5, 30. und 
die Anmerk, im & ex, von nölev, artus; 2) bey Aristoph, 
Nub, 989 und 1013. s, v. a. Schamglied, davon das lat, co- 
lir, weun man nicht mir Brunek über Ares rarsu 560. yaAy 
lieber lesen will. 

Kwinv, wo, 5,0. 1.0. vw, 

‚Kwkdyrıov, ri, und nwÄndıs, rö, Dimin. von folgd. nö 
eolephium bey Vogetius Nulom. 5, 27, 5. wo man die Anmoerk. 
5. 105. nachsehe. 

Köray, rag, # (nülor) die Kniekehle, Il. 23, 726. Hüfte, 
wird auch Enöchel erklärt, S.d. vorige. 

Kakıaz, #4, worst, äupz, ein Vörgebirge von Atıika, worauf 
eiu Tompel der Uberkirn „wliäg; und wo such ein jährliches 
Fest der Demster war, Plutar. Sol, 8. die Erde oder Thon 
von diesem Orte diente zur Vorfertigung der attischen Töp- 
ferwaare, Suidas in nwiradeg und Plutar. do audit. p, 135. 
ayıyslav in. vhs arrınljg nwÄrnbes KEnepausUsEvon, 

Kwdınöc, 4 öv, an der Kolik leidend ; uwäsuh vieos oder dıa- 
See, die Kolik, colica, hat ihren Sitz im colo, von ver 
setzten \Vinden, Auswurf oder Entzündung auch der be- 
nzchbarten Theile, 

Kulißasgeov, ri. $. in xadöh. 

Kuwkspsrpia,n, die Ausmassung und Abtheilung (metrische) 
der nöhz im Chore, Suidas in Edyinızg. 

Küksv, rö, ein Glied am Körper; 2) an einem Gebäude, ein 
Piece. 8. yovinwAcs; auch eine Seite von einem Körper z.B. 
einem Viereck; 3) ein Glied des Perioden. 5. uovonwkog; 
4) das Colum, ein Darm; davon uwAinig. 

Kwiorcuiw, ü, (nüla, riuvw) Glieder verstüämmeln; bey 
Plotar. 7, pP. 785. rhuog ür' ailyaı Öylahrepa nwÄorsueiew, St, 
SrplZeus:, abschneiden, mähen, An einer andern Stolie aber 
stehe defür Aukor. ’ 

Kükvpa, ro, und wwiyug, #, (nwAsw) das Hindernils,' Ver- 
hiadgrung} Abhaltung; davon 

-— närıov, rö, bey llero apirit. x, p. 378. welches er selbst 

„ dulch XeAwvapıov erklärt, 

— gavipag, oder dsamoz, 5, die Winde abhaltend, 

— gidsiırwag, ö, 5, das Gsastmahl aufhaltend, Plot. symp 8, 6. 

— oitpopog, ö,, den Lauf hemmend, kindernd, Luciani 
Trag:p. 189. j £ 

- oo yiw, ü, ich vorhindere zu thun, hindere die Arbeit, 
Polyb. 6, 15. Philo 2, p. 290. P. daron 

—sireyY’#, m Verhindorung- Störung der Arbeit, Abhaltung, 

— Fig, %. (awAdw) Abhaltupg, Verhinderung; Hindernifs, 

— rn, Hoss, 6, und wwäurig, &, (awAdw) der abhält, zurück- 
bat, hindert, unterdrückt; davon 

—rahg105, 6, A, und nwäurındg, ni, nv, zum Abhalten - Zu- 
sückheiten- Ilinderf- Unterdiücken gehörig oder geschickt. 

— rög, 4 59, verhindert; abgehalten; zu verhindern oder ab- 
znbaiten, = 

Kuiuw, schwächen, mindern, abhalten, zurückhalten, hin- 
dern, verhindern, unterdrücken; aucn m. d. Genit. Xen, 
Anab. I, 6,2. roö nam, Jar mit uersdw und xoAcuw einer- 
loy, nur dafs das o in w verwandelt worden. nwAurä, %. als 
Vogel, aus der f. Lessart Aristot. h. a, 9, I. nwÄwrd, St, nie 
kury, genommen, , 

Kukarng, ou, d, (nüdor) ev. asxakaßwrng; davon 

—roröng, d, 4, dem xwiwrng ähnlich, und eben so fleckig, 
Hippoer. j . 

Küöznz, rs, (bat mit xoiry und voran einerley Ursprung) so- 


por, Schlalsucht, stets Neigung zum Schlaren, oder wenn- 
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einem Kranken immer dis Augen zufsllen, ohne dafs er 
schlafen kann; auch ein schwerer widernatürlicher Schlaf 
des Kranken; davon uwuarudyg und kapaivm.” 

— usw, drückt eigentlich die Handlungen bey einem feier- 
lichon Aufzugs- Proosssion an den Bacchusfesten (nüpog) aus, 
wo man anfänlich auf Wagen sitzend durch die “wisse, worin 
zuerst die Einwohner zerstreut wohnten, fuhr, Lobgesänge 
auf don Bacehus umd lustige Lieder sang, auch die Vor 
überzohöndon nockte und yerspottete, Daher Demosch. nu= 
pie und waas/Zav vorbinder, Man trag boy diesen banohi- 
schen Aufzügen möist Lirven. Daher Demosth. pP. 433. einem 
Bürger vorwarl: ds rais wouwais dv red woogWwrou nmpädkız 
dabor bey Demosth, P- 517. nal roig dv dorsı Aravurissg 
N roh nal ol wardeg mar d mung mai ci nwumdoi nal cl Tpayı- 
dei. Daraus entstand in der Folge die Komödie und Trsgö- 
die, 8. ern pre Homer hat das \Vort wüuo und mwuagen 
nicht, ‚wosl aber Hesiodi Sout. ar. Hymn, in Marcur. 487. 
2) comissatio, ein Bacchantenaufzug junger - lustiger Leute, 
die nach einem Gastmahle mit Musik durch die Stadt ziehen, 
und so allerley Scherz, Muthwillen, Unfug, äübermärhige 
Uendlangen treiben und Reden führen; etwas verschieden 
ist dei nüpnen EASelv bey Xcnoph, Symp, 2, zı. wo der By 
rakusaner mit der Flötenspislerion uud Tänzerinn bevm 
Ende dos Schmauses erscheint, ' und Kunststücke macht; 
3) wird uwaägeıy wie uüusz von jeder feierlichen Procession 
mit Freuden und Lobgesängen, mit Musik, Tanz-und Scherz 
verbunden, gesagt. riv naAklvnev werk Sehv inwuaren (( gr) 
Eur. Hero, fur, IBO. röv Umevarcıy xwusder, Heliodori Asıhlop. 
B 237. daher es einzeln, bald lobsingen, jubeln, fröhlich seyn, 

«ld in feierlicher Procession gehon, ein Fest feiern, u. s, w. 
übersetzt werden mufs. 9. vöuos; förner, tenzen, Musik brin- 
gen; feierlichen Einzug bodeurer os Analacta 3, p. 712. non 
wupig sig Odhuaroy inwuurag; davon dymipied, Syrasklun 

—axivo, (nöua) ich micke, habe imnısr Trieb, Neigung 
zum Schlafe, 
wwauoy, ri, bey Theophr. h. pl, 9, 7. ein aromatis 
Gewächs; nach einigen die Mauskatennule, nn. 

Kunaf, ang, ö, 6 va. voniduv, mothwilliger Mensch, 

Kuouapxns,ov, 6, und xuluapxar, 6, (dexw) der Vorsteher- 
Bohortscher einer nwuy, eines Dorfes oder Fleckens, 

Kuouasdw, dor. st. wu, 

Kunacia, #, die Handlung des nuaslew, vorzägl, der Auf- 
zug an Becchusfesten, Clemens Alex. Sırom, 5, 7. 

Kouasräpısv, ro. 8. rwuarrägım 

— orig, cd, d, der an Bacchustosten in Procession geht und | 
lustig dabey ist; auch Bacchas selbst, wonn sein Fest ga- 
feiert wird; 9) junger, ırunkener Mensch, der im nung, 
comissatio, durch die Stade zieht, 

—orınög, 4, 60, Adv, -uü;, was zum xwudlen am Racchum 
feste und bey Schmausereyen gehört und dazu sich schickt, 
oder von der Artist, wie die Handlungen beym uwuader. 
wwarwöng, #0, d, 4, (nösa) der immer Lust- Neigung 
zum Schiete har, und doch nur die Augen zu har, ohno,zu 
schlafen, wis ein Kranker, 

Kaöjay, #, vicus, wie ein Dorf, wo mehrere Menschen in be 
sondern Wohnungen boysammmen wohnen, im Gegensatz der 
Stadt, welche Mauer hat; was die Attiker öjuoug, nannten 
die Dorer weiuag, Aristot. Poet. 3. 2) in der Stadi virus, ein Qnar- 
tier, Gegend, wo mehrere Menschen zus:mmanwohnen. «a, 
0a; av siniag marag di naag Plato Liepg. 10. p. 128. laocri Areop, 
pP: 231. Lang. duehöpersı vv aan wöhım narı nung ri 5 xapay na- 
radnuoug, von Atıika, Vaiksuaer leitetes von niw, nıiw, wii 
wie soiry ab, Ort zum schlafen. 

Kunydöv, Adv. (au) vicatim, dorfweise, quartierweise, 
nach Dörfern, Quartieren ia wünarg. 

Kopnarng, 20, 6, 4, ein Landmann, derin einer souy wohnt; 
2) in der Stadt der vwicinus, der in demselben (Quartiere - 
Viertel- Gegend der Stadı wohnt, Nachter. 

—rınög,ä, öv, was zu einem wwuhrn; gehört, sich färihn schickt, 

—rıg, ıdos, #4, Femin, von wwuhrng, 

—Twp, 00 0, 8. Ve. Kit. 

Kapnıdısv, ro, Dimin, von züpy. \ 

Kunınsvoaas, Lucianf Philop. 22. ich spreche kömisch, 
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—rüg, zu der komischen Dichikunst ge- 


komischen Dichter, 
Strabo, 


Kwwiındg, d, Adr.- 
hörig. nach Arı der | 
Kupıov, rö, kleine uam, 
Kuno aukarsüg, dur dr 
2 A ee J: sephi autig. 16. 
—_dpouiw, 6.7.8. wmuädw, Pollumg an 
Kupirwokıg, 9, eine nüuy, 80 grols wie eine Stadt, mach 
' unsrer Art ein Markılleckru zwischen Doıf und Stadı, 
Köpes, d, (nüuy) eigene, ein teierlicher Aufzug an den Feut- 
tagen des Bacchus, wo man auf Wagen (ip! äuafür) durch 
die xwuag, vivos, zog, in welchen anfangs die Einwohner 
von Griechenland nd | Achen zerstreut wohnten, ehe sie in 
Städis mit-Mauerm zugen. 80 sang man zu Ehren des Bac- 
chus im Taumel der Freude Loblieder, lustige Gesänge, 
und trieb mit allon Vorübergeherden Scherz, verspottete - 
schimpfie sie; daher iö äudäns onWunare. 5. ausf«. Diese 
Hindlangen nannte mau nt und wouralsv; daher mox- 
sus auch Scherz treiben - verspotien heist, Daraus ont- 
stand in der Fulge: die Komödio, nwuydia, von xduy und 
wd4, oder der Auslogie gemälser von wüpuog und wöy, Hom- 
sıuorh, bey Loumep p.470. 8. oursin; 2) wünuog (somissa}io) 


dor schmausenden trunknen Jünglinge, besonders die andı. 


Schmause 
en, und 


Musik und ihren Liebsteu u, Freunden nach ne 
& mposium 


in der Sıadı umberzielion, zu ihren Bekannten 
andere Schwänke machen; dergl in Flatons 


vorkommt; daher röus; auch für das Leben und Betragen! 


von lustigen oder lıederlichen übermüthigen Leuten gesagt 
wird; 3) bey Pindar und sonst, auch die Procession, 

welcher ein Wotisieger_ 
und die Fröhblichheit, die dabey statt finden, also M 
Tanz Lobgssang. Uesberh jeder Schwarm oder Haufe, Eur, 


Ion 1197. Suppl, 


singe, welche von den Freunden des Siegers in Procession 
abgesungen wurden, -oder als solche angenommen werden 
müssen, hauf win. 

Kupiw, bey Hippoer. las Galen ıuupücdeı in dem Sinne 
vor xinmuarüedaı dvndmarı,aivaı; EW. 

Kupvögsov, ro, Dimin, von uwy. 

Köppgs, udog 4 ein Bündel, Büschel, manipulas; 2) eine 
Stelle, wo das Rohr dicht mit den Wurzeln verwachsen 
steht, Theophr, h, pl. 4, 12. nüpudss, ol, seht dort; 3) #. v. 
a, nopuSary. i 

Kupwdiw, ü, ich bin ein xwawdös, Komödiensänger oder 
Dichter; 2) activ. ich verspotte, ziehe dusch, e in der 
Komödie, sonderlich der sogenannten alten, durch Parso- 
nalitäten geschah; davon 

na, ro, die Spottrede, der Spott, Varspottung, wie In 
der alten Komödie, Plato, roü yilarog nwuwönuara, Legg. 7, 

. 378. B 

dia, #4, der komische Gesang, Komödie; 2) Verspottung, 
wie in der K:mödie, 8. vüuog 

—dıanödg, 4, dv, auch nwmpbunög, 4, öv, Adv. -nüg, nach Art 
der Komödie, komisch, 

bıddarnakog, d, at, nwuwbodıd, abgekürzt, Hemsterh, ad 
Arisioph. p. 89. 

—dıoypabos.,d (ypipa nouwdia) der Komödiensohreiber, 

—bıorgiög, 8, (weriw) 8. v. a. d. rorh. 

—döyskwg, wrop d, % v. a, xuaydög, Anal, Brunck. ı, p. 421. 

bo 2, Dos, 6, sv.8. nwuwdsoypaipog. 

—bodilarnaiie, H, “ie Kunst Komödien zu machen; die 
Komödie selbst; von 

—todıbaenakog, 6, der komische Dichter, insofern er 
die Acreurs und den Chor übe und unterrichtet, dıdarzsı, 
wie sie sein Stück-aufführen - vorstellen sollen. 5. dıdacıw. 

—bsleıyüy, wagi röv ad wgarrevr' ar, Aristoph. Vesp. 2318. 
soll das Schmarousen- Teilerlechen (Asixw) mit Possenrrei- 
ben (uwupbös) ausdrücken, 

borsıyräs, ol, d, und —dorciis, ö, (nwaumbös, wow) ein 
Komöddionmechor, Komödienschreiber. 

—doroıla # dıs Komodienmachen, 


—Bdög, 3, (np adöz) ein Komödiendichier, sigentl, der selbst 
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1 Kupwborpaygdia,n, eine 
d, der ypauparadg, Magistratsper- 


führt wird, die ige Te 2 


390. wo. n. acmıömdögor ein Faldzug ist; 
. aber Trond. zI84 xüsar öuyAixwv wpüg rapor araiw, von ei- 
‘ nem Zuge von Trauernden. Pindar nennt seine Siegesge-" 


7 
. 


5 


ANDENN _ 
seine Lieder and Gesinge am Feste des Bacchus absingt, 5, 


Küssog. b 

hr ans Komödien. Tragödie gemisch- 
to Fabel, Stück, wie der Cyclops des Euripiden, derglei- 
oben ya eigentlich Zarypouc nannte, ’ 

—derpaymdög, d, der Dishter odek Singer einer nmpyds- 
rpayıpbia, ze 

Kunde (uZvse) den oder im Kreisel herumdrehen, dmtis; 
8. wıpınwviw; Epicharmus Hosychii hat anuhonwvarrar, d.i 
roig enuperg wagıbögyras, von „wage, herumführen oder tra- 
gen; 2) von süsog mo, 5. pichen, verpichen, ! 

Kuvagıoy, ri, Dimin, von xörcg. ERS 

Kuvsıalopas, (nwveov) ich ırınke Schierlirgesaft, Strabo . 
20, p. 745. j 
Fre; ov, und xuüwon, ri, cicutas Schierlingskrant, und der 
tödıliche Saft davon. R 

Kävyeıg, bey Ariscor. h.'a, 9, 40. 8. v. a. wöuumaıg, napwaigs 
andere losen «üvurig von nwvuw und xwvog MO. 5 

Kuviagı 6, olvon, \gepichter Wein, von wurcg mo. 5. 

EKwuvidw, ich piche, pico, von nwvog no. 5. , 

Kuvınög, #4, ö9, Adv. —xüg, (müvog) konisch, kogelförmig. 

Kwviev, ro, :Dimin. von nwusg, narrwv wuvig, P odemi 
Epigr, 18. 

Kuvig, 3, ein Wassergefäfs, von der Gestalt eines Kegels. 

Kuvirng, 5, nwirg 4, wigeng awwirıdo;, Epigr. Rhiani, wo 
xweiurideg steht, 8. xwriag E . 

Kwvosıdüg, don 6, 4, Adv. big, (muvag, afdss) kegelförmig. 

Kövog, 0, conus, meta, ein Kagel; 2) kegeliörniger Krei- 
sol, turbo; 3) die Holmspitze; 4) der > Zapten 

raucht) von Fichten, Kiefern, u.s. w. 8. «wos; 5) das 

üssige u. trockne Pech (ad Eolog. Phys. p. 321.322) ; davon 
nwvjear, andvyrog, d. i. wıoauear, arisowrog, Diosoor. 2. 94 
die Fichte (=irog) selbar; üuypinoum Darhsosav Opissousav wu 
Kıvoig mavoy Umö dur cı5, Plato Epigramma 13.- . 

Kuvoroneiv, einen Kogelschnitt machen, Eratosthenes. 

—vohopim, ü, ich trage einen »wvog oder argäßıkes; davon 

yo Däpag, du He mn wog 8. vi a. arpoßrAoböpos., 

Kuvarsiov, ro, (nur) conopeum, ein Bette mit Vorhän- 
gen von dünnem Zeugs, um die Mücken abzubalten; nach 
andern das Mückennetz selbst um das Bette gezogen, Fiu- 
tarchi Anton, Schol. Javenal. 6, 60. Isidori Orig. 19, 5; vor- 
züglich in Aegypten gebräuchlieh, Horatii Epod. 9, 16. Pro-. 
port 8, 9 43. i 

—zıuv, ö. Die Aufschrift von 2 Epigrammen, Anal, 3, p. 6r, 
und or. hat sig nwvoreava, wo das Mückennetz um dis Ber- 
ten beschrieben wird. Vielleieht ist daraus conopium der 
Lat. gemacht, wie aus adv, Bpaxiws, asvum, brachium, 

— #109, rö, Dimin. von usw, Geopon, 

-ronsdäg, dog d, %, (aldog, naveny) mückenartig. 

—woSsypag, ou, d, (Saga) Müchenfänger, 

near wrog, 6, 3, lie Mücke, die sticht, culex ‚ad Eclog. 

yt. p. 54 ; 

Küos, or, rö, davon leitet man nun und awarı her, ist 4. v.®. 
wöag; 2) wog, ein Wurf im Spiele mit derpayakcıg, der 
sechs gilt, $, xios nach; 3) wos, Höhlen, Lager. 8, Hesych, 
und Etym. Mi in söpundwsa, wo nisı durch nodmara er 
klärt werden; wie bey den Laced, xa:iras oder unıaras, Stra- 
bo 8. p. 564. 

Köragıov, ro, (nüry) der Obertheil, Griff des Ruders, Ho- 
syoh, davon 

—rarwödng, 6,4, raderförmig; zw. 

Kursipng, &L. st. wrong, aus Eur. 

Köwwsög, awg, ö, worisg, Holz zu Rudern tauglich u. gebräuoh- 
ich. 8. wkaröiw; 2) der Ruderer,; zw. 

Korsiw, und wwriw, erpariv, die Armes anr Schlacht be- 
reiten, so dafs der Soldat das Gefäls, (nüry) das Schwert in 
der Hand bält; vaiv, das Schiff zur Fahrt zubereiten, #0 
dafs die Ruder, würa:, bereit ar ibren Sıellen'liegen; Ha- 
eg in newegras und winursurau; derselbe hat aus Sopho- 
olos inneuwenras 98, Öönefyraı angemerkt, und oben daher 
wird auwagrey, araparntuarrov 4 ävowiev, bey ihm seyn; 
aber Bas xwraie, Analecta 2, p. 51. ist das Boot sudern, 

Kursüv, 6, bey Theophr, h, pl. 5, 2. °. v. a, xwury. 
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Kun, %, (nörro, andre von sarw, capio) das Ruder; 2) der 
G:ifi am Degen, manubrium, capulus; Cato nennt cupa den 
Griff, Kurbel, womit die Oelmühle gedreht wird; so auch 
Diodor. Sie. 3, 22. u. Luciani 6, p- 181. ‚ 

Kuwräsıg, ysoca, Fev, (nwry) mit einem Griffe - Hofte, 

Kuryiov, rö, (xwey) hisher ziehe ich weurgiov, neunpa a 
rüv äualav yıyonimy, der mit gebogenen Querhölzern ge- 
machte Himmel odar Decke eines Wagens. 

Korykacia, i, (wen, shauvw) das Rudern, 

—ykariw, w, ich rudere. 

—ykäarns, ev, d, (nweng SAarnc) der Ruderer. 

—ukarog, d, #4, vom Ruder getrieben, oder wie ein Ruder 
gearbeitet » gestaltet, wie gahuhlarog. 

Kushons, 206, 6, 9, (xury, dew) mit Rudern verschen; 
2) xeig, die das .. Pen and, es f wi 
Kuryrso, Boos, d, bey Pollux ı, 92. die Seitenwände des 
Schläen. wem die Ruder an aan «ind. „Die Handscbr, 
haben dsselbst xweyrüe; aber bey Agathias lib. 5. steht auch 

nwrwrägag £h' inaripx wAzupä. 

Keriosv, ri, Dimin, von wury, kleines Auder, 

Kurwräo, Hass, d. 9. nweryräp. R 

K nesklenen: 6, 8. v. &. atıpamay, Hesych. Photius, u. Epi- 
Iycus Arhenaoi 4, E 133. A - 

Kwgpis, #, sisilisch st. uapig, Epicharmus Aıhbenaei p. 1206. 
aber ebandaselbst sagt er‘ u, Sophron dafür noupis, welches 
fehlerhaft zu soyn scheint. 

Kapos, dorisch st. xoüpog, Knabe, 

Kupuxalog, d, und xwpunrng, 6, Orphica, eigentlich ein 
Bewohner des Vorgebirges in Cilisien uwguxog, welche die 
landenden Schiffe ausspionirten und verrischen; daher jeder 
Spion, Horcher, Verrätber. 

Kwolnıov, rö, undnwpuxig, 4, und xwguxidon, ri, Dimin, v. 
nwpunag, w. m. m, 

noßokia, H, (BoAy) und Fer mm ia, 4 (aim) 5. d. Agd. 

— x05, 6, (5. yapurög) eim lederner Sack oder Beutel, worin 
Kalypıo dom Ulyssos ia, Mehl und Brod, mitgab, Odyss, 
5. aulserdem ward in den Gymnasien ein grolser laderner 
Sack mit Feigenkörnern, Mehl oder Sand gefüllt, an der 
Decke aufgehängt, den die Athleten mit den Händen um- 

-fafsten und schwangen. Die Beschreibung gibt Anıyllus 
Oribasii aus dem Vatik, Codex, herausgegeben in Mercuria- 
lis Gymnast. p. 86. daher xwounskaxia, Hippoer, und Caelii 
Aureliari, xwounoßoAia, Areteei, wer Au pungv yuuuagaodeı 
u. dvri nwoinwe wapiytım daurebg roıg afiyrais, Athenaei 6. 
Einige haben diefs tülschlich für das Ballornspiel an schen. 
Theophrast nennt nwpuridag und xwpynuöy auch auf den Blär- 
tern der Ulmen und füster eine Art von Beutel od. Blasen, 
welche vom Stiche der Insecten entstehen, Plinius follicwlos, 

nwdngs Hd, Yı (nwgunsg) wie ein Back - Beutel. 

Kög, %.v.a.xWar, und üsg. Hoemasterhuis leitet es won dic, 
attisch o/;, arolisch „;, und mit dem Zusatz uug ab; vwro- 
nach es mit dem Jota »©+ sollte geschrieben werden, ein 
Schaffell, Hesyoh, welcher such xäs dafür angemerkt hat; 
a) bey den Kosinthiern ein’ öffentl. Getängnifs, Stepb. Byz. 
wrie bey den Lecedämoniern ö nausraz. 

Kurakig, #, tudienla, Eustath. soll wohl wwraiig von nur 
heifsen, A 

Kwrikäg, ads, d, 9. v. a. wwriäy, j, Atlenzei p. 623. . 

—_ria,ı, (nurıksum) das Gesohwätz, das Plaudern mit Sohmei- 
cheln verbunden, 
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Kuriiiw, ich schwatze, plaudere, garrio;' meist mit dem 
Begriffe von Schmeichelsy vörbunden ; aiuiie, mahtandk 
nwriäksıv, sülse- weiche- glatte Worte plaudern; eu nwrıAds 
viv ixdeiv, zu deinem Feinde sprich‘ mit guten- treundli- 
chen Worten, Theognis; von 

Kurikog, iy, er, Syechwärsig, planderhaft von Men- 
schen, insonderbeic Weibern, und einigen Vügeln, =, B. 
der Schwalbe, garralus, argutus; won nörrw, nörrikog, wör- 
rihog, nurskog, wie xörıg, 3, und nößakor, loguundo oltundens, 

Kubaw, ö, ich mache taub, auch stumm; weßgee ra rü+ 
“av iwi, a Cyn. 3, 286. xwPärtar, vertauben und ver 
stammen, 9. nwPäg. l 

—Oriw u. uwdiw, (nwPör) Hosychius erklärt unpeie durch 
srarhyrie, Javxalw u. auwraw; in,der letzten Bedeut, ge- 
brauchen die ıxx das Worc, Nur in der verdorbiea Stelle 
des Dichters Moschio Stobaei Phys. p. 242 Hoer. kam d, W, 
sonst vor, WO jetzt sin anderes stelit.: Die Form nutiw 
erklärt Hosychz u. »Phoddi Lex. MS. BAarrsım, wngoiy, nw- 
Aunsıy , ‚nansupyeiv.. Erotianus Gloss, Hıppoer, erklärt uwddiw 
durols Biirrw m. wapsurodide und eben so das abgeleitete 
xoparıs. Aus Sophocles führt Photäi Lex, ou xwpidu für 
ou BAarrn um, 

—bDiagı ou, 6, eine Schlangenart, d. i, die tube, 

—Ppüg, 4, 09, Von nörrw, 8.7.0, tusus, obtusus, stumpf, ab- 
gestumpfe; uwPöv Bikog andpög avakmıdas, Il,ız, 896, sdumpf 
und obnmächtig; ım Gegeniheil :£i Adkog; daher von stum- 
fen binnen, Gehöre, Gesichte, und gelähmter Zunge und 
Bprache, also taub und stumm; jedoch bey den Aslıeru be- 
deutet x. allein stumm, bey den neuern taub, Reiz Praef. 
ad Herodot. p. 23. nwdH anoig aladyrız Antiphanes Atlıenaei 
p- 450, erär napwsız Pempelus Stobaei Sorm. 77. EPIaAun 
nupwer, Blödigkeit der Augen, Hippoor. daher auch stm- 
id, dumm, ıhöricht, unwissend, unerfahren; welche 
etztere Bedeut, man auch von der Tawbheit ableiıon 
kanu; wovon auch die übrigen kommen, wo es heist, 
still, rubig. Wie unser stumpf u. stumm, wovon 

esıtum, ungestum, d.i. unsanft, unruhig ; endlich be- 
eutet es auch eitel, vergeblich. 

Kudörys, » die Taubheit, auch Unwissenheit, Dumm- 
heit; bey Demosth. rosauryy uwpirgra nal roscürev androg, 
so grolse Vorgessenheit und Verdunkelung. S.._d. voth. 

—- (O,w,ö, 67.8, xwhaw; davon 

—- Dune, ro, die Taubheit oder überbaupt Stumpfheit; und 

— Dwaig, 4, Betäubung, Taubbeit, Abstumpfung, Stumpf- 
heit. 5, awßös. , 

Kuöyxes', nöxero, st. nal iger, 

Kwxevw, ıch hebo, stütze, trage; uv.a. Exiei wicral ya 
nwxküsvew &ußegei Öauag, tragen den Leichngm auf ‘der 

Batre, Sophocl, davon avanuysiw, ich balto in die Höhe, . 

stütso- zisbe- halte zurück, Sophoecl. Elsctr.732 gebrauchs 

es vom Anhalten des rounenden Wagens; von Sohiften bey 

Herodot. 6, 116. dvauwxsusaurag rag viag, und bey Arrian, 

als Noutr, avenöxaugay ai aim "Akskanden wir, wenn die 

Schiffe nicht landen, sondern auf dem hohes Meere vor 

Anker liegen, sonst saAsiw; Horodor, 7, 36, Tva Ava. 

xely röv rövee rür ömiuv, um Cie Spannung der Taus und 

Brriche zu unterstütsen; überh, anhalten, aufbalten, zu. 

rückbalten ; davon ävanwyh, Aufhale, Aufschub, naxüu, 

wohäusv, Erleichterung, Waffensüllstand ; auch eine Stütze,‘ 

8. inwxeiw und wapaxwxi. 

Köuy, 3. oniap, . ’ e r 
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